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Borrede 


Bereits in ber, bei Ausgabe der erften Hälfte dieſes Handwörterbuchs auf ben Wunſch 
der Verlags handlung verfaßten, kurzen Anzeige über ben Sed, ben Umfang, und das eta 
Eigenthümliche des nunmehr fier vorliegenden Buches hatte ich bemerkt, daß ich bei ber Aus- 
arbeitung deſſelben zunächft unſre fogenannten Gelebrtenidulen im Auge hatte, dieß Buch 
daher auf eine eigentliche Volftändigkeit weber in Aufnahme ber einzelnen Wörter, noch aud) 
in Ausführung der einzelnen Artikel Anfpruch machen fónne oder wolle. 2 

Dabei hatte ih jedoch darauf aufmerkſam gemadjt, daß eine Reihe bebeutenberer Wörter, 
namentlich aud bie Präpofltionen und Gonjunctionen ausführlicher von mir behandelt worden 
ſeien, al8 ber oben angegebene, nächte Zweck des Buches wohl zu verlangen ober zu ertragen 
ſcheinen könnte; da einerjeità unfere bisherigen Lexika gerade hierin noch Vieles vermiſſen 
liegen, andrerſeits aber jene Artikel hauptfächlich ben Faden bildeten, an ben ver größte Theil 
des llebrigen fid mehr oder weniger anreihe. j 

Somit fónnte mir ſchon von vorn herein der Vorwurf einer gewiffen Ungleichheit in ver 
Behandlung gemacht werden. Und allerdings darf ich denfelben, wenn er mir gemacht werden 
will, in diejer Beziehung nicht ablehnen. 

Allein es möchten fid biefür mohl leicht einige Entfhuldigungsgründe vorbringen laſſen. 

Wie gewöhnlich, war nämlich aud) zwiſchen mir unb ber Verlagshandlung der ungefähre 
Umfang des vorliegenden Werkes beftimmt worben, ebe dad Manuſcript dabei volljtánbig 
ma&gebenb jeyn fonnte, indem man nur im Allgemeinen darin überein fam, baf das neue 
Berk ungefähr nod) einmchl fo ftarf ſeyn follte, al8 mein im S. 1826 bei Hahn erfchienenes 
latein. Wörterbuch, oder bie von mir für Holland gemachte Bearbeitung beffelben, welche 
1533 in eben, Amfterdam und Haag Derauéfam. 

Somit glaubte ih, nachdem ich den Buchſtaben A ausgearbeitet vor mir liegen batte, 
mid im Verbältnifje zum Ganzen vorerjt in Unweſentlichem kürzer faſſen, Seltneres, ober 
mebr den Gelehrten und eigentlichen Sprachforſcher Intereſſirendes mehr im Hintergrunde 
balten, und das Allgemeinere und bem nähften Zwede des Bugs Gntfpredjenbe 
bauptiidbfid) ins Auge faffem zu müſſen. Nachdem fid) jebod) fpüter beim Fortgange des 
Drudes bie Möglichkeit zeigte, ofne bebeutenbe Ueberjchreitung des projectirten Umfangs, 
größere Reichhaltigkeit zu erreichen, fo juchte ich mich je mehr und mehr wieder ber anfäng- 
liben, im Bucftaben A eingebaltenen Ausführlichkeit zu nähern, und das Werk in jeber 
Beziehung möglichft zu vervollftändigen. : 

Wenn nun aud, wie gefagt, in diefer Ungleichheit eine Art Uebelftand liegen bürfte, 
fo glaubte ich bod), dur bie theilmweife fo weit als möglich angeftrebte Ausführlichfeit 
Mr Cade einen größern Dienft zu leiften, als wenn ih mid, mie e8 hauptſächlich 
im Buchftaben C, unb, weniger jebod), in einigen ber dieſem folgenden ber Fall ift, überall 
mur auf das Nothwendigſte beſchränkt hätte. Ohnehin mar ed aud) nur auf dieje Meife 
möglich, bie Grundfäge, bie mich bei ber Ausarbeitung ded ganzen Werkes leiteten, gehörig 
unb auf eine Art zu betbütigen, daß daraus erfehen werben fann, was ih eigentlich zu 
erreichen ſuchte und mas jedes Buch biejer Art zu erreichen fuchen follte. Endlich finden fid 
— ——— noch ſehr viele ſelbſt in den ausführlichſten neuen und neueſten Werken 
dieſer Art. 

Dadurch iſt alſo auch das Verhältniß beſtimmt, in welchem secius Buch zu 


IV 


dem Scheller-fünemannfchen, neuerdings von Georges herausgegebenen Handlexikon fteht, 
mit bem ed wohl zunächſt verglichen werden wird. Indem ich jebed) bier vorläufig auf 
Dasjenige verweiſe, was weiter unten in Beziehung auf die ausführlichere Ausarbeitung 
der wichtigern Artikel bemerkt werden wird, darf if nicht mit Stillihweigen übergeben, 
daß fich bei unà nidt nur im Terte jelbft Vieles, und nicht immer Unerheblicheres, finden wird, 
was in der genannten neuen Sch.-Lünem. Ausgabe fehlt, oder weniger richtig gefaßt ift '), 


1) Zum Beweife davon theife ih Einiges aud meinen darüber gemachten Notizen — zu denen 
mir aud) Herr Profeffor Süpfle mehrere Beiträge licferte — hier mit, hauptfädlih um daran 
zu zeigen, wie im Allgemeinen bei der Ausarbeitung des vorliegenden Buches verfahren 
wurde. Unter ad fepft die Bemerkung, va es auch Adv. ift (man vergl. den Artikel bei ung). 
Für „nbscondere arces, Virg. 3, 291.* ift von G. eine eigene Bedeutung gemadt. Es ift dieß aber 
bíeg pectiíd) u. fteht im Gegenfage zu dem ibid, v. 275. gebrauchten Ausdrude: aperitur Apollo, 
der Apolloteımpel wird fihtbar. Abusque, fagt Herr G., fci burd) cin Wort getrennt. Wir fanden 
ed nirgends fo. Bei aedificare remp. tft uníre Bemerkung, daß vorher von einem architectus und 
faber die Rede war, maßgebend. Unter aedificatio feplt bei G. die Bedeutung Bauanlagı, 
und demzufolge unter aspectus die Bedeutung Geſichtskreis. Bei ames bezeichnet aud) G. 
wie Freund, das a ald Fänge; es ift aber fury, ba bei Hor. Epod. 2, 33. levi nicht, wie aud von 
Seyfert in feiner fat. Gramm. 4. p. 29. angenommen wird, zu levis, fondern zu levis gehört, unt 
feine Erklärung in Stellen findet, wie Hor. Od. 1, 1, 28. Ampulla ift bei Hor. A. P. 97. turf 
Schminke Ceigtl. &arbenfdjalc), nicht aber wie bei G. durd ſchwülſtige Worte zu über 
fegen; man febe Freund s. h. v. Bei alter fagt ©. nichts von der Genitioform alterius (man 
vergl. unſern Artikel). Reiſſig in feinen Borlefungen über lat. Sprachw. $. 121. ift ber Anſicht, cé 
müne in Profa immer lang gefproden werden. Unfre Zweifel dagegen haben wir in der meht- 
erwähnten Rec. über Freunde fat. Wb. beigebracht. Bei artus, adj., will Herr ©. die Ableitung 
von arceo wicder feftpalten, wiewohl nicht cine Bedeutung dafür paßt. (Aud Benary róm. Lautl. 
p. 258. benft an arceo. Eben fo vertbeidigt Ruperti Tac. 1. p. 403. immer nod) diefe Ableitung, 
während er felbft bemerft, daß die Schreibung der beften Bücher artus biete.) In ber fon 
mebrmahls erwähnten Recenf. von Freunde fat. Wb., habe ich ausführlicher darzuthun gefucht, daß 
cà von aro — fügen (wozu aud) dis-ertus unb artio g) gehören muß. Herr ©. citirt bei attestor, 
Cie. Sull. 29,, man fcfe dagegen unfre Bemerfung. Unrichtig ftcót unter Bambalio bei G., 
Auguftus Statt Antonius. Aut und Autem vergleicht Herr ©. wieder nad) der bisher beliebten 
Manier, mit av und avri. Man fehe aud) Hand Turs. s. h. v. Er pat für fid allerdings die An 
fihten Sander Neueren, 3. 9. Benarp's, ber in feiner röm. Lautl. 1. p. 74. auf die Praͤpoſ. ava, 
oder auch auf einen llebergang dee 1 von al in alius hinweist. 3n der mehrerwähnten Freund'ſchen 
Recenſ. p. 146. und aud) fion früher gelegentlich, babe ich meine Zweifel an dieſer Ableitung 

eäußert und eine andre Erklärung bicfer Partikeln verfuht. Man vergleihe das am angef. Orte 
Sefagte. Den Babylo finden wir, trog Allem was dagegen fpricht und was ich in der Freund'ſchen 
Recenſ. p. 146. ver vorgebradt habe, bod) wieder ald Berfhwender. G6 ift aber ber 
Bankier, der bad Geld augzuzaplen hat. Zur Unterftügung meiner Anfit führe id) nod das 
Wort Phrygio im Sinne von Goldftider an. Eben fo befommen wir von G. aud) das Wort 
bölus wieder ald „Biffen“ vergefegt. Ich glaube in der angef. Stecenf. bewiefen zu haben, das 
die Bemerkung Donats, aus ber man picfe Bedeutung herholen wollte, völlig mißverftanden wurde, 
und daß bolus in der Stelle des Terent. ganz daffelbeift mit bem bei Plaut. im Sinne von Burf, 
Fang vortommenden bölus; die Annahme eines bolus bei Terent. aber ift auch metriíd) wr 
überflüffig. Somit trage ich wiederholt auf ben Strich diefes Wortes in unfern lexicis an. as 
meinige bat cd nicht mehr aufgenommen. Bei Catharticus ift unrichtig von Herrn G. citirt Caes. 
ft. Cels.; fo bei Elimatio, Justin. ft. Justinian. Falfıh it bei G. coauctio annonae ftatt conjectio, 
welches unfer Buch aufgenommen hat. Confore und coufuturus ftehen bei (9, unter consum; WIT 
der Schüler dich wohl dort fuhen? — Bei constringere ift nadjsutragen constringere libellum, 
Mart. 14, 37. ein Buch planiren. Bei emicare fehlt Bedeutung unb Beifpiel für „ſich auf 

eichnen.“ Unrichtig ift examen in zwei Wörter zerlegt. Bei Gorgoneis venenis infecta, Virg., 
dat G., „Statt mit &dfangenfaaren": Dieß Statt if falſch. Eben fo ift bei haotenus die 
Bedeutung hier, mit Berweilung auf Ovid. Her. 17, 265. falſch. Familiam ducere ift nicht bloß 
der erfte feyn, fonbern überp. dag Grfte (die Hauptſache) feyn. So ift cd auch in der befannten 
Stelle bei Cic. Epp. 7,5. au faſſen. Unter lenire findet fi bei G. eine eigene Bedeutung: zu befänt 
tigen fuden, mit Yuführung der Stelle bei Virg. Aen. 6, 686. Allein das Jmperf. fann an fid 
fdon fo gut, wie bad Präfeng, diefe Bedeutung dem Sinne nad haben. Wir führen dafür nur an 
Virg. Aen. 6, 498, dira tegentem vulnera, was cben auch heißt: er fuchte fic zu verbeden; umd 
nod mehr Ter. Hecyr. 1, 2, 91. viri tegere contumelias. Unter lévis hat G. cichorea aus Wer. 
04. 1, 31, 16. eitirt; allein dort fteht levis unb gehört zu malvae. Unter linter hat G. die tropiſche 
Bedeutung vergeſſen. Mitra findet ſich bei G. mit langem i. In der Vorrede zu meinem etymo. 
Wbuche, fo wie in ber Freund’fhen 3tecenf., habe ih nachgewieſen, daß i cigentlid) furz ift 
alſo jedenfalls als anceps zu bezeichnen wäre. Den gleihen Fehler finden mir in Bezeichnung 
der Quantität von hydra unb den davon abgeleiteten Wörtern, bei Tanagra und einigen andern. 
Bei multimodus follte außer Appul. auch Liv. citírt fepn. Das o in praestolor, beffen Duantitat 
früher gar nicht feftgeftelft war, ift lang, wie ich (don in der Borrede zu meinem etymol. Wbuche 
aus Plaut. Epid. 2, 2, 38, nachwies. Bei ©, fteht es als Kürze. Der in Deutſchland erſchienent 
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iondern dag audj mande Wörter bei und aufgeführt find, bie Georges übergangen 
bat ?). 

Daß es mir übrigens, namentlich in biefen legten Jahren, trog aller von mir gemachten 
Vorarbeiten unb ſelbſt mit bem beiten Willen, nicht möglich geweien wäre, ohne Mitarbeiter 
meinen Borjag auszuführen, babe ich bereits in jener Anzeige bemerkt; fo wie baf eà mir 
gelang, Herrn Profeſſor Süpfle und meinen Bruder, Profeffor Earl Kärcher, zur Beihülfe 
zu gewinnen. ' 

Mein Bruder übernahm die Ausarbeitung der mythologiſchen, geichichtlichen und 
geographiichen Artifel, wobei er großentheild ein früher von mir zu anderem Zwecke aus- 
gearbeiteted Manuſcript zugleich mitbenugte. 

Dieier Theil des Lexikons follte etwas umfaffender als bisher geſchehen, behandelt 
werden ?), wiewohl gleich der erfte Wurf in diefer Cade unmöglich vollftändig gelingen 
fann, wie ich früher jon in ber Hecenfion zu Breunds Wb. p. 125 bemerkt habe. Scheller, 
ver aud in biejem Punkte Ungemwöhnliches geleiftet bat, war darin eine Art von Führer, ba 
weder Georges nod) Freund weitaus ibn au Volljtindigfeit erreichen. Ob es und einiger- 
mafer gelungen ift, aus ber fait erbrüdenden Maſſe diejer Gegenitinde das Hauptſächlichſte 
berauszugreifen, überlaffen wir Andern zu beurtbeifen, indem wir gerne zugeben, bag aud 
bei uns ſich Manches finden wird, mas entmeder entbehrlich ober für den angegebenen Zwed 
bald zu fur; bald zu ausführlich ericheinen mag, umd Vieles fehlen wird, was notfmenbig 
angegeben jeon jollte. : 

Dazu fommt, bag audj in biefen Artikeln die Behandlung nicht überall gleihmäßig 
gebalten ift *). 

Indem ich bie unverholen erfläre, ja indem ich jeBt, wo das Ganze gebrudt vor mir 
liegt, bie Ueberſicht über daffelbe alſo unendlich erleichtert ijt, gerne geftebe, daß dieſe Partie, 
wie fíe während ber Arbeit ſchon mehrere Modificationen erlitt, deren noch manche erhalten 
müßte, bis fie mir relativ genügte, will id) durch dieß Gejtinbnip weder die Kritik entivajfnen, 
die unà je gründlicher, um fo willfommener feon wird, nod aud von der andern Seite vere 
fehlen zu bemerfen, daß mir jedenfall glauben, hierin mehr geleijtet zu haben, als ſelbſt 
größere Werke diejer Art, bie in neuefter Zeit erjchienen find. 


Facciolati wiederholt, auffallender Weife, die Bemerkung des italienifchen, apud veteres nihil 
invenias quod rem confleiat. Denfelben Fehler finden mir bei G. in der Bezeichnung des erften 
i von praestigiae unb den davon abgelciteten Formen. Diefes i ift nicht fury, fondern lang, 
wie ih in derſelben Borrede, ebenfalls aus einigen Stellen des Plaut., nämlich Poen. 5, 3, 6. 
Capt. 3, 3, 9. Truc. 1, 2, 38. unb Amph. 2, 2, 209. gezeigt habe. Rosio ift nicht das Benagen 
(activifdb), fondern das Angefreffenwerden (des Magens, der Gedärme). Procax bei Terent., 
ſewohl Hec. 1, 2, 81., afó Heaut. 2, 1, 15. heißt nicht mutpwillig, fondern fred, zudringlich. 
Unter strictura ift von ©. die Bedeutung das Abpflüden (der Dliven) nicht angeführt. Die 
Bedeutung tego Na: 5. begleiten, ift Tre; die betreffenden Stellen müſſen anders erflärt 
werden. Statt tippula, wie aud) G. ohne Bezeihnung das u fehreibt (Freund fat tippüla was 
gar nicht in den Vers geht), iff nad Bothe und 38ciffe bei Plaut. Pers. 2, 2, 62. tIpulla zu 
ſetzen. Das Wort titivillitium, f. Plant. Cas. 2, 2, 39., hat bei G. (und Freund) auf den vier 
erften i feine Quantitätsbezeihnung. Da ed cine Zufammenfegung aus titio, b. D. titillo, 
urfpr. rupfen, zupfen, unb villus au der Stirne trägt, fo daß ed urfpr. bedeutet eine aus— 
gerupfte lode, wonit aud bic von Fulgentius MOM Erklärung im Weſentlichen übercins 
fimmt, fo muß das erfte i ald Ränge, das zweite ald Kürze, die antepenultima aber wohl ale 
finge bezeichnet werden, ba das Wort febr wahrfcheinlih in die Kategorie der Adjective auf 
ieius gehört, mornad) aud) richtiger titivillicium gefehrieben würde. 

2) 3d bemerkte davon hier folgende: amiculatus, anicetum, anticyricon, botruosus, coad- 
jieio, collatatus (wiewohl bei Cic. Or. 56. die beften neueften Ausgaben von Peter und Göller fo 
lefen), percudo, stellioninus (ef. Ter. Eun. 4, 4, 22. ed. Bentl.),. Daß aber ©. in den ſoge— 
nannten Realartifeln weniger gibt wie unfer Buch, mag die SBergfeidung zeigen. 

3) Benn nad den Erfahrungen tüdtiger Schulmänner cd ben Borzug verdient, den Schülern 
den bloßen Zert ber Autoren in die Hand zu geben, fo wird es an Bücher, wie das vorliegende, 
notjmenbig gefordert werden, aud) die Realien etwas ausführlicher zu behandeln. 

4) 3d rechne dahin die im Anfange großentheils unterlaffenen, bei manden Stellen dagegen 
naé Buch unb Eapitel oder Bers angeführten Gitate, die befondere Aufführung der abgeleiteten 
Börter, was fpäter unterblieb, auffer bei befonderen Fällen, wo fobann die nöthigen Fingerzeige 
gegeben find. Uebrigens bebaure ich, daß ich eine Aenderung in bem anfangs adoptirten Plane 
veranlaßte, ba baburd) denfclben die Bequemlichkeit des Auffchlagens unb Auffucheng febr erleichtert 
wird. Auch ift có in vielen Fällen noch keineswegs ausgemacht, in welchem Abhängigkeitsverhältniſſe 
einzelne zufammengehörende Formen ftehen. So 3. 38. Thrax, Thracia und Thracius, Libs und 
mei (vielleicht bad Regenland?), Afer (of. Benary röm. Lautl. 1. p. 143.) unb Africa, Italus 
und Italia e. " 
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Zum Belege diefer Behauptung made ich mur auf biejenigen Artikel dieſer Realien 
* Th bis Z aufmerfjam, welche unjer Buch aufführt, während fte im Freundſchen Lerifon 
feblen 9), 

Zugleih war e8 unfer Beftreben, fo weit ed ber Raum immer erlauben wollte, bie eine 
oder agbere, für Erflärung claffifher Stellen geeignete, fpeciellere Notiz bei Perfonen und 
Sachen zu geben. So, um nur Einiges zu erwähnen, ift 1. 3B. bei Ferentinum bemerft, cé 
fei. ein Bergſtädtchen geweſen. Dadurch aber wird Binlänglih ffar, ma8 Horat. in Ep. 
1, 17, B. jagen will. Bei Thyestes, bag nadj neueren Notizen, bieje8 Stüd des Varius nod 
im 8. Jahrhunderte nah G6r. vorhanden war, cf. N. Jahrb. 1841. 38 Heft. Wichtiger 
Daten haben wir öfter die Jahrzahl beigeſetzt 1c. 

Was ferner ben Antheil betrifft, beu Herr Profefjor Süpfle an ber Ausarbeitung dleſes 
Buches hatte, fo habe ich bereitö in ber Anzeige bemerkt, daß verfelbe hauptſächlich dafür 
tbátig war, das ihm von mir gebotene Material, bejonberà mit Berüdjichtigung ber an unfern 
Schulen gelejenften Schriftfteller, namentlich Gicero'8 zu vermehren, eiditere8 auch zu ordnen, 
ober Einzelned, was id) bereitö weitläufiger ausgearbeitet hatte, ind Kürzere zu ziehen. 

Meine Aufgabe war es jobann theils biefem mir fo gelieferten Stoffe überall bie nótbige 
Bolftändigfeit und Abrundung zu geben, theild wichtigere und größere Artikel zu ordnen, 
oder aud) — was ohnehin meines Amtes war — vollftändig auszuarbeiten, überhaupt aljo 
in Beziehung auf die Behandlung des Ganzen und Einzelnen diejenigen Grundſätze, die id 
tbeihweije feit längerer Zeit und bei verichiedenen Gelegenheiten der Prüfung des gelehrten 
Publikums vorgelegt babe, anzuwenden und conjequent durchzuführen. 

Somit mug und will id alſo Alles, was etymologiiche und logiihe Anordnung, fo 
wie bie den einzelnen Artikeln gegebene Ausdehnung und ihre fyecielle Behandlung betrifft, 
ald dasjenige anjehen, wofür id ganz allein einzuftchen babe, jedenfalls dankbar aner- 
fennenb die gelehrte Mühe und Sorgfalt, die Herr Profeſſor Süpfle bem größten Theile bei 
Werkes jo bereitwillig und unverbrofien widmete. 

Es bleibt mir nad) diefen, mehr allgemeinen, Bemerkungen nunmehr noch übrig inds 
befondere 1) von ber äußern, 2) von ber innern Defonomie ded Werkes zu jprechen. Ein 
kurzer Excurs über die Adfectivformen auf icius und farius wird ben Beſchluß der Vorrede 
machen. 

Was nun 1)bie äußere Oefonomie unseres Buches anlangt, jo findet fido im All 
gemeinen dieſelbe Ginridjtung, wie Andere unb. ich fie in Ähnlichen Werfen bisher jchon be 
folgten. Dieies aljo als befannt vorausjegend, habe idj nur das zu erwähnen, was bier noch 
beionders in 3Betradjt fommt. 

Da möglihfte Raumerſparniß Grundfag rar, um Wichtigeres bevüdfidtigen zu können, 
fo ift die Ginridtung getroffen, bag bei ben 2lbject. auf us weder bie Endung beà Fem. (a), 
nod) be8 Neutrums (um) gegeben wurde, und bei denen auf is bie Neutralendung (e) wegblieb. 


5) Es find folgende: Thabenenses, Thabusium, Thapsacus, Thaumaci, Themiscyra, 
Themisones, Theodosia, Theodotus, Theön ochema, Theramenes, Thermaeus, Thervingi, 
Theudoria, Theum, Theuma, Tiberiolus, Tigavae, Tigranocerta, Tilaventum, Timachus, 
Timoleon und Timoleontens, Timontheus No. 3., Tinge, Tingitanus, Tingentera, Tinis, 
Tipasa, Tisaeus, Titaresus, Tlos, Togisonus, Tolbiacum, Tolentinates, Tolenus, "Toletum, 
Tolistoboji, Tolobis, Tolumnins, Tonderos, Topiris, Tornadotus, Toxandri, Toxandria, 
Trachonitis, Traga, Tragasaeus, Tragiae, Tragurium , Transi, Trecases, Trejenses, Tre- 
mellus, Tremitum, Treventinates, Triballi, Tribunci, 'Tricastini, Tricca, Tricorii, 'Tridentum, 
Trifanum , Trinium, Triphylia, Tripolis, Tritea. Trocmi, Trogiliae, Trogiliorum portus, 
Tylos, Tymolus, Tymphaei, Ubisci, Uceni, Ucubi, Uffugium , Unsingis, Upis, Ura, 
Urbicua, Urbis, Urci, Urgas, Urgia, Urgo, Uria, Urites, Urium, Urpanus, Ursao, Ursentini, 
Usalitanum (oppidum), Uscana, Uscudama, Usis, Utus, Uxama, Uzitensis, Vacca No. I, 
2 u. 3, Vaccaei, Vada No. 1, 2 u. 3, Vagedrusa, Vagienni, Valentia No. 1, 2, 3, 4, u. 6, 
Valeria, Valgius, Vannianum (regnum), Varciani, Varduli, Varguntejus, Varia, Varini, 
Varus No. 4, Vasio, Vatrenus, Vecinius, Vectis, Vediantii, Vedius, Vegium, Vejanius, 
Vejento, Velauni, Veliates, Vellaunodunum, Venani, Venaria, Veneria No. 2 u, 3, Ven- 
nonius, Venostes, Ventisponte, Venulejus, Veretini , Vergae, Vergellus , Vergentum, 
Vergium , Veromandui, Verulamium, Vescelia, Vescitania, Vesentini, Vespasius, WVesüni, 
Vetera, Vettii, Vettius, Vettones, Vibelli, Viberi, Vibiforum, Vibius, Vibullius, Victoali, 
Victor ; Victumviae, Villius, Vindalium, Vindalius, Vindonissa, Vinius, Vipsanius, Viren*, 
Virgilienses, Virovesca, Virunum, Vitellia, Vitis, Vocanus, Vocetius, Volana, Volandum, Vol- 
catius, Volcentani, Volciani, Volero, Vologeses, Vologesocerta p, Volturcius, Volubile, Volumnius; 
Volusius, Volustana, Vomanus, Vonones, Xerxes, Xyline, Xyniae u. Xyniades, Zabdicene, Za- 
grus, Zarange, Zarispe, Zela, Zclasium, Zelia, Zenobia, Zephyrium, Zerbis, Zeta, Zeugitans 
unb einige andere, 
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Ebenſo Tieß man bei den ‚Zeitwörtern der erften und vierten Gonfugation bie nach ber 
Regel fid) bildenden Perfecta und Supina weg, und menn dieß nicht ganz confequent durch⸗ 
geführt ift, fo beruht es auf bloßen Ueberfehen. 

Da e8 aber aud) zugleih Zweck war ben Gebrauch des Buchs möglichft zu erleichtern, 
fo brad) man — namentlih nadbem man einmahl die Meberzeugung gewonnen fatte, daß 
der Raum dieß aeftatte — in-größern und bebeutendern Artikeln, ober mo e8 aus andern 
Gründen zweckmäßig zu ſeyn ſchien, im Srude bei jeder einzelnen Bedeutung die Zeilen ab 
und begann mit einer neuen Linie. Diefed Verfahren hätte allerdings öfter eingehalten werben 
jollen, Ließ fid) aber in einer erften Ausgabe natürlich mod) nicht conjequent burdjfübren. 

Der Deutlichkeit zu Liebe wurden audj die SBerbalabjectioa und Adverbia bejonders 
geftellt, wie aud) Georges größtentheild gethan hat. Sa felbft das ald Subft. gebrauchte 
Neutrum wurde aemóbnlid) von feinem Adjective getrennt. 

In ber Regel wurde bei jedem lateiniſchen Beifpiele citirt ; nicht aber bei jebem gewöhn⸗ 
liden Worte, aus leicht begreiflihen Gründen. Was (oll ein Gitat 3. B. bei dies ber Tag, 
oder bei mare dad Meer, bei manus bie Hand? Man fann mit diefem Gitiren große Unge— 
bühr treiben, unb es gefchieht hier leicht eher zu viel ald zu wenig. Da übrigens das Gitiren 
nur eined Gewährsmanns zu bem Irrthume verleiten fann, als habe eben nur er fi des 
betreffenden Ausdrucks bedient, fo ift, se freilih mehr in ber zweiten Hälfte unferes Buches, 
in diefem Balle nah bem Gitate gewöhnlich entmeber ein et cetera angebracht, ober e8 find 
— wo tà nótbig ídien — mehrere Schriftfteler, und dabei in mwichtigern Fällen auch die 
betreffenden Stellen citirt. 

Der eigentlihe Nugen des Gitiren8 aber ift nach meiner Anſicht ein doppelter, einmahl 
um zu bemerken, weldem Zeitalter ber Ausdruck überhaupt angehört, und zweitens melde 
Schriftſteller fíd) feiner bedient haben. Letzteres gehört allerdings mehr in ein auäführlicheres 
?erifon, allein es wäre [don ber Mühe wertb, felbft in compendiöferen, ben einzelnen Wörtern 
eine ſolche Biographie — mie ich ed nennen möchte — durch Gitate zu geben. Wir haben 
diejed gegen ben legten Theil unfereá Buches möglichft zu thun verfucht, machen aber haupt« 
ſächlich deßwegen darauf aufmerfjam, um, weil bie Sache nicht confequent von Anfang burd- 
geführt ift, Denjenigen, ber eö gebrauchen wird, auf ben rechten Gtanbpunft zu fielen. . 

Welche Schriftfteller nun außer den zunächft in deſſen Kreid gehörenden von und bes 
rüdfihtigt worden find, wird ber Gebrauch leicht zeigen. Sie ſämmtlich hier aufzuzählen, 
balte ich für unnöthig *). Es wird genügen, wenn id) verfichere, bag ich gefucht babe, bem 
Bude einen Umfang zu geben, bag e8 auch über bie Schule hinaus reiche. 

Die lateiniſchen Phrafen wurden, wo fie irgend eine Schwierigkeit ober Eigenthümlich- 
feit boten — zum Prunfe aber wollte man fie nicht binftellen — wenigftenà ber Hauptſache 
nad) ins Deutjche überjept. Die Sorgfalt mit ber dieß geſchah, möchte ich bem Buche allerdings 
alà ein Berdienſt vindiciren, ba uníre biöherigen Lexika darin nicht immer genügen. 

Die nähere Ausführung jedoch müfjen wir, um nicht zu weitläufig zu werben, hier übers 
geben, indem wir auf das Buch felbft vermeifen. 

Erläuterungen, welche eigentlih ber Grammatik angehören, unterblieben größtentheils, 
— als bem nähften Zwecke des Kerifond fremd. Noch viel weniger hielt man Gitate aus 
der einen oder andern unfrer lat. Schulgrammatifen für nótbig. Es ift dieß großentheils ein 
eben fo überflüjfiger als faliher Prumf, ber zudem bie flare Ueberfiht über die einzelnen 
Artifel Häufig erſchwert. Ich vermeife ftatt aller weitern Belege nur auf die Wörter Ali- 
quantus, Aliqui und Ut bei Georges. 

Was enblid) bie etymologiſchen Beiſätze betrifft, bie fido bei einzelnen Artikeln finden, fo 
mug ih im Allgemeinen bier bemerken, daß fie, weil diejes Wörterbuch nicht zunãchſt ein 
etymologiſches ſeyn ſollte, nur da gegeben wurden, wo fle zur Erklärung und Begründung der 
Bedeutung eined Wortes, und der dadurch mobiftcirten Unordnung defjelben durchaus nörhig 
erſchienen, wie z. 3B. bei ob, orbus, opus, paricida, persona, scurra, etc., bei den Präpofi= 
tionen, bei mandjen Gonjunctionen 1c. 

Bei denjenigen Wörtern fobann, bie entweder cine nächſte Verwandtſchaft mit griechifchen 
an ber Stimme tragen 7), ober geradezu aus der griechiichen Sprache herübergenommen find, 

6) Nur das muß ich ausdrücklich bemerken, daß die Kirchenferibenten , die Rechtsgelehrten, 
bie Seriptores hist. Aug., fo wie mehrere der Spätern, melde dem Studium der Schule ent» 
fernter au liegen ſchienen, felten und nur ba berüdfichtigt wurden, mo ed befonberé nöthig fdien, 
wie 3. B. bei Cabiri, Falcidia, regesta, terrena, tomus, typus p. Daß der Buchſtabe A 
mehr davon enthält, als er nah dem im übrigen Zerte eingehaltenen Plane follte, geht aus 
bem früher Gefagten hervor. 

7) ®ie à. B. ancora, corytus, Museum etc. 
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wie 3. B. eine Maſſe Namen, die fi in Plinius Naturgeſchichte finden 9), murbe dieß dur 
gr. in einer Klammer bezeichnet. Bei den fogenannten Nealartifeln jebod) blieb biefer Beis 
jag weg, weil das Wort in der Regel (efbft fon entweder auf feine griechiſche, ober auf 
irgend eine andre Heimath hinweist, wobei e8 bekanntlich noch febr zweifelhaft bleibt, melde 
von diefen Namen fomob[ aus ber Mythologie, als ber Geſchichte und Geographie, bie 
gewöhnlich als eigentlich griechiſch gelten, wirklichen griehiichen Uriprung haben ?). 

Was endlich bie Bezeichnung der Quantität betrifft, jo bemerfen wir bier ausprüdlid, 
baf bie mirtelzeitigen Silben, welche Pofitionslänge baben fönnen, wie 3. B. funébris, medióeris, 
— in unferem Buche nur als Kürzen bezeichnet find. on fonftigen dichterifhen Freiheiten 
wurden die gewöhnlichen in ber Regel bemerkt. Uebrigens find bieje (ogenannten Freiheiten 
manchmahl eigentlich Feine. Wenn 3. B. Virgil tenuia als Dactylus braucht, fo hält er fi 
fiher an die ganz gewöhnliche und alltägliche Aussprache des Wortes tenuis, das in dieſer nicht 
ténüis, fondern tenvis lautete. Ebenſo waren Wörter mie fortuitus und gratuitus, ober 
wie fluviorum, ariete etc., in der gewöhnlichen Ausſprache nicht vier- jondern breifilbig, 
Wörter wie suesco zweifilbig, suus, tuus, suam etc. einfilbig. Aehnlich im Branzöflichen, 
wo 3. B. tuer einfilbig, continuer dreifilbig lautet. | 

Die Dichter aber fonnten die urfprüngliche Geltung des v aI8 u, b. b. ald Vocal vindi» 
eiren, und alio eben fo gut ftatt solvo und silva, solüo und silüa fagen, als fte süesco, for- 
tüitus und grátüitus '?^) (agten, ober als fie, wo ed nótbig war, ténüis, tönüiä etc. fagten 
oder jagen fonnten. 

Was fobann 2) bie innere Einrichtung dieſes Buchs anbelangt, jo jollte es gewiſſer⸗ 
mafen eine zweite Auflage des im Jahr 1826 bei Hahn erichienenen, fo wie ber früher 
bereitd erwähnten, für Holland davon gemachten Umarbeitung werden, jedoch in feinen mid: 
tigeren Partien, namentlih auch durch Aufnahme ber jogenannten Nealien, jo verändert und 
vermehrt, ba es als ein durchaus neues und felbftändiges Werk gelten könnte. 

Indem ich nämlich, fomeit es meine Berufsgeichäfte geftatteten, und allerdings mit vielen und 
großen linterbredungen, meine Studien diejem Gegenftande fortwährend zumandte, und dabei - 
jebe bald zur Ueberzeugung fam, mie weder meine bisherigen, nod) auch Anderer Zeitungen bierin 
ber Michtigfeit ded Gegenftandes und einer geiunden Cpradybifofopbie immer vollſtändig 
genügten; unb nadpem ich in einzelnen Abhandlungen und Necenfionen Gefegenbeit fand, — 
diejenigen Anfichten und Grundſätze, melde mir hier ald die leitenden gelten zu müffen ſchie— 
nen, der gelehrten Welt darzulegen, ohne irgendwo einer eigentlihen Wiverlegung zu bes 
gegnen, ober durch irgend welche Autoritäten nur aufbedeutendere Schwierigfeiten aufmerfjam 
gemacht zu werden: nachdem ich überbieB zum Behufe einer andern Arbeit, das Hauptiädh- 
[ifte des deutihen Sprachſchatzes durchgegangen und überall, ſelbſt bei ben Anfangs scheinbar 
verzweifeliften Artikeln, mit Feftbaltung der von mir, aus ben verſchiedenen Sprachen jelbit, 
für bie lexicaliſche Behandlung derfelben abgezogenen Grundjäge zu einem, map £uorje 
xoızn, gebeihlichen Ziele gelangt zu feon ſchien, fonnte ich, fo ſchwer mir aud) bie Aufgabe fid) 
zeigte, — und fte zeigte ſich mir je länger, je ſchwerer — bod) der Luft '') nicht miberfteben, 

8) Und welde, wie ih fhon früher an einem andern Orte bemerkte, richtiger wohl 
großentheils griechiſch geſchrieben würden. 

9) Daß bier nod) cin weites Feld für die gelehrten Forſchungen übrig bleibt, ift demnach 
begreiflich. Um Andre zu übergeben, fo bat Pott in feinen etym. Forſchungen fehr fhägbare und 
merkwürdige Beifpiele davon theils fefbft, theils von Andern beigebradt. 

10) Ueber bícfe beiden Wörter und ipre Meſſung habe ich bereits in der 1. Aufl. meines 
etym. Wörterbuch p. XI. ausführlicher geiproden. Die Bedenklichkeiten, welche Döring in 
‚ feiner Ausgabe des Horat. zu Od. 2, 15, 17 p. XXXI. der Borrede, in Beziehung auf die 
" Meffung des i in fortuitus hatte, beruhten auf der falfden Anficht daß i eigentlich kurz fct. 
Darnach wird fid aud die Bemerkung des neucften Herausgebers Regel zu der angeführten 
Stelle erledigen, wo er fagt: vocem fortuitum, in qua nonnulli haeserunt, omnes poétas pro 
monometro trochaico habuisse (— aber man vergleihe 3. 3. Manil. 1, 132. —) constat. 
Gelegentlih bemerkte ih nod) cin Berfehen, bad diefe neue Yusgabe von Regel mit ber frühern 
tbeilt, wenn es p. 30 der Vorrede heißt, Od. 3, 4, 53 habe Horat. in der letzten Silbe ber 
tambifchen Penthemimeris eine Kürze gebraucht, da dort nicht Typhoe-us, fondern Typho- 
eus geleſen werden muß. 

11) Diefe Luft und Liebe zur Cade hat aud) im Laufe der Arbeit feineswegs abgenom: 
men, unb wenn ihr die Nefultate nur einigermaßen entfprechen, fo wird mid) die Zeit und 
Müpe, die id auf diefelbe verwandte, nicht reuen. Ueberhaupt rechne ich diefe Studien, na 
mentlih wo fie mehr auf das Wefentlihe und daß ich fo fage, auf den Ausbau der Sprade 

erichtet feyn können, zu den belohnendften und angenehmften; und Paſſow hat mir in dem 
achworte zu feinem Wörterbuche ber griechifhen Sprache, wo er fid) über die Wichtigkeit unb 
das Anzichende diefer Beſchäftigung äußert, ganz aus der Seele geſprochen. 
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Hand an ein größeres Wörterbuch ber Iatein. Sprache zu legen, und zu verjudjen, wie meit 
es mir mit biejem neuen Aufbaue gelingen würde. 

Und jo wünfche ich num dieſes Buch angefeben, als einen Verſuch nämlich die Tas 
teinifche Zerifographie aus ihrer Stagnation, in ber fle mir offen gejagt, troß ber neuen 
und neueften Arbeiten in biefem Felde, noch zu einem guten Theile befangen — oder fag! ich 
lieber gefangen zu feyn ſcheint, wenn aud) nur einen Schritt vorwärts zu führen, 
unb der lateiniſchen Sprache, menn gleich vielleicht nod) febr mangelhaft und unvollfommen, die 
mwohlverdiente Ehre anzuthun, fie für ein organiiches Gebilde, unb ein gerifon verfelben für 
etwas mehr anzujehen, als für eit bloßes Vorrathshaus von Notizen, welche Gewohnheit oder 
Bequemlichkeit, ober aud) eine mehr Einzelned berüdjichtigende Gefebrfamfeit hier nieder» 
gelegt haben, häufig wenig darum befümmert, ob das Nievergelegte fih aud) am rechten 
Ort befinde, ober bajfelbe mehr nad) gewiffen zufälligen und äußern Eintheilungsgründen 
erbnenb. li 

Weit entfernt bier anmaßend ober verlegend gegen Männer auftreten zu mollen, die, wie 
in ber deutfchen Ausgabe von Forcellini, vorerft nur Bereiherung des Sprachſchatzes überhaupt 
im Auge hatten, und deren Hülfe und Belehrung aud) dieſes Buch Manches verdankt, fann 
ih bod) nicht umfin, mein wiederholtes Bedauern auszufprechen, bag jelbft bie neueften hierher 
gehörigen Werfe, welche mehr zum Hausgebraude, daß ich fo fage, beftimmt unb zugerichtet 
jeyn jollen, bei vielem febr Tüchtigen und Trefflihen, eine Durdarbeitung des Stoffes nad 
einem, der eigentlihen Sprachphiloſophie, unb ber natürlichen Entwidelung der Sprache ges 
mäßen Prinzipe bis jet nicht geliefert haben, und baf 3. B. auch bie neuefte Ausgabe des 
Scheller - Lünemannfchen Handwb. fid bem größten Theile nad) noch damit begnügt, Zuſätze, 
einzelne neue Bedeutungen und Gitate zu bem Brüheren zu geben, eine Reorganifation beà 
Ganzen aber von innen heraus nod) nicht verfucht Dat. 

Das Freund’sche Werk, burd) feine ganz eigene Einrichtung — die id) in ber fdjon öfter 
erwähnten 3Beurtfeilung darüber ausführlicher beiprochen habe — wird, wenn es bereinft vollen- 
det ijt, durch Preis und Umfang dem gemöhnlichen Gebrauche bod) immer ferner liegen. 

jb d mir mum gelungen ijt, in der Hauptſache wenigftená meinen Zweck zu erreichen, 
unb menn aud) großentheild mehr anbeutenb als erjchöpfend, doch auf eine ber Wichtigkeit 
und bem Zwecke des Gegenftandes entiprechende Weije, dorm. unb Inhalt zu berüdiichtigen, 
mögen competente Richter prüfen, berüdfidtigenb, daß demjelben weder auf einmahl, nod 
aud von Einem überall gehörig genügt werden fann. 

Und fo febr ich auch Denjenigen mid) verpflichtet fühlen erbe, bie, indem fie fid) mit ein— 
zelnen Schriftftellern beſchäftigen, e8 vielleicht nicht verihmähen, mir bei Gelegenheit einen ge= 
fingern oder größern Theil eigener oder fremder, bie Sache fürdernder Bemerkungen mitzu— 
tbeilen, wie mir denn ſchon vorläufig fole von mehreren Seiten febr bereitwillig zugejagt 
find '?), fo Muß ich bod? von der andern Seite münjden unb bitten, daß bei Beurtheilung 
meiner Arbeit auf bie Grundjäge, bie mich dabei im Allgemeinen geleitet haben, jo wie auf 
die Anwendung berfelben im Einzelnen, beſonders bei größeren unb midtigeren Artikeln genau 
fingegangen, unb auf diejem siege die etwa abweichende Anficht dargelegt und begründet 
werde. ' 

Wenn nun alferbing8 eine allgemeinere Sprachvergleichung für eine lexikaliſche Arbeit 
vom größten 3nterejje jeyn muß, und es fid) treffen kann, bag wir in ben entgegengejegteften 
heilen ber Erde verwandten Wörtern begegnen '?), wenn Altes in Neuerem nicht feften feine 


12) Uebrigens erlaube ich mir hier zu bemerfen, daß die für diefe erfte Auflage geftedten 
Grenzen nicht geftatteten, dag von mir felbft, feit längerer Zeit, zu dieſem Zwede Gefammelte 
auch nur einigermaßen vollftändig mitzutheilen. 

13) Man vergleiche die in meiner disput. de opt. lex. lat. cond. ratione pag. 14 u. 15 in 
der Note, aus einem Schriftchen Klaprothe, beigebrachten Beifpiele aud bem Cpinefifchen. 
Ih füge nod) Einiges bei: in Korea heißt Sir die Seide, das wahrfcheinlid mit Seres vers 
wandt íft — one beißt befanntlid aud) der Seidenwurm —. Sanus heißt famojeb. soen; 
Sanguis in der Sprache ber Mandſchu sengi; amor bei denfelben amuran; dem lateínifden 
aula ftebt das koptiſche auli jedenfalls fo nahe wie bad Sangfr. aala; follen wir die grie« 
Side Persephone für näher verwandt halten mit ber femitifhen bar zephona = Zodter ber 
Finſterniß, (cf Sidler Cadmus) oder mit der irländifchen Porsaipheam? (ef. Rink's Recenf. 
du eulte des cabires chez les anciens Irlandais, Heidelb. Jahrb. 1826 p. 1032); luna ber 
Nond Heißt in einem Theile Siams lün, unb lun bei den Finnen ber Tag (ftammen lun und 
lin aud) von Iuceo?). Das lateinifche hinnio wiehern, lautet in Ungarn hinni und bedeutet 
rufen. Nahe verwandt find das beutíde Grab, Gruft, Grube, das rufffde grob, das 
Iappländifhe gruopta, das grierhiiche euren und das lateinische scrobs. Suchen wir ihren 
Stammpater im Griechiſchen oder im Deutfchen, ober mo fonft? 
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Erklärung und Beleuchtung findet 1*9), und idj baber immer noch nicht gefehlt zu haben glaube, 
menn ich im Jahr 1826 in ber oben genannten Dijputation p. 7. (djrieb: ,nisi quam pluri- 
marum linguarum habeamus rationem, non posse fieri, ut in lexico aliquo condendo 
partibus nostris rite fungamur* — namentlich feitbem bie neuejten Forſchungen bie weite 
Berzweigung des inbogermani(den Sprachſtammes je mehr und mehr nachweiſen !5), fo ijt 
dieß natürlich nicht fo zu verftehen, als verfhmähe oder überjüfe man das nahe und nächſt 
Liegende, um zu Entferntem oder Entfernteftem zu greifen '°). Wie mißlich zudem und wie 
verfehlt ein bloßes Hafen nad) [djeinbar Gleichlautendem häufig ift, läßt fid) burd) eine 
Mafie 3Beijplele aus neueren Sprachen, namentlich im Franzöſiſchen nachweiſen. Daß die 
Etymologie früher diefen Weg ging, hat fie eben in ben großen Mißcredit gebracht, in bem 
fie jo lange ftanb, und aus bem fie bie Neueren jo erfolgreich gerettet haben, deren Borfchun- 
gen eben jo jehr unfern Dant verdienen, alà ihre Berüdfichtigung bei Arbeiten mie bie vor: 
liegende, unerläßlich ijt. 

Allein wir dürfen dabei nicht überjeben, bag hier keineswegs [don Alles zu unum. 
ftößliher Wahrheit erwachſen ift, bag die Nejultate, welche bie, in biejem Felde, befonders 
“was dad Ganéfrit betrifft, wenn gleih mit no jo glänzendem Erfolge, arbeitenden 
Gelehrten zu Tage fördern, nicht immer übereinftimmend unter fih, bag endlich Diele 
von ihnen jelbft noch mebr oder weniger bezweifelt ift '7). 

Sodann ift das Verhältniß des Sanskrit zum Lateiniſchen und Griechiſchen, — abgtit: 
ben davon, daß Viele ed für eine ganz junge Sprache halten wollen !5), nod) keineswegs jo 
feft geſetzt, bag bie bi8 jebt durch diejelbe gelieferten Grgebnifie alle als vollſtändig abgefchlofien 
erjcheinen Fönnten '?). Berner find einige biefer Gelehrten jelbft ber Anficht, bag es im einer 
Grammatif (aljo aud? in einem latein., hauptſächlich zur Lectüre der Glajfifer beftimmten, 
Lexikon) unzweckmäßig wäre, alle Wurzeln, die aus einer Sansfritwurzel entjtanden jeyn föns 
nen, fpeciell zu berüdfichtigen 2°), und endlich find viele ſcheinbar unbezweifelte Reſultate biejer 


14) So heißt ruffííd unb croatifih rep ber Schweif, und erklärt wohl unfer. Tateinifches 
rapa; Pruna lehnt fid an Brunft und brennen; das fateinifhe sperno hat feine eígent: 
lihe Bedeutung treten, toßen, verloren, das deutfhe fpornen entbebrt der bifofiden, 
die das Lateinifche bewahrte, das englifche (to) spurn bat Beides. Gehört hortor zum 
griehifhen Goo (opyvus) oder erklärt es fid) nicht vielleiht aud bem franzöfiihen heurter = 
anftoßen? Das latcinifhe ramus wird allerdings von Manden mit repo zufammen geftellt, 
als davon berzuleiten. Aber liegen Formen wie das altdeutfhe ramen = auéftreden, das eng: 
lifche to rame = fid dehnen nicht näher? Sn welcher Berwandtichaft ftebt das lateinische 
gyrus, Kreis, zu bem ſchwediſchen gyra = fid) im Kreife berumbreben? ' 
15) Beweis Bopp’s Unterfuhungen über die Verwandtſchaft ber polynefifhen Sprachen mit 

den indogermanifchen. 

16) Daß ich mid aber im Allgemeinen nicht zu den Grundfäßen befenne, die Döpderlein 
aud) in feinem neueften Werte „Handbuch der lateinifchen Etymologie, Leipzig 1841“ ausge: 
fproden bat, unb warum íd mich nicht dazu bekennen fann, wird fid) theils aud dem bisher, 
theild aud dem fpäter Gefagten ergeben. Ins Nähere einzugehen, ift hier nicht ber Ort. Nur 
das muß ich nod bemerken, daß die Grfdeinung bícfed Buches von der einen, fo mie von - 
Benfeys etym. 286. der griehifhen Sprache von der andern Seite mich veranlaßt hat, mci» 
nen Borfhlag zu gemeinfchaftliher Ausarbeitung eines größern etym. Wb. ber lateinifchen 
Sprache aud jegt nod) zurückzuhalten. Vielleicht liefert Benfey uns aud ein lateiniſches Wur— 
zelleriton. Daran liche fid dann das Weitere jedenfalls leiter anknüpfen. 

17) Man febe acf. Pott etym. Forſchungen (ir Bd.) p. 95, p. 97 in ber Mitte; p. 129 
am Ende; p. 132 Mitte; p. 144, p. 160 Mitte; p. 170, p. 174, p. 137 unten; p. 196, 207, 
219, 222, 225, 226, 279, 241, 243, 259, 261 (mo damnum erklärt wird ald ,(Segebenc$^); 
266, 267, 272, 282, 281. Oder in Benary's Lautlehre p. 66, 75, 129, 175, 242 (wo dam- 
num erklärt wird durh „Schaden ber aus Betrug entfteht”, unb eine Verwandtſchaft 
mit Iyuia durhaus geläugnet wird; während Benfey gr. W. 2, p. 202 das lat. damno aus 
dem Sangfr. jam, dem gr. Inu erflärt), 266, 279, 250, 281, 231, 239. Oder bei Graff alt 

odb. Sprachſchatz, Thl. t. p. 309, 402, 905. Thl. 2. p. 81, 294, 362, 429, 457, 881, 1032. - 
bí. 3. p. 22, 62, 68, 91, 374, 425, 662, TIL, 161. Thl. 4. p. 193, 201, 248, 281, 237, 
301, 333, 599, 651. Thl. 5. p. 233, 631. Eine Menge Belege licfert aud) Benfey’s gr. Wur⸗ 
zellerifon. Endlich vergleihe man über das Mißliche diefer Ableitungen aud dem Ganetrit, 
unter A. Hand Tursell 3. p. 243. : 

18) Oder bod) für eine jüngere Sprache als die römifche, bic etwa erſt um die Zeit von Chriſti 
Geburt ihre eigentlihe Ausbildung erhalten habe. Mein verehrter Freund, Herr Prof. 3v. 
Holgmann, als gelehrter Kenner des Sanskrit bereits befannt, glaubt überzeugend nachweifen zu 
tónnen (— und will cd auch fpäter zeigen —), daß das Zend jedenfalls älter fei ald bad Ganétrit. 

19) Man vergleihe aud was Pott etym. Forſch. 1. p. 159 über die Willführ der indie 
fen Grammatifer in Aufitellung von Wurzeln fagt. 

20) ef. Benary róm. Yautlehre, p. XIV. ber Borrebe, 
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gorſchungen für bie [atein. Etyma von ber Art, bag man bei genauer Erwägung fümmtlicher 
Bedeutungen ber. betreffenden Wörter, fi von ihrer Richtigkeit entweder febr (der, ober 
gar nift überzeugen kann, indem öfter bie burd) das Ganéfrit gegebene ärung berfefben 
viel zu eng, ober nur halbwahr ijt. Einige 3Beijpiele follen bieg klar machen: Pott in feinen 
«ou. Forſchungen, I. p. 166 fagt, coecus heiße eigentlih „wie ſehend“, b. b. ichlecht 
iebend, oder‘vielmehr gar nicht febenb, b. B. blind. Gut, menn dad Wort fonft nidts 
bedeutete; aber coecus heißt zweitens auch „etwas dad man nicht flieht, (3. 9B. eine Grube),“ 
und drittend „da wo man nichts flieht (9tadt)." Wie follte nun coecus, menn es eigentlich 
bie: wie febenb, zu ber zweiten unb dritten Bedeutung fommen? Oder vielmehr, fiepe 
coecus bloß „wie febenb^, fo Eonnte eà ſicher nie jene zweite und dritte Bedeutung erhalten. 
Ueber die Art und Weiſe übrigens e8 zu erklären bat fíd) ber SBerfajfer in ber Recenſion über 
dreunds Wb. p. 148 auégeíprodjen. So will Pott corvus, aljo doch wohl aud — 
etllären, durch „wie ſchreiend.“ Aber wie dann das Wort xrov5 erklären? Und ſollten 
tit Wörter nicht verwandt (eon mit yro-vwo, garr-io, girren, hirrio? Auch jolden Gr- 
Härungen, wie von coelebs (coe-lib) durch „wie liebend“, fónnen wir nicht beiftimmen ; 
niht etwa begreegen, weil fid für dieje crux etymologorum und eine andre Löſung zeigte, 
jondern weil wir von vorn herein — aud) menn. das oben Bemerfte nicht dagegen (pride — 
jet überzeugt find, daß fid) feine, und am allerwenigjten bie fatein. Sprache auf biejem 
Wege gebildet hat. 

So foli blandus (cf. Benary tóm. Lautl. 1. p. 177.) von hlad, — gaudere, herfommen. 
Eine wenn au, wie wir und gerne bejdeiben, etymol. mögliche, bod) für bie verjdjiebenen 
Beveutungen des Worted durchaus tobte Erklärung. Moechus unb uoryog werden von Pott 
«tom. Forſch. I. p. 283. No. 366, nad) Hemsterh. Vorgang, auf mingere, Wurzel mih, 
teducitt, maá durchaus unhaltbar ift, wenn wir an Ausdrüde benfen wie uoqiir tz» Bakar- 
tar, nad Plutarch. xovpa near 15r OaAaTrar. Auch wäre bie (em. (orm uoac bann 
iämer zu erflären. Das Heimliche ift hier ber Hauptbegriff, wie 3. 3B. in xA&zrre, bejjen 
Zeitwort befanntlich auch verführen beißt. So braucht ber Pateiner furtum für heimliche 
Liebſchaft. Ich ziehe Hierher das beutidbe Meucheln in Meuchelmörder (anders Schwenk 
$. b. v.), und den provinziellen Ausdruck Maukelneſt für ein Plägchen, wo man etwas (3.8. 
Obſt) verfteddt Hält. Wenn liber, frei, von ber Wurzel lubh, begehren, hergeleitet wird 
(j. Bott etym. Forſch. I. p. 153 und Benfey grieh. Wurzell. II. p. 140), fo ift bieje Her— 
leitung nur dann richtig, wenn lubh urfprünglich hieß fid) bewegen, denn diefer Begriff 
liegt in liber, wie wir an libra und libro fehen (aud) Graff altb. &yr. 2, 51. unter Lub 
No. 2. vermuthet ganz das Gleiche). So geftellt aber mie dort, ift fie für liber zueng. Ohne— 
Hin heißt liber nirgends begehrend. Richtig verweist Benary auf lu (j. weiter unten). Was 
jollte aud, nach 3Bottà Erklärung, liberare und deliberare heißen? Man vergl. weiter unten - 
au * ſo wie, was Graff altd. Spr. Thl. III. p. 48. Zeile 14 und 15 von unten, 
vermuthet. 
Dieſes wichtige Moment des Zuſammenhaltens des Etymon mit dem betreffenden Worte 
in feinen Hauptbedeutungen, auf das ich unter Anderm aud) in ber Freund'ſchen Kritik p. 116 
aufmerfjam machte, fat man bis jegt in der Lerifographie eigentlich ganz überfehen; bie 
Eymologen gewöhnlich, weil fie feine Zericographen vom Fade waren, und bieje, weil fie 
entweder die Wichtigkeit des etymologiichen Elements mißachteten, ober Gegebenes ohne Plan, 
nad Zufall oder Laune benugten, zufrieden mit einer gewiſſen äußern Aehnlichkeit, mochte fid 
auch häufig der Inhalt des Wortes noch (efr gegen ben aufgebrungenen Verwandten fträuben ?'). 
Ein weiterer Grundfag ben ich bei vorliegender Arbeit fefthalten zu müffen afaubte, und 
den ih [don in meiner 1826 erfchienenen oben bereits citirten Abhandlung de optima lat. 
ler. cond. ratione, p. 21—27 ??), jo wie in ber Freund'ſchen Necenfion an mehreren Orten, 
A begründen und mit Beifpielen zu belegen fudjte, — ein Grundſatz, den zu meiner großen 
Genugthuung aud) 3Beder 23) in feinem „Worte“ aufgeftellt und jo flegreich. durchgeführt 


21) Id erinnere hier nur an Einiges, wie 3. B. pecus, bad bisher gewöhnlich von zéxo 
= feeren hergeleitet wurde. Wir werden weiter unten auf diefes Wort zurüdtommen. 
Oder arma, wobei unfere Lexikographen Varro's Erklärung folgten: urnae quod urinant in aqua 

enda. Man vergleiche dagegen bícíeó Wort bei und, und was Benary röm. Lautl. 1. 
». 256 darüber fagt. : 

22) Sfeerífamp in feiner Recenfion diefer Schrift, in ber bibl. erit. nov. vom Jahr 1827 
vol. 3. ». 139—146 flimmt den dort ausgeſprochenen Anſichten burdaué bei. 

23) Auch andere Gelehrte erflären fij allmäplig für biefe Anfiht. So i $8. Stürenburg 
vn akt Anmerkung zu Cic. or. pro Arch., p. 202, wo er baé Berbum die fruchtbare Mutter 

er nennt, | 
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bat, und ben Pott (f. beffen etym. Forſch. I. p. 155) ebenfalld annimmt — ift ber, daß bie 
Sprache nicht von bloßen fogenannten Naturlauten ?*) , fonbern von bem Zeitworte — oder 
was eigentlich gleidjbebeutenb ift, — von der Wurzel deffelben ausging. 

Go wenig man nun diefer Behauptung, was die eigentliden Nomina ?°) betrifft, wird 
widerfprechen können, fo wenig glaube id, darf ihre Richtigkeit, auch was bie Partifeln ?°) 
unb Pronomina anlangt, in Zweifel gezogen werden. Daß die Unflchten ber Neuern großentheils 
im Widerſpruche damit fteben , bag namentlihd SBronomina ??) und Präpofitionen von Vielen 
ald Urworte angefeben werden und baf diefe Anfichten weitläufig und gelehrt entwidelt 
wurden, ift befannt. Allein ihnen wiverfpricht ber Gang, ben bie Sprachentwidelung nimmt; 
und find wir auch vorerft nicht im Stande, unfere Behauptung, namentlich in Beziehung auf 
bie Pronomina ?5) weitläufiger zu begründen ??), fo liegt bieB zum 3 beile wohl in ber Natur 
diejer wahrſcheinlich febr alten Wörter, deren Verbalmurzeln gewiſſermaßen eingefchwunden, 
und mie dad Gepräge an vielgebraudten Münzen bí zum Unfenntlihen, daß ich jo fage, 
abgegriffen, ober aud) in bem Sprachgebiete wie e8 fept ift, gar nicht mehr vorhanden find. 

Einen weiteren, nicht weniger wichtigen unb fruchtbaren Grundfag findet ber Verfaſſer 
(und er erfreut fich auch hierbei ber Beiftimmung einiger neueren Gelehrten) darin, daß die meitefte 
Bedeutung ſowohl bei Zeit-, ald auch bei Haupt» und Beiwörtern, in der Regel bie ur« 
fprünglichite jei. Die Wahrheit diefes Satzes *?), ben ich in ber oben genannten Disput., von 
p. 28—38. iu begründen verjuchte, bat ſich mir bis heute je mehr und mehr, und zwar jo 
jehr beftätigt, daß id) zu ber feften Meberzeugung gelangte, ber Lerifograph fünne nur indem er 
ibn, mit wenigen, aber ind Auge fpringenden Ausnahmen °'), feithält, feine Aufgabe in ber 
Hauptjache genügend löſen. Zu einer weitern Ausführung und Begründung biejer Behaup— 


24) Welcher Mißbrauch mit diefen fogenannten Naturlauten getrieben wurde (— aud 
Bemerkungen wie 3. B. bei Pott etym. Forsch. p. 198 in Bezug auf bad st, oder bie von 
Benfey gr. Wurzel. 2. Bd. p. 112 bei eeu, p. 71 bei pa (und fonft an mehreren Orten) ge 
machten, bürften nur eine febr relative Richtigkeit haben —) und mitunter nod) getrieben werden 
will, bad babe ich vor einiger Zeit (— im Jahr 1836 — in ber Zeitjchrift für Altertd. Sft. 
Mon. Juli) zu zeigen geſucht. Da der mir fonft febr fdbdgbare Gegner, mit bein ich cd dort zu 
tbun batte, meine Zweifel und Einwendungen gegen feine Behauptungen bloß mit einer etwas vor« 
nehmen Erflärung abfertigte, fo glaubte ich die Sache fo lange ruben laffen zu dürfen, bis (d mit 
etwas mehr als bloßen Bemerkungen antworten könnte, namlich cben mit diefem Buche, worin 
* dort von mir vertheidigten Grundſätze angewendet find. Somit hab’ ich vorerſt das Mei— 
nige gethan. . 

25) Wenn Graff in feinem althd. Sprachſchatze Thl. 1. p. XIX. behauptet, ein großer Theil 
der nomina fei nidt aud bem verbum, fondern unmittelbar aus der Wurzel gebildet, fo wis 
derfpricht alfo diefe Annahme der meinigen nur fheinbar, indem eben in jener Wurzel nichts 
Anderes liegen kann als der allgemeine Begriff bcd. Wortes, der fobann nur fprachlich be» 
ftimmter zunächſt in der grammatifhen Form des Zeitwortes hervortritt. Die logiſche Potenz 
wird überall mehr zu beadten feyn als die lautliche. 

26) Einen Theil derfelben, aus ber gried. und lat. Cprade, habe (dj zu erflären ver 
fucht ín meiner disp. p. 25—27, unb ín der Freundfchen Recenfion p. 155. 

21) So fagt 3. 9. Schmid ín feiner quaest. gramm. de prp. graecis, alle Präpofitionen 
feien Urworte, nicht etwa frühere Adverbia, fondern vom Anfange an Präpofitionen. 

23) Bas die Präpofitionen betrifft, fo haben wir bei mehreren derfelben Erffärungen 
verfucht, denen ihre Bedeutungen jedenfalls genau zu entſprechen (deinen. 

29) Wenn Graff in feinem althd. Spraächſchatze an den betreffenden Stellen, wie 3. 9. 
Thl. 1. p. 26, 388, 620, 634, die Pronomina von Raumpartifeln bereitet, worin er gewiß 
Recht bat (—p»rovingicll braucht man im Deut(den nod) wo ftatt meld er —), fo trifft dieß ganz 
nahe an das was wir behaupten. Diefe Drtsadverbien müſſen Pod) notbmenbig auf ein, 
einen Raumbegriff bezeichnendes, Zeitwort zurüdgeführt werden. "Und bier gibt und das $e 
bräifge, eine für pad Berhältniß der einzelnen Wortformen überhaupt wichtige Sprache, glüd- 
liherweife einige Belege, wie mir mein geehrter Freund und Mitarbeiter, Herr Prof. Süpfle 
befldtigt. So fommt das pronom. "zw, ih, von dem Zeitworte rz, gegenwärtig feyn, 


alfo = ber Gegenmártige, jegt Redende; "UN, weder, von "x = “Wr, gtrabe 
oder recht feyn. Wenn nun aud 3. 9. von rr, biefer, fid) Fein Berbum ober feine 


Berbalwurzel nahweifen läßt, aber eine Berwandtichaft mit dem fanéfr. sas, sa, umb 
bem gotb. sa (= dem gr. 6? cf. Benfey gr. 28b. 2. p. 232.) zu Tage liegt, fo wird ber 
Schluß, daß aud) biefe wie andere Pronominalformen, ſowohl im Semitifhen als in ben übri« 
gen Sprachen auf gleihe Weife entftanden, gerechtfertigt feyn. Das oben angeführte wo 
3. 9. wird wahrfcheinlih mit wohnen in Verbindung ftchen, cf. Adelung Wb. &. h. v. 
30) Die verfdiebenen Abftufungen in feiner Anwendung ergeben fid) von felbit. 

. 1) Bie fie fid) 3. 3B. bei aedifico, immunis, tribunal zeigen. Die griech. Sprade geht 
bierin allerdings etwas weiter, allein eben aud) nur in einer Partie zuſammengeſetzter 280r» 
ter, wo die Willfüprlichkeit ſchon ein freieres Spiel hatte, 
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tung ift hier ber Ort nicht, id) muß in diefer Beziehung hauptſächlich auf ba8 Buch felbft 
serweifen, unb will meine Anfiht nur an einigen Beiipielen ffar zu machen ſuchen. Wenn 
wir zur Erflärung des Grundbegriffes von petere bie griechiſchen Formen zér-ouos (imtrauaı), 
zerarrvu, 771000 vergleichen, (o muß fie fid uns ergeben ald: bewegen, fid bewegen ??). 
Mie aber im Griechiſchen biefer Begriff bet Bewegung fíd im ben verfdiebenen Formen 
mobifiirt bat, nämlih ald Bewegung in ber Luft (meroua), ald Auseinanderbewegung 
(zerarrvuı), ald 9tieberbemegung (mrroow), fo hat fie fich im lateiniſchen petere mobificirt 
in Hin bewegung, melder Begriff ſich durch fämmtliche Bedeutungen defjelben, eigentliche wie 
bildliche, hindurchzieht. Das Zeitwort volare, jagt man gewöhnlich, bedeutet fliegen, 
b. b. vermittelft ber Flügel ober etwas Aehnlichen fi in ber Ruft bewegen. Die Anwendung 
des Wortes fliegen, im Sinne von „fich jehnell bewegen,“ nennt man dagegen eine über- 
tragene ?°). Allein bie Sache verhält fid) gerade umgekehrt. Der Begriff ber ſchnellen Bes 
megung in der Luft von mas ed auch jet, vom wirbelnden Naude, von bem durch ben Wind 
fortgetragenen Blatte, ja von bem Winde jelbft, von bem babincifenben Hirſche ober ben 
laufenden Menſchen, mußte, wenn die Sprache überhaupt ein organijdje8 Gebilde jeyn, unb 
fih vernunftgemäß nad) gewiffen, bem menschlichen Geifte invofnenben Gefegen und Schematen 
ausgeprägt haben fell, — der Begriff der ſchnellen Bewegung überhaupt, jagen wir, 
mug der erfte geweſen ſeyn **). Der des Fliegens im gewöhnlichen Sinne ift ber fpeciellere, 
b. b. fpütere. Auch bie SBermanbtfdjaft ber beiden Wörter fliegen und fliehen — melde 
nur zwei ver(diebene Formen derjelben Grunbbebeutung find — ?5), läßt auf jene von volare 
mit großer Beftinimtbeit fdofieBen. Hat das altbeut[de risan (cf. Graff aítb. Spr. 2. p. 537.) 
urfprünglid cadere ober surgere gebeipen? Keines von beiden, jonbern e8 zeigt Bewegung 
im Allgemeinen an. Dieß beweijen Gompofíta, wie nidar risan, zur Genüge. Augenſchein— 
liher und nachweislicher wird dich bei notoriih abgeleiteten Wortclaffen, wie 3. B. 
bei Subjtantiven unb Adjectiven. Oder hieß etwa Waffe und arma zuerft baó Soldaten 
gemebr oder dad Abhaltungsgewehr (— fo will Benary, e8, viel zu eng, von arceo 
berleitend), ebe e8 irgend ein Gewehr, b. B. Inftrument bedeutete? Hieß Klaue zuerft der 
geipaltene Ouf der Thiere, efe e8 überhaupt etwas Geſpaltenes bebeutete? Turma 
uriprünglid bie Reiterſchwadron (wie Freund und Georges glauben) unb übertragen 
erft eine Schaar oder Menge anderer Menjchen? Oder war ed nicht vielmehr überall um- 
gefebrt? Man vergleiche gefälligft meine Necenfion über Freunds erften Theil feines Tatein. 
Wb., p. 143. Wenn Grajf in jeinem hochd. Sprachſch. Thl. 1. p. 411. bem Worte arg bie 
Grunbfebeutung geizig gibt, weil in ben älteften Quellen nur biefe vorfomme ?*), unb 
fortfährt „erft jpäter zeigte fich bie jegige Bedeutung von pravus, gemäß bem Spruche, der Geiz 
ijt die Wurzel alles Uebels,“ fo ift bieje Argumentation vielleicht wiBig, aber fiherlich nicht 
wahr. Wie jollte arg durch ben Grundbegriff geizig, zu den Bedeutungen von böſe, 
ſchlimm überhaupt fommen, ober gar zudem von träge und dumm, welche das altnord. 
argr bat (cf. Schw. s. h. v.), ober von feig, moie im ſchwediſchen und longobardiſchen (Schw. 
tbenbaj.), oder von heftig, b. b. bebeutenb, mie in den Provincialißmen arge Kälte, 
arger Gerud? Mag aud) die-Nichtigkeit ber von mir in meiner disp. de opt. lex. lat. 
cond. ratione p. 39. aufgeftellten Vermuthung über bie Etymologie dieſes Wortes bezweifelt 
werden, fo viel geht auá den Bedeutungen von arg hervor, ba geizig wohl eine Abſchattung 
ded Grundbegriffs, aber nimmer diejer Grundbegriff ſelbſt ſeyn fann. 

So findet fid) eine Maffe Wörter, welche, urfprünglich Allgemeineres bezeihnend, fid 
ipäter in einen engern Begriff ſchoben. Da nun diefer engere Begriff im täglichen eben 
häufig ber gemöhnlichere wurde, fo vergaß eben dieſes tägliche eben ben zwar ferner 
liegenden, aber urjprünglichen mehr ober weniger, und betrachtete und bezeichnete ben 
eigentlichen, aber nunmehr außergewöhnlichen Gebraud des Wortes alà eine Art Miß— 
trauß (abusio) ?”). Go viel in ber Fürzeften Andeutung hievon; wir werben weiter unten, 
bei einer andern Gelegenheit, auf diefen Gegenftand zurückkommen. 


32) Was Graff althd. Cyr. 3. p. 49. unter Bat bemerkt, beftätigt biefe Argumentation 
velifommen. 

33) ©. Freund s. h. v. . 

34) tange, che ber SRenff ſprach, dachte er, verglid, verfnüpfte er. 

35) Man vergl. was Schwenk in feinem 28b. unter bem Worte fliehen fagt, befonberé 
aber Graff altbb. Spr. 3. p. 760. unter Flug, unb p. 764. unter Fluh. 

36) So beißt bei Homer Oy£ouas (i. e. 8:&opas) überall nur bewundern, fif ver. 
wundern, nírgenbé bfog: anfeben. Iſt deßwegen feptered weniger die Grunbbebeutung ? 

37) Es wird wohl nicht nöthig feon, mod) befonders darauf aufmerfíam zu maden, daß 
nad biefer unfrer Darftellung das, Capitel der Tropen einige Alteration erleiden müßte. 
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Der dritte wmejentfide Punkt, ben wir bei unferer Arbeit feſthielden, betrifft bie 
Scheidung der eigentlichen Bedeutung des Wortes von der fogenannten uneigentlidhen. 
Daß eine folde notDmenbig fei, erfannte man immer an, und fuchte fie aud) in ben lexicis 
nachzuweiſen. Die Ginnenwelt faßt ben Menfhen früher al8 bie geiftige; ſie gibt ihm 
feine Anſchauungen, die er fodann mad) einer gewiffen Nothwendigkeit ??) überträgt auf 
das Geiftige unb defien Bezeichnung. 

Die genaue Scheidung beider bietet jedoch vielfahe Schwierigkeiten, die häufig nicht 
zu löfen find, menn dabei nicht auch ber oben (don feftgeftellte Gag, daß bie Grumb- 
bedeutung eine8 Worte in ber Negel bie teitefte fei, ftreng feftgehalten wird. “Theile 
babe id bieg früher fhon, namentlich in ber Beurtheilung don Zreund’8 lat. Wbuche 
darzuthun gefucht, theild werde ich weiter unten einzelne Belege hierzu beibringen, tbeilé 
fol das vorliegende Buch jefbft in jeinen Hauptpartien: Seugnif geben, wie die Löſung 
diefer Aufgabe verſucht, und mie weit fie gelungen ift. Uebrigens bat und bie Erfahrung 
bemiefen, daß eine firenge Fefthaltung an ber Trennung des &innliden und Räumliden, 
als bem Gigent[id en, von bem Geiftigen unb Außerräumlichen, ald bem Uneigentliden, 
auch bei ben jcheinbar noch fo orbnungslos burdeinanberlaufenben und gebüufteften Be— 
deutimgen eined Wortes ſicher zum Ziele führt. 

G8 fei mir mum erlaubt, eine Reihe Artikel, mehr jo wie fie fi zufällig anbieten 
(unb mit llebergebung des Buchftaben A, aus bem ich bei Gelegenheit der Beurtheilung 
von Freund's Wbuche Mehreres bereit weitläufiger beiprochen — weßwegen id) darauf 
verweife —), als ſolche namhaft zu machen, an denen das oben bargelegte Verfahren erfeben 
unb beliebig geprüft werden mag. Ginem Theile viefer Wörter (fie find mit fortlaufenden 
Zahlen bezeichnet) habe ich nod: beſondere Erläuterungen beigefügt, bie zur weitern Be— 
gründung des bisher Gefaaten dienen follen. E3 find bieB bie Wörter Bacchor *), Casti- 
gatio ?), Causa *, Cédo ?5, Cieo, Collum *, Copia, Custodia, Custodio, De, Dejiicio, 
Dens 5, Describo, Desquamo, Detestor, Diffundo, Dignitas *, Dissideo “), Dissimulo, 
Dissolvo ®), Disto, Distraho, Do °), E, Ebrius '", Effluo, Eo, Exercitus !'), Exploro, 
Facio '?), Fero, Glisco, Gremium, Habeo '?, Haud '*, Haurio, In, Induco, Liber '*, 
Locus (9, Loquor, Luctor :*, Ludo '®), Miror !*;, Mitto ??, Moveo, Nec ?*, Nox, 
Nubes, Ob, Obeo, Oppidum, Ordo, Orior, Paricida ??), Pars, Pecus ?”), Pendeo, Per ?*, 
Perago, Perdo, Permeo, Persona ?*, Peto, Pius ?°), Pono, Positio, Praebeo, Praesens, 
Praesto, Precor ??, Premo ?*, Prodeo, Prodigus ?*, Prodo, Produco, Quum *, 
Recedo, Recens, Recipio, Recolligo, Recolo, Rectus, Reddo, Redundo, Refero, 
Refert **, Rejicio, Remitto, Repeto, Repono, Resolvo, Restituo, Revoco, Revolvo ?", 
Rex, Scurra ?*, Spargo, Sterne, Stirps, Sto, Stringo, Sub, Subjicio, Sum °*), Sum- 
moveo, Super ?*), Surgo, Tango, Tendo, Teneo, Tiro, Tollo, Trabs, Traductio, Traho, 
Trajectio, Trajicio, Trames, Transfluo, Translatio, Uro ?*), Usque, Ut, Varius ”), 
Vena, Verbero °®, Verto, Veto ?*, Video **^, Vipera **, Vir *2), Virga **, Virtus ®), 
Vivo, Vix **, Volo **, Volito, Volvo, Voro, Vox. 

Wir geben nun über bie mit Stumern bezeichneten Wörter einige näbere 
Erläuterungen. 

1) Bacchor; die Grunbbebeutung bieíe8 Wortes ift nicht „das Bacchusfeſt begehen“ ®), 


38) Man vergleiche darüber aud) Pott etym. Forſch. Ir. 9b. p. 108, p. 185 unter; 217, 
252 oben; 255 :c. Benary röm. gautf. p. 241, 245. 

39) 3i fage nad einer gemiffen Notbwendigfeit, denn die Verbindung des Kör- 
perlihen mit dem Geiftigen madt fid auch hier — menn gleich mit einzelnen Modificationen, 
je nach dem Stande oder Gange der Eultur eines Volkes — geltend. Wenn daher in einer 
neuern Zeitfehrift gegen ben Gebrauch oder vielmehr Mißbrauh in Anwendung der ,unct 
Mao den Bedeutung der Wörter geeifert und geklagt wird, man wolle alles die 
örmlicher Berechnung des Verſtandes zufchreiben, fo glauben wir und burd obigen Beif 
binlänglih gegen biefen Vorwurf gefhüßt zu haben. Der geiftig gefunde Senf verknüpft 
nad eben fo feften Gefegen die äußere mit der innern Welt, ohne 40 diefer Geſetze bewußt 
zu feon, ald er, bei gefundem Berftande richtig ſchließt, ohne daß er vorher collegium logi- 
cum genommen und von irgend einem Profeffor zuerft über Barbara und Gonforten belehrt 
wurde. In bdiefer M er alfo fann ich mit Herrn Grauer in feiner Abhandlung über die 
figura personata etc. Alt. 3tg. Jahrg. 1842. 18 Hft. nicht gam einverftanden feyn,, wenn (T 
p. 11 fagt: „es fdeint alfo, daß wir. wenn wir die Grunbbebeutung der Wurzelwörter ſuchen 
wollen, vorzugsmweife auf den hiſtoriſch vorliegenden Gebrauch derfelben angewiefen find“. Das 
mit würden wir häufig nicht weit fommen. 

a) Wie Freund und Georges ín feiner neuen Bearbeitung des Scheller⸗Lünemannſchen 
- Handwörterbucdes fie angegeben. 
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fenbern: [aut toben ob. rajen. Darauf weist feine Verwandtichaft mit fexyoc bim, 
deſſen Abſtammung von iayar feinem Zweifel unterliegt. Somit ftammt Bacchus (ber 
irmende) eber von Bacchari ober vielmehr einer (menn gleich ibeellen) Form ver dritten 
Gonjugation, ald umgekehrt, wie Freund, Georges unb auch Forcellini behaupten. 

2) Castigatio; der Grumbbegriff von castus ift „beihnitten“ etwa wie putatus 
(mb baber erft rein; cf. Nash, Syn. 1. p. 196. ber nidt ganz auf bie Grunbbe- 
deutung zurückgeht); wir (eben dieß an castigatio. Es ift verwandt mit chastrer, b. f. 
chätrer, unb bie Anwendung — wie in unzähligen anderen Fällen — im Franzöſiſchen 
nur anber8 gefaßt a[8 im Lateinifhen. Auch Quass- (Cass-), im Zeitmorte Quatio, fo 
mie in dem Adj. Cassus, gehören hierher. Wenn es mit der Sanskr.-Wurzel qudh 
verwandt ift, jo müßte bieje alfo urfprünglid) bie Bedeutung be8 Schneidens gehabt haben. 

3) Causa, wird von Benary von ber Sandfr.»-Wurzel cud (lügen?) hergeleitet. Gà 
fécint (in feinen SBerbalformen accuso etc.) verwandt mit fofen, proving. fufen — fpredhen 
(cL Ramdh. Syn. s. h. v. unb Graff altv. Spr. 4, 501). Wie (djarf fih biernad) bie 
Bedeutungen des Worted causa trennen, febe man im Buche jelbft nah. Bei Wreunb 
und Georges liegt dafielbe noch febr im Argen. 

3b) Cédo; dieſes Wort leitet Georges, wie auch Freund in feinem Wb., Hand 
in feinem Tursell, und Weiffenborn in feiner latein. Gramm. $. 129. von ce und dos, 
tog aller inneren 9Biberfprüdje, mie ih in ber Wreunbjden Recenfion p. 149. u. 50. 
dinlänglih bargetban zu haben glaube. Döperlein in feinem Handbuche ber lat. Etymol. 
1541. hält e8 neuerdings für ein Adverbium von cado. (rüber dadte er an cito (f. 
Synon. 4. p. 138.), das Eine fo unmwahrfcheinlih wie das Andere. AE 

4) Collum, fdeint mit hohl verwandt, mag erſteres auch zunächft zu celo, hohl zu 
beble gehören; cf. Schwend Wb. ber deutfhen Gyr. s. h. v.; aud gula wird hierher 
gehören, miemob[ Benary róm. Xautl. 1. p. 174. gula zu gustus und gurges zieht, unb 
auf die Sandfr.»Wurzel ghas — effen. 

9) Dens, ift nicht erftens ber menschliche oder thierifhe-Zahn unb überhaupt nicht 
von i$o P) (— Edi) im Sinne von eflen herzuleiten, jo wenig mie ödovs, miemobl fie 
mit diefem Zeitworte verwandt find; fonbern von einem Zeitworte wie tundo. Man vergl. 
Schwencks. h. v., der jedoch darin zu irren feheint, daß er das grieh. Wort oóovc uns 
mittelbar von £óe in ber Bedeutung effen ableitet. Mit Dens, Zahn, verwandt ijt Zade. 

6) Dignitas; biejeá Wort mußte mit Berüdfihtigung ber Grunbbebeutung von dignus. — 
(urfprünglid) — ein Gegenftanb; aud Ramsh. Son. 1. p. 366. erflärt e8 burd) 3eigenés 
wertb) eine von ber berfómmliden Seife völlig verichiedene Geftaltung befommen. 
In folben Artikeln, wo bie Anordnung etwas Auffallendes haben fonnte, wurden, aus 
, hareiflien Gründen, wichtigere Stellen vollftindig angegeben. 

7) Dissideo fat bei Georges folgende Eintbeilung: 1) eigentlich von einander figen ; 
2) nit übereinftimmen. — ier ift darin gefehlt, bag No. 2. nicht al8 tropifch zu No. 1. 
geſtellt, ſodann bag in ber erften Numer Eigentliches unb Bildliches unter einander geworfen 
it; 3) barin, daß das Koraziihe toga dissidet impar unter bie Bedeutung gebracht ijt 
„mit etwas nicht übereinftimmen.^ Mit was ftimmt denn bie toga nicht überein? Herr 
Georges überjegt jelbft ganz richtig; fie ſitzt falſch. Dieß ift aber eben deßwegen als 
eine fpecififd) verſchiedene Bedeutung zu faffen. 

8) Dissolvo hat bei Georges fieben Hauptnumern, ohne Scheidung ded Gigentlidjen 
vom Uneigentlihen (man vergl. 3. 3B. No. 4., wo: pinus lamná dissolvere mitten 
unter lauter bildlihen 9(uébrüd'en).' Unfer Buch hat zwei Hauptbeveutungen diefed Wortes: 
"ied au flöfen (in gemijje Theile), zweitens ablöfen; alles llebrige orbnet fid) biejen 
beiden Bedeutungen als Bildlihes genau unter. 

9) Do; Georges gibt bier adit Hauptnumern, und außerdem zmei weitere Bedeutungen 
unter der Nota. Davon enthält feine zmeite Numer „zeigen“ bis auf eine Phraſis — 
„se populo dare‘‘ — lauter bifbfide Ausprüde. Seine dritte Numer ift zu ifolirt und 
febt mit andern Ausprüden in Verbindung, bie er unter No. 1. aufführt (j. No. 4. bei 
ms). Seine vierte Numer „ergeben, überlaffen, übergeben," enthält bloß bildliche 
Austrüde. Unter (eine fünfte Numer „wohin tbun, bringen 1c.," gehört bie von ibm unter 
No. 2. aufgeführte Phrafe: se populo dare. Hier fehlt aber eine bilvlihe Bedeutung „in 
einen gewifien Sujtanb bringen,“ wozu eben bie von Georges unter No. 4. aufgeführten 
Stellen gehören. Die jedóte Numer bei Georges beginnt wieder mit bildlichen Aus— 
Müden und ſchließt [unter c., dare lora] mit Gigentfidem. Es folgt hierauf unter 


b). Es müßte denn Eo früher geheißen haben: ftoßen. 
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Nota 1. „dare mit dem part. perf, unter Nota 2. dare mit bem part. futur. passivi*. 
Dieß find nuu aber beides bloß duffere, alfo zufällige Eintheilungdgründe, bie wit 
burdjauó verwerfen müjfen, ber Reſt eined Niederichlags, ber fid) bei mandjen Artikeln 
in den früheren Ausgaben Scellerd und Lünemanns angefest hatte, unb deren demijde 
Auflöfung ber neuen Bearbeitung noch nicht ganz gelungen ijt. 

Do ift verwandt mit bem beutíden thun 9), burd Formen wie dad AS. don, das 
engl. do, das altb. duan (f. aud? Ramsh. Syn. p. 319., der jedoch bie Grunbbebeutung 
biefe& Wortes nicht weiter verfolgt), bem Niederf. doon — geben (f. Adelung s. v. tun). 
Seine erfte, allgemeinfte Bedeutung ift aljo wohl überbaupt die „durch eine Eörperlide 
Bewegung etwas machen,“ bie mir auch in unjerem Buche vorangeftellt haben. Viel— 
leicht wäre die zweite „bewegen“ noch richtiger al8 erfte zu faſſen. Unſere dritte Numer 
ift ,burd) irgend eine Bewegung oder Handlung wohin tbun, b. b. bringen; bie vierte 
„hinwärts“ (gegen etwas oder einen) tbun, b. B. bemegen oder richten; die fünfte und 
legte fodann erft „einem etwas geben, binreien.^ Die verjdiebenen bildlichen Bedeutungen 
reiben fid unter No. 1. 3. 4. u. 5. ein. 

10) Ebrius; bie fogenannte Metonymie bei Georges, wornah das Wort zweitens 
bieße: ,fatt, überfatt" können mir nicht anerfennen. So wenig voll zunächſt heist 
nangefüllt mit Cpeife und Trank,“ eben fo wenig beißt ebrius urfprünglich betrunfen, 
fondern vorerft überhaupt überfüllt von irgend etwas (e8 ift verwandt mit super, vaeo, 
und über) 5); fomit ift alfo 3. 3B. bie Redensart coena ebria nicht bilvlich, fondern vielmehr 
ganz eigentlich ein übervolles Eſſen. 

11) Exercitus; wäre bie eigentliche Bedeutung bieje3 Wortes „das Herausgebrachte,“ 
fo müßte „Menge“ vorangeftellt werben; cf. examen. 

12) Facio; Georges ſieht bie Wort als von fuo turd Einjhaltung gebilvet, an; 
damit wird bie Etymologik überhaupt nicht zufrieden jeyn können. Wir vergleichen damit 
Derba wie pag-o, zry-ruw, pade, füge, ja unfer beutídeó machen felbfte). Daß George 
nach bem oben Bemerkten nunmehr auch bie Anordnung bieje8 Artikels verfehlte, ift natürfid. 
Von feinen neun Hauptnumern follte bie zweite „machen, verfertigen“ bie erfte feon. 
Sn unferem Buche findet fich ber allgemeine Begriff des Machens in drei Unterabtheilungen 
geipalten, nämlich erjtend, in die des Verfertigend, mobei, als tropijf, 15 Bedeutungen; 
zweitens, des Hervorbringens, und drittens des durch irgend eine körperliche Bewegung zu 
Stande Bringens. Hierauf folgt die reflerive Form se facere, bie, fo weit ich vergleichen 
fonnte, bei Georges fehlt, und endlich unter No. III. das Intranfit., deſſen zweite Ber 
deutung „opfern“ bei Georges unrichtig unter dad Tranſitiv geſtellt ijt. Das Nähere 
mag die Anſicht des Artikels felbft geben. * 

13) Habeo; die Grünbfebeutung diefes Wortes, nämlich halten) (mit ber Hand ır.) 
findet fich bei Georges gar nit. Nur im Verlaufe der Aufzählung ber zum Theile bloß 
äußern Interfchieve des Wortes, bemerft Georges aus Ruddim. ed. Stallb., bei der Um» 
ſchreibung burd habere mit dem part. perf. pass. fei das Particip das SDrübifat be Df» 
jeft3, das man gleihfam in Händen habe. Auch der meue Forcellini fängt mit 
bilvlihen Bedeutungen an, wiewohl er die Verwandtſchaft mit &z-ro richtig angibt, umb 
aud) bei ibm flindet fb, fo viel ich faf, bie Grunbbebeutung nicht. 3d war von vorn 
berein überzeugt, daß bieje Grunbbebeutung in einer unb ber andern Stelle, am mabt 
ſcheinlichſten bei einem Dichter fih finden müßte, unb es boten fl mir nad einigem Nach— 
fuchen die beiden in unierem Buche angeführten Stellen, bie ih, weil die Sache mit 
wichtig genug fehien, genauer citirte. Ich zweifle nicht, bag fíd deren nod) mehrere auf 
bringen laffen, allein für bie Sache wäre eine einzige genug. Webrigens bietet dieſes 
Wort allerdings einige Schwierigkeiten; durch ein planlojes Aufzählen ver etibaigen Bedeu: 
tungen deſſelben werden fie jedenfalls nicht ‚gehoben. Zugleich bemerfe ih, bag unter bem 


e) Man vergleiche über bicfed Wort Benary röm. aut. 1. p. 153. und Pott etym. 
Forſch. 1. p. 185 u. 187, um fid zu überzeugen, wie nahe verwandt bad Ganéfr. dà geben 
und dhà fegen in Wurzel und Bedeutung ind, 

4) Anders freilich Benfey pu Wurzell. 2. p. 75. der die Silbe eb mit ber Wurzel 
abh, Waffer, zufammenftellt. Aber in ebrius Tiegt erſtens nichts von Waſſer, und tritt zwei⸗ 
tens der Begriff bed Leberpollen hervor. Zu eng unb zu fünfifi faßt und erklärt có 
Ramsh. Syn. I. p. 393. Die bei Freund angegebene Etymologie von ebrius, als fei eg von 
ebibo (!) herzuleiten, richtet fid) ſelbſt. 

€) cf. Ramsh. Syn. I. p. 426., der in der Hauptfache mit ung übereinftimmt. 

f) cf. Benary röm. Lautl. 1. p. 165. 
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Intranfitivum dieſes Wortes bei Nr. 2., bie unter b. aus Plautus aufgeführte Bedeutung 
bei Georges fehlt. N 

14) Haud; dieſe Partikel, über welche in neuerer Zeit fo viel gefprochen und zum - 
Theile geftritten wurde (cf. Hand Turs. s. h. v. und Stürenb. orat. pro Arch. poet. 
p. 201. f.), babe ich bereits in ber Vorrede zu meinen Eleineren etym. Wb., welches im 
Sabr 1831 bei Mepler in Stuttgart erfehien, auf die Supinumform be8 Seitmortà cavere 
zurüdzuführen, und durch Veifpiele den wefentlichen Unterfchied zwiicben haud und non 
darzutbun geſucht. Ich hoffe demnächſt Gelegenheit zu befommen, mich etwas ausführli= 
der über viejen Gegenftanb. erflären zu fónnen, bemerfe aber hier vorläufig, daß meine 
frühere Behauptung ſich mir vollftändig zu beftätigen fcheint, das heißt, taf haud überall 
als diejenige Negation auftritt, in ber zwar eine jubjeftive, aber zugleih auch ftärfere 
Berneinung Tiegt, alá in non. Stürenburg feheint von Hand (ter nach meiner Anficht 
Wet bat, ohne jebod) etymologiſch nachzuweiien, marum, —) mehr verfchieden, ald er eà 
in ber 3bat ijt. Auch Börticher und ber deutiche Forcellini ftimmen mit Sand überein. 
Ramsborns Erklärung biefer Partikel ijt ganz verfehlt, ſ. bejfen Tat. Synon. 2r Thl. p.'282. 

15) Liber in feinem Grundbegriffe „gelöfet — in feiner Bewegung nicht gebemmt* ' 
(f. Benary röm. Lautl. 1. p. 61.) bat eine von ber bisherigen ganz verfchiedene Anordnung 
erhalten. Die zmeite Bedeutung findet fih in den übrigen lexicis bis jegt gar nicht. 

,. 16) Locus; man vergleiche die Ausführung dieſes Artikels bei Georges, um ſich zu 
überzeugen, wie febr dort eigentliche und umeigentlihe, Haupt- und Nebenbedeutungen 
unter einander geworfen find. 

17) Luctor heißt urfpr. nift: kunſtmäßig ringen, fondern überhaupt fi körperlich 

beftig bewegen, fid) abmühen, fobann zweitens fümpfen, und drittens (als bie fpeciellfte 
und engfte Bedeutugg) ringen in ven Öffentlichen Spielen. Das Wort fónnte in ber Wur— 
zel verwandt feyn mit ludere, deſſen Grundbegriff ebenfalls ijt „ſich Hin und her be— 
wegen,“ mur daß bie Nebenbeveutung der Anftrengung und. des Mühjeligen bei letzterem 
fehle. Dieß wird bejonders deutlich durch das Gompefítum eludere. Die erfte Bedeutung des 
in jeiner Wurzel nicht genau zu ermittelnden Wortes „ſpielen“ muß ganz dieſelbe gewe— 
ſen feon. 
18) Ludo, f. das unter Luctor Gejagte. Nie kann (wie Benfey gr. Wurzell. IT. 
p. 135. will), das fanéfr. hlàd, fid. freuen, bie Wurzel von ludere feyn, wenn hläd 
nicht zuerft bieß fi bewegen. Ganz fo heißt im franzöf. s'ébattre fid) erfujtigem, ur» 
ſprünglich fid berumtreiben; und ébattement, Grluftigung. e 

19) Miror, ift vorerít nicht bewundern, jondern beichauen, franz. mirer; eine Stelle 
tie man ganz bequem Dieber zieben fann, findet fih in unferem Buche citirt. 

20) Mitto foll nad) Georges von meo femmen (wie facio von fuo?); feine Grund 
bedeutung iit ſchmeiſſen (ſchmiſſ), — werfen. Bei Georges findet fij dieſe Bedeu 
tung erft unter Nr. 8. mit ber nicht ganz pajlenden Grffarung: wohin geben laſſen. Es 
it aber fein Laſſen (laisser), fonbern ein Bewirken oder Machen (faire). Wie Namsh. in 
imer Syn. IL. Thl. p. 60. jagen fan, daß ber Grumdbegriff von mitto nicht überein= 
fimme mit bem von ſchmeiſſen, AS. smitan, begreife id) nicht. Im Gegentheile, er fommt 
ganz genau mit ihm überein; nur bat dad Wort im Lateiniichen eine viel größere Aus— 
Mbnung in der Anwendung erhalten, al3 im Deutjchen. Daß Georges aud) in dieſem 
Werte. Eigentliches und Uneigentliches zufammenjciebt, ergibt fih nad) bem hier Bemerk— 
tn ſchon von jelbft. 

21) Nec; in ber Vorrede zu bem bereit3 oben genannten Hleineren etym, Wb., p. XIII. 
babe ich (dom bemerft, e8 fcheinen zweierlei nec wohl zu unterfcheinen, nämlich eines, 
Mie Stamm nego jeyn dürfte, welches bloß nicht beveutet, ba8 andere, das aus ne 
und que zufammengefegte; id) bin noch diefer Anficht, und babe aud) beide Wörter bar- 
na$ getrennt. Woher bann jened ne üt neque fomme, ijt eine andere Frage, deren Gr» 
Orterung vorerft nicht hierher gehört. Uebrigens bemerfe ich hier nod, baf Pott (etvm. 
8.) ba8 Zeitwort nego entſtehen läßt aus ber Negation ni, verbunden mit ber Verbalwurzel. 

22) Paricida; ich würde jet die bei biejem Artifel unter No. 2. gemachte Vermuthung, 
a[8 hätten wir Bier zweierlei Stämme in Einem Worte, unbedingt ftreichen, da fif wohl 
überzeugend nachweilen Täßt, daß No. 2. aus No. 1. erflärt werden fann 8). Auch 
über bieje8 Wort demnächſt an einem andern Orte ausführlicher. Vorläufig bemerke ich 
nur, bap id mit Herrn Oſenbrüggens Anfiht über das Etymon, die er in einer ſcharf— 


, E) Seyfert lat. Gr. 4r Thl. (3r Curs) p. 31. Nr. 1938., — wo er fagt, das zweite r 
fti bloßes Dehnungszeichen, erwähnt, daß parricida eine neue Erfindung dee ee n feyn ſoll. - 
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finnigen und gelehrten Abhandlung in den Kieler philol. Studien p. 213—271., über: 
ſchrieben „das altröm. Varicidium“ mittbeilt, nicht einverftanden feyn kann. Uebrigens 
wird aud mein Verſuch, ben erften Iheil nes Wortes auf eine mit vir verwandte ?yornt 
zurüdzuführen, wohl nicht unbeanftandet bleiben, und bereits bat mir mein gelebrter 

reund, Herr Profeffor Ad. Holgmaun, feine Zweifel, fo wie feine Vermuthung über 
den Sinn des erften Theils von unserem Worte mitaetbeift. Gr glaubt nämlich, pari 
könne das fansfr. para — alius oder alter fern. — (8 werde diefes Wort im Sansfrit zu 
ganz Ähnlihen Compofltionen gebraucht, und zum "Belege feiner Anflcht gibt er paran- 
tapa — Andere brennend oder drängend, d.h. flegreih. Soviel vorerft davon. 

23) Pecus; leider hat Georges bei dieſem Worte die unglüdliche Ableitung von exe, 

ſcheren, adoptirt; Namsh. bat richtig auf eine Verwandtichaft mit Sieb (pros. Veech), altperſ. 
pecku, bingewieien, worauf ich (don früher wiederholt aufmerfiam machte ^). Ein Blick auf 
die verfchiedenen Anwendungen diefes Wortes (Die Nömer fereden von einem pecus setosum, 
caprinum, equinum, volatile, ja ſelbſt aquatile, von pecus majus und minus) muß fchla= 
gend überzeugen, dag die Abſtammung deſſelben eine andere als die herkömmliche ift. 
Mir reducirten e$ bisher auf ein Zeitwort wie feo, fio, qvo (fan&fr. Wurzel bhu) im Einne 
von bestia, animal, Weſen sc. In folden Fällen aber maden es fit unfere Kern Leicht. 
Cie jagen: erftens eigentlich das Schaf, zweitens das Fleine Vieh überbaupt, und ftellen 
barunter Siegen, Ochſen, Side, Geflügel und Bienen, und ſiehe der Artikel ifl fertig, und 
Alles befinder fich vortrefilic. 

24) Per. Es ift bei diefem Worte darauf aufmerfram gemacht, daß es vorerft Adver— 
Pium ijt, und welche Bedeutung e8 in dieſem Salle bekommt. Man vergleihe aud) Pott 
etom. Forſch. I. p. 160. ] 

- 25) Persona; wie leicht fertig oder beſſer gefagt feichtrertig man eft in ber Etymologie 
war, davon gibt diefed Wort einen jchlagenden Beweis, indem feine Ableitung von personare 
faft ohne Widerrede allgemein angenommen war; aud Ramsh. Eon. I, 147. bat dieſe 
Anfiht ned. Schwenck dagegen in feinem deutihen Wörterbuche bemerkt, feine Ab— 
funft fei unausgemittelt, venwirft alfo offenbar die Ableitung von personare. Und wir 
glauben, mit vollem Rechte. Hieße nämlich persona nichts als vie Masfe des Schaufpielers, 
ſo wäre die Herleitung, troß der verschiedenen Quantität des o noc zu fchügen. So aber ijt 
dieß weitaus bie jefteufte Bedeutung des Wortes nnd viel öfter dient es zur Bezeichnung 
ded Individuums. Iſt es un glaublih, bap die Bedeutung dieſes Wortes folgenven 
Meg ging, bag ed nämlich zuerſt gebeißen hätte das Ding, burd welches ber Schaufpieler 
auf bem Theater fpricht ; zweitens die Nolle, die der Schauſpieler darftellt; drittens bie t elle, 
die man im Leben jpielt; viertená bie Perſon, b. h. der Menich in feinen verfchiedenen Wer: 
hältniſſen zu andern; und endlich fünftens, der Menich als Individuum? (Man vergleiche 
3. B. Georges über bie Eintheilung in diefem Artikel). Dieß hieße die Pyramide auf Die 
Spitze ftellen, und aus ber fünftlichften (Folglich jünaften) Bedeutung heraus die natürlichfte, 
folglih ältefte, abziehen. Oder gibt e8 eine natürlidere Bezeihnung des Menſchen, alà 
die, daß er jei eine Berfon, b. f. ein Individuum, ein Ginzehvefen? Was würden wir ba- 
zu fagen, wenn c8 Jemand einfiele zu Gebaupten, die Griechen hätten ihr Wort z00gozror 
gm geihaffen, als fie Masken harten, und hätten dann gefunden, dan man damit auch Das 

enfchengeficht ſelbſt (— was jedoch persona nicht einmahl beißt —), fobann bie Perfon xc. 
bezeichnen fünne? Widerſpräche nidt felbft bie Geichichte des Wortes modswror diefer Anz 

“nahme, da ja Homer icon e vielfältig (unb zwar gewöhnlich im Plur., alfo im Einne eon 
„Mienen“) braucht? Wiewohl nun dieß bei persona nicht ganz jo offe au Tage liegt, fo 
find doch bie innern Gründe, ja ſelbſt die Bedeutung diefes Wortes von der Art, daß man fid 
nur wundern nui, wie man bie wigelnde Erklärung, bie man bei Gellius (5, 7.) finder, fo 
blind nachbeten fonnte, umb nicht ſchon lange gegen fie, ala aller &pradanalogie wider: 
ftrebend, argwöhniſch wurde. Ich glaubte nun bisher in persona einen Verwandten von 
paricidia finden zu dürfen, indem id) per für glei mit par (f. paricida) feft, melches 
durch feine eigenthümliche Endung óna (wie in Pomona, Bellona, Angerona, A-wrr), leicht 
ben hellen Yon a in den ſchwächern (e) abbilden konnte, Dabei bliebe das s allerdings unerflärt. 
Mein verehrter Sreund, Herr Prof. Ad. Holgmann, mit bem ich auch wegen diefes Wortes 
conferirte, ift Dagegen ber Anficht, e& dürfte der erfte Theil des Wortes sufammenbüngen 

‚ b) Pott ctpm. Forſch. 1. p. 188 will c8. auf die Wurzel pa in pasco ete. zurüdführen, 
wiewohl er aud) an pag = fügen (als Bande) benft. Da jedoch pecus aud) ein einzelnes 
Thier bedeutet, fo muß von qu. Erklärung jedenfalls abgefeben werden. Benfey gr. Wur— 


Mif. 2. p. 90. erklärt cà, derfelben Abftammung folgend, als Fangbares, b. D. Wild, was 
eben fo unmabrfdjeinlid ift, — 
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mit ber Wurzel pratsh ober pritsh, welche mit dem praefix. à aud) reden im Allgemeinen bes 
deutete... Im Zend [aute diejelbe Wurzel peres. Sie erfheine auch im fat. precor und 
dem gotb. fraihan, unferm fragen. Auf biefem Wege hätten wir baitn ben Sprechenden 
(gegenüber von ben übrigen Weſen ber Erde ald Nichtſprechenden) 5) gewonnen, unb aud fo 
wäre der Entwicklungsgang be8 Wortes ganz ber von mir aufgeftellte. Benary (röm. £autf. 
p. 110 oben) bezweifelt bie Ableitung von sonare ebenfalld, und verfucht das Wort von ber 
Wurzel as mit bent praefix. per berzuleiten; eine Erklärung, bie mir nicht deutlich ift. 

. 26) Pius; ſcheint verwandt mit fein, im allemann. fi, fo wie mit zéor, unb zu 
bezeichnen „weich, zart für das Gefühl, oder eigentlich die Sinne überhaupt; dahin rechne 
if ned ben Horaziſchen Ausdruck pia testa, od. 3, 21, 4., indem ich e8 mit languidiora vina 
in v. S. in Verbindung fepe; wie wir auch jagen: ein feiner Wein. Mitfcherlihs Erklärung, 
bit testa beige pia, respectu vini, theile ih ganz, aber durchaus nicht den Grund, qüod 

, pium est erga cultores suos, operam sibi impensam large remunerando. Eben fo ungenügend 
eribeinen andere Erflärungen, mit z. B. die Döring'ſche, auch in ber neuen Ausgabe von 
Regel beibehaltene, quod uno anno cum poéta nata, pietatis quasi vinculo quodam cum 
illo conjuncta sit. Auch Bentley überjah das Wahre, menn er fagt: pia si facilem somnum 
attuleris. Zu ter nod) mebr, finnfiden (alfo ber urfprünglichen zunächſt ftebenben) 9Bebeutung 
von pius rechne id aud pium coelum, aus German. lleberf. deö Aratus, miewohl dieje 

-tbenfallá ion tropiih ijt. Nun erft aber folgt als zweite Bereutung „fein in feinem 
Benehmen“; unter biefe reiben fid) ſodann als einzelne Unterabtheilungen alle diejenigen 
Bereutungen, bie fonft gewöhnlich ald Hauptnumern aufgeführt werden. Die 3Bebeutung 
„fromm, redtídaffen", melde bei Georges s. B. voranfteht, gehört eigentlih ala Theil— 
begriff unter die zweite Numer bei ibm, „pflihtmäßig fih betragend. * 

27) Precor, feine Grunbbebeutung ift ſprechen — mit bem ed etum. einerlei it —; 
man vergleiche was bei Persona gefagt ift. Bei Prex ift bafer in unferem Buche darin ge» 
febft, daß dieſe erfte Bedeutung „Laut, Ton“ gar nicht angeführt ift; bieher gehört nime« 
Tif die Stelle bei Hor. A. P. 395. . | | 

28) Premo; wir machen auf diefed Wort hier befonders deßwegen aufmerfjam, weil «6 
wohl bad an Hauptbedeutungen reichfte Verbum in der ganzen latein. Sprache ijt. 

29) Prodigus ift nicht vorerft verfhwendertfch, und daher ſodann rei fido, fonbetn 
erftend: „reichlich bervortreibend: b. b. bervorbringenb,^ fodann zmeitená , einer der etwas 
gleichſam hinaus, b. b. forttreibt, und davon tropiich a) veridymenberijd) mit etw. (mit feinen 
Selde); b) verfchmenderiih mit etw. — eà mißachtend, Preis gebend (fein eben) ; c) unger 
mágiat (Pracht); d) viele Koften verurfachend ; endlich drittens fid? weit ober febr audbrei- 
tend (e. Geruch ıc.). Man vergleiche damit die Unordnung im neuen Scellerfchen 296. 

30) Quum; über diejes Wort und feine Behandlung werde ich bemnádft an einem andern 
Drte ausführlicher fprehen. Man vergl. vorerft daſſelbe in unjerem Buche mit ber Behand» 
lung, die es bisher in anderen, aud) größeren fevifaf. Werfen erfahren bat. 

31) Refert; bie gewöhnliche auch von mir früher feftgebaltene Anſicht ijt, es jei zuſam— 
mengefegt aus re, dem Abl. von res, und aus fert ^). Seit Längerer Zeit bin ich anderer 
Meinung, und halte vie bisherige Erklärung für zu Fünftlih, folalid für unridtig. Die 
Träp. re nämlih wird in manchen Compofltis von den Dichtern fang gebraudt , wie 5. B. 
in religio, reliquiae, reperio etc. !). Nun dürfen mir annnebmen, daß bie Prägnanz ber 
Beteutung auf bie Quantität ber Bocale einwirft und Länge macht: wir erinnern hier nur an 

ı ur und vor, an de unb dr, an wer unb ur», an Asyer umb Anyer, an légere und legare, 
an 6o) und das damit genau verwandte, aber zu einer Flickpartikel zufammengeichwundene 
cédo m), So febe ich al[o in refert bloß bie imyerfonale Form des gemöhnlichen Zeitwortes, 
im Sinne von ,e8 bezieht fi." Gegen die gewöhnliche Annahme dürfte erftend. das 
prechen, daß re nie und nirgends von fert getrennt ift, wie 3. B. respublica es dur ein ein- 
geibobened que ift; zweiteng das, baf fi Phraſen finden wie folgende: quam ad rem istuc 
refert, Plaut. Epid. 2, 2, 91. cf. id. Pers. 4, 3, 52. 4, 4, 44. Truc. 2, 4, 40. Daw 


) Die Worgenlänber nennen die Thiere die Stummen ber Erde; f. Herder Sbeen 3c. 
.€ 


ZH. . V. " 

k) Schneider lat. Gramm. 1, 1. p. 476. (ft ber Anfiht, ed feie aus res fert cntftanben. 
Andere baden an rei fert. . 

I) Man vergleiche ang Ma über die mit re zufammengefegten Wörter die intereffante Un» 
terſuchuna Schneiders in feiner lat. Gramm. 1, 1. p. 590—595 unb die Zufäße Suttmanné 
von p. 595—601. Nah diefer Unterfuhung müßte ín unferm Wb. Bieles genauer gefaßt 


erden. 
m) Dan vergleiche was oben bei No. 3b) über dieſes Wort bemerkt "d 
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auf übrigens, daß Seren. Sammon. v. 374. das e von bem gewöhnlichen Zeitworte referre 
— brauchte, wollen wir fein großes Gewicht legen. Zudem iſt dieſe Lesart noch bes 
anftandet 

32) Revolvo; id bemerfe bier, was einen großen Theil ber mit re componirten Berba 
betrifft, im Allgemeinen, bag fie ür ibrer Behandlung große Schwierigfeiten varbieten,, Die 
man bis jegt ziemlich überſah. Auch unfer Buch bat ffe vielleicht nicht alle glüdlich gelöst. 

33) Scurra; nad Georges hätte diejes Wort urfprünglich einen róm. Bürger cbne Land⸗ 
eigentbum bedeutet, ber ich an Meichere anfchloß, bei denen er feinen Unterhalt fand, wozu 
Plaut. Trin. 1, 2, 65. (ſoll beißen 165) citirt wird. Abgeſehen davon, daß das bort^ge- 
braudte Wort assiduus darauf bin nicht gedeutet werben kann, zeigt aud) die febr wahrſchein— 
lide Etymologie von scurra einen anderen Sinn. Gà ift nämlich wohl nichts als eine fibis 
lirte Abform von curro ?), vielleicht verwandt mit oxaépo, und erklärt jomit ganz genau Das 
was das Wort beißt, nämlich erſtens einen Pflaftertreter (qui bat le pàvé , fläneur), alio 
aud) das was wir einen Glegant, Stuger nennen. Zweitens bedeutet es einen der herum— 
Läuft, um bei Reicheren zu ſchmarotzen (baber aud — Spafmacer). Wir vergleichen damit Das‘ 
lat. balatro, das wir zu «A20, — wallen, berumfaufen, bezieben. Der abenteuerlichen Er— 
Härung diefes Wortes bei Feftus 9), welcher unbegreifliher Weije Heindorf beipflitet, kön— 
nen wir nur infofern einige Berüdfichtigung (denfen, ald balatro in ber von Feſtus angege— 
benen 3Bepeutung: „bullae luti aut quod de calceamentorum soleis eraditur“ etwa neben 
der anderen bejtanb. 

34) Sum; an diefem Worte dürfte fid) zeigen fajfen, wie fih aud ſolchen Wörtern, 
bie jcheinbar ihre räumliche und urfprüngliche Bedeutung nicht mehr haben, dieſe Durd 
eine genaue Betrachtung aller Verhältniſſe und Beziebungen, die das betreffende Wort 
eingebt, fih, daß ich fo fage, ablaufhen [affe. Geben wir vorerft auf die in andern 
Wörterbüchern beliebte SBebanpfung diejes Worte 3, fo flogen wir überall auf Äußere, aljo 
zufällige Gintbeifungsgrünbe, überall auf grammatiiche Beftimmungen, nicht aber auf 
logiiche Gntwidefungen und Erklärungen; auf eine Maife, die man und wohl in Stüde 
zerjchneidet, aber nicht nach einer innern Nothwendigkeit auflöst und entrollt. Und ed muß einem 
beim lleberbficfe z.B. ber bei Breund fid) finbenben Eintbeilungsalieder diejed Wortes, welches 
fich zudem durch beinahe 7 Gofumnen binzieht, etwas unheimlich zu Murhe werden. Er theilt 
nämlich fo ein: Senn, erftend jubftantiviih eriftiren, vorhanden jeen: A) im Allgemeinen ; 
By inöbejondere; 1) sunt qui, «) cum ind., 3) cum conj.; b; est quibus etc. 2) cum dat, 
babet (!); daher auch b) esse alicui cum aliquo, mit jemand zu tbun haben. 3) esse cum 
— ebelid) oder jleiichlih mit jemand umgeben (!). 4) eupbemiftifch in den tempp. perf., 
— nicht mehr jenn. 5) prägnant, wirflich ſeyn, Statt finden; daher b) est ubi, quum etc. ; 
«) est ut etc.; 9) est ubi; y) est quum; 6) est quod; «) est mit einem Subjectiage; mit 
dem Dativ. 6) zuweilen in ber Vulgärſprache, wie auch unfer (eon für fommen. II. copulativ, 
etwas oder irgendwo jenn: A) im Allgemeinen, verbunden mit einem Adj. ıc.; B) in&befon- 
dere 1) mit adj. Genitiv. oder Abl. 2) mit bem Gen. ober Abl. bed Wertbed. 3) mit por 
feilivem Genit. 4) mit dem Dativ der Beitimmung, des Zwecks ꝛc.; daher b) mit beiges 
fügtem perjónfidem Dative. 5) id est oder hoc est mit einem Präbicatfage zur erflärenden 
Anfügung, das ift xc. 

Was heißt nun esse nad) dieſer Ginibeilung ? welche Bedeutung bat ed, wenn wir über 
und durch das gewaltige grammatifche Gerüfte hindurch, in das Weſen des Wortes jelbft 
hineinfchauen? Die Antwort ijt zwar nicht ganz leicht, doch wollen wir zeigen, ie wir fie 
zu geben verfuchten. : 

Alle Wörter, melde Leben unb Grifleng ausbrüden, geben zur Bezeichnung dafür, in 
der Negel vom Begriffe der Bewegung ausPp), wie 3. B. das [atein. versor, vivo, das griech. 
nero 0b. néÀouca, das altdeutiche meben (in Gott leben, weben und find mir). Go 
alfo wahrſcheinlich auch sum, esum, welches anf eine Verwandtichaft finbeutet mit eiu, b. b. 
egui, und mit bem deutichen wefzen, foie eá zum Theile mit eji — id bemege mich, aus 
fammenzubängen fcheint, wiewohl bie eigentliche Stammmurzel des legten allerdings bavon 


n) Auch Benfey gr. Wurzelf, 2. p. 363. erffärt es fo. — : 
; 2) Anderer wie G. 998 in feiner Etymologie fie anführt und mifbilligt, gar nicht zu 
gedenken. 

p) So die Bezeichnung des Todes vom Gegentheile, wie Hararog (von «av-o, tiiv-o) 
und das Homeriihe ranndyns (= der dehnende unb legende) beweist; aud (ft bad Wort 
Tod wahrfcheintich ſelbſt mit dehmen verwandt. Zudem laffen fi) Wendungen, wie fuisse ad 
aliquem , = bei einem gewefen, b., 5. zu ihm gegangen feyn, ob. res est in vadimonium, nur 
auf dem oben angegebenen Wege genügend erklären, wenn man nicht überall Ellipfen fepen will. 
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seridleben angegeben wird I). Num nimmt Pott in feinen etym. Forſch. 1, 277. No. 337. als 
Burzel von esse, as an und hält diefes für verwandt mit às — sedere, commorari, fo daß 
dann der „Begriffder Ruhe“ ber urfprüngliche wäre, und das Verb. Subft. vorerft bloß 
die Eriftenz im Raume bezeichnete. Mit letterem werben wir durchaus einverftanben feon 
fünnen, an bem erfteren aber vorerft noch zweifeln dürfen, wiewohl étre — stare be— 
weist, bag das Seyn aud) ala „Verbarren”“ gefaßt werden Fann. Dan denfe an exstare, 
exstiti und mehrere andere hierher geffórige Wörter aus biefer Familie, an befteben ıc.; 
aud nähert fíf) das bei unà unter No. 2. Geftellte (efr blefem Begriffe ber Nuıbe. Wenn 
wir aber daran benfen, daß 3. 3B. das deutſche bin (sum) im Albanifchen (in der Form binn) 
bedeutet i Fomme, baf unjer verwefen gotbiich avairthan heißt, bag alio zwifchen werde 
(gotb. yairthan) und war, wäre, etymologifche Verwandtſchaft zu befteben fcheint, daß aber 
werden jelber mit vert-o vermanbt ijt unb alfo zumächft heißt: fib menden (cf. Graff alth. 
€yr. I. p. 982. Pott etym. Forſch. I. p. 241. No. 168.); ferner daß ble Sandkritwurzel vrit, _ 
aus welcher verto unb werden ferftammt, eben jo geben ala ſeyn und [eben bebeutet (cf. 
Graf althd. Spr. I. p. 982.), envlih, daß bie Form ist, sit auch für fieri gebraucht wird 
(ef. Grajf alth. Spr. I. p. 484. und damit was Thl. IIT. p. 13. unter bà gejagt ijt), fo wird ber 
Grundbegriff ber Bewegung in esse wenigſtens (ebr mabrídjeinfid) gemacht (eon. Uebrigens 
dürfte man jelbft ben Grundbegriff ber Ruͤhe für dieſes Zeitwort annehmen, ohne baburd) für 
Eigentliches und Bildliches ein in ber Hauptfache von dem unfrigen verfchiedenes Nefultat zu 
erhalten. Das Nähere möge in unferem Buche felbft an feinem Orte erfeben merben. 

35) Super; daß diefe Partifel eigentlih aud „da, dabei“ bebeutet, Täßt fíd) unter 
Anderm aus der zweiten Nummer von supersum ſchließen. 

36) Urere; ald Grumbbebeutung diejes Wortes babe ih brüden aufgeſtellt. (S8 ver- 
hält ih zu urgere wie terere zu tergere, in deren Verwandtichaft s. B. Bott etym. Forſch. 
I. p. 229. durchaus feinen Zweifel ſetzt. Uebrigens haben wir hier wieder einen ber, nicht 
gerade jeltenen Bälle, bag, was im Sanskrit ald Grundbedeutung ericheint, fdon eine 
abgeleitete ijt; — eine Anfiht, die u. U. aud) Graff in feinem althd. Sprachſchatze an 
mebreren Orten ausſpricht; denn die Sandfritwurzel ush (lat. ur-) beißt, jo viel ich weiß, 
eben nichts ald brennen. ft e8 aber bie Wurzel von uro, fo muß es durchaus früher 
brüden bedeutet haben, che e8 brennen Die, Ich mage mit diefem Worte der Bes 
deutung und Entwidelung nad flag-ro ") und ba8 griech. gAéyeir zufammen ji ftellen, bejfen 
Verwandtſchaft mit mAay-, mAny- am Tage liegt. Flagrum *), die Geifjel fteht aljo mit 
flagro, brennen, auf gleicher Linie der Vermandtichaft. Auch fligo wird bierher gehören. 
Nur indem wir ben Begriff des Drüdens vorausjtellen, läßt fid das Wort urere gehörig 
ordnen. Man mache ben Verfuh, und beginne mit brennen, jo wird mehr oder wee 
niger Verwirrung entítebeg. Den Beleg dazu geben Freund unb Georged, die man mit 
unferm Artifel vergleichen möge. 

37) Varius; ift mit varus verwandt, mie fif aus ben beiden Stellen bei Hor. Sat. 
2, 3, 56. und Pers. 6, 18. ergibt. Somit darf an einer Verwandtſchaft be8. erftern mit 
Barbe (j. Bott etym. Forſch. I. p. 224.) wohl mit Recht geyiveifeft werden. Eben fo wenig 
it an eine Ableitung von BaAiog zu denken, wie fie unter Andern auch Schneider Iatein. 
Gramm. I. p. 299. annimmt. Das Auseinanderfahrende, d. b. fif auseinander Bewe⸗ 
gende iſt hier der Grundbegriff, und meist daher auf fero, fahren zurück. Auch möchte 
Shwend das Wort Farbe allerdings zu dem Zeitworte fahren ziehen. Nah Benfey 
griech. Wurzell. II. p. 295. ftammt varius vom ſanskr. vri — einhüllen, unb fell heißen: 
untereinander gewirrt, was aber auf bie meiften bilvlichen Bedeutungen dieſes Wortes 
— unb bieje find febr häufig ganz beſonders zu beachten — gar nicht, unb auf einen Theil 
der eigentlichen nur febr. gesungen. paßt. ' 

38) Verberare heißt nicht zuerft prügeln, unb bann, übertragen, von fachlichen Ge. 
genftänden, überhaupt jehlagen, treffen, mie Freund ordnet (Georges trennt Eigentliches 
und Uneigentliches zwar richtig, ſtellt aber die Grundbedeutung zu eng, als peitſchen); Ver- 
berare ijt ein von einer fürzeren Form nach der dritten Gonj. verbére (ungefähr wie tolerare 
von einem alten tolere, verjtärft in tollere) berftanımendes Wort, woher aud? verber, unb 
serwandt mit werfen, b. f. überhaupt (d$ lagen, treffen). So wenig Schlagen guerjt 

q) Adelung macht in feinem Wörterbuche, am Ende des Artikels von Seyn darauf auf» 
merfjam, bag dieſes Zeitwort fo wie wir ed jet haben, aus 7 andern zufammengefeßt fet. 

r) ef. Graff altd. Spr. 3, 257., wo ein 3ufantmenfang zwifchen flag brennen und flag 
(lagen für möglich gehalten wird. 

s) Benfey gr. gurzelt. 2. p. 98. denkt auch bei diefem Worte an Schallnahahmung. 
t) Eine Berwandtfchaft zwifchen verberare und werfen, nimmt aud) Benfey gr. W. 2, p.310. an. 


! . 
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prügeln bie, fo wenig hatte verberare zuerft diefe Bedeutung. Sa felbft wenn e8 von verber 
ftanımte, wie ponderare von pondus (ponder), jo ijt eben die erfte — wie Breund fagt, 
eigentlihde — Beveutung des Wortes verber dennoch nift „Beitihe, Prügel,* fonvern 
„Schlag, Stoß“ (le coup) im Allgemeinen. Dieie Behauptung wird durch 3Beijviefe, 


wie verbera radiorum (solis), ventorum, ober bei Hor. Od. 3, 27, 24. über allen Zweifel. 


erhoben. Und mie wäre verber, in ber Bedeutung Schleuderriemen zu erklären, wenn 
nicht burd Werfer, Werfinftrument? . 

39) Vetare; ben Grundbegriff diejed Worted auf „verbieten“ (einen bereit8 abftrafirten 
und bifofiden) zu beihränfen, und davon fobaum bie breitere und weitere Bedeutung dieſes 
Wortes berzuleiten, erídeint ald Mißgriff. E3 muß urſprünglich gebeißen haben arcere, 
defendere, jonft wären Bhrajen wie: quercus solem vetat, ober aliquem igne vetare, mur 
auf bie allerfühnfte Weiſe zu erklären unb zu rechtfertigen. Auf bie Sandfr.-Wurzel wyath 
— tinere, angi es zurücdtzuführen, wie 3Benaro röm. vaut. 1. p. 262. will, dürfte darnach 
nicht gebilligt werden, infofern nicht deſſen Bedeutung vermeiden eben eigentlich wäre 
abhalten ober abzuhalten ſuchen. Noch weniger werben wir es auf bie Sangkr.- Wurzel 
vatsh — dicere zurüdführen, mie Namdhorn will. Daß interdicere verbieten 
bedeutet, begreift * wohl, keineswegs iſt dieß aber mit dicere an ſich der Fall. Wir 
haben ſchon oben aufmerkſam darauf gemacht, daß die gelehrten Forſchungen unſerer 
Kenner des Sanskrit keineswegs immer mit demjenigen übereinſtimmen, was mad) bet 
genauen Prüfung fümmtliher Bedeutungen eines Wortes als Grumdbegriff angenommen 


werden muß, wenn wir Ginzelnes nicht öfters durch die allerfühnften Sprünge in Verbindung - 


jegen wollen u). Ob übrigens vitare meiden, mit vetare verwandt ijt, mage ich nıcht zu 
behaupten. Bott aber (etym. 8. 1. p. 135.) läugnet e8 burdauó, und trennt erftered in 
vi-i-tare — audeinander, b. b. weggeben. Benary röm. Lautl. 1. p. 262. ftimmt ifm bei. 

40) Videre hat in ber neuen Bearbeitung von Sch.-Lünem. folgende Gintbeilung: 1) 
feben ; a) mit ben Augen ſehen; b) mit andern finnlihen Werkzeugen ; c) mit der Seele; die 
nachfolgenden Bedeutungen von No. 2. — No. 7. gehören alle ohne Ausnahme als tropiſch 
zu der eigentlichen Bedeutung anfchauen (wiewohl jelbit biejer noch eine frühere, materiellere 
zu Grunde liegen kann, etwa wie wenn audio verwandt wäre mir haurio Y), und dljo 
urfprünglih ſchöpfen, in jid ziehen bedeutet hätte, ehe e8 hören bedeutete). 

Sd babe video fo geordnet: 1. tr. feben 1) mit ben Sinnen überhaupt bemerken"); 
2) mit ben Augen bemerken, und zwar a) etwas anfehen; dazu Bilvlihes von No. a—? 
(ef.); b) etwas erbliden; bay tp. «) u. 3) (el.). I. intr. 1) jeben — Sehkraft haben; 
unb 2) feben — die Augen offen haben. 

41) Vipera hat mit vivipara wobl gar nichts zu schaffen, fo wenig af8 das deutide 
Viper *). Die Worm viviparus fat vielleicht zu dieſer Erflärung verführt. Es fcheint blog 
eine verjchiedene Form von viverr#, und auf Zeitwörter zu reduciren, mte vivo, vibro, eb, 
vispere (— bewege mich Schnell). Auch ber Name des Frettchen, furet, welches von fureter 
— fid) ihnell bin und ber bewegen, herfommt, zeigt auf bie Grundbedeutung von viverra. 
Vipera hieß alſo urſprünglich, fo wie immer bei ben Dichtern, melde die alten Bedeutungen 
der Wörter meijtené gerettet haben, wohl überhaupt bie Schlange, eben von ihrer Schnellig- 
feit,, mie serpens fie afà kriechendes Thier bezeichnet. 

42) Vir leitet man gewöhnlich furzweg ab von bem fanéfr. vira, — ftarfer Mann. Die 
Bormen, abgeſehen von ber verfchiedenen Quantität be8 iz ſtimmen vortrefflih, und bod 
regen jich noch bedeutende Bedenken bei biejer Zufammenftellung. Nämlich folgende: 

Vira bedeutet im Sandfr. ftarfer Mann; bie heißt nun vir im Lateinischen allerdings 
mandmabf aud, aber feine Grunbbebeutung kann es deßwegen doch nicht jeon ; fo wenig 
als das altventihe Gomo (fat. homo) zuerft einen Helden und VBornehmen und Dann 


überhaupt ein männliches Individuum bezeichnete (cf. Graff althochd. Spr., der mit biejem 


Gomo dad fanéfr. jàna — vir, von jan — gignere vergleicht). 


‚u) Anderer Anfiht ift allerdings Dr. Grauer in ber oben citirten Abhandlung p. 14.5 
alfein fie wird fij, bei näherer Beleuchtung nur auf wenige Fälle anwenden laffen. Aud paßt 


das dort zur Unterftügung feiner Behauptung gegebene Beifpiel unſers Bedünkens nicht ganz. - 


v) Pott etym. Forſch. 1. p. 138. fagt audire (au-dire) fcí fo viel ald aurem dare. Aber 
wie erflären wir denn den Sbjectéaccufatio ? 

w) Wenn Potts Annahme (etvm. Forſch. 1, 246 oben) richtig ift, daß die Wurzel "be 
feben, verwandt ift mit ber Wurzel vind = invenire, adipisci, fo ift bad cine grofe. Sc 
ſtätigung der Richtigkeit meiner Eintheilung. 

x) Benary röm. Lantlepre f. p. 178, ficlft ed mit dent fanéfr, dwiga — bignus zufammen, 
ald wäre es dwipera. . 
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Sollte bie Sprache fo verfahren ſeyn, daß fle mit vir zuerft ben ftarfen Mann, 
fodann etwa ben Soldaten, jodann den MannimGegenfage zur rau, und endlich 

wn Mann als bloße Berion (als vis, quidam, on) bezeichnete? Over nicht vielmehr 
— gerade wie bei Mann und bei Gomo? Heißt z. B. fama ober existimatio 
urfprüngli guter Ruf, efe es bloß Ruf; fortuna, gutes Glück, ebe e8 überhaupt 
Glück beveutete? Bei dieſen beiden Wörtern ift die Cade nicht zweifelhaft. Aber vir foll 
vorerfi ftarfer Mann heißen. weil ed von dem janäfr. vira und diejes von der Wurzel 
wri (cf. Pott etwm. F. 1. p. 221) hergeleitet wird, welche bedeutet (gem. 

Nun kann aber entweder vir nicht von vira ftammen, ober vira kann urfprünglich nicht 
gebeigen haben ftarfer Mann, Schüger, Wehre (wie Bott a a. Orte behauptet), b. f. 
tá fann dann felbft nicht herfommen von wri, [hügen, unb zwar bewegen: 

Wie neben puer (puerus) eine orm puera bejtand, melde beide Formen natüclid- 
derielben Wurzel angebören, fo bat neben vir (virus, cf. Schneider lat. Gramm. Ir Bo. 
2te Abth p. 97.) eine orm vira ) eriftirt. 

Nun gebt an fid ihon, fo mie aus ber unten in ber Note angeführten Stelle bei Festus 
bervor, baf vir gegenüber von vira — welche beide Formen fid ganz genau zu einander 
serhalten wie puer zu puera — nicht gebeißen haben kann flarfer Mann, Echüßer, jondern 
eben bloß Mann im Gegenjage te8 Weibes. Sa wenn, mie Bott etym 8. 1. p. 224. (oben) 
behauptet, das grief. ueip-cior mit vira ebenfalld verwandt, und eine Deminutivform davon 
it, fo folgt aud hieraus ffar, daß vira nit urjprünglich ter Schützer ober bie Wehre, ber 
Held, fonbern eben ter männlihe Menſch?) beveutet bat, ba es Niemanden einfallen 
wird zu behaupten, unb aud ott nicht behauptet, uepinor bätte uriprünglich einen 
fleinen Helden und dann erft einen jungen Menschen beveutet. So erijtirt neben 
Mann ?2) (man) die weibliche dorm Männinn; neben dem bebr. isch, welhes Mann inb 
man bedeutet, die weibliche orm ischa; Frau ijt urfprünglich daffelbe Wort wie Frohn 
(— Herr), unb man ijt famojeb. = et. 

Vir, welches, wenn ed mit er, wer zufammenhängt, in allen Gegenden ber Welt vere 
manbte Formen zu haben fcheint bb), muß bemnad auf ein Zeitwort reoucirt werben, melches 
ſeyn, mefen bedeutet over bedeutet hat. 

43) Virga ; cà ijt fehr bie Frage, ob dieß Wort von vireo flammt, und fein Grundbegriff 
nicht vielmehr der fei: etwas Lange. Auch 3Benaro röm. Lautl. 1. p. 240. leitet e8 ber 
ton der Wurzel wrh — cresco. Go ijt Ruthe verwandt mit Rudis, Neid, roseau, unb 
meist auf Zeinwörter wie riefen — fid erheben. Es gehört aljo wohl eher su vergo €€). 
Tape undi mandmahl wechſeln, jeben wir 3. B. an vergiliae unb virgiliae. 

Virga dürfte mit dem lat. furca, dem franz. perche verwandt jeyn. In allen biefen 
Börtern ift ber Begriff ved Langen, Geraben, fib Ausdehnenden, ber erfte. Somit 
it Die Bedeutung von virga „Streif am Himmel, Streif am Kleide“ nichts weniger als 
übertragen, fondern ganz eigentlich. 

44) Virtus ijt nicht zunächft von vir berzuleiten dd); wenn beide Wörter, vir unb virtus, 
"aud verwandt find, fo ift es jedenfalld iur Geitenverwanbtidaft. Virtus muß von vis, 
(Stamm vir-) hergeleitet werden. Oper ijt e8 irgend wie natürlich, von ber Mannhaftigfeit 
1 3. des Gijené, einer Pflanze, eines Schiffes, eines Grundſtückes zu ſprechen? Hier paßt 
illin ber Degriff ber Kraft, ber Tüchrigfeit. Erklärungen, wie 3. 3B. bei Cic. Tusc. 2, 18. 
dürfen und nicht anfehten. Wie Gicero etymologifirt, ift bekannt; es find dieß mehr witzige 
Cinfälle, die ihm gerade zur Begründung, feiner Sache zu dienen ſcheinen. Was würden 
wir jagen, wenn ein deutfched Lerifon, bei bem Artikel Tugend, die moraliiche Vortreff— 


y) Daß diefe eriflirte, vermuthete = ſchon lange, bis ich, zu meiner großen Satisfaction, 
derch Schneider in der oben u sr Stelle Näheres erfuhr, der nadweist, bag Festus unter 
Querquetulanne fic aufführt. Die Stelle bei F. beißt fo: Querquetulanae virae putantur signi- 
feari nymphae, praesidentes querqueto virescenti — ; feminas antiqui quas nunc dicimus, viras 
appellabant. Auch Seyfert lat. Gr. 5. Z 6f. p. 21. fonnte darauf führen. Somit ift bed Servius 
Erflärung, vira habe urfpr. geheißen quae viri animum habet, unrichtig. 

z) Auch Benary rem. Lautl. 1. p. 266. fagt, vir habe in feiner Allgemeinpeit beinabe prono= 
minelien Sinn. 

aa) Mann if alfo urfpr. = Menfch, homo, gomo, wie zu alfem Ueberfluſſe auch das angel« 
ächſiſche wif-man und das englifche woman nod zeigen. 

bb) ef. — 3. p. 637. und F 567. 

ee) Auch Benfey gr. Wb. 2. p. 314. behauptet vergo unb virga ſeien verwandt, imb 
Mt bezeihne die ſchwankende utbs: Hier will mir nur das ſchwankende zu ſpeciell 
eribeinen. 

dd) Port etym. Forſch. 1. p. 150. ift ebenfalls der irrigen Anſicht, rirtus ſtamme von vir. 


# 
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lichkeit des Menfchen, ober gar be8 Gfriften, als bie erfte, als die Grunbbebeutung bel 
Mortes hinftellen wollte? Haben Pflanzen, haben Thiere feine Tugend ee)? Und ift Tugend 
nicht fogar eine vox media, fo daß man auch von fchlehten Tugenden fpridót? Gan; jo 
verhält es fi mit bem lateinifchen virtus, wie fih .auá den Anwendungen die es Ay 
beweiſen Lift. Solche Beweiſe aber find flärfer als etymologiſche Spigfindigfeiten, wenn dieſt 
auf bem Papiere aud) noch fo febr beu Schein ber Wahrheit an fid tragen. Probirt man fie 
an bem Lichte ber Sprache ſelbſt, To zerftieben fie öfter in Rauch. Man vergleiche gefälliaft 
was Adelung am Ende des Artikeld Tugend fo richtig bemerft. So hat das Wort tapfer, 
ehe e8 bie jet faft allein gefannte und übliche Bedeutung befam, etwas Anderes und Allge 
meinered bebeutet, nämlih „lebhaft, munter,“ wie ed aud) nod) in mandien Gegenden 
Deutichlands gebraudt wird, x. B. im Bapifhen, wo man ben Ausdrud „tapfer Taufen® 
häufig hört. So hieß fromm ehemahls überhaupt ftarf, tüchtig. 

Bemerkenswerth ift, bag bei Freund bie richtige Idee des Wortes virtus gewiſſermaßen den 
Cieg über feine gegebene Definition (— er leitet es auch von vir ab —) davon trägt, indem 
er, mie er demnach confequent hätte thun follen, nicht bie Mannhaftigkeit, b. b. vie 
Stärfe des Mannes, vorausftellt, fonbern bieje zulegt ordnet, alà „militäriſche Tüchtigfeit”, 
als erjted Beiſpiel aber bie ,,virtus animi, corporis'' gibt. Dieß ift num wohl nicht durd 
Mannhaftigfeit, jondern eben durch Tugend, b. b. Tauglichfeit, zu überjegen !f). 
Auch Georges hat ben ganzen Artikel verfehlt. 

45) Vix; mit bem Worte „Wechſel“ zur Erflärung von vix, welches allerdings auf 
damit verwandt ijt, ift nichts getban, indem wir dann doch nicht jehen, was vix urjprüng: 
[id bedeutete. Wenn Freund fagt, vielleicht vom Stamme vig, fo dürfte man nur dad 
„vielleicht“ wegwünfchen; wenn er aber bie Vedeutung: „mit Kraft, mit Anftrengung 
— schwer, fdnverlid" ala bie erjte aufftellt, jo können wir nicht einverftanden mit ibm 
jen. In vigeo liegt. nämlich vorerít nichts als ber Begriff ber Bewegung. Diefen Be 
griff finden wir bei vix auf Zeitverhältniffe (bie den Naumverbältniffen, wenn glei als 
bildliche, bod) zunächſt fteben) angewendet, in der Bereutung „kaum, gerade“, wo [i$ 
vix ganz genau überjegen läßt „ber=- oder hinbewegt (sc. zu biefem beftimmten Seit: 
punfie)". In ber Phrafe à. 3B. assum atque advenio Acherunte vix, heißt vix: fette 
wegt in ben jegigen Zeitpunkt, aljo — fo eben. Bier ijt vix reines Adverbium, Eben 
fo deutlich tritt dieſer Begriff hervor in Dichteriihen (b. b. häufig einfgcheren und fomit 
älteren) Gonftructionen, wie 3. 3B. bei Virg. Aen. 5, 857. vix quies laxaverat artus, et — 
projecit etc., b. b. herbewegt (— eingetreten) tar der Zeitpunft,- wo bie Ruhe bie Git: 
der gelöst hatte, und (ba — als) er warf ıc.; oder wie man ed num überjegen fann: 
faum batte die Ruhe bie Glieder gelöst, als ꝛc. 9tod) mehr tritt bieB hervor bei Stellen, 
wie: vixdum dixeram, intellexerat, wo noch aller ſyntaktiſche Kitt fehlt. Die entferntere, 
aljo zweite Bedeutung ijt fodann „mit (ftarfer) Bewegung, b. b. mit Anftrengung — faum”. 

46) Volo (Velle) ſcheint vermandt mit volare jo mie mit volvere &#) ; alle drei Verba 
werden urfprünglich daffelbe, b. b. Bewegung bezeichnet haben, fo weit fie jest auch 
in ihrer individuellen Geltung aus einander zu liegen fcheinen. Schmwend in feinem deut 
(den 985. ift in der Hauptſache gleicher Anſicht, nur möchte ich velle nicht mit ibm tt: 
flären durch „volvere animo", fondern noch gan; eigentlich durch bavangeben, fih an 
etwas machen, aller faire. Darin liegt dann zugleich der Unterſchied von cupere, wel 
dje8 (verwandt mit,cap-ere, happ-en) mehr bie Begierde nach etwas ausdrückt. Auch 
wollen -(verwandt mit wallen, wellen — fid bewegen), fo wie des gr. Bovd-oua, 
alt BoA-oneı, fcheinen damit verwandt. 

Zum Schluſſe erlaube ih mir noch über zwei Arten von Apdjektivformen, 
nämlih bie auf icius unb farius auégebenben, in Bezug auf bie Quantität ihrer 
antepenultima zu fprechen, welche bisher in ben Wörterbüchern wenig genau, zum heile 
gar nicht beftinnmt wurde. | 

Was zuerft a) bie auf icius ausgehenden Adjectiva betrifft, fo ift im Feiner unjerer neuem 
Grammatifen, (o weit mir befannt, etwas Ausführliches ober Erfchöpfendes darüber geíagt. 
Zwar hat Ramsh. in feiner Synon. p. LIX., LX. und LXI. von ihnen gehandelt, allein weder 


ee) 3n Ausdrüden "wie virtus nrboris, equi, fónnem wir daher nichts weniger als eins 
abusio finden, cf. Cic. Legg. 1, 16. ; : . 

ff) Gefegentfid) bemerfen wir, daß Freund eine Bedeutung, nämlich virtus = beneficium 
(wie ed bei Plautus öfters vorfommt) ganz übergangen Dat. 

gg) ef. Pott etym. Korfch. 1. Thl. p. 224. der dort bod) eigentlich baffefbe behauptet; und 
Graff altd. Spr. 2, 4. Ferner Benfey gr. Wb. 2. p. 295. der volare durh „bin unb bet 
drehen“ erklärt, und cd ebenfalls für verwandt mit volvere hält, 
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mit ber dortigen Eintheilung noch bent daraus fid) ergebenden Nefultate fónmen wir und einvers 
fanden erflären ). 9leigig in feinen Vorlefungen über lat. Sprachwiſſenſchaft $. 106. äufs 
fert fid bloß über die Unrichtigkeit ber Echreibung itius, Zumpt $. 250. berührt das Quan— 
titätiſche biefer Ableitungsiilbe ebenfalls nicht; Feldbauſch $. 312. geht zwar näher ür bie 
Sache ein, indem er fagt icius trete häufig an Verbalftimme, und zwar an das Supinum, 
icius dagegen trete an Nomina. Gr fucht aljo, mie Ramsh. in feiner Conon. , einen Unter» 
ſchied aus innern Gründen, womit wir ganz einverjtanden ſeyn fónnten, wenn bie Erfcheinuns 
gen feiner Eintheilung überall entſprächen. Dieß ift aber nicht ber Fall, da 3. 38. novicius, 
weldes nad) feiner Annahme ein kurzes i haben müßte, das i lang hat, wovon meiter unten. 
Meifienborn in feiner fat. &dufgrammatif p. 37. ftellt Formen der zweiten Deflination, na= 
mentlid) auch die vom partic. perf. pass. herfommenden zufammen mit fo[den, bie von (yormen 
der dritten Seflination ftammen, unb fat bie falſche Anficht, bie erjteren feien in ber ante- 
penultima ebenfalld kurz. Nur novicius führt er mit langem i auf. Priscian. J. 4. c. 6. ed. 
Krehl ift der Anficht, bie Endung fei cius, unb bemerft, illa assumunt si sint nomina ex qui- 
bus derivantur vel participia secundae declinationis, genitivo: sin tertiae, dativo cius ?), 
i tam penultima quam antepenultima correpta, ut advectus advectli advecticius, 
commendatus -i -icius, faber fabri Fabricius; pigneratus pignerati -icius, tribunus 
tribuni tribunicius, pater patri patricius, aedilis aedili acdilicius, gentilis gentili gen- 
tilicius. Priscian irrt mum worerft darin, daß er behauptet, das i ber drittlegten Silbe fei 
überall fur;; fodann darin, daß er diefes i zum Wortſtamme und nicht zur Endung zieht. 

Ehe id aber verſuche etwas genaner über bie Adj. biefer Endung zu fprechen, müſſen 
mir diejenigen Wörter näher ind Auge fafjen, welche auf icus, ica, icum ausgeben. Wäh- 
rend nämlich die meiften bier, analog bem griechijchen auf ımos, Kürze zeigen, wie fulica, 
mantica, manica, pedica, pertica (die auf Feine unmittelbare Abftammung von einer orm 
der zweiten Deflination binweifen), ober lubricus (verwandt mit glaber, gluber), bellicus, 
dominicus, publicus, tetricus, fabrica, canticum etc., fo zeigen andere dagegen Ränge, wie 
lorica, Nasica, anticus, posticus, rubrica, umbilicus, urtica ?), vesica *), wozu wit 
ned) tie verwandten Formen auf ucus und uca rechnen, wie caducus, carruca, festuca, 
verruca elc. . 

Gà icheinen nun diejenigen biefer Wörter, welde ein kurzes i in ber Endung haben, 
dur Abſtoßen des thematischen Vofals, bie mit langem i (und u) durch Gontraftion dieſes 
Bofald mit bem Vofale ter Endung icus 1c. entftanden. Eine ſprachgeſetzliche Nothwendigkeit 
ter fid bier ergebenden Verfchiedenheit, vermag ich übrigens nicht nadgumeijen. Auch ift mir 
nift deutlih, warum Benary in [einer Zautl. I. p. 97. das i der Endung icus aló anceps 
erklärt. 

Die Adjeftivformen auf icius jdjeinen dagegen in der Quantität des betreffenden i confes 
auenter, imb fid jo gebildet zu haben, daß bei denjenigen, melde von Bormen der dritten 
Deflination herfommen, ber thematiſche Vokal abgejtoßen wurde und icius antrat; bei ben- 
jenigen aber , melde von Formen der zweiten Deklination gebildet find, ber thematische Vokal 
ih mit bem í zur Länge verband. 

Leber die Quantität des i bei ben Formen ber erfteren Gfajfe herriht nun, wenn aud) 
ridt in den Grammatifen, wie wir oben fafen, bod) in ben Wörterbüchern, vollfommene 
liebereinflimmung. Cie bezeichnen alle bie antepenultima berjefben als kurz. Und wiewohl 
Äh nur drei Wörter zu finden (deinen, von denen fich dieß metrifch nachweiſen läßt, nämlich 
sodalicius °), patricius *) unb aedilicius 7), fo reichen bod) dieje Belege volljtinbig bin, um 
mit Sicherheit die Quantität der antepenultima aud) bei ben übrigen hierher gehörigen 
Formen 5) zu beftimmen, b. b. das betreffende i aud) bei biefen für Eurz zu halten. 

Nicht jo übereinftimmenb find dagegen unfere 2erifa in Bezeichnung ber antepenultima 


1) 3n feiner Grammatíf p. 139. ift diefer Gegenſtand nur leichthin berübrt. 

2) Auch Sepyfert lat. Gr. Thl. 4. p. 3. ift ber Anficht daß baó i tem Wortftamme ans 
gehöre ; er ſchreibt aber nicht cius, fonbern falſch tius. 

3) Steht wohl ftatt ustica. . PEN 

4) Rach pe etym. Forfch. 1. Thl. p. 234. Nr. 119. gehörte dieß Wort nicht ín bicfe 
Rategorie. Aber was foll ve-sica heißen? Und foll von ber Darnblafe jede Safe bes 
nannt feyn ? : 

5) ef. Ovid. Trist. 4, 10, 46. 

6) ef. Pers. 1, 61. Plaut. Capt. 5, 45. , 

1) cf. Plaut. Capt. 4, 2, 44 | . E 

8) Wie 3. 8. Caespiticius, Cathedralicius, Compitalicius, Latericius, Pastoricius, Pon- 
tifcius, Saturnalicius, Venalicius etc. 
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bei denjenigen Wörtern, welche von Formen ber zweiten Declination berfommen, feien biefe 
Nomina ober Partiripien. : 

So ift 3. :B. das i in Afficticius und Agnaticius bei Freund und Georges als fur; 
bezeichnet, Cessicius bei Freund furz, bei Georges fehlt diejes Wort; Commendaticius bei 
Breumd furi, bei Georges lang; Commenticius bei F. fur;, bei G. nicht bezeichnet; Con. 
dietieius bei F. und ©. kurz; Congesticius bei Georges fang, bei Freund furz; Dediticius 
bei Freund fang, bei Georged gar nicht bezeichnet; auch Facticius, Ficticius, Insiticius, 
Invecticius, Importaticius und Impositicius find bei Georges nicht bezeichnet; Indicticius 
und Multaticius bei demjelben fur; ; Stillaticius [ang bei Georges, futi bei Freund; Super. 
inducticius und Suppositicius fur; bei Freund, [ang bei Georges; Tracticius und Tralaticius 
lang bei $reund und Georges; Tribunicius fur; bei Beiden. 

Aber aud) hier finden wir einige Wörter, deren Quantität der antepenultima metriih 
ermittelt werden fann, nämlih novicius, cf. Plaut. Capt. 3, 5, 60. u. Most. 3, 2, 92. 
Ter. Eun. 3, 5, 34. unb Juven. 3, 262; Surrepticius, cf. Plaut. Cure. 1, 3, 49. Men. 
prol. 60. und Poen. 5, 22.; Suppositicius, cf. Mart. 2, 25, 8. und Tralaticius, cf 
Phaedr. 5, 8, 27. 

Da nun die betreffende Silbe in ben bier angeführten Stellen überall als [ang 
ericheint, fo nehmen wir folgerichtig auch bei ben übrigen bieber gehörigen ſowohl Nominal« 
als PVarticipialformen, Länge ber antepenultima an, wie oben bei denen der dritten Sein. 
Kürze. | 
"Einiges bleibt noch näher zu beſprechen. Multicia oder mie gewöhnlich (auch bei uns) 
unridtig geichrieben ijt, multitia *) gehört unbezweifelt bierber. Die Lünge der antepen. 
erhellt aus mehreren Stellen bei Juvenal. Die Ableitung des Worted von multus wird bit 
richtige ie», menn mir bie von G. Voß aus einem ungedrudten Scholiaften be8 Juven. gt 
gebene Giffürung , quod sit multa ct inenarrabili arte expressa'* '!) berüdjichrigend, ba: 
mit den griediiden Ausdruck roAvwror zufammenbalten, was einen Zeug bebeutet, in den 
Blumen ec. eingewebt find ''). Diefe multicia fónnen dabei — wie fie e8 auch wirklich waren 
(cf. Juven. Sat. 2, 78), ſehr dünn gemefen fern. Ableitungen wie die von multum und 
icio (cf. ©. Voß s. h. v., welche aud Rupert. Comment. in Juven. p. 79 zu billigen ſcheint) 
und andere ber Art fónnen wir wohl mit Stillihmeigen übergeben. 

Berner wird Caesicius biefer Glaffe von Wörtern zu vindieiren, b. b. anzufeben jen, 
als aud bem partie. perf. passivi entjtanben, nicht aber wie aud wir Herrn Döperlein 
(Syn. 3, 17 in der Note) nachſchrieben '?), und wie auch Freund und Georges thaten, 
von caesius, bläufih, herzuleiten, indem die antepenultima nicht fur; ijt, fonbern, wad 
man bisher überjab, lang, wie fid) aus Plaut. Epid. 2, 2, 46 '?) ergibt. Der Vers heißt: 

tünicam rallam, tünicam spissam, linteolum caesicium. 
Somit müfjen wir zu der Grflärung des Nonius ,,quod oras circumcisas habeat‘‘ oder 
zu einer ähnlichen unfere Zuflucht nehmen. Auch bat bieíe Erklärung des Nonius nidté 
Anftößiges neben ber tunica ralla und spissa: jedenfalls ift c8 geeigneter, das linteolum 
caesicium damit zufammen zu fielen, ald, wie Düperlein (a, a. D.) will, mit bem am 
Ende des nächſten Verſes befindlichen’ crocotula. ( 

Ob Venaticius bieber zu rechnen it? Sd möchte mit ja antworten ), doch würbe eine 
Abftammung von venaticus zu rechtfertigen feyn. Wegen titivillicium f. p. V. der Vorrede, 
Note 1 am Ende. Aber nicht zu biefer Kategorie von Wörtern gebört Fabrícius (man jebe 
oben bie aus Priscian. angeführfe Stelle), welde von einem Adj. fabrieus abzuleiten if, 
wober aud) fabrica; ferner das Adj. nutricius, indem bie von nutrix ftammt. Daß propitius 
nicht zu Diefer Glajfe von Wörtern zu rechnen ijt, alfo auch feinen Hals von proprius ſtammt, 
wie Alfenus bei Gell. 6, 5. behauptet (dort ift auch propicius gefchrieben), geht aus der 
nachweislichen Kürze der antepenultima dieſes Wortes hervor. ’ 

Uebrigens bietet flo au einer genaueren Unterfuhung der in biefe Wortclaffe wirklich 
oder möglicher Weile gehörenden Enbftantive, namentlich auch über die Frage, welche 


- 


9) De 2 multieius fontmt erft (wieder?) vor bei Flav. Vopisc. Aurel. 12, u, Ter- 
tull. de pall. 4, ] 

10) Dich meint wohl auch Seyfert fat, Gram., wenn er fagt, es feie dieß Wort herzue 
leiten *on multis filis. ' 

11) Dan vergl. aud Plin. H. N. 8, 45, 74. unb bagt Harduin, 

12) Diefelbe Ableitung (ft wiederhoft in feinem $anbbude der fat. Etymologie, 1841. 

13) Der einzigen Stelle, fo viel mir befannt, wo das Wort überhaupt vorkommt. 

14) Es ift dich auch in unferm Buche angedeutet, 
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son dieſen ‚richtiger mit c af8 mit t zu freien wären, nod mandet Stoff. Wir befcheiden 
und, vorläufig hierauf aufmerkjam gemacht zu haben. *) 

Was jobann b) diejenigen Wortformen betrifft, bie fid) auf farius (und fa- 
riam) enbigen, jo hat man dieſe Endung bekanntlich [don vergleichen wollen mit der griechi— 
fet quao in &upágioz u. zpipeioz, was auf geoız, Erſcheinung, zurüdweist i*). Allein 
rig geht ſchon deßwegen nicht, weil bie lateinijde Sprache ſolche voces hybridas nur höchſt 
ſelten und etwa für ſpätere Kunftausprüde '°), oder um eine komiſche Wirkung !7) hervorzu- 
bringen bildete, die Wörter bifarius und multifarius sc. find aber zu gemöhnlih, um jene 
Annahme jelbjt bei trifarius — das ber griehiihen Form nod) am nächſten fommt — zu 
tehrfertigen. Auch widerspricht die Quantität, was jedoch nicht entfcheidend wäre '9). 


Aber aud) damit werden wir nicht einverjtanben ſeyn können, daß die Endung farius 
von fari herfomme, wie Priscian. behauptet, und G. Voß unb unter Anvdern aud) Freund 
(s. v. ambifariam ete.) wiederholen. 

Denn einmahl ift noch jer ble Frage, ob Apdnoz und roıpemoz in ihrer Bedeu— 
tung von derkamo; und romlanog (— und eine andere haben diefe beiden Formen, fo 
rid mir befannt ift, nidt —) von gprui '?) Berfommen, oder vielmehr fleht biefe Ablei— 
umg durchaus in feinem Zufammenbange mit ihrer Beveutung. Denn Ausprüde wie «iria: 
hqamneı, oder das, bap &iqeowoz aud) beißt: duplici fama praeditus, wird bed) wohl nicht 
bereiien jollen, daß die Endung gemog von grui berfommt? Oder benft Jemand bei bem 
Ausprude duplices linguae, oder bei Ulisses duplex an etwas Anderes ald an das 
Doppelte? Allerdings erklärt Hesych. das Wort Siperos durch dıpanoz, und Orpeoíe 
durch Óunoyce. Auch beflebt neben vo«paoios ein von Nicander gebrauchtes roigerog ganz 
in derfelben Bedeutung. Trotz dem dürfte bie Endung ganog eine andere Herleitung als 
sen gr verlangen, unb zunächſt mit drye und ro£ya zufammenzuftellen jein Aspiraten— 
wechſel fommt befanntlich öfter vor. So flebt 3. B. opriquor (oder Ouruguor) ftatt Opri- 
pot, öonyoz ftatt oorıdos. Toigeroz aber kann als poetifche Freibeit feinen Urfprung der 
Nachbildung von diparoz verdanken. 

Bas aber joll nun farius heifen? Unmittelbar von fari kann ed nicht entſtanden 
"on, man Teitet e& ajo ab vow fas (cf. Döderl. Syn. II. p. 150). Mag nun fas von 
facere berfommen, eber von fari ?"), fo fteben bie Bedeutungen keines der mit farius 
wammengefeßten Wörter auch nur im entfernteften Zufammenbange damit, und dieſer 
uns gereichte etymologiſche Schlüſſel paßt nit. Somit wäre ber Verfuh auf biejem 
Wege zu einem günftigen Nefultate zu gelangen, aufzugeben, wiewohl in Beziehung auf 
ne Onantität ibm nichts entgegenftände. ! 

Sepp Vocalism. p. 166. bebauptet, dad Ganéfr. Subft. wara fei in ber Bedeutung 
Mabl (franz. fois) zu nehmen, in Wörtern mie octo-ber ?!) Sollte farius viell. damit 
verwandt fevn? 

Narürlicber fcheint mir eine Verwandtichaft zwiſchen farius und varus ober varius, 
MBe urfprüngliche Bedeutung ift: auseinanderfabrenp, b. f. getbeilt, getrennt. 
Wabridjeinlidt gehört auch paries ??), vie theilende, ſcheidende, hierher. Der Wechiel 
wichen p, f unb v ijt nichtd Ungewöhnliches (man penfe an vates, fatur und z00grtzz, 


*) Sd bebaure, bag mir jcBt ert, nachdem die Vorrede fdon vollftändig aetrudt if, 
Seramannd Theorie der profodifhen Duantität, überfegt von Reclam, zu Gicfigt kommt. Da 
kis Raum mehr ift, feine Anſicht (wonach unter Anderm die Endung nicht’ icius, fondern mur 
'ias wäre, wie auch Priscian will) weitkänfiger zu befprechen, fo verweife ih auf das Bud 
ibi. Uebrigens reicht feine Theorie, wenn id) fie recht verftche, zur vollfändigen-Löfung der 
cade ebenfalls nicht aus. ER 

15) So Benfey gr. ®. 2. p. 220,, wo er cd auf die Sanskr. Wurzel bhà, leuchten, bringt. 

16) Etiwa wie monoculus, monoloris, tractogalatus etc. 

17) So cluninstaridisarchides, Plaut. Mil. f, 1, 14., oder nugipolyloquides, id. Pers. 4, 6, 
A. oder pultifagonides, id. Most. 3, 2, 41. 

15) Man denfe nur 4. B. an ancora und &yxvga. 

19) 3n feinem ar. Burzeller. 2. p. 103. will Benfey gansos und farius zu 95-14 zichen; f. da« 
gtgen weiter oben, Note 15. u . NE 

20) Ausdrüde wic nefas facere, Ovid. neben nefas diccre, id., maden die Sache jedenfalls 
tifelhaft. Für facere jedoch fpricht bic Stelle bei Hor. od. 1, 24, 20. und barnad) babe ih auch _ 
as in unferm Buche geordnet. j | ! 

. 21) Diefes ber módtc id vielmehr mit fero, bare zufammenftelfen, ba id font Wörter 
, Mt celeber, creber nicht zu erflären wüßte. 
22) Anders erflärt Port ctym, Forſch. 1. p. 201, 23. diefes Wort. 
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an pater unb vitricus **), Go märe alio ambifarius nad zwei Eeiten getheilt, bifari 
zmeigerbeilt, multifarius vielgetheilt, trifarius breigetbeilt. ; 

Gin Zweifel bleibt übrigens bei biejer Ableitung Hinfihtlih ber Quantität. U 
wohl nämlih varus das a lang hat,- ſo' wird e8 bed, in varius verfürzt. Nun íc 
barnad) das a in farius eigentlich ebenfalls fura feon, allein es ift lang, wie fid) aus ı 
fo weit mir befannt, einzigen telle bei Plaut. Aul. 2, 4, 3, „ut dispartirem op 
nium hic bifariam* ?*) nachweiſen läßt. Jedoch dürfte die wahrſcheinliche Urſache b 
‚zu finden feyn, daß das biefen verfchiedenen Wortformen zu Grunde liegende Verb 
fih entweder früh verloren oder in der latein. Sprache gar nie eigentlich eingebürz 
hatte; denn das Zeitwort varare — curvare, flectere, das fif noch bei Jul. Fron 
de limit. findet, ift, wie Qotm und SBebeutung zeigt, erft aus varus entftanben. 

Hiemit ſchließe id) bie Vorrede, nicht ohne Furcht, bie Geduld ber £efer allguiehr 
Anspruch genommen zu haben. Allein bie Wichtigkeit der Sache möge mich entſchuldig 
denn es galt bier eben fo gut ben im Buche eingebaltenen Plan durch Darlegung 
dabei befolgten Grundfäge, fo mie durch Beiſpiele möglihft anſchaulich zu machen, alö 
Vorwurf ungrünblider Keckheit durch Aufvekung langjähriger und theilweiſe gewifi 
maßen fanctionirter Vorurtbeile, fo wie durch ben Beweis abzuwenden, bag aud) Neue 
nicht unberüdfichtigt blieb unb überall willfommen war, wo es die Macht des Epru 
genius nicht von ſelbſt a[8 fremd und ungenügend von ſich zu weiſen fien. Uebrigens 
fcheide ich mich gerne, nicht überall erreicht zu haben was genügt, und meine Arbeit fin 
an mir felbft vielleicht ihren ſtrengſten Nichter. 2 

Aber melde Aufnahme fie auch erfahren mag, tavon babe ich mich jedenfalls je m 
und mehr lebhaft überzeugt, daß unfere Tateinifche Lerifographie, wenn fie die rechte ii 
fol, in ihren wichtigften Momenten eine andere werben muß, als fie biöher war. 

23) Anders erklärt dieſes Wort Benary röm. Cautf. 1. p. 261. in ber Note. 

24) Diefer Vers wurde übrigens von unfern ältern und neuern gerífograpben nicht bei 
tet, unb bie antepenultima der Wörter auf farius von ihnen entweder gar nicht, obit 
Kürze bezeichnet, Auch in unſerm Buche ift dieß an zwei Orten überfeben. 


Karlörube, bm 20. Mai 1842. 
G. Rärcher. 


A 


A,Ab, Abs, prp. (zeigt urfpr. wohl eine Be- 
degung an) — von. 

I. (ein Weggehen v. etw. anguzeigen) von, 
don etw. weg, 3. 9. ab Roma redire, Liv.; 
9 aliqo egredi foras, Ter. (= aud Jemds 
Paufe); a conspectu alicujus recedere, Nep., 
- amm aus ben Augen geben; Fig. Fig. a 
üseiplina desciscere, Vellei. ; haud ab re duxi, 
Lis. (= nit für unzwedmäsig). 

2, (den Punkt zu bezeichnen von pem aud 
ttr. ift ob. gefhicht) von; ab arboribus pen- 
dere, Flor., (v. ben Bäumen herab); ab ostio 
vllere, Plaut, = Hart an der Tpüre; a fronte, 
à sinistra parte ete., v. vorn, 9. ber linken 
Gite; a dexiro cornu, v. ob. auf bem rechten 
Lap at cursus ab Eurota, Cic. Tusc. 5, 34 
(=längs); ab radice, Virg., = mit ber Wur⸗ 
vl; a fundamentis, Liv., = v. Grund aus; 
Pope a Sicilia, Cic., nahe v. Sicilien aud 
=nape bei ıc.; sexcentos passus ab his ca- 
stris, Caes., 600 Doppelfchritte v. dem Lager; 
» duobus millibus passuum, id., in einer Ent« 
kmung von ıc. 

Fi. a) (eine Ordnung zu bezeich— 
1t1) proximus a postremo, Cic., der nächfte 
Wm legten aus — ber vorlegte; secundus a 
"ze, Hirt, ber zweite vom Könige aud, — ber 
tjt nad) sc. 

)(Urfprung ob. X5ftammung any 
tigen; e. Genitivverhältniß) von; a fon- 
übas undae, Virg. (fl. fontium); fo auch ab 
viore ramus, Ovid; u. fulgor ab auro, Luer.; 
Tirms ab Aricia, Liv. (= gebürtig von :€.); 
à um esse, Cic. — v. den Griechen ent» 


lat m. 

) Abhängigkeit ober eine nähere 
Serdindung anguzeigen) ab Andria est 
"dla haec, "Ter. (= aud der  Andrierinn 
Patft); ab Aristotele esse, Cie., = c. Anhän- 
HT 13.5 sentire ab aliquo, Plaut., = có mit 
"Xm halten; hoc totum a me est, Cic., = es 
9riát ganz für mid; a re tua, id,=e re. 
„eine lirfade, Beranlaffung, ®ir- 
“8 anzuzeigen) von; 4. 9. ab aliquo 
“ödi; fo auf endere ab aliquo, Suet., (tie 
a Or. Qoi, imo voc), durch einen fallen 
= 2. ihm getöbtet werden; niger a radiis solis, 

» dire aliquid ab aliquo, Cic., (tvofür 
54 tx u feltener de Acht, ef. Cic. N. D. 1, 
; salutare aliquem ab aliquo, Cic. , — ín 
J t6 Ramen (alieujus verbis, aber nicht 
"ine); a se aliquid facere, id., (= ohne 


Ver lat· deutſch. Wörterh, 


Aufforderung 10.) ; ab ira interfectae stationis, 
Liv. (= aud Rade) ; fo a metu infamiae, Tacit. 
(= aud Furdt vor ac.). 

e) (eine Bermittelung anzuzeigen) 
. 8. solvere, dare ab aliquo, Cic., = mit 
Keme Geld zahlen; fo legare pecuniam a 
filio, id., — fo daß c8 der Sohn bezahlt; An- 
tonii edictum a Bruto, id. (= vom Brutus ihm 
mitgetbeilt). 

f) (das Ziel einer Handiung anzu“ 
jeigem) von; petere aliquid ab aliquo, Cic., 
etw. ». einem verlangen; a Gallis redempta pax, 
Justin. 

g) (eine nähere Beziehung auf das 
Ausgefagte anzeigend) a) von Sei— 
ten, was.. betrifft; 3. 9. inops ab ami- 
cis, Cic., arm am; laborare a re frumenta- 
ria, Caes. (— an); servus a studiis, a ra- 
tionibus, Suet., (= ber feines Herrn Studien 
leiten balf, feine Rechnung beforgte); fo aud: 
# voluptatibus, id. Tib. 42.(— maitre des me- 
nus plaisirs). b)= gegen, vor; defendere ab 
aliquo, custodire ab aliquo, Cic., gegen einen 
vertheidigen, ſchützen; tutus & bello, ab hoste, 
Ovid., — fier vor. 

h) (ben Zeitpunft anzuzeigen von manm am) 
von; 3. B. ab initio, a principio etc., 9. 


"Anfang an; recens ab illorum aetate, Cio., 


— her gleih nach ihnen gelebt hat; & Capua 
enpta, Vellei., feit Gapuad Eroberung. 

Aba, ae, m. €. Berg ín Armenien, auf wel« 
dem ber Gupbrat u. Arares entfpringen, Plin. 

Äbactor, óris, m. einer ber das Bieb biebifcher 
Weife wegtreibt, e. Viehdieb, Plin. 

1. Abactus, us, m. gewaltfames Wegtreiben; 
abactum alicujus exercere, Jemd wegtreiben, 
verjagen, Plin. Paneg. 

2. Ábactus, adj. tp. gleichſam hinweg, aus 
rüd getrieben; oculi, tiet liegende Augen, Stat. 

Äbäcülus, i, m. (dem.) eine Heine vieredine 
Bláde, c. vierediges Glasfteinden (wahrſch. 
zum Spielen ob. Rechnen), Plin. 

Abäcus, i, m. eigtl. irgend eine vieredige 

läche, daher 1) c. vierediges Stüf Marmor, 

lag 1c. zur Berzierung ber Bände, Vitr., Plin, 
2) die obere Platte auf ben Eapitälen ber Säu- 
fen, die Säulenplatte, Vitr. 3) eine (vieredige) 
Rechentafel, Pers. 4) €. Spielbrett ob. Brett« 
ipiel, Suet. 5) e. Puptifh, Prunktiſch (zu koſt⸗ 
baren Gefchirren), Cic. 6) eine vertiefte Schüffel. 
Plin. ; Appul. 

ÁbálrénátIo, dnis, f. bie Abtretung berjeriger. 

| 1 


3 Abalieno — Abdico 


Safe, die mein Eigenthum ift, an einen Ande⸗ 
ren, —— Cic. 

Abálténo, 1. (eigtl. v. fif weg an einen Andern 
bringen), 1) überh. etw. in Jemds Gewalt op. 
Rechte abtreten, veräußern, verfaufen, agros, 
Cic. ; nutricem a se, Plaut., die Ernäprerinn, 
i. e. den Ader. 2) trennen, entfernen, aba- 
lienarier ab aliquo, Plaut.; tp. abalienata 
morbis membra, Quint., die dur Krankheit 
abgeftorbenen Glieder; daher bef, 3) entfrem- 
den, abgeneigt, abivendig maden; Cic. Fam. 
1. 1: abalienare aliquem, einen o. fi) ftogen (im 
Gegenfage zu retinere aliquem) ; animum, vo- 
luntatem alicujus ab aliquo. einen einem aba 
geneigt machen. 

Äbanteus, adj. den Abas, König v. Argos, 
betreffend, Ovid. 

Ábantiádes, ae, m. e, männlicher 9tadjfomme 
bed Abas, Könige v. Argos, u. zwar a) beffen 
Sohn Akriäus; b) beffen Hrenkl Perſtus, Ovid. 

Äbantlas, ädis, f. weiblicher Nachlomme bes 
Abas; auch hieß nach Plin. bic vid Gubóa fo. 

Äbantlus, adj. eubölfh, 3. 33. classis, v. 
€ubóa fommenb, Stat. 

Äbäortae, arum, m. Bolf in Indien, am In⸗ 
bud, Plin. 

.  Abáritàeus, adj. arcado, Schilfart in der 
Nähe v. Abaris in Afrika, Plia. 

Äbas, antis, m. 1) König o. pip berühmt 
wegen feiner Tapferkeit, Virg. ein Eentaur 
a. guter Jäger, anweſend bei ber ved Ho dee 

irithous u. dem babei entfiandenen Sampfe, 

vid. Met. XII, 306, 3) einer der Anhänger 
bes Perfeus bei feinem Kampfe mit Ppineus, 

-Ovid. [Die Erwähnung nod mehrerer biefcó 
Namens bei Virg. u. Ovid. if leicht erklärlich 
durch die kriegerifche Geltung beffelben.] 

Äbätos, i, f. (gr. = unbetretbar) eine nur ben 
Prieftern zugängliche Sel(eninfel in bem See bei 
Memppis, Lucan. u. Senec. 

Abávus, i, t. Großvater des Großvaters ob. 
ber Großmutter, Urgroßvater ; auch überh. Ahn⸗ 
herr, Borfahre, Cic. 

Abbito, f. Abito, 

Abbrévfo, 1. abfürzen, kürzer faffen, Veget. 

Abdera, ae (aud) orum, pl.n. Liv.) f. 1) Stadt . 
in Zhracien, Geburtsort des Protagoras u. De» 
mofritus, aber aud) berüchtigt wegen des Stumpf⸗ 

. finnd ihrer Einw,, wahrſch. ald Wirkung der uns 
gefunden Luft, Juv. X, 50; u. daher: hic Abde- 
ra, Cic., bier hersfht Dummpeit. 2) Stadt in 
Hispania Baetica, jet Adra. 

Abderita, (u. -es), ae, m. Einw. v. Abdera, 
ein Abderite, Cic. 

Abderitánus u, -iIcus, adj. abderitiſch. 

Abdicátío, onis, f. eigtl. das fid) Losfagen v. 
etiv.: 1) Rieberkegung bed Amtes vor ber ge- 
wöhnl. Zeit, dietaturae, Liv. 2) Verſtoßung, 
filii, Plin.; Quint, 

1. Abdico, 4. einem Gegenftanbe gleichf. ab» 
fagen, b. 5. ihm entfagen, fi) v. ihm losſagen 
. (u. zwar zunaͤchſt v. dem, was und durch die 

te ber Natur ob. burd das Geſetz ange» 
Ort), 3. B. liberos, filium, fid) 9. feinem Sopne 
osfagen, ihn verfloßen (mehr ald exheredare); 
patrem, Liv., einen nicht als Vater erfennen; 
magistratum, diotataram, Sall. u. Liv., vor ber 
is en Zeit nieberiegem , davon abtreten 
(má abdanlen; häufiger jedoch in biefer 





Es 


Abdico-- Abduco 


Bedeutung abdicare se magistrata, pra 
dictatura, Cic., Caes., Liy.; audj ohne O 
abbanfen , abtreten, consules abdicavı 
Cic., ebenfo abdicare se tutela, libertate 
Bormundfchaft ꝛc. entfagen, darauf verit 
tp. legem agrariam, Plin., das Adergefet 
werfen; Venerem, aurum e vita, Plin., 
fernen, verbannen. 

2. Abdico, xi, ctum, 3. ab» oder nicht sul 
nicht qut heißen, (nur ald Auguralausdrı 
bräuchlich): aves abdicunt rem, Cic. 

Abdite, adv. verborgen, heimlich, latere 

Abditivus, adj. getreunt, 3. 8. c. Soh 
Bater, Plaut. 

Abditus, adj. —— geheim, (t 
Andere nicht bemerfen fónnen ob. follen) 
dita rerum ftärfer ald: res abditae, Hor.: 
rai abdita, Lucc., der Erde Tiefen ob. G 
weide; in abdito, Plin., an einem geheimen 
(Compar. u. Superl. fehlen.) 

Abdo, didi, ditum, 3. 1) wegthun, entte 
a conszectu, Liv.; aliquem in insulam, 
verbannen auf 20.5; see conspectu heri, P 
feinem $errm aus den Augen geben; sese 
Ter.; se penitus in Thraciam, Nep., sei 
timam Macedoniam, Cic., fid) zurückziehen 
in 1c. 2) befonberd: verbergen, verfteden, p 
corporis, Cic.; gladium sinu, Tac.; Wi 
corpus humi, Flor. (= begraben) ; pote! 
teri ensem, Virg., das Schwert tief in bic: 
floßen; dentes sub inguine abdidit, Ovid. 
Eber ſchlug feine Zähne tief in :€.; tp. 
literas, oder se literis, Cie. , fid) in die 
fenfhaften vergraben. 

Abdölönymas, i, ob. Abdolonimus, i, m 
v. Alerander b. Gr. eíngefegte König ». 
don, Curt. 

Abdomen, fnis, n. 1) der Unterleib, die ( 
ben, fetten) Saudjbeden um den Nabel bc 
Cels,, Juven.; tp. 38anft, Bauch — Geft 
feit; insaturabile, Cic.; natus abdomini 
id., bet feinem Bauche frófnt ; abdominis v 


- tates, id., niedrige Ginneéluft. 2) c. 9 


üd v. gefchlachteten Thieren, Plaut., 
) = penis, Plaut, 

Abdüco, xi, etum, 3. 4) — 
v. einem Orte, u. zwar a) ohne den Begriff 
hin: a ob, de foro, Liv.; c foro, Cic.; Y^. 
per vim, Liv.; aliquem sibi convivam, - 
einen als Gaft für fi nebmen ; poet. somno! 
ducit imago, Ovid., bad Bild nahm ben € 
mit fif binweg; poet. abducti montes, 
Flacc., Berge, bie ben Bliden allmäplig 
fhwinden ; (fomifch) clavem abducere, 
den Schlüffel- abziehen (wo Übrigens bet 
drud mit bem vorhergehenden deducere €. 
fpiel bildet); tp. abziehen, abbringen 9. f 
animum a cogitationibus, Cie,, animum ^ 
pore, id., ben Geift gleiafem vom Körper 
ziehen (beim tiefen Nachdenken); se 25 ‘ 
reip. cura, id., fif ». aller Zpeilmadine 
Gtaatégefdüften zurückziehen; legiones, p 
ab aliquo, id., zur Untreite, zum Abfalle v. € 
verleiten; b) einen wegführen zugl. mit der 
gabe wohin: in curiam, Romam, in ser 
tem, Liv.; tp. alicujus equitatum ad se, 
auf feine Seite Bringen; ad nequitiam, Ter. 
Schlechtigkeiten verleiten ; artem ee 
merc*dem et quaestum, Cic., zum kohndie 
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u. Ewerbe herabziehen; 2) poet. wegziehen, 
was man vorwärts bewegt bat, zurüdziehen, 
espita, Virg.; gradum, Sil. [Der Imper. ab- 
duce flatt abduc findet fi) bei Plaut. m. Ter.] 

Abella u, Avella, ae, f. Stadt ín Gampaníen, 
jetzt Avella vecchia, mit voraügl. Obſtkultur, ba: 
ber malifera, Virg.; berühmt war bie große 
adellaniſche Haſelnuß, nux Avellana, Plin. ; die 
(inm. Abellani, Just. 

Ábellinum, i, n. 1) eine Stadt in Samnium; 
2) Marsicum , eine Stadt ín Yucanien , deren 
(imp. Abellinates hießen, Plin. 

Abo, i, (febr felten abivi), Itum, ire, abge» 
ben, weggeben, fortgehen, 1) ohne ben Begriff 
wohin; iidem abeunt, qui venerant, Cic.; 
abire hine, ab aliquo, Ter. ; domo, Plaut. ; ex ocu- 
lis, Liv.; abi quaerere, Plaut., geh’ u. ſuche; 
abi in der verttauf. Sprache, wie dag franzöf, 
ra, gt), 3. B. abi, ludis me, Plaut., gch’, 
du daft mij zum Beſten; abi, virum te judi- 
eo, geh’ (gut), bu bift e. braver Burſche ; non 
es varus, abi, Hor., bu bift nicht geisig, num 
ja, num wohl; abin' flatt abisne, Plaut. u. 
Ter., gebft du willſt du geben? i. e. geb", 
dade bi; abibitur, Plaut., wie wir fagen: 
man wird (i. e. id) werde) fortgehen; sol ab- 
üt,id., die Sonne iſt untergegangen; poet. 
abeunte corru (solis), Hor., = Abende; tp. 
i) davon fommen mit bem Leben, fo: abitu- 
rum eum non esse, Si accessisset, Cic. Cae- 
cin. T, extr., er werde ‚nicht lebend davon fom: 
nen, wenn er das Grundftüd betreten würde; 
V) abgehen v. etw., eine Sache gleichſ. ver» 
laſſen, aufgeben , nmiederlegen, magistratu, 
Ta; honore, Suet.; (ab) incepto, Liv.; ab 
jure, Cie.; ab aliqua re, 9. einer Sache abgeben, 
aufpérem b, ihr zu reden, id.; abire e vita, 
iL, ferben; c) (». Zufländen) weggehen, ver: 
fen, aufhören , verihwinden, 3. 9. Zeit, 

anpeit, Furcht, Hoffnung, Treue; illa mea 
abierunt, Cic., was id früher an mir hatte 
(meine frügere@enügfamteit), bat jet c. Ende; 
malum abiit in diem, Ter., ift auf kurze Zeit 
vrihoben; d) pretium retro abiit, Plin. Ep., 
tit Gourfe find zurüdgegangen, gemiden; e) 
res abit ab aliquo, Cic., die Cade, fein Gi- 
xnthum bleibt ihm nicht, er verliert có; fo be» 
\onders in Steigerungen, wenn einer nod) über» 
boten wird: einem entgehen, ihm nicht zu Theil 
werden, Cie.; f) abgeben, ablaufen, hingehen 
(ungefiraft, ohne Nachtheil ıc.), mirabar hoc 
5i sic abiret, Ter., cd nahm mid) Wunder, 
tb es ihm fo bínginge; non poterit sic abire, 
Uic.; hec abierit, Senec., das mag fo ingeben, 
9. gut ſeyn. 2) meggeben, mit ber Beziehung 
Robin; domum, foras, Ter.; exulatum, in 
tit Berbannung geben, Liv.; abi in malam rem, 
Ter.; in malam pestem, Cic., geh’ um Henker; 
ꝝSierunt hinc in communem locum, Plaut., = fie 
Wb georben; poct. cornus sub altum pectus 
Wi, Virg., bramg tief in 20.; tp. a) in eim. 
«mme ob. geratben (freiwillig ob. nicht), ad 
apis, Cic., aufingereimtheiten verfallen; 
» wi mores, Liv., bed Großvaters Sitten 
(almäplig) annehmen; longe abire ad aliquid, 
Cie, weit auspolen, um auf ctm. zu Fommen; 
Yabire ad, übergeben ». einem auf einen andern ; 

"sabit a consilio ad vires, Nep.; tutela abit 
*i sanos propinquos, Hor.; c) abire in aliquid, 
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darauf geben für etw., verwendet werben 
auf ıc., in quos sumtus abcunt fructus prae- 
diorum, Cic.; d) ín etw. Anderes übergeben, 
u etw. Anderem werben, 4. B. eine Stadt in e. 
Dorf; in silvas abeunt, Ovid., fie verwandeln 
fi in Wälder; in vanum, ín e. Nichts über» 
geben, erfolglos verfliegen, 3. 3B. verba, Sen. 

Abéquito, f. wege, fortreiten (nur bei Liv. 
24, 31, we überdies andere Ledarten: obequi- 
tare u. adequitare fich finden). 

Äberrätfo, ónis, f. |fommt in feiner eigtl. Bes 
deutg. alá Abirren nicht vor, fiehe bafür erratio] 
das unvermerfte Ablommen 9. etw. Unangeneh⸗ 
mem, a dolore, a molestiis, Cic., Zerftrenung 
dv. ꝛc. 

Aberro, f. abirren, fid) b. einemmeg verirren, 
a patre, Plaut.; ex agmine, Liv.; tp. abirren, 
abfommen v. einem Gegenflanbe (im Denfen, 
Neden od. Handeln), a miseria od. auch blog 
aberrare, Cic., fein linglüd eine Zeitlang vers 
geffen , fid zerfirenen (vgl. Aberratio); ad alia, 
id., auf anbere Gegenftände abſchweifen (in einer 
Rede); non multum aberrare ab aliqua re, Cic., 
einer Cade ziemlich gleich foınmen ; verbo ab- 
errare, id., nicht das rechte Wort treffen; in 
melius, Plin. Epp., ins Beffere abirren (wenn 
à. B. e. Maler fein Urbild überträfe). 

Abföre, beffer áfóre, — abfuturum esse, f. 
absum. 

Äbhremat, impers. — Hiemat, c ift ürmifch, 
Plin. (wo jebod neben abhiemabit die £edart 
et hiemabit beftebt). 

Abhine, 1) adv. von hier weg; nur bei Luer. 
aufer abhinc lacrymas. 2) praep. mit dem Accus. 
u. Ablat. 5. diefem Zeitpunfte od. v. jet an. ge» 
rechnet = vor; abhinc annos Canh) quattuor, 
Cie, vor nun (nunmehr) 4 Jahren ; oft paßt 
auch die lleberfegung dur feit. 

Äbhorreo, üi, ére, zurückſchaudern von ob. 
vor, Abicheu ob. libero. Abneigung geg. einen ob. 
etw. baben, aliquem, ab alicujus turpitudine, a 
scribendo, Cic.; parum abhorrens famam, Liv., 
fi) nicht fehr vor bent Gerebe ber Leute ſcheuend; 
tp. 1) (v. Dingen) nicht übereinftimmend, entfernt 
ſeyn v. 2c., gewöhnt. mit a, felten mit dem Dativ, 
a fide, Liv., unglaublid) fepu; a suspicione, 
Cic., außer Verdacht ſeyn; oratie a sensibus 
nostris abhorret, id., iff unferem Gefühle zus 
wider; abhorrent inter se orationes, Liv., flims 
men nicht mit einander überein; lacrimae ab- 


, horrentes, Liv., unzeitig, unftattbaft; 2) nicht 


geeignet feyn (3. 99. zu einem Redner); sin 
err rr i Cic., wenn er aber ganz uns 
tauglich ift. 

bícit, Äbfei, dichterifche Formen für abji- 
eit, abjici. 


Äbfegnus, adj. [bei Didtern oft ne 


fefen] 9. Tannenholz, tannen (e. SBalfen ıc 


Cic., Prop. 

Abies, étis, f. [ber vierfilbige Genit. u. beſon⸗ 
ders ber Ablat. bei Dichtern oft bxeifübig zu It» 
fen] 1) bie Tanne, aíó Baum, nigra, Virg., bie 
bunfíe, finflere Zanne; arbores wbietis, Liv. 
= abietes; 2) die Tanne, ale Hol;, seota, Virg., 
tannene Balken od. Bretter; poet, etw. aud 
Zannenholz od. überb. aus Bo Gemachtes: a) 
&dreibtafeL, Blätthen, worauf nad) der Sitte 
ber Alten gefchrieben wurde, obsignata, Plaut. ; 

1 
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b) e. Speer; transverberat abjete costas, Virg.; 
e) t. Schiff, abies uncta, Virg. 

bigo, égi, actum, 3. wegtreiben, wegiagen 
(Menihen, Vieh, ver Wind die 98olfen :c.) ; 
Apronius familiam abduxft, pecus abegit, 
Cic.; pott. nives mercatorem abigunt, Hor., 
(= treibt ihn zurüd‘) ; stabulis materabacta suis, 
Prop., = abgehalten; uxorem, Suet., verftoßen ; 
partum, Cic., fetum, Colum., conceptum, Suet., 
die Leibesfrucht abtreiben; tp. vertreiben = auf» 
bören machen, fastidium, febres, Plin.; curas, 
Hor.; nox abacta, Virg., = exacta. 
— orum, m. eine ſepthiſche Völkerſchaft, 

urt. 

Abitfo, önis, f. das (heimliche) Weggeben, 
à. 9. v. feinem Bater, Ter. 

Abito (Andre Abbito), ére, (alt) weggeben; 
ne quo abitat, Plaut. 

Äbitus, us, m. 1)das Weggeben, ber Abzug, 
die Entfernung, Cic. 2) der Ort, wo man aud 
etw. beraudgebt, ber Ausgang, Virg. u. Tac. ; 
abitum custode coronare, ben Ausgang mit Wa— 
den umgeben. 

Abjecte, adv. (eigtl. weggeworfen) tp. a) Hein« 
li , ne quid abjecte faciamus , Cic., (ſo daß 
man fid gleichf. wegwirft); b) abjecte natus, 
—— de Or. 8, v. niederer Geburt; c) nachläßig, 
Gell. 

Abjectio, ónis, f. 1) bad Wegmwerfen, Weglaf- 
fen, 4. 9. v. Buchſtaben, Quint, 2) abjectio ani- 
mi, Cic., DMutphlofigkeit. 

Abjectus, «dj. (gleihf. weggeworfen), 
tp. 1. (fubfectio) mutblod; ita sum animo 
peroulso et abjecto, Cic. 2. (objectiv) a) 
werthlos, verächtlid, niedrig; homo, id.; ini- 
micorum multitudo contemta et abjecta, id.; ni- 
hil abjectum cogitare, id.5 b) (v. ber Schreibart) 
niedrig, in gemófnlidem Stile, oratio humi- 
lis et abjecta (im Gegenfage ber alta et exag- 
£«rata) id. ; senarii abjecti, id., nachläßig hin: 
geworfen. 

Abjieie, jéci, Jectum, 3. (pott. äbfeit etc. ft. 
ahjicit) 1) DEREN, von fid) werfen (als Un— 
nügcd, Werthloſes 1c.) , scutum, Cic. ; statuas 
in propatulo, Nep. (nadläßtg Dínmerfen); tp. 
a) wegwerfen = gänzl. aufgeben, verfaffen (3. 9. 
gewiffe Gefinnungen, Entfchlüffe), aedificatio- 
nem, consilium, humanitatem, timorem, curam 
reip., Cic. ; memoriam beneflciorum, id., Wohl» 
tbaten gänzl. vergeffen; aliquem, id., einem auf« 
geben, fi beffelben nicht mehr annehmen; se, 
id., fif gleichf. wegwerfen, nicht Stand halten, 
mutblos werden; b) wegwerfen = hingeben (zu 
wophlfeil), verfchleudern, aedes, Plaut.; agros, 
Phaedr. ; daher vitam, Cic., = preisgeben u. in 
Folge davon verlieren ; baber überb, verachten, 
verachtlih wegwerfen, cetera, id.; c) aliquid 
abjicere dicendo, etw. im Sprechen leicht bine 
werfen, ohne ben gehörigen Nachdruck ausfpre» 
den, versum; ebenío: ambitum (verborum), 
eine Periode ohne die gehörige Sorgfalt bilden, 
Yinwerfen (im Gegenfage zu hinftellen, 
(ponere), Cic. 2) etw. hinab, aud ber Höhe 
in bie Xiefe werfen, se e muro in mare, 
id.; tela e vallo, Caes.; se ad pedes alicu- 
.jus ob. se supplicem alicui, Cic.. fid) einem zu 
Küßen werfen; se in herbam, fi ins Grad 
‘werfen, legen, Cic.; super abjectum linteum 
recubans, auf einem bíngemorfenen leinenen 
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Zude, Plin. Epp. 3) gleichf. niederwärts bez. 
gen, bei Cie.: natura cum ceteras animantes 
abjecisset ad pastum, solum hominem erexit 
(die übrigen Geihörfe auf bem Boden weiden 
laffen). 4) etw. mit Gewalt zu Boden Schlagen, 
beluam, Cic. e Soph., erlegen: tp. niederwer⸗ 
fen, berabfegen, berabwürdigen, entkcäften, 
auctoritatem senatus ; intercessorem, zum 
Schweigen bringen, Cic.: pudor animcm ab- 
jieit, Quint, fchlägt ben Muth níeber; se ab- 
Jicere, ft) erniedrigen (zu ben Thieren), Cic. 

Abjüdico, f. einem etw. gerichtlich abfpreden, 
aliquid ab aliquo, Cie. ; tp. ipse sibi liberta- 
tem abjudicavit, id. ; er hat fid) felbit ber atti 
heit verluftig erflärt; se a vita, Plaut., fi das 
Leben nehmen. 

Abjungo, nxi, netum, 3. abfpannen, vom Wa⸗ 
gen, a. 33. Stiere, Pferde, Virg., Prop.; ip. 
se ab aliqua re, id., fi losmachen v. etw. 

Abjüro, 1. etw. eidlich ableugnen, abihwören 
(daß man ed befige), pecuniam, Plaut. ; cre- 
ditum , Sall.; abjuratae rapinae, Virg., abge⸗ 
fhworener Raub, ben man einem alfo wider 
rechtlich vorenthält ; ne quis abjurassit, Plaut, 
fl. abjuraverit. 

Abläqurätio. onis, f. 1) das Auflodern der 
Erde um die Wurzeln der Bäume (um biele yt 
fäubern), Colum., Plin. 2) die dadurd gemachte 
Grube, der Riumungsgraben, Colum. 

Ablàqueo, 1. die Erde rings um die Bäume 
auflodern; humum, Plin. 

Ablätivus, adj. casus ablativus, Quint., det 
Ablatio (in der Grammatit). 

Ablegätio, onis, f. die SBegfenbung Sem 
(um beifelben Tod zu werden), Liv. 

Ablego, 1. 1) einen wegfchiden (um feiner los 
ju werden); pueros venatum ablegavit, Liv.; 
consilio dimisso atque ablegato, Cic. 2) überh. 
entfernen, legatio a fratris adventu me ab- 
legat, die Annahme der Legatenſtelle entfernt 
mid von ıc., bàlt mich ab gegenwärtig zu ſeyn 
bei 1c, Cic. 

Abligürio ob. Abligurrio, ivi, itum, 4. 1) 
verledern (durch Leckerei u. Nafcherei verthun), 
verpraffen, patria bona, Ter.; fortunas, Cic. 
2) (ín unanftändigem Sinne) beleden, ableden, 
Nuet. Gramm. 

: Ablöco, 1. verpachten, vermiethen (e. Haus), 
uet. 

Ablüdo, ére, intr. tp. ciat. abfpielen (mit 
wir entgegengefegt fagen: in etw. himüber- 
{pielen) verfchieden, unähnlich feyn, ab ali- 
quo, einem, Hor. 

Ablüo, üi, ütum, 3. 1) abfpüfen, abmwafden, 
durch Waſchen reinigen, pedes, Cic. ; se flu- 
mine vivo, Virg. 2) wegfpülen ; durch Waſchen, 
Sefeudten wegichaffen, maculas e veste, Plin.; 
sudorem, Val. Max. ; sitim, Lucr. (löſchen); tp- 
binwegfpülen, tilgen, maculam, Plin. Epp., einen 
(moraliſchen) Flecken; perturbationem animi, Cic.; 
poet. perjuria, zu tilgen fuchen, Ovid. 3) (vom 
fliegenden Waffer felbft) abfpüfenb mit fir fort- 
führen, torrens abluit villas, Sen. 4) etm. 
Naſſes wegwiichen, lacrymas, Tac., = ſtillen. 

AblütIo, onis, f. das Abwafchen irgend einer 
Cade, Plin. 

Ablüvium, ii, n. (altes Wort des Laber. 
bei Gell.) = diluvium, S8afferflutb. 

Abnáto, äre, wegfhwimmen, Stat. 
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, Abigo, 1. meift poet., etw. abfchlagen, ver- 

teigern, verfagen, depositum, Plin. Epp.; con- 
jigium alicui, Virg.; nec comitem abnegat, 
seil. se, Hor., fie verfagt fi) dir nicht als *Be« 
gleiterinn ; abnegat vitam producere, Virg., er 
meigert fi länger zu leben. 

Abnépos, otis, m. Ururenfel, Suet. 

Abneptis, is, f. llrurenfelinn, Suet. 

Abnöba, ae, m. ber Schwarzwald v. feinem 
Infange im bab. Oberlande bis an fein Ende 
ki — Tac. 

Abnocto, are, die Nacht auswärts zubringen, 


h. 

Abnödo, 1. abfnoten, i. e. Bäume u. befonberó 
Sunüóde », Knoten reinigen, Colum. 

Abnormis, adj. ohne beftimmte Regel (b. D. 
tjt nad dem Spfleme eines Philoſophen) Ies 
bad, niit ſchulgerecht, sapiens, Hor. 

Abado, üi, (üftum u. ütum,) 3. abwinfen, 
(mit dem Kopfe ob. ber Hand) c. Zeichen aes 
ta, das etw. nicht fo fei; manu abnuit, quid- 
um opis in se esse, Liv.; tp. 1) verneinen, be: 

rtem, läugnen; haud equidem abnuo, fuisse 
ete. Liv., id (áugne nicht 2c. ; abnuere a se com- 
missum facinus, Cic.; crimen, Tac. 2) verweis 
qm, abfálagen, einen Antrag zurüdmweifen, col- 
imum, Liv. ; nihil abnuit meo studio voluntas 
tan, Cie. ; poet. omen, nicht anerkennen wollen, 
grüfmeítm; abnuere alicui de re, einem 
in einer Sache entgegen fegn, Sall.; abnuere 
mit folgendem Infin., fich weigern, nicht wollen, 
melioribus parere, Liv. ; it. (9. Dingen) vers 
meigern, nit geftatten; quod spes abnuit, 
Tiball., was die Hoffnung verweigert, = was 
i$ nicht hoffen darf; locus abnuit impetus, 
Tw, geftattet nicht. 

Abnüto, äre (Fre t. zu abnuo), {)einem 
Sminfen, daß er micht wohin gehe, Enn. bei 
(ie 2)einem winfen, daß er etm. nicht fagen 
fl, Plant, 

AMléo, évi (üi hat nut Priscian.), Itum, 2. 
(ett. nicht wachſen laffen, nicht empor = ob. auf- 
"amen lafien, machen ba etw. vergeht, ver» 
"ym, vernichten, monumenta, Virg.; corpus 
zu, Tae. ; alicui magistratum, einem fein Amt 
a’ immer nehmen, Liv.; aboleri, Plin., fter» 
'm; tp. dedecus armis abolere, Virg., die 
*$maj mit ben Waffen tilgen; poet. vis- 
"r^ undà, Virg., dur 3Bafjer vom üblen Ge— 
35 reinigen. 

, Mileseo, evi, 3. eigtl. aufhören zu wachſen: 
nrwelten, abfterben, 3. B. ber Weinſtock durch 
"t Dürte, Colum.; tp. verfchwinden, vergehen, 
"itu; memoria abolevit, Liv. 2) = decres- 
"re abnehmen, Lucr. —, 

,"Wiitie, önis, f. Abfhaffung, Aufhebung 
* 3. eines Gefeges 2c.); abolitionem facti 
"eraere, Suet.(eineAmneftie); fo auch sub spe 
»litionis (se. factorum), unter ber Hoffnung 
"ut Amneftie, Quint. 

Abölltor, óris, m. einer ber etm. vernichtet, 
"mus omnium abolitor (der Alles vergeffen 
Rift), Auson. 

Alla, ae, f. (gr.) e. (doppelt gelegtes) Gc» 
705 pum Ummerfen, e. Mantel, 3. B. eines 
Utiat, eines Kriegers, Ppilofophen ; tp. faci- 
v* majoris abollae, Juven., einer fircngeren 
Meſoxhie (näml. ber ftoifdjen) würdig. 
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Äbömfnäbllis, adj. verabfgeuungswärdig, 
Quint. Declam. 

Abómino, äre, alt, = abominor, Plaut. ; da» 
von baé partic. abominatus, verwünſcht, oer» 
fluót, Hor., Liv. * 

Äböminor, àtus sum, 1. 1) eine fhlimme Vor⸗ 
bedeutung (3. 8. eine Sache, bie man fieht, ob. 
c. Wort, das man ausfpricht ober hört) v. fi 
abzuwenden fuchen, Liv. ; quod abominor (als 
Formel) Ovid., Plin. Epp., was ber Himmel 
verhüte, was ich nicht wünfcde. 2) vermwiin- 
fen, verabfcheuen, mentionem alicujus rei, Liv. 

Abürigiínes, um, m. bie erflen (inm. cines 
Landes, dann befonberé Urbew. v. Latium, Liv. 

Äbörfor, ortus sum, 4. vergeben, untergeben, 
Varr. ; abgehen (o. ber Leibesfrucht), Gell. ; tp. 
vox aboritur, Lucr., die Stimme verfagt einem. 

Aböriscor, 3. vergehen, Luer. 

Be Äbortfo, ire, zu frühe, unzeitig gebären, 
ein. 

2. AbortIo, onis, f. zu frühe Entbindung ob. 
Niederkunft, Cic., Plaut. 

Abortivum, i, m. (f. das folgende Wort). 

Abortivus, adj. 1) unzeitig, unreif (Leibes- 
frudt), Hor. ; ovum, Martial., worin das Küch⸗ 
lein zu früh gebildet, folglich verborben if. 
2) was eine zu frühe Geburt veranlaßt (wie 
gewiffe Pflanzen ze.) Plin.; baber abortivum, 
a) Mittel dazu ; b) Mißbildung (3. B. bed Ge: 
treides, wenn das Korn leer bleibt), id. 

Aborto, àre, ungzeitig gebären, Varr. 

Äbortus, us, m. 1) ungeitige Geburt, Fehl— 

eburt ; Cic.; abortum facere, Plin. Epp., eine 

eplgeburt thun, tp. Fehlgeburten (b. b. unreife 
Bücher) zur Welt bringen, Plin. 2) (v. Bäur 
men) gleicht. Mißgeburt, Mißgeftalt. 

Abrädo, si, sum, 3. abfragen, mwegfchaben 
(3. 8. an Bäumen, Colum.) ; supercilia, Cic. ; 
barbam, Plin., abfcheeren ; radices, audbaden ; 
pott. abrasae fauces, Lucan., (rauf, rauh ac» 
madt burd raube Speifen) tp. einem etw. ab» 
zwacken, Cic., Ter. 

Abrettini (0b. Abretteni), orum, m. die Einw. 
v. Abrettene, einer Canbídjaft bed nördl. My- 
ſiens, Plin. 

Abrincatüi, orum, m. c. Volk ín Gallien im 
heutigen Avranchin, Plin. 

Abriplo, püi, reptum, 3. wegraffen, weg⸗ 
nehmen (gewaltfam u. baflig), vina de men- 
eis, Stat. ; daher befonders hinwegreißen, e 
complexu parentum, Cic.; in vincula, Cic. ; ar- 
gentum, Ter., (gleichſ.) megfdnappen ; se ab- 
ripere, Plaut., id fhnell davon maden ; tp. 
aestus ingenii procul a terra aliquem abripit, 
Cic. (hebt gleichf. weit über bie Grbe meg) ; na- 
turn abripiebat cum a similitudine patris, id., 
die Natur wollte ihn (mit aller ihrer Macht) 
logreißen von :c. 

Abrédfaetus, i, m. (gr.) gemächlich , üppig 
Icbend,, e. Bonpivant (der Maler Parrhafius 
batte fich diefen Beinamen gegeben), Plin. 

Abródo, si, sum, 3. abnagen, abbeiffen (3.8. 
den Kopf v. etw.), Plin. 

Abrögätfo, önis, f. die Abfhaffung (eines Ges 
feged), Cic. 

Abrögo, 1. 1) im allgem. Sinne (ohne Rüd- 
fibt auf bad Bolf) abſchaffen, Lycurgi leges mo- 
resque, Liv.; tp. poenas sibi, Senec. Trag., 


fid) für ſtraflos halten. 2) durch Anfrage beim 


41 Abrotonites— Abscedo 


Volke, mit der Auctorität des Bolles etw. ab. 
ſchaffen, aufbeben , legem, Cic.; alicui magi- 
stratum, einem (9. Ctaatémegen) fein Amt ab. 
nehmen. 3) entziehen, benebmem , fidem juris 
Jurandi, Cic. ; alicui aliquid, einer Sade Ein- 
trag tbun, vires beneficiis, Plin.; nimium 
scriptis nbrogat ille meis, Ovid., er tfut ih- 
nen allzuviel Eintrag. 

... Abrötönites, ae, m. (verbunden mit vinum), 
Col. Bein, ber mit abroteium, Stabwurz, an» 

“regt if. 

1. Abrötönum, i, n. u. us, i, m. Stabwurz 
(Kraut mit febr angenehmen Gerude), PJin. 

2. Abrötönum, i, n. Stadt in Afrika zwifchen 
den beiden Spyrten, Plin. 

Abrumpo, rüpi, ruptum, 3. 1)abreígen, ma- 
nibus ramos, Ovid. ; vincula, Liv. (v. Zugthie⸗ 
ren, welche ihre Stride abreißen) ; alicui vin- 
cula, einem die Bande löfen. Hor. ; tp. se ab- 
rumpere latrocinio, Cic., fid losreißen von c. ; 
vitam abrumpere ab aliqua civitate, Tac., nicht 
länger in einem Staate leben wollen. 2) jer- 
reißen (was in feinen Theilen aufammenping), 
- erurum et poplitum venas (zerichneiden, aufs 
reißen), Tac.; daher überb. mit Gewalt, hef— 
tig trennen, zertheilen; abraptae nubes, Virg. ; 
tp. etw. gleich]. entzwei reißen: a) verlegen, fas, 
Virg.; fidem, Tac. ; b) vor bet Zeit ob. gewaltf. 
od, unvermuthet endigen, abbrechen, vitam, lu- 
cem, Virg. ; medium sermonem, id. ; inchoa- 
tum aliquid, nicht fortfegen, Plin. Epp. 

Abrupte, adv. (der Compar. ift unclaffiih, ber 
Superl. fehlt), eigtl. abaebrodben: 1) obne die 
gehörige Einleitung, 3. B. eine Rede anfangen, 
Quint. 2) ohne gehörige Ueberlegung , bigig, 
übereilt, agere, Justin. : 

Abruptlo, onis, f. bad Abreißen, 3.33. eines 
Riemens (fo baf cr felbit abreigt), Cic. ; ty. 
Trennung, Epefcheidung, Cie. 

Abruptum, i, n. f. Abruptus. 

Abruptus, adj. eigtl. abgerifien — ſchroff, ficil, 
jähe (e. Ort, Fels, Ufer 2€.) ;: abruptum, i, m. 
gemóbnl. poet. jäber, tiefer Abgrund, Virg.; 
immane abruptum, Stat.; coeliabrupta = altis- 
simae coeli partes, Stat. ; tp. a) abgebroden, 
da endigend, wo man cé nicht erwartet, zu fura; 
abruptum sermonis genus, Quint.; b) abgebro- 
den, = ohne gehörige Einleitung, jäb, initia, 
Quint, Eingang zu einer Rede ; e) fhroff, un: 
biegiam, contumacia, Tac. 

Abs, f. A. 

Abscedentia, um, n. pl. 1) eiternde Geſchwüre, 
Cels. 2) (in ber Malerei) diejen. Theile, Punkte, 
welche zurüdzutreten feinen, Vitr. 

Abscede, cessi, cessum, 3. weggehen, fib 
entfernen, a curia, e foro, Liv.; Sparta, Nep.; 
Rhodum, Tac. ; cor abscedit, Cic. ( nàml[. aud ben 
Eingeweiden); quantum mare abscedebat, id., 
fo weit fi) das Meer (v. b. fo weit man ftd 
vom Meere) entfernte ; aliquid abscedit sub 
lingua, Cels., es bilbet fi c. Gefhwür, e. 
Abfceh ; tp. incepto abscedere, Liv., abgeben 
P. 26.5 nec ante abscessum cest quam, Liv., 
man ftanb nicht eher davon ab, als x.; ira 
abscedit ab aliquo, Ter. ; regne abscedere, Liv., 
vom Reihe verloren geben, getrennt werden 
(eine Provinz); ne quid abgeederet, Suet., ba« 
mit Nichts verloren ginge (vo. ber Erbfhaft), 
Suet. 
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Abscesslo, onis, f. baé Abgehen, bie Zren- 
nung (ber Zbeile p. ihren Körpern), Cic. 

Abscessus, us, sn. 1)brr Weggang, bic Ent: 
fernung, Rutulum, Virg.; solis, Cic.; conti- 
nuus abscessus, Tac. bit anhaltende Abwe⸗ 
fenbeit. 2) eiterndes Geſchwür, Abſceß, Cels. 

Abscido, cidi, cisum, 3. abfdjnciben, abbauen ; 
brachium, Liv. ; funes, Caes.; tp.ab(dnciben. 
benehmen; abscisis omnibus"praesidiis, Tac.; 
sors multum abscidit nostrae laudi , Lurcan, ; 
f. aud abscissus. 

Abscindo, cídi, cissum, 3. abreißen (einen 
vorher aufammenbángenben Körper auf irgend 
eine Beife gewaltf. trennen, wodurch fid) bieícé 
Wort genau ». bem vorhergehenden unterichei- 
bet), tunicam a pectore, Cic.; humeris vestem, 
Virg.; caput abscissum, Hor. (abgemegeit) ; 
alicui linguam, Plaut. (herausreißen); terras, 
Hor. (logreißen, Land v. anb fpalten) ; abscissa 
comas, Virg., mit aerrauftem Haare; abscin- 
dere venas, Tac., fi die Adern öffnen ; tp. be- 
nehmen, reditus dulces, Hor. ; omnium rerum 
respectum sibi abscindere, Liv. ; abscissa omni 
spe, Liv. 

Abscise, adv. ohne Compar. u. Superl. (eigtl. 
abgefchnitten), tp. abgebroden, zu fur, kraft» 
108 (3 B. reden), Valer. Max. 

AbscissIo, onis, f. (eigtl. bad Abreißen,) dad 
plópl. Xbbreden mitten in einer Rede (eine reb. 
nerifhe Figur, fonfl praecisio vd. aposiopesis 
genannt), Auct. ad Herenn. 

Abscisus, adj. (eigtl. "e 
fdroff, wie abgefdnitten, 3. B. cine Anhöhe, c. 
Seld, Liv., Curt.; tp. fdroff — hart, respon- 
sum, Val. Max. 

Abscondite, adr. (ohne Compar. tt. Superl.), 
tp. verftedt, bunfef, fo daß ber eigentliche, tie» 
fere Sinn nit leidt erfennbar ift (3. B. über 
etw. ſprechen), Cic. 

Absconditus, adj. obne Compar. u. Superl. 
(eigtl. verborgen), tp. geheim, Xnbern nicht zu⸗ 
gänglih u. daher nídt verflántíid), jus ponti- 
ficum, Cic. 

Abscondo, didi u. di, dTtum, 3. etw. wegthun, 
um có aufzubewahren ob. zu verfteden, überb. 
verbergen, Cie. ; poet. ensem in vulnere, Se- 
nec. Trag. (tief in bie Runde fenfen) ; fumus 
absconderat coelum, Curt., (hatte bem Slide 
entzogen, verhält); abscondi, nicht mehr fidht- 
bar feyn, 3. B. die untergebenden Sterne, Virg. ; 
poct. abscondere locum, einen Ort (durdy Ent» 
fernung v. demfelben) aus den Augen verlieren; 
tp. pueritiam, adolescentiam, Sen., aus den 
Augen verlieren, fihnell verleben. 

Absens, ntis, adj. (eigtl. abs-ens, partıc. 
v. absum) abweſend, entfernt, 9. Perfonen u. 
Saden; de absente. judicare, Cic.; absente 
nobis, Ter., (alt) anflatt absente me od, ab- 
sentibus nobis; absentes, Plaut., die Abwefen- 
ben — bie Zobten; Rhodos absens, Hor.. das 
entfernte Rhodus; versus absentes dicere, 
Berfe aud bem Gedächtniſſe berfagen, Gell. 

Absentla, ae, f. Abwefenpeit, Cic, 

Absente, àre, (wenn bie Lesart richtig ift) 
entfernen, Claudian., Sidom. 

Absilio, ire, (poet.) davon fpringen, Lucr. 
u. Stat., nidos, die Nefter verlaffen. 

Absimiis, adj. ohne Compar. u. Superl. 
(wird gewöhnl, nur mit einer Regationverbunden 
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run) ähnlich; nom absimilis Tiberio, 
bet; hand sbsimilis, Plin. 

Iheinihlätus , adj. mit Wermuth anacfetit, 
cum, Ben. 

Wsisihites, ae, m. Wermuthwein, €olum. 

Meigthfom, i, n. (aud Absinthins, i. f.) 
Roto, Plin. ; ty. etiw. Unangenehmes, Quint. 

Absis ad. beffer Apsis, idis, f. 1) Rundung, 

‚ Kreis; cubiculum in apsida curva- 
“=, Pli. Epp. (sirkelförmig gebaut). 2) der 
Ks, den ein Stern dur feine Bahn be: 
irc, Plin. 

Aisisto, siki, ohne s. 3. fi wegitellen, fiib 
aam, wegachen, limine, Virg. : ab siznis, 
Iis ab sole, Plin., fi v. ber Sonne entfer— 
writ nd); seintillae ab ore absistunt, 


Wpffprmgem bervor v., fprüben aus ıc.); 
ES , ablaffen 9. ctio. , incepto, ohsi- 
fme. sequendo, Liv. ; bello, Hor.; absistere 


fet Casos od. fhit dem Infin.. aufhören etw. 
BER; nee prius absistit, qaam, Virg.; ne 
apis quidem benefacere absistam, Liv. 
Maite, adr. (der Compar. ift nicht claſſiſch), 
Nein, vollfommen (3. 8. etw. tbun, ab» 
ende), Cie., Sen. 2) genan, beftimmt, ali- 
Ed sakjüngere, Cic. 3) kurz, ohne Umſchweife, 
üsere, Atson. 
Absslitie , ónis, f. 1) Losſprechung v». einer 
virzinum, Uie.; majestatis, vom Mas 


en, id.; absolntionem darc; Jnstin.;. 


Ty Setlinitrit (bei der Einitheilg. einer Rede), 
Ge Xiftmbuna, 1. B. eines Redners, Cie. 

‚adj. 1) zum €odírreden bei ci: 
KT Menend , tabella, Suet. 2) öberh. 
‚= — absolutorium c 
erden) Befreiungemittel (9. einer Krank— 
Hm 


Meile, adj. 1) votiftánbía, vollfommen, 
"A phus, Cic.; similitudo, Ptin. : ab- 
— e», id., vollfommenere Audiprache ; 
— — unbedingte, abſolute Notb+ 

entgegengefeßt Ber hypothetica), 
% — djectivem), ber Poſitiv 
ftit tile Stufe eines Adjectivs, Quint. 

Alsolvo, solvi, sölütum, 3. ablöfen ; lingua 
— Plin.; tp. 1) loomachen = be⸗ 
2, longo beflo, Tac., ». bem fangen Kriege; 
Miis aiedivi, Cie., v. tinent biéber anhängi- 

Progefie lostonımen ; timoris, Senec. 2)bc: 

tem Richter, einen 108 +, freifpreden ; 
äbsolutus, Cie. ; absolvere impro- 

Er, M. eulpse, Ovid. ; regni suspicione. 
li. seit Berbachte, mad) der Alleinherrſchaft 
Alben; de praevarieatione, in Beziehung 
WIL, Cie: Mie hominem Veneri absolvit: 
i etdémmat, Cie. 2. Verr. 2, 8, 22. [eine ge: 
Teste, tet Gegenſatzes wegen gewählte Gon 

3] Bieftr Berres ſprach den Menichen v. 
Nettidfrit gegen die Venus (9. der an 
ine u erftattenden Buße) frei, ſprach 

tt Meiribe qr (fo Daß jener Menſch cine 

| tse an Serres bezabfen mußte ); 

IL. &., «t ſprach ihre Treue frei, 
Ihnen ipre Tieue gegen Otbo. 3) einen 

‚ Damit (f wieder gchen fann; ab- 

hri bine me, Plaut. ; daher: einen zufrieden 
‚babe va man ipm beaabit, Ter. 
Une Bringen, wellenden (c. angefangenes 
x), Kistoriam, id. ; beneficium, Liv., 
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vollfommen machen; paucis, quam paucissimis 
absolvere rem u. de re, Sall., eine Sache kurz 
faffen, abthun; poct. orbem, Lucan., volffän- 
dig zu Grunde richten. 

Absöne, (adv. ohne Compar. tt, Buperl.) ure 
paffenb, ungereimt, Gell. 

Absönns, adj. (ohne Compar. u. Superl.) mißs 
tönend, nicht wohlffingend, vox, Cic.; homo voce 
absonus, c. Menſch mit wibriger Stimme, id, ; 
daber tp. nicht übereinftimmend mit 1c., nicht paf 
fenb zu 2c.; absoni a voce motus, Liv.; nihil 
fidei absonum , id. (bert Glauben widerfpre- 
hend); poet. tecta absona, Lucr. (die zur* 
Uebrigen nicht paffen, abgeſchmackt). 

Absorbéo, büi (feltener psi), ptum, 2. weg 
fhlürfend in fid) ziehen, verfihluden, verſchlin⸗ 
gen, aquam, Plin.; oceanus absorbet res, Cic.; 
poct. absorpsit penitus rupes, Lucan., (bit 
Wafferflutd) bat die Felſen völlig verfchlungen 
— fberbedt; tp. verfhlingen; Crassum absor- 
buit aestus quidam gloriae, Cic., eine brens 
nende ——— iß ihn mit ſich fort; tri- 
bunatus Sestii ahsorbet orationem meam, id., 
nimmt meine Rede ganz in Anfpruch, 

Absorptlo, ónis, f. (Andere fefen: Absortio) 
der Trant, Suet. 

Abspello, f. Aspello. 

Absportatio tt, Absporto, f. Asp. 

Absque, praep. mit dem Ablat. (felten tt. 
meift auf den Gebrauch ber Komiker beichränft) 
1) ohne (in —— quam fortuna⸗ 
tus sum ceteris rebus, absque una hac foret, 
— wenn bíefe eine (Sache) nit wäre, Ter. ; 
nbsque te esset, — menn du nit wäreft, b. b. 
ohne bít. 2) (bei Späteren) aufer, für prae- 
ter. ; Quint., Gell. 

Abstantfa, ae, f. Abftand, Entfernung, Vitr. 

Abstömfus, adj. bet fi) bed — enden 

Getränkes (temetum), beſonders des Weines 
enthält; malieres abstemiae vini, Plin:; tp. 
a) entbaftíam, genügſam, Hor.; b) prandium 
abstemium, ohne Wein, Gell. 
' Abstergéo, tersi, tersum, 2. (bie Sorm Ab- 
stergo, &re hat Plin.) 1) (etw. Feuchtes ob. Nafs 
fct) abmwiichen, abtrodnen, 3. B. Wunden, Aus 
gen ; 2) turd Wifchen wegbringen, abmifden, 
3. 35. Blut, Thränen; remos, Curt. , die Rus 
ber eined andern Schiffes im Borbeigchen abs 
reiáen (um baffelbe dadurd unbrauchbar zu 
maden) ; tp. einem etm. (Unangenehmes) bes 
nehmen, verwifchen, Furt, Schmerz, Kums 
mer, Cic. 

Absterréo, fi, Ytum, 2. 1) abfdjreden, u. da⸗ 
durch abhalten, einen v. etro. (gewöhnl. a re, 
Cie.; mit dem bloßen Ablat. Tac., Hor., mit de, 
Plin.). 2) Poet. alicui aliquid, ctm. v. einem 
(gfeicbf. durch Abfchreden) entfernen, ihm ent 
sieben, verwergern, letum, Lucr.; auctum, das 
Gedeihen, id. 

Abstinens, tis, adj. entbaltfam, 3.8. t. 
Menih, die Auden; alieni abstinentissimus, 
Plin. Epp.. dem fremdes Eigenthum heilig if. 

Abstinenter, adv. ohne Compar u. Superl., 
uneigenmügig versari in causa populari, Cic. 

Abstfnentfa, ae, f. f) Gnibaltfamtcit v. etw., 
ba? Kernbleiben vom Gegenftande ber Begierde 
(während continentia das Anhalten ob. Unters 
drüden der Begierde bezeichnet), vini, cocnar, 
Plin.; — viviorum, Sen. 2) die Enthaltfamteit 


gg 
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in feinen Begierden, Selbfibeherrfhung , Un⸗ 
Aräflichleit, Sen.; befonders die Enthaltung 
von Arembem, Berbotenem, die Uneigennüßig« 
keit, Cie, Nep., Sall.; 3) Enthaltung v. Nah. 
rung, Faſten, 3. 9. zur Heilung, Plin., Quint.; 
um fi zu tödten, Tac. 

Abstineo, üi, entum, 2. 1) etw. ob. einen 
gurüd « ob. abhalten v. etm., militem a prae- 
da; Latinos a legatis violandis; vim finibus ; 
aliquem bello, Liv.; bellum a populo, id. ; ocu- 
los, manus ab alienis, Cic.; manus a se, id., 
nit felbft Hand an fi legen, fif des Selbf- 
morbé enthalten; potin' ut me abstineas ma- 
num? Plaut., fannl bu beine Hand v. mir ab. 
balten? pulli abstineri debent, Colum. (sc. 
cibo); amor abstinendus, Plaut. 2) se ab- 
etinere od. intr. blos abstinere ab aliqua re 
od. bloß re, fid) einer Sache enthalten, cibo, 
Nep.; maledictis, injuria, Cic.; publico absti- 
nere, Tac., nicht unter die Leute geben; das 
Intr. abstinere wird aud) mit dem Accus. u. 
v. Ditern mit bem Genit. conftruirt, 3. B. 
inversa verba abstinere, Ter , fid) verfeprter 
Worte enthalten ; irarum, Hor. Auch ficbt ber 
Infin. ald Object dabei, 3. 8. abstineant mihi 
invidere, Plaut. ; ob. ed folgen die Gonjunctios 
nen ne, quin, 3. B. aegre abstinent, quin ca- 
stra oppugnent, Liv., u. quo minus, Suet.; 
ohne Object findet es fid Virg. Aen. 2, 58i: 
non tamen abstinuit (hielt fid) nicht zurüd). 
3) frei jeyn v. etw. Unangenehmem, censione 
bubula, Plaut. 4) fid) des Effeng enthalten, bun« 


gern (3. B. e. $ranfer ber Heilung wegen), Cels. 


Absto, äre, entfernt ftepen v.etw., longius, Hor. 

Abstollo, f. Abstulo. 

Absträho, traxi, tractum, 3. gewaltfan meg. 
zieben, wegicleppen: 1) obne die Beziehung 
wobin, jumenta, cunctantem vi, aliquem ex 
vculis hominum, Liv.; e sinu patriae, de ma- 
tris complexu, Cic.; tp. einen abaieben , ab» 
bringen 3. 9. v. Jemds Umgang, Geſellſchaft, 
ab aliqua, Ter.; aliquem e comitatu virorum 
amplissimorum , Cic. (ausſchließen v. 20.) ; mi- 
lites ab aliquo, id. (einem untreu maden); 
aliquem a sollicitudine, a rebus gerendis, Cic., 
einen abziehen v. ıc.; animus a corpore ab- 
stractus, id., ganz vom Körper abgezogen, gleich» 
fam verzüdt. 2) wegfchleppen, fortichleppen, mit 
ver Beziehung wohin, in servitutem, Caes.; 
in malam erucem, Plaut.; tp. zu etw. binreißen, 
verleiten; gloriae cupiditas abstrahit aliquem 
ad bellicas laudes, Cie.; a bono in pravum, 
Sall. [Abstraxe fl. Abstraxisse, Laer] 

Abstrüdo, si, sum, 3. wegftoßen (aus dem 
Gefichte Anderer), daher tief verbergen, vers 
fieden; aurum, Plaut.; semina flammae ab 
strusa in venis silicis, Virg., verborgen in ben 
Adern des Kiefeld; se in silvam abstrudere, 
Cic. ; colaphos in cerebro, Plaut., (ſcherzhaft) 
fo ſchlagen, daß ed ins Gehirn bringt ; tp. na- 
tura in profundo veritatem penitus abstrusit, 
Cic. (tief verborgen); tristitiam, Tac. (verber- 
gen, nicht merfen faffen). 

Abstrüslus, ade. Compar., se amandare, 
Ammian., = an verborgene, verftedte Derter. 

Abstrüsus, adj. ohne Superl., verftedt, ge- 
beim, insidiae, Cic.; in abstruso situm esse, 
Plaut.. im Berborgenen liegen (eine Waare); 
tp. verftedt, verfchloffen (e. Menih), Tac.; 
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disputatio abstrusior, Cic., die tieferes Sor. 
ſchen verlangt. 

Abstülo, ére, alte Form fl. aufero, Plaut. fragm. 

Absum, abfüi u. gewöhnl. äfüi, ohne Sup., 
übesse, 1) nit anmwefend, abwefend, entfernt 
fepn, afui magnam partem consulatus tui, Cic., 
íd mar abmefenb; ab domo, Plaut.; domo, ex 
urbe, ab aliquo, Cic. ; 2)fern, entfernt, ín einer 
gewiſſen Entfernung feyn v. 2€. ; ab urbe milia 
passuum ducenta, longe gentium, Cic. ; castra 
aberant bidui, id., war zwei Zagemáríde ent» 
fernt; propius abesse, nicht weit weg, in ber 
Nähe fepn, id.; tp. ^) (v. Perfonen) abesse ab 
aliquo , entfernt fepn v. einem, b. b. geringer 
feyn als berfelbe (3. B. in einer Süifeniaff) ; 
a culpa, a sententia aliqua, Cic., frei fepn v., 
feinen Theil baben an; a cupiditate pecuniae, 
Nep.; a periculis, Sall., ben Gefahren fern 
bleiben, fid ihnen nicht auéfegen ; ab eo pla- 
rimum absum, Cic., davon bin ich weit ent» 
fernt, bao ift meine Abficht gar nicht ; ille longe 
aberit ut oredat, id., er wird weit entfernt feyn 
zu glauben ; abesse alicui u. ab aliquo, Cic., ei: 
nem feblen, einem nicht beiftepen, ibm entftehen ; 
poet. dolori abesse, Ovid., bem Schmerze ente 
fernt fepn, ihn nicht fühlen; b) (v. 3uftanben) 
weg ob. fern feyn, nicht flattfinden bei etw. ob. 
bei einem; poena metusque aberant, Ovid.; 
abest historia literis nostris, Cic., die Ges 
fhichte geht unferer Literatur noch ab; quid huic 
abesse poterit? id., mad wird dieſem nod ab» 
geben fónnen? longe iis fraternum nomen P. R. 
afuturum, Caes., werde ihnen nicht viel helfen; 
musicen abesse a principis persona, Nep., ſchicke, 
cigne fid) nicht für :c. ; absit invidia verbe, Liv., 
entfernt feí bem Worte üble Deutung, i. e. ohne 
Ruhm zu melden ! absit! Stat., das fei ferne, 
das verhüten die Götter ! non multum,  pau- 
lum, non longe abest, quin, cé fehlt wenig, 
baB; haud multum afuit, quin interficeretur, 
Liv., beinahe wäre er actobtet morbem; tan- 
tum abest, ut ego laxari aliquid velim , Cic., 
keineswegs will ih, daß :c.; gemóbnl. folgt 
nod ein Gag mit ut; tantum abest ut impe- 
dimento sim, ut contra te horter, Liv., ich bin 
fo wenig im Wege, rag id) dich im Gegentbeile 
ermuntere, 

Absumedo , Inis, f. bad Aufzehren (einer 
Cpeife), Plaut. (im (erae). 

Absümo, sumsi, sumtum , wu, häufiger nod 
sumpsi, samptum, 3. 1) ttv. v. feiner Beſtim⸗ 
mung binmegnebmen, für fif wegnehmen u. 
aufzehren ; ihcendium domos absumpsit, Plin. 
Epp., bat verzehrt; pecuniam in emptionem 
mercium, Suet., verbrauchen zu ?c. ; tempus di- 
cendo, Cic., bie zu etw. Anderem beftimmte Zeit 
mit Reden verbraudjen; aquae ampliores ab- 
sumunt tempus serendi, Plin., maden, baß bie 
Saatzeit verloren geht ; satietatem amoris, Ter., 
die Liebe bie zur Sättigung genießen. 2) gleidf. 
fertig machen ; absumpta ablaqueatione, Colum., 
= finita. daher 3) zu Grunde richten, vernich⸗ 
ten, binwegraffen, 3. B. eine Stadt burd) Feuer, 
ber Zob die Menfchen; umbrae solis absumun- 
tur, Plin., die Sonne ftebt fo boc, daß kein 
Schatten mehr entfiebt; tp. lacrymis absumi, 
Ovid., ín Tpränen zerfließen ; curä, Ter., 9. 
Sorge verzehrt werden; absumpti sumus, Plaut., 
wir find verloren, es ift aus mit ung, 


Abstulo—Absumo 


7 Absurde— Abusive 


Absurde, adv. ohne Compar. u. Superl., ohne 
Rosllaut, in Mißtönen, canere, Cic. ; tp. uns 
greimt, abgefhmadt, respondere, Cic.; fa- 
cere, Plaut. 

Absurdus, adj. ohne Wohllaut, miftónenb, 
vot, Cic. ; tp. ungereimt, abgefchmadt, albern 
(e. Menihen u. Dingen); tempus, eine bódft 
unpaffende Zeit; homo, Cic., e. (zum Redner) 
ganz unpaffenber Menſch; nec absurdus inge- 
nio, Tac. 

Absyrtis, Idis, f. sc. insula, eine Inſel im 
adriat, Meere; nad) Andern Absyrtides, um, 
ald mehrere Infeln. 

Absyrtus, i, m. 1) Sohn bes Aeetes u. Bru⸗ 
Mt der Medea, bie ibn auf der Flucht zerfleifchte 
u. tüdweife perumftreute, 2) e. Fluß in Syrien, 
der ind adriat. Meer fließen foll, Lucan. 

Äbundans, ntis, part. u. adj. (eigtl. überflic» 
fat) reih an Waffer, loca, Vitr.; tp. 1) Neber- 
Auf habend, reich (im Gegenfage zu egenus); 
vitaabundans bonis, id. ; viaomnium rerum abun- 
dans, Nep.; orator abundans, id., ber reich ift 
an Gedanken; 2) reichlich vorhanden, im Ue— 
berfluſſe; abundantiorem fundere sanguinem, 
Plin.; oratio abundans, Cic., überfließend, voll 
(im Gegenfa&e 3t inops, dürftig); ex abundanti, 
— sum ÜUeberfluſſe (3. 8. nod) etw. hinzu— 
tsen). 

Äbundanter, adv. überflüffig, mebr als ge: 
mij; fructum ferre, Plin.; loqui, Cic., mit 
überüüfrgtm Wortreichthume; occurrere abun- 
dantius, id., reichlicher zuftrömen (wie bie Ge: 
danken in einer Rede); abundantissime, Suet. 

Äbundantia, ae, f. 1) Ueberfluß, zunächft v. 
Slüffialeit, Inetis, sanguinis, aquarum, Plin.; tp. 
überh. Ueberfluß, Fülle, otii, voluptatum, amo- 
rs, Cie. ; in summa abundantia, Tac., im 
größten Ueberfluſſe, Reichthume. 2) lleberlabung 

des Magens, abundantia laborare, Suet. 
 Ábundátfo, ónis, f. das Ucherfirömen , das 
—— Waſſer (3. B. eines Grabens), 
in. 


Äbande, adc. (ohne Compar. u. Superl.) über: 
mehr ald genug; abunde magna prae- 
tiia, Sall.; abunde satisfacere, Cic.; mihi 
abunde est, si, Plin. Epp., ich bin über u. über 
wfricben, wenn 2€. ; terrorum, fraudis abunde 
est, Virg., es ift übergenug des Schredeng :c. 
Äbundo, 1. 1) überfließen, austreten; quan- 
i aqua abundasset, Liv.; amnis abundans, 
Virg.; rursus abundabat fluidus liquor, id.; 
wieder ergoß fid) 2c. ; tp. a) in großer Fülle bere 
mmen; de terris abundant herbae, Lucr.; 
b) im lleberfluffe vorhanden ſeyn; sive deest 
mürae quidquam sive abundat, Cic. (cb. mag 
t$ in zu großer Fülle vorhanden feyn); egentes 
xundant, (haben Neberfluß, find reich,) Cic. ; 
c) im Heberfluffe haben, befigen, Ueberfluß ha- 
t1; aliqua re, am etiw., divitiis, Ter.; inge- 
io, consilio, Cic.; si quando abundare coepero, 
i, wenn ich einmal lleberflug (an Gelb) babe. 
Äbundus, adj. (felten) — abundans , Gell. 
Àbüslo, ónis, f. (cine rhetorifche Sigur, aud 
fata&refió genannt,) ber harte Gebrauch eines 
bildlihen Ausdruds ft. des eigentlichen, Cic. 
Abüsive, adv. (ohne Compar. u. Superl.) 1) 
=per abusionem, Quint., f. Abusio. 2) ohne 
Wa. eidem Zwed erreichen zu wollen, nicht 
T$t im Ernfle, nur fo leicht pin, Ammian. — . 
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Ábusque, praep. mit bem Ablat., von. . her. 
Plaut., Virg. u. Tac. 

Äbüsus, us, m. das vollſtändige Aufbraucer 
einer Sade, Cic. 

Äbütor, üsus, sum, 3. (das verjrärfte uti), 
1) ganz aufbrauden , verbrauden, 3. 38. omni 
tempore, Cic., alle Zeit (die einem zum Reden 


bewilligt it); daher überh. völlig, gehörig. 


benugen, sagacitate canum, id.; errore host- 
ium, Liv., fid ben Irrthum der Feinde zu 
Nutze maden. 2) befonders, eine Sade nicht 
wie có feyn follte, gebrauden, = mißbrauden, 
3. B. patientia nostra, Cic.; judicio ac legi- 
bus, id. ; mit dem Accusat. findet es fid) E 
fonders bei Plaut. u. auch bei Ter. conftruirt ; 
daher aud) im Paffivg, aber fehr felten; abusa 
sunt (illa), Plaut.; his se abutendum permi- 
sit, Suet. ' 

Abvého, Abvölo, f. Aveho, Avolo. 

Äbydenus, adj. zu Abydus gehörig, die Einw, 
Abydeni, Liv. 

Äbydus (os), i, f. ob. -um, i, n. 1) aflat. 
Stadt, unweit ber Mündung des Simois, Ge. 
ſtos auf der thrac. Halbinfel gegenüber, Liv. 
2) eine Stadt in Oberägypten, Plin. 

Äbyla, ae, f. c. Berg inAfrifa an ber Meer- 
enge v. Gibraltar, Galpe gegenüber, eine der 
Säulen des Herfules, Mel. 

Ac, conj. 1) und, unb aud) (und zwar ver- 
bindet ed a) gleichartige Begriffe, b) ep 9. 
welchen ber zweite mehr als der erfte audfaat), 
gentes ac nationes ; summus ac perfectus.ora- 
tor, Cic.; parce ao duriter vitam agere, Ter.; 
oblitus sum ac volui dicere, id., id babe es 
vergefíen und ich babe es (doc) fagen wollen, 
id.; cuin studiose ac diligenter, Cic., mo tum 

ewöhnlicher ift; dictum ao factum, Ter., (wofür 
onft auch dictum factum) wie geíagt, fo gethan, 
gefagt, gethan ; cognoscitne ? ac memoriter, 0 ja, 
u. zwar auswendig, Ter.; ac primum illud 
respondeo, Cic. (unb) zuerft nun 2c. 2) mit 


Wörtern ber Aehnlichkeit u. Unähnlichkeit eigtl. 


immer und, we man ed jedoch Durch ala übers 
fegen fann: aliud mihi respondes ac rogo, bit 
antwortefi mir etw. anders umb etw. anbereé 
frage ich i. e. du antworteft mir etw. anderes 
als id frage; omnia eontra sunt ac dixisti, 
Cic. = ganz anders als bu gefagt haft; talis 
honos paucis est delatus ac mihi, id. ; perinde 
ac si, Cic., gerade als wenn. 3)nad) Compa- 
rativen, als (jebod) nur bei Dichtern); non 
tuus hoc capiet venter plus ac meus, Hor. 


4)nad negativen Sägen = sed; hominis ne ^ 


Graeei quidem, ac Mysii aut Phrygis potius, 
Cic., fondern vielmehr; nihil dolo factum, 
ac magis caliditate Jugurthae, Sall., fondern 
mebr ac. 

Acäcia, ae, f. 1) die Afazie, ber dgppt. Scho— 
tenborn, Plin.: 2) die aus ihrem Safte be» 
reitete Arznei, id. 

Äcädemla, ae, f. (gr.) 1) die Academie, e. 
Gymnafium 6 Stadienv. Athen, wo Plato lehrte 
u. na ihm alle feine Nachfolger. 2) e. nad 
dem Mufter v. Plato's Academie eingerichteter 
Platz auf Gicero'8 tusculan. Landgute. 3) die 
Ppilofophie der Academifer felbft, Cie. 

Acüdémious, «dj. 1) die academifhe Schule 
betreffend. Subst. — us, i, m. €. academifche 
Philofopd. 2) Gicere'$ Academic betreffend ; 


19 


baber academica (scripta), feine acabemifchen 
Striften. 

Acädömus, i, m. c. griech. Heros, v. bem die 
Academia bei Athen ven Namen haben foll, Hor. 

Äcälandrus, i. m. Fluß in Zucanien, ber in 
ben tarent. Meerbufen mündet, je&t Salandrella. 

Äcalanthis, idis, f. der Goldfinke (fcheint mit 
acanthis einerlei), Virg. 

Äcämas, antis, m. 1) €. Borgebirg auf Cy- 
yern. 2) bed Theſeus u. der Phädra Sohn, Virg. 

Äcänos, i, m. (gr. — Dorn) eine Art Diftel, 
vielleicht bie gemeine Krebspiftel, Plin. 

Acanthícé mastich® (gr.) Klin. , — lacrymae 
helxines herbae. 

Äcanthillis, Ydis, f. (gr.) wilder Spargel, 


Appul. ; | 

j canthínus , a, um, adj. 1) v. Bärenflau 
(acanthus), caulis, Colum. 2) bem Bärenflau 
ähnlich, folium, Plin. i 

Äcanthion, i, n. (gr.) €. diftelartiger Straud, 
aus deffen Wolle man Kleider madte, Plin. 

Äcanthis, idis, f. 1) der Diftelfint, Golbfinf, 
Plin. 2) c, Kraut (fonft erigeron od. senecio, 
Kreuzwurz), Plin. 

Äcanthus, i, f. 1) eine &tabt in Macedonien, 
Liv. 2) cíne Snfel in ber *Dropontis, Plin. 

Acarne (Acharne). es, f. c. gewifler Seefiſch, 
Meerwolf. 

Acanthus, i, f. (gr.) eigtl. jedes ſtachlige Ge— 
wächs: 1) wahrfeh. ber ägypt. Schotendorn, 
Virg. 2) Bürenllau, Virg. ; it. bie Figur ba» 
von als Berzierung an Gefäßen, Säulen :c., 
Yitr. 

Ácapnos, on, adj. (gr.) ohne 9taud ; mel acap- 
non, Honig, der ohne Raub ausgenommen 
wird, Plin. 

Acarnan, änis, adj. acarnaniſch; daher Acar- 
nanes, die Einw. ». Acarnanien, Liv. 

Äcarnänfa, ae, f. eine Yandidaft in Hellas, 
well. vom Achelous, jegt Carnia ; Davon Acarna- 
nicus, adj 

Acaros, f. Accrus. 

Äcastus, i, m. 1) Sohn des Königs Pelias, 
Ovid. ; 2) 9tame eines Selaven Gicero'e, Cie. 

Áchtía, f. das folgende 

Äcätium, i, n. c. Heines Schiff (wahrſch. durch 
€. großes Segel in der Mitte getrieben), Plin.; 
bei Gell. findet fi dafür Acatia. 

Acaunumarga, ae, f. (e. keltiſches Wort v. 
agaunum Stein), Steinmergel, Plin. 

Acbárus, i, m. (aud Abgarus u. Agbarus) 
Appellativname ber arab. Könige, bei ben Grie— 
den u. Römern, Tac. , 

Acca, ac, f. eine Sreisibinm ber Heldenjung» 
frau Camilla bei Virg. Aen. Xt, 820, 897. 

Acca Larentia (— Mania, farenmutter , uns 
richtig Laurentia), Name einer Frau, welche 
der älteften róm. Sagengeſchichte angehört, nad) 
welcher fic ben Romulug u. Remus * Ihr 
zu Ehren feierte man die Accalia od. Laren- 
talia. 

Accianus, f. Accius. 

Accanto, àre (poet.) beietiw. fingen, tumu- 
lis alicujus, Sil, 

Accédo, cessi, cessum, 3. hinzugeben, bine 
zukommen, propius, ad Caesarem, Cic. ; ad ur- 
bem, in aedes suas; in funus alicujus, id., 
fi an Jemds Leihenzug anfchließen, ibm mit 
zur Leiche gehen; aud obne Präpof., Arimi- 


. , Academus— Accedo 
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num, Cic.; scopulos, Virg.; loea hostiliter 
accedere, Sall.; (*. leblofen Dingen) febris 
accedit, Cic. (näbert fih); ad aures sermo mihi 
accessit tuus, Ter., gelangte zu meinen Ob: 
ren; tp. a) beitreten, z. B. Jemds Meinung, 
Partei; ad consilium. Nep. ; ad conditiones, fi 
die Bedingungen gefallen laffen, Cic. ; volun- 
tas vestra accedit ad poetam, Ter., ihr et 
währt bem Dicter euer Wohlwollen; alicui, 
einem beiftimmen, Quint. ; it. fid) an einen an. 
fliegen, Suet. : societatem alicujus, Tac., mit 
einem in Verbindung treten; b) am etw. gehen, 
etw. übernehmen; ad rem publicam, Cic., ans 
fangen öffentl. Yemter zu befleiden (cf. capesse- 
re); ad periculum alicujus, id., die Sache eines 
Beflagten übernehmen ; ad vectigalia, id., den 
SPadt der öffentl. Einkünfte übernehmen; ad 
bona, id., fih die Güter anmaßen ; c) (v. 9er 
fonen u, Saden), einem od. einer Sade nahe 
fommen, fi näbern, ähnlich werden, ad deos, 
Cic. ; alicui proxime, id., einem febr nahe fem: 
men (ineiner Sertiafeit) ; oratio propius ad ve- 
ritatem accedit, id. ; d) (9. Dingen) ned bag 
fommen, bhinzufommen, hinzugefügt werben, ad 
dignitatem, Cic. ; quo plus cuique aetatis ac- 
cedit, id., je älter einer wird; pretium accedit 
agris, Plin. Epp., die Güter fleigen im Preiſe; 
animus mihi accedit, Cie., Nep., ber Muth 
wächst mir; magis accessurum utrumque, Liv., 
beides werde mehr zunehmen ; accedit od. huo 
accedit, quod u. ut, Cie., Liv., Ter., dam 
fommt, dab. [Accestis fl. accessistis, Virg.) 

Accelerätko, ónis, f. Befcleunigung, Eilſer⸗ 
tigleit, Auct. ad Her. 

Accéléro, 1. 1) befdjfeunigen, 1. 98. ben 
Mari, die Belagerung 1c. , Caes. , Tac.; ali- 
cui consulatum, Tac. 2) £ntr. eilen; si acee- 
lerare volent, Cie.; Cremonam, Tac., nad €te 
mona eilen. 

Aocendo, cendi, censum, 3, 1) anzünden, 
brennen maden (eine Fadel, Weihraud x.); 
aras, Ovid., den Altar (b. b. was auf ibm tiegt) 
anjünben ; poet, accendit Vesper lumina, Vir. 
Hesperus zündet fein Licht an = zeigt fido, lud» 
tet; po ct. clipeum auro, Sil. = leid. glühend 
od. glänzend machen; tp. a) einen entflammen, 
beftig erregen, anreisen, oratio animos aceen- 
dit, Cie. ; aliquem in rabiem, ad libidinem, 
Liv.: bello, Virg., zum Kriege; accensi sen- 
sus, Lucr., die Sinne ín voller Kraft ; b) etw. 
entflammen = verſtärken, vermehren, erhöben, 
fleigern, 3. 9. bie Zwietracht, Haß, Sehnſucht, 
Streit; pretium alicujus rei, Plin., Sen., den 
Werth cine Sache fleigern; c) entzünden, ect 
anlafien (etw. Schlimmes), bellum, Virg.: ali- 
cui ingentem curam, Liv., einem große Sorge 
verurfachen. 2) etw. burd) e. phyſifches Mittel 
febr erhigen; aurum, Plin., Gofo glüfen; eal- 
cem aqua, íd. Kalf ablöſchen; tp. dietamnum 
o8 accendit, id., bringt eine Entzündung ber 
vor in 2c.; aeetum pipere accendere, Plin. 
(= ſchärfer madjen). [Accendier ft, accendi, 
Luer.] 

Aecens&o, sili, situm tt. sum, 2, dazu zählen 
pb. rechnen, beigeben; in his accensi cornici- 
nes, Liv., wenn nicht die andere Erflärunge- 
art: in his accensi, cornieines [fo bafi accens! 
—— ít] den Vorzug verdient; aecenseor illi, 

vid. 


9| ^ Accensus— Áccessio 

Aceensus, i, m. 1) eine Art Gerichtsdiener 
(gewöhnlich Freigelafiene). 2) eine Art (leihtbe- 
wafnerer?) zur Referve bienenber Soldaten, 
He ans der 5. Bürgerelaffe genommen wurden, 
u. in den binterften Reigen ber 3. Schlachtlinie 
fanden (ef. Liv. 8, 8.). 

Aecensus, us, m. dad Anzünden, lucerna- 
rum, Plin. (mo fi aber aud) andere €edarten 
finden). 

Aecentiuneüla, ae, f. Accentzeichen, Gell. 

Aecentas, us, 1n. 1) das Spielen, bas Dlar 
kn, 1. 9. ber Trompeter, Ammian. 2) eer Zon, 
den jede Spibe in der Ausſprache erhält, ber 
Ucent, Quint. 

Aeceptío, ónis, f. das Annehmen, 3. 9. cine 
ritenfed, Cic.; frumenti , Sall., die Ueber⸗ 
nm des geforderten Getreide. 

Aeceptito, 1. Plaut. ap. Non. = aceepto. 

Accepto, f. ( Frequent. 9. accipio) annehmen, 
nereedes a discipulis, Quint. ; argentum, Plaut. 
(in Empfang nehmen, als Rechnungsfüprer für 
feinen Deren) ; tp. poet. annehmen, fij gt» 
fallen lafen, jugum, Sil. 

Aeeeptor, oris, m. ber cto. annimmt, i. e. 
billigt, Plaat. 

Acceptrix, icis, f. Die Gmpyfángerinn, Plaut. 

Aceeptus, a, um, 1) das Particip. 9. accipio, 
wovon aber bloß bie Bedeutg.: in Empfang 
genommen hieher gehört, weit in diefer das 
Wort aud häufig €. Subst. gen. neutr. wird ; 
accepiam referre, Cic., ba Empfangene, ben 
Empfang ind Buch eintragen ; in acceptum re- 
ferre, id, eine Cade, 3. B. einen Bau, ale 
gut anerfennen u. gleichi. dafür quittiren (—pro - 
hae); pecuniam hereditate. acceptam retuli, 
iL. — i$ habe geerbt ; ratio acceptorum, Cic., 
das Berpältnig ber Einnahme ; tabulae pb. co- 
lex aecepti u. aeceptum (ft. acceptorum), id., 
tef Einnahmebuch; aeceptaum referre alicui 
aliquid, einem etw. als v. ihm empfangen auf» 
reiben , i. e. ihm zu gut fehreiben ; tp. ac- 
eeptum referre (aud) ferre) aliquid alieui, €t» 
nem etw, zu verdanfen haben (Gutes od. Böſes); 
quietem acceptam refert elementiae tune, Cic. ; 
philosophiae aeceptum fero quod ete., Sen., ber 
Milofoppie verdanke ich es, daß 1€. ; auch ac- 
eeptum fieret (— ferretar), Plin. Kpp. ; accep- 
tum faeere, ald empfangen anfefen, i. e. cinem 
etw. erfaffen, sponsionem, Cic.; acceptum face 
(fac) votum. Catull, nimm bas Gelübbe für 
empfangen. 2) als Adj. wohl aufgenommen, am» 
emm, lieb, wert, willfommen , Dis nidor, 
(vil; nihil est Deo acceptius, Cie. 

Accerso, f. Arcesso. 
Aecessio, onis, f. 1) das Hinzugehen, 3. B. 
s aedes, Plaut. ; suis accessionibus, Cic. 2. 
Verr.2, 53: burd ben häufigen Zutritt ber Leute 
zu ihm, durch die Audtenzen, bie er gab ; (aud) 
*. Dingen gebraudt): fit accessio ad corpora, 
Cie., ed treten, fommen gewiſſe Thelle zu 2c. 
«cessio morbi, Suet., Sranfbeitéanfatl, 2) was 
p Sache hinzukommt, Zuwachs, Vergrö⸗ 
(rung, pecuniae, Nep. ; dignitatis, commenda- 
tionis, ad molestias, Cie.; tp. Syphax, accessio 
paniei belli, Liv., Zugabe zum pun. Kriege (3. e. 
nit die — * fo find accessiones nu- 
morum, Cic., Ehrengeſchenke, die über das Be⸗ 
fimmte bezahlt werden, Nebeneinkünfte; au- 
rum jam accessio est, Plin., bloße Zuthat, Nes 


benfadhe ; in der Rhetorik — e. näher beſtimmen⸗ 
der Zufaß, Cic. 

Accessito, äre (Frequent. 6. accedo), oft hin⸗ 
zufommen, Cato ap. Gell. 

Accessus, us, m. 1) baé fiij Annähern, ber 
Zutritt; ad urbem, Cic.; accessus et recessus 
aestuum, id., Ebbe u. Fluth; dare, negare ali- 
cui accessum, Ovid., einem den Zutritt geflat- 
ten, verweigern; tp. pede-tentim accessus a te ad 
causam facti (sunt), du famft (ín deiner Rede) 
Schritt für Schritt, allmählig ber Sadye näher. 
2) der Ort, burd den man wohin fommt, der 
Zugang, Virg., Suet., Flor. (wofür in ber gu» 
ten Proſa aditus gewöhnlicher ift). 

Accibo, alte Form bei Plaut. ft. Acciam. 

Aecidens, ntis, n. im Plur. 1) die Zufälle, 
beionders unglüdlige, Quint. 2) bie Zufällig- 
feiten od. äußeren llmftánbe bei etw., id. 

Accidentla, ae, f. Zufall, naturae, Plin. 

{. Aecido, eidi, 0. S. 3. wohin fallen, ad 
terram, Plaut.; ad pedes alicujus, Cic., einem 
zu Füßen, fo aud) ad genua, Ter., genibus ali- 
cujus, Liv., alicui ad genua Suet.; tp. a) v. 
Dingen, wopin gelangen (aber mit dem Be: 
griffe des Ueberrafchenden u. Heftigen), ad au- 
res regis, Liv., wofür Plin. Paneg. auribus ali- 
cujus; ad oculos animumque, Cic.; quia re- 
pente fama accidit, Liv. (Zu ihnen gelangte); 
mihi sonitus aures accidit, fommt zu meinen 
Ohren, Plaut. ; b) accidere in aliquem, auf ei» 
nen paflen, 3. 99. e. Sprichwort, Ter. ; c) fi 
autragen, fid ereignen (unerwartet u. unvorhers 
gefehen) ; si adversi quid acciderit, id. : acci- 
dit ut, es traf fid) bap, Nep , Cic. ; d) auó- 
fallen, einen Ausgang haben; timeo, quorsus 
hoc accidat, Ter. 

2. Accido, cidi, eisum, 3. 1) anſchneiden, ans 
hauen, ärborem, Caes.; tp. ſchwächen, vermin⸗ 
dern, entträften, res hostium, Liv. ; acciso 
robore juventutis, id., nadbem ber Kern ber 
Sugenb zum Theile dapingerafft war. 2) ab- 
fipneiden , erines, Tac. ; stirpes, Liv.; dapes 
aceisae, Virg., das aufgezehrte Eifen. 

Accieo, f. Accio. 

Accingo, nxi, netum, 3. (ift hauptſächl. poet.) 
1) angürten, umgürten, ensem lateri, Virg. 5 
accingi telo, ense, gladiis, Ovid., Virg., Liv.; 
miles accinetus, Tac. gerüftet, bewaffnet ; 
accingi facibus, Virg., fid mit Radeln (ft. der 
Maffen) veríeben ; poet. ensis accinctus gemmis, 
Val. FL, verſehen, geatert, ausgelegt mit 2€. ; 
tp. einen zu etw. bereit, hm Hoffnung dazu mas 
chen, aliquem ad rem, Tac. ; accingere se OD. 
accíngi Lauch accingere allein Virg. Aen. 2, 235], 
fih anſchicken zu etw., ad u. in aliquid u. ali- 
cui; aceingor, Ter., (d) will mid daran ma» 
chen ; aceingere, Ter., Ovid., geh’ and Werk, 
frifch begonnen | accingi ad consulatum, Liv., 
fi ans Eonfilat maden, nad bem Gonfulat 

reifen ; bonitas accineta, Plin. Pan., ftetó bt« 
reit, fietà willfährig. 

Accio, ivi 0b. Ti, itum, 4, einen berbei fom» 
men maden, herbei rufen, holen faffen, haru- 
epices Etruria, Cie. ; fiiio doctorem, id.; 
tp. nisi ea (virtus ) voluptatem acomet, id. (ber« 
briführte) ; mortem aecire, Vell., fid tóbten. 

Accipio, cepi, ceptum, 3. 1) an fih nehmen, 
in Empfang nehmen (etw. 9. einem Gebenden 
od. Darbietenden) ; Ligorius provinciam Aaccı- 
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pit invitus, id. ; aliquem in amicitiam, id., ei» 
nen, ber barum bittet, in feine Freundfchaft, 
zum Freunde annehmen ; ebenfo populum in de- 
ditionem, Caes., Liv., unter feine Botmäßigfeit 
nehmen ; aliquem alveo, Virg, einen in den 
Kahn aufnehmen ; auch ». leblofen Gegenſtän— 
ben: Romanos acceperunt tumuli, Liv.; scro- 
bes accipiunt aquam, Plin. ; tp. a) etw. annch- 
men = übernebwien, causam, Cic, ; bellum, Liv.; 
b) etw. annehmen = damit zufrieden feyn, fid 
baffelbe gefallen laffen, excusationem, satis- 
factionem, Cic.; nomen alicujus, fid Jemds 
Namen gefallen faffen, ber fih um c. Amt met: 
bet = fein Anfehen genehmigen, Liv.; omen 
accipio, Cic., Liv., ich nehme die Borbedeutung 
an; o) etw. Gefagtes ob. Gethanes auf eine ge- 


toíffe Art an« aufnehmen, in bonam, in malam' 


partem, Cic., gut, übel aufnehmen, es qut, übel 
deuten, auslegen; aliter, aliorsum ac, anders 
als ıc., Ter. ; in omen, für e. Zeichen, eine Bor- 
bedeutung halten, Liv.; in majus, id., etw. grö- 
Ber maden, vergrößern ; d) etw. an» aufneh— 
men = empfänglih dafür feyn; quod dolorem 
accipit, id accipiat etiam interitum necesse est, 
Cic. 2) einen bei feinem Grídjeinen auf eine 
gewiffe Art aufnehmen, empfangen, 3.8. ali- 
quem male, clementer, severe, Cic. ; Quintum 
puerum accepi vehementer, id., habe ich Dart 
angelaffen. 3) empfangen, erbalten, befommen, 
literas ab aliquo, Cic. ; a patre, Nep., a ma- 
joribus, Cic., (burdo Grbfdbaft) erhalten; tp. in- 
juriam ab aliquo, id., erleiden; fo cladem, ca- 
lamitatem, id.; auribus accipere, vernehmen, 
hören; fama, auditione, durch das Gerücht; ex 
Pollione accipies, du wirft edv. Pollio bóren; 
accipio, Liv., Plin., ich höre, b. b. ich babe ge» 
leíen, man berichtet. 4) begreifen , verfteben, 
das Gefórte ob. Gelefene ; quae parum accepi, 
Cic.; folglíd aud —lIernem, 3. 8. arte áccipi 
posse, id., metbobifd ob. ſyſtematiſch erlernt 
werben fónnen. [Aeceptus, f. oben.] 

AcclpIter, tris. m. (bei Lucr. gen. fem.) bet 
Habicht, Taubenftößer, Cic., Virg,; tp. acci- 
piter pecuniae, Plaut., Geldhabicht, Raubvogel, 
babfüchtiger Menſch. 

AccIpItro, äre, Laev. ap. Gell., = lacero. 

Accitus , us, m. (nur im Ablat. gebräudf.) 
bas Herbeirufen, der Ruf ; magistratus aceitu 
evocari, Cio.; accitu genitoris, Virg. 

Accfus, i, m. befannter römifcher Dichter 
(beffer Attius. gefchrieben); flirbt um 650 der 
Stadt. Acciánus, adj. b. Accius, 3. 99. ver- 
sus, Cic. 

Acclàmátío, ónis, f. das Zurufen, 3.8. 
bed Hirten, ber die Schafe zufammen treibt, 
Colum. ; des Rebners, ber feine Zuhörer gleichf. 
anféjrcit. 2) das laute Gefchrei der Menge zur 
Bezeugung des Beifalles ob. des Mißfalleng, 
Cic., Liv. 3) (in ber 3tbetorif) Ausruf (fonft 
exclamatio, 3. 8, o herrlich !) 

Acclamo, 1. 1) fchreien bei etto., zurufen (v. 
ber Volksmenge); befonberd a) um feinen Beis 
fall laut zu äußern, Liv.; alicui, Tac, Plin. 
Epp.: b) um fein Mißfallen zu bezeugen ; non 
metus, ne mihi acclametis, Cie. ; fo aud) Vellej., 
Sen. 2) aliquem servatorem, Liv.; nocentem, 
Tac., einen laut ald Retter 2c. nennen. 

Accláro, 1. deutlich machen, deutlich etw. zu 
ertennen geben, Liv. 1, 18. (mo acclarassis 
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od. adclarassis ín einer altem Gebetformel fi 
acclaraveris ftebt]. 

Acclinis, adj. fi anlchnend, angelehni 
parieti, Justin., arbori, Plin. ; municipium mon! 
accline, Ammian., am Berge liegend; tp. falsi 
acelinis, Hor., ber fid) bem Falfchen zuneigt. 

Acclino, 1. anlebnen an ıc., se ad rt, in aliqui 
u. alicui , Ovid, Liv., tp. ge acclinare ad ete 
fi binneigen zu etto., ad causam senatus, y 
Sache, auf die Seite des :c., Liv. 

Acclivis u. us, adj. bergan gehend, aditu: 
Caes. ; collis acclivus, Liv. 

AcelivItas, atis, f. die bergan gebenbe pfi 
à. 38. collis, Caes, 

Accöla, ae, m. ber Anwohner, Nachbar, 1.2 
loci, Liv.; Nili, Plin.; Cereris, Cie. Auch ftel 
es adjective, 3.B. accolae fluvii, Tacit., die bt 
nadbarten, fih einmünbenben Flüffe. 

Accólo, eülui, cultum, 3. 1) anwohnen, tof 
nen an ob. beizc., locum, Cie.; viam, Liv. ; Rhe 
num, Tac. ; fluvius aecolitur oppidis, Plin., bi 
Städte in feiner Nähe. 2) forgfältig bearbe 
ten, vitem, Catull, 

Accommödäte, ade. gemäß, übereinftimment 
à. B. accommodatissime ad naturam vivere 
Cic. ; accommodatius ad popularem intelligen 
—* id, ber gemeinen Faſſungskraft angemei 

ener. 

AccommödätTo, ónis, f. 1) die Anpaſſung, Ein 
richtung einer Sache, z. B. des Ausdrucks a 
ben Gedanken, Cie. 2) die Bequemung nat 
Jemd, 3tüdfidténabme, Nachſicht, z. B. de 
Richter, Cic. 

Accommödätus, «dj. (eigtl. angepaßt) ange 
meffen, fhidlich, paffend, eingerichtet für ır., a 
aliquid u. alicui, Cie. 

Accommödo, f. 1) anpaffen, 3. 33. enser 
lateri, Virg.; coronam sibi ad caput, Cic. 
personam sibi, cine Masfe anlegen = eine Roll 
fpielen,, id. tp. a) nad? ob. für etw. einrichten 
à. 9. cine Rede, Zeit, Aufivand, ad rem, ali 
cui rei it. in rem; accommodare alicui de ctc. 
Semb in etw. willfährig feyn, Cie. ; tempus li. 
tis orandae, id., die Zeit sur gerichtlicden Ver 
handlung (für einen) paffenb wählen; versus 
fabellam in aliquem, id., (antoenben auf einen) 
b) anpaffen an, i. e. hinzufügen, binzuthun au xc. 
etw. verbinden mit einer Cade; vim ad clo. 
mm id., die Zeugen für bie Rlagcpuntt 

eiziehen ; d) anpaffen = widmen, se ad ren 
publicam, Cic., fid) bem Staate widmen ; curan 
pratis, Quint. ; se humanitati, Phaedr. ; se ali. 
cui, Suet, fih einem ergeben, e$ mit ihm bal 
ten ; ducem se, id., fid) zum Anführer hergeben 

Accommödus, adj. (poet.) paſſend, fchidlid 
zu 2€., alieui rei, Virg. u. Stat. 

Accongéro, gessi, gestum, 3. häufig hintra 
gen od. bringen, Plaut. 

Accorpöro, äre, einwerleiben, Ammian. 

Aceredo, dídi, ditum, 3. Glauben beimeffen 
glauben, trauen, Nep., Hor. 

Accredüo, alte Borm für Aceredo, 3. B. ac- 
creduas, Plaut. 

Accrömentum, i, n. Wachsthum, Plin. (to jc 
bod) aud) bie Lesart nutrimentum fid findet). 

Accresco, crevi, eretum, 3. 1) anwachſen, 
ee werden, a. B. e. Fluß, Cic. ; tp. wachſen, 

d) vermehren, 3. B. ber Gómera, die Freund« 
fdaft, Nep, Ter. 2) an etm. binmwachfen; eruca 


2 Aceretio— Accursus 


sraneo acereta, Plin.; tp. veteribus negotiis no- 
va aeerescunt, Plin, Epp. 

Aceretlo, ónis, f. bad Anwachſen, bad Zu» 
nehmen, z. 8. des Mondlichtes, Cic. 

Aceübätlo, minder beglaubigte Lesart für Ac- 
eubitio, 

AecübItTo, önis, f. das Liegen (nad) unfrer Art 
das Gigen) epularis, Cie, Sen. 13. bei Tiſche. 

AecübItus, us, m. = Accubitio, Stat. 

Aceübe, üi, Itum, 1. (v. Perfonen u. Dingen) 
liegen; juxta, nahe dabei liegen, Virg.; bei eis 
nem ob. bei etw., mit bem Dat., Acc., mit cum 
t.apud; bef. bei Tiſche liegen (wie bie Män- 
ner bei den Alten), Cic. 2) fid) legen, fic niee 
detlegen (zu Bette, an den Zifchen), Plaut., 
Plin. Epp. 

Aecübüo, adr. liegend, Plaut. (e. zum Scherze 
qbibeted Wort, um ed dem assiduo entgegen 
wiegen.) : 

Aecüdo, di. sum, 3. tp. gleichf. dazuprägen, 
finufügen, tres minas, Plaut. 

Accumbo, eübiüi, cübitum, 3. fid an etw. fee 
gen, fif wohin legen, in via, Plaut. ; bcf. fid) zu 
iie legen (bie Römer fagen nämlich bald nicht 
mehr bei ihren Mablzeiten,, fondern lagen auf 
tinem Speifefopba, triclinium, lectus, indem fie 
fib auf den linfen Arm ftügten u. mit der red» 
ten Hand die Speifen, die vorber v. einem Scla= 
vn, earptor, Hein gefcehnitten wurden, zum Munde 
führten); in epulo, Cic. ; epulis Divom, Virg.; 
superiorem 0b. supra ob. in summo, oben am 
liegen, den oberflen Platz bei Zifche einnehmen ; 
infra aliquem, unten an einem, Cic. 

Aecünülàte, adv. ohne Comp. auf überbaurte 
Srt, reichlich; largiri, Auet. ad Her. 

Aecümülàtfo, önis, f. arborum, bad Anhäufen 
Wr Erde um die Bäume, die Häufelung, Plin. 

Aecümülàtor, oris, m. tp. ber SSergróferer, 
Meprer, opum, Tac. 

Accümülo, àvi, àtam, 1. 1) auf» anhäufen, 
i. 9. Sand, Geld (Cic.) ; tp. meift poct. báus 
fen, curas, honorem, Ovid. ; caedem caedi, Luer., 
Vord auf Mord (im Ausdrude) häufen, Gell. 
2) Häufeln, bebáufeln (Bäume), Plin. 

Arcürassis, alt für Accuraveris, Plaut. 

Accüráte, adv. forgfältig, genau, 3. B. ban» 
deln, bewachen ıc., Cic. ; alicui perseribere, id., 
tcht ausführlich; aliquem fallere, Ter. (vorfich- 
ig, behutſam.) 

Accürátío, onis, f. Sorgfalt, Genauigkeit, in 
timpenendis rebus, Cic. 

Aecürátus, adj. (v. Dingen) mit Sorgfalt 
$ma$t , bearbeitet , daher genau, forgfältig, 
L 8, oratio, sermo, Cic. ; diligentia accuratis- 
ma, id. ble genauefte Sorgfalt; literae aecu- 
nüssimae, c. febr ausführliches Schreiben ; ma- 
ia, Plaut, ausftudirte Lift. 

Acchro, {. 1) intr. Sorgfalt anwenden, fore 
91; aecurate, ut ete., Plaut. 2) tr. etw. befors 
$3, rem, Cie.; hospites, für die Gäſte; accuratu 
us est, Plaut., c8 erfordert Aufmerkſamkeit, 
Sorgfalt. | 

Aceurro, curri u. cücurri, cursum, 3. herbeis 
laufen, eilig herbei fommen, herbei eilen (zu 

t, Sagen, Pferde), Cic.; equo admisso in 
aiquem, quf einen losfprengen; tp. v. Dingen, 


de ſonell sor bít Seele treten, wie e. Bild, : 


e, Cic. 
Accarsus, us, m. das erbeicilen, ber 3ue 
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lauf, Anlauf (bed Volles, ber Golbaten 1c.) 
Tac., Val. Max. 

Accüsäbrlis, adj. anklagenswerth, , fträflich, 
tarpitudo, Cic. 

Accüsätlo, onis, f. jede Befhuldigung, ge» 
richtlich ob. nicht; daher a) accusationes Han- 
nibalis, Liv. (gegen Hannibal), b) Beſchuldi— 

ung vor Gericht, Anklage, Cic. ; aceusationem 
instruere, die Klage einleiten, id. 2) die Klag— 
rede, Klageſchrift; in septem accusationum li- 
bris, Cie. 

Accüsätivus, i, m. (sc. casus) in ber Grant» 
matif: ber vierte Fall, Accufativ, Quint. 

Accüsätor, öris, m, 1) der Anfläger im All- 

emeinen, ber. einen Befchuldigten vor Gericht 

elangt, bef. in einer causa publica (dgl. actor 
'"u. petitor), Cie. 2) in ber Kaiferzeit hießen ac- 
eusatores u. delatores bie Angeber, die das An« 
Hagen aud) Unſchuldiger aleid)f. ald Gewerbe 
trieben; struere crimina accusatores , Tac. ; fo 
aud bei Juven. 

Accüsàatóríe, adi. anflägerifch (bef. aud) mit 
bcm 3tebenbegriffe des Gebàaffigen biefer Sade), 
dicere; agere cum aliquo, Cic. ; jam illud quam 
accusatorie, quod etc., Liv. 

Accüsütorfus, adj. bie Anfläger betreffend, 
Anklägern gemäß ob. cigen, anflägerifh; mos 
et jus; animus; artificium, Cic. ; vitam accu- 
satoriam vivere, Quint. 

Accüsätrix, icis, f. 1) überb. bie Zablerínn, 
Skelterinn, Plaut. 2) die Anklägerinn Jemds, 
Plin. Epp. 

Accüsito, àre, anffagen, tabeln, 3. B. die 
Götter, Plaut. 

Accüso, 1. 1) etw. ob. einen anfchuldigen, 
fib beichweren, beffagen über :c., 3. B. iner- 
tiam, superbiam alicujus, Cie.; perfidiam, 
avaritiam, Nep. ; aliquem de epistolarum neg- 
ligentia, Cie.; si id me non accusas, Plaut, 
wenn bu bid in biefem Punkte nicht über mich 
beſchwerſt; casus accusandi, Varr. = aceu- 
sativus. 2) bef. einen gerichtlich anfíagen, bes 
langen (in einer causa publica), aliquem ali- 
cujus rei, Cic., Nep. ; de veneficiis, wegen Gift⸗ 
mifderei, wegen Vergiftung; inter sicarios, 
wegenMeuchelmords; crimine alicujus rei, Nep. 

Ace, es, f. Stadt ín Phönizien, hieß fpäter 
Ptolemais, jegt Aere, St. Jean d'Acre. 

Acelum, i, n. Stadt im Benetianifchen, jebt 
Asolo. 

Ácentéta, örum, m. (gr.) ganzreine, fledfenlofe 
Kryftalle, Plin. 

ÄAcko, Ere, fauer feyn; vinum acet, Cato. 

1. Äcer, éris, m. 1) Ahorndbaum, Plin. 2) 
Ahornholz, Ovid. 

2. Acer, ücris, äcre, adj. ſcharf, beißen, 
3. 9. Rettige, Gffig, der Gefhmad einer Sache 
106.; humores acres, Cic., fharfe Säfte im Kör— 
per; ebenfo acria in visceribus, Plin.; acer 
stomachus, Hor., verfäuert (durch ben Wein P 
tp. a) ſcharf od. flarf, beftig woírfenb, 3.8. auf 
die Sinne, auf bad Gemüth; sol, Plin., heftige 
Sonnenpige; hiems, Hor.; tibia, id., ſcharf⸗ 
tönend, mit burdbringenbem Zone; ruboracer- 
rimus, Sen, €. febr brennendes Roth; poet. 
acria pocula, Hor. (ftarf, berauſchend); amor, 
Cic. ; dolor, Virg. ; acris egestas, Luer., pein⸗ 
lide Armuth; acres imagines, Cic., lebhafte, 
anregende Bilder; b) fharf (im Gegenfage be 


^ 
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Gelaffenen, Gleichgültigen 1c.), ireng, 3. 9. 8a: 
ter, SBeurtbeiler, Strafe :c. Cic. ; e)fdarf— tief 
eindringend, burdjbringenb; quis acrior in re- 
bus inveniendis ? id.; d) uberb. lebhaft, raſch, 
feurig, bipig, leidenfhaftlih, 3. 8. Soldat, 
Os Krieg, Plane; vehemens acerque, Cic. 
leidenfchaftlih, im Gegeníage zu: placidus 
mollisque); quia sum acer, Phaedr., weil ich 
biffi (fagt der Hund); e) fdarf (im Ge— 
enfage des Schwachen, Unbedeutenden), a. B. 
ugen, Sinne, Gedächtniß, Cic. ; acerrima co- 
gitatio, id., febr fcharfes Nachdenken. 
céràtus, adj. 1) mit Spreu vermi(dt ; 2) 
eochleae aceratae, Plin., enttv. Striche, Yinien 
babenb wie Spreu, ob. nad) Anderen = aur- 
earos, volltändig (dann aceratus ). 

Äcerbe, adv. (eigtl. berbe), 1)mit Bitterfeit, 
mit Härte, unfreundlicher, frdufenber Strenge, 
baber mandmal: graufam, 3. 33. fid) äußern, 
Geld eintreiben :c., einen tödten ac. 2) fchmerz- 
lid, aliquid ferre, etw. aufnehmen, Cic.; acer- 
bius inopiam ferre, Caes. 

Äcerbitas, àtis, f. ber berbe Geſchmack, 3.8. 
bed unreifen Obftes, Plin., u. bildli Cic. : fruc- 
tus non laetos, sed magna acerbitate permixtos 
ferre; tp. a) das Herbe, bie Unfreundlichkeit, 
Bitterleit, Härte gegen Andere ; acerbitas mo- 

.rum, id,; censoria, Strenge, Härte des Gen. 
fore, Liv. ; poenarum, id.; b)herber od. fhmerz« 
líder 3uftan?, traurige age, Noth; temporis 
Sullani, Cie. ; acerbitates perferre, bittere Zus 
fälle ertragen, id. ; it. fhmerzliches Gefühl, a. B. 
acerbitas ex interita rerum, id. 

Acerbitüdo, Inis, f. Gell. — acerbitas. . 

Äcerbo, 1. (nur poet.) tp. 1) herbe machen, 
‚verbittern, gaudia, Stat. 2)ctm. ärger machen 
als es ift, übertreiben, crimen, Virg. ; nefas, Stat. 

Äcerbus, ad). berbe, zufammenziehend, 3. 3. 
eine Frucht, Obft, bef. unrcifed ; uva, Phaedr.; 
tp. a) unangenehm auf bic Sinne wirkend, berbe, 
ſchmerzhaft, empfindlich, 4. 9. Wunde, Virg., 
Hor. ; reeitator, id., mit einer grellen Stimme; 
acerba tueri (poet.) Virg., Lucr., wild, finfter 
bliden ; tumulus acerbus, Flor., rauf, ſchwer zu 
erfteigen; b) berb für bad Gemüth, empfindlich, 
fhmerzbaft, 3. B. ber Zod Sembé für bie Hin— 
terbliebenen, Nep.; in rebus acerbis, Luer., im 
Unglüde; tot acerba, Virg.; foviel Herbes, ite 
teres; c) bitter, kränkend, hart im Benchmen, 
fenerator, hostis, in exigendo, Cic.; diligentia, 
id., gebáffige Strenge ; acerbi, id., Sauertöpfe, 
grámlide Menichen ; d) unreif (weil das Herbe 
zugleich e. Zeichen des linreifen if), partus, 
*)vid.; funere mersit acerbo, Virg. (= frühen 
Tode.) 

Äcernus, adj. ahornen, aus Ahornenholz, 
mensas, Hor. 

Äcerosus, adj. voll Spreu, Lucil. ap. Non. 

Äcerra, ae, f. bic Weihrauchbüchſe, dad Weih⸗ 
rauchkäſtchen, Cic., Hor., Ovid. 

Äcerrae, arum, f. 1) Stabt ber Snfubrez in 
Dberitalien, jegt Gerrha, Plin. IH, 14. 2) Stabt 
am®lanis in&ampanien, iegt Acerra, Liv.XXIH, 
17. 3) Stadt in IImbrien, aum Unterſchiede Ac. 
Vatriae genannt, Plin. 1H, 14. 19; davon Acer- 
rànus, i, m. Einwohner ». Acerrä. 

Ácersécómes, ne, m. (gr.) mit unbefchorenem 
Kopfe, daher e. junger, weichlicher Menſch, e 
Knabe, c. Unbärtiger, Juven. 


Acerus—Achaens 99 


Ácérus, um, (gr.) adj. opne Wachs; mel ace- 
rum, Scheibenhonig, Plin. (to fonft acoeton u, 
acetum gelefen wurde.) 

Acervalis, is, s. fo überfegt Cic, Div. 2, 4, 
dad griedy. sorites ; f. Acervus. 

Acervätim, adv. haufenweife, in Haufen, 
Hirt,, Colum. ; tp. zufammengedrängt, fumma: 
"ie reliqua dicere, Cic. 

cervàtío, ónis, f. tp. Anhäufung, saporum, 
Plin., wenn man Dinge ». mancherlei Geſchmad 
zuſammen ift. 

Äcervo, 1. yufammenbáufen, aufhäufen (kommt 
jedoch im eigtl. Sinne nur im Paſſiv vor); acer- 
vati bulbi, Plin., die haufenweiie beifammen 
fiepen ; tp. häufen, leges, Liv.; verba, Quiat.; 
plura remedia, Plin. 

Acervus, i, m. €. Haufen (bef. v. Dingen ti; 
nerlei Art), tritici, Cie., numorum, id.; in acer- 
vum conjicere, Liv. ; feralis acervus — rogus, 
Val. Flacc.; tp. a) Haufen, Menge, facins- 
rum, Cic.; b) eine Reihe ». Schlüſſen, e. Ket— 
tenihluß = sorites, Cic., Hor., Pers. 

Äcesco, àcüi, 3. fauer werden (Mid, $0 
nig 2c.), Plin., Hor. 

Ac#sInes, ae, m. €. indifcher Fluß, ber in den 
Indus fällt, jegt Tſchunab. 

Äc#sInus, i, m. €. Fluß in der tauriíden Halb» 
infel; aud) ald adj. -a agmina, Val. Flacc. 

Acésis, is, f. eine Art Berggrün (mit ju» 
— —— Kraft), zur Heilung dienlich, 

in. 

Äcesta, ae, aud) Áceste, es, f. Stadt in €i 
cilien, früher Egesta, fpäter Segesta. Davon 
Acestaeus, 9b. Acesteus, i, an. Bewohnet v. 
Acesta. 

Acestes, ae, m. König v. Sieilien, Virg- 

Acetabülum, i, n. Eſſigfläſchchen u. überd. it 
des Gefäß ob. Gefhirr, worin erw. aufgeich! 
wird, Quint. ; tp. (wegen ber Aehnlichkeit) a) Ut 
der Anatomie: die Hüftpfanne, Plin.; b) 
bople Vertiefung in den Armen der Polypen, 
womit fie fid anſaugen, Plin.; c) ber Seld an 
den Pflanzen, id.; d) bic Becherchen der Ta 
(denípieler, Sen.; e) e. fícined Maß für füifigt 
u. trodene Dinge, Quint. 

Acetàría, orum, n. Kräuter, die aud bem Eifg 
friih aegeiten werden, Salat, Plin. 

Acrtasco ( 0b. viell. Aceto), avi, 0.8. 3. fautt 
werden, 3. B. Kräuter, Apul. 

Acétum, i, n. Weineſſig, Gífig überb., Plaut, 
Hor. ; mulsum acetum, Honigmeth, Plin. ; sa 
ardentia infuso accto putrefaeere, Liv.; IP 
fcharfer, beißender Wiß, Hor, Pers. ; Syarı- 
finn, Plaut. 

Acetus, adj. mel acetum, Plin,, der befte be 
nig ; f. jedoch oben Acerus. 

Achaemeénes, is, m. Großvater des Eyrud t. 
Stammovater ber Acbämeniden, erfier König v. 
Perfin. Davon: Achaeménius, adj. 4p ott.) 
= yerfiid. 

Achaemönldes, ae, m. 1) Nachkomme des 
Achämenes; 2) e. Gefährte des Ulpſſes, Vir£- 

Àchaemenis, idis, f. €. gemiífed Zauberkaut, 
Plin. 

Achaeus, i, m. 1) Sohn bed Kuthus, Brudet 
des Ion, Stammvater der Adäer. 2) Ks 
v. Ipdien. Davon: Achneus, adj. 1) zu Abalı 
gehörig. 2) überh. griechiich, Grieche. * 
plur. Achaei, a) die Achaer, ob. überh. Grie 
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den; portus Achaeorum, ber Hafen porZroja, 
wo die Griechen gelandet hatten ; b) Einwohner 
einer griech. Colonie am Pontus Eurinug, Ovid. 
Pont. IV, 10. 27. 

Ächälas, ädis, f. eine Griechinn. 

Ächäleus, adj. achäiſch, griechiſch. 

Ächäis, Ydis ob. Idos, adj. f.= Achaea 
(poet.), Ovid. Met. V, 306. 577. 

Ächäfus, adj. (poet.)—= Achaicus n. Achaeus. 

Ächäia, ae, f. 1) die Landſchaft Achaia an ber 
Rordieite des Peloponnes. 2) (nad) Befiegung 
Griechenlands burd) die Römer) ganz Griechenld. 

Ächarnae, àrum, f. eine Stadt in Attica; 
adj. Acharnänus. 

Ächarrae, ärum, f. Stadt in Theffalien. 

f. Ächätes, ae, c. ber Achat, Achatſtein, Plin. 

2. Ächätes, ae, m. 1) €. Fluß in Sicilien. 2) 
der (treue) Gefährte bed Aeneas, Virg. 

Ächelöfas, ädis, u. Ächelöis, Idis, f. Tochter 
bit Achelous; daher plur. die Sirenen, Ovid. 

Ächelölus, adj. (poet.) den Flußgott Achelous 
oder fein Gewäſſer betreffend. 

Ächelöus, i, m. 1) der Fluß Achelous, ber auf 
dem Pindus entfpringt, E Aspropotamo. 2) 
der Flußgott Achelous, Ovid. 

Ächerini, örum, sn. viell. die Einw. der Stadt 
Ancyta in Sicilien, Cie. Verr. HI, 43. 

Ächöron, ontis, m. Name mehrerer Flüſſe, 1) 
in Thesprotia in Epirug, ber fi burd) den See 
Aherufia in den ambracifchen Meerbufen müns 
det, jept Delifi, Liv. 2) in Bruttien, j. efe, 
wtrbünanigoo(] für Alerander v. Epirus, Liv. 
Yi 24, 3) (mot6.) Fluß in der Unterwelt, 
Cie. N. D. Ill, 17. u. die Unterwelt fcfbft; Ache- 
ronta movebo, Virg. Aen. VII, 312; aud im 
höheren Stile in ber Profa, Nep. Dion. 10. 

. Áchérontis, ae, f. eine Heine Stadt in Apu— 
lien auf einer Anhöhe, jeßt Aeerenza, Hor. 

Ächörontini, orum, m. €. Bolf in Bruttien 
beim Aderon. 

cheruns, untis, m., auch f. = Acheron; 
Acherunti, gleichf. ade. Plaut., im Acheron; 
Acheruntis pabulum, Höfllenfutter, id. (= ein 
utdorbener Menfch) ; Acheruns ulmorum, id., 
Prigelf@lund (b. b. €. Sclave, der viel Prügel 
tlómmt). 

Áchéruntíeus , adj. zum Acheron gehörig, 
senex, Plaut. = dem Tode nahe. 

Ächöräsfa, ae, f. 1) e. See in Cpirud, aud 
Mm der Acheron fließt, Plin. IV, 1. 2) e. See 
in Campanien bei Cumä, jetzt Lago Fusaro ; 
1) eine Höhle bei Heraclea in Bithynien, aus 
der der Gerberug geholt feyn fol, was übrigens 
22$ v. bem Erdfchlunde des Sees Adherufia bei 
dermione in Argolis gefagt wird. — Ebenſo 
Acherüsis, idis, f. Davon: Acherüslus, adj. 
jum Acheron, aud) zur Unterwelt gehörig. 

Ächötae, Arum, (gr.)die männlichen fingenden 
Eifaden, Plin. 

Achilla, ae, f. B. Afr. 33, 43. Gitabt ber 
Cartpager in Bpzacium, jeßt in Trümmern bei 
Elatia, wahrſch. gleichbedeutend mit bem Acholla 
ki Liv. 33, 48. 

Áchillas, ae, m. einer ber Mörder bed Dot 
iius, Caes. B. C. 3, 104. 

Aehillefdes, zufammengez. Achillides, ac, sn. 
Sohn ob. Ablömmling des Achilles. 

Ächilleis, 1dis, f. e, unvollenbetes Gedicht 
über «4i v. Statius. 
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Achilles, is, u. Achilleus, &i, sn. Achilles, bed 
zn u, ber Thetis Sohn, feiner Schönheit u. 
apferfeit wegen berühmt unter ben Helden vor 
2m ; baber tp. e. fhöner u, fräftiger Mann, 
aut. 

Achilleus, adj. 1) ben Adilles betreffend ; 
Achilleus cothurnus, Prop., ber ernfte tragiiche 
Stil (Achill als Held bed alten Epos nnb Dras 
mas). 2) - dromos, eine Halbiniel am fdtvare 
zen Meere, beim Ausfluffe bed Borpſthenes, wo 
Adcill Spiele gefeiert haben foll, Plin. 3) 
Achillea war auch ber Name verfhiedener In» 
fein, fo wie 4) Achilleum, eine Stadt im trojan. 
Gebicte, in der Nähe v. Sigeum, Plin. 

Áchivus, adj. achiviſch, griehiih; daher 
Achivi, die Griechen, Cie. 

Achne, es, f. cine Infel, ben Rhodiern ges 
hörig, fpäter Casos, Plin. 

Ächolla, ae, f. f. Adilla. 

Achlis, is, f. nad) Plin. c. wildes Thier im 
Norden, u. zwar in Scandinavien, ohne Zweifel 
baffelbe mit alce. 

Achrädina (od, Acr.), ae, f. c. Theil ber 
Stadt Gyratué. 

Achrädinus, adj. portae Achradinae, e. Thor 
v. Syrafus, Cic. Tusc. 5, 23. 

Achras, àdis u. ädos, f. ( gr.) ber wilde Birns 
baum; it. twilde Birne, Colum. 

Ácia, ae, f. e. Faden zum Nähen, Cels. 

Acidalius, adj. eigtl. die acidaliihe Quelle in 
Böotien betreffend, worin fi (nad Servius) 
Benus mit den Grazien babete; daher überb. 
die Venus betreffend, 3. 9. nodus, Mart, ihr 
Gürtel; subst. - a, ae, f. = Venus, Virg. 

Acidinus, adj. römifher Zuname der mar 
lifben Familie. : 

Acidülus, adj. dem. fäuerlid, aqua, sapor, 
Plin. 

Ácidus, adj. fauer, fharf (vom Gefhmade) ; 
acidissimum*acetum, Plaut.; mandmal: uns 
angenehm fauer, Virg., Hor. ; tp. a) ſcharf, bei» 
Send (v. Worten), homo acidae linguae, Sen. ; 
b) fauer — läftig, unangenehm, Hor. 

Ácies, ei, f. 1) die Schärfe, Schneide, 3. 9. 
eines Beils, Schwertes, Speeres, it. eines 
Schnabels; acies ferri, Plin., das Eifen, wenn 
e rein u. gut gebártet (f = der Stahl; tp. a) 
die Schärfe, b. b. die Kraft einer Cade, ocu- 
lorum, mentis, ingenii, animi, auctoritatis, Cic. ; 
ad eam rem habeo omnem aciem, Plaut., darauf 
will id) mein ganzes Augenmerk richten; ora- 
tionis aciem contra conferam (mit Anfpielung 
auf die Bedeutung Nr. 2), id. id will ipn 
anreben, 2) etw. Scharfes; fo poet.= Schwert; 
stricta, bad gezogene, Virg.; tp. (poet.) bie 
Augen, gemina acies, Virg.; it. bie Sehe ob. 
ber Augapfel, Cio. ; it. das Geficht, im Gegen» 
fage ber Blindheit, id. 3) die BVorderfeite, 
Fronte eines in Schlachtordnung geftellten Hee⸗ 
tcd (das gleicht. die Schneide eines Inftruments 
darftellt), die Schlachtlinie; aciem instruere, 
eine Schlahtorbnung aufflelen, das Deer im 
Góladtorbnung fielen, Caes. ; aciem (navium) 
constituere, Nep., die Schiffe in Schlachtord⸗ 
nung fielen ; agmina magis quam acies pug- 
nabant, Liv., b. b. man focht fo, mie die cinzel⸗ 
nen Züge der Marſchkolonnen auf den Feind 
fließen, alfo nicht in förmlicher Schlachtlinie; 
‚prima acies, die erfle Linie, das Vordertreffen; 
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novissima ob. extrema, das Hintertreffen ; dex- 
tra, der redjte Flügel, Liv. 4) bie fórmlide 
Schlacht, Feldſchlacht, Pharsalica, Cic. ; acie 
decernere, Liv.; acie confligere, id.; quos in 
acie cepisset, Cic. ; cadere in acie, id. ; (poet.) 
acies Vulcania, Virg., vulkaniſche Schladt = 
Feuermaffen ; tp. Kampf mit Worten, 3. B. pro- 
dire in aciem, Cic., .glcidí. in den Kampf, 
zur Schlacht ausrüden. 

Acilfänus, adj. den Acilius betreffend ; libri 
Aciliani, die Geſchichtswerke des Acilius, Liv. 

Acilius, i, m. Name mehrerer Römer, worune 
ter Dan. Acilius Glabrio durch fein Geſetz u. 
‚der Hiftorifer Acilius die berühmteften find. Das» 
her: Acilius, adj. acilijd), 3. B. lex, Cic. 

Äcina, ae, f. = Acinus, Catull. 

Äcinäces u. Acinacis, is, m. e. (ben Periern, 
Medern u. Scythen eigener) kurzer, frummer 
‚Säbel, 'Hor., Flor., Curt. 

Äcinärjus, adj., dolia, Fäſſer, wo die Bein- 
trauben aufbewahrt wurden, Varr. 

. Acináticlum, i, n. (vinum,) Pallad., köſtli⸗ 
— aus getrockneten Weinbeeren gemachter 
ein. 

Äcinos, i, (f.?) (gr.) eine dem Baſilikum 
ähnliche, wohlriehende Pflanze, Plin. 

Äeinösus, adj. 1}beerenreich, Plin. (wenn bie 
sun fiber ift). 2) ben Weinbeeren ähnlich, 

in. 

Äeinus, i, m. (tt, Acinum, i, n., Colum.) 1) 
Beere bed Epheus, Sollunberá, bef. aber ber 
Zraube, Plin. 2) ber Heine Kern der Traube, 
des Granatápfeld, Cic., Plin, 

Aclpenser, éris, u. Acipensis, is, m. c. bet 
ben Römern ín ben früheren Zeiten fer belieb— 
ter Fiſch, wahrfch. unfer Stör, Cie., Hor. 

Àcis, is u. Idis, m. 1) Fluß in Sieilien mit 
febr kaltem Waffer, auf dem etna. entiprins 

end, jeßt Chisci. 2) ber Gott des Fluſſes, v. 

alatea heftig geliebt, Ovid. 3) eine ber Gy; 
Haben. 

Aclis, Ydis, f., beffer Aclys, e. Heiner Wurf⸗ 
fpieß, Virg., Sil. 

Acmödae, ärum, f. Infelgruppe hinter Sr: 
land, Plin. 

Acmönenses, Yum, 
fas, bie Einw. ber 
phrygien. 

Acmönldes, is, m. einer ber Diener des Bul- 
land, Ovid. 

Aonüa (Acna), ne, f. c. Feldmaß ob. Stüd 
Feldes, 120 Fuß fang u. breit, Varr., Colum. 

Ácoenónüétus, i, m. (gr.) Juven., der ben 
gemeinen Menſchenverſtand nicht bat (viell. ift 
cd c. nom. propr.) 

Äcöne, es, f. (gr.) 1) c. nadter Felfen, Plin. 
31, 3, 2; 2) Stadt in Bitbynien, woher aud) 
das Kraut aconitum feinen Namen haben fol. 

Äcöniti, adv. ohne Mühe, Plin. (ſoilte wahrſch. 

grich. gefchrieben feyn axomıri). 
Acednitum u. Aconiton, 5, n. (gr.) ber Sturms 
hut, Wolfswurz (eine Giftpflanze), Virg.; babet 
überp. Gift, wu. zwar febr Schnell wirkendes, Ovid. 
„ Ácontfae, ärum, m.(gr.) Pfeilfterne, eine Art 
Kometen, e. Meteor, Plin. 

Äcontlus, i, m. 1) Liebhaber ber Cybippe, 
Ovid. Her. 2) Berg in Böotien, Plin. 

a Acontizo, 1. (gr.) hervorfchießen (vom Blute), 
eget. 


l. ob, Acmonensis civi- 
tabt Acmona ín Groß- 


Acopis — Acrienlus | 5 


Ácipis, Ydis, f. f. Acopos. 

Acüpos, i, f. (gr.) 1) c. gewiſſer Edelſten 
ber, wenn man i. mit beiBem Dele begiest i 
die Glieder damit reibt, bic Müdigkeit minder 
Plin., (viell. c. mit goldfarbigem Kieſe belegtı 
Quarzkryſtall). 2) e. ſtarkriechendes Kraut, id. 

Acöpum, i, m. (gr.) eine Salbe als Stä 
lunaémittef, Plin. 

Ácor, öris, m. 1) die Säure, 3. B. des We 
nes 2c., Plin.; tp. jucundissimum genus viti 
nonnullis quasi acoribus condire, Plin. Ep 
2) der nicht unangenehme fäuerliche Gefáma 
v. Speifen, Quint. 

Ácorna, ae, f. eine Art gelber Diftel, Plin. 

Acürus u. -08, i, f. u. Acorum ob, -on. i, : 
(gr.) e. ftarfriedenbed Kraut (wohl unfer $a 
mus), Plin. 

Acquiesco, évi, etum, 3. ausruhen, rupe 
tres horas, Cic. ; &omno, ob. auch bloß acquie! 
cere, ruben = fohlafen, Curt. ; tp. 1) aleidif. i 
Nude gelangen, a) im Gemüthe; lectis tu 
literis acquievi, Cie., wurde id rubig; ta a 
quiescis, id., bu berubigft dich bei bem vorg 
brachten Grunde , gibt dich zufrieden ; b) dur 
den Zob, 3. 99. Hannibal acquievit, Nep.; c)' 
Dingen, die bisher gleich]. beunrubigt mare! 
res familiaris acquiescit. Liv., &. e. bad Br 
mögen wird nicht weiter belaftet; c) feine B 
rubigung finden ín ꝛc. fih begnügen mut xc, 
in fo fern oft auch: feine Freude finden in x 
in alicujus oculis, ore vultuque, Cie.; in adı 
lescentium caritate, id. ; spei blandae, Sen. ; » 
quiescere alicui, Suet., einem Glauben ſchenke 

Aecquiro, sivi, situm, 3. 1) zu etw. Vorha 
benem nod etw. erwerben, Galliam, Thracia 
Flor., nod) dazu erobern; nihil jam — 
tur, Cic., es war ja bod nichts mehr fiir ml 
zu geminnen; ad fldem, Cic., feinen Erebit wi 
ber vermehren. 2) durch angewandte Sube bc 
beifhaffen, erwerben, 3. B. feine Lebensbedit 
niffe, Cic.; vires, Virg. ; alicui dignitatem, Cic 
alicui periculum, hostes, Justin., einem Gefa 
bereiten ob. bringen, einem Feinde machen; i 
satiabile votum acquirendi, Juven., au erwe 
ben, námf. Geld, Reichthum (tie aud) wir ! 
dieſe Dbjecte auslaffen). 

Äcra, ae, f. ger: = GSpige) 1) Japygia, 
Borgebirge in Grofgriedenlamb ; 2) Aer? 
ärum, Stadt in Sicilien, deren Ruinen bei 
jegigen Flecken Pallazola. : 

Aera, plur. n. (gr.) die Höhen, die Sril 
Olympi, Appul. 

Äcraeus, adj. auf einer Anhöhe wohnend,d 
felb einen Tempel habend, Liv. 

Äcraephla, ae, f. eine Stadt in Böotien, L 

Ägrägas, antis, sn. Berg u. Stadt in Gi 
lien; die fegtere o. ben Römern Agrigentum ( 
nannt, jegt Girgenti. Davon adj, -gentint 

ucr. z 
Äcrätöphörum, i, n. (gr.) Gefäß ob. Blaíd 
um darin den unverfälfchten Wein zu tragi 
Varr. u. Cic. 

Acredo, Inis, f. Schärfe, feharfer Gefhma 
caeparum, Pallad. 

Acrödüla, ae, f. (wahrſch.) eine Eule, Stel 
fauß, Cic. ex Orat. 

Acricülus, adj. etw. heftig, aufbraufend; i 
sericulus, Cic., ba$ Inurrige Männden, ! 
Heine Diglopf. — .- 
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Äerifölfus, f. Aquifolius. 

Äerillae, àrum, f. Städtchen in Sicilien. 

Äerimönia, ae, f. die Schärfe, bad SBeiffenbe, 
Reijende, 3. 8. der Zwiebeln, des Senfes 1c., 
Plin.; aud) die Schärfe, b. 5. bic ſcharfen Säfte 
im Magen, id. ; tp. die Energie, bie durchgrei— 
fende Handlungsweife, Cie. ; it. Energie im Aus» 
trude, Auct. ad Her. _ 

Äerisiöne, es, f. Tochter des Acrifius = Danas. 

Aerlslönsis, Idis, f. (poet.) des Acrifius 
Toter = Danaé, Virg. Aen. VII, 410. 

ÄorisTöneus, adj. ben Acrifius betreffend. 

Àerislónládes, ae, m. (poet.) Nachkomme 
bed Icrifius, 3. B. Verfeus, Ovid. Met. V, 96. 

Äerisius, i, m. König v. Argos, Vater ber 
Danae, Girogoater des Perfeus. 

1. Äeritas, ätis, f. = acritudo, 3. B. verita- 
tis, Acc. ap. Non. u. Gell. 

2, Äeritas, ne, m. €. Borgebirge (n Bithy« 
s fet Capo Acria ; auch in Meffenien, jegt 

0. 


Àertter, ade.fdjarf, lebhaft, bibig, beftig, 3. 9. 
men, fdjreien, laufen, kämpfen 2c., Cie., Liv. 
1.1; acriter animum intendere ad aliquid, 
Liv., feine ganze Aufmerffamteit auf etw. rich- 
ten; aeriter cavere, Hor., fdjarf auf feiner Hut 
km; acerrime exspectare, Cic., fer lebhaft, 


ſedt begierig ; acriter intelligere, contemplari, . 


Cie, (= figarffiptig). Manchmal brüdt es bloß 
aus: in hohem Grade, fehr, gewaltig ; acerrime 
vecupatus, Nep. ; acriter egere, Plaut., bittern 
Mangel leiden. 

Áeritüdo, Inis, E Schärfe, 3. 8. einer Flüf- 
figfeit, Vitr. ; tp. Lebpaftigkeit, Feuer, Gell. 

deröäma, ätis, m. (qr. ) überh. Alles, mad an⸗ 
xuehm ift für das Ohr, daher 1) bie Mufit bei 
Staufpielen, Gaftmablen; bei legteren aud) baé 
Lorlefen, Plin. Epp., Cic. 2) derjenige, ber 
turh Mufit, Gefang, Borlefen, wigige Einfälle 
tit Zuhörer im Theater ober bei ber Zafel un« 
ktrhielt, Cie., Nep. 

Äerösis, is, f. Car.) eine gelchrte Vorleſung, 
Vitr. 2) die Zuhörer, die Verfammlung, vor 
der eine ſolche gelebrte Borlefung gehalten wur« 
M; in neroasi legere, Cic. 3) eine gelehrte 
Phandlung, die man vorlad, Sen. 
 Äoröätfeus, adj. (gr.) das Hören betreffend, 
im Gegenfaße des Leſens; daber libri, Schrif- 
ten, deren detelt anfangs bloß durch mündli⸗ 
$c Unterricht den tiefer eingeweihten Schülern 
mitgeteilt wurde (efoteriih), Gell. 

eröeöraunla, órum, m., (gt.) aud Acroce- 
raunii montes, €. hohes Gebirge zwifchen Ma: 
sttonien u. Epirus, vergl. Ceraunii. Davon adj. 
-his, tp. vita, gefahrvolles Leben, Ovid. 

— ónis, f. (gr.) eine Art Wars 
1 , Cels. 

Äeröeörinthus, (-08,) i, f. (at-) bic auf eis 
Mt Anhöhe gelegene Burg von Korinth. 
nerösöriem, i, n. (gr.) eine Art Zwiebel, 

n. 

Aeron, önis, m. König ber Cünínenfer, im 
Rrisge mit den Römern wegen des Mädchen» 
taubes o. Romulus getödtet, Prop. 

Acrönfus lacus, ſoll der lleberlinger See, e. 
€ des Bodenfees, m Ls ; : 

Aeróotérfum, i, n. (gr.) Poflament an ben 
Griteneden ac. griechifher Gcbäude, um Ber 
üerungen darauf zu flellen. Pl. Acroteria, bie 


Kirger lat.⸗deutich. Wörterb, 
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äußerften, vorragenden Theile, baber 1) eine 
hervorragende Landfpige, Vitr. 2) an Gebäuden 
der Giebel, die Zinne, bef. die bafelbft ftebenben 
Statuen u. deren Fußgeftell, id. 

Acróthymfum, i, n. (gr.) eine Art Warzen 
(v. der Achnlicpkeit mit ber Blüthe bed Duen- 
dels), Cels. 

1. Acta, ne, f. (gr.) 1) bad Seeufer (meift mit 
dem Nebenbegriffe feiner fbónen Lage u. Aus⸗ 
fit), Cie., Nep., Virg. : 2) der Aufenthalt am 
Secufer, namentlih auf einem dafelbft gelege» 
nen Panbgute ; in actis esse, auf feinem Land» 
gute an ber Sce feyn, Cic.; Bajas, actas, con- 
vivia jactant, id. 

2. Acta, örum, m. f. Actum. 

Acta, ae, ob. Acte, es, f. (gr.) eigtl. Uferland, 
alter Name ». Attica; daher Actaeus, adj. at» 
tiff ; Actaei — Attici, Nep. Thras. 2.5; f. aud 
Actias, 1). - 

Actaea, ae, f. (gr.) €. gewiſſes ftarkriechendes 
Kraut, Plin. 

Acte, es, f. eine Stande, wahrſch. = ebu- 
lus, Plin. 

Actaeon, önis, m. Enfel bed Kadmus, ber ín 
einen Hirfch verwandelt wurde. 

Actias, ädis, f. 1) attifh; subst. cine Athe- 
nerinn,, Virg. Georg. - 2) Actium betreffend, 
Cleopatra, Stat, 

ActIo, önis, f. 1) die Aeußerung einer Thäs 
tigkeit, das Thun, die Handlung; virtutis laus 
in actione consistit, Cie.; actio vitae, baé td» 
tige Leben, id. 2) das Berrichten ob. Thun ei» 
ner Cade, gratiarum, id., Danfíagung ; cau- 
sae, id., Führung der Sade, i. e. Bertheidis 
und; fabulae, id., Borftellung eines Schau— 
e 3) bef. jede ſtaatebürgerliche Handlung, 

erhandlung; consularis, id.; de pace, id., Un» 
terbandlung wegen ꝛc., daher aud: a) bie. ge4 
ridtlide Verhandlung, id. ; b) gerichtliche Klage, 
3. B. actionem dare, id., (vom Prätor gefagt,) 
biefelbe zugeſtehen, geſchehen laffen ; actionem 
intendere, id., fie —— Jemd gerichtlich bes 
langen; c) die Klagrede, prima, id. 4) ber reb» 
nerifche Vortrag (in Hinficht der gehörigen Dto» 
bufatíon der Stimme, der Haltung u. Bewes 
gungen bed Körpers); actio vehemens, varia, 
Cic., c. ergreifenvder, mannigfaltiger Vortrag; 
tragica, id., ber tragifche Vortrag (bed Schaus 
fpielers). 

Actiösus, adj. unruhig, zänkiſch, Plaut. ap 
Varr. 

Actito, 1. oft etto. tun; multas causas, Cic. 
viele Proceſſe führen. 

Actium, i, n. Borgebirge u. Stabt ín (care 
nanien, mo Auguſtus ben Antonius ſchlug, in 
der Nähe bad Dorf Azio. Davon: Actius, u. 
- äcus, adj. das Vorgebirge letum betreffend; 
Actius Phoebus , weil ihm Auguft bei Actium 
einen Tempel erbaut hatte; f. aud) Actias, 2). 

ActIuncüla, ae, f. eine Kleinere gerichtliche 
Rede, Plin. Epp. 

Activus, adj. thätig, $. e. praktiſch, philoso- 
phia, Sen. (im Gegenfage zu contemplativa.) 

Actor, óris, m. 1) der etw. in Bewegung 
fet, pecoris, Ovid., Treiber ; habenae, Stat., 
Schleuderer. 2) der etm. betreibt, ausführt, 
Bollbringer; actor rerum, Cic. (tm Gegenfage 
zu orator verborum); baber a) ber Redner, bet 
eines Andern Proceß führt, g^ ya it bet 
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fowopl in einer causa publica ald privata als 
Kläger, als Redner gegen den Angeflagten auf: 
autretem hat, daher actor accusatorque, Cic. 
b) die handelnde Perfon im Schauſpiele, der 
Schauſpieler, Darfteller, 3. 9. malus; alienae 
personae, Cic.; c) (in ben fpäteren Zeiten) ber 
Verwalter, Wirthichafter; actor et familia, Co- 
lum., ber Berwalter u. bad Giefinbe ; summa- 
rum, Suet, Kaffenführer; publicus, Tac., der 
Recnungefüprer des Kaiferd. 

Actörldes, ae, m. Rachkomme bed Actor: 1) 
tent Sohn Menötioe. 2) fein Enkel Patroflus, 

Vid. 

Actüälis, adj. in der Ausübung beſtehend, 
praftifch, Macrob. 

Actüärlölum, i, n. (dem.) e. Meines Jachtſchiff, 
Barfe, Cic. j 

1. Actüárfus, adj. wa getrieben wird, navi- 
gium, 0b. navis actuaria, Unes., ob. bloß actua- 
ria, Cic. , e. Ruderfchiff, cine Brigantine, Oaleere. 

2. Actüärlus, i, m. 1) Geſchwindſchreiber, 
Suet. 2) 3tednungéfüfrer, Ammian. 

Acetum, i, n. eine öffentliche Handlung, c. óf» 
fentliher Alt Jemds, Cic. Phil. 1,7. Gewöhn— 
lider if der Pfur. acta, órum, n. 1) überb. 
Handlungen, Thaten, Herculis, Ovid. ; Deorum, 
Tac.; it. Borfälle, Begebenheiten ; habebam 
acta urbana usque ad Nonas Martias, Cic., ich 
babe Nadricht von 1c., ich fenne ꝛc. ; cf. id. Fan. 
9, 16; fo acta anni, belli, Suet. 2) öffentliche 
-Berbandlungen, im Senate, in den Comtitien, 
alfo bef. Gefege, Verfügungen ber Magiftrate 


u. fpiter ber Kaifer; acta Caesaris, Gáfard pin" 


terfaffene Verfügungen (bie nad) feinem Tode 
Geſetzeskraft erhielten), oft bei Cie. 3)die Öffent« 
lien Schriften, Verzeichniſſe, Protokolle v. den 
Verhandlungen bed Senates, bed Bolfes, v. 
den wichtigeren Tagesbegebenpeiten 2€. ; acta 
publica,- diurna, Tac., gewiffermaßen die rim, 
Staatszeitung od. eine Art Intelligenzblatt ; 
baber tp. beneficia in acta non mitto, *cn., id 
pofaune meine Woplthaten nicht aud. 

Actüöse, adv. mit Ausdrud, Lebpaftigkeit, 
z. B. reden, Cie. : 

Actüösus, adj. voll Thätigfeit, vita, Sen.; 
virtus, Cic., bie praftifhe Zugenb. 

Actus, us, m. 1) (poet.) bie Bewegung, ber 
Schwung, 3. 9. des Armed, eines Steines :c., 
Virg.; daher au der Gang, Gdritt, 3. B. die 
finfttihe Bewegung ber Schaufpieler, Suet, 2) 
das Treiben, pecoris, ob. bloß actus, Ovid.; 
it. a) die Berbindlichkeit, einen Andern mit Bich 
u. Wagen dur ein Gut gehen zu laffen, Cic.; 
b) e. Feldmaß, Plin.; daher überh. eine Abthei— 
lung , k N, in den Bienenftöden, id. 3) dad 
Zpätigieyn, das Handeln; in actu esse, Sen. 
4) Handlung, Terridtung, Suet.; Herculeus, 
Claudian. ; actus forensis, Quint., Rechtsge⸗ 
fbäfte; fabellarum actus, Liv., Aufführung v. 
Schauſpielen. 5) ber Alt .eines bramatiíden 
Stüdes, Cie.; tp. ciner Begebenpeit, bed Les 
bend ıc.; in quarto actu improbitatis, Cic. 

Actütum, adv. alsbald, unverzüglich, Plaut., 
Ter., Cic. : 

Acüleätus, adj. 1) ftachelig, mit einem Sta, 
(bel verfehen, a. 98. e. Blatt, e. Thier zc., Plin. ; 
d a) fpipig, beífenb, epistola, Cic.; b)fpitie 

ndig, sophisma, id. 2) v. Stabeln perrüfe 
rend, ietus, Stich, Plin. 


Li 
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Acüleus, i, m. Stachel, ſcharſe Spike (an 
Pflanzen, Thieren, Pfeilen :c.), Cie. Liv. ete. 
aculei calcis, Colum., die (fogenannten) Spor; 
nen der $ábne; tp. a) bef. im Plur., Stachel 
i. e. das Eindringende, 9tadbrüdlide, z. 9. ci 
ned Gebanfené, einer Rede, Cic. ; aculeos re- 
linquere in animis auditorum, (lebhafte in: 
drüde,) id.; b) das Schmerzpafte, Empfindlige 
einer Cade ;. quos aculeos habeat severitas 
vestra, id.; aculei sollicitadinum, id.; cum 
aculeo facetus, id., beißend wigig; it. aculei, 


. Stidyeleien, Cic. Q. Fr. 2, 1. 


Acümen, Inis, n. 1) die enge der zugeſpitzie 
Theil eines Gegenftandes, 4. B. der Lanze, dis 
Griffeld, Schnabels :€.; montis, Ovid., Berg: 
fpige; auspicium ex acuminibus, Cic., aud den 
Spigen der Yanzen, el. Liv. 22, 1. 2) Schärfe, sa- 
poris, Plin. ; tp. a) ingenii, Cic., feharfer Berfiand, 
Scharfſinn; ubi est acumen tuum ? id. ; beim 
Redner = Scharfe Beftimmtpheit, id.; b) fari: 
finniger Einfall, dialeeticorum, id.; poet. acu- 
mina, = Ränke, Hor. 

Acuminatus, partic. als adj. ſpitzig, corn 
lunac, Plin. 

Acio, üi, ütum, 3. weßen, ſchärfen (Schwert, 
Zahn :c.) ; tp. a) fehärfen (die Zunge, Augen, 
den Verftand ıc.), Cic. ; iram, Liv., entflam- 
men; studia, Val. Max., ben wiffenichaftliben 
Eifer erböhen; studia (populi), Liv. 10, 13, 
die Neigung (bed Volks) nod) mehr reizen, fici 

ern; aliquem ad rem, Cic., einen zu etw. ans 
pornen, antreiben; b) syllabam, Quint, [darf 
auéfpreden, betonen. ! 

1. Acus, eris, n. (bei Colum, aud us, f.)* 
Hülſe vom Getreide, Spreu. 

2. Acus, i, m. c. Seefiſch mit fpigigem 3tificl 
viell. ber Hornhecht, Pfeilfiſch, Plin., Mart. 

3. Acus, us, f. (eigtl. bie Spige), die Na 
bel (Nähnadel u. Haarnadel), Cic.; acu pin- 
gere, Virg., Ovid., fliden ; acu variari, Mart., 
gefidt werden (e. Kleid); tp. acu tetigisti, 
Plaut, du baft ben Nagel auf den Kopf getrof 
fen, bafl es errathen. 

: Acütätus, part. als adj. geichärft, gefpigt, 
eget. 

Acüte, adr. tp. a) fdjatf, cernere, Lucr.; 
sonare, Cic., heil, hoch, im Diéfante; b) (vom 
Berftande) ſcharfſinnig; colligere, fließen, 
Cie.5 ncutissime perspicere, id., febr fdart, 
febr deutlih durchſchauen, id. 

Acütülus, adj. (dem.) fpigfindig, conclusio- 
nes, Cic.; doctores, Gell. 

Acütus, adj. 1) ſcharf, fpigig, 4.99. Schwert, 
Meffer, Dorn, Schnabel, Blatt, Winkel, Ra 
ferc.; acuti oculi, Plaut., edige Augen (alf 
Fehler) ; tp. a) v. fharfer Wirkung für die Sin 
ne, 3. B. Salben, Geruch, Ton; acutum so- 
nare, Hor., mit feiner u. ſcharfer Stimme; sol 
acutus , id. flchende Sonnenpige ; — 
Quint, geſchärfte, ſcharf betonte Silbe; b 
ſcharf = heftig, gefährlich, 1. 9. franfpeit, Hor; 
acuta belli, id., bed Krieges Gefahren; e) fdarf 
9. ben Sinnen; cernis acutum, id.; nares acu- 
tae, ganz unfer : eine feine Nafe, id. ; d) geiftig 
ſcharf, fdarffinnig, philosophus, Cie.; senten- 
tiae acutae, id. (ſchlicht u. treffend); e) orator, 
id., wenn er feharf bcftimmt ift u. allen über» 
flüffigen Schmud verfhmäpt (Gigentpümflidfeil 
der atrifhen Reredtiomleit, opp. ber ſchwül⸗ 
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tsm afiatifhen). 2) trankpaft fharf, ver 
verben,, 3. B. Säfte des Körpers. 

Aejlos, i, f. (gr.) die Eichel v. ber Steins 
(fe, Plin. dd 

Ad, I. ade. (= circiter) gegen, bei, unge» 
fij, 1. 9. ad octingenti homines caesi sunt, 
Liv.28, 36; fo Caes. B. G. 2, 33; Liv. 3, 53; 
Suet. Caes. 20, 

I. praep. cum aec. brüdt aus cine 3d. 
tıng, Annäherung, A. in Bezug auf den Ort, 
f)uad od. gegen etw. ob. zu etw. bin, 
i. 3,ad Heracleam accedere, auf Heraclca zu; 
al Africam proficisci, Eutr. ft. in; ad carni- 
fem dare, Plaut., = carnifici tradere. 

t. a) (ven Zweck anzuzeigen) zu, 3. 9. ad 
eom finem, Cic. 0b. hoc, Tac., = zu dem 
Ende od. Zwede, dazu; milites ad naves, Liv., 
Shifioldaten; ad eyathos Lygdamus, Prop., 
(ter einzufchenfen bat); b) bie Beziehung ans 
eigen), 3. 8. obdurescere ad dolorem (sc. 
vrferendum), Cie. (Sgegen den Schmerz); 
ticax ad tussim, Plin., gut für, d.d. gegen 
ta Huften; ad transeundum impediri, Caes. 
(=quo minus etc.) cf. D. civ; 2, 39; c) gt 
nif, 4 9. ad veluntatem alicujus, Cic., nad 
ynde Willen; ad verbum exprimere, id., wört— 
u$ überfegen; signa ad salutem, Ter., = Zei— 
ium, die auf Befferung deuten; ad tempus, 
Uie, nah ben Umftänden, it. zu rechter Zeit; 
ijnod zu 1.; ad id, Liv., = nod? bayu ; ad 
tetera vulnera, Cic. (mod) zu ben übrigen.) 

2) bis an, bis au, 3. B. bem Fluſſe; ad' 
summum, Colum., bid obenhin (anfüllen) ; tp. 
ad insaniam, Cie., bis zur Naferei (3. B. etw. 
begehten); ad numum, id., bei Heller u. Pfen« 
zig; ad unum. omnes, Liv., alle bei einem; ad 
sommum, Cic., = höchſtens; ad 30 sestertia, 
i, = ungefähr. 

3)(mo?) an, bet (wie prope), 3. 9. adcuriam 
sare, Cie., an ber Guríe ; ad dextram, ad si- 
sistram , zur Rechten , zur Linken; ad Pianae 
(se. aedem), Ter., beim Tempel der Diana; 
aber bei Liv. 3. $8. ift ad templa = in ben Tem— 
Min; ad urbem esse, Cic. bei ob. vor Der 
£'at ſeyn (e. Selbperr ber tríumpbiren mill); 
« hostem, Liv., beim Feinde (d. b. auf feiner 
Scite) war 3. B. die Niederlage Heiner). 

p. a) (einen begleitenden Umſtaud anzuzels 
se) bei, mit, zu; 3. 98. canere ad tibiam, 
Cie, (jur Flöte); b) eine Veran!aſſung anzuzei⸗ 
x) auf, bei, aud, 3. B. ad famam belli, 
Liv, auf das Gerücht 9. dem Kriege (beſchloß 
2111); ad edictum, id., auf die Verordnung 
m; e) (eine SBergleidung anzuzeigen) gegen, 
0 Bergleih mit 3€.; vir bonus sed nihil ad 
Persium, Cie. (nichts in Bergleihung mit :c). 

B. in Seziedung auf die Zeit, I) (bis wohin) 

; 4 8. ad multum diem, Cic.. bid weit in 
x12ag hinein (3. 99. fingen); ad centesimum 
uam, id.; ad avos usque nostros, Plin., bid 
ie unjrer Öroßväter Zeit. 2) (anzuzeigen den, 

munt wann) gegen, bei :c; ad lucem, 
ij Tag; ad facem, Plin., gegen die Licht: 
ua gegen Abend); nd angum, Cic., übird 

t. 


Aetio, onis, f. Verpflichtung zu etiv., ju- 
"'s jurandi, Liv., zu einem Eide, zur Beeidigung. 
vA us, m. dentis, Juer., das Beiden, 
T SU, 
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Ädad ob. Adadus, Name bed oberſten Gottes 
ber Aſſprer, Macrob. 

Adadüneéphros, i, m. (gt. ) (eigtl. Adads-Niere) 
e. und. unbefannter Gbelflein, Plin. 

Adaeque, ade. ebenfo, auf eben die Art; nur 
bei Plaut. 

Adaequo, f. 1) gleih, eben maden, urbem 
flammis, Flor., eine Stabt vom Boten weg» 
brennen. 2) eines bem andern glei maden;z 
tecta. solo, Liv., bem Grbboben, i. e. fchleifen; 
tp. cum virtute. fortunam, Cic., ebenfo tapfer 
als glüdíid) feyn; se alicui, einem gleichfom- 
men, einen erreichen, id.; sibi Kbertos, Tac., 
(gleichiegen); intr. fi gleich machen = gleich» 
fommen (einer Sache); cursum longarum na- 
vium, Caesr; muri altitudinem, id.; ohne Gae 
fud, od. vielmehr fo, bag ber Aecuſativ aud dem 
Borpergebenden ergänzt werden muß, gleich fepn, 
Cic. Q. Fr. 2, 6, extr. 

Ädaero, äre, nad) Geld anichlagen, Ammian. 

Adaestüo, äre, poet. anb:aufen, braufen 
(e. Fluß), Stat. 

Ádaggéro, t. anhäufen (Erde um die Bäume), 
Colum.; terra adaggerat: Nilo, Plin., anges 
ſchwemmt. 

Adagio, önis, f. veraltet: für adagium, Varr. 

Adagium, i, n. Sprichwort, Gell. 

Adalligo. f, anbinden an x., alicui, Plin. 

Adamanteus, adj. vocet, hart wie Cijen ob. 
Stabl; nares, Ovid., eherne Nafen. 

Adämantinus, «dj. (häufiger ald das porfers 
gebende) bartwie Eiſen od. Stahl ; tp. unbezweng⸗ 
bar, febr hart; Lucr., Hor., Plin. 

Adimantis, Tdis, f. c. unzerreibbares Kraut 
(mit dem die Magier die Löwen bändigen au 
fünnen vorgaben), Plíu. 

Adamas, antis, an. (gr.) (cigtf. der Unbe— 
swingbare) ſcheint zuerfi blos irgend eine fefte 
Matte, wie Gifen, Stahl, angezeigt zu haben, 
fo bei Virg., Ovid.; erft piter, 3. ®. bei Plin., 
Martial ete. brdeutet eó Diamant; tp. vocet, 
Diamant, wie wir fagen Stein = eim. Schr Dares 
ic ; posses adamanta movere, Martial. 

Adambtülo, are, 1) hinzu fpazieren ob. geben, 
ad ostium, Plaut. 2) neben einen gehen, seni, 
Appul. 

Adàmo, f, anfangen einen od. etw. zu lieben, 
lieb gewinnen, Lie. | 
Adàna, orum, m. 
ned) fo. 
Adapérífo , érüi, ertum, 4. etw. öffnen (ble 
Thür :€.), etw. aufdecken, entblößen, eaput, Sen. ; 
simulaera rerum adaperta, Luer., die fichtbareit 

Bilver (Geſtalten) ver Dinge, 

Adäpertilis, adj. was fid) eröffnen läßt, Ovid. 

Adaptätus, ud). angerügt, angepaßt, Suet. 

Adaquo, 1. 1) wällern, begießen, amygdalas, 
Plin. 2) zum Waffer treiben, tränfen,. jumen- 
tum, Suet. 

Adäquor, ätus sum, f, (v. ben Soldaten gt« 
braudt) fi Waffer holen, Caes. 

Adarca, ac it, Adarce, ea, f. eine Art Schwamm⸗ 
gewächs am Nohre in fumpfigen Orten, Plin. 

Adàresco, arüi, 3. troden werden, eintrodnen, 
Cato R.R. 

Adaucto, äre, Frequent. o. adaugeo U. 9. bets 
felben Bedeutung, Acc. ap Non. N 

Adauctus, us, m. Waͤchothum, Zunahme, 


Luer. . : 
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Ádaugéo, xi, ctum, 2, nod) dazu vermehren, 
verftärfen, vergrößern, Cic., Ter. 

Ádaugesco, 3. zunehmen, wachſen, Lucr., 
Cic. e poeta. 

Ädaxint, Plaut., = Adegerint, f. Adigo. 

Adbello, are, befriegen, Ammian. 

Adbibo, bibi, bíbrtum. 3. trinfen; paullo plus, 
Ee zu viel; tp. poet. einfaugen, auffaffen, verba, 

Ur. 

Adbito, ére, herzu, heran geben, Plaut. 

Adblátérans, tis, partic. berplappernb, Appul. 

Ade. NB. alle fo anfangende Wörter fice 
in Acc. 

Addax, äcis, m. (€. afrífan. Wort) c. wildes 
Thier in Afrita, mit frummen Hörnern, fonft 
Strepsiceros genannt, Plin. (wahrſch. Antilope 
Cervicapra ). 

— impers. ed geziemt, es ſchickt ſich, 
aut. 

Addenséo, ere, dicht machen, acies, Virg. 

Addenso, 1. verdichten, verdiden, Plin. 

Addico, xi, etum, 3. 1) zufagen, auftimmer, 
‘. e. einwilligen, wie bie Weiſſagevögel, die heil. 
Hüpner, Liv. 2) einem etw. aucrfennen, zuipres 
hen, a) gerichtlich eine fireitige Cade, einen 
Schuldner, der nicht bezahlen fann; bona ali- 
cui, Cic.; liberum hominem in servitutem, Liv.; 
bona alicujus in publicum, Caes., ald Staats» 
eigentpum einziehen; addictus alicui, Cic., 0b. 
blog addictus, Liv., der Schuldner, der vom 
Prätor feinem Gläubiger als Eigenthum übers 
geben wurde, big er begabfte; b) bei einer Ser» 
fleigerung ob. Berpadtung, zufchlagen ov. über» 
lafien (bem Meiftbietenden), amplissima prae- 
dia alicui minimo (um einen febr geringen Preis), 
Cie. ; Antonius regna addixit pecunià, Cic., 
(Hat Andern überlaffen = verfauft) ; tp. a) überb. 
einem etw. zu eigen geben, überlaflen, preis» 

cben ; fidem alicui, Cic., einem feine Ehrlich« 

it preisgeben, verlaufen; aliquem lubidini 
alicujus, id.; se senatui, id. ; aliquem mihi ad- 
dictum habeo, id. er ift mir ganz ergeben; 
Galliam perpetuae servituti, Caes.; addictus 
eanibus, Hor. den Hunden (aum Fraße) be: 
fiimmt; nullius addictus jurare in verba ma- 
gistri, id., nicht verbinblid) gemacht, auf irgenb 
eines Lehrers Worte zu fhwören; b) einem etw. 

uforeden = behaupten, ed fci o. ipm, ihm aus 
chreiben, beilegen, fabulas Plauti nomini, Gell. 

Addictfo, onis, f. bad gerichtliche Zuſprechen 
einer Sache als Eigenthum, Cic. 

s Addictus, ald adj. einem ganz ergeben, Cic., 
uet. 

Addisco, didici, 3. 1)nod) dazu lernen, Cic. 
2) vernehmen, erfahren, Justin. 

Addftamentum, i, n. Zugabe, pretii, Appul.; 
tp. sapientia ultimum vitae additamentum, Sen. ; 
Ligus iste, additamentum inimicorum meorum, 
Cie., der die Zapl meiner Feinde vermehrte. 

AdditIclus (-Itius), adj. was hinzugefügt 
wird, Cato in Pandect. 

ü AdditTo, onis, f. das Hinzufügen, Hinzuſetzen, 
uint. 

Addivinans, tis, partic. weiffagend, Plin. 

Addixti, = Addixisti, Martial. 

Ado, didi, ditum, 3. 1) an ob. zu etw. pingue 
bringen, ícpen, legen, epistolas in eundem 
f»sciculum, Cic.; frena equis, Virg.; manua 
in arma, Ovid., die Waffen ergreifen ; tp. alicui 
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calcar, Hor., ob. calcaria, Plin., einen anfpore 
nen; alicui animum od. animos, Cic., einem Muth 
maden, einflößen; rebus vera nomina, Ovid. ; 
verba virtutem non addunt, Sall, S8orte rufen 
(amar) ben Muth nicht hervor, i. e. fönnen ben 
Feigen nicht zum Muthigen maden; fidem ali- 
cui rei, Liv., einer Sade Glaubwürdigkeit ge— 
ben; nec Teucris addita Juno usquam aberit, 
Virg., überall wird fie gegenwärtig ſeyn, wird 
fie diefelben verfolgen = nec desinet addita esse. 
2) hinzuthun, mehr dazu thun, hinzufügen; la- 
borem ad quotidiana opera, Caes.; aliquid in 
orationem, Cic.; ea res multum animis eorum 
addidit, Sall., erbó9te ihren SRutb febr; addere 
gradum, Plaut., ben Schritt beichleunigen; ni- 
hil supra potest addi, Cic., cà läßt fi nichts 
darüber binzuthun, die Cade ift vollfommen, 
unübertrefflid) ; addidit etiam illud, Cic., er fügte 
(im Sprechen) aud) nod) das hinzu; addita ae- 
tate, Plin. (Gegeníag zu in infantia), im fpä- 
teren Alter; addito tempore, Tac., mit ber Zeit. 
Der Jmperativ adde, adde huc, adde quod wird 
oft zur Anreihung,v. ctm. Neuem gebraucht 
= dazu fomnt nod, ferner. 

Addóceéo, üi, ctum, 2, nod dazu lehren, ar- 
tes, Hor. (n Cic. Cluent. 37. wird beffer ad- 
ducti judices sunt gelefen.) 

Addormisco, 3. cínídlafen, Suet. (Andere 
leſen obdormisco. ) 

Addramyteum, f. Adram. 

Addüa, ae, f. Slug inOberitalien, jc&t Adda. 

Addübito, f. = bei etw. zweifeln, Bedenken 
tragen, Cic., Liv. 

"Addüco, xi, ctum, 3. 1) an fid ziehen, fa- 
nem, Caes.; ramulum, Cic.; pedem, Ovid., den 
Fuß an fi zichen = aufheben; arcum, (fpan- 
nen), Virg.; sagitta adducta, id., ber ftraff ange 
yogene Pfeil. 2)amyiepen — enger aufantmenjicpen, 
lorum, Liv.; frontem, Sen. ; macies cutem ad- 
ducit, Ovid., (zieht yufammen, madt runzelig); 
tp. amicitiae habenas (Gegenſatz gu remittere ). 
3) in Die Nähe v». etw. führen, exercitum, Cic. 
(berbeifübren) ; gentes in Italiam, id.; aliquem 
in judicium, id., einen vor das Gericht, vor 
ben Richterſtuhl führen, ipn anflagen; tp. a) 
herbeiführen, veranlaflen, 4. 9. Fieber, Durft, 
Hor., Plin.; b) in einen gewiffen 3uftanb brin» 
gen; aliquem in summas angustias, Cic., im 
die größte Enge, Noth; in invidiam, Cie., einen 
gchaffig od. verhaßt machen; in suam senten-. 
tiam, Liv., einen für feine Meinung gewinnen ; 
in eum locum res adducta est, ut etc., die 
Cade ob. es ift fo weit gefommen, bag ac., 
Cic.; e) veranlafien od. bewegen (auetm.), im 
spem, Üic.; ad facinus, id.; ad misericor-. 
diam, Ter.; ferner mit folgendem ut, Cic., 
Liv. ete., u. bem Infin., Cic. 

Adductius, adv. Compar., mehr angezogen, 
firaffer, daher: mit mehr Schwung, Kraft, 3.9. 
werfen, Auson.; tp. firaffer, firenger, a. ®, 
berrichen, Tac. 

Adductus, adj. (eigtl. angezogen, zufammen« 
gezogen) 1) furi, gedrängt (im Bortrage), Plin. 
Epp. 2) ernft, firenge, Tac., Suet. 

dedo, edi, esum, 3. aneffen, benagen, fa= 
vos, Virg.; lapides adesi, Hor., vom Waſſer 
— geglättet; tp. theilweiſe od. beinahe 
aufzehren od. verzehren; pecunia adesa, Cio.z 
adesus cladibus Hannibal, Sil., geſchwächt. 
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Adelphi od. Adelphoe, órum, tn. bie Brüder, 
eine &omóbie des Zerentiud, 

Ädelphides, um, f. (gr.; eigtl. Schweſtern) 
eine Art Datteln, die der großen Dattel, ca- 
ryota, ganz nahe fam, Plin. 

Ädemptio, onis, f. Entziehung, 3. B. des 
Bürgerrechts » Cic. 

Ádéo, ade. hat die zwei Grundbedeutungen: 
Du od. bid zu bem Punkte u. 2) noch ba: 


ju, zudem. 

1) zu (od. bis zu) dem Punkte, bloß bei Cat. 
R.R. 40. artito usque adeo quo praeacueris, = 
bis zu der Stelle; tp. a) fo weit, b. b. indem 
Grade, fo febr, 3. 5. adeo mihi invisus est 
ut. Cie, — fo verhaßt; adeon' rem redisse, Ter., 
if ef dahin gefommen? gaudere adeo coepit 
qusi qui cupiunt. nuptias, id., = wie einer ber 
gerne beiratben möchte ; adeo summa erat ob- 
servatio in bello movendo, id., = fo groß marc. ; 
sleo non tenuit iram, Liv., = fo wenig; non 
eo virtutum sterile seculum, ut etc., Tac., 
(nift in bem Grade); b) fo weit b. h. fo lange, 
mit folgendem dum, cf. Plaut. Merc. 3, 4, 12, 
iL ib. prol. 77; c ) bei Plaut. — ideo, deßwegen, 
cf. Aul. 4, 10, 9. 

2) (bloß tp.) noch dazu, 3. 9. hinc adeo me- 
li est via nobis, Virg. Ecl. 9, 59 ; zudem ha— 
ken wir v. hier aud bie Hälfte bed Weges ; id 
sito ex ipso Senatus Consulto cognoscite, Cic. ; 
»equalium quoque, adeo superiorum intolera- 
Milis, Tac. Hist. 4, 80, er konnte Gleiche, u. nod) 
vielmehr Höhere nicht ertragen; id adeo mature 
posse evenire, Sall., — umb dieß könne ja 165 
aque adeo, = u. was noch mehr ift, ja fogar 
(beinahe wie imo); it. mandjmal = übrigens, 
1. S. aique adeo, antequam de incommodis Si- 
Gliae dico, pauca. mihi videntur dicenda ete. 
2, Àdéo, ivi u. gewöhnlicher ri, Ttum, ire, 1) 
ling gehen ob. fommen; adi huc, Plaut.; ad 
fidum, Cie.; Romam, id.; in jus, Cic., bot 
Grridt, vor ben Richter gehen; oppida, Sall., 
hiberna, Tac., befuchen (bejonberd, um fie zu 
sftiten); ad aliquem, zu einem gehen, fom» 
men; aliquem, einen angehen, um ihm zu bes 
ute, um Hülfe zu bitten, Cic.; fo aud? per 
eristolam, Plaut., ob. scripto, Tac., einen ſchrift⸗ 
lá angehen, fi an ihn wenden; it. (poet.) 
tim feindlih angeben, angreifen, Virg.; tp. 
hereditatem, Cic., antreten; librum , Tac., €. 
Bud befragen ; deos, bie Götter angehen, zu if» 
un beten; ad rem publicam, Cic., anfangen 
Staatsämter zu übernehmen ; aliquam rem, ett. 
Schweres, Gefäprliches) übernehmen, fid) bem 
icihen unterziehen, 3. 8. Gefahren, Scinbídaf» 
imi, id, Nep., Liv. 2) als (alte) transit. 
Mire manum alicui, einen (in feiner Erwartung) 
kulden, Plaut. 

deps, Ipis, c. das Fett an Menſchen u. 
Dieren; suillus, Schweinefett, Plin.; adeps 
Cassii, Cic., ber Wanſt des Caffiud ; tp. bie 
Sawulſt, das Schwülftige (in ber Rede), Quint. 
Det. Fettartiges; a) adeps terrae, Plin., bie 
fttt Erde, der Mergel; b) an Bäumen, bad 
keiöfihe, am Meberfüllung der Säfte leidende 
delz (fonft alburnum), id. 

Ädeptio, önis, f. die Erlangung, Cic. 

Ädäqufto, 1. 1) heranreiten, ad nostros, Caes. ; 
Syracusas, Liv.; castris, Tac. 2)in ber Rähe 
tíintd Anderm reiten, Suet. 
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Äderro, àre, hingu irren, unvermerft hinzu 
fommen od. gelangen, scopulis, Stat.; tp. au- 
ribus, id. 

Ädesdum od. Ades dum, fomm bod) her, Ter. 
(f. Adsum u. Dum). 

Adésürfo, ivi, itum, 1. bungriger nad etw. 
werden, Plaut. 

Ádexpétendus, partic.; fo überfeßt Sen. das 
griech. zooaiprrov. 

! yr. NB. alle fo anfangende Wörter fuche 
n Aff. 
‚ Adg. NB. alle fo anfangende Wörter ſuche 
in Agg. 

Adhaeréo, haesi, haesum, 2. 1) an etw. ban» 
gen, anfangen, anfícben, saxis, Liv.; jumento 
adhaerens, Gell, einer der fi mühſelig auf 
bem Pferde erhält; lingua adharet piscibus, 
Plin., ift angewachſen. 2) nahe bei einem ob. bet 
etiv. ſeyn, lateri adhaerere gravem dominum, 
Liv., ihnen auf bem Naden feie ber befpotis 
fhe Herrſcher; modica sylva adhaerebat, Tac. 
(war ganz nahe); uxori, Martial, = ihr nit v. 
der Scite gehen; typ. tempus adhaerens, Quint., 
die unmittelbar fid) anſchließende Zeit. 

Ädhaeresco, haesi, haesum, 3. fid anhängen 
an efw., bangen ob. fteden bleiben, 3. B. die 
Hefe, das Feuer, der Pfeil 1c. ; in loco, Cic. (fid) 
lange dort verweilen); tp. a) fid gleichſ. an ei— 
nen ob. etw. anhängen, anfıhließen; te extre- 
mum adhaesisse, Cic., daß bit (bei ber Quä— 


- ftorivabf) faum nod) zulegt mit burdfamft, ae» 


wählt murbeft ; b) gleichſ. v. cinem Orte nid» 
wegfommen, ad columnam (sc. Maeniam), id.t 
bei ber Schuldfäule bangen bleiben, $. e. ald 
fhlechter Zahler befiraft werden; c) einer Sache 
anhangen, justitiae, ad disciplinam, id. ; d) (v. 
Dingen) haften, fib nicht mehr verlieren, ar- 
gumentum adhaesit, id., haftete, machte Eins 
trud ; ad studium alicujus; id., paffen zu ıc., Gt» 
mäß feyn 2€. ; e) ftodfen ; oratio adhaerescit, id. 

Ädhaese, ade. flodenb, loqui, Gell. 

Adhaesitàtfo, onis, f. bad Anhangen, Ans 
Heben einer Sade, Cic. 

Ädhaesus, us, m. das Anfleben, pulveris, 
Lucr. 

Adhälo, f. anhaudyen, aliquid, Plin. 

AdhaurlIo, si, stum, 4. veriihlingen (dad Waſ⸗ 
fer einen), Ammian. 24, 3. 

Ádhíibeo, üi, Ytam, 2. 1 )gegen etw. hinhalten ob, 
wenden, 3. 8. das Ohr, das Gefidt; ty. ani- 
mum, Act geben. 2) einen Gegenftand an den 
andern binbringen od. halten, bintbun, hinzus 
fügen, tibias ad os, Gell.; medicas manus ad 
vulnera, Virg., mit heilender Hand fib der 
Wunde nahen; odores ad Deos, Cic., den Göt— 
tern Weihrauch darbringen; procul, Plaut., ente 
fernen; tp. manus. vectigalibus, id., die Hände 
an die Gtaatécinfünfte Iegen. fid an ihnen 
vergreifen; lumen rebus, id. (verfchaften, ace 
ben). 3) zu etw. haben od. nehmen, anwenden, 
a) Dinge, vestem ad ornatum corporis, Cie.; 
aliquid ad panem, id., etr». zum Brode eſſen; 
tp. prudentiam ad omnes res, id. ; modum alicui 
rei, in einer Sade Maaß u. Ziel halten; fidem, 
id., treu, ehrlich handeln (die Bedeutg.: Glaus 
ben beimeffen findet fi nur bei Späteren); b) 
Perfonen: einen zu etw. zuziehen, beiziepen (3. B. 
jur Hülfe, zur Mahlzeit); in consilium, Cic., 
od. consilio, Caes., 9b. auch bloß adhibere, Cic., 


1 
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einen zu Ratbe qieben ; testem, id., einen Zeus 
gen beibringen. 4) einen. auf eine gewiſſe Art 
halten, behandeln, severius, Cic.; victu libe- 
ralissime aliquem, id. (auf das Ärcigebigfte be— 
bandeln); se, id., fid) irgendwie zeigen, ficb fo 
od, fo benebmen, id. 

Ädhinnfo, ivi u, Yi, itum, 4, zuwiehern, equae, 
Ovid. ; (v. Menfchen) adorationem alicnjus, Cic. 

Adhorréo, üi, 2. od. Adhorresco, üi, 3. ſchau⸗ 
bern bei etm, ; adhorruit undis, Auct. Consol. 
ad Liv. (Andere: inhorruit.) 

Ädhortämen, Inis, m. Ermunterungsmittel, 
Appul. 

Adhortàtfo, ónis, f. Grmapuung, Aufmunte» 
rung, Liv., Plin. 

'"Ádhortátor, óris, m. der Ermunterer zu etm., 
operis, Liv. 

Ädhortätus, us, fm. = Adhortatio, Appul. 

Ädhortor, àtus sum, f. ermuntern, milites, 
Liv.; ad ob. in rem, Cic., Tac., zu etw. cr» 


. muntern; tp. (o. Sachen) praeter quam res te 


nadhortatur tua, Ter., mehr als ed deine Um: 
fände erfordern. 

Adhuc, adv. 1) bis hierher, bid daher (vont 
Sorte); tp. a) bis bicber, bis zu biefem Punkte, 
conveniunt adhuc utriusque verba, Plaut., ſtim- 
men Beider Angaben zufammen ; b) gewöbhnl. v. 
ber Zeit): bisher, bid jeßt; curavi adhue, Ter., 
bis jest habe ich dafiir geforgt; qua pugna ni- 
hil adhue est nobilius, Nep.; unam adhuc a 
te epistolam acceperam, Cic.; nemo adhuc, id., 
bie jegt nod) Ricmand; adhuc non, id.; adhuc 
locorum = adhuc, bisher; c) (bei ben Späte: 
ren) = etiamtum, etiamnunc ; nod, nod immer; 
jam alii successerant, adhue tamen conjurati 
stabant, Curt, 2) (> ad hoc) a) nod past, oben» 
drein, überdieß (felten); et erat adhue impu- 


dens, Cie.; et adhuc sublimia cures, u. fogar. 


nod :c., Hor.; b) nod, aur Berflärfung des 
Comparativs (nur bei Späteren); adhue vi- 
lior, Sen.: adhuc concitatior, Quint. 

Adhuccíne, «dv. noch? Appul. (wenn bie 
Lesart richtig ift). 

Ädräbena, ae, ob. Adiabene, és, f. cine aff9; 
rifche Landſchaft zwiichen bem Lycus u. Caprus, 
leihbedeutend mit ?lffprien im engern Sinne, 
feet Botan. 

Adiabenleus, Beiname bed Kaiſers Scoerug, 
bet bicfed Land eroberte, Spartian. 

Adherbal, älis, m. Sohn des Micipfa, Enkel 
bes Maſiniſſa, wurde v. Sugurtba getödtet, Sall. 

Adfantum, i, n. Srauenbaar, Benusbaar (eine 
Pflanze, Plin. 

Adiätörix, Ygis, m. Fürft der Gomaner, Cic. 

AdIgo, #gi, actum, 3. bins hinzu⸗ hinein trei; 
ben 0b. bewegen, 3. B. Thiere, Schiffe, einen 
Thurm an, ben Ball sc, Caes.; clavum in ar- 
borem, Plin., hineinfhlagen; aliquid fistucis, 
etiv, einrammen ; ut telum adigi non posset, 
snes. (nicht dorthin gebracht, geworfen werden 
fonnte); mare, quod adigit ad ostium Rhodani, 
Caes., fi bindrängt (sc. se; Andere Icfen at- 
tingit) ; tp. a) einen zu etw. treiben, bringen, 
bewegen; milites ad jus jurandum , Sall., ob. 
sacramento, jure jurando, Liv., zur Fahne od, 
den Sabneneib fchwören laffen; ebenfo: aliquem 
in verba, Unes., Liv., einen auf eine gewiſſe 
Bormel fhwören laffen ; b) bef. gewaltfam einen 
au etw, treiben, bringen, ad suspendium, Plaut,, 


^, 
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ad mortem ob. móri, Tac.; c) etw. bur ® 
beitung zu einer gewiffen Geftalt bri qr 
formam, Prop. 

Adimo, émi, emtum, 3. 1) einem etw, ab 
men, mad au ihm iſt, alicui compedes, Pl 
tp. a) dolores, Hor. ; metum, Ter. 2)=# 
geben (dem bieperigen Befiger) ; pecuhiam 
cuipiam fortuna ademit aut si alicujus inji 
eripuit; poct. adimam cantare severis, 
ich will verbieten zu fingen. 

Ádimpleo, evi, etum, 2. tp. erfüllen, in Q 
füllung bringen, fidem, fein Wort, Justin. 

Ádindo, ere, nod) bincíntbun, Cato. 

Ádrpàtus, adj. mit Fett verfehen, fettig, 4 
nis, Lucil.; adipatum (se. edulium) , Ju 
e. mit Fett bereitetes Backwerk; tp. zu " 
plump ; adipatae dictionis genus, Cic. (A 
lefen: adipale.) : 

Adipiscor, eptus sum, 3, (cigtl. fi an ci 
anbeften), daher: etw. erreichen, einholen, it 
man verfolgt, fugientes Gallos, Liv.: ip. | 
langen, wad man gefucht, gewünſcht hat; su 
mos honores, Vie.; senectutem, id.; jus sug 
Liv., zu feinem Rechte gelangen. NB. paffioif 
adipiscitur sapientia, Plant., u. häufig im Part 
— erlangt, z. B. victoria, libertas adep 
Sall. 

Adipsätheon, i, n. (gr.) c. niedriger, to 
ger Strand, Plin. 

Adipsos, i, f. (gr. = ohne Zurft) heiht | 
Plin. 1) das Süßholz. 2) eine Art Datteln. 
— adj. coena, Antrittsſchmaus, 5e 

in. 

Áditio, onis, i das Hinzugehen; quid ! 
hane aditio est? Plaut. was brauchſt bu 
diefer hin zu geben? 

Adito, äre ( Frequent. v.ndeo) oft hinzugeh⸗ 
Enn. ap. Diom. 

Aditus, us, sn. 1) das Hinzugehen, 4.9. 
pastum, Cic.; aditum aliquo ferre, feine Sri 
wobin lenfen, Catull. 3m engeren Sinne: : 
tritt zu etw., i. e. das Recht ob. die Gelegend 
wohin au gelangen; aditus in id saerarium t 
est viris, Cic.; facilis, difficilis est aditus 
aliquem, id.; aditus ad me minime provinc 
les, id. (nit fo mic ed fonft ín ber Ea 
gewöhnlich ift, nämlich dur fórmlide Melt: 
gen); homo rari aditus , Liv., felten zuga' 
lid, ber felten Semb vor fib fáft; tp. a) 
erítc Schritt zu etw., ber Anfang, fi mitt 
zu befhäftigen, 3. B. ad causam, id.; b) 
Zugang zu etw., die Gelegenheit zu etm. zu 
langen, 3. B. ad consulatum, id.; laudis, à 
Ruhme, id.; ad multitudinem, id., Mittel 
Gelegenpeit, fib beim Bolfe belicht au mad 
si qui mihi erit aditus de tuis fortunis age! 
id., wenn id (bei Gáfar) Gelegenheit find: 
2) der Ort, dur den man wohin fommt, 6 
gang, Zugang, 3. 3. insulae, ad urbem, i 

Adjäcko, di, 2. nahe bei ctm. fiegen (v. ( 
enden, Menfhen), mit dem Accus. ob. P 
ep. Liv.; mit ad, Mela; adjacentia, sc. k 
die Umgegend, Tac. - 

‚ AdjectIo, Anis, f. 1) bat Hinzufügen, :. 
einer Summe Geldes, eines 8olfed zu einem 
dern, Liv.; dare Hispaliensibus adjeetior 
familiarum, Tac. das Recht geben, Fremde 
ihre Kolonie aufzunchmen. 2) (in ber B 
kunſt) der Juíag, 3. 8. dasjenige, was am & 


A Adjectus— A djungo 


fe ver Säulen betvorragt, ber Bauch, bie 
uchung, Vitr. 

Adjectus, us, m. 1) dad Hineinſchlagen, cu- 
neoram, Vitr. 2) die Annäherung, odoris, Lucr. 

Adjielo (au Adicio als ältere Form), jeci, 
jectum, 3. 1) wohin werfen, olivas in vas, Co- 
lum.; telam aliquo, Caes.; it. wohin richten, 
veulos ad ete., Cic.; vocem aliquo, id., mopín 
erihallen laffen; voces adjectae auribus, id., 
an die Opren anprallend ; tp. oculos ad rem 
qb.alieui rei, id., feine Augen, fein Augenmert 
auf ette. richten ; animum ad consilium od. consi- 
lio, Liv., auf einem Entf chluß, Plan verfallen ; ma- 
nas Armeniae, Vellej. die Hände nad Armes 
niend audfiteden, es erobern wollen. 2) zu etw, 
werfen, werfend hinzufügen, 3. 8. Salz, affer, 
Del qu etw., Plin. ; it. über. hinzutpun, pingue 
fign, album caleulum rei, Plin. Epp., einen 
meisen Stein zu etw., — baffelbe billigen; ter 
wentum adjicere, Virg., (au den Borhandenen) 
309 hinzufügen; tp.aliquem ad numerum soda- 
lium, Suet., einen aufnehmen unter 2€. ; glo- 
riam ingenii ad bellicam laudem, Cic.; modum, 
T. Saa n. Ziel fegen; alicui exspectationem 
(unt, 3embé Erwartung fleigern, fo alicui 
animos, Ovid., Jemds Muth; supra adjicere, 
Cie, (hei einer Steigerung) mehr bieten ; quid 
«go adjiciam, Prop., was foll ich (zu bem Ge: 
fagten) nod. hinzufügen ? E 

Adjübéo, 2. nod) dazu befehlen, ob. überh. 
befehien (e; unſicheres Wort). 

Adjüdieo, 1. 1) gleicht. zuurtheilen (außerge⸗ 
rihtlih) = zuſchreiben, alicui salutem imperii, 
Cie.; optimum saporem ostreis, Plin. 2) durch 
förmliches Urtheil zuerkennen, zufprechen, alicui 
aliquid, Cie., alicui causam, id., u Jemds Gun— 
fen entſcheiden; poct. aliquid italis armis, 
Hor., den italifch en Waffen etw. zuſprechen, i. e. 
fi durch die italifchen Waffen daſſelbe zueignen. 
) überh. enticheiden , einen Ausspruch thun, 

aut, 

Adjügo, 1. (gleicht. anjochen) anfügen, anbin» 
den, 4. B. ben Weinftod an Pfähle, Plin. — 

Mjümentum, i, n. Hülfsmittel zu etw. (v. 
Renihen u. Dingen), Cic. 

Adjunetfo, önis, f. 1) Verbindung eines Gr: 
genftandes mit einem andern, Cic.; animi, Q. Cic., 
Ichereinftimmung in den Gefinnungen. 2) c. 
brtingender od. einfchränfender Zufag ; neces- 
titudo eum adjunctione, Cic., hypotbetiiche 3tetb» 
wendigkeit. 3) (in ber Rhetorik) Wiederholung 
veffelben Wortes, id. 4) ebenfalls in der Rhe⸗ 
terif: wenn man das Verbum ganz zuerft cb. 
ganz zulegt im Sage fellt, Auet. ad Her. — 

Adjunetor, óris, m. ber eine Sache zu einer 
andern fügt; ille Galliae citerioris adjunctor, 
Cie., b. b. Pompeing, ber veranfaóte, daß bem 
Ehiar aud) G. cit. gegeben wurde. 

Adjunetum, i, n. was mit ciner Cade ver⸗ 
bunden it; daher a) adjuncta, Hor., das einem 
Gegenhande Zukommende, Schidlihe , Eigen» 
thimlihe; b) Nebenumftände rer Zeit, des Dr» 
ttf iC, Cie.; c) (in ber Rpetorif) adjunctum, €. 
Sttíngungéfag (aud) connexum, gr. ovrnund- 
vor), id. . 

Adjungo, nxi, netum, 3. anfügen, aubinben, 
18. Werbe, Stiere (anfpannen) , Weinſtöcke 
an die Ulmen 1c. ; it. überh. dazu fügen, insulam 
eppido, Nep.; accessionem aedibus, Cic., einen 


Colum., Plin. ; 
mit bomertfchen 
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Anbau an fein Haus; tp. voluptatem ad virtu- 
tem, id.,. bamit verbinden; aliquem sibi so- 
cium, id.; aliquem beneficio, Ter., einen burd 
eine Wohlthat fi verbinden, qum Freunde ma» 
chen, id.; sibi auxilium, Cie., fid) eine Beihülfe 
verfhaffen; fidem ad rem ob. rci, id., Glauben 
beimeffen ; animum ad aliquid, id., genau auf 
erw. richten, gleichf. anſchließen an 26.5 quae pro- 
piora hujus causae et adjunctiora sunt, id., was 
mehr damit in Verbindung fleht; si hoc unum 
adjunxero, Nep. (nod hinzufüge, in der Rede). 


Adjürätfo, onis, f. die Betheurung bei etw., 


3. B. suae salutis, Appul. 


1. Adjüro, 1. 1) nod) dazu fhwören ob. bes 


fhwören; ut praeter commune jus jurandum 
haec adjurarent. 2) fdjóren, betbeuern (ſtärker 
als jurare), per Deos, Ter., bei ben Góttern; 
caput alicujus, beíc., Virg., Catull. 


2. Adjüro fl. adjuvero, Enn. ap. Cic.; fo ad- 


jurit,' Ter. 


Adjütäbrlis, adj. behülflich, Plaut. 
Adjüto, 1. einem bei etw. belfen , aliquem, 


Ter.; funus, id., bei ber Leiche; alicui onera, 
id., einem die Caflen tragen helfen; voluntatem 
alicujus, Gell., befördern, fórbern. 


Adjütor, oris, m. Helfer, Beiftand, Cic., Ter. ; 


legis, Cic. ber einen Geſetzvorſchlag begün» 
ftigt. 2) def. auch ber untergeordnete Gebülfe 
Sembé, 3. B. cíncé Lehrers, Quint. ; eines Feld» 
berrn, Vell. 


Adjütörfum, i, n. Hülfe, Stüße, juris, Quint. ; 


senectutis, Colum. 


Adjütrix , Jeis, f. $elferinn , Beförberinn, 


Cie.; auch tp. assentatio vitiorum adjutrix, id. 


Adjütus, us, m. (nur im Ablat. Sing.) Hülfe, 


Unterftügung, Macrob. . 


Adjüvo, üvi, ütum (felten jüvävi, jüvätum) f. 


einen bei etw. unterfügen, ibm helfen; aliquem 
nd rem, in re, Liv., Cie.; alicui messem, Gell 

einem bei der Ernte helfen; ignem, Liv., dad 
Feuer nábren ; militem elamore, Liv., (om gleicht. 
mitbelfen, i. e. ibn anfeuern ; errorem, Cic. (=uns 
terftügen) ; formam curä, Ovid., feiner Schön⸗ 
heit dur Sorgfalt nachhelfen: vocem, Plin., 
gut (eon für die Stimme; adjuvat, Plaut, 08 
buft, ift nü j 


fid, dienlih. _ 
Adi. Ale fo anfangende Wörter fuche unter All. 
Admagetobría, ae,f. Stadt, Caes. B. G. 1, 31. 


fot wahrſch. ad Magetobriam heißen, jegtMoigte 
de Broie. 


Admätüro, äre, beſchleunigen, defectionem ci= 


vitatis, Unes. 


t 
y 


Admötlor, mensus sum, 4, 3umeffen, fiumen- 


tum, Cic. ; admensus paífio, bei Cato. 


Admetus, i, m. 1) König zu Pherä, bei bem 


Apoll einmal Tas Bich hüten mußte. 2). König 
der Moloffer, ber den flüchtigen Themiftokles 
annahm. 


AdınYgro, äre, bloß tp. binzufommen ; si nd 


paupertatem admigrant infamiae, Plaut. 


Admnieülator, óris, m. ber Unterflüger, in 


aliqua re, Gell. 


Admfnfeülätus, adj. (eigtl. Partic.) mur im 


Compar., adminiculatior memoria, Gell. (fet« 
tiger, ausgerüfteter). 


Adminicülo, 1. ftügen, 3. 99. ben Weinſtock, 
b homericis versibus, Gell., 
e 


Adminfeülor, 1. ftügen, vitem, Cic. 


rfem unterftügen, beweiſen. 
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. AdmYnYcülum, i, n. Stüße, 3. 9. e. Pfahl für 
ben Weinftod, Cie. ; adminiculo corporis ali- 
uem excipere, Curt., einen mit feinem Körper 
fügen; tp. Stiü c, Cic., Liv., Tac. ; adminicula 
parvi molimenti, Liv., Hülfgmittel v. geringer 
Kraft; natura semper ad aliquod adm. adnititur, 
Cic., febnt fi immer an eine Art v. Stüße an. 
Administer, etri, m. ber Semb bei einem Ges 
fchäfte zur Hand geht, Helfer, 8eforger, Die: 
ner; victus quotidiani, Cic.; audaciae, cupidi- 
tatum, Cic. (das Werkzeug, ber Gepülfe bet 1c.) 
Administra, ae, f. Dienerinn, Gepülfnn, 
Varr. ; tp. artes virtutis administrae, Cic. 

Admfnisträtfo, ónis, f. 1) die Beibülfe, Hülfs 
Ieiftung bei etw. 2) die Beforgung, Verwaltung, 
Leitung einer Sade, rei publicae, Cic.; belli, 
jp. 5 navis, Caes. ; aquae, Vitr., die richtige Ber: 
theilung bed Waſſers. 

Admfnistrátivus, adj. thätig, in ber Aud- 
übung beftehend, praftifch, ars, Quint. 

Admfnisträtor, öris, m. ber Beſorger, Ber- 
walter, ?enfer, Cic. 

Administro, 1. 1) bei einem Geſchäfte dienen, 
‚B. alicui ad rem divinam, Plaut. 2) e. Ges 
chäft, eine Sache bandhaben, beforgen, leiten, 
verwalten, Cic., Cacs., Nep. ; tua virtus pari 
industria administratur, Cato in Cic. Epp., wird 
ehandhobt; bei Caes. u. Sall. bedeutet das 

ort befonberd: Alles, was zur Führung bes 
Krieges gehört, beforgen, thun (v. ben Anfüh— 
rern ſowohl als v. ben Soldaten gefagt); fo aud) 


ohne Obielt, Sall. Jug. 92 extr., arbeiten, Dienft * 


tbun. 3) etw. herbeiſchaffen, beforgen für einen 
G. B. $ríegébebarf), mel in secundam men- 
sam, Varr., (auftragen). 

Admirähflis, adj. was SSermunberung ob. auch 
Bewunderung erregt, feltfam, außerordentlich, 
ee — audacia, Cic.; sapientia, 
id.; vir, id. 

Admiräbflitas , àtis, f bíe Semunberungée 
würdigkeit, Cic. 

Admirábrlíter, adv. ofne Superl, auf eine 
wunderbare, bewundernowerthe Act, Cic. 

Admirätio, önls, f. die Berwunderung ob. 
aud) Bewunderung; folia usque in admiratio- 
nem crispa, Plin., zum Erftaunen fraud; eon 
sulem incessit admiratio, Liv. (nan es Wun⸗ 
ber) 5; admirationem habere od. efficere, Cio., 
od. inferre, Plin., (v. Dingen) Bewunderung 
erregen; admiratione affici, Cic, bewundert 
werben. 

Admirätor, öris, m. €. Bewunderer, Sen., 
Quint., Phaedr. 

Admiror, ätus sum, f. 1) etw. anftaunen, in 
Erftaunen gerathen über etw., fid) über etw. 
verwundern; brevitatem epistolae, Cic. ; admi- 
rati sumus, quid esset cur, id., ed nahm ung 
Wunder, warum 2c.; admiranda, Plin., Merk» 
würbigfeiten (in ber Natur). 2) bewundern, in- 
genium alicujus, Ter. 3) leidenfchaftlich nad 
etw. reben (aud Bewunderung feines Wertpes), 
3. 9. nil admirari, Hor. 

Admiscéo, scüi, xtum (felten -stum), 2. 1) 
dazu mifchen , beimifchen , 3. 8. succum aquae 
calidae, Plin.; aquae admixtus est calor, Cic.; 
yersus admiscere orationi, id.; admixti fundi- 
toribus sagittarii, Curt. ; admiscerenturne ple- 
beji, Liv., aufnehmen unter 2c.; tp. einmiſchen, 
in cine Ungelegenpeit; Trebatium quod admis- 
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ceas, nihil est, Cic., ben Treb. fannft du a 
dem Spiele laffen; ad id consilium admiscea 
id., in diefen Plan foll ich mich mífdjen? ne 
admisce, Ter. 2) vermifchen mit etto,, 3. 8. : 
multo calore admixtus, Cic. ; sesanıa cum anii 
Colum. 

Admissärlus, i, m. verbunden mit equi 
Plin., mit asinus, Varr.,, u. allein, Colum., 
männliches Thier, das zur Wortpflanjung ı 
Sudt dient, 3udtbengft; tp. Hengſt, uucr(á 
líder Lüſtling, Cic. 

Admisse ft. Admisisse, Plaut. 

AdmissTo, ónis, f. 1) bie Zulaffung ob. 9i 
laffung, Zutritt, Audienz; facilitas admissi 
num tuarum, Plin. Paneg., bie Leichtigkeit, 1 
ber man vor dich gelangt; magister. admissi 
num, Ammian., etwa: Oberbofmarfipall; p 
mae, secundae admissiones, Sen., diejenigen 2 
theilungen ber Glienten, welde (bei Borni 
men) den erften, ben zweiten Zutritt haben. 
Zulaffung des Hengftes zur Stute, Varr. 

Admissivus, adj. eigtl. sufaffenb ; aves, Fe: 
die cínem Vorhaben günftigen Erfolg verfpredi 

Admissum, i, n. c, Bergehen, Cic., Li 


, Ovid., Tac. 


Admissüra, * die Zulaſſung bed männ 
hen Thieres zur Begattung, Belegung, Pli 
Varr., Colum, 

Admissus, us, m. 1) bíc 3ulaffung, Einlı 
fung, 3. B. ber Sonne, Pallad. 2) —admissui 

AdmistIo, f. Admixtio. 2 

Admitto, misi, missum, 3. 1) binzufdide 
binzugepen laffen, hinzutreiben ; ut in hoste 
admitterent equos, (i. e. auf fie aufprengten 
Liv.; fo equo admisso, Caes., mit verhängte 
Zügel, im Balopp; admisso passu sequi, Ovid 
mit fhnellem Schritte. 2) einen od. etw, woh 
elangen laffen, zulaffen, aliquem in cubicı 
um, Cic.; lucem in thalamos, Ovid.; alique! 
ad consilium , Cic., mit zu Rathe ziehen; a 
officium, Nep., zu einem Amte gelangen [affi 
annehmen, equum equae, Justin., auch bic 
equum, Colum., zur Begattung zulaffen ; flo 
rem in coronas, Plin., bayu ncbmen , dabei gi 
brauden ; tp. a) zulaffen, gefchehen laffen; quo 
cavere possis, stultum admittere est, Ter. 
aves admittunt, Liv., die Beiffagevögel find ba 
für; precationem, id., erhören; b) admittere ot 
in se admittere, fid) etw. zu Schulden kommen lal 
fen, etw. begeben, malefieium, dedecus, id. 
tantum sceleris, Ter. 

Admixtío, önis, f. Beimifchung, Cie. 

Admixtus, us, m. Macrob. = admixtio. 

Admöderor, f. mäßigen, se, Ylaut. 

Admödülor, f. mit einftimmen, Claud. 

Admödum, udv. (= ad mensuram od. ratio 
nem plenam ejus rei de qua est sermo) alfı 
gleichſ. — nad) dem was gewöhnt. fo (ft, mad mar 
gewöhnt. fo nennt (die lleberfegung biefed Work 
andert fij alfo je. nad) den Äbſchattungen del 
Säge) 4. 9. alter (näntf. Antonius) nihil ad- 
modum scripti reliquit, Cic. de Or. 2, 2, 8., — 
nichts Schriftliches, nad bem mad man gewöhnl, 
fo nennt, b. p. fo viel ald nichts, od. eigentlich 
nichts (denn etwas fatte er allerdings hinter: 
la(fem, cf. Cic. Br. 44 u. 0r. 5); nullam pecu- 
niam admodum (ec. transtulit), Liv. 40, 59, v. 
baatem Gelbe führte er im Triumphe eipentL 
feines auf (alfo nur wenig, in Vergleich zu den 


u. 
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Wein Waffen) ; hic admodum adolescerftulus 
est, Plaut. Trin. 2, 2, 90, jung nad rem Maße 
sa$ man jung nennt, = ziemlich (ob. auch (er) 
; equites mille admodum, Curt. 4, 24, = un» 
1000; fo aud post menses admodum 
septem, Justin. 17, 2. nach ungefähr 7 Mona—⸗ 
ie; neque admodum sunt multi, Nep., = nicht 
&$r viele; qui me admodum diligunt, Cic., = 


| ra = nicht gerade febr alt; satis admodum 
seeram animos est expertus, Liv., — gehörig, 
Nalänglih; hie admodum quam saevus est, 
Fiat. Amph. 1, 3, 43. (gleicht. quam saevus est 
| «d medum saevitiae) = außerordentlih ; ad- 
— medium in der vertranfihen Sprache in Ant» 
Seim—gany, fo wie bu fagft, alfo — ja, ges 
: m$ allerdings, 3. 33. advenis modo? admo- 
- &m. Ter. Hec. 3, 5, 5. 

> Admoenio, 4. (fomifd?) belagern, oppidum, 
Past: tp. bei ctto. (zur Erreihung feiner 316: 
iin anwenden, 3. 39. fallacias, id., Cist. 2, 2, 5. 
Admolror, 4. 1) an etw. hinbringen (zunächſt 
mm robes, Schweres), natura praealtas ru- 
yswimolita est etc., Curt. (bat angebracht, aufs 
); manus alicui rei, Plaut. u. Appul,, 
an etm. legen. 2) wohin fireben, zu ge— 

imarm fuf$tn, ad nidum, Plaut. 
AMimsaco, üi, Itum, 2. 1) einen mabnen anıc., 


kam machen auf 1c, 3. 9. foederis, Liv.; _ 


“ns alieni, Cic., einen an feine Schulden; de 
“ie Telluris me admones, id; somnio admo- 
sx thesaurum inveniendum, id., aufmerk— 
am t werden zu 2c. ; illud me praeclare 
wmm. id.; illud te esse admonitum volo, 
Era will ich dich erinnert haben; admo- 
- MEYeSper decedere campis, Virg.; fabella ad- 
mu wihil agere, Phaedr. 2) einen (durd c. 
Ker Mittel) antreiben, 3. 33. liberos ver- 
Kies, Quint.; bijugos telo, Virg. 3) nod 
BUNT, mod bagu crmabónen; nune admoneo, 
Bar (Serangtgangen mar moneo), Sen. 
Assaitto, ónis, f. überb. Mahnung: 1) die 
— bie Handlung des Grinnernd; vis 
Wmewiienis, Cic.; admonitio morbi od. dolo- 
= Pin, SImmanbluug einer (gehabten) Kranf: 
Int. 2) eine Erwähnung ob. Bemerkung für An- 
Inv Bas eto. fo (ft, Cic., Plin. 3) Erinnerung, 
Sumus ob. 3lufforberung, etm. zu thun, Cic. 
Oe Berweis, familiaris, Cie., vertraulider. 
Mmsaltor, óris, m. bet Mahner, Erinnerer, 
Ue: operum, Ovid., ber zur Arbeit ruft. 
Mméinitrix, icis, f. die Mahnerinn, Erinne- 
"22, Plant. 
AMminitum, i, rn. Mahnung, Erinnerung, Cic. 
Mmsnitus, us, m. (nur im Ablat.) Mahnung, 


— Cie.; it. Warnung, Ovid. ; aud: 
Mr , id. 


Aimordzo, di ( mómordi, Plaut.), sum, 2, alt» 
kem. wurd einen Biß verlegen; admorsus 
der benagte Stamm, Virg.; tp. (fieri: 
5* einen anzapfen, ($m etw. abzuzwak— 
eben; it. einen beivóttefn, Plaut. ap. Gell. 
— önis, f. —— Cic. (in ber Mu- 

Risgerfetung, Applicatur. 
Admötes, us, = (unfiberes Wort bei Plin.) 
, Auflegung einer Pflanze auf einen 

i$ Körpers. _ 

Memévéo, movi, mötum, 2. hinzu bewegen, 
"x am etw. bringen, aures, Cis., hinhalten ; 


ed. febr; non admodam grandis natu, 
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fasciculum ad nares, id.; labra poculis, Virg., 
fegen an; manus alicui, Liv, Hand an einen, 
à. 3. an ben Schuldigen, legen ; oseula, Ovid., 
Küffe geben; angues curribus, id., fpannen an; 
filium collo, Curt., feinen Sohn umarmen ; ma- 
nus operi; Ovid., mit den Händen fein Wert 
(die Bildfäule) berübren ; exercitum ad urbem, 
Liv., 0b. propius urbem, Cic.; aud) intr. jam ad- 
movebat rex, Curt. ( $c. copias ), rüdte heran; ven- 
tus admovetaliquem orae, Virg., bringt ber Küfte 
näher; gressum, Stat., bíngutreten ; aliquem ad 
convivium, Suet., einen zum Gaftmable zieben; 
medicos alicui, id., zu einem holen faffen, brine 

en; tp. a) mentem ad voces alicujus, Cic., feine 

ufmerffamfeit richten auf 2c.; b) einen einem 
náber, ín e. näheres Berhältniß bringen , Ne- 
ronem Caesari, Vell.; in propiorem amicitiae 
locum, Curt. ; c) einen einem gewiffen Zuftande 
näber bringen; aliquem ad spem successionis, 
Buet., einem Hoffnung zur Nachfolge maden ; ad- 
motus supremis, Tac., bem Zobe nahe ; d) gleidji. 
einem etm. náfer bringen, preces, Curt., Bitten 
verfuchen bei einem; curationem ad aliquem, 
Cic. eine Deilung, Kur bei einem anwenden; 
terror est oppidanis admotus, Liv., fie wurs 
ben in Schrecken gefeßt; orationem animis ju- 
dicum, Cic., burd) feine Nede Ginbrud zu mas 
hen fuchen auf 2c.5 e) befchleunigen, horas mor- 
tis, Lucan.; diem leti, Curt, fid ſelbſt er» 
morben. 

Admügio, 4; zubrüllen, Ovid. 

Admulcéo, 2. fireicheln, Pallad. 

Admurmürätlo, ónis, f. dad Gemurmel beó 
Beifalls ob. des Miffallens bei etw., Cic. 

Admurmüro, f. bei etw. murmeln aus Beifall 
ob. Mifbilligung, Cic. 

Admurmüror, 1. — Admurmuro, nurbei Fronto. 

Admütrlo, f. nur (p. aliquem probe od. usque 
ed cutem, Plaut, = einen tüdjtíg prellen, big 
auf die Haut ſcheeren. 

Ádn. Alle fo anfangenbe u. hier nicht befind» 
lihe Wörter fude unter Ann. 

Adnötus, adj. fcbr bekannt, Suet. 

Adobrüo, üi, ütum, 3. beveden, verfcharren, 
Colum. ' 

Adölev, üi u. evi, ultum, 2, 1) intr. einen Ge» 
ruch v. fid) geben, riechen, bunften (3. 9. Salbe). 
2) tr. (def. in ber feierlichen Opferſprache) an» 
brennen, angünben, verbenas et tura, Virg.; 
Junoni honores, id., Opfer zu Ehren ber Juno; 
altaria taedis, id.; flammis Penates, id., bíe 
Penaten, i.e. den ihnen geheiligten Heerd ans 
gite: cruore captivo aras, Tac. mit bent 

[ute ber Gefangenen die Altäre befprengen (od. 
ehren, fo daß adolere nur ben allgemeinften Ber 

ríf Opfer bier beibehielte). [NB. die beiden 
egteren u. mehrere andere Stelien faffen aud) 
eine andere Erflärung v. adolere zu, nämlid: 
warfen maden Saga - adolesco), ver» 
mebrem, vergrößern, dur Opfer ehren, (wie 
augere)l. 3) verbrennen, Gell. 

Adolescens, ntis, adj. (ohne Superl.) 2. 
subst. m. v. f. heranwachſend, jung, homo, Cic., 
filia, id. ; adolescentior, e, jüngerer, Ter. ; ado- 
lescentior academia, Cic., die jüngere Academie. 
As subst. a) Süngling, e. junger Mann (meifl 
bis zum 30ften, bisw. bis zum 4Oftem Jahre), 
Cic.; b) c. junges Mädchen, optima, Ter. 

Adölescentia, ae, f. 1) die Jugend, das Jüng« 





51 Adolescentior— Adopto 


lingsalter, Cie. 2) die Jugend, i. e. die jungen 
Leute, "id. 

Adólescentfor, äri, Varr. ap Non. fid jugend» 
lid, auégelaffen betragen. 

Adölescentüla, ae, f. €. ziemlih junges Miüd- 
den, Ter. 

Ädölesoentülus, i, m. c. ziemlich junger Menfch, 
imberbis, Cie.; bei Sall. C. 49 beißt Gáfar in ei» 
nem Alter v. ungefähr 36 Sabrem adolescentu- 
lus, im Gegenfage zu bem fchon febr betagten 
Catufué. 

Adölesco, olévi, ultym, 3. größer werben, wach» 
fen (v. Menfchen, Thieren, Pflanzen), Cic., Plin.; 
luna adolescens, Gell.; tp. wachſen, erftarfen, 
fih heben, 3. 8. die Begierde, der Staat, die 
Stadt, e. Gefeg, Cic., Tae. 2) angezündet wer: 
ben, adolescunt ignibus arae, Virg. [ob. nad 
Andern (f. oben adolere): die Altäre werden mit 
Feuer beladen, angefüllt]. 

1. Ädöneus (vreiiplb.), ei u, #os, m. 1) = Ado- 

nis, Plaut. 2) Beiname des acus. 

2. Ädöneus, adj. den Adonis betr., Auson. 
' Adonía, örum, m. das Adonisfeſt (Sinnbild 
der flerbenden u. wicverauflebenden Natur), 
Ovid. 

1. Adönis, is u. Idis, m. 1)der Ciebling der Ve— 
nu, ber v. einem Eber getötet, v. ber Göttinn 
aber in die Blume Adontum verwandelt wurde. 
2) c. Fluß in Phönicien, zwiſchen Byblus u. Pa— 
läbyblus, jegt Ibrahim. 3) Beiname des Bae— 
(bud, Auson. : 

2. Ädönis, (is ob. Ydis) m. (gr.) e. gewiſſer 
Sif, Plin. 

Adönfum, i, n. eine Pflanze, etwa eine Art Erd» 
cypreſſe, Plin. - 

Adiópérfo, érüi, ertam, 4. bebeden. (nur im 

arlic. pf. pass.), capite adoperto, Liv. : fori- 
es adopertis, Suet., bei verfchloffenen Thüren; 
adoperta, n. pl. = mysteria, Appul. 

Ädöpinor, f. bei etm. vermuthen, meinend 
binaufiigen, Lucr, 

Adoptàticfus (-itius), adj. an Kindes Statt 
angenommen, Plaut., 

doptätfo = Adoptio, Gell. 

Ädoptätor, öris, m. der an Kindes Statt an 
nimmt, Gell. 

Adopilo, onis, f. die (feierliche) Annahme an 
Kindes Statt (eines folhen nämlich, der nod 
unter väterlicher Gewalt ftanb ; fie gefchab burd 
24 Prätor), Cie. ; tp. bad Pfropfen der Bäume, 

ın. 

Ädoptivus, adj. durch Adoption erlangt ob. ge« 
worden, saera, Cie., derjenigen Familie eigen, 
in ^ie man adoptirt wurde; filies, Suet., Adop» 
tivfohn; tp. (v. Früchten) eiugepfropft, fremt, 

vid. 

Ádopto, 1. auswählen od. nebmen, sibi ali- 
uem defensorem, Cic.; aliquem sibi pro filio, 
laut., ob. filium, Cie., einen ale Sohn annch- 
men, toofür häufiger bloß adoptare, = an Kindes 
pb. Enfels Statt annehmen; fo aud in fami- 
liam nomenque, Suet.: aliquem sibi patrem, 
Plin., einen alcítbf. zum Bater annehmen, be; 
baupten, er feí ed; se alicui, id., fi einem ganz 
gu eigen geben; ndoptari in bona libertatis, Flor., 
theilbaftig werden ber2c.; poet. ramus ramum 
adoptat, Ovid. (nimmt ín fid) auf); herbas no- 
min: suo adopfare, Plin., nad) fi benennen ; 


- 
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amnis adoptat provinciam, id. gibt ihr fein 
Namen. 

Ädor, öris u, öris, n. Dinkel, Spelt, Hor. 

Adorabilis, adj. anbetungs= verehrungswer! 
E 

dorátío, onis, f. Verehrung (dur antt. 
u. Kniebeugung), Liv., Plin. ] 

Adordino, äre, anordnen, zurüften, Apic. 

Adordior, orsus sum, 4. etw. unternehmen, à 
fangen, Gell. 

Adoréa, ae, f. ( $c. donatio ) Getreidebelohnn 
(für bewiefene Tapferkeit), Plin. Claudiai 
Plaut., Hor. (Andere nehmen in ben zwei [c 
teren Stellen die Bedeutung: Getreidevorrat 
überp. Ueberfluß an ıc.) 

Adöreus, adj. den Spelt od. Dinkel betr., lih 
Virg.; falces, Varr., zum Schneiden des Spelt 
far adoreum od. bloß adoreum, Colgm., = ado 

Adörfo ft. adorior, Naev. ap. Prise. 

Adoríor, ortus sum,4. fid) plöglich neben Jen 
erbeben, fif an einen maden, hominem, Te 
(um ibn anzureden); rem, Cie., fid an cit 
Gabe maden, an cine Sache geben; mit dei 
Infin. = verfuchen, unternehmen ‚. etw. zu tiui 
Cie; Nep.; dann bef. im feindlichen Sinne: € 
nen angreifen, anfallen, Cie... Caes.ete. — — 

Adornäte, ade. (ohne Compar. u. Superl.) | 
gewählten Ausdrüden, declamare, Suet. 

Adorno, f. 1) verfepen, rüften, zubereiten ; 
eitv , naves, Caes.; nuptias, Plaut.; accusati 


nem, Gic., eine Anklage gehörig vworbereite 
(durch Beibringung der nöthigen Beweife); m 


bem Infin. ob. mit ut, Plaut., Ter., Anftalten tre| 
fen c.m. zu thun. 2) berbeifchaffen, beibrir 
gen, viaticum, Plaut.; testium- copiam, CX 
3) werszren, ſchmücken, aliquem insigni vert 
Liv.: tp. benefacta sua verbis, Plin. Epp. 

Adoro, f. eigtl. anreben, Fest., Appuk; dabt 
1) feierlid) anreden, anrufen, tze Götter, Ovid 
Liv. 2) dur Handkuß u. Kniebeugung verc? 
ren, anbeten, Plin., Justin., Suet.; Deos, burı 
Dpfer ehren, ihnen Opfer bringen, ;. B. vic 
Ovid., large, Virg. 3) erfleben, Deüm pacer 
Liv. 

Adp. Alle fo anfangenbe, hier nicht befindlicht 
Wörter fide unter App. 

Adpätülus, adj. — patulug, Varr. (unfidtt 
Ccéatt). 

Adque, conj. alte Schreibart für atque (finbt 
fi nod auf Monnmenten). 
Adquiro ete. f. Acquiro. 

Adr. Alle fo anfangende, hier nicht befindliche 
Wörter fiche unter Arr. 
Ädrachne, es, f. der wilde Erdbeerbaum, Plir 
Adrädo, si, sum. 3. beſchaben, arborem, Co 
lum.; adraso cacumine, Plin., mit etw. abge 
flugter Spige. j 
Adramytteos u, Ádramyttéum od. Ium, i, aus 
eos.n. Stadt in Mpfien, jegt Adramiti, Dimitri 
adj. -enus, 
Adräna, ae, f. c. Fluß in Dewfchland, Tac 
Ann. 1, 56. ben Namen nach die Eder. 
Adranum, f, Hadranum. : 
Adräpidus, adj. (unfichere €céatt) = rapidus 


Gell. . 
Ädrasten (0b. ia), ae, f. Göttinn ber Wieter 
| Hogmurl 


vergeltung, die bef. ben Stolz u. ben 
Adrastéas, adj. ben Adraſt betreffen. 


beftraft. 
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Adrastis, Idis, f. weiblicher Nachlomme bes 
traftud. 

Ädrastus, i, m. €. argiviſcher Fürſt, unter ben 
Eichen gegen Theben, Schwiegervater des Po» 
Ionifed u. Tydeus, erbleichte über den Anblid fei» 
ner beiden fletbenben Tochtermänner fo fehr, daß 
ipm diefes bleiche Ausſehen fein Leben lang blieb, 

Adremigo, f. bergurubern, Flor. 

Adria ( Hadr.), ae, 1) f. Name zwe er Städte; 
tie eine im eisalpınifhen Gallien, aud) Atria 
genannt, gab dem adriatiichen Meere ben Na- 
men,jegtnod Adria; die andere im Picenifchen, 
jegt Atri. 2) m. (poet.) baé adriat. Meer. Davon: 

1. Ädriäcus, adj. (poet.) die cidalpin. Stadt 
Adria betreffend. 

2. Ädriänus, adj. die beiden Adria betreffend; 
-ini, die Einw. diefer Städte. 

3. Ädrfätfeus, adj. das ciéalpin. Adria betr. 

Adrlänus ( Hadr. ), i, m. (P. Aelius) römiſcher 
Raifer, der Nachfolger des Zrajanué. 

Adrumetum, f. Hadrum. 

Adröro, f. benegen, Marc. Emp. 

Adrüo, 3. hinzuſcharren, Varr. 

Ads. Alle fo anfangende, hier nicht befindliche 
Börter fiebe unter As. 

Adscalpens, ntis, parlicip. an etw. fragend, 
surem, Appul. 

Adsellor, 1. eigtl. zu Stuhle gehen; bei Veget. 
d. Thieren: fid feines linratbé entleeren; als tr. 
adsellatas stercus, €. Thier, das fiij ſeines Un» 
ratbé entledigt bat. 

Adservio, 4. noch dazu dienen, mit unteritüs 
fen, eontentioni vocis. Cic. 

Adsiem, Plaut., = adsim. 

Adsuctus, particip. angefaugt, Luer. 

Adsum, adfüi tt, affüi, 0. 8., adesse, 1) da ſeyn, 
gegenwärtig, ammejenb ſeyn, in senatu, Cic.; 
ad portam, id. ; eomitiis, id. (anmobnen, bei: 
wohnen); scribendo, id., bei Abfaflung einer of» 
fentlihen Urkunde, z. B. eines Senatobeſchluſſes 
gegen ſeyn u. namentlich, fid) mit unterichret- 

m;infensi adesse, Sall., fie nabten fi feind» 

felig; dona adsunt tibi, Ter., cà find Geſchenke 
fir bif ba; tp. a) adesse animo, v. Mehreren 
animis, Cie., aufmerfjam ſeyn; it. animo ad- 
esse, id., flanbbaft, furchtlos fepn; b) dabei ſeyn 
mit Rath u. That, dienen, helfen (als Freund, 
Sachwalter 1c. ), rebus alicujus, id. ; amicis, id.; 
sisis! Virg., flebe bei! aderat puellae forma, 
Flor., bem Mädchen fam ihre Schönheit zu Hülfe. 
, Yherzu kommend erfheinen, fommen; ades ob. 
siesdum, Ter., fomm ber ; tp. (v. ber Zeit) nahe 
kon, bevorfichen ; aderat judicio dies, Liv.; 
Romanis ultimum diem adesse, Vell. 

Adt. Alle fo anfangende Wörter fiehe unter Att. 

Ädüätlei ob. Aduatüei,örum, m. €. urfprünglich 
deutiches Volk in Gallia Belgica. 

Ädüstüca castellum, Caes. G. VL, 32,35, in 
der Gegend v. Zülich. 

Ádálabrlis, adj. [hmeichlerifh, Ammian. 

Adülätio, onis, f. baé ticbfofen ber Thiere, bef. 
der Hunde gegen ihre Herren, Cic. ; it. bad Schnä- 
bein ter Tauben, Plin.; daher a) bemütbige Ver: 
tétung durch Niederfallen (nach Art eer Perfer), 
Liv., Ter.; b) überp. niedrige Schmeidelei, Cic. 

Ädälätor, oris, an. der kriechende Schmeidhler, 
Speidelleder, Auct. ad Herenn. 

AdülätorTus, adj. ſchmeichleriſch, Tac. 

Adülesc., f. Adolese. 
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Ädülo, f. freicheln, sanguinem, Cic. e poet. 
(das Blut abwifhen); daher fiebfofen (v. den 
Hunden), Lucr.: it. überh. fhmeicheln; neve adu- 
lari nos sinamus, Cic. 

Adülor. 1. liebfofen, ſchmeicheln, wie die 
Hunde, Colum.; baf. a) demüthig verchren, durch 
Sticberfallen:c. ; more adulantium, Liv.; Darium, 
Val. Max. ; b) tiberb. fhmeicheln, aliquem, Cic.; 
alicui, Liv. Tac., Nep. 

Ädulter. éra, erum, adj. 1) buhleriſch, ehebres 
cheriſch, Ovid.; adultera mens est, id., finnt auf 
Buhlerei; erines adulteri, Hor., die (ſchön ge- 
lodten) Haare des Bubhlen. 2) was fi, ber Achn« 
lichkeit nach, einem andern Gegenitande nähern, 
ihn erfegen foll, nachgemacht, unádt, clavis, 
Ovid.; minium, Plin. 

Ädulter, éri, m. u. -a, ae, f. Buhle, Buplinn ; 
Epebrecher, «inn, Cic., Quint., Plin. 

Adultéràtfo, onis, f. Verfälſchung, unguento- 
rum, Plin. e 

Adultérinus, adj. 1) ehebrecheriſch, Plin. 2) 
nadaemadt, falih, numus, Cic.; clavis, Sall. 

Adultérfum, i, n.. 1) ber verbrederiihe Ums 
ang mit einer Perfon bed andern Geſchlechtes, 
ef. mit Berheiratheten, Hurerei, Ehebruch, Cie. ; 
it. a) v. Tbieren ; adulteria non novere elephanti, 
Plin.. begatten fid nicht mit andern Zbicren; 
b)v. Bäumen, wenn fie gepfropfte Früchte tra» 
gen, id. 2) Verfälſchung, mellis, Plin. 

Adultéro, 1. 1) intr. bubfen, ehebrechen, Cic. 
2) tr. in. unerlaubtem Umgange cine Perſon ges 
braucben, ſchänden, entchren, filiam, matronas, 
Suet.; it. v. Zbicren, Hor.; adulteratus nidus, 
Plin.. in dem fi. fremde Vögel eingeniftet Dae 
ben; tp. Acchtes mit Unächtem ob. Schlehterem 
vermüchen, u. in fofern verfälfiben,- Cic., Plin. 

 Adultus, adj. (eigel. partic,) obne Superl., 
berangewachien, erwachſen; virgo, aetas, Cie. ; 
adultiores pulli, Plin.; crinis, Stat., lang gt» 
wachſen; wbera adulta lacte, Catull., firogend 
9.10€. ; tp. erftarft, mächtig geworden; pestis rei 
publicae, Athenae, Cic.; nocte adulta, Tac., in 
ber Mitte ver Nacht. 

Ädumbrätim, ade. nur im Umriffe, nur im Nils 
gemeinen, nicht völlig, Lucr. 

Ädumbrätfo, önis, f. Schattenriß , laterum, 
frontis, Vitr.; tp. a) llmríf, NE v. einer Der» 
fon ob. Cade, Cic.; b) Schein, Borfpiegelung, 
beneficii, Val. Max. 

Ädumbrätus, (eigtl. partic.) als adj. (ohne 
Compar. tt. Superl.) tp. nur zum Scheine, ers 
dichtet, falſch, comitia, Cie. (Schattencomitien) ; 
laetitia, Tac. 

Adumbro, 1. 1)beſchatten, Sıhatten über etw. 
ziehen, uvasstramentiA, Colum. 2) in ber Mah⸗ 
lerei: abfchatten, in den Hauptzügen darfiellen, 
"Quint.; tp. a) nur Umriffe darftellen, entwerfen, 
Cie.; adumbrata imago glor'ae, id, c. bloßer 
Schattenriß ted Ruhmes; baber b) adumbratus 
— unvolltommen, dunkel, 3. 33. intelligentiae, 
id., bunfle, oberflächliche Vorſtellungen; adum- 
bratorum deorum lineamenta, id., 9. Scheingotts 
beiten, v. willkührlich erdichteten Göttern. 

Aduncitas, ätis, f. die eingebogene Krümme, 
z. B. des Schnabels, Cie. 

Aduncus, ad). einwärts gebogen, bakenförmig 
gekrümmt, Cie., Plin. ; nasus, Ter., Habichtsnaſe. 

Ädüno, 1, vereinigen; adunatae copine, Justin. 
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Ädurgöo, ursi, 0. S., 2. andrüden, fehdrüden, 
Cels.; tp. drängen, verfolgen, Hor. 

Ädüro, ussi, ustum, 3. etw. leicht anbrennen, 
fengen, Kleider, Haare, Cic, Liv.; hoc adu- 
stum est, Ter., bícfe Speife ift angebrannt; 
aduruntur sine gemitu, Cic., laſſen fih vom Feuer 
ergreifen, brennen; tp. (poct.) entzünden, ali- 

uem flammis non eruhescendis, Hor. 2) (v. 
ie, Kälte od. andern fchädlichen Einflüften) 
fengen, verlegen, Plin., Curt.; equitatu aduri, 
Plin., durch das Reiten wund werden, fi) ent: 
—— (die Schenkel); medicamenta adurentia, 
els., (= äßende). 

Adusque 0b. Ad usque, — usque ad, Virg. 

A dusta, orum, €. Brandmahl, Plin. 

AdustIo, onis, f. 1) das Anbrennen , die Be- 
fhädigung burd) Brennen, Plin.; daber aud) 2) 
trodene Hiße im Körper, Entzündung. 3) Ber- 
legung eines Baumes ac. durch zu ſtarkes Rei— 
ben, id. 4) Brandmahl, Brandfchaden, adustio- 
nes sanare, id. 

Adustus, ald adj. (ohne Superl.) ſchwarz eb. 
braun gebrannt, ſchwärzlich, bräunlich, v. ber 
Barbe, Liv. - 

Ädütor, 3. eerbraudjen, Cato. 

AdvecticTus it, -itfus, adj. aud bem Auslande 
eingeführt, ausländifch, Sall. 

AdvectIo, onis, f. bad Herbeiführen (v. Waa— 
ren), ber Zranéport, Plin. 

Advecto, äre, zuführen, 3. 99. Getreide, Tac. 

Advector, oris, m. ber berbeifübrt, Appul. 

Advectus, us, m. — advectio, Tac. 

Adveho, xi, ctum, 3. herzuführen, bringen (bef. 
zu Wagen, zu Schiffe 10), Cie. ; Uticam advehi, 
Sall., bei Utifa landen; equo, Cie., heranreiten; 
humero aliquem advehere, herbeitragen; unda 
advehit rates, Ovid. 

Advelo, àre, umbüllen, bebeden, Virg. 

. Advena, ae, c. (eigtl. adj.) aud einem frente 
den Lande fommend, ausländiſch, c. Ankömm— 
ling; anus, Ter.; volucres advenae, Plin., die 
im Sommer fommen; poet. amor advena, Ovid., 
bre Ciebe au einer Fremden; bei Plin. heißt auch 
c. eingepfropfter Zweig advena; tp. c. Sremdling 
= unwiffend, unerfahren (m2c., 3. B. in sua pa- 
tria, Cic.; belli, Stat. 

Adveneror, 1. verehren, Varr. u. Sil. 

Advenlo, véni, ventum, 4. zu einem fommen 
od. gelangen, ob. überb. anfommen, heran fom: 
men (v. Menfchen u. Dingen), Cic., Sall.; tp. 
nod dazu fommen, einem zufallen; partem Nu- 
midiae ultro adventuram, Sall. 

Adventictus u. -itfus, adj. 1 )v. außen berfom: 
mend, 3.B.tepor, Cic., Wärme 9. außen; visio, id., 
äußerer Sinneneindrud; bef. vom Auslande fom: 
mend, ausländifch, doctrina, id. 2) was nod 
aufer bent Gewöhnlichen hinzufommt, zufällig, 
außerordentlich, fruotus, Liv.; pecunia, Cic. 3) 
auf 3embé Ankunft Bezug habend coena, Suet., 
Ankunftsfhmaus. 

Advento, 1. wohin fommen od. gelangen (v. 
Menihen u. Dingen), Cic.; adventante clade, 
Liv., als die Nachricht v. ber Niederlage nad 
Nom gelangte. 

Adventor, öris, m. ber Befucher, Gaft, Plaut. 

Adventórfus, adj. wa man einem bei feinem 
Beſuche zur Ehre anbietet (3. 8. e, Sud, mit 
Anfpielung auf die coena adventicia), Martial. 

Adventus, us, m. die Ankunft (v. Menfchen 
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u. Dingen), Cic.: aud) im plur., 3. ®. sic ejus 
adventus celebrabantur, id., feine jebcémablíge 
Ankunft ; adventibus se offerre, id., Jemd bei 
feiner Ankunft entgegengeben. 

Adverbero, 1. ſchlagend erw. treffen, berühren, 
armos unguibus, Stat. 

Adverblum, i, n. (in ber Grammatíf) bad Re: 
benwort, Umftandewort, Adverbium, Quint. 

Advereor, eri (nicht ganz fichere Lesart bei Acc. 
ap. Non.) = vereri. 

Adverrens, ntis, partic. herbeiführend (3.38. 
c. Flus Steine), Stat. 

Adversárfa, orum, m. €. Buch, in das man 
fchnell u. flüchtig Allerlei fd)reibt, um fpäter bar. 
aus das Einzelne in das Hauptbuch (tabulae ja- 
stac, codex accepti et expensi) einzutragen, eine 
Art Strazze, Brouillon, Gonceptbud, Cic. 

Adversärfus, adj. eigtl. entgegengefehrt, das 
ber: entgegen, feindlid, dux. Cie; opinio ora- 
tori adversaria, id., die dem Redner entgegen 
iit, im Wege ftcht; adversaria, id., Die vom Gs 
ner vor Gericht vorgebrachten Beweife, Grün 
De 1.5 subst. adversarius ber Gegner (im Kriege, 
vor Gericht, bei Steigerungen; aud) tp.) (mit 
dem Gen. it, Dat.) 

Adversätor, órjs, m. der widerſtrebt, Appul. 

Adversätrix, icis, f. Gegnerinn in etto., Plaut. 
u, Ter. 

Adverse, adv. ohne Compar. u. Superl., fid wi⸗ 
berferedenb, dietum, Gell. 

AdversTo, ónis, f. animi, Cic., bic Richtung 
des Geiſtes auf etw., Beſchäftigung mit ette. 

Adversitas, àtis, f die natürliche Feindſchaft 
(zweier Thiere gegen einander), Antipathie, Plia. 

AdversItor, oris, m. €. Sklave, der feinem 
Herrn entgegen gebt, um ipn heim zu beglci: 
ten, Plaut. 

Adverso, 1. tp. animo, Achtung geben (um ci 
nen nicht zu verfeblen), Plaut. 

Adversor, 1. entgegen feyn (der Richtung nad, 
à. 9. Wind); daher: tp. einem in etw. entgegen 
Icon, widerfireben, alieui, Cie., Ter.; aliquem, 

ac. 

Adversum, i, n. f. adversus, adj. 

1. Adversus, adj. (eigtl. zugelehrt) gegenüber 
befindlich, mons, Plin., sol, Cic., porta, Virg.; 
adversum alieui stare, Cic. einem gegenüber 
ficben ; adverso flumine, Liv., den Strom pin: 
auf; ventus tenet adversum, Nep., weht ent» 
gegen; ex adverso, Liv., gegenüber; adversa 
inter se folia, Plin., gegenüber ftebenbe Blät: 
ter; vulnus, Cic., auf ber Bruft; tp. a) entge⸗ 
gen, zuwider, widrig, ungünftig, alicui, Ter., 
Vell.; esse in adversa opinione, Plin., entge: 
"igi n Meinung feyn ; voluntas, Liv., mens, 
Cic., Abneigung; valetudo, Liv., Unwohlſeyn, 
Sranfpcit; si quid adversi aceidieset, Nep., 
wenn e. Ungfüc 26.5 res adversae, Cic., Uns 
guid, Unglüdsfälle; adversa populi rom., Tac., 

Inafüdéfülle des 2€. ; b).adversa, Cic. (in ber 
SJibetorif), Dinge bie fid gerade entgegengefept 
find, wie enpientia it. stultitia. 

2. Adversus u. Adversum, {)adv. einem ent: 


. gegen, 3.B. hero adversum ire, Plaut.; tp.qui ad 


versus arma tulerant, Nep., die die Waffen ge— 
gen ihn getragen batten, 2) praep. c. acc. gegen, 
hinwärts nad; adversus speculum, Scip. ap. 
Gell, vor bem Spiegel; porta, quae adversus 
castra Romana erat, Liv.; adversus montem, 


-* 
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il,— den Berg hinauf; tp. adversum aliquem 
loqui, Ter., — àu einem fagen, gegen einen Aus 
fern; adversus ea eonsul respondit, Liv., = au 
tit$; quonam modo me gererem adversus Cae- 
sarem, Cie. (mich benebmen gegen); est pietas 
justitia adversum deos, id.; summa adversus 
Alios aequitas, Liv.; adversum leges, Cic., 90» 
gun — tiber die Gefege; fo aud) adversus rem 
publicam, id.; quid autem esse duo prospera 
bella adversus tot decora pop. Romani, id., = in 
vergleich mit. 

Adverto, ti, sum, 3. binfebren, wenden, «rich: 
ten, gegen einen Ort, in mit bern Acc., ob, Acc. 
alein od. Dat., Liv., Virg,, Ovid.; advertere 
se. navem, Sil., ob. adverti, Virg., Hinzufahren 
tb. landen; tp. a) mentem, Virg. ob. animum 
v *. Mehreren animos, Cic. = aufmerfen, auf: 
mertſam ſeyn; ad rem it. alicui rei, auf etw.; 
iij animum advertere aliquem od. aliquid, 
Cie, einen od. etw. bemerfen (wo ber Unter» 
f$itb. zwiſchen animum advertere u. animadver- 
tere blog formell if); auch ftebt advertere allein 
in diefem Sinne; novum aliquid, Tac. ; adverte, 
Virg, merfe auf; daher aud: quae dicam, ani- 
mis advertite vestris, id.; b) advertere in ali- 
qiem, Tac., feine Aufmerkſamkeit gegen einen 
ri$ten, & e. gegen ihn verfiigen, ihn firafen; c) 
Jiquem, einen gleichſ. auf etw, binridten, ihn 
aufmerffam machen; adverterat ca res Sabinos, 
Liv.; d) auf fid lenken, Jemds Blide, Aufmerk— 
kit; gemitus militum aurcs advertere, Tac., 
jogen auf fi 2c.; omnes advertit quod exstat, 
Plin. Epp., Aller Blicke zieht das auf fi) was 
dervottagt. 

Advesperascit, avit, 0, 8. 3, ed wird Abend, Ci. 

Advigilo, 1. bei etw. od. einem maden, mit 
^ Cic., u. dem Dat., Tibull.; tp. wachſam ſeyn, 

eV. 

Advivo, ixi, ictum, 3. leben, Stat. 

Advöcäta, ae, f- tp. Helferinn,, Beiftcherinn, 
i. 9, ars, Cic. 

Advócátfo, onis, f. (eiat. das Serbeirufen) 
der Rechtsbeiſtand vor Gericht, ben einer burd) 
kinen Rath u. Belehrung, burd) feine perſön— 
liche Gegenwart einem [eifiet, Cic. 2) bie Bera— 
Yung einer zufammenberufenen Berfammlung, 
ii 3) bit sufammenberufenen gerichtlichen Betz 
fände fefbft, ihre Berfammlung, id. 4) die Gr» 
laubniß, einen gerichtlihen Beiftand zu rufen, 
tit nöthige Zeit dazu, daher bte gerichtliche Frift ; 
vocationem postulare, id.; tp. überh. Auf: 
fóub, Friſt, Sen. 

Advöeätus, i, sn. eigtl. ber Herbeigerufene, bae 
kr 1) Jeder, ber auf geichehene Aufforderung 
tien Anderen, bei irgend einem Gefchäfte, burd) 
hriönlige Gegenwart unterftüßt, fo Cic. Caec. 3. 
miei advocatique cjus, Freunde u. Helfer; dann 
def. wer einem Andern in einer Rechtsſache als 
Zeuge ob. Rathgeber Beiftand leiftet, Rechtd- 
seiftand (verſchieden v patronus, welcher der ei— 
gentlihe Sprecher ot. Anwalt war), daher Cic. I. 
Verr, patroni, advocati aufführt; tp. adhibere 
venlos advocatos, id., den Beiftand ber Augen 
rauen, die Augen zu Hilfe nehmen. 2) (in ber 
fiteren Zeit) Anwalt, Advocat, Quint. 

Advöco, 1. berbeirufen, berufen (3.B. das 
doll zur Berfammlung, feine Freunde 2c.); bef. 
een ald Rechtsbeiftand (f. Advocatus) rufen, 
Wbülfe nehmen, Cic.; tp. animum ad se ip- 
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sum, id., bie Gebanfen auf fif richten; arma, 
Virg., zu Hülfe rufen, fid) ihrer bebienen; om- 
nes vires suas in aliquid, Sen. 

Advölätus, us, m. (nut {m Ablat. sing.) das 
Herzufliegen, Cie. ex poeta. 

; — äre, oft ob, gewöhnlich hinzufliegen, 
un. 

Advolo, 1. berbeifliegen, vd. b. überh. ſchnell 
wohin geben , fommen, eilen u. bann berbcis 
fliegen (v. Vögeln), hostes advolaverunt ad pa- 
bulatores, Caes.; rostra advolare, Cic., auf bie 
Stebnerbilpne fliegen ; tp. advolat mihi aliquid 
ad pectus, id.. c8 fteilt fib mir ſchnell c. Ges 
genttand (e. Bild) vor bie Gecle. 

Advolvo, volvi, völütum, 3. hinzu wälzen ob. 
rollen, Virg. ; advolvi, feltener se advolvere, 
genibus alicujus, Liv., genua, Tac., fif einem 
zu Füßen werfen ; clamor advolvitur astris, 
Stat., fleigt empor au «€. 

Advorsum, Advorsus, Advorto, — Adversum, 
Adversus, Adverto. 

Adytum, i, n. (qr. ) e. nicht zu betretenber, bloß 
den Prieftern zugänglicer, Ort im Tempel, das 
innere Seifigtbum , tad Allerbeiligfie, Ovid, 
Virg.; poet. Gruft, Grab, id.; tp. ex alyto 
cordis, aus dem Innerſten ıc., Lucr. : 

Aca, ae, f. nad) der Mythe: Halbinfel in Kole 
chis, um melde ber Phaſis flo, Val. Fl. 

AcücIdes, ae, m.der Aegeide, überb. e. Nach— 
fomme des 9(eacud, 3. B. fein Enkel Adill ; it. 
Porrpus, König v. Epirus. — Davon: 1) Acá- 
cidéius, adj. dacideifh. 2) Aeácídinus, adj. bei 
Plaut. Asin. U. 3, 25 = achilliſch. 

Aeácíus, adj. flos, die Hyacinthe, Colum. 

Aeüácus, i, m. Jupiterd u. ber Acgina Sohn, 
Vater bed Peleus u. bed Zelamon, König ». 3e» 
ina, wegen feiner Gerechtigkeit, nach feinem 

ode einer ber Todtenrichter. 

Aeaea, ae, f. 3nfel im tyrrbenifdjen Meere, 
Cip ber bomerifchen Girce , wo nad Plin. III. 
9, 9. fpäter Circeji lag, jegt Monte Circello. 
9tad Mela H. 7. Sit ter Kalypfo. 

Aeaeus, adj. (yoct.) 1) bie Eirce betreffend; 
tp. = zauberiſch, Aeaeae artes, Ovid. 2) zu Aea 
in Kolchis gehörend, folhiih, Virg. 3) Aeaea 
puella, die Kalypfo, Prop., f. Aeaea am End:. 

Aebutfus, ad]. u. subst. c. römiſcher gamiliene 
name; befannt ift Sex. Aebutius, €. fhamlofer 
Menſch, Gegner des Gácina, Cic. 

Aecne, àrum, f. Stadt in Apulien, wo feft das 
Stüdtchen Troja ftebt, ihre Einw. Aecänı. 

Aecastor, Aeccere, f. Ecastor, Ecere. 

Aecülánum, i, n. Stadt im Hirpinifdhen, une ; 
gefähr mo jegt das Dorf Taurasie liegt; ihre 
Einw. Aeculàni. 

Accus, f. Acquus. 

Aedepol, f. Edepol. 

Aedes vd. Aedis, is, f. 1) urfprünal. überh. etw. 
Gebautes, fo 3. B. die Zellen ber nee Virg.; 
aedes aurata, Suet., = bad Trauergerüft, ber &a« 
tafatf zur Aufftellung v. Cäſars Leichnam; ſcherz⸗ 
haft fagt Plaut. aedes aurium. 2) jeder v. Wäne 
den u. einem Dade gehilbete Raum zum Woh— 
nen, e, Gemach, Zimmer, u. infofern überf. 
Wohnung; aedes domi, Plaut.; sacra, Cic., cine 
Kapelle; aedes Telluris, Cic, Mercurii, Liv., 
Wohnung ber Zelfud rc. = Tempel. 3) die Ge; 
mäcder zufammen = Haus, daher in diefer Be= 
deutung meift im plur.; in aedibus, Cic. 


59 


Acdfeüla, ne, f. (dem.) c. Meines Gebäube: 
a) Zimmer, Plaut.; b) Niſche, Blende (an den 
Wänden der Tempel u. Häufer, zur Aufftellung 
der Gótterbílber, Liv.; c) im plur., Häuschen, 
Cie. 

Aedfffcätlo, önis, f. 1 )bad Bauen, der Bau, bad 
Baumefen, u. baber aud) 2)baé Gebäude fefbft, 
Cice. 3) bei Vitr. die Saufunft.. 4) Bauanlage, 
Cic. Verr. 4, 52. 

Aedifícatfuncüla, ae, f. (dem.) €. Heiner Bau, 
Cic. 

Aedificätor, óris, m. 1) ber Erbauer, nur tp. 
mundi, Cie. 2) abiectivifch, ber germe ob. zu gerne 
baut, bauluftig, baufüchtig, Flor., Nep. 

Aedificíum, i, u. das Gebäude (wenn es auch 
nicht zum Wohnen beftimmt (f), Cie, Caes. 

Aedifico, 1. 1)al& intr. bauen, einen Bau 
aufführen, Cic. 2) häufiger ale tr. bauen, ers 
richten (Baus, Schiff, Garten ꝛc.), id.; tp. aufs 
bauen, rem publicam, id., Fam. 9, 2 extr. (wo 
der Redende fid) vorber mit einem architectus ob. 
faber verglichen hatte). 3) bebauen = mit Ges 
bäuden oerfeben, locum, Suet.; tp. caput, Juven., 
mit einer hoben Friſur ſchmücken. 

Aediliefus u. -itfus, adj. die Aedilen ob. ihr 
Amt betreffend ; munus, Cie., = die öffentlichen 
Spiele, die fie gaben; repulsa, id., bad Durchs 
fallen bei ber Bewerbung um die Aedilität; (vir) 
aedilicius, id., e. Mann ». Aedilsrange. 

Aedilis, is, m. €. Xedil; (dad Aedilenamt war 
etwa dem unferer höheren Polizeibeamten gleich, 
u. beftand in der Sorge für alle öffentl. Gebäude, 
für Reinlichkeit u. Sicherheit der Straßen, für 
Zufuhr, Güte u. Preis der Lebensmittel, aud) 
in der Verfolgung lafterhafter Menſchen (Cic. I. 
Verr., 12.) 20. Sucrft waren nur zwei aediles 
plebis; fpiter famen mod) zwei aed. curules 
binzu. Auch einzelne Municipien hatten ihre Xe» 
dilen. 2)aedilis, adj. bei Plaut. ludi, — die o. ben 
Aedilen gegebenen Spiele. 

Aedilftas, ätis, f. bie Aedilität, bad Amt ber 
Hediten, Cie. 

AeditImus u. -tümus, ält. Form für Aedituus. 

Aeditüens, ntis, = Aedituus, Lucr. 

Aeditäus, i, m. Tempelauffcher, Tempelpüter, 
ber unter Anderem den Fremden die Merkwür— 
digfeiten des Tempels zeigt, Cie. ; daher tp. Lob» 
redner, Hor. 

Addon, önis, f. (eigtl. gr.) die Nachtigall, Sen. 

Aedüi, örum, m. eine febr mächtige, ben Rö- 
mern fon früh befreundete Bölkerfchaft in Gallia 
celtica, im jegígen Bourgogne u. Nivernois. — 
Davon; Aedülcus, adj. bie Aeduer betreffend, 
Auson. | 

Acétaeus, adj. ben Aeetes, König v. Kolchis, 
betreffend. j 

Aeetes 0b, Aeeta, ae, m. König v. Kolchis, Ba« 
ter der Medea. — Davon: 

Acétfas, iádis, f. (poet.) Tochter des Aeetes, 
Medea. 

Aeötine, es, f. Ovid., u. Aeétis, Idos, f. Valer. 
Fl. = Aeetias. 

AeetTus, adj. den Acetes betreffend. 

Aegaeon, önis, m. 1) c. Eentimane, Virg. 2) 
c. Meergott, Ovid. 

Aegaeus od. eus, adj. ägäiſch, baber mare 
Aegheum, das ägäiſche Meer, jetzt Archipel, aud 
bioß Aegaeum, Hor. ; Aegaeus gurges, Cic. Arat.; 
Nepiunus Acgaeus, Virg. 
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Aegätes, Tum. f. die ägatiihen Infeln, 
Norpweitivige Siciliens, mo die Kartha: 
ben Römern (242 v. Ehr.) geſchlagen wu 

Aeger, gra, grum, ad). 1) frant, leiden 
phyſiſch franf, (ex) vulneribus, Nep., Liv.; 
nua, Virg., = matte ; seges, id.,franfhafte 
subst. e. Kranker; tp. frank, 3. 8. ber 
Cie; spes, ſchwach, gering, Sil.; b) 
frant, leidend, amore, Liv., vor Liebe; ab 
od. animi, id. u. Plaut., ſchwermüthig, b 
mert; aegri oculi, Tac., neidifche Augen. 2 
ben verurfachend (e. Zuftand) ; plus aegr 
ex etc., Plaut., (d betrübte mich mehr üb 
mors, Luer,, ſchmerzbaft. 

Aegeus (sweifplbig), ei, m. König v. Ah 
Bater bed Theſeus. 

Aegeus, f. Aegaeus. 

Aegiáleus (vierfylbig), ei, m. 1) Bruder | 
Mevdca (fonft Absyrtus). 2Je. Berg im Seti 

Aegides, ae tt. éds, m. Nachlomme des coc 
3. 9. deffen Sohn Theſeus. 

Aegllia, ae, f. eine Infel nórblid v. Arc 
jetzt Cerigetto. 

Aegilíum, i, n. (auch Igilium) Inſel bet Het 
rien, jegt il Giglio, l'isle du Lys. 

Aegllöpfum, i, n. (gr.) Augenwinkelgeſchw 
Thränenfiftel, Plin. 

Aegilops, ópis tt. Acgilöpa, ae, f. (gr.) 1) 
aegilopium. 2) eine Gíde mit eßbaren Frücht 
Plin. 3) €. Unfraut in ber Gerfte, id. 4) cine? 
Zwiebelgewächs, id. 

Aegimürus, i, f. eine Infel gegenüber v. K 
thago, jegt Zowamoare ob. Zimbra. 

Acginy, ae, f. Name einer Inſel bei Athen, ! 
fion frühe ihres Seeweſens wegen berühmtwe 
jeßt Engia, aud) Name einer Nomphe. 2) 3t 
einer Stadt auf Aegina. Daher 1) Aeginens 
is, u. gewöhnlicher Aeginéta, ae, m. v. Argin 
subst. c, Acginete. 2) Aeginetious, adj. v. 2 
gina, 3. B. aes. 

AcgInlum, i, n. Stadt in Theffalien, jett M 
lacassi. 

Aegíon, ob. -um, i, n. Berfammlungsort t 
Achäer, jegt Vostitza. 

,,Aeglpan, ános, m. eine bodsgeftaftige Me 
ídengattung in Afrifa, wahrſch. Paviane, P! 

Acgis, Idis, f. (nr. = Ziegenfell) 1) die 3 
ide, Jupiters u. Minerva's Schild, Virg.: 
Argive = Schuß, Schutzwehr, Ovid., Hor. 2) 
Lirbenbaume, das bem Marke nächfte Holz, Pl 

AeglIsönus, adj. (voet. ) v. der Aegide töner 
Val, FI. 

Aegithus, i, m. (gr.) c. Heiner Vogel (vit 
Blaumeife ob. Rarminbánfling), Pljn. 

Aegücephàlos, i, s. (gr.) €. ung uubefanm 
Vogel, Plin. 

Aegüceras, átis, n.(ar.) Bodshornfraut, PI 

Aegücéros, ölis, m. (gr.) ber Otcinbed c 
Himmeledgeftirn, Luer. 

Aegisthus, i, m. t. Sohn bed Thyeſtes, erm 










bete ben Atreud n. Agamemnon, u. wurde v. v 


letzteren Sohne Drefted. getóbtet. . 
Aegium, i, n. Stadt in Achaja, baber Acgit 


ada]. 

Acgöläthron, i, m. eine im Pontus einbeimitt 
Pllanze, deren Genuß für das Vieh gefáptl 
war, it. 9. beren Blüthen bie Diener einen jr 
—* Henig holten (waheſch. Azalen pontic 
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Aegülíos, i, m. (gr.) e. ung unbefannter Bo 
sel, Plin, 

Acgle, és, f. eine Nymphe, Tochter Jupiters 
a. bez Neära. 

Acgony chon, i, n. (gr. = Ziegenklaue) c. Kraut, 
ionft lithospermon genannt, Plin. 

Aegon, ónis, m. (yoct.) bad ägäiſche Meer. 
Aegophthalmos, i, m. (gt. = Ziegenauge), e. 

gewiffer Edelftein, Plin. 

Aegos flumen, n. Ziegenfluß, nad) welchem 
ti Stadt im thracifchen Gberfoned benannt war, 
wo Lyſander bie Athener (405 v. Epr.) ſchlug. 

Aegre, ade. körperlich ob. geiftig undehaglich; 
5^»e!9 quid animo meo aegre est, Plaut.; dann 
überp. 2) mit Kummer, Xerger, Umwillen, 3. B. 
ferre, pati, habere, Cio., Liv., Ter., übel zus 
friben feyn mit etm., fid etw, ungern gefallen 
lajen; aegre facere alicui, Ter., einem wehe 
than, einen kränken; aegrest, Ter. (= aegre est) 
das mag ich nicht; tp. mit vieler Mühe, kaum, 
mit genauer Roth, Cic. 

Aegreo, ere, frank feyn, Lucr. 

Aegresco, ére, 3. franf werden, Plin.; tp. a) 
gleicht. erkrankten, ärger werden, zunehmen, Virg.; 
Lj fi: grámten, Tae. 

Aegrimónía, ae, f. Grant, Kummer, Cic. 
Aegrio, Aegrisco = Aegreo, Acgresco. 
Aegritüdo, Inis, f. das Leiden, ber leidende 

Jutand a) des Körpers, aud) mit dem Zuſatze 
corporis, Curt.5 b) bef. der Seele; Seelenteis 
ten, Kummer, Gram, Beforgniß, Cie. 

Aegror, óris, m. Krankheit, Lucr. 
Aegrötätio, onis, f. Kränklichkeit, Siechthum 

(*eá &orperd), Cie., (eines Baumes), Plin.,(ver 
Seele), Cie. 

Aegröto, 1. feidend ſeyn, franf feyn, frinfcfn 
v. Renihen, Pflanzen 1c.), Cic., Plin.; tp. krän⸗ 
fa — nidt recht beſchaffen, in einem leidenden 
Jaflanbe ſeyn, z. B. die Sitten, die Seele, der 
Auf Jemds, Plin., Lucr. 

Aegrotus, adj. leidend, frank, körperlich u. 
giftig, Cie.; subst. c, Kranker, id.; tp. 3.9. 
res publica, id.; rt. verbrießlich,, befümmert, 
Phat, Ter. j 

Aegyptius u. Äegyptiäcus, f. b. f. 
Aegyptus, i, 1) z. Name eines ägpptiichen 
$25156, Bruder des Danaud. 2) f. das Pand 
I:gppten (das bei den Alten noch zu Alien ge» 
itónet wurde). Daber adj. Aegyptius it. -acys. 
Áezvptilla, ae, f. c. in Aegypten häufig vor» 
Iarmender Edelftein (eine Art Onyr?), Plin. 

Aelána, ae, f. Stadt im Reinigen Arabien am 
135, Meerbuien (in.der Bibel Elath), jetst Ma, 
2:5 Andern Gkaba. Daher: 

AelänftIeus, adj. älanitifch ; sinus, ber norde 
liche Theil des arab. Meerbufene, jegt Bahr 
tl Gkaba. > 

Aelianus, adj. v. Aelíus, i, m. (f. -a) c. röm. 
' familienname ; aud) adj. aelia lex Cic. Att. 

Aelinos, i, m. (od. Aelinon?) (foll feyn = «i 
Ar, weh find), Klaggefang, Ovid. 

Átllo, us, f. Name einer Harpye, 

Aclürus, i, sn. (gr.) die Rape, Gell. 

AemáthIa, f. Emathia. 

Aemilianus, adj. das ämilifche Geflecht be» 
T'Stwb; fo hieß Scipio Africanus minor, ber 
San des p. Aemilius, v. bed. ältern Africanus 
Vois adopsirt, Aemilianus, Vell. I, 10.; fo Ae- 
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— pl.n. e. Stadttheil nicht weitvom Mars. 
elde. 

Aemilíus, adJ. u.Subst. Benennung eines vor» 
züglih berübmten róm. Geſchlechtes zu welchem 
3:33. Die Lepidi, Scauri u. 21, gehörten. Am befanns 
teten ift L. Aemilius Paullus, ber Befieger des 
Perſius u. Vater des Corn. Scipio Africanus 
minor. Via aemilia (gepflafierte Landſtraße), 
deren es drei n. biefein Namen gab. Aemilius 
Judus, Hor. A. P., e. 9. einem Aemilius Lepidus 
benannter Plag (mo Glabiatorenipiele v. ihm 
gegeben woıden). 

Aemönia, nebit ben Ableitungen, f. Hacmonia, 

Acmula, f. Aemulus. 

Aemülatio, onis, f. das leidenſchaftliche Stres 
ben, có Jemd gleich zu thun, ob. ipn zu übers 
treffen, daher: Wetteifer, Nacheiferung, G:fete 
fudit, Scheelſucht, Mißgunſt. 

Aemülator, oris, m. Nacheiferer, eifriger Nach⸗ 
ahmer, Cic. 

Aemülätus, us, m. ber falſche Wetteifer, Scheele 
fucht, Saloufic, Tac. 

Aenülo ft, Aemulor, Appul. 

Aemülor, f... f) leidenſchaftlich nadeifern, zu 
erreichen fudben, aliquid od, aliquem, Liv., Nep. 
2) eiw. Durch Nacheiferung erreiben, einer Gade 
gleichſommen, aliquid , Cic.; tp. (v. Dingen) 
nle.hfommen einer andern Sache, 3. 3. an Farbe, 
Geſchmack, Plin. 2) eiferfüdyig, neidiſch feyn, 
alicui, auf etnen, Cic. : eum aliquo, Liv. (nel» 
bifco ) mit einem iectteifern; ipse meas aemulor 
unbras, Prop, id fedte (aud Giferfudt) mit 
meinem eigenen Schatten. 

Aemülus, adj. der einem nadheifert, einem in 
etw. gleich zu kommen ſucht, 3. B. laudum ali- 
eujus , Cie: semuli Pristis, Virg.; die (im 
Laufe) metteifernbe Priſtis (c. Schiff); Caesar 
summis oratoiibus aemulus, Tac., i.e. ihnen 
gleichzuſtellen; p oct. labraaemula rosis, Martial., 
wetteifernd mit 2c; im fchlimmen Sinne: ncís 
diſch auf, fiheellüchtig, 3. 3. Carthago aemula 
imperii Rom., Sall.; tp. poet. aemula senectus, 
Virg., bad neidiiche Alter; baber ale Subst. m. 
u. f. a) Nebenbupler, Cie., Ter.; b) Mitbewers 
ber, 3.3, regni, imperii, Justin. 

Aenáría, ae, f. eine &ampanien gegenüber lie— 
gende Inſel, aud Pithecusa genannt, jegt Iſchia; 
Cie. Att. 10, 13, 

Aeneätor, óris, m. €. Trompeter, Suet. 

Aeneädes, ae, sn. 1) Nachkomme bed Aencas, 
Virg. Aen. IX. 653, 2) überh. ftammoermanbt 
mit Aeneas: a) Trojaner, Virg. Aen. VH. 616; 
b) Römer, Virg. Aen. VIII. 648; fo 3. B. Au- 
gustus, Ovid. 

Aenéas, ne, m. des Anchifes i. der Venus 
Sohn, Ahnherr der Römer. Davon: 

Aenris, Idis u, Idos, f. die 2leneibe, Virgils 
Epos, deifen Held Aeneas war, Ovid.Trist. II. 533. 

Aeneis, adj. ben Aeneas betreffend, 

Aen#ölus, adj. dem. = aeneus, Petron. fragm. 

Aeneus od. Aheneus, adj. 1) ebern, fupfern, 
bronzen, statua , Cie. 2) erzfarbig, rórplid), 
barba, Suet. 

Aenia od. ea, ac, f. Stadt in Macedonien, jcgt 
Emoni. 

Aenianes, f. Enienes. 

Aenides, ae, m. 9tadjfomme bed Aeneue, Kö⸗ 
níg in Sjropontid, Val. Fl. 

Aenigma, àtis, m. (gr.): Räthſel, 4. e. das 


Aemilias -Aenigma 


65 


Räthielpafte, Unerklärliche,, 3. 9. somniorum, 
Cic.; bef. Duntelpeit, b. b. Mangel an Deut: 
lichkeit in ber Rede, Cic., Quint. 

Aenigmätista, ac, m. ber. in Näthfeln, dunkeln 
Bildern fpricht, Sidon. 

Äönipes ob. Ah-, édis, adj. erzfüßig, Ovid. 

Aenóna, ae, f. Serftabt im Piburnifden, feßt 
Nona. 

ÄAönum ob, Áhenum, i, n. (€, ehernes Gefäß), 
e. Keffel, zum Kochen, bef. aber zum Färben (mit 
pu") ; ahena velleribus parare, Ovid., ben 

effel für die Wolle (b. b. für das Färben ber» 
felben) rüften. 

Áenus ob. Áhenus, adj. poct. Form für ae- 
neus, ehern, ergen; tp. ebern, eiſern, unbezwing— 
bar, manus, Hor., bei Stat. auch: unerbittlich, 

Aenus (0b. -os), i, f- 1) Stadt in Tpracien, 
p 2) Slug in Deutfchland, aud Oenus, 
ber Inn. 

Aecöles, um, m. die Acolier in Kleinafien. 

Aeölfa, ae, f. 1) die Landſchaft Aeolis in Klein» 
aften. 2) Aeolfa, u. pl. -ae (sc. insulae) die áo» 
lifhen ob. fiparifen Infeln, wo man fi den 
Gott 9feofud wohnend badte. Davon: 

Aeölfdes, ae, m. Sohn ob. überh. Nachkomme 
des Aeolus. 

Aeölis, idis, f. 1)cine v. den Aeoliern bewohnte 
Landfchaft in Kleinafien, Liv. XXX. S.; 2) eine 
Zodter bed Acolus, Halcyone, Ovid. 

Aeölfus, adj. äoliſch, puella, = Sappho als 
Lesbierinn, Hor. u. carmen, = ſapphiſches Licd, 
id. 2) den Aeolus betreffend, Euri, Ovid. 

Aeölus, i, m. 1) ber Gott ber Winde, ber ſei— 
nen Sig auf ben dolifden Inſeln patte, 2) der 
Sohn bed Bellen, Stammvater ber 3lolier. 

Aeöllpflae, arum, f. 28inbfugcin, Gefäſſe, die 
Beſchaffenbeit bed Windes zu erforfchen, Vitr. 
(Andere Iefen Aeolipylae ). 

Aequäbilis, adj. 1) gleichmäßig, 3. 8. praedae 
partitio, Cic.; jus, id., gegen Alle gleich. 2) 
gleichförmig, fid) gleich bleibend, motus, Cic.; 
Metellus, vir acer, fama tamen aequabili, Sall., 
aber bod) immer in gleich gutem Rufe; in suos 
nequabilis, Tac., (immer gleich fanft). 

Aequabilitas, ätis, f. bic Öleichförmigfeit, 1.99. 
einer Bewegung , des Rechts, einer Rede, ber 
Behandlung Anderer, Cie.; animus sine ae- 
quabilitate, id., fich nicht gleichbleibend. 

Aequäbiliter, adv. ohne Superl. aufgleiche Art, 
oleihkörmig, Cic., Sall. 

Aequaevus, adj. v. gleihem Alter, gleich alt, 
gleichalterig, Virg. 

Aequälis, adj: ohne Superl. gleich, a) gleich 
od, eben, ohne merflide Erhöhungen, terra, 
Ovid.; loca aequalia, Sall.; b) gleich, hinfichte 
lih der Ausdehnung, 3. 9. tumuli, Liv., gleich 
bobe Hügel; tp. a) gleich == v. einerlei Belchaf« 
fenbeit, gemmae, Plin.; imber aequalior, Liv., 
ber gleichförmiger fiel; aequalis membris, Suet., 
gleichförmig 2 proportionirt; virtutes in- 
ter se aequales, Cic., einander gleich; nil ae- 
quale fuit illi, Hor., er blieb fid in nichte 
gleid) ; 8) gleíd) an Alter, Ennio, Cic;, Zeitge— 
noffe be3:c.5 y) gleich, ber Zeit nad; Deiotari 
berevcleatia est ipsius aetati aequalis, id., hält 
mit feinem Alter gleichen Schritt, ift fo alt als 
er ſelbſt; in memoriam aequalem incurro, id., 
(n die Zeiten, in denen wir ſelbſt leben. Als 
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Subst. 3eitgenoffe, Cic. ; 9(terábruber, Jugend» 
freunb, meus, Plaut., 'l'er. 

Aequälitas, äfıs, f. Gleichheit, 4. e. bie ebene 
Beſchäffenheit einer Oberfläche, Plin., Sen. ; tp. 
a) Öleichheit, gleiche Beichaffenheit, 3. 88. aweier 
Worter, Cie.; it. bed. Alters, id.; it. Rechts— 
gleichheit im Staate, Tac.; b) Gleihförmigteit 
im Betragen, Gelaffenheit, Cie. 

Aequäliter, ade. ohne Superl. auf gleiche 
Weife, gleihdmäßig, gleihförmig, 3. B. ver 
tbeilen, regieren, Cie., Tac. 

Aequämentum, i, n. Werkzeug zum leid: 
macden, Varr. 

Aequänimitas, ätis, f. 1) billige Denkungsart 
gegen einen, Geneigtheit, Ter. 2) Gelaffenpeit, 
Plin. 

Acquänimiter, adv. obne Compar. it. Superl., 
mit Gelaffenbeit, Macrob., Ammian. 

Aequänimus, adj. gleichmüthig, 
Auson. 

Aequätio, ónis, rl: tp. Gleichmachung, gleiche 
Vertheilung, bonorum, Cic. ; juris, Liv. 

Aeque, adv. 1) gleich, auf gleiche Art, ebenfo; 
trabes aeque longae, Caes.; aeque facilis vic- 
toria, Liv.; aeque istuc facio, Plaut., ich achte 
es gleih = e8 gilt mir gleichviel; novi aeque 
omnia tecum, Ter., fo gut als du; febr häufig 
ift aeque ac Od. atque. 0b. et (feltener ut) = eben 
fo ald ob, wie, Cie.; aeque... aeque = ebenfo 
wie; nihil aeque quam (ft. quantum) timidus 
fuit, Suet, er war nichts fo febr ale furcht— 
fam, b. b. er war in bobem Grade furdtjam 
[bier könnte ac o*. et nicht ſtehen für quam, 
aud) nicht in folgendem] ; nihil eos aeque ter- 
ruit quam robur imperatoris, Liv.; nullus est 
hoc (als Ablat.) metieulosus aeque, Plaut., ifl 
fo furibtfam als diefer. 2) billig ob. recht, 3. 93. 
mihi id aeque factum, Plaut., cé ift mír recht ge⸗ 
heben. 3)gelaffen; aequius perire, Sall. ap. Serv. 

Aequi, (Aequienläni, Aequicóli it. Aequiculi) 
orum, m. €.alted latiniſches Bolf (in der heu— 
tigen Campagna di Roma). 

Aequfeus, adj. bie Nequer betreffend, Liv. 

Aequidistans, adj. gleich weit entfernt, Marc. 
Cap. 

Aequilatatfo, onis, f. gleichmäßige Entfernung 
zweier Linien v. einander, Vitr. 

Aequilätus, éris, adj. gleichfeitig, Auson. 

Aecquilibris, adj. wagerecht, völlig gleich, Vitr 

Aequllibritas, atis, f. tp. völlige Gleichheit, 
bie gleihmäßige Verteilung der Kräfte in ver 
Natur, Cie. 

Aequilibríum, i, n. ber wagerchte Stand, das 
Niveau, Sen.; tp. völlige Gleichheit, Gell. 

Aecquimänus, adj. der beide Hände gíeid) gut 
zu gebrauchen weiß, Auson. 

Aecquimaelfum, i, n. der Ort ín Rom, wo dag 
Haus bed unruhigen Sp. Mälius bem Erdboden 
gleich gemacht worden war, Cic. 

AequinoctTalis, adj. die Tag- u. Rachtgleiche 
betreffend, horae, Plin.; circulus, Varr., Sen., 
der Aequator. 

Aequínoctíum, i, n. die Nachtgleiche, Cic., Liv. 

Acquipar, aris, adj. gleich, Auson., Appul. 

Aepuiparabílis , adj. vergleichbar, alicui tt. 
cum re, Plaut. ] 

Aequipárátto, önis, f. Bergleichung. 

Acquipäro, f. 1) tr. gleichſeben, gleichſtellen, 
aliquem alicui, Liv.; aliquid ad rem, Plaut. 
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2) intr. fif; einem gieihftellen, einem gleich 
tommen, aliquem, Liv., Nep. 

Aequipedus, adj. gleichfüßig, gleichichenkelig 
(tine Figur), Appul, 

Aequipollens, ntis, (eigtl. partic.) gleichviel 
geltend, Appul. 

AeqdfpondIum, i, n. bad Gleichgewicht, Ge. 
gengewicht, Vitr. 

Aequitas, àtis, f. Gleichheit ob. Gleichförmig⸗ 
kit, y. 8. membrorum, Suet., Ebenmaß ber 1c. 
tp. A Gleihmäßigkeit od. Gleichförmigkeit im 
Benehmen, animi, Cic., Nep.. = Mäßigung feis 
ner keidenſchaften, Anfprudlofigfeit, &enügfame 
kit; it. Gelaffenpeit (bei Gefahren); b) Billige 
liit, Nep.; summa aequitas causae, Uio., bie 
té$fl gerechte Sache. 

Aequiter, adv. — aeque, Liv. Andr. 

Aequo, 1. 1) ebnen, gleihmacen, locum, 
Caes., aream, Virg.; stercora, Colum., ben Mift 
Ipreiten; aequata mensa, Ovid., eben geftellt 
ſdurch eine Unterlage); frontes aequare, Liv., 
die Bronte bed Heeres gleich maden, richten. 2) 
tintn Oegenftanb mit einem andern aleidjmae 
$t; aequata vela, rostra, Virg., gleich groß; 
solo aequare, Liv., Curt., bent Boden gleich mae 
hen (daher bildlich bei Liv.: gänzlich vertilgen, 
1. B. dictaturam) ; tp. a) vires, Liv.; dicta fac- 
tis, id., bie Worte ben Thaten gleich machen, i. e. 
die Thaten eben fo würdig befdreiben, al8 fie 
ausgeführt wurden; aequari cum principibus, 
Cie., ben Erfien gleichgeftellt werben ; b) ver» 
gleihen, 43. cum aliis, Cic.; Hannibali Phi- 
lippam, Liv.; c) einem od. einer Sache gleich» 
kommen, einen erreichen, cursu aliquem, Liv., 
0), carsum alicujus, Curt.; vellera nebulas ae- 
quantia, Ovid., fo zart wie Dunft. . 

Aequor, óris, ra. (ber höheren, bauptiüchl. ber 
Dihterfpracpe eigen) 1) Ebene, Fläche, 3.3. spe- 
tili, Luer.; camporum, Cic.; ventris, Gell.; 
sequore toto agere, Virg., auf bem ganzen Felde 
derumjagen. 2) bie Fläche bed Meercg, ber Dices 
ttéfpitael, it. ber Spiegel eines (ruhigen) Fluſ⸗ 
fd, Virg. 3)überh. das Meer (aud) das bes 
wegte), cf. Virg. Aen. 1,511. 4, 524. Ovid. Met. 
6, 399; tp. magno feror aequore , Ovid. Met. 
13, 116. — eopiosam disputandi materiam trac- 
lre coepi. 

Aequóréus, adj. (poet.) bad Meer betreffend, 
rtt, Üvid., = Neptun; genus, Virg., bed Meeres 
Sell, die Fiſche. 

Aequus. adj. 1) eben, gleich, flach, 3. B. Feld, 
Plaß ıc., Cie.; sermones ex aequo loco habiti, 
Uc, i.e. nit auf ber Rebnerbüfne (ex supe- 
nore loeo), alfo in Privatfachen gehalten; das 
"utr. aequum ald Subst., 3. B. in aequo campi, 

Liv, da wo das Feld eben war; tp. a) günftig, 
eignet, zuuächſt v. Ort u. Zeit; locus ac- 
1s ad dimicandum, Caes.; aequiore tempore, 
ie.; dann über. v. Perfonen u. Sachen: güns 
gewogen, wohlwollend, geneigt, senatus, 

"res, Cic.; daher aequus ald Subst. Gönner, 

Freund; b) billig, 3. 3. Gefeg, Richter ıc., Cie.; 

wquum (aequius, aequissimum) est, mit folg. 

Acc. c. Inf. ob. ut, Cic., cà ift billig, bafc.; 

"on aequum facis, Ter., bu thuſt nicht wohl 

%aran ; plus aequo, Hor., mehr als billig ; am- 

Pius aequo, Sall., mehr als recht ift; magi- 

“'ratus aequus, Cic., billig, unparteüfch; ac- 

"um et bonum ob. aequum bonum, id., was 
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billig u. gut (ft; aequi bonique ob. aequi boni 
facere, Ter., Cic., zufrieden feyn mit etw., es 
fif gefallen laffen; c) fid gleichbleibend, ruhig, 
gelaffen, anfprudj[od ; aequo animo ferre, Nep., 
mit Gleichmuth ertragen ; aequissimo animo mo- 
ri, Cic., mit dem größten Gleihmuthe ; aequis 
oculis adspicere, Virg., ohne Sceelfudt. 2) 
einem andern Gegenftande (an Größe, Ausdeh— 
nung 2c.) glei; urbs nubibus aequa, Ovid., 
den Wolfen gleih = eben fo hoch; aequa pars, 
Caes., gleicher , gleich großer Theil; tp. gleich 
a) (bem Range nad) in aequos et pares fa- 
stidiosus, Auct. ad Her., (= gegen Leute ». glei— 
chem Range); b) v. berfelben Beichaffenpeit, 1. 3. 
Kräfte, Kampf 1c., Cic., Liv.; aequo Marte pug- 
nare, Liv., mit gleihem Glüde ob. Vortheile; 
in aequo ponere aliquem alicui, Liv., einen ei« 
nem gleich fegen; ex aequo, id., auf gleiche Weife, 
gleihmäßig ; ex aequo discedere, Tac., mit glei» 
den Vortheilen; in aequo esse, Liv., ob. stare, 
Sen., gleich fcyn. 

er, éris, tn. bie untere, und umacbenbe, Luft, 
bie Atmofphäre, ber Dunfifreid. (im Gegenſatze 
zu aether); ber Plur. ift ſelten: aéres locorum 
salubres, Vitr. summus arboris aer, Virg., die 
luftigen Wipfel bed Baumes; aéris in campis, 
id., in ben lichtvolfen Fluren (bed ORAS 
it. (bei Dichtern) bic Luft, ín melde Götter wu. 
Menfchen fid) hüllen, um unfidtbar zu ſeyn, id. 

Aera, ae, f. (gr.) e. Unkraut im Getreide, 
gold, Trefpe, Plin. 

Aeramentum, i, m. (im Plur. gewöhnt.) cher. 
ned ob. fupferneà Geſchirr, Plin. 

Aerärla, ae, f. (sc. ofücina) Schmelypütte, 
Cifenbütte, Varr., Plin. 

Acrärlum, i, n. eigtl. jede Gefbfaffe, 3. B. 
privatum Caesaris, Nep., commune, id.; dann 
bei. die Gtaatéfaffe zu Rom, u. zwar ſowohl der 
Ort, wo fie aufbewahrt wurde (Schaßfammer) 
als der öffentliche Schak felbft, Cic. Mit bem 
aerarium war das Gltaatéardjio verbunden, u. 
aud) die Feldzeichen ber Legionen wurden daſelbſt 
aufgehoben. Außer dem allgem. Staatsſchatze 

ab ed nod) ben — aer. sanetius, der 
ir bie duferften Nothfälle aufbewahrt wurde, 
Liv., Cic. 

Aerärlus, adj. 1) baó. Gr3 (als Metall) bes 
treffend, secturae, Cacs., ob. metalla, Plin., (&r;2 
gruben; aeraria fornax, id., Schmeljofen. 2) 
das Erz (als Geld) betreffend; ratio, Cic., ber 
Münsfuß; tribuni, die Unterbeamten bei ber 
Gtaatéfaffe. 3) aerarii waren in Rom bdiejenis 
gen, welde e. Kopfgeld bezahlen mußten, u. v. 
ben Zribusu. Eenturien u. fomit auch vom Krieger 
dienfte, vom Stimmredte u. v. Ehrenämtern 
ausgefhloffen waren. Es war eine große Bes 
fhimpfung, unter fie verfegt zu werben (referri 
in aerarios, Cic.). 

Aerätus, adj. (€ igtt. partic.) 1) mit Erz, Kup» 
fer beſchlagen, 3. 8. lectus, Cic., ob. (poet.) 
damit verfehen, acies, Virg., mit epernen Waf« 
fen. 2) (mehr poct.) aus Metall od. Erz, 4. 8. 
Art, Spige ıc., Prop. 3) gleicht. beblecht, = 
reich, Cic. 

1. Aeréus, adj. (breifilbig) 1) aus Erz, ehern, 
Virg, Plin. 2) mit Erz, mit Kupfer befchlagen 
od. verfehen, Virg. Subst. aereus (sc. numus), 
Vitr, eine &upfermünie ; aereum, i, m. Plin. 
die Kupferfarbe. 3 
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2. ÀAéréus = Aeríus. 

Aerlfer, ra, érum, adj. (poet.) etw. Metalle- 
ned (3. B. cperneGgmbefn) tragenb, manus, Ovid. 

Aerlfice, adv., Varr. ap. Non., fünftlich. 

Aerifödina, ae, f. deese, Plin. 

AerInus, adj. aud old, aud Trefpe, Plin. 

Aerlpes, édis, adj. (poet.) 1)erzfüßig, cerva, 
Virg.; tauri, Ovid. 2) f&nellfüßig, cervi, Auson. 

Aerfsönus, adj. (poet.) ergtónenb, v. Erz et» 
tönend, Sil. 

Äörflus, adj. 1) luftig = in ber Luft befindlich, 
volatus avium, Cic. ; aerias vias carpere, Ovid. 
(= fliegen) ; aerium mel, Plin., Thauhonig, Luft» 
boníg (weil nad) ber Anficht ber Alten ber Honig 
aus bem vom Himmel fallenden Thau entftanb). 
2) luftíg — in die Luft fi) erhebend, hoch, Al- 
pes, quercus, Virg. 

Äörizüsa, ET (gt. particip.) c. blauer Edel» 
ſtein; viell. Zürfíg, Plin. 

Aero, önis, m. €. geflochtener Korb, Trag- 
forb, Vitr. 

Aöröides, is, adj. (gr.) luftähnlich, luftfar» 
big, 3. 9. c. Edelftein, Plin. 

Aérüpe, es, f. des Atreus Gemahlinn. 

Aérópus, i, m. e. Gebírg in Ilyris graeca. 

Aerósus, wi erzpaltig, Plin. 

Aerüca, ae, f. bei Vitr. eine Art Grünfpan. 

AerügInösus, adj. roftig, Sen.; tp. ffmutig, 
unfauber, id. 

Aerügo, Tnis, f. Kupferroft, Grünfpan (wofür 
Colum. aeris aerugo fagt), Cic. ; poct. (gleicht. 
verroftetes) Gelb, Juven. ; tp. a) Mißgunft, Neid, 
Hor.; b) Gewinnſucht, Habſucht, id. 

Aerumna, ae, f. 1) ſchwere, faure Arbeit, Müp- 
fal; aerumnae Herculis , Plaut, Cic.; multis 
aerumnis lassus, Hor.; adversa aeruinna, Ter. 
2) Müpfal = 9totb, Elend, Kummer, Cic. 

) Aerumnäbllis, adf. müffelia, beklagenswerth, 
uer. 

Aerumnösus, adj. 1) voll Mühſal, voll Jam. 
mer u. Noth, Cic. 2) müpfelig = leiden ob. Noth 
verurfachend, salum, Cic. (als Dichter). 

Aeruscätor, öris, m. ber durd allerlei Pfiffe 
Geld zufammenbettelt, Gell. 

Aeruscans, ntis, adj. (cígtl. partic.) bettelnd, 
Sen., Gell. 

Aes, neris, n. 1) Erz, bef. Kupfer (wofür Plin. 
aes cyprium hat); statua ex aere, Cic.; 8co- 
ria aeris, Plin., Kupferſchlacke. 2) (bef. ber bó» 
beren u. ber Dichterfprache eigen) jeder aus Mes 
tall. gearbeitete Gegenftand,, 3. B. Zoninftru- 
mente, Bildfäulen, Waffen ıc.; aere ciere vi- 
ros, Virg., mit der Trompete; geminant aera, 
Hor., fie verdoppeln des Erzes Geklirr, ver Cym⸗ 
beir Schall; aera refigere, Cic. = aeneas tabu- 
las legum. 3) das Geld, u. zwar zuerft als ein» 
elne Münze fl. asses, Liv.; daher nes grave, 
d., ſchwere, pfündige Affe; bann überf. Geld; 
nera idibus referre, Hor.; aes alienum, Schul» 
ben, 3.2. habere, facere, contrahere, Cie.: 
tp. a) eine Schuld = e. nod) nicht erfülltes Ber» 
ſprechen, id.; b) = Werth; in aere &uo censeri, 
Sen., nach feinem eigenen, wahren Werthe ge» 
fhäßt werben; homo alicujus aeris, Gell., v. 
einigem Werthe. 4) Gelb — Bezahlung, dare mi- 
litibus aera, Liv.,denSold bezahlen; studium 
quod ad aes exit, Sen., auf Gewinn ausgeht ; 
tp. a) in aere alicujus esse, Cic., gleichf. in 
Jemds Solde, i. e. mit einem in Verbindung fte» 
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Pen, fein Freund feyn ; b) die Dienfizefi eint 
Soldaten (= stipendia), Cic. Verr. 5, 13. 

Aesälon, önis, m. (gr.) eine Art Kalten, IPli 

Aesar, áris, m. €. Fluß in Unteritalien, ınal 
bei Kroton (bei Ovid. Met. XV. 54. aesareum fi: 
men), fett Esaro, nad A. Neccte. 

Aeschines, is, m. 1) e. berühmter griech. Re 
ner, politifcher Gegner bed Demoftbened, Stift 
der rhodifchen Rednerfehule. 2) c. Arzt u. Schrif 
fieller aud Athen. 3)e. Schüler des Sokrate 

Aeschflus, i, m. 1) c. berühmter griech. ‘Zr, 
giter. 2) c. Rhetor aus Knidug zu Eicero’s Ze 

Aesch$nóméne, es, f. (gr.) eine Art Ein 
pflanze, bie bei der Berührung ihre Blätter x 
fammenzieht, Plin. 

AeseülàpIus, i, m. Aeskulap, Gott ber Arını 
funde. Daher: Aesculapíum , i, n. fein Zen 
pel auf ber Ziberinfel. 

Aescülétum, i, n. Eichenwald, Hor. 

Aescüléus, adj. 9. ber Winter: ob. Spei 
eiche; frons, Ovid., Eichenkranz. 

Aescülinus, adj. = aesculeus, Vitr, 

Aescülus, i, f. die SBínter« ob. Speiseiche, IPli 

Aesernla, it. Esernla, ae, f. Stadt in San 
nium am Fluſſe Sulturnué, íegt Isernia ob, Ser; 
na. Davon: 

Aeserninus, adj. (auch Beiname bed PR. Ma 
cellus, der da gefangen wurde, Liv. Epit. 73 
Daher subst. Acsernini, die Einw. diefer Start 
Aeserninus hieß auch e. berühmter Gladiatc 
daher das Sprüchwort: Aeserninus cum Pac 
dejano, €. Held gegen den andern, Cic. Q. Fr. 3, 

Aesis, is, m. 1) Fluß in Umbrien , jegt Esi: 
ren Fiumesino. 2) Stadt an diefem Sluffe, je 

es. 

Aesinas, ätis, adj. äfinifh; pl. subst. -äte 
die (into. der Stadt Aefis. 

Aeson, önis, m. Jaſons Bater. Davon: A. 
sönlus, adj. (poet.) äfonifh, heros, Ovid. — 3 
fon, ber aud Aesonides heißt, id. Met. 

Aesópeus od. Aesopius, adj. v. Aeſop bc 
rübrenb, fabellae, Sen. 

Acsöpus, i, m. 1) ber griech. Fabeldichter. : 
e. ausgezeichneter tragifher Schaufpieler zu 9 o: 
zur Zeit Eicero’s, Cic. Epp. VH. 1. 

Aestas, àtis, f. ber&ommer; summa, Cic., v. 
Ende des Sommers; it. ber Feldzug, weil m 
Krieg eigtl. nur im Sommer geführt wurde, ha 
nestas habuit exitum felicem, Cic., diefer Rei 
zug (gegen bie —5*8 1.; novem aestatibu 
Vell., in neun Feldziigen. Die Didter brauch 
ed a) ft. Jahr (wie aud) unfer: Sommer, Erü 
ling), 3. B. septima jam vertitur aestas, Virg 
b) für Sommerluft, 3. 9. serena, id., 0b. Sor 
merhiße, ignea, Hor. Der Plur. aestates, &9; 
meríprofien, Plin. 

Aestifer, éra, érum, adj. (poet.) 1) Hiße erc 

end, heiß, 3. 9. canis, Virg. (der Sirius). 
ige [eibenb, heiß, campus, Sil. 
AestImàbilis, edj.(hägenswerth, [häkbar, €^; 

Aestimätlo, ónis, f. 1) die Schägung ob. I. 
ritung, census, des Bermögeng, Cic.; frumen 
id., des Getreide im Geldwerthe; poenae, i, 
die Beftimmung der Geldbuße; possessionu: 
Caes. b. c. 3, 1. Suet. Caes. 42. die (v.Cäfar a 
geordnete) Abfhägung ber Güter nah ihre 
höheren Preife vor Ausbruch dee Bürgerfrieg 
wodurd die Gläubiger, indem fie diefe Gut 
um bícfen Wertp annehmen mußten, einigen Be 
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hf erlitten; daher praedia in aestimationem 
accipere, Cic., die Girunbfiüde nad der alten 
hohen Zare an Jahlungsftatt annehmen ; u.ebenfo 
fagt derielbe fherghaft: aestimationem aceipere, 
einen Berluft erleiden, in Schaden fommen; tp. 
tit Abſchätzung, Beurtheilung, Würdigung einer 
Sade; recta aestimatione, Tac., wenn man die 
Sade rihtig beurteilt; non militis de impe- 
ratore aestimationem esse, Liv., bem Gel» 
daten flee fein Urtheil zu über ıc. 2) das Ab« 
geihäßte ; aestimationes suas vendere, Cic., die 
(naf ob. Gefege Eäfare) abgeſchätzten Grunds 
füde. 3) der Werth einer Sache, Catull. 

Aestimàtor, oris, m. ber den Preis cíner Sache 
befimmt, Schäger, Tarirer, 4. 8. frumenti, Cic.; 
— rerum nestimator , id., gleichſ. ber 

iger u. in fofern: Beurtpeiler; immodicus 
aestimator sui, Curt., ber fid übermäßig ſchätzt. 

Aestímátus, us, m. bloß im Ablat. bei Plin.: 
in aestimata. esse, gefhäßt feyn. 

Aestimo, f. ſchätzen, tariren, ben Werth einer 
Sache beffimmen ; prata magno, Cic., hoch ta» 
rtm; litem alicui u. alicujus, id., die Geldbuße 
des Beklagten beftimmen; tp. fhäßen, abwägen, 
mirdigen ; rem ex veritate, id. eine Cade 
nah x.; ex commodo, Sall., nah bem Por 
theile; civitatem viribus, Liv., den Staat nad 
fernen Kräften 16.5. virtutem vitä, Curt, fo hoch 
als das Leben achten; magni u. magno, Cic, 
ie ſchätzen; nonnihilo, id., nicht für unbedeu« 
lt achten; se beatum, Martial., fic) für alüde 
li alten, 

Asstive, adv. (ſcherzhaft bei Plaut.) fommers 
haft, fommerlich = ſpaͤriich. 

Aestiva, örum, fi. 1) Sommeraufenthalt (v. 
Wenden u, Zpieren), 3. 9. montium, Plin., auf 
den Bergen; aestiva agere, Curt., ben Sommer 
10 Mi bef. das Sommerlager eines Hee⸗ 
rd u. der einen Sommer dauernde Feldzug, in 
wstivis esse, Cic.; aestiva praetoris, id.; ae- 
siiva eonficere, id., ben Feldzug beendigen. 2) 
poet. die Heerde auf der Sommermweide, bie 
Sommerheerbe, Virg. 

Aestivo, 1. 1) ben Sommer wo zubringen (v. 
Nenſchen u. Thieren), Varr., Plin. 2) sol ae- 
stivans, Colum., die Sommerfonne — große Hipe 
(tihtiger wird aber sol aestuans gelefen). 

Aestivus, adj. fommerlich, mensis, Cic., Soms 
Mermonat ; saltus, Liv., bie Sommerweide auf 
den Bergen, die Sommeralpen ; deliciae, Flor., 
tatnebmer Sommeraufenthalt; castra, Tac., 
Commeríager ; aurum aestivum, Juven., ber 
Sommerfchmucd (welcher leichter war, twad Mar- 
tal. 5, 63. leves annuli nennt). 

Aestüäbundus, adj. aufbraufend ob. gährend 
(Im Körper), Pallad. 

Aestüärfum, i, 9. Ks qe dti Meer» ob. 
Birfoaffer alfo = Moraft, Sumpf), Caes. ; it. 
ftidtt, fumpfige —7 — Tac. 2)e. Luft: 
le$, Zugloch, Wetterfchacht (bei Grabung ber 

Mmanen), Vitr., Plin. - 

Aestüátio, ónis, f. (eigtl. das Wallen, Brau⸗ 
fen) mur tp. Ungeflüm ber Leidenfchaften, Plin. 
'Arstüo, f. wallen, braufen, fid) heftig bewe⸗ 
gen, > Feuer, Wellen, e. Baum (pur ben 
Sinb), Virg., Hor., Luer.; tp. in heftiger (in- 
iter) Bewegung feyn, invidià, Sall.; d:zide- 
T» alienjas, Cie., Heftige Sehnſucht nad Jemd 
haben; dubitatione, id., völlig unentfploflen ı. 


fung in Folge ber Wärme) Hipe, 
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baburd unruhig feyn ; animus aestuat inter eto., 
Quint., ſchwankt zwifchen ıc. 2) heiß fepn, erhigt 
ſeyn (die Luft 3c.) ; algendo, aestuando, Cic., 
durch Froft, durch Hige = durch Srleren, Schwigen. 

Aestüöse, adv. ohne Superl. brennend (fo bag 
etw. heiß madt), Hor.; tp. hitzig, begierig, Plaut. 

Aestüösus, adj. f) wallend, fid) heftig bewe⸗ 
gend, 3. B. bad Meer :c.; oraculum Jovis ae- 
Btuosi, Catull, gfcídjf. des v. Sand wallenden 
(ín Afrika). 2) heiß, brennend, 3. B. Weg, Tag, 
Cic.; animal aestuosissimum, Colum., das febr 
viel innere Díge hat. 

Aestus, us. m. (über. jede ferftige, braufende 
Bewegung) 1) das Wallen, vie 3Baílung, 3. 8. 
bes Meeres, des heißen Waflers im Keffel 1c., 
Virg. ; daher bef. bad Anbraufen des Meeres, 
bie Fluth (im Gegeníape zur Ebbe); aestuum 
accessus et recessus, Caes., Fluth u. Ebbe; 
it. poet. das mal[enbe , unrubige Meer felbft, 
Virg. ; tp. Unruhe, Schwanfen, Unentfchloffen» 
beit, Berfegenpeit, Cic., Plin. Epp. 2) (Wale 

Giuto, solis, 
Liv.; aestibus mediis, Virg., in ber Mittags» 
gluth; aestu jactari, Cic., ín ber Hitze liegen; 
poet. = aestas, Ovid. ; tp. irarum, Virg., Hiße, 
Heftigkeit bed Jorns; consuetudinis, Cic., Ges 
walt ber Gewohnpeit. 

Aestyi, orum, m. die Aeſtper (im heutigen 
Eſthland). 

Aesüla, ae, f. Städtchen in atium in ber Ges 
gend, wo jegt Poli liegt. Das Aesculum bei 
Vellej. 1, 14. muß wohl Asculum heißen, 

Aetas, "Xd überh. die Zeit, 4. 9. per ae- 
tates multas, Curt., fange Zeit bínburd?; omnia 
fert aetas, Virg., Alles nimmt die Zeit mit fid) 
rows 3n engerer Bedeutung: a) &cbenéalter, 

eben, Alter (aud) o. Thieren u. Pflanzen), 3. $8. 

puerilis; bona, Cic. = Jugend; constans, id., 
das geftandene Alter; homines omnium aeta- 
tium, Vell., jedes Alters. Nach bem Zuſammen⸗ 
bange fann fobanm aetas jedes Alter bedeuten, 
4. B. filius id aetatis, Cic., in bem Alter; er- 
rata netatis meae (Cie, ber Sohn in Cic. Epp. 
16, 21), die Berirrungen meiner Jugend; aetate, 
Ter., mit ben Jahren, 3. 9. minus peccare; b) 
Alter = die Menfhen in Bezug auf ihr Alters 
omnis aetas currere obviam, Liv.; vae aetati 
tuae, Plaut., wehe dir! c) das Zeitalter, Mens 
fihenalter, 4. B. aurea, Ovid.; tertiam aetatem 
vivebat ( Nestor), Cic.; singulis aetatibus, id., 
in jedem Zeitalter; nostra aetate, Quint., att uns 
ferer Zeit; 4) Zeitalter = bie darin lebenden 
Menſchen; nos dura aetas, Hor.; veniens ae- 
tas, Ovid., die fommenbe Generation; incuriosa 
&uorum aetas, Tac.; e) Ewigkeit = febr lange 
Zeit, bef. bei Plaut. u. Ter., 3. 9. aetatem, e, 
Ewigkeit (ift einer fort). 

Actätüla, ae, f. (dem.9. aetas) das jugendliche 
Alter, bef. als 9ludbrud der Geringfhägung, 
Liebkoſung, Cic., Plaut. 

Aeternitas, àtis, f. 1) unendlich fange Zeit = 
Ewigkeit; ex aeternitate, v, Ewigkeit her, Cic.; 
cedri materiae aeternitas, Plin., das Cedernholz 
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bat ewige Dauer; cupido aeternitatis, Suet., 
nad linfierblídfeit. 2) die Ewigkeit = Dafeyn 
ohne Anfang u..Gnbe, Cic. 3)(al8 Anrede an 
die Ralfer) etwa: Maiefät, 3. B. rogatus per 
aeternitatem: tuam, Plin. Epp. . 
1. Aeterno, adv. ewig = immerwährend, Plin. 
* 


71 Aeterno — Aetnensis 
e 2. Aeterno, äre, vereivigen, virtutes alicnjns, 
or. 

Aeternus, adj. 1) überh. lange bauernb = 
‚ewig, gloria, Vell. ; in aeternum, Liv., auf ewig; 
fo aud) aeternum, Virg., ewig, immer; tp. ac- 
terna moliri, Cic, linfterblidbed , ber Ewigkeit 
Wäürdiges; 2) feit langer Zeit dauernd — ewig, 
immerwährend, 3. 8. Kummer, Gorge, Cic.; 
aeternae sordes, Curt., uralter Schmuß; pater 
aeterno devictus amore, Virg., befiegt v. un» 
endlicher Liebe. 3) ewig, ohne Anfang u. Ende, 
Deus, Cic. 

Aethálla, ae, f. 1) die Infel Elba, fonft Ilva 

enannt, berühmt wegen ber Gifenbergmerte, 
irg. 2) alter Name für Gpiod nad Plin., wel» 
ches auch viell. Liv. 37, 13. bezeichnet. 

Aethálus, i, sm. (gr.) eine agypt. Zraubenart, 
etwa Rußtraube, Plin. 

Aether, éris u. éros, m. (gr.) 1) der Aether, 
bie obere (feurig gedachte) Luft, worin bie Sonne 
tt, die Geftirne ſchweben, ber Himmel (entg. ber 
Luft, aér), Lucr. u. Cic., daher 2) ber Himmel; 
rex aetheris, Virg.; fama super aethera notus, 
id., bid über die Sterne. 3) poet. die Luft überb. ; 
sethera pennis petere, Virg., fi geflügelt in 
bie Luft erheben; per liquidum aethera ferri, 
Hor.; daher aj Jupiter, ald Gott ber Luft; pater 
'omnipotens Aether descendit, Virg.; b) ber eine 
Gotibeit umgebende Schein, Val. Fl.; c) bie 
Dberwelt (im Gegeníage zu ber Unterwelt), 
Virg. Aen. 6, 436. 

AethérIus u. éus, adj. 1) ätherifch, ben obern 
Lufitreis betreffend, astra, sidus, Virg.; locus, 


Cic. = ber Himmel; pater, Mort. = Jupiter; tp. . 


aetherios ignes animo concipere, Ovid, (= bes 
geiftert werden). 2) die Luft überh. betreffend, 
4. B. aqua, Ovid, ber Regen. 3) zur Oberwelt 
gehörig; aetheria aura vesci, Virg., die Luft 
der Oberwelt einathmen, leben. 

Acthiöpla, ae, f. Aethiopien. Davon: Aethio- 
pleus, adj. 

AethIops, ópis, m. 1) €. Aethioper = e. Mohr. 
2) adj. stipes Acthiops, e. tölpelhafter Menſch. 

Aethlöpis, Idis, f. 1) c. in Aethiopien wachfen« 
des Zauberfraut, Plin. 2) eine Art Salbei, Stop» 
'renfalbei, id. x 

Aethon, önis, m. (gr. = brennend) ber Name 
eines Pferdes in der Mythologie, 1) am Wagen 
bes Phöbus, Ovid. 2) ber Pallas, Virg. 3) der 
Aurora, Claud, 4) des Pluto, Claud. 

1. Aethra, ae, f. (voet.) die obere Luft; it. Luft 
überp., Virg. 

2. Aethra, ae, f. 1) Tochter des Oceanns u. 
ber Tethys, Mutter bed ya, Ovid. Fast. 2) 
— des Pittheus, Mutter des Theſeus, Ovid. 

er. . 

Actlölögla, ae, f. Beweisführung, Sen. 

Aélites, ae, m. (gr. Adlerftein) €, und unbe» 

lannter Stein, ber fid) ín bem Nefle des Adlers 
finden foll, Plin. 
- Aetna, ae, m. 1) der feuerfpeiende Berg auf 
Sicilien, jeßt Monte Gibello, in beffen Snnerm 
bie Werkſtati Bulfans u. ber Eyflopen war. 2) 
bie Stadt am Fuße des 9letna. 3) cine gemiffe 
Nymppe auf Sicilien, Serv. Davon: 

Aetnaeus, adj. den Aetna betreffend, Actnaei 
fratres, die Eyflopen, Virg.; tellus, Ovid, = Gi» 
eilien; subst. Aetnaei, die Anwohner be Aetna. 

Aetnensis, adj. bie Stadt Aetna betreffend. 


— 
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Aetölfa, ae, f. Landſchaft in Hellas, zwiſcher 
Lokri u, Akarnanien. Davon: 

AetólIcus, u. -ius, adj. ätolifch. 

Aetölis, Idis, f. eine Aetolerinn. 

Aetölus, adj. ätolifch, Daher Aetola urbs, 9(ry 
in Apulien, v. Diomedes u. feinen Gefährten er 
baut, Virg. Daher subst. Aetoli, die Einw. Ae 
toliens. 

Aevitas, ätis, f. (alt) 1) das Alter, Cic. 
Legg. XII. Tabb. 2) die Emwigfeit, Appul. 

AevIternus, adj. = aeternus, Varr., Appul. 

Aevum, i, n. bei Lucr. it. Plaut auf Aevus 
i, m. (gehört mehr ber höheren u. bef. ber Dich 
terfprade an, cf. aetas) Zeit, Dauer, 3. 8. i 
omne aevum, Hor., für alle Zeiten; per tan 
tum aevi, Tac.; in coelo aevo sempiterno fcu 
Cice. 3m engeren Sinne: a) die Lebenszeit, ba 
Leben, das Alter (auch v. Thieren u. Pflanzen 
4. B. brevis aevi, Sall, v. furzer Dauer (b. | 
wenn aud nod) fo lang, bod) verhältnißmäßi 
furz lebend); confectu& aevo, Virg., v. Sabre 
gebeugt; agere od, traducere aevum, Hor.; h 
bad Zeitalter, Menfchenalter; ter aevo functu 
(Nestor), Hor.; nostro aevo, Vell., ín unferei 
Jeitalter; c) bie in einem Zeitalter lebende 

enſchen, bie Zeit, das Zeitalter, 3. 35. illiu 
aevi confessione, Plin., nah bem Gefändnur 
jenes Zeitalter ; d) die Ewigkeit; aerum da 
nare, Lucan., ewige Dauer geben. 

Afer, afra, afrum, adj. aftifanif, 3. 8. mu 
rex, = Purpur, Hor. Daher Subst. Afer, pl. Afr 
orum, Afrifaner, Virg. 

Affábilis, adj. ohne Superl., umgänglich, Lew 
felig, gefällig, alicui, gegen einen, Cic. 

Affäbilitas, ätis, f. Umgängligpeit, Leutſeli 
feit, Freundlichkeit im Umgange u. Benchne 
gegen Andere, Cic. 

Afläbiliter, adv. freunblid) im Reden, liel 
reich, Gell. 

Affábre, adv. (ohne Compar. u. Superl.) me 
flerbaft, funfircid (3. B. verfertigt), Cie. 

em Inis, ^ of Anreden, zurel. 

nIae, arum, f. SDoffen, unnügeDinge, Appu 

Affari, f. Affor. ? er 

Affätim, adv. (ft. ad fatim) ug Genüge, mreg 
benn genug, z. B. satiatus, Cic.; edas usqu 
affatim, Plaut., bis bu genug bafl; affatim, ie 
un davon; affatim copiarum, Liv. 

tus, us, zt. poet. bie Anrede, Virg.5 an 
ble fchriftliche, Claudian. 

AffectàtIo, önis, f. 1) bad Streben, Trachte 
nad etiw., sapientiae, Sen. 2)gclünfielte » 
fehlerhafte Rachahmung, 9iffectation, Gefuch 
beit, Quint., Suet. 

Affectator, öris, m. ber eifrig od. heftig na 
etiw. ftrebt, Flor., Quint. 

Affeotätus, adj. 1) erfünftelt, nicht natürlic 
—— Plin. Pan. 2) forgfältig ausgearbeite 

uint. 

Aflectio, onis, f. ber burd) gewifle äußere Ei 
wirfungen beftimmte 3uflanb, 3.99. corpori 
Cic.; astrorum, coeli, id., der Stand der & 
flirne gegen einander, in Rüdficht ihres Ginffu $$, 
auf bie Menfchen, = Eonftellation ; — tp. : 
Beziehung einer Sache auf etw., AehnlihFfeit mm 
(br; quaedam ad res aliquas affectio, id. 5; m 
fectio animi , id., Gemüthszuftand, 8etocau 
bed Gemüths, Gefinnung; b) die 3uncigum 
Eiche, erga filium, Plin.; vera affectio, Justi. 
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Affecto, 1. 1) fif) an etw. maden, nad) etw. 
fireben od. trachten, zu erreichen fuchen, aliquid; 
dextra affectare (sc. navem), Virg., mit ber 
Hand erhaihen, erfaffen; viam Olympo, Virg., 
ben Pfad auffteigen zum 2c. ; tp. a) regnum, im- 
perium, Liv., civitates, Sall, zu gewinnen fit» 
den, an fi ziehen; morbo affectari, id. (= be; 
fallen werben); spem, id., hegen, nähren; viam, 
iter affectare, Plaut, Cic., einen Weg einſchla⸗ 
gen, e. Mittel ergreifen; munditiam, Nep. ; di- 
ligentiam, Plin., artem, Val. Max.; b) ft ans 
juelgnen, zu eigen machen fuchen, famam cle- 
mentiae, Tac.; crebrum anhelitum, Quint., 
(= affectiren ). 

Affeetor, 1. 1) Varr. ap. Diom. nad etw. fire» 
ben. 2) Apul., Neigung faffen, ad mulierem. 

Affectüösus, adj. vol Zuneigung, Liebe, 
Macrob. 

1. Affectus, adj. 1) eigtl. hinzugethan ait ett. ; 
tp. (v. einer Sache) fi annähernd, in Verbin⸗ 
dung fiehend, ad rem, Cic. 2) auf eine gewiſſe 
Art beidaffen, coelum, id.; manus sic affecta, 
id, bie fo beichaffene, gerichtete Hand (einer 
Bildfäule); animus ita affectus, id., in einer 
folgen Stimmung ; erga amicum, id., gefinnt 
gegen sc. 3) in leidenfchaftlicher —— ora⸗ 
tor, id. A) angegriffen, geſchwächt, z. B. der 
Körper, der Staat, bad Bermögen ıc., id., Liv. 
3)bem Ende nahe, fi zum Ende neigend, 
bellum, nestas, Cic. 

2. Affectus, us, m. überh. ber burch äußere Eins 
drüde dewirfte 3uganb des Körpers u. bef. ver 
Seele, animi, Cic., mentis, Ovid. ; aud aftectus 
allein, "dace WC Lebpaftigfeit ; it. Lets 
denihaft, Affect, 3. B. Begierde, Liebe, Ovid., 
Plia. Epp., Juven. 

Affero, attüli, allätum, afferre, 3. herzutragın 
od. bringen, 3. 99. Speife 1c. ; Eurus attulerat, 
Orid. batte ibn herbeigeführt (mit bicfem Winde 
war er gcfommen); se afferre, Plaut., Ter., fich 
wohin begeben, wohin fommen, cf. Virg. Aen. 
3,310.; afferimur urbem, Virg., wir nähern 
ung der Stadt ; manus, (anlegen, z. B. um zu 
delſen), alieui, id., Hand an einen legen, um 
ihn zutödten ; manus suis vulneribus, id., feine 
Bımden gleich. wieder aufreifen; nuntium, Cio. 
(überbringen) ; aud afferre allein: eine Nachricht 


bringen, melden ; tp. a) etw. wohin bringen, ver» 


aen, bag es wo flatt findet, 1. 9. consu- 
luam in familiam, Cic., die Confulswürde ín 
feine Familie bringen; daher: einem etm. Guted 
od. Schlimmes verfdaffen , verurſachen, 4. 39. 
de, Schmerz, eine Niederlage :c., Cic.; vim 
»jeui, id. (Gewalt gebraudjen); aliquid memo- 
rim alicujus mihi affert, id., ruft mir einen ind 
Otbádtni8 ; b) * beitragen, nutzen, ad beate 
vivendum, ıd.; c) beibringen = zu bem Vorhan⸗ 
denen hinzufügen, multa nova, Nep.; d) beis 
bringen = anführen, y. B. Gründe ıc.; aetatem, 
iL, ich mit feinem Alter entſchuldigen; e) ei« 
nem etw. antragen, verfprechen, z. B. c. Amt, id. 
Afficio, @ci, ectum, 3. 1) liber). einen ob. etw, 
auf eine gewiſſe Art behandeln, 4. 9. corpus ita 
aficiendum est, Cic. 2) einen gewiffen Eindrud 
auf einen hervorbringen ; literae tuae sic me 
affecerupt, id.; animus afficitur, id., wird ín 
eine gewiſſe Stimmung verfeßt ; afücitur ali- 
quis a gratia, voluptate, id., läßt fid) beflimmen 
durch :.; in diversum afficere, Tac., einen ent» 
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gegengefegten Eindrud (auf zwel Menfchen) nta» 
den. 3)afücere aliquem re, einen mit etw. 
gleichſ. anthun, praeda atque agro, Plaut., bes 
teichern mit 3€. 5 bonis nuntiis, id., einem gute 
Nachrichten bringen ; fo : beneficiis, honore, Ine- 
titia, admiratione, dolore, ignominia, morte etc. 
afficere aliquem, Cic., einem Wohlthaten ere 
weifen, einen ehren, erfreuen, bewundern, bee 
trüben, beiimpfen, tóbten 2c. ; im Paffiv: Iae-' 
titia afüci, id., Freude empfinden ; morbo, do-' 
loribus, id., befallen, ergriffen werben ». 1€. ; 
affectus audaciä, Ter., fühn. 4) (v. äußeren Ein« 
wirkungen) einen angreifen, befallen, ſchwächen, 
nadtbeilig einwirken auf 1c. (wie Hunger, Hitze, 
Anftrengung), Cie. 

Afüicticlus od. -itfus, adj. hinzugefügt, Varr. 

Afüctlo, ónis, f. die Anfügung, Phaedr. 

Affigo, xi; xum, 3. 1) an etw. heften, a. B. 
ad crucem, Liv., cruci, Curt., ans Kreuz ſchla— 
gen; literam ad caput, Cie. = branbmarfen; os- 
cula, Lucr., fi Kiffen; senectus me lectulo af- 
fixit, Sen., bat mich ans Bett gefeffelt; tp. a) eis 
uen gleidf. an etw. heften, wo feflbalten; affixus 
alicui, Cic., ungertrennlíf o. cínem; b) eined 
mit dem andern verbinden; quae afflxa viden- 
tur ad rem, id., mit ber Sage verbunden. 
2) in etw. hinein Deften ob. fleden, terrae ra- 
dicem, Virg.; tp. cínprágen, Quint.; causa in 
sensu penitus afflxa, Cic., tief eingeprägt, tief 
baftenb ín zc. 

Affigüro, äre (unfidjere &edart bei Gell.) bil» 
ben, 3. B. Wörter. 

Affıngo, inxi, ictum, 3. nod) etw. dazu bilden, 
3. 93, an eine Bildfäule eine Hand, Cio. ; tp. 4) 
überh. bingufügen, id.; b) dazu erdichten ob. er» 
denfen; alicui. novum crimen, Tac., einem e. 
neues Verbrechen andichten; c) einem etw. (3.39. 
eine Rede) in ben Mund legen, Cic. 

Affinis, adj. angrenaenb, alicui, an einen, 
Liv.; tp. in einer gewiffen Berbindung mit ci» 
nem ftebenb a) burd) Heirath verwandt, mihi, 
Cic.: poet, vincula aflinia, Ovid., verwandt« 
fhaftlihe Bande; als subst. affinis, jeder An⸗ 
verwandte durch Heirath, 3. B. Schwiegervater, 
Shwägerinn, Schiwiegerfohn; affines, bie El» 
tern bed Bräutigams, Ter.; b)ber Zheil an etw. 
fat (gewöhnl. an etw. Schlimmem), it. der fich 
einer Sache fhuldig gemacht hat, als adj. u. 
subst. mit folg. Gen. u. Dat., Cic. 

Affinitas, ätis, f. ba$ Angrenzen (eined Selbed 
an e. anderes), Varr.; tp. a) Verwandiſchaft 
durch Heirath, Cic.; b) die Berwandtichaft=die 
Verwandten, Plaut., Justin.; c) eine gemiffe 
— ——— ob. Aehnlichkeit mit ꝛc., Quint., 
Gell. 

Afürmanter, ade. mit Zuverläffigkett. 

Afürmäte, adv. ohne Comp. zuverläffie, une 
verbräclich, promittere, Cic. 

AfürmátIo, ónis, f. bie Behauptung, Berfiche- 
tung, Cic. 

Afürmo, f. tp. 1) etw. befeftigen, 3. 8. spem, 
Liv., beftätigen, 3.8. durch Gründe, durch fein 
Anſehen 2c., Cic. 2) verfihern, betpeuern, 5.8. 
jure jurando, eidlich, Liv.; pro certo od. cer- 
tum, id., als gewiß. 

Affüágrans, ntis, adj. auflodernd; tempos, 
Ammian., flürmifche Zeit. 

Afflätus, us, m. 1) das Hinwehen, das An» 
wehen, bie Luft, die an etw. geht, 4. B. favo- 
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nii etesiaram, Plin. ; noxius, id., ſchäbliche Luft; 

maris, id., Seeluft. 2) der aud) aud bem Munde 

(bef. eines Zpiered) am etw. hin; pestis affla- 

tus, Sil, berpefieter Hauch (einer Schlange); 

tp. afflatus divinus ob. bloß afflatus, Cie., 
öttliche) Begeiflerung ; 3) ber zarte Hauch, der 
flug v. Licht, ber gleichf. über e. Gemälde ver» 

breitet ift, Plin. 4) ber $aud als Buchftabe, alfo 

das h, Varr. 

Affléo, ére, bei etw. weinen, Plaut. 

' AfflictátTo, ónis, f. nad Cic. Tusc. 4, 8. = ae- 
gritudo cum vexatione corporis, Qual, Pein. 

Afllietio, onis, f. Kümmerniß, Betrübniß, Sen. 

Alllieto, 1. beſchädigen (burd) Anfchlagen) 3. 8. 
bir Sturm die Schiffe, Caes.; it. überh. übel 
aurichten, aliquem, Tac. ; tp. affictari morbo, 
Cie., (heimgeſucht werden); afflictare se ob. af- 
flictari, fid, abängfigen. . 

Affiictor, öris, m. tp. ber etw. niederfchlägt, 
vernichtet, 4. 8. dignitatis, Cic. 

1. Afflictus, adj. (eigtl. angefdjfagen, beſchä— 
bígt) 1) niebergeffjlagen, gebemütbígt, elenb, 
unglüdtíd (DMenfhen, Dinge); fides, Tac.. ges 
funtener Grebít; conditio, Cic., betrübte Lage. 
2) niebergefdlagen = muthlog, Cic. 3) herab» 
gewürdigt, verworfen, homo, id. 

2, Afflictus, us, m. das Anfchlagen, Appul. 

Affligo, xi, ctum, 3. 1) einen an etm. binfchla- 
gen, 3. 3. ad terram, Plaut., terrae, Ovid, ; ad 
scopulos, Cic. 2) zu Boden werfen, ummerfen, 

. S. einen Baum, eine Bildfäule, Caes., Cic. 

) durch Anfchlagen befddbigen ; undae navim 
affligunt, Liv.; naves gravissime afflictae, Cacs.; 
tp. überp. befchädigen; frigoribus afüigi, durch 
bie Külte leiden (3. B. eine Pflanze), Colum.; 
morbo, Cic. (befallen, heimgefucht werden) ; ali- 
quem bello affligere, Liv. ſchwächen); animos 
metu, id. (beugen); fo: maerore, luctu af- 
flictus, id., gebeugt 9. 2€.; causam susceptam 
affligere, id. (fallen laffen, aufgeben); rem vi- 
tuperando, id. (herunterfegen). . 

Afllo, 1. I.tr. 1) etw. anweben, anblafen (wie 
der Wind, die Luft :c.), Liv., Virg.; v. Men» 
fiben u. Thieren: anhauden, 3. B. pectus, ora, 
Ovid. ; veluti si Canidia afflasset, Hor. (ifr an» 

ehaucht hätte) ; incendio, fulminis ignibus afllari, 

iv., Ovid. Hel Pepe tp. divino spiritu af- 
flari, Cic., begeiftert werden ; afflata est nu- 
mine, Virg. fte ift begeiftert; poct. afflare ali- 
quem juventa, Claud., einem Jugend zumeben = 
verleihen; terror afflat urbem, Flor., fommt 
über bie Stadt. 2) einem etw. zuwehen, mem- 
bris calidum vaporem, Lucr. (d. der Sonne); 
odores qui afflantur e floribus, Cic., (— entge⸗ 
gen buften) ; erinem cervicibus afflare, Ovid., 
durch einen baud das Haar an ben Naden we: 
ben; tp. oculis laetos honores, Virg. (den Au» 
gen einhauchen, míttpeifen) ; II. intr. hinwehen; 
alicui odores afflant, Prop. (buften entgegen); 
Pr rumoris nescie quid afflaverat, Cic. (fatte 

d verbreitet). 

Afflüens, ntis, adj. tp. 1) = reichlich verfehen. 
mit, reíd an:c., aliqua re, Cic. 2)ín großer 
Menge vorhanden, reichlich, zahlreich (Truppen, 
Anzahl), id., Suet. 

Afflüenter, adv. ohne Superl., reichlich, vinum 
immissum, Appul.; affluentius vivere, Nep., in 
großemAufwande ; affluentius voluptates undique 
haurire, Cic, in größerer Menge, reichlicher. 
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Afflüentia, ae, f. ber Zufluß, a. 38. einer Zeug. 
keit, Plin.; tp. lleberflug, rerum omnium, Cie. 

Affüo, xi, xum, 3. 1) an etw. hinfließen, ali- 
eui, Liv., ad ripam, Tac. ; it. (».'Derfonen): ber. 
beiftrömen, Liv., Virg.; tp. 9. 3uftánben: fid 
sid Hs (4. 8. e. Gerücht); opes affluunt, Liv., 
= fließen einem zu; amor affluit alicui, Ovid., 
befchleicht einen 2c. ; ebenfo voluptas ad sensus, 
Cic.; ex eo quod afíluit opibus vestris, Liv, 
v. eurem lleberfluffe. 2) aleichf. überfliefen v. 
€ttv., unguentis, Cic., triefen v. 1c. ; tp. über» 
fließen v., Ueberfluß haben an, aliqua re, Cic. 

Affüdio, ödi, ossum, 3. durch Graben zu etw, 
hinzufügen, Plin. 

Affor (fommt nicht vor), ätus sum, f, anreben; 
Deos, Virg., beten gu c. 

Affóre, das futur. infin. v. adsum, Cie.; at- 
firem —affuturus essem, Virg. 

Afformido, äre, bei etw. im Furcht geratfen, 
Plaut. 

Affrango, fregi, fractum, 3. an etw. hinſchla⸗ 
gen u. zerbrechen, Stat, 

Affrémo, ére, bei etw. raufchen, SiL, Val. FL 

AffıTco, cüi, ctum, 3. reiben an, aliquid ali- 
cui, Plin.; tp. alicui rabiginem suam, Sen., ti« 
nen mit feinem Rofte, mit feinen Fehlern an 
feden. _ 

Affrictus, us, m. bad Reiben an etw., Plin. 

Affringo — Affrango. 

Affrio, are, daran ob. darauf zerreiben, 
brödeln, Varr. 

Affulgeo, si, 0. S., 2. erglángem (e. Stern); 
poct. instar veris vultus tuus affulsit, Hor.; 
tp. erglänzen = fid) zeigen (etm. Angenehmes), 
P 3. die Hoffnung, bad Glüd, Liv., eine Ge 

egenbeit, Tac. j 

Affundo, üdi, üsum, 3. 1) hinzugießen, aliquid 
alicui, Plin.; Rhenum oceano, Tac., den Rhein 
in den Ocean führen ; amnis affusus oppidis, 
id., vorbeifließend an Städten; daher 2) (im bó» 
beren Stil a) hinzufügen, Reiterei auf die Flils 
gel, Tac.; b) affundi (bef. poet.) fi hingießen 
= fid binftreden, hinwerfen, tumulo, Ovid., an 
ben Hügel; genibus alicujus, zu Sembé Knicen, 
Flor. 3) befpüfen (e. Fluß einen Ort), Plin.; 
pott. cautes affusa plebis turba, Sen. Tr., der 
Fels ummogt v. 1c. 

Aföre, Äfürem = Abfüre, Abfórem. 

Áfránius, a, um, 1) adj. e. tóm. Geſchlechts⸗ 
name; fabula, vom Dichter Afr. geſchrieben, Cic. 
Cocl.13. 2) subst. L. Afranius, a) berühmter 
Komddiendichter zur Zeit des Terenz, Brut. 45, 
Fin. 1,3.; b) Legat des Pompejus in Spanien, 
Caes., Cic. 

Afränfänus, adj. den róm. Pegaten Afranius 
betreffend; Afraniani, Caes., die Soldaten des 
Afranius. 

ÄfrIca, ne, f. Afrifa, a) als Welttheil, Sall.; 
b) al$ röm, Provinz = das Gebiet v. ftart$ago, 
Cic. Davon: 

Áfricànus, a) adj. afrifanifch, afrieana gallina, 
eine Art Perlhuͤhner, Varro R. R. 3, 9.; b) Beis 
name ber beiben berüfmteften Scipionen, wovon 
ber ältere ben Hannibal bei 3ama flug, deſſen 
Adoptivenkel Karthago serftórte. 

AfıTcus, adj. — Africanus; Africus. ventus 
od. bloß Africus, ber Weffübweh. Im biefem 
Sinne wieder adj. Africae procellae, Hor. Od. 
111. 29,57. ; 
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T Agamedes — À ger 
Ärämödes, is, m. Bruber des Trophonius, 
der mit ihm den Tempel zu Delphi baute, Cie. 

Ägämemnon, önis, m. König in Mycenä, Brus 
ver bed Menelaus, Gemabl der Klytamneſtra, 
Bater des Drefled , der Electra u. Iphigenia, 
Anführer im trojan. Kriege. Davon: 

Ágámemnónides, ae, m. (poet. Stadfomnte 
des Agamemnon, beffen Sohn Drefteg, Juven. 

Ägämemnönlus, adj. den Agamemnon betrefs 
fend, phalanges Agamemnoniae, Virg. 

Ágánippe, es, f. Quelle in Böotien, den Rufen 
heilig; ba: 1) Ägänippeus, adj. bie Quelle Agas 
nippe betreffend. 2) Ägänippis, Idis, f. was ben 
Nuſen beilig if. 

Agáricon (um), i, m. bet Lärchenſchwarm, Plin. 

Ágáso, önis, m. ber Lafltbiere , bef. Pferde, 
treibt u. beforgt , Reitknecht, Stallknecht, it. 
Gielstreiber, bei Appul., u. überb. e. gemeiner 
&ucht, Liv., Hor. 

Agäthöcles, is, m. 1) c. König in Sicilien, el» 
nes Zöpfers Sohn, Justin. 2) €. Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Cie. Davon: 

Äräthöcleus, adj. (poet.) den Agathokles bes 


treffend, Sil. 
Stadt in Sicilien, in ber 


Ägäthyrna, ae, f. 
Wipt jeßt S. Agatha. 

Ägäthyrsi, órum, m. €. ſceythiſches Bolt im 
europäiihen Sarmatien, Virg. 

Ägäue, es, f. Kabmud Tochter, beó Pentheus 
Mutter, den fie in der Naferei zerriß. — 2) €. 
Trauerfpiel, worin fie vorfam, Juven. VII. 87. 

Ärsu. Ägödum (eigtl. Imper. 9. ago) bei einer 
Aufforderung, Einräumung , bei Vebergängen: 
mwohlan (aud) in Beziehung auf Mehrere, roo ine 
bem auch agite u. agitedum gefagt wird) ; 
mittite agedum, Liv., wohlan ſchicket; agitedum, 
tlamorem tollite, id. ; age sit ita factum, Cie, 
mohlan, b. f. wir wollen annchmen, gut có fei 


fe xc. 

Ágflastus, i, m. nicht lachend, Beiname bed 
M. Traſſus, des Grofoateró o. dem in Aſien 
arfallenen Triumvir. 

Ägellülus, i, m. (dem. v. agellus) €. kleines 
Gäthen, Stüdihen Feld, Catull. 

Ägellas, i, m. (dem. $. ager) €. Gütchen, e. 
Keines Gut, Ter., Cic. 

Ágéma, átis, n. (gr.) eine Abtheilung Soldaten 
sei den Macedoniern (zu Pferd u. zu Buß), uns 
afüpr die röm. Legion, Liv., Curt. 

Ägendlcum, i, n. Stadt im celtiſchen Gallien, 
dei den Senonen, jeßt Sens. 

Ágénor, tris, m. König in Phönicien, des 
fa»mué u. der Europa Vater u. mit ber Dido 
vrwandt. Davon: 1) Ágenorfus u. éus, adj. 
agenprifch, bos, — Jupiter, ber in Geftalt eines 
Stieres die Europa, Agenors Tochter, entführte, 
Orid.; it. — phönicifd, Sil. VIL. 642.5 it. — fars 
thagiſch, id. I. 14. 2) Agenórides, ae, Rachtomme 
hel Agenor, fein Sohn Kadmus, Ovid.;it.Perfeus, 
Mficn Grogoater ». mütterliher Seite, Danaug, 
*. Ygenor- abftammte, Ovid. ] 

Ägens, ntis, adj. lebhaſt, wirffam, 3. D. ima- 
pines, Cie. de or. 2,87; evator, id., €. (ebbafter 
Redner; agentes in rebus, in ber fpäteren eit 
tint Art niederer Magiftratoverfonen, Denen ef. 
an die Beforgung der Lebınsmittel aufgetra» 
gen war, Ammian.; verba agentia (in ber Gram» 
mati), tbátige Zeitwörter (Activa), Gell. 

Äger, gri, m. 1) überh. bad zum Anbau:be- 
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fiimmte gelb, ber Ader, Cic. ; and) bie Erbe bes 
Feldes, ber Grund, Virg. 2) das zu einer 
Stadt ıc. gehörige Feld, das Gebiet, 3.3. Vo- 
laterranus, Cic. 3) im plur. das Feld im Gegen» 
fa&e ber Stadt; homines ex agris concurrunt, 
Cic. 4) e. Stüd Feld; in agrum (als Längemaß) 
in die Tiefe, felbrodrtó, Hor. Sat. 1, 8, 12. 

Ageráton, i, n. (gr.=nidt alternb) eine Pflanze, 
die nicht feicht verwelft, Plin. 

Ägöstläus, i, ım. König u. Feldherr ber Spare 
taner. 

Agesis, f. Ago. 

Aggémo, ére, bei etw. ſeufzen, Ovid., Stat. 

Agger, éris, m. (9. aggéro) 1) Alles was man 
berbeifüprt, um einen Damm od. Wall zu mas 
chen, einen Graben auszufüllenze., Schutt, Erbe, 
Reisholz ; aggerem petere, comportare, Caes., 
Erbe ıc. holen, aufammentragemn; trabes multo 
aggere vestire, id., mit vieler Erbe tiberbeden; 
moliri aggere tecta, Virg., aus Erde Häufer 
erbauen. 2) eine aud Erde, Schutt sc. gemachte 
Erhöhung, terreus, Varr., eine Lehmwand; ag- 
ger viae, Virg., ber Hochweg; poct. Grabhü⸗ 
gel, it. Scheiterhaufen, it. Haufen v. Leichna⸗ 
men, Val. Fl.; aggeres nivei, Virg., Schnee⸗ 
haufen ; aggeres Alpini, id., die Alpen. Bef. 3) 
id ber Kriegsfpradpe) eine (gemachte, zur Des 
eftigung dienende) Anhöhe, c. aha. Ball, 
Caes.; tp. Ball, Schugwehr, 3. 3. 
e. anderes, Cic. 

Aggérátim, adv. haufenweife, Appul. 

Aggéràtfo , onis , f. Aufpämmung, Erbaufe 
wurf, Vitr., Justin. 

t. Aggéro, 1. 1) aufhäufen, zu einem Haufen 
machen, 3. 9. cadavera, Virg.; tp.poct. ders 
mehren, iras, praemia pugnae, Virg. 2) mit Erde 
anfiilfen, erhöhen, spatium, Curt. ; trames ag- 
geratus, Tac. 3) hinhäufen ob. hinhäufeln, 3. B. 
(rre an einen Baum, Colum.; tp. quadrantca 

atrimonio , Phaedr., gleichf. Heller zu feinem 
ermógen fügen, i. e. e$ vergrößern. 

2. Aggéro, gessi, gestum, 3. binzutragen od, 
bringen, 3. 8. aquam alicui, Plaut.; tellurem 
tumulo, Virg.; terra aggesta fluminibus, Plin., 
aufgefdroemmte Erde; tp. einem etw. aufbür« 
ben, falsa, Tac. 

Azgestio, önis, f. ber aufgehäufte Schlamm, 
Sand, Pallad. 

Aggestum, i, n. €. aufgeworfener Danm, 
Ammian. 

Aggestus, us, m. bad Herbeiſchaffen, 3. B. 
des Holzes, Tac. 

Agglóméro, 1. hinzu winden (mie zu einem 
$nául), binzufügen, anfdjlieBen ; latera, Val. Fl., 
fih an einander anſchließen; agglomerant la- 
teri nostro, Virg., fie fdliegen fif an unfere 
Seite (das hier fehlende se fann aus bem vore 
hergehenden addunt se ergänzt werben.) 

Agglütino, 1. anleimen, anfíeben , fronti, 
Cels., an die Stirne; it. anlöthen, Plin.; se, 
Plaut., fid anhängen (ſcherzh.) (an Semb); tp. ans 

‚beiten, anfügen, Cic. 

Aggrävesco, 0. P. u. S., 3. heftiger werben 
(eine Kranfpeit), Ter. 

Aggrävo, 1. ſchwerer machen, 3.3. pondus, 
Plin.; tp. a) fehtwerer, läftiger, gefährlicher ma» 
(jen, Liv.; aggravata valitudine, Suet, bei zu» 
nehmender lnpáplidfeit; b) einen beláftigen, 
nachtheilig für einen fepn, aliquem, Liv., Quint. 
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Aggrödio fl. Aggredior, ferangeben , Plaut. 
Truc. 2, t, 40 u. Cic. ap. Prise., aggrederer paf: 
fioiich ; cbenfo Justin. 7, 6. facillimis quibusque 
aggressis, indem er fid) an bie leichteften (Kriege) 
made. 

Aggrödior, gressus sum, 3. hinzugeben zuic., 
aliquem u. ad aliquem, Plaut., Cic.; bef. a) fi 
an Jemd maden, um mit ihm zu reden ıc.; 
aggredi aliquem de etc. Plaut., mit Jemd reden 
wegen ıc.; legatos, Sall, fih an fie machen, 
um fie für fid) zu geroínnen; dictis, Virg., anrce 
den, bef. aud) b)feinbfelig: einen angreifen, über» 
fallen, milites palantes, Sall.; murum, id., fürs 
men; c) fih am cínen maden (3. B. um ihn zu 
beftehen) ; tp. fif an etw. machen, unternehmen, 
beginnen; alia aggrediemur via, Ter., wir tol» 
Ion es auf einem andern Wege verſuchen; ag- 
gredi fácinus, Liv., eine kühne That unterneh» 
nien; ad injuriam faciendam, Cic., e8 wagen 
Unrecht zu tun; ad disputationem, id., fi an 
eine gelehrte Unterfuhung maden; ad dicen- 
dum od. dicere, id., fid anfdjiden zu 1c. ; ad 
leges, id., v. ben Gefegen handeln wollen. (Ag- 
grediri mehrmable bei Plaut, fl. aggredi, fo aggre- 
dire fl. aggredere.] 

Aggrégo, 1. beigefellen, equitibus, Curt.; 
aliquem in numerum amicorum, Cie., unter feine 
Freunde aufnehmen; se ad amicitiam alicujus, 
Caes., fi an cínen anfchließen; filium ad in- 
teritum patris, Cic.. ben Sohn mit bem Bater 
ind Berderben flüryen wollen; tp. voluntatem 
euam ad dignitatem alicujus, id., Jemds Ans 
fepen gerne zu befórbern fuden. 

Aggftesslo, önis, f. 1) ber Angriff ob. Anfall, 
à. 9. 9. wilden Zpieren, Appul. 2) ber Eingang, 
bie — zu einer Rede, Cic. 3) redneriſche 
Schlußfolge (Heberfegg. bcd griech. dmıyeipnua) 
Quint. 

Aggüberno, äre, lenfen, regieren, iter, Flor.; 
tp. aggubernante fortuna, id., indem es das 
—— ſo lenkte. 

eflis, adj. ohne Superl. leicht beweglich, z. B. 
Ruder, Flotte, 9tab 1c.; tp. beweglich , rührig 
(in geiftiger Beziehung), 4.3. nunc agilis flo, 
Hor., bald werd’ ich e. Gefhäftsmann; sensus 
agiliores, Sen. 

Ägllitas, ätis, f. Beweglichkeit, Leichtigkeit in 
der Bewegung, navium, Liv.; tp. naturae, Cic., 
große Reizbarkeit. 

Aglliter, adv. ofne Superl, ſchnell, Colum., 
Ammian. 

Agis, Idis, m. Name einiger Könige v. Sparta. 
i — adj. leicht beweglich (3. B, Luft), 

vı 

Ägltätfo, onis, f. bad Hin- u. Herbewegen, 
) B. ber Zunge, Cie.; fluctuum, id., bie Bewe—⸗ 
gung berc.; lecticae, Liv.; tp. mentis ob. ani- 
mi, Cic., raflofe Tpätigfeit des Geifted; stu- 
diorum, id., Befchäftigung mit 2c.; virtutum, 
Ben., Ausübung ber ıc. 

Ägfltätor, öris, m. Treiber, 5. B. aselli, Virg. ; 
eyuorum, id. = Wa enfenfer; aud) agitator als 
Ictn = 9Rettrenner, Cic. - 

Ágttátrix, icis, f. bie in Bewegung feßt, sil- 
varum (9. Diana), Arnob.: tp. anima agitatrix, 
Appul. 

AgitÀtus, us, m. ung, Varr. 

Aglto. 1. (das verftärkte ago) I. tr. 1) bin» it. 
ker:reiben ob. bewegen, 2.2. e. Schiff, Pferd, 
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bie Flügel 20.5; mare agitatur ventorum vi, Cie. 
pinus ventis, Hor.; feras, aves agitare, Cie. 
Virg. jagen, verfolgen; scenis agitatus Ore. 
stes, Virg., ber (auf ber Bühne) v. ben Furieı 
verfolgte; tp. a) etw. treiben, betreiben, fid mi 
etw. befchäftigen, plura, Sall. ; justitiam, Plir 
Epp. ausüben ; praecepta alicujus, Sall. be 
folgen, in Ausübung bringen, Sall.; imperium 
id.; convivium, Ter., dies festos, Cic., Virg. 
balten, anftellen ; proesidia, Sall, die Bededung 
den Schutz (der Truppen) beforgen, ausführen 
vitam, id., zubringen, fo aevum, Virg.; agita 
bantur induciae, luctus atque gaudia, Ball., t 
herrſchte c. ; agitare sat, Plaut., alle Hände vo 
zuthun baben, feine Noth haben; b)legem agitar: 

Cic., oft zur Sprache bringen, um es durchzuſetztn 
rem in concionibus, id.; in senatu, Sall.; c )agitar 
de re, auf etw. ausgehen, darauf benfen, d 
consulum caede, Cic.; agitare aliquid mente 
animis, auch in mente, id., ob. secum, Ter., et 
genau überlegen, überbenfen; oratori omni 
— esse debent, Cic., er muß Alles woh 
überlegt haben; rem, auf etw. finnen, etw. vor 
haben, fugam, Virg.; moenia novae urbis, id. 
der neuen Stadt Mauern geben wollen; d) etit 
od. einen gleicht. in Bewegung (wie wir fagen: i 
Athem) fegen, befchäftigen, üben, einem fein 
Ruhe laffen, 3. B. ingenia per studia, Sen. 
jam ego hunc agitabo, Ter., ich will ihn fdo 
in Athem fegen; plebem, Liv., reizen, rem pu- 
blicam, Sall. (beunrubíacn); diversum agitari 
id., in feinen Entfchlüffen ſchwanken; verbis agi. 
tare, Hor., ob. bloß agitare, Cic., losziehen gc 
gen, verhöhnen; e) einen treiben ob. reizen ji 
etw., 3. B. zum Abfalfe, Flor. 2) nad einer be 
flimmten Richtung hin treiben, currus ad flu- 
mina, Virg. 3) auf die Weide treiben, greges 
Virg., (= fie halten). IH. intr. 1) leben, frugi- 
bus, Sall. 2) (fij wo berum treiben), (rgenbto 
feyn, fid befinden, prope mare, id. 3) handeln 
fi benehmen, ferocius, id. 

Agläja, ac. tt, Ägläla od' Ägläfe, es, f. (gr. = 
Schtmmernde) eine der drei Grazien. 

Agläöphon, ontis, m. berühmter gríed Sable 
vor Zeuris. 

Äglauros, i, f. Tochter bed Eefrops, o. Merkur 
in einen Stein verwandelt. 

Agläöphötis, is, f. (gr.) e. (bei Nacht leuchten: 
bes) Zauberfraut, Plin. (Appul. nennt es Paeo- 
nia, Gichtrofg). 

— um, m. (gr.) Soldaten mit glän 
zendem Schilde, Liv. 

, Agmen, Inis, n. (fl. agimen) 1) der Zug, b. b 
die Bewegung vorwärts, leni agmine fluere 
Virg., fangíam fließen; agmine certo aliquen 
petere, id., fiheren Zuges ıc.; agmine remorum 
celeri, id,, mit rafchem Ruderſchlage; bef. be 
Zug eines Heeres, ber Marſch, 3. 38. in agmine 
Ball auf bem Marfche; effuso agmine abire. 
Liv.; tp. (bei Gell.) Gang, Ordnung, 3. 98. ei: 
ner Rede, bed Schidfals. 2) eine Menge fid) be. 
wegender Gegenftánbe, alfo a) über. e. Zug (ein 
Menge, e. Haufen), 3. S8. aquarum, Regenguß; 
mulierum, Liv.; impedimentorum, rerum cap- 
tarum, Tao., c. Zug 9.20. ; apum, Plin., Bie: 
nenfhwarm; tp. ber Zug, bie Reihe, 3. 1B. oc- 
cupationum, Plin. Epp.; bef. b) e. Zug v. Sol⸗ 
daten, agmine quadrato, Cic., Sall, in einem 
Bierede (3. 8 marſchiren); agmen equitum ob. 
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equestre, Curt., die NReiterei; c) e. einzelner 
Heerhaufe; agmina potius quam acies pugna- 
bant (f. acies); fo agmen extremum, novissi- 
mum (b. ultimum, ber 9tadjtrab; primum, der 
Sertrab, Caes. ; d)e. ganzes Heer (auf bem 
Marie), Caes.; aud) Heer übery., huie tanto 
agmisi dux defuit, Justin.; rudis agminum, 
port, Hor., unfznbig bed Treffens; tp. medium 
i» agmen, Cic., mitten in ben Schwarm (muß 
fij der Redner aud ber häuslichen Hebung bín« 
auswagen). 

Agmjnätim, ade. truppiveife, Solin. 

Agua, ae, f. das Schaflamm, Hor. 

Agnälia, um, n. = Agonalia,. Ovid. 

Agnascor-od. Adnascor u. Adgnascor, nätus 
sum, 3. 4) an etw. madfen, wie die Miftel an 
manden Bäumen, Plin. 2) bagu wachſen, Gell. 
3)nod dazu geboren werden, nadgeboren wer» 
ten, 4. B. Kinder, nadbem der Bater fdjon c. 
Ichtament gemacht hat, Cic. 

Agnätlo, önis, f. 1)e. Anwuchs 3. 9. an eis 
ut [re Appul. 2) Berwandtihaft burd) 
eine Perfon männlichen Geſchlechts, Cic. 

Agnätus, i. m. 1) c. nachgeborenes Kind, nad)» 
km der Bater ſchon das Zeflament gemadt hat, 
Tac. 2) t. Berwandter 9. väterl. Seite, 3. 9. bed 
Sruderd Sohn u. Enkel, bed Baterd Bruder it. 
deſen männl. Nachkommen, Cic. (f. cognatus.) 

Agnellus, i, sn. (dem. 9. agnus) e. Lämm⸗ 
&«a, Plaut. 

Agninos, adj. vom Lamme, 3. B. pedes, exta, 
e Plaut; agnina (sc. caro) tammiteifó), 

or. 

Agaltlo, onis , f. das Crfennen ob. Wahr- 
nehmen eines Gegenftanbeé, 3. B. durch ben Ge: 
m$, Plin.; animi, Cic., das Grfennen, i. e. dad 
Erfanntwerden unferer Secle. 

Agnömen, Inis, n. der Beiname, Capitol. 

AgnömInätfo (Annominatio), onis, f. (eine 
rior. Figur) eine Art Alliteration ob. Gleich: 
lang der Wörter, durch Beränderung ob. Ber» 
ſchung einzelner Bucftaben ob. Gylben, 3.8. 
wsentium u. amantium; homini navo an vano, 
Aact. ad Her. 

Agnos, f. Vitex. 

Agnosco, növi, nItum, 3. [ Agnotus fl. agni- 
tus bei Pacav. ; agnoturus, Sall. fragm.) 1) wie⸗ 
Mr erfennen, erfennen, was man früher gc» 
hznt od. geíeben hat, percussorem, SBuet.; 
mitrem, Virg. 2) überh. wahrnehmen, erfennen, 
Deum ex operibus suis, Cic.; cantum aurlbus, 
iL, vernehmen. 3) für das crfennen, was ctm. 
i od. feyn will, anerfennen, 3. 38. fllium, Nep., 
i Sohn; crimen, Cio., al wahr ancrfennen; 
gloriam facti, id., anerfennen, augeftepen, ein» 
timen, 

Agnus, i, m. (alt dud) f.) das Lamm (aud 
tolectioe) agnum lupo eripere vellc, Plaut., 
etüchwörtl. v. einem vergeblichen Unternehmen ; 
*t? te agnum faciam, id., ich will dir's machen 
bie einem Pamme (u, dich zerreißen). 

Age, égi, actum, 3. I. tr. überh. treiben u. 
i^a 1) bewegen, in Bewegung fegen, Zug⸗ 
tiere, Schiffe, bad Meer burd) Ruder; se agere, 
Plant, fij bewegen = gehen; agi, fij bewegen 
(Menihen, Flüſſe); tp. a) etw. bewegen, trei» 
ba, = fid mit etw. befdbüftigen; joon, Sall., 
€&m treiben; triumphum, forum, Cie., einen 
Trampp, Gerihtstag halten; bellum, Caes. 
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(planmäßig) betreiben, Ieiten ; quid agis, Cic. 
od. quid agitur, Ter., was treibft bu? wie geht 
ed? wie flebt es? nihil agere, nidjté thun, mü⸗ 
fig feyn [vergl. dagegen Nr. d)]; istud, hoo 
agere, Ter., Cic., darauf benfen , aufmerffam 
feyn ; id ago ut, Cic., ich gehe damit um, baf ıc., 
aliud od. alias res agere, id., Nebendinge treís 
ben, nicht bei ber Sache feyn; canticum, Liv., 
versum, "Cic., sua vota, Ovid., vortragen; gra- 
tias agere, Cic., Dan? fagen; partes, Ter. (u. 
bífbf, Cic.) eine Rolle fpielen; fabulam, Ter., 
e. Schaufpiel aufführen; de symbolis quid ac- 
tum est, Ter., wie fteht es mit 2e.; actum est! 
es ift oorbei! es if aus! Alles íft verloren! 
actum est de me, Ter., Cic.; actum agere, 
Ter., 0b. acta agere, Cic., was fhon gethan ift, 
tbun = Unnöthiges thun (ſprüchw. lecres Stroh 
brefden); res ágitur, Cic., e8 handelt fid) um 
eine Sade, fie flebt auf bem Spiele; causam 
alicujus agere, Nep., Semb Sache führen, ber» 
fedten ; se agere, Sall., fi benehmen, 3. 38. 
tanta mobilitate ; b) treiben = zubringen (die 
Zeit); vitam ruri, Liv. ; hiberna in oppidis, 
Sall.; quartum et octogesimum annum, Cic., 
im Säften Jahre feyn; mensis agitur septimus, 
Ter., e8 ift der ficbente Monat; c) einen dar» 
ftellen (durch feine Handlungen, auf der Bühne 
u. im Leben); Chaeream, Cic., ben Eh. vorftellen 
od. fpielen (auf ber Biihne); amicum impera- 
toris, Tac., den Freund :c. aum Scheine fpielen; 
d) bezweden, ausrichten, 3. B. nihil, Nichts aud» 
richten; nil agit exemplum, Hor., beweist nichts; 
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e) gleichi. in Athem erhalten; haee studia ado-- 


lescentiam agunt, Cic. Arch. 7., befdjáftigen, 
balten rege (wenn nidt acuunt zu lefen ift). 
2) einen Gegenſtand (in Bezug nd eine gewiſſe 
Richtung) treiben od. bewegen; equum in ho- 
stem, Ovid., losfprengen gegen 2c.; agi per au- 
ras, id.; agi in crucem, Cic., and Kreuz ge» 
fhlagen werben; currum, classem, carpentum 
agere, Liv. etc., wohin leiten, wohin lenfen ; 
agmen, id., einen Zug, e. Ser führen; vipeas, 
testudinem etc., Caes. = beranfübren. (NBI (eg. 
tered wird ſelbſt bann gebraucht, menn die te- 
studo €. Schilddach ift, Virg. Aen. 2, 441. ; Sil. 
1, 365.]; praedas, Sall, Vieh ald Beute weg» 
treiben; daher ferre et agere, Liv. (gr. &yew 
xai pipe) Alles wegtreiben u. wegtragen (v. 
ben plündernden Feinden); actae ad sidera pi- 
nus, Virg., die bis an die Sterne reichen. m 
engeren Sinne: a) veranlaflen, baf cíner ob. etw. 
wo weg od. wohin geben muß; extorres oppido 
egit, Suet. ; spumas in ore, Cic.; aliquem in 
exsilium, Liv.; orco (ald Dativ), Hor.; babet 
oft: jagen, verfolgen (Thiere, Menfchen), Virg.; 
agunt edm praecipitem poenae civium Rom., 
Cic. Verr. 1,37. (raftlos verfolgen ihn 1c.); tp. 
reum agere, Liv., gegen einen Schuldigen vor 
Gericht fpreden; diversas terras quaerere agi- 
mur, Virg., wir werben vorwärts getrieben, ge» 
amungen, zu fudjen 1c. ; b) durch eine Bewegung 
vormarté etw. machen ob. zu Stande bringen, 
4. 8. cuniculos, Curt., Cic., Erdgänge maden; 
limitem agere ferro, Virg., mit bem Schwerte 
fi Bahn machen; c) gleihf. aud etw. binaude 
treiben, 3. 8. scintillas, Luer. (hervortreiben); 
animam, = ín ben legten Zügen liegen; vocem, 
Cic., (=in Gang bringen). 

U. éntr. überh. feine Tpätigkeit äußern: 1) 
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leben; homines qui tum agebant, Tac.; incul- 
tius, Sall, rob; familiariter cum aliquo, id. 
2) handeln, thatig feyn; aliud agendi tempus, 
aliud quiescendi, Cic. ; it. machen, vorwärts ma: 
dem, voran, vorwärts maden, 4. B. in ber 
iopferfpradje: agone? mache ich, foll ih? (vom 
Dpferihläcter]; fo im Kriegswefen: handeln, 
agiren, Sall.; 3 Jüberh. auf eine gewifle Beife han— 
bein, verfahren, 3. 98. bene cum aliquo, Cie.; 
praeclare, optime mecum agitur, id., es geht 
mir vortrefflih, id bin vollfommen aufricben. 
4) verhandeln, unterpanbeIn (mündlich ob. (drift» 
lid), cum aliquo, oft mit folgendem ut, einen 
zu etm. zu beftimmen fuchen, Cic.; de aliqua 
re, Caes., Cic., über einen Gegenftanb ; daher 
agitur de re, Cic., Sall.; cà ift die Rede ».1c. ; 
cum populo, Liv., zum Volke reden (eine Ma- 
giftratsperfon); lege agere, Ter., Cic., ald Klä- 

er handeln, Hagen; agere allein, Plin. Epp. 9, 

0, eine Rechtsſache führen, plädiren; agere 
furti, Cie.,wegen Dicbftapl Klage führen; agens, 
Quint., der Redner (b. b. der gerade fpricht). 

Agogae, ärum, f. (gr.) die Gänge in Berg— 
werten, um das Waffer abzuleiten, Stollen, Plin. 

Agölum, i, n. ber Hirtenflab, Fest. 

Agon, onis, m. (gr.) ber Wettfampf in ben 
Öffentlihen Spielen, Plin. Epp. 

gónàlIa, um (orum), n. (gr.) das Janusſeſt. 

Agönälis, adj. bad Janusfeft betreffend; dies, 
Varr., lux, Ovid., bad Sanuéfrft. 

Agönfa, órum, n. = Agonalia, Ovid. 

Ägönötheta u. -es, ae, m. (gt.) ber Kampf- 
richter, Spartian. 

Ägraei, órum, m. Bolf in Aetokien, it. im wü- 
ften. Arabien. 

görändmus, i,m.(gr.)der Marftmeifter, Aufs 
feber über die eingebrachten Lebensmittel, Plaut. 

Agrälis = Agrarius, Front, 

Agrammätos, on (gr.) unacfebrt. 

Ägrärfus, adj. das Aderfeld betreffend, 3.8. 
lex, Cic., Gefegesvorfchlag zur Vertheilung bem 
Staate gepöriger Ländereien unter das Boll; 
agrariam rem tentare, id., auf bic Aedervertbeis 
lung antragen ; agrarius als Subst., id., einer 
ber die Medervertpeilung unb ben Beli folder 
Ländereien wünfdt. 

Ägrestis, adj. 1)das Aderfeld betreffend, 4.8. 
falx, TibulL, tauri, Colum., wie man fie zum 
fanbbaue bat. 2) ländlich, 3. B. Kleidung 1c. ; 
musa agrestis, Virg.; hospitio agresti isci- 
pere, Cic., ländlich bemíirtben ; agrestes viri, 
Hor., Yandleute. Ald Subst. e, Landmann. 3) 
burd) feine Pflege veredelt: wildwachfend, wild 
(Bäume, Tpiere); tp. a) rof, ungebilbet, grob, 
báurifá (mehr ald rusticus), 3. 38, vita, vox, 
Cic. ; animus, id., rauf, bart; agrestiores Mu- 
sae, id., die gröberen Mufen, b. b. dic Rechts— 
wiſſenſchaft u. ähnliche praktifche Befchäftigungen 
(im Gegenfage zu musae mansuetiores, Phi— 
loſophie 1c.) ; b) wild = thierifch, vultus, Ovid. 

Ägrestlus, adv. comp., ziemlich plump ob. um» 
bepülffich, Spartian. 

1.ÄgrIeöla, ae, m. b. Landmann, Yandwirth,Cic.; 
Coelites agricolae, Tibult., die Feldgottheiten. 

2. Agricola, ae, m. war der Schwiegervater 
des Geſchichtſchreibers Tacitus, welcher aud) fein 
Leben beichrieb, 

ÀÁgricolàris, adj. die Landwirthſchaft betrefs 
fen», Pallad. 
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Agricölätfo, önis, f. = agricultura, Colum. 

Agrleultio, ónis, f. (befier wohl agri cultio) 
ber Aderbau, Cic. 

Ägrleultor, óris, m. das Feld bauend, ser- 
vus, Liv. (beffet viell. agri cultor). 

Ágricultüra, ae, f. Aderbau, Landbau, it. and» 
wirtbfchaft im Allgemeinen, Cie. 

Agrigentum, i, n. Stadt in Sicilien , jept 
Girgenti. Davon: Agrigentinus, adj. u. Subst. 

ÄgrImensor, öris, m. €, Feldmeffer, Ammian. 

Ägrfmönla, ae, f. Odermennig (eine Pflanze), 
Plin. 

Ägrföphylion, i, n. (gr.) Name einer Pflanze, 
fonft Peucedanum, Plin. 

Ägripeta, ae, m. einer ber (bef. durch eine lex 
agraria) Yändereien zu erhalten fucht, Cic. 

Ägrippa, ae, f. röm. 3uname (3. 8. M. Sip. 
fanius ?Igrippa, ber große Zeldherr u. Schwie- 
gerſohn des Auguſtus); it. eines Könige in Zus 
dia. Davon kommt wohl: 

Agrippina, ae, f. Name róm. Frauen; fo bie$ 
à. 9. die Tochter bed M. Agrippa, Gemahlinn 
des Germanicus u. Mutter beá &aiferá Ealigula, 
ferner : diefer u. des Germanicus Tochter, Qe. 
mablinn des Kaiſers Claudius, Mutter bed Nero. 
Bon diefer heißt Köln Colonia Agrippina, Tac. 
Ann. 12, 27; deren Ein. Agrippinenses , id. 
Germ. 23, 

Ägrlus, adj. (gr.) wildwachfend, Plin. 

Agrostis, is, f. (gr.) Feldgras (c. Unkraut), 
£ucden, Appul. 

Agsosus, adj. rcíd an 9edern, Varr. 

Agyieus, (dreifplbig) éi od. eos, m. i. e. prae- 
ses vicorum, Beiwort bed Apollo, als Befhügers 
der Straßen, in fo fern feine Statue zu Athen 
in den Straßen fiand, Hor. 

Agylla, ae, f. Stadt in Etrurien, nachher 
Caere ; daher Agyllinus, adj. die Stadt Agylia 
betreffend. . 

Aryrium, i, n. Stadt in Gicilien, ín ber Nähe 
des beutigen Städtchens St. Filipo d'Argiro. 
Davon: Agyrinensis, adj. die Stadt Agyrium 
betreffend; Plur. die Agyrinenfer, die bei Plin. 
aud) Azyrini heißen. 

Ah, interj. ab, ad, ba (Ausruf ber Berwun- 
berung, Areube, bes Schmerzes), Ter. 

Ähä, interj. ahah, faba (Ausruf des Uns 
willens 2c. ), Plaut. 

Ahäla, ae. m. Zumame ber Familie Geroilius ; 
befannt ift C. Servilius Ahala, der den neucs 
rungérüdtigen Mälius tödtete, Cic. 

Aharna, ae, f. Stadt in Hetrurien. 

Aheneus, Ahenum, Ahenus, f. Aeneus etc. 

Ai, interj. (Naturlaut, Ausdruck der Klage) 
ai, weh, Ovid. 

Alax, Ajax, acis. m. Name zweier griech. Sel. 
den vor Troja ; der cine war des Zelamon, ber 
andere des Dikud Sohn. 
^ Ain, f. Ajo. 

Aithäles, n. ( qt.) immer grünend, eine Pflanze 
(wahrſch. Hauswurz) fonft, Aizoon, Appul. 

Aizóon, i, n. (gr. = immer lebend ob. grünend) 
Name zweier Pflanzen: a) majus, Plin, die 
Hauswurz ; b) minus, Mauerpfeffer, id. 

Ájo, äis etc., verb. def. f) fagen; ajunt, ut 
ajunt, fagt man, wie man fagt (bef. fprüdom. ) ; 
aisne od. ain' Od. quid ais? Cic. it. Ter., meinft 
bu? was fagft bu? — wirklich ? fo? im Ernfte 7 
ain’ tandem id. fag' mir bod) einmal! 2) ja 
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fagen, behaupten (im Gegenfaße zu negare), 
Cie.; ajens, id., bejahend. 

Ajus Loquens od. Locutius, eine Gottheit bei 
ten Römern, die ihnen einft die Ankunft ber 
@allier meldete, Cic., Liv. 


Àla, ae. f. 1) an Menſchen u. Thieren ders 


jemige Theil des Körpers, welcher mit ber Schuls 
ser od. bem Borderbuge verbunden ift: a) bei 
tierfüßigen Thieren ber Bug, Plin.; bei Men» 
ftn bit Achſei, it. die Achfelhöhle, Catull. 59, 6; 
fat des ganzen Oberarms ftebt có bei Liv. 30, 
14; (am Manzen bie Höhlung , wo die Aeſte 
rit bem Stamme zufammenhangen, Plin.); b) 
(bei Bögeln) der Flügel, Cic.; poet. alae ful- 
inis, Virg. (wegen feiner Schnelligkeit). 2) etw. 
Kügelähnliches, 3. B. a) poet. velorum alae, 
Virg., bít Hügel ber Segel; b) bie bei ber Jagd 
angebrachten Federlappen, Virg. Aen. 4, 121. 
(nad Andern: berittene Ságer) ; c) die Neben- 
tke, Flügel eines Hanfes, Vitr.; d) der äu— 
serie Flügel eines Heeres, bef. die dort aufs 
(tite Reiterei ber Bundesgenoffen; dann überb. 
iit Reiterſchaar, welche den Flügel (cornu) 
dedte, Liv. 

Álábanda, ae, f. u. örum, m. eine febr bebeus 
kade Stadt in Karien (jegt e. Sleden Karpuslei 
‘t, Karpaseli), erbaut v. einem Heroen Ala- 
handas, bet o. ben Einw. göttlich verehrt wurde, 
Ce X. D. 1,15. Die Einw. heißen Alaban- 
denses, auch Alabandeni. — Alabandéus, adj. 
Yabanda betreffend, eben das Alabandicus. 
Alabarches, ae, m. (gr.) Zollſchreiber, Zoll: 
tinnepmer, Zollbeamter, Juven.; fpottweife bes 
jti$ntt Cie. Att, 2, 17. ben Pompejus mit bie» 
m Sorte, weil er fi) rühmte, die róm. Ge» 
Vit erhöht zu haben. 

Alihaster, stri. m. 0b. -trum, i, n. (gr.) e. ala» 
hiemes Balſambüchschen (in Birnform), Cic., 
Pin.; daher v. ber Aepnlichkeit deflelben ber 
it'$ einer noch gefchloffenen Rofe, Plin. 

Aläbastrites, ae, m. (gr.) 1) Alabafter, c. fa» 
(ager Ralfftein bei ben Alten. 2) e. und unbe» 
Inter Edelſtein (v. der ägypt. Stadt Alabaftron 
kannt’). 

Aläbeta, ae, m. t gr.) Name eines Rilffches. 

ácer, eris, cre, adj. (im masc. aud) ala- 
eis bei Enn., Ter. u. Virg.) munter, regfamt, 
rig, (cbpaft (v. Menfchen u. Thieren), Cic. ; 
tr a) raf, freudig an etw. gebend, z. 8. 
'lver ad bella suspicienda, Caes.; ad rem ge- 
dam, Cie; b)ungeduldig, gefpannt, 3. 8. bei 
ms Erwarten, Cic.; poet. and) v. Dingen, 
; 8.alacris voluptas, Virg., lebhaftes Vergnü⸗ 
33; alacer impetus , Plaut, raſcher Angriff ; 
iu enses, Claudian., raſch, zum Einhauen 


Äläerftas, ätis, f. 1) Munterkeit, Rüprigfeit, 
Adaftigleii, Srenbigfeit zu etw. (v. Menſchen 
1. Ihieren); alaeritas ad litigandum, Cic., Luft, 
degierde zu ıc. 2) Freude, operis perfecti, über 
Nf vollendete Werk, Liv. 

Älierfter, adc. ohne Superl., munter, lebhaft, 
Justin, Ammian. 

Alànus, i, m. einer v. der fepthifchen Nation 
rsen; tp. (poct.) c. wilder Menſch, Mart., 

tin, 


Aläpa, ae, f. Badenftreih, Maulſchelle, e. 
Kappe; alapam ducere alicui, einem einen glavps 
xben. Cine Srt der Zreilaflung eines Sklaven 
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war, baß ihm der Herr einen leichten Schlag 
auf den Baden gab, daher tp. multo majoris 
alapae mecum veneunt, Phaedr., bei mir wirb 
die Freiheit viel theurer erfauft. 

Äläris, adj. = Alarius, Tac. 

Älärlus, adj. auf den Flügeln bed Heeres fte« 
hend, a. 9. cohortes, Caes., equites, Liv.; aud) 
alarii allein (im Gegenfage zu legionarii), Cic., 
die Truppen (Eontingente) der Bundesgenoffen, 
fowohl Reiterei als Fußvollk. 

Älastor, óris, m. 1) einer der Gefährten des 
Sarpedon, Ovid. 2) Rame eines ber vier Pferde 
am Wagen des Pluto, Claud. 

Äläternus, i, f. €. Strauch, v. bem die Ziegen 
gerne freffen, wahrfch. immergrüner Wegdorn, 
Colum. 

Alatrum, f. Aletrium. 

Alätus, adj. geflügelt, 3. 9. plantae, Virg., 
Su6foblen (des Merkur); tp. poct. geflügelt, 
== fhnell, Ovid. 

Äläzon, önis, m. (gr.) ber Prapler, Name ei» 
nee plautín. Luſtſpiels, Plaut. Älazon, onis, m. 
Fluß in Albanien (f. Albania), jet Alasan. 

Älauda, ae, f. 1) die erde. 2) ber Name ei» 
ner v. Gáíar aus Zranéalpinerm. gebildeten u. 
mit dem Bürgerrechte befchentten Yegion (nad) 
Plin. v. dem Helmfhmude ber Soldaten fo bes 
nannt), Suet.; öfter im Plur., 4. 3B. Alauda- 
rum legio, Cic., u. Alaudae, id., die Soldaten 
biefer Legion. 

Älausa od. Alosa, ae, f. €. Sif), wahrſch. Ale 
ob. Elfe, Auson. 

Alba, ae, f. ob. Alba Longa, Roms Mutter» 
fladt, erbaut ». Ascanius, Aeneas Sohne. Auch 
mehrere andere Städte heißen fo; 3. 9. Alba 
Fucentis ob. Fucentia, nordiwelllid vom Lacus 
Fucinus, Caes. B. C. 1, 15. (jet Gefano). Alba 
Pompeja. in Ligurien am Zanarudffufje, Plin. IIT, 
9, 1. jetzt Alba. 

Albanja, ae, f. Canbfdaft an der Küſte bed 
faipifchen Meeres, jegt Georgien, beffen Gin. 
Albani. 

Albänus, adj. die Stadt Alba (Longa) beir. ; 
mons, ófti vont Albanerfee, mit bem Tempel 
bed Jupiter Latiaris auf feiner Spige,, zu bem 
die Feftzüge bei den fatinifden Bundesfeſten ge» 
ſchahen, jet Monte Cavo; lacus, weſtlich vom 
alten Alba, jeßt Lago di Castello Gandolfo ; 
lapis od. saxum, eine Steingattung (ital. pepc- 
rino 0b. piperno). Subst. Albani 1) die Einw. o. 
Alba Longa, Liv. 2) die Einw. v. Albania am 
fafp. Meer, Plin. — Albänus, Fluß in Albanien, 
in das faf. Secr mündend, jet Samure ob. Bil- 
bana, Plin. VI, 13, 28. 

Albärlus, adj. bad Weißen (ber Wände) be— 
treffend, 3. 9. opus, Vitr., ob. bloß albarium, 
Plin., angemachter Gopé :c., Mörtel gum Weißen. 

Albätus, adj. weiß gelleidet, Cic. 

Albegmina, f. Ablegmina. 

Albensis, adj. die Städte Alba betrefferd 
(Alba Longa ausgenommen). 

AlbYänus, adj. judicium, Cic. Caec. 10, ben 
Statius Albius Oppianicug betreffend. 

Albeo, 0. P. u. S. 2. weiß feyn, Virg.; albens 
als adj. weiß, Ovid., Tac.; albente coelo, Auct. 
B. Afr., als der Tag graute. 

Albesco, büi, 0. S. 3. weißwerben (3. B. Meer, 
Federn, Haare als Zeichen des Alters); lux al- 
bescit, Virg, der Tag graut. 


07 Albicantius— Album 

AlbYcantlus, adv. comp. allzu weiß ob. blaß, 
Bolin. í 

Albicesco, ére, hellwerben (vom Zage), Mat- 
tius ap. Gell. 

Albicera, adj. f. olea, Plin. ex Cat., eine Art 
weißgelblihen Delbaumes (bei Varr. olea albi- 
céris ). 

Ale adj. f. ficus, Plin., eine Art weiß⸗ 
gelblihen Feigenbaums. 

Albfco, 1. weißlich feyn (v. Blumen, Plin.), 
ins Weiße fpielen, fhimmern; fo Hor. prata 
canis albicant pruinis, (fhimmern v. grauem 


Reife). 
Albrdülus, adj. (dem) weißlich, Pallad. 

Albidus, adj. weißlich, Ovid. 

Alb/gaunum, (od. Albing.) i, n. €tabt in i» 
gurien, jegt Albenga. Liv. 29, 5. nennt bic Be» 
mobner berfelben Albingauni Ligures. 

Albinéus, adj. weiß, weißlich, Pallad. 

Albinövänus, i, tn. 1) C. Pedo Albin. c. röm. 
epifcher Dichter u. Zeitgenoffe des Ovid. 2) 
Celsus Albin. an ben Poraz cine Epiftel ac» 
richtet hat. 

AlbitIes, &i, f. ob. -tfo, onis, f. furfuris, Appul., 
weiße Schuppen auf bem Kopfe. 

Albinus, i, m. röm, Familienname in ber gens 
Posthumia. 

Albion, önis, f. Albion, —— (eigtl. pod. 
land, wegen ſeiner hohen Felſenufer), Plin. 

Albis, is, m. bie Elbe, Tac. 

Albrtüdo, Inis, f. die Weiße, capitis, Plaut., 
graue Haare. 

AlbYus, i, m. n. pr. 3. B. Albius Tibullus (bct 
befannte elegifche Dichter). . 

Albo, äre, Prisc., weiß machen ob. färben. 

Albögälörus, i, m., Fest., ber weiße Hut des 
flamen Dialis (Varr. ap. Gell. hat dafür albus 
galerus). 

Albögilvus, «dj. weißgelblich, Serv. 

Albor, öris, m. das Weiße, 4. B. des Eies, 
Pallad. i 

Älbüla, ae, f. sc. aqua, 1) alter Name bee Zi» 
beris, Mart. 2) mehrere ſchwefelhaltige Quellen 
bei Zibur, ſowohl zum Trinken, als zum Baden 
benugt, Mart., Suet. (jeßt Lago di Solfatara) ; 
cf. Albunea. 

Albüna u. gewöhnlicher Albünéa, ae, f. Baffer- 
quelle bei Zibur, Hor. Od. I, 7, 12. cf.Albula 2), 
wo €. Orakel bed Saunué war, cf. Virg. Aen, VII, 
81.83. (viel. diefelbe mit ber Sibylle). 

Albücus, i, m. 1) bei Plin. der Stengel der 
J 2) bei Appul. dieſe Pflanze 


elbſt. 

Albüelis, is, f.eineArt Beinftöde,Plin., Colum. 

Albügo,Inis, f. e. weißer Bled, 3. 8. im Auge 1c., 
Plin.; im Plur. bie weißen e ppen auf bent 
Kopfe, id. 

Albülus, adj. (dem.) weißlich, Catull.; freta, 
Martial., weißlich vom Schaume. 

Album, i, n. 1) baé Weiße, , B. be Auges, 
Eies; albo polire, Liv., weiß glätten. 2) iiber. 
die weiße Farbe, Virg. 3) eine weiße, mit Gyps 
überzogene Tafel, bie mit einer Inſchrift vers 
feben offentlich auyfgeftellt wurde, u. zwar a) bad 
Album des Pontifer, für die annales maximi, 
Cic.; V) die prätorifchen Tafeln zur Nufieide 
nung ber Gbífte 2c. ; c) die 9tamenlifte 3. 9. ber 
Senatoren, die feit Auguftus öffentlich aufgeftellt 
wurbe; ferner ber Richter 2€. 
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Albümen, nis, s. das Weiße, ovi, Plin. 

Albümentum, i, n = albumen, Veget. 

Älburnum, i, ». das junge Holz unter t 
Rinde, ber Clint, Plin. 

Alburnus, i, sn. Berg in ucanien, nicht w 
vom Fluß Silarus, Virg. 

Albus, adj. 1) met$ (als natürliche Farb 
8. B. Pferd, Blume, Bart, Kleid 26,5 albus 
ater sis nescio ob. ignoro Od. non curo, Ci 
ſprüchw. für: bu bift mir völlig unbefannt, ge 
gleichgültig; rarior corvo albo, Juven. ; all 
gallinae filius, id., e. Glückskind; albis dentil 
deridere, Plaut. (fo daß man bie Zähne c 
blößt); tp. günftig, Glüd bringend, dii, 8 
stella, Hor.; album calculum adjicere rei, Pl 
Epp. = fie billigen ; praecurrere albis equis, Ht 
ſprüchw.; bei weitem übertreffen (entw. glei 
auf glüdbringenben Pferden voraneilen, ob. n 
Andern: meil die Schimmel für bef. fchnell à 
ten). 2) weiß = blaß (nicht rot$ im Gefigt 
Mart; poet. blaß madenb (Furcht :.) 
weiß, hell (nit dunkel), luces, Mart.; po 
hell, heiter madjenb (vom Winde) Hor.; 
bell, lichtvoll, 3. 99. sententiae, Sen. 

Aleaeus, i, m. (gr.) lyriſcher Dichter v. 9 
tilene, Hor. 

Alcáthóé, f. Alcithoe. 

Alcüthóus, ij, m. Sohn bes Pelops, Grün 
v. Megara; -oi urbs, ob. Alcathoe, — Meg: 
Ovid. Met. 

Alce, es, f. Stadt ber Eeltiberer, Liv. XL. 

Alcéa, ae, f. (gr.) eine Ast wilder Malv 
Augenpappel, Plin. . 

Alcédo, Inis, f. (gr.) ber Eisvogel (wenn 
feine Eier gelegt bat, foll das Meer rupig b 
ben, bis er ausgebrütet hat; biefe ruhigen 2i 
beißen dies alcyonei, Colum., od. alcyonid 
Plin ) 

Alcödönla, órum, n. (eigtl. Windftille auf t 
Meere, während ber Eidvogel brütet); tp. 
Scherze, Plaut., alcedonia sunt circum fort 
es berrfcht tiefe Stille ob. Stufe 1c. 

Alces, is, f. das Elennthier, Caes., Plin 

Alcestis, is od. Alceste, es, f. Tochter des 
lias u. der Anaribia, Gemaplinn des Admet, | 
fie fo liebte, daß fie anftatt feiner flarb. 

Alceus, @i u. eos, am. bed Perfeus Sohn, 9 
ter des Amphitryo, Großvater bed Herkuled, 
daher Alcides heißt. 

Aleibfädes, is, f. Name eines berühmten A 
ners, beffen Leben Nepos befchreibt. 

Alcides, ae, m. bet Alcide, b. f. Herkules, 
Alceus Entel. 

Alcimöde, es, f. Tochter des Autolykus, 
mablínn des Acfon, Mutter bed. Yafon, Val. 

Alefmédon, ontis, m. Name eines (fonft 
befannten) Künſtlers in Schnißwerf, Virg. I 

Alcinöus, i, m. der homerifche, üppige Tı 
liebende, König ber Phäalen, baber juventus , 
cinoi, Hor. Ep. I, 2, 9. = üppig lebende M 
fen. Auch feine Liebe qum Gartenbaue mu 
ſprüchwörtlich, Virg. Georg. II, 87.; babet. 
cinoo dare poma, von einer überflüffigen Sa 
Ovid. Pont. IV, 2, 10. 

1. Alcis, Ydis, f. (gr.) Beiname ber Miner 
bei ben Maceboniern, Liv. 

2. Alcis, m. eine Gottheit ber Naharva 
Tac. Germ. 

Alelthöe, es, f. eine ber Minyaden, die 
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Bachusdienft veradhteten u. deßwegen in Fleder⸗ 


miufe verwandelt wurden, Ovid. ] 

Alemaeo 0d. -on, önis, m. bed Amphiaraus it. 
Wr kriphyle Sopn, ber, weil er feine Mutter 
tbtete, rafend wurde, Davon: Alemaeönlus, 
dj. (poet.) 
 Aleména od. -e, 0b. Alcümöna, ae, f. Gemah⸗ 
linn des Ampphitruo, welche vom Jupiter den 
Herkules gebar. 

Alefon, onis, f. (gr.) — alcedon, Virg. 

Aleföne, es, f. (eigtl. ber Eisvogel) in ber Mp⸗ 
thologie: 1) Gemaplinn des Eeyr, die in einen 
Eienogel verwandelt wurde; baber ft. Eisvogel. 
2) eine der Pejaden. 

Alejónéns, adj. den Eisvogel betreffend (f. 
0:5 aleedo); aleyoneum medicamen od. bloß 
ılesoneum u. aleyonum, Plin., Ovid., e. Mittel 
[Ae * im Geſichte (wahrſch. eine Art Meer⸗ 
daum). 

Aleföntdes, f. in Alcedo. 

1. Álén, ae, f. Stadt in Arabien, f. and Elis. 

2. Älea, ae, f. bad Würfelfpiel u. überh. Glüds- 
fif (in Rom verboten, außer während ber Sa» 
tumalien); ladere alea, Cic.; perdere aliquid 
in ales, id.; prosperiore alea uti, Suet., Glück 
yaben im 26.5; tp. jacta alea esto, Suet., Der 
Burf fei gewagt; alea belli, Liv., Kriegoglüd; 
tem dare in aleam, Cic., fie aufs Spiel fegen, 
tisfiren; in dubiam imperii servitiique aleam 
ire, Liv., e8 darauf antommen laffen, ob ꝛc.; 
tira omnem ingenii aleam positus, Plin., ohne 
alen Zweifel groß ob. ber größte an Geift. 

Alius, adj. das Würfelfpicl betreffend, 
amieitia, Ammian., beim Würfel eutftehend, ge» 
ſaloſſen. 

Alcator, oris, m. der Würfelſpieler, Spieler 
t. Profeſſion, Cic. 

Alatorfus, adj. das Würfelfpiel betreffend, 
lm, Cic., Serfuft im Spiele ; forum al. cal- 
keinus, Suet., wir haben tüchtig gefpielt; alea- 
trium, i, n. Sidon., €, Ort wo eipielt wird. 

Alas 0b, Aleuas. ae, m. €. Zyrann in Las 
tif; sanguis -ae, Ovid. Ib. 322. 

Àlec (Allee, Halec), écis, n. ob. Alex (Ha- 
kt), &eis, m. u. f. Stídpfate (bef. aud bem 330» 
Yafage vom garum bereitet), Hor., Plin. 

Álecto, us, f. Name einer ber Furien. 
Aleetürfa, ae, f. (gr.) €. Edelftein, der im 
* des Haushadns gefunden werden foll, 
in. 

Aleetörölöphos, i, f. Cgt-) $a$nenfamm (rhi- 
mates erista galli). 

Älteäla, ae, f. (dem-) Heine Fiſchchen zur Fiſch⸗ 
dft dienend od. damit angemacht, Colum. 

Älötus od, Aleus, adj. arva, Ovid. Ib. 257., 
empi, Cie. Tusc. III, 26. 63, die aleifchen Ge: 
—— wo Sellerophon vom Pegaſus 

a te. 

Aman, örum, m. die Allemannen Cdeutfches 
* das Land hieß -In, wovon das adj. 
-itu8, 

Álémon, önis, m. Bater bed celus, Grün» 
iri v. Eroton, der deßwegen bei Ovid. Älömö- 
Ales heißt. x 

Älöo, önis, 1m. aleator, Naev. 

Äles, rtis (mehr ber höheren Sprache eigen), 
1) adj. geflügelt, equus, Ovid. — Pegasus ; poet. 
ictüarft = fdnell (3. B. Schritte, Wind, Kugel). 
2) Subet, m. u. f. €. Bogel, 3. B. regit, od. Jo- 
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vis, Ovid., Virg. (= ber Adler), auch ales allein 
der Adler, Cic. ex Arat. ; tp. Maeonii carminis 
ales, Hor., des mäonifchen Licdes Schwan (af 
Bezeichnung des Dichters Barius). 3) oft ftebt 
cà für Weillagevogel, da gewiffe Bögel durch if» 
ren Flug (zum Unterſchiede ber oscines) cine Bor: 
bebeutung anzeigten, Cie.; daher tp. fo viel ald 
Borbedeutung, 3. B. mala alite, Hor., mit ſchlim⸗ 
mer Vorbedeutung. [Der Genit. Plur. bei Virg. 
alituum ft. alitum.] 

Alesa, f. Halesa. 

Älesco, ére, wachſen, Varr. 

Alésta, feltener Alexia, ne, f. Stabt im cel» 
tifhen Gallien, jegt baé Dorf Alise in Burgund, 

Aletrfum od, AlatrYum, i, n. Stadt in Latium, 
jet Alatri; daher Aletrinas, ätis, adj. alajri» 
natifh. Subst. c. Aetriner. Äletrinensis, adj. 
daffelbe, Cic. 

1. Aléus, adj. f. Elis u. Aleus. 

2. Áléus, adj. Alea Minerva, entw. v. ber ate 
cadifhen Stadt Alca, ob. v. bem arcab. Könige 
Aleus. 

Alex, ſ. Alec. 

Älexander, dri, tn. Name vieler Perfonen be 
Altertfpums , 1) ber berühmte macebon. König, 
Ppilippus Sohn. 2) Sohn bed Perfeus, Königs 
v. Macedonien, Liv. 3) Tyrann v. Pherä in 
Theſſalien, Nep. Pelop.5. 4) König v. Epirus, 
Liv. VIII, 3. 5) fo bieg aud) Pario, Priams 
Sohn, Cic. j 

Alexandria (aud) -drea, Hor. Od. 4, 14, 35), 
1) die Stadt Alerandria in Aegypten, v. Ales 
ranber b. Gr. erbaut, Reſidenz der Ptolemäer. 
2) Stadt in Troas, aud Alexandria Troas, ob. 
blog Zroad. 3) Stadt in Artana, aud) Alex. 
Arion (für Arionum), Plin. VI, 17,21. Davon: 
Alexandrinus, adj. Alerandrien betreffent. Subat. 
Alexandrini, bie Einw. berfelben. 

Alexia, f. Alesia. 

Alexipharmäcon, i, n. (gr.) Gegengift, Plin. 

Älexirhöe, es, 4. Nymphe bed Fluffes Grant» 
cud, Ovid. 

Alga, ae, f. Meergras, Sceetang (wovon nad) 
Plin. einige Arten zum färben gebraudt wur⸗ 
den); inutilis, Hor.; vilior alga, id., Virg. (= 
gana werthlos). 

Algensis, adj. was fi im Meergrafe auf» 
pätt (3. 8. Purpurfchnede), Plin. 

Algeo, alsi, 0. 8.2. Kälte leiden, frieren, Cic.; 
vom Frofte leiden, a. B. Weinftöde, Plin.; tp. 
probitas laudatur et alget, Juven., friert, hängt 
die Flügel, darbt. 

Algens, ntis, adj. 1) alt (c. Drt, ber Reif), 
Plin.; folia, gleichf. ftarx gefroren, id. 2) fait — 
die Kälte nicht abpaltenb, toga, Mart. 

Algesco, alsi, 0. S. 3. falt werben, fi erkäl⸗ 
ten, Plin., Ter. 

Algideneis, adj. auf bem Berge Algidus wach⸗ 
fend, Plin. j 

1. Algidus, adj. falt, Catull. 

2. Algidus,si, m. Berg in Latium nabe bei 
Rom; daher Algidum, i, n. die Stadt auf dem» 
felben, jegt Rocca de Papae; adj. Algida terra, 
Ovid. Fast. VI, 721. 

Algifícus, adj. Kälte erzeugend, Gell. 

Algor, oris, m. bie Kälte, infoferne fie empfun⸗ 
ben wird, bad Frieren, ber Froſt; confectus al- 
gore, Tac.; algores hiberni, Plin., Winterkälte. 
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Algösus, adj. voll Meergras, Plin. 

Algus, us u. i, m. alte form für algor, Plaut. 
u. Lucr. 

Älfacmon, f. Haliacmon. 

Älfas , adv. on. ergänjt vices 0b. partes) 
1) c. anber Mahl, zu einer andern Zeit als Mi 
der jepigen od. der, o. welcher die Rede ift (alfo 
ſowohl v. ber Bergangenpeit, als v. der Zukunft), 
Cic.; oft läßt es ſich aud bur) fonft überfegen, 
4. 9. saepe alias, Cic., fonft oft; non alias, raro 
alias, Liv., fonft nicht, fonft felten. Wenn có 
zwei od. mehrere Maple ftet— batb — bald, das 
eine Mapl, bad andere Mapl, 3. B. alias beatus, 
alias miser, Cio. (fl. bed einen alias ftebt auch 
interdum, plerumque, aliquando); alias aliud 
sentire, Cic., eín habt fo, ein anderes Mahl an 
ders gefinnt ſeyn. 2) aud fonft, übrigens, aud 
anderen Gründen (bei Tac. u. Plin. bef.); non 
alias quam, Tao., aus feiner andern Urſache, in 
feinem andern Kalle, als ıc. 3) (vom Orte) an» 
derowo, Plin. [Die Stellen bei Cie., die man 
bierber bezieht, gehören beffer zu 1).] 

Ältbi, ade. (alio ubi) 1) fonft wo, an einem 
andern Orte, Liv.; alibi aliter, id., an einem Orte 
fo, amanderen anders; alibi — alibi, hier — dort, 
id. ; aud) in Bezug auf Perfonen: bei Semb An» 
berem, Ter., Liv. 2) fonft, in andern Dingen, 
Plaut., Ter., Liv. 

Alrbrlis, adj. 1) nahrhaft, 3. 9. lae, Varr. 
2) an bem die Nahrung wohl anfdjíágt, pulli 
alibiliores flunt, id., werden leichter fett (bod) 
lefen Andere validiores.) 

Älfca, ae, f. 1) eine Art Svelt ob. Dinkel, 
Plin. 2) die ®raupen aud Spelt, id. 3) die Speife 
5. ber Zranf, ber daraus bereitet wurde, id., 

art. 

Áltfcárfus , adj. den Spelt betreffend, reli- 
quiae, Plaut., gleichf. ben Abgang vont Spelte, 
baher = gemeine feile Dirne. 

Älfcastrum, i, n. eine vorzügliche Art Spelt, 
Sommerbinfel, Colum. 

Alicübi, adv. irgendwo, Cic. 

Älreüla, ae, f. €. kurzes leichtes Kleid, Mart. 

Álieunde, adv. irgendwoher, Cic.; aud) v, 
Perfonen = ». irgend Sem (3. B. hören), Ter. 

Alid (alt) ft. aliud. 

ÁlIdensis, adj. Alinda (Stadt in Karien) betr., 
wo treffliche Kleider verfertigt wurden, Luer. 

ÄlfenätYo, önis, f. 1) Beräußerung (3. B. ſei⸗ 
uer Güter ıc.), Sen.; tp. sacrorum, Cic., wenn 
man bie religiöfen Gehräuce feiner Familie auf: 
ab u. in eine andere übergehen ließ. 2) tie Cnt» 
ernung od. bad fi Entfernen, ber Abfall, y. B. 
bes Deered, Caes. ; überh. Entfremdung, Adneis 
gung, Cic., Tac.; tp. alienatio mentis, Cels., 
ohne mentis, Sen., Bewußtlofigkeit. 

Altfénfgéna, ae, ge anderswo geboren, fremd, 
ausländiih, 4. B. Götter, Menſchen :c., Cic.; 
aud) v. Dingen, justitia, Val. Max.; vinüm, Gell.; 
als Subst. der Ausländer, Nep. 

Alienigénus , adj. 1) ausländiſch, Val. Max. 
2) überh. frembartig (3. 9B. gewiſſe Theile im 
Körper), Lucr. 

Álreno,1. überh. entfremben = maden, daß 
etw., das einem gebörteac., ihm fremd wird: 1) 
veräußern, res proprias, vectigalia, Cic. 2) 
entfernen, ». ſich thun, Justin. 18,3; tp.a) überp. 
entfernen: alienatis a memoria periculi animis, 


Liv., fi des Gedankens an Gefahr entfchla- 
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gend; alienare a falsa assensione, Cic., 
entfernt halten von ꝛc., fie vermeiden; b) 
die Seite fegen, zurüdfegen (3. 8. bei 
Amtsbewerbung), me alienatum esse se 
bam, Sall.; c) einen v. fif entfernen = 
fremben , abmenbig, abgeneigt machen, | 
uem sibi, Liv.: bonos a se, Cic., *. fif 
den, fid) entfremben ; suorum voluntatem, C 
alienatus voluntate, Sall., abgeneigt (in id 
Gefinnung) ; daher alienari abwendig werd 
abfallen (Städte, Provinzen), Liv. ; aliens 
ad lubidinem animus, Liv., hingeriffen zu 
d) einen anders maden, ald er mar; tu 
alienabis nunquam, quin noster siem, Plu 
mentem alicui, Liv., Jemd ben Berftand v 
rüden ; velut alienata mente, id., wie (m Wal 
finne, wie geiftedabiwefend ; odor sulphuris al 
nat, Sen., betäubt: corpus alienatum, id., 
geftorben, feiner Thätigfeit beraubt. 

Ältenus, adj. überh. fremd: 1) aldadj. 
Subst. fremd = nicht befannt od. verwandt! 
einem, einem nicht angehörig, 3. B. apud 
coenant alieni novem, Plaut, neun Arem 
alienissimus a Clodio, Cic., gar nicht verwa 
mit 2c.; nenalienus sanguis regibus, Liv., einig 
mafenvermanbt mit 2€.; tp. gleichf. fern. etw. 
in geiftiger Beziehung: non alienus a literis, C 
nicht fremd, nicht unerfabren ín zc. ; domus ı 
aliena consilii, Sall. Cat. 40, 5 — ín benplan ein 
weiht (Andere erftáren : geeignet qur Berathun 
joci non alienus, Ovid., der den Ger) n 
verfhmäht; alienus ambitioni, Sen., abgen 
dem Ehrgeize; alienior a me, Cic., mir ab 
neigter; ut tuum factum alieni hominis esse 
deatur, id., fo bag bein Benehmen das eines fet 
feligen Menſchen zu fepn fcheint; b) — ben U 
flánben nicht angemeffen, nicht geeignet, uny 
fenb, 4. 8. Gpeifen, Ort, Zeit ꝛc.; non alien 
videtar, Sall., Plin., ed fdjeínt nicht unpafic 
aliena loqui, Ovid. ; alienum (a) dignitate, lo 
Cic., unverträglich mit ic. ; alienum snis ra! 
nibus existimans, Sall. (nachtbeilig) ; ali 
mens, Sall., verfehrter Sinn, Schwindelg: 
Bahnfinz. 2) fremd = einem Andern gebör 
(im Gegenfage zu meus, tuus etc.), 4. B. no 
mavis domi tuae esse quam alienae? do 
aes alienum, Cic., Schulden; aber alien 
mina, Sall., fremde, 9. ?Inbern gemadte, Sd 
ben; pavor alienus, Liv., fremde i. e. der‘ 
bern Furcht; alienis pedibus ambulare, Plin. ( 
v. Gánftentrágern getragen); aliena virtute v 
cere, Curt, nicht durch eigene Zapferfeit 
alieno vulnere sterni, Virg., die einem Ant 
galt; alieno Marte pugnare, Liv. (v. ben 3 
tern, die abgefeffen waren u. mun au Fuße fän 
ten). Alienum als Subst. fremdes Eigenth 
l B. alieni appetens, Sall.; aliena, Ter., freı 

ngelegenpeiten. 

Alifwe, f. Allifae. 

Alger, Era, érum, adj. (voet. ügelt, V 

Alii ft. Elii, f. Elis. (port-) aeflägelt, 

Älimentärfus, adj. bie Nahrung betreffe 
lex, Cael. ad Cicer., €. Gefeg über Getreide‘ 
tbeifung. 

Älimentum, i, n. Nahrungsmittel, Nahrur 
ftoff (3. 8. für Pflanzen, für euer, Menfchen : 
tp. Rahrung, Stoff, vitiorum, Ovid. ; famae, " 
— i, n. (ar.) die ſtrauchartige Mi 

in. 
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Ältmenfa, ae, f. bad Ernähren, der Unter 
falt, Plaut., Suet. 

Ältmönfum, i, n. = Alimonia, Varr. 

Älte, ade. (eigtl. abl.), anberémobin , , 8. 
féiftn, geben ; auch anberétbobín = zu einem 
Anderen, zu Anderen, Cie. ; tp. a) anberémobín 
= auf einen andern Gegenftanb, 3.8. sermo- 
nem transferre, id.; hoc longe alio spectat, 
Nep., zielt auf etw. gang Anderes; b) zu einem 
anderen Zwede ; plebem nusquam alio natam, 
quam ad serviendum, Liv. 

Alföqui od. Alioquin, adv. 1) in anderer Bes 
Vicpung, in anderer Hinficht, fonft, übrigeng, Liv. 
2) wibrigenfalls, fonft, Cic. Legg. 2, 25. 

Álorsum tt. -us, adv. 1) anderewohin, Plaut.; 
and: zu einer andern Perſon ob. Cade, Gell. 
2)in einem andern Sinne, anders, 3. B. ali- 
quid aceipere, etw. aufnehmen, Ter. 

Alióversum u. -us, adv. tp. in einer andern 
Abit, 3.8. etw. fagen, Plaut. 

Áltpes, édis, adj. mit Flügeln an den Füßen, 
Ovid, (vom Merkur); tp. poet. ſchnellfüßig, 
fánt, equus, Virg. 

Äliphera, ae, f. Stadt in Arcadien; -aei, bie 
Einw. derfelben. 

Altpilus, i, m. €, Slave, ber bem im Bade 
tgmben Herrn die Haare unter ben Armen aude 
rupfte, Sen. 

Äliptes od. -a, ae, m. (gt.) ber Salber, bef. 
hrienige, welcher die Salben ber Ringer u. überh. 
tit ganze Hebung in der Ringfchule leitete, Cic. 

Àliquà, ade. (eigtl. abl.) 1) auf irgend einer 
Seite, an irgend einem Orte, irgendwo, Cic. 2) 
anf irgend eine Art, irgendwie, Ter., Liv. 

Aliquamdíu, adv. eine Zeit lang, Cic. 

Aliguammultus , adj. ziemlich viel; vestrum 

Jiquammulti, Cic. 
,Alimando, adj. 1) irgend einmapl, einmapl 
"ir tt Bergangenpeit, Gegenwart u. Jufunft), 
Cie. 2) qt Zeiten, ein u. das andere Mahl, wohl 
tinmapt, mitunter; utilitas aliquando cum ho- 
"estate pugnat, id.; convertit se aliquando ad 
limorem, nunquam ad sanitatem, id., wohl cii» 
m zur Farcht, nie aber ıc. 

Állquantillus,adj. (dem.) nur im neutr. Sing. 
eines Bißchen, Plaut. | 

bpuatisper, adv. einige Zeit lang, e. Weil⸗ 

+ Aer. 

Álíquanto, adv. (eigtl.abl.) etwas = um e. Be» 
Rihtlihes, 1. 8, amplius, Plaut.; melius, Cie.; 
Miqmanto post, id., geraume Zeit nachher. 

Aliquantülum, adv. etwas, nicht fo ganz mee 
%, 1. 8, progredi, Cic.; avidior, Ter. 

Aliquantülus, adj. (dem.) Hein, wenig, 4. B. 
sumerus, Auct. B. Afr.; häufiger ift aliquantu- 
im al Subst. e. Wenig, 3. B. suspicionis, Cic, 

Áliquantum, ade. vicit viel, nicht wenig, 
bedeutend, j.B. literis lectis aliquantum ac- 
wieri, Cie., fühlte ich ntíd) nicht wenig berue 
Nat; aud mit &omparatíoen, Liv., Ter. 

Alfguantus, adj. ziemlich viel od. groß, bedeu⸗ 
11^, j. 8, numerus, Sall., iter, Liv.; bef. häufig 

das neutr. aliquantum mit folg. Genit.; ali- 
jantum animi, laudis, Cic., nicht wenig Süutb 1c. 

Aliquáténus, ade. eines Theils, ciniger Ma» 
PH, Plin., Sen. 

MiquipIam, aliquápiam, aliquodpiam, adj. ít» 
m tín; aliquapiam vi, Cic. Sest. 29.; ali- 
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quodpiam membrum, id. Tusc. 3, 9. [bod) ift an 
beiden Stellen die Lesart nicht völlig fiher, ine 
bem Andere, 4. D. Kloß in der fegteren Stelle, 
wei Worte: alia quapiam, aliud quodpiam 
Äreiben]. 1 

1. Aliquis ob. aliqui, aliqua (aliquae, Luer.), 
aliquod, pron. indef. adj., irgend ein, eine, eis 
ned; casus aliquis, Cie. Fam. 16, 12.5 aliqui 
scrupulus, id.; sive plura (argumenta) sunt, 
sive aliquod unum, id.; aliqua ex parte, id., 
einigermaßen; aliqua res publica, id. (irgend, 
je nod) eine 3tepublif); ira aut aliqua. pertur- 
batio, id., ob. irgend eine (andere) Leidenſchaft; 
non sine aliqua spe, Cic., nicht ohne einige 
Hoffnung. 2) mit 3aplimórtern verbunden: etwa, 
ungefähr, 3. S8. aliquos viginti dies, Plaut. 

2. Aliquis, aliqua, aliquid, pron. indef. subst. 
irgend einer, eine, etwas, Jemand, Etwas, im 
Plur. ift es oft= Einige, Manche, atque is 
tamen aliquis Ligarius non fuit, Cic., u. doch 
mar biefer Jemd nicht Lig.; si aliquid dandum 
est voluptati, id. ; semper aliqui anquirend? 
sunt, quos diligamus, id. 3n engerer Bedeu— 
tung: esse aliquem ob. aliquid, cíner, etw, feyn, 
i. e. 9. Bedeutung, v. Werth, etw. Rechtes feyn, 
Cie., Ovid. 

Alfquisquam (aliquaquam), aliquidquam, ít» 
gend Semb, irgend Etwas, Cic. 

Alfquo, adv. irgendwohin, Cic., Ter.; aliquo 
terrarum, Brut. in Cic. Epp 

Alíquot, adj. indecl. einige, 3.98. epistolae, Cic. 

Alfquotfärfam, adv. an einigen Orten, Varr. 

Aliquótfes, adv. einige Mable, Cic. 

Aliquöversum, adv. nad irgend einer Rich— 
tung, einem Orte bin, Plaut, 

1. Älis, alid, alte Sorm für alius, aliud. 

2. Alis, f. dorifch für Elis, Plaut. 

Alisma, àtis, n. (gr.) Srofdfraut, Waſſerwe⸗ 
gerich, Plaut. 

Aliso, önis, m. Feftung am Gínffuffe ber Alme 
in die Lippe, v. Drufus angelegt. 

Aliter, adv. (eigtl. vom alten alis) 1) anders, 
auf andere Art, 3. B. denfen, handeln 1c., Cie.; 
sin aliter animus vester est, Ter., wenn aber 
eure Gefinnung anders (ft; aliter ac 0b. atque 
ob. quam, andere als; hon aliter nisi eto., Liv., 
nicht anders als menn = nur unter ber Bedin— 

ung daß :c. 2) anderen Falls, widrigenfallg, 

(3.8. kann etwas nicht gefdheben), Cic., 
Ball. 3) fonft, b. b. in anderen Fällen, Sall., 
Plin. Epp. 

Alitor, f. Altor. 

Alítüra, ae, f. bie Grnáfrung, Gell. 

Älrübi, adv. anderewo, Plin.; aliubi atque 
aliubi, Sen. it, Plin., bier u. dort = an verſchie— 
denen Orten. 

Aliunde, adv. anbérémober (auch o. Perfonen 
u. Sachen) Cie.; aliunde audire, id. ; qui aliunde 
stet semper, aliunde sentiat; Liv. 24, 45, bet 
immer auf ber einen Seite ficbe , ed aber in» 
nerlih mit bem anderen Theile halte. 

Älsus, a, aliud, adj. c. anderer, eine andere, 
€. anderes, u. zwar 1) e. anderer »c. = nod) Jemd 
außer bem, v. welchem die Rede ift; ante alios 
fortunatus, Virg., glüdlid vor Andern, vor Al⸗ 
len; alio die, Cic., f. e. nicht heute (bicfen Aus⸗ 
brud gebraudten die Augurn, um die Eomitien 
zu verfehieben) ; aliud commodi, id., €, anderer, 
weiterer Vortheil; alia atque alia loca, Liv., 
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verfdjiebene Gegenden ; aliud ex alio, Cic, ei⸗ 
ned um (über) das Andere; alius — alius u. 
gewöhnlicher alii — alii, ber eine, ber anbere, 
bie einen — die anderen (wo manchmahl aud c. 
anderes Wort, wie pars, quidam, partim «ine 
der Stellen v. alius vertritt) ; aliud est male- 
dicere, aliud accusare, Cic., c. anderes (etw. 
anbered) it —, e. anderes 2c. ; alius alia via, 
‚Liv, bet eine auf bíefe, ber andere auf jene 
Art; tribunatus Sestii nihil aliud nisi meum 
nomen causamque sustinuit, id., bad Zríbunat 
des C. bat ausſchließlich — aufrecht erhalten. 2) 
e. anderer (ber Cígenídjaft , ben Umſtänden 2c. 
nad), e. verfdjlebener , 3. 39. longe alia mihi 
mens est, Sall, ganz anderer Meinung bin (d; 
in alia omnia discedere, ire, Cic. (transire, 
Hirt.), ganz entgegengefeßter Anficht feyn (bei 
Verhandlungen im Senate); alius fleri nuno 
volo, Plaut., ich will jegt eine andere Rolle fpies 
len, eine andere Masfe anlegen; alius ac ob. 
atque od. et (feltener quam) e. anderer als; aud) 
' folgt praeter, 3. B. nec quidquam aliud phi- 
losophia est praeter studium sapientiae. Selten 
ift ber Ablat., 3. B. alius Lysippo, Hor., €. ane 
derer als 2." 3) wenn nur ». Zweien bie 9icbe 
(t, a)ber eine — ber andere; duo Romani alius 
super alium corruerunt, Liv.; b) bei Aufzäh» 
[ungen, Caes. B. G. 1, 1; e)e. anderer = e. zwei⸗ 
ter, 4. 38. alius Ariovistus, Tac., alius Nero, 
Suet. 4) der andere, s. e. ber. übrige; Divitiaco 
ex aliis Gallis maximam fldem habebat, Caes. ; 
vulgus aliud trucidatum, Liv. 

Äliusmödi (viell. beffer zwei Worte) v. ans 
derer Art, Cic. 

Alfusvis, älfävis, älfudvis, adj. jedwelcher 
andere, Cic. 

Ältüta, adv. alt für aliter, Fest. 

Alläbor, psus sum, 3, bingleiten, »fchlüpfen, 
sfließen, »finfen, Cic.; an etwas, alicui u. ali- 
quid, Virg. 

Alläböro, äre, 1) ſich Mühe geben bei einer 
sedi Pid 2) mit Miüpe hinzufügen, rei, an 
etw., id. 

AlläcrImans (Allacryınans), ntis (9. bent uns 
gebräuchl. allaerimor), weinend bei etw., Virg. 

Allaevo, f. 2, Allevo. 

Allambo, ére, an etw. leden, Auson., Quint. 

Allapsus, us, m. das Heranfchlüpfen, die An» 
näberung einer Schlange, Hor. 

Allätro, 1. eigtl. anbellen, gewöhnl. a) ans 
belfen = losfahren gegen, verunglimpfen, 3. 39. 
magnitudinem Africani, Liv. b) (vom Meere) 
beranraufchen, Plin. 

Allaudàbilis, adj. lobenswerth, Plaut. 

Allaudo, àre, loben, Plaut. 

Allectätlo, ónis, f. das Anreizen, Quint. 

Allecto, 1. anlirren, recht febr anloden, bo- 
ves sibilo, Colum. ; tp. (mit invitare verbunden) 
bei Cic. 

Allector, óris, m. ber oder, Lockvogel, Colum. 

AllögätYo, önis, f. bie &enbung an Jemd, Cic. 
. 1. Allögätus, i, m. €. Abgefandter, Abgeord⸗ 
neter, Deputirter, bef. im Plur., Cic. 

2. Allögätus, us, m. die Sendung ; allegatu 
meo venit, Plaut. 

1. Allego, 1. 1) an Jemd fchiden ob. (enben 
(3. 3B. einen Freund als Unterhändler, e. Ge 
fpent 1c.), Cic.; mandata regi, Tac., die Auf» 
iráge an ben König gelangen laffen, übergeben. 
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2yeinen zu etw. anftellen, anfliften, 4. 8. u 
einen Betrüger zu fpielen, Plaut., Ter. 3)aı 
führen, beibringen (e. Beifpiel), Plin. Epp. 

2. Allégo, egi, ctum, 3. dazu wählen (zu 3 
beren), Caes., Liv. 

Allegörla, ae, f. (gr.) eine Allegorie, Quint 

Allegörlce, adv. allegorifch, finnbildlid, Arna 

AllegörIcus, adj. allegorifh, finnbilblic 
Arnob, 

Allövämentum, i, n. Erleichterung, Unterfi 
tung, Cic. 

Allévàtio, önis, f. 1) humerorum, ba Erhebe 
Hinaufziehen ber Adieln, Quint. 2) Erleidt 
rung, Linderung, Cic. 

1. Allévo, 1. 1) empor heben, in die Höhe b 
ben, Sall.; it iiber. erheben, 3. 38. bie Augen, d 
Arm, einen Gefallenen, Ovid., Tac.; tp.a)t 
beben; in coelum allevari, Sen., bis in b 
Himmel erhoben werden; allevari aliqua ı 
Suet., fih heben durch etw., 3. B. durd (ci 
Beredtfamfeit ; b) erleichtern, lindern, ;. | 
ben Kummer, Cic.; allevor, quum loquor t 
cum, id., ich fühle mich erleichtert, id erbi 
mic); allevatum corpus, id., der v. einer &rai 
heit erleichterte Körper. 

2. Allévo, äre, glatt mächen, glätten, nod 
Colum. 

Allex, 1) f. Alec. 2) allex ob. hallex, Jeis, : 
bie große Fußzehe; ſcherzhaft bei Plaut. : all 
viri, Duodezmännden, Lilliputer, Daum 
bänschen. 

Allía, ae, f. c. Slüßchen, bad oberhalb Rom 
bie Tiber fällt (iegt Rio di Misso ob. St. 6! 
vanni della Torre), an weldem die Römer 
den Galliern gefchlagen wurden (389 v. Chr 
welcher unglüdlide Zag dies Alliensis genat 
wurde, Liv. . 

Allfäna regio, Gegend zwifchen bem Tiein 
u. Padus, berühmt wegen ihrer feinen fe 
wand (ietzt bad Dorf Allagna). 

Allfätum, i, n. e. Knoblaudpgericht, Plaut 

Allfeefactus, Partic. 9. bem unfichern alli 
facio, angelodt, Suet. 

Allicfo, exi, ectum,3. anloden, Cic. (» 
Magnet, der das Eifen anziept, id.) ; tp. so! 
allicit aures, Lucr. 

Allido, si, sum, 3. etw. anftofen, trabi, Lu: 
an einen Balken; allidi ad scopulos, Caes., 

eichlagen werben an, anfabren am ıc.; tp. 
chädigen; virtutem, Sen., Preis geben ; all 
Cic. Q. Fr., in Gefahr fommen, 

Allienus, i, m. e. angefehener Römer zu 
cero’d Zeit, ber aud) zwei nod) vorhand 
Driefe an ihn fihrieb. 

Ällifae, arum, f. Stadt in Samnium, 
Alife od. Alifi. Davon: Allifänus, adj. allif 
ager, Cic.; Plur. -i, die Einw. v. Allifä: 

Alllgätio, önis. f. das Anbinden, z. 2. 
Weinftöde, Colum. 

Alligätor, öris, m. tiner ber die Beinftöd 
bie Höhe zieht u. anbindet, Colum. 

Allígatüra, ae, f. bad Band (des Weinfloi 
Colum. 

Alligo, 1. 1) anbinden ancttp. (Bäume, 7 
fhen ı£.), Colum., Cic.; colorem lanis, P 
bie Farbe feft mit ber Wolle verbinden. 2)! 
den, umbinden, verbinden, vulnus, Cic. e po 
Justin.; caput lana, Mart., umwinden. 3) ib 
binden, feffeln; allfgari se patitur, Tac.; 
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^3 aligarit proram, Liv., hält feft ; alligati, 
idem, Sklaven, die gefeflelt arbeiten; tp.a) 
= hemmen, ealeulus alligatus, Sen., (im 
2-0 t. Stein, mit bem man nicht mehr zieben 
in: h) binden = durch gewiſſe Berbindlichkeis 
sa ffr, beneficio, lege, Cic.; quaestione 
una alligari , i, im eine neue Unterfuchung 
srsidelt werden ; alligatus nuptiis, id., gebun⸗ 
wnb:e; se alligare scelere, Cic., furti, 
te. ih iduldig machen eines Verbrechens xc. 
in Seinen einzelnen Zeilen feft vereinigen, 
? aligatam, Mart. (geronnene) ; verba quasi 
«m aliqua lege versus alligata, Cic., Worte, 
* grid. durch 1c. verbunden find. 

iim, levi, litum, 3. am etw. hinfchmieren, 
On :ineomptis (versibus) atrum signum, Hor., 
mie rauperen Berfe einen ſchwarzen Strid 
1:50; tp. alteri vitia sua, Sen. (mittheilen); 
ies sententiis, Cic. 

Alisio, ónis, f. bad Anſchlagen, Treb. Poll., 
amm, mit den Fingern. 

tihreseit, Fest. = livere incipit. 

item (Alium), i, n. Knoblaud, Plaut. 

Ubbrox, ogis, sn., häufiger Plur. Allobroges, 
s. Ye Miobrogen , SBolferfdjaft im narbon. 
&m, in der jeßigen Dauppine u. Savoyen 
a *mmimé Zeit fhon Sabaudia). — Allobro- 
du. adj. As Subst. Beiname des D. Sab. 
Demıs, des Aemilianus Sohn, Juven. 

Wböeätlo, onis, f. überb. eine Anrede, Suet.; 
Kind, Troit, Sen. 

Alsquíum, i, m. Anrede, bef. mit dem Ne— 
ne der Ermahnnung, Tröftung ; Zufprud), 
lir. Hor. 

Nsor, quütus u. cütus sum, 3. 1) aurebei, 
boss. Virg, — anrufen. 2) einen anreben, um 
& den, einen tröften, Sen. Troad. 619. 

(ibentia, ae, f. das Belieben, Appul. 

(ßbeseo, ére, 1) gefallen (3. 9. cinem eine 
fei), Plaut. 2) einem in etw. zu Gefallen 
m. Apul. 3) Belicben an etw. finden, id. 
| Wieso, uxi, 0. S. 2. intr. bagu leuten, Sen.; 
"Mis alat, Suet. (das Feuer) hat uns (ald 
|f 3rdicn) geleuchtet; tp. Plaut. Pers. 43, 46. 
| £ Laeere, 
| Mseinor, f. Alueinor. 
| aeter, 1, — laetor, Appul. 

Mille, 1. anfangen zu ſcherzen, Plaut. 

| Hide si, sum, 3. 1) (9. Dingen) an etw, 
p irzaten = fi$ leicht ob. fanft pinbetegen; 
18 Ne Selle, ber Wind, Cic., Plin, Ovid. ; 
mit dem Accus., Catull. 64, 66. 2) fi fpies 
(iae fhergend einem nähern, bei ob. um 
|! Det isielen, mit ad od. bem Dat., Ter., Phaedr.; 
tajfs. Zutänden) nahe liegen, ſchmeicheln, 

‚®.sei, Sen.; b) gleichf. fpielend etw. trei» 
|. jüilesophiae, id. ; c) ſcherzend fagen, ſcher⸗ 
"Pin, Virg.; Galba quasi alludens, Cic., 
iM. im Scherze difputirend; versibus Ho- 
ww, Val. Max, anfpielen auf c. 

Aio, üi, 9.8.3. (vom Waſſer) befpülen, 
"^ Lir; tp. urbs barbariae fluctibus allui 
Au, Arnob. 

llisfo, ünis, f. bad Spielen, Scherzen mit 
| «Cie. (wird gleicht. beipüft, berührt). 
| Fes, ei, f. 1) das von Meere od. Fluſſe 
| thecae Raffer, Liv. 2) fluminum all., Co- 
*», tr d. den Slüffen augc(pitfte Schlamm 


Sirber fat rentich, Wörterb. 
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Almäna, ae, f. Stadt in Macebonien , jeht 

mmän-Kiflik. 

Almo 0d.-on, ónis, tn. 1) e. Flüßchen bei Nom, 
jet Aquataccio. 2) der Gott diefes Flüßchens, 
Ovid. Fast. 11, 601.. 

Almus, adj. poet. nährend, Nahrung gewähs 
rend, ager, vitis, Virg. ; bann überh. labend, 
erquidenb (Sonne, Nacht 1c.) ; daher: tp. gütig, 
hold, als Beiwort weiblicher Wefen , bef. bet 
—' Im Scherze braucht es Plaut. Curc. 
2, 3, 79. 

Alneus, adj. erlen, Vitr. 

Alnus, i, f. die Erle, Eller (bef. zum Schiffe 
baue gebrauct, daher fluminea, Sil.; fluctibus 
aptior, Lucan. ; tp. poe t. etw. baraué (ob. überp. 
aus Holz) Gemadted, 3. 8. e. Schiff, Virg. e. 
Balken, Lucan. 

Alo, alüi, älftum u. altum, 3, 1)überf. wachſen 
maden, 3. 33. das Waſſer einen Wald, die Erde 
Pflanzen 2c.; imbres alunt amnem super ripas, 
Hor., fchwellen ipn über2c.; daher pilos alere, Plin. 
3) überp. náfren — hervorbringen u. erhalten, 
1.3. der Fluß Thiere; alere incendium, Justin., 
uábren, unterhaften. Dann bef. 3) ernäbren, 
;. B. canes, equos, copias, Cic. (unterhalten, 
balten); ali aliqua re, Cie., Plin., v. etw. Ice 
ben; agellus alit aliquem, Cie., nährt einen; 
tp. nähren, fördern, unterhalten, 3. 9. Krieg, 
Krankpeit, Streit, &dpnbeit, Hoffnung, Künfte, 
Cie. ; aliquem in rem pubJicam, Cic., einen ge» 
gen die Republik gleichſ. großziehen (Pompejns 
den Cäſar); civitatem, Caes., ihr Wachsthum 
befördern, fie bcbeit. 

Älöe, es, f. (gr.) die Aloe (als Pflanze u. als 
Arznei), Plin.; tp. (wegen ihrer Bitterleit) plus 
aloes quam mellis, Juven. 

Áloeus Coreifetbig), &i ob. Fos, m. Name ci» 
nes Giganten, Vaters des Otus u. Cphialted. 

Alógia, ae, f. (gr.) cine Albernbeit, Seu. 

Alóidae, àrum, m. die Söhne des Aloeus, Dtus 
u, Ephialtes. 

Álopéeia, ae, f. (ar.) Fuchskrankheit (wobei ci» 
nem die Haare ausgehen), Plin. 

Alópéefas, ae, in. (gr.) eine Art Haifiſch, fonft 
vulpes marina, Plin. 

Alópécis, Idis, f. (gr.) Fuchsſchwanz, eine Art 
Weinftöde, deren Trauben einem Fuchsſchwanze 
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ähnlich find, Plin. 


Alópécürus, i, m. (gr.) Fuchsſchwanz (eine 
Grasart), Plin. 

Alöpeconnösus, i, f. Stadt auf der Nordküfte 
9$. Chersonesus thracica. 

Älösa, f. Alausa. 

Alpes, fum, (zum. int Sing. Alpis, is) f. die 
Alpen, gewöhnlich bad Alpengebirge zwiſchen Jta> 
lien, Frankreich 1c., bad wieder iu mehrere Theile 
(Alpes maritimae ete.) zerfällt. Als appeilat. fir 
jedes hohe Gebirge nur bei Dichtern, geminae 
Alpes, die Alpen u. Pyrenden, Sil. 

Alpha, n. indecl. (gr.) dad A (im Griedi« 
fhen) ; hoc discunt ante alpha et beta, Juven., 
vor bem Abece; tp. poet, gleichſ. ber Erſte iu 
Etw., Martial. 

Alpheras, ädis, f. die Nymphe u. Duelle Arco 
thufa, die fi mit dem Alpheus vermiicht, Ovid. 
Met. V, 481. 

Alphönor, oris, m. Sohn ber Niobe u. bed Ans 
pbion, Ovid. 


Alphésiboea, ae, f. mach dem Mythue Tod 


E 
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ter des arcadifchen Königs Phegeus, Gattınn 
des Alkmäon. 

Alpheus (-0s), i, m. Fluß in Arcabien, beffen 
Verſchwinden unter die Erde ben Mythus o. fei- 
nem Wiederhervorkommen auf Sieilien u. feiner 
Bereinigung mit ber Arethufa veranlaßte, Ovid. 
Davon adj. Alphöus, ben Alpheus betreffend, 
Alpheae Pisae in Gió, Virg. Aen. X. 179. 

Alphfcus, i, m. bei Martial. 9,96. c. Wort v. 
unficherer Bedeutung, viell. ber mit weißen Haut» 
fleden behaftet (t; nad) Andern: ber fic heilt. 

Alphus, i, m. (gr.) weiße Hautfleden , eine 
Krankheit, Cels. 

Alpíeus, adj. die Alpen betreffend (felten). 
Subst. Alpiei, Alpenbewohner, Nep. 

Alpinus, adj. die Alpen betreffend, Alpinae 
gentes, Alpenvölfer ; Alpinus hostis, die Gal» 
lier, bie über die Alpen in Stalien einfielen, 
Ovid. Fast. VI, 358. 

Alsiensis, e, adj. die Stadt Alfium betreffend. 

Alsine, es, f.(gr.) eine und unbefannte Pflanze, 
viell. Wald-Sternmiere, Plin. 

Alstosus, adj. leicht vom Froſte leidend, Varr., 
Plin. 
. Alsfum, i, n. Stadt in Hetrurien, jept das 
Dorf Palo. Davon: Alsius, adj. 

f. Alsius, adj. was die Kälte nicht ertragen 
lann, Lucr. 

2. Alsfus, compar. n. (v. einem ungebr. al- 
sus) fübler (eine Gegend), Cic. 

Altänus, i, m. nad) Vitr. ber Sübweftwind, 
nad) Andern überh. Seewind. 

Altar u. Altare, f. Altaria. 

Altärfa, Ium, n. (die Singularform altare, 
altar u. -rium find nicht claſſiſch) 1) c. 9tuffag 
auf der ara zum Verbrennen der Dpfertbiere, 
Luer., Lucan., Quint. 2) der Altar ſelbſt, Hoch⸗ 
altar, Cie., Liv. 

Alte, adv. 1) hoch, 3. 5. fliegen, berabfallen ꝛc., 
Cic.; tp. ingenium altissime assurgit, id., nimmt 
einen bor bopen Slug. 2)tícf, Cie. Liv.; tp. 
altius perspicere, Cic., tiefer, gründlicher; alte 
petitum proemium id., weit hergeholt; altius ex- 
pedire, Tac., 9. vorn herein, v. Anfangan; verbum 
altius transferre, Cic., in ber bildl. Bedeutung 
eines Wortes zu weit gehen. 

Alter, éra, érum, adj. (Genit. alterfus [die 
Länge bed i (ft außer zwei Stellen bei Ter. Maur. 
nicht völlig fiher], Dat. alteri, jedoch aud) al- 
tero, Cic, N. D. 2, 26, u. alterae, Ter. u. Caes.) 
1) überb. e. Anderer (in Bezug auf mid :c.), 
z. 9. canis quum rogasset alteram, Phaedr., 
eine andere (die (fr gerade nahe mar); si cum 
altero contrahas aliquid, Cic., mit einem Ans 
)eren; dum ne sit ditior alter, Hor., wenn nur 
fein Anderer reicher (f; fo altera jura, id., 
fremde Rechte. Daber ficht alter häufig, wie wir 
fagen der 9tádjfle. 2) ber andere ob. der eine (v. 
- Zweien), 3. B. alter consulum, Cic.; quarum 
(literarum) alteris tu mihi gratularis, id., ín 
deren einem ıc. Wenn es doppelt flebt, ift cà 
— ber eine — der andere (bei Eintheilungen); 
aber unus — alter, wenn man ber Reihe nad» 
gehend zählt. Auch fleht alter ft. alteruter, Cic. 


Att. 11, 18. Liv. 40, 20. 3) ber zweite, 3. B.al- _ 


teris castris, Curt, mit bem zweiten Tags 
marſche; altera die quam ete., Liv., ben ziveiten 
Tag nadbem; alterae mensae, Hor., ber Nach» 
tiſch; alter ab aliquo, ber erfte nad) cinem, ob. 
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ber zweite (ben erſten mitgezäßlt), Virg. E 
9, 49; alter ab undecimo annus, id., dad zwöl 
Jahr; alterum tantum, cígtf. bad andere (weil 
eben fo groß = nod) einmahl fo groß ob. viel, ;.' 
altero, tanto major, Cic., longior, Nep. ; amic 
est tanquam alter idem, Cic., íft gleidf. un 
zweites Jh; tp. te me esse alterum, id., b 
bu mein zweites Ich feieft; alter Verres, id. 
zweiter 3. 4) c. anderer afd bisher, = veri 
dert, 3. 39. sors, Hor. Od. 4, 10, 14; alteri 
se in speculo videre, id 5) ber andere (t 
Gefinnungen nad), 3. 9. faetio, Nep., die ( 
genparteí. 

Altöras, ade. (alt) = alias, Fest. 

Altercätio, onis, f. Wortwechſel, SRortílri 
Cic., Liv. (vor Gericht) ber Wortwechſel, (t 
Hin- u. Herftreiten ber Sadwalter, Cic. 

Altercätor, óris, m. ber (vor Gericht) mit b 
Gegner ftreitet, Quint. 

Alterco, àre, bei Ter. die feltenere Form 
das folgende: 

Altercor, f. einen Bortwechfel mit 3emb 
ben, difputiren, fireiten, zanten, cum aliq 
Caes.; inter se, Liv.; it. vor Gericht pin: u. b 
fireiten, Cie.; sermonem altercari, Appul.. 
nen freundlichen Wortwechſel führen; tp. vo 
ftreiten, im Streite ob. fampfe liegen, Hor 

Altercülum, i, n. Appul., u. 

Altercum, i, n. Bilfenfraut, Plin. 

Alternätim, adv. abwechfelnd, wechſelswe 
Ammian. 

Alternätlo, önis, f. die Abwechslung, App: 

Alternätus, adj. ohne Compar. u. Superl. 
wechſelnd, Sil, Sen. 

Alterne, ade. abwechfelnd, eines um bai: 
bere, Plin. 

Alternis, f. Alternus. 

Alterno, 1. 1) tr. etw. medjfefn, mit etw. ı 
wechfeln, 3. B. fructus, Plin., über das and 
Jahr Früchte tragen; excubias portae, S 
vices, Ovid., ihren Zuftand wechfeln (bald Mä 
hen, bald Weibchen ſeyn). 2) intr. abwedii 
3. DB. cam symphonia, Plin.; alternantes m 
cent proelia, Virg., fie kämpfen abwechſel' 
tp. ungewiß fepn, zweifeln, id. Aen. 4, 237. 

Alternus, adj. abwechielnd (— was mit 
nem andern abwechfelt, od. womit abgewech 
wird); ex duabus orationibus capita alterna 
citare, Cic.; alternistrabibus ac saxis, Ca 
indem Balken u. Steine abwechfelten; alter 
verbis laudare, Liv., immer beim zweiten 9801 
alternis diebus, Plin. über den andern Zi 
alterni sermones, Hor., Zwiegefpräde; q 
caret alterna requie, Ovid., was nicht aud n 
ber feine Ruhe hat; carmen alternum, Ovid.. ! 
elegifche Lied (mo Herameter mit *pentanu 
wechſelt); alterna consilia od, alternos judi 
rejicere, Cic., abwechſelnd (ber Beklagte 
bann ber Kläger) die Richter verwerfen; alt 
nis (sc. vicibus) abmedfelnb, dicere, Vii 
fingen. ö 

Altérorsus, f. Altrorsus. 

Alterplex, Icis (alt) = duplex, Fest. 

Altertra — alterutra, Fest. 

Altérüter, tra, trum, häufiger als altera u 
alterum utrum, adj., gen. alterutrius (alter 
utrius) 1) ber eine v. beiden, Cic. 2) alt 
utrum, beides, Colum. : 

Alterütrimque, udv. auf beiden Seiten, P 
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f. Althaea, ae, f. (gr.) die wilde Malve, ber 
(ibi, Plin. ! 

2. Althaea, ae, f. Mutter des Meleager, tödtete 
isten Sohn (weil er (gre Brüder'getüdtet ha'te), 
mit dem Zeuerbrande, woran fein Schidial hing, 
Ovid. 

Altfeinetus, adj. poet. hochgeſchürzt, Phaedr 

Aldlis, adj. 1) zur Maftung beftimmt (3. B. 
Ofen), Plin. 2) gemäftet, gallina, id.; aspa- 
ragi, id., fette, bide ; tp. fett = anſehnlich, 3. B. 
dos, Plaut. Fragm. Subst. altilis, gemáfteteó 
Federvieh, bef. e. Huhn, Hor. Epp. 1,7, 35. 3) 
(actis) nährend, sanguis, Macrob. 

Altinum, i, n. Küftenftadt nahe bei SSenebig, 
ir Altino. Daher 1) Altinätes, die Einw. bete 
iiiden. 2) Altinus, adj. vacca, Mart. — 

Altisönus, adj. poet. 1) bochtönend, aud ber 
Höpe herab tönend, 3. 39. Juppiter, Cic. (als 
Lister). 2) bodbtónenb = erbaben, Maro, Juv. 

Altitönans, tis, adj. p o €t. hochdonnernd, Cic. 
e poet., Luer. 

A'itónus, adj. = altitonans. 

Altitädo, Inis, f. 1) die Höpe, 3. 9. eines Ber— 
3$, Baumes ıc., Cic.; tp. fortunae, gloriae, 
i: animi, id., Hocfinn, Lıberalität. 2) die 
Tiefe, 4. B. des Meeres, einer Höhle, Wunde ıc,; 
t. animi, ingenii, Tac., Sall., Unergründlicpkeit 
tei Herzeng, ttefe Berftellungstunft. 

Alifuscüle, ade. €. wenig bob, Appul. 
Altfuseülus, adj. ziemlih bod, Suet. 
Aluvölans, tis, adj. poet. hochfliegend; alti- 
volantes, Enn. ap. Cic., hochfliegende Vögel. 
Altivölus, adj. hodfliegend, aves, Plin. 
Alter, öris, m. ber Grnábrer, Cic., Tac. 
Altrinsecus, ade. auf der andern Seite, Plaut. 
Altrix, icis, f. die Grnágrerinn, ernährend, 
Virg; daher bef. die Slmme, Ovid. — 

Altrorsus, ade. tp. v. ber andern Seite, Appul. 
Altróvorsum, adc. tp. 9. der anderen Seite, 
i9. etw. überlegen, Plaut. 

Altum, i, n. 1) bie Höhe; ab alto demittere, 
Vig, vom Himmel herab ; bef. die hohe See, 
ht hohe Meer, Caes., Cic., Virg.; tp imbe- 
tlitas in altam provehitur, Cie., wagt fid 
jt. auf das hohe Meer. 2) die Tiefe; ex alto 
"wrgere, Cie. ; tp. ex alto repetere, Cio., ob. 
Fre, Virg., weit herholen. 

Mus, adj. 1) hoch, 3. B. Berg, Mauer, 
dımsc., Virg, Cic.; al ierem fieri, Cic. Fin. 
15,51, fi größer machen, fid mehr empor- 
táttn (1. 8. beim Sprechen); tp. a) bod) (dem 
Sande nad), a. B. altissimus dignitatis gra- 
dus, Cie. die bódfte Stufe ꝛc.; b)bod) — laut 

Stmme, Klang), Quint, Catull.; e) bod, ers 
hben, bepr (Mann, Götter, Stand, Gefin- 
vg), Apollo, Virg.; Caesar, Hor.; altiore 
«imo esse, Cic., v. erhabenerer Geſinnung feyn ; 
/ mente praeditum esse, id., einen hohen Geif 
(Stan) haben; altiora studia, Plin. TA ed⸗ 
km; oratio nimis alta, Cic. — ſchwülſtig; d) 
Kimäthig; alto vultu rejicere dona, Hor., mit 
kher, verahtungsvoller Miene. 2) tief, 3. 8. 
3:3, Caes. ; tp. a) tief (was gleicht. tief ob. feft 
fet), 1, 8. Ruhe, Schlaf, Furcht, Begierde, 
Lis, Virg., Tac. ; altissima eruditio, Quint., 
Se tieftte, gvünblidfte; b) tief (oen Bliden An- 
rtt verborgen); manet alta ınente repostum, 
Virz.: ex alto animo, Liv., Sen., aus ber Tiefe 
!td Dtryend ; alta dissimulatio, Curt. ; c) (poet.) 
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tief zurüdgelegen, entfernt, 3. 99. vetustas, Sil. ; 
daher alt, ehrwürdig, sanguis, Virg.; gens, 
Val. Fl. : 

2. Altus, us, m. die Ernährung, Macrob. 

Älücinätlo, önis, gedankenloſes Reden, Sas 
felei, Träumerei, Sen. 

Alüclnätor, oris, m. c. gcbanfentofer Schwä- 
ger, Faſeler, Fest. 

Alücinor, 1. klatſchen, leere, unnöthige Worte 
maden; epistolae nostrae debent interdum alu- 
einari, Cie., müffen biew. Hatfchen, ſchwatzen. 

Alum, i, n. ob. Alus (Halus), i, f. 1) Bein« 
well, Schwarzwurz, Plin. 2) eine Art Knob- 
laud, id. 

Alümen, inis, n. der Alaun ber Alten (wahrſch. 
unfer Bitriol), Plin., Vitr. 

Alüminätus, adj. alaunfaftíg, aqua, Plin. 

Älüminösus, adj. voll v. Alaun, Plin. 

Älumna, ae, f. Pflegetochter, Zögling, Plaut.; 
eloquentia quasi alumna civitatis bene consti- 
tutae, Cie., gleichſ. bie Pflegetochter eines wohl 

eordneten Staates. [Die active Bedeutung: 

ábrerinn, Pflegerinn, Flor. 3, 21; Plin. 3,5, 6 
ift febr zweifelhaft; beide Stellen laffen fid) paf» 
fioifh : das Pflegekind erffáren.] 

Älumno, äre, erziehen, Appul. 

Álumnus, i, a. der 9. einem erzogen ift ob. 
wird (Menfchen u. Thiere), 3ógling, Hor.; le- 
gionum, Tac. im Lager erzogen ; tabernae, id., 
c. Schufterlehrling ; tp. alumnus Platonis, Cic., 
Schüler Plato's ; disciplinae meae, id., ben ich 
gebildet habe ; it. überh. mie unfer Kind, Sohn, 
3. 95. Italia alumnum suum videret, id. ; fo alum- 
nus fortunae, Plin., pacis, Cic., e. Sohn, Kind 
bed ıc. [Die Bedeutung Ernährer bei Plaut. 
Merc. 4, 5, 7: herus atque alumnus tuus, {fl 
unftatthaft, indem dort ber junge Gebicter des 
Baus (herus) fi ben Zögling feiner Amme 
nennt, 

Aluntfum, i, n. Stadt im weftliden Sicilien 
unweit ber Küfte. Davon: Aluntinus, adj. u. 
Subst. €. into, bicfer Stadt. 

Alüta, ae, f. 1) e. weiches (durch Alaun ge» 
beiſtes) Leder, Caes. 2) poct. etw. aus diefem 
Leder Gemadted, $8. Schuhe, Ovid.; Beutel, 
Juven.; it. Schminfpfläfteren. 3) im obfcóneg 
Sinne bei Martial. 11, 61. 

Älütäclus u. -ardus, adj. aud weichem Leder, 
Marc. Emp. 

Alveäre, is, n, Bienenkorb, Bienenflod, 
Colum. 

Alvéaríum, i, n. 1)= Alvcare. 2) bad ganze 
Bienendaus, der Bienenftand, Varr. 

Alveätus, adj. in Geitalt einer Mulde, ver^ 
tieft, Cato. 

Alveölätus, adj. — alveatus. 

Alveölus, i, m. liberb. cine ffeine Berticfung: 
1) Mulde, Wanne, 1. B. zum Baden, Liv. 2] 
Spielbretthen, Cie. 3) e. fícíneó Alußbett, Curt. 

Alvéus, i, m. 1) überh. Saud = Wölbung, 
Bertiefung, 3. 9. ilicis. Virg. 2) c. bauchiges 
Gefäß, cine Wanne, Mulde, Liv.; bei. Bad» 
manne, Cic.; aud) die flcinerne Bertiefung, worin 

ebadet wird, Vitr. 3) Bienenforb, Plin. 4) 
Spielbrett, Suet. 5) alveus navium od. (poet.) 
bioß alveus, derlintertheil, Boden ver Schiffe, 
u.poct. liberb. e. Naben, Kahn, Virg. 6)e. 
Waſerbehältniß, Waſſerbecken, Baifin, Cie. 7) 
Slußbett, Liv. 

4* 
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Alvinus, adj. einer der den Durchfall bat, Plin. 

Alvus, i, f. (felten m,) eigtl. etw. Hohles 1) 
ber Bauch od. Unterleib, Cie; alvum exonerare, 
Plin., zu Stuhle gehen; im engeren Sinne a) 
der Unrath des lnterícibé, die Ercremente, Cels.; 
b) ber Durchfall; alvum inhibere, Plin. ; tp. der 
Bauch — tic Sinnlichkeit, id, 2) ber Mutterleib, 
Plaut. 3) ber SSienenforb, Varr. ef. Alveus. 

Älyattes, is od. éi, m. König v. Lydien, Bas 
ter bed Kröfus. 

Älyatti, orum. m. Stadt in Bithynien, auf 
der Orense 9. Galatía, Liv. 

Ál$ mon, ünis, m. Bater ber Iphimedia, Ovid. 

Älfpon, i, n. (gr.) eine Pflanze als Heilkraut 
(viell. die dreizähnige Kugelblume), Plin 

"Alysson, i, n. (gr.) eine Pflanze gegen den 
$unbébif, Plin. 

Älyzia ob. Alyzea, Heine &tabt in Xcarnanien, 
fegt Porto Candello. 

Ämäbrlis, adj. liebenswürdig, Cic.; überh. 
(v. Dingen) angenehm, id., Sen. 

Ämäbilitas, ätis, f. Liebenowürdigkeit, Plaut. 

Ämalthea, ae, f. 1) des kretifhen Königs Mes 
liſſus Tochter, eine Nymphe, die ben Jupiter 
mit ber Milch einer Ziege ernährte u. deßwegen v. 
(gm unter die Sterne verfegt wurde ; nad Andern 


die Ziege felbft, deren eines an einem Baume 


abgebrochenes Horn cornu Amaltheae vd. cornu 
copiae unter die Sterne verfegt Wurde; dieſe 
Hörner follen v. Nektar u. Ambrofia übergefloiien 
fepn , daher Sinnbild bed Ueberfluſſes, Ovid. 
Fast. V, 121; Hor. Od. I, 17, 14. Daber: Amal- 
thea 0d. Amaltheum, bei Cie. ber Name cíncá 
Heinen heiligen Ortes auf des Attieus Laudſitz 
in Epirus; c. ähnliches Heiligthum hatte dann 
auch Cicero auf feinem arpinatifhen Gute ers 
baut. 2) Name ber cumäiſchen &ibyplfe, Tibull. 
2, 9, 10. 

Ämäbrliter, adv. ohne Superl. 1) auf eine lies 
benswürdige Art. 2) liebevoll, verliebt, Ovid. 

Ämandätlo, onis, f. bie Entfernung od. das 
Wegſchicken einer Perfon v. fi), Cie. 

Amando, f. einen (den man nicht mag) 9. 
fib entfernen, wegfchiden, Cie.; tp. entfernen, 
res a sensibus, id. 

Ämänfenses, Ium, m. Bewohner des Gebírgó 
Amanus, 

Amans, tis, adj. 1) liebend, gut gefinnt ge= 
aeg 1C., €. Freund, 3. 39, tui, rei publicae, Cic.; 
als Subst. c. Liebender, ber Liebhaber, Ter. 2) 
(v. Liebe zeugend) liebevoll, verba, Cic. 

Ämanter, adv. liebevoll, liebreich, freund» 
ſchaftlich, Cie. 

Amantfa, ae, f. Seeftadt an der i(Ipr. Küfte, 
deren Einw. Amantiani u. Amantini. 

Amánüensis, is, m. €, Schreiber Jemds, Se— 
cretär, Suet. 

Ämänus, i, m. Bergfette vom iffiichen Buſen 
bis norbóftlíd) zum Eupprat, jet Ama-Dagh. 

Ämäräcinus, adj. aus Majoran, Plin., ;. 38. 
unguentum, auch bloß amaracinum, die Majorans 
falbe (den Schweinen zuwider), daher bei Gell. 
nihil cum amaracino sui, ſprüchw. v. Leuten, die 
nichts mit einer Sache zu thun haben wollen. 

Ämäräcus, i, c. u. -um, i, n. (gr.) Majoran, 
Virg. 

Ämärantus, i, sa. (gr. = die nicht welfende Blus 
me) Amarant, Taufendfpön, Sammtblume, Plin. 
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Ämäre, ade. tp. bitter, — unfreundlid, Plant. 
it. = empfindlich, beißend, hart, 3. B. admonere 
Ben. 

Ämäreseo, ére, bitter werden, Pallad. 
Ämärltas, ätis, f. die Bitterfeit (als Eigen 
ſchaft), Vitr. 

Ämäritfes, ei, f. tp. bie Bitterfeit, etw. Un 
angenebmeg, Catull. 

Ämärftüdo, Inis, f. bie Bitterfeit einer Bilans 
des Weins ıc., Varr. ; tp. vocis, Quint., bie W 
derfichfeit ; deeretorum, Justin., frünfenbe 8c 
orbnungen; carminum, Plin., beigeube Gedicht 

Amàror, oris, m. bie Bitterkeit, Luer. 
Virg. 

Amärülentus, adj. tp. bitter, beißend, 3.‘ 
c. Schriftfielfer, Gell., Macrob. 

Ämärus, adj. 1) bitter: a) zunächft für bi 
Geſchmack, 3. 9. Rinde, Blatt, Galle, Plin. et 
calices amariores, Catull., yu wenig mit 828 
gemifd)ter, ftrengerer Wein; (poet.) mess 
amara, Ovid. = nod) nicht reif; b) unang 
nebm, widerlich für andere Sinne, 1. B. ! 
den Gerub , das Gehör, Gefühl, Plin. e! 
tp. a) bitter = widrig, unangenehm, casus. per 
cula, Ovid.; rumor, Virg., unangenebmes Ö 
rübt; b) beißend, fránfenb, dicta, Ovid.; : 
bitter, mürriich, reizbar (Menſch, Gbarafte 
Cic., Ter. 2) das Gefüpl der Bitterfeit haben 
os, Cels. 

Ämärynthus, i, f. Flecken auf Euböa mit 
nem Tempel der Diana Amarynthis, Liv. 35, : 

Ámásenus, i, »n. fleiner Fluß in Yatium, ( 
li v. den pontínifdjen Sümpfen, jt " 
Amaseno. 

Amasla, ne, f. Stadt ín Pontus, am R 
fluſſe, Strabo's Geburtsort, jetzt noch ſo. 

Ämäsio, önis, m., Appul. = Amasius. 

Ämäsfuncüla, ae, f. u. us, i, m. (dem. v. an 
sius), eine Liebhaberinn, e. Yicbhaber, Petr 

Ämäsfus. i, m. €. Liebhaber, Plaut. Sud i 
jectiviſch, verliebt, bei Gell. 

Ämäsis, is, m. Name eines Könige v. ! 
gypten. 

Ämasso, -is, -int, ft. amavero eto., Plau! 

Ämastris, is, f. Stadt in Papplagonien an 
Küfte, urfpr. Sesamus, jeßt Amassero. Davı 
Amastrläcus, adj. (poet.) 

Ämäta, ae, f. 1) bie Gemaflinn bed 8. 
tinud, Virg. 2) jede Beftalinn hieß fo, Gel 

Ämäthus, untis, f- Stadt an der Süblüft 
Gppern (in der Gegend des heutigen lt tu 
fol), mit vorzüglicher Verehrung der Benus, 
baber heißt: Amathusla. Davon: Amathus 
cus, adj. (poet.) 

Ámàtlo, onis, f. bad Lieben, die Liebelei, PI 

Amator, öris, m. c. Liebhaber od. Freund, i 
sapientiae, Cic., antiquitatis, id. ; bef. 2) €. 
baber ob. vielmehr e. Berliebter, ber immer 
Geliebte haben muß; vergl. Cic. Tusc. 4, 
aliud est amatorem esse, aliud amantem. 

Ämätorecülus, i, m. €. Liebhaberchen, Plo: 

Ämätörfe, adv. ohne Compar. it. Superl. ! 
liebt, Cie., Plaut. 

Ämätörfus, adj. was auf die Liebe (zum 
deren Gefchlechte) Bezug bat, sermo, Cic., 
besgeſpräch; medicamentum, Suet., Picbeetr 
Auch amatorium allein, Quint., Cicbcémi 
Liebestrank. 
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Änätrix, leis, f. bie liebt ob. verlicht ift, 3. 9. 
&ppbo, Martial.; auch ald adj., id.; bef. dann: 
Batlerim, Plaut. 

Ànizon, ónis, f. Plur. Amazones, €. fcptbis 
ài friegeriiches Weibervolk am Thermodon ; 
nik tg. eine Heldinn, Virg. Aen. 11, 648, ebenfo 
eat Heldinn gegen die Yiebe, Ovid. A. A. 2,734. 
Desert: Ámázónicus tt, Amäzöntus (po € t.) ad). 
lnuinis, idis, f. Subst. = cine Amazone, Prop. 
12, 15. 

Aahaetus, i, au. (celtiſches) Wort, e. Dienſt⸗ 
mar, Pofpóriger (Ambacht), Caes. 

Ambädido, edi, sum, 3. (eigtl. ringéum an« 
Ff) ganz aufzehren, Plaut. 

Anbäges 0b. -is, is, f. (bloß im Ablat.) u. ge» 
rie Plur. Ambages , um, Umbeugungen, 
Seinonr eines Weges, Ovid., Virz.; remotae 
Tehyos ambages, Claudian. bie Windungen, 
 Kimmungen, Buchten des Meeres; tp. a)llm: 

lect im Reden, alieui ambages narrare, Ter., 
| meine [ange Geſchichte machen ; missis am- 
| heibes, Hor., ohne lange Umſchweife; b) Win 
Käse, Ausflüchte, räthfelhafte Zweideutigkeit, 
| 8c. sem Orakel, Virg.. Ovid., Tac.; per am- 

hres, Liv., auf verblümte, bildliche Weife. 

Ambägio, onis, f- — ambages, Varr. 
| Ambigiosus, adj. 1p. voll Umſchweife, -Gell. 
|! Ambágo, inis, f. — ambages, Manil. 

Ankarri, órum, m. Bolt in Gallia Lugd. in 
vr feutigen Provinz Bresse (Dep. Aisne). 

Anbarvalis, adj. eigtl. um die Felder berum. 
sche, hostia, Fest., das Opferthier, weldes 
m die felder herumgeführt u. dann geichlachtet 
mne, Feldweihopfer. 

inhido, &di, esum, 3. ringsum benagen ob. 
ein, Tac., Virg.; pott. ambesa flammis 

"wn, Virg, ringsum v. ben Flammen er— 
gu. 


Anbegna (Ambiegna), hostia, Varr., €. von 
mi timmrm. begleitetes Opfertbier. 

Anbens, = Ambedens, Lucr. , 

laestrix, icis, f. verzehrend, zerreißend, 
vn, Ammian. 

Anklalites, f. Ambiliati. 

Anbfäni, orum, m. Bolt u. Stadt in Gallien 
m Imiene, 

Ambiatinus, f. Ambitarinus. 

Anbibäri, örum, m. €. Bolt in der heutigen 

die, 

AmMfáriam, ade. auf doppelte Weife, Appul. 

labifarius, adj. doppelfinnig, fabulae, Arnob. 
— ae, f. c. ſpitzig zugehendes Gefäß, 


Anbigo, 3. 1) umbeugen, ausbeugen; deviis 
"wribas patriam ambigens, Tac., herumgehend 
mx; baber tp. ſchwanken, unfdlüffig fen, 
gota, Cie. 2) tp. ftreiten (mit Worten, gericht: 
%, mit Baffen), de aliqua re, Cic., Liv.; cum 
imo, Cie. ; in eo jure, quod ambigitur, Cic., 
$c das man fireitet. : 
Anbigüe, adr. ohne Compar. tt. — 1) 
"mafeie, mit zweifelhaftem Glüde, 3. 5. pug- 
7X Tac. 2) zweideutig, doppelfinnig, dicere, 
Lo 


Ankigüftas, ätis, f. 1) Zweideutigkeit, Dop⸗ 
m Cie, Liv. 2) etw. Zweideutiges, e. Wort⸗ 
‚ Quint. 


Ankigtus, adj. (eigtl. was fi bin» u. fete 
(3m läßt) 1) unbeftimmt, unficher, fran: 
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fend; ambiguo inter marem et feminam sexu, 
Liv., bem Geſchlechte nad zwifchen Mann u. 
Weib fdmanfenb = c. Zwitter; ambiguus Scy- 
thon, Ovid., v. wandelbarer, ». Wechſel-Geſtalt, 
bald Dann, bald Weib; ambig. Proteus, id., ber 
veränderliche, bald dieſe bald jene Geftalt an- 
nehmend ; ambiguam promisit Salamina, Hor., 
€. zweites, bem erften ganz ähnliches; fo proles 
ambigua, Virg., baé Dopvelgefhledt ; ambi- 


guum ald Subst. das Zweifelbafte ; it. ber Zus 


ftanb, mo etw. zweifelhaft ift, 4. 8. rumor in 
ambiguo est, Ovid. 2) zweideutig, boppelfinnig, 
rátbíelpaft, 3. 9. Worte, Orafelfprüde, Cic. ; 
ambigua, id., Zweideutigfeiten. 3) aweidentig, 
b. 5. ſchwankend, — ambigua flde esse, 
Liv., in feiner Treue manfcn ; fo domus ambi- 
gua, Virg. 4) wovon ber Erfolg ungemiß if, = 
mißlich, res, Tac.; in ambiguo esse, id., in 
miflidem 3uflanbe feyn. 5) worüber man frei: 
tet, fireitig, ager, Liv. 6) zweifelnd, zweifel— 
baft, 3.9. imperandi, Tac., unfhlüffig, ob er 
den Thron einnehmen follte; cf. Ann. 2, 40, 
Hist. 3, 43. 

Ambilfäti, órum, m. Volk in Gallien um Abbe» 
ville, Dep. der Somme. 

Ambio, ivi u. Ti, itum, 4) ringe um etip. berum 
gehen, aliquid, Cie.; ambiebat muros mare, 
Curt., umgab die Stadt; tp. reginam affatu, 
Virg., fie anzureden fuden; Latimum connu- 
biis, id., den at. um feine Tochter bitten: 2) 
umgeben (v. Dingen), Tac., Plin.; poet. oras 
auro, Virg., ben Rand (des Schildes) mit Golo 
einfaffen, umgeben. 3) herumgeben = ». einem. 
zum andern geben, vicatim, Cie.; amicos, Ter., 
fie angeben (bittweife); singulos, Sall. Dayır 
bei. in Nom v. denjenigen, melde fid) um e. Amt 
bewarben u. die Bürger um ihre Stimme batcu ; 
a quibus maxime est ambitus, Cie, 9. denen 
«à (das Volk) am meiften gebeten wurde ; daher 
tp. dadurch daß man Andere bittet, etw. zu er— 
balten fuchen, fid um cito. bewerben, magistra- 
tum, Plaut. ; palmam histrionibus, id., zu €t» 
langen ſuchen für c. 

Ambitarinus vicus, Ort ber Treviri in Gallia 
Belgica, wo Gaj. Caligula geboren wurde; wahr: 
fcheinlih das heutige Capelle oberhalb Koblenz. 

Ambitfo, önis, f. 1) das — — u. zwar 
zunächſt das der Candidaten in Rom, um fich 
die Gunſt der Bürger u. ihre Stimmen zu ver- 
fdaffen; aifo = erlaubte Bewerbung um Ehren: 
ftellen, Cie.; daher tp. a) überb. die Semübung 
um Jemds Gunft; die Gefallſucht, Schmeichelei, 
ambitione labi, id. ; b) Parteilichfeit, Liv. 3, 47; 
c) das Streben nad Ehre u. Rang: Ehrgeiz, 
Stolz, Eitelfeit; ambitione relegata, Hor., ohne 
Eitelkeit, ohne mir dadurch c. Anfchen geben 
zu wollen; d)das Beftreben, Auffehen zu er: 
regen u. baburd) fif Andern gefällig zu ma— 
den; magna eum ambitione Syracusas produ- 
xit, Nep., mit großem Prunke, Gepránge; cf. 
Tac. Germ. 27; Agr. 40; e) überp. die Bemů— 
hung um ctiw., Justin. f, 3. 2) ambitio tergo- 
rum bubulorum, Solin., das Herumführen, i. e. 
das Herumthun ». zc, 

Ambitföse, adv. 1) auf gefallfüchtige Art, mit ^ 
al[gugrofem Streben fi Anderer Gunft zu ver» 
fbaffen, daher aud: parteiiſch, Cie.; it. mit 
Eitelkeit, id. 2) aus Ehrgeiz, petere regnum, Liv. 

Ambrtlösus, adj. 1) um etw. berumgebend, 
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. 8. amnis, Plin., der große Umwege madt; 
Laus ambitiosor, Hor. (9. einem Mädchen), 
fi feſter fchlingend (um ben Geliebten) als 
Epheu; tp.poet. ornamenta. ambitiosa, Hor., 
die gleichf. zu weit gehen, üppige. 2) ber bei An» 
dern berumgeht. um fid) ihre Gunft zu erwer: 
ben, 3. 9. pro nostris ut sis ambitiosa malis, 
Ovid., daß bu gleicht. herumgehſt u. abbitteft ; 
dann überh. tp. gunftfüchtig, ehrgeizig, ehrſüch— 
tig, ſtolz, eitel, imperator, Cic.; orator, Quint. 
3) v. bem falſchen Streben nad) Gunft ob. Anſehen 
zeugend, eite, prapferífb, 3. B.amieitiae, Cie, 
die nur auf Gefallfucht berufen, durd die einer 
Anfehen erlangen od. (wie wir fagen) fid zei— 
gen will; fo voluntates, rogationes, id., wobei 
man feinen Einfluß zeigen will; mors, Tac., c. 
prahleriſcher Tod, 4. e. um fid) dadurd berühmt 
zu maden; sententiae, Suet. (parteiifhe); am- 
bitiosius id existimans, id., indem er dich für 
demüthiger hielt. 4) dasienige, wonach Biele 
gleicht. gehen ob. laufen = vielbegehrt, Justin. 
30, 2 

Ambitor, öris, m. ber fid) um Aemter bewirbt, 
Lamprid. 

AmbYtus, us, sn. 1) das Herumgeben um etw., 
der Umlauf, 34. 8. siderum, Cie.; tp.a) derlim- 
lauf der Zeit, saeculorum, Tac. ; b) Umfchweife 
(in Worten); multos circa unam rem ambitus 
fecerim, si ete., Liv., ich würde zu viele Worte 
maden?c. 2) der äußere Umfang einer Sadıe, 
aedium, Cie.; eastra lato ambitu, Tac.; folia 
ambitu serrato, Plin., die am Rande fágefórmig 
eingefchuitten find ; tp. verborum ambitus, Cic., 
od, bloß ambitus, Quint., c. Redefaß, e. Periode. 
3) das unrechtmäßige Herumgeben ob. die un: 
rechtmäßige Bewerbung um e. Amt, Amtser⸗ 
fhleihung, Cie. ; tp. a) überh. Bewerbung um 
die Bergünftigung einer Sache, 3. B. remanendi, 
Tac.; b) Ehrgeiz, Gitelfeit, Prunffucht, Sen., 
Flor. 

Ambivärdti, orum, m. Volk in Gallien, Elien- 
ten ber Aeduer (im Dep. de l'Ain), Caes. G. 7, 
75. Davon verſchieden die Ambivariti, id. 4, 9, 

Ambivariti, örum, m. ein gallifches Boll an 
ber Maas in der Gegend des heutigen Breda, 
Caes. G. 4, 9. 

AmbtvIum, i, n. €. Doppelweg, Varr. 

Ambivius, L. Turpo, c. fehr berühmter Schau: 
fpieler zur Zeit bed Teren;. 

^ Ambo, ae, 0, y^ (gr.) 1) beide zuſammen 
[dagegen uterque jeder v. beiden für fih]. 2) 
wei; partes se via findit in ambas, Virg., theilt 
ich in zwei Zeile. 

Ambräcta, ae, f. Stadt an ben Girámen Acar- 
nanieng, fe&t Arta. — Davon: 1) Ambracias, 
ádis, f. ambraciffj. 2) Ambraciensis, adj. u. 
Subst. Ambracienses, Liv. 3) Ambraciötes, 
ae, m. Plin. 14, 7, 9. 4) Ambracius, adj. am- 
braciff. — 

Ambrónes, um, m. wahrſch. mehrere celtifche 
Völker, v. Marind bei Aquae Sextiae gefehlagen. 

Ambronſeus pagus, Liv., wahrſch. ber Kanton 
Solothurn. 

Ambrösfla, ae, f. (gr. = Unfterblidpfeit) 1) die 
Bötterfpeife, Cic. 2) das Salböl der Götter, 
Virg. 3) a) Rame einiger Pflanzen (3. B. der 
botrys 0b. artemisia, it. bed Aizoon); bh) €. Gc: 
gengift für ben König Dtolemáué, Cels. 
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Ambrösläcus, adj. ambroſiſch, vitis, Plin 
(wahrſch. wegen ber Süßigfeit der Trauben). 
Ambröslus, adj. 1) ambrofifch, dapes, Martial 
wie fie die Götter effen ; comae, Virg., v. Göt. 
terfalbe triefend; tp. ambrofifch — lieblich, suc- 
cus, Colum. 2) unfterblich, Claudian. 
Ambr$sus, i, f. Stadt ín Phocis, wo jet 
das große Dorf Distomo. 
Ambübäja, ae, f. u. gewöhnt. im Plur. (v. ei 
nem fpr. Worte: die Pfeife) fpriíde Flötenipie 
lerinn, Zänzerinn (Bajadere), Hor. 
Ambübeja, ae, f. die wilde Cicyorie, Cels. 
Ambalacruin, i, n. €, zum Spagierengehen ein 
gerichteter Ort, Spaziergang, Plaut. 
Ambülätilis, adj. beweglich, Vitr. 
Ambülàtio, onis, f. 1) das Spagzierengebei 
ber Spaziergang, Cie. 2) e. Ort, wo man fpa 
zieren acht, Spaziergang, Cic. Sen. 
Ambülätiuncüla, ae, f. (dem.) c. Heiner Spa 
ziergang (als Handlung, it. ald Ort), Cic. 
Ambülätor, öris, m. 1) e. Herumläufer, mi 
Giger Pflaftertreier, Colum. 2) Haufirer (ver 
ächtlich), Martial. 
Ambülatórfus, adj. beweglich, turris, Hirt. I 
Alex., Vitr. 
Ambülàtriv, icis, f. eine die zuviel berum 
ſpaziert, Herumläuferinn, Cato. 
Anbülätüra, ae, f. ber Gang, 3. 8. cic 
Pferdes, Veget. 
Ambülätus, us, mm. das Gehen, Arnob. 
Ambülo, 1. I. intr. 1) ferumgeben, wanbeh 
fi ergeben, fpasterengeben, Plaut., Cic. 2) 9 
ben (v. Menſchen u. Thieren u. Dingen); si rec 
anıbulaverit is, qui etc., Cic. wenn er tüdti, 
bra» zugegangen ob. marfchirt iſt; ambulatu 
Varr., Gell, man gebt; in jus, Ter., vor G 
richt geben = Hagen; bene ambula, Plaat., rei 
glücklich, atüdlide Reife! Auch coena ambulan 
Martial. (fcherzhaft) e. Effen, mo die Speiſe 
faum aufgetragen, wieder abgetragen erbe 
tp. quod deinde caput per omnes ıcges an 
bulavit, Plin., ging in alle Gefege über, muri 
ihnen einverleibr. H. tr. 1) einen gewiffen Rau 
geben, bina stadia, Plin. 2) etw. gehen = b 
treten, viam, Quint.; maria, Cic. 
Amburbälis, adj. hostia, Fest., das Opfe 
tbier, welhes um die Stadt (Rom) herumg 
führt wurde, 
Amburbium, i, n. der fährliche feierliche Ur 
gang um die Stadt (e. Sühnungsfeh), Vopis 
Ambüro, ussi, ustum, 3. (cígtf. ríngdum vc 
brennen). 1) über. verbrennen, verfengen, Cit 
Virg. ; ambusti, Plin., diejenigen die fid a 
brannt haben; ambustus tribunus plebis, Ci 


' Mil. 5, ber gefengte SSolfétribum (bei dem Bran 


ber boftilifpen Curie); tp. ambustus, gleicht. oc 
brannt od. angebrannt, b. h. ſtark beídábigt ( 
einer Gefahr betroffen) ; prope ambustum ev: 
dere, Liv..nicht ohne Sranbmabí davonfommeı 
ambustae fortunarum reliquiae , Cie., bie à 
ſchwächten, geringen lleberrefte 2c... 2) ambustu 
durch die Kälte beichäbdigt, erfroren (4. B. Glied 
des Körpers), "l'ac. 
" Ambustio, onis, f. Brandwunde, Brandmal 
1n. 
Ambustülàtus , adj. ringeum verbrannt c 
acbraten, Plaut. 
2 Ambustum, i, n. Brandivunde, S3ranbfdjabe 
in, 


f 
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Ámellas, i, m. die purpurne italifche Stern» 
blume, Virg. 


Ämönänus, i, m. Fluß in Sieilien, aud adj. 
amenfua flumina, Ovid. Met. 15, 279. 

Ämens, tis, adj. 1) unfinnig, finnlod, rafenb, 
tyrannus, Cic. ; amens animi, Virg., rafenben 
Sinned; daher: befinungslos, außer fid) (vor 
Säreden ıc.), id. 2) gleicht. wahnfinnig ob. ver» 
rift, albern, homo, consilium, id. 

Ämentla, ae, f. Geiftesabwefenpeit, Ginn: 
oigftit, unfinniges Betragen, Cie. 

Amento, 1. 1) mit einem Riemen (zum Schleu⸗ 
irn) verfeben; hastae amentatae, Cic. 2)poet. 
ismingen od. ſchnellen, jaculum habenä, Lucan. ; 
t», vom Winde, Sil. 

Ämentum, i, m. ber Riemen: a) am Wurf» 
friefe, um ihm beffer zu fchleudern u. wieder 
urädjugiehen, Caes., Virg.; b) am Schuhe, um 
ihn feſtzubinden, Plin. 

Ämörla, ae, f. Stadt in Umbrien, jegt Ame- 
la — Amerinus, adj. u. Subst. 

Ámérimnon, i, n. (gr. = Sorgen ftí((enb) baud: 
kurz, Plin. 

Ámérfola, ae, f. Stadt in atium, jept Ma- 
ngliano, 

Ämes, Itis, m. Stange, Gabel, woran das 
ogelgarn audgefpannt wird, Hor. 

Améthystfnàtus, adj. ber c. amethyſtfarbenes 
Kid anfat , Mart. 

Áméthystinus, adj. 1) mit Amethyften bc: 
ftt, Mart. 2) amethyfifarben, violett, id.; -a. 
Piur. n. ametpyffatbene Kleider, 

Ämäthystizontes, Plur. m. (gr.) bem Ame— 
tot inder Farbe nabefommenbe Karbunfel, ov. 
diolette Rubine, Plin. 

Améthystus, i, f. (gt.) 1) ber Amethyit (c. 
veter Evdelftein), Plin. 2) eine Art Reben, 
.oigm. 

1. Anıfractus, us, sm. (eigtl. Umbrechung) Um— 
beugung, Krümmung, 3. 9. bed. Weges, der 
Berge c,, Caes., Liv.; it. poet. Krümmung = 
vor frumme Weg felbfl, Lucan.; amfractus so- 
lis, Cie. der (jcheinbare) Umlauf der Sonne; 
aaui amfractus, id., die jährlichen IImläufe der 
Sonne ; tp. Umſchweife, Weitläufigfeit Cim Re— 
im), Cie. ; judiciorum amfractus, id. Cluent. 
X. die Beitfhweifigkeit u. daher Mühſeligkeit 
id den Gerichten [doch faffen die neucften Aus— 
saben hier amfractu ganz weg.] 

2. Amfractus, adj. (eigtl. partic.) gefrümmt, 
sbegen, Ammian.; dad neutr. amfractum bei 


Varr. die Krümmung. 

Amfa, ae, f. (gr.) eine Art Thunfiſch, Plin. 
_Ämtantus, i, m. (gr. = unbefledt) ber Amiant, 
atfa$é, Asbeft, Plin. 

Amica, ae, J Freundinn; bef. = Geliebte (der 
enfändigere Name für meretrix), Ter., Cic. 
Ámice, adv. freundfhaftlih, 3. 8. handeln, 
Cie.; vivere vitae hominum amice, id., wohl: 
meinend mit ıc. hd 

Ämfeimen, nis, n. — amictus, Appul. 

Ämfelo, Teüi u. ixi, ictum, 4. umtperfen, ums 
mex (zumächft bef. die Zoga); toga, lacna 
mietus, Cic., angethan, befleidet mit ıc.; se 
wmieire, Suet., fih anfíeiben; poct. befíciben, 
vmbü(tn ; amicti nube, Virg., gefüt(t in eine 
Wolfe; quidquid chartis amicitur ineptis, Hor., 


ca! mur in fchlechtes Papier gehült wird. 


— 
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Amlelter, adv. ohne Comp ut. Superl., freund⸗ 
ſchaftlich, Plaut. 

Ämieltfa, ae, f. Freundſchaft, Cie. ete. ; auch 
das freundfchaftlihe Verhältniß zwifchen amet 
Staaten, 3. B. colere amicitiam populi romani, 
Sall.; tp. eine gewiffe Annäherung od. Verbin» 
bung zwifchen Dingen, 3.39. rutae cum fico, 
Plin. Der Plur. amicitiae — Freunde, Suet., Tac. 
* Amico, äre, fid) einen gewogen maden, Deos, 

tat. 

Ämietörfum, i, n. eine Art Srufibebedung ber 
Frauenzimmer, SSufentud, Halstuch, Mart. 

Ämietus, us, m. 1) die Kleidung im Allge— 
meinen, die Tracht, Cie. 2) jedes übergeworfene 
Gewand, Heberwurf, Mantel, id.; poet. jede 
Bededung, Umhüllung, 3. B. des Kopfes, Virg. ; 
multus amictus nebulae, id., eine dichte Hille 
v. Nebel; coeli amictus, Luer. = die Luft; jam 
scindite amictus, Colum., burchfchneidet bie Dede, 
b. b. die Pflanzen, die den Boden bededen. 

Ámicüla, ae, f. (dem.) Freundinn = Geliebte, 
rixari de amicula, fid um c. Mädchen yanfen, Cic 

Ämireülätus, adj. befícibet, Solin. 

Ámicülum, i, n. Oberfleid, Mantel, Man— 
tilfe, Nep., Cic. 

AÁmicülus, i, m.( dem.) Freunden (imScherze, 
aus Zärtlichkeit), Cic., Hor. 

f. Amieus, adj. 1) liebevoll gefinnt, freund» 
fchaftlih, geneigt, 3. 8. nobis, Cic.; amicior 
libertati omnium, Nep.; amica luto sus, Hor. 
(ben Roth liebend); poct. aud) v. Dingen, y. 9. 
amieae aures, Ovid., geneigte Ohren ; imbres, 
portus, Virg. günftige; vultus, id., freunde 
liche; 2) lieb =genehm, Dis, Hor., ben Göttern, 

2. Amicus, i, m. ber freund, Cic. ; oft aud) = 
Gönner, ef. Juven, 3, 57 ; 6,312. Hor. Epod. 
t, 1. Oft ficht es als Eprentitel, ben die Rö— 
mer fremden Königen u. Nationen gaben, Cic., 
Liv.; aud biegen bic erfien Räthe der Könige 
fo, alo etwa = Minifter, Alexandri, Curt. 

Amilcar, f. Hamilcar. 

Aminaeus, it, -éus, adj. Aminäa, eine durch 
Weinbau febr berühmte Gegend im Picentini- 
f.ten, betreffend. 

Amista, ae, f. 1) die Ems, aud) -ius. 2) Ort 
am Ausfluſſe der Ems, viell. Emden. 

AÄmissTo, onis, f. ber Verluſt, Sen., Cic. 

Amissis, Plaut., ft. amiseris. 

Amissus, us, m. = amissio, Nep. 

Amisti, Ter., ft. amisisti. 

Amisus (os), i, f. ob. um, i, n. Stadt in Pon- 
tud, jet Samsum; die Einw. Amiseni. 

Ämita, ae, f. bcd Vaters Schweiter, bie 
Tante, Cie. 

Amiternum, i, n. fabinifhe Stadt, fept S. Vit- 
torino. Saber: Amiternus (poet.) für-Ami- 
terninus, adj. Plur. Subst. -iui, bie inm, o. A. 

Amithaon, f. Amythaon. 

Ämitto, misi, missum, 3. 1) fodlaffen, gehen 
fafien, ob. überp. fid entfernen laflen, 3.39. 
captum, Cic.; praedam de manibus, id., ente 
wifchen faffen; hune amittam hinc, Plaut., ich 
will ihn fortlaffen; aliquem e conspectu amit- 
tere, Ter., einen aud den Augen laffen; ali- 

uem liberum, Plaut., freilaffen ; tp. etiv. nicht 
beachten (was man hätte beachten follen ıc.), oc- 
casionem, tempus, Cic., entwifchen laflen; priore 
(sacramento) amisso, id., ba ber frühere Sab: 
neneid aufgefo: en od. ungültig fei; fidem amit- 


Amiciter —Amitto 


111 Ammı—Amo 
tere, Nep., treulos werten ; spem, Justin. (aufs 
ben) ; 2) verlieren, um ben Befig einer Gade 
ommen, 3. B. ben Bater, ben Sohn, das Le— 
ben, den Prozeß 1c., Cic. ; optimates , id., bie 
Gunft der Opt. verlieren. 

Ammi (Ami), (Tos), u. Ammfum, i; n. (gr.) 
die Ammei, eine Art Kümmel, Plin. 

Ammoehr$sus, i, m. (qr. = Sandgold) c. ung 

. unbefannter Evelftein, Plin. (vicl. das Katzen— 
gold?) 

Ammodjtes, ae, m. (gr. = Sandfriedher), eine 
Art Schlangen in Afrifa, die fid) im Sande ver» 
friechen, Lucan. 

Ammon (ob. Hammon), ónis, an. Beiname des 
in Afrita (auf der jeßigen Daft Gíma an dem 
beutigen Canzaron di Mahoma) unter der Gr» 
ftalt eines Stiers verchrten Jupiters, mit einem 
berühmten Orakel dieſes Gottes, Curt. 4,7. — 
Ammonis cornu, €. goldfarbener Edelſtein v. ber 
Geftalt eines $ornà, Plin. 37, 10, 60. Davon: 
Ammonfäcus, adj., sal, Plin. 31, 7, 395 Ammo- 
niacum, €. Gummiharz, bad aus einem Baume 
im Zeinpel des Jupiter träufelte, Plin. 12, 23, 49, 

Ammönftram, i, n. (gt. = Sandfalpeter) Plin. 

Amnäcum, i, n. u. -us, i, f. (gr. ) SRutterfraut, 
Glaefraut, Plin. 

Amnestia, ne, f. (gr.) das Vergeſſen u. Ber- 
acben der Berfohuldungen der beftegten Vartei, 


Amneſtie, Vopise. (Vellej. nennt es oblivio prae- 


teritarum rerum). 

Amnfeöla, ae, c. poct. am Fluſſe wohnend ob. 
wahfend, salix, Ovid. 

Amnicülus, i, m. (dem. 9. amnis) c. Flüßchen, 
Liv. 

Amniíecus, adj. ben Fluß betreffend, 3. 9, in- 
sula, Plin., in einem Fluffe. 

Amnigénus, adj. im Aluffe geboren, pisces, 
Auson. 

Amnis, is, m. (bei ben Aelteren aud) f.) 1) 
überb. flieBenbed od, firömendes S8affer, 5. B. 
amnis Eridani, Virg. = Eridanus [aud dag Ge— 
ſtirn Eridanus heißt bei Cic. ex Ar. amnis] : am- 
nes Oceani, Virg., bie Strömungen des Ocea— 
mud; secundo amni, id., Strom abwärts; ruunt 
de montibus amnes, id.. Gießbäche, wilde Ströme, 
Auch das firömende Meer beißt fo, ef. Tibull. 2, 
5, 62; poet. für Waffer überh., Virg. Aen. 12, 
417. 2) e. beſtimmter Strom ob. Fluß, 3.9. Rhe- 
nus, Tac.; Araxes; Cart. 

Aino, t. lieben, licbbaben, innige Zuneigung 
haben für sc, [vergf. Cie. Fam. 9, 14, 5: ut mihi 
nunc denique (te) amare videar, anten dilexisse |; 
inter se, id. einander lieben; ita me Dii 
ament, Ter., fo wahr mich die Götter lieben ; 
Dii te ament, Plaut, = fei mir willfommen ; 
amabo, auch amabo te, als Formel, eigtl. td 

werde. bid) dafür lieben, dir dafür verbunden 
feyn = fei fo gut, Cic., Ter. (aud) mit darauf 
folgendem ut u. ne); te multum amabo, quod, 
Cic., ich bin bir febr verbunden, daß tc.; fo aud 
amare aliquem: de od, in aliqua re, Cic., Ter., 
einem für etw. verbunden, für etm. verpflichtet 
feyn, Dank tíffen; se amare, Cic., in fid ſelbſt 
verliebt od. mit fid) febr zufrieden fepn ; it. amare 
aliquid, — gerne feben, loben, Gifatlen finden 
an, 3. B. amavi amorem tuum, Cic.; hic ames 
diei pater, Hor., hier vernimm es gern, Vater 
au heißen; poet, (v. Dingen) gleich]. lieben, 3. 33. 
janua limen amat, Hor.; mit folg. Infin., 3. B. 
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aurum perrumpere amat saxa, Hor., licht 
durchbrechen (= durchbricht gerne, leicht, ofi 
nadbem ber Zuſammenhang tfi, cf. Hor. 0d 
3, 10. Epod. 8, 16. Sall. Jug. 34). 

Ámoebaeus, adj. (gr.) abwechfelnd ; carm 
Fest., Wechſelgeſang. 

Amoene, adr. angenehm (für die Sinne), . 
bitare amoenissime, Plin. Epp. 

Amoenitas, àtis, f. 1) ber angenehme Eind: 
einer Sache auf bie Sinne, bei. die Annehm' 
fcit, bad Reizende ber Raturfhönpeiten, 1. 
fluminis, hortorum, Cic. ; tp. überb. Anne 
lichfeit, Ergöglichkeit, Vergnügen, das eine © 
gewahrt, 3. 35. studiorum, Plin., vitae, Tac. 
e. angenehmer Gegenflanb, a) eine Gegend, ı 
in amoenitate esse, Cic, Fam. 7,1; b) ein 
genebme Perfon, 4. 38. als Schmeichelwort, 
amoenitas, Plaut., mein Herzchen. 

Ámoeniter, ad. = amoene, Gell. 

Amoenus, adj. angenehm (für die Sinne), j, 
Schatten, Blume, Gemábine ıc. u. bei. €. 1 
dur feine Lage, Cie. (reigenb , romantiii 
per amoena Asiae, Tac., durch die reizen 
Gegenden Afiens; tp. a) überh. angenehm, li 
ih, vita, Tac. Tvergnüglid); b) (in geiſt 
Beziehung), literae, Gell. 5 ingenium, Tac. 
fhöner Geift ; c) cultus amoenior, Liv.. à 
zierliche Kleidung (nämlich für eine Scftalin 

Amölior, 4. 1) dep. tr. weafhaffen (bei. 
Anftrengung),, entfernen, befeitigen (Ding: 
Perfonen), Plin., Tac. : se, Plaut. u. Ter.. 
wegmachen, fid) fortpaden ; tp. a) entfernen — 
wenden, periculum, Plin. ; erimen, Tac.. ı 
Beſchuldigung zurädweifen, widerlegen; b) 
Seite faffen, = nicht berüdfichtigen, übergel 
nomen, Liv. 2) (alt u. felten) passir. auf 
Seite gethan werden, Plaut. ; amolita oncra, ! 

AmölitTo, önis, f. die Wegfhaffung, Gr! 

Amömis, idis, f. (gr.) eine dem ächten 3u 
5* (f. Amomum) im Geſchmacke ähnl. Pla: 

in. 

Amömum (-on), i, n. (gr.) f) eine indifche ( 
würzpflanze, woraus c. föftliher Balfam ber 
wurde, Plin. 2) (poet.) der daraus gema 
Balfam, Ovid. 

Amor (Plaut. Cure. 1, 2, 2. fagt im Sch— 
amos ), oris, m. 1) die icbe, Zuneigung zu cit 
od. cfip, ; esse in amore alicui, Cie., 9. eit 
J— werden; amor consulatus, gloriae, 
"€be zu tc., Begierde nad) 2€. ; amor habe 
Ovid., Hor., Habſucht; amor caecus sui, 
blinde (igenlicbe, Gigenfucht ; tp. gleichf. 9 
gung eines lebloſen Gegenflanbeé zu etw. 4 
radices amore solis in summa tellure spati 
tur, Plin. 2) Plur. amores, a) Liebſchäft 
Liebſchaften, pastoris, Ovid.; b) eine gelic 
Perfon, 4.8. Pompejus nostri amores, € 
mein Liebling; alicui in amoribus esse, 
unter ben Lieblingen ſeyn = v. ihm geliebt t 
den; ps tuos si vis spectare, Plaut.. di 
Geliebte? 3) ber Licheszauber, Virg. A. 4. à 
(vergl. Hippomanes). 4) Amor ob. Liebesg 
Plur. Amoretten, Liebesgötter, Ovid., Hor. 

Amöräbundus, ad). verliebt, licbefüchtig, 1 

ap. Gell. 
, Amorgus (os), i, f. eine der Sporaden 
ägäiſchen Meere, Vaterland des Dichters Sir 
nides, unter ben róm. Kaifern Eril, jc&t Amo 
od. Morgo, Plin. 4, 12, 23. Tac. Ann. 4, 30. 
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Àmortfíeus, adj. Liebe erzeugend (1. B. eine 
Manze), Appul. 

Ämötlo, önis, f. Entfernung, 3. 8, doloris, 
Cic. 

Ámiséo, movi, mötum, 2. tecatbun , teg 
fbafen, entfernen (Perſonen it, Saden), Cic. 
ete.;te hinc amove, Ter., made daß bu bier 
fortfommft ; aliquem in insulam, Tae., verban— 
nen, deportiren; boves, Hor. Od. 1, 10, 10. = 
beimfih megbríngen; amotis procul arbitris, 
Sall, nadbem alle Zeugen weit entfernt marci; 
tp.einen Zuftand v. einem entfernen, abwenden, 
verbannen, bannen, 3. B. Furdt, Tac., segni- 
tiem ab se, Plaut,, ber Unthätigfeit entlagen ; 
culpam a se, Liv., v. fif wälzen ; bellum, Liv., 
abwenden. , 

Anpelinus, adj. (gr.) vom Weinfode ob. 
iweinftodartig, Caecil. ap. Non. 

Ampéliüs, Idis, f. (gr.) eine harzige Erbe 
zum Beſtreichen der Weinſtöcke gegen das Ans 

eſſen gewiſſer Würmer, Plin. 

Ampelödesmos i, f. (ar.) €. zähes Girad zum 
Inbinden der Reben, Plin. 

Ampelöleuce, es, f. (gr.=vitis alba) die Zaun⸗ 
rübe, Gichtrübe, Plin. 

Amphiäräus, i, m. Bater bed Alemäon u. Am— 
philochus, e. berübmter griech. Seher, der feinen 
dob im tbeban. Kriege voraus wußte u. fid da- 
bet verſteckte, aber v. en Gattin Gripbsle ver: 
ralben wurde. Er wurde o. ber Erde verſchlun— 
gen. Davon: Amphiäreus, adj. u. Amphiäräi- 
des, ae, m. Subst. — Alcmäon. 

Amphibium, i, m. (gr. u. viell. auch überall fo 
au Shreiben) 9(mpbibium, Varr., Colum. 

Amphibólía, ae, f. (gr.) Zweideutigfeit (eines 
Vortes), Cic. 

Amphibrachys, Jos (ſpäter auch -us, D, m. 
(gr.) der Amppibrach (c. Bersfuß v - v), Quint. 

Amphiet$ónes, um, m. die Amppiktyonen, Ab: 
geordnete aud ganz Öriechenland, bie fid) zwei: 
mahl dee Sabres bei Thermopplä verfammelten, 
Cie. Invent. 2, 23; Liv. nennt fie conventus py- 
laicus, 

Amphilöchfa, ae, f. Gegend in Narnanien; 
tit Einw. Amphilochi, die Hauptitadt Argos 
Amphilochium. 

Amphilóchus, i, m. Sohn des Amphiaraus 
ebenfalls Weiſſager. 
 Amphimáerus, i, m. (gr.) ber Amphimacer od. 
Creticud. (- v -), Quint. 

Amphimallum, i, n. (gr.) c. auf beiden Seiten 
daariges ob. zottiges Kleidungsſtück, Plin. 

Amphimedon, ontis, m. €, Yıbyer, ber v. Per: 
kus getödtet wurde, Ovid. 

Amphinómus, i, m. €. Sifuler, ber mit feinem 
Öruder Anapis feine Mutter durch bic Flammen 
M6 Yetna trug, Senec. Benef. 3, 37. Val, Max. 
9, 4. ext. 4. 

Amphion, önis, ;n. Gemahl der Niobe u. bc- 
tübmtcr Sänger, der rurd fein kunftreiches Gai» 
tnpiel_ die Steine zur Befefligung Thebend an- 
Kgt. Davon: Amphiönlus, adj. (poet.) 

Amphipölis, is, f. Stadt in Macedonien, jept 
Emboli. Davon: Amphipolitänus, adj. u. Am- 
Phipolites, ae, m. Subst. €. Einw. v. Amphipolis. 

Amphiprostylos, i, m. (gr.) €. Gebäude, das 
dorn u. hinten Säulen hat, Vitr. 

Amphisbaena, ae, f. (gr.) eine Art oor» u. rück⸗ 
warte friechender Schlangen, Plin. 
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Amphissa, ae, f. Stadt in Lokris, jebt Sa- 
lona, — AmphissJus. adj. 

Amphftäne, es, f. Name eines Evelfteing (e, 
Magnerfica), Plin. 

Amphitapa, ae, f. (gr.) cine auf beiden Seiten 
haarige Dede, Varr. 

Amphithalámus, i, m. (gr.) Borzimmer, vo 
bie Mägde feblicfeu, Vitr. 

Amghitheatralis, adj. das Amphitheater be: 
treffend, amphitheatraliſch, Plin., Claudian. 

Amphitheatríeus, adj. 4. B. -a charta, Plin. 
eine Art geringen Papiers, bad zuerft in Alexan— 
bríen bereitet wurde u. nachber diefen Namen 
bebielt. 

Amphitheätrum, i, n. (gr.) c. Amphitheater, 
c. großes Schaufpielgebäupde in Zirfel= ob. Ovals 
form, Plin. 

Amphitrite, es, f. die Göttinn des Meeres, 
Gemablinn Neptung; (pocto bas Meer felbit, 
Ovid. Met. TI, 14. 

Ampliiiryo (-on od. -truo). ónis. m. Sohn de? 
Sicius, Gemabf der 2tfmene i Vater des Dir: 
Rules, der taber. Aniphitryöniades beißt. 

Amphora, ac, f. (ar.) 1) überb. e. Gefäß 
wahrſch. mit zwei Henkeln (zu Wem, Del 1c.), 
Krug, Flaſche, Mor. [Solche amphorae fanden 
aud an öffentlichen Orten, um bineinzuptifen, 
Prop. 4,5.73.] 2» c. beftimmtes Maaß flüſſiger 
Dinge v. 8 eongiis ob. SO Pfund, ena: Tonne, 
Gimer, Cie. Auch als Schiffsmaaß : navis tre- 
centaram amphorarum, Liv. v. 300 Tonnen. 

Amphoralis, ad). das Maaß einer Amphora 
baltend, vas, Plin. 

Amphr$sus (-08). i, m. 1) €. Fluß in Phthio— 
tid, wo Apollo bed Admetus Kinder gehütet 
batte, taber er pastorab Amphryso beißt, Virg. G. 
1,3,2. 2) Stadtin Phocis, in eer Nähe v. Delphi. 
Davon: Amphrysius, adj. (poet) den Fluß 
Ampbrpfus ec. tp. Den Apoll betreffend. Ebenfo 
Amphrgsiäcus. 

Ampíus, i, m. rom. Ramilienname; befanut 
ift 'T. Ampius Balbus , €. eifriger Pompejaner, 
Cic. Fam. 6, 12. 

Ample, ade. reichlich, anſehnlich, 3. 9. nah: 
ren, geben, ſchmücken, Cie. ete.; edere amplius, 
Ter., prächtiger, ausgeluchter; efferre aliquem 
amplissime. Nep., febr practvoll begraben. 3n 
der Rhetorik iff ample = erhaben, cf. Cie. Brut. 
55. 2) ehrenvoll (zur Ehre gereihend), honores 
gerere, Cie. | Amplius f. als befonbereó Wort.] 

Amplecto, ére — Amplector, Plaut 

Amplector, xus sum, 3, 1) umfaſſan, umfchlin» 
gen, umgeben, umarınen, Cic., Li.. ete. ; tp. 
aliquem amore, Cie, einen mit liebe umfaffen, 
lichen; aliquem amicissime, id., einen febr lieb 
gewinnen; plebem, id., fid) des Volkes Gunft zu 
erwerben fuchen; se amplecti aliqua re Xpoct.), 
Hor., fib viel wiſſen mit etw., [m viel qu Gute 
thun auf:c.; rem publicam, Cic., bie 3tepublit 
umfaffen, fi ihrer annehmen. 2) rín..d umger 
ben od. einschließen, locum munimento , Liv.; 
aciem hostium, id.; compedes amplectuntur 
erura, Plaut.; tp a) etw. in gewiſſe Gränzen 
bringen = umfaflen, aufammenfaffen (benfenb, 
redend, fehreibend); aliquid virtutis nomine, 
Cic., etw. unter bem Namen Zugenb zufammen- 
faffen, begreifen; argumentum pluribus verbis, 
id., weiter auéfübrem ; cogitationem toto pec- 
tore, id., genau erwägen; b) (9. Dingen) in fid 
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begreifen ob. vereinigen, 3. 88. Caesaris senten- 
tia amplectitur omnes acerbitates, id. 

Amplexo, äre = Amplexor, Plaut. 

Amplexor, 1. (verftärfende Form v. amplector) 
umfafen, umfclingen, 3.8. aram, Plaut.: ali- 
quem, Cic., yärtlie umarmen, an fi brüden, 
cf. Cie. Fam. 1,9; tp. liebend umfaffen, liebge⸗ 
winnen (Perfonen u. Sachen), 3.8. totum ali- 
quem, id.; otium, voluptatem, id.; ista quac 
amplexamini, Sall., woran euer Herz hängt. 

Amplexus, us, m. 1) die llmarmung; ample- 
xus dare, Virg., umarmen; amplexu tenere ali- 
quem, Tac., einen umfaßt halten. Beiden Dich— 
tern ift amplexus oft = verliebte Imarmung. 2) 
die Umgebung, die Umfchlingung; eireumpliea- 
tus serpentis amplexu, Cic., v. ben Bindungen 
einer Schlange; (poet.) vallis in amplexu ne- 
morum sedet, Stat., in der Umgebung ber Wälder. 

Ampliátío, önis, f. (eigtl. die Erweiterung); 
tp. die Aufihiebung des richterlichen Befcheides, 
Sen. 

Amplificätlo, önis, f. Vermehrung, Bergrö. 
Bering, honoris, pecuniae, Cie. ; tp. (in der 
Stpetorif) die vergrößernde ob. auch mur aus. 
führlichere Darftellung, id. 

Amplifieätor, öris, m. der Erweiterer, Ber- 
mehrer, Cic. 

Amplifice, adv. ohne Comp. u. Superl. präch⸗ 
tig, Catull. 

Amplifico, f. erweitern, an Umfang größer 
maden, urbem, Liv., Cic. ; tp. a) sen B, gi 
vermehren (Gíüd , Anſehen), id. ; aliquid ho- 
nore amplificare, id., Jemds Anfehen erhöhen; 
dicendo amplificare, id., durch feinen SBortraq 
bervorbeben, herausheben. b) verftärfen (4. B. 
ben Gdall), Cic. 

Amplifieus , adj. ofne Compar. u. Superl. 
prächtig, Fronto. 

Amplfo, 1. 1) erweitern = vergrößern, tem- 
plum, Suet., imperium, id.; tp. a) vermehren, 
servitia, Tac. die Zahl der Sklaven; vires, 
Plin.; rem, fein Bermögen, Hor.; nomen ali- 
cujus, Mart., verherrlichen; b) weiter hinaus— 
fegen (ber Zeit nad), sibi spatium aetatis, 
Mart., = fein Leben verlängern. Bef. ín ber Ge- 
ridtéfprade: den Urtheilsfpruch ob. die Ent: 
ſcheidung verfdieben, vertagen (was ber Prä- 
tor ben Particen burdj das Wort amplius an» 
kündigte); potestas ampliandi, Cie.; bis am- 
pliatus est reus, Liv., zweimapl wurde die Sache 
wegen bes Beflagten vertagt. 

Ampliter, adv. 1) reihlid, prächtig, 4. B. eis 
nen bewirthen, Plaut. 2) überh. febr, 3. 9. bes 
fchäftigt fepn, id. 

Amplitüdo, Inis, f. ber Umfang, 3. 93. einer 
Stadt, eines Walles 1., Cic. etc. ; egregia cor- 
poris ampl., Suet., ftattlihe Körpergröße; tp. 
das Bedeutende, die Größe, 3. B. nominis, Cic.; 
rerum gestarum, Nep.; animi, Cic., Geiſtes— 
größe; orationis , Gell, Reichthum ber 1c.; fo 
überp.: Wülle u. Würde bed Ausdrucks, Cic.; 
5. Perfonen: Bedeutung, Anfehen, id. 

Amplíus, adv. it, adj. compar. mebr, in Be» 
Mebung auf Ausdehnung, Umfang, 3cít u. Groͤ— 
fe; amplius obsidum, Caes., mehr Geifeln; 
amplius negotii, Cie.; nihil amplius dicere, id., 
nichts weiter fagen, nichts mehr hinzufügen ; 
non daturus sum amplius, id., ich bin ente 


fplofien, nicht mehr zu geben; amplius facere, 
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id., mehr tum (als nöthig wäre); amplius pro- 
nuntiare, id., eine Cade auf weitere Unterfu: 
(ung verfhieben; amplius sunt sex menses, 
id. (gleíd)f. sex menses sunt et amplius); am- 
plius opinione, Sall, fángcr ald man badte ; 
paulo amplius (sum) quam privatus, Cic., id 
bin ein wenig mehr ald e. Privatmann. 

Ampliuscäle, adv. etwas mehr, Sidon. 

Amplfuscülus, adj. (dem.) tp. ziemlich bebeu» 
tend od. beträchtlich, 3. B. Vermögen, Appul. . 

Amplo, äre, = Amplifico, Pacuv. 

Amplus, adj. groß, bem Umfange nad, at 
räumig, anfebnlíd, 1. B. Haus, Halle, 3nfel xc. ; 
signum, Cic., große Bildfäule; amplissima cor- 
poris forma, Nep., febr anſehnliche, ftattliche 
Körpergröße; amplissimum intervallum, Curt., 
c. febr weiter Zwifchenraum; tp.a) groß — präd: 
tig, funus, Nep.; triumphus, Cic. ; b)groß = 
bedeutend (4. 93, Menih, "Macht, Geld, Veloh— 
nung, Reichtbum, Strafe 20.) ; amplum est ali- 
cui, Liv., — 08 gereicht einem zum Ruhme; fo 
bef. amplissimus als cine Art Eprentitel für die 
Gonfuln, Senatoren; ordo amplissimus, = dir 
Genatorenflanb ;. c) ausführlich (vom Redner u. 

Ampsäga, ae, m. Fluß in Afrifa, ber 9tumi: 
bien theilte, jegt El-Kibir. 

Ampsanctus, f. Amsanetus. 

Ampsivarii, viell. richtiger als Ansibarii, wel⸗ 
ches man febe. 

Ampulla, ae, f. Flaſche mit weitem Bauche, 
Cie.; daher tp. (poet.) ampullae, Hor. (cigtl. 
das griech. Ayav dus = Farbenflafche, alío) — Red⸗ 
neridminte. 

Ampulläcäus, adj. 1) flafhenförmig, bauchig, 
pira, Plin. 2) coria, Colum., wahrſch. ever zu 
Blafden. 

Ampullärfus, i, m. ber Flaſchner, Plaut. 

Ampullor, f. (poct.) bodjtrabenb fprechen (f. 
Ampulla), Hor, . 

Ampütätfo, ónis, f. 1) bad Abfchneiden, sar- 
mentorum, Cic.; tp. vocis, Coel. Aur., bad Ber: 
fagen ber Stimme. 2) das abgefchnittene Holz 
felbft, Plin. 

Ampüto, f. 1) abfchneiden, ramos, Plin.; ali- 
cui caput, manus, Suet. : tp. wegfchneiden = meg. 
ſchaffen (3. 9, einen $rrtpum), Cic. ; moras, 
Justin., nicht Bag zögern. 2) befchneiden, 3.2. 
Bäume, Weinſtöcke, Cie. Im engerer Bedeu: 
tung, v. Menſchen: einen entmannen, Sen. ; tp. 
gleicht. befdbneiben, abfürsen, vermindern, mul- 
titudinem sententiarum. Cic.; legionum nume- 
rum, Tac.; amputata, Cic. or. 51. zerftüdte,abge- 
brochene Säge. 

Ampyx, yeis, m. e. Capitbe, Bater bed Weiffa- 
geré Mopfus, woher bícfer bei Ovid. Met. 12, 455. 
Ampyeldes heißt. 

Amsanctus (0b. Amps.), lacus Ampsancti, 
Cce im Hirpinifchen, v. meppitifcher Äusdün— 
fig, feBt Lago d'Ansante. 

Amségétes, um, m. diejenigen, beren Neder 
am Wege liegen u. bie alfo den Nachbar darüber 
geben laffen mußten, Fest. 

Amuclanus = Amyclanus. 

Ämülötum, i, n. €. Amulet, Schugmittel (am 
Halfe getragen), Plin. 

Amüllus, i, m. König o. Alba, ber feinen mit 
regierenden Bruder 9tumítor verdrängte, durch 
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bed Lehtern Entel, Romulus u. Remus, aber 
actürgt wurde. 

Amulum, f. Amylum. 

Ämurea, ae, f. (gr.) die vorfließende wäfle- 
rihte Unreinigkeit beim Delpreffen, ber Dele 
(daum, Varr. 

Amareärlus, adj., dolia amurcaria, Cat., Del» 
fdaumfaifet. 

Amüsía, ae, f. (gr.) Unkenntniß ber 9Wufif, 
Varr. ap. Non. 

Ämüsos, i, adj. (fi) unerfahren in ben ſchönen 
Künften, Vitr. 

Ämussis, is, f. die Richtſchnur, das Richt- 
igeit, Lineal, Varr.; tp. ad amussim, Gell., 
genau, pänktlid. 

AÄmussitätus, adj. (eigtl. partic.) tp. regel: 
tet, indoles, Plaut. 

Ámusstum, i, m. €. Werkzeug, die Richtung 
der Binde zu finden, eine Scheibe, Vitr. 

Ámfelae, ärum, u. -e, es, f. 1) Städten in 
Yatonifa, Geburtsort des Gaftor u. Pollur, nicht 
weit d. Therapnä (baber Mart. 9, 104. Am. The- 
rapneae), jeßt Sclavochorion. 2) Stadt in ta. 
timm (Serv. ad Virg. Aen. 10, 546). — Davon: 
1) Amyelaeus, adj. «p o€t.) fratres, Stat. Theb. 
- Cafor u. Pollur; tp.— fpartanifch, Sil. 2) 
Amyelanus, adj. die latinife Stadt Amyelä 
betreffen, Plin. 

Ämgelides, ae, m. des Amyclas (Erbauers 
t. Amyclã) Sohn = $yacintbué. 

Ämyetlcus, adj. (gr.) reizend, ſtark angreis 
find (e. Arzneimittel), Coel. Aur. 

Ämyeus, i, m. Name mehrerer in der Ae— 
neide vorfommender Perfonen , it. eined Gen 
taurs, it. des Fürften ber Bebryces in Bithynien. 

Ámygdála, ae, f. (aud) -um, i. n.) (gr.) 1) 
Mandel, SRanbelfern, Plin. 2) Mandelbaum, 
Colum. 

Ämygääläckus, adj. dem Mandelbaume in cti. 
ibnfid, folium, Plin. 

: Ámygdáléus, adj. vom Mandelbaume, ramus, 
allad. 

Ámygdálinus, adj. 1) 9. Mandeln, oleum, Plin.; 
2) pruna, id., auf Mandelbäume gezweigt. 

Amygdalum, f. Amygdala. 

Ämygdälus, i, f. Mandelbaum, Pallad. 

Äm$lo, äre, mit Kraftmehl vermifchen, Apic. 

Ämylum od. Amulum, i, n. (gr. = nidt ge— 
mahlen) Amelmehl, Kraftmehl, Plin. 

Ämfmöne, es, f. 1) eine v. Danaus Töchtern, 
tren Batten umbrachte. 2) eine dreifache Quelle 
in Irgolis. adj. -oníus, Hyg. 
 Ámfnander, dri, m. König der Athamanen 
in Erirus. 

Ämyntas, ne, m. 1) Bater bed macedon. Kö— 
rige pᷣdilippus. 2) c. Hirte bei Virg. Davon: 
\ adj. AmyntTádes, ae, m. (poct.) ber Nachkomme 
té Amyntas, = Philipp v. Macedonien. 

Ämyntor, öris, m. König ber Doloper, Vater 
— Yhönir, der daher bei Ovid. Amyntörides 
tißt. 

Ámystis, Tdis, f. (gr.) das gierige Trinken, Hor. 

Äm$thäon, önis, m. Bater des Schere Melams 
dus, ber daher Amithaónfus heißt, Virg. 

An, adr. dient zu Berbindungen, Nebergän- 
gen x., u. zwar I. außer ber Brage : entweder 
— über, 3. 9B. Octavius an (oder) Cornelius, 
Cie; paucis antequam mortuus est an (fef ed) 
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diebus an (fei cd) mensibus, id. II. in Fragen, 
u. zwar 1) bei einfachen direkten, = ober, etwa, 
denn (immer in Beziehung auf Borhergegan- 
genes, wenn aud) nur Gedachtes), 3. B. an abiit 
jam? Ter., ift cr etwa weggegangen ? an tu re= 
ris, Hor. Sat. 1, 2, 134 (oder) glaubft bu ctia? 
an non diii, Ter., (oder) babe ich es nicht ge» 
fagt? an imitari debemus agros fertiles, Cic., 
oder follen tir ac., b. D. wir follen alfo ꝛc. 2) 
bei einfadben ínbireften: ob, Hor. 04. 4, 7, 17; 
bef. nescio 9d. haud seio an = vielleicht; fo du- 
bito an (3. $8, faciam ete.) = id) follte wohl, id 
werde wohl müífen. 3) bei doppelten ob. mehr» 
faden fragen: oder, beiindireften: oder ob; 
Romamne venio, an hie maneo, an Arpinum 
fugio? Cic.; roga, velitne an non uxorem, Ter., 
ob er will od. nicht. Verſtärkend fteht bisweilen 
anne fl. an; pro patre anne pro filio, Cie. In 
indireften Doppelfragen ftebt aud an — an, wie 
mir aud) fagen: ob — ob; dubitem, an hic an 
Autii considam, Cic., ob bier, ob in Antium. 

Anübàsis, is, f. (gr.) S&annenfraut, Pferde: 
ſchwanz, Plin. 

— Anàbàthrum, i, n. (gr.) e. febr hoher Sig int 
Shaufpielhaufe, Juven. * 

Änäcampseros, ötis, f. (gr. = die Liebe wie- 
derbringend) eine Pflanze, deren Berührung die 
verlorene Liebe wiederbringen follte, Plin. 

Anäces, um, m. (im rich. alte Form fl. ana- 
etes, die Herrfcher) bei Cic. N, D. 3, 21. Bezeich: 
nung ber Diosfuren. 

Anächarsis, idis, m. e. weifer Scythe zu So: 
long Zeiten. 

Änächites, ae, ın. (gr. = Angfibefreier) Bei— 
name des Diamants, Plin. 

Anächglis, is,-f. (gr.) c. Kraut, bad den Spei- 
del erregt, Appul. 

Anáclinterfum, i, n. (gr.) bie Lehne an einem 
Sopba, Spart. 

Änäcreon, ontis, m. €. griech. lyriſcher Dichter 
aus Teos in Sonien, Zeitgenoffe bed Polyfrates. 
Davon bie Adjective: Anacreontius, -Icus tt. 
éus, adj. 

1. Anactörlum, i, n. (gr.) Schwertel, cine 
Pflanze, bie aud) gladiolus hieß, Appul. 

2. Anactörta, ae, f. 0b. -um, i. n. Stadt in 
Epirus ob. ín Akarn anien, jetzt Voniza. Da: 
von: Anactoríus, adj. 

Anädema, átis, m. ( gr.) Kopfbinde yum Schmu- 
de, Luer. 

Änädyömene, es, f. (ar. = die Auftauchende) 
Beiname der Benus, Plin, 

Änägallis, idis, f. (gr.) Gauchbeil (eine flan: 
ze), Plin. 

Änäglypha od. Ánágls pta, orum, n. (gr.) alb: 
erhobene Arbeit, SBadrelicf, Plin. (viell. aud) jo 
audgearbeitete Gefäße, Becher), Mart. 

Anágnia, ac, f. Stadt in Yatium, jet Anagni. 
Davon das adj. Anagninus u. Subst. ini, bic 
Einw. 5. Anagnia. 

nagnostes, ae, m. (gr.) €. Borlefer (e. Skla⸗ 
ve, der a. B. während bed Effens zur Unterhals 
tung vorlad), Cic, Nep. 

Anágyros, i, f. (gr.) Stintbaum, Baums 
bobne (c, fibotentragenbed Gemád), Plin. 

Ánàitis, Idis, f. 1) cine armeniſche Góttinn. 2) 
Landſchaft in Armenia major mit bem lacus 
Anaiticus, 


1. Änälecta örum, n. (gr.) ber Abfall ob. bie 
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Refte v. ber Mahlzeit, die dann unter dem 
Tiſche zufammengefehrt wurden, Mart. [Andere 
nehmen nur bie fione Wortform an. | 

2. Änälecta, ae, m. ber Auflefer, ber SHave, 
der bad unter ben Tiih Geworfene auflad, Mart, 

Änälectris, Idis, f. (gr.) bei Ovid. e. Kißchen, 
womit die Frauenzimmer die Schultern ftopfen, 
Schulterkißchen. 

Änälemma, ätis, n. gr) c, Werkzeug, viel. cine 
Art Sonnenupr, zur Befimmung der Polhöhe, 
Vitr. 

Änälögla, ae, f. (gr.) die Analogie = daraf: 
teriſtiſche Achnlıchkeit eines Gegenftandes mit cis 
nem anderen, bef. in ber Sprade, = Sprachähn⸗ 
lichfeit, Quint. 

Änälögfeus, adj. bte Analogie der Cprade 
betreffend, Gell. 

Anälögus, adj. (gr.) analog, v. einerlei od, 
ähnlicher Beichaffenpeit, Varr. 

Änancaeum, i, m. €. großes Trinfgefchirr, c. 
S$umpen, Plaut 

Ananchitis, idis, f. (gr.) c. und unbefannter 
Gbelfteín, Plin. 

Änäpaestfeus, adj. anapäftiſch, Sidon. 

Änäpaestus, adj. (gr.) anapäftiich, pes. Cic., 
od. anapaestus allein, ber Anapäft (c. Verefuß 
v v 2); it. anapaestus ald Subst. ber anpäftiiche 
Berg, id.; anapaestum, i, n. (nicht anapaestieum) 
e, Gedicht in Anapäſten, id. 

Anäpauömenos, i, m. (gr. = ber Nubende) 1) 
c. Gemälde bed Protogencd, das einen Satyr, 
läffig an einen Baum gelehnt, darſtellte, Plin. 
2) Rame einer Quclle ecd. Zeus bei Dodona, 
die gegen Mittag bin ſchwächer (To8, id. 

Änäphe, es, f. eine v. felbft (d. b. vulkaniſch) 
entftandene Infel bei Greta, jet Nanfi. 


Änäphöra, ae, f. (gr.) das Auffteigen der Ge⸗ 


flirne, Plin. 

Anáphóricus, adj. (gr.) fif nad dem Auf: 
gange bep Sterne richtend, horologium. Vitr. 

Änäpis, is, 0b. -us, i, s. 1) f. Amphinomus, 
2) c. in den Meerbufen v. Syracus fih ergie— 
Sender Fluß in Sicilien. 

Änäplerötfeus, adj. (gr.) zur Ausfüllung die 
nenb, Veget. 

Änarrhin :n od. Antirrhinon, i, 5 (92 c. bem 
Gauchheil ähnliches Kraut, wildes Löwenmauf, 
Plin. 

1. Änas, ae, m. Fluß in Spanien, jegt Gua- 
diana. 

2. Änas, ätis, f. die Ente. 

Ánassus, i, m. od. um, fleiner Fluß im Bene: 
tianifchen, fegt Stella. 

Anartes, Ium, m. Caes. G. 6, 25, Wolf in Das 
cien, bei bem Fluffe Zibídcud. 

Anätärla, ac, f. (eigtl. adj., sc. aquila) eine 
Adlerart, Entenadler, Plin. 

Änäthymläsls, is, f. ber aus bem Magen auf» 
fleigenbe Dunft, Blähung, Petron. fragm. 

Anäticäla, ae, f. (dem.) Enten, Heine Ente, 
Cie.; aud) ald Schmeichelwort, Plaut. 

Anátilía, ae, f. Stadt im narbonenf. Gallien, 
jegt Alais. 

Änätinus, adj. bie Enten betreffend; fortuna 
anatina uti, Plaut., c. Gfüd haben mic die Enten 
(weil die Enten nämlih im Waffer nicht naß 
werden). 

Anstöeismus, i, m. (gr.) Zins v. Zins, Cic. 

Auntómia. ae. f. (gr.) bie Zerglicderungefunft, 
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Anatomie, Cael. Aur. ; bei Macrob. aud -en. a: 
ob. -ce, f. 

Ánàtómieus, i, m. der Anatom, Macrob. 

Anátónus, adj. (gr.) allzu weit in die $6f 
gebend (in ber Baufunft), Vitr. 

Anäxägöras, ae, m. griech. Philoſoph aus &Í: 
zomend, Lehrer des Perikles u. Guripibed. 

Anäxarchus, i, m. griech. Philoſoph aus A 
dera, Schüler des Demotritue. 

Anäxäröte, es, f. eine Griedinn, bie, weil f 
bic Liebe bed Iphis verfchlähte, in einen Ste: 
verwandelt wurde, Ovid. Met, 

Anäxfmander, dri, m. griech. (ionifder) Ph 
Iofopb aus Milet, Freund bed Thales, verfe 
tigte zuerſt Panbfarten u. eine Erdkugel. 

Anäxfmönes, is, m. griech, Philofoph aus Mile 
Anarimanders Schüler. 

Anäzarbeni, örum, m. die Einw. der Sta! 
Anazarbus in Gilicien , fpäter Caesarea, jt! 
Ainzarbeh. 

Ancaesa, órum, n. (alt) — vasa caelata, Fes 

Ancalites, um, m. Caes. G. 5, 21. Volk in 9t 
tannien (viell. um Henley in Berffbire). 

Anceps, cipitis, adj. 1) ameiföpfig, mit bo 
peltem Gefidbte, imago Jani, Ovid. 2) nad zw 
Seiten binauéfaufenb, zweifach ob. doppelt, si 
curis, id. zweiichneidig; munimentam, Lit 
zweifach, nad zwei Seiten bin; proelia: 
id., pugna, acies, Curt., zweifacher Kampf, b. 
ber auf zwei Seiten (3. B. auf der fand» u. Se 
feite) zugleich flattfindet ; perieulum, terro 
Liv., Caes., tela, Liv., 9. zwei Seiten her; tp. i 
doppelt = mad aus jet Urſachen fo ift, i. $ 
malum, Sall. cura, Cic, metus, Liv. ; b) bo 
pelt feiner Natur ob. feinem Weſen nad; b 
stine quasi ancipites, Cic. — Amppibien ; aı 
ceps faciendi dicendique sapientia, id., bít bo 
pelte Wiffenfchaft weifer Berwaltung u. der 8 
rebtíamfeit ; disputatio, Cie., wo ſich dafür 
dagegen fpreden läßt; c) doppelt feinem Ch 
rafier nad, umzuverläßig, zweideutig, animu 
Liv.; fides, Curt.5 d) doppelt dem Ausgan 
nad (fo ba8 es qut ob. fehlimm gehen fanu 
mißlich, gefabrlidb, unentſchieden, ſchwanken 
fortuna belli, casus, causa, Cic.; ancipiti Mar 
pugnare, id., ohne Entibeidung kämpfen; a 
ceps erat, id., ed war bebenf(icb; in ancip 
esse, Tac., in Gefahr, in mißslicher Lage fcyi 
c) doppelt dem Sinne nad, zweidentig, se 
tentia, Liv.; jus, Hor. 

Anchärtas, i, m. (f. -a) röm. Familiennam 
am befannteiten (jt Q. Ancharius, zulegt 3r 
conful v. Macedonien, die. 

— i, f. Stadt in Thracien, jetzt Akio 
AKCcIO. 

Anchises, ob, -a, ae, m. Vater bed Aenca 
welten deßwegen Virg. auch Anchisiádes nen 
Anchisaeus ob. éus, adj. (poct.) 

Anchüsa, ac, f. (gr. ) Ochſenzunge (eine pita 
86), Plin, i 

Ancile, is, n. [Genit. plur. anciliorum bei Hoi 
1) überp. jeder (auf beiden Seiten eingebogene 
Schild, Virg., Luean. 2) bei. derienige Soil 
welcher zu Numa's Zeiten vom $ nimc gefal 
fepn foff u. zu welchem berfelbe noch cif qleic 
machen ließ, Liv. 1,20. Auch ſteht cá in fein 
urſprüngl. Form als adj., 3. B. ancilia arm 
Val. Max. 

Ancilla, ae, f. Magd, Dienerinn, Cic.; au 
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salier ancilla, Sall.; tp. terra usus mortalium 
wnper ancilla, Plin., Dienerinn ihrer Bedürf⸗ 
* 


tneillärfölus, i, m. einer ber den Mägden 
uémt, Mart, Sen. 

Ascilläris, adj. was fid) nur für Mägde fhidt, 
Aeium. Cie; tp. ſtlaviſch, knechtiſch, adulatio, 


IK. 

Incillätus, us, m. Magb= ob. Sklavendienft, 
Arb, 

Asillr,1. als Magd dienen; tp. dienen, 
aticheln, Appul. 

Ascillüla, ae, f. (dem.) Dienftmädchen, Auf: 
sirterian, Cic. 

laelpes, alte. form für anceps, Plaut. 

l.Aneisas, us, m. der Einſchnitt auf beiden 

Scıten (nur im Ablat.), Varr. 

2 Ascisus (Amc.), adj. auf beiden Seiten ab» 
méntttm, Luer. 

Uelabris, adj. zum Dienfte ber Götter ge» 
Wr, Fest. — ' 

Axle, are (alt) dienen, etw. beforgen, Liv. 
Adr. 

LAwcon, ónis, m. (gr.) überh. cine Krüm— 
2:33 od. eto. Gefrümmtes; 1) der Scentel 
vi Binfeimaßegs, Vitr. 2) die Haken, im Bal— 
m indie Höhe zu ziehen. 3) bie Kolbenftangen 
i5 tt Bafferorgel, id. 4) (in ber Baukunſt) die 
kaykein, Seitenrolle, id. 

2 Aneon, öuis, f. u. gew. Ancona, ae, f. Stadt 
2 xceniſchen, jegt nod? Ancona. 

Ascira, ae, f. (gr. ) 1 )ber2Infer; ancoras tollere, 
Gs, die Anker lichten (bei Varr. überh. fid) ba» 
mmagen); t. poet. XInfer = Hoffnung, Zus 
tut, SiL. 2) bei Pallad. eine eiferne Klamıner, 
‚Awsrälis, adj. funis, Anfertau, Caes., 10» 
lu A. das neutr. ancorale haben. 

Avórárius, adj. fanis, 9(nfertau, Caes. 

Aieila, ae, m. Magd, Dienerinn, Fest. 

Aseülo, äre, dienen, Fest. 

Aneilas, i, m. Diener, Fest. (wahrfch. Stamm: 
vet zu aneilla). 

Aacas, i, m. ınit bem Junamen Martius, ber 
ttt rém. König.» 

Incjloblöphäron, i, n. (gr.) Zufammenwachfen 
| t Iugenlieder, Cels. | 
‚ Äsefra,ae, f. 1) Stadt in Galatien im Ges 
| er ver Zectofager, jet Engkür. 2) Stadt ín 
"nsi, jet ebenfalls Engkür. -- Ancyrà- 
| '5, adj. bà monumentum ancyranum , fedjd 
‚ "äuguftus Thaten beſchriebene Säulen, f. bei 
ser. inscr. P. 231). 

Asläbäta, ae, m. eine Art Fechter (Gíabiatos 
5, Bahrig.mit Helmen ohne Deffnungen für 
"Tum, fo daß ihr Kampf den Zufhauern 
Fr Belufigung machte, Che. 

„inlänia, ae, f. Stadt im Peloponnes zwiichen 
alopolig u. Meffene, jeßt Andorossa (nad 
iadard) 


Andögävi, órum, m. Bolt im narbonenf. Gal» - 


"5 29 ftt Anjou ifl. Sie hießen aud) An- 
“rin. Andes. (Lucan. hat auch Andus.) 
.Andes, is, f. Dorf im Mantuaniichen, Gee 
Sirgils, iet Pierola. — Andinus, adj. 
Wf libt£ : cantus, Sil., b. i. des Sirgil. - — 
Andes, Tum, m. e. celtifches Bolt im heutis 
7 Anjon, f. Andegavi. 
„drachne, es, f. (gr.) Portulak, e. Kraut, 
DP 
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Andraemon, önis, m. 1) Bater des Amphiſſus, 
Gemapl der in Lotus verwandelten Dryope, 
Ovid. 2) Bater ted Thoas, eines Kämpfers vor 
Troja, id. 

Andrémas = Andrachne, Appul. 

Andricus, i, m. 1) c. Sklave des Cicero. 2) 
c. Fluß in Eilicien, 

Andriscus, i, m. e. Sklave, ber fid für Pers 
feus Sohn, Philippus, ausgab unb endlich v. 
D. Metellus (Macedonicus) befiegt wurde, Liv. 

Andrius, f. Andros. 

Andröcles, is, 0b. Andröclus, i, m. der bes 


Andraemon—-Angelus 


kannte Sklave, ber den Löwen heilte u. v. dies 


fem n vieler Dankbarkeit erfannt wurde, Gell. 
9, 14. 

Andrödämas, antis, m. (gr. = Männerbändis 
gend) 1) eine Art Blurftein, Plin. 2) c. fülberfar; 
biger Edelftein, wahrſch. e. würfelicpter filberfars 
biger Markaſit, id. 

Andrögeus (0b. -&os), i, tt. -con, ónis, m. 
bed Minos Sohn, wurde v. den Athenern ge- 
tóbtet, worauf fein Bater diefelben zwang, tum 
jährlich einige Kinder auszuliefern, bie bem Mis 
notaur vorgeworfen wurden ; adj. Andjogen- 
neus, Catull. 

Andrögyne, es, f. (gr.) e. nännliches, helden⸗ 
müthiges Weib, Val. Max. 

Andrögynus, i, m. (gr.) e. Mannweib, Zwits 
ter, Dermaphrobdit, Cic. 

Andrömäche, es, Od. -a, ae, f. Hektors Gat⸗ 
tinn, Mutter des Aftyanar, 

Andrömede, es, ob, -a, ae, f. Tochter des äthio— 
pifden Königs Kepheus, wegen des Stolzes ip» 
rer Mutter an einen Selen. gebunden, um v. 
einem Meerungeheuer gefreffen zu werden, v. 
Theſeus gerettet u. gebeiratbet; nad) ihrem Tode 


, als Geftirn an den Himmel verfegt. 


Andron, ónis, m. (gr.) 1) = andronitis. 2) 
(bet ben Römern) e. Gang zwiſchen zwei Wins 
ben od. Höfen des Saufed, e, Gorribor, Plin. Epp. 

Andrünicus, i, sn. Name bed erften róm. Schau: 
fpieldichters u. Schaufpielerg in ber Mitie bee 3. 
Sabrf. v». Gpr. Cic. Brut. 15. Tuse. 1, 1. 

Andronitis, idis, f. (gr.) bei ben Griechen die 
Männerwohnung (im Gegen'ate zu gynaeceum), 
Vitr. 

Andros ob. -us, i, f. 3nfef im ägäifchen Meere, 
jest Andro. — Andríus, «dj. aus Androe; An- 
dria, Ter., die Andrierinn. 

Andrósáces, is, n. (gr.) eine ung unbefannte 
Pianze, nah Andern c. Pflanzentpier, Plin. 

Andrösaemon, önis, m. (gr. = Mannesblut), 
eine Art Johanniskraut, Plin. 

Anellus, i, m. (dem.) Heiner Ring, Plaut. 

Anemo, önis, m. Fluß in Oberitalien in Gallia 
cispadana, jet Amone, Plin.; bei Cic. N. D. 3, 
20. ift es faliche Lesart für Almo. 

— es, f. (gr.) Windröschen, Anemone, 

In. 

Ánémürfum, i, n. Borgebirge u. Stadt Eilis 
ciens (jet Anemur), Wovon Anemuriensis, adj. 

Änethum, i, n. (gr.) Dill, eine woblriechende 
Gartenpffanye, Virg. 

Anfractus, f. Amfractus. 

Angáríus, i, m. (gr., cigtl. aber e. perf. Wort) 
Eilbote, Lucil. ap. Non. 

Angellus, i, m. (dem.) e. Winkelchen, Eckchen, 
Luer. 

Angélus, i, m. (gr.) ber Bote, Sen. 
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Angéróna, ne, f. ob. -Ta, ae, f. die Göttinn bed 
Stillſchweigens; (br Feſt Angeronalia. 

Angina, ae, f. (eigtl. Beengung) die Bräune, 
Halsentzündung, Cels., Plin. 

Angiportus, us, m. u. -um, i, n. €, enges Gäß⸗ 
den, Cic., Ter. 

Angitla, ae, f. die Schweſter ber Medea, v. 
ben DMarfern , weil fie (Quen Mittel wider bad 
Gift gezeigt, göttlid verehrt, Virg. Aen., Sil. 

Angli, orum, m. Bolf in Norddeutſchland, die 
Angeln. 

Ango, mi, 9. /S., 3. zufanımendrüden, wür— 
gen, a. B. guttur, Virg. ; sues, id.(v. der Bräune, 
einer gewöhnt. Krankheit ber Schweine); tp. a) bei 
Colum. ift angere = erfliden, 3. 9. eine Pflanze 
burd) Entziehung der Nahrung; b) einen drän« 
gen, einem zufegen ; hac canis angit, Mor., v. 
diefer Seite fegt mir e. Hund zu; c) überh. äng— 
ftigen, beuntufigen (wie Sorgen das Gemütb:ce.), 
Cic.; angi de ete., id., fih ängfligen wegen ꝛc.; 
angi animo, id., it, animi, Plaut, 

Angor, oris, m. SBeengung im Athemholen, 
Liv.; tp. Angft, Unruhe (auch im Plur.), Cic. 

Angrivärli, orum, an. Bolf in Norddeutichland 
zwiſchen ber Elbe u. ber Wefer, Tac. 

Anguen, f. Anguis. 

Anguéus, adj. ſchlangenartig, lapsus, Solin. 

Angulcómus, adj. (poet.) Ihlangenbehaart, 
Gorgo, Ovid, 

Anguleülas, i, m. feine Schlange, Cic. 

Angulfer, éra, érum, adj. (voet.) ſchlangen— 
frajenb , mit Schlangenhaaren, Prop.; Subst. 
der Schlangenträger, der Ophiuchos, c. Geftirn, 
Colum. 

Angulgöna, ae, c. (poet.) v. Schlangen ge— 
boren, Ovid. 

Anguilla, ae, f. ber Aal, Plin. 

Angulmänus, adj. (poet.) fhlangenhindig; 
bei Lucr. Beiwort des Gfepbanten, wegen ber 
Beweglichkeit feines Rüffele. 

Anguínéus, «dj. 1) aus Schlangen beftebenb, 
ennae, Ovid. 2) fdlangenfórm:g, cucumis, 
Colum. 

Anguinus, adj. 9. den Schlangen, adeps, Plin. 
Anguinum (sc. ovum) Schlangenei, Plin. 

Angulpes, édis, adj. (poct.) ſchlangenfüßig, 
Ovid. 

Anguis, is, m. u. f. 1) die Schlange, Virg., 
Hor. 2) 9tame zweier Geftirne, Cic. u. Ovid, 

Angultenens, tis, m. Schlangenträger, c. Ge: 
flirn, f. Anguifer. 

Angülaris, adj. 1) edíg; lapis, Cat., Werks 
ob. Duaderftein. 2) auf cine Ede Bezug habend; 
pilae, Vitr.,. Edpfeiler. Auch ald Subst. angu- 
laris, bei Apic. c. ediges Gefäß. 

Angülatim, adv. v. Winkel zu Winkel, 3. 39. 
fuchen, Appul. 

Angiàtus, adj. (eigtl. partic.) edig, Cie. 

Angülosus, adj. eig, mit vielen Eden, Plin. 

Angülus, i, m. 1) ®infel, Ede, 3. 33. eines 
Landes, einer Figur; rectus, Sen. c. rechter 
Wintel. 2) üinfel — abgelegener Drt, Hor., Cic.; 
in angulum aliquo abire, Ter.; tp. literarum an- 
guli, Cic., Wortklaubereien. 

Anguste, adv. eng od, beichränft im Raume, 
3. 9. figen; angustiüs milites collocare, Caes., 
in einem febr engen Raume (im Schiffe); an- 

stius pabulari, id. in einem befchränfteren 

aume; angustissime Pompejum continere, id., 


Angerona— Auguste 


Angustia— Anhelo 12: 


febr eng eingefchloffen halten; naves angust 
transportant milites, id., b. h. fie faffen die So 
daten beim lleberfegeu faum; tp. a) in einergi 
wiſſen Beſchränkung od. Enge, 3. B. se haber 
Cic., im Gedränge feyn (burd feine Behauptur 
en); b)in geringem Borrathe, nicht in gehörig, 

enge, nur fpárfíd, a. 99. uti re frumentari 
Caes.; c) nídt auéfüprlid) in Worten, einfac 
obne Schmuck, dicere, Cic. 

Angustía, ae, f. gero. im Plur, 1) die en: 
Beſchaffenheit, die Enge, 4. 9B. eines Weges x 
tp. a) forperliche Beengung ; spiritus, Cic., ci 
ger Athen; urinae, Plin., Harnıwang ; b) 8 
ſchränktheit, 3. 8. ber Zeit, ber Lebensmittel x 
C e; angustia rerum, auch bloß angustiae, b 
fdrántte Mittel, 9rmutb; angustia aerarii, Cic 
Armuth des GCtaatéfibatied ; angustia pector 
tui, id., dein beichränfter Geift, deine Engperzii 
feit; orationis, id., Einfahheit, Schmudiofi 
feit; angustiae verborum, id , QBortflaubcreiel 
petitionis, id., Schwicrigfeiten bei ber Amteb 
werbung; baber c) überh. Bedrängniß, Ber! 
genbeit, mißliche tage; res in angustiis es 
Caes. 2)nur im Plur., das Enge, euge Bill 
Engpäſſe, Cilieiae, Curt.; Graeciae, Cic., Yan! 
enge ». Öriechenland. 

Angusticlávius, adj. ber cinen ſchmalen Pu 
purftreif (clavus) auf ber Zuníca tragen burít 
wie die Ritter, Suet. 

Augustítas — angustia, Acc. ap. Non. 

Augusto, 1. enge machen, verengen, 4. $8. p: 
teos ore, Plin., burdj einen Rand ; servoru 
turba angustat domus, Sen., verfperrt ben Ic 
im Haufe; tp. a) beengen, das Athmen, Lucar 
b) einfchränfen, gaudia sua, Sen. 2) (poet 
in etw. bíneingmángen, animam in artus, St 

Angustus, adj. eng (b. b. v. geringer Breite 
3. B. Raum, Brüde ıc., Cic.; angusta viarur 
Virg. tt. Tae., enge Wege; folium, Plin., ſchma 
sagitta, Cels., fpißig; agmen, Tibull., eng be 
fanmen; habena, id., ftraff angezogen ; tp. uber 
beengt, 3. 8. a) spiritus, furzer Äthem; b)b 
ſchränkt, m dies, nox, Ovid.; oratio, disp! 
tatio, Cic., furs, einfach; res familiaris, id., ? 
bioß res, Hor., befchränftes, geringes Serm 
gen; fides angustior, Caes., geſchwächter Er 
bít; res angustae, Cic., Hor., mißliche Umftänd 
Unglüd; res est in angusto, Caes.; ftebt mi 
lid; animus angustus, Cic., Meinliche Seel 
Engberzigfeit; homo, id., Heinlicher Menid 
concertatio, interrogatio, id., Meinlich, grübeln 
wortklauberiſch. 

Anhelätio, ónis, f. bad heftige Schnaufe 
Keichen (als krankhafter Sufanb), Plin. ; pi! 
cium, id., bad Lechzen ber Fiſche. 

Änhelätor, oris, m. einer ber ſchwer Athe 
holt, feicht, Plin. 

Anhelitus, us, m. 1) bad heftige Schnaufen o 
Athmen (nah fchnellem Laufen 1c.), Cie. 2) dı 
franfhafte Keichen, Uthmen. 3) die Luft, bic m. 
ein» ob. audatbmcet; oris, Ovid., ber Athem v 
Mundes; anhelitum recipere, Plaut., wieder | 
Athem fommen; vini, der Duft, Cic. ; terra 
ber Dunft, id. 

Änhelo, f. 1) intr. ftarf. ſchnaufen, keiche 
Ovid., Ter.; poet. v. leblofen Dingen, anh: 
lanti folle, Pers., mit feudjenbem Blasbalg 
fornacibus ignis anhelat. Virg., ed ſchnaubt 
den Defen das Feuer; tp. inopia anhelans, Jus' 


[25 Anhelus— À nima 

vurde Armuth. 2) tr. etw. heraushauchen Der» 
vrignauben ; ignes anhelati, Ovid.; verba quasi 
giras anhelata, Cie., gleicht. mit Anftrengung 
kreorgeihnauft; ietus anhelati, Sil, feidenb 
vrrorgebrahte Ruderichläge; tp. scelus anhe- 
lire, Gie., Serbreben fchnauben ; crudelitatem 
n ino peetore, Auct. ad Her. 

Ashélus, adj. poet. 1) ſchnaubend, keichend, 
lrg, Ovid; laboris, Sil., vor Anfiren ung ; 
mermattet, geſchwächt, vires, Stat. 2) mit 
öhaauien od. Keihen verbunden, tussis, Virg.; 
arsas, febris, Ovid. ; dies, Stat., ſchwüler Tag. 

Anhjdros od. Änydros, i, f. (gr. = wafferloe) 
Ye Rare, Appul. 

Jslitrölögetos, i, adj. (gr.) unwiffend in der 
Rıxiein, Vitr. 

Anieella, ae, f. dem. zu anicula, Varr. 
Anieetam, i; n. (gr. = unbeficat) c. Beiname, 
Wt Einige nad Plin. bem Kümmel gaben. 

Anfelänus, adj. nad einem Anicius benannt; 
Axiiama nota, Zeichen eines Weineg, deffen Alter 
i wm Gonfulat des L. Anicius Gallus (504. 
1 d$. Rom) heraufreichte, Cie. Brut. 83, 237, 
L255, : 

Asfeüla, ae, f. (dem.) bie Alte, e. altes Müt— 
vira, Cie, Ter. 

Asien (urfpr. Form) ob. ger. Anio, enis (fel: 
mins), auf Anienus, i, m. Flüßchen, bad bei 
dem in die Ziber fällt, jet Teverone; pons 
Auenis, Liv. 7, 9. (auch p. salarius, nod) ießt 
hus Salaro) über den Anio, 3 Millien nörds 
MeRom. Davon: Aniönus u. Aniensis, adj. 
Aursieöla, ae, sn. (po € t.) Anwohner des Anio. 

Asigros, i, m. Fluͤßchen in der elifchen Land» 
$t Triphylia. 

Alis, adj. eine alte rau betreffend ; pas- 
ss, Virg, der Schritt, Gang einer Alte; ty. 
&mbermäßig = albern, ineptiae, Cic., fabel- 
*. Ber. 


Mie, ätis, f. bad hohe Alter ber Frauen, 
E 


Asiiter, ade. altweibiſch, altweibermäßig, 
LE abern, dicere, Cic. 

hilitor, äri, tp. altern, Appul. 

Mim, ae, f. 1) pott. das Wehen, aurarum 
"es animae, Lucr.; cf. Virg. Aen. 8, 403. 2) 
"tft, a) al$ Element, fo Virg. Ecl. 6,32; b) 
em Rc fi bewegt = Wind, animae thra- 
5. Hor., thraciſche Yüfte, i. e. Norbwind ; c) 
bt, unl; anima amphorae, Phaedr. der 

des Kruges; terrae, Plin., Dunft aus 


in&tt ; d) Luft, infofern wir fie ein» od. aude 


= them; animam ducere spiritu, Cic,, 
"mm; non modo animum integrum , sed 
"nimm quidem puram conservare potuit, 
"^. gibt einmahl ben Athem rein erhalten; 
“m recipere, Ter., wieder zu Athem fom» 
53; anima defieit aliquem, Curt., ber Atbem 
Kr tinem aud — er wird ofnmüdtíg; e)baé 
eriihe) Ichen, 3. B. alicui animam auferre, 
"t. adimere, Plaut., exstinguere, Ter., eis 
vn bad ben nehmen ; animam efflarc, edere, 
Uie., dare, Virg., — fletben ; coutemtio ani- 
=. Sen., Beratung des Lebens; animam de- 
er, Ter., bad eben fchuldig ſeyn = ticf vers 
ftyn. 3) e. belebtes Weſen, feltener v. 

Wire, mic tat, Theb. 2, 246; häufiger o. Men 
9e wir auch oft fagen Scele, 3. 9. vos 

"9 ewissimae animae, Cic.: animae silen- 


1: 
tes, Prop., ob. bloß animae, Virg., die abate 
ſchiedenen Seelen, bie Manen ; tp.) Secte, Geift, 
Cic., Sall, Ovid.; immortalitas animae, Tac. 
[mábrenb bei Cie. nur animi vorfommt]. b)die 
belcbenbe Kraft in andern organiichen Körpern, 
1. 9. in Pflanzen u. Bäumen, cf. Sen. Epp. 58. 
Plin. 17,35; anima putei, Plaut. (icherzhaft), 
die Seele bed Brunneng, v. h. das Waſſer darin. 

Anímàbilis, adj. belebenb (unfichere Lesart 
bei Cic.). 

ÄnimadversTo, ónis, f. 1)die Aufmerkſamkeit, 
Cic. ; bei. aud) Selbſtbeobachtung, Cie. off. 1,29. 
2) tadelnde Bemerkung, Unterfuhung, Rüge, 
Strafe, id. 

Änlmadversor, öris, m. €. Beobachter, Cic. 

Änimadverto u, animadvorto (oft auch in ber 
volleren Form: animum adverto), ti, sum; 3. 1) 
feine Gedanken, feine Aufmerffamteit auf etw, 
richten, etm. beachten, rem, Cic. Man gebrauchte 
ed auch vom Lictor, ber das Volk aufmerffam mas 
den mußte, wann ber Gonful fam, Liv. 24,445 
animadvertere rem alicujus, Ter., für Sembé 
Angelegenheiten od. Vermögen forgen; in ali- 
quem, Cic., bic Aufmerkſamkeit Mats ea rid» 
ten = gegen ihn verfahren; verberibus in cives, 
Sall., fie peitichen laffen; facinus animadver- 
tendum, Tuc., ſtrafwürdige That; cf. Cio Caec. 
12. 2) bemerfen, wahrnehmen, erfennen, rem, 
Cic.ete.; ex aliqua re, id., am eit. 

Animal, älis, n. (ft. animale) 1) c. belebtes 
Weſen, 3. 9. Cic. ; aud) das Weltall, id. 2) (im 
engeren Sinne) e. Zhier, Plin.; tp. c. Thier = 
viebifdber Menſch, Cic. 

Animälis, adj. 1) aud Luft beſtehend; cibus, 
Cie., die Nahrung aus ber ?uft — bie Luft. 2) 
belebt, lebendig, corpora, Lucr.; exemplum, 
Cic, €. lebendes Urbild ob. Original; dii ani- 
males, Labeo ap. Serv., Götter die zuerſt Mens 
jhen waren; hostia animalis, Macrob., wo nur 
bie Seele geopfert, das Fleiſch aber fonft vere 
wendet wurde. 3)befeelt, geiftig,intelligentia, Cic. 

Animans, adj. (eigtl. partic.) belcbt, le— 
bend, 3. B. mundus, Cic.; Subst. (masc., gew. 
wenn Menfchen gemeint find, f. u. n. v. Tpies 
ren, u.n.v. Pflanzen) lebendes Wefen, Cic. 

. Änimätro, ónis, f. Belebung, Befeelung, Cie., 
(nad) Andern das belebte Gefchöpf felbft). 

1. Animátus, adj. 1) beſeelt (im Gegenfage 
zum Inbefeelten, Leblofen), Cic. 2) gefinnt, me- 
lius, Cie.; bene, Nep., = treu ; probe, Plaut, = 
mato. 3) muthig, Acc. ap. Non. 

2. Änimätus, us, sn. (nur (m Ablat.) das Bes 
lebtieyn, geben, Plin. 

Anímitus, adv. (alt) von Herzen, Non. 

Ánímo, f. 1) behauchen, mit Luft verfeben, 
duas tibias uno spiritu, Appul. 2) beleben (wie 
ber Regen eine Pflanze 2c, Plin.); guttas cruen- 
tas in angues, Ovid., beleben zu 2c., verwane 
dein in 2c.; tp.a) poet. beleben, wie 3.5. die ate 
ben einen Gegenſtand, Stat,; taxos, Claud., fie 
anzünden; b) mit einer gewifien Sinnesart, ei« 
nem gewiflen Zemperamente verfehen, begaben, 
3. B. die Kinder, Cic.; acrius animari, Tac., fries 
gerifcher werden. 

Änimöse, adv. muthig, ohne Surdt, Cic.; ani- 
mosissime comparare gemmas, Suet., ohne alle 
Furcht vor ben Koften, mit großer Leidenfchafte 
lichkeit 1c. 

Änimösitas, atis, f. 1) Muth, Herzhaftigkeit, 


Animabilis—Aníimositas 
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Ammian. 2) aud) im Plur. Erzürnbarteit, Reiz« 
barfeit, Macrob. 

Änimösus, adj. 1) poet. heftig wehend (der 
Wind), Ovid., Virg.; guttura, Ovid. Met. 16, 


* 134. beftig fdnaubenbe (f. jedoch die Erflärer). 


2) tp. a) belebt, b. 5. auodrucksvoll, a. B. c. Ge⸗ 
mählde, Prop.; b) mutbíg, beherzt, Cic.; cor- 
ruptor, Tac., der feine Kotten fdjeut; parens vo- 
bis animosa creatis, Ovid., deren Muth aeos 
ben wird, die ſtolz darauf ift, euch geboren zu 
baben; poet. bellum, id., der großen Muth ete 
fordert; fo pericula, Mart. 


Änimüla, ae, f. bad zarte, ſchwache Leben, mu- - 


lierculae, Sulpic. in Cic. Epp. 

Anfmülus, i, sm. ( dein.) nur im Vocat. mi ani- 
mule, Plaut., mein Seriden! 

Änimus, i, m. die Scele f) infofern fie ben 
Körper belebt, cf. Virg. Aen. 10, 487. Auch v. 
der Seele ber Tpiere, Cic. Tusc. 1, 33 ; animo 
male est, Plaut., ich füole mid übel. Auch als 
Licbfofung: anime mi, mein Leben! 2)die Seele, 
ber Geift (im Gegen. zum Körper), 4.3. ani- 
mos immortales esse, Cie. 3)bie Seele, der 
Geift, infofern erbentt, fid etw. vorftellt ; cogitare 
cum animo suß, Cic., in feinem Geifte, bei fich 
benfen ; fo in animo, 'l'er.; animo, Nep. ; animo 
compleeti, Cic., mit dem Geifte umfaffen ; meo 
animo, id., nad meinen Gebanfen ; semper animo 
habui, id. ich babe immer geglaubt; animum 
reddere alicui rei, Hor., wieder an etw. benfen; 
ex animo effluere, Cic., aus ber Seele (dem 
Andenken, bem Gebanfen, bem Gedächtniſſe), cf. 
Virg. Ecl. 9, 51. Ter. Andr. 1,5, 48. 4) die Seele 
wie fie benft = Gefinnung, a. 9. niedrige, fó» 
nigliche ꝛc., Cie.; ex animo, Ter., v. Herzen, nach 
feiner wahren.Öefinnung; quo animo inter nos 
simus, Cic. wie wir gegen einander gefinnt 
find; tp. animum silvestrem exuere, Virg. (9. 
Bäumen) ihre wilde Art ablegen. 5) bie &eefe 
als Sig der Empfindungen = Gemüth, Herz [vo 
aledann das oft dabeiftehende mens den 93er» 
fand bezeichnet]; timor omnium mentes ani- 
mosque perturbat, Caes.; penitus animis vestris 
mentibusque mandate, Cic. ; cf. Virg. Aen. 6, 11. 
6) die Seele infofern fie will ob. begehrt; hoc 
animo, Caes., in ber Abficht; est mihi ob. ha- 
beo in animo, Cic., ich bin Willens; cbenfo (in 
der höheren Sprache) fert animus, Sall.: indu- 
cere in animum od, bloß animum, id., fij etw. 
vornehmen; animum inducere ad, Ter., feine 
Neigung richten auf2c.; servire animo, Plaut,, 
feiner Neigung fröhnen; animi causa, Cic., aud 
Neigung, des Bergnägend wegen, aur Erho— 
fung. 7) Muth = Stimmung beé Gemüths; bono 
animo esse, gutcd Muthes feyn; bonum ani- 
mum habere, Plaut. 3m engeren Sinne a) Muth 
= diejenige Stimmung bed Gemüthes, die feine 
Gefahren fcheut, animus magnus, Cic., hoher 
Muth; addere alicui animum, Ter., ob. facere, 
Liv.. cinem Muth machen; animo cadere, Cic., 
den Mutb verlieren; animos tollere bei Liv. 1, 
32. neuen Muth fafjen; bei Flor. 1, 3, 7. u. Virg. 
Aen. 9,121. — Anderen Muth madın; b) Lebhaf- 
tigkeit, Feuer; poct. (vom Winde), Virg. Aen. 
1, 91; ebenfo ibid. 7, 333. (v. ber Bewegung des 
Kreifels); oout Feuer ber Rede, Quint. 10, f, 
113; c) Hoffnung; magnus mihi animus est 
fore ete., Tac.,; 4) beunripigted Gemütk, Uns 
rube, cf. Ter. Heaut. 2, 2,3, 
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Anio—Annona 

Anio, f. Anien. k 

Änisöcyeli (viell. auch -a), orum, m. (gr.) cit 
Art Springfevdern, um etw. abzufehnellen, Vit 

Anisum, i, n. (gr.) Anis, Plin. 

Änitorgis, is, f. Stabt in Hisp. Baetica, wab 
fcheinlich einerlei mit Conistorgis, Liv. 25, 3 
Anfus, i, m. König u. Prieſter zu Delos. 

Anna, ac, f. mit dem Zunamen Perenna, b 
Nymphe bed Fluffes Numicius, cf. Ovid. Fas 
3, 146. (fie wırd fpäter mit Dido's Schweſte 
Anna, verwechielt, die fib in den Fluß Numi 
cius. getürzt haben follte). 

Annälis, adj. 1) c. Jahr dauernd, solis cui 
sus, Varr. 2)e. (gewiſſes) Jahr oder über 
Sabre beireffenb, 3. B. lex, Cic., e. Geſetz, du: 
welches das Jahr beſtimmt war, im meldem a 
wife Aemter übernommen werben durften; I 
ber annalis od. gew. bloß annalis, c. Jahrbud 
bei. im Plur., annales maximi, Cie., die vo 
Pontifer Mar. verfaßten Saprbüder. 

Annärjus, adj. — annalis 2), Fest. 

Annascor, f. Agnascor. 

Annäto, f. 1) berzuſchwimmen, Plin. 
etw. fdivimmen, Sen. 

Anne, f. An. 

Annecto, xui, xam, 3. überh. anfügen u. bi 
anfnüpfen, anbinden, Cie. ; tp. annexus, in Be 
bindung fictLenb, virtutes, Sen., unter fich oc 
bunden; stirpi regiae, Curt., verwandt mit? 

Annexio, ónis, f. Berfnüpfung, Berbindun 
Pallad. 

Annexus, us, sn. Berbindung (4.9. einer Sta 
mit einer anderen), Tac. 

Anníanus, 1)adJ. 9. Annius ob. -a. 2) Nan 
eines unier Antonin u. Hadrian lebenden Fe 
cenninen⸗Dichters, Gell. 7,7, 

Annibal, f. Hannibal. 

Annícerii, orum, m. die Schüler des Ppilofi 
pben Aniceris, Cic. off. 3, 33. 

Annicto, are, aublingeln, alicui, Naev. a 
Fest. 

Anniciülus, adj. einjährig (Rindic.), Nep. 

Annifer, era, érum, adj. 1) baé ganze Ja 
hindurch Früchte tragend, Plin. 2) jährlich einı 
neuen Strunf od. Stengel treibend, id. 

Annitor, nixus ob. nisus sum, 3, 1) (eigtl. ai 
gelehnt werden, mie hastaannixa columnae, Virg 
fi anlehnen, alicui, Tac.; tp. ad Miquid, Ci 
2)tp. fid antemmen, fid anftrengen, fid alle Mu 
geben, Cie., Liv., Sall. 

Anníus, i, m. (f. -a) eine röm. Samilienbenei 
Tung; ber befanntefte aus ber gens Annia 
T. Annius Milo. 

Anniversärlus, «dj. was alle Jahre wi 
berfebrt (Hefte, Opfer 2c.), Cie:; valetudine 
Suet., Unpäßlichleiten, die alle Jahre wiede 
fehren; fo hostes, Flor. 

— f. Anno (Adno), f. 1) an etw. hinſchwimme 
Caes. 2) bei ob. neben etw. fhwimmen, Tac 

2. Anno, äre, das Jahr burdjleben, Macrob 

Annominatio, f. Agnominatio. 

Annon, beſſer an non als zwei Worte | 
(dreiben. . 

Annona, ae, f. 1) ber jährl. Ertrag ber Felde 
4. B. vini, Colum. ; provincia annonae fecund 
Tac., die reich ift an Früchten. 2) überh. bae (9 
treide, infofern es vorratbig ift, id. ;. difficult 
annonae, Cic., Getreíbenotb, Thenrung; si ar 
vona carior fuerit, id., wenn bie Lebenömitt 
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n refe zu febr fleigen. 3) ber Preis bed Ge» 
teived u. ber Lebensmittel überh.; hae annona, 
Wat, bei biefem (oben) Preife ber Lebens— 
zittel; annonam levare, laxare, Liv.,die Theus 
ung vermindern ; annona macelli, Suet.; tp.p oet. 
ilis amicorum annona, Hor. = leicht finden fid) 
Ireanbe, ef. Plaut. Mil. Gl. 3, 1, 140. 4) beiVe- 
et Mundvorrath, Portionen für die Soldaten. 
Annönärlus, adj. die Lebensmittel betreffend, 
ipecies, Veget., Arten der Lebensmittel. 
Annónor, äri, Proviant ſammeln, Capitol. 
Annösus, adj. bejahrt, alt (Menſch, Tpier, 
Baum, Wein 10.) ; senecta, vetustas, Ovid., 
bes Alter, 

Annötämentum, i, m. Anmerkung (zu einer 
Bárift), Gell. 

— önis, f. ſchriſtl. Anmerkung, Plin. 


Annötätfuncüla, ae, f. (dem. Heine Anmers 
im, Gell. 


Annötätor, óris, snm. €. (hämiſcher) Aufpaffer 
i. Semerfer, Plin, Pan. 

Annötätas, us, m. Erwähnung od. Semerfung 
ins Borfalld, Val. Max. [ba cd nur im Ablat. 
tit dignus vorfommt, fo ift es wahrſch. das 
hupin. v. "annoto . 

Annötinus, adj.vorjährig, e. Jahr alt* naves, 
dats, bom vorigen Sabre. à 

Annsto. 1, 1) aufzeichnen, fchriftl. bemerfen, 
misim, Plin. Epp. 2) bemerfen = beobachten, 
niimehmen, Suet. ; litora annotantur conchy- 
io. Plin.. = fie zeichnen fid) aus durch ıc. 

Annüalis, adj. führlich, Arnob. 

Annübilo, f. Wolken erregen, berbeitreiben, 
Wat; ty. verdunfeln, virtutem, Ammian. 

Annalare, Annulus etc., f, Anulare, Anulus. 

Annüméro, 1. 1) au etw. zählen ob. rechnen, 
Hieni, Cie, auch mit folg. in, id., u. cum, Ovid. 
Deinem hinzäplen, 3. 9. Geld, Cic., Ter.; tp. 
verba lectori, Quint., fie ihm gleicht. zuzäplen, 
"uu ausfprechen, fo auch literas, id. 

AnnaneTo (-tfo), 1. einem etw. anfagen, mel» 
kn; it. überh. erzähfen, Appul. 

Anauncius (-tius), adj. anzeigend, verfündis 
en, signum, Appul. 

Anno, üi, (ütum bei Prisc.) 3. 1) intr. einem 
pidan (ald Zeichen des Beiſalls, ver Genehmi— 
£13), Plaut.; toto capite, Cic.; oranti, pe- 
ii, Ovid., Virg., ob. precibus, optatis, Ovid.; 
Wücibus annue coeptis, id., begünftige bad 

nt Beginnen; promissis alicujus, lin. Epp., 
Imde vaſpredungen in Erfüllung gehen laſſen. 
1)tr. a) (durh Niden) etw. zugeſtehen, verſpre⸗ 
50, 1 8, quod semel annuisset, Nep., toa er 
Mmapl veriprochen hatte; quum annuisset se 
'turum, Liv.; cf. Virg. Aen. 11, 20; annuere 
"am numenque, Liv. 7,30, feinen Schuß gt» 
Küren, b) burd) 9tiden od. Winken bezeichnen, 
S. quos iste annuerat, Cic.; c)'überb. beftä- 
Dan, Tae., falsa. 

Annas, i, m. [überf. c. beftlimmter, in fid abs 

offener Zeitumlauf, Zeitkreis] 1) poct. die 

1, LebensJeit, rugis integer annus, Prop.; 

umi venientes, recedentes, Hor. (= die Ju—⸗ 
$05, das Greifenalter). 2) e. Jahr; septun- 
Pa annos vivere, Cic.; annus meus, id., mein 
xit (o. 5. in welchem ich um c. gewiſſes Amt 
“halten darf); anno, Plaut., voriges Jahr, vor 
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einem Jahre, bei Liv. u. 9f. = e. ganzes Jahr 
fang; ter in anno, Cic., dreimahl im Jahre (Plin. 
bloß anno); in annum, Liv., Hor., auf e. Jahr, 
3. B. verfdjieben, etw. verlängern; ad annum, 
Cic., überd Jahr; annum, Caes., e. Jahr lang. 
3) Jahreszeit; poet. nunc formosissimus an- 
nus, Virg., tic fchönfte Jahreszeit (bcr po 
ling) ; exspectare annum, Tac. = bie Reife der 
Früchte, cf. Lucan. 3, 452, 4) das Jahr in Bes 
ziebung auf feine Beichaffenpeit, Fruchtbarkeit, 
4. B. pestilentissimus, Cic., turbulentior, Liv. 
5) poet. = annona; Pharius annus, Stat., — dad 
aus Acgypten kommende Getreide. . 

Annüto, 1. cínem zuwinken, Plaut. 

Annütrio, 4. an od. bei etw. erziehen, Plin. 

Annüus, adj. 1) c. Jahr dauernd, jährig (Re— 

ierung1c.) ; provineia, Cic., bie Berwaltung der 
Grin auf c. Jahr; ut simus annui, id., da= 
mit ich nur c. Jahr in meiner Provinz bleiben 
darf. 2) alle Sabre wiederkehrend, jährlich (efte, 
Spiele, die Arbeit bed Yandmanneg ıc.), Cie.; 
commutationes, id., Werhfel der Jahreszeiten; 
annuum est, Plin., es gefchieht alle Jahre; an- 
nuum ald Subst. c, Zahrgebalt, Plin. Epp. 

Anödynus, adj. (gr.) ſchmerzſtillend, Coel. Aur. 

Auömälfa, ae, f. (gr.) Ungleichheit, Unähnlich— 
keit, Anomalie (in ver Grammatif), Varr. 

Anönis, f. Ononis, 

Änönymos, i, f. (gr. = namenlo8) Name einer 
Pflanze, Plin. 

Anquiro, sivi, situm, 3. eigtl, ringsum fuchen, 
1) überb. genau fuchen, Cic, Liv. 2) unterfus 
chen, nachforſchen: a) ün Geiſte; mens semper 
aliquid aut anquirit aut agit, Cic.; b) gericht- 
lid, 3. 99. de perduellione, Liv. 3) anf(agen 
(bef. v. den Tribunen vor bem Bol 94 capite 
od. capitis, preuniä, Liv., auf Leib u. Leben, auf 
eine Gelbfirafe. 

Anquisite, adv. umfidjtig, forgfältig, Gell. 

Anquisitío, onis, f. "e Anklage, Varr. 

Ansa, ae, f. 1) Handhabe, Griff, Henkel (an 
Gefäßen 30.) ; erepidae, Tibull, Plin., die Defen 
an ben Schuhen (die Riemen durchzuziehen); tp. 
Handhabe = Gelegenbeit, Seranfaffung zu etiw., 
rei u.ad rem, Cic. 2) dasjenige was einen ans 
dern Gegenſtand feftfaßt, 3. 39. staterae, Vitr., 
die Scheere, worin der beweglihe Wagbalten 
fhwebt; ferrea, id., cíferne Klammer. 

Ansätus, adj. mit Handhaben , Griffen pers 
(eben; vas, Colum., Henkelgefäß; homo, Plaut. 
(fdjergbaft) einer der beide Arme in die Seite 
ſtemmt u. fo gleichſ. Handhaben bildet. 

1. Anser, eris, m. felten f. vic Gang, Cic. 

2. Anser, éris, m. €, mutbwilliger u. fchlüpfris 
ger Dichter, Freund des Triumvirn Antonius, 
der ihn mit bem Landgute Safernum beſchenkte. 

Ansercülus, i, m. (dem.) das Gänschen, 
Colum. 

Ansérinus, adj. die Gänfe betreffend, genus, 
Plin., das Gänſegeſchlecht. 

AnsfTbarli, ob. -varii, órum, m. deutſches Bol 
im Fürſtenthume Minden (unter Julian zu den 
Sranfen gehörig, cf. Ammian. 20, 10). 

Ansüla, ae, f 1) c. Heiner Griff, c. Henkel—⸗ 
hen, Appul.; fleine Defe an ben Schuhen, Val. 
Max. 2) Heine Klammer, Appul. 

Autae, ärum, f. die Pfeiler vorn am Haufe zu 
beiden Seiten der Thür, Vitr.; aedes in antig, 
id., e. Tempel mit Gswanbpfeilern, 
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Antaeus, i, m. Name eines Giganten, ben pete 
kules tödtete, 

Antandros ob. -us, i, m. Name einer Stadt in 
Myfien, jeßt Antandro. 

Antäpödösis, is, f. (gr.) die Anwendung des 
Sieihniffes auf die verglihene Sade, Quint. 

Antárfus, adj. bei Vitr. antarii funes, die 
Seile zur Aufrichtung eines Maftes, Gebäudesic. 

Ante I. ade. 1) vorwärts; ingredi non ante, 
sed retro, Cic. 2) vorn (nicht hinten), Liv.22, 
5. 21, 18. tp. vorher, früher, 3. 8. paullo ante, 
Cic.; anno anle quam mortuus est, id., €, Jahr 
bevor er flarb; ante mala, Virg. Aen. 1, 198, 
die früheren Hebel od. Leiden (ra miv xaxa), 
. Virg. Eel. 1, 60. ift ante = citius, cher (näml. 

wird das Unmöglicge geſchehen). IH. praep. c. 
acc. vor, bem Orte nad, auf bie Frage wohin 
u. mo, Cic. ete.; tp. a) vor (einen wien. ane 
juzeigen); quem ante me diligo, Cic. — mehr at 
mid; unus ante alios carissimus, Nep.,= ber 
allerliebſte; ante Germanos esse, Tac., ed bem 
Germanen zuvortfun; ante omnia, Liv., vor 
Allem, — b) vor, der Zeit nach; ante 
istum praetorem, Cic, bevor er Prätor war; 
ante me, id., vor mir, vor meiner Zeit; anto 
tempus, id., vor ber (rechten) Zeit. Bei Bezeich⸗ 
nung eines Termines ftebt ante für: big auf ob. 
zu, 3. 9. ante certam diem, Caes,, vor Ablauf 
eines beftimmten Zaged, binnen einer beflimm- 
ten Zeit; fo aud) bei Angaben ved Monatstages, 
4. S. ante diem quartum idus martias, Liv., vor 
bem vierten Tage ber Idus bed März (= ben 12. 
März). Solche Formeln galten dann gleicht, als 
ein Wort (antediem), daher konnte nod) cine 
Präpof., wie in u. ex bavortreten, 3.9. in ante 
diem IV. Kal. Decembres distulit, Cie. (auf ben 
24. Nov.) 

Anteä, adv. (aus ante u. eà gebildet, vergl. 
antehac) vorher, früher, vorbem, vormals, Cic. 
etc.; oft folgt quam, früher als, bevor, Liv. ete. 

Anteactus u, Antengo, richtiger getrennt ges 
fihrieben. _ E 

Antéambiülo, onis, m. Borläufer (eine Art 
Sklaven, die ihrem Herrn burd) das Gedränge 
Platz zu machen fuchten [date locum domino Se 
Suet., Mart. 

Antebasis, f. Antibasis. 

Antécánis, is, m. (Ueberſetzung bed ar. mo- 
xvov) Borhund, ber Heine Hand, c. Geftirn, bad 
bor bem des Hundes aufging, Cic. 

Antlcantämen, Inis, s. u. -mentum, i, n, der 
etiw. Anderem vorhergehende Gefang, Appul. 

AnticäpYo, cépi, captum, 3. 1) vorber nehmen, 
fi eines Gegenflandes vor Anderen bemächti— 
gen, Sall., Tac. ; tp. einer Sache zuvorfommen, 
noctem, Sall. — fie nicht abwarten; tempus le- 
gatorum, id., ben Gefandten zuvorfommen, durch 
vorher ergriffene Maßregeln ihre Ankunft uns 
wirffam machen; omnia luxu, id., alle Bedirfs 
wife vor ber cígentf, Zeit befriedigen. 2) vot» 
her erhalten, in fi) aufnehmen, antecepta animo 
rei informatio, €. angeborener Borbegriff v. eiw. 

Antécédo, cessi, cessum, 3, vor einem fere 

chen, 3. 3B. agmen, Curt.: signa, id., dor ben 
—— ; dann beſ. einen überholen, einem vors 
auseilen, einen Borfprung vor einem gewinnen, 
alicui u. aliquem, Cic. ; tp. a) einem vorgehen in 
etiv., alicui aetate, id., fidem magnitudine re- 
rum, Curt., unglaublich große Tpaten verrichten; 
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— fid durch Weisheit auszeichnen; b) 
Dingen od. Zuftänden) vorausgeben, früher f 
finden, id. ; alia ex antecedentibus, id., Andı 
v. bem Vorhergehenden. 

Antecello, o. Perf. u. Sup., 3. hervorre 
über Andere = fid) auszeichnen vor einem, c 
übertreffen, alieui tt, aliquem re, einen in c 
Cie. etc. Paſſiviſch nur bei Auct. ad Her.: 
omuibus liis rebus antecelluntur]. 

AntécessIo, ónis, f. baé Süorpergepen « 
Gyegenftanbeé vor bem auberen, Cic. ; daher a 
pic wirkende Urfache, die Bedingung aué der 
folgen foll, id. 

Antecessor, óris, m. überh. einer ber vor: 
geht; taber antecessores, Suet. — antecurso 

Antécessus, us, m. tp. was bem eigentl. : 
punfte vorausgeht; in antecessum, zum Bor 
3.B. dare, accipere, Sen., dividere praedam. k 

Antecoenlum, i, n. €, SBoreffen; tp. anteco 
Veneris, Appul. 

Antecurro, ére, vorauseilen, Vitr. 

Antécursor, óris, m. nur im Plur. e, Het 
Abtheilung bed Heeres, melde vorangcididt : 
be, um bei Lagerplag zu wählen, die Wege gi 
bar zu maden, den Zug der Feinde zu bcot 
ten ıc., Caes. 

Antéeo, ivi, 0.8.4. vorausgeben, Cic., 
etc.; ty. a) cinem vorgehen ín etw., ibn t 
übertreffen, aliquem u. alicui. re, Nep., € 
anteiri ab aliquo, id., $. einem übertroffen | 
den; ohne Dat. ob. Acc., fid bervorthun, ; 
operibus, Caes.; b) einer Sache zuvorkom 
ihr begegnen, 3. B damnationem, Tac. (t 
einen freiwilligen Tod); auctoritati alicujus 
Sembé Anfchen in den Weg treten; c) y 
etw. vorauswiſſen, Sil. 

AntefEro, tüli, làtum, ferre, poraugtragen, 
bie Ahnenbilder (bei einem Leichenzuge) , 1 
poct. gressum, Virg., vorausfchreiten; ! 
vorziehen, aliquem alicui, Cie. etc. ; b) gli 
vorausnehmen; aliquid consilio, id., etw. 
7M bebenfen, fij. etw. im Boraus zum € 
agen. 

— a, um (partic, vom ungebr. a 
figo), vorn angeheftet, befeftigt, angenagelt, 
antefixa, orum, n. als Subst. Heine Berzierui 
vorn an den Dächern der Häufer, Liv. 

AntégénItàlis, adj. was vor unferer Ge 
gefchap, Plin. 

AntégrédTor, gressus sum, 3. vorausg 
bem Raume mad; stella solem antegred 
Cic. ; tp. (v. Zuftänden) vorausgehen, der 
nad; omnia fiunt causis antegressis, id., 
vorbergegangenen Urfachen. 

Antehäbeo, ài, Itam, 2, vorziehen, nur bei 

Antehac, ade. vordem, früher, Cic. 

Anteldea ob. Antölda, adv. (alte Form bei I 
= antea, 

Antelögium, i, n. Vorwort, Prolog, Pla: 

Antelöqulum, i, n. das Recht zuerft zu rı 
Macrob. à; 

Antélücanus, adj. vor Tag, tempus, ( 
coena, id., die bis an ben Morgen dauert. 

Anteélücfo, ade. u. Antélücülo, adv. vor T 
Appul. 

AntélüdIum, i, n. SSorfpiel, Appul, 
AntéméridIànus, adj. vormittägig, Cie. 
* Antémitto, misi, missum, 3. vorauéídi 

nes. . 
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Antemna, ae u. Antemnae, ärum, f. Stabt im 
Sabiniſchen, deren Einw. Antemnates, Plin. 

Antémüránus, adj. vor der Mauer gelegen, 
vallum, Ammian. 

Antenna (Antemna), ae, f. Scgelftange, Rab, 
Caes, 

Antönor, öris, m. c. vornehmer Trojaner, der 
nah Trojas Zeritörung Padua erbaut haben ſoll. 
Davon: 1) Antenöreus, adj. (voct.) den An» 
tenor betreffend u. tp. = pataviniſch, 3. B. Fau- 
nus, Mart. 1, 77. (weil er das Gicbict v. Padua 
seihüge). 2)Antenörides, ae, m. Sohn vd. Nach⸗ 
fomme des Antenor, Plur.Antenoridae, a)Söhne 
tcd Antenor, Virg.; b) — Günm. v. Padua, Serv. 

Antéoceüpatfo, ónis, f. (eicll. getrennt zu 
fhreiden) Beantwortung eines möglichen Güte 
wurfes (in der Rhetorik), Cic. 

Antöoccäpo, 1. (beffer getrennt zu fchreiben) 
einen möglihen Einwurf zum Voraus beantwor⸗ 
ten (in der Rhetorif), Cie. 

Antépagmenta, órum, n. die Befleidungen an 
der Außenfeite ber Gebäude, Ginfaffung, Vitr. 

Antépáro u. Antépartus, beifer getrennt zu 
freiben. 

Antépedes, um; m. (auch getrennt gefchrieben) 
1)=anteambulones, Juven. 2)bri Cic. ex Arat. 
die Borderfüße. 

Autöpendülus, adj. vorbangend, Appul. | 

Antepilänus, i, sn. 1) im Plur. diejenigen rom. 
Soldaten, welche ante pilanos, b. b. ver den 
Triariern, fochten, alfo die Hastati u. Principes, 
Liv. 2) bci Ammian. = antesignanus. 

Antöpollöo, 9. Pr. u. S:2. an Macht überlegen 
fcgn, alicui. Appul. ; tp. übertragen an Große, 
Miquem, id. 

Antepöno, pósüi, pösltum, 3. 1) voranſetzen 
2b. ficlen, aliquid alicui, Tac.; vigilias, id., Mus 
den ausfücl(en ; tp. voranftellen = vorziehen, cis 
nut ben Borzug geben voric, Cic. Auch wird 
té getrennt geichricben, 3.B. suo generi me meum 
ante nun ponere, id.; mala bonis ponit ante, Cic 
2)(=apponere) vor einen binftellen, ihm wors 
fien, à. 8. prandium, Plaut. 

Antöpötens, adj. vorzügl. vermögend ob. be: 
gabt mit etw., voluptatibus, Plaut. 

Anterides, um, f. (gr.) Strebepfeiler, Vitr. 

AnterIdIon, i, n. (dem.) Heiner Strebepfeifer, 
Vitr, (Andere leſen Anteridon od. -um, ald Gen. 
Plur. 9. Anterides). _ 

AnterTor,oris, adj.comp. der vordere, Ammian. 

AntérIus, adv. comp. cher, Sidon. 

Antöros, otis, sn. 1) bcr rächende Genius vers 
fámápter Liebe, Cie. 2) c. Sklave des Ciccro, 
Antes, jum, m. 1) Reiben v. Weinftöden, Virg. 
Düberh. S(umenbecte, Nabatten, Colum. 

Anteschölänus, i, on. Unterichrer, Petron. 

Antesignänus, i, m. überh. ciner der vor den 
Fahnen od. Heereszeichen pergebt: 1) Plur. -i, 
Caes., Liv., die Fahnenwache (Abtylg. tapferer 
Soldaten, die in der Schlacht die Heereszcichen 
Idügten). 2)Borfimpfer, Anführer, in acie, Cic.; 
bti Appul. = Anführer der Räuber. 

Antesto ob. Antisto, eti, 0.8. 1. (tp. einem vor⸗ 
anſtehen = ihn übertreffen, alicui, Cic., u. ali- 
wen, Nep. Ohne Object: auggezeichnet ſeyn, 
WOrragem, Lucr. , 

Antestor, 1. einen zum Zeugen auffordern, 
"mn man einen Dritten vor Gericht führen 
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wollte, Plaut., Hor.; außergerichtlich bei Cic. 
Mil. 25, extr. 

| Antevenlo, veni, ventum, 4, einem zuvorkom⸗ 
men, aliquem, Sall.; alicul, Plaut.; tp. a)cínet 
Sache zuvorkommen, ihre Birfung vereiteln, in- 
sidias hostium, Sall.; b) einen ob. etw. übertrefs 
fen, aliquem, id. ; beneficia ubi multum ante^ 
venere, Tae., wenn die Wohlthaten weit über 
die Möglichkeit ber Bergeltung hinausgehen, b. f. 
àu groß werden. . 

Anteventülus, adj. vorn hervorkommend, ore 
dangend, 3. B. die Haare, Appul. . 

Anteversio, onis, f. das Zuvorfommen, Amm. 

Anteverto (-vorto), ti, sum, 3, 1)vorangcpen, 
Cic. N. D. 2, 20. 2) einem zuvorkommen; tp. ali- 
cui it. aliquem, Ter., Tac.; Faunius antevertit, 
Cic., fam mir zuvor; Caesar omnibus consiliis 
antcevertendum existimavit, ut etc., glaubte feine 
ganze Xufmerffamfeit darauf richten zu müſſen, 
zuerft nad) Narbounne zu fommen, [Andere crfiás 
ten: glaubte allen Maßregeln das vorzichen zu 
müffen, daß er:c.] 

Antevertor (-vortor), i, beiPlaut.: rebus aliis 
antevortar, ut ete., cd wird vor Allem meine 
Sorge fepn, baf ic. 

Antevidens, partic. nach Auderen: ante vi- 
dens, Val. Fl., vorausfehend, b. b. fid) umfehend. 
, Antevölo, are, voranfliegen, voran cilen, Virg. 

Anthàlium, i, &. (gr.) die Grbmanbel, eine 
Pflanze, Plin. 

1. Anthedon, óuis, f. (gr.) eine Art des ide 
pelbaumes, Plin. 

2. Anthedon, ónis, f. 1) Stadt in Böotien mit 
einem Hafen, Sateritaet Des Glaucus, Ovid. Met. 
13,15. 2) Stadt in Paläftina, die v. Herodes 
Agrippias benannt urbe, Plin. 5, 13, 14; adj. 
Authedonius. 

Antheémis, ídis, f. (gr.) die Kamille, Plin. 

Anthénium, i, s. (gr.) €. kleines Kraut, nüglid) 
gegen den Stein im Körper, Plin. 

Anthemus, untis, f. 1)cine Gegend in Mace— 
donien, Plin. 2) Stadt in Meſopotamiem id. Auch 
Antemusias, ädis, 'l'ac. Ann. 

Anthera, ae, f.(gr.) c. aud Blüthen berciteted 
Heilmittel, Cels. 

Authericos, i, m. (gr.) der Stengel vom Ad« 
vborilf, Plin. 

Antliías, ae, m. ( 91.) Name eines Moerfifches, 
Ovid., Plin. 

Anthinus, adj. (gr.) aus Blütben gezogen, 
mel, Plin. 

AnthölsgTea, örum, n. (gr.) fommt nur im 
Gen. Plur. mit griech. Endung vor, lihri anthu- 
logicon, Plin. eine Sfumcenícfe, Audwabl v. 
Stellen aus verfchiedenen Schriftſtellern. 

Anthracias, f. Anthraeitis. 

Anthräcinus, adj. (gr.) fahlfihtvarz, Varr. 
ap. Non. 

— ac, m. (gr.) eine Art Blutſtein, 

n. 

Anthräcitis, Tdis, f. (gr.) der &opfenfarbunfet, 
Plin. ; bei Solin. Anthracias. 

Anthrax, acis, m. (gr. = dic Kohle) 1) Berg« 
zinnober, Vitr. 2) e. freſſendes Geſchwür (ear- 
bunculus), Acm. Mac. : 

Anthriscus, i, fi u. -um, i, n. (gr.) cine Art 
Kerbel, Plin. 

Anthröpögraphus, i, m. (gt.) Menſchen- ob, 
Portraitmahler, Plin. 
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Anthröpöphägi, örum, m. (gr.) Menſchenfreſ⸗ 
fer (Beiname gerofffer Bölfer in Scythien, Ac» 
thiopien 1c.), Plin. | 

Anthus, i, m. (gr.) c. Heiner Bogel (die gelbe 
Bachftelge), Plin. 

Anthylifon (Anthyllum), i, n. (gr.) eine ung 
unbefannte Pflanze (viell. das kretifhe args 
fraut), Plin. . 

Anthyllis, idis, f. (gr.) e. ber gelbcppreffe ähn⸗ 
liches Kraut, Bifam-Günfel, Plin. 

Anthypöphöra, ae, f. (gr.) biefenige rhetor, 

igur, Mac welcder der Repner die etwaigen 

ntpürfe des Gegners felbft angibt u. wider» 
legt, Sen. 

Ant/ae, ärum, f. die ins Geſicht hangenden 
Paare, Appul. 

AntIbacchus, i, m. (gr.) beí Auson. ber Anti» 
bacchius (- - v). MN 

Antibäsis, is, f. (gr.) die Gegenbafid, die bine 
terfte Meine Säule am Fußgeſtelle einer Balliſte, 
Vitr. 

Antibo, Tae., fl. Anteibo. 

Antibóréus, adj. gegen 9torbem zugekehrt, 
Vitr. 

Antícáto, onis, m. Anticato, die Gegenſchrift 
Eäfars, die er ber Lobſchrift Eicero’s auf Gato 
entgegenfeßte, Gell., Juven. 

Antichthönes, um, m. (2 Gegenfüßler, Plin. 

AntlcIpätlo, onis, f. c. Borbegriff, e. angebo⸗ 

rener Begriff 0. etw., Deorum, Cic. 
' Antlelpo, 1. cígtf. vorausnefmen; 1) tr. tp. 
viam, Ovid., früher zurücklegen; mortem, Suet., 
fi vorher tóbten (ehe ed e. Anderer tut); mo- 
lestiam, Cie., fij vor ber Zeit betrüben ; anti- 
eipatum est mentibus nostris, id., cé liegt c. ans 
geborener Begriff in unferer Seele. 2) bei Auson., 
einen übertreffen. 3) intr. zuvor fommen, früher 
fommen, Plin. . 

Anticléa, ae, E Mutter des Ulyffes, o. Cicero 
verwechſelt mit Gurpffea, feiner Amme, Cic. Tusc. 

Anticus, ad). ber vordere, 3. B. pars, Cic. 

AntIcyra, e aud) Antieirrha, Stadt an 
ber Küfte 5. Phofis (berüfmt durch dag Helle- 
borum ). 

AntlefrIcon, i, n. eine 
Sesamoides), Plin. 

Antídéa, f. Anteiden. 

Antid2o, bei Plaut. ft. anteeo, p. einem vore 
gehen, ihn übertreffen. 

Antldhac, adv. = antchac, Plaut. 

Antidótum; i, n. u. -us, i, f. (gr.) Gegengift, 
Phaedr. ; tp. Suet. Cal. 29. 

Antienses, f. Antium. 

, AntIgerlo, adv. (alt) = valde, Quint. 

Antfgénidas, ae, m. berühmter Flötenfpicler 
zur Zeit Alerander b, Gr., Cic. 

Antigöne, es, od. -a, ne, f. 1) Tochter bcd 
—— Königs Oedipus. 2) des trojan. Könige 

aomedon, 

Antigönea, ae, f. Name mehrerer Städte: 1) 
in Epirus, Liv. 32, 5. — Davon: Antigonensis, 
ager, u. Antigonenses, ium, m. die Eintv. der« 
felben, 2) in Macedonien, Liv.44,10. u.a. a. O. 
3) in Arkadien. 4) in Troas, 

Antigönus, i, m. Name mehrerer Könige nach 
Alerander b. Gr. 1) Antig. L, Bater des De— 
metrius Poliorketes, Nep. Eum. 5. 2) Antig. Go- 
natas, Sohn bed Demetrius Poliorketes, Justin. 
17, 1. 3) Antig. Doson, Cic. Off. 2, 14. 


Pflanze (Gattung v. 
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Anillfbánus, i, m. e. Gebirge ín Phönicien, 
bem Libanus gegenüber. -— 
Antflöchus, i, m. Sohn des Neſtor, v. Heftor 


bor Troja getödtet. 

Antimächus, i, m. griech. Dichter aus Colo, 
pbon, lebte gegen das Ende bed peloponnef. Krie⸗ 
ges, Cic. (auf ihm fcheint fid) ber v. 146. bei 
Hor. A. P. zu begicben ). 

AntInömia, ae, f. (gr.) ber Widerſtreit der 
Gefege, Quint, 

Antföchensis, adj. 1) die Stadt Antiochia be» 
treffeud, plebs, Ammian.; daher Antiochenses, 
bie Ein. v. Antiochien, Caes. 2) den König An 
tiohus betreffend, Val. Max. 3, 7,1. 

1. Antfóchenus, adj. Antiochien betreffend, Ven. 
Fort. 

2, Antiöchenus, adj. den Antiochus betreffend, 
pecunia, Gell. 

Antiócheus u, Antiochinus Cic. Fam. 9,8. adj 
v. Antiohus, bem Sppilofopben, Cic. Acad. 2,36 
Att. 13, 19. 

AntIüchia, 0b. -ea, ae, f. Name vieler Städte 
worunter die in Syrien v. Seleucus Nicator ar 
Dronted gegründete die wichtigfte war, jeßt An- 
takin; ebenfo beißt auch bie Gegend um bi 
Stadt, Plin. 5,2. Mela, 1,11,12. Die Gin» 
Antiochenses. 

Antlöchns, i, m. 1) Name mehrerer ſpriſche 
Könige, unter denen Antiochus M. durd fein 
Kriege mit den Römern der befanntefte, Liv. 
Nep. Hannib. 2) Name eines academ. Philoſo 
phen, Cie. Acad. 2,43. N. D. 1,3. 

Antlöpa, ae, 0b. -e, f. 1) Tochter bcd Nyeteu⸗ 
Mutter des Amphion u. Zethus; v. der Dir 
geplagt u. an ben Hals eines Ochſen gebunden 
aber v. ihren Söhnen befreit, die nun die Cir 
daran banben, Hyg. 2) Name einer Zragóti 
des Pacuvius, Cic. 

Antipäter, tri, m. 1) einer der Generale u 
Nachfolger Aleranders b. Gr., Vater des Gaf 
fander, Justin. 11, 7; Cie. Off. 2, 14. 2) defeı 
Enkel, Sopn des Gaffanber, Justin. 16, 1. 3 
Name mehrerer —— eines Cyrenaikers 
Cic. Tusc. 5, 36; eines Stoikers, Cic. Off. 3, 12 
eines Zeitgenoffen des Cicero aus Tprus, id. 2,24 
4) c. berühmter Rechtskundiger, id. Or. 2, 12 
Brut. 26. 

Antfpäthes, is, f. (gr.) c. ſchwarzer, geati 
Zauberei gebrauchter Stein (die ſchwarze Koralle 
nad) Andern eine Art Gummi), Plin. 

Antipäthia, ae, f. (gr.) natürliche Abneigun; 
zweier Dinge gegen einander, Plin. 

AntipätrIa, ae, f. Stadt in Macedonien. 

‚Antiphätes, ae, m. 1) Name eines graufamei 
Königs ber Läftrpgonen, Ovid. Met, 2) Sopı 
des Garpebon, v. Zurnus getödtet, Virg. 

Antiphon, ontis, m. c, berühmter Redner ji 
Athen, zur Zeit des Zpemiftofíce, 

AntIpödes, um, s. (gr.) Gegenfüßler ; tp. be 
Sen. = Menfhen, die aus Tag Nacht u, aui 
Naht Tag maden. 

„Antipölis, is, f. 1) Stabt in Gallien, jet An- 
tibes, Plin. 2) Städtchen bei Rom, nachher Ja. 
niculum. AntIpölitänus, adj. thynni, Mart. 

Antiquärlas, i, m. u. -n, ae, f. Liebhaber (⸗inn 
des Alterthums, bef: ber alterihüml. Yusprüde 
Alterthümler, «rin, Suet., Juven. 

Antique, adv. 1) in alter Zeit, bloß Super! 
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antiquissime, Solin., in ber älteften Zeit. 2) nad 
alterthümlicher Weife, Hor., Tac. 

Antiqultas, ätis, f. 1) das Altertpum = tie ehe» 
mehlige Zeit; ab ultima antiquitate repetere, 
Cie. ; bef. a) das Altertfum = die Menfchen, bie 
darin gelebt haben, Cic., Curt. ; b) bie unverbors 
benen Sitten ber alten Zeit, alte Biederkeit, Cic.; 
Plin Epp. c) das Altertfum = die Gefchichte def» 
felben, Nep. Att. 20; bei Gell. 5, 13. find anti- 
quitates Gefhichtbücher alter Zeiten; antiquita- 
tes, Plin, Alterhiimer, Antiquitäten. 2) (felten) 
bohes Alter (einer Familie), Cic., Nep. 

Antiqultus, adv. 1) überh. vor Alters, (n früs 
berer Zeit, Caes., Nep. 2) von Alters, v. alten 
Zeiten her, 3. 8. morem servare, Liv. 

Antiquo, 1. (eigtl. alt machen) verwerfen, für 
ungültig erflären (e. Gefeg), Cic. 

Antiquus, adj. 1) alt = das Alterthum betrefs 
fend, altersbümtich , domus, Virg.; cultus, li- 
bertas, Tac.; tp. a) alt, ber alterthüml, Sitte 1c. 
gemäß, bef. mit dem Nebenbegriffe: beffer al$ 
die neuere Zeit, 3. B. homo antiqua virtute et 
fide, Ter., e. Mann v. altem Schrot u. Korn; 
aniqui homines, Cic., Leute v. altem Schlage, 
gute, biedere Leute; b)(nur im Compar. u. Superl.) 
alt= ehrwürdig, heilig, vorzüglich; antiquior ei 
fait laus, Cic., der Ruhm lag ihm mehr am 
Herzen; longe antiquissimum ratus est, sacra 
facere, Liv., er hielt ed weitaus für bie Haupt» 
fade ; antiquior in senatu sententiae dicendae 
locus, Cic. Verr. 5, 14, €. höherer, bebeutenberer 
Pag imSenate ; cf. id. Att. 12,5. 2) alt — ma 
fon lange dauert od. da ift, 3. B. Geſchlecht, 

, Sitte ꝛc., Cio.; historia vetus atque an- 
tiq, Plin., die alte u. frühere Geſchichte; au- 
tiquior dies, Cie.; €. älterer Tag, e. älteres Da» 
tum; antiquissimae cuique (e istolae) respon- 
debo, id., auf die dp iio Briefe 2c. ; antiquum 
vulaus, Ovid., eine alte (früher erhaltene) 23uit» 
de; antiquum. obtines, Ter., du bleibft bei der 
alten Art u. Weife, du bfeibft ber alte. 3).poct. 
ít antiquus. auch — bejahrt, Enn., Virg. 4) alt 
-maé früher war u. jet nicht mehr ift, 4.2. 
paria, Virg., mein ait Meere 

Antirrlifum, i, n. Borgebirge Aetolieng, wo jcht 
das Eaftell di Romilia ; gegenüber lag Rhium 
(beide heißen jetzt die tleinen Dardanellen). 

, Anarrhinon. 

Antiscli, örum, m. (gt.) die Gegenfdattigen, 
ana der anderen — deren Schatten 

unfrigen entgegen iſt, Ammian. 

— i, : (r2 eine Art Knoblauch, 
fonft allium eyprium, Plin. 

Antisöphista, ne, m. €, Gegenfophift, Gegner 
der Grundfäge der Soppiften, Suet., Quint. 

Antissa, ae, f. Stadt im ſüdl. Theile 9. Lesbus, 
ieft Petra. Daher: Antissaei, örum, m. bie Einw. 

Antistes, Itis, e. Borfteher, Auffcher, Colum.; 
bf. bed Tempels od. Gottedbienftcé, überh. Ober⸗ 
priefter, sacrorum, Cie., Jovis, er ; bei Liv. 
als fem , Oberpricfterinn; tp. gleicht. Borficher, 
Meifter in etip.,artis dicendi, Cic.; sapientiae,Plin. 

Antisthénes, is u. ae, m. Schüler bcó Sofra- 
tes, Lehrer des Diogenes u. Stifter der cyniſchen 
Pilofophie, Cic. ' 

Antistita, ae, f. Tempelvorfieherinn, Obere 
priefterinn, fani, Cic.; Phoebi, Ovid. " 

Antistlus, i, m. (-a, ae, f.) xóm. Familien⸗ 
dinemnung, Cic. 


Antirrkinon, 
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Antisto, f. Antesto. 

AntIthéton, i, n. (gr.) c. Gegenfag, Pers. 
AntYum, i, n. eine volscifhe Stadt in Latium 
an ber Küfte, fet Torre d’Anzo. Daher: 1) An- 
tías, Atis, adj. u. Antlätes, Plur. die Einw. v. 
Antium; Valerius Antias, aud) bloß Antias, €. 
Geſchichtſchreiber oor Livius, Gell. 2) Antiänus, 
adj. Hercules, zu Antium verehrt, Cic. 3) An- 
tiatinus, 8. g. Antianus, 4) Antiensis, i. 4. An- 

tianus. 

Antfus, adj. rónt. Gefdjfedjtóname, daher An- 
tia lex, ba$ 9. Antius Restio gegevene Gefet 
gegen ben Aufivand, 

Antlia, ae, f. (gr.) eine mit den Füßen getrie⸗ 
bene 38afferpumpe, Suet., Mart. 

Antlo, äre, fohöpfen, Liv. Andr. 

Antönlänus, f. Antonius. 

Antönlaster, stri, m. (c. v. Eicero gemachtes 
Wort) etwa: e. Fleiner Antonius, e. alberner 
Nahahmer des Antonius, Cic. Fragm. 

Antöninus, i, m. Name mehrerer &aífer, mas 
mentlich bed Ant. Pius u. M. Aurelius Ant. Phi- 
losophus. Daher: Antöninfänus, adj. dv. einem 
(Kaifer) Antoninus herrührend; thermae, Eutr., 
= 9, Antoninus Caracalla gebaut. 

Antönlus, i, m. róm. Geſchlechtsname: I. pas 
tricifch, 4. 8. T. Ant. Merenda, Decemvir, u. 
Q. Ant. Merenda, Kriegstribun mit conful. Ges 
walt. H.plebeiifch, L $8, 1) M. Antonius, €. 
ausgezeichneter Redner furz vor Cicero, 2) deſſen 
Söhne M. Ant. Creticus, u, C. Ant., Eicero’s Cof» 
fege. im Gonfulate, 3) M Antonius, ber Triums 
vir, des legteren Neffe u. Eicero’s Feind. 4)deilen 
Brüder, C. u. L. Antonius, beide häufig in Eis 
cero's *ppilippifen genannt. Fem. Antonia, ae, 
Tochter des Triumvirn Antonius. Davon: 1)' 
Antönius, adj. lex, vom Triump. Ant. herrüh⸗ 
rend, Cic. Fam. 12, 14. 2) Autöniänus, adj. iim 
Triumv. Ant. betreffend ; Antonianae (sc. ora- 
tiones), die Reden Eicero’s gegen ben Triumv. 
Ant., Gell. 7, 11; 13, 1. b) den Redner Ant. bes 
treffend, Cic. Verr. 5, 13. 

Antönömäsla, ac, f (gr.) bie Umfchreibung 
des Eigennameng, 3. 39. eversor Carthaginis ft. 
Scipio, Quint. 

Antrum, i, a.(gr.) poct. Höhle, Grotte, Virg.; 
elausum antrum, Juven., = Sänfte; narium, 
Sidon., Nofenhöple. 

Ánübis, js ob. Idis, m. e. ägypt. Gott mit ci» 
nem Hundskopfe. 

Änüläre, is, n. eine Art weißer arbe (fie wurde 
nach Plin. aud Kreide gemacht, worunter gläferne 
Ringgemmen gemifcht wurden), Ringkreide. 

Änülärfus, adj. die Siegelringe betreffend ; 
creta, Ringfreide, Vitr. (f. anulare); scalae anu- 
lariae, Suet., eine Straße ot. überh. e. Ort in 
Rom im achten Bezirke (100 viell. die Ringmacher 
wohnten) [man vergl. inter falcarios]. Anula- 
rius als Subst. Ringmacher, Ringverfertiger, Cic. 

Anülàtus, adj. mit einem Ringe a bes 
ringt, aures, Plaut.; pes, Appul., gefeflelt. 

1. Änülus, i, m. 1) überh. etw. Andina 
e. Ring, 3. B. anuli virgei, Plin., Ringe aus 
Weiden; aud) die Ringe an einer Kette, Mart., 
vd. cine ringförmige Feſſel, id. 11,33; it. eine 
ringfórmige $aaríode, id. 2, 66.. In ber Baus 
funft: der Ring, b. h. eine runde Bro an 
ten KRapitälern. 2) bef. der Singerring, Ring, 
Sirgelring, Cic.; anuli curam habere, Justin. 
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Siegelbewahrer des Fürften ſeyn. Die Ritter in 
Rom trugen goldene Ringe, daber jus anulo- 
rum, Suet., die Rittertwürde ; aliquem anulis do- 
nare, Tac., einen in den Ritterftand erheben. 

2. Anülus, i. m. (dem. v. anus) der Hintere, 
Cat. 

1. Anus, i, m. der Bintere, After, Cie. 

2. Änus, i, m. der Ring, Plaat. Men. 1,1,9. 
(wenn die Lesart richtig tft). 

3. Anus, us (alt üis), f. eine alte Frau, eine 
Alte, Cic. ; auch adjectiviſch, meift poet., alt; 
anus sacerdos, Virg.; cerva, Ovid.; terra, Plin. 

Anxa, ae, f. Stadt in Galabrien auf einer In— 
fc. Nach Plin. hieß zu feiner Zeit Gallipolis fo; 
nod jegt ift dort e. Städtchen Gallipoli. 

Anxäni, örum, m. Einw. der Stadt Anxanum 
im Freutanifchen ; jegt Torre di Carapella od. 
di Cervaro. 

Anxle, ade. Ängftlih ; ferre aliquid, Sall., fid 
über ctio, fránfen, 

Anxfetas, ätis, f. 1) Aengſtlichkeit = ängftlicher 
Charafter, Cic. Tuse. 4,12. 2) Angit, Beküm- 
merniß,, Ovid., Plin. 3) ängftlihe od. genaue 
Sorge, dnaftfie Sorgfalt, 3. B. judicandi, 
Quiat. 

Áuxifer, era, érum, adj. Angſt erzeugend, 
Cie. poet. ] 

Auxío, 1. ängftigen, Appul. 

Anxitüdo, Tnis, f. feltenere $orm, bei Cic. nur 
einmabl, für anxictas. 

Anxius, adj. 1) ängſtlich — zur Acngftlichfeit 
geneigt, Cic. Tusc. 4, 12. 2) ängftlih = in Angſt 
gefegt, anxius, ne bellum oriatur, Sall.; anxius 
animi, Liv., anime, Tac., ängſtlich im Herzen; 
anxii euam vicem, Liv., ängftlih wegen ihres 
Schickſals (fonft ftebt der Gegenſtand gewöhn— 
lider in Ablat. od. Genit.); anxius sut, Tac., 
in Angft um fid. 3) àngfilid) = v. Aengſtlichkeit 
jeugend, judicium, edietum, id. 4) Angſt erre: 
gend; spina accessu anxio, Plin. 

Anxur, üris, 14. u.n. Sceftadt der Volscer in 
atium, die aud Tarracina u. Terracina bich, 
nod) ict Terracina, — Davon: Anxüras, àtis, 
adj. Anrur betreffend, Liv. 27, 38. 

Anxürus, Anxur Cb, Axur, üris, adj. Beiname 
Qupiters, infofern er in Auxur verehrt wurde. 

Anydros, f. Anhydros. 

Anytus, i, m. €. Athener, Anfläger des So: 
rated, baber Anyti reus, — Socrates, Hor. Sat. 

‚4, 3. 

Äoede, es, f. eine v. den erften vier Mufen, 
Yupiters Toter, Cic. 

Äönes, um, m. die Aonier, bic áltcften Einw. 
Böotiens; daher ald adj. montes aones, Virg. 
Ecl. 6, 65. = ter Helikon. Daher: 1) Aonía, ae, f. 
Name fiir Boeotia, Gell. 14,6. 2) Aonides, ae, 
m. — Böotier. 3) Aonis, Idis, f. = Böotierinn; 
taber im Plur. Aonides, die Mufen, als Anwoh— 
nerinnen dee Helifon, Ovid Met. 5,333. 4) Ao- 
nIus, adj. (poet.)= böotifch, Aonius vir — Her— 
fules, zu Theben geboren, Ovid. Met. I, 112; Ao- 
nius juvenis, = Hippomenes, id. 10,589; Aonius 
deus, — Bacchus, id. A. A. 2, 350; aquae, = bít 
Aganippe, id. Fast. 3, 456. Ebeuſo alé epith. 
bet Mufen, sorores, — bie Mufen, Ovid. 

Aornus, i, f. 1) — Ävernus. 2) Stadt in Epi- 
tué, jetzt Aorno. 3) t. fehr hoher Fels in In— 
dien, Curt. 

ÁAovs,i, m. Fluß im grícd. Allyrien, der ing 
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Vonissa. 

Äpäge (etatl. gr. imper.), thue ob. führe weg 
(in der vertraul, Rede), 4. 8. apage te, Ter., 
Plaut., gebe weg; apage istiusmodi salutem, id., 
gche mir mit einer folden Rettung. Auch ift es 
unfer: geh’ doch (cf. abi, franzöf. va), 3. 8. apage 
haud nos id deceat, id. 

Apäla, adj. n. plur. (gr.) weich, 3. 99. apala 
ova, Apic. 

Apamẽa, ob. Ja, ae, f 1) bedeutende Stadt in 
Gólefgrien am Orontes, Liv. 2) Stadt in 9i 
tbynien, früher Myrlea genannt, Plin. 3) Stadt 
in Großphrygien, Cic. Att. Davon: a) Apamen- 
sis, adj. zu Apamed gehörig; b) Apamenus, w. 
b. vor., Plin.; c) Apaméus, tp. b. bor.; taber 
Apamei, die Einw. db. Apamea im Bitbynien, 
Plin. Epp- 

Aparctlas, ae, m. (gr. = ber 5. Norden) ber 
Nordwind, Plin. 

Äpärine, es, f. (gr.) Mlebfraut, Plin. 

Apäthia, ae, f. (at. ) Affectfofigkeit, Une mpfind⸗ 
lichkeit gegen affe Ginbrüde, Gell. 

Apätüros, i, n. Ort am Bosporus Cimmer. mit 
einem Tempel ber Venus Apaturia, Plin. 

Äpeliötes, ae, m. ( gr.) e. Oſtwind, fonft sub- 
solanus, Plin. 

Äpella, ae. m. 1)Name eines rom. Freigelafs 
fenen, Cie. 2) Name eines zu Horaz Zeiten m 
Rom lebenden, leichtgläubigen Zuden ; daher für 
einen Leichtgläubigen, Hor. 

Apelles, is, m. Apelles, berühmter Star ja 
Aleranders d. Gr. Zeit. Davon: Apelléus, adj. 
(poct.) 

ApenninIcila, ae, c. Apenninbewohner , Vire. 

Apenninfgéna, ae, c. auf dem Apennin o6 
boren, Ovid. 

Äpenninus (aud) Apeninus ), i, m. bic Gebirge» 
fette, welche Italien der Länge nad) durchzieht. 

Áper, pri, m. 1)ber Eber, das wilde Schwein, 
Cic. (aud) vom Weibchen gebraudt Varr. L. L. 
1,24). Cin Bild diente aud) als Feldzeichen, 
Plin. 10, 5. 2)e. Sif, Enn. 3) e. tóm. Zur 
name, Tac. 

AperantTa, ae, f. Heine Landfchaft in Tpeflalien, 
füplih v. den Dolopern, Liv. Daher: Aperan- 
tii, orum, sn. Die Ein, derfelben, id. 

Aperio, rüi, rtum, 4, 1) óffnen, aufmaden 
(hit, SWrief 10.) , Cic. ; testamentum, Suet., 
eröffnen; poet. fuste aperire caput, Juven., 
einem Löcher in den Kopf fiblagen; iter ferro, 
Sall, fih mit dem Schwerte den Weg bafnen; 
tp. a) Öffnen = zugänglich machen, armis orbem 
terrarum, Liv. ; ludum, Cie., feine Schufe, fci 
nen Unterrichter öffnen; rem familiarem, id., eis 
nen Theil nehmen laffen an 2€. ; loeum suspi- 
cioni, id., Gicfegenbeit, 93eranfaffung zu Vers 
badt geben. 2) entblößen, aufdecken, eaput, Cic., 
das Haupt (aus Adhtung) entblößen; stella se 
aperit, id., wird fichtbar; terra procul montes 
aperire visa est, Virg., in ber Werne die Ger 
birge zeigen; tp. a) etw. entbed'en (mit den Au« 
gen), venas aquarum, Tac.; (bem Berftande), 
fontes philosophiae, Cie. ; b) Anderen etw. ente 
büllen od, deutlich nrachen, 3. B. feine Gedanken, 
die Urſache v. etw. ıc., Nep., Tac.; se aperire, 
Ter., fi zeigen wie man ift; bei Cic. Att.5,1: 
anzeigen, bic Anzeige mucen v ic. 

Aperte, adv. an cínem offenen Orte, im freien 
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Sie, vincere, Ovid. tp. a) Offen = far, beutft b, 
indieare, Cie. b) offen = ohne Hehl, ohne Růd⸗ 
halt, Cie, Tac. 

ApertIo, önis, f. 1) dag Oeffnen, Varr. 2) das 
fó Oeffnen, floris, Pallad. 

Äperto, äre (Frequent. v. aperio), entblößen, 
brachium, Plaut. à 

Äpertüra, ae, f. die Orffnung, Vitr. . 

Äpertus, adj. 1) offen = nicht geſchloſſen 
(hir). 2) ofen = nicht in gewiſſe Schranken 
tingefhloffen, locus, Cic. ; campus, Virg., mare, 
Plin.; aperta oceani, Tac., das offene queer ; 
in aperto, Liv., Plin., imfreien Felde, im Freien; 
tp. offen — gleicht. zugänglid ; Peloponnesus 
aalli apertior quam bello navali, Liv., ür feinen 
Rrieg zugängficher, bequemer gelegen; in aperto 
est, Tac., es ift leicht, ber Weg fteht offen. 3) 
ofen— nicht bededt, naves, Cic., ohne Verdeck; 
latus, Caes., nicht geſchützi, bloß geftellt; tp. a) 
efen — offenbar, unbezweifelt, pericula, Virg. ; 
vimaltates, Cie. (opp. obscurae) ; quis apertior 
in judicium adductus est? id., wann [ag ie die 
&$ufe cincd Beklagten mehr am Tage? b)ver- 
kinfich, deutlich, narratio, id.; apertum est hoc 
mihi Nep.; scriptor apertus, Quint., verftänd» 
lif, Mar; c) offen = offenherzig, animus, pectus, 
Cie.; ut semper fuit apertissimus, id. (im 
fHlimmen Sinne) wie er denn immer feine 
Shlehtigkeit zur Schau trug, ohne Scheu zeigte. 

Äpex, Icis, m. (überf. etto. über cine andere 
Sıhe Gifügted, 9. apio) 1) die (fegefartige) 
Evige, 3. B. eines Hügels, Baumes, Dbelidfenic., 
Ovid., Sil, des Helmes, Virg.; einer Flamme, 
Orid., Virg.; des Kopfes, Ovid. ; apices volu- 
eram, Colam., bít Kämme; tp. gleicht. Die Krone, 
t$ Borzäglichfte, Cie. Sen. 17; cf. Hor. Od. 1, 
1, 14. 2) c. Sut, Cic. ; apices regum, Hor., 
tit $renen, Diademe ac. Bef. die (ben heutigen 
Bí$ofémügen ähnliche) Mütze der Slamined ; 
wex dialis, Liv., bie Prieftermüge dee Flamen 
Diafis (ohne die er nicht ausgehen durfte). 3) 
ser Dueerfirich über den Vokalen, als Länge— 
wifen, Quint. 4) apices literarum, Gell., die 
Züge der Buchftaben; it. der Plur. apices, über. 
eárift, 3.2. Briefec. Sidon. —— 

Äpexäbo, onis, f. eine Art Würfte, die bei 
Feierfihfeiten gebraucht wurde, Varr. : 

Äphäca, ae, f. (gr.) 1) €. Schotengewächs, 
Matterbfe, Plin. 2) der gemeine Löwenzahn, id. 

Aphaea, ae, f. Beiname Der Britomartis (10. .), 
Virg. Cir. 303. 

Áphaerema, ätis, n. 
pen, Plin. 

Ápháreus (breifpldig), éi,"m. 1) t. Eentaur, 
Orid. Met. 12, 341. 2) c. meflenifherKönig. Da» 
son: Apharelus, adj. -ia, proles, — beffen Söhne, 
id. 8,304. 

Áphraetus, i, f. (gr. = unverſchloſſen) sc. na- 
vis, Schiff ohne Berded, Galeere, Cic. 

Äphrödes, is, adj. c. (ar.— ffjaumig), ſchaum⸗ 

iq; herba, Appul., milber Piopn. — , 
"e iródrsra, orum, n. badgcitb. probite,Plaut. 

ÄphrödisTäce, es, f. (gr.) c. und unbefannter 
rörhliher Edelſtein, Plin. : 

AphrödisTas, ädis, f. 1) Name mehrerer Städte. 
2) c. Gate im Cilicia, 3) Gegend in Aeolis. 

Äphrödistum, i, ». Ort in Latium, im Gebiete 
v. Sayinium, mit einem berühmten, aber fhon 
ju Pliriug Zeiten gerflörten Venustempel. 
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(gr.) Art grober Grau 
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Äphron, i, n. = wilder Mohn, Plin. 
M Aphrönitrum, i, n. (gr.) Schaumfalpeter, Plin., . 

art. 

Aphthae, àrum, f. (gr.) Schwämmchen, e. Aus- 
(dio ur Munde Heiner Kinder, Cms 3 

phya, ae, ob. -e, es, f. (gr.) Heiner Fi 
viell. Sardelle, Plin. r-G diſch, 

Äpfäcon, i, n. eine dem Eppiche ähnliche Kohl⸗ 
art, Cat. 

Äpläna,ae, f. (herba?) eine Art Kamille, Plin. 
(id ANE, adj. (v. apium) bem Eppiche ähn⸗ 
ub, "at. 

2. Aplänus, adj. (v. apis) uva, Plin, bie 
Traube, welche bie Bienen lieben, Mnetateller. 

Apiärlus, eigtl. adj. die Bienen betreffend ; 
davon -us, i, m. Bienenwärter, Plin.; -um, i, n. 
Bienenftand, Bienenhaus, Colum. 

Apiastellum, i, m. (dem.) bei Appul. Name 
zweier Kräuter, ſonſt herba scelerata u. bryonia. 

1, Äplastrum, i, n. (v. apis) Bienenkraui, Me⸗ 
liffe, Varr., Plin. 

s Äpfastrum, i. n. (9. apiam) wilder Eppich, 

Iu. 

Áprátus, adj. (v. apis) gefleckt, getüpfelt, Plin. 

P ve ae, f. (gr. = ohne = c) Rabfbaud) 
(c. Sıhaaf, bad feine Wolle am Bauche hat), Plin. 

Ápicàtus, adj. mit einer Prieftermüge ver» 
feben, Ovid. 

Apicius, i, n. röm. Gigenname, bef. eines bes 
kannten Schwelgers zu Tibers Zeiten, dem man 
aud) c. noch vorhandenes Werk de re eulinaria 
zufchreibt. Auch als adj., daher Apicium, i, m. 
(sc. vinum), Cat. ÄpicTänus, adj. Plin. 

Äpicüla, ae, f. (dem.) e. Bienden, Plaut. 

Äprdänus, i, m. Fluß in Theffalien, ber den 
Enipeus aufnimmt. 

ApIna, ae, f. unbedeutendes Städtchen in Apu⸗ 
lien. Daher im Plur. ſprüchw. Apinae für ta» 
palien, Mart. 

Apio, f. Apo. 

1. Apis, is u. Idis, $n. ber 9, den Aegpptern 
göttlich verehrte Ochſe, Apis, Ovid. 

2. Apis, is. f. die Biene, Cic. 

Äpiscor, aptus sum, 3. erreichen, einholen, 
aliquem , Plaut.; mare, Cic., ang Meer gelans 
gen; tp.a) erlangen, Lob ꝛc., id.; vitam deo- 
rum apti sumus, Ter., e. Götterleben ift mir gu 
Theil geworden ; aud) mit dem Genit, Tac.; 
b) mit dem Berftande erreichen, erfaffen, Laer. 

Äplum, i, n. Eppich, Sumpfeppich Cunfer Gels 
feri), ben die Alten gern zu Srángyen nahmen, 
Plin., Hor. 

Aplüda (Appl.), ae, f. 1) Spreu, Plin. 2) vie 
Kleie, Gell. ' 

Aplustre, is, n.(ar.)( Plur.aplustria 9.2 lustra) 
dag gebogene Schiffshintertheil, woran Fähnchen, 
Bänder u. andere Verzierungen angebracht wa⸗ 
ren, Sil., Lucr. 

Aplysiae, ärum, f. (ar.) die fchlechtefte Art 
Schwämme (zum Waſchen), Plin. 

Apo, ére, ob(ofeted Wort, f. aptus. 

Apoeleti, órum, m. (gt. — Abgeordnete) bei 
Liv. der tame derer, melde bei den fpäteren 
Griechen die Staatsangelegenheiten verwalteten, 
ber engere Ausschuß (sanctius consilium). Ans 
dere leſen Apolecti. | 

Äpöcölöcynthösis, —* (e. 9. xoAoxivO s Küre 
bis, nad Analogie v. Apotheoſis, gebildetes 
Wort) ift der Titel einer fativifen, angeblich 
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v. Seneca verfaßten, Schrift auf ben Tod be 
Kaifers Claudius. 

Apöcynon, i, n. (gr. = Hundefcheuche) e. Hei» 
ner Knochen auf der linken Seite des giftigen 
Brofhes (zu Zaubermitteln ze. gebraucht), Plin. 

Apödes, um, m. (gr. = Zußlofe), Mauerſchwal⸗ 
ben, Plin. 

Ayüdictícus, adj. (gr.) apodiktiſch, v. unum» 
ſtößlicher Beweistraft, Gell. à 

Apüdixis, is, f. (gr.) e. uuumftößlicher Bes 
weis, Gell. 

Apödfterfum, i, n. (gr.) bad Ankleidegimmer 
im Bade, Cic. 

Apügaeus od. -géus, adj. (gt.) vom Lande 
berfommend, 3. 39. e. Wind, Plin. 

Apögräphon (-um), i, n. (gr.) Abfıhrift; Go» 
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pie, eines Gemäldes, Plin. Epp. 

Äpölactizo, äre (gr. = mit der Ferfe wegſto⸗ 
Ben); tp. verächtlich zurüdweifen. Plaut. 

Apölectus, i, m. (gr. = auserleſen) Benen« 
nung bed noch nicht — Thunfiſches, Plin.; 
im Plur. Stüde v. dieſem Fiſche, die man zum 
Einfalgen auslas, id. 2) f. apocleti. 

Äpollinar,äris,n. (fl.Apollinal) ber bem Apollo 
geweihte Tempel, Liv. 

ÁpollfnàrTa, ae, f: Name einer Pflanze, fouft 
strychnos, Appul. 

Apollfnäris, adj. ben Apollo betreffend. Daher 
ludi Apollinares, bem Apollo zu Ehren jährlich am 
3. ult gefeiert, Cic. 

Apollineus, adj. ben Apollo betreffend, urbs, 
= Delos, Ovid. Met. 13, 631; proles, — Aescus 
lap, id. 15, 533; vates, = Orpheus, id. 11,8. 

Apollo, Inis, m. Apollo, Supiterd u. der Las 
tona Sohn, vergl. Hor. Carm. Saec. 61. 8q.; be— 
kannt ale Erfinder bcd Bogenfhießens, der Weiſ— 
fagung u. Heilfunde, der Muſik u. Dichtkunft ; 
baber nullo Apolline versus scribere, Mart., — 
ohne feinen Beiftand; Apollo pastor, Virg. G. 
3,2. (tocil er Admets Rinder weidete); juris 
peritus, Juven, 1, 18. wegen feiner cIfenbeinere 
nen Statue in ber Wi^ des Zribunald ; Tem- 

'um Apollinis, a) bei Rom auf ben flaminifchen 
iefen (zwifchen bem Palaſte Orfini, früher Sa» 
delli, wo das theatrum Marcelli ftand, u, der 
Piazza Campitelli); b) der prächtige, v. Auguft 
mitten im palatium erbaute Tempel, cf. Hor. Epp. 
1,3,17. Mehrere Derter hießen nad? Apollo, 
à. 9. Apollinis urbs, in Oberägypten, jet das 
Dorf Edfu; Promontorium Apoll., jc&t bad Bor: 
gebirge Zizib ín Afrika, 

Äpollödörus, i, m. Name mehrerer gelehrter 
Griechen. Dapır Apollodoreus, i, m., Quint., 
=e. Schüler Apollodors (ted Lehrers v. Aus 
guftue). 

ÁpollonYa, ae, f. Name mehrerer berühmter 
Städte, 3. 9. im gried. Illprien, fegt Pollina. 
2) in Macevonien, 3) in Sieilien. Davon: a) 
Apollöniätes, ae u. Apollonias, ätis, m. aud Apols 
lonien; im Plur. Apolloniatae, ärum, u. Apollo- 
niates, um u, ium, die Ein. v. Apollonia, Cic.; 
b) Apolloniensis, adj. civitas (in Sicilien), id.; 
e)ApollonYätIcus, adj. baffelbe, Plin. 

Apollönis, Ydis, f. eine Stadt in Lydien, Cic. ; 
davon Apollónfdenses, die Einw., id. 

Äpollönfus, i, m. e. Rhetor zu Rhodus, ben 
Ctrabo unlaxdg nennt; nieht zu verwechſeln mit 
Apoll. Molo, bem Lehrer Gíccro'é, 
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Apológátio, -— eine Erzählung au SB eran. 
fhaulihung einer Wahrheit, Quint. 

Apillógo, 1. verwerfen, verfhmähen, Sen. (An- 
bere [efen: ablegavit). 

Äpölögus, i, m. ge.) 1) Erzäplung, Plaut. 
2) Fabel, Cic., 3.93. narrationes apologorum, 
Erzählungen v. Fabeln. 

ge, ae, f. eine Infel beim Borgebirge 
Lilybäum (nad Einigen Agufa). 

Apönus, i, m. (gr. = ſchmerzſtillend) eine 
warme Heilquelle in ber Nähe v. Pabua. Da- 
bon: Aponus, adj. tellus, Mart. 

Apöphlegmätismus, i, m. (gr.) Schleimab- 
fübprungémittef, Cael. Aur. 

Apüphóréta, órum, ‚n. (gr.) Heine Geſchenke, 
bie man an den Saturnalien ben Gäften aum 
Mitnehmen gab, Suet. 

Ápüphygis, is, f. ob. nad) Anderen: Ápophs 
sis, is, f. (gr) bet obere ob, untere eingebogene 
- des Säulenfchaftes, der Anlauf, Umlauf, 
itr. e 

Apöplectfcus, adj. (gr.) vom Schlage getrof- 
fen, Jul. Firm. 

Apöplexla, ac ot. -is, is, f. (gr.) Schlagflus, 
Jul. Firm. 

Äpöpröegmäna órum, m. (gr.) bei den Stoi- 
fern diejenigen Dinge, die» zwar an fib nicht 
ſchlimm, aber diefen bod zunächſt fichend u. 
verwerflich find, Cic. 

Apopsis, is, f. (at.) cine Anhöhe mit fchöner 
Ausfiht, Front. 

Aposcöpeuon, ontis, m. (gr. = fernfpäßend) 
c. Gemählde v. Antiphilus, dag einen Satyr vor- 
ftellte, der die Hand über die Augen baltend in 
bie Ferne faf, Plin. (Andere aposcopon). 

ÄpösTöpesis, is, f. (gr.) das Abbrechen mitten 
ín der Rede (eine rhetor. Figur), Quint. 

Äposphrägisnia, àtis, n. (gr.) e. im Siegel: 
ringe eingefcpnittenes Bild, Plin. Epp. 

\posplenos, i, f. Rosmarin, Appul. 

Apostema, ätis, n. (qr.) c. Gefhwür, Plin. 

Apoströphe, es, f. (gr.) eine rhetor. Sigur: 
bie Abkchr, b. b. menn ber Redende fi) plöglich 
an einen andern, als zu bem er zuvor fpracb, 
wendet, Quint. | 

Apötheca, ae, f. Vorrathskammer, Lager (fiir 
Getreide, Wein 1c.), Cie. [für ben Bein war die 
apotheca im obern Stofe, fo daß der Rauch au- 
bringen konnte, weil diefer bad Altern des Bei. 
ned beförderte]. 

v pöthesis, is, f. = Apophygis od. Apophysis, 

Itr. . 

Appango, ére, anbeften, Fest. 

Appäräte, ade. unter grofen Zuräftunger, 
prädtig, herrlich, 3. 8. effen, Cic. 

Appärätlo, önis, f. Zurüftung,, Zubereitung, 
3. 9. v. Baumaterialien, Vitr. ; bef. die pradbt« 
volle 3urüftung zu Volksfeſten, Cic. ; it. bie auf 
Effelt berechnete Sorgfalt bed Redners, id. 

1. Appärätus, adj. 1) gerüftet, bereit (o. Ber« 
fonen), Plaut. 2) (v. Dingen) wohl ausgeftat- 
tct, domus, Cic.; kıdi, id., prächtig, glänzend $ 
3) (al& Fehler) allzuftudirt, 3. 93. Siehe, Aus- 
brud, Auct. ad Her. 

„2. Appärätus, us, sn. 1) bad Zurüften, die 3u= 
rüftung einer Sade, Cic. 2) gewöhnlicher: Die 
Zuräftung — die zugerüfteten Gegenftände, id. 
bef. 3) die Pracht, der Aufwand in Gerathſchaf⸗ 
ten, Kleidern Speifen ıc,; apparatus magnifici, 
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Cie.; regius, Nep., Königliche Pracht; tp. nullo 
apparatu dicere, Cic., ohne gefuchten e mud «c. 
Appáréo, üi, Itum, 2. zum Vorſcheine fommen, 
erfheinen, fi zeigen, ſichtbar werden ob. fen, 
Cie.; qoum lux appareret, Caes. ald ber Zag 
ana; apparere alicui, ba feyn für einen, zu 
feinem Dienfte ſtehen, Nep. ; bef. in bet Gerichts— 
fprade v. bem niederen Dienftperfonale (Schrei= 
ber, Sictoren 2c.) auftearten, Dienfte tbun; quae- 
stioni, Liv., bei einer Unterfuhung; tp. = er: 
hellen, in die Augen fallen, augenfdjeinfid feyn; 
apparet id etiam. caeco, Liv., dag ſieht auch c. 
Slinder; non apparent labores nostri, Hor., 
werden nicht bemerft , beachtet; ratio apparet, 
Plaut., die Rechnung zeigt fi als richtig; pro- 
missa apparent, Ter., gehen in Erfüllung. 

Appário, ére, dazu bereiten, erwerben, gewin⸗ 
ncn, Lucr. 

Appäritio, ónis, f. 1)bie Aufwartung, ber 
Dienft (eines €íctoré 1c.), Cic. 2) bie Diener: 
fhaft, das Dienftperfonal, Cic. Q. Fr. 

Appärltor, óris, m. der obrigfcitlide Diener 
et. Aufwärter, Cic. 


Appareo—Appello 


Appáritüra, ae, f. bie Aufivartung, ber Dienfl, 


Suet. Gramm. - 

Appáro, 1. zubereiten, zurüften, bie nöthigen 
Inftalten zu eti». machen, bellum , convivium, 
lados etc., Cio.; crimina in aliquem, id., Be» 
f$uftigungen gegen einen aui 
wuilium alicui, Plaut, fdjaffen , verfdajfen; 
(das Object ſteht manchmahl aud) im Infin., 3. 39. 
apparans trajicere, Suct.); animum auditoris 
nd audiendum , Auct. ad Her., in die gehörige 
daſſung od. Stimmung zu fegen fuden ; se ap- 
parare mit folg. Infin., Plaut., fi bequemen 


x. 

Appellassim — Appellaverim, Ter. 

Appeetóro, 1. an die Bruft brüden, Solin. 

Appellätio, onis, f. 1) das Anreden ob. Ans 
frrehen, Caes. B. C. 2, 28; it. die (gerichtliche) 
Ippellation, tribunorum, Cic., an die Zribunen. 
2) Ne Benennung = die Art, ctio. gewöhnlich zu 
benennen, Quint.; literarum, Cic., die Ausfprace 
ter Sudftaben ; appellatio inanis, id., e. leerer 
Titel; regum appellationes, id., die Königstitel. 
3) (in der Grammatif) a) das Hauptwort vd. 
Cubflantie, Quint.; b) der Sattungsname, Ap⸗ 
ptllativum (3. B. Menſch, Thier 1c.), id. 

Appellätor, oris, m. einer ber appellitt, ber 
Appellant, Cic. 

Appellito, 1. (Frequent.) oft ob. gewöhnlich 
benennen, Tac., Gell. 

1. Appello, 1. 1) anreden, anfpredjen, aliquem 
nonfnatim, Caes. ; aliquem literis, Cic., einem 
(reiben; bef. oft a) einen anrcben, um ctw. v. 
ihmzu verlangen, =einen angehen, anrufen, 3. B. 
die Götter, einen (höheren) Richter, appelliren 
en einen, aliquem; ab aliquo aliquem, id., $. 
tinem an einen anderen appelfiren; b) einen aufs 
fordern daß er etw. thuc, aliquem de prodi- 
tione, Liv., einen zur Berrätherei; de pecunia, 
Cie, u. pecunia, Quint., an die Zahlung mah⸗ 
nm; tp. solum, Plin., den Boden (dur 9c» 
bauung ) zum Ertrage zwingen, fruchtbar machen; 
alvus appellat, id., der Bauch mahnt (and Eficn). 
2) einen nennen, beuennen, kenntlich maden; 
800 quamque rem nomine, Cic.; aliquem vie- 
terem, Virg., ald Sieger ausrufen; auctores, 
Cie., fie erwähnen, angeben ; aliquem nutu sig- 


ringen a: 


146 


nificationeque, Cic. Epp. 1,9. 3) ausfpredgen, 
literas, id. 

2. Appello, püli, pulsum, 3. hintreiben, hinbe⸗ 
wegen, binbringen, gewöhnlicher mit ad ald 
mit dem Dativ; aliquem oris, Virg., einen ber 
Küfte nähern, ihn landen faffen; navem, classem 
ad od. in ete. Cic., Liv., litori, Curt., audj bloß 
appellere, Liv., Hor., wo landen; tp. animum ad 
scribendum, Ter., feinen Sinn, feine Neigung 
richten aufıc.; mentem ad philosophiam, Cic., 
fid der Ppilofophie nähern als einer gefährlichen 
Klippe); aliquem ad rem, einen zu etw. brin» 
gen, 3. 3. ad flagitium, ad mortem, Plaut. 

Aypendicfum, i, n. was zu einer Krankheit nod) 
hinzufomınt, Coel. Aur. 

Appendicüla, —* (dem.) Heine Zugabe, klei⸗ 
nes Anbängfel (3. B. zu einem Proceſſe), Cic. 

Appendix, fcis, f. 1) dasjenige was an einem 
hangt, Anhang, nur bei Appul.; tp. Anhang, Zu: 
gabe zu ber Hauptfache ; appendices Olcadum, 
Liv., die Heineren Gontíngente ber D. 2) Sauer: 
born, Berberizenftraud, Plin. 

Appendo, ndi, nsum, 3. T ee piede 

Appensus, us, m. bad Abwägen,, bie gleich 
mäßige Bertheilung, Appul. 

Appetens, adj. 1) ftrebend, begierig nad, ali- 
cujus rei, Cic. 2) habfürhtig, id. 

Appétenter, adv. begierig, Cie., Appul. 

AppétentIa, ne, f. SScgterbe, Berlangen, Cic. 

Appétibilis, adj. wünſchenswerth, begebrend» 
werth, Appul. 

Appetisso, ére, aufſuchen, herholen, Acc.ap.Non. 

Appetitio, ónis, f. das Greifen nach etw., Cic. 
Div. 1,23; tp. a) bad Trachten, Strebennad ic., 
alieni, id.; b) das Begehrumgevermögen , id. 
Acad. ; c) die Begierde, id.; d) bei Gell. Ef: 
luft, Appetit. 

Appétitor, öris, m. einer ber nach etw. ſtrebt, 
laudum, Amınian. 

1. Appétitus, ald adj. erwünfcht, Cic. Pis. 28, 

2. Appetitus, us, 1. das Loogehen auf 1c., der 
Angriff, Ammian.; tp. a) Begehrungsvermögen, 
Cic.; b) Begierde, Leidenfchaft, id. 

1. Appéto, önis, m. der überall zugreift, Räus 
ber, Laber. ap. Non. 

2. Appeto, ivi ob. Ti, itum, 3. I. tr. 1) nad 
etw. langen, greifen, etw. zu erreichen fudpen, 
aliquid manibus, Cic., mit ben Händen; dextram 
osculis, Plin., die Hand füffen wollen ; appeti 
(sc. senes), Cic. Sen. 18, daß man ihnen die 
Hand küffe; Europam petere, Cic., fi Europa 
nähern; appetendo loca, Liv., indem fie immer 
mehr Raum einnahm; (p. a) v. Zuftänden: Ve- 
jos faja appetebant, id., = das Verhängniß v. 
Veii nahte; b) überb. nach etw. verlangen, fires 
ben, Cic.; familiaritatem alieujus, Sall, lei— 
denfchaftlich fuchen ; appetit animus aliquid agere, 
Cic., verlangt etw. zuthun. 2) fcinblid) losgehen 
auf c., angreifen, aliquem lapidibus, ferro ete., 
id.; genas ungue, Ovid., fid) bie Wangen zer— 
fragen. I. intr. (v. Zeit u, Zuftänden) fi nd» 
bern, heranfommen, 3. 8. nox appetebat, Liv. 

1. Applänus, adj. Appia (eine Stadt in Großs 
phrygien) betreffend, legati, Cic. Fam. 3,7; Subst. 
Applani, Plin. 5, 29, 

2. Applänus, adj. den Apvius betreffend, Liv. 
3,51; caedes, Tac. Ann. 11,29., Appianum, i, n. 
eine Art grüner Farbe, Plin. s 

Applas, ádis, f. 1) Sciname ber 9tympbe an 
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ber Fontäne ber Aqua Appia, Ovid.; bafer übers 
tragen auf ihre am benachbarten Benustempel 
befindlihen Statuen, Ovid. A. A. 3,432, 2) ei^ 
name ber Minerva (aus Sroníe gegen Appius, cf. 
Cic. Fam. 3, Lk " 

Applétas, ätis, f. die Appietät = ber alte (bel 
bes appifhen Geſchlechtes, e. 9. Cicero ſcherz⸗ 
weife gebildetes Wort, Cic. Fam. 3, 1, 5. 


Appietas— Appono 


Appingo, inxi, ictum, 3. dazu ziablen, poet.. 


dazu fchreisen, Cic. 
Applaudo, si, sum, 3. 1) tr. etm. an einen Ges 
enftanb anjchlagen, Ovid. 2) intr. Hatfchen (bed 
tífalld wegen), Plaut., Cic. 

Appius, i, m. u. Appia, ac, f. röın. Vorname, 
bef. ber Perfonen aud der gens Claudia. Forum 
Appia war e. Städtchen in Latium. Auch als adj. 
via Appia, die von Cenfor App. Claudius Cae- 
cus os iud Kımftftraße, 9. ber porta Capena 
in gerader Linie nach bem Albanergebirge, u. v. 
ba durch die pontinifchen Sümpfe bis nad Gas 
pua, fpäter (viell.) v. Zrafan bis nach Brundus 
fium lu a Liv.; aqua, id., die v. demf, aite 
gelegte Waflerleitung. 

Applausor, öris, m. einer der Beifall Hatfcht, 
Plin. Pan. , 

Applex, Ycis, adj. feft anſchließend ob, anlie— 
gend, Appul. 

Applicátio, ónis, f. (eigtl. bie Anfügung) tp. a) 
animi, Dínneigung, Zuneigung, Cic.; b) jus 
applicationis, id., das Patronatrecht, das Recht 
bes Patronus, den ohne Zeftament verftorbenen 
Gíiefiten zu beerben, 

Applicätus, adj. fid) anfchließend an, gerichtet 
auf, geneigt Zu, 3. 9. ad se diligendum, Cic. 

ApplíeItus, adj. fi anſchließend an, verbuns 
den mit, 3. 9. applicitus rei cultus, Quint. 

Applico, ävi, àtum u, üi, itum, 1, (eigtl. anfals 
ten) 1) tr. anfchließen, anſchmiegen, anlegen, ad 
aliquid u. alicui, («1 etwas; se ad flammam, 
Cic., fid) bem Feuer nähern ; se alicui, Liv., fij 
an einen anſchließen (als Begleiter) ; aliquem 
terrae, Virg., einen (mit dem Knie) an die Erde 
brüden; tp. in eine nähere Berbindung bringen, 
voluptatem ad honestatem, Cic. = damit verbin⸗ 
ben, animum ad deteriorem partem, Ter., fidj 
auf die ſchlimmere Seite neigen; aures alieui 
rei, Hor., einer Sache geneigtes Ohr leihen; 
alicui erimina, Plin.Epp., einem aufbürden ; se ad 
amicitiam fidemque alicujus, Cic., fid) in Femds 
Breundfchaft u. Schuß begeben; se ad jus ci- 
vile, ad scribendam historiam, id., fi wenden 
u, anfangen fih darauf zu legen. 2) intr. wo 
anden, ad terram, Hirt. B. Hisp.; quo applici- 
turi erant, Justin., ba to fie im Sinne fatten 
gu landen; tp. poet. quo aceedam, quo appli- 
cem, Enn. ap. Cie., wo foll ich landen? 

Applödo, bei Appul. u, den Späteren = ap- 
plaudo, 

— 1. 1) bei ob. über etw, weinen, Seu. 
2) alicui, Hor., einem zumeinen, ihm weinend 
Hagen, 

Appluda, f. Apluda, 

Appöno, pösüi (altpösivi, Plaut.), positum, 3. 
1) binfegen, hinftellen, hinlegen, Plaut, Ter.; 
it. vorfegen, vorlegen, auftragen (laffen), €veí« 
fen 2c., Cic.; aliquid mensae, Virg., etm. aufs 
tragen ; notam ad malum versum, id., €. Zcis 
den zu einem ſchlechten Berfe maden; ali- 
eui custodem, id., einem einen Wächter geben, 
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aufftelfen; tp.a)accusatorem alieui, id., einen 
Anfläger gegen einen aufbringen, aufftellen (beſ 
den man vorher dazu inftruirt bat); b) hinzus 
tpun, hinzufügen, laborem ad damnum, Plaut.; 
annos alicui, Hor., zulegen ; aliquid luero, id., 
etw. für Gewinn rechnen, als Gewinn anfeben; 
aliquid gratiae, Tac., etw. af Gunft, Gefällig- 
leit anrechnen; modum vitiis, Cic., ben Caftern 
Schranken fegen. 

Apporrectus (partic. vom ungebräudl, appor- 
rigo) daneben hingeftredt, audgeftredt, draco, 

vid. 

Apportáto, onis, f. bie Herbeifhaffung, Vitr. 

Apporto, 1. herbei tragen, «bringen, ſchaffen, 
eführen, Cic. ete. ; adventum, Plaut. = herzukom⸗ 
men; tp. herbeiführen, werurfachen, Ter., Lucr. 

Apposco, ére, dazu fordern, Ter., Hor. 

Appósite, ade. paſſend, ſchicklich, geeignet, a4 
persuasionem, Cic. 

AppósitIo, onis, f. 1) Hinzufügung, Quint. 2) 
Aufbärdung, oriminis, Lamprid. 

Appösltum, i, n. Beifag, Beimort (worunter 
3. 9. auch die. Epitheta gehören), Quint. 

1. Appósrtas, adj. 9.1) = ähnlich, Cic. Inv. 
2,54, 3. 8. Huverficht u. Kühnheit. 2) paffend, 
gefpidt zu, homo bene appositus ad istius au- 
daciam, id. 3) fih hinneigend, 3. 9. juri, ac- 
quo, Quint. 

2. AppösTtus, us, sn. (nur im Ablat.) bad Auf⸗ 
legen, 3. B. eines Heilmittels, Plin. 

Appötus, adj. betrunfen, Plaut. 

Apprécor, 1. beten zu, anrufen, Deos, Hor. 

‚ Apprehendo (poct. Apprendo), ndi, nsum, 3. 
f)anfaifen, angreifen, aliquem pallio, Ter., ci« 
nen am Mantel; tp. aliquid cum judicio, Quint., 
etiv. mit lleberfegung ergreifen, beginnen; quid- 
quid ego apprehenderam, Cie., Alles mas id cr. 
griffen hatte (zur Bertheidigung meines Elien- 
ten); apprehendere palmam, Plin., ſich den Preis, 
ben Borzug in etw. zueignen, Cat, Veget. 2) 
einen feindlih faffen, emjreifen, Gell.; Hispa- 
nias, Cic., wegnehmen, befeßen; tp. v. Zuftin- 
ben =einen befallen, anwandeln (eine Kranfgeit). 

Appréhensie, önis, f. bad Anfafjen, arae, Ma- 
crob.; tp. Begriff, Ginfit, Coel. Aur. 

Apprends, f. Apprehendo. 

Apprime, adv. ganz beſonders, vorzüglid, 
Ne;., Ter. 

ApprImo, pressi, pressum, 3. andrüden, Plin.; 
scutum pectori appressum, Tac., feft anſchlie⸗ 
fenb anıc. 

ö 7 ici adj. weit der erfte, Liv. Andr. ap. 
eil, 

Appröbätfo, önis, f. 1) Genehmigung, Billi⸗ 
gung, Zufriedenheit, Cie. 2) ber Beweisé, id. 
— oris, m. ber etw. billigt, gutheißt, 

1C. 

Appröbe, adv. fcr gut, vollkommen, Plaut. 

‚Appröbo, 1. billigen, gutheißen, consilium, 
Cic.; diis approbantibus, id., mit Zuftimmung 
ber Götter. 2) zeigen, daß etm. fo ob. anderd 
fci, = beweifen; hoc nihil attinet approbari, id., 
dieß bedarf feines Beweiſe?; eundem effectum 
ere: Plin., die nämliche Wirkung zeigen 
3) einem etw. nach feinem Willen, zu feiner 3u« 
friedenpeit machen (wo Cic. mir probare gt- 
braucht), alicui opus, Phaedr. 

— adj. febr gut ob. redlich, Caceil. 
ap. Gell. 


14$ Appromitto— Aprugnus 


Apprömitto, 3. nod) dazu verfprechen, Cic. 

Appröno, äre, se, Appul., fif auf die Knice 
sicxrlaffen. : 

Apprüpéro, 1. 1) tr. befchleunigen, opus, Liv. 
inte, cilen, fi) becilen, Cic. 

ApprüpinquátTo, onis, f. bic 9Inndferung, mor- 
tis, Cie. 

Appröpinguo, 1. herannaben, ſich nähern, mit 
al u, dem Dativ, Cic., Caes.; tp. fid) einem ges 
wien 3uftanbe nähern, primis ordinibus, Caes., 
dın Pédften Militärſtellen nahe fegn, Anſpruch 
turauf haben; jam appropinquat ut videat, Cie. 
tr ift nahe daran zu feben, das Schicht zu ers 
hılten (e. junger unb). Auch v. Zuftinden, bef. 
t. Nr Zeit: adventus tuus appropinquat, id., 
deine Ankunft ift nahe, 

Appröprfätfo, önis, f. bad fi Zueigenmachen, 
eiborum, Coel. Aur., Dadurch baf die Speifen in 
die Säfte des Körpers übergehen. 

Appröprlo, 1, zu eigen machen, cibum cor- 
yrri, Coel. Aur. 

Appugno, 1. beflürmen, castra, Tac. 

Appülléjus (Apul.), i, m. róm. Bamilienname. 
Dien: Appulejus, adj. lex, Cic. de Or. 2,25. 
tiem unrubigen Volkstribun L. Apul. Saturni⸗ 
mé gegeben, wegen Majeſtätsverbrechen, cf. 
Cie. Sext. 16, 

Appolsus, us, m. 1) bad Anlanden, bic Sans 
tung, Liv. 2) die Annäherung, solis, Cie.; 3) 
zırhame Annäherung, Einwirkung; frigoris et 
toris, id. ; tp. deorum, id. 

Apr, ne, f. dad Weibchen bed Wildfchweines, 

t Bade, Plin. ap. Prisc. 

ApricátTo, onis, f. das fid) Sonnen, bad Sipen, 
Epayierengehen 1c. im Sonnenfceine. 

Aprieltas, ätis, f. fonnige Befchaffenpeit, Plin ; 
diei, Colam., e. warmer, fonniger Tag. 

Apriclus, f. Apriculus. 

Aprico, äre, vermittelt des Sonnenfcheins 
wmm (einen Platz), Pallad. 

Aprieor, 1. fi) fonnen, Cic. 

Apricülas, i, m. e. dem Wildſchweine ähnlich 
Ier Rif, Appul. 

"n adj. 1) eigtl. offen gelegen, alfo = 
kr&onne ausgefeßt, fonnig (Garten, Hügel 1c. ), 
(s. apriea Alpium, Plin., die fonnigen Ge: 
goa der Alpen; apricae curae, Virg. Cul. 97., 
-tit in ber Sonne befindlichen Schafe; tp. in 
wrieam proferre, Hor., and Tageslicht bringen. 

Noet. was den Sonnenfhein liebt, mergi, 
\irg.; flores, Hor. 3) vom Sonnenfceine er» 
?mt, fonnig, dies, Colum.; flatus aprici, id., 
mmt Winde. M 

Aprilis, adj. (eiat. óffnent, weil fi um bie 
Jit des Aprilg bie Erde gleicht. Öffnet) den April 
ktreffend, nonae apriles, Cic. ; mensis, Hor., 
". Med Aprilis, ber April, Ovid. 

Aprinus, adj. vom Wildſchweine, pulmo, Plin. 

Apronia, f, Bryonia. j 

Apranfus, i, i. e.in Gicero'd Berrinen ge» 
Manter höchſt werwerfliher Menfch. Davon: 
Aprönfänus, adj. j " 

Apros, i, f. eine Stadt in Thracien (fpäter 
Theodosiopolis, íc&t Arhun). 

Aproxis, is, f. eine Pflanze, deren Wurzel, 
$Tstbagoraé, v. weitem Feuer fangen felf, Plin. 

Aprüce, onis, f. = Saxifraga, Appul. 

AprügInéas, adj., Solin. u. gewöhnlicher 

Apruguus, adj. vom Wildſchweine, adeps, Plin. 
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Apsinthium, f. Absinthium. 

Apsis, f. Absis. 

Apsus, i, m. Fluß der'ins abríat, Meer fällt, 
jet Crevasta. 

Apsyctos, i, f. (gr. = unerfältlic) e. und un» 
befannter Edelftein, Plin. 

Apsyrtis, f. Absyrthis, 

Apte, adv. genau zufammengefügt; mundi 
corpus apte cohaeret, Cic., hängt enge zufams 
men; tp. paffend, angemeffen, id. 

Apto, 1. anfügen, anulum digito, Suet. (an 
ben Finger fteen); mucronem sub pectus, 
Virg., fid bad Schwert unter die Bruſt fegen; 
arma, Liv., anlegen; tp.a)anpaffen (cíner Sas 
($c), orationem locis, Quint., einrichten nad 16.5 
verbum ad id aptatum, quod ante dixeram, Cic., 
bezüglich auf bad 20.5; b) zurüſten, se pugnae, 
Virg., fih zur Schlacht; classem velis, id., bít 
Flotte burd) bie Segel bereit magen, fegelfere 
fig machen. 

Aptus, I. eigtl. partic. zu apio = 1) angefügt, 
z. B. gladius e lacunari seta equina, Cic., hans 
gend an cinem Roßhaare; tp. roi 9. etw., 
causae aliae ex aliis aptae, id. 2)verbunden 
mit ctm., conjuncta atque uniter apta , Lucr. ; 
baber: 3)verfehen, ausgeftattet, 3. 9. axem stel- 
lis ardentibus aptum, Virg. Aen. 4, 482. II. adj. 
angemeffen, paffenb au 2c., ad rem u. rei, Cic., 
in rem, Liv.; exercitus aptus, Liv., e. yum 
Kampfe taugliches Heer; cf. Hor. 0d. 1, 12, 43; 
oratio, Cic., gehörig abgerundet ; seriptor ver- 
bis aptus et pressus, id., im Ausdrude bündig 
tfi. gedrängt. 

Apua, t Aphya. 

Apüäni, órum, m. Einw. ber Stadt Apua, jeßt 
Aulla in Ligurien. 

Apud (alt Aput), praep. c. acc. I. in der Näpe 
v. ıc., bei, 3.3. bei einem figen, bei einer Stadt 
(in iprem Bereiche) verweilen zc., Cic.; apud 
populum loqui, id., vor dem SSolfe; apud me, 
id., bei mir = in meinem Haufe; apud Graecos, 
Plin., b. b. in ibrem Lande, Volke; apud nos, 
id., = im römiſchen Reiche ; tp. scelus apud 
aliquem inulsum rglinquere, Sall., 9.5. fid) nicht 
an ihm rächen; gratiam consequi apud bonos, 
Cic.; apud Platonem saepe haec oratio usur- 
pata est, id., bei "Dato, in Plato's Schriften; 
plus apud me antiquorum auctoritas valet, id., 
bei mir, nach meinem llrtbeile; apud matrem 
recte est, id., bci deiner Mutter ſteht ed gut, 
b. b. fie befindet fi woht; apud se esse, Plaut., 
Ter., bei fi feyn, bei Befinnung, bei Berftand 
ſeyn. Oft ift apud faft zanz gleichbedeutend mit 
in, ſo Cic. Brut. 41: existimo, juris civilis mag- 
num usum apud Scaevolam fuisse, bag Scäs 
vola große Hebung im :c befaß; cf. Sall. Jug. 
24; fo auch bei Ortsbezeichnungen, 3. 99. apud 
villam, Cie., auf feiner Billa (zunächſt wohl üt 
einem dazu gehörigen Garten, Luſtwäldchen od. 
dergl.). Stellen, wie apud hunc eo vicinum, 
Plaut.. ich gebe zu dieſem ꝛc., gehören ber Um⸗ 
gangsiprade an. 

Ápülta (Appulia), ae, f. Yandfchaft in Unter» 
italien, durch den Fluß Aufidus eingetheilt im 
Daunia u. Peucetia, jet Puglia. Davon: 1)Ap- 
pülfcus ( Appul.), adj. 2) Appulus (Apul.), adj. 
(p oct.) [NB. die zwei erften Silben gebrauchen die 
Dichter nad) dem Bedürfniffe bald furz bald fang, 
wie bie bei vielen Eigennamen vorfommt]. 


451  Apyrenus— Aquaeductus 
e 


'Apfrönus tt, ApyrYnus, adj. (ar. — ohne terne) 
aartferníg, fructus, Colum. Subst. Apyrinum, 
i, n. Granatapfel mit zarten Sternen, Plin. 

Äpyron, al adj. n. (gr. = feuerlog d.h. ohne 

—— ubereitet), sulphur, Plin., Jungfern— 

werel, 

Agua, f. 1) Waſſer, 3. 99. pluvia od: pluvia- 
lis, Cio., poet. aetheria, Ovid., eoelestis, Hor. 
c- Regentoaffer; servam aquam bibere, poct., 
Ovid., = Sflave feyn; tp. alicui aquam asper- 

ere, Plaut., cínem Muth machen (gleichſ. einen 

hnmächtigen mit Wafler befprengen); aquam 
raebere, Hor., einen bewirtben (eigtl. ihm af 
er zum Händewaſchen reihen); aquam et ter- 
rain poscere, Liv. (y7v xai vdwp alreiv) = gänze 
liche Unterwerfung verlangen; aqua et igni in- 
terdieere alicui, Cic., 0b. aqua et igni arcere 
aliquem, Tac., einen aud ber bürgerlichen Ges 
fellfhaft verftoßen, bcd tanbed verweiſen (durch 
Entziehung der zum Leben nöthigften Bedürfniffe, 
des DRaffere u. Feuers). 2)im engeren Sinne iſt 
aqua €, beftimmtes Waffer: a)im Gegen: 
fage des Landes; a. B. terras devorant 
aquae, Plin.; baber bef. bad Meer; terrà... 
aquä, Ovid., zu Land, zu Waſſer; tp. aliä aquä 
mihi linter naviget, id., ich will einen anderen 
Theil meines Werkes beginnen; b) — Ser, 4. 9. 
. Albana, Cic.; c)poet.= Fluß, Bach, 3.2. 
aquae Tuscae, Ovid., — die Tiber; cf. id. Fast. 
5, 63; d) = Regen; cornix augur aquae, Hor.; 
it. bad durch Regen erzeugte Gewäſſer; aquae 
magnae eo anno fuerunt, Liv.; e) das Waffer 
in den Bädern u. die Bäder felbft; ad aquas 
venire, Cic. Daher: aquae Bajanae, unweit 
Sarfina in Umbrien; aquae Calidae, a) warme 
Bäder in Galilea inferior ; b) warme Bäder in 
Afrika in ber Prov. Zeugitana, viell, jegt Hamma 
In Tunis; aquae Cumanae, Quellen bei Cumä; 
une Cutiliae, €. Sce bei ben Sabinern; aquae 
Mhttinone (Mattiaci fontes), bad heutige Wies⸗ 
baben; aquae Patavinorum, = Apüni fóns ; aquae 
Pisanorum , Ort in Etrurien; aquae Sextine, 
das heutige Air in ber Provence; aquae Sinues- 
sanae, f. Sinuessa; aquae Statiellae, Stadt ber 
Statielli in Ligurien, jet Aequi; f) Baffer 
leitung, afua Appia (f. Appius) ging durch die 
porta trigemina ; aqua Claudia, 9. Kaifer Claus 
dius im 3. 880 angelegt, ín ben höchſten Ges 
genden ber Gtabt; aqua Crabra, v. Zuéculum 
nad Rom; aqua Marcia, vom Prätor Marcus 
Situs im 3. 608 der Stadt angefangen, führte 
bas befte Wafler nah Rom; aqua virgo, v. 
Merton im 3. 732 angelegt, cf. Tepula. g) 
baé Waffer ín der 28afferubr, daher auch die 
Zeit, die bem Sachwalter zum Sprechen gegeben 
war; aquam dare, Plin. Epp., perdere, Quint.; 
tp. (in —8* auf das abgelaufene Waffer); aqua 
mihi haeret, Cic., — ih bin in Verlegenbeit, 
bleibe fteden (Andere leiten den legteren Aug: 
brud dv. verftopften Wafferleitungen ab); h) 
Waſſer ob. waſſerähnliche Feuchtigkeit aus bem 
Körper, 3.8. die Thränen, Prop.; aqua inter 
cutem, Cels,, die Wafferfucht. 3) c. Geftirn, 
welches Aqua hieß, Cic. Arat. 

AquaeductYo, ónis, f.(beffer viel. zweiWörter) 
bie Wafftrleitung, Vitr. 

— us, m. (auch en) 1) 
bie Wafferleitung, Cic. 2) das Recht, das Waffer 
wohn zu leiten, id. 


Aqualieulas—Aquilo 1 


Aquälfcülus, i, m. (dem. v. aqualis) 1) 
Magen, Sen. 2) ber Unterleib, Bauch, Pers 
quä —— nubes, Waſſerwolke, Varr. 
Non. ; als Subst. -is, is, m. Waffergefäß, N 
2c, Plaut. 

Aquärlölus, i, m. ber Begleiter, Gehülfe 
ler Dirnen, Appul. 

A — i, n. €. Waſſerplatz, Viehtraͤr 

Al, 

Aquarlus, adj. das Waſſer betreffend, p 
vincia, Cic., bie Auffücht über die Rafferleitı 
gen; als Subst. -ius, i, m. a) Baflerträger 

Mave), Juven.; b) ber Röhrmeifter (bei 1 
Boafferleitungen), Coel. in Cic. Epp.; c) 
Waſſermann (als Geftirn), Cie. 
wine: ree a nee u. Superi 

anerig, mit vielem Waſſer (3. B. oerbünr 
Plin. Val. ; Coel. Aur. G n 

Aquátcus, adj. 1) im ob. am Waffer bcfi 
lich Thiere, Pflanzen 2c.), Plin. 2) wäffeı 
waſſerreich; auster, Ovid., Regen bringenv. 
bem Waſſer ähnlich, color, Solin. 

Äquätllis, adj. 1) was im Waffer [eben fa 
bestia, Cic.; daher aquatilia, Plin., Wafl 
thiere. 2) wällerig (Saft, Gefhmad 2€.), id 

— onis, f. 1) das Waſſerholen (aem. 
ber Kriegsſprache), Caes. 2) ber Ort, wo Wa 
ee wird, Cic. off. 3, 14. 3) das Bewäfl 

ber Pflanzen), Pallad.; it. bad Sránfen | 
Biches, Colum. 4) im Plur. Baffer, Plin. 

quätor, oris, sn. einer ber Waſſer bol 
im Kriege), Caes., Liv. BEIN 

Äquätus, adj. wäflerig, dünn, medicam: 
IRAN ad Waſſ 

Aquldũcus, adj. das Waſſer (aud dem Kö 
abführend, Coel, Aur. ( T 

Äqulfölfus, adj. (urfpr. acuifolius 1 
Blätter babenb; mn Plin., bie rer: 
aquifolia allein als Subst.,u. aquifolium, id 
x Äquifüga, ae, c. der die Waſſerſcheu bat, €« 

ur. 

Äqufla, ae, f. {)der Adler als Bogel, ber X 
ſprüchw. aquilae seneetus, Ter. — c. rüftigeg ! 
ter. 2).baé Bild eines Adlers, bic Hauptfal 
der Legion, Cic. ; poct. vietriees aquilae, L 
can. 3) der Adler als Geſtirn, Cie. 4) | 
Meeradler, eine Fiſchart, Plin. 5) im Piur. 
oberften Theile an einem Gebäude, Tac. 

Äqurläria, ae, f. Stadt in Africa propr 
jest Lowhadeah. 

Äqulläja, ae, f. Stadt ín Gallia transpada 
ín Stalíen, die jeßt * fo heißt. Aquilejens 
adj.; Subst. Plur. bie Einw. v, Aquileja. 

Aquilentus, adj. toáfferíg, Negen bringe: 
luna, Varr. ap. Non. 

Aquilex, ögis, m. ber Röhrmeifter, Brunn: 
meifter, Plin. 

Áquilifér, m. ber Bahnenträger, Cic. 

Äqullinus, adj. vom Adler, ungulae, Pla: 
Adlersflauen; tp. adspectus, Appul., Adlerbi 

Äquillfus ob. Aquilius, i, m. (f. -a) tóm. ^ 
milienbenennung ; bef. bekannt ift M. Aquilli; 
röm. Legat, ber v. Mithridat graufam hing 
richtet wurde, Cie. Auch als N leg, id. Br 
viell. 0. bem SSolfétribun Aquillius Gallus bi 
rührend. 

Áquilo, ónis, m. 1) ũberh. 9torbipínb, C 
2) Norpnorboftwind, Sen., Prop., ber Rorde 


I$. Aquilonaris— Arachne 


Mer ei Cio. 3) in ber Mythologie war 
imis Gemahl der Drithyia u. Bater bed Ka⸗ 
ii Zetes, Ovid, MM 
Larlónáris, adj. nórblid), Cic.; piscis, Vitr., 
rios (c. Geſtitn). Mi 
Inilinia, ae, f. Stadt im Hirpinifihen am 
Iirasäuffe;, die Einw. Aquiloni, Plin. 
Antlönigena, ae, c. nördlich, Auson. 
lallifus, adj. 1) ben Rordwind betreffend, 
lees, Plin, durch ben Nordwind verurjadt; 
yeinlih, id, piscis, f. Aquilonaris. 2)ben 
Imi, den Bater des Kalais u. Zetes betref- 
kt, 1.8. proles, Prop., ob. pignora, Stat., = 
ER) ger fu, f íi, Pl 
„adj. bunfef, ſchwärzlich, Plaut. 
m i,n. Stadt in Latium, Geburtsort 
b Disters Juvenal, jet Aquino. Davon: 
mes, ätis, aud Aquinum; aud Subst. 
as, i, m. Rame eines fihlechten Dich« 

ieh, Cie., Catall. 

haitänfa, ae, f. Provinz im fübl. Gallien, 
pem ber Loire u. ben Pyrenäen. Davon: 
[Agitanus, adj. Plur. Subst. Aquitani, die 
(25. ». Aquitania. 2) Aquitanicus, adj. 

ker, 1, fi Waffer hölen; apes aquantes, 
Fa. bf abcr v. ben Soldaten im Kriege, Caes.; 
c pingue aquari gaudet, Plin., licht dag 


(ms aquari ald passiv. bewäſſert, 


gta firhen könnte ). . 

Inisftas, ätis, f. krankhafte Anhäufung v. 
izleiten im Körper, Coel. Aur. 

Ayösas, adj. 1) waſſerreich, 3. 8. nubes, Ovid. 
(bymelk); Orion, Virg., Regen bringend; 
wer, id, = Zbctíd ; in aquosis, Plin., in 
Wémijem Gegenden. 2) poet. wallerhell, 
aysalas, Prop. 

Ayla, ae, f. c. wenig Wafler, Plaut. 

dr, dif. ad, j. S. ar me venias, Plaut. 
De 1)jede Erhöhung v. Erde, Rafen, 
&s 18. i 


| aram-sepuleri congerere arbori- 
hts Virg. 


einen Scheiterhaufen errichten. Auch 
qui: Klippen im Meere hießen arae, Virg. 
Iii t. Altar Cdiefe ftanben nicht bloß in ben 
Wess, (onbern auch ín ben Straßen, cf. Plaut. 
At, 20); aram tenere, Cic. (bei einem 
Mintám, Gelübde); daher poet. tactas aras 
Inyere, Prop., = fein Berfprechen nicht halten; 
2) tar =Spug (weil, wer dahin floh, ges 
Amar); in aram tribunatus confugere, Cic.; 
im parare, Ter., fij c. Schutzmittel vers 
; b)arae focique, Cic., = Haus u. Hof, 
Us was einem theuer ift. 
Anbirches, f. Alabarches. 
ira, ne, f. 1) das Land Arabien. 2) e. 
Hit$n in Arabia felix. 
krikicas, adj. resina, Plin.; arabica, ne, f. 
X tmma), e, elfenbeinäbnlicher Gbelftcin, 
X (gt Ehalcedori- ob. Onyrart, id. 
irbilis, adj. pflügbar, Plin. 
| a adj. Rebenform v. Arabus u, Arabs, 


Áribs, äbis, adj. u. Subst. u. 
Pe adj. arabiſch, Ovid.; Arabi, Virg., 


— i, m. Fluß in Gedrofien, jet 
krichidna, ae, f. (gr.) €. gewiſſes Schoten⸗ 
Änchae, es, f. die Lydieriun Arachne, v. Mis 
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nerba wegen ihres kunſtvollen Gewebes in eine 
Spinne verwandelt, Ovid. 
Áráchosia, ae, f. Landſchaft in Perfien, deren 
Einw. Arachosii u. Arachotae. 
Ärachthus, i, ob. Arétho, ontis, m. Fluß in 
Epirus, der in ben ambrac, Meerbufen fällt, 


"Arachosia—Araxes 


fet Arta. 


— ae, f. cine Art weißer Feigenbäume, 
in. 
Árácus, i, tn. £gr.) e. gewiffes Unfraut unter 
ben Linſen, die wilde Erbfe, Plin. 
Arácynthus, i, m. 1) Gebirge ín Alarnanien. 
2) Gebirge zwiſchen Böotien u. Attica, Virg., 


rop. 

‚Arädus, i, f. 1) Infel unfern Greta, 2) be» 
rühmte phönde. 3ufelftabt ; davon adj. Aradius, 
u. Subst. e. Einw. dieſer Stadt. 

Äraeostylos, on, adj. (gr.) mit weitauseinan⸗ 
berftebenben Säulen, Vitr. 

- Arünéa, ae, f, 1) die Spinne, Plaut, 27 baé 
Spinngewebe, Ovid. 3) dünne, bem Spinnges 
webe ahnliche Fäden (au Pflanzen), Plin. 

Äräudans, adj. tp. gleichf. wie mit Spinnge> 
weben überzogen, fauces, Appul. 

Äränööla, ae, f. (dem.) c. Spinnchen, Cio. 

Äräueölus, i, m. c. Spinnchen, Virg. 

Äräneösus, aij. 1) voll Spiungewebe, Catull. 
2) den Spinngeweben ähulih (3. 9. Fäden an 
Pflanzen), Plin. 

Ärändum, i, n. c. Spinngewebe, Phaedr. 2) 
eine Krankpeit der Bäume, wenn ihre Früchte 
mit einer Art 9, Fäden umfponnen waren. 

1. Äränöus, i, zn. 1) die Spinne, Plin. 2) t. 
Seefiſch, id. 

2. Ärändus, adj. zu ben Spinnen gehörig, ge- 
nas, Plin., bad Spinnengeſchlecht. 2) mus ara- 
neus, Plin., eine Art Spitzmaus. ; 

Arapennis, f. Arepennis. 

Ärar (aud) Aráris), is, m. die Saone (fpríd) 
Gone), Fluß in Gallien, 


Aratlo, önis, f. 1) die Handlung bed Pflügeng, . 


das Pflügen, Colum. 2) Aderbau, Cie. Verr. 3, 
86. 3) gepflügtes od. zum Pflügen beſtimmtes 
Land, béf. = die Öffentl. Yändereien, melde vers 
pachtet wurben, id. Phil. 2, 39; cf. Arator. 

Ärätfüncüla, ae, f. e. Gütchen, Plaut. 

Ärätor, óris, m. 1) einer der ba pflügt (aud) 
v. Thieren) ; 4. B. taurus arator, Ovid., ber 
Pflugftier. Bef. find 2) aratores die (reihen) 
Pächter v. Staatsdomänen, v. welden fie ben 
Zehnten bezahlen mußten, Cic. 3) Name eines 
Geftirns, Varr. 

Ärätro od. (in der Sprache ber ganbfeute) 
artro, 1. die Saat wieder umpflügen, Plin. 

Ärätrum, i, n. ber Pflug, Cic. 

Ärätus, i, m. 1) e. griech. Dichter, deſſen oo- 
vous Cicero u. Germanieud ins Latein. übers 
feßten; dazu das adj. aratéus. 2) berühmter 
Cada Stifter des adjáifden Bun- 

[d , 1C. . 

Ärauris, is, m. 9tame eines Fluffes im narb. 
Gallien, fct Herault. 

Árausto, ónis, f. Stabt im narbonenf. Gal» 
fen, fegt Orange. 

Äraxes, is, m. e. Fluß 1) in Armenien, fett 
Arrasch. 2) in Perfien, nicht weit v. Perfepolig, 
jet Bend-Emir. 


155 Araxum—Arbitror 

Araxum, i, n. ( fc. promont.) e. Borgebirge in 
Elis, jeßt Papas ob. Papa. 

Arba, ae, f. 3ufel bei Liburnien, jetzt Arbe. 
. Arbáces, is, m. erfter König in Medien nad 
Sardanapal, 

Arbela , órum, m. affpr. Stadt zwifchen dem 
Tigris, Lycus u. Caprus, wo Darius von Ales 
ranber geſchlagen worden, jegt Erbil ob, Arhil, 
ef. Gaugameln. Davon: Arbelitis, Idis, f. bit 
Gegend um Arbela. 

Arbiter, tri, m. (wahrſch. v. ar — ad, u. bitére 
geben, alfo überh. einer der bínguaebt ob. gegans 

en (ft) 1) der bei etw. gegenwärtig iR u. zu⸗ 
ört ob. gufiebt, Zeuge, Mitwiſſer, Jufduucr, 
Zuhörer; remotis arbitris , Cic., obne irgend 
Jemds Beifeyn (nachdem Alle abaetreten mae 
ren); arbiter arcanorum, Curt., twr Mitwiſſer 
v. Jemds Gepeimniften. 2) einer det zur Ents 
fheidung gezogen wird wu. nad Billigfeit, nad 
Gutbünfen, überb. gütlich, e. Streitigkeit ſchlich— 
tet, = Cdicbéridter, Cic. ; tp. a) jeder ber nad 
Willkühr mit etw. handeln od. verfahren faun = 
der Herr, imperii, Ovid., bcd Reiched ; rerum, 
Tac., ber Oberherr; victoriae, Curt., der den 
Sieg nad Gefallen benügt ; arbiter Hadriae, 
Hor. (vom Südwinde) der Herr über bad adriat. 
Meer, ber da waltet aufzc.; b) (v. Gegenden) 
etw, dureh die Ausficht gleichſ. beherrſchend = v. 
mo aud man eine Ausſicht über etw. hat, s. 99. 
locus ınaris arbiter, Hor.; Taurus arbiter in- 
numerarum gentium, Plin., ber die Giringe bif» 
bet ob. beftimmt. 

Arbitra, ae, f. tp. Zcuginn, DMitwiffende, Hor. 

Arbiträlis, udj. ſchiedsrichterlich, Macrob. 

Arbiträrfus, adj. 1) willkührlich, Gcll. 2) was 
nod) der Entiheidung bedarf, ungewiß, Plaut. ; 
arbitrario ald adv., id., zweifelhaft, vermuthlich. 

Arbiträtio, ónis, f. baé Gutadten, Gell. 

Arbitrátus, us, m. 1) Willensmeinung, Bes 
fieben, 3. 8. vivere suo arbitratu, Cie; se in 
arbitratum alieui dedere, Plaut., fid) cincm auf 
Gnabe u. Ungnade ergeben. 2) Vollmacht, cf. 
Ball. Jug. 105. 3) die Leitung, Aurficht; cujus 
arbitratu sit educatus, Cic, 

Arbitrium, i, n. 1) (fciten) die Gegenwart 
Jemds bei bem wage. Anderer tbut, Sen. Trag. 
2) ber Xuófprud) bed Schiedsrichters, u. über). 
jeder Ausſpruch, jedes Urtheil über cine Sache, 
Liv., Ter.; tp. arbitrium auris. Gell., bad ür— 
tpeil beg Dpres. 3) der Wille, das Belicben, 
freie Wapl, u. daher: Gewalt über ctio, Cic. 
arbitrio suo carere, id., feinen freien Willen 
haben; in arbitrium victoris cadere, Sen., dem 
Sieger preisgegeben werden. 4)arbitria fu- 
neris, Cic., bie (durch einen Schiedsrichter be 
ſtimmten) often. eines Leichenbegängniffes. 

Arbitro, are (nur im Paſſiv, ait u. felten) 1) 
überlegen, bedenfen, Gell. 1,13. 2) beitimmten, 
—— uxor tuo gnato arbitretur, Plaut,, 
fell für ihn ausgefucht werden. [Die Stellen 
aus Cic. mit ber Bedeutung: dafür gehalten 
werden find entweder wie Att. 1, 11. anberá 
zu erklären 9b. wie Verr. 5, 41. andere zu Icfen 
(putaretur, nicht arbitraretur); nur Mur. 16, 
34. íft die paffive Form anzunehmen, mícmopl 
u. m eine andere Lesart; arbitraremur fij 

* findet]. 

Arbitror, f. 1) mit anhören, Plaut., Appul. 

2) einen Ausspruch thun, urtbeilen; Ter; bf. 
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ald Zeuge: feine Anſicht tagen, Cie. 3) über, 
meinen, dafür halten, glauben, Cic.ete.; fidem 
alicui, Plaut., einem Glauben beimeffen. 

Arbor (alt u. poet. -os), öris, f. 1) Baum; 
Jovis, Ovid., = (idc; Phoebi, id. — gotbcer» 
baum; Palladis, id. = Delbaum. Im engeren 
Sinne: a) arbor mali ob. bloß arbor, Virg., 
der Maſtbaum, Maft; arbor infelix, Cic., Liv., 
— ber Gafgen; b) ber Baum = ber Hebel einer 
Prefie, Plin.; e)poet. e. Ruder, Virg. d) 
poct. Wurffpieß, Stat.; e) poct. c. Cif, 
Pelias, Ovid., = bad Schiff Argo. 2) e. und un» 
bekannter Fiſch, Plin. 

Arbörärfus, adj. was auf die Biume Bezug 
bat, falx, Cat., Baummeffer. 

Arbörator, öris, m. ber Baumgärtner, Colum 

Arbüresco, ére, zum Baunte werden, ins Holy 
wachſen (eine Pflanze), Plin. 

Arbürétum, i, n. = arbustum. 

Arböreus, adj. 1) einen Baum Petreffent ; 
fetus, Virg., Baumfrüdte ; eoma, Prop. = ?aub, 
2) baumartig, baumähnlich; cornua, Virg., viel« 
zackiges Geweih. 

Arbos, f, Arhor. 

Arbustüla, ae, f. (dem.) Bäumden, Varr.; 
ber Plur. bei Vitr., = bewegliche Biumden od. 
Zapfen mit Rädern, um die Kriegsmafcine fort- 
Bewegen. 2) arbuscula erinita, Plin., der 

uſch, bie Krone auf dem &opfe dee fauce. 

2. Arhuscüla , ae, f. Name einer mimifden 
Schaufpielerinn zu Cicero's Zeit, Cic. 

Arbustivus, adj. 1) mit Siumen befeBt, lo- 
cus, Colum, 2) au Bäume gepflanzt, daran at. 
bunden, vitis, id., Saumreóe. 3) positio ar- 
bustiva, id., tad Pflanzen der Reben an Bäume, 

Arbusto, äre, mit Bäumen bepflanzen, Plin. 

Arbustum, i, n. 1) Saumpffangung, Baum» 
garten (ef. woran Neben gezogen waren), Cic. 
2) 2. einzelner Baunt, Cato u, Lucr. 

Arbustus, adj. 1) mit Sinnen beſetzt, Ager, 
Plin. 2) an Biumen gepflanzt (Neben), id. 

Arbüteus, adj.vom Grbbcerbaume, z.B. Sri. 


te ıc., Virg. 
1) die Srudt des Erdbeer. 


Arbor—Arcanum 


Arhütum, i, m. 
baumé, Baumerdbeere, Baumkirfche, Virg. 2) 
ber Erpbeerbaum, id. 

Arbütus, i, f. ber Grbbeerbaun, Virg. 

Arca, ae, f. überb. e. Bebaltniß, um etip. aufs 
ubewahren; a) Kifte (zu Kleidern :c., bef. zu 
Gelb, Hor.); tp. Kaffe, b. f. bad Geld, dag einer 
torzatbig Dat, arcae nostrae confidito, Cie. ; 
b) c. engeres Sefängniß, id. Mil. 22; c)icbtens 
late, Sarg, Plin.; d) Sammelfaften ob. S8 af. 
ferfana, Vitr.; c) die Pade in ber Waſſerorgel, 
id.; f)«v. bölzerner Kaſten beim 98afictbau, id 

Arcádía, ae, f. eine große Landſchaft in der 
Mitte des Peloponnes, ihrer großen Efel we⸗ 
gen berühmt. Davon: 1) Arcádicus, adj. ju- 
venis, Juven. 7, 160. = e. einfältiger, ef. Pera. 
3,9. 2) Arcädius, adj. (poet.) j. 9. deus, 
Prop., = Yan; dea, Ovid., = Garmenta, Evan» 
ders Mutter; astrum, Val. Fl., = ber große Bär. 

Arcàno, adv. heimlich, Caes. ; comp. arca— 
nius, Colum. 

1. Arcänum, i, n. Landgut bed Q. Gicero, in 
ber Näbe ». Arca u. Arpinum, Cie. 

2. Arcänum, i, n. Gicbeimnig ; arcana fato 
rum, Virg., geheimes Geſchick. 
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Arcánus, adj. Ceigil. verſchloſſen) 1) geheim, 
keinem befannt (e. Ort :c.); foedus, Tac., ges 
peimed u.Cbeilig:s) Bündniß; sacra, Ovid., ge^ 
zeimer Gottesdienſt; arcani sensus, Virg., bie 
gehrimften Gefühle. 2) verſchloſſen = verfdiies 

en, Plaut.; tp. poet. nox, die fdjtocigfame 
Nacht, Ovid. 

Arcas, ädis, m. 1) ber Sohn bed Jupiter u. 
ber Kallifto, nad? feinem Tode ber große Bar 
am Simmel. 2) e. Arkadier, häufiger im Pur. 
Arcades. 

Arcebion, i, n. eine Pflanze, eine Art Ochſen— 
junge (anchusa), Plin. 

Arcellácae, vites, bei Colum. eine unbekannte 
Art Weinſtöcke. 

Arc#o, ài, 0.8.2, 1) eigtl. überh. abfcheiden, 
abihließen, daher fowopl abhalten als eins 
fhließen, fucos a praesepibus, Virg.; ali- 
uem aditu, Cic., einem den Zutritt nit ges 

atten; transitum hostis, Liv., abhalten, ver» 
wehren, verhindern; flumina, Cic. (einflies 
$m) in &dranfen halten, daß fie nit einen 
andern Lauf nehmen); alicui aliquid, Virg., 
tinem etw. abhalten, daß es ihr nicht treffe; 
tp. aliquem ab improbitate, id., einen abhalten, 
— zu thun; judicem, Cic. = einſchrän⸗ 
fen. 2) ft. areessere ſcheint cd Cic. Quint. 22. zu 
chen (Andere erflären es: in Schranken, in 
Ordnung halten). 

Arcera, ne, f. c. bebediter Wagen für Kranke, 
&ranfenwagen, Leg. XH. Tabb. cf. Gell. 20, 1. 

Arceésilas, ae ( Arcesilaus, i, Gell.), academ, 
Philoſoph, Theophrafts Lehrer. 

Arcessitor, oris, m. 1) ber Andere ruft ob. 
holt, Plin. Epp. 2) Anfläger, Ammian. 

f. Arcessitus, us, m. (nur im Ablat. Sing.) 
das Herbeirufen, das Rommenlaffen, Cic. 

2. Arcessitus, adj. weit hergeholt, gefucht, 
gezwungen (c. Wort, c. Scherz 1c.), Cie., Suet. 

Arcesso, ivi, itum, 3. (9. ar = ad u. cio; der 
inf. pass. aud) arceseiri ft. arcessi,) 1) yu. fid 
fommen laſſen (burd Stufen, Befehlac.), bere 
beirufen, pofen, aufbieten, Cic. ete. tp. etim, 
gleichf. berbeifpolen, verfchaffen, bervorbringen, 
gloriam ex periculo , Curt. ; orationi aliquid 
splendoris, Cic. 2) einen vor ben Richter fom» 
men laffen, anflagen, belangen, innocentem 
judicio capitis, od. bloß capitis, Cic., peinlich 
anffagen; aliquem majestatis, Tac., einen des 


Maiettätsverbrechens  anfíagen; tp. anfíagen," 


Graecos inscitiae, Gell. 

Arche , es, f. eine der erften vier Mufen, 
Tochter des jüngeren Jupiter, Cic. N' D. 2, 21. 

Archelàus, i, 7m. 1) Anaragoras Schüler u. 
€ofratcd Lehrer, Cie. Tusc. 5, 4. 2) König v. 
Macedonien, bed Perdiccas Sohn, id: 5, 12. 3) 
t Scneral des Mithridates, Gell. 4) beffen 
Sohn, Gegner des Königs Ptolem. Auletes v. 
Argppten, Cic. 

Archeétgpum 9b. -on, i, à. (gr.) Urbild, Dris 
ginal, Varr. 


Arehetgpus, adj. (gr.) das Urbild od. Drigis _ 


nal betreffend, Juven. 

Archezostis, is, f. Jaunrübe, Plin. 

Archias, ae, m. 1) A. Licinius, e, gried. 
Dichter od. vielmehr 3mprobifator, für melden 
Cicero bie nodj vorhandene Rede hielt. 2) e. 
^w Davon: Archiäcus, adj. Hor. Epp. 
1, $, 1. 
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ArchldenTa, ae, f. Quelle im Gebiete 9. Sy» 
rafud, fol jetzt Cefalino heißen. 

Archilóchus, i, m. €. griech. Dichter (zur Zeit 
des Tullus $oftitiud), feiner beißenden Jamben 
wegen befannt, Cie., Hor, Archilochius, adj. 
Ceigtl. archilochiſch), tp. beißend, dicta, Cic. 

ArchImágirus , i, m. (gr.) Oberfod, Juven. 

Archimedes; is, m. berühmter griech. DMathee 
matifer in Sprakus. 

n Archimimus, i, m. (gr.) erfter Mimenfpieler, 
uet. 

Archipiräta, ae, m. (gr.) Cecráuberfaupte 
mann, Cic. 

Archítecta, ae, f. Baumcifterinn, Werkmei— 
fterinn (5. der 9tatur set), Plin. 

Archlteeton, önis, m. (ar.) Bau-Werkmeiſtet 
Plaut. ; tp. Schlaufopf (Pfiffikus), id. 

Architectónice, es, f. (gr.) Baufunft, Quint. 

Architectönleus, adj. (gr.) bie Baufunft be 
treffend, architektoniſch, Vitr. 

Architector, 1. erbauen, Vitr.; tp. ín Ge 
danfen entwerfen, fchaffen, Cie. : 

Architectüra, se, f. Baufunft, Cic. 

Archftectus, i, m. BausWerfmeifter, Cie.; 
tp. llrbeber, Schöpfer, id. 

Archon, tis, m. (gr. = e. Herrſchender) e. Ars 
wer in Athen, Cic. 

Arch$tas, ae, m. €. pytbagor. Philofopp it. 
Mathematiker zu Platons ee — 

Ancion, i, n. f. persolata. 

„ Arcipötens, adj. poct. bogenmächtig, Apollo, 
Val. Fl. 

ArcIténens, adj. poet. ben Bogen Dbaftenb 
eb. tragend, Dea, Acc. ap. Non. ; ale Subst. 
1) = Apollo, Virg. 2) der Schüße, e. Geftirn, 
Cic. Arat. 

- Arcöbriga, ae, f. Stadt in Eeltiberien (fegt 
Arcos), deren Einw. Arcobricenses. 

Arconnesus, i, f. Anícf bei Zonien, fegt Ka- 
rabasch. Liv. nennt fie Macris (wie überb. jede 
in die Länge gefteedte Inſel heißen kann). 

Arctatio, Arcte, f. Artatio. 

ArctIcus, adj. (gr.) nórbfid, Hygin. 
— i, n. (gr.) eine und unbek. Pflanze, 

in. 

Arcto, f. Arto. 

Arctöphylax, äcis, m. (gr.) ber Bärenhüter 
(e. Geftirn, fonft Bootes), Cic. ; 

Arctos (felten -us), i, f. (dr.) ber Bär, ber 
große u. Heine (e. Doppelgeftirn), Cic. ; poet, 
5 per Nordpol, Ovid.; b) der Norden, Hor. ; 
c) Nordwind, id. ; d) eine Nacht, die Zeit einer 
Nacht, Prop. 

Arctöus, adj. nördlich, Mart. 

Arctürus, i, m. (gr.) 1) ber Arcturus, ber 
hellſte Stern im Booted, Cie.; poet.a) das 
ganze Geftim des Bären, Virg. ; b)bie Herbſt⸗ 
zeit, id. 2) cine Pflanze, Plin., f. Arction. 

Arctus, adj. f. Artus. 

Arcüärlus, adj. ben Bogen betreffend, Veget. 

Arcüätim, edv. bogenfürmig, Plin. 

Arcüätlo, önis, f. Bogengewölbe, Front. 

Arcüätus od. Arquätus, adj. bogenförmig gt» 
frümmt, gewölbt, currus, Liv.; curvamen, 
Ovid., = der Regenbogen ; 2) regenbogenfare 
big, gelbfücdhtig ; hie Gelbfucht habend, Lacr.; 
morbus, Cels., die Gelbfudt. 

Arcüballista, ae, f. eine mit einem Bogen 
verſehene Ballifte, Veget. 


- 
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Arcüballistáríus, i, m. ber mit einer Bogen» 
ballifte ſchießt, Veget. | 

Arcüla, po) 1) Käſtchen, Büchschen 
(zu Schmuck, Balfam 1c.), Cic.; tp. gleichſ. bad 
Schmuckkäſtchen eines Repnerg; fein Redeſchmuck, 
feine Schönheiten, id. 2) die Windlade in ber 
Wafferorgel, Vitr. 

Arcülärlus, i, m. ber Schmudfäfthen (für 
Frauen) verfertigt, Plaut. 

Arcüo, äre, nur im Passiv. fif frümmcen, 
Plin.; f. arcuatus. 

Arcus od: Arquus, us (alt -i), m. 1) c. Bo» 
gen = etw. Gebogened (c. Körper) ; arcus sel- 
lae, Tac., die bogenförmige Nüdfeite 20.5 ar- 
cus circa solem, Plin., Kreife um die Sonne; 
arcus coelestis, id., od. pluvius, Hor., o^. im- 
brifer, Tibull, ob. hibernus, Val. Fl, ob. bloß 
arcus, Cic., Virg., = ber Regenbogen. Im en— 

eren Sinne ift arcus a) c. bogenförmiges Ge— 

áube, c. Bogen (3. 9. Triumpbbogen), Suet., 

Juven.; b)e. Bogen um Pfeile abzufchichen, 
Cic.; arcus Haemonii, Ovid., ber Bogenſchütze 
als Geftirn; c) Bogen eines Girfelá, Colum., 
Sen. 2) Bogen = Bogenform, 3. 9. einer Höh— 
le, bed Ufersac., Virg.; immensos in arcus 
sinuari, id., fi in ungeheure Bogen krüm— 
men (eine Schlange). 

4. Ardéa, ae, f. ber Reiper (Reiger), Virg. 

2. Ardéa, ae, f. Dauptftaet ber Rutuler, ſüdl. 
v. Rom. Davon: 1) Ardeas, ätis, adj. Ardca 
betreffend; baber Plur. Ardeätes, bie Einw. v. 
Arden. 2) Ardeätinus, adj. (feltener) ; in Ar- 
deatino, im Gebiete v. Ardea, Sen. 

Ardelio, önis, m. e. gefchäftiger Müffigg.ins 
ger, Phaedr. 

Ardens, tis, adj. 1) heiß (Waffer, Sommer 
10.), febris, Plin., hitiges Fieber; tp. feurig 
(Bein, Leidenfrhaft, 3tcbnerc.) ; ardentes. in 
aliquem literae, Cic., e. beftiger, v. Unwillen 
glühender Brief; ardens caedis, Stat, heiß 
verlangend nad) ıc. 2) hellfunketnd (Auge, 
Schild, Farbe). 

Ardenter, adv. feurig, heftig, Cie., Plin. Epp. 

Ardéo, arsi, arsum,2. 1) in Flammen gefegt 
fep, brennen (Wald, Feuer, Altäre ıc.), Ovid., 
Virg.; tp. a) (im höheren Stile) in heftiger 
Bewegung feyn, wallen, fieden, braufen, 3. 39. 
das Meer ef. Flor. 4,2, 375 b)= brennen = 
geveinigt werden (v. Schmerzen, Durft), Cic.; 

iv.; c) brennen = c. ſchmerzendes Gefühl ere 
regen; ardet ossibus dolor, Virg.; d) entbrannt 
feyn (v. 3uftánben), gleichf. in Flammen fteben, 
bem Ausbruche nahe feon (3. 8. e. Krieg, eine 
Berfhwörung), Cie.; e)brennen = in heftigem, 
leidenſchaftlichen Zuftande feyn; ut mihi ar- 
dere videaris , id., entflammt feyn (vor Ens 
thuſiasmus); fo: v. Liche, Haß, Schnfuct ıc. 
entbrannt feyn, Cic. ete.; ad uleiscendum, id., 
zur Rache; ardet in arma, Virg., brennt vor 
Stampfbegter ; ardet abire, id., brennt vor Be- 
gierde zu ıc.; ardere (in) aliquo od. aliqua, 
auch aliquem, poct. = entbrannt feyn für, befe 
tig lieben; fo aud) ardere allein, Ovid. Met. 4, 
62. 2) glänzen, funfeln Ceine Farbe), cf. Virg 
Aen. 11, 602; oculi ardent, Cic., funfeln. 

Ardifer, adj. brennend, Varr. 

Ardonéae, árum, f. Stadt in Apulien, feft 
Orta ; verfchieden davon ift Herdonia. 
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Ardor, oris, m. $euer, Flamme, Gluth, 3. 9» 
pineus, Virg., Fichtenflamme; solis, Cic., Ks 
nenpiße ; ardores febrium , Plin., Fieberbibe; 
tp. a) Feuer — vetet . 8. bed Streiteg, der 
Demwegungen, Leidenſchaften 2c.), Cic. ; it. bren« 
nende Begierde, edendi, Ovid. ; ardor militum, 
Liv., glübenbe Kampfluft; ardor alicujus, poct., 
beftige Licbe zu einem; poet. ift ardor auch 
der geliebte Gegenftanb fefbft, cf. Ovid. Met. 14, 
633; b) brennenber, ſchmerzhafter Eindruck auf 
bic Seele, Luer. 3,252; Cie. Att. 12, 13, 2) 
Feuer = heller Glanz, Blig, Funkeln (ber Aus 
gen, Sterne), Cic. 

Ardüenna, ae, f. die Ardennen, e. Waldrücken 
im belg. Gallien. 

Ardültas , atis, f. die Steilpeit, 
Varr. 

Ardäus, adj. hoch, fteil (Baum, Berg, Weg 
X.); campo sese arduus infert, Virg., er trabt 
bochragend ins Feld ein; ardua: cervix, Hor., 
bober Naden; supercilia, Gell, fof, erhaben. 
Als subst. arduum u. ber Plur. ardua, eine An« 
höhe, fteiler Ort, Liv., Hor. ; tp. ſchwer gu er» 
reihen, ſchwierig, mißlih (Werk, Umftände, 
Hoffnung ꝛc.), Cie.; arduum factu, Liv., ſchwer 
auszuführen. 

Area, ae, f. jeder freie Pag, z. B. zum Spa» 
sicrengeben, Hor. Od. 1, 9, 18; areae salinariae, 

ür. bie Plätze am Meere, 10 das ausge- 
tretene Salzwaſſer verdunftet, Salzbuchten; 
area domus od. bloß area, Cie., t. Haus 
platz (b. b. Dag, mo e. Haus ftcht ob. fteben 
fanum), Auch ift e$ ber Flächeninpalt einer geo» 
metrifchen Figur, 3. B. area. plana, Vitr., Die 
Grundfläche. 3m engeren Sinne a) freier Pla 
an einem Haufe, der ?lern, die Flur, Liv.; b 
bie Drefchtenne (unter freiem Himmel), Cie. ; 
c) Sartenbeet, Rabatte, Colum.; 4) Vogel: 
beerd, Plaut. ; e) eine Gíage, Platte, Mart. ; 
F)der buuftige Ring, der Hof um die Sonne, 
Sen.; g)area circi, Mart., die Fläche im Eir- 
cus, worin bie Wettrennen gehalten wurden : 
babertp. poct. Yaufbahn, Kampfplag für 3embé 
Thätigkeit, Geift ꝛc., Ovid,, Hor. 

.. Areccaeus, adj. eigtl. die (affor. babylonifche) 
Stadt Are u. poet, die Gegenb v. Babylon 
betreffend, Tibull. 
‚ Äröcömiei, orum, m. Bolt im narbon. Gal» 
lien, zu den SSolcern gehörig, daher bei Plin. 
Voleae Arecomici. 

Artfäclo, feci, factam, 3. (eigtl. zwei Wör« 
ter, cf. Luer. 6, 962.) trodnen , Gell.; arefieri, 
Plin., troden werden, verborren [Cato fagt ar- 
facere ]. 

Äreläte, es, f. (bei Auson. Arelas) Stadt im 
narbon. Gallien, jegt Arles, Caes. Davon: Are- 
latensis, ager, Plin., u. Plur. Subst Atelaten— 
ses, bit Einw. ». Arelate, Scaw Dig. 

Áreémiricus (od. Arm.), adj. civitates, einige 
am Meere (celtiff = ar mor) gelegene Rord« 
prodinzen Gallien, die Bretagne nebft einem 
Theile der Normandie, Caes. 

Äröna , ae, f. 1) poet. überh. Erdreich ob. 
Erde, Virg. G.1, 105; 4, 291. 2) Sand, 3. B. 
bibula, sicca, Virg. 3) c. Sandplaß; arenam 
emere, Cic.; im Plur. Sandiwüften,, Curt. 3 
poet. Meeresufer, Virg. Aen. 5, 34. 4) ber mit 
Sand beftreute fampfplag, Juven.; if. ber Schau⸗ 
plag bed Krieges, Flor.; tp. das Feld für Jemds 
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montium, 


(6l Arenaceus—A reva 
Thätigfeit, 3. 98. in arena mes, Plin.Epp., ín 
meinem Face (afd Sachwalter). 

Arenäceus, adj. 1) fandig, Plin. 2)bem Sande 
nlich, fandicht, fanbartíg, duritia, id. 

ÀÁrénárfus, adj. 1) was den Sand betrifft ; 
Subst. arenaria, ae, f., Cic., it, -um, i, n., Vitr., 
Sındgrube. 2) bei Ammian. ben &ampfpíag be» 
treffend ; fera, c. zum Kampfe in Amphitheater 
beftimmtes Thier. 

Ärenätlo, onis, f. Auftrag o. feinem Kalkmör⸗ 
tel, Vitr. 

Ärönätus, adj. mit Sand vermifcht, calx, Cat.; 
Subst. -um, i, n. feiner Kalfmörtel, Vitr. 

Árénacum, i, n. Stadt in Belgien, fett Arn⸗ 
heim. . 

Ärönivägus, adj. poct. Sandwüſten burde 
frrend, Lucan. 

Ärönösus, adj. fandig, Virg. 

Arens, adj. poct. 1) troden, bürr, Virg. 2) 
troden vor Durft, lechzend, faux, Hor. 3) si- 
tis, Ovid., brennenber Durft. 

Árénüla, ae, f. (dem.) feiner Sand, Sand» 
forn, Plin. 

Áréo, di, 0. S. 2. troden ob. dürr feon, 3. 9. 
aret ager, Virg.; arere siti, Sen., vor Durft 
troden ſeyn; Tantalus aret, Ovid. 

Àrcila, ae, f. (dem.) 1) e. feiner freier Plaß, 
Plin. Epp. 2) e. Heines Gartenbeet, Colum. 

Arsöpägita ( Ariop.), 0b. Areopagites, ae, m. 
e.Areopagit, Mitglied des Gerichtshofs Areo⸗ 
pagué in Athen. 

Ärööpägus, i, m. der reed RE Athen, auf 
bem ber gleichnamige (oberfte) Gerichtshof feine 
Sigungen hielt. 

Ärepennis, is, m. (e. galliſches Wort, jetzt ar- 
pent) €. halber Morgen Aderd, Colum. 

Äres, is, m. der Kriegsgott Mars; fcherzweife 
für Krieger, bei Plaut. 

Äresco, àrüi, 0. 8.3, 1) troden merben (3. 9. 
tur$ná$te Kleider), Plaut. 2)troden werden = 
auftrodnen (eine. Flüffigfeit); arescere in sa- 
lem, Plin., fo u bres: bleibt. 

Ärestörides, ae, m. Sohn des S(reftor, b. f. 


Argus. 

u i, m. (gr. — Zugendfhwäßer) eine 
Art Luftigmadher, die durch übertrieben komiſche 
obpreifung ihrer Borzüge Andere laden mad 
ten, Suet., Juven. 

Ar&tho, önis, tt, -on, ontis, m. Fluß in Epis 
nit, Liv. , 

Áréthüsa, ae, f. 1) Quelle bei Syracus, mit 
welcher fid) ber Alpheus vereinigt haben fol; 
sah dem Mpthus eine Nymphe in Elis, melde 
». bem Flußgotte Alpheus verfolgt nad Gictffen 
206 (f. Alpheus), Ovid.; tp. poct. Spyracus 
felbh, Sil. 2) Stadt in Syrien, jeßt Restün, 
deren Einw. Arethusii. Davon: 1) Arethüsaeus, 
adj. die Quelle Arethufa betreffend, Claud. 2) 
Äröthusis, Idis, f. poet. Epitheton v. Syracus, 
Ovid. 2) ÁrethüsIus, adj. (poet.) proles = bie 
Syracufaner. 

Árétfum (Arr.), Stabtin Etrurien, jetzt Arezzo 
(t gab guten Thon dort). Aretinus (Arr.), 
adj. die Stadt (retium betreffend. Sudst. Are- 
tini, die Einw. ». Aretium. 

Ärsas (Arius), «dj. ben Mars betreffend, ju- 
dieium=der Arcopag, Tac. 

Äreva, ae, an. [uf im tarracon. Spanien (iebt 
Arlanzon), wovon wahrſch. die Arevacae, Plin, 


Aac cher fat eutíd), Wörterb, 
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Argaeus, i, m. ez febr hoher Berg (n Capp» 
bocien, jeßt Ardschisch; auch als adj. 

Arganthkönlus, i, m. e. febr aft geworbener 
König 9. Zarteffid. Davor: Arganthoniacus, 
adj. (poet.) nepotes, Sil. 

Argei, orum, 1n. 1) €. Theil ber Stadt Ngm, 
Liv. 1, 21. 2) Menfchenfiguren aud Binfen, jäbrl. 
an ben Sben des Mai v. bem pons sublicius in 
die Tiber geworfen (nad) ber Meinung ber Akten 
als FERN früherer Menfhenopfer), Varr., 

vid. 

Arg&ma, Átis, n. (gr.) Meines Geſchwür im 
Auge, Plin. 

Argémon, i, n. (ar.) eine Pflanze, die frane 
fen. deinen gegeben wird, Pkn. 

Argémone, es, f. (gr.) u. Ta, ae. f. eine Pflans 
je, die aud) ingualis heißt (gegen die Schmer« 
zen in den Weichen), Plin. 

ArgentürTa, ae, f. 1) Silberbergwerf, Liv. 2) 
bie Wechslerbude (unter dem mittleren Janus 
auf bem Forum), Liv. 3) Wechfelbandel, Geld» 
gene, Cic.; argentarià dissokutä, fd., nad) 

ufpebung ber Bank. 

1. Argentärlus, adj. das Silber betreffend, 
ercta, Plin. (zum Poliren bed Silbers gebraucht ) ; 
metalla, id., Silberbergwerfe. 2) das Geld bee 
treffend, 3. B. inopia, Plaut., Geldmangel; ta- 
bernae, Liv., bít Buben des Wegelers. 

m Argentàárius, i, m. c, Wechsler, Banquier, 

Ic. 

Argentätus, adj. mit Silber gefhmüdt (3. 2. 
Schuhe 1c.) ; milites , Liv., mit filbernen (ob. 
wohl filberbelegten) Schilden, die Argyrafpiven; 
accedito cum argentata querimonia, Plaut., 
(fderypaft) fomm mit deinen verfilberten Kla— 
gen, b. f. Hagend, aber zugleich Gelb bringend. 

Argenteölus, adj. (dem.) filbern, Cic. 

Argenteum, i, n. e, Fluß in Gallien bei Forum 
Voconii, jeßt Argens; adj. argenteus , 3. B. 
pons, Cic. Fam. 10, 34 u. 35. 

Argentéus, adj. 1) filbern, denar?uá, Plin., 190% 
für Tac. bloß argenteus fagt; salus argentea, 
Plaut.. (im Scerze) filberner Gruß = Gelb; fo 
auch: amica tua argentea facta est, id, vers 
filbert, b. p. verkauft; tp.argentea proles, Ovid., 
das filberne Zeitalter, 2) mit Silber verfchen 
od. gefhmüdt, scena, Cic.; acies, Liv. 3) fils 
berfarbig (Blatt, Sume 1c.), fons, Ovid., fils 
berbell ; flumen, Lep. in Cic. Epp., f. Argen- 
teum. 

Argentiextérébrünldes, ae, 12. (Andere frhreis 
ben ed ín zwei Worten) c. ». Plaut. zum Scherze 
gebilbeted Wort: Gelberpreffer, Herr v. Geld» 
erpreffung. 

Argentifex, Icis, m. Sifberarbeiter, Varr. 

Argentifödina, ne, f. (aud) in zwei Worten) 
Silberbergwerf, Varr., Plin, 

Argentörätus, i, f. die Stabt Straßburg im 
Elſaß, den 9tómeru erft fpät befannt, Ammian. 
Argentösus, adj. filberhaltig, aurum, Plin. 

Argentum, i, n. 1) Silber false Metall); fac- 
tum, Cic., verarbeitetes Silber, b. h. Silberge» 
(irr; signatum, Liv., geprägtes, d.h. Silber« 
ges numus argenti, Plaut., Silbermünze. 2) 
b 
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ilber = Silbergeſchirr, caelatum, €ic. 3) Oil» 
ergeld ob. überb, Geld; argenti sitis, Hor., 
Gelbburft. AJargentum,vivum, Plin., Duedfilber, 
Argestes, ne, m. (gr.) nad Vitr. Weftvrittels 
füpweftwind; nach Plin. Nordweſtwind. 
6 
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Argeus u, argius, adf., f. Argos. 
* Argi, orum, f. Argos. 

Argia, ae, f. Tochter bes Adraſtus, Gemap- 
linn bed Polynifes, Stat. Theb. 

Argilötänus, adj., f. b. f. 

Argilétum, i, n. (wohl ft. Argilletum, Thon» 
pfag) e. Staditheil Roms im Vicus Tuscus, mo 
bie Danbiverfer u. Buchhänbdfer feil Hatten; aud 
getrennt Argi letum. Argiletänus, adj., Cie. 

Argilla, ae, f. Thon, Thonerde, Cic., Caes. 

Argillácéus, adj. tbonartíg, Plin. 

Argillösus, adj. voll Thon, thonig, Varr. 

Arginüsae (Argenussae, Plin.), ärum, f. drei 
Feine Infeln im ägäifchen Meere, in der Nähe 
v. Lesbog, €ic. ; im Sing. Arginussa. 

Argitis, Ydis, f. e. Beinftod, ber weiße Trau⸗ 
ben trägt, Colum. 

Argivus, f. Argos. 

Argo, üs, f. das Schiff, auf bem Safon mit 
feinen Gefährten nad Koldis fuhr, fpäter v. 
Minerva als Geflirn an ben ire verfeßt. 
Argöus, adj. (poct.) bad Schiff ara betrefs 
fend; columba, die die Argonauten jwifchen ben 
Spmovlegaden burdpleitete, Prop. 

Argolicus, adj. f. Argos. 

Argolis, idís, f. f. Argos. 

Argönautae, àrum, m. die Argonauten (cf. 
Argo), Val. Fl.1, 353. (Mit bem Worte fpielt 
Martial. 3, 67. weil ed aud) träge Sıhiffer hei— 
Ben fann.) Davon: Argonautlcus, adj.; Argo- 
nautica, €, Gedicht bed Valerius Flaccus über 
die Xrgonautenfaprt. 

Argos, n. 3. u, -i, órum, m. 1) die Hauptftabt 
v. Argolis u. 2) (poet.) ganz Griechenland, 
Lucan. 10, 60. 3) mehrere andere Städte: Ar- 

os Anıphilochlum, Stadt am ambrac. Bufen, 

et Filaki; bann: Argos Hippium, die Stadt 
Arpi in Unteritalien, fegt Archos. Davon gebils 
bete Adjective find: a) Argus, Plaut. = Argi- 
vus. b)Argivus, argivifch; augur — Amphiaraus; 
e)(poet.) griechiſch; Juno, Virg. (weil fie ben 
Griechen günflig war); Subst. -i, bic Argiver, 
b. b. dida d) Argöus (it, -ius) adj.(p oct.) 
argivifch; e) Argölis, Idis, f. adj. (poet.)3. 9. 
uppes, Ovid. Subst.-is, f. die Landfchaft Argos 
lis. Argollcus, adj. = Argivus. 

Argümentätlo, önis, f. 1) die Beweisführung, 
€ic. 2) der Beweis felbft, id. 3) im engeren 
Sinne: e. Bernunftfchluß, id. 

Argümentor, f. 1) intr. darthun ob. darzus 
thun fuchen, à. B. daß etw. fo fet, Cio.; de vo- 
luntate alicujus, id., zeigen, wie einer gefinnt 
(ft. 2) tr. ald Beweis anführen, multa proba- 
biliter, Liv. 

Argümentósus, adj. ſtoffreich, Quint. 

Argümentun, i, n. Alles road einem etw. beute 
lich macht, 3. 9. 1) Kennzeichen, Zeichen, Beweis, 
sceleris, Cic.; argumento sit clades, Liv., zum 
Deweife diene die Niederlage. 2) Grund (das 
was eine Sache glaubhaft madt); non sine 
argumento, Cic., nit ohne Gründe. 3) offen» 
bare od. deutliche Achnlichkeit zweier Dinge; ex 
argumento nomen accepit scorpio herba, Plin., 
wegen feiner Aehnlichfeit mit bem Skorpion (dem 
Thiere). 4) bildlihe Darſtellung v. etw., Bild, 
Cie. Verr. 4, $. 124. (Basreliefs); cf. Virg. 
Aen. 7, 791; Prop. 3,8, 13. 5) etw. bad wir 
(rebenb ob. fhreibend) darflellen; a) überp, 
Stoff, 3.8. cíned Briefes, einer Rede, Cio.; 
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argumentum ad scribendum, id. ; b) bie Fal 
ob. ber Inhalt felbft (bef. eines Schauſpielt 
Cic. N. D. 1,20; id. Inv. 1,19; Phaedr. 4, 8, 

Argüo, üi, ütum, 3. 1) überf. etw. beutl 
machen, a) burd) Worte = offen fagen, bebat 
ten, à. 98. vidi, non ex auditu arguo, Pla: 
b. f. id behaupte ed. nicht vom Hörenfage 
b)burd Gründe = bartpun, beweifen, 3. 93. 
arguitur non licere, Cic.; 'tp. (*. Dingen) j. 
degeneres animos timor arguit, Virg., fit ici 
verräth, cf. Hor. Epod. 11, 9. 2) einen antla; 
od. überp. fi. über Jemand beflagen, ..B. 
dicem, Curt.; aliquem furti, Phaedr., einen ! 
Diebflapls 1c. anfíagen; facinoris, Cic., de c 
mine u. crimine allein, id.; poet, quid un 
arguit, Lucr. 6, 404. 

1. Argus, i, m. 1) ber bunbertiugige Wäch 
ber Qo; wurde v. Merkur getöbtet, wor 
Juno feine hundert Augen in ben. Schweif 
Pfauen verfegte. 2) Erbauer des Schiffes Ar 

2. Argus, adj. = Argivus, f, Argos. 

Argütätlo, önis, f. das fnífterube Gerüui 
Catull. 

? — öris, m. e. ſpitzfindiger Difputir 
eil. 

Argüte, adv. ſcharffinnig, finnreid, Cic.; | 
ber aud) fpipfindig, ſchlau, Plaut. 

Argütía, ae, f. gems, im Plur., aufer in Nr, 
1) belfer Zon, 3. B. artifices argutiae, Plin., 
lunftreíden Zöne ber Nachtigall. 2) das Au 
brudsvolle, Sprechende eines Gegenftandes, 3. 
bes Geſichts, id.; digitorum, Cic., e. gewil 

eziertes Bingerfpicl, 3) fcharffinnige Einfä 

iB, id.;, exordiri argutias contra alique 
Plaut., einem mit Sticheleien, Wißeleien zuie$ 
it. Spigfindigfeiten, Cic. 4) bei Gell., Pallad. 
ingenium argutum. 

Argütlöla, ae, f. Heine Spitzfindigkeit, Gel 

Argüto, äre, poet. vorplaubern, Prop. 

Argütor, 1. 1) intr. [aut feyn, plappern, vlc 
bern; pergin’ argutarier, Plaut., führft bu 
zu plaudern ?_ 2) tr. etw. berfchwagen, 3. 
mendacia, Lucil. ap. Non. 

Argütülus, adj. (dem.) 1) etw. gefprädig, | 
fhwäßig, famula, Appul. 2) cttv. fdjarffinn 
libri, Cic. 

Argütus, adj. 1)überb. was ftarf auf bit Sir 
eintoirft; a) auf bad Gehör; hirundo, Mai 
bie zwitſchernde; cicada, id., die irpende; il 
nemus, Virg., raufdjenb ; forum, Ovid., t 
[ármenbe, faute; daher argutus = ſchwaßhe 
Plaut.; tp. literao nrgutissimae, Cic.. wortt 
der, febr ausführlicher Brief; ») auf ben G 
ru; odor, Plin., flarfer, 2) was beutli 
Kennzeichen v. feiner Befchaffenheit an fi 1 
= beutlid , ungweideutig, omen, Prop.; ex 
Cic. 3) Lebhaftigkeit zeigend,, lebhaft, at 
brudsvoll, oculi, manus, Cic.; argutum cap 
Virg. G. 3, 80. ausdrudsvoller, feiner Ke 
des Pferdes. 4) überb. durch feinen flarken : 
ſcharfen Verſtand ausgezeichnet = ſcharſſinni 
quis illo (Catoae) argutior, Cic. ; calo argutı 
Hor., liſtig, Schlau, fein, cf. Plaut. Pseud. 2, 
56. (mo er mit bem Worte argutus fpielt). 

Argynnus, i, m. c. v. Agamemnon gelieb 
Knabe, ber im Fluſſe Cephiſſus ertranf, Prop. 

Argyranche, es, f. (gr.) gleichf. Geldentzii 
bung (Wortfpiel), Gell. 11,9. 
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Argyrasp!des, um, m. (gr.) Soldaten mit fif» 
hbernen Schilden, Liw. 

Arcyripa od. Argyrippa, ae, f., Plin., f. Arpi. 

Argjritis, Mis, f. (gr.) Art Silberſchaum. 

Argyrüdámas, antis, m. (gr.) e. filberfarbis 
ger, bem Diamant ähnlicher Stein, Plin. 

Argyrótoxus, i, m. (gr.) ber filbernbogige 
(Xselie ), Macrob. ; 

Arfa, ae, f. Landfchaft in Aften, Hyrcanien, 
Gedrofien u. Indien, jegt Afghanistan. Ariä- 
aus, adj., daher bad Canb aud) Ariana, ae, f. 
die Ginm. Arii u, Ariani. 

Ärläcae, ärum, m.Bolf (n Scythien, bieffeitd 
des Imaus. , 

Ärladna, ae, ob. -e, es, f. Minos Tochter, v. 
Theſeus, bem fic dur bad Yabyrinth half, ente 
führt, auf Naros verlafjen u,v. Bacchus aufge- 
nommen. Davon: Ariadnaeus, adj. (poet.) 
1.8. sidus, Ovid., ihr unter die Sterne vers 
feptes Stirnband. 

Ariana, ae, f. f. Aria. 

Ärläräthes, is, m. König in Cappadocien, zu 
Kitranber$ b. Gr. Zeiten, Plin. 

Äricia, ae. f. 1) Stadt in atium mit einem 
der Diana geweihten Paine, wo ehemahls Sens 
ſchen ge opfert wurden, Hor. 2) Name einer Nym⸗ 
thc. Davon: Aricinus, adj. die Stadt Aricia bes 
treffend, 3. 9. collis, Mart., wo viele Bettler 
waren; lucus, Ovid. Subst. -ini, bie (into. v. 
Lricia. 

Aridaeus, i, m. c. Bruder Alexanders b. Gr., 
Justin, 

Ärlditas, ätis, f. TZrodenpeit, Dürre, Plin. 

Äridülus, adj. (dem.) e.wenigtroden, Catull. 

Aridus, adj. 1) troden, ohne Feuchtigkeit 
(Raub, Holz, Kleider); loca, Sall., ausgedörrte; 
viator, Virg. (poet.) troden = bürftenb; fra- 
ger, id., poct., fnatternber, fnadenber Schall 
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Trodene, trodener Plaß, Caes. ; tp. aridum ar- 
gentum, Plaut.. = fihuldenfrei, rein. 2) faft(od, 
mager, crura, Ovid. ; tp.a) mager, ärmlich (3.8. 
teben, Unterhalt, Buch 2c.), Cic., Tao.; orator, 
Quint.; b) mager = aruit, dürftig, cliens, Mart.; 
tyi — geizig, pater, Ter., senex, Plaut. 3) 
r24 troden mat, troden, audtrodnend, sitis, 
nor, Luer.; febris, Virg. 

Ariena, ae, f. die Frucht des indischen Bau⸗ 
mt$ pala od. Piſang, Plin. 

Aries, etis, m. 1) ber Widder, Schaafbod, 
Varr. Auch ift ed a) e. Geſtirn, Ovid. Fast, 3, 
832; b)ber9tame eines fabelhaften Meerthies 
ts. 2) der Widder = Sturmbod, Mauerbreder, 
Cie. 3) Queerbalken, Stüße, Unes.; tp. arietem 
subjicere, Cic., unterftüßen. [Varr. hat aud 
ires fl. aries; Dichter lefen 3. 3. ariete brei« 
fpíbig — arjete, Virg.] 

Arietärlus, adj. ben Mauerbrecher betreffend, 
msehina, Plin. 

Ariétàtio , onis, f. bad (widderartige) Gto» 
fen, Sen. 

Áriétinus, adj. 1) den Widder Betreffend, un- 
eula, Plin. 2) dem Widderfopfe ähnlich, cicer, 
il; tp. boppelfinníg, oraculum, Gell, 

Áriéto, 1. 1) intr. a) ftoßen (vom Widder), 
Ace. ap. Cic. ; b)überb. ftoßen, in portas, Virg. ; 
inter se, Sen., auf einander (zwei Heere); e) tp. 
i re, Sen., verftoßen in etw., fehlen. 2) tr. a) 
tip. ob. an etw. floßen, 4. B. aedes Plaut.; tp. 
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beunrufigen (das Gemüth), Sen.; b) einen an 
etw. binftoBen, aliquem in terram, Curt. 

Ärlficus, adj. troden machen, trodnenb, Coel. 

—— (Arr.), óris, m. c. Mäkler, Gell. 

rimaspi, órum, m. (aud Ariaspae), e. fcytf, 
Volk ín ber Landſchaft Drangiana. id 

Ariminum, i, n. Stadt in Umbrien (jest Ri- 
mini). Ariminensis, adj. Ariminum betreffend, 
Subst. Plur. Ariminenses, die (inv, 

Ärinca, ae, f. (e. celtiſches Wort; in ber Daue 
phine jc&t nod) riquet), Plin., ber Roden (ob. 
Einforn). 

— is, m. e. König v. Cappadocien, 

Ic. 

Ariola, Ariolatio etc., f. Har. : 

Arion (Ario), önis, m. 1) Sänger aus et» 
bod, v. einem Delphin gerettet, Gell. 16, 19, 2) 
bad 9. Neptun bem Adraftus gefdenfte, mit 
Sprache u. Geberfunbe begabte Pferd, Prop. 
Daher: Ariönlus, adj. zu Nr. 1, (poet.) 

Arippagita, f. Areop. 

Ariovistus, i, m. König einer german. Bölfers 
fhaft zu Cäſars Zeit. 

Aris, Idis, f. (gr.) cine Heine Art ber Natters 
murs, fappenfórmige Zehrwurz, Plin. 

Arisba, ae, f. Stabt im Zrojfanifjen (beim 
heutigen Dorfe Mussa). 

Arista, ae, f. juerft wohl überh. etw. Spitzi— 
ges, 3. 3. bei Auson. Mos. 85. die Gräthe, bel 
Pers. 3, 15. bic furgen Haare am Körper, 2) die 
Granne ob. Spige an ber Achre, Wie. 3) die 
Aehre ſelbſt (am Getreide; aud) an der 9tarbe, 
Ovid.); voct.a) das Getreide, Virg. G. 1, 8j 
b) ber Sommer, Claudian. 4) äprenäpnlicheg 
Unfraut, Val. Fl. 

Äristaeus, i, m. v. Sohn Apolls, Vater des 
Actäon. 

Aristarchus, i, m. e. berühmter Kritifer (n 
Aleranvrien; bafer tp. e. Kritiker, Cie. Davon: 
Aristarchei, Plur. Varr, = Graminatici. 

Aristätus, adj. ntit Aehren verfchen, Fest. 

Áristides, is, m. 1) ber durch feine Gerechtig⸗ 
leit berühmte Athener, Zeitgenoſſe bed Themis 
ftofíed, 2)e. berühmter theban. Mahler, Plin. 
3) e. fchlüpfriger Dichter aus Milet, Berfaffer 
eines Gedichtes Milesiaca, Ovid. Trist. 

Aristippus, i, m. Philofoph aud Eyrene, edi. 
[tr bed Sokrates, Stifter der cyrenäiſchen Schule, 
Cic. Aristippeus, adj. ben Ariftipp betreffend, id. 

Áristius, 7. c. röm. Familienname; Aristius 
Fuscus, e. febr gelehrter Dichter, Freund des 
Horatiug, 

Aristo, önis, m. Philofoph aus Chios, Cds 
ler des Zeno. Aristoneus, adj. den Arifto betrefs 
fenb, 3. 33. vitia, Cie., Fehler, die «r in feiner 
Sppitofopbie beging. 

ristödemus, i, tn. 1) e. berühmter Bildhauer, 
2) c. Mahler. 3) e. Z9rann. 
Aristögıton, önis, m. e. Athener, der mit ber 
Harmodiud den Hipparch tödtete. 
: ÁristolóchIa, ae, f. (gr.) Ofterluzei, Cio., 

lin. 
Äristömäche, es, f. Gemahlinn des Z9rannen 
Dionyfius, Cic. 

Aristöphänes, is, m. 1) berühmter griedy, 
Komödiendichter zu Sofrates Zeiten, Aristo- 
phaneus od, -ius, adj. 2) berühmter Grammae 
tifer aus Byzanz, Schüler des Eratoftpeneg, 
Lehrer des Kritikers Ariftarch, Sio. 

6* 
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Äristötäles , is (u. Aristoteli), m. ber qt» 
Ichrtefte u. berühmtefte Schüler des Plato, au 
Stagira , Stifter der peripatet. Philoſophie, 
Lehrer Aleranders b. Gr., Cie. Davon: Ari- 
stoteleus 0b, -ius, u. Ycus, adj. ben Ariftoteles 
od. feine Ppilofophie betreffend. 2) e. Freund 
bed Cicero, Cic. Fam. 13, 52. 

" Äristoxenus, i, m. griech. Philoſoph, befannt 
T Mufifer u. Metriker, Schüler des Ariftotes 
e$, Cic. 

- Arithmétfee, es, f. Cat.) Arithmelik, Rechen⸗ 
funft, Sen. 

Ärithmötfeus, adj.:(gt:) arithmetiſch, Vitr. ; 
als Subst. -a, orum, n. die Rechenkunſt, Cic. 

ÄrlItädo, Inis, f. Trodenpeit, Dürre, Plaut. 

Áríus, i, m. Fluß in Aria, jet Heri, Plin. 

Árrusfus, adj. aus ber Gegend Ariufia auf 
Epios, vinum, Virg. 

Arma, örum, n. überh. Gegenftünde, bie zu 
etiw. paffen ob. gebraudt werden: 1) gewöhn⸗ 
lij poet. allerlei Seräthe, 4.8. zum ** 
Virg. G. 1, 160; ef: Virg. Aen. 1, 177; 5, 15; 
navis arma spoliata, id., bed Steuerruberd bes 
raubt; armis equestria, Liv. 35, 23. — bic ganze 
Ausrüftung des SDferbed; cf. Mart. 14, 56: = Werks 
zeuge zum Daarfchneiden. 2) was man an ben 
Körper tout, um fid) zu fhügen, 3. 9. poet. 
Benennung ber Kleider, Ovid. Fast. 4, 700; cf. 
id. Met. 15, 471; bef. aber bie Waffen, u. zwar 
n) die Waffen überh., 3. 8. arma alia ad tegen- 
dum, alia ad nocendum, Cic.; armis cernere, 
decernere, certare, decertare, dimicare , mít 
ben Waffen fireiten; armis et castris tentare 
rem (ſprüchw.), Cic. = auf alle mögliche Reife; 
b)die Bertheidigungswaffen (Schild, Panzer, 
Helm) im Gegenfaße zu tela, Sall.; examinem 
super arma ferre, Virg., — auf bem Schilde; 
tp. a) ber Kampf mit ben Waffen, Krieg; auctor 
armorum, Caes.; pax et arma, Ovid.; inferre 
arma Italiae, Nep. (wofür fonft bellum), be» 
friegen ; arma referre, Virg., den Krieg er» 
erneuern ; componere, Hor., endigen ; b) die 
Waffen = bewaffnete Menge, die Krieger, Liv. 
3,9; neutra arma sequi, Ovid., — feiner Partei, 
3)was an bem Körper ift um fif) zu fügen; 
animalium, Plin., = die Hörner; tp. prudentiae, 
Cic., bie Waffen der Klugheit; ef. Virg. Aen. 2, 
98: Hülfsmittel feiner Bosheit. 

Armámaxa, ae, f. (gr.) c. bebedter perfifcher 
Reifewagen, bef. für Frauen u. Kinder, Curt. 

Armämenta, órum, n. allerlei Geräthe, 3. 38. 
bei Schiffen das Tafelwerkie., Liv.; vinearum, 
Plin., Stüten, Pfähle. 

Armämentärlum, i, n. Zeughaus, S9tüfifante 
mer, Cic. 

Armärlölum, i, n. (dem.) c, Schränfchen, Plaut. 

Arinárfam, i, n. Schranf (zu Geld , Büchern, 
Kleidern 1c.), Cic. ; bei Gell.6, 4. extr. ber &ae 
ften, in weldem Regulus ben Tod fand. 

Armäti, orum, m. Bewaffnete, Liv. 

Armátüra, ae, f. 1) Bewaffnung, Rüftung, Cie. 
2) die bewaffneten Soldaten felbft; levis, gra- 
vis armatura, id., Liv., leicht, fchwer Bewaffs 
nete, 3) bei Ammian. dic Leibwache bed Kaifers, 

Armätus, us, m. (bloß im Ablat. Sing.) 1) 
Bewaffnung, Rüftung, Liv. 2) gravis armatus, 
bie Schwerbewaffneten, id. 

Arméne, es, f. Stadt in Papplagonien, nahe 
bei Sinöpe, . 
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ArménYa, ae, f. afiat. Landſchaft, eingethei 
in Arm. major u, minor, jencé je&t Turkomanie 
u. Kurdiſtan, diefes Anatolien, Plin. Davor 
1) Armeniácus, adj. triumphus, id.; it. $c 
name des Kaifere Marcus Aurelius; Armenia 
cum malum ob. abfofut Arrseniacum, die Apr 
fofe. 2) Armentus, adj. pedites, Nep. Subs 
Armenius, i,m. der Armenier; Armenium, i, 
a) (sc. pigmentum) eine ſchöne blaue Farb 
Bergblau, Plin.; b) (pomum,)Colum., die Ayı 
fofe, f. Armeniacum. 

Armenta, ae, f.—armentum, Liv. Andr. 
— adj. zur Heerde gehörig, equ 

irg. 

Armentärlus, adj. das Pflugvich betreffen 
Bolin.; als Subst. -us, i, tn. Ninderhirt, Vai 

ArmentIcIus ob. -itius, adj. das Pflugvich ^ 
treffend, Varr. 

Armentivus, adj. — Armentieius, Plin. 

Armentösus, adj reich an Bichheerben, Ge 

Armentum, i, n. gew. tut Plur, 1) Pflugvi 
(Pferde, Kühe, bei. Ochſen); v. ben Pferd 
allein Virg. Aen. 3,540. 2) Heerde überh., bou 
Plin. Epp.; cf. Virg. G. 4, 395; id. Aen. 1,1? 

Armifer, féra, um, adj. poct. 1) Waffen t 
gend, friegerifh, Ovid.; tp. armiferi labort 
Stat. 2) bet Sen. Med. 468. düaffen (od, Bewa 
nete) bervorbringend, arvum. 

Armiger, adj. 1) Waffen tragend; a) feine 
genen; als Subst. — Bewaffneter; b) eines 2 
dern; als Subst. Waffenträger; Jovis, Virg. 
ber Adler; tp. Helfershelfer, Catilinae, Cic. 
— armifer 2). 

Armilla, ae, f. 1) Armband (für Frauen); Ar 
ring (ald Ehrenzeichen für Goltaten), Liv. 
c. eiferner Ring, Vitr. 

Armillätus, adj. 1)mít einem Armbande v 
fehen, Suet. 2) mit einem Halsbande, can 
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rop. 
Armillum, i, n. Sücínfrug, Weingefäß, Lu 
ap. Non. 
Armilustrium, f. bad folg. Wort. 
Armilustrum, i, n. Ort in Rom, qo tic 3 
mer fährl. einmahl bewaffnet opferten u. wo 
Baffen geweiht wurden, Liv. Diefes Fehl 
Armilustrium, Varr. 
Armlpitens, adj. poet. waffenmádtig, Vi 
Armipötentla, ac, f.Marht der Waffen, Anuni 
. Armisönus, adj. pott. waffentönend, Virg 
Armo, 1. I)verfehen, auérüften, bemaff 
mit etw., z. B. thecam calamis, Mart.; sag 
tas veneno, Justin., vergiften; armare mili 
armis iis etc., mit denjenigen Waffen verfeben 
tp. se imprudentia alieujus, Nep., fid) mit 3c 
Unklugheit waffnen; aceusatorem omnibus | 
bus, Cie;, mit allem zur Anklage Nötpigen t 
fepen. 2) mit bem Nöthigen audrüften, nav 
Caes. ; equos bello, Virg., zum Kricge 
Kampfe; servos in (tt, contra) dominos, € 
regem adversus Homanos, Nep., bewaff 
gegen, miber 2c. 
Armürácéa U, -Ta, ae, f. u. -Yum, i, m. Mi 
tettig, Colum. 
Armoricus, f. Àrem. 
Armösäta ( Arsamosata, Tac. Ann.) eine 
ftung ín Armenien. 
Armozei, örum, sm. Bolt in Karamanien, Pl 
aud) ift regio Armuzia, id. 6, 7, bic Gege 
melde dich Volk bewohnte, 
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Armus, i, m. bad Schulterblatt (bei Thieren 
ver Bug, aud die Seite überh., Virg. Aen. 6,882; 
hi Menfgen die Schulter, id. 11, 634.7. 

Arnäeis, Idis, f. (gr.) eine Art Maädchenkleid, 
Varr. ap. Non. . a 

Arma, ae, f. Stabt in Umbrien (jet Civi- 
tella d'Arno), deren Einw. Arnätes. 

f. Arne, es, f. Stadt 1) in Böotien, Stat. 
Yin Theffalien, böot. Colonie, Plin. 

2. Arne, es, f. die im eine Dople verwan⸗ 
tete Verrätherinn ihres Vaterlandes (Siph— 
aus), Ovid. 

Arníon, i, n. = Arnoglossa. 

Arnoglossa, ae, f. Schaafzunge, Wegerich, 
Appul. 

Arnus, i, m. Fluß in Etrurien, jet Arno. 
Arniensis, adj. vom Fluffe Arnus benannt; tri- 
bus, am Arno gelegen (die entlegenfte), Cio. 

Àro, 1. 1) tr. a) poet. überb. durchfurchen, 
teráíóneiben (3. B. dad Meer; Runzeln ben 
Körper), Virg, Ovid.; b) bevflügen, pflügen 
(ven Ader); poet. arat mille jugera, Hor. = 
er beſizt. 2) intr. a) pflügen; tempus arandi, 
Virg. ; b)überh. Aderbau treiben, Ovid., bef. 
and 9. denen, welche röm. Staatsgüter bauten 
(1. arator). 

Äröma, átis, n. (gr.) im Plur.Gewürz, Colum. 

ÁrómátIeus, adj. (gr.) aud Gewürz beftehend, 
Sort. 

Ärömätites, ne, m. (gr.) eine Art Edelſtein 
mit aromat. Geruche, Plin. 2) gewürzter Wein, 
Kräuterwein, id. 

Áros, i, f. u.-on (um), i, n (gr.) Zehrwurz, 

1n. 

Arpi, órum, m. eine früher Argyripa genannte 
Stadt in Apulien. Davon adj. Arpinus ; Arpini, 
Car, v. Arpi. 

Arpinas, atis, @dj., f. Arpinum. 

Arpinum, i, n. Stadt in Latium, Geburtsort 
des Marius u. Cicero. Davon: 1) Arpinas, ad). 
Arpinätes, atum Od, atium, Subst., die Einw, 
t. Arpinum. 2) Arpinus, adj., 3. B. chartae, 
Martial. = icero'8 Schriften. 

Arquatus, f. Arcuatus, 

Arquitenens, f. Arcitenens. 

Arquus, f. Arcus. 

Arra, Arabo etc., f. Arrha etc. — 

ArrectárTa, órum, n. die Ständer an ben Wän⸗ 
in, Vitr. 

Arrectus, adj. fteil, jäh, 4. 9. arrectiora Al- 
pum, Liv. 

Arrépo, psi, ptum, 3. an etw. hinfriechen, nd 
1 mit bem Dativ, Plin.; tp. fi wo einſchlei— 
$m, Cic, Tac. 

Arreptans, partic. (9. bem nicht vorlommens» 
ten arrepto) fij. heranſchleichend, Plin. 

Arretium, f. Aretium. 

Arrha, ae, f. bei Plin. bie abgekürzte Form für 
Arrhabo. 

Arrhäbo, önis, m. (gr.) Pfand, Unterpfand 
(Safe ob. Verfon), Ter., Plaut. 

Arrhenicum, f. Arsenicum. 

Arrhönögönon, i, n. (gr.) eine Art ber Pflanze 
Bayrion, Plin. 

Arridöo, risi, risum, 2, 1) íntr. einem aula» 
en; ridentibus, Hor., ‚mit ben €adenben fa 
$m; tp. a) beifällig zulächeln = Beifall geben; 
smaibus, Ter.; b)(v. Zuftänden) = günftig feyn. 
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Lacr., Petron.; c) einem einleuchten , zufagen, 
uod valde mihi arriserat, Cic. 2) bei etw. 
adn, id. 3) tr. befaden, aliquid, Gell.; si 
arrideantur, Cic., wenn man fie belachte (ibnen 
Beifall gäbe). ; 

Arrigo, rexi, rectum, 3. in bie Höhe richten, 
aufrichten, 3. 9. die Haare, die Ohren (ſpitzen), 
Virg., Ter.; tp. aufrichten, aufregen; arrexere 
animos Itali, Virg., aufmerffam ſchauen die tal. 
auf; aliquem arrigere, Sall., ot, alicujus ani- 
mum, id., Liv.; einen aufrichten = ermutigen, 
anfeuern ; animus arrectus, id., gefpannt, 

Arrilator, f. Arilator. 

ArripYo, Ipüi, eptum, 3. un fid) raffen, ſchnell 
pb. mit Gewalt an fid 3ícben (Schwert, Schild, 
Kleidungsftüde 1c.); aliquem medium, Liv., ci 
nen mitten um ben Leib faffen; bann über. 
fhnelt in feine Gewalt zu befommen fuchen, 
aufgreifen, nehmen, naves, Tac.; arreptae co- 
hortes, Liv., in Eile an fif gezogen; castra, 
Virg., einzunehmen fudjen; terrain velis, Virg., 
ſchnell Tosfegeln auf2c.5 aliquem, einen ergreis 
fen (über etw. Schlimmem), Suet. ; tp. a) zur 
Rechenschaft vor Gericht ziehen (bef. mit gro» 
fer Haftigfeit, Cie.; b)einen burdbedeln, Hor. 
Bat. 2, 1,69; cJ etw. ergreifen, aufgreifen (Wor⸗ 
te, Gelegenheit, Vorwand, das Studium einer 
Sache 1c.), Cic.; d) (v. Zuſtänden) einen ergrei— 
fen, befallen (3. 8. der Schmerz), id. 

N Arrisio, onis, f. beifälliges Lachen, Auct. ad 
er. 

Arrisor, öris, sn. ber beifällig zulächelt, 
Schmeichler, Sen. 

Arrödo, si, sum, 3. benagen, Plin.; tp. rem 
publicam, Cic., verlegen, ſchmälern. 

Arrögans, adj. amnafenb, rüdfichtslos, Cic.; 
alicui, Tac., gegen einen. 

Arröganter, adv. anmaßend, rüdfichtslos, 
Cio., Tac. 

Arrögantla, ae, f. 1) Anmaßung, anmaßen» 
bee, rüdfihtslofes Betragen od. Benchmen, Cic. 
2) Hartnädigkeit, Beharrlichkeit, Liv. 37, 56. 
exir. 

Arrögätlo, onis, f. bie feierliche Annahme ci» 
ner mündigen Derfon an Kindesftat: (dich ge» 
fhah in ben uriatcomitien), Gell. 

Arrögo,1. I. (v. rogo=holen) L)vazugefellen; 
dictatorem consuli, Liv., beigeben, an die Seite 
fegen. 2) alcidf. näher bringen; a) verfdaffen, 
einen Anderen, Hor. ; b) sibi aliquid, fich cti». 
anmafen, fid etw. (nit Gebührendes) zu vcre 
fhaffen fuden, fid anmafin, fi berausnchs 
men, Cic. Sall. I. (v. rogo = fragen) einen 
(förmlich) befragen, Plaut. 

' Arrösor, oris, m. eiatl. Benager; divitum, 
Ren., ber ihr Bermögen verzehrt. 

Arrötans, eigtl. partic., ſchwankend, unfider, 
Sidon. 

Arrugla, ac, f. e. Stollen im Bergwerfe, Plin. 

Ars, tis, f. 1) eigt[. bie SGefügigfeit, fomobl 
geiftige, als körperliche, b. b. a) febe Kraft, 
die man anwendet, um zu feinem Zivede zu 
gelangen; Kunft imAllgemeinen, 3. 9. re- 
media arte quaesita, Justin.; bann überh. b)Art 
u. Weife, Mittel; consulares artes, Liv., 
die vom Gonfuf getroffenen Plane; arte nova 
proelium committere, Ncp.; artes magicas ac- 
cingier, Virg., magifche Künfte (Mittel) gebraus 
chen; malae artes, Tac., Sall, Sal &tigfei» 
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ten; e) liſtige Art, ifl, Runftgriff; ara 
pelasga, Virg., pelasgifche Ränfe; plausus arte 
caret, Ovid., ift un e ünfteft — aufriditia, utges 
meint; M Geſchicklichkeit, &unft, Kunftfertigkeit, 
» DB. arte canere, Ovid.; tripodes arte pares, 
d., gleih an Kunft (fünfifider UA MA M a 
2) eine einzelne körperliche ob. geifige Beſchaͤf⸗ 
tigung, bef. inſofern fie auf gewiſſen Regeln be— 
ruht) eine &unft, Wiſſenſchaft; artes op- 
timae, ingenuae, liberales, Cic., edle, freie Künfte 
od. Wiſſenſchaften (3. B. Philoſophie 1€.) ; artes 
sordidae, illiberales, id., gemeine, unedle Bes 
ſchäftigungen; artes nostrae, Cic. Fam. 3, 9, 
unfere wiffenfhaftlichen Beſchäftigungen; ars 
civilis, Tac. fenntníf ber Staatsverwaltung‘; 
poct. chorus artium, Phaedr., ber Chor der 
Mufen. 3)ber Inbegriff ber Regeln eis 
ner Kunft od. Wiffenfhaft (Theorie, Sys 
fen); omnia ad artem et praecepta revocare, 
Eic., auf Kunfttheorien zurüdführen; res fa- 
eultate (in ber Ausübung) praeclara, arte (in 
ber Theorie) mediocris, id. 4)e. &unfttvert, 
3. 38. artium, quas Parrhasius protulit, Hor. 5) 
eine e drift, c. Bud, das v. einer gewiffen 
Kunft od. Wiſſenſchaft panbeft ; multa praecepta 
in artibus reliquerunt, Cie., in ihren Schriften 
über die Rhetorik; antiquae artes, id., die alten 
Lehrbücher ber Redekunſt. 

Arsa, ne, f. Stadt in Hisp Baetica, jeßt Ara- 
cena od. Azuaga. 

Arsáces, is, m. erſter König ber Parther; 
beffen Nachfolger Arsacidae, àrum, m. u. poct. 
= Varther, Lucan. Arsaclus, adj. (po et.) par⸗ 
tbi d$, Martial. 

Arsamosata, f. Armos. 

Arsänlas, ac, m. Huf in Großarınenien, ber 
in den Eupprat fällt, jetzt Murad. 

Arsönicum, i, n. Arſenik, Operment, Plin. 

1. ArsYa, ae, m. Fluß in Iſtrien, jeßt Arsa. 

2. ArsIa Silva, ae, f. Wald in Etrurien, Liv. 

ArsInäum, i, n. c. weiblicher Kopfputz, Cat. 
ap. Fest. 

ArsInöe, es, f. Name mehrerer Frauen, 3. 8. 
1) Tochter bed Ptolemäus Lagi u. ber Berenice. 
Davon: ArsIndeum, i, n. baé ihr v. ihrem zwei⸗ 
ten Gemahl u, Bruder Ptolem. Ppiladelphus er» 
richtete Monument, Plin. 2) Tochter des Ptolem. 
Auletes, dai ber Kleopatra. Auch Name 
mehrerer Städte, 3. B. in Unterägppten, in Gy» 
renaíca, in Eilicien, in Eypern. Davon: Ar- 
sInöetlcus, adj. 

Artäbänus, i, m. 1) e. parthifcher König aus 
bem Gefchlechte ber Arſaciden, Justin., Tac. 2) 
General bed Xerreé, Nep. . 

Artácle, es, f. eine Quelle bei ben Läftrygos 
niern, Tibull. 

Artätic, ónis, f. bie MEE , Varr. 

Artaxáta, ae, f. 0b. -a,örum,n. Stadt d Grofe 
armenien, jegt Ardaschat. 

Artaxerxes, is, m. Name perf. Könige, 

Arte, adv. (cf. artus; cígtf. zufammengefügt, 
baber) eng, statuere aciem, Sall, eng ob. ges 
drängt ſtellen; colligere, Plaut, fcftbinben; 
tp. a) feft, 3. 35. fibfafen, Cic. ; artius adatringi 
ratio non potest, id., fdjdrfer kann der Schluß 
nicht gefaßt werken; artissime dil/gere, Plin. 
Epp-, aufs innigfte lieben; b) beengt, kurz; ar- 
tfus appellare, Ovid., fürger benennen ; arte ha- 
bere aliquem, Plaut, einen fiapy (furz) halten. 


—, 
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Art£mis, Ydls, f. ber griech. Name für Dian 
ArtémisIa, ae, f. 1) Gattinn bcd carífden £i 
nigs Maufolus, 2) das Kraut Beifuß, Plin.2 


/ . 
ArtémisTum, i, n. Borgebirg der Inſel € 
böa; nach Plin. aud) Stadt baf:tbf. 

Artémon, ünis, m. (qr. ) e. Meines Segel, Plaı 
2)bie Leitflafche, ber dritte Kolben beim Heb 
zeuge, Vitr. 

ArtérIa, ae, f. (gr.) 1) die Luftröpre (bei C 
aspera arteria); bei Luer. auch arteria, orum, 
2) die Schlag » ob. Pulsader, Cic. 

— es, f. (gr.) Heilmittel für bie Lu 
röhre. 

‚Arterfäcus, adj. (gr.) die Luftröhre betr 
fenb; gravitudo, erſchwertes Athmen, Vitr. 

Ärterlötömla, ae, f. (gr.) das Define ! 
Pulsader, Coel. Aur. 

Arthriticus, adj. gichtiſch, Cic. E 

Arthritis, 1dis, f. (gr. ) Öliederfrantpeit, Gic 
Vitr. 

Articülàmentum, i, n. bad Gefenf an ben Öl 
*bern, Serib. Larg. 

ArtIcülàris, adj. bie Gelenfe betreffeud, mc 
bus, Suet., Gicht. 

Artíeülàrfus, adj. morbus, Plin., Gidt. 

ArtIcülate, «dv. gegliedert, articulirt, dei 
li , loqui, Gell. 

ArtIcülàtim, edv. 1) gliederweife, Glied t 
Glied (3. 2. — 2) gegliedert= * 
he M geböriger Abfonderung (etw. 1p 

en), id. 

ArtIeülàtTo, önis, f. {Jarboris, Plin., bad ? 
fegen neuer Knoten an Bäumen. 2) vitium, i 
eine Krankheit an ben Weinftöden. 

Artleülätus, adj. gegliedert, deutlich, Sol 

Artíeülo, 1. gliedern, deutlich ausſprech 
voces, die faute, Lucr. 

Artfcülosus, adj. viele Glieder (Gefenlc) | 
benb, 3. B. Wurzel, Plin. ; tp. eine Rede, Qui 

Articülus, i, m. (dem.) 1) eigtl, jede flc 
Jufammenfügung , 3. B. a) articuli montiu 
Plin., die Hügel, die mit den größern Ser 
jufammenbangen. Dann —* b) Gele 
Gleich Can Pflanzen, am thierifchen Körpel 
articulorum dalores, Cic., Glieder: Gichtſchm 
zen. c) im weiteren Sinne für: Finger, Prop. 
34, 80; Ovid. Pont. 2, 3, 18; molli articulo tri 
tare aliquem, Quint., einen(bildl.) gelind beriüb 
= fanft, gelind behandeln; tp.«) Berbindung 
einer Rede, Auct. ad Her.; Abfag, Sapgli 
Cic.; g)ber Artikel in ber Grammatik, Quin 
y)articulus temporis od, bloß articulus, C 
Plaut., Zeitpunft, Augenblid (wo fid etw. € 
ſcheidet); à) Stufe, 3. 8. einer Würde, info 
fie ben llebergang zu einer andern bildet, Su 
o) ber Punkt, wo fif etw. im 9taume befint 
Plin. 2, 13. (beim Laufe ber Sterne). 

Artifex, Ycis, 1) adj. u. Subst. funftferti 

eſchickt in etiw., 4. 9. dicendi artifices, Cic., Vi 

er im Reden; fo aud) ad corrumpendum , 
dicium, id.; in ambitione, id. ; für Liftig fi 
es E Aen. 2, 125; 11,406; tp. (v. Dingı 
geſchickt, paffenb, ad rem, Plin. ; mit folgend 
Infin., Pers. 3) adj. (paffiv.) fünftlich, funi: 
gemacht, motus, Quint.; argutiae, Plin., v 
tus, Pers. 2) Subst. m. u. f. a) Kuͤnſtler, «i 
scenici, Cic., ob. bloß artifices, Liv., Pla 
Künftler auf ber Bühne, Schaufpieler; $09 
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krtiger, Werfmeifter, Schöpfer, mundi, Cic. ; 
statuarum, Quint., Bildhauer, Bildgießer; tp. 
eonsuetudo artifex suavitatis, Cic. 
Artiffelälis, adj. fünftlich, nach gewiſſen Re⸗ 
(fn, Quint.; artificialia, um, n. als Subst. das 
flgeredjte, id. 
Ärtiferältter , adv. fünfifid , nad Regeln, 


Quint. 

Ärtifferöse, adv. tunſtreich, Cic. 

Arüficiosus, adj. 1) kunſtreich, } B. rhetor, 
Cie. 2)fünfifid = funftootl (e. S8erf1c.), id. 3) 
tinftlih (im Gegenfage zu natürlich), id. 

Artiffefam, i, n. 1) überb. jede Berrichtung, 
wobei eine getoiffe Gefhidlichkeit angewendet 
eird, 3. 8. ancillare, Cic., Verrichtung, Arbeit 
fir Mägde ; ef. Sen. Epp. 112, wo der Aderbau 
fe heißt. 2) Gefchicktichkeit, Kunft, Kunftgriff Cim 
guten u, böfen Sinne), Cie, Caes. 3) Kunft 
(auh Wiſſenſchaft), tenue et leve, id. 4) In: 
begriff der Regeln einer Kunft od. Wiſſenſchaft, 
Theorie, Syſtem, 3. B. artificium de jure ci- 
vili exponere, id.; artificium memoriae, Auct. 
ad Her., bie Gedächtnißkunſt. 

Artlo, 4. enge anfügen, hineinfehlagen, Cat. 

Artisellfum, i, n. Lehnſtuhl, Petron. 

Arto, 1, 1) überf. näher anfügen; vitem vi- 
mine, Plin. = enger anziehen ; frenum artatum, 
Tiball., angezogener Zügel. 2) verengen (einen 
freien Raum mit etw.) ; tp. verengen (bie eitzc.); 
it. fmäfern, Liv., Mart. i 
Artöcröas, ätis, n. (gr. = Brodfleiſch) etwa 
eine Hleifchpaftete, Pers. . 

Artölögänus, i, m. (gr.) c. Brodfuchen, Cic. 

Artopta, ae, m. (gr.) 1) Badaefditr, Bad- 
form, Plant. 2) eine Art feine Speife, Juven. (Too 
jetod die Bedeutung: Bäder paffenber fheint). 

Artoptfefus, adj. panis, Plin., in der artopta 
gebadenes Brod. 

Artro, f. Aratro. : 

Artüa, n. Plur. die Gficber, Plaut. 

1. Artus, adj. (eigtl. partic. o. bem ungebr. 
Ctammtoorte aro anfügen; eigtl. = zuſammen— 
tfügt) eng (3. B. Kette, Theater, Schlund, 
ieb 26.); silva, Caes., dichter Wald; toga, 
Hor., enge, ohne gehörige Falten; tp. a) (in Bes 
ma auf fete, enge Verbindung) somnus, Cic. 
(f, tief); tenebrae, Suet., dichte Finfterniß; 
fmes, Sil. (gewaltig); arta propinquitas, Curt., 
- nae Sermanbtfdjaft ; b) Cin Bezug auf das 
Eingeengte) kurz, 3. B. die Zeit des Schlafts; 
in artum colligere, ind Kurze ziehen (e. Buch), 
Plin; artus commeatus , Liv., fnapp, fpär- 
fh; artae res, Ovid. bebrängte, mißliche 
* Nkranthaft verengt, alvus, Plin., =Bers 

? 


2, re us, m. (der Sing. ſcheint, außer bei 
Dihtern, ganz ungebräuchlich) 1) eigtl. bie Bere 
bindung zwiſchen ben Gliedern, Cic.N. D. 2, 60; 
lexata eorpora in artus redeunt, Plin, geben 
in (gre Jugen od. Verbindungen zurüd. 2) etw. 
Zufammengefügtes an organifchen Körpern: a) 
die Gelenfe, &noten an zen, bie Ranken; 
b) t, Gelenk od. Heines Glied am menſchl. Kör- 
fr; dolor artuum, Cic., Gliederweh; e) überb. 
t. (große) Glied, gewöhnlich die Ölieder (manch⸗ 
mahl mit membra verbunden), Cic., Virg.; tp. 
tus sapientiae, Q. Cic., = die Kraft 1c. 

. Araga, f. Arviga. T 

Ärüla, ae, f. (desn.) 1) eine Heine Erhöhung, 
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^ $5. die feinen um die Ulmen befindlichen Erd⸗ 
aufen, Plin. 2) e. Meiner Altar, Cio. 
Arum, f. Aros. 

Ärunci, órum, m. Stabt in Hisp. Baetica, feft 
Aronches. 

Äruncus, i, m. Ziegenbart, Plin. 

Arunda, ae, f- Stadt in Hisp. Baetica, feft 
Ronda. 

Ärundifer, féra, ferum, adj. poet. rohrtra⸗ 
gend, Ovid. 

Ärundinäckus, adj. rohrähnlich, Plin. 

Ärundinätlo, önis, f. bad Ctügen ber Weine 
ftóde turd Rohrſtäbe, Varr. 

Arundinetum, i, n. Rohrgebüſch, Varr. 

Árundínéus, adj. 1) aud Rohr ob. Schilf bee 
Begenb ob. damit bemadfen, Virg., Colum.; 
poet. arundineum carmen, Ovid., €. Lied auf 
ber Rohrpfeife. 2) rohrähnlich, radix, Plin. 

Ärundinösus, adj. rohrreich, Ichilfreich, Catull. 

Árundo, inis, f. 1) Rohr, Schilf (auch zur Bes 
bedung der Dächer, zur Befleidung der Wände, 
zu Kehrwifchen 1c. gebraucht). 2) (meift poet.) 
etw. aus Schiff Gemachtes, 3. B. a) die Angel» 
rutbe; moderator arundinis, Ovid. = Fiſcher; 
b) die Leimruthe, zum Vogelfang, Plaut., Mart. ; 
c) der Schaft bed Pfeils od. der Pfeil felbfl, 
Ovid., Virg.; d)Schreibfeter, Kiel; tp. tristis 
arundo, Mart., der finftere (bem Scherze abfolbe) 
Kiel; c) die Stoprpfeife, cerata, mit Wade ges 
fügt; ef. Virg. Ecl. 6, 8; f)ber Kamm (die Far 
ben beim Spinnen auseinander zu halten), Ovid. 
Met. 6, $5. 

Aruns, ntis, m. etrudcifer Name ber füns 

eren Söhne, während die älteren Lar od. Lars 
Bießen: 1) ber jüngere Sohn des Tarquinius 
Superbus. 2) Sohn des Porfenna. 3) c. etrusc. 
—— Lucan. 
rüpinas, ätis, adj., Tibull., aud ber Stabt 
Arupiam in Illyrien. 

Ärüra, ae, f. (gr.) Xderfanb, Marc. Emp. 

Aruspex, f. Haruspex. 

Arvàlis, adj. eigtl. die Saatfelber betreffenb3 
fratres, Varr., Plin. die arvalifhen Brüder 
(zwölf Priefter, die jährlih bem Bacchus u. ber 
Qered wegen der Feldfrüchte opferten). 

Arveho, alt ft. adveho, Cat. 

Arverni, örun, m. Bolf in Gallien, wo feßt 
Auvergne. Arvernus, adj. 

Arviga, ae, f. c. Opfertbier, bef. e. Widder, 
Varr. 

Arvignus, adj. — arietinus. 

Arvina, ae, f. 1) Schmeer, Fett, Virg. 2) Bei⸗ 
name bed A. Corn. Cossus, Liv. 

Arvistíus, f. Ariusius. 

Arvum, i, n. 1) Saatland, Aderfeld (gepflügt, 
aber nod) nicht eingefäet), Varr. 2)überf. Bed, 
Fur (auch Wiefen 2r.); arvo studere, Sall., ſich 
auf ben Aderbau legen; poet. Flur —2anb, Ge. 
fife, Virg.; arva neptunia = Meer, id.; tp. 
poet. arvum genitale, id. = partes genitales; 
fo aud muliebria arva, Lucr. 

Arvus, adj. (eigtl. aruus) pflügbar, zum 9pftd. 
gen beftimmt, ager, Plaut. 

Arx, cis, f. 1) (mebr poct.) üiberb. e. (hoher) 
Berg, 3. 98. arces Rhipene, Virg., bie rbip. 
Höhen od. Berge; scptem arces, id., — colles; 
arx corporis, Sen, Tr., der höchſte Theil des 
Körperd — ber Kopf; tp.poet. das Höchſte, Vor- 
züglichfte, 3. B. juris, Lucan. 2) eine befeftigte 
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Anhöhe, Burg (Eitadelle), oppidi, Nep., Cic ; 
tp. Surg = Schupwehr, Schuß, 3.38. hanc ur- 
bem arcem omnium gentium, id.; caput etarx 
belli, Liv. = ber Hauptfiß; arx legis, Cic., ber 
Schuß, den das Geſetz gemáprt; arx causae, 
id., bie Hauptftärfe (gleichſ. bte Schanze) einer 
Cade ob. Partei. 

Ärymphaei (0b. Arimph.), órum, m. €. ſcyth. 
Bolt (die Argippäi Herodots, an ben Öränzen 
Gibfriené). 

As, assis, m. bad Eins, b. b. bad Ganze, 
8. B. heres ex asse, Plin. Epp., Erbe vom Gans 
zen, Univerfalerbe; cf. Mart, 7, 655 m assem, 
Colum., für's Ganze, im Ganzen. Diefes AB 
wurde In 12 unciae getheilt. 3m engeren Sinne: 
&) c. Pfund, Ovid.; b)e. Fuß (ale Mafftab), 
Colum.; c)as jugeri, id.. c, Morgen Landes; 
d) das Eins als Münze, das Aß (urfpr. 1 Pfo. 
ſchwer, wurde aber immer leichter u, bis auf 
"ss, ja fogar "us u. */ ausgeprägt); asse emere 
aliquid, Mart., um c. Aß; perdere omnia ad as- 
sem, Hor., Alles bei efr u. Pfennig verlies 
ren; non assis facere rem, Catull, etw. kei⸗ 
nen Heller werth achten. 

Asa, ae, f. alt ft. ara. 

Äsärötlcus, adj. lapillus, Sidon., Mofail- 
ſteinchen. 

Ásárotym, i, n. (gr.) e. mit Moſaik eingelegter 
Fußboden, Stat.; daher oecos asarotos, Plin., 
e. Zimmer mit ſolchem Boden. 

sárum, i, n. (gr.) Haſelwurz, Plin. 
! AsbestImum, i, n. (gr.) unverbrennliche eíns 
wand, Plin. 

Asbestos, i, f. (gr. = unverbrennlih) Name 
eines eifenfarbigen Steines in Arfadien, Plin. 

Ascäläbötes, ac, m. (gr.) ber Gedo (eine Art 
Eidechſen), Plin. 

Ascäläphus, i, m. v. Ceres wegen Verraths 
in der Entführungsfache in einen lu verwans 
belt, Ovid. Met.5,539. : 

Ascälla, ne, f. (gr.) bet eßbare Boden ber Ars 
tiſchocke, Plin. à 

Asvülo, onis, f. die Stadt Ascalon im ſüdl. 
Paläſtina. Davon: Ascalóntus, adj. 3. 9. cae- 
pa, Plin., bie Schalotte. 

1. Ascänlus, adj. lacus, Plin., in Bithynien, 
jegt lago di Nicea; portus, id., im Trojanifchen. 

2. Ascänlus, i, m. Sohn des Aencas u. ber 
Kreufa. 

Ascaules, ne, m. (gr.) e. Sadpfeifer, Mart. 

Ascondp (Adsc.), ndi, nsum, 3. 1) intr. auf 
etw. ficigen ob. etw. befleigen, 3. 38. in equum, 
in murum, Cic; in navem,-Nep.; tp. a) fleis 

m — fid) erheben, ftárfer werden, 3. 9. bie 

timme, Cic. ; b) auffteigen zu, fid) in die Höhe 
ſchwingen, 3. 99. zu Ehrenftellen, id.; super ali- 

uem, Tac., einem voranfommen, ihn überflügeln. 
5 tr. erfteigen, jugum montis, Caes.; mons as- 
cendendus; id.; tp. altiorem gradum, Cic. 

AscensTbllis, adj. erfteigbar, Coel. Aur. 

Ascenslo, önis, f. bad Hinaufſteigen zu etw., 
Plaut.; tp. das Emporfteigen, das fid) Empor» 
ſchwingen 4.B. als Redner), Cic. 

Ascensus, us, m. 1) das Hinaufficigen, templi, 
Cie., zum Tempel; ascensu vincere montes, 
Claud. = fie überfteígen ; scalis ascensus (acc. 
pL) tentare, Liv., mit Leitern hinaufzufteigen 
verſuchen; s das Emporfleigen ob. Gefangen 
zu etw., 3. B. ad honoris gradum, Cic. 2) der 
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Beg, auf welhem man auffteigt, Zugang 
tp. in virtute malti ascensus, id., find vie) 
Stufen. 3) die Steigmaſchine, Vitr. 

Ascla, ae, f. überb. e. Werkzeug, um etw. ; 
behauen ob. zu bebaden, a)der Karft beim idc 
baue, Pallad. en der Maurer, den Ka 
umzurühren, Mörtelfrüde, Vitr.; c) bef, ci 
Art, Zimmerart, Cic. 

Asclburglun, i, n. Stadt in Gall. Belg. a 
Rhein, jetzt Asburg bei Meurs. 

1. Ascio, äre, calcem, Vitr., den Ralf mit d 
Kelle befchlagen. 

2. Ascío (Adsc.), ivi, itum, 4, fid) einem bi 
gefellen (durch einen Bertrag),ine. Bündniß à: 
nehmen, socios, Virg. Aen. 12, 38; cf. ascisc 

Ascisco (Ads.), civi, citum, 3, 1) herbeiholc 
ascitae dapes, Ovid., aus dem Auslande geboll 
2) einen zu etw. beiziehen, an» ob. aufnehine 
aliquem ad foedus, Cic.; virginem in matr 
monium, Justin. fid mit einer Jungfrau ve 
beirathen; in civitatem asciri, Liv., unter d 
Bürger aufgenommen werden; aliquem patrı 
num, Cic., einen für fid ale Bertpeidiger a 
nehmen; tp. a) gleichſ. in Anfpruch nehmer 
sibi aliquid, ctio. für fib, fid) etw. anmaór 
4. 35. sapientiam, Cic., eloquentiae laudem, Ta: 
cf. Liv. 4, 25; Cic. de or. {, 19; b)etm. anne 
men, fid gefallen faffen ; quas (leges) Lati 
voluerunt, asciverunt, Cie.; e)gleichſ. ju mi 
berholen; lepos ascitus, Nep. = affcttirt. 

Ascites, ae, m. (gr.) die Bauchwaſſerſuch 
Cocl. Aur. 

Ascitus, us, m. bad Begehren, Cic. 

Asctus, adj. (gr. — ohne Schatten), loca, Pli; 
bie fánber unter bem Acquator, die Gleiche 
länder. 

Aselöpiädes, ae, m. berühinter Arzt in Ro 
aus Prufa in Bithynien zu Mithrivats Zeite 
(NB. cd war dich c. Name, ben fid viele Aerz 
beilegten.) 

Asolẽplas, ädis, f. (gemeine) Schwalbenwin 
in. 


Asclum, Sil., f. Asculum. 

Ascöpera, ae, f. (gr.) eine lederne Reifetafd 
Manfelfad, Suet. E 

Asora, ae, f. Fle&n in Böotien am Heliko 
wo Heflod gelebt bat. Davon: Ascraeus, ad 
3. 9. oves, Ovid., die Hefiod zu Askra weidet 
senex, Virg., od. bloß Ascraeus, Ovid. — 9 
fiob; fontes, Prop., belifonifch. 

Ascribo ( Adscr.), psi, ptum,3. 1) dazu (dic 
ben, ſchriftlich beifegen, 3. 8. ben Zag ob. di 

atum, einen Gruß in cínem Briefe :c., Ci 
2) zu od. unter etw. eintragen, aufnehmen, al 
—— in civitatem ob. civitati , id., eínen a 

ürger einſchreiben, aufnehmen; colonos al 
quo, Liv., Goloníften wohin einfchreiben ob. a 
anweifen; tp. a) über. beifügen, beizählen, ret 
nen unter, a. 8, deorum ordinibus, Hor.; : 
amicitiam, Cic., einen in feine Sreunbfdaft au 
nchmen; b)einem cti. zuſchreiben, beimeffe 
auf Jemds Rechnung fihreiben; bonos exit 
diis, Cic.; cf. id. Inv. 1, 49. 

Aseripticíus (-itius), adj. eingefchrieben 
eine gewiſſe Kaffe, enrollirt, civis, Cic. 

Ascriptfo, ónis, f der fehriftliche 3ufag, Ci 

Ascriptivus, adj. überzählig, Plaut. 

Ascriptor, öris, sn. tp. ber (gleicht, durch fct 
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tatis meae, Cic. 

Ascrivíum, i, n. Stadt in Dalmatien, feet 
Andritz. 

Ascülánus, adj., f. Asculum. 

Ascülum, i, n. Hauptfladt ín Picenum, fegt 
Ascoli. Davon: Asculänus, adj. ; u, Asculani, 
orum, m. bie Ein. o, Asculum. 

Ascyron, i, n. (gr.) 3ofanníéfraut, Plin. 

Asefröides, is, f. (gr.) eine bemascyron áfite 
lige Pflanze, Plin. 

Asdrubal, f. Hasdrubal. 

Äsella, ae, f. (dem.) eine Heine Efelinn, e. 
Eielden, Ovid. 

Äsellülus, i, m. c. kleines Efelhen, Arnob. 

Äsellus, i, m. 1) c. Heiner Gfef, Eſelchen. 2) 
Name anderer Gegenftánbe: a) eines vorzügl. 
Meerfifches (wahrſch. ber Schellfiſch), Plin. ; b) 
Wame zweier Sterne im Geftirne be Krebfes, 
id.; e) e. röm. 3uname, Cic. 

ÀÁsémus, adj. (gr. = ohne Zeichen) tunica, 
Lampr., = die purpurlofe. 

1.ÄsTa, ae, f. bezeichnet 1) in den meiften 
Stellen die Provinz Aften, Asia provincia vd, 
proeonsulatus Asiae, melde Myſien, Lybdien, 
Earien u. Phrygien umfaßte. 2) cine Gegend in 
Eydien am Kayftrus, f. c) Asius; u. endlich 3) 
der ganze Grbtbeil Aften. Davon: a) Asiänus, 
adj. u. Subst. Bei Quint. VA 20, 16; 9, 4, 103, 
find Asiani die (Hein-) afiatifchen Redner, bie 
fi$ durch ihre Weitfchweifigkeit auszeichnen. Bet 
Cic. Att. 1, 17. find es die afíat. Generalpächter. 
Asiane, adv. auf afiat. Weiſe. Quint. ; b)Asiatí- 
eus, adj. oratores, Cic., f. Asiani ; daher Asia- 
ticum genus, id. (bie war v. boppelter Art, cf. id. 
Bret. 98.) Als Subst. Beiname bed L. Corn. 
Scipio, nach der SBefiegung bed Königs Antiochus 
inAfien; e)Äsius, adj. die Gegend Asiaam Kay⸗ 
fud betreffend; palus, Virg.; d) Ásis, Idis, f. 
(yo ct.) terra, Ovid., = Aften. 

2. ÄsTa, ae, f. Name, ben die Zauriner beim 
Roggen (secale) gaben, Plin. 

sTägfnes, is, m. c. Beiname bed Scipio Asia- 
tieus, Liv. 39, 44. 

Äsilus, i, m, bie Bremfe, Virg. 

AsIna, ae, f. 1) Efelinn, Varr. 2) tóm. Zus 
name, Hor. 

Äsinälis, adj. efelhaft = tölpifh, Appul. 

Äsinärfus, adj. die Efel betreffend, mola, Cat., 
tur Efel getrieben; Subst. -us, i, m. Varr., 
Ejelswärter, Efelstreiber. 

Asinianus, adj., f. Asinius. 

Äsininus, adj. vom Efel, pullus, Varr.; lac, 
Plin. 2) asinina pruna, id., eine geringe Art 
Maumen. 

Äsinfus, i, m. tóm. $amilienname, am bee 
rüi$mteften C. Asinius Pollio, róm. Feldherr, aude 

tzeichneter Gelehrter u. Gründer ber erften Bis 
Erietbet in Rom unter ?fuguft. Davon: AsInlä- 
nus, adj. 

Asinus, i, m. der Efel, Cic.; tp. (af8 Schelt⸗ 
wort) Efel, Einfaltspinfel, tantus, Ter., e. fo 
großer Eſel (Kerl); homines magis asini, Plaut., 
eſelhaftere Menfchen; ef. Cic. Pis. 30. 

Àsinusca, ae, f. eine geringe Zraubenart, Plin. 

Aso, onis, m. die Ohreule, Plin. 

Àeis, Asius, f. Asia. 

Asóplades, is, m. Enkel des Afopus, b. f. 
Acalus, 
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— Ydis, f. 1) Tochter des Aeſopus, Aes 
ina, Mutter des Aegkus vom Jupiter. 2) deſ⸗ 
elben Tochter Guabne. 3)9tame der Infel Euböa. 

Asópus, i, m. 1) Fluß in Böotien, als Flußs 
gott Bater ber Aegina. 2) Fluß in Theffalien. 

Äsötfa, ae, f. (gr.) ausfchweifendes Leben, Gell. 

Äsötus, i, s. (gr.) e. ausfchweifender Menſch, 
Schwelger, Cic. 

Aspäläthus, i, m. tu. f. (gr.)dorniges Gewächs, 
be(fen Rinde u. Wurzel e. wohlriechendes Del 
gab (Rofenpolz?), Plin. 

Aspälax, àcis, m. cine und unbefannte Gar» 
tenpflanze, Plin. 

Aspäräglum, i, n. Stadt in Illprien am Fluſſe 
Genufus. 

Aspárágus, i, m. (gr.) 1)Sproß, Keim, Plin. 
2) Spargel, id. 

1. Aspargo, Inis, f. f. Aspergo. 

2. Aspargo, 8i etc., f. Aspergo. 

Aspásía, ae, f. (= Geliebte) eine fione u. 
geiſtreiche Mileferinn, nachmahls Gattinn des 
Perikles, Cic. 

Aspectabilis, adj. 1) fihtbar, Cic. Nſehens⸗ 
werth, Appul. 

Aspecto (Adsp.), 1. 1) anſehen, anbliden, 
Cic.; mit $odadtung, Lucr. 3, 155 tp. auf etw. 
feben ob. achten, jussa, "ac. 2)mobin fefe, 
b. b. liegen; collis arces aspectat, Virg. 

Aspectus, us, m. 1) ber Anblid, Hindi ; uno 
aspectu, Cic. 2) Blid = Gefiht; sub aspectum 
cadere od. venire, id., fihtbar feyn od. werben. 
3) ber Unblid = das Sichtbarwerden eines Ges 
genftanbed; siderum, Plin., ber Aufgang 5 bef. 
die Art, wie etw, fid) bem Slide zeigt = das Aus⸗ 
ſehen, 3.3. horridior, Caes. ; jucundus pomo- 
rum aspectus, Cic.; carbunculi aspectus ni- 
grioiss, Plin., b. h. die etw. ſchwarz ausſehen. 
4) Gefichtöfreig, Cic. Verr. 4, 52. 

Aspelle, püli, pulsum, 3. wegtreiben, aliquem, 
Plaut.; tp. vertreiben, benebmen, metum alicui, id. 

Aspendius, adj., f. das folg. 

Aspendus (os), i, f. Stadt in Pamppplien am 
Bluffe Gurpmebon, jegt Minugat. Davon: As- 
pendius, adj. u. Aspendii, orum. m. die Einw. v. 
Aspendus. Berühmt war e. Eitherfpieler baber, 
ber mit.der linfen Hand u. einwärts (alfo für 
die Zuhörer unverſtändlich) fpielte: daher As- 
pendius citharista u. „intus canere“, Cic. 

Asper, Era, örum, adj. überh. fpißig od. fchart 
(Bart, Zahn :€.); silva, Virg., ftächelig ; fodann 
bef. raub, uncben (Rinde, Blatt, Ei 1c.) ; marc, 
Liv., Virg., flürmifh; numus, Suet. raubeé 
Cfrifch gefchlagenes) Geld; daher Sen. Epp. 19 
bildlich in aspero accipere, gleichf. in rauhem 
Gelde, b. f. ganz, vollwichtig; aspera loca, Plin., 
rauhe, fleinige Gegenden ; arteria aspera, Cic. 
= Luftröhre ; tp. a) (in Bezug auf die Sinne) 
raub, berb, 4. 8. Winter, Klima, Stimme, Bein, 
Pfeffer (= beifenb) 2c. ; b) widrig, unangenehm 
(v. Berhältniffen) ; tempora, Sall, mißliche, 
brüdenbe Zeitverhältniffe; res asperae, id., In» 
angenchmes; fata, Virg.; c) rauf (im Betra- 
gen), hart, ungefällig; monitoribus asper, Hor., 
ber Warnungen unfreundlich aufnimmt; d) ireng, 
3. B. Gefeg, Mafregel 10.5; e) beißend, fpißig, 
3. B. Menſch, Witz; f) rauh = abgehärtet; Car- 
thago studiis asperrima belli, Virg., abgehärtet 
durch beftändige Kriegsluft; g)abhärtend; aspe- 
riora studia, Hor., raupere Uebungen. 
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Aspír&tfo, Amis, f. bie Naubigfeit, oris, 
Macrob. » 

Aspére,.adv. tp. 1) rauf, holperig, loqui, Cie. 
2hart, heftig, barſch, ungeftüm, 3. 39. einen be» 
handeln 2€., id.; aspere accipere rem, Tac., 
etw. zu hart aufnehmen. 

1. Aspergo, si, sum, 3, 1) etiv. an einen Ge» 
genftand hinfprengen ob. fprigen; aspersa te- 
mere pigmenta in tabula, Cic., aufs Gerathes 
wohl hingeſpritzt; glandem bubus aspergere, 
Plin., binftreuen, vorſchütten; tp. sales orationi, 
Cie., Wig in feine Rede bringen; comitatem 
gravitati, id., Grnft mit Freundlichkeit paaren ; 
hoc aspersi, ut scires, id., dieß habe ich nod) 
angefügt od. beigefegt 2c.; alicui labeculam, id. 
(anhängen); alicui molestiam, id., verurſachen. 
2) einen Gegenftanb mit etw. befprengen, aram 
sanguine, id.; canis aspergitur aetas, Hor., mit 

rauen Haaren; tp. infamia aspergi, Cio., bes 

chimpft werden; aliquid mendaciunculis, id., 
Heine Lügen mit einfireuen; aliquem lingaa, Auct. 
ad Her., einen begeifern (mit feiner böfen Zunge). 

2. Aspergo, Inis, f. 1) das Hinfprigen, aquae, 
Petron. 2) die befprigende Feuchtigkeit felbft, y. B. 
Blut, Regentropfen ꝛc., Ovid., Luer.; of. Virg. 
Aen. 3,534; parietum aspergines, Plin., bas 
Schwigen ber Bände. 

Asyéritas, tis, f. 1) Rauheit, Unebenheit (3. 9. 
bes Weges, eines Gefäßes durch erhabene Ars 
beit); tp. a) bad Raulhe, Unangenehme (in Be» 
jug auf die Sinne), soni, Tibull.; vini, Plin., 
das Herbe, Scharfe; frigoris, hiemis, Tao., die 
Strenge :e.; b)bad Jtaube od. Harte (im Gegen» 
faße des Gefälligen); Stoicorum, Cie., die raupe, 
firenge Art der Stoifer; asperitas judicialis ver- 
borum, id., bie —* derbe Sprache der ge— 
richtlichen Beredſamkeit; c)überb. das Mißliche, 
Bedenkliche einer Sache, belli, Sall.; in his aspe- 
ritatibus rerum, Cie., in biefen mißlihen Bers 
hältnifen, 2) e. gewiffer krankhafter Zuftand, 
faucium, od. bloß asperitas, = raufer Hals, 
Heiſerkeit. 

Aspõriter, ade. = aspere, Naev. 

Aspéritüdo ( Asprit.), Inis, f; die Raupeit, Cels. 
. Aspernábrlis, adj. verächtlich, Gell. 

" Aspernanter, ade. mit Beratung, Amminn. 

Aspernátío, önis, f. 9tidtadtung, Hintans 
fepung, Cic. . 

Asperno, 1. verfhmähen, Liv. 34, 40; B. 
Afr 


Aspernor, 1. verfhmähen, eermerfen , nicht 
beadjten, aliquem, aliquid, Cie.; dare asperna 
bantur, Tac., wollten nicht geben; furorem ab 
aris, Cic., zurüdweifen. 

Aspéro, 1. 1) ſcharf maden, wegen, 4, 8. eis 
uen Dolch, Pfeile, Tae.; tp. a) ſchärfen, iram, 
id.; crimina, id., fdjdrfen = vergrößern; b) ere 
bittern, 3. 8. carmina asperant aliquem, id. 2) 
rauf, uncbem madjen, undas, Virg., ſtürmiſch 
maden, aufregen. , 

Aspersío, onis, f. das Hinzufprigen, 3. B. bed 
Waſſers, der Farben, Cic. 

Aspersus, us, m. (bloß im Ablat. Sing.) vas 
Hinfprigen, Plin. 

Aspérügo, Inis, f. Klebefraut mit facheligen 
Blättern, Plin. 

Asphaltion, i, n. $32 eine Art Klee mit einem 
bem Erdpeche ähnl. @eruche, gemeiner Harzklee, 
Plin. 
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Asphaltites, ae, tn. auch Asphaltites lacus, ber 
a =. todte Meer) in Paläftina, Plin, 
sphödelus od. -dYlas, i, m. (gr.) Asphodill 
Asphodillwurz, Plin. j EIN: 

Aspicfo (Adsp.), exi, ectum, 3. 1) anfeben, 
anbliden, aliquem, Cic. ; inter se, id., einander; 
aspice ad me, aspice huc, Plaut., fief mic an, 
fich her; situm regionis, in Augenſchein neh» 
men, Liv.; tp. auf einen ob. etw. feben = 3tüd: 
fibt nehmen auf; adspice nos, Virg., fie au| 
ung, hilf und; si genus aspicitur, Ovid., went 
man auf meine Abftammung ficht, was meint 
Abftammung betrifft; aspice, Hor. Epp. 1, 17,4 
fhau! = ermáge. 2) etw. erbliden, gewahr wer, 
den; non ego Myrinidonum sedes etc. aspi- 
cina, Virg., nicht werd’ ich erbliden, b. b. da; 
hin fommen; lucem, Cic., das Licht der Welt; 
tp. geiftig gemabren, Semerfen, erationis vim 
id. 3)nad emer gewilfen Richtung hinfehen, 
b. b. liegen od. gerichtet fep, Colum. 
— ae, m. C. gewiſſer arab. Edelſtein 

in. 

Aspirämen, Inis, m. eigtl. Zuwehung, blof 
tp. poet. unvermerkte Mittheilung, formae, 
Val. Fl. 

Aspirátío, önis, f. 1) bat Anwehen, aéris, Cic 
2) das Auspünften, terrae, id. 3) Anhauch, (pt 
tation ; in vocali aspiratione uti, id., einen Bo: 
faf afpiriren, mit $ ausfpreden. 

Aspiro, 1. I. intr. 1) hinwehen; si minimi 
wspiret aura, Plin. wenn die geringfte Luf 
geht; tp. zuwehen, wie ber günftige Wind, = 
günftig, geneigt feyn, coeptis, labori, Virg. 2, 
an etw. binichnaufen; consunantibus aspirare 
Quint., die Eonfonanten afpiriren, mit $ ausfpre: 
den; tp. gleicht. hinſchnaufen an ctm. = fid) ibi 
nübern, ad spem, Liv. ; ad aliquem, Cic.; fid ei 
nem (Mächtigen, wie Cäſar) nähern; ad alieujut 
pecuniam, id., fi in Jemds Geldverhältniſſe mi 
ſchen; equis Achillis, Virg., = nad ihnen ftte 
ben. 3)fdnaufen, hauchen; pulmones aspiran- 
tes, Cic. IL. tr. 1) einem etw. zuwehen, ventot 
eunti, Virg. ; tp. einflößen, eingeben, alicui tan- 
tum ingenii, Quint. 2) aspirari, angctocbt, b.b 
befpült werden ; insula aspiratur freto Gallico 
Bolin. 

1. Aspis, Ydis, f. (gr.) Natter, Biper, Cie. 

2. Aspis, idis, f. griech. Name einer Stadt i 
ber Proviaz Afrika, róm. Clupea (Schild), icf 
Aklibia 

Asplenum, i, rn. (gr.) Milzkraut, Plin. ! 

Asportätio, ónis, f. Wegführung, Wegſchaf 
fung, a. 9. einer Bildſäule, Cio. 

Asporto, f. wegſchaffen, wegbringen, we 
tühren (Saden u. Perſonen), Cic. 

5 dies Inis, f. Raubeit (3. B. ber $aut) 
;cls. 

Asprötum, i, n. rauber, uneberer Ort, Liv. 

Aspüo (Adsp.), ére, anfpeien, Plin. 

Asshmentum, i, n. dickes Brett, Boble, Plin 
(Andere fefe dort crassamentis.) 

Assäräcus, I, m. 1) e. Sohn des Tros t. 1X 
Ralirrhoe, Großvater des Änchiſes; gens © 
domus Assaraci, Virg. —bie Römer. 2)=" 
S8affermann, Ganymed als Geftirn. 

1. Assärlus, adj. gebraten, Cat. 

2. Assärlus, i, m. — As, Varr. 

Assätüra, ae, f. Gebratene$, Vopisc. 
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Asséela, ae, m. ber in Jemds Gefolge (ft, ald 
untergeorbneter Begleiter od. Diener (meift ver 
aͤchtlich), Jemds Nachtreter), Cie., Nep. 

Assectätlo, önis, f. 1) die (ehrenvolle) Be— 
gleitung angefchener Magiftratsperfonen, Cic. 
2) tp. bie Beobachtung eines Gegenſtandes (ins 
dem man ihm aleict, nadacbt), coeli, Plin. 

Assectätor, oris, m. der Begleiter cines $05 
heren (bef. um feine Gunft zu erwerben), Cie.; 
tp. Anhänger, Schüler eines Lehrers, einer Lehre, 
Plin. 

Assector, 1. einen ftets begleiten, in feinem 
Gefolge feyn, Cic. [Als passiv. bei Enn. ap. 
Prise. 

Asséfolium, i, n. €, Kraut, ſonſt agrostis, 
Appul, 

Assellor, f. Ads. 

Assensío, ónis, f. Beipflihtung, Beiſtim⸗ 
mung, Beifall, Cic. 

Assensor, öris, m. ber einem beiftimmt, beis 
pflichtet, Cic. 

Assensus, us, m. Beiftimmung, Beifall, Cic., 
Liv.; poct. nemorum, Virg., gleich. der Beis 
fall = ber Widerhall, das Echo der Wälder ; cf. 
id. Aen. 7,6155 tp. terrae, Plin., die Willfährigs 
keit der Erde (in Hervorbringung einer Pflanze). 

Assentätio, önis, f. überp. Beifall, Vell.; bef. 
aber ber fehmeichlerifihe Beifall, bie Schmeis 
chelei, Cic. 

Assentätor, öris, m. Schmeichler Cindem er 
dem Andern zu Gehör redet), Cic. 

AssentàtIuncüla, ae, f. eine Heine Schmeiche⸗ 
lei, Cic. 

Assentätörle, adv. nach Art ber Schmeichler, 
Cie. 

Assentätrix, icis, f. Schmeichlerinn, Plaut. 

Assentlo, sensi, sensum, 4. U, gewöhnlicher 
Assentior, sensus sum, 4. einem beiftimmen, zus 
ftimmen, beipflichten, Beifall geben, Cic. ; as- 
sensum est Bibulo, id., man pflichtete, trat ihm 
bei; tp. temperibus assentiri, id., fij in bie 
Zeiten ſchicken. ] 

Assentor, 1. einem immer Recht geben, ſchmoi⸗ 
delit, Cio. ; tp. Bajae tibi assentantur, id., (mcis 
Seit bir, will dich geiwinnen. 

Assäquor, eütus sum, 3: cinem nachgeben, 
vachlaufen, einen einholen, 3. B. assequere no 
retine, Ter.; tp. a) etw. erreichen, erlangen (bef. 
etw. Hohes u. Schweres, bem man nachſtrebt), 
magistratum, gradum honoris, id.; aliquid con- 
jectura, id., ctm. glüd(gé errathen; aliquid 
animo, Curt., etw. begreifen, verftchen; b)eins 
holen, adolescentes assequitur senectus, Cio., 
holt fle ein; e)einen ob. etw, erreichen = ihm 
gleiplommen, 3. 9. portem meritorum alicu- 
jas, Cic. 

Asser, éris, m. überh. c. Scheit Holz, Latte, 
Stange ; asseres falcati, Liv., Stangen, woran 
Senfen befeftigt find. 

Assercülum, i, n. u.-us, i, m. (dem.) kleine 
Stange od. Latte, €olum. 

1. Asséro, sévi, sItum, 3. baneben pflanzen; 
populus limitibus assita, Hor. 

2. Asséro, érüi, ertum, 3. eigtl. anfügen an 
etw., daher überh. an fi nehmen, fi zueig⸗ 
nen od. zueignen wollen, 1) bef. in ber Gerichts⸗ 
ſprache: aliquem manu in libertatem, Varr., auch 
obne manu, u. bloß asserere, Cic., einen Sflaven 
(zunägft durch Handauflegen) in Sreipeit fegen, 
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ihn für frei erffären; aliquem in servitutem 
asserere, Liv, (burd) Anlegung der Hand) eis 
nen für feinen Sklaven erklären; ähnlich fagt 
Plaut.: nec manu asseruntur (pisces), u. Ries 
mand macht Anfprüche auf die Fiſche (bie ich ge» 
fangen habe); tp. a) befreien; poet. me as- 
serui, Ovid., ich babe p in Freiheit geſetzt, 
mich 9. ben Feileln ber Liche losgeſagt; b) eis 
nem od. fid) felbft etw. zueignen, als Eigen» 
tbum erffären; sibi patrem Jovem, Curt., ben 
Qupiter für feinen Vater ausgeben ; sibi laudes 
alienas, Ovid.; se studiis, Plin. Epp., fi) ganz 
ben Studien bíngcben; poet. gaudia complexu 
toto, Mart., bie Freude feft in feine Arme fchlies 
fen, fefthalten; c) etw. für fi behalten, als 
fein Eigenthum behaupten, fügen; libertatem, 
Quint.; d)fchüßen gegen 20. ; aliquem ab injuria 
oblivionis, Plin. Epp.; auriculas, Mart., bie 
Ohren fchügen vor dem Anhören fied Berfe; 
e) tiberb. behaupten, verfichern, für wahr ausge» 
ben, Justin., Plin. 

‚ Assertio, onis, f. bie fórmf. Erffärung, baf 
einer nunmehr e, freier, ob. umgefefrt daß er 
€. Sklave fei (f. assero), Quint.; Traj. ad Plin. 

Assertor, óris, m, 1) ber einen in ben Stand 
ber Freiheit fegt, Befreier, Vertheidiger, Suet., 
Ovid., Quint. 2) ber Semb als feinen Sklaven 
zurückfordert, Anfprüche auf benfefben macht, Liv. 

AsscrvTo, 4, zu etw. dienen, ed befördern, Cic. 

Asservo, 1. 1) verwahren, bemaden, Plaut., 
Cic. 2) einen bewacen = beobachken, aliquem 
acerrime, Cic. 

Assessio, onis, f. das Cigen bei Semb, Cic. 

Assessor, öris, m. der (einem Richter beige» 
gebene) Beiftger, Gehülfe, Cie. 

Assessus, us, m. das Sigen bei Jemb, tp. 
genauer Umgang mit einem, Prop. 

Assévéranter, ade. febr ernftlih, nachdrück⸗ 
lih, cum aliquo loqui, Cic. 

Asséverate, «do. mit Grnft, mit Beharrlicd« 
fcit, Gell. 

Assiverütio, onis, f. 1) Feſtigkeit, Entſchieden⸗ 
beit, Quint, Tac.; bef. 2) ernfte Behauptung, 
SBetbeurumg; omni asseveratione alicui offir- 
mare, Cic., einem bod u. tbeuer verfichern. 3) 
(in ber Grammatif) Betbeurungswort, Quint. 

Assévero, 1.. 1) mit Ernft ob. Beharrlichkeit 
yu Werke geben, Cic. Verr. 2, 10 in.; bafer 2) 
feft behaupten, verfichern, Cie.; tp. auch v. Din— 
pen: deutlich beweifen, bezeugen, Tac. 3) gra- 
vitatem, id., den Schein v. firengen Grundſätzen 
annehmen. 4)bei Appul. ernft, ftrenge maden, 
frontem. 

Assibilo, 1. 1) intr. an etw. binzifchen, ſän— 
fefn, flüftern (der Wind, e. Baum), Claud., Au- 
son. 2)ir. animam aris assibilat serpens, Stat., 
Re tet ihr Leben an ben Altar hin = flirbt 

abei. 

Assiccesoo,"ere, bió zum gehörigen Grabe 
troden werben, Colum. 

Assicco, 1. hinlänglich od. vollends trodnen, 
Colum.; lasrimas, Sen. 

Assieulus, f. Axiculus. 

Assideo (Ads.), edi, essum, 2. f)intr. in ber 
Nähe eines Gegenftandes figen, Cie. ; it. bef. 
(helfend, tröftend) bei Jemd od. an einem Orte 
feyn, alicui, id.; in earcere, id.; alicujus 
valetudini, Tac., ihn in ber Krankheit pflegen; 
judiciis, id., od. bloß assidere, id., Beifißer im 
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Gerichte feyn ; tp. a) gubernaculis, Plin. Pancg., 
am Gtaatéruber figen; literis, id. Epp., über ben 
Wiſſenſchaften figen; poet. b)einem ziemlich ähn⸗ 
lich ſeyn (neben einem feil haben), Hor. E; p. 
1,5, 14. 2) tr. moenia assidere, Liv., blofir 

alten; arces, Sil.; urbs assidetur, Sall., wird 
lofirt. 

Assido, edi, essum, 3. fi& 10 feßen ob. nic» 
berlaffen, Cie.; dextera assedit Adherbalem, 
Sall, er fegte fid) zur Rechten Adherbals. 


AssIdüe, adv. beftändig, immer, ohne Unters 


laf; assiduissime, Cic. Brut. 9. 

Assídültas, àtis, f. 1) die beftändige ob. tve« 
nigftens öftere Anweſenheit Jemds, 3. B. ber 
Freunde, der Clienten, des Arztes ıc., Cic.; as- 
siduitatem praebero alicui, id., fletà um einen 
feyn (aus Aufmerffamfeit gegen ibn). 2) der 
anhaltende, ununterbrochene Fleiß, 3. 8. assi- 
duitate perficere , ut, id. 3)ba$ Anhaltende, 
linunterbrodene einer Sache ; literarum, id., 
ununterbrodener Briefwechfel; bellorum, id., bes 
fländige, immer toieberfebrenbe Kriege. 

AssIdüo, adv. — assidue, Plaut., Plin. 

1. Assidüus, adj. 1) immer gegenwärtig, 3. 9. 
fuit assiduus mecum, Cic.; ruri assiduus sem- 

er vixit, id.; dominus, id., ber inımer ba 

, nadjfiebt; accusator, id., fleißig, emfig ; ho- 
stis, Liv., beharrlich. 2) beftindig fortbaucrnb, 
unabläffig, ununterbrochen (Sorge, Krieg :c.), 
Cic., Liv. 

2. Asstdüus, i, m. e. Steuerpflictiger, (dich 
war bie wohlhabendere fíaffe ber róm. Bür⸗ 
gm Cic. de Rep. 2, 22; cf. Gell. 16, 10. Daher) 

berb. e. Reicher, Plaut. Amph. 1, 1, 11; tp.— 
locuples, vollgültig, muftergültig, Gell. 19, 8. 
[Das Wort wird v. Asses it, dans abgeleitet; 
Andere halten ed für ein Wort mit bem adj. 
assiduus, in ber Bedeutung: amfáfíg, bes 
gütert.] 

AssignätTo, onis, f. bie Anweifung; agrorum, 
Cic.; Sullanae assignationes, id., die v. Sulla 
— Schenkungen v. Ländereien an ſeine 

oldaten. 

Assigniffco, 1. 1) anzeigen, zum Beweiſe dic» 
nen, Varr. 2) bezeichnen, locum, id. 

Assigno, 1. 1) c. Zeichen, b. b. e. Siegel an 
etw. machen, tabellas, Pers. 2) einem etw, ans 
weifen od, zutheilen (als fein Gigentbum, als 
fein Geſchäftre.), Cie., Liv., Justin. ; tp. a) bei» 
meffen, zufchreiben, eulpam fortunae, Cic.; b) 
einen Gegenftanb wohin weifen, 3. B. Paeon, 
cui clausulam assignant, Quint., der Päon, ben 
fie die clausula (einen fürseren Será. bei ben 
Komifern) zuweifen, ben fie dort angewendet 
willen wollen; aliquem famae, Plin. Epp., einen 
befannt machen; e)gleichf. anweifen, dat man 
e behält = cinprdgen, verbum auditori, Quint. 

AssilIo, silüi, sultum, 4, an etw. binforingen; 
moenibus, Ovil, anrennen gegen 206; (vom 
Waſſer) anfprigen, id.; tp. im Reden ſchnell 
überfpringen auf einen Gegenftanb, ad rem, Cic. 

Assimilanter, Assimilatio, Assimilatus, f. As- 
simulanter etc. 

Assimflätlo, ónis, f. 1) Achnlichkeit, äbnliche 
Bildung, Plin. 2) (in der Rhetorik) die vers 
fiellte Annaperung des Redners an die Meinung 
ber Zuhörer, Auct, ad Her. 

Assimllis, adj. ähnlich, Ovid., Cic.; hoc as- 
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eimile est quasi etc., Plaut, baé ift gerade wie 

wenn ic. 

A Assímllfter, adv. auf Ähnliche Art, cbenfo, 
laut, 

Assimülanter, ede. auf Ähnliche Art, Nigid. 
ap. Non. 

AssImülätus, adj. cigtl. partic. v. assimulo, 
aber zugleich adj. 1) ähnlich, Italia folio querno, 
Plin. 2)erbeuchelt, fcheinbar, familiaritas, vir- 
tus, Cic,, Scheinfreundfchaft, Scheintugend. 

AssImülo, 1. äbnlich machen, nachbilden, deos 
in humani oris speciem, Tac.; daher ty. a) ver⸗ 
gleichen, grandia parvis, Ovid. ; b) nachmachen 
= als wirflich darftellen, beuceln, vorgeben, 
4. 8. nuptias, Ter., Yun als wenn bie Hochzeit 
wirflih wäre; Ulysses furere assimulavit, Pa- 
cuv. ap. Cic., ftellte fi al® ob erıc.; assimu- 
labo quasi nunc exeam, Ter.; cf. assimulatus. 

AssIpondfum, i, n. bad Gewicht eines A or. 
eines Dfundes, Varr. 

Assis, f. Axis. 

Assisto, stfti, 0.8.3. 1)fich hinftellen, hin 
treten, propter aliquem, neben einen, Ter. Oft 
[it ed fib geradezu durch bafteben, ficben 
überfeßen; ita jaeere talum, ut reetus assistat, 
Cic. daß er fid gerade ob. aufrecht hinftellt, 
i. e. fo dafteht. 2) fid) wo flelfen, fid einfiiben 
(3. B. an einem Gerichtetage), beiwohnen (einer 
Cade), Tac. Ann. 13, 4; tp. = beifteben, Plin. 
Epp.; scribenti, Quint.; precanti, Ovid. 

Assitus, 1) adj. baneben gelegen od. befind» 
lich, Appul., Auson. 2) partic., f. 1. Assero. 

Assóclo, 1, dazu gefellen, verbinden mit, ali- 
quid alicui, Claud.; passus, Stat. = mitgeben. 

Assüléo, ere (nur in ber 3.pers. Sing. u.Plur. 
gebräuchlich) 1) pflegen, gewöhnlich tbun, Liv. 
2) bei etw. gewöhnlich ſeyn od. geſchehen; ut as- 
solet, Cie., wie gewöhnlich, wie e$ zu gehen ficat. 

Assöue, àre, 1) intr. zutönen, feinen Ton mit 
bem eincd andern verbinden, Ovid. 2) tr. etw. 
bintönen ob. erfhallen faffen (pie Vögel ihren 
Geſang), Appul. 

Assüdasso, ere (zweifelhafte Form bei Plant. 
Cas. 2, 6,9.) fhwigen, Varr. 

Assüdesco, ére, anfangen zu ſchwitzen, Varr. 

Assuefüclo, feci, factum, 3, einen an etiv. ges 
wöhnen, mit ad ob. bem Dat. u. Ablat., Cie. etc. ; 
assuefatti superari, Caes., baran gewöhnt, 
überwimben au werden. 

Assuesco, suévi, suéetum, 3, 1) tr. einen an 
etw. gewöhnen, mentem pluribus, Hor.; in rem, 
Flor. 2)intr. gewohn werben, fi gewöhnen 
an, mit ad, Cic., bem Dat. u. Ablat., Liv., mit 
bem Infin., id.; assueseitur rei, id., man.gt» 
wohnt fib an; auch mit bem Aceuf., 3. 8. ne 
tanta animis assuescite bella, Virg., gewöhnt 
euch nicht im Herzen an 2c.; foLiv. 21, 33: in- 
via ac devia assueti. Daß perf. assuevi, = id 
babe mid) gewöhnt = ih bin gewohnt, pflege, 
re fo assueveram = íd war gewohnt, pflegte, 

V. 


Assuetüdo, fnis, f. bad fi Gemébnen an, das 
Gewohntwerben, alicujus rei, Liv., Tac. 2) 
Qu —— Umgang mit Jemd, Tac. Aun. 
13, 46. 

Assuétus, adj. 1) gewöhnt an, ob.: einer 
Cade gewohnt, labere, Cic.; in jura, Liv. ; 
aliquid, id.; alicui, Vell.; mit bem Infin., Hor. 
2)das woran man gewöhnt ift, = gewohnt, ge: 
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zöfefih, arma, Vell; longius assueto, Ovid., 
matr ale gewöbhnlich. 

Assüla, ae, f- 1) überb. e. abgebrocenes, ab» 
sefägted :c. Stück, Spänden, Splitter, 3. 39. 
Narmor, Holz, Plin.; facere foribus assulas, 
Past, bie Thür in Stüde fchlagen, 2) Brett» 
den, Schindel, Suet., Plaut. 

Assülatim, adv. ftühweife, fpanweife (3. B. 
vie Tür einfchlagen), Plaut. 

Assülöse, ade. in (lange) Stüde od. Späne, 
+, 9. frangi, Plin. 

Assultim, adv. fprungweife, im Sprunge, Plin. 

Assulto, 1. binanfpringen, Plin.; anrennen 
i*. Feinden), castris, Tac., gegen dag ager; 
aera exercitus, id., gegen die Seiten ıc. 

Assukus, us, m. Das HDinanfpringen, Ans 
umeen, ber Anlauf, Virg., Tac. 

1. Assum, i, n. 1) Gebratened, e, Braten, 
rizlinum, Cic. 2) c. Schwißzinmer (wo man 
ehee Hälfe eines Bades ſchwitzt), Cic. Q. Fr. 3, 1. 

2 Assum, f. Adsum. 

Assäme, mpsi, mptum, 3, 1) an fid) nehmen, 
L98.arma, Tac.; od. zu fi) nehmen, cibum, 
Cdls.: tp. laudem ex re, Cic., = fi erwerben; 
shi aliquid, nihil, id., = anmafen. 2)überb. in 
eine nähere Berbindung mit fi) feßen, convi- 
ram, Hor., einen au Safe ziehen; uxorem, Tac., 
"ze Rrau ncbmen; aliquem in consilium, Plin. 
Ep. iu Ratbe ziehen; in socictatem armo- 
ram. Liv., zu Bundesgenoffen nehmen; tp. verba 
sssmpta, Quint. — uneigentliche, tropifche Aus— 
Wife 3)nodo zu etw. anderem nehmen; nihil 
wetrae laudi assumptunn, Cic., unfer Ruhm bat 
f derurch um nichts vermehrt; (ín ber en 
smimere — zu einem Schluſſe benlinterfag bei⸗ 
fügen, id.; verba assumpta, (ín ber Gramma— 
u)9emórter, id. u 

Assumptio, onis, f. 1) die Annahme, Billi- 


Wahl, Cic. 2)(in der Logik) ber Unter— 


eines Schluſſes, id. 

Assamptivas, adj. constitutio, Auct. ad Her., 
Cie. die Erweifung des rechtlichen Berfahreng 
æs einer äußeren Beranlaffung. 

Assäo, Gi, ütum, 3, annähen, anffiden, Hor 

Assurgo, surrexi, surrectam, 3. 1) aufftehen, 
i$ erheben, bef. einem zu Ehren, alicui, Cic., 
as Achtung gegen ihn; tp. poet, einem den 
Eemang lafien, Virg. 2) ftf erheben, 3. 39. e, 
bigel, Berg, Liv.; non coeptae turres assur- 
pat, id. 3)ficb erheben — aufftcígen, 4. 8, Sturm, 

mb; tp. Zorn 2€., Virg.; in ultionem, Flor., 
ar Rache; querelis, Virg., in Klagen ausbres 
$m; (vom Redner, Dichter) fid erheben, einen 
hiperen Schwung nehmen, Quint. 

LAssus, -os, i, f. Stadt im Trojanifihen; 
X$ adj. assius. 

2. Assus, adj. I)troden, 3. 8. sol, Cic., blo⸗ 
ser Genuf ber Sonnenwärme (ohne vorherge— 
sungencs Baden u. Salben); f0 assa sudatio, 
Cels.; tp. vor assa, Varr. die bloße Stimme, 
fang ohre Inftrumentalbegleitung. 2) gebra⸗ 
ze, pulmo, Plin. 

Assuspiro, äre, feufjen zu ob. bei etw., Appul. 

Ásstria, * Land in Afien jenſeits bed Zi» 
e reir edien, Mefopotamien u. Babys 

, jegt Kurkiftan. Davon: Assyrius, adj. 
ich, abcr auch bisw. überb. für morgenläns 
nis, {0 staguum, Justin. der See Genezareth; 
"mass (€ e. medica). ber Citronenbaum, Plin. 
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Ast, f, At. 

Asta, ae, f. cine Stadt 1) in Ligurien, fcht 
Asti. 2)in Hisp. Baetica; daher Astensis, adj.; 
Astenses, Yum, m. bie Einw, v. Asta. 

Astäböras, ae, m. €. Arm des Nils, in Aethior 
pien, jeßt Takazze. 

Astacos, i, f. (u. -um, i, n.) Stadt in Bithy⸗ 
nien; adj. -énus. 

Astäcus, i, m. 1) cine Art Meerfrebfe. 2) Bas 
ter bed Menalippus, ber daher Astachdes heißt, 

Astäpa, ae, f. Stadt ín Hisp. Baetica. 

Astäphis, Idis, f. (gr. )getrodnete Weintraube, 
Rofine, Plin. 

Astäpus, i, m. Name des Nils, fo lange er 
in Nethiopien fließt, Plin. (fommt auch vor als 
Astuaspes tt, Astape bei Mel. it. Vitr.) 

Astarte, es, f. die ſyriſch-phönteiſche Monds 
góttinn; nad) Cie. die vierte Venus, 

Aster, éris, m. (gr.) eigtl. c. Stern, Mäcrob. 
2)aster Atticus, Plin., cine Pflanze, aud) bu- 
bonion u. amellus genannt, die ital. SternbAts 
me, 3)aster Samius, id., eine Art famifcher 
Erde, die mit einem Sterne bezeichnet war. 

1. AsterYa, ae, f. eine Art Evelftein (Katzen— 
auge), Plin. 

2, Asteria, ae, f. ob. -e, es, f. 1) die Tochter 
bes Polus u. ber Phöbe, Sutter des vierten 
Herkules, Cie. 3) die Tochter des Titanen Cöus, 
vom Jupiter in eine Wachtel verwandelt u. ing 
Mecr geftürgt. An diefer Stelle entftand die 
Snfel Delos, die daher aud) Asteria heißt. 3) 
e,weiblicher Eigenname bei Hor. * 

R — es, f. (gr.) e. gewiſſes Heilmittel, 
C18. 


Astérlas, ae, m. (gr.) eine Art Reiher (Res 
ger), Plin. 


— i, n. (gr.) das Rebhühnerkraut, 
In. 

AstérTon, i, n. (gr.) eine Art Spinnen, Plin. 

Astérites, ae, m, (gr.) eine Art Baſilisken, 
Appul. 

Asterno (Adst.), @re, nur im passiv., fid) bine 
fireden, wo hingeſtreckt liegen, Ovid. 

Asthmáàtíceus, adj. (gr.) engbrüftig, Plin. 

Asticus, adj. (ar.) ftädtifch, ludi, Suet., die 
in ber Stadt zu Ehren des Bacchus gefeierten 
Spiele. 

Astigi (n.?) zwei Städte in Hisp. Baetica, 1) 
Astigi vetus, jeßt Alameda. 2) Astigi ob. Co- 
lonia Astigitana mit bem Belnamen Augusta 
firma. feft Ecija. 

Astipülátio (Adst.), onis, f. Beiftimmung, 
Berficherung ebenderfelben Sache, Plin. 2) Bes 
quemung ber Stimme nach dem Sinne der 
Worte, die man fpricht, Quint. 

AstTpülator (Adst.), öris, m. 1) der förmlich 
ald Zeuge, im weiteren Sinne aud) ald Bei— 
ftanb vor Gericht etw. zugleich mitverfpricht, 
Cie. 2) (außergerichtlich) astipulator alicujus, 
id., ber einem beipflichtet. 

Astipülätus (Adst.), us, m. (nur im Ablat. 
Sing.) die Beiftimmung, Plin. 

Astipülor (Adst.), 1. einem beiſtimmen, bei» 
pflihten, Liv. 

Astitüo (Adst.), üi, ütum, 3, zu einem ob. zu 
etw. binftellen, Plaut. 

Asto (Adsto) Tti, o, S.1. 1) dabei fteben (bel 
Semb ob. an einem Orte), Plaut., Cic. ; tp. ali= 
eui, Plaut., einem (felfenb 26.) zur Seite ftefem, 





187 Astomi— Astrios 


2) überh. Reben, aufrecht ftehen (im Gegenfage 
M ), Virg. G. 3, 545. 

Astömi, mm (t) indiſche Voͤlker, die feis 
nen Mund haben follen, Plin. 

Asträba, ae, f. (gr. = Saumfattel) Name ei- 
ner Komödie, die v. Einigen bem Plautus zus 
grídrieben wurde, Gell. 

Astraen, ae, f. bie Göttinn ber Gerechtigkeit, 
bie während bes goldenen Zeitalterd auf ber 
Erbe wandelte, of. Ovid. Met. 1, 149. 

Astraeus, j, m. c. Titane, Gemahl ber Aus 
rora, Bater der Winde, bie bafer bei Ovid. 
Astraei fratres beißen, 

Asträgälizontes, um, m. (gr.) bie Würfelfpie- 
fenden (e. Bild v. Polyklet), Plin. 

Asträgälus, i, m. (gr.) 1) ber Ring 0b. baé 
Stäbchen in ben Verzierungen ber Säulen, Vitr. 
2)astrag. Leebius, id., eine Perlfchnur, Frucht» 
fhnur. 3) eine bülfentragenbe Mange, Plin. 

Asträpe, es, f. (gr.) der leuchtende Blig (e. 
Gemählde v. Apelles), Plin. 

Asträplas, ae, m. (gr.) c. Edelftein, v. deffen 
Mitte aus gleicht. Blipftrahlen geben, Plin. 

Asträpöplectus, adj. vom Bliße getroffen, 
Sen. Q. N. 1, 15. 

Astrépo (Adst.), üi, Itum, 3, 1) intr. a) bei ob. 
gegen etw. raufchen, Sen. Trag.; b)alicui, eis 
nem feinen Beifall zumurmeln, Tac. 2) tr. ali- 
quid, id., etw. hinmurmeln ob, überh. audrufen. 

Astricte (Adst.), adv. tp. firaff, gedrängt, kurz 
(im 3tebem, Cic. 

AstrictYo ( Adst.), onis, f. zufammenziehende 
Kraft, 3. 8. eines Krautes, Plin. 

AstrietórTus (Adst.), adj. gufammengicbenb, 
vis, Plin. 

Astrictus (Adst.), adj. (eigtl. angezogen, zus 
fammengege zen) 1) ftraff 5. tp. a) (9. ber Rede u. 
vom Redner felbft) = ftraff, gedrängt, bündig, 
Cic.; non astrictus soccus, Hor., der nicht fcit 
anliegende Soceus =nadläffige Schreibart; b) 
fnapp, farg, pater, Prop. 2) frantóaft zufam- 
mengezogen, alvus, Cels., = harter Leib. 3) zus 
fammengichend, gustus, Plin. 

Astricus, adj. die Geftirne betreffend, Varr. 

Astrido (Adst.), ere, anziſchen, Stat. 

Astrifer, féra, férum, adj. 1) tic Geftirne tras 
gend, axis, Stat. 2) unter die Geftirne verfegt, 
Mart. 

Astriger, géa, géum, adj. = Astrifer 1), Stat. 

Astringo (Adst.), ini, ictum, 3. 1) anfdnüren, 
anbinden, ad statuam adstrietus, Cic. ; tp. fi- 
dem, servitutem astringere, id., fie gleichf. bine 
ben, befeftigen, unauflódlid) machen ; legeastrin- 
gi, id., gefeglich gebunden ob. verbunden feyn 
u etw.; aliquem conditionibus, id., einen vere 
indlih machen durch 2c.; se scelere, id., fich 
gear binden durch e. Verbrechen, fib deflels 
en fhuldig machen; cbenfo se furti, Plant. 
2) überh. eines mit bem Andern zufammenbins 
ben (0b. eng vereinen), alieui manus, Plaut. ; 
limen adstrictum, Ovid., zugebundene, verfchlofs 
fene Thür; astrictae fauces, Tac., aufammene 
gebrüdte Kehle; aquae astrictae, Ovid., gefro« 
Ten. 3) enger ziehen, zufammenzichen (Bande, 
tippen, Stirne 2c.); frondem ferro, Colum., 

gen; alvum, Cels., ben Durchfall hemmen; 
corpus, Ovid. (v. ber Kälte); tp. ins Kurze aic» 
hen, argumenta, Cic. 

Astríos, i, f. e, indifcher Edelftein, Plin. 














v. prc ai Kraft, Pi 
2) e. Be über bif & * 


Aströlögus, i, m. (gr,) €. 


— Cic. jeu 
strünómla, ae, f. (ar. rnfunbe 
Aströnömlcus, ad r.) | 
Astrum, i, n. (gr.) 1) c. leuchtender 
förper, e. Geftirn, 4. 8. bie Sonne; 


oct. 
ris educta sub astra, Virg., bis an ter 
(ben Himmel) aufgeführt; tp. tollere ob. fi 
ad astra aliquem, Hor., Virg., ob. in astra, 
einen bie in ben Hünmel erheben, febr 
mem, fo auch educere aliquem in astra, 
ex astris decidere, Cic. Att. 2, 21, feine 
Mr e Ais i oz id 
Astrüo (Adst.), xi, ctum, 3, 1 d. 
neben errichten, Liv. ete.; tp. a) — sr 
quid famae, Plin, Epp.; alicui decus, Tac. ; 
aliquid, Quint, etw. in Gebanfen weiter aude - 
mablen; b) beizäblen, Vell.; c) zufchreiben, beis 
legen, Mart. 2) mit etw. verfeben, contignatio- 
tionem laterculo, Caes.; tp. aliquem falsis eri- - 
minibus, Curt., einen mit falfhen B ) 
— (gegen einen rig jai J 
stu 0b. Asty, n. indecl. (gr.) die Stadt (gue 
nächſt Athen), Cio. " ^ 
Astula, f. Assula. 4 
Astur, üris, adj. aus Afturien, > 









Afturier. 

Astüra, ae, m. 1) c. Fluß in Afturien. 2) 8f 
u. f. Inſel u, Stadt in Latium, in beren 9tà 
"W^ eine Billa hatte, Cie. Att. 12, 405; Fam 


Asturco, önis, s. c. aftur. ferd, t. Zeter, bie ! 
ihres Schönen Ganges —— waren. 
Astüria, ae, f. Provinz in Hisp. Tarraconen- 
sis. Davon: Astürfous, adj. Subst. Astürfen, | 
ae, f. die Hauptftadt dv. Afturien, je6t Astorga. 
Astus, us, m. Lift, Schlaubeit, Ter., 1 
(immer mur im Ablat. Sing. ); astus aj 
tionum, Tac., die Liften (Bortbeile) bei & a 
rungen. er 
Astüte, adv. ſchlau, fiftig, Cie., Plaut. 
, Astütia, ae, f. die Schlaubeit als Eigenf = 
Cic.; it. Feinbeit im Benehmen, id.; aud) int. 
Plur., id., Plaut. 
Astütülus, adj. etw. ſchlau, Appul. 5 
Astütus, adj. überh. gewandt, geſchickt, 
def. ſchlau, liſtig, Cie. 
Asty, ſ. Astu. 
Astyäges, is, an. c. König in Mebi X 
der Mandane. = 
Ast$ ánax, actis, ın. 1) Sohn des Heltor u. 
Andromache. 2) tragifher Schaufpieler n 
cero's Zeiten, : 
Astycus, f. Asticus. 
Astylis, f. Astytis. 
—— i, m. €. yos MAT 
stypálaea, ae, f. eine fporábifde Inſel 
ber Nähe v. Kreta. Davon: 1) Astypalae 
Tum, m. bic Einw. v. —*2 p 
cue, u. (pO ct.) AstypaleTus, adj. aläii 
Astytis, dis, f. € Art eaae Plin. 
Asyla, ae, f. eine Pflanze (lat, ferus 


lus), Plin. 
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Asplam, i, n. (gr.) Freiſtätte, Aſyl, Cic,, Liv. 

Äsgmbölus, adj. (gr.) ber zu einer gemeins 
aftliden Maplzeit keinen Beitrag giebt, zech⸗ 
frei, Ter. J 

Àt (alt u. dichteriſch Ast), conj. aber, aber 
tod, bod, bod menigfteus. In diefen 
Bedeutungen bezeichnet es a) einen Gegenfag; 
b) tine nähere Beftimmung od. eine Einfchräns 
king des Giefagten ; e) eine Einwendung, bie 
der Redende fi) felbft od. Andere ihm machen; at 
eaim — aber doch; z. B. at enim te in disciplinam 
meam dederas, Cic., aber du hatteft Dich bud xc. ; 
iintro aune iam tu. S. At enim non sinam, Ter., 
bad werde ih aber nicht zugeben; at enim 
restitas? id., was? bu blcibft nod) fteben? at 
vero — aber. gewiß, Cie. Ferner ftebt eg oft d) 
bd Antworten, im melden bie Frage ald uns 
fattpaft zurülgewieſen wird; e) bei Bitten, Bes 
fehlen, Sermünfdungen, Drohungen ; f) (ro» 
niſch, wie fonft scilicet. At at; f. Atat. 

Ätäbilus, i, m, c. in Apulien wehender, fehr 
trodnender Wind (Sirocco), Hor., Plin. 

Alabyrlus, i, m. nad) Plin. c. König in Rho— 
dus, v. dem die Inſel felbft früber fo bief. 

Ätäcinus, adj. den Fluß Atax in Gallia Narb. 
betreffend. Atacini, órum, m. die Einw. v. Gallia 
Narb,, Mel. P. Ter. Varro Atacinus, blühender 
Didter zu Cãſars Zeit (nach einzelnen Fragmenten 
Verf, eines Gedichtd Argonautica, Hor., Prop. 

Atagen, f. Attagen. == 

Atälanta, ae (e, es), f. 1) Tochter des Königs 
Schönens in Bdotien, befannt durch ihre Schnel= 
ligit im Laufen. 2) eine Arkadierinn, Theile 
nehmerinn an ber falyponi(den Jagd, Ovid. 
Tason; 1) Atalantaeus od, eus, adj. 2) Ata- 
lantiädes, ae, sn. Parthenopäus, der Sohn ber 
Atalanta u. des Meleager, Stat. Theb. 

Ätargätis, Idis, f. eine fonft Derceto genannte 
fpriihe Gottheit. 

Atarnöa, ae (e, es), f. Stadt in Myfien. 

Ätat od, attat od. attate, interj. ab, ba, ci, 
i, Ter. u, Plaut. 

Ätävus, i, m. Bater dee Urgroßvaters, Ur: 
üternater,, Cie.; im Plur. poet. überh. Sor» 
fuhren, Ahnen, Hor., Virg. 

Atax, äcis, m. fíciner Fluß in Gall. Narb., 
itt Aude, 

Ategua, ae, f. Stadt ín Hisp. Baetica, bet 
Santa Cruz. 

Atejus, i, m. röm. Familienname; bef. zu bes 
werfen find 1) C. Atej. Capito, Bolkstribun im 
3.2. €t. 699. 2) deſſen Sohn gleiches Namens, 
berühmter Surift, der unter Tiberius ftarb. 

Atella, ae, f. uralte Stadt der Oster in Cams 
danien, jeßt Aversa. Davon: Atellänus, adj. 
Atellana fabula, od. bloß Atellana, eine Art heis 
rer Volkspoſſenſpiele, die auch noch neben der 
* den Öriechen entlchnten Komödie zu Rom 
kan, fpäter aber durch die Mimen verdrängt 
Malt Atellanfus u, Atellanicus, adj. — Atel- 
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Áter, atra, atrum, adj. ſchwarz (mit bem 9tcs 
benbegriffe des Widrigen, Glanzlofen, Zrüben, 
tgenfag zu albus), à. B. alba et atra discer- 
Ure, ignorare, Cic.; filius ater, Ovid., — €, 
or; licteres, Hor., ſchwarz gefleidet (bei cis 
ur teihe); mons, Plin., jeßt die fhiwarzen $a» 
tibi$acbirge in Afrika; tp.a) finfter, traurig, 
vélad(i , unpeilvoll, 4. 98. dies, Liv.; cura, 


lites, Hor.; tigris, timor, Virg.; b) (— male- 
dicus) dens, versus, Hor. ; c) unverfländlich, 
(diber zu verftehen, Lycophron, Stat. 

Aternfus, Yi, m. röm. Familienname, 
bie lex Aternia, Gell. 

Aternum, i, n. Stadt in Stalien, jeßt Pes- 
eara, am Sleden Aternus, jeßt cbenfalíd Pes- 
cara. 

Äteste, is, n. Stadt im Senetianifdjen, fpär 
ter verftümmelt in ad Este u. ab Este, woraus 
ber heutige Namen Este. Davon: Atestinus, 
adj. u. Atestini, órum, am. die Einw. v. Ateste. 

Äthäcus, i, f. Stadt in 9tacebonien. 

Athämänes, um, m. Bolt in Griechenland an 
ber epir. u. ätol. Gränze. Davon: Athamänus, 
adj. (pO €t.) ; Athamanla, ae, f. fant ber Athas 
mancu, Athamanis, dis, f. (poet.) bie Atha— 
Nranerinn, Ovid. 

Äthämas, antis, m. 1) Sohn bed Aeolus, gus 
erft in Böotien, alébann in ——— batte v. 

8 


Aternius—A thletice 


babet 


ber 3tepbele bie Helle u. ben Phrirus, ». der 3no 
ben Melicertes u. Learchus zu Kindern, Davon: 
a) Athamanteus, «dj. (poet.) aurum, bad qoí» 
bene Vließ bed Phrirus, Mart.; b) Athamantfá- 
des, ae, m. Palämon, Sobn bed Athamas, Ovid.; 
c) Athamantis, Idis, £ Tochter des Athamas, 
Helle, id. He. Berg iu Theſſalien. Davon: Atha- 
mantíeus, adj. 

AthànagTa, ae, f. Stadt in Hisp. Tarraconen- 
sis, jcht Ainsa. 

Athenae, àrum, f. 1) Athen, Hauptitadt in 9(t« 
tifa. 2) Name mehrerer anderer Städte, 3. B. 
in Carien, Afarnanien «sc. 

Athenaeum, i, n. €. Kaſtell in Athamanien. 

1. Athenaeus, adj. 1) die Stadt Athen bes 
treffend. 2) die Athene betreffend ; Athenaeum, 
i, n. Tempel der Athene zu Athen, in welcdent 
Gelehrte u. Dichter ihre Werke vorzulefen pfleg« 
ten; c. ähnliches Gebäude erbaute zu demfelben 
Zwede in Rom Kaifer Hadrian. 

2. Athenaeus, i, m. berühmter griech. Grams 
matifer zur Zeit bed. Kaiſers M. Aurelius. 

Athenfensis, adj. Athen betreffend. Subst. 
c. Athener. 

Athenfo, onis, m. €. Sklave u. Hirte u, Anfüh— 
rer eines Sklavenaufſtandes, ber v. Dan. Aquil— 
[iud gcfibfagen wurde, Cic. Verr. 2, 54; baber 
wird ccr. Globiud fo genannt, id. Att. 2, 12, 
weil er auf ähnliche Art Sklaven bewaffnet hatte, 

Athenödörus, i, m. 1) e. berühmter Bildhauer 
aud Rhodus, der die Statue des Paofeon vers 
fertigen half. 2) c. Stoifer aus Tarfus — ber 
den Tiberius unterrichtet bat. 

Athenöpolis, is, f. Stadt im narbon. Gallien, 
an der Küfte, im Gebiete der Stadt Marfeile. 

Athos, i, m. (gr.) ber feine Götter glaubt, 
Atpeift, Cie. [viell. richtiger griech. zu fdreiben]. 

Athera, ae, f. (gr.) e. Heilmittel aud der arin- 
ca, Plin. 

Ätherfänus, f. Aterianus. 

Atheróma, ätis, f. (gr.) e. Geſchwür am Kopfe, 
Cels. 

Athésis, is, m. bic Etſch in Oberitalten. 

Atheus, f. Atlicos. 

Athla, ae, f.— Athlon. 

Athleta, ae, m. (gr.) Wettkämpfer, Athlet, 
Cic. ; tp. Meifter in ettb,, Varr. 

Athletica, ae, f. die 9tingfunft, Plin. 

Athletice, adv. wie c. Athlet, Plaut. 
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Athlétfcus, adj. atbletifch, Cels. 

Athlon, i, s. (gr) Kampf, Mühe, Arbeit, 
Hyg:n., Manil. 

Äthos (Ätho), ois, ob. Athon, önis, m. bet 
Berg Athos in Macedonien am firgmonifchen 
Meerbufen, jet Monte Santo. 

Athribis, is ob. Idis, f. Stadt im Delta in 
Aegypten, jeßt Trieb. 

tilfanus, adj. f. b. fía. 

Atilfus (beffer Attilius), i, m. eine rom. Sae 
milienbenennung; bef. befannt ift M. Att. Re- 
gulus, röm. Keldberr im erften pun. Kriege, der 
nad Afrifa überfegte, dort aber geſchlagen u. 
gefangen wurde. 

Ätina, ae, f. 1) Stadt in Patium, jetzt noch 
Atina, Liv. Davon: Atinas, àtis, adj.; in Ati- 
nati, Cic., im Atinatifchben, Cie. Atinates, die 
Einw. v.Atina. 2) eine Stadt im Venetianifchen, 
Plin. 3) eine Stadt in Yucanien, id. 

Atinfa (ulmus), eine Art Ulmbäume, Colum. 

Ätinfus, adj. tóm. Kamilienbenennung; aud) 
adj. 4. B. lex, Cic. 

Ätintänfa, ae, f. Gegend in Epirus an ber 
macedon. Gränze. 

Ättus, adj. xóm. Familienbenennung, 3.8. T. 
Atius Labienus, Cäſars Legat in Spanien; M. 
Atius Balbus, Atia, ae, f. tie Tochter bed Atius 
Balbus, Mutter bed Auguſtus. 

Atizöe, es, f. (gr.) c. Edelftein mit einem Sils 
berglanzge, Plin. 

tlantes, um, m. cine libyſche Völkerſchaft 
Plin. 

Atlantion, i, n. ber unterfte Halswirbel, Plin. 
(nad) dem Atlas fo benannt, weil er ben gae 
zen Kopf trägt). 

Atlas, äntis, m. 1) (mytbifd) König e. Maus 
ritanien, berühmt als Attrolog u, Inhaber des 
Atlasgebirges, als welcher er den Himmel trug, 
Cic., Virg.; tp. c. Riefe, Juv. 2) der Atiag, e. 
febr hohes Gebirge in Mauritanien am atlant. 
Meere. 

Atlantis, Idis, f. adj. (poct.) atlantifch, 3. 99. 
eilva, Lucan. (vom wohlrichenden Baume ci- 
trus); Subst. Atlantis, a) die Inſel Atlantid 
(nah Plato untergegangen, viel. Amerika); b) 
der Morgenftern, Val. Fl; c) -ides, bed Atlas 
Töchter (die ficben Pejaden u. Hyaden). Atlan- 
tícus, adj. ben Atlag betr., bab. poet. auch afris 
fanifch, lpbiſch. Atlanteus, adj. (poct.) finis, 
Hor., — ber Atlag, der Afrifa begrángt. Atlan- 
tiäcus — Atlanticus. Atlantfädes, ae, m. (po ct.) 
Stadfomme bed Atlas, 3. B. Mercurius, bed 
Atlas Enkel; it. Hermaphroditus, Merkurs Sohn. 
Atlantfas, ádis, — Atlantis c). 

Ätöelum; i, n. Car.) Mittel, um bei ben Frauen 
Unfruchtbarkeit zu bewirken, Plin. 

Atömus, adj. (gr.) ungertbeifbar, tus, Plin.; 
als Subst. -us, i, f. c. untheilbares Körperden, 
Atom, Monade, Cic. 

Atque, conj. aber aud, unb aid, und 
dazu, unb (brüdt aus, bap das Folgende nicht 
minder Statt finde); omnes servi atque liberi, 
Nep., Sflaven nicht nur, fondern aud) Freie, 
Freie fo gut wie Sflaven. Atque —atque, poct., 
ſowohl — als aud, Virg. Schr oft erfibcint bad 
durch atque Hinzugefügte ald eine genauere Bes 
fiimmung des Borhergangenen u. zugl. als Er» 
weiterung deffelben, 3. 8. vestros portus, atque 
eos portus etc., Cic. Man. 8; esse hebeti in- 
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genio atque nullo, Cie. Tusc. 5, 15, 45., u. fo 
gut wie gar feinen Gcift haben. Wenn atque 
einen ganzen Saß anfnüpft, fo brüdt es cine 
Bortfeguug des vorigen, ben llebergang od. Gín- 
gang in bad Spezielle, oft aud? eine Steiges 
rung aud: und, und nun, unb alfo, und 
bod. So oft bei Cic. u. A. 2) bei Bergleichuns 
gen, wie, als (mo atque eigtl, immer nur 
und beißt), a) bei Achnlichkeiten: aliquid ab 
isto simile atque a ceteris esse factum, Cie., 
etw. Achnliches v. ibm umb v, ben Uebrigen, 
b. b. wie ton zc. Manchmahl muß das vergleis 
ende Wort aus bem Sinne ergänzt werden, 
3. 8. quem esse amicum ratus sum, atque ipsus 
sum mihi, Plaut., —eben fo febr, als :c.; audj 
poct. nad Comparativen für quam, Plaut.; 
artius atque hedera procera astringitur ilex, 
Hor.; b) dei Unähnlichkeiten: illi sunt alio in- 
genio atque tu, Cic., eigtl. fie baben einen ans 
deren Charakter u. du haft einen anderen, b. b. 
fie haben einen andern Charakter alg vu; aliter 
atque ostenderam facio, id., eigtl.=aliter fa- 
cio atque aliter ostenderam, ich handle anders 
als ich ꝛc. 3) drüdt atque die unmittelbare Folge 
zweier Handlungen aus; ita edepol deperit te 
atque hodie primum te vidit, Plaat.= u. er bat 
bid heute zum erften Mable gefehen, b. b. fo 
wie er dich 2c. fab; cf. Liv. 26, 39; Virg. G. 
1, 103. Saber simul atque = fobald ale, Cie. 

Atqui, conj. 1) nun aber (gleichſ. als Ein» 
wendung 2€.); fo Cic. Tusc. 5, 20: atqui de hoc 
homine (9. bem übel berüdtigten Dionys v. Si— 
eilien) a bonis scriptoribus sie scriptum le- 
gimus (nun folgt das fob deifelben); o rem, 
inquis, difieilem et inexplicabilem; Atqui ex- 
plicanda est, id,, gleichwohl, unb bod mu$ 
fie e. 20 gur Bezeichnung einer fogíifden Schluß— 
folge: nun, nun aber, id. Parad. 3, 1, 21; 
id. N. D. 2, 15, 40. 

Atracides, Atracis, Atracius, f. Atrax. 

Atractylis, idis, f. (gr.) e. diftelartiged Ge⸗ 
wächs, woraus man Spindeln madte, e, wol⸗ 
lenartiges Bürftenfraut, Plin. 

Aträmentum, i, n. Schwärze; a) ber ſchwarze 
Saft des Tintenfiſches, Cic. ;" b) Tinte zum 
Schreiben, id. ; auch atramentum librarium, 
Plin.; it. die fhwarze Sarbe beim Mahlen, auch 
zum Anftreichen ber Wände, Vitr.; e) sutorium, 
Cie, Schufterfhwärze, Kupferpitriol, cf. id. 
Epp. 9, 21. 

Atramitae, àrum, m. Bolt im glüdlichen 
Arabien; adj. Atramiticus. 

Aträni, órum, m. Stadt in Unteritalien, jeßt 
Atripalda. 

1. Äträtus, adj. 1) gefhwärzt, 3.8. fluvius 
sanguine, Cic. 2) fhwarz gefleidet, in Trauer— 
Heidern, id. 

2, Aträtus, i, m. kl. Fluß in der Nähe v. Som, 

Atrax, äcis, m. t, Fluß in Sctolien, beffem 
Anwohner Atraces; daher Atrácíus, «dj. 2) 
Stadt in Theffalien am Peneus, jetzt Zarko; bab. 
Atracius, adj.(poct.) — tbeflalif; ars, Stat, 
die den Theſſaliern vorzüglich zugefchriebene mas 
gifche Kunſt. Atrácides, ae, m. ber Theflalier 
(Gáncus), Ovid., iu. Atrácis, 1dis, f. die Theſ⸗ 
en (Hippodamia), id., aud Atracia virgo, 

Al. . 

Atrébátes, um, m, e, Bolt (m belg. Gaffiem, 
wo iegt Artois. - 
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Atreus (4weifilbig), &i u. éos, m. König v. 
1r20f u. en. Bruder des Thyeſtes, Bar 
ter bed Agamemnon u. Menelaus. Davon: 1) 
Atrlus od. Atreus (poct.) für argiviſch. 2) 
Atrides (-a, Prop.), ae, m. des Atreus Sopn, 
amöhnlih Agamemnon, auch im Plur. Atridae, 
Sgumemnen u. Menelaus; tp. nennt Juven. bey 

Domitianus fo. : 

Ätrieölor, oris, adj. fhwarzfarbig, Ovid.; 
Cadmi filioli atricolores, Auson., b. D. die mit 
Tinte gefhriebenen Buchſtaben. 

Átrlensis, is, 7. ber Auffeher eines Hauſes 
Haushofmeifter (e. Sklave), Colum. 

Atrfölam, i, n. Heiner Borfaal, Borhalle, Cie. 

Atriplex, Teis, m. die Melde (e. Küchentraut), 
Plin. 

ÄtrItas, àtis, f. bie Schwärze, Plaut. 
^ Ätrfam, i, n. die SBorballe, der Borfaal (mo 
bt den Römern die Frau vom Haufe mit iD» 
ten Dienerinnen arbeitete, wo fi) die Ahnen» 
fiber befanden, die Elienten ihre Aufwartung 
maßten iC), Cie.; atrium auctionarium, id., 
re Berfleigerungen u. dgl. gebaften wurden (10 
tit atria. Licinia bei Cic); poct. das Haug, 
(rii, Stat. : 

Ätröeltas, ätis, f. 1) das Gräßliche, Schaus 
krhafte (einer That, Strafe ıc.). 2) Aufgeregt⸗ 
heit, Bildheit 15; maris, Colum., das wilde, 
aufgeregte Meer; animi, Cic.; morum, Tac. 
I) um philofoph. u. jurift. Sinne) das Strenge, 
Etarre, Unbiegfame, Cie., Quint. 

Ätröchter, ade. hart, rauf, unbeugfam, Cie.; 
atroeius aliquid accipere, Tac., mit Unzufrie— 
denheit sc. | 

Ätröpatöne, es, f. der nörbl. gebirgige Theil 
d. Medien, jegt Aderbidfchan. 

Mein, ae, f. (gr.) bic Darrfudt, Coel. 

ar, . 


Aries, adj. (gt.) darrfüchtig, ſchwindſüch⸗ 
& Fm. . 


Atrótus, adj. (gr.) underwundbar, Hygin. 
Ätröpos, i, f. (=die Unabwendbare), eine ber 
drei Warzen. 


Àtrox, ócis, adj. 1) abfhredend für das Ges 


fl; hiems, Plin.; tempestas, Tac., fireng, 
wrenndlih; fo auch: atrox hora caniculae 
eam ber Hiße), Hor.; facinus, bellum, cae- 
is, Cie., gráglido, gräulich, fhauderhaft, eme 
Krend, 2) erſchreckend, unheilvoll (Brief, tad» 
nt sc), id. 3) troßig, finfter, wild (Menſch, 
Omafte), Liv. Tac.; poct. troßig — feft, 
Ehuafam, animus Catonis, Hor.; fides, vir- 
lus, Sil. 

Attaetus, us, m. Berührung, Virg. 

Attágen, énis, mi. (gr.) eine Art wilder Hüh- 
* ionieus Od. ionius, der Frankolin, Hor., 
n. 

Attágéna, ae, f. = Attagen, Mart. 

Attälenses, Yam, m. Einw. bcr Stadt Attalia 
i1 Yamphylien, Cic., u. Lydien, Plin. 

Attàlis, Idis, f. die attalifche Zunft, fo gc» 
Want ju Ehren des Königs Attalus, Liv. 
Attälus, i, m. Name einiger Könige v. Pers 
me bef. befannt ift ber pos wegen ſeines 
iétjumd u. weil er bic Römer zu Erben 
finfeßte, Attallcus, adj. vestes, Prop. od. au- 
er, Sil. od. b[of Attalica, = golddurchwirkte 
(^. überh. glänzende) Deden, Teppiche; Atta- 
irae eonditiones, Hor.=attalifcher Reichthum. 


Sir$e lat.»beutich, Börterb, 
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Attämen, conj. aber boi, bod, Cic. u. 9f. 

AttämIno, f, berühren, betaften, bef. entefe 
ren, fdünben, virginem, Justin. 

Attat u, Attate, f. Atat. 

Attegla, ae, f. die Hütte, Juven. 

Attelábus, i, m. (gr.) eine Art Heiner ete 
fhreden ohne Flügel, Plin. 

Attemperäte, ade. paffenb, Ter. 

Attempero, 1. anfügen, anpaffen; gladium 
sibi, Sen., auf ob. gegen fid) richten. 

Attendo, ndi, ntum, 3. wohinrichten, 3. 8. ben 
Bogen, Appul.; manus coelo, id.; tp. animum, 
od. bloß attendere, Cic., feine Aufmerffamteit 
richten auf, ad rem u. bloß rem, auch de, id., 
rei, Liv. 2) wohin fegen, signum ad rem, 
Quint. 

Attente, adv. aufmerffam, Cic. 

AttentIo, ónis, f. animi, die Aufmerkfamteit, 

Cic. 
Attento, 1. U)gleichſ. betaften; arcum digitis, 
Claud., zu fpannen verſuchen; tp. inimicos, Cioc., 
fie auszuforfchen fuchen, fonbiren; urbem, clas- 
sem, Cie,, zum Abfalle zu bewegen fuchen; bae 
ber auch 2)— angreifen (feindlich), Tac. 

Attentus, adj. überh. aufmerffam, Cie.; ad 
rem, Ter., auf fein Bermögen bedacht; fo aud) 
attentus allein, Cic ; attenta. vita et rustica- 
na, id. 

Attenüäte, adv. tp. mager — ofne rebnerifchen 
Schmuck, Cic. 

Atténüátio, ónis, f. tp. 1) Berminderung, 3. B. 
bcd Verdachts, Auct. ad Her. 2) verborum, id., 
fhmudiofer Vortrag. 

Attenüätus, a[d adj.tp.ſchmucklos, oratio, Auct. 
ad Her. 

Atténüo, f. dünner maden, cutem landendo, 
Plin.; corpus, Ovid.; tp. verbünnen = ſchwä⸗ 
den, vermindern, 3. B. die Kräfte, eine Legion, 
den Krieg, bie Stimme ıc., Caes., Liv., Cic. ; 
aliquem, Hor., erniedrigen; oratio attenuata, 
Cic., verdünnt, verfeinert (als Tadel). 

Attero, trivi (terüi bei Tibull.), tritum, 3, 1) 
an etw. reiben, Plin.; caudam, Hor., anſchmie⸗ 

en. 2)anreiben, reiben, bef. durch Reiben bee 
chädigen, dentes, Plin.; feminae equitatu at- 
teruntur, id., reiben fich wund; tp.überh. ſchwä⸗ 
hen, verlegen, verringern (Jemds Macht, Ruhm 
1€), Sall, Tac. 3) poet. zertreten, herbas, 
Virg. 

Atterräneus, adj. aud ber Erbe fommenb, 
Sen. 

Attertfärlus, adj. c. Ganzes u. €, Drittheil, 
Vitr. 

Attertlätus, eigtl. partic., bid zu einem Dritte 
theile eingefocht, Plin. 

Attestätlo, onis, f. bie Befcheinigung, Macr. 

Attestor, 1. bezeugen, Gell. [Cic. Sull. 29. 
extr. ift ad testandam omnium memoriam jit 
Iefen ft. attestante — memoria]; tp. beweifen, 
beftätigen, Phaedr.; fulmina attestata, Sen., 
Blitze, welche das durch frühere Blige Verkün« 
digte beftätigen. 

Attexo, xüi, xtum, 3, daran flechten, Cnes.; 
tp. hinzufügen, Cie. 

Atthis (Attis), Idis, f. (eigtl. = attifh) Subst 
die Athenerinn Philomele, nach bem Mpthus in 
eine Nachtigall verwandelt; tp. = Nadtigall, 
Mart.; aud Vrofne, in eine Schwalbe verwan» 
delt, tp. = Schwalbe, id. 

7 
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Attloa, ne, £ die befannte Landfchaft (m el: 
gentlichen Hellas mit der pauptftabt Athen. 

1. Attice, adv. f. Atticus. 

2. AttIce, es, adj. (gr.) attiſch, Cels. 

AttIcismos (-us), i, m. (gr.) bie attifhe Art 
p reden, Quint. 

Attleisso, äre, (gr.) bie attifhe Art (Manier) 
nadabmen, Plaut. 

' Attícüla, ae, f. bie Tochter bed Attikus. 

Atticurges, is, adj. (gr.) auf attifche Art ge» 
macht, Varr. 

. Attfcus, adj. Attila ob. Athen betreffend, mel, 
Plín., vom Berge $omcettud; columnae, Ovid., 
nad) attiſcher Art; pellex, Mart.; terra, Liv. ob. 
bloß Attica, Plin.; Plur. Attici, bie Athener (T. 
Pomponius hieß Atticus, weil er fib febr lange 
Athen aufgehalten hatte). 2) mit dem adv. -e, 
d$ ob. athenifch, in Bezug auf Kunft u. Be» 
tebfüámfcit der Athener,3.B. aures, Cic. = feine; 
stilus, id., der einfache (bem aftat. ſchwülſtigen 
egenüber) ; Attici (sc. oratores), id., bie attis 
den Redner. 

Aitklfätes, um, m. bie Ein. v. Attidium, ei» 
ner Stadt in Umbrien, jegt Attigio, . 
' AttIgo fl. attingo, Plaut. 

AttIgüus, edj. angrängend, Appul. 

Attflus, i, m. c. außerordentlich großer Fiſch 
im So, Plin. 

Attínéo, üi, entum, 2. I. tr. a).an etw. bin» 
halten, ante oculos, Plin.; b) einen ob. etw, 
balten, zurüdpalten, fefthalten, Plaut., Sall.; 
domi attineri, Tac., fih zu $aufe halten ob. 

ehalten werden (wegen Krankheit); c) befegt 
alten, fdjügen (eine Gegend), id. IL. intr. wo» 
hin langen, reihen, fi erftreden (v. Gegen» 
ben), Curt.; tp. ad aliquem , einen betreffen ; 
hoc attinet (haec attinent) ad me, Ter., Cio., 
dieß betrifft, berührt mich, evftredt fi auf mich; 
fo attinet mit folg. Infin. Act. od, Pass., ob. 
auch mit bent Accus. c. Infin., = es kommt bare 
auf an, es nüßt, Cic. 

Attingo, tIgi, tactum, 3. anrühren, berüh⸗ 
ren (mit ber Hand, dem Munde 1c), Cie.; it. 
berühren — betreten (e. anb), id.; .tp. a) etw, 
berühren = fi an etw. machen; rem publicam, 
forum, id., fif mit der Staatsverwaltung, mit 
Rechtsſachen befaffen ; rem militarem, Caes. ; 
gaudia, Prop., genießen; b) etw. berübren — fur 
erwähnen, Cic.; cy (9. Dingen) einen berühren, 
betreffen, 3. B. Sorge, Neid, Schmerzic., id.; 
‚si quid eam humanitus attigisset, Appul., wenn 
{pr etw. Menfchliches begegnet, wenn fie gt» 

orben wäre; 4) in Berührung od. Verbindung 
ſtehen (zwei Dinge, zwei Menfchen); aliquem 
summa necessitudine, Cic., mit einem in ger 
nauer Berbindung ftehen. 

Attingüo, ére, benegen, Veget. 

Attis, f. Atys. 

Attilius, f. Atilius. 

Attius, f. Aecius. 

Attölöro, 1. tragen, ertragen, Appul. 

Attollo, ére, in die Höhe heben, erheben (die 
Yugen, Hände ır.), Liv.; molem, arcem, Virg., 
= aufbauen; se attollere ob. attolli, Plin., fid) 
erheben, in die Höhe fleigen (e. Gebäude, e. 
Berg 1€); tp. a) erheben, 3. 88. die Stimme, 
Quint.; animos; ben Muth, Liv., Plin. Paneg.; 
iras, Virg-, mwüthend werden; orator attolli- 
tur, Quint., erhebt bie Stimme, fpricht ſtärker, 
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feierlicher; b) erheben — Deroorbeben , vergit 
Gern (Jemds Namen, Ruf 1c), Tac., Lu 
c) erheben = auszeichnen, 3. B. einen durch 
durch einen Zríumpf 1c., Tac. 

Attondéo, ndi, nsum, 2. befcheeren, ſcheen 
u. überb. befchneiden, benagen, Plaut., 
tp. ^) fhwächen, vermindern, laus attonsa, 

e poet. ; b) einen fdeeren = rupfen, prellen 

Geld), Plaut. 

— adv. ganz begeiſtert, enthufiasm 
in. 

AttünYtus, adj. (cíatf. partic. o. attono) =! 
vom Donner gerührt 1) erfchüättert, betäu 
befinnungelos, äußerft beftüryt, Liv.; yo 
auch v. leblofen Gegenfländen, 3. 9. dom 
Virg. 2) poet. begeiftert, Virg., Hor. 

Attöno, üi, Itum, 1. tp. andonnern = bet 
ben, finnlos maden, Ovid. 

Attorquéo, ére, poct. ſtark fhmwingen, Vi 

Attorréo, ére, ausbörren, Apic. 

AttractYo, ónis, f. Zufanımenziehung, Va 
Pallad. 

Attracto, 1. an fid) ziehen, betaften (fü 
fif bei Liv. u, Virg. als Lesart neben attr 
tare). 

Attractus, adj. zufammengezogen, grfal 
frons attractior, Sen. 

Atträho, xi, ctum, 3. heranziehen, an fi 
ben, 3. B. der Magnet das Eifen, Plin.; | 
quem, einen (mit aller Kraft, oft gemaltf 
wohin ziehen od. fchleppen, Cie., Liv.; tp. 
nen zu etw. bringen, veranlaffen, 3. 8. ea 
ad hoc negotium provincia attraxit, Cic. 
— önis, f. Berührung, Betafı 

el. 

Attrectátus, us, m. Betaftung, Pacuv. ap. 
Attrecto, 1. berühren, betaften (Opfer, 
dtr 2€), Cic., Virg.; tp. a) blanditia popul 
aspicitur, non attrectatur, Cic. Planc. 12, 
füpft fie nídt ; b) attrectare rem, Tac., fij 
einer Sache befaffen, fie unternehmen; c 

gias gazas, Liv., fi) zueignen. 

Attrémo, ére, bei etw. zittern, Stat. 

AttrépIdo, 1. herbeitrippeln, Plaut. 

Attríbüo, di, ütum, 3. hinzufügen, ad a 
sionem amicorum miseriam suam, Cic.; 
tati populum, Caes., zutheilen, unteriwei 
bafer attributi, Plin., die einem andern © 
— Vaſallen. 2) überh. zutheiler 
weiſen, z. B. einem eine Provinz, Länder 
Geld ıc., Cio., Caes.; baher attributus, 
Att. 13, 22, c. Schulpner, auf ben Sem? ı 
wiefen ift; alicui rei orationem, Cic., 
Gegenftand redend einführen. 3) au(x 
beimefien, beilegen, bonos exitus diis, € 

Attribütfo, önis, f. 1) Anweifung (auf C 
Cic. 2) (in ber Grammatif) das Attribı 
Sprábifat, id. 

Attribütum, i, n. f)bad aus bem Gtaatt 
angewiefene Gelb, Varr. 2)= attributio 2 

Attritío, ónis, f. das Anreiben, Lampric 

1. Attritus, adj. frons, Juven., freche, (d 
loſe Stirne. 

2. Attritus, us, m. 1) bad Reiben an etw. 
2) bad Zerreiben, id. 3) die durch Reibun 
ftandene Entzündung der Haut. 

Attuatuca, f. Aduatuca. 

Attübi, Stadt in Hisp. Baetica, mit ber 
namen Claritas Julia, jet Albendin, Pli 
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Ätürus ob, Aturrus, i, m. (auch Atur, Tibull.) 


t. in Aquitanien, jeßt Adour, Lucan. 

ty8 od. Attys, yos, Ur Attis, Idis, tt. Attin, 
Isis, m. 1) e. ſchöner phrygifcher Züngling, ber 
Geliebte ber Gobele, 2) Atys (Attys u. Atthis) 
Sohn des Herkules u. ber Omphale, Stamm⸗ 
dater der Ipdifchen Könige, die daher Atyädae 
heiien, Tae. 3) Atys, ber Stammpvater ber gens 
Atia, Virg. 

Au, interj. au, 0, adj! Ter. 

Aucella, ae, f. (dem. contr. aus avicella) c. 
Bögelden, Appul. 

Auccps, üpis, an. u. f. Vogelſteller, Bogelfän« 
ger, Plaut.; tp.a) ber nad) etw. haſcht, 3.8. 
syllabarum, Cic., e. Silbenftecher ; b) der laufcht, 
yerdt, Plaut. 

Auctáríum, i, n. Zugabe, Zulage (zu einer 
Sunmne), Plaut. 

Auctifico, äre (durch Opfer :c.) verherrlichen, 
Deos, Arnob. 

Auctiffcus, «dj. poet. das Wachsſthum fürs 
krnb, Lucr. 

Auctio, önis, P; 1) Sermefrimg, Maerob. 2) 
Berfeigerung, Auction; auctionem proscribere, 
Cie., fie durch einen Anſchlag öffentlich befannt 
maden; auctiones hastae, Suet, gerichtliche 

igerungen, weil dabei e. Speer aufgeftellt 
parte. 3) die Gegenftánbe der Berfteigerung ; 
asctionenm vendere, Cic. Quint. 5, 19. (mo aber 
wohl auctione zu [efen if). 

Auchitae 0d. Auchatae, ärum, m. €. Volk in 
in Seythien‘ Plin.; Sing. -ates, Val. FI. 

Auctlönärius, adj. bte Berfleigerung‘ betrefz 
fend, 1. 8. atria, Cic.; tabulae, id., die Verſtei⸗ 
gerungslifte. 

Auetiónor, 1. 1) Berfteigerung halten, Cic. 2) 
ín ver Berfleigerung erftehen, Ascon. Ped. ° 

AuctIto, 1. vermehren, Tac. 

Aucto, 1. vermehren, Plaut.; it. bereichern, 


Auctor, öris, m. (u. f., Cic., Ovid.) 1) deries 
nige, 9. welchem etw. unmittelbar herrüprt: Urs 
beber, 3.8. vulneris , Virg.;’statuae, Plin., 
Serfertiger; legis, Liv. 6, 36; clamoris, Ovid., 
ber Urheber des Gefchreis (ber Eſel); generis, 
sanguinis, Virg., gentis, Suet., Stammpvater; 
dafür ficht auch auctor allein, Ovid. Fast. 4, 24; 
suctor rerum, Sall. Cat. 3,, ber Thaten verrich» 
Kt; scripta auctori perniciosa suo, Ovid., ifs 
tem Berfaffer; versus sine auctore , Suet., = 
tzongmé; auctor rerum, non fabularum, Cic., 
ver Dinge, Thatfachen vorträgt, nicht Fabeln; 
sactor rerum romanarum, Tac., róm. Gefchichts 
fSreiber. In der Bedeutung Schriftfteller 
bat das Wort immer den 9tebenbegrif: Urpes 
ber, Berfaffer ob. wenigftens Gewährs— 
mann; cf. Cic. Tusc. 5, 20, 57. boni auctores; 
fo: apud Homerum, optimum auctorem, id.; auc- 
terem esse, Liv.. berichten, erzählen (infofern 
der Shriftficher für das — als ſein Ei⸗ 
genthum, feine Anficht einzuſtehen hat), 2) dere 
jenigt, v. dem etw. mittelbar berrüprt, auf beffen 
Serenlafiung, Rath, nach beffen Beiſpiele c. eiw. 

$t; me auctore, Cic., auf meine SSerane 

ng; auctor senatus, consilii publici, id., 
ber ihn leitet; in philosophia versaris auctore 
Cratippo, id., unter feiner Zeitung; Cato auctor 
virtutam, id, Mufter, Borbild ; cedo auctorem 
facti, iL, nenne mir einen, der cben das gethan 


‚ge 
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bat; hoe auctore, id., nach dem Beifpiche des 
Mannes; Themistocles est auctor ndhibendus, 
id., man muß ben Grunbfag des Zpemiftofíeó 
befolgen ; auctorem alicui esse, id., einem ra» 


. then; pacis auctorem esäe, id., zum Frieden 


rathen; auctor legis, id. Agr. 2, 5. ber c. Gefeg 
unterftügt, empfichlt, aber Liv. 8, 12., ber cé 
genehmigt, beftätigt ; auctor suae civitatis, id. 
Fl. 15., der Verfechter; fo ib. 22: querelarum 
auctor, durch bem man feine Klage an ben Gee 
nat gelangen faffen kann. 3) derjenige, ber für 
etw. fteht, e. Gcwährsmann, Bürge, Gewähr 
leifter, à. 3. nuntii, famae, rumoris, Cic. (ber 
für die Richtigkeit tebt) rumor erat, auctor erat 
nemo, id.; auctor fundi, id., ber für bad vers 
faufte Grundftüd Gewährleiftung gibt, bag cé 
wirklich fein Eigentpum fei; sine tutore auctore, 
id, ohne Gewährleiſtung des SBormunbed (ber 
frau); mulier, nullo auctore, dixisset, id., 
ohne einen Gewährsmann, Beiftand; auctores 
nuptiarum, id. die Zeugen bei einer Heirath, 
bet, bei der Unterzeichnung bed Epecontraftes. 

Auctörämentum, i, v. 1) das Handgeld, ber 
Lohn, Suet, 3. B. der Soldaten; tp. auctora- 
mentum servitutis, Cic., bad Danbgefb , durch 
das man fid zur Sklaverei verbindlich macht. 
2) der Bertrag, burd) ben einer fi zu etw. bere 
bindfich macht, Ben. Epp. 

Auctorítas, ätis, f. 1) das unmittelbare Here 
vorbringen einer Cade, 4. 9. Erfindung, Cie. 
Inv. 1, 28. 2) Beranlaffung durch Worte od, 
Beifpiel, majorum, id. 3) die Willensmeinung ; 
defugere auetoritatem, Ter., fein Wort zurüd« 
"p auctoritas populi, Cic, das Stimm⸗ 

en bed Volks; judicum, id., Ausſpruch; ci- 
vitatum , id., beglaubigte Y(udfage; amici, id., 
bad Jureben, ber Nath; auctoritas ejus mihi 
vivit, id., feinen Rath befofge ih, obſchon er 
felbft tobt ift; senatus, id., überh. ber Wille 
des Senates; bef. Senatsgutachten, das nicht 
zum förmlichen Senatsbefchluffe erhoben wurde, 
id. 4)das AUnfehen, das Gewicht (v. Perfonen 
u. Dingen); auctoritatem habere, id.; auctori- 
tas antiquorum verborum, urbis, vetustatis, id.; 
unguentorum, Plin. = Werth; auctoritas est in 
aliquo testimouio, Cic. — ed ift glaubwürdig; 
tp. a) eine Autorität = irgend eine geiwichtige Pers 
fon felbft, 3. B. auctoritates praescriptae, id., 
bie einem Senatsbeſchluſſe vorgefegten Namen 
—— welche denſelben veranlaßten od. 
wenigſtens mit unterzeichneten); auctoritatibus 
causam confirmare, id., burch Autoritäten, durch 
bedeutende Namen; b) eine Autorität = c, Bes 
weis; auctorem recitare, id.; auctoritates, id., 
Urkunden, Dofumente. 5) Macht ob. Gewalt, 
4. 3B. senatus, Cic. Phil. 1,1; in auctoritate se- 
natus esse, Liv., fid) bem Senate fügen; le- 
gatos cum auctoritate mittere, id., mit Bolle 
macht. 

Auctöro, 1. verbindlih machen; se, Quint., 
fid um Lohn verdingen (mic die Gladiatoren); 
pignore velut auctoratus, Liv., gleichf. verpflich⸗ 
tet, ob. ber fid) einem gleich. verkauft pat; tp. 
populus auctoratus, Plin., = in Gefahr gebracht; 
sibi mortem auctorare, Vell, fif den Tod Aus 
ziehen (ihn fid) alcicbf. kaufen). 

Auctöror, 1. vermicthen, Appul. 

Auctumnälis, adj. herbſtlich, aequinoctium, 


Liv. 
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" Auctumnitas, ätis, f. Herbfizeit, Cat. 

Auctumno, äre, ben Herbft herbeiführen; co- 
rus auctumnat, Plin. 

Auctumnum, i, n. Varr. ap. Non. —auctumnus. 

1. Auctumnus, i, m. der * Lie.; ’ Te 
septem auctumni, Ovid., = fieben Sabre. die 
Herbfifrächte, Mart. 3 

2. Auctumnus, adj. herbſtlich, Ovid. 

1. Auctus, adj. vermehrt = groß, mur im 
Compar., Caes., ‚Liv. 

2. Auctus, us, m. 1) das Wachſen, Zuneh⸗ 
men, fluminum, diei, Tac., Plin.; it. überh. 
Vermehrung, bef. im Plur. 2) das Groffegn, ar- 
boris, J ,uer., — e. großer Baum. 

Aur,üpätlo, önis, f. ber Bogelfang, bad Bogels 

l'en, Quint. | 

Aucüpätörlus, adj. zum Bogelfange bíenlid) 
Plin. 

Aucüpfum, i, n. 1)ber Bogelfang, Cie. ; tp. 
das $afden nad) etm.; verborum, id., Worts 
klauberei, Gilbenftederei; hoc novum est au- 
cupium, Ter., = eine neue Art, fid) feinen Unters 
halt zu verſchaffen; facere aucupium auribus, 
Plaut., = horchen. 2) die gefangenen Bögel ſelbſt, 
Sen., Cels. 

Auc(üpo, äre = aucupor, Plaut. 

- Aucüpor, 1. Vögel fangen, Varr. ; tp. nad) 
etw. trachten, haſchen, lauern, Cic., Plaut. 

Audäcla, ae, f. 1) Kühnheit, Dreiftigkeit (mehr 
im fohlimmen Sinne), Cic., Liv. 2) audaciae 
im Plur., Kühnheiten = füfne ob. vermegene 
Handlungen, Cic., Tac. : 

Audäclter u. gew. audacter, adv. fühn, herz⸗ 
haft, breift, verme(fen, Cic. 

: Audäcülus, adj. (dem.) ziemlich füfn (e. Tad⸗ 
fer), Gell. | 

Audax, äcis, adj. 1) einer ber etw. wagt, 
kühn, herzhaft, vermeffen ; audax omnia perpeti, 
Hor.; audax viribus, Virg., ber auf feine Kraft 
trot; audax ingenii, Stat. ; animi, Claud., füf» 
nen Geiftes; audax poeta, Hor., fühn, ber uns 

gewöhnliche Wendungen wagt; bei Catull.50, 18. 
— übermüthig. 2) was Kühnheit verräth, kühn, 
à B. That, Plan, Hoffnung, Ter., Liv.; hy- 
perbole, Quint., fühn, ungewöhnlich. 

Audens, adj. kühn, unternehmend, Virg., Tac.; 
Aeschines audentior (ald Redner), Quint. 

Audenter, adv. im Compar., fühner, Tac. 

Audentfa, ae, f. Kühnheit, Tac.; it. Freiheit 
im Gebraudje gemiffer Wörter, Plin. Epp. 

: Audéo, ausus sum, 2, wagen, fi) unterfteben 
cd. unterfangen, 3. 9. dicere, Cie.; ultima, Liv., 
das 3(euferfte; auch ohne Object, Tac. Hist. 2, 

"25; daher poct. in proelia audere, Virg., fid) 
ing ehe wagen; fo: longius audere, Tac., 
fib weiter wagen. Auch im Passiv. multa au- 
debantur, Liv. [Das Perf. ausi hat Cat.; baber 
der aud auserim fpncopirte Eonfunctiv ausim 
bei Plaut, Ter., Liv.] 

Audientla, ae, f. bie Sfufmerffamfeit auf ben 
Revenden, bad Gehör das man ibm fdenft; 
audientiam facere populo, Plaut., = ihm Stille 

ebieten; sibi ob. orationi, Cic,, fid, feiner Rebe 
Sepör verfchaffen. 


Audfo, 4. 1) hören, mit bem Ohren verneh⸗ 


men, vocem, Cic. ; Bibulus audiebatur esse in 
Syria, id., man hörte, daß 2c.; audire ab od, ex 
igb, de aliquo, Cic., Ter., 9. einem, $i. e. aus 
. Oenibé Munde (feinem Briefe) hören; inaliquem, 
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Cic., über, gegen einen (Böfes hören) ;- aud 
Ter., hörft du? 2) anhören (wie ber ter | 
Bertheidiger, ber Sıhüler ben Lehrer 1c. ), € 
audientes, Quint., die Zuhörer— Schüler. 3) 
nen anhören = billigen, was er fagt, 3.2.1 
merum, Cic.; audio, Ter., Cic., — gut! das! 
Bd bóten; non audio, Ter.,íf mag nichts 
von hören, ich gebe es nicht zu, có geht ni 
preces audire, id., die Bitten erören. 4) 
einen hören, ihm gehorchen, folgen; si me 
dis, id.; poet. nec audit currus habenas, Vii 
fo sagitta arcum audit, Ovid.; dicto audi 
alieui, Cic., einem geborfam ; audiens im 
rii, Plaut. 4) intr. mehr poet., heißen ob. 
nannt werden, rexque paterque audisti, H 
5) intr. in einem gewiffen Rufe ſtehen, be 
male, Cic.; ab aliquo, id., bei einenız; mii 
commode audire, id., in nicht ganz gutem N 
fiehen. 6) dabei verftehen (e. fehlendes Wo: 
Quint. 9,3, ; 

Auditfo, önis, f. 1) bad Anhören, fabelları 
Cic. 2) das Zuhören beim Lehrer, id.; it. 
Bortrag des Lehrers felbft, Gell.19,8. 3)! 
Hörenfagen, Gerede, Gerücht, ficta, Cio.; 
— e. leiſes. Bes End 

Auditfuncüla, ae, f. eine furge Erzählun 
Nachricht, Gell. - RN 

Auditor, öris, m. 1) ber Hörer, gloriae, € 
2) Zuhörer, aud) Schüler, Cio.; fo beißt a 
der, der etw. [íedt, auditor; Varr. 

Auditörlus, adj. 1) bad Hören betreffent, | 
vernae, Coel. Aur., die Gepórgánge. 2) das 
hören betreffend. Subst. -um, i, n. ber $órf 
Quint. 3) die Zuhörer felbft, das Auditorü 
Plin. Epp. 

Auditus, us, s. 1) bad Gchör als Sinn, € 
2) das Hören ob. Anhören, Tac.; i. poct. 
angehörte Unterricht, Lucan. 

Aufejus, adj. róm. Familienbenennung (wa 
ſcheinlich beffer Saufejus). 

Aufero, abstüli, ablätum, auferre, 1) wegt 
gen, wegbringen; se auferre, Ter., fid w 
begeben, entfernen; tp. a) etw. (beim Fortgeb 
gear mitnehmen, davontragen, erhalten, 3. 

ntwort, Hülfe, Bitte, eine rift, Cic.; abs 
listi, ut, id. Verr. 2, 59,, bu haft bavonget 
gen, daß, i. e. du haft có dahin gebracht; 
ultum nunquam auferent 0b. non sic aufer« 
Ter., e8 folf. ihnen nicht fo bingeben. 2) 
waltfam wegnehmen (Geld, Leben 2c.), ali 
caput, Liv., abbauen; mors Achillem abstu 
Hor., hat dahin gerafft; tp.a) verbrauchen, pei 
niam in ventre, id., durchbringen; ludi dies | 
auferent, Cic., werden 15 Tage wegnehmen ; 
benehmen (Surdt, Sorgen, Hoffnung, Schlafr« 
Hor., Virg.; c) unterlaffen, feyn laffen (Dott 
A pránen 2c.), Plaut., Lucr.; aufer mi opor! 
Ter., laß mir das Muß bei Seite; poet. au 
me vultu terrere, Hor., laß abıc. 3) mit 
fortreißen, 3. 9. die Welle das Schiff, Ovid.; ı 
ferri, fortgeriffen werden, dapinfliegen, id. ; 
einen bínreigen, abbringen (vom Rechte, v 
Ziele), Cie., Liv.; auferimur cultu, Ovid., ı 
werden dadurch verleitet, getäufcht. 

Aufidena, ae, f. Stadt in Italien, in Sa 
nium, jegt Alfidena, Liv., die Einw. Aufide: 
tes, Plin. 

Aufídius, i, m. tóm. Familienname, 1) Cn. 4 
fidius, röm. Prätor, befchäftigte ft aud mn 


204 ^ Aufidus—Auguratus 


feiner Erblindung hop mit ber griech. Gefchichte, 
Uie. Tusc. 5,38. 2) T. Aufidius, e. röm. Red» 
tt, Cic. Brut. 3) Sex. Aufidius, Cic. Epp. Das 
ton: Aufidianus, adj. nomen, Schuld bed Au⸗ 
ftiud, Cic. 4) Aufidius Luscus, €. berüchtigter 
Eáriíger, Hor. Sat. 

Aufidus, i, m. Fluß in Apulien bei Canná, 
jest Ofanto ; auch als adj. Aufida stagna, Sil. 

Aufinätes, um, sn. Einw. ber Stabt Aufina, 
kt Ofena, im Gebiete der Vestini, Plin. 

Aufüglo, fügi, o. S. 3. entflichen, Cic. 

Auge, es, U. Augéa, ae, f. Tochter bed arfab. 
Königs Aleus (die vom Herkules ben Telephus 
gebar), Ovid. 

Augeas, f. Augias. 

Augéo, xi, ctum, 2, I. tr.urfpr. eigtl. = hochma⸗ 
$c; daher 1) vergrößern; corpus, Plin., bee 
feitt werden; aram, Plaut., = etw, opfern; cf. 
Virg. Aen. 9, 407; tp. a) vergrößern, oermebren 
(fine Befigungen, die Flotte 1c.), Cie., Ter.; 
anceturaliquis filiolo, Cic., wird beſchenkt mític., 
feine Familie vergrößert fi um ıc.; damno au- 
geri ſſcherzhaft), Ter., um einen Berluft, e. Uns 
glüd reiher werden; augere suspicionem, id.; 
alicui spem , Caes. ; alicujus animum, Cic., 
Jemds Muth erhöhen; aliquem, id., einem zu 
Anfchen verhelfen (it. einen rühmen, hervorhe— 
bin); aliquem. scientiä, id., einen fenntnißreis 
der machen; b) vergrößern = größer darftellen 
old es ifi, vim hostium, id.; atrocitatem pec- 
eati, Hor. 2) wachfen machen, bervorbringen, 
bei Laer. 5, 323. H. intr. wachfen, zunehmen ; 
augent labores, Lucr.; balinea auxere, Plin. 

Augesco, ére, wachien, zunchmen, eig. u. tp., 
Cic., Ter., Tac. etc. 

Augias, ae, m. König 9. Elis, beffen 30 Jahre 
lang nicht gereinigten Stall Herkules in Einem 
Tage reinigte; daher tp. cloacas Augiae pur- 
pre, = eine mühevolle u. unangenehme Arbeit 
berichen, Sen. 

Augifíco, äre, vermehren, Enn. 

Auginos, i, f. Bilfenkraut, Appul. 

Augites, ae, m. €. Edelſtein, viell. der Türs 
lij, Plin. 

Augmen, Inis, n. (poct.) Wachsſthum, Zus 
nadme, Lucr. 

Augmentum, i, n. 1) Wachsthum, Zunahme, 
Pin. 2)eine Art Opferfladen, Varr. 

Aagur, üris, 1) m. e. Augur (cd waren röm. 
Fieſter, die aud bem Fluge u. Gefange ber 
Vogel weiffagten ; ipr Collegium beftand aud ben 
engeichenften Männern). 2) c. nur po ct., überf. 
Beifager, sinn, Seherinn, Ovid., Hor., Stat. 

Augürächlum, i, n. Name der Burg zu Rom, 
infofern die Auguren dafelbfi den Bogelflug bee 
hadteten, Fest. 

Augürális, adj. die Auguren betreffend, 3. B. 
tena, Cic., ber Schmaus, den c. Augur beim 
Intritte feines Amtes gab; Subst. -e, is, m. 
Dt Ort rechts vom Feldherrngelte, mo bie 

ins gehalten wurden, Tac. 2) ber Augur⸗ 

‚ SEN. 

Augürätfo, önis, f. die Weiffagung, Cic. 

Augüräto, adr. nad? angeftellter Befragung 
ux Beiflagenögel = mit Zuftimmung der Göt- 

+ LIV. 


Augürätas, us, m. bad YAugurat, Auguren⸗ 
amt, Cie, 


Angürlum, i, m. 1) Beobachtung des Vogel⸗ 
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flugé, 4. 9. aug. capere, Liv. ; it. die Auslegung 
befielben, cf. Ovid. Met. 1, 395. 2) die Anzeige 
ber Weiffagevögel, Liv.; tp. überh. Anzeichen, 
Borbedentung , Cic. 3) die Weiffagekunft,, cf. 
Virg. Aen. 9, 328; tp. jede Spieng, Berempfins 
bung, rerum futurarum, Cic. 

Augürlus, adj. die Auguren betreffend, 5.8. 
jus, Cic. 

Augüro, 1. f) burdj die Beiffagevögel befra- 
gen, 3. 35. salutem populi, Cic. Legg. 2,8, tote 
gen des Heils ꝛc. 2) dur die Augurien ein- 
weihen; locus auguratur, Cic., wird burd) Aus 
gurieneingeweiht. 3) (fchergh.) augurare, Plaut., 
wie c. Augur umberfpáben. 4) etw. ahnen, pros 
pbegcien, sibi longos annos, Val. Fl.; cf. Virg. 
Aen. 7, 213. 

Augüror, 1. 1) die Mijn és. Ki befragen, 
Suet., Gell. 2) weiffagen, prophezeien (nad) Aus 
gabe ber Weiffagevögel), 3. B. ex alitis invo- 
latu, ex passerum numero, Cic.; tp. überh. 
weiſſagen, ahnen, vermutben, alicui mortem, 
id.; quantum conjecturä auguror, id.; hac (sc. 
voluntate) contentos auguror esse deos, Ovid., 
id vermuthe baf 1c. 

Augusta, ae, f. 1) ín ber Raiferzeit Zitel ber 
Mutter, Gemablinn, Tochter u. Schwefter des 
Kaifers (= kaiſerl. Majcftät, faiferl. Hoheit). 2) 
Name mehrerer Städte, 3. B. a) Augusta Tau- 
rinorum, jeßt Turin, Plin.; b) Aug. Praetoria, 
jegt Aosta, id. ; e) Aug. Trevirorum, jegt Trier, 
Mel.; d) Aug. Emerita, in Lufitanien, jcgt Me- 
rida, Plin. 

Augustalis, adj. ben Kaifer Auguftus betref» 
feno, 3. 9. ludi, Tae.; sodales ob, sacerdotes, 
aud) bloß augustales, id., Priefter bed Augus 
flug, v. Ziberius cingefeßt. 

Augustäni, orum, sn. 1) róm. Ritter v. Nero 
zum Srícgdbienfte ausgehoben, Tac.; bei Suet. 
beißen fie Augustiani. 2) bie Einw. der Städte, 
bie ben Beinamen Augusta hatten, Plin. 

Auguste, adv. chrfurdtsvoll, 3. B. deos ve- 
nerari, Cic. _ 

Augusteänus tt, Augusteus, adj. augufteifch, 
v. Augufius berrübrenb, Frontin, 

Augustiani, f. Augustani. 

Augustinus, adj. auguftifch, Suet. 

Augustöbrigenses, fum, m. Einw. ber Stabt 
Augustobriga in Lufitanien, Plin. 

Augustödünum, i, s. Stadt ber Aeduer in 
Gallien, jegt Autun, Mel., Tac. 

1. Augustus, adj. 1)gcheiligt, heilig, locus, 
Cic. 2)überb. ehrwürdig, tectum, fons, id.; se- 
des, Virg. (d. ben Bienen, in Beziehung auf 
ihren König); augustior forma, Liv., = erhaben, 
majeftätifch. 

2. Augustus, i, m. Beiname, der bem Dctas 
vius (im 3. 727) u. nach ihm andern Kaifern 
beigelegt wurde, ber afío fpäter fo viel als Kaifer 
bedeutete; daher perpetuus Augustus fpäter e. 
Vitel der Kaifer, 3. 9. bed Valens bei Eutrop. 
praef. Davon: Augustus, adj. ben Auguft ob. 
fonft einen Kaifer betreffend; mensis Augustus, 
der nah Auguft benannte Monat, früher Sex- 
tilis, Juven. ; aula Domitiani, Mart. 

1. Aula, ae, f. urfpr. = freier Plaß: t1)ber 
Hof für das Vieh, Prop.; it. die Zelle ber Bie- 
nentöniginn, Virg. ; it. bie Höhle einer Schlange, 
Nil. 2) der Hof eines Fürften, Virg.; janitro 
aulae Cerberus, Hor, ; aula regia, Vitr. Dit 
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mitten auf ber Bühne, ber die königl. Wohnun 
sorftellt ;daher 3)berpof- das Hofleben, bic: pofs 
leute; cf. Tac. Ann. 2,43; in aula, Sen., am 
Hofe; aula augusta , Mart., ber faíferf. Hof; 
aula potiri, Tac., bet Herm am Hofe fpielen, 
4) = atrium, der Borfaal des Haufes ; lectus 
genialis in aula est, Hor. 

2. Aula, ae, f. fl. olla, Plaut., Cat. 

Aulaeum , 1, n. 1) die Dede über bad Ruhe⸗ 
bette, Virg., Hor., Curt. 2) S Baldas 
“hin, suspensa aulaea, Hor.; bef. 3) ber Vor⸗ 
bang im Theater; aulaeum mittere , Phaedr., 
ob. premere, Hor., ihn berabfaffen (beim Ans 
fange des Stüdes; umgekehrt fagt man tollere, 
Cic., ihn aufziehen, am Ende des Stüdes). 4) 
€. geftidtes Oberkleid, Juven. 

Auleétfcus, adj. (gr.) aur Flöte dienlich, ca- 
lamus, Plin. : 

Aulerei, órum, sn. Bolt im celtifchen Gallien; 
Aulerci Eburones, im heutigen Perche (ſüdöſtl. 
in der Normandie); Cenomäni, in le Maine ; 
Brannovices, im heutigen Briennais; Diablin- 
tes, Caes., 0b. Diablindi, Plin., in der Gegend 
v. Joubelins, einem Fleden öftl. o. Mayenne. 

1. Aulicus , adj. zum Fürſtenhofe gehörig, 
fürftlid, apparatus, Suet.; Subst. -i, órum, 
bie Hofleute, Höflinge, Nep., Suet 
6 2. Aullcus, adj. (gr.) gut Flöte gehörig, Marc. 

ap. 

Aulis, Ydis, f. Seeftabt in Böotien, wo bie 
Grichhen fid) zum Zuge gegen Troja verfams» 
melten, jegt Vathi ob. Karababa. 

Aulix, Icis, m. die Furche, Veget. 

Auloedus, i, m. (gr.) ber Flötenfpieler, Cic. 

Aulon, önis, t. weinreicher Berg nebft daran 
liegenbem Thale in Ealabrien. 

Aulüla, ae, f. (dem.) c. Töpfchen, Appul. 

1. Aulus, i, m. röm, Borname, gem. abge» 
— A. gefehrieben. 

- 2. Aulus, i, m. bie männl. Art ber Kamm⸗ 
mufcel, Plin. 

Aura, ae, f. (dr.) 1) das Wehen, 3. B. aqui- 
lonis; bef. bad fanftere Wehen, 4. 38. aurae 
eéris, Lucr.; aurae aériae, Virg., Lüfte; bann 
2) überh. Luft; aurae secundae, günftiger Wind 
(auch bildlich, Ovid.) ; in, ad ob. sub auras, in 
bie Lüfte (in bie Höhe, gen Himmel), a. 99. at- 
tollere se, Virg. ; poet. ferre sub auras, id., 
befannt madjen; fo aud) venire ad auras su- 
geras, id. (jur Oberwelt); u. vesei aura od. 
earpere auras vitales, id., fid) bed Lebenslichtes 
erfreuen, leben; tp. aura rumoris, Cic., c. Ge» 
rücht; aure popularis, id., auch im Plur. Virg., 
u. aura allein bei Liv., SBolfógunft; aura vo- 
luntatis, Cic., = Zeichen der Gunft; auram li- 
bertatis captare, Liv., auf Freiheit hoffen. 3) 
- poet. bad Freie (im Gegenf. des Eingefchloffes 

nen), à. 9. auras ferre, Virg. (v. Pflanzen) i4 
an bie Luft gewöhnen ; fagere auras, id., b 
Freie verlaffen, das Tageslicht fheuen. 4)poct. 
die mit etw. angefüllte Luft=a) Duft, Dunft, 
Ausdänftung, Virg. G. 4, 415; b) poct. Schim⸗ 
mer, Glanz, auri, Virg. ; c) poct. Echo, Prop. 

Aurärlus, adj. das Gold betreffend, nego- 
tium , Plaut., das Geſchäft, Gold (Geld) bei» 
gu&ciben; metalla, Plin., Gofbbergtoerfe ; Subst. 
-8, ne, f. Goldgrube, Tac. 
= Auräta, ae, f. ber Gofbbraffen (e. Sif), Cels., 

art, 
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Aurätllis, adj. golbfarbig, Solin. 

Au ae, f. SBergolbung, uit. 

Aurütus, adj. 1) mit Gold geziert, curtes 
teotum , «Cie. (vergoldet); milites, Lis., ini 

oldgegierten Schilden; tempora, Virg., t 

hläfe (der Kopf) mit vergoldetem Helme bi 
bedt. 2)poet. golden, Ovid. 3) golbfarbig 
Plin., Cels. 

Auröölus, adj. (dem.) 1) goſden; als Subst 
-us, i, m. e. Goldftüd; tp. golden = ſchön, pert 
lich, allerliebft, Cie. 2) vetgofbrt, Luci. 3)golt 
farbig, Varr. 

Auresco, ére, Goldfarbe annehmen, Varr. 

Aureus, adj. 1) aus Gold; numus, Üie., ! 
aureus allein, Suet., e, Golbftüd (ungefähr ı 
Dufaten); poct. vis aurea, Ovid., die fa 
Alles in Gold zu verwandeln; tp. golden: 
überaus fhön, reigend; it. vortrefflid, 4. 8 
aurea mediocritas, Hor. 2) golden = mit Gv 
VÀ n od. überh. verfehen; sella, Cic. : 

vet. Gold in fid) babenb, Pactölus, Ovid., bi 

8 Pactolus, der Gold mit fid A 4 
golden = goldfarbig (Haar, Stern sc.); mal 
Virg., = Quitten od. viell. Pomerangen. 

Aurellus, adj. Benennung einer röm. gen 
zu ber 3. B. die Cottae gehörten; aurelin 1 
judicaria , Cic., nad weldem die Senatore 
Equites u. Tribuni Aerarii Recht fpraden. Fı 
rum Aurelium f. unter Forum. 

Aurichalcum, f. Orich. 

Aurleilla (oricilla), ae, f. ft, auricula, Cat 

— vli poet. golbhaarig, Auson 

Aurlcömus, adj. noct. aolbbaaria, Sil.; 
— Virg. í pom 

urícüla, ae, f. das Ohrläppchen, Cie. ; 
i^ Ohr, Luer. Ld neve 

Aurifer, éra, érum, adj. 1) Gofb mit fi fü 
rend, 4. B. e, Fluß, Sand, Catull., Plin. 2) Go 
bervorbringend (e. Land), Flor. 

Aurifex, eis, m. Golbarbeiter, Cic. 

Aurlflüus, adj. goldfließend, Prud. 
— ae, f. Goldgrube, Goldbergwen 

In. 

Auriga, ae, m. 1) e. Wagenlenker (au fen 
cf. Virg. Aen. 12, 918); Ber. e. 2M wies 
Wettrenner in ben ie Spielen, Su: 
2) ber Zuhrmann (c. Geftirn), Cic. ex Arat. ! 
poet. c, Penfer, currus paterni, Ovid. (Pha 
thon), cf. id. Trist. 1, 3, 18. wo cà — Steuerman 

Aurigärlus, i, m. Wettrenner ín ben circcı 
Spielen, Suet. 

urigätfo, önis, f. 1) bad Wettrennen, Su 
2)die Schwenktungen des Delphin, Gell. 

Aurigätor, öris, m. = Auriga, Avien. 
— 2 - P e —— ($ 

cé Perſeus, mit Anfpielung auf 3uyite 
goldenen Regen), Ovid. " Bo 

Aurlger, era, érum, edj. Gold ob. etw. G 
denes tragenb, Val. Fl. ; baber — mit Gold | 
siert (die Stiere an ben Örnern), Cic. poét 

Aurigo, f. Wagenlenker fepm, wettrenn 
Suet. ; tp. [enfen, anführen, Gell. 
— 1. tp. Ienfen, anführen, Varr. 

n. 
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Aurfpigmentum, i, n. Auripigment ob. 
ment (Art Arfenif), Plin. BE EN 

Auris, is, f-1)das Dr, Cie.; in utram 
aurem dormire, Ter. (ſprüchw.) auf beiden € 
ren = ruhig, feft fplafen (Plin. Epp. fagt baf 


6 Auriscalpium-- Ausimum 


interam aurem) ; tp. aurem praebere, dare, 
im alieni, Liv., Cic., einem Gehör fdene 
‚Mn anfören; dare aliquid auribus ali- 
s, Trebon. in Cic. Epp., ob. servire auri- 
‚ Oses., einem zu Gehör reden; audiri se- 
is aaribus, Liv. = geneigt; aurem vellere, 
mb —— Sen., am Ohre zupfen 
amr erinnern; aures teretes, Cic., geübte 
m, gelömadwolles Urtheil. 2) etm. Opr- 
is, das Ohr ob. Streichbrett am Pfluge, 


wiseilpfam, i, n. Oprlöffel, Mart. 
— i, m. (dem. ) der Langohr = Eifel, 


ritus, adj. 1) mit Ohren (bef. fangen) vere 
t, 9. Eſel, Hafe, Ovid., Virg.; bei Avien. 
aritas allein = Hafe ; tp. a) horchend, aufs 
hm, Hor.; testis, Plaut., Obrenzeuge (im 
if. zu testis oculatus), 2) die Geftalt eis 
Dir$ abend, geöhrt (Pflug, Schnabel), 


— adj. mit goldenen Streifen bes 
9 . . 
vira, ae, f. bic Morgenröthe; primä au- 
‚Pia, eb.ad primam auroram, Liv., mit 
rin Morgenröthe; it. die Göttinn Aurora, 
Gattinn, Virg:; poct. a) berZag, 
-; V tit Morgengegend, das Morgenland, 
ptit Bölker des Bloraenlanbed, Claud. 
wisıs, adj. goloreich, golden, color, Veget. 
virüras, adj. gelbſũchtig, Coel. Aur. 
armies, adj. golpfarbig, lux, Lamprid. 
umi s. 1) Gold, Cie. ; montes auri pol- 
i, Te, ſſprüchw.) goldene Berge verfpre» 
L 8f — was aus Gold gemacht wird, 
! piae Becher, Wagen, goldenes Gebiß, 
goldener Schmud, Virg., Ovid., Ter.; 
Biestivam, Juven. Sommerſchmud (bei 
Cxleves annali). 3) Gold = Geld, 3.3. aula 
“ri, Plaut.; auri sacra fames, Virg. 
Mz Goldfarke, Goldſchimmer, Ovid.; nox 
Mir auro, Val. Fl. (9. einem Geftirne, das 
hb fraplt). 5) poet. das goldene Zeit» 
‚er. 04. 4,2, 39; Ovid. ] 
"wes, ae, f. Stadt ber Aurunci, fpáfer 
V. jt$l Sessa, Sezza, Juven. ! 
wei, ürum, m. altes Bolt ín Latium, 
„Pis. Davon: Auruncus, adj. 
wei, örum, m. Volk im aquitan. Gallien, 
Itige Auch, Plin. 
Benktätie, önis, f. 1) das Hören auf einen; 
i erat tibi auscultatio, Plaut,, warum 


q eauf dich. 2) das Horcen (als Fehler), 


Bealtätor, oris, sm. 1) Zuhörer, Cie. 2) der 
Short, Appul. _ 
Waltätus, us, m. das Zuhören, At 
ialto, 1. 1) zuhören, anhören, 3. B. aus- 
Pads, Ter.; crimina auscültare, Plaut, 
u. glauben, daß fie gegründet find. 
0b, etw. erbordjen, omnia ab ostio, 
& 3)alieui, Cie., einem Gehör geben, gt» 
ber; anscukabitur, Plaut, es foll gehorcht 
12- 6$ fol geſchehen. 
vor m. Fiuß in Hetrurien, jetzt 
Isidai, órum, m. Bolt im heutigen Gata» 
V, Uses, Liv, 
his, {. Auximum. 
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Ausöna, ae, f. uralte Stabt der Aufonier, iz 
der Nähe v. Minturnä, Liv. 

Ausönes, um, m. Name bed mittel» u. unters 
italiſchen ürvoſtes; poet. die Italer, Stat, 
Davon: Ausonfus, adj. auſoniſch; mare, au 
der Südküſte Staliend ; po ct. für itatif ‚röntifch; 
os, Mart., röm. Screbfamfeit, Subst. a) Au- 
sonia, ae, f. bad Land der Aufonier = Unteritas 
lien u. poet. gang Stalien; b) Ausonii = Einw, 

AusünIdae, ärum, m, 1) = Ausones. 2)= Au 
sonii, Virg. 

— Mis, f. auſoniſch, u. auch italiſch 

vid. 

Ausönlus, i, m. Decimus Magnus, tóm. Dich» 
ter des 4. Jahrh., des Kaifers Gratian. 

Auspex, Icis, m. (u. f.) 1)e. Bogelfchauer, 
Beiffager aus bem Fluge, Gefchrei od. Freſſen 
berBögel, Cic. ; tp.a) Befchüger, Begünftiger, 
3. 9. legis, Cic.; auspicibus diis, Virg.; au- 
spice Teucro, Hor., unter bem Schutße der 
Führung ꝛc.; b) bef. bei einer Heirath derjenige, 
welder die Einleitungen u. Vorkehrungen zu 
treffen batte, Ebeftifter, Cie. Cluent. 5. 2) €. 
günftiges Auſpicium geben, ginis, Claud. 

Ausyicális, adj. zu einer Borbedeutung ges 
eignet, Plin. 

Auspfcáto, adv. nah Anſtellung ber Aufpi- 
cien, Cic.; tp. glüdlich, zur glüdlichen Stunde 
(fommen ıc.), Ter.; auspicatius, Plin. 

1. Ausplcätus, adj. glüdlih, v. guter Vorbe⸗ 
— omina, Vell.; urbs, Justin.; arbor, 

In. 

2. Ausplcätus, us, m. bie Haltung v. Aufpt» 
cien, Plin. 

Ausplcium, i, ti. 1) die Beobadtung bed Vo⸗ 
gelflugs, Cie. ; it. bad Recht, ihn zu beobachten, 
4. B. propraetores auspicia non habent, id.; 
tp. a) (da bei bem Heere nur ber Feldherr das 
Recht der Aufpicien hatte) = die bódjfte Gewalt, 
à. 9. ductu et auspicio, impgio atque auspi- 
cio alicujus, Liv. etc. ; b) überf. Leitung, Ges 
walt, Recht über etiv., Virg.; e) (ba uan Wich⸗ 
tiges mit Haltung ber Aufpicien anfing) ber An: 
fang, auspicia regni a parricidiu capere, Ju- 
stin., feine Regierung anfangen mif ıc. 2) t. 
Anzeichen, bad e. Weiffagevogel gibt; auspi- 
cium ratum facere, Cic. (9. ben dis ef) Glüd 
verkünden. 3) überb. e. Anzeichen, eine Borbe- 
deutung ; fülmen auspicium optimum, id. ; mu- 
stela auspicium fecit, Plaut.; poet. Hor. Epp. 
1, 1, 85. auspicium facere alicui, cínem c. Zei⸗ 
den zu ctio. geben — ibn anreizen au 1C, 

Auspfco, 1. 1) intr. Aufpicien halten, Plaut., 
Gell. 2) tr. mustelam, Plaut., fie als Auſpicium 
en 3) locus auspicatus, Cic., e. (burd) 
Aufpicien) geweihter Ort. 4) tp. anfangen, bel- 
lum male auspicätum, Justin. 

Ausplcor, 1. 1) intr. Auſpicien halten, Cie. 
2) tr. der guten SSorbebeutung Wegen etw. ans 
fangen, beginnen, Colum. 11, 2; Tac. Ann. 4,36. 
tp. überh. anfangen, militiam, Suet; vitam & 
supplíciis, Plin.; cantare, Suet. 

Austellus, i, m. gelinder Südwind, Lucil, 
ap. Nori, 

Auster, stri, m. ber Sübmwind, Cic. 2) ber 
Süden, die fübf. Gegend, à. B. aquilonis au- 
strive partibus, id. 

Austerälis, is, f. bei Appul. = sisymbrium. 
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Austére, adv. ftreng, hart, agere cum ali- 
quo, Cie. 

Austörltas, ätis, f. 1) das Harte, Herbe (im 
Gefhmade), vini, Plin.; in den Farben, id.; 
tp. ber Ernft, die Strenge, Quint., Plin. Epp. 

Austerülus, adj. (dem.) ziemlich berb, Appul. 

Austérus, adj. (gr.) hart ob. berb für ben 
Geſchmack (Wein), für das Geficht 10. ; color, 
Plin., die den rechten Glanz nicht bat, dunkel; 
'susterum genus, Plin., (v. ber Baufunft) die 
harte, ungefällige Gattung, entgegen dem ge- 
nus jucundum ; tp. berb, Dart, me finfter 
(Menfh, Sitten :c.), Cic.; it. lüftig, beſchwer⸗ 
lid, 4. 8. labor, Hor. : 

Austrälis, adj. füblid), Cic. 

Austrifer, éra, érum, adj. ben Südwind bere 
btibringenb, Sil. 

Austrinus, adj. fübfíd, vertex, Plin., Güb» 
pol; tempus, id., wann der Südwind wehet; 
als Subst. Austrina, örum, n. die ſüdl. Gegen» 
ben, 3. 99. Cypri, id. 

Ausum, i, n. Wagniß, Unternehmen, Virg., 
Plin. 

, Ausus, us, m. Wagnif, Val. Fl. 

Aut, conj. 1) ober (wird gebraudt v. Din» 
gen od. Begriffen, 9. denen das Eine das An- 
dere ausfchließt, fo bag aber Eines nothwendig 
Statt finden muß), 3. B. audendum est aliquid 
universis, aut omnia singulis patienda, Liv.; 
aut — aut, entweder — ober, b. D. entiweber 
iſt diefes ber Fall, ob. fened, 3. 3B. aut vivit aut 
non vivit, Cic.; omne corpus ‚aut aqua, aut 
ignis, aut terra est, aut aliquid, quod etc., id. 
Dft fügt es Höheres od. Geringeres an, alfo 
&)—ober vielmehr, 3. B. non multum aut 
níhil omnino Graecis ccditur, id. ; b) — ober 
wenigſtens, 4. 9. nisi Alcibiadem vivum aut 
(od. bod) menigftend) mortuum  tradidissent, 
Nep. Dft werden nod) Partikeln zu’ folder nie 
beren — hinzugeſetzt, aut vero, Cic., 
od. fogar; aut éerte od, saltem , id., ob. we⸗ 
nigftend. 2) oder = fonft, mibrigenfalla, ef. Virg. 
Aen, 10, 630; Quint. 1,12, 6; Ovid. Met. 10,52. 

Autächätes, ae, m. eine Art Achat, der, ges 

brannt, nad? Myrrben riechen foll, Plin. 
' Autem, conj. dient überf. zur näheren Bers 
bindung, aum Uebergange, daher 1) in der äls 
teren Sprade: aud, ebenfalls, 4. 8. abite 
tu domum, et tu autem domum, Plaut., u. bu 
ebenfalls ıc. 2) (gew.) aber (mehr um einen 
anderen, oft ftárferen. Begriff anzureipen, ob. 
das Borbergehende weiter auszuführen, als eis 
nen Gegenfag auszudruden), ferner, wiederum, 
Cic. ; baber auch bei Fragen, Berwunderungen, 
wenn einer feine eigene Rede gleichf. oerbeffern 
will, 3. B. quid in re publica flat: flat autem? 
imo vero etiam quid futurum sit, id. 

Authepsa, ae, f. (cigtl. gr. = Selbſtkocher) 
eine Kochmaſchine -mit zwei Boden, v. denen ber 
untere das Feuer, ber obere die zu fodjenbe 
Speife enthielt, Cic. 

Autochthönes, um, m. (gr.) Ureinwohner eines 
Landes, Appul. 

Autögräphus, adj. (gr.) mit eigener Hand ge» 
ſchrieben, epistola, Suet. 

Autölöles, um, m. Bolf in SRauritanten, Plin. 

Autölycus, í, m. Sohn des Merfurs, Vater 
per Antiffen, mütterl, Großvater des Ulpſſes, 


Fe 
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€. febr gewandter Räuber, Ovid.; daher tp.f 
einen diebiſchen Menſchen, Plaut. 

‚Autömätum (on), i, n. (gr.) eine Maſchi 
bie fib v. felbft bewegt, e. Automat, z. 8. 
Bratenivender, Suet. 

Autömätus, adj. (gr.) freiwillig, Petron. 

Autömätöpoeetus, adj. (gr.) v. felbft gefd 
bend, v.felbit fi) bewegend, 3. 8. machinae, Vi; 

Autómédon, tis, m. Wagenlenker bed Adill 
Virg.; tp. Bagenlenter, Cic. 

Autönöe, es, f. Tochter bed Kadmus, Mut 
bes Aktäon. Autonoelus, adj. poet. 4. 8.1 
ros, — Actaeon, Ovid, 

Autóp$rus ( -o8), adj, (gr.) panis, grobes 8 
aus Mehl mit ben Keen, Plin. i 

Autrigönes, um, m. Bolf im tarraconcfife 
Spanien, Plin. 

Autumnalis etc., f, Auct. 

Autümo, 1. meinen, fagen, Plaut., Ter. 

Auxilíábundus, adj. belfenb, bülfreid, Apı 

Auxiliaris, adj. 1) hülfreih, dea, Ovid. 
die auxilia — Hülfstruppen betreffend ; auxil 
res cohortes, Tac., auch bloß auxiliares, € 
Caes., Hülfstruppen, 3. B. ber Sunbeégcnof 
stipendia auxiliaria, Tac. (der $ülfétruppe 

Auxilfarfus, adj. hülfreich, Plaut.; bei. 
lites, Liv., cohortes, Cie., Hülfstruppen s 

Auxilfatio, önis, f. Hülfeleiftung, Non. 

Auxiliator, öris, m. Helfer, Beiftand, T 
Quint. 

Auxilfátus, us, m. Hülfeleiftung, Lucr. 

Auxilfo, 1. (ungebr.) vavon dag partic. 
xiliatus, Vitr., unterftügt. 

Auxilior, 1. belfen(bef. mit militär. od. üb 


- materieller Macht), Caes., Cic.; morbo, 0: 


heilen (aber nicht t. dem Arzte, fonbern ni 
den Mitteln gebraudt). 

Auxilium, i, n. jede Hülfe, 3. 9. auxilia 
vis, Ovid., — das Steuer; auxilium adve 
valetudinis, Cels., Mittel gegen ıc.; au! 
(— beneficio) noctis abeunt, Sall., umter 
Schutze 1. ; ferre alicui auxilium, Cic., € 
Hülfe leiſten; mittere aliquem auxilio , N 
Ob. in auxilium, einen zu Hülfe fdiden; a 
lium, Ovid. u. gew. im Plur., Cic, C 
$ülfe = Hülfstruppen, 

AuxImum, i, n. Stadt im Picentiniſchen, 
Osimo od. Osmo, Caes. ; deren Einw. -ätes, 

Äväre, adv. habfühtig, gewinnfüdhtig , 

varícum, i, n. Stadt im aquitan. Gal 
ker — adj. -ensis. 

värlter, adv. (alt) 1) gierig (effen, trin 
Plaut. 2) geizig, —* T9 96 CD 

värltia, ae, f. 1) unerfättliche Begi 
Gier, Geiz nad) etw., 3.8. rer ide u 
Plur., Cic. 2) babfudt, Geldgei;. 

Avärltles, ei, f. bei Lucr. — avaritia. 

Ävärus, adj. 1) gierig, geizig nad etw., 
nullius (= nullius rei) praeter laudem, I 
poet. mare, id.; Acheron, Virg.; venter, 
= hungerig. 2) babfücbtig , geldgierig,, 
Me litus avarum, Virg., to geldgierige ' 
hen wohnen; avarae spes, Hor. 

Aves f. 2. Aveo. 

vého, xi, etum, 3, wegführen, tocabr 
(gu Schiffe, Wagen, auf ben Achfeln $6.], 
avehi, wegfahren, wegreiten, Liv., Virg. 

Ävella, Avellanus, f. Abella. 

Àvello, i od, ulsi, ulsum, 3, 1) abreiße 


m ex arboribus, Cic. ; avulsum humeris ca- 
pt, Virg. 2) wegreißen, spiculum, Cie. Fam. 
$,18; tp. aegrotatio inveterata avelli non 
pies, id. Tusc. 4, 11, fann nicht mehr ente 
zunelt, gehoben werben. 3) v. einem wegreis 
ja =gewaltfam entfernen, de matris amplexu, 
(in; avulsus a meis, id.; tp. rus ab aliquo, 
Ter, einen barum bringen. 

Avena, ae, f. 1) der Hafer (Saber), Virg., 
(ie, 2) er Halm bed Daberd; structis avenis 
antare, Ovid: ; poct. überb. das Haberropr, die 
%srpfeife, Virg. Ecl. 1,25 Tib. 3, 4, 71. 3) ber 
fam überh., 4. B. lini, Plin. 

Avönäckus, adj. aud Hafer, farina, Plin. 

Avenärius, adj. den Hafer betreffend, Plin. 

Aventer, ade. begierig, Ammian. 

Árentinus, i, m. einer der fieben Hügel Roms 
mida dem palatinifcben u, cölifchen, ben An 
os Nattius mit der Stadt vereinigte. Davoır 
Nt adj. a) -us, 3. 9. humus, jugum, Ovid., ob. 
lis$-um, Liv.; b)-ensis, Beiname ber Diana, 
t dort einen Tempel batte, Val. Max. 

Avis, öre, 1) begierig ſeyn nad, verlangen, 

imid, Cic.; aveo scire, id. 2) avere od. (mit 
exrtritener Aipiration) havere [fommt außer 
ko Inf. u. Imper. in ter fíaff. Sprade nicht 
wur Stell. Icben, gefund feyn, murbe als Gruß⸗ 
nmel gebraucht : ave, Sen., aveto, Sall, fei 
räst, ob. (beim Abfıhiede) [cbe wohl; dicere 
timi are, Coel. in Cie. Epp., einen begrüßen; 
Yarcıs avere jubet, Mart. 

Anrmälis, adj. ben See Avernus betr., Ovid. 

vues, i, m. c, Ort in Gampanien bei Gus 
wir dojä, mo ein ungefunde Dünfte auspaus 
fata Sce u. eine big zur Unterwelt reichende 

Höhe war, in ber die cumanifche Sibylle ber 
Ein mif wohnte; lacus Averni, ber See an 
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term Orte. Davon: Avernus, adj. a) dieſen 


Dr betreffend, freta, Virg.; Averna, id., die 
Om am See; b) die Unterwelt betreffend, 
dus, Ovid.,— Proserpina. Subst. (poet.)= 
hr ötgr, Stat.; it. bie ganzellnterwelt, Virg. etc. 

Averro, verri, versum, 3. (wegfegen) ; tp. 
ous. reliquias, Licin. ap. Prisc. 

Áverruneo, 1. (ctio. Böfes) abwenden, ab» 

, Uie, Liv. 

Äverraneus, i, m. bic (Unglüd 2c.) abmene 
tae Gottheit, Gell. 

Àversábilis, adj. abfcheulich, Lucr. 

Äversätfo, onis, f. Abfcheu, Quint. 

Àversjo, onis, f. das Abwenden; ex aver- 
see, Auct. B. H., abgewandt, rüdlinge, 3. B. 
ag tödten; tp. (in der Rhetorik) das Abwen⸗ 
ta vom eigentl. Gegenftande, Quint. 9, 2, 38. 
l. Árersor, 1. fid) wegwenden, auf die Seite 
Nauen, Cic. Verr. 2, 2, 16; tp. fid wegiwenden 
*.006., 08 zurüdiweifen, honores, Tac. ; filium, 
Vv, ipn nit vor fid) laffen; aversati sunt 
Weliam facere, Auct. B. H., fie wollten nicht 
Vm gehen zu kämpfen. 

E. verser, oris, m. ber Entivender, pecuniae, 
ie. 

Äversus, adj. abgemenbet, v. hinten; et ad- 
sus et aversus. impudicus es, Cic., b. Dorn 
Lt. inte; charta aversa, Mart., die Rückſeite 
"6 Sepitr$; in aversum , Plin., nad) hinten 
|i insulae, Liv., der entgegengefegte 
d tr Infel; aversa Indiae, Plin., Hintere 
WU; tp. abgencigt « a Musis, Cio,; alicui, 
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Hor., Quint.; animo aversissimo ab aliquo, id., 
einem im böchften Grade abgeneigt, feinbfelig ; 
aversus animi, Tac., abgeneigten Herzens. 

Áverto, ti, sum, 3. 1) abwenden, wegiwenden, 
wegkehren, se, od. averti, Cic., fi; poet. aud) 
avertere allein, fi wegwenden, prora avertit, 
Virg.; flumen, id., wegleiten; tp. a) abwenden, 
abziehen, entfernen, 3. 8. Jemds Gedanten, 
Neigung v. etw., Cie., Liv.; dii omen aver- 
tant, Cic., mögen ed abwenden ; causam in ali- 
quem, id., auf einen fehieben; b) abwenden = 
abgeneigt machen, entfremben, aliquem ab ali- 
cujus amicitia, Cic.; alicujus animum a se, 
id. 2) abwenden = vertreiben, wohin treiben, 
aliquem, Liv., einen in die Flucht fchlagen ; ho- 
stes in fugam, id. 3) entwenden; tauros a sta- 
bulis, Virg.; pecuniam publicam, Cic. (unters 
fohlagen); praedam domum suam, id., an fij 
zichen, fid) zueignen. 

vía, ae, f. 1) Großmutter; tp. aviae, Pers. 
9, 92, = alte Vorurtheile. 2) eine gewiſſe Pflanze, 
Colum. 

Aviàrfum, i, n. überh. ber Aufenthalt ber Vö— 
el, Virg. G. 2, 430; bef. e. Bogelhaus für Taus 
en, Hühner u. anderes Geflügel, Cic. 

Aviärlus, adj. die Bögel betreffend; rete, 
Varr., Bogelneß; Subst. -us, i, m. Vogelwär⸗ 
ter, Colum., cf. Aviarium. 

Ävicüla, ae, f. e. Vögelchen, Gell. 

Ávicülarfus, adj. = aviarius, Apic. 

Avide, adv. begierig, Cic. 

Äviditas, àtis, f. 1) Begierde ob. Gier nad ic., 
3. 99. cibi, gloriae, pecuniae, legendi, Cic.; ad 
cibos, Plin. 2) eine einzelne Begierde: a) Gelbe 
gier, Plaut., Cie. ; b) Eßbegierde; aviditatem 
facere , Plin., Appetit erweden (eine Speife); 
contra aviditates bestiolarum, id. 

Àviditer, adv., Appul. = avide. 

Avidus, adj. 1) eigtl. weit ob. vielfaffend, Luer. 
9, 471. 2) begierig ob. vielmehr gierig, laudis, 
gloriae, Cic.; in res novas, Liv., nad 1c.; avi- 
dior in rem, Ter., nad) Sermebrung feines Ber- 
mögens; avidus cognoscere, Ovid. ; humanum 
genus est avidum auricularum, Lucr., begierig 
in Anfchung der Ohren = hört gern etw. Gon; 
derbares; tp. v. Dingen: gienig , unerfättlich, 
8. 3. libidines, Cic. ; amor, Catull.; oculi, Plin.; 
sitis, Mart.; mare, Lucr. 3) geldgierig, hub» 
gierig, Plaut., Cic. 4) efgierig, epluftig, Hor. 
^ Avis, is, f. 1) überb. e. Vogel; avis alba, 
Cic. Epp. 7, 28. (fprüdm.) = eine febr feltene 
Cade. 2) e. Weiſſagevogel, 3. B. avibus bonis, 
Ovid.; secundis, Liv. — unter günftigen Sor» 
bebeutungen; avi mala, Hor.; sinistra, Plaut., 
unter Schlimmer SSorbebeutung, zur unglüdlichen 
Stunde. 

Avitíum, i, n. bad Bogelgefhlecht, die Bögel, 
Appul. 

Ávitus, adj. vom Großvater ob. überb. v. ben 
SBorfabren überfommen, crerbt, 4. 8. possessio- 
nes, hospitium, Cic.; daher überf. 2) febr alt, 
uralt, gentium mos, Justin.; merum, Ovid. 

Ávius, adj. 1) vom Wege, v. ter Straße ab» 
liegend, abgelegen, iter, Sall.; avia dum se- 
quor, Virg., abgelegene, wenig betretene Ders 
ter; avia itinerum, Vell. 2) poet. einer der 
fi vom Wege entfernt, 3. B. avius in montes 
se abdidit; tp. avius errat animus, Luer., weg- 
[0$ ; avia coepto consilio, Sil, abweichend v. ac 
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Ävöcämentum, jjn. Zerftreuunge,, Erholungs» 
mittel, Plin. Epp. 

Avöcätlo, ónis, f. (eigtl. bad Abrufen) ; avo- 
catione a cogitanda molestia, Cic. Tusc. 3, $5, 
extr., dur die Abziehung v. bem Gedanken 
an ıc. 

Avöco, 1, ab» twegrufen, pubem Albanam in 
arcem, Liv.; tp. a) einen gleichſ. v. etw. weg» 
rufen, abziehen, abbringen ; senectus avecat a 
rebus gerendis, Cic.; b) jerftreuen, erbeitern, 
Plin Epp.; c)avocare arma (im Fechten) eine 
Finte maden, Quint. 

Ävöolo, 1. wegfliegen, Suet.; it. hinwegeilen, 
Cic.; tp. voluptas avolat, id., enteilt ſchnell. 

Avulslo, onis, f. Losreißung, Trennung, Plin. 

Ävulsor, öris, m. der etw, ubreifit, Plin. 

Ávuncülus, i, m. 1) ber Obeim, der Mutter 
Bruder, Cic.; magnus, id., ber Großmutter 
Bruder, Großoheim (wofür Suet. Aug. 7., Claud. 
3. u. Vell. 2, 59. major fteht). Auch ftebt avun- 
culus für av. magnus, Tac. Ann. 2, 43. u. fonft. 
2) ber Gatte 5. ber Mutter Schwefter, Sen 

Ävus, i, m. 1) überh. poct. der 5n, cf. Hor. 
Bat. 1,6, 3; Ovid, Fast. 2, 30, u. Virg. G. 4, 
209 (v. ben Bienen). 2) Bf. der Großvater, Cic. 

Axämenta, órum, n. religiöfe Geſänge bei den 
. Dpfern des Herkules, Fest. 

Axénus (gr. = unwirthlich), Beiwort tcd Pon- 
tus, Ovid. 

Axlola, ae, f. eine Scheare, Plaut. 

Axicülus, i, m. (dem.) 1) cínc Meine Adhfe, 
Vitr. 2) eine Meine Stange, Heines Brett ıc., 
Colum., Ammian. 

AxiHa, ae, f. die Achſel; cf. Cic. Or. 45. 

Axim, alt ft. egerim, Pacuv. ap. Non. 

AxInömantia, ae, f. (gr.) bad vBcifíagen ver⸗ 
mittelſt der Aexte, Plin. 
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Axlöma, ätis, m. (gr.) Axiom, Grundfag 
Grundmwahrheit, Appul. 

Axis, is, m. I. (tad ar. ütur) 1) die Adfe 
am Wagen, Liv.; poet. ber Wagen felbft, 
Ovid., Virg., Prop. 2)die Achſe, b. 5. Welle 
an ben Wafferuhren, Vitr. 3) ber Zapfen, worin 
fi die —— dreht, Stat. 4) diejen. Linie, 
um die fif c. ne zu breber fcheint, die 
Achſe, Cie. Acad. 2, 395 daher a) ber ol, z. 9. 
meridianus, Vitr.; b) bef. ber 9torbpol, Att. bei 
Cic. Tusc. 1, 25; Virg. G. 2, 270; c) poet. ber 
ganze Himmel, Virg., Ovid. ; sub axe ob. sub 
nudo axe, Virg., unter freiem Himmel ; 4) ir» 
gend cine Himmelsgegend, à. B. axis cancri, 
Lucan.; hesperius, Ovid., der Beften. 5) das 
Bentil an eimer Röhre, Vitr. 6) axes voluta- 
rum, Vitr., (in ber Baukunſt) die Räume ber 
Schnecken. H.(fi.assis) Brett, Bobfe, Vitr., Caes. 

Axlus, i, m. Fluß in Macedonien, jegt Var- 
dar, Liv. 

Axon, önis, m. (gr.) 1) die Achſe, a) auf ten 
Sonnenußren, Vitr.; b)die Welle an der SBafe 
lite, id. 2) im Plur. die hölzernen Tafeln, auf 
denen Solons Gefege eingegraben waren, Gell.; 
dab. bei Ammian. tiefe Gefetze felbftaxones beißen. 

Axöna, ae, f. Bluf in Gallien, jetzt Aisne, Caeg. 

Axönes, um, m. Volk im belg. Gallien (An- 
bere [efen Suessones), Lucan. 

Axungla, ae, f. Wagenfihmiere, Plin.: tp. 
überh. das sett, — 7 

Aran, ànis, m. Berg in Arkadien, ter Cybele 
heilig, Stat. 

Azünlae (nuces), Piniennäffe, die, toenn fie 
n lange auf bem Baume bleiben, fid ſelbſt 
palten, Plin. e 

Azötas, i, f. Stadt in Subáa (aud Aodod 
jeßt Esdud, Plin. — — CN. » 
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Bábae od. Papae, (yr.) interj. toad! pof tate 
fenb ! ber &udud! Plaut. 

Bäbylo, önis, m. bei Ter. Ad. 5, 7, 7. = Wechs⸗ 
Ier, Banquier (urfpr. waren biefe Leute wahrſch. 
Morgenländer ; fo heißt bei unà hie u. ba e. 
Kaufmann, ber Südfrüchte 1c. verfauft, ber 3tae 
[íeu er). 

Bäbylon, önis, f. Sauptftabt des babyplonifih- 
affyrifhen Reichee, erbaut am Gupbrat, in Gr» 
ftalt eines großen Vierecks v. Belus od. Scmis> 
ramis (Ruinen jet noch bei der Stadt St. Hilfe 
in 3raf Arabi). 

Bábsglonfa, ae, f. 1) die Landſchaft jose 
dert Flüffen Eupprat u. Tigris fübl. v. Mefopo: 
tamien mit Inbegriff bed Landes ber Chaldaei ; 
im weiteften Sinne: Sprien, Affyrien u. Me» 
fopotamien, 2) die Stadt Babylon, Justin. 1, 2. 
Davon: 

Bäbylönfeus, adj. babylonifch, 3. B. peristro- 
mata od. bloß Babylonica, foftbare Decken mit 
eingewebten Riguren; babyloniea doctrina, Luer 
(mit Beziehung auf Aftrologie). 

Bäbflöniensis, adj. babylonifch, Plaut. 

Báb$lonfus, adj. babylonifch ; numeri, Hor,, 
babylon. Rechnung = Welffagung ‚aus den Gic, 


flirnem; Subst. Babylonii, ble Babylonier, u. 
Babylonia, die Babylonierinn, Ovid. Met. 

Babytace, [: Stadt der Elymäer in Sufiand 
(wahrſch. diefelbe mit Badak), Plin. 

Bacon (u. Baca), ae, f. 1) über. alles Runde, 
3. 93.»oct. —— Hor., Ovid.; fo bacca ca— 
prini stercoris, Pallad., = e. Ziegenböllchen. 2) 
eine Heine, runde Frucht, eine Beere (bef. lioc), 
Hor., Ovid.; arborum baccae, als Gegenf. zu 
fruges terrae, Cic. 

BaecàfIa, ae, f. die an Beeren fruchtbarfte Art 
Vorbecrbáume, Plin. 

Baccälis, adj. Beeren tragend, laurus, Plih. 

Baccar(Bacchar), äris,n. ob. Baccáris(Bacch.), 
is, f. wilde Narbe (mit wohlrischender Wurzel, 
woraus man e. Del bereitete); bei Virg. Ecl. 7, 
27. als Mittel gegen Befchreiung. 

Baccätus (Bacatus), adj. aus Perlen beſte⸗ 
hend, monile, Virg. 

Baccha, ae. f. gew. im Plur. die Backhantin- 
nen, Begleiterinnen des Bacchus. Dav. abgeleitete 
Adjcctiva find: Baechieus, Bacchlus, Baccheus 
Bacchelus. 

Bacchäbundus, adj. nad Art der Bachantin⸗ 
nen ſchwärmend, Cart. 
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Bacchänal, alis, n. ber Drt, wo bie Bacchus⸗ 
feier flattfanb; Plaut, Liv. Piur. Bacchanalia, 
ium, &. das Bacchusfeſt, in Rom alle drei Jahre 
fjr ausſchweifend begangen, daher im 3. 186 
v. Chr. verboten; tp. Bacchanalia vivere, aus⸗ 
fhmeifend (eben, Juven. 

Bacchänälis, adj. ben Bacchus betr., Val. Max. 

Bacchätim, adv. auf ſchwärmende Weife, 
Appul. 

Mecchätte, önis, f. das Schwärmen nad Art 
der Bacdhantinnen, Cie. 

Baecheis, Idis, adj. ben Bacdhis, ben Stamm⸗ 
eater der korinth. Bacchiaden betreffend, daher 
poet. für korinthiſch, Stat. Silv. 

Baecheíus, adj., Virg. u, 

Bacchöus, bacchiſch; baccheus ululatus, Ovid., 
der Sadantinnen. ; 

Bacchiädae, àrum, m. eine alte Herrfcherfa- 
milie zu Korinth, die v. Bachis abftammte u 
vor Eypfelus in Korinth berrfihte, Ovid. 

1. Bacchtus, adj. bacchiſch, Ovid. 

2. ne adj. pes, der bachifche Bersfuß 
vv...) 

— dep. 1. Nüberh. laut toben, raſen, 
aus Freude, Liebe, Begeifterung; gelidus Bo- 
reas bacchatur ab Arcto, Ovid., rafet heran, 
2) ferumfdomármen (Menfchen, Zbiere); tp. (v. 
Dingen), 3. B. e. Gerücht. 3)aus Begeifterung 
fdwärmen, begeiftert ſeyn, Dichter, Weiflager. 
4) das SSacdjudfeft. feiern; bacchari evoe , Ca- 
talL, Evoe rufen; bacchata jugis Naxos Virg., 
— m eujus jugis bacchari solent. 

Bacehus, i, m. bed Jupiters u. der Semele 
Sohn, der Gott des Weines (urfpr. Symbol ber 
Staturfraft); Baccho audito, Virg., beim Bars 

usrufe, b. f. wenn dag Io Bacche ertönt; poet, 
a) ber Beinftod ; apertos Bacchus amat colles, 
Virg. ; b) bet Wein felbft, id. etc. 

Beccifr ( Bacifer), fera, férum, adj. Beeren tra⸗ 
gend, beerenreich, Plin. ; bef. Oliven tragen, Sil. 

Bacc!na, ae, f. €. Kraut, aud) Apollinaris ges 
nannt, Appul. 

Baccüla, ae, f. (dem.) c. Beeren, Plin. 

Bácenis silva, Caes. G. 6, 10, der weftliche 
Theil des Thüringer Waldes, nad Andern ber 
Harzwald. 

Baceölus fagte Auguftus ff. stultus, nad) Suet. 
Oct. 87. (mabríd. bacelus, gr. Aaxnlos U. Ba- 
** Via 

Bácillum, i, n. (dem.) Stäbrhen, Cic. ; bef. bet 
Stab bcd Liktors, id. 

Bactra, órum (Bactrum, i, n. Plin: 6, 16, 18.) 
Sauptilabt ín Bactriana am SSactruóffufie, jegt 
Ball. Davon: 1) Bactri, orum, m. Bewohner 
der Stadt Bactra ob. ber Landſchaft Sactríana, 
7) Bactriänus, adj. 3. 9. regio, Curt., ob. bloß 
Bactriana, Bactrianum, baó Baftril $e Reid. Plur. 
-iäni. bic Einw. 3) Bactrinus, adj. = Bactria- 
nus, Appul. ' 
zusam (os), i, m. Fluß in Baktra, jest Ball, 


rt. 

Bácülum, i, n. tt. gew. Baéulus, i, m. 1) Stab, 
Stod, ME als Stüge beim Gchen, Ovid. ete. ; 
ssreum , Flor. — Scepter. 2) c. Riegel, den 
man durch einen Kloben fledte, Vitr. 

Bädla, ae, f. bad jcpíge Badajoz in Eſtrema⸗ 
tara, Val. Max. 

Bädius adj. faftanienbraum, Varr. ap. Non. 

Bádizo, àre, (gr.) gehen, Plaut. 
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Badrinus, f. Vatrinus. 

Bádühennae lucus, Tac. Ann. 4, 73. Wald in 
Norddeutſchland, in Weflfriesland, Sevenwals 
den, bef. die Abtheilung Holtfade. 

Baebíus, adj. 9tame einer röm. plebeifchen 
gens ; lex Baebia, Liv. 40, 44. 

Baecüla, ae, f. Stadt in Epamien bei ben Dres 
tanern, unweit Castulo, jeßt Baylen, Liv. 

Baelon ob. Delo, ónis (f.?) Stadt ber Tur- 
rab jegt wahrfch. Barbato in Andalufien, 

in. 

Baesippo (0b. Bes.), ónis (m.?) Hafenftadt 
m Turdetaner, mo jegt Fejer de la Frontera ift, 
Plin. , 

Baeterrae, f. Beterrae. 

— adj. in bätiſche Wolle gekleidet, 
art. 

Baetfcöla, ae, adj. am Bätid wohnend, Sil. 

Bacticus, f. Baetis. 

Baetigéna, ae, adj. am Bätis geboren, Sil. 

Baetis, is, m. Fluß in Hisp. Baetica, jeßt 
Duadalquivir. Davon: Baetlcus, adj. am Fluſſe 
Baetis befindlich; provineia, ob. bloß Baetica, 
ae, f. die Provinz bafelbft (berüpmt wegen der 
Wolle), jetzt Andalufien ; Baeticae lacernae, die 
aud folder Wolle verfertigten Kleider, Mart.; 
Bactici, órum, m. die Einw. 9. Baeticn. 

Baetürfa, ae, f. der nordweſtl. Theil v. Hisp. 
Baetica, zwifchen bem Bätis u. Anas, Liv. 

Bagaudae, àrum, m. (wird erflärt: rebelles) 
wurde das Landvolk ín Gallien genannt, das 
fi unter Diokletian u. Marimian emporte u. 
langwierige Unruhen erregte, Eutr. 9, 20, 

Bägöus, i, u. Bagóas, ac, m. (gr.)e. Berfchnits 
tener. [e. 9. Öriehen u. Römern aus bem Pers 
fifden aufgenommenes Wort), Plin., Quint. ; it. 
überp. ber Frauenwächter, Ovid. 

Bägräda, ae, s. Fluß in Afrika, zwifchen Utika 
u. Cartjago münbenb, jeßt Medscherdn, Caes. 

Bäjae, ärum, f. auch Bajae aquae, Prop., Stadt 
u. warmes Bad in Gampanten, das bíe Römer 
bef. während ber fälteren Monate befuchten, jetzt 
Baja. Bajänus, adj. }. 9, sinus, ber Meerbufen 
bei Bajä; Subst. Bajanum , das Bajifche, bie 
Gegend v. Bajä, Plin. 
me, adj. sella, Cael. Aur., Trag⸗ 

eſſel. 

Bäjülo, 1. tragen, bef. etw. Schweres, Plaut,, 

haedr. 

Bäjülus, i, m. f. Raftträger, Cic.; it. Leichen» 
träger, Ammian. 

Bálaena, ac, f. (gr.) der Wallfiſch, Plaut. etc. 

Bälänätus, adj. balfamirt, Pers. 

Bäläninus, «dj. (gr.) aus Datteln ob. Bal- 
famfrucht bereitet, oleum, Plin. 

Bälänites, ae, m. (gr. = eihelförmig) e. un 
unbefannter Evelftein, Plin. 

Bálánitis, Idis, f. (gr.)-eichelförmig, 3.3. ea- 
stanea, Plin. à; 

‚ Bälänus, i, f. (gr.) wahrſch. überb. etw. läng · 
lich Rundes: a) die Eichel, Plin.; b) eine größere 
Art Kaftanien, Maronen, id.; c)bie Dattel, id.; 
d) die Balſamfrucht, fonft myrobalanus, id.; cf. 
Hor. Od. 3, 29, 4 ; it. ber Baum felbft, die arab. 
Behemnuß, Plin.; e) c. Seifenzäpfchen, um ben 
Stuhlagng zu befördern, id. ; f) bie Meereichel 
(Art Scemufcel), id. 

Bálátro, önis, m. der Spaßmacher, Luſtigma⸗ 
der, Hor 
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Bälätus, us, m; das Blöden ber Schafe, Virg.; 
bei Plin. audj das Mädern ber Ziegen. 

Bälaustium, i, n. (gr.) die Blüthe bcd ‚wilden 
Granatbaumeé, Colum. 

Balbe, adv. ftammelnd, Lucr. 

1. Balbus, adj. ftammelnd , fallend, homo, 
Cic.; verba, Hor. 

2. Balbus, i, m. Beiname mehrerer Römer, 
3.2. ber Ampier, Atier, Cornelier, Octavier 1c., 
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Cie. 

BalbütYo, 4, 1 Jntr.a) tammeln, Tallen, Cels.; 
it. unverftändlich, unvernehmlich fpreden, Cie. 
Tusc. 5, 26 extr.;b)v. Vögeln: zwitichern, nicht 
deutlich fingen, Plin. 2) tr. herſtammeln, ber: 
fallen, ‚perpauca de natura deorum, Cic. 

Báleàres (aud) Baliares) insulae ob. bloß Ba- 
leares, fum, f. die balearifden Inſeln, Majorka 
(major) u. 9Winorfa (minor ) im Mittelmeere (bie 
Einw. geichidte Gdleuberer). Davon: 1) Ba- 
learis, adj.; u. Subst. -es, Tum, m. die (inm. 
diefer Snfefn ; Sing. Balearis, c. Balcare, sil. 
2) Balearicus, adj.; u. Subst. Balearioi, órum, 
m. die Einw. ber 3Balcaren; Balearicus auch ale 
Beiname des Q. Caecilius Metellus, Cic. 

"Balenn, f. Balaena. 

Balesium, i, n. Stadt ber Salentini ın Cala» 
brien, beim heutigen Torre St. Jennaro, Plin. 

Balineum od, Balnéum, i. n. (gr.) tad Bad 
od. bie Badeeinricdhtung in Privatwohnungen, Cic. 
Fam. 14, 20. Der Plur. balnea u. gew. (bete 
roflitifch > balineae od. balneac, arum, f. 1) bad 
Bad ob. die Badeeinrichtung, infofern fic aus 
mehreren Zimmern beftebt, 3. 9. balneae publi- 
cae, Cic. Coel. 26; dann bet die Öffentl. Bäder, 
ef. id. Rose. Am. 7. 2) das Baden felbft, Plin., 
z. B. ^ balineis, gleih nad bem Bade. 

Baliölus, adj. ( dem.) braunlid), Plaut. 

Ballío, önis, m. der Name eines Kupplers in 
Plautus Pfeudolug, Cic. Phil. 2, 6. 

]. Ballista (od. Bal.), ae, f. Berg u. wahrſch. 
Caſtell (Baltignano) auf den Alpen, bei ben 
Ligures Friniates, Liv. 

2. Ballista (vd. Bal.), ae, f. 1) cinc Wurf» ob. 
Schleudermaſchine, bef. für große Steine, al: 
fon u. andere Geſchoße, Cic. ete.; tp. ballista 
infortunii, Plaut. 2). das Wurfgefhoß felbit, id. 
Trin. ji / A 42. 

Ballistarium, i, n. bci Plaut. — ballista. 

BallistärTus, i, zn. der Schleuderfhüge, Am- 
mian., Veget. 

Ballistea, orum, n.(qt.) Tanzgeſänge, Vop.Aur. 

B:llote, es, f. (gr.) ſchwarzer Andorn, c. Kraut, 
Plin. 

Ballux (Balux), ücis, f. (fpan. Wort) Gold» 
fanb, Plin., Justin., Mart. 

Balneae, f. Balineum. 

1. Balnearía, um, n. Badegeräthe, Badzeug, 
Appul. 

2. Balneärfa, orum, n. Bäder, Radezimmer, Cie. 

Balneärlus, adj. bad Bad betr,, 3. B. fures, 
Catull.; cf. -ia 2, 

Balneätor, óris, sn. dber®ademeifter, Bader, Cic. 

Balneölae, arum, f. (dem.) Heine Badezimmer, 
Cic. ap. Non. 

Balneölum, i, n. (dem.) kleines Badezimmer, 
Sen. 

Balneum, f. Balineum. 

Bälo (aud) Belo, Varr.), 1. blöfen (v. Scha— 
frn), Plaut; poct, balantes, Virg, Schaft ; 
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tp. (ſcherzh.) satis balasti, Varr., bu haft nun 

genug 9. Schafen geredet. 

2 Es ae, f. Stadt in Lufitanien, jegt Tavira, 
ei. 

BalsámInus, adj. v. Balfam, oleum, Plin. 

Balsämödes (gr. ) balfamápnlid) (im Geruge), 
3. B. casia, Plin. 

Balsámum, i, n. (gr.) 1) Balfam, 5. 8. bal- 
sama olere, Mart. 2) Balfambaum, Balfım 
flaube, Plin. 

Baltöölus, i, m. (dem.) Heiner Gürtel, Capitol. 

Balteus, i, m. u, -um, i, n. 1) überb. eine Ein- 
faffung, e. Rand, 3. 8. a) am Kuchen, Cat. 76; b) 
die Polftergurt an ben Capitälern ber Säulen, 
Vitr.; c) ber Abfaß ber Gigerbóbungen im 3m. 
pbitbeater (praecinctio bei Vitr.), Calp. Ecl. 7; 
d) der Zbierfreid, Manil. 2) c. Gürtel, 3. 8. an 
Kleidern, Lucan., Ovid.; bef. der Gürtel 
Schwert, die Kuppel, Virg., Caes. : 

Bambálio, önis, m. [ber Stammler] 3uname 
des M. Fulvius, des Baters ber Fulvia, der 
Gemablinn des Antonius, Cic. 

Bandüsfa, ac, f. anmutbige Quelle in derRähe 
v. Venuſia, fie entfprang auf dem Berge Lu- 
eretilis, Hor. (viell. aud) die Gegend dort). 

Bantla, ae, f. Stadt bei Benufta in Apulien, 
jc$t S. Maria de Vanze; baber Bantini saltus, 
Hor., die Berghöben v. Bantia; Bantini, örum, 
m. tic Einw. v. Bantia, Plin. 

Baptae, àrum, m. (gr. = die Schminfer) die 
wollüftigen Priefter der Góttinu Cotytto (die fij 
bei ihren nächtlichen Feicrn ſchminkten), Juven. 

Baptes, ae, m. c, gewiffer Evelftein, Plin. 

Baptisteríum, i, n. (gr.) c. Baffın zum Baden 
u. Schwimmen, Plin. Epp. 

Baräthro, ónis. m. [e. nad Form u. Bedeu 
tung unfiheres Wort bei Luer., für das Andere 
barathrus [efen] etwa: e. Nichtswürdiger. 

Bäräthrum, i, n. (gr.) überh. eine große Tiefe, 
c. Abgrund, 4. 38. Aetnae, Sil.; ef. Virg. Acn. 
3, 421. Qut engeren Sinne: a) das Red der 
Zodten, Plaut., Virg.; b) Schlund = Magen, 
Baud, 3. B. in barathrum effundere, Plaut.; ty. 
barathrum macelli, Hor., gleichf. ber Schlund dis 
Speifemarftes, e. gefräßiger Menfch; fo barathro 
donare, id. = verſchwenden; c) in obfeöner 8e 
deutung bei Mart. 3, 81. 

Bárathrus, f. Barathro. 

Barba, ac, f. der Bart a) am Menſchen, 3. 8. 
barbam promittere, Liv., ben Bart tadjfen faf: 
ftn; barbam vellere alicui, Hor., Jemd am 
Barte rupfen (mar eine ſchwere SBefeibiguna); 
sapienter pascere barbam, id. Nat. 2, 3, 24. — 
fi der (ftoifdben) Philofophie befleigigen; b) an 
d bieren, 3. 8. am Bode :c., Plin. ; polyporum, 
id., die Fangarme (fonft cirri) ber Polppen; c) 
an Gewächſen, a. 8. an Hafelnüffen, Plin.; d) Jo- 
vis barba, e. Straub, die filberblätterige Bol: 
blume, id. 

Barbäna, ae, m. Fluß in Illprien, ber jet 
Bojana beißt, Liv. 

Barbare, ade. fremd, ausländifch, 4. B. ver- 
tere, Plaut., lateinifd) überfegen (im Gegenfage 
zum Griechiſchen); tp. wie e. Ausländer = rof, 
ungebildet, ungeídidt, 3. 9. loqui, Cio.; aud 
rob, raub im Betragen, wild, Hor. Od. 1, 13, 15. 

Barbärla, ac (feltener -es, Acc. em), f. badSlud; 
land, zunächſt in Bezug auf Öriechenland u. tom, 
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ef. Cie. Fin. 2, 15; 5, 4; im engeren Gimme = 
Stalin (im Munde eines Girieben) , Plaut.; 


ferner im Munde eines Römers: Werften, epo, 


tbien, Gallien ıc., Cie., u. bef. Phrygien, Hor. 


Ep». 1, 2, 1; tp.a)Barbarei, linfultur in Sitte u. 


Biſenſchaft, Cic.; beſ. b) bad Fehlerhafte in ber 
Rede, id. Brut. 74; de Or. 1, 26. 

Barbärfce, adv. barbarifch, Capitol. 

Barbärlcum, i, n. dag Ausland, Eutrop. 

Barbárieus, adj. (gr.) ausländifch, fremdartig 
(mgriehifh, unrömifch), Virg., Plin., Luer.; 
t. barbarifch, roh, ungcbilbet, Claud.; silva, 
Colum., mit verfchiedenartigen Anpflanzungen. 

Barbärismus, i, m.(gr.) €. Barbarismus, b. p. 
t. Sprachfehler in einzelnen Wörtern, in Ans 
(tung ber Ausfprache in der Grammatik, Auct. 
Ad Her., Quint. 

Barbärum, i, n. eine Art Pflafter (in ber Me— 
hin), Cels. 

Barbárus, adj. (gr.) barbarifch, b. 9. fremb, 
auslandiſch; alá Subst. c. Barbar, Ausländer, 
t. deiner, deffen Sprache nicht verftanden wird, 
vuptí, in Beziehung auf Öriecbenland u. Rom, 
i. 8. poeta barbarus, Plaut., = der röm. Dichter 
Rivins (im Gegen. zu griech. Dichtern) ; bar- 
hıras hie ego sum, quia non intellizor ulli, 
fuat Ovid. ; in barbarum, 'Tac., nah Sitte der 
Ausländer. Beſ. ifl barbarus a) — phrygiſch, 3. 9. 
armen, Hor.: buxus, Val. Fl.; b) bei Nep. u. 
Cart. oft — perſiſch; barbarus, Nep. Them. 4, 4. 
-Mterferfónig; tp. barbarifh — ungebildet, 
roh in Sitte u. Wifenfhaft, 3. B. neque tam 
barbari lingua. et natione illi, quai tu natura 
et moribus, Cic.; cf. id. Fam. 9, 3. 

Barbätörfa, ae, f. bei Petron. nur in ber Bers 
dindung: barbatoriam facere, fih zum eriten 
Nadle den Bart ſcheeren faffen. 

Barbätülus, adj. ( dem.) c. wenig epis mul- 
las, Cie.; barbatuli juvenes, id., milchbärtige, 
fuserhafte Jünglinge. 

Barbätus, adj. bärtig, mullus, Cic.; nux, Plin.; 
Jove nondum barbato, Juven., nod) nicht bärs 
fa, nod febr jung ; barbatus, Phaedr.. = der 
Jigrnbod ; liber, Mart, = gleichf. ganz zerrics 
dm. Sf wird cé gebraucht a) ald Bezeichnung 
tt Pbdofopben, tie den Bart lang wachen lies 
fen, Pers, Juven., Mart.; b) deruralten Rös 
Ber, die ihren Bart nie ablegten, 3. 8. unus. ex 
hrbatis illis, Cie. 

Parbesüla, ae, f. Stadt u. Fluß in Hisp. Bae- 
fin, Plin.; der Ort heißt jegt Torre di Guadi- 
wo, der Fluß Guadiaro. 

Barbiger, ára, érum, adj. poct. bärtig, ca- 
yllae, Laer. 

Barbitium, i, n. ber Bart, Appul. 

Barbitos, i, c. (gr.) die Laute Curfpr. mit tie 

em Tone u. mehr Saiten, ald die Lyra), Hor.; 
f. ba Lied, Ovid, 

Barbüla, ae, f. das Bärtchen, Cic.; aud an 
Wangen, Plin. 

Barbus, i, zn. die «Barbe, Auson. 

Bareaeus. f. Barce. 

Bareas, ae, m. der Stammvater des 9. ihm 
bnomnten Geſchlechtes, wozu Hamilcar u. Hans 

al gehören. Davon: Bareaeus tt. Barcinus, 
adj. den Barcas ob. feine Familie betreffend ; 

rtaeus juvenis = Dannibal, Sil.; familia od. 
ei Mreim, 0b. Barcini, die barcinifche Par» 


y * 
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Barce, es, f. eine (fpäter Ptolemais genannte) 
Stadt in der libyfhen Yanpfchaft Pentapolis, 
jetzt Zolometa ob, Dolmeita, Plin. Davon: 
Barcaei, die Einw, diefer Gegend (die Stadt eri» 
ftirte noch nicht), Feinde der Dido, Virg. 

Barcino u. -on, ónis, f. Stadt in Spanien, 
fett Barcelona, Plin.; adj. -ónensis, Auson. 

Barcinus, f. Barcas. 

Bardaei, órum, m. (Vardaei, Cic.), e. illyr. 
Bolt. Davon: Bardälcus, adj. calceus, u. Bar- 
daicus allein, eine Art Gofbatenfticfel ; poet. 
für ben Soldaten feIbft, Juven. 

Barditus, f. Baritus. 

Bardócücullus, i, m. €. gallifches Oberffeid 


Barce— Basilieus - 


. mit einer Kappe, Mart. 


f. Bardus, i, zn. c, Barde, Dichter u. Sänger 
bei ven Galliern, Lucan. 

2. Bardus, adj. geiftig unthätig, flumpffinnig, 
dumm, Cic. 

Bargüsti, örum, m. Bolt in Hisp. Tarracon. 
an den Pyrenäen, Liv. 

Bargyliae, ärum, f. Stadt in Carien. Davon: 
Bargjletae, ärum, m. (9. der Nebenform Bar- 
gyla, orum. n.) die Einw. v. Bargylii, Cie. Das 
von: Bargjylíetiei campi, bei Plin. 5, 31. vom 
Mäander durchſtrömt. 

Baris, idis u. Idos, f. (gr.) — Fähre; c. ägypt. 
fíeined Ruderſchiff, e. Rachen, Prop. 

Baritus, us, 1. bad Schlachtgeſchrei (zunächſt 
ber Germanen, Tac. G. 3, 2, wo cé der Schlacht⸗ 
geſaug ift), Veget, Ammian. 

Barium, ii, n. Stadtin Apulien, jegt Bari, Liv. 

Bàro, onis, m. e. einfältiger Menſch, Ginfaltde 
pinfel, Cie. 

Baroptenus, i, (m. ob, f. ?) c. gewiſſer ſchwar⸗ 
yer Evelftein mit weißen u. rotben Punkten (aud) 
baroptis), Plin. 

Barpana, ae, f. Inſel bed mare Tascum, jet 
Cerboli bei Elba, Plin. 

Barrinus, adj. zum Elephanten gehörig, au- 
res, ^id. 

Barrío, ire, (v. Elephanten) ſchreien, Spart. 

Barritus, us, m. bad Schreien der Elephanten, 
Appul. (verw. mit baritus). 

Barras, i, m. €. Elephant, Hor. 

Baryeephalus (gr.) u. barycus, adj. yfatte 
föpfig, gedrüdt, nieder (in der Baukunſt), Vitr. 

Basaltes, ae, m. €. fchiwarzer, febr harter 
Marmor, Plin. 

Basanites ( gr. ) lapis, c, febr harter, zum Pros 
biren, zum Wegen, zu Mörfern bienlider Stein 
(wohl unfer Bafalt), Plin. 

Bascauda, ae, f. Spülnapf, Spülgelte, Ju- 
ven., Mart. (Andere erflären es durch: gefloch— 
tenes Brodförbihen). 

Bäsella, ae, f. (dem.) e. Heines Untergeſtell, 
Unterlage, Pallad. 

Bàsíatio, onis, f. das Küffen, ber Kuß, Mart., 
Catull. 

Bäsfätor, üris, m. e, Küffender, Mart. 

Bästlea, ae, f. Bafel, Ammian. (e. urfpr. vont 
Kaifer Balentinian erbauted Gaftell). 

Basilica, Basilicum, f. Basilicus. 

Bäsilice, adv. königlich, fürftlid, 4. 9. exor- 
natus , Pers.; tp. (fcherzbaft) interii basilice, 
Plaut., — gänzlich. 

Basiltcus, adj. ((gr.) königlich, u. daher = 
prächtig, 3. 9. victus, Plaut.; vitis, Colum., eine 
befoudere Art Neben bei den Dyrrhachiern. Als 
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Subst. a) basilicus, i, m. (jactus) bet Königs⸗ 
wurf, ber befte Wurf im Würfelfpiele, Plaut. 
Caro. 2, 3, 80; V) hasilica, ae, f. die 3Bafilifa, 
e. prächtiges, mit Hallen gegierted , öffentliches 
Gebäude in Rom nahe beim Korum, worin aud) 
Gericht gehalten wurde, cf. Cic. Att. 2, 14 ; c) 
basilicum, i, n. 1) c. fönigl. Kleid = Prachtkleid, 
Plaut. 2) ín ber griech. orm basilicon, die befte 
Art Nüſſe. Königsnuß, Plin. 

Básilisca, ae, f. c. Kraut gegen das Gift bed 
Baftlisfen, Appul. 

Básiliscus, i, tn. (gr.) ber Baſilisk, eine Eis 
bedjfenart, Plin. 

äslo, 1. (poet.) fülfen, Catull, Mart. 

Bäsjölum, i, n. e. Küßchen, Mäulchen, Petron. 

Bäsis, is, f. (gr.) Alles, worauf etw. ruft, 
Unterlage, Fußgeſteli CPoftament, Piedeftal), 3. 9. 
statune, Cic.; trianguli, id., die Grundlinie; arcus, 
Colum., = Sehne; tp. aliquem cum basi sua 
metlri, Scn., eigtl. einen ſammt dem Unterges 
ftelle meffen, = einen zu hohen Maßſtab bei ci» 
nem anlegen, ihn überfchägen. 

Bäsfuın, i, n. (faft nur poct.) e. &uf, Catull. 

Bassänla, ae, f. Stadt im macebon. Jllyrien, 
[e$t Elbassan od. Elbessan, Liv.; ihre Einw. -itae. 

Bassáreus (dreifylbig), &i, m. Beiname bed 
Bacchus, Hor.; adj. Bassárícus, Prop. 

Bassáris, Idis, f. = eine Bacchantinn, Prop. 

Bassus, i, ın. e. Zuname mehrerer römifcher 
Bamilien. 

Bastarnae (Basternae), ärum, m. Boll in 
Deutfhland längs ber Karpathen, Liv. 

Basterna, ae, f. eine Art Sanfte für Frauen, 
v. Maultpieren getragen , Pallad. 

BastItäni, órum, m. Volk ín Hisp. Baetica ; 
bafer Bastitanla, ae, f. die v. ihnen bewohnte 
ganbfdjaft, Plin. 

Bastüli, örum, m. Bolf in Hisp. Baetica, an 
ber Südküſte Spaniens, v. Gibraltar bis zum 
Gap Gata, Mel., Plin.; auch Sing. -ülus (Bas- 
culus), Varr. 

Bat, bei Plaut, eine fherzhafte Umwandlung 
bes Wortes at. 

Bätävus, adj. bataviſch (Holländifch), spuma, 
Mart., = Seife; aurem habere batavam, id., = 
e. ungebildetes ; Plur. Batavi, die Bataver; Ba- 
tavorum insula, die Inſel $olfanté, gebildet 
dur den eigentl, Rhein, die Waal verbunden 
mit ber Maas u. durch das Meer (jeßt nicht mehr 
in derfelben Ausdehnung). 

Bäthyllus, i, m. 1)c. v. Anafreon geliebter 
$£nabe, Hor. 2) e. berühmter Pantomime zu 
Auguſtus Zeiten, Tac. . 

Bätfa, ae, f. bei Plin. e, unà unbefannter Fifch, 

Bätillum, i, n. (fpäter -us, i, m.) 1) Schaufel, 
Schüppe, 3. 9. Kohlenſchaufel, Plin. ; Miſtſchau⸗ 
fel, Varr. 2) Roplenpfanne, Hor. — 

Batinus, i, m. ob. -um, i, n. Fluß im Picents 
fien, jest Salinello, Plin. 

Batlöla, ae, f. c. Feines Trinkgeſchirr, Plaut, 

"Bátis, is u, Mis, f. (gr.) 1) c. Fiſch aud bem 
Gefchlechte ber Rochen, Plin. 2) eine Pflanze, 
Meerfendel, Colum. 

"Bäträchlon, i, n. (gr.= Frofchfraut) c. Hrils 
fraut, fonft ranunculus genannt, Plin. 

Bäträchi‘es, ae, m. (gr.) Froſchſtein, c. grün 
[iet Edelſtein, Plin. 

Bäträchömyömächla, ae, f. (gr Froſchmäuſe⸗ 
frieg (c. bem Homer zugeſchrieb. Gedicht), Stat. 
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Eiteiehes, i, m. (gr. —ber Froſch) Froſchũſch 
in 


Battiades, f. Basus, 

Battie, 1dis, f. die Gelichte des Dichters yii 
Ietas aus Eos, die er befüngen hat, Ovid. 

Battuo, f. Batuo. 

Battus, i, m. 1) ber Gründer v. Eyrene; da 
ber Battlädes, ae, m. (poct.) 9tadjfomme te 
Sattué, Ovid., = Kallimachus ber Dichter (wei 
er aus Cyrene mar); -dae, Plur.die Einw. bt 
Stadt Eyrene. 2) e. Hirt des Neleus, Ovid.Met 

Batua, f. Butua, 

Bátülum, i, n. Stabt in Gampanien, Virg. 
— i, n. Fluß in Unteritalien, jetzt Nacı 

1n. 

Bätüo, üi, ére, über. floßen, ſchlagen, o 
alicui, Plaut.; Cic. Fam. 9, 22. (in obfcóna 
Sinne) ; it. v. Fechtübungen: fid fhlagen, Sue 

Baubor, àri, bäffen o. Hunden), Lucr. 

Baucis, idis, f. die Frau bed Ppilemon, bi 
ben Jupiter u. Merkur bewirtpete, Ovid. ; t 
(poet.) eine alte Frau, Pers. 

Bauli, örum, m. Billa w. Ort bei Bajä, jef 
Bacolo, Cic. Biel 

Bávtus, i, m. c. fhlechter Dichter zu Sirgi 
Zeiten, Virg. Ecl. 207 : 

Bavo, Plin., aud) Bose, Ammian., bít jeßig 


: Infel Bua im abríat, Meere bei Dalmatien (Au 


enthaltsort ber bei ben fpäteren Kaifern in Ur 
guade Öcfallenen). 

Baxéa, ae, f. eine Art Schuhe, Plaut. 

Bdellium, i, n. (gr.) 1) bic Weinpalme (ti 
glüdli en Arabien). 2) das foftbare Gun 
diefes Baumes, Veget.; daher als Schmeide 
wort: tu bdellium, Plaut. 

Béáte, adv. glücklich, vivere, Cic. 

Beätificus, adj. beglüdend, Appul. 

Beätltas, ätis, f. u, Béatitüdo, Inis, f. Glüd 
feligfeit, Cic. N. D. 1, $. 95. (mo er aber felb 
biefe Wörter als harte Forınen bezeichnet). 

Béatülus, adj. (dem.) c. weni glüdlid, Per 

Beätus, adj. 1) beglüdt, glücklich, 3.8. civ. 
tas beatissima, Cic. — fefr rei; homo n: 
beatissimus, Nep., eben nicht ber reichſte; bc 
2) innerlich glücklich — glüdfelig; parvo bea 
tus, Hor., bur) Weniges glücklich, aufrícber 
qui beatus est, non intelligo , quid requira 
ut sit beatior, Cic.; beatum, id. Tusc. 5, i! 
die Glüdfeligkeit ; beati, Ammian., die Selige 
3)poet. (v. Dingen) prächtig, vortrefflic, her 
lif, gazae, Hor.; argentum beatius auru, Ovid 
nectar , Mart. ;- ingenii ubertas, copia, Quini 
überftrómenb. 

Bebriacum, f. Bedriacum. 

Bebryces, um, sm. Bolf ín Gallia Narbon. c 
ben Pprenden, Bil.; Sing. Bebryx, id., c. alt 
König dieſes Volkes, beffen Tochter, Pprene, be 
Gebirge den Namen gegeben haben foll. Di 
adj. Bebryelus, diefen König betr.; virgo, i 
= Pprene. 

, Bebryx, ycis (od. fcis, Sil. 3, 423.) 1)c. 8 
nig ber Bebrycier, aud Amycus genannt, de 
farf im Gágusfamyfe, die beftegten Fremden, 
opfern pflegte, aber zulegt v. Bollur überwund 
u.getöbtet wurde, Val. Max. 2) Plur. bic Bebr 
cier, eine Nation a) in Gallien; b) in Bithynie 
Davon : Bebryctus, - den König Bebryr c 
ba Bolk betreffend, Bebrycia, ae, f. Val. FI,,. 
Bithpnien. 
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Beccus, i, m. (gallifches Wort; franz. bec) bet 
Schnabel, bref. bed — Suet. 

Béchfon, i, n. (gr.) Huflattich, Plin. 

Bechires, um, m. €. feytbifches Volk im Pons 
tué (viel, die heutigen Baſchkiren), Plin. 

Bedésis, is, m. Fluß in Jtalien, der durd 
Ravenna floß, wahrſch. ber heutige Ronco, Plin. 

Bedrläcum, i, n. €. Flecken in £beritalien zwi—⸗ 
[Gen Cremona u. Ferrara, jeßt Beverara; -cen- 
sis, adj. bedriaciſch, Tac. : 

Begorrites lacus, See in Macedonien, Liv. 

Belbina, ae, f. 1) (Stadt in Arkadien, jet Be- 
lemia); daher -ätes ager, Liv. 2) Infel zwifchen 
Argolis u. Attifa, fegt Arbori, Plin. 

Belendi, orum, zm. Feines Bolt im aquitan. 
Gallien, fübl. v. ben Bituriges Ubisci, wo jeßt 
Belin ift, Plin. 

Belga, ae, m. bef. im Plur. -ae, àrum, m. die 
Belgier, im nördl. Gallien, Caes. Davon: Bel- 
gieus, adj. Gallia Belgica od. bloß Belgica, der 
t. ben Belgiern bewohnte nördl. Theil Gallieng, 
wien der Marne, Seine, bem Rheine u. bem 

et, 

Belgium, i, n. nach Gáfar e. Theil 9. Gallia 
Belg., wo jet Beauvais, Artois u. Amiens liegt. 
Belias, Belis. f. Belus. 
Bellärfa, órum, m. allerlei 9tafdjercten beim 

Radtifihe, bad Defert, Plaut., Suet. 

Bellätor, öris, 1n. bet Kriegerifche, Streitbare, 
der Ktieger (e. ftárferer, gewählterer Ausdruck 
für miles, Plaut., Cic.; ald adj. 3. B. bellator 
equis, Virg., bad freitbare Roß (Juven. fagt 
dafür anf bloß bellator); poet. ensis, Sil.; 
campus, Stat. 

Bellätörfus, adj. kriegeriſch, tp. stilus, Plin. 
Epp.,= polemifcher Stil. 

Bellätrix, icis, f. friegerff, Roma, Ovid. ; 
dvi, id. (— Pallas); tp. iracundin, Cic., bet 
kriegerifhe Jähzorn. 2) oct. gleba, Val. Fl., 
hiegerifh = Krieger hervorbringend. 

Bellätülus, adj. ( dem.) ſchön, artig, Plaut. 

Bellax, äcis, adj. poet. friegerifch, Lucan. 

Belle, adr. hübſch, artig, fein, angenehm ; 
praediola belle aedificata, Cic.; belle negare, 
iL, auf eine Höffiche, nicht beleibigenbe Weife; 
dello habere od esse, id., fi munter, wohl be= 
finden, 

Bellöröphon, ontis, m. ob. ontes, ae, m. Sohn 
Mf Glaucus, Gnfel des Siſyphus, tóbtete die 
Chimära mit Hülfe des Pegaſus. Davon: Bel- 
krophonteus, adj. (poct.) 3. 38. equus — Pe- 
rios, Prop. 

Bellfeösus, adj. friegerifch, ſtreitbar, Cic., 
(aes.; annus, Liv., voll Kriege, kriegereich. 
Bellicus, adj. 1) den Krieg betreffend; res, 
Cie., Kriegemefen ; laus, id., Kriegoruhm; na- 
"i5, id., Kriegsſchiff; bellicum canere, Cic., bad 
Zichen zum ngriffe (mit ber Tuba) geben laf» 
fen, zur Schlacht blafen (u. tp. = aufreizen) ; 
Pet, nubes, Claud., Kriegswolke, Kricgsuns 
kl, 2) friegerifio, ſtreitbat, civitas, Vell.; dea, 
Wi. (= Yallas). 

Bellifer, fera, férum, adj. poct. kriegeriſch, 

titbar, Claud. 

Belliger, géra, gérum, adj. poet. fricgerifch, 
in, gens, Ovid.; labores, Val. Fl.; hasta, 


| Belllgerätor, oris, m. Krieger, Streiter, Avien, 
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Bellígéro, 1. Krieg führen, ndversus acco- 
las, Tac.; tp. cum fortuna, Cic. 

Belligeror, 1. = belligero, Hygin. 

Bellto, ónis, m. die Getreibemuderblume, Plin. 
_ Bellipótens, adj. poet. friegsmädtig, diva, 
Stat., = Pallas; ald Subst. = Mars, Virg. 

Bellis, 1dis, f. das Günfeblümdjen, Maßlies 
ben, Plin. 

Bello, 1. 1) poet. ſtreiten, fechten, ense, Sil. 
2) rieg führen, kriegen, Cic.; bellum , Liv., 
Krieg führen; quoad bellatum essct, id. = big 
ber Srícg zu Ende fei. 

Bellocassi, órum, m. (aud) Velocasses u. Vel- 
liocasses) eine SBolferfdaft am rechten Seine⸗ 
ufer, vom Einfluffe ber Dife bis zur Stadt le 
Pont de l'Arche, Caes. 

Bellona, ae, f. die Kriegsgöttinn, Virg. 

Bellönärla, ae, f. das am Feſte ber Bellona 
gebrauchte Kraut solanum, Appul. , 

Bellor, 1. — bello, Virg. 

Bellöväci, órum, m. Bölferfchaft in Gall. Del- 
gica, in ber Gegend des heutigen Beauvaig, 
Caes. 

Bellua, f. Belua. 

Bellüle, adv. ( dem.) niedlich, allerliebft, Appul. 

Bellülus, adj. (dem.) niedlich, allerliebft, Plaut. 

Bellum, i, n. 1) überb. Kampf, cf. Justin. 2, 
12; Virg. Aen. 2,439. 2) bef. ber Krieg, 3. 9. 
civile, Cic., Bürgerkrieg ; in bello, id., im 
Kriege; u. ohne in, menn eine nähere Bezeich 
nung dabei fteht, 3.3. bello Latinorum, bello 
Vejenti, id., im Kriege, während des Krieges 
mit den Latinern, den Bejentern; auch belli, 
Ter. = imf&riege; bef. in Berbindung mit domi, 
4. 2. vel belli vel domi, id.; belli domique, Liv. 3 
tp. bellum tribunicium, id., der Streit, bag Ges 
zänk ber Zríbunen; philosophiae prope bellum 
indicere, id.; cf. p. Sulla 9, extr. 

Bellus, adj. angenehm in bie Augen fallend, 
ſchön, is puella, Plaut.; mea tu bella, id. 
meine Schöne; tp. a) ſchön = artig, nett, ange» 
nehm (v. Perfonen u. Gadjen) 3.8. homines, 
epistola, locus etc.; b) freundlich, heiter; fronte 
et vultu bellus, Cic.; c) munter, wohl; fac bel- 
lus revertare, id. ; d) (djón = gut, tauglich, aud» 
teídenb, vinum, Colum.; copia, Cic. 

Belo, f. Balo. 

Belöne, es, f. (gr. = die Nadel) ber Horn⸗ 
hecht (aud) acus genannt), Plin. 

Belüa ob. Bellua, ae, f. überf. e. Thier, cf. 
Cic. Off. 1, 30; ib. 2,5; Plaut. Aul. 3, 6, 26. 
Dann bef. e. großes u. wildes Z bier, u. namente 
li der Elephant, cf. Flor. 1, 18; Juven. 10, 
158; tp. (als Scheltwort) = Thier, cf. Varr. 2, 
9, 42; Liv. 7,10. . 

Belüälis, adj. thieriſch, Macrob. 

Belüätus, adj. mit Thierfiguren, 3. 39, tapetin, 
Plaut. 

Belüinus, adj. thierifch, viehiſch, Gell. 

. Belüosus, adj. thierreich, Hor. 

Belus, i, m. I Name einiger mptb. Könige, 3. B, 
1) Grbaucr v. Babylon, Ovid. 2) eine mit bem 
griech. Herkules verglichene inbifde Gottheit, Cio. 
3) (e. König in Aegypten, Bater des Danaus u, 
Argyptus). Daher a) Belides, ae, tn. Nachkomme 
des Belus, 3. 9. Palamedes, Virg. ; Belidae fra- 
tres, Stat., — Danaus u. Xegyptud; b) Belis, 
Ydis, f. gewöhnl. Plur. Belides, um, = die Das 
naiden, Ovid.; c) Bellas, ädis, f. — Belis. IL 
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Heiner Küftenfluß in Phönicien, Tac., Plin. III. 
oculus Beli, Plin., Kaßenauge (e. Evelftein). 

Bénácus lacus tt, aud) bloß Benacus, der Garbas 
(ce im Gebiete v. Berona, Virg. 

BendIdYum, i, n. ber Tempel ber Bendis, b. b. 
ber thracifchen Artemis ob. Mondgöttin, Liv. 

Béné, adv. (Compar. melius, Superi, optime) 
überh. gut, 4. B. ager bene cultus, Cic. ; bene 
nrdere, Catull., gut brennen; bene facere, a)wopl 
daran thun, Ter., Cic.; bene facis, bene fac- 
tam. Ter. (ald Formel) recht, vortrefflid ! b) 
(v. Dingen) gut thun (3. 38. c. Arzneimittel 1c.), 
Cat. ; bene facere alicui, Cic. u. erga aliquem, 
Plaut., einem wohl tbun, Wobltbaten, Gefäls 
figleiten erweifen; sibi, fih gütlih thun; bene 
velle alicui, Plaut., einem wohl wollen; beno 
dicere alicui, Cic., Butcs,v. cinem reden ; bene 
dicere, recht, vernünftig reden, Ter.; aud: 
Worte v. guter Bedeutung ausiprechen, Plaut.; 
bene est od. habet od, agitur, Ter. 11, Cic., €à 
ift qui geht gut; mihi, id., ed geht mir gut, 
ich befinde mich wohl; bene vos, Plaut., (als 
Ausruf) zum Wohlſeyn, wohl befomm’s! cbenfo 
bene vobis, id.; bene vocas, Plaut., bu bifl 
febr gütig mid) einzuladen (eiue höfliche Ableh⸗ 
nung: — banfe beftend); bene emere, Cic., gut, 
b. b. woplfeil 20.5 vendere, Plaut., theuer xc. j 
bene pugnare, Liv., glüdlich ; bene ambula, 
Plaut, reife glüdlich ; bene promittere, Cic., 
polliceri, Sall., große SSerfpredungen machen ; 
bene mane, Cic., febr frühe; bene potus, id., 
tüchtig angetrunfen; bene multi, Poll. ín Cic. 
E 


Ten dte, adv. freundlich, liebreich, Plaut. 

Bénédioo, xi, ctum, 3. beffer getrennt gefchries 
ben, f. unter bene. 

Bénédictfo, önis, f. bad obpreifen, Appul. 

Bénédictum, i, n. das Loben, Rühmen, bie 
gobpreifung, Plaut, Ter. 

Bénéfáclo, feci, factum, 3. beffer getrennt gez 
fehrieben, f. unter bene. 


Bénéfactum, i, n. (fommt nur im Plur. vor) 


1) eine gute, edle, ruhmvolle Handlung ob. That, 
Cic. 2) poct. Woplthat, Cie. ap. Enn., Plaut. 

Bénefice, adv. gutthätig, Gell. 

Bönöficentia, ae, f. Qutthätigfeit, Cic. 

Béneéfiíciàrli, órum, m. cine Art Freifolbaten, 
Gefreite (die burd) die Kriegstribunen dv. ben 
niederen Arbeiten, 3. B. Schanzenwerfen, Wafs 
ferhofen 1c. befreit waren), Caes. 

Bénéficiarius, adj. zur Wohlthat gehörend, 
4. B. res, Sen. 

Bénefícium, i, n. 1 )bie Wohlthat, Cic. 2)Orfäl- 
ligkeit, Dienft, Gunftbezengung; in beneficii loco, 
Cic., ob. in beneficio, Liv., als eine Gcfälligfeit, 
4. B. etm. fib audbitten; tuo beneficio, Cic., durch 
deine Vermittlung; tp. (v. Dingen) 3. 38. sortium 
beneficio, id., vermittelft der Yoofe ; hocbencficio, 
Ter., durch diefes Mittel. 3) bie Auszeichnung, 
Begünftigung, Beförderung (die der Senat, das 
tóm. Bolt ob. c. einzelner Großer Anderen ers 
weist), 4. B. hoc populi rom. beneficio, Cic. 
Man. 24; cf. id. Phil. 1, 1; 2, 36; Fam. 5, 20; 
in beneficiis ad aerarium delatus est, id. Arch. 
5, extr., er ift unter die Begünftigungen, b. D. 
unter die zur Berüdfihtigung Empfohlenen auf 
bem Staatsfchagamte eingetragen worden; bene- 
ficium liberorum, Suet., Die Durch eine beflimmte 
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. Bénéfícus, adj. guttpätig, wohlwollend, gt» 
fällig, Cie. 

Beneventum, i, n. (früher Maleventum) Stadt 
In Samnium, feßt Benevento, Cic. Davon: Be- 
neventänus, adj. bie Stadt Benevent betreffend, 
id.; Plur. -àni, die Beneventer, Ascon. 

Bönevöle, adv. wohlwollend, gütig, Cic. 

Ben&völens (Beniv.), adj. mobímollenb , at 
aut Plaut.; a(d Subst. Gönner, Freund, id., 

er. 

Ben#völentla, ae, f. Wohlwollen, Gewogen⸗ 
beit, Cic.; it. ber gute Wille, die Bereitmilligs 
fat; im Plur. bei Spart. u. Arnob. = freund» 
ſchaftsdienſte. 

Benevölus, adj. wohlwollend, geneigt, gemos 
gen, Cie. 

Bénigne, adv. 1) gütig, freundlich, 3. 9. mit 
einem reden 26, Cie., Liv.; benigne dicis cb. 
bloß benigne, Ter., Hor. — febr gütig, febr vtr« 
bunden, bitte febr (fomobf wenn man etw. ans 
nimmt, als aud) wenn man es abichnt). 2) 
E bereitwillig, arma capere, Liv. 3) gw 
allig, freigebig, Ter., Cic., 3. 3B. facere alicui, 
einem Woplthaten erweifen ; benignius se trac- 
tare, Hor., fid) mehr zu Gute tbun. 

Benignitas, ätis, f. 1) Güte, Gutmüthigkeit, 
Freundlichkeit, 3. B. summa benignitate audire 
aliquem, Cic. 2) Güte — Wobhltdätigkeit, z. 9. 
ber Freunde, ber Natur, ber Götter ıc., id.; im 
Plur., Plaut. 

Bénignus, adj. 1) gütig gefinnt, freundlich, 
liebevoll, Cie.; aud) v. Dingen, 3. B. oratio 
id.; vultus, Liv.; poet. dies, günftig, glüd 
lij, Stat. 2) gütig = wohlthätig; qui benignio- 
res volunt esse, quam res patitur, peccant, Cic. 
tp. a) (*. Dingen) reichlich fpendend, fruchtbar 
4. B. Erde, Stoff, Ovid., Sen.; b) reí (1. 9 
Gaftmahl 2c.); ingenii vena, reihe Geiftesader 
poct. vini somnique benignus, Hor., wein « u 
ſchlaftrunken. 3) zu gütig = verſchwenderiſch; es 
benignus potius quam frugi bonae, Plaut. 

Benna, ae, f. (c. galliſches Wort) Korbwa 
gen, Benne, Fest. 

Béo, f. (faft nur poet.) beglüden, glüdlid 
madcn; ecquid beo te? Ter., bring’ id bi 
eine angenehme Nachricht ? iff bir das lieb‘ 
beas, beasti, Plaut., Ter. — das (was du mil 
fagft) ift mir lich; aliquem munere beare, Hor 
= einen durch c. Gefdent beglüden, erfreuen. 

Berécyntus, i, m. Berg in Phrpgien, at 
Fluſſe Sangarius, ber Cybele geheiligt. Davon 
1) BerecyntIus, adj. (poct.) 3. B. mater — Cy 
bele; tibiae, Hor., = phrygifche Flöten (die bein 
Feſte der Epbele geblafen wurden). 2) Berecyn 
tiädes, ac, m. (poct.) ctwa fo viel als phry 
fif, venator, Ovid., (viel. Attis). 

Berénice, es, f. 1) die Tochter des zweiten bt 
Ptolemäer, Euergetcs, u. ber 9frfinoe (ior Haa 
urbe unter bie Sterne verfct), Hyg. 2) Nam 
einiger Städte, worunter am berübmteften bí 
früher Hesperis genannte in Gyrenaíca, Pli: 
Davon: a) Béreénicéus, adj. die Bercnice betre! 
fenb, Catull.; b  Berenicis, Idis, f. bie Gegen 
v. Berenice, Lucan. 

Bergistánórum civitas, Stadt im tarracoı 
Spanien, jeßt Berga, Liv. 

Bergómum, i, n. Stadt in Italien, fe&t Ber 
gamo; bic Einw. Bergomates, Plin. 

Beröe, es, f. 1) die Amme ber Semele, Hy 
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2) c, Dceanibe, Virg. 3)bie Qoneiíinn bed Epi⸗ 
roten Dorpflus, id. Aen. 5, 620. 

Béroea, ae, f. Stadt in Macedonien, fept Vo- 
ris, Liv., Plin. Davon: a) adj. u. Subst. Be- 
roeacus, Liv., b) Beroeenses, Ium, m. bie Bes 
roter, Plin. 

Berónes, um, m. Bölferfchaft in Hisp. Tarrac., 
ungewiß ob diefelben, welche Bell. Alex. 33, ge⸗ 
nannt werben. 

Béryllus, i, c. (gr.) 1) c. meergräner Edels 
fein, Beryll, Aquamarin, Plin.. 2) (vovet.) c. 
Ring mit diefem Steine, Prop.; beryllus aé- 
roides, ber Sapphir, Plin. 

Ber$tus, i, f. cine durch vortreffliche Weine 
berühmte Pafenftapt in Phönicien, jetzt Beirut. 
Davon : Berytíus (BerytIus, Auson.) adj. 

Bes, bessis, m. 1)- 5/i ob. *5 4. 9. cíncó 
Yundes, Feldmaßes, einer Erbfchaft; fenus 
bessibus, Cio., adjt vom Hundert Zins; bessem 
bibere, Mart., acht Becher. 2) bei ben Mathes 
matitern = ?/5 v. der Zahl 6, alfo — 4, Vitr. 

BesIdiae, àrum, f. Stadt im Bruttifchen, jetzt 
Bisignano, Liv. 

Bessälis, adj. %ı enthaltend, 4. B. laterouli, 
Vitr., 8300 ob. ’/s Fuß lang; tp. gering, Petron. 

Bessi, örum, m. €. thraciſches Näubervolf, ba 
wo fid) die Gebirge Hämus u, Rhodope trennen; 
adj. BessYcus, Cic. 

1. Bestfa, ae, f. 1) das Zhier, als vernunfte 
leſes Wefen im Gegenfage zum Menſchen, of. 
Cie. Tusc. 5, 13. u. id. Lael. 21. extr.; ty. ald 
Scheltwort = Beftie, Plaut. 2) bef. bezeichnete 
bestiae diejenigen wilden Thiere (Löwen, Tiger, 
Panther sc.), mit welchen bie Gladiatoren ob. 
auch Berbrecher fámpfen mußten; daher aliquem 
ad bestias mittere, Cic., 0b. condemnare, Suet. 
3) alá Geftim: ber Wolf, Vitr. 

2. Bestía, ae, m. Familienname ber calpurs 
niihen gens. 

Bestlälis, adj. thierifch, Prud., Sidon. 

Bestfarfus, adj. die Thiere betreffend; ludus, 
Sen., €. Thiergefccht. Als Subst. -us, i, m. e. 
Tpiertämpfer (Micthlinge od. Verbrecher, Ich: 
tere fogar unbewaffnet i1 oft gebunden), Cio. 

Bestlöla, ae, f. (dem.) e. Thierchen, Cic. 

1. Beta, ae, f. Mangold, Beete, Plin. 

2. Beta, indecl. (bci Auson. jeborf beta, ne, f.) 
(grt.) bad Beta ob. 8, Juven.; tp. ber Zweite, 
Mart. 

Bétácéus, adj. aus Mangold; pes, Varr., 
Mangoldwurzel ob. ⸗Rübe; daſſelbe heißt aud 
betaeeus allein, ald Subst., Plin. 

Betäsfi, örum, m. Bolt in Gall. Belg., nördl. 
t. den Aduatici, Tac. ; bei Plin. Betasi. 

Betizäre fagte Auguſtus fl. languere, nad 
Baet. Aug. 87. 

Beto u. Bito, ére, gehen, Pacuv., Plaut. 

Betonica, f. Vettonica. 

Betriacum, f. Bedriacum. 

Betula, f. Baecula. 

Betäla, ae, f. die Birke, Plin. 


Betülus, i, m. c. ſchwarzer u. runder Edelſtein, 


Piin. 37, 9, 51. | 

Biänor, oris, m. 1) c. Gcentaut, Ovid. 2) e. 
alter Heros v. Mantua, Virg. 

Bias, antis, m. einer v. bem firben Weiſen 
Griehenlande, Cic. 

Bibäcülus, i, m. röın. Deiname, 

Bibar, äcis, adj. trunffüchtig, Nigid. ap. Gell. 
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Biberius Caldius Mero, Spottname bes Kai⸗ 
ſers Tiberius Claudius Nero, Suet. 

Bibrlis, adj. trinfbar, Coel. Aur. 

Bibltor, öris, m. ber Zrinler, Sidon. 

Biblröpöln, ao, m (gr.) Buchhändler, Plin. Epp. 

Bibliötheca, ae, f. (gr ) Bibliothek, ſowohl bec 
Bücherfaalalsdie Bücherſammlung felbft, Cic.ete. 

Biblióthécàlis, adj. 3. 9. thesaurus, Sidon., 
ber Bücherſchatz. 

BiblióthecàrYus, i, m. ber Bibliothelar, Front. 

Biblus, i, f. (gr.) die im Nil wachſende Pas 
pyrusftaude ; fluminea, Lucan. (aus bem Vafte 
wurde Papier bereitet). —— à i 
. Bibo, bIbi, 3. trinfen: 1) überh. einfaugen, 
& 9. lanae colorem bibunt, Plin. (augen fie 
ein, nebmen fie an; fo amphora fumum bibit, 
Hor.; arcus bibit, Plaut, Virg., ber Negene 
bogen zieht Waſſer an; poet, hasta. cruorem, 
Virg., der Speer trinkt Blut (bei ber SSertvure 
bung). Dann bcf. 2) trinken (v. Menfchen u. 
Thieren), Cie.; dare bibere, Liv., Ter., ju trins 
fon geben; graeco more, Cic., = einem zutrin= 
fon; nomen alicujus, Mart., auf Jemds Namen 
trinten (u. zwar fo viele Gläfer, ald der 9tanie 
Buchſtaben bat); poct. flumen bibere, Virg., - 
Hor., am Fluſſe wohnen; tp. cinfaugen , 3. 33. 
amorem, Ovid ; aliquid auribus, aure, id., Hor., 
eifrig anhören. 3) vertrinfen (b. f. währeud bed 
Trinkens od. burd) bad Trinken verge(fen), 3. 8. 
mandata, Plaut. 

Bibösus, adj. trunkſüchtig, ef. Gell. 3, 12. 

Bibracte, is, n. Dauptftabt ber Achuer, wo 
bie Söhne vornehmer Gallier öffentlich Unter: 
richt erhielten (fpiter Augustodunum , wovon 
das jeßige Autun), Caes. 

Bibrax, àcis, f. fefte Stabt der Remi, jet 
Bievre, Caes. 

Bibröei, orum, m. Volk im xóm. Britannien, 
in ber Gegend des heutigen Bray, Caes. 

1. Bibülus, adj. 1) gerne od, leicht einfaugend, 
lana, Ovid. ; lapis, Virg., = Sandftein; nubes, | 
Ovid., die Waffer zieht; charta, Plin., Löfche 
papier; papyrus, Lucan., am ob. im Fluſſe (9tif) 
wacfend. Dann 2) v. Menfchen: trinfbegierig, 
immer -burftig nach, 4.3. Falerni, Hor., nad 
Salerner; tp. aures, Pers., begierig zu bören, 

2. Bibülus, i, tn: rom. 3uname; bef. zu bemer⸗ 
fen ift M. Calpurn. Bib., Cäſars College im Gone 
fufate (3. b. St. 694), Proconf. in Spanien, Cio. 

Biceps, Ipitis, adj. zweiköpfig, doppelköpfig, 
Cic.; poet. boppelgipfelig, Parnassus, Ovid.; 
tp. zweifach getheilt (burd) Parteiungen), civi- 
tas, Flor. 

Bidis, is, f. Städtchen in Sicilien, fübl. v. 
Syrafus bei der Kirche S, Giovanni di Bidini, 
Cic.; adj. u. Subst. Bidensis it, Didinus, id. 

Bigerra, ae, f. Stabt in Hisp. Tarrac. im Ge» 
biete ber Bastitaifi, Liv. 

Bigerrfönes, um, m. (bei Plin. Bigerri) Völ⸗ 
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kerſchaft in Aquitania, viell. iut heutigen Bigorre , 


Caes. adj.Bigerricus, Sidon. 

Bilbiis, is, 1) f. Stadt der Geftiberer am 
Calo u. Bilbilie, beffen Waſſer das Fifen báre 
tete, Geburtsort des Dichterd Martial, fcit Bau- 
bola auf cínem Berge bei Galatapub; adj. u.Subst. 
-Tlänus, Plin. 2) m.der Fluß Bilbilis (bei Mart. 
Salo), jetzt Xalon, fällt in ben Ebro, Justin. 

Biclinfum, i, n. c. Speifefoppa für zwei Pers 
fonen, Plaut. 8 
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Wieblor, öris, adj. zweifarbig, Virg. 

Bicólórus, adj. = bicolor, opise. E 

— dium E, 

Bicornis, adj. ( Hörner haben», Plin. ; 
aud) vom Monde, Hor.; po et. furca, Mai er 
yadig; Rhenus, id. zweiarmig, zweifäach fi 
mündenb. 

Bicorpor, dris, adj. poet. ziwelleibig, Cic. e 


Soph. 

bicuvrdtis, adj. zivei Ellen fang, Plin. 

Bidens, adj. itcüdpníg, zweizäckig, ancora, 
Plin. Als Subst, a) ti. zweizadiger Karl, Virg.; 
b)c. Opfertbier (das ſchon bri Jahnreien hat), 
id.; bet Phaedr. 1, 17, 18, überh. das Schaf. 

Bidental, ális, m. c. vom Blitze getroffener 
Ort, Hor. (der ſodann durch e. Opfertbier, bi- 
dens, gefühnt werden mußte). ] 

Bidüunm, i, n. eine Zeit v. zwei Tagen, Cie. 

Bidüus, adj. zweitaͤgig, 3. 93. tempus, Liv. 

Biennis, adj. zwei maie dauernd, zweijäh⸗ 
ríg, spatium, Saet, 

Brennfum, i, n. zwei Jahre, Cic. 

Bifärfam, adc. in zwei Theile, zweifach, dop⸗ 
pelt, Cie., Liv. 

Bifärlus, adj. zweifach, boppelt, Appul. 

Bifer, fera, ferum, adj. 1) zweimahl des Jah» 
red tragend, 3. 3B. e. Baum, Plin. 2) doppel⸗ 
geftaltig, Manil. 

Bifidätas, adj. = Bifidus. 

Bifidus, adj. in zwei Theile gefpalten od, geo 
theilt, Ovid. 

Bifissus, adj. = Bifidus, Solin. 

Biföris, adj. 1) zweithürig, zweiflũgelig, Ovid, 
2) mit zwei Deffnungen, Appul. 3)poet. can- 
tus, Virg., aud zwei verfihiedenen Flöten, daher 
= ungletd, wechfelnd. 

Biformätus, adj. doppelgeftaltet, Cic. e poet. 

Biformis, adj. zweigeftaltig, Ovid., Hor. 

Biförus, adj. zweiflügelig, 3, 9. eine Thür, 
Vitr. 

Bifrons, adj. boppefftírnig, mit zwei Geſich— 
tern, Virg. etc. 

Bifurcus, adj. zweizadig, zweigabelig, Plin. 
As Subst. bIfurcum, i, m. das Zweisadige, 
Colum, 

Biga, ae, u. gero. fut Plur. Bigae, ärum, f. 
das Zweigefpann, Virg. etc. 

Bigätus, adj. worauf c. Zweigefpann geprägt 
ift, argentum, Liv. Daher ald Subst. -us, i, sn. 
Plin., eine ſolche Münze, 

Bigemmis, adj. zwei Knofpen od. Augen has 
bend, Colum. 

Bigöner, genéra, um, adj. boppelgefchlerptig, 
iBaflarb, Varr. 

Brjügis, adj. zweifpännig, equi, Virg.; poct: 
boppelt, 3. 38. fasces, Clnud. 

Bijügus, adj. zweiſpännig; certamen, Virg. 
Kampf im Zweigefpann , ettrennen ; bijugi 
(opre equi), id., das Zweigeſpann. 

Brlibra, ae, f. zwei Pfund, Liv. 

Bilibris, adj. zweipfündig ;_ a) zwei Pfund 
ſchwer, Plin.; b) mei Pfund halten (€. ce 
fig), Hor.; al$ Subst, -is, is, f. c. af v. 
zwei Pfund, Veget. 

Bilinguis, adj, der zwei Zungen hat, Plaut. 
ty. a) boppcalinglg, heuchleriſch, id. Hor. b) zwei 
Sprachen redend, id. 

Biiosus, adj wolf Galle, gallig, Cels. 

Bilis, is, f. die Galle, die gallige Fluͤſſtgkeit, 
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Cic.; aud) tmt Plur. — die gelbe u. ſchwarze 
Galle, Plin.; bile suffusus, E neben 
Galle = Verdruß, Zorn, Cie. ; atra bilis, id, 
Melandolie, Schwermuth; b) bei Plaut. = Sutf, 
Raferei, Wahnſinn. 

Bilix, icis, adj. zweidräßtig, Virg. 

Brlostris, ad zehenjährig, Ovid. 

Bilychnis, adj. mit zwei Lichtern od. Kerjen, 
lucerna, Petron. 

Bimammfus, adj. zwei (den Brüften ähnliche) 
Zrauben fabenb, vites, Plin. 

Bimáris, adj. poct, an zwei Meeren gelegen, 
Ovid., Hor. 

Bimäritus, adj. btt zwei Frauen hat, cf. Cic. 
Planc. 12, " 

Bimätris, ad. zwei Diiftter habend (v. Bar 
Aus), Ovid. wi , : 
— us, sn. das Alter v. zwei Jahren, 

in. 

Bimembris, adj. boppelglieberig, Juven.; bi- 
membris, Pg o did ; 
— is, m. eine Zeit v. zwei Monaten, 

IV. 

Bimestris, adj. zweimonatlich, Liv. 

Bimeter, tra, trum, adj. aus doppelten 8c* 
maßen beftebenb, Sidon: 

Bimülus, adj. (dem.) zweijährig, Catull. 

Bimus, adj. 1) zweljährig = zwei Jahre all, 
merum, Hor. 2)sententia, Cic., bit Stimmt 
über bie SBerfángerung ber Prowmjvertaltung 
auf zwei Fahre. 

Bingíum, i, n. Stadt ber Bataver, dem fes 
tigen Bingen gerabe gegenüber, Tac, Ammian. 

Bini, f. Binus. 
| Binoctíum, i, n. zwei Nächte, Tac. 

BinomInis, adj. stocimamig, Ovid. 

Binus, adj. im Sing. u. poet. doppelt, Lucr. 
Gem. im Plur. a) doppelt ob. zwei zufammen; 
bini boves, Plaut., c, Paar Odhfen; bini scy- 
phi Cie., zwei Gaufammengebórenbe, afeíágt 

altete Beer; binae aures, Virg.; b) je mi 
(bei Eintpeilungen); venationes binae per quin- 
que dies, Cic., jeden Tag zwei Thierhaßen; c) 
überh. zwei, bei Subftantiven, die nur im Plur. 
gebräudli find ob. im Plur. eine andere 9c 
deutung haben, 3. 93. binae literae, Cic., mel 
Briefe; bina eastra, id.; fo bina millia, Quint.; 
bis bina, Cic., weimahl zwei; in bina secare, 
Lucr., in Ont Tpeile. [Ueber bini als doppel⸗ 
finniges Wort vergl. Cic, Fam. 9, 22,3.] 

Bios, i, m. (gr. — €eben) e. febr berühmter 
griech. Gefundpeitsiwein, Plin. 

Bipälfum, i, n. c. Doppel(paten, Cat. . 

Bipalmis it, -us, adj. zwei Spanmen fang ob. 
breit, Varr., Appul. 

Bipartio (aud) bipertio), 4. (n jmel Theile 
tpeilen, Cic.; cf. bipartito, 

Bipartito, adv. zweitheilig, doppelt, zweifach, 
Cic. Caes.; bipartito esse, Cic., getheilt, in 
zwei Abtheilungen wo fepm. — 

Bipätens, adj. bo pelgeóifnet; portae, Virg., 
mit doppelten ri geln. 

Bipeda, ae, f. zwei Fuß langer Jiegelftein zum 
Pflaftern, Pallad. aon 

Bipédalis, adj. zwei Fuß lang ov. breit ch. 
did, Caes. 

Bipédanéus, adj. = Bipedalis, Colum. 

Bipennifer, féra, férum, adj, Nic zweiſchneidige 
Art tragenb, Ovid. . 
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Bipennis, adj. 1) zweiflügelig, z. B. insectum, 

Pia. 2) weifneibig, ferrum, Virg.; gew. ald 
- -58, is, f. bie zweiſchneidige Art, Dop: 

prt. 

— achj. an zwei Seiten anhängbar, 
art, 

Bipertio, f. Bipartio. 

Bipes, edis, adj. zweifüßig, Virg., Plin.; bi- 
pedes = bie Menfchen (verächtlich, gegenüber v. 
quadrupedes), Cic. dom. 18, fin. ; asellus, Ju- 
yen. — t, einfültiger Menſch. 

Biprörus, adj. navis, e. Schiff mit doppeltem 
Bertertbeif, Hygin. 

Biremis, adj. 1) zwei Ruber habend, ziweirus 
derig, Hor., Liv.; ald Subst. -is, is, f. c. Zwei⸗ 
ruderer, Doppefruberer, eine mit zwei 9tubetz 
binfen verfehene Galcere, Liv. 

Bis, adv. zweimahl; bis consul, Cic., ber zwei⸗ 
mil Eonful aemefen ift; bis tantum od, tanto, 
Plaut, doppelt fo groß ob. viel; bis ad eun- 
lem, Cic. Fam. 10, 20. (ſprüchw.) = zweimahl 
ven nämlichen Fehler machen. 

Bisacclum, i, n. Doppel» ob. QDuerfad, 
Petron. . 

Bisaltae, ärum, m. €. macedon. Solf von 
Sirpmon bis gegen Theſſalonich pin; adj. Bi- 
salticus; Subst. Bisaltica (od. Bisaltla), ae, f. 
124 Land der Bifalten, Liv. 

Bisanthe, es, f. (B. Samiorum), fefter Plaß 
on der Propontid in Thracien, fpáter Rhaede- 
stas, jttzt Rhodosto, Plin. 

Bisellium, i, n. c. prächtig verzierter Ehrens 
ftub! (anf bem zwei Perfonen Maß hatten, aber 
Immer nur Einer faß), Varr. 

Bison, ntis, m. Budeloche, Auerochs, Plin. 

Bistönes, um, m. c. Volk Thraciens an bem 
€t Biftenid, daher poet. für Thracien. Da: 
ven: 1) Bistontus, adj. biftonifch, auch thracifch; 
tyranaus, der thracifche König Diomebed, Lu- 
can.; chelys, bie Leier bed Ehraciers Orpheus, 
(laud. Subst. Bistonia, ae, f. = Thracien. 2) Bi- 
"nis, Mis, f. a) adj. thraciich, 4. 9. ales, = 
ron, Gemahlinn bed thrac. Könige Tereug, 
Sen. Tr.; b) Subst. bie Thracierinn, Bacchan⸗ 
im, y. 8, Bistonidum crines, Hor. 

Bistonia, Bistonis, Distonius, f. b. vorh. 

, Bisuleflingua, ne, m. eigtl. ber cine zweige— 
Ay Zunge bat; tp. Doppelzüngler, cud: 
(7, Plaut. d 

bisoleus, adj. in zwei Furchen ob. überb. ín 
jit Theile geſpalten, ungula, Plin.; afd Subst. 
um, i s. gew. im Plur., c. Thier mit gefpal« 
imen Klauen, id. 

Bisylläbus, adj. zweifilbig, Varr. 

, Bihyafa, ae, f. Landfhaft in Kleinaſien amt; 
$m der Propontis u. bem ſchwarzen Meere, 
a welder die Römer bedeutenden Handel tríce 
so, jet Anaboli. Davon: 1) Bithynleus, adj. 
heietas, Cic., bie Staatspächter der bithyn. Ges 
he; Subst. Beiname des D. Pompeius, als 
Örfiegers v, Bithynien, u. bed Sohnes deſſelben, 
dl 2) Bithyntus, baffelbe ; Plur. Subst. Bithy- 
vi, bit Einw. v, Bitbynien, Plin. 3)Bithynus 
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\unmabl Bit«ynus, Juven.); Bithyni, bic Einw, : 


°.dithgnien, Tac. 4) Bithynis, 1dis, f. eine Die 
Ianierinn, Ovid.; aud) einige Städte Dicen fo. 
3)Bithynion, n. eine fpäter Claudiopolis genannte 
Stadt in Bithynien, Plin. 

1. Bito, f. Beto. 
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2. Bito (-on), önis, m. Sohn bet aratetffen 
Prieſterinn Gobippe, Bruder bes Kleobig,Cie. etc. 
Bitümen, Inis, t. Erdharz, Erdpech, Juden⸗ 
pe, Bergtheer, Justin. 

BitümYnätus, adj. mit Erdpech vermifcht, Plin. 

BItümfnéus, adj. erdharzig, Ovid. 

Brtüm!Inósas, adj. voll Erdharz, Vitr. 

Bitürfges, um, m. (Sing. Biturix), Bölfere 
fhaft im aquitan. Gallien, getheilt in Bit. Cubi, 
Im heutigen Berry mit der Stadt Bourges, iu. 
Bit. Ubisci, in der Nähe bed heutigen Bourbeaur. 
Davon: Bituricus, adj. 4. 9. vitis, Colum. 

Bivertex, Icia, adj. boppelgipfelig, Parnas- 
sus, Stat. 

BivIra, ac, f. die Frau eines zweiten Mannes, 
Varr. ap. Non. 

Bivfum, i, t. Doppelmeg, Virg.; tp. e, dop⸗ 
peltes Mittel, Varr. 

BivTus, adj. zwei Wege habend, Virg. 

1. Blaesus, adj. undeutlich redend, Fifpelnd, 
lingua, Ovid.; v. Betrunfenen, Juven. 

2. Blaesus, i, m. e. röm. 3uname. 

Blanda, ae, ob. Blandae, äram, f. 1) Stadt in 
Rucanien, ungefähr wo fet der Fleden 8. Bia- 
sie, Liv. 2) eine Heine Küftenftadt in Hisp. Tar- 
racon,, beim heutigen eden Blanes, Plin. 

Blande, adv. fchmeichlerifch, fanft, z. 99. res 
ben 2€, Cic.; tp. a) zart, 3. B. etw. behandeln, 
Lucr.; b) forgfam, bebutfam, Quint. 

Blandfcüle, adv. (dem.) [hmeichlerifch, Appul. 

Blandídicus , adj. ſchmeichelnd, liebkofend, 
Plaut. 

Blandilóquens, adj. ſchmeichleriſch, Laber. ap. 
Macrob. 

Blandílóquentía, ae, f. Schmeichelrede, Liebe 
fofung, Cio. e poet. _ 

Blandilöquentälus, adj. (dem.) ſchmeichleriſch, 
Plaut. 

Blandilóquus, adj. ſchmeichleriſch, Plaut. 

Blandimentum, i, n. Schmeichelei, Lieblofung, 
beſ. im Plur., Cic., Tac.; tp. a) überb. alles Gee 
winnende, Reizende, bie Annehmlichkeit, Cic. 
b) faufte, zarte Behandlung ob. Pflege, z. B. 
einer Pflanze, Plin. 

Blandior,4. fhmeicheln, Tieblofen (eigtl. durch 
Worte, aber aub durch zartes Anfhmiegen au 
einen), 3. 38. patri, Liv.; auribus, Cic., Die 5» 
ren litzeln; tp. ſchmeicheln, foden, einladen, 3. B. 
voluptas sensibus blanditur, id.; pomi suavi- 
tas blanditur, Plin., fedt, ladet cin zum Ge— 
nuffe ; coeptis fortuna, Tac., = begünftigt. Das 
purlíc. blanditus ficht aud$ als adj. — anges 
nehm, reizend, Prop. 

Blanditer, adv. — Blande, Plaut. 

BlanditIa, ae, f. Schmeichefei, Liebkoſung, bef. 
im Plur., Cic. ete.; tp. bad £odenbe, die Y(ne 
nehmlichleit, 3. 39. voluptatum, id. i 

Blandities, ei, f. = Blanditin, Appul. 
Blanditim, adv. ſchmeichleriſch, lieblofenb, 

JUucr. 

Blandus, adj. fhmeichelnd, fib einſchmeichelnd, 
ſchönthuend (im guten u. fdlimmen Sinne); 
amicus, Cic. (im Gegenf. zu verus); daher übers 
redend, gewinnend, Hor. Od. 1, 12, 11; tp. ans 
pu. einnehmend, fodend (3. B. Vergnügen, 

ube 1c.), Cic., Liv. 

Blapsigönfa, ae, f. (gr. = Verlegung ber Ge⸗ 
burt) eine Krankheit der Bienen, wenn fie feine 
Brut befommen Plin. 

8% 
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251 Blateratas— Boji . 
: Blátérátus, us, m. bad Gefhwäg, Gemáfde, 
idon. 

Blátéro, 1. plappern, ſchwatzen, stulta et im- 
modica, Gell., Hor. 

Blátéro, ónis, m. e. Schwäßer, Gell. 

Blátfo, ire, Albernes fhwapen, Plaat. 

Blatta, ae, f. €. lichtſcheues, flinfendes Inge: 
giefer: Cabe, Schwabe, Motte, Virg., Hor. 

Blattàríus, adj. zur Cabe gehörig; balnea, 
Sen., bunfíe Badezimmer (fó genannt b. der 
Lichtfheu der Schabe) ; als Subst. -ia, ae, f. 
Schabenkraut, Plin. 

Blatteus, ad). — Eutrop. 

Blattifer, féra, férum, adj. Purpur tragenb, 
senatus, Sidon. 

BlaudenYus, adj. aud. der Stabt Blaudus (in 
Grvfpprygien) gebürtig, Zeuxis, Cic. 

Blechnon, i, n. (gr.) eine Art Sarrenfraut, 
Plin. 

Blémyae, ärum, u, Blemyes, um, m. Bolf in 
Uethiopien, nach der fabelhaften Sage ohne 
Kopf u, Augen, ben Mund auf der Bruft, Plin. 

Blöchon, önis, m. (gr.) wilder Polei, Plin. 

BlendIus, i, m. eine Art fchlechter 

Blennus, i, m. (gr.) Dummfopf, Tölpel, Plaut. 

Blöräni, örum, m., Plin., die Einw. v. Blera, 
ac, f. eines Ortes in Etrurien, icht Binda. 

Bliteus, adj. abgefehmadt, albern, Plaut. 

Blitum, i, n. (gr.) e. an fih geſchmackloſes, 
u Salat: gebraudted, Küchengewächs, etwa: 

elde, Spinat, Plaut. 

Böa, ae, f. 1} eine Art Wafferfihlange, Plin. 
2) die Mafern, rotfen Blattern, id. 

— BóügrYus, i, m. c. Waloftrom im Gebiete ber 
Locri Epicnemidii, floß ins euböifche Meer, Plin. 

Böärlus, adj. 1) die Rinder betreffend; forum, 
Liv., Rindere, Ochſenmarkt. 2) lappa boaria, 
Plin, eine und unbefannte Pflanze. 

Böätus, us, m. das Drüllen, faute Schreien, 
3. B. praeconis, Appul. 

Bocchar, áris (Bocchor, óris), m. König v. 
Mauritanien, zur Zeit des zweiten pun. Kries 
ges, Liv.; As poct. für XMfrifaner, Juven. 

Bocchus, i, m. Name einiger mauritan. Kö— 
nige (icheint baffelbe mit Bocchor). 

Bödotrfa, ae, f. Meerbufen in Schottland, jetzt 
Firth of Forth, Tac. 

Boea, ne, f. Stadt in Laconiea, jetzt Vakka, Plin. 

Boebe, es, f. &tabt u. See in Theffalien, Ovid.; 
der See heißt aud) Boebeis, 1dis, f., Plin., worin 
ein Minerva bie Füße gebadet haben follte; 
sanctae Boebeidss undae, Prop. Boebéius, adj. 
proles, bie theffal. Nymphen, Val. FI. 

Boeötarches, ae, m. (gr.) der Böotarch, ci^ 
ner ber oberften Magiftrate in Böotien, Liv, 

‚Boeötla, ae, f. 1) bie Landſchaft Böotien im 
eigentl. Hellas mit ber Hauptflabt Theben. Da: 
von: 1) Bocötlus, adj, Plur. Boeötii, órum, m. 

. 2) Boeötus, adj. Plur. Boeöti, órum, m. 3) Boeo- 
tfcus, adj. 4)Boeötis, Idis, f. = Bocotia. 

Böethus, i, m. 1) c. berühmter Bildhauer i. 
Graveur in Silber, Plin. 2)e. ſtoiſcher bilo» 
fob, Cic. 

Hogud (Bogus), üdis, m. e. König ir Mauris 
tantem; bafer Bogudiana Mauritania, Plin. 

Bája, "n eine Halsfeffel, bei Plaut. Capt. 
4, 2, 108. (als Wortſpiel). 

Doji, orum, m. alte, Feltifche Völkerſchaft, die 
ſich theils im nördl. Staficm, theils im fübf. 





eefifche, Plin. 
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Deutfchland.niedergelaffen hatte u. wovon e. pi 
fid nad Böhmen wendete, daher Boihemu 
Tac.; Boiohemum (= Boienheim, Böheim); 
anderer Theil drängte fi) in die 9tradbarídi 
der Helvetier, zog mit ihnen nad Gallien 
wurde v. Cäſar geſchlagen; der Reſt blieb 
Gallien bei den Aeduern. Sing. Bojus, Plaı 
Boja, ae, f. 1) die Hauptflabt ber letzteren, Une 
2) eine Bojerinn, Plaut. Capt.4, 2, 108. 

Bóla (Vola), ae ob. Volae, ärum, f. Stadt 
Latium, jeßt Poli. Bolänus (Volanus), adj. tíi 
Stabt betreffend; Plur. Bolani, die Ein, ti 
felben, Plin. 

Bolbitieus alveus, Ammian., f. b. flg. 

Bolbitine, es, f. Stadt in Unterägypten. D 
von: Bolbitinum u. Bolbiticum ostium , Pli 
Mel., e. Arm nebft einer Mündung des Nil. 

Bolbiton, i, n. (gr.) Kuhmiſt, Plin. 

Böletar, àris, n., gew. im Plur., c. Süd: 
gefhirr, bef. für Pilze, Mart. 

Bolétus, i, m. (gr.) die befte Art eßbarer il 
Ebampignon, Plin., Mart. 

Bölir, idis, f. (gr. = Meil) e. feuriges D 
tcor in Geftalt. eines SDfeiled, Plin. 
— ae, m. (gr.) die Wurzel ber Iychn 

In. 

Bolee (zweifilbig), indecl. (gr. = Scholle 
eine Art Edelfteine, Plin. 

Bolonia, f. Bononia. : 

Bölus, i, m. (gr.) ber Wurf: a) ber Wurf 
Spiele, Plaut.; b)der Wurf des Fiſchnetz 
baper = die gefangenen Fifche; emere balı 
Suet.; tp. gleicht. e. Wurf =,Bortpeil, 5.8.1 
lum mihi ereptum e faucibus, Ter.; is prin 
bolus est, Plant. ; bolo tangere od, multi 
aliquem, id., einen um einen Vortheil bring 

Bombax, interj. (gr.) pog Zaufenb! | 
Wetter | Plaut. 

Bombus, i, m. (gr.) e, bumpfer Caut , 1. 
das Summen ber Bienen, Varr.; ber bob 
noe beim $fatídjen, Suet.; ber Waldhörr 

ucr. 

Bomb$cínus, adj. feiden, Plin.; -, örı 
feidene Gewänder, Mart. 

1.Bombfefus, adj., arundines, Plin., dad 
Flöte (2ougvt) geeignete Rohr. 

2. Bombyctus, i, m. (gr.) ber Seidenwurm 
Puppe, Plin. 

Bombyx, ycis, m. u. f. (gr.) 1) bie Seid 
raupe, Plin. 2) bie Seide; it. überb. jede feit 
Bafer, 3. 8. ber Baummolle, Plin. 3) c. fei 
ned Gewand, Prop. 

Bömilcar, áris, s. 1) e. fartfag. Feldh 
Justin. 2) c. Gefährte bed Sugurtba, v. die 
ber Empörung wegen mit dem Tode beſtr 
Sall. Jug. 

Böna Dea, die 9. den röm, Frauen rel 
Góttínn der Keufchheit, deren Tempel aber | 
terbin Schauplaß der größten Ausfchweifun 
wurde, Juven. ; bei Ovid. bona Diva. 

Bönäsus, i, m. (gr.), eine Art wilder Od 
in —— Plin. 

önltas, atis, f. 1)bíc gute Beſchaffenb 
Güte einer Sache, z. B. A rc vocis, v 
borum, ingenii, Cie.; causae, id., bic Ger 
tigkeit einer Sache, eine gute Sade. 2) 6 
—Rechtſchaffenheit, Nep., Cic. 3) gute Gr 
nungen, Güte, 3. 99. affluere bonitate, id.. | 
gütig feyn; bonitas deorum, id., Gite, Omi 
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Bonna, ae, f. die fepige Stadt Bonn im Lande 
bet Ubiet, Tae. etc. Bonnensis, adj., id. 

Bönönla, ae, f. 1) (früher Felsina, als tud: 
ciſhe Zwölfftabt), bie Stadt Bologna in Gall. 
Cisalp., röm. Colonie. Davon: Bononiensis, 
adj. amnis, Plin., Fluß ber burd) Bononia fließt 
u. inden Po fällt, feßt Reno. 2) Stadt in Pan» 
nenien, Ammian. 

Bönum, i, n. 1) überf. etw. Gutes, 4. B. fa- 
eere sibi bona multa, Plaut., fi) febr gütlich 
then; bonum publicum, Liv., das gemeine Befte; 
bona tua, Cic. Fam. 4,3, f., deine glüdlicyen 
Scrhältniffe opp. aliena mala); esse alicui bono, 
iL, Liv, einem zum Beften, zum Bortheile ges 
reihen; in bonum vertere, Liv., zum Guten 
eusihlagen; cui bono, Cic., was hat es für 
einen and] wozu ift c gut? bona animi et 
corporis, Cic., bie Borzüge; fo bona ingenii, 
votis, Quint.; pacis, Tac.; summum bonum, 
Cic, das höchſte Gut. 2) bef. im Plur., das 
geitliche Bermögen, Glüdsgüter, Ter., Cio.; 
esse in bonis, id., im Beſitze ber Sache feyn, id. 


Bönus, adj. (Compar. melior, Superl. opti- _ 


mus) überf. tüdptíg zu irgend einem Zwede = 
gut: L (v. Dingen) 1) gut, tauglich, brauchbar, 
i. 9. numi, tempestas, consilium, Cic.; dies, 
fen. — t. heiterer Tag; it. e. güdlicher, Ovid.; 
bonum nomen, Cio. (cine gute Interfchrift).= c. 
guter Schuldner; mons bonus pecori alendo, 
Liv.; bona aetas, Cic., — bad befte Alter, die 
Jagend; copia, Hor., c. guter Vorrath; bona 
tempora, id., = glüdliche; fo bona res, id., glück⸗ 
lide Verhältniſſe, Glück; it. Leckerbiſſen, Nep. 
Ag.8; bona. verba, Quint., Witzworte; dagegen 
in der Reltgionsfpradde = Worte v. guter Vor⸗ 
bedeutung; daher bei Ter.: bona verba quaeso, 
denke doch beffer v, mir; fo aud) in ber For⸗ 
mel: quod bonum faustum felix fortunatumque 
sit, Cie., mögen die Götter ihren Segen dazu 
p in des Himmels Namen, 2) gut = ziem⸗ 
ih (*. 9. nit gering), bona pars, Cis. II. (v. 
Jerſonen) a) gut = tüchtig, geſchickt, 3. 9. au- 
pr, gubernator, poéta, Cic.; militia bonus, 
Tac., €; tüchtiger Kriegsmann; cf. Virg. Ecl. 5, 
1; V) moraliſch gut, rechtfchaffen, vir, Cio. ; 
maler, Plaut.; im 9fnreben: bone, id., mein 
Sraver, mein Guter, ehrlicher Freund (ſowohl 
im Ernfte, als bef, ironiſch); c) gutgefinnt, gii» 
lig, in me, Cic.; vos o mihi Manes este boni, 
Virg.; d) v, guter Geburt, vornehm, angefeben, 

i$ Cie.; e) im guten Umftänden, begütert, 
tb, id. 


Bio, áre, ertönen, 3. 99. boat coelum fremitu, 


Plaut. [Bào, ére, bei Pacuv. u. Enn.] 
ont is, n. (gr.) Kerbel (caerefolium), 

In. 

Böötes, ne, m. (gr. = S dfentreibrr) ber Bä⸗ 
tenhüter, e, Geftirn (Arctophylax), Cic. 

Bora, ae, m. Berg in Macedonien, Liv. 

1. Böröa, ae, f. eine Art Jaſpis, Plin. 

2.Borea, faiſche €edart Cic. Att. 16, 4. fl. Bi- 
perra ob, Ebora, Städte in Hifpanien. 

Bóréalis, adj. nördlich, Avien. 

Boreas, ae, m. (gr.) 1) ber Nordivind, Nep. 
2) xt Rorden, Hor. 04. 3, 24, 38. 3) inber My- 
ftelogie e, Bruder bed Hesperus, Zephyrus u. 
Tetud, entführte des Erechtheus Tochter Dri» 
ia, u.gengte mit ihr ben Kalais u. Zetes, Ovid. 

Bérens, adj. (gr.) nördlich, Ovid. 
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Borion od. Boriurh, i, n. Borgebirg in Eyre- 
naífa, wahrſch. ber heutige Hafen Tajuni ; bie 
Stadt dabei Boria, MeL, Plin. 

Bornos, f. Ganae. 

Bóryscites, ae, m, c, uns unbelannter Ebel 
N Plin. 

órysthénes (od. Borystencs), is, m. (fpäter 
Danapris) bcr Fluß Dnepr. Davon: Borysthe- 
nfus, adj. (poct.); Borysthenis, 1dis, f. Stadt 
der Scyihen (auch Olbiopolis), Ruinen 3 geogr. 
Meilenv, Nilolafew, Mel. Borysthénidae, ärum, 
m. Bolf an ber Mündung bed Borpfihenes, Prop. 

Bos, bóvis, c. 1) viell. überp. jedes größere 
Thier, 3. B. bos Lucas, wie nad) Plin. Bei den 
älteren Römern der Elephant hieß; bann 2) 
bef. e. Rind, als m. ber Ochſe, als f. bie Kup, 
Virg., Ovid.; bovi clitellas imponere, Cic., bet 
Ochſen einen Sattel auflegen (= einem e. un» 

eeigneted Geſchäft auflegen). 3) die aus Rinde» 
eder gefchnittene Peitfche, Plaut. Asin. 1,1,22. 
4) eine Art Fiſche, Plattfifhe, Plin. 

Boscis, Idis, f. [viell.richtiger -as, ädis] (gr.) 
eine Art Enten, Colum. 

Bosphorus, f. Bosporus. 

Bosporius, Bosporianus, f. Bosporus. 

Bospörus, i, m. (gr. = Stinberfurt) 1) Stabt 
auf Chersoneus Taurica, Eutr. 2) Name mche 
rerer Meerengen: a) Thracius od. Thraciae, bei 
Thracien, die Straße v. Konftantinopel. b) Cim- 
merius, in ber Krimm, Mecrenge v. &affa; ber 
Plur. -a, bei Prop. Davon: a) Bosporlus, -Icus 
(sus) adj.; b) Bosporánus , adj.; Subst. Bos- 
porani, bie Anwohner bed Bosp. Cimmerius, Cic. 

Bostrychites, ae, m. (gr.) e. uns unbefannter 
Edelſtein, Plin. 

Bötänismus, i, m. (gr.) das Ausjäten bed Un— 
frauteg, Plin. 

Bötellus, i, n. (dem.) c. Würftchen, Mart. 

Böthynus, i, m. (gr. = Grube) feuriges Me- 
teor (in Geftalt einer Grube), Sen. 

Bötrüösus, adj. voll Trauben, Appul. 

Bötryites, ae, 1a. (gr. = traubenformíg) e. ges 
wiffer Edelftein, Plin. 

Bötryitis, Idis, f. [bei Veget. Botryödes] (gr.) 
eine Art Galmei, Plin. 

Bötrfo, önis, m. (gr.) 1) die Traube, Mart. 
2) e. Arzneimittel, Plin. 

BottIaea, ae, f. Landfchaft in Macedonien am 
therm. Süeerbufen, deren Einw. Bottiaei , Liv. 

Bótülártus, i, m. Wurftler, Wurſthändler, Sen. 

Bötülus, i, m. bic Wurft, Mart. 

Bövlänum, i, n. 9tame zweier Stübte in Gam» 
nium, 1) Dauptort ber Pentri, feft Bojano, Liv. 
davon: Bovlänlus, adj. 2) Undeeumanorum, 
Plin. 

Bövicidium, i, n. bad Schlachten ber Rinder, 
Rolin. 

Bóvile, is, n. ber Ochfenftall, Veget. 

Bövillae, àrum, f. 1) cine Eolonie 5, Alba 
Longa, an ber appiffjen Straße, wo Clodius 
v. Milo's Leuten vollends getöbtet rourbe; pugna 
Bovilla (für Bovillana), Cic. Davon: Bovillä- 
nus, adj. 2) c. alcidjnamjger, fonft unbefannter 
Srt im Arpiniichen; bao, Bovillanus fundus, Cie. 

Bövillus, adj. bie Rinder betreffend, grex, Liv. 
(in einer alten Opferformel). 

Bövinätor, öris, mM. = tergiversator, Lucil, 
ap. Gell. 

Bövinor, 1. foreien, Fest. 
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Box, öcis, m. ( at.) €. unbefannter Mecrfifch, 
lin. 


Bräbeuta, ae, m. (ar.) Rampfrídter , Preis⸗ 
austheiler (in ben öffentl. Spielen), Suet. 

Bräbyla, ne, f. e. fonft unbekanntes Kraut, Plin. 

Bräca (Bracca), ae, f. u. acto, Plur. eine Art 
weiter langer Hofen, die v. ben Perfern, Dente 
fen, Galliern u. endlih aud? v. ben Römern 
getragen wurden, Ovid. 

Bräcätus, adj. 1) mit Hofen beffeidet, natio, 
Cic. (mit dem Nebenbegriffe des Ausländiichen, 
Berweiclichten); bef. in Beziehung auf bad jen⸗ 
feitige Gallien ( Transalpina ot. Narbonensis), 
à. 93. cognatio bracata , Cic., Verwandtſchaft 


mit ſolchen Galliern; cf. Juven.8, 234. 2) überp.. 


mit weitem Gemanbe beffcíbet, Mela. 

Bräcära Augusta, ob. Aug. Bracarum, Stadt 
ber Callaici Bracarii ín Luſitanien, fegt Braga, 
Plin. 

Bracäres, um, u. Bracari, órum, m. c. Zweig 
ber Callaici, Plin. 

Braechia, f. Brattin. 

Bräce ob, Brance, es, f. nad) Plin. 15, 7, 11. 
eine gallifhe Getreibeart, woraus Malz bereitet 
wurde. 

Bráchíális, adj. den Arm betreffend, 4. B. 
crassitudo, Plin., die Side eines Armes, Als 
Subst. -ale, is, n. Plin., u. -is, is, f., Trebell., 
Armſchmuck, Armkette. 

Brächfätus, adj. mit Armen, b, f. Aeſten ver⸗ 
fehen (Baum, Weinftod), Plin. 

Brächlöläris, adj. bic Pferdemuckel betref- 
fend, Veget. 

Brüchiólum, i, n. 1) c. Heiner niedlicher Arm, 
Catull. 2) die Muskel am Pferdeſchenkel, Veget. 

Brächlum, i, n. ( gr.) 1)überf. Arm, b.5. Alles 
was v. einem Körper binausragt, alfo 4. 9. ah 
Bäumen, Bergen, Flüffen, bei Belagerungs- 
od. Befeſtigungowerken, Plin., Ovid., Liv.; an 
Schiffen: die Segeiftangen, Virg.; fobann 2) an 
Tpieren, 3.B. an Krebfen, Sforpionen : die Schee⸗ 
ren, Plin., Virg. ; an Löwen: der Vorderſchen— 
tel, Borderbug, Plin. 3) (m engeren Sinne (am 
Menfchen) a) der ganze Arm; brachia numeris 
movere, Ovid., ob. numerosa brachia ducere, 
id., — tanen. (weil dabei hauptſächlich die Arme 
geihidt bewegt wurden), daher au brachia 
saltantis, id. ; tp. brachia praebere sceleri, id., 
zu einem Verbrechen bebifflich feyn ; molli bra- 
ohio, 3. 8. agere, Cic., Sleichthin, nachläſſig; oc. 
objurgare, id., — glimpfli ; dirigere brachia 
contra torrentem, Juven., wider ben Strom 
fhwimmen ; b) ber Untertheil bed Armes, v. ber 
Hand bis zum Ellenbogen (opp. lacertus, Ober- 

arm), Cels. etc. 

Brachmänae, árüm (u, Brachmanes, um), m. 
Bolt in Indien (die Braminen), Plin. 

Bracten, ae, f. dünnes Blatt ob. Blättchen, 
bef. bed Metalles, Holzes 2c., Ovid., Virg.; 
poet, viva, Mart., baé goldene Kell der Schafe 
Lin Spanien); tp. Schimmer, 3.8, eloquentiae, 
Solin. 

Bracteätar, adj. mit —— überzogen, 
Sen.; leo, id., mit einer goldenen Mähne; tp.) 

olden = ſchön, herrlich, dictum, Auson. ; b) due 
erlih ſchimmerad, felicitas, Sen. 

Bractéola, ae, f. (dem.) Golpblättchen, Juven. 

Branchla, ae, f., gero. im Plur., (gr.) eic Kies 
men, Kiefern ber Fiſche, Plin. 


— 
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Branchidae, ärum, ze. erbliche Priefter bet 
Apollotempels bei Milet, Plin.; ef. Branchus. 
Branchus, i, m. c. Sohn Apollo's, Stat. 

BrassIca, ae, f. Kohl, Cic. 

Bräthy, Jos, n. (gr.) ber Sevenbaum (herbı 
Sabina), Plin. 

Brattía, ae, f. große felfige Sufef, jetzt nod 
Brazza, gegenüber v. Bpalatro, Plin. 

Bratuspantfum, i, n. Stabt ber Bellovaci, bt 
ren Ruinen bei ber Stabt Breteuil, Caes. 

Brauron, önis, zm. €. Sleden in Attifa, naf 
bei Marathon, wo c. Tempel ber Diana fand 

Brechma, ätis, n. = abortus ; piperis, Plin, 
e. Fehler bed Pfeffers, 

Brennus, i, m. Anführer ber Gallier u. Siege 
an bent Alliafluffe, Cio. 

Brcuci, órum, m. Bölferfhaft in Pannonie 
an ber Savr, Pliz. 

Breuni, órum, m. Bolt in Rhätien, Hor., Pli: 

Brevlärfum, ij, n. c. kurzes Verzeichniß, Sen 
Plin.; imperii, Suet, Gtaatéínventarium, fta 
tiftifche leberfidt. 

Brévicülus, adj. (dem.) etwas fury ob. Hein 
Plaut. 

Brévíliquens, adj. ber fif im Reden fui 
faft, Cic. 

Brévilóquentfa, ae, f. die Kürze im Reben 
Cit. ap. Gell. 

Brévio, 1, fur maden, 4.8. cervicem, Quin! 
tp. ^) kurz faffen, quaedam, id. 5 b) furj am 
ſprechen, syllabam, id. 

Brévis, adj. überp. e. geringes Map di 
Ausdehnung habend, Hein, fury, ſchmal, —X 
coluber, via, Virg.; mus, Ovid.; corju 
Suet. ; cf. Cic. de or. 2, 605 in breve coger 
Hor., eng zufammenrollen (e. Buch) ; vada bre 
via ob. bloß brevia, Untiefen, Virg., Tac.; t 
fury: a) was nicht lange dauert ; brevis ros; 
Hor., ſchnell verbíüpenb; coena, id., — fruga 
dolor, oratio, Cie.; brevi tempore, u. bre: 
allein, Cie., in brevi, Flor., in furger Zei 
brevi postea, Cic., fury hernach; syllaba, id 
bie fury ausgefproden wird; b)turg — weni, 
4. S. brevibus verbis, Hor.; brevi, Cic., 11 
wenig Worten; breve faciam , id., (d will 
furz machen; in breve cogere. Liv., ind Kur) 
sieben; e) furz= ber fid) im Reden Furz fapl 
ut brevior sim, Cie, 

Brevitas, ätis, f. überh. die Heine Beihaffeı 
heit, Kleinpeit, erurum, Plin.; corporis, Caes 
unbedeutende Körpergröße ; Def. die Kürze a)d 
Zeit, Cic.; b)ber Rede, id.; c) einer Silb 
eines Versfußes, id. 

Breviter, adv. v. beſchränktem 9taume, ct 
(nur im Compar.), 3.8. brevius compeller 
Tibull., in befdranfteren, engeren Kreifen; t 
kurz (im Ausdrude u. ín der &übenmeffung), Ci 

Briárcus (breifilbig), &i u. &os, m. einer d 
Centimanen, Virg. ; adj. -#Tus, Claud. 

1. Brigantes, um, m. Heine (n die Augentwir 
perm fib einniftende Würmer, Marc. Enp- 

2. Brigantes, um, m. baé nördlichfte u. autg 

breitetfte unter ben Bölfern bed. róm. Brita 
niens; daher Julius Briganticus, Schwefterfe| 
bes Civilis; Tac. 
-, Drigantis, ae, f. 1) Stabt ber @aturiger, je 
Briançon, Ammian, 2) -a, Ammian., ob, -um, 
n. Plin., f. im flg. 

Brigantinus lacus — bet Bodenfee, woran t 
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Siadt Brigantia, ne, f. bei beu SBinbelícleru, 

jt Bregenz, Plin. "e. 

Brilessus, i, m. Berg im Norden v. Attika, Plin. 

Briofätes, um, m. Bolf in Ligurien in u. um 
Brignolo, Liv. 

Brisa, ae, f. ble 98eintreftern, Colum. 

Briséis, Idos, f. Zorhter des Briſes, Gi(avinn 
des Achilles, v. Agamemnon ihm geraubt, Ovid. 

Britannfa, ae, f. (aud) Britanniae, Catull.) 
Grogbritannien, im engeren Sinne aud) bíof 
Schottland u. England. Davon: 1) Britannus, 
adj., Prop.; Subst. Britannus, catenatus, Hor.; 

* Pritaani, die Britannier, Hor.; aber aud) die re» 
tagner,Mart. 2) Britannicus, «dj. oceanus, Mel., 

Plin, = ber Kanal; herba, id., Waflerampfer. 

Den Beinamen Britannieus hatten einige Be— 

firger britifcher Bölferfchaften, fo der Sohn des 

Laiſers Claudius. 

Brito, önis u. dnis, ss. €. Einw. in Bretagne. 

Britömartis , is, f. 1) eine Fretifche Nymphe, 
fire fih, v. Minos verfolgt, ind Meer, Virg. 
2) Beiname der kretiſchen Diana, Claud. 

Brisellum, i, n. Stadt in Gallia Cisalpina, 
fg: Berfello am Po, Suet. 7 . li 

Brixentes, um, 1n. Völkerſchaft in Rhätien, ün 
kutigen Briren, Plin. — 

Brixia, ne, f. Stadt der Cenomani, jetzt Bres⸗ 
ea, Liv. Davon: Brixlänus, adj., id. 

Brocchltas, ätis, f. dentium, das Hervorra⸗ 
gen der Zähne bei ben Zhieren, Plin. 

Broechus ob. Brochus ob. Bronchus, adj. 
1) bervorfiebenb (bie Zähne ber Thiere), Varr. 
2) einer der zu weit hervorſtehende Zähne pat, 
Laeil.; Plaut. Fragm. 

Brochon, i, m. das Harz bom Baume bdel- 
lium, Plin. : 

Brómfos, j, m. (= ber Lärmende) Beiname 
tu Bachus, Ovid.; adj. bachifh, Claud. 

Brömos, i, m. (gr.) der Safer, Plin. 

Brömösus, adj. ftinfend, bodig, caro, Coel. 
dur. 

Bronchus, f. Brochus. FR 
Bronte, es, f. (gr.) 1) ber (uero 
Donner, Plin. 2) e. gewiſſer Edelftein, id. (wo 
Andere Brontin haben). 

Brontes, ae, m. €. Eyklove, ber in ber Werke 
fitt Vulkans arbeitet, Virg. 

Brütéan, ae, m. 1) einer ber Lapithen, bei ber 
bedirít des Perſeus vorfommenb, Ovid. 2) c. 
Anderer, bei der Hochzeit bcd Phincus vorkom⸗ 
mend, id. 

Brüchus, j, m. (gr.) eine ungeflügelte Heu⸗ 
í$rtde, Prud. 

Bructeri, örum, m. €. deutſches Boll an ber 
Ems, bei dem die Waprfagerinn Velleda fic 
befand, Tac.; auch im Sing. bei Claudian. ; adj. 
Bructerus, patio, Tac. 

Bruges, alt ft. Phryges. 

Brüma, ae, f. 1) (po tt.) ber Winter, Phaedr., 
Virg.; poct. bad Jahr, Manil, Mart. 2) ber 
Kiriefle Tag des Jahres, Cie. 

Brümälis, adj. 1) twinterlich, tempus, frigus, 
Cie, Mart. 2) den kürzeſten Tag betreffend, sig- 
dum. Cie, der Steinbod; eirculus, Plin., der 
Rirtermendefreis; dies, Cic., der fürzefte Tag; 
Vect. sidus, Ovid., Bintertag. 

Brümärla, ne, f. ädhtes Löwenblatt (fonftleon- 
topodium), Appul. 

Brundisium (Brandusium), i, n. Stadt u. pas 
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fen in Ealabrien gegemüber v. Griechenland ; jeßt 
Brindisi, Cic.; adj. Brundisiänus u. -inus, id.; 
Subst. -ini, id. 

Brundülus portus, Hafen in Gallia Trans- 
padana, jet Brondolo, Plin. 

— i,n. Schwamm am Ahornbaume, 
in 

Brütesco, ére, tp. thierifch, roh werben, Sidon. 

Brutianus tt. Brutinus, f. b. fig. u. Brutus. 

Bruttfi, órum, m. Bewohner des unterften 
Theiles 9. Stalien, aud) bad Land ſelbſt; in 
Bruttiis, Caes., Liv. Davon: f) Bruttius, adj. 
agor, dad Land ber Bruttier, Liv. 2) Bruttiä- 
mus (Brut.), adj. it. Subst. Bruttiani, órum, m. 
eine Klaffe 5. Magiftratsdienern, Cat. ap. Gell. 

1.Brütas, udj. poet.f&wer, fhwerfällig, 3. 8. 
tellas, Hor.; tp. a)gefühllos, Plin.; b) vers 
nunftlos, unvernünftig, 4. B. animalia, id.; ful- 
mina, id., blindlings trefiende; aliorum bruto- 
rum (hominum ), Cic. 

2. Brütus, i, m. röm. Beiname: L. Junius 
Brutus (cigtf. ber Dumme), Befreier Roms v. 
der königl. Herrfchaft. Nach ihm blieb Brutus 
der Juname der patric. gens Junia. 2) aus ei» 
ner andern píebefifden gens Junia waren M. u. 
D. Brutus, Gäfars Mörder. Davon die Adjec» 
tiva: Brütlänus u. Brütinus. 3) D. Junius Bru- 
tus Callaieus, Gonful mit P. Corn. Scipio Na- 
sica Serapio, Cic. Brut. 28. 4) D. Brutus, Goin» 
fu( mit Mam. Aemilius Lepidus, Cie. Brut. 47. 

Brya, ae, f. (gr.) e. Straub, fonft myrice u. 
tamarice, Plin. 

Bryon, i, n. (ar.) 1) Moos, bef. die Art Spha- 
gnos, Plin. 2) eine am Meere wachfende Pflanze, 
id. 3) die traubenförmige Blüthe ber Silber» 
pappel, id. à 

Bri onja, ae, f. (gr.) die Zaunrübe, Plin. 

Bübalton, i, n. (ar.) bie wilde Gurfe, Appul. 

Bübálus, ij, m. (gr.) c. afrifan. Thier, eine 
Art Hirſche ob. Gagellen, Plin. 

Bübassus, i, f- Stadt in Karien. Davon bie 
Adjectiva: Bübäsis, Idis, Ovid., u. Bubasslus, 
Mel., bubaſiſch. 

Bübastis, is, f. 1) Stabt in Unterägppten am 
peluf. Nilarme, jest Tell-Basta, Mel. Davon: 
Bubastites nomos, Plin. 2) die bafelbft verehrte 
Göttinn Bubaftis, Ovid. 

Bübile, is, n. u. -is, is, f. Ochſen⸗, Rinder 
ftall, Colum., Plaut. 

Bübo, ónis, c. ber llbu, Schuhu, Plin. 

Bübönfum, i, n. e. Kraut gegen die Geſchwulſt 
ber Schamtheile, fonft aster atticus, Pfin. 

Bubséqua, ae, m. €. Jtinberbirt, Appul. 

Bübon, ónis, f. &tabt in Lycien, wo eine feine 
röthliche Kreide gegraben wurde, Plin. 

Bübulelto, äre u. -or, äri, 1) die Rinder Dil» 
ten, Plaut. 2) fehreien wie e. Ochfentreiber, Varr. 

Bübulcus, i, m. ber mit ben Rindern pflügt, 
Pflüger; it. überh. Rinderhirt, Cic., Virg. 

Bubulinus — Bubulus, Veget. 

Bübülus, adj. die Rinder betreffend, 3. 2. 
earo bubula, Plin., u. bubula allein, Plaut., 
Rindfleiſch. 

Büca, ae, f. Stadt am Frentaniſchen an ber 
Küfte, viel, Termoli, Mel., Plin. 

Bücaeda, ae, m. ber mit einem Ochſenriemen 
gepeitfcht wird, Plaut. 

Bücardla, ae, f. (gr. = Rindöherz) e. gewifler 
Evelftein, Plin. | 
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Bucca, ae, f. 1) überh. eine Höhlung, Plia. 
2) bie Bade, 3. 9. buccae fluentes, Cic., Hänge⸗ 
baden; inflare bucens, Plaut., bie Baden auf» 
Blafen (aud als Zeichen des Zornes :c., Hor. 
Bat. 1, 1,20). 3) ber Mund, das Maul, 3.8. 
scribere quidquid in buccam venit, Cic., = was 
einem in ben Mund fommt; dab.a) e. Schwäger, 
Schreier, Juven.; b) Schmaroger, Petron. ; c) 
c. Mundvoll, Mundbiffen, Mart. 

Buccea, ae, f. c. Mundvoll, Mundbiſſen, Suet. 

Buccella, ae, f. e. Heiner Mundbiſſen, c. Bißs 
den, Mart. 

Buccelläre, is, n. e. Kochgefäß, Marc. Emp. 

Buccelläris, adj. farina, Plin., aud Zwieback 
gemahlenes Mept. 

Buceellätum, i, n. Zwiebad (für Soldaten), 
Ammian. 

Buceina etc., f. Bucina. 

Bucco, ónis, m. Schwäßer, Tölpel, Plant. 

Buccüla, ae, f. (dem.) 1) die Bade, bad Maul, 
Suet. 2) das (Mund u. Baden bededende) Bi» 
ficr, Liv. 3) bucoulae waren an ber Katapulta 
zwei Richtfeheite neben ber Rinne, worin der Pfeil 
liegt, Vitr. 

uccülentus, adj. bauébadig , grofmaulíg, 
Plaut. 

Bücéphálas, ne (-us, i), m. bad (v. ber brei⸗ 
ten Stirne fo benannte) Pferd Alcranders b. Gr., 
ber an ber Stelle, wo ed. ftarb, bie Stadt Bu- 
eephala (Plin.) ob. -us (Curt.) erbaute, unweit 
des heutigen Multan, Curt. u. Plin. 

Bücéras, ätis, n. (gr. = Odfenborn) n. Scho⸗ 
tengewäds, Bodshorn, Plin. 

BücérIus, adj., Lucr., = Bucerun. 

Bücérus, adj. (gr.) poct. mit Rindshörnern, 
&. DB. armenta, Ovid., Rinderheerben. 

Bũcõtum, i, n. bie Rindviehtrift, Gell. 

Bücina (BuccIna), ac, f. überh. etw. worauf 
man bläst: a) das Hirtenhorn, Varr.; b) die 
Kriegstrompete, Cic.; prima, secunda etc. bu- 
eina, Liv., — das erfte ic. Zeichen, um die vier 
Nachtwachen (vigiliae) angufünbigen; e) zur Ans 

abe ber Stunden bes Tages, Sen. Trag. ; tp. 
amae, Juven., bie Pofaune ber 1c.; d)bie Mus 
ſchel, auf welder der Triton bläst, Ovid. 

Büc/nätor (Bucc.), örie, m. der Trompeter, 
Caes. ; tp. ber Auspoſauner, alicujus existima- 
tionis, Cic. Fil. in Cic. Epp. 

Büc/no (Bucc.), àre, ba$ Zeichen mit ber 
Trompete geben, Varr. 

BücInum (Bucc.), i, n. 1) ber Ton ber Tronte 
pete, Plin. 2) die Pofaunenihnede, Meer» Sec; 
trompete (e. Schaltpier zum Purpurfärben), id. 

BücInus (Bucc.), i, m. ber Trompeter; fo 
heißt ber Hahn bei Petron. 

Bücölfous, adj. (gr.) birtlich, ländlich, poéma, 
Colum., Hirtengedicht; bucoliea, Gell., Hirten» 
gedichte. 

BücränYum, i, n. (gr.) eine bem Ochſenkopfe 
ähnliche Pflanze, Appul. 

Bücüla, ae, f. (dem.) cine junge Ruh, Stärke, 
Färfe, Cic., Virg. 

Bücülus, i, m. e. fungcr Stier, Colum. 

Büfd, ónis, m. dic Kröte, Virg. 

Büglossa, ae, u. -us, i, f. (gr.) Ddfengunge 
(c. Kraut), Plin. 

Bügönfa, ae, f. gr.) bic Bienenerzeugung aus 
verweſenden Rindern (Titel einer Schrift des 
Archelaus), Varr. 


Bucca - Bugonia 


240 


Bülüpüthum, i, n. (gr.) eine Art Gautram 
pfer, Plin. 

—— adj. M Pei 

ulbine, es, f. (gr.) e. gewiſſes Amwiebelau 
wäds, Plir. *6 dioe 

Bulbösus, adj. knollig, Plin. 

Bulbülus, i, m. (dem.) eine Heine Zwickl, 
Bolle, Pallad. , 

Bulbus, i, m. 1) die runde bide Zwiebel (Bolk) 
an Knolfengewächfen, Plin. 2) das 3tvitbelat: 

wächs felbft (Zwiebel, u 1c. ), Qvid. 
Büle, es, f. (gr.) ber Rath, 8tatpéperfamm 
lung, Senat, Plin. Epp. 
Bulenses, Tum, m. Gimp. dv. Bulis, Stadt an 
ber Küſte v. Phokis, Plin. 
Büleutn, ne, m. (gr.) Rathsherr, Senater, 
Plin. Epp. 

BüleutérTum, i, n. (gr.) das Rathhaus, Cic. 

Bulga, ae, f. 1) e. leberner Ranzen, Felleiſen 
Lucil. 2) ((djerybaft) ter Mutterleib, id. 

Bülimus, i, m. (gr.) ber Heißhunger; daher 
aud: Magenihwähe, Ohnmacht, Veget. 

Bulla, ae, f. 1) jede erhabene Rundung, 8t 
del, } B. an Zpüren, Gürteln, Büchern, ber 
Knopf eines 9tagefd ıc.; it. eine Figur, gem. in 
Geſtalt eines Herzens, die man Kindern (aud 
Fichlingetpieren nad) Ovid. Met. 10, 114.) um: 
ding (diefe Bulle war bei freigeborenen Kindern 
meiſt v. Gold ob. Silber u. wurde bei der Ans 
legung ber toga virilis den Schufgöttern gr 
weiht); baher dignus bullà, Juven., — Findiit. 
2) bulla (aquae), Mart., Ovid., eine SBafferblaft. 
. Bullätus, adj. 1) die Bulle anpabenb; heres, 
Juven., — brr nod) c. Kind ift. 2) bullatae nu- 
gae, == Bombaſt, Pers. 

Bullidenses (Byllidenses), Yum, Bulliönss, 
um, it. Bullini, örum, m. die Einw. v. Bullis in 
Illprien, ſüdöſt. v. Aulon, Caes., Cic., Plin., LiV. 

Bullto, 4. Blafen aufiverfen, fprudeln, Cels. ; 
tp. aufbraufen (im Zorne), Appul. 

Bullitus, us, m. das Sprubdeln, aquae, Vitr. 

Bullo, àre, Blafen aufmerfen, fprudeln, meuf: 
firen (vom Beine), Cat., Plin. 

Bullüla, ae, f. (dem.) c. Wafferbläschen, Cels. 

Ballis, Idis, f., Caes., f. Bullidenses. 

Bümädus ob. Bumelus, i, m. Fluß in Afgrien 
weſtl. vom €pcud, beim Dorfe Gaugamela. 

‚ Bümammus, adj. (eigtl. großbrüftig) großer 
rig, uva, Varr. 

Bümastus, i, f. (gr.) eine großtraubige Reben: 
art, Virg. 

Bümella, ae, f. (gr.) eine Eſchenart, Plin. 

Bünlas, ádis, f. (gr.) eine Art Stedrüben, 
Colum., Plin. (eine andere Art hieß Bunion, id.) 

Büpälus, i, m. e, Bildhauer aus Chioe, der 
ben häßlichen Dichter Dipponar abbildete, dafür 
aber v. diefem in feinen Gedichten heftig mit» 
genommen wurde, Hor. 

Büphthalmos, i, n. (gr.) 1) Odhfenauge, eine 
Pflanze, Plin. 2) eine Art des airoon majus, 
Hauswurz, id. 

Büpleuron, i, n. (gr.) baldiſches Hafenöprlein, 
eine Pflanze, Plin. 

Büprestis, is, f.(gr.) 1)e. giftiger Kaͤfer, deſ⸗ 
fen &tíd die Kühe aufbläpt, Plie 2) eine gt 
wiſſe Pflanze, id. 

Büra, ae, u. -is, is, f. (gr. = Ochfenfhwan) 
das Krummpolz am Pfluge, Virg. 
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Burdancülus, i, m. eine Pflanze (Boretſch N, 
Marc. Emp. 

Burgundlónes, um, n. die Burgundier, eine 
Voͤllerſchaft im nórbf. Germaníen , auf beiden 
Seiten der Ober, Plin. 3m Sing. Burgundio, 
ónis, m., Sidon. 

— i, m. (german. Wort) Burg, CaftelI, 
eget. 

Büri ob. Burfi, órum, m. 33off in Germanien 
Inder Gegend ber Weichfel- u. Oderquellen, Tac. 

Buris, f. Bura. 

Burrae, ärum, f. offen, albernes Zeug, Auson. 

Barrhinoa, i, n. (gr.) Odfennafe, eine Pflanze, 
Appul. 

Burrioes (Buricus), i, m. c. Meines Pferd, 
Veget. 

Basélinum, i, n. (gr.) Ochſeneppich, eine 
Pflanze, Plin. 

Büsiris, is u. Idis, 1) f. Stabt (m Delta v». 
Aegppten, Pauptflabt v. Busirites nomos, bel 
der bie Drei großen Pyramiden ftanben, fegt 
Qufir, Plia. 2) m. c. alter, feiner Graufamfeít 
wegen befannter König in Acgypten, Virg. 

Bust/räpus, i. m. ber bie Gräber beftiehlt 
(Sceltwort), Plaut. . 

Bustüärlus, adj. die Peichenbrandftätte bez 
treffend; gladiator, Cie., ber Fcchter, ber bei 
der Leichenbrandftätte zu Epren bcd Berftorbenen 
foht ; moecha, Mart., = die fi bei den Gri» 
bern Preis qu Subst. bci Ammian. = ber bie 
Seſtaitung beforgt. 

Bustum, i, n. (9. buro od. uro,verbrennen) 
1)c. Ort mo Zobte gewöhnlich verbrannt mure 
den, Luer., Stat, cf. Suet.; e. Grab, c. Grab 
mahl, Cic.; ad busta Gallica, Varr., Liv., €. 
Drt in Rom, mo Camillus dic. gefallenen Gals 
[ier hatte verbrennen u, beerdigen laffen; Lucr. 
nennt vivum bustum den Magen eines mens 
fhenfreffenden Thieres; bei Ovid. nennt Tereus 
fij bustum nati, = ber feinen Sohn verzehrte ; 
tp. bustum legum, reipublicae, Cic., ber bic Ge— 
fte :c. vernichtet. 2) ber verbrannte Leichnam, 
Stat. 3)cínc (leere) Brandftitte einer Stadt, Plin. 

Bütéo, ónis, m. cine Art Habichte ob. Falken, 
Plin. 

Bütes, ae, m. 1) Sohn des bebryeifhen Kö— 
nígd Amycus, Virg. 2) Sohn des Atheners Pal- 
lad, Ovid. 3) Mehrere andere diefes Namens 
fommen nod im Virg. bor. 

Büthrötum, i, n. (-0s, i, f.) Seeſtadt in Epi— 


C bezeichnet als Abkürzung: a) die Bornamen 
Cajus (dd. G-) u. umgelehrt Caja (0b. G-); b) 
als Zablzeihen = 100; c) auf ben Stimmtäfele 
ben der Richter = condemno. 

Cabálfa, ae, f. c. Theil v. ber Landfchaft Mi- 
lhas in Pifidien, Pliu. 

Cáballinus, adj. 9. Pferden, Plin.; fons, Pers., 
bie Hippofrenc. 

Cäballfon, i, n. Hirſchzunge, Appul. 

Càballus, i, m. (gt.) c. Saul = Reitpferd (gew. 


ſchlechtes), Hor.; Gorgóneus, Juven. — Pegasus. - 


Cabellio, ónis, f. Stadt in Gallia. Narbun,, 
Íc&t Cavaillon, Plin. 
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tué, an ber Mündung des Hafens SscToibed, icht 
Butrinto. Davon: Buthrotfus, adj., u. Subst. 
Buthrotii, die Einmw, 9. Buthrotum, Cic. 

Büthysia, ae, f. (gr.) €. großes u, feierliches 
Dpfer, Suet. 

Bütfcum linum, fo genannt v. der Stadt Bu- 
er in Unterägypten, am feßigen See Burlos, 

in. 

Butrfum, i, n. Ctabt in Gallia Cispadana, feft 
Butrio, Plin. 

Bütrotus, i, m. Fluß in Unteritalien, unweit 
ber Stadt Locri, jeßt Bruciano, Liv. — 

Bütüa, ae, f. Stadt in Dalmatien, fegt nod 
Budua, Plin. 

Bütgrum, i, n. (gr.?) Butter, Plin. 

Buxentum, i, n. früher Pyxus, Gtabt in €ue 
eanien, röm. Eolonie nad bem zweiten pun. 
Kriege, jegt Policastro, Liv.; adj. -Ius, Sil. ; 
-tinus, Frontin. 

— i, n. c. mit Buchs bewachſener Ort, 
art. ] 

Buxéus, adj. 1) aud Buchs, Colum. 2) buchs- 
farbig, Plin. 

Buxifer, éra, érum, adj. Buchs tragenb ob. 
hervorbringend, Catull. 

Buxösus, adj. bem Buchfe ähnlich, Plin. 

Buxum, i, n. 1) Buchs, Virg., Plin. 2) etw. aus 
Buchs Gemadtes: a) eine Buchoflöte, Ovid. ; 
b) e. Kreiſel aud Buche, Virg.; c) e. Kamm aus 
Buche, Ovid.; d) eine Schreibtafel, Prop. 

Buxus, i, f. (gr.) 1) der Buche, Ovid. 2) f. 
Buxum. 

Bs blis, Tdis, f. 1) Tochter des Miletus u. ber 
Eidothea, in cine Quelle verwandelt, Ovid. Met. 
2) anderer Name der Inſel Melos, Plin. 

Byblus, i, f. Stadt in Phönicien, berühmt 
den Adonisdienft, jeßt Dſchebail, Mel., 

In. 

Byllis, f. 0. unter Bullidenses. 

Byrsa, ae, f. die es v. Karthago, Virg. 

ByssInus, adj. (gr:) baumwollen, Appu. 

Byssus, i, f. (gr.) Baumwolle, baummwollenes 
Zeug, Appul. 

B$zäclumpi, n. der öſtl. Theil v. Africa pro- 
prin, Plin.; adj. Byzaclus, Bil.; -cenus, Solin. 

Byzantium, i, n. dag heutige Konftantinopel, 
bei den Zürfen Stambul. Davon: 1)Byzanti- 
nus, adj. Auson. 2)Byzantlus, adj.; litora, Ovid., 
die Straße v. Konftantinopel. Subst. Byzantii, 
die Einw, v. Byzanz. 3) -tfacus, adj., Stat, 
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Cabillönum, i, n. bedeutende Handelsftadt in 
Gallica Celtica, jeßt Chalons sur Saóne, Caes. 
Cabira, orum, n. Stadt in Pontus, unter Nero 


. Neocaesarea, jeßt Niksara od. Niksar, Plin. 


Cabiri, órum, m. die Rabiren, Schußgeifter, 
v. ben Pelasgern auf Lemnos u. Samothram 
in geheimnipvollem Dienft verchrt, mit ben Dioo⸗ 
Furen vereint bic großen Götter genannt, Lactant. 

Cäcäbws (u. Cacc.), i, m. (gr.) c. Kochgeſchirr, 
Kochtopf, Colum. . 

Cäcälin, ae, f. (gr.) c. Kraut, viell. Dufíate 
ti, Plin. 

Cácátürlo, ire, 4, faden wollen, Mart. 
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Cächectes, 1t, -a, ae, m. ( Qr.) it. fcus, adj, t. 
Shwindfühtiger, fimwinvfiüdtig, Plin. 

ÜCáchinnátIo, onis, f. $eftiqed Lachen, Cic. 

Cächinno, 1. u. Cachinnor, 1, 1) urfpr. überh. 
einen Matfchenden Ton v. fi geben; fo bei Art. 
ap. Non. plátfdern (vom Meere); gew.2) aud 
vollen: Halfe Taken, Luer., Suet. 

Cáchinnus, i, m. 1) heftiges Getöſe des Mee— 
zes, Catull. 2) beftiged Lachen; cachinnum tol- 
lere, 'Cie., (mie wir fagen) eine lade aufs 
ſchlagen. 

Cächrys, yos, f. (gr.) bie länglich runde, 


fAuppenartige Frucht gewiffer Bäume, Zapfen, . 
Pli 


Hm. 

Cáco, 1. 1) intr. feine Nothdurft verrichten, 
faden, Hor. 2) tr. etw. Faden, 3. B. odorem, 
Phaedr. 

Cácóéthes, is, n. (gr.) 1) eine hartnädige 
Krankheit, Cels., Plin. 2) eine üble Gewohn⸗ 
beit (Schreibſucht), Juven. 

Cäcöphäton, i, n. (gr.) e. verfehlter, unrechter 
Ausdrud, Quint. 

Cäcözella, ae. f. Nahäferei im Stile, f. Ca- 
cozelus. 

Cäcözelus, i, m. (gr.) ber falfdem Schimmer 
nachſtrebt u, gegen ben guten Geſchmack vere 
ſtẽßt, Suet. 

Cactos (us), i, m. (gr.) eine fachliche Pflans 
ge, mit efbarem Stengel u. Sfumenboben, Plin. 

Cácüla, ae, m. t. geringer Bedienter, mili- 
taris, Plaut. i 

Cácümen, Inis, n. (= acumen) das Aeußerfte, 
bie Spiße eines Dinges — Baumes, Aftes, 
Eies 10.); tp. poet. bei Lucr. Gipfel = das 
$odfte (3. 9. des Wahsthumefic.) 

Cäcümino, 1. fpigig vx s (b. b. augefpipt 
bilden), aures, Ovid., die Ohren; ovum cacu- 
minatum, Plin., fpißiges Ei. 

Cácus, i, m. c. Räuber ín Stalien, SBulfand 
Sohn, dv. Herkules wegen bcd Ninderraubg gez 
tóbtet, Virg., Liv. 

Cacyrini, órum, sn. Ort in Sieilien, wahrfd. 
[et Cassaro, Plin. 

Cädäver, éris, n. €. Leichncen, todter Kör« 
per (eines Menfhen, Zbiered); cadavera ur 
bium, Sulp. ap. Cic., Ruinen v. Städten ; tp. c. 
Scheuſal (v. cínem Menſchen), Cic. 

Cádàvérósus, adj. leihenähnlih (e. Geſicht), 


r. 

Cädivus, adj. 1) t. felbft abfallend, 3.8. eine 
Frucht, Plin. 2) dic fallende Sudt babenb, Marc. 
E 


mp. 

Cadmía, ae, f. (gr.) 1) Galmei, Plin. 2) der 
ín Erzöfen fi bildende Ofenbruch, id. 

Cadmeus, Cadmeis, f. Cadmus. 

Cádmus, i, m. des phönic. Könige Agenor 
Sohn. der, — Schweſter Furopa ſuchend, 
nad) Böotien fant u. die Burg Cadmea erbaute, 
Ovid. Davon: 1) Cadmeus u, -éfus, adj. den 
Cadmus ob. Theben betreffend ; seges, — bie v. 
Cadmus gefáeten Dragpenzähne, Val. Fl.; Subst. 
Cadméa, Nep. die Burg v. Theben. 2) Cad- 
meis, Ydis, f. (poct.) cabmifh od. thebaniſch, 
3. B. arx, Ovid., = Theben. Subst. cine Tochter 
des Cadmus, nämlich Scmek, od. 3no, id. Den 
Namen Cadmus hatten aud) a) e. Hiftorifer aus 
Milet, der zuerſt in Proſa gefchrieben haben foll, 
Plin.; -b) e, blutgicriger Denker zur Zeit bed 
Horatius, Hor. Bat. 


— 
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Cädo, cécIdi, cäsum, 3. fallen (vom Pferde, 
Im Treffen 10.) ; ab aliquo, Ovid., durch Sem 
de sul cadit, Virg., gebt unter; tp. a 

allen, finfen = ſchwächer, geringer werben, ab: 
nehmen (Kräfte, Muth, Wind, Hoffnung), Cie. 
Liv.; die cadente, Ovid., als ber Zag fid) neigte! 
b) an Anfchen verlieren (Perfonen, Staaten) 
Cic.; causá, od. in judicio, id., ben roce 
verlieren; (9. Sachen) vocabula cadunt, Hor. 
fommen ab; fabula cadit, id., e. Schaufpiel fäl 
durch, mißfällt, madt Fein Orid; vota cadunt 
Prop., fallen gleichſ. burdj leiden unerbört, 
c) gleichſ. einfallen = Statt finden, z. 8. hoc per. 
commode cadit, Cic., dieß trifft fij fehr pof 
fenb; insperanti mihi cecidit, ut etc., id.; reı 
aliter cecidit, atque ete., Cic. (iſt anders aus 
gran ; vota cadunt, Tibull. 2, 2, 17. = get 
n Erfüllung; d) cadere in rem, ín etw. falen 
green 3. 9. in morkum, id.; in conspectum 
id., fiihtbar werben; sub sensum, id. in bi 
Siune fallen; numi eadunt in eam diem, id. 
find fällig, zahlbar; non cadit in hos more 
ista suspicio, id., verträgt fif) nicht mit 1c., i 
íft ibnen nicht zuzutrauen; cf. id. Deiot. 0; € 
(v. Wörtern, Silben) enbigen, ablauten, abté 
nen, z. 29. verba melius in syllabas longiore 
cadunt, id. 

Cädückätor, oris, m. 1) ter Herofd (Boro 
mentär), Liv. 2) cine Art Pricfterdiener, Arnob 

Cádüceus, i, m. u. -um, i, n. der Heroldftah 
Aud, aud ber Stab Merkurs als Götterboten, 

vid. 

Cádüctfer, adj. ben Heroldſtab trageut (Bei 
toort Merkurs), Ovid. 

Cádücus, adj. 1)(meift poct.) fallend ob 
berabgefallen, 3. B. Laub, Waffer; fulmen, Hor. 
= derabgefchleudert ; bello caducus, Virg. it 
Kriege gefallen; tp. verfallen, herrenlos, feinc: 
rechtmäßigen Befiger habend, hereditas, Cic. 
doctrinae possessid,id. 2) sum Fallen gencigt od 
beffmmt, cf. ıd. Aen. 10,622; vitis, Cie., leich 
fallend, pinfälfig; equus, Veget., fallfüchtig, epi 
Icptifch ; tp. hinfällig, vergänglich, nichtig, z. 9 
Menſch, Epre, Bofnung, Bitte, Cic., Ovid. 

Cadurci, orum, m. Bölferfchaft in Aquitania 
Im heutigen Quency, Caes. Davon: adj. Oadur- 
cus ; Cadurcum (sc. stragslum), Juven., cadur 
ciſche Dede. 

Cädus, i, m. 1) Flaſche, Krug, Tonne (bef 
gum Weine), Plaat., Virg. etc. ; auch ale Geld. 
topf, Mart.; it. = Afchenfrug, Virg. 2) t. 9taj 
für Stüífigfeiten, Plin. 

Cadüsri, órum, m. Volk an ber Weftfeits bel 
Fafpifchen Mecres in Medien, Plin., Mel. 

Cädytas, ae, sm. (gr.) eine Schmaroßerpflany 
in Syrien, Plin. 

Caecías, ae, m. (gr.) der Norboftiwind, Plin 

Caeclgenus, adj. port. blindgeboren, Luer 

Caecilius, a, Name einer berüpniten plebeji 
fhen gens , zu welcher die Dassi, Metelli, Ruf 
u, Statii gehörten. Davon die Adiect.: 1) Cae- 
cilius, 3.8, familia, Vell. 2) Caecilianus, 3. 8 


- genex, Cic, (b. f. einer, wie er in Gácilius Ko 


möbdien auftrat). Auch eine Art &attíd beißt cae- 
ciliana, Plin. (nad) Q. Caec. Metellus). 
Caecilia, ae, f. -1) eine Eidechfenart, Colum 
2) cine Art aftufe, Lattich, id. 
Caecina, ae, m. e, róm. Familienname, 3. B 
A. Caecina, welchen Cicero in einer nod vor 
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fanbenen Rebe bertbeibigte, u. deſſen Sohn, e. 
entfhiedener Pompeianer, Cie. 

Caccltas, ätis, f. Blindheit; aud) tp., Cic. 

Caeco, 1. 0b enden, Luer.; oculum vitis, 
Colum., das Auge des Weinftods blind machen 
= verderben; tp. verblenden, mentem alicujus 
largitione, vag. Meier maden, Avien. ; tp. 
erwio eaecata, „dunkel, — 

Caecübum, i, n. e. fumpfiger, aber durch vor» 
treflihen Wein berühmter Ort in Latium an ber 
Gringe Campaniens, Mart. Davon: Caecubus, 
adj. vites, vina, Plin.; vinum Caecubum, u. 
Subst. Caccubum, i, a. Hor., Gácuber. Der 
Veinbau mar bafefbft fion qu Plinius Zeiten 
im Verfalle. 

Caeculto,àre, blödfichtig feon, Plaut. ap. Fest. 

Caecülus, i, m. Sohn bed Königs der Yatiner, 
Gründer v. Präneſte, Virg. 

Caecus, adj. 1) der nicht fiebt = blind; cor- 
pas, Sall, der hintere Theil des Körpers, ber 
Ruden; tp. a) v. Perfonen: Fortuna caeca est, 
Cie ; enecus futuri fati, Lucan., = unfunbig; 
V) v. Dingen, 3. 9. die Leidenfchaft, Liebe, Wuth, 
Cie., Hor.; exsecrationes, Liv. 40, 10; ignes 
taeci, Virg. Aen. 4, 209., blind = nidtig. 2) 
was man nicht ficht : verborgen, verbedt ( Gra» 
ben, Pfähle ꝛc.); ictus, Virg., Dieb, tid) v. 
hinten; poet. auf dic Ohren übergetragen : 
tumpf, murmur, Virg.; tp.a) verborgen, unbee 
kannt, à. 98. Gefahr, Urfasbe 2c.; caeca die 
emere, Plaut., (ſprüchw.) auf einen unbefanie 
ten Zahltag, b. h. auf Eredit kaufen; b) unſicher, 
i. 9. Ewartung, Erfolg, Cic. 3) wo man nicht 
fiebt = dunkel, j. B. nox, id.; gemmae, Plin., 
dunkel, nicht durchſichtig. 

CaecütIo, ire, blind feyn, ſchlecht feben, Virg. 

Caedes, is, f. 1)überb. bad Abpauen, Ab» 
fántiben, 3. 9. der Zweige, ber Haare, Gell., 
April. 2) def. das Tödten, y: 88. eines Thieres, 
tintd od. mehrerer Menſchen, alfo auh= Mord, 
Gemegel, Blutbad, Cic., Liv. 3) das Blutbad 
= die Erfchlagenen, Virg. Aen. 10,245; Tac. Hist. 
L1. 4)das durch ben Mord vergoffene Blut, 
1.8. enede madentes, Ovid. 

C'aedo, cécidi, caesum, 3. 1) bauen, 3. 9. nu- 
ios virgis, Liv.; virgis ad necem caedetur, 
Cie.; Miquem verberibus, Plaut., = peitſchen; 
nam saxis, Cic., mit Steinen daran fchlas 
gen; tp. testibus caedi, id., Durch Zeugen ges 
dringt werben. 2) nieberhauen, lignum, Plaut., 
silvam, Caes. (fällen) ; hostias, victimas, Cic., 
=fhlahten; consulem exercitumque cacsum, 
liv, nicbergepaven ; poet. caesi acervi, Ca- 
tll, Haufen Effichlagener; fo enesus sanguis, 
Virg., — baé Blut ber Erfchlagenen. 3) loshauen, 
+8. Steine, Cie. 4) zurechthauen ob. fdnciben, 
yolutas, Vitr., die Säulenfohneden aushöhlen; 
toga apte caesa, Quint., — zugeſchnitten, audges 
($nitten; tp. sermones caedere, Ter., plaudern. 

Caedüus, adj. was man (ohne Schaden) bes 
hauen fann, 3.8. silva, Varr. 

Caelämen, fnis, n. halberhabene Arbeit, Ovid. 

Caelàtor, ória, sn. €. Künftler in halberhabes 
ner Arbeit, Cic. 

Caelatüra, ae, f. 1) bic Kunft, balberhabene 
Arbeit zu bilden, das Graviren, bie Zorcutif, 
Quint. 2) die halberhabene Arbeit felbft, Plin. 

Caelebs, ibis, adj. cbelod, Hor.; aud) v. Thie⸗ 
ten, Plin.; poct. v. Bäumen, an melden keine 
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Reben acgogen werben, gleichf. unvermäßlt, plo- 
tanus, Hor. 

Caelius, f. Coclius, 

Crelibätus, us, sn. bie Eheloſigkeit, Suet. 

Caeles, Caelestis etc., f. Coeles. 

Caelo, 1. erhabene Arbeit (auf Silber, Elfen» 
bein :c.) maden, Cic.; caelatum aurum et 
argentum, id., = mit balberhabenen Figuren; 
poct. überb. kunſtvoll arbeiten, z. B. 9. ber Wes 
berei, caelata velamina, Val. Fl.; tp. caelatum 
novem musis opus, Hor., gleicht. ausgemeißeit, 
kunſtvoll bearbeitet. 

1. Caelum, i, n. der Meißel, Grabfichel des 
Bildners, Quint. 

2. Caelum, f. Coelum. 

Caelus, f. Coelus. 

Caementa, ae, f. = Caementum, Enn. ap. Non. 

Caementícíus, adj. aus Bruchftücken bcftepenb; 
saxum, Vitr., €. unbehauener Bruchftein. 

Caementum, i, n. 1) überf. etw. Abgehauened; 
caementa marmorea, Vitr., Marmorftüde, ble 
beim Bebauen abgefprungen find. 2) Bruchſtein, 
Mauerftein, Cie. | 

Caena ete., f. Coena. 

Caeneus (zweifilbig), &i u. &os, m. zuerſt e, 
Mädchen, Caenis, dv. Neptun geliebt u, in einen 
unverwundbaren Mann verwandelt. Er wurde 
König der Lapithen, Ovid. Ein anberer Caeneus 
war c. Trojaner, Virg. 

Caenina, ae, f. altes Städtchen in Latium, 
nabe beiRom, Plin. Davon: a)Cacninensis, adj.; 
Caeninenses, die Einw. v. Eänina, Liv.; b) Cae- 
ninus, adj., nomen, Liv., — bic Gáninenfer. 

Caenys, ydis, f. eine Landfpige, füdl. v. Sepl⸗ 
läum im Bruttifchen, Plin. 

Cacpa (Cepa), ae, f. u. -e, is, n. bie Zwiebel, 

lor. 

Caepio, onis, m. vónt, Familienname ber gens 
Servilia, Cie. . 

Cacpärlus, i, m. e, Zwiebelhändfer, Lucil. 
ap. Non. 

Caepina, ae, f. Zwiebelland, Zwiebelfeld, 
Colum. 

C2eraesi, örum, m. Bölferfchaft in Gall. Bel- 
gica, Caes. 

Caere, n. indecl. ob, Caeris, etis u. ftis, f. 
Stadt in Etrurien (die Einw. erhielten, me 
fie den Römern im gall. Kriege beiftanben, v. 
bicfen bad Bürgerrecht, aber nidi baé jus suf- 
frazii). Das adj. 1) Caeres, etis u. -Ttis, cde 
rifch ; caerite cera digni, Hor. Epp. 1, 6, 62, 
würdig bed Stimmrechte verfuftig zu geben. 

Caeréfólfum 0b, Chaerephy]lum, i, n. (gr.) 
Kerbel, Plin., Colum. 

CaerImönfa od. Caerem., u. (richtiger) Ceri- 
monia, ae, f überb. eine heilige Handlung, e. 
beiliger Gebraud, 3. 9. caerimonias polluere, 
Liv.; daher aud: die heilige Scheu, Ehrfurcht 


2 4 6 


vor ben Göttern, Cie.; =. Heiligkeit, heilige 


Befchaffenheit, 3. 38. legationis, id. 
Caerímóníalis, adj. zur Götterverehrung gt» 
bóríg, Arnob. 
! Onerälöäten, adj. bunfeffarbig, dunkelblau, 
'e 
Caerüléum, i, n. das Blau, Stabfblau, Plin 
Caerüléus u, poct. Caerulus, adj. bunfelfar» 
big, u. zwar a) dunfelblau, meift poet. Bei⸗ 
mort 5. ber Barbe bed Himmels u. bed Wafferdz 
caerula coeli, Lucr., u. bloß caerula, id., bed 
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Himmels Blau; deus caeruleus, Ovid., — Nep- 
tun; bann aud) v. andern Gegenfländen, 3. 99. 
v Schlangen , Kleidern, Augen (bef. ber Gero 
manen, Tac., Hor.); b)bunfefgrau, fhwärz« 
lich, 3. B. nox, Stat.; equi Plutonis, Ovid.; 
vitta, Virg.; puppis (bed Eharon), id.; imber, 
id.; c) bunfelgrün, cucumis, Prop.; arbor Pal- 
ladis, Ovid. (= Dlive). 

Caesa, ae, f. der Hieb des Soldaten, Veget. 

Caesäpon, 1, n. eine Art Laktuke, Plin. 

Caesar, äris, m. Kamilienname ber julifchen 
gens; bref. befannt ift ver Dictator €. Jalius 
Caesar, ermordet im 3. 44. v. Gor. Der Name 
Caesar blieb ben nachfolgenden röm. Herrichern, 
bedeutet aber fpäterhin den beftimmten Nach— 
folger eines röm. Kaifers, während diefer felbfl 
den Titel Caesar Augustus hatte; templum Cae- 
sarum, Suet., fand im Palatium u. enthielt die 
Statuen aller Kaifer. Davor die Adiectiva: 1) 
Caesáreéus (meift p o ct.), den Gáfar od. die Kaifer 
betreffend; amphitheatrum, vom Kaifer Domts 
tian erbaut. 2) Caesärlänus, den Triumvir Gd» 
far betreffend, 3. 8. celeritas, Cie. ; daher Cae- 
sariani, die Anhänger Cäſars im Bürgerkriege 
(im ®egenf. gegen Pompejani), Auct. B. Afr.; 
it. faiferlich; Pallas (v. Domitian befonberé ver» 
ebrt), Mart. 3) -inus, ben ul. Gáfar betr., Cie. 
4) Caesürlensis, als Beiname mehrerer Srt» 
fdaften; Mauritania, Tac. 

Caesäraugusta, ae, f. eine nad? Auguftus fo 
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genannte Colonie in Hisp. Tarrac., fegt Sara-' 


gossa, Plin. 

Caesüreéa (ia), ne, f. 1) Stabt in Paläftina, 
früher Stratonis turris genannt, deren Einw. 
Caesarienses , Plin. 2) in Cappadocien, jegt 
$Saifarjab, Plin. u. Eutr. 
früßer Jol jegt Algier, Mel, Plin. 

CabsärTätus, adj. bebaart, Plaut.; ip. belaubt, 
Appul. 

Caesärles, &i, f. Haar (auf bem Kopfe, am 
farte), Ovid., Liv. 

Caesário, onis, m. Sohn des Cäſars u. der 
Gícepatra, auf Augufs Befehl ermordet, Suet. 

' Cnes?ns, ae, f. Stadt in Gallia. Cispadana, 
fct Cesena ; daher Caesenas, atis, adj., Plin. 

Caesia &ilva, ber jetztige Dämmer- u, Häſer— 
wald, an ber Gränze v. Gícec u. Münfter, Tec. 

Caesicius u, -itius, adj. bläulich, Plaut. 

Caesim, adv. mit Hieben, bicbipcije , 3. B. 
hostem petere, Liv. 2)tp. (in der Nbetorif) mit 
Ginídnitten, in furgen Sägen, abgebroden, z. 35. 
dicerc, Cic. 

Caeslo, onis, f. bad Bebauen od. Befchneiden 
der Bäume, Colum. 

Caesitius, f, Caesicius. 

1. Caesius, adj. 1) bziulihgrau, bfaugrait, 
4. B. die Augen, Cie. 2) blauaugig, fagenáus 
ui secas u. Zbierc), Ter., Catull. 

. Caestus, i, m. Rame mehrerer fonft nicht 
bedeutender Römer, Cie. 

Caesönlus, adj. röm. Geſchlechtsname, 3. 8. 
M. Caesonius, ber mit Cicero Aedilis war, Cie; 
Caesonia, Gemaplinn des Kaifers Caligula, 
Suet. Davon: Caesonianus, adj., Colum. 

Caespes ob. Cespes, Itis, m. bcr Rafen, Virg.; 
im engeren Sinne a) poc t. was v. 9tafcn errichtet 
ift, 1. b. eine ärmliche Hütte, Hor.; c. Altar, id. 
04. 3, 0, 4; b)was die Geſtalt eines Rafenftüdes 
hat = Knopf, Plin.; e) c. Klumpen Kräuter, id. 


3) in Mauritanien, 


210 


CaespltIeTus, adj. aus 9tafen, tribunal, Vopise. 

Caespösus, adj. rafen« gras⸗reich, Colum. 

Caestus (Cestus), us, m. ber Rechterriemen, 
Cie, 

Caesum, i, n. Gínf(ijnitt = Komma, Marc. Cap 

Caesüra, ae, f. 1) bad Bauen, Fällen, ligui, 
Plin. 2) das Abgehauene, Ahgeſchnittene, id. 

Caeterus, f. Ceterus. 

Caetra, f. Cetra. 

Cáicus (Cayeus), i, m. 1) Fluß in Großmy 
fien, jett Mandragorai, Mel, Plin. 2) e. Qc 
fábrte bed Aeneas, Virg. 

Cájéta, ne u. Cajete, es, f. 1) bie imme beé 
Arncas, Virg. 2) Stadt u. Hafen in Latium, 
jetzt Gaéta, Aur. Vict. Davon: Cajetäna villa, 
Val. Max. 

Cäjo, äre, bauen, ſchlagen, Plaut. Fragm. 

Cäläber, f. b. ffg. 

Cäläbrfa, ae, f. cine Landfchaft in Unterita 
Tin v. Tarent bie zum Borgebirge Sappaium, 
jetzt Terra d'Otranto.. Davon abgel. Adjectiva: 
‚1) Calaber, bra, brum, Pierides, b.i. die Gedichte 
bed Gnniud, ber aus Calabrien gebürtig war, 
Hor.; Calabri, Subst. die Einw. v. Galabrien, 
Mel. 2) Calabrícus, Colum.; Calabrica, eine qt 
wife ärztlihe Bandage, Plin. Valer. 

Calábrix, icis, f. c. gewiffer Straud (bir 
fürbenbe Wegedorn ?), Plin. 

Cálaeta, ae, f. Stadt an ber 9QtQertfüfte Gic: 
lieng, iet Caroniag Subst. Calacinus y. Piur. 
Calactini, Cic. etc., Einw. v. 

Cálágurris (-üris), is, f. 1) Gtatt in Hisp. 
Tarrac., je&t Loharra; die Einw. Calaguritani, 
Caes., bei Plin. mit bem Beinamen Fibularen- 
scs. 2) Stadt ber Vascones in Spanien, Gt 
burtdort des Quintilian, jet Calahorra; bcn 
Gin. Calag. Nassici, Plin. 

Caláis, is, m. bed Borcas u, ber Dritbyia 
Sohn, Bruder des Zetet, ber Die Harpyen ti 
trieben, Ovid. 

Calamärlus, adj. zum Schreiben gehörig; 
theca, Suet., Federrohr. 

Calámentum, i, n. verborrtes Holz ant Rein 
ftode, Colum. 

Caläminae insulae, ſchwimmende Infeln in $e 
bien, Plin. 

Calämis, Jdis, m. berühmter gried. Bild 
bauer u. Künftler in Metall, Cic. 

Cälämintha, ae, f. (gr.) c. Kraut vom Gr 
ſchlechte der Münzen, Pen. 

Cälänister, tri, 1n. 1t. -strum, i, n. das (rohr 
fórmigc) Brenneifen, um die Haare zu Iri 
feln ; tp. Aufpug, Künftelei, Schnörfeler (in ter 
Rede), Cie, Tac. 

Calämisträtus, adj. gefräufelt, coma, Cic. 

Calámzas, àtis, f. Wetterfchaden, Plaut. Cic; 
fructuum, id., Mißwachs; bann tp. überh. Schlag, 
Schaden, Unglüd, bef. aud) im Kriege = ti 
berlage, Cic., Caes. 

Calámites, ae, sn. (gr.) Laubfrofch, Plin. 

Calämftüose, adv. unglinflid, Cic. 

Cabimitósus, adj. 1) verderblich, ſchädlich, 
à. 9. coelum, Cat.; tempestas , Cic.; bellum, 
id. (unbeifbringene). 2) »em Wetterſchaden auf 
gefegt,, loca, Varr.; hordeum, Plin.: tp. fehr 
— homines miseri et calamitosi , id. 

'Alámochnus, i; zn. (gr.) Meerſchaum, Plin. 

Cälamos, i, f. Feftung in Phönicien, jet t. 
Dorf Namend Callamon, Plin. 
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-Cälämus, i, m. 1) $alnt, Virg.; it. ber Sten⸗ 
gel bed Rohrs, Plin.; calamus odoratus, id., 
-fafmud. 2) etw. aud Rohr Gemachtes, 4. B. 

fife, Schreibropr, Rohrpfeil, Angelruthe, 

cimnitfe. 

Calänus, i, m. e, indifcher Gymnofoppift, vers 
brannte fij ſelbſt, Cic. 

Caläris, is, f. jet Eagliari in Sardinien, 
Varr. ; cf. Caralis. 

Cäläthiscus, i, m. (dem.) c. geflachtenes Körb⸗ 
Gen, Catull. 

Cäläthus, i, m. (gr.) 1) c. orb y. B. für Blu⸗ 
men, Früchte, weibliche Arbeiten 1c., Virg., Ovid. 
2) für glüffigfciten: Napf, Schale, id. 

Cálatía, ne, f. Cic. u. Liv., Calatiae, arum, 
Plin.Stadt in Gampanien an ber via Appia, zwi⸗ 
(hen Capua u. Benevent, jegt bad Dorf Gua- 
juro; die Einw. Calatini, Liv.; Sing. Calati- 
aus, Beiname bed M. Attilius, Cic. 

Cälätio, önis, f. das Nufen, Varr. 

Cälätor, oris, m. (eigtl.Rufer) Diener, Auf 
wirter, bef. der Pontifices, Suct., Plaut. 

Calatas, f. Calo. . 

Cälaurfa (Calaurea), ae, f. Infel an ber off. 
Site v. Argolis, Mel. u. Plin. 

Calautfea, ae, f. eine &opfbebedung ber Frauen, 
die über bie Schultern herabping, Cic. 

Calcän#um, i, n. die Ferfe, Virg. Moret. 30. 

Cilear, äris, n. 1) ber Sporn, Liv. ; tj. Sporn 
= Antrieb; alicui calcaria adhibere, Cic., einen 
fpornen, antreiben. 2) ber Sporn am Fuße des 
Sahnd, Colum. 

Caleärfus, adj. zum Kalk gehörig, 3. 9. for- 
ma Plia,, auch calcaria allein, Aınmian., der 
falfofen; Subst. -ius, i, m. Kalfbrenner, Cat. 

Caleätor, óris, ms. der die Trauben tritt, Kele 
kter, Calpurn. * 

CaleätörIum, i, ra. die Weinfelter, Pallad. — 

Calcátüra, ae, f. das Treten, Vitr. C1 

Calcätus, us, m. bad Treten, Pallad. 

Calecámen, Inis, sr. ber Schub, Plin. 

Calceämentum, i, n. die Fußbekleidung, Cic. 

CaleeárTum, i, n. das Geld zu Schuhen, Suet. 
n us, tn. die Fußbekleidung, Plin., 

get. 

Caleéo (CalcTo), 1. mit Schuhen verfeben, bes 
f$upen, Cie.; auch o. manchen Tpieren, die eine 
It Schuhe befamen, nicht, wie bei ung, bes 
(Hagen wurden, Suet.; tp. calceati dentes, * 
Phat, (ſcherzh.) zum Beißen wohl eingerichtet. 

Caleéilarfus, i, sn. der Schuhmacher, Plaut. 

Caleeölus, i, m. Heiner Schuh, Heiner Halbs 
fitt, Cie. Pur 
‚ Calcéas (Calcius), i, sn. ber Schuß, Halbftics 
VL, Cie.; tp. calceoe mutare , id., = Senator 
werden (weil diefe eine befondere Art Schuhe 
trugen); calceos poscere, Plin. Epp., vom Tifche 
auftehen (weil die Römer, wenn fic fi zu 
ifft [tgten, die Schuhe auszogen). 

Calchas, antis (-ae), m. Theftord Sohn, griech. 

eiſſager vor Troja, Cic. 

Calchedon, f. Chaleedon. 

Cnleifräga, ae, f. c. ung unbelanntes, ben 
Dlaſenſtein zermalmendes Kraut, Plin. 

alciträtus, us, m.baé Ausichlagen ber fiere, 

In. 

1.Caleitro, 1. £) mit der Ferſe ausfchlagen, 
Pin; tp.widerfpenftig fcpn, Cie. 2)poet.überp, 
Krpen (e, &terbenber), Ovid, 
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2. CaleYtro, ónis, m. 1) heftig ausfchlagend, 
equus, Varr. 2)einer der ftarf an die Thür 
poit, Polterer, Plaut, 

Calcitrósus, adj. mit ben Füßen ausfchlagend, 
widerfpenftig, juvencus, Colum. 

Calco, 1. 1) etw. betreten (Weg ıc.). 2) etw. 
zufammentreten( Trmuben); tp. niedertreten, mit 
Büßen treten, à. B. die Freiheit, Liv. ; it. = bof 
nen, verjpotten, befchinpfen, Prop, Quint. 3) 
etw. fefttreten, feitftanpfen, Virg G.2, 244. 

Unleülätor, oris, m. ber Rechnungsfüprer, 
Buchhalter, Mart. 

C.lcülo, äre, (berechnen, Prud.), tp. rechnen, 
dafür halten, Kidon. 

Caleülosus, adj. 1) fteinig, Colum. 2)an 
Steinfchmergen leidend, Plin., Cels. 

Caleülus, i, m. (dem.) e. Steinchen, c. Kiefel, 
Cic., Virg.; dann bef. aber a)der Stein beim Stim⸗ 
men, Votirftein; baber tp. album calculum nd- 
jicere rei, Plin. Epp., einer Sade feine Zuftims 
mung geben; b)ber Rechenſtein; tp. = Rech⸗ 
nung; caleulum subducere, Cic., feine Berech— 
nung machen, berechnen; vocare aliquid ad eal- 
culos, id, etw. einer genauen Berechnung ume 
teriwerfen ; c) ber Stein im Brettfpiele; tp. cal- 
culum reducere, id, den Stein zurüdzichen, 
anders ziehen = feine Handlung zurüdnchmen ; 
ad illos calculos revertamur, id., zu jenen Maß— 
regeln; d)ber Stein in der Blafe ob, Niere, 
Cels., Plin. 

Calda, f. Calidus, 

— ae, f. bet Keſſel mit heißem Waſſer, 
Appul. ] 

CaldärTum, i, n. 1) — Caldaria, Vitr. 2) das 
Warmbadezimmer, Cels. 

Caldartus (Calid.), adj. 1) zum Wärmen ges 
hörig, 3. B. cella, Plin. Epp., Barmbadezim« 
mer, 2) aes, Plin., bad nur durch Hiße zu bear» 
beiten (ft. 

Caldor, öris, m. Würme, Hiße, Gell, 

Caldus, f. Calidus. 

Càle, 1) Stadt u, Hafen am Durius (n €ue 
fitanien, fet Porto, Plin. 2) -c, es, f., f. Cales: 

Caledönia, ae, f. bad ſchottiſche Hochland, im 
Nordw. des heutigen Schortlande, Provinz bed 
alten Britanniens, Tac. Davon: Caledontus, 
adj., Plin., u. Caledonieus, Solin. 

Cáléfácio (Calf.), eci, acetum, 3, erwärmen, 
erhigen, Cio. ; tp. a) aliquem, einem tarn mas 
chen, einheizen, = ihm M — ibn beunrubigen, 
id.; b)poct.cinen yel die egen, aufregen, Virg. 

Cälefacto,äre, ftarf erwärmen, erbigen, Plaut., 
Hor.; (fcherzh.) virgis ealefactabere, Plaut. 

Cälefactus, us, m. (nur im Ablat. Sing.) Ers 
twärmung, Plin. 

Cälendae (beſſer wohl: Kalendae), àrum, f. 
ber erfte Zag des Monates, die Galenten, Cio. ; 
ad Calendas graecas solvere, Suet., = niemahls 
bezablen (weil dieGriechen die Zeitrechnung nach 
Calenden nicht hatten); poct. der Monat, 
Ovid.; Cal. sextae, id., die (afenben des Sunt. 

Cälendäris, adj., Juno, Macrob., weil fte an 
ben Calenben verehrt wurde. 

Cälendärfum, i, n. das Schuldbuch, Zinsbuch 
ber Wechsler, Sen. 

Cäleo, üi, ére, warm feyn, 3. 9. sentimus ig- 
nem calere, Cic.; febre, Juven., in Folge des 
Sicberd ipe haben; tp.a) erwärmt, erbißt, aufs 
geregt ſeyn, gfüpen (aud geibenfdjaft, ScHne 
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ttt 16), Cic. ; aliqua, Ovid., glühen für 1c.7 
I. vig al (eid. warm fepn — mit euer, 
mit Eifer betrieben werden, 3. B. judicia calent, 
Cio.; res calet, id., ift zur Ausführung reif; 
c)nod warn, frifh feyn; rumores Cumarum 
tenus caluerunt, Coel. in Cic. Epp., blieben warın 
bis Eumä, waren bis dahin noch nicht verraudht. 

Cáles, Yum, f. röm, Eolonie mit gutem Weine 
madé in Campanien, fett Calvi, Cic. etc.; adj. 
Calénus, 3. 9. municipium, = Cales. Subst. Ca- 
lenum, i, n. derfelbe Srt u. aud) ber Wein, Plin. 

Cälesco, üi, 3. warm werden, Cic.; tp. cT» 
glüpen, Ter., Ovid. 

Cálétes, um, ob, Caleti, örum, m. cine Völker⸗ 
fdaf in Gallia Celt. in ber Normandie, im jes 
Bigen Ländchen Caux, Caes. 

Caletränus ager, &anbfdjaft in Hetrurien, Liv. 

Calfacio, f. Calefacio. 

Cálicülus, i, m. (dem.) e, Heiner Kelch, Be» 
deren, Cat. 

Calidorius, f. Caldorius. 

Cálide, adv. tp.hißig, eifrig, 3. 8. agere, Plaut. 

Cálídus, adj. warm, heiß, dies, Cic.; calida 
c. oalda, Colum., warmes 28cer; calda u. ca]- 

dum, Plaut., Warıncd, warmes Getrán! (Waffer 
u. Rein mit Gewürzen, c. febr beliebter Zranf); 
tp. a) bißig, feurig, eifrig, leidenſchaftlich; con- 
silium, Cic., unüberlegt, übereilt; b) Schnell, 
ſchnell herbeigefchafft, (nell bei ber Hand, 3.8. 
Geld, Lüge, Plaut. 

Cálfendrum, i, n. eine Art v. weiblihem Kopf» 
puße, Hor. 

Càlíga, ae, f. ber Soldatenftiefel, Cie. ; tp. 
Rrícgébienft, Plin., Sen. 

Cällgäris, adj. bie Soldatenſtiefel betreffend; 
clavus, Plin., ber in diefelben gefchlagen wird, 

Cälfgärlus, adj. = Caligaris, Plin. 

Cäligätfo, önis, f. Finfterniß, Dunfelpeit, Plin. 

Cäligätus, adj. geftiefelt mic c. gemeiner Sols 
bat; caligati, die gemeinen Soldaten, Suet. 

Càliginosus, adj. verdunfelt, durch Nebel vere 
züllt, coelum, Cic.; tp. finfter, nox, Hor. 

1. Cäligo, Tnis, f. 1) dicker Dunft, Nebel, ins 
ofern er verfinftert, Virg., Liv. 2) Dunkelheit, 

infterniß; videre quasi per caliginem, Cio., 
wie durch einen Síor; tp. trüber Zuftand, tribe 
Bank rei publicae, id. .3) Augenfhwäche, Blöd⸗ 
pu , Cels., Plin. 

2. Cäligo, 1. I. 1 intr. vunften, bampfen, Colum. 
2) düfter, dunkel fegn; caligans lucus, Virg.; 
(b. ben Augen) blöde, ſchwach feyn, Plin. ; it. o. 
Merfonen : blödfichtig ſeyn, Mart; tp. in sole 
caligare, Quint., gleicht. bei hellem Lichte im 
nde. tappen. IE. tr. verdunkeln (bur Dunft, 

ebel); ef. Virg. Aen. 2, 606; caligans fehe- 
Stra, Juven., bad durch bie Höhe die unten bee 
findfihen Gegenftände verdunfelt. 


Cäligüla, ne, m. (Solvatenftiefelden) Bei⸗ 


hame v. dem Nachfolger des Tiberius, Cajus 
Eäfar (weil er im Lager erzogen mar), Suet. 

Oalim = Clam, Att. 

Calingae, ärum, f. Bolt in 3ubíen, Plin. 

Calingon promont., das Cap Gordevar in Ins 
bien (bei ber nördl. Mündung des Godawerp⸗ 
Zuffes), Plin. 

Càlfnfpàxa, ae, f. Stadt attt Ganges in Ins 
bien, Plin. 

Cälix, fcis, f. 1) Becher, Kelch, Cic.ete.; p oct, 
= Wein, Catull; Hor. 2) c. Kochtopf, Ovid. 


Calláinus — Cálfiéifioe 9€;9 


Calläinus, adj. v. ter Farbe des Gatfata (f. 
tad nächſte Wort), türfisfarbig; ald Subst. Cal- 
Iaina, ne, f. = Callais, Plin. 

: Calláis, 1dis, f. (qr.) c. meer » ob. blaßgrünen 
Evelftein, viell. Zürfid, Plin. 

Callärlas, ae, m. ( at.) eine Art Kabeliau, Plin 

Callens, adj. fundig, vaticinandi, Plin. 

Callenter, adc. aebidt, fhlau, Appul. 

Calléo, üi, ére, intr. Schwirlen haben, dickhäu— 
tig feyn (v. Schlägen, Arbeit ıc.), Plaut. 5 tp 

a) gefüpllos fepn, Sulpie. in Cic. Epp.; 5) tr 
durch lange Befhäftigung in etw, erfahren fcyn 
etw. gut verftehen, jura, Cie.; urbanas res, Liv 

Callfbléphárus, adj. (gr.) mit [hönen Augen: 
fievern, Plin.; afd Subst. -um, i, n. c. Mittel 
die Augenbrauen fdjón zu färben, Plin. 

Calisto, f, Callisto. 

Callferätfdas, ae, m. c. fpartan, Feldherr, be 
fiegt u. getödtet bei ben 9frginujfen, Cic. 

Callícüla, ae, f. c. nicdriger Berg in Gampa 
nien, nicht weit v. Casilinum, jeßt Cajanello, Liv 

Callíde, ade. 1) tug, verftändig, geſchickt, Cie 
2) verfhmigt, verichlagen, fohlau, id. 

Calliditas, ätis, f. 1) Gewandtbeit, Geſchick 
lichkeit, Erfahrung, Nep., Cie. 2) Duribtricben 
heit, Berfchmigtpeit, Kunftgriff (im Kriege, à 
der Rede 2c.), Cic., Liv, 

Callidrómus, i, m. Zweig des Gchirges Det: 
in Griechenland, Liv. 

Callidus, adj. 1) erfahren, gewandt, gefcheidt 
eſchickt, einfihtsvoll, Cic.; it. (v. Dingen) ge 
(idt, finnreich, artificium, id.; inventum, Nep 

2) verfchmißt, ſchlau, Cie.; aud v». Dingen, id. 
liberalitas, Nep., fchlau berechnend, ſelbſtſüchtig 

Callifae, ärum. f. Ort im Hirpinerlande, viel 
das heutige Carife, Liv. 

Calligönon, i, n. (gr.) eine Pflanze, fonft po. 
Iygonum mas, Plin. 

Callimächus, i, m. 1) e. griech. Dichter u 
Grammatiler aus Eyrene, Cie. 2) c. berübmte 

Bildhauer, Plin. 3) c, berühmter Arzt, id. 
— (gr. = ſchön) cine Art Ädlerſteine 

In. 

Callfon, i, n. (gr.) eine Pflanze, fon vesica 
ria, Plin. 

Callióny mus, i, m. (gr. = fhönnamig) e. ae 
wiſſer Mecrfifch, auch uranoscopus gant Pi 

Ualliópe, es, f. eine ber neun Mufen, Göttin: 


cr epifchen, aber aud) jeder andern Dichtung 


poct. für ſämmtl. Mufen, Virg. Aen.9, 525. 1. 
für epifche Dichtung, Ovid. Trist. 2, 568, 

Callíüpea, ae, f. Virg., = Calliope. 

Callipetälon, 3, n. (gr.) eine Pflanze, fon 
quinquefelium, Appul. 

Callis, is, m. (feltener f.) e. ſchmaler, fteife 
Reg (zunächſt für das Vich); Fußſteig, Cic. 
poet eg liberf., Val. Fl.; tp. = faufbabr 

ucr. 

Callfpeuce, es, f. Paß in Theffalien, Liv. 

Callfphon, ontis, m. c. grich. Philofopp, te 
die Zugend u. das Vergnügen für das bócgn 
But hielt, Cie, 

Callisco, sei, 3, unempfindlich werden, Ca 
ap. Non. 

Callistrüchfa, ae, tt. -this, Ydis, f. (gr.) cin 
Art fepe wohlſchmeckender, bef. v. den Sperlin 
gen gelichter Reigen, Plin. 

Callterhöe (poct, Calírlióe), es, f. 1 Tochte 
des Achelous, zweite Gemahlinn des Memäor 
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Ovid. 2)eine berühmte Quelle bei Athen auf 
wr Rüdfeite der Akropolis, mit bem Beinamen 
Esneacrunos, Stat. 3) eine warme Heilquelie in 
Jaläftina, zwei Stunven weſtl. vom Asphaltſee, 
Pli, 4) anderer Rameder arab. Stadt Edeffa, id. 

Callisthénes, is, m. c. *Dbilofovb aus Olynth, 
Agendfreund Alexanders b. Gir., ». diefem mes 
gen feiner Freimüthigkeit getödtet, Cic. 

Callisto, us, f. Tochter des arfab. Königs Ly⸗ 
hon, Mutter des Xrfad , v. Juno in eine Bis 
ten, 9. Zupiter in dag Sternbild des großen 
Bären verwandelt, Ovid. 

Callithera, ae, £ Drt an den Quellen des 
Sprbius in Theftalien, Liv. 

Callithrichos, i, f. (gr.) Schönhaar, eine 
Manze, fonft adiantus 0b. capillus Veneris, 
Plin. 


Califthrix, Ichis, f. (gr. — fdjónfaarig) 1) 
cnc Mlanze, mit ber man die Haare färbte, Plin. 
deine Art Affen im Aetbiopien, id. 

Callösus, - ſchwielig, dick⸗ ob. harthäutig, 
Plin.; bamm überb. did, hart (3. B. eine Frucht, 
Par x.), id., Hor. 

Callum, i, n., feltener -us, i, m. Schwiele, 
krte Haut (aud die Schwarte an Thieren), 
Cie. ete. ; auch die harte Haut der Dfätter, Plin.; 
i.*a8 barte Fleifch ber Früchte (Trauben, Bir» 
sen :c.), id.; it. die harte Dede des Erbreiche, 
iL: tp. Härte — Unempfindlichkeit, 3. 9. gegen 
x Schmerz, Cic. 

t. Càlo, 1. rufen, ausrufen (bei heil. Hands» 
(engen), Varr.; comitia calata, nad Gell. 15, 
N. ciae eigene Art Eomitien, die v. den Ponti- 
fces berufen wurden zur Berhandlung religiöfer 
Geaerkánbe; fie famen aber bald ab. Weber 
ealats grana, Cic. Sest. 31. (wenn die Lesart 
richtig ii) flebe big Erflärer. 

2. Cálo, önis, m. Troßfnecht, Packknecht, Caes., 
Liv.; dann bei Cic. u. Hor. über. jeder niedere 
Dieser. 

1.Cälor, öris, m. Wärme, Hiße (beſ. Sonnen« 
ge), Cic.ete.; po e t, = Sommer, Luer., Colum.; 
& bie Kieberbiße, Tibull.; tp. a) geiftige bie, 
izer, Leidenfchaft, Quint., Plin. Epp.; b)poet. 
ürbesglurd, aud) im Plur., Ovid., Hor. 

2. Calor, óris, m. Fluß in Ztalien, der in den 
Yeltumus fließt, jet Calore, Liv. 

Cälsrätus, adj. tp. crbigt, feurig, Appul. 

Cilorificas, adj. erivármenb, Gell. 

Calpe, es, f. cíne ber Säulen des Herkules 
** Hisp. Baetica, jet Gibraltar, Mel. 

CalpurnTus, adj. röm. Geſchlechtsname, 3. 9. 
Calp. Piso, vertrauter Freund bed Antonius, 
Calpurnia, ae, f bic Ocmahlinn bcd Eäfar, Vell.; 
Ügurnia lex, a) de pecuniis repetundis, Cic. 
Yer. 2, 3, 81; b)de ambitu, Cic. Mur. 23. 

Tem: Calpurnlänus, adj., equites, unter dem 
"hier Salpurnius bicnenb, Liv. 

Caltha, ae, f. (bei Prud. -um, i, n.) die Rin⸗ 
ziklame, Virg. 

Cuithüla, ae, f. c. Frauenzimmerkleid o. gelbs 
Eher Sarbe, Eafthalleid, Plaut. 

CälgmnTa, ae, f. [alt Kalumnia, cf. Cic. Rose. 

12.20, 57.] 1) iR, 3tanf, Kunſtgriff, Soppts 

; Metellus calumnia dicendi tempus exe- 
SK, Cie., — fprado fo lange, bis die Zeit vere 
en war; calumnia religionis, id., det Porz 
tam, ba dic Religion (3. 3B. e. Orakel) etw, 
ih aeattc ; dann 2) def. oor Gericht, — &abate, 


254 
Chikane, Rehtsverdrefung, Cie. ; mtt bem Zus 


fage litium, id. ; ealumniam jurare, Coel. 
Cic. Epp., fhwören, ba man nicht aus Chikane 
anflage. 3) bie eine folde Kabale betreffende 
Anklage ob. Rechtsſache, 3. B. calumniam non 
effugiet, id.; calumniam afferre ad, pontiflees, 
Liv.; ferre calumniam, Coel. (t Cic. Epp., einer 
falfhen Anklage überwiefen werden. 4) bie fälfch» 
liche, allzuängftfiche Aufſuchung v. Fehlern, Un⸗ 
fiherheit, Furcht, Aengftlichfeit; ef. Caecin. in 
Cic. Fam. 6, 7, Quint. 10,1, 115. 

CálumnYAtor, öris, m. 1) e. falſcher boshaftee 
Anfläger, Chikaneur, Cie. 2) calumniator sui, 
Plin. Epp., der zu ángftlid an feiner Arbeit feilt. 

Cálumnfor, 1, 1) Ränke ſchmieden, chikaniren, 
bef. vor Gericht, Cie. 2) überh, argliftig tadeln, 
angreifen, id. 3) fälfchlich, o. b. zu ängftlich dag 
Schlimme auffudjen, baber: fid ohne Roth äng⸗ 
figen, id. Fam. 9, 2; se, Quint., fih ewig bes 

itteln. 

Calva, ae, f. 1) Hirnfihale, Liv. 2) die Nuß 
mit glatter Schafe, Petron. 

Calvärfa, ae, f. = Calva 1), Plin. 

Calvätus, adj. fabf, Plin. 

Cälvena, ae, m. Beiname bed E. Matius, des 
vertrauten Freundes v. Trebaz u, Eäfar, Cic. Att. 
14, 5, 9; 16, 11. 

Calvro, ere, fab[ werden, Plin. 2) (9. Plans 
zen) dünn, weitfchichtig, hervorwachſen, Colum. 
Calvities, ei, f. &ablbcit des Kopfes, Suet. 

Calvitfum, i, n. Kaplpeit auf bem Kopfe, Glaße, 
Cic.; loci, Colum., e. pflanzenleerer Ort. 

Calvor, 3. (aft wu. felten; = calumnior) t) al® 
depon. Ränke ſchmieden, chikaniren; bann bei 
Plaut. überh. táufd)en. 2) ald passiv. bei Pacuv. 
u. Sall. Fragm. 

Calvus, adj. faf, Plaut. etc. ; it.faff, b. b. leer 
(v. Pflanzen), Cat. 

1. Calx, eis, f. (felten m.) 1) die gerfe; vocet, 
Ferſe = Fuß, Virg. Aen. 9,324; tp. pugnis, cal- 
cibus, Cic., mit Händen u. Füßen (mV: xa: dat); 
calces adversus stimulum (sc. jactare), Ter., 
(prüchw.) gegen ben Stachel Löten, vergeblichen 
Widerſtand leiſten. 2) der Fuß — das Unterfte, 
das Grundſtück v. etw.; calx miali, Vitr., der 
Fuß des Maſtbaumes. 

2. Calx, eis f. (felten m.) 1) überp: eig i^y 
im Brettfpiele, Plaut. 2) bef. ber Kalkſtein, Kalf, 
Cie.; viva, exstincta, Vitr., gelöfchter, unge» 
föfchter. 3) das Ende ber Faurfbapn, das in den 
älteften Zeiten durch Kalk, fpäter durch Kreide, 
bezeichnet wurde; tp.a calce ad carceres re- 
vocari, Cie, vom Ende einer Sache zum Ans 
fange zurüdfchren. 

Cályeadnus, i, m. Fluß in Cilicien, jetzt 
Selcflich, nad Andern Gpiuf-Su, Liv. | 

Cálycülus, i, m. (dem.) 1) Heine Blumen 
fnofpe, Blumenkelch, Plin. 2)die Schale der 
Schalthiere, Appul. 

Cälydon, önis, f. Stadt in Aetolien am Fluffe 
Eutnus,Liv. Dav. die Adjectiva: 1)CalydönTus, 
sus, ber 5, Melcager erlegte Eber, Mart.; am- 
nis, — Achelous, Ovid.; heros, = Melcager, id.; 
regna, des Diomedes (Deneud Enkel) Reid üt 
Unteritalien, id.; Caly4oniae, ärum, f. Calytos 
hierinnen, Sen, 2) Calydönis, fdis, calydoniſchʒ 
Subst. f. die Calpdonierinn, — Delanira, Ovid. 

Cálymne, es, f. Infel im ägäiſchen Meere bei 

-9tbobus, jeßt Kalmone, Ovid. 
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Cálypso. us, f. die Beberrfherinn der Infel 
Ogygia, cine jm e, Tochter bed Oceanus u, 
ber Thetys, ob. bed Nereus u. ber Dorió, bebiclt 
ben herumirrenden Ulpſſes ſechs Jahre bei fif, 
Uic., Prop. 

Cälyx, ycis, m. (gr. = Hülle, Hülfe) 1) ber 
Blumenkelch, die Knofpe. 2) bie Scale, 3. 33. 
ber Schalthiere, Eier, Früchte ıc., id. 

Cámácum, i, n. eine in Syrien madfenbe Art 
Zimmt, Plin. (Andere leſen: comacum). 

Camara, f. Camera. 

CÀmárina, ac, f. fpracuf. Gofonic an ber Süd⸗ 
mefifüfte Sicilieng, jet Camarana, Plin., Virg.; 
Camarina palus, Sil, Sumpf bei Gamarina 
(deffen Austrodnung gegen das Drafel pic Gre 
oberung der Stadt nach fidy 309). 

Cambunii montes, Berge im Norden v. Thefr 
falien, Liv. 


Calypso—Caminus 


Cambyses, is, m. 1) Gemahl ber Mandane, . 


Bater des Älteren Eyrus, Justin. 1, 4. 2) Sohn 
u. Nachfolger des Älteren Gprud, id. 1,9. 3) c. 
Fluß in Albanien, der auf bem Kaukaſus ente 
fpringt u. in ben Cyrus flicht, Mel., Plin. 

Cämelinus, «dj. vom Kameel, 3. 33. lae, Plin. 

Cámella, ae, f. Trinkgeſchirr, Becher, Kelch, 
Ovid. - 

Cámélópardülis, is, f. (gr.) Kameelparder, 
Giraffe, Plin. 

Cämelöpödfum, i, n. (gr.= Kameelfuß) e.Kraut, 
viell. Andorn, Appul. 

Camélus, i, m, (gr.) das Kameel, Cic. 

Cämöna, ae, f. die Sängerinn, b. b. bie Mufe, 
Liv, Hor. (ben Camenen weihte Numa einen 
Hain vor ber porta Capena); tp. poet. bie Mufe 
= Dichtung, Lied, Hor., Ovid. Davon (bri Späs 
teren): Camenälis, adj. 

Cämöra u. Camara, ae, f. (gt.) 1) die gewölbte 
Dede eines Zimmers, Cic.; eines Fahrzeugeg, 
Ovid. 2) e. flaches Schiff mit bogenförmiger 
Bedeckung, Tac. 

Cämerärlus, adj. fi in die Höhe hinaufvin« 
dend, z. B. cucurbitae, Plin. 

Cümérla, ae, f. (Camerium bei Plin.) Stadt 
in Patium, Liv. Davon: Camerini, orum, m. 
die Einw, berfefben, Val. Max.; Camerinus, i, 
sn. Beiname ber febr berühmten gens Sul- 
pieia, Liv., daher für vornchme Leute überh., 
Juven. 

Cámérinum, i, n. Stadt in Umbrien, jcht Ca- 
merino in ben Apenninen, Cie. Davon: 1) Ca- 
mers, ertis, adj., Cic.; Subst. Plur. Camertes, 
die Einw., Plin. 2) Camertinus, adj., foedus, Cic. 

Camerium, f. Cameria. 

Cáméro, äre, wölben, Plin. 

1. Càmilla, ae, f. eine Dienerinn beim Opfer, 
Pacuv. ap. Macrob. 

2. Cämilla, ae, f. eine heldenmüthige Jung» 

frau in Birgils Aeneide; vergl. bef. lib. XI. 

1. Cämillus (CasmiHus), i, m. e. Opfertnabe 
v. edler Geburt, Varr. 

2. Cámillus, i, m. röm, Familienname; bef. 
berühmt M. Furíus Camillus, Vejis Befleger u, 
Befreier Roms ». ben Galliern, Liv. . 

Cämino, äre, etw. nad) Art eines Ofens zuſam⸗ 
menfügen, Plin. 

Cüminus, i, m. (gr.) Ofen, 4. 8. Schmelzofen, 
Schmiedeeſſe, Virg., Ovid.; bef.der Ofen zur 
Pour des das Kamin, Hor,; dann 

)*aé Kaminfeuer felbft, luculentus, Cic. 
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Cämirus (os), i, m, Sohn des vierten Her 
kules u. Gründer der Stadt Camirus auf 9160 
dus, Cie. N. D. 3, 21. | 

Uammaron, i, m. (gr.) die fonft aconitum ge 
nannte Pflanze, Plin. 4 

Cammärus, i, m. (gr.) ber Meerkrebs, Hum 
mer, Plin. 

Camoéna, f. Camena. 

Campänla, ae, f. bie überaus fruchtbare Land 
[haft Kampanien in Mittelitalien, jegt Terr 
di Lavoro. Davon folg. Adiectiva: 1) Campa 
nus, 3. B. ager. Liv. ; morbus, Hor., cine bafcili 
einheimifche Art Warzen; Campanus pons, Hor 
bei Capua über den Cavo; via, c. Seitenwe 
ber via Appia, Suet. ; Píur. Campani, órum, v 
bie Einw. Gampaniend, Cic. 2) Campanicut 
baffelbe, Cat. 3)Campanius, id. 4) Campas, àtii 
genus, Plaut. 

Campe, cs u, Campa, ae, f. (gr. — bie Krüm 
mung) 1) bic Raupe, Colum. 2)tp. Krümmung 
Ausflüchte, 3. 9. eampas dicere, Plaut. 

Campensis, adj. Beiname ber 3fié, die au 
bem Marsfelde einen Tempel patte, Appal. 

Campester [fcIten Campestris ], stris, stre, «d. 
1)das ebene Feld betreffend, eben, flach; itei 
Caes., Marſch, Weg auf dem ebenen Cani 
hostis, Liv., in ber Ebene fänıpfend. 2) da 
Marsfeld betreffend; ludi, Cic., die Spicle du 
felbft; campestre, ald Subst., (velamentum, 
der Curs, die Gurt ber auf bem Marsielt 
fid) llcbenben. 3) die auf bem Marsfelde gebal 
tenen Gomiticn (od. bie dabei zu vergebende 
Aemter) betreffend, certamen, gratia, Liv., quae 
stus, Cic. 

CampfeursTo, önis, f. bie &ampfübung auf be! 
Mursfelde, Veget. 

Campldoetor, öris, m. ber. Exerciermeiſte 
Veget. ! 

1. Campns, i, m. 1) das ebene anb. ob. Kell 
Cic. ete.; bef. aud) bad Schlachtfeld, Liv., Nep 
Tac. 2)jebe Ebene ob. Fläche (3. B. bed Me 
red, Virg.); campus Martius ob, bloß eampu: 
das Marsfeld längs der Ziber; bef, aud in Bi 
ziehung auf die Comitien, die bafcibft gebalit 
wurden, 3. 98. fors domina campi, Cic. ; tp. 3c 
= Spielraum, Gelegenheit, Tuͤmmelplatz (3. $ 
für ben Redner 2c.), id. 3) Name gewifferander 
Gegenden, 4. 8. a) Campi Arusini, Flor., beit 
ner Stabt der Birpini, die viell. Arusia (-un 
bic; b)Campi Canini, Ammian. (das jefii 
Graubündten); c) Campi Circumpadani, Liv., ! 
wo die Öallier unter ben Königen ftd) nicberfiebet 
d)Campus od. Campi Diomedis, f. unter Diom« 
des; e) Campus Hyrcanus, in €9bícn, Liv. (fo ge 
v. ben hierher verpflangten $yprfantern) ; (Cam 
Lapidei, Plin., ob. Campus Lapideus, Mel., e.Ki 
felfeld in ber heutigen Provence; g)Campi Leo: 
tini, Sil., ob. Campus Leontinus, Cic., viel. 
Campi Laestrygonii (bei PHn.) in der Gegend 
Leontini ín Sieilien; h) Campi Macri, gt?! 
Ebene in Gallia Cispad., zwifchen Parma n. I 
dena, Liv.; i) Campus Metropolitänus, id., 
gend in Galatien; K) Campus Phlegraeus, Pli: 
0b. Campi Phlegraei, id., 0b, Laboriac (f.), © 
Campus Laborinus, id., v. Gum big zum S3cfu 
reo Pomptinus, Liv., Gegend bei di 

olsci in Latium zwifchen Privermm u. Sucf 
Pometia (c. Theil der pomptin. Siümpfe); n 
Campi Raudii, Vellej., Gegend in Gallia Trani 


Camirus Campus 
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nd, mo Marius die Einrbern u. Zeutonen ſchlug; 
1) Campi Salentini, Mel., in Gafabrien; o)Cam- 
yis Sceleratus, Platz innerhalb Roms Mauern 
(unweit ber porta. Collina), wo bie veftal. ung» 
kaum, bie ihr Gefübbe gebroden hatten, les 
bndig begraben wurden ; p) Campus Stellatis, 
Cie, Liv., Suet., in Campanien; q) Campus 
Vatieanus, Cie., Platz in Rom, weftl, o, ber Ti» 
br (wohin Cáfar die Eomitien verlegen wollte). 

2, Campus, i, m. (gr.) €. Seethier, Mart. 

Cämülödänum, i, n. das jetzige Eolcpefter in 
Britannien, Tac. 

Camüni, örum, s. Bolf in Gall. Transpad., 
im jegigen Val Camonica, Plin. 

Cámürus, adj. gefrümmt, Virg. 

Cämus,i, m. eine Art Halsfeflel, Att. ap. Non. 

Cänäce, * Tochter des Aeolus, die, mit 
item Bruder Makareus in unerlaubter Liebe Ic» 
kb, v. ihrem Vater gezwungen wurde, fid) 
kit umgubréugen, Ovid. 

Cänälfelus, adj. = Cänälfensis. 

: Cánàlfcüla, ae, f. (dem.) eine Meine Rinne, 

AIT. 

Cänälfeülätus, adj. rinnen rohrähnlich, Plin. 

Cänälteülus, i, ma. (dem.) eine Feine Rinne, 
Röhre, z. 9. für das Waſſer, Colum.; an der 
Ratapulte, Vitr.; it. die Schiene zum 3ufame 
mendalten gebrochener Glieder, Cels. 

Cänälfensis, adj. in Schachten gegraben, 3. 9. 
Geld, Plin; 

Cänälis, is, m. (felten f.) 1) überb. eine Röhre, 
Io canalis animae , Plin., = Luftröhre. 2) 

inne, Canal, Schacht (im Bergwerfe), Liv., 
Plin.; tp. pleniore canali fluere, Quint. (v. der Res 
de) insellerem Fluſſe binftrómen. 3) die Schiene 
(in der Epirurgie), Cels. 

Cänärla, f. unter Canarias. 

Canärli, örum, m. eine (v. Hunden febende) 
dollerſchaft in Mauritanien, Plin. 

Cänärfus, adj. die Hunde betreffend, 3. 8. au- 
gurium, Plin., wobei c. Hund gefchladhtet wurde; 
amara Insula, eine ber insulae fortunatae im 
atlant, Meere (v. ihren großen Hunden fo ge» 
nannt), Plin. 

Cánastraeum Pallenes promont., bag fübweftl. 
dergebitge v. Chalcidice anf ber Landzunge Pal- 
lae, jt&t Cap Blajur, Liv. 

Cänätha, ae, f. Stadt in ber Landſchaft De- 
"plis in Galí[da, Plin. 

Üancámum, i, n. (gr.) (das Gummi des Bale 
amfrauded, Plin. 

Cancellàtim, adv. gitterförmig, Plin. 

Cancellátas, adj. gitterförmig, Plin. 

Cancelli, órum, m. 1) gitterartige Einzäunung, 
kotanken (3. B. bei den Gerichten, Spielenꝛc.), 
Ue ; tp. die Schranken = Gränzen (im Bortrage 
V Redners, einer Wiffenfchaft :c.), id. 2) der 
?. den Schranken eingefchloffene Raum, Hirt. B. 
Afr. 15, extr. 

Cancer, eri, felten #ris, m. ber Krebs, a) als 
dier; b) als Geſchwür; c) als Geſtirn; baber 
dort. = Südgegend, Ovid. 

ÜancérátTeus, adj. Frebsgefhwürartig, Veget. 

Caneöro, 1. frebsartig eitern, Appul. 

Caneéróma u. -cröma, ätis, n. bad Krebdge: 
Iewär, Cels. ^ 

Candäri, órum, f. Volk längs ber fogdifchen 
dergt in Bactriana, Plin. 

Candävla, ae, f. Hochebene in Illyrien, Liv. 


Sitfe lat.⸗deutſch. Wörterb, 


* 
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CandéfácYo, feci, factum,3. 1) glänzend weiß 
maden; tp. ebur atramento, Plaut., = eine Cade 
verberben, indem man fie gut maden will. 
— factus sum, fleri, glühend werden, 

In. 

Candöla, ae, f. 1) überh. Brand, Feuer, Juven. 
9,98. 2) c. Bachs» ob. Talglicht, Kerze, Plin. 


3) eine mit Wachs beftrichene Schnur (die vor ' 


Fäufnig fhüßte), Liv. 


Cie. 
Candentta, ae, f. der weiße, helle Schein, lu- 
nae, Vitr. 

Candeo, di, 2. 1)aládnyenb weiß fepn, Virg., 
Hor.; daher 2)glüpen, Cic.; tp. glühen (v. 
geibenfdjaft), Claudian. 

Candesco, düi, 3. 1)glängend weiß werben, 
zu fhimmern uem Ovid. 2) glüfenb wer» 
ben, id. Met. 2, 230. 

Candétum, i, n. nad) Colum. c, Grunbftüd bei 
den Galliern o. 100—150 Duadratfuß. 

CandIco, äre, weißlich fepn, Plin. 

Candidum promont., Borgebirge in Zeugitana, 
norbiv. v. Hippo, jeßt Cap Blanc, Plin. 

Candidätörlus, adj. die Candidaten vd, Amts» 
bewerber betreffend, munus, Cie. 

Candidátus, adj. 1) weißgekleidet, Plaut. 2) 
Subst ber Canbibat, Amtsbewerber (v. ber gläns 
zendweißen Zoga, bie fie trugen) ; consularis, 
Cic, Bewerber um das Gonfulat; tp. eloquen- 
tiae, Quint., ber Anfprücde barauf macht ob. bat; 
erucis, Appul., einer ber bald gefreugigt wers 
den wird. 

Candide, adv. 1) weiß, Plaut. 2) aufrichtig, 
Coel. in Cic. Epp. 

CandIdülus, adj. (dem.) glänzend weiß, den- 
tes, Cic. NE 

Candldus, adj. N)Yglänzend⸗- blendendsweiß (im 
Gegenf. zu niger), 3. 8. Schwan, Pferd, Lilie, 
Kleider :c., Hor., Ovid., Liv. ete.; Liber, Tib., 
der Gott Fiber im Lichtglanze, im Strahlens 
alange; poet. weißgelleidet, id., Ovid. 2) überb. 
fledeníod, rein, ffar, y. B. stella, Hor. 04, 3, 15, 
6; tp.a) 9. ber&timme, Plin.; b) v. der Rede, vom 
Redner, = Mar, fhlicht, ungefünftelt, Cie., Quint.; 
e)v. der Gefinnung: ſchlicht, lauter, aufrídtig , 
Ovid., Hor.; d) poet. v. Lcbensverhältniffen: une 
getrübt, heiter, günftig, 3. B. fatum, Ovid. ; pax, 
Tib.; convivia, Prop. 3) poct. gleicht. hell mas 
hend, Favonius, Hor., wolfenverfheudend. 

Candifícus, adj. glängendweiß machend, 3. 88. 
pulvisculus, Appul., Zahnpulver. 

Candor, óris, m, 1) die glänzend ob. bene 
dend»weiße Farbe, 3. B. dentium, Plin.; candore 
mixtus rubor, Cic. 2) überh. Schimmer, Lichte 

fam, Schönheit, 3. 9. der Sonne, eines Men⸗ 

* 16, id.; tp. a) der Rede, Cic, Quint,= 
Reinheit, Natürlichkeit ; b) der Gefinnung : Auf⸗ 
richtigkeit, Treuherzigkeit, Ovid., Plin. Paneg. 
3) die Glut, Hiße, aestivus, Claud. 

Candosoceus, i, m. €. celt. Wort = mergus, 
Stebengefenf, Genfer, Colum. 

Cáne promont., pA wi weſtl. v. ber Mün⸗ 
bung bed Kaifus ín Mpſien, Liv. 

Càneo, üi, 2. grau, weißgrau fegn, Virg., Tac. 

Cänöphörus, i, f. (gr. = die Korbträgerinn) 
im Plur. -roe (Acc. -ros), Cic. Verr. 4, 3 u. 8. 
zwei Bilder v. Sungfraucn, welde am Feſte der 
Wallas, der Demeter u, des Bacchus dic heil. 

9 


Candeläbrum, i, n. ber Leuchter, Candelaber, 


Y 


259 Canes—Cannae 


Geräthe in Körbchen auf bem Kopfe trugen (Sta⸗ 
tuen bes Polyklet). 

Cánes, is, f, Canis. 

Cänesco, ére R4 s werben, Ovid. ; it. — 
' altern, id. ; tp.(9. ber tbe) gleicht. 
Cic. 


narvone, Derbis- u. grintfbire, Tac. 
Canla, ae, f. eine Art wilder Neffeln, Plin. 
Cänlcae, ärum, f. eine Art Kleie, Lucil. ap. Non. 
CánIcüla, ae, f. (dem.) 1) c. Hündchen, Heiner 
Hund, Plin.; tp. v. einer biſſigen Frau, Plaut, 
2) ber Hundeftern, Hor. 3) e. Seetbier, viell. 
der Seehund, Plin. 4)ber Hundswurf, ber ſchlech⸗ 
tefte Wurf im Würfelfpiele, Pers. 
Cänlcäläris, adj. den Lundoſern betreffend, 
sol, Veget. $ ü ; 
Cänldla, ae, f. eine *. Horaz oft erwähnte 
Giftmiſcherinn. 
Cáninéfátes, um, m. Vollk auf ber batav. Halb⸗ 
inſel; Sing. Caninefas ; auch adj. cohortes, Tac. 
Cániníus, i,m. röm. Familienname, 3. 5. c. 
Caninius Gallus, Freund des Barro u. des Eis 
tero, Cic. Fam. 9, 2u.6. Davon: Caniniänum 
tempus, als Eaninius, der Bollstribun, vore 
flug, Pompejus folle ben vertriebenen Ptolem. 
Auletes in fein Reih einfegen, id. 1, 7.; C. Ca- 
ninius Rebilus, Legat bcd Gáfar in Gallien, nur 
einige Nahmittagsftunden des [egten Deceme 
bers Eonful, id. 7, 30. 
Cáninus, adj. ben Hund betreffend, »ompunbe, 
p lac, Ovid.; scaeva, Plaut., eine 9. bem 
egegnen od. Bellen des Hundes entnommene 
Borbebeutung; dentes canini, Cels., die Hunde» 
od. Aug⸗Spitzzähne; prandium, Varr. ap. Gell., 
= Huudekoſt, — Eſſen (in ſofern nament⸗ 
lich kein Wein dabei n wird); tp. hündifch 
= biffig, belfernd,, 3. B. eloquentia, Quint. 
Cänis (Cänes, Plaut.), is, c. 1) der Hund (als 
Thier, Schimpfwort, Gefirn) ; tp. ber hunge⸗ 
rige Anhänger, Schmaroger, bie Greatur Jemds 
Cio. 2) ber Seehund, Plin. 3) der punbétvurf, 
fóíed tefte Wurf im Würfelfpiele (wenn alle 
Würfel oben die gleiche Anzahl Augen zeigen). 
4) eine Art Feffel, Plaut. Cas. 2, 6, 37. (100 Ans 
dere camum [efen). 
Cánister, stri, m. — Canistrum, Pallad. 
Cánistrum, i, n. (gr.) nur im Plur. gebräuchl., 
e.Rohr- ob. Weidenkorb zu Brod, Früchtensc., Cic. 
CànItIa, ae, f. = Canities, Plin. 
Cänfties, 6i, f. 1) die weißgraue Farbe einer 
Sade, Ovid. 2) graues Daar, Virg., Plin. 
Cänltüdo, Inis, [ = Canities, Varr. ap. Non. 
Cantus, i, m. rom. Ritter, Cic. off. 3, 14, 
Canna, ae, f. (gr.) 1) Rohr, Gdjilf, Ovid. 2) 
das aus Rohr Bereitete : a) 9tobrypfeife, id. Met. 
2, 682; b)e. Meines Fahrzeug, eine Gonbef, 
Juven. 3)canna gutturis, Coel. Aur., die Luft« 
rófre. 4) Canna Dea, Appul, íf die 9tympbe 
. Syrinx beim Ovid. | 
CannábInus, adj. (gr.) hänfen, Colum. 
Cannäbis, is, f. (gr.) Hanf, Plin. [im Ablat. 
cannabo, Varr. ap. Gell., 5, cannabus ob. -um]. 
Cannae, àrum, f. Ort in Apulien, off. vom 
Aufidus, berühmt burd Dannibafd Sieg über 
die Römer, íegt Gannc. Davon: Cannensis, adj. 
exercitus, das bei Eannä gefchlagen worden, 
Liv.; poet. auimae, Stat. (der bei Ganná Ges 
bticbenen). 


. ergraut ſeyn, 
Cangi, órum, m. Bolt in Britannien, in Caro _ 
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Cannétaum, i, n. c. Rohrgebüſch, Pallad. 

Cannéus, adj. aus Rohr, Colum. 

Cannüle, ae, f. (dem.) 1) kleines, uit 
Rohr, Appul. 2) cannula pulmonis, Coel. ; 
ble Cuftrobre. 

Cäno, cécfui, cantum, 3. I. intr. überh. a 
tónen, 3. 9. tuba canit, Liv.; classicum ot. 


‚num canit, id. das Zeichen zum Aufbruch 


tönt; poct.silvae canunt avibus, Lucr. 
bann b)v. Thieren Sſchreien, fráfen, quaden, 
Plin.; c) v. Menſchen u. manchen Bögeln: fir 
it. auf einem Inftrumente blafen ob. fpielen, 
canere vel voce vel fidibus, Cic.; tibia, cil 
canere, Nep., Tac., Flöte, Gitber fpiclen; 
ceptui canere, Liv., zum Rüdzuge blafen ( 
tp. cf. Cic. Tusc. 3, 15 extr.) ; d) fingen = 
gend, mit fehlerhafter Betonung fpreden, 
or.Bextr. 1. tr. 1) etw. ertönen laſſen; 
num, Sall., ob. classicum, Caes., bad Frl 
hen geben, ertönen faffen. 2) etw. fingen, 
€. Lied ıc., id. ; tp. eandem cantilenam, Ter., 
mer die alte Leier; «liquid surdis auribus, 
tauben Ohren predigen. 3) etw. fingen od 
fingen, durch Geſang, Poeſie 1c. berbertliü 
4 8. Jemds Ruhm, Schlachten sc., Cic., Hor 
weiffagen, verfünben,  propbeacien (meil 
Orakel sc. in Berfen gegeben wurden), | 
Virg., Hor. etc. 

Cänon, önis, m. (gr.) 1) bic Regel, N 
Richtfehnur, Plin. 2) bic Kanzelle einer Ba 
orgel (e. Kanal v. hölzernen Brettern, ber 


-ber Windlade für jede clavis angebradt 


Vitr. 

Cänönfeus, adj. (gr.) regelrecht; ratio, \ 
bie Theorie bed Klangs ; ald Subst. cano 
órum, m. die Zfcorctifer, Plin. 

Cánópus, i, m. 1) Stadt ín Unterägyptei 
ber fanop. Nilmündung, Mel.; poeci. = 
gypten, gens fortunata Canopi, Virg. Di 
die Adjectiva: a) Canopicus, u. poct. Canop 
litora, Catull. b) Canopitis, Cels.; c)alé 5t 
Canopitae, ärum, m. die Einw. v. Cano 
Quint. 2)der (in Europa unfichtbare) bi 
Stern im Schiffe Argo, Manil, Vitr. 

Cänor, öris, m. 1j ber Schall, Klang, 3 
aeris rauci, Virg., der Trompete. 2) dir 
fang, Ovid. 

Cänöre, adv. wohltönend, mefobifd, Apr 

Cánorus, adj. 1) bel[tónenb, z. B. c. In 
ment, Virg.; turba canora, Ovid., = tubici 
2) wohltönend, 3. 8. Stimme, Redner, Voge 
Cic., Hor. 

Cantaber, f. Cantabria. 

Cantábria, ae, f. Provinz Spaniens, jeßt I 
eaja, Plin. Davon die Adjectiva: 1) Cantä 
bra, brum, Claud.; häufiger Subst. Cantahe 
u. im Plur. Cantabri, örum, m. die Kantab 
eine Friegerifche, v. den Römern ſchwer befi 
Bölferfchaft, Caes., Hor. 2) Cantabricus ; Su 
— ae, f. eine Pflanze, kantabt. 8i 

In. 

Cantäbrum, i, n. eine Art Kleie, Coel, Aur 

Cantäbundus, adj. fingend, Petron. 

Cantàmen, Inis, n. Zauberformel, Prop. 

CantàtTo, önis, f. Gefang, Lied, Appul. 

Cantätor, óris, m. bcr Sänger, Mart, be 

Cantätrix, icis, f, adj. 1) fingend, ton" 
Claud. 2) durch Rn di efdmórenb, 
gaubernb, Appul. 


6i  Canteriatus—Cantus 


Cantörfätus (Canth.), adj. an einem Jochge⸗ 
inder gepflanzt (eine Rebe), Colum. 
Cantérinus (Canth.), adj. die Pferde betrefs 
md, Plaut. 

CanterTölus, i,m. (dem ) €. Meines Jochge⸗ 
inder (für Gewärhfe), Colum. 

l.Canterlus (Canth.), i, m. 1) e. verfehnittener 
engſt, Wallach, Cie. 2) (gem. im Plur.) bie 
Jaófparren , Vitr. 3) das Zochgeländer (für 
liben), Colum. 

2, Cantörfus, i, sm. e, Berg im Gabini(den, 
farr. 

Canthárfas, ae, m. €. gewiffer Edelftein mit 
«m Bilde einer fpan. Bliege (cantharis), Plin. 

Canthäris, Idis, f. (gr.) 1) die fpan. tege, 
danthatide (c. gewöhnt. Bergiftungsmittel bei 
i Alten), Cie. ete. 2) ber Kornwurm, Plin. 

Canthárus , i, sn. (gr.) 1) weitbauchiges, ge» 
ye Zrinfgefág, Humpen, Plaut. 2) eine 
rt Seefiſch, Plin. 3) bad unter der Zunge des 
Kris befindliche ſchwarze Mahl, id. 

Cantherius etc., f. Canterius ete. 

Canthus, i, m. (gr.) eigtl. ber eiferne Reif um 
das Bagenrad, bann das Rad felbfl, Pers. 

Cantleum, i, n. 1) Gefang, Lied, Phaedr. 2) 
be fehlerhafte fingende Bortrag, Cie. 3) (in 
einem Schaufpiele) Der v. Mufif begleitete Gin» 
ylotfang, die Monodie, id., Liv. 

Cantflena, ae, f. cígtl. e. Lied, cf. Gell. 9,4; 
tp. (verätlich) eine alte, abgedrofchene Leier, 
albetues Geſchwätz, Cic. 

Cantllönösus, adj. zum Liede gehörig, pote 
tüch, Sidon. 

Castillo, 1. finger, Appul. 

Cantlo, önis, f. 1) e. Lied, Gefang, Plaut. 2) 
Zauberformel, Cie. 
^ Cantito, 1. (Frequent.) fingen, bef. zu wieder: 
helten Maplen, Cic. 

Cantlum, i, n. 1) britann. Borgebirge , jcht 
Rorthforeland ob. das füblidere Ramsgate, Cic. 
2) die daran ftofenb e Landfchaft, jcgt Kent, Caes. 

Cantfaneüla, ae, f. (dem.) e.Liedchen, e. ſchmei⸗ 
Helndes, fodenbed Lied (wie ber Sirenen), Cic. 

Canto, 1. I. intr. ertönen, 3. 38. buccina, tibia 
tantat, Ovid, ; 6. Thieren: ſchreien, frápen (der 
Bahn), Cie.; dann bef. a) fingen, Nep. ; aud: 
irgenb, fehlerhaft vortragen, Quint.; b) bías 
frm, fpielen, 4, B. tibiis, Nep. Il, tr. a) etw. 
fugen od, fpielen, dichten, Hor. Od. 3, 1,4; b) 
ttv, fingen = befingen, verherrlichen, proelia, 
Deum, Hor., Tib.; d'gnus cantari, Virg., wür⸗ 
tig, befungen zu werben; c) fingend vortragen, 
folam cantare, Suet., eine Rolle fpielen; d) 
Arlünden, anzeigen, Plaut., Tib.; daher e)einem 
ttv. einfhärfen, eindringlich fagen; canto, ut 
sreas, Plaut.; e) Zauberformeln herfagen, be» 
(mören, Virg. 

Cantor, öris, m. Sänger, 3. B. ber Ehorfän- 
jt im Schaufpiele, Cic., Hor.; tp. ber Nach» 
m Rachbeter (eines Dichters), Cic. Tusc. 
Citrix, feis, f. die Sängerinn, Plaut.; aves 
"trices, Varr., Singvoögel. 

Cantürfo, ire, fingen, Petron. : 

Cantus, us, m. 1) überh. der Ton, 3. 99. tibiae 
“at fium, Cie; 9. Thieren = Gefdrci; galli, 
5, das Kräben; o. Menfchen u. manden Vö— 

Kin - ber Gefang, id. 2) die Weiffagung, Tib. 


4 ig Bauberfpruc, id. 1, 8, 19 5. ; Ovid. Met. 
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Canuléjus, i, m. róm. Geſchlechtsname; bef. - 
berühmt ber SSolfétribun C. Canulejus, ber ben 
Borfhlag ber Epen zwifchen Patrigiern u. Ples 
bejern durchſetzte, Cic., Liv. 

Cänus, adj. weißgrau (Haare, Meer, Schuee 
⁊c.), Hor., Plin. Epp.; cani, órum, m. als Subst. 
die grauen Haare; ty. poet. grau = uralt, Fi- 
des, Virg.; saecula, Mart. 

Canüslum, i, s. Stadt in Apulien, berühmt 
burd ihre Wolle, jcpt Canosa, Mel. Davon: 
1) Cánusinus, adj. ; daher Canusina (sc. vestis ), 
t. Kleid aud canufifdjer Wolle, Varr., Mart. ; u. 
davon wieder Canusinátus, adj., ber e. folıhes 
Kleid anfat, 3. 8. mulio, Suet.; Syrus, Mart. - 

Cäpäcltas, àtis, f. Geräumigkeit, Weite, Cic. 

Cäpäneus (dreifi big), ei, m. einer ber Sieben 
oor Z pcben, v. Jupiter mit bem Blig erſchlagen, 
Hyg. Stat. Davon: Capanéus, adj., Stat., it. 
Capanéius, adj., conjux, id., des Gapaneuó 
Gattinn. 

Cápax, äcis, adj. 1) bicffaffenb, geräumig ; 
oibi, Liv., einer ber viel effen fann; tp. aures, 
Cic., ingenium, Ovid., vielumfaflfend. 2) fühig 
od. tauglich zu etw,, id., Tac. 

— Inis, f. e. Henkelgefäß beim Opfern, 

IC., 

— ae, f. (dem.) e. Opferſchälchen, 
1c. 

Cápella, ne, f. (dem.) 1) cine (Meine) Ziege. 
2) c. Stern im Subrmanne, Ovid. 

Cäpellfänus, adj. zu ben Ziegen gehörig ; ru- 
ta, 9. ihnen gern gefreflen, Mart. 

Cäpena, ae, f. Stadt in Etrurien, Liv. Das 
von adj. u, Subst. 1) Capenas, ätis (alte Form 
Capenatis, 3. B. lucus, Cato ap. Prisc.) ; in Ca- 
penate, Liv.; Capenates, die Einw. v. Eapena, 
id. 2) Capenus, adj., porta, e. Thor in Rom, 
jet P. S. Sebastiano, Virg., Cie. 

Cáper, pri, 2.1) t. Jiegenbod, Bod, Virg.ete. 
2) der Schweiß unter ben Achfeln, Ovid. 3) e. 
grungenber Fiſch im Achelous, Plin. 

Cäpero, àre, 1. 1) tr. rungeín, aufammengtee 
ben, Appul. 2) intr. fif rungefn (v. der Stirn), 

aut. 

Cápesso, ivi, itum, 3. 1) eifrig, haftig ergrei= 
fen (die Waffen :c.); tp. anfangen etw. zu thun 
(wo wir aud) oft fagen: etw. ergreifen ob. nad) 
etw. greifen); fugam (ergreifen); rempublicam, 
fio der Leitung bcd Staats annehmen, Cic. ete.; 
pericula, magistratum, imperium (übernehmen); 
jussa, Virg., jur Ausführung übernehmen, ver» 
ridten; superiora, nad) Höherem fireben, Cic.; 
2) locum, id., nad) einem Orte hin fireben, das 
bin zu fommen fuchen, 3. ®. Melitam, id, 2) aa 
capessere in Ob. ad locum, Plaut., fif) wohin 
begeben. 

Cäpetus, i, m. c, myth. König 9. Alba, Liv. ' 

Cäphäreus (dreifilbig), &i, m. Borgebirge an 
der Südküſte v. Gubóa, wo die Griechen, auf 
ihrer Heimkehr v. Troja, Schiffbrud litten, jept 
Capo del Oro, Virg. Aen. Davon die Adfectivas 
a) Caphareus; aqua, Ovid.; Capharéa saxa, 
Prop.; b)Capharis, f. Idis,poct., petrae, Sen. 

Cáphyae, ärum, f. Hain an einem Heinen See 
in Arkadien, Plin. 

Cápillácéus, adj. haarförmig, Plin. 

Cäpillämentum, i, n. 1) die Haare ; bef. die 
falfhen Haare, Perücke, Suet. 2) bic Fafern ber 
Wurzeln u. Blätter, Plin. 

Cäpillätus, adj. 1) behaart, mit Haaren ver⸗ 

Q* 
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feben, Cic.; tp. poet. — alt, ber alten Zeit ane 
ehörig, consul, Juven. 2) faferig (Blätter, 
urjeln), Plin. 

Cäpillor, 1. behaart feyn, Plin. 

Cápillus, i, m. 1) bad Haupthaar, Barthaar, 
Cic.; capillo promisso ob longo esse, Caes., 
Nep., langes Paar haben ob. tragen. 2) Haar 

ber Tpiere, Colum, 3) Safern an Gemádfen, 
 Plin.; capillus Veneris, Schönpaar, Frauen» 
Baar (e. Kraut), Appul. 

Cáplo, cépi, captum, 3. 1) nc men (mit der 
Hand ob. auf irgend eine andere Weiſe); ar- 
ma, Cic., fie ergreifen ; cibum, Ter., zu fid) nef» 
men; aliquem, Cic., fangen, gefangen nehmen; 
urbem, castra, id., nehmen = erobern ; insu- 
lam, Cic., fie erreichen, dahin gelangen; locum 
castris, Liv., einen Drt zum Lager nehmen, 
wählen; fo: einen qum Schiedsrichter, Vertheis 
biger, Gibam c, wählen, Cic.; virginem Ve- 
stalem, Tac., eine Beftalinn (aus der Zabl ber 
Sungfrauen) nehmen, wählen; vectigal ex agro, 
Liv., erhalten, befommen; tp. a) nebmen, faſ— 
fen, ergreifen, bie Flucht, einen Gntfdluf ıc.; 
conatum, Liv., einen Berfuh machen; aud) v. 
Dingen: eapit me odium tui, Ter. (ergreift 
mich); b) nehmen, erhalten, befommen; otii 
portum, Cic., im Hafen der Ruhe einlaufen; 
laetitiam, voluptatem , id., Freude zc. fehöpfen ; 
quietem, somnum, Phaedr., Ruhe, Schlaf fine 
ben; patrium animum, Cic., die Gefinnung des 
Baterd annehmen ; (aud) v. Díngen:) bellum 
eepit finem, Liv., nahm e. Ende; ne quid res 
publica detrimenti capiat, Cic. (nicht zu Scha« 
den fomme); c) nemen = einnehmen, für fio 

ewinnen, 3. 9. humanitate, Nep., bur gefül⸗ 
iges Betragen; d) nehmen = fangen, hinter— 
geben, z. B. einen durch Liſt; e) capi, gefangen, 
gelipmt, des freien Gebrauchs einer ade bes 
raubt werden, oculis et auribus, Cic., blind u, 
taub werden; mente captus, id., verrüdt. 2) 
nehmen = in fi nehmen, begreifen (3. B. das 
Meer die vielen Gewäffer) ; tp. neo te Troja 
capit, Virg., = iff für deine Größe zu Mein; 
(vom Berftande) faffen, begreifen, Cic. 

Cäpis, Idis, f. f. Capedo, Liv, 

Capissa, wi Hauptort ín Gapiffene, wahre 
ſcheinlich fegt Cabul, Plin. 

Capisséne, es, f. tanbfdjaft bei ben Paropa- 
misadae ín Perfien, Plin. 

CápistérTum, i, n. e. Gefäß aum Reinigen ber 
Getreibefórner, Colum. 

Cäpistro, 1. 1) e. Halfter anlegen, boves, 
Ovid., ben Stieren. 2) überb. anbinden, 5.8, 
die Reben, Colum. 

Cäpistrum, i, n. 1) Halfter, Maulforb, Virg. 
2) c. Band zu SBefeftigung ber Reben, Colum. 

Cäpftal, älis, n. 1) c. Zudj, womit die rico 
fterínnen ben Kopf bebedten, Varr. 2) c. Ber» 
brechen, worauf ber Tod flet, Cio. 

Cäpitälis, adj. ſ) das €cben ob. ben Tod be» 
treffend, Cic., Liv.; periculum, Plaut.. Lebens⸗ 

efahr; poena, Suet., Todesftrafe; triumviri, 

riminalrichter; capitale esse, id., [ebendaee 
fährlich ſeyn. 2) bódft gefährlich; hostis, Cie., 
e. Todfeind; odium, id., tödtlicher Haß. 3) ganz 
vorzüglich (Menſch, Berftand), Cie., Ovid. 

Cäpitäliter, adv. bis aufs Acußerfie (3. B. reis 
zen), Plin. Epy. 
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Cápitàtus, adj. mit cinem Kopfe (e. Nagel ıc.); 
vinca, Colum. (mehr nad oben madfenb). 

Cáprtellum, i, n. (dem.) das Röpfihen, Veget. 

Cápitfum, i, n. bad Mieder, Varr. 

Cäplto, ónis, m. €. 9roffopf, Cic.; it. e. aros» 
lépfiger Sif, Cat. 

CáprtolTum, i, s. zunächſt ber v. ben Zarani- 
niern erbaute Jupiterdtempel auf bem mons Sa- 
turnius od, Tarpejus inRom; im weiteren Sinne 
der ganze Hügel u. bef. die Burg dafelbft, Cic. 
Davon adj. Capitolinus, das Eapitolium betrefs 
fend, elivus, Mart.; ludi, Liv.; quercus, der 
ben Siegern bei ben capitolin. Spielen ertbeilte 
Eichenfranz, Juven. Subst. Capitolini, orum, 
m. Leute die diefe Spiele anorbneten, Cic. ; im 
Sing. Beiname bed M. Manlius wegen ber Rets 
tung des Capitols, Aur. Vict. 

Cäpltülätim, adv. der Hauptfahe nadj, fur) 
gefaßt, Nep. 

Cápitülàtus, f. Capitatus, 

Cäpftülum, i, n. (dem.) 1) e. Köpfen (aud 
als Schmeichelwort), Ter. 2) das Eapitäl an ci» 
ner Säule, Vitr. 

2. Cápitülum, i, n. Drt in Latium, wahrſch. 
jegt Paliano, Plin.; adj. u. Subst. -ensis, id. 

Cápnfaás, ae, m. (gr. = rauchig) 1) eine Art 
Reben, deren Trauben wie geraucert ausfaben, 
Plin. 2) c. rauchfarbiger Evelftein, id. 

Cäpnion, = Capnos, 

Cäpnites, ae, m. (gr.) f. Capnias 2), Plin. 

Cápnttis, Idis, f. (gr.) eine Art Galmei ot. 
Kobalt, Plin. 

Cäpnos, i, f. (gr. = Raub) Grbraud, die 
Pflanze Fumaria, Plin. 

Cápo, ónis u. -us, i, m. (gr.) e. Kapaun, 
Varr., Colum. 

Capotes (0b. Capote) mons, Liv., e, Berg in 
Armenien, wo ber Gupbrat u. Ararcs entfpringt. 

Cappädöcla, ae, f. eine t'anbfdaft Kicinafteng, 
fet Garamanien. Davon: 1) Cappädox, ócis, 
m. der Cappabocier. 2) Cappädöcus, adj., gens, 
Colum.; aud) bloß Cappadoca, Mart. 3) Cappa- 
docíus, adj., Colum. 

Cappädox, öcis, m. Fluß in Cappatocien, v. 
bem biefe Provinz den Namen haben fol, Plin. 

Cappári, n. indecl. u. -is, is, f- (gr.) die Ka» 
yerftaude ; it. die Kaper,Colum., Plin. etc. 

Cäpra, ae, f. 1) die Ziege; fera, c. Reb, Virg. 
2) ber Geftanf bed Schweißes unter ben Ahfeln, 
Hor. 3)e. Stern im Subrmanne, id. 

Caprae palus, Stätte in Rom beim Campus 
Martius, wo Romulus verſchwand, Liv. 

Cäprärlus, i, m. (. zit enhirt, Varr. 

Cäprea, ae, f. das Rech, der Rebbock, Virg. 

Cápréae, ärum, f. Infel an ber Küfte v. Gant» 
panien Ciept Capri), befannter Aufenthaltsort 
Tibers, Tac.; Capreensis adj., secessus, id. 

Cäprelda, ae, f. eine Pflanze, wahrfh. Geiß⸗ 
blatt, Cat. 

, Cäpreölus, i, m. 1) der 3tefbod , Virg. 27 
eine ziveizadige Hade, Colum. 3)(ím Plur.) 
bic Stüßenträger, Tragebänder, Caes. 4) Gä- 
beihen am S8cinftode, Varr., Plin. 

: Càpricornus, i, m. ber Steinbod (e. Geftirn), 
or. 

CáprIficatYo, onis, f. die Zeitigung ber unreie 
fen Feigen dur ben Stich ber Gallwespe, Plin. 

Cáprifico , 9. P. u, S. 1. die Zeitigung der 
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wxrcifen Zeigen burd) ben Sti ber Gallwespe 
bewirlen, Plin. 

Cáprificus, i, f. 1) ber. wilde Feigenbaum, 
Pn; tp. poet. etw. Fremdes, Auswärtiges, 
Pers. (weil die auf biefem Baume entftehende 
Galwespe die Frucht des zahmen Feigenbau⸗ 
mes zeitigt), 2) die Frucht des wilden Feigen» 
baumes, lin. 

Cáprigénus, adj. p o et. vom Ziegengeſchlechte, 


irg. 

Cáprilis, adj. die Ziegen betreffend; Subst. 
-t, n. Ziegenftall, Varr. 

Cáprimulgus, i, m. 1) Ziegenmelfer = Land» 
mann, Catull. 2) c. die Ziegeneuter anfaugen- 
ver Bogel, Plin. 

Cáprirus, adj. v. Ziegen, bie Ziegen betref- 
fand; pellis, Ziegenfell; tp. rixari de lana capri- 
m (um Nichts), Hor. 

Cápripes, pédis, adj.poct. giegenfüßig, Lucr. 

Cáprónae u, -néae, árum, f. Haarzotten, Lu- 
til. ap. Non. 

Cáprótiua, ae, f. Varr., Beiname ber Juno, 
unter welchem ihr am 7. Zuli (nonae Capro- 
inse) e. Beft. gefeiert wurde; (die Beranlaflung 
dere 1, Y ER 

áprus, i, m. t. en in Phrygien, baé 
fi$ in der Nähe der Stadt nn in den Ly⸗ 
«lug ergoß, Plin. 
Le: ae, f. (gr.) €. &aften (für Bücher, 
" C. 

2. Capsa, ae, f. eine alte, gut befeftigte Stabt 
bes cartjag. Gebietes in eier weiten Sand» 
fieppe, jeht Gaffa, Sall. 

Capsärius, i, m. €. Sflave, ber ben Knaben 
bie Bücher in einem Behältniffe nachtrug, Suet 

Capso, is, it etc., alter conj. perf. *. capio, 
Plaut. [Se ift aud) capsis Cie. or. 45, 154. zu 
erllären, nicht ald aus cape si vis entftanben.] 

Capsüla, ae, f. (dem.) e. Kiſtchen, Kaͤſtchen, 
Catall.; tp. homo de capsula, Sen., fauber ge» 
degzt (mit aus bem €dbden kommend). 

Capsus, i, mm. 1) Ger Kutſchkaſten, Vitr. 2) c. 
Raten für wilde Z iere, Vell. 

Captätlo, ónis, f. 1) das Haſchen nad ctm. 
(1 8, nad) Worten); captatio testamenti, Erb» 
(Hleiherei. 2) eine Finte (beim Fechten), Quint. 

r, öris, m. 1) der nad etw. trachtet 
k B. nad) Bollsgunft, Liv. 2) c. Erbſchleicher, 
or. 


CaptTo, ónis, f. 1) Berfänglicpkeit in Worten 
(Sophifterei, Trugſchluß), Cic. 2) Betrug, bin» 
E captioni esse, zum Schaden gereichen, 

t. 


Captlöse, ade. verfänglid, Cic. 

Captlösus, adj. 1) verfänglich, Cic. 2) überh. 
Iträgerifch, societas, id. 

Captito, 1. eifrig nach etw. haſchen, Appul. 
o Diane, ae, f. (dem.) die Berfänglichkeit, 
ic. 

Captivitas, ätis, f. Gefangenfdjaft; urbis, 
Tae., Einnahme einer Stadt; tp. oculorum, 
Appal., Blindpeit. 

Captivus, . überh. gefangen, erbeutet 
(Menihen, Thiere, Dinge); captiva eorpora, 
Lir., Beute an Menſchen u. Thieren; oaptivi, 
et die Kriegsgefangenen ; tp. mens captiva, 
Y) 


Capto, 1. zu fangen, zu befommen fuden, 
nah etw. greifen ob. hafıhen, 3. B.feras Virg.; 
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eras, ia., nach Luft ffnappen; tp. a) mit allem 


Bleiße etw. zu erhalten fudjen, nad etw. haſchen, 
4. 9. risus (Acc. Plur.), occasionem, Cie. ; fri- 
gus, Virg. (Kühle fuden); sermonem alicujus, 
Plaut. (befaufáen); testamenta, Hor., fif im 
Teftamente als Erbe einzufchleichen ſuchen, Erb» 
ſchleicherei treiben; b) einen zu fangen, zu hin- 
tergeben, zu überliften fuchen, Cic.; insidiis ho- 
stem, Liv.; aliquem impudicitiae, Plaut. (eis 
nen zu überführen fuchen). 

Captüra, ae, f. 1) ber Bang = das Fangen (v. 
Tpieren), Plin. 2) der Sang = bad Gefangene, 
Suet. 3) (fhmußiger) Erwerb, id. 4) was ele 
ner erbettelt, Allmofen, Val. Max. 

Captus, us, m. 1) fo viel man (3. B. mit ben 

ingern) faffen kann, Plin. 2) Faſſungskraft, 

ink, ber Begriff, Cic., Caes. 

Cápüa, ae, f. bte auptfladt Gampaniens, wo 
jegt das Dorf St. Maria, Cic. 

Cápüla, ae, f. feine Ee Scale, Varr. 

Cäpüläris, adj. ben Sarg betreffend; senex, 
Plaut. (der am Rande dee Grabes ftebt). 

Cápülàtor, öris, m. ber aus cínem Gefäße in 
das andere gícft, Colum. 

Cäpülo, äre, 1) abgiefen, aus einem Gefäße 
in das andere, Cat. 2) fangen (Thiere), Colum. 

Cäpülus, i, m. 1) ber we eines Schwertes 1c.), 
Cice. 2) = penis, Plaut. 3) der Sarg; capuli 
decus, id., (farfaftifh) der ben Sarg verbient. 

Cäput, Ytis, n. über. das Haupt, ter Kopf, 
— das Dberfte, Aeußerſte eines Gegenftanbeé, 
I. v. gewiffen Dingen, = die Spige, Suppe (eie 
nes Baumes ıc.), tignorum, Caes., das Aeußer⸗ 
fle; arcus , Virg-, = bag Ende; bei Gewällern 
ift caput. fowohl = ber Urfprung der Duelle, als 

feltener) die Mündung. I. das Haupt, ber 

opf (bei. Menfhen u, Thieren) ; caput ape- 
rire, operire, Cic. (nad) unferer Art: den Put 
abziehen, auffegen) ; vae enpiti tuo, Plaut,= 
webe dir. Im engeren Sinne ift caput 1) = 
Menſch, Perfon; 3.2. liberum caput, Cie, 
Liv. ; ridiculum , Ter.; exactio capitum, Cio., 
KRopffteuer; capite censi, — ſolche die bloß ihren 
Kopf befteuern, 2) e. Stück (Häuptlein) Vieh; 
bina boum capita, Virg.; tp. a) das eben (m. 
amar) «) das phyſiſche; capitis periculum, Nep. 
od, dimicatio, Cic., = Lebensgefahr ; damnare 
capite , condemnare capitis, id., in Bezug auf 
das Leben, alfo: zum Tode verurtbeilen; 8) 
das bürgerliche Leben (= alle Freiheits- Bürger» 
u. Famtlienrechte); eausa capitis, Cic., Erimis 
nalprocc$ (wobei man Verbannung Z fürdten 
hatte). b)ber Kopf als Gig des SSerftanbeé, 
aífo = bie Gedanken, ef. Hor. Sat. 2, 6, 34. od. 
— Berftand, id. 2, 3, 132. c) das Haupt = a)ber 
Erfte, Borzüglichfte (in einer Berfammlung, Vers 
fhwörung 1c.) ; caput scelerum, Plaut., = Erj« 
ſchelm; 8) das Erſte ob. Borzüglichfte, coenae, 
Cio., Hauptgericht; caput totius Graeciae, Nep., 
die Haupte, b. b. vorzüglichfte Stadt; caput ro- 
rum, Hór., Cic., ber Hauptpunft; caput Epicuri, 
id., = ber Dauptarunbfa caput legis, epistolae, 
Cic., = Hauptfaß ob. aud) bloß = e. Capitel, 
Paragraph; in capita conferre, Quint., unter 
gewiffe Hauptabfepnitte bringen ; y)das Gapte 
tal, der Stod, Cic. etc. 

Cäpys, Jos, m. 1) Sohn des Aſſaraeus, Ba- 
ter bed Anchifes, Ovid. 2) e. Gefährte bed Ace 
ncad, Virg. 3) e. König v. Alba, id. 
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Car, bris, m. €, Carter, Nep. 

Cäräbus, i, m. (gr.) eine Art Meerfrebfe, Plin. 
Cäräcalla, ae, m, ber Kaifer Antoninus Ca» 


racalla. 
Cärägögus, i, f. (gr.)e. Kraut, baé bie ſchlech⸗ 
ten Säfte beó abs $ abfüprte, Appul. 


Cärälis, is, f. Dauptflabt v. Sardinien, jcht 
Cagliari, Mel.; aud) Carales, um, (Plur.), Liv. 
Davon: Caralitänus, adj.; Subst. Caralitani, 
drum, m. die Einw. v. Earalis, Caes. 

Carambis, is, f. Borgebirge in Paphlagonien, 
jedt Cap Kerembe, Plin. 

Carbas, ae, m. ber Oſt⸗ Drittel? Norboftiwind, 
Vitr. 

Carbáséus ob, -Inus ob. -In&us, adj. au fei⸗ 
ner Leinwand (Carbaſus genannt), Cic., Plin. 

Carbásus, i, f. (gr.) Plur. -a, örum, n. 1) fci» 
ner (add (aus Spanien). 2) etw. aus biefem 
feinen Flachs Gemachteg, Segel, Borhang, Kleid, 
Virg., Ovid. 3)poet. bie auf Leinwand gefchrie« 
benen fibyllin. Bücher, Claudian. 

CarbátIna, ae, f. (gr) Bauernfhuhe (aus eis 
nem Gtüde Leder), Catull. 

Carbo, önis, m. 1) die Kohle; tp. a) (v. ber 
Ihwarzen Farbe) etw. Ungünſtiges; elogiorum 
. earbones, Plaut., = Schniahlieder ; carbone no- 
tare, Hor., Pers., ſchwarz bezeichnen ; b) etw. 
Unbedeutendes, Nußlofes; carbouem pro the- 
sauro invenire, Phaedr. 

2. Carbo, ónis, m. Beiname der papirifchen 
gens, Cic. 

CarbónárTus, i, m. e. Kohlenbrenner, Kohlen» 
verfäufer, Plaut. 

Carbuncülàtfo , ónis, f. eine Kranfpeit ber 
Bäume, Plin. 

Carbuncülo, äre u, -lor, ari, ait carbunculus 
leiden (9. Menſchen u. Pflanzen), Plin. 

Carbuncülösus, adj. carbunfelpaltig, Colum. 

Carbuncülus, i, m. (dem.) 1)e. Köhlchen, 
Plaut. 2) eine €anbart, röthl. Tofftein, Varr., 
Plin. 3) e. röthlicher glängender Goelftcin, 4. 88. 
Garbuntel (Garfunfel), Rubin sc., Plin. 4) eine 
Krankpeit, a) an Menfchen, e. Geſchwür, Cels.; 
b)an Pflanzen, bad Berfengen ber. Knospen 
durch ben Reif, Colum. 

Carcáso, ónis, f. (u. -um, i, n. Plin.) Stadt 
zwiſchen Zolofa u. Narbo in ber Provincia, fegt 
Careassone, Caes. 

Career, éris, m. 1) jeder verfchloffene Ort, 
Einſchluß; bef. im Plur. die Schranken der Nenn 
bahn, Cic. 2) Kerfer, id.; im engeren Sinne: 
n) die eingeferferten Berbreder, id. Pis. 7 extr.; 
b) als Scheltwort: ees v Ter. 

Carcérarfus, adj. zum Gefängniſſe gcborig ; 
quaestus, Gewinn aus ben Gefangcnen, Plaut. 

Carchárus, i, m. (gr.) ber Haifiſch, Colum. 

Carchéd5ntus, adj. carchedonif = carthagifch, 
carbunculus, Plin. 

CarchésIunm, i, n. (gr.) 1) e. Trinkgeſchirr (ín 
ber Mitte eíngebrüdt, mit fangen Hanbhaben), 
Virg. 2) der fo gcflaftete oberfte Theil bed Maſt⸗ 
Baumed, ber Topp, Maftlorb, Lucan. 3) ber 
Krahnſtänder, Vitr. 

Carolne, es, f. Ort ber nomadiſchen Scythen 
an ber Mündung bed Hppacyris, Mel., Plin. 

Carcines, is, m. Fluß in Unteritalien nicht weit 
v. Scylaceum, fet Eorace, Plin. 

Carelnethron, i, n. (gr.) cine Pflanze, fonft 
polygonon, Plin. 
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a — ne, m. (gr.) t. reböfarbiger Edel⸗ 
ein, Plin. 

—— — rer rie - in vr E«- 
rop., nórb(. vom Borgebirge Parthenion, fc 
Sins ſchid, Mel., "on ? did 

Carcinódes, is, n. (gr.) eine frebsartige Kranl⸗ 
brit, Plin. 

CarcInóma, ätis, n. (gr.) e. &rebége(djiür ; 
tp. v. einem beillofen Menſchen, Suet. 

CarcInos, i, m. (gr.) ber Krebs als Geſtirn, 
Lacan. 

.. Cardámina, ae, f. (gr.) eine frebsartige Pflan- 
M, Appul. 

Cardämömum, i, v. (gt.) baé Gewürz Karba- 
mum, Plin. 

Cardámum, i, n. (gr.) eine Art Rreffe, Appul. 

Cardia, ae, f. Stadt auf bem thrac, Eperion- 
nes, am Meerbufen Melas, Geburtsort des Eu- 
meneé, Mel. Davon: Cardianus, Eumenes, Nep. 

Cardläcus, adj. (gr.) ben Magen beireffend; 
Subst. ber am Magen leidet, Cic. 

Cardinälis, adj. zur Thürangel gehörend, Vitr. 

1. Cardo, Inis, m. 1) bie Thürangel; cardinera 
vertere, Ovid., die Zpür aufmaden; tp. Haupt» 
ſache, à. 9. litium, Quint. 2) der Wendepunft; 
coeli, mundi, Plin., ber 9torbpol; it. eine nad 
Norden gezogene Linie, —— cf. Liv. 37, 
54 u. 41, 15 tp. a) Mittelpunkt ; anni, Plin., ber 
Mittelpunkt des Jahres (= solstitium) ; b) eardo 
temporum, id., bie vier Jahreszeiten; c) poet. 
eardo extremus, das Greifenalter, Lucan. 
eine Himmelsgegend, Quint. 

2. Cardo, ónis, f. Stadt ber Eeltiberer in Hiep. 
Tarracon., Liv. 

Cardüelis, is, f. e. Diftelfinf, Plin. 

Cardüus, i, m. die Diftel, Virg. 

Cäre, adv. t(eiter; aestimare, Cic., bod) tariren, 

Càárectum, i, m. e, mit Riethgras bedeckter 
Plaß, Colum. 

Caréo, üi, Itum, 2. 1) (mit bem Abi.) opne etw. 
(eon, etw. nicht haben, etw. miffen, entbebren ; 
foro, publico, Cic., rift auf das Forum, nicht 
unter bte Leute geben; amicorum facultatibus, 
Nep., feinen Gebrauch machen 9. ıc. 2) (mit 
bem Genit, u. Abl.) etw. entbehren (was man 
braudt), Ter. ete. 

Caáreum, i, n. Kümmel, Rarbe, Colum. 

Cärex, cis, f. Riethgras, Virg. 

Cária, ae, f. 1) Yandfchaft im ſüdweſtl. Klein» 
afien, Mel. Davon: Carlcus, adj. aus Carien; 
creta, Varr. ; carica (flcus), eigtl. carifde (ge+ 
trodnete) Zeigen, Cic., u. fobann über. getrod. 
ncte Feigen, Ovid. 2) Stadt in Carien, Liv. 3) 
Hafen in Thracien, Mel. 

Cärlca, ae, f. (sc. ficus) f. unter Caria. 

Cärles, ei, f. 1) Morſchheit, Fäulniß im of» 
7 in den Zähnen, Ovid. 2) der befondere Ge 
dmad des alten Weines od. Obftes, Plin. 

Cärina, ae, f. der Schiffsfiel, ber Boden beit 
Schiffes, nes. ; po et. das Sıpiff, Virg. 2) wait 
ven Schiffsliele ähnlich ift, 4. 9. die Rußſchale 

in. 

Cárinae, äram, f. (9. ber Achnlichkeit mit ct 
nem Sciffstiele fo genannt), Thal u. Straße ài 
Rom, nörbl. zwifchen bem palatin. u, erquilin, 
Pägel, Varr., Cic. ( 

ärinärlus, i, m. (d. xnpos, borifd): xapoe, 
Wade) der bie Kleider wachsgelb färbt, Geb. 
färber, Plaut. 


009 Carinatäs—Carntıtes 


Cärinätas, adj. Fielförmig, Plin. 

{. Cärino, 1. eigtl. mit Schiffötielen verfehen; 
(2. der Mufchel), se earinare, Schalen befoms 
men, Plin. 

2. CárIno, äre (veraltet), ſchmähen, Enn. 

Cáríosus, adj. 1)morfch, faul, Cels., Plin. 
2) (vom alten Weine) milde, Mart. 

Cäris, Mis, f. (gr.) eine Art Krabben od. See⸗ 
Irebfe, Ovid, ’ 

Carissa, ae, f. Stadt in Hisp. Baetica, jeßt c. 
ddet lag, genannt Cariza, Plin. 

Caristus, f. Carystus. 

Cärltas, atis, f. 1) hoher Preis, Theurung, 
Cie. ) Liebe; patriae, Baterlandsliche, id. 
3) der geliebte Gegenftand felbfl, Ammian. ° 

Carmäni, órum, m. Bolt in Aflen am perf. 
Reerbufen; das Fand heißt Carmania, fegt Rete 
man, Mel., Plin. 

Carmen, Inis, n. 1) Bean, Lich, Ton (». 
Nenſchen, Thieren; it. das Plätfhern ber Wels» 
Im.). MGedicht, Dichtung (bef. lyriſche m. 
twifhe), Hor., Quint.; auch dramatiſche, Liv. 
3) eine Aufſchrift (in Berfen), Cie. 4) eine Zau⸗ 
berformel, Ovid., "E 5) eine Weiſſagung, 
Virg. 6) Religions», Geſetzesformel, Cic. 

Carmenta, ae u.-is,i8, f1 )dbie Mutter des Evan 
der, die mit demfelben aus Arkadien (Arcadia 
Dea, Parrhasia Dea, Tegeaea sacerdos, Mae- 
miis nympha, Ovid.) nad) Latium fam, fpäter 
ald Söttinn verehrt, id. Davon: Carmentális, 
adj. die Karmenta betreffend ; porta, c. nahe am 
Tempel tiefer Göttinn befindliches Thor, durch 
welches die Fabier in den für fie verberblichen 
Kampf zogen, Liv.; daher auch porta seele- 
n. 2)Carmentes, die beiden weilfagenden 
@öttinnen Postverta u. Prorsa, Gell. Subst. 
Carmentalla, um, n. Feſt u. zwar a)das ber Car» 
menta, gefeiertam 11.Bebr.; b) das ber Carmen: 
It, gefeiert am 15. Febr., Ovid. 

CarmInàtIo, önis, f: bad Krämpeln (bcr Wols 
It), Plin. 

Carmino, 1. be Wolle främpela, Plin. 
— ae, f. feſter Ort in Hisp. Baetica, 

Ms, 


Carna, ae, f. (früher Crane) eine Göttinn, Be⸗ 
igerinn der Zodrangeín u. ber XBiegenfinber, 
Ord. Fast. 

Carnärfum, i, a. 1) e. Fleiſchhaken, Plaut. 2) 
Nit Bleifhlammer, Speifefammer, id. 

Carnärfus, i, m. poct. Fleiſchliebhaber, Mart. 

es, is, m. c. Dhilofopp aus Cyrene, 
Gtifter der neueren Afademie, Cie. Davon: 
Cirneadéus, auch Carneadius, adj., sententia, id. 

Carni, örum, m. Bolt in Italien um 9(quifefa, 
Mel.; adj. -Ycus, 3. ®. Alpes, Plin.; ift Haupt- 
tt hieß Carnus, untis, Vellcj. 

Carolfex (Carnüfex), Ieis, m. 1) der Henker 
(t$ war e. Sklave); tp. Peiniger, Per. ; it. (als 

| ort) Schlingel, Cic. 2) adj. henferifch, 
Wülgenb, Mart. , 

Caratficina, ae, f. 1) das Henkeramt, Plaut. 
M Marterfammer, Liv. 3) bic Marter, Sof» 

‚ VIO. 

CiraTfíeo, 1. zerfleifchen, in Stücke bauen, Liv. 

Carais, is, f. alte Form für earo ba Fleiſch. 

Caratvörus, adj. fleiſchfreſſend, Plin. 
—— adj. 1) fleiſchig, Plin. 2) fleiſchfar⸗ 

; M, 


Carnütes, um, u. -üti, orum, m. c. mächtiges 
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Caes. 

1. Cäro, ére, ®olle främpeln, Plaut. 

2. Cáro, rnis, f t)8icifd (an Menfchen, Thies 
ren u. Früchten); putida, (als Schimpfwort) 
Aas, Cic. ; tp. (9, einem Rebner) fdwülftige 
Sprache, Quint. 2) (verächtlich) der Leib, Sen. 

Caróta, ae, f. Karotte, Möhre, Apic. 

Carpäslum, i, n. Stadt mit einen Hafen auf 
Eyprus, Plin. 

Carpäthus (os), i, f. Infel zwifchen Creta u, 
Rhodus, jetzt nod) Rarpatpo od. Starpanto, Plin.; 
adj. -Ius, 4. B. mare, der fübl. Theil bed ägei- 
fhen Meeres, zwiſchen Creta u. Rhodus, Mel.; 
pelagus, Hor., = dad ägeifche Meer überh.; se- 
nex, = Proteus (der hier wohnte), Ovid. 

Carpentärlus, adj. die Kutſchen betr., Plin. 

Carpentöracte, es, f. Stabt in ber Provincia, 
jest Garpentrad, Plin. 

Carpentum, i, m. eine zweiräderige Kutſche, 
Karoſſe, Liv. ^ 

Carpetänia, ne, f. Oagend in Hisp. Tarracon., 
Liv. Davon: Carpetanus, adj. u, Subst. Car- 
petani, die Gino. dieſer Landſchaft, die Liv. aud) 
Carpesii nennt, 

Carpheötum, i, n. (gr.) eine vorzügliche Art 
weißen Weihrauchs, Plin. 

Carphos, n. (gr.) Bodshorn (fooenum grae- 
cum), Plin. 

Carpi, órum, m. 1) Ort im carthag. Gebiete, 
fett Gerbad, Plin. 2) Bolfin ber Nähe ber Bas 
fterner, Eutr. 

Carpinéus, adj. hagebuchen, Colum, 

Carpinus, i, f. die Hagebuche, Colum. 

Carpo, psi, ptum, 3. cíatf. = zufammenfaffen, 
bann überh. abpflüden, abreigen ; a) fpinnen, 
Virg. G. 1, 390; b) abrupfen, abweiden (5. Thies 
ren), überb. freffen, of. Ovid. Met. 10,43; (poct.) 
oscula, Ovid., Küffe rauben; tp. poet. viam, 
Hor., iter, Ovid., — gehen; prata fugä, Virg., 
campos pede, Ovid., durcheilen; fugam, Sil,= 
fliehen; gaudia, somnos, Virg., = genießen; vi- 
tales auras, id. tt. bloß auras, Sil, — (eben. 2) 
zerreißen (e. Ganzes), 3. 8. Speife 16.5 od. gero 
theilen (einen Fluß); it. eine Rede in fíeinere 

btbeilungen, Cic.; c. Heer, Liv.; hostem, id.; 
durch cingefne Angriffe neden; tp. a) ſchwächen, 
vermindern, vires, Virg.; b)einen verfleinern, 
herabfegen, ſchmähen, Cio. 

Carptim, ade. 1) mit Auswahl, 3. B. etw. be» 
fohreiben, Sall. 2) einzeln, theilweife (aufammene 
fommen), Liv. 3) auf vielen Seiten (3. 9. aus 
greifen), id. 

Carptor, öris, m. der Zerleger der Speifen, 
der Borleger, Juven. 

Carptüra, ae, f. das Abpflüden ob. vielmehr 
Ausfaugen der Blumen burd die Bienen, Varr. 

Carrae, àrum. f. alte Stadt in Mefopotamien, 
bekannt durch bic Niederlage bed Craſſus, Lu- 
can., Eutr., Plin. (viell, bad $aran der Bibel). 

Carröballista, ze, f. bic auf einem Wagen [ics 
gende Ballifte, Yezet. 

" Carrüca, ac, f. c. Reifewagen (für Damen), 
uct. 

Carrus, i, m. (carrum, i, n.) e. Karren, Was 
gen, €aes. 

Varsöoh, ormm, m. Statt der Marfer ín Atas 
kin, jet Earfoli, Liv.: adj. -ànus, à. 9. ager; 
aud) Subst., Ovid., Plir 


Caro — Carseoli 


Carsulae Cascus 
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Carsülae, ärum, f. Ort in Umbrien, wahrſch. 
das heutige Monte Castrilli, Tac.; adj. u. Subst. 
-ünus, Plin. 

Cartéja, ae, f. Stabt 1) in Hisp. Baetica, nahe 
bei Gíbraítar, jet San Roque, Mel. 2) ín Hisp. 
Tarracon., Gtabt ber Dícaber, jetzt Orgaz, Liv. 
Davon: Cartejänus, Plin., it. Cartejensis, adj. 
Auct. B. Afr. 

Carthaea, ne, f. Stabt auf ber Infel Ceos ob. 
Cea, Plin. Davon bie Adjectiva: 1) Carthaeus, 
arva, Ovid. 2) Carthéfus, moenia, id. 

Carthaginiensis, f. b. fíg. 

Carthägo (Karth.), Inis, f. 1)bíe Stadt Care 
ago in Nordafrika, deren Trümmer in der Nähe 
v. Zunis (nad Cic. N. D. 3, 16. war die Car» 
thago urfpr. eine Tochter des vierten Herkules). 
2) Carthago, aud mit bem Beinamen Nova, 
eine Goloníe ber TEN ín Hisp. Tarracon., 
jet Cartbagena, Liv. Davon: adj. Carthägl- 
nJensis,cartbagifd) (bie beiven genannten Städte 
betrefeno), Nep., Plin. ; Subst. Carthaginien- 
ses, Ium, t bie Earthager. 

CartIlágInéus u. -ósus, adj. fnorpelig; car- 
tilaginea, órum, n. Knorpelfifhe, Plin. 

Cartflägo, Inis, f. Knorpel, Plin. 

Cartris, is, f. bie fegige große Halbinfel üt» 
Yand, Plin. 

Cáruncüla, ae, f. (dem.) e. Stüdchen Fleifch, 
Cic. 

Carürs, ae, f. Stadt in Phrygien (cigtl. ſchon 
in Caríen), Plin. 

Càras, adj. 1) theuer = nicht wohlfeil, Cic. 
etc. 2) tfeuer — lieb, Cic. etc. 

Carventäna arx, die Burg der Stadt Carven⸗ 
tum in atium, Liv. 

Cärfae, ärum, f. e. Ort 1) ín Arkadien, Liv. 
2) in Zaconien, mit einem Tempel ber Diana, 
Vitr. Davon: a) Caryätes, Tum, m. die Einw. 
v. Caryä, id.; b) Caryätis, Ydis, f. c. Beiwort 
ber Diana, Stat.; Plur. Caryätldes, 1)die Sung» 
frauen im Dienfte ber Diana, e. Gemählde des 
Prariteles, Plin. 2) in ber Architektur: weibliche 
Statuen, bie ftatt ber Säulen Gebälk tragen, id. 

Carfanda, ae, f. Neine 3nfef im ikariſchen 
Meere, wefll. o. Earien. 2) Stabt mit einem 
$afen in Earien, Plin. 

CärfInus, adj. (gr.) aus welfchen Nüffen be» 
reitet (Del), Plin. 

Cäryon, i, n. (gr.) die welfche Nuß, Plin. 

Cáryóta, ae, u, -tis, Idis, f. (gr.) eine nuß⸗ 
artige große Dattelart, Plin., Mart. 

Carysteus u, Carystius, f.b.fíg. . 


Cärystös (os), i, f. 1) Stabt an bet Südküſte 


v. Eubda, burd) ihren Marmor berühmt, Mel., 
Plin. Davon die Adjectiva: a)Carystéus, po ct., 
vada, Ovid.; b) Caryst/us, marmor, Plin.; Subst. 
Plur. Carystii, die Einw. v. Garpftud, Solin. 
2) Stadt ín figurícn, Liv. 

Caryus, f. Caryae. 

Cäsa, ae, f. Hütte, Häuschen; it. Barade für 
bte Soldaten, Caes.; it. tie Scheuer (auf einem 
fanbgute), Mart.; it. Gartenhaus, Cic. 

Casca, ae, m. Beiname der fervil. Familie, 
Cie. ; befannt find Publius u. Cajus burd Gd» 
fars Ermordung, Suet. 

Caseantenses, Yum,m., Plin., Einw. einer Stadt 
Cascantum ín Hisp. Tarrac., jet Cascante. 
— adj. (c. ſabiniſch⸗osciſches Wort) ur⸗ 

nn. 


Caseatus — Cassius 07 


Cásé&tus, adj. mit Käfe vermifcht, láfig, Ne 
Cäseölus, i, m. (dem.) c. Käschen, Virg. 
Cäseus, i, m. Käfe; bei Varr. aud -um. 
CàásYa od. Cassla, ae, f. (gr.) 1) eine zimm 
artige Gewürzrinde, Mutterzimmet, Plin. - 
E EUNTEM Seidelbaft, 3eifanb, Vii 

cl. 2, 49. 

Casilinates u. Casilinenses, f. b. fíg. 

Cásilinum, i, n. Stadt in Gampanien, rö 
Colonie, jegt Nova Capua, Cie. ete. Dato 
Casilinenses, Cic., u. Casilinates, die Gíntv. 
Cafilinum, Val. Max. ; Casilinus, adj., limina, S 

CásTna, ae, f. Name einer Comoͤdie bed Pla 
tus, Fest. 

Cäsinum, i, n. röm. Cofonic in Latium, if 
Ze baé heutige Monte Casino, Liv. Da» 
bie Adſectiva: a) Casinas, átis, ager, Cic., ai 
abfolut, 4. 8. in Casinate, Plin.; b) Casin: 
Nymplae, Sil. 

Cäslus, i, m. 1) Fluß in Albanien, fegt S 
mur, Plin. 2) mons, a) fehr hoher Berg in € 
rien am Drontes, ícgt Ocrab, Plin. > e. Be 
zwiſchen Syrien u. Unterägppten, mit einem «i 
pel des Jupiter Eafius, mo Pompejus ermort 
wurde, jc&t El Kas, Mel., Plin. Davon: Casi 
adj., rupcs, Lucan. 

Cäso, 0. P. u. S. 1. wanken, fallen wolli 
Plaut. 

CaspérTa u. Caspérüla, ae, f. Stadt im Sal 
nifchen, jetzt Aspra, Virg., Sil. 

Caspium mare, ber kaſpiſche See, Mel. D 
von: 1) Caspius, adj., 3. B. mons, c. Tpeilt 
Zaurud, Mel.; pylae ob. portae, Engpäffe 
Taurus, id.; aud) abfolut Caspiae, Tac.; Sub 
Caspii, bie Anwohner bed Sees, Mel. 2) Caspi 
ni, orum, m. = Caspii, Curt., u. ebenfo 3) Casyi 
dae, ärum, m., Val. Fl. 4) Caspiácus , ad 
porta, Stat. 

Cassandra, ae, f. Zodter bed Priamus u. ! 
Hekabe, hatte v. Apollo bic Gabe ber Weif 
gung, aber Niemand glaubte ihr, Virg. Aen. 
147; nad Zrofaé Zerfiörung wurde fie U 
memnons Sklavinn, u. mit bicfem v. Klytä 
neftra ermordet, Hyg. 

Cassandrensis, Cassandreus, f. b. fíg. 

Cassandröa, ae, f. die früher Potidaeagenanı 
Stadt, nad ber 3erftórung durch Philipp, neu 
baut, auf ber Landzunge Pallene ber Halbin 
Ehalcidice, Liv. Davon bie Adjeetiva: Cassa 
dréus, Ovid., u. Cassandrensis, die Stadt C 
fanbrea betreffend; Plur. -enses, Liv., bie Ein 

, Casse, adv. vergeblich, Liv. 24, 26. (wo 
viell. quasi). 

Cassianus, f. Cassius. 

Cassida, ae, f. e. (metallener) Helm, Viri 

CassYópe, es (u. Cassiopea, ae, Manil.), f. 
Gattínn des Königs dd tj u. Mutter’ ser ? 
dromeda, wurde unter bie Sterne verfeßt, Ovi 
Prop. 2) Stadt u. Hafen auf ber Infel Eorey: 
jest nod) Cassopo, Cic. 

1. Cassis, Ydis, f. c. (metallener) Helm. Ca. 

2. Cassis, is, m. gem. im Plur. Jägerga 
Vetz; tp. poct. 9teg = Nachſtellung, Ovid., T 
2) poct. Spinnengewebe, Virg. 

Cassita, ae, f. die Haubenlerche, Gell. 

CasslterYdes insulae, b. b. Zinninfeln, wai 
fdeintid bic heutigen Seillpinfeln, Mel., PI 

Cassitéron, i, n. (gr.) Zinn, Plin. 

Cassius, m. róm. Öefchlechtename , 3. 


975 , Cassus— Castra 


1) L. Cassius, €. fehr firenger Richter, daher 
scopalus reorum, Cic., b. dem bíe lex tabel- 
laria Cassia, wegen ber Stimmabgabe auf Täs 
felhen, Cic. Leg. 3, 16. 2) ber Eonful L. Cas- 
sius, v. ben Helvetiern befiegt u. getöbtet, bab. 
bellum Cassiänum, Caes. B. Gall. 1, 13. 3) €. 
Cassius, ber Mörder Cäſars, Cie. Davon: Cas- 
siánae partes, feine Anhänger, Vell. 4) C. Cas- 
sius Longinus, berühmter Rechtögelehrter unter 
Ziberiud, Plin. Epp. 5) Vin Cassia war e. Zweig 
ber flaminiſchen Straße, Cic. 

Cassus, adj. leer (3. 9. eine Nuß); tp. a)vers 
geblich, unnüß; in cassum ob. incassam, Liv., 
aud) bÍof cassum, Sen. Trag., crfofgíod ; b) ei» 
ner Sache beraubt, ohne etw. (3. B. ohne eben, 
ohne Mitgift), Plaut., Virg. 

Castäbäla, örum, ob. -um, i, n. Ort in Gili» 
den, nicht zu verwechfeln mit bem gleichnami- 
gen in Gappabocien, Plin. 

Castálía, ae, f. eine bem Apollo u. ben Mufen 
geheiligte Duelle am Parnaffus, Virg. Davon 
die Adfectiva: Castalius, antrum, die Orafel» 

öhle zu Delphi, Ovid. Met., u. Castalis, Ydis, 

„, sorores, bit Stufen, aud) Subst. Castalidum 
grex, Mart. 

Castánéa, ae, f. bie Kaftanie (Baum u. Frudt). 

Castánetum, i, n. e. Kaſtanienwald, Colum. 

Caste, adv. 1) rein vom Böfen, unbefledt, uns 
ſchuldig, Cic. 2) fromm, religiös, id. 

Castellänus, adj. e. Kaftell betreffend, Cic.; 
Subst. Bewohner eines Kaftells, Sall., Liv. 

Castellätim, adv. in verfchiedenen Kaftellen, 
Liv.; tp. haufenteife, Plin. 

Castellum, i, n. 1) e. Kaftell, eine Burg, eine 
Beftung, Schanze; tp. Burg, Schuß, Cic., Liv. 
2) (bei Bafferleitungen) ber Kaften, mo fid) das 
Baffer fammelt, Vitr. 

Castäfla, ae, f. Ruheort für Schiffende ob. Ort 
für das Schiffgeräthe, Plaut. 

Castifiens, adj. |, Castus, Sen. Trag. 

Castigäbllis, adj tabelnswerth, was einen 
Berweis verdient, Plaut. 

Castigäte, adv. eingeſchränkt, eingezogen (le⸗ 
ben), Sen. Trag. 

Castigätio, önis, f. 1) das Befchneiden ber 
a Plin. 2) tp. 3üdjtigung, Zurechtwei- 

, Cic. : 

Castigätor, oris, m. €. Zabíer, Hor. etc. 

Castigätörlus, adj. Borwürfe enthaltend (3.8. 
t. Troſt :c.), Plin. Epp. 

Castigätus, adj. untadelig, tadellos (3. B. 
Schönheit), Ovid. 

Castigo, 1. 1) zureshtweifen, ſchelten, züchti⸗ 
pm, Cie. 2) bändigen i Jugend, c. Thier), 

iv. 3) verbeffern (e. Gedicht, feine Fehler), 
Hor. 

Castimönla, ae, f. Reinheit, Keuſchheit, Ent» 
haltſamkeit, Cie. ! 

Castitas, ätis, f. 1) Keuſchheit, Cie. 2) Uns 
tigennüßigfeit, Vitr. 

1. Castor, öris, 1n. (gr.) ber Biber. 

2. Castor, öris, m. Sohn des fpartan. Königs 
Tpndareus u. ber cba, Bruder ber Helena u. 
des Pollux, mit welchem cr ald Zwillingsgeftirn 
den Schiffern als Führer dient, Hor. Davon: 
Castoreus, adj., manus, Sen. 

— i, n. Bibergeil; auch im Plur., 
irg. 

Castra, órum, n. dad Kriegslager, Lager; na- 
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velis, Caes. Gtanbíager ber Schiffe; tp. Epi- 
curi castra, Cic., Epifurs Fahne (= feine Phi⸗ 
loſophie). 2) Tagmarſch, Caes. etc. 3) — militia, 
Nep. etc. 4) Name mehrerer Derter, namentlich: 
Castra Cornelia, eine ind Meer auslaufende An⸗ 
höhe zwifchen Utifa u. dem Fluſſe Bagrada, Caes. 
B. G. 2, 24, Castra Hannibalis, €. Hafen, in 
Graecia major, fegt Ruinen beim Bleden So- 
verato, Plin. Castra Julia, Stadt in Rufitanien, 
fett Zrurí(fo, id. Castra Posthumiana, €. Kaftell 
ín Gall. Baetica, Caes. 

CastrátIo, ónis, f. 1) das Befchneiden ber Bäu« 
me, Colum. 2) die Entmannung (der Z iere), id. 

Casträtüra, ae, f. 1) die Entmannung ber 
Thiere, Pallad. 2) bad Abſpitzen, Reinigen des 
Getreides, Plin. . 

Castrensis, adj. bad Cager betreffend; trium- 
phus, Liv. (im ager); exsilium castrense, Ju- 
stin., unaufhörliche Feldzüge. 

Castro, 1. 1) abfchneiden (einem Thiere ben 
Shweif), Colum.; alvos apum, id., = aud» 
nehmen. 2) befchneiden (Bäume 1c.), Plin. etc.; 
it.entmannen, fappen, Plaut., Varr.; tp. ſchwächen. 

Castrum, i, m. eine Bergfeftung, Nep.; f. 
aud) Castra. 2) Name gewilfer Derter: a) Ca- 
strum album, Srt in Hisp. Tarrac., viell. bere 
felbe mit Acra Leuce, Plin.; b) Castrum Inui, 
Virg. 6, 776. ob. b[oß castrum, Sil, Ort in La⸗ 
tium am Meere; c) Castrum novum, röm. Colo⸗ 
nie in Etrurien, fübf. v. Gentumcellá bei dem 
Dorfe Marinello, Liv.; it. in Picenum, jetzt Giu- 
lia Nova, id.; d) Castrum Truentinum od, Truen- 
tum, Ort in Picenum, jegt Torre Segura, Cic. 

Castülo, onis, f. Stadt in Hisp. Tarrac. (mit 
©ilberbergwerfen nad) Polyb.), feft Cazorle, ob. 
wabrfcheinlicher Cazlona, Liv. Davon: Castu- 
lónensis, adj., saltus, €. Theil ber Sierra Mos 
rena, Cic. Subst. Castulonenses, die Einw, v, 
Castulo, Plin. 

1. Castus, adj. rein 9. Verbrechen, unſchuldig, 
unbefledt, daher bef. a) feufcb, züchtig, Cio. ; b) 
fromm, religiös, id.; c) entbaltfant, uncigene 
nügía, id. 

2. Castus, us, m. (alt) die Gntbaltung 9. finn« 
lichen Genüffen aud Religiofität, Naev. ap. Var. 
— ae, f. (dem.) e. Hüttchen, Häuschen, 

in. 

Càsus, us, m. 1) das $erabfalfen , ber Fall 
(des Schnees ıc.), Liv. 2) das Umfallen, das 
Niederfalleg, ber Fall (eines Menſchen 1c.), id. 
ete.; tp. a) Ende (3. 8. bed 9Binterd), Virg.; b) 
Tod, Fall (eines Menſchen), Cic. etc. 3) Fall, 
Zufall, Vorfall, Ungefähr; casu, zufällig; casus 
adversi, secundi, Nep., ungünftige, günftige Um⸗ 
ftände. 3m engeren Sinne a)= Gelegenbeit, 
r B. navigandi, Cic.; b)ungünftiger gall, Uns 
all; civitatis casus dolere, Sall.; magnum ha- 
bere casum, fehr bebenfííd fepn. 4) ber Beu- 
:gefatf (afud) in ber Grammatif, Quint. 

Casventum, i, n. Fluß zwiſchen bem Bulturs 

nus u. Aufidus in Stalien, jet Cavone, Plin. 

Cátábanes, um, m. Bolf in bem fübf. Aras 
bien, Plin. 

Cätäbathmos, i, m. Landſtrich Lybiens an ber 
Gränze . Aegypten mit ber Stadt gleiches Nas 
mené, Plin. 

Cátácécauméne, es, f. weinreiche Gegend (n 
Myſien; daher Catacecaumenites, ae, m. ber 
Bein diefer Gegend, Plin. 
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CAtädrömus, i, m. (3t.) bad in bie Höpe fhräg 
geſpannte Seil fürabgerichtete Glepbznten, Suet. 

Cátádüpa, órum, n. (gr.) bie Katabupen (r. 
Ort in Aegypten, too fi) ber Nil rauſchend herab⸗ 
fiürjt), Cie.; beffem Anwohner Catadupi, Plin. 

Cátaegis, Ydis, f. (gr.) Windftoß, Drfan, Sen. 

Cátágélastmus, adj. (gr.) einer, ber Andern 
gum Gefpötte dient, Plaut. 

Cätägräphus, adj. (gr.) bemaplt, bunt, Catull.; 
f P Catagrapha, órum, n. Gemählde im Pro» 

t, Plin. 

Catälögus, i, m. (gr.) Ramensverzeichniß, fa; 
talog, Auson. 

* Cätämitus, i, n. verberbter lat. Name des Ga: 
nun Plaut.; tp. — ungüdtig, Cic. Phil. 2, 
1, . 

Catana, f. Catina. 

Cätänance, es, f. (gr.) e. magifches Liebes⸗ 
fraut, Plin. 

Cätäönla, ae, f. Provinz v. Cappabocicn, Plin. 

Cátáphágas, ae, m. (gr.) Freſſer, Schlemmer, 
Petron. 

Cätäphractes (-a), ae, f. (gr.) e. Schuppen» 
panzer, Tac. 

Cátáphraetus, adj. (gr.) bepangert, Liv. (bei 
Lamprid. Cataphractarius ). 

Cátáplasma, átis, n. (gr.) e. Umfchlag (auf 
Wunden), Cels. 

Cätäplus, i, sn. (gr. ) bie (gekandete)&lotte, Cio. 

Cätäpötlum, i, n. (gr. = was verſchluckt wird) 
eine Pille, Cels. 

Cátápulta, ae, f. 1) eine Wurfmafchine, die ger 
rabeaué fihoß, Caes. 2)das Geíi$08 felbft, Plaut. 

Cätäpultärlus, adj. was v. ber Katapulte ab» 
gefooffen wird, Plaut. 

Cätärneta 0b. Catarracta, ae, f. ob, Catarac- 
tes, ae, m. (ar.) 1) c. Waflerfall, Plin., Sen. 2) 
c. Fallgatter (aud) Schleuße), Liv., Pla. 3) e. 
ſchnell perabftürgenber Waflervogel, id. 4) Fluß 
in Pamphylien, jeht Duden, id. 

Catarrhus, i, sm. (gr.) Katarrh, Schnupfen, 
Coel. Aur. : : 

CätäscöpYum, i, n. (gr.) Gell. u. Catascöpus, 
i, f., Auct. B. Afr., e. Spionirſchiff. 

Cätäscöpus, i, sn. (gr.) foll feyn = specula- 
tor, aber f. bad vorberg. 

Cätasta, ae, f. (gr.) e. Gerüft, worauf bie 
SHaven zum Berfaufe ausgeftellt wurden, Suet. 

Cátastrüphe, es ob, -ae, f. (gr.) Wendepunft 
einer Handlüng, Petron. 

Cätastöma, tis, n. bergewöhnliche Stand (ber 
Sonne), Veget. 

Cätätexitechnos, i, sn. (gr.) allzufehr fünfleInb 
u. dadurch unfräftig (Beiname bed Maplers Kal: 
limachos), Plin. 


Cáte, adv. 1) vorfihtig, Hügfich, Plaut. ge» .- 


fidt, fünfifid, Cic. 3) genau (3. 38. einen fen» 
nen), Plaut. 

Cätögörfa, ne, f. (gr.) (in ber Qogif) = prae- 
dieamentum, Sid*n. - 

Henn iiM adj. (gr.) zur Kategorie gehörig, 
Bidon. 

Cátéja, ae, f. eine Lanze, Wurffeule, Virg. 

{. Cátella, ae, f. (dem.) e. $ünbdjen, Juven. 

2. Cätella, ae, f. (dem.) c. Rottchen, bet. eine 
Schmudfette, Liv. 

1. Cátellus, i, m. (dem.) c. qw , Cic. 
t Cátellus, i, m. eine Feffel (für Sktaven), 

aut. 
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Cätena, ae, f. 1) überf. eine Klammer (v. 
Holz), Cat., Vitr. 2) cine Kette: a) zum Schmu⸗ 
de, Plin.; b) (als Feſſel), in catena esse, Suet,, 
in Ketten liegen, gefeflelt feyn; alicui catenas 
injicere, Cio., anlegen; eximere se ex catenis, 
Plaut., fid v. ben Feſſeln [od maden; tp. Feſſel, 
Zwang (3. 8. ber Gefege). 3) eite Kette=Reipe 
v. Perfonen = Kreistang, Luer.; tp. eine Reihe 
v. Dingen, id. - 

z Cätönärlus, adj. ander Kette liegend (e.Hund), 
en 


Cätenätlo, önis, f. e. (hölgernes) Band, Vitr. 
Cätönätus, partic. (vom ungebr. cateno) 1) 
gefeffelt, Colum., Hor.; tp. unter fij verbun 
ben (Berfe 1c.), Quint. 2) ín einander geſchlun⸗ 
gen, bei Stat. (ber bie Hebung in ber Ringſchule 


E damit begeichnet). 


Cáterva, ae, f. überh. eine Schaar (Menſchen, 
Tpiere), Cie., Virg.; bef. a) e. Heer Soldaten 
(was bei ben Römern legio hieß), Veget.; b) 
eine Schaar Soldasen, Fußvolkes, it. geordnete 
Schaar Soldaten, Cic., Hor. ; d) eine Truppe 
Schaufpieler, Cio. 

Cätervärlus, adj 3. 8. pugiles, Suet. (bit in 
ganzen Truppen fodpten). 

— adv. truppweiſe, ſchaarenweiſe, 
AC. 
Cáthartfcas, adj. teínigenb, medicamentum, 


ein. 

Cáthédra, ae, f. (gr.) e. Stuhl für Damen, 
Hor., für Lehrer, a) , 

Cáthédrallefus, adj. poet. cígtf. einer, bet 
(mmer figt = weichlich, Mart. 

Cäthedrärlus, adj., Buet., fefrenb, bocirenb 
(c. Philoſoph). 

Cäthötus, i, f. (gr.) die fenfrechte Linie, Vitr. 

Cátilina, ae, m., L. Sergius, ber burd feine, 
v. Cicero entbedte, Verſchwörung befannte Rö⸗ 
mer, Cic. Davon: Catilinarrus, adj., Cic. 

1. Cätil!o, äre, die Teller Ieden, Plaut. 

2. Cätillo, önis, m. eigtl. Zellerfeder; baba 
Schlemmer, ederzauf, Pest. 

Cätillos, i, m. 1) e. Sthüffelchen, Hor. 2) (etw 
qeüerattigb) Berzierung an ber Degenfceibde, 

ID» 

Cätina (auch Catäna u. Cntäne, es), ae, f 
Stadt an ber Dfifüfte Giciliend, am Fuße bet 
Aetna, jept Catania, Cio. Davon: Catinensi: 
it, Catinlensis, adj., Juven.; Plur. Catinienses 
Ium, m. bic Einw. 9. Gatanía, Cic. 

Cátinum, i, n. u. Cätinus, i, m. (ficif.) c. 9tapf 
Hor.; Tiegel, Plin. 2) (etw. Napfartigee) a) 
Windkeſſel an einem Drudwerle; b) Höhlun: 
(an Seien), Plin. 

Cätlus, i, xi. e epikureiſcher Philoſoph, Cic. 
Davon: Catiána speotra, Cic. Fam. 15, 15 u. 19 

Catlaster (ft. catulaster), stri, m. e. Burſche 
Sunge, Vir. " 

Cáto, ónis, m. Beiname mehrerer berüfmte 
Männer aus ber gens Porcia; 1) M. Porciu: 
Cato, ber 9feítere, mit bem Beinamen Ceneo- 
rius, wegen feiner Strenge, Cie. Davon: Ca. 
toniänus, adj., Cie. 2) fein RNachkomme M. Por. 
cius Cato, ber jüngere, c. unbeugfamer Repu 
blilaner, entleibte fid) zu Ueifa, daher Uticen- 
sis, id. Davon: Catonini, órum, m. bie Anhän 

er, Freunde des Cato; tp. für ernfte, mürriíd 
enſchen, Sen. Epp. 120, 3) Valerius Cato, au 
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Gallien, Grammatifer u. Dichter zur Zeit bes 
Guía, Catall. 56. 

Cätöblöpas, ae, m. (at.) e. Niederfchauer, eine 
mmbefannte Stierart in Yethiopien, mit nieder» 
hangendem Kopfe, Plin. 

Cätöchites, ae, m. (gr.) e und unbefannter 
Erelftein, Plin. 

Cátónfum, i, n. (vom’gr. xáro, unten) 1) blc 
Unterwelt, Gell. 16, 7. cf. Cio. Fam. T, 25. 2) 
als Wortſpiel: das Catonium, b. b. ber Ort in 
der Unterwelt, wohin Gato ber Uticenfer freis 
willig gegangen war, Cio. a. a. D. 

Cätöpfrites, ne, m. ob. -is, Idis, f. (gt.) e. 
uns unbefannter Evelfein, Plin. 

Catta, ne, f. Mart., e. und unbefanntes Thier 


(aiiowpos : 

Catti, f. Chatti. 

Cátila, ae, f. e. Dünbijen, Prop. 

Cátülinus, adj. 9. Hunden; (caro) catulina, 
Plin 


Cätälfo, ire, brünftig feyn (v. Hunden), Varr. 

Cátülitfo, önis, f. Brunft, Plin. 

Cätullus, i, m. 1, C. Valerius, berühmter róm. 
Elegiler u. Grammatiler, geb. auf ber Halbinfel 
Sirmio im Beronefifhen im 3. 87. (€) v. Epr., 
Tibull. Davon: Catulllänus, adj.; basia, Mart. 
2)t. Mimograph zu Juvenals Zeiten, Juven. 

1. Cátülus, i, $n. (dem.) 1) bad Junge v. (beſ.) 
hagrigen Zpieren. 2) bef. e, junger Hund, Cio. 

2. Cátülus, i, m. Beiname ber Iutatifchen Fa⸗ 
milit, f. Lutatius. 

Cátürfges, um, m. gallifhe Völlerſchaft in ber 
€ (woher ber heutige Bleden Chorges 
ben Ramen fat), Caes. 

Cätas, adj. 1) f fau, liftig, Cio.; consilium, 
e 2) weife, verftändig, geichidt, erfahren, 

or. 

Cauca, ae, f. Ctabt ín Hisp. Tarrac., Plin. 
Vor Pi Idis, f. (gr.) eine dolbentragende 

t, Plin. 

Caucásus, i, m. hohes Gebirge in Afien zwi⸗ 
(hen bem ſchwarzen u. cafpifchen Meere, Plin. 

on: Caucaslus, adj., Ovid.; portae, Plin., 
Cnapa$ zwifchen bem @aucafus m. bem mare 

yreanum. 

Cauci, f. Chauci. 

Cauda, ae, f. 1) ber Schwanz, Schweif, Cio. ; 

. eaudam jactare popello, Hor., dem Volle ben 
Adefgmanı fireiden = fihmeideln; oaudam 
trahere, Hor., — die 9tarrenfappe tragen. 2) = 
penis, Hor. * 

Caudéus, adj. hölzern (Kiſtchen), Plaut. 

Caudex, Icis, m. 1) e. Baumflamm, Virg.; 
p. (al Schimpfwort) Kloß, Ter. 2)e. Schiff 
aus einem Baumflamme, Sen. 

Caudieälis, adj., provincia, Plaut., das Amt 
dolz zu hauen. 

Caudicárfus, adj., naves, Sall, Schiffe aus 
Stimmen gemadt. 

„toten, adj. = ex onudice (t. Schiff), 

uson . 


Caudium, i, sí. Heine Stadt in Campaníen; 
fcit Maria di Goti, Liv. Davon: Candinus, adj.; 
fareulae, die Engpäffe, in welchen das röm. Heer 
d. den Samnitern gefchlagen wurde, jeßt e, Fle⸗ 
dt: Forchia Caudina, Liv. Plur. Subst. Cau- 
lini, órum, m. bie Einw. v. Caudium, Liv., Plin. 

Caula, ae, f. blog im Plur. 1) e. hohler ort 
tb, Theil, Lucr. 2)t. Stall, Virg: 
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Caulíae, ae, m. (gr.) vom Stengel gemacht 
(Saft), Plin. 

Caulfcülus od. Colícülus, i, m. (dem.) Heine 
arte Stengel an Gewächfen, Cels., Cat., Varr , 
lin., (it. af$ Berzierung an Säulen), Vitr. 

Caulis od. Colis, is, m. (gr.) 1) der Stengel 

od. Stiel au Gewächſen, Plin., bef. bed Kopie. 2) 
c. pennae, Plin., ber Federnkiel. 3)— penis, Cels. 

Caulödes, is, tn. (gr.) ftengelartíg; brassica, 

eine großblattrige Art bed Kohle, Plin. 

Caulon, önis, m. u. Caulónia, ae, f. Stadt in 

Graecia major, bei Castel Vetera, Virg., Ovid. 
Cauneus, Caunius, Caunites, f. Caunus. 
Caunus, i, f. alte Ceeflabt in Earien, fegt 

Copi, Mel. Davon bie Adfectiva: 1) Caunéus u. 

Caunlus. Subst. Cauneae (sc. ficus), Cic., aud) 

in ber Bedeutung v. Feigen überh. Caunae, Co- 
lum. 3m Plur. Caunei, die Einw. v. Caunus, 

Cic. 2) Caunites, is, daflelbe; sal, Plin. t 
Caupo, önis, m. €, Kleinhändler; it. Scheuls 

wirth, Cie.; tp. (?) gewinnfüchtig, Hor. S. 1, 1,29. 
Caupöna, ae, f. 1) eine Gente, Cic. 2) eine 

Schenfwirthinn, Appul. 

Caupönans, partic. (vom ungebr. cauponor) 

” Gewinns wegen etw. unternehmend, bellum, 
nn. 

Caupönlus, adj. die Schente betreffend; puer 
Plaut., Aufwärter. — 
Caupönüla, ae, f. (dem.) eine Schenle, Cie. 

Caupülus, i, m. eine Art Schiffe, Gell. 

Caura, ae, f. Ort in Hisp. Baetica, jeßt Coria 

(füpl. v. — Plin. 

Caurus od, Corus, i, m. (der gr.apylorns) der 

Norbweitiwind, Caes. er dere 

Causa (0b. Caussa), ae, f. über. Sade I. - 

was geíagt, b. b. vorgebracht wird jur Begrün- 

bung ob. Erklärung v. irgend einer Handlung ıc.; 

daher = Entfhuldigung (mahre od. falfıhe), . 

rede; causam accipere , Cic., = gelten laflen ; 


, enusas fingere, nc etc, Ter. = cinen Bors 


wand erfinnen; causa bellandi, Nep., SBortpanb 
zum Kriege; nullam (0b. non) causam dicere 
quin etc., Plaut., Ter., = feine Einwenbung mas 
den gegen etw.; tp. 1) Urfarhe, Beranlaffung, 
it. Grund, Beweggrund; causa quare (ob. eur, 
od. quamobrem ), die llrfadpe, ber Grunb marum; 
cum eausa, mit Grund (3. B. etw. fagen), it. 
mit gutem Grunde, mit vollem Rechte, Cic.; 
causae ( Dat.) esse, Liv., u.in causa esse, Plin., 
= Schuld an etw, feyn ; fo aud) eausam ali- 
cujus rei sustinÉre, Cic.; der Ablat. causä = 


. wegen; eñ causä, Ter., deßwegen; meà causa, 


Cie., 0b. causà meà, Plaut., meinetivegen; tuà 
causä volo, Cic., id) will es dir zu Liebe, — (d) 
meine e$ gut mit dir. 2) (ín ber Mebicin) = 
Krantpeit, Cels. 1I. dasjenige worüber gefagt, 
b. b. geſprochen wird = 1) ber SSormurf, b. p. 
ber Gegenſtand (070 eos), het ben wiſſenſchafi⸗ 
Lich geſprochen mirb, Cic., Auct. ad. Her., Quint. 
2) = Redtsfahe, Proceh ; causam perdere, 
eausä cadere, Cic., ben Proceß verlieren; tp. a) 
die Sache einer Partei felbi, à. 99. Caesaris, 
Quint.; causam suscipere, Cic.; b) irgend e. 
Verhältniß, eine Lage; 3. 3B. fa meliore causa 
esse, Cic.; c) e. freundſchaftliches Verpältzig, 
.B. est alicui causa eum etc., id.; d)eine 

ade = Angelegenheit, 3. B. alicui publice cau- 
sam dare, ut, id., einem dv. Staatewegen ben 
Auftrag geben, 





L 
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Causárfus, adj. 1) fränflih, latére, Plin., 
brufifranf.. 2) wegen Kränflichfeit vom Kriegs» 
dienfte verabfchiedet, Liv. 

Causätlo, önis, f. 1) Entſchuldigung, Gell. 2) 
Kränklichkeit, Pallad. 

'Causátíus, adv. comp. mit mehr Grund, Plin. 

Causla, ae, f. (gr.) e. (ausländifcher) Hut 
gegen bie Hiße, Plaut. 

CauslIdIcina, ae, f. Advofatenamt, Ammian. 

Causidious, i, m. c. Sachwalter, Advokat, 
Cic., Quint. etc. (gew. im verädtl. Sinne ; fie 
KeBen fid) oft bezahlen). 

Causificor, àri, vorſchützen, vorwenden, Plaut. 

Causor, 1. 1) etw. vorfhüßen, vorwenden (als 
Entſchuldigung ıc., Liv. etc. 2) bei Luor. 1,399. 
gleichf. über einen — plädıren (das Für 
u.das Gegen beffelben beſprechen). 

Caustlous, adj. (gr.) brennend = beizend, 
Plin.; spuma, Mart., roth beísenbe Seife; cau- 
aticum, i, n. Subst. e.ätzendes Deil · ob. Arzneie 
mittel. 

Causüla, ae, f. (dem.) 1) c. (Heiner, unbedeu⸗ 
tender) Rechtshandel, Cie. 2) eine Geledenbeit, 
Auct. B. Afr. 

Caute, adv. vorfihtig, Cic. ; it. mit Sicherheit 
(Caution), id. " 

Cautéla, ne, f. Borfiht, Appul. 

Cauter, éris, m. (gr.) Pallad., f. Cauterium. 
: Cautérfum, i, n. (gr.) SBerfyeug qum Brennen, 

eget. 

Cautörizo, àre, (gr.) mit glühendem Eiſen 
brennen, Veget. ' 

Cautes, is, f. e. (fpiplger) Fels, Caes., Virg. 
eto.; it. überh. Stein, Colum. 

Cautim, adv. arg Ter. 

CautIo, onis, f. 1) Borfiht, Behutfamteit; 
cautionem adhibere, Cic. (gebraudjen); cautio 
est, Plaut, Ter., có ift SSorfidt nöthig; res 
cautionem habet, Cic., fann verhütet werden, ob. 
aud: bedarf ber Borfiht. 2) mündliche 93er. 
fiherung, Cic. Sest. 7, 15. 3) gerichtliche Sicher- 

eit; pecuniarum, Cic., Geldverſchreibuug (Ob⸗ 
igation). 

Cautor, öris, m. 1) einer, der ſich in Acht nimmt, 
Plaut. 2) ber gutfpricht für Jemd, Cie. 

Cautus, adj. 1) fiher = gefihert (eine Sache, 
e. Zuftand), Cie. 2) vorfihtig (Menſch, plan), 
id. etc. ; vulpes, Hor., = [iftig. 

CávaedIum, i, n. (= cavum aedium, Varr., 
Vitr.), €. Hof innerhalb bed Haufes, Plin. Epp. 

Cäväri, órum, m., ob. Cavares, um, m. Bol 
in der Provincia, Plin. 

— adj. in Höhlen lebend (Schnecken), 
n. 

CávàtIo, onis, f. Höhlung, Varr. 

Cävätor, óris, m. der etw. aushöplt (e. Bogel 
einen Baum), Plin. 

Cävätüra, ae, f. bie — — Veget. 

Cávéa, ne, f. 1) eine Höhlung, e. bobler Drt, 
Plin. 2) e. Behältnif für Tpiere, Bogelbauer, 
Käfig, Cic. ; SBicnenfod, Virg. 3) ber Zuſchauer⸗ 
pa im Schaufpiele, Cic. 4) das Theater felbfl, 

aut. 

Cávéo, cävi, onutam, 2. 1) fi in Acht nef» 
men, fih hüten (aud: sibi cavere, Ter.); ali- 

uem od. ab aliquo, vor einem; cave (ne) ete., 
üte dich zu ꝛc. 2) Borforge für etw. treffen, ta» 
er 4) — verordnen (burd) e. Zeftament, e. Ge⸗ 
t$), Cic. ; b) cavere alicui, id., Borforge für 


- a 
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einen (ob. eto.) tragen, für ihn forgen. 3) durd 
Gelb rc. Sicherheit (Gaution) [cíftem, de aliqua 
re, Caes.; ab aliquo, Cic., fif Gaution geben 
faffen v. Einem. 

Cäverna, ae, f. c. tod), eine Höhle, Cic.; na- 
vium, id., ber hohle Sciffsraum. 

Cävernösus, adj. voll Höhlen, Plin. 

Cávernüla, ae, f. (dem.) eine Heine Deffnung, 
ein Meines Loch, Plin. 

Cävii, örum, m. Srt, öftl. v. Dyrrhachium in 
Syrien, jeßt Cavaja, Liv. 

Cävilla, ae, f. die Nederei, das Aufziehen ci; 
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- ner Verfon, Plaut. 


Cávillàtfo, ónis, f. 1) launige, humoriſtiſch 
Stichelei, Nederei, Liv. 2) Gopbifterei, Quint 

Cävillätor, öris, m. 1) c. Spötter, ted er, Cic 
2) einer, ber fid) Sopbiftereien bebtent, Quint, 

Cávillàtrix, icis, f. eine, die fid) Soppiftereier 
bebient, Quint. 

Cärillor, 1. 1) fpotten, ftiheln; cum aliquo 
Cic., einen aufziehen, neden(im Scherze u. Ern 
fic). 2) allerlei Soppiftereien, Ausflücte ac 
brauden, Liv. 

» Cávillüla, ae, f. (dem.) Stichelei, 9tederci 
laut. 

Cávo, 1. 1) aushöhlen, Liv. ete. 2) durchboh 
ren, parmam gladio, Virg. 

Cávum, i, n. eine Höhle, c. 20, Liv, 

Cávus, 1) adj. hohl; flumina, Virg., gehöhlt 
= tiefe Flüffe; nubes , umbra, id., hopl= um 
hüllend. 2) us, i, m. cine Höhle, Varr., Col. 

Caycus, f. Caicus. 

Caystrius, f. Caystros. 

Cäystros (us), i, m. Fluß in Lydien, durd 
feine Schwäne berühmt, Ovid. Dav.: Caystrias 
adj., ales, = cygnus, id. 

Ce, wird angehängt u. (ft — ba, à. B. hice 
Ter., diefe ba; fo siccine ete., id., ft. sicne. 

Cea, ae, f. (Ceos,) eine ber bebeutenberen Ey 
fíaben, Geburtsort des Dichters Simonided 
Plin. Davon: adj. Ceus, 3. 8. Simonides, Cic. 
Camenae, beffen Gedichte, Hor. Plur. Cei, órum 
m. die inm, diefer 3nfel, Cie. 

Cébenna ob. Cevenna od. Gevenna, ae, m. bài 
Sevennengebirg in Rrunfreich, Caes. 

Cebren, énis, m. Fluß in Zroaé, Aul. Sal 
Daber: Cebrénis, 1dis, f. poct. beffen Tochte 
Hesperie, Ovid., Stat. 

Cébrénfa, fe, f. Stadt an der Süpküfte v 
Troas (wahrſch. das fpätere Aſſus). 

Cécfna, ae, m. Fluß in Hetrurien, jegt not 
Cecina, Mel. 

Cecoropia, Cecropides, Cecropis, Cecropius 
f. Cecrops. 

Cécrops, öpis, m. ältefter König in Attila, au 
Aegypten eingewandert, baut die Burg Eccro 
pia (nad der Mythe halb Menſch halb Schlangt 
daher geminus, zweigeftaltig, Ovid.), Davon 
a) Cecroplus, adj. a)den Kerzen betreffend 
arx, Ovid., aud) bloß Cecropia, ae, f., Plin., DI 
v. Ecerops erbaute Burg o. Athen; aud poci 
für Athen, Catull.; 8) Athen betreffend, Mel. 
Mart. ; cothurnus, Hor., der Stil der in Athe 
eimifchen Tragödie; domus, id., — bag attiíd) 

olf; fides, ber Freunde Theſeus u. Spiritpout 
Stat.; b) Uecropides, ae, sn. männl. Nachkomm 
bes Eecrops,Ovid. Appellat. für einen Bornehmer 
Juven.; Plur. Cecropidae = Athener, Virg.; © 
Cecropis, Idis, f. weibl. Nachkomme bed Cecropt 
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Ovid., auch für Athenerinn, Juven., u. adj. für 
attiſch, terra, Ovid. 

1. Cédo (als Anrede), cigtl. ich betümmere mid) 
Parum; ich bitte (wie quaeso; có ift verw. mit 
dw); ed muß alfo je nad) bem Zufammens 
pange überfegt werben, 4. 8. cedo aquam, Plaut., 
ij bitte, Wafler = Waffer per; cedo puerum, 
Ter., den Knaben her = yib (gebt) mir ihn; 
redo tuum consilium, id.,.— fage mirc. ; cedo 
ut eic., 3. 3B. bibam, = ich bitte lag mich trinken. 

2. Cedo, cessi, cessum, 3, I. intr. 1) überh. 
gehen,einhergehen, a. B. ex transverso, Plaut.; 
tp cedere pro etc., Cat., für ctm. geben, b. b. 
gelten ; prospere cedere, Nep., = v. Statten 
geben ; male, Hor., übel auéjdblagen. 2) wege 
geben v. einem Orte, (e) patria, Cie.; de oppi- 
dis, id.; loco ob. ex loco, feinen Poften verlafe 
fen; nocti cedere, Liv., fi wegbegeben, weil 
es Nacht wurde; (e) vita, Cic., ob. bloß cedere, 
— fterben; u. mehr tp. a) alicui hortorum pos- 
sessione, Cic., (— fie (bm abtreten); foro, Nen. 
ete., — banferott werben ; causà , Quint., feine 
Sache aufgeben; b) verſchwinden, vergehen; me- 
moria cessit, Liv., bad Andenken (daran) vere 
idwand; c)alicui rei, 3. B. tempori cedere, = ſich 
in die Zeit ſchicken; in unum cedere, Tac., Se i⸗ 
nerMeinung fen ; malis, Virg., = unterliegen; 
alieui cedere, = ibm nachgeben, fid) ipm fügen, 
precibus, patri, 'lac., = nachgeben; it. alicui 
cedere, einem nadjfteben, (in) aliqua re, ob. aud 
deete.; d) cedere alicui, = einem zufallen (als 
Beute 2c.), wofür Liv. in aliquem fagt; e) fi 
(im Laufe der Zeit) zu etw. geftlaltem, zu etw, 
werben, 3. B. in proverbium, Plin.; alicui in 
gloriam, id., = ausfhlagen; ad factum, Plaut., 
= zur Ausführung gelangen. H. tr. abtreten, b. h. 
hergeben, 3. B. alicui currum, Liv.; tp. einräus 
men, echoes (Rede 1c.) 

Ceédréláte, es, f. (gr.) die Gebertanne, Plin. 

Cédréus, — Cedrinus, Vitr. 

Cedrfa, ae, f. (gr.) Eedernpolz, Plin. 

Cedrinus, adj. 9. der Ceder, Plin. 

Cédris, Idis, f. (gr.) die Fruch der Ceder, 


1n. 

CédrIum, i, n. (gr.) Gebernóf, Plin. 

Cédrostis, is, f. (gr.) Zaunrübe, Plin. 

Cédrus, i, f. (gr.) 1) Geber (bef, der Ceder⸗ 
wachholder mit feinem arae), Plin. 2) Cedern⸗ 
ÖL, das vor Fäulniß ſchützte; cedro digna (poct.), 
Pers., der Unfterblicpkeit Würdiges. 

Célaenae, ärum, f. Stadt in Phrygien, Lucan. 
à, Stat. Davon: Celaenaeus, «dj., concubinus, 
b. ber in Eelänä geborene, 5. ber Cpbele ge⸗ 
liebte Attis, Mart.; Marsyas, weil hier der mue 
Rlafífde Wettlampf des Marfyas mit Apollo 
Statt fand, id.; buxus, = Flöte, Sil. 

Célaeno, us, f. 1) Tochter des Atlas, als Ple—⸗ 
jade an ben Himmel verfegt, Ovid. 2) cine ber 
pum daher tp. für ein habfüchtiges Weib, 

uven. 

Celätor, öris, sm. bet etw. verbirgt, Lucan. 

Celéber, bris, bre, adj. 1) vollreich, zahlreich, 
ledt beſucht (Stadt, Straße), Cio. ete. 2) feierli 
durch Öffentliche Aufzüge (3. 8. c. Zag), Liv. 3 
berühmt, Plin., Vell. [’Tac. gebraudt die Form 
celebris häufig für das —“ 

Celeberrime, adv. superl. ſehr häufig, Suet. 

. Celébràábilis, adj. xrühmlich, Ammian. 
CélébrátIo, ónis, f. zahlreicher Beſuch, Cic. 2) 


Celebratus— Cellarius 289 


feierliche Begehung (ber Spiele), id. 3) Ruhm; 

celebrationem liabere, berühmt fepn, Plin. 

— öris, m. ber etw. preist, rühmt, 
art. 

Célébrátus, adj. 1) häufig, gebräuchlich, üb» 
ih, Cic. 2) feierlich, glänzend, feftlih, Liv. 
3) berühmt, Suet, 

CelebrItas, ätis, f. 1) zahlreicher Beſuch, Zus 
lauf, 3. D. totius Grmeciae, Cic.; viae, id., e, 
befudjter Weg. 2) bíe Menfchenmenge (die Welt); 
odi celebritatem, id. 3) die feierliche Begehung 
(eines Reichenbegängniffes), id. 4) der Ruhm, 
die Verherrlichung, id. 

Celebro, 1. 1) oft ob. zahlreich beſuchen, do- 
mum, viam, Cic. 2) etw. oft ob. (n Menge thun, 
betreiben, anmenben, wiederholen, y. 8. artes, 
id.; postea celebratum id genus mortis, Tac., 
wurde b. Vielen angewandt. 3) aliquid aliqua 
re celebrare, etw. mit einer Sache gleichf. erfül« 
len, conciones convicio, Cic.; juvenes multo 
sermone, Tibull., oft ob. viel mit ihnen fprechen. 
4) feierlich begeben, feiern (einen Tag, e. Gaſt⸗ 
mabD, Cie. S)verherrlichen, rühmen, preifen, id. 
6) überp. befannt machen, veröffentlichen , id. 
Mur. 41,89; Coel. 3, 6; Divin. 1, 17. 

Celelätes, um, m. e. v. ben Römern befiegtes 
Vollk in Ligurien, Liv. 

Celendöris, is, f. Feftung mit einem Hafen in 
Eilicien, fegt Calandro, Plin., Tac. 

Celegnae, ärum, f. Stadt in Gampaníen, nicht 
weit v. Zcanum, Virg. 

Celer, éris, ére, adj. ſchnell, raſch, eilend; 
aud tp., Cic.; it. übereilt, gu raſch, consilium, Liv. 

Celere, adv. = Celeriter, Plaut. 

Celeres, um, Plur. m. 1) die Celeres (berite 
tene Leibwache ber róm, Könige), Cic. 2) überf, 
auch die alte Benennung für Patricier u. Ritter. 
Plin. d 

Celeripes, édis, adj. ſchnellfüßig, Cic. 

CelerItas, ätis, f. Schnelligkeit, Cic.; tp. eon- 
silii, Nep., Entſchloſſenheit. . 

Celériter, adv. ſchnell, Cic. 

Celerfuscüle, adv. (dem.) etw. ſchneller, Auct. 
ad Her. 

Celéro, 1. 1) befipleunigen, Virg. 2) eilen, 
Lucr. 

Céles, étis, m. (gr.) 1) bad. Renupferd, Plin. 
2) c. fihnellfegelndes Jachtſchiff (celox), id. 

Céletrum, i, n. Stadt in der macedon. Lande 
ſchaft Elimaea, jegt wahrſch. Castoria, Liv. 

Celeus (zjweifilbig), ei, sn. c. Fürft in Elcufis, 
des Triptolemus Bater, nahm die Ceres gaft» 
freundlich auf u. lernte 9. ihr den Aderbau, Ovid. 

Celeusma, àtis, n. (gr.) bad Commando ob. 
ber Zuruf bed Vorſtehers ber Ruderer, Mart. 

Celfa, ne, f. eine Art Bier in Spanien, Plin. 

Cella, ae, f. überh. eine Zelle, v. p. e. Behälte 
ni, alfo 1) — Kammer, Kämmerchen (für Arme, 
Sklaven, ín Badehäuſern 3c.), Cic., Mart. 2) 
Kapelle, Cie. 3) columbarum, CoL, — Zaubene 
flag; anserum, id., Gänfeftall. 4) Bienenzelle, 
Virg. 5) eine Borrathsfammer; emere aliquid 
in cellam, Cic., etw. für bad Haus, für bem 
Dausgebraud faufcn. 

Celläris, adj. in Ställen gehalten (wie ZLaus 
ben, Gänfe), Colum. 

Cellarfus,adj. 1)jur Borrathelammer aehörig, 
Plaut. 2) Subst. -us, i, m. bet Speife» od, fele 
lermeífter (e, Sklave), id. 
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Celläln, ne, f. (dem.) e. Stübrhen (für Skla⸗ 
ven ic.), Ter. 

Célo, 1. 1) aliquem aliquid ob, de aliqua re, 
einem etw. verhehlen, Ter., Cic. 2) verfieden, 
verbergen, se, Virg. 

Célox, ócis, f. 15 adj. ſchnell, Plaut. 2) ale 
Bubst. f. e. (nell. ſegelndes Jachtſchiff, Liv. 

Celse, adv. hoc, Colum. ; tp. Stat, 

Celsenses, lum, m. die Einw, ber Stadt Eelfa 
am $berus, über ben hier eine fleinerne Brüde 
füprte, (egt Zelfa, Plin. 

Celsttüdo, fnis, f. hohe Haltung, Grófe (des 
Körpers), Vell. 

1. Celsus, adj. foi, erhaben; tp. a) erhaben, 
* Ti Würde, Dentungsart, Cic. ete. ; b) ftofj, 
id., Hor. 

2, Celsus, i, m. €. ^g renes Gelehrter u. 
Arzt, unter Augufus u. Tiberius. 

Celtae, ärum, m. eines ber brei Hauptvölfer 
Galliensim Süden diefes Landes, aud) allgemein 
der norbeuropäifche SBólferftamut, Caes. Davon : 
a) Ceyicus, adj. celtiſch, ſüdgalliſch, Plin.; b) 
= oberitalifch, rura, Sil.; c)Celtici, örum, tn. 
eine Bölkerfhaft am Anas (n Hifpanien, Mel.. 

Celtibéri, örum, m. eine Bölkerfchaft im mitte 
feren pifpanien, Liv. ete. Sing. Celtiber, éri, m. e. 
Eeltiberier, Catull. Dao.: a)Celtiber, éra, érum, 
adj., Mart.; b) Celtiberia, ae, f. bad Land ber 
Geltíberier, Caes. ; c) Celtibérlcus, adj., Liv. 

Celtis, is, f. eine afrifan. Art bed Lotus, Plin. 

Cönaeam, i, n. Canbfpige Eubdas, jetzt Cap 
Lithada, Mel.; adj. -us, t. Beiname Jupiters, 
der bafelbft einen Tempel hatte, Ovid. 

Cenchröne, árum, f. einer ber Hafen Korintho, 
leht nod Kenchreä, Ovid. 

Cenchreis, Ydis, f. 1) Gemahlinn bed Einpras 
y. Mutter ber Myrrha, Ovid. 2) Qufel im aͤgei⸗ 
(den Meere; Plin. 

Cenchris, Idis, (gr.) 1) f. eine Salfenart, Plin. 
2) m. eine Art bumtgefledter Schlangen, Lucan. 

Cenchrites, ae, m. (gr) der Dirfenficin, t. 
und unbelannter Evelftein, Plin. 

Cenchros, i, m. (gr. = $írfe) e. uns unbe 
fannter Edelftein, Plin. 

Ceuimagni, órum, m. Bölkerfchaft im ſüdöſtl. 
Britannien, Caes. 

Cönömäni, örum, m. celtifches *Bolf, das nad 
DOberitalien eingewandert war, Liv. de 

Censéo, di, um (u. Ytum), 2. viell. = ctw. abe 
wägen; tp. fobanm a) fhäßen, tariren (wie bef. 
ber Eenfor die róm. Bürger), cf. Cic. Legg. 3, 
3, 1; fo aud) v. Golden, die zu ihrer Aufnahme 
in die Eenforlifte fi fchäßten, ihr Vermögen 
angaben (in bíefer Bedeutung ift aud) censeor 
als Dep. gebräuchlich), id. Flacc. 32, 30; b)frgde 
gen, abwägen, beurtheifen (den Werth einer 

adc), Ovid.; censeri aliqua re, Plin., Suet., 
nad) etw. beurtheilt werden ; c) überh. urtheilen, 
erachten, für recht halten, Cie. etc.; censeo bei 
Ter. u. Plaut., = gut, ganz recht, wie billig ; d) 
o vont Senate ob. den einzelnen Senatoren) 
ür etw, ſtimmen, fih dahin ausſprechen, Cie.; 
it. (vom Senate) beſchließen, verorbnen ; quae 
patres censuerunt, vos (Quirites) jubete, Liv. 

Censío, önis, f. das Abfihägen, Plaut.; tp. 
(ſcherzh.) censio bubula, Plaut., die Peitſchen⸗ 
renfur, Strafe mit Orpfenriemen. 

Censor, öris, m. 1) ber Genfot in Rom (ber 
das Bermögen ber Bürger aufzeichnete u. bie 


Ld 


Gulden, Cic. 
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Kuffift über bie Sitten hatte), 2) e. Beurthei- - 
ler, Zcbler, Hor. 

Censörinus, i, m. Beiname der mareiſchen 
Familie. 

Censorlus, adj. einen Eenfor betreffend; vir, 
t. Mann v. Cenſorsrang, getbefener Cenſor, Cie; 
tp. ſtreng, kritiſirend, id. Quint. 

Censüra, ne, f. 1) das Amt eines Tenfors, Cic. 
2) Urtheil, Kritil über etw,, Ovid. 

Census, us, m. 1) die Schagung, der Cenſus, 
den ber Cenfor über die Bürger vornahm (ha- 
bere, agere), Cic. etc. 2) ble Eenforlifte, fein 
Verzeichniß über bas Bermögen ber róm. Bür- 

er; esse censui censendo, id., fähig ſeyn in 
die Genforlifte aufgenommen zu werben. 3) das 
Rire n —À id. 
entauréum 9b. -Ion, i, f, t, -fa, ne, f. (ar.) 
gaufenbgülbenfraut, Plin., Appul. » f. (s 

Centaureus, Centaurieus, f. Centaurus. 

Centaurómáohta, ae, f. (qr) ſcherzh. gebifbeter 
gánbername, Plaut. Curc. 3, 75. à 

Centaurus, i, m. 1) c. Centaut (nad) ber Mythe 
vorn Menſch, hinten Pferd), cine zu Pferve fáme 
pfende Völkerſchaft in ben Gebirgen Tpeffaliens ; 
nobilis, = Chiron, Hor. 2) c. Geftirn am Him⸗ 
mel, Cic. N. D. 2,44. 3) Name eines Schiffes, 
Virg. Acn. 5, 122. Dav. die Adjectiva: Centau- 
röus tt. Centaurlous, einen Gentattr betr., Stat. 

Centénàrfus, adj. aus hundert beftcbenb, Plin. 

Centenus, adj. bef. im Plur. je hundert, Cic. 

CentésImus, adj. 1)ber hunbertfte; centesima 
(sc. pars) od. centesimae, Cic., ber Dunbertfie 
Theil (c. Procent alle Monate), binne cente- 
simae, zwei Procent alle Monate; centesima, 
— als Abgabe, id. 2) hundertfältig, 

in. 

Centleeps, Ypttis, adj. hundertföpflg ; bellca, 
= ber Gerberud, Hor. 

Centles, adv. hundertmahl; centies. sester- 
tium, 100 Mahl 100,000 Sefterze = 1,000,000 


CentifólTus, adj. hundertblätterig, rosa, Plin. 
Centigränfus, adj. t. hundert Römern (3. B. 
Waizen), Plin. 
CentImánus, adj. €—— Hor. 
Centipelllo, ónis, m. ber zweite Magen ber 
wieberfäuenden Thiere, Plin. 

CentIpes, édis, hundertfüßig, Plin. 

Centiplex, f. Centuplex. 

Cento, ónis, m. alte Yappen, Cumpen Caud 
altes zerlumptes Kleid), Caes. ; tp.eentones ali. 
cui sarcire, Plaut., (forüdiiet.) einem Lüger 
aufbinden, 

Centrälis, adj. (m Mittelpunftebefindlich, Plin 

CentrInae, àrum, m. (gr.) eine Käfer: ob. Wes 
penart, Plin. 

Centrónes, um, m. Bolt 1) in der Provinci 
(um das fegige Centron), Caes. 2)ín Gallia Bel. 
gica, viell. um das jegige Thorout, id. (fegter 
wohl beffer ; Ceutrones), id. G. 5, 39. 

—— adj. = — 

entrum, i, s. (gr.) eigtl. ber Stachelz3 1 
Schenlel eines 3ideis, der bei Befchrei A, " 
nes Kreifes ſtehen bleibt, Vitr. 2) ber Mitte 
* das Innerſte, Plin. 

entumcellae, ärum, f. nflabt in Detru 
rien, jegt Civita Vecchia, Plin. 

Centum, adj. indecl. hundert, Cic. ; 


= febr viel, Hor. en: 
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Centumgémtnus, adj. poet. hundertfach (= 
fundertarmig), Virg. 

Centumpondíurn (0b. Centüp.), i, n. e. Gewicht 
v. 100 Pfund, Plaut. 

CentamvIrális, adj. bte Centumvirn betreffend; 
eausae (die fie aburtheilten), Cic. ; centumvira- 
lem hastam cogere, Suct., bie Eentumvirn zus 
fammenberufen. 

CentamvIri, örum, m. die Eentumvirn, e. aud 
105, fpäter aud. 180 Männern beftchender Ges 
rihtehof für Erbfchafts-, Vormundſchafts⸗ u. an» 
dere Privatangelegenpeiten, Cio. etc. 

Centuncülus, i, m. (dem.) 1) c. Heiner Cum» 
pen, Liv. 2) bie Buchwinde, c. Kraut, Plin. 

Centüplex, Teis, adj. hundertfach, Plaut. 

Centüplicátus, adj. hundertfach; centuplionto, 
ums Hundertfache, Plin. 

Centärla, ae, f. eine Anzahl b. hundert od. une 
gefähr hundert; 1) eine Centurie, Compagnie, v. 
arfpr. 100, fpäter 60 Soldaten, Liv. etc. 2) eine 


, 


ver 193 Eenturien od. Abtheilungen ber Bürger, - 


Liv., Cie. 3) eine Anzahl v. 100, fpäter 200 
cherten, Colum. 

Centürlatim,. edv. centurienweife, Caes. 

Centürfätus, ur, m. 1) Eintheilung in Eentus 
rien, Liv. 2) die Würde eines Gentutio, Haupte 
manndftelle, Cic. 

f. CentürTo, 4. 1) ín Eanturien (bei den Gol? 
daten) eintheilen. Liv. 2) in Eenturien (beim 
Stimmgeben) eintpeilen; comitia centuriata (in 
denen nach Eenturien geftiimmt wurde), Eentus 
riateomitien, Cic.; lex centuriata, id., eine darin 
beratpene, 

2. CentürTo, onis, en. e. Centurio, Hauptinann, 
Cie. ete. 

R Centürfónátus, us, tn. = ble Eeuturionenwapl, 

AC. 

Centürfpae, àrum, f. (aud) Centuripinum, i, 
5. u. Plur. -a, örum) Stadt ín Sicilien, jegt 
Centorbi, Bil. u, Plin.; dav. adj. Centuripinus, 
j B. civitas, Cio.; Subst. Centuripini, órum, 
,., id. 

Centussis, is, tn. hundert Affe, Varr. 

Ceos, f. Cea. 

Cépa, f. Caepa. — 

Cipaea, ae, f. (gr.) das portulakblättrige 
Sedum, Plin. 

Céphálaea, ae, f. (gr.) anhaltender Kopfs 
ſchmerz, Plin. 

Cöphälönfa ( Cephall.), ae, f. die größte Infel 
im ion. Meere, jegt Cephalonia, Liv. Dav.: Ce- 
phalénes, um, m., I 
m., Serv. ad Virg., die Einw. v. Cephalonia. 
— adj. (gr.) den Kopf betreffend, 
els, 

Cépháloedis, is, f. (-oedtum, i, n.) Heine Fe⸗ 
fung mit einem Hafen ín Sieilien, jegt CefMli, 
Cie. Davon: 1) Cephaloeditänus, adj., Cic., U. 
Subst. -äni, örum, m., id., die Einw. derfelben, 
2) Cephaloedias, ädis, adj. f., Sil. 

Céphálus, i, m. d. den zwei Perfonen bicfcó 
Namens if der befanntere der Gatte der Pros 
lié, die er auf der Jagd aus Unvorfichtigkeit 
tödtete, Ovid. 

Cepheis u. Cepheius, f. Cepheus. 

1. Cephönes, um, m. (gr.) die Drohnen (die 
männl, Bienen, die nicht arbeiten), Plin. 
— um, m. eine äthiop. Völkerſchaft, 


Ju⸗ 


Liv., u. Cephalenitae, arum, , 
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Cepheus, éi u. éos (aur) eos), m. König v. Ae⸗ 
thiopien, ®emapl ber Eaffiopea u. Bater ber 
f(neromeba, Cic., Ovid. Davon bie Adjeetiva; 
1) Cephelus, à. $. Andromeda, Prop. 2) Ce- 
pheus, cepheiſch = Äthiopifch, Meroe, id. 3) €e- 
phéis, Idis, f. = Andromeda, Ovid. 

Céphisus (os) ob. Cephissus, i, m. c. Fluß 1) 
weſtl. o. Athen, Ovid. 2) in Böotien, fcBt Mauro- 
Nero, id.; ber Gott diefes Fluffes (ff der Bater 
deo Narciffus. Davon: 1) Cephisfas (Cephis- 
sins), ädis, f. adj., Ovid, 2) Cephisis (Cephis- 
sis), idis, f., 1d. 3) Cephistus (Cephissius), 
adj., u. Subst. — 9tarcig, Ovid. Met. 3, 351. ; Ce- 
phisia, Grgend am Gepbiífud, Gell. 

Céra, ae, f. (gr.) 1) Wachs; cerae, Colum., 
Wachsfipeiben. 2) Siegelwachs ob. Wade; sig- 
num cerae, Plin., 0b. bloß cera, Cic., bad Siegel. 
3)cerae, wächferne Tafeln, woraufdie Alten ſchrie⸗ 
ben, Ovid. etc. 4) eine Seite (v. einer Schrift), 
prima, secunda, bie erfte, zweite Seite, Cic. 5) 
wärhfernes Brufibild, Ahnenbild, Sall. etc. 6) 
wachsähnl. Stoff (gum Verſchmieren der Schiffe, 
zum Schminfen 5 Ovid, 

Cerächätes, ae, m. der 2Badjdadjat, Plin. 

Cérambus, i, sn. wurde in ber deufalionifchen 
Fluth in einen Käfer verwandelt, Ovid. 

1. Cérümicus, i, m. Name zweier Pläße inner» 
u. außerhalb Athens ; bicfer mit ben Grabdenk⸗ 
mählern im Kriege gefallener Helden, Cie.u. Plin. 

2. Ceramicus, f. Ceramus. 

Cérámites, ne, m. (gr. ) e.ziegelfarbigrr Edels 
ftein, Plin. 

Cérümus, i, m. Stadt an ber carifchen Küfle, 
Plin., Daher Ceramícus sinus, Mel, 

Cerärlum, i, n. Wachsgeld, Siegelgebüpren, 
Cie. l 

Cérastae, ärum, sm. nad) bem Mythus eine 
gehörnte Völkerſchaft auf Eyprus, Ovid. 

Cérastes, ne, m. (gr.) 1) die Dornfdjauge, 
Plin. 2) e.dey Bäumen fhädlicher gehörhter 
Wurm, id. 

Ceräsum, i, n. bie Kirfche, Cels. 

1. Ceräsus, i, f. (gr.) der Kirfhbaum (er 
ftommt aus ber fleinaftat. Stadt Eerafug), Co- 
lum. 2)die Kirfche, Prop. 

2. Cérásus, untis, f. Stadt im Pontus, Baters 
land ber Kirfchen, jegt Keresun, Mel. 

Cörätia, ne, f. (gr.) eine Pflanze mit cincnt 
einzigen (atte, Plin. 

Cerätias, ae, m. (gr.) der Hornftern, cine Art 
Kometen, Plin. 

CérátIna, ae, f. (gr.) ber (ſophiſtiſche) Trugs 
ſchluß v. ven Hörnern, ber Hornſchluß, Quint. 
cf. Gell. 18, 2, 9. 

Cörätitis, dis, f..(gr. = gehörnt) vine Art 
wilden Mooſes, Plin. 

Cerätumu, Cerötum, i, n. Wachsſalbe, Wachs⸗ 
pflafter, Plin. 

/ Cerätüra, ae, f. das Ueberzieben mit Ware, 
Colum. i 

Céraula, ae, m. (gr.) der Hornbläfer, Appul. 

Ceraunii montes 1) (aud) Ceraunia, orum, 
n., Caes., Hor. (?) u. poct, Ceraunium saxum, 
Prop.), hohes Gränggebirge in Epirus gegen 
Slfprten, jet Monte della Chimaera, Mel. 2) 
der öſtliche Theil bed Raufafud, id. 

Ceraunius, adj. (gr. = den Bliß betreffend) 
röthlich, Colum.; gemma, Plin., e. gewiſſer Edrle 
ſtein, wahrſch. &agenauge. 
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Cerbérus, i, m. ber breiföpfige Höllenhund, 
Virg. Davon: Cerberéus, adj., 4. 9. os, Ovid., 


der Rachen bcd Cerberud; portae, d. i. ber Uns 
termwelt, Stat. T 

Cereätlus, i, m. c. jut Landſchaft Heftiäotie 
gehöriger Berg in Thefalien, icgt Agrafa. Liv. 

CercIna, ae, f. Infel mit gutem Hafen bei der 
Heinen Sprte in Nordafrika, jetzt Cercina, Unes. 

Cercöpes, um, m. die d. Jupiter in Affen vers 
wandelten, verfhmigten Einw. der Infel nae 
rime ob. Pithecufa, Ovid. 

Cercöpitheous, i, m. (gr.) geſchwänzter Affe, 
Meerfaße, Plin. 

Cercürus, i, m. (gr.) 1) cine (von ben Cyp⸗ 
riern) erfundene Art Schiffe, Liv. 2) e. Seefiſch, 
Ovid. 

Cercyo, önis, m. berühmter Räuber in Ats 
tifa, v. Theſeus endlich getödtet, Ovid. Davon: 
Cercyoneus, adj., Ovid. 

Cerdo, önis, m. (*. x£odoc, Gavinnft) e. Hand⸗ 
werfsmann, Juven. 

Ceröälis, adj. die Ceres (das Getreibesc.) bes 
treffend; nemus, Ovid. (ihrpetlig); munera, id., 
Gaben ber Eeres, = Brod; herba, id., = Saat; 
cerealia (4c. sacra), id., bad Ceresfeſt mit Spie— 
[en (daher -alia ludi, Liv.) ; arma, Virg., Das 
jum Srobbaden nöthige Geräthe. 

Cérébellum, i, n. (dem.) kleines Gehirn, Cels. 

Cerébrósus, adj. hirnwůthig, toll, Plaut. Subst. 
= t. Hitzkopf, Strudelkopf, Hor. 

Cérébrum, i, n. 1) das Gchirn, Cio.; tp. a) 
Berftand, Plaut., Hor.; b)3orn,id. 2) das obere 
Mark in den Bäumen, Plin. 

Cérémónia, f. Caerimonia. 

Cereölus, adj. (dem.) wachsgelblich, Colum. 

Céres, éris, f. 1) uripr. = Getreide, poct.; 
‚B. terra ferax Cereris, Ovid. 2)poct. Brod; 
| ade vino mellita, id.; tp. überh. Eifen, Ter. 
3) bie Böttinn des Aders, beſ. des Getreidebaues, 
u. als ſolche Freundinn bed Kricdens, u. Gefege 
geberinn, Dutter der Proferpina v. Jupiter, Ovid. 

Céréus, adj. 1) aus Wade, wächſern; Subst. 
-Fus, i, m. cin 98adjélidt, Cic.; tp. (poct.) 
weih wie Wachs (Gemüth), Hor. A. P. 163. 
2)poet. weiß wie Wachs, 3. DB. die Arme, id. 
3) wachsgelb, pruna, Virg. 

CerévisIa, f. Cervisia. 

Cörifico, 1. eigtl. Wachs machen; (v. ben Bic- 
nen) das zellenartige Eierneft bereiten, Plin. 

Cerilli, örum, m. Srt. im Bruttifchen, jegt 
Cirella Vecchia, 5il. J 

Cérintha, ae, ob. -e, es, f. die Wachsblume, 
e. Bienenfraut, Virg. 

1. Cérinthus, i, m. (ar.) Bienenbrod, Gare 
darach, Plin. 
= 2. Cerinthus, i, f. altes Städtchen auf Gubóa, 

lin, 

Cörinus, adj. (gr.) wachsfarbig; Subet. ce- 
rinum, i, n. c. wachsfarbiges Kleid, Plaut. 

Cerno, erévi, cretum, 3. abfonbern; cribro, 
Plin. ob. percribrum, Cat., dur cin Sich abſon— 
bern, =fieben. 2) (ohne P. u. S.) oculis, ob. bloß 
cernere, mit ben Augen, beutfid) unterfcheiden, 
= wahrnehmen, fepen; tp. a) (vom Geifte) wahre 
nchmen, erfeniten, Cie.; b) entfdjciben (ipic das 
8008 1c.), Liv.; it. (alterthüml.) im Kampfe ente 
ſcheiden, kämpfen, Sall., Virg.; c) überf. fid für 
etwas entfcheiden, befchließen, te mihi amicum 
esse crevi, Plaut. ; hereditatem cernere, Cic., a) 


erflären, bie Erbſchaft antreten zu wollen; 8) fie 
antreten, id. 

Cernülo, àre, ben Kopf zur Erbe niederbeu- 
gen, Sen. 

Cernüus, adj. mit bem Geſichte ber Erde ju 
gelehrt, vorwärts geneigt, Virg. 

— 1. mit Bachs überziehen ob. beſtreichen, 

Ic. 

Ceröma, átis, n. (gr.) 1)die Wachsſalbe (für 
die Ringer), Mart.; bab. a) ber Ringplaß, Sen.; 
b) ber Ringfampf felbft, Mart. 2) c. Geſchwür, 
Plin. Val. 

CérómàtIcus, (gr.) adj. mit Wachsſalbe bis 
firichen, Juven. 

» — adj. Wachs enthaltend (3. B. Honig), 

n. 

Cerötum, f. Ceratum. 

Cerréus u. CerrInus, adj. aus Cerreiche, cerr- 
eichen, glans, Colum. 

Cerritus, adj. wahnfinnig, verrüdt, Plaut. 

Cerrus, i, f. die Zirmeiche, erreiche, Plin. 

Certämen, Inis, m. 1) ®ettftreit, Wettkampf 
mit Waffen oder Worten, Cic.; certamen ponere 
Virg., einen 28ettfampf anftellen; grande cer- 
taınen, Hor. od. 3, 20, 7. — ita ut grande sit 
certamen, utrum etc.; certamina divitiarum, Hor., 
große Müpt, fid) Reichthum zu erwerben. 2) ber 
Sricgéfampf, Streit, belli, pugnae, Enn., Ovid.; 
in certamine ipso, Liv., im &ampfe felbft. 3) 
(fpäter) Kampf = &rícg, Flor. 

Certàtim, adv. um bic Wette = fehr eifrig, Cic. 

Certätlo, ónis, f. e. Wettfireit, Wettkampf, 
Cic.; mulctae, id., eine Öffentlihe Berhandlung 
über cine zu verbängende Strafe. 

Certe, adv. 1) gewiß, wahrhaftig, fifer, Ter., 
Cie. 2)fifperfíd) = wenigfteng, id. 

Certima, ae, f. Stadt ín Hisp. Tarrac. an der 
Oſtgränze v. Bätica, Liv. 

Certis, is, m. ber cinhelmifhe Name des 
Fluſſes Bätis in Hifpanien, Liv. 

1. Certo, ade, gewiß, fiherlich, mit Gewiß⸗ 
heit, 3. 9. miffen, Cie. 

2. Certo, 1. 1) ftreiten (mit Worten, S8affen, 
vor Gericht), Caes., Liv., Cie. 2) wetteifern, 
einen Wettſtreit halten, 4. B. cum aliquo, inter 
se, Cic. 3) fid) bemühen (4. 8. einen Andern zu 
übertreffen), Virg. 

Certona, ae, f. Stadt in Hisp. Tarrac., jeßt 
Cordana, Plin. 

Certus, adj. 1) entſchieden = feft entſchloſſen, 
y. 9. zu fterben, Virg. 2) feft beftimmt, gewiß 
(3. 9. e. Tag); certum est deliberatumque, Cic., 
od. certum atque decretum est, Liv., cé {ft (bei 
mir) befoploffen. 3) e. Gemiffer, b. p. e. Beſtimm⸗ 
ter (v. bem ber Schriftfieller vorausfegt, baf er 
Jedem befannt fei), Cie. 4) bet ctw. gewiß 
weiß; certiorem facere de aliqua re od. alicu- 
jus rei, einen 9. etw. benadprichtigen. 5) zuver⸗ 
Läfftg, glaubwürdig, wahrhaftig (3. B. Wetter, 
Freund, Anfläger). 6) fiber = nicht fehlend, 
Apollo, Hor., sagitta, Virg. 7) was feinem 
Zweifel mehr unterworfen (ft, ausgemacht, une 
zweifelhaft (3. 9. Serbreden, Merfmahl), Cic. 
ete. Subst. -um, I, n. die Gewißpcit; certum 
habere, id., Gewißpeit haben, gewiß wiſſen; pro 
certo habere, für gewiß halten; certum ale ade. 
ſicher, beftimmt, id. 

Cerüchus, i, m. (gr.) c. Zau, womit die Ses 
gelftange an ben Maft gebunden wird, Lucan. | 
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Cérila, ae, f. (dem.) cígtf. c. Stüdchen Bad; 
miniata, Cic., eine Art Bleiftift, Röthel, womit 
man die Stellen in Büchern bezeichnete, an denen 
man etw. auszufegen patte; dab. — Fritifche Bes 
merfung. 

(örassa, ae, f. Bleiweiß, Vitr. 

Cerussatus, adj. weiß geſchminkt, Cic. 

Cerva, ae, f, Hindinn, Hirſchkub; it. poct. 
dirfh, Virg. 

Cervàríus, adj. den Hirſch betreffend, Plin. 

Cervical, àlis, n. ein &opffiffen, Petron. 

Cervicüla, ae, f. (dem.) ber Naden, Cic. 

Cervinus, adj. von Hirſchen; pellis, Hirfch- 
haut, Hor. 

Cervisía, ae, f. Bier, Plin. 

Cervix, icis, f. gew. im Plur. 1) ber Naden 
mit bem Hinterhalfe, das Genid; mollitia cer- 
vicam, Cie. (als Fehler des Redners); tp. esse, 
sare in cervicibus, Liv., nabe feyn, auf dem 
Nadtn feyn; dare cervices rei, Cic., fid) unter 
etw. fügen od. ſchmiegen; tantis cervicibus e«- 
se, id., fo breift, fo hartnäckig ſeyn. 2) der 
dals einer Flaſche ꝛc., Mart. 

Cervus, i, m. 1) der Hirſch. 2) cervi, eine ga⸗ 
belförmige Verſchanzung, ſpaniſche Weiter, Caes. 

Cérys, fcis, m. (ar.) f, Serold, Sen. 

Cespes, f. Caespes. 

Cessätlo, ónis, f. 1) bic Unterlaffung einer 
Sache die man t$un fellte ; Saumfeligkeit, Plaut. 
2) Unthätigkeit, Zurüdgezogenheit (o. den Ges 
MMäften), Cie. Fam. 9,3; (vom Ader) ead Brad 
liegen, Colum. 

Gessätor, oris, fn. €. Zauberer, Cie. 

Cesséro, ónis, f. fcfie Stadt in ber Provin- 
cia, jtbt der Flecken 8. Tiberi, Plin. 

Cessim, ade. rückwärts (gehen), Justin. 

Cessio, ónis, f. bie gerichtliche Abtretung cie 
ner Sache, Cic. 

‚Cesso, 1. 1) zaudern, fäumen, nadlafien (in 
einem Geſchäfte); offlcio, Liv., es an der Pflicht, 
Dienftbefliftenheit feblen faffen ; cessat voluntas? 
lor, jögert dein Wille — wilift bu nicht recht ? 2) 
mi$ig gehen, nichts tbun, feiern; poct. ager 
cessat, Virg. (liegt brad). 3)nidt vor Gericht 
deinen, Suet. 4) cessare alicui rei, Prop., 
fine Zeit auf etw. verwenden. 5) feffen, irren, 
lor. A. P. 357, 

Cestron, i, n. (gr.) bie Betonic, Plin. 

Cestrosphendóne, es, f. (gr.) eine Wurfma⸗ 
Kine zum Ausſchleudern der Steine, Liv. 

Cestrum (-on), i, n. (gr.) Brennftiel, Griffel 
(bei der enfauftifcben Mapferci), Plin. 

"estrus, i, m. Fluß in Pamphylien, Plin. 
„Cestus, i, au, (von coros = geftidt) c. Gürtel 
(für Srauengimmer), Mart. 

Cetáría, ae, f. f. Cetarium, Plin. 

Ceürium, i, m. c. Fiſchbehälter (nahe am 
re), Mart. 

Cétárius, i, m. c. Fiſchhändler, Ter. 

Cetera, -o, -um, f. Ceterus. ; 
green od. -n, ade. im llebrigen, übrigens, 


Ceterus (bad masc. Sing. fommt nicht vor), 

J. der andere, übrige; gem. im Plur. die an» 
ften, bie übrigen (infofern fie mit den vorher 
Ermwähnten cin Ganzes ausmachen), Cie.; et ce- 

T4, Ob. cetera, id., unb fo weiter; cetera und 
“terum, al ade., id., Liv., unb cetero, Plin., 
übrigens; in ceterum, Sen., für die Folgezeit. 


tfe lat ·deutſch. Wörterb, 
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Céthégus, i, m. röm. Familienname, jur gens 
Cornelia gehörig. Bef. zu bemerfen: 1) Corne- 
lius Cethegus, Theilnebmer an der catilinar. 
Verſchwörung, Sali. 2) M. Cornelius Cethe- 
gus, dv. Ennius Suadae medulla genannt, Cic.; 
Hor. A. P. 50. fpiclt auf ihn an. 

Ceto, us, f. Gattinn des Phokps, Mutter der 
Gräen, Gorgonen und des bte Xepfel ber Hespe— 
riben bütenben Draden, Lucan. 

Cetra (Caetra), ae, f. c. Heiner (ledermer) 
Schild, Liv. 

Cétrátus, adj. mit einer Getra bewaffnet, = 
leicht bewaffnet, Liv. 

Cette, (wahrſcheinl. ver Plur. vom imperat. 
des Zeitworts cedo) 1) geht (wic das franz. 

assez) cette in conspeetum, Acc. 2) (b. cédo 
In ber tranfitiven Bedeutung ; mem nicht e. Plur. 
des viell. Schon früh mißverftandenen cedo) gebt; 
bei Plaut. Merc. 5, 4, 4. cette dextras nunc iam. 

Cetus, i, m., gem. Plur. cete, on, n. ( gr.) gro⸗ 
Ber Seefiſch, Wale, Dai, Plin. 

Ceu, adr. 1) fo wir, Virg. 2) gleich ale wenn, 
Plin. 

Ceus, f. Cen. 

Ceveo, ére, mit bem Hintern wadeln, Juven.; 
tp. wedeln, ihwänzeln = fhmeicheln, Pers. 

Ceyx, yeis, m. 1) König üt Trachis, Gemahl 
ber Alcvone, beicinem Schiffbruche mit feiner Ges 
mabtinn in einen Eisvogel (er in den männlichen, 
fic in denweiblichen) verwandelt, Ovid. 2)Cey- 


Gethegus- Chaleis- 


“ces, um, m. bie (inännl.) Eisvögel, Plin. 


Chabrías, ae, m. berühmter atben. Selbberr, 
v. Nepos kurz geſchildert. 

Chaerephyllum, f. Caercfolium. 

Chaerónea, ae, K Stadt in Böotien, berüfmt 
durch ben ru. Philipps v. Macedonien über die 
Griechen, Geburtsort Plutarchs, jetzt dag Dorf 
kaprena, Liv. 

Chälasticus, adj. (gr.) gum Lindern geeignet, 
à. 9. Salben, Veget. 

Chalätörlus, adj. zum Nachlaffen gehörig, fu- 
nes, Veget. . 

Chálazias, ae, an. , t. Chalazius lapis, €. bem 
Hagel ähnlicher Edelitein, Plin. 

Chalcanthum, i, n. (gr.) Knpfervitriohvaffer, 
Plin. 

Chalce, es, f. f. Chaleia. 

Chalcedon (vd. Calchedon), ónis, f. St. in Bis 
tbynien, Byzanz gegenüber, Mel. Davon adj. 
chalcedónius, 3. B. Smaragdus, faferiger Mas . 
lachit ob. Atlaserz, Plin.; Subet. Chalcedonii, 
orum, 72. die Chalcedonier. 

Chalceus, adj. (gr.) ehern, Mart. 

Chaleia, ae,f. eine cgclab. Anfel,weftl. 9. 9060» 
tué, jeßt Charki, Plin. | 

Chalcidensis, f, Chalcis. 

Chalcidicensis, Chaleidieus, ſ. Chaleis. 

Chalcivecos, i, m. ber Tempel der Minerva 
ju Sparta, Liv. 35, 36. 

, ChalcTöpe, es, f. Tochter des Aeetes, Genah 
[inn des Pprirus, Ovid. B 

1. Chalcis, idis, f. (gr.) 1) cine Art Heringe. 
2) eine Art Eidechſen (mit fupferfarbigen Sleden 
auf dem Rüden), Plin, 

2. Chalcis, Ydis, f. 1) Stadt in Actolien, Liv. 
2) auptftabt auf ubóa, mit dem Feſtlande burdy 
eine Brüde verbunden, jeßt Egribos, Mel. Das 
von bie Adjectiva: 1) Chaleidicus, a) Gfalcie 
betreffend, 3. 38. versus, Des aus Chalcis geb. 

10 
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Dichters Euphorion, Virg.; Nola, v. ben Ehalci- 
denfern gegründet, Sil.; b) cumãiſch, weil Cu» 
má eine Eolonie v. Epalcis war; arx, = Cumae, 

Virg.; c) Subst. Chalcidicum, i, n. e. Zimmer 

an ber Ede ber Bafilita an jeder Seite des Tri» 

bunals, Vitr. 5, 1; aud) ein geráumígcé Zimmer 
griech. Häufern, Auson. 2) Chalcidensis, 
daſſelbe; Timagoras, aus € paícíé, Plin. 3) Chal- 

cidicensis, colonia, = Cumae, Gell, . 

ı Chaleitis, Idis, f. (gr.) Rupferftein, Kupfererz 

[auch Chaleites, ac, m.], Plin. 
Chalcosmáragdos, i, f. (gr.) €. Smaragd mit 

Erzadern, Plin. 

Chalcus, i, m. (gr.) eine Kupfermünge (der 
zehnte Theil eines Sbolus), Plin. 

Chaldaea, f. b. flg. 

Chaldaegs, adj. haldäifh, regnum, Lucan.; 
Subst. c. Chaldäer (waren in Rom dic Sterns» 
beuter u. 3Baprfager), Cic. Chaldaea, ae, f. eine 
fanbídaft im affpr. Reiche zwiſchen Arabien u. 
bem perf. Meerbufen, Plin. 

Chälybelus, adj. (gr.) ſtählern, Ovid. 

Chälybes, um, m. 1) Völkerſchaft in Pontus, 
berühmt dur Bergbau u. Zubereitung des Stahls, 
Plin. 2) Volk in Eeltiberien, Anwohner des Kluf- 
fe8 Chalybs, deffen 98affer das Eifen zu Stahl 
bärten follte, Justin. 

Chälybs, $bis, m. (gr.) 1)der Stapl, Prop. 2) 
etw. aus Stahl Gemadted : a )e. Schwert, Sen.; b) 
t. Pferbegebiß, Lucan.; e)die Spitze eines Pfeils, 
einer Cange, id., 4) ciiernes Gefdugnif, Val. Fl. 

1. Chäma, ätis, n. (gr.) Hirſchluchs, Plin. 

2. Chäma, ae, f. (gr.) Gienmufcel, Plin. 

Chämaeacte, es, f. ( qv. ) Riederhollunder, Plin. 

Chámaecérásus, i, f. (gr.) der Zwerglirſch— 
baum, Plin. 

Chámaecissos, i. f. (gr.) Erbepheu, Gunbers 
mann, Plin. 

—— i, f. (gr.) Grbeopreffe, 
In. 

Chámaedaphne, es, f.( gr.) Zwerglorbeer, Plin. 

Chämaedrys, Jos, f. (ar.) Gamanberícin, Plin. 

Chámaeléon, önis u. ontis (gr.) 1) m. raé 
Ehaniäleon, die Farben wechſelnde Eidechſe. 2) 
f. Eberwurz (eine Pflanze), Plin. 

Chámaeleuce, es, f. (gr.) Huflattich, Plin. 

Chämaemielon, i, n. (gr.) Kamille, Plin. 

, Chämaemyrsine, es, f. (gr.) Zwergmyrthe, 

Mäuſedorn, Plin. 

— es, f. (gr.) Zwerglerchenbaum, 
in. . | 
Chämaepitys, yos, f. (gr.) die Fruchtabtrei⸗ 

bende Felpcyprefie, Plin. " 

Chämaeplätänus, i, f ( gt. ) 3wergplatane, Plin. 

Chämaesfce, es, f. (gr.) Grbfetge (eine Art 
Wolfsmilch), Plin. . — 

Chamävi, örum, m. Volk in Germanien, zwi⸗ 
(den ber Wefer und der Elbe, Tac. 

Chämedfosmos, i, f. (gr.) Rodmarin, Appul. 

Chámélaea, ae, f. (gr.) Zwergölbaum (t. 
Strauch), Plin. 

Cháinulcus, i, m. (gr.) cine Mafchine, Ammian. 

Chàne ( Channe), es, f. (ar. ) c. Meerfiſch, Ovid. 

Chaon, f. b. flg. 

Chäönes, um, m. Böllerfhaft im nordweſtl. 
Epirus, deren Land Chaonia, Plin. Davon: 1) 
Chaönlus, adj. chaoniſch, auch cpirifch ; pater, = 
Jupiter, weil fein Dralel zu Dovona war, Virg.; 
columbae, die zu Dobona weiflagten, id. 2) Chao- 
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nis, Idis, f. ales, = bic Taube, Ovid,; arbor, ic 
= bie Eiche. 

Chäos, us, n. (ar. ) ( abl. Chao) 1) der umerme 
liche, leere Raum als Reich ber Sinfternif, die Ur 
terwelt, Ovid.; perfónl. gedacht als Bater bi 
Nacht u. des Erebus. 2) die acflaltlofe Urmaſſ 
aus welcher fid) vie Welt beraudbilbete, id. 

Chara, ae, f. bei Caes. Civ. 3, 48. (unfide 
Lesart) viell. = wilder Kohl. 

Cháracter, eris, m. (gr.) das 9Xerfmabl (i 
mit z. B. bie Lämmer bezeichnet werden), Colum 
tp. das Eigene od. Befondere in Jemds Schrei 
art ob. wie Jemd fpricht, der,Stil, Varr., Se 
(viell. überall griech. zu fchreiben). 

Chárax, äcis, f. u. m. 1) eine S3cfcftiguna « 
der fhmalften Stelle bed reizenden Thales Tem! 
in Theſſalien, jeBt Eariffo, Liv. 2) eine 
Alexander in Babylonien angelegte Stadt, Pli 

Cháraxus, i, m. 1) einer der Papitben, Ovi 
2) Bruder ber Sappho, id. 

Chariclo, us, f. eine Nymphe, die v. dem Gc 
tauren Ehiron bie Dfprrpoe gebar, Ovid. 

Chärus, f. Carus. 

Chàritóblepháron, i, n. (gr.) ein Liebe erje 
gendes 3auberfraut, Plin. . 

Chàron, ontis, m. nad) ber Mythe Sohn b 
Erebus, ber bie SRerftorbenen über den Styr füb 
te, Virg. ete.; Charöneus, adj., scrobes, Dt! 
nungen in ber Erde, die verpeftete Dünfte au 
hauchen, Plin. 

Chärondas, ae, m. e. berühmter Gefeßgeber | 
Gatana, Cic. 

Charta, ac, f. 1) übh, €. Blatt, 3. B. char 
plumbea, eine bfeierne Tafel, Suet. 2) arit 
chartae ineptac. Hor., ſchlechtes, Packpapier. 
c. Papier = c, Brief, cine. Schrift, Cic.; it. 
Sud) (3. 9. Gerichte), Catull. 

Chartärius, adj. das Papier betreffend, Pli 

Chartüla, ae, f. (dem.) 1) e. Papieren. i 
e. Briefchen, Cic. 

Charybdis, is, f. c. früher fchr gefágriid) 
Meerſtrudel in der ficif. Meerenge, ver Seylla à 
genuber, jegt Calofaro u. la ema genannt, Ci 
tp. poct. = etwas Gefährliches, Hor. 

Chasma, ätis, n. (gr.) 1) e. Erdfall, Sen. 2) 
Meteor, cine gufterfdeinung, id. 

Chasmätias, ae, m. (gr.) Erdbeben mit Gr 
fällen verbunden, Ammian. . 

Chatti ( Catti ), órum, m. german, Völlerſche 
im heutigen Heilen u. Thüringen, Tac. 

Chauei (Cauchi, Cauci), orum, m. Boll 
Niederdeutfhland am Ocean, o. ber Ems bid j 
Elbe, in majores u. minores cingetheült, Tacı 
Lucan. 

— ärum, f. (gr.) die Wage am Himm 
irg. 

Chelidüntae insulae, Mel., Plin., bei Pamph 
lien, mo aud) das Chelidonium prom., Plin.. Li 

Chelidönlas, ae, m. (gr.) ber nad bem 226 
gebe. (nah Ankunft ver Schwalben) wehen 

eſtwind, Plin. 

Chelidönlus, adj. (gr.) die Schwalben betr 
feno, Plin. ; ald Subst. -ia,ae, f. Schwalbmwu 
Schellkraut, Plin. 

Chelönätas prom., Borgeb. am äußerften wx 
lihften Punkte des Peloponnes, jept Cap Ch 
renza, Plin. 

Chelönöphägi, órum, sm. (gr. = Schilpfrött 
eier), Boll nahe am perf. Mecrbufen, Plin. 
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Chelönia, ae, u. -itis, Idis, f. (gr.) c. ſchild⸗ 
krötenähnlicher Edelftein, Plin. 

Chelfdrus, i, m. (gr.)die Krötenfchlange, Virg. 

Chelys, yis u. $os, f. (gr. eigtl. die Schild» 
höte) die Yyra, Ovid, 

Chenälopeces, um, f. (gr.) Fuchsgänſe (in 8» 
dern Icbend), Plin. 

Chénoboscion, i, n. ( gr. ) der Gänſeſtall, Gänfes 
hof, Colum. 

Chenópus, ódis, m. (gt.) Gänfefuß (c. Kraut), 
Plin. 

Cherrónesus, Qb. Chersónesus, i, f. = Halb— 
infel, bef. a) die tbrac. Halbinfel, ber Cherſones. 
Davon : Cherronenses od, Chersonenses, die 
Bewohner tiefer Salbinfel, Cic., Nep.; b) Cher- 
sonesus taurica, die Halbinfel Krimm, Plin. 

Chersinus, adj. (gr.) auf bem feften Canbe 
lebend, testudo, Plin. 

Chersos, i, f. (*. zigoos, fefte8 Land) eine 
Landſchildkröte, Mart. 

Chers$ dros, i, m. (gr.) eine Bafferfchlange, 
die auch auf dem feften Yande [cbt, Lucan. 

Cheérusci, orum, m. german. Völkerſchaft am 
ſüdl. Harze, dann aud) ber Gberuéferbunb, zu 
dem nod andere Stimme an der Wefer u, Lippe 
gehörten, Tac. 

Chia f. Chios. 

Chilíarchus, i, u. -es (-a), ae, m. (gr.) 1) 
c. Hauptmann über Tauſend, c. Oberfter, Curt., 
Tac. 2) ber Staatscanzler, Nep. 

Chimaera, ae, f. 1) nad ber Mothe cin feuer: 
fpeiendes Ungeheuer, vorn Yöwe, hinten rade, 
in der Mitte Ziege, von Belleropbon getödtet, 
Luer., Tibull. 2) €. feuerfpeiender Berg in Ly— 
cien (Beranlaffung zu jener Mythe), Plin.; adj. 
Chimaereus, ben Berg Chimära betreffend, Virg. 
3) eines der Schiffe des Aeneas, id. 

Chimaerlfera, adj. f., Lycia, Ovid., — welches 
bic Chimära erzeugt hatte, 

Chione, es, f. 1) Zodter des Däpdalion, v. 
der Diana erſchoſſen, Ovid. 2) eine andere Gpio: 
ne, Mutter des Eumolpus vom Neptun. Daher 
Chiönides, — Eumolpus, id. 

Chios ( Chius), i, f. Infel im ägeifchen Meere, 
an der Küfte Joniens (jeptScio), durch vortrefr- 
lien; Bein u. Marmor im Altertbume berühmt, 
Cic. ete, Davon 1) Chius (Chius, Avien.), adj. 
virum,Plaut.; aud abfolut Chium (sc. vinum), 
Hor.; chium monstrum, Avien., = der Scor: 
Pion am Himmel. 2) Subst. Chius, c. Cbicr, Cie. 

Chirägra, ae, f- (gr.) die Gicht in den Hän— 
den, das Gbiragra, Hor. 

Chirägrieus, adj. (gr.) mit der Gicht an den 
Händen bebaftet, Cels. 

Chirögräphum, i, n. u. -us, i, m. (gr.) 1) 
Handihrift (mad Einer felbft fhreibt), Cic. 2) 
eine Handſchrift, ſchriftliche Berficherung, Obli: 
gation, Gell. 

Chiron (Chiro), onis, m. nad der fpätern 
Motbe cin Gentaur, durch Muſik-, Heilfräuter- 
1. 33abríaaerfunbe berühmt; Erzieher des Aes— 

lap, Jaſon, Achill; zulegt als Geftirn an den 
Dimmel verfegt, Virg., Ovid., Lucan. Dav.: 1) 
Chirónius, ob. -éus, «dj., Plin., den Gbiron bee 
treffend; Subst. Chironia, ae (sc. herba ), f. 9tame 

meprerer Pflanzen, Plin. 2) Chironicus, adj.. 
Pandbe, Sidon. 

Chirönömla ae, f. (gr.) das Spiel (tie Gc: 
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fticufation) mit den Händen, 3. 9. eines Schau⸗ 
feicferd, Quint. 

Chirónómus, i, m. (gr.) der mit den Händen 
fünftlich gefticulirt, Juven. 

— ae, f. (gr.) die Wundarzneikunſt, 

IC. 

Chirurgleus, adj., medicina, Hyg 

Chirurgus, i, m. (gr.) e. 38unbaryt, Cels. 

Chius, f. Chios. 

Chlämy dátus, adj. im Kriegsfleide, Cic. 

Chlàmys, ydis, f: (gr.) das weite mollene, 
reichgeſchmückte Oberkleid der Männer ín Gries 
cheuland, bef. der Kriegsmantel, Staatsmantel, 
Cie.; it. c, Gewand für Frauen, Kinder, Schaus 
fpieler, Virg., Hor. 

Chlóreus, ei,n.(gr.)e. grünlicher Vogel, Plin. 

ChlorTon, önis, m. (gr.) c. gelber Bogel, 
Goldamſel, Plin. 

: "ade idis, f. = Flora, bic Blumengöttinn, 

Vid. 

Chlórites, ae, m. u. -itis, idis, f. (qr.) c. grade 
grüner Evelftein, etwa Smaragdpraſer, Plin. 

Choaspes, is, m. 1) Mug in Suflana, aud tef» 
dem allein der König v. Perfien trant, jet Kas 
run, Plin. 2) e, Fluß tn Indien, jept Cabul, Curt. 

Uhcerilus, i, m. €. ſchlechter Dichter im Ge» 
folge Aleranders des Großen, Hor. 

Chölera, ae, f. (gr.) die Galfenfudot, Cels. 

Cholericas, adj. (gr.) galfenjüdbtig, Plin. 

Chóragíum, i, n. (gr.) die ganze Ausfchmüs 
dung u. Musrüftung des Theaters, Plaut.; tp. 
Zurüftung od. Streben nach etw., 3. B. gloríae, 
Auct. ad Her. 

Chörägus, i, m. (gr.) berfeníge welder ben 
Ehor oh, übh. das Nöthige bei ben Schaufpielern 
leitete u. beforgte, Chorag, Negiffeur, Plaut. 

Chorasmli, orum, m. Mott in Sogdiana, in 
bem heutigen Chowarcesmien, Plin. 

Chöraules, ae, m. (gr.) derienige welcher mit 
ber zlöte ben Geſang des Chors begleitete, Mart, 
. Chorda, ac, f. (gr.)1) eine Darmfaite, Saite 
(für Inftrumente), Cic.; 2) c. Strid (zum Kne⸗ 
bcn), Plaut. 

Chordus,adj. was ſpät wächsſt; foenum, Grums 
met, Cat. 

Chörea u, Chóréa, ae, f. (gr.) €. Kreistang, 
Reigen, Virg. 

Chöreus, i, m. sc. pes (gr.) c. Choreus ob. 
Trochäus (-v), Cic. 

Uhöröeithärista, ae, m. (gr.) der ben Ehor mit 
der Gitber begleitet, Suet. 

Chors od, Cors, tis, f. (ar. ift ó yoeros = 
eingezäunter Pag) e. Viebhof, Varr. p ; chortis 
aves, Mart., junge Hübner; it. Schafhuͤrde, Od. 
fenftall, Colum., Vitr. , 

Chörus, i, m. (gr.) 1) ber Ehortanz, Reigen, 
Hor.; voct. die barmontfie Bewegung der Ge— 
fime, Tib. 2) e. Chor (Sänger or. Tänzer bei 
einem Schaufpiele 1c. ), Hor. 3)übh. eine Anzapl, 
Menge v. etw. (Menſchen, tp. Tugenden), Cie. 
4) (in der Baukunft) chori, Die Yagen od. Schich⸗ 
ten der Baufteine, Vitr. 

Uhria, ae, f. (gr.) c. Spruch, eine Sentenz, 
Ehrie, Quint, 

Christlänus, adj. (gr.) hriftlich, Eutrop.; ale 
Subst. -us, i, en. der Gbrift, Tac. 

Christus, i, am. (gr. — der Gefalbte), Chriftug, 


ac. 
Chróma, ätis, n. (gr.) die chromatifche Tons 
10 * 
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leiter in ber Mufil. Davon: adj. ehromáticus, 
chromatiſch, u. das Subst. chromatice, es, f. DIE 
Wiſſenſchaft in diefer Tongattung, Vitr. 

Chrómis, is. sn. (gr.) e. Meerfiſch, Plin. 

Chrönleus, adj. (gr.) die Zeit betr.; libri 
ehronici, 0b. chronica, órum, n. Chronik, Gell. 

Chr$sa, ae, f. Ort mit einem Tempel des 
Apollo &mintbcud in Zroaé, Plin. 

Chr$sális, Idis, f. (gr.) die goldfarbige Puppe 
der Schmetterlinge, Plin. 

Chr$santhémum, i, n. (gr.) Goldblume, Plin. 
[Nebenform chrysanthes, Virg. Cul. 403.] 

Chr$sas, ae, m. Fluß in Sicilien, jegt Dit- 
taino, bei der Stadt Alaro, Cic. 

Chryseis, f. Chryses. 

Chr$seleetrum, i, ». (gr.) 1) Golbefectrum 
S Edelſtein), Plin. 2) c. dunfelgelber Evelftein 

einfarbiger Hyacintp), id. 
5 Chr$8sendétos, adj. (gr.) mit Gold eingelegt, 
art, 

Chrfses, ae, m. Prieſter des Apollo zu Chryſe 
in Myfien, Bater der Chryseis, Idıs, f. = Aftys 
non, Ovid. 

Chrfseus, adj. (gr.) golden, Mart. 

Chr$sites, ae, ın. (gr.) c. goldfarbiger Edel⸗ 
ſtein, Plin. | 

Chrysippeus, f. d. flg. 

Chr$sippus, i, m. 1)e. berühmter ſtoiſcher 

bitofopb aus Soli in Eilicien, Schüler des 

eno it, Kleanthes, Hor. 2) c. Freigelaffener Gi» 
ceroé, Cic. 

Chr$sitis, 1dis, f. (gr.) 1)adj. goldfarbig, Plin. 
2) Subst. die Pflanze Goldhaar, id. 

Chr$sóberyllus, i, m. (gr.) Goldberyll (e. 
Edelſtein), Plin. 

Chr$sócalis, is, f. bie aud; parthenium ges 
nannte Pflanze, Appul. 

Chrfsöcanthos, i, f. eine Art Epheu mit gold« 
farbigen Körnern, Appul. 

Chrysócéras, c. Borgebirge, auf bem Byzanz 
— iſt, Plin. 

"r$ sócolla, ae, f. (gr.) 1) Berggrün, Borax. 
2) e. Cdelſtein, fonft amphitane, Plin. ' 
— — i, n. (gr.) die Gartenmelde, 

im, 

Chr$solampis, idis, f. (gr. — goldſtrablend) e. 
des Nachts bligenber Goelftcin, Plin. 

Chrgsölfthus, i, c. (gr.) ber Chrpſolith, Tos 
pas, Plin.; aud) -ius, lapis, id. 

Chrysömelum, i, n. (gr. = Goftapfef) eine Art 
Sitten, aud) chrysomelina mala, Colum. 

Chr$sophrys, $0s, m. (gr.) c. Meerfiſch mit 
einem goldenen Slede über den Augen, Ovid. 

— idis, f. (gr.) eine edſere Art un— 
ſeres Topaſes, Plin., auch -ius lapis, id. 

Chr$sóprásus, i, m. (gr.) der Ehryſopras 
(gofogefb u. [audbgrün), Plin. 

— i, m. (gr.) cine Art Jaspis, 
in. 

Chrfsos, i, m. gt.) 1) Gold, Plaut. 2)e. 
golbfarbiger Fiſch, Plin. 

Chry sotháles, is, n. (gr. ) eine Art Hauswurz, 
Maucrpfeffer, Plin. 

: Ch$daeus, adj. (gr. = überhäuft) gemein, 
lin. 

Cibärlus, adj. die Speife betreffend; panis, 
gewöhnt. Brod, Schwarzbrod, Cic.; Subst. ci- 
haría," Plur. n. Lebensmittel, 9tabrumgémittel 
‘für Menſchen u. Bic). 
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Cíbátus, us, m. Speife, Gffen, Plaut. 

Cibo, 1. fpeifen, füttern, nábren, Colum. 

Ciboríum, i, n. (gr.) (eigtl. die Srudttay( 
der dgppt. Bohne) c. weites (diefer Wrudtlari 
ähnliches) rwy e Hor. 

Crbótos, i, f. Beiname ber Stadt Apamea 
Phrygien, Plin. 

Cibus, i, m. Speife, Nahrung (für Menicer 
Autter (für Thiere); eibus animalis, Cic., der 
ber fuft licgende Staprungéftoff ; tp. Nahru 
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(oer Wuth 1c.), Cie, Ovid. 


Cibyra, ae, f. 1) Handelsftant in Großph 
gien an ber carífden Gränze, Cic. Davon: 
Cibyräta, ne, c. aus Gibpra, id.; b) Cibyra 
eus, adj. Cibyra betreffend, id. ; negotia, H 
(in Bezug auf ven Handel). 2) Stadt in C 
cien, Plin. 

Cicäda, ae, f. die Baumgrille, Eicade, Vir 
Plin.; tp. der Sommer, Zeichen des Somme 
Juven. 

Cicätricösus, adj. narbig, Plaut. 

Crcàtefcüla, ae, f. (dem.) Heine Narbe, € 

Cicátrix, icis, f. die 9tarbe (einer Bund 
adversa, Cic.,vora auf bem Körver; tp. e. geh 
tet Schaden (im Gtàate), id. 2) Narbe = Zrid 
eines Ginfdnitteé an einer Pflanze, Virg. 
(fdergb.) die Naht an cinem geflidten edu 
Juven. 

Ciccus, i. m. ciatf. dic zarte Haut, womit 
Giranatapfefferne umgeben find ; tp. eine Klein 
feit, Plaut. 

Cicer, eris, n. bie Rider, Kichererbfe, Hc 

Cicera, ac, f. tic Platterbfe, Colum. 

Cicercüla, ac, f. ( dem.) Heine Kicher, Pli 

Cicero, onis, m. 1) M. Tullius, der größte 
ned Redner (geb, 106 v. Gr. zu Arpinum, 

morbet dur Antonius 43.9. Chr.) Davon: ' 
ceróníanus, ddJ., aquae (in der Billa bed Cicert 
Puteoli), heilfam für bie Augen, Plin. 2) te 
Sohn gleihes Ramensd. 3) Q. Tullius, Bru 
ped Redners. 4) deffen Sohn gleiches Name 
5) der Plur. Cicerones bezeichnet die unter 
u. 4) genannten Perfonen. 

Cicérómastix, igis, m. ( Geigel des Cicer 
Titel eines v. Licinius gegen Cicero geſchrie! 
nen Buches, Gell. 17, 1. 

Cichöreum u. Cichörlum, i, n. (gr.) Cichoꝛ 
Endivie, Hor., Plin. 

Cici, n. indecl. (gr.) ber Wunderbaum in! 
ypten, aus teffem Frucht das oleum ciein 
e. abfübrenbed Del) gepreßt wurde, Plin. 

Cicilendrum u. Cieimandrummn, i, n. fingirtt 
men für Gewürz, Plaut. 

Cicónfa, ae, f. 1)e. Stord. 2) eine verir 
tende Bewegung mit der Hand (wobei man 
Storchſchnabel nadabmt), Pers. 3) c. Rıdtfd 
(wie cin T. geformt), Colum. 

Cicur, üris, ni zahm, Cic. 

CIcüta, ae, f. 1) Waſſerſchierling. 2) etm. t 
aus Genigchtes — Jtobryfeife, Virg. 3) das (ti 
deed Kälte tödtende) Gift aus dem Sipierli 

ers. 

: Cidäris, is, f. (c. vcrf. Wort) das Diat 
urt. ] 

Ciéo, civi, citum, 2. 1) über(. in Beweg 
fegen (einen Körper); mare, Liv.5 aequora 
fundo, Virg. (= aufregen); caleem, Plaut., = 
Stein (im Spiele) ziehen; poet. coelum 


Aitru, Virg, = cefdpüttern; tp. a) cretum ci 
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De, die Erbſchaft beweglich machen — tbeifen; 
(mehr alítertbümlid)) aufregen, beunrufigen. 
, eto. 2)hervorfommen machen, maden baf 
entftebt, 3. B. lacrimas ob. fletus, gemitus, 
irg.—iweinen, feufjen; fo aud) mugitus, murmur, 
; verba, Val. Fl.; preces, Ovid., = hervor» 
ingen ; alvum, urinam, Plin., = den Stuhlgang 
befördern; ciere exercitum, Tac., = cogere; 
Virg., eine Niederlage anrichten; pu- 
proelium, Liv., e, Zreffen veranlaflen, be» 
mn; terrores, rixam, Sen., Vell. 3) einen 
Bewegung zu fegen fuden; aliquem in pu- 
, SiL, — rufen; aere ciere viros, Virg., — 
fen, auffordern; baber tp. überh. nennen, 
‚3 9. nomine, Suet., Tac.; nomen ali- 
js, Ovid., = inclamare; patrem, Liv.8, 10., 
men Bater nennen (um feine freie Geburt zu 
tifen). ] 
Cilices, f. b. flg. 
| Ciliela, ae, f. Landfchaft im ſüdöſtl. Kleinafien 
en Pamppylienu. Syrien, Liv. Davon: a) 
ix, leis, adj. cilicifch; taurus, Ovid.; crocus, 
; Plur. Subst, Cilices, um, m. die Eilicier, 
je; bap, Cilissa, ae, f. ; Cilicius, adj., mare; 
Cilicium, i, n. eine Dede für Soldaten u. 
, urfpr. aus cilieifchen Jíegenbaaren ; c) 
iensis, adj. daffelbe ; legio, Caes. 
Ullissa, ae, f. adj. (cf. Cilicia) aud Eilicien; 
m Ovid., ber Safran, it. Safranöl, Prop. 
Cillum, i, n. (gr.) 1) das Augenlicd, Plin. 2) 
Ye imper, id. 
Cillfta, ae, f. (gr.) c. runder Eßtiſch, Varr. 
Cilnies, Bezeichnung einer angesehenen etrus⸗ 
Kies Familie, aud der auh Maͤcenas ftammte. 
















Ciaber, Tillius, einer der Mörder Gáfaré, ' 


Cie. 

Cimbri, örum, m. Bolf auf ber Halbinfel Jüts 
Est u. fübliger; bei feinem Eindringen in 3ta« 
Im», Marius bcficgt; adj. à) Cimber, bra, brum, 
Gmbrijó, à. 9. triumphus, Ovid.; b) Cimbri- 
t5, 4.9. bellum, der &rica mit den Cimbern, Plin. 

Cimings, i, s. Sec u. Berg in Gtruricn, Virg. 
Davon: CiminIus, adj., silva, Liv., Plin.; sal- 
ws, Liv. der ciminiſche Berg, jegt Monte Fag- 
hs 

Cimex, Teis, m. (aud) f.) bie Wanze; als 
£diupfirort bei Hor. Sat. 1, 10, 78. 

Cimmerti, órum, m. 1) Bolf in der Krim, dee» 
un Hauptftadt Cimmerium, Plin.; adj. Cimme- 
"ux, Bosporus, id. 2)nach ber Mythe c. Volk, das 
wiesen Bajü u. Cumä in Höhlen wohnte, wo 
miae Finfterni# berrfchte, Tibull., u, der Som- 
ws feinen Sig hatte, Ovid.; baber poct. aud 
Unterwelt, Cimmerii lacus, Tibull. 3,5, 24. 

Cmélis, is, f. Küftenort in Paphlagonien, 
M Kimali, Plin. 

CImólus, i, f. eine eycladifche Infel, nahe bei 
Erta, berühmt dur ihre Kreide, jet Cimoli, 
Wil. Davon: Cimoltius, adj., creta (bei den 
Un mediciniſch), Cels. 

Limon, ónis, m. 1) Bater des Miltiades. 2) 
Sohn des Miltiades, berühmter athen. Feldherr, 
KRos beichrieben. 

Ümedicus, adj. wollüftig, ungültig, 3. 8. 
Gaio, Plaut. ; Subst. -us, i, m. wollüftiger (öf- 

) Zänger, Varr. ap. Non. 

. Üniedus, i, m. (qr.) c. unnatürlichet Wollüſt⸗ 
ins; it e, wollũſtiger Tänzer, Plaut.; al® adj. 

mtis, Catull. ; b) ſchamlos, Mart. 
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1. Cinära, ae, f. (gr.) die Artifchode, Colum. 

2. Cinära, ae, f. eine Geliebte des Horatius. 

Cineinnälis, adj. gelräufelt; herba, Appul.. 
die Pflanze polytrichon. 

1. Cineinnätus, adj. mit gefräufelten Haaren, 
gelodt, Cie. 

2, Cineinnätus, i, m. Beiname bed L. Quinc- 
tius, ted berühmten Römers, welcher vom Pfluge 
binmeg zur Würde des Dictatoré erhoben mure 
de, Cie, 

Cincinnus, i, m. (gr.) gefräufeltes Haar, Lo⸗ 
den; tp. Künfteleien (in einer Rede), Cic. 

Cinclus, adj. f. b. folg. 

Cinclus, róm, &amilicnname: 1)M. Cineius, v. 
bem die lex Cincia (de donis et muneribus), 
Cic. Att. 1, 26. 2) L. Cincius, procurator At- 
tici, id. 1, 8, 9, 22. 

Cinetlcülus, i, m. (dem.) c. Heiner Gürtel, 
Plaut. 

— i, n. e. Gürtel, Degengürtel, 

el. 

Cinetüra, ae, f. die Umgürtung (durch Um— 
ſchlagung ber Zega), Quint, ob. die Art fie zu 
gürten, fSuet. 

Cinctus, us, m. 1) die llmaürtung (ourd Um⸗ 
ſchlagung ber Zoga), Liv. ete. 2) e. Gürtel, Suet. 

Cinctütus, «dj. mit einemenggegürteten Kleide 
beffeidet (wie dic alten Römer), taber = altvä« 
terlid, Hor 

Cineas, ae, m. Freund des Könige Pprrhue 
v. Epirus, Cic. 

Cinéfactus, adj. zu Afche geworden, Lucr. 

CInérácéus, adj. der Ace ähnlich, Plin. 

Cinerärlas, i, m. c. Bedienter, ber die gfüfene 
ben Eifen zum Haarkräufeln reichte, alfo etwa: 
der Haarkräusler, Catull. 

Cinerdus, adj. ber Afche ähnlich, Plin. 

Cinerösus, adj. voll Aſche, Appul. 

Cinga, ae, f. Nebenfluß des Sberud, jet Cin- 
ca, Caes. 

Cingetórix, Ygis, m. 1) c. vornehmer Gallier 
bei ben. Ztebírern, Caes. G. 5, 3. 2) e. König v. 
einem Theile ber Landſchaft Cantium in Britan» 
nien, id. 5, 22 

Cingo, cinxi, cinctum, 3. 1) umgeben (die 
Haare mit Etw., cine Ctabt1c.); latus alicui 
cingere, Ovid., einen (zahlreich) begleiten. 2) 
umglirten (bad Schwer) ; cingi ferro, Lix., fid) 
mit dom Schwerte gürten; tp. cingi, fid) zu ctm. 
anſchicken ob. rüften, Plaut. : 

Cingüla, ae, f. c. Gürtel (für Menſchen); e. 
Gurt für Pferde, Ovid. 

Cingülum, i, n. u. -us, i, m. 1)c. Gürtel ( bef. 
für Soldaten). 2) der Grbgürtef, die Zone, Cic. 

Cingülum, i, n. Bergfeftung in Picenum, jegt 
Cingoli, Liv. 

Ciniflo, önis, m., f. Cinerarius, Hor. 

, Cinis, eris, m. (u. f.) Aſche, 3. 8. zum Reis 
wien Scheuern, ef. Plaut. Mil. 4, 2, 10; bef. die 
Aſche verbrannter Leichname; (poet.)bic Trüms 
mer eingeäfcherter Städte, Virg.; tp. 3erftórung, 
Bernidtung; Troja cinis virum, Catull., = dag 
Grab der Männer; in cinerem vertere, dare, 
Hor., Virg., vernichten (3. 9. fein Vermögen, 
= c durdbringen). 

Cinna, ae, m. róm. Beiname, 1) L. Cornelius 
Cinna, cincr v. Marius Anhängern im Bürger 
kriege gegen Sulla, Vell. Davon: Cinnänus, 
adj. partes, fein Anhang, id. 2) C. Helvius 


own OS 


S. 
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Cinna, róm. Dichter, Freund des Catullus, Berf. 
eines verlorenen Gedichtes Smyrna, Virg. Ecl. 
9, 35. 3) Corn. Cinna, des Bompejus Enkel, v. 
Auguftus bei einer entecdten Verſchwörung be» 
gnadigt, Suct., Sen. 

Cinnabäris, is, f. u. Cinnäbäri, n. indecl. 1) 
SRaplerfarbe, Drachenblut genannt, Plin. 2)3in» 
nober, id. 

Cinnameéus u. Cinnämöminus, adj. aud Zimmt, 
zimmten, Appul., Plin. 

Cinnámómum, i, n. (gr.) Zimmt, Plin. 

Cinnámum, i, n. Zimmt, Ovid. 

Cingphius, f. Cinyps. 

Cinyps. $pis, m. Aug öftlih v. der großen 
Syrte, mit fruchtbaren Ufern, jegt Hundi-Quaam, 
Mel.; adj. Cins phius, 1) cinyphiſch, Ovid. 2) 
überp. libyſch, afrifanifdo, id. 

Cín$ ras, ae, m. Bater der Myrrha u. v. bere 
felben des Adonid, Ovid. Davon: Cinyrelus, 
adj., 4. B. virgo, = Myrrha; juvenis, = Ado- 
nis, id. 

CIo, civi, citum, 4. f. Cieo. 

Cippus, i, m. 1) c. fpigiger Pfahl (das Lager 
au — Caes. 2) eine (viereckige) Grab⸗ 
ſäule, e. Leichenſtein, Hor. 

Ciren, I. ade. 1) ringsum, in der Umgebung, 
Ov:d. 2) umher, in ber Umgegend, in der Nähe, 
Liv. U.praep. cum acc. 1) um etw. herum; om- 
nes circa aliquem, Suet., feine ganze Umge— 
gebung (feine Getreuen 1c.). 2) an op. bei etw. 
derun (3. B. bei allen Tempeln, auf ben We— 
gen); tp. a) ungefähr um (v. der Zeit), Liv. ete.; 
b)ungefähr (bei Zahlen), Liv.; c) in Anfehung, 
was betrifft, binfihtlid, Tac., Suet. 

Circaca, ae, f. (gr.) Herenfraut, Plin. 

Circe, es, f. Tochter des Sonnengotteg u, ber 
9tympbe Perſe, Schwefter des Acetes v. Kolchis, 
berübmte Zauberinn, nad) ihrer Flucht v. Kol— 
is in der Gegend beé circejtihen Vorgebirges, 
wo fic einen glänzenden Pallaſt, v. zabmen Lö— 
wen u. Wölfen bewacht, beigfi, Ovid. Dav.: Cir- 
caeus, adj., campi, die Gegend v. Kolchis, Val. 
Fl; litus, baé ctrecjifdje Borgebirge, id.; moe- 
nia, b. i. Tusculum, nad) deffen Grbaucr Zelego- 
nué, dem Sohne ber Eirce, Hor.: tp. 3auberítdb, 
3. B. poculum, Cic.; gramen, Prop., = Gift: 
fraut. 

Cireeji, örum, m. Stadt am Borgebirge glei- 
ches Namens in atium, auf dem heutigen Monte 
Circello, Mel. Dav.: Circejensis, adj., ostreae, 
Plin.; Subst. Circejenses. ium, m. die Einw. v. 
Girceji, Cic. 

CircInätlo, önis, f. der Kreis, Kreislauf, Vitr. 

CircIno, 1. zirfelrund machen, ramos, Plin.; 
nuras easdem, Ovid., immer in vemfelben Kreiſe 
berumfliegen. 

CireYnus, i, m. ber Zirkel (das Werkzeug), 
Caes. etc. 

Cireiter, 1) ade. ungefähr (bei Raum, Zahl u. 
2 2) praep. cum acc. ungefähr, gegen (v. 

abf u. Zeit), Cnes., Cic. 

Cireftóres, um, m. (cigtl. die Herumgehen- 
den) die Runde beim Deere, Veget. 

Cirelas, Virg., = Circulus. 

Circos, i, m. (gr. = ber Kreifel) 1) die (inte 
mer im Kreife fliegende) Gabelweihe, Plin. 2) 
e. uns unbefannter Edelſtein, id. 

CircüTtTo, ónis, f. 1) cigtl. das Herumgehen; 
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daher bic Runde (das Bifitiren ber Baden), Lis. 
2) tp. Umſchweif im Neden, Cie. 

Circültus, us, m. 1) das Herumgehen (ver 
Umlauf des Mondes :c.). 2) der Umfang (eines 
$ügcld 1c.), Caes., Liv. 3) tp. Umſchweif, lim 
weg (im Reden); orationis, ec. Redefig (cine 
Periede), Cic. 

Circülàtim, ade. haufenweife, in Geſellſchaſt, 
Suet. 

Circülàtio, onis, f. ber Kreislauf (cincá Belt: 
körpers), Vitr. 

Circülator, oris, m. eigtl. einer der überall 
berumläuft: 1) ein Marktichreier, Cels. 2) eir- 
eulator auctionum, Einer, der in allen Beritti» 
gerungen perumläuft, Poll, ap. Cie. 

Circülätörlus, adj. marftichreieriic, "Quint. 
‚ Kircülätrix, icis, f. adj. marktſchreieriſch, lin- 
gua, Mart. 

Circülor, 1. 1) zufammentreten (im Kreiſe), 
Lo. um miteinander zu fprechen, Caes. 2) (vom 

arftfehreier) Volk um fid) eerfammeln, Sen. 

Circülus, i, m. (dem.) 1) c. Zirkel, Kreis; 
(it. c. Reif an einem Faſſe); circulus auri, Virg, 
eine goldene Kette; tp. c. Zirkel, cine Geſell— 
fchaft, Cic. 2) ber freisförmige Umlauf (der Ge: 
ftirne). 

Circum, I. ade. ringsum (3. B. liegen); 1l. 
praep. cum acc. 1) um etw. berum — ba u. dort: 
bin (3. 9. fhiden); ob. = da und dort; circum 
haec loca, in diefer Gegend, Cic. 2) um eu 
berum, = in feiner Nähe; qui cireuni aliquen 
sunt, Ter., Cic., = Jemds Umgebung, Beglei 
tung. 

Circümactío, önis, f. ber Umlauf (vc Mon 
des:c.), Vitr. ; tp. die Wendung (der Rede), Gell 

1. Circümactus, us, a. die Umdrehung (3. 9 
des Himmels, des Körpers), Sen. 

2. Cireumactus, adj. gebogen, gefrümmt, li 
tus, Plin. Epp. 

Circümaggero, 1. ringsum bäufeln, Colum. 

Circümägo, egi, actum, 3. 1) herummenden 
berumdrehen (c. Pferd, fib); cireumagi, fic 
berumdreben, it. berumgeben, it. in Freiheit ge 
fegt werden (c. Sklave, weil er auf dem Forum 
zum Zeichen bag er frei ſei, herumgedreht wurde) 
Sen.; legiones circumagere, Liv. (zurüdführen) 
tp. a) se circumagere ob, circumagi (d. de 
Zeit), verlaufen, vergehen; b) aliquem circum 
agere, Suet., einen berumbringen = auf ander 
Gefinnungen bringen; c) verändern = verti 
ben, Plin. 2) von einem Orte qum andern tre 
ben, führen; tp. eircumagi rumoribus vulg! 
Liv., dag Gerede ber Leute feyn. 

Circümäro, 1. umpflügen, Liv. 

Circumcaesüra, ae, f. Dad Aeußerfte, ber In 
rig, limfrcié (einer Sade), Lucr. 

Cireumcalco u. Circumculco, 1. ringsum fcf 
treten, Colum. 

Circumeidäneus, adj. mustum circumeidaneul 
(aud) tortivum), Cat., ber nachgekeltert wurd! 
indem in die bereits: ausgepreßte Traubenmafl 
unten Einfchnitte gemadt wurden, ef. Col. I; 
30. (Varro nennt ibn eircumeisitium). 

Circumcido, cidi, cisum, 3. ringsum abſchne 
ben; tp. befchneiden = beſchränken, verminder 
(den Aufwand), Cic. ; abfürgen (die Rede), Liv 
Quint. 

Circumeingo, ére, ringe umgeben, Sil. 

Ciroumeirca, adt. rings herum, Plaut. 
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Cireumeise, adv. Tur (mit wenig Worten), 


Quint. 

Circumcisüra, ae, f. das Beſchneiden der Pflan⸗ 
sen, Plin. 

Cireumeisus, adj. ringsum abgefhnitten — 
fif, Caes.; tp. abgekürzt, kurz, gebrángt (eine 
Siete), Plin. Epp. | 

Circumelüdo, si, sum, 3. ringsum cinfdjlies 
fen; argento, mit Silber cínfaffen, Caes. 

Cireumcölo, üi, ultum, 3. rings um etw. woh⸗ 
nen, Liv. 

Cireumcurro, ére, rings um etw. laufen; li- 
nea -ens, bie Peripherie, der Umkreis, Quint. 

Cireumcursio, önis, f. bad Herumlaufen, 
Appal. 

Cireumeurso, äre, herumlaufen ; omnia, über« 
all, Plaut. 

Circumdo, dedi, dätum, däre, 1. 1) rings um 
etw. herum thun (Wall, Soldaten 1c.); tp. fa- 
mam rei, Tac., einer Sache Anfchen verfchaffen; 
moribus libidinem, id., die Sitten verweichlichen, 
verderben. 2) umgeben (mit Mauern, mit Wa— 
Sen); auch tp. 3. B. munus. oratoris exiguis 
finibus, Cic. ' 

Cireumdölätus, partic. (9. eircumdolo) rings 
um behauen, Plin. 

Cireumdüco, duxi, duetum, 3. 1) bei etw. Der» 
umführen (Soldaten): aedes, praesidia, in bem 
Haufe, bei ven Poften berumfübren, Cie., Caes. 
I, im reife berum führen, bewegen (den Pflug); 
literas, Suet., die Buchftaben (hinten an der Zeile) 
in ein Hätchen einfchließen; tp. a) um etm. (3. 8. 
um Geld) betrügen, Plaut.; b) orationem eir- 
eumducere (mweitläufiger behandeln), Quint.; c) 
etw. im Reden gebebnter ausfprechen, id. 

Cireumduetio, onis, f. tp. 1) das Anführen, 
Betrügen, Plaut. 2) weitläufige Ausführung cis 
nes Satzes, Periode, Quint. I 

Cireumductum, i, n. (in der Stetorif) die 
Periode, Quint. 

Cireumductus, us, m. der Umfang (einer rfc: 
torifchen Figur), Quint. 

Circäm&o, fi (ivi), tum, 4. 1) einen Umweg 
machen, nicht geradezu gehen, Plaut. 2) etw. 
umgehen = um etw. berumgeben, 3. 8. aciem 
a latere aperto, Caes.; tp. ^) umgeben = nicht 
erwähnen ( 3embé Namen), Tac.; b) dinterge» 
ben, betrügen, Ter. 3)v. einem zum andern ge» 
ben; per familias, Plaut., praedia, urbem, Cic., 
m der Stadt herumgeben (ved SBittend wegen). 
4) umgeben, umringen; tp. a fluctibus belli 
rireumiri, Cic., gleicht. ». ben Wogen des Krieg 
umgeben werben; b) mit Worten gleicht. einfaf- 
fen = umſchreiben, Quint. 

Cireumäqufto, äre, um etw. herum reiten, Liv. 

Cireümerro, Äre, um einen ob. ctm. herum 
ſchweifen, Sen. 

Cireumfartus, partic. ringsum geftopft, Plin. 

Cireumfero, tüli, làtam, ferre, 3. 1).berums» 
tragen dd. bewegen, 3. 9. die Augen, Ovid. ; tp 
4) ringsum, überallpin verbreiten (Krieg, Schre- 
den), Liv.; b)verbreiten, befannt machen, Plin. 
Epp. etc.; c) orationem eircumferre , Quint., 
eine Rede periodif machen. 2) (in der Reli» 

iondfprache) einen mit etw. umtragen — umgce 

n, um ibn baburd) zu reinigen, zu entfühnen, 
ef. Virg. A. 6, 229. 

Cireumfirmo, äre, ringsum befeftigen, Colum. 

Cireamflecto, xi, zum, 3. 1) ummenden, ums 


Circumflexus—Circumlatro 509 


beugen, Virg. 2) tp. cireumflectiren, fang beto» 
nen (eine Silbe), Gell: : 

Circumflexus, us, m. bic Wölbung, ooeli, Plin. 

Cireumflo, 1. ringe umtehen (ber Wind eis 
nen), Cic. o 

Circumflüo, fluxi, fluxum, 3. um etw. berum 
fließen; it. etw. umgehen; tp. a) liberftrómen = 
in reicher Fülle ba feyn, Quint. ete; b) Ueber⸗ 
fluß haben, überreich ſeyn, aliqua re, Cic.; 
gloriä cireumfluens, überreih an Ruhm, id. 

Circumflüus, adj. 1) was um ctm. herum 
fließt, Ovid. ete. 2) wad umfloflen wird, id., ob. 
überh. umgeben ifl, Stat. 

Circumfödlo, födi, fossum, 3. ringe umgra- 
ben, Plin. 

Cireumföräneus, adj. 1) ber auf allen Markt» 
plägen herumzieht, Cic. ete. 2) aes; Gelb, das 
man auf bem orum (v. ben Wechslern) lich, = 
Schulden, Cic. 

Circumfürátus, partic. (9. Cireumforo) rings 
um durchbohrt, Plin. 

Circumfossor, oris, m. ber etw. ungrábt, ob. 
um etw. (um einen Baum) berum grabt, Plin. 

Circumfossüra, ae, f. dag Umgraben rings 
un etiw., Plin. 

Cireumfractus, adj. ríngéum abgehroden, 
fleil, Ammian. 

Circumfremo, üi, Itum, 3. rings um etw. raus 
(den ob. fhwirren, Sen. 

Circumfrico, äre, ringsum reiben, Cat. 

Circumfulgéo, ére, ringsum glänzen, Plin. 

Circumfundo, füdi, füsum, 3. 1) um ett». 
berum gießen od. fchütten; circumfundi alicui 
rei (9. einer Maffe), = etwas umgeben (tie 
Luft, Waffer 3c.) ; milites muro circumfundun- 
tur, Caes. (firómen ringe auf vie Mauer); poet. 
circumfundi alicui, von einer Perſon, Ovid., 
fid an Jemand drängen, anfchmiegen. 2) ume 
geben, einfließen (den Feind ıc.), Tac. 

Circumgslätus, partic. (9. Circumgelo) ringé» 
um gefroren, Plin. 

Cireumgémo, ére, ringe um etw. brummen, 
Hor. 

Circumgesto, àre, überall berum tragen, Cic. 

Circumglöbätus, partic. zufammengeballt, 
Plin. 

Circumgredior, gressus sum, 3. feindlich ums 
geben, Tac. 

Circumgressus, us, m. 1) bad Derumgeben, 
Ammian. 2) der IImfang (eines ec), id. 

Circümitio, Cireümitus, f. Cireuitio etc. 

Circumjáceo, ere, rings um etw. liegen; eir- 
cumjacentia (in einer Rede), die babet ſtehenden 
Worte od. Gedanken, Quint. 

Cireumjäcio,3, ringsum werfen (Pfeile), Liv., 
f. Circumjicio. 

Circumjectus, us, m. der Umfang, bie llmges 
bung (3. B. der Luft um die Erde), Cic. 

Circumjlelo, jeci, jectum, 3. 1) f. Circum- 
jacio. 2) ringdum aufiwerfen od, maden (einen 
Graben), Caes. 3) rings berum ftellen; cir- 
eumjectus, um ctm. berum liegend (wie Dàue 
fer 2c.), ob. ſtehend, geftellt (wie Soldaten), 
Liv. 4) umgeben; vallibus circumjectus, Cıo., 
mit Tpälern umgeben. 

Circumläbens, tis, partic. der fid) ringe um 
etiv. berumgicbt (3. B. der Olymp), Lucan. 

Circumlambo, ere, ringe beleden, Plin. 

Circumlátro, Are, anbellen, Sen. 
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Circumligo, 1. 1) umbinben (mit etw.), Liv. ; 
2) umgeben, Plin.; aliquem ulnis, Stat., — am- 
plecti. 

Circumlfnfo, ivi, Xum, 4. u. gewöhnlicher 
Circumlino, livi ob. lévi, litum, 3. 1) ringsum 
befdmicren; tp. vocem circumlinire, Quint., 
eine tiefere Stimme annehmen. 2) umgeben, 
überziehen (mit Gold, Moos), Ovid.; tp. (in 
einer Rede) etw. ausſchmücken (als Febler). 

CircumlItfo, ónis, f. 1) bad Befhmieren, Plin. 
:2 (in ber Mahlerei) das Auftragen der gar» 

e, id. 

Cireumlácütío, ónis, f. Umſchreibung, Quint. 

Cireumlücens, partic. (9. eircumluceo) ty. 
ringsum glänzend, leuchtend (3. B. Glüd), Sen. 

Cireumlüo, ére, ringsum befpülen, Liv. 

Circumlustrans, partic. ringóum beleuchtend, 
Lucr . 

CireumlüvIo, ónis, f. ríngéum angeipültee 
Land, Cic. 

'ireummetfor, iri, ringsum meffen, Vitr. 

Cireummitto, misi, missum, 3. berumfchiden, 
Caes. 

Cireummoenio, f. Circummunio. 

Cireummulcens, tis, partic. ringsum firei« 
chelnd, lichkofend, Plin. 

Cireummünjo, ivi, itum, 4. ringsum befefti- 
gen, Unes. 

Circummünitio, önis, Einſchließung, Bers 
fhanzung ringsum, Caes. 

Circummüränus, adj. um die Mauern außen 
herum, auswärtig, Ammian. 

Circumnascens, partic. ringsum wachiend, 
Plin. 

CireumnávIgo, 1. ringsum beicdiffen, Vell. 

Círcumnecto, nexui, xam, 3. rings umgeben, 
umídlingen, Sen. 

Lircümobrüo, öre, ringsum bebeden, verichar: 
ren, Plin. 

Circumpävitus, parlie.(v.cireumpavio)tings- 
um eben gefhlagen ob. acfíopft, Plin. 

Cireumpendens, partic. (v. circumpendeo) 
rings berumbangend, Curt. 

Cireumplaudo, ere, mit Händellatihen em» 
pfangen, Ovid. 

Cireumpleeto, ere u. gew. Circumpleetor, 
plexas sum, 3. 1) umfaffen, Cie. 2) umgeben 
(mit Berfhanzungen), Caes. 

Cireumplexus, us, m. (nur um .45/. Sing.) 
Umfclingung, Umfaffung, Plin. 

Circumplieo, 1. umwideln, rings umfdlingen, 
Cie. 

Cireumplumbo, f. ringsum löthen, Cnt. 

Cireumpono, pósti, posItum, ringsum fegen 
od, ftellen, Hor. 

Circumpotàtio, onis, f: das Trinken m der 
Runde, XH. Tabb. ap. Cie. 

Circumpulso, äre. ringsum anſchlagen (vom 
Tone), Stat. 

Circumpurgo, are, ringdum fäubern op. rci« 
nigen, Cels. 

Cireumrädo, räsi, räsam, 3. 
fhaben, abfragen, Cels. 

Circumràásio, onis. f. bad Abſchaben ringsum, 
Plin. 

Cireumrötio, 4. tp. umftriden, Cie. 

Cireusarigüus, adj. ringéum bewäſſert, Prop. 

Cireumrödo, rosi, rosum, 3. ringéberum be» 
nagen, Plin.: tp. a) fange an etw. gleichſ. herum⸗ 


ringeum abe 


ri 


Cireumroran· -Cirenmspeetg 504 


nagen (nicht anbeifen wollen), Bedenfen tro 
gen, Cic.; b) benaaen = fdmähen, Hor. 

Circumrórans, tis, partic. ringoherum betrüu- 
felnd, Appul. 

Cireumróto, àre, im Kreife berumbdreben, 
Appul. 

Cireumscalptus, partic. ringeherum befdabı 
od. abgefragt, Plin. 

Circumseärlficätus, partic. ringéum aufge 
rigt, geichröpft, Plin. 

Circumsocindo, scIdi, scissum, 3, ringsum ab: 
reifen, Liv. 

Circumscribo, scripsi, scriptum, 3, 1) ring& 
berum befchreiben (einen Kreis), Cic. 2) in eine 
Kreis (ob. gewiſſe Grángen) einfließen; tp. a. 
mente sententiam, Cic. ( benfen ob. faffen); b 
einfchränfen, in die gehörigen Schranken zurüdı 
weiien (wie der Senat cine der obrigkeitlice 

erfonen), id. Mil. 33; it. befehränfen = in de 

uslibung feiner Rechte hindern, tribunos, Caes. 
€ ) beftriden, bintergeben ; bef. einen vervorthei 
fen, Cie. Phil. 14,3, 7; 4) für ungültig erklären 
cafliren,befeitigen, 4. 8. testamentum, Plin. Epp 

Cireamsceripte, «dr. 1) in ſchönen Perioden 
abgerundet, Cic. 2)— fury (summatim), Lact. 

"'ireumseriptio, onis, f. 1) e. geyogener Kreis 
Cic. 2) Umfang, Grángen (eines Ortes, tp. bc 
2 Cie. 3) c. Nedefaß, eine Periode. 4)bi 

ervortheilung, Cic. 

Circumseriptor, oris, m. der Anbere durch ju 
riftifhe Ränfe vervortheilt, Cic., Juven. 

Circumscriptus, adj. 1) eingefhränft (y. € 
Gewalt), Plin. Epp. 2) periodifch, abgerundel 
ambitus verborum, Cie. 

Cireumseco, sécui, sectum, f. 1) ringsherur 
od. ganz beſchneiden, Colum. 2) e. rundes &ot 
in etw. fdneiben od. fägen, Cic. 

Circumsedeo, sedi, sessum, 2. fcinblid ein 
fließen, blofiren, Cie.; tp. muliebribus blan 
ditiis cireumsessus, Liv., umlagert, bejtürm 

Circumsepio, sepsi, septum, 4. ringsum et 
fließen, gleichſ. umzäunen, Liv. 

Circumséro, ére, rings um etw. ſäen od. pflaı 
zen, Plin. 

Cireumsessío, onis, f. Umzingelung, Einfgli 
$ung, Cic. 

Cireumsido, edi (idi), essum, 3, fij um ctv 
ber lagern, urbem, Liv. 

Circumsigno, 1, ringsum bezeichnen, Colur 

CircumsHTo, ire, ringéberum op, bloß beri 
büpfen, Catull.; tp. (b. Kranfpeiten) die Run) 
machen, Juven. 

Uircumsisto, stíti Ob. stéti, 3. 1) intr. u 
einen berum fteben od. fi um einen berum ft 
len, Caes, etc. 2) tr. feindlih bedrängen, Cac 

Uircumsitus, adj. ringsum liegend, Ammi: 

Circumsóno. üi, Itum, f. ringe um etw. tón 
od. ertónen, Cie.; circumsonari, umtónt Wi 
den, Ovid. 

Cireumsönus, adj. 1) ringeum ertönmd, Ov 
2) umtönt, Stat. 

ÜircumspectAatrix, icis, f. die fib überall u 
fiebt, Plaut. 

Circumspecte, ade. umfihtig, vorfichtig, Qui 

CircumspectIo, önis, f. Umfiht, Bedadtia 
keit, Borficht, Cic. 

, Cireumspecto, 1. [) um fi) fdjaucn; tp. t 
fibtig jeyn, Cie. 2) nad) etw. umfdaucn, L 
ete; ; Qu. a)aur etw, denken; ownin, Cic„ A 
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überlegen; b) ind Auge faffen, auf etw, warten 
lauern, Liv. 

f. Cireumspectus, adj. DN erwogen, über» 
lt, verba, Ovid. 2) vorfichtig (v. Dienfchen). 
3) anfepniido, 4. 8. Ehrenftelle, Val. Max. 

2. Cireumspectus, us, sn. ber Umblick; faci- 
lis cst eireumspectus, Cic., man kann fid) leicht 
umichen; tp. Betracdtung, Ueberlegung einer 
Sache, Liv. 

Cireumspergo. ere, 1)ringóumber fireuen, Co- 
lem. 2) etw. ringsum befprengen, befprigen, 

1B. 

CireumspleTo, spexi, spectum, 3. 1) ferum. 
(den, fi) umfehen ; tp. a) fi) vorfepen, Sor; 
fát gcbraudyen, Cie.; b)fid) nad etw. umfchen 
= i fuden (4. 8. Hülfe), Liv. etc. 2) etw. 
tingsherum betrachten, Virg.; tp. etw. bei fib 
unten; se, über fid) nachdenken, Stüdfidt auf 
f$ uehmen, Cic. 

Cireumstantfa, ne, f. 1) die Umgebung (des 
Saferd, der Luft), Sen. 2) tp. die Umftände, 
Gel, Quint. 

Cireumstipo, 1. rings umgeben, Sil. 

Cireumsto, stéti, (statam), t. berumfteben um 
tincn, um etw. ; tp. umgeben (3. 8. Sdredenic.), 
Cie, Liv. 

Cireumstrepo, üi, Itum, 3. ringsum raufden, 
murmeln »c., "Tac. 

Cireumstridene, partic. ringsum rauſchend, 
Ammian, 

Cireumstrüo, uxi, actum, 3. ringeum bauen 
or. ringsum etw. aufbauen, Plin. 

Cireamsüdana, partic. (9. eircumsudo) ringe» 
um fdmipenb, Plin. 

Cireuusurgens, partic. (9. circumsurgo) fid) 
nuaéum erhebend, Tac. 

— partic. rings zuſammengenäht, 

4 


Cireuntego, ere, ringsum bebeden, Lucr. 

Cireumtentus, partic. (v. circumtendo) ringe 
unfpannt, Plaut. 

Cireumtéro, ére, gleichſ. rings wmreiben ; 
(poet.) ringe umgeben, tit umítefen , ali- 
quem, Tibull. 

Cireumtextus, partic. (t. circumtexo) rings 
umptbt, Virg. 

Cireumtinnfo, ire, ringsum Fingen, Varr. 
— üi, 0. S. 1. ringe umdonnern, 

vid. 

Cireumtonsus, «dj. rundum geſchoren, Suet.; 
ij gelünftelt (3. 8. eine Rede), Sen. 
Cireumvádo, si, 0.8 3. ringe umgeben, um⸗ 
Tagen, anfallen, 

Cireumvägor, 1. umberihweifen, Vitr. 

Cireumvágus, adj. der etw. umgibt, um etw. 
krumläuft (wie ber Decan), Hor. . 

Cireumvallo, 1. 1) ringe umſchanzen, feindlich 
umgeben, Caes., Ter. 2) übcrb. umgeben, Co- 
um. 

Uireumveetio, önis, f. 1) ber Umlauf (der 
Sonne), Cie. 2) das Herumführen, Berführen 
(t. Baarcn); portorium eircumvectionis, ber 
3Jell für die Waaren, die man zum Berfaufe 
Vrführt, Cie. 

Vireumveeto, äre, herumtragen od. führen, 
$il., eireumvector, ari, um eti. berum ſchiffen, 
Riten, fabren, Liv. ; (y. singula more. Virg., 
ten einzelnen Gegenitand mit Liebe behandeln 
hrigreiden), Virg. 


06. 


Cireumvöhor, vectus sum, 2, unt etw. herum 
fahren (zu Schiffe 1c.), berumreiten, Liv.; tp. 
(poct.) emnia verbis, Alles (ausführli) um» 
fdreiben, Virg. 

Circumvelo, 1. ringe umpüllen ob. bebeden, 
Ovid. 

Circumvénfo, véni, ventum, 4, 1) umgeben 
(wie e. Fluß, e. Berg), Caes. 2) feinblíd) ume 

eben ; tp. a) einen bedrängen, ín die Enge trei— 
en, Cie. etc. ; b) einen zu überliften, zu fangen 
fuden, id. 2) zuſammenfäſſen (efle mit ber 
Hand), Colum. 

CircumversIo, ónis, f. die Umwenbung (ber 
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Hand), Quint. 


Circumversor, 1. fid berummenden, Lucr. 

Circumverto, ti, sum, 3, herumwenden, bere 
umdrehen; mancipium, Quint. decl., einem Skla⸗ 
ven (durch Umdrehen) die Freiheit ſchenken; cir- 
cumverti, = fih berumbreben; tp. argento cir- 
cumvertere, Plaut, einen um Gelb betrügen. 


Circumvestfo, ire, rings befleiven ob. übers 
teden, Plin. 
Cireumvincío, ire, ringe umbinden, — ;aut. 


Cireumviso, ere, rings umber ſchauen, Plaut. 

Circumvölito, poet. f. rings umfliegen, ali- 
quid, Virg.; it. überall herum eilen (laufen, 
reiten), Vell. 

Circumvolütor, 1. fidj um einen berum mene 
ben ob. drehen (wie c. ſchmeichelndes Z icr um 
einen), Plin. 

Cireumvolvo, vi, volütum, 3, herumwälzen ob. 
breben; sol circumvolvitur annum, Virg., poct. 
bic Sonne vollendet Das Jahr (burd ihren ſchein⸗ 
baren Umlauf). 

Circus, i, m. (gr.) 1) c. Kreis (am Himmel), 
Cic. 2)9tennbabn, Virg.; bef. zu merfen find 
a) Circus Maximus u, häufiger Circus allein, die 
v. Zarquiniud Priscus zwiſchen bem palatin. u. 
aventin, Hügel angelegte Rennbahn , mit einer 
drei Stodwerfe hoben Gallerie umgeben, für 
mehr als 100,000 Zuſchauer; die Kämpfer mußs 
ten die Durch die Mitte ber Rennbahn der Länge 
nad) laufende Mauer (spina), an deren beiden 
Enden ie drei Säulen mit einem Fußgeſtelle (meta) 
fi; befanden, ficbenmahl umfabren, che ber 
Preis erfannt wurde, Cic, Liv., Tac. Davon: 
Circensis, adj. ben Circus betreffend, ludi, Cie., 
aud) ludi magni, maximi, id., die dafelbft ge» 
haltenen Wettfpiele, aud) abfolut: Circenses, 
fum, m.; edere, Süet.; plebeji, 5. ben Aedilen 
japriíd im November veranflaltet, id: ; b) Cirs 
cus Flaminius (früher prata flaminia), eine 
Rennbahn auf dem Marsfelve in Rom, Liv. 

Cirrätus, adj. mit gefräufelten Haaren ob, 
Locken, Mart. 

Cirrha, ae, f Stadt in Phoris beim Parnaffe 
in der Nähe v. Delphi, daher dem Apollo ge» 
weiht, Mel.; daher: Cirrhaeus, «dj. Eirrha, aud) 
den Apoll betreffend, Plin. ; antra, dad deippie 
fe Orakel, Lucan. 

Cirrus, i, m. 1) (v. Natur) krauſes, gelodtes 
Haar, it. bad in einen Knoten ob. Zopf gebun—⸗ 
benc Saar, Mart. 2. 2)der Büſchel auf den Köpfen 
der Bögel, Plin. 3) die Fangarme der Polypen, 
id. 4) die fraufen Fafern an Pflanzen, id. 5) die 
Franſen an einem Kleide, Phaedr. 

Cirta, ac, f. Stadt mit einer Citadefle in Nus 
midien, fegt Gonftantine, Liv. p; die Einw, Cir- 
teuses, ium, mí. gd. 
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Cis, praep. cum acc. bieffeite, Cic.; tp. innere 
halb, binnen, Plaut. 

Cisalpinus, adj. dieffeits der Alpen gelegen, 
Cic. 

CisIum, i, n. c. fihnelfer zweirädriger Wagen, 
Kabriolet, Cic. 

Cismontänus, adj. dieffeits der Gebirge be» 
findlich, Plin. 

Cispello, ére, wegtreiben, Plaut. 

Cisplus mons, eine ber Bergfpigen bed mons 
esquilinus, mo jeßt die Kirche S. Marin Mag- 
giore, Varr., Gell. 

Cisrhénànus, adj. dieſſeits des Rheines bes 
finbfid, wohnend, Caes. 

Cissanthémos, i, f. (gr.) eine epheuartige 
Pflanze, Plin, 

Cisseis, Idis, f. Tochter ber Hekuba v. Cis- 
seus, nad ber fpäteren Mpthe, Virg. 

Cissitis, Idis, f. (gr.) e. Edelſtein o. der Farbe 
der Eppeublütter, Plin. 

Cissos, i, f. (gr.) Gpbeu, Plin. 

Cista, ae, f. (gr.) eine Kifte, e. &aften, Cic. 

Cistella, ae, f. (dem.) c. Kiſtchen, Käftchen, 
Ter. 

Cistellätrix, icis, f. eine Sflavinn, bic ihrer 
Herrinn Schränfe unter fij hat (= Sammere 
jungfer), Plaut. 

Cistellüla, ae, f. (dem.) f. Cistella, Plaut. 

Cisterna, ae, f. eine Gifterne, c. Waſſerbehäl— 
ter, Varr. 

Cisterninus, adj. aud ben Eifternen 1c., 4. B. 
aqua, Colum. 

Cistifer, féri, m. ber eine Kifte trägt (alfo = 
Troßfnecht, gemeiner Menſch), Mart. 

Cistöphörus, i, m. (gr.) eigtl. e. Küftenträger 
(eine afíat. Münze = 4 Drachmen); in cisto- 
phoro habeo etc, Cic, an aflatifhem Gelbe 
babe id 1c. 

Cistüla, ae, f. (dem.) c. Kiſtchen, Käſtchen, 
Plaut. 

Crtàte u, Crtàtim, adv. ſchnell, Quint. 

Crtátus, adj. ſchnell, eilig (auf, Gang, Heer); 
equo citato, Caes., im Galopp. 

Citer, tra, trum, adj. (ift ungcbr.) dieſſeitig, 
f. Citerior u. Citimus. 

Crtérfor (n. -us). öris, adj. 1) bíeffeitia, 3. B. 
Gallia. 2) näher, näher liegend, Cic.; tp. fürger 
(Alter), Val. Max. ; it. cher, id. 

Crthaeron, önis, m. c. bem Bacchus u, den 
Mufen heiliger Berg in Böotien, Virg. z. 

Cithàra, ae, f. (gr.) die Gitber, Yaute; it. das 
Eitherfpiel, Hor. 

Crthärista, ae, m. (gr.) der Citherſpieler, Cie. 

CrtháristrIa, ne, f. (ar.) die Eitherfpielerinn, 
Ter. 

Cithäriso, äre, (gr.) bie Either od. Paute fpic« 
Itn, Nep. 

Cithároedfcus, adj. (gr.) die Eitharöden bes 
treffend, Plin. 

Cithároedus, i, m. (gr.) e. Citparóbe, Either- 
fpieler, Cie. 

-Citimus, adj. (Superl. *. citer) nddft, ju» 
nächft gelegen, Cic. 

Cittremis, adj. Schnell rudernd, Varr. . 

Citium (Seltener Cittium), i, m. 1) Stadt u. 
$afen auf Eypern, Geburtsort des Stoikers 3e» 
no, Plin. Davon: a)Citieus, i, m. c. Giticr — 
Zend, Cic. Tusc.; b) Citiensis, «dj. daſſelbe, 
uell. 2) Stadt in Macedonien, Liv. 
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Cttíus, i, m. Berg in Macebonien, Liv. 

Cittium, f. Citium. 

1. Cito, adv. (Comp. citius, Superl. citissi 
me) fdjnelf (3. 9. geben); tp. ſchnell (in Bezu 
auf die Zeit), dicto citius, Hor., fihneller al 
man cé fagen fann; citius suprema die, id 
vor dem Zobeétage; b) (mit Negationen) leid 
od. wohl, 3. 8. haud cito, Ter.; c) eitius, ba 
=lieber, nod) cher, 3. 93. dixerim, Cie., no 
eber, lieber möchte ih fagen. 

2. Cito, 1. 1) ín Bewegung fegen; f. Citatu 
radices citare, Colum., Wurzeln treiben. —: 
beim Namen rufen; baber 3) aufrufen (3. 3 
Zeugen, Soldaten); it. vorladen (einen Befla, 
ten), Cie. 4) überb. einen namentlich ermápae 
nennen (3. B. in einer Schrift), id., Liv. 

Citra, adv. u. praep. cum acc. 1) bicficit 
Plin. x. 2) fo daß etw. einen als Zielangenomm 
enen Punkt nicht erreicht, 4. 8. tela citrajaceban 
Tae., fielen gleichf. dieſſeits bed Ziels, — erreicht 
die nicht, auf bie fic geſchoſſen waren; eitra tei 
tiam syl!abam, Cie., = dor ber dritten Silbe; t 
citra satietatem , Colum., = nicht bis zur Si 
tigung; citra scelus, Ovid., = nicht big xc.; cit 
trojana tempora, id., = t or26.; citra quam, id 
weniger als 1c.; citra fastidium, Plin., = 0b: 
Efel (NB. diefe Bedeutung ift nachauguſteiſch 
citra spem, Flor., — praeter spem; citra spei 
taculorum dies, Suet, außer ber Zeit ber fe 
gefegten Spiele. 

— adj. mit Gitronenbláttern verfehe 

In. 

Citrea, ae, f. ber Gítronenbaum, Plin. 

Citröum, i, n. die Gitrone, Plin. 

Citröus, adj. v. bem mwohlriechenden Eitru 
folge, mensa, Cic. 

Citro, ado. (in Berbindung mit ultro) Ul 
u, her (3. B. laufen). 2) beiderfeitig, gegenſt 
08 3. B. beneficia, fides ultro citroque dal 
* c. 


Citrum, i, n. Cítrudfof3, Plin. 

Citrus, i, f. 1) der Gitronenbaum, Plin. 2)^ 
Somerangenbaum, id. 3) ber Eitrusbaum (m 
wohlriehendem Holze; wahrſch. cine Art Eeder 
bof), id. 

Nr adj. ſchnell (Gang, tp. Tod, Zeit 
AC., LIv. 

Civicus, adj. 1) die Bürger betreffend, bà 
gerlih (Recht, Uncinigkeit, Krieg); corona, €i 
(au bloß civica, Quint.), bie Bürgerkrone 
Cidenfrany. 2) yum römifchen Staate gcbóri 
stirps, Liv. 

1. Civilis. adj. 1) die Bürger betreffend, v. Bi 
gern berrübrenb; bellum, sanguis, Cic., 9 
gerfríeg, Bürgerblut; oratio, id. (vor Bürge 
gehalten); ofücia, Quint, öffentliche od. Privi 
geſchäfte ber Bürger unter fich; jus, Cie., Staal 
recht (opp. jus. naturale), it. das Privat» od. 
vilrcht (opp. jus publicum); actio, id., Kla 
eines Bürgers gegen einen Bürger, Cie.; que 
cus, Virg., die Bürgerfrone. 2) bürgerfreun 
ih, herablaffend, Ieutfelig, Liv., Tac. 3)? 
Staat betreffend; scientia, Cic., Staatswiſſe 
fhaft; rerum .civilium cognitio, id., Staal 
funde. 

2. Civilis, is, m. (Claudias) c. angefeber 
Bataver zu ben Zeiten des Kaiſers Befpafic 
der fid) acgen die Römer empörte, zufegt al 
fid unterwerfen mußte, Tac. 
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(vitas, ätis, f. 1) bie Gtaatéfunft, Quint. 
Dirableffended, freundliches SBetragem (bed 
Ex gegen tie Bürger), Suet. 

Gsilfter, ade. 1) wie ed fid) für einen Bür— 
geisikt, Cie. p. 2) berablaffenb, leutfelig, Plin. 


oris, is, m. u. f. 1) e. Bürger, eine Bürge⸗ 
in, Cie. p. 2) c. Mitbürger, eine Mitbürges 
m. d. 

mins, ätis, f. 1) Eigenſchaft als Bürger, 
ld Bürgerrecht, die Givitat, Cic. 2) Alle wel⸗ 
be nieled Bürgerrecht haben, die Bürgerichaft, 
ke Eat, bei. e. freier, id. 3) die Stadt, Tac., 
ei 


Crfütüla, ae, f. (dem.) tad Bürgerrecht eis 
ir finie Sfübt, Sen. 

(ies, is, f. 1) Berluft cined Gliedes (burd 
Diac x.), 4. 8. einer Hand, Liv. 2) Bers 
lia fricge, Niederlage; tp. a) überb. Berluft 
fer intcr, bed Bermögens 1c.), Cic., Liv.; b) 
tinüd, Berderben (durch Seuche, Nieder» 
by, Ermordung 1c. ), Cic. 3) einer, der einem 
LEcterben zuzieht, Virg. Aen. 6, 844. 

Om, 1) adc. heimlich; clam habere ob. fer- 
M trbimliBen; clam mihi est, Ter., es íft 
E nhünnt, 2) praep. (mit dem Gen., Acc. 
Lm hünfigften, A61.) obne Jemds Wiſſen; 
dan ne est, Ter., ich weiß nichts baoon. 

l'ümitor, oris, m. €. Schreier (ſchlechter Gad» 
kei), Cie. A 

Üimárs, adj., avis, Plin. c. Weiſſage—⸗ 
Wd, tur fein Geſchrei Unglück verfünbigt. 

initis, ónia, f. Geſchrei, Lärmen, Plaut. 

Cini [. 1) ftart, heftig foreien, Ter. e; 
Y alitem, Cic., — laut, deutlih anfünbie 
zx xtethen. 2) aliquem, Plaut, einem zu— 

fr. 


fime, 1. 1) ichreien (aud) v. Thieren); ali- 
"nsn zurufen; de aliqua re, fid über etw, 
Klagen; tp. deutlich anzeigen ob. verras 
Na, 18, veritas clamat, Cic. 2) clamare ali- 
fs, einen (laut) berbeirufen, Plaut. 2; tp.(— 

*hnre) anrufen, fidem hominum, id. 3) 
Vots, bekannt machen, 3. 8. Saturnalia, Liv. 
vr. rufın, 3. B. Sieg. 

oer, oris, m. 1) Gefchrei; clamorem cde- 
* Ge, fhreien. 2) Beifallgefchrei, id. 3) (v. 
Am) Geräuſch, Virg., Hor. 

"Amóse, ade. mit Geſchrei, Quint. 

'amisas, adj. 1) po ct. geräuſchvoll (Stadt, 
intr e.). 2)maé mit&efhrei gefchicht, netio, 
fL Bortrag. Z)fchreierifch, einer, der viel 
hit Quint. 

(kapitiae, ärım, f. Ort im Bruttifchen, jeßt 
li Mezzo, Liv. 
ärlas, adj. verborgen, unbelannt, poé- 


Onneilum, 1) adv. heimlich, Piaut., Ter. 2) 
P». eum acc. ohne Jemds Vorwiſſen, Ter. 
no, adc. beimlich, Plaut. 

Tendestinus, adj. heimlich, geheim, Cic. 
Ongo, ere, (ar.) tönen, ertönen, Stat. 
Uter. oris, m. 1) das Geſchrei (gewiſſer 
* B. tae Schnattern der Gaͤnſe ꝛc., 
— 2)der Schall (der Trompeten ꝛc.), 


, Uhtin, is, m. 1) Fluß in Etrurien, ber in ben 


Xt fü, íc&t Chiare, Tac. 2) Rame eines 
Cauin, hi ) 
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Clänlus, i, m. 1) c. Fluß in Kampanien (aud 
Glanis, jeßt Clanio Vecchio), welder aber bei 
un Mündung Liternus heißt, jest Patria, 

irg. 

Cläre, adv. hell (leuchten, feben); tp.beutlid) 
(3. 3B. fagen, bóren 1c.), Cic. etc. | 

Cläreo, ere, eigtl. hell ſeyn; tp. f) deutlich ob. 
offenbar fign, Quint. 2) berüfmt feyn, Enn. 
np. Cic. 

Cläresco, üi, ére, hell werben; tp. a) deutlich 
werden (fürd Gehör), Virg., Quint.; b)berühmt 
werden, Tac. 

Clàricito, äre, deutlich berbeirufen, Lucr. (wo 
aber Andere fl. claricitat leſen: clare citat). 

Clärfgätio, onis, f. 1) die feierlihe Aufforde» 
rung .ded Fecialen an die Feinde, M Mcr 
zu geben, Quint. 2) Pfändung cíned Menſchen 
(eines Feindes), der fih an cinem verbotenen 
Drte betreten läßt (etwa: Repreffalien), Liv. 

Clarigo, 1. (vom Fecialen) Genugtbuung vom 
Feinde fordern, Plin. 

Clärisönus, adj. poet. belltönend, Catull. 

Claritas, ätis, f. die Helle (eines Lichtes, des 
Tages ꝛc.); tp. a) Klarheit (ver Stimme), Cic.; 
b) Berühmtheit, Ruhm, id.; c) Deutlichkeit (cle 
ner Gad), Quint. 

Clàrítüdo , Inis, f. 1) die Helle, das Licht, 
4. B. des Mondes, Tac.; tp.a) die Klarheit der 
— Gell.; b) Glanz, Berühmtheit, Sall., 

AC. 

Cläro, äre, 1) deutlich maden, erflären, Lucr. 
2) berubmt macen, verberrlichen, Hor. 

Clàror, oris, m. Helligkeit, Plaut., Plin. 

Cläros, i, f. Heine Stadt in Jonien mit einem 
birübmten Apollotempel, jegt Dorf Zille, Ovid. 
Davon: Claríus, adj. gewöhnliches Epitheton 
bes Apollo, Mel.; oraeulum, Tac.; abfolut: Clarii 
taurus, Virg.; aud) Epitheton des Dichters Anti» 
madus aud Kolophon, bad in ber Nähe v. Klas 
to$ (ít, Ovid. 

Clarus, adj. 1)bclí (Sonne, Haus, Glas); 
tp.) bel, deutlih (Stimme, Zorn), Cic. etc. ; b) 
deutlich, offenbar, id. etc. ; c)berübmt, ausge— 
zeichnet, vir clarissimus, id. etc.; it. berücdhtigt; 
luxuria superbiaque clarus, Liv. 

Classiáríus, adj. zur Flotte gehörig, 4. 9. 
centurio, Seecapitän, Tac.; alá Subst. gem. 
Pur. Classiarli, orum, m. 1) Seeſoldaten, Nep. 
2)Matrofen, Caes. 

Classicüla, ae, f. (dem.) cine Heine Flotte, Liv. 

Classicum, i, n. (sc. signum) 1) das Zeichen 
mit ber Trompete, das Feldzeichen, Liv. 2) 
poct. die Kriegstrompete, Virg., Tibull. 

Classícus, adj. 1) zu einer Abtheilung gehös 
rig, Varr., u. bef. ale Subst. classici, orum, sm. 
bie Bürger ber erften v. den ſechs rom. Volks⸗ 
Hafen; daher tp. = vorzüglid, vom erften Rans 
$t, scriptor, Gell. 2)die (ote betreffend; cer- 
tamen, Vell., €. Gectreffen : classici, orum, sm. 
Matrofen, Curt.; it. Schifffoldaten, Tac. 

Classis, i&, 7 1)eine Kaffe des röm. Volles, 
Cie. 2)cine Klaffe anderer Art (4.2. v. Schüs 
lern), Quint. 3) c. Heer, Virg. Aen. 7, 716, u. 
bef. eine Flotte (od. überh. nur: mehrere &diffe). 

Clastidium, i, n. c. bcfeftigter Ort in Ligurien, 
viell. das jegige Casteggio, Liv. 

Cláterna, ae, f. fcfteó Städtchen in Gallia Cis- 
pad. (beim heutigen Magio fübojtl. v. Bologna J. 
Cic. ; 


Clanius - Claterna 


511 Clathri — Clavator 


Cfäthri, órum, m. e. Gítter, Hor. 

Cläthro, 1. mit einem (Gitter verfeben, vere 
píttern, Plaut. 

Claudéo, ére u. claudo, 0. P., clausum, 3. alt 
für claudicare; ef. Cic. Tusc. 5, 8, 22. u. Or. 
51, 17. 

Claudfänus, i, m. c. fpäterer röm. Dichter 
unter Zpeobod u. feinen Söhnen ponoríud u. 
Arkadius. 

Claudicàtfo, önis, f. das Hinken, Cic. 

Claudico, 1. lahm feyn (bínfen); tp. hinten, 
in offlcio, Cic. ſchwanken; res claudicat, id. 
(ficbt nicht fider 1c.) 

ClaudItas, ätis, f. bad Hinfen, Plin. 

Claudius (od. Clodius), adj. u. Subst, Name 
zweier berühmter röm. gentes, einer patricifchen 
u. einer plebejifchen, in welcher die Marcelli die 
berühmteften find. Bef. zu bemerken find unter 
den Patriciern: a) Appius Claudius Caecus, bes 
rühmt burd) feine Waſſerleitung u. Rechtskennt⸗ 
níg; b) App. Claud, Regillensis Crassus, ber 
den Anfchlag auf Birginia machte ; c) P. Claud. 
( ew. Clodius) Pulcher, ber zu ben. Plebejern 

ertrat, ald Bolfstribun Gicero'á Berbannung 
bewirkte u. zulegt v. Milo (im 3. N. 702) er: 
morbet wurde; d) Tib. Claud. Nero, f. Tiberius; 
€) Tib. Claud. Drusus, ber dritte rom. Saifcr. 

avon die 9[pjectiba: a) Claudius; via, cine 
Geitenftraße ber via Cassia, Ovid. ; aqua, cine 
vom Kaifer Claudius beendigte Wafferleitung, 
Buet.; tribus, jenfcit bed Anio, Liv.; leges 
Clodiae, vom Bolfstribun Clodius herrührend, 
Cie.; b) Claudiänus (Clod.), adj., crimen, feine 
Ermordung (f. Nr. c), Cie.; Clodiana incendia, 
v. ihm veranfafit, id. ; Clodianae operae , feine 
Helferspelfer, id. 

1. Claudo (aud) Clodo, u. Cludo), si, sum, 3. 

1) verſchließen (Thür, Augen); tp. verſchließen 

die Ohren, die Qu 16.). 2) einfchließen, vere 
86 Leinen Gefangenen, ſich), Justin. ete.; 
sanguinem, Plin. (ftillen). 3) einfchließen = ums 
geben (init Mauern, mit Truppen 2c.); tp. verba 

edibus, Hor., = Berfe maden. 4) beſchließen, 
Beendiaen, epistolam, Ovid. ; agmen, Caes., den 
3u9 ſchließen. 

. Ulaudo, f. Claudeo. 

Claudus, adj. lahm, hinkend; altero pede, 
Nep., am cinen Fuße; navis, Liv. c. Schiff, 
deffen Ruder zerbroden find; tp. mangelhaft, 
unvollſtändig, carmina alterno" versu, Ovid. 
(das clegiíde Bersmaß). 

Claustrum, i, n. 1) c. Schloß, Riegel; aud) 
tp. im Plur. die Bande, Sdranfen, y. 38. tp. pu- 
doris, Plin. Epp. 2) Allee, wodurd etw. ver= ob. 
eingefchloffen wird, Berihluß, Unzäunung, 
Schanze, Wall, Damm, Grinjfefung ꝛc.; ty. 
elaustra nobilitatis, Cic., die Bollwerfe dee 
Adels. 

Clausüla, ae, f. (dem.) der Schluß, das Ende 
(eines Briefes 2c.), Cic. 

Clausum (u. Clusum), i, n. e. verſchloſſener 
Ort; clusa domorum, Luer., verſchloſſene Däufer. 

Ulàva, ae, f. 1) c. Stöd, eine Keule, bef. aud) 
blc Uebungswaffe der jungen Soldaten ftatt bed 
Schwertes, Cie. ete... 2) e. Pfropfreis, Pallad, 

Clävärlum, i, n. e. Geſchenk an die Soldaten 
(glcídf. für Schuhnägel), Tac. 

Clàvátor, óris, m. €. Troßfnecht (ber ben Sols 
baten bie Keulen nadytrug), Plaat. 
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Clävätus, adj. (cigtf. partic.) mitNägeln vo 
feben ; concha, Plin., mit Spigen ob. Stachel 
verfehen. 

Ulàvicüla, ac, f. (dem.v.clavis) 1)c. Japfeı 
Vitr. 2) e. Gábefdyen, eine Ranke (am Bel 
ftode), Cic. 

1. Cläviger, géra, gérum, adj. eine Keule tr 
gend, Keulenträger (Herkules), Ovid. 

2. Claviger, eri, m. der Schlüffelträger (3 
nué als Gott der Thüren), Ovid. 

Ulàvis, is, f. 1)c. Schlüffel; claves adime 
uxori, Cic., = fid) v. ihr ſcheiden. 2) clavis tr 
chi, ber Schlüffel ob. das ſchlüſſelförmige Bar 
zeug, den Kreifel damit zu treiben, Prop. 

Clävüla (-öla), ae, f. (dem.) e. Mropfei 
Varr. 

Clävülus, i, m. (dem.) Heiner Nagel, Varı 

Clàvus, ij, m. 1) e. Nagel; clavum anni m 
vere, Cic., ben Anfang mit der Jahreszählu 
machen (weil die älteren Römer durd Nägel, ! 
man ín bie Wand der Jupiterszelle cinfdluo,! 
3abl ber Jahre bezeichneten) ; tp. Band, Feſſ 
cupidinis, Plaut. 2) das Öteuerruder; tp. cl 
vus imperii, id., das Steuer ber Regierung. 
SBerbártung an den Händen, Füßen (4.2. 28 
je, Leichdorn), Cels. ete. 4) der Purpurftreif 
ber Zunica (aud) an Handtüchern ıc.), Vell., Pl 


, €tc. ; tp. latus clavus, Die Senatorwürde, Su 


Cläzömenae, àrum, f. cine der ioniſchen jt 
Städte an ter 38cftfüfle Kleinaſiens, Gebur 
ort des Anaragoras, an ber Stelle jegt ! 
Flecken Relisman, Cie. Davon: -íus, adj., id 

Cleanthes, is, m. €. ftoifcher Pbilofepd c 
Aſſus in Troas, Lehrer bed. Ehryfippus, € 
Davon: Cleantheus, adj. cleanthiſch, b. f. ftot 
fruge Cleanthea, Pers., ?. e. pracceptis; t 
bae — discipuli, Claud. 

Cléon, ónis, m. ber. berüdbtigte athen. Den 
909, Cic. 
nn átis, n. eine Pflunze, fonft polygon 

In. 

Clematis, idis, f. (ar.) Wintergrün, Plin. 
—— idis, f. (gr.) gemeine Waldte 
"lin. 

Clemens, tis, adj glimpflich, gelind (1. : 
Wind, Tag :c.), Catull., Colum. ete. ; daher ! 
big, ftille (3Dieerac.), Ovid.ete.; tp.a) (v. 9t 
(den) glimpflich, gefaffen, bef. fchonenv, na 
fihtig, gnädig (gegen Fehler :c.), Cic.; 
glimpflih (e. Juftanp 2€. ), id., Liv. etc. 

Clémenter, ade. glimpflih, gemádlid, ı 
máblig, 3. B. etw. tbun, Plaut. ; auffteigend 
Dügel ıc.), Tac. 2) ruhig, aclaffen, à. 3. € 
ertragen, Cie. 3) bef. fhonend, nachſichtig, 

Clementia, ac, f. Gelinbigfcit, Milde, 1. 
ber Witterung 1c., Plin. Epp. ete. ; tp. Glin 
Schonung (in Jemds Behandlung), 9tadfi 
bef. Ginabe (im Berzeipen), Cie. ete. 

Cleönae, àrum, f. 1) Städtchen in Argol 
nahe beí9temea, Ovid. Davon: Cleonaeus, ai 
lco, ber nemeifche Yöwe, Lucan. 2) -ae, Plin 
Cleona, ae, Mel., Stadt inMacetonien am Ath 

Cleöpätra, ae, f. 1) bíc Tochter des dq! 
Königs Ptolem. Auletes, bie durch ihre Se 
heit u. ihren vertrauten Umgang mit Cäſar 
bcf. mit Antonius befannte Königinn v. Acg 
ten, Caes. etc. 2) Schwefter Alcranders v. & 
Liv.. Justin. 3) Tochter des Mithridates, 
mahlinn des Zigrancd id. 
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Clöpo, clepsi, eleptum, 3. (gr.) flehlen; se 
elepere, fi verbergen, Sen. Trag. 

Clepsydra, ae, f. (gr.) 1) die Wafferupr, Sen. 
ete. 2) die (gerichtlich beftimmte) Zeit zu reden, 
Cie. Plin. Epp. 

Clepta, ae, m. (gr.) ber Dieb, Plaut. 

Clibänärlus, i, m. €. mit einem eifernen Pan⸗ 
yt Beiwaffneter, Küraſſier, Ammian. 

Clibànos, i, m. (gr.) e. irdenes ob. eiferneó 
Geihirr, Brod darin zu baden, Plin. 

Clides, um, f. bad. norbweftl. Borgebirge ber 
Infel Cyprus, auch Dinaretum prom., bei Plin. 

Clidion, i, ». (gr. = das Schlüffelbein) vie 
Kehle, Plin. 

Clens, tis, m. €, Schüßling, Client, Cic. 

Cifenta, ae, f. eine Schüglinginn, Elientinn, 
H 


er. 

Cllentéla, ae, f. 1) die Clientſchaft, ber Schuß, 
^ Caes. 2) die Elientfhaft = die Elienten, 

ie, 

Ülfentälus, i, m. dem. dv. Cliens, Tac. Or. 37. 
(eifelpaft). : 

Clima, átis, n. (gr.) Befchaffenpeit ber Dime 
müégegenb, Klima, Appul. 2)e. Feldmaß v. 
0) ind Gevierte, Colum. 

Ciimieis, idis, f. (gr.) eine Meine Treppe, 
itr. 

Climacter, &ris, sn. (gr. = Stufenleiter) e. gee 
gefahroolfer Abfchnitt im Leben (das Jahr 7, 
14,21 1£.), Plin. 

Climacterfus, adj. gefährlich, kritiſch, tempus, 
Plin. Epp. (f. Climacter). 

— Inis, n. Neigung zu einer Sache, 
uer. 


L Clinàtus, adj. (eigtl. partic.) geneigt, gefentt, 
uer, 

.Ülinfas, ae, m. ber Bater bed Alcibiades, 
Nep taber. [egterer Cliniades, Ovid. 

Ulinice, es, f. (gr.) die Klinik (berf. Tpeil ber 
Nedicin, der das Berfahren des Arztes am 
&ranfenbette betrifft), Plin. 

Clinfeus, i, mi. 1) der Arzt am franfenbette, 
Mart. 2) ber Feichenträger, id. 

: Clinópàle, es, f. (0. x2ivy u. zzaAq) Bettlampf, 
Sue, 

— i, n. (gr.) Bettfuß (eine Pflan⸗ 
it), Plin. 

Ulio, us, f. die Mufe der Geſchichte, Ovid. 

, Vlipeo (Clypeo), 1. mit einem Schilde vere 
ben, Pacuv. ap. Non.; clipeatus , befchilvet, 
re, 

Clipfas (Clypeus), i, sg. u. feltener -um, i, n. 
ter Schild (aus Erz, freisförmig, aber nicht 
'* groß als scutum), Cic. etc. 2) etw. Schild⸗ 
"maed: a)bie Sonnenfcdeibe, Ovid.; b)c. 
red Meteor, Sen.; e) e. Brufibilb, Liv. (fpà» 
lir ft, ber imagines). 

Ulitellae, arum, f c. Saumfattel, Phaedr. 

P Ciellüries, adj. cínen Saumfattel tragent, 
aut, 

Uliternini, óram, m. Einw. der Stadt Glitere 
num im Gebiete ber Aequer, Cio.; adj. Cliter- 
sinus, 3. 9, colei, id. 

Clitómáehus, i, m. e, afabem. Philofoph aus 
—* — Schüler u. 3tadjfolger des Carnea⸗ 
t£, Uic. 

Clitórium, i, u. (Clitor, óris, m.) Stadt in 
Irtadien, Liv. u. Plin. Davon: Clitorius, adj., 
fons, Ovid. Met. 
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' Clitumnus, i, m. Meiner Fluß in Umbrien, 
deifen Gott unter bem Namen Juppiter Clitum- 
nus derehrt wurde, jegt Clitumno, Plin. Epp. 
adj. -na novalia, Stat. 

Clivösus, adj. bügclig, Virg. 

Clivülus, i, m. (dem.) c. Hügelden, Colum. 

Clivus, i, m. c, Hügel; clivum mollire, Caes. 
(fief befteigen); tp. cine Schwierigkeit (unfer: 
Berg), Ovid., Sen. 

Clöäca, ae, f. €. v. Zarquiniud *Dridcud cre 
bauter Kanal, ber alle übrigen Abzugstanäle zu 
Rom vereinigte u. in bie Tiber führte, it. überp. 
Abzugsgraben, Cic. eto.; ſcherzhaft für Bauch 
eined Trunffüchtigen, Plaut. 

Cloacina, f. Cluaeina. 

Clodíco, 1. alt = Claudico. 

Clodius, f. Claudius. 

Cloelía, ae, f. eine röm. Jungfrau, bie, ncbft 
mehreren Qungfrauen tem Porfenna als Geiſel 
gegeben, über nie Tiber entflob, Liv. 

Clötho, us, f. die Spinnende, eine der drei 
Parzen, Ovid.; poet. longa— longa vita, Sil. 

Clüäcina (Cloac.), ae, f. (9. cluo = purgo) 
Venus (fo genannt, weil fid) die Römer nad) 
dem Sabinerfriege mit Süprtbengmeigen bei ifo 
rem Bilde reinigten), Plin. 

Cludo, f. Claudo. 

Cludus, f. Claudus. 

Clàeo, ere, alt (gr.) — genannt tverben, Plaut. 
aud) = dicor, man fagt, daß ich ıc., id.; victo- 
riä, id. (berühmt ſeyn); poct. genannt werden 
= feyn, eriftiren, Lucr. 

Clüilius, i, m. c. König v. Alba, daher Cluiliae 
fossae, Liv. 1, 23. 

Clünis, is, f. der Hinterbaden, vie Hintere 
teule, Hor. 

Clüo, ére, 1) — Cluco. 2Jalt ft. purgo, Plin, 

Clüpea, ae, f. 1) e. Flußfiſch (die Alofe), Plin. 
2) f. Clupeae. 

Clüpene (aud) Clypeae u. Sing. Clupes, ae, fu 
das griech. Aspis) Gtabt in Africa propria, 
Auct. B. Afr., Liv. 

Clürinus, adj. die Affen betreffend ; pecus 
clurinum, die Affen, Plaut. 

Clüstlis, adj. fid) leicht ſchließend (3. 9. eine 
Muſchel), Plin. 

Clüsium, i, n. (früher Canıars 02. Camers) 
alte Stadt in Etrurien, jept Chiusi, Liv. Das 
von: Clusinus, adj., fontes, Hor.; Subst. €. 
Einw. v. Elufium, Liv. 

Clüsius, i, m. (v. cludo) 1) Beiname dig Jue 
nud, weil zu Sriebenéseiten die Thüren fcineé 
Tempels gefhloffen waren, Ovid. Fası. 2) Fluß 
in Gallia Transpad,., jegt Chiese, Plin. 

Cluvfa, ae, f. Ort v. bcn Römern erobert, int 
Hirpinischen, jeßt Campo di Giore, Liv. 

Utyinene, es, f. 1) Tochter des Dccanus, gce 
bar dem Sonnengotte den Phaethon, Ovid.; adj. 
Clymenetis, proles — Phaethon, id. 2) ciue Qce 
fährtinn der Helena, id. 3) Meernymppe u. 
Mutter bed Ariftäud, Virg. 

Cl$ menus, i, m. (gr.) 1) cine Pflanze, viell. 
Geifblatt, Plin. 2) c. Beiname des Pluro, Ovid. 

Clypeae, f. Clupeae. 

Clypeatus , f. Clipco. 

Ciypeus, f. Clipeus. 

Clyster, eris, m. (gr.) 1) e. Riyftier, Ceis., 
Buet. 2) die Kipfticriprige, Cela. 

Cl5tremnestra, ae, f. Zodter ber Leda u, 


a 
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Schweſter der Helena, des Gaftor u. Vollur, 
Mutter des Oreſtes, der Gleftra u. Iphigenia, 
Gemaplinn Agamemnong, den fie nad. feiner 
Rückkehr v». Troja mit des Aegiſthus Hülfe ere 
morbete; wurde v. Oreſtes getödtet, Hyg. 

Clytie, es, f. eine Geliebte ted Apollo, in die 
Blume heliotropium verwandelt, Ovid. 

Cnaeus (Uneus), i, m. c. röm. Borname (ges 
wöhnlich abgefürzt, 3. 9. Cn. Pompejus). 

Cneous, f. Cnicus. 

Cnedinus, adj. (gr.) v». Neffeln, Plin. 

Cnemides, f. Cnemis, 

Cnemis, Mis, f. u. Plur. Cnemides, um, Stadt 
bet epienemidifchen Cocrer am Meere, Plin., Mel. 

Cneöron u. Cnestron, i. n. (gr.) Kellerbals 
(c. Straud), Plin. 

Cnicus, i, f. (gr.) Saflor, Plin. 

Cnidus, f. Gnidus. 

Cnódax, àcis, m. (gr.) der Kegelzapfen, Vitr. 

Cnosius, Cnosus etc., f. Gnosus. 

Cóaecedo, ere, nod) dazu fommen (5. B. eine 
Summe Geld), Plaut. 

Cöäcervätlo, ónis, f. (in einer Nede) Häu— 
fung 9. Beweifen zc., Cie. 

Cöäcervo, 1. aufhäufen, Reichen, Caes. ; ty. 
Beweiſe ıc., Cic. 

Vöäcesco, ül, o. S. fauer werben, Cie. 

Cóacta, órum, n. (eigtl. das Verdichtete) eine 
Art Filz 9. Wolle od. Haaren, Caes. b. c. 3, 44 

CóactIo, onis, f. das Zufammenbringen ; ar- 
gentaria, Gingiebung ber Gelder, Suet. 

Coacto, f. zwingen, Lucr. 

Cóaetor, oris, an. 1) ber einen zu ett. zwingt, 
Sen. der die öffentlichen Gelber einziebt, Cic. 
JJ)agminis, der den Zug fchließt, Tac. 

Cóaetüra, ae, f. die eingefammelten Früchte, 
Colum. 

Cöactus, us. m. Zwang, Nöthigung, Cie. 

Coaddo, ere, nod dazu thun, Plaut. 

Cöadjielo, ere, 0. P. u. S. 3. nod) dazu thun, 
Colum. 

Cöaedifieo, 1. anbauen, bebaucn, locum, Cic. 

Cóaequalis, adj. gleiches Alters, 3. 9. Gänſe, 
Colum. ; Subst, m. e. Genoſſe, Kamerad, Justin. 

Cóaequo, 1. eben machen (einen Berg), Sall.; 
tp. ausgleichen, gleich vertbcifen (Gunft zc.) ; 
omnia, Cic., allen Unterfchied aufheben. 

Coaggéro, are, gubedin, Colum, 

Cóagmentàtfo, onis, f. cine Zufammenfügung, 
Cic. 

Cóagmento, 1. zufammenfügen, Cie. cte.; tp. 
pacem (fließen), id. 

Cóagmentum, i, n. 1) die Zuge (wo zwei Dinge 
pefammengefügt, geleimt find), Uaes. ; 2) die 

erbindung, Gell. 

Coägülätio, onis, f. bad Gerinnen (der Mil), 
Plin. 

Cóagülo, f. gerinnen maden, Plin. 

Coagülum, i, n. 1) bad Yab (die Milch gerin— 
nen zu maden), Ovid. 2)bic geronnene Milch 
ſelbſt, Plin.; it. alles Flüſſige, wenn cd fid) ver— 
dichtet, Gell. 

Cöalesco, üi, 0. $., 3. 1) in od. an etw. feft 
wachſen, Sall. ete. 2) fett verwachſen — fi feft 
vereinigen (eine Wunde, Steine durch Kalt 1c.), 
Lucr., Colum. etc.; tp. a) fib ganz vereinigen, 
verfepmelgen, Liv.; Nſich beieftigen, crftarfen 
(4 $8, Jemds Macht), Tar. 3) (= congelari) 
Pid werden (Wein), Gell. 
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Cöangusto, àvi, ätum, 1. jufammendrängen, 
Varr.; tp. einſchränken, legem, (ic, 

Cöaretätio u, Coarcto, f. Coart. 

Cöargüo, üi, ütum, 3. 1) etw. barthun, zeigen, 
beweijen, Cie., Liv. 2) überfübren, aliquem ava- 
ritiae, Cic. 

Cöartätlo, onis, f. das Zulammenzichen (in 
einen engeren Raum), Liv. 

Cöarto, 1. 1)Jeinengen, Cie, Liv.; fauces, 
Ovid., fid erdroffeln. 2) abfürgen (Weg, Worte, 
tp. Amt), Cie. 

Cönssätlo u, Coaxatio, onis, f. ein Bretter 
boden, Vitr. 

Cóasso u, Coaxo, äre, einen Bretterboden 
macen, Vitr. 

Cöätrae, ärum, m. Bölferfhaft am mäotiſchen 
Sce, Plin. 

Cöauctio, onis, f. Vergrößerung, Vermehrung 
(3.B. bed Preiſes; unfichere Lesart bei Cic. Verr. 
3, 82. in. flatt conjectio). 

Cóaxo, àre, quafen, Suet. 

Cöcälus, i, m. nah der Mythe König in Si— 
eilien, der bem Dädalus gegen den Minos Schuß 

ewährte, unb diefen von feinen Töchtern im 
abe ermorden lic, Ovid. 

Coccinátus, adj. in Scharlach gcfícibet, Suet. 

Coceineus u. Coccinus, adj. ſcharlachfarben, 
Plin. etc. ; coccina, orum, n. fharlachene Klci» 
der, Mart. 

Coccum, i, n. (gr.) der Kermes (die Alten 
meinten, es feien Beeren; cé find aber cine Art 
Schildläuſe); daher 1) Garladfarbe, Hor. 
2) Scharlachtuch, Sil.. Suet. 

Coccygla, ae, f. (gr.) eine sum Färben dicn- 
liche Art Sumad, Plin. 

Coccyx, $gis, m. (gr.)der &udud, Plin. 

Cochlra, ae, f. (gr.) 1) vic Schnede, bei, pie 
cfbare, Varr., Cie. 2)das Schnedenhaug, Mart.; 
in cochleam, Caes., ſchneckenförmig gewunven, 
3)etw.Schnedenförmiges: a)biez draube, Vitr.; 
b) eine Waflerfhöpfmafchine, id. 4) eine leicht 
bewegliche Thür, Varr. 

Cochlear, äris, n. 1) c. Löffel (nad ter Ge— 
ftalt des Schnedenpaufes), Colum. 2) e. Löffel 
voll, Cels. 

Cochleàris, adj. mensura, was in einen Löffel 
geht, c. Löffel voll, Plin. 

Cochlearium, i, n. 1) Behältnig für die eßba⸗ 
ren Schnecken, Varr. 2) e. Löffel voll, Plin. 

Cochlis, idis, f. (gr.) e. ſchneckenförmiger 
Edelſtein, Plin. 

Cocio, onis, m. ber Mäffer, Laber. ap. Gell. 

Coclönor, àri, mäfeln, Quint. 

Cocles, ftis, adj. 1) cindugig v. Geburt, Plin. 
2)e. Sciname bes Horatius, der gegen Porien- 
na's Heer rie Ziberbräde vertheidigte. 

Coeslöbis 02. -übis, is, f. fpan. Benennung 
einer Art Trauben, Plin., Colum. 

Coctilis, adj. gebrannt (3. 8. Stein); murus 
(aud Backſteinen), Ovid. 

Coctia, onis, f. Verdauung, Plin. 

Coctivus, adj. zum Koben tauglich (nad) An- 
dern mad leicht reif wird), castanca, Plin. 

Coctüra, ae, f. 1) dad Kochen, Schmelzen xc., 
Plin. ete. 2) tad Kochen = Reifen der Früchte, id. 
3) das tad gcfodt wird, fochende Flüſſigkeit 
Colum. 

Cöeus, f. Coquus. 


Coestus (708). i, m. €. mpthiſcher Fluß in 
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der Unterwelt, Cic. ete.; adj. Cocytíus, cocy⸗ 
tiff; aequora, Claud. 

Coda, alt ft. cauda, Cic., Varr. 

Codänus, adj. sinus, die Öftfee, Plin. 

Cider, icis, m. 1) = Caudex, 2) c. Pflock, 
woran Sklaven gre murben, Plaut. 3) e. 
Sud (weil die Alten auf ... nit Wade 
übergogene Tafeln fhrieben); codex accepti et 
expensi, Cie., dus Einnahme⸗ u. Ausgabebud. 

Codicillus. i, m. (dem.) c. Heiner Holzftamm, 
Cat. Der Plur. codicilli, örum, m. 1) cine 
Spreibtafel. 2)0.Briefhen (SBilfet), Cic. 3) e. 
ſchriftlichet Auffaß Ceine Bittfchrift 1c.). 4) die 
3uíage zu einem Teftanıente, bad GobícilI, Tac. 
3) c. laiſerliches Handſchreiben, Gabinetóorbre, 
Suet, 

Códrus, i, m. 1) ber legte atheniſche König, 
opferte fid) für bie Stadt auf, weil er wußte, bag 
fein Zob ben Feinden verberblid) wurde, Cic 

Coecus, f. Caccus. 

Coela (orum), nda = Höhlungen) Euboeae, 
tief eingebogene Süftcngcaenb auf&ußda; Cocla 
fauses, Päſſe über den Othrys in Zpeffalien 
Liv., Val. Max. 

Coele-Elis, fais, f (gr. = das foble Elig) der 
norelide Theil der Landſchaft Elis Plin 

Coeles, itis, adj. himmliſch, Ovid. ; ale Subst. 
der Gott, bef. im Plur. die Simmlifden, Cio. 

Coelestis, adj. himmlifcy; aquae, -- Regen; 
ira, Liv., Zorn der Götter; coelestes, die Dinime 
lien, die Götter, Cie.; tp. himmliſch, göttlich 
= außerordentlich, vortrefflich, legio, Cic.; in- 
genium, Ovid. 

Coelösjria, ae, f. (Hohlſyrien) fyrifche Lands 
fdaft zwiihen bem Libanon u. Antilibanon, Plin. 

Coeliacus, adj. (gr.) 1) ben Unterleib ob. 
Magen betreffend, morbus, Cels. 2) franf am 
Interleibe (aud) als Subst.), Plin. 

Coelícóla, ae, m. (poet.) Himmelsbewohner 
Bett, Virg. 

Coelicus, adj. himmliſch = prädtig, Stat. 
Coelifer, a, um, ben Himmel tragend (Atlas) 

irg. 

Coeligenus, adj. im Himmel erzeugt, Varr. 
— tis, adj. im Himmel waltend, 

ers, 

Coelltus, ade. vom Himmel, Ammian. 

Coelius (Caelius) , 1) röm. Samilicnname, 
i 3. a) er Redner u. Bolfstribun M. Coclius 
Rafas, für den Cicero eine Rede hielt; dazu das 
«dj. Coeliänus, 5. B. orationes Coclianae, Tae.; 
!JL. Coelius Antipater, Hiftorifer u. Lehrer des 
Xıtners L. Crassus, Cic;; c) Coclius Aurelia- 
s, cin Arzt des 3. Jahrhunderts n. Gor. 2) 
"sius mons, e. Hügel inRom, füvf. vont Pala- 
daes u, Oflí. vom Aventinus (nad) dem Zuefer 
Celes Vibenna alfo benannt), Tac. 

Coelum, i. s. (verwandt mit xoi2oc, hohl) 1) 
"t Simmel, das Himmelsgewölbe; de coelo 
hagi od. percati, Liv., vom Himmel herab 
'- vom Blige) getroffen werben; vesperascente 
olo, Nep., =alg ed Abend wurde ; de coelo de- 
bi od. mitti, Cie,, vom Himmel herabkommen 
c Renf ben Anderen zum Heil); tp. Himmele 
QI des Glüdes, Ruhmes; tollere, ferre in 
elum, Cie, = vergöttern; aliquem de coelo 
icirahere, id., einen feines oben Ruhmes bee 
tauben; in coelo esse, id., höchſt glücklich feyn. 
*) fummc als Siß ber Götter; assere me coe- 
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lo, Ovid., eigne mich Sem Himmel an = erffäre 
mid himmliſchen Uriprungs. 3) die Himmels» 
gegend, Cic. ; coelum mutare, Hor. = tn e. freme 
des Land fid) begeben. 4) die Vuft, Atmoſphäre, 
Witterung, Cic. 5) die Oberwelt (der Unterwelt 
entgegengefegt), Virg. Aen. 6, S97. 

Coelus, i, m. 1)ber Himmel, Enn.; pl. ooeli, 
Luer. 2) perfoniftcirt, Bater des Saturnus (alfo 
ber gr. Uranus), Enn., Cic.; it. des Vulcanns, 
Mercurius u, der Venus, Cic. 

Cóémo, emi, emptum, 3. 
auffaufen, Cic. 

Coemptio, ónis, f. die in einem gegenfeitigen 
lined beflebenbe Ehe (häufig = Scheinedbe), 

AC. 


zufammenfaufen, 


Cöemptfönälis, zur Coemptio gehörig; daher 
ärınlich, fchlecht, Plaut.; ef. Cic. Fam. 7, 29. 

Coena, ae, f. 1) die Hauptmahlzeit der Rör 
mer (gewöhnl. um drei Uhr); coenam alicui 
condicere ob. promittere ad coenam, verſprechen 
bei einem gu echten, 2) die Schüffel, ter Gang bei 
der Mahlzeit, prima, altera, Mart. 3) die Speife- 
geſellſchaft, Juven. 2,120. 4) der Speiſeort, Plin. 

Coenácülum, i, n. (eigtl. das Eßzimmer) ber 
obere Stud (wo fpäter gewöhnt, die Armen 
wohnten), Liv., Hor. 

Coenaticus, adj. spes, Hoffnung eine Mapl- 
zeit zu befommen, Plaut. 

Coenátio, onis, f. ein Speifezimmer, Plin. Epp. 

Coenátiuncüla, ae, f: (dem.) e. kleines Speiſe⸗ 
jinmer, Plin. Epp. 

Coenätürlo, ire, Luft haben zu fpeifen, Mart. 

Coenätus, partic. 1) einer, der gegeffen bat, 
Cic, 2) cigtl. verfpeist ; noctes coenatae, Nächte, 
die man mit Schmaufen zubringt, Plaut. 

Coenito, äre, oft wo effen, Cic. 

Coeno, 1. 1) fpeifen (gu Mittag). 2) etw. ſpei⸗ 
fon (Kraut, Wildbret). 

Coenösus, adj. moraftig, Colum. 

Coenüla, ae, f. (dem.) Meines Mittagseffen, 
Cic. 

Coenum, i, n. Roth; tp. 1) gemeine Leben, 
SticerigEeit, Liv. 2) (als Schimpfwort) nieder» 
trächtiger Menſch, Cic. 

Cóeo, Ti, Qvi), itum, ire, I. intr. 1) qufame 
mengepen ob. kommen (an einen Ort); coire in 
foedera, fid) mit einem verbinden. 2) = fid) be» 

atten, cum aliquo, Quint.; alicui, Hor. 3) fid) 
in feinen Theilen feft verbinden, vereinigen, vul- 
nus coit (ſchließt fid); lac, sanguis coit (gerinnt). 
M. tr. etw. eingeben; societatem (f&liegen), Cic. 

Coepio, coepi, cocptum, 3. [tie Temp. praes. 
nur bei Cato, Plaut. u. einigen älteren] 1) tr. 
anfangen, beginnen, pugnas, lites, Plaut.; ges 
wöhnlicher mit dem Infin., 3. B. dicere evepit, 
Cie.; consuli coepti sumus, id., man fing an 
ung zu Nathe zu zichen. 2) intr. anfangen = 
den Anfang nehmen; ubi silentium coepit, Sall. 

Uoepto, are, eifrig anfangen, Cic. 

Coeptum, i, n. ein Unternehmen, Vorhaben, 
Liv. 

Coeptus, us, m. = Coeptum, Cie, 

Cóepülonus, i, m. citt Mitfhmaufer, Plaut. 

Coerceo, üi, ftum, 2. in ciner gewillen Eins 
fhränfung halten (4. B. einen Fluß, bie Haare, 
Bäume 2c.); postrema, Virg., zufamntenhalten, 
befchligen; tp. a) in Schranfen halten, bändis 
gen CEcibenfebaften, Menſchen :0.); b) ftraf. n, 
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Cöereltio, ónis, f. 1) Zwangsemittel, Liv. 2) 
das Recht zu firafen, Suet. 

Cöereltor, óris, m. der etw, (die Soldaten) 
in Ordnung hält, Eutrop. 

Coetus, us, m. 1) Bereinigung, 3. 8. v. Flüſ⸗ 
fen, tp. v. Paflern, Luer. 2) Geſellſchaft v. 
Menſchen, Cie. 

Cöexercltätus, a, um, partic. zugleich geübt, 
Quint, 

Cögrtäbtlis, adj. denkbar, Sen. 

Cogitate, ade. mit llcberlegung, Cic. 

Cogitatio, onis, f. 1) Denfen, Nachdenken; 
complecti od. comprehendere cogitatione, ali- 
quid, Cic., ctio. begreifen; in aliqua cogitatione 
defixum esse, id., = fchr über etw, nachdenfen; 
cogitationem alicujus rei habere, Vell., an etw, 
benfen. 2) c. einzelner Gedanke, Plan, Vorſatz; 
in cogitationem venire, Cic., auf ben Gedanken 
fommen. 3) das Vermögen zu benfen (aud: die 
Sppantafie, Einbildungstraft), id. 

Cögltäto, f. Cogitate. 

Cógitatum, i, n. €. Gebanfe, Nep.; häufiger 
im Plur., Uic. 

Cogltätus, us, m. Nachdenken, Sen. 

Cöglto, 1. 1) denfen, überlegen; sic, Cic. 2) 
an etw. benfen = darauf bedacht feyn, ad ali- 
quid, de se etc., Cie. 3) gebenfen zu thun; co- 
gitabam in Pompejanum (sc. ire), id., ich hatte 
vor, das P. zu befuden. 4) denken = gefinnt 
feyn gegen einen, male, id. 5) audbenfen, ausfin« 
nen, scelus, id.; hic aliquid cogitat, id. (hat 
etw. im Sinne, führt etw. im Schilde). 

Cognätlo, onis, f. 1) Berwandtfchaft (zwifchen 
Menfchen, Thieren, Pflanzen u. tp. übh. ». Din» 
gen). 2) Berwandtidhaft = Verwandte, Cic. 

Cognätus, a, um, 1) purtic. aus einem Stam⸗ 
me entfprofien, 3. B. arbores, Plin. 2) adj. a) 
blutsverwaudt (v. mütterlider, aber audj v. ode 
terliher Seite); 3. 9. urbes cognatae, Virg., die 
Städte verwandter Völker; Subst. c, Verwand⸗ 
ter; typ. verwandt = ähnlich, übereinftimmend; 
vocabula rebus cognata, Hor. 

Cognitio, ónis, f. 1) die Befihtigung, 4. B. 
einer Stadt, cf. Cic. Man. 14, 40. 2) das Er- 
kennen, die Erfenntniß, 3. B. naturae; in per 
facili cognitione versari, fehr leicht zu erfennen 
feyn. 3) die Kenntniß v. etwas, ber Begriff, in- 
nata, id. 4) Unterfuchung einer Sache (bef. ges 
richtliche); cognitio consulum est, Cic., die Gone 
fuln haben darüber zu erfennen; a cognitioni- 
bus, Sen., Beamte (an Augufis Hofe) zur Er» 
fenntníg von Rechtshändeln. 5) das Erkennen, 
Wiedererfennen, Ter. Hec. 5, 3, 33. | 

Cognitor, oris, m. 1) ber einen fennt (u. tae 
der Auskunft äber einen geben kann), Zeuge, 
Cic. Verr. 5, 65. 2) Rechtsanwalt (Bertreter 
bcd Beklagten, jedoch fo, daß ber [egtere felbft 
gewöhnt. mitanwefend mar), id. 

Cognitus, adj. 1) befannt. 2) erprobt, bes 
währt, Cic. 

Cognömen, fnis, n. 1) Beiname (3. 9*. die 
einzelnen familiae einer tóm. gens, tvic Cicero 
àur gens Tullia). 2) (poet.) übb. Nanıc, Prop., 
Virg. 

Ci ici n. 1, fi. = Cognomen (ín beiden 
Bedeutungen), Cic. 

Cognöminis, adj. gleihes Namens, gleichna⸗ 
mig, Virg. - 


CognóomIno, |. 1) mit einem Zunamen belee 
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gen. 2) verba cognominata, — synonyma, Cit 
3) libb. benennen, Justin. 

Cognosco, óvi, itum, 3. 1) fennen lernen, ver 
nehmen, erfahren, unb ín ben Temp. praet. : 
fennen, wiffen, 3. 8. domos atque villas, Sal 
2) erfennen, micter erfennen, signum, Cic., sui 
Liv. 3) unterfuchen, erforfchen (beſ. richterlich 
Cic.; it. recognoéciren, auskundſchaften, Cae 
b. g- t, 21. 

Cogo, cüegi, cóactum,3. mehreres zufamme! 
bringen, 3. B. exercitum in unum locum, Cii 
naves, Caes., = zuſammenjlehen; oves, Vir 
= jufammentreiben; verba in alternos pede 
Ovid., = (n elegifchen Versmaaße ſchreiben; * 
natum, Cic., — verfammeln; vinum, Plaut., ci 
fammeln; pecuniam a ete., Cic., = cintreibe 
ty. (= colligere) fließen; hinc cogitur, Ci 
2) etw. in einen engern Raum bringen, y. 8. | 
nen Fluß = ihn eingwängen ín ıc.; lac, Plii 
mella, Virg., = eindiden; tp. einfchränfen ( 
eine beftimmte Zeit 2c.), Cic. 3) gleidi. 1 
fammenpalteit; agmen, Liv, = ben Zug fd! 
fen (tp. bei Cic.). 4) wohin bringen ob. trei 
(Menſchen, Tpiere); it. einem einzelnen (e 
tor) berufen, Cic. Phil. 1, 5. tp. a) zwingen 
etw.; poct, adulterium, Ovid., flatt ad etc.; 
erzwingen; lacrimae eoactae, Virg., = geheudel 

Cóhaerenter, ade. in einem fort, Flor. 

Cóhaerentfa,ac,f. Zufammenpang, mundi, C 

Cóhaeréo, haesi, haesum, 2. gufammeupi 
gen; ty. alicui sanguine, Quint, Jemds Bl 
verwandter ſeyn. 2) aus etw. zufammenge! 
fepn, beftehen, Cic. 

Cóhaeresco, haesi, o. S. 3. fid an etw. 
hängen, ob. bangen bleiben; tp. vereinigt t 
den, Plin. Epp- 

Cöheres, edis, sn. u, f. ein Miterbe, Cic. 

Cöhlbeo, üi, Itum, 2. 1) in fid) faffen ot. (d 
fen (3. 8. die Erde ben Samen), Cie. 2) alc 
sufammenpalten (daß etw. nicht fortgebt); ct 

emmen (feinen Schritt); tp. feinen Zorn, ii 
a 20.5 se, fib mäßigen, fid) zufamı 
nehmen, 3) einfchließen, brachium toga. € 
erinem nodo, Hor. (in einen $noten féling 

Cöhrbrlis, adj. befdyránft, kurz, oratio. Ge 

Cohibiliter, ade. fury, Appul. 

Cöhönesto, 1. (in Menge, in Gemeinſch 
ehren; exsequias, einem die Lette Ehre erwei 

Cöhorresco, üi, 0. S, 3. zufammenſchaud 
Cic. 

Cóhors, tis, f. 1) c. Hühnerbof (viel. ein 
mit chors), Colum. 2) übb. Menge, So 
canum, febrium, Hor.; Virg. Aen. 3, 563. 
Schiffsmannſchaft. 3) das Gefolge (eincé C 
Ben, bef. bed Statthalters), Cie. A) cine Get 
Soldaten ( ber zehnte Theil einer Region); eo! 
praetoria, die Leibwache bed Seleberrn, Ca 

Cöhortälis, adj. im Hühnerhofe befim 
Colum. 

Cóhortàtio, onis, f. Aufmunterung, Zuſpi 
cohortationem militum facere, Nep., eine 
munternde) Anrede an die Soldaten halten 

Cóhorticüla, ae. f. (dem.) eine Heine Go! 
(verächtlich), Cael. in Cic. Epp. 

Cohörtor, àtus sum, f. — mil 
eine ermunternde Anrede an fie halten, Um 

Coi, f. Cos. 

Cóinquino, f. 1) befleden. 2) anfteden ( 
eine Kranfpeit), Column. 
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CöTtfo, önis, f. 1) die 3ufammenfunft. 2) 
Berbindung, Gomplott, Goalítion (im böfen 
€inne), Cic. 

Cófus, us, m. 1) Bereinigung zweier ob. 
mehrerer Dinge 1c. (3.8. von Spiben, des Mon» 
ted u. ber Sonne). 2) die Begattung (». Men- 
fen .u. Thieren; aud vom Einpfropfen der 
Biume), Colum. ] 

Cöis, Icis, f. (gr.) eine Palmenart, viell, Sa⸗ 
godalme, Plin. 

Cöläphus, i, m. (gr.) ein Badenftreih, Fauſt⸗ 
ſchlag, Ter. . 

Coleha u. Colchicus, f. Colchis. 

Colchis, Idis, f. die dur bad goldene Blich 
u. durch die Medca berühmte aſiatiſche Landfchaft 
am ſchwarzen Meere, Mel. etc.; auch poct. adj., 
gens, Val. Fl. u. Subst. bie Koldierinn = Me- 
dea, Ovid. Davon: 1)colchus, adj., venena, 
Hor., — wie Medea có bereitete. Subst. e. Kol: 
er, id. 2) colchlcus, adj. Subst. colchicum, 
Me Zeitfofe, Plin. 

Cölöus, i, m. die Hode, Cie. 

CólIas, ae, m. (gr.) eine Art Thunfifche, Plin. 

Cölice, es, f. (gr.) e. Mittel gegen bie Kolit, 
Cels. 

Cölfeülus, f. Cauliculus. . 

Cöltcus, adj. (gr.) an ber Kolik (eibenb, Plin. 

ColphIum, i, n. (Coll.) eine Art nahrhafter 
Speifen für die Athleten, Plaut. 

Colis, f. Caulis. = 

Colläbasco, öre, 3. zugleich mit fallen wollen, 
Plaut. . 

Colläbäfaeto, 1. manfen maden; tp. flüffig 
machen (einen harten Körper, 3. 8, Gold), Lucr, 

Colläböfio, factus sum, fíéri, wankend gemacht 
werden; tp. geflürgt werden, Nep. 

Colläbor, lapsus sum, 3. 1) zufammenfallen 
(Hans, Menfh). 2) in etw. (Schlimmes) gera» 
tden, verfallen, Plaut. 

Collácérátus, a, um, partic. gerriffen, acte 
fleiſcht, Tac. 

Colláerímatto, onis, f. bad Weinen bei etw., 
das Mitweinen, Cic. 

ColläcrImo, 1. mit einem ob. bei ctio. meinen; 
Miquid, Cic., etw. beweinen. 

;ollaevo, f. collevo. 

Colläre, is, n. cin Halsband (für Hunde). 

Collátátus, a, um, partic. erweitert (eine Re⸗ 
ix), Cie. 

Collátfa, ae, f. fabin. Stadt in ber Nähe v. 
Rom, Liv. Davon: Collaünus, adj., populus, 
Ovid. Subst. Collatini, órum, m. bic Einw. biefer 
Stadt, u. Collatinus, Beiname des 2, Tarqui⸗ 
aius, Gemahls der Lucretia, Liv. ; 

OollaticTus u. -fius, adj. gufammengctragen 
(erfyeuge), Sen.; gemifcht (Süprrpe), Plin. 

Collätfo, ónis, f. 1) bad Zuſammenbringen 
(v. Geld 1c.) , Beitrag, Beifteuer, Liv.; signo- 
ram, Cie., formíidjer Angriff (von beiden Sei— 
ten). 2) tp. Bergleihung, Gleichniß, id. 

Collàtivus, adj. venter, Plaut., ein Bauch, ber 
viel (n fi aufnchmen fani, = bid. 

Collätor, óris, m. der (zu einem Effen) mit 
zuſammenlegt, Plaut. : 
— äre (ſtark anbellen) ; tp. ſchmähen, 

a 


; Collatus us, m. armorum, ber Angriff, Auct. 
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Collaudátio, ónis, f. ehrenhafte Erwähnung 
(eines Schriftftellers), Cic. 

Collaudo, 1. febr loben, Caes. 

Collaxo, äre, erweitern, Luer. 

Collecta, ne, f. ee Geldbeitrag, Cio. 

Collectänöus, f. Collecticius. 

Collecticfua, u. -itius, a, um, adj. gufaminene 
gerafft (e. Heer), Cic. 

Collectfo, onis, f. 1) dad Sammeln; tp. & 
kurze Wiederholung, Stecapítulation, Cíc.; b. 
ein Schluß, Bernunftſchluß, Sen. 2) Anhäufung 
böfer Säfte, ein Geſchwür, Plin. 

Colleetivus, adj. 1) was fid) gefammelt pat, 
i. 99. Waffer, Sen. 2) folgernd (eine Frage), 
Quint. , 

Collectus, ue, m. Sammlung (Waſſero), 
Frontin. 

Colléga, ae, m. 1)e. Amtsgehülfe, Cio. 2) 
übb. Genoffe, y. 8. ber Mitfflave, Plaut. 

Collégtum, i, n. 1) c. Collegium v, Nichtern 1€., 
Cic. etc. 2) eine 3nnung, Gtlbe (ber Kaufleute, 
Handwerker 1c.), Cic., Liv. 3) eine 3ufammene 
funft (zu ſchmauſen), Suet., it. zu fhlimmen Abe 
fihten, Cic. 4) das Verhältniß zweier od. meh» 
rerer Aıntsgenoffen, die Amtsgenoſſenſchaft, Cio. 

Collövo, äre, glätten, Plin. 

Collibertus, i, za. ein Mitfreigelaffener, Plaut. 

Collibet ob. Collübet, tit ob. Itum est, 2, «6 
beliebt, ed gefällt mir, Cic. 

Collibro, äre, abmeflen, Cat. 

Colliciae u. Colliquiae, ärum, f. Waſſerrinne, 
graben, Colum. 

Collicläris, adj. zur Wafferriune gehörig; te- 
gula, Cat., ber Hoplziegel. 

Collfeülus. i, m. ( dem.) cin Hügelchen, Mart. 

Collido, lisi, sum, 3. gufammenftofen ıc., Cic. 
ete.; tp. collidi (feinblíd)) an einander fommen, 
colliviren, Hor. 

Collfgátfo, ónis, f tig. e. Band (an einer 
Maſchine), Vitr. tp. Verbindung, causarum, Cio. 

1. Colligo, 1. aufammenbínben; tp. a) zuſam⸗ 
menfaffen, verbinden (Säße ; fio mit einem), Cio.; 
b) binden = hemmen, impetum, id. I 

2. Colligo, égi, ectum, 3. eig. zufammenlefen; 
1) fammeln; vasa, Cic. ete. (bei ben Soldaten), 
einpaden. 2) zufammenfaffen (fein Kleid, die 
Haare); gradum, Sil. = den Schritt hemmen; 
se, fid) zufammenzichen (wie cine Schlange), 
Prop.; tp. n) 3ufanunenfaffen, ad vorher ge» 
fprochen morben ift, Cic.; b) yufammenrednen; 
colliguntur anni 525, Plin., man rechnet (v. bort 
an) 525 Sabre; c)ermerben (Gunft, Haß), Cic. 
etc.; d) ben Schluß machen, folgern, Cie. 3) 
gleicht. wieder gufammenfaffen, spiritum, Quint., 
— wieder Athem bolen; tp. se, Cic., 0b. men- 
tem, Ovid., ob. animum, Liv., = fid) fammeln, 
fid wicder erholen. 

Collineo, 1. etw. fo nah dem Ziele werfen, 
daß man cé trifft, Cic. 

Collínío, 4. f. Collino. 

Collino, lévi, Ufum, 3. befdómieren, beftreis 
($en, Hor. ete. ; tp. befubeln, Plaut. 

Collinus, adj. an ob. auf einem Hügel befinbe 
lich, Colum.; porta collina, Liv., e. Thor zu 
Rom in der Nähe bed quirinalifchen pügelé. 

Colliquéfactus , partic. flüffig gemadt, ge» 
ſchmolzen, Cic. 

Collfquesco, liqui, o. S. 3. flüffig werben, gero 
fließen, Colum. 

Lt 
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Collis, is, m. €. Hügel, Cic.; colles montani, 
Plin., Anhöhen auf bem Gebirge. 

CollisIo, ónis, f. Erſchũtterung, Justin. 

Collisus, us, m. das Zufammenftoßen zweier 
Dinge, Plin. 

Collöcätio, önis, f. 1) die Stellung, Orbnung 
(der Geftirne), Cic., muenium, Vitr., das Eins 
richten. 2) collocatio filine, Cic., bit SBerpeirae 
thung einer Zodter. 

Collöco, 1. wohin thun (feßen, legen, ftellen); 
aliquem in cubili, Cic.; in lectum, Ter., einen ind 
Bett legen; columnam, Cic., ertichten; tp. insi- 
dias alicui, id., einem nachſtellen; filiam, Nep. 
etc., berbeiratben; se in aliqua re, id., fid) auf 
etw. legen, fid) mit etw. befchäftigen; pecuniam 
in fundo, id , fein Geld in Ländereien fteden, auf 
Ländereien verwenden; beneficium apud ali- 

uem, id., feine Wohlthat bei einem gleichf. auf 
infen legen. 

Collócupleto, 1. fer bereichern, Ter. ; tp.auds 
ſchmücken, verperrlichen, rem, Auct. ad Her. 

Collöcütlo, ónis, f.  — Cic. 

Collöquium, i, t. Unterredung, Geſpräch; se- 
rere colloquia, Liv., Geſpräche anfnüpfen, halten. 

Collóquor, quütus ob. cütus sum, 3. 1) fif) 
unterreben, cum aliquo; inter se, Cic. 2) ali- 
quem, einen anreden, Plaut. 

Collibus, f. Collybus. 

'"Collücéo, ére, völlig erleuchtet fepn, ſchim⸗ 
mern, glängen, Cic; poet. agri collucent flori- 
bus, Ovid., fhimmern, erglänzen v. ıc. 

Collüoo, äre, eigtl. auslichten; arborem, tí» 
nen Daum (dur Auspauen der Zweige), Colum. 

Colluctätlo, önis, f. 1) das Ringen, Kämpfen, 
Colum.: auch tp. mit ber Sprade = ſchwere Aus» 
ſprache, Quint. 2) Zobeéfampf, Sen. 

Colluetor, 1. ringen, fämpfen, Plin. 

Collüdium, i, ». eigtl, das Zufanımenfpielen; 
tp.geheimes trügeriſches Einverſtändniß, Ammian. 

Collüdo, làsi, lüsum, 3. 1) mit einem fpielen, 
Mor. etc. 2) €, geh. Berftändnig mit 3emb haben 
(zum Nachtheile eines Dritten), Cic. 

Collum, i, n. 1)ber als (an Menfchen u. Thie 
ren); invadere alicui in collum, Cic., einem mi 
lingeftüut um ben. Hals fallen; secare alicui 
collum, Q. Cic., abfdneiben; tp. collum dare, 
Prop., fih fdiniegen (unter etw.). 2) ber Hals 
an Dingen, z. B. einer Flaſche, des Mohns, 
Phaedr., Virg. 

CollünTno, 1. —* erleuchten, Appul. 

Cullüo, lai, làtum, 3. 1) ausfpülen, Plin. 2) 
beucgen; ora, Ovid. = ben Durft ftillen, 

Cullüsfo, ónis, f. geheimes Einverſtändniß 
zweier (zum Nachtheile eines Dritten), Cic. 

Collüsor, óris, m, e. Mitfpieler, Cio. 

Collustro, 1. 1) erhellen, erleuchten, Cic. 2) 
befisptigen, betrachten, id., Tac. 

- Collutülo, äre, befudeln, befleden, Plaut. 

Coilüvles, éi, u. -Io, ónis, f. Zufammenfluß 
v. Unratp, Colum.; tp. a) Zufammenfluß v. alfere 
lei Menſchen, Sermifdjung (v. Familien), Liv.z 
b) (verächtlich) das Weltgetümmel, Cic. 

Coll5 bus u. Collübus, i,m. (gr.) 1) das Wech⸗ 
feln ob. Umwechſeln des Geldes, Cic, 2) das 
Aufgeld (Agio)'beim Umwechſeln fremder Gelde 
forten in einheimiſche, id., Suet. 

Uoll$ ra, ae, f. (gr.) längliches Backwerk, das 
uran mit ciuer Srüpeaf. Daper: Collyricum jus, 
Brodfuppe, Plaut. 
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Coll$ríum, í, n. (gr.) 1) c. Zäpfchen, Cels 
2) eine Augenfalbe, Hor. 

1. Cölo, 1. durchſeihen, läutern, Colam. 

2. Cölo, cólüi, eultum, 3. 1) etw. pflegen, war 
ten (den Körper, das Feld, Bäume st); capil 
los, Prop., fdmüden; tp. studium philosophiae 
Cic., Eifer begenfür1c.; amicitiam, justitiam, id 
begen, üben; vitam, id. = leben; servitute: 
apud aliquem, Plaut., Sflave bei einem fepn 
colere aliquem, einen begen = ihn ehren, ver 
ehren, z. B. Menfchen u. Götter, Cie. 2) locui 
colere, einen Drt begen = viel dafelbft verwei 
len, baber: bewohnen, Cic. ; intr. irgendwo mol 
nen, 4. B. prope oceanum, Liv. 

Cölöcäsla, ae, f. u. -um, i, n. (gr.) die indiſch 
Baflerrofe, Virg. 

Colóeynthis, Idis, f. (gr.) die Coloquinth 
Bittergurfe, Plin. 

Colon (-um ), i, n. (gr.= Glied) 1) der Grimn 
Parm, Plin. 2) ber Darmſchmerz, Kolil, id. 3 
das Glied eines Berfes, Quint. 

Cölöna, ae, f. eine Bäuerinn, Ovid. 

Cólónae, ärum, f. Stadt in Zroad, jegt wah 
ſcheinlich Chemali, Nep. 

Cölöneus, adj. den attifhen Demos &olonc 
betreffend, Oedipus, Cic. 

Cólonia, ae, f. 1) eine Pflanzfadt, Goloni 
Cic. 2)bie Eoloniften felbft, id. 3) e. Borwer 
Landgut, Colum. 

Cölönla Agrippinensis, róm. Colonie in Gal 
Belg., jetzt Köln, Tac. etc. 

Colonfcus, adj. 1) die Landwirthſchaft betre 
fenb, Varr., Plin. 2) die Golonien betreffen 
cohortes (die aus rómifden Golonien audaci 
ben waren), Caes. 

Cölönus, i, m. 1) c. Landwirt, Landman 
Cic. ete, 2) (poct.) e. Bewohner, Virg. 3) 
Gin. einer Colonie, Pflanzer, Golonift, Cic. 

1. Colóphon, af‘ 1) jetzt Atto Bosco, cii 
v, ben ion. 12 Städlen, v. bedeutender Ma 
bef. durch ihre allezeit fiegreiche Neiterei, Me 
"Davon: Colophontus, adj., resina, das Geiger 
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arg, Plin.; Subst. ein Eolophonier, Cic. 


2. Colophon, ónis, m. (xoAogiory) die Spißt 
ber Gipfel, in bem griedj. Sprichwort colopho 
nem addere (róv xologura &mOeivas), eine Ga 
che vollenden, Fest. 

Cölor, óris, m. 1) die Farbe, die etw. pat; co 
lorestrahere, Virg., Farben annchmen; colore: 
ducere, id. (9. der Traube), fid färben; tp. a 
v. der Rede: das Eolorit, ber Charakter, die E 
u. Weiſe berfelben, Cic. etc.; b) bloger Gdci 
einer Sache, Beſchönigung 1c., Quint. 2)bic Gi 
fichtsfarbe; colorem perdere, Ovid.; mutgri 
Hor.(=wedfeln); poet. ift color = &dónbcii 
tp. überh. das Aeußere, die Geftaft, Befchaffer 
heit (bed Staates, bed Lebens), Cic. etc. 

Cólóráte, adv. auf beſchönigende Weife, fdcin 
bar gut ob. richtig, Quint. 

Cölöro, 1. färben; colorari, Cic., gebráuni 
werben (v. ber Sonne); tp. etw. fürben = c 
ner Cade einen gemiffen Gehalt geben (3. 2 
einer Rede), id.; it. etw, beſchönigen, Vai, Ma: 

. Colos, f. Color. 

Colossae (eigtl. Colassae), ärum, f. Stadt | 
Phrpgien am Yycusfluffe (ießt Chonos ), Plin. D: 
von; -ınus, adj. Plin. 

Cólosséros, ötis, m. (xoAoooóg-tQwe = b! 
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ring M Große), Benennung eines großen 
ihönen Mannes, Suet. 

Cólosséus u, Colossicus, (gr.) adj. riefenfaft 
feíoffat, Plin. 

Colossus, i, m. (gr.) der Koloß, bie Riefen- 
fäule; bef. der 70 Ellen hope Koloß zu Rhodus, 
Plin. 


Cölostra, ae, f. u. -um, i,n. U. -á, órum, n. 
die erfte Milch nad) einer Geburt, Plin. etc.; tp. 
aud als Liebkoſungswort, Plaut. 

Cölosträtfo, onis, f. bie Krankheit ber Säug- 
linge 9. ber erften Mid, Plin. 

Colosträti, órum, m. bie Rinder, melde ». der 
erfien Muttermilch unmobl werden, Plin. 

Cölötes, ae, m. (gr.) eine Eidechfenart, Pliu. 

Cölüber, bri, m. u. -bra, ae, f. eine Schlange, 
bei. die Hausfchlange, Unke, Virg. 

Cölübrifer, fera, férum, adj. poct. fchlangen- 
tragend, Ovid. 

Cölübrinus, adj. ſchlangenartig = liftíg, Plaut. 

Cólum, i, n. der Seiher, Durchſchlag, Virg. 

Columba, ne, f. die Zaube; aud) als Liebko⸗ 
fungswort, Plaut. 

Cölumbar, äris, n. eine Halsfeflel, Plaut. 

Cölumbärlum, i, n. 1) c. Zaubenichlag, Varr. 
ete. 2) cine bem Zaubenfdjfage ähnliche Deffnung 
in ber Wand, Vitr. 

Cölumbärlus, i, m. der Taubenwärter, Varr. 

Cólumbinus, adj. 1) v. Tauben; pulli, junge 
Tauben, Cic. 2) v. ber m ber Tauben, Plin. 

Cólumbor, 1. fid) füfiew ob. fhnäbeln, wie 
Zauben, Sen. 

Cólumbátim, edv. nad) Taubenart, Gell, 

Cölumbülus, i, m. (dem.) e. Täubchen, Plin. 

Columbus, i, m. eigtl. ber Tauber; get. = 
Columba, Hor. 

Colümella, ae, f. (dem. ) cin Heiner Pfeiler, Cic. 

Colümen, Inis, n. (eigtl. das in bie Höhe ace 
triebene, hervorragende, o. cello) 1) der Gie- 
dei eines Haufes; it. ber Gipfel eines Berges; 
tp. das Höchſte; 3. B. audaciae, Plaut., der 
tédfte Punkt v. ıc. 2) der Strebepfeiler (der 
das Dach fügt), Vitr.; tp. Stüge, Stüßpunft, 
Grumdpfeiler, 3. 38. rei publicne, Cic. 

Cölümis, adj. unverfehrt, unverleßt, Plaut. (?) 

Columna, ae, f. eine Säule, c. Dfeiler; Mae- 
sia, Cie., die mänifde Säule auf bem Forum 
(mo Diebe sc. beflraft wurden) ; tp. Pfeiler, 
Ctüge , Hor. 2) die Waflerfäule, a erhoſe, 
Plin. 3) = penis, Mart. 

Columnae Protei, = flnes Aegypti, Virg. Aen. 
11, 262.; Herculis, = Calpe u. Abyla (2 Berge 
bei der Mecrenge v. Gibraltar, jener in Eis 
reya, biefer in Afrifa), Mel. u, Plin. 

Cölamnärlum, i, n. Abgabe t. ben Säulen an 
den Häufern, Säulenfteuer, Cic. 

Cölumnärfus, i, m. c. nichtöwürbiger, gemei⸗ 
ntt Menſch (f. Columna Maenia). 

Cölamnätus, adj. mit Säulen geſtützt; os, 
Plaut., (fdjer6.) pas Geſicht aufbíe Hand geftüßt. 

Colurnus, adj. haſeln, Virg. 

Cólus, i, u. us, f. der Spinnroden, Cic. 

Cöma, ae, f. (gr.) 1) das Haar auf dem £o; 
pfe (au Menſchen u. Zpicren), Cic. ete. 2) (gew. 
poct.) a) v. Bäumen u, Pflanzen: Laub, Achre, 
Gras, €tc gel; b) die Wolle der Schafe, Co- 
lum.; c) das Wollige am Pergamente, Tibull. ; 
4) dic Lichtſtrahlen der Sonne, der Fackel ic., Ca- 


tall. etc. 


326 


Cömäna, órum, m Stadt 1j in Cappabocien, 
jegt.El Bostan, Plin. 2) in ber tanbfdaft Pone 
t$, jet Tokat, Hirt. Comani, orum, m. bit 
Einw. diefer Stadt, id, 

Cómans, antis, adj. behaart; erista, c. Haare 
buſch (auf dem Helme), Virg.; stella, Ovid., 
mit einem ſtrablenden Be weife; folia, Plin. 

Comarchus, i, m. (gr.) Borftcher eines Dorfes, 
Plaut. 

Cömäron, i. n. (gr.) die Frucht des Erbbeer: 
baums, Plin. 

Cömätus, adj. behaart, od. fhöne Haare pa» 
bend; poet. silva, Catull., der belaubte Wald; 
Gallia comata, = G. transalpina, Plin. 

1. Combibo, obi, bibktum, 3, 1) verfchluden, 
trinfen ob. einfaugenz tp. artes, Cic. (genau 
fennen lernen). 2) init andern trínfen, Sen. 

2. CombIbo, ónis, m. c. Zechbruder, Cic. 

Combrötum, i, n. eine Binfenart, Plin. 

Combüro, ussi, ustum, 3. verbrennen; tp.ali- 
quem judicio (zu Grunbe rídten), Cic.; diem, 
Plaut., ben Tag gleichf. zu Grabe tragen, ſchwel⸗ 
gend hinbringen; poct. combustus nliquä, Props, 
heftig entbrannt od. verlicht in cine, 

1. Cöme, es, f. (gr.) eine Pflange, fonft trago- 
pogon, Plin. 

2. Come, es, f. Hiera, Stadt in Garien mit 
Zempel u. Drafct des Apollo, Liv. 

1. Comédo, edi, éSum u. estum, 3. aufzeh⸗ 
ren; patrimonium, Cic., Plaut., fein Vermögen; 
aliquem, id., Ter., Jemds Bermögen verzehren; 
ty. aufacbren (fib 2c.), Cic. 

2. Cömedo, onis, m. Freſſer, Schlemmer, Varr. 

Comensis, f. Comum. 

Cómes, Itis, m. u. f. 1) Gcefübrte, Begleiter; 
comites magistratuum, die Begleitung ber Mas 
giftratsperfonen (junge Leute, welche die Rechts⸗ 
geſchäfte erlernen wollten); dann comites über. 
das Gefolge ber Vornehmen, Hor.; zur Kaifere 
zeit = ber Hof, Suet. 2) e. Hofmeifter (Begleis 
ter eines jungen Menfchen), id. 

, Cométes, ae, m. (gr.) c. Komet, Haarftern, 
"ic. 

Cómtee, ade. foiniff, Cic. 

Comleus, adj. die Komödie betreffend; senex, 
adolescens, Cic. (mie fie im Luftipiele darges 
ftellt werden); comici actores, ob. bloß comici, 
Plaut., Pers., &omifer; comici poetae ob. bloß 
comici, Luftfpieldichter, Cie., Quint. 

Cómfníum, i, n. Ort im Pirpinerlande, jegt 
S. Gio in Caldo, Liv. 

ComInus u. Comminus, adv. 1) in der Näpe 
(a. B. fedoten, feben 1€.)5 tp. cominus accedere 
ad aliquem, Cic., einem auf den Leib rüden. 2) 
= ad manus, bei ber Band, Val. Fl.; tp. foglcid), 
Virg. G. 1, 105 [wo jcbod) die Bedeutung 1) 
aud) audreidt]. 

Comis, adj. freundlich, liebreich, gefällig, Cic. 
eto. 

' CömissAbundus, adj. einen luftigen. Umzug 
baltenb, ſchwärmend, Liv. . 

Comissätlo, onis, f. das Trinfgelage nad 
der coena, u, bef. der off darauf folgende nächt⸗ 
lide Umzug (luftiger Leute) unter Fadeln, Mus 

, Cic., Liv. 

Cönissätor, óris, m. einer, der Nachts (mit 
Andern) einen Iuftigen Umzug hält, Mitfhwärs 
mer; tp. comissatores conjurationis, Cic., (ver⸗ 


ächtlich) Zbcilncbmer c. 
11* 
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Cömissor, àtus sum, 1. (xouaco) 9tadté ei 
nen Umzug halten (als Nachfeier eines Gafte 
mahls), wobei ſolche junge Leute bei einem ipe 
rer Genoſſen einfpradjen u. $. neuem ſchmaus—⸗ 
ten, Liv. 

Comitas, ätis, f. Freundlichkeit, Gefälligkeit, 
Dienfifertigfeit, Cic. 

CönTtätus, us, m. 1) Begleitung, Geſellſchaͤft, 
Uaes. 2)baé Gefolge Jemds, Cic.; der Hofe 
ftaat der Kaiſer, Suet. 3)e. Zug, Transport 
(eine Karawane), Caes. 

Cömiter, adv. freundlich, liebreid) , willig, 
tíenfifertig, Cic. 

Comitia, f. Comitium. 

Cönittlälis, adj. die Comitien od. öffentl. Wah⸗ 
(en betreffend; dies, mensis, Cie. (19 fie ge— 
halten wurden); morbus od. vitium, Uels., Die 
fallende Sudt (weil c. folder Krankpeitsfall an 
den Wapltagen als omínód die Berathung aufs 
bob), aud) vitium, Sen.; 
= ber damit behaftet if. 

Cömitiäliter, adv. epileptif, Plin. 

Cómitlàtus, us, m. die Bolfsverfammlung bei 
den Gomitien, Cic. , 

Comitum, i, ». der Berfammlungsplag des 
röm. Volles am forum romanum; comitia,örum, 
n. die Bolfsverfammlung, bie Gomitien, Cie. 

Comito, Cic., Ovid., = Comitor. 

Cömitor, 1. begleiten, aliquem, Cic.; alicui 
rei, id., fid) zu etw. gefellen. 

Commäcülo, 1. " befleden, aud tp., Cie. 

Conmädeo, ere, fehr nag feyn, Varr. 

Commägöne, es, f. ber nördl. Theil Spriens, 
ſüdl. vom Gebirge Zaurud, jegt Camash, ‚Mel., 
Plin. Davon: Commagenus, adj., medicamen- 
tun, Plin., cine Art Salbe gegen bie Krämpfe; 
Subst. c, Commagener, id. 

Commandüco, 1. zerfauen, Plin. 

Commänene, es, f. Yandfhaft Cappabogiend, 
Plin. 

CommánYpülàris, adj. v. demfelben Manipel, 
Tac. 

Commarc&o, ére, völlig matt feyn, Ammian. 

Commarcesco, ere, völlig matt fiyn, Ammian. 

CominargiIno, äre, gang mit Rändern verfeben, 
Ammian. 

Comináritus, i, m. Mitchemann, Plaut. 

Commeéátor, óris, m. c, Bote, Appul. 

Commeätus, us, m. 1) Gang, Ort, wo man 
geben faun, Plaut. 2) die Erlaubniß, cine Zeit 
lang wegzugehen (bef. vom Kriegsdienſte) = Ur⸗ 
laub, Liv.; esse in commeatu, id., in Urlaub 
fcon. 3) Leute, die wohin geben, e. Zug, eine 
Karawane, Sall. 4) die Yadung, Fahrt = Hand» 
lung des lleberfübrend), Caes. 5) Zufuhr Qe» 
bensmittel, Proviant, Caes., Liv.; tp.überb. ote 
rato, 3. 9. an Geld, Plaut. 

CommédItor, 1. 1) fid etw. forgfältig cinpri» 
gen, Auct. ad Her. 2) poet. nachahmen, Lucr. 

Commémiíni, isse, fi. bewußt feyn, fib crine 
nern, Cic.. 

Commömsräbllis, adj. ertwähnenswertb, Cie. 

Commömörätlo, önis, f. Erwähnung, Cie. 

Coimmémórátus, us, m. Erwähnung, Appul. 

Commömöro, 1. 1) erwähnen, aud: ſprechen 
v. etw., Cic. 2) wieder bei fid überdenken, id. 

Commendàbilis, adj. empfehlenswert, Liv. 

CommendäticTus od. -itius, adj., literae, Eme 
pfehlungebrief, Cic. 
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Commendätio, önis, f. Empfehlung; tp. etw. 
| (im Gefichte, in der Stimme c.), 
Cio. 

Commendätor, óris, m. der einen empfichit, ver 
Gönner, Plin. Epp. 

Commendätriz, icis, f. die etw. ancınpfichit, 
Cic. 

Commendátus, adj. 1) ancmpfof[en; habeas 
eos commendatissimos, Cic., (affe fie bir febr 
anempfohlen feyn. 2) beliebt, ausgezeichnet, Tac. 

Commendo, 1. 1) einem etiv. anvertrauen 
(3. 9. feinen Sohn); ty. aliquid literis, Brut. 
in Cic. Epp., ſchriftlich abfaffen; se fugae, Auct. 
Bell. Afr., fliehen; aliquem sempiternae glo- 
riae, Cic., einem unfterbfíden Ruhm bereiten, 
2Jempfehlen, bellebt machen, Cic. ; orator com- 
mendatur aliqua re, id., — macht fif) beficht; 
marmora commendantur maculis, Plia., empfceh« 
[en fid. 

Commensus, us, m. Ebenmaß, Symmetrie, 
Vitr. 

Commentárlólum, i, tt, 0b. -us, i, m. ( dem.) 
€. (Meiner) fchriftlicher Auffag, Cic. 

Commentärlus, i, 15. u. -um, i, n. (meift im 
Plur.) Aufzeihnungen, Entwürfe (Skizzen), 
Memoiren, Zagebud; (bei den Geridpten:) c. 
Protofoll, Cic., Suet.; = Commentar, Gell. 

Commentätlo, ónis, f. genaucd lleberbenfen 
(od. Studimm) einer Sade,- Borbereitung, Cic. 
2)eine Abhandlung, €. Auffaß, Plin. 

Commentátor, oris, m. Erfinder, Urheber, 
Appul. 

Commenticfus od. -itiue, adj. erdichtet, falſch, 
Cic. 

Commento, 1. übcrbenfen; commentatus, aude 
gedacht (3. B. cine Rede), Cie.; tp. ors commen- 
tare, Plaut. (fchergp.) einem gleichf. ind Geſicht 
demonflriren, einen prügeln. 

1. Commentor, 1. I)überetw.nadfinnen, rem 
u.de re, Cic. 2) audbenfen, erfinnen (sine 815), 
Plaut. 3) ausarbeiten (eine Rede), Cic. 4) erfiäs 
ren, commentiren, Suet. 

2. Commentor, oris, m. Erfinder, Ovid, 

Commentum, i, n. 1) Erdichtung, Erfindung, 
Cic. 2)Abfiht, Plan (3. 8. auf Herrſchaft), 
Justin. 

Commentus, f. Comminiscor. 

Comméo, f. 1)abe u. aus ob. pine u. hergeben, 
Cic.; tp. &ermones commeant, Tac.. = es wer: 
den Unterhandlungen gepflogen. 2) überb.acpen, 
Cie. (aud tp.) 

Commercium, i, n. 1) bcr Handel, der Ver⸗ 
febr; estalicui commercium alicujus rei, Liv., er 
aun mit etw. handeln (ed kaufen od. verfaufen); 
tp. Umgang, Verkehr, 3. B. epistolarum, Vellcj., 
= Briefwechſel; plebis, Liv., Umgang ıc.; cum 
Musis, Cic.; commercia belli, Virg., ba Recht, 
die Gicfangenen ed etfeitig cínyulófen. 2) eine 
Waare, Plin. 3) Handelsplag, Markt, Liv. 

Commercor, 1, aufammenfaufen , einfaufen, 
Plaut. 

Commereo, di, Itum, 2. verdienen, Cic.; it. 
= begehen, Ter., 3. 8. culpam. 

Commereor, Itus sum, 2. = Commereo, Ter. 

Commetlor, mensus sum, 4. auémcfícu; tp. 
ermeſſen, beurtheilen, Cic. 

Comméto, äre, häufig wohin gehen, Ter. 

Conmigrätiv, onis, f. Wanderung, Zug (3. 8. 
der Sterne), Sen. 
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Commigro, 1. wohın wandern ob, ziehen, Cie., 


vy. 

Commilftium, i, n. gemeinfchaftlicher Krieged- 
bienfl, Quint.; tp.gemeinfdjaftf. Studium, Ovid. 

1. Commilito, 1. mitftreiten, Flor. 

Commilfto, onis, m. €. Rríegdgenofie, Kriegs⸗ 
grfabrte, Cic. 

Comminàtfo, ónis, f. eine Drohung, Cic. 

Commingo, ixi, ictum u. inotum, 3. bepiffen ; 
oct. befudeln, vermreinigen, Hor. 

Commlniscor, mentus sum, 3. erfinnen; com- 
mentus (paffin.) erbichtet, Ovid. 

Comminor, 1. brofen, Plaut. ; necem, Suet. 

Comminüo, üi, ütum, 3. 1) in Gtüde ſchla— 
gen, zerfchlagen (eine Bildfäule 1c. ), Cic.. Plaut. 
ete.; tp. ſchwächen (den Staat, Feind 1c.), Cic.; 
aliquem laerimis, Ovid., rühren, erweichen. 

Comminus, f. Cominus. 

Commis, is, f. — Gummi. 

Commisceo, cüi, xtum Od, stum, 2, zuſammen⸗ 
mifben u. überf. vermifchen, vereinigen, Cic. e. 

Commisérátio, ónis, f. bad Beftreben (eines 
Repners) Mitleid zu erregen, Cie. 

Commiseéréor, tus sum, 2. Mitleiven haben 
mit ıc., Gell. 

Commiséresco, ére, Mitleiven haben mit 
Jemd, ihn bedauern; bef. impers. commise- 
rescit me alicujus, Ter. 

Commíséror, ätus sum, |. 1) etw. bejam— 
mern, beflagen. 2) (in ber Rhetorik) Mitleiven 
erregen, Cic. 

CommissTo, onis, f. 1) ludorum, Anfang eines 
Wettſtreites; it. ber Wettftreit ſelbſt, Cic., Plin. 
2) eine Prunkfgrift, Suet. Cal. 53. 

Commissum, i, n. 1) e. anvertrauted Geheim⸗ 
nig, Cic. 2) wad ber öffentl. Ralfe anheimfällt, 
«tw. Confiscirtes, Quint. 3)e. Vergehen, Cie. ete. 

Commissüra, ae, f. Fuge, Verbindung (der 
Rnochen 1c.) tp. verborum, Quint. 

CommitIgo, 1. mürbe machen; caput , Plaut., 
einem den Kopf mürbe fdlagen, bläuen. 

Committo, misi, missum, 3. 1) derbinden (4. 8. 
tine Stadt mit ctio.) ; dextram dextrae, Ovid., 
einander die Rechte geben; commissa delphi- 
num caudas utero Ihporum, Virg. (die Scylla) 
fat Delphinenſchwänze verwachfen mit bem See⸗ 
hundsbauce; poct. manum "Teucris commil- 
tere, id., mit ihnen fechten. 2)gleichf. zufammen« 
laffen; baferproelium committere, Caes., c, Trifr 
fcm anfangen; it. liefern (bei Eutrop. auch ohne 
proelium) ; ludos, spectaculum, obsidionem, 
Caes., Cic., beginnen, unternehmen. 3) gleidf. 
wohin faffen, 3. 8. se in conclave, Cic., — fi 
wagen; se in aciem, fi ind Treffen begeben, 
Liv.; ip. überlaffen, anvertrauen; se periculo, 
Cie., fid) in Örfahr 2; hereditas Veneri commissa, 
id., ihr beimgefallen, b. 9. nunmehr als Eigen« 
thum überlaflen ; devotio commissa, id., erfüll» 
ter Wunſch. 4) gleichf. jufaffen, begeben (c. Ver⸗ 
Predcn); poenam, Quint., mulctam Uic. fid) eine 
Strafe zuziehen ; contra legem, Cic., gegen Das 
Geſetz Fehlen; non committam ut, id., id) will 
nit mahen, «8 nit dahin fommen laflen, 
baf tc. 

CommixtTo, onis, u. Commixtüra, ae, f. Scr» 
miſchung, Cat. 

à — adj. angemeſſen, z. B. ad usum, 
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Commode, ade. 1) yallınd, gehörig, gut, voli» 
ftändig (3. B. ſprechen, etw. tbun), Nep., Cie. 
etc.; commode exire ( ju rechter Zeit); tp. freund« 
lid, gefällig, Ter., Cie. 2) eben, gerade (o. der 
Zeit), id. 

Commöditas, àtis, f. der Juftand ta etw. bad 
rechte Maß, die paffenbe Befchaffenpeit hat, 4. 8. 
membrorum, Suet, orationis, Auct. ad Her. 
(ob. bloß commoditas, Cic.), Ebenmaß ber Glie— 
ber, ber paifende rednerifche Ausdruck; corpo- 
ris, Cic., = Gefenfigfcit; tp.a) bie Annehmlich- 
fcit (oed Lebens ıc.), id. ; bj paffende Gelegene 
heit, id., Plaut. ; c) Rußen, Bortpeil, 3. 38. plu- 
rimas commoditates continere, Cic., = fehr viele 
Bortheile gewähren; d) Gefátligfeit, it. Nach» 
fibt, 4. ®. patris, Cic.; e)bei Plaut. (Schmei- 
chelwort) = gefälliger Menſch. 

1. Comnmödo, adv. 1) eben, juft, gerate, Plaut. 
2) nad Bequemlichkeit, Sen. 

‚ 2.UCommódo, 1. 1) gehörig einrichten, zurecht 
machen, 3. 9. loquelam, Plaut. 2)alicui aliquid, 
einen mit ctio. gefällig ſeyn, ed ihm geben, zu— 
kommen faffe; alieui operam suam, Plaut., 
einem feine Dienfte widınen; commodare ali- 
eui (obne Accus.), einem gefällig feyn, dienen; 
omnibus rebus,Cic., mit Allem; in hac re, darin, 
id. 3) einem etw. leihen (was man als baflelbe 
zurück erhält), id: 

Commödüle, adv. (dem.) nad Beauemlichkeit, 
Plaut. 

Commödülum, i, n. (dem.) ald adv. nad) Be— 
quemlichkeit, Plaut. 

1. Commödun, i, n. 1) Bequemlichkeit; quod 
commodo tuo fiat, Cio., wie ed bir bequem ift. 
2) Bortheil; commoda, Bortbeile eines Amtcd, 
$e. die Bezahlung dafür, Befoldung, Cie.; dar 
per überb. 3) Bergünftigung, Privilegium, Suet. 
4) etw. Gelicpened, Cic. 

2, Commódum, ade. 1) eben, juft, Cic., Ter. 
2) gerade zu rechter Zeit, Plaut., Cic. 

Commödus, adj. 1) was das rechte Maß pat, 
gehörig, vollffändig, 4. B. statura, Plaut.; com- 
modae viginti minae, id., volle zwanzig Minen; 
commoda valetudo, Cels, gehörige, fefte Ge— 
ſundheit; commodiorem esse, Plin. Epp., fid 
beffer befinden. 2) was zu etw. paßt od, taugt, 
4. B. Scie, Jahreszeit ıc.; tp. a) gefällig = Pe 
licbig; commodum est, Plaut. ete ed ift (mir, 
dir) gefällig; b) gefügig = freundlich, gefällig, 
im Petragen, Cic., Hor. ete. 

Commoenitus = Communitus, Gell. 

Commolfor, 4. in Bewegung fegen, unterneb⸗ 
men, Lucr. 

Commilo, üi, Ytum, 3. gerftampfen, Colum. 

Commünéfácio, feci, factum, 3. (pass. com- 
monefieri) einen nadjbrüdlid an etw. mahnen, 
einem etm. zu Gemütbe führen, Cic. 

Commóneo, üi, ftum, 2. einen an ttw. nad. 
drücklich mahnen, aliquid, Cic. ; beneficii, Sall. 

Comminitio, onis, f. Erinnerung, Quint. 

Commonstro, 1. genau zeigen, Cic. 

Commörätlo, onis, f. das Berweilen = Zö— 
gern, Cie.; (in der Rhetorik) das längere Ver— 
eg bei einem (wichtigen) Gegenftanbe, id., 

uint. 

Commordéo, di, sum, einen heftig beißen, 
Plin.; tp. fpmäpen, Sen. _ 

Commörlor, mortuus sum, 3, mit einem flere 
ben, eum aliquo, Val. Ma14 alicui, Ball, 
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Commöror, ätus sum, 1. 1) tr. einen aufhal⸗ 
ten, Plaut. 2) intr. fih aufhalten; verweilen 
(aud) in der Rede), Cic. 

Commortälis, = Mortalis, Colum. 

Commösis, is, f. ( gr.) die gummiartige Orund« 
lage des Honigbaäues, der Gummigrund, Plin. 

Commótío, önis, f. Erregung (3. B. eines ans» 

enchmen Gefühls); commotio animi, Gemüthe- 

ewegung, Affekt, Cic. 

Commötluncüla, ae, f. (dem.) Heine Unpäßs 
lichkeit, Cic. 

Commötus, adj. f. unter Commoveo. 

Commövöo, móvi, mötum, 2. in Bewegung 
fegen, bewegen (3. 8. eine 9Xaffe, ih); castra, 
Cic., aufbrechen; sacra, Virg., bie Bilder herum» 
tragen; hostes, Liv., zum Weichen.bringen; nu- 
mum, Cic., Geld umfegen, im Geſchäfte gebrau- 
gen; tp. 1) erregen (4.8. Krieg, Eifer, paf, 

artung); memoriam rei, Cic. (erneuern). 
2 — erregen; perleviter commoveri, id., 
einen leichten Fieberanfall beloınmen. 3) bewe- 
gen = rühren, Eindrud auf einen machen; com- 
motus, beivegt (durch irgend eine Leidenſchaft) 
od. überh. bewogen (dur 2c.); commotus vul- 
tu, Quint., beftürzt im Gefidte; aliquem com- 
motum reddere, Ter., einem tühtig zuſetzen; 
commotus animo, Tac., zornig; mens commo- 
ta, Hor., Berrüdtpeit; aes alienum commotum, 
Tao., ſchwankend, unfider (für die Gläubiger); 
verbis commotior, id., gereizter, beftiger in 
Worten. 

Commulc&o, si, sum, 2, ftreicheln — liebfofen, 
Appul. 

Commuleo, äre, prügeln, Appul. 

Commundo, 1. völlig reinigen, Colum. 

Commune, is, n. 1) €. Staat, eine Gemeine, 

. B. Siciliae, Cic. 2) bad Bermögen bed Staats, 
or. 

Commünícàtio, ónis, f. Mittheilung; eermo- 
nis, Geſpräch, Unterredung, Cic. 

Commünlco, 1. 1. tr. ciat. gemcinfdpafte 
líd made: a) (gebenb) praemia virtutis cum 
eto., mit ipm theilen; consilia eum etc., Liv., = 
fih gemeinſchaftlich mit einem beraten; alicui 
aliquid (vietum ete.), Caes. ; aliquem mensä, 
Plaut, = mensam cum ete.; quantas pecunias 
aeceperunt, tantas cum dotibus communicant, 
Caes. B. G. 6, 19., = legen eben fo viel Geld 
zu, als fie (v. ihren Weibern) erhielten; b) 
(nebmenb) Inimieitias eum aliquo, Cic., = Je 
manbé Feinde aud) für bie feinigen anfepen ; 
rationem sibi communicatam putare cuín ali- 
quo, id., = mit einem Alles gemeinfchaftlich qu 

aben glauben; alicujus rei gloriam cum sua 
aude, id., aud einer rühmlichen Sache felbft Lob 
ernten. I. intr. 1) communiciren = gemeinſchaft⸗ 
lij zu Rath geben, cum aliquo de etc., Cic.; 
aud) alicui, Caes. 2) überh. fid) in Gcmeinfchaft 
einlaffen = umgeben, eum peregrinis, Justin. 

1. Commünlo, önin, f. Gemeinfchaft, Berbin« 
bung; literarum, Cic., Briefwechfel; sermonis, 
Suet, Geſpräch; sanguis, Cic., Blutsfreund⸗ 
ſchaft. 

2. CommänTo, ivi, itum, 4. befeſtigen, verſchan⸗ 
zen, Caes.; aud) tp. (fein Anſehen), Cic. 

Commünis, adj. 1) gemeinfhaftlih (Mehreren 
od. Allen); mens, Cic., der.allgemeine Menfchens 
verflanb; mors, Eutr., ber nasürliche Tod; ser- 
mv, Quint, = vulgaris; loca communia , Cic., 
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Öffentliche Plätze (Eurien 1c.); loci communes, 
id., Gemeinpläße (in ber Rede); in commune, 
a) yum gemeinfchaftliden Gebraude, gemein 
fhaftlih, Cic.; b) im Allgemeinen, überhaupt, 
Tao.; c) halb Part! Sen., Phaedr. 2) allgemein 
befannt (Lehren 1c.). 3) freundlich, berablaffent, 
Nep., Suet. 

Commünitas, ätis, f. 1) Gencin(daft; vitae 
atque victus, Cice., — bad Zufammenleben. 2) 
der Gefelligkeitstrieb, Cic. Off. 1,43. 3) Qut: 
ſeligkeit, Herablaſſung, Nep. 

Commüniter, ade. gemeinſchaftlich, im Al: 
gemeinen (Gegenf. separatim), Cic. 

Commünitio, ónis, f. Befeigung, Vitr. 

" Commüniltus, adv. gemeinſchaftlich, Varr. ap. 
on. 

Commurmüro, 1. u. -or, átus sum, f. bei fij 
murmeln, Cic. 

Commütäbilis, adj. veränderlid, Cic. 

Commütäte, «dv. auf andere Art (etw. fagen), 
Auct. ad Her. 

Commütätlo, ónis, f. Veränderung, Cio. 

Commütätus, us, s. p o c t. Serünberung, Laer. 

Commüto, 1. 1) verändern (feinen Plan), Caes. 
ete. ; it. ummanbeíu, umftimmen (die Gemi: 
tber), Cie. 2) austaufchen; captivos, Cic.; ty. 
fidem pecuniä, id., (= verfaufen) ; verba, Ter. 
Worte wechfeln mit einem. 

Come, mpsi, mptum, 3. ordnen, ſchmücen 
(Royf, Saure ), Cie. etc. ; tp. ausfhmüden, ora- 
tionem, Quint. 

CömoedIa, ae, f. (gr.) Luftfpiel, &omóbie, Cic 

CómoedlIce, ade. wie im Luftfpiele, Plaut. 

Cómoedus, adj. (gr.) zur Komödie bef. tauj: 
lich (e. Bolt) ; als Subst. m. c. Komiker, Cic. 

Comösus, adj. behaart, Phaedr. 

Compäeiscor ob. Compee., pactus od, pectut 
sum, 3, einen Bertrag maden, Plaut. 

Compactlis, adj. 1) dicht zufammengefügt 
Plin. 2) furi, aber did (v. tatur), unterfegt, id 

Compaetlo, ónis, f. Zufammenfügung (de 
Glieder), Cic. 

Compactum, i, n. Bergleich, Berabredung; di 
od. ex compacto, it. compacto allein, nad Ber 
abredung, Plaut., Sen., Cic. 

Compactüra, ae, f. die Zuge, Vitr. 

Compactus, adj. unteríegt, ftarf, gebrungti 
(3. 8. Ölieder), Colum. 

Compáges, is, f. 1) Zufammenfügung, Bug 
(der Steine einer Brüde). 2) compages corpo 
ris, bie Schranfen bed Körpers, körperliche Be 
fd ránfung, Cic. 

Compágino, 1. zufammenfügen, Ammian. 

Compägo, Inis, f. = Compages, Ovid, 

‚Compar, äris, 1)adj. gleich. 2) Subst. c. Ge 
führte, Hor,; it. ber Gatte, bie Gattinn, Plaut. et 

Compáràbrlis, adj. vergleihbar, Cie. 

Compäräte, ade. vergleihungsweife, Cic. 

1. Compärätlo, ónis, f. (*. comparare, all 
fhaffen) 1) — zu etwe; criminis, Cie 
bie Beitreibung der Beweismittel zu ciner An 
Hage. 2) Anfhaffung ciner Sade, veneni, Liv 
testium, Cie. 

2. CompárátIo, ónis, f. (*. comparare, 9t 
gleichen) 1) Bergleihung (zweier Dinge), Cic 
(in ber Grammatif) ber Comparatio, Quint. 2 
richtiges Berhältniß, Proportion, Cie. 3) Sc 
gleich, Uebereinkunft, Liv. 

Compärätive, adv. mit Sergfcidung, Gel. 
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Compärätivus, adj. vergleihend, Cic. 

Compärätus, us, m. baé Berhältniß, Vitr. 

Comparco, parsi, parsum, 3. gufammenfpae 
ren, Ter. 

Compáréo, üi, o. S. 2) fihtbar fepn, fid) aci» 
gen, vicine (». Menfchen u. Dingen), Cic. etc. 

Compárilis, adv. glei, Auson. 

1. Compáro, 1. (». par, gleich) zwei ob. 
mehrere Dinge in Berbindung bringen; cum 
aliquo ob. alicu , mit einem gufammenpaaren; 
it. einen mit Anderen zum Wettlampfe zufam- 
menbringen, Cie. u. Liv.; Ap. a) vergleichen, 
gegen einander halten, Liv., Ter.; b) comparare 
inter se, Cic., fif vergleichen, tibereinfommen 
(def. Anıtdgenoffen wegen ber Bertheilung ber 
Gefbarte). 

2. Compäro, 1. (5. parare, zurüften) 1) rüften, 
wrüften (€ffen, e. Heer 2c.); insidias alicui, 
Cie, einem nachſtellen; se, id., fid fertig, bee 
reit machen; iter, id., fid) aur Reife anfchiden ; 
vultum e vulte, Plaut., einrichten nad) ıc. 2) 
einrichten, die Einrichtung treffen, y. B. praeto- 
res comparaverunt, Cic. ; legibus comparatum 
est, id. I) verſchaffen, bereiten (Rob, Ehre, Un⸗ 
gfüd :c.); it. faufen, tribunos, Liv., = gewin⸗ 
nen, auf feine Seite bringen. 

Compasco, pàvi, pastum, 3. zufammenweiden, 
Cie. ” 

Compascüus, adj. was gemeinfchaftlih bee 
weidet wird, Cic. | 

Compävesco, ére, heftig erfhreden, Gell. 

Compédio, 4. feffeln, Varr.; eompeditus, Plaut. 

Compellátio, ónis, f. bad 9Inreben, Auct. ad 
Her.; bef. das ſcheltende, vorwurfsvolle, — Za: 
bel, Cic. 

1.Compello, f. 1) anreden wegen etm., de 
ete., Val. Max., — einem etw. anmuthen. 2) ei« 
nen tadelnd anreden, zur Rede fegen, Liv. ete. 
3) anfíagen, Cic. 

2. Compello, püli, pulsum, 3. zufammen (an 
(emen Ort hin) treiben ob. überp. wohin treiben 
(Bich, Schiffe, den Feind); hostes in fugam, 
Justin. ; tp. a) zu etw. bewegen, antreiben; b) 
eratiomem in angustias (ins Kurze zufünmmene 
sichen), Cic. 

Compendlärfus, adj., via, c. füryerer 2809; 
eorzpendiarià 0b, -o, tp. Sen., auf einem fürzee 
ren Wege. 

Compendifáeio, beffer als zwei Worte zu les 
(m, f. Compendium. 

Compendiosus, adj. vortheilpaft, Colum. 

Compendium, i, n. 1) Nuten, Bortheil, Gc» 
winn (durch Erfparung); ligni, Plin.; suo com- 
pendio servire, Caes.; compendium facere dic- 
tis, Plaut., die Worte fparen; rem compendii 
sd. compendi facere, fif cine Sade erfparen, 
id.; compendia docendi, Quint. 2) compendium 
viae, Plin., u. bloß compendium, Justin., e. fürs 
zecer Weg. 

Compensátfo, önis, f. eigtl. das Abwägen ges 
gen einander; mercium, Justin., = Tauſchhan⸗ 
del; tp.das gegen einander Halten (des Bors 
theils u. Nachtheils), Ausgleihung, Cic. 

Compenso, 1. eigtl. gegen einander abwägen; 
tp. a) abwägen, bona cum vitiis, Hor.; b) aude 
alcidcu — Cic.; c) abkürzen (Weg), 

‚Sen. 

Comperco, f. Comparco. 

Comperendinätlo, ónis, f. bic Verſchiebung 
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bes Termins auf ben dritten Tag, ober, wenn 

Gerichtsferien eintraten, auf länger hinaus, Cic. 

— — us, m. = Comperendinatio, 
10. 

CompérendIno, 1. reum, bem Beklagten einen 
Termin auf übermorgen ob. über. fpäter fegen; 
aud) ohne Accus., Cic. Verr. 1, 11 extr. 

Comperlo, péri, pertum, 4. erfahren, ín Er« 
fabrung bringen; vergl. bef. Cie. Cat.1, 4.11; 
Fam. 5, 5. (= au fiherer Hand, aud guter Duelle 
erfahren); compertum mihi est ob. habeo, Cic., 
Sall., ih weiß que pro comperto. polliceri, 
Buet., für gewiß verſprechen ; comperior, man 
erfährt v. mir, bag ich 2c.; compertus, über« 
führt, probri, Liv. 

: — pertus sum, 4, ſicher erfahren, 
al. 

Compernis, adj. ber einwärts gebogene Kniee 
bat, Plaut. 

Compertas, f. (it Comperio. 

Comperte, adv. fiher, aud guter Quelle, Gell. 

Compes, édis, f. 1) Befiel (gew. bólgerne); 
tp. eine Feſſel (ber Liebe 1c.), Hor. 2) poet. etw. 
pea eine Feſſel, nivalis, Hor. 3) cíne fils 

erne Hulslette, ale Schmud der grauen, Plin. 
33, 12, 54. 

Compesco, üi, 9. S. 3. in Schranken ob. im 
Jaume halten (Wuth, Lachen, Thränen, bie 
Zunge), Hor., Plin.; raınos, vitem, Virg., Colum., 
= befdneiben; compesce injustedicere, Plaut., 
böre auf ic. 

Competentia, ae, f. das 3ufammentreffen a) 
ber Tpeile unter fi, Symmetrie, Gell.; b) ber 
Geftirne, Eonftellation, id. 

Competitor, oris, m. ein Mitbewerber, Cic. 

Compétitrix, icis, f. eine Mitbewerberinn, Cie. 

Competo, ivi 0b. Ti, itum, 3. 1) aufammen etw. 
zu erreihen fuchen; unum locum, Justin. 2) 
intr. gufammenftogen (zwei Wege 10), Varr.; 
tp. a) zufammentreffen (zwei Greigniffe), Tao. 
etc. ; b) einer Sache gewachſen feyn, 3. B. ad 
arına capienda, Liv.; c) fic) ſchicken ob. paffcn, 
entfprechen, 3. B. corpus animo, Suet.; d) zus 
fommen, gehören, in aliquem, Quint. 

Compilatio, onis, f. cine Plünderung, Come 
pilation (cine v. allen Seiten zuſammen getras 
gene Sammlung), Cic. 

Compilo, àvi, ätum, 1. berauben, ausplun⸗ 
dern; tp. sapientiam alioujus, Cic., = ausbcuten. 

Compingo, pégi, pactum, 3. 1) zufammenfüs 

en, aufridten (ein Haus), Sen. etc. 2) wohin 
eden (einen, fi), Cic. 

Compftälichus od. -Itlus, adj. 3. B. ludi = 
compitalia, f. in compitalis; dies, Tage, an wel« 
den die compitalia gefeiert wurden, Cic. 

Compftälis, adj. 1) auf ben Kreugwegen bee 
findfich, Suet. 2) compitaiia, um, n. Subst. Spiele 
zu Ehren ber Schupgötter auf ben Kreuzivegen 
gefeiert, die Compiralien, Cie. 

1. Compitum, i, n. v. Scheideweg, Kreuzweg, 
Cic. ; tp. Pers. 

2. Compitum Anagninum, eine Borftabt v. 
Anagnia in Latium, Liv. 

Conmplácéo, di od. ftus sum, 2. 1) zugleich 

efalfen, et tibi et Gallioni, Colum. 2) fchr ge— 
* Plaut., Ter. 

Complanatlo, onis, f. Schutt, zur Ebnung ei— 
ncé Weges, Sen. 

Complàno, ävi, àtum, 1. ebnen, ausfüllen; la- 
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cum, Suet., domum, Cio. der Erde gleich machen, 
niederreißen; tp. dura, Sen. = erträglich machen. 

Complecto (xi), xum, 3. umfaffen, enthalten 

[bei Cic. nur im partic. complexus, ſicher, Rose. 
Am. 13, 37). : 
t Complector, xus sum, 3. übh. faffen, erfaffen: 
a) anfaffen (einen Felfen); dextram, Virg., Je— 
mands Hand faffen; b) umfaffen (Jemanden); 
complecti inter se, einander umfaffen (aus Licbe, 
im &ampfe); c) umfaffen = umgeben (das Meer 
ein Land); effigiem auro, Ovid., = einfaffen; 
- eollem opere, Caes., umgeben; spatium, id., — 
ringéum abfteden (gu militärifhem Gebraude); 
tp. a) faffen = befallen (der Schlaf einen), Cic.; 
A)erfaffen, aliquid cogitatione, mente, animo, id. 
od. bloß complecti, id., = etw. mit bem Geifte 
erfaffen, = begreifen, verfteben; bei Tac. = über: 
| benfen; aliquid (memoria), Cie., Quint., etw. 
mit bem Gedächtniſſe erfaſſen; facultatem, Cic., 
= erlangen, befommen; y) umfaffen, in Rede 
od. Schrift = cá (mündlih ob. ſchriftlich) abe 
handeln; 5. B. paucis, Quint, mit wenig Wor- 
ten; bei Cic. ift concludere. allein, = fliehen; 
S)etiw. in feiner Gefinnung, Behandlung auf 
eine gewifle Weife erfaffen, 3. B. philosophiam, 
Cic.. artes, Ovid., = fic pflegen; aliquem cari- 
tate, comitate, Cic., einen mit Liebe, Wohlwol⸗ 
Ien umfaffen, = ihn lieben ac. ; fo complecti allein, 
bei Cic., = lieben; aliquem honoribus, benefi- 
ciis, id., = cinem zu Ehren verhelfen, Wopitha- 
ten erzeigen; f. aud) complecto. . 

Complementum, i, n. Ergänzung, Ergänzungs- 
mittel, Cie. j 

Compleo, plevi, plétum, 2. aufüllen mit etw. ; 
murum, Caes (befegen); aliquem floribus, Cic., 
(= befireucn.); navigia, Liv. (überläaden) ; 8e 
conchis, Cic. (fic) fattigen ); tp. a) erfüllen (mit 
Freude, Hoffnung); b)vollzählig machen, Caes., 
Nep. ; ec) vollenden; centum et septem annos 
complerisse, Cic., 107 abre alt geworden feyn; 
d) volllommen maden, vollenden; his rebus 
completis, Caes.; complent en beatissimam vitam, 
Cic. 

Completus, adj. tp. volltändig (‚Periode ), Cie.; 
completius, Gell. 

Complexlo, ónis, f. die Berbindung (mehrerer 
Dinge), Cie.; bei Quint. — Zufammenzichung 

weier Silben; tp. a) Zufammenfaffung mit 

orten; brevis, Cic., furge Ergäblung; verbo- 

rum, id., eine Periode, e. Redeſatz; b)ber Schluß. 
fa$, id.; c) :. Dilemma, id. 

Complexivus, adj. zur Berbindung bicnlid, 
Gell. 

Complexo, 1. feft umfchlingen, Appul. 

Complexus, us, m. 1) das Umfaffen, Um— 
fließen, die Berfhlingung, limarmung; tp. ho- 
mines de complexu ejus ac sinu, Cic., — fcine 
Lebliuge. 2) complexus armorum, Tac. = der 
Kampf; in Caesaris complexum venire, Caee., 
mit Gáfar handgemein werden. 3) Scrbinbung 
(5.3Borten), Quint. 

Complíco, avi, atum u, üi, itum, f. gufammcene 
falten 00. legen, 3. 9. einen Brief; tp. notio 
complicata, Cic., c, dunkler, vermorrener Begriff. 

Complodo, ylosi, plosum, 3. zuſammenſchlagen 
(ble Sande), Quint. 

Complóràtfo, onis, f. das laute Klagen ob, 

Weinen Meprerer, sui, über fi, Cie. 

Complöratys, us, m, > Comploratio, Liv, 
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Comploro, 1. faut, heftig bejammern, bella. 
gen, Cie. 

Complüres (n. -üra u. -QrTa), Ium, edj. me: 
tere, einige, ziemlich viele, Cic. etc. 

Complürles, ade. mehrmahls, öfters, Plaut. 

Complürími, örum, adj. febr viele, die mei: 
ften, Gell. (zweifelhaft). 

Compluscüli. örum, adj. mehrere, ziemlich 
viele, Plaut., Ter. 

ComplävYätus, adj. vieredig angebunden, Plia. 

Complüvlum, i,n. 1) ber vieredige freie Raum 
in ber Mitte der Gebäude, wo das Regenwailer 
fib fammelte u. ín e. Beden ( Baffin, impluvium) 
ablief, Varr. 2) das vicredige Jod, woran bie 
Reben gebunden wurden, Colum. 

Compöno, pisüi, pösltum, 3. 1) eines in bie 
Nähe des andern bringen, à. 9. poet. latus 
Mercurio, Prop. = fid) zu ihm legen; manus ma- 
nibus, Virg., Hände an Hände fügen; manus 
alicui, Sil, = handgemein werben mit 2c. ; eom- 
ponitur aliquis cum aliquo, Cic., es wird einer 
(als Fechter) mit einem andern Fechter) zuſam⸗ 
mengebracht (zum Kampfe); tp. vergle ichen, cum 
etc.. od. mit bem Dativ, Cic. 2) zuſammenlegen 
(mebreres), à. B. Holz, fein Geräthe; u. bei. 
= guíammenlegenb ordnen, 3. 98. das Paar; 
togam, Hor., = gehörig zufammennepmen ; poct. 
mare, Ovid., = — poet. membra od, se, 
Virg., fi (wo) nicberfegen ob. legen; lecto 
compositus, Ovid., = aufgebahrt; verba com- 
ponere, Cic., = rhetorif ordnen; tp. a) einricde 
ten, orbnen (ben Staat); causam, remp., Cic., 
Animum ad etc., Plin. Epp.; compositus in rem, 
Liv., Tac., = gerüftet, eingerichtet; b) etto. pere 
abreden; ex «omposito, fiv., od, composito, 
Nep. = nad ber sBerabrebung. 3) durch Zus 
fanımenfügen verfertigen, poct. urbem, Virg., 
templa, Ovid., = bauen; tp. a) ausarbeiten (c. 
Sud, e. Gedicht), Cic. ; b) ftíften, machen (Brice 
den, Feindſchaft, Freundfchaft), Liv. etc. 3) eigtl. 
zuſammenlegen um es aufzubewahren, aufheben, 
aufbewahren (Früchte; barauf fpielt an Hor. Ep. 
I, 1, 12.); poct. = begraben; tp.a) begraben = 
bewältigen; compositus somno vinoque, Ovid., 
bewältigt; b) endigen, 4. 8. port. soles (dem 
Tag) cantando, Virg.; bellum, Nop., contro— 
versias, Caes, — beilcgen; componitur, Cic., 
— nian vergleicht fid. 4) wieder zufammenfügen, 
os»a, Gels., = einrichten; tp. port. amioos, Hor., 
= Wieder vereinigen. 

Comportätio, onis, f- der Transport wobin, 
Vir. 

Comporto, 1. zufammenbringen ob. führen 
(Getreide, Waffen), Cie. 

Compos, pötis, adj. 1) einer Sade 4. B. fci» 
ncé Berftandes) mächtig (mit bem Gen. u. ABA). 
2) tbeilpaft, 3. B. virtutis, Cic.; culpae, fdjule 
dig, Plaut.; voti, Liv., feines Wunſches thrile 
baft, deſſen Wunſch gewährt ift. 

Composlte, ade. 1) rubig, Tac., Colum. 2) 
woblacorbnet, funftvoll, Cic. 

Composttio, ónis, f. 1) Zufammenftellung, 1 
B. yvcier Fechter, Cie. 2) Beilegung cine Strei⸗ 
tcé ( Bergleih), id., Caes. 3) ufammenfcßung 
(v. Salben, der Ölieder 1c.), Cic. 4) Berferrie 
gung (eines Buches), id. 5) gehörige Ordnung 
(dir Worte), id.; it. = Zuſammenhang (cíncé 
Bortragee), id. 6) Errigtung (v. Acmtern), id, 
1) Verwahrung (einer Cade), Colum, 

. 
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Compösltor, öris, m. 1) ber Drbner, Anord⸗ 
fer, Cie. 2) ber Berfaffer, 4. B. operis, Ovid. 

Compösltära, ae, f. eine iuge, Lucr. 

Compösltus, adj. 1) ordentlich eingerichtet 
(£reffen, Brief 1c.), Cie.; compositus ad rem 
tb. alicui rei, Tac., geeignet für:c. 2) (v. einem 
Redner) der periodifh (mumeród) ſchreibt ob. 
fpriht, Cie. 3) gefaßt, ruhig, leidenſchaftslos, 
mens, Sen.; netas, Tac. 4) = simulatus, 3. B 
pu, Prop. 

Compötätlo, önis, f. eine Trintgefellfehaft, Cic. 

Compötfo, ivi, itum, 4, theilhaft machen; als 
dep. eomipotiri locis, Plaut., an bie Orte fome 
men (wohin man will). 

Compötor, óris, m. 3edjbtuber, Cic. 

Compötrix, icis, f. Sauffchwefter, Ter. 

Compransor, óris, m. Schmausbruder, Cic. 

ComprécátIo, onis, f. Deorum, feierliche An« 
tufung ber Gótter, Liv. 

Comprécor, àtus sum, 1. bitten, flehen; bef. 
tit Götter anfleben, Ovid. 

Compréhendo, ndi, nsum. 3. 1)gufaminenfaffen 
(mehreres), anfaffen, ergreifen; naves, Liv. 
30, 10. (ufammenbinden); ignis comprehendit, 
Virg. (ergreift); ignem comprehendere, Caes., 
Bur fangen; ramulus comprehendit, Varr. 
(fat Wurzel). 2) (feindlich) ergreifen, greifen, 
fangen (Feinde ıc.), Cie. ; naves, Liv., in Be- 
flag nehmen; epistolam, Justin. (auffangen); 
fures, Catull., ertappen; tp. nefandum adulte- 
riem, Cic. (entbeden). 3) umfaffen, umarınen ; 
tp.memoriä, scientià oomprehendisse, Cic., eine 
Sache gelernt, ftubírt haben; verbis compre- 
hendere, id., zufammenfaffen, befdyreiben, aude 
dräden; numero comprehendere, Virg., = zäh⸗ 
Im; aliquem humanitate comprehendere, Cic., 
einen liebevoll behandeln. 4) t fid) faffen (ei— 
nen Raum), Colum. 

Compröhensybrlis, adj. ty. begreifbar, a) mit 
dien Augen: wahrnehmbar, Sen.; b) mit bem 
Brite: begreiflich, faßlich, Cic. 

CompröhensTo, önie, f. 1) das Anfaſſen (ei» 
wr Bade), Cic. 2) das Ballen, Feſtnehmen 
tines Verbrechers, Cic. 3) tp. a) die Zuſam⸗ 
menfügung (in ber Rede), =Ausdrud, Stil, id.; 
i.t. Saß, eins Periode, id., Quint.; b) e. Be⸗ 
griff, Cic. 

Comprendo, f. Comprehendo. 

Compresse, adv. t furz, gedrängt (reden), 
Cie. 2) dringend, eifrig, quaerere, Gell. 

CompressIo, onis, L 1) Umarmung, Plaut. 
2)rerum, gebrángte Darftellung, Cic. 

Compressus, vs, m. 1) das Zufammendrüs 
den, Cie. 2) Umarmung, Plaut. 

Comprimo, pressi, pressum, 3. 1) ufammer, 
d.h. ins Engere preffen ob. drängen; ordines 
wie, Liv. = dichter flelen. 2) jurüdfalten, 
gressum, Virg., ftille ftehen; animam, Ter., = 
wrüd», od.anhalten; tp. linguam alícui, Plaut., 
einen zum Schweigen bringen; frumentum, an- 
vonam, Cic, Liv., das Getreide zurüdhalten, 
nicht abgeben; famam rei, Liv., delicta, Cic., 
mterbruden = verſchweigen, verpebfen, zurüd- 
halten; laetitiam etc., Cic., tumultum, Liv., heme 
men; se, Plaut., fif mäßigen od. halten; con- 
keientiam, Cic., befpiwichtigen. 3) entehren (c. 

auenyimmer), Plaut., Ter. 

Compröbätlo, ànis, f. Billigung, Cic. 

Comprübätor, oris, m, bey ctio, billigt, Cio, 
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Compröbo, 1. E seien) mit etw. zufrieden 
feyn, Cic. 2) anerfennen, id. 3) —— id. 

Comprömissum, i, s. das gegenſeitige Bere 
fprechen, die Sache aufeinen Dritten ald Schieds⸗ 
richter anfommen zu laffen, Cic. 

Comprömitto, misi, missum, 3, gegenfeiti 
verfpreden, die Gntfdeibung einer (ade au 
einen Dritten anfommen zu laffen, Cio. 

Conipsa, ae, f. Drt im Hirpinerlande, fegt 
Conza, Liv. 

Compte, adv. mit Schmud, zierlich, Sen. 
ot Comptus, adj. geſchmückt, zierlich, oratio, 

Ic. 

2. Comptus, us, m. Kopffhmud, Lucr. 

Compugno, 1. mit einander ftreiten, Gell. 

Compulso, 1. flofen, drängen, Appul. 

Compungo, punxi, punctum. 3. 1) ſtechen; aeu, 
Cels. ; typ. colores aciem compungunt, Lucr., 
tbun bem Auge wehe; dialectici ipsi se com- 

ungunt etc., Cie., fhneiden ſich (gieichſ.) felbft 
ns Fleiſch. 

Compurgo, 1. völlig reinigen, Plin. 

Compütábllis, adj. was zufammengerechnet 
werben muß ob. fann, Plin. 

Compütätlo, onis, f. das Zuſanmenrechnen; 
tp. Eigennuß, Rnauferei, Sen. 

Compütàtor, óris, m. ein Redner, Son. 

Compüto, 1. etw. berechnen, Plaut. etc. ; tp. 
literas (fangfam ausfprechen), gleichf. erft zu⸗ 
ſammenzählen, Quint.; (poet.) facies tua com- 
putat annos, Juven., zeigt deine Jahre an. 

Compütresco, li, o. S. 3, f. Putresco. 

Cómum, i, n. 0b. Comum Novum, Stadt ber 
Insubres ín Gallia Transpad., Geburtsort des 
füngern Plinius, jegt Como, Liv. Davon: Co- 
mensis, adj. id. u. abfolut: in Comensi, Plin. 
Subst. Comenses, fum, an. bie Einw. v. Comum, 
Liv. nad ber fpäteren Benennung Novoco- 
menses, Cic. 

Cónàmen, Inis, n. Anftrengung, Ovid. 

Cónàmentum, i, n. e. Mittel zu etw. (3. B. 
bölzernes Werfzeug ıc.), Plin, 

Cönätlo,önis, f. Anftrengung, 8Semüfung, Sen. 

Cónatum, i, &. Unternehmung. 

Cönätus, us, m, 1) Unternehmung, Verſuch, 
Cic. etc. 2)Müpe, Anftrengung, id. 3) Streben, 
Drang zu etw., id. N. D. 2, 47. 

Coneäco, äre, befaden, Sen. 

ConcáléfácYo, feci, factum, 3. burd) u. burd) 
ermármen, Cic. 

Concáléfactórfus, adj. zum Erwärmen dien» 
li, erwärmend, Plin. 

Coneäleo, üi, o, S. 2. warm feyn, Plaut. 

Concálesco, üi, 0. S. 3. warm werden, Cic.; 
tp. erg(üben, warm werben (vor Liebe), Ter. 

Concalleseo, üi, 0. S. 3. hart (ob. glcidfam 
fhwiclig) werden ; tp. a) gemigiat werden, Cic.; 
b) abgeftumpft, ftumpf werden, id. 

Concáméràtio, onis, f. eine Wölbung, c. ge⸗ 
mwölbter Drt, Vitr. 

Concáméro, 1. wölben, Vitr, 

Concastigo, äre, ftarf züchtigen, Plaut. 

‚Coneätervätus, adj. zuſammengedrängt, Am- 
mian. 

Concávo, f. auspößlen, Colum.; ie arcum, 
Ovid., frümmen. 

Concávus, adj. 1) hohl, Colum. etc. 2) gc» 
frümmt, gebogen; aqua, Ovid., = aufivallend, 

Concédo, gespi, cessum, 3, I Amir, 1) fortgte 


Comprobo— Concedo 


999 Concelebro— Concheus 


ben ob. wohin geben; ty. vitä, od. bloß conce- 
dere, Tac., fterben. 2) übp. geben; tp. in dedi- 
tionem, in sententiam alicujus, Cic., fid) einem 
unterwerfen, Jemds Meinung beitreten; alicui, 
einem (ín etw.) weichen, nadfteben; juris con- 
sultis, Cic., = ihnen geboren; fato, Tac.; na- 


turae, Justin., fterben (vor Alter). M. 4r. 1) eis 


nem etw. gleichf. abtreten = einräumen, überlaf- 
fen, zugeftepen, geftatten; concessus, partic. ein. 
— augeftanben, Cie. ; it. bem ed vergönnt 

, Virg.Aen. 3, 700; alicui peccata, Cic. (vers 
Miben); rei publicae dolorem suum, id., dem 
Staate zu Liebe nicht mepr an feinen Schmerz 
benfen ; alicui petitionem, id., einem feine Be» 
werbung aufopferm, ihm zu Fiebe davon abftce 
hen. 2) einräumen = zugeben (eine Behauptung), 
Cic. 

Cone#löbro, 1. 1) etw. befuchen, bei etw. ſeyn 
(bei Gaftmablen, Leichen 1c.); tp. studia, Cic., 
eifrig betreiben. 2) in großer Anzahl feiern, bee 
geben (e. Feſt 2c.), Liv. 3) überall faut preifen 
od. befannt machen (einen Sieg), Tibull, 

Concelo, 1. forgfältig verpeblen, Gell. 

Conoentio, ónis, f. der gemeinfdaftlide Ge— 
faug, die Harmonie, Cic. 

Goncentürlo, 1. (fder3b.) verfammefn, zus 
fammenfuchen, bereiten, Plaut. 

Concentus, us, m. einftimmiger Gefang, Ein« 
Hang (Harmonic); tp. Hebereinftimmung, Cie. ec. 

Conceptäcäalum, = Receptaculum. 

Conceptio, ónis, f. 1) Inbegriff (1. 9. aller 
Dinge), Vitr. 2) das Auffaffen (3. 8. des Re— 
gend in der Erde), id. 3) bie Empfängniß, Cie. 
4) conceptio judicii, Abfafung einer juriftiichen 
Formel, id. 

Conceptüs, us, m. 1) das Zufammenfaifen, 
Plin.: aquarum, Sen., der Zuſammenfluß. 2) 
baé Faſſen, Ergreifen, camini, Suet., Feuers— 
brunft. 3) die Empfängniß, Cic. 

Concerpo, psi, ptum, 3. zerreißen, Cic., Plin.; 
tp. durchhecheln, Cael. in Cic. Epg. 

Concertatio, ónis, f. €. Streit, bef. Icerer 
MWortftreit, Cic. 

Concertätivus, adj. accusatio, cine Gegen: 
Mage, Quint. 

Concertàtor, öris, m. ein Nebenbubler, Tac. 

Concertätörlus, adj. das Streiten (vor Gee 
richt 1c.) betreffend, Cie. 

Concerto, 1. ftreiten, bef. mit Worten, = bifpute 
tiren, Cic. 

ConcessatTo, ónis, f. Zaudern, Colum. 

Concessio, omis, f 1) Einräumung, Zuge: 
ftänduiß, Bewilligung, agrorum, praemiorum, 
Cie. 2) derjenige Theil der Rede, wo ber Be— 
klagte bittet, man möge ibm verzeiben, id., Quint. 
IAdas fdcinbare Jugcfteben einer Sache (in einer 
Rede), Cic. . 

Coneesso, 1. nachlaffen, fäumen, Plaut. 

Concessus, us, m. Erlaubniß, Bewilligung, Cie. 

Concha, ae, f. (gr.) 1) bie Muſchel, Mufchele 
ſchale, Cic., Plin.; it. cine große Mufchel zum 
Trompeten, das fdnedenfórmige Zritonéporn, 
Virg., Luc. 2) die Perlmuſchel, Plin.; poct. = 
Perle. 3) Purpurſchnecke, Lucr... 4) das dnce 
denpaud, Colum. 5) e. mufhelförmiges Gefäß 
(zu Salben, Salz ıc.), Hor., Colum. 

Conchätus, adj. mufchelförmig, Plin. 
— — v. Muſcheln; hacea, cinc Perle, 

irg. 
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Conchis, is, f. eine Bohne, die mit der Scale 
gelocht wurde, Mart. , 

— ae, m. (gr.) e. Muſchelſammler, 
aut. 

Conchüla, ae f. (dem.) eine Heine Mufcel, 
Val. Max. 

Conchylíatus, adj. 1) purpurn, Cie. 2) in 
Purpur gefleidet, Sen. A 

Conchflium, i, n. (gr.) 1) das Mufcel- ob. 
Schalthier, Cie. 2) die Aufter, Hor. 3) die Purs 
puridnede, Colum. Daher: a) Purpurfarbe, Cic.; 
b) poct. Purpurkleid, Juven. 

1. Concido, cidi, cisum, 3. 1) gerſchneiden (in 
Stüde), (p.a)jerftüdeln(Säge),Cie.;b)( fderib.) 
aliquem. articulatim, Plaut, — tüchtig bintcré 
vidt führen. 2) gewaltfam auseinanderreifen, 
zufammenreißen = zerflören (Schiffe ıc.); iti- 
nera concisa, Caes., = durch Sümpfe unters 
broden. 3) niederhouen (Soldaten ıc.); tp. ali- 
quem, Cic., = widerlegen; conciduntur, id. = fie 
werden verurteilt; aliquem decretis senatus 
concidere, id., = zu Grunde richten. 4) zerhauen 
= tüchtig hauen ob. peitfihen, virgis, Cic., lo- 
ris, Juven. 

2. Coneido, cidi, 9. S. 3. ib. zufammenfallen 
od. flürgen: 1) umfallen, niederfallen od, ftürgen 
(c. Pferd, e. Menſch); ad terram, Liv., zu Boden 
ſtürzen; ictu coneidere, Suet., = fallen; in proc- 
lio, Cie., fallen = getödtet werden; fo ift poct. 
concidere — — werden, Lucr. ete.; poet. 
venti concidunt, Hor., fallen — legen fi. 2) ju: 
fammznfallen = einfallen, einftärzen (ter Hin 
mel); tp. fallen (cine Stadt, Macht, Anfehen); 
animis, Hirt., $b. bloß concidere, Cic., ben Muth 
verlieren. 3) zufanımenfallen — einfchrumpfen, 
macie, Ovid, 

Concléo, civi, cItum, 2. ob. Concío, civi, cl- 
tum, 4. übb. in Bewegung fegen, bap. 1) zufam- 
menrufen, zufammenbringen (cute), Liv, 2) auf» 
regen, beftig bewegen, erfcüttern (Meer, Felien 
1C. ); freta concita, Virg. Acn. 3,127. ; tp. a} aufti⸗ 
gen = leidenſchaftlich ftimmen, | accusatorem, 
Tac. ; irä concitus, Virg., u. bloß concitus, Sil., 
v. Zorn aufgebradt; b) erregen, erzeugen (Zum, 
Krieg, Unglüd 1c.), Liv. etc. 

, Coneiliabülum, i, n. Berfammlungsort (bei. 
Gerichtsort, Handalsplag), Liv.; coneiliabula 
damni, liederliche Häufer, Plaut. 

ConcilíatIo, ónis. f. 1) Bereinigung (der Mens 
fpen); tp. Sercintgung in ber Geſinnung, 8c 
freundung, Cic., Quint. ; daher (in der Doilce 
fopbic) bie Befreundung mit einen Öegen ande, 
Cic, it. (vom Redner) die Gefinnung der Zur 
borer für fi, id., Quint. 2) vie Erwerbung, 
gratiae, Cie. 

Vonciliäter, öris, m. der cttv, veranlaft, &c 
wirkt, Liv. 

Coneiliátricüla, ae, f. (dem.) tp. die Vereini⸗ 
gerinn, Bermittlerinn, Cie. 

Coneiliatrix, icis, f. 1) die Vermittlerinn, 
Stifterinn, Cic. 2) bei. eine Unterhändferinn in 
Liebesſachen, Kupplerium, Plaut, 

I. Coneilfätus, adj. 1) geneigt, Cie. 2) be 
licht, alicui, Liv. 

2. ConerlIatus, us, m. Bereinigung mehrerer 
Dinge, Lucr. 

Concilio, 1. 1) vereinigen (alt), corpora, 
Lucr. ; tp. a) in ein näheres Verhältnis zu ci 
nem fegen, = verbinden, befreunden (zinen, 
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Jemde Gefinnung 1c.) ; 3. 9. gentem regi, Liv., 
= gewinnen; aliquem, Tac., einen für fib ges 
winnen ; b) einem etw. annehmlich — J. B. 
artes suas, Ovid. 2) zur Stelle ſchaffen, z. B. 
turh Kauf, Plaut.; aliquam alicui, Gell. = ver» 
hıypeln; pecunias, Cio. anſchaffen; tp.zu Stande 
bringen ; nuptias, Justin. (toofür Stat. toros ju- 
pues fagt) ; alieui amicitiam cum eto., pacem 
iater eives, Cic., = erwirfen; sibi amorem, id., 
gewinnen; somnum, Plin., Schlaf maden (Mit⸗ 
tel); alicui otium, Nep., dignitatem, Cic., dere 
ihaffen; odium, Plin., incommoda, Luer., be: 
reiten; nugas, Plaut., = conficere. 2) (alt) zu⸗ 
fanmenflampfen = malfen, Varr. 

Conellfum, i, n. 1) Bereinigung, Zufammen- 
linft (0. Menfchen u. Dingen), Cic. Liv. 2) 
eine Berfammlung, bef. um zu berathen, Cic. 
ete.; poct. Schaar, 5. B. der Gyflopen, Virg. 
Aen. 3, 678. 

(oneinnätor, óris, 1m. capillorum, ber Sembé 
Haare aufpußt, Frifeur, Colum. 

Coneinne, adv. gefhmadvoll, fein (in Kleis 
dung, Worten), Cic. j 

Coneinnltas, ätis, f. paífenbe Zufammenfü- 
gung (der Farben, Worte), Cic. 

Coneinniter, Gell. = concinne. 

Coneinnitüdo, fnis, f. ber Redeſchmuck, Cic. 

Coneinno, 1, 1) zurecht machen (den Geift, v. 
Geſchenl zc.), Plaut. etc. 2) überh. machen, er» 
ungen (Reid, Einem Gefchäfte), id., Sen.; mit 
tintm Adjective = machen zu etw., 1. 8. aliquem 
insanum, Plaut. 

Coneinnus, adj. 1) paffend zu ctio. ; mihi con- 
einnum est, Plaut., es (ft mir recht; concinnus 
amieis , Hor. , (es gegen sc. 2) übb. wohl 
eingerichtet, hübich, fein, Cic.; bef. o. ver Rede 
u vom Redner: ſchmuckvoll, fein, treffend, id. 

Coneino, di, entam, 3. 1) mit einem, gemein- 
fáxftlif fingen; tragoedo, Sen., = ihn mit ber 
Blöte begleiten, tp. mit einem übercinftimmen, 
Cie, 2)ertönen (5. Snfirumenten), Liv. 3) be— 

gen, vergerrlihen, Cacsarem, Hor. 4) pro: 
"tdt (c. BWeiffagevogel), Prop. 7 

|. Conclo, f. Concieo. 

2. ConelTo, ónis, f. 1) Berfammlung des VBvils 
t. Deered (aud) die Leute felbft); pro eoncio- 
v, Cie, bor bem Bolfe; ascendere in concio- 
sem, id., = bie Stebnerbübne beflcigen. 2) eine 
re an das Bolf od. Heer; defendere aliquem 
tncionibus, Cic. ; funebris, id., Reichenrede. 

Cenciónábundus, adj. Reden ang Bolf hal: 
lat (gem, im ſchlimmen Sinne), Liv. 

Coneiönälis, adj. 1) wie ed in einer Volko— 
Sriammlung üblich ift, Cic. 2) einer, der im— 
Rt in ber Bolfsverfammlung ift, fi dort here 
imtreibt, um die Menge aufzuwiegeln, senex, id. 

Conelönärfus, adj. zur SSolfdecrfammiung 
thörig, 1. 8. populus, Cic. 

Conelönätor, Qris, m. ber cine (aufwiegelnde) 
Rt and. Bolt hält, Cic. 

Coneiönor, atus sum, 1. 1) verfammelt feyit, 
m Berfammlung bilden, Liv. 2) eine 9tebe 
i$ Solf halten. 3) übh. laut, öffentlich vor» 
fragen, Cie. 

ConelpIlo, àre, ergreifen, Plaut. 

ÜoneipIo, cepi, ceptum, 3. 1) ín fid) aufneh⸗ 
men (). 3. Regen, Samen); ignem, ob. flam- 
Bam. Üie,, Caes, Feuer fangen; maculam, Cic., 
morbum, = bcfommen; tp. a) in ber Scele aufe 
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faffen, 3. 9. odium, Cie., spem, Ovid.; b) etw. 
mit bem Berftande faffen, begreifen, Cic.; e) 
nad) etw. tradjten, 4. B. thalamos, Ovid. ; d 
etw. (einen Betrug, ctm. Schimpfliches) unter» 
nehmen, begeben, Cie. 2) gufammenfafien (in 
Gefáffe), Varr.; tp. etw. in Worten abfaffen; 
verba concepta, Cic., Formel (Eivesformel); 
ferias, bellum concipere, Liv., ferien, einen 
Krieg förmlich anfünbígen. 

Concise, adv. in furzen Süßen, Quint. 

Concisío, önis, f. verborum, kuͤrz abgebrochene 
Sätze (in einer Rede), Cic. 

Concisórfus, adj. zum Schneiden bicnlid, 


Veget, 
Concisüra, ae, f. 1) Spalt, 9tíge, Plin. 2) 
leitung des Waſſers (in fíci» 
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aquarum, Sen., 
nern Röhren, 3. B. in die Zimmer.) 

Concisus, adj. abgekürzt, kurz, concis, Cie. 

ConcItamentum, i, n. e. Anreizungsmiütel, Sen. 

Concltäte, adv. fducll, Colam. 

Concltätlo, önis, f. die Antreibung, rafhe Be» 
wegung (ber Ruder); tp. plebis, Cie. (Aufwie⸗ 
gelung); animi, Leidenfchaftlidkeit, Zorn, Liv., 
Cie. 

Concitätor, oris, der Erreger (eines Bolfes, 
eines Krieges). 

Concltätrix, 1cis, f. bic Erregerinn; als adj. 
erregend, 3. 9, vis, Plin. 

Concltätus, adj. ſchnell (3. 8. Bewegung), 
Cic.; tp. beftig, leibenfdpaftlid), pater, Quint. 

Coneito. 1. in Schnelle Bewegung fcgen, raſch 
antreiben (Pferde, Gdiffe 1c.), Liv. ; feras, 
Ovid., jagen; tp. a) einen aufregen, aufreizen, 
aufiviegeln (3. B. zu etw,, —7 Jemd), Cie.; 
b) erregen, erzeugen (Krieg, Äufruhr, aj, Gr» 
wartung ⁊c.), id. 

Concitor,öris, m. ber Erreger, Aufwiegler, Liv. 

Concitus, adj. ſchnell, reißend (e. Fluß), Ovid. 

Concfuncüla, ae, f. (dem.) cine (unbebeue 
tenbe) Rede and Volk, Cic. ] 

Conclämätlo, onis, f. Gefchrei (bef. mehre—⸗— 
rer), als Ausdrud ber Freude ob. des Schmer—⸗ 
zes, Caes. etc. 

Conclämfto, äre, heftig fchreien, Plaut. 

Conclämo, 1. 1) €. Gefhrei erheben (bef. viele 
aufammen); ad arma, Liv. etc., zu den Waffen 
rufen. 2) fcpreiend etw. fagen; victoriam, Caes., 
Giegrufen. 3) iib. ausrufen, Plaut. 4) zufam« 
menrufen (Leute); vasa, den Soldaten befefe 
len einzupaden; conclamari jussit, Caes., crt 
gab ben Befehl gum Aufbrucde. 5) cinem (tere 
benben) zurufen u. ihn beweinen (ficbeu Tage 
hindurch bis zu feiner Beerdigung); daher con- 
clamare suos, Liv. (ald tobt beweinen); tp. con- 
clamatum est, Ter., cd ift aud, ift vorbei! 

Conclaudo, = Concludo, Colum. 

Conclave, is, n. übp. Verſchluß; daher a) 
Zimmer, Gemad, Cic.; b) Bepaltniß für Tpiere, 
Stall, Colum. 

Conciüdo, si, sum, 3. 1) übh. zuſammenſchlie⸗ 
pen, einfließen; tp. a) qufammenfaffen (med: 
rerc8) y. B. fhriftlich ; artibus, Cio., in e. Spftem 
UNA — Er rationem, ob. conclu- 

ere allein, id., einen Schluß machen, ſchließen; 
b) fhlichen = beſchließen, endigen (eine Hand« 
lung, einen Brief), id. ; c) fließen = abrunden 
(Gage, Berfe 1c.), Cio. 

Conclüse, adv, abgefchloffen, abgerundet, di- 
cere, Cic. 
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ConclüsYo, önis, f. 1) Einfluß (einer Stadt), 
Caes. 2) tp. etw. Abgeſchloſſenes; a) verborum, 
sententiarum, Cic., Quint., bic fhöne Anordnung 
ber Worte, ber Süße; b) ber Schluß, das Ende 
(einer Rebe, eines Gefhäftes), Cie.; c) der 
Schlußſah, id. 

Conoclüsfuncüla, ae, f. ( dem.) c. Heiner Schluß: 
fag, Cic. 

Conclüsüra, ne, f. Serbinbung, Fuge, Vitr. 
$ Conclüsus, adj. abgerundet (3. B. cine Rede), 

/ic. 

ConcoctIo, ónis, f. die Berbauung, Cels. 

Concoenätlo, önis, f. e.gemeinſchaftliches Mabl, 
 &ffen, Cic. 

Coneölor, öris, adj. v. gleicher Farbe, Virg. 

Concömftätus, partic. begleitet, Plaut. 

Concópülo, Lucr., = Copulo. 

Concóquo, coxi, coctum, 3. 1) Mehreres mit 
einander fodjen, Plin. 2)verdauen, Cic. 2; aud 
tp. ctio, Geleſenes e, id. e. 3) kochen = reif ma: 
den (c. Gefhwür), Plin.; tp. über etw. brüten, 
etw. reiflich überlegen, Cie. e. 4) (gleicht. zerko— 
(en); tp. se, fi abhärmen, Plaut. 

1. Coneoı dia, ae, f. 1)Eintracht (aud) als Göt⸗ 
tinn ; f. beſ.); ty. llebereinftimmung (der Sais 
ten ıc.), Quint., Verwandtſchaft (bed Magnete 
mit dem Eifen), Plin. 2) Verbindung, Freund» 
ftbaft, Cic. 

2. Concordia, ac, f. 1) bic Góttinn ber Ein» 
tracht, bie einen prächtigen Tempel zn Rom auf 
dem Forum hatte, mo oft Senatsfigungen ge» 
ya wurden, Cic. 2) eine röm. Eolonie im 

enetianifchen, Plin. 3) Beiname des Kaiſers 
Bitellius, Suet. Vitell. 15. 

Concorditer, adv. einträchtig, Cie. . 

Concordo, 1. einträdhtig od. einig fepn; tp. 
harmonizen, zufanmenftimmen (3. 9. Saiten), 
Cic. e. 

Concorpöro, 1. zu einer Maſſe vereinigen, 
Plin. 

Concors, dis, adj. übercinftimmenb, einträch⸗ 
tig, einig (Süenfden), Cic. e; ty. aud) v. Din- 
gen, Zuftänden, id., Liv. p. 

Conorebesco, üi, 0. S. 3. zunehmen, Virg. 

Concrédo, Idi, Itum, 3, anvertrauen, Cic. (aud 
tp.), Colum. 

Concrédüo, — Concredo, Plaut. 

Concrémo, 1. verbrennen, Liv. 

Concröpo, üi, Itum, f. L intr. c. Geráufd) mae 
(en; digitis, Cic., mit ben Fingern ſchnalzen, 
e. Schnippchen ſchlagen; foris ob. ostium con- 
erepuit, Ter., die Thür hat gefnarrt, b. D. es 
fommt Jemd beraud; arma concrepant, Liv., ere 
dröhnen. IL. tr. ertónen maden, aera, Ovid. 

Concrescent]a, ae, f. die Verdichtung, 3. 9. Dre 
Waſſers, Vitr. 

Coneresco, crevi, cretum, 3. 1) zuſammen⸗ 
wachſen = fif verbiden, verdichten (wie Milch, 
Waſſer zu Gi 1c); crines sanguine concreti, 
Virg., = jufammenflebend; in lapidem concres- 
eere, Plin, zu Stein zufammenwadfen; tp. 
poct, concretus dolor, Ovid., der fi nicht in 
Thränen ergießt. 2) fib verdichtend entfteben = 
wadfen (Hügel dur Anfhwemmung:c.); quanto 
prolixior lana in pecore concrescit, Colum., 
wächst; tp. gleichf. erwachſen, entficben , Cic. 
Pis.9. 3)ganj zuſammenwachſen; ossa con- 
ereta, Plin., = ohne Marf, 

Conorötlo, ónis, f. 1) Berdichtung, Cie. 2) 
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mortaiis, bad Materielle, die Materie (bem Gei- 
fligen entgegengefegt), id. 

1. Coneretus, = dicht, feft, f, unter Conereseo, 

2. Concrétus, us, m. die Verdichtung, succi, 
Plin. ( Vérg. G. 2, 318. wird beffet coneretam als 
concretum gelefen]. 

Concriminor, f. heftig Klage führen, Plaut. 

Concrispo, äre (nur im partic. concrispans 
u. concrispatus vorkommend) 1) in Fräufelnde 
Bewegung fegen, Vitr. 2) ſchwingen (eine Bafı 
fe), Ammian. 

Concrüclo, äre, febr martern, Luer. 

Conerustàtus, adj. mit einer Rinde über: 
gen, Aumian. 

Concübina, ne, f. eine Beifchläferinn, Buhle⸗ 
rinn, Cic., Tac. 

Concübinätus, us, sn. die Nebenehe, eine Art 
morganatifcher Ehe. 

Concübinus, i, m. ber Beifchläfer, Buhle, Plin. 

Concübitus, us, m. bad 3ufammenfliegen, Prop.; 
bef. Beiſchlaf, Begattung, Cic. 

Concüblum, i, »., noctis, die erfte Schlafzeit, 
Plaut. 

Coneüblus, adj., nox, bie erfte Zeit des Scha— 
fed, Cic. 

Concübo, üi, Itum, 1. 1) ín Menge zufammen: 
liegen, Prop. 2) bei Jemd liegen, Semb beigla 
fen, Cie. 

Coneulcätlo, onis, f- baó Zufammenftampfen 
(mit ben Füßen) 3. 9. des Waſſers, Plin. 

Conculeo, 1. zufammentreten, eftampfen, Cat; 
tp. a) niedertreten, mißhandeln (Jemd, e. Land), 
Cic. : b) mit Füßen. treten, verachten, id. 

Concumbo, ére, bei einem od. einer Schlafen, 
Ovid. 

Concäplo u, Concüpisco, Ii (ivi ), itum, 3. eifrig 
nad ctm. fireben, etw. begehren, Cie. [v. con- 
cupio findet fid) nur concupiens, Enn. ap. Cie] 

Concüro, àre, wohl beforgen, Plaut. 

Uoncurro, eurri (0b. cücurri), cursum, 3. 1) 
zufammenlaufen (v. Süepreren) ; inter se, cum 
aliquo od. bloß concurrere, ftreiten, fechten (mei 
ob. mehrere); acie, Vellej., eine Schladt I 
fern. 2) zufammenftoßen (3. B. zwei Shift, 
Berge, Bucftaben); tp. a) fich gutragen, fid ct: 
eignen, Cic. ; b) zufammentreffen (gewiſſe Um⸗ 
ſtaͤnde, Termine 1c.), id. 3) wohin laufen et. 
flieben (feine Zuflucht nehmen), id. gs. HN 
ſchließen, y. S. der Mund (vor Angft, Scham), id. 

Concursátfo, önis, f. 1) bad Zufammenlaufen 
(Meprerer), Liv.; bef. = unregelmäßiger Angrif 
(in einem Treffen), das Plänkeln, Curt. 2)das 
Hins u. Herlaufen ( Mehrerer od. Eine); decem- 
viralis, Cic., bad llmperreifen ver Decemvirn in 
ben Provinzen, Igleichſ. ängſtl. Hin» u. frt 
laufen; tp. Aengftlichkeit, Sen. 4)tp. baé Zutreffen 
(der Träume), Cie. 

Concursätor, oris, m. €. Plänkter, Liv. 

Concursätörlus, adj., pugna, bad Scharmüfel, 
Ammian. 

Concursío, onis, f. 1) bad Zuſammentteffen 
mehrerer Dinge, Cic. 2) bad unangenchme wit 
derbolte Zufammentreffen gewiſſer Worte 00. 
Budftaben, id. 

Coneurso, 1. 1) intr. bin» u. herlaufen, Cie, 
Liv.g. 2) er. bereifen, befuchen, provinciam, 
Cie. ; omnes domos, id.. v.Haus zu Hans geben. 

Concursus, us, m. 1).baé Zufammenlaufen, 
⸗ommen (v, Hlüffen, Menfhen); lunt voneu 
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sus, Cie., cd entftebt e. Zufammenlaufen ber 
Leute; bef. 2) = feindlihes Zufammenlaufen, 
Streit, Kampf, Angriff. 3) das Zufammentreffen, 
de Bereinigung (3. 3B. v. Atomen, der Sonne 
u. des Mondes, tp. mehrerer Umſtände), Cie. p. 
H das Zufammenziehen, Schlichen, 4. B. des 
Munded, Quint. 

Coneusslo, onis, f. 1) bad Schütteln (cines 
Gefäßes 1c.), Colum, e. 2) e. Grbbeben, Sen. 

Concussus, us, m. 1)ba$ Schütteln, Plin. 2) 
die Erfchütterung, Lucr. 

ConcütIo, cussi, eussum, 3, 1) überp. ſchütteln 
(den Kopf); frameas, Tac., mit Geräuſch bewe⸗ 
gen; arma manu, Ovid., ſchwingen, ſchleudern; 
tp. se, fich ſchüttelnd unterfuden = fi) prüfen, 
Hor. 2) beftig fchütteln = erfchüttern (die Erde, 
das Meere); tp. a) erfdüttern (Jemds Macht, 
den Staat ıc.); concussa fides, Lucan., vermin⸗ 
derter Eredit, aber bei Tac., =erfchütterte Treue; 
5) erídüttern = Ängftigen, Sall., Virg.; c) lei« 
denfhaftlich aufregen ; concuti, Sen., (n Affect 
geratben; d)aufrütteln, zur Thätigkeit antreis 
ben, pectus, Virg.; se, Juven, Flor., = fiij er— 
heben zur Race. 3) zufammenfchlagen, manus, 
Nen 
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Condälfum, i, s. €. Ring (wie ihn die Glas 
ven trugen), Plaut. 

Condecet, Plaut,, = Decet. 

Condécóro, 1. ſchmücken, anorbnen, Ter. 

Condemnator, oris, sm. €. Ankläger, Tac. 

Condemno, 1. 1) befhuldigen, anflagen (ges 
richtlich u. außergerichtlich), Cic. e. 2) Jemdo 
Beftrafung dur Anklage erwirfen, id. e. 3) vere 
urtpeilen; — sibi, Cic. Verr. 2,8., die Buße, 
die einer zahlen muß, fi felbft gufpredpen. 

Condenséo, ere, 2. — Condenso, Lucr. 

Condenso, 1. verdichten. 

Condensus, adj. dicht, gedrängt, Liv., Virg. 

Condepso, üi, ére, zuſammenkneten, Cat. 

Condico, xi, ctum, 3, 1) ctt», verabreden, Ju- 
stin. e. 2) alicui, Cic., ob. alicui coenam, Buet., 
od. ad coenam, Plaut., fi) bei einent gum Effen 
anfagen. 

Condigne u, Condignus, = Digne, Dignus, 
Plaut. 

Condimentárfas, adj. zum Würzen bienenb, 
Plin. 

Condimentum, i, n. bie Würze (aud) tp., 3. 9. 
sermonis), Cic. 

Condio, ivi (Ti), itum, 4. 1) würzen (eine 
Speife), Cic.; tp. eine Rede 1c.), id. 2) einma« 
den ( Arüchte), Colum. ; it. einbalfamiren (einen 
Todten), Cic.; tp. mildern, lindern, 5. 88. tristi- 
tiom temporum, Cic. 

Condiscipüla, ae, f. eine Mitfchülerinn, Mart. 

Condiscipülätus, us, m. Schulfreundfchaft, 
Nep. « : 

CondiscIpülus, i, m. c. Mitfhüler, Cic. 
Condisco, didici, 0, S. 3. forgfältig, vollftäns 
dig Icrnen, erlernen, Cic. 

Conditäneus, adj. eingelegt, eingemacht (Früch⸗ 
te), Varr. 

Conditiclas od. -tius, adj. eingelegt, einge⸗ 
mad$t (Speifen), Colum. 

1. Conditfo, onis f. 1) bad Würzen (einer Spei⸗ 
fe 1c. ), Cic. 2) ead Einmachen der Früchte, id. 

2. Condítio, önis, f. 1) age, Stand, Zuftand, 
Beſchaffenbeit, Berpältniß (v. Perfonen u. Ga» 
Heu). 2) Sorffjfag, Forderung, Bedingung, 
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Vertrag; sub enconditione, unter ber Bebingung, 
Cic. 3)die Wapl, bie man fat, id. 4) Gelegenñ⸗ 
beit zur Verheirathung eines Mädchens; condi- 
tionem flliae quaerere, Liv., eine Partie, einen 
Anftand für feine Tochter fuden; it. die Heirath 
felbft , u. 5) (als Concretum) die Braut, bet 
Bräutigam; auch: ber Buble, Cic. Coel. 15. extr, 

Conditivum, i, n. e. Grab, Sen. 

1.Conditor, óris, m. ber etiv. roürgt ob. ſchmack⸗ 
baft madt. 

2. CondItor, óris, m. der Urheber, Stifter, 
Gründer 9. etw., Cie.g; rerum, e. Gefchichte 
fdreiber, Plin.; fo aud) conditor affcín, Tibull. 

ConditórTum, i, n. 1) €. Sarg, Plin., Suet. 2) 
eine Gruft, Plin. Epp. 

Conditüra, ae, f. 1) fhmadpafte Zubereitung 
der Cpeifen, Sen. 2) das Einmaden ber Früde 
te; Colum. 

Condo, dTdi, dTtum, 3. 1) wohin thun = auffte 
ben (Geld, Getraibe, Staatspapiere e); aliquem 
in carcerem, Cic. e, einen gefangen fegen, eine 
fiefen; in sepulero, Cic, terrà, Virg., beíe 
fegen, begraben; ensem in pectus, Ovid., in 
pectore, Virg., ftofen in1€.5 tp. poet. a) diem, 
noctem, Hor., zurüdiegen, verleben, vollbrine 
gen; b) zurüdfegen = verbergen, Her., Virg. 2) 
zufammenthun = zufanmenfügend bilden, grüne 
den, errichten (Solf, Stadt, Buch); tp. laudesal = 
eujus, Virg., befd)rciben; jus jurandum, Plaut., 
aurea secula, Virg., begründen, fcftfteffen, j 

Condöc#fäcio, feci, factum, 3, unterrichten 
(einen Menfchen), abrichten (e. Thier), Cie. 

Condóceo, cüi, ctum, 2. unterrichten, abrich⸗ 
ten, Plaut. e. 

Condüchätes, is, m. Fluß in Indien, der ín 
ben Ganges fällt, jc&t Gunduk, Plin. 

Condólesco, üi, 0, S. 3. Schmerz ob. Betrübs 
nig empfinden, Cic. 

Condönätlo, onis, f. Schenkung, Cic. 

Condöno, f. 1) ſchenken, — aud a)= 
überlaſſen, Preis geben, aufopfern, z. B. vitam 
rei publicae, Sall.; bRſchenken, erlaſſen (eine 
Geldſchuld, eine Strafe); alicui scelus, eri- 
men, id., Cic. (verzeihen); alicui aliquid, ete 
nen ju Liebe etw. verzeihen ob. nicht achten (3. 8. 
eine Beleidigung), Cic., Caes. 

Condormio, ire, entfchlafen, Suet. 

Condormisco, ivi, itum, 3. einfchlafen, Plaut. 

Condrüsi, órum, m. Völkerſchaft in Gall. Bel- 
gica, Caes. 

Condüctbilis, adj. nüglich, zuträglich, Plaut. 

Condüco, duxi, ductum, 3. 1) zufammenfüh« 
ren, zuſammenzieben (3. 9. Truppen), Caes. f. 
2) gleichf. zufammenzichend bilden = erzeugen p; 
pott. corticem, Ovid., cine Rinde bilden; nu- 
bila, id., Dünfte bilden (e. Fluß). 3) (= obdu- 
cere) vulnus cerà, Lucan. 4)= gerinnen mae 
hen (Milch), Colum. 5) tp. an fich ziehen ob. 
bringen = pachten, mictpen, Cic. £; it. einen ere 
faufen, Plaut.; dann bef. etw. für Geld überneh⸗ 
men (cinen Bau), Cic. e. 6) (9. Dingen) zu 
etw. beitragen, nüglich, dienlich fepn, Cio. 

Conducticfus od. -itius, adj. gemiethet, bee 
zahlt; exercitus, Miethhcer, Nep. 

Conduetio, önis, f. 1) bad Micthen ob. Pach⸗ 
ten, Cic. 2)Berbindung des Obere u. lintere 
fages in einen Schluß, id. 

Conductor, öris, m. 1)ber etw. (3. B. zu 
bauen) übernimmt, Entrepreneur, Cio. 2) der 
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Er miethet ob. bezahlt (3. 8. Schaufpieler), 
aut. 

Conductum, i, n. c. gemíetbeted Haus, Cic. 

Condüplicätio, ónis, f. 1) Berbopplung ſ(ſcherz⸗ 
pe = Umarmung, Plaut. 2) (in einer Rede) 

iederholung beffciben Wortes (bed Nachdrucke 
wegen), Auct. ad Her. 

Condüplico, 1. verdoppeln; corpora, Plaut., 
flá umarmen. 

Condüro, 1. poct. härten, Lucr. 

Condus, i, m. der Sflave, der die Vorräthe 
unter ber Aufficht batte; der Speifemeifter, Plaut. 
Cond; lóma, ätis, n. (gr,) eine Aftergeſchwulſt, 

els. 

Condjlon, i, n. ſehr hohes Kaftell in Zpeffae 
lien, fübf. vom Olympus, Liv. 

Condj$lus, i, za. (gr.) bad (Seleuf ved Rohres 
od, bad Rohr ſelbſt, Mart. 

Confäbricor, 1. bilden, machen, Gell. 

Confabülor, 1. 1) ſchwatzen, plaudern mit cls 
nent, Plaut., Ter. 2) tr. rein cum aliquo, etw. 
mit einem befpreden, Plaut. 

Confarreätlo, önis, f. förmliche (u. ftrengere) 
Berheirathung (wobei mit far geopfert wurde u. 
zehn Zeugen gegenwärtig waren), Plin. 

Confarreo, 1. epellh verbinden, Tac. (f. con- 
farrentio ). 

Confätälis, adj. mit burdjó Verhängniß bes 
ſtimmt, Cic. 

Confectío, ónis, f. 1) das Zufammenbringen 
(bed Tributs), Cic. 2) SWerfertigung, Bollen» 
bung (eines Buches, Krieges 1c. ), id. 3) Das Zus 
faınmenarbeiten der Speifen = Zerfauung, id. 

Confeetor, oris, sn. 1) eer Bollender, Been— 
biger (eine Geſchäftes, Krieges), Cic. 2) der 
etw. vernichtet (wie bad. Gener), id. ; ferarum, 
Suet., ber fie erlegt. 

Confectüra, ae, f. Zubereitung, Plin. 

Conferclo, si, tum, 4. gufammenftopfen, bicht 
gufammenbrángen, Liv.; se, Varr. 

Confero, contüli, collatum, conferre, 1) zu— 
fanmenbringen (Hola, Gel, Gietraibe); capita, 
Cic., zuſammenſtecken; manus, id.; Y Caes.; 
poct, Martem, Ovid., c. förmliches Treffen lies 
fern; se alicui, Virg., mit einem fantgemeüt 
werden; gradum, Pfaut., Virg., zu einem berans 
fommen; collato pede, Liv., Mann gegen Dann, 
tp. gemeinfchaftlig verhandeln, sermones, Cic., 
mit einander reden; consilia, Ter. p, mit einans 
ber überlegen; coram ob. inter se aliquid, Cic., 
ctio. gemeinfchaftlich beſprechen. 2) mopin brin⸗ 

en (nad Haufe); se Rhodum, id., fid) nad 

bobud begeben; legiones in mediam aciem, Hirt. 
(ftellen); tp. aliquid in historiam, Cic., gefhichte 
lid) verfaſſen; beneficia, munera in aliquem, id., 
Woblthaten erzeigen, befdenfen; tempus in, cu- 
ram ad e, id., Zeit, Sorgfalt verwenden auf 1€; 
in aliud tenipus, id., auf eine andere Zeit vere 
fdicben; culpam in p, Ter., die Schuld auf cie 
nen fohicben ; rem ad aliquem, Cie., einem bie 
Gad (zur Entfheivung) übertragen; verba ad 
rem, Ter., d. Worten zur That fommen; in 
tranquillum, Plaut., aur Ruhe bringen; se in be- 
luam, Cic., verwandeln. 3) wohin richten, 3. D. 
feinen Weg nad) 1€., Cic.; tp. nnimum hue, Ter. 
4) tp. dient feyn gu etiv., alicui rei, u. ad ali- 
quid, Cic., Plin. 

Conferrümino, 1. zufammenlöthen, Plin. 

Confertim, adv. dicht, gedrängt, Liv. 
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Conferva, ae, f. Bailerfaden, eine Art Waſſer⸗ 
gewächs, Plin. 

Confervefäclo, ére, 3. heiß madjen, Laer. 

Confervesco, büi, o. S. 3, 1) zufanmempade 
fen (noden), Cels. 2) fü erh gen, Vitr. ; tp. 
(3. 9. ber 3orn), Hor. 

Confessio, ónis, f. Sefenntnig, Cie. 

‚Confessus, adj. ausgemacht, unbezweifelt, 
Cic.; in confesso esse, Sen., unbezweifelt fepn 
(eine Sache); ex confesso, unbezweifelt, Sen.; 
in confessum venire, ausgemadt ob. befannt 
fep, Plin. Epp. 

, Confestim, adv. alfogleich, alsbald, unverzäg- 

lit, Cie. 2. 
, Confestinatfo, ónis, f. die Eile, Appul. 
Confibüla, ae, f. die Dotyfíammer, Cat. 
Conficio, feci, fectum, 3. 1) 3u Stande brin- 
E jufammenbriugen , aufbringen (c. eer, 

eld tc.); centurias, Cic., fid) die Stimmen der 
Gcnturien verfibaffen. 2) zu Stande bringen — 
vertertigen, machen (e. Kleid, einen Ring zc.); 
tp. sollicitudines, malum, Ter., Kummer, linglüd 
verurfachen ; alicui reditum, Cic., maden taf 
einer zurüdfchren darf. 3) vollbringen, vollen» 
ben (Reife, Befehl, Krieg, Amt ıc.); centum 
annos, id., 100 Jahr alt werden, 4) gleichf. gue 
ſammenarbeiten, 3. B. Speifen, b. b. fie zer 
fauen, id. g; it. verbauen, verarbeiten, id. p; 
tp. a) überg, erichöpfen, in hohem Grade fchtwä«- 
den, aufreiben, provinciam, bostes etc., befic» 
gen; patrimonium, burdbringen; b) auftciben, 
tödten; se, fih aufreiben, Liv.; conflei, fi 
vor Gram fur aufreiben, vergehen, Cie.; con- 
fectus, geſchwächt, erfhöpft, id. e. 

Confictio, unis, f. Erdichtung, Cie. 

Confidens, adj. 1)beberst, felbfivertrauend, 
Plaut., Ter. 2) dreift, verwegen, unverſchämt, Cie. 

Confidenter, adv. 1) beherzt, Cie. e. 2) breíft, 
fred, unverfchämt, Ter. 

Uonfidentía, ae, f. 1) Zuverfit, Plaut. 2) 
Dreiftigfeit, Unverſchämtheit, Cie. 

Confidentilöquus, adj. dreift rebenb, Plaut. 

Confido, fisus sum, 3. 1) ſich auf etw. verlaſ⸗ 
fen, alicui u. aliquo. 2) zuverfihtlih glauben 
(taf 1c.), Cic., Liv. 

Configo, xi, xum, 3. 1) befeftigen, verbinden 
(mit Nägeln), Caes. e. 2) turdjbopren, 3. 8. init 
einer Waffe, Cie. p; tp. alicujus sententiis con- 
figi, unthätig gemacht werben, id. 

Configüro, 1. (au etw. od, nah mehrerem) 
bilden, Gell. 

Confindo, = Findo, Tibull. ” 

' Confingo, finxi, fictum, 3. bilden (e. Nef), 

Plin.; tp. auétenfen, erbichten, Cic. 

Confinis, adj. angrángenb, Caes. p; typ. ähn⸗ 
lich, verwandt, Quint. 

Confinfum, i, v. das Zufammengrängen, bie 
Gränzfheide (zweier Acder, Gebicte), Caes.; 
tp. Annäherung, Nähe zweier Dinge decern ‘u, 
der Nacht), Ovid. (des Guten u, Böfen), Colum. 

Confio, fieri, gefchehen, zu Stande fommen, 
Ter., Caes. 

Confirmäte, adv. fräftig, Auct. ad Her. 

Confirmätlo, onis, f. 1) Befchtigung (der Frei⸗ 

cit), Cie. 2) Stärfung (des Muths), daher = 
rofl, id. e. 3) Beweis, Beftätigung, Bewahr⸗ 

beitung, Caes., Cic.; (In der Rhetorik) Beweis⸗ 
führung, id. 


349 Confirmator —Confluens 


Confirmátor, óris, sn. pecuniae (Gewährleis 
fitr), Cic. 

Confirmátus, adj. 1) art (Muth), Cic. 2) 
muthvol, muthig, Caes. 3) erwiefen, gewiß, zus 
prrlüffig, Cic. NAE 

ConfirmItas, ätis, f. Dartnádigfeit, Plaut. 

Confirmo, 1. feft machen, befeftigen (einen 
Jahn 1c.); tp. se, Cic., fid) (v. einer Krankheit) 
erholen; manum, id., feine annfchaft verftäre 
fen; animum, id., pacem ete., = befeftigen; mi- 
lites, Caes., ben Soldaten Muth einfprechen, fie 
ermutbigen; aliquem libertati, id., einen für bie 
dteiheit anfeuern ; aliquem. confirmare g, Liv., 
einen dahin zu bringen fuchen, daß er ıc.; ali- 
quid confirmare alicui, verfihern (ald wahr); 
Miquid argumentis, Cic., beweifen. 2. 

Confiscätio, onis, f. bie Gonfidcation, Einzies 
dung v. Jemds Bermögen, Flor. 

Confisco, l. 1) in der Kaffe aufheben, Suet. 
2) confisciren, einziehen (in des Kaifers Kafle); 
Jiquem, Jemds Vermögen, id. 

ConfisTo, ónis, f. das Bertrauen, Cic. 

Confiteor, fessus sum, 2, 1) befennen, geſte⸗ 
den, Cie. 2) zeigen, anzeigen (bag ian 3. B. 
lt), Plin. Epp. etc.; f. aud? confessus. 

Conflaccesco, ére, völlig ermatten ot. nad» 
laſſen, Gell. 

Conllägrätlo, ónis, f. bad Brennen, ber Brand, 
Sen. 


Conflägro, 1. 1) intr. in Flammen aufgeben, 
frörennen; tp. invidià, febr verpaft werden, Cio. 
2) tr. verbrennen, verzehren; urbs incendio con- 
llagrata, Auct, ad Her. 

„eeöhtäre, ae, f. bie Schmelzung durchs Feuer, 

In. 


Conflexus, adj. gebogen, gefrümmt, Plin. 
Conflictätlo, ónis, f. 1) das Zufammenfcfas 
gm, Appul. 2)tp. ber Streit, Quint. 

Conflicto, ónis, f. 1) das Zufammentreffen 
(eier Zóne), Quint. 2) tp. der Streit, Cic. ! 
Uonflicto, 1. 1) eigtl. anfdjfagen; tp. befchä- 
gen, in Nachtheil bringen; conflictari aliqua 
durch etw. (3. 8, durch Krankpeit, Durft, ftum» 
Der yc) geplagt werden; bei Tac. Hist. 3, 82, 
nflietari allein = im Gedränge feyn. 2) tp. 
enfictari, Cie. (u. bei Ter. Phorm. 3, 2, 20. 
“nfictare) cum aliquo, mit einem ftreiten, im 
ampfe liegen. 

Confietor, 1, f. Conflicto. ' 
Conflictus, us, mm. bad Zuſammenſchlagen 
(feier Dinge), Cie.; tp. Geil. 

180, ixi, ctum, 3. eigtl. zuſammenſchla⸗ 

91 0) tr. vereinigen (gemiffe Dinge), Luer.; 
? figere cum, vergleichen mit etm., Cic. 
Dir. fámpfen, ftreiten (aud) vor Gericht), Cie. 
Conflo, 1. f) anbfafen. 2) durd Blafen flüffig 
mam — ſcmelzen (3. B. €13); inensem, Virg., 
R rinm Schwerte bilden (3. 38. cine Senfe); tp. 
‚Mteinigen; consensus paene conflatus, Cio., 
"rfömolzen); b) ju Stande bringen, aufbrin« 
in (Heer, Geb); aes alienum, Sall, Schul 
" majen; rem, Luer., Reichthümer crmere 
in E verutſachen (Sorgen, Uneinigfeit, Krieg, 


——* 1. berunterwallen (c. Gewand), 
—38 1) partic. 4, 88, Rhodanus, Lepid: 


© Épp. — ba, wo er fid) mit bem Arar vers 
mg. 2) afá Subst, (aud im Plur., Liv.) ber 


350 


Zufammenfluß, der Ort, wo zwei Flüffe fid vere 
einigen. Daher Confluentes, ium, f. die am Cine 
fluffe der Mofel in den Rhein gelegene Stadt 
Coblenz, Suet., Flor. 

Conflüio, fluxi, luxum, 3. zufammenfließen (aud) 
v. Menſchen, 3. 98. in eine Stadt); tp. laus, ho- 
nos confluit ad, Ruhm, Anfepen fließt einem 

u, Cie. 

; ConfödYo, fodi, fossum, 3. 1)umgraben Varr.p. 
2)durchbopren, niederftoßen, Cic. ; tp. t^t judi- 
ciis confossus, Liv., gleich]. burdbobrt 3)no- 
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, is confodere, Plin. Epp., durchſtreichen. 


Confoedo, 1. völlig beſudeln, Appul. 

Conföre, = futurum esse, Ter. 

Conformätfo, onis, f. 1) die Bildung (bed Gee 
fiht8); vocis, Cic., Mugdrud der Stimme; ver- 
borum, id., Anordnung der Worte; sententia- 
rum, Quint., rednerifche Figur. 2) conformatio 
(animi), Begriff, SSorftellung, Cic. 3) — pro- 
sopopoiia, Auct. ad Her. 

Conformo, 1. gehörig einrichten, bifden (Me 
Belt, eine Rede 1c.) ; niores, hominem, Cic., bil« 
ben; se ad alicujus voluntatem, fid) nad Jemds 
Willen richten, id.; imaginem rei, entiverfen, 
Auct. ad Her. 

Confornico, 1. wölben, Vitr. 

Confrágosus, adj. holperig, uncben, Liv.; tp. 
versus, Quint., holperige Verſe; conditiones, 
Plaut. (ſchwierig). 

Confrágus, adj. — Confragosus, Lucau. 

Confrémo, üi, 0.8. 3. laut, art murmeln, rau⸗ 
(den, Ovid. 

Confríco, 1. reiben; tp. alicui genua, Plaut. 
Ciperzp.), eigtl. einen an ben Knicen berühren = 
ihn inftinbíg um etw. bitten, 

Confringo, frégi, fractum, 3, zerbrechen; tp. 
tesseram, Plaut., die Freundfchaft aufheben, die 
Treue breden; rem, id., fein Vermögen vers 
tbun; consilia alicujus, Cic., yernidten; clau- 
stra naturae, Lucr., burdbringen. 

ConfügTo, fügi, fügItum, 3, feine Zuflucht nep» 
men (aud tp.), Caes., Cic. 

Confüglum, i, n. Zuflucht, Zufludtsort, Ovid. 

Confulgeo, ere, überaug glänzen, Plaut. 

Confundo, füdi, füsum, 3. 1) zufammengicßen; 
confundi, Virg., fi vermiſchen (c. Fluß mit eis 
nem andern); tp. a) vermifchen, Cic. ve; b) vers 
wirren; foedus, Virg., verlegen; animos au- 
dientium, Liv., aud ber Faſſung bringen, beſtür⸗ 
en. 2)mobin gießen ob. tbun (Wein 1.); tp. 
Paufig od. überall anbringen (etw. in einer Res 
de), Cic. 

Confüse, ade. verwirrt, unorbentfíd, Cic. 

Confüsim, adv. verwirrt, ungchörig, Varr. 

Confüsfo, önis, f. 1) Vermiſchung, Appul.; 
tp. à) conjunctio confusioque virtutum, Cio. (Bers 
einigung); b) Verwirrung, Unordnung; suffra 
giorum, ivenn, ohne Beobachtung der einzelnen 
Centurten, Mann für Mann geftimmt wird, id. 
2) confusio oris, Tac., bad Erröthen. 

Confüsus, adj. 1) verwirrt, unorventlic, 3. B. 
sufliagium, Liv. (f. confusio). 2) verwirrt, bee 
ſtürzt, außer Faffung, Liv., Tac. 

UonfutátIo, onis, f. bic Widerlegung, Auct. 
ad Her. 

Confüto, 1. eigtl. = dämpfen , niederfchlagen 
(etw. Aufbraufendee); tp. 3. B. audaciam ali^ 
ieujus, Cic., it. widerlegen, argumenta, id. 

Confütüo, ére, ehelich befchlafen, Catull. 
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Confüitüras, partic. wa6 fif zutragen wird, 
Plaut. 

Cong?lasco, ére, völlig gefrieren, Gell. 

Congelätlo, ónis, f. ta$ Gefrieren, Plin. 

Congelo, 1. 1) tr. gefrieren machen; lac, Co- 
lum., bie Milh gefteben machen; congelari, id., 
eo did werden. 2) intr. gefrieren; poet. 
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d verdichten, verhärten, Ovid.; tp. otio, Cic., _ 


völlig unthätig werben. 

Congéminátio, ónis, f. (fcherzb.) bie Umar⸗ 
mung, Plaut. 

Cong#mino, 1. verdoppeln (die Hiebe), Virg.; 
securim, id., wiederholt mit der Art hauen. 

Congémo, üi, 0.8.3. 1) auffeufzen, Cie. 2) 
Aliquid, Lucr., über etw. feufjen, cd befeufgen. 

Congéner, éris, adj. v. gleichem Gefchlechte, 
Plin. 

Congéneérátus, partic. 1) angcboren, Colum. 
2) v. gleihem Schlechte, b. 9. gleicher Wurzel 
(in ®orten), Varr. 

Congenitus, partic. zugleih geboren od. ge» 
wachſen, Plin. 

Conger, gri, tn. ( Qr.) e. Meeraal, Plaut., Ter. 


. Congeries, ei, f. 1) c. Haufen (Holz, Leichna⸗ 


me), Ovid.e. 2) Anhäufung v. Beiwörtern (in 
einem Cage), Quint. 

1. Congéro, gessi, gestum, 3. 1) jufammen- 
tragen, bringen (Erde); saxa, poct. = werfen 
auf ıc., Sen. Tr. ; ictus od. plagas alicui, Val. Fl., 
Phaedr., einem Hiebe beibringen ; palumbes 
congessere, Virg., haben cin Weit gebaut; os- 
oula, Ovid., fid) füffen; tp. in aliquem (alicui, 
Tac.), auf einen häufen, übertragen (Auszeiche 
nungen, Befchuftigungen ꝛc.). 2) etw. wohin 
tbun, fleden (einem in ben Mund 2c.); tp. a) 
aliquem in serinonen, Cic., mit in die Rede eins 
flebten; b) verwenden (Gelb 2c), Sen.; cau- 
sas alicujus rei, Cic., bie Schuld v. etw. auf 
einen ſchieben. 

2. Congéro, önie, m. €. Dicb (der an fi rafft), 
Plaut. 

Congerro, ónis, m. c. Kamerad, ber mit einem 
plaubert, Spielgenoffe, Plaut. 

Congesticlus ob. -itfus, adj. zuſammenge⸗ 
bäuft, getragen, Caes. 

CongestIo, onis, f. das 3ufammentragen, Aufe 
häufen (v.Erde), Vitr.; fossarum, Ausfüllung, id. 

Congestus, us, m. 1) bic Zufainmentragung, 
Anbäufung, Cic. e. 2) ber Haufe; tp. eine Menge, 
Mafle, Tac. 

Conglalis, adj. einen Congiue faffenb, Plaut. 

Conglärlum, i, n. €. Geſchenk v. bem Maße 
eines Gongiud (Del od. Wein); tp. übh. e. Gee 
ſchenk (an bad Boll, an Soldaten 1c. ), Cie.; 
multa habere congiaria, Liv., bem Volke ſchon of» 
ter Gefdenfe gemadt haben. 

Conglärlus, adj. was einen Eongius faßt, 
Cat. 

Conglus,i, m. €. Gongiud (fed sextarios hale 
tend, od. ber achte Theil ciner Amphora), Liv. 

Congläcto, 1. 1) au Eid werden; tp. tribuna- 
tus alicui conglaciat, fein Tribunat gcht unthätig 
vorüber, Cael. ín Cic. Epp. 2) conglaciari, Plin., 
zu Eis werben. 

Conglisco, öre, eigtl. entglimmen; tp. empors 
madfen (c. Geflecht), Plaut. 

Conglöbätlo, önis, f 3ufammenbáufung (v. 
Dingen od, Menſchen), Sen. 

Conglöbo, 1. zufammenballen; oonglobari, 
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fid) zufanımenballen; se conglobare ob. conglo- 

bari, fi zufammenhäufen (v. Menſchen), Cic.; 

definitiones conglobatae, id., = coacervatae. 

E Conglömöro, 1. zufammenrollen ob. »wideln. 
acr. 

Conglütinätlo, ónis. f. tp. Jufammenfügum 
(ber Worte), Cie. f — 

Conglütino, 1. eigtl. zuſammenleimen, ob. kle⸗ 
ben (eine Bunde); bap. übh. eng verbinden 
(mie der Ralf), Vitr.; tp. a) zufammenfügen ; 
voluntates , Cic. vereinigen; amicitias, id. 
fließen; b) audfinnen, 3. 8. c. Mittel, Plaut. 

Congraeco, 1, (auf griedifche, üppige Art) 
verpraffen, verfubeln, Plaut. 

CongrátülatIo, = Gratulatio, Val. Max. 

Congràtülor, — Gratulor, Liv. 

Congrödior, gressus sum, 3. 1) zuſammen⸗ 
fommen (zum Befude), Cic. e ; aud aliquem, 
Plaut. 2) feindlich yufammentreffen, ſtreiten mit 
ciuem (auch vor Gericht), Cic. p. 

— — adj. vereinbar, geſellſchaftlich, 

c. 

CongregátIo, ónis, f. Bereinigung, Cic. ; tp. 
(ín einer Rede) fhlichliche Aufzählung der Haupt» 
Bass criminum, gehäufte Aufpuldigungen, 

uint. 

Congrégo, 1. zufammentreiben (ble Schafe), 
Plin.; tp. vereinigen, verbinden, Cic. 

Congress]o, önis, 1) 3ufammenfunft 
(freundliche), Cic. 2) Zufammentreffen (feind» 
liches), ein Angriff, Justin. 

Congressus, us, »ı. 1) Jufammenfunft (oft 
aud: = Unterredung); venire in congressum 
alicujus, Cic., mit einem aufammenfommen. 2) 
Berbindung (mehrerer Dinge), Luer. 3) feind« 
liches Zufammentreffen, Kampf, Streit, Cic. 

Congrüens, adj. paſſend, ſchicklich, harmonisch 
(v. Zönen), Liv. 

Congrüenter, adv. übercinftimmenb, 
meífen, Cic. 

Congrüentla, ae, f. 1) llcbereinftimmung, Suet. 
2) Ebenmaß, Proportion, Plin. Epp. 

Congrüo, grüi, o. S. 3. aufammenfommen, 
zufammentreffen, 3. 88. die Sterne in ihrem taufe, 
Sen. ; tp. a) jufammentreffen= angemeffen fepn, 
übereinftimmen mit ıc. (3. 8. in Sprade, Ge: 
finnung ıc.); congruit, cc paßt, ſchickt fip, Cic., 
Quint.; b)der Zeit nach zufammentreffen, über» 
einftimmen, Cic. 

Congrus, i, m. = Conger. 

» —— adj. übereinſtimmend, angemeffen, 

vid. 

Conlfer, féra, ferum, adj. fegelförnige Früchte? 
tragend, Plin. 

Conlger, gera, gérum, = Conifer, Catull. 

Cönila u. Cunila, ae, f. cine Pflanze aus ber 
Gattung origanum, Plin., Colum. 

Y Cónisco, are, (gr.) mit ben Hörnern ftofer, 
‚ucr. 

Cönisterfum, i, n. (gr.) ber Maß in der Pan 
läftra, wo fid) bie Ringer nad) der Salbung m t 
Sand beftreuten, Vitr. 

Conjectànéa, órum, m. c, Notizenbuch, Gel. 

Conjeotätlo, onis, f. Bermuthung, Plin. 

Conjeotlo, ónis, f. 1) baé Werfen (der Gs 
fhofle), Cic. 2) tp. a) die Zufammcenflellun; „ 
annonae, des Getreidepreiſes, Cie. Verr. 3, 82. 5 
b) —“ Erflärung, Deutung (ber Zröı e 
me), id. | : 


ange» 
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Conjeeto, 1. zufammenwerfen ob. —— Gell.; 
tp. en =fchließen, vermuthen, muth⸗ 
16, 


Cowector, öris,m. c. Deuter, Errather(Traums 
Deuter, Weiffager), Cic. 

Conjectrix, cis, f. eine Zraumbeuterinn, Weiſ⸗ 
fagerinn, Plaut. 

Conjectära, ae, f. 1) Muthmaßung, Bermus 
tung; conjeeturä aberrare, Cic., falfd) verimue 
then; conjecturà aliquid assequi od, (D id., 
errathen, p Seien der Träume, ber Wahr«- 
jeiden ıc., Bahrfagung, Traumdeutung, Cic. v. 

Conjectürälis, adj. auf Bermuthungen berue 
had, muthmaßlich, id. 

Conjeetus, us, m. 1) zufanmengehäufte Maffe 
(9. Materie, Waffen). 2)dpas Werfen (der Pfeilee); 
venire ad teli conjectum, Liv., in bie Schußweite 
kommen; brachii, Luer., dad 9(ufftemmen des 
Arnd; oculorum, U. tp. animorum in, Cic., die 
Richtung 1c. 

Conjício, j8ei, jectum, 3. 1) etw. an einen ge» 
wiſſen Ort din werfen ob. werfend bringen; pal- 
lium in collum, Plaut., werfen; vincula collo, 


Qvi, fie dem Halfe ummwerfen; galeas igni, _ 


Virg., ind Feuer werfen; ferrum in guttura, 
Orid., jaculum inter ilia, id., = werfen, ſchleu⸗ 
dem; eultros in aliquid, id., = hineinftoßen; na- 
vem in portum, Cic., vom Sturine; aliquem in car- 
eerem, in vincula, in custodinın, in catenas, id., 
Caes. p, werfen (od. auch werfen faffen); se con- 
jieere inaliquem locum, fid) wohin werfen — fid 
fántll dapin begeben; hostes in fugam, Caes., 
in die Flucht (djlagen. tp. oculos in etc., Cic., = 
feine Mugen, feine Aufmerkſamkeit richten auf; 
eulpam in aliquem, Liv, = werfen; maledicta 
in ete., Cio., = Berwünfgungen ausftoßen gegen 
&.; multum pecunine in etc., id., verwenden 
(wegwerfen) ; aliquem in metum, Liv., laetitiam, 
Ter., = verfegeh; se in versus, Cic., fid) auf die 
Disthinft legen. 2) mehreres aufammene (auf 
einen Haufen) werfen, 3. B. Waffen, Gepád ıc.; 
ty. (in Gedanken gleichſ. zufammenwerfen) a) fol» 
m fließen; b) prophezeien; c) deuten (einen 
aum ), Cic. 3) übh. werfen (Pfeile 2c.); tp. vo- 
tem, Cael. in Cio., = hinwerfen, fallen laffen. 
Conjüga, ae, f. die Gattinn, Appul. 
Conjügälis, adj. ehelich, Tac.; dii, id., die 
Ehe beſchützend. 
Conjügätlo, onis, f. 1)die Berbindung, Appul. 
2) " Verwandtſchaͤft ber Wörter unter ciname 
tr, Cic. 
Conjügätor, oris, sn. bcr Vereiniger, Catull. 
Conjügrális, adj. die Ehe betreffend, Ovid: 
Conjügium, i, n. 1) Berbindung, 3. 8. bed Körs 
ders u. ber Seele, Luer. 2) cheliche Serbinbung, 
(auf v. Thieren, Ovid., Plin.); poct, = 
Begattung, Ovid., Virg. 3) c. burd) Ehe ob. c. 
aͤhnliches Verhältniß verbundenes Y8cfen: a)Gat- 
tt, Prop.; b) Gattinn, Virg., Tac. ; c) Liebſchaft 
z Gtlicbte, Tibull; d)conjugia, Plin., Paare (v. 
Dieren). 
Conjügo, 1. verbinden, Cic. 
‚Conjuncte, adv. 1) in Berbindung mit Andern, 
Cie. 2) freundfchaftlich, vertraut, id. 
Coniunctim, adv. gemeinſchaftlich, Caes. 
ConjunetIo, onis, f. 1) übh. Berbindung, 3. 8 
die fteundſchaftliche, cheltche, verimanbifóftti- 
j sanguinis, Cic., Blutsverwandtſchaft. 2)cine 
rbindungspartifel, eine Gonjunction, id. 


Sirfer (at ⸗deutich. Worterb. 
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Conjunctum, i, n. 1) (ín ber Rhetorik) die 
Verbindung, Cic. 2) die nothiwendige Eigene 
fhaft ber Dinge, Lucr. 

1. Conjunotus, adj. verbunden (mit Breunden, 
mit bem Staate). 2) genau, innig (Freundfchaft), 
Cic. 3) nahe angrängend an zc., Nep. ; tp. ähne 
lich, übereinftiminend, Cic. 

2. Conjunctus, us, m. die Berbindung, Varr. 

Conjungo, junxi, junctum, 3. verbinden, bere 
einigen; aliquam sibi, Suet., fid) mit einer (= fie 
beirathen); connubia, Cic., Heirathen fließen; _ 
beilum, id., — gemeinfchaftlih führen; absti- 
nentiam cibi, Tac. = ununterbrochen fortfegem. 

Conjunx, f. Conjux. 

Conjüràtío, onis, f. 1) Berfhmwörung (it. die 
Berfhworenen), Cic. 2) Bereinigung, Plin. 
Paneg. 

Conjürätus, adj. zufammen verſchworen (häufis 
ger im fhlimmen als (m guten Sinne); Subst. 
ein Berfhworener, Cic. 

Conjüro, 1. 1) zufammen einen Schwur able» 
gen, fid) burd) einen Schwur verbinden, Caes.; 
tp. (poct.) von Dingen: fid vereinigen, Hor. 2) 

ch verſchwören, eine Berfhwörung machen, Cio. 

Conjux, jügis, c. 1) ber Gatte, die Gattinn. 
2) eine Berlobte, bie beftimmte Braut, Virg. 
Aen. 3, 331. 3) eine Geliebte, Ovid, 

Conl. u. Conm., die fo anfangenden Wörter 
fudje man in Coll. u. Comm. 

Connecto, nexüi, nexum, 3, gufammentnüpfen; 
tp. verfnüpfen, verbinden, Cic.; flliam discri- 
mini patris, Tac. = verflechten, verwideln in 2c. 5 
dies connexi, Cic., die nádffifofgenben Tage. 

Connex!to, ónis, f. der Schlußfaß eines Spllo⸗ 
gismus, Quint. 

Connexivus, adj. verbindend, Gell. 

Connexum, i, n. Zufammenfügung zweier "p^ 
burd) einen Bedingungsfag, die Schlußreihe (4. 
$8. si Plato anibulat, Plato movetur,) Cic. 

Connexus, us, m. Verbindung mehrerer Dinge, 
Lucr. 

Connitor, nisus u. nixus sum, 3. 1) fij mit 
aller Kraft auf etw. flüßen, in hastam, Sil. 2) fid 
anftrengen, fi bemühen, Cic. 3) wohin zu ges 
langen fuden, in summum jugum, Caes. 4) ge> 
bären, Virg. 

Connivéo, nivi od. nixi, 0. S. 2. 1) die Augen 
fließen; tp. nadjfidotig feyn, 4. 8. in re. 2) (v. 
den Augen felbft) fid Schließen, Cic. 

Connüblälis, adj. die Ehe betreffend, Ovid. 

Connüblum, i, n. 1) Berheirathung, Ehe; 
servare connubia, Val. Fl., die eheliche Treue 
bewahren. 2) das Recht fio zu verheirathen, Liv. 
3) Einpfropfung der Bäume, Plin. [Wegen ber 
Fänge bcd u ift dich Wort in bactyl. Berfen dreie 
filbig zu fefen; die Kürze bed u licgefib fier 
nur aus ber zweiten Hälfte eines Pentameters 
beweifen. ] 

Connüdätus, adj. "rt entblößt, Plin. 

Cónon, ónis, m. 1) c. berühmter Feldherr der 
Athener, v. Nepos geſchildert. 2) beruͤhmter Jta» 
tbematífer u. Aftronom zur Zeit bed Ptolemäus 
Philadelphus, Catull. 

Conópeum ob. Cönöplum,i, n. (gr.) «. Müdene 
nc (fic abzuhalten), Hor. 

Conor, 1. 1) fid anftrengen, bemühen, a. B. 
manibus, Tac. 2) etw. unternehmen, verfuden, 
Cic. 

Conquädro, 1, dieredig machen, Colum. 
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Conquassätlo, önis, f. 3errüttung, Erfcpättes 
rung (der Befundpeit), Cic. 

Cónquasso, 1. erfhüttern (dur Erbbeben; 
tp. durch Krieg ıc.), Cie. 

Conquéror, questus sum, 3. fi beſchweren; 
eum aliquo, bei Einem, Cio. 

ConquestTo, önis, f. Klage, Beſchwerde, Cic. 

Copquestus, us, m. = Conquestio, Liv. 

Conqulesco, évi, étum, 3, 1) rufen (v. Gee 
fipäften 1c.). 2) ruben = fille ftepen, gehemmt 
ſeyn (3. B. ble Schiffahrt c. ); tp. feine Beru⸗ 
higung in etw, finden, 3. 9. in studiis, in amore 
alicujus, Cie. 3) ſchlafen, Caes. 

Conquinisco, quexi, 0. S. 3. fid) nicberfaueni, 
Plaut. 

Conquiro, sivi, situm, 3. 1) ſuchen, auffudjen 
(menn es Mehrere thun). 2) zufammenfucen 
(Mepreres); 3g Us sceleris, ein Berbrechen zu 
begeben fuden, Cic. 

Conquisite, adv. forgfältig (etw. ausarbeiten), 
Gell. 

Conquisitlo, ónis, f. ba Anfſuchen; militum, 
Truppenauspebung (gewaltfame), Liv . 

Conquisitor, öris, m. 1) e. Werber (f. Con- 
quisitio), Cie. 2) e. Aufpaffer, Auflaurer, Plaat. 

Conquisitus, adj. audgefuht, gewählt, koſt⸗ 
bar, Cic. 

Conr., die fo anfangenden Wörter fuche man 
in Corr. 

ConsálütátTo, önie, f. bie Begrüßung, Cic. 

Consälüto, 1. beg Ben, Cic. 

Consänesco, sandi, 0. S. 3. gefund werben, 
heilen, Cic. 

ConsangulInéus, adj. 1)blutsvertvandt; Subat. 
consanguineus, Cic., ber Bruder; consanguinen, 
Catull., die Schwefter ;oonsanguinei, Cic., Bluts⸗ 
verwandte. 2) über. verwandt; aud) tp. Virg., 
Colum. 

Consangulnttas, ätis, f. Blutofreundſchaft ob. 
übh. Verwandtſchaft, Liv. 

Consäno, = Sano, Colum. 

Consarcino, f, zufammenfliden, Ammian.; 
tp. verba, Gell. 

ConsarrYo, ire, behaden, Cat. 

Consaucio, 1. oermunben, Auct. ad Her. 

Conscélérátus, adj. verrucht, Cic. 

Conscéléro, 1. befleden, fhänten, Liv. 

Conscendo, ndi, nsum, 3. (t ob. auf etw, 
ftcigen, etw, befteigen, y. 8. (in) navem ; u. con- 
scendere allein, Cie. Phil. 1, 3, zu Schiffe geben. 

ConscensTo, önis, f. das Steigen (ins Schiff), 
Cic. 

ConscIentfa, ae, f. 1) das Mitwiffen (un eine 
Sade), die Mitwiſſenſchaft. 2) das Bewußtfepn; 


conscientià quid abesset virium, Liv., im Ge⸗ 


füple ihrer Schwäche. 3) bad Bewußtfeyn recht 
ober unrecht gehandelt zu haben, das Gewiſſen; 
aud) im Plur.; bona, mala, gutes, böfes Gewiſ⸗ 
fen. 4) bad gute Gewiffen, Cie. Att. 12, 28, 5) 
das böfe Gewillen, 3. B. angor conscientiae, 
Cic.; in conseientiam ducere, Ball., einem etw, 
als böfes Gewiſſen auslegen; 6) tad Bewußt⸗ 
feyn = Kenntniß v. etw., Plin. 

Conscindo, scídi, scissum, 3. zerreißen; tp. 
gleichf. verlegen, 3. 88. derfäftern, Ter.; sibilis 
eonscindere, auszifhen, Cio. 

Conscío, ire, 4. poct. eibi nihil, fid) nichts 
Unrechtes bewußt feyn, Hor. 

Conseisco, scivi, scitum, 3. 1) befchlichen, 
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4. B. Krieg, Cic. 2) in etw. überclnfommen, fid 
bereinigen in ctw., Nep. Aleib. 11, 1. 3) aliqui 
sibi ob. in se, fich etw. zufprechen, zufügen, au 
fif Taden (3.8. Tod, Verbannung, Flucht, Ber 
breden), Cic., Liv. 

Conscius, adj. 1) fif einer Sache bemuöt 
virtus, Virg., bie fid feunt. 2) Ihuldbewußi 
4. 8. animus, Sall., Plaut. 3) ber mit einem ui 
etw. weiß; Subst. e. Theilnchmer, Mitwiſſer 
conscia, Ovid., eine Bertraute, 

Conseréor, äri, fid rdufpern, Plaut. 

Conscribillo, 1. cigtf. verfrigeln; nates, Ca 
tull., ben Hintern blutig fchlagen. 

Consecribo, scripsi, scriptum, 3. 1) ſchreibe 
(Brief, Gefeß:c.). 2) mitetw. befchreiben, men 
sam vino, Ovid. ; it. (fcherzb.) gleichf, mit Rutpe 
befrigeln = durchpeitſchen, Plaut. 3) gufamme 
in Eins fchreiben; milites, legiones (ausheben] 
patres conscripti (feierliche Anrede an ben €i 
nat), verfammelte®äter; pater conseriptus, Cio 
u. conscriptus allein, Hor. A. P. 314, e. Gcnato 

ConscriptIo, ónis, f. etw. Schriftliches; quaa 
stionum, Cic., c. Protocol, 

Couscriptor, óris, m. Berfaffer, Schriftſtelle— 
Quint. 

Conséco, sécui, &cctum, 1. zerſchneiden. 

Consecrätlo, ónis, f. 1) bie Weihung, C 
weihung, Cic. pro dom.; legis, Cic. (?), wer 
man e. eis de unverletzlich erftärt. 2) Berge 
terung (der Katfer), Tac. 

Consécro, 1. 1) weihen, einer Gottheit heil 
gen (einen Ort, fein Leben ꝛc.); €arthaginel 
veterem, Cic. (fo daß ed nicht ivieder aufgebai 
werben darf); tp. memorianı nomiuis sui aliqi 
re, Cio., verewigen; fo auch ad immortalitat 
memoriam, id. (unfterbli machen); artem it 
ventioni deorum, id. (zufipreiben). Mvergoö 
tern, Cic. 

Consectáríus, adj. fofgereijt; bafer Subs 
Consectärlum, i, n. c. Folgeſatz, Cie. 

ConsectàtTo, onis, f. 1) bad Streben nad ett 
* 2) consectatio in numerum, Aufzählun 

in, 

Consectàtrix, 1cis, f. die nach ctm. firebt, Ci 

ConseetIo, ónis, f. bad Schneiden, Zerigne 
ben, Cic. 

Consector, 1, 1) einem (eifrig) nachgeben; t 
aliquid imitando, Cic., nadjafpmen; verba, ! 
fi nur an die Worte (nicht am bie Gad) da 
ten. 2) feindlich verfolgen, einem nachſetzen, Ci 

ConseécütTo, onis, f. 1) cine Folge, Cic. 2% 
rechte Folge, paffenbe Anordnung (in einer R 
bc), id. 3) Schlußfolge, Solgefag, id. 

Consedo, äre, gänzlich flillen, Cat. 

Consöminälis it, ConsémInéus, adj. aus aller 
Samen beftebenb (e. Weinberg, Wald), Colui 

Consenesco, üi, 0. S. 3. alt werben; in ! 
Quint., bei einer Sache ergrauen, fid fangt n 
ipr beſchäftigen; tp. a) veralten ; b) abnehm 
(Kräfte, Mißgunſt ıc.), Cic. 

ConsensTo, onis, f. 1)llcbercinfiimmung ( 
Menfhen); tp 3. 99. ber Natur mit fi, Cie- 
Einverkändniß, Verſchwörung, id. 

Consensus, us, sn. Uebereinſtimmung; tp. ( 
Icblofen Gegeuftinden) Uebereinſtimmung, 9% 
monic, Cic. | 

Consentäneus, adj. übereinfiimmend, gem 
fhidlih, paffenb; consentaneum est, Cic., 
ift vernunftgemäß, fdidt fid. 


3 Consentes-—Conservus 


(antes (0, conso — eonsulo ?) Dii, bie 
mif green Gottheiten, ble den Gótterratf 
mallet, Arnob. 

(nsentla, ae, f. Stadt ber -Bruttier, jeßt 
(wem, Mel. Davon: Consentinus, adj., ager, 
Ur, das Gebiet biefer Stadt, u. Consentini, 
(c, bit Einw. derfelben. 

Umsentlo, sensi, sensum, 4. 1) übereinſtim⸗ 
am; in aliqaem regem, Justin., einen einſtim⸗ 
z; um Könige wählen; bellum, Liv., einftime 
mi dtieg beſchlieſen; sibi ipsum consentire, 
c, folgerichtig baandeln; tp. (0. Dingen) übers 
drm, barmo niren, paffen, id. 2) fid) der» 
p. fi vereänigen, 3. B. contra aliquem, 


anas pei, pcum, 3. umzäunen, einhegen, 


Ünseyium, i, n. eine Berzäunung ; fori, Quint., 
N&granken des Forums. 

Ünséquens, adj. 1) zufammenhängend (in cio 
xt Ree), 2) paſſend, fchiclich, 3) uld Suber. 
Whlgefag, Folgerung, Cio. 
—— adv. — 5 , Appul. 

'séquentIa, ae, f. eing Folge, Cie. 

Ünsiqula, ae, f. 1) bít Bolge, Luer. 2) das 
Win, ber Wadjtrab, Appul. 
", quütus od. eütus eum, 3. folgen, 

m; aliquem, einem nachgeben; tp. a) 
wm, 48. 3embé Tod, Cic. Tusc. 1, 40; 
- t nah ber Theurung, id. Man.; b) 
(mm Bau — ihm zu Zbeif merben (3. B. 
Bids) e) u erreichen fuchen, nadahmen, 
it 6liicpalten (feine Weife), id.; e) gench« 
mr Meinung), id. 2) verfolgen, Caes.; 
ya ertie&en, Colum. 3) einholen, erreicpen 
nin); tp erreichen (Ruhm, Anfehen 1c.); 

im, Cic., einem gleich fommen; 1audes ver- 

! i, würdig [oben ; omnia memuriä, id., fid) 
7 Me beſinnen; aliquid conjecturä, Caes., = 
nd Bermuthung erreichen, vermuthen. 

Ünermonor, äri, is unterreden, bei Gell. 

LÜnséro, sevi, sItum, 3. 1) befäen, bes 
Wann, Cie. 2) fáen, pflanzen, Tibull. 
,LUmséro, serui, sertum, 3. 1) zufammen« 
Vt (einen Baum zu einem Schiffe 1c.) ; tp. ser- 
en, verba, fih unterreden. 2) feindlich an 
'Suder bringen, munum, Nep., manus, Liv., 
—8 einlaſſen; navis conserta, id. 
tinem andern feindlich zuſammentraf). 
Pa Zufammenfügen machen, = zuſammen⸗ 
ia (einen Harniſch 1c.); pugnam, proelium, 
Poet, Liv.,— fid in e. Gefecht einlaffen, 

Unserte, adv. zufammenhangend, Cic. 
| ae, f. eine Mitſtlavinn, Ter.; tp. (0. 
Mn) V B. fores, Piaut., Ovid. 

Omserrätto, onis, f. Aufbewahrung (bet 
o; iy· Bewahrung, Aufrechtpaltung (dcs 
NE, bcd Rechts 1c.), o » 

r, óris, m. ber Erhalter, ber Er» 

Vm Ce — ’ 


emis, leis, f. bic un Pus : 

Jum, i, n. gemeinfchaftlicher Dien 

d Chance, Mirfflaveren, Plant. 

nee, 1. bewahren, erbalten (aud): tcte 

"v digsem, Caes., cinem das Leben fihene 
\ um, Cic., inducias, Nep., halten, 

„sera, ne, f. (dem.) eine Mitffiavinn, 


"aserrw, i,m. C, Mitſtlave, Sen. 
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Consessor, óris, m. ber neben einen figt, 
9taibar, Cic. 

Consessus, us, m. 1) das Danebenfigen bei 
einem, Lampr. 2) eine Verſammlung, Cic. 

Consideranter, ade. bedächtig, Val. Max. 

Considörantia, ae, f Befonnenpeit, Vitr. 

Considäräte, adv. bebachtig, befonuen, Cie. 

Considerätlo, ónis, f. Beachtung, Meberfee 
gung, Cie. 

Considörätor, öris, m. ber etw. erwägt, Gell. 

Considérátus, adj. überlegt, befonmen, bepute 
fam (v. SDerfonen u. Sachen), Cie. 

Considero, 1. betrachten (mit ben Augen); 
tp. betrachten (mit ber Seele), beachten, ermáe 
gen, Cic., aliquid, de aliqua re, id. 

Consídíus, i, m. röm. Familienname , Ot 
Q. Cons, Nonianus zur Zeit ber catilinar, Vers 
ſchwörung. 

Consido, södi, seseum, 3. 1) fi niederlaſſen, 
uri (vom Deere: fi lagern; v. einer 
B(otte: fid vor Anker fcgen) ; judices eonsi= 
dunt, Cic., halten eine Berfammlungz fo íft eon- 
sidere überb. = fid) niederfegen (mm Stedt zu 
fprecden, über etw. zu verhandeln); tp. consi« 
dere in otio, Cie., ber Mufe pflegen; vitimn eon- 
sedit in mente, id. ((ft eingewurzelt). 2) fii fene 
fen (c. Berg, Haus, Land :c.) ; i feßen (bet 
Staub); fid legen (Feuer); tp. fiio legen, aufe 
hören (Schreden, Zorn); junetio verborum varie 
considit, Cic., ſchließt fi), enbígt; luctu con- 
sidere, Virg., in Zrauer verfinfen; nomen con- 
sidit, Cic., murbe vergeffen. 

Consignanter u, Consigmate, ade. beutlich, 
Gell. 

Consignätlo, ónis, f. Verzeichniß (v. Untere 
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ſchriften, bei einer Klage), Quint. 


Consigno, 1. 1) befiegeln; tabellas dotis Suet., 
befiegeln. = abfaffens tp. beffätigen, verbürgen, 
Cic. 2) (literis) consignare, ſchriftlich verfaffen, 
aufzeichneng tp. consignata in animis notio, Cic. 

Consilesco, üi, 0. S. 3. ftill werben, ſchwei⸗ 
gen, verftummen, Plaut. 

Consilíaríus, adj. berathend, senatus, Plaut.; 
Subst. c. Rathgeber, Cic. 

ConsfIllätor, öris, m. c. Rathgeber, Plin. Epp. 

Consilíatrix, 1cis, f. ein lato Appul. 

Constligo, Inis, f. Zungenfraut, Plin. 

Consilsor, 1. 1) Rath pflegen, ſich beratben, 
Cie., Caes. 2)ratben, Rath geben, Hor. 

Constlium, i, a. 1) eine Berfammlung (welche 
beratpfchlagt, 3. B. die Senatoren, die Richter 
16.); hoo consilio, Cie. Verr. 1, 3., wor einem 
felden Gerichtshofe; militare, 0b, castrense, 
Liv., c. Kriegsrath; consilium. sanctius , Liv., 
ber engere Ausſchuß ber Senats 2) Ueberle» 
gung, Berathung; res est consilii, Caes., 

raucht Ueberlegung; meum consilium est, Cie., 
id muß überlegen; ire in consilium, id., 3u Rathe 
gehen. 3) c. Plan, Entſchluß, eine Maßregel; 
consilium est, Cie, — íd) babe befchloffen. 4) 
der Rath, den man cinem gibt. 5) Abficht; con- 
silio, Virg., Liv., mit Fleiß. 6) gefunde Ur— 
tbcildfraft, Klugheit, Umſicht, Cic. 

Consintlis, adj. ähnlich, Cic. 

ConsfTpTo, üi, 0. S 3. mente, bei Befinnung blei⸗ 
ben, Liv. : 

Consisto, stíti, autum, 3. I. intr. 1) ſich wo 
hinftelfen, Cic., ad mensam, id., sub muro, in 
jugo, Caes. ; copine consistunt, Nep., ſtellen fi) 

14 * D a 
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(auf); constiti = (d) lebe ; tp. aufftepen (4. 8. 
e. Redner unter air hdc) , Cio. ; Sr 
in eine gewiſſe SSerfaffung fegen (e. Rebner), 
id. 2) feften Wu faffen (&ámpfenbe, Tandende), 
it. f wo häuslich nieberfaffén; tp. causa con- 
sistit apud, Cic., die Sache tft anbängig bei 1€.; 
consilium constiti, id., ed ift c. fefter Entſchluß ge⸗ 
fat; spes, libertas consistit in e, Nep., Cic., = 
beruht auf; suspicio consistit in aliquo, id., ruht 
auf einem; orator consistit, id., — er befteht im 
Reden (wird nicht unterbrodjen, behält edt) ; 
mente consistere, id., feine Befinnung behal⸗ 
ten; mens, lingua etc. consistit, id., = wird nicht 
eflört. 3) in der Bewegung inne falten , fill 
eben (c. Deer, Bliehende 2c.); poet. Ister fri- 
gore constitit, Ovid., ftanb fill; alvus consi- 
stit, Cels., der Durchfall hört auf; tp. fill fte 
hen (eine Krankheit, c. Krieg 1c.) ; in equestri 
ordine, Suet., =im Ritterftande bleiben; in sin- 
ulis, Cic., bei den einzelnen Punkten verwei⸗ 
en (e. Redner). A)fih mit einem Andern) gue 
fammenftellen; cum aliquo, Plaut., Cic., zu ihm 
bintreten; tp. cum matre, Sen., = mit ihr pro» 
£cffiren; verbis cum aliquo, Cic., = übereinftim« 
men; consistere ex, Auct, B. Hisp., = beftepen 
audıc. IL. tr. tp. 1) fielen = madjen, vitam tu- 
tam, Lucr. 2) feft flellen, causam, Gell. 

ConsitIo, ónis, f. Befäung, Bepflanzung, Cic. 

Consltor, oris, m. ber 'Dflanger; uvae, Ovid., 
= Bacdhus. 

ConsItüra, ae, f. die Bepflanzung, agri, Cic. 

Consöbrina, ae, f. Gefdjmifterfinb, Cio. 

Consöbrinus, i, m. 1) Geſchwiſterkind, Cic. 2) 
überh.Better, Suet. . 

Consöcer, éri, s. ber Mitſchwiegervater, Suet. 

Consöclätim, adv. vereint, Ammian. 

Consöclätlo, onis, f. Verbindung, Cic. 

Consöclätus, adj. verbunden, einig, freund» 
ſchaftlich (Gefinnung), Cio. 

Consöcko, 1. etw. gemeinfhaftlid machen mit 
einem, mit einem theilen, Cic., Liv. 

Consöläbflis, adj. was fid) tröften läßt, tröfl- 
bar, dolor, Cic. 

Consölätfo, onis, f. 1) Troft, 3ufprud, Cic.; 
it. eine Troftrede, Zroftffrift, id. 2) Linderung 
(ver Furdt), id. 

Consölätor, oris, m. €. Tröfter, Cic. 

Consölätörlus, adj. was tröftet; literae, Troſt⸗ 
fihreiben, Cic. 

Consölida, ae, f. gemeine Schwarzwurz, of; 
fieinelle Beinwurz, Appul. 

Consöltdo, 1. feft machen, Vitr. ; consolida- 
tus, Cic. (wenn die &edart richtig ifl) berichtigt 
(eine Rechnung). 

Consölor, 1. 1) tröften; it. Muth einfprechen, 
Cic. y. 2) lindern, mildern (den S — 
Sehnſucht), id. 3) consolatus (paſſiviſch), ermu⸗ 
thigt, angefeuert, Justin. 

onsomnlo, äre, etw. träumen, träumend aude 
finnen, Plaut. 

Consönans, tis, f. ber Mitlauter, Confonant, 
Quint. 

Consünanter, adv. übereinſtimmend, harmo- 
niſch, Vitr. m cian 

Consinantfa, ae, f. Uebereinſtimmung, Har⸗ 
monie, Vitr. f Ring, Par 

Consöne, adv. cinftimmig, Appul. 

Consöno, Bi, 0, S. 1. 1) crtónen (zugleich mit 
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etw. Anderem); censonans clamor, Liv. tii 
fimmiges Gefchrei. 2) übereinftimmen, Sen. 

Consönus, adj. übzreinftiimmend (Töne); ty. 
consonum est, es ift ſchicklich, Cie. _ 

Consöplo (ivi), Itum,4. einfpläfern, betäuben, 
— tp. consopiri, außer Kraft treten (Geſehe), 

eii. 

Consors, tis, adj. D ee theilnehmend, 
fratres, Cie. (die in Gütergemeinſchaft leben); 
consors laboris, in lucris etc., id., = Zhtil« 
nehmer, Genoffen. 2) geihwitterlid, sanguis, 
Ovid.; pectora consortia, id., — sorores ; al 
Subst. (y oct. ) Bruder, Schwefter, Tibnll.; tp. 
(poct.) gemeinfam, tecta, Virg.; casus, Prop. 

ConsortIo, önis, f. Theilnahme an etw. (ai 
einer Gewalt), Vell. 2) Gemeinfcpaft (4. 9. der 
Menſchen), Cic. _ 

Consortium, i, &. Gemeinfhaft, Genoflen- 
ſchaft, Liv. . 

1. Conspectus, adj. 1) fihtbar (c. Hügel) 
Liv. 2) auffallend, ſehenswerth, id., Virg. 

2. Conspectus, us, m. 1) ber Anblid; cader 
in conspectum, Cic., fihtbar fepn; in conspect! 
alicujus, id., vor Sembé Augen; conspectu Eu 
restituit proelium, Liv., bure feine Gegenwart 
tp. Betrachtung ; conspectus natürae, Cic. Un 
terfuhung, Betrachtung ber Natur. 2) der Bli 
wohin; conspectus est in Capitolium, Liv., ma 
fann auf das Eapitolium fehen, man bat b 
Ausfiht auf 1c. 

Conspergo, spersi, spersum, 3. 1) [prüß: 
(Waffer), freuen (Salz 1c. ). 2) Wafler ſprühe 
ob. ausgießen, Plaut. Stich. 2,2, 30. 3) nega 
befprengen (mit Wein, Thränen); beftreu 
(mit Blumen); tp. übergießen (3. 38. eine A 
mit Schmud), Cic. 

Conspiclo, spexi, spectum, 3. 1) erblide: 
tp. conspici, in bie Augen fallen, Aufiehen ni 
den; aliquid conspicere, Plaut., = einfehen. 
wohin feben; illud signum forum conspic 
Cic., die Statue fieht, fhaut nad 1c.; tp. üb 
legen, bebenfen; sibi, Plaut., für fid) forgen. 

Consplcor, 1. gewahr werden, erbliden, Cm 

Conspicüus, adj. fihtbar; in conspicuo l 
bere, Sen. vor Yugen, haben; tp. auffaller 
ausgezeichnet, berüpmt, Liv. ' 

Conspiräte, ade. cínmütbig, Justin. 

Conspirätlo, önis, f. tp. 1) Eintracht, Cic. 
Uebereinſtimmung mehrerer Dinge, Colum. 
Meuterei, Berfhwörung, Cio. 

Conspiràtus, us, an. Üchereinftimmung, 6 

4. Conspiro, 1. eigtl. zufammenblafen; 1) 
tönen, Virg. 2) cínftimmig, einträchtig fepn, ( 
3)fih verfhmwören, id.; conspiratus, Phar 
verfhworen; Subst. conspirati, bic Verſcht 
renen, Suet. 

2. Conspiro, 1. (v. spira) zuſammenwind 
se (v. der Schlange), Aur. Viet. [Pierder 
zichen Einige das partic. conspiratus, Cae: 
C. 3, 46, eng aufammengebrángt; Andere | 
anberé.] 

Conspissátus; partic. verdichtet, Colum. 

Consponsor, oris, sn. c. Mitbürge, Cic. 

Conspüo, üi, ütum, 3. befpeien, beipu 
Plaut. | 

Conspurco, 1. befudeln, verunreinigen, I. 

Conspüto, 1. befpcien, anfpeien, Cic. 

ConstábilTo, 4, befefligen, fcft grünben C 
Umftände), Ter. 
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Constans, adj. fcft, was ſich nicht leicht be» 
wegt (wie Honig); tp. ^) übereinftimmend, eins 
fimmend, einſtimmig (3. B. Gerücht, 9tadridt), 
Cie.; b) tandhaft, beharrlich, v. feftem Charak⸗ 
ter Cconfequent), id. ! 

Constanter, adv. 1) —— unverän⸗ 
detlich (confequent), z. B. vitiis gaudere, Hor. 
2) fanbbaft , bebarríid , 3. 8. kämpfen, Caes. 
' S) enftimmig (melden), Caes. 

Constantla, ae, £ Hdas fefte Beftchen ‚ die 
Regelmäßigkeit, Unveränderlickeit (3. 3B. ber 
Dinge am Din ; promissi, Cie. 2) Behin 
digkeit, Beharrlichkeit, jones im Gbarafter, 
Ünerfóütterfidteit (Eonfequenz), Cie. e. 3) llc» 
beeinftimmung in ber Gefinnung, Gleichmäßig- 
fcit im Gemütbe, Eonfequenz, Cie. Tusc. 4, 5. 

Constantinopolis, is, f. Conſtantinopel, Eutr., 
f. Byzantium. 

Constantfus, i, m. Name eines röm. Kaiſers; 
daher adj. Constantiäcus, bei Ammian. -ae le- 

ones. 

P ConstellátIo, önis, f. ber vermeintlich auf bie 
Shidfale ber Menfchen einwirkende Stand ber 
Geſtirne, die Eonftellation, Ammian. 

ConsternátIo, ónis, f. das Scheumwerben (ber 
erde), Liv.; tp. a) Beftürgung, Tac., Buct.; 
b) Sepirrung, Aufruhr, Meuterei, Liv. 

1. Consterno, 1. 1)in Schreden fegen, vere 
wirren, fheuchen, Liv. 38, 17; equum conster- 
mare, id., — feu machen; tp. a)bertpirren; animo 
consternatus, Caes., = verblüfft ; b) aufregen, 
jum Aufrupr bringen; multitudo ad arma con- 
— Liv., eine aufrühreriſche, bewaffnete 

enge. 

— strävi, strätum, 3, 1) mit etw, 
dededen (beftreuen); naves constratae, Cic., 
= mit einem Berbede, 2) ummerfen (eine Bild» 
fäule), Liv. 

Constipo, 1. zufammendrängen, Cie. 

ConstItIo, önis, f. bad Berweilen, der Aufent- 
halt, loci, Gell., an einem Orte. 

Constitäo, üi, ütum, 3. 1) ftellen, binftellen; 
agmen od. signa, Liv., mit bem Hecre Halt mae 
der; classem, id., fi) mit ber lotte vor Anker 
legen; Helvetios aliquo loco, Caes., ihnen ct» 
nen ag anweifen. 2) auffiellen, errichten (Als 
tar, Tempel, Stadt ıc.); tp. ^) aufftellen Cc. Ge⸗ 
ri$t, eine Anklage, Zeugen ıc.); regem, Cie. 
einfeßen; sibi auctoritatem, Nep., fi erwer⸗ 
fen); amicitiam, pacem, Cic. (fließen); b) 
fehfiellen, einrichten, ordnen (den Staat, fein 
Hauswefen); ineuntis aetatis inscitiam, Cic., 
leiten ; e)aufftelfen= beftimmen, feftfegen (Zeit, 
Bränge, Strafe gegen Scmb); aliquid cum 
aliquo, inter se, Cic., verabreden, über etw. 
übereinfommen; 4) beſchließen, fid entſchließen 
(mit folgendem Infin. od. ut), Cic. [vcrgf. aud) 
constitutus. ] 

ConstitütTo, onis, f. 1)die Befthaffenpeit; fir- 
ma eorporis, Cie., fefte Gefunbbcit. 2) bi. 
nung, Einrichtung, Cie. 3) eine Beftimmung, 
Lerordnung, Tac. 

Constitütor, óris. m. Anorbner, SSerorbner, 


lrgis, Quint. ; 

. Constitätam, i, n. 1) Abrede, Uebereinkunft; 
it. Vergleich, Cic. 2) Vrrordnung; per consti- 
—* nah beftimmten (natürlichen) Geſetzen, 
en. 


Constitütus, adj. 1) auf irgend cine Art be» 
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ſchaffen, eingerichtet, corpus bene constitutum, 
Cic. 2) feft, beftimmt, Quint. 

Consto, stIti, stätum, 1. 1) ftcbenl, bafteben, 
Cat., Luer.; tp. a) gleichf. beftehen = vorhanden 
feyn, feyn, cf. Cie. Tuse. 1,16; exíftiren (Gott, 
Schriften), id.; b) zu fteben fommen = foften, 
magno, Plin. Epp.; pluris, Suet.; vilissime, 
Colum. ; cf. Caes. B. G. 7, 19. 2) feftfteben, eine 
Sclachtlinie 1c. tp. a) ftanbpaft, unerſchütterlich 
fepn, bebarren (eine Einrihtung), Caes., Liv.; 
non constat ei color, er verändert die Farbe; 
sententia constat animo, Virg., ftcht feft; sibi 
constare, Cic., ſich glei bleiben, confequent 
fegn (in ber Rede, Ge ren M; constat mi- 
hi, Caes, id bin entfdfofien; constat, có 
ftept feft, ift gewiß; inter omnes, Cic., íft all» 
—— bekannt; b) zuſammentreffen (3. B. die 

echnung, bie Zahl ber Legionen trifft zuſam⸗ 
men, (ft in gehörigem Stande); c) beftepen aus 
etw., in ctm.; ex animo et corpore, Cic. ; ohne 
ex (ft es mehr: durch Körper u. Seele befte- 
E fo daß durd Körper u. Seele unfere Gri» 

enz begründet ift, Cic.; victoria in virtute 
constat, Caes. 

Consträtum, i, n. die Dede, Liv.; it.bad Bere 
bed, Petron. 

Constrépo, üi, Itum, 3. ftarf raufdjen, Tär- 
men, Gell. 

Constrictus , adj. (eigtl. zufammengezogen) 
abgekürzt, furz, compact, Quint., Plin. 

Constringo, inxi, ictum, 3. 1) zuſammenzie⸗ 
ben ins Engere (die Stirn; auch ». Arzneien, 
Plin.); tp. ind Kurze zufammenzieben, Quint. 2) 
pu (feffeln), Plaut., Ter.; tp. re- 
igione, legibus , Cic. (binden, befdránfen); 
conjuratio constricta tenetur, Cio. (ift umgarnt ). 

Constructfo, ónis, f. der Bau, die SBauatt; 
tp. verborum, paffenbe Anordnung der Worte 
(in einer Rede), Cie. 

Constrüo, uxi, uctum, 3. 1) bauen, erbauen, 
2) aufbáufen, Cie. 3) verfehen (einen Zi(d) mit 
Speifen), Colum. 

Constüprätor, óris, m. c. Schänder, Liv. 

Constüpro, 1. 1) fhänden. 2) gleichf. erſchän⸗ 
den; judieium constupratum, Cic., burd Une 
zucht erfauft. 

ConsuAádéo, suäsi, suásum, 2, zurathen, Plaut. 

Consüälla, um (örum), n. das Feft des Con» 
fud (ob. des Gottes des Rathes), Ovid. 

Consuäsor, oris, t. Rathgeber, Cic. 

Consuävlo u. -or, 1. herzlich füffen, Appul. 

Consüdasco, re, fhwigen, Colum. 

Consüdo, 1. fhwigen, Cic. 

ConsuöfäcTo, feci, factum, 3. gewöhnen, ali 
quem, Sall. 

Consuéo, ére, gewohnt fepm, Prop. 

Consuesco, suevi, suetum, 3. 1)cínen gewöh⸗ 
nen, juvencum aratro, Colum. 2) fid) gewöhe 
nen; consuevisse Od. consuesse, gewohnt feyn, 
pflegen. 3) consuescere cum aliquo, Ter., Cic., 
dverlichten Umgang haben mit Jemd. 

Consuete, adv. gewöhnlich, Ammian. 

Consuätio, onis, f. verliebter Umgang, Lieb⸗ 
(daft, Plaut. 

Consuétüdo, Inis, f. 1)bic Gewohnpeit; se 
adducere in eam consuetudinem, Caes., fid) fo 
gewöhnen; venire in consuetudinem , bic Gc» 
wohnpeit annchmen, Caes. Cic. ; it. zur Ge⸗ 
wohnpeit werden, Cic.; consuetudo oculorum, 
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id. wiederholter Anblich 2) ber Sprachgebrauch; 

Intina, Colum., die lateinifhe Sprade. 3) Um⸗ 

gang mit einem, gefelliges Verpältniß ; facere 

alieui consuetudinem cum aliquo, Cic., einen in 

Gembd non bringen ; consuetudo episto- 

| larum, id., Öriefwechfel. 4) verliebter Umgang, 
Ter., Liv., Justin.; it. = ehelicher Umgang. 

Consuétus, adj. 1) einer Sade gewohnt, Co- 
Jum. 2) (woran man fid gewöhnt hat) gewohnt, 
gewöhnlich, Ter., Sall. 

Consul, ülis, m. 1) ber Conful (einer ber bei» 
den höhften Magiftratsperfonen in Rom). Sie 
traten ihr Amt am 1. Januar an u, legten e 
am Ende jedes Jahres nieder; daher galten ihre 
Namen aud) für die Bezeichnung des laufenden 
Jahres; vina tot eonsulum, Sen., fo alte Beine. 
2) — Proconsul, Liv. 26, 33; 31, 49. 3) die höchfte 
Behörde (m anderen Städten, Plin. 

Consüläris, adj. die Gonfuln betreffend; ae- 
tas, Cie., das gefegliche Alter um Gonful gu mere 
ben (das 43fte Lebensjahr); provincia, Cic., die 
€. Goníul verwaltet, vinum, Mart., nad) bent 
Eonful des Jahres benannt, ín meldem er ge— 
feltert wurde ; (vir) consularis, e, Mann v. 
Coníufétang ; insignia consularia, Tac., bie 
con(ufarifden Auszeichnungen (toga pieta etc., 
die die Ra(fer manden ertheilten); consularis, 
Subst. 1)e. gewefener Gonfuf, Cic. 2) (n ber 
fpätern Kaiferzeit e. Legat, den ber Kaifer in eine 
Provinz als Berwalter fdidte (bei Tac. proprae- 
tor). 

ConsülarIter, adv, wie es fid für einen Cone 
fut fidt, Liv. 

Consülätus, us, m. dad Amt eines Gon(uld, 
das Confufat, Cic. 

Consülo, üi, altum, 3. 1) überlegen; de re, au 
Mathe gehen wegen zc.; rem, etw. berathen, in 
Veberlegung ziehen; in medium, Virg., Ob. in 
commune, Liv., fid für das allgemeine Befte bee 
rathen; boni od. aequi bonique consulere, Sen., 
etw. zum Guten ausfegen, gut aufnehmen. 2) ei⸗ 
nen Entſchluß faffen (für u. gegen einen); alicui, 
für einen forgen, bedacht ſeyn; consultum velle 
alicui, Cic., für einen geforgt wiffen wollen, cd 
gut meinen mit 2c. ; in aliquem crudeliter, gra- 
vius, pessime, Liv., gegen einen verfahren (graue 
fam :c.). 3) zu 9tatbe ziehen, befragen (bref. die 
Qótter, das Drafel, bie Rechtsfundigen ıc.); 
consuli te a Caesare scribis, Cio. (bu werdefl zu 
9tatbe gezogen, als Jurift). 

> Consultätlo, onis, f. 1) Ueberlegung, Berath⸗ 
fhlagung; res venit in consultationem, Cic. 
(wird beratben). 2) das Befragen um Rath, die 
Anfrage, Cie. Att. 9,4 extr. 3) e. rechtlicher (fue 
riftifcher) Fall, Cic. 

Consultätor, oris, m. bet einen zu Rathe zieht, 
Quint. 

Consulte, adv. mit Weberlegung, Abficht, Liv. 

1. Consulte, ade, mit Ucherlegung, abfidjte 
lich, Cie. 


2, Consukte, 1, 1) beratpfplagen, überlegen, - 


rem, Liv.; de re, Caes.3 alicui, Sall., für Jemd 
einen Beſchluß faffen = für ihn forgen. 2) einen 
um Rath fragen, Plaut. 

Consultor, óris, m. 1) der um Rath fragt, 
Cie 2) c. Rathgeber, Ball. 

Consultrix, icis, f. eine Bürforgerinn, Cie. 

Consultum, i, n. 1) Entichluß, Beſchluß; se- 
natus (fórmfider) Senatsbeſchluß, ohne Eins 
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ferade der Volkstribunen (f. sactoritas), Cic. 
2) Befragung um Rath, Tac. 

1: Consultus, adj. 1)geídjidt, erfahren in 
etw., 4. B. juris u. jure, Cic.; aud consultus 
allein = ber Rechtskundige, Hor. 2) überbadt, 
reiflich erwogen, Cie.; tp. geſchicht, paſſend (y. 
DB. Weg), Petron. ‘ 

2. Consultus, us, m. 1) Ueberlegung, Einfidt, 
Liv. 2) (= consultum) Beſchluß, Sall. 

Consum, f. Confore u. Confuturum, 

Consummäbfrlis, adj. der Vollkommenheit für 
big, Sen. 

Consummätfo, önis, f. 1) das Zufammenred» 
nen, ber Gefammtüberblid, Colum. 2) Bolkn- 
bung, Plin. 

Consummätus, adj. vollendet, vollfommen, 
Plin. Epp. . 

Consummo, 1. in eine Summe bringen, yi 
fammenrechnen ; tp. a) über. zufammenmaden 
od. bringen, gloriam belli in alicujus decus, Liv. 
28, 17. = aufammenbrángen; b) vollbringen, 
4. B. einen Mord, Curt.; c) vollenden, endigen 
(feine Dienfizeit), Suet.; d) vollfommen ma: 

en, Sen.; consummari, Quint., zur höchſten 

tufe gelangen; vir consummatae sapientiae, 
id. (*. der vollenbetften). 

Consümo, mpsi, mptum, 3. eigtl. zufamınen« 
nebmen (zum Gebrauche, Berbraude); bab. 1) 
verwenden (Zeit, Mühe auf etto.,), in re. 2) 9ct* 
brauchen, aufzehren (Speife 1c.). 3) durpbrin- 

en, 3. 33. fein Vermögen. 4) verzehren, auftti« 
en k ie der Hunger, die Tpränen, das Feuer 
3.), Cie.; consumit metus vocem, Tac. (bc 
nimmt); ignominiam consumere, id. = nidi 
mebr achten; poet. mare, terras, Ovid., fie ver— 
gebens durhwandern. 5) verbrauden = unnig 
zubringen, verfchwenden, tempus, horas eic., 
Cic., Caes., Sall. 6) vertheilen, eintheilen, Auct. 
ad Her 

ConsumptYo, ónis, f. 1) bad Aufzehren; sui, 
Cic., feiner felbft. 2) bad Anwenden, operae, 
Auct. ad Her. 

Consumptor, óris. m. ber etw. verzehrt, Cic 

Consüo, üi, ütum, 3. 1) eigtl. zufammenna 
ben; tp. dolos, Plaut., eine Lift erdenfen. 2) ver: 
ftopfen, tp. os, Sen., = einem zu fpreden vc 
bieten. 

Consurgo, surrexi, surrectuia, 3, 1) fib crbc 
ben (9. bem welcher fa), à. B. um zu reden ic. 
tp. a) gleicht. fi zu etw. anfdjiden; ad bellum, 
Liv., in arma, Virg., ad res novas, Suet., Krieg, 
Neucrungen beginnen; partes consurgunt, Lu- 
can., erheben fi; b) beginnen (Wind, Krieg): 
in curam alicujus tuendi, Ovid., fid ju 
annchmen. 2) fid erheben (5. unten nad obe 
fid) bewegen), es t. Haus an einem Hügel :c. 
Plin. Epp.; €. Baum ín die Luft, Virg. 

Consurrectfo, önis, f. das Yuffichen (aué Ach 
tung), Cic. 

Consus, ji, m. wralter ital. Gott ber Sera 
thung, wahrſch. eins mit Neptunus equestris 
Liv. 1, 9.; Consuälfa, um, n. Spiele bem Eon 
fud zu Ehren, Ovid. 

Consüsurro, 1. zufammenzifhelun, Ter. 

Contabefüclo, feci, factum, 3. einen verzehren 


abmagern, abmergeln, Plaut. 


Contäbesco, üi, o, S. 3. fid) nad) u. nad ver 
zehren, allmäplig hinfhwinden, zu Grunde gc 
ben, Cic. 


" 
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Contábülàtio, onis, f. €. Stockwerk (cincé 
Thurmes), Caes. 

Contábülo, 1. mit Brettern verfepen (einen 
Thurm :c.), Caes.; Hellespontum (mit einer 
Brüde bebeden), Suet. 

Contactus, us, m. 1) Berührung, Virg. 2) Aus 
fiedung (v. Krankheiten), Liv.; tp. Beifpiel (3. 
8. ju Aufruhr), Ball. 

Contäges, is, f. die Berührung, Lucr. 

Contàgio, onis, f. 1) eigtl. Berührung, 3. 9. 
ted Mondes mit der Erde (= Einfluß), Cic.; tp. 
Berbindung (mehrerer Dinge unter fif, Cie. 
Yıunreine Berüprung = Auftedung; tp. scele- 
ris, belli imitandi etc., Cic. 

ContàgIum, i, n. (poct. u, gewöhul, ün Plur.) 
1) Berührung, 3. 8. eines Menſchen mit einem 
andern, Lucr. 2) f. contagio 2). NP 

Contáàm)Jnàtus, ed. (eigtl. fdjulbbefledt), heil» 
los, verrudht, Cio. 

Contàmino, 1- (eigtl. contagmino) 1) fremd» 
artiged mit einander vermiſchen (3. 9. Freude 
mit Xummer), Ter., Cie. Daber 2) verunreints 
gen, befleden (mit Blut; tp. mit Laſtern 2c.), Cic. 

Contätio, f. Cunctatio. 

Contätus, i, m. €. mit einer Pide verfchener 
Soldat, Veget. 

Contéchnor, 1. Ränke (dmicben, Plaut. 

Contégo, texi, tectum, 3. bededen; ty. verbere 
gen, verdecken, verbehlen, Cic. 

Contémero, 1. befleden, entweihen, Ovid. 

Contemno, tempsi, temptum, 3. verachten, ge⸗ 
ring achten, nicht achten; se, Plaut. nichts aus 
fi maden , fid wenig einbilben; se non con- 
temaere, Cic., Liv., Selbfigefühl befipen. — 

Contempéro, 1. mápigen, gelinder machen, Vitr. 

Contempläbilis, adj. zielend (die Pand 1c.), 
Ammian. 

Contempläbiliter, ade. zielend, Ammian. 

Contemplatio, veg! 6 1) bic Betrachtung (mit 
den Augen), Cic. tp. Betrachtung mit der Seele, 
id.; ic Rüdficht auf etw., Justin. 2) der fidere 
Sid des Schießenden, Plin. 

Contemplätivus, adj. betrachtend, beſchaulich 
(theoretiſch), 3. B. philosophia, Sen. 

Contemplätor, öris, m. €. Betcachter, Beob⸗ 
achter, Cie.; it. ber ficher zielt, Ammian. 

Contemplàtrix, icis, f. die Beobachterinn, Cels. 

Contemplàtas, us, m. die Betrachtung, Ovid. 

Contemplo, 1. betrachten, Plaut. 

Contemplor, 1. genau, aufmerffam betrachten 
mit ben Augen; tp. mit ber Seele), Cic. 

Contempöräneus, adj. gleichzeitig; alicui, 
Jemds Zeitgenofle, Gell. 

Contemptim, adv. veraͤchtlich, 
fgägung, Liv. 

Contemptlo, önis, f. Beratung, Geríng» 
ſchätzung, Cic. . 

Contemptor, öris, a. c. Verächter; animus, 
t. ſiolzer Geifl, Sall. 

Contemptrix, Icis, f. eine Borächterinn, Plaut. 

1. Contemptus, us, s. SSeradtuug, Gering⸗ 
ſchätzung, Liv. 

2. Contemptus, adj. verächtlich, unbcbcutenb, 
G 


mit Gering« 


ie. 

Contendo, ndi, ntum, 3. L tr. 1) ſpannen (ben 
Bogen); vincla, Virg., — feft angicbeu; tp. ame 
firengen (feine Kräfte, die Stimme). 2) zu ct» 
reihen fuchen, 3. B. tantum. itineris, Cic, Uns 
teruchmen; (p. 2) zu erreichen (uden (fid) um 
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etw. bemühen) ; hoc, id contendo, id., — ich firebe 
darnach; contendere debet ut vincat, id., — tr 
foll fuden zu fiegen; contendere ab aliquo, id., 
= einen dringend erfuchen (ut etc.) ; contendere 
causam, Lucr., — eifrig betreiben; b) gu bebaups 
ten fuden ob, übcrb. nadjbrüdlid behaupten 
(dur einen Eid 2c.). 3) abihießen, poet. y. 9. 
Pfeile. 4) wopin richten (feinen Yauf), Plaut. 5) 
tp. vergleichend zufummenftellen = vergleiden, 
cum re, Cic., 0b. port. rei, Hor. 11. intr. 1) 
fi beeilen wohin h gelangen (in ber Kriegs— 
ſprache häufig — aufbreden), a. B. in Italiam, 
Caes.; fo 57 contendere ire, id.; tp. wohin 
zu gelangen ſuchen, ad gloriam, Cic. 2)ftrcí» 
ten (mit Waffen, tp. mit Worten, mit Lift 1c.) ; 
cum aliquo od. alicui, Prop., ift aut = mit ci» 
nem wetteifern. 3) fid) wopin ausdehnen, er» 
ftreden (e. Land), Plin. 

" Conténébrasco, àvi, 0. S. 3. ftodfinfler werden, 
art. 

1. Contente, adv. (9. contineo) fnapp (3. B. 
einen balten), Plaut. 

2. Contente, adr. (*. contendo) angeftrengt, 
heftig (geben, bitten), Cic. 

Contentlo, ónis, f. 1)baó Anftrengen (ber 
Stimme, Kräfte, des Geiſtes 20.) ; orationis, 
Cic., Heftigkeit im Reden. 2) bad Streben nad 
ctio; honorum, Cic., nad) Eprenftellen. 3) Streit 
mit Worten od. Waffen; in contentione esse, 
Cic., ftreitig ion 4) das Jufammenbalten bes 
Einen mit bem Andern = Bergleihung; ex alio- 
den contentione, Cic., in Bergleihung mit Ans 

ern. 

Contentlöse, adv. mit Heftigfeit (etw. behaup- 
ten), Quint. 

Contentlösus, adj. ftreitfüchtig, heftig (cine 
Rede), Plin. Epp. 

{. Contentus, adj. (v. contendo) gcfpannt, 
ftraff$ tp. angeftrengt, eifrig, Cic. 

2. Contentus, adj (v. contineo) zufrieden, ge- 
nügfan ; pe Uic., mit Wenigem. 

Contörebrömlus, adj. (9. contero 1t, Bromius) 
ſcherzhaft gebildetes Epitheton für bad 9. Bac- 
chus durhwanderte Libyen, etwa: weindurch— 
feltert, Plaut. 

Contermino, äre, angrángen, alicui, Ammian. 

ContermInum, i, s. bic Grángc, angränzendes 
Gcbict, Plin. 

Conterminus, adj. angránjenb ; Subst. ber 
9tadbar, Colum. 

Contero, trivi, tritum, 3. zertreiben, zerbrö⸗ 
deln, Ovid.; it. durch Reiben abnugen, ferrum, 
id.; poct. viam, Prop., = oft betreten; tp. a) 
abnugen ; proverbium contritum, Cic., abge» 
nutztes Sprichwort; b) aufrciben, ſchwächen (e. 
Bolf); aliquem oratione, Plaut, einen durch 
(ein Gerede glcidf. umbringen ; oblivione, Cic., 
vergeſſen; e) jubringen, verbringen (feine Zeit); 
frustra operam, Ter., feine Mühe vergeuden; 
se conterere Ob. conteri in re, Cic., ji) mit 
ctw. fortwährend beſchäftigen. 

Conterräneus, i, m. c. Yandemann, Plin. 

Conterréo, di, Itum, 2. heftig erfepreden, Cic. 

Contestàtus, adj. erprobt, bewährt (3. B. Tu⸗ 


gend ıc.), Cic. 


Contestor, I. 1) einen (gleichf.) zum Zeugen 
aurufen, 3. B. die Götter. 2) litem, ben Proceß 
(nad vorgelanenen Zeugen) ſörmlich einleiten; 
lis contestata, Cic., c. förinl. cingelciteter Proceß. 


P d 
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Contexo, ti, tum, 3. zuſammenweben ob. pi» 
fammenfíedjten; poct. equum trabibus acernis, 
Virg., = eerfertígen ; tp. a) in Zufammenhan 
fegen, verweben mit andern Dingen, Cic.; b) 
fortfegen (e. Gedicht e) ; e)erdichten, erimen,Cie. 
| Contexte, adv. im 3ufammenpange, Cic. 

Contextim, ade. zuſammenhangend, verbun« 
ben, Plin. 

Contextus, us, m. 1) Zufammenfügung, Lucr. 
2) gg Cie. ; contextu operis, Tac., 
im Berfolge, im Berlaufe ıc. 

Contlceo, di, 0.8. 2, ſchweigen, verfehwei- 
gen, Val. Fl. 

Conticeseo, üi, 0.8.3. ftill werben, verſtum⸗ 
men, ſchweigen; tp. verftummen, aufhören, 3. 8. 
judicia, artes, Cic. 

ContIeInfum, i, n. eigtl. dic Zeit wo Alles 
f&weigt, der erfte Theil ber Nacht, Plaut. 

Contleisco = Conticesco, Plaut. 

Contignätflo, ónis, f. 1) Gebälf, Vitr. e. 2) e. 
Stodwerf, Caes. e- 

Contigno, 1, aus Ballen zufammenfügen, mit 
Balfen verfeben, Caes., Vitr. 

Contigüus, adj. benachbart, angränzend; con- 
tiguus hastae, Virg., ber game. erreichbar. 

Continens, tis, adj. 1) zufammen hangend, = 
angrángenb an, 3. 3B. praedia continentia huic 
fundo, Cic. ; tp. timori malum continens fuit, 
Liv., folgte auf bem Fuße nad. 2) zufammen- 
bangenb (im Raume), 3. B. Wald ıc.; (terra) 
continens, das fefte Land; tp. zufammenhangend 
= ununterbrochen (Zeit, Schlafıe.). 3) gleichf. 
fid zufammenhaltend = enthaltfam. 4) continens 
als Subst. das was etw. enthält, causae, Cic., 
die Hauptſache. 

ContiInenter, adv. 1 )ytfammenbangenb (räum: 
lij, in ununterbrodjener Reihe); tp. (der Zeit 
nad) unaufhörlich, in einem fort. 2) entbaltíam 
(leben), Cic. 

ContfnentIa, ae, f. 1) dad Zurüdhalten einer 
a cf. Suct. Claud. 32 extr. 2) Bezähmung 
ber eidenſchaften, Enthaltſamkeit, Mäßigkeit, 
Selbſtbeherrſchung, Cic. 

ContIneo, tinüi, tentum,3. I. tr. 1) cttv. in ei— 
nem gewiffen Raume halten, aufammenpalten 
(Thiere (m Stalle, Soldaten im Lager); se in 
lectulo, Cels., fi im Bette halten j se conti- 
nere ruri, Ter., = aufhalten; montibus conti- 
meri, QCaes., durch Berge eingefchloffen feyn; 
poct, gradum continere, Cic., feinen Schritt 
hemmen; animam, Cic., den Athem anhalten; 
tp. a) in Drbnung Palten (den Staat ıc.); jura, 
Cic., aufrecht halten; b) zurüdhalten (Gewalt 
v. einem); vocem, risum, Cic., = fhtweigen, bad 
Lachen zurüdpalten; diota, id., bei fid) behalten; 
se ab aliqua re eto., id., fid) enthalten; vix me 
contineo quin, Plaut, Ter., ob. als intr. non 
contineo quin, Vell., — faum halte ich mich tj sc 
in studiis continere, Cic., — fid) befohäftigen mit p. 
2)continere ob. in se continere, in fi enthal. 
ten (4. B. c. Körper Wärme ıc.); tp. mendum, 
Cic., — enthalten; odium, dolorem, id., — näh⸗ 
ren; aliquid memoria, id., = im Gedächtniſſe 
haben; continere rem, id., etw. enthalten, b. f. 
beffen Wefen ausmaden, daher contineri ali- 
qua re, id., auf ctto. berufen (3. 38. mein Wohl 
auf hem beínigen); honestas his virtutibus con- 
'inetur, id. M. éntr. gufammenfangen (e. Gang), 
Plaut., cínc 9tabt, Cels. 
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Contingo (Continguo), nxi, netum, 3. port 
befprengen (mit Salz), Virg. benegen, Laer 

Contingo, tigi, tactum, 3 I. tr. 1) an etw, hir 
rühren, etw. berühren (Jemds Hand ic); fu. 
nem manu, Virg., anfaffen; terram osculo, Liv. 
=füffen ; dextram ob. manum olicujus, id., Vellej. 
unt Gruße; cibos ore, aquas, Ovid., — cffen, trin 
en; granum, Hor., = berühren = foften; fine: 
Arvernorum, Caes., berühren, b. b. an fie an 
grängen ; inter se, id., fid berübren = hart ne 
en einander fteben; poet. Italiam,Virg.,— bt 
treten, erreichen; metam, Hor., baé Ziel errei 
den; ferro hostem, Liv., avem, Virg., = tref 
fen; tp.a) erreichen , treffen, 3. B. aures ali. 
eujus, zu Jemds Ohren — ; naturam su 
similem contingere, Cic. Tusc. 1, 19, 43. (= tt 
reihe, finde); sors contingit aliquem, Vellej. 
trifft einen; b) berühren ergreifen (einen ein 
Sorge ꝛc.); contingi numine, Ovid., = begeifter 
werden; sorte adversa contactus, Ovid., von 
Unglüde betroffen; scelere contactus, Liv., = 
befledt; fo aud) regià praedä contactus, id. 
c) berühren = betreffen, 3. B. Romanos consul. 
tatio nihil contingit, Liv., = gebt fie nichts an 
aliquem propinquitate, id., = verwandt fepn mi 
einem; deos propius, Hor., mit ben Götter 
(ben Großen ber Erde) in näherer Berührun, 
fteben. I. intr. 1) Ceigtl. an etw. hinrühren 
tp. fi ergeben (dur die Umſtände); wider 
fahren ꝛc. alicui aliquid gem. etw. Angened 
med, wegen bed ín cum liegenden Begriffe) 
gratia ete. alicui abunde contingit, Hor., = wir 
ibm zu Theil; si mihi vita contigerit, Plan 
in Cic., — menn ic am Leben bleibe; huic con 
tigit ut ete., Nep., — e$ gelang ihm, e war 
ihm fo gut ꝛc.; ef. accidit. 2) bei Plin. (ft con 
tingere (dv. Pflanzen) hervorwachſen od. über! 
anmadfen. 

ContInüätlo, ónis, f. 1) ununterbrocdene ger! 
baucr (3. 9. bed Regens), Caes. 2) ununterbre 
dene Berbindung (mehrerer Dinge); verborun 
e. Redeſatz (fo aud? continuatio allein, Cic. : 
Periode). 

ContInüe, ede. in einem fort (fließen), Vari 

ContInüTtas, ätis, f. = unmittelbare Berbin 
bung (3. 9. des Rüdgrats mit dem Halle, 
Plin.; aud) tp. Varr. 

1. ContIntio, adv. 1) unmittelbar darauf, ur 
verzüglich, fogleich, fofort, Cic. 2) immer! 
rend, Quint. 

2. ContInilo, 1. I. tr. 1) an einander fügen, m 
einander verbinden (Häufer, Wörter 1c.) ; acd 
ficia moenibus continuantur, Liv., ſtoßen unn: 
telbaranıc.; tp. hiems continuatur hiemi, Ovid 
folgt auf:c. 2) fortfegen (feinen March ie.) 
alicui consulatum, Liv., verlängern; poct. da 
pes, Hor., einen 2ederbiffen nad bem ander 
bringen; saxa, Ovid., fortfahren Steine zu me! 
fen. U. intr. fortbauern, Cels. 

ContInüus, adj. 1) fortlaufend, ununterbri 
chen CHäufer, Sfeder 1c.) ; tp. (Rede). 2) unm 
telbar einem folgend ; ald Subst. continuus Prin 
cipis, Tac., bcr befländige Begleiter 10.5. tp. Wi 
mittelbar auf etw. folgend, ob. binter einand: 
folgend (ununterbrochen), 3. B. Zeit, Unglüc 
Zriumppe ıc., Cio.p. 

Contollo, ére, gradum, zu einem hingedt 
Plaut. ; 

Contönat, impers. ed bonncrt, Plaut, 
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* Contor, 1. (zweifelh.) erforfchen, f. Percon- 


tor u. Cunctor. 

Contorquéo, torsi, tortum, 2. {)drehen = bere 
um dreden (die Glieder); tp. contorquere ali- 

vem ad etc., Cic., einen zu etw. nöthigen (bere 
umbringen). 2)3ufammen drehen or. wideln 
(die 09a). 3) ſchwingen, fhleudern (eine Yan» 
t); tp. quam. verba contorquet ! Cie, Wie 
dioungeoll (ft feine Rede ! 

Coatorsio, f. Contortio. 

Contorte, ade. 1) dunkel, verworren, Cic. 2) 
mit Shwung, Kraft, Rachdruck, id. 

Contortío, önis, f. I) das Schwingen, dextrae, 
Auct. ad Her., das Ausholen mit der rechten 

and. 2) tp. Berwidelung; orationis, Cie., gt» 
draubte Ausdrücke. 

Contortor, oris, m. €. SSerbreber, legum, Ter. 
Contortülus, adj. ( dem.) etw. ob. ziemlich oer» 
widelt, verworren, Cic. 

ContortüplIcátus, adj. verwidelt, zufammen- 
gelegt, Plaut. : 

Contortus, adj. 1) verwwidelt, verworren, Cic. 
2) (m einer Rede) fráftig, durch Kürze, ide 

Contra, I. ade. auf der entgegengefegten Sei» 
te, gegenüber, auf dagegen (feindlich, 3. B. 
fh aufftellen), tp. a) dagegen, entgegen, ans 
tererfeits (bei Handlungen, bic fid) entfprechen), 
Ter., Plaut.; b)dagegen, im Gegentbeile , contra 
stgue Od. quam, anders ald, Cic.; c) dagegen, 
dawider, 3, 9. fprechen. II. praep. c. acc. a) gt* 
genäber, 4. 8. contra Italiam; b) gegen, wider 
(feinlih); contra maturam, Cic.; contra ea, 
dagegen, Caes. 

Contraete, ade. eng (3. 9. wohnen), Sen. 
Contractlo, onis, f. 1) bad pud 
(kräingere); &yllabae, Cic., Gontraction (Ju⸗ 
fammenziehung) einer Silbe; tp. animi, Cic., 
Ktinmuth; orationis, id., "d ciner Nede. 2) 
der Zuftand ba eto. Kurz ob. Hein ift; paginae, id. 
3 f franfbafte. Zufammengezogenfeyn, baé 
Centractfegn (als Krankpeit), Plin. — ^ 
Contraetíuncüla, ae, f. (dem.) animi, Cio., 

eine Meine Anwandlung v. Zrübfinn, Klein» 
mut), id. 

Contracto, f. Contrecto. 

Contraetüra, ne, f. die Zufammenzichung in’d 
Aline, Berjüngung, Vitr. 

f. Contractus, adj. cigtl. aufammengegogen 
(ins Engere), fo bei Hor. Epp. 1, T, 12, = zu⸗ 
fammengefauert ; it. überb. beſchränkt, enge, kurz, 
Kein (3. B. Platz, tp. Zeit, Rede), Cic. ; vox, 
eem gedämpft, ſchwach; paupertas, Hor., 

appe. 

2. Contractus, us, m., rei, bic Berhandblung 
tines Gefchäftes, Quint. 

Contrádico, xi, etum. 3. bagcgen reben ob. wi⸗ 
derſdrechen; Einwürfe (in einer Rede) vorbrins 
gu, Cic., Tac. : 

Conträdietlo, ónis, f. eine Einrede, c. Wis 
derſdtuch; contradictionem sumere, Quint., bcn 
Einwurf bed Gegners zum voraus beantworten. 

‚Conträho, axi, actum, 3. 1) jufammenzichen 
dus Engerc), 4. B. die Glieder, den Hals, die 

trn ıc.; vela, Hor., einziehen; arcum, Ju- 
ven.,=fpannen; vulnera, Plin., = verharrfchen 
machen; tp. hemmen (bad Erbrechen, ben Dur» 
fall), Plin., (eine Begierde) Hor.; animum, Cic., 
bez Muth finfen laffen. 2) zufammenbringen = 
tersinigen (Menſchen, Schiffe e); libros undi- 


über bie geftritten wird), 
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P Suet., gufammen bringen; tp. etw. (gew. 
chiimmes) zu Stande bringen, 3. 8. aes alic- 
num, Cic., Schulden maden ; bellum, Liv., vers 
anlaffen; negotium sibi, Cic., fid) Ungelegenhrie 
ten maden; damnum, id., fid) einen Berluft qu» 
ziehen ; offensam populi, Justin., fid) das Bolt 
abgeneigt maden; rem ob. rationem cum ali- 
quo, Cic, t. Gefcpäft mit einem abſchüeben; 
matrimonia, Suet., fihließen; contrahere cum 
aliquo, Cic., = mit einem verfebren. 
ontráéo, beffer als zwei Wörter zu fefen. 

Conträpöno, pósüi, pósItum, 3. entgegen fee 
ben, Quint. 

ConträpösYtum, i, n. e. Grgenfaß, Quint. 

Conträrie, adv. entgegen geicht ; verba con- 
trarie posita, Gegenfáge, Cic. 

Contrario, f. Contrarius. 

Contrárfus, adj. gegenüber befindlih ob. lie» 
gend (Hügel 2c.) ; vulnera contraria, Tac., an 
ber Vorderfeite bed. Körpers; tp. a) entgegen, 
entgegen geſetzt, 4. 8. orationes inter se con- 
trarine, Cic. ; ictus contrarius, Liv. (fid) durch⸗ 
freugend); in contrarias partes disputare, Cic. 
(dafür u. dagegen); e contrario, Nep., im Gee 
gentheile (contrario íft zweifelhaft) ; b) einan« 
der entgegen, feinb; c) ſchadlich, ungünftig, 3.8. 
exta, Tac. 

Contröbla, ae, f. fefte Stadt in Hisp. Tarrac. 
im Gebiete der Karpetaner, Liv. 

" Contrectäbiliter, adv. mit fanfter Berührung, 
ucr. 

ContrectàtIo, ónis, f. Betaftung, Cic. 

Contrecto, f. 1) betaften, befüplen ; tp. nli- 

uid oculis, mente, betrachten, tiberbenfen, Tac., 
Cic. 2) entehren, fihänden, mulierem, Plaut. ; 
pudicitiam filiarum, Tao. 

Contrémisco, üi, 0. S. 3. 1)eraíttern. 2)ali-- 
quid, Sen., vor etw. erzittern. 

Contrémo, Qi, o. 8.3. erzittern, Luer. 

ContrIbüo, ti, ütum, 3, 1)efntheilen (in Co» 
borten ꝛc.). 2) als Theil beigeben, einverleiben 
(einem Staate), Caes., Liv. 3) mit Andern bei» 
tragen, zuſammenſchießen, Ovid. 

Contristo, 1. 1) betrüben, Cael. ín Cic. 2) 
trübe machen (den Himmel, die Farben). 

Contritus, adj. gewöhnlih, alltäglich, 3. 39. 
Sprichwort, Lehren, Cie. 

Controversia, ae, f. 1)Streit (vor Gericht 26.); 
in controversia esse od. versari, Cic., ftreitig 
fep ; in controversiam adducere ob. vocare, 
id., fitcítig machen. 2) cine Streitfrage, id. 

Contröverslösus, adj. ftreitig, Liv. 

. Contróversor, 1. uneinig unter fid feyn, Cic. 
Fragm. 

Contróversus, adj. mens (eine Gade, 
ic.g. 2)ftreitig, ſtreit⸗ 
ſüchtig, 1d. 

Contrücido, 1. nícberbauen; tp. rem publi-. 
cam, Cic. (in Stüde hauen). 

Contrüdo, si, sum, 3. zufammenftoßen ob. ſte⸗ 
den, Cic. | 

Contrunco, 1. (ſcherzh.) cibum, zuſammen⸗ 
bauen = aufzehren, Plaut. x 

Contübernälis, is, c. 1) c. Zeltgenofle (gew. 
waren 10 Mann beifammen u. c, decanus, Aufe 
feher); it. einer, der im Gcfolge eines Beloberrn 
den Arieg erlernt. 2)überh. c. Geſeliſchafter, 
Cic.; it.der Mann einer Sklavinn, die Frau ei⸗ 
nee Sklaven, Colum. 
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Contüberntum, i, n. 1) das gemeinſchaftliche 
Zelt, Caes. 2) bie Zeltgenoſſenſchaft, Zeltkame⸗ 
rabídjaft; it. ber nähere Umgang eines jungen 
vornehmen Römers mit beim Feldherrn (f. con- 
tubernalis). 3)überh. ber nähere Umgang (mit 
Lehrern, Freunden ıc.), Cic. e; das Zufammens 
Leben (aud) v. Thieren), Phaedr. 4) die Sfla« 
venebe, Colum. 5)bíe Wohnung eines Sklaven⸗ 
paarcé, Plin. 

Contüéor, Itus sum, 2. 1) anfcben, anfdjauen, 
betrachten, Cic. 2) überb. feben, erbliden; lon- 
giuqua, Plaut, in bie Ferne. 

Contümäcla, ae, f. Unbeugfamleit, Zrog, Wis» 
deripenftigfeit Ce fid vor Gericht zu ftellen); 
libera, Cie., edler, freimüthiger Trog (des Go» 
fratcá dem Berichte gegenüber). 

Contümäclter, adv. hartnädig, troßig, Cie. 

Contümax, äcis, adj. unbeugſam, troßig, barte 
nädig; tp. hart (eine Feile); contumax capillis, 
Mart., firaffes Haar habend (das fid) nicht loden 


will). 

Contümelía, ae,f. 1) Befhimpfung, Shmad, 

Mißhandlung; afficere aliquem contumeliä, im- 

onere alicui contumeliam, einen befchimpfen, 
Cic. 2) überh. Beſchädigung, Caes. B. G. 3, 13; 
it. Schändung, Liv.8, 28. 

Contümelföse, adv. befhimpfend, ehrenrühs 
rig, Cic. 

Contümelrösus, adj. befhimpfend, ſchmähend, 
Cic. 

Contümülo, 1. 1) bügelförmig anhäufen (Er« 
de), Plin. 2) begraben, Ovid. 

Contundo, tüdi, tüsum, 3. zufammen ftoßen ob. 
fihlagen, z. 38. etw. in einem Mörfer, ber Hagel 
die Felder, einen mit Sáuften; articulos, Hor., 
lähmen (v. der Krankheit); tp. a) bändigen, e. 
Bolt, Virg.; b) zernichten (eine Flotte «A. c) 
(p oet.) vollenden (3. B. die Sonne ihren Lauf), 
Lucr. 

Contaor — Contueor, Plaut., Lucr. 

Conturbätlo, ónis, f. Berwirrung, Beftür- 
gung, Cic. j 

Conturbätor, öris, m. ald adj. h et. (eigtl. 
bad Vermögen verwirrend) Ffofffpiefig (eine 
Speife), Mart. 

Conturbe, 1. 1) inBerwirrung bringen (Sol: 
daten, den Staat xc.); tp. rationes conturbare 
od. bloß eonturbare, Cic., feine Schulden nicht 
bezahlen ; rationes conturbare alicui, Ter., ei- 
nem bad Concept verrüden. 2) beftürzt machen, 
beunrubigen, Cic. 

Conturmälis, is, su. (Sáfabronéfamerab, Am- 
mian, . 

Conturmo, 1. in Esfadronen aufftellen, Am- 
mian. 

Contus, i, m. (gr.) eine Stange (zum Rudern, 
im Kriege), Virg., Tac. 

Contüsio, onis, f. die Zerquetſchung (4. B. ei⸗ 
ner Dlive), Colum. 

Contüsum, i, a. die Quetſchung, Plin. 

Contütus, f. Contuitus. 

. Cóuus, i, m. (gt.) 1) ber Kegel; it. ber Kegel, 
bic Spige auf bem Helme, Virg. 2) eine fegcle 
förmige Frucht (3. B. der Eypreffe), der-Zapfen, 
Colum. 

Convädor, àri, rinen zum Zermine fordern 
(icherzb. bei Plaut.). 

. Convälesco, üi, 0. S. 3. 1) gefund werben, 
genefen, Cie. e. 2) Kraft od. Kräfte gewinnen, 


_ füdeln, zerreißen (mit ben 3 
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wachſen (c. Staat, e. Menſch, e. Gerüdt), Cie. 
Liv.; it. überhand nebmen (Feuer e), Quint. 

Convallis, is, f. e. Thal, Cic. 

Convallo, 1. umfdanaen, Gell. 

" Conväso, àre, |. 3ufammen paden, einpaden, 
er. 

Convectío, ónis, f. das Jufanmenbringcn, 
Ammian. 

Convecto,1. zufammen führen ob. bringen, Virg 

Convector, óris, m. c. Reifegefährte (aur ck 
nem Schiffe), Cic. 

Conveého, vexi, vectum, 3. zufammen führen 
bringen, tragen, 3. B. Getraide eg, Cic.; frac. 
tus (cintbun), Varr. 

Convello, velli (felten vulsi), vulsum, 3. t; 
feft lg Dinge losreißen (Stei 
ne, Riegel e), Caes., Cic.; tp. entreißen. 2) ein 
reißen, zufammen reißen, Virg.; tp. erfpüttern 
zernichten (Macht, Rechte, Meinungen e); fata 
Ovid., umánbern; reipublicae statum, Cie., DIT 
irren, wanfend maden; aliquid, id., etw. wi 
berlegen. 3) heraus reißen (Bäume gp); signa 
id., Liv., die Fahnen heraus reißen = aufbre 
(cn; tp. aliquem de pristino statu, Cic., eine] 
aus feiner bisherigen guten Ey s reißen. Hzer 

bnen 2); f. aud 
Convulsus. 


Convéna, ae, c. mit Anderen gufamntentom 
mend, fi vereinigend, Plaut.; als Subst. ü 
Plur. zufammengelaufene $rembdlinge, Cic. 

Convelo, äre, ganz verhüllen, Gell. 

Couvöniens, adj. überein ftimmend : 1) (X 
Dingen) paffenb; toga, Ovid., die gut fißt; con 
veniens est, es (didt fid). 2) überein ftimmen 
dv. Perfonen (ín Gefinnungen), Cic. 

M REN adv. überein ſtimmend, paffeni 

IC. 

Convénfentía, ae, f. Hebereinftimmung (b 
Theile p), Cio. — f m 

Convenio, veni, ventum, 4. 1) zuſammen tor 
men; aliquem, mit einem zufammen fomma 
reden; aliquem conventum velle, mit einem ri 
den wollen; in manum eónvenire, Cie. (9. 5 
Frau) in die Gemalt bed Mannes fommen; ty. à 
(». Dingen) zufammen treffen; b) überein hin 
men, inter se de aliqua, re, Plaut.; e)pafltı 
nomen, numerus convenit, Ter., ftimmt übcrci: 
ad numum convenit, Cic., c trifft Alles auf de 
Heller zu; haud convenit, es fchickt fid) nicht ; jud: 
convenit inter adversarios, Cie., íft beiden Pa 
teien recht; suspicio non convenit in cum, il 
paßt nicht auf (bn, trifft (bn nicht; 4) gleich 
aufammen fommen = zu Stande fommen, 1. 3 
eine Gare, Friede p; addebant, rem conver 
turam, Cic. Phil. £,3 = man werde fid) einige‘ 
vergleichen ; convenit, Plaut., gut! ich bin’s x 
frieden; pacto eonvénit, man machte ben Sc 
trag; ita convenerat, Liv., fo war man überei 
gelommen; convenit, man glaubt allgemein, i 

Conventicfum, i, s. das Gelb, weldes ^ 
nicdere griech. Bürger für das Erfcheinen ín d 
Volkoverſammlungen erhielt, Cie. Rep. 3, 35. 

ConventicTus(-itius), adj. ber mit einem X 
bern wo zuſammenkommt (3. B. bei einer Bu 
Ierinn), Plaut. 

ConventIcülum, i, n. 1) Zufammenkunft, Ci 
2) Zufammenfunftsort, Tao. 

ConventIo, ónis, f. 3ufammenfuuft; tp. U 
bereinfunft, Bergleih, Verabredung, Ben. 


* 
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Conventum, i, n. €. Bertrag; stare eonven« 
tis, die Berträge halten, Cie. 

Conventus, us, m. 1) J3ufammentfunft, Ber» 
funmlung (». Menden) ; it. das Zufammentrefs 
fen v. Dingen, Sen.; tp. dag llebercinfommen, 
Wr Bertrag, Auct. ad Her. 2) die (ín einer Pro- 
binziaftadt) gufammen fommenden od. anweſen⸗ 
tar rom, Bürger, eine Corporation, Commune, 
def, der Handelsſtand, Cic. Lig. 8, 24; Caes. 
B.C.2, 19, 3) bie Gerichtsverſammlung, das 
Gericht; conventum agere, Gericht halten, Cie., 
Caes. 4) bie Kreisftant, Plin. 

Converbéro, 1. fihlagen; tp. züchtigen (mit 
Borten), Sen. 

Converro, verri, versum, 3. jufammen fee 
gen; (ſcherzh.) converret me totum cum pulvis- 
calo, Plaut, er wird mich gehörig auéflopfen, 
durhprügeln; tp. hereditates, Cic., an ſich ziehen. 

Conversätlo, ónis, f. 1) der Aufenthalt, Plin. 
2)der Umgang, Vell, Quint. 3)táglider Ge» 
haud einer Sache, Sen. 

Conversio, ónis, f. 1) bcr Zuftand ba fid) etw. 
tjt = Umdrehung (des Himmels), Cic.; con- 
versiones coelestes, id., — ber Himmelsförper; 
y. mensium, annorum, id., — periodifche Wieders 
ijr. 2) eine ungebórige Drepung (gemíffer Kör« 
yertheile), Plin,; tp. conversio rerum, Cic. 3) 
bit banblung , ba man etw. dreht od. wendet; 
ty. (in ber Rhetorik) a) llebertragung aus einer 
Redegattung in die andere, Quint. 10,4; b) Wie⸗ 
derholung deffelben Wortes am Ende der Süße, 
Cie., Quint. e ; conversio (verborum, orationis), 
Cie, = periodifche Abrundung. 4)cíne Eiterge⸗ 
ſchwulſt, Colum. 

Converso, 1. herumbreben; tp. animus se 
eonversans, Cic. 

Conversor, 1. 1) fid wo aufhalten, Plin. 2) 
mit einem umgehen, Sen. 

Üonverto, ti, sum, 3. I. tr. 1) umdreben= (bie 
band y) ; se convertere, ob. converti, fid) ums 
dreben, umwenden (bie Erde g); se convertere 
t^. terga, signa, Caes., — flichen; fo poet, vias, 
Virg, = umfegren; fugam, id., = v. der Flucht 
pridfepren; tp. a) umändern (eine Geftalt, fcis 
un Sinn, fi 2); castra castris, Caes., — La⸗ 
pi mit ager. wechfeln; vitae viam, Hor.; se 
brc fij in ctm. verwandeln ; eonv. oliquid 
hr, 1.38. erimen in laudem, Cio.; b) — übrre 
ksın, z. B. librum in Latinum, Cic. ; male, id., 
ftit überfegen. 2) einer Sage eine gewille 
Nittung geben, = wenden g, 9. B. equos in ho- 
"ca, Lucan.; ferrum in se, Virg., gegen fid 
l'àrrm; tigna contra vim fluminis, Unes., ge⸗ 
ka die Gewalt bed e; poct. luna convertitur 
lehyro, Lucan., wendet fü gegen e; conver- 
tere eursum sub terras, Lucr., unter die Erbe 
nen; aciem eo, Cnes.; se domum, Ter.; se 
hPhrygiam, Nep.; iter in provinciam, Caes., 
$4 nad) e begeben, feinen Marſch richten nad) e 
& in 0b. ad aliquem, Cic., Nep., feinen Bli 
(u. bife, feine Stufmerffamtcit) auf einen richten; 
(maia ora in me esse conversa, Sall., fcicn 
Gf mid gerichtet ; bafer tp. überh. a) richten, 
18. fid nad) einem, feine Xufmerffamtrit, fei» 
Den od, Jemds Sinn auf etw. e; risum in ju- 
licem, Cie., fenfen; aliquid in rem suam, id., 
it feinem Nutzen verwenden; fo aud pecuniam 
ven in rem suam, id. ; b)(prägnant) auf 

& vicem Qt, richten, homiaum oculos, Od, ani- 
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mos, Liv., homines, Suet ; ora vulgi, Hor. 
Hl. intr. umfebren = zurüdfepren (nad) Haufe), 
Sall. 2) tp. eine gewiffe andere Richtung nch» 
men, fid verkehren, à. B. in bonum, Cic., zum 
Guten ausfchlagen; in superbiam, Sall., inge 
rannei auéídjfagen, 

— 4. gleichſ. bekleiden (mit Gras g), 

10. 

Convexio, önis, f. die Wölbung, Gell. 

Convexitas, ätis, f. Wölbung, gewölbartige 
Rundung, coeli, terrae, Plin. 

Convexus, adj. 1)gewölbt; convexa coeli, 
Virg., das Himmelsgewölbe; iu convexo. ne- 
morum, Virg., ín bed Waldes Wölbun , in beu 
überhangenvden Bäumen. 2) geneigt, ab (diia, 
à. B. vertex ad aequora, Üvid.; iter, id, 

Conviclätor, oris, m. €. Cáfterer, Schmäper, 


. Convestio-—-Convolvo 


Cic. 
Convicfor, 1. lältern, ſchmähen, alicui, Quint. 
Convielum, i, n. 1) Gefdrei Meprerer, o. 
Menſchen, Cic., u, vd. Thieren, Ovid., Phaedr. 
2) das Geſchrei gegen einen = a) Zanfgefchrei 
(Cic. Arch:6); b) heftiges, dringendes Mapnen, 
Cic. Q@ Fr. 2, 11; c) 28ibcriprud, Tadel, Bor: 
wurf, Scpimpfreven; alicui convicium facere, 
Plaut., Cic., einen fdbimpfen, ſchelten. 

Convietio, onis, f. 1) bad Zuſammenleben, der 
beftändige Umgang mit einem, Cic. Fil. 2) con- 
victiones domesticae (abstr. pro concr.)— pause 
genoſſen, Hausfreunde, Cic. 

Convictor, óris, si. der beftändig mit einem 
lebt, Geſellſchafter, Tiſchgenoſſe, Hor. 

Convietus, us, m. 1) beſtändiger Umgang, 
Cie. 2) Gaſtmahl, Tac. 

Convineo, vici, victum, 3. (cígtf. völlig beſie⸗ 
gen) 1) überführen, einen ber läugnet, Cic.; bic 
(ade, deren man einen überführt, ftebt int Gen. 
od. ınit de, in od. auch im Infin. ; dagegen con- 
vinci aliqua re, id., durch etwas, nicht: einer 
Sache, überwiefen werden. 2) etw. (eine Schuld, 
einen Irrthume) unwiderleglich darthun, Cic. p. 

Convinctfo, onis, f. eine Gonjunction, Ber: 
bindungspartifel, Quint. 

Conviso, ére, (poct.) aufmerffam befhauen, 
Luer.; tp. (v. der Sonne) beſcheinen, id. 

" Conviva, ae, c. €. Gaft, Tiſchgeſellſchafter, 
AC. p. 

Convivälis, adj. eine Gaſterti betreffend ; ob- 
lectamenta, Liv., Zafelfreuden; lectus, Tac., 
Speifefopha. 

Convivàtor, óris, m. ber €. Gaſtmahl anftclit, 
ber Wirth, Hor. 

ConvivIum, i, n. 1) c. Gaſtmahl, cine Gaftee 
rei, Cie. 2) das Gaftmabl = bic Gäfte, Tiſchge⸗ 
ſellſchaſt, Hor. 

Convivo, vixi, victum, 3. 1) mit einander fee 
ben, Sen, 2, mit einander fhmaufen, Quint. 

Convivor, 1. fámaufen, jeden, Cic. 

Convdcätlo, ouis, f. Berfammlung , Zuſam⸗ 
menberufung, Cic. 

Convàeo, 1. zuſammen rufen (Mehrere), it. 
einen zu ciner Berfammlung rufen, Cic. 

Convölo, 1, zufammen fliegen = foncll gufaime 
menkommen, Cic. 

. Convölüto, f. ftarf herum wälzen, Sen. 

Convolvo, vi, vöolatum, 3. zufammen wideln 
or, rollen, Cic., (poct.) mare convolvit gentes, 
Lucan., wirít überſchwemmend zufammen; se- 
mina convolvere, lucr., Stoff aus etw. (4. B. 
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aué ben Wolfen) fammeln; verba. magno cur- 
su, Sen., = jufammen häufen; tp. ruina belli 
eonvolvit aliquem , Flor., zieht einen mit fidj. 

Convolvülus, i, m. 1) die, Widelraupe, Cat., 
Plin. 2) die Winde (cine Pflanze), id. 

Convömo, üi, itum, 3. befpeien (durch Erbres 
hen), Cic. 

Convulnéro, 1. verwunden; tp. mores, Sen., 
verlegen. 

Convulsus, adj. kampfhaft,convulftvifch,Suet,, 

uint.; daher convulsa, orum, n. frampfhafte 
heile des Körpers, Plin. 

Cónfza, ae, f. (gr.) 1)ber MebrigeAlant, Plin. 
2) das Flohkraut, id. 

Cöölesco, f. Coaleseo. 

Cóónéro, 1. nod) dazu beladen, Tac. G. 30. 
[doch fefen Audere: onerant). 

Cööperätlo, onis, f. Mitwirfung, Quint. 

Cööpercülum, i, n. ber Dedel, Plin. 

CoüpérIo, üi, rtum, 4. völlig bebeden, über» 
fgütten, Cic., tp. Hor.; sceleribus coopertus, 
Cic., verfunfen in pr. 

Cöoptätlo, önis,f 1)die Aufnahme in eine Fa⸗ 
milie, Liv. 2) die Wahl (zu einem Amte), Cie. 

Cóopto, 1. wählen, aufnehmen in eine Amts» 

enoffenfchaft (3. B. als Senator, Augur e), 
Jic. e. 

Cóórlor, ortus sum, 4. 1) entftehen (Sturm, 
Krieg). 2) fchnell Hervor brechen (Soldaten e), 
ad bellum, fid zum Kriege erheben, Liv. 

Cöortus, us, m. bie Cntftebung, Luor. 

Cöpa, ae, f. eine in Schenken fid) probucirenbe 
Tänzerinn, Virg. 

Cöphinus, i, m. (gr.) c. großer weidener Korb, 
Colum. 

Cópae, àrum, f. alte Stadt in Böotien, Plin., 
an bem Sce Cöpäis, Idis, f., Liv. 

Copfa, ae, f. (derftärkte Form v. ops, opis) 
1) urjpr. = SSorratb an Produften irgend einer 
Art, 3. 9. Baumaterialien, Vitr. 5, 7; fo nennt 
Hor. Od. 2, 15, 6. copia narium, eine Menge 
woplriechender Blumen. 2) Borrath ob. Menge 
an Lebensbedürfniſſen; urbanae, rusticae, Plin. 
Epp.; exercitum tectis et copiis sustentare, 
Cic. ; fo aud) omnes ad vitam copiae, id. 3) 
überh. Menge (Fülle), 3. 8. nimborum, Luer.; 
virorum fortium, Cic.; latronum, Sall.; proco- 
rum, Ovid. Bef. ift copia a) = Truppenmafle, 
Cic., Caes. ; geo. im Plur., 3. B. copiae pedi- 
tatus, peditum, equitum peditumque, armato- 
rum, Cio., Caes., Liv. e, Truppen zu Buße; 
un Cic., Quint., ob. copia verborum, id., 

ortfülle; fo aud) rerum, Sall , Reichthum an 
Gegenftänden; copia fackltasque dicendi, Cio., 
Fülle u. Leichtigkeit im Ausprude, 4) copia u. 
copiae = Mittel, Wohlftand, Reichthum, 3.2. 
copiae Gallorum, Caes.; pro domesticis copiis, 
Liv.; tp. copias, Mittel = das Bermögen, bie 
Macht ob. Gelegenheit e etw. zu thun, 3. BB. fit 
copia pugnae, id., «d gibt Gelcgenbcít zu einer 
Shladt; modo copia detur, Ovid., wenn ich ihn 
nur in meine Gewalt befäme; eopiam alioujus 
habere, Sall., einen in feine Gewalt befomnien 
tönnen ; oopia est (mihi p) tangendi, Ter., = 
ich darf e; cum, quod volumus, copia est, Plaut., 
= wenn wir tun fónnen, was wir molten; fa- 
cere wlioui copiam consilii, Cio., argenti, Plaut., 
=ihm verſchaffen, geben; ne quam aliam 00- 
piam quaerat, Ter., feine andere Gelegenheit 
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Geld zu leihen). 5) copia , Plaut, Hor. 

öttinn des lleberfluffeé. 

Cóplólae, ärum, f. (dem.) geringe Any 
Truppen, Brut. ap. Cic. 

Cópióse, ade. 1) reichlich; absolvere, Cic. 
Tr. mit vielen Stimmen frei ſprechen; pr« 
cisci, id., mit vielen Borräthen verfehen. 


‚ ausführlich, loqui, id.; epistola copiose et si 


viter scripta, id. - | 

Cöplösus, adj. 1) reich an etw.; re eibaı 
Gell.; a frumento, Cic. ; via, id., €. Weg, 
Lebensmittel e zu finden finb; homo copioi 
ad dicendum, id., e, wortreicher Redner; oi 
tio, id., mortreíde Rede. 2) reih — reid) 
vorhanden, 3. 9. Wafler, Phaedr. : 

1. Cöpis, Ydis, f. (gr.) e. (frummer) Sal 
Curt. 

2. Cöpis (cops), is, adj. reich, Plaut. 

Cöpo, f. Caupo. 

Cöprön, ae, m. (gr.) e. Luftigmader, Zot 
reißer, Suet. 

Cops, f. Copis. 

Copta, ae, f. (gr.) Kuchen (aud allerlei ge| 
fenen Dingen), Mart. 

Copüla, ae, f. (unfer Koppel, Kuppel) c. Di 
eto, zu binden, Nep.; (aud) ty.) Hor. 

Cópüláte, adv. verbunden, Gell. 

CópülàtIo, ónis, f. Bereinigung, 3Berbinbi 
(3. B. der Worte in einer Rebe), Cic. 

Copülàtus, adj. tp. verbunden, vereinigt; i 
pulati in jus venimus, Cic. (mit einander). 

Cöpülo, 1. vereinigen, verbinden, Cie.; e 
cordiam, Liv., fliften; sermonem cum aliq 
Plaut., mit einem ſprechen. 

Cöqua, ae, f. eine Köchinn, Plaut. 

Cöqurbrlis, adj. fodjbar, Plaut. 

Cöquinärlus, adj. zum Kochen gehörig; va 
Plin., Kochgeſchirre. 

Cöquino, äre, fochen, Plaut. 

Cöquinus, adj. das Kochen betreffend; fori 
Plaut., roo gekocht wird; Subst. -a, ae, f. 
Küche, Pallad. 

Cóquo, coxi, coctum, 3. 1)foden, Cio-; 
nem, Plin., baden; laterculos, Cat., brenn 
agger coctus, Prop., aus Badfteinen aufgefül 
aurum coquere, Plin., ſchmelzen; rastra, Juv 
fihmteden; robur, Virg., härten. 2) (gem.pei 
= bürren, austrodnen (wie ber Wind, die © 
ne), Cat. 3)tochen = zeitigen (wie die Sonn: 
Trauben), Cic. p. 4) tohen = zerfegen, ve 
beiten (wie der Sagen ob. die organiiche Wal 
des Körpers die Speifen), id.g; tp- a) gt 
verarbeiten, überdenfen, auf etw. finnen, | 
lum, Liv.; b)ängftigen, beunruhigen (wie 
Gorge, ber tummer ge), Enn. ap. Cic., Quint., 

Cöquus (u. Cöcus), i, m. ber Rod. 

Cor, dis, n. 1)bad Herz (im Reibe); tp. 
= Gemüth; est mihi cordi, ed liegt mir 
Herzen; corde amare, Plaut, herzlid liet 
b) Berftand, Cie. 2) (hauptf. poet.) jur 1 
fhreibung ber Perfon, 3. 3B. corda aspera, for 
sima, Virg.; cor meum, Plaut., (als eicbtofu 
mein Herz! 3)ber obere Magenmund, Laer. ! 

Cora, ae, f. olte Stadt in Latium im Gc! 
ber Bolster, fet Core, Liv., Virg.; bic Ei 
-àni, Plin. 

CórácInus, adj. rabenfhwarz, Vitr. 

Corällum, Cörallium, Cörallum, Cüralll 
i, n. (gr.) die Soralle Ebef. die rothe), Ovid 
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Cinllis, Kis, f. (gr.) e. uns unbefannter Edels 
fein, Plin. 

Cirallóáchátes, ae, m. (gr.) Korallachat, Plin. 

Cöram, 1) adv. a) ín Gegenwart, im Angefichte 
feiner felb ob. eines Andern; baber bef. ín ci» 
gener Perfon, perfönlid Cmündli v); b) auf 
ver Stelle, fofort, Suet. 2) praep. c. Abi. vor 
Sum, in Jemds Gegentwart ; Diomedonte co- 
ram, Nep., vor Diom. e. 

Coramble, es, f. (gr.) eine Art Kopl, Colum. 

f. Córax, äcis, m., e. Syrafufaner, einer der 
erfen, die über Rhetorik fehrieben, Cic. 

2, Cöraz, äcis, m. (gt.) 1)der Rabe, Solin. 
2) (-eorvus) e. bafenartiger Mauerbrecher, Vitr. 

Corbis, is, f. (felten m.) c. Korb. 

Corbita, ae, f. eine Eorvette (Art langfam fape 
render Laſtſchiffe), Cic., Plaut. 

Corbüla, ac, f. (dem.) c. Koͤrbchen, Varr. 

Corbülo, ónis, m. röm. Beiname. 

Corchörus, i, m. (gr.) cine wildwachſende ge⸗ 
üfeart, Plin. R 

Corcülum, i, n. (dem.) Herzchen (aud ald Liebe 
Isfungswort), Phut. 

Corcülus, adj. Hug, Plin. 

1. Corepra, ae, f. 1) Inſel auf der Weſtſeite 
v. Gpirus, Homers Scheria, ícgt Eorfu. 2) Stabt 
auf diefer Infel, Lucan. Davon: Corcyraeus, 
adj.; Subst. e, Eorcpräer. 

2. Core. Nigra 0b. Melaena, eine Heine Infel 
im ion, Meere, nördl. 9. der vorigen, jcgt Cur- 
tola, Plin. 

Cordäte, adv. weislich, verftánbig, Plaut. 

Cordátus, adj. Hug, verftändig, Enn. ap. Cic. 

Cordaz, äcis, m. (gr.) ber Tanzende, Flüch⸗ 
tige (Beiwort bed Trochäus bei Ariftoteles), Cio. 

Cordölfum, i, &. Herzeleid, Plaut. 

Cordäba, ae, f. Hauptflabt v. Hisp. Baetica, 
Gedurtsort der beiden Sentca u. des Dichters 
Pucanus, jetzt Cordova, Caes. Davon: Cordu- 
bensis, adj.; Subst. c. Gorbubenfer, Hirt. Al. 

Cordus, f, Chordus. 

Cordfla ( Cordilla), ac, f. (gt.) die junge Brut 
der Thunfiſche, Plin. 

Corfinfum, i, n. Stadt im Pelignerlande, Caes. 
Davon: Corfiniensis, adj., clementia, Cic., b. f. 
*. Güfar an diefer Stabt geübt. Plur. Corfinien- 
ses, lom, m. bie Einw. v. Corfinium, Plin. 

Cörla, ac, f. Beiname ber vierten Minerva 
bri den Arkadiern, Cic. 

Cori&go; Inis, f. eine Hautkranfpeit des Rind⸗ 
diehes, Colum. 

Cörlandrum, i. n. Koriander, Colum. 

Cörfärlus, adj. das Xcber betreffend, frutex, 
Plin., der Gerberfiraudj; als Subst. -us, i, m. 
der eberbereiter, Gerber, id. 

Cörinna, ae, f 1) berühmte griech. Didterinn 
aus Zanagra, Zeitgenoffinn bes Pindar, Prop. 
2) fagirter Rame der Geliebten bed Ovid, Ovid. 


Fe, Corinthiarius, Corinthius, f. Co- 
u8. 
Córinthus, i, f. (früher Ephyre) berühmte 
$. Handeloſtadt mitten auf bem Iſthmus, v. 
mius (146 v. Gr.) zerflört. Davon: 1) 
Corinthlus, adj., sinus, fcgt Gelfo di Lepanto, 
Liv,; columnae, ín forinth. Stile gebaut, Vitr ; 
aes, eine bei bcn Alten febr geſchätzte Metalle 
miſchung aus Gold, Silber u. Kupfer, Cic.; ba» 
Wt Cortothia, orum, n. Daraus bereitete Gefäße, 
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4d. Corinthii, örum, m. die Korinther, id. 2) Co- 

rinthläcus, daffelbe, Liv. 3) (febr felten) Co- 

rinthiensis, adj. baffelbe, Plaut. 4) Corinthiá- 

ríus, i, m. €. Spottname für Auguftus, weil et 

La die forinth. Gefäße febr eingenommen war, 
uet. 

CörToli, örum, m. Stadt in atium, zerſtört 
v. €. Marcius, der davon ben Beinamen Corio- 
lanus erhielt, Liv.; bie Einw. Coriolani, örum, 
ın., Plin. 

Córium, i, n. 1) Haut, Fell (aud) im Scherze 
vom Menfchen, 3. B. einem das Leder meid 
bauen, Plaut.). 2) e. lederner Gad, it. lederne 
Peitſche, id. 3) Haut an Bäumen, Früchten, Plin. 
4) eine Lage, Schicht v. Kalle, Vitr. 

CörlJus, i, m. Plaut., = Corium. 

Cornelia, f. d. folg. 

Cornelius, Name einer röm, gens, zu ber 
z. B. die Sulla, Scipio, Dolabella, Metellus u. 
u. gm; lex, . einem Gornelíer, namentl.ich 
v. Sulla, gegebenes Gefeß (c8 waren derſelben 
gegen 30); Forum Cornelium od, Cornelii, cine 
v. Sulla gegründete Stadt in Gall. Cispad., jeßt 
Imola, Cie. Cornelia, ae, f. 1) die jüngfte Toch⸗ 
ter bed P. Corn. Scipio, u. an ben Sempronius 
Gracchus verheirathet. 2) die Tochter des Q. Me- 
telJus Scipio, zuerft des P. Licin. Graffué u. nad 
ber des Pompejus Gemablinn. Corneliänus, adj., 
oratio, D. Gtcero für cinen gewiffen Cornelius 

ehalten (nicht mehr vorhanden); eastra, Ort in 
Afrika nabe bei Utika, nad bem bafefbft aufge» 
fhlagenen Lager v. Scipio Africanus im zweiten 
pun. Kriege fo benannt, Caes. 

Corneölus, adj. (dem.) hörnern ob. hornars 
tig, Cic. 

Cornesco, 90. P. u. S. 3, zu Dorn werden, Plin. 

Cornétum, i, n. c. mit Kornelkirſchen befegter 
Drt, Varr. 

1. Corneus, adj. 1) hörnern, Cic. 2) hornars 
tig, Plin., tp. Pers. 3) hornfarbig, Plin. 
vt Cornéus, adj. vom Sornelfírfdenbaume, 

irg. 

Corntccn, inis, m. c. Hornbläfer, Liv. [Au 
Beiname mehrerer Perfonen der gens Oppia.] 

Cornicor, äri, plaudern wie eine Kräbe, Pers. 

Cornicüla, ae, f. (dem.) eine Krähe, Hor. 

Cornicülàríus, i, m. €. Soldat der c. Corni- 
eulum (f.) zur Auszeichnung erhielt (cine Art 
Gehülfe ver Offiziere), Suet. 

1. Cornícülum, i, n. lat. Stadt im Sabiniſchen; 
adj. -änus, 4. B. mater, die Mutter des fedéten 
tóm. Königs Servius Zulliud, Liv. 

2. Cornicülum, i, n. 1) c. Hörnden, Plin. 2) 
e.Chornförmiges) Ehrenzeichen auf dem Helme 
für Soldaten, Liv. 

Cornlcälus, i, m. das Amt eines Cornicula- 
rius, Suet. 

Cornifrons, adj. hornflirnig, Liv. Andr. 

Corn!ger, géra, gerum, adj. gebörnt, Cic.; cor- 
nigera, órum, n. Hornvieh, Plin. 

Cornipes, pédis, adj. poct. hornfüßig; ale 
Subst. = bet Centaur Epiron, Claudian. 

Cornix, icis, f. eine Krähe; tp. cornicum ocu- 
los configere, Cic., die Vorſichtigſten täuſchen. 

Cornu, u, 9. (-u8, us, m. il. -um, i, n.) I das 
Born (an Zpícren); tp. ald Sinnbild ber Kraft, 
3. 9. cornua obvertere alicui, Plaut., einen ame 
prcifen; cornua sumere, Ovid., Muth befome 
men; cornua addere alicui, Hor., cínem Muth 
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maden. 2) etw. Hornähnliches, ber Maffe nad: 
») vom Schnabel ber Bögel; b). der Krebs⸗ 
fdecre, Plin.; ber Elephantenzahn, it. Elfen⸗ 
bein, id., Mart.; c) bet Huf, Cat., Virg. 3) etw. 
aus Horn Gemadteé, 3. B. Blafehorn, Laterne, 
Trintgefäß, Oelgefäß, Trichter, cornu copiae, ba 
orn des lleberfluffes. 4) etw. Hornähnliches ber 
orm nad : a) e. bornfórmiger Auswuchs auf ber 
Stirne, Horn, Hor. Sat. 1, 5, 58; b) poet. e. 
Bogen; c)bíc Hörner bed Mondes, Virg.; d)bet 
Helmfegel, den Buſch darein zu fleden, Liv., 
Virg.; e) Arm eines Fluſſes, id.; f) Flügel eis 
ned Heeres, Sall., Caes., Liv.; tp. cornua dis- 
utationis commovere, Cic.; g) die Spitze eines 
andes, Ortes, Hafens; h)baé Ende, die Spige 
einer Segelftange, einer Bank, des Stabes um 
den die Bücher gerollt wurden ; i) die hornförs 
míge Scite einer Laute. 

1. Cornum, f. Cornu. 

2. Cornum, i, v. die Kornclkirfche. 

Cornus, i (us), f. 1) ber Kornellirſchbaum. 
2) (poet.) Wurfipieß (aus Kornellirſchholz), 
Virg. 

Cornütus, adj. gehörnt, Varr. 

Cörolla, ae, f. (dem.) e. Kränzchen, Plaut. 

Cörollärfum, i, n. 1) eigtl. c. Geſchenk, das ín 
einem Kränzchen aud vergoldeten od, verfilberten 
Blumen beftan® (3. 93. für Schaufpieler e). 2) 
überb. e. Geſchent, eine Zulage (als Geſchenk 
für Schaufpieler, Birtuofen p), Cic., Sen. 

Cöröna, ae, f. (gr) urfpr. überb. ctio. Rundes, 
die Rundung (3. B. eines Zirkels, eines Walles, 
der Kreis od. Hof um den Mond; in ber Bau» 
tunft: bic yey veis 2) bef. c. Kranz (mand» 
mabl wird có Krone überfeßt). Der Gebrauch 
der Kränze war bei ben Römern áuferfi báufig, 
3. B. bei Opfern, Seftlidpfeiten, beim Maple (um 
den Kopf od. am Palfe ber Gáfe) e; ferner als 
Auszeichnungen, à. B. corona triumphalis, Krone 
(Kranz), ben der Triumphator aufhatte; vergl. 
castrensis, muralis; sub corona vendere, Kriegs⸗ 

efangene als Sklaven öffentlich verlaufen (fte 
datten Kränze auf). 3)bic Krone (c. Geftim), 
Cic. ex Arat. 4) e. Kreis, eine Berfammlung 9. 
Menfchen, die Menge, Cic., Hor., Catull. 5) Um⸗ 
ingelung, Blokade; it. die umzingelnden Dien» 
hen ſelbſt; urbem coronä cingere, circumdare, 
Caes, Liv.; vallum coronä defendere, id., zum 
Schutze deffelben. 
örönämentum, i, n. im Plur. Pflanzen, Blus 
men zu Kränzen, Kranzblumen, Plin. 

Cörönärlus, 1)adj. die Kränze (ob. Kronen) 
betreffend; aes eyprium, Plin., Kronen baraug 
zu machen; aurum, Liv., Geſchenk der Provin⸗ 
zialen an den Statthalter (gleicht. ? einer gol⸗ 
denen Krone), Cic. 2) Subst. m. c. Kranzfledter; 
f. eine Kranzflechterinn, Blumenhändlerinn, Plin. 

Cörönsöla, ae, f. die Herbſtroſe, Plin. 

Cöröne, es, f. Stadt in Meffenien, jegt nod) 
Koron, Liv., Plin. Davon: adj. Coronacus, si- 
nus Coronaeus Od. Messeniacus, auch Asinaeus, 
ber coronifche SReerbufen zwiſchen Meſſene u. La— 
conien, ícgt nod). Golf v. Meſſene, Plin. 

. Córónea, ae, f. Stadt in Böotien, Nep. Da» 
von: adj. u. Subst. Coromaeus, Liv., u, Coro- 
nensis, id. 

. Cöröneus (dreifilb.), «i tt. os, m. Vater ber 
in cine Krähe verwandelten Coronis, Ovid. 

, Coronides, f. Coronis 2. 
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1. Cörönis, Tdis, f. (gr.) das aus weri 
genen künftliden Zügen beftcehende Schluß; 
am Ende eines Buches; ty. Schluß, Ende, 

2. Cörönis, Idis, f. Toter des Theffi 

blegyas, Mutter des Aeskulap v. Apollo, 

avon: Coronides, ae,m. Koronis Sohn — 
fulap, id. 

Cöröno, 1. 1) befränzen (einen Sieger); 
tera, Virg., den Becher, ef. Virg. 6. 2,5 
Aen. 3, 525; Dagegen vina coronare, id. 1, 
— ben Beder bis an ben Nand vollgießen, 
ſich oben eine Art Kranz v. Weinperlen b 
coronari Olympia, Hor., gefrónt werben i 
olymp. Spielen; tp. coronari , geehrt werb 
nomine novo, Plin. 2) ranzförmig uma 
einfchließen, Virg. : 

Cörönöpus, ödis, (gr. ) Kräbenfuß (eine fl 
je), Plin. 

Cörönüla, ae, f. (dem.) die kleine Krone ül 
bem Hufe ber Pferde, Veget. 

Corpörälis, adj. förperlich (bem Gieiftigen e 
gegengefeßt); vitia, Sen., körperliche Gebrech 

Corpörätüra, ae, f. ber Körperbau, Colum, 

Corpörätus, adj. cigtl. partie. mit einem £i 
per verfepen, mundus, Cic., körperlich. 

,. Corpóréus, adj. 1) körperlich (Körper paba 
it. ipn betreffend), Cic. 2) au& Fleiſch, fleifd 
(Schulter), Ovid., Plin. 

Corpöro, 1. zu einem Körper maden; e 
porari zu einem Körper werden, Plin.; f. ca 
poratus. : 

Corpülentla, ae, f. Wohlbeleibtheit, Cory 
len, Plin. 

Corpülentus, adj. befeibt, did, Plaut, C 
lum. e. 

Corpus, öris, n. 1) bie Maffe, aud ber ct 
beflept, e. Körper (3. B. c. rauber, glatter 
corpora ferri, Lucr.; aquae, id. ; individua co 
pora, Cic. — atomi; tp.s) mehrere Dinge, ! 
t. Ganzes auómadjen, c. Körper (3. 8. c. Bu 
Werk), Liv. e; b) eine Körperfchaft, 3. 8. corp 
civitatis, Liv., ber Gtaatáfórper ; corpus mil 
tum, Justin.; rex sui corporis, Liv., c. Kür 
aus ihrer Mitte. 2) der thieriſche Körper, ! 
Leib, 4. 8. o. den Bienen, Virg. @. 4, 252; ein 
Schwanes, id. Aen. 9, 563; bef. aber =} 
menfchliche Körper; it. häufig aud) zur Umichr 
bung der Perfon, 3. 3B. liberum corpus , Sa 
e. Freier; delecta virum corpora, Virg. ; lecti 
sima matrum corpora, id., — augerlefene Fraut 
corpus Suum publicare vulgo, Plaut, fein 
Leib; ex vulgato corpore genitus, Liv., = 

— tp. bie Manneskraft, Phaedr., I: 

)das Fleifch am Körper; corpus facere, Phaed 
bid werden; corpus amittere, Cic., vom Fleiſi 
fallen; tp. ber Körper = Kern, 3. B. eloquenti: 
Quint., = das Wefentlihfte. 4) der Leichna 
Unes. p; it. bie abgeſchiedene Scele, Virg. 5)! 
Rumpflopne ben Kopf), Ovid. 6) gleichſ. Flei 
am Baume, bei Plin. 12, 24, 37. bad ol; um 
ber Rinde. 

Corpuscülum, i, n, (dem.) c. Rörperdpen, y. 
t, Atom; corpusculum mellitum , Plaut. (c 
Schmeigelwort). 

Corrädo, räsi, räsum, 3. etw. zuſammen (dc 
ren ob raffın (3. 9. um es zu verlaufen); 
mühfam zufammenbringen (Geld e), Plaut } ! 
überh, verichaffen (mit Anftrengung), fidem di 
tis, Luer. . 









984 — Correctio— Corrumpo 

CorreetTo; önis, f 1) Medea d Zurecht⸗ 
meifung, Cie. 2) (in einer Rede) Verſtärkung 
des Befagten (wo man fid) gleichf. ſelbſt cote 
rigirt), id. - 

Correetor, óris, m. e. Berbefferer, legum, 
Liv.; it. Sittenlebrer, Hor. 

Correctus, adj. gebeffert; correctior, Gell. 

Corrépo, psi, ptum, 3. wohin kriechen ob. fid) 
wohin [ie tp. in dumeta, Cic., in ott» 
midelte Materien gerathen. 

Correpte, ade. furg, geſchärft (3. B. auéfpres 
den), Ovid. 

Correptlo, ónis, f. 1)ba6 Ergreifen, manus, 
Gell. 2) Verkürzung, ei einer Silbe in 
dit Ausſprache, Quint. 3) das Kürzerwerden (der 
Tage), Vitr 

Correptor, öris, m. c. Tadler, Sen. 

Corridéo = Rideo, Lucr. 

Corrigla, ae, f. e. Schuhriemen, Cic. 

Cerrigo, rexi, rectum, 3. gerade leiten ob, 
tiótcu, was krumm íft (3. B. einen Fluß, e. Glied 
am Rórpet e); tp, a) verbeffern, Cic. ; acceptam 
tdem, Liv., wieder gut maden; ipsa re cor- 
rig, Sall., dur die Erfahrung eines Befleren 
belehrt werden ; b) heilen, Plin. 

CorrIpIo, ripüi, reptum, 3, 1) eigtl. zufammen 
taffen, = ergreifen (3. 98. einen, die Waffen, ob. 
Die das Feuer ergreift); poet, viam, Virg.; 
raum, Hor., feinen Weg, feinen Schritt bes 

leunigen; spatia, campum, Virg., = durchei⸗ 
In; corpus e stratis, e somno, id. fid aufs 
tfmt?one; se ad aliquem, Plaut., fid) ſchnell 
ju cnem begeben ; tp. a) fi) gewaltfam zueig- 
nen, an fij reißen (Geld e), Cic.; b) angreifen, 
+ 3. einen gerichtlich, Tac.; — tabefn, Caes., 
Suet, &; corripi, ergriffen werden (v. fórperli» 
$a Sgmerzen,, Leidenſchaften), it. (poet.) 
Ningeriffen, beyaubert werden (v. Jemds Schön⸗ 
hat), Ovid. 2) zufammenziehen, verkürzen (e. 

), Varr.; syllabam, Quint., furz, gefchärft 
ausfpreden; tp. einfchränfen (einen, ben Aufe 
tunb), Suet. 
Verrivális, is, m. e. Mitnebenbupler, Site 
mul, Quint. 

Corrivätlo, ónis, f. das Zufammenleiten (des 
Laſſers). 

Lorrivo, 1. auf Einen Punkt zuſammen leiten 
(die), Sen. 

Corröböre, 1. ftárfen; aetas corroborata, dag 
ninnlide Alter, Cic. 

Corródo, si, sum, 3. benagen, zernagen, Cic. 

Corrögo, 1. 1) zufammen nepmen, vela. eum 
“tennis, Liv. 33, 48. 2) zufammen bitten, bitte 
Y piammes bringen (Perfonen, Geld, Hüle 
^ EJ; VIC. v. 

Corrötundo, 1. abrunben, Sen. 

Corrüda, ae, f. wilder Spargel, Varr. 

Corrügo, 1. rungelig maden; nares, Hor., 
Basen, daß einer die 9tafc rümpft, bic 9tafe 
Hícibigen (3. 98. übler Geruch). 

Corrügus, i, sn. c. Kanal (im Bergbau), Plin. 

Corrumpo, rüpi, ruptum, 3. (eíatf. = zerreis 
Km) die gute Befchaffenpeit dv. etw. zerflören, 
FX. vineas igni, lapidibus, Sall., = jerflören; 
Wgues dentibus, Prop., = jernagen; tp. literas 
poblieas, Staatsfchriften verfälfchen ; aliquam, 
*r., t. frauenzimmer entchren; magnas oppor- 
lanitates, Sall., den günftigen Augenblick bere 
lerem gehen laſſen; pecuniä, praemiis , auro, 


509 


pretio, Cic., od, bloß corrumpere, etnen. (mit 
Geld 2) beftechen, erfaufen, 

Corrüo, üi, 0, S. 3. 1) tr. (po et.) zufammen 
häufen (Geld). 2) intr. a) aufeinander losftürgen, 
Curt., Sen.; b) gufammen ftürgen (e. Haus, t. 
Berwundeter), Cie., Liv.; paene risu, Cic., oor 
Lachen faft zu Boden finken; tp. au Grunde ge» 
ben (v. ——— bankerott werden, Cie. 

Corrupte, adv. 1)unrichtig, fehlerhaft, pro- 
nuntíare, Gell. 2) beftochen, judicare, Cic., c. 
beftodyeneé Urtheil fällen. 

Corruptela, ae, f. 1) die Handlung des Vers 
führen, Verführung, 3. B. corruptela malae 
consuetudinis, Cic.; corruptela servi, id. (dur 
einen andern). 2) finnliche Ausichweifungen, Cio., 
Suet ; illecebrae corruptelarum, Sall., Lockun⸗ 

en ber verberblichen Leidenfihaften. 3) (v. einem 
enfchen) c. Berderben, = e. Berführer, Ter. 

Corruptío, önis, f. die Berderbniß (bed Kör⸗ 
pers, der Meinungen), Cic. 

Corruptor, öris, an. der Berderber, Berführer 
(ber Jugend e), it. Beftecher, id. 

Corruptrix, icis, adj. verberblich, verführe⸗ 
rifh (eine Provinz), Cic. 

CorsIca, ae, f. die Infel Gorfifa, bekannt ínt 
S(tertbume dur ihren berben u. giftigen Ho— 
nig, Mel., Plin. Davon die Adjectiva: 1) Cor- 
sus ; aquae, das Meer rings um die Inſel, Ovid. 
Subst. Corsi, örum, m. bie Eorfen, Liv., Plin. 
2) Corsicus, Ovid., Plin. 3) Corsicänus, Solin. 

Corsöides, is, m. (gr. = haarähnlich) e. ung 
unbefannter Stein, Plin. 

Cortex, fcis, tn. (feltener f.) 1) bie äußere Bes 
bedung an cinem Gewächſe (ob. aud) Tbiere), 
alfo z. B. Rinde, Schale. 2) Kork, &orfbols (zu 
Stöpfeln u. beim Schwimmen gebraucht, daher 
tp. nare sine cortice, Hor., feine Aufiiht mehr 
bevürfen) ; levior cortice, id., v. einem leichtfinnie 
nigen, veränderlihen Menſchen. 

Cortlcätus, adj. pix, Colum., Harz mit ber 
Rinde vom Baume abgenomnten, 

Cortfcéus, adj. aud Rinde, Varr 

CórtIcósus, adj. voll Rinde, Plin. 

Cortina, ae, f. 1) c. Keffel (3. 8. zum Fürben), 
n» 2) der Dreifuß der delphifchen Priefterinn, 

rg. 

Cortinäle, is, n. der Ort, wo Reifel u. anderes 
Kochgeſchirr aufgehoben wurde, Colum. 

Cortona, ae, f. Stadt in Etrurien nabe beim 
trafimen. See, jet nod) Cortona, Liv. Davon: 
Cortonensis, adj. u, Subst. Plur. Cortonenscs, 
Liv., Plin. 

Cortinüla, ae, f. (dem.) Heiner Keſſel, Ammian. 

Corulus, f. Corylus. 

Corus, f. Caurus. 

Córusco, 1. (verwandt mit xogí'oov — fid crfes 
ben, um mit ben Hörnern zu ftoßen) I. tr. ſchnell 
bewegen, ſchwingen (einen Speer, die Zunge e), 
Virg. I. intr. 1) fi. zitternd Beivegen wie e. 
Baum, Juven. 2) mit ben Hörnern ftofen, Lucr. 
3) (in Folge ber fdnellen Bewegung) fdüne 
mern, ſchillern, glänzen, Virg. 

Cöruseus, adj. 1) in fchneller, zitternder Bee 
megung (wie e. Baum), Virg. 2) fhimmernd, 
glänzend, id. 

Corvinus, adj. die Raben betreffend, Plin. 

Corvus, i, m. e. Rabe, bef. aud ald Beiffages 
vogel, Ovid., Cic. 2) (v. der Achnlichkeit mit 
dem Schnabel bed Raben) a) c. Haken, die Ber 
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ſchanzungen nieder zu reißen, Curt.; b) e. di» 
rurgiſches Werkzeug, Cels. 3)e. Seefiſch, Plin. 

Corybantes, |. Corybas. 

Car$bantíus, adj. Torpbantifch, Virg. (f. Co- 
rybantes). 

Cörybas, antis, m. 1) Sohn ber Eybele, Bater 
bed zweiten Apollo, Cic. 2) Plur. Corybantes 
um, die Priefter ver Cybele, deren Gottesvien 
fie mit wildem Zange u. lärmender Muſil feierten. 

Córycéum, i, n. (gr.)der Ort in der paláfira, 
wo ber Sadwurf geübt wurde, Vitr. 

Cöryeis, Idis, f. coryciih, b. b. zu Gorpcía, 
def auf bem Parnaffe befindlichen Berghöhle, ges 
börig, Nymphae, Ovid. 

Cörfelus, adj. coryciſch, die Höhle am Par⸗ 
naffus u. auch die am Borgebirge Corycus in 
Eilicien betreffend ; nemus, am Sjarnaffo Stat.; 
dagegen ». Corycus in Eilicien, nymphae, Ovid.; 
antra, Plin.; senex, Virg. 

Cory eus (os), i, f. Borgebirge in Eilicien mit 
gleihnamiger Gtabt (jet Curcu) u. Höhle, Mel. 
Davon: Coryetus, f. b. vorbrg. 

Cörfletum, i, n. c. Pafefgebü(d), Ovid. 

Cór$lus, i, f. (gr.) die pafelftaube, Virg. 

Corymbifer, féra, férum, adj. Epheutrauben 
tragend (Beiname bed Bacchus), Ovid. 

Corymbus, i, m. (gr.)der traubenförmige Bü⸗ 
(del bed Epheus u. anderer Gewächſe, Plin. Plur. 
Corymbi, Val. Fl., die (oft vergoldeten u, vers 
jierten) Sciffstnäufe. 

Córy phaeus, i, m. (gr.) der Borzüglihfte, Bote 
nebmfte, Cie. : 

Córjthus, i, m. 1) die fpäter Cortona ge» 
nannte Stadt in Etrurien, Virg. 2) ber myth. 
Erbauer derfelben, id. 

Cörftus, i, m. (gr.) 1) der Köcher, Virg. 2) 
Der Pfeil, Stat. 

1. Cós, tis, f. 1) Stein, Kiefelftein; Plur. 
Klippen, Cie., Virg. 2) Bepftein, Scleifftein, 
Hor., Plin.; tp. Cic. Ac. 2, 44. 

Cos, Cóüs (Cóós), i, f. bic Frucht » u. weinreiche 
Sufel Eos im dgeifden Meere, Baterland bes 
Apclles, des Arztes Hippofrates u. des Elegien⸗ 
dichters Philetas, jeßt Stanco, Cio. Davon: 
Cöus, adj., 4. 9. vestis, Prop.; Coa, Plur. n. 
eoifcher, b. i. febr feiner Zeug; Coum (vinum), 

. Hor.; Coa Venus, die 5. = Age gemablte Be» 
nus, Cie. Subst. Coi, die Einw. der Inſel, id. 
Cosa (Cossa), ae, auch Cosae(Cossae), àrum, 
f 1) alte hetrur. Stadt, jetzt nur nod Ruinen 
ei Drbitello, Plin. 2) = Compsa, of. Caes. Civ. 
3, 22; adj. Cosänus, 3. 9. Cosanum (promont.), 
fcgt Monte Argentaro, Liv., Plin. 


Cosmöta, ae, m. (gr.) ber Gfíaoe, ber ben ^ 


Anzug feines Herrn beforgte, Garderobier, 
uven. 

Cosmicos, i, m. (gr.) der Weltbürger, Mart. 

Cossaei, örum, m. Bergvölker, zum Tpeil 
Zroglodyten in Gufiana, Plin. 

1. Cossus, i, m, eine Art Larven unter bet 
Rinde der Eichen, Plin. 

2. Cossus, i, m. Name cined Zweiges ber 
gens Cornelia. 3. B. A. Cornelius Cossus, Liv. 
— ae, f. die Rippe; tp. bie Seite ». etw., 

irg. 
Costätus, «dj. mit Rippen verfchen, Varr. 

Costum, i, n. u. -us, i, f. c. indiſcher Straud, 
aus deffen Wurzel eine foflbare Salbe bereitet 
wurde, Koftwurz, Hor. 
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Cóthon, önis, m. (eigtl. eine Bertiefung 
afen) 1) Hafen bei Karthago u, Adrumet 

er B. Afr. 2) eine Infel des sinus Laconi 
in. 

Cöthurnäte, adv. erhaben, Ammian. 

Cöthurnätus, adj. erhaben, tragiſch, Ovi 

Cóthurnus, i, m. (gr.) der Kothurn: 1) 
hobe kretifche Jagdſtiefel, Virg. 2) ber hope, 
vier Finger diden Korffohlen verfehene, trag 
Cub (zuweilen aud) außerhalb ber Bühne, 
Phil. 3,6, 16); tp. a) die Tragödie, das Tra 
fpiel, Juven. ; b) ber erbabene Stil, 4. 8. ir 

ablerei, Plin.; ín ber Spocfie, Virg., Hor. 

Cötlcüla, ae, f. (dem.) 1) c. Probirftein, | 
2) e. Heiner Mörfer, id. 

CötidIe, f. Quotidie. 

Cötinus, i, m. Färberbaum, Gelbwurz, 

Cötönöa, ae, f. — Schwarzwurz, 

Cotta, ae, m. Beiname in ber'gens Aur 

Cottábus, i,' s. (gr.) c. Hatfchender Sd 
Plaut. 

" Cottána, órum, n. (gr.) Heine trodene Fei 
in. 

Cottfus, i, m. 1) c. König, der nad €i 
Tode in ben Alpen e. Rei gründete (Cottii 
num), €. Freund des Auguftus, Ammian, 2)d 
Sohn, nad beffen Zobe Nero das cottiídt ! 
pur róm. Provinz madte, Suet. Davon: A 
Cottiae, weftl. von Aug. Taurinorum, deren | 
fter Punkt alpis Cottia, jegt Mont Genevre 
beißen auch alpes Cottiänae, Plin. 

Cöturnix, icis, f. die Wachtel. 

Ostüla ob. Cotyla, ae, f. (gr.) c. Becher 
Maß eines halben sextarius), Mart. 

Cötyaeum, i, n. eine zu Phrygia Gpictetui 
hörige Stadt in einer fruchtbaren Ebene, 
Kutajeh, Plin. er 

Cötys, Jos, m. Sohn des Seuthes, Köni; 
Obryfer, auf der Seite des Perfeus, Liv. 

Cotyttia, f. Cotytto. 

Cötytto, us, f bie Göttinn ber ausſchwe 
den finnlichen Liebe, Juven.; deren Feſt € 
ti^,0rum, n., Hor. 

Cövinärlas, i, m. (sc. miles) c. Soldat, 
zu Wagen fit, 3Bagenfámpfer, Tac. 

Cövinus, i, m. €. Streitwagen, Mel., L« 
2) c. (nur v. vorn offener, aber auf ben brei 
bern Seiten gefchloffener) Reifewagen, Mar 

Coza, ae, f. die Hüfte, Cels.; it. das | 
bein, Plin. Epp. 

Coxendix, Icis, f. — Coxa, Plaut. 

Crabra, f. Aqua crabra. . 

Cräbro, ónis, t. bie Horniß, Plip., Plau 

Crágus, i, m. Berg in Syrien, mo bie 
mára geboren feyn folf, Hor. 

Cracca, ae, f. eine Art Hülfenfrüchte (9: 
— dae : ; 

rambe, es, f. (gr.) Kohl; tp. repetita c 
be, Juven., nd C aea Roh = bie alte? 

Cranti, órum, m. Städtchen auf der Juſe 
phalonia, norbweftl. vom Peloponnes, Liv 

Cránon, ónis, aud) Cranona, ae, f. Ort in: 
falien, wo fi ber lamiſche Krieg gum Racht 
der Griechen entfdjicb, fegt Crania ob. Sa: 
Davon: Cranonlus, adj., ager, Liv. 

Crantor, öris, m. 1) griech. Philoſoph bc 
teren Academie, Cic. 2) nad) der Mythe Bi 
träger des Peleus. Ovid. 5 

Cräpüla, ae, f. (ngausaln) 1) e. Rauſch, 
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2) beraufgendes Harz (das man ín bie Weine 
that), Plin. 

Cräptlärlus, adj. unctio, Plaut., die ben Rauſch 
wirtreibt. 

Cráptülentas, adj. berauſcht, Ammian. 

Cras, 1) ade, morgen; cras mane, Ter., Cic., 
morgen früh; tp. morgen = in Zufunft, Hor., 
Ovid. 2) Subst. n. der morgende Zag, Pers. 

Crassämen, fnis, n. Bodenfaß, Colum. 

Crassämentum, i, ». 1) überh. bie Dide eines 
Gegenſtandes, Plin., Gell. 2) der dide Bodens 
fat, Colum. 

Crassesco, 0. P. u. S. 3. 1) bid werben (eine 
HManze, der Bein), Plin. 2) hart werden, id. 

Crassipes, dis, m. Beiname in ber gens Fu- 
ria; belannt (ft bef. Furius Crassipes, der zweite 
Batte der Zochter Cicero's, Zullia, Cic. 

Crassftädo, inis, f. 1) die Dide, einer Wand, 
Gs. Dihtpeit ber Luft, Cie. 2) das Dide, 
eine dide Materie, Bodenfaß, Plin. 

Crassivenlus, adj. didaderig, acer, Plin. 

Crasso, 1. verbiden, verbidten, Ammian. 

1. Crassus, adj. 1) bid (Bud, Baum); tres 
liptos erassos, Cat., drei ginger did. 2) dicht 
(ME), 4:8. Rebel, Tuch. 3) grob (3. 9. c. Fa⸗ 
tm, hie 2032) ; tp. munusculum crasso filo, Uic. 
t unbebeutenecá Gefchent; Minerva, Hor., nicht 
feine od, nicht geglättete Gelehrſamkeit; nomen, 
Mart, rauf. 4) det (e. Zbicr, tp. c. Feld), Cic. 

2. Crassus, i, m. Zuname in ber gens Lici- 
aia; def. ausgezeichnet: L. Lieinius Crassus, 
als Kednet zur Zeit Gicero'; u. M. Licinius 
Crassus, der Triumvir, ber im Partherkriege 
umfam, taber Crassiána clades, Plin. 

Crastiaus, adj. 1) morgenb; in crastinum, 
auf morgen, Cic. 2) künftig, Plin., Stat. 
—— is, f. €. zur Liebe reizendes Kraut 

a. 


Crátaegos (us), i, 0b. -on, inis, m. ( gr.) bie 
— (nach Underen: der Elzbe erenbaum) 

1n. 

Crátaegum, i, s. (gr.) ber Kern ber Buchs— 
humfruct, Plin. : 
— i, n. (gr.) gemeines Flöhkraut, 

In. 

Crätaeis, Ydis, f. die Mutter der Seplla, cine 
Rımphe, Ovid. nav 

Cráter, éris, m. (gr.) 1) baé Miſchgefäß (für 
3r). 2) c. Delgefüf. 3) bad Beden, worein 
ns Quellwaſſer fpringt, Baffin, Plin. Epp. 4) 
Wt Deffnung eines feuerfpeienden Berges, Ovid. 
3)t. Geftirn: der Becher, id. 

Crätera, ae, f. — Crater 1), Cie. —— 

Oräterus, i, m. Name mehrerer Männer un 
Ütertfume, bef. befannt ift Grateruá, c. ausge: 
ji$neter Gefoberr Alexanders b. Gr., Nep. 

Cráterites, ae, m. €. Edelftein (bernfteinfarbie 
&t Hyarinth), Plin. 

Crátes, is, f. Flechtwerk (Faſchinen e); it. e. 


Gelehte, das den SRiffetbátern über den Kopf 


gededt u. mit Steinen überworfen wurde, Liv.; 
trates dentatae, Plin, cine Egge v. Flechtwerk. 
2) tie, einem Geflechte Aehnliches, a) crates fa- 
vorm, Virg., Honigwaben; b)crates laterum, 
0rid.. das Gefüge, tie Rippenwände, die beiden 
m der Rippen; fo pectoris, Virg. 
Crätfefas, adj. geflochten, Vitr. 
eme ae, f. (dem.) Heine Flechte, Heiner 


, 


Ric lat.teutidg. Wörterb. 
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Crätfcülus, adj. geflochten, Cat. 

Cräthis, Idis, m. Fluß in Großgriechenland 
bei Thurii, jegt Crati, Ovid., Plin. 

Crätinus, i, m. Luflfpieldichter zur Zeit des 
Ariſtophanes, Hor., Quint. 

Crätippus, i, s. berühmter Peripatetifer zu 
Athen, Lehrer v. Cicero's Sohn, Cic. 

Crätfo, ire, eggen, Plin. 

Cröätlo, ónis, f. die Erwählung (einer Magi- 
flratéperfon), Cic. 

Créàtor, oris, m. ber Hervorbringer, Erzeu— 
ger, Cic. 

Créátrix, icis, f. die Erzeugerinn, bie Mutter 
(aud) tp.), Virg., Sil. 

Creber, bra, brum, adj. 1) eigtl. dicht gewach⸗ 
fen, 3. 8. locus crebro salicto oppletus, Plaut.; 
lucus creber arundinibus, Ovid., à crébris. 2) 
überh. zahlreich neben einander ftebenb ob. überh. 
zahlreich, aedificia, Caes.; ignes, Sall.; tp. 4) 
reih an Stoff (c. Schriftfteller), Cie.; b) was 
bäufig geſchieht, gethan wird, häufig, excursio- 
nes, Nep.; literae erebriores, Cic.; crebra, adv. 
ft. crebro, Lucr. ; c) ber häufig etwas tbut, 3. B. 
Africus creber procellis, Virg., ber fe haufig 
erzeugt; cerebrum esse in re, Cic., oft genug 
etw. (agen ; ereber pulsat, Virg. (wiederholt.) 

Crebrätus, adj. dicht, gedrängt, Plin. 

Crebre, adv. dicht, gedrängt (im Raume), Vitr. 

Crébresco u. Crebesco, üi, 0, S. 3. zunehmen; 
erebrescit, Tac., bad Gerücht geht ftat. 

Crebritas, àtis, f. báufigfeit ; literarum, Cic., 
häufige Briefe. : 

CrebrIter, adv. oft, Vitr. 

1. Crebro, adv. häufig, febr oft, Cic. 

2. Crébro, äre, dicht machen, f. crebratue. 

Credibilis, adj. glaublid, Cic. 

- Credibiliter, adv. glaublih, wahrfcheinlic, 
c. 

Creditor, oris, in. €, Gläubiger, Cic. 

Creditum, i, n. rad Gxliebene, bie Schuld. 

Crédo, idi, Itum, 3. 1) glauben (aus Leber» 
ycugung), für wahr halten; credor, man glaubt, 
bag ib #; man halt mich für e; oredo (der Rede 
eingefhoben) — glaub’ ih, follt’ id) meinen, 
wahrſcheinlich, mobl (oft ironisch). 2) alicui od. 
alicui rei eredere, einem od. einer Sache vers 
trauen, Glauben beimeffen. 3)einem etw, ans 
vertrauen (Geld, Waffen 2); se victori, Cic., 
fih dem Sieger; alicui omnia consilia , Ter., 
einem alle feine Plane; se Neptuno, Plaut., fid) 
dem Meere; se pugnae, Virg., fid ind Treffen 
wagen; se pedibus, Sil.,= fid) der Flucht an» 
vertrauen, flichen; aliquem solo, Lucan., = zu 
Boden werfen; cerae, Plaut., ctio, niederfehrei« 
ben. 4) cinem leihen, borgen (Gelb), Cic. 

Credüam, Creduim (alt) = Credam, Plaut. 

Credülitas, ätis, f. Leichtgläubigkeit. 

Credülus, adj. 4) leichtgläubig; alicui, Virg., 
Hor., der einem leicht glaubt; credula convi- 
vin, Justin., traufide , wobei fein Mißtrauen 
berrfcht; armenta, Hor., forglod. 2) was leicht 
geglaubt wird, fama, 'Tac. 

Cremätlo, onis, f. bad Berbrennen, Plin. 

Crémentum = Incrementum, Varr. 

Cremera, ae, f. Slügden in Gtrurien. befannt 
durch die Niederlage der Fabier d. ben Bejen> 
tern, Liv. Davon: Cremerensis, adj., dies, jener 
unglüdlibe Tag der Fabier, Tac. 
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Crömla, órum, n. bürres Reißholz zum Ber- 
brennen, Colum, 

, Crémo, 1. verbrennen, Cic. 

Cr&möna, ae, f. röm. Goloníe (n Gall. Cispad., 
Liv. Davon: Cremonensis, adj.; Subst. c. Cre⸗ 
monenfer, Tac. AS 

Crémónis jugum, c. zu ben Alpen gehöriger 
Berg, ber Grimfel, Liv. 

Crémor, öris, m. bider Saft, Schleim aus vc. 
— Stoffen; hordei, Gerſtenſchleim, 

vid. 

Crena, ae, f. ber Einſchnitt, die Kerbe, Plin. 

Créo, 1. überh. entftiehen machen, hervorbrin⸗ 
gen; baber bef. a) erfchaffen, genus humanum, 
| Luer.; it zeugen (Kinder), Liv, Hor.; creatus, 
poet. ». Jemd entfproffen, c, Sprößling; b)ge» 
bären; c)ergeugen = verurfahen (Bergnügen, 
Aufruhr, Irrthum ge); d) máblen, erwählen (Gon 
fuln, Selbberrn e), Cie. r. 

Créon, ontis, m. 1) Bruder der Jokaſte zu 
Theben, Stat. 2) König v. Korinth, ber feine 
Tochter Kreufa dem Jaſon verlobte, Hor. 

Crépérus, adj. eigtl. bámmeríg, dunfel, ba: 
her: ungewiß, mißlich, Luer. 

Cröplda, ae, f c. Schuh, ob. cigtl. Sohle, 
Sandale, die bef. die Griechen trugen, Cic.; ne 
sutor supra crepidam, Plin., (ſprüchw.) der Schu⸗ 
fter. bleibe bei feinem Leiften. 

Cröpldätas, adj. mit Sandalen bekleidet, Cie. 

Crépido, Inis, f. 1) ber gemauerte Grund, ber 
Sodel, 3. 8. obelisci, Plin.; tp. die Grundlage (in 
der Rede), Cic. or. 67. 2) ber erhöhte Rand, ber 
Borfprung (3. 9. einer Mauer, einer Stadt e), id. 

Crépídüla, ae, f. (dem.) eine Heine Sandale, 
Plaut. 

Crépttàcillum, i, n. (dem.) eine Heine Klap⸗ 
prr, Lucr. 

Crépitàcülum, i, n. eine &fapper, Colum. 

Cröpito, äre, ſtark fnarren, kniſtern, raſſeln, 
Virg. 

Crepitus, us, m. baé Getón (v. 3nfirumens 
ten); das Gellirr (3. 8. der Waffen); das Ge» 
räufch (einer Thür, der Flügel); ventris, u. bloß 
erepitus, eine Blähung ; dentium, Cic., das Knir- 
ſchen mit den Zähnen. 

Crépo, üi, Ytum, 1. I. intr. 1) tönen, raffcIn, 
fniftern, klirren e; fores erepuerunt, Ter., od. 
foris erepuit, id., Plaut., bíc Zhür hat gefnarrt 
(d. b. ber, ber heraus will, bat geflopft). 2) eine 
Bläbung geben laflen, Mart. 1. tr. 1) ctw, er» 
tönen laffen; aureolos, id., Hingenlaffen; bef.2) 
(viel) v. etw. reden; pauperiem, Hor.; mera 
wineta, id., nur 9. Sàcinp anzungen fprechen. 

Crépundía, örum, fs. 1) eine Klapper (ale 
Spielzeug der Kinder), Cic. 2) Happernde mus 
fitalifche Inftrumente, Justin. 

Crépuscülum, i,n. 1) Dämmerung, bef. Abend» 
dämmerung. 2) Dunkelheit überb., Ovid. 

Cres, etis, m. 1) (in ber Mythof. c. Sohn dee 
Qupiter u, der 9t9mpbe Idäa; v. ihm foll Greta 
den Namen haben). 2) c. Ereter (diefelben waren 
befannt als gute Bogenfhüßen); f. adj. Cressa, 
nota, v. cretifdber Erde (Kreide) gemadt, Plin.; 
bos, — Pasiphaé, Prop.; corona, die Krone ber 
SN: c. Geftirn Ovid. Davon; Creslus, adj., 

irg. 

y, Creseentte, ae, f. das Wachſen, Zunehmen, 

Iti. 

Cresco, crevi, erétum, 3. (inchoat. v. creo) 
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intr. überh. wachfen 1) = höher werden, in 
Höhe fteigen Ce. Fluß, c. See), it. fi erhe 
(e. Berg), Ovid.; it. beranwachfen (e. Menfi 
tp. wachſen = zunehmen (Areunde, Sabre, 
feben, Giüd, Macht, Haß e), Cic.; it.wadle 
zunehmen Can Gbre, v ); crescere de alii 
id. durch cinen (dur feinen Sturz) wach 
2) wachſen = beroormadjfen od. kommen ( 
Pflanze ),entftchen ob. geboren werden(e.Men 
semiramio sanguine cretus, Ovid., entipri 
aus 2; fo Trojano a sanguine cretus, Vi 
tp. wachſen, Sil. 3, 75. 3) wachſend fid ac 
ten; poct. in frondem, in ramos, Ovid. 

1. Créta, ae u. Crete, es, f. die Infel € 
íegt Candia. Davon: t) Cretaeus, adj., tau 
ber rafende Sti.r, ben Herkules aud Creta 
Griechenland bradjte, Ovid. 2) Cretäni, ài 
m. die Einw. ber Snfef, Plaut. 3) Crete: 
adj. Cie, Liv.; u. Subst. Plur. Creten 
Ium, sn. dic Ereter, Nep., Liv. 4) Creticas, . 
labyrinthus ; Subst. Beiname bcd. Dite 
Cic.; CretYea, ae, f. bie aud) clematis gena 
Pflanze, Plin. 5) Cretis, Idis, f. eretifch, die 
terínn, Nymphae, Ovid. 

2. Creta, ne, f. die Siegelerde, tbeild ui 
Kreide, theils eine u. die andere Thonart, 8 
zu ficgeln, die wollenen Kleider zu reinigen, 
Schminken, um ctio. zu bezeichnen, 3. 3. 
Ziel in der Rennbahn, bie Füge der jum : 
kaufe ausgeftellten SHaven. 

Cretácéus, adj. freibcartig, Plin. 

Crötärfa, ac, f. (taberna) der Kreidela 
Varr. 

Cretätus, adj. mit Kreide beftrihen, fu 
Cic.; Fabula, Mart., geſchminkt; tp. ambitio, | 
(v. den weißgefleideten Amtsbewerbern). 

Crétéus, adj. tbónern, Laer. 

Crötheus (jweifilb.), ei (&os), m. nad 
Mythe Sohn des Aeolus u. ber Enarete, 91 
bes Athamas, Bater des 9(efon u. Pelias. 
von: Crethelus, adj. (poct.) proles, = l; 
Val. Fl, den derfelbe Dichter aud Cre! 
nennt, 

Crethmos, i, f. (gr.) Meerfendel, Plin. 

CrétIo, ónis, f. 1)die Antretung ciner 
ſchaft unter ben —— Formlichkeite 
Beobachtung ber vorgeſchriebenen lleberiegu 
acit, Cie. 2) die Erbſchaft ſelbſt, Plin.; f. c 
J Cretösus, adj. viel Siegelerde enthal 

at. 

Crétüla, ae, f. (dem.) Siegelerde, Cie. 

Créjsa, ae, f. 1)de6 9 neaé Gemahlinn, 
2) Tochter bed. Königs Kreon v. Korinth, v 
Medea dur bezauberte Geſchenke getóbtet, 
3) Stadt Böotiens am foríntb. Bufen, Liv.; 
Creusis, Idis, f. (Kgeüass) genannt, Mel. 

Cribrärlus, adj. was durchgefiebt wird, 

Cribro, 1. ficben, Plin. 

Cribrum, i, n. c, Sieb, Durchſchlag, Cic.: 
brem in cribrum gerere, Plaut., (rris 
etw. Bergebliches unterncbmen. 

Crimen, inis, n. 1) c. Vorwurf, eine 8c 
bigung; sibi erimen facere ob. afferre, Cic 
einen Borwurf zuziehen; dare alicui aliqui 
mini, id., einen etw. zum SSormurfe ma 
in crimen venire, Ter., ob. vocari, Nep. 
geflagt werden; invidiae crimine accusari, 
gehäfliger Weife, aus Scheelſucht; (poct.) 
mina bclli, Virg., = die angeblichen Urſe 
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die Borwände, 2)eine Schuld; tp. crimen ma- 
lorum, Virg., die Schuld, der Grund des lin 
glüdé. 3) e. Verbrechen, Bergehen, Cie. ; bef. 
quj bad der Buhlerei, Ovid.; brassicae eri- 
mina. Plin., = die Fchler bed Kohle. 4) (poet.) 
ver e. Berbrechen ob. after darſtellende Gegen⸗ 
fand, 4. 8. auf einem Gemählve e, Ovid, Prop. 
CrimInatfo, onis, f. Befhuldigung, Cic. 
Criminátor, oris, m. c. Beſchuldiger, Ber: 
liumder, Tac. 
Crimino, äre (aft) — eriminor, Plaut.; bci Cic. 
utr. 3, 4. criminor, ich werde beſchuldigt. 
Criminor,1. beſchuldigen, anflagen (bef. grund⸗— 
lee) verläumden ; it. etw. gum Bormwurfe machen, 
Mieui, Plin. ; fid) über etw. beflagen, Cic. 
Criminöse, adv. auf eine befhuldigende Art, 
Borwurf erregend, verläumbderifch, Cie. 
Criminösus, adj. 1) Vorwürfe enthaltend, 
iambi, Hor., Schmähgedichte. 2) der einem Bor» 
märfe macht, Cie. 3) yum Vorwurfe gereichend, 
x eriminosum in p, Od. auch alicui, id., für 
mb. c 
Crimissus, Crimisus, Crimessus, aud) Cri- 
nisus, i, m. Fluß in Sicilien, Virg., Nep. 
Crisälis, adj. 1) die Haare betreffend, zum 
Haare gehörig, Virg.; crinale, Ovid., €. Daar« 
ni. 2)haarähnlich, id. 
—— göra, gérum, adj. gelockt, lockig, 
can. 


Crinío, 4, eigtl. mit Haaren verfepen, aber 
nut ig vom Laube ber Bäume, Stat. (f. cri- 
nitus). 

Crhis, is, m. 1) ba Haar, Haupthaar, Cic. 2) 
das Haar eines Sternes (e. Schweif), Virg., 
Plin. 3)die Fangarme des Polpnen, id. 

Crinitus, adj. (p oct. u. bei Späteren, denn 
Cie. Verr. 4, 56. ift cinctum fl. crinitum zu leſen) 
dehaart; stella,.e. Haarftern, Komet. 

Crfnon, i, n.(gr.) die Lilie ( beſ. die rothe), Plin. 
Urisis, is, f. (gr) bie entídjeibenbe Wendung, 
die rifif einer Krankheit, Sen. 

Crispfeans, partc. fräufelnd (wie der Wind 
das Meer), Gell. 

Crispfsulcans, adj. gefhlängelt, Cic. e poet. 
Crispo, 1. L. tr. 1) fraus machen, fräufeln, ca- 
Hum, Plin.; poct. tellurem apio, Colum., = 
Mmit bepflangen. 2) ſchwingen (eine Lanze), 
Virs. I. intr. (nur im partic. praes.) crispans, 
Dtrau$ (Pflanze), Plin.; Nafe, Pers. 2) in 
Member Bewegung (durch Erbbeben), id. 

Crispülus, adj. ( dem.) frauétópfig. 

Crispus, adj. 1 )fraud ; homo (mit fraufcm Haa- 
1); tp. a) gefünftelt (die Rede), Gell. 2) fraué 
-nmnklig (Blätter), uncben (Holz), Plin. 3) 
Mm ytternber Bewegung, gefhwungen, Virg., 
ven, 

Crissa, ae, f. eine uralte Stadt im Phocig, 
Plin. Davon: Crissaeus, adj.,sinus, der nórbl. 
Teil des forinto. Bufens, im weiteren Sinne 
fir den Iegteren felbft, Plin. * 

U-ista, ae, f. der Kamm auf bem Kopfe eini⸗ 
gn Thiere; tp. surgunt alicui cristac, Juven., 
"t Ramm ſchwillt cinem (— c8 ift einer ftolz 
af etw.) 2)c. Selmbufch, Virg., Liv. 

Cristätus, adj. 1) mít einem Bufche auf bem 
He (1. B. c. Hahn), Ovid., Plin. 2) mit einem 
dederbuſche verſehen, geſchmückt, Virg. 
tal, ae, f. (dem.) c. Heiner Federbüfchel, 

um. 
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Crithöte, es, f- eine Anlage des Miltiadeg im 
thracifhen Eherfones, Nep. 
Critfas, ae, m. einer ber dreißig Iyrannen, 
früher des Gofrated Freund, fpäter fein Feind, 


Cic. 
euni i, m. (gr.) e. Kunftrichter, Kritiker, 
ic. 

Crito, ónis, m. c. Schüler u. treuer Freund 
bee Cofrateé, Cie. 

Critöläus, i, m. 1) c. SPeripatetifer, Cie. 2) 
c. Feldherr bed achäiſchen Bundes, ‘der v. ben 
Römern gefchlagen wurde, id. 

Criü metöpen, promont., 1) die ſüdweſtlichſte 
Landfpige der Snfel Greta, jeßt Krio, Plin. 2) 
e. Borgebirg im Cherson, Taurica, jegt Aja- 
daph, id. 

— is, f. e. und unbekannter Edelſtein, 
in. 

Cröeätus, adj. fafranfarben, Plin. 

Cróceus, adj. 1) v. Safran, 3. 9. odores, 
Virg. 2) fafranfarben; überb. gelb, goldgelb, 
id., Ovid. 

Crócinum, i, s. Safranöl, Prop. ; tp. ale 
Schmeichelwort, Plaut. 

Cröeinus, adj. 1)v. Safran, 3. B. Oel, Plin. 
(f. aud) erocinum). 2) fafrangelb, Catull. 

Croeio, ire, freien wie e. Rabe, frächzen, 
Plaut. 

Crócis, idis, f. (gr.) eine und. unbelannte 
Pflanze, Plin. ] 

Crócódilea, ae, f. (gr.) &rofobilfotb (als Scil» 
mittel), Plin. 

Cröeödilina, ae, f. (gr.) der verfängliche Trug: 
fhluß vom Krokodil, Krofodilfehluß, Quint. 

Cröcödilfon, i, n, (gr.) eine nad der rauhen 
Oberfläche ihrer Stengel benannte Pflanze, Plin. 

Cröcödilus, i, m. (gr.) der ob. das Krofopil, 
Cic. 

Crócómagma, ätis, n.(gr.) ber holzige Ueber— 
reft des Safrand nad der Bereitung bed Safran- 
öles, Plin. 

Crócota, ae, f. (gr.) e. fafranfarbiges Kleid 
(für Damen), Naev. 

Cröecötärlus, adj. die fafranfarbigen Kleider 
betreffend ; infector, ber die Frauenkleider fafrans 
farbig färbte, Plaut. 

Cröcötüla, ae, f. (dem.) f. Crocota, Plaut. 

Crócum, i, n. U. Crocus, i, m. (gr.) 1) Safran, 
Cels., Plin. 2) Safranfarbe ob. überh. gelbliche 
Farbe, Goldfarbe, Virg. 

Crócüta 0b, Crocotta, ae, f. (gr.) c. wildes 
Z bier in Aetbiopien (oielf. eine Art Hyäne), Plin. 

Crodünum, i, n. eine Stadt in Gallien an der 
Garumna, jcgt Gourdan, Cic. 

Croesus, i, m. der burd) feine Reichthümer 
bekannte König v. Cytíen; daher poet. tp. für 
einen reihen Dann überp., Ovid., Prop. 

Crómy on, ónis, f. Seden in Megarid an ber 
Grángc v. Korinth, *. dem das fromyoniíde 
Schwein benannt ift, jet Castro Teichos, Ovid. 

Crommyu-Acra, (gr.) c. Vorgebirg auf Eye 


. bern, Cic. 


Cróníium mare, das Eismeer, Plin. 

Crötälfa, orum, n. (gr.) c. aus Perlen beftee 
hendes klapperndes Obrgehänge, Plin. 

Crótàlistría, ae, f. bic zu Klaͤppern tanzt, Ca— 
flagncttentängerinn, Prop. 

Crötälum, i, ». (gr.) eine Klapper, Gaftage 
nette (zur Begleitung gewilfer Tänze), Cic. 
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Cröton ob. Crdto, ónis, f. 1) — Cortona. 2) 
Hafenſtadt in Großgriechenland, Aufenthaltsort 
des Ppthagoras; aud) Cotrona, ae, f., Justin., 
jegt Cotrone. Davon: a) Crütonlátes, ae, m. 
der Grotoníat, Cic.; b) Crotoniensis, Sall., 
Liv., baffeíbe; Milo (jener ftarfe Athlete), Plin. 

CrücYäbilitas, àtis, f. Marter, Qual, Plaut. 

CrücYäbrliter, ade. qualvoll, Plaut. 

Crüclämentum, i, ^. Dual, ein, Cic. 

CrüclàrTus, i, m. c. Gcfre 
Galgenftrid, Appul. 

Crüclátus, us, m. SRarter, Dual; per cru- 
eiatum, Caes., qualvoll (3. 8. tóbten); omnes 
animi cruciatus et corporis, Cio., alle Dualen; 
abi in malum cruciatum, geh’ jum enfer, Plaut. 

Crücifigo, — cruci figo, Suet. 

Crücfo, 1. martern, quälen (ben Körper, tp. 
die Seele); cruciari, Plaut., Ter., fid) martern, 
ángftigen, abhärmen. 

Crüclsälus, i, tn. (t. v. Plaut. ſcherzh. gebil« 
detes Wort) gleichſ. Kreuztänzer. 

Crüdélis, adj. grauſam, unbarmherzig, hart 
(Menſch, it. Kriege); funus, Virg., ſchrecklich 
anzufeben; crudelissimum nomen tyranni, Ney.; 
janua crudelior, Prop.; crudele, ald adv. bii 
Claudian. 

Crüdelltas, átis, f. Graufamfcit, Cic. 

Crüdellter, adv. graufam, Cic. 

Crüdesco, üi, o. S. 3. ciat, v. Wunden: mies 
der aufbreden; tp. heftiger od. Ärger werden 
(3. 9. Schlacht, Krankheit, Aufruhr), Virg. 

CrüdItas, ätis, fi- Unverdaulickeit, Ueberlas 
tung bed Magens, Cic. 

Crüdus, adj. (verw. mit rob, raub) 1) üiberp. 
raub, rof, bef. mit bem Nebenbegriffe, tag 
etw. noch nicht gehörig bearbeitet od. bebanbelt 
ift, 3. B. cortex, Cic.; solum, Colum.; corium, 
Varr.; cestus, Virg., = aud robem Leder; vul- 
nus, Ovid., nod) robe, nicht acbeilte; bos, Hor., 
nod) blutenb ; exta, Liv., friſche — nicht acfodte; 
caro, Suet.; poma cruda, Cic., = unrcife; pavo 
crudus, Juven., = unverdaut; tp. a) unreif zu 
etw. (e. Mädchen zur Hcirath), Hor.; b) nod) 
neu, friff, senectus, Virg.; servitium, Tac., 
ungewohnt; e)rob— nidt gehörig gebildet, 3. 9. 
Berfe, Pers.; d) raub, heifer fpredjenb, Cic.; 
e)rob = gefühllos (c. Menſch); f)(v. gem. Din: 
gen) raub, wild (meift poet.) 3. 33. Krieg, 
Schwert eg; eruda locorum, Sil. 2)der dad Rohe 
nod bei ftd) hat = der nicht (or. noch nicht) ver» 
daut hat, erudi lavemur, Hor. 

Crüente, ade. blutig (wobei Blut eergoffen 
wird), 4. 8. saevire, Justin.; tp. blutig = graue 
fam, 3. 33. Sicilia eruentius vastata, Flor. ; 
aliquem cruente deserere, Justin. 

Crüenter, adv., Appul., f. Cruentc. 

Crüento, f. 1) mit Blut befleden; tp. überh. 
'befleden, befudeln (einen eine Handlung), Cic. 
2)roth färben, Sen.; se cruentare (vom Mon» 
bc), id., = blutrotb erfiheinen. 

Crüentus, adj. 1) blutig (3. B. Schwert, Speise 
dcl, Tropfen); Subst. cruenta, órum, n. Bluts 
vergießen, Hor. ; tp.a)blutig = unheilvoll, 3.2. 
b) graufam, blutdürftig (Feind, Zorn), Hor., 
Krieg, Tag, Vell.; coelum, Virg., = verpeftet; 
(Schmeichelet), Plin. Epp. 2) bfutroth (eine 
Frust), Virg. 

Crüména ob. -ina, ac, f. der (gewöhnlich vom 


gter, Petron.; tp. 
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Halfe herabhängende) Geldbeutel; tp. (pott. 
die Kaffe = Geld, Hor., Juven. 

Crüor, öris, m. 1) gew. das verdidte, od, aus 
einer Bunde perauslaufende ob. gelaufene Blut; 
lupus avidus cruoris, Ovid.; oculi cruore suf- 
funduntur, Plin., unterlaufen mit Blut; poct. 
Blutvergießen, Mord. 2) — sanguis (als Bedin- 
gung dee Lebens), Lucr. ; tp. poet, Lebenskraft, 
Lucan. 

Cruppellärfus ob. Crupellarius, i, m. €. ài 
barnifchter Fechter, Tac. 

Crürälis, adj. das Schienbein betreffend (. 9. 
Binden), Petron. 

Crürlfräglus, adj. ciner, bem die Schienbein 
gebrochen werden follen od. worden find, Plaat. 

Crus, üris, n. 1) das Scienbein, Cie. ; ot. 
aud) das ganze Bein (3.B. eines Hirfche), Phaedr. 
2) der untere Stamm des Baumes, Colum. 

Cruscülum, i, n. (dem.) das Schentelden (c 
ner Ameife), Mart. 

Crusma, ätis, n. (gr.) das auf einem Saiten: 
inftrumente geipielte Zonftüd, Mart. f 

Crusta, ae, f. 1) die Rinde, Krufte (des Gilet, 
Brotes ). 2)an Kunftgegenfländen: ber obere 
eingelegte Zpeil, Ueberzug (3. B. goldene Ber; 
zierungen auf filbernen Gefägen eJ, Cie; 
erusta est, Sen. (äußerer Schein, Außenwerf). 

Crustärlus, i, m. c. Silberarbeiter (der epe 
bene Figuren an das Geſchirr fügte), Plin. 

Crustäta, örum, n. Schalthiere, Plin. 
— 1. ganz überziehen (mit 88244 p), 

in. 

Crustösus, adj. mit einer Krufte ob. Schalt 
überzogen, Plin. 

Crustüla, ae, f. (dem.) eine dünne Krufie, ul- 
cerum, Plin. 

Crustülärlus, i, m. e. Zuderbäder, Sen. 

Crustülum, i, n. (dem.) Zuderbrod, Hein 
Badwerl, Hor. 

Crustum, i, n. Backwerk, Gchadenes, Hor. 

Crustümérla, ae, f. ob. Crustümérlum, 0. 
CrustümIum, aud CrustüminIum, i, n. u, Cro- 
stümerli, orum, m. Stadt im Sabiniſchen, Liv. 
Davon: 1) Crustumerinus, adj., Varr. 2) Cre- 
stuminus, baífelbe; Subst. Crustumini, Mt 
LUN der Stadt, Liv. 3) Crustumlus, vob, 

irg. 

Crux, erücis, f. eigtl. c. ind Kreuz gelegtis 
Po fo Heißt 4. 8. bei Stat. Silv. 4, 3, 28. ti 

eichfel bed Wagens. 2) gem. per Marterpfahl, 
das Kreuz; suffigere cruci, Ob. in crucem tol- 
lere, Cic., ob. in crucem sufligere, Justin., 02. 
eruci affigere, Tac., ob. cruci figere, Plin., and 
Kreuz fdjfagen, kreuzigen; abi in malam cero- 
cem, (ald Berwänfhung) geh’ zum Henker; 
dextrovorsum it in malam crucem, Plaut. 
gleicht. zum enfer = ich febe fie nit me; 
tp. crux ob. mala crux, id., Pein, Unglüd, dr 
bru; it. e. Menſch der cinem Berdruß mat 
(Denter e), Plaut., Ter. 

Urypta, ae, f. (gr.) eine Gruft, eine Grotte, t. 
Gewölbe; Neapolitana, Sen., die Grotte in Mt 
Nähe v. Neapel mit einem fürjeren Wege nad 
Puteoli. 

Cryptöportleus, us, f. cine unterirbifge palio 
Plin. Epp. 

- Crjstallínus, adj. fryftallcn; erystallina, I 
ftallene Gefäße, Plin. . 
Crystallion, i, n. (gr.) Flöhkraut, Plin. 


Cruor -Crystallion 


595 Crystallum—Cucullio 


Crystallum, i, n., Plin., u. -us, i, m., Solin., 
(gr) 1) &ryftatl. 2) ryftallenes Gefehirr, Mart., 
Krpflalllugel, Prop. 

Ctésías, ae, m. berühmter Arzt u. Geſchicht⸗ 
ihreiber aud Cnidus, Plin. 

Ctesiphon, ontis, 1) f. Stadt in Babylonien, 
Rinterrefibeng der parth. Könige, Plin. 2) m. e. 
Apener.derdenBorichlag machte, bcm Demoſthe⸗ 
nd im Theater eine Krone zu reichen, Cic. 

Cübàtlo, önis, f. bad Liegen, Varr. 

Cübiclum, Mart., ft. Cubiculum. 

Cübleüläris, adj. das Zimmer ob. Schlafzime 
ner betreffend; lectus, Cic.; imago, Suet., das 
datin aufbewahrt wird. 

Cübicülàrfus, adj. das Zimmer ob. Schlaf: 
ymmer betreffend; Subst. m. c. Kammerbdiener, 
Cie,; decurio eubiculariorum, Suet. ber Ober⸗ 
lammcrbiener. 

Cübícülàtus, adj. mit Zimmern verichen, na- 
vigia, Sen. 

Cübicllum, i, n. 1) c. Zimmer, bef. Schlaf⸗ 
jimmer, Liv.; cubiculum dormitorium, Plin.Fpp., 
dus Schlafjimmer ; mimister cubiculi, Liv., e. 
$ammerbiener, vertrauter Diener; cubiculo 
praepositus, Suet. DOberlammerdiener. 2) der 
erhabene Sig des Kaiſers im Schaufpielc, Plin. 
Epp. 3) (in ber Baukunſt) die Zuge eines Stei— 
ni$, das Yager, Vitr. 

Cübicus, adj. cubifch, ben Cubus (matbemat. 
Bürfel) betreffend, Vitr. 

Cäbile, ie, n. 1) Yagerftätte (für Menſchen ob. 
ijt); ferri, Val. Fl., das Yager des Eifens; 
pott. ba wo bie Sonne untergebt, id; tp. cu- 
bilia avaritiae, Cic., gis. der Wohnplaß, ber 
eigentl. Sig der Habſucht. Mpoet. das Ehe- 
bett; inire cubile alicujus, Cic. e poct. ; = adul- 
terare. 3) — cubiculum 3), Plin. 

Cübital (ft, -àle), àlis, n. c. Kiffen, den Ells 
bogen varauf zu fügen, c. Lehnpolſter, Hor. 

Cabitälis, adj. eine Elle lang, Liv. 


Cábitissim, ade. (zjweifelh. orm) auf dem 


Ellbogen lícgenb, Plaut. 

Cübíto, 1. (oft) liegen (bei einem), Plaut., 
Cie. 2. 

Cübitor, óris, m. 3. B. bos, bet fid gern nie- 
detlegt, Colum. 

Cübitüra, ae, f. bad Liegen, Plaut, ap. Non. 

1. Cübitus, i, m., -um, i, n. 1) ber Ellbogen. 
1) Beugung, Krümmung, orae, Plin. 3) cine 
Ei (ald Map), Cic. 

2. Cübitus, us, m. 1) das Liegen, Plin. 2) bie 
tagerftätte, id. 

Cübo, äi(felten àvi), Ytum, 1. 1) liegen (3.39. 
im Bette, am Zifche, in der Sänfte); cubitum 
ire, Cie., fchlafen gehen ; pisces cubantes, Co- 
lam., Plattfiſche, bic in der Tiefe des Waſſers 
gewohnl. ruhig liegen; cubare cum aliquo, ali- 
qua, Plat, Ter, ob. bloß eubare, Plaut., = 
toneambere; cubare in morbo, id., ob. bloß 
eabare, = franf barnieder licgen, puerperio, 
Ter.; poct. unda cubat, Mart., ift rubig. 2)auf 
iw cine Seite bangen, fid) auf eine Seite fen» 
a Lucr.; Ustica cubans, Hor., das fanft ge« 
enfte, . 

Cibus, i, m. (gr.) der (mathemat.) Würfel, 

Coei, n. indecl. e. palmcnábnlidyer Baum, Plin. 

Cácullatus, adj. mit ciner Kappe verfchen, 
Colum, 

Ctcallio, ónis, m. die Kappe (am Kleide), Ca’. 
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Cücullus, i, m. 1)eine Kapye (am Kleide), 
Mart. ge. 2) eine Düte (3. B. zu Pfeffer), id. 

Cücülus, i, m. (gr.) 1) ver Kudud; tp. e. 
dummer od. träger Menſch, Plaut., Hor. 2) eine 
Pflanze (strychnos), Plin. 

Cücäma, ae, f. viell. 1) e. Heines Privatbad, 
Mart. 2) €, Keffel gum Kochen, Petron. 

Cücümis, is u. eris, m. 1) die Gurfe, Colum. 
2) eine gurlenartige Seepflanze, Plin. 

Cücurbita, ae, f. 1) e. Kürbiß, Colum. eg. 2) 
c. Schröpffopf, Juven. 

CücurbItinus, adj. fürbißförmig, Plin. 

Cücurbitüla, ae, f. ber Schröpffopf, Cels. 

Cücärlo, ire, follern (ber Haushahn), Auct. 
c. philom. 

1. Cüdo, di, sum, 3, 1) ſchlagen, ftampfen ; 
fabas, Colum., brefipen; (p. istaec in me cude- 
tur faba, Ter., ich werde e$ ausbaden müffen. 2) 
ſchlagen = prägen (Geld); anulum, Quint., einen 
Ning verfertigen ; tp. verurfachen, machen, ali- 
cui tenebras, Plaut. 

" r Cüdo, ónis, m. e, aus Fellen gemachter Helm, 
"gH. 

Cuferion, i, n. ber Nafenblutfluß (Krankheit 
tcc Pferde), Veget. 

Cüicüimódi = cujuscujusmodi, 3. 35. sunt, wie 
es aud) befdaffen fepn mag, Cic. 

Cüjas (ob. Cujätis), Atis, woher (näml, ae» 

1. Cüjus, adj. (pron. interr.) wem gebörend, 
meffen * 3. B. cujum pecus, Virg.; virgo cuja 
est ? Ter.; cujanam vox? Plaut. 

2. Cüjus, adj. (pron. rel.) bem gehörend, 
beffen, Plaut., 3. 9. is cuja ea uxor fuerat. 

Cüjuscemidi, 3. B. sit, wie ed auch beſchaffen 
ſeyn mag, Cic. 

Cüjuscumquemüdi (eigtl. zwei Wörter) auf 
welche Art aud) nur, Sall. 

Cüjusdammödi, (eigtl. zwei Wörter) auf eine 
gewiſſe, dv. einer gewiffen Art. 

Cüjusmödi, f. Quis, Qui. 

CüjusmódIcunque = cujuscunque modi, Cic. 

CulcIta, ae, f. €, Kiffen, Bett, eine Matrage, 
c. Polfter, Cic.; (fderyb.) gladivan faciam cul- 
citam, Plaut., ich werde das Schwert zum Kopf» 
kiſſen nehmen = mich entíciben. 

Culeitella, ae, f. (dem.) f. Culcita, Plaut. 

Culeitra, f. Culeita. 

Cüleäris (Cull.), adj. einen culeus enthal« 
tenb, labrum, Cat.; dolia, Vitr. 

Cüléus u. Culléus, i, m. ob. -um, i, n. (gr.) 
e. lederner Claud) (für Wein, Dele); it. €. 
Sad, in melden Batermörder genäpt u. ertránft 
wurden, Cie. 2)das größte Maß für Flüffig- 
fciten (20 amphorae), Cat., Varr., Plin. 

Cülex, fcis, sm. (u. f.) eine Müde, Schnafe, 
Hor. 

Cüligna, ae, f. (gr.) e. Heiner Becher, Cat. 

Cülina, ae, f. 1) bic Kühe, Cic. 2) Rüde = 
Speifen, Hor. 

Culmen, Inis, s. (aus columen, 9. cello her⸗ 
vorftoßen) 1) ber Gipfel (eines Berges), der 
Giebel, das Dad (eines Haufes, Zempeld e); 
(am Menfchen) ver Scheitel, Liv.; tp. ber Gipfel, 
das Höchſte, à. B. fortunac, Liv.e. 2) (poet.) 
der Halm, 3. B. der Bohne, Ovid. 

Culmus, i, m. der Halm des Getraides u. au: 
derer Pflanzen, Cic., Colum. 

Colpa, ae, f. 1) die Schuld, das Vergehen, 
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der Fehltritt, Cie. (bef. auch gegen die Keufch- 
heit), Ovid., Virg., Tac. #; culpa amicitiae, Cio. 
Deiot. 3, ber Borwurf, bie Prliht ber Freund 
fchaft vernaläffigt zu haben; culpam alicujus 
rei sustinere ob. esse in eulpa, id., die Schuld 
v. etiw. tragen, Schuld feyn; fo aud) culpa est 
in me, id., 0b. penes me, Ter., die Schuld liegt 
an mir; ponere in culpa, Cic., für e. Bergehen 
balten. 2)Schaden, Gebrechen, Vitr.; it. der ſchad⸗ 


Culpatio— Cum 


bafte Gegenftand felbft (franfe Schafe), Virg. . 


Culpätio, ónis, f. Zadel, Gell. 

Culpätus, adj. tadelnswerth, Virg., Ovid. 

Culpito, f. bart tabeín, Plaut. 

Culpo, 1. 1)tadeln. 2) die Schuld auf etw. 
fdjicben, über etw. Hagen, 3. B.arbor nunc aquas 
culpat, Hor. 

Culta, órum, n. (f. eultus 2) bebaute Derter, 
Gegenden, Pflanzungen, Lucr., Virg. Plin. 


Culte, adv. —— (in Kleidern), Justin. ; - 


tp. (0. Worten), Quint. — 

Cultellätus, adj. mefferfórmíg, Plin. 

Cultellus, i, m. (dem.) e. Meſſerchen, Meffer, 
Varr. 

Culter, tri, m. (*. colo) eigtl. bad Pflugmeſ⸗ 
fer, die Pflugfchar, Plin.; bann überh. e. Mei: 
fer (zum Schlachten, die Reben zu befdneiben 2); 
venatorius, Suet, €. Jagbmefler; tonsorius, 
Cic., 9tafitmeffer; tp. sub cultro aliquem lin- 
quere, Hor., unter bem Meffer (= ín ber äußer- 
ften Berlegenbeit) laſſen. 

Cultio, onis, f. die Bebauung; agri, Cic., 
Aderbau. 

Cultor, öris, m. 1) ber Bebauer, terrae, agro- 
rum, vitis, Cie.; aud) ift cultor allein = Feld» 
arbeiter, Liv., Sall, Flor. 2; tp. a) Pfleger, 
juvenum , Pers., = Erzicher; veritatis, Cic.; 
deorum, Hor., der Berehrer ber Götter. 2) c. 
Bewohner eines Landes, eines Berges; coeli, 
Plaut., = Jupiter. 

Culträrlus, i, m. Opferſchlächter, Suet. 

Culträtus, adj. meflerartig, Plin. 

Cultrix; icis, f. 1) Pflegerinn, Cic. 2) Bewoh⸗ 
nerinn, Virg., Ovid. 

Cultüra, ae, f. Pflege, Wartung, 3. B. agri, 
Cic. ; tp. a) Pflege, Ausbildung, auimi, id.; b) 
Berebrung, Hor. 2) überh. Landbau, Landwirth⸗ 
ſchaft, Varr., Hor. 

1. Cultus, us, m. Pflege, Wartung, Anbau 

eines Feldes); tp. a) Pflege, 3. 8. des Körpers, 

eifteg p; deorum, Cic., = — b) Le⸗ 
bensart, Lebenseinrichtung (beſ. auch Kleidung, 
ſowohl koſtbare als aͤrmliche, cf. Virg. Aen. 3, 
591); doch fagt Nep. Paus. 3.: cultum vesti- 
tumque mutare, feine Lebensweiſe u. Kleidung; 
verbunden flebt auch victus atque (et) cultus, 
Sall., Nep., Caes. ; c) feinere Cebenéart = Uep⸗ 
vigfcit, Yurus, Sall., Liv. ; d) Pracht, Eleganz 
in feiner Lebensweife (in Kleidung e), regius, 
Nep.; muliebris, Plaut., Weiberpuß ; cultus 
amoenior, Liv., große MUN in ber Kleidung ; 
c) Berfeinerung des Geſchmacks, Geſchmacksbil⸗ 
dung, Quint. 

2. Cultus, adj. bebaut; ager cultior, Varr. ; 
ty. gebildet (Gcift), Curt. 

Cülullus, i, m. c. Trinkgeſchirr, Hor. 

Cülus, i, m. der Hintere, Catull. 

1. Cum, f. Quum. 

2. Cum, praep. c. abl. (fdeint verwandt mit 
Quum, cf.) mit; anjcígene a) c. Zufammen» 
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ſeyn, eine Begleitung, Nähe; ire cum amica 
er., vagari cum liberis, Caes.; egredi eun 
copiis, Liv. (NB. ftebt c. adj. od. pron. bri ei 
nem folden Zeitworte ber Bewegung, fo wir! 
cum weggelaffen, à. 9. egredi omnibus, copiis 
id., ob. Antonius magno exercitu sequebatur 
Sall.); orationem habere cum multitudine, Cic. 
an die Menge; bellum gerere cum Aegyptiis 
Nep., gemeinfchaftlih mit den e; pugnare cur 
hoste, id., mit bem Feinde (gegen ihn) flreiten 
cum custodibus jubet venire reliquos, Sall., : 
mit Bewadhung, unterSBcoedung; ee qua 
cum Titurio amiserat, Caes., mit bem Tituriu 
(welcher ipr Anfährer war); tp. a) (c. nähere 
Verhältniß zwifchen Perfonen ob. Saden anjı 
zeigen) in ít; societatem habere cum aliquo, Cic 
mit einem; est mihi aliquid od, nihil cum all 
uo, id., ih babe mit einem etwas, nichte, | 
haften, ſtehe mit ibm in einiger, in feiner Sc 
bindung; quid mihi cum re? id. was hal 
id mit ber Sache zu fchaffen? faeere cum al 
quo, id, es mit einem halten; fo aud dissi 
dere cum aliquo, id. ; b) (anzuzeigen bie Öleid 
artigfeit eines Berpältniffes zwiſchen Perfone 
fo viel als et) mit, à. 8. dux cum principibt 
capiuntur, Liv. = dux et principes; Demosthi 
nes cum ceteris sunt expulsi, Nep., = Dem: 
sthenes ct ceteri; Liber pater et cum Casto 
Pollux, Hor.; c) (anzuzeigen was während em 
— zugleich ſtattfindet, ob, wie es fat 
ndet) mit, à. B. cum prima luce, cum pri: 
sole, Cie,, mit bem Grauen des Tages, 1! 
Sonnenaufgang; eum his, id., mit diefen We 
ten (gebt er fort e); cum voluptate audire, ? 
mit Bergnügen; magno cum periculo , Caes 
cum tua pernicie, Cic., — ju g; cum crucis 
necare, Caes., = unter Martern; cum ea, Li 
Colum., mit od. unter ber Bedingung (ut, n: 
Auch bei einer Art Umſchreibung des adv., ;. ' 
cum bona gratia, Cic., = benigne; cum sile 
tio, Liv., in ber Stille (einen wopin führen), t 
ſtillſchweigend, ſtille (einem anhören); b) (ani 
zeigen e, Berfehenfeyn mit einem Dinge) m 
. homines cum gladiis, Cic., mit, od. | 
iwaffnet mit &; signum cum stola, id., mit, ! 
befícibet mit & ; porcus cum humano capite, Li 
tp. ager effert cum decimo, Cic., = er bringt b 
zehnte Korn; esse cum imperio, id., un 
ſchränkte Gewalt haben (wogegen esse in i 
perio = e. höheres Staatsamt beffeiden). 
Cümae, ärum (aud) Cyme, es, Sil.), f. ural 
durch die Sibylle berühmte Colonie der kleinaſi 
Stadt Eyme, in Kampanien. Davon: 1) Cur 
nus, adj., Apollo, der ín Cumã verehrte, Ci 
vates, die Sibylle, Lucan. Subst. -àni, rt 
m. die Gin, v. Eumä, Liv.; Cumanum, i, 
a) bad cumaniſche Gebiet, in Cumano, Plin. ; 
c. Landgut des Cicero bei Cumä, Cic. 2) ( 
macus, adj., Virg., 4.8. urbs, = Gumá; Sul 
Cumaci (Cymaei), Liv., die (inm. 9. Cumä 
Cümátilis, adj. (9. xüga, Welle) mafferbli 
— oumatile, is, a. €. waſſerblaues Al 
aut. 
Cumcunque, f. Quandocunque, Lucr. 
Cüméra, ae, f. «. Kaften (zu Getraibe), Ku 
faften, Hor. 
, Cümérum, premont., c. italiſches Borgebi 
im Picenerlande, jet Monte Comero , —* 
Ancona, Plin. 


Cumae—Cumerum 


| 3531  Cuminatum — Cuneus 


Cinisitum, i, n. Rümmelbrübe, Apic. 
(immisus, adj. aus Kümmel, 3. 9. Del, 


tn. 
Üiminum, i, n. (gr.) der Kümmel. 
f'aumaxime, f. Quummaxime. 
| Ommia, is, f. = Gummi. 
| Omprimis, f. Quumprimis. 
| Onqee, f. Cunque. 
Üimülàte, ade. tp in vollem ob. gebáuftem 
Eit, Cic. 
| Omälitim, ade. baufenweife, Varr. 
| Omälstus, adj. tp. 1) volifommen, virtus, 
& Yes; scelerum cumulatissimus, Plaut., 


are 

' Üimile, f, auf$dufen, aufſchichten, aufthürs 
mr(Gmb, Schnee, Waffen e), Liv.; tp.a) 
lift = fehr vermehren (Schäge, Wohltha- 
| Br); M cumulandum gaudium, Cic., um meine 
use vollfoimmen zu machen, ihr die Krone 
Segen; alieui invidiam, Liv. einen nod 





wr machen; probra in aliquem, Tac., eis 
m mi Borwürfen überbäufen. 2) anfüllen, 
jS fe Graben mit Leichnamen, Tac.; fi) mit 
ar Speike, Ovid.; einen Löffel mit etw., Co- 
i; altaria donis, Virg.; tp. anfüllen, erfüllen 
Mim, freude); omni laude cumulatus, 
t 


Üimies, i, m. e. Haufen (Waffen, Sand, 
Ruin); eine Staffe 3. B. Waflers, Virg.; 
Yin dermehrung über das gehörige Maß, 
mui, Zugabe ; aliquid accedit in cumulum, 
"e, idi Zugabe; ef. Quint. 6, 1, 1. 

Uh, orum, n. die Wiege, Cic.; aud) 
ut , das Neft junger Zhiere, Virg.; 
—8 = Geburtsort (eines Volles); b) 

rung, frühefte Kind heit, Colum. 
(ime ärum, f. die Wiege; it. bad Neft jure 
z NM, Qvid.; tp. primis cunis, t. Geburt 
] 


| Ometäbundus, adj. 3aubernb, zögernd, Liv. 
(ness, ald adj. zögernd = langfam, ber 
; eunetantior factus est, Suet. ; it. mehr 
Mt (8. Dingen) zäh (AR, Honig e). 
(metanter, ade. zaudernd, Liv. 
p» ónis, f. Zaudern, Säumniß, Bes 


(mcátus, adj. bevächtig, Plin. Epp. 
=Cenctor, Enn., Plaut. — : 

Ü'actütor, öris, m. der Zauderer, Bedächtige, 

Ir (var c. Beiname des D. Fabius Maris 


Üaetor, {. £) yaubern, fáumen ; (po ct.) tar- 
= ennetstur olivum, Lucr. (tröpfelt lange 
N f — 2) Bedenken tragen, anſtehen 
| Untetus, adj. gelammt, bef. um cine große 
Memmtast (Soft, Land e) auszudrüden; 
| We (se. homines), Alle zuſammen, ohne Aus⸗ 
| 
| 


* 
ade. keilförmig, Caes. 


‚I 1)bincim, feilen, 3.99. aliquid in 
pa, Plin.; tp. (im der Rede) fincinpreffen ob. 
ci, fnit. 2) et». verkeilen, Sen. 3)cuncari, 
u are, fif) Reilen = eine fcilfórntige Gc» 

Men. ob. haben, 3. B. e. Land; eun- 
wis kilfirmig, Liv. 

— 1, m. ni c. Heiner Keil, e 

, A5 h m. 1) c. Keil; figere, adigere, Plin., 
Mac meiden; in cuneum tenuari, Tac., keil⸗ 
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förmig zulaufen. 2)feiffórmige Schlachtordnung, 


Keil, cuneum facere, Caes., dare, Virg., MAs 
den, bilden. 3) die keilförmig zulaufenden Theas 
terfige; tp. bie Zufchauer auf benfelben, Phaedr. 
4) (in Beziehung auf Nr. 1.) Borgebirge in ue 
fitanien, jeßt Cabo de St. María, Mel., Plin, 

Cünicülàtim, adv. rófrcnartíg, Plin. 

‚Cünicülärfas, i, m. ber Minirer, Veget., Am- 
mian. 

Cünicülosus, adj. höhlenreich, Catull. 

Cünfeülus, i, m. 1)e. Kaninden. 2) e. untete 
irbífder Gang, Kanal, bef. cine Mine, Caes.; 
tp. res occulte cuniculis oppugnatur, Cic. 

Cünila, f. Conila. . 

Cünilágo, Inis, f. eine Art des Krauted co- 
nila, Plin. 

Cunnilingus, adj. = cunnum lingens, Mart. 

Cunnus, í, m. 1) bad weibliche Glied, Mart. 2) 
das unzüctige Weib, bie Siege, Hor. 

Cunque (Cumque), adv, wie auch nur, übere 
daupt, Hor. Od. 1, 32, 15. (fonft gewöhnt. in Ser» 
bindung mit Pronominen u. Pronominaladvers 
bien: quicunque, ubicunque e), 

1. Cüpa, ae, f. Kufe, Faß, Tonne; vinum de 
cupa, Cic., Bein v. ber Kufe weg, geringerer 
Wein, der kein hohes Alter € 

2. Cüpa, ae, f. ber Grí(f an ber Delmühle, bie 
Kurbel, Cat. 

1. —— ae, f. &uftnad) guten Biſſen, Naſch⸗ 
haftigkeit, Cic. 

2. Cüpedía, órum, m. t -ae, árum, f. gute 
Biffen, Räſchereien, Plaut. ; Gell. fagt cupediae 
ciborum. 

Cüpédínàrfus od. -iarius, i, m. €. Juderbás 
der, Ter. 

Cüpedo ( Cuppédo), Inis, f. die Begierde, Lucr. 
2) Lederbiffen; forum: cupedinis, Varr. ber 
Naſchmarkt (in Rom). 

Cüpes, édis, m. e. Ledermaul, Plaut. 

Cüpide, adv. begierig, leidenſchaftlich, pars 
teiifch, Plaut., Cic., Caes. p. 

Cüpella, ae, f. (dem.) eine (Heine) Kufe, c. 
Kübel, Pallad., Apic. 

Cüpidinéus, adj. 1)ben Eupido,od. Amor be⸗ 
treffend ; tela, €iebedpfeile, Ovid. 2) liebenswürs 
dig, febr fchön, Mart. 7, 86, 9, 

CüpldItas, tis, f. 1) Begierde nad) etw., z. B. 
cibi, Cels., = Appetit. 2) heftige Begierde, z. B. 
dominandi, Cic.; praedae, Caes.; ardere cu- 
piditate justi triumphi, Cic.; daher a) bef. im 
Plur. €cibenfdjaften, Lüfte (libidines) ; b) große 
KRampfbegierde, Caes.; o) Liebesverlangen (v. 
Menſchen, Plin., u. Thieren, Colum.) ; d) Hab» 
gier Copp. abstinentia); it. Wucherei, Uebervor⸗ 
tpeilung (im Handel), Cic. Att. 1, 17; e) pate 
teilichkeit (der Zeugen, Richter), Cic., Liv. 

Cüpido, Inis, 1) f. (u. dichterifh m., bef. bei 
Hor.) Begierde, leidenſchaftliches Verlangen (im 
guten n. ſchlimmen Sinne), Liv., Sall. 2) m. 
der Liebesgott, Cic.; Plur. Liebesgötter, Amo⸗ 
retten, Prop., Hor. 

Cüpldus, adj. 1) brgierig, 3. B. mortis, Hors; 
bellandi, Caes.; cupidus in perspicienda na- 
tura, Cic. off. 1,43. 2) febr begierig, heftig ver⸗ 
langend, 3. 39. auri, Plaut.; pecuniae, Cic.; rc- 
rum novarum, Caes,, nad) Neuerungen; animi 
litium cupidi, Hor.; daher a) faufluftig, Cio. ; 
b) zanffüchtig ob. mißgünftig, livor, Prop.; c) 
nach Liebe verlangend, 3. 3D. mens, Catull.; ma 
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nus, Ovid.; d) habfüchtig, Cic., Quint. p ; e)par- 
teiifch (Zeugen, Richter), Cic., Tac. 

Cüplens, adj. begefrenb, begierig nad, ali- 
cujus rei, Tac.; bef. verliebt in Jemd; eupien- 
tissima plebe, Sall mit allgemeiner Begünfti- 
gang v. Seiten des Bofles. 

Cüplenter, adv. begierig, eifrig, Plaut. 

Caplo, ivi 0b. Ti, itum, 3, 1) begehren, wünfchen, 
Luft haben zu, Cic. 2)alicui u, alicujus causa, 
es gut mit einem meinen, ihm woblwollen, alles 
Gute münfden; baber die Höflichkeitsformel: 
cupio omnia quae vis, Hor., = ich ftehe ganz 
zu deinen Dienften. 

A Cüpitor, óris, m. ber etw. begehrt, wünſcht, 
ac. 

Cüpitam, i, n. e. Wunſch, Tac. 

Cuppédo g, f. Cupedo. 

Cüpressétum, i, n. €, Eypreffenwald, Cic. 

Cüpresséus, adj. cypreflen, Liv. 

Cüpressifer, féra, förum, adj. Eypreffen tra« 
gend, Ovid. 

CüpressInus, adj. aus Cypre(fen, Plin. 

Cüpressus, i, u. us f. (gr.) 1) die bem Pluto 
beilige u. bei Leichenfeiern gebrauchte Cypreſſe, 
Virg. y. 2) €. cypreſſenes Kaͤſtchen, Hor. 

Cüpréus, adj. tupfern, Plin. 

. Cüpüla, ae, f. (dem.) Meine Kurbel (f. cupa 2. ), 
- Cür, adv. warum, weßwegen (ín u. außer ber 
Frage), 3. 38. cur me excrucio $ Ter.; miror, 
eure, Cic., ih wundere mid, warum = baf; 
irascor, doleo, cur, = baf; quid est cur e, Cic., 
was ift für e, Grund, baf g; neque est cur r. 
Plaut.; ft. ut bei Liv. 5, 46. 

Cüra, ae, f. 1) Sorgfalt, Sorge; res mihi 
eurne est, ich bin bafür beforgt; rem curae 
habere, für etw. forgen. 2) Beforgung, Ceítung, 
Berwaltung bef. eines Amts, einer Sache; it. 
Heilung, Kurz; poet. ber Beforger einer Sad, 
Ovid. 3) eine (forgfältig gemadio) Arbeit, 3.8. 

rift, id., Tac. 4) Sorge = Befümmerniß ; 
curae ultrices Corrfomt.)r Virg. Aen. 6,274, bic 
rächenden Sorgen. 5) Ciebedforge, Liebespein, 
Liebe; tua cura, Prop., die Licbe zu dir. 6) 
(poct.) ber Gegenftanb ber Sorge, der Lieb» 
fing, die Geliebte, Virg. Ecl. 1, 55; id. Aen. 3, 
416; Hor. Od. 2, 8, 8. 

Cüräbflis, adj. Sorge, Furcht erregend, vin- 
dicta, Juven. 

Cüräte, adv. mit Aufmerkſamkeit, Sorgfalt, 
Tac. 

CürätYo, onis, f. 1) Beforgung einer Gaye, 
Cic.; quid tibi hano turatio est rem € Plaut., 
was fümmerft bu dich barum? 2) bef. Leitung, 
Berwaltung (eines öffentl. Geſchäftes, Amtes»). 
3) Heilung, Kur; it. Heilart, Cic 

Cürätor, óris, m. 1)ber etw. beforgt, ber 
Auffcher über ctm., 4. B. annonae, ludorum, Cic.s 
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apum, Colum.; muris reflciendis, Cio — 2) bf. 
der Sjormunb über 3embó Vermögen e, Hor., 
Sen. 


. Cürätürn, ae, f. aufmerkſame Sorge vur etw,, 
Ter. 

Cürätus, adj. 1) gepflegt (Menſch hier). 2) 
(9. Dingen) forgfältig, preces curatissimae, Tac. 

Cäros, fum, f. fabin. Hauptftadt, betannt durch 
den König Zatius, u, weil die Römer v. diefer 
Stabt (vicll.) ben Namen Quiriten annapmen, 
Cie. Davon: Curensis, adj. u. Subst. -enses 
Jum, m. die Einw. v. Eures, Ovid. p. 
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“ Cürétes, um, m. bie .äfteften Bewohner ^ 
Snfef Greta, ME ben Jupiterdienſt mit ra 
fhender Muſik u.Waffentängen verrichteten, Viri 
Ovid. Davon: 1) Curötis, idis, f. poct. cretif) 
terra, id. 2) Curetícus, adj. poct. cretiſch, coi 
mina, Calpurn. 

Curcüllo, onis, f. e. Kornwurm, Varr. 

Cürcülluncülus, i, m. (dem.) eigtl. Ko: 
mürmden; tp. Kleinigkeiten, Quart, Plaut. 

Cürla, ae, f. 1) eine Curie (eine ber 30 Boll 
abtheilungen In Rom). 2) eines ber für t 
Gottesdienft ber Eurien erbauten Häufer, 4. 
Saliorum, Cic. 3)bef. das Rathhaus (wo | 
ber Senat verfammelte), die Curie (gem, | 
Curia Hostilia); po et. = Senatorwürde, Ovi 
it. Berfammlungsort anderer hoher Behörv 
Cie., Ovid. 4) die Senatsverfammlung, Liv. 

Cüriatli, örum, m. eine in Rom anfähige 
banifhe gens, aus deren Mitte die Drillu 
waren, bte mit den Poratiern kämpften, Liv. 

Cürlälis, adj. cine Curic od. Bolksabtpeilu 
betreffend; curiales, bie zur námliden Gu 
gebóren; (in ber Kaiferzeit) = aulici, Hofleu 
Ammian. 

Cürlätim, ade. nad Eurien, curienweife, € 
. Cürlätus, adj. die Eurien (f. Curia 1) bct! 
fend; comitia, Bolfsverfammlungen nad ( 
rien; lex, Cic., e. Antrag, worüber in den ı 
mitiis curiatis geflimmt wurde, Cic. 

Curictae, àrum, m. bic Einw. ber InfelCari 
an ber Küfte v. Dalmatien, Plin. 

1. Cürfo, önis, m. (v. Curia) der Prieſtet 
Borfteher einer Curie, Liv. 2)e. öffentl. Aus 
fer, Mart. 3) Beiname ín ber gens Scribo: 
Cic. (f. bie bef.) 

2. Cürlo, ónis, m. (v. Cura) abgehärmt = 
gezehrt, mager, Plaut. 

3. Cürlo, ónis, m. c. tóm. 3uname; ben 
fenswerth (ft C. Scribonius Curio, a)der Da 
b)der Sopn, Bolfstribun u. Anhänger bes | 
far, Erbauer des merfwürdigen Tpeaters, 
zwei gegen einander gefeprte Halbkreiſe bili 
burd eine Mafchinerie in e. Amppitpeater ! 
wandelt werben fonnte, Cic. | 

, Cürlöse, adv. 1) forgfältig, Colum.; it. a! 
tirt, Quint. 2) wißbegierig, neugierig, € 


^ Suet, 


Curlösitas, ätis, f. Begierde, etw. zu cri 
ren, Neugierde, Cic. 

Cürlösus, adj. 1) Sorgfalt anwendend, 3 
medicinae, Plin.; it. zu große Sorgfalt au: 
bent, affectírt, Quint. 2 (». Dingen) fera 
tig, consilia, Quint. 3) überb. aufmerkſam, 
ber bald = wißbegierig, bald = neugierig, | 
4) (f. curio2.) fi durchSorge abbärment, al 
zehrt, mager, Plaut. 

Cüris, is, f. (fabin. Wort) SSurffpics, Ov 

1. Cürfus, adj. fummervoll, Plaut. 

2. CürIus, Name einer róm. gens ; berühm 
M. Curius Dentatus durch feine Mäsigkei 
Zapferkeit, Cio.; po et. für einen mäßigen Me 
Hor. Davon: Curiänus, adj., Cic. 

* Cüro, f. tr. u. intr. 1) etw. beforgen = 
verfhaffen fuden, od, wirklich verſchaſſen, 
[daffen, 4. B. alicui signa, Cic. Att. 1, 3,2 
nem Bildfäulen beforgen; pecuniam leg: 
Liv. ; opsonium, coenam, Plaut., beforgen ( 
beifhaffen, zurichten); me cui jussissec c! 
turum, Cic., - (d) würde auf feine Anweil 
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Jahlung leiften. 2) dafiir fergen ob. beforgen, 
baf etw. gefchicht ob. gemacht wird; 3. 33. op- 
sonum, coenam, Plaut.; signum avellendum, 
epistolam alicui referendam p, Cic.; exercitum 
navibus transportandum, Caes.; inventum tibi 
earabo, Ter., ich will dir ibn ſchon auffinden 
helfen ; eurare mandata, negotia aliena, Ciz., 
beforgen; eura ut valeas, id., forge für deine 
Gefundpeit; cura ne quid ei desit, id., forge 
dafürdaf pg; curas esse quod audis, Hor., Du 
foraft dafür zu feyn, was man von dir fagt ; 
non curare, fid bic Mühe nicht nehmen, nicht 
mögen, nicht wollen; de emendo nihil curat, 
Cie, er benft nit ang; curare pro aliquo, 
aliqua re, Ter., Plaut., für einen, für etm. ſor— 
en; eurasti probe, Ter., du haft es ſchön be- 
I eurabitur, Ter., Plaut, cé foll. beſorgt 
werden; fo auch curabo, Ter., ich wis (bon bc» 
forgen. 3) Sorge tragen für einen od, etw. = 
pflegen, warten (fib, feinen Körper g); te cu- 
resti molliter, id., du baft dir fer gütlich gi» 
than; corpus Alexandri, Curt. ; cadaver, Suet., 
beforgen (zur Beftattung); vinum, Colum., ihn 
abziehen; vitem falce, Plin., = ihn beſchneiden; 
vineam, Cat., ihn warten; res rationesque heri, 
Plaut., beforgen; injurias alicujus, Sall., berück— 
fidtigen, fi zu Dergen nehmen; preces, Hor., 
(*. der Gottheit) = erbóren ; prodigia, Liv., = 
derſohnen; aliud od. alia cura (famil.), Plaut., 
=fti degwegen ohne Gorge; fo auch bene cu- 
rassis, ob. potin' aliam rem ut cures $, id.; cu 
rare aliquem, fid) Jemds annehmen, fid um ci 
nen tümmern; it. einen (Kranken) beforgen, ibn 
fn der Kur haben, heilen; fo auch vulnus, Cic.; 
morbam, Cels. ; cf. Quint. 4, 5,5. (wo cá — op e: 
tirenif). 4) (im engeren Sinne) verwalten, 
lriten, 4. B. Asiam, Tac.; legiones, id., = con: 
mandiren; ald intr. curare — commanbiren, agit» 
ten, Sall. 

Cerrfeülum, i, n. 1) ber auf (der Sterne > i, 
daher eurrieulo, Plaut., Ter., raſchen Laufes. 2) 
das Rennen (der Pferde) im @ircus. 3) die Yaufe 
bahn, Bahn, bef. tp. vitae, gloriae, Cic. 4) der 

ennwagen, Tac., Suet., tt, Wagen überh., Curt. 

Cürro, cücurri, cursum, 3, I. intr. laufen (v. 
Menihen, Thieren u. Dingen) ; in stadio, wett- 
tennen; auch stadium (als Acc.), Cic. ; tp. ae- 
as currit, vergeht. I. tr. durchlaufen; aequor. 
Virg., durdeilen; tp. eosdem cursus currefe, 
Cie, die gleichen Märegeln ergreifen. 

Currus, us, m. 1) ber Wagen. 2) Triumph— 
wagen; tp. c. Triumph, Cic. 3) vcr Wagen = 
tit Pferde daran, das Giefpanu, Virg. 1) überp. 
Miryug, Schiff, Catull. 

Corsim, adv. ſchnell, burtig, Cic. 

Cursfo, onis, f. das Laufen, Varr. 

Cursito, 1. hine u. fer faufcn, Ter. 

Curso, 1. hin» u. berlaufen, Cic. 

Cursor, öris, sn. 1) c. Bote, Gilbotc, Nep. 2) 
t, Bettläufer ob. Bettfahrer in den Öffentlichen 
Spielen, Cie. 3) e. Borläufer, Lakei (c. Sklave), 
Sen 


Carsus, us, m. 1)dad Laufen (v. Menfchen u. 
Zhieren) ; daher poet, 3. 3D. ber Flug (v. Tau⸗ 
bon), Virg.; equestris, id., Pferderennen; om 
higm cirsus erit ad vos, Cic., Alle werden fid) 
eulends zu cud) begeben; eursu, Sall., Liv., int 

i&ritte, eilends. 2) der fauf (eines Schii: 
ftd, der Geftirne e); ty. Lauf (2.3. der Zeit, dis 
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Lebens, ber Worte im einer Rede); it. Zug, 
Richtung; vides in quo cursu simus, Cic. (in 
welder age); in eodem cursu esse, id., in 
gleichen Berhältniffen feyn ; esse fu cursu, Ovid., 
dauern, anbaften (3. 9. Schmerz). 3) Reife, 
Weg (aur See); cursu excuti, Virg., vom Wege 
abfommen; cursum exspectare, Cic., auf guten 
Wind, 4)das Reiten, b. f. die Art zu reiten, 
deformis, Liv. 

Curtfus, Name einer róm. gens; €. Curtius 
Posthumus, Anhänger des Gáfar, Cie.; Q. Cur- 
tius Rufus, der Geſchichtſchreiber Alexanders b. 
Großen; ale adj. Curtras lacus, e. faft im Mit— 
telpunfte des Forums befinblider Heiner Sce, 
Liv., Ovid.; Curtius fons, e. Theil ber aqua Clau- 
dia, f. Claudius, Plin. 

Curto, 1. fürgen, vermindern, Hor. 

Curtus, adj. verftümmelt, verkürzt, (zu) Hein, 
3. B. vasa, Juven.; Judaeus, Hor., ochnitten ; 
tp. res, id,; sententia, Cic. ; fides, Juven. 

Cürülis, «dj. 1) bcn Wagen betreffenb ; trium- 
Has, Suet. (weil man dabei auf einem Wagen 
ühr, im Gegenfaße zur ovatio, bem Heineren 
Zriumphe gu Pferde ob. zu Fuß). 2) sella curu- 
lis (aud) sedes curulis, u, curulis allein, Tac., 
wu. poct, ebur curule, Mor., c. mit Elfenbein 
ausgelegter Stuhl, ber nur den Gonfuln, Präs 
toren u, adeligen Yedilen zulam; daher Subst. 
Curulis, 1) = Aedilis curulis, Plin. 2) curulis 
major, Stat., = Consul. 3) Ptur. Curules, id. = 
die curulifchen Behörden. 

Curväbilis, adj. was fid) frümmen läßt (e. 
Baum), Pallad. 

Curvämen, inis, n. bie $rümmung, Wölbung, 
Ovid., Plia. Epp. 

Curvätlo, ónis, f. die Krümmung, Colum. 

Curvätüra, ae, f. die Krümmung, gefrümmte 
od. gewölbte Form (eines Rade, Theaters, der 
Nägel g). 

Curvo, 1. frümmen; curvari, fif frümmen; 
tp. (poet.) beugen, rühren, Hor. 

Curvor, öris, m. die Krümme, Varr. 

Curvus, adj. frumm, gefrümmt, gewölbt 
(Fluß, faute e); gebüdt, 3. 9. arator; poet. 
senecta, Ovid. ; aequor, dag ftürmifche, ſich auf» 
thürmende Meer; tp. curvum, das Arumme = 
pàé Unrecht, Hor. 

Cuscülium, i, m. ble Scharlachbeere an ben 
Stecheichen, Plin. 

———— adv. in Form einer Spitze, ſpitzig, 
Plin. 

Cuspido, f. sufpígen, Plin. 

Cuspis, Idis, f. Spige (einer Came 2). 2) 
etw. Spigiges: a)Wurfipich; b) Dreizad dee 
Neptun, Ovid.; c) Bratfpieß, Mart.; d)der Sta— 
el, 3. S. der Biene, Plin.; e) eine jugeſpitzte 
Röhre, Varr. 

Custodia, ae, f. 1) €. Verwahrungsort (fo 
heißt 3. B. ber Mutterleib bei Cie.); bef. cinco 
gefangen zu halten = Gefángnif; libera, ob. im 
Ptur., Liv., Sall., = Haugarreft (bildl. liberalis, 
Cic.). 2) die Handlung da man wacht, die Hut, 

adc, canum, id.; custodiam agitare, Plaut., 
ec aufpaflen. 3)die Handlung da man bewacht 
= [hüßt; custodia pontis, Nep., Die Bewachung 
der Brüde; ignis, Cie., Erhaltung bed Feuers; 
custodia sui conservandi, — Sorgfalt fid zu cr» 
holten. 4) Bade = Leute, bef. Soldaten, melde 
marhen; custodias disponere, Caes, 5) Wade 
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= Dri mo man wacht od. auf etw. Achtung gibt, 
ein Voften (auch bildl.), Cie. 6) custodiae, Suet., 
= Öefangent. 

Custödlo, 4. 1) etw. aufbewahren (bf), 
Cic.; ob. gefänglich verwahren (einen); tp. ere 
balten (pur irgend e. Mittel), cenfereiren, 
1 8, Obf in etw., die Haare e, Colum., Plin.; 
itteris, Cic., fchriftlich aufbewahren; orationem, 
aliquid memoriä, Cic., = bebalten. 2)bewaden, 
fügen (einen, c. Haug p); paries qui laevum 
Veneris custodit, Hor. Od. 3, 26, 6., welche die 
linfe Seite ihres Tempels einfchlicht ; custodire 
ab aliquo, gegen einen, vor einem beſchützen; 
se, Cic., ob. bloß cus'odire, Colum., = fid in 
Acht nehmen; tp. bCobadbten etw., fij darnach 
richten, 3. 9. regulam, Quint.; morem, Plin. 

Custos, ödis, c. 1) überb. etw. Hütendes, 
Schützendes; fo heißt custos telorum bei Ovid. 
der Köcher; custos turis acerra, id. 2) einer 
ber etw. hütet, b. b. beſchützt = Wächter (Menſch, 
Hund); häufig = Begleiter (ber Frauen; Der 
Rnaben, dieß war c. Sklave = Hofmeifter); ou- 
stodes corporis, Nep., = Leibwache; custos pe- 
coris, Virg.; Dii custodes urbis, Cic.; custos li- 
bertatis p. id., Cic. 3) ber etw. beobachtet, wie 
4. B. der bei ben Comitien beim Loostopfe ftand, 
Cic. 4)ctm. SBeibepaltened, fo heißt bie Ranfe 
am Weinftode, die beibehalten wird, Colum. 

Cüticüla, ae, f. (dem.) Haut, Fell, Juven. 

Cütis, is, f. ( gr.) die Haut (an Menſchen), 
Thieren u. Früchten; poct.te intus ct in cute 
novi, Pers., ich kenne bid) inwendig u. aueiwen- 
tía; tp. Oberflähe, Hülle, elocutionis, Quint. 

Cs Amos, i, m. (gr.) die agp Bohne, Plin. 

C$ anc, es, f. eine ficilifhe Jipmybe, ». vtr c. 
Heiner See in Gicilien den Namen batte, Ovid. 

Csanée, es, f. Zodter des Maäander, Mutter 
tcd Saunué u. der Byblis, Ovid. 

Cyáneéae, ärum, f. zwei Heine Felfeninfeln am 
Eingange in den Pontus Eurinus, div, nad der 
Mytbe, durch ipr Zufammenfchlagen (Symplega- 
des) Alles gertrümmerten, bis fie feit ber alid: 
fien Zurdfaprt der Argo unbeweglich wurden, 
Ovid. Davon: Cyanéus, adj. rupes, Val. Fl. 

Cyänsus, adj. (gr.) meerblau, dunfelblau, 
Plin. 

Cyänus, i, m. (gr.) 1) die blaue Kornblume, 
Plin. 2) c. gewiffer Evelftein, id. 

Cs áthisso, äre, einem Wein einſchenken, den 
Mundſchenken machen, Plaut. 

C$äthus, i, m. (gr.) ber eder, a)als Trink⸗ 
gefäß, Hor.; b) al Maß fomob! für flüffige ale 
trodene Grgenftände, Plin. (12 davon gingen 
auf den Sextarius). 

C$baeus, adj. (baudig) navis, u. cybenallcin, 
Cic., eine Art Transporiſchiff. 

Cybebe, f. Cybele. 

Cybele, es it. ae, f. 1)cine phrygiſche, ſpäter 
aud) ín Rom ala Ops od. mater magna verchrte 
Göltinn, Virg. Davon: Uybelelus, adj., ma- 
ter, = Cybele, Ovid. ; frena, b. i. der Löwen am 
Wagen ber Cybele, id. 2) c. Berg in Phrygien, 
Virg., Ovid. 

Cybeus, f. Cybaeus. 

Cyhistra, orum, n. Stadt in Cappadocien, am 
Zaurusgebirge, Cic. 

Cybrom, i, n. (gr.) I)der Thunfifch, Varr. 2) 
e, aus gefalzenen Stüden vom Thunfiſche bercie 
tetcé Gericht, Plin. 
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Cy chráinus, i, m. (ar.) c. mit rer Wachtel fort; 
ziebender Zugvogel (eine Art Ortolan), Plin. 
s Cyclädätus, adj. mit einer Cyclas bekleidet, 

uet. 

Cy cládes, um, f. die (im Kreife) um die Intel 
Delos liegenden Infeln im ägäifhen Meere, Mel. 

, C$cláminos, i, f. u. -on, i, n. (gr.) Saubrod 
(eine Pflanze), Plin. 

Cyelas, adis, f. (gr.) c. weites Frauenlleid 
mit rund berumlaufender Beſetzung v. Gold or. 
Purpur, Prop. 

Cyelscas, u. -Tus, adj. (gr.) scriptor, c. Did» 
ter, welder nah Homers Beifpiel ben Mpthen⸗ 
frcid vor u. nad) bem trojan. Kriege befang, Her. 

Cs clops, öpis, m. ber Gpclope; it. bef. Poly: 
pbent, Ovid. ; Plur. Cyclopes, um, die Epclopen, 
nad der Mpthe Riefen auf Sicilien mit. einem 
Auge auf der Stirm, zu unterfcheiden v. Vulkans 
Schmiedegeſellen; v. ihnen follter auch die c» 
clopiſchen Mauern berrübren, Hor. 

; Cyeneus,.adj. (gr.) vom Schwan, z. 8. vos, 

IC. 

Cyenus u. Cygnus, i, m. (gr.) der Schwan 
(berühmt durch fein Sterbelied), Cie., Virg.; tp- 
Dichter, Hor. 

M — i, n. (gr.) c. Fahrzeug auf tem af 
Hcr, Gell. 

Cs dippe, es, f. 1)bie Gelicbte bed Xcontiud, 
Ovid. 2) eine Rereide, Virg. 

— i, m. c, bekannter Fluß in Cilicien, 
‚IC. 

Uydon, Cydonaeus, f. Cydonia. 

Cy donfa, ae, Mel.; Cydon, önis, Plin., f. bt 
rübmte Stadt an der 9torbfüfte v. Ereta. Do 
von: 1) Cydon, onis, m. der Gobonic, Virg. 2) 
Cy donius, adj. cobenifó, poet. für cretiíd, id.; 
bei. häufig Cydonia mala, die Duitten, Prop.; 
arbor. ber Quittenbaum, u. Cydonsum, i, st. der 
Quittenſaft. 3) Cydoneus, adj. baficlbe. 4) Cy- 
donites, ae. c. cydoniſch, vitis. Colum. 5) Cydo- 
niatae, arum, m. die Einw. v. Cpdonia, Liv. 

Cygnelus (Cyen.), adj. den Böotier Cygnus 
— Tempe, das in Böotien gelegene, 

vid, 

Cygnus, i, m. D) berin einen Schwan verwans 
delte u. unter die Sterne verfegte König v. ti» 
aurien, Verwandter bes Dbactbon,Ovid., Hyg-; 
2)der in einen Schwan verwandelte Sohn dis 
Neptun v. der Galpce, Bater des Zeneé, id. 

Cygnus, f. Cycnus. 

— adj. cylinder⸗ od. mealgenfórmig, 
in. 

Cylindrus, i, m. (gr.) 1) cine Balze, c. C» 
linder, Cic. 2) c. cylinberférmig aelónittene 
Edelſtein, Juven. 

Cyllaros, i, m. c. burdj feine Schönheit au& 
gezeichneter Gentaur, Ovid. 

Cyllene, es u. ae, f. 1) e. cppreflenreicer, bo: 
her Berg in Arkadien, auf bem der Sage nad 
Merkurius geboren u. ergogen wurde, Plin., Virg. 
Davon: a) Cyllenius, adj., proles, = Merkur, 
Virg. Aen. 4, 258; in bicfem Sinne aud) Subst. 
Cyllenius. i.m.; aber aud) v. Merkur herrährend, 
proles, — Cephalus, Sohn des Merkur v. dir 
Sreufa, Ovid. A. A. b) Cyllenéus, adj. pott. 
a) cylleniſch, vertex, Ovid.; g)merfurifd, fides 
— |yra, Hor.; testudo, eine Forafórmíge paar» 
frifur der Srauengimmer, Ovid. c) Cyllenis, 
idis. f., harpe, v. Merfur erhalten, id. 2) eine 
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— im hohlen Elis, ſchon dem Homer 
damt, jegt Chiarenza; Cyllenes sinus, in 
Mr Ripe ber Stadt, Plin. 


Ctma, ae, f. u. -a, átis, n. (gr.) bie garteren. 


Theile od. Sproffen am Sobíe, Colnm. i 

Cymätlum, i, n. (gr. = Heine Welle) in ber 
Saufunft a) die Wulft der ionifhen Säule, Vitr.z 
b) tie Kehlleifte, id. 

Cymba, ae, f- (gr.) 9taden, Kahn, Virg. 
Ip. ingenii, Prop. 

Cymbälum, i, n. (gr,) 1)bie Gombef (eden 
aus Erz zur SRufif) ; gew. im Plur., weil immer 
imii aneinander gefhlagen wurden. 2) (in be. 


Setraufif) eine Gode, Vitr. 
(nadenfórmiget) 


Cymbíum, i, n. (gr.) €. 
Dinlgeſchirr, Virg. 

Cymbüla, ae, f. (dem.) e. Heiner Rachen, Plin. 
Epp. 

jníndie, is, f. (gr.) eine Art Habichte, Plin. 

Cfmàsus, adj. voll zarter Sproflen, stirps, 
Colum. 

Cyna, ae, f. eine Art Wollbaum, Plin. 

Cfnàcantha, ae, f. (gr.) Hundsdorn (Hage⸗ 
buttenftrauch ?), Plin. 

C$námolgi, órum, sa. (gr.) bie Hundemelfer 
(eine äthiop. Völkerſchaft), Plin. 

C$nice, adv. cyniſch, Plaut. 

ChnTeus, adj. (gr.) cyniſch, gens, Plaut., bie 
cyniſche Sekte; tp. coena, [Petron.; Subst. -us, 
i, m. Mt Eynifer, ber epnifche peilofovb, Cic. ; 
audi dolia, Juven., Das Faß bed Diogenes. 

Cjnöesphälen, ae, f. (gr.) Hundskopf (eine 
Pflanze), Plin. 

Cjnieéphále, es, f. Ort in Zeifafien, wo 
Philipp IL *. Macedonten v. den Römern ges 
ſchlagen wurde, Liv. 

Cjnöcephälus, i, m. 
A, Cie, 

Cjnóglossos, i, f. (gr.) $unbégunge (eine 
Want), Plin. 

FL i, n. $unbebrob (eine Pflanze), 
ppu 

Cfnömörlon, i, n. (gr.) = orobanche, Plin. 

Cfaomyia, ae, f. (gr.) Flöhkraut, Plin. 

(fnorrhóda, ae, f. u. -on, i, m. (gr.) bie 
dundsroſe, Plin. 

Cfnösarges, is, n. c. tem Herkules ipii 
Aingplatz außerhaͤlb Athen, wo fif die unebes 
li$cn Kinder übten, Liv. 

Cfnosbätos, i, f. (gr.) 1) die Hagerofe, Plin. 
VGihtbeere, id. 3) die faperftaube, id. 

C$nösorehis, is, f- (gr. = Hundshode) Kaa« 
tinfraut, Plin. 

C$misüra, ae, f. (gr. = Hundefhwanz) 1) 
kr Meine Bar (am Himmel), Cic. e poét. 2) c. 
Sergebirg in Attifa, Cic. 

Cjnósüris, Tdis, f. arsa, der Heine Bär, Ovid. 

Cjnösürus, adj. (gt.) ova, Windeier, Plin. 

renes, i, n. (gr.) ſqioatze Eberwurzel, 

n. 

Cynthus, i, m. Berg auf ber Infel Delos, Ge⸗ 
burtgort bcd Apollo n. ber Diana, Plin., Ovid. 
Toren adj. Cynthtas, Apollo; Cynthia, Diana, 
Hor.; Cynthia aud) als Mädchenuame, Prop. 

Cspärissiae, arum, f. eine Ars feuriger Dic» 
fcete, Sen. 

Cipárissus, i, m. c. Züngling auf Eros, v. 
—* geliebt u. in cine Cypreſſe verwandelt, 

yu 


(gr.) e. hundsköpfiger 
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Cipéros, i, m. u. -um, i, n. (gr.) Cypergras 
(cine Art Binfen), Plin., Colum., Varr. 

Cypirus, i, m. (gr.) Schwertel Ceine Pflanze, 
gladiolus), Plin. 

Cf prínum, i, n. Cyprusöl (aud ber Blüthe des 
G»prusbaumced), Plin. 

Cypricus, Cypris, f. Cyprus. 

Cyprinus, i; m. (gr.) eine Rarpfenazi, Plin. 

CyprYus Vicus, eine Gaffe in Rom, Liv. 

Cyprfus, adj. cypriſch, |. Cyprus. Z. 

1. Cyprus, i, f. (gr.) e. Baum in Cypern, Ae⸗ 
g»rten e (f. cyprinum), Plin. 

2. C$ prus (os), bf die InfelEyprug, berühmt 
durch Fruchtbarkeit, Ergiebigkeit an Kupfer u. die 
Verehrung der Venus. Davon: 1) Cyyrías, adj., 
tellus,=@ypern, Ovid.; aes, ob. Cyprium ale 
fein (woraus fpäter cuprum) = Kupfer, Plin.; 
daher dann wieder Cyprius, adj. fupfern, vasa, 
Plin.; Subst. Cypria, ne, f. die Eyprierinn, = Bes 
nué, Tibull, u. Plur. Cyprii, örum, m. die Gy» 
prier, Plin. 2) Cygricus, adj. cypriſch, Cat. 3) 
CyprIácus, adj. daffelbe, Val. Max. 4) Cypris, 
idis, f. — bie Benug, Auson. ; Cyprides, um, f. 
die Bewohnerinnen v. Gopern, Ovid. 

Cypsellus, i, m. eine Art Schwalben, Plin. 

Cypsälus, i, m. c. £yrann zu Korinth, Cic. 
Davon: Cypselides, ae, m. ber 9tadfomne des 
Eypfelug, v. i. Periander, Virg., Cic. 

Cyrenaeus, Cyrenaicus, f. Cyrene. 

C$röne, es, u. Cyrenae, àrum, f. Hauptſtadt 
der gleichnam. Provinz in Libyen, fet Kuren, 
berühmt burd Handel u. als Geburtsort des 
Kallimachus, Eratoftpenes u. Ariftippus, Cie. 
Davon: 1)Cyrenälcus, adj., provincia, u. allein 
Cyrenaica, die Provinz dieſes Namens; philo- 
sophia, die v. Ariftipp geftiftete Philofopbens 
fihule, deren Anhänger Cyrenaici, Cie. 2) Cy- 
rcnaeug, daffelbe, u. Subst. Cyrenaei, was Cy- 
renaici, Cic. 3) Cyrenensis, baffelbe, Plaut. 

Cyrnos (Cyrnus), die Infel Gorfica, Plin. 
Davon: Cyrneus, adj., Virg. 

Cyrus, i, m. 1) der Stifter des perf. Reiches, 
Cie. 2) C. minor, der in der Schlacht bci &unara 
getödtete Bruder des Artarerred Mnemon, id. 3) 
c. Architeft zur Zeit des Cicero. Daher: Cyrea, 
örum, n. die v. ihm aufgeführten Öcbäube, id. 

Cytae, ärum, f. Stadt in Kolchis, Geburtsort 
der Medea, Plin. Davon: 1) Cytaeus, adj. poct. 
= zauberifh in Bezug auf bic Medea, Prop. 2) 
Cytaeus, poct. für Kolchis, proceres, bic Kols 
der, u. aud) allein Cytaei, Val. Fl. 3) Cytaeis, 
Ydis, f. = Medea, Prop. 

Cythera, órum, n. (felten Cythera, ae, f) 
Inſel des ágáifdpen Merres, ſüdöſtl. vom Sor» 
gebirge Malca, berühmt durch bic Verehrung 
Der Benug, feßt Cerigo, Plin. Davon: 1) Cy- 
théreus, adj., Venus, Hor., häufiger allein Cy- 
therca. 2)Cythereius, taffeloe ; mensis, ber ber 
Benus heilige April, Ovid. ; heros, = Aenens, 
ald Sohn ber Venus, id.; aud) Subst. Cythe- 
rein, ac, f. = Benuß, id. 3) Cytherläcus, adj., 
myrtus, ber Benus beilty, id. 4) Cythereis, 
fídia, f. — Venus, id. 5) Cytherefas, —— der 
Benus angehörend, geweiht, columbae, id. 

Cjthéris, Idis, f. eine Buplecian des Antos 
nlu$, der deßwegen ſarkaſtiſh Cytherius heißt, 
Cio, Fam. 5, 26. u. Att. 15, 22. 

Crthnas, i, f. 3nfef des ägäiſchen Meeres, 
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eine ber Cycfaben, untocit Sunium, feßt Ther- 
nia, Mel. 
Cstfnus, i, m. (gr.) der Kelch ber Granate 
bfüthe, Plin. 
Cytis, is, f. (gr.) c. und unbefannter Edelſtein. 
lin. 


Cytlsus, i, c. u. -um, i, n. (gr.) ber baumare 
tige Schnedenllee, Virg. 
Cytörus, i, m. e. buhsbaumreicher Berg in 
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Wapblagonien, neben bem eine Stadt gleich 
Namens, Virg.; adj. Cytoríus u. Cytorläcı 
Catull., Ovid. 

C$zleus, i, f. u. -um, i, n. eine v. Miletg 
gründete Stadt ín Mpfien, auf einer Landzun 
ber Propontig, jegt Chizico, Cie., Ovid., Pi 
Davon: Cyzicenus, adj., marmor, Vitr., Pli 
triclinia, Vitr.; Plur. Subst. Cyziceni, óru 
m. bie Einw. v. Cyzicus, Cic. 


D 


D als 9(6fürgung = 1)Decimus, 3. B. D. Bru- 
tus. 2)Divus ob. Deus, 4. 93. D. 0. M. — Deo 
Optimo Maximo. 3)Dies, 3. 3B. a. d. = ante 
diem. 4) D. D. — dono od..donum dedit. 5) D. 
D. D. = dat, donat, dedicat. 6) — 500. 

Dane, f. Dahae. 

Dabla, ae, f. eine Art wohlihmedender Date 
teín, Plin. 

Dactyltcus, adj. (gr.) daktyliſch, numerus, Cic. 

Dactylföthöca, ae, f. (gr.) 1) e. 3tíugfáftden, 
Mart. 2)Sammlung ». Siegelringen u. gefchnit» 
tenen Steinen, Plin. 

Dactylis, idis, f. (gr.) eine Zraubengattung, 


1n. 

Daet$lus, i, m. (gr. = Finger) 1) die Dattel. 
2) eine Art Trauben. 3) eine Muſchelart. 4) eine 
Grasart. 5) c. Evelftein, Plin. 6)in der Metrif 
ber Bersfuß -v v, Cic. 

Däcus, adj. baciff; Subst. c, Dacier; Daca, 


ae, f. eine Dacierinn, Caes., Stat. Davon: 1). 


Dacia, ae, f. c. Land, das baé jepige Oberun⸗ 
arn, Siebenbürgen, Moldau, Wallachei u. 
eſſarabien umfaßte, Tac. 2) bie adj. Dacus u. 

Dacicus, Claud.; Subst. ift Dacicus eine unter 

Domttian, bem Befieger ber Dacicr, geprägte 

Goldmünze, Juven. 

Daedála, órum, n. fefter Ort in Karien, Liv. 

Daedälfon, ónis, m. ber in cinen Habicht vers 
wandelte König v. Trachis, Sohn des Yucifer, 
Bruder des Ceyx, Ovid. 

Daedálus, i,m. (gr. = der Kunftreiche, alfo zus 
erft c. nom. appell., fo viel als Sünftfer) 1) nad 
ber Mpthe 3ettgenoffe bed. Minos u. Erbauer 
des cretiſchen Cabgrintbé, Vater des Icarus, 
Cic. Davon: a) Daedaléus, adj., iter, durchs 
Labyrinth, Prop.; b) Daedalus, adj. tp. für kunſt- 
voll, Daedala carmina chordis, kunſtvoll wechſelnd 
auf Gaíten, Lucr.; c)Daedálícus, «dj., Venant. 
2) c. fpäterer Bildhauer auc Sicyon, Plin. 

Dähac (uxrichtig Daae), ärum, m. eine fcotb. 
Völkerſchaft fenfeits des kafpifchen Meeres, Liv. 

Dalmätac (Delmatae), arum, m. die Dalma— 
tier, Cie. Davon: 1) Dalmatia, ae, f. das Land 
Dalmatien. Ovid. 2) Dalmaticus, adj., bellum, 
Tac.; Subst. Dalmaticus, i, m. Briname des L. 
Metellus wegen Beſtegung der Dalmatier, Cic. 

Däma, ae, f. u. m. c. Dampiríd, Virg. 

Dämälis, is, f. Name einer Pibertine, Hor. 

Dàmascus (0s), i, f. Stadt in Gótcfprien, jcet 
Dameschek, Plin. Davon : Damascenus, adj., 
íd.; Subst. Damascena, ne, f. die Gegend v. 
Damaskus, id. 

Dämäsichthon, önis, m. Sohn des Amphion 
p. ber 9tiobe, Ovid. 
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 Dümásippus, i, m. 1)t. Anhanger tet V 
rius, febr graufam gegen die Sullaner, un 
Sulla bingerichtet, Cie. 2) befannt als groi 
Liebhaber v. Alterthümern, id., Hor. 

Damnas , indecl. (= damnatus) fhuldig, v 
pflichtet zu €tio,, Quint 

DamnátIo, önis, f. Berurtpeilung, Verda 
mung, Cic. 

Damnatörlus, adj. verurtheilend, Cic. 

Damnätus, adj. verworfen; quis te damn 
tior * Cic. 

Damnificus, adj. Schaden verurfadenb, Pla 
— —— adj. Schaden verurſachet 

aut. 

Damno, f. (ſcheint eins mit temno, ali 
urfpr. 2 befd digen, fo. 8. lumina noc 
Ovid., die Augen mit Nacht = fie blenben; tp. 
über. in Schaden feßen, divites, Plaut.; 
verbammen, verurtpeilen; sceleris od. nomi 
sceleris, Cic. e, wegen eines Verbrechens; 
repetundis, id., ber Gelderpreflungen wege 
capite Od. capitis, Cic., Nep., zum Tode (ot. ; 
Verbannung); pecunià damnari, Justin., i 
Gelb geftraft werden; damnare octupli, Ci 
zur Strafe des adtfaden Gríagcé verurtbeile 
ad poenam, Trajan bei Plin., ad opus, Sur 
due; alicui, Tac., Ben., zu Jemds Gunftc 
(außer ber gerichtl. Sprade) aliquem stultiti 
einen der Z borbeit bezüchtigen; it. überb.tabc 
verwerfen, à. B. e. 8ud, Quint. ; c)verbind! 
maden zu ctw., mit fofg. Infin., Hor. Sat. 2, 
86; aliquem voti, Nep., votorum, Liv., vo! 
Virg., einem feinen Wunſch gewähren Ceigtl. : 
verbindlid machen, fein Gelübde zu begabler 
d) feierlich (dem Untergange) weiben, z.B. « 
put orco, Virg. ; e) (vom Kläger) ed dahin br 
gen, ba ber Beklagte ecrurtbetit wird, Varr.,T: 

Damnose, adv. zum Schaden, Hor. 

Damnösus, adj. 1) fhädlich, verberblid, L 
2) verfhwenderifh, Ter. 3) Berluft leider 
unglüdlid, Plaut. 

Damnum, i, n. eigtl. Befhädigung; fo 
Ovid. = Unpäßlichleit, Rranfpeit. 2) über. $ 
luft, Einbuße einer Sade, bít man befaf, }- 
damno duarum cohortium, Caes., mit cim 
Verluſte 9. &; damnum facere ob. contrahe! 
Cic. ; accipere, Hor., ob. ferre, Ovid., erleidt 
damnum factum, Cic., erlittener Schaden. 
Verluſt an Bermögen — gy B. ale 
torium, id., cine Spieljhuld; b)= Gelrfir 
od. Strafe die in SBerfuft beftebt, id. 

Dämon, önis, m. €. Pypthagorecr, Zreund I 
Phytias, Cie. 2) berühmter Mufifer aus tbi 
Lehrer des Sofratcs, id. 3) e. Hirte, Virg. E 


Dan’ = dasne ? Plaut. 

Dimöcles, is, m. €. Schmeichler des Xyraznen 
Dionys, Cic. 

Dänäe, es, f. Tochter bed Afrifius, Geliebte 
des Jupiter u. Mutter bed Perfeus, Hor. Da: 
von; Danaelus, adj., heros, = Perfeus, Ovid.; 
Persis, = Perfien, fo genannt v. Perfes, dem 
gr des Perfeus u. Stammvater der Pers 
tt, id. 

Dänäus, i, m. Sohn dee Belus, Vater v. 50 
Zöhtern, Bruder des Acgyptus, wanderte au 
Aegypten nad) Griechenland u. gründete dafelbft 
Irg08, Cie.; (e. porticus in Rom enthielt die 
Statuen des Danaus u. feiner Töchter, v. Auguſt 
dem palatin. Apoll geweiht, cf. Ovid. A. A. 1,72. 
Davon: 1) Danaus, &dj. den Danaus betreffend, 
port. =griehifch, ignis, classes, Ovid.; Subst. 
Danai, orum, s. poct. die Griechen (bef. vor 
Xroja), Virg., Prop. ; Gen. Plur. Danaum, id. 
2) Danaides, um, f. bie Töchter des Danaué, bie, 
mit Ausnahme ber Hypermneftra, melde ihren 
Gatten Lynceus am €eben lieh, ihre Männer ums 
dradten, Sen. Trag., Hyg. 3) Danaldae, árum, 
m. bie Danaer= Griechen, id. 

Dandäri, örum, u. Dandaridae, ärum, m. €. 
fcetb. Sof um den Palus Maeotis, Plin. ; deren 
tant Dandaríca, ae, f.. Tac. 

Dänista, ae, m. (gr.) Geldverleider, Wuce- 
tit, Plaut. 

— adj. (gr.) die Wucherer betreffend, 

aut. 

Ne ere (verlängerte Form für dare) geben, 

Aul. 

Dambinus, f. Danubius. 

Dänüblus, i, sn. die Donau, fo genannt am 
oberen Laufe, am unteren aber Sfter, Caes. ; bei 
Ditern obne diefe Unterfcheidung, Hor. Das 
9n: Danubinus, adj., Sidon. 

Däpälis, adj. Jupiter, Cat., bem c. Opfermahl 
datgebracht wird, 

Däphne, es, f. 1) die v. Apoll verfolgte, in ci» 
nen Lorbeerbaum verwandelte Tochter ped Fluß— 
geitcó Peneus, Ovid. 2) c. Fleden nahe bei Ans» 
tiia (in Syrien) mit einem Lorbeerhaine u. 
Tempel des Apollo, Liv. Davon: Daphnensis, 
#dj.; Subst. Plur. Daphnenses, jum, m. die 
Cimp. ». Daphne, Eutrop. 

Daphnis, Idis, 1m. (Acc. Sing. aud) - im u. -in) 
1)6obn des Merkur, c. ſchöner Hirte in Sici» 
lin, Erfinderdes Pirtenlicdes, Virg. 2)e. Gram: 
matifer, Suet. 

Daphnoides, is, f. (gr. = lorbeerähnlich) 1) 
Aelcrpale, Seidelbaft. 2) eine Art der casia, 

in. 

Däpino, äre, auftifchen, Plaut. 

Daps, däpis, f. 1) Speife. 2) Gaftmabt, bef. 
Opfermapl, Hor. 

Dapsile od. -iter, ade. reichlich. 

— adj. (gr.) reichlich, herrlich (Eſſen), 

L 


bardani, Dardania, Dardanides, Dardanis, 
Dardanius, f. Dardanus. 

Dardänus, i, m. 1) Sohn bed Jupiter u. ber 
Celltta aus Arkadien, Stammvater der trojan. 
erriherfamilic, Daher auch der v. Xencad ab» 
ammenden Römer, Virg. Davon: a)Darda- 
dus, adj. 4) dardaniſch, troifch, gens, tela, Hor., 
Virg.; g)poct. römiſch, 4. B. ductor, Sil., = 
der Römer Scipio Africanus; Subst. Dardani, 
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öram, m. eine Bölkerfhaft in Obermöfien, bem 
heutigen Serbien, deren Yand Dardania, Caes., 
Varr.; b)Dardanfus, adj. dardanifch, poet. für 
troxaniſch; carinae, b. i. dcs Aeneas, Virg.; lu- 
lus, = Sohn des Aencas, Ovid.; vates, b. i. e« 
lenué, id. ; advena, = Paris, id. ; senex, — Pria» 
mus, id.; minister, = Ganymedes, Mart.; Subst. 
Dardania, ae, f. tic v. Dardanud gegründete 
Stadt Darbanía am Hellespont (daher der Name 
Dardanellen), poet. für Troja (Stadt u. Land), 
Virg.: c) DardanIdes, ae, m. dardaniſch, der 
Dardanide, Hus, Ovid. it. = 9lencaé, Virg. 
Aen. 10, 545.; auch für Trejaner, id. ; d) Dar- 
danis, idis, f. bie Dardanide, die Darbanerinn, 
84. 33. &reufa,id.; poet. für Trojanerinn, matres; 
Cajeta, Mart. 2)e. berühmter phönic. Magier, 
Plin.; daher Dardaniae artes, poct. für magí« 
ffe, Colum. 

Däres, étis u. is, m. Name zweier Gefährten 
des Aeneas, Virg. 

Daréus ob, Därius, i, m. 1) Name mebrerer 
perſ. Könige: a) Dar. Hystaspis, v. den Griechen 
490 bei Marathon beſiegt; b) Dar. Nothus od. 
Ochus, Barer des Artarerres u. Cyrus t. 3. 3) 
Dar. Codomannus, der legte perf. König, v. Ales 
rander b. Gr, beficgt, Justin. 2)poet. für das 
unter Darius geprigte Goldftüd, Auson. 

Däsfpus, odis, c. (gr.) eine Hafenart, Plin. 

Dätärlus, adj. zu geben, Plaut. 

Dätätim, adv. (= dando) indem Einerdem Ans 
dern etw. gibt (3. B. den Ball), Plaut. 
— i, n. cine röthliche Art Weihrauch, 

1n. 

Dátfo, onis, f. 1)bad Geben, Cic. 2) tat Recht 
zu geben od. wegzugeben, bad Entäußerungd-» 
recht, Liv. 39, 29, 

Dätivus, adj. casus, u. dativus allein, bet 
Dativ, Quint. 

Däto, àre, geben. 

Dator, óris, sn. der Geber; pilae, derjenige, 
ber beim Ballfpielen ben Ball den Spirlenden 
zuwirft, Plaut. 

— i, n. eine Gabe, e. Geſchenk, Cie., 
AV. 
— us, BR petia ee 
aucum, i, n. (gr.) eine paftinafartige Pflanze, 
viell. Möpre, Plin ge an 

Daulias, f. Daulis. 

Daulis, idis, f. Stadt u. Gegend in Phocie, 
mo fij die Geſchichte mit Tereus, Progne u. 
Philomele ereignet haben fol, Liv., Plin. Das 
von: 1)Daulius, adj., rura, Ovid. 2) Daulfas, 
ädis, f. baffelbe; ales, = bie Progne, id.; aud) 
allcin Daulias, Catull.; Dauliades puellae, Progne 
u. Philomele, Virg. 3)Daulis, Idis, f. vaffelbe, 
parens sororque, Sen. Trag. 

Dauni, Dauniacus, Daunias, Daunius, f. b. fía. 

Daunus, i, m. Vater des Zurnué, eines Königs 
ber Rutuler; v. feiner Rieverlaffung in Apulien 
beißt e. Theil deſſelben Apulia Daunia. Davon: 
1) Daunius, adj. a) den Daunud betreffend, 3.8. 
heros, = Turnus, Virg.; gens, = die Rutuler, 
id.; Dea, = Juturna, die Schwefter des Turnug, 
id.; b) apuliſch; Camena, Hor.. tic Muſe des 
Horaz (beffen Geburtsort, Benufta, in Apulien 
lag); Subst. Daunii, Plin., ot. Dauni, Mel., 
orum, m. die Ginm. v. Apulia Daunia, u. Dau- 
nia, ae, f. bad Land felbit. 2)Daunincus, adj. 
baunífd = apulifd, campi, Bil. 3) Daunins, 
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Bdis, f. die Landfchaft Daunia, poet. für Apu⸗ 
lien; militaris, Hor. 

Dävus, i, m. Name róm. Sklaven; Davus 
sum, non Oedipus, Ter., ich bin fein Hexenmei⸗ 
fter, kann nicht Alles wiffen; bei Hor. ift cé tp. 
= SHave, Perfon eines Sflaven (im Luftfpiele). 

De, praep. cum Abl. (ſcheint urfpr. eine Ab» 
trennung anzuzeigen ob. verwandt zu feyn mit 
daw, dis, zwei) có zeigt an: von wo an etw. (ft 
(im Raume); de clunibus pinnas habere, Co- 
lum.; tp. a) 5. einem getoiifen Zeitpunkte ob. 
über$. Ausgangspunkte am, von, mit, 3. S. de 
principio, Cic., vom Anfange an; de die, Cic., 
Suet., mit bem Tage (etw. tun); de tertia vi- 
gilia, Caes., mit ber britten chtwache ; de 
mense Decembri navigare, Cic., mit ob. im Dee 
cember; multa de nocte proficisci, id., noch ticf 
in ber Wat; media de luce, Hor. (DP. 1, 14, 
34., = nod) mitten im Tage (fdmaufen) ; fo de 
medio potare die, id., cf. id. Epp. 1, 18, 91; 
Catull. 48, 6; b) unmítteIbar ma d (». ber Zeit), 
3. B. somnus de prandio, Plaut., gleih nad) e; 
diem de die prospectare, Liv., = einen Zag um 
benanbern; e)von einem (bafbíefer cd thute), 

.B. emere de g, Cic.; quaesivit de Pompejo, id., 

‚aod. ex; d) bon (paffibi[d), a. S. dicere de 
re; daher e) überh. was betrifft, in Anfchung, 
wegen, 3. B. de me, id., was mich betrifft; de 
cetero, id., übrigens; de pace venire, Caes.; 
certis de causis, Cic., aus gewiſſen Gründen, 
Urfachen. 2) aus etw. heraus, von etw. (im 
Raume), à. B. de eadem fidelia dealbarc duos 
parietes, Cic., aus bemfelben Tünchgefäße; de 
manibus effugere, id., aus Jemds Händen (aud) 
bild[.); tp. a) don od. aus einer gewillen Gate 
tung ob. Riaffe, 4. 3B. homo de plebe, Liv.; de 
schola, Cic.; b) bon (gleichſ. aus einem gewife 
fen Zuftande heraus) adverbial, de integro, 
id., v. Reuem; de industria, id., mit Fleiß; de 
improviso, id., unpcrfepené. 

Den, ae, f. Góttinn, Cic.; deae novem, Ovid., 
= bie Stufen; triplices, id., — die Parcen. 

Déalbo, 1, überweißen, übertünden, Cic. 

Déambülàtío, onis, f. €. Spaziergang , baé 
Spazierengeben, Ter. 

Döambülo, 1. fpagieren gehen, herum ſpazie⸗ 
ten, Cic. 

Déámo, 1. heftig lieben, aliquem; munera, 
Plaat., viel Gefallen daran finden; deamo te, bu 
bift c. alferliebfter Menſch = id) weiß dir herzlich 
Dank, Ter. 

Déarmo, 1. 1) entwaffnen, Liv. 2) wegneh— 
men, sagittas, Appul. 

Déartüo, 1. (eigtl. glievweife zerreißen) zu 
Grunde richten (Reichthümer e), Plaut. 

DéascIo, äre, (eigtl. behauen, glätten) einen 
prellen, Plaut, 

Déauratus, partic. vergoldet, Sen. 

Débacchor, 1. rafen, wüthen (bis zur Entkräf— 
tung), Ter.; dv. Dingen, Hor. 

Debellätor, oris, n. c. Befieger, TE 

Debello, 1. 1) den Krieg endigen. 2) befiegen, 
tp. fungos, Plin., = fie verbaulih maden. 3) 
austämpfen (einen Streit), Hor. 

Debens, tis, m. e, Schuldner, Sen. 

Débéo, di, itam, 2. (viel. = o. einem etw. ha⸗ 
ben) fdulbig fepn (zu geben, zu bezahlen); 
animam, Ter., das Leben fdjulbig feyn = tief 
verſchuldet ſeyn; oratio juventuti deberi non 
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potest, Cic., fann od. darf ihr micht borentha 
ten werben; urbem debere, Ovid. (sc. aedific: 
re); fatis debitus, Virg., = dem Tode gr 
tp. a) einem etw. ſchuldig feyn = gu verbanti 
haben; b) ſchuldig feyn = zu etw. gegen cim 
verpflichtet feyn; deberi, gebühren, 4. ®. alic 
misericordia debetur, Cic., gebührt 2; o)ſchi 
dig fepn=follen, müjfen, 4. B. juvare aliqueı 
quis hoc homine scientior esse debuit, id. M: 
10, 20, mußte ed nad ben Umſtänden fco 
splendor qui esse debebat, id., der hätt: 
ſeyn follen. 

Débilis, adj. (dehabilis ?) eigtl. ber fi mi 
recht bewegen fann: geläpmt, gebreclich, Ci 
navis, Virg., baufällig; tp. a) ie. 4. 
der Staat, eine Würde; b)überh. ſchwa 
fraftíod ; ingenio, an Geift, Tac. 

Debilitas, atis, f. Lähmung, Schwäde; 
animi, Geiftesfhwäche, Cic. 

Debilitàtfo, ónis, f. Lähmung, Appul.; 
animi, Kleinmuth, Cic. 

Debilito, 1. lähmen, ſchwächen, entfrift 
Cic. ; mare, Hor., des Meeres Macht bred 
tp. [agmen (den Muth 2); debilitatus ab ali 
re, Cic., abgeſchreckt v. v. 

Dun, önis, f. das Schuldigſeyn, bie Schu 
1C. 

Debitor, óris, m. ber Schuldner; voti, Ma 
ber feines 98unfdjes gewährt wurde; vitae, a 
mne, Ovid., einem fein Leben berbanfenb. 

Debitum, i, n. 1) eine Geldſchuld, Schuld; 
naturae debitum reddere, Nep., = fterben. 
eine Schuldigkeit, Verpflichtung, Curt., Val. M 

Debitus, adj. but das Schidfal beftim 
befdyert, à. 9. eine Gattinn, Ovid. 

Deblätero, 1. ausſchwatzen. 

BécácümInátío, önis, f. das Abhauen | 
Spitze eines Baumcé, Plin. 

Decäcümino, 1. arborem, einen Baum i 
gipfeln, Colum. 

Decanto, 1. 1)berfingen, abfingen, Hor. ; 
(veräctl,) herunter leiern, auspofaunen, € 
Sen. 2) aufhören zu fingen; jam decantıı 
rant, Cic., ihr Zrauerlied war fdon verba 

Décànus, i, m. ber Borgefepte von zehn © 
baten, Veget. 

Decastylos, on, adj. (gr.) zehnfäulig, Vitr. 

Décaulesco, 0. P. u. 8.3, in einen Stan 
auffihießen, Plin. 

Décédo, cessi, cessum, 3. weggehen, z. 9. 
Italia, Cic. ; ex, de provincia, od. provincia, à 
bloß decedere, id., aus ber verwalteten pro» 
zurückkehren; oft = feine Berwaltung nieder 
legt haben ; decedere nocti, Virg., = fortgeb 
weil e8 Nacht wird; sol decedens, Hor., 
unteracbenbe Sonne ; alicui de via, Caes., Ti 
einem (aus Achtung) ausweichen; tp. a) fij 
etw, entfernen, de via ob. (de, ab) ofticio dei 
dere, Cic., Liv., vom rechten Wege, v. fci 
flit abweihen; de vita, ob. bloß decede 
Cic., flerben; de bonis suis, id., feine Güter 
treten; de jure suo, id., 5. feinem Rechte na 
faffen; alicui, Hor., einem — b)v 
e (v. Dingen), 3. 8. Sorgen, Fieber, T 

c(t; c) beruntergeben, abgehen, vermint 
werben, à. B. ». ber Summe, Ter.; d)». €t 
ten gehen (gut), Suet. 

Déceéléa (in), ae, f. c. Flecken Attica’s an 
böotifchen Graͤnze, Nep. 
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adj. indecl. zehn; it. überh. eine ums _ 


Décem, 
beftimmte runde Zahl, Plaut., Hor. 

December, bris (bre), adj. ben December be» 
treffend, 3. 8. mensis, idus; libertas, Hor. (an 
den Saturnalien); Subst. m. ber December; 
pott. — e, verfloffenes Sabr, 3. 3B, hio tertius 
December, ex quo e, Hor. 

Déceinjügis, adj. zehnfpännig; Subet. c. Zehn. 
fpänner, Suet. 

N ng adj. zehn modios enthaltend, 
oium. 


— ae, f. eine Meßſtange v. 10 Fuß, 
AC. 


Döcempedätor, öris, m. Felbineffer, Cic. 

Décemplex, Icis, adj. zehnfach, Nep. 

Décemplicátus, adj. ocracbnfaltigt, Varr. 

Décemprimi, órum, m. die zehn Grflen des 
Kaths in Municipien u. Eolonien, Cic. 

Décemscalmus, adj. mit zehn Ruderhölgern 
berieben, Cic. 

Décemrémis, adj. zehnruderig, Plin. 

Décemvir, iri, m. c. Zehnherr, Zehnmann, 
) 9. legibus scribendis, einer ber zehn Gom» 
mifäre die Gefepe zu verfaffen; agris dividun- 
dis, zur SBertbeilung ber Ländereien unter das 
Boll, Cic., Liv. 

Décemviralis, adj. die Decemvirn betreffend; 
eollegium, Cic. ; potestas, Liv. 

Decemvirätus, us, s. die Würde cíned De» 
ttmoir, das Decemoirat, Cic., Liv. 

Decennälis, adj. zehniährig, Ammian. 

Décennis, adj. zchnfährig, Quint. 

Dieens, adj. 1) ſchicklich, anſtändig. 2)fdon, 
+ 9. Venus, Gratiae, Hor. 

Décenter, adv. ſchicklich, mit Anftand, Cie. 
— ae, f. Schicklichkeit, Anſtändigkeit, 

IC, 

Déeco, di, o. S. 2, gew. impers. có gcyiemt 
f$, ſchidt fid) für, meg; vestis me decet, Plaut., 
Mt mir; decet nobis, Ter.; niti decet, ma 
mu$ fid anftrengen. 

Déceptor, óris, zn. €. Betrüger, Sen. Trag. 

Deceris, adj. (gr.) &c. navis, €. zehnrudriges 
€$iff, Suet. 

Décerno, crévi, crétam, 3, 1) entfcheiden (eine 
Sache cur Waffen, Worte p) ; daher: armis, 
ferro, acie, Cic., Nep., it. bíol deeernere, Cacs., 
= ftreiten, kimpfen; pro sua fama, Cic., vor Ge⸗ 
nit reiten für g. 2) entfcheiden = verordnen, 
deſchließen, zuertennen (einem einen Triumph), 
4. 3)in feinen Gedanken entſcheiden, befchlie- 
fen, fih vornehmen, id. ; mihi decretum est, Ter., 
i$ bin entſchloſſen. 

Decerpo, cerpsi, cerptum, 3. abbrechen, ab: 
Müden; tp. a.) überh. v. ctw. nehmen, nihil sibi 
5 ista laude, Cic.; b)poct. pflüden = genie: 
$m (einen Vortheil e); c) vermindern, a. B. 
Hoffnungen, Quint. 

Décertàtio, ónis, f. die Kampfentſcheidung, 
"rum omnium, Cic. 

Dicertätörfus, adj. fireitend; pugna, c. Wort- 
fit, Jank, Quint. [bod wird wohl richtiger 
deeretorius gelefen]. 

Decerto, 1. 1) fireiten, den Streit entfcheiden. 
2)poet. burdjfámpfen, mit Kampf erfüllen, 

; Claudian. 

Decessto, onis, f. 1) der Abgang (einer Ma» 
Hiftatsperfon aus ihrer Provinz). 2)tp.a) Abs 
nadme (des Fiebers); b) Abgang = Berminde: 
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rung; decessionem de summa facere, Cico., etw. 

v. ber Summe abziehen, 

: Decessor, oris, m. ber Borgänger (im Amte), 
ac. 

Decessus, us, m. 1) liber). das Weggehen (das 
fi Entfernen eines Gegenftandes i 4. 8. ne- 
stus, Caes., — bíe Ebbe; tp. a) febris, Cels., 
das Aufhören des Fiebers; b)ber Tod, Cic. 2) 
das fih Entfernen Jemds ». einem Orts, Nep., 
bef. — ber Abgang aus der Provinz, Cic. 

Decet, f. Deceo, 

Decetfa, ae, f. Stadt im Gebiete der Aeduer 
in Gall. Celt., auf einer Infel der Loire, jegt 
Decize, Caes. 

Decianus, f. Decius. 

1. Decido, cidi, cisum,3. 1) abhauen, abſchnei⸗ 
ben; tp. eine Cade abtbun, entídeiben; post 
decisa negotia, Hor. ; it. fi vergleichen, a. 88. 
cum aliquo, de re, Cic.; aliquid propriis ver- 
bis, Quint, Mar ausdrüden ob. beftimmen. 2) 
abwenden (einen Speer), Plaut. 

2. DecIdo, cIdi, 0, S. 3. 1) herabfallen (vom 
Baume, Pferde p); tp.a) (de ob. a) spe, fid 
in feiner Hoffnung tdufden; alicujus perfidià, 
Nep. ungíüdlid) merben burd) e; b)fterben, 
Plaut., Hor. e; ce) wohin gcratben, in fraudem, 
Cic., auf eine ift verfallen; ad angustias rei 
familiaris, Suet., in Mangel gerathen. 2) aué» 
fallen (Zähne, Haare); tp. toto pectore, Tibull., 
gang aud bem Herzen ſchwinden. 

1. Decidüus, adj. abgebauen, folia, Plin. 

2. Decidüus, adj. was abfällt od. abgefallen 
ift; sidera, Sen., Sternfohnuppen. 

Décies, adv. zehnmahl; tp. oft (3. 8. etw. fa. 
gen), Plaut. 

Decimänus, ob, gew. Decumanus, adj. 1) ben 
zehnten Theil betreffend; ager, Cic., c. Stüd 
Land, weldes den Zehnten entrichten muß; fru- 
mentum, id., der zehnte Scheffel vom Getraide 
(als Abgabe); Subst. -us, i, m. einer, ber ben 
Zehnten gevachtet hat, Zchntpädter, u. decu- 
mana, ae, f. die Frau defielben, Cic. 2) milites 
decumani, a) Soldaten 9. ber zehnten Goforte, 
Tac.; b) Soldaten v. ber zehnten Legion, Auct. 
B. Afr. 3) decumana porta, Caes., das Haupt« 
tbor des rom. Lagers (1o die zehnten Goborten 
lagen, gegenüber der porta praetoria), Caes. 4) 
decumanus limes od. bloß decumanus, eine v. 
Dften nad Weften dur c. Grundftüd gezogene 
Gränzlinic, Colum., Plin. 5) tp. ungeheuer groß, 
Lucil., Fest. 

Décimo, 1. den zehnten Dann (zur Strafe) 
tödten laffen, decimiren, à. 9. eine Cohorte, 
Suet. 

Decimus, adj. 1) ber zehnte; Subst. decima 
u, decuma, ae, f. a) ber Zehnte; b) pus Ab» 
gabe; it. c. v. Staatsperſonen bem Bolfe ge- 
machtes Geſchenk, Cic. off. 2, 17; decimum, ber 
Zehntel; decimum als adv. zum zehnten Mahle. 
2)tp.(poet.) groß, ungeheuer, unda, Ovid. 

Decipio, cepi, ceptum, 3. betrügen, täuſchen; 
diem, unbcrmerft binbringen, Ovid.; decipi la. 
borum, Hor., glcicbf. um feine lagen actaufdt 
werden = fie vergeffen. 

Decipüla, ae, f. it. -um, i, n. tp. Salle, Schlins 
ge, Appul. | 

DecisTo, önis, f. Vergleich, Cie. 

Declämätio, ónis, f. 1) Uebung im (öffentli- 
dcn) Reden, eine Rede zur Uebung, Cic., Quint 
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2)Stoff zu einer Declamation, id. 3)ba$ Schreien, 
der polternde Bortrag (eines Redners), Cic.; 
it.das Gefhwäg in ben 3tebnerfdulen, Tac. 

Declämätluncüla, ae, f. (dem.) eine Rede» 
übung, Gell. 

Döclämätor, öris, m. einer, ber fid im Reden 
übt, Revdefünftler, Declamater, Cic. 

Declämätörfus, adj. die Redeübungen betref- 
fend, Cic. 

Declämito, äre, I, intr. 1) häufige Redeübun⸗ 
gen halten. 2)eifrig, beftig reden, de aliquo, 
Cic., gegen einen lospoltern. Il. tr. declami- 
tare causas, über allerlei Gegenftände zur Ile» 
bung fprechen, Cic. 

Deécidius, nom. propr. D. Saxa, eine unter Cá« 
far dienende Militärperfon, Caes. 

2. Decimus, tóm. Vorname, gewöhnl. abge» 
kürzt D. 

Déctus, röm. Kamilienname; bef. find zu mer- 
fen: a) Publius Decius Mus, Bater, &obn u. En» 
Kt, bie fid) alle drei fürs Baterland opferten, 
Cic., Liv.; b) ber Raifer Decius(251 n. Gpr.), der 
die Epriften verfolgte; adj. Deciänus, becifd; 
exercitus, bed zweiten Decicré, Liv. 

Declàmo, 1. I. intr. 1) fid) im 3Sortrage üben, 
declamiren, Cic., Quint e. Mals Redner poltern, 
ſchreien, contra od, in aliquem, Cic.; alicui, 
Ovid., auf einen losſchreien. II. tr. etw. herde⸗ 
clamíren, herfagen (3. 8. aus eines Andern Res 
be); in, eontra eg, Cic. 

Döelärätio, onis, f. Deutliche Anzeige v. etw.; 
Beweis, Ausdrud, 3. B. amoris, Cic. 

Deelärätor, öris, m. ber Berfünder, Plin. 
Paneg. 

Declärätivus, adj. erffärend, Appul. 

Decläro, 1. überb. f far, b. b. deutlich od. bes 
merklich maden, à. 9. c. Gott feine Gegenwart, 
Cie.; navis ducis declaratur, Nep., ed zeigt fi 
baf ed e. Sm engeren Sinne íft cd a) — an ben 
Tag legen, bartbun (fein Wohlwollen, feine Ach⸗ 
tung e),Cie.; b) auébruden durch Befchreibung, 
3. 9. Jemds Leben e, Nep.; res breviter, id.; 
ce) ausdruden burd) faute = ausfpredhen, eine 

ilbe, Gell.; it. durch Worte = fagen, Plaut.; 
d) audbruden = bedeuten (3. B. das Nämliche), 
Cic.; e) erflären = befannt machen (einen ale 
Eonful), Cie; aliquem victorem, Virg.; mu- 
nera, Cic., öffentl. befannt machen. 

Declinätfo, ónis, f. 1)die Neigung, Beugung 
(bed Körpers); tp. a) Bermeidung (der Anftren« 

unge); b) Abfhweifung in ber dto, Cic.; c) 

eränderung ob. Beugung (3. 8. eines Wortes: 
Declination, €onfugation g), Varr., Quint. 2) 
coeli, Colum., Klima od. Himmelsgegend; bei 
Vitr. = Polhöhe. 

Declinätus, us, m. 1) Vermeidung, Cic. 2) 
Abänderung od. Beugung der Wörter, Varr. 

Declinis, adj. abgewandt, zurüdtretend, 3. B. 
unda, Lucan. 

Deelino, 1. I. tr. 1) ablenken, 3. B. bad Heer 
wobin, Liv.; se extra viam, Plaut., vom Wege 
ablenken; tp.a) überb. = verändern (einen Aus⸗ 
brud), Quint., ben Sinn (dur Furdt e), id.; 
b) (in der Gramm.) abbeugen = confugiren u. 
deeliniren, id., Varr.; e) ableiten (beriviren), 
e. Wort vom andern, id. 2) ablenfenb vermeiden 


(3. 8. einen Stoß), Liv.; urbem, Cie., fic ume ‘ 


gehen; tp. ablenfen, abwenden (cine Gefahr e), 
id. U. intr. abbeugen, ablenken (vom Wege), 


Declive - Decresco A 


Cie.; ab aliquo, Liv., einem aus bem Wege ( 


ben; atomus declinat, Cic., weicht v. der gc 
den Linie ab; huc declinabam, id., ich wend 
mich bierber; tp.a) abweichen, v. einer gar 
Plin., feiner Pflicht e, Cic.; a parvis delicet 
id., Meine SBerfeben meiden; b) nachlaffen (t 
Krankheit), Plin. 

Déclive, is, n. e. Abhang, Caes. 

Declivis, adj. abhängig, fchräge, Caes.; 
aetate declivis, Plin. Epp. = alternd. 

Declivitas, ätis, f. ber Abhang, Caes. 

Declivus, adj. — Declivis, Ovid. 

Décocte, ade. (nur im Compar.) reifer, fo 
fältiger ausgearbeitet, Pers. 

DecoctIo, onis, f. e. Decoct, Appul. 

Decoctor, óris, m, ber fein Bermögen but 
gebracht hat, Verſchwender, Cic. 

Décoctum, i, n. €. Decoct, e. Zrántfein, P 
— us, m. das Abkochen, Abſfied 

in. 

Decollo, 1. (ópfen, enthaupten, Suet. 

Décólo, f. eigtl. durdfidern ; tp. aleidf. 
Safer werben, feblichlagen (eine Hoffnu 
Plaut. 

Décólor, öris, adj. 1) was die Farbe verlo 
hat, mißfarbig (Perlen e), Plin. 2; tp. häßl 
audgeartet, aetas, Virg. 2) v. der Sonne 
fhwärzt, Indus, Ovid. 

Deécólóràtio, önis, f. die Entftellung ber 5 
be, Mißfarbe, Cie. 

Döcölöro, 1. feiner natürlichen farbe ber 
ben; decolorari, = feine Farbe ändern (t 
dn E); caedes decolorant mare, Her., v 
ärben (ob. viell. aud) färben). 

Décondo, condidi, condItum, 3, verberg 
Sen. 

Décóquo, coxi, coetum, 3. 1) abloden, ( 
fochen, olus, Hor.; aqua decocta u, deco 
allein, Suet., e. (0. Nero erfundener) abgekoch 
Tranf; tp. decocta suavitas, Cic. (glcidf. bi 
weich, allzu weichlich). 2) cinfoden faffen, € 
lum. 3) butdj Schmelzen verringern, einídm 
gen, Liv.; tp. verzehren, vermindern; it. fij v 
mindern ob. abnehmen; bonae spei, Sen., 
guten Erwartung nicht entfprechen ; baber ı 
coquere creditoribus suis, Plin., ob. bloß : 
coquere, Cic., fein Bermögen burdbríngen, 5 
ferott werden. 

Décor, öris,m. 1) Anftand, Schidlicpleit, 3i 
de, Cie. 2) Liebreiz, Schönpeit, Ovid. 

Deeörämen, Inis, n. 3íerbe, Schmud, Sil 

Décóre, adv. f[hön, mit Anftand, Cie. 

Däcöriter, adv. zierlih fdon, Appul. 

Décóre, 1. fhmüden, zieren; tp. ehren, à 
geichnen, verherrlichen (ben Staat, einen) ejl 

Decörösus, adj. zierlich, ſchön (jweifelb.® 
Ep. 93 extr.) 

Decortieätfe, önis, f. das Abfchälen der 9 
te, Plin. 

DécortIco, f. die Rinde abſchälen, Plin. 

Décórus, adj. 1) IhiElih; Subst. -um, 
das Schidlie, der Anftand, Cic. 2) [bón 
fhmüdt mit etw., Virg. | 

Döcrömentum, i, n. die Abnahme, Gell... 

Decröpltus, udj. ganz abgelcbt, Cic. 

Deorescentia, ae, f. das Abnchmen (j. 8; 
Mondes), Vitr. 1 

Deeresco, crévi, cretum, 3. abnebmen, $ 
Mond, tp. Stimme, Rrankpeit, Cic. | 


417 Deeretorius—Decussatım 


Deerẽtortus, adj. enticheidend, Sen. 
Dierétum, i, n. 1) Meinung, Sag, Grunbíag 


' (1, 8. cincé Ppilofophen). 2) der Beſchluß, Ber, 


{heid eines 9tetégelebrten, Senator, Richterg, 
Cie.; decreto stare, Caes,, Liv., bem Befchluffe 
nachlommen. 

Décalco, äre, N) niedertreten, pedibus, Plin. 
Mhinabwerfen auf etw. (Steine), Stat. 

Decuma, f. Decima. 

Décümànus, f. Decimanus. 

Décümàtes, Ium, adj. agri, Zehntland, Tac. 

Dicumbo, cübüi, o. 8.3. 1) fij zum Eſſen, 
ing Bette e niederlegen, Cic. x. 2) nieberfallen 
(s. Jechtern, um fid) erftechen zu faffen), id. 

Dreümus, f. Decimus. 

Décüplos, adj. zehnfach, Liv. (jweifelp.). 

Décüría, ae, f. 1) eine eiie v. zehn, 
j 8 v. zehn Steitern. 2) überb. eine Klaffe, Ab- 
teilung (3. B. Richter; es waren deren. drei: 
s) Senatoren; b) Ritter; c) Plebejer ob. tri- 
bmi aerarii), Cic.; it. (fcherzh. bei Plaut.) cine 
Zechgeſellſchaft. 

Decüriátio, onis, f. Abtheilung nad) Decurien, 
ic. 

Decärlätus, us, m. Abtheilg. in Decurien, Liv. 

f. Dseärfo, 1. in Decurien abthellen, bie Rei- 
tri, Liv.; das Boll (um ed. in einzelnen Ab» 
theilungen zu beftecpen), Cic. 

2. Déeürlo, önis, sn. 1) e. Vorgeſetzter über 10 
tt. aud) 32 Reiter, Varr. 2)«. Senator ob. 
Rathehert im einer Provinzialftadt, Cic. 3) de- 
«urio eubieulariorum, der Oberfammerperr (bei 
den Kaiſern), Suet. 

Décürlónátus, us, m. die Decurienwürde, Cat. 

Decurro, eurri (0b. cücurri). cursum, 3. I. 
inir. 1) inablaufen (cute, Waſſer); in portum, 
Liv, it den Hafen (gleichf. hinab⸗ fegeln Cim 
Hegenſ. zur hohen Ser); tp. feine Zuflucht mo 
ſuchen; ad preces, Hor., feine Zuflucht zum Bite 
ten nehmen. 2) überb. fib wohin begeben, [aite 
fen, reifen, fchiffen; super aequora, Ovid., über 
t£ Meer eilen; tp. decurrere per materiam, 
(Quint; historia decurret membratim, Plin., = 
wird abgehandelt werben. 3) decurrere (in ar- 
nis), fid in den Waffen üben, manövriren, Liv., 
Tae. 4) abfébüffig feyn Ce. anb), Colum. 5) in 
eine gewiffe Form ausgehen od. auslaufen (3. B. 
tt Berg in eine Ebene), Plin. H. tr. durchlaufen 
einem Raum); tp. ^) durdlaufen = vollenden 
(itin Leben), Cie., Prop.; b) durchlaufen = ab» 
handeln, Cic. 

Decursio, onis, f. 1) €. feindlicher Einfall (vv. 
then der), Hirte. 2) eine 3Baffenübung (c. Ma- 
Mert), Suet. 

Dieursum, us, m. 1) bad Hinablaufen (de 
Bıflers, der Solvaten e); it. bad Einlaufen (in 
kn Hafen). 2) eine Waffenübung, e. Manöver, 
Liv.e. Ydas aufen od. Fahren im Circus. 1) 
(alti. das Ablaufen) ; tp.a) decursus tem- 
Pris, honorum, Cic., der Berfluß der Zeit, die 
(atgefaufene) Verwaltung v. Ehrenftellen; b) 
die rbotomifdoe Bewegung des Verſes, Quint. 

Decus, öris, n. 1) Zierde, Schönheit. 2) Ehre, 
Ruhm; muliebre, Liv., — Keuichheit, taber 3) 
fütlihe Würde, Tugend, honestas et decus, Cic. 
A) rübmi. That (im Kriege), Liv. 5) Geſchenk, 

drergeſchenk, Virg. oU 

Deeussätim, cde. freugmeife in Form ctnet 

„Zehn (X), Vitr. 


Karder tat bcati. Wörterb. 


Decussatio — Dedolo A198 


» Décussàtio, onis, f. zwei fid) freugende Linien, 
itr. 


Décussis, is, m. 1) die Zahl Zehn, das Zehnt, 


daber decussis sexis (aud) als ein Wort) t. 
Sechzehnt, Vitr. 2) e. Stüd Geld, bad zehn Affe 
galt, Varr., Stat. 3) die Figur eines X, Plin. 
Décusso, 1. in Geftalt einer röm. Zchn (X) 
theilen, Cic. 
DécütIo, oussi, cussum, 3. abſchſagen, herab: 
werfen; tp. abſchütteln, befeitigen, Cael. ap. Cic. 


Dédécéo. üi, 0. S. 2. fid) nicht fhiden, nicht 


geziemen, aliquem, für einen, Cic. p. 
Dödecor, öris, adj. entftellend, báglid, Stat. 
Dedecöro, 1. entepren, fihänden, aliquem; 

se, Sall. 

Dedecörus, adj. Schande madent, ſchimpflich, 
entehrend, Tac. 

Dedécus, óris, n. 1) Shimpf, Schande; it. 
Schandfleck, Phaedr., Liv., Ovid. 2) fhlınpflide 
Handlung, Schandthat, Cic. 

Dedicätlo, önis, f. Einweihung (3. B. cíncé 
Tempels), Liv. 

Dödico, 1. 1) anzeigen; praedia in censu, Cic., 
feine Güter beim Genfor angeben. 2) weiben, 
widmen (einen Tempel einem Gotte), Cic.; Ju- 
nonem, Liv., Apollinem, Hor., der Juno, dem 
Apollo einen Tempel weihen; alicui librum, 
Phaedr., widmen, bebícíren; urbem nomini ali- 
eujus, Curt, eine Stadt nad Jemds Namen 
nennen; tp. aliquid libris, Quint., etw, fchriftlich 
verfaffen; libros alicui operi, id., einem Gegen 
flande ganze DE weihen. 3) bie Weihefor- 
mel ausfprechen über e, eintociben (e. Theater, 
Haus, eine Brüde, Schüffel e), Suet. 

Dedignätio, onis, f. Berfhmähung, Weige- 
rung, Quint., Plin. 

Dedignor, 1. als unwürdig abmeifen, vere 
ſchmähen, verweigern, 3. 98. maritum, Virg. ; 
venirc, Tac. 

Dedisco, didici, 0. S. 3. verlernen, Cic. 

Deéditicius (-itius), adj. ber fi auf Gnabe u. 
Ungnade ergeben hat, Caes. ; Subst. Dediticii, 
órum, m. bie Unterthanen ber Römer in Stalien, 
Liv. 

Deditio, onis, f. bic llcbergabe, Kapitulation 
(einer Stadt e); in deditionem venire, fid) er» 
geben, Caes., Liv. 

Dedititius, f. Dediticius. 

Deditus, adj. ergeben, nachhängend (einer 
Sache), Cic.; animo tibi deditissimo, Dolab. 
(n Cic. Epp. ; deditus in re, Luer., Catull. 

Dedo, dIdi, dítum, 3. 1) geben, übergeben, 
ausliefern (einen dem Feinde); tp.a) se, fib 
unterwerfen; manus, Lucr., fid) ergeben, nach- 
geben; urbem, Sall., auslicfern; b) se alicui, 
alicui rci, fic) einem, fid einer Sache (3. 9. dem 
Kummer) hingeben; se doctrinae, musicis, Cic., 
fid auf bic Gelehrfamteit, auf die Schönen Künfte 
legen; vino deditus, Sen., bem Weine ergeben; 
deditus in e, Luer., = einer Sache qam ergeben ; 
dedità opera, mit Fleiß, vorjäßlic, Cic. 

Dedöcko, üi, ctum, 2, einen etw. verlernen 
faffen, v. etw. Geferntem entwöhnen, Cio.; vir- 
tus populum falsis dedocet uti, Mor., = docet 
non uti. 

Dedöleo, üi, 0. S. 2. aufhören fid) zu belüm- 
mern ob, zu betrüben, Ovid. 

Dedölo, 1. bebauen, glatt machen, Plin.; tp. 
durchprügeln, Appul. 

14 
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Dédüco, duxi, ductum, 3. 1) herabführen (v. 
einem Berge e); naves, Caes., ind Meer laffen; 
equites ad pedes, id., abfteigen laffen; tp. ab« 
od. herleiten (einen Ramen, eine Sitte), Ovid., 
Hor. 2) niederwärts ziehen (3. 3B. die Stirn), 
Ovid.; supercilia, Quint.; it. hinabziehen (e. 
Kleid), binableiten (einen Fluß); vela, Ovid., 
die Segel ausfpannen. 3) einen wegführen, 3. B. 
eine Befagung, einen mit fih; rivos, Virg., ab» 
leiten; tp.a) einen abbringen o. etm., Cic.; b) 
einen um etw. bringen, ex possessione, de fun- 
do, Liv., Cic., vertreiben; c) einem etw. abyie- 
ben (Geld, Speife), Cic., Liv., Ter. 4) einen 
mg» u. wohin führen, e. Heer zu einem, eine 
Colonie wohin p; sponsam, Ter., ves Ana 
begleiten; aliquem domum, Cic., einen &pren* 
halber nad) Haufe begleiten; Padum in fossas, 
Plin., = ableiten; tp. a) pinaudgíepen (eine Sadoc 
bis ín bie Nacht), Caes. ; b) mobín ob. zu etw. 
bringen (3. B. die Sade zur Ruhe, einen in Ge. 
fahre); rem huc deduxi ut, Cic., dahin ge» 
bracht; quem in locum res deducta sit, id., = MO» 
bin es acfommen feí; praemio deductus, Caes.: 
durch eine Belohnung bewogen, verführt. 5) 
durch eine ziehende Bewegung (abwärts x) ver» 
fertigen, filum, Ovid.,—fpinnen; literam, id.,cínen 
Buchſtaben aíeben, b. b. maden; formam, Sen., 
e. Bild entwerfen; tp. ausfpinnen = (genau)ente 
werfen (e. Gedicht, Berfe, cine Rede), Ovid., 
Hor., Quint. 6) (= ducere) führen (einen im 
Triumphe), Hor.; diem, Cie., = verbringen. 

Döductio, ónis, f. 1) Ableitung (eines Sluffed ), 
Cie.; tp. Ableitung (der Theile vom Ganzen), 
id.; rationis, id., Beweisführung. 2) Wegfüb- 
tung, Meberführung an einen andern Ort, z. B. 
einer Colonie, Befaßung, Cic.- 3) Vertreibung 
aus einem Befige, id. 4) Abzug (an einer Sum- 
me), Cic. 

Déductor, öris, m. ber einen Ehren halber nad 
Dauſe begleitet, Cic. | 

1. Döduotus, us, sn. 1) Ableitung, aquarum. 
2) va$ Herabziehen, Appul. 

2. Deductus, adj. 1) einwärts gebogen (Nafe), 
Suet. 2) fhwad (Gedicht), Virg. 

Déerro, 1. abirren, Cic. 

Défaeco, 1. 1) v. ber Hefe reinigen, läutern, 
Colum., Plin. 2) überf. reinigen, mafdjen, se, 
Plaut.; tp. animus defaecatus, ungetrübte Stim- 
mung, Plaut. 

Defämätus, adj. verrufen, Gell. 

Defätigätio, onis, f. &rmübung, Cic. 

Defátigo u. Defetigo, 1. ermüden, Cic. 

Défatiscor, f. Defetiscor. 

Défectio, onis, f. 1) Abnahme (eines Fluffes); 
solis, lunae, Cic., Sonnen «, Mondsfinſterniß; 
animi, id., Muthlofigkeit ; daher 2) Ohnmacht, 
Suet. 3) Abfall (gum Feinde), Cic. 

Défector, öris, m. ber abgefallen ob. treulos 
geworden (ft, e. Abtrünniger, Tac. 

1. Défectus, adj. entfráftet, ſchwach, annis, 
Phaedr., Colum. 

2. Defectus, us, m. dag Abnehmen, der Man- 
gel, lactis, Plin. ; lunae, Cic., Stonvéfinficrnig; 
stomachi, Plin., Shwäde des p; animi, id., 
Ohnmacht. 

Defendo, fendi, fensum, 3. (f. Fendo) überh. 
abwendenod.wegwenden: 1) (hinauswärts) 
= fern halten od. abhalten (3. B. Piße, Feuerg 
v. etw.), Cie., Virg.; tp. überh. abiwenden (v. 
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einem), y. B. Gefahr, Gewalt e, Cic. 2)Cherei 
martá) = fügen; a, gegen etw.; poet. gen 
veste, Stat., — bebeden ; tp. a) überh. ſchütz 
(feine Würde, Jemds Unſchuld e), Cic. ; b)! 
haupten — erhalten, zu erhalten fuchen (fei 
Gtellung), id.; vicem, Hor. Sat. 1, 10, 12.1 
tueri partes), eine Rolle durchfühten ; c)t 
haupten mit Worten, zu feiner Bertheibigun 
d)räden, injurias patris, Caes. 

Defenörätus, adj. verfchuldet, Appul. 

Defensio, onis, f. 1) die-Bertheidigung eir 
Sage, Cic., Liv.g. 2)eine Bertheidigungsrer 
eine Bertheidigung, Cic. p. 

Defensito, 1. vertheidigen (bef. oft), Cic. 

Defenso, àre, 1) cífríg vertheidigen, ſchütz 
"E 2) eifrig — Stat. 

efensor, oris, m. 1) c. Schußpfahl, Schu 
balten, Caes. 2) tp. a) ber etw, 2 * c 
wendet, z. 9. necis, Cie.; b) e. Vertheidiger (1 
Gefepe, der Freibeit), id. 

Defenstrix, icis, f. Cic. bei Prise. Berthei) 
gerinn. 

Defero, tüli, làtum, 3. 1) perabtragen (vi 
Dade e); it. mit fid (abwärts) führen (wie 
Sup Schlamm); in are deferri, Plin., fid i 

cer ergießen. 2) herabwerfen; deferri, bera 
fallen, in praeceps, Liv. 3) vom rechten Re 
abfupren (3. 9. der Sturm c. Schiff); defei 
longius, Caes., weiter (im Meere) hinabgetr 
ben werden; deferri ad castra Romanorum. i 
= unb?erfebené gelangen. 4) über. wohin bri 

en (and Yand p); munera alicui, Nep., cini 

efchenfe überbringen; senatus. consulta, rati 
nes deferre (sc. ad, in aerarium), Cic., ind 2 
di» nicbcrlegen; tp. ad aliquem, vor einen bri 
en, ipm vortragen, feiner Entſcheidung anbeiı 
ellen, id.; palmam alicui, einem den Preis j 
erfennen, id. : alicui aliquid per literas, id., ( 
nem etw, fchriftlich melden; alicui nomen enju: 
pe id., einen bei einem verklagen, einen ai 
fagen; alicui aliquid, anbieten, übertraa: 
} 33. einem ben Oberbefchl. 5) etw. zum B: 
aufe ausbieten, 4. B. statuam eodem preti 
Piin. ; quanti deferatur, Sen. 6) hervorbringn 
(Früdte), Plin. 

Defervefäclo, feci, factum, 3. abfodpen, Ca 

Deferveo, ere, ausgähren, Plin. 

Defervesco, fervi u, ferbüi, 0. S. 3. 1) aut 
braufen; tp. audbraufen = v. feiner. Hige vl 
Heftigleit verlieren (Zorn, 9egfüdrünidur, 
Eifer), Cic. 2) abgeklärt, lauter werben, PL: 


Defeneratus—Deficio 


pp. 

Defessus, adj. müde, ermüdet, à. B. amb 
lando, Ter.; tp. entfráftét, accusatio, Cic. 

Defétiscor, defessus sum, 3. müde werbii 
ermübcn, Ter. 

Defetigo — Defatigo. 

Döficio, feci, fectum, 3. I.intr. (eigtl. fid w 
macen) 1) fi entfernen; tp. ab aliquo, abf 
len v. Jemd; ad aliquem, übergehen ju e; at 
Cic., fid, feinen Grunbfigen untreu werde 
vità, Plaut., ob. bloß deficere, Suet., = flerbr 
it. auégeben = fhwinden (3. 8. e. Geſchlech 
id. 2) überb. abncbnten,, 4. 99. sol, luna de 
cit, Cic., = verfinftert fi; tp. abnehmen, f 
vermindern; animo, od. bíof deficere, Cael 
Cic e, muthlos werden, ben Muth verlieren, i 
[abmen; deficere pugnando, Caes., im ftam] 
erlapmen, I. tr. deficere aliquem , einen vil 


| 
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later, ihm abgeben, fehlen, gebrechen, wie Zeit, 
krieg, Cie.; consilio deflci, id., rathlog feyn; 
tL mon deficit me nautas rogitare , Prop., 
id mühe mich nicht, ich werde nicht müde, zu g. 
Defigo, fixi, fixum, 3. 1) in etw. hinein ſtechen 
2. iden (Dolch, Pfahl e); tp. feft einprügen. 
Hit wohin richten (feinen Blid 2); oculos, 
(oL, tic Blide der Beute feffeln ; tp. mentem, 
ans in re, Cic., feinen Sinn, feine Sorge auf 
m.rihten; spes defixa est in, die Hoffnung 
imitauf e. 3) gleicht. feſtbannen, a) in ſtarres 
&&unen feßen, beftürgt machen; defixus, be» 
i, erflaunt, ftarr; bRetw. feft od. unabän- 
ind ausfprechen (feierlich), nefasta, Cic. 4) 
Idurchſtechen, bab. tp. a) (weil man bei jau- 
ire das Bild mit einer Nadel durchſtach) = 
kminiden, Sen., Ovid.; bRetw. durchhecheln 
z dn, Pers. 
Deingo, finzi, fletum, 3. abformen, Cat., Hor. 
Ditnio,4, begrängen (die Ausficht); tp. a) be: 
ez, feftfegen, Cic.; b) erklären, beflimnten, 
hinten, id. 5 c) ichließen, orationem, id. 
Definite, ede. beftimmt, Cic. 
Dsfuitio, onis, f. 1) bcftimmte Angabe, Cic., 
hj 2)Serídrift, id. 3) Erklärung, Definition, id. 
Dtaitivus, adj. beftimmend, erflärend, Cic. 
Deis, eri, feblen, Virg., Liv. 
Mauus, adj. beftimmt, beutííd), Quint. 
Defiscülus, i, sa. bem c. Auge fehlt, Mart. 
beit, f. Defio. 
——— onis, f. ber Brand (einer Stadt), 
M. 


Diäiero, {. 1) intr. burd$ Feuer — 
dna⸗ verbrennen; tp. abnehmen, nachlaſſen 
Gem), Liv. 2) tr. etw, verbrennen; fo das 
prit delagratus, verbrannt, Cic. (tp.) 
— are, etw. Brennendes auslöſchen 
mal. 
fecto, flexi, flexum, 3. I. tr. 1) berabbeus 
va (tinen AR); se de p, Cic., fid) v. etw. herab. 
imbrémobin lenken (einen Fluß); tp. virtu- 
^ m vitia, verwandeln, Cic.; mentem ali- 
"rs, Lacan., befänftigen; factum in alium, 
hist, auf einen Andern fhieben. 3) überb. wo⸗ 

Ienfen; tp. rem ad verba, Cic., nad ihnen 
ten. 4) durch Beugung maden, viam no- 
"a. Liv. Hl. intr. abbcugen, abweiden, 3. 33. 
m Sir, ty. eine Rede ». ihrem Gegenftande, 
q. 


Dineo, flövi, etam, 2. 1) tr. etwas, einen bc» 
Warm, Cie. 2) intr. fid) audmcinen, beftig 
Warn, Prop. 

Denis, us, m. 1) das Herabbiegeu (eines 
%#), Colum. 2) das Adfenken, Val. Maz. 

Delle, 1. abblafen etw., Plin. 

ätus, adj. fahl, Plaut. 
beforeo u. Defloresco, üi, 0. S. 2. u. 3. der⸗ 
‚, Colum.; tp. verblühen = fid) vermin⸗ 
von, Cie. 

„P%üo, Auxi, Auxum, 3. 1) herab fließen; it. 
gleiten, herabwallen (e. Kleide), Virg-; 
'$ rabfafien, 3.8. vom Pferoc, Liv. ; it. pete 
Diäten, Curt., Suet.; tp. a) herfommen v. ei» 
"Ji 9. c. Geſchlechi (= abfinnamen), Suet. ; 

 Wtir$cu, cinem eine Belohnung, Her. 2) ab» 
5 fi derlaufen (c. Wach y), Mer. ; it. D. den 
devi ausfallen ; tp. fid) verlieren, fdpminben, 

"iren (Zeit, Kräfte, Begrüßung), Sall., 
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Cic. ; unus me absente defluxit, id., ift abge» 
fallen, untreu geworben. 

Déflüus, adj. berabivalfenb, Stat. ; vasculum, 
Appul., die Waſſeruhr. 

Deflüvium, i, n. 1) der Ausflug (o. einem Ge: 
ftirne), Plin. 2) capitis ob. capillorum, id., dad 
Ausfallen der Haare. 

Defódlo, fodi, fossum, 3. 1) eingraben (in 
die Erde e), Cic. ; se, Sen., fid) verbergen. 2) 
etw. graben (eine Grube), Virg. p. 2e werfen, 
à. 8. Erde, Hor. 4) gerftedjen, zerfleifhen (vie 
@lieder), Flor. 

Deformätio, ónis, f. 1) Berunftaltung, Crit: 
flellung, Liv. 2) ber Abriß v. etw., Vitr. 

Deformis, adj. 1) entſtellt, häßlih, Cic. 2) 
fhimpflich, befhimpfend, Suet. 

Defornitas, ätis, f. Berunftaltung, Häßlich- 
feit (phpfiſch u. moraliſch), Cic. 

Deformiter, adv. häßlich, garftig, Quint. 

Deformo, 1. 1) entwerfen, abbilden, aliquem, 
Cic., darſtellen, ſchildern. 2) entftellen, 3. ©. 
Körper, Haus, tp. Gift e; aliquem, Cic., einen 
ín e. häßliches Licht ftellen, 

Defossus, us, m. das tiefe Graben, Plin. 

Defraudo, 1. vervortheilen; aliquem drach- 
mà, Plaut.: aliquem fructu victoriae suae, Liv., 
einen um p; aliquem aliquid, Plaut., Cic.; ge- 
nium suum Ob. se, Plaut., Ter., fümmerlich le⸗ 
ben, ſichs abbarben, fi nichts zu Gute thun, Ter. 

Defrenätus, adj. ungezügelt, Ovid. 

Defríco, cüi, cätum od. ctum, 1. abreiben (die 
Zähne g); defricari, fij reiben laffen (im Ba— 
de), Auct. ad Her.; tp. aliquem sale multo, Hor., 
einen febr beifenb tadeln, 

Defrigesco, frixi, 0. S. 3. kalt werden, Colum. 

Defringo, fregi, fractum, 3. 1) abbrechen, 
Cic.; tp. entziehen (c. Gut), Sen. 2) zerbrechen 
(eine Ban), Suet. 

Defrüdo, f£, Defraudo. 

Defrügo, Are, (veraltet) des Getraides berau- 
ben, Plin. 

Defrusto, arc, zerftüdeln, Ammian. 

Defrütàrius, adj. 4. 8. cella, die Kammer, mo 
der eingekochte Moft aufgehoben wird, Colum. 

Defrüto, are, einficben (den Wein), Colum. 

Defrütum, i, n. (ft. Defervitum) eingelochter 
Soft, Colum. 

Defüat, = Desit. 

. Defügio, fügi, fügitum, 3. vor etw. fliehen, 
etw. vermeiden, einer Sache ausweichen, 3. B. 
proeliurı, Caes.; tp. auctoritatem, Cic., Ter., 
etre. nid? getban ob. befohlen haben wollen, fid 
ber Verantwortlichkeit entzichen. 

Défunctórfe, adv. leichthin, nachläſſig, Sen. 

Defundo, fudi, füsum, 3. 1) in etw. gießen 
(in e. Faß e). 2) libiren (beim Opfer), vinum 
pateris, Hor. 

D«fungor, functus sum, 3. 1) mit etw. fertig 
werden, etr. vollenden, überfleben ; honoribus 
defunctus, Cic., ber alle Ehrenflellen verwaltet 
bat; multis casibus defungi, Curt, viel Un« 

lüd erleiden; vita ob. murte od, bloß defungi, 

erben; levi poens, Liv., mit einer leichten 
Strafe davon fommen; somnio, Justin., einen 
drum r erfüllen; defunctus sum, Ter., ich habe 
ed überſtanden, ich bin damit im Reinen; de- 
functum est, id.. (paffiv.) c8 ift überflanben, 

Defatütus, adj. bid zur Erfhöpfung genoth⸗ 
züchtigt, Catull. 

14* 
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Degener, #ris, adj. aus ber Art (djfagenb, aud 
geartet, unddot, 3. 8. aquila, adamas, Plin: 
degener Gracchis (Dat.), Sil.; tp. unwürdig, 
— (Geſinnung, Liſt, Bitte), Virg., Hor., 

AC. 

Degénéro, 1. 1)auéarten, entarten, Cic., Liv. 
2) maden daß etw. audartet, Colum. 3) durd 
feine Entartung Andere befleden, veruncpren, 
Prop., Ovid. 

Degéro, gessi, gestum, 3. weg, wohin tragen. 

Déglübo, psi, ptum, 3. abfdjdlen; bef. ſchin— 
ben, die Haut abziehen, Plaut. | 

DöglütIno, äre, etw. Jufammen ©cpapptes 
(3. B. die Augenlieder) aufweidhen, Plin. 

Dego, i, 0, 8. 3. 1) zubringen (fein eben), 
Cic. 2) leben, Hor., Tac. 

: — impers. es hagelt (zu Ende), 

vid. 

Degrävo, 1. einen nieberbrüden, Ovid., Liv. ; 
tp. einem beſchwerlich fallen, id. 

Dégrédior, gressus sum, 3, 1) herab gehen 
od. fteigen v. etiw.; ad pedes, Liv., abfigen (v. 
ber Reiterei). 2) meggeben v. etm, ; de via in 
semitam, Plaut.; tp. ab ofücio, Ter., feine Pflicht 
vernacpläffigen (doch Icfen Andere digredi). 

Dégressio, f. Digressio. 

Dégrunnio, ire, ftarf grungen, Phaedr. 

Dégülátor, óris, m. Verpraſſer, Schlemmer, 
Appul. 

Degusto, 1. 1) foften (mit ber Zunge); tp.a) 
koſten (3. 38. eine Lebensart, eine Hoffnung, etw. 
Gelefenes ob. Gchörtes); b) aus forſchen, ſon— 
diren, 3. B. convivam, Cic. 2) poet. leicht frei» 
fen od. berühren (vom Feuer, v. ber Waffe), 
‚Luer., Virg. 

Dehinc, adv. (aud) einfilb., Virg. Aen. 1, 131.) 
von bier an (örtlich), Plin.; tp. a) (5. ber Zett) 
Yon nun an, ins Künftige, Liv.; b) hierauf, nach- 
der; (auch bei ber Aufzählung... B. primum (or. 
primo) dehine e; c)yur Begeichnung einer Bolge: 
baber, baraus, Plaut. 

Déhisco, 9. P. u. S. 3. fif) öffnen (die Erde, 
eine Schlachtordnung, eine Blume g), Liv. 

Déhünestámentum, i, n. Berunftaltung, Be— 
fdimvfung, Tac.; originis, ſchimpfliche Adkunft, 

ustin. 

Dehónesto, äre, verunehren, befhimpfen, Liv. 

Dehönestus, adj. unanftindig, Gell. 

Déhortor, 1. abmahnen, Cic. 

Déianira, ae, f. Tochter bed Dencus, Gemah⸗ 
linn des Herkules, beffen Tod fie bur das mit 
Neſſus Blut getránfte Gewand herbeifüprte, Ovid. 

Deidämia, ae, f. Tochter bed Lykomedes, Kö— 
—— v. Skyros, Mutter des Pyrrhus v. Achill, 

rop. 

Dein (bei Dichtern einſilb.), adv. hernach, Cic., 
f. Deinde. 

Deinceps, adv. (poct. aud) zweifilb.) nach ber 


p 
Reihe (im Tweed d tp. a) na ber Ordnung, 
Zeit); b) gleich nachher, fofort, hinter cinander, 
Ci 


c. 

Déinde, adv. (p o e t. zweifllb.) hierauf, fobann; 
bef. bei Aufzählungen, 3. 8. primum — deinde 
= erſtens — hierauf or. zweiten, Cie. [oft fin- 
det fih aber deinde mehrere Mahle, ja fogar 
achtmahl bei Cie. Inv. 2, 49. wiederholt]. 

Deintus, adv. von innen heraus, Veget. 

Deiönides, ae, m. Sohn der Deione v. Apollo, 
b, & Miletus, Ovid. 
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| Deiopea —Delaerumatio A. 


— ne, f. eine bcr Nymphen ber Sunt 
irg. 

Dẽſphöbe, es, f. Tochter bed Glaucus, Vir, 

Deiphöbus, i, m. Sohn des Priamus u. t 

etuba, Gemaphl der Helena nad des Par 

ode, Virg. 

DeéjectIo, ónis, f 1) eine Abführung bed U 
terleibs, Cels. 2) tp. a) Bertreibung aus de 
Befige, Cie.; b) animi, SRutblofigleit, Sen. 

1. Déjectus, us, m. 1) das Herabwerfen ().! 
v. Bäumen), Liv. 2) ftarfer Sturz (des 35; 
feré), Sen., Plin. 3) abſchüſſige Lage (eines $ 
dh Caes. 4)poct. Umwurf (eines Kleidung 

ds), Stat. 


2. Déjectus, adj. niedrig (e. Ort), Caes. 

Dejlclo, jéci, jectum, 3. 1) etw. od. einen 
einem Drte, aud einer Höhe herunter werfen ( 
der Mauer, vom Pferde e); se de muro, Cae 
aves, Virg. herabſchießen; poct. dejiei — 
dejicere, id. ; sortes dejicere, Caes., in die Ur 
binabs b. b. bineinmerfen ; pernas, Plaut, 
berunterholen; ramenta pellis cervinae deje: 
pumice, Plin., = herunter, b. 5. abgerieben. 
etw. was ftanb, umwerfen, muros, Liv.; tu 
rim , Caes., umflürgen (niederſchießen) ; hoa 
nem, id., Nep., = tóbten; poet. juvencam Th 
tidi, Val. Fl, — opfern; tp. haec sunt. dejec 
Cic., dieß ift ín Unorbnung geratpen. 3) nied 
mwärts richten, 4. B. oculos in terram , Quir 
bie Augen niederfplagen; poet. dejectus oc 
lis, Virg., ft. dejectis oculis; fo auch deje 
est oculos in se, Ovid., ft, dejecit oculos 
se. jn engerer Bebeutung a) machen, daß ei 
eine Richtung níebermártó nimmt, equum 
viam, Liv., hinunterleiten = hinunter reiten; ı 
bum, Varr., = verbauen, alvum, Cat. od. in 
dejicere, Cels., = abführen, zu Stuhle gebe 
b) herabfallen laffen, à. B. lacrimas, Ovid., 
vergießen; crines, Tac., fie unorbentlich niebi 
bangen laffen. 4) überh. wegtreiben b. etw. (1 
Gewalt), 3. B. Truppen aus einer Stadt, | 
einen aus einem Befiße p, Cic.; vitia, id., ci 
fernen; metum alicui, verbera a se, id., — à 
wenden; aliquem de statu ob. gradu suo, Ci 
eínen aué feiner age bringen: aliquem de se 
tentia, id., = abbringen; aliquem honore, c 
bloß dejicere, Liv., barumbringen, fo aud) pri: 
cipatu, Cie.; aedilitate, id.; spe dejici, Cae: 
um feine Hoffnung gebracht werden; dejec 
conjuge, Virg., beraubt bed Gatten. 5) wc 
(u. anders wohin) wenden, 3. B. oculos a, 
aliqua re, Cic: (aud) tp.); dejici, = verſchlag 
werden (durch Sturm), Cnes., Liv. 

Dejungo, nxi, nctum, 3. trennen, Plaut. 

Déjüvo, äre, einem feine Hülfe verfagen, ni 
helfen, Plaut. 

Döläbor, lapsus sum, 3. herabgleiten od. f. 
Ien, Cic.; it. fih herab fenfen, berab fliege 
Virg.; tp. *. etw. ablommen, wohin gerathe 
auf etm. verfallen, 3. B. vom Größeren zu 
Kleineren, in einen Sehler, in eine &ranfbe 
Cic.; delabor ad Clodiam, id., i neige m 
zur Gíobía, b. b. zum Kaufe ihrer Gärten. 

Deläcero, 1. gerftóren, Plaut. 

DelàcrImàtIo, ónis, f. das Zprinen ber A 
gen (cine Krankheit), Plin. 

Deläcrimo, 1. thränen (vom' Weinſtock 
Colum. 

Delacrumatio, (. Delacrimatio. 
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Dclàmbo, ére, befeden, Stat. 

Belämentor, äri, bejammern, Ovid. 

Deläpldo, äre, v. Steinen reinigen, Cat. 

Delapsus, us, m., aquae, der Abfluß dee p, 
Varr. 

Délasso, 1. ermüden, Hor. 

Delätio, ónis, f. (nominis) Anklage, Denuns 
dation, Cic. ! 

Delätor, óris, m. €. Aufläger, Denunciant, 
Tw. x; Papiae legis, Buet., dafi einer dieß Ge» 
frg übertreten babe. 

Delébilis, adj: vertilgbar, Mari. 

Delectäbtlis, adj. angenehm (3. 8. eine Speis 
ít), Tac. 

Delectäbrliter, adv. "A Gell. 

Delectämentum, i, n. Bergnügen, Ergößlich- 
Int; aliquem pro delectamento putare, Ter., 
Jauben, daß man fid) über einen luftig machen 

ant. 

Dölectätio, önis, f. SRergnügen; delectatio- 
wm habere, Cico., gewähren. - 

Deleeto, 1. eigtl. abloden ob. loden (alt); 
tp. — ſchmeicheln, erfreuen, ergößen; delectat 
me de e, Cio., ich ergöge mich an s; delectari 
aliqua re, id. e. Bergnügen finden an g. 

Delectus, us, sn. 1) Wahl, Auswahl; in de- 
lecta alieojus esse, Cic., Jemds Auserwählter 
fon. 2) Auspebung, Rekrutirung; provineia- 
lis, id., in ber Provinz. 3)bie ausgebobene Manns» 
igaft, Tac. Hist. 2, 57. 

Delegätio, onis, f. Anweifung ob. llebermeio 
F (einer Bezahlung), Cic.: tp. Sen. Epp. 

iy 3, 

Delögo, 1. wohin ſchicken (ins Gefängniß); 
infoatem nutricibus, Tao., übergeben; tp. a) toe 
din verweifen (an einen Richter, an c. Buch), 
Nep. e; b)anweifen, 3. B. an cinen zur Bezad- 
img, Cie. ; e) überp. einem etw. zumweifen, über» 
tragen, id., Quint., Suet.; d) einem ctio. (e, ere 
sthen) zur aft legen, Cic., Liv. 

— adj. einſchmeichelnd, bezaubernd, 
aut. 

Delönimentum, i, n. Befänftigungsmittel, 
iD. curarum , Tac.; it. Reiz» od. Bezaubes 
rungsmittel (zur Liebe), Liv. . 

, Délénto, 1vi, itum, 4. befänftigen, beſchwich- 
fim; it. gewinnen, einnehmen (Jemds Ges 
nitb), Cic. re 

Delénitio, onis, f. bie Gewinnung, 3. 95. der 
Wellémenge , Cic. off. 2, 16, wo Andere delec- 
tatio leſen. 

Délenitor, óris, m. bct einen befänftigt od. für 
f$ gewinnt, Liv. 

Delöo, levi, letum, 2. auslöfhen (etw. Ge— 
Iöriebenes) ob, vertilgen (Fleden), it. vertilgen 
7 yrfóren (sine Stadt e); exercitum. Cie.; ho- 
Ses, Caes., aufreiben; tp. tilgen, gänzlich bes 
mdigen (y. B. Verdacht, Krieg), Cic. 

Delötrix, icis f. vertilgend, à. B. e. Dol, Cic. 

Delövo, áre, abglätten, Colum. 

Delta, ae, f. Name eines Mädchens, Tibull. 

Deliacus, Delium, Delius, f. Delos. 

Deliberäbundus, adj. berathſchlagend, übere 
Itgenb, Liv. 

Délibérátio, onis, f. Ueberlegung, Berathung; 
habere deliberationes de re. Cic., anftellen; res 
habet deliberationem, id., muf überlegt werden. 

Dil'bämentum, i, w. der zur Yibation auégee 
à? fene Wein, Val. Max. 
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Deliberativus, adj. mas auf tie Berathung 
Bezug dat, €ic. 

Deliberätor, óris, m. der ctt. überlegt, Cic. 
— adj. ausgemacht, feſt beſchlioſſen, 

io. 

Delibero, 1. f)ermágen, fif bedenken (mit 
Anderen oder allein), "er, Cie. 21 fii Raths 
erholen, um Rath fragen (4. 99. c. Orakel), Nep. 
3) ben Entſchluß faffen; mihi deliberatum est, 
Cic., id) bin entfchloffen. 

Delibo, 1. 1) eigtl. etw. koſten, Petron. ; tp. 
honorem, Liv., zum erften Maple genießen; ali- 
quid narratione, Plin. Epp., leicht berühren. 2) 
gleidf. abpflüden, leicht abftreifen, 3. B. trun- 
cum, Colum.; oscula, Virg., gleichſ. abpflüden; 
tp. a) gleichſ. abpflüden, 4. 8. flosculos, Cic., 
Blumen ín cíner Rede; b) (fehmälernd , vere 
legent) etw. abbredjen, 3. B. aliquid de honc- 
state, Cie. e: c) verlegen, 3. 99. pudicitiam, 
Suet. 

Delibro, 1. der Rinde berauben, abſchälen, 
Colum.; tp. etw. binwegnepmen, abzichen, Lucr. 

Delibütus, adj. beftrichen, cingefalbt; tp. de- 
libutus gaudio, Ter., gleidf. mit Freude übers 
goſſen. 

Delicáte, adv. 1) üppig, wollüftig, Cic. 2) ge⸗ 
mächlich, ſchlaff, Suet. 

Delicàtus, adj. 1) zur Bequemlichkeit od. Ges 
mächlicpfeit dienend, lockend, lieblich, wollüftig, 
fóftii (v. Dingen), 4. 9. litus, hortuli, convi- 
vium, sermo p ; ubi tu es delicata, Plaut., meine 
Reizende. 2) gart, fanft (3. 8. Fluß, Gang e). 
3) wollüftig, üppig, finnlid), 3. B. adolescens, 
Uic. 4) verzärtelt, verwöhnt, Plaut. 5) empfind« 
lid = wähleriſch, fastidium, Cic.; aures, Quint. 

1. Delicia ob, Deliquia, ae, f. die Dadrüme, 
Vitr. 

2. Deltcía, ae, f. gew. im Plur. 1) alles 2o» 
denbe, Grgóglidfeit, Ueppigfeit, Prunk (in Ges 
rütben &), Liebhaberei, Cic.; esse alicui in de- 
liciis, Cie. Jemds Liebling fepn; delicias fa- 
cere, Plaut., Scherz treiben; it. verliebte Dinge 
treiben, Catull.; ecce aliae deliciae equitum, 
Cic., Viebhabereien, Prätenfionen; deliciae ae- 
stivae, Flor., fuftort für ben Sommer. 2) bref. 
eine geliebte Perfon, delieia cb. meae deliciae, 
mein Liebling, Plaut, Cic. ; deliciae Alexandri- 
nae, Quint., Cicblingéfflaoen. 

Deliciölae, arum, f., Cic., u. -um, i, n., Sen. 
Epp. ( dem.) Bergnügen = Yiebling. 

Delietum, i, n. f. Delicia. 

Delictum, i, n. c, Bergeben, Berfehen, Cic. 

Delícülus, adj. fehlerhaft, Cat. zw. 

Delicus, adj. entwöhnt, 3. 38, porcus, Varr. 

|. Deligo, 1, f)anbinten, feftbinden, Cic.; de- 
ligari, Liv., ane (einen Pfahl) gebunden mere 
den. 2) verbinden (eine Wunde), Quint. 

2. beligo, legi, lectum, 3. 1) auswählen, auds 
leſen, wäbien, bef. Soldaten = fie aborbnen, be» 
tafdiren; delecta manus, Sall., Nep., c. Deta— 
ſchement. 2) auswählen u. abpflüden (cine Bus 
me), Hor. 3)ausleſen u. abfondern (al ſchlecht), 
Virg. 

Delimatus, adj. abgefeilt, Plin. 

Délineo, 1. im Abriffe darſtellen, ſtizziren (e. 
Bild), Plin. 

Drlingo, nxi, netum, 3. ableden; salem, Plaut., 
= magere Koft haben. 

Delinimentum e, f. Delenimentum. 


e 
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Deltno (Evi), Ttum, 3. beftreichen, Cels. 

Delinguo, liqui, lictum, 3. etw. verfehen (c. 
Verſehen maden), Cic. 

Deliquesco, ti, 0. S. 3. verſchmelzen, Plaut., 
Ovid, Colum.; tp. dahin ſchwinden, vergeben 
(vor Begierde), Cie. 

Deliquium, i. n. das Mangeln, solis, Son- 
nenfinfterniß, Plin.; ef. Plaut. Capt. 3, 4, 93. 

Déifquo, äre, abfidren, läutern, Colum.; tp. 
erflären, Plaut, 

Deliquus, adj. fehlend, mangelnd, Plaut. 

Delirämentum, i, n. albernes Geſchwaäͤtz, Poſ⸗ 
ſen, Plaut. 

Delirätio, ónis, f. bad Abweichen aud ber ge» 
raben Furche, Plin. ; tp. Shwadfinnigfeit Fa— 
felei, Aberwig, Cie. 

DelirTam, i, n. der Bahnfinn, das Delirium, 
Cels. 

Deliro, f. eigtl. v. der Furche ob. überh. ber 
geraden Linie abweichen, Auson. Id. 16, 11; tp. 
irre od. wahnwigig fepn, Albernheiten reden od. 
begehen, Cic.; aliquid delirare, Hor., etw. Als 
bernes begehen. 

Delirus, adj. albern, kindiſch, Cic. 

Dellteo, üi, 0. S. 2. verborgen feyn, Plin. 

Bölltesco, tüi, o. S. 3. fid) verfteden; aud tp. 
fii hinter einen od. etw. verfteden, Liv. Cie. 

Delitigo, 1. beftig ftrciten, fib auszanken, aud- 
toben, Hor. 

Dejötärus, i, m. 1) ber befannte Zetrard v. 
Galatien, fpäter König in Kleinarmenien, für 
den Eicero die noch vorhandene Rede hielt, Cie. 
2) veffen Sohn, der gleihfalls ben fónígétitel 
führte, id. Att. 5, 17. 

Delmatae, f. Dalmatae. 

Delminíum, i, 2. cine Stadt in Dalmatien, 
Flor. 

Delos, i, f. bic Infel Delos im a 
Meere (nach der Sage früher fhwimmend), Ges 
burtsort des Apollo u. der Diana, jcgt Dili. 
Davon: 1) Delius, adj.. vates, Virg., — Apollo, 
cud) abfolut Delius, Ovid. ; antra, Stat., das 
apollinifche Orafel; furta, id., die geheimen Lieb⸗ 
(daften des Apoll; den, Hor., od. bloß Delia, 
Virg., Ovid..,= Diana; foliis Deliis ornatus, 
Hor., =: mit dem Siegerkranze. Delfum, i, m. t. 
Sleden an ber böotiſchen ffl mit einem Tem— 
rel bed Apollo, Cic. 2) Deliäcus, adj., nes, 
Flin., fo berühmt wie dag foríntb.; fo auch vasa, 
supellex, Cic.; aud waren die Delier ihrer 
Hühnerzucht wegen berübmt; baber Deliacus 
gallinarius, id. 

Delphi, örum, m. die wegen ihrer Orakel bes 
rübmte Stadt in Phocis, am füdl. Abhange bcé 
Darnaffus, mit ber faftalifhen Duelle ın ber 
Stápc, fct Kastri (nur wenige Häufer). Das» 
von: 1) Delphi, örum, m. die Delphier, Justin. 
2) Delphreus, adj. delphiſch, tellus, Ovid., = 
Deiphi; Delph. Apollo. Plin., ot. bloß Delphi- 
cus, Ovid.; mensa, Cic., e. nad Art des bel» 
phiſchen Dreifußes gearbeiteter ih Del- 
phice, nad) Art bcd delph. Orakels, Varr. 3) 
Delphfeöla, ne, m. Delpbi bewohnend, Apollo, 
Auson. 

Delphin, inis (gr.) u. Delphinus, i, m. ber 
Delphin, eine Wallfiſchart, Cie. 2) eer Delphin 
als Geftirn. 3) etw. Delpbinenartiged: a) ber 
delphinartige Deber an der Wafferorgel, Vitr.; 
b) c. deſphinartiges Prunfgeräthe, Plin. 
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Delta, n. indecl. das Delta (ber unterfie 25i 
Acgyptens), Plin. 

Deltöton, i, n. (gr.) ber Zriangel Ce. Gcftir 
Cic. Arat. 

Delübrum, u m. e. Tempel ob. überp. c. D 
ligtbum (urfprgl. wohl zuerft = Waſchungs⸗ 
Gübnungéort, v. deluo), Cic., Virg., Tac. 

Delucto u. Deluctor, 1. ringen, Plau:. 

Delüdifico, are, Jemd foppen, äffen, Plau 

Delüdo, lüsi, lusum, 3. zum Beften haben, i 
fen, täufchen (aud) tp. v. der Hoffnung), Cie. 

Delumbis, adj. lendenlahm, Plin. ; tp. fra 
[oó, Pers. 

Delumbo, 1. läbmen (an ben enben), Plin 
tp. [ápmen, entnerven, Cic, 

Delüo, ére, abfpülen, Cels. 

Delüto, äre, mit Lehm überwerfen, Cat. 

Démàdes, is, m. €, macedoniſch gefinn! 
Redner zu Athen, Zeitgenofle des Demoftpent 
Cic., Nep. 

Démando, 1. anempfehlen, anvertrauen, übt 
weifen, Liv.; aliquem in civitatem, Suet., | 
nen in eine Stadt überweifen, dorthin in 2 
cherheit bringen. 

Demäno, äre, binabfließen, Catull. 

Dömärätus, i, m. 1) der aus Korinth faı 
menbe Bater des älteren Tarquinius, Cic. 
c. König v. Sparta, Gefährte des &[coment 
Justin. 

Demarchus, i, m. (gr.) Vorſteher eines D 
moé in Athen (was in Rom ber tribunus pl 
bis), Plaut. 

Demens, adj. finnlos, bethört, Cic. 

Démensum, i, n. die jugemeffene Soft f 
SHaven, Ter. 

Dementer, adv. finnlos, Cic. 

Dementia, ae, f. Sinniofigkeit, Unbeſonne 
beit; summae dementiae est, Cacs., có if f 
unbefonnen. 2) Nachläſſigkeit in Berwaltung | 
ned od. Anderer Vermoͤgens, Cic., Quint. 

DementtIo, 4. finnlos ſepn, Lucr. 

Deéméreo, üi, itum, 2. Uetw. verdienen, Gel 
Plaut. 2) fi derbient machen um einen, ! 
fih verbindlich machen, aliquem, Ovid, 

Demereor, itus sum, 2. — Demereo 2), Liv. 

Démergo, si, sum, 3. ecrfenfen (c. Schi 
etw. in feinen Bauch); demergi , Cic. verſi 
fen; tp. verfenten (einen. ins Unglüd); in pe 
petuam virginitatem, Justin., zu befländig 
Sungfraufdaft verurtheilen; aere alieno 4 
mersus, Liv., tief verfchuldet; patria demers 
Cic., das verfunfene Baterland. 

Démétfor, mensus sum, 4. abmeſſen; nur! 
partic. passiv. demensus, Cic., abgemelten; 
aud Demensum. 

1. Demöto, messüi, messum, 3. 1) überb. à 
ſchneiden; favos, Colum., den Honig 'ſchneide 
ausnehmen; florem pollice, po et., pflüdcn; en 
caput, Ovid., abbauen. 2) bef. abmápen, Cic. 

2. Demeto, 1. abmeffen, abfteden, abgram 
(e. Lager e); aud) tp., Cic. ] 

Demetrias, àdis, f. tie v. Demetrius 3poltt 
ketes in eine Colonie verwandelte Stadt Pagas 
in Theffalien, jeßt Volo, Liv., Plin. 

DemetrIum, i,n. Stadt in Phthiothis mit | 
nem Zcmpel der Demeter, Mel., Liv. 

Démétríus, i, m. 1) Demctrius Poliorcot‘ 
€obn des Antigonus, König v. Mucedonk 
Cic., Justin, 2) Dem. Phalereus, berupm! 
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Rear, Cie. 3) Dem. Magnes, Zeitgenofle des abbauen; tp. einem ctio. benchmen (Sorge, Hoffe 


Exero, Cie. 4) ame eines Sklaven, Hor. nung), Cic.; dempto fine, Ovid.,— endlos. 
Draigrätio, onis, f. Auswanderung, Nep. Democriteus od. -ius, -icus, f. b. folg. 
Denigro, 1. wegziehen (v. einem Orte), bef. Dömöerltus, i, m. c. eleatifher Philoſoph aus 


atmandern, rursus Athenas, Nep. wieder Abdera, dv. einigen Magiern erzogen, welche 
»21$e urüdgeben; tp. demigrare hine, Cic., Xerreg, e. Freund ſeines Baters für ihn zurüde 
Iren; de suo statu, id, ließ, Luer., Cie., Hor. Davon: 1)Demoeriti- 
"aindo, di, ütam, 3. 1) vermindern, ſchwä- — cus, adj., philosophi, feine Anhänger, Cie 2) 
íc|mrá Dinwegnchmen eines Theiles, cf. — Democriteus od. -icus, adj. baffelbe; Subst. De- 
ts), Kräfte, Gefege p; deminui capite, mocriten, órum, n. Lehren feiner Philoſophie, id. 
Vie, fme bisherigen Bortheile u. Rechte als Demólfor, itus sum, 4. 1) nicderreißen (e. 
for verlieren. 2) veräußern, verfaufem (e, Haus, cine Bildfäule), Cic.; tp. zerftören (Rech— 
dx, Cie, teg), id., Liv. 2) tp. entfernen, à. B. eine Schuld 
P^wmütio, onis, f. 1) Verminderung (3. 9. — v. fi, Plaut. 

5fhaben) ; provinciae, Cic., die Berfürzung — DemolitTo, önis, f. bie 9ticberreiguug, Cie. 

* gicplihen Amtszeit in ber Provinz. 2) der Démolitor, öris, m. ber 9tieberreifer; corvus, 
idm da ette. ich vermindert, luminis, id., — — Vitr., ber Mauerbrecer. 

imis: des Mondes. 3) Schmälerung (v. Demonstràtfo, onis, f. baé Zeigen, Hinzeigen 
as Cigentbume); capitis, id., SSerluft der (mit Singer g); tp. a) Erweis, Beweis einer 
ext, Rechte. 4)die SBerfíeinerungéform (in Sache; b) Schilderung ciner Sache, Auct. ad 


In tammatif), Quint. Her.; c) berj. Theil der Rede, in vem einer gee 
bainätus, adj., nomen, c. Deminutiv, Quint. — lobt ob. getadelt wird, Cic. 

Veniror, f. ftd) wundern über etw.; demiror, Démonstrátivus, adj., genus, f. Demonstra- 
wei sit, Plaut., cá wundert mid, ich bin ber — tio c), Cic. 

rms mien, was cé ijt. Dömonsträtor, óris, m. ber ettv. zeigt, angibt 
baisse, adv. nicdrig (3. 8. fliegen), Ovid. ; (einen Ort), Cie.; tp. bcr etw. barfcat, Colum. 
Yimirdig, beicheiden, it. Heinmutbig. Cic. Demonstro, 1. zeigen (mit bem Finger); tp. 
Weissieius od. -itius, adj. berabbangene (c, angeben, darthun, veranfhauliden, Cic.; näher 
L2 Plaut. befösreiben (3. 33. eine Gegend), Caos. 

baissio, onis, f. das Herunterlaffen (einer Demöleon, ontis, m. €. o. Perfeus erlegter 
bj; y. animi, Cic., Muthloſigkeit. Gentaur, Ovid. 


Vususs, adj. (überp. niedergelaffen) : a)hers Demöphöon, ontis, m. Sohn bed Thefeus ut. 
War(Dbreng); b)nicbrig(eime Gegend); der Phädra, Kämpfer vor Troja, Ovid. 
mant, [eife (Stimme), Virg.; it. toi Demordéo, di, sum, de abbeißen, Plin., Pers. 


Mm sögeiden, à. B. orator, it. niedergefchla« Demörior, mortüus sum, 3. fterben, Cic.; tp. 
Is e, aliquem, Plaut, ſterblich in einen verliebt fep, 
batir. |, mildern; pass. in der Strenge Demöror, 1. 1) tr. verzögern, aufhalten; ıp. 
uiis, Cie. annos, Virg., no Ichen. 2) intr. zögern, vers 
sire, misi, missum, 3. 1) herablaffen, pers Meilen, Plaut. 

ris (timen Ballen 2); oculos, Val. Fl., — Demosthenes, is, tn. 1) e. atfen. Feloherr im 


Für lafen, it. fie fenfen; arma, Hirt. B. Afr. — peloponn. Kriege, war unglüdti im ficil. Feld⸗ 
* infra (zur Begrüßung); caput ob. se, fij — gugc, Justin. 2) bcr berüburtefte Redner der Öries 
sr; deres, Lucr., bic Blüthen verlieren; Ken, Gegner Ppilipps v. Macedonien, Cic. Das 
“mas, Virg., weinen; imbrem caelo, id., bon: Deinosthenicus, adj., Auson. 

*an Taten; jugum, id., fid) verflachen (e. Berg); Démüvéo, mövi, mätum, 2. wegbewegen (mit 
>* in causam, in res turbalentissimas, Cic., — ber Hand) od. überp. entfernen (3. B, auf eine 
5 inafien in 2; aliquid in pectus, Liv. ft Intel), Tac.; verdrangen, aliquem gradu, Liv., 
> 0f einprägen; se animo, Caes.; animum, einen aus feiner feiten Stellung; 2 entfernen 
*. mutjíod werden ; se ad aliquid, fi zu — (t. cinem Befige, einer Stelle), 3. B. centurio- 
5. berablafien, berabftimmen (wie der Rede nes, Tac, abbanfen; culpam ab aliquo, Cie. ; 
©, Quint.; demitti in adulationem, Tac., fi — animum loco, id., = aud ber Faflung bringen; 
Someichelei erniedrigen; demitti (ab) ali- aliquem de sententia, id., abbringen; cf. dimoveo, 


9. t. cinem abftammen, Virg., Tac. 2) an ci» Demptio, onis, f. das Hinwegnehmen, Varr. 
"ineriacren) Ort hinbringen, wohin tQun, . Demügitus, partic. poct. mit Gebrül erfüllt, 
‚St. arbores altius, Plin., tícfer cinfenfen; Ovid. 

? in viam cavam, Liv.. in einen Hohlweg Demulcéo, mulsi, mulsumu. mulctum, 2. ſtrei⸗ 


"itin; in earcerem, id., cínen ins e» deln, Liv.; tp. lícbfofen, ſchmeicheln, Gell. 
"pi Reden; se in Ciliciam, Cie, fid bege— Demum, adv. erft, enblíd), b. b. nicht eher, 
nahe; ferrum in ilia, Ovid., Tac.; in 3. B. jegt erſt tommt cr; tp. erft, erft bann, erft 
“ran, Plaut, ob. jugulo, Ovid., cinen erſte⸗ in bem Falle, 3. 9. ea demum firma amicitia ^ 
N Miggem ad manes, ob. morti, stygiae nocti, est, Cic. 
"Pt. Ovid, — einem ben Tod geben. 3)poct. Démurmüro, 1. bermurmefn, Ovid. 
ufa, fällen (Bäume). 4) herabfchießen Demusso, 1. verbeigen (3. B. cine Beſchim⸗ 
US NI. 3)gfeidf. weglaſſen, poef.— bes — pfung), Appul. 
“2, entfernen (eine Gefahr), Prop. Demütilu, are, abftugen, Colem. 
„eisrgus, j, m, (gr.) bic hoͤchſtt Magiftrate- Demüto, f. 1) tr. abànbern, verandern, Tac. 
“TR it einigen griech. Freiftaaten, Liv. 2) intr. fid Ändern, anders werden, Plaut. 
Dena, dempsi, demptum. 3. weguehmen; bar- Dénàrium, i, n. f. Denarius. 
"Ut. abnehmen ; caput alicujus, id. 9. Fr., Denarius, adj. zehn enthaltend; un n 
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zehnzöllige Röhren; denarius numus ob, bloß 
denarius, a) c. Denar (= 24 Kreuzer rhein.), 
Cic.; b) bei Plin. 33, 3, 13. e. Golbftüd, etwa 
e. Dulaten. 

Dénarro, f. ber Ordnung nad herzählen, Hor. 

Dönascor, i, fterben, abfteben, Varr. 

Denäso, àre, ber 9tafe berauben, (fcherzp.) bei 
Plaut. 

Dönäto, äre, hinab ſchwimmen, Hor. 

Deénégo, f. 1) gänzlich verncinen, abläugnen, 
Tac. 2) durhaus abſchlagen, verfagen, verwei— 
gern, Caes. 

Dendrächätes, ae, m. (gr.) Baumachat, Plin. 

Dendrites, Idis, f. (gr. — baumüápnlid) c. ung 
unbefannter Gbelftein, Plin. 

Dendróldes (gr. = baumartig) eine Art der 
Pflanze Tithymalus, Plin. 

Deni, órum, adj. je zehn ob. zehn, Caes. ; tn 
Sing. bei Ovid., dena Luna g, jedesmahl der 
achnte e. 

Denicälis, adj. bcn Tod betreffend; feriae, 
od, denicales allein, Cic., c. cídenfeft (an dem 
fid; die Familie des Serftorbenen reinigte). 

Denigro, 1. ſchwärzen, ſchwarz färben, Varr. 

Denique, adv. 1) und bann, daher bef. wenn 
Mehreres vorhergebt = ds E it. ja fogar, 
u. wenn man vom Höheren zum Niederen herab- 
fleigt, = am wenigften, wenigfteng, Cic. 2) furz 
— mit einem Worte, id. 3) crft (gerade), 3.8. 
nunc denique, id. 

Dénóminàtio, önis, f. uneigentliche Benennung 
einer Sache ob. Perfon (3. 99. Mars ft. Krieg r), 
Auct. ad Her. 

Dänömino, f. benennen, Quint. 

Dénormo, 1. ungleih ob. ungerade machen, 
einfrümmen, cinengen, Hor. 

DenótàtIo, onis, f. Bezeihnung, Quint. 

Dénóto, 1. 1) bezeichnen (3. 38. einen zum Gr. 
morben). 2) bemerfen (mit dem Berftande), 
Cic. 3) einen mit Worten bezeichnen, auf ($n 
zielen, Liv.; it. einen befhimpfen Cblamiren), 
Suet. 

Dens, tis, m. überh. c. hervorragendes Ding 
zum Stoßen, Schneiden, Scftpaden, = Zahn, 
3inle e, 3. B. an einer Pflugfhaar, Säge, einem 
Kamme x»; foreipis, Vitr., die 3infen, Kneipen 
an ber Zange; ancorae, Virg., Anferhafen ; 
dens Saturni, id., dad Winzermeſſer, die Hippe. 
2) ber Zahn an Thieren (beim Eber = Hauer); 
dens Numida, Ovid., ov. Indus, Stat., = Elfen» 
bein. 3) (im engften Sinne) der Zahn an Men» 
fden; dentes acuti, intimi od. genuini, Cic., bic 
Schneide⸗, vie Backenzähne (Icgtere aud) maxil . 
lares, Cels.); dentem extrahere, evellere, Plin., 
od. eximere, Cels., ausziehen, berausnchmen; 
crepitus dentium, Cic., Zäbneflappern; tp. dens 
ater, invidus, Hor., = Neid, Mißgunſt; fo aud 
dens maledicus, id. 4)e. gezähntes Ding, bet 
Tibull. = Schlüffel. 

Densölötae (Denteletae), Arum, m. e. Bolt 
im weftl. Thracien, Cic. 

Denseo, Ni, 0. S. 2. poet. dit machen; den- 
seri, Virg., bit werden (e. Heer). 

Densitas, ätis, f. Didtbeit; tp. Gcorungene 
heit, sententiarum, Quint. 

Denso, 1. 1) dicht machen (bas Haar) ; in im- 
bres densari, Ovid., fi, verdichten gu p; lac 
in butyrum densare, Plin., Butter machen; tp. 
m ber Rebe aufammenbrángen, Quei 2) tv. 
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bídit, b. b. ſchnell auf einander folgen lafftr, 
ictus, Tac., verdoppeln. 

Densus, adj. 1) dicht (nicht bünn), |. 9. Kit, 
Regen, Wald, Beinde; poet. densum 
caesarie, Ovid., dit volle; ficus densissim 

omis, id.; litus, id., dicht voll Sand; ty.) 
cft, 3. B. vox, Quint. ; dextrae, Cic. Att. 7,1, 
die eng verſchlungenen Rechten, b. f. die tur 
Dandſchlag befräftigten SBerfpredungen; deus 
silentia, Val. Fl.; b) gedrängt (in der Schteib⸗ 

art), Quint.; Thueydides densus sententiis, id. 
2) tiit = ſchnell auf einander folgend, häufz, 
3. B. ictus, Ovid.; tp. poet. häufig, periculs, 
id.; amores, Virg.; labor, Val. Max. 

Dentäle, is, n. geiw. im Plur., der Scharbaun 
am Pfluge, Virg. ; it. bet Pflug felbfi, Pers. 

Dentärlus, adj. die Zähne betreffend; herbs, 
Appul., gegen Zahnſchmerz dienlich. 

, Dentarpága, ac, f. Inftrument zum Zapnaus 
sieben, Varr. 

Dentätus, adj. 1) mit Zähnen ; male dent- 
tus, Ovid., ber ſchlechte Zähne hat. 2) mit gr 
fen Zähnen = beißig, Plaut. 3) geglättet (Wo: 
pier), Cie 

Dentex, Icis, m. e. Meerfifh, Colum. 
— adj. gezahnt (Blatt, 3angt v) 

In. 

Denticälus, i, ». (dem.) ber Zahnfchnitt, eine 
Heine Verzierung zwiſchen ben Friefen u. Kranp 
leiften, Vitr. 

Dentifrangibülum, i, m. ob. -us, i, m. mal 
od. der einem bie Zähne einfchlägt, Plaut. 

Dentifricium, i, n. Zabnpulver, Plin. 

Denttlégus, i, s. einer, bem man bít Zähne 
derausgeſchlagen Dat, fo daß er fie gleidf. je 
fammenlefen muß, Plaut. 

1. DentTo, lvi, Itum, 4, 1) zahnen, Cels. 1) 
(v. den Zähnen) flappern od. juden, Plaut. 

2. Dentio, onis, f. Das Zahnen, Plin. 

Dentiscalptum, i, n. e. Zahnſtocher, Mart. 

Dentitio, onis, f. das 3abnen, Plin. 

Dénübo, psi, ptum, 3. 1) fij unter feinem 
Stande verpeiratpen, Tac. 2) überp. fi vc 
heirathen, Ovid. 3) unzüchtig Ichen (v. Min 
nern), Tac., Suet. 

Denüdo, 1. 1) entblößen, aufveden, aliquem 
a pectore, Cic.; ty. enthüllen (einem feinen 
Plan), id. 2) berauben, bei Cic.; aud tp. 

Dénuncíatío (Denunt.), önis, f. 1) Antünti- 
ung (bed Kriegs); periculi, Caes., Andro 
ung e; testimonii, Cie., Drohung, einen ald 
Zeugen aufzurufen; denanicatio quietis, Vellej., 
eine im Zraume gegebene Sorbebeutung. 2) An 
gabe, Dennntiation, 4. B. der Ankläger, Cic, 
Buet., Quint. 

Denunclo (Denuntio), 1. anfündigen (Aritg, 

eg alicui testimonium, Cic., einen yum 
eugen aufforbern; fo auch bloß denunciare, 

id.; alicui periculum, caedem, servitutem r, 
id., = {hm brobgnmit e; alicui denunciare ut e 
Curt., = ifm befeplen; veteranis, Cic. Fam. Il, 
2., — fie aufrufen; tp. etwas anzeigen = bebe 

ten (3. 8. Sturm), Plin. 

Dénüo, adv. v. neucm; it. überp. wieder, mit 

berum, Cic., Liv. 

Denus, f. Deni. 
Déocco, äre, eggen, egen, Plin. 
Deöis, idis, f. Toter der Deo (Gere), di. 


^ 
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Yroferpina, Ovid. Dah.: Deolus, adj. die Deois 
betreffend, ihr ed quercus, id, 

Deónéro, 1. gleichi. abladen (Schiffe), Am- 
mian. ; tp. aliquid ex alicujus invidia, Cic., ettv. 
abnehmen 9. 2. 

Déorsum, ade. 1) herabwärts; sursum deor- 
sum, Cic., auf u. ab. 2) unterwärts, unten, 
Plaut, Ter. 

Déoscülor, 1. verfüffen, Cio. ; tp. gleicht. vere 
lita = fefr loben, Gell. 

Depäciscor (0b. Depeciscor), pactus sum, 3. 
tuébebingen, sibi aliquid; it. einen Bergleich 
iließen, cum aliquo, Cic.; tp. morte depecisci 
capio, Ter., — (d) wollte gerne flerben. 

Dipälätlo, onis, f., dierum, die Bezeichnung 
ter Stundenlänge durch ben Schauen der Pfähl⸗ 
$i an der Sonnenuhr, Vitr. 

Dépango, ére, 3. in die Erde fleden (einen 
€$08), Colum.; tp. feflfegen, Lucr. 

Diparcus, adj. fnauferíg, Suet. 

Dépasco, pävi, pastum, 3. 1) abtvciben lafjen, 
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(um, 2) abweiden; altaria depasta, Virg., 


(für bad was auf ben Altären liegt); sepes flo- 
rem depasta, id., — abgeweidet an e; tp. aus 
«tm, (aus einer Schrift) etw. abpflüden, heraus: 
ida, Cic. 

Dipascor, astus sum, 3. abmweiden, Plin.; tp. 
derzehten, Virg. 

DépastIo, ónis, f. das Abweiden, Plin. 

Depéciscor, f. Depaciscor. 

Dépecto (pexüi od. pexi), pexum, 3. 1)herab- 
limmen (die Haare), Ovid. 2) tämmen (einen); 
aliqem depexum dare (ſcherzh.), Ter., einen 
limmen = durchprügeln. 

—— Dipseülätor, öris,m. €, Berauber (der Staats⸗ 
laſe), Cie. 

Depécülor, 1. 1) des Eigenthums berauben, 
beftehlen; domos, fana, Cic.; tp. verkleinern, 
+8. Jemds Lob, id. 2) depeculatus (paffivifd), 
Plut, beraubt, beftoblen. 

Dépello, püli, pulsum, 3. 1) herab», v. f. um: 
werfen (Bilpfäulen £), Cic. 2) v. etw. herunter- 
werfen (den Reiter vom Pferde), Hor. 3) überf. 
wegtreiben, Cic.; forttreiben (aud ber Stadt, 
mohing); hostem loco, terrä, Caes., Nep., vct» 
tiben; ab ubere matris ob. a lacte, Virg., ente 
tópnen; aud) bloß aliquem, Colum., Virg., Suet., 
timen (e. &inb) abgewöhnen; tp. vertreiben (3. B. 
Krankeit, Hunger, Kälte, Naht, Sorge e); 
Miquem (de) spe, Cic., einem feine Hoffnung 
kamen; (de) sententia, id., v. feiner Mei: 
nung abbringen; nequeo eum depellere, quin p, 
Ta, (jn abhalten; dii depellentes, Pers., = 
werrunei. j 

Dépendéo, 0. P. u. S. 2. herabhangen, Liv.; 
tabhangen v. etw. (3. 8. dic Treue); origine 
verbi alicujus, v. einem Worte herfommen (c. 
anderes), Ovid. —— 

Dépendo, di, sum, 3. Ltr. 1) eigtl. hinwägen: 
bezahlen (Geld, Sold); tp. poenas, Cic., gt» 
fraft werden, Cic. 2)aufmeuben (Geld, Zeit); 
eaput armis, Lucan. preisgeben. M. intr. we⸗ 
Liger wiegen, Plaut. Asin.2, 2, 39. 

Dependülus, adj. herabpangend, Appul. 

Déperditus, adj. moralijch verderbt, Gell. 

Deperdo, didi, dſtum, 3. 1) einbüßen, Cic. 2) 
zu Grunde richten, -3. B. deperditus inopia, 
Phaedr, in ber größten — deperdita 
Dein, Catull. vom Weinen erſchöpſt; amore de- 
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pee Suet., u. bloß deperditus, Prop., fterbe 
(d verliebt. 

Dépéréo, perti, 0. S. 4. au Grunde geben; tp. 
deperire aliquem, Ter., amore alicujus, Liv., ob. 
in aliquo, Curt,, fterblich in einen verliebt fepn. 
n Dépétigo, inis, f. der Ausfaß, bie Räude, 

at. 

Döprlis, adj. haarlog, Appul. 

Depilo, 1. ber Haare berauben, rupfen; tp. 
depilatus, Lucil. ap. Non., gerupft = betrogen. 

Depingo, pinxi, pictum, 3. abmahlen ob. mah⸗ 
len; it. ftiden, Suet. 5 tp. entwerfen (in Gedan⸗ 
fen, mit Worten); vitam alicujus, befchreiben, 
ſchildern, Cic. 

Déplango, planxi, planctum, 3, bejammern 
(burd 3ufammenfdlagen der Hände, ber Flü— 
gel), Ovid. 

Depläno, f. ebnen, Veget. 

Deplanto, f. 1) abrcigen (einen Aſt e), Co- 
lum. 2) pflanzen, fegen, Plin, 

Depleo, evi, etum, 2. ausſchöpfen (aus einem 
vollen Gefäße); sanguinem, Plin., Ader laſſen. 

Deplexus, partic. fi abwärts um ctm. ſchlin— 
gend, Lucr. 

Deplöräbundus, adj. jammernd, Plaut. 

: Déplorátfo, ónis, f. 3ammer, Bepllagen, 
cn. 

Deplöro, 1. 1) intr. heftig weinen, de re. 2) 
tr. etw. beweinen, Cic.; tp. verloren geben, auf« 
geben, spem, agros, Liv. 

Deplümis, adj. feberíod, Plin. 

Déplüo, üi, o. S. 3. poet. herabregnen; la- 
crimas, Prop., vergießen. 

Depölio, 4. abglàtten; alicujus dorsum vir- 
gis (fcherzh.), Plaut., durchbläuen. 

Depono, pösüi (alt u. poet. posivi), pösitum, 
3. 1) niederlegen, à. B. den Kopf auf Sembé 
Schooß, Cic.; se, corpus, fif) nieverlegen ; 
aliquem vino, Plaut., (ſcherzh.) einen zu Boden 
trínfen; depositus = verfiorben, tobt (meil bie 
Berftorbenen vom Bette auf die Erde gelegt 
wurden), Virg. Aen. 12, 395; tp. rettungéloó 
verloren, res publica, Cic. 2)weg= ablegen (e. 
Bude); soleas, Mart, ablegen, auszichen; 
poet. deponere, ablegen = gebären; tp. able» 
gen, aufgeben (Daß, Hoffnung, Sorgen £); fa- 
mem, eitim, Ovid., ftillen; aliquid ex memoria, 
od. memoriam rci, Cic, nicht mehr an etw. 
benfen; animam, id., fterben; provinciam, id., 
triumphum, Liv., verzichten auf &5 magistra- 
tum, imperium, Caes., Cic., — niederlegen. 3) 
wohin thun, wohin bringen (zur Sicherhcit e), 
Geld, Kinder, Gigentbum p, 3. 8. in silvas, 
Caes.; exercitum in terram, Justin., ans Land 
ides in cer Gerichtsſprache ift aud) deponere 
allein = Geld bei einem Dritten nicberlegen, 
Cic. in Verr. Act. 1, 12; vitulam, Virg., zur 
Wette ausfegen; terrä, Hor., in die Erde vers 
graben; tp. tutis auribus, id., fihern Ohren an« 
vertrauen; in alicujus fidem, ob. fide, Cic., 
Jemds Schutze anvertrauen. 4) fegen, pflanzen, 
Colum, 5) and Land fegen, abfegen (e. Heer), 
Justin. 

Depopülatio, onis, f. SRerbecrung, Plünderung, 
Cic. 

Depöpülätor, oris, m. e. Verheerer, Plünde» 
rer, Cic. Dom. 5, 13. 

Depopülo, 1. verheeren, plündern, Caes., Liv. 

Depöpnlor, f. 4)verheeren, plündern (cine 
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Gegend), Caes. e... 2) zu Grunde richten (3. 39. 
eine Peft die Menfchen), Tac. 

Deportätfo, ónis, f. das Wegtragen, Cat. 

Deporto, 1. 1)berab= ob. hinab tragen, 4 
ren od. überb. »ídaffen. 2) mit fich führen, 3. B. 
e. Fluß Schlangen, Plin. 3) meg ob. wohin brin« 
gen (tragen, fuhren), 3. 8. frumentum in castra, 
Unes.; lecticá per vicos deportari, Suet., — 
herumgetragen werden; in insulam Amorgum 
deportare, Tac., — verbannen, deportiren; in 
solas terras, Ter., in eine Einöde verbannen ; 
tp.bavon tragen (3tupm, einen Zriumpb, cinen 
Ramen), Cie. 

Déposco, pöposei, o. 8. 3. 1)bringent for: 
bern, verlangen; aliquein, Liv., feine Ausliefe⸗ 
rung verlangen, um ihn zur Strafe zu ziehen, it. 
feinen Tod verlangen, Ovid. 2) herausfordern, 
einen fid) zum Gegner nehmen, sibi, Liv. 3) zu 
etw. ermuntern (dur eine Belohnung), €nes. 

Depösltio, önis, f. ber Schluß einer ‘Periode, 
Quint. 

Döpösltor, öris, m. ber etw. niederlegt = aufs 
gibt, tyrannidis, Quint. decl. 

Depösstum, i, n. eigtl. ctto. Nicdergelegteg; 
tp. a) c. anvertraute® Gut, Cie., Juven.; h) in 
deposito esse, Quint., befonders aufgezeichnet 
u. aufbewahrt werden (Notizen beim Schreiben). 

Depostüalo, äre, etw. dringend fordern, erbit- 
ten, Auct. B. Hisp. 

Depraedor, àri, plündern, verdeeren, Justin. 

Döpräväte, ade. verkehrt, unrichtig, Cic. 

Deprävätlo, ónis, f. das Berzerren (des Dune 
de8); tp. verbi, Cic., Entftellung, falſche Aus— 
[cgung eince Wortes; consuetudinum, id., btt» 
derbte Gewohnheiten. 

Deprävo, 1. verdrehen (die Augen), Plin., vers 
unflaiten, Cie.; tp. verderben, verführen, id. 

Déprécábundus, adj. bittend, flehend, Tac. 

Déprécàtio, ónis, f. 1) Fürbitte; aequitatis, 
Cic., billige Sürbittc; facti, id. e, Bitte um Bere 

eipung wegen bes Geſchehenen; periculi, id., 
bitte um Abwendung einer Gefahr; perfidiis, 
Plaut., Bitte um Berzeihung feiner Treuloſi 
keiten; deorum, Cic., Bitte, daß einen dic Góte 
ter ftrafen follen, wenn man falíd) ſchwört. 2) 
Berwünfhung, Plin. ] 

Déprécàtor, oris, m. e, Fürbitter, Fürſprecher, 
Vermittler, Cic. 

Déprécor, 1. 1) angelegentlid um etw. bite 
ten, à. 9. alicujus vitam ab aliquo, Cic.; pa- 
cem, id.; aliquem ab aliquo, id., bitten um 
einen bei einem. 2) ctio, abbitten = durd Bits 
ten etw. abzuwenden fuhen (3. 9. Unglüd, Tod); 
non deprecor quo minus od. quin. Liv.; pro 
aliquo deprecari, id., für einen um Berzeihung 
bitten, ipn entfdyulbigen, deprecari errasse rc- 
gem, Sall. Jug. 104, als Entihuldigung ange— 
ben e. 3) deprecatus (paſſiviſch), vurd Bitten 
abgewendet (e. Kricg), Justin. 

Depréhendo od. Deprendo, ndi, nsum, 3. 1) fans» 
gen, ergreifen, wegnehmen (Schiffe e) ; tp. de- 

rehendi, Cic., in die Enge getrieben werden, 
n Berlegenpeit fommen. 2) finden, antreffen; 
It. überraäſchen bei etw., bef. bei Unerlaubtem, 
Cic.; uliquem occisum, Suet, einen ermordet 
finden (ben man am Leben erwartete); tp. wahre 
nehmen, bemerfen, experimento, Flor., Quint., 
erfahren; aliquid suspicione, Cic., Verdacht roce 
gen etw, (dópfen, 


a 
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DöprähensTo, ónis, f. Gnibedung emce Be 
bredeng; veneni, Cic., einer Giftmifcheret, 

Depresse, adv. tief, niedrig, Sen. 

Depressio, onis, f. Vertiefung ; fundamenti 
rum, Vitr., wenn man den Grund tief legt. 

Depressus, adj. ticf liegend (eine Gegend‘ 
tp. vox, gedämpft, Auct. ad Her. 

Déprimo, pressi, pressum, 3. 1) ctw. in d 
Höhe Befindliches nicderdrüden (eine Wagſch 
leg); supercilium, Cie., berunterziehen; : 
gleihf. niederdrücken; veritatem, id., untc 
prüden; fortunam alicujus, id., einen nidt | 
Anfepen fommen fafien; hostem, Liv., ſchw 
(en; opes, Cic., vermindern. 2) etw. tief bini 
fenfen (Steine, ben Pflug, Pflanzen in die E 
de e); naves, Caes. e, in ben Grund bohren. | 
Pun maden; fossam, Hirt, cinen tie 

raben machen. 

DéproelIor, 1. gewaltig kämpfen, Hor. 

Deprömo, mpsi u. msi, mptum u, mtum, 3. bt 
vorbolen (Geld, Pfeile); tp. a) woraus bernc 
men (eine Wiſſenſchaft e), Cic. ; b) an den 34 
bringen, hervorbringen (3. 8. Empfehlung), i 

Deprópéro, äre, f) intr. eilen. 2) tr. betdlei 
nigen; coronas, Hor., fdpleunig bereiten. 

Depso, di, pstum, 3. (gr.) fncten; coria, Ca 
gerben. 2) beichlafen, fhänden, Cic. 

Döptidesco, ére, unverfdämt werden, App: 

Depüdet, üit, 0. S. 2. impers. 1) fi ſchaͤme 
Vell. 2) fi) nicht meprfdümen; depuduit, Vri 
cé bat mit der Scham e. Ende. 

Depugno, 1. bie zur Entſcheidung, auf Leb 
u. Tod ftreiten, fümpfen; aud) tp., Cie. 

DépulsIo, onis, f. die Abwendung (der SM 
verei, des Schmerzeg), Cic.; in ber Rhetorif 
depulsio = Abwälzung ber Gut, id., Quint. 

Dépulso, Are, wegtreiben, fortbrángen, Pla: 

Depulsor, àris, m. der Abwender, Bertreib 
(3. S. der Herrfergewalt), Cic. 

Depulsörlus, adj. zur Abwendung (eined U 
bei) dienlich, Plin. 

Döpungo, ére, abfteden = abgrängen, bezeic 
nen, Pers. 

Depurgo, 1. reinigen, Colum. 

Depüto, f. 1) beichneiden; poet. umbra: 
Ovid., — ramos. 2)(glcidjf. zurecht pugen, tp.) al 
fhägen, für etw. halten, 4. B. für (»cminn, fi 
Nichts, Ter. 

Deps gis, adj. ohne Hintern, Bünnlendig, la 
beníod, Hor. 

Deque, f. Susque. 

Dequeror, questus sum, 3. febr beflagen, Sta 

Derädo, si, sum. 3. 1) abſchaben (Rinde e. 
Cat., Plin, ot. abichneiven (Saar), Gell. 2 
glatt fchreren (tad Haupt), id. 

Derbetes, is, m. c. Gin. ». Derbe, ciner Sta 
in Yycaonien, Cic. 

Dercétis, is u. Dercéto, us, f bie Göttinn Ataı 
gates 0b. Astarte (Benus) ber Sprer, Ovid. 

Derelictio, ónis, f. die Vernachläſſigung (3.3 
des Öffentl. Wohle), Cic. 

Derélictas, us, m. = Derelietio, Gell. 

Derelinquo, liqui, lictum, 3. 1) verlaffen; t€ 
bintanfegen, aufgeben, Cie. 2) wo laffen (cii 
Befapung), Curt. 

' Derepente, adv. urplötzlich, Plaut., Ter. 
Derepo, psi, ptum, 3. berabrieden, Phacd 
Derideo, risi, risum, 2. audladen, perbóbuet 

Cic; derides, Ter., bu baft míd zum Beften. 
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slleülam, i, n. Gegenſtand bed Gelaͤchters, 
zettes, it. Gelächter, Spott, Plaut. 
illeülus, adj. der zum Gelächter ift, Plaut. 
ipie, f. Derigesco. 
geseo, güi, gescere, erflarren, Virg., 


po, di, eptam, 3. 1) berabreifen, à. 8. 
1 eapillo de ara, Plaut.; infulas capiti, 
wm Daupte; amphoram horreo, Hor., 
4 berabboíen; tp. de alicujus auctori- 
ie, Jemds Anfehen ſchmälern. 2) wege 
megnehmen; ensem vaginà, Virg., aus 
kite gieben. 

wr, óris, m. €. Spötter; it. e.Luſtigmacher, 
tiger (daher ald Bezeichnung ber mimi: 
‘Haufpieler, Schmaroger), Plaut., Sen., 
rac Schmeichler (= c. Sleißender, Un» 
), Rer. A. P. 433. 

us us, m. bad Berlacen ; ad derisum 
laedr,, verlacht werben. 

ätfe, onis, f. die Ableitung (eines Fluſ⸗ 
it; tp. a) Ableitung (der Wörter),Plin.; 
uféung gewiſſer Wörter mit gelinderen 
geijig fparfam), Quint. 
w,f. ableiten (e. 98affer) ; tp. a) abfeie 
& Jemds Unwillen, eine Gorge, die 
auf einen anderen, Cic.; responsionem 
uie, id., auf etw. Anderes antworten; 
ten, c. Bort v. einem anderen, Quint. 
i, si, sum, 3. benagen (nur im partic, 
‚lie. 

qiie, ónis, f. Veränderung ob. Beſchran⸗ 
m$ Gefeges (durch Weglaſſen), Cic. 
a1. fragen, bef. wiederholt, Plaut. 
1. 1) vermindern (die Glaubwürdig- 
Vleit 2); aliquid de lege, Cic., od. 
ut. ad Her., c. Gefeß befipränfen. 2) 
m,abiprehen, Cic. 

», ae, f. Stadt in Ligurien, fegt Tor- 
ie, Plin. 

sàn, 1. eigtl. abhobeln; tp. einen hin⸗ 
führen, Plaut. 

», üi, ütum, 3. 1) tr. herunter werfen 
ditlen Regen), Sen.; tp. cumulum de 
s alieujus, Cic., die allzugroßen Lobes- 
gen, die man einem ertheilte, befchräns 
intr. bei Appul. herunterflürzen, 

rus, adj. abſchüſſig; derupta, örum, m. 
ige Derter, Liv. 

ro (Deseero), 1. weihen (als Heilig» 
qn tp. widmen, beftimmen (zu einem 
i, F lin. i 

evio, 4. 1) ſehr wüthen ob. überh. wüthen, 
lor. 2) austoben (der Zorn), Lucan. 

to, 1, tangenb aufführen, canticum, Suet. 
endo, ndi, nsum, 3. I. intr. überh. fic) ab» 
xiecgean: 1) (v. Dingen) 3. 9. ferrum in 
lescendit, Liv., drang ein; gaieae des- 
L Stat, = finfen unter; mare descendit 
s, Cart, ergießt fid) auf e; vestis des- 
4d genua , id., füllt bis aufg; vestes 
dunt, Stat., — deducuntur ad talos; Rho- 
lescendit in amnes, id., ergießt fid in 
“(= cé faufen Ströme v. ihr herunter); 
" humeris descendit in e. Ovid., = fallt 
; po descendit a, Plin., fenft fid) 5. v; 
| altum descendunt, Colum., feufen fib 
7; ee vix descendit in armos, Stat., DET 
V(tc Stiers) biegt fi) herab e; mammae 
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descendunt, Plin., ſchwinden; alvus descendit, 
id., — bie Greremente geben ab; olera celeriter 
descendunt, Cels., geben ſchnell, ab (aus dem 
Körper); uvae descendunt, Varr., fallen ab; 
theatrum ruinis descendit, Plin., = fenft fid) ; 
poct. pestis toto corpore descendit, Virg., fenfte 
fi) ein; tp. a) eínbríngen (3. B. c. Bort in 3cmbé 
Bruft), Sall.; in aures judicis, Hor., = einem 
Kunftrichter vorgelefen werden (eine Schrift); 
quanto descendit vulnus hiatu, Stat., wie tief 
Haft die Wunde — wie ſchmerzlich iff ed mir; 
b ) gelangen (3. 38. die Regierung an einen), Ju- 
stin.; c)®. etw. herrüpren, 3. B. ratio a Pla- 
tone descendens, Plin. ; d)verfchieden ſeyn, ab« 
weichen (3. 9. eine Sarbeg), a p, Plin.; e)ad ali- 
— id., = Aehnlichkeit mit etw. haben. 2) (v. 

enfchen) überh. fid) herunter begeben, in pla- 
nitiem, Caes., herunter fleigen; ex equo, Ciec., 
aud) bíof descendere, Plaut. e, = abfleigen, 
berunter fteigen ; de rostris, de coelo, Cic., 
coelo, Hor., in naves, Caes., in forum, Cic., 
fleigen, = fi begeben; ad forum, Liv., ob. 
blog descendere, Cic., ftd aufs Forum begeben 
(e8 lag:ticfer); in Graeciam, Nep., = dort (ane 
ben; Ostiam, Suet., nad Oſtia Ihifen ; poet. 
descendere Erebo od. nocti, Sil., ín die Unters 
welt; tp.a).descendere ad, in p, = fid) in etw. 
einlaſſen, fid) gleíd)f. dazu hergeben, zu etw. 
ſchreiten, 3. 9. zu gewiſſen Bedingungen, zu 
Ditten, in einen Proceß, Streit p, Cie., Virg. e; 
nd sententiam alicujus, Caes., fid) zu Jemds 
Anſicht bequemen; ad inimicitias, Cic. ; ad om- 
nia, id., — fid zu Allem bequemen, das Aeußerfte 
wagen; eo descensum credebant, Tac., cé fei 
jo weit gekommen, cf. id. Ann. 16, 1; b) genauer 
in etw. eindringen, 3. 8, in se, Pers., = in fid) 
jelbft einfepren; c) in einer gewilfen Ordnung 
zu etw. gelangen; ad aliquem, Virg., zu einem 
(zu Jemds Abftammung) gelangen, feben v. 
wem er abftammt; d) abftanmmen (f. oben Nr. 
c), Stat. H. tr. bei Plin. 2, 16. extr. 

Descensio, ónis, f. 1) das Hineinfteigen (ins 
Bad), Plin. 2) die Sertiefung zum Baden, zu 
meíder Stufen hinabführten, id. Epp. 

Döscensus, us, m. 1) das Qinabütigen (an 
einen Ort); qua illi descensus erat, Sall., wo 
jener hinab fteigen mußte. 2) e. Ort wo man 
hinab fteigt, der abwärts führende Weg, Virg. 

Déscisco, ivi u. Ji, itum, 3. abfallen (v. cí» 
nem ob. zu einem), Liv.; tp.abfallen, abgeben 
(v. einer Gemopnbeit e), Lie.; vitä, id, flcre 
ben; ad saevitiam, Suet., verfallen auf g; vi- 
tis desciscit, Colym., astet aus, 

Déscóbino, 1. abfcifen, abfragen, Varr. 

Déscribo, psi, ptum, 3. 1) abſchreiben (c. Bud), 
Cic. 2) zeichnend darftellen, beſchreiben Leine File 
gut), Liv. g;5. tp. a) befdorciben (mit Worten), 
Cic.; facta versibus, Nep.; aliquem latrunem, 
Hor., zeichnen, ſchildern; b) abfaıien, verfaffen, 
jus civile, Cie. 3) gehörig abgrängen, abtbeilen 
(einen Staat in Provinzen), id. ; jugera in he- 
mines, id., vertheilen; tp.a) eintheilen (das Jahr 
in 12 Monate), Liv.2; b) einrichten, ordnen 
(die Leitung cined Kriegs e), Cic.; cf. descrip- 
tus; bap. aud) e) zutheilen, à. 33. stellas in dcos, 
Plin.; descriptae vices, Hur. A. P. b6., = dad 
eigenthüml. Gebiet einer Dichtungsart; d) aud« 
ſchreiben, ſchriftlich befcblen bag ctw. gelciftet 
werde foll (Geld, Soldaten), Cie, Liv. 

P 
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Döscripte, adv. geordnet, Cic. 

Döseriptio, önis, f. 1) die Darflellung, bt 
Abriß v. etw., Cic.; orbis torrarum, Vitr. eine 
eanbfarte; tp. Befchreibung, Erklärung, Odile 
derung, j. 9. locorum, Quint. 2) —— 
populi, Cio.; legionum et auxiliorum, Suet. 3) 
überh. Einrichtung , Anordnung (v. Gefegene), 
Cie., it. fhöne ob. gefällige Ordnung (einer 
Stadt, Rede), id. 

Döscriptiuncüla, ne, f. (dem.) Heine Befchrei» 
bung, Sen. 

Deseriptus, adj. geordnet, beftimint ; nihil eet 
descriptius natura, Cic. 

Déséco, cüi, ectum, 1. abſchneiden (bie Df» 
ten g); enza metallis, Stat., heraushauen; tp. 


n 
an etiv. Schriftlichem abſchneiden od. weglaflen, 


„io. 

Désécrátus, f. Desacro. 

DésectYo, ónis, f. das Abſchneiden, Colum. 

1. Déséro, 0. P., situm, 3. einfäen, Varr. — 

2. Déséro, üi, rtum, 3. I. tr. 1) verfaffen (im 
Stiche laſſen, ciat. u. tp.), 4. 9. Haus u. Hof, 
Sreunbe, Geſchäfte; lucerna me deserit, Cío., 
das Licht will mir ausgehen; genua me dese- 
runt, Plaut, — bredjen mir; viribus desertus, 
Phaedr., fraftío ; vitam deserere, Cic., fein 
Leben aufgeben; se, Caes., fi) felbft aufgeben, 
an fi verzweifeln; spem alicujus, Cio., tdue 
(den, H.intr. feine Fahne verlaffen, defertiren, 
Quint., Tac. 

Déserpo, psi, ptum, 3. herabſchleichen, Stat. 

Désertio, onis, f. Bernadjláffigung, Pintane 
fegung (des Rechts), Liv. 

Désertor, öris, m. 1) bet etw. verläßt (4. 9. 
—— e), Cic. 2) e. Ausreißer (Deſerteur), 
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nes. 

Dösertus, adj. 1) einfam, übe (eine Gegend); 
loca deserta, Caes., ob. bloß deserta, Virg., 
Plin., Einöven. 2) einfam (bie Geſellſchaſt mei⸗ 
benb), à. B. c. Bogel, Prop. 

DöservYo,4. 1) einem eifrig bienen = gefällig 
feyn, Cio. 2) Sorge tragen, 3. B. corpori, id. 

Déses, Idis,adj. mete, müßig, Liv.;tp. aud 
v. Zuftänden, Diugen, j. 9. res Romana, id. 

Déaicco, 1. trodnen, Plaut. 

Désidéo, aödi, sessum, 2. figen (beſ. lange), 
Ter. ; it. zu Stuble figen, Cels.; tp. müßig ſeyn, 


Buet. 

Döstderäbtlis, adj. wünfhenswerth, Cic. 

Dösidörätio, önis, f. Wunſch, Verlangen nad 
etw., Cic. ; it. e. Einwurf der eine Antwort vere 
langt, Vitr. 

Dexidérfum, i, n. 1) Berlangen, Sehnſucht; 
tui, Cic., nad dir (wofür Ter. aud tuum fagt) ; 
esse in desiderio rerum, Cic., Berlangen trae 
gen nad x; dagegen esse in desiderio civita- 
tis, id., erfehnt werden 5. g. 2) Berlangen = 
Forderung, Anliegen, Tac. 3) e. Bebürfniß, z. B. 
paturale, Liv. 1j t. Öegenftand nad bem man 
verlangt, nad) bem man [id fehnt, Hor.; meum 
desiderium, Cic., Catall., mein Geliebter, meine 
Geliebte. 

Désidéro, 1. 1) eigtl. fi. eifrig nad) «tmo. ums 
fehen = verlangen, fi fehnen nad e. 2) vers 
miffen; fortiter uos, Ben., ben Berluft ber Sei« 
nígen ftanbpaft tragen. 

1. DésIdIa, ne, f. vaé Sigen (4. 9. vor bem 
Zrieseh, Prop.; tp. Müßiggang, Unthätigkeit, 

„io. 
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2. DésidIa, ne, f. das Gidfenfen, 3urü 
ten, Appul. 

Desidyäbülum, i, s. e. Faullenzerort, Pl: 

DéstdIóse, adv. unthätlg, Luor. 

Dösidiösus, adj. 1)untbátig. 2) der beft 
wo figt (4. 8. ber Amor im Herzen), Ovid. 
dere: der läſſig machende, erſghlaffende A 

Désido, sédi, 0. S. 3. fid) fenfen, binabfi 
NB. das Perf. in ter Bedeutung des Pı 
Virg. Aen. 3, 565; tp. mores desidentes, € 
die fid verſchlimmern, Liv. 

DésignAtIo, önis, F. Bezeichnung, Beſchre 
(3. B. eines Kreiſes, ben e. Steinwurf im 
fer madt), Vitr.; baber auch Abzeichnung 
(eines Baues e), Cic. ;. tp. a) Cinrídtung, 
— id. ; 6) Ernennung (gum Gonti 
Tar. ; 


Désignátor, öris, m. ber Anorbner fü 
Tpeaterpläße, Plaut, ob. Reichen, Hor.e 
Gdaufpfele p, Cic. 

: Désigno, 1. begeihnen, à. $8. urbem a! 
Virg.; fines templo, Liv., dt ben Zempd; 1 
ſtidend ob. webend darſtellen, Ovid.; tp.a) à 
bezeichnen mit ben Augen, mit Worten ob. ai 
3eiden; b) eintheilen, orbnen, Cic.; c 
ftimmen, zu etw. (yoraus) ernennen, j. 8. 
nem Eonful; oivis designatus, id., fünftiger 
ger (c. nod nicht geborencé Kind) ; d) etw. 
Age Schlimmes zu Tage fördern, eti 
ten, Ter., Hor. 

Déstlio, üi, ultum, 4. herabfpringen, de 
da, Cic. ; ab equo, Caes. 

DésIno, ivi od. Ii, Itum, 3, 1) tr. u. intr 
[affen v. etm., ed unterlaffen, aufpören mit 
versus, plura, Virg., Berfe, Mehrered i 
gen; artem, Cic., nicht mehr betreiben; v 
est desitus, id., man fat aufgehört ibn zu 
nen; desine, Plaut., Ter.,la "4 [af es gut | 
desine querelarum, Hor., laß ab mit e. 2) 
gehen in etw. (3. 8. in einen giá); simi 
Cic., ähnliche Ausgänge haben (Wörter). 
Ende nehmen, zu Grunde gehen, Plin. Ep 

DésIpfens, «dj. unfinnig, Cic. 

Dösipfientfa, ae, f. Albernheit, Luer. 

Desipio, üi, 0. S. 3. unfinnig od. thöriht 
od. handeln, Cio. 

Dösisto, titi, stítum, 3, 1) tr. niederſte 
u 2) intr. ») ſtehen bleiben; tp. «) ft 
bleiben (e. Wort, Laut); 4) aufhören (v. ! 
gen), Varr.; b)gleichf. wegftehen, tp. = abit 
t. etw., (de od. ab) aliqua re, Cic., Caes-; 
sententia, Cic.; a defensione, Caes.; hor! 
ablaffen zu ermahnen ; pugnae ( Dat.), Virg. 


‚441. 
Déeólo, 1. verlaffen (3. B. Tempel, Beldder 
Virg., Tac, (gew. im partic. perf.); gentes 
rorum desolatae, Bil. 
Désomnis, adj. ſchlaflos, Petron. , 
Döspectio, önis, f. Beratung, Cic. ap. N 
Döspecto, 1. von oben herunter jehen ; Tei 
nem despectat oppidum, Liv., bep t 
verachten, Tac. 4 
Déspectus, us, m. baé Herabfehen: 1. 
Ausfiht auf etw. tiefer Liegendes; de*pe 
erat in e, man fonnte herabfehen auf c; © 
2) tp. die Verachtung, Auct. ad Her. 
Déspéranter, ade. verzweifelnd, poffnur 
log, Cic. . 
Déepérátio, onis, f. Hoffnungelofigkeit (a 
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weiflung); adducere aliquem ad desperatio- 
iem, Nep., einem alle Hoffnung benebmen. 

Désperátus, adj. woran man verzweifelt, hoff⸗ 
ungslos ( &ranfpeit, Menfch 2), Cic., Nep. 

Desperno, ére, gana verachten, Colum. 

Déspero, 1. an etw. verzweifeln; desperor, 
ie, man gibt die Hoffnung auf baf id v; f. 
ud) desperatus. 

Déspicatio, onis, f. SBeradjtung, Cic. 

1. Despicätus, partic. verachtet; despicatum 
abere, Ter., verachten. 

2. Despicätus, us, m. Beratung; despicatui 
were od. habere, verachten, Cic. 

Despiclentla, ae, f. Beratung, Cic. 

Despielo, spexi, spectum, 3. 1. tr. herabfehen 
af etw. 3. B. in das Thale; tp. mit Verach⸗ 
ung perabjchen auf e, = verachten, verfchmähen, 
mtt feiner Würde halten, daher aud: fid ci- 
itt Cade weigern (einer Arbeit), Cic., Caes. 
ll. iur. hinwegbliden, ben Blid abwenden, Cic. 
Rast. Am. 8,22, : 

Despicor, 1. verachten, Aurel. Vict. 

Despledus, adj. verachtet, Naev. ap. Non. 

Despöllätor, öris, sn. e. Berauber, Plaut. 

Déspólio, 1. berauben, Cic., Caes. — 

lispondéo, spondi (bei Plaut. spopondi), spon- 
un, 2. 1) einem etm. zufagen;; filiam, Cic., feine 

tt verloben; sibi aliquam, Cael. ap. Cio., 

tine zur Braut nehmen; despondetur, Ter., 
$ vire Verlobung gehalten; tp. spes despon- 
ktur rei, Cie., man fegt die Hoffnung auf ett. ; 
Mimo despondere, Liv., etiv. gewiß erwarten; 
erjuria yoenis, Val.Fl., Strafen auf ben Meineid 
then. 2) gleichf. weggeben, aufgeben, animum, 

"laut, Liv., ben Muth verlieren, muthlos wer- 
en; aud despondere allein, Colum. 

Desponso, 1. verloben, Suet. — 

Despümo, 1, I. tr. 1) etw. abſchäum n, Plin. 
Igleihf. machen daß etw. aufpört zu fhäumen; 
inun, Pers., = verbauen. 3) abreiben, abſchlei⸗ 

(tiv, mit einem Steine), Plin. 4) ſchäumend 
krabgiehen, Lucan. IH. intr. verbraufen, ver- 
uda (Hitze, ebpaftigfeit), Sen. 

Dispüo, üi, itum, 3. auéfpcien, Liv.; tp. ver« 
deuen, migbitligen, Sen. 

Disquämo, 1. 1) abſchuppen = v. den Schup⸗ 
Im reinigen (cinen Sif), Plaut. 2) überh. ab. 

1— reinigen (e. Kleid mit Kreide e), Plin. 
leeſchälen (Rinde), id. 4) durd Reiben be- 
digen; desquamata, örum, n. Theile des Kör⸗ 

Ki, an welchen die Haut geftreift ift, Plin. 

Disterto, üi, 0.8.3. aufhören zu f[hnarden = 
träumen, Pers. » : 

Destillätto, ónis, f- eigtl. das Herabträufeln; 
win, = ber Schnupfen, Plin. 

Destillo, 1. herabträufeln, Virg.; it. triefen 
(t. Salbe £), Tibull., Plin. 

Distinäte, udv. beharrlih, Ammian. 

Destinätio, önis, f. 1JBeftimmung, Feſtſetzung, 
liv. e. 2) fefter Borfag, 3. 8. zu ſterben, Plin. 3) 

dr Beftimmung, Petron. . 
Destinäto, ade. (cigtf. A54.) mit Vorſatz, Suet. 
Déstinàtum, i, n. das Ziel, nad) weldem man 
icht, Liv. 5 tp. ber Borfaß ; (ex) destinato. 

Bit Sorfag, Suet. 

Destinätus, adj. feſt entſchloſſen, feft, beftimmt, 

Catull,, Liv, 


Destino, 1. befeftigen an etw., Caes.; tp. be» 
mt (3cit, Ort, einen zum Tode g); aliquem 


448 


animo auetorem caedis, Liv., einen feſt od. bes 
Kimmt für ben Urheber x halten; quae agere 
destinaverat, Caes., — fid) feft vorgenommen 
hatte; destinare magistratum, Liv., Suet., = 
mwäblen; ad horam mortis destinatam, Tac., 
zur beftimmten Stunde; aliquem ad mortem de- 
stinare, Liv., beftümmen ; sibi aliquid, Plaut., 
Cic., fid) etw. zum Kaufe auécrfeben, zu faufen 
beabfichtigen. 

Döstitüo, üi, ütum, 3. 1) mobin ftellen od. 
tbun (Soldaten e), Cic., Liv. 2) gleicf. weg« 
ftellen, auf die Seite ftelen; tp. — verlaffen, 
allein faffen, im Stiche Iaffen; spem, Liv., táue 
ben; deos mereede pacta, Hor., bíntergeben 
ume; poet. fugam, Ovid., unterlaffen, v. ihr 
abftehen; it. v. leblofen Dingen: 3. 98. die Kraft, 
Doffnung e verläßt mid, Liv. 

Destitütio, onis, f. 1) das (feindliche) Berlaf- 
fen Jemds, cf. Suet. Domit. 14, 2) Betrug(wenn 
man das SSerfprodene nicht bezahlt), Cic. 

Destitütus, adj. hülflos, Suet. 

Vestringo, inxi, ictum, 3. 1) abftreifen , oli- 
vm, Colum.; tp. aliquid bonis, Plin. Pan., weg- 
ncbmern. 2) ziehen ob. aüden (cine Waffe); gla- 
dium, Cic., bad Schwert züden; securim, Cic., 
Liv., bic Art fhwingen; tp. severitatem in ali- 
quem, Sen., Gtrenge gegen einen antventen. 3) 
ftrcifen = leicht berüpren (einen Körper), 3. 3B. 
pectus sagitta, Ovid.; tp. durchziehen — durch» 
hecheln, id., Phaedr. 4) abwifchen, abreiben, frote 
tiren (einem im Bade), Plin., Mart.; it. reinigen 
(cen Unterleib), Plin. . 

Destructlo, onis, f. Zerftörung (der Mauern), 
Suet.; tp. Widerlegung (eines Gates), Quint. 

bestrüo, uxi, uctum, 3, nicberreifen, gerftóren 
(Dans, Schiff); tp. zernichten, entfráften (Ty- 
raunei, Recht), Quint, Liv.; hostem, Tac., cite 
triften; finitionem, Quint., widerlegen. 

Desub, praep. c. abl. unter, Flor. 

Desübito, adr. plöglich, Plaut. 

Desüdasco, ere, ſtark ſchwitzen, Plaut. 

Desüdo, 1. ſchwitzen; tp.in aliqua re, Cic., 
bei etw. ſchwitzen = fid) große Mühe mit etm. 
geben. 

Désuefactus, partic. entwöhnt, Cic. 
Desuefio, actus sum, icri, entwöhnt werden, 
Varr. 

Desuesco, evi, etum, 3. 1) tr. entwöhnen, ait» 
Ber Gebrauch bringen, Quint. 2) intr. fid) ent« 
móbnen, Sil. 

Desuetüdo, iuis, f. bic Ungewohntheit, Ente 
wöhnung, armorum, Liv. 

Desuetus, adj. 1) entwöhnt (c. Menſch), Liv. 
2) ungewohnt (eine Cade), Ovid. 

Desultor, oris, m. einer, der im Wettrennen, 
v. einem Pferde aufs andere fprang (etwa Kunft- 
reiter), Liv.; tp.e. Unbeftändiger (in der Liebe ) 
Ovid. 

Desultörlus, adj., equus, das Pferd cines 
Springers (f. desultor), Suei.: auch desultorius 
allein, Cic. 

besultüra, ae, f. das Abſitzen bom Pferd 
fcherzh.), Plaut. 

Desum, defüi, deesse, wegſeyn v. etw., fehlen, 
b. f. a) nicht daran Theil nchmen, 3. 98. con- 
vivio, bello, Cic.; b) etm. ob. einen nicht untec⸗ 
fügen e, einem entfichen, 3. B. deesse amicis 
consilio, labore, Cic., feine Freunde nicht un» 
terftdgen mit p ; officio, Cic., tempori, Liv., feine 
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flit nicht tun, die Gelegenheit nicht benugen ; 
—* im Lichle en: nos consules de- 
sumus, id., wir faffen cà an ung fehlen; e) (v. 
Dingen u. Perfonen) fehlen, nicht vorhanden 
feyn (3. B. Ueberlegung, Worte e); non desunt 
qui e, tà fehlt nicht an Leuten, welche e; hoc 
unum defuit ade, Caes., feblte yu c; nibil con- 
tumeliarum defuit, quin subiret, Tac., — bic er 
nicht erfuhr. R 
. Dösümo, mpsi, mptum, 3. gleichf. über fid) 
nehmen, 3. 8. e. Gefhäft; sibi hostem, Liv., 
fi einen zum Feinde nehmen. 

Desüo, ére, befefligen, Cat. 

Désüper, ade. 1) ». oben herab, Caes., Virg. e. 
2) oberhalb, id. e. 

Désurgo, rexi, roctum, 3. auffichen, 3. 3B. vom 
(fen, Hor. ! 

Détégo, texi, ectum, 3. abbeden (e. Haus). 
2) entblößen (ben Kopf, die Glieder p); poet. 
puer detectus caput, Virg.; ensem vagina, Sil.; 
juga montium, fihtbar maden; tp. entdeden, 
3. 9. Betrug e, Liv. 3) abzichen (bie baut vom 
Stüden), Plaat. 

Dötendo, di, sum, 3. abbreden (bie Zelte), 
Caes. 

Diterg®o, si, sum, 2. (Detergo, 3. bei Clau- 
dian.) 1Jabwifchen (u. dadurch fäubern), Lippen; 
mensam, Plaut., ben Zifch fauber machen (= Alles 
darauf verzehren. 2) abwifchen = wegwiſchen 
(Ehränen, Schweiß) ; tp. a) abyvaden (Geld), 
Cic.; b)verwifhen = entfernen (den lleberbruf e), 
Colum. 3) abreifen mit Gewalt (Ruder, Aeſte eJ, 
Caes. 

Dötörlor, óris, adj. Compar. ( Superl. deter- 
rimus) ſchlechter, geringer; deteriore statu Od. 
conditione esse, Cic., ſchlimmer baran feyn; de- 
terior peditatu, Nep., geringer, minder ftarf 
ang; via deterrima, Cic. 

Detörius, ade.. 1) ſchlechter (3. 8. fchreiben); 
deterius est alicui, Plaut., ed gebt einem ſchlim— 
mer. 2) weniger (3. B. gefallen), Cie., Hor. 

DötermInätlo, onis, f. baé Ende (einer Re— 
de t); Vic. R 

Détermino, 1. abgränzen, bie bring d v. etw. 
beftimmen, 4. 98. regionem, Liv.5 tp. beendigen, 
einen Ga e, Cic. = 

Detéro, trivi, tritum, 3, 1) abreiben (e. Kleid); 
calces, Plaut., einem gleicht. auf die Ferfen tre— 
ten =ihm zu nabe folgen; tp. vermindern (ee 
manbé tot), Hor., Tac. 2) austreten, ausdre— 
fihen (Getraibe), Colum. 

Déterréo, üi, Itum; 2. abfhreden, aliquem a 
re, de re od. re; aud quin, ne, quominus; pudore 
deterreor commemorare g, Cic.; tp. abhalten 
(Gewalt), Liv., Ovid. 

Detestàbrlis, adj. abſcheulich, verabſcheuungs⸗ 
würdig, Cic. 

1. Detestätlo, ónis, f. (f. detestor 1.) bic feiers 
lide Losfagung v. ctm. ; sacrorum, Gell., v. den 

amilienheiligehümern u. fomit v. ber Familie 
er 2) (f. detestor 2.) eine Berwünfdung, eine 
Berfluhung; detestatione obstrietum esse, Liv.; 
baf. aud) — Verabſcheuung (eines Verbrechens e) 
bab. 3) Sühne, scelerum, Cic. ] 

2. Detestätlo, onis, f. (5. testis) bie Entman⸗ 
nung, Appul. 

Dctesto (alt) = detestor; bella matribus de- 
testata, Hor. PEN : 

Détestor, 1. 1) cigtl. förmlich (durch e. ófe 
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fentlihes 3eugnig) fid v. etw. losfagen; sa 
Gell., f. detestatio. 2) förmlich (gleichf. mit 
rufung der Götter ald Zeugen) verwünfcdh: 
überh. = verabfigeuen (einen Kriege), od. 
= fi feierlich gegen etw. verwahren, ob. v 
abweifen (eine ſchlimme Borbedeutung z ) ; 
moriam, facta alicujus pg. Cic. 3) feierlich 
Böſes (unter Anrufung ber Götter) auf « 
herab wünfchen, 3. 9. Deorum iram in ali« 
caput, Plin, Epp. 4) überh. zum Zeugen bei 
feierlich anrufen. Deos, Plaut. 

Détexo, üi, tum, 3. 1) überb. fertig flecbter 
nen Korb), Virg., Tibull. 2)fertigweben, te 
Plaut.; tp. vollenden, beendigen (e. Werf), 
3) gleicht. wegweben (fcherzh.), pallium, PI 
es gleichſ. vom Webftuple wegnehmen — rat 

Detínéo, üi, entum, 2, aufbalten (in fet 
Laufe, 4.8. c. Schiff), zurüdpalten (einen, 
er länger bleibt); tp. a) zurüdbalten (9$. ci 
Gefhäfte e), Plaut., Sall. 2; b) erhalten = 
ften, hinhalten (fein eben nod einige Tx 
Tac.; c) feſthalten (bei einem Gefhäfte), « 
animum studiis, Ovid.; diem, tempus, ic 
angenehm verbringen; d) abhalten (v. einem 
ſchäfte), Sall.; nisi quid te detinet, Hor. 2) 
baben (einen Ort), Plin. 

Détondéo, di, sum, 2. 1) abſcheeren, ſche 
Haare); detonsae frondes, Ovid., abgefall 
aub. 2) ſcheeren (S der Wolle berauben), o 

Colum. 3)glatt ſcheeren ob. ftriegeln; det 
manni, Prop., glatt geftriegelte. 

Detöne, üi, 0. S. 1. 1) nicberbonnern, v 
tp. Flor. 2) aufhören zu donnern; tp. auetı 
(bie Kriegswuth), Virg. 

Détorno, 1. drechſeln; tp. sententiam, Ge 

Dötorqueo, rsi, rtum, 2, I. tr. 1) weg or. 
pin drehen (Segel, Zügel, Schiff, Augen); ; 
ticulum, Cic., aufziehen; tp. se alio, Hor., 
zu ctm, Anderem (einem andern after) wen? 
animum a virtute, Cic., wegiwenden. 2) ver 
ben (e. Glied; tp. Worte, Zbaten), Liv., I 
Epp., Sen. 1. inir. fic wenden, in laevam, } 

Detractfo, ónis, f. 1) Wegnahme, Wegmei; 
(v. einem Steine), Cic.; tp. alieni, id., En: 
bung fremden Gigentbumá; (in ber Rhetorif 
detractio — die Hinweglaflung, Ellipie, Qu 
2) Abführung (aus dem Körper), Plin. 

Détracto, f. Detrecto, 

Détractor, öris, m. der etw. herabfeßt; | 
Tac., der fib ctio. vergibt. 

Dötractus, us, m. pintvegnapme (einer | 
be), Sen. 

Détráho, axi, actum, 3. 1) herunter ziehen 
Kleid, Schuhe, einen Kranz g); aliquem pedi 
e e, Buct.; scutis tegumenta, Cacs.; uvam ı 
Colum., abſchneiden; tp. a) entziehen, nchı 
(anre, Ehre, Zutrauen); opinionem, Cic., 
nehmen; b) abziehen, de ob. ex summa, v. 
Summe; multae novem partes, Nep., n 
Theile ber Strafe erfaffen; c) de aliquo. dc g 
ria 0b, fama alicujus, Nep., Cic. g, vinen 
Sembá Ruhm verkleinern ; multum alicui 
traxit quod e, Nep., es that ibm großen G 
trag, ba e. 2) wegziehen (Schiffe and Yan 
Hirt.; tp. ad accusationem 0b. in judicium, € 
anfíagen. 3) abfübren (aud dem Leibe), PI 
Cels. 

Deétrectàtio, onis, f. Weigerung; militi 
Liv., Kriegodienſte zu tpun. 
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Dötreetätor, öris, m. €. Berkleinerer, Liv. 

Déreeto u. Detracto, 1. 1)fib einer Sache 
zer, . 9. militiam, Caes. 2) verkleinern, 
kot fegen, in Schatten ftellen, Liv., Sall. 

Deirimentösus, adj. nadıtbeilig, Caes. 

Ditrimentum, i, m. eigtl. das Abreiben, Ap- 
pl: p. Abbruch, Nachtheil, Schaden, Berluft, 
42. im Kriege); facere od. accipere, Caes., 
Kran ob. Niederlage erleiden. 

lérüdo, si, sum, 3. herab» ob. wegftoßen ob. 
be. wegtreiben; finibus, Virg., aud bem Ge: 
het vertreiben; tp. aliquem ex praedio, Cic., 
ni tem Befige feines Gutes verdrängen ; de 
wıentia, id, gewaltfam abbringen ; aliquem, 
ut, Jembá Bewerbungen um e. Amt vereiteln. 
imu treiben od. Hosen (ind Gefängniß e); 
|i laetum, Cie., verfeßen; in poenam, id., 
Iz (widerrechtlich) firafen; ad jus fortu- 
letrusisset, Nep., in welche (meld) niedrige) 
hs t ihn verfegt hätte; comitia detruduntur 
Aussen Martium, Cic., werden widerrechtlich 
feigoben. 
Biruneätlo, ónis, f. das Abhauen (eines 
Et), Plin. 
Biruneo, 1. 1) abbauen, Ovid. 2) verflüm- 
= daume, Menſchen e), Liv., Val. Fl. 
Btarbo, 1. 1) herunter werfen (der Wind bie 
, inen 9. etw.); caput terrae, Virg., — 
. 2)ummerfen, unrcigen (cine Bild» 
e), Cie. 3)». etw. herunter treiben (ben 
. den Mauerne); ex praesidiis, Liv.; 
Yılmem possessione, Cic., vertreiben v. tie 
WsÉds 2); spe, id., der Hoffnung beraue 
Ku; sanitate et mente, id., der gefunden 
i bkerauben. 

beiton, onis, f. Sohn des Prometheus, 
Sai rer Pyrrha, u., nad) ber v. Jupiter ge» 
kan Ueberſchwemmung, gemeinfchaftlicher 

er der Bellenen; Deucalionis aquae, 
*i kafalion. Fluth, Ovid.; diefelbe Deucalio- 
Vut tdse, id, 

lcarpo, 1, verunftalten, Suet., Plin. 

"ut, eis, m. cilf Zwölftheile ; heres ex de- 

Dr c semuncia, Cic., Erbe b. 3/3; deunces 
Put, Mart, Humpen leeren 9. 11 Bedern; 
hit deunces, Pers., 11 Procente. 
, Faro, ussi, ustum, 3. 1) verbrennen (Dör- 
ier), Liv. 2) gleichf. verbrennen, a) (v. 
Ft artaem Schlange) etw. verderben, Sen.; 
his. per Kälte) verfengen, Liv. 


bas, i, m. 1)e. Gott; excedere od. trans- 


di ad deos, Curt., Vellej., unter die Götter 
“rät werden; diis iratis natus, zum Unglüde 
fit; per deos! bei ben Göttern! dii melius, 


4. tt. dii melius duint, Ter., ob. dii meliora, ' 


. 7t. dii meliora ferant, Tibull.,— das mögen 
A Botttr derbüten; dii te ament, Plaut., Gott 
Fr tá! ita me dii ament QD. amabunt, id., 
??ujt mir bie Götter helfen follen; si diis 
feet. Plaut, menn bie Götter wollen (gew. 
* zoniſch, — man ſollte ed kaum glauben, 
"Uie. e); Deus aliquis viderit, id., ba mag 
“Bert zufchen (das (ft ſchwer zu wilfen £). 2) 
! C Bott (= ausgezeichneter od. febr wohlthaͤ⸗ 
Mtt on. [cbr glüdliher Mann), Ter., Cic. 

terius, adj. (gr. = zum Zweiten gehörig) 
"51, Plin., Trefter-, Treberivein. 
rder,usussum,3. mißbrauchen; victo, Nep., 
"hatt mit ipm verfahren. 
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Devasto, 1. verwüften, zu Grunde richten, Liv. 

Devastus, adj. überaus groß, Appul. 

Deveho, vexi, vectum, 3. 1) weg führen od. 
wohin führen; devehi, Caes., Liv., weg fahren, 
wohin fahren. 2) herunter führen (etw. einen Fluß 
herunter); devehi, herunter fahren; in oceanum 
devchi, Justin., in den Dcean hinaus fegeln. 

Devello, velli, vulsum, 3. lods, abreißen, aude 
reißen (Federn, Pflanzen e), Ovid. p. 

Develo, 1. aufdeden, enthüllen, Ovid. 

Deveneror, äri, 1) bitten (die Götter), Ovid. 
2) durch Bitten abwenden (Träume), Tibull. , 

Devénlo, veni, ventum, 4, wohin fommen (an 
einen niederen Ort); tp. a) ín etw. gerathen (in 
Unglüd); b) feine Zuflucht zu einem od. etw. 
nehmen, Cic.; c) auf etw. fallen (auf eine Be» 
ſchäftigung e), id. 

Devenusto, àre, verunftalten, Gell. 

Deverbero, 1. (eigtl. abprügeln); tp. usque 
ad necem, Ter., reet tüchtig hintere Licht fü» 
ren, prellen. 
ee: ae, f. die Neigung abwärts, 

ell. 

Déverro, ére, twegfegen, Colum, 

Déversito, äre, tp. verweilen, ad rem, Gell. 

1. Deversor, äri,. fit) (als Gaft) wo aufpal« 
ten, wo verweilen, Cic.; tp. in re, Gell., fid ab: 
geben mit g. 

2. Deversor, oris, m. e. G aft (im einem Wirth: 
haufe), Cic. 

Deversörlölum, i, n. (dem.) c. Meines Ab 
fleígequarticr, Cic. 

eversörlum, i, n. eine Herberge, Quartier, 
Cic.; tp. flagitiorum, id., Schlupfwintel p. 

Deversóríus, adj. zum Ginfebren, 3. $. ta- 
berna, Plaut. 

Déverticülum, i, n. 1) e. Rebenweg, Seiten» 
meg; tp.a) eine Abfchweifung (ín einer Rede) 
vom Hauptgegenftande, Juven. ; h)cíne Ausflucht 
für etiv., fraudis, Cic. 2) eine Einkehr, Herberge; 
tp. gleichſ. e. Ruhepunkt (ín. einer Gefdidte e), 
Liv. 3) im. übeln Sinne: Winkel, Schlupfwin- 
fef, id., Tac. 

Déverto, ti, sum, 3, 1) tr. wegwenden, ali- 
quem, Lucan.; deverti, Cic., fid abwenden, meg» 

eben (vd. einem Orte); domum, Ter., (vom 
ÜRege ab) nad Haufe. 2) intr. abgehen vom 
Wege, bef. = einfepren; tp. abfommen, 3. 33. v. 
feinem Thema, Cic. 

Devescor, i, verzehren, Stat. 

Devertor, f. Deverto. 

Déveto, f. Veto. 

Dévealtas, átis, f. abfhüffige Lage, Plin. 

Devexo, f. Divexv. 

Devexum, i, n. c. abſchüſſiger Ort, Sen. 

Devexus, adj. 1) fid abwärts bewegend (e. 
Stern), Hor. 2) vorwärts hangend, fid) abwärts 
ziehend (e. Land e), Cic; tp. geneigt zu etw, 
(3. 33. zur Ruhe), id. 

Devinclo, vinxi, vinctum, 4. 1) binden (einen 
Sklaven, e. Glied, einen an ctio. e); tp. urbem 
praesidiis, Cie., = im Geborfam erhalten, bes 
haupten; se eupiditate, id., fid) burd) eine Lets 
denſchaft feſſeln laifen; se scelere, id., fid) eines 
Verbrechens fhuldig machen; animos voluptate, 
id., = feffeln burd) die Anmuth des Vortrags; se 
vino, Plaut., = (id) tüchtig betrinfen ; aliquem, 
einen feffeín = verbindlihd maden, 3. 8. dur 
einen Eid; partes, Cic., die Parteien vereinigen; 


Devasto— Dev incio 


AAT. 


aliquem sibi, id, fij) verbindlid maden, an 
dj feffeln; se affinitate cum aliquo, id., ín 
erwandiſchaft fommen mit einem. 2) ummin- 
ben, tempora lauro, Tibull. 3) befeftigen, 3. B. 
einen Dedel mit Blei, Liv. 

Dévinco, vici, victam, 3. völlig —— 
poet. bella devicta, Virg., gewonnene Schlad« 
ten = Giege. 

Dövinctus, adj. ergeben (einem, ben Stu⸗ 
dien), Cic. 

DevitátIo, onis, f. Vermeidung, Cic. 

Dévito, 1. vermeiden (einen Sturm, tp. ben 
Schmerz), Cic. 

Devlus, adj. vom Wege abliegend (u. dah. nicht 
Jedem zugänglich), Cic., Hor.; devia, drum, n. 
Abwege / Irrgänge, Liv.; tp.a) vom rechten Wege 
abirrend, unftät, ausfchweifend, homo, vita, Cic. 
b) unpaffend, nicht bicber gehörig, Plin. Epp. 

Devöco, 1. 1) berab rufen; sidera coelo, Hor.; 
tp. philosophiam e coelo, Cic. 2) megrufen, abe 
rufen (aus der proving e). 3) rufen, Derbeirue 
fen, wohin rufen (zu Dülfeg); it. einen (vom 
Forum) zu fi) einladen, Nep-; tp. gu etm. brins 
gen, 3. B. ad voluptatem, Cic., [odtn; ad per- 
niciem, Phaedr., ind Berderben flürgen; in du- 
bium, Caes., aufs Spiel fegen; in suspicionem, 
Auct. ad Her., verdächtig maden; in id devo- 
cari, Sen., dahin gebracht werben. 

Davölo, 1. 1) herab fliegen; it. herabeilen. 2) 
wegfliegen — fi. ſchnell entfernen, à. 9. de tri- 
bunali, in forum, Plin.; tp. devolant omnes, 
Auct. ad Her., — fic > uns im Stide; devo- 
lare ad aliquid, Cic., fid zu etw. Anderem wen- 
ben (3. 8. zum Glüde vom Unglüdlihen weg). 

Devolvo, vi, volütum, 3. 1) hinab wälzen 
sper: devolvi, pinabftürgen, aud v. Flüſ— 

en — hinablaufen (ind Meer); poct. devolvere 
agmina, Lucan., — fhnell herab führen ; pensa 
fuis, Virg., = abfpinnen; tp. devolvi ad inanem 
spem, Cic., zu einer feeren Hoffnung herabſin— 
fen; devolutus in dedecus, Val. Max., ad ege- 
statem, Sen., = geflürzt ing. 2) Ceigtl. wegwäl⸗ 
p tp. aliquem vita sua, Plaut., — ibn tödten. 
) gleichſ. dahin wälgen, verba devolvere, Hor., 
babin firómen laffen. 4) abfdjnciben u. wegwer⸗ 
fen, Catull. 63, 5. 

Devóro, 1. verfdálíngen (mit bem Munde, 
Waffer e. Land, einen Menſchen e); rotae devo- 
rantur, Vitr, finfen ein; devorare lacrimas, 
Ovid., verfchluden (nicht zeigen); verba, Plaut., 
— undeutlich ausfprechen ; tp. verſchlingen a) be- 
gierig auffaffen (mit den Augen, der Seele); b) 
nicht gehörig verftepen ob. bepalten (verdauen), 
3.9. eine Rede, Cic. ; nomen devorasse, Plaut., 
= ihn vergeffen haben ; c) verfhlingen = an fido 
ziehen (3. 38. Geld), Cie. ; d) verfplingen = ver» 
ihun (fein Vermögen), id.; e) verſchlucken = 
ſtillſchweigend ertragen (Berdruße), id. 

Devortium, i, n. der Punkt wo c. Nebenweg 
v. der Hauptfiraße abgeht; itinerum, Tac., bic 
Nebenrihtung e. 

Devötlo, onis, f. 1) c. Gelübde, etw. ob. fid) 
(clbft ben Göttern zu weihen, 3. 9. vitae; de- 
votionis convictus, Cic., feined Wunſches gce 
währt. 2) feierlide Berfluhung ob. Berwün- 
idung (eines Staatsfeindes p), Nep. e. 3) Jaw 
berformel (zu Jemds Berderben), Tac. 

Dévóto, äre, 1) bem Tode welpen, aliquem, 
Cie 2) verzaubern, sortes, Plaut. 


Devinco— Devoto 


Devotus — Diagonalis 


Devötus, adj. 1) einem ergeben, getreu ; Subut. 
i,ın. c. Getreuer, Caes. 2) einer Cade (4.2. 
bem Weine) ergeben, Phaedr.; it. bereit zu etto., 
in proelin, Lucan. 3) verflucht = heillos, arbor, 
Hor., capita, Justin. 

Dé vóveo, vóvi, vötum, 2, 1)cínem (Gotte) etw. 
al Opfer geloben (e. Thier); se diis pro re- 

ublica, pro populo Romano, Cic., Liv , fif dem 

ode weihen; cf. Cic. Phil. 11, 6, 13. (wo (f 
ſcherzh. ficbt); bab. tp. überb. weihen = beftim- 
men (3. 93. einen bem Tode, bem Berberben); 
ee alicujus amicitiae, Caes., fid) ergeben e; si- 
eam, Cic., ben unterirdifchen Göttern meiden; 
devotus vino, Phaedr., scenae, Suet., = ergeben. 
2) einen feierlich verfluchen, verwünſchen, No. 
3) verzaubern (in Liebesſachen), Tibull. | 

Dextans, tis, m. zehn Zwöiftpeile, Colum, 

Dextella, ae, f. (dem.) die rechte Hand; ty. 
est Antonii dextella, Cic., er ift des Antonius 
rechte Hand. 

Dexter, téra, térum, u, -tra, trum, adj. f) 
recht (nicht link), f. dextera; tp. a) günftig (t. 
Gott e), Hor., Virg.; b) (v. Menfchen) ocítitt, . 
gewandt, Liv.; c) (v. Dingen) günftig, geigıdi, 
paffenb, 3. 9. tempus, Hor. 2) aur Reiten, 8. 
Janus, Liv., ber zur rechten Hand fteht; deu 
ter abis, Virg., bu gehft rechte. Dextera, od. 
Dextra (sc. manus), die rechte Hand, die Rechte 
ad dextram, (a) dexträ, zur Rechten, rechts; dah. 
tp. dextram tendere od. porrigere alieui, Cic. 
einem hülfreiche Hand leiten; dextras renovart, 
Tac., die Freundſ haft erneuern; meä, suà deir 
Ovid. e, durch meine, feine Hand od. Fauft (= 
Zapferteit) ; dextrae, Sil., = Hülfstruppen. 

Dextere od, Dextre, adv. tp. (b. Menſchen) 3o 
(didt, 3. 95. etw. benugen, Liv., Hor. 

Dexteritas, ätis, f. 1) Gewandtpeit, Geigid: 
lichkeit, Liv. 2) Dienftfertigkeit, id. 

Dextimus u. Dextümus, «dj. ( Superl. v. deı- 
ter) recht (nicht link), 3. 9. Seite, Sall. 
— u. -us, adv. rechts, rechter Hand, 

Iv. 

Deströversum tt, Dextrovorsum, ade. rcd, 
redter Hand, Plaut. 

" Tis, ac, f. alter Name für die Inſel aros, 

vid. 

Dräbäthrärlus, i, m. ciner ber leichte Schuhe 
(diabathra) macht, Plaat. 

Diäbathrum, i, n. (gr. ) c. leichter Schuh, Varr. 

Diabetes, ae, m. (gr.) bcr Heber, Colum. 

Diablintes, f. Aulerci. 

E iunio i, n. (gr.) cine Art fügen Scincf, 
in. 

Drácódion, i, n. (gr.) ciue Arznei aus Mohn . 
faft, Plin. ' 

Diadema, atis, n. (gr.) die Stirnbinde (det 
Fürften), das Diadem, nad) unferer Art $102 5 
Cic., Hor. 

Diádemátus, adj. 
ſchmückt, Plin. : 

Diädöchos, i, m. (qr.) c. bem Berpll dint 
Edelſtein, Plin. "4 

Diadümenus, adj. (gr. = befrüngt) 
matus, Plin, cf. Diadematus. mM 

Diaeta, Ae, f. (gt.) 1) Imapige vec 
weile (Diät), Cic. 2) €. Aufent altsort, $5: 
ort: a)c. einzelnes Zimmer, id.5 b) 

[ung v. mehreren Zimmern, Plinzbpp 

D iagonalts, adj. linea, oic Diagon 


mit einem Diabeme go 
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Drägönlos, on, adj. (gr.) diagonal, Vitr. 

Diägöras, ae, m. 1) e. atheiftifcher Ppilofopp 
u. Dibter aud Melog; Zeitgenoffe des Pindar, 
Cie. Heiner der berühmteften Rimpfer zu Olym⸗ 
Ya, aud Rhodus, id. 

Diägramma, ätis, n. (gr.) die Zonleiter in ber 
Ruf, Vitr. 

1. Drálectfca, ae u. -e, es, f. (gr.) die Dispu- 
titkunſt, Dialektik, Quint. 

2.Diälectien, órum, n. = Dialectica, Cic. 

Diälectice, adv. auf dialeftifche Weife, Cic. 

DiálectIcus, adj. (gr.) die Disputirfunft be- 
treffend, dialektiſch; Subat. c. Dialektiker, Cic. 

Diälectos od. -us, i, f. (gr.) Mundart, Dia» 
kt, Suet. 

Diäleucos, on, adj. (gr.) mit weiß vermifcht, 
Plin. 


Diagonios— Dicax 


Diälis, adj. 1) den Jupiter betreffend ; flamen 
liis, Liv., ob. sacerdos dialis, Buet., ob. bloß 
lalis, Tac., bet Spricfter Jupiters. 2) ben Prie- 
fit bed Jupiter betreffend; apex, Liv., die Mütze 
dieſes Prieſters; conjux, Ovid., die Gattínn dic» 
ft Prieſters. 

biälögus, i, m. (gr.) e. Geſpräch, Cic. 

Diämötros, i, f. (sc. linca) (gr.) der Durch⸗ 
ntfer, Diameter, Vitr. & 

Díána (man finbet auf Deana tt. Deiana), ne, f. 
uripr. ital. Gottheit, (pater mit der griech. Arte» 
mis ibentificírt, Tochter Zupiters u, der Yatona, 
Schweſter des Apollo, hauptfärhlich verehrt ald 
jungfräulihe Göttinn der Jagd, des Mondes u. 
der nächtlichen Zaubereien; tp. poct. für Jagd, 
Mar. Davon die Adjectiva: 1) Dräntus, 3.8. 
turba Ovid., die Hunde; Subst. Dianium, i, n. 
t. tt Diana geweihter Ort, Liv. u. ald n. prop. 
t. Borgebirg in Spanien, jeßt Denia. 

Diäpasma, ätis,n. (gr.)wophlrichendes Streue 
yulder, Mart. 

— átis, n. (gr.) das Zwerchfell, 
elg. : 

Diärfam, i, n. täglihe oft ob. Station (der 
Soldaten, Stlaven e), Cic. 

Diast$los, on, adj. (gr.) weitſäulig, Vitr. 

DiatrIba, ae, f. (gr.) Wilofopbene ob. Rheto⸗ 
tenfhule, Gell. 

Diäzöma, átis, n. (gr. = llmgürtung) der Ab» 
fo der Sige im Amppitpcater, Vitr. 

Dibäphus, adj. (gr.) zweimahl gefärbt, 5. B. 
pırpura; Subst, -us, i, f. Purpurkleid (mie die 
hiperen Magiftrate trugen); tp. dibaphum co- 
pitare, Cio, nad) einer Ehrenſtelle, 3. 8. bem 

ate, lüftern feyn. 

Dica, ae, f. (gr.) Rechtshandel, Proceß; ali- 
ti dicam scribere, impingere, Cic., Ter., einen 
Proc mit einem anfangen; sortiri, unterfu« 
$t, Cic. 

DicácItas, ätis, f. Bißelei, Stichelel, Cic. 
Dieäcälus, adj. en fhwaßpaft, Plaut.; it. 
füiftrnb, wißelnd, Appul. 

Dieaearchla, ae, f. alter 9tame für n 
Plin.; aud) Dicarchis, idos, f., Petron. Davon: 
1)Dieaearchi, örum, m. die Ein. bicfcr Stadt, 
Vest. 2) Dicaearcheus, adj., sinus, Stát, 

Dieaearchus, i, m. Schüler des Ariftoteles, 
berühmter Philoſoph u. Geograpp,Cic. 

Dieätio, ónis, f. bürgerliche Aufnahme in einer 
andern Stadt, Cie. 

Dieaz, äcis, adj. wigig (u. zwar beifend), Cic. 


Ritter lat⸗deutſch. Wörterb. 
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Dfchalcon, i, n. (gr.) der vierte Thell des 
Dbolus, Vitr. . 
— i, m. (gr.) e. doppelter Trochäus, 

10. 

Dicis, gen. nur in der SSerbínbung mit caus& 
od. gratia, um den Schein Rechteng zu beobach⸗ 
ten; it.überh. zum Scheine (3. B. einem etw. er» 
lauben), Cic. 

1. Dico, 1. 1) befannt machen, anzeigen; le- 
gem, Liv., anſchlagen. 2) eigtl. zufagen, 3. B. 
alicui aliquam, Virg., verfpreden (als Gattinn); 
bab. 3) weihen, einem Gotte einen Tempel e, 
Plin., einem c. Bud), Quint.; tp. se alicui in ser- 
vitutem, in clientelam, Caes., fih einem als 
Slave unterwerfen, fid) in Jemds Schuß bege- 
ben; sc alicui, Cic., fid) einem übergeben (3um 
Unterrichte); se civitati ob. in civitatem, id., 
fi ín eine andere Stadt als Bürger aufnehmen 
lallen; annos vitae caelibi, Sen. 'Ir. 

2. Dico, dixi, dictum, 3. I. tr. 1) überh. fagen 
= ausſprechen (einen 8udftaben), Cic. 2) fagen 
= durd Worte an ben Zag legen, 3. B. menda- 
cium &; hoc vere dicunt, Ter., man hat Redt, 
menn man fagt; dicet aliquis od. dices, edfönnte 
einer fagen; diceres, man hätte fagen (= glau«- 
ben) follen, Cic.; dicor, diceris e, man fagt daß 
ih, Daß bu p; dicitur matrem bei Nep., man fagt 
feine Mutter e. 3)f agen; in ir dod Bedeutung: 
a) förmlich etw. vortragen, 3. 9. causam, Cic., 
feine Sache (ald Bellagter) vortragen = fid) ver» 
theitigen; Dagegen causas in foro, id., alé 9In- 
walt Rechtsfälle verhandeln ; b) preifen, bef. bee 
fingen, Virg.; c) nennen, 3. 8. cinen graufam; 
it. einen meinen, ihn barunter verfteben; illum 
dico, id) meine fenen ; d) beftiimmen, ld s 
(Ort, Tag, Strafe 2); e) wählen, ernennen (ei« 
nen Dictator, Oberflen); f) vorberfagen, Ovid., 
Prop; g)verfpreden, aufagen, Cic., Nep. ; h) 
ankuͤndigen, befehlen, id. H. intr. eine Rede pal» 
ten, Redner feyn; ars dicendi, Stebefunft, Rhe— 
torif ; dicendoexcellere, Cic., durch Beredſamkeit. 

Dicrotum, i, n. u. -a, ac, f. (gr.) eine zweiru⸗ 
berige Galeere, Cie., Hirt. 

Dictamnos, i, f. u. -um. i, n. (gr.) Díptam (e. 
bei. am Berge 2ifte wachſendes Kraut, dad bie 
Kraft haben follte, Pfeile heraus zu ziehen), Cic. 

Dictäta, órum, n. toad der Lehrer * Schü⸗ 
lern dictirt = Dictate, Vorſchriften, aufgegebene 
gcction, Cic., Hor. 

Dictàtor, óris, m. 1) Dictator, ale höchfte obrig⸗ 
keitliche u. pricfterlide Perfon ín ben latinifhen 
Städten, Cie., Liv. 2) Díctator (in Rom als 
höchſte außerordentlihe Würde), Cic. 

Dictátórfus, adj. den Dictator betreffend; ju- 
venis, Liv., Sohn cíncé Dictatore. 

Dictätrix, icis, f. Befehlshaberinn, Gebiete» 
rinn, Plaut. 

Dictátüra, ac, f. die Díctatur, Würde eines 
Dictators, Cic. 

Dictaeus, f. Dicte. 

Dicte, es, f. Gebirg in Creta, feft Kasthi. 
Davon: 1)Dictaeus, udj. pott. für cretífd ; 
nymphae, Virg.; rex, — Jupiter, id.; aber qud) 

íno$, Ovid. Met. 8, 43.; arundo, — ber ale 
tüchtige Schügen berühmten Ereter, Sil.; pennae, 
id., daſſelbe. 

DictérTum, i, n. (gr.) beißender Big, Sarkas⸗ 
mus, Mart. 

Dictio, önis, f. 1)das Sagen, 4. 99. feiner 

15 
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* bei Gell. 


A51 Dietito -Diduetio 

Meinung: maltae, Cie., Beftimmung, Anfaß 
ber Strafe; testimonii, id., das Zeugnißgeben; 
eausae, id., Verantwortung, Bertheidigung. 2) 
€. Orakelſpruch, Auct. ad Her. 3) das Reben 
= was man redet, die Unterhaltung, Tac. 4) 
baé Redepalten; subita, Cic., Rede aus bem 
Stegreife; discipulorum dictiones, Quint., die 
Stebeibungen. 5) Art u. Weife zu reden, Aus— 
brudsweife, Diction, id. 

Dictito, 1. 1) fagen (bef. oft); causas, Cic., 
€ Proceffe führen. 2)fagen = vorgeben, 

acs. 

Dicto, {. 1) — diotito, zum. bei Tac., m öfter 
2) dictiren, 3. B. einem einen Brief, 
Cic.; testamentum, Suet., auffegen; alicui ac- 
tionem, id., einem Anfläger eine Rede fchreiben. 
3) dictiren = befeblen, vorfdrciben ; tp. Fan 
vorídreiben (3. 8. die Ratur, die Bernunft ſchreibt 
etw. vor), Piin. 

Dictum, i, n. 1) c. Wort; dicto citius, Liv., 
faft fhneller ald cé gefagt war; mutua dicta red- 
dere, id., fid) unterreden mit einem. 2) Sprud, 
Ausſpruch, Sentenz, k 83. Catonis, Cic. 3) Wort 
= Befehl, Liv. 4) Witzwort, Spötterei; dicta 
dicere in aliquem, Cic.; it. Shmähmwort, Plaut. 

Diotynna, ae, f. 1) Stadt auf Creta, Mel. Da» 
von: Dictynnacus mons, Plin. 2) Beiname ber 
Diana, als Jagdgöttinn (eigtl. die Garnerinn 
od. die bad Jagdneg trägt), Ovid. Davon: Dic- 
tynnaeum (&um), i, n. c. der Dictynna geweihter 
$t bei Sparta, Liv. 

Dictys, $os, m. 1) c. in einen Delphin vere 
wandelter Schiffer, Ovid. Met. 3, 615. 2) e. Cen» 
taur, id. 12, 334. 3) c. Fiſcher auf der 3nfel Ge. 
riphos, ber den ins Waſſer geworfenen Perfeus 
derauszog, Stat. 

Didascálicus, adj. (gr.) ben Unterricht betrefe 
fend, didaktiſch, opus, Auson.; ald Subst. -us, 
i, m. c. Lehrbuch, Gell. | 

Didfus, 9tame einer röm. gens, woraus ber 
Kaifer Didius Julianus (193 n. Epr.); als adj., 
lex, Macrob. Sat. 

1. Dido, Idi, Itum, 3. cigtl. aus einander tun; 
1) verbreiten; diditus, Virg., verbreitet (3. 88. 
Hitze, Gerüdt). 2) vertpcilen, Hor. 

2. Dido, us u. önis, f. Tochter bed tor. Könige 
Belus, Schweiter des habgierigen Ppgmalion, 
Gründeriun Karthago's, au Elifa od. Eliffa gt» 
nannt, Virg. 

Didüco, xi, ctum, 3. 1)ctw. Berbundenes, Ger 
ſchloſſenes 2 aus einander ob. aufziehen, aud 
einander tbun (Mund, Fauft, (ppci e); fores, 
Tac. aufmadhen; terram, Virg., auflodern; 
poct. complexus, Prop., eine Umarmung tren» 
nen; tp. matrimonium, Suet., trennen. 2) ín oer» 
ſchiedene Zpeife aus einander ziehen ob. bringen, 
3. B. aquam in vias, Cat., aus einander leiten; 
cibus a corpore diducitur, Cels., = wird verbaut; 
milites, ordines diduocre, Caes., Tac., = ver» 
eingeín; hostem, id., zerſtreuen; verba, Cic., ín 
ver Ausſprache zu febr trennen; tp. animus di- 
ductus aliqua re, Cio, = jerfircut (im übeln 
Sinunc); orationem diducere, id., gehörig ein- 
theilen; assem in partes centum, Hor., tbcílen. 
3) cíneó vom Andern trennen; tp. aliquem ab ali- 
quo, Cic., Ovid., — abbriugen; vocabulum ab 
appellatione, Quint., ze unterſcheiden. 

Diductfo, ónis, f. 1) Auspehnung, Sen. 2) 
Trennung (3. B. ber Glemeutc), id. 
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Diöctila, ne, f. (dem.) e. en = Hei 
Friſt, Cie. 

Diérectus, adj. (v. dis u. erigo) glcidhf. a 
Kreuz ausgefpannt, wie Sklaven; abi diereet 
od. -e od. ald fem. dierecta! Plaut, gef y 
Henker. 

Dies, 8i, m. ( im Sing. aud). f., wenn e hei 

ríft, ob. ald Datum eines Briefes) 1) Zac 

ageslicht, Virg., Plin., id. Epp.; videre die 
Orid., das Licht ber Welt crbliden; tp. pro 
cere diem, Stat., = das Leben. 2) ber dag ( 
Zeitabſchnitt), 3. B. multo die, Caes., als 
ſchon bod) am Tage war; ad multam diem, ( 
od. diei, Liv., bis fpät am Tage; saepius, 
die, Plin., Cels., öfters, zwei Mapl des Tagı 
diem ex Od. de die, Cic., Liv., Zag für & 
einen Tag nad) dem anderen; aber de die 
vere, Cic.Phil.2, 34., = fo daß man (don fi 
am Tage anfängt zu ſchmauſen; in dies, C 
Liv., u. in diem, Plin., dv. Tag zu Tag, tägli 
aber in diem, Ovid., aufeinen Zag; u. in di 
vivere, Cio., (bildl.) in den Tag dinein.fcbi 
antiquior dies, id., c. älteres Datum (in ci 
Briefe); tertio die quam, Plin., drei Tage na 
bem g.. 3) c. beflimmter Zag (Termin); die u 
Cic., an bem Zage mo dein Fieber wieder lai 
dies pecuniae, Zapltag; pecuniarum, id., ® 
fallzeit des Geldes, ia.; diem dare ob. dice 
od. praestituere, id., einen Termin feßen; 
alicui diem dicere, id., einen vor Gericht fi 
bern (v. den Richtern); diein obire, id., auft 
Zermin erfcheinen; tp. diem suum obire, Su 
in Cic., ob. diem supremum obire, Nep. ( 
diem fungi, Justin. = ficrben. 4)2og - ® 
terung des Tages (3. B. rupiger, fonniger), PI 
3) Zag — bie Ereigniffe, Geſchäſte bed dag 
diei poenas dare, Cic. 6) Tag = Zeit über 
4. 9. in diem (sc. futurum), "l'er., Cic., für! 
Zukunft (cf. dies tr. 2); quod cst dies allatu 
Cic., toad ber Zag bringen wird; dies lenit ir 
Liv., Zeit mindert ben Unwillen. 
Dues, is, f. (gr.) c. Biertelton in der 9Rul 
Wr, * 
Dlespiter, tris, m. (aus Dies f. Dis u. patı 
ber ältere Name bes Jupiter, Varr., Hor. 

Diffámo, 1. ruchtbar machen, aliquid, Ovi 
"aliquem, etw. Schlimmes CRadtbeiliged) v. 
nem aué[prengen, einen verfchreien, Tac. 

Diffarreätio, ónis, f. Trennung ber röm. €| 
die burd) Confarrentio gefchloffen wurde, Fe 

DitfercIo, f. Differtus. 

Differens, 1) adj. verſchieden, Cie. 2) Suh 
n. Berfihiedenpeit, Quint. 
" Differentla, ae, f. Verſchiedenheit, Unterſchit 

10. 

Differitas, ätis, f. = Differentia, Lucr. 

Differo, distüli, dilätum, differre, I. tr. 1). 
verſchiedene Orte thun ob. bringen; arbor 
Plin., weiter auécinanber fcgen; ighem, Cae 
= derbreiten; pavor eos distulerat, d 
fie zerſtreut; tp. a) differre rumores, Ter., ! 
€. Gerücht verbreiten ; aliquem, Ter., Tac.,! 
nen (nd Gerebe bringen; b) weiter hinaus, b, 
aufs ob. verſchieben (cin Sache, einen Triumph 
tempus, Cio., Friſt geben; aliquem in aliud «ei 
pus, id., = ciuen verweiſen, vertröften auf e; 
Ovid, fif füumen. 2)gewaltfam aus cína 
bringen , aerfitcuen , M (ber Wind 
Bo die Flotte e), Virg.; tp. aliquem dict 
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Plaut, in Berwirrung feßen, verbfüffen; differri 
laetitiä, id., vor — vergehen. 3) gewaltſam 
entfernen (einen Feind), Flor. H. éntr. verfchie- 
den feyn, ab aliquo, Cic.; alicui, Hor.; nihil 
üffert, Cie., ed if Fein Unterſchied. 

Differtas, partic. angefüllt mit e, vol, wim- 
mind v. e, Caes., Hor., Tac. 

Difficile, adv. ſchwer, mit Schwierigkeit (kauen, 
wachſen e), Cic., Plin., Justin. 2. 

Difiellis, adj. 1) (v. Dingen) a) ſchwierig, 
(wer; in difflcili esse, Liv., ſchwer feyn, mit 
Shwicrigkeiten verbunden feyn; b) ſchwierig = 
beigwerlih, 3. B. iter; c) gefáprlid, míflidy, 
tempus, Cie. 2) (v. Menfchen) fchwer zu behan⸗ 
vin, zu befriedigen, daher: a) part, ungefällig 
(Rai, Charafter), Cic., Hor. ; in aliquem, Att. 
bei Cic.; alicui, precibus alicujus, Ovid.; b)un« 
atit. Cic. 

Difieiliter, adv. = Difficile, Cic. 

Diffioul, ft. Difficile, Varr. bei Non. 

Difficultas, àtis, f. Schwierigkeit (bef. Noth), 

9. navigandi, viarum, Canes. ; domestica, Cic., 

f; numaria, id, Geldnoth; annonae, rci 
frumentariae, id., Caes., Mangel an Lebens⸗ 
mitteln; eorporis, Cels., = Krankheit (fo fagt 
tt aud) difficultas morbi); omnes difücultates 
perrumpere, Plin., brechen, ob. vincere, id., be» 
en. 2) unfreundliches Benehmen, Eigenfinn, 

Ic. 


Diffieulter, adv. — Difficile, Cic. 

Diffidens, adj. miftrauifdj, exercitui, Sall.; 
ipse ntihi difidens, Cic. 

Difldenter, ade. mit Mißtrauen, Cic.; dim- 
dentius bella ingredi, Justin. 

DifMdentfa, ae, f. Mißtrauen; mumoriae, 
n in frin Gedächtniß; copiarum, Suet,, 
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f. 
Diffido, fisus sum, 3. mißtrauiſch fepn, an 
ttv. weifeln; alicui, alicui rei, fein Vertrauen 
in einen ob. in etw. feßen; de aliquo, Cic., in 
Buicbung auf Zemd; testamento, Tac., kein 

auen haben auf. , 

Difindo, fidi, fissum, 3. zerfpalten (einen 
Stein, einem den Kopf); tp. diem, ble Gerichte. 
Fendlung auf einen andern Tag verſchieben, 
17 


Difflngo, finxi, fictum, 3. anders bilden, ume 
Mmieden (e. Schwert), Hor.; tp. üb. ändern, id. 

Dıfissio, ónis, f. diei, Gell., ber Aufſchub ber 
&rigtsverhandlung. 

Diffitéor, éri, fáugmen, Ovid. 

Diflo, 1. aus einander blafen, Plaut. 
Difmao, xi, xum, 3. 1) ín mehrere Theile aud» 
amber fliehen, zerfließen (c. Slug), Caes.; 
aira ripas, Cic., aus ben llfern treten ; sudore 
Phaedr., zerfliegen, gleicht. tricfen v. e; tp. risu, 
Appal., vergehen wollen vor e; oratio diffluens, 
Cie, auseinander gehend — breit; otio diffluere, 
A., in SRüfiggang zerfließen; luxurià, id., fepr 
fémdatriff) (eben. 2) acrfficBen = ſchwinden, 
i 9. c. Haufen, Lucr., Berge, Sen. 

iffringo, fregi, fractum, 3. zerbrechen, Plaut. 

Diffügio, fugi, fügItum, 3. aus cinanber (hie 
u. da) hinflichen, zerſtieben (aud) v. Icbfofen 

Inge), Cie., Hor. I 

Diffügtum, i, n. Flucht (Medrerer), Tac. 

Diffalmino, äre, wie c. Blig zerſchmettern, Sil. 

Dilfundito, 1. vergeuden, Plaut. 

Diffundo, fadi, fasum, 3. 1) verbreiten (etw. 
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Flüſſiges 2); aqua «c diffundit, Cie, verbreis 
tet fi; rami late diffunduntur, Caes., verbrei—⸗ 
ten fid tp. a) ausbreiten, verbreiten (c. Ge» 
rüdt, Vergeffenpeit, Berbreden); b) (als Ge⸗ 
genfaß v. contrahere) aufheitern (fein®cmüth t); 
diffundi, fih aufpeitern; taf. poct. diffuuderc, 
—— lindern (Schmerz, Zorn), Ovid. 2) 

bergiepen (aus einem Gefäße ins andere), 3. B. 
den Bein = ihn ablaſſen, Hor., Ovid.; tp. poct. 
diffundi ab aliquo, Virg., = abftammen vd. einem. 

Diffuse, adv, (in einer Rede) 1) an mehreren 
Orten verbreitet, Cie. 2) weitläufig, id. 

Diffüsilis, adj. fid) leicht verbreitend (3. B. 
Luft), Lucr. 

Diffusfo, ónis, f. animi, Sen., Aröblichfeit 
Aufpeiterung (bed Geifted). — 

Diffüsus, adj. 1) fid) weit ausdehnend (3. B. 
Baum, Feld, Licht); capilli, Ovid., aufgelöste 

Gare; Venus diffusa sinus, Val. Fl., deren 

emanb bis auf den Bufen gelöstif; tp. a) jus 
civile, Cic., TEN ju audgebcpnt; b) weit 
verbreitet (rrtbum, Rupın, Berdienft v), Cic., 
Plin. Epp. 

Diffütütus, cigtl. partic. = futuendo exhaustus. 

DigentIa, ae, f. c. Heiner Bach im Subiner« 
fanbe, ber bad fanbgut bed Horaz durdfloß, 
letzt Licenza, Hor. 

Digéro, gessi, gestum, 3. 1) aud einander 
bringen or. treiben (10íe ber Wind etw.), Plin. 
Epp. 5, 20; ausbreiten (3. 8. den Mift); it. überp. 
pus (3. 9. einen Fluß); cibum, Plin.. die 

peife (o. ben Zähnen); cibi digeruntur, Quint., 
Cels., werden (im Körper) zertheilt = verbaut; 
tp. ſchwãächen (wie bie Wärme & den Körper), 
Cels., Lucan. 2) gehörig abtpeilen ob. eintheilen, 
3. B. Haare, Biblioihek; asparagum, Plin., nad 
ber Reihe feßen; nomina in codicem accepti e, 
Cic., ins Rechenbuch eintragen; tp. a) übcrp. 
ordnen, eintheilen (einen Stoff »), Cic. ; b)vers 
tpeilen, 3. B. poenam in omnes, Ovid. ; c)nad 
der Drenung hererzäplen, Liv.; d) gehörig vere 
richten (cinen Befehl), Cie.; e) erffären, beuten, 
— Virg. 3) herum tragen (einen Kranken), 
Cels. 


DigestIo, ónis, f. 1) gleichf. das Sertbciten; 
digestio ciborum, Quint., Bertheilung ber Speie 
fen durch den Leid; it. Vervauung. 2) Eintheie 
lung, Ordnung; (in ber Npetorif) die Aufzäh⸗ 
lung des Einzelnen, Cic.; digestio Italiae, Plin., 
= Beſchreibung v. e; digestio annorum, Vell.. 
Reihe v. e. 

Digestus, us, sa. Vertpeilung, Stat. 

Digitàbülum, i, n. eine Art Handſchuhe jum 
Abnehmen ber Oliven, Varr. 

: Digitalis, adj. v. ber Dide eines Fingers 
lin, 

Digltätus, adj. mit Fingern ob. Zchen ver» 
feben, Plin. 

Digitülus, i, m. (dem.) c. Fingerchen, Ter. 

Digitus, i, m. (eigtl. der Zeiger=) 1) sine 
ger, 4. S. digitus pollex, Caes., ber Daumen; 
minimus, Gell, der Meine Finger; intendere 
digitum ad ob. in aliquem, Cic., mit bem gin» 
ger nad einem zeigen; digito aliquis monstra- 
tur, Hor., Pers., man zcigt mit gingern nad 
einem (= er ift febr befannt); digitum tollere, 
od. digito liceri, Cic., (in einer Verfleigerung) 
bieten (durch Ausfireden eines Fingers); pug- 
naro ad digitum, Quint, bis ciner ber echter 
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den Finger erhebt u. fij für übcrmunben et» 
Märt; tp. digitum porrigere, Cic., — fid wenig- 
fiens einige Mühe geben; digitum proferre, id., 
fif rüpren, ctm. unternehmen; digito coelum at- 
tingere, id.,— febr alüdlid) fepn. Im engeren 
Sinne ift digitus a) ber Finger, infofern inan 
baran zählt; venire ad digitos, Plin., = atidge« 
rechnet werben; novi tuos digitos, Cic., ich fenne 
deine Fertigkeit im Rechnen; b) Finger al Maß, 
digitus transversus, Cat.; patens, Cacs, €. 
Singer breit — c. Zoll; tp. digitum (transver- 
sum) non discedere, Cic., feinen Finger breit 
abmeíden. MZehe an Zpieren, 3. 8. Krallen 
ber Bögel, Varr., Plin., u. bcf. an Menſchen = 
Zeche; ambulare summis digitis, Sen., auf ben 
Zehen geben. 3) etw. Zehenähnliches, digiti ra- 
mulorum, Plin. 

Digladior, 1. fechten (mit Waffen, tp. Wor⸗ 
ten), Cic. 

Dignätfo, önis,f. 1) Würdigung, Anerkennung, 
Adtung; aliquem magna dignatione dilfgere, 
Buct, fo das man ibm Würden ertfeilt. 2) 
Würde, Ehre, Anfchen, Liv. 

Digne, adv. 1) würdig, auf eine würdige Weife, 
Cic. e. 2) anftändig, fittiglich (3. B. geflefvet), 
Plaut. 

Dignitas, ätie, f. 1) iſt überp. diejenige Be— 
fhaffenpeit eines Giegenflaubed, wodurd er zel- 

enswerth wird (ſ. dignus); (v. Dingen u. yu 
onen) das impofante Aeußere, die Schönpeit, 
Würde, Dradt, a. 8. eines Tempele, ciner Halle, 
Nep., Cic. e; bad würbige Aeußere, die Schön— 
heit eines Menfchen, bef. eins Mannes, of. Cic. 
oft. 1, 36; dignitas ovis, Plin. Pan.; bap. tp. 1)(v. 
Dingen) ») dugerer Werth einer Sade, 3. BB. ci» 
nee Edelſteines, des Goldes, einer Frucht, Plin., 
einer Speife, Plaut.; b) innerer Wert) ciner 
Sade, die Würde, 3. 9. der Tugend, des Staats, 
Cic., einer Kunft, Plin., der Worte einer Rede 
od. cíned einzelnen Ausdrude, Cic., Tac. ; dig- 
nitas pudoris, id. 2)(v. Prerfonen) a) äußere 
Epre die einer genießt, 3. 2B. triumphi, Flor., 
bie einer durch einen Triumph erhält; vivere 
pro dignitate, Nep., wie «d die (äußere) Ehre 
verlangt; non essc sune dignitatis, Caes., cd 
vertrage fid nicht mit e; servire dignitati, Nep., 
= existimationi; b)— (prenftcie, Würde, 3. 33. 
equestris, regia, Nep.; imperatoria, Justin.; 
aliquem dignitate augere, ad summam digni- 
tatem perducere, Caes. ; esse cum dignitate, 
Cic., f. cum; dignitates, Plin., id. Pan., Wür- 
den, Eprenitellen ; e) innere Ehre, Ehrenpaftig- 
keit, Würde, cf. Cic. lav. 2, 55; Fam. 4, 14; 
agere cum dignitate, Cic.. chrenhaft; servare 
dignitatem, id., ſeine Würde behaupten; res non 
habet dignitatem, id., = verträgt fib nicht mit ber 
Ehre; d) die Würdigfeit, das Verdienft, 3. B- 
laudare aliquem pro dignitate, id.; honos dig- 
nitate impetratus, id. 3) dignitates, Quint. 11, 
1, 67, Männer v. Anſehen u. Würde. 

Digno, äre, würdigen; bef. im Pass., gewür— 
bígt werden, 3. B. Inude, Cic. 

Dignor, 1. 1)für würdig halten, einen würdis 
gen, 3. B. honore, Virg.3 aliquem dignari nu- 
mero divüm essc, Lucr., einen für würdig Dal» 
tcn, unter die Götter gerechnet u merben ; non 
dignari imperium aliquod, Justin., eine Serre 
fdaft ausſchlagen. 2) für anftändig halten, wol- 
sen (mit fola. Infin.), Virg. 
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Dignosco, övi, ötum, 3. unter(fjeiben, civem 
hoste, Hor., einen Bürger v.2; ourvo reetum, 
id., Gcrabeá v. Krummem; aliquid sapore, Co- 
lum., dur den Gefhmad. 

Dignus, adj. 1) eigt. zeigenswerth (ungef. (o 
viel aló: Gegenftanb, moraué fid fobann aud 
die Gonfiruction des Genitivs u. Ablativs Leid 
erklärt) wert, würdig (einer guten od. fchlim. 
men Sade), 3. 9. omni laude, Cic.; memoriae, 
Phaedr.; quid dignus siem, id.; poct. cantari, 
Virg. 2) würdig — angemeffen, paffenb, 3.8 
te est dignus filius, Cic.; diem dignum Veneri 
Plaut.; dignum dono, Sall., = was als Gefchen 
paßt; imperator dignus (ohne Object), Justin. 
€. würdiger; contumelia quam facit dignus, Cic 
Phil. 3, 9., — ber das Stet dayu hat; dignun 
fructum virtutis ferre, Hirt. B. Al.; digna poena 
Sall., würdige = angemeffene; dignum est, c! 
if ret, billig; ut dignum est, secus quam 
dignum est, Ter., wie «à recht ifl, anders ali 
e8 fcn folite. 

Digrödlor, gressus sum, 3. weggehen, fid 
entfernen (der Mond v. der Sonne, er von 
Andern e); viä, Liv.; ex aliquo loco, Caes. 
muris, Liv.; a mari, Caes.; tp.) fi ſcheider 
(eine Frau); a marito, Suet.; b) fib entfernen 
abgeben (v. feiner Pflicht, v. feinem Thema r) 
Ter., Cic. 

Digressio, onis, f. das Weggeben (eines von 
Andern), Cie.; tp. a) Abfchweifung o. feinem ei, 
p Gegenftanbe (in einer Rede), id.5 b) vas 

bgehen von Rechten, Gell. 

Digrossus, us, sn. f. Digressio; tp. Ab ſchwei⸗ 
fung v. feinem eigentl. Gegenftanbe (in eine 
Rede), Quint. 

Dijovis, is, tn. = Diespiter, Varr., Gell. 

DiJüdicàtIo, ónis, f. Entſcheidung, Beurthei 
lung, Cic. 

Dijüdico, f. 1) unterfoheiden, vera et falsa 
od. vera a falsis, Cic. 2) entf&heiden, id. 

DijunetYo, f. Disjunctio. 

Dilàbidus, adj. leicht gerfallend (e. Zeug), Plic 

Dilabor, lapsus sum, 3. cígtl. aud einande 
fallen: 1)3crfatlen (e. Haus, das Eis); tp. a 
zerfallen = (n Unordnung gerathen (3. 98. be 
Staate), Cie.; b)jerfallen = vergeben (3. 2 
Schöndeit e), id.; (v. ber Zeit) verfliegen, ver 
laufen, Sall.; dilabuntur curae, Ovid., fie ver 
lieren fib; peccata dilabuntur, Auct. ad Her. 
— f&lüpfen fo durd; dilabi memoriä alicujus 
Cic., aus Jemds Gedächtniſſe verfhmwinden. 2) i 
mehrere Theile aus einander fließen (c. Flus 
Cie. ; it. aus einander laufen, fi gerftreuen (3. 2. 
Truppen), Sall., — de 

Drlácero, 1. gerreißen, zerfleifhen (au 
3. B. den Staat), Cio. — 

DilàmInp, äre, entzwei fpalten, Ovid. 

Dilänto, 1. 1) erfleifepen. 2) überb. jerreiße 
(c. Kleid); tp. au Grunde richten, opes, Ovid. 

Dilápido, 1. zerflören (dur Hagel), Column. 
tp. verfchleudern = verthun, Ter. 

DilargYor, itus sum, 4, audtheilen, verfden 
fen, Cic. 

Dilatlo, önis, f. Aufihub, Verzögerung; di. 
lationem recipere od. pati, leiden, Liv. 

Diläto, 1. aud einander breiten (die Band, « 
Lager); tp. gloriam, Cic., aushreiten; literam 
id., breit ausſprechen; orationem, id., audecH 
nen, erweitern. 
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Dilätor, öris, m. ber etw. hinausſchiebt, c. 
3ögerer, Hor. 

Dilaudo, 1. zerloben = fehr loben, Cic. 

Dilectus, adj. tbcuer, tocrtf; quem vocas di- 
leete, Hor., ben bu „Ermwählter” nennft. 

Diligens, adj. 1) c. $reund 9. ettv., ob. überh. 
der in etw. genau, forgfältig ift, zu Werke geht; 
diligens veritatis, Nep., c. Freund p; diligentis- 
simus salutis meae, Cic., bem mein Wohl febr 
am Herzen liegt; diligentissimus vitae, Plin., 
Mr fein Leben fer liebt; rei familiaris dili- 

ntissimus, Suet., = fehr guter Dauébalter. 2) 
yarfam, Cie.; de suo, Plin. Epp. 3) (v. Din- 
gen) genau; scriptura, Cic. mn 

Diligenter, adv. 1) aufmerkſam, forgfältig, 
Cie, Suet. 2) mit Auswahl, behutſam (5. 35. 
freigebig fepn, Cic. 3) tüchtig = febr, 3. 3B. irren, 
Mart. 


Vilgentia, ae, f. 1) Sorgfalt, Aufmerkſamkeit 
aliecjus rei, für etm. 2) Borfiht, Behutfam- 
kit, Umficht; non est in vulgo diligentia, Cic. 
) — = Sparſamkeit, Witthſchaftlich⸗ 
tit, Cie. 

Diligo, lexi, lectum, 3. (eigtl. auswählen, aus» 
lagen) = auszeichnen, fhäßen, achten, lieben; 
cere atque diligere, Cic., ſchätzen u. lichen; 
iter $e, id., einander; alicujus officia, id., = 
fr damit zufrieden fepn; tp. abies diligit mon- 
vs, Plin., die Tanne liebt die Berge (gebeibt, 
waͤchst gerne dafelbfl). 

Dilörieo, 1. aud einander maden, aufmachen, 
was mit Riemen gehalten ift, 3. 9. tunicam, Cic. 


Dilücéo, xi, 0. S. 2. Dell feyn, feinen, 5.8. 


Tag; tp. deutlich ſeyn ob. werden (eine Cade), 
fi aufllären, Liv. 

Dilücescit, xit, 0. S. 3. es wird Tag op. bell; 
tp. t$ tagt = es wird hell (eine Sade), Cic. 

Dilàelde, adv. 1) hell (3. 8. brennen), Plin. 
Ndeutlich, flar, Cic. | | 

Diläcido, 1. deutlih maden, erklären (eine 
Sache), Auct. ad Her. 

Dilüeldus, adj. durchſcheinend, bell g. 85. e. 
Erelftein), Plin. 5 ob. überb. hell (eine Farbe), 
Colum. ; tp. deutlich, Mar, Cic. 

Dilücälum, i, m. Anbruch bed Tages, Mor- 
smbámmerung ; diluculo, Cic , mit der Morgen- 
támmerung. 

Dilüdfum, i, n. eigtl. Zwiſchenzeit zwifchen 
vet Fechten der Gladiatoren, Rafttag; tp. Auf- 

, Mor. 

Diläo, lai, lütum, 3. auflöfen (burd eine 
Feuchtigleit) — erweichen, verbünnen, lateres, 
Caes.; favos laete, Virg., damit zerjeßen, acr» 
Ki laffen; vinum, Mart., mit Waffer vermi— 

t1; venenum, Liv., einen Gifttranf bereiten; 
amnes diluuntur, Plin., = verlieren (dur Zu: 
frómen anderer) ihre Farbe e; poct. color di- 
litur, Ovid., verliert fij; tp. a) zerlegen = 
teutlid aus einander fegen, Plaut.; b) entfráf- 
ten, vitium, Prop. ; molestias, Cic., tilgen; auc- 
toritaem, Sen, Jemds Anfehen vermindern; 
erimen, Cic., widerlegen. 

Dilätun, i, n. e. (angemadter) Tranf, cine 
Auflöfung, Plin. 

Dilütus, adj. 1) anfgeweicht (Boden), Plin. 
2) (v. ber Farbe) bíag, Plin., Cels. 3) tp. (vom 

eſchmade e) ſchwach, Plin. 

Dilävies, ei, f. Ueberſchwemmung, Waſſer⸗ 
ſuth, Qr, 
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Dilüvfo, 1. überfdmemmen, Lucr. 
DilüvIum, i, n. Ueberſchwemmung, Waſſer⸗ 

flutb, Virg., Plin. Epp.; poet.=eine gleidf. 

Alss überſchwemmende Menfchenmaffe, Val. Fl.; 

tp. große Roth, großes Unglüd (3. 8. 3crftó» 

rung), Virg. 

Dimächae, àrum, m. (ar.) Doppelfechter (mae 
cedon. Soldaten, die zu Pferd u. zu uf fochten), 
Cart. 

Dimädesco, ài, 0.8.3. zerſchmelzen, Lucan. 

Dimäno, 1. tp. fid) verbreiten, 3, 3B. die Ciebe 
in einem, Catull.; c. Gerücht unter ben Men» 
íden, Cic. 

Dimens!o, onis, f. Ausmeffung (eíned. Duas 
braté p), Cic. 

Dimetlens, tis, f. ber Durchmefler, Diame- 
ter, Plin. 

Dimetlor, ensus sum, 4. ausmeſſen, Virg., 
Cio.; it. in paífiv. Bedeutung, 3. B. tigna di- 
mensa, Caes. 

Dimeto, 1. abmeffen, abfleden, 3. B. einen 
Drt zum Lager, Liv., Cic. 

Dimtcàtfo, onis, f. Streit, Kampf (mit Waf- 
fen); tp. a) Zampf (mit Worten); b) Kumpf = 
Gefahr, 3. 3B. capitis, vitae, lebensgefäprlicher 
Kampf, Cic. 

Dimfco, ävi u. icüi,ätum, 1. flreiten, fämpfen, 

roelio, in armis; tp. a) fämpfen = ringen, fid) 
dfe geben, daß ctm. gefdjicbt; b) kämpfen um 
etmo., = in Gefapr fepyn od. Gefahr laufen etw. 
yu verlieren, 3. B. de fama, de vita, capite, Cic. 

Dimidiätus, adj. 1)halb (3. B. Monat), Cic. 
2) mit halbem Leibe hingelegt (zum Effen), Plaut. 

Dimídium, i, n. bie Hälfte; dimidio plus, Cic., 
NE Hälfte mehr. 

imIdIus, adj. halb; dimidius patrum, dimi- 
dius plebis est, Liv., er gehört halb zu ben Pa— 

tricictn e, 

Dimindo, üi, ütum, 3. gerfplittern , 'entzwei 
ſchlagen (einem den Kopf), Ter. 

Dimfnütlo, f. Deminutio. 

DimissTo, onis, f. 1) das Ausfchiden, pin» u. 
Perídiden, Cie. 2) bie Entlaffung, Verabſchie⸗ 
dung (5. Soldaten), id. 

Dimitto, misi, missum, 3. 1) nach verfohiedenen 
Seiten hinſchicken (Boten), it. poet. binrichten, 
aciem (oculorum) in omnes partes, Ovid., nad 
allen Seiten binbliden. 2) aus einander laffen, 
v. fi) laſſen (Mehrere), entlaffen, 3. 3B. eine Ver— 
—— Cic., Liv.; milites, Caes., entlaſſen 
= abbanfen; tp. poct. laudibus dimittere no- 
men alicujus in longum aevum, Lucan., = auf 
die Nachwelt bringen. 3) loslaſſen mad man hielt, 
à. 9. arma, Sen.; librum e manibus, Cic., aus 
den Händen legen; arbor folia dimittit, Plin., = 
verliert die Blätter; tp.a) überh. aufgeben, uxo- 
rem, Suet., — fid) v. feiner grau fcheiden; fo auch 
aliquam repudio, Justin.; eben fo matrimonia, 
Suet. (b. Mehreren); victoriam, Unes.. ocea- 
sionem, Nep., libertatem, Cic., aud ben Hätte 
ben laffen; injuriam impunitam, id., ungeftraft 
bingeben laffen; alicui iracundiam suam, Caes., 
einem zu Liebe feinen Unwillen aufgeben ; op- 
pugnationem, ripas, oppida, Cnes., = aufgeben, 
p. b. nicht länger befegt halten; jus suum, ami- 
citias, Cic, imperium suum, Nep., principa- 
tum, Caes., = aufgeden; usum librorum, Cic.; 
fabulas, id., — nicht weiter Davon ſprechen; trium- 
phum, Suet., auf ben Zriumpb verzichten; b) cie 
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nen befriedigt entlaffen — ihn bezahlen (befriedi⸗ 
gen), Plin. Epp.; c)veríafien (einen etw. Unan⸗ 
genehmes), febris, dolor aliquem dimittit, Cels., 
verläßt einen; d) verlieren, 3. 9. vitam, princi- 
patum, Nep., Caes., verlieren, einbüßen; e) etw. 
nachlaifen (Abgaben), Suet. ; f) nadfaffen (3.2. 
viel ». feinen Begierden, v. feiner Heftigkeit), 
Cic.; se dimittere, Sen., = animum remittere. 
Dimövso, móvi, mótum, 2. 1) aus einander 
tbun (die Hände, Lippen e); parietes, Tnc., öff« 
nen; plagulas lecticac, Suet., Öffnen; cinerem, 
Ovid., burchwũhlen; terram aratro, Virg., pflüs 
gen; aquam corpore, Ovid., burdjfurden. 2) 
aud einander treiben, theilen, trennen (3. 39. Nes 
bel, Sinfternif, eing Menf denmenge), Hor., Tac., 
Virg. I)wegſchaffen (3. $8. einen Pfropf vom 
Weinfruge), Hor. (mo Andere demovere); tp. 
(wo Andere auch wieder demovere [cfen) überh. 
entfernen, 3. 8. aliquem ex possessione, Cic., — 
fie ipm entzichen; odium a se in alios, id., ſchie⸗ 
ben; fo aud) loco suo, id., aud der Faſſung brin« 
gen; socios fide, Liv., abbringen v. x. 4) hin 
u. ber bewegen ; se, Cels., fi Bewegung maden. 
Dindyma, Dindymene, {. Dindymus. 
Dind$mus (os), i, m. aud) Dindyma, ürum, n. 
e. der Epbele heiliger Berg in Myfien (Phry⸗ 
ien), Plin.; dab. a) Dindymäne, es, f. die ba» 
elbft verehrte €pbele, Hor.; b) Dindymus, adj. 
dindymeniſch; castra Cybeles, Colum. 
Dinümerátío, onis, f. (in einer Rede) baé Auf» 
zählen ber Theile eines Ganzen, Cic, Nep. — 
Dinüméro, 1. 1) ausrechnen, berednen , Cie. 
2) auszahlen, Ter. 
Dio, önis, m. €, vorncehmer —— Schu⸗ 
Ier u. Freund des Ppilofophen Plato, Cic. 
Disböläris, adj. zwei Obolen koſtend, Plaut. 
Diöclötlänus, i, m. tóm. Raifer (284 n, Chr.) 
Diöchäres, is, sn. c. Breigelaffener des Eälar; 
bab. adj. DiocharInus; literae, Cic. Att. 13, 43. 
Diödörus, i, m. Ne. eripatetíter, Schüler 
des Kritolaus, Cic. Fin. 2) c. berühmter Dialek⸗ 
tifer, id. Fam. 3)D. Siculus, Hiftorifer zu Augu⸗ 
ſtus Zeit ; beffen Schrift erwähnt Plin. H. N. 
DIodotus, i, m. €. Ctoiler, Lehrer des Cicero, 


1c. 
Dioecdsis, is, f. (gr.) Heiner Diftrict einer 
Mrovinz, Cic. 

DIoecétes, ae, m. (gr.) Verwalter der Fönigl, 
Cintünfte, Cic. 

Diógénes, is, ın. 1)Apolloniátes, c. berühmter 
ionifder Philoſoph, Cic. 2) der befannte Cp⸗ 
niter aud Sinope, id. 3) c. Stoiler, id. 4) e. 
Freund des M. Eölius Rufus, id. Fam. 

Diömödes, is, m. 1) Sohn des Tydeus, Königs 
o. Actolien, einer ber Helden vor Troja, ber nad 
feiner 3tüdfepr unter andern aud) Argyripa (Ar- 
pi) in Apulien gründete, die daher Diomedis 
uros heißt, Virg.; Diomedis campus, Liv., Fest., 
Gegend um Arpi, wozu aud) Ganná gehörte; 
adj. Diomedéus (aud) -Tus, u. -ensis), Ovid.; 
furtum, Raub des troiifhen Palladiums, Stat. 
Sylv. ; agri, = ütolife, Mart.; arces, bie v. 
. Diomed in Ztalien gegründeten Städte, Stat. 

Sylv.; fo aud) Diomedea —— eine Inſel od. 
Infelgruppe im adriat. 
co, St. Nicola u. Caprara, Mel.; aves, Plin., bie 
Bögel auf bicfen Infeln (verwandelte Gefährten 
des Diomedes). 2) Rönig der Biftonen in Z pra» 
cien, der die Gefangenen feinen Pferden vore 
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cere, jeßt St. Domeni-. 
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warf; daher adj. Diomedéus; equi, Clnudian., 
Auson. j 

Diöne, es gs ae), f. 1) Mutter ber Benus, 
Cie. 2) die Venus felbft, Ovid. Fast. Davon: 
Dionaeus, adj.; mater, die Benus (in Bezug auf 
Aencas); it. Caesar, Virg., ald 9tadjfomme vef 
Zulus, als des Aeneas u. ber Benus Sohn; co- 
lumba, der Benus heilig, Stat. Sylv.; antrum, 
Hor,, = ber Benus geweiht. 

‚Diönysta, ae, f. eine berühmte röm. Tänje⸗ 
rinn, Cic. j 

Dionysia, Dionysiaeus, f. Dionysns. 

Diönyslas, ädis, f. (gr.) e. Evelftein, melde 
gegen die Zrunfenpeit ſchützen follte, Plin. 

Diöngstus, i, m. 1)derAeltere, Tyrann v. £y. 
talus, Nep. 2) deſſen Sopn, gleichfalls Zyranı 
b. Syrakus, id. 3) Dion. Heracleötes, Schüle 
des Jene aus Eitium, Cic. 4) c. Stoiler, Zeit 
genoffe bed Eicero, id. 

Diönfsus u. -os, i, m. griech. Name des Sac 
dus, Cic. Davon: Dionysla, órum, n. das Dio 
nyfusfcft, Plaut,, Ter.; bab. 1) Dionyslas, f. bit 
bef. 2) Dionysiaci ludi, = Liberalis, Auson. 

Drängsöpölitae, Arum, m. Einw. ber phrygi 
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ſchen Stadt Dionyfopolis, Cic. Q. Fr. 1, 2,2. 


Diäpstes, is, m. (gr. = vom Himmel fallend 
mit u. ohne rana, Regenfrofd, Plin. 

Diöphänes, is, m. €. griech. Redner aus 2 
tilene, €cbrer des Tib. Gracchus, Cic. 

DIoptra, ae, f. (gr.) c. optiſches Infrumer 
mit Bifiren zum Höbemeffen e, Vitr., Plin. 

DYos bálánus, i, sn. (gr.) eine Art Kaftanicı 
Marone, Plin. j 

Diöta, ae, f. (gr.) t. zweihenkliges Gef 
Weinkrug, Hor. 

Diövis, is, m. f. Dijovis. 

Diphilus, i, m. 1) c. berühmter griech. Rom 
biendihter aus Sinope, ben Plautus u. Tere 
zum Theile nachahmten, Plaut., Ter. 2) e. 2 
bite des D. Cicero, Cic. 

Diphrgges, is, f. (gr.) eine Art Kupferftci 
Dfenbrud, Plin. 

Diphyes, is, f. (gr.) e. und unbefannter Edi 
ftein, Plin. ' 

DiplinthYus, adj. (gr.) zwei Ziegel bid, Vi 

Diploma, ätis, n. (gr.) 1) e. Geleitsbrief ( 
aus zwei Blättern beftepenbeó , oom Senat 
unterfiegeltes Schreiben, um Jemds Reife gu t 
fördern ob. zu geflatten). 2) e. Diplom über! 
Buet., Sen. 

Dipondfärfus u. Dipondfus, f. Dupondiarius 

Dipsácos, i, f. (gr.) Karbendiftel, Plin. 

Dipsas, ádis, f. (gr.) Schlange, deren € 
beftigen Durft verurſacht, Plin. 

Dipylon, i, n. (gr.) e. Zhor ín Athen, d 
nad) ber Academie führte, Cic. 

, Eins e ei ocior na 
‚a. 

Dirae,ärum, f. Dirus. 

Dira, örum, n. f. Dirus. 

Diräro (Disr.), 1. einzeln ob. dünn mad 
Colum. 

Dirca, Dircneus, f. Dirce. 

Dirce, es, f. 1) cíne uelle norbwefll. v 
bóot. Theben; poet. = Böotien, Stat. 2) 
Gattinn des theban. Bürften Lycus, wegen ib 
Graufamfcit gegen die Antiope v. Amphion 
Zethuo an einen Stier gebunden u. enblid 
den Ducll ihres Namens verwandelt, Pr: 
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Hyg. Davon: Dircaeus, aaj. pott. = böotiſch; 
Thebae, Prop.; Amphion, Virg.; cygnus,— 
Vintat, Hor.; heros, = Polynicce, Stat. Theb. ; 
ewervae dente Dircaeo satae, Sen., die Mens 
ihen, welche aud ben v. Gabmus gefäcten Dra» 
denzaͤhnen entftanpen. 

Dircenna, ae, f. Duelle ín Spanien, nahe bei 
Bildilie, Mart. 

Directe, ade. gerade, in gerader Richtung 
(y 8. ſchiffen); tp. gerabegu (etw. fagen), Cic. 

Directim, adv. gerade, Appul. 

Directio, önis, f. 1) die gerade Richtung, Vitr. 
2) tp. die Hinneigung (zur Wahrheit), Quint. 

Directo, adv. in gerader Richtung, Cio., Ca»a.; 
t unbedingt (direct) 3. B. münfdoen, Cio., Liv. 

Directüra, ae, f. der ebene Abpug (mit Mörs 
kl), Vitr. 

Directas, adj. 1) gerade: a) gerade vorwaärts 
gerichtet (c. Ballen). 2) gerade = nicht krumm, 
1 B. iter, Cie.; per directum, Plin.; in direc- 
tum, Sen.; in directo, Varr., in gerader Rich⸗ 
tung; tp. directa. verba, Cic., fhlihte Worte 
(ohne Umſchweife); oratio, Justin., Directe Rede 
(menn einer rebenb eingeführt wird); ratio, ho- 
mo, Cic., (gleichf. gerade durchgehend) = freng, 
undeugfam; b) gerade abwärts geridtet, 3. 39. 
capillus, Vitr., fchlichtes (nicht gefräuieltes); 
locus , Caes., = ſteil abwärts gehend. 

Direm>tIo, onis, f. das Abfondern, Trennen, 
Val. Max. 

Diremptus, us, m. Zrennung , Abfonderung, 
Cie. 

Direptio, onis, f. Plünberung, Cic. 

Direptor, öris, zn. €. Plünderer, Cic. 

Dirlbéo, üi, o. S. 2. (ft. Dishibeo) vertheilen, 
gentes e, Plin; bef. dv. den Stimmtafelden, fie 
austheilen od. vertheilen, Val. Max. 

Diribitio, önis, f- das Bertheilen ber Stimms 
täfelhen, Cic. " 

Diribitor, óris, m. einer ber die Stimmtäfele 
den austpeilt, Cio. 

Dirfbltörlum, i, n. e. Drt in Nom, wo bie 
Stimmtäfeihen bei den Comitien, fpäter aud) 
Qrífente an das Bolf, der Solo an dad Hrer 
ausgetheilt wurde, Suet. 

Dirígeo od. Dirtgesco, f. die rihtigere orm 
Derigesco. 

Dirigo, rexi, reotum, 3. I. tr. 1) etiv. in gt» 
tader Yinie richten, 3. 8. Salfen, Gallen, e. 
Otter, Caes., Cic.; tp. richten = beftimmen (Die 
Öränzen); vitam ad p, Cic., fein Leben nad 
tti. einrichten; aliquid re, id., etw. beftimmen 
nad e, Cie. 2) wohin richten (3. 8. feine dritte, 
Augen, feinen Weg , einen Pfeile). — H. intr. 
feinen Lauf wohin richten; in frontem, Liv., 
Ftonte machen (v. Schiffen); planities hinc diri- 
gens, Auct. B. Hisp., fi; ausdehnend; tp. wohin 
tihten (4. B. feine Gedanken, Worte); divinatio 
M veritatem dirigit, Cic., führt zur Wahrheit. 

Dirimo, emi, emptum, 3. (ft. Disimo) etgtl. 
aus einander nehmen ob. thun= trennen (Ile 
t. Slug eine Stadt e) ; tabellas,Cic., die Stimm⸗ 
täfelpen zählen; tp. trennen = unterbrechen (u. 
in Folge defien) auch = aufheben, vereiteln (e. 
Treffen, Gefpräh, greunbfdjaft, Bündniß eJ); 
Pn Cic., etw. auf cine fpätere Zeit hinaus⸗ 

tn. 
Diripfo, di, eptum, 3. 1) ín Stüde reißen; it. 
überh, yerflören, aras, Virg. 2) bin u. per reifen 
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ob. fihleppen, Plaut., Ovid.; tp. fid) um einen reifen 
(um feine Gefellichaft), Sen., Mart. 3) plünbern, 
rauben etiv., 3. B. dapes, Virg. 4) plündern, be- 
rauben (c. Haus); socios, Cic. 

Dırtas, àtis, f. Schredlichleit; diei, Suet, 
unglüdfider Tag; diritas morum, Svet. ob. bloß 
diritas, Cic., fepredlicher, graufamer Charakter. 

Dirumpo, rüpi, raptum, 3, gerreígen, zerbre⸗ 
den (Gtatueng ); diruptus, Cio., ber einen Bruch 
bat; tp. a) trennen, auflöfen (3. $8. Freunde 
ſchaft e), id.; b)se dirumpere, ob. dirumpi, id., 
berften (vor Neid, eg ). 

Dirüo, di, ütum, 3. zerflören ( aua, Stadt e), 
yríprengen (e. Heer), Hor.; tp. aere. dirui u, 
dirui allein, Cic., banferott werben. 

DiruptYo, onis, f. bad Berften (irgend eines 
Körpers), Sen. 

Dirus, adj. (mehr poct.) überh. Grauen ob. 
Furcht (Abſcheu) erregend, greulich, 3. 9. facies, 
Virg; regio, Ovid.; crimen, id. (bad ber Nyc⸗ 
timene); dapes, id. (bcd Zereud) ; nefas, Virg.; 
vox, id. ; exsceratio, Liv., gräßliche; odor, Plin., 
abſcheulicher, dirae sorores, ob. bloß dirae, Virg., 
— pie Surien; fremere dirum (ald ade.), Sen. 
Tr. Sm engeren Sinne a) Schauer (heilige) 
Scheu erregend, 3. B. religio loci, id.; b)unpeile 
voll (wie wir aud ap hs gräßlich, furchtbar, b. 
Menſchen, Thieren, Dingen), Hannibal, Hor.; 
noverca, Ovid., harte, graufame; Circe, id., 
die unheilvolle, gräßlihe (burd) ihre Zauber» 
macht); gens, Virg., e. ſchlimmes, gefährliches; 
Hydra, Hor., fhädlich, verderblich; fo dira ser- 
pens, Ovid,, dur ihr giftiges Blut; locustae 
messibus dirae, Plin., = ſchädlich; Asphaltites 
lacus, id., = ſchädlich; trabs dira quassare por- 
tas, Sil., gleichf. ſchädlich um einzuftoßen (vom 
Sturmbalten); sinus syrtibus dirus, id., = gc» 
fiprlid; hiems, Catull, fireng; grando, Hor., 
greulicher = verderblicher; tempus, Cic., unheil⸗ 
voll; dira, = Unglüd, 3.33. alicui precari, Ti- 
bull, cinem linglüd anwünfden; fo aud) dirae 
(sc. res), y. IB. diras imprecari alicui, Tao.; 
rab. aud c) unheilvoll = Unglüd verfünbenb, 
omen, Ovid.; cometae, Virg.; alites, Plin.; fo 
dira, Cie., Unglüd brobenbe Dinge; d) überp. 
ungcbeuer = fehr heftig ob. groß, 3. 9. cupido, 
Virg.; mendacia, Plin., ungeheure, 

1. Dis, tis, adj. (meutr. dite) reih (Menſch, 
Yand, Zempel e), "Ter. Liv.; grex, reide= 
zahlreiche Heerde, Hor. 

2. Uis, itis, m. urfpr. Bezeichnuug ber Gott» 
heit überh. u. Supiterd insbef., fpäter ausſchließ— 
lich der Gott der Unterwelt, Pluto, mit pater 
verbunden, u. auch allein, Varr., Cic.; pott. 
aud) die Unterwelt felbft, Virg. 

Discalcéatus u. Discalciatus, adj. unbejqubt, 
"uet. 

Discäveo, ere, fid) febr hüten; re, vor etw., 
Plaut. 

Discédo, cessi, cessum, 3. 1) aus einander 
geben, fid fpalten ob. trennen (3. B. der Bo» 
den), Cic. 2) aus einander, ba u. dorthin gehen 
(SReniden g). 3) weggehen; tp.ob aliquo, Cio., 
fid) ehelich o. einem trennen; e, & vita, id., flct« 
ben; ab officio, id., feine Pflicht nicht tbun ; ab 
armis, id., bic Waffen niederlegen; memoria ali- 
cujus discedit ex animo, id., ſchwindet; «uperio- 
rem discedere, id., Sieger bleiben; pulchre dis- 
cedere, Ter., gut weglommen; injuria alicui ime 
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punita discedit, Cic., geht einem ungeftraft bin; 
quum a vobis discesserim, id., — cud) ausge» 
nommen. 4) wohin gehen (nad Paufe, in eine 
Stadt); in sententiam, Cic., einer Meinung (im 
Scnate) beitreten (aud) bildl.) ; tp. quo nunquam 
discessum est, Caes., wozu man jonft nie ge» 


ſchritten ift. 

DisceptàtIo, önis, f. Streit (gerichtlidher ob. 
nicht) ; it. Berhandlg. ber einen Gegenftanb, Cic. 
Disceptätor, öris, m. €. Schiedsxrichter, Cic. 

Disceptätriz, icis, f. Gdieb$ridterinn, Cnt» 
ſcheiderinn, 3. 8. dialectica veri et falsi discep- 
tatrix, Cic. | 

Discepto, 1. 1)al$ Richter unterfuchen u. dann 
gutachtlich entfpeiden. 2) ftreiten (mit Waffen, 
mit Worten, vor Geridt); tp. in uno proelio 
omnis fortuna reipublicae disceptat, Cic., be» 
rubt die Entſcheidung. 

DiscernIcülum, i, n. 1) bte $aarnabcf, Lucil. 
2) ber Unterſchied, Gell. 

Discerno, crevi, crétum, 3. 1) ab(onbern, trenes 
nen, Liv. 2) unterfpeiden (3. 88. ſchwarz u. weiß); 
tp. im Geifte unterſcheiden, daher: entfdciben, 
Cio. 
Diecerpo, psi, ptum, 3. 1) grreißen, gertpeilen 
(in Heine Stüde), Lucr.; tp. aliquem dietis, 
Catall., einen ſchmähen. 2) zerfireuen (4. B. der 
Wind die Worte), Virg., CatulL 

DiscessTo, onis, f. 1) Zrennung (wilden Ehe» 
leuten), Ter., (im Sioifc), Gell. 2) das Abflim- 
men üm Senate (wenn man der einen od. der 
andern Meinung beitritt); discessionem facere, 
Cic., abftimmen laffen; in alicujus sententiam 
discessionem facere, id., Jemds Meinung bci» 
treten. 

Discessus, us, m. 1) Zrennung; coeli, Cic., 
vaé Wetterleuchten. 2) Trennung = Abreife, id.; 
tp. e vita, id., Zod. 3) Trennung = Abweſenheit, 
longus, id. Fam. 1,10. . . 

Discéus, i, m. ber Sheibenftern, cine Art Ko⸗ 
meten, Plin. 

Di«cidfum, i, n. 1) das Berften (3. B. einer 
Wolfe), Luer 2) Trennung; conjugis, v. feiner 
Gattinn (Scheidung), Cic. ] 

Discinetus, adj. I Jnadläffig gegürtet, tunica, 
Hor. 2) nadläffig gefleivet, au — nadläffig, 
weichlich, id., Virg. 

Discindo, cIdi, cissum, 3. 1) gerreißen (fein 
Kleid), Ter.; cotem novaculä, Cic., = ycrídneis 
den; tp. amicitiam, gewaltfam trennen. 2) aufe 
reisen = ſchnell aus einander machen, vestem 
Suet; tunicam, Cic., aufreißen (um die Bru 
zu zeigen). 

Discingo, nxi, nctum, 3. aufgürten, [odgür» 
ten (einen); aliquem (fdergb.), Juven., — be» 
rauben; discingi, fid) losgürten; tp. in sinu est, 
neque ego discingor, Cic., — u. ich Laffe ibn nicht 
(06; dolos discingere, Sil., zu nídte machen; 
se diseingere, Sen., fid zu fcpr geben laflen 
(im Dichten). 

Disciplina, ne, f. 1) Lehre, Unterridt (ben man 
gibt ob. erhält); quarum rerum est disciplina, 
Cic., welche gelernt werben; tradere in dis- 
oiplinam, id., in ben Unterricht geben; disciplinae 
esse aliis, Plaut., Andern zum Mufter dienen. 
2) eine einzelne Wiſſenſchaft, Kenntniß, 3.2. 
pavalis, bellien, juris civilis, Cic.; ruris, Co- 
Jum,, Befhäftigung mit bcm Landbaue;, milita- 
yis, Nep. Krirgstunft, Taktik. 3) Lehrweiſe, Me⸗ 
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tbobe (eines Philofoppen). 4) überf. Einrige 
tung, SSerfaffung, 3. B. militaris, Liv. od. bloß 
disciplina, Hirt B. AL, Kriegszucht; civitatis, 
Cic., Staatsverfaffung; daher aud) 5) Gewohn⸗ 
beit; est alicui disciplina, Ter., có hat einer 
die Gewohnheit. 

Disc/plinäbllis, adj. was fi methodiſch ob. 
foftematifd) erklären läßt, Auct. ad Her. 

DiscIpüla, ae, f. Schülerinn, Hor. 

 Discipülus, i, m. Süler; it. c. Lehrling (3. B, 
eines Kochs), Cic. ' 

Discludo, clüsi, clüsum, 3. 1) abſchließen 
trennen (3. 8. das Meer vom Lande t). 2) gíeidf. 
auseinander» ob. auffdj[icgen ; turres, Lauer. 
Thürme fpalten (vom Blige); it. aufbrechen, Öff 
nen, Virg. Aen. 12, 782. 

Disco, dIdYci, 0.8.3. 1) überp. kennen lernen, 
vernehmen; eausam, (vom Advocaten) fid) die 
Gad vortragen laffen, fid damit befannt mas 
den, Cie. 2) lernen; fidibus (sc. canere), das 
Caitenfpiel lernen; didiei=soleo, assuetussum, 
Lucan. 3) bie Rebekunſt fludiren, Cic. Brut, 71. 

Discöbölos, i, m. (gr.) der Diskuswerfer, Plin. 

Discölor, öris, adj. 1) verfhiedenfarbig, bunt; 
aud) tp., Pers. 2) andersfarbig, alicui rei, als 
di non Ovid., Stat; tp. verfchieden, Hor. 

iscondücit, impera. cà ift nicht zuträgli 
Suet P f nicht 3 glich, 

Disconvenlo, veni, ventum, 4. nicht überein 
ftimmen, Hor. Epp. 1, 1, 99, (mo secum ausgt⸗ 
laffen if) ; ald impera. disconvenit inter me et 
te, id., cà herriht eine verfepiedene Sinfidt 
yos(pen e. 

Disoöquo, coxi, coctum, 3. zerkochen, weich to 
den, Plin. 
rn , adj. nicht übereinftimmen), 

aut, ; 

DiscordIa, ae, f. {)Uneinigfeit, Cie. 2) bie 
Zwietracht (als Göttinn), Virg.; daher: malum 
discordiae, Prop., Zantapfel. 

— — adj. Uneinigkeit verurſachend, 
in. 

Discord1osus, adj. zu Aufruhr ob. Unrupen gt» 
neigt, Sall. 

Discordo, 1. uneinig f Cic.; inter se, Ter.; 
cum aliquo, Tac.; tp. un bnlid) fepn, nicht über 
einftimmen, Hor., Quint., Vell. 

Discors, dis, adj. uneinig, . $8, Menſchen, t. 
Staat unter fi) e; discors Tanais, Hor. b. f. 
die Anwohner des Don; poct. venti discordes, 
Ovid. ; minem Hor., unharmoniſch; tp. vcr 
ſchieden, ber tedenartig; it. unterſchieden (3.8. 
an Sprade e); fetus, Ovid., zweigeſtaltig (oben 
Stier, unten Menſch); aestus marini tempore 
discordes, Plin., = die zu unbeflimmten Zeiten 
eintritt. 

Discrépantia, ac, f, SBerfdicbenbeit, Cie. 

Discröpätlo, onis, f. SSerfdjicbenpett (im ben 
Anfihten), Liv. 

Discrepito, 1. gänzlich verfepieben fi 
Discrepo, àvi u, üi, 1. nicht üt tutt 
3. 9. Inftrumente; tp. Menihen, Dei 2 
Cic.; discrepat inter, Liv., e# berrfdt eine bu 
(dicbene Anfiht (bavon)'unter e; res diser 
pans, Vell., ungetvifft: Sade. — —— 
Discréte, adv. gehörig abgefonbert v b. | 








trennt, Cic. (Andere lefen: 
Discribo, psi, ptum, 3. argentum, ^ 
Summe Geldes Mehreren anmetíem. 
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Diserimen, Inis, n. Zwifhenraum, Abftand, 
Cie. Agr. 2, 32; discrimina dentium, Quint. ; ag- 
minum, Curt.; vocum, Virg., die Intervalle; 
comae, Ovid., Abtheilung ber Haare; bei Colum. 
10, 95, — gurdbe; tp.a) Unterfhied, magnum, 
Liv.; ef. Virg. Aen. 1,578; b) ose ppc it 
kraft; in vulgo non est discrimen, Cic.; c) lin» 
ttrfubung; rem in discrimen agere, Lucr.; d) 
Entiheidung, Ausfhlag (einer adc); salus 
alicojus in discrimen venit, es handelt ih um e; 
be e) entídjcibenber Augenblid, Rifito, Ge» 
fahr, 4, 8. vitae, Cic., capitis, Tac., höchſte ob. 
tbenégefagr; in tanto discrimine periculi, id., 
in fo augenfcheinlicher Gefahr; f) was entſchei⸗ 
kt,= Probe, Beweis, Ovid. Met. 1, 222. 

DiscrimInätim, ade. mit Unterſchied, Varr. 

DiscrimIno, 1. trennen, à. B. eine Straße trennt 
t land, Cie.; tp. unter(deiben (3.39. Achnliches e), 
Sen. 


Discräclo, 1. martern, quälen, Cic.; discru- 
tor animi, Ter., ich bin in großer Angft. 

DiscübItus, us, m. das zu Tiſche⸗Liegen (Sie 
pa), Val. Max. 

Viscumbo, cübüi, cübitum, 3. fid niederlegen 
(j iffe, zu Bette); discubitum ire, Cic., ſchla⸗ 
im geben. 

Diochnäätes, artic. aus einander gefeilt = 
auſgehrochen, 3. B. eine Mufchel, Plin. 

; Ten, ivi, itum, 3, febr begierig fepn, 
ut. 


biseurro, cücurri Od. curri, cursum, 3. L intr. 
auseinander laufen, hie u. ba binlaufen (fap» 
ten ot. reiten), Liv.; e. Slug in mebrere Theile, 
Virg., Vlin. ; tp. fuma discurrit tota urbe, Curt., 
berbreitet fib e; mens discurrit utroque, Ovid., 
ſaweift mad) beiden Seiten. 1L. tr. bei Ammian. 
= fügen, berigten (gr. dueA9civ). 
Discursätlo, önis, f. DasDin- u. Herlaufen, Sen. 
Discursätor, öris, m. c. Plänfler, Ammian. 
Diacurso, 1. hin» u. herlaufen, Quint. 
Discursus, us, m. dag Hin- u. Derlaufen, 
nis, Liv., —baé Umherfahren; piscis, Plin., bad 
In; telorum, Val. Max., = das Umberflic» 
sen; stellarum discursus, Plin., Sternihnup: 
kn; ? das Umperrennen= Semüpung um Gb. 
tenfhe en, Juven. 
Diseus, i, m. (gr.) die Wurffcheibe, ber Die- 
Cie. 










, 
liseuss!o, onis, f. Erfhütterung, Sen. 
Discussörlus, adj. zertheilend (c. Heilmittel), 


Dischtio, cussi, cussum, 3. 1) aud einander 
B,entzwei fioßen (cine Mauer e), Cees., Liv. 
Dans einander treiben, zertheilen (eine 98er» 

9, Nebel, Schatten); nive discussa, 
Dart, nahtem er geſchmolzen war; tp. vertrei⸗ 
im (Shlaf, Gefahr, Schreden) ; conditiones 
eis, Vell, nefas, Flor., hintertreiben; desti- 

Cic, vereiteln; res discussa est, Suet., 
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Disertus, adj. 1) einer ber etw. Mar u. deut“ 
li vorträgt, Mar, u. infofern beredt (c. Red⸗ 
ner), Cıe. 2) (vom Bortrage felbft) Har, beute 
lid; it. ausführlih (3. S. e. Brief), Cic. 

Dishlasco, ére, fi Öffnen, Cat. 

Disjecto, 1. hie u. da hinwerfen, gerftreuen, 
Lucr. 

1. Disjectus, us, m. Zerftreuung, Lucr. 

2. Disjectus, «dj. zerftreut, vereinzelt, weit⸗ 
läufig; urbs spatio disjecta, Liv., fid) weit aue 
bebnenb, ; 

DisjlcIo, jeci, jectum, 3. eigtl. aud einander 
werfen: 1)aerftreuen (Truppen, Wolfen £); tp. 
verſchleudern (fein Bermögen), Val. Max. 2)gere 
ftóren (eine Burg), Nep. ; tp. vereiteln, hinter» 
treiben (einen Plan, Frieden g), Liv. 

Disjuncte, ade. getrennt, Cic. 

Disjunctio, ónis, f. £rennung (v. den Ccí» 
nigen); tp. a) in einer Meinung z, Cic.; b) (in 
bcr Rhetorik) a) entgegen efcgte age (wie 3. 3B. 
mit entweder — ober), id.; 2) Aufführung 
mehrerer Säge ohne Berbindungspartifeln (3. B. 
populus romanus Numantiam delevit, Cartha- 
ginem sustulit tj id. 

Disjunctus, adj. 1) abgetrennt b. b. entfernt, 
locus; tp. abweichend, verſchieden (Menſchen in 
ihren Anfihten &), Cie. 2) tp. (gleichſ. nicht ges 
börig verbunden) orator, Tac., c. Redner, ber 
ín furyen, abgebrogenen Sägen ſpricht. 

Disjungo, nxi, nctum, J. abfonbern, trennen; 
jumenta, boves, Colum., auéfpanncn; tp. a) ali- 
qucm ab aliquo, ^ familiaritate alicujus, einen 
v. cinem (5. deifen Freundſchaft) entfernen; b) 
unterſcheiden, insaniam & furore, Cic.; c) (in 
der 30petorif) einander entgegen fegen (Wörs 
tcr ep), Gell. 

Dispàlesco, Are, überall befannt werden, Plaut. 
i Dispälor, 1. überall herumſchweiſen; aud tp., 

Sall. 

Dispando, ndi, nsum, 3. 
Hand), Lucr. 

Dispar, páris, adj. ungleich, verfchicden (Bars 
be p); alicui, inter se, Cic.; proclium, Caes., 
ungleiches (den Kräften nad). 

DispáratIo, onis, f. Trennung; procreationis, 
Vitr., Entbindung der Leibesfrudt. í 

Dispärätum, i, n. (in ber Jibetorif) ber bete 
neinende Gócgenfag(tvie sapere, non sapere ), Cic. 

Dispargo, f. Dispergo. 

Dispärllis, adj. = Dispar, Cic. 

Dispärllitas, atis, f. Ungleichheit, Varr., Gell. 

DispaárlIliter, adv. verichitden, Varr. 

Disparo, 1. 1) trennen, abfondern ; dispara- 
tum, f. bef. 2) in verſchiedene Gegenden Dine 
ſchicken, Plaut. 

Dispartlo, f. Dispertio. 
Dispectus, us, m. Rückſicht auf etw., Erwä- 


ausbreiten (Kleid, 









m, 3. aus einander treis 
""nppen, Nebel); ae- 
tp. caliginem ab 


arſachend = nad» 


Yin» u. der Ber» 
Geld); tp. via- 
ve, Lucan., Jan» 
Spendia morae, 
pendia , id, MW 


a 
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meinem Schaden; plus dispendi facere, Lucr., 
mehr verlieren. : 

Dispando, f. Dispendo. 

‚Dispenno, f. Dispendo. 

Dispensätlo, önis, f. 1) gleihmäßige Einthei- 
lung, 3. B. inopine, Liv., des geringen Getraibe» 
vorraths. 2) — Bewirthſchaftung, 
aerarii, Uic. 3) Stelle ob. Amt eines Berwalterg, 
Schapmeifteramt, à. B. regia, beim Könige, id. 

Dispensätor, óris, m. 3cmbé Berwalter, Rech» 
nungsführer, Schagmeifter, Cic. 

Dispenso, f. eigtl. gleihmäßig u. an Verſchie⸗ 
dene auswägen: 1) vertheilen, zutheilen, Plaut, 
Liv. 2) gehörig cintbeifen, 3. 9. das Jahr, Cic. ; 
victoriam, Liv., ihn gehörig benugen. 3) ver⸗ 
walten, beforgen ( Gelb, peeing Cic.; fila 
mortalia, Ovid., (*. ben Parzen) = handhaben, 
beforgen. 

Dispercütío, cussi, cussum, 3. zerſchmettern 
(einem den Kopf), Plaut. 

— onis, f. Zerſtörung (einer Stadt), 
10. 

Disperdo, didi, d/tum, 3. verderben, zu Grunde 
richten (einen, fein Bermögen), carmen, Virg., 
€. Gedicht elend herblaſen; libellum, Plin. Epp., 
verhunzen. 

Dispéréo, perli, 0. S. 4. ganz zu Grunde ge» 
den, Cic.; disperii! ich bin verloren; dispeream 
sig, Hor., ich will des Todes ſeyn, wenn rg. 

Dispergo, persi, persum, 3. 1) bie u. ba bins 
fireuen, ausftreuen (Mift x); alicui cerebrum, 
Ter., einem das Gehirn zerjehmettern. 2) über. 
verbreiten; milites tota acie, Caes., vertheilen; 
dispergi, id., zerfireut werben, fid) zerſtreuen 
(Golbaten); vitem traducibus, Colum., denWein⸗ 
- ftod burd) Ableger vervielfältigen; venae subter 
totam cutem dispersae, Plin., = verbreitet; tp. 
rumorem, €. Gerücht; vulgus disperserat, Tac., 
hatte audgefprengt; vitam in auras dispergere, 
Virg., in die Lüfte zerftreuen. 3) beiprügen, 
viam cerebro, Ter. 

Disperse, adv. an mehreren Orten, zerftreut 
(in einem Bude), Cie. 

Dispersiin, adv. hie u. ba, Varr. 

Dispers!o, onis, f. eb. Dispersus, us, m. Zer⸗ 
fireuung (unfider). 

DispertYo, tivi, titum, 4. u. Dispertior, titus 
sum, 4. 1) zerlegen (e. Ganges), vertheilen (Beus 
te). 2) über. auseinander tbun, vertheilen (Sole 
baten g); etiam dispertimini? Plaut., tolit ipr 
gleih auseinander? tp. animus in curas disper- 
titus, Liv. 

DisptcIo, spexi, spectum, 3. 1) die Augen auf« 
fdfagen, fehen (mie die jungen, zuvor blinden 
Thiere, ob. wie Ohnmächtige e), Cic. 2) fij ums» 
feben, Plaut.; tp. aMquid, ctm. in Ueberlegung 
zichen, 3. 8. res romanas, id. 3) crbliden, 'l'ac.5 
tp. wahrnehmen, einſehen, begreifen, id. 

DisplIcentIa, ae, f. das Mißfallen, Sen. 

Displícdo, cüi, citum, 2. mißfallen; sibi, Cic., 
fif nicht wohl füplen, nidt gut aufgelegt fcpn. 

Displödo, si, sum, 3. zerfprengen (eine Blafe), 
Hor. ; 

Displüvfätus, adj. wo das Regenwaſſer ab» 
fäuft, Vitr. 

Dispöno, pösni, pösltum, 8. 1) hie u. ba hin« 
ſtellen (Wagen e), Liv.g. 2) gehörig eintheilen, 
ertnen, j. B. Bäume, Bücher; tp. Geſchäfte, 
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Aet 


Zeit; in ob. ad aliquid, Cic., Liv., paffend ma 
hen zu e. 

Dispöslte, ade. gcotbnet, in gehöriger Rei 

Vesfolor, Cic. 

pösltlo, ónis, f. gehörige Anordnung, 
ftellung, Bertheilung, Cie. u uda 
. Dispósltor, óris, m. ber Ordner (3. 98. de 
Welt), Sen. 

Disposttüra, ae, f. Drbnung, Lucr. 

1. Dispósitus, us, m. gute Ginridtuna, Tac. 

2. Dispösitus, adj. vir, der einen * 
neten Vortrag hat, Plin. Epp. 

Dispadet, it, 2, vot Scham vergehen. 

D'spungo, nxi, nctum, 3. eigtl. dur Yunfı 
unterſcheiden, aus einander feßen; tp. rationeı 
Sen., Rechnungen durchgehen, prüfen; it. at 
hötig einteilen, intervalla negotiorum otio, Vel 

Dispütäbrlis, adj. worüber fid) gelehrt freite 
od. difputiren läßt, Sen. 

Dispütätlo, onis, f. 1) Berechnung, Colum. 2 
Unterredung (bef. über geleprte Gegenftände) 
It. linterfudung, Abhandlung, Cic. 

DispütátIuncüla, ae, f. (dem.) Heine Abhant 
lung, Sen. 

Dispütätor, öris, m. einer, ber eine gelehrt 
Materie abhandelt, Denker, Cic. ; it. Verfecht 
en Meinung, Wal. 7 

ispütätrix, icis, f. al® adj. fij mit ba 
Diiputiren beſchäftigend, AUC QUE 

Dispüto, 1. 1) ins Reine bringen (eine Red 
nung), Plaut.; alicui rem, id., = fte "ibm m 
Worten genau auseinander fegen. 2) über ctu 
(gelehrt od. gründlich) fprechen, ctm. abhandeln 
in utramque rem, Cic., dafür u. dawider. 

Disquiro, sivi, situm, 3. unterfuchen, Hor. 

Disquisitio, önis, Unterſuchung, Liv. 

Disrumpo, f. Dirumpo. 

DissaepIo e, f. Dissepio. 

DissávIor, f. Dissuavior. 

Disséco, cüi, ctum, 1. zerfchneiden; serri 
Plin., zerſägen. 

DissemiIno, 1. tp. ausbreiten (c. Gerücht), Ci 

DissensIo, önis, f. 1) Verſchiedenheit in de 
Meinungen, Uneinigkeit; tp. der Widerfprud 
ber zwiſchen zwei Dingen flattfinder, 4. B. uti 
lium cum honestis, Cic. 2) thätliche Uneinigkei 
linruben (in einem Staate), Caes., Hirt. B. Al. 

Dissensus, us, m. Uncinigfeit, Stat. 

Dissentánéus, adj. nídt übercinftimmen 
(Dinge), Cic. ; 

DissentYo, sensi, sensum, 4. verfdjicbene 
Meinung feyn, nidt übereinftimmen; cum od 
ab aliquo; alicui rei, Hor., nicht mit etw. über 
einftimmen (dagegen fepn); a se, Cic., fid (i 
feinem Benehmen ) nicht glei bleiben; tp.a)übl 
vcrídicben ſeyn (Menſchen, Dinge), 3.8. vit 
orationi, Sen.; a morc alicujus, Cic., v. Jem 
in der Lebensweiſe; b) fid) o. Sembé Partei tren 
nen, fchwierig werden (c. Bolf), Caes. 

Disseplo, sepsi, septum, 4, burdj Gränze 
ſcheiden, abſchließen, verzäunen, Cic. 

Disseptio, onis, f., Vitr. u. Disseptum, i, 1 
Laer. 1) cine Scheidewand, Gränze. 2) dissep 
tum, Macrob., dag Zwerchfell. 

Dissérénascit, àvit, impera. ed wird heiter 
der Himmel heitert fid) auf, Liv. 

1. Disséro, sév?, sItum, 3. bic u. da Pinfäcı 
od. bloß fden, ob. überp. hinſtecken (in die Erde) 
Caes. : tp. verbreiten (durch Reden e), Cic. 


Disposite—Dissero 


i) Dissero — Dissimulo 


1 Disséro, sérüi, sertum, 3. eigtl. aud einan⸗ 
vrfügen: tp. 1) aud einander fegen, entwideln 
(ez, mit Berten), Tac. 2) gründlich über etw. 
$e od. ſchreiben, etw. erörtern, Cic. 
Disserpo, pai, ptum, 3. fi (unmerklich) ver» 
irn, y. B. e. Getöfe, Lucr. 

Dissertätfo, onis, f. gelehrte Abhandlung, 
Fa 
Disserto, 1, aus einander fegen, entwideln, 
& ınterreden, difputiren (im guten u. fitim» 
za Sinne), Tac. 

Jissfeo, ére, erbauen, Plaut. 
lissidentIa, ae, f..Widerfprud, rerum, Plin. 
Dissideo, di, essum, 2. eigtl. aus cinanber 
ia: 1) entfernt feyn (Land g); tp. a) getrennt 
e i Orfinmung, Neigung, it v. der Gefin⸗ 
ux (bil; dissidere in, Tac., getrennt ſeyn in 
ii. tit Partei; a se ipso, Cic., mit fid) felbft 
mud ſeyn; virtus plebi dissidens, Hor., = 
exi wnfenb als; b) (v. Pflanzen u. Zpicren) 
mur nicht leiden können, Plin.; c) überh. 
risieden feyn, nicht übereinftimmen (3. 35. zwei 
Er), Cie, 2) gleichſ. fi) wegfegen; tp. fid 
&i$ trennen (v. einer), Tac. 3) falih fipen 
Aid), Hor. 

Dissidium, i, m. Uneinigfeit, Cic.; dissidio 
issdere ab aliquo, id. ; ? aud) discidium (mit 
um d oft verwechielt tit). 

Dssilte, silüi od. silivi, sultam, 4. zeriprin- 
ir Stein); ignis dissiluit, Sil., zertpeilte 
M a wei Flammen ; aud ift dissilire = ber» 
"u fin, Sen.; tp. gratia dissiluit, ilor., bte 
iji wurde getrennt. 

bwailis, adj. unähnlich. 

Isinfliter, adv. unähnlich; haud dissimi- 
le sms, Sall, ziemlich eben fo gelegen. 

Ssstuflitädo, Inis, f. Unähnlichkrit (der Ge» 
52, Sitteng); quarum rerum tantae dissi- 
—— sunt, Cic., diefe Dinge find fo vere 


linimülanter, adv. ohne daß man ed fid) incre 

Bt = unpermerft (insgeheim), 3. 9. asser- 
we iliquem, Liv. 40,23., ſo bag biefer es nicht 
Yi; aliquid dissimulanter facerc, Cic., ſo daß 
ivt Audere nicht merft; non Jdissimulanter 
nis, id., underholen. 
Dissimälantla, ae, f. das Berfteden feiner 
Rohren —— (in einem Geſpräche), Ver⸗ 
un Cic. 

‚Dissimalätio, ónis, f. 1) der Zuftand ba einer 
Wiugerli zu verftellen ſucht, Verftellung; in 
isimulationem sui compositus, Tac., f0 ger 
"det, daß man ipn nicht erfannte od. erfennen 
3i. 2) Berftellung feiner wahren Öefinnung ; 
*t dissimulationem, Cio., unter bem (ange» 
Kamenen) Scheine. In engerer Bedeutung: 3) 
Renie (mena einer eti. Anderes fagt, als er 
4t. fagen will od. denkt), Cie. . 

Dissimüläter, oris, m. einer ber tut ald wäre 
it, nidt, ver Berhepler, Ball. 

Dissimälo, 1. cigti. entähnlihen, b. D. 1) 
$m daß etm. od. einer das bisherige Vue 
"den zit mehr hat; fo y. B. canae plumae dis- 
"ala capillos, Ovid. Met. 2, 373., = verber⸗ 
ik; fo tauro. dissimulante Jovem, id. Her. 
X, indem ber Stier (die Stiergeftalt) ben 
Jupiter yerharg; fo id. Met. 2, 131., nec se dis- 
"Gl u, er nimmt Beine andere Geſtalt an; 
Alles dissimulatus erat veste virum, id. Art. 


470 


[] 

am. 1, 690., batte ben Mann unter dem Frauen» 
gewande verftedt (fid als Mann). 2) etw. nicht 
merfen laffen (was man denkt, ficht, ift e), 4. 8. 
odia, Hirt. B. AL; metum, Tac., verbergen; ali- 
quam rem, Cic., verbergen, b. D. verſchweigen; 
non potero dissimulare s, id., ih fann nicht 
verbergen (= id) mu acitepen]; aliquid silen- 
tio dissimulare, id., verfehweigen ; Vulturcius 
dissimulare de conjuratione, Sall. that ale 
wüßte er nichts bon p; nomen suum dissimulare, . 
Ovid., verbergen (nicht fagen); dissimulant au- 
dire e, Val. FL, — fie tbun als ob fie nicht hör» 
ten; dissimulabo hos quasi non videam, Plaut., 
ich will mich flellen, als ob ich fie nicht fühe (wo 
simulabo auch paßte) ; deam dissimulata, Ovid. F. 
6, 507., Stat. Silv.1, 2, 14., nicht merken laffend 
baf fie eine Göttinn fei. 3) überh. nicht berüds 
fihtigen, 3. $8. consonantes, Quint., nicht aué« 
fpreden ; consulatum alicujus, Tac. H. 2, 71., 
Sembé € onfulat (Ernennung aum Conful) nicht 
berüdfichtigen; arguebatur Sacrovir diu dissi- 
mulatus, id. Ann. 4, 19., man madte ihm den 
Borwurf, er hätte ben Krieg (ben cr) gegen Gas 
erovir (hätte führen follen) lange vernadläffigt 
(ignorirt); cf. id. Ann. 15, 71. 

Dissrpäbrlis, adj. was fid) [eit ausbehnt 
(Feuer, Luft), Cic. 

DissIpätio, önis, f. 1) Zerftreuung, Zertheis 
lung = Zerftörung, Cie. 2) Bertheilung ; prae- 
dae, id., = SSerfauf; (in der Rhetorik) = Bere 
theilung eines Begriffs in mehrere Theile, id. 
(mo aber aud) disputatio gelefen wird). 

Disstpàtus, adj. 1) (9. einer Rede) unzuſam⸗ 
menhangend, Cic. 2) (vom Redner) ber unzus 


Dissipabilis—Dissolutus 


‚fammenhangend fpricht, id. 


DissIpo, 1. 1) vertheilen (Mannfchaft, Baf- 
fer e); ignis se dissipat, Liv., verbreitet fid; 
tp. auéftreuen, verbreiten (e. Gerüdt), Cic. 2) 
mit Gewalt zertheilen, aus einander werfen, 
à. B. Feinde; daher = cinreißen, zerflören, ber» 
nichten, statuam; tp. patrimonium, possessio- 
nes, verſchleudern, zerfplittern, Cic. 

Dissöcläbilis, adj. 1) unvereinbar, Tac. 2) 
(poct.) trennenb (3. 8. c. Meerdie Länder), Hor. 

Dissöciätfo, onis, f. Trennung (eincs Landes 
vom andern), Plin., der Seele vom Körper, id.; 
tp. Widerftreit (gwiichen Dingen) Tac. 

Dissöclo, 1. trennen (3.95. Länder, Truppch; 
tp. Freundfchaft e); animi dissociati, Nep., in 
Parteien getrennt. 

Dissölübrlis, adj. auflóéíid), Cie. 

Dissölüte, adv. 1) ohne — — 
à. B. dicere, Cie. 2) nadläffig, z. B. etw. bc» 
treiben, Cic. j 

Dissilütfo, onis, f. 1) der Zuftand da fid ctw. 
od. die Handlung ba man etw. auflöst, die Auf⸗ 
lófung, à. 8. navigii, Tac., das Auscinander- 
en des Fahrzeugs; dissolutio naturae, Cic., 

uflöfung der Natur; tp. a) Erſchlaffung, sto- 
machi, Plin.; animi, Cic., ob. bloß dissolutio, 
Sen., = Schwäde; b) Bernichtung, + $8. legum, 
judiciorum, Cic.; imperii, Tac.; ’ iverlegung 
einer (gerichtl.) Anſchuldigung, Cic. 2) tp. c. 
Stebefag opne Berbindungspartifeln, id. 

Dissölütus, adj. 1) (in einer Rede) ohne red» 
ten Zufammenpang, nicht recht abgerundet, Cic. 
2) ichlaff, ſchwach (3. B. Magen), Plin, 3) nadj« 
läffig, Cic., Sen. 4) ausfhweifend liederlich, 
jügellog, Cic. 
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Dissolvo, solvi, sölütum, 3. 1) auflöfen (e. 
Ganzes in gewiffe Zeile od. Stüde) ; scopas, 
clipeum, Cie; poct. pinus lamnä, Val. Fl., = 
acrfágen; aes, Lucr., —flüffig machen; fel aquà, 
Plin., auf(ófen ; tp. a) auflöfen = zertheilen, 3. 8. 

infterniß, Varr., einen &ranfpeitéftoff, Plin.; 
dolorem capitis, id.; b) auflöfen = zu nichte ma» 
den (Gefege, Verbindung, Freundſchaft 2); ma- 
la, Sall, beendigen; c) auflöfen, [ofen = bcante 
worten (eine Frage), Cic., widerlegen (eine An« 
ſchuldigung), id., Tac. 2) gleichf. ablöfen (v. eis 
nem, dv. etw.); tp.a) se dissolvere, Ter., fich 
(v. Geſchäften) frei machen; dissolve me, Plaut., 
erpedire mich = fage mir's; dissolvere (sc. se), 
Cic., fid vergleihen; b) bezahlen, alicui pecu- 
niam, id., feine Schuld ablöfen = zahlen. 

Dissöno, üi, Itum, 1. 1)verworren tönen, miß⸗ 
tönen, Vitr. 2) nicht übercinftimmen = »erfdjie: 
den fepn, Colum.; are, Quint. 

Dissönus, adj. mißtönend ; tp. nicht übereine 
flimmend, verſchieden, Liv. 

Dissors, tis, adj. nicht gemeinfam mit Jemd, 
Ovid. 

Dissuádéo, si, sum, 2. widerrathen, Cic. 

DissuäsTo, önia, f. bad Widerrathen, Cic. 

Dissuäsor, óris, m. der Widerrather, 3. 38. le- 
gis, consilii, Cic. 

Dissuàvlor, 1. gerfüffen, Q. Cic. 

Dissulto, 1. von einander fpringen, berften, 
Virg. 

Dissüo, süi, sütum, 3. cígtf. auftrennen; bae 
der aud einander maden, öffnen, sinum, Ovid.; 
tp. nad u. nad) auflöfen, 4. 9. Freundſchaft, Cic. 

Dissupo, f. Dissipo. 

Distaedet, o. P. u. S. 2. etw. ganz überdrüſſig 
feyn; distaedet me tui, Plaut.; cum hoc loqui, 
Ter. 

Distans, adj. verſchieden, Quint. 

DistantIa, ae, f.Zwifchenraum, Abftand, Plin.; 
tp. Abftand = Verſchiedenheit, Cic., Plin. 

Distendo, ndi, ntum (nsum), 3. 1) auéfpannen, 
ausdehnen (die Arme, eine Schladtlinie), Caes. 
2) vollfüllen u. dadurch ausdehnen (ben Baud), 
Piaut., die Bienen die Zellen, Virg. 3) aud ein» 
ander balten, nicht zufammen fajen; (in ber 
Kriegsſprache) an mehreren Orten zugleich bes 
fhäftigen, 3. 9. hostium copias, Liv. ; tp. ea res 
animos hominum distendit, id., theilt ihre Aufs 
merkſamkeit, läßt fic zu feinemEntfchluffetommen. 

Distenno, f. Distendo. 

Distentio, onis, f. nervorum, NRervenanfälle, 
Cels. 

1. Distentus, us, m. Ausdehnung, Plin. 

2. Distehtus, adj. (partic. v. distendo) voll, 
fltogenb ». e, 3. B. die Ziegen v. Mil, Virg. 

3. Distentus, adj. (partic. *. distineo) fehr 
bef&äftigt, Cic. ; circa aliquid, Tac. 

Distermino, 1. abfonbern, trennen, 4. B. c. 
Gebirg zwei Länder, Plin. 

Disterminus, adj. getrennt, Sil. 

Distéro, trivi, tritum, 3. acrrciben, Cat. 

Distichon, i, n. c. Diftihon (Perameter u. 
Pentameter), Mart. 

Distichus, adj. (gr.) Cv. ber Gerſte) zweizei⸗ 
lig, Colum. 

Distimülo, 1. gleichſ. 3crfpornen; tp. (fcherzh.) 
jerfircuen, zu Grunde richten, bona, Plaut. 

Distincte, adv, beftimmt, deutlich (reden, 
fpreiben), Cic. 


— 
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Distinetlo, onis, f. 1) bie Handlung baman 
etw. unterf&eidet: a) über. Unterſcheidung, Bes 
fiimmung (des Wahren u. Falſchen 2), Cic.; b) 


Distinctio —Distraho 


in ber Rhetorik) Abwechslung mit demfelben 
orte in verſchiedenem Gafué u. Gefrhlechte, Cic., 
Quint. ; c) Abfonderung u. Unterſcheidung olei 


ericheinender Begriffe, id. 9, 3, 65; 4) die Gc 

enüberftellung entgegengefeßter Gebanten, id. 

‚3,82. 2)ber Zuftand da etw. unterſchieder 
ift: a) Berfchiedenpeit 3. B. an Thieren, Plin. 
siderum, Cic., die in die Augen fallende Ber: 
ſchiedenheit, ſchöne Abwechslung; tp. causarum 
Cic.; est distinctio inter, id., e8 ift c. Unter 
ſchied zwifchen p; b) ber Einſchnitt in ber Rede, 
die Paufe, Cie., Quint. 

Distinctor, öris, m. der Unterſcheider (bei 
Rechten), Ammian. 

1. Distinctus, us, m. Unterfchied, SBerfdoieben 
heit, Tac. 

2. Distinctus, adj. deutlich, beftimmt, 3. 8 
Ze" Beweis, Quint. auch vom Redner felbft 

AC. " 

Distinéo, üi, tentum, 2. aus einander halte 
(etw. mit Klammern, vd irn ben Feind p), Caes. 
tp.) trennen (3. B. verichiedene Meinungen ba 
Senat); dolore distineri, Cic., vor Schmer 
vergeben; maximis occupationibus distineri 
id., fehr befchäftigt iu; b) aus einander hal 
ten = nit zu Stande kommen faffen, aufhalten 
hemmen, 3. B. den Sieg, Frieden, id. 

Distinguo, nxi, nctum, 3. 1) gehörig aus ein 
ander thun, gehörig trennen; comam, Sen., ab 
theilen (u. badurd = ordnen e); bei Quint. i| 
distingao — gehörig abtpeilen (im Lefen ot 
Schreiben); alternos cantus, Calp., abtheilen: 
beftimmen wer ben Wechſelgeſang anfangen foll 
* geiſtig trennen = unterſcheiden, z. B. da 

apre vom Falſchen, Cic. 2) auszeichnen, vci 
ieren (def. dadurch daß man an verfdiedene 

rten etw. zum Schmude anbringt), pocului 
gemmis, id.; caput acu, Claud.; coelum astri 
distinctum , Cic.; herbae floribus distincta 
Ovid.; provincia portibus distincta, Cic.; tp.^ 
auéfdmüden, 3. 5. eine Rede; b) einer Sad 
Abwechslung geben, à. B. historiam varietat 
locorum, id, 

Disto, o. P. u. S. f. entfernt fepn (dem Dri 
nad), inter se, Caes.; ab aliquo, Hirt.; for: 
pé a) entfernt feyn (der 3cít mach), Quint. 
J, verſchieden ſeyn (Menfhen, Dinge), Cic 
or. 


Distorquéo, torsi, tortum, 2. 1) verbreher 
derzerren (Mund e), Ter. 2) febr martern, Sue! 
— onis, f. Verdrehung (der Glieder) 

10. 

Distortus, adj. verbreht, mißgeftaltet (DRenid 
Glied); tp. verkehrt, unfdjidlid, Cic. 

DistractIo, onis, f. 1) Abfonderung, Trennun 
G $5. ber Seele u. des Körpers). 2) Abneigun: 

ic. 

Distractus, adj. einander entfremdet, Vell. 

Distráho, traxi, tractum, 3. 1) gelvaltfam i 
mehrere Theile trennen, aus einander ziche 
reißen, 3. B. vallum, Liv.; membra, Cic:; cor 
pus alicujus, Plaut., gerrcígen; saxa, Sen., fpret 
gen; Euphrates distrahitur ad rigua, Plin., mii 

ertpeilt; alicui genas distrahere, Ovid., — se 
eifhen; aciem distrahere, Caes.,— ordines tu: 
bare; fuga distrahit aliquos , Cic., gerfireu 


Distribuo — Diurna 
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listrahere hostem, Tac., gleichf. aus einander 
falten — neden; tp. animum, Sem, jerftreuen ; 
distrahi in plura studia, Cic., fid durch meh» 
tere Studien zerfireien; in contrarias partes 
id, zwifhen mehreren Meinungen ſchwanken; 
üstrahi, id., in Zweifel gerathen; distrahi fa- 
m& Tac., in üblem Rufe fiehen; controversiam 
distrahere, id., entfihelven; amorem, Ter., so- 
eietatem, Cic., trennen, -auffófen. 2) gleichf. los⸗ 
trennen, eined vom andern; tp.a)rem distra- 
here, Caes., hintertreiben; b) einen vom andern 
abziehen, tp.Cic. 3) an Mehrere bringen, b. b. 
verlaufen, Suet., Gell. 4) etw. aus einander, b. p. 
ind Breite ziehen, voces, Cic., = gu breit aude 
ſdtechen. 

DistrIbäo, di, atam, 3. 1) austheilen, verthei⸗ 
ftn (bad Blut im Körper), Cio.; frumentum ci- 
vitatibus, id., ben Staaten befehlen Getraibe eine 
piefern, 2) eintheilen (ín einer Rede e), id. 

Distribäte, ade. in Marer Ordnung, Cic. 

Distribütfo, ónis, f. 1) bie Bertpeilung; (als 
Redefigur) bie Auflöfung dis — —— in meh⸗ 
tere, Cic. 2)die logiſche Eintheilung, id. 

Distrfbütus, adj. genau od, logiſch georbnet 
(eine Rede), Cic. 

Districte, ade. genau, Plin. Epp. 

Districtus. adj. mehrfeitig in Anſpruch genome 
men, befhäftigt, zerftreut durch etw., Cic. 

Distringo, inxi, ictum, 3. aus einander ziehen 
et. fireden, 3. B. an Händen u. Füßen, Sen. Vit. 
B. 16. extr.; Virg. Aen. 6, 616; frontem, Quint., 
fie firaff anziehen = eine firenge Miene — 
men. 2) gleihf. aus einander ziehen = an med» 
reren Orten befchäftigen (die Feinde), Liv.; ur- 
beu incendiis, Flor., die Stadt an fo viel Orten 
anzünden, daß man nicht weiß, wo man löſchen 
fol; oficia amicorum distringunt aliquem, Plin., 
befpäftigen einen; multis bellis districtus, Nep., 
ín viele Kriege verwidelt; mens spe, curis e 
distringitur, Quint. 

— 1. zerhauen, aus einander hauen, 
aut. 
— onis, f. Zerflörung (einer Stadt), 

Ic. 

Disturbo, f. 1) aus einander treiben (eine 
Berfammlung). 2)yerftören (c. aud); tp. vcre 
d auflöhen, 3.3. eine Berbindung, €. Ge 
t$, Cic. 

Disylläbus, adj. (gr.) zweifilbig, Quint. 

Ditesco, 9. P. u. S. 3. reich werden, Luer. 

Vithgrambicus, adj. (gr.) dithyrambiſch, 3. 9. 
poema, Cic. 

Dith$rambus, i, m. (gr.) c. Dithytamb, eine 
dithyrambifche Dichtung, Cic. . 
en önis, f. Macht, Gewalt, Botmäßigkeit, 

Ic. 

Ditfor, DitissImus, f. Dis 1. 

Dito, 1. bereichern, Liv. 

Día, adv. 1) bei Tage, Plaut, Tac. 2)langc 
Zeit, lange (wofür aud) diutius, = giemt. lange); 
dia muliumque, Cic., lang u, viel; diu mori, 
Sen., langfam. 3) fcit langer Zeit, Cic., Ter.; 
mec diu hic fui, Plaut., vor nod) nicht langer 
Zeit. Hlange ob. weit hin, 4. B. wohnen (nur 
bci Meln). 

Dium od. Divum, i, n. der freie Himmel; sub 
dio od. gewöhnlicher sub divo, Cic., unter freiem 
Himmel, 

Diurna, örum, m. (sc. acta) bic Berzeichniffe 


Diuruum—Diverticulum 474 


der täglichen Begebenheiten zu Rom, eine Art 
Staatszeitung, Swet., Tac. 

Diurnum, i, n. c. Zagcbud) (Journal), das 
gewöhnlich e. Sklave des Haufes führte, Juven. 

Diurnus, adj. 1) was Tags über'ift; lumen, 
Tageslicht, bei Ovid. = Morgenftern, bei Lucr. 
— Sonne; stella, Plaut., Morgenftern; (poet.) 
currus, Ovid.,— die Sonne. 2) überh. täglich 
(Nahrung, Arbeit, Lohne), Cic. p. 

Dius, adj. göttlih; Subst. c. Gott; me dius 
fidius, Cic., bei Gott! tp. göttlih = ausgezeid- 
net, Hor. 

Drütine, adv. lange, Plaut. 

— adj. zu lange dauernd, langwierig, 

10. 

Drũtior, bei Liv. 38, 40. (wo Andere diutinus). 

Diütissime, adv. Superl. v. diu. 

Diütius, f. Diu. 

Diütüle, ade. ziemlich lange, Gell. 

Diüturne, ade. lange dauernd, lange, Cic 

DyYäturnitas, ätis, f. lange Dauer (des Kriegs, 
Bricbené, eines Baumes); temporis, Cic., Fänge 
der Zeit. 

Diüturnus, adj. 1) lange dauernd (Krieg, Un- 
gemad), Cic. 2) lange lebend, id., Ovid. 

Diva, f. Divus. 

DivàrIco, 1. 1) tr. ausfpannen (einen an ciner 
Säule), Cie. 2)sntr. aud einander ftepen, Varr. 

Divello, velli (feltener vulsi), vulsum, 3. 1) 
aud einander reißen, 3. B. ben Berband einer 
Wunde; artus lacero morsu, p oet. zerfleiſchen; 
tp. divellere somnum, Hor., unterbrechen; ami- 
citiam, Sen. ; affinitatem, Cic.; divelli dolore, 
id., vor Schmerz vergehen. 2) wegreißen (v. 
einem, 3.8. feine Kinder); tp. divelli a volup- 
tate, Cic., fi) mit Gewalt logreißen 9. £. 

Divendo, didi, ditum, 3. an Verſchiedene vere 
faufen, Cic. 

Diverbéro, 1. zerſchlagen, trennen (3. 38. e. 
Pfeil die Luft), Virg. 

Diverblum, i, n. ber Dialog, das Geſpräch 
Meprerer (in einem’ Zpeaterftüde), Liv. 

Diverse, adv. 1) auf verſchiedene Seiten hin 
(3. B. ziehen), Ter.; tp. verfieden, auf vere 
Ioni Art, Cic. 2) an verfdicbenen Orten, 

lirt. 

Diversitas, ätis, f. Verſchiedenheit (ter Men- 
fden, ber Geifter, der Anfihten), Plin., Quint. 

Diversus, adj. 1) nad) einer andern Richtung 
(3. B. hingehen, fib umfehen), od. nad verſchie⸗ 
denen Richtungen (3. B. etw. ausfpannen); acies, 
Liv., nad) zwei Seiten; semitae, id., nad) vcre 
fhiedenen Richtungen binfaufenb. 2) befonder 
(an einem andern Orte v), 3. 8. Eingänge; di- 
versi audivistis, Sall., b. b. ber cine hier, ver 
andere dort; diversi, Cic. Phil. 2, 37., Beridie- 
bene, Einzelne (doch lefen Andere tui). 3) einan« 
der entgegengefegt in der Richtung, 3. B. Ge» 
genden ; per diversum ire, Tac., nad) verſchit- 
denen Richtungen geben; ex diverso, v. einer ent« 

egengefegten Richtung fer; tp. a) entgegengte 
tet, 3. 3B. Partei, Meinung; in diversum tra- 
here, Liv., bei etw. (Geſchichtlichem) verfdice 
dener Meinung feyn; e diverso, Suet., im Ge» 

entheile; b) unähnlich, verfdpicben, z. B. Böle 
er, Wörter. 

Divertfcülum, i, n. ber Neben» ob, Seiten« 
weg, infofern er nad) einer bivergenten Ric- 
tung führt, Ter. 


475 Diverto—Divinus 

Diverto, verti, versum, 3. nad) entgegenge» 
fegter Richtung abgehen, einen Abfteher ma» 
chen, fid trennen, Liv.; tp. abfteden, verſchie⸗ 
ben feyn, 3. B. Sitten, Plaut. 

Dives, vitis, adj. (Comp. divitior, Superi. di- 
vitissimus, Cic., ov. v. der Form dis ob. ditis, 
ditior, ditissimus, Liv.) rei (an Geld u. Gut, 
Biedr); poct. aud v. Dingen, 4. 8. dives ager, 
Val. Fl.; Amphitrite dives aquis, id., reih ang; 
Subst. c. Reicher; tp. a) reich = viel enthaltend; 
lingua, Hor., beredte Zunge; spes, id.; epi- 
stola, Ovid,, vielverſprechend; vena, Hor., rei- 
dc, glüdlide Ader; b)reich = fofibar, ramus, 
Virg.; gemma, Prop. ; cultus, Ovid., pradptoolle 
Kleidung. 

Divexo, 1. aus etnanber zerren, mißhandeln, 
zu Grunde richten, Cic. 

DivIco, önis, sn. c. vornehmer Helvetier, Feld⸗ 
herr im Kriege gegen Eaffius, u. Gefanbter an 
Cäfar, Caes. 

DividIa, ae, f. Berbruß, Berdrießlicpkeit, Plaut. 

Divido, visi, visum, 3. 1) etw. zertheilen, in 
zwei Theile theilen, insulam, Liv., in zwei 
Hälften; ít. gemaltfam zertheilen, muros, Virg. ; 
aliquem securi, Hor., cinen fpalten; tp. trennen 
(zwei Anfichten), id.; poet. animum huc illuc, 
Virg., bin u. per denken od. finnen. 2) abfon» 
dern, abtrennen, trennen (eincd vom andern); 
castra ab opere, Hirt.; tp. a) unterſcheiden, fone 
bern, legem bonam a mala, Cic.; genus in spe- 
cies, id. ; b) sententiam, Cic., über die verſchie— 
denen Gegenftánbe, die das Botum eines Scna- 
toré enthielt, befonders ftimmen laffen. 3)aude 
theilen, 4. B. Güter, Bein, Küffe, Gelb, Cic. e; 
poet. carmina, Hor., fingen (indem Andere zu— 
hören); bellum, id., ausbreiten. 

DivIdüus, adj. 1) getheilt; aqua, Ovid., das 
fi in zwei Arme trennt; dividuum facere, Ter., 
bie Hälfte machen (od. bezahlen). 2) trennber, 
theilbar, Cic. 

Divinätlo, ónis, f. 1) die Ahnungs- od. Weif- 
fagungsgabe, Cic., Nep. 2) (im gerichtl. Sinne) 
linterjudyung wer in einer ériminaliade Kläger 
feyn (oll (wenn es Meprere ſeyn wollen, wie 
3. 9. Eicero u. Eäcilius gegen SSerred), Cic 

Divine, adv. 1) nad göttlider Eingebung, 
mit einer (richtigen) Ahnung des 3ufünftigcu, 
3. B. praedicere, Cic. 2) góttlid) = vortrefflig, 
berrlich, Cie. 

Divinltas, àtis, f. 1) göttlihe Natur (3. 38. 
bed Geifted), Cic.; tp. SBortrefflifeit (eines 
Redners), id. 2) Göttlichleit in Folge der Ser» 
götterung, y. B. bed Romulug, Liv. 3) Gabe 
od. Kraft Zulünftiges zu ahnen. 

Divinitus, adv. 1) von Gott (= durch göttliche 
Gdidung od. Eingebung), Cic. 2) göttlid = aus 
Serordentlich, vortre(flid) (3. B. verdient um ci« 
'nen), Cic., 

Divino, 1. göttliche Eingebung heben, weiffa- 
gen, ahnen, Cic. 

Divinus, adj. 1) göttlid , der Götter (3. 9. 
Güte); animus, Cic., v. görtl. Urfprunge ; scc- 
lus, Liv., gegen die Gótter. begangen; res, 
Gottesdienft, Opfer; dagegen res divinae (ín 
der pbilofopb. Sprade) = die Natur, im Gegen: 
fage zur Moral; tp. göttlid = ausgezeichnet 
( uu Berftarid 2), Cic. ; divinissima dona, 
id., cines Gottes fcpr würdig. 2) ic Zukunft 
ahnend, weiffagenb; Subst. sn. Wahrfager, id., 


"vi. 


Liv.; f. eine Baprfagerinn, Petron. 3) (fpäter 
die Kaifer betreffend; domus, das kaiſerl. Haus 

DivisIo, önis, f. 1) Theilung, Eintpeilung (t 
einer Rede), Cie. 2) Bertheilung, Zutheilung 
agrorum, Tac. 

Divisor, öris, m. 1) ber etw., 3. 8. Ländereie 
für die Eoloniften audmaf u. austheilte, Cii 
2) c. begablter Austpeiler o. Stimmtäfelden bi 
ben Wahlen (cine oeradotete Menſchenklaſſe), id. 

Divisüra, ae, f. Einfchnitt (an einem Baum 
blatte g), Plin. 

Divisus, us, m. das Bertheilen; divisui essi 
Liv., vertheilt werden. 

Divitenses, Yum, m. Einw. der Stadt Duizi 
od. Divitia, Cõln gegenüber, Ammian. 

Divitläcus, i, s» 1)Oberhaupt der Aedue 
p der Römer, Caes. 2) Oberhaupt bi 

ueffionen, id. G. 2, 4. 

Divitiae, ärum, f. Reichthum, it. Koftbarkeı 
ten, Kleinodien (Ohrgehänge e); tp. divitiae in 
genii, reiches (glänzendes) Zalent, Cic. 

Divódürum, i, n. Stadt bcr Mediomatrici í 
Gall, Belg., jcpt Meß, Tac. 

Divóna, ae, f. cine Stadt in ber Nähe v. Boı 
deaur, jegt Cahors, Auson. 

DivortIum, i, n. 1 )ber Punkt, wo c. Weg e fib i 
zwei verschiedene Richtungen teilt, Wegſcheide 
aquarum, Flußſcheide, Cic. ; it. zwiſchen zwei Län 
bern, die Gränzſcheide, Tac, Ann. 12, 63; tp. ve 
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. ris et hiemis, Colum., die Zeit wog. 2) tp. übcr| 


Ztennung, 4. B. zweier Freunde 2; divortium fa 
cere, Cic., die Ehe auflöfen (bei. v. Seiten de 
grau; f. dagegen repudium). 

Divulgätus, adj. cigtl. etw,, woran Alle Ar 
tbcil nemen od. nehmen können; magistratu! 
Cic., gemein. 

Divulgo, 1. 1) befannt machen, veröffenth 
chen, verbreiten (c. Sud) e), Cic. 2) Mehrere 
od. Allen ohne Unterſchied mittheilen, gemei 
machen, primum tempus aetatis, Cic. 

Divum, f. Dium. 

Divus, adj. göttlih, Virg.; Subst. -us, i, n 
€. Gott, Liv. ; -a, ae, f. cine Góttinn, Virg. 

Do, dedi, dátum, dáre, 1) thun = made 
im weiteften Sinne = etw. (durd eine fórpei 
lide Handlung e) bewirken, bervorbringen; f 
saltum dare, Ovid., einen Sprung thun = (prin 

en; cantum dare, id., — canere ; voces, id. 
orte v. fid geben (fpreden); aber verba darc 
Ter. 2, Worte geben ft. ber Sade = betrügen 
vulnera, id., = Wunden machen (austheilen) 
poet. colorem dare, Virg., = ſtrahlen laſſen 
cuneum dare, id., = machen; literas dare ad ali- 
quei od. alicui, Cic., aud) aliquid ad aliquem 
id., an cinen fdrciben; tp. a) nähere ob. cnt 
ferntere Urfache od. Beranlaffung zu etw. fepn 
a) verurfahen, machen, alicui dolorem, id. 
einem Schmerz verurfaden ; damnum, Ter. 
Schaden verurſachen; dabit hie pugnam ali 
uam denuo, Ter., cr wird einen neuen &amp 
(cine neue Berlegenpeit) oerurfaden; duras da 
bit partes, id., er wird Schwicrigfeiten maden 
alicui gloriosum reditum dare, Cic.; finem lo: 
quendi, Virg., aufhören zu reden; dat posse imo. 
veri, Ovid,=facit utg; inventum dare ali 
quid, Ter., machen daß etw. gefunden wird; 4 
= verfchaffen, alicui mentem meliorem, id.; cou: 
sulatum, Liv.; y) veranſtalten, ludos, Liv.; gla 
diatores, Ter. veranftalten, geben; b)se dare 
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Kuchen — fij auf eine gewiſſe Weife zeigen, 
jS res se dat, Cie., begibt fi, zeigt fib; sio 
iar si, Plaut., fo geht es menn g; se turpiter 
ive, Ter., Schande einlegen, fid) blamiren; se 
helem dare, Ovid., fid) gefällig zeigen, gefällig 
im. 

bewegen, 4. 38. calculum, Cic., Ovid., 
- dere) einen Stein (im Brettfpiele) zichen, 

i) tará irgend eine Bewegung od. Handlung 
tja thun, d.h. bringen; vela in altum, Liv., 
=a Nehohe See fleden; dari in altum, Plin., 
isindie Höhe erheben; ad terram dare, Suet., 
ann Boden werfen; in pistrinam, Ter., wer» 
^t, dtm; in. custodiam, Liv., fteden, werfen; 
era ad sepulturam dare, Cic., = beflatten; 
" avivio, Suet., fif zu einem Gaftmaple be» 
gi; se in viam, Cic., fid) auf ben Weg be- 
pic; aliquem in fugam, Caes., cinen ín bie 
ft ihlagen; se in fugam ob. fugae, Cic., 
M uf die Flucht begeben, fliehen; se in pe- 
is, Plaut., (familiär) fid) auf die Beine pei 
x epulo dare, Liv., fid öffentlich feben laſſen; 
lin foras dare, Cic., herausgeben; in con- 
cam, Ter., Cie., Liv., fcheh laffen, rigen; 
pin einen gewiffen 3uftanb bringen; ad lan- 
prm dare, Ter., abmatten; se doctrinae, 
UG. $$ den Wiſſenſchaften pingeben; se ad 

‚id.; se in sermonem ob. sermoni- 

"4, fi in e. Geſpräch (mit Jemd) einlaf- 
T. aliguem leto dare, Phaedr., einen tóbten. 

Uhmpärts (gegen etm. ob. einen) tbun, b. f. 
kaum eb. richten, 3. B. terga, Virg., Liv., ben 
Via ehren = d 


ieben ; terga dare Latio, 


Vrt. va Patínern den Rüden wenden, vor ih⸗ 


Uim: lora dare, Ovid., ben Zügel gegen 
Ee dinbewegen = ihn fießen laffen; tp- 
so are, Cic., = nachgeben; fo aud) se dare, 
4H geben = nadjgeben e; superi se dent, 
Snöigen fid geben = günftig (yn; (aud) v. 
m) malta melius se nocte dedere, Virg., 
"im. 

jtm etw. geben (3. 8. Geld zu etm.), 
| Fia, überreichen (3. 8. einen Briefe); dare 
‚Dee, Ter, zu trínfen. geben; dare medica- 
| Fi, venenum, Curt., einem e. Arzneimittel, 
"(gi trinlen) geben; corpus distrahendum 
**, Liv., feinen Körper zum Zerreißen hinge- 
7 symbolam dare, Ter., feinen Beitrag (zum 
m) gebenztp. a)geben als Eigenthum (Lande), 
5 uorem, Ter., feinem Sohne eine Frau ge» 
/?; Aliquid munus u. muneri, Nep., ſchenken, 
‚A Biete madjen; aliquem populo, Cic., 
Pus X$ Solf$ wegen vergeben; b)geben = 
“ragen (v. Gefchäften e), 3. B. alicui impe- 
‚a tris, Nep.; c) geben = verwenden, 3.8. 
" Rim. noctem operi, Liv.; operam va- 
"dni, Cie.; nune id operam do, Ter., barum 
Pt i$ e; 4) geben wollen = anbieten (einem 
"tette zur Epe 2), Liv. 37, 53. ; e) geben 
‚Fähren (Audienz), Nep. ; consilium, Ter. e; 
"t, eine Strafe geben ob. gewähren, überh. 
= geigaft werden, büßen, alicujus rei, Cic., 
"ra etd. se alicui dare, Cic., Ter., fid) ei» 
71 fingeben, überfaffen, einem zu Willen feyn 
"Dep. unter er. 3); aliquid famae, Hor., 
ait ftinca Ruf tdun; aliquid alicui, etm. 
* Wi Tibe thun, z. B. mortuae, Sulp. ap. 
ET ingenio, id., zuſchreiben, be 
ui Nanchnen, aufíegen als etw., à. 3B. 


.gen z fann Subst. c. 
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alicui aliquid vitio, laudi, Ter., Cic. 2, als 
Fehler e; g) ugeben, geftatten, einräumen, Cio.; 
datur, — licet, Ovid., Quint.; h) beflimmen (efe 
nen Zermin), Cic.; i) fagen = melden, id. g; 
datur = dicitur, Ovid.; k)fagen = nennen, unum 
da mihi, Cic., nenne mir einen; 1) entfdoeiben, 
à. B. lites secundum tabulas, Cic. ; dare (sc. 
sententiam) secundum reos, Plin. Epp., für p. 

Dócéo, dócüi, doctum, 2, L fr. 1) eigtl. übcrf. 
jeigen; fabulam, Cic., Hor., Suct., (vom Did» 
ter) e. Schaufpiel in die Scene fegen, einſtu⸗ 
diren [affen, zur Aufführung bringen, Im emn» 
geren Sinne: 2) einen etw. lehren; aliquem ali- 
quid; aliquem fidibus (sc. canere), Cic.; equo, 
armis, Liv. (4c. uti), einen bad Saitenfpiel, reí» 
ten, die Handhabung ber Waffen lehren; nemini 
se ad docendum dabat, Cic., er ließ fid) nicht 
darauf ein, Jemd zu belehren. 3) einen über etw. 
beichren, aliquem aliquid ob. de re. U. intr. 
Ichren — cbrer feyn, Cic. 

Dochmrus, i, m. (gr.) e. Dochmius (v- -), Cic. 

Dóciflis, adj. ge "ig, Cic.; tp.poet. was 
fij Teicht fügt, wie 3. 9. Paare, Ovid. . 

Docilitas, àtis, f. 1) Geleprígfeit, Cic. 2) bei 
Eutrop. Fügſamkeit, &anftmutp. 

Docte, adv. 1) gelehrt, mit &enntní$, Sall. 2) 
Hug, liftig, Hor. ! 

DoctIlóquus, adj. gelehrt redend, Enn. 

en adv. ctm. gelehrt od. gebildet, 
Gell. 

Doctor, öris, m. e. Lehrer, à. B. graeci di- 
cendi, Cic.; bef. = ber Reprmeifter ber Gladia⸗ 
toren, id. 

Doctrina, ae, f. 1) Unterricht, Unterweifung, 
Cic., Hor. 2) 38iffenfdjaft, Kenntniß, Gelcpte 
famteit, Cie. 3) e. dur Unterricht angenommes : 
ner Grunbfag, Nep. Att. 17. extr. 

Doctus, udj. 1) ber eto. gelehrt wurde, cd alfo 
verficht = unterrichtet, geſchickt in etiv.; doctus ad 
malitiam, Ter.; docta puella, Tibull., welche fin» 
eleprter, Freund ber ſchö— 
nen Wiſſenſchaften, Cic. Hor. ; it. c. Philoſoph, id. 
Sat. 2, 7, 13. 2) gelehrt b. f. ». Kenntniffen ob. 
Gelcprfamfeit zeugend (aud) v. Dingen), 3. 33. 
e. Sud) ; docta vox, Ovid., Beredtſamkeit; docta 
manus, id., geſchichte Dand, id.; brachia docta, 
id., = bie bad Weben verſtehen; docta bipennis, 
Val. Fl.; falx, Prop. 

Döcümen, Inis, n. warnendes Beifpiel, Lucr. 

Dücümentum, i, n. Lehre, Beweis, Beifpiel, 
Probe, woran man etw. fehen fann ; periculi, 
Liv., c. Beifpiel, wie man fid vor Gefahr zu 
hüten hat; documento esse, id., zur Lehre, zum 
Beifpiele dienen. 

Dodecáthéon, i,n.(gr.) Zwölfgötterfraut (eine 
Pflanze), Plin. 

Dódona, ae (Dodone, d: die durch das 
Jupiters-Orakel berühmte Stadt in Gpírué, 
Cic., Plin. (bei bem heutigen Prostypnifis ?); aud) 
pott. a) ber dafelbft befindl. Eichenpain, Virg.; 
b) bie dodonäiſchen Priefter, Nep. :Lys. 3, 2. 
Davon die Adjectiva: 1) Dodonaeus; oraculum, 
Cic.; Jupiter, id. 2) Dodonlus; quercus, Clau- 
dian. 3) Dodonis, Idis, f. quercus, Val. Fl. 4) 
Dodunlgena, Sidon., Gínm. 9. Dobona. 

Dódrans, tis, m. 1) neun Zmwölftheile = drei 
NUN Cic. 2) neun 3oll ob. eine Spanne, 

uet. 

Dodrantális, adj. neun Zoll betragenb, Colum. 


Doceo --Dodrantalis 
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Dogma, ätis, n. (gr.) Lehrſatz ob. Meinung 
eincé Philofoppen, Cic. 

f. Döläbella, ae, f. (dem.) Heine Art, Colum. 
. 2. Dolabella, ae, m. rom. Samiílienname in ber 
gens Cornelia, bef. P. Cornelius Dolab., Gíccro'é 
Schwiegerfopn. Davon: Dollabelllänus, adj.; 
pires, Colum., nad einem Dolabella fo benannt. 

Döläbra, ae, f. fade, Haue (zum Einreißen 
der Mauern, Ausroden der Bäume g), Liv. 

Döläbrätus,partic. mit ber Art bebauen, Caes. 
(mo jebod) bie Lesart unrichtig if). 

Dölenter, adv. mit Betrübniß, Cic.; ferre ali- 
quid, Plin. Epp-, fi$ über etw. betrüben. 

Dóléo, üi, Itum, 2. 1) jhmerzen, wehe tbun, 
j. 8. der Fuß c. 2) Schmerz empfinben, fi) be: 
trüben; hoc mihi dolet, Plaut., baé tput mir Leid. 

Dölfäris, adj. faßähnlich, Plaut. 

Dolfólum, i, n. c. Fäßchen Liv. 

Dolfum, i, n. €. Faß (geh. c. tbónerned) ; de 
dolio haurire, Cic., ben Wein bom gaffe weg 
(während er nod jung if) trinfen. 

1. Dölo, 1. bejauen mit ber Art, Cic.; (ſcherz⸗ 
haft) fuste, Hor.; tp. historiam, Cic., — fte aus 
bem Gröbften arbeiten. 

2. Dólo ob. Dolon, ónis, m..(gr.) 1) etw. Spipi- 

ed: a)eine Stange mit einem furgen, fpigigen 

ifen, Virg.; b) der Stachel ber Fliege, Phaedr. 
2) c. Heincreg Segel, Liv. 

Dolopeis, Dolupeius, f. Dolopes. 

Dolópes, um, m. cine alte Völlerſchaft in 
Tpeffalien, Plin., Cic. Dav. : 1) Dolopelus, adj.; 
busta, Val. Fl. 2) Dolopéis, 1dis, f. ba elbe; 
urbs, Hyg. 3)Dolupia, ne, f. die *. den Dolo⸗ 
vern bewohnte Landſchaft in Zpefjalien, Liv. 

Dölor,öris, mm. 1) Schmerz (des Leibes u. bef. 
der Seele). 2) Krinfung; quo dolore incensus, 
Nep.; bab. aud: (vol, Durft nad Rache, Cic. 
3) eine Sade die Schmerz erregt, Ovid, 

Dolóse, adv. trügerift$, Cie. — 

Dölösus, adj. tig trügerif, verfüprerifd) 
( Menſch, Rath, &ünfte e), Cic., Hor. y; amici 
dolosi ferre g, Hor., — die nicht wolích. 

Dölus, i, m. Cat) über. peimlidtett, gift (als 
vox media), vd. dolus malus, Cic. off. 3, 14; 
Liv. 38, 11; cf. Ter. Eun. 3, 3, 9. (u. dazu Do- 
nat). 2) vift (im ſchlimmen Sinne), Trug, Stant; 
per dolum, Caes., trügerifber Weife; aliquem 
dolo interficere: 3)poet. Taͤuſchung = etw. das 
täufcht 02. trügt & B.das Rep die Fiſche), Ovid. 
4) der Gott des Trugs, Val. Fl. | 

Dömäbrlis, adj. 3àpimbar, Hor. 

Dömätor, öris, ın. der Bändiger, Bezwinger, 
Tibull. 

Dömestlcätim, ade. zu Haufe, Suet. 

DómestIcus, adj. 1) 5a$ Haus ob. die Familie 
betreffend; res domesticae, die häuslichen Ber» 
hältniffe, it. das eigene Vermögen; domestica, 
Cic., bic häuslichen ngelegenheiten (Seiben e); 
vestis, Suet., Hauskleid; Subst. ciner aud ber 
Familie, fo domestici Cic. Phil. 1, 13. (mo bei. 
— gemeint iſt); it. genauer Freund, Haus⸗ 

eund. 2)eíner der zu Haufe bleibt; dome- 
sticus otior, Hor. 3) einheimiſch, innerlich; 
bellum, Cic., Bürgerkricg. 

DàmlerlIum, i, n. Wohuſi 
erii et gloriae, Cic. (= Rom). 

Dömfcoenlum, i, n. das Eſſen zu Haufe, Mart. 

Dönina, ac, f. Herrinn (Hausfrau ob. Ge» 
Jichte; it. Góttinn), Ter., Ovid.; urbs domina, 


‚Wohnung; tp. im- 
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Hor., — Rom; tp. Herrinn, Gebieterinn (3. 8 
Gíüd, eine Leidenſchaft 2), Cic. ü 

Dóm!nans, tie, m. €. Derr(der, Tac. 

Dàmrnát*o, önis, f. 1) Beherrſchung (3. 8. de 
Leidenſchaften). 2) Herrigaft (u. gew. gewal 
tbátige) , Alleinherrſchaft, Cie. 3) dominatione 
Tac., die Herrfchaften = die Perrfder, Herren 
— öris, zm. Herricer,, Beherrſche 

ac. 

Dömfnätrix, icis, f. Herrinn, Beherrfcheri 
(4. 3. einer — Cie. . 

Dömfnätus, us, m. 1) Herrfchaft, 4. 8. tp. c 
iditatum, Cic.; bef. 2) die angemafte Ob: 
errfchaft, Gewaltherrichaft, id. 

Düm!nfcus, adj. den Herrn betreffend, t 
Serm, 3. ®. palatum, Sen. 
. Dömtnor, 1. 1) herrſchen, in homines, Ci. 
iuter homines, Caes.; Alexandriae, Cic. ; 
urbe, Virg. ; arce, id.; poet, lolium dominatı 
id., herrfht, gewinnt bie Oberhand; tp. be 
ſchen (Leidenſchaften, Uneinigleite); ne erast 
pin dominamur, Sen., wir find nicht cium 

err über e. 2) beberrídot werden, Enn. ap. € 

Dömfnfum, i, n. 1) Herrſchaft, Plin., Sen. 
Ort mo c. Gaftmafi gegeben wird, Cic. Ve 
3, 4, 9. (wo Andere domos fefen). 

, Döminus, i, m. 1) Herr, Eigenthümer, 3. 
eines Schiffes, Cic.; bef. ber err = LA 
Chef), Oberhert, Gebicter (in einem Haı 

ande ge); ludorum, epuli, Cic., Beranftalte: 
Spielen, v. einem Stable; aud) ohne epuli 
convivii, id., ber pauéperr als Wirth, als $ 
wirther; bei Hor. u, Vitr. = ber Bauherr; cor 
tiorum, Cic., nad) bem fid) bie Comitien rid 
müijen ; domini factionum, Suet., die an 
Spipe v. Parteien ſtehen; poct. ift dominu: 
Liebhaber ob. Geliebter, Ovid., Virg. 2) 
Sohn vom Haufe, unfer: ber junge Herr (fil 
herilis), Plaut. 3)Herr als Zitel überp., S 
gs bef. ber Kaifer, — 

ómlIporta, ae, f. die Hausträgeriun = 

Schnecke, Cic. e poet. : 

. 4. Domitianus, adj. f. Domitianus 2. u. Do 
tius. 

2. DómitIAnus, i, m. T. Flavius, ber röm. : 
fer, Suet.; ald adj. Via Domitiana, e. Zweig 
Via Appia, v. Ginucfía nad) Puteoli, o. (pin 
baut, Stat. Sllv.; mensis, = October, ín 1 
dem Demitian geboren wurde, Suet. 

Domitius, Name einer röm. gens; am bet: 
teften: 1) Cn. Domitius (638. n. Erb. Ron 
Befieger der Allobroger, Cie. Verr- 2) Cn. 
mitius Aenobarbus, v. weldem die lex Don 
de sacerdotiis, Cic. 3) L. Domitius Aenobar 
fin Bürgerfriege pompejan. Feldherr, id. ; v. 
Domitiani milites, Caes. 

Dómito,1. bändigen (Tiere), Virg. v. 

Dömitor, öris, m. der Bändiger (eines Yan 
Thieres e), Cic. t. 

Dömftrix, icis, f. Bändigerinn, Virg. 

Dömfrtära, ae, f. Bändigung (D.Zbicren), ' 

Dömftus, us, m. Bezähmung, Bändigun; 
Tpieren), Cic. 

Domo, üi, Itum, 1. bändigen (Thiere, Bön 
aliquid ferventibus undis, Ovid., — weich foi 
P. bändigen, überwältigen, bezwingen, 3 

eivenichaften, ben Schlaf e. 

DómültIo, onis, f. (wofür Cic. getrennt do 

itio hat) das Nachhauſegehen, Auct. ad Her. 


ii Domuncula- Dores 


Dinanclila, ae, f. (dem.) c. Häuschen, Vitr. 
Dimas, us, f. (gr.) 1)poet. überb. jeder 
Sorort, 3. $. a) der Thiere, Stat., ber Vögel, 
lg; eornea domus , Phaedr., bad Haus = 
w Sale der Schildkröte; b)der Schatten in 
vrlaterwelt, Virg.; c)ba$ Grab, Tibul.; d) 
d labrintb, Virg. ; e) c. Tempel, id. ; bab. 2) 
ia, Bohnhaus ; domi u. domui, Cie., zu Haufe; 
sismo (0b. domi ) Caesaris, in domo sua, Ob. do- 
i «use, in Cãſars, in feinem Haufe; domum (u. 
| Rıhreren domos), nach Haus; in domum ali- 
sus, in 3rmbé Haus; domo, Cic., von Haufe; 
1dıme, Liv., aud feinem Haufe; domo exsulo, 
*r, if darf nicht nach Haufe; tp. domi habeo 
t àní est mihi, id., Cic., felPft genug haben, 
cheruß an etm. haben (alfo nicht nöthig ba- 
2, t$ d. Andern zu befommen p); fo: cujus 
tsi illa nascuntur, Cic., ber bu Jenes v. ſelbſt, 
ix fremde Belehrung, verfteft ; domum ab- 
were Miquem, id., einen an fid) ziehen, ihn 
&m Andern abfpannen ; domo afferre, Quint., 
Iii vorbereitet auf eine Rede (v. Haus) fom» 
kn; experior domo, Plaut., ih erfahre ed an 
x (ibt; domo pecuniam solvere, id., aus ci» 
ri Mitteln; tp. a) Haus = die Leute im pau. 
nt familie, Cic. g ; domus Assaraci, Virg., 
u Römer; b) Secte (der Philoſophen), y. B. 
minre in domum veterem, Cic. 3) paud — 
lerianb, Heimath; domi clarus, Liv., an. 
fn in feinem SSateríanbe; domi bellique, 
R.iomi vel belli, Cic., im Frieden u. Kriege. 
Vanctila, ae, f. (dem.) das Paͤuschen, Appul. 
VWüilis, adj. würdig mit ettv. begabt gu mer» 
1158. mit linglüdf), Plaut. 
Darm, i, n. 1) €. — — Liv. (nur 
Me) 2) Ort im Tempel, wo die Gefchente 
u$t wurden, der Altar, Ovid., Virg. ; it. 

Btaufbewahrt wurden, Lucan., Flor. 
mc önis, f. Schenkung, Beſchenkung, 


Paitvam, i, n. Gefdjent (der Katfer) an bie 
"wm, Suet. 

Dinitor, óris, m. €. Schenler, Sen. Tr. 

Diess, àcis, m. (gr.) 1) eine Art Ropr, bef. 
Auges, Plin. 2) e. Seefiſch, id. 

Vae, ade. 1) fo. lange als, während, Liv., 
ir. 2) bj$, bis baf, Cic. e. 

^aleum, f. Donec, Plaut., Lucr. 
Kew, {. 1) fhenken, 3. 8. militibus praedam, 
9t; tp. a) erfaffen, id. B. C. 3, 21; alicui ini- 
iia suas, Cic., einem zu Liebe feinen Groll 
Ü"xhm; filio patrem, Justin., bem Sohne zu 
^t tem ater. verzeihen; b)vergönnen, 3.8. 
5'$ ſrui e, Wor., eergónne mir zu genießen. 
!yba, übergeben (3. B. bem "OA alicui 
Pr. Phaedr., antocífen als Eigenthum. 3) 
"enlen, aliquem re, Cic.; aliquem aliquid, 
*. ec. 5,4, 9.5. tp. aliquem gaudiis, P.aut.; 
slamitate, Vell 


ei. 

beam, i, n. €, Geſchenk, eine Gabe, Cic. ; 
5 dare, Ter., = fdjenfen; dona ferre (poct.), 
hi für die Götter (= Dpfer) darbringen; 
lim dona, Ovid., die letzte Ehre. 
„Disüsa, ae, f. Heine 3nfel im ägeifchen Meere, 
Lꝛ. Raros, jeßt Denusa, Mel. 
€ — AR die b nai t , 

tus (jweifilb.), ei, m. Name cin uns 

*( Aciaon, Ovid. 


wu, m. tic Dorer, deren Stammvater 
Kuren lai· dcutſch. Wörterb. 
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Dorus, Sohn des ellen, Vitr., ob. des Neptun 
nad) Serv. Virg. Aen. 2, 27. Davon: 1) Dorl- 
cus, adj. doriſch; dicta, Quint., = doriſcher Dias 
lect, aud) Dorice dicta, bab. aud) Dorici, Gell., 
die doriſch 9tebenben; poct. für griechiſch; ca- 
stra, Virg. 2)Dorfus, adj. dorifh; carmen, 
Hor. 3) Dorfenses, Tum, m. die Dorier, Justia. 
4) Doris, Ydis, adj. f. poct. borífd; tellus, = 
Gicilien, Sen. Herc.; Subst. a) die Landſchaft 
Doris in Hellas, auch die in Kleinaften, Plin.; 
b) Zodter des Oceanus, Gemaplinn bed. Nes 
reus, Ovid. ; métonym. für Meer, id. Fast. 4, 678. 

Doris, Idis, f. (gr.) bie aud) Pseudanchusa u, 
Echios genannte Pflanze, Plin. 

Dormio, ivi, itum, 4. (bórmen, brámen, tráue 
men) fdüafen; tp.a) untpátig feyn ; beneflcia 
dormientibus offeruntur, Cic., im Schlafe; b) 
unbefümmert feyn, Ter. [Dormibo ft. dormiam, 
Plaut. ] 

Dormitätor, óris, m. c. Träumer, Phantafl, 
Plaut. E 

DormitIo, önis, f. bad Schlafen, Varr. 

Dormito, 1. 1) ſläfrig feyn, fdafen wollen, 
Cic.; poet. dormitans lucerna, Ovid., die aud« 
geben will. 2) fdlafen; tp.a)fálafen, träumen 
rideo: fepn, Cic. ; b)träumen — albern feyn, 

aut. 


Doris-— Draco 


Dormitor, óris, m. e, Schläfer, Mart. 

Dormitörlum, i, n. Schlafjimmer, Plin. 

Dormitörlus, adj. das Schlafen betreffend; 
membrum od. cubiculum, Plin. Epp., Schlaf« 
aimmer, 

Döron, i, n. (gr.) 1) Gefdenf, Plin. 2)die 
Breite ber fladen Hand, id. 

Dorsum, i, n. (u. -us, i, m.) ber Rüden (ci» 
neé Menſchen, Berges, Selfen), Caes. 2; saxeum, 
Plin. Epp., = c. (Stein-⸗) Damm. 

— i, n. (gr.) eine gewiſſe Giftpflan⸗ 
M, in. 

Dörflaeum, i, n. Ctabt in Phrygien, deren 
€ Dorylenses, Yum, m., Cic. ; Dorylaei, 

in. 

Döryphörus, i, m. (gr.) Specrträger, Name 
berühmter Statuen griech. Künfller, Cic. 

Dos, dótis, f. (gr. €) 1)Mitgabe, Mitgift, Aus- 
fieuer; dotem dicere, ob. doti dicere, Cic., Ter., 
beftimmen. 2)tp. a) Ausftattung, Gabe, Eigen⸗ 
ſchaft, Werth, 4. 9. formae, oris, Ovid.; inge- 
genii, margaritarum, id., Plin.; cst dos mea 
eclebrare, Ovid., í babe die Gabe; b) (im 
Sanbbaue) nöthige Zurüftungen (3. B. Pfäble, 
Weiden für die Reben), Colum. 

* Dossenus, i, m., Fabius, c. Atellanendichter, 
or. 

: Dossüärlus, adj. auf bem Rüden tragend, 
'arr. : ; 

Dötälis, adj. (9. der Frau) als Mitgift cinge» 
bradt; servus, Plaut., bernidjt unter des Herrin 
Gewalt ftand. 

Döto, 1. ausftatten (e. Mädchen); tp. ausfiate 
ten = verfeben mit ctw., Cic. 

Drächma (u. Drächüma), ae, f. (gr.) 1) eine 
Drachme (gried. Münze = 1 Denarius, ungefähr 
24 Kreuzer), Cic. 2)e. Gewicht, etwa unfer 
Duentden, Plin. 

1.Dräco, önis, m. (gr.) eine Schlangenart, ber 
Drade (die zahmeren, bef. die epidauriſchen, 
waren beilururiöfen Römern Lieblingothierchen). 
2) ver Drache als Sternbild, Cic. ^ poet. 3) eine 

1 


483 Draco —Dubieías 


Art Fahnen mítben Bilde einer Schlange, Veget. 
4) etw. fchlangenartig Gerounbencé : a) e. Waſ⸗ 
fergefäß, Sen, Q. N. 3, 24; b)eine alte Rebe, 
Plin.; c) marinus, c. Meerfifch, id. 

2. Dráco, onis, m. 1) —— der Athener, 
Cic. 2) auch c. Hund des Actäon, Hyg. 

Dräcönärlus, i, m. ber Ötandartenträger, Ve 
get., Ammian. 

DrácónIgéna, ae, adj. poct. cigtl. v. Schlan⸗ 
gen geboren; urbs = Theben, Ovid. : 

Drácontía, ae, f. ob. -tias, ne, m. (gr.) 1) ber 
Drachenſtein, Plin. 2) eine Waizengattung, id. 

Dräcontlos, adj. (gr.) vitis, cine edle Reben⸗ 
gattung, Colum. 

Dräcontfum, i, n. (gr.) Schlangenzehrwurz 
(eine Pflanze), Plin. 

Drácuncülus, i, m. (dem.) 1) eine $ifhart, 
Plin. 2) die Pflanze Dragun, id. 

Drägantum, i, n. Zragant, Veget. 

Dràpéta, ae, m. (ar.) c. flüchtiger Slave, Aus⸗ 
reißer, Plaut. 

: Draucus, i, m. ber mit Männern Unqucht treibt, 
art. 

Drépána, órum, n. (aud? Drepanum, i, m. u. 
Drepane, es, f.) Stadt an ber Weſtküſte Sicilteng 
auf bcirt promont. Drepanum, jegt' Trapani, Plin., 
Liv., Virg., Sil. ; die Einw. Drepanitàni, Cic. 

Drépánis, is, f. (gr.) die Mauerſchwalbe, Plin. 

Drömas, ádis, m. (gr.) 1) e. Läufer (eine Art 
Kameele), Dromedar, Liv. 2) Name eines Hun⸗ 
des des Actäon, Ovid. 

Drömv, önis, m. (gr. = Läufer) eine-Art Meere 
trcbfe, Plin. 

Drópax, ácis, m. (gr.) Grínbfalbe, Mart. 

Drüldae, àrum ob. Drüldes, um, m. die Druis 
* (die Prieſter u. Weiſen der alten Kelten), 

aes. 

Drüpa (Druppa), oliva, u. drupa allein, die 
überreife, melfe Dlive, Plin. 

Drusianus, Drusilla, f. Drusus. 

Drüsus, i, m. róm. Beiname in der Familie 
der Cioier (über den Urfpr. derf. f. Suet. Tib.3.). 
Davon: Drusiana fossa, Tac.; aud) Drusianae 
fossae, Suet., ber 9. Druſus gezogene Kanalam 
unteren Rheine. Drusilla, ae, f. Name — 
Frauen aus dieſer Familie; am berühmteſten a) 
Livia Drusilla, zweite Gemahlinn bed Auguſtus; 
b) Tochter bcd. Drusus Germanicus, Tae., Suet. 

Drfädes; um, f. Baume, Baldnymphen, Ovid., 
Prop.; aud) im Sing. Dryas, Mart. 

Dryantides, f. Dryas. 

Dryas, antis, m. Vater des 9plurgué , Kö— 
nigé v. Thracten, Hyg. Davon: Dryantides, 
ae, m. a) Lykurgus, Ovid. ; b) c. Yapithe, id. Met.; 
o)e. Sohn des Mars u. £ 
lydon. Jagd, id. Met. 

Drföpe, es, f. 1) Mutter des Amppiffus v. 
Avollo, Ovid. 2) Mutter des Zarquítud v. Fau⸗ 
nu$, Virg. 

Dryöphönon, i, n. (gr.) cíne farrnfrautartire 
Pflanze, Plin. 


Dryopteris, Idis, f. (gr.) Gídfarrm (cine 


Pflanze), Plin. .. 

Dünlis, adj. zwei enthaltend; numerus, — bcr 
Dualis, Quint. 

Dabie, adv. zweifelhaft; haud dubie, Sall., 
un bezweifelt. 

Dübieétas, àtis, f. Zweifel, Ungewißheit, 
Eutrop. 


beilnchmer an ber fae 
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: — adj. zweifelhaft, zu bezweifeln 
vid. 

Dübitanter, ade. zweifelhaft, mit Sebenllid) 
feit, Cic.; non dubitanter, id., ohne Bedenter 

Dübitätfo, ónis, f. 1) Ungewißpeit, Beden! 
lichkeit, u. infofern: Zweifel; sine ulla dubits 
tione, Cic., obne allen Anftand ; nihil dubitation 
habere, id., nichts Zweifelhaftes enthalten (eü 
Stelle). 2) (in einer Rede) menn der Redner ; 
zweifeln ſcheint, mad er zuerſt fagen fell (s. 5 
sive me malitiam, sive stultitiam dicere opo 
tet), Cic., Quint. 

Dübito, 1. 1) ungewiß fen, zweifeln, de ı 
an etm. ; it. rem, etw. bezweifeln ; non dubi 
quin, ich zweifle nicht bag e; dubitor an d 
sim p, man ziveifelt, ob id) fci. 2) etw. bedi 
len, überlegen, Cie. Rosc. Am. 31,88. 3) € 
benlen tragen (mit bem Infin.); aber non d 
bito aud) mit quin, Cie. 4) gaubern, Plac 
poct. dubitantia lumina, Sil., brechende, fi 
bende Augen. 

Düblum, i, ». 1) der Zweifel; in dubium v 
erre Od. revocare, Cic., bezweifeln; aliquid ı 
nit mihi in dubium, id., ich bezweifle etw.; s 
dubio ob. procul dubio, Cic., Liv., ohne 31 
fel; dubium (in der Mitte eines Cac), 0v: 
Suet, Flor. cé ift zweifelhaft. 2) beventli 
Lage; in dubio esse, Ter., Sall, in Gef 
ſchweben (eben ge). 

Dübrus, adj. 1) zweifelhaft = zweifelnd, ı 
gx auch mit folg. Gen., 4. 8. sententiae, L 

Jzweifelhaft = was man bezweifelt, ungemiß,t 
enticpieden, bedenklich (3. 8. Treue, Sieg, Gli 
res dubiae, Liv., mißlihe Lage ob. Umftän 
coelum, Virg., mit Wolken bedeckt; lux, Sen. 1 

wieliht, Morgendämnierung; civitas, Su 

d zum Abfalle neigend; dubium habere, Pla 
bezweifeln; haud dubius, unbezweifelt = fi 
(3. 9. Tod); haud dubio, Liv., da cé m 

weifelhaft war. 3)poct. in bedenklicher, m 

icher Lage (Schiff, Leben e), Ovid. 

Dücátus, us, m. Anfüprerftcle, Commani 
Suet. 

Dücenärlus, «dj. zweihundert enthalter 
pondus, Plin., Gewicht v. 200 Pfund; jud 
Nuet, c. Richter, der 200,000 Seftertien 
Vermögen hatte; procurator, id., der 200,0 
Geftertion Einnahme hatte. 

Düceni, ae, a, adj. ( jc) zweihundert, Liv. 

DücentesImus, adj. der zweihundertfie ; d 
centesima (sc. pars), €. halbeg vom Hund 
(als Abgabe), Tac. 

Dücenti, ae, a, adj. ziweihundert, Cic. 

DücentIes, ade. zweihundert Mapl, Cic. 

Düco, xi, ctum, 3. I. tr. überh. zie pen: 1)3 
hend bewegen, zichen, frena manu, Ovid. ; fe 
rum vagina, id., aud ber Scheide zichen; ferr 
per alicujus viscera, Sil., einem das Schw 


durch den Leib flogen; pensa manu, Juven., 


nas, Ovid., = fpinnen. 

2) ziehend weiter beivegen, capellam, Vi 
Ecl. 1, 13., nachſchleppen; poct. sidera crin 
ducunt, Virg., ziehen hinter fid) drein. 

3) ziehend, durch cine gewille zichende Bei 
gung verfertigen, od. überp. verfertigen, mad) 
à. B. ocreas argento, Virg. (da fid) das Mei 
unter dem Hammer dehnt); aliquem ex ac 
Plin., aus Erz bilden, cf. Virg. Aen. 6, 849; 
teram in pulvere, Ovid.; lineam, Plin., zit! 


- 


5 Duco —Duco 


(mt tr feber); lateres ducere, Vitr., Ziegel 
den; orbem, Sen., einen Kreis bilden, mae 
der, fo choreas, Ovid.; fossam, Caes., muros, 
Virg. jiehen, aufführen; parietem, Cic. ; poet. 
wma, versus, Ovid., epos, Virg., = vtr» 
bun. b 

Niehen = dehnen (wofür im eigtl. Sinne 
m preducere, of.) ; tp. a) hinbringen (fein Les 
ka, bit Rat c), Cie., Virg., Ovid; b) pinaué» 

kn(den Ktieg e); diem ex die, Caes., einen 

; um den andern zögern. 

3i)scbenb an fid) heran bewegen, anziehen 
(c Ragnet das Eifen), Plin.; remos, Ovid,= 
9m; tp. (v. Dingen) annehmen, gewinnen, 
shrem, id., Virg., = eine Farbe befommen, fid) 
im; pallorem, Ovid.; formam, id., eine Ge» 
kit klommen ; rimam, id., Rißen befommen; 
xeurieem, Colum., fid) vernarben; qua notam 
iit, Hor. Od. 4, 2, 99., wo cé (bag Kalb) ec. 
Xm hat. 

Hin fij hineinziehen (Luft &) ; pocula Les- 
&, Hor., = mit vollen Zügen fdjlürfen ; frigus 
danbra, Ovid., fchöpfen ; poet. somnos du- 
er, Virg., = ſchlafen. 

Dherausziehen (3. B. Looſe aud bem Zopfe), 
(v; fo aud) etw. ob. cihen (v. p. feinen Nas 
110 bem Poostopfe, Ovid.; alvum, Cels., 
ws t. £ipftier Deffnung hervorbringen; san- 
pa, Plin, = das Blut ableiten; fletum, 
ha. ı.Geftöhn aud der Bruft hervorziehen, 
BÉ; verba longà morä, id., Worte ber» 
"immeln; tp. a) herholen = herleiten (einen 

an*. ctp. e), originem abz. Hor.; b) be» 

Pm, anfangen (eine Rede mit etiv.), Cio. 

S(-diducere) verziehen (ben Mund, das 

), Cie., Quint., Mart. 
Nähten (= geleiten e), y. Beins Haug, Ge» 
j, dur eine Stadt, zum Tode (in wel 
Enne aud bloß dueere flebt); quo te pe- 
lite daeunt) ? Virg., wobirtführen dich p; quo 
"üt id, wo ber Weg binfübrt; fo iter 
© ad urbem, Ovid.; se ducere, fib fübren— 
Wa, ih begeben, 3. B. ad, regem, Plaut.; se 
wm ab arbore, id., fid vom Baume heruns 
‚Ruten; a Gadibus, Poll. in Cic. Epp., (id) 
made v. e; tp.a)leiten, 3. 8. aliquem per 
Wu ducere, Virg., = mit Allem befannt ma. 
In; ducere ad e, 3. 8. credendum, Cic., — vcr» 
53; duei errore aliquo, id., = fid) in einem 
Time befinden; ductus aliqua re, geleitet 
"Wuegrm durch etw., 3. B. caritate patriae, 
"= aus Liebe zum Baterlande; b) einen an 
Raſe herumführen, anführen, Ter., Prop.; 
‚sa hinbalten, fange warten laffen, Caes. 
|U)mit Äh nchmen, 4. B. nad Haufe, zum 

*; Miquem ex lonia, Cic., mit aus Jonien; 
Mt. duxit sua. praemia victor, nahm mit fid) 
‚kam; uxorem ducere domum, Plaut., Ter., 
t$ uxorem ducere aliquam, Cic., 0b. du- 
/ "t aliquam in matrimenium, Caes., ob. bloß 
rre aliquam, Ter., Cic., eine heimführen = 
| eiratien, 
|, Wfäprenals der Grfte, 4. B. exercitum, Cie. e, 
bert anführen; fo aud absol. ducere, voraus⸗ 

ea, ). B. pars equitum ducebant, Tac. ; 
"Ösen ducere, Cic., Hauptmannfcyn; primum 

‚ Uaes.; alicui pompam, Ovid.; exsequias, 
9^, fumus, Cic, einem c.Leihenbegängniß pal» 
E (ale Scmantter e , weil diefe vorausgingen); 
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choros ducere, Hor., ben Reihen anführen (tane 
zend); fo aud) funem ducere, id, (wie Ter. fagt 
restim ductare), bad Seil führen = ben Tanz 
leiten; tp. quod familiam ducit, Cic., = was die 
Hauptfade ift. 

12) näher führen, herbeiführen (das Bich »), 
Virg.; tp.a) herbeiführen = bewirken (Schtaf), 
Tibull.; b) anziehen, feffeln (einen die Schön« 
heit 2); pericula ducunt aliquem, Lucan., zichen 
einen an; duci fabularum auditione, Cic., ans 

ezogen werben; co) gleichf. in feine Gebanfen 
ineinführen (wie das gr. nydouas), rationem, 
id., = Rüdficht nehmen auf v; 3. 3B. salutis suae, 
ofücii, id.; suam rationem ducere, id., feinen 
Bortheil bedenken. 3m engeren Sinne ift du- 
cere = a) berechnen ob. rechnen, peraeque, Varr., 
eines ind Andere rechnen; fenus quaternis cen- 
tesimis, Cic., berechnen; 8) eine gewiſſe Anficht 
od. Meinung v. einem od. etw. haben, 3.8. sic 
duximus, Cic., das war unfere Anficht, Meinung; 
aliquem victorem ducere, Nep., einen für ben 
Sieger halten; se regem esse ducebat, Cic., 
er hielt fi) für e; illa ficta esse ducimus, id., 
wir halten dieß für erdichtet; aliquid in malis 
ducere, id. für e. Uebel; aliquem in hostium 
numero, Cels., = unter feine Feinde zählen; se 
ducere magistrum equitum, Liv., — fid) halten 
für e; se pro libero esse ducere, Plaut., fid) für 
frei halten (u. alfo fih barnad) benehmen); ali- 
uid laudi, Nep., für löblih halten; duci, id., 
ür etw. gehalten werden; despicatui duci, Cic., 
verachtet werden; y)einem einen gemiffen Werth 
beilegen, 3. B. parvi, pluris, pro nihilo, id., ge» 
ring, höher, für gar nichts achten ob. halten. 
H. intr. 1) ziehen = marfdiren, Liv. 22, 18. 

2) f. Nr. 11. 

Ductáríus, adj. zum Ziehen gehörig ; funis, 
Vitr., Zugfeil. : 

Ductilis, adj. 1) dehnbar, geſchmeidig (Me- 
tal), Plin. 2) was gezogen, geleitet wird, flu- 
men, Mart. 

Ductim, adv. zugweife (3. B. trinken), Plaut. 

DuctiIo, onis, f. das Ableiten (3. 38. eincd 8a» 
ches); alvi, Cels., bad Klyftiren. 

Ductito, 1. 1) wegführen, Plaut.; aliquam, 
id., heirathen. 2) anführen = betrügen, id. 

Ducto, 1. 1)heim führen; aliquam, Ter. 2) 
führen als Eriter, restim, id., das Seil führen 
(im Zanze), = den Tanz anführen; bab. au 
ductare = anführen, commandiren, Sall. 3 
gleidf. herumführen, tp. zum Beften haben, 
Plaut. 4) tp. für etw, halten; pro nihilo, id., für 
Nichts, 

Ductor, öris, m. c. Führer, Anführer eines 
Heeres, Cic., einer Flotte, Ovid. , 

Ductus, us, m. 1) gezogene Bewegung (einer 
Schlange), Val. Fl. 2) bie Leitung (des Waſſers). 
3)e. Zug 3. 8. mit der Feder, mit bem Mefler : 
aequalis, Lucr., gleichmäßige fymmetrifhe Ein- 
richtung (eines Gcbäudes); oris, Cic., Geſichts 
jug. AN eitung, Commando, id. 5)tp. Zu =durds 
aufende Verbindung (3. B. in einem Kar 
ftüde), Quint.; it. cine Periode (ber Rede), id. 

‚Düdum, adv. 1) vor einer Weile, vorpin, eben; 
(im Gegenf. v. nunc demum) fon früher; ba. 
jum dudum = (don längft, menn ber Sprechende 
das kurz erft Vergangene als längft geſchehen 
darſtellen will, Cic. Cat. 1,5. 2) ſogleich, jegt, 
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Düellätor, Duellfeus, Duellum , f. Bellator, 
Bellicus, Bellum. 

Düillius u. Duilfus, i, m. C., ber Befieger ber 
fartbager (261 v. Epr.), bem zu Ehren die jum 
Theile noch erhaltene columna rostrata errichtet 
wurde, Cic. à 

Düim, alte Form des Praes. conj. v. Do. 

1. Dulce, is, n. €. füßer Zrant (9Wetb v). 

2. Dulce, adv. fig; tp. füß, angenehm (3. 9. 
lächeln, fingen), Hor. 

Dulcédo, fnis, f. Süßigfeit (ber Früchte); tp. 
Süßigkeit = das Angenehme, 3. 8. einer prae 
de, eines Geíegeé, Cic. 

Dulcesco, o. P. u. 8:3. füß werden, Cic. 

Dulela, órum, n. bei Lamprid. Gonfeet, füße 
Kuden. 

Dulclärlus, adj. Süßigkeiten (Eonfect) ber 
treffend; pistor, Appul., od. bloß dulciarius, 
Lamprid., = Zuderbäder. 

Dulcicülus, adj. (dem.) ſüßlich, Cic. 

Dulcifer, féra, férum, adj. etw. Süßes ob. Sn» 
genehmes enthaltend, 3.3. canthärus, Plin. 

DulcTo, 0. P. u. 8.4. füß feyn, Luer. 

Dulcis, adj. fü (Frucht e); aqua; Hor., Ovid. 
(opp. dem Seewaffer); oleum, Hor. (opp. bem 
ranzigen); tp. 1) füß = angenehm (3. B. Wort, 
Klang, Brief, Kind), Cic. 2) gefällig, freund⸗ 
lid, liebreih, id. 

Dulciter, add. fü, lieblich, Cie. 

Dulcstüdo, Inis, f. = Dulcedo, Cic. 

Dulgibini, örum, m. eine german, Völlerſchaft 
im heutigen ippifden u. Paderbornifhen, Tac. 

Dülfce, ade. (nad) bem gr. dovixoc) ſtlaviſch, 
Plaut. 

Dàlfehíum, i, ». Infel im ion. Meere, zum 
Reiche des Ulyfies gehörig, Mel.; aud) Dulichia, 
ae, f., Prop. Davon: Dulichius, adj. Dulihium 
od. poet. ben Ulyſſes betreffend; dux, Ovid.; 
rates, Virg.; porci, = ber Penelope, Stat. Silv. 

Dum, I. conj. 1) indem, während (meift mit 
bem Praes.). 2) fo lange als, Cic. 3) fo lange 
bis (ger. mit bem Subj., aber mit bem Indic., 
wo man die Sache als fiher eintretend denkt, 
j. B. exspectabo dum venit, Ter.) 4) dum ob. 
dummödo, wenn mur; dumne, wenn nur nicht. 
II. ade. (entlitifh mit andern Wörtern verbun« 
den) 1) für jet, 3. 8. nondum, nod nicht; vix- 
dum, faum nod); nedum (eigtl. um nod nicht zu 
fagen = gefepweige denn. 2)nun, bod)! age dum, 
woblan denn, Cic. ; qui dum? Ter., wie fo? 

Dümétum, i, n. e. Dorngcbü(d; tp. dumeta, 
Cic., Spigfindigkeiten (3. 38. ber Ppilofophen). 

Dummodo, adv. wenn nur; dummodo ne, Cic., 
wenn nur nicht. 

Dümösus, adj. mit Dornbüfden bewachfen 
(e. Fels), Virg. 

Dumtaxat or. Duntaxat, adv. 1) ín fo weit ed 
betrifft, 3 $3. hoc recte dumtaxat, Cic., dieß ift 
ín fo weit richtig; nos animo dumtaxat vigemus, 

id.,= bem Seife nad. 2) eigentlich nur, Caes.; 
non dumtaxat, sed e, Liv., nicht nur, fondern, 
3) wenígftené, 3. 39. in jure civili ad hoc dum- 
taxat. instructi, Cic., wenigſtens fo weit. 4) moe 
fern nur, 3. 9. dumtaxat modica, Suet. 5) ver⸗ 
ftept fi, nämlich, à. 8. exceptis dumtaxat iis 
gentibus, Tac. 

Dümus, i, m. c. Dornfiraud, Dorngebüfch, Cic. 

Düo, ae, o, (gr.) zwei; it. (beftimmt) bie zwei, 
of. Cic. Sext. 15, extr. 
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Duddseles, adv. yólfmabl. 

Düödeeim, adj. zwölf; Subst. die zwölf Ge 
fegestafeln, Cie. 

DüódécImus, adj. der zwölfte, Caes. 

Düödenärius, adj. zwölf enthaltend, Varr. 

Düödeni, adj. 1) je zwölf, Caes. 2) über] 
zwölf, id. 

Düódénónàginta, adj. achtundachtzig, Plin. 
Düódéoctóginta, adj. acptundfiebzig, Plin. 
— —— adj. (je) adtunbereifi, 

In. 

Düödequädrägesimus, adj. der achtunddre 
fígfte, Liv. 

Düódéquádràáginta, adj. achtunddreißig, Cie 
— — adj. (je) achtundvierzi 

in. 

Düödöquinquägesimus, adj. der achtundvie 
jigfte, Cic. 

Düödequinquäginta, adj. achtundvierzig, Pli 
: — — adj. der adhtundfünfzigf 

eit. 

Düödesexäginta, adj. adhtundfünfzig, Plin. 
- DüódetricesImus, adj. der achtundzwanzigt 

arr. 

Düódetricfes, adv. adtunbitmaniiamabt, € 
(zweif.) — 

Daódétriginta, adj. achtundzwanzig, Liv. 

Duodévieeni, adj. (je) achtzehn, Liv. 

DüüdevicesImus, adj. der achtzehnte, Plin. 

Düödeviginti, adj. achtzehn, Cic. 

Düöetvicösimäni, órum, adj. Soldaten v.! 
jweiundzwanzigften Legion, Tac. 

: DücetvicésImus, adj. der zweiundzwangig 

AC. 

Düpläris, adj. miles, Veget., ber cine d 
pelte Portion Getraide erhält. 

Düplex, Tcis, adj. 1) doppelt (3. B. Grat 
Sold); palmae, Virg., beide Hände; judici 
Quint., bad aus zwei Collegien beftebt; tabell 
doppelte (=Fünftlid ineinander gefügte) &dn 
tafel, Ovid.; frumentum, Caes., doppelte Rati 
ficus, Pallad., aufgeſchnitten u. wieder zul 
mengelegt; Subst. duplex, Icis, n.baé Doppt 
Liv.; tp. a) boppeffütnig, zweideutig (Worte 
Quint.; b) (v. Menſchen) zweideutig, fal 
Hor., Ovid. 2)boppelt — febr did, amicul 
Nep., ob. amictus, Virg.; pannus, Hor.; cl 
Cat., v. doppelter Stärfe. 

Düplfeärlus, i, m. c. Soldat, ber eine dopp 
— befam, Liv. 

üplfcatIo, önis, f. S8erboppfu er di 
firablen), Sen. f c 

Düpliciter, adv. doppelt, Cic. 

Düplfcäto, ade. um ba$ doppelte, nod 
mabl fo viel ob. weit, 4. 9. gehen, Plia. 

Düplico, 1. 1) verdoppeln (eine Zahl e); * 
ba, Wörter (wiederholt fegen), Cic. ; it. e. Z 
pelmort (compositum) — Liv.; i 
Caes., einen boppeíten Marſch maden; tp. 
boppeln = vermehren (3. 9. ben Ruhm), Cie 
(gleichf. doppelt legen) krümmen (die Knic 
le e), Virg. 

Düplum, i, n. bad Doppelte, Cic.; duplo, P 
ums Doppelte. 

— adj. noch einmahl fo groß, dor! 
1C. : 

Düpondiárfus, adj. v. ber Orófe eines 3 
afftüdeó, Colum.; Subst. -us, i, m. (xc. num 
zwei Affe, e. Zweiaßftüd, Plin. 
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DüpondYus, i, m. u. -um, i, n. 1) eine Münze 
v. zwei Affeg, Cie. e. 2) eine Länge v. zwei Fuß, 
Colum. 

Dürábilis, adj. dauerhaft, Ovid. 

Düräcinus, adj. härtlich, v. harter Haut (eine 
Frucht), Plin. 

Dürämen, fnis, n. 1)p o et. Berhärtung ; aquae 
= Giá, Laer. 2) die zu Holz gewordene Rebe, 
Colum. 

Dürämentum, i, ». 1) Dauerhaftigfeit, Sen. 
2) bei Colum. u. Plin. = Duramen 2). 

Düráteus, adj. (gr.) bólgern, Lucr. 

Dürátrix, icis, f. dauerhaft machend, Plin. 

Düre, ade. ficif, 3. 8. gehen, Ovid. ; tp. a) 
hart, ungekhmeidig im Ausbrude e, Hor.; b) 
bart, z. 3. bebandeln, Cie.; res durius cadunt, 
Suet, nehmen einen ſchlimmen Ausgang. 

Düresco, 9. 8.3. erbarten, hart werden, 3. B. 
tad Feld, Virg.; it. gefrieren, Cic. 

Düreta, ae, f. (e. fpan. Wort) eine hölzerne 
Badwanne, Suet. 

Dürítas, àtis, f. Härte, (in ber Sprade, im 
Sittagen), Cic. 

Düriter, adv. f. Dure. 

Düritia, ae, f. 1) Härte (eines Gteind e) ; t. 
Härte der Febensart, des Betragens, im Bor- 
trage g; duritine se dedere, Nep., fid abbárten; 
duritia oris, Sen., Unverfhämtpeit. 2) Berhär« 
tung, franfpafte Härte, alvi, Plin. 

Dürlties, ei, f. feltenere Sorm für Duritia. 

Dürfuscälus, adj. (dem.) tp.e. wenig hart 
(3.8. Berfe) ; it. etw. fireng, Plin. 

Düro, {, 1. tr. 1) hart machen, harten (Mes 
tale); tp. abhärten, 3. B. se, Caes.; ad plagas 
darari, Quint., hartichlägig werden. 2) ctio. aude 
falten (Anftrengung), Virg. NM. intr. 1) bart 
werden, 4. B. der Boden. 2) ty. a) ausdauern, 
ausdalten; durate, Virg., baltet aus; b) fort» 
dauern, währen, 3. B. Daß, Yiebe, Tac. 

Dürum, i, n. 1) das Harte am Holze bed Wein» 
fiedeé, 2) im Ptur. tp. harte Behandlung, Prop. 

Dürus, adj. 1) bart (3. 38. Holz); durum ca- 
care, Mart., harte ($rcremente; durum super- 
cilium, Cic., = ftcif, unbemeglid; tp. a) hart = 
widrig, mißlih (Zeit, Leben, Schıdiale); an- 
sona durior, id., Theurung; provincia, Ter., 
deſchwerliches Amt; conditio durior, Cic.; du- 
ras partes. dabit, Ter., — cr wird nicht nachge⸗ 
ben; b) part = an Strapazen gewöhnt, abgebär- 
tt, Cie. ; e) hart = hartherzig, Ovid.; d) bart = 
unempfindlich, ad aliquid, Cio., für etw. ;. e) bart 
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= plump, ingenium, Sen.; it. dumm im SBetrae 
gen p; f)unverfhämt; os, Ter., Unverfhänte 
beit; g)bart = ftcif, sg re (in einer &unft, 
c. Mahler, Bildhauer, Dichter; it. v. Kunftge« 
genftánben e felbft), 3. 3B. versus, Hor. 2) frants 
baft hart, nicht gebórig erweicht, alvus, Cels., 
barter Unterleib. 

Düumvir, i, m. 1) c. Duumvir = ciner v. den 
Zweiberrn, die mit einander im Auftrage des 
Staates c. Geſchäft beforgten, Liv. 2, 42; ge⸗ 
móbnli aber im Plur., 3. B. duumviri nava- 
les, id, eine außerordentliche Behörde zur lude 
rüftung der Flotte. 2) (in vielen Municipien u. 
Eolonialftädten) die zwei oberfien Senatoren 
(entfpradben ben Eonfuln in Rom), Cic. Agr. 2, 
34; Unaes. B. €. 1, 23; 1, 30. 

Düumvirätus, us, m. — bic Bürde ber Duums 
virn, Plin. Epp. 

Dus, dücis, m. u. f. 1) Führer = Wegweifer, 
2)überb. der Anführer, Erfte bei einem Gee 
fchäfte ; diis dueibus, Cje., unter der Götter "nu 
rung; tp. natura duce, id... 3) bef. Anführer, Fühe 
rer des Hceres, Feldherr; it. ber Fürft, 3. 9. dux 
superum, Virg., = Jupiter. 

Dy mae, arum u, -&eus, f. Dyme. 

Dymantis, f. Dymas. 

Dymas, antis, m. €. phrygifcher König, Vater 
"a ed Ovid.; baber dieſe Dymantis, Idis, 

«s Id. 

Dime, es, (Dymae, arum) f. &üftenflaet. ín 
(aja, well. v. Olenus, jegt vícll. Kaminitza, 
Liv. Davon: Dymaeus, adj., ager, id.; Subst. 
Dymaei, órum, m. bic Dymaer, Cic. 

Dynämis, is, f. (gr.) die Menge, Plaut. 

Dynastes, ac, m. (gr. ) Fürſt ciucé Heinen Ran» 
des, Cic. 

Dyrrhächium, i, n. Küftenftadt im griech. 31« 
Iyrien, Ueberfaprtsort aus Stalien, früher Epi- 
damnus, jeßt Durazzoe,. Plin., Cic.; die Gin. 
Dyrrhachini, örum, m., Cic. 

Dysenteria, ae, f. (gr.) fhmerzhafter Durch⸗ 
fall, die Ruhr, Plin. 

Dysentericus, adj. (gr.) der an ber Ruhr leie 
det, Plin. 

Dyspepsfa, ae, f. Schlechte Verdauung, Cat. 

Dyspnoea, ae, f (gr.) ſchweres Ahmen = 
Engbrüftigfeit, Plin. 

Dyspnölcus, adj. (gr.) an Engbrüftigfeit lei— 
dend, Plin. 

D$süría, ae, f. (gr.) der Harnzwang, Cacl. 
Aur. (bei Cic. gried. geſchrieben). 
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B, Ex, praep. cum Ablat. I. aus eimemiobern 
od. untern) Drte hervor, beraué, davon 
weg, berunter ge, 3. B. aud dem Haufe, ber 
Stadt, bem Seife; e superiore aedium parte, 
Cie, vom obern Theile (Stode) des Haufes (fi 
derunterſtürzen); e saxo dejicere, Hor., von... 
derunter; ex equo delabi, Liv.; arma e mani- 
bus extorquere, Cic., aud den Händen; ejicere 
€ civitate, Nep.; auferri e proelio, Cic., aus p; 

d a) (anzuzeigen c. fi Entfernen v. einem 
3u ande) von, aud, M 88. e vita exire, Cic., 
od, e medio excedere od. abire, Ter., vom Les 


ben fdeiben, aus ber Welt geben; foe medio 
pellere, Cie., aud ber Welt fdbaffen; 

b) (zur Bezeichnung dee Urfprungs ciner Sas 
dic); a) als reines Senitivverhältniß; zur Be— 
zeichnung des Ganzen, wozu etw. als Theil ace 
bört)von; frondes, cortex ex arboribus, Cacs., 
= arborum; puppes ex barbaris navibus, id., 
— barbararum navium; ex leguminibus paleae, 
Colum., — leguminum ; nihil ex pristina volun- 
tate mutaverat, Cic., an feinem frübcren Ents 
ſchluſſe; 2) (zur Bezeihnung einer Ableitung) 
von; 4. B. nomen ex vitio positum, Ovid.; cog- 
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nomen ex virtute, Sall.; e suo nomine Romam 
jussit nominari, Cic., nad e; y) (zur Bezeichnung 
bed Stoffs, aud bem etw. gemadtift) aus, von; 
statua ex aere facta, Cic.; poculum ex auro, 
id., Becher o. Gold; e saxo sculptus, e robore 
dolatus, id. ; potiones ex absinthio dantur, Cels., 
Trank v. Wermuth; poet. hoc totum e Coa 
veste volumen erit, Prop., = wird ganz od. bloß 
v. dem coifchen Gewande handeln; 8) (zur Be- 
zeichnung der Mittel, aus denen etw. beftritten 
wird) aus, von, z. B. muros ex hostium praeda 
' restituere, ex sua re familiari reficere, Nep.; 
largiri ex alieno, Liv., v. ftembem Gigentbume; 
vivere ex rapto, Ovid., vom Raube; 

c) (zur Bezeichnung 9. Sembé Urfprung , ber 
Herkunft) von; oriri, nasci ex aliquo, Ter. e, 
9. einem geboren, erzeugt werden; filius ex Ro- 
xane futurus, Curt.; hospes ex Arcadia, Nep., 
aus ; Epicurei e Graecia, Cio., qué e; Vet- 
tianus e Marsis, id., — ein Marfer; ex Helve- 
tiis uxorem habebat, Caes., ausden Helvetiern; 

d) (zur Bezeichnung des Standes, ber Lebende 
verhältniffe, denen einer angehört, od. des Gans 
zen, zu bem er gerechnet wird) von; 3. 3. vir- 
gines ex sacerdotio Vestae, Ter.; puer ex aula, 
Hor, vom Hofe; alia ex quaestu, Ter., — alia 
meretrix (wie wir ungefähr fagem: eine vom 
Handiwerke) ; homo ex numero disertorum, Cio., 
einer aus ber Zahle; XL milia ex omni nu- 
mero deligunt, Caes.; unus ex meis intimis, 
id.; aliquis ex nobis, id., einer 9. ung; illi ego 
ex omnibus optime volo, Plaut., am meiften 
unter Allen; alicui ex aliis maximam fidem ha- 
bere, Caes., — prae aliis ; ! 

e) (zur Bezeichnung bed. Stoffe, mit bem etw. 
vermifcht, vereinigt tit) 3. 9. ex aceto bibi, Plin., 
= mit G(fig; fo ex aceto coqui, macerari, id., 
tela ex oleo et aceto imposita fracto capiti, 
id., mit Def u. Effig, in Del u. Cífig getaucht ; 
e nigro rufus, Ovid., ſchwarzroth; pallidus e 

iridi, Plin., = blaßgrün; ex austero dulcis, id., 
üßlichherb. 

o —* Bezeichnung bes Mittels u. Werkzeugs; 
unclajfifh) mit, vermittelft, 4. S. mustum agi- 
tare ex canna radicata, Pallad., mit e; Medca 
ex venenis multa miracula fecit, Hyg., mit, ber» 
mittelft; «— ! 

£) (zur näheren en des Gegenftan- 
des, in Beziehung auf melden etw. geſchieht r) 
von; 3. 9. pecuniam capere ex praediis, Ter., 
ex hostibus, Liv., 9. feinen Ländereien, v. ben 
Feinden; desiderium ex filio capere, Cic., Set» 
langen befommen nad e; capere aliquid ex ali- 
qua re, id., ett». aus einer Sache (im Gedächt⸗ 
niffe e) mitnehmen; fo aud) quaerere, discere, 
audire g ex aliquo, einen fragen, etw. 5. einem 
erfahren 2; ex audito, Plaut., vom Hörenfagen; 
quid ex tuis copiis sperare debeas, Hirt. B. 
Afr., vone; 

h) (zur Bezeichnung der Eigenfchaft, in mel» 
eher einer etw. thut, ob. ber Art u. Weife, wie 
etiv. geſchieht) 3. B. ex sua persona, Cic., = in 
eigenem Namen, für fi; fo ex persona poetae, 
Vetl., gleichf. in der 3tolle, Eigenfdeitz ex 80- 
ciorum persona, Justin., = unter bem Dredman« 
tcí ; ex nullius injuria, Liv., ohne Jemds Secine 
trábtigung; ex parte, Cic., jum Theile, ex me- 
moria, id., = auswendig; ex facili , Ovid., = 
[ei dt; ex integro, Plin. Epp. e, 9. Reuem; ex 
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abundanti, Quint., = abundaáter; ex affluent 
Tac., —affluenter; ex continenti, Justin., = ft 
fort; ex insperato, Ovid., — unverhofft; e vesti 
gio, Caes., ſogleich; 

i) (zur Bezeichnung einer Beranlaffung, U 
fade) gravida e Pamphilo, Ter., v. Pamph 
Iud; culpa ex principe, Tac., v. Seiten di 
Fürften; damnatus ex Sardinia, Cie., = aud 9t 
anlaffung 9. »; ex nunciis cunctabundus, Tw 
auf die Nachricht hin; ex Auli socordia spe 
salutis habere, Sall., wegen g; ex vulnerib 

erire, Liv., ane; ex divitiis, Ball., in Folge b 
cídtbum$; miser ex aegritudine, Ter., ? 
Kummer; laborare ex invidia, ex desiderio, Ci 


. an Mißgunſt, an Sehnfucht leiden; laborare 


dolore, Ter., ín ben Wehen liegen; timor 
imperatore, contemptio ex barbaris, Tac., juti 
vore, Verachtung gegen p; veritus ex an 
tempore, Sall., = wie die Jahreszeit mar; exh 
clade atrox ira (4c. orta), Liv.; fo aud triui 
phum agere ex e, victoriam ferre ex, — üb 
einen tríumpbíren, gefiegt haben; ex quo v 
reor, Cic.Fam. 2, 10, 2., — in Folge de en; 
eo quod, Liv., ex eo quia, Cic., deßhalb weil 
ex quo, ex quibus, id., weßhalb eg; 

k ) (aut Bezeihnung einer Gemäßpeit) 2 na. 
gemäß, zufolge; 3. 8. ex senatus consuli 
sententia, ex edicto, deereto e, nad) dem e t 
máf dem e; ex lege, ex legibus (Zx rür voa 
id., Kraft der Gefege; fo aud) ex jure, ex fe 
dere, Liv. ; ex composito, id., nach ber lleberd 
funft; ex consuetudine sua, Caes., nad ej 
(ex) re, Cic., ber Sache gemäß; e re mes I 
Ter., Cic. 2,=3u meinem, deinem Beften; 
usu esse, Ter., Cic. e, vortheilhaft fepn; ex at 
mo, Cic., *. Deren, (fami) in der That 
Waprpeit, Plaut. (3. B. unglüd(id) feyn); 
sententia, Cic., nad Wunſch. 

D Cur Bezeichnung ber Rüdficht, aus welch 
etw. geichieht) 4. 9. ex ratione libertatis, eff 
cii, Cic., in Rüdfiht auf e; fo aud) enost 
dignitate, id., in Rüdficht auf (was jedoch, 
nad dem Zufammenhangg, aud) heißen könnt 
yum Bortheile meiner Würde); judicare, aest 
mare, pendére, consulere g ex aliqua re, = 
Rückſicht auf; illum exercitum ex Gallicanis lt 
gionibus vehementer contemno, id., — in Be 
gleih mit p (prae). 

m) (aur Bezeihnung eines llebergangé a! 
einem früheren Zuftande in einen andern) aut 
3. 8. ex oratore arator factus, Cic., aus eine 
Redner ge; ex infantibus subito fierent juvene! 
Liv.; duas ex una civitate fecerat discordia, id 

n) Gur Bezeichnung ber unmittelbaren Zei 
folge, des Fortgeheng zu etw. Anderem) nad 
3. 9. diem ex die (di Zu£gac ds Zuigar), Cit 
einen Zag um den andern; ex consulatu prı 
fectus est e, id,=gleidh nahe; repente vi 
litas annonae ex summa inopia consecuta es 
id., gleid) nad) ber Theurung; si ex somno ocu 
caligant, Cels., nah dem Schlafe; aliud ex ali 
Ter., Cic. e, Eines nad) bem Andern ; alias € 
aliis fingendo moras, Liv., einen Berzug um de 
andern; causae aliae ex aliis aptae, Cic. 

HI. (zur Bezeichnung des Platzes, der Seit 
wo ob. v. mo aus eti. ift, gejchieht) v. etw. auf 
v. etw. her, hervor, herab; 3. 8. ex equ 
colloqui, Caes., vom Pferde berunter; fo * 
cruce Italiam cérnere, Cic., vom Kreuze herab 
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-sena demissa ex humeris, Virg., 9. ben Schuls 
«gm $trabfangenb; e summo monte prospi- 
ere, id., 9. dem Gipfel bed Berges herab; ex 
»aro panes et obsonia apponere, Suet Cal. 37., 
zw in goldenen Gefäßen; judiees aut e plano 
«mut e quaestoris tribunali admonebat, id., ent» 
der v. ebener Erde aud, ob. vd... herunter; 
a insidiis invadi, Sall, v. bem Hinterhalte 
ilii p; e regione, Cic., gegenüber; fo aud) ex 
- adverso, Plin., gegenüber, 3. B. oppidi, urbis g; 
-& adverso dimicare, id.; ex itinere, Cic. e, = 
Auf der Reife; ex fuga, Caes. e, = auf ber Fludt; 
&borare ex pedibus, ex renibus, Cic., an bem 
lüjen, an ben 9tieren leiden; 

tp. a) jur Bezeichnung des Zuſtandes, in dem 
ttv. geſchieht, 3. B. ex vinculis causam dicere, 

«Bie, = aud ob. in ben Feſſeln, gefeffeít; ex li- 
iello respondere, Plin. Epp., aus v; 

b) (sur Bezeichnung ber Zeit, von manm an 
tv. gefchieht od. geſchah) von ... an, 4. 8. ex 

boc die, Plaut.; ex eo tempore, Cic.; ex Me- 

“tllo consule, Hor., unter bem Conſulate des 
-Witellud ; ex adolescentia tua, Cic., v. beinen 
jüxglingéjagren an; ipse e majeribus suis 

- lestis populum Romanum jaotabat, Tac., v. fcí» 
man Borfahren her; ex eo, ex quo, = ſeitdem; 

-.f ex illo, Ovid. ; ex eo quum, Cels., ſeitdem 
ij p; (in der fpäteren Ratinität fet ex mit 
Bítaboerbien, 3. S8. ex nunc, Ammian. v. jetzt 
an); hunc judicem ex Calendis Januariis non 

+ habebimus, Cie., 0... an, d.h. auf ben f, 3a» 
auar; ſo auch ex Idibus Martiis institueram agere 
forum 2, i, — auf ben 15. März. 

Bà, ade. 1) ba, dort (an jenem Orte), Nep., 
Liv. 2)en (sc. caus&), beftoegen, Plaut. — 
* Bäle, es, f. e. wildes Zhier in Acthiopien, 

iin. 

Bapropter, adv. beftoegen, Colum. 

apse, — en ipsa, U. eampse, = eam ipsam, 
Plaut. 

Bätönus, 'adv. tp. fo weit 3. 39. etw. leiden, 
erflären, Cic. 2; eatenus abeunt a e, Plaut., in 
tiefer Beziehung find fie verſchieden v. e. 

Bbenus, i, f. u. -um, i, n. (gr.) Ebenholz« 
bum, Plin.; it. das Ebenholz, id. 

Ebibo, i, Itam, 3. 1) überb. —— 3. B.. 
ana ebibit omnem saniem, Plin., ſchluckt an? 
i. gleichf. verfchlingen (c. Fluß einen See), id- 
l)auétrinfen, Ter.; tp. vertrinten, verthun, 
lior.; it. trinfenb vergeflen, imperium, Plaut. 

Bbito, ére, 3. (alt) ausgeben, Plaut. 

ÉblandIor, itus sum, 4. erſchmeicheln; eblan- 
litus, (paff. ) erſchmeichelt, 4. 5. suffragia, Liv.; 
bervorloden, 3. B. Fruchtbarkeit e, Plin. 

bör&us, adj. elfenbeinern, Quint. 

Bbrtétas, ätis, f. 1) eigtl. Ueberfülle; pomi, 
Plin., Ueberfluß des Saftes. 2) gem. Trunken⸗ 

it, Hor., Plin. 

Bbrio, äre, trunfen machen, Macrob. 

Ebriölus, adj. (dem.) etw. angctrunfen ob. 
betrunlen, Plaut. CON 

Ebriösftas, ätis, f. Trunffucht, Böllerci, Cic. 

Borlösus, adj. 1) fchr faftig, acina, Catull. 2) 
dem Trunfe ergeben, Trunkenbold, Cic. 


Rbrius, adj. 1) cigtl. überfüllt (mehr alt u. 


doet.), y. 8. de sanguine Sidoniae conchae, 
Mart., getränft = gefärbt mit e; ef. id. Ep. 13, 
$2; 10, 38; quum satura atque ebria eris, 


P'aut, wenn bu dich bid fatt gegeflen u. getrune 
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fen haft; cf. id. Capt. 1, 1, 35; fo auch eoenam 
facite ut ebria sit, id., — reich; tp. trunfen = cr» 
füllt mit etw., 3. 39. curis, Lucr.; ebrius ocel- 
lus, Catull., ficbetrunfen; ebrius sanguine ci- 
vium, Cic. 2) weintrunfen, betrunfen. 3) poct. 
(v. Zrunfenpeít geugenb) vestigia, Prop.,=taus 
melnd; verba, Tibull, in der Trunkenheit ge— 
fprochen, zu frei. 4) poet. mo getrunfen wird; 
nox, Mart., wo viel getrunfen wird, 

Ebullio, ivi, o. S. 4. I. tr. gleichf. herausſpru⸗ 
dein; tp. a) animam, Sen., feine Seele gleichi. 
bervorfprudeln; b) virtutes, Cic., mit feinen Bors 
zügen um fid) werfen, prabfen. IE intr. poet. 
gleicht. fprudelnd hervorfommen; funus ebullit, 

ers., die Leiche fommt, zeigt fid. 

Ebülum, i, n. Attih, Niederhollunder, Virg. 

Ebur, öris, n. 1) Elfenbein. 2) etw. aus Elfen⸗ 
bein Gemadhtes, 3. 8. eine Statue, Flöte, Scheide 
eines Schwertes, der mit Elfenbein eingelegte 
— Stuhl, Virg., Ovid. 3) der Elephant, 

uven. 

Ebürätus, adj. mit Elfenbein geſchmückt ob 
ausgelegt, Plaut. 

Eburneölus, adj. (dem.) v. Elfenbein, elfene 
beinern, Cic. 

KEburneus, adj. 1)9. Elfenbein, elfenbeinern 
dens, Liv., Elephantenzahn; 2) (poct.) weiß 
wie Elfenbein, 3. 88. Hals, Arm, Ovid. 

Eburnus, adj. elfenbeinern; ensis, Virg., mit 
DIGNE Griffe; tp. weiß wie Elfenbein, 

rop. 

Ebürönes, um, m. Völkerſchaft in Gall. Belg., 
v. Yüttih bis Aachen, Caes. 

Ebürovices, f. Aulerci. 

Ecastor, ob. Mecastor, (eine Betheuerung) 
beim Gaftor, Plaut. 

Ecca, eccam, eccum g, (bei ben Komilern, in 
ber gem. Sprache) = ecce ea, eam, eum. 

Echbölas, àdis, f. (gr. = auswerfend) eine 
fruchtabtreibende ägypt. Weingattung, Plin. 

Ecce, adv. fiehe, fiche bal ecce me, Ter., 
ficbe, ba bin id)! ecce tune literae, Cic., fiche, 
ba fam dein Schreiben; ecce tibi qui, id., fice 
ba kommt dir ciner, ber e. 

Eccére, adv. wahrhaftig, wahrlich, "Plaut., 
Ter.; it. — ecce (vd. dem ed nur eine verlän« 
gerte Form fcheint). 

Eccheuma, ätis, n. (gr.) c. Ausguß (v. Sals 
ben), Plaut. 

Eccilla e, (bei ben Komikern) = ecce illa. 

Eccillum, Eccistum, (bei den &omiferi) — 
ecce illum, istum. 

EcclesTa, ae, f. (gt.) bie Bollsverfanmlung 
in den griech. Freiftaaten, Plin. Epp. 

Eccum eg, (bei ben &onifern) = ecce eum p. 

Ecdícus, i, m. (gr.) Sachwalter des Bulfg, 
Staatsanwalt, Cie. 

Ecetra, ae, f. Stadt ber Bolscer, deren Emm, 
Eceträni, örum, Liv. 

Ecf., f. Eff. 

Echecrätes, ac, sn. €. Pythagoräer, Zeitgee 
noffe dee "plato, Cic. 

Echeneis, Idis, f. (gr.) der Schiffpalter e. 
80—, v. oem man behauptete, er halte das 

gi im Caufe auf), Plin. 

chidna, ae, J. (gr.) 1) Otter, Biper. 2) (in 
ber Mythol.) a) c. Ungeheuer, halb Jungfrau, 
bald Schlange, Mutter des Eerberus, der Sppinr, 
der lernäiſchen Hydra u. der Ehimära, Ovid, Das 


495 Echidnus—Edax 


son: Echidneus, adj., 4. B. canis = Cerberus, 
id. ; b)lernaea Echidna, id., dielernäiftye Hpdra. 

Échidnus, adj. echidneiſch; canis — Cerberus, 
Ovid. 

Echinädes, um, f. eine Meine Infelgruppe im 
ion. Meere, an ber Mündung des Achelous, jetzt 
Curzolari, Mel. 

Echinätus, adj. ftadelig (3. B. die Kaſtanien⸗ 
ſchalen), Plin. 

Echinömötra, ae, f. (gr.) eine Art Meerigel, 
Plin. 

— ae, f. (gr.) eine Art Schnecke, 
in. 

Echinus, i. m. (gr.) 1) der Igel, u. zwar get. 
der efbare Secigel, Hor. 2) c. (igelartig geftal« 
teter) Spülnapf, id. Sat. 1, 6,117. 3)bie flad» 
lige Kaftanienfchale, Calpurn. 4) eine eirunde 
Berzierung am Wulfte der Säulen, Vitr. 

1.Echion, önis, m. 1) einer der aud Cadmus 
Drachenzähnen entftandenen Heroen, Gemahl 
der Agaue, der Tochter des Cadmus, u. Vater 
des Pentheus, bab. Echione natus, Ovid. Da— 
von: a) Echiónides, ae, m. = Pentheus, id.; b) 
Echiönlus, adj. poet. für cabmceiíd ob. thebas 
niſch; hydrus, Val. Fl., v. Cadmus getödtet. 2) 
Sohn des Merkur, e. Argonaut u. Theilnchmer 
an der falydon. Jagd. Davon: Echiönlus, adj. ; 
lacertus, Ovid. Met. 8, 395. 3)e. berühmter griech. 
Mahler, Cic. 

2. Échion, i, n. (gr.) eine aus Otternaſche be» 
teitete Augenfalbe, Plin. 

Echlos, i, f. (gr.) Otternfraut, Plin. . 

Echites, ae, m. (gr.) ob. -is, Idis, f, der Dt» 
ternftein (c. Stein mit Bipernfleden), Plin. 

Echo, us, f. (gr.) das Echo (ber Fabel nad 
eine Nymphe), Plin. 

Ecligma, ätis, n. (gr.) eine Arznei, die man 
auf der Zunge vergehen läßt, bef. als Abfüh— 
rungémiíttef, Plin. 

Eclipsis, is, f. (gr.) solis (u. opne solis). 
Sonnenfinfterniß, Plin. 

Eclöga, ae, f. (gr.) 12e. kleines Gedicht, Plin. 
Epp. 2)c. Brief (in Berfen), Suet. 

-elogárius, i, m. €. ausgewähltes Stüd aus 
einer Schrift, Cic. 

Ecnephías, ae, m. (gr.) e. Drfan, Plin. 

Ecphüra, ae, f. (gr.) ber Borfprung an Ge- 
báuben, Vitr. 

Ecquando, (in $ragen) einmapl, jemabfé? Cic. 

Ecquis u. ecqui, ecquac, 0b. -a, ecquid (u. 
adjectivifch: ecquod) — numquis ; 3. B. ecquae 
poterjt esse distinctio, Cic., wird wohl eine Un⸗ 
terfheidung Statt finden können? eoquid als 
adv. (in Lt etwa, wohl; 3. B. ecquid vi- 
des, id., fiebft du ? 

Ecquisnam e, = Ecquis. 

Ecquo, adv. wohin wohl? Cic. 

Ect$pa, órum, n. Kunſtſachen mit feroorras 
genden Figuren, Plin. 

Ecty pus, adj. (gr.) mit erbabener Arbeit, mit 
hervorragenden Figuren geziert, 3. 3B. scalptura, 
Plin. 

Ecüléus, f. Equuleus. 

panes atis, f. Gefräßigkeit, zu große Cf. 
Iu , Cic. 

Edax, äcis, E gefräßie (Menſch, hier); 
homo, Cic., c. Menih ». gutem Appetite; p. 
—— verzehrend, nagend (Zeit, Feuer, Sor: 
gin e). 
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Bdento, 1. ter Zähne berauben, Plaut. 

Bdentülus, adj. (dem.) zahnlos; (fcherjh. vo 
Beine) = alt, Plaut. 

Baöpol (ſchlechter Aedepol), beim Pol 
Ter.; f. Pollux. 

,Édéra, f. Hedera. 

Edessa, ae, f. 1)eine Stadt in Macevonii 
Begräbnißort ber Könige, Liv. Davon: Ei 
saeus Antiphilus, id. 2) Stadt in Mefopotami 
in der Provim Osroéne, jeßt Rhoa ob. Or 
dafelbft ftarb Earacalla, daher Edessen : 
pulcra, Ammian. 

Bdico, dixi, dietum, 3. 1) beraudfagen, aus 

en, entbeden, Ter., Sall. 2) befannt mat 
Cfbrifttids ob. mündlich); diem, Liv.; coni 
Cic., beftimmen, anfagen; Senatum in pos 
rum diem, Liv.; alicui multam, id., einem 
Strafe beftimmen (defretiren) ; edicere ut, 
Cic., Liv., befeblen, bag p bag nídt p. 

Edictio, ónis, f. Befanntmadung, Bei 
Plaut. 

Edicto, 1. einem etw. fagen, befannt mad 
Plaut. 

Edictum, i, n. 1) überb. eine Ausfage (in 
Gramm.) —e. Gag, Sen. 2) c. Befeht, Ter. 
bef. eine öffentl. Befanntmadung, c. 9Ranij 
it. Berorbnung des Prätors. 

Edisco, didici, 0.8.3, 1) auswendig lem 
Cie. 2) überb. lernen (cine &unft), id. 3) sa 
niß v. etw. erhalten; edidici, Ovid., íd weil 

Edisséro, üi, rtum, 3. ‘ausführlich crór 
berichten, Cic. 

Edisserto, 1. = Edissero, Plaut., Liv. 

Editierus ob. -itius, adj. judices, Cic. 3 
ter die (nicht oom Prätor fonbern vom Anklä— 
aud bem ganzen Volke gewählt wurden, ( 

Bditio, onis, f. 1) bic nen 
Herausgabe à. B. eines Buches, Quint. 2, 
Ausgabe felbft, id. 3) die Angabe, Anzeige, : 
4,23; judicum, tribuum, Cic. 

Editor, öris, m. der etw. v. fid) gibt, der 
jeuger; nocturnae aurae, Lucan., c. Fluß. 

ditum, i, n. Anhöhe; edita montium, T 
Berghöhen. 

Editus, adj. hoch, erhaben (c. Berg), € 

1, Edo, edi, esum, 3. (im Infin. aud) esse, 
effen, Cic. ; aliquem esum vocare, Plaut., ci 
um Efien einladen; tp. pugnos edere, id., 
Náufte foften = Schläge befommen. 2) ver] 
ren (3. 8. ber Brand das Getraide, od. tp. € 
gen das Gemüth 2), Virg.; sermonem alicuj 
Plaut, gleichf. verzehren — begierig anbói 
[ Edim e, Plaut., — edam, as e.] 

2. Rdo, Idi, Itum, 3, 1) überf. herausti 
(im weiteften Sinne): 2) (aus einem Orte): 
vor tbun od. bringen, se ex aedibus, Pit 
Meander editur in g, Liv., ergießt fi; v! 
it edere = hervorbringen, zeugen, gebi 
(Früchte, Kinder), Virg. Hor. Od. 1, l, m 
engeren Sinne: a)». fi geben (c. Gcfd 
Klagen); animam, vitam, Cic., ben Gift | 
geben; b)befannt maden, nennen, fagen 
vulgus, Nep., unter die Leute ausftreuen; libr 
Cic., herausgeben; bella, Ovid., befingen; 
dices, Liv., beftimmen; c) bef. befchien, 4 
per libellos, Suet.; edita, orum, m. bic 9 
Ovid.; d)veranftalten (e. Schauſpiel e) ; | 
pes Suet., ald Schaufpiele; scelus, € 

egeben; ingentem caedem, id., eine grofci 
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rrlage anrichten; opera immortalia, Liv., der» 
ten; operam, id., leiften; exemplum in ali- 
pem, Cic., Liv., e. Erempel an einem ftatuis 
r. 3)in bie Höhe tbun; corpus super equum, 
WelL, aufs Pferd figen. 
3. Bdo, önis, m. c. Freſſer, Varr. 
Bäscenter, adv. belehrend, Gell. 
Biöero, üi, etum, 2. 1) einen in Kenntniß v. 
.fegen, es ihm deutlich erflären, auseinan« 
gen, jagen, 3. 9. acta, Sall.; praecepta pa- 
tis, Virg. ; edocere aliquem ut res se ha- 
; Plaut.; cuncta edoctus, Sall.; edoctus 
t, Justin. ; tp.fama satis edocuerat, Liv., 
Ruf hatte gelehrt, gezeigt. 2) einen etm. 
li) lehten, aliquem artem, einen eine 
#; edoctus artes belli, Liv., unterrichtet 
; edoctus in aliqua disciplina, id. 
ile, 1. eigtl. behauen mit der Zimmerart, 
; tp. índ Reine arbeiten (c. Sud), Cio. 
ömo, Gi, Itum, 1. bezähmen, bezwingen; 
tp. aes igni, Plin.; labores edomi i, Sil., 
altigte. 
Edonis, f. Edonus. 
Báocus, i, m. c. Gebirg im ſüdöſtl. Thracien, 
Dav.: Edoni, orum, m. die dafelbft wohnende 
daft, deren Bacchusverehrung, Hor. Od. 
7,21. Davon: Edonus, adj. edoniſch, poet, 
traciih, Boreae, Virg.; Edonis, Ydis, f. 
ib, tbracifb; Subst. die SBacdantinn. 
fo, 4. L intr. ausſchlafen, Cic. I. tr. 1) 
t. ausfchlafen (den 3taufdj), Cie. 2) verſchla⸗ 
Sen., Hor. 
lermisco, ére, ausſchlafen, Plaut. ; hoc villi 
iscam, Ter., ich will dieß Räufchchen aud» 


tio, önis, f. 1) Erziehung. 2) Zudt (v. 
ma, vom Dbfte), Cic., Plin. 
Kiücätor, óris, m. c. Erzieher, Cic. ; it. — Hof- 

*tt, Tac. 

Liücatrix, leis, f. eine Erzieherinn, Ernähre⸗ 
t. Thier), Colum.; tp. Erzicherinn, Cic. 

I, Édáco, 1. 1) groß ziehen (cinen Baum, c. 
ke Bäume), Ovid.; e. Thier fein Junges, 
"is. €. Kind; senectam alicujus, id., einen im 
litt ernähren. 2) (im engeren Sinne) erziehen 
tazen Menfhen); tp. eloquentiam, Cic., aude 
dem. 

2 Edüco, xi, ctum, 3. 1) herausziehen (e. 
S4wert aus der Scheide, e. 8008 p); oculos, 
Va, audreigen ; tp. hervorbringen = erzeugen, 
4 2) zichend entfernen, wegzichen, lacum, 
^t, ableiten; se multitudini, Sen., fif... 
michen; tp. poet. leto, Val. Fl., = cntreißen. 
lj asdtrínfen (eine Stüffigfcit), Plaut. 4) heraus» 
übten (einen, c. Schiff aud g); se foras, Ter., 

berauémaden ; poct. aura educit colores, 
Otall., bringt hervor. 5) wohin führen — Tref⸗ 
In, vor Gericht gi secum rus, id., mitnehmen. 
ij in bie Höhe führen, 3. 8. turrim, Virg., = 
Nur; tp. erziehen, Ter., Cic. ; it. bilden, Quint. 

(aufziehen (mae niederhängt), aulaca, Ovid. 8) 

9. po ct. gleichſ. in bic Yänge ziehen; annos, 
P-, derleben; somnos, Sil., = fhlafen. 
actio, onis, f. die Herausführung, Cat. 
Edilis, adj. (poct.) efbar; Plur. -ia, Suet., 
t Dinge, Eßwaaren. 
are, ade. f. Dure. 
Ears, |. {)abhärten, Colum. 2) dauern, aud» 
baucrn, Tac. 
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Bdürus, adj. bart, Virg. 

Beétton, ónis, f. Bater ber Andromache, König 
v. Thebä in Eilicia (in ber Gegend Mpfiens), 
Ov.d.; adj. Eetiöneus, eetionifch, id. 

Effäbrlis, adj. ausſprechlich, Appul. 

EffarcIo u. Effercio, si, tum, 4. ausfüllen (mit 
Steinen ge), Caes.; fame effertus, Plaut,, vol 
Hungers. 

Effascinätlo, ónis, f. Befchreiung, Berherung, 
Plin. . 

Effasc/no, 1. verzaubern, Plin. 

Effätum, i, n. 1) Sprud, it. Prophezeihung, 
Cic. 2)e. Gap, id. 

Effecte, ade. volllommen, Ammian. 

EflectTo, ónis, f. 1)die Ausübung (einer Wiſ⸗ 
fenfdaft), Cie. 2) die wirkende llrfadye, Grund» 
urfache, id. 

Effectivus, adj. praftifch, ars, Quint. 

Effector, óris, m. beretm. hervorbringt, macht, 
ber Urheber, Cie. 

Effectrix, jeisg f. die Urbeberinn, Cic. 

Effectus, us, m. 1) Ausführung, Ausübung; 
quae sunt in effectu, Cic., Dinge die mirfli 
ausgeübt werden. 2) Wirkſamkeit, Wirkung, €t» 


folg; sine ullo effectu, Liv. 


Effeminäte, adv. weibifch, Cic. 

Effeminätus, adj. weibiſch, weichlich, verzärs 
telt, Cie. 

Effemfno, 1. verweiblihen, zu einem Weibe 
maden, Cie. ; tp. verweichlichen, verzärteln 
(den Gelft, Körper), id. 

Efförätus, adj. wild (c. Bol, Sitten), Cic. 

EffercYo, f. Effarcio. 

1. Effero, 4. 1) verwildern faffen (fein Ges 
fibt, fein Gemüth); terram, Cic, veröden. 2) 
wild machen — erbittern, Liv. 

2. Effero, extüli, elàtum, efferre, 1 )aué etw.bers 
austragen, bringen, thun (ben Fuß aus v, bie 
Sahne qué g). engeren Sinne ift efferre a) 
= begraben; aud) tp. efferri, Cic., zu Grunde 
geben (ber Staat); b) hervorbringen = fpre« 
(ben, verba, Cio.; clamorem, Plaut., = erheben; 
c)aué einander fegen, Tac.; d)hervorbringen 
= erzeugen (e. Feld Früchte). 2) hinaus od. mos 
bin tragen, aliquid ad aliquem, Plaut.; aliquid 
in album, Cic., = eintragen; tp. a) austragen 
( Gebeimniffe), in vulgus, Plin.; foras, Cic. ; b) 
übertragen — lberfegen, Ter.; c) se efferre, Cic., 
fic zeigen (3. 8. Giebanfenfille bei einem). 3) 
vorwärts tragen, 3. 9. cursus aliquem longius 
extulit, Liv., — er ritt zu weit; efferri ad p, 
id., = gelangen; tp. hinreißen (einen bie Leidens 
fhaft); efferri laetitia, dolore p, = hingeriffen 
werden. 4) in die Höhe heben, erheben, 3. 8. 
brachia, Liv.; scuta super capita, 'Tac.; pul- 
vis elatus, id., der in die Höhe fteigende Staub; 
tp. efferre (laudibus), = erheben, obe rübmcn; 
se, Cic.. fid) erheben, fid viel einbilven, id., Ter.; 
pretium alicujus rei, Varr., vergrößern. 

Effertus, adj. reichlich, 3. 9. Erbicpaft, Plaut. 

Effzrus, adj. wild, Virg. 

Effervéo u. Effervesco, vi u, büi, o. S. 2. u. 3. 
aufbraufen, wallen (Waſſer), gähren (Wein) ; 
tp. leidenfchaftlih aufbraufen, heftig werben (aud 
vom Redner), Cie. 

Effervo, #re, (poct.) aufmallen, Virg. 

Eff-tus, adj. 1) was geboren ob. etw. zur Welt 
gebracht hat, Colum. 2) gebedt (Junge), id. 3) 
durch das viele Gebären geſchwächt, Cic.; tp. übp. 
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geſchwächt, entnervt; senectus cffeta veri, 
Virg., für S8abrbcit abgeftumpft; spes effeta, 
Val. Fl., fecere Hoffnung. 

Effexis = Effeccris, Plaut. 

Efficächa, ae, f. Birkfamleit, Plin. 

EfficácYtas, tis, f. Wirkſamkeit, Thätigkeit, 
Cic. 

Efffeächter, adv. wirffam, mit Erfolg, Sen. 

Efficax, äcis, adj. 1) wirffam (Kraut, Arzes 
intei e). 2) thätig (c. Menſch), Liv. 

EfficIens, adj. bewirfend; virtus efüciens est 
voluptatis, Cic. 

Efficienter, adv. wirkſam, Cic. 

EffíclentIa, ne, f. Birkfamleit, Kraft (3. B. 
ber Sonne), Cic. 

EffícYo, feci, fectum, 3. eigtl. herausmaden, 
bab. 1)hervorbringen, gebären (fo u. fo viel Suns 
ge), Colum. 2)zu Stande bringen (maden), 
multum itineris, Caes., maden; facinora, Cic., 
ausführen; progressus, id., maden ; aliquem 
confirmatiorem, Caes., einen muthiger maden; 
aliquem dictatorem, Cic., einen jum Dictator; 
classem, Nep., argentum, Ter., zufammenbrins 
gen; clamores, admirationes, Cic., derurſachen, 
erregen; ab aliquo efficere, id. ©. einem aus» 
/ wirten, erlangen. 3) (in ber ppilofoph. Sprade) 
aus bem Borbergehenden folgern, darthun; ef- 
ficitur ut e, cd folgt daraus, baf e. 4) (v. 3ap» 
Ien) ausmachen, betragen, 3. 3B. fo viel dritte, 
Cic., Plin. 5) eintragen (». Ländereien), Cic. 

EffictIo, önis,-f. bie Schilderung mit Worten, 
Auct. ad Her. T" $i 

Effigla, ne, f. f. gies, Plaut. . 

Efffgies, ur e. Bild, Abbilo, Ebenbild; it. 
Ideal, Cie. 2) e. Schattenbild (eines Berftorbes 
nen), Plin., in ber Unterwelt, Bil. 

kiffingo, finxi, fetum,3, 1Jabbilden (in Gold £); 
tn. a) durch Worte = ſchildern, Cic.; b) animo, 
id., ſich etw. vorftellen; c)überb. nachmachen ob, 
nachbilden, vim Demosthenis, Quint., zu erreis 
den fuchen. 2) bilden, geftaften, pec figu- 
res, Lucan.; aliquid, Plin. Epp., erfinden. 3) 
zurecht maden od. legen, manus, Ovid. 4) meg» 
wiſchen (Blut), Cic. 

Effio, eri = Eflici, Cic. 

EfflàgitàtIo, onis, f. Berlangen (u. zwar brin» 
gendeg), Cic. 

EMlägitätus, us, m. = Efflagitatio, Cic. 

Efflágito, 1. dringend forbern od. verlangen, 
aliquid ab aliquo, Cic.; aliquem, Auct. B. 


Hisp., einen zu ctio. auffordern, daran mahnen. 


Efüéo, Evi, etum,2. ausweinen; oculos, fij 
bie Augen, Quint. 

Efüicte, adv. Appul. = efflictim. 

EfBictim, adv. heftig (3. 8. lichen), Plaut. . 

Efflicto, árc, tobt ſchlagen, Plaut. 

EMigo, ixi, ictum, 3. tödten (Menſchen, 
Thierc), Cic. 

Efflo, 1. 1) herausatbmen ob. »blafen; ani- 
mam, Cic., das Leben audfauden; poct. co- 
lorem, Luer., ausdunften = verlieren. 2) weg« 
blafen (den Staub), Plin. 

KfMöresco, ài, 0. S. 3, tp. erblüben = zum 
Vorſcheine fommen (3. 3B. 9tugen, Liebe e), Cic. 

EMüo, fluxi, fluxum, 3. übcrb. berausflics 
Ben: das: 1) herausfallen (Dinge) aus etw. das 
fie fcf. hielt, 3. 38. c. Gefäß aud der Hand, bie 
Haare aus dem Kopfe, Ovid., Plin.; litera ictu 
fulminis efMuxit, Suet, verſchwand (an einer 


Effluvium—Effundo $00 
Inſchrift); tp. verffiegen = verſchwinden, 1. 8 


Zeit; ex animo alicujus, Cic., v. einem ver 
gefien werden; vires effluunt, Liv., ſchwinden 
Iheraus/ hervorfließen (cine Feuchtigkeit ausr) 
in Oceanum, Plin., fließen; fid) ergießen (e. Sus) 
tp. a) ausfommen, unter die Zeute fommen, Ter. 
Cie.; b)überfließen, genus dicendi effluens, Cic 

EfflüvIum, i, n. Ausfluß, Tac. 

Effóco, äre, erwürgen, erftiden, Flor.; aut 
tp., Sen. ' 

EffüdIo, fodi, fossum, 3. [NB. effodiri bei Plau 
Mil. gl. 2,3, 44.] 1) ausgraben, 3. 38. Eifen au 
der Erde, Cic.; tp. alicui oculos, id., ausfteder 
ausfragen; poet. viscera, Ovid., — e. Kind al 
treiben. 2)umgraben ob. audgraben (einenSeer 
Virg., Suet, 3)aufgraben, gewaltfam aufbr 
dn, durchwühlen, 3.8. domos, Caes. 

Effoeminatus, Effoetus, f. Effeminatus e, 

Effor, 1. 1) berauéfagen, audfpreden; qu 
ita. effabimur, Cic., was wir fo ausbrüden mo 
len; effatus (paffiv.), ausgefprocden, id. 2)dur 
Worte weihen, templum, Varr. 

Effractärlus, i, m. ber Thüren od. Häufer au 
bricht (e. Dich), Sen. 

Effrénáte, adv. tp. ungezügekt, heftig, bit 
à. B. auf einen losgehen), Cic. 

EffrénàtIo, önis, f. tp. Zügelfoftgkeit, Cic. 

Effrönätus, adj. zügellos (Pferd; tp. Menid 
Leidenschaft); effrenatum ferri, Cic. Tusc. 3, 
zügellos dahingeriffen werden. 

Effrenis, adj. tp. bei Plin. Epp. f. Effrenus. 

Effiénus, adj. = zügellos (e. Pferd), Cic.;t 
unbähdig, ungezähmt, amor, Ovid. 

Effríco, üi, àtum, 1. abreiben; tp. rubigine 
animi, Sen. 

Effringo, fregi, fraetum, 3, I. tr. 1) aufbrech 
(Tpür, Gefängniß), Cie. 2) gerbredpen, cru 
alicui, Suet.; cerebrum, Virg., jerfchmetter 
id. 3) gleicht. abbrechen; montes effracti, Mar 
— jähe, abfehüffig. I. intr. hervorbrechen, 
urbem, Sil. 

Effügio, fügi, fügYtum, 3. entflichen, 3. 98. 
carcere, Liv.; effugit ante alios, Virg., flit 
voran ; tp. rem effugere, Cic., viner pons e 
fliehen = fie vermeiden, 3. 9. Mißgunft, Gefahr 
visum, Ovid., = nídt geſeben werden; eflus 
me aliquid, Cic., ed entfällt mir etw. aus de 
Gedächtniſſe. 

Effügium, i, n. 1) das Entfliehen, die Fluch 
Virg. 2) Mittel, Gelegenpeit od. Weg zu en 
fliepen; effugia pennarum habere, Cic. Fittit 
gum Entflichen. 3) Zufludtsort, Liv. 

Effulcto, f. Kffultus. 

Effulgéo, Isi, o. S. 2. [NB. effulgöre, Vir 
Aen.8, 677.] hervorglänzen, glänzend hervo 
fommen (3. DB. die Morgenröthe e), Virg-; ! 
Liv., Tac. 
belts, partic. geftüßt auf e ob. liegend auf 

irr. 

Effundo, füdi, füsum, 3. (f. Fundo) übe 
ausgießen, b. f. in Maffe ob. Menge hervo 
fommen machen: a) ausgießen (nichteflüfft 
Dinge), 3. B. annulos, Liv., ausfchütten; aus 
lium castris, Virg., bervorftürgen faffen ( 
Menge binausfchiden); fo aud effundi castri 
Liv., fid aud bem Lager ergießen; fo fagt Pli 
(or poct.) terra effunditur in herbas, ergit 
id ing, = bringt fie in Menge —— se 


agros effundere, Caes., ausbreiten; impetu 
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ere, Liv., = einen heftigen Angriff mas 
tomae effusae, Ovid., fliegende Haare; 
t, Nymphae effusae caesariem , Virg., 
egenden $aaren; habenas effundere, id., 
n faflen; 
ausgießen (etw. Stare), procella im- 
»ffuderat, Curt., der Sturm hatte einen 
guj veranlaßt; lacrimas effundere, Cic., 
im; se effundere, Plin., od. effundi, Cic., 
ichen (e. Fluß ine); Tiberis effusus su- 
rs, Liv., trat aus; 

in Menge) hervorbringen, j. 9. poct. te- 
, Val Fl.; segetes effundunt herbas, 
ringen hervor; haec aetas effudit hano 
"m) copiam, id.; pott. carmina effun- 
Ovid.; voces, questus pectore, Virg:; 
Cie, Alles gleichf. ausſchütten, v. b. fa» 
imam, Virg., 0b. spiritum extremum, Cic., 
Athem aushaudhen, wofür poet. aud vi- 
».a) gleichf. audgieBen, furorem, iram in 
1. Cie., = auéfdjtitten ; honores, id., reidj» 
ttbeílen; pecuniam, id., verſchwenden; 
| auxilium supremum, Liv.; terrorem, 
tt. impetum, erregen, verbreiten; se ef- 
: in libidine, Cie., = fein Maß halten 
ffssus in alíquem, Liv., einem fid) ganz 
nd 2; vires, Ovid, = gebrauden; b) 
volfändig auégíefen; gratiam, Cic., 
rn; odium, id., aufgeben; curam sui, 
lafen; laborem, Virg., vergeubem; e) 
sin ftürgen, b. f. gewaltfam, mit Xn» 
3j bringen, 3. 99. tela, Virg., Liv., wo⸗ 
rn; aliquem in aequor, solo, arena, 
Argen ine, auf ge; se in fugam, ob. 
ia fugam, Liv.; d) au$ etw. heraus⸗, 
nterwerfen (das Pferd ben Reuter); 
jmetura ungues effundit, Pers. 1, 65.,= 
das ber Nagel vorbeifhlüpft. 

se, adv. gleichf. aud ber Ordnung beraué» 
1, ohne Maß, ohne — Lohne Reip’ 
i zu halten), 3. B. marſchiren, fliehen; 
ehr heftig z. B. weinen, verfolgen, fid 
‚ lieben, Cic. ; effusius excipi, Suet., mit 
iem Beifalle aufgenommen werden; b) 
$ 19. ſchenken, Cic.; c) weitläufig 3. 89. 
1, Plin. Epp. ; d) im Ueberfluſſe, febr üps 
(den), Cie. 

slo, onis, f. 1) Ergießung (des Waſſers), 
tp. 3) Berfhmwendung, id.; b) Hingebung, 
liche, in aliquem, id.; c) animi, id., Heftig⸗ 
. 2)ba$ Herausftrömen (od. ber Ausfall) 
enfhen aus einer Stadt, id. 

isus, adj. 1)(v. Haaren, Menfchen) zer» 
; hestes, Liv., flichende Feinde. 2) fid 
itgießend, heftig 3. B. Regen, auf, tp. 
te; studium, Suet.; laetitia, Liv.; ho- 
Mp, = übertrieben e; homo effusior in 
iste, Cie. 3) weit, offen (c. Seb) , Tac., 


ütlo, 4. ausfhwagen, herplaudern, Cic. 

Mio, i, o, S. 3. bei Suet. verhuren. 

*liius, adj. fühl, Virg. 

was, adj. dürftig, Cic. 

raus, adj. 1) Mangel habend an e, aqua- 
V, maferarm. 2) armfelíg, dürftig, res 

^. AL, rapi LAMP j 
»&, 0, S, 2. 1) dürftig fepn, Cie. 

tira (mit bem Gen. E ALL), z. B. me- 
Ci, ; pane, Hor.; nec quicquam eges, 


. Caes. 3) der 
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Plaut., btt bebarfft nichts (wo ber Accus. als alle 

emeine Beftimmung ftept). 3) etw. nicht haben 
tne mit dem A5/.), 3. 8. auctoritate, Liv. 4) 
nach etw. verlangen (Gen. u. Abi.), armis, Cic., 
plausoris, Hor. 

Egörta, ae, f. eine Nympfe, u. nad ber Mythe 
Gemaplinn des Numa, nad) deren Eingebung er 
ben Gottesdienft einrichtete, Liv., Ovid. 

EgermIno, 1. feroorfproffen, Colum. 

Egẽro, gessi, gestum, 3. 1)beraué tragen ob. 
bringen (3. 9. Steine, Beute). 2) wegichaffen 
(3. B. Geld aus der Staatskaſſe), Liv. 3) vers 
treiben (3. 8. c. Bolt); tp. ben Schmerz, Ovid. 
4) v. fih geben (burd) Erbreden e) ; urinam, 
Plin.; querélas, Klagen 9. fih geben; animam, 
Quint., den Geiſt aufgeben; sermones, Sen., bor» 
bringen. 5) (cf. Educo 8) verbringen; dies fleta 
egeritur, Val. Fl., = wird unter Weinen hinge» 
bradt. 6) leer maden ». etw., Lucan., Prop. 

Egestas, àtis, f. 1) Dürftigfeit, bittere Armut, 


Egeria - Egnrgito 


. Cio.; tp.Armutd; animi, Cic., c. armer, niedris 


ger Geift; linguae, Lucr., arme Sprade. 2) 
angel an etw., frumenti, Caes. 

EgestTYo, ónis, f. opum publicarum, Plin. Epp., 
Verſchwendung bed Staatsvermögene. 

Egestus, us, m. bie natürliche 9ludfcerung, 
Sen. 

Egigno, ére, erzeugen, Luer. 

Egnätfa, ae, f. (GnàtIa, Hor.) Stadt in Apu⸗ 
lien, jegt nod) Ruinen bei bem Torre d'Egna- 
Bia Ob. Agnazzo, Plin. 

Egnátíus. i, m. 1) Metellus, Val. Max., ber 
feine Frau tóbtcte, weil fie Wein getrunfen patte. 
2) M. Egn. Rufus, Suet., Anftifter einer Ber« 
fhwörung gegen Auguflus; daher Egnatianum 
scelus, Vell. 

Ego, pron.pers. (gr.) ih; egomet ipse, ich 
felbft; f. Mei u. Meus. 

Egrédior, gressus sum, 3, I. éntr. 1) feraude 
gehen (aus dem Haufe, ber Stadt e); in ter- 
ram, 0b. bloß egredi, landen; it. hinausfegeln, 
auslaufen (aus bem: Hafen); tp. a proposito, 
Cic., Quint.. abfhweifen, abgeben 9. » (in ber 
9tebe). 2) bínaufgeben, ad summum montis, 
Sall. 11. tr. 1) bcraudgcben, urbem, Liv. 2) 
über etw. hinaus reihen (über eine Mauer); 
tp. quintum annum egressus, Caes., Quint., ber 
ins fechste Jahr geht. 

Egrögle, adv. vorzüglih, vortrefflich, gláne 
jend ; egregie fortis, Cic., ausgezeichnet tapfer; 
it. (al Ausdruck des Beifalls) vortrefffid), brao! 
Plin. Paneg. [NB. egregius al Compar., Juven. 
11, 12.] 

Pcrẽclus, adj. 1) vorzüglich (b. b. vorgüglid) 
fhön, gut, gelegen g), Cic. ; poet. egregius 
animi, formae, Virg.. ausgezeichnet ang; egre- 
gia, Tae., Borzüge, Tugenden. 2) ebrenvoll ; 
egregium publicum, id., die Ehre des Ctaaté. 

Egressio, önis, f. bad Abfchweifen in einer 
Rede, Quint. 

Egressus, us, m. I) das Ausgehen, Bortgeben, 
4. B. in die Provinz, Cic.; rarus egressu, Tac., 
der felten ausgeht. 2) das anben, die Landung, 
rt wo man berausgeht, ber Auge 
ang, Tac.; it. Ausfluß, Mündung, Ovid. 4) bie 
—E v. einem Gegenſtande, Quint. 

Egüla, ae, f. cine Art Schwefel, Plin. 

Egurgito, 1. gleichſ. berausfhütten (Geld), 
Plaut. 
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Fhem, interj. fo, ei, ha! Ter. 

Eheu, interj. ah! Ter. 

Ého, interj. heb, hör’ einmal, Ter. 

Ehödum, f. Eho. 

Ei, inter. f. Hei. 

Eicit, ft. Ejicit, bei Lucr. 

Eja ( Heja), interj. ci, (f ; eja vero, Plaut., Cic., 
ei ber taufenb, warum nicht gar; it. (als Auf⸗ 
forberung) wohlan, fríf ju, Virg., Hor. 

Ejacto = Ejecto, Lucan. 

Ejácülo, 1. — Ej*culor, Gell. 

Rijácüler, 1. 1) hervorwerfen (Waffer £), Ovid. 
2) überh. wohin werfen (einen Schatten), Plin. 

Bjectämentum, i, n. Auswurf (des Meeres), 
Tac. 

Ejectícius, adj, zum Herauswerfen gehörig, 
Plin. 

RjectYo, önis, f. 1) ba Auswerfen, sanguinis, 
Vitr. 2) bie Berbannung, Cie. 

Rjecto, 1. poet. herauswerfen (Sand, Gun» 
fen 2), Ovid. 

Rjectus, us, m. das Herausftoßen (des Athems), 
Ovid. 

RjérAtYo u. Ejéró, f. Ejuratio p. 

Rjicto, jéci. jectum, 3. 1) aus etw. (bem Hau⸗ 
fe, bem Schiffe e) binauswerfen; se ex oppido, 
Caes., se portà, se foras, Liv., ſich herauswer⸗ 
fen = ſchnell herausgeben; ejici, Virg., = aus 
dem Sattel geworfen werben; aliquem de col- 
legio, de senatu, Cic., e civitate, urbe, Nep., 
= ausftoßen, vertreiben; tp. a) verbannen (Lie⸗ 
be, Aberglauben e), id.; b) verwerfen (bloß paf» 
fioifh): ejici, id., — durdfallen (e. Schaufpie- 
ler, Redner g); ejectus, id., — c. verworfener 
(ſhlechter) Senf. 2) auswerfen aus fid 
(Blut 2), Plin., Cic. ; vocem, id., vorbringen. 
3) hervorwerfen ob. ftreden (die Zunge e); tp. 
se ejicere, id., fid) zeigen (Leidenſchaft e). 4) 
aus der rechten Lage werfen, coxas, Hyg., = 
verrenten. 5) wohin werfen; fo cjici, verfchla- 
gen werden (e. Schiff); ejectus litus, Cic., od. 
litore, Virg., ans Ufer geworfen; ejectus, Cic., 
e. Schiffbrüdiger; se ejicere in agros, Liv., fid) 
werfen, b. b. fchnell begeben; naves in terram, 
Caes., = and anb bringen; aliquem (in ex- 
silium), Cic., ins Eril jagen. 

Ejalàtro, änis, f. heulendes Wehllagen, Cic. 

Rjülätus, us, m. = Ejulatio, Cic. 

Ejülíto, 1. febr jammern, Lucil. ap. Varr. 

Ejülo, 1. wehffagen, beufen, Cic. 

Ejuncesco, ére, dünn werden (wie Binfen), 
Plin. 

Rjuneldus, adj. dünn, Plin. 


Bjürätro, onis, f. feierliche, förmliche Entfa- 


gung (3. B. der Hoffnung), Sen. . 

Ejüro, 1. 1) cíatf. eine ade abſchwören; bo- 
nam copiam, Cic., ſich eidlih für zahlungsun— 
fähig erflären; bab. 2) fi eidlih einer Perfon 
od. Sache weigern, fie ablehnen, verwerfen, id. 
tp. etw. aufgeben (e. Amt), Tac.; patriam, id., 
bem Paterlande entfagen; patrem, Sen., nicht 
ancrfennen, ihn verläugnen. 

Ejusdemmödi, v. der nämlichen Art u. Be» 
fhaffenpeit, Cic. 

Rjusmódi, 1) fo befchaffen, v. der Art, 3. B. 
belli genus. 2) fo, dergeftalt; ejusmodi exegi- 
sli, ut 2, Cie. 

Rlábor, psus sum. 3. 1 Jentfchlüpfen, entwifchen 
(3. 3B. aud den Händen 2); pugnam, vincula, 
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custodias, Tac. vermeiden; verbum elabit 
Cic., entfchlüpft einem; tp. e memoria elabi, Au 
ad Her., entfallen ; omni supicione, id., entgebi 
ex crimine, ex judicio, id., entgehen, fid frei n 

en, burdfommen. 2) poct. in bic Höhe ftcii 

Feucr), Virg. 3) überh. robin geratpen, j. 
in servitutem, Liv.; in pravum, Tac., dert 
werben. 

Bläbörätfo, onis, f. Abmühung, Auct. ad E 
" Bläböro, 1. I. tr. 1) etw. bearbeiten, aui 
beiten; fo bef. im Purtic. elaboratus, forg 
- T mübfam ausgearbeitet , Cie. 2) etw. 

übe erftreben; imperium, Justin.; quidi 
elaborari potuerit, Cic: 1. intr. arbeiten, 
Mühe ín etw. geben, Cic. 

Eläcäta, ne, u. -e, es, f. (gr. = Spindel) 
marinirter Seefiſch, Colum. 

Elneömeli, n. (gr.) Honigöl, Manna, Vli 

ElaeöthösIum, i, n.(gr.) das Salbzimmer 
Bade, Vitr. T 

ÉElàmentàbilis, adj. überaus kläglich, Cie 

Blanguesco, üi, 0. S. 3. erfchlaffen, Plin. 

Eläphöboscon, i, n. (gr. = Hirſchfutter) 
ber Paftinaf, Plin. 

Biäpidätus, partic. v. Steinen gereinigt, I 

Blarglor, 4. verfchenten, Pers. 

Elassesco, 0. P. u. 8.3. erſchlaffen, Plin 

1. Elàte, ade. 1) erhaben (fpredben), Cic. 
fio, übermüthig, id. 

2. Eläte, cs, f. (gr.) cine Art Tanne, Pli 

Élátéfus, adj. v. Gíatud abftammenb, | 
neus, Ovid., beffen Sohn; proles, id., b 
Zodter. 

EläterYum, i, n. (gr.) e. Medicament aus 
Gafte ber wilden Gurfe, Plin. 

Blätine, es, f. (gr.) e. Kraut aus ber 
tung Antirrhinum, Plin. 

Elàtío, önis, f. das Aufheben (einer \ 
Vitr.; tp.a) Erhebung, 3. 8. der Stimme, Q: 
animi, orationis, Cic., (=Schwung); b)( 
bung = großes Nühmen, à. 93. virium, Pli 

Elätites, ae, 1. (gr.) eine Art Blutfein, 
A Elàtro, äre, 1. herausbellen = herausidh! 

or. 

Elätus, adj. 1) 60d, crbaben (e. Ort), Co 
tp. a) erbaben, 3. B. Worte, Gefinnung, 
elati vir ingenii, Quint.; b)aufgeblafen, ı 
mütbig, Cic., Caes. 

Eläver, éris, n. c. Rebenfluß bed Ligerid 
Allier, Caes. 

Elávo, lävi, lautum (lotum), 1. 1). au£maí 
auébaben, Plaut.; elavare u. elavari (ffc 
id., gebadet werden = Schiffbruch leiden; t 
nis elavi, id., ich habe mein Vermögen (gl 
im Schiffbruche) verloren. 2) verbaden = u 
den vertpun, id. Trin. 2, 4, 5. 

Eléa, ae, f. Stadt in Lucanien, Geburtso 

armenibed u. 3eno, des Stifters der ( 
hen Schule, lat. Velia, jeßt Castell a 
della Bruca; dah.: Zeno Eleätes, Cic., u. 
tici philosophi, id. 

Elécébra, ae, f. die etw. herauglodt; bei 
elecebrae argentariae, Geldherausloderi 

Electe, adv. mit Auswahl — forgfältig, ' 

Electilis, adj. auserlefen, Plaut. 

Electio, önis, f. Auswahl, Wahl, Cic. 

1. Electo, 1. (v. Elicio) herausloden, 
foríden, Plaut. 

2. Electo, 1. (v. Eligo) auswählen, Pla 
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Bleetor, óris, m. ber Auswähler, Auct. ad Her. 

Blectra, ae, f. 1) Tochter des Atlas u. ber 
Went, eine der ficben Plejaden, Sutter bed 
DzMmu$ vom Jupiter, Ovid. Davon: Elec- 
tis tellus, = Samothrace, Val. Fl. 2) Tochter 
hi Xaamemnon u. ber Kiytämneftra, Schwefter 
xt Crefleó, Gemahlinn des Pylades, id. 3) 
dom einer noch vorhandenen Tragödie bed Go» 
Keith, Cic. 

Beetrum, i, n. 1) Bernftein. 2) c. Bernftein- 
daden (die röm. Frauen trugen foíde zur 
Eilung in ten Händen), Ovid. Met. 2, 365. 3) 
m: Niſchung v. Gold u. Silber, Virg. Aen. 
m 


1. Eleetas, adj. auscrlefen, Cie. 

2 Electus, us, m. bic Wahl, Ovid. 

Drgans, adj. 1) wählig = der mit Gefhmad 
st, geſchmackvoll, fein (3.B. Dichter, Kenner 
tmm.),Cie.e. 2)(v. Dingen) a)I geſchmackvoll, 
eilt (Brief 2), id.; b)überb. gut (3. B. 8o» 
kn), Plin.: utrum elegantius sit, = ſchicklicher, 
bios. ap. Cic. 

Dirater, adv. gewählt, mit Geſchmack (3.8. 

"$m, fihreiben); elegantius facere, Cic., 

t$um. 
| Eegantia, ae, f. 1) feiner Gefdmad ; vitae, 
deris, Nep., Tac., feines Betragen; cum sum- 
u cegantia vivere , Cic., mit Anftand. 2) 
Sand, Schönheit (ber Haare, einer Rede e), 

Pa, Cie. 3) das Feine einer Cade; doctrinae, 
V. niht gemeine Gelehrſamkeit; vini, Plin. 

bir (Elegéa), ae, f. (gr.) 1) eine Elegie 

(Um tiebe ob. Trauer gemibineteé Lied), Ovid. 

dm Gattung Rohr, Plin. — 

lipdion, i, n. (gr.) eine Heine Gfegíe, Pers. 

bris, i, m. (ar.) e. elegifcher Vers; elegi, 

b. 0vid., elegiiche Verſe = Elegie. 

Meus — ei u. &os, m. Beiname bes 
utut, Ovid.; Eleleides, um, f. Sadantin» 
Im, id, 
| Biisphäcos, i, m. (gr.) cine ftrauchartige 
‚Pant, Plin. 
| Dinentärius, adj. der aleichf. nod) das ABE 
‚mt, 1, 8, senex, Sen. 

mentum, i, m. €. Grunbftoff, Element, Plin., 
ha. häufiger im Plur. a) die erften Anfänge 

| 3. Romae, Ovid. ; bef. b) die Anfangsgrände 

zit Bifienihaft, Cie. 

,Denchus, i, m. (gr.) 1) koftbares Geſchmeide, 

Orehänge, Plin., Juven. 2)e. Regifter, Bere 
 Pánij, Suet, 

Biphantläsis, is, f. (gr.) e. Ausſchlag, wobel 
% Haut wie die der Elephanten hart u. fledig 
im, Plin, 

Elphantine, es, f. Meine, fruchtbare Nilinfel 
Wdais in Oberägypten, mit einer gleichna⸗ 
Ba Stadt, jet Gezvret-Assuan, Plin.; heißt 
6 Elephantis, Idis, Vitr. 

'phantinus, adj. (gr.) 9. Elfenbein; atra- 
ian, Plin. v. gebranntem Glfenbcine. 

, Eléphantus, i, m. (u. f.) 1) c. Elephant, Cie. 
Uutttt. das Elfenbein, Virg. 
, "las, ntis, m. (ar.) 1) €. Elephant, Liv. 
* 5 Blephantiasis, Lucr. 
| , Uwis u, Eleusin, inis, f. Demos u. Stadt 

Aria, berühmt wegen der Myfterien , bie 
| Wf in dem Tempel der Ceres durch jähr- 
at Sroceffignen v. Athen aud gefeiert mur» 
m die Apjectiva; a) Eleusinus; Eleu- 





Eleutheria—Elis . 508 


Sina mater, — Ceres, Ovid.; Ceres, Vitr.; b) 
Eleusinius, 3. B. mysteria, Cic.; initia, Varr. 

1. Eleutherfa, órum, s. (gr.) das Befreiungs⸗ 
feft va des Sieges bei Platää), Plaut., 
Pers. 1,2, 29, 

2. Eleutherfa, ae, f. (gr.) die Freiheit, Plaut. 

EleutherTus, i, in. (gr.) Subst. ber Befreier, 
Beiname eines Gottes, des Zeus, Tac. 

Eleutheröchlices, um, m. (= freie Eilicier) e. 
den Römern feindt. Bolt, im Often Eiliciens, Cio 

Biévàtio, önis, f. Verkleinerung (rbetor. Si» 
gur), Quint. 

Elévo, 1. 1) ín die Höhe heben (eine Deder), 
Caes. 2) un wegnehmen (zeitige Früchte), 
Colum.; tp. a) benebmen (Summer), Cic.; b) 
verringern, ſchwächen (Jemds Anfehen, die Zus 
verláfftateit, Deutlicpkeit), Liv. ; aliquem, Cic., - 
ihn berunterfegen = ipm v. feinem Anſehen ente 
ziehen. 3) poet. leicht ob. leichter machen, Clau- 
dian. 

Elicto, Ici, ctum, 3. 1) burd) irgend c. Rite 
tel beraudleden , hervorloden (ben Feind e); 
poet. manes, Ovid,, heraufbeihiwören; fulmi- 
na, Liv., (vom Himmel) berabmünfdjen; hostes 
in insidias, Hirt, in einen Hinterhalt foden; 
lacrimas, Plaut., Thränen bervorloden; verbum 
ex aliquo, Cic., einem e. Wort abgewinnen; li- 
teras, id., abloden; tp. aliquem ad disputandum, 
Cic., ad querelas, Suet., — reizen. 2) hervor bo» 
Ien (etw. aud ber Erde); sonos, Cic., Töne fere 
vorbringen; vocem, id.,=reden. 3) beroorbrine 
gen, verurfaden, erregen (euer, Mitleid p), id. 

Elicius, i, m. Beiname bcd Jupiter, ber Blitz⸗ 
leiter, infofern v. (pm die Bliße weg u. herbci« 
geleitet werben, Liv. I, 20. 

Elıdo, si, sum, 3. 1) eigtf, herausſchlagen 
(durch Schlagen ausftoßen), à. B. einem c. Auge, 
Plaut. 2) ſchlagend hervorbringen (Feuer), Plin. 
3) v. fid geben (durd Stoßen), herausftogen, 
3. B. einen Ton, c. Geziſch, Flamme p; tp. mag- 
nas sententias, Quint. 4) zerſchlagen, erprüden, 
zerſchmettern (den Kopf, Schiffe e); tp. aegritu- 
dine elidi, Cic., erdrüdt werden; elidere nei-. 
vos virtutis, id., breden; morbum, Hor. 5) 
poet. ſchlagen, b. b. bewegen; retrorsum elidi, 
Lucr., zurüdpralfen. 

Eligo, legi, lectum, 3. 1) auswählen, ausfus 
den, Cic.g; tp. fama eligit, Tac., trifft ben redo 
ten Mann, 2)auédjáten, ausraufen, Colum., Cic. 

Elimino, 1. (alt) eigtl. über die Schwelle trei» 
ben ; tp. ausſchwatzen, Hor. 

Elimo, 1. 1) auéfcílen, poliren, Ovid.; tp. 
kunſtvoll audarbeiten, Cic. 2) abfellen (Späne 
pom Eifen), Plin. 

Elingo, öre, audfeden, ableden, Plin. 

Elinguis, adj. ftumm, ſprachlos; it. unberebt, 
Cic. 

Elinguo, 1. einen der Zunge berauben, Plaut. 

Eliquàmen, inis, n. tafc an Fifchen e, Colum. 

Elíquesco, ére, flüffig werden, Varr. 

Eliquo, 1. fäutern (reinigen, feiben), Colum.; 
tp. etw. affectirt herſchwatzen, Pers. 

Elis, idis, f. eine Heine Landfchaft im weft. 
Theile des Peloponnes, mit der Hauptftadt glei— 
dcd Namens, in der Nähe der Stadt Olympia, 
mo die olymp. Spicle gehalten wurden; Ruinen 
davon gegenwärtig Palacopolis, drei Stunden v. 
der Stadt Gastuni, Cic. Davon: 1) Eleus, adj, 
elifh, u. poet. au olpmpiſch; flumen, = Al- 
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pheus, Ovid.; Plur. Subst. Elei, órum, sn. bit 
Einw. v. Elis, Liv. 2) Elri, orum, m. daffelbe, 
Cic.; aud Alii (dorifch 142,0,), Plaut. Capt. 3) 
Eléis, Idis, f. eliſch, Ovid. Heroid. 4, 47. [wo An- 
dere Eleleides Iefen]. 4) Elfas, ádis, f. elifch, 
poct. olympifch, equne, Virg. 

lisio, ónis, f. $crauépre(fung (einer Thrä⸗ 
ne), Sen. 

Elissa (Elisa), ae, f. anderer 9tame ber Dido, 
Königinn v. f artbago, Virg. Davon: Elissaeus 
(Elisacus), adj. poct. für farthagifch; tyran- 
nus, Sil., = Hannibal. 

' Élix, Icis, m. c. Abzugsgraben (das Waſſer 
aud den Furchen zu fetten), Plin., Colum. 

Elixus, adj. 1)gefotten, Hor. 2) ganz durch» 
m durchweicht, 3. B. nates, balneator, Mart., 

"ers, 

Ellébórum, f. Hell. 

Ellipsis, is, f. (gr.) Auslaffung eines Bor» 
ted, Ellipfe, Quint. 

Ellops, f. Helops. 

Ellum, Ellam p, = ecce illam, illam. 

Ellgchnfum, i, n. (gr.) ber Docht in ber Sam. 
pe, vitr. 

Elöco, 1. verpachten, vermiethen, Cic. ; funus, 
Plin.; boves, Colum.; gens elocata, id., zinsbar. 

ElàcütTo, önis, f. ber rednerifche Ausdruck, der 
nótbige Schmud in einer Rede, Cic., Quint. 

Elöcütörfus, adj. den redneriſchen Ausdrud 
betreffend, Quint. 

Elócütrix, icis, f. die Redefunft, Quint. 

Elágtum, i, n. 1) eine Aufichrift auf kc sen 
fteinen e, Cic. Sen. 17. 2) eine furge Schrift, Ser» 
zeichniß, Protokoll, Suet., SPaéquill, Plaut 3) 
Gedicht, Suet. in vita Hor. 

Elüöquens, adj. berebt, wohlredend; eloquens 
in aliqua re, Cic. 

Elóquenter, adv. bercbt, wohlrebend, Plin. 


Epp. 

ÉioquentIa, ae, f. Beredtjamfeit, Cic. 

Elöqufum, i, n. 1) ber 9fudbrud (eines Reden» 
ben), Hor. 2) Beredtfamfeit, Cic. 
* 'Elóquor, quütus od. cütus sum, 3. 1) heraud« 
reden od. »fagen; it. überh. fagen. 2) vortragen 
(vom Redner), Cic. ; eloquendi varietas, Plin. 
Epp., Abwechslung im Ausdrucke. 

foras (Hel.), i, m. Fluß in Gicilien, jetzt 


Atellaro; an feinem Ausfluffe fag die Stadt‘ 


Elorum, i, n., Virg., Plin. (jegt Ceratina), deren 
reigendes Thal Heloria Tempe, Ovid. ; die Einw. 
Elorini, Cic. 

Elpenor, öris, m. einer dv. Ulyſſes Gefährten, 
5. Circe in e, Schwein verwandelt, Juven., brach 
fpäter, mícber emtgaubert, in der Zrunfenpeit 
den Hals, Ovid. 

Elüácrus, adj. zum Ausfpülen dienlich, Cat. 

| Blüceo, luxi, 0.8.2, hervorleuchten (e. Feuer, 
etw. bur Glanz g), Cic. Tibull, Virg.; tp. 
ES Beredfamkeit p; virtutibus, Nep., durch 
"a hervorleucten; spes elucet, Cic., Nep., 
etat ſich. 
: Éluctabilis, * woraus man fij beraus- 
winden kann (e. Waſſer), Sen. 

Rluctor, 1. D berauswinden, hervortom⸗ 
men (3. 9. das 2Baffer aus etw.), Sen. ; tp. verba 
eluctantia, Tac., die fi mübfam herausdrängen. 
2) tp. überwinden (Schwierigkeiten), id. 

Elücübro u. Elücübror, 1. bci Nacht ausar— 
beiten (e. Buch, einen Brief), Cic. e. - 
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Blüdo, si, sum, 3. I. intr. 1) fpielen, rudibus 
Cic. 2) bis an etw. binfpielen; mare litoriét 
eludit (al. alludit), id. N. D. 2, 39,, fpielt fi 
gleichſ. an die Ufer hinaus = befpült die fer. I 
tr. 1) emem fpielend etw. abgewinnen, alique 
aliquid, Plaut.; alicui palmas, Prop., entreiße 
2) aliquid, einer Sache ausweichen, zu entgebi 
fuchen, fie vermeiden (einen Stoß, $icb im Fer 
ten; tp. eine Gefahr, einen g), Cic., Caes. : 
fpielend etw. tbun; pugna eluditur, Liv., ed wi 
e. leichtes Treffen geliefert. 4) gleichf. hinau 
fpielen, tp. einen zum Beften haben, hinhalte 
täufchen, Cic., Liv., Hor., Tac. 

Elügéo, luxi, o. S. 2. austrauern, lange à 
" trauern, aliquem, Cic. 

lumbis, adj. tp. lendenlahm = fraftíoé ! 
Redner), Tac. : 

Elüo, üi, ütum, 3. 1) auswaſchen, ausſpül 
(Schüffel, Mund), Plaut., Cels. 2) durd Ar 
waſchen wegbringen, tilgen (Fleden im Kleider 
Plin.; tp. a) tífgen (einen Borwurf e), Cic.; 
verthun, Plaut., Colum. 

Elüsa, ae, f. Stadt in Aquitanien, jegt Eau 
Cic. Font. 5, 9. 

Elüsätes, Tum, m. gallifdje SBolferfibaft 
Aquitanien, Caes. 

Elütrio, äre, 1) auswafcdhen, Plin. 2) überg 
fen, v. einem Gefäße ing andere, id. 

Rlütus, adj. wäilerig, fraftlos, unſchma 
haft, Hor. 

Blüvies, ei, f. 1) ber Abflug (v. Unreinigh 
ten), Plin. 2) leberfhwemmung; tp. eivitat 
Cic., Berderben des Staafes. 3) Schlucht (du 
wildes Wafler gebilvet), Curt. 

Eiüvto, onis, f. Ueberſchwemmung, Cic. 

Eluxürlor, àri, in üppiger Fülle mad 
Colum. 

Elymàis, dis, f. eine perfifche Landſchaft we 
v. Sran, Plin. Davon: a) adj. Elymaeus, t! 
mäiſch, Liv.; b) Subst. Elymaei, órum, m. | 
Eipmäer, id. 

Elysti, órum, m. Bolt in Deutfchland an : 
Weichſel, Tac. 

ElysIum, i, n. ber Wohnfitz ber Scligen, d 
Elyftum. Davon: Elysius, adj. puella, Mar 
— Proſerpina; campi, Virg.; Subst. Elys 
órum, m. die e[pfifdóen Gefifbe, Mart. 

Riystus, f. Elysium. 

Em, f. Hem, Ter. 

Emácératus, partic. ausgemergelt, Sen. 

Emäcesco, cüi, o. S. 3. mager werden, Cels 

Emäclo, 1. ausmergeln (c. Feld), Colum. — 

Emäcltas, àtis, f. Kaufluft, fauffudt, Pli 


MR 
mäcreseo, üi, 0. S. 3. mager werden, Cc! 

Emäcror, äri, = Emacresco, Plin. 

Emácülo, 1. v. Fleden reinigen, Plin. 

ÉEmádéo, ob. Emadesco, üi, 0. S. 2. u.3. N 
werden, Ovid. [unfidjer]. 

Emanclpàtio, önis, f. förmliche Losgebung à 
feiner Gewalt, 3. 38. cineg Sohnes, Quint. ; | 
nes Gutes, Plin. Epp. 

Emaneipo, 1. 1) aus feiner Gewalt entfaf 
(feinen Sohn e), Cic. 2) einem zum Gigentbui 
überlaffen (feinen Sopn, e. Gut), id. ; tp. se al 
cui, Plaut, fid) einem ganz ergeben; emant 
patum esse alicui, Cic., einem ganz ergeben 1 

Emäno, 1. herausfließen, Cie, 2; tp.a) ent 
ben, Derrüfren , mala nostra istinc emana! 
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i; b)ausfommen, unter die Leute kommen, 
i, Liv.; c) fid) verbreiten (e. Hebel), Flor.; 
d)emanat, Liv., = e8 erhellt. 

Emarcesco, eüi, o. S. 3. tp. verwelfen (An« 
fehen), Plin. 

Emarcus, i, m. (gall. Wort) eine Art Reben 
*. mittelmaßiger Güte, Plin. 

rgIno, äre, entranben, ulcéra, Plin., den 
Geſchwuren ben Rand nehmen. 

Emáthía, ae, f. alter Name Macedonieng, 
Plin. Justin.; fpäter aud Name einer Land- 
fhaft dafelbft wel. vom Artus, füdl. vom Eri« 

on,Liv.; dann auch Theffalien u. bef. für Phar— 
Kan, Virg. Georg. 1,492. Davon: 1)Emathlus, 
adj. emathiſch, b. i, poet. a) für macedoniſch, 
dux, Ovid., = Alexander; tecta, Lucan., 9$. Ale⸗ 
randrien; b)für theflalifch, acies, id., bei Phar— 
falus. 2) Emathis, idis, f. emathifch, poet. für 
theſſaliſch, tellus, id., Theffalien, aud) Emathis 
allein, id. 5 Plur. Subst. Emathides, Ovid., Töch- 
ter des maccbon. Königs Pierus. Mv 

Emätüresco, üi, 0. N. 3. auszeitigen, völlig 
teif werden, Plin.; tp. gelinder werden (Zorn), 
Ovid. 
Emar, äcis, adj. fauffuftig, fauffüchtig, Cie. ; 
Port. prece emaci poscere, Pers., b. p. fo daß 
man einen Preis für deren Erfüllung gelobt. 

Embaenetica, ae, f. = ars navicularia [une 
figere Lesart bei Cic. Fam. 8, 1.]. 

Embamma, átis, n. (gr.) Brühe zum Eintun— 
In, Sauce, Plin., Colum. 

Emblema, átis, n. (gr.) 1) eingelegte Arbeit, 
Varr.; tp. Einfchiebfel (in einer Rede), Quint. 2, 
4,27. 2) erhabene Figuren an Gefäßen, die man 
wieder abnehmen konnte (Relief), Cie. 

EmböliärTa, ae, f. eine Schaufpielerinn, weldye 
in den Zwifchenaften fpielte, Plin. 

Embölfum, i, n. (gr.) etw. Eingefohobenes, c. 
Zteifhenfpiel in einem Schaufpiele, Ballet; em- 
bolia sororis, Cic. Sest. 54, 116. (nad) Ande— 
tn: bie Liebeshändel ber Schweiter). 

Embölus, i, m. (gr.) der Kolben bei Gauge» u, 
Drudwerken, Vitr. 

Emeätus, us, m. der Ausgang, Ammian. 

Emédullàtus, adj. des Marks beraubt, Plin. 

Emendäbilis, adj. verbeſſerlich, Liv. 

Emendäte, adv. fehlerlos, richtig, Cic. v. 

Emendätio, önis, f. Berbefferung (einer Kunft, 
eins Menfchen, eines Buches), Cic., Quint., 
Plin.; (als rhetor. Figur) Quint. 9, 2, 17. 

Emendätor, öris, m. e. SBerbefferer, Cic. ; ca- 
Sirerum, senatus, Plin. 

Emendätrix, icis, f. eine SBerbefferinn, Cie. 

Emendätus, adj. fehlerfrei = gut, vollfommen 
(Sitten, Wert, Mann), Cic. ». 

Emendico, äre, erbetteln, Suet. 

Emendo, 1. fehlerfrei machen, u. infofern: 1) 
derbeſſern, z. B. e, Buch, Cic.; terram, Plin., 
das Erdreich; fortunam arte, Hor. 2) heilen 
(tine Krankpeit, einen Kranken), Plin. 

Euensum, i, n. e. Maß = das Gemeffene; 
bene emensum dare (tp.), Sen., einem volícé 

sh geben. 

Ementior, itus sum, 4. crlügen, vorgeben, vor« 
Hüpen (was nicht fo if), Cic.; in aliquem, id., 
$tgtn einen fügen; ementitus (paffivifh), cr» 
legen, erdichtet, auspicia, id. 

Enercor, 1, erfaufen (Jemds Gunft e), Tac. 

éréo, üi, itum, u, £mereor,itus sum, 2. 1) 
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verbienen (= einer Sache mürbíg feyn), Plaut., 
Ovid. 2)erwerben, Gell. 3) auébienen (al Gol» 
dat e); annuae mihi operae emerentur, Cic., 
meine einjährige Verwaltung geht zu Ende; tem- 
pus emeritum, id., geendigt. 4) poet. fid) vere 
dient maden um z, aliquem, Ovid.; emeritus, 
id., e. verdienter Mann. 

Eméreor, f. Emereo. 

Emergo, rsi, rsum, 3. L tr. auftauchen ma» 
(en, in die Höhe bringen, orbem, Ovid.; se, 
od. emergi, auftauchen, a. B. aus bem Fiuſſe, 
Sumpfe, Cie., Liv.; tp. emergi, auftauden = 
emportommen, fij losmachen, ex malis, Ter., 
Nep. I. intr. 1) auftauchen, 3.38. aus dem Waſ⸗ 
fer, u. überb. hervorfommen, 3. B. Sterne, 
Xbiere, Pflanzen, Cie., Sen.; tp.a) entfichen, 
3. B. Krieg, Liebe, Schmerz, Cie.; b) fid) eres 
ben, auftauchen = fid) losmachen v. etw. llnan» 
gencbmem (aus Armuth, aus einem Procefle), 
id. ; civitates emerserunt, id., haben ftd) erholt. 
2) wohin entfommen, 3. B. in eine Stadt, Ovid. 

Emersus, us, m. bad Hervorfommen (eines 
Geſtirns, eines Thieres aus der Erde), Plin.; 
fluminis, id., der Ausfluß des Waſſers aug einem 
See; emersum facere, Vitr., hervorbrechen (vom 
Feinde). 

Émetfca, ae, f. (gr.) :4 zum Grbreden; 
emeticam facere = die Brechlur gebrauden (f. 
die Grffárer zu Cic. Fam.8, 1.). 

Emetior, mensus sum, 4. 1)ausmeffen (mit 
den Augen e), Virg. 2) zurüdlegen einen Weg, 
Liv., Virg. 3) aumeffen =geben, leiften, Cic. 4) 
emensus, (pafjiv.) ausgemeffen = zurüdgelegt 
(e. Weg), Liv. 

Eméto, essüi, essum, 3. abmáfen = eintpun 
(Gctraibe), Hor. 

Emifco,üi, 0S. 1. 3u denb hervorſchnellen, 
daber: 1)berauds ob. hervorfpringen (3Baffer, 
Blut, Menfchen), Virg., Lucr.; telum nervc 
emicat, Ovid., ſchnellt ab v. der Schne; cor 
emicat, Vell, ſchlägt; poet. sol, dies emicat, 
kommt zum SSorfdeine; tp. alicui pavor emicat, 
Tae., Angft wird bei einem fihtbar. 2)ín die 
Höhe fpringen, 3. B. in currum, Virg. 3) in 
die Höhe ragen (c. Fels), Ovid. ; tp. fih aude 
zeisbnen, hervorragen, Curt., Justiu. 

Emfgro, 1. audzichen, wegzichen; tp. e vita, 
Cic., fterben. 

Eminátio, ónis, f. Drohung, Plaut. 

Eminens, adj. hervorragend , bervorfichend ; 
nasus eminentior, Suet.; tp. hervorragend = 
axeancidnet, 3. 9. Menſch, Geift, Schönpeit, 
Cic., Vell. 

Eminentla, ae, f. etw. Hervorragendeg (3. 99. 
an einem Edelfteine), Plin.; it. das Hervorras 
gende (ineinem Gcmäphlde): das Licht, die Fichte 
partien, Cie.; tp. Bolltommenpeit, Borzüglich« 
fcit, Vell., Gell. 

Eminéo, üi, 0. S. 2. 1) hervorragen (aud der 
Erde g), Cic, Liv.; aquam, Curt., aud dem 
Waſſer; tp. a) ftarf bervortreten, fidtbar feyn, 
Cic.; b)fid) auszeichnen, id. ; c) fid ». ctm. (ode 
maden; ex gratulando, Plaut., gleichf. aud ber 
Slutp v. Glückwünſchen auftauchen ; animus emi- 
ncbit foras, Cic. 

Eminor, 1. drohen, Plaut. 

Eminülus, adj. cin wenig hervorragend, Varr. 

Eminus, adv. v. fern, aus ber Ferne, 2.8. 
Lämpfen, Cic., Caes. e. 
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Bmiror, 1. ſich verwundern über etw., ali- 
quid, Hor. (v. Bentley bezweifelt). 

Emissärlum, i, n. eine ——— b. b. eine 
Deffnung um eine Flüſſigkeit, e. Waffer abzu- 
laffen, gem. = Abzugsgraben, Cic., Suet. 

Emissärlus, i, m. 1)e. Ausipäher, Auskund— 
ſchafter, Helferspelfer, Cie. 2)e. junges Schoß 
am Rebftode, Plin. 

Emissiclus od. -itius, adj. oculi, Späherau— 
gen, Plaut., 

Emis«Io, önis, f. dag Herauslaffen, Cic., Gell. 
2) die Schwungfraft, 3. B. telorum (beim Ab» 
ftoßen beríefben), Cic. 

Emissus, us, m. bad Herausſchicken, Lucr. 

Pmitto, misi, missum, 3, 1) etw. (aus cinem 
innern Orte) beraus laffen (3. 93. aus rem 
Gefäingniffe e); sanguinem venis, Plin., Blut 
faífen ; aquam e laca, Liv., od. lacum, Cic., 
Suet, ablaffen; se, Cic., bervorbreden. 3m 
engeren Sinne: a)hervorbringen, erzeugen, 
. ova, Plin, folia, id., Eier legen, Blaͤtter 
befommen; vitis emittit palmitem, id., läßt 
gleichſ. herausſchießen = bcfommt; b) laut wer- 
den laffen, vocem emittere, Lir., v. fi at» 
ben; jo auch maledictum, Cie.; c) herausgeben 
(e. Sud); aliquid dictum suo nomine, Cic. 
2)etw. dag man fict, loslaffen, y. 8. scutum 
manu, Caes, = wegwerfen; de ob. e manibus, 
Cic, aud ben Händen [affen (aud) bildl.); ca- 
seum ex ore, Phaedr., fallen laffen; tp. aliquem 
manu, Plaut, Ter., Tac. e, = freilaſſen; ali- 
quem ex judicio, Cic., ob. bloß emittere, id., 
einen loslaſſen (= nidt beftrafen). 3)gemaltfam 
forttrciben , 3. B. tela, fulmina, Cic., abfdleue 
dern. 4) maden daß ctm, vorwärts gebt, 4. B. 
equitatum, Caes.; equitem in hostem, Liv., ab. 
ſchiden. 

Émo, emi, emptum, 3. eigtl. nehmen: 1) 
kaufen; magno ob. male, parvo od. bene, Cic., 
tbcuer, wohlfeil; in diem, Nep., auf Borg; ex 
empto, Cie., bem Kaufe od. Kaufcontracte ge— 
mäs; pect.empti dentes, Mart., falide, ein— 
geießte; Subst. poct. empta, ae, f. bic Gekaufte 
— Sklavinn, Prop. 2) erfaufen (die Richter, ct 
nen Mördere), Cie.; tp.aliquem beneficiis, 
Plaut., gewinnen; voluptatem dolore, Hor., cr- 
kaufen. 

Emöderor, 1. mäßigen, Ovid. 

Emödülor, f. befingen, 3. B. per undenos pe- 
des, Ovid., — in elegiihem Liede. 

Emölimentum, i, n. Anftrengung, Caes. 

Emölfor, itus sum, 4. 1) 3u Stande bringen 
(c. Geihäft), Plaut. 2) mit Anftrengung aud» 
werfen (3. 8. Schleim), Cels. 3) aufregen (das 
Mecr), Sen, Tr. 

Emollesco, ére, weich (reif) werden (e. Ge— 
ſchwür) Cels. 

Emollio, 4. wei ob. ſchlaff maden (1. 93. 
einen Bogen e); tp. a) erſchlaffen, exercitum, 
Liv.; b) (im guten Sinne) mildern, a. 33. die 
Farben, Sitten g, Plin., Ovid. ; mare, Plin., ru» 
biger maden. 

Emolo, üi, Itum, 3. ausmablen od. vermablen 
(durch Mablen aufbrauden), Pers. 

Emölümentum, i, n. 1) Bortheil, Cie. 2) gu 
ter Erfolg (eines Unternchmend), Vell. 

Émóneo, ere, crmabnen, Cie. 

Bmórtor, mortuus sum, 3. 1) fterben (c. 
Wenſch), Cic., Sall; tp. (vom Lobe), Cic. 2) 
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(allmäplig feine innere Thätigkeit verlieren) ab» 

fterben (Gewädie), Vitr., Plin.; (cine Kopie), 

id.; terra emoriens, Curt, die allmäplig ihre 

Ben verliert; it. acfüpllod werden (e. Glied), 
eis. 

Emöriri, bei Ter. ft. Emori. 

Emortüalis, adj. dies, der Sterbetag, Plaut. 

Pmöveo, möri, mötum, 2. wegidaffen, bei 
Seite fhaffen (Waffen aud bem Haufe), Virg.; 
plebem de medio, aliquem e foro, Liv.; se- 
natu, id., aus dem Senate ftogen. 2) in Bewe⸗ 
gung ftgen; solum, Colum., den Boden ur 
graben. 

Empedöcles, is, m. berühmter griech. Philo⸗ 
ferb der potbagor. Schule aus Agrigent (460 
v. Gbr.), Lehrer bed Gorgias, SSerfaffer eines 
Gedichtes über die Ratur der Dinge. Davon: 
Empcedocleas, adj. u. ale Subst. Empedocles, 
orum, n. die Ychren deffelben, Cic. 

Emphäsis, is, f. (gr.) befonderer 9tadtrud 
(in einer Rede, wenn nämlid die Worte nod 
Nebengedanken ermcden), Quint. 

Emphragma, ätis, s. (gr.) Berftopfung (als 
Kranfpeit), Veget. 

Empirice, es, f. (ar.) die empiri(de (auf 
bloße Erfahrung gegründete) Heilfunde, Cie. 

Empiricus, i. m. (gr.) c. Gmpitiler, c. Ant 
der bloß nad) der Erfahrung zu Werke geht, Plin. 

EmplastrátIo, nis, f. baé Anſchilden, cinc Art 
des Dculirené der Bäume, Plin. 

Emplastro, äre, oculiren (wobei e. Schildchen 
in die Ninde des Stammes gefegt wurde), 
Colum. 

Emplastrum, i, nm. (gr.) c. Pflafter; ic der 
Verband der Rinde beim Dculiren, Plin. 

Empöretica, ae. f. &c. charta (t. durzopnrux, 
kaufmänniſch) Vadpapier, Plin. 

Empörlum, i, n. (gr.) c. Handels» ob. St» 
pelplaß, Cic., Liv. e. 

Empóros od, -us, i, m. (gr.) c. Kaufmann, 
Plaut. 

EmptfcIus (-itius), adj. gefauft, Varr. 

Emptio,önis, f. 1) c. Kauf, bef, das Erftchen in 
der Auction, Cie. 2) e.Kauf = das Gefaufte, id. 

Emptito, 1. erfaufen, Tac. 

Emptor, oris, m. c, Käufer, Cic. 

Emptüriens, adj. faufluftig, Varr. 

Emügio, 4. berausbrülfen, Quint. 

Emulzco. mulsi, mulctum u. mulsum, 2. 1) 
beraus melfen, Colum. 2) austrodnen (einen 
Sumpf), Catull. 

Emuncilo, önis, f. das Schnäuzen, Quiat. 

Emunctus, adj. tp. (v9. cinem Redner) fein, 
Quint. 

Bmundo, 1. reinigen, ſäubern; vinum, Co- 
lum., 9. ben Hefen reinigen. 

Emungo, nxi, nctum, 3. 1) etw. ausfchnäugn, 
Plaut. 2) ſchnäuzen; se u. ohne se, Auct. 
Her., Suet., u. emungi, Varr., Juven., fid fhnäur 
jen; tp. a) homo emunctae naris, Hor., c. feinet 
Kopf (def. um Anderer Fehler aufzufinden); b) 
emungere, id., Ter., ſchnäuzen, prellen. 

Emünio, 4. 1) verwahren gegen etw. (einen 
Daum, c. Saude), Colum. Virg.; tp. Sen 
2) zuginglih machen, z. B. einen Sumpf, Bad, 
Tac. 3) zurecht madıen, toros, Stat. ' 

Emusco, are, vom Moofe reinigen, abmoe 
fen, Colum. 

Emütätio, ónis, f. die Beränderung, Quint 
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Emüto, f. verändern, Quint. 

Emys, ydis, f. (gt.) eine in füßen Waſſern 
lente Schildfrötenart, Plin. 

Ba, adv. 1) fiche ba, 3. 3B. en eausa, Cio.; en 
aras, Virg.; en eui committas e, Cic., ba haft 
tu Jemd bem bug; en ecce, en aspice, Sen., 
(vi. 2) (in Fragen:) wohl? Virg., Liv. 

Bnarräbllis, adj. erzäplbar, Virg. ; erflärbar, 
(vint. N 

Bnarräte, adv. ausführlich, Gell. 

Bnarrätio, onis, f. Erflärung (eines Schrift» 
ftlleré), Quint. 

Rnarrätor, óris, sn. der Grflárcr eines Schrift⸗ 
fellerd, Quint. 

Énarro, f. 1) ausführlich ergählen, beichreiben, 
Plin. 2) erf(áren (einen Schriftfteller), Quint., 
Gell. . 

Bnascor, nätus sum, 3. heraus wachen 
(aus bem Boden e), entftepen, 3. B. Geftráud, 
Tae., Blattern im Gefichte, Plin., Zähne aus e, 
Cels.; eine Infel in einem Fluffe, Curt. 

Pnáto, 1. burd Schwimmen entfommen, Hor.; 
t fi (aus einer Schwierigkeit) heraushelfen, 
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It, 

Bnävigo, 1. 1) heraus (diffe, meg ob. ab» 
fdifen, Plin., Suet.; aud) tp., Cic. Tusc. 4, 14. 
2)tdfdiffen; unda omnibus enaviganda, Hor. 

Encanthis, Idis, f. (gr.) eine Gefhwulft im 
Ingerwinfel, Cels. 

Encardia, ae, f. (gr.) €. Gbelflcin mit bert 
Bilde eines Dergené, Plin. : 

Encarpa, orum, m. (gr.) Fruchtſchnüre, Fe— 
ftong, Vitr. 

Eneaustícus, adj. (gr.) 1) bic Gnfauftif be» 
treffend; pictura encaustica od. bloß encausti- 
es, Plin., die Gnfauftif (Kunft, mit geſchmolze⸗ 
nem Wachſe, welches fobann eingebrannt wurde, 
i mablen, Wacdsmahlerei). 2) c. Wachsge— 
mábfte, Plin. 

Encaustus, adj. (gr.) eingebrannt, enfauftifd 
gemahlt; encausto Od. encausta pingere, Plin., 
in der enfauftifchen Manier, b. b. mit geſchmol⸗ 
inem Wachſe, mabfen. 

Eneslädus, i, m. einer der Giganten, auf wel- 
$t Jupiter den 9fetha fdjfeuberte, Virg. 

Enchftus, i, m. (gr.) €. in eine Form gegof- 
fcc Kuchen, Cat. 

Enelima, ätis, n. (gr.) Dimmeldgegenb, Pol« 
höhe, Vitr. 

Encombóma, ätis, n. (gr.) e. weißes lleberae- 
Band (def. für Mädchen), Varr. 

Eneyellos, on, adj. (gr.) disciplina, Vitr., der 
Inbegriff wiſſenſchaftlicher Bildung ber gried. 
Suaben u. Zünglinge. 

Endo, (alt) = in; wofür Lucr. auch indu fagt. 

Endögredi, Lucr., = Ingredi. 

Endöpädiri, Lucr., = Impediri. 

Endöperätor, Enn. bei Cic., = Imperator. 

‚Endrömis,, idis, f. (gr.) c. warmes Kleid, das 
die Wettläufer nad) ihren llebungen über fid 
warfen, unt fich nicht gu erkülten, Juven. 

End$mIon, ónis, m. «. fhöner Jüngling auf 
bm Berge Latmos in Garicn, der ». Jupiter 


wegen feiner Cicbe zur Suno zu emigem Schlafe _ 


derdammt, in diefem fehlafenden Juftanbe ». 

uma aelicht wurde, Cic.. Ovid.; poet. für eie 
nen fhönen, geliebten Jüngling, Juven. Da: 
— * Endymiónéi sopores, = ewiger Schlaf, 
uson, 


Kirker far eeut(ig, Wörterb. 
L 
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Bndco, cüi (u. àvi), ctum (u. cátum), f. 1) 
tóbten (einen Menfchen, e. Thier), Plaut., Hirt., 
Tao. e; it. tóbten = erftiden (eine Pflanze), zu 
Grunde richten, Plin. 2) faft tóbten; siti, fame 
enectus, Cic., Liv., halb tobt vor Durft, Hun⸗ 

er; tp. tödten = fehr quälen, peinigen (mit 
itten e), Plaut., Ter.; enecta provincia, Cic., 
eine erfipöpfte Provinz. 

Enervätus, adj. entnerbt, fraftío8, Cic. 

Enervis, adj. entnerot, fraftíos (eine Rede e), 
Plin. Epp. 

Enervo, 1. entfráften, fhwäden, Cio. —— 

Englbäta, orum, n. die in einem Gefäß mit 
Waſſer auf» u. nicbertaudjenben gläfernen Männ -⸗ 
den (cartefianifche Zeufel), Vitr. 

Engönäsi(n), (gr. =nufden&nieen) dieKnieen⸗ 
den (e. Sternbild), Cic. poet. 

Engönäton, i, n. eine Art Gonnenubrcn, Vitr 

Engyon, i, n. Stadt auf Sicilien, fegt Gazi, 
Sil. Davon: Engyna civitas, tt. Enguini, orum, 
m. deren Einw,, Cic. 

Enhaemon, i, n. (gr.) e. blutfti(lenbed Mittel 
Plin. 

Enhydris, adis, f. (gr.) die Waſſerſchlange, 

li 


in. 

Enhfdros, i, f. (gr.) c. unbelannter Gbel^ 
flein, Plin. 

Énim, conj. (bad ſchwächere nam ; gew. gibt 
«8 ben Grund des Borhergehenden an, infofern 
er auf einem einzelnen Begriffe beruht) 1) 
denn; neque Ob. nec enim, — non enim; aud 
ficht es ironifch, cf. Cic. Deiot. 12, 34. 2) (bei 
Fragen, Einwendungen) denn; 3. 3. at enim, 
Ter., aber bod) (wendet citer ein); quid enim, 
maé benn (fragt ibn der Andere); fo sed enim, 


" Cic., Virg., Oyid., aber freilid e. 3) (zur Erklã⸗ 


rung bienenb) ei nun, bod) wohl (beinahe wie 
nempe); à. B. quid nuno futurum est (frägt 
einer, u. ber Andere antwortet), id enim quod 
res ipsa fert, Ter., c( nun, ob. bod) wohl baé e. 

Enimvero, conj. 1) allerdings, wahrhaftig, 
Ter., Cie. 2) aber freilich, vid. 

Enipeus (breififb.), ei u. &os, m. 1) c. Fluß in 
Theſſaliotis, ber in ben 9Ipibanué fließt, jcgt Ca- 
rissa; nad) ber Mythe ber Gott biefcd Flufles, 
in beffen Geftalt Dofeibon mit ber Tyro, Toch— 
ter des Salmoneug, ben Pelias u, Nereus zeug- 
tc, Prop., Ovid. 2)c. Fluß in Pieria, ber v. 
dem Olympus fommt u. bei Dium in ben ther- 
mäifchen Bufen fällt, Liv. 

Eniteo, üi, o, S. 3. tp. erglängen, fid) jeigen, 
Sall. 

Enitor, nisus u. nixus sum,3. 1)fid aué etw, 
heraus arbeiten (3. B. aud Bergen in bie Ebene), 
Tac., Curt. 2) fih bemüpen etw. bervorzubrin= 

en — gebären, Liv.. Virg. Aen. 3, 327; enixus 
paſſiviſch), geboren, Justin. 43, 2, 7. 3) mit 
Anftrengung binauf fleigen (auf einen Berg), 
Tac. ; tp. à) au etw. — z. B. zu Ehren- 
ſtellen, Cart.; b) fid alle Mühe geben, fid an- 
firengen; ut e, Cie.; quod enitar, id., u. dieß will 
id) zu erreichen fuden; enisum est ab iis, Sall., 
(paífivifd)) cd wurde Alles v. ihnen aufgeboten. 

Enixe, adv. mit aller Aufirengung (3. B. ſtrei⸗ 
ten, fid) rüften), Cie. p; eo enixius adjuvare, 
piv. ; enixissime juvare aliquem, Suet. 

1. Enixus, adj. angeftrengt, eifrig (3. B. Be⸗ 
mübung), Liv., Plin. 

2, Enixus, us, m, dad Gebáren, Plin. 
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Enna (Henna), 'e, f. Stadt in ber Mitte €i» 
eiliens, mit einem berühmten Tempel ber Eeres, 
wo nad) einer fpäteren Mythe der Raub der Pros 
ferpina vorgefallen feyn foll, fegt Castro Gio- 
vanne, Cic. Davon die Adfectiva: a) Ennaeus 
(Henn.), moenia, Ovid, = Enna; Subst. En- 
maea, ae, f. — Proferpina, Lucan. ; b) Ennensis, 
ennenfiff, Ceres, Cic.; Plur. Subst. Ennenses, 
Yum, m. die Einw. v. Enna, id. 

Knnéacrünos, adj. (gr.) mit neun Quellen, 

n. 

Ennääphylion, i, n». (gr.) c. neunblättriges 
Kraut (ncunbláttrige Zapnwurz), Plin. 
Ennlus, i. s. Q., róm. Dichter vor Cicero's 
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QU Schöpfer des röm. Epos, aus Rudiä ih - 


alabrien, Cie. Davon: a) Enniänus, adj.: 
versus, Sen.; populus, Gell.,= die Wreunbe 
feiner Dichtungen; Subst. Enniana, orum, n. 
ennianifche (harte) Ausbrüde, id.; b) Enniani- 
sta, ae, m. e. Nachahmer des Gnníué, id. 

EunöslIgaeus, i, m. (gr.) ber Erderſchütterer 
— Reptun, Juven. : 

Eno, 1. 1) heraus ſchwimmen, e concha, Cic.; 
it. robin fhwimmen (ans Rand), Cie., Liv. 2) 
poct. durchſchiffen (3. B.das Meer), Sil. 3) ba: 
von ob. wohin fliegen, Virg. Aen. 6, 16., Lucr. 

Enödäte, adv. deu Cie. 

Ruödätlo, ónis, f. Grfíárung einer dunkeln 
Gate, Cie. 

Poödätus, adj. deutlich entwidelt, Cie. . 

Enödis, adj. ohne &noten, Virg.; tp. geglät« 
tet, leicht, elegi, Plin. EPP. j 

Enödo, 1. 1)d. den Knoten fäubern (einen 
Baum), Cat., Colum. 2) tp. erklären, entwideln ; 
nomina, Cic., = ihre Entwidlung angeben. — 

Énorchis, is, f. (gr.) c. unbefannter Edelftein, 
Plin. 

Enormis, adj. 1) überh. was über das gehd- 
rige Maß hinausgeht, à. 9. versus, Gell.; tp. 
loquacitas, Petron. ; daher 2) febr grof, unge- 
—R groß, 3. B. Perle, Plin., Statur, Suet., 
Speer e, Tac. : 

Enormitas, átis, f. 1)übermäßige Größe (ber 
Füße), Sen. 2) Unregelmäßigfeit, Quint. 

Enormiter, adv. untegelmäßig, Sen. 

Enötesco, üi, o. S. 3. belannt werben, Tac. 

Enöto, 1. 1) aufzeichnen, Plin. Epp., Quint. 
2) abzeichnen (Figuren), Plin. Epp. 

Ens, tis, n. e. Ding, Quint. 

Ensicülus, i, m. (dem.) e. Heines Schwert, 
Plaut. ' 

Ensifer, fera, férum, adj. (po et.) e. Schwert 
tragenb, Ovid. 2; ensiferi tumultus, Stat., gleichf- 
zu den Waffen rufend. 

Ensis, is, m. 1) e. (langes) Schwert, Liv. 
tp. a) die fönigl. Gewalt; b)das Morden, der 

ieg, Lucan. 2) das Geftirn Drion, Val. FI. 

Entellini, örum, m. Einw. der Stadt Entella 
auf Sicilien, öfl. vom beutigen Poggio reale 
(dic Stelle fol nod) jetzt Entella heißen), Plin. ; 
Sing. Entellinus, Cie.; adj Entellinus sena- 
tus, id. 

Entérócéle, es, f. (gr.) ber Darmbrud ; da- 
on enterocelfcus, adj. der baran leidet, Plin, 

Entheätus, adj. begeiftert, Mart. , 

Entheus, adj. (gr.) poct. 1) begeiftert, ſchwär⸗ 
merifch, Mart. 2) begeifternd ; mater, id., = Ey« 
bele (weil fie ihre Priefter beacifterte). 

. Enthymäma, ätis, n. (ar.) 1) überb. e. Gc. 
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danke, eine Setradjtung, Quint. 2) e. Bernur 

fhluß aus bem Entgegengefeßten, Cic. 

, Enübo, psi, ptum, 3. aus feinem Stande (I 

m RW geringeren) beirathen, Liv.; e put 
us, id. 


Enücleäte, adv. deutlich, bündig (ſchreib 


fpreden), Cic. 

Enücléátus, adj. beutlid), bündig, ſchmud 

(Schreibart), Cie. ; suffragia enucleata, id. 
/aué reiner llebergeugung gegeben, frei v. unl 
teren Beweggründen. 

Enücleo, 1. bei Apic. 9. den Kernen befrei 
tp. v. ber Dunkelheit befreien, entwideln, ti 
lí erklären, Cic. 

Enüméràtio, ónis, f. 1) das äblen, 4 
erzählen, malorum, Cic. 2) kurze Wicderhol 
des Gefagten (am Schluffe ber Rede), id. 

Enümero, 1. 1) ausrechnen, überrechnen, ; 
dies, Caes. 2) berrechnen, aufzählen, cf. | 
Rosc. Am. 46; it. überf. erzählen, anführen, 
ſchreiben (3embé Stammbaum), Nep. 

Enunciátio, önis, 3. 1) Angabe, Grtlün 
Quint. 2) c. Sag, Redefaß, Cic. 

Enunclätivus, adj. zur Ausfage gehörig, | 

Enunclátrix, icis, f. ars, Quint., die Zunft 
auszubrüden. 

Enunclätum, i, n. c. Saß, Cic. 

Enunclo, f. 1) fagen, vorbringen; lite 
Quint. ausſprechen. )ausſchwatzen, verrat 

10. 


Enuptlo, onis, f. das Heirathen aus (ti 
Stande in einen andern, Liv. 

Rnätrio, 4, ernähren, Ovid.; tp. vergrößl 

itr. 


Enyo, us, f. die Kriegsgöttinn, font gemi 
licher Bellona, Stat, Sil; poet. für &ı 
$ampf, Mart. , 

1. Eo, ivi ob. Ii, itum, ire, I. intr. 1) üb 
eben, b. b. fif bewegen: a) (v. Dingen) 
en, 4. B. flumen it, Liv., geht, läuft; N 

it per deserta, Plin.; sudor it per artus, V 
fliegt über 2; clamor it caelo, ad aethera, 
fleígt gen Himmel; circulus (auri) it per: 
lum, id., = umgibt ben Hals; circulus it 
Syenen, Plin. 6, 33, 39., ebt (b. p. wird 
durchgehend gedacht) ; tp. 3 — esse (d. Ding 
3. 9. rumor it, Ovid., bad Gerücht gebt; si 
tanta quies iret, Virg., = esset; b)ergchi 
fif ereignen; sic ent quaecunque z, Liv. 
gehe es jeder welche e; c) fiehen, zu fteben f 
men — fo ob. fo theuer fen, 3. 88. denario, P! 
d)ire in aliquid, = ín etm. übergeben, 3. 
sanguis it in succos, Ovid.; asparagus | 
semen, Cat., geht über; seges it in articul 
Plin.; valetudo it in melius, Tac., — bt 
fi$; fo aud) pugna it ad pedes, Liv., man fi 
an zu Fuße au fedten; 

b) (v. lebenden Wefen, bef. ben Menfd 
geben, b. b. überh. fid bewegen, 3. 8. e 

iv., 0b. super equos, Justin., ob. bloß 
Virg.,— reíten; ire puppibus, Ovid., ob. 
ire, Virg., = fdjiffen; ire in rheda, Mart., 
ren; ire pedibus, Plaut., zu Fuße gehen, i 
Lande geben, Liv.; bei Virg. ift ire aud = 
gen, Aen. 5, 607.; maximis itineribus ire, | 

rofe TZagmärfche machen (fei e& zu Fuße o! 

ferbe); ire in aliquem, Virg., losgehen 
einen (zu Fuße, zu Pferde). 

e)im engeren Sinne ift bann ire = geht! 
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Nenſchen), 3. 8. ad aliquem, Liv., ad forum, 
Ter.; in Senatum, per solitudines, Plin. ; ad 
te ibam, id. — ich wollte eben zu bir (geben); 
eubitam, Cic., ob. in somnum ire, Plin., ſchla— 
(n geben; i in malam rem, Ter. gehe zum 
Henker; ire. visere, id., (wie im frangöf. aller 
voir) geben u. feben; ire viro, Prop., ft. ad vi- 
ram (f. oben 90r. a) ; ire sacris, Ovid., = e sa- 
eris; ire (pedibus) in sententiam alicujus, (d. 
den Senatoren) eigtl. «mb Meinung Ecitreten 
(meil die Stimmenden anfänglich in zwei Haufen 
wiammen traten ; aud) bifbL., f. unten); ! 

tp. a) ire mit bem Supinum ift (wie das franz. 
aller mit bem Infin.) = darauf ausgehen, im 
Begriffe feon etw. zu tbun, 3. B. se, rempubli- 
eam perditum ire, Sall.; cur te is perditum ? 
Ter., marum gebft bu darauf aus dich zu Grunde 

ti$ten? ut desistas ire oppugnatum, Plaut., 

oppugnare ; dominationem raptum ire, Tac.; 
stu gentem perditum iret, Liv.; 

b) ire ade vd. ing, = an eti», geben (etw. 
fjun od. zu thun im Begriffe ſeyn), 3. 3S. ad 
arma, Cael. it Cic. Epp., u. ad saga, Cic., bit 
Baffen ergreifen, ben Kriegsmantel anlegen — 
fif jum &ampfe, zum Kriege rüften; ire in con- 
silium, id., zu Rathe gehen (tic Jtidjter) ; in 
suffragium, Plin., ans Hbftimmen geben ; ire in 
setlus, Cie.‚Berbrechen begeben; in poenas,Ovid., 
yt Strafe ſchreiten, firafen ; ibatur in caedes, 
Tae., man wollte and Morden; nd illud ob. 
istuc ibam, Ter., id) wollte eben darauf fom. 
men (davon fprechen); ire in alia omnia, Cic., 
= tinm Vorſchlag verwerfen (cher für alles 9In» 
bere fimmen); ierat in causam praeceps, Liv., 
par ijr febr zugethan; infitias ire, Ter., and 
Leugnen geben — etw. leugnen; in eosdem pe- 
desire, Quint., diefelben Bersglicder gebrauden. 

€) ire in e, = in einen gewiſſen Zuftand ge⸗ 

en, ). 8. in corpus, Quint. 2, 10, 5., gleich. 
fig werden; in lacrimas, Virg., fid) in Thrä- 
nen ergichen; ire in sudorem, Flor., in Schweiß 
grathen; in duplum, Cic., in doppelte Strafe 
derfallen; 

d)ire per e, od. mit bem Abl. = etw. thun, 
betreiben (ungef. wie im gr. ya» 0b. àyev t 
&a mit bem Gen.), z. B. ire per laudes, Ovid., 
loben; per disciplinas, Quint., fin damit be. 
Ihäftigen; per leges, Ovid., = fic fih gefallen 
lafen; exemplis, id., = fie anwenden. 

2) vorwärts, b. b. weiter gehen, 3. 3B. v. 
Sqiff, Plin. 32, 1,1. ; tp. a) vorwärts gehen, v. 
Statten gehen, 3. B. incipit res melius ire, Cic. ; 
b)vergeben (Menfhen, Zeit, Sapre) , Luer., 
Plaut, Ovid. 

IL. tr. 1) etw. begehen = auf bemfelben gehen, 
i. 8. viam ire, Virg., cinen di gehen; novas 
vias, Prop., = ncuc Länder bereifen. 2) etw. bc» 
geben = begleiten, exsequias, Ter. ob. pompam, 
OviL, einem zur Leiche gehen. 

2. Ro, adv. 1) (der afte Dat. v. is) dahin (an 
den u. den Ort), z. B. eo se recipere coeperunt, 
Cwes., dahin zogen fie fif e; statait legionarios 
to (i. e. in equos) milites imponere, Cacs. B. G. 
1,42.; tp. a) dahin = (bí) zu dem punte, 3. 2. 
(int Sache bringen g, Cic.; eo consuetudinis, 
Liv., fo weit in ver Demobnbcit (fam man); eo 
usque desperationis Spartanos adduxit, Justin., 
im einer folhen Berzweiflung; oo usque, Tac., 

i# zu dem Grade (3. 8. einen verdirben), it. 
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bis dahin in ber Zeit (= fo lange), ı. 38. vi- 
vere; b) deßwegen,. in ber Abſicht, à. 3B. non eo 
dico, vo misi, eo scripsi p, Cic., deßwegen. 2) 
(Abl.) dort; eo loci, id., — dort; tp. dadurch = 
befto, 3. 9. eo magis, Cic., um fo mehr; eo mi- 
nus, id., um fo weniger (3. 88. zweifeln e). 

Eodem, adv. 1) (Dat.) cben dahin, 2) (Ab.) 
eben bafcíbft, Cic. " 

Eopse, — eo ipso, Plaut. 

Eos, onis, f. bic Morgenrötfe, gew. Aurora, 
Ovid.; poet. für Morgenland, Dricnt, Lucan. 
Dav. : Éous u. Eous, udj. oſtlich, domus Aurorae, 
Prop.; orbis, Ovid.; Subst. der Morgenftern, 
Virg. G.; it. ber Bewohner bed Dftené, Ovid. ; 
it. cíned ber &onnenyferee, id. Met. 2, 153. In 
der Bedeutung morgendlich,Eone Atlantider, 
Virg. G. 

Eöusque, f. in Eo 2. 

— ae, sn. ber berühmte Feldherr ber 
Tpebaner, Sieger bei cuctra, u. Mantinca, wo 
er (363 v. Gbr.) das Leben verlor, Nep., Cic. 

páphaeresis, is, f. (gr.) die wiederholte Díne 
megnahme, barbae, Mart. 

Epäphus, i, m. Sohn des Jupiter Ammon u. 
ber 30, Erbauer ». Memphis in Aegypten, Ovid. 

Bpar, f. Hepar. 

Epastus, partic. (epaseor) verzehrt, Ovid. 

Epeus (Epius, Plaut.), i, m. Berfertiger des 
trojau, Pierdee, Virg. 

Ephebeum, i, n. (Qt. ) ber llcbungéplag für die 
Jünglinge in der Paläftra, Vitr. 

Ephebus, i, m. (gr.) c. griech. Jüngling v. 
16—20 Jahren, Cic. 

Ephedra, ae. f. (gr.) Pferdeſchwanz (ciae 
Pflanze), Plin. 

Ephelis, idis, f. (gr.) Sommerfproffen, Cels. 

Ephemeris, Idis, f. (gr.) e. Zagebudy, Jour- 
nal, Cic. Nep. 

Ephömeron, i, t. (gr.) eine unbelannte Gift» 
pflanze, Plin. 

Éphésus, i, f. berühmte — in Jo⸗ 
nien mit bem Z«mpel ber Diana, verbrannt v. 
Hcroftratus (356 dv. Gbr.) in ber Nacht, in mel» 
der Alerander b. Gr. geboren wurde, Liv. Da» 
von: Ephesíus, adj., Diana, Plaut.; pecunia, 
Caes., im dortigen Tempel befindlih; Subst. 
Ephesii, orum, m. die Gppeficr, Plip. 

Ephfaltes, ac, sa. riner ber Aloiden (f. Aloi- 
dae), Virg. . 

EphipplAtus, adj. ber fih ciner Dede (Oda. 
bradc) beim Reiten bedient, Caes. 

Ephippium, i, n. (gr.) eine Pferdedede, Scha- 
brade, Saumfattel, Cic., Hor. 

Ephörus, i, m. (gr.) c. Xufíeber, Gpbor (eine 
bobe Magiftratur in Sparta), Cic., Nep. 

Ephyra, ae, u. pott. Éphyjre, es, f. alter 
Name ». Goríntb, Ovid., Plin.; nad) einer Meer- 
nympbe Ephyre, Virg. G. 4, 343. Davon bie 
Adjectiva: a) Ephyreius, Virg., corinthiſch; b) 
Ephyraeus od. Ephyröus, 3. 9. moenia, = Oy 
rafué, Sil; auch = Dyrrhachium, Lucan.; c) 
Ephyrelädes, ae, m. ber Ephpreer, Gorintber, 
Stat. Theb.; d) Ephyreias, àdis, f. bie Co⸗ 
ríntberinn, Claudian. 

Epibäta, ae, m. (gr.) e. Schiffſoldat, Seeſol⸗ 
rat, Vitr. 

Epfcharmus, i, m. 1) c. potbagor. Philofopp 
u. Luſtſpieldichter aus Eos, m in Syrakus, 

* 
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daher Siculus, Cic. 2) Name einer Dichtung des 
Enniug, id. 

Bpichiréma od. Epicheremu, ätis, n. (gr.) t. 
Schluß, ver nicht gerade fireng beweist, ob. nicht 
ganz logisch durchgeführt ift, Quint. 

Epichysis, is, f. (gr.).e. Beder, Plaut., Varr. 

Épicoenus, adj. (gr. = gemeinfdaftlid) no- 
mina, Quint., Thiernamen, die v. beiden Ge» 
ſchlechtern gebraucht werden. 

Epicöpus, adj. (gr.) mit Rudern verfchen, 
Cic. 
Épicrátes, ae, m. (gr.) ber llebermádjtige 
(oett. Bezeichnung des Pompejug bei Cic. Att. 


Epichirema—Epigrus 


y, * 

.  Epfdemos, on, adj. (gr.) epidemiſch, Ammian. 

Epicröcum, i, n. (9. xpóxz, der Einfchlag) cigtl. 
—— Kleid; tp. (ſcherzh.) eine dünne Brüde, 
Plaut. 

Épicürus, i, m. der berühmte griech. Philo⸗ 
ſoph aus Gargettus bei Athen (geb. 341 vor 
Epr.), Stifter der epicureifchen Philofoppie, 
nad welcher das höchſte Gut im Vergnügen bes 
fleht, Cic. Fin. Davon: Epicureus, adj. epícus 


reiſch; Subst. Epicurei, órum, m. die Anhänger 


diefer Philofophie, id. 

ÉpiIcus, adj. (gr.) epift , das Heldengedicht 

betreffend, Cic.; carmen, Quint., Heldengedicht. 

pidamnus, i, m. älterer Name v. Dyrrpa- 
chium, Mel. Davon die Adjectiva: Epidamnius 
u, Epidamnensis, Plaut. : 

Epidaphna, ae, 0b. Epidaphne, es, f. die Bor» 
flabt ». Intiochia, Tac. 

Epidaureus, Epidauricus, Epidaurius, f. Epi- 
daurus. 

Éptdaurus, i, f. 1) Stadt in Argolis am fa- 
rouiíden Meerbufen, mit cinem Zempef bes 
Aesculapius, wo diefer Gott in Geftalt einer 
Schlange verehrt u. dv. wo er nah Rom gebracht 
mwurbe, jeßt Pidauro, Liv. 2) mandmal mit bem 
$5einamen Limera, Stadt in Laconien mit gutem 
Hafen u. einem Tempel des Acdculap, jet Na- 

oli di Malvasia, Plin. 3) Stadt in Dalmatien, 
egt Ragusa vecchia, Hirt, Plin. Davon: a) 
EpidaurIus, serpens, Hor. ; deus, ob. bloß Epi- 
daurius, — Aesculap, Ovid. ; Subst. Epidaurii, 
órum, m. die Einw. v. Epidaurug, Plin.; b) 
Epidauréus, adj., Avien. 

Epidictícus, adj. (ar.) genus orationis, Cic., 
derjenige Theil ber Beredtſamkeit, ber fij mit 
drug (alfo nidt mit Geridtéfadjen) be- 

äftigt. 

Rplaipnis, idis, f. (gr.) der Nachtiſch, Mart. 

Epidius, i, m. 1)e. tóm. Jibctor, Xehrer des 
M. Antonius u. des Auguftus, Suet. 2) c. SSolfé- 
tribun zu Gáfaré Zeit, id. 

Epidrömus, i, m. (gr.) der Strid, womit etw. 
aufe u. zugezogeh wird, Plin. 

Epigöni, orum, m. dic Nachgeborenen; fo pice 
Ben die 9tad/fommen der Sichen gegen Theben, 
Cie.; aud) eine v. Attius ind Lateinifche über- 
fegte Tragödie des Aeſchylus, id.; cbenfo die 
b. ben Soldaten Aleranders b. Gr. mit aftati- 
(den Frauen erzeugten Kinder, Justin. 

Epigramma, ätis, n. (gr.) 1) cine Aufichrift, 
Nep. 2)c. Sinngedigt, Epigramm; facere in 
aliquem, Cic., auf einen machen. —— 

. Épigrammátfon, i, n. (gr.) e. kleines Epi- 
‚ gramm, Varr. 
KEpigrus, i, m e. Nagel (gew. v. Holz), Sen. 
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Eprleus, i, m, eine Art Habichte, Plin. 

Epflögus, i, m. (gr.) der Schluß der Re 
Epilog, Cie. 

Epimelas, ntis, m. (gr.) e. gewiſſer (dti 
fiher Edelftein, Plin. 

Epimönides, is, m. berühmter griech. Did 
u. Wahrfager aus Creta zur Zeit des Pytba 
rad, Cie. _ 

Epimötheus, éi u. os, m. Bater der Dor 
adds des Japetus u. Bruder des Promethe 

ygin. 

EjpImethis, is, f. Pyrrha, die Tochter des € 
metbeud, Gemahls ber Pandora, Ovid. 

Epfnicfum, i, n. (gr.) Siegeslicd, Suet. 

Epinyctis, Idis, f. (gr.) 1) die Radıtblattı 
Plin. 2)c. Gefhwür im Augenwintel, id. 

Epipactis, Idis, f. (gr.) c. Kraut, fonft hel 
borine, Plin. 

pipötron, i, m. (gr.) eine auf Felfen mi 
fenbe Pflanze, die nie blüht, Plin. 

Epiphanea, f. Epiphania. 

Epiphänes, is, m. Sohn bes Antiochus, | 
nígd v. Gommagene, Tac. 

pIphánIa ob. -éa, ae, f. 1) Stadt inCilic 
früher Oeniandros, jet Serfandacar gen., | 
2) Stadt in Sprien, jetzt Hamath, Plin. 1 
— Epiphanöenses, fum, m. die Epiphan 
er, id. 

NAM ätis, n. (gr.) c. Ausruf (in 
ner Rede g), Quint. 

Epiphöra, ae, f. (gr.) e. Fluß im Augl 
Plin., Colum. ! 

Epirhödlum, i, m. der Riemen, womit | 
Pferd an die Kutfche gebunden wird, die Ye 
Juven. 

Epirus (-0s), i, f. das Yand Epirus im nó 
Griechenland zwifchen Macedonien, Theffalieı 
dem ionifchen Mecre (ber größte Theil des f 
tigen Albanien), Cic. Liv. Davon: a) Epirói 
ae, m. aug Epirde, e.Epirote, Plin.; Plur.E 
rotae, ärum, m. die Bewohner v. Epirus, L| 
b) Epiroticus, adj. epirotiſch, Cie. ; c) Epir 
sis, adj. daffelbe, Liv. 

Jun i, n. u. -os, i, f. bad obere St 
werk ber Scene, Vitr. 

Epistätes, ae, m. (gr.) der Borfteber, Cat 

Epistola, ae, f. (gr.) c. Brief, Sendſchrei 
(f. literae); vgl. bef. Cie. Q. Fr. 3, 1,3. 2 
kaiſerl. Sendſchreiben, Nefeript, Plin. Epp. 

Epistöläris, adj. charta, Mart., Briefpapi 

Epistölfcus, adj. brieflich, Gell. 

Epistölfum, i, n. (gr.) c. Briefchen, Catull. 

EpistómIum, i, a. (gr.) c. Dahn, Spur 
Zapfen, Vitr. 

Epistylium, i, n. (gr.) ber Unterbalfen, I 
chitrab, Vitr, 

Eprtäphlum, i, n. (gr.) eine Grabrebe, ? 
chenrede, Cic. 

Epithälämfum, i, n. (gr.) bad Lied, meld 
vor der Srautfammer gefungen wurde, Qui 

Epithöca, ae, f. (gr.) 3ufag, SSermebru 
(der Mühe), Plaut. 

Epitheton, i, m. (gr.) e. Beimort (Cie. nti 
e$: verbum ad nomen adjunctum), Quint. 
— i, n. (gr.) die Thpmianblüt 

imm. 

Epftögfum, i, n. e. Oberffeid über die Zo 
Quint, 

Epitöme, es 0b. -a, ae, f. (gr.) c. Pur 
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Bus (aus einer Schrift), furzer Abriß, Cic., 


am. 

Ertäme, f. in einen Auszug’ bringen, Veget. 

p. i, n. (gr.) der Habn an einer Roͤh⸗ 
ar. 






N is, dis, f. (gr.) die Rinne an der Ras 
Ente, worin die Sehne lag, Vitr. 

rum, i, n. (gr.)e. Gericht ». eingemach⸗ 
m Din, Colum. 

brseis, idis, f. c. Pflod auf bem Loche ter 
3a jur Befeftigung des durchgezogenen 
, Vitr. 
Prödes, um, m. cine Art Mecrfifche, Ovid. 
«Bina, ae, f. die Göttinn ber Pferde, Juven. 
"Dbopeus (dreifilb.), éos, m. einer der tyrrhen. 
‚zu denen Bachus fam, Ovid. 
öpis, m. (ar.) c. Wiedehoyf, Ovid. 
,9. nur im Nom. u. Acc. Sing. (gr.) c. 
; Heldengedicht, Hor. 
irédfa, ae, f. röm. Golonie (n Gall. Cisalp., 
biete ber Salassi, jeßt orca, Tac., Plin. 
rix, igis, m. €. vornchmer Aeduer im 
des Eäfar; c. anderer Caes. B. G. 7, 67. 
ävi, pótum, 1. 1) audtrinfen , nur im 
i. epotus, a) ausgetrunfen, leer (c. Gefäß), 
.$ pastus epoto equo, Mart., t. Dferde- 
; b)ausgetrunfen (eine Flüffigkeit),, Liv., 
se)eingefchludt (Waffer, Dünfte), Ovid., 
2) im fid faugen (eine Farbe), Mart. 
, f. Epoto. 
"Éjüse, ärum, f- 1) Speife, Speifen, Ges 
Uie; vestis blattarum epulae, Hor., eine 
für e. 2) Schmaus, Gaſtmahl; amplis- 
ED c. febr glänzendes; tp. Schmaug 
Br Ésacn, ben Geift, Plaut., Cic. 
is, adj. die Speifen od. das Gaftmabt 
; sacrificium, Cie., Opfer mit inen 
3 sccubitio epularrs amicorum, id., 
Befellidaft v. Sreunben bei Tifche. 


6, ónis, f. das Speilen, Schmaufen, 










rälo, ónis, f. eine derjenigen Perfonen in 
bie ben Göttern die Mahlzeiten zuzurüften 
(bie ſie nachher ſelbſt verzedrten), Speife- 

ci 


, Cic. 
‚bpälor, 1. fhmaufen, fpcifen, Cic, p; publice 
i jus, Suet, bad Recht ben öffentlichen 
mm (ber Augurn e) beigumobnen. 
i n. Gaftmabl, Schmaus (u, zwar 
m. religiöfer ob. feierlicher), Cic. 
ae, f. eine Stute, Varr. 
Banärla, ae, f. Stuterei, Geftüte, Varr. 
"ssärlus, adj. medicus, Roßarzt, Val. Max. 
"ques, Itis, m. 1) c. Reiter (einer zu Pferd), 
^ 21€. Soldat zu Pferd, e. Reiter, Caes. g. 
‚Ritter in om, Cic.g; spectare in equite, 
a, unter ben Rittern, auf ben Ritterfißen 
rn $lag im Schaufpiele haben; tp. equites, 
s. 4. P. 113., = die Gebilveten. 4) der Ritter 
-** Xitterflanb, Suet., cf. Mart. 5, 8. 
"gsester, atrís, stre, adj. 1) ben Reiter be« 
vie; statua, Cic., eine 3teiterftatue, Bild« 
E m Vferd; copiae, id., Reiterei ; proelium, 
bes. Steitertreffen. 2)ben Ritterftand betref: 
i"; iquestri loco ortus, Cic., aud bem Rittere 
7 Ügnitas, id., Stittcrivürbe; equestria 
"t leex) Ben. e, Sigeder Ritter in ben Schau: 
Vilar 3)= eques, Tac., ber Ritter. 
Exuidem, = (das verftärkte quidem) fidere 
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lich, fürmafr, allerdings, 3. 8. equidem non 
video, equidem putabam, Cic.; equidem audie- 
bamus, id.; equidem, mihi innumerabiles vi- 
dentur, Varr.; equidem pol, hercle, Plaut., = 
wahrhaftig; vanum equidem hoc consilium est, 
Sall. 

Equlferus, i, m. €. wildes Pferd, Plin. 

Equile, is, n. c. Pferdeftall, Cat. e. 

Equinus, adj. dag Pferd betreffend; pes, Plin., 


Equiferus —Erebens 


; Spferbefuf ; emptio, Varr., SDferbefauf; seta, 


Rofpaar, Cic. 
Equfo, ire, roffen, Plin. 
quirfa, um u. orum, n. Pferde« od. Wagen: 
rennen zu Ehren bed Mare, Ovid. 

— i, n, Pferdeſchwanz (eine Pflanze), 

in. 

Equftäbilis, adj. wo man reiten fann, 5. 89. 
planities, Curt. ] 

Equftätfo, önis, f. dag Reiten, Plin. 

Equrtätus, us, m. 1)ba6 Reiten, der Ritt, 
Plin. 2)Reiterei, Soldaten zu Pferd, Caes, 3) 
die Ritter ob. Ritterfchaft, Plin. Auson. 

Equito, f. 1) reiten, Cic. 2) über etw. reiten, 
à. B. flumen equitatur, Flor., man reitet über e; 
(Andere fefen anders); p oct. (vom Winde) über 
ctt», binrafen, Hor. 

Equüla, ae, f. (dem.) cine Heine Stute, Plaut. 

Équüléus, i, m. (dem.) 1)e, Füllen. 2)e. Kunft- 
werk in Geftalt eines Pferdes, Cic. Verr. 2, 4, 
20. 3) die Bolter (für Sklaven £).. 

Equülus, i, m. (dem.) c. Pferdihen, Varr. 

Equus, i, m. 1) c. Pferd; merere equo, Cic., 
au Pferde dienen; ad equum rescribere, Caes., 
zu Reitern madjen; equi bipedes, Virg., Sets 
pferde; poet. equus ligneus, Plaut., c. Schiff; 
> * trojanus, Cic., = geheime Nachftellung, 

erfhwörung. 2) ber Plur. equi: a) bud Ge» 
fpann ob. ber Wagen fefbft, Virg. Aen. 9, 7775 
b) Reiterei, à. 8. equi virique, Liv., Reiterei 
u. Zußvolf;. daher tp. equis viris (virisque, auch 
viris equisque), Cic., aus allen Kräften. 3) e. . 
"A jg in Pegasus). 4)(— Aries) e. Sturm- - 

od, Plin. 

. Équus TutIeus, i, m. Städten in Samnium, 
jeßt Castel Franco, Cic. 

rádicítus, adv. 9. Grund aus, 
"— 

rädico, f. entwurzeln, Varr.; tp. ganz au 
Grunde richten; aliquem, Ter.; ue, M, 
einem die Dfren betäuben. 

Brädo, si, sum, 3. 1)abfragen; genas, Prop., 
rafiren. 2) ausfragen, ausftreihen (aus einer 
tifte), Tac.; erasi, Plin. Paneg., die aud ber: 
Senatorenverzeihniffe Aus eftrienen; tp. ber» 
tilgen (aud bem Gedädtnifle), Hor., Ovid, 

rána, ae, f. Städten ín Eilicien am Ama- 
nusgebirge, Cic. 

Eránus, i, m. (gr.) zuſammengelegtes Geld, 
Golfccte, Plin. Epp. 

räsisträtus, i, m. c. berühmter Arzt v. der 
Infel Eos, Plin. . 

Eräto, f. die Mufe der Iprifchen u. erotifchen 
Gefánge, Virg. I 

Erátosthénes, is, m. c. berühmter alerandrin, 
Gieograpb," Dichter u. Ppilofoph unter Ptolem. 
Eucrgetes, Varr., Cic. 

Ereisco, f. Herciso. 


Brébeus, adj.(gr.) poet. unterirdifch, hölliſch, 


Ovid. P 


gänzlich, 
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Brébus, i, m. (gr.) t) die Unterwelt, das Rei 
der Todten, Virg. 2) eine unterirdifche Gottheit, 
Sohn bed Chaos u. ber Nacht, id., Cic. 

rechtheus (breiftfb.), &i u. &os, m. König dv. 
Athen, bcd Pandion Sohn, Bater v. vier Töch⸗ 
tern, bie fid fürs Baterland bem Tode mweihten, 
mit diefen nad) dem Tode göttlich verehrt, Cic. ; 
‚auch heißt eine Tragödie bcd Ennius —— 
Gell. Davon: a) Erechtheus. adj. erechtheiſch u. 
poet. für athenienfifch, arces, = Athen, Ovid.; 
b) Erechthidae, ärum, 1a. Exechthiden, poct. für 
Atpenienfer, id.; c) Erechthis, Idis, f. dee 
Erechtheus Tochter, id. 

Rrecte, adv. muthvoll, Gell. 

Rrectfo, önis, f. die Aufrihtung (eines Bal- 
fene), Vitr. | 

Brectus, adj. 1) gerade, gerabeflehend ; sta- 
tus, Cic., gerade, aufrechte —— tp. getroft, 
muthvoll (Menfh, Sinn), id. p. 2) bod, 3. 
prorae admodum erectae, Caes., ziemlich Dod; 
tp. a) [aut (Stimme), Quint. ; b) erhaben, à. B. 
benfenb, Cic. 

RBrömigo, 1. burdrubern, beſchiffen, Sil., Plin. 

Erẽpo, psi, ptum, 3. 1) heraus friechen, ſchlei⸗ 
chen, Plaut. 2) über etw. fricchen, b. b. acben 
(über ba8 Feld), Sil.; per aspera, Suet., = fij 
durcharbeiten. 3) hinauf kriechen od. ffettern, 
montes, Hor. Sat. 1, 5, 7 

Ereptlo, ónis, f. gewaltfame Gntreifung, Cic. 

Brepto, 1. tp. gleihf, heraus Friehen = lang» 
fam zum Borfheine fommen (3. B. Geld v, ei» 
nent), Sen. 

Éreptor, oris, m. e. Gntrelfer, Räuber (eines 
Landes e), Cig., Tac. 

Eres, is, m. Igel, Plaut. 

ErötrYa, ae, f. die bebeutenbfte Stadt der Infel 
Euböa, Baterftadt des Philoſophen Menedemus, 
eines Schülers des Plato, Stifters der fogen. 
eretrifhen Schule, wegen ber in ihrer Nähe ge- 
fundenen weißen Thonerde berühmt, Cic. Da— 
von: a) Eretrfus, adj., ereta, Plin.; b) Eretrien- 
. gis, adj. u. Subst. Eretrienses, Tum, m. bie 
Einw. v. Eretria, Mel.; c) Eretriáci, orum, m. 
Anhänger des eretrifhen Philofoppen Menede- 
mus. Diefelben aud Eretrici, orum, m ; aud 
Sing. Eretricus, c. eretrifder Spifofopp. 

Eretum, i, n. eine alte Stadt der Sabiner, 
fegt Rimane, Liv. Dav.: Eretinus, adj., Tibull. 

Erga, praep. c. Acc. 1) gegenüber, Plaut. 2) 
gegen (freundſchaftlich), Cic.; me erga, Ter., 
gegen mid. 3) gegen (feinblid), 3. B. odium 
erga regem, Nep. 

Ergastülärlus, 1, m. (mit u. obne servus), 
berj. Shave, ber im Zwangshaufe die Aufficht 
über die andern hat, Colum. 

Ergastülam, i, n. (*. doyalouas, arbeiten) 1) 
baé Arbeitshaus ob. Zuchthaus (für Gffaven), 
Cic. 2) das Zuchthaus — die Züchtlinge felbfl, 
Plin., Juven. 

Ergáta, ae, m. (gr.) die Binde, Vitr. 

Ergo, (verw. Epyor, SBerf) in Folge, auo Ur⸗ 
fade, daher: 1) mit bem Gen. = wegen, 3.9. 
legis, victoriae ergo, Cic., Nep. 2)als adv. 
— folglich, mithin, alfo (bcf. in philof. Schlüf- 
fen; ef. Cic. Tusc. 1, 5.). [NB. in ber zweiten 
—— ift das o zuweilen kurz, bei Ovid., 

Can. g]. 

Bricaeus, adj. vom Heidefraut e, mel, Plin, 

Birice, es, f. (gr.) Heidefraut, Plin, 


Erebugs —Erice 


Erichtho- Eripio 39 


Érichtho, us, f. eine theſſaliſche Zanberin 
Ovid., Lucan. 

Erichthönfus, i, m. 1) e. Sohn des Wulf: 
König v. Athen, Erfinder des Biergefpanns, t 
gr als Subrmann unter die Sterne wee 

irg. 2) Sohn des Dardanus, Vater des 2 
König in Troja, Ovid. ; Erichthonfus, adj. a) 
athenif, Prop.; b) für trojanifch, Virg. — 

Bricius, i, m. 1) ber Igel, Varr. 2)e. mit 
fernen Zaden befdjfagener Ballen (zur Abh 
tung der Feinde); fpanifcher Reiter, Caes. 

Eridánus, i, m. 1) der mptb. u. port. 9t: 
des Fluſſes Padus (jegt Po) in Stalien, Vi 
2) : Geftirn, ae 9. E 

rígéron, i, n. (gr.) Kreuzw lin. 

Brigo, rexi, rectum, 3, 1) über . aufi 
ob. in bie Höhe richten, z. B. 04. einen Lie; 
den; in digitos erigi, Quint., fid) auf die 
ben fielen; scalas ad moenia, Liv., bic Lei 
an die Mauer flellen; arborem, Cic, ge 
riften; natura hominem erexit, id., hat 
eine aufrechte Stellung gegeben ; pisces en 
Colum., die nicht flah liegen; poet. erij 
liquid, etw. aufthürmen (die Cparpbbié 
Waffer, ber 9fetna die Maffen), Virg. Ae 
423. u. 516.; fumus erigitur, id., fteígt 
ty. aliquem e, = ermuthigen, ermuntern, N 
Cie. ; it. Jemds Aufmerffamkeit fpannen; * 
spem, nd spem, id.; se erigere ob. erigi, 
= Wt geben; fo audj mentes et aures, 
it. se erigere, id., = fid dagegen feßen, 
aud: fif erbeben = empören, Flor.; eri 
aculeos severitatis in aliquem, Cic. 2) 
aufrichten, b. h. errichten (nad Höhe ob. Ti 

. B. turrem, Caes.; aciem, Liv., gerade 

ellen; agmen, id., aufführen. 

Erigöne, es, ob. Erigona, ae, f. 1) bic Zt 
des Scaríud, die aus Schmerz über ben Zo 
res Baters fi erbángte u. dafür ale Virgo: 
die Sterne verfegt wurbe, gleichwie ihr : 
Maera fid aud am Himmel unter dem 90 
canicula befindet, Virg., Hyg. Davon: E 
nélus canis, Ovid., ber an ben Himmel vci 
Hund Mära; aud) canis Erigones, Colum 
der Name einer Tragödie bes D. Gicero, € 

Erinäceus, i, m. c. Igel, Plin. 

Érinnys ob. Erinys, yos, f. die guric, 3i 
göttinn; Plur. Erinnyes, fat. Furiae, \ 
poct. bic Furie, Serberberinn, id. Aen. 2, 
u, bíc Raferei, id. 337. 
^ Erfóphiros, i, m. (gr. = Wolle tragen 
Zwiebelgewäds, Plin. 

Ertphfla, ae, od. Eriphyle, es, f. Gema 
bed Ampbiaraus, ben fte für e. goldenes : 
bald an Polynices verrietb, mweßtwegen ihr 
Altmäon fie tóbtete, Cic. Davon: Erip! 
penates, Stat. Theb. 

.Értpio, ripüi, reptum, 3. 1) aus etw. ( 
innern Raume) herausreißen, einem e. Aug 
Schwert aus der Scheide, einen aus bem | 
Ter., Virg., Cic. g; tp.a) berausreißen 
freien (einen aud Jemds Händen, d.h. © 
aus einer Gefahr), Cic., Cnes.; eripite, 
Aen. 3, 560., reißt ung heraus; se leto er 
id.; b) entreißen, 3. 8. einem bie Gewalt, 
alicui eripere, Tibull. 1, 9, 35. u. Hor. Sa! 


23., — einen 5. etw. abbringen (daß er e 


glaubt).. 2) wegreißen einem etw. ob. einen 
virginem ab aliquo, Ter.; aequor, Sil., 


325 Erisichthon - P Error 


ten Map (Sorfprung) entreißen (beim Wettrens 
nm); se, Caes., Cic., fid) ſchnell davon maden; 
tp. eripi, dahin gerafft werden, Val. Fl., Curt. 
3) erunterteífen (vom 3pferbe), Liv. 4) fdjnell 
ergreifen, telum, Nep.; tp. fugam, Virg. 
Brisichthon (Erys.), önis, m. Sohn des theſ⸗ 
falifchen Königs Triopas, hieb ben Hain ber Ce⸗ 
wf um u. verfiel zur Strafe in einen Heißpun- 
ger, in welchem er fif felbft verzehrte, Ovid. 
Brisma, aet f. (gr.) Strebepfeiler, Vitr. 
Éristális, is, f. e. und unbefannter Edelftein, 


Plin. 
Erithäce, es, f. (gr.) das Bienenbrod, San» 
datach, Plin. 
Érithácus, i, m. (gr.) t. Bogel, ber fpreden 
— Plin. — 4 
rithäles, is, n. (gr.) Heine Hauswurz, Plin. 
Brivo, 1. durch Qs ableiten (Wafler), 


In. 

Ernéum, i, n. €, Aſchkuchen, Cat. 

Brödo, si, sum, 3. 1)abnagen, abfreffen 
(Blätter), Colum. 2) wegägen, Plin. 3)jerna- 
am, jerfreffen (3. B. eine Säure Eifen), id.; 
erodentia, id., Aetzmittel. 

Brögätio, önis, f. Auszahlung, Ausgabe (v. 
(ele), Cie. 

Brögfto, $. erfragen, erforfgen,, ex aliquo, 
Plaut. 

Brögo, 1. eigtl. herausnehmen = ausgeben, 
srmwenden (Geld zu etw.), Cic., Liv. 

Eros, ötis, m. (gr. = Amor) häufiger Rame 
tom. Gffaben ob. Freigelaffener; aud) Name 
eines Shauſpielers zu Zeit Cicero, Cic. 

Eróslo, önis, f. das Zerfreffenwerden (3. B. 
dee Magens), Plin. — 

Erötieus, adj. (gr.) erotiſch, die Liebe betref⸗ 
fend, Gell. 

Erötüpaegufon, i,n.(gr.) Liebesgedicht, Auson. 

Érótlus, i, m. (gr.) e. ung unbefannter Edel» 
fin, Plin. 

Erräbundus, adj. herumirrend, Liv. p. 

Erräticus, adj. 1) berumirrend, irrend; stel- 
he, Sen., Planeten. 2) (v. Pflanzen) was fido 
bie u. ba hin ausbreitet, Cic., Plin. p. — 

Errätio, ónis, f. bad Irregehen (Berfehlen 
dee rechten Wegs), Ter.; aud tp., Cic. 

Errätum, i, n. c. 3rrtbum, Berfehen, Cic. ». 

Errätus, us, m. €. Irrgang, cine Irrfahrt, 
Üvid.; tp. ber Itrthum; in tam proclivi erra- 
tu, Plin., bà man fo leicht irren fann. 

1. Erro, 1. L intr. 1) irren = herumſchweifen 
(in einem Thale, in. ben Lüften ; tp. a) berume 
ſqweifen (in einer Rebe); rumoribus errant, 
Ovid., fie weichen in ihren Ausfagen ab; poet. 
mea carmina errant per p, Tibull., befehäftigen 
Mit £e); b) ameifeihaft Tepn, nicht wiffen (was 
i9. man thun fol), Plaut. 2)irre gehen, bers 
umirren, Cic. e, — 3) fid berirren vom Wege; 
tp. *. ter Wahrheit abirren, im Srrtbume feyn ; 
vehementer, valde. Cic.; longa Ob. tota via, 
Ter., gewaltig irren; hoe errasti, id., darin 
daft du geirrt. I. tr. 1) durchirren = durchwan⸗ 
dern, Virg. ; terrae perreratac, Ovid. 

4. Erro, onis, m. berumichweifend, 3. B. e. 
tiebpaber,, Ovid.; bef. v. SMaven: Landfreis 
Ger, 'Bagabunb, Hor 
. —— adj. der viel herumläuft (e. Hund). 

vim 


rro, oris, m. 1) bad Irregeben, ber 3rrgaug, 
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die 3rrfafrt ; pelagi, Virg., auf bem Meere; via- 
rum, id., bad Berfehlen ber Wege; it.(poet.) 


, ber Fehlſchuß, Ovid.; tp. a) der Irrthum; per 


errorem, Cic., aud Irrthum; in errore versari, 
id., (v. Dingen) irrig, verwirrt feyn; b) Täue 
gung, Betrug, Virg. Aen. 2, 48; Tac. Ann.4, 
63. 4) va o mentis, Cic., Geiftesverwire 
rung; it.= icheswahn, Berblendung, Virg.; it. 
— Furdt, Angft, Ovid. 

Érübesco, ài, 0. 8.3. 1) erröthen, Ovid. 2) 
erröthen = fid) ſchämen, Cic.; erubescendus, 
Hor., worüber man gu erröthen ob. fid zu ſchä⸗ 
men braudt. 

Brüca, ae, f. 1) eine Raupe, Plin. 2) Rante, 
eine Art Kohl, Hor. 

Bructo, 1. 1) rüfpfen, heraus rülpfen, heraus 
fpeien (Eiter), Virg.; tp. aliquid, gleichf. rülp» 
fend (= betrunfen) v. etw. reden, 3. 3B. caedem, 
Cic. 2) überh. berauéflofen ob. werfen, 3. B. 
Sand, Flammen g, Virg. 

Erüdero, 1. vom Schutte reinigen, Varr. 

Erüdto, ivi (Ti), itum, 4. cígtf. v. Rohheit be» 
freien: 1) heraus bilden, unterrichten, Ichren, 
aliquem in re od. re, Cic. 2) unterrichten = bes 
nadridtigen, aliquem de re, id. 3) ausbilden 
(eine Kunft £), Plin. 

Erüdite, adv. auf eine gelehrte Weife, Cic. 

ErüditIo, önis, f. 1) Unterweifung, Unterricht, 
Cic. 2) Gelchrfamteit, id.; it. €pbilofopp.) Bile 
bung, Sen. 

Erüditrix, icis, f. die Lehrerinn; Africa Han- 
nibalis.eruditrix, Flor. 

Erüditus, adj. 1) unterrichtet = gelehrt, erfahe 
ren (e. Menſch e), Cic.; oculi, id., bie etw. zu 
beurtheilen verfleben; eruditi, Plin., die Öclchr« 
ten. 2) v. Geleprfamfeít geugenb (3. B. eine Res 
de), id. ; luxus, Tac., Aufwand ber v, gutem 
tem Geſchmacke zeugt. 

; Brügätio, onis, f. Entrungelung (ber Haut), 
lin. 

|. Erügo, 1. entrungeln, glatt maden (die 
Haut), Plin. 

2. Erügo, (alt) bei Fest. = eructo; vinum 
eructum, Gell., fcheint = trüber Wein (der fi 
geftoßen hat). 

Erumpo, rüpi, ruptum, 3. I. tr. 1) hervorbres 
den [affen, se, Cic., ob. erumpi, Lucr., hervor» 
flürgen; tp. ausſchütten, 4. 99. Zorn, Liv., Freue 
de, Ter. 2)maden daß etw. aufbricht (e. Gc» 
fhwür), Cat. 3) herausbrecen, «ftürgen aus e, 
nubem, Virg., aud einer Wolfe 2. M. intr. 1) 
———— (3. 8. Menſchen aus dem Lager, 
Knospen, Blut 2); tp. ausbrechen, z. B. Freude, 
Daß g, Cic. e; ad jurgia, ad minas erumpere, 
'Tac., in Schmähreden, in Drohungen ausbrechen; 
in fortunas alicujus, Cic., gegen Jemds Bermös 
gen losbrechen. 2) breden (Dur Die Feinde), Liv. 
P a) an bad Licht kommen, offenbar mercen (eine 

erfhwörung), Cie. ; b)e. gewilles Ende nch« 
men; ^d od. in perniciem, Liv., zum Brrderben 
ausfchlagen; aliquid in nervum erumpit, Ter., 
es endigt etw. mit bem Gefängniffe; nescio quo 
eruptura haec sint, Cic., was bad für e. Ende 
uchmen wird. 

Erunco, äre, ausgäten, Colum. 

Erüo, üi, ütum, 3. 1) heraus fdjarren ob. gras 
ben (einen Zodten, Gold), Cic. Ovid.; tp. ali- 
quem difficultate numaria, Cic., befreien; do- 
lor eruit aronnn, Sen., = bringt and Licht; eruere 
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memoriam exercitatione, Cic. de Or. 2, 55., die 
Gebádtnigfraft durch Uebung erzwingen; hvc 
mibi erui mon potest, Cic., das laffe ih iit 
nicht ausreden. 2) aufwühlen, 3. 88. Erde, das 
SRaffer mit Rudern, Virg., Ovid. 3) ausreißen, 

9. Zähne, Augen, Pflanzen, Plin.g. 4) zer 

ren (eine Stadt), poet. c. Reid, Virg.; tp. 
das Andenken, Cic. 5) heraus⸗, b. D. fortbringen 
aus etw. (einen ‚aus einem Lande e). 

Eruptio, önis, f. 1) das Hervorbredden ; se- 
minis, Plin., baé Hervorfeimen; sanguinis, id., 
Blutfiurz. 2) c. (feindlicher) Ausfall, Caes. 3) 
was bervor gebrodden ift, — e. Ausfhlag (am 
Korfe), rind, Plin. 

rus, i, m. f. Herus. 

Bruptor, öris, m. ber cinen Ausfall madt, 
Ammian. 

Ervila (11a), se, f.( dem.) eine Art Biden, Plin. 

Ervum, i, n. bic Erve (eine Hülfenfrudt). 

Eryeinus, Erycus, f. Eryx. 

Erymantheus, Erymanthias , Erymanthis, 
Erymanthius, f. Erymanthus 

rymanthus, i, m. 1) Gebirg u. Fluß in Ars 
cadien, berühmt durch ben erpmanthiichen Eber, 
das Gebirge jegt Xiria, Virg., Plin. Davon: a) 
Erymanthius, adj., aper, Cic.; belua, id.; b) 
Erymantheus, adj., Val. Fl.; c) Erymanthías, 
ädis, f. crymantbifó, nymphae, Stat.; d)Ery- 
manthis, Idie, f. die v. Jupiter als Bärinn an 
den Himmel verfegte Arcadierinn Gallifto, Ovid. 
2) c. 8íu$ auf der Gränze v. Elis, der in ben 
Alpheus fällt, Plin. 

Erynge, es, f. u. -gion, i, n. (9T.) cine mer 
(nad Einigen: Manncstreu, nad) Anderen: die 
gefledte Golddiſtel), Plin. 

Erysichthon. f. Erisichthon. 

ÉrysImum, i, n. (gr.) bic aud) irio genannte 
Pflanze, Plin. 

Erysipelas, ätis, n. (gt) eine röthliche Haut- 
entzündung, Rofe, Cels. 

rythéa od. -ia, ae, f. Heine Infel im gabí: 
tanifchen Meerbufen, wo der Riefe Gerpon wohn: 
te, dem Herkules die Rinder entführte, Mel., 
Prop. Davon: 1) Erytheus (Erythius), adj. 
erptdeiich, Sil. 2) Erytheis, idis, f., boves, prae- 
da, dic entführten Rinder, Ovid. 

Erythinus, i, m. (gr.) eine rope Art Meer⸗ 
barbe, Plin., Ovid. 

Erfthrae, ärum. f. 1) Stadt in Böotien am 
Githäron, Plin Bon ihr gegründet 2) eine der 
zwölf Hauptfiädte Joniens, Cie, Liv. 3) Ery- 
thrae Autolorum, id., Hafen der Stadt Eupalium 
in 2ocrid, am corinth. Mecrbufen, $. Livius zu 
Actolien gerechnet. Davon: Erythraeus, adj., 
Sibylla, Cic.; Subst. Erythraea, ae, f. das ero» 
thräifhe Gebiet, Liv.; Erythraei, orum, m. die 
Einw. v. Erytbrä, id. 

f. Erythraeus, adj. f. Erythrae. 

2.Erythraeus, adj. röthlich, oves,Colum.; Ery- 
thraeum mare, Mel., rein fat. mare rubrum, das 
erythräiſche ob. rothe Mecr, das indifche Mecr, 
ncbft tem arab, u. perf. Meerbuſen, ber Sage 
nad fo benannt ». einem Könige Erythras, wahr: 
ſcheinlicher v. feinem rothen Sande; bap. Ery- 
ıhraeus, adj., — indiſch, litus, Tibull.; orae, = 
Indien, Stat.; dens, Mart., Elfenbein; trium- 
phi, id., des Bacchus. 

Brythränum, i, n. (gr.) eine Art Epheu mit 
rõthlichen Beeren, Plin. 
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Érythras, ae, m. c. mythiſcher König, nad 
dem das indifche (rothe) Meer benannt íegn fol, 
Curt., Plin. 

Erjthrócómos, on, adj. 9t.) rothhaarig, Plin. 
— i,m.(gr.) Färberroöthe, Krapr, 

in. 

Erjthros, on, adj. (gr.) rotb, Plin. 

_Eryx, $cis, m. Berg nebft Stadt auf der Beh 
füfte €iciliené mit einem Benustempel, nahe 
beim Borgeb. Drepanum, jegt Monte di Tr- 
pano, Cic.; der Berg heißt aud bei Tac. Ery- 
cus, i, m, Davon; Erycinus, adj., Venus; Cic., 
ob. bloß Erycina, = ®enus, Hor., Ovid. (attt 
in Rom auf dem Capitolium u. vor der pora 
Collina einen Tempel); litora, Virg., ficiliſch; 
concha, Prop., Perlenmufchel, weil Benus nod 
ihrer Geburt auf einer Muſchel nad) Eypern ac 
fdwommen; Plur. Subat. Erycini, orum, m. dit 
(inm. der Stadt Gryr, Plin. 

Esca, ae, f. 1) Speife (für Menſchen u, Thic⸗ 
te); escae maximae esse, Plaut., einen fcbr gu 
ten Tiſch führen. 2) Lodfpeife, Köder (aud ip.) 
Cic., Mart. t- 

Escärlus, adj. das fen betreffend; escaria 
vasa, Plin., od. bloß escaria, Juven., Efgeldir; 
oscariae uvae, Plin., yum Effen. 

Escendo, ndi, nsum, 3. 1) ausfteigen, landen, 
Liv. 2) hinauf ftcigen; in rosira, Cic., auf tit 
Rednerbühne. 3) wohin reifen (aufwärts), Lir. 

Escensus, us, m. das Erfteigen (Beftürmen 
€ Mauer e), gn a 

chära, ae, f. (gt.) das eftell ber Surf 
maſchine, Vitr. ; Eon 

Escit, — erit ; escunt=erunt ( beraftet), Luc. 

Escülentus, adj. 1) eßbar, Colum. 2; Subst 
-ta, orum, s. = Gpeifen, Cic. 2) oll Speiſt, 
os, Plin 

ee f. Aesculus. 

$0x, ócis, m. (gr.) e. Fiſch im Rheine, ci 
Art Hecht, Plin. : bn * 

Espicio, ere, aufſchauen, Plaut. 

Esquilfae, ärum, f. (aud) Exq. u. Aesq.;acs- 
culus ob. esculus, weil er mit Eichen bededi 
war?) ciner u. zwar ber größte der ficben Hügel 
Roms, im Often der Stadt, nördl. vom Coclius 
mons, $. Servius Tullius der Stadt zugefügt; 
Begräbnißplag ber Armen u. Sklaven, fpäter ın 
Gärten des Mäcenas umgewandelt, jt i! 
Monte di Santa Maria Maggiore, Cic., Hor. 
poct. für Bewohner des céquif. Berges, Prop. 
Davon die Adjectiva: 1) Esquilius, mons, Ovid. 
2) Esquilinus, porta, aud) bloß Esquilina,ac. f^; 
alites, Hor., Raubvögel (welde die Leihname 
der an diefem Thore bingerichteten Berbrehit 
d ; veneficium, id. (weil man ?. dort 
bic Todtentnochen dazu holte). 3) Esquiliárius, 
eollis, Liv. 

Esséda, ae, f. f. Essedum. 

Essedärlus, i, m. c. Bagenfámpfer; 2) Sol⸗ 
daten bei den Galliern u. den Britannen, Cae*-j 
b)c.röm. Gladiator, Suet. 

Essedum, i, s. 1) c. Streitiwagen (urfpr. Dt 
Gallier u. Britannen), Caes. 2) (bei ben R% 
mern), e. Reifewagen, Cic. 

Essentia, ae, f. (c. mißbilligtes Wort ft. na- 
tura) bie YBefcnbcit = das Weſen einer Saqe, 
Sen. 

Essüi, orum, m. Volk in ber Nähe ber Semi 
u. Nerpicr in Gall. Belg.; Einige wolen 


Erythras—Essui 


529 Estrix — Eteocles 


Caes. G. 5, 24. Aeduos ft. Essuos lefen, was aber 
(don die Lage unmöglich madt. 

Estrix, icis, f. eine große Eſſerinu, Plaut. 

Estur, — editur, es wird gegeflen. 

Esubli, örum, m. eine gall. 
*. der Sequana, wofür Einige Unelli fegen mol. 
len, Caes. G. 

Esürlälis, adj. ben Hunger betreffend; feriae, 
Plaut., die Zage, an denen €. Parafit hungern 
muß, Hungerferien. 

Bsüries, ei, f. Hunger, Coel. bei Cic. 

1. Bsürlo, 4. 1) tr. u. intr. effenwollen u. bab. 
= hungrig feyn; aviditas esuriendi, Plin., Be— 
gitrbe feinen Danger zu ftillen; tp. aurum esu- 
rire, Plin., nad) Gold hungern (dürften); nihil 
quod nobis esuriatur erit, Ovid., nichts More 
nad ih verlangen würde; vellera esuriunt, Plin., 
fuit gleich. nach Farbe hungrig (durftig). 2) intr. 
hungern = Hunger leiden, Ter. e. 

2.Bsürlo, onis, m. e. Hungriger, Plaut. 

EsüritIo, onis, f. das Hungern, Hungerleiden, 
Catull. 

Esüritor, óris, m. c. Hungerleider, hungriger 
Nenſch, Mart. 

Esus (Hesus), i, m. cine gallifche Gottheit, 
welder Menfchenblut N Ale werden mußte, v. 
eon irrig für ben Mars ber Römer gehalten, 
Jucan. 

Et, conj. 1) übcrf. — unb, 3. B. mater tua et 
soror, deine Mutter u, beine Schwefter; et...et, 
tomwohl... als auch (3. B. et mari et terra ; et 
moneo et hortor e); dafür ftebt feltener aud: 
el...que, Od. que...et; et....nec, = nit 
mur....fonbern aud) nicht; fo ſteht aud) nec 
(neque) .. ..et p, für: non solum non... . sed e, 
1 (fttener) für: non quidem... sed g, cf. Suet. 
Oct. 66.; et quidem, ob. aud) et allein (ale Er: 
Närung u. Erweiterung) = und zwar (3. B. mul- 
torum exemplo et clarorum virorum, Cic., und 
jwar); et etiam , unb aud, umb fogar (3. 39. 
autoritate, et consilio et etiam gratia, Cic. 
2) (bei Bergleichungen) ft. quam, 3. 9. lux longe 
Mis est solis et lychnorum (ac. alia est), alfo 
tiat. das Licht ber Sonne ift c. anderes, und 
das der Kerzen ift c. anderes, = (ft e. anderes 
alde. 3)(ín 9tadfágen) = quum (if felten), 
i 9. nondum quartus a victoria mensis, et 
libertus aequabat e, Tac., unb fhong. 4) (zu 
Anfange ». Sägen) z. B. et jam, Virg., unb 
íáon e; et ecce, id., unb flehe; et certe, Ter., 
- freilich, ja fa. 3m engeren Sinne: a) unb in 
der That, ef. Cic. Tusc. 1,29, 71.; Suet. Tib. 
12. fo flieht aud) et vero, Cic.; b)aud) (ver» 
dindend), 4. $8. ex hoc et illa jure laudantur, id.; 
wofür amd) et.... etiam, id., aud) nod) (3. B. 
addam et illud etiam); 9b. et... quidem, id. ( bet 
ſcheinbarer — * — aber aud, freilich 
àuf; ob. et. . autem, Plin., — abet aud (3. 38. 
dat er das nod) gethan); ob. et. . quoque, = 
tud) nod), Liv. 41, 24., €olum. 12,, praef. extr.; 
sed et... ctiam, ob. sed et...quoque, = aber 
dud nod, Suet.; c) aud (fleigernd) —fogar, 
Cic. Dej. 10.5; d) aber (gem. nad einem verneis 
nenden Sage), cf. Hor. Sat. 1, 3, 20.; Cic. Fam. 
5,9.; (o ftcht aud) et non (in einem Grgenf.), 
Cie.; e)denn (felten), ef. Quint. 1,1,5.; f) mice 
wohl, id. 2, 5, 19. d 

nim, conj. denn, Cic. 
Étéocles, is u. &os, m. Sohn des Dcbípus, 
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Bruder des Polynices, follte der Verabredung 
gemäß mit demſelben abwechſelnd in Theben ree 
teren, that es aber nicht u. veranlaßte fo den 
ieg der Sieben gegen Theben, in dem beide 
Brüder fif tödteten, Cic. 

Etöslae, arum, m. (gr.) die Paflat- od. Hundes 
tagswinde (kühle Norpweftwinde, die 40 Tage 
weben), Cic. 

Etöslus, adj. flabra — etesiae, Lucr. 

Ethice, es u. -ca, ae, f. (gr.) die Gittenlefre, 
Moral, Quint. 

Ethfeus, adj. (gr.) bie Sittenlehre ob. Moral 
betreffenb, Sen., Gell. 

Ethölögfla, ae, f. (gr.) Schilderung v. Jemds 
Gparafter, Quint. 

Ethölögus, i, m. (gr.) ber Andere burd) Ges 
berben treffend nadjabmt, Cic. 

— n. (gr.) der Charakter, die Sinnesart, 
1n. 

Btiam, conj. (= et jam) urfpr. = unb bes 
reits; 1)aud jept, big fegt (eine Dauer ». 
früherher anzuzeigen), 3. B. nondum etiam, vix- 
dum etiam, Ter., Cic., aud) jcgt nod nicht, 
aud jegt faum ; etiam dum, Ter., aud jcpt 
nod, nod) zur Zeit; etiam non, Plaut, nod) 
nicht; cf. Etiamnum, Etiamtum; non satis me 
pernosti etiam, Ter., (big jegt) nod nicht ; quum 
iste etiam cubaret, da er nod) (bis zu bem an» 
gegebenen Zeitpunfte) g. 

2)bereits, jegt, ſchon; bab.: a) (in Ant» 
morten) ja, 3. B. numquid vis? Etiam, Plaut., 
millft du was? 3a; aut etiam aut non re- 
spondere, Cic., entweder fa od. mein antivor» 
ten; b) ja (bei Zugeftändniffen) 3. 8. etinm, in- | 
quit, beatam, sed non beatissimam, Cic., ja, 
(= allerdings) fagte cr, glüdlih, aber nit e; 
€) (eine Steigerung, cine Bermehrung 2 angue 
zeigen) audj, aud nod, 3. D. voce, inotu, 
forma etiam magnifica, Cic.; non solum.... 
sed etiam g, — nidt nur... . fonbern aud x; 
tum (0b. quum)....tum ctiam, fo wie.... fo 
(befonberd) aude; etiam tum. . .. quum p, aud 
bann, warn; tum etiam, dann aud; addam 
et illud etiam, Cic., aud) das noch; etiam ri- 
des, Plaut, bu fadjft aud nod; d) nod) = fo» 
gar, 3. 9. multo etiam gravius , Caes., nod 
viele; tabulas nihil profuturas, ctiam plus su- 
spicionis futurum, Cic., fogar nod) mehr e. 

3) nod) einmahl, wieder, 3. B. circumspice 
etiam, Plaut, fic bid) nod) einmahl um; dic 
etiam clarius, Cic., fag' ed nod) einmabl; ctiam, 
atque etiam, wieder unb wieder — febr (öfter), 
3. B. rogare, considerare g, Cic. 

4) gleich = endlich einmabf, 3. 8. etiam ape- 
ris, Plaut, willſt bu gleih aufmaden; etiam 
taces, Ter., willft bu gleich fchweigen. 

Etiamdum ob. etiam dum, nod) zur Zeit; ne- 
que etiamdum, unb nod) nicht, Ter. 

Étiamnum u, etiamnunc, 1) nod) feßt, immer 
nod, aud) jegt nod) (3. 3B. zweifeln 2). 2) aus 
Berdem, nod) dazu, Plin. 3) nochmahls; etiam- 
nunc vale, Plaut., lebe nodjmabid obl! 

Etiamsi ob. etiam si, aud) wenn, fogar wenn, 
Cic. 

Étíamtum od. etiamtunc, 1 )bPamabíé nod, aud) 
ba noch, immer nod) e, Cic., Sall., Tac. 2) da⸗ 
mahls crft, Ter. 

Etrürfa, ae, f. Etrurien, jeßt Toscana. Dar 
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etrusciſche Religionslehre, Weiſſagekunſt, bef. 
aus ben Opferthieren, Cic.; haruspices, Gell. ; 
coronae, der Zriumphatoren aud Gold u. Edel» 
fteinen, Plin.; aurum, c. gofbeneé Amulet ber vor» 
nehmen röm. Knaben, Juven.; Subst. Etrusci, 
órum, m. die cer, Liv. 

Etsi, conj. 1) wenn glei, ungeadtet, Ter., 
Cio. 2) (o9ne Stadfag) wiewopl, inbeffen; etsi 
vide, Cic., indeſſen fich bod)! 

Etymölögia, ae, f. (gr.) Wortforfhung, Ety> 
inofogie, Quint. 

Et$ milügioe, es, f. (gr.) die Etymologie ale 
sgiftenfáaft, Varr. 

Etymölöglous, adj. (gr.) etymologifd, Gell. 

Etymon, i, n. (gr.) bte urfprünglide Bedeu⸗ 
tung eines Wortes, Varr. 

Eu, interj. (gr.) fhön, brav! Ter. 

Euadne, f. Evadne. 

Euan p, f. Evan g. 

Euans, f. Evans. 

Euax, interj. af, vortrefflich, Plaut. 

Euboea, ae, f. dic Infel Eubda, jegt Negro- 
ponte. Davon bie Adfectiva: 1) Euboeus, Stat, 
2) Eubölcus, a) euböiſch, litus, = Aulie, Eubda 
gegenüber, Prop.; Anthedon, in Böotien, Euböa 
gegenüber, Ovid.; b)aud ft. Cumanus, urbs, = 
Gumä, eine Colonie ». Ehalcid auf Gubóa, id. ; 
bab. Sibylla, die v. Gumá, Mart.; carmen, ber 
Sibylle, id.; pulveris anni, Stat., welde bie 
Sibylle v. Apollo erhielt, cf. Ovid. Met. 14, 136. 
3) Euböis, Ydis, f., ora, = Euböa, Stat. ; tellus, 
— die Gegend v. Eumä, id. 

. Euclides, is, m. 1) c. Philofopp aus Megara, 
Scqhüler bed Sokrates, Stifter der megarifden 
Schule, Cie. 2) e. Mathematiker zu Alerandria 
unter Ptolem. Philadelppus, id.  , 

Eudaemon, önis, c. (gr. = glüdlid) gried. 
Beiname des ſüdl. Theiles v. Arabien, Mel., Plin. 

Euenus, f. Evenus., . 

Euergétae (Everg.), ärum, m. früher Agrias- 
pae, €. Volk in Drangiana (eigtl. Wohltpäter, 
weil fie den älteren Eyrus u. fein Heer durch Zus 

: fuhr vom Hungertode gerettet hatten), Curt. 

Euge, (gr.) ei fhön! Ter. 

Eugépae, interj. = Eu, Plaut. 

Euias, f. Evias e. 

Eufus, f. Evius. 

Eumöces, is, n. (gr.— fehr lang) 1) eine Art 
Balfambaum, Plin. 2) e. unbefannter Edel⸗ 
fein, id. | 

Eumenes, is, sn. €, berübmter Zelbherr unter 
Alexander b. Gr., nad belfen Zobe Statthalter 
in Eappabocien, Nep. 

Eumenis, Ydis, f. (= die 3Boblgcflnnte) gem. 
Piur. Eumenides, um, f. die Eumeniden, eupbes 
mifcher Name ber Furien, Cic., Sil. 

Eumolpus, i, m. nad) ber Mpthe c. thracifcher 
Sänger u. SDricfter ber Ceres, der bie cleufin. 
Mpyfterien fliftete, Ovid.; aud) c. 3tadfomme v. 
ipm, Sopn bcd Mufäus u. Schüler des Orpheus, 
als Erfinder des Weinbaues u. der Baumzucht 
bei Plin. (Im Ganzen find cà drei Eumolpus, 
. bie aber felbft o. Dvid verwechfelt werden.) Die 
Nachkommen bcd (cgtercn, Eumolpidae, ärum, m. 
waren im ausiclichenden Befige des Prieſter⸗ 
thums zu Eleufis, Nep. 

Eunüchus, i, m. (gr.) e. Entmannter, Ber- 
dnittener, Cic. (So beißt aud c. Stüd bee 
Lereny-) | 
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Euoe, f, Evoe. 

Euönymos, i, f. (gr. =der gutbefiamte) Spir 
delbaum, Plin. 

‚Eupätörfa, ae, f. (gr.) Dbermennig, grim 
nia, Plin. 

Eupétálos, i, f. (gr. = ——— D 
ganze Daphnoides, Plin. 2) e. unbefannt 

deiftein, id. 

. Euphorbfa,.ae, f. ut. -um, i, n. (gr.) eine ftat 
[idte Pflanze mit mildartigem Safte, Plin. 

Euphorbus, i, m. 1) c. tapfcrer Trojaner, de 
fen Gecíe Pythagoras burdj die Seelenwand 
rung erbalten zu haben glaubte, Ovid.; cf.Ho 
04. 1, 28, 10. 2) c. — Arzt, nad) bem cíi 
afrifan. Pflanze ben Namen erbícft (f. Eupho 
bia), Ovid., Gell. 

Euphörfo, onis, m. e. dunkler tragi(der Dit 
ter aud Ehalcis in Eubda, zur Zeit bed tele 
Euergetes, Cic. 

Euphrätes, is, m. 1) ber Eupprat. 2) meto 
für die Anwohner beffelben, Virg. G. 1,509. 

Eupölis, Idis, m. Luſtſpieldichter zu Athen, Zei 
genofie des Arikophanes, Cic. 

Eurfnus, adj. (gr.) öſtlich, Catull. 

Euripice, es, f. (gr.) eine Art Binfen, Plin. 

Euripides, is, m. der berühmte tragifipe Dit 
ter zu-Athen, Zeitgen. des Sokrates u. rif 
pbanes, Cic.; adj. Euripidéus , v. Guripibt 
3. 9. carmen, id. 

. Euripua, i, m. (gr.) 1) Meerenge ob. Sun 
Mis der bei Euböa), Cic. 2) e. Baffergrabe 
anal, id.; bef. ber Graben, ber um ben Circe 
herumlief, Suet. 

Eurönötus, i, m.( gr.) Sübfüboftioinb, Colum. 

Kuröpa, ae (u. Europe, es), f. 1) Tochter d 
pbóníc. Königs Agenor, Schweſter des Kadmu 
Mutter des Sarpedon u, Minos vom Jupitt 
ber fie in Geftalt eines Stieres nad) Creta er 
führte, Ovid.; poct. v. bem Porticus auf de 
Marsfelde, der mit einem ben Raub ber Eure! 
vorftellenden Gemählde geziert war, Mart. D 
von: Europaeus, adj. europifd), dux, = Mino 
Ovid. 2)der nad) jener Europa genannte Er 
theil, Cie. Davon die Adfectiva: Eurogpaeu 
Scythf, Curt., u. Europensis, Vopisc. 

Eurötas, ae, m. Bauptfluß ín Yaconien, je 
Basilipotamo, Cic. 

‚Euröus, adj. (gr.) morgenländifch , öftlic 
Virg. , 
Eurus, i, m. (gr.) 1) ber Süboftwind (Ia 
Vulturnus), Ouen. . 2)poet. der Bin! 
Virg., Ovid. 3) dag Morgenfanv, Val. Fl. 

Euryälus, i, m. e. Zrojaner, Freund beé tiui 
der mit ibm umfam, Virg. 

Eurjdice, es (lat. orm -a, ac, Enn. bei Cic. 
f. Gemabtinn des Orppeus, melde an eine 
Schlangenbiſſe ftarb; Orpheus holte fie wied 
aus der Unterwelt herauf; ba er aber nad i 
umfab, ehe fie an der Oberwelt waren, muf 
fie wieder in ben Orkus guvüdtebren, Virg., Ovi 

Eurjlüchus, i, m. ber einzige unter den G 
fährten des Ulyſſes, ber dem Zaubertrante b 
Eirce widerftand, Ovid. 

Eurfmides, ae, m. ber Sohn des Sehers Gi 
rpmud, der Scher Telemug, Ovid. 

Eurfnóme, es, f. Tochter bcd Oceanus u. d 
Tethys, Mutter ber eucotpoc, Ovid. 

Eurypjlus, i, m. 1) Sohn bcd Herkules, Ki 
níg auf der Infel God, Ovid.: bab. Barypilii 
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ijs, f. eurppilifh, voct. = toiſch, Prop. 2) 
- des Enämon aus Zfeffalien, Ovid. Met. 
13, 357. 

Eurysthénes, is, m. Zwillingebruder bes Pro- 
les, König v. Lacebämon, Cic. 

Eurystheus (dreifilb.), €i, m. Sohn bed Sthe- 
nelus, Entel des Perfeus, König v. Mycenä, der 
bem Herkules die zwölf Arbeiten auflegte, Virg. 
á Eurythmia, ae, f..(gr.) Ebenmaß, Harmonie, 

itr. 


Eurytis, f. Eurytuus.  — 

Eurftus, i, m. 1) König in Oedalía, Bater 
der ole, Ovid.; ba. Diet? Eurftis, Ydis, [r id. 
2) t. Éentanr, der aud) fonft Eurytion heißt, id 

Easchéme, adv. (ar. ) mit Anftand, artig, Plaut. 

Eustjlos, on, adj. (gt.) mit ebenmäßig geord⸗ 
neten Säulen, Vitr. 

Ruterpe, es, f. (or. = die Ergößende) die 
Stufe ber Zonfunft, Hor. 
^ Euthfgrammum, i, n.(gr.) Richtſcheit, Lincal, 
Vitr. 

Eutröplus, i, m. tóm. $íftorifer in ber Mitte 
des vierten drift. Jahrhunderts, fdrieb e. Bre- 
viarium Historiae Romanne. 

Euxinus, adj. (eu&ssvog = toirtbbar) mare od. 
pontus, das ſchwarze Meer ; ald Subst. -us, i, 
m. daffelbe, Ovid. 

Euzömon, i, n. (gr.) eine Kohlart, Plin. 

Bvácüo, 1. ausleeren, abführen, alvum, Plin. 

Eradne, es, f. Tochter des Sppie, Gemahlinn 
des Capaneus, eines ber Sieben gegen Theben, 
bei deſſen Berbrennung fie fi in ben Scheiter⸗ 
haufen ftürgte, Prop. 

Brädo, si, sum, 3, I. intr. 1) heraus geben 
(aud einer Stadt e), Cic.; tp. a) hervorgehen als, 
-tottben (c. Stebner e), id., Liv.; b)einen gewiſſen 
Ausgang nehmen, ablaufen, ausfchlagen, à. 9. 
in malum, in longos morbos, Liv.; inane eva- 
dere, id., (v. einer Unternehmung) ſcheitern; 
verum, Cic., wahr werben (c. Traum). 2) ent> 
tinnen, entwifchen, ex fuga, Caes. ; e manibus 
hostium, Liv.; tp. e morbo, Cic., genefen. 3) 
wohin gelangen (zu einem e); in terram, Liv. ; 
ad fastigia, Virg. tp.nescio quo evadas, Plaut., 
wo du hinaus willſt (in deiner Erzählung). H.tr. 
f) aus etw. herausgeben (aus bem Stalle), Co- 
lum.; tp. verlaffen (bad Leben), Appul. 2) stner 
Cade entrinnen, flammas, Virg.; tp. insidias, 
Suet. 3) über etw. gehen, etw. paffiren (einen 
Fuße), Tac., Virg., Liv. 

: Rvághtío, onis, f. bad Ab» ob. Ausfchweifen, 

lin. P 

Bväginätus, partic. aus der &djcibe^gegogen 
(t. Schwert), Justin. 

Bvágor, 1. L. intr. fif weiter od. zu weit oer» 
breiten (Truppen, Pflanzen, c. Waſſer, tp. eine 
deidenſchaft, Kraniheit), Cic., Liv.; it. aué» 
ſchweifen (in einer Rede), Quint. I. tr. tp. über: 
ſchreiten, ordinem, Hor. 

Bváleseo, üi, 0, S. 3. 1) zunehmen, wachen 
(eine lange fo u. fo fang), Plin.; tp. a) erwach⸗ 
en,intumultum. Tac., zu einem Zumulte; b)über: 
hand nehmen, Mode werden, Quint. 2) poet. 
dermögen, Virg., Hor.e. 

Bvallo, ére, 3. ausfhiwingen, abjondern (die 
Opreu des Getraides), Plin. 

Bvan. m. (gr.) Beiname des Bachus, Ovid. 

Bvander (Evandrus), dri, tn. 1) Sohn der Car⸗ 
wenta ang Pallantion In Arkadien, wanderte 60 
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Jahre vor ben trofan. Kriege in Stalien ein, u. 
— eine Stadt Pallanteum, Virg. Davon: 

vandríus, adj. evandriſch; ensis, bed Pallas, 
des Sohnes v. Evander; regna, römiſch, Sil.; 
eollis, b. f. der gain Stat. Silv. 2) e. griech. 
Graveur, ben M. Antonius aud Alerandria nad) 
Rom bradte. 

Evans, tis, partic. Evan rufend (die Bacchan⸗ 
tinnen); orgia evantes, Virg., unter Zubelruf 
baé Bacchusfeſt feiernd. 

Evänesco, üi, 0. S. 3. 1) entſchwinden (ín bie 
Luft, e. Gerud 2); tp. fi verlieren, vergehen 
(Andenken, Gerüht, Schmerz e), Cic. e. 2) 
wahn werben, vinum evanescit, id., wird wahı. 

Rvàntdus, adj. verfchtwindend, vergebenb (aud 
tp.), Ovid. 

Bvanno, ére, ausſchwingen, audfdjütten (bie 
Spreu), Varr. 

Eväpörätlo, ónis, f. das Ausdünften (ber Er» 
PC), Sen. 

Eváporátivus, adj. ausbünftend, Gell. 

Eväpöro, 1. ausbünften, Gell. 

Evasto, 1. verwüften, Liv. 

Evan, f. Euax. 

Évcctus, us, m. die Ei! ber ZBaaren, Plin. 

Évého vexi, vectum, 3, 1) heraus» ob. überf. 
twegführen (Waaren, Waſſer e); in altum, Liv., 
in bie hope Gee; evehi, mopín fahren (zu Schiff, 
zu Wagen); it. heraus (u. wohin) reiten, Liv.; 
os amnis, Curt., aus ber Mündung cíncé Fluſſes 
hinausſchiffen; tp. eloquentia evecta est exe, 
Cic., hat fid entfernt e. 2) aufwärts, hinauf 
führen (tragen, fdaffen); baper evehi, hinauf 
reiten Lauf einen Hügel), Liv.; ty. evehere, er» 
beben (zu ben Göttern, zu einer Würde), Hor., 
Tac. Dial.; spe vana evectus, Liv., v. eitler 
Hoffnung aufgebfafen; vir in id evectus, Vell, _ 
ber fo pod? aufgeftiegen war. 3) evehi aliquid, 
k B. insulas, Tac., = fic paffiren, daran vorbei 

egeln; tp. darüber hinausfapren = mehr fagen 
afé man follte, Liv. 35, 31. 

Evello, velli (0b. vulsi), vulsum, 3. herausreis 
Ben (einem die Zunge, Pflanzen, Haare, Zäh⸗ 
nee), Cie., Plin., Phaedr.; tp. vertilgen (aus 
bem Gedächtniſſe, einem Bude; eine Bedenklich⸗ 
feit, eine Meinung 2), Cic.; aetiones, id., ge⸗ 
wiſſe Beſchlüſſe ob. Berhandlungen umftofen. 
2) (elgtl. wegreißen); a lacte, Varr., = entwöhe 
nen; poet, castra obsessa, Sil., = befreien. 

Evönlo, veni, ventum, 4, hervorlommen (aus 
bem Meere, aus der Erde), Hor., Colum.; Ca- 
puam, Plaut., nah Gapua fommen; tp. a) fete 
audfommen = eintreffen (ein Traum), Cic. 
geben (v. Zuftänden x) = c. gewiſſes Ende nch» 
men, fo ob. andere ausfchlagen; ex sententia, 
Cic., nadj Wunſch geben; c) efcheben, fid) er» 
eignen; pax venit, Sall., € (ft rícbe geworden; 
quae eventura sunt, Cic., bie Jufunft; si quid 
mihi eveniat, Suet, wenn mir ctm. zuſtoßen 
(= wenn ich fterben) follte; ut plerumque evénit, 
Uic., wie es gewöhnlich geht; male evénit ali- 
cui, íd., eo gebt einem ſchlimm; 4) au Theil 
werden (eine Provinz e), Liv.; denis armatis 
singuli hostes eveniunt, Justin., auf zehn Sole 
daten fommt ein Feind, 

Eventilo, 1. ausſchwingen (Getraide), Plin. 

Éventum, i, n. (gew. im Plur.) 1) Ausgang, 
AIT Birkung, Cic. 2) Begebenpeit, Ereig⸗ 
nig, . 
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Éventus, us, m. 1) Ausgang, Erfolg (eines 
Treffens 2), Caes., Cic.; po et. fortuna dat even- 
tum alicui rei, Lucan., begünftigt eine Sade; 
bonus Eventus, Varr., Plin., eine Schußgottbeit 
der Landleute: gutes Gedeiben. 2) Zufall, (re 
eigniß; quemvis eventum fortiter ferre, Cic., 
was aud) fommen mag. 3) das Ende, ber Schluß 
(eines Gedichts p), Hor. A. P. 149. 

Événus, i, m. König v. Aetolien, deſſen dod» 
ter Marpeſſa vom Idas geliebt u. geraubt mur- 
be; ber Bater, ba er fic nicht mebr erreichen 
konnte, ftürzte fi in den Fluß Yolormad, ber 
nun 9. ihm den Namen Evenus crhielt, Ovid. 
Da Apollo bem Idas feine Beute entreißen moll 
te, vermittelte Jupiter den Streit dahin, daß 
Marpeffa wählen durfte; fie wählte ben bas, 
Hygin. ; Eveni filia, = Marpefla, Prop.; adj. 
Eveninus ; Eveninne matres Calydonides. Ovid. 

Everbéro, 1. ſchlagen (auf ben Schild, ind Ge⸗ 
fibt), Virg., Quint.; fluctus remis, Curt, das 
Waſſer mit ben Rudern; tp. aliquem ad aliquid, 
Gell., einen ftade[n, aufregen zu etwas. 

Evergo, ére, 3. berab fließen .faffen ; mons 
rivos evergit, Liv. 

Everrícülum, i, n. e. Schleppneg, Zuggarn 
* Fiſche zu fangen), Varr.; tp. ber brav aus— 
egt, egt [cppt, Cic. Verr. 4, 24. (mit Anſpie—⸗ 
lung auf den 9tamen Berres). 

Everro, verri, versum, 3. 1) hinaus jegen, 
wegſchaffen (Mifte), Varr. 2) ausfegen, fäubern 
(einen Stall e), id., Colum.; fanum eversum, 
Cic., rein ausgeplünbert. 

EversTo, önis, f 1) Umftürzung (einer Säu— 
fe), Cie. 2) 3erftórung v. Städten, v. iube: 
recien, tp. des Glüds, SBermógené, ver Würde, 
id., Tac. 

Eversor, öris, m. der Zerftörer (einer Stadt, 
tp. 5. Jemds Würde 2), Cic. 

Bverto, ti, sum, 3. f) umwerfen, umflürzen 
(einen Baum, eine Säule v), Cic. 2) zerftören 
(eine Stadt, Völker; tp. Macht, Hoffnung, Frei— 
deit, Gefeße e), id. e; adversaria, id.. entfraf- 
ten; aliquem, einen ſtürzen, id. Fam. 5, 2.; ara- 
tores, id., zu Grunde richten. 3) umkehren, 3.8. 
ben &orf — —— Ter. 4)Jumeu. aufwärts 
kehren (den Boden) = ihn pflügen, Val. Fl. ; dus 
Meer — es unruhig machen, Virg. 5) hinaus 
treiben (ausdem Haufe), Plaut,; in aequor, Ovid.; 
tp.aliquem fortunis, Cic., einen xm fein Ber: 
mögen bringen. 

Évestigatus , adj. ausgeforfcht 
Ovid. 

E vias, ádis, f. f. Evius. 

Evíbro, àre, in Bewegung feben, Gel. 

Evidens, adj. 1) augenfheinlih, cuatcuds 
tenb, Cic. 2) beträchtlich (Gewinn), Plin. 

Rvidenter, adv. augenideinlid, Liv. 

Evidentla, ae, f. bic Augenfcheinligpkeit, Cic., 
Quint. 

Evigilo, 1. Y. intr. 1) aufwaden, erwachen, 
Plin. Epp. z. 2) wach bleiben; tp. curae evigi- 
lant in aliqua re, Cic,, = die Sorgen wahen, 
um etw. zu erfircben. Il. tr. 1) durchwachen, 
voctem, Tibull. 2) wachend (= bei Nacht) etw. 
audarbeiten, libros, Ovid. : tp. forgfältig aude 
arbeiten o7. überbenfen (einen Plan), Cie. 

Evilesco, üi, 0. S. 3. werthlos, verächtlich 
merben, Nuet., Val. Max 

Evinclo, inxi. inetum, 4. umbinden, umwinden 
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556 


(ben Fuß, das Haupt mit etw.), Virg., Tac.; 
catenis evinctus, Sil., = gefeſſelt. 

Evinco, vici, victum, 3. I. tr. ganz befiegen, 

$8, Aeduos, Tac.; Herculem, Sen.; tp. a) bt: 
ſtegen = Herr werden über etw., 3. 8. ben Schlaf, 
eine Krankheit; b) bdefiegen = zum Nachgeben 
bringen, 4. 8. evictus precibus, Tac. ; c) beſie⸗ 

en = überführen (durch Zeugen g); d) poct.be 
Acgen — übertreffen, 3. B. ulmos, Hor., an Zabl; 
e)poct. beficgen = vertilgen (mie das Unkraut 
mande Pflanze), Plin.; poet. rogi evicti, Prop., 
— ausgelöfchte; f)poct. überwinden = über etr, 
hinaus gelangen (einen Fluß, e. SBorgcbirg ;). 
II. intr. tp. a) etw. Hie eil 3. 33. evicere ut 
orearentur, Liv. ; b) darthun, 3. 98. ratio eviu- 
cet, Hor. 

£virátio, ónis, f. &ntmannung ; pilorum, Plin, 
Wegnahme der Baare. 

Evirätus, adj. weibifch, Mart. 

Eviro, 1. entmannen, Catull. ; tp. weibifch ma: 
den, Varr. ! 

RBviscéro, 1. 1) ausweiden = einem bie Ci 
geweide heraus reißen; überb. zerfleifchen, Virg. 
2) aus dem Cingeweide herausnehmen, Solia. 

Pvitäbrlis, adj. vermeidlih, Ovid. 

Rvitátío, önis, f. Vermeidung (einer Gc: 
fahr e), Sen. 

1. Évito, 1. vermeiden (ven Verdacht p), Cie. 

2. Evito, 1. ausleben; vitam, Enn. bei Cic. 
Tuso. 1, 35., bad Leben nehmen. 

Evfue, i, m. Beiname des Bachus. Davon: 
Evia terga, i. e. tympana, Stat. Evias, ädis, f. 
eine Bachantinn, Hor. 

Evo, f. Evans. 

Pvöcäti, örum, m. Soldaten, die zwar aus 
— aber auf Bitten des Feldherrn wieder 

ienft genommen haben, etwa Freiwillige, Cic. 
Caes., Nuct. 

Fvöcätlo, ónis, f. 1)das Heraus» ob. fcr 
vorrufen, Plin. 2) Aufruf, Hirt. B. Afr.; bei. c 
plötzlicher Aufruf vic Waffen zu ergreifen, Auct. 
nd Her. 

Evöeätor, óri-. m. der plötzlich zu ben Waffen 
(zu einem Aufſtande) aufruft, Cic. 

Fvöco, 1. 1) berauds od. hervorrufen, 3. B. aus 
dem Daufee, Liv.; die Seelen aus der Unterwelt, 
Virg.; dcos, Liv., die Götter au ber belagerter 
Stadt, indem ihnen ber Feldherr neue Tempel 
verſprach; tp. aliquem e tenebris in lucem, Cic. 
ans idt ziehen. 2) berbeirufen, Cic. ; it. auftu⸗ 
fen (3. 3. Soldaten, die fdon auégebient har 
ben), Caes.; it. vorladen (vor Gericht), Cie; tp 
zu etm, veranlaffen, 3. B. in saevitiam, in lae- 
titiam, Sen. 3) hervorkommen machen, beraus 
trefben (an Pflanzen, auf ber Haut, z. 8. einen 
Ausfchlag, Schwer x), Cels., Plin.; tp. erregen 
(Mitleid, Zorn, Thränen g), Cic. 

Bvoe (jmweifilb.), inter. (gr.) freubiger Sut» 
ruf bei der Bacchusfeier, Ovid., Hor. p- 

Evölito, äre, augzufliegen pflegen, Colum. 

Evölo, 1. überb. fid fchnell hervor bewegen 
(f. volo, are) 1) beraus-, bervorfliegen, Cie-; 
oratio evolavit, Cic. (sc. ex ore). 2) ſchnell ber» 
eorbreden (Feinde), Caes. 3) fid) ſchnell entfer⸗ 
nen (c. Schiff), Cie.: cf. Dej. 11. (v. Sklaven, 
die ihren Herrn verfaffen); tp. ex eorporum vin- 
culis, id.; ex alicujus severitate, id. (od. al 
tr.) poenam, id., = ihr entgehen. 4) gleidf. aufe 
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fliegen; tp. fih empor ſchwingen (zu Ehrenftel- 
la) altius, id. 

Bvöldam, Cat., — Evolvam. | 

Evolüisse, Prop., = Evolvisse. 

BvolütIo, onis, f. baé €efen (die Pectüre, 3. B. 
Nr Dichter, Cic. 

Bvolvo, volvi, vülütum, 3. 1) aud einem innern 
Orte hervor wälgen ob. erolfen, 3. 8. per hu- 
mum, Tac.; poet. Titan evolvit equos ex ae- 
qure, Ovid. ; poet, arbusta, Lucr., heraug rei- 
ftn; tp. a)mit Mühe Herbeifchaffen (Geld), Plaut.; 
V) gewaltfam aus etw. (einem Zuftande £) ber- 
aus bringen, 3. B. e praeda, Liv., der Beute be- 
rauben ; evolutus sede patria g, Tac., = beraubt; 
evolutus tegumentis dissimulationis, Cic., = 
entlarvt; se (ex) turba evolvere, Ter., fi her- 
aus wideln. 

2) wälgend v. feinem Plaße wegſchaffen, 3. 9. 
poet. montes, Ovid. 

3) wälgend wohin bewegen, 3. 8. se in mare 
(t. luf), Virg.; amnis se evolvit extra muni- 
menta, Curt.; fo aud) evolvi, 4. 9. in Pontum, 
Plin. 

A)roffenb, burd) eine rollende Bewegung v. 
etw, befreien, 3. 8B, furfure, Colum., v. der Kleie 

tien, 

3)aud einander rollen ob. wideln (c. Kleid, 
t. Dad Briefe &) ; evolvere librum, Cic., versus, 
0vid., aufſchlagen = lefen; tp. a) entwideln = in 
Ordnung bringen, id.5 b) entwideln = erklären, 
erzählen, Cio.; c) überbenfen, überlegen, Sil. 

6)poet. herab wälzen (Steineg), Lucan. ; 
fusos, Orid., = ben cbenéfaben enden; tp. (vom 
Schichſale) beftimmen, Prop. 1, 7, 16. 

Brömo, üi, Itam, 3. 1) audbredjen (ctm. aus 
dem Magen), Cio. 5 se evomere, fid) ergießen ; 
tp.urbs pestem evomuit, id., bat einen beillofen 
Nenſchen gleicht. ausgefpieen. 2) über. ergic- 
fen; Nilus se in mare evomit, Plin., ergießt 
—F tp. ausſchütten feinen Zorn g gegen Jemd, 

ie., Ter. 

Évón$ mos, f. Euonymos. 

Evulgo, 1. eigtl. öffentlich maden, 3. B. ar- 
eanum, Liv., befannt maden; pudorem, Tao., 
Preis geben. 

Brulsio, ónis, f. das Heraugreißen (eines 
Jahres), Cie. 

Es, f. E. 

Exácerbo, 1. 1) erbittern, heftiger machen (ben 
$aß),Liv. 2) 3ornig machen, erbittern, id. 3) 
dettüben, Plin. Epp. 

Exácesco, üi, 0. S. 3. fauer werden, Colum. 

‚Exactio, ónis, f. 1) SBertreíbung (der Könige), 
Cie. 2) Eintreibung (v. Geld, Schulden), id., 
Liv.; publicae, öffentl. Einnahme ; capitum, Cic., 
Repffüeuer, 3) Vollendung, operis, Vitr. 

Exactor, öris, m. 1) ber Bertreiber, Berfa- 

tt, 3. 8, regum, Liv. 2) der Eintreiber ob. 

itreiber v. Selb: promissorum, id., der einen 
an tad Berfprochene mahnt. 3) überb. derjenige 
welcher dafür forgt ob. zu forgen hat, daß etw. 
(orig gemadjt wird; operis, Colum., = Auf: 
chet; supplieii, Liv., — 3Bollfireder (als Rich— 
tt); promissorum, id., — Mahner; disciplinae, 
Suet, = Handhaber; sermonis latini, id.; recte 
lequendi, Quint., = Stxítifer. 

1. Exaetus, adj. genau, pünktlich (c. Menſch, 
m —— poet, exactior artis, Ovid., 
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2. Exactus, us, m. mercis, ber Bertrieb = SBer» 
kauf der Waaren, Quint. 

Exäcütlo, onis, f. das Zufpißen, Plin. 

Exácilo, üi, ütum, 3. 1) fpißig machen (einen 
Alte), Plin.; cf. exacuus. 2) fhärfen = wegen 
(Werkzeuge e), id., Colum.; tp. a) ſchärfen (—bíe 
Kraft gewiffer Dinge vermehren), 3. 38. ben Effig, 
die Augen, den Geíft e, Plin.g; ingenii aciem, 
Cic., ſchärfen = üben; b) heftiger maden (eine 
Kranfpeit), Colum.; c)anreígen, anfpornen (eie 
nen zu etm.); irá exacui, Nep., heftig erbittert 
werben. 

Exäcätus, adj. fpiBig, 4. 9. Afl, Horn, Plin. 

Exadversum it, Exadversus, adv. u. praep. 1) 
gegenüber, gegenüber v. e, Cic. 2) gegen (feind« 
li), Nep. 

Exnediffcätfo, ónis, f. das Aufbauen, tp. — 
die gehörige Ausarbeitung (einer Rede), Cic. 

ExaedIfico, 1. 1) aufbauen, bauen (eine Stadt, 
cine Burg), Caes., Cic.; mundum, id.; tp. opus, 
id., vollenden. 2) (fcherzh.) aus dem Haufe mere 
fen, Plaut. 

Exaequätlo, önis, f. 1) Öleihmadung, Liv. 
2) eine geebnete ade, Vitr. 

Exaequo, 1. 1) völlig ebnen, Vitr. ; tp. gleiche 
mäßig einrichten, Sen. 2) gleih machen (einen 
Körper mit einem andern), Varr., Auct. B. Afr.; 
tp. a)gleih machen = ín e. gleiches Berhältniß 
fegen, 3. B. jura, Cic., laborem, Sall. ; facta 
dietis, id., = Thaten würdig befchreiben; ae- 
quari alicui, ob. cum aliquo, Sall., = einem 
gleich fommen; b) vergleichen fi mit einem, 
Cic.; c)exaequare aliquem, Ovid., ob. aliquid, 
Auct. ad Her., = einem, einer Cade glei 
fommen. 

Exaestüo, 1. 1)aufwallen, wallend auffteigen 
(das Meer), Liv.; tp. aufbraufen (vor Zorn, 
Schmerz e), Virg. 2) heiß feyn (e. Land), Justin.; 
it. fid erhigen (e. Menſch), Suet. — 

ExaggératYo, ónis, f. Aufdämmung (eines 
Landes), Justin. ; tp. Erhebung, Höhe, j. B. dee 
Geiſtes, Cic.; it. die Vergrößerung einer Sache 
in der Rede, Gell. 

Exaggerätus, adj. vergrößert, zu groß darge⸗ 
ftellt, Gell. 

Exaggero, 1. aufedmmen, erhöhen, 3.18. eine 
Ebene, Curt.; tp. a)vermehren (Macht, Reich— 
tbum), Cic., Phaedr.; aliquid verbis, id.. ct» 
heben; aliquid verbis, id., Quint., vergrößern, zn 
ftarf hervor beben; juventam alicujus hono- 
ribus, Vell, einen Jüngling zu hoben Gbrcu 
bringen. 

Exägltätor, öris, m. der Tadler, offenbare 
Gcgner, Cie, 

Exägito, 1. I)berausjagen, aufjagen (Wild), 
Ovid. ; tp. in Bewegung bringen, 3. $. ben 3orn, 
Leute; maerorem, Cic., erneuern; curas, Lucan., 
erregen; cupido alicujus rei exagitat aliquem, 
Sall., treibt einen; dissensionem, Cic., immer 
wieder aufrühren; furores corde, Catull., Ruth 
in feinem Herzen begen; res rumoribus exa- 
gitata, Sall., ruchbar geworden ; oratorem ali- 
qua re, Cie., einen Redner in etw. üben. 2) 
vertreiben, Caes. 3) verfolgen, tp. plagen, beun« 
ruhigen (den Staat p), Cic.; it. beißend tadeln, 
durchhecheln, id. 

Exägöga, ae, f. (gr.) Ausführung, 3. 9. der 
Waaren, Plaut. 

Exalbesco, üi, 0. S. 3, erblaffen, Cic, 
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Exalbidus, adj. weißlich, Plin. 

» Exalburnätus, partic. des Splints beraubt, 
lin. 

Exalto, 1. .1) tp. erhöhen (einen Menfchen), 
Sen. 2)tiefer graben, auétiefen, Colum. 

Exälüminätus, adj. alaunfarbig, Plin. 

Exàmen, fnis, n. (ft, exagimen) 1)e. Schwarm, 
3. B. Bienen, 3ünglínge +, Cio. 2) was zur Un⸗ 
terfuchung einer Sade dient (f. exigo), — das 
Zünglein in ber ZBage, Virg.; tp. die Unterfu- 
(bung, Pers., Ovid. 

ExàmInátIo, ónis, f. das Gícidjgemidt, Vitr. 

Exämino, 1. I. éntr. 1) [hwärmen (Bienen), 
Colum. 2) (f. examen 2) im Gleichgewichte ſte⸗ 
ben, Vitr. II. tr. abwägen, ad certum pondus, 
Cnes.; tp. abwägen = unterfudjen, Cic. 

Examplexor, 1. umarmen, Auct. ad Her. 

Exámussim, adv. (nad) ber Richtſchnur) volle 
fommen, aufs. pünktlichfte, Plaut. 

Exanguis, f. Exsanguis. 

ExánImális, adj. 1) entfeelt; aliquem exani- 
malem facere, Plaut., einem bag Lebenslicht aud- 
blafen. 2) entfeelenb (Sorgen), id. 

ExánImátIo, ónis, f. 1) das Entſetzen, beftíge 
Angft, Cie. 2) das den, Plin. 

ExánImis, adj. entfeelt, leblos, Liv.; tp.poct. 
bafbtobt, athemlos vor Angft e, Virg., Hor. 

Exánimo, 1. 1)des Athems berauben; exani- 
matus cursu, Caes., athemlos vom Laufen ; tp. 
- außer Athem fegen = betäuben, fcbr ängftigen; 
exanimatus, Cic. ängftlih, in Angfl. 2) der 
Seele ob. des Lebens berauben, tóbten ; se, Caes., 
fid tóbten; exanimari, id., fterben; tp. gleichf. 
tóbten durch etw., Hor.; exanimari, Plin. (vom 
Weine) ben Geift verlieren. 3) heraus hauchen 
(ce. ®ort); verba exiliter exanimata, Cic. 

Exänimus, adj. entfeelt, leblos, Virg. e. 

Exantlo, 1. (gr.) eigtl. auéfdjópfen = austrin- 
fen, vinum, Plaut.; tp. erbulben, ertragen (An- 
firengungen), Cic. 

Exaptus, partic. angefügt, Lucr. 

Exardesco, rsi, 0. S., 3. entbrennen, fid) entzün« 
ben (3. 8. Holy), Cic.; poct. dies exarsit, 
Mart., war heiß; tp.a) gleichf. in Brand (ín Un⸗ 
glüd) gerathen, exarsi solus pro patria, Cio., 
der Blipftrahl traf mich allein; b) entbrennen (e. 
Krieg, Zorn, Aufruhr p), id., Tac.; c) entbreu» 
nen (dv. ob. vor Zorn, Schmerz e); ad aliquid, 
Caes., Tac., beftige Begierde nach etw. empfin» 
ben ; d) (vom Preife) fer fleigen, Suet. 

Exärefio, fíeri, troden werben, Plin. 

Exäröno, äre, vom Sande reinigen, Plin. 

Exäresco, üi, 0. S. 3, 1)auétrodnen, völlig 
troden werden (Kleider e), Plaut., Cie. 2) vere 
trodnen, auftrodnen (Fluß, Thränen); tp. = 
fid verlieren, 3. 5. die Rebnergabe, id. ; opinio 
exarescit, id., verſchwindet. 

Exarmo, |. entiwaffnen, Tac.; navem, Sen., ab» 
zakeln; tp. accusationem, Plin, Epp., entfráften. 

Exäro, 1. 1) auspflügen = burd Pflügen ber: 
ausbringen, herausgraben (Wurzeln e), Plin. 
2) erpflügen = burd Bauen gewinnen (fo u. fo 
viel Getraibe), Cic. 3) burdpflügen (tüchtig), 
Varr.; it. poet. durchfurchen (wie das Alter die 
Stimm), Hor. 4) auf der Schreibtafel aufzeich⸗ 
neu, coneipiren, Cie. 

Exasclo, 1. eigtl. mit ber Zimmerart wohl be» 
hauen; tp. wohl ausführen (e. Werk), Plaut. 

Exaspero, 1. 1) raub machen (ben Schlund); 
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arteria exasperata, Plin., raufer Hals; exasp 
ratus saxis, Ben., felfig; poct. mare exasp 
rare, Liv., aufwüplen. 2) ſchärfen, wegen, e 
sem, Sil.; p: a) ärger ob. fhlimmer mad 
(eine Krankpeit); rem verbis, Quint. ; b) erb 
tern (bie Gemütber), Liv. 

Exauctöro, 1. einen (3. 98. Soldaten) ftit 
Eides entlaffen, abbanfen, verabſchieden, Li 
se, id., ben Dienft verlaffen. 

Exaudlo, 4. 1) etw. hören (e. Geräuſch), Ca 
2) hören = erfahren, Cic. 3) erhören (Bitten 
aliquem, Hor., auf Jemds Vorftellungen, 8 
nungen achten. 4)poet. empfinden, fühlı 
Lucan. 

Exaugéo, ére, vermehren, Plin. . 

ExaugüràtYo, onis, f. Entweihung (b. b. we 
ber geweihten Sade ihre Heiligkeit wigder | 
nommen wird), sacellorum, Liv. 

Exaugüro, 1. entweihen, eine Sade bem | 
meinen Gebraude wieder anheimgeben, Liv 

Exauspico, 1. (ſcherzh.) ex vinculis, Plaut. 
unter günftigen Aufpicien herauskommen. 

Exballisto, äre (fiber b.) eigtl. über ben $i 
n ſchießen = hintere Licht führen, hintergeh 

aut. 

Exbibo, f. Ebibo. 

Excaeco, 1. blind machen, bienden, Ci 
tp. a) einer Pflange die Augen ausbrechen, Colu 
P) verftopfen (einen Fluß), Ovid.; c) fulgor : 


eaecatus, Plin., matter Glanz des Silbers. 


Excalceéo u. -cTo, 1, entfhuben, pedes, Su 
0b, excaleeari, Sen., fid) die Schube ausziel 
od. ausziehen faffen; Subst. excalceati, id., 
mifhe ob. mimiſche Schaufpieler (die nur € 
dalen u. nicht ben cothurnus noch soccus truge 

‚Excalfäclo, feci, faetum, 3. erwärmen, P 

ExcalfactIo, ónis, f. das Warmmachen, Pli 

Excalfactörius, adj. erwärmend, Plin. 

Excalfio, = Caleflo. 

Excandefäclo, éci, actum, 3. tp. entzüund 
entbrennen, Varr. annonam, id., ben Getrai 
preis fleigern, Theurung machen. 

Excandescentía, ae, f. ba$ Aufbraufen, 
Jähzorn, Cic. 

Excandesco, üi, 0. S., 3. ſich erhigen (Gla 
Plin.; tp. entbrennen Se Zorn e), Cic. e; 
ultionem, Flor., nad) Race dürften. 

Excanto, 1. 1) herauszaubern, Prop. 2) 
zaubern, Hor. 

Excarnifico, 1. martern, Cic. Sen. Sue 
tp. Ter., Cic.; animus excarnificatus ( «c. iri 
Sen. 

Excarnufico, f. Excarnifico. 

Excastro, 1. entmannen, Gell. 

Excävätlo, onis, f. Aushöhlung, Sen. 

Excävo,1.1)hohl machen, aushöplen(daslife 
Plin. 2)aushöhlen, b. b. ausböhlend mad 
trulla excavata ex gemma, Cic. ; scrobes, Pl 

Excédo, cessi, cessum, 3. 1) heraus geh 
weggcben, fij entfernen; (ex) pugna, Sall., Li 
den Kampf verlaffen; tp. excedere (e vita), Ci 
Sall., fterben; possessione, Liv., fie abtreten; 
pueris,id.,auóbenS&ínberjabren treten; e memor 
Liv., — ecrgeffen werben ; palmà, Virg., den b 
abtreten; naturä suä, Vell., gegen feine Na 
(graufam) handeln. 2) wohin geben, Cie.; 
deos, Curt., zu ben Göttern verfegt werd 
tp. a) lesen (9. feinem Gegenftande), 1. 
in fabellam, Sen.; cf. Liv. 29,29.; b) ansarl 
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S fij endigen, y. B. in certamen, Liv. 3) über 
etw. hervorragen (c. Berg über bie 98olfen p), 
Lucan.; €. Waſſer über die Knie g, Plin.; tp.a) 
einen übertreffen, Justin.; b)über etw. hinaus⸗ 
gehen = überfchreiten (eine Zeit, Summe, Maß 
u. 3iel), Liv. 2; fidem, Ovid., Vell., Plin., allen 
Glauben überfteigen. 

Excellens, adj. 1) emporragenb, erhaben 
(Statur), Vell.; (Ort), Auct. B. H. 2) fi aus- 
jeihnend, vortreffli, Cic., Nep. 

Excellenter, adv. vortrefflih,, 4. 9. gerere 
Miquid, Cic., pronuntiare, Nep. 

ExcellentIa, ae, f. Bortrefflichkeit, Borzüglich« 
kit (des Menfchen, Beiftes), Cic:, eines Gemähl⸗ 
dee, Plin. 

Excello, üi, o. 8., 3. L. tr. etw. überragen, über 
etw, hinausgehen; habitum plantae, Plin., grö« 
fer werden als Pflanzen gewöhnlich werden. I. 
intr. tp. 1) fi erheben, 3. B. im Glüde, Cat. 2) 
fd auszeichnen, hervorragen (in etw. Gutem, 
feltener in etw. Schlimmem), Cic., Nep., Curt. ; 
super cetcros, Liv. 

Excelse, adv. 1) hoc hinauf (fleigen), Co- 
lum. 2)tp. doc, erbaben, 3. B. dicere, Cic.; 
excelsissime florere, Vell., in ber höchſten Blüthe 
fehen (e. Land). — 

Excelsitas, ätis, f. Höhe (eines Berges, einer 
PMange), tp. Erhabenpeit, animi, Cic. 

Excelsum, i, n. Höhe, erhabener Ort, Cio., 
Ovid.; tp. in excelso aetatem agere, Ball., in ho⸗ 
bm Würden. 

Excelsus, adj. hoch (Berg e), Caes., Cic. 2; 
tz. a) hoch, erbaben, ausgezeichnet, 4. B. der 
Stand, id. e; b) erhaben (ber Gefinnung nad), 
' id; c) tom Redner ob. v. der Rede, id. . 

Excepticius Od. -itius, adj. aufgefangen, auf: 
gefaßt (4. B. im Siebe), Plin. 

ExceptIo, onis, f. 1) Ausnahme; sine ulla ex- 
eeptione, id., ohne alle Ausnahme. 2) — 
li$e Einwendung (Exception) gegen den Kläger, 
id. 3) bít Bedingung, Sen. 

] Exceptfuncüla, ae, f. ( dem.) Heine Bedingung, 
en. 


|. Excepto, 1. 1) heraus nehmen, Cic. 2) her- 
aufziehen (einen auf eine Mauer), Caes. 3) auf» 
fangen (Luft), Virg.; tp. mortes, Sil. 

|. Excepto, ade. ausgenommen, mit Ausnah⸗ 
me, Hor, 

Excerno, crevi, erétum, 3. 1) ausfieben, Cp- 
lun.; exeretum, id., bad Ausgefiebte. 2) abfon- 
bern, Liv., Virg.; it. abführen (die Unreinigkei⸗ 
itn aus bem Körper), Cels. 

Excerpo, pei, ptum, 3. heraus nehmen, semina 
pomis, E di «) audícfen , auswählen (Gu. 
Ité e), Cic.; it. bef. Ausgüge machen, ercerpiren 
aus Büchern, Plin. Epp.; b)tveglaffen, ausfon- 
km; se, Sen., ſich abfondern (v. Andern), ben 
Gonderling madjen. 

Excerptio, ónis, f. Auswahl, Excerpt, Gell. 
,Exeesgua, us, m. 1) eigtl. das YBeggeben; tp. 
)) (vitae, e vita), ber ob, Cic. ; b) Abſchwei⸗ 

in feinem Stoffe (v. ber Hauptſache), Plin. 
* 2)das Hervorfiehen (3. B. eines Knochens), 
eis, 


Excétra, ae, f. Schlange, Plaut.; tp. aud) als 
Scheltwort für e. — ers Weib, id., Liv. 

Excidío, önis, f. — Excidium, Plaut. 

1. Exeidfum, i, n. (für exscidium) Zerftörung, 
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Vernichtung (einer Stadt, eines Heeres), Liv., 
Virg.; excidia Trojae, id., bie Trümmer v. Troja. 

2. ExcidIum, i, n. (o, cado) das Heraus« ob. 
Borfallen, Plin. 36, 2, 39. 

1. Excldo, cidi, o. S., 3. 1) herang fallen, 4. 38, 
aus ber Hand, Cic.; it. herab fallen (vom Pier 
deu), Sen.; tp.a) verloren geben (Brief, Sieg); 
spes excidit, Ovid.; poet. excidere = fterben; 
3. B. primo aevo, Prop.; excidere de memoria, 
ex animo (pectore). Liv., ob. bloß excidere, 
Quint, aus bem Gedächtniſſe entfallen; memo- 
ria alicujus rei excidit, Liv., bad Andenken an 
etiv. geht verloren; cogitatio mihi non excidit, 
Cic.; nomen excidit, Ovid., entfiel mir y excidit 
optarem, id., (d vergaß gu wünſchen; b) um etw, 
fommen = ctio. verlieren, uxore, regno, Ter., 
Curt. ; animo, Ovid., ben Muth; magnis ausis, 
id., unglüdlih feyn in e; formulà, Suet., ben 
LEA verlieren; fine, Quint., feinen Zwed ver» 

ehlen. 2) entfommen, entwifchen (aus bem Ge- 

fängniffe e); vox excidit ex ore, Cic., ob. ore, 
Virg., entwiſchte (it. tónte) aus bem Munde; 
tp. oratio, liber excidit, Cic., eine Rede, e. Bu 
entwiſcht mir (wird 9. mir gleichf. unwillkürlich 
gehalten, gefchrieben); victoria e manibus ex- 
cidit, Cic. 3) wohin fallen (t. Pfeil einem auf 
den Sup), Plin.; tp. in vitium excidere, Hor., 
audarten. 

2. Excido, di, sum, 3. 1)heraug fehneiden ob. 
bauen (Steine, Bäume, einem die Zunge e); 
virilitatem, Quint., ob. se, Ovid., fid) veridnci- 
ben, caftrírem; tp. ^) gerflóren (Städte p); b) 
vertilgen (e. Uebel), Cic. ; aliquem numero ci- 
vium, Plin. Epp., einen aus der Zahl der Bür- 
ger. 2) aushauen = durch Hauen etw. maden 
(einen Zeig), Colum. 3)hauend aushöplen ; 
saxum, Cic., einen Stein auspöhlen. 4) aufpauen 
(c. Thor), Caes. 

ExcIéo, civi, cItum, ob. ExcIo, civi, citum, 4. 
1) cigtl. heraus bewegen, suem latebris, Ovid., 
= aufjagen; '- erregen (3. 39. Zumult, Schreden, 
Tpränen), Liv., Plaut. 2) veranlaffen, wo weg 
od. wohin zu geben; homines, Liv., mit fid) nep» 
men; juventutem ex Italia, Cic., = aufrufen ; 
aliquem foras, Plaut., = einen binaus rufen ; 
hostes ad dimicandum, Liv., veranlaflen; tp. ali- 
quem ex somno, id., einen aud bem Schlafe me» 
den. 3)erfhüttern; excita tellus, Virg., die 
aufgeſchreckte. 

ExcIplo, cépi, ceptum, 3. 1) heraus nehmen 
(Honigr), Colum.; befreien (aud ber Gefangen- 
haft), Liv.; tp. a) eine Ausnahme mit einem 
od. etw. machen, auénebmen, Cic. p; excepto 
quod, Hor., ausgenommen daß ge; b) audbedin- 
gen, zur Bedingung machen, ob. auébrüdlid be- 
merfen; lex excipit, nee, Cic. 2) auffangen 
(Zhiere, Flüchtlinge, Blut); corpus clypeo, 
Curt., flügen; se in pedes, Liv., auf die Füße 
fpringen; versus excepti, nachgeſchrieben; poct. 
mit ben Opren auffaffen, hören (e. Gerüdt e), 
Virg. Aen. 4, 297. 3) mit dem Körper gleichf. 
auffangen = befommen , 3. B. Wunden, Cic. ;. 
tela, id., Pfeilfhüfle; tp. überb. befommen, über 
fid nehmen (Kälte, Ge abr, Mißgunſt); rem pu- 
blicam, Liv., beffen Bertheidigung überncbmen; 
impetum hostium, Caes., auspalten. 4) einen 
empfangen, 3. B. als Gaft, mit Geſchrei; silva 
excepit-ferum, Phaedr., nahm das Wild auf; 
tp. a) eriwarten, bellum, casus me excipit, Liv,. 
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erwartet mich, wird mir gu Theil; b) folgen 
auf e, 4. B. der Winter d den Sommer, Liv.; 
aliquem, Caes., nad einem fprechen; ce) fortfeßen, 
was c. Anderer that, pugnam; d) poet. wohin 
liegen (nad) einer Beltgegend), Hor. 5) einen 
feinblid) empfangen =ihn angreifen, ipm aufs 
lauern, Virg. Aen.3, 332. ; aliquem in latus, id., 
in die Seite vermunben; aves, Curt., ſchießen, 
erlegen. 6)rem re, Cels., etw. mit etw. Andes 
rem vermifchen (zwei Arzneiftoffe e). 
^— Excipüla, ae; f. 0b. -um, i,n. bad, womit man 
etw. auffängt, wie 3. B. Fiſchreuſen, Plin. 

ExcisIo, onis, f. 1) 3erftórung (v. Häufern), 
Cic. 2) ber Ausſchnitt, Vitr. 

Excisörlus, adj. zum Ausfchneiben dienlich (c. 
Mefler), Cels. j 

Excfltäte, adv. lebhaft, Quint. 

ExcItátus, adj. lebhaft, ſtark, 3. 9. Geſchrei, 
Gerud, Liv. 

ExcIto, 1. 1) madjen daß etw. hervor fommt, 
sarmenta nova, Cic., herporbringen ; ubertatem 
lactis, Plin., = erjeugen; ignem, Caes., incen- 
dium, Cic., anfadjen, erregen; foculum buccä, 
Juven., = anblafen; tp. ‚erregen (Krieg, Zank, 
Liebe, Verdacht, Lachen g), id. e; stomachum, 
Plin., ben Appetit reizen. 2) maden, daß einer 
feine Stelle verläßt, alfo 3. 9. wegſchicken, ali- 
quem a portu, Plaut,, fortfagen; aliquem de 
spectaculis, Quint.; aliquem, Suet., 5. feinem 
Sitze wegiagen; herausrufen, aliquem, Phaedr,, 
foras, Plaut., aufjagen, feras, id. 3) aufrichten 
— in die Höhe richten (etw. Gefenfted), 3. B. den 
Kopf), Cels.; tp. a) aufridten (einen Betrüb- 
ten e), Cic.; b) erneuern (das 9Inbenfen), id.; 
c) vermehren; excitata fortuna, id., dag flei- 
gende Glüd (im Gegenf. zu inclinata). 4) auf- 
ridten — errichten, einen Thurm, Caes., e, Grab» 
mahl, Cic. 5) aufftehen heißen, aufrufen (einen 
bet fa e), 3. B. einen Borlefer, Cic., die (fnieen» 
ben) Triarier, Liv.; aliquem e somno, Cie., auf» 
weden; a mortuis, ab inferis, id., €. ben Zobten 
aufrufen; tp.a)anreígen, antreiben gu. etiw., in 
antiquam virtutem, Virg. Aen. 3, 343.; b) auf- 
rufen = anführen (einen Zeugen), id. 

Exclämätfo, ónls, f. 1) fhreiender Ton (in ci- 
ner Rede), Auct. ad Her. 2) Ausruf (als Rede; 
figur), Cic. 

Exclàmo, 1. I. intr. 1) ſchreien, e. Gefchrei et» 
eben; majus, Cic., flärker jpreien. 2) auérufen, 
Plaut., Cic., Liv. s». 3) Beifall gurufen, Cic. 4) 
etw. berfagen (Berfe e), Quint. IL tr. aliquem, 
Plaut , Jemds Namen rufen. 

Excläro, äre, erhellen, erleuchten, Varr. 

Exclüdo, si, sum, 3. 1) ausſchließen; exelusi 
eos, Cie., ich ließ fie nicht in Das Haus; tp.a) aug- 
ſchließen, ab hereditate, id., einen v. einer Erb» 
—* ausſchließen; a republica, id., entfernen, 
abhalten v. e; b) an ctm. verhindern, die Mittel 
au etw. benebmen, id. ;. c) abweifen, abfcpneiden 
(eine Kloge, eine Begierde p), id. 2) abfpliegen 
= trennen (einen Drt v. einem andern), Liv. 3) 
maden daß etw. herausgebt; alieui oculum, 
Ter., ausſchlagen; pullos, Cic., ausbrüten; bae 
her: excludi, Colum., Suet. (v. den Jungen) 
ausfhlüpfen. 

Exclüsto, onis, f. das Hinausſchließen (menn 
man einen nicht in e. Haus !äßt), Ter. 

. ExeögltätTo, önis, f. Das Ausdenfen (4. 98. dee 
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Stoffes zu einer Rebe); facilem excogitatione 
habere, Cic., leicht aufzufinden fepn (im Gciftt 

Excögltätor, öris, m. der etw. auébenlt, au 
finnt, Quint. 

Excögitätus, adj. ausgefucht (felten, loſtba 
hostiae, Suet. 

Excöglto, f. audbenfen, erbenfen, rem, Ci 
non excogito cur p, Curt., ij begreife ni 
warum e; excogita ad haec, Cic., erdente t 
gegen e. Mittel. 

Excólo, colüi, cultum, 3. 1) bearbeiten (t 
m die Wolle), Plin., Ovid. 2) ausbilden, v 
einern, 3. B. feinen Geift, das Leben, Cic., Vii 
3) verfhönern (e. Haus, fein Gefipt), Pli 
Suet.; opibus, Quint., mit 9teídtbum (dmüd: 
4) verpollfonmnen, Plin.; gloriam , Curt. 
verehren (die Götter), Ovid., Phaedr. 

Excöquo, coxi, coctum, 3. 1) auskochen, b 
aud fodjen, Virg. G. 1,88. ; tp. erdenten, erlinn 
(cine ?iff), Plaut. 2) durchkochen ob. bloß fedi 
à. 9. testudinem in vino; in vitrum, Tac., 
Glas foden; tp. (poct.) beängftigen, mente 
Sen. Tr. 3)ausfochen = auétrodnen (die Son 
die Erde), Lucr. 

Excors, dis, adj. eigtl. herzlos = thöridt, i 
bern, Cic. 

Excrömentum, i, n. 1) bae Ausgefiebte, C 
lum. 2)1aé aus bem Körper ausgemworfen wiı 
Auswurf, Tac., Plin. 

Excresco, evi, etum, 3. 1) hervorwachſen (: 
Leibe e), Suet. ; excrescens, u. gem. Plur. € 
crescentia, Gewächs, Gewächfe am Leibe, Pl 
2) wachfen (in bie Höhe), id., Tac.; tp. fif vi 
mehren, wachen, 3. B. Ueppigkeit, Proceſſe 
Suet., Plin. 

Exerüclábilis, adj. werth gemartert zu 1i 
ben, Plaut. E 

Excrücko, f. martern, quälen, Plaut, Ci 
Caes.; aud) tp., ſcherzh. diem, Plaut., = verl 
derlichen, id., Cic. ; id exerucior, Plaut., ^t 
wegen bin (d) in ber 9Ingft. 

Excübätlo, onis, f. tp. bad Wachen, Val. M: 

Excübíae, ärum, f. 1)das Liegen, Beilag 
außer bem Haufe, Plaut. 2) Wade = das W 
chehalten (v. Menfchen u. Thieren), Cic., Ho 
Plin.; excubias agere, Wache halten; alicı 
Tae., einen bemaden. 3) Wade = die Ba 
baltenden Perfonen, ber Wachpoften, id. 

Excübítor, öris, m. e. Wächter (c. Menſch, 
Hund); excubitores, Caes., ber Wachpoſten. 

Excübitus, us, sn. Wache — baé Y8adcbalté 
Auct. B. H. 

Excübo, iii, Itum, 1. 1) aufer feiner Bobnuf 
die Nacht durch wo liegen (fchlafend ob. mod: 
Cic. 2) Bade halten, wachen (Soldatın), Ca 
ber Gerberué, Tibull.; tp. wachen, beforgt f 
für &, pro aliquo, id., u. alicui rei, Pv. 

Excüdo, di, sum, 3. 1) beraué ſchlagen 
Do. Virg.; tp. abzwingen, alieui ut, Col 
2) fdíagenb bereiten, augarbeiten, ma 
(Schwerter £), Virg., Juven.; tp.fchriftlih 
arbeiten, Cic. Att. 15,27. 3) aus fid) bcr 
fhaffen = maden, 3. 9. die Bienen Wade, Vi 
ova, Varr., ausbrüten. 

Exculcàtus, adj. ausgetreten — gemein, ver 








Gell. | 
Exeulco, 1, 1) etw. austreten od. auto 
— durch Treten ob. Klopfen heraus bringt 
Plaut. 2) feft treten (die Erde an etw.), Coe 


5 — Exeuraltis— Exeütio 
— partic. wohl beſorgt, gepflegt, 


äearro, carri 0b. cücurri, cursum, 3. L intr. 
mans ob. beroor laufen (Menfhen, 88affer), 
tj portis, Liv., aus ben Thoren laufen ; 
)(*. einem Redner, einer 9tcbe e) fih ver. 
u, 1. B. longius ; campus, in quo exeur- 
Virtus possit, Cic., bad Feld, worin fid) bie 
md (das Zafent) zeigen fann; b) übergeben 
tt». (in ber Rede), Sen. 2) einen Ausflug 
! Heine Reife) wohin machen, 4. B. in Pom- 
wm, Cic. 3) einen (feindlichen) Einfall ma» 
Liv. 4) bervorragen (eine Halbinfel), id. ; 
P rigen, y. B. &nospen. I. tr. durchlaufen 
a Raum); spatio excurso, Ter. 

wursätlo, onis, f. Angriff, Anfall, Val. Max. 
arslo, onis, f. 1) Ausflug (ffeinc id 
fall aud einer Stadt, Catilinae, Cic., fein 
tuf aus ber Stadt. 3)Einfall, An rift (bef. 
fijten Truppen). 4) allzu lebhaftes Bor- 
des Redners auf ber Bühne, Cic. 5) ora- 
zid. ber Anfang ber Rede. 6) die Abſchwei⸗ 
im Reden, Quint. 

earsor, öris, m. €. Parteigänger, Spion, 


zursus, us, m. 1) Das Herauslaufen, Aus⸗ 
1,5. 8. des Waflers, Plin. der Schiffe, 
; apam, Virg., = Ausflug; tp. Abfchwei- 
im Xcben, Plin. Epp. 2) Angriff, Caes. 3) 
Tac. 4) Hervorragung, Borfprung 
# Berges), Plin. 
risabilis, adj. zu entfdjulbiaen, Ovid. 
tüsáte, adv. fo daß man fid) nod) entſchul⸗ 
‚kan, Quint., Plin., Tac. ; excusatius odis- 


Justio., mit mehr Recht hätte er (ben u.” 


rüsätlo, önis, f. Entichuldigung, alicujus 
ie, wegen etw., u.mit etw. 

tàso, 1. 1) entfchuldigen, se apud aliquem 
Beni, füf bei einem; volo me excusatum 
i, Cie, id wünſchte mid bei einem ente 
Wat; habere excusatum, Ovid., cinen für 
mibigt anfeben = ihn entfchuldigen (bei fid). 
Eatſchuldigung anführen, morbum, Cic. 
ie ob. lodfpreden; alicui rei, Ter, v. etw. 
quid re, Plin. Paneg., etw. wieber qut mas 
auftwiegen durch e. 

tüsor, öris, m. e. Kupferichmid, Quint. 
— ade. mit Heftigkeit (3. B. etw. mer» 


tussóríus, adj. cribrum, Sieb, welches bas 
| turdjíd$t, Plin. 
üffo, cussi, cussum, 3. 1) ausſchütteln 
90d) ; se, Plin., fid fhütteln; tabella- 
estiuntur, Cic., werden durchfucht ; tp. unter» 
1 t5. prüfen (c. Wort), id. 2) herunter fchüt« 
$&. eerfen (bie Haare, einen Brief, c. Zau 
hm Schiffe, das Pferd den Reiter); tela, 
dem, Tac., Liv., abſchießen; it. herabſchüt⸗ 
"gießen (Rcgen), Curt. 3) aufrütteln (aus 
afe). 4) cinem etw. auéfdjfagen (c. Aus 
S) audprefien (Schweiß, Thränen); ip. La⸗ 
»Nep., Hor. 6) cínen fort ob. wegtreiben; 
Ter, fi fort machen ; tp. a) einen aud ctm. 
— berauben, aliquem sceptris, Ovid.; 
w. vertteiben, benebmen, 3. 33. eine Krank: 
» Mt Gedanken, die Liebe, die Furcht, cine 
Sen., Plin.; c) vertreiben = vernich⸗ 
bt escutíó, Wertert 


» Sembé SBermógen bur 
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ten, foedus, Virg. [Excussit fl. excusserit, 
Plaut.] 

Exdorsüo, äre, ausgräten (einen Fifch), Plaut. 

Exébénus, i, f. weißer Gbelftein zum Poliren 
bed Goldes, Plin. í 

Execo, Execror, Executia, f. Exseco e. 

Exödo, édi, ösum, 3. 1) audeífen; tp. tibi est 
exedendum, Ter.. bu mußt ed auéeffen, aude 
baden. 2) aufeffen = verzehren; tp. aliquem, id., 
ringen. 3) effenb, b. b. 
nagend e aerftóren (3. B. die Würmer das Ge— 
traibe e), Colum. ; it. überb. zerflören, verzehren, 
wic ber Fluß einen Damm, das Alter c. Ge» 
bäude, Curt. ; tp. aegritudo exest animum, Cic.; 
labor, senectus exedit aliquem,. Val. Fl. [Exe- 
dint fl. exederint, Plaut.]" 

Exédra, ae, f. u. Exédrium, i, n. dem. (9r) 
eine offene Halle an Säulengängen (worin Sige 
angebracht waren), Cic. p. 

Exemplar, àris, wu. 1) Süufier, Borbild, Mos 
bell (Menſch, eine Sade), Cic., Hor. 2) Abfprift 


- Exdorsuo—Exeo 


, Co. einem Briefe, Buche), Cic. e. 


Exemplar, is, n. Lucr., f. Exemplare. 

Exemplum, i, n. (9. eximo; eigtl, das Heraus⸗ 
genommene ob. zu Nehmende) 1) ber 3nfalt v. 
etw. Schriftlichem; binae litere eodem exemplo, 
Cie., zwei ganz gleidhlautende Schreiben. 2) Ab- 
firift (Eopie), jd. 3) e. Beifpiel = Mufter (e. 
Menſch ob. cine Sade) 3. B. v. einem Haufe; 
exemplum innocentiae, pudicitiae, id., e. Mufter 
v. e; vir exempli recti, Liv., e. Dufter ». Ge- 
rabheit; capere ob. sumere exemplum de ali- 
quo, Ter., rh c. Beifpiel an einem nehmen; in- 
tueri aliquid in exemplum, Quint., um ed nad» 
uabmen; — in eum fient, Ter., er wirb 
Mb fart (exemplariſch) geftraft werben; exemplo 
facere, Cic., nad) cinem fdjon einmapl gegebe⸗ 
nen Beifpiele handeln = etw. nicht guerft. ihnn. 
4) Beifpiel (als Erzählung ob. Beleg zu einer 
Behauptung); exempli causá ob, gratiä od, in 
exemplum, id., Suet., zum Beifpiele,. 5) Art u. 
Weiſe, 3. 8. eodem exemplo, Liy.; uuo exemplo 
vivere, Plaut. 

Exemptilis, adj. 10a6 man herausnehmen fann 
(eine Stange), Colum. ' 

Exemptío, ónis, f. das Herausnehmen (3. 8, 
des Honigs aus bem Bienenforbe), Colum. 

Exemptor, öris, tn. €. Steinbreder, Plin. 

Exemptus, us, m. dad Herausnchmen (eines 
Keil), Vitr. à; 

Exentero, 1. (gr.) ausmweiden (einen Hafen), 
Justin.; baber ſcherzh. = ausleeren (einem den 
Gefobeutef), Plaut.; tp. exenterari, id., gepei⸗ 
nigt werben (vor Erwartung). 

Exéo, Ji (ivi), Itum, ire, I. intr. 1) überp. 
berauégeben, »fommen(Dinge, Wten(dten), 
4. B. c. 2008, Cic. ; c. Fluß ind Meer, Plin. ; 
folia exeunt, id., = ſchlagen aus; ex ore exire, 
Nep., bem Munde entfallen (e. Wort), de na- 
vi, Cie., ex navi, Nep., auéfteíigen = landen; 
domo, Cic., ausgehen; ty. e patriciis, id., den 
Stand ber SDatrícier verfaffen; ex potestate (sc. 
mentis), id., feinen Berftand verlieren; aere 
alieno, id., fih ſchuldenfrei machen; vivum exire, 
Vell., bavonfommen; a memoria, Sen., vergefr 
fen werden; fama exiit, Nep., ging aud, murbe 
befannt; oratio exit, Cic., libri exeunt, id., 
fommt, fommen ferau£ (werben befannt ge- 
madt). 2)wegsehen, a. 99. statione, Virg., de 


— 
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finibus suis, Caes. ; it. abfol. exire, Cic., abreie 
fen (gu. Schiffe p); tp. ^) de ob. e vita, id, = 
flerben; b) (v. Dingen) ablaufen = fi enbigen 
(38Baffenftilltanb 2); exeunte anno, Cic., am Ende 
des e. 3)mofin gehen, 3. B. in feine Provinz, 
zum Kriege, zu einem; in aliquem, Cic., auf 
einen losgehen; tp. in iram, Lucan., jorníg 
werben; in laudes alicujus, Quint., zu Jemds 
Lob ín einer Rede abfchweifen; tp. &)fif fo u. 
fo weit erftreden (4. B. bad Leben auf fo u. fo 
viel Sabre), Sen.; b) auf die u. die Zeit fallen, 
Ovid., Plin. 4)cmpor ragen od. fteigen (e. 
Baum), Virg.; in altitudinem, Plin. Il. tr. 1) 
über etw. gehen; limen, Ter., über die Schwelle ; 
tp. modum, Ovid., das Maß überfdreiten. 2) 
etw, vermeiden (einer Sache ausweichen), 3. B. 
tola, vim, Virg. 

Exöquiae, Exéquor, f, Exscquine e. 

' Exercéo, cti, citum,2. (wahrſch. v. eínemjegt 
ungebr. erceo) Arii eir bearbeiten, 3.8. 
das Eifen, das Feld, Virg., Hor.; aquas, un- 
das, id., Ovid., aufwühlen, aufjagen; aliquem, 
Ter., Cic., Plin., einem tüchtig aufegen, ihn 
incommobiren; poenis exercere, Virg.; exer- 
oeri de p, Cic. Daher im engeren Sinne: a) 
üben (fi, einen); re, ob. in re, Cic., ín etw.; 
b) befchäftigen, Virg.; tp. feinen Berftand, Cic.; 
diem, ben Zag über tbátig feyn, Virg.; c)etm. 
treiben, fid) mit etw. befhäftigen, 3. 9. medi- 
cinam, commercium, judicium, jus civile, Cic. ; 
scelus, avaritiam in aliquem u. in aliquo, id., 
ausüben gegen; quaestionem in aliquem, id., 
eine linterfudung gegen cinen anftellen; veo- 
tigalia, id., die Staatseinfünfte verwalten; reg- 
num, — ſcyn; arma, arcum, fif) in ben 
Waffen » üben; cantus, Virg., fingen; balatum, 
id., blöfen; vitam, Justin., zubringen; pacem, 
Virg., ín $rieden leben; victoriam, Liv., Sall., 
verfoi en; choros, Virg., anftellen; nomen pa- 
tris, Plin. Paneg., feinen 9tamen führen; amo- 
res ad aliquem, Catull, einer mit Liebe augce 
than feyn. 2) herausbringen, (durch Arbeit) aufs 
bringen, 3. B. die Gflaoen die Koften, Ter. 
Heaut. 1, 1, 91. (mo Andere exsercirent leſen). 

ExercItàte, adv. AA Hebung), Sen. 

ExercItátio, önis, f. 1) llebung, Cic. 2) Aus⸗ 
übung, id. 3)aéris, Vitr., die Bewegung. 

Exercltätor, óris, m. der einen ín etw, übt, 
Lehrmeifter, Plin. 

Exercitätrix, icis, f. eigtl. eine Sache die übt, 
zz die Opmnaftíf, Quint, 

Exeroltätus, adj. 1) geübt (in etw.); bello, 
ad aliquid ; exercitatissimus cxercitus, Nep., 
€. fehr geübtes Heer, Cic. 2)befchäftigt, id., Cels. 
3) beunruhigt, verfolgt, 3. B. curis, Cic. 

*ExerettIo, ónis, f. bie Uebung, Cat. 

Exercltium, i, n. Hebung (Manöver der Gol» 
daten), Sall., Vell. 

Exerclto, 1. oft, tüdtig üben, Sall.; exerci- 
tatus glebis subigendis, Cio., befhäftigt ob. ac» 
übt in e; f. exercitatus. 

Exercftor, öris, m. ber einen ín etw, übt, 
Plaut. _ 

ExercItüális, adj. bad Decr betreffend, Am- 
mian. 

1. Exeroltus, adj. mübevoll, befchwerlich (e. 
Feldzug), Cio., Tae. ' 

2. ExeroYtus, us, sn. 1) die llcbung, gymna- 
sticus, Plaut. 2) das taktifch geübte cer, bie 


Exsequiae—Exereitus 


Exesor —Exhorreo > 
Armee; it. bef. bad Wufpolf, 3. B. exerci 
tquitatusque, Caes. 3) überb. Heer = Men 
eorvorum, Virg.; it. bie Berfammlung ber 38 
ger, Varr. 

Exésor, óris, m. (poct.) etiw. das ausfr 
aus höhlt, ^a aestus, Lucr. 

Exf., f. Ef. 

Exg., f. Es. 

Exhaeredo, f. Exheredo. 

: ExhàálátTo, ónis, f. Ausvüuftung (ber Grt 
AC. 

Exhälo, 1. 1) auéfaudoeu = audbiingen (v. 
geben), 3. B. Gerüde, Nebile. 2) auspaud 
vitam, animam, Virg., Ovid., bad eben a 
hauchen; crapulam, Cic., ausfdhlafen. 3) bo 
pfen, duften, Lucr. 

Exhaurfo, hausi, haustum, 4. 1) peraus fi 
vfen (Erbe, llnratb); praedam ex g, Cic., tv 
ſchleppen; pecuniam ex aerario, id., ſchöpf 
tp. sibi vitam, id., fi) ba Leben nehmen; 
liquum spiritum, id., bcn Reft bed Lebens n 
men (einem ben 3teft geben); amorem, dolo: 
id., benchmen; poenas, Virg., fi rächen. 
leer fhöpfen (einen Brunnen); peculum, € 
auétrínfen; aerarium, id., ausleeren; tp. 
ſchöpfen, homines, id., arm maden; faculta 
patriae. id., vires, Plin. Epp., corpora, Cui 
erfhöpfen = zu Grunde ridten; sermo. exh: 
stus est, Cic., hat fid erfhöpft, bat aufgepö 
exhaurire mandata, id., bella, Virg., labor 
ES erfhöpfen= vollenden, burdfübren, ü£ 

eben; dura et aspera-*belli, Liv., leiden, ert 
gen; vim seris alieni, Cic., Liv., abyabfen. 
graben (grabend etw, madjen), eine Grub: 
Liv., Hor. 

Exhédra, f. Exedra. 

Exherbo, äre, vom Graſe befreien, Column 

ExheéreédàtYo, ónis, f. €nterbung, Quint. 

Exheérédo, f. 1)enterben, Cic, Hor. 2)t 
Erben etw, entziehen, 3. B. mensam, Plin. 

Exhöres, édis, adj. enterbt, erblos, Cic. 
tp. aliquem exheredem facere vitae, Pia 
(fchergb.) einem das Lebenslicht ausblafen. 

Exhiböo, üi, Itum, 2. herausgeben, a 
liefern, übergeben (einen Menfchen, eine :Ri 
nung»), Cic., Plin.Epp.; se exhibere alicui, *5n 
= zugänglich fepn für einen; tp. a) erweifen ( 
fien), 4. B. Wohlwollen, —— ; se, 
erweifen als g, 3. B. auctorem, Cic.; it. o' 
se, 3. B. ducem exhibere, Justin., bem |5« 
führer maden = Heerführer fn; poet. i 
exhibiti tori, Ovid., ungefegmäßige (beim íc 
Verbindung; b) zeigen ob. nachahmen (3 m 
Sprade), id. ; faciem parentis, Plin, — fein 
Bater ähnlich feben; e)etw. hören laſſen,« 
nos, Ovid.; d) maden — ín einen gewiffer : 
flanb verfegen; vias tutas, id., die Wege ik 
madcen; rem salvam, id., erhalten; e) vir 
faden, 3. 8. Sorgen, Kummer, Cic.; f) 
üben, imperium, Plaut.; g)anmenben (:} 
id.; h)(- tolerare) erhalten (einen, fet v 
ben), Justin. 

ExhibttYo, önis, f. die Auslieferung, Gel E 

Exhrläro, 1. 1) aufheitern, Cie. 2) colc 
Plin., eine helle Gefüchtsfarbe pervorbringen ı 
gewiffe Speifen). 

Exhine, adv. hierauf, Luer. 

Exhorröo, üi, 0. 8.,2, fich entfegen, ali 
vor etw., Colum. 


549  Exhorrésco—Exiguitas 
Exhorresco, tii, o. S., 3. auffdjaubern (wie bad 
Meer), Ovid. ; tp. tr. fid) entfegen, aliquid, vor 
tiw. Virg. 
Exhortätlo, ónis, f. Aufforderung, Aufmuntes 
rung, Planc. ap. Cic. 


Exhortátivus, adj. (in der Rhetorif) was zur - 


Yufmunterung dient ob. gehört, Quint. 
Exhortor, f. ermuntern, auffordern, Virg., 
t 


Exi—, f. Exsi—. . 
Exfgo, égi, actum, 3. 1) auf (rgenb eine Art 
traustreiben od. bringen (aud einem innern 
); poet. ensem, Ovid., = heraus ziehen; 
radiees, Cels., uvas, Colum., = hervor treiben, 
‚bringen; verba, Quint, = audfpreden; tp.a) 
hraus bringen ob. heraus du bringen fuchen, 
1. 8. pecunias, Cic., = es beitreiben, einlaffiren; 
veritatem, promissum ae, id., poenas ob. sup- 
plicium de aliquo, Ovid., Flor., (aud poct. ali- 
eti, Ovid., Claudian., ) gleicht. trafe 9. einem 
eintreiben = ihn zur Strafe aicpen , ftrafen; fo 
graria piacula ab aliquo, Liv.; exigere ab ali- 
10, Tae., 9. einen etw. heraus zu bringen fi» 
en, ihn fragen; exigere ex aliquo ut p, Cic., 
in einen dringen 2; prout res exigit, Plin., wie 
t$ die Sache erfordert; exigere viam, Cic., fore 
n taf der Weg gemadt wird ; b) genau erfor« 
$c, unterfuchen, 3. B. sarta teeta, Cic., Liv., 
mterfuden ob Alles niet = u. nagelfeft ift; co- 
Iumnas ad perpendiculum, id., unterfuchen; fo 
pondus margaritarum manu, Plin.; veram ori- 
finem juris e, Liv.; principes, Suet., = prit» 
fn; modum, Virg., = genau überbenfen; non 
iiis exactum est, Ovid., = audgemadt, gewiß; 
c) àfafíd yu machen fuchen, se ad aliquem, Sen., 
f$ nad einem bilden; gracilitatem, Quint., = 
ahahmen; d) unterhandeln, cum aliquo, Planc. 
in Cie. Epp.; e) zwingen, 3. 9. poct. in poenas 
tiri, Stat. ; fo auch Plaut. Trin. 2,4, 26., mille 
inchmae quas ta exactus es, — die v. dir cire 
gefordert wurden. 2) auf. irgend cine Urt forte, 
inaas treiben, 3. B. einen aus der Stadt, Thiere 
ud ity e; Doet. aquas, Ovid., = (ind Meer) 
ttgitßen; fructus, Liv., merces, Colum., vers 
keiben = verlaufen; maculam, Plaut, Suet., 
kraus bringen = vertilgen; poet. Atlion, Val. 
V. ign gleichſ. wegtreiben , indem man über 
in Pinauéfegeft, = ihn paffiten ; fo fagt aud 
li: mare exigere, = «8 überfegeln; tp. a) 
Sttreiben, hinaustreiben (aus einem Zuftande), 
la, Sen., =tödten; uxorem,Plaut., Ter., Suet., 
=serfioßen; fo auch virum a sc, Plaut.; b) 
(=eiplodere) verwerfen (e. Schaufpiel , einen 
aufpieler) = auszifchen e; c) vollenden (e. 
But, einen Zeitraum); poet. mediam dies ex- 
"trt horam, Ovid.; fo aud) Phoebus spatio- 
sas exigit ignes. aestivos, Prop. — «t mat 
unge Sommertage; 4) gubringen (ſein Leben); 
e)erdulden (Mühfalc), Plaut. * 3) ſtoßend ob. 
huend wohintreiben, 3. B. tela in aliquem, Sen., 
derſen; ensem per juvenem, Virg., = ihn ba» 
mit dutchbohren. A)cinen durch u. durch treiben 
=tirhbopren; hasta aliquem exigit, Val. Fl. 
Exigüe, adv. 1) fury, wenig, unbedeutend (fprce 
$n, fhreiben), Cic. 2) fpärlich, kärglich, Ter.; 
—— exigue dierum 30 habere, Caes., 
um, 


Eulgültas, ätia, f. derf. Zuftand, mo ctio, furj 


550 


beifammen ift = &feinfeit ; castrorum, Cnes., be: 
engted, Meines ager; tp. fleci, Suet., Armuth. 

ExIgüus, adj. eigtl. aud bem gehörigen Maße 
heraus in c. kleineres beengt, daher 1) — Mein, 
4. 9. mus, homo; campis exiguis equitare, Hor., 
winziger Steppen Bezirk durchtummeln; corpus 
exiguum, Nep., Dagerfeit; tp. überh. unbebeus 
tenb, gering (Zahl, Lob 2); vita, furz, Cic. '2) 
wenig; exizui capilli, Mart., wenfge; exiguam 
als Subst. c, Wenige, 3. B. temporis, Plin. 
Epp., exiguo post, Plin., fury darauf; exiguum 
sapere, Plin. Epp., geringe Ginkót baben; dormi- 
re, Plin., furze Zeit fchlafen. 

Exrlfo, f. Exsilio. 

Exilis, adj. cigtl. barm[od: 1) dünn, mager, 
E 8. Leber, Cie., Bein, Hor., Blatt, Fleiſch an 

rüchten, Plin.; tp. überh. unbedeutend, gering, 
4.2. poet. via, Ovid., e, furzer, unbebeutenber; 
vox, Plin.; solum, Cic., magerer; exiliores ora- 
tiones, id., ohne Schmud; domus, Hor., arme 
ſeliges Haus; res, Nep., unglüdlidje tage cb. 
Umftände; domus Plutonia, Hor., worin nur 
— find. 2) frei v. etw., aegritudinum, 

aut. 

Exilltas, ätis, f. Dünne, 3. 9. eines Stachels, 
Plin.; tp. vocis, Quint., dinne, ſchwache Stim- 
me; literarum, id., — ſchwache Ausfprade der 
Buchſtaben; soli, Colum., Magerkeit des Bo. 
bend; beim Redner ift exilitas — Schmudlofig- 
keit, Einfachheit, Cic. 

Exiliter. adv. 1) mit ſchwachem Laute, mit 
ſchwacher Stimme, 3. B. Worte ausfprechen, Cie 
2) ohne allen rednerifhen Shmud (fpreden), 
id. 3) fury (v. etw. fprechen), Varr. 

Exilíum, f. Exsilium, 

— adv. ausnehmend, vorzüglich, .Cio., 
AV. . 

Eximius, adj. 1) Einer, ben man von ben An⸗ 
dern ausnimmt; tu mihi unus es eximius, Liv., 
nit dir allein made ich eine Ausnahme; ali- 
que eximium habere, Ter., einen ausnchmen. 
) ausnchmend, ungemein, 4. B. Hoffnung, Tas 
euer. 


Exiguus—Exinde 


lent e, Cic. 2; ignes, Lucan., = heftiges 
3) ausgezeichnet, vortrefflid, Cic. e. 

ExImo, émi, emtum, 3. 1) heraus nehmen aus 
env, (aus einem gaffe e), Cat., Plin. ; tp. a) wege 
laffen, 3. 9. diem ex mense, Cic., meglaffen; 
b) befreien (o. einer Anklage, Belagerung, Auf 
lage, Furcht, Schuld p), id. e; c) etw. einem Zu⸗ 
ftande g entziehen, 3. B. rem miraculo, Liv., der 
Cad das Wunderbare benehmen; se arbitrio 
alterius , id., entziehen; aliquem morti, Tac., 
einen bem Zobe entreißen; d)gleidhf. aufóraus 
chen, diem dicendo eximere, Cio., bie (geſetzlich 
geßattete) Zeit mit Reden verbringen. 2) ab» 
nehmen, a. B. einem cínegaft; tp. benchmen (eis 
nem eine Sorge), Liv. 

Exin, ade. bierauf, Cic. 

Exinänfo, 4. 1) audleeren (e. Schiff), Cie.; 
vehicula, Plin., abladen; regionem frumento, 
Hirt, berauben;. hydropicos, id. anzapfen; 
agros, Cic., rein ausplündern. 2) abfüpren (aus 
dem Körper), 3. 8. alvum, pituitam, Plin. 

KExinánitIo, mut 1) ——— alvi, Plin., 
Abführung. 2) Entkräftung, Erſchöpfung, id. 

Exinde, adv. (vom Orte) von da, von ba her, 
Plaut., Tao.; tp. ^) hieraus, daraus, daher, 
Plaut. e; b) (0. der Zeit) hierauf, fobann, Cie.; 
it. auferbem, nádfibem, "Tac. 


. 
” 
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ExistfmátIo, önis, f. 1) Meinung od. Urtheil 
über etw. ; vestra est existimatio, Liv., darüber 
möget ihr urtheilen. 2) die Meinung worin man 
bei Andern lebt = ber Ruf; mea existimatio in 
hac re agitur, Nep., fict auf bem Spiele ; ba. 
3) der Erebit, Caes. | 
- ExistImátor, öris, m. bet über etw. feine Mei- 
nung fagt, ber Beurtpeiler, Cic. 

ExistImo ob. -ümo, f. f)bafür halten, ber 
Meinung fcon, Cic. 2) einen für etw. n 
4. 9. hostem, avarum, id. 3) urtheilen (in Gee 
banfen ob. Worten), 4. B. bene de aliquo, id. 
4) entfcheiden, Cnes., Liv. 5) bebenfen, über- 
legen, Ter., Sall. 

Existo, f. Exsisto. 

Exitfäbrlis, adj. verberblich (Krieg, Tyrann), 
Cic. 

Exttiälis, = Exitiubilis. 

Exitio, önis, f. ber Ausgang, Plaut. 

' "ExitIósus, adj. verberblid, Cic. 

Exitfum, i, fi. 1) ber Ausgang = das Ende, 
vitae, Sall. Cat. 55. extr. 2) Untergang, Ber- 
derben; exitio esse, Cic., zum SScrberben ge— 
reichen. 3) Berderben = etw. Berderbliches, Hor. 

ExItus, us, m. 1) Ausgang = das Herausge» 
hen, Cio.; tp. a) Ausgang = Erfolg, den cine 
Pr bat; exitum habere, id., erfüllt werden 

(e. Qefeg); exitu, id., burd) die That, 3. B. den 
Staat befreien; b) Ausgang = Ende, 3. B. dee 
Jahres, cíner Rede, eines Schaufpield g; exi- 
tum rei imponere, Liv., einer Sade e. Ende 
maden; exitus (vitae), Nep., das Ende des ce 
benó, der Tod; exitus verborum, Varr., Ense 
bung der Wörter. 2) ber Ort wo man ferauée 
geht = Ausgang, Nep. 3) ber Ort wo etw. pere 
ausfommt, 3. B. cibi, Plin., = podex; Istri, Val. 
Fl., paludis, Plin., = Münpdung. 

Exlécébra, ae, f. f. Elecebra. 

Exlex, legis, adj. an fein Gefeg gebunden, 
geſetzlos, Cic., Ter. 

Exmóveo, f. Emoveo. 

Exobséero, 1. fcr bitten, Plaut. 

Exöcoetus, i, m. (gr.) c. Bifch, ber zum Schla- 
fen ans anb gehen foll, Plin. 

Exöcülo, äre, der Augen berauben, Plaut. 

Exódlárlus, i, m. Schaufpieler im exodium, 
Ammian. 

Exödium, i, n. (gr.) 1) Ausgang, Ende, Varr. 
2) tomifhes Zwifchenfpiel, Intermezzo, bef. in 
den atellanifhen Dramen, Liv., Suct. 

Etölesco, évi, 0. S., 3. aufhören zu wachien, 
Oolum.; tp. vergehen (3. 8. e. Gerücht, Haß, eine 
Eitte), Liv., Suet. e. 

Exölötus, adj. 1) ausgewachſen, erwachſen, 
Plaut. 2) —— außer Gebrauch gekom⸗ 
men (eine Sitte £), Liv., Quint. 

Exönöro, 1. 1) ausladen, entladen (c. Schiff), 
alvum; Plin.; poet. colos, Ovid., die Kunkel 
abfpinnen; se, id., fij ergießen (e. Fluß); tp. be» 
freien (5. 8. v. Furcht, Haß); conscientiam ob. 
se, Liv., Curt., fein Gewiſſen erleichtern (durch 
ine Entdeckung). 2) etw. wo weg u. wohin brins 
gen od. fchaffen,. 3. 8. multitudinem in terram 
aliquam, Tao., fortſchaffen; aliquem ex agro, 
Plaut.; tp. aliquid in quaslibet aures, Sen.; cu- 
ras, id., fid ber Sorgen entladen. N 

Exoptäbrllis, adj. wünjchenswerth, evmünfdt, 

l'iaut, 

Exoptätus, adj. erwünfdt, Cic. 


Existimatio —Exopatas 
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Exopto -Exoseulatio 55° 

Exopto, f. 1)auserfeben, aliquem, aliquid 
Plaut. 2)fehr wünſchen; alicui pestem, Cic. 
einem Verderben anwünfcden. 

Exöräbllis, adj. 1)erbittlich, leicht zu erbit 
ten, Cic., Hor. 2) was leicht erbittet, Val. Fl. 

Exöräbüla, órum, n. Erbittungsmittel, Plaut. 

ExórátTo, önis, f. das Erbitten, Quint. 

Exörätor, öris, sn. c. Grbitter, Ter. 

Exordíor, sus sum, 4. 1) eigtl. dag Geweb 
anfangen, anzetteln, Plaut., ef. Cic. de or. 2, 33 
tp. beginnen, 3. B. argutias, facinus, Plaut., wi 
wir aud) fagen: anzetteln; bellum, Liv.; dicer 
Cic, zu fpredjen ; bef. ift cd.— feine Rede b 
ginnen, id. 2)(vaffivifh) exorsus, begonnen 
tp. tela exorsa, Plaut., der angefponnene Plar 
Subst. poet. exorsa, Virg., Das Begonnene. 

Exordium, i, n. ber Anfang eines Gewebe: 
Quint.; tp. à) überh. ber Anfang (be. &«ben 
einer Stadt, einer Nede), Cic. ; b) eine Abhan! 
fung, c. Bud, Colum. 

Exóríens, tis, m. (sc. sol) 1) bie aufgehent 
Sonne, der Morgen, Prop. 2) ber Orient, Varr 
Colum. 

Exörlor, ortus sum, 4. 1) zum Borfcei: 
fommen (c. Stern £); exoriens sol, Virg., b 
Morgen (ale Zagcéacit); omnes exorti, Lis 
Alle brachen hervor; promulgatio exoritur, Ci 
erſcheint; tp. a) aufftchen (3. B. als Ankläger. 
eXortus est servus, Cic. Dej. 1.; tu sola exc 
rere, quae p, Ter., du allein bift c8; b) aufta 
hen (aus Unglüde); paulum exoriri, id., wi 
der ein wenig auftauchen. 2) entfteben (4.8. 
Fluß, tp. c. Gerüdt, Furcht e), Cic., Liv e;e 
ortus est rex, Cic., ift König geworden. 

Exornätlo, ónis, f. 1) Ausihmädung (cin 
Haufe, einer Rede), Cie. 2) was zur Aüsſchm 
dung einer Rebe dient, Auct. ad Her. 3)t 
— des Gegenſtandes mit Gründe: 

ic. 

Exornätor, öris, m. rerum, €, Redner, d 
feinen Gegenflanb. in einer reichen (blühenpe: 
Sprade vorträgt, Cic. 

Exorno, 1. 1) auérüften (eine Blotte, c. Ga 
mabf, cine Hochzeit); aciem, Sall, das Heer 
Schlachtordnung ftellen ; aliquem veste, numis 
Phaedr., einen verfehen mit Kleidern e, it. aba 
Anftalten, SBorfeprungen treffen, Sall, Jug. 
2) ausfpmüden, fhmüden (einen Menfchen, 
Gebäude, eine Nedeg), Cic.; exornari in p 
regrinum modum, Plaut., fid ausländifch EI: 
ben; exornatum dabo atque depexum, Te 
Eſcherzh. ) = ich will ihn tüchtig fümmen, grün 
gelb fiblagen; tp. rühmen, erheben,Cic- 3) ein 
zu ctio. anftellen, abrídten, Auct. ad Her. 

Exöro, 1. 1) inftändig bitten, Cic. 2) erbitt: 
(einen); aliquem aliquid, Plaut,; poet. = b 
Hi din Ovid. 3) ctm. (für fi) erbitten, Ci. 

aut. 

Exorsa, örum, n. f. Exordior. 

Exorsus, us, m. der Anfang, orationis, Cic 

Exortivus, adj. 1) das Aufgehen ber Gir 
betreffend, Plin. 2) gegen Morgen liegend; exo 
tiva (sc. pars), id., bie Morgengegend, Oftfe 
(eines Landes). 

Exortus, us, s. 1) der Aufgang, solis, Pl 
2) die Entflehung, das Beginnen, aquilonis, i 

Exos, ossis, adj. fnochenlog, Lucr. 

ExoscülàtYo, onis, f. das Schnäbeln (ber Za 
ben), Plin. 
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Exoscülor, f. zerfüffen, fehr füffen, Suet, 
Tw; tp. — febr, fhäßen, bewundern, Gell. 

Exosso, f. ausgräten (einen Sif), Plaut., 
Ter. ob. ausbeinen, bap. os exossatum, Plaut., 
ochenlos ob. viell. zahnlos; poct. agrum ex- 
ossare, v. Steinen fäubern, wohl bebaucn, Pers.; 
Port. pectus. exossatum, Lucr., weich, biegſam. 

Exostra, ae, f. (gr.) 1)eine Mafchine (auf 
dem Theater), bie berumgebrebt werden fonnte, 
fo daß man fab, was inwendig vorging, Cic. 
2) eine bewegliche hölzerne Brüde, auf der die 
elagerer . ihren Thürmen auf die Mauer der 
Mlagerten Stadt fliegen, Veget. 

Exésus, adj. 1) haflend, Virg.; exosus es, 
Cart, du haſſeſt. 2)verhaßt, Gell. 

Exótérfeus, adj. (gr.) libri, Gell, Schriften 
welde die allgemein faßlichen pbilofopp. Wiffen- 
ihaften vortragen. 

Exotcus, adj. (gr.) ausländiſch, 3. B. Cal» 
ben; Graecia, Plaut., = Grofgríedenlanb; exo- 
tica, örum, n. fremde Kleidung, id. 

Erpallesco, üi, o. S., 3. erblaffen, erſchrecken; 
aliquid, vor etw., Hor. 

Expalllatus, partic. des Mantels od. Obere 
leldes beraubt, Plaut. 

Expalpo, 1. fehr licbfofen, Plaut.; auch als 
depon. id. fragm. ap. Non. 

Eipando, andi, assum od, ansum, 3. aude 
breiten (die Flügel e), Plin. e; expansae fores, 
m weit aufgethan; tp. erflären (mit Worten), 

acr. 

Explpillàtus, partic. bis an die Bruft entblögt, 
brachium, Plaut. 

Expartus, adj. pecudes, Varr., Thiere, bie 
"$t mehr gebären. 
— 1. etw. zu Ende bringen (obſcön), 


Expávéo u. Expavesco, pävi, 0. F. 2. u. 3. febr 
isreden; ad aliquid ob. aliquid, vor cttv., fid) 
tt fürdten vor etw,, Liv., Hor. 

Expávidus, adj. crftaunt, erſchrocken, Gell. 

Eipecto, f. Exspecto. 

Eipectöro, àre, aud bem Herzen vertreiben, 

1. ap. Cic. 

Expécüliàtus, partic. feines crfparten Lohnes 
ktaubt, servus, Plaut. 

Lipedibo, Plaut. fl. Expediam. 

Eıpedio, ivi, Itum, 4. I. tr. 1) beraus- od, 
mideln; tp. befreien , se ex laqueis, Cie., 
* crimine, eu p, id., se ex turba, Ter., fid 
u$ ciner Berlegenpeit heraus winden ; aegro- 
un, Cels, wieder herftellen ; aliquem, Cie., einem 
Yen rechten Weg zeigen; aditum, Caes., erleich- 
un; iter fugae, Liv., einen Ausweg zur Flucht 

'lónnen; agrum saxosum, Colum., d. Stei- 

Ka reinigen; aliquid expedire, Ter., Virg., 
Mausfagen, erzählen; salutem, Cic., fein Leben 
“ten; negotia, id., ind Reine bringen; rem 
menariam, Caes., — bic Schwierigkeiten, bie 
t Verproviantirung im Wege ficóen, tegráue 
; nomina, Cic., feine Schulden bezahlen; 
"asilia, Tac., ausführen; consilia se expe- 
üunt, Val. FL, entwideln fid. 2) heraus holen 

: Jed legen ob. rüften, 4. B. Stäbe, Spei— 

3, die Segel, vie Waffen; tp. überh. rüften, 
D. Soldaten, fid; menus, Virg. fij aum 
öten bereit halten; jus auxilii eui, Liv., Qce 

bu; viearium, Liv., pecunias, Buet., 

Wirtiben, verſchaffen. 3) poct. hinaus werfen 
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= fchleudern (Speere), Hor. II. intr. 1) tp. ete 
zählen, Tae., 4. B. de caede. 2) tp. = eine Gr» 
pebition machen = zu Belde zichen, id. 3) tp. nu» 
Ben, zutraͤglich ſeyn, ade. 

Expedite, adv. leicht, ohne Schwierigkeit, fete 
tig, Cic. : 

Expeditro, onis, f. 1) Entwidlung, Begrün⸗ 
bung feiner Behauptunge, Auct. ad Her. 2) Zus 
rüftung, Einrichtung, Vitr. 3). Zug hinaus, 
3. B. der Bienen, Plin.; gem. = Friegerifcher 
Zug, Feldzug, Unternefmung, Caes., Cic., Suet., 
Plin. g. 

Expeditus, adj. 1) frei = nicht verhindert etw. 
P tun (3. B. wohin reifen zu fónnen), Cic. 2) 
ertíg (gerüftet e) gu ctm., 3. 98. obviam fit ei 
Clodius expeditus in equo, Cie., teifefertig; ex- 
peditus ad caedem, ad dicendum, ad pronun- 
tiandum, id., gerüftet zum Morde, ber Icicht, 
fertig fpricht 2; homo, id., gleich bei der Hand. 
3) leicht gerüftet (e. Soldat), ohne ſchweres Ge» 
päd, Caes., Cic., Liv. 4) was feine Schwierige 
keiten hat, leicht, 4. B. locus, Caes., wo man 
leidt burdjfommen fann; oratio, diccndi cele- 
ritas, Cic., bie feine Schwierigkeit verräth; pe- 
cunia, id., leicht yu haben ; fo coena, Plin. Epp.; 
fides, Cic., fierer Crebit; rationes expeditas 
habere, id., leichtes Spiel haben; in expedito 
habere, Liv., esse, Sen., in Bereitfchant ba» 
ben, feyn. 

Expello, püli, pulsum, 3. 1) wegtreiben, fort» 
treiben, pecus, naves ab litore, Liv., dag Vieh 
forttreiben, vom Lande abſtoßen; navigia ex- 
pulsa in ripam, Curt., verfchlagen; expellere 
sagittam arcu, Ovid., abfhießen; se in auras, 
id., and Licht der Welt fommen; tp. se periculo, 
Plaut., fid) v. einer def befreien. 2) vertreis» 
ben (v. Haug, v. cinem Befige e) ; tp. aliquem 
vitä, Cie., einen tóbten; vitam od. animam, 
T^c., Ovid., einem das Leben nehmen; aevo ex- 
pelli, Lucr., flerben; somnos, dubitationem, 
spem expellere, Caes., Ovid., vertreiben; sen- 
tentiam, Plin. Epp., verwerfen. 

Expendo, ndi, nsum, 3. 1)cígt[. abiodgen; tp. a) 
abwägen, erwägen (einen Plan, Worte 2); te- 
stem, Cic., die Glaubwürdigkeit eines Beugen 
prüfen; b)tariren, f&äßen, Plaut. 2) gleichf. 
auswägen = auszahlen, bezahlen; it. verwenden 
(KRoften auf ctw.), Hor.; expensum ferre ob, 
pecuniam expensam ferre, Cic., die bezahlte 
Summe ind Buch eintragen; daher oft = einem 
Geld leihen, vorfhießen; alicui legionem ex- 
pensam ferre, Coel. ap. Cic., geben; tp. poenas 
alicui, Cie , einem Strafe zahlen = v. ihm gc» 
flraft werden; scelus, Virg., für fein Verbre⸗ 
den büfen; f. aud) expensun. 

Expensilàtfo od. beffer aíd zwei Worte: Ex- 
pensr latio, onis, f. bie Eintragung ciner 3afe 
lung ins Rechnungsbuch, Gell. 

Expenso, 1. bezahlen, Plaut. 

Expensum, i, n. Ausgabe (v. Geld); tabulae 
accepti et expensi, Cic., Ausgabe» u. Einnah⸗ 
mebud. 

Expensus, adj. € abgewogen; poet. gra- 
dur, Prop., = langfam, gemeffen. 

Expergefäcko, feci, factum, 3. erweden (aus 
bem Schlafe) ; tp. a) überp. erregen, aufregen, 
Italiam, Auct. ad Her.; b)se, Cic., gleidf. ct» 
wachen, jur. Befinnung kommen; c) begehen, 
magnum flagitium, Plaut. 


, 
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Experg!fíco, àre, tp. eriveden, Gell. 

Expergiscor, perrectus sum, 3. aufwachen 
(aud) tp.), Cic. 

Expergo, 0. Perf., Yum, 3. erweden, ermun- 
tern, Luer.; tp. Gell. 

Experlens, tis, adj. 1) tbátig, unternehmend, 
Cic., Hor. 2) erfahren, Ovid., Liv. 

Expérfentfa, ne, f. 1) Probe, Verſuch, Cio. 
2) Erfahrung, Cels., Plin. 

Experimentum, i, n. 1) Berfuch, Probe, Sall.; 
maximum est experimentum, Cie., es íft ber 
ſtärkſte Erfahrungsbemeis. 2) Grfabrung, Cels. 

Expörlor, pertus sum, 4. 1) verfudjen ob. pro» 
biren; extrema, Sall., das Yeußerfie; Romanos, 
Nep., fi mit ben Römern ín Kampf cínlaffen; 
imperium, libertatem, Liv., verſuchen = bavon 
Gebrauch maden; deos iniquos, Liv., bie Ab« 

eneigtpeit ber Götter fühlen od. empfinden; 
— auch expertus; experiri jus Ob. jure od, judi- 
cio, od, legibus, ob. bloß experiri Cic., Nep., 
erichtli verfahren. 2) überp. fid) in einen Bett» 
Kreis einfaffen, cum aliquo, mit einem, Plaut. 

Expers, tis, adj. 1) untheilhaft, ohne Theil 
an; perieulorum, Cic.; domo, Plaut.; aliquem 
expertem habere alicujus rei, id., einem etw. 
nicht mittheilen, fagen. 2) opne etm, 3. B. eru- 
ditionis, consilii, literarum, Cic.; sui, Sen., 
außer fif; expers frugis, Hor., nicht lehrreich. 

Experto, onis, f. SBerfut$, Vitr. 

Expertus, adj. 1) verſucht, erfahren in einer 
Gad, belli, Virg. 2) pass. verſucht, erprobt, 
virtus, Cic. 

Expétesso od. -isso, ére, 3. etw. v. einem 
verlangen, Plaut. 

Expétibllis, adj. wänfgenswerth, Tac. 

Expöto, 1vi, ituin, 3. 1) tr. a) verlangen, fore 
dern (Pülfe); poenas ob, supplicium ab aliquo, 
Liv., einen (trafen; alicujus promissum, Cic., 
verlangen daß einer fein Verſprechen palte; vi- 
tam alicujus, id., nad Jemds Leben traten ; 
b)wänfden, begebren, mortem, divittus, id., 
sibi aliquam, Ter, auserfehen (aur Gattinn) ; 
expeto scire, videre, Plaut, Ter., id) wünfde 

ug; poet, aliquid, Val. Fl., etw. wiffen wollen. 
) intr. a) fij gutragen , fij ereignen , Plaut. ; 
b)auf einen fallen = ihn treffen (eine Sermüne 
fung), Liv.; c) bauern; aetatem, Plaut., lange 
fortvauern, ewig fortdauern. 
: Ex ptátIo, önis, f. Sühnung (eines Sergepené), 
1c. 

Expilàtfo, ónis, f. Plünderung, sociorum, Cic. 

Expilátor, öris, m. Räuber, Plünderer, Cic. 

Expingo, pinxi, pictum,3. ausmahlen, ſchmin⸗ 
fen, genas, Mart; tp. ausmaplen = genau ſchil⸗ 
bern, Cic. 

ExpIo, 1. 1) entfündigen, fühnen (etw. burd 
Berbrechen Befudeltes wieder reinigen, fib, ei— 
nen Drt), Cic. e. 2) v. der Strafe dur eine 
geroifte Genugtjuung befreien, Mium suum, 

‚v.; se, Plaut. 3) fühnen= abbüßen, abbüßen 
laffen, wieder gut madhen, scelus supplicio, 
Cic.; tp. wieder einbringen, incommodum vir- 
tute, Caes. 4 durch Opfer eine unglüdtiche 
Borbedeutung fühnen = unſchädlich maden, z. B. 
prodigium, Liv. 5) befänftigen, manes mortuo- 
rum, Cie. 

Expiscor, 1. herausfiſchen, tp. = ausforfchen, 
ausfragen, Cic. 

Explánábrlis, adj. deutlich (Stimme), Sen. 
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Ezplanàte, adv. deutlich (etw. erklären), Cic. 
ExplànátIo, ónis, f. 1) Erflärung, Auslegung, 
Cic. 2) dentliche Ausfprade, verborum, Quint. 

Explänätor, óris, m. €. Ausleger, Cic. 

Explànátus, adj. bcutlid) (Ausſprache), Cic. 

Expläno, 1. ausbreiten; explanatus, Plin, 
breit, 4. 8. in denos pedes, 10 Fuß; tp. a) aut 
legen, deutlid ausſprechen, deuten, Cie. Ter, 
Sall.; b)deutlih auéfpreden (Worte) , Plin. 
Paneg. 

Explanto, äre, c. Gewächs aus dem Boden 
Ausreißen, Colum. 

Explaudo, = Explodo. 

Explémentum, i, n. c. Ausfüllungsmittel, Yut- 
füllung, Plaut, Sen. 

Expleo, évi, étum, 2. ausfüllen, anfüllen, ,8. 
einen Graben mit Erde, einen Becher mit Beinz, 
totas ceras quattuor, Plaut., vier ganze Seiten 
füllen (ſchreibend); rimas, Cic., = verkopfen; 
cicatrices, Plin.; tp. a) gleichf. füllen (eine Be 
glerbe e) = flilen, befriedigen, z. 9. famen, 
Phaedr., sitim, Cic., flilen; spem alicujus, Ju- 
etin., befriedigen; aliquem, Ter., Cic., einen gj 
frieden flellen; animum, Cic., fein 9Rütbdc: 
fühlen; b)vollzählig ob. vollftändig machen, j.9. 
legiones, Liv.; non explere tribus, centuria, 
id., die gehörige Anzahl v. Stimmen night w 
fammenbringen; explobo numerum, Virg. Ac* 
6, 540., ih will die Zahl ber Schatten voll m» 
den = yi ihnen gurüdfcpren ; damnationem, Cit, 
Die Berurtheilung vollftändig machen (baturá 
daß einer als Richter fij dazu einfindet) ; v 
tam beatam, id,; c) erfegen = ftatt einer ansa 
Sade dienen, 3 B. olei vicem, Plin. ; 4)t* 
ſetzen, cínen Schaden, Liv., — (pn wieder ce» 
bringen; contumelias honoribus, Justin., — 9! 
maden; e) etw. ausfüllen = fo viel betragen 
als dieſes, 3. B. aurum quod summam tales 
eıpleret, Liv., = welches betrüge; f)ctm. (v 
füllen = ihm genügen, 3. B. officium , munas, 
Cie.; Q erfüllen = vollenden , quinque orbe 
cursu, Virg.; annos, Tiball., Plin.; ducent 
annos, id., 200 Sabre alt werden. 

ExplétIo, önis, f. Befricdigung, naturae, Cit 

Exylétus, adj. vollftändig, ganz, vollkommen, 
Cic. 

Expltcábilis, adj. erklärlich, Plin, 

Explicäte, adv. deutlich (reden), Cie. 

Explfcätfo, önis, f. die Entfaltung, dad Aus 
einanderwickeln (eines Scils), Cie.; tp. a) En! 
widlung = Erklärung, id.; b)bcutlider Vortrag 
id.; c) Bezahlung (der Syulden), id. 

Explicätor, oris, m. e, Erflärer, Cic. 

Explicátrix, icis, f. als adj. = erflärend, vi 
oratoria explicatrix vrationis perpetuae, Cic. 

1. Explicätus, us, m. das Auseinandertfil 
(ber Beine), Plin.; tp. Erflärung; difliciles c* 
plicatus habere, Cic., ſchwer zu erklären fca 

2. Explícátus, adj. tp. 1) ín guter A: 

ud 
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provincia, Cic. 2) ohne Duntelpeit, bcutlid, 
€. Brief, id. ; mihi non erat explicatum, id. 
mußte nicht recht. 2 
ExplicItus, adj. = Explicatus ; consilium e* 
licitius, Caes., mit weniger Schwierigkeit DT 
unden, 
ExplIco, ävi, ätum u. üi, Itum, f. 1) and cin 
ander falten, tbun ob. machen (Kleid, Bricl 
Buch, Haare, Flügele), Cie.; poct. froaten 
Hor,, entrungeln, aufpeitern; aciem, classes 
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equitatum, Liv., Hirt., ausbreiten, aufftellin- 
pott, fusos, Mart., bie Kunkel abfpinnen; mon; 
tes se explicant, Plin., dehnen fid) aus; orbes 
explicare , Ovid., (v. einer Schlange) fich aufs 
rollen, außbehnen; aedificium, Cic., ausdehnen; 
ip. suos luxus, feinen Reichthum zur Schau fiel» 
(rm; rem suam lucro, Plaut, vergrößern; ex- 
plis intelligentiam tuam , Cic., entfalte = ge» 
raue deinen SBerftanb. 2) herauswickeln (aus 
qm.) j. B. se exe; tp. a) berauswideln (aus 
einer Schwierigkeit); se exe, fi aus einer 
srdrießlihen Sache herauswideln; nomen, id., 
cine Schuldpoften bezahlen; fugam, Liv., fid) den 
Sg zur Flucht Öffnen; de hortis explica, Cio., 
bring’ bít Sarhe ins Reine; explicatam rationem 
«latis habere, id., entfepiedenen, fihern Grund 
haben für g; explicare rem frumentariam, Hirt, 
tit Berprodiantirung erleichtern; gravi valitu- 
line explicatus, Ben., befreit ; b) entwideln= 
erflären, Cie. e; c) durch Nachdenken ausfindig 
maden, j. B. quid esset optimum factu, id. ; 
dausfüpren, ausüben (Rath, Borfchriften), id.; 
degos, Plin. Epp-, zu Stande bringen; e) be» 
digen, y. 9. negotia, provinciam, Cic., bel- 
lum, Flor. 

Explódo, si, sum, 3. 1) auswerfen (aus dem 
Meere and Land), Sen. 2) auéffatíden, audpo» 
den (einen Schaufpieler), Cic., Hor. ; tp. Det» 
werfen, mißbilligen, Cic. MEUM 

Explöräte, adv. zuverläffig, mit Gewißheit, Cic. 

Explörätlo, onis, f. Unterfuhung, Tac. — 

Explörätor, óris, m. der etw. unterfucht (einen 
Ste), Suet.; Cim Krieger) e. Kundſchafter, 
Caes, 

Exploràtórfus, adj. jum Kundf haften gebórig, 
scapha, Veget.; coronae, Suet. Kränze, die 
(vom Ealigula) denen gegeben wurden, welche 
den Feind auffudpten u. verfolgten. 

Erplörätus, adj. zuverläffig, gewiß; mihi ex- 
ploratum est, Cic., ih habe volftinbige Ge» 
wispelt; literae exploratae a timore, id., die 
Siderpeit geben; pro explorato habere, Caes., 
fit gewiß halten. : ! 

Exploro, 1. 1) genau unterfuchen (gehend, grete 
tnb e), 4. 8. ambitum Africae, Plin.; manus iter 
explorat, Ovid., unterfucht; itinera, loca, egres- 
sıs alicujus,, Sall., austundfchaften, erſpähen; 
eıplorat quo transire posset, Caes., er ſpäht 
ar; locum castris idoneum explorare, id., E 
ets tp. a) auf etw. finnen; fugam domini, 
Cie., Annen auf e. Mittele; b) Kenntniß v. etw. 
ju erhalten fuchen, etw. austundfchaften; fo aud 
de voluntate alicujus, Nep.; c) über. erfunden, 
erfahren, explorato, Tac., nachdem man vers 
wmmen, erfahren hatte. 2) unterfuden = pro» 
brem (burd) Betaften e) postes, Virg., untere 
fuhen, ob fie feft find; fumus —— roborn, 
iL, er probirt das Holz (ob cé f ift e); tau- 
rus cornua in adversis truncis explorat, Lu- 
ean.; bonitatem panis explorare; Tac. ; tp. fidem 
Mieujus, Lucan.; animos, Liv. Ovid., auf bie 
Probe flellen. 

ExplósIo, ónie, f. das Ausklatſchen, Auspo⸗ 
Sen, Coel. ap. Cic. 

Erpölto, 4. 1) glätten Ce. Bud, eine Bande), 
Plin, Vitr.; tp-a)glätten, bilden (einen durch 
Bifienfgaften), Cic.; b) gehört ausarbeiten (eis 
nen Plan, c. efeg), Plaut., eine Rede, Quint. 
4) überd, herauspugen, einen, Ter. 
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Expölitio, önis, f. Glättung, Politur (einer 
Wand), Vitr.; urbana, Cic., das Herausputzer. 
des- Daufed in der Stadt; tp. Ausfhmüdung, 
leri Ausarbeitung (einer Rede), id. 

xpóno, pösüi, pösltum, 3. EN (ane 
Land, 4. B. Truppen); frumentum, Cic., gum 
Berkaufe ausladen; vasa, id., zur Schau aufs 
fielen; puerum, Justin., ausfeßen; os Orphei, 
Ovid., ans Sand werfen; aliquem cubito, Plaut., 
einen wegbringen, wegfloßen ; tp. a) ausfegen = 
Preis geben (dem Feinde, ben Schmähungen), 
Tac.; b) ausfegen, gleich. aufftellen, 3. B. Be⸗ 
lopnungen; vitam suam, factum, Cic., jur Nach⸗ 
ahmung aufftellen ; c) auseinander fegen = ers 
zählen, erfiären, vortragen, id., Nep. 

Exporgo, f. Exporrigo. 

Exporrigo, porrexi, porrectum, 3. ausdehnen, 
ausbreiten (Berfhanzung, Schlachtlinie), Hirt. 
B. Afr.; etw. in ber Sonne e, Plin.; pedes, id., 
ausdehnen; tp. frontem, Ter., die Stirn entrune 
zeln = heiter werden. 

Exportätlo, önis, f. 1) Ausfuhr, Cic. 2) Ber« 
bannung, Sen. 

‚ Exporto, 1. 1) hinaus tragen (aus bem paufe, 
einen S obten), Cic. 2) heraus ob. wohin ſchaf⸗ 
fen, «bringen A aurum, id.; res quae expor- 
tantur, id., Dinge, die ausgeführt werben. 3) 
verftoßen, verbannen, id. Verr. 2, 1, 15. 

Exposco, pöposci, 0.8.3.1) dringend fordern, 
aliquem, Nep., Liv., Jemds Auslieferung ver« 
langen; bef. = erfleben, pacem, misericordiam, 
Cic. ; victorinm ag, Caes. 2) anflehen, aliquem 
precibus, Liv.; aliquem aliquid, id., cinen um 
etw. anflehen. . 

Expöslte, adv. deutlich, Gell. 

— u, -itius, adj. ausgefegt (e. Kind), 
aut. 

»Expösltlo, onis, f. 1) Ausfegung (eines Kin» 
bed), Justin. 2) tp. bie Auseinanderfeßung, a) 
furge Angabe beffen , worüber einer eine Rebe 
halten will, Auct. ad Her.; b) Erklärung, Ent · 
wicklung (eines Gegenſtandes), Cic.; perconta- 
tio et expositio sententiae sune, id., wenn ber 
Redner m ſelbſt frägt u. fi antwortet. 

Expösltus, adj. 1) hervorragend, Sunium, 
Ovid.; tp. mors, Cic., bevorftehend. 2) offen, 
limen, Stat.; tp.a) yugánglid, feutfelig, homo, 
Plin. Epp.; b) verftändlich, Quint. ; c) gemein, 
gewoͤhnlich, Juven. 

Expostälätlo, onis, f. 1) Forderung, Liv. 2) 
Befchwerbe, Cic. 

Expostülo, 1. 1) dringend fordern, verlangen, 
Cio.; ^liquem ad supplicium, Tao., Sembé Aus- 
lieferung verlangen, um ihn zu beftrafen. 2) Be« 
ſchwerde führen, fid beſchweren, oum aliquo, 
Cio., bei einem; injuriam, id., wegen einer Des 
feidigung. 

Expótus, f. Epotus, Plaut. 

Expresse, adv. 1) ausdrudsvoll, Plin. Epp. 
2) deutlich, ausdrücklich, Colum. 

Expresslo, onis, f. 1) das Ausdrücken, Vitr. 
2) was drüdt (in der Baufunft), das Drudwerk 
an ber Wafferleitung. 3) etw. Hervorgedrüdtes 
— der hervorragende Theil an etw., Rahmen, 
Leifte, id. : 

1. Expressus, as A das fünftliche Auffteigen 
des Waffers (our Drudwerfe), Vitr. 

2. Expressus, adj. 1) bcutlid), 3. 8$. Spur, 
Wort; imago, Cic., €. ſprechendes Bild, 2) (im 
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p Sinne) gefünfteft ob. affeetirt ausge» 
prochen, literae, id. (Buchſtaben). e 

ExprImo, pressi, pressum, 3. 1) ausbrüden, 
auspreffen (Saft, Thränen), Plin., Ter.; tp. her» 
ausdrüden = erpreffen (Geld, Freude, Belennt- 
níf 2); cur tu in judicio exprimis, quod g, Cic., 
warum wilft bu —— expressi ut, id., 
ich babe es yy gebracht baf p. 2) [cerbrüden, 
auédbrüden (einen Schwamm), Cels. ; nasum, 
Mart., ffneugen. 3) ausdrüden = durch Aus» 
brüden abbilden ob. fihtbar machen, 3. 98. v. 
Bild ín Wachs; vestis exprimens singulos ar- 
tus, Tac. das jedes Glied deutlich zeigt; ara 
casus expressa, id., = auf welchem abgebilber, 
—“ find e; tp. a) durch Worte ausdrücken, 
volllommen darßellen, ſchildern, 3.8. feine Gc» 
danken, Jemds Gparafter, Cic.; exprimere non 
possum, Plin. Epp., ic kann nit genug fa« 

en eg; b) überh. ausfprechen, 3. B. Buchftaben, 

c.; c) nadabmen, vitam alicujus , id.; d) 
überfeßen, verbum e verbo, id., wörtlich. 4)in 
die Höhe drüden ob. ſchieben, Sen.; turrim, 
Caes., erhöhen; aquám, Vitr., burd Mafchinen, 
— o,önis, f. Borwerfung, Vorrückung, 

v. 

2 Expröbrätor, óris, m. ber eíncin etro.vortirft, 
en. 

Expröbrätrix, ieis, f. bie einem etw. vorwirft, 
tp. memoria, Sen. 

Expröbro, 1. einem etw. vorwerfen, vorrüden 
(zum Borwurfe maden); alicui aliquid, Cic., 
de aliqua re, Nep.; sonus exprobrans, Quint., 
= gleichſ. e. vorwurfsvoller (fchneidender) Zon. 

Exprömo, mpsi, mptum, 3. hervor holen ob. 
langen (Speife 2); sonvivam, Plaut., zum Vor⸗ 


feine bringen; vinum in urceum, id. eingie⸗ 


fien; vocem, Virg., hören faffen; tp. a) an ben 
Zag legen, äußern (feinen Haß, Graufamleit p 
Cic.; b)am ben Zag bríngen — fagen, entbeden 
(Gebeimniffe), id., Ter.; it. ergáblen, causas, 
Liv., die Gründe anführen. 

Expromptus, adj. bereit, bel der Hand, z. B. 
malitia, Ter. 

Expugnäbrlis, adj. überwindlich, Liv.; poct. 
fluvius, Stat, austrodenbar. 

Expugnascere, Plaut., = expugnaturum esse. 

Expugnätfo, önis, f. gewaltfame Einnahme, 
Erſtürmung (eines Haufes, einer Stadt), Cic., 
Cnes. p. 

Expugnätor, öris, m. e. Eroberer ; tp. pudi- 
eitine, Cic. 

Expugnaz, äcis, adj. wirffam (c.Rraut), Ovid. 

Expugno, 1. 1) erobern (durch Kampf, Blo⸗ 
Tabc), 4. 9. eine Gegend, cine Stabt, Schiffe, 
fames obsessos expugnavit, Liv. (= fame ex- 
pugnati sunt); faft poet. fagt Plin.: flumen 
montem expugnet, — durchbricht ben Berg; tp. 
erobern, bezwingen, ‚gewinnen (einen, Sembe 
©inn p); pudicitiam, Cic., = fhänden; fo au 
decus muliebre, Liv.; legationem, Cic., gleichf. 
erfechten, ergmíngen; coepta expugnare, Ovid., 
el qu ; —— est ute, Liv., man feßte 
es durch. 2) heftig beftürmen, angreifen (einen 
BWüthenden), Sen.; aliquem precibus, Suet., 
beftürmen ; intentionem, aut assumptionem g, 
Quint., = mit Borten befämpfen. 
— yn] adv. en un Ball ſpie⸗ 
„ſo daß man ihn im Bluge wieder auruf- 
ſchlagt. 


Expulsio — Exseco 56) 
Expulsfo, önis, f. Bertreibung, Cie. 
Expulso, 1. fortfcplagen (einen Ball), Mart. 
Expulsor, öris, m. Bertreiber, tyranni, Cic. 
Expultrix, icis, f. Bertreiberinn, philosophi 

expultrix vitiorum, Cic. 

Expungo, nxi, nctum, 3. 1) auéftrcíden (ein 
Namen), Plaut. ; tp. a) abbanfen, entlaffen, m 
nipulam, id.; b) gleichf. audtilgen = aufpeba 
3. 3B. munus munere, Sen.; c) focgidaffen, au 
bem Wege fchaffen, Pers. 2) eigtl. ausrechni 
tp. a) herzählen, sidera ad nomen; b)unterft 

en, decurias judicum, Suet 

Expurgätio, onis, f. eine Gntfdulbigun, 
Rechtfertigung, Plaut. 

Expurgo, 1. reinigen, fäubern (Getraid 
t. Geſchwür &); tp.a) reinigen (4. 9. eine 9t. 


' be), Cic. ; b) redhtfertigen, se alicui, Plant. 


Expütesco, ére, verfaulen, Plaut. 

Expüto, 1. ausfchneiden = reinigen, füubeı 
(eine Rebe), Colum.; tp. a) überbenfen, Plaut 
b) ergründen, einfehen, Planc. ap. Cic. 

Exputresco, f, Exputesco. 

Exquaero, sivi, situm, 3. erfragen, Plaut. 

Exquiro, sivi, situm, 3. 1) genau nad cti 
fragen, etw. erforſchen, unterſuchen (einen 8 
die Wahrheit e), Cie. 2) etw. auétenfen (cit 
befondere Gre), id. 3) etw. v. cincm verlange 
erwarten, id. 

Exquisite, adv. genau, forgfältig, Cic. 

Exquisitum, i, n. die Unterfuhung, Cie. 
— adj. ausgeſucht (vorzüglid re, 

C. e. 

ExsaevIo, tvi (Ti), itum, 4. auswüthen, au 
tobın, Liv. 

Exsanguis, adj. blutlos, umbra, Virg.; bab.: 
erblaßt = tobt, Cie. ; b) blaß (vor Schreden + 
id.; tp. faftfod, fraftíod (c. Menſch), Cic. Ses 
10. 2) blaß madend 3. 39. cuminum, Hor. 

Exsänlo, äre, ben Eiter ob. überb. di 
Saft aus etw. heraus zichen od. preffen, Cel: 
Colum.; tp. ausziehen, benchimen , amaritud 
nem, id. 

Exsarclo, si, tum, 4. wieber cinbríngen, © 
fegen, Q. Cíc. ; f. Exerceo 2). 

Exsätlo, 1. völlig fättigen, Liv. 

Exsätüräbllis, adj. zu erfättigen, Virg. 

Exsätüro, 1. fättigen, Cic. 

Exscalpo, f. Exseulpo. 

Exscendo, f. Escendo. . 

Eıscenslo, ónis, f. die Landung, Liv. 

Exscindo, Idi, issum, 3. auseinander reißen 
aerftóren, à. 9. Pergama telis, Virg. ; domo 
id.; tp. auérotten, vernichten (c. Bol), id., Ta 

Exscréábilis, adj. was audgeráudpert werd: 
fani, Plin. 

Exscréatío, onis, f. 1) das Ausräuspern,, d 
Auswurf (v. Blut &), Plin. 2) das Ausgeräu 
perte, ber Auswurf, cruenta, id. 

Exscréo, 1. ausräuspern, Ovid. 

Exscribo, psi, ptum, 3. 1) aud» od. abſchre 
ben, Cic., Varr. 2)abzeichnen; tp. aliquem s 
militudine, Plin. Epp., ihm ganz ähnlich fty 
3) etw. auffdjrciben, verzeichnen, Plaut., Colu: 

Exsculpo, psi, ptum, 3. 1 ) ausfhnißen (etw. au 
E e), Cic., Quint. ; tp. heraus bringen (t 

Babrbeit v. ciem), Ter. 2) ausmeißeln (daß ı 
nicht mehr da ift), versus, Nep. 

Exséco, sécüi u &ccàvi, sectum, 1. 1) crat 
fdneihen (die Zunge e), Cic.; tp. auefdneit: 
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= vernichten (3. 3B. die Kraft bed Staates), id. 
2)entmannen, Mart., Cio. 

Exsöcräbllis, adj. 1) pent cg adir a 
(Haß e), Liv. Plin. e. 2) was mit einer Bers 
wünſchung verbunden ift, 3. 8. carmen, Ber- 
wünſchungsformel, Liv. 

Eısöcrätfo, önis, f. 1) feierliher Schtwur, Cie. 
feierliche Berwänfpung, feierliher Fluch, id. 

Exsécrátus, adj. verwünfdht = abſcheulich, 
Cie., Plin. " 

Exsecror, 1. 1) mwünfchen (etw. Böfes) , Cic. 
2)verflugen, verwünſchen (einen, einen &ríeg e), 
I4, Liv. e; aud) in aliquem, id., Verwünſchun— 
gen gegen einen ausfloßen; civitas exsecrata, 
Hor. Epod. 16, 18., die fid) (wenn fie etw. nicht 
tfütt) felbft verwünfcht hat. 

Eısectio, önis, f. das Herausfchneiden (der 
Junge e), Cic. 

ExsécütYo, ie, f Ausführung, Bollziehung 
(eines Geſchäfts, eines Vortrags , Sen.; sen- 
tentine, Plin. Epp., die Durchführung. 

Exsécütor, óris, m. 1)ber VBollzicher, Vell. 
Nder Rächer, offensarum, Suet. 

Exséquens, adj. nachforfchend , eifrig, Gell. 

ExséquIse, ärum, f. 1)eígtf. bloß = Zug, Ge— 
folge; faneris, Cic. 2) Leichengefolge, Leichen: 
Jg; justae, Cic.; exsequias cohonestare, id., 
einer Reihe das Ehrengeleite geben; exsequias 
ir, Ter., Ovid., Sil., aur Reihe geben; innu- 
merae exsequiae, Plin., aͤußerſt zublreiches Lei⸗ 
Sengefolge. 

Exsäqulälis, adj; das Leichenbegängniß betref⸗ 
ftud; carmen, Ovid.; justa exsequialia, Stat., 
=justae exsequine. 

Exséquor, quütus ob. cütus sum,3. 1) fofgen 
4) cry. = nachfolgen (einem auf der Flucht e), 
Cie, Liv.; b)verfolgen, aliquem fetro et igni, 
Liv.; tp.a) verfolgen — 3u behaupten fuchen (fein 
Stt), Caes.; 2) etw. verfolgen — fortfahren 
($ zu betreiben (c. Vorhaben); aliquid usque ad 
eitremam, Cic., bis yum Aeußerſten; qunerendo, 
Liv, fortfahren zu fragen; y)etto. verfolgen = 
té táden od, P edis (cinen Befehl, e. Verſe— 
bm), Suet.; à) etw. verfolgen — vollziehen (c. 
derdrechen); sermonem, Plaut., e. Geſpräch fort- 
führen, verfolgen; egestatem, id. aushalten, er— 
Magen; mortem, id., fid) tóbten; verbis exse- 
qui od. bloß exsequi, Cic., mit Worten verfolgen 
=fagen, beryápfen; numerum, Liv., die Zahl 
angeben; cogitando exsequi, id., ob. bloß ex- 
squi, Plin., in Gebanfen verfolgen, über ctm. 
Mödenfen; quaerendo exsequi, Liv., über etw. 
aahforfhen. 3) exsecutus (paffivifch), vollführt, 
I. 3. e. Befehl, Justin. 

Exsereio, f, Exsarcio. 

E:xséro, sérüi, sertum, 3. Nheraus fired'en 
(tit Zunge, die Hände, ben Kopf e); mammam, 
humerum, Caes., Ovid., entblößen; caput, id., 
then; tp. secreta mentis ore, Sen., heraus 
fagen; narratio exserit, Phaedr., jrigt; jus ex- 
serere, Plin. Epp., fid) c. Recht bcraud nchmen. 
2) derausreißen (cine Wurzel), Colum.; vincula, 
id. loomachen. 

,Exsertus, adj. hervorſtehend; dentes, Plin., 
die Hauer der wilden Schweine. 

Exsibilo, 1. 1) auszifchen, Cic. 2) etw. bcraué 
Yen (c. Wort), Sen. 

‚Sreiccätus, adj. (in cíner 9tcbc) v. affem une 
wᷣthigen Shmude frei, Cic. 
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Exsiccesco, 9. P. u. S.,3. troden werben, Vitr. 
Exsicco, 1. auétrodnen; lagenas, vina, Hor., 
audtrinfen ; ebrietas exsiccatur, Sen., verdunftet. 

Exsigno, 1. aufzeichnen, Liv. 

Exsrlfo, üi (Ti), sultum, 4, 1) heraus fpringen, 
3. B. foras, Plaut.; oculi exsiliunt, Ovid., treten 
hervor; exsilire ad aliquem, Ter., fid) eilig zu 
einem begeben. 2) in die Höhe fpringen; arundo 
exsilit in caelum, Sen., fliegt bis an e; tp. ex- 
silire gaudio, Cic., vor Freude auffpringen. 

Exsilfum, i, n. 1) das Entwifchen, Plaut. Capt. 
3, 3, 4. 2)ber Aufenthalt außerhalb des Bater- 
landee, Liv. 5, 53, 3) Berbannung, Cic. 4) 
Berbannungsort, Tac. 

Exsincerätus, partic. (cigtl. ber Acchtheit bes 
raubt) tp. tüchtig durchgepruͤgelt, tergum, Plaut. 

Exsisto, stIti, 0. S., 3. hervor fommen aus 
einem Orte, 3. 9. speluncà, Cic., aus der $óf» 
Ie; tp. a) entficben, berfommen; ex quo exsistit, 
Cic., daraus folgt e; b) fid) zeigen, werden, ent« 
fteben, fepn (3. 8. graufam, Jemdo Patron e), id. 

Kısolvo, solvi, sölütum, 3. 1) auflöfen (e. 
Seil, das Cid); venas, Tac., fi) die Adern 
öffnen ; exsoluta alvus, id., Durchfall; tp. obsi- 
dium exsolvere, id., aufheben; famem, Ovid., = 
fi) befreien oon e. 2) befreien v. etw., 4. 88. v. 
Banden, tp. v, Sorgen, 5. Strafe, fid) dv. Vers 
dacht v, Cic., Tac.; fidem, jusjurandum, Liv., Dal» 
ten; aliquem aere alieno, id., cínen ſchuldenfrei 
machen. 3)begablen , nomina, Cic., die Schul⸗ 
den; tp. vota, Liv., bezahlen (entrichten); gra- 
tes, Stat, Tac. e, eriweifen; beneficia, Tac., ders 
gelten; poenas morte, id., mit bent Tode büßen; 
exsolvit quod promisit, er hat fein Berfprechen 
gehalten; pretia poenasque, Liv., = austheilen. 

Exsomnis, adj. ohne Schlaf, ſchlaflos, Virg.; 
tp. wachfam, munter, Vell. 

Exsorbeo, üi, o. S., 2. ausfchlürfen (Blut £), 
Cie.; tp. a) gleichf. in fid). freffen, verſchluden 
(Berpruß), id.; b) verſchlingen (Beute), id.; c) 
entfräften, aliquem, Juven. 

Exsordesco, ére, veräcdhtlich werden, Gell. 

Exsors, tis, adj. 1) ctw., um baé nicht gelost 
wird, equus, Virg. 2) der ohne zu lofen, außer 
ber Drbnung etw. erhält, id. 3) ber an etw. fei» 
nen Theil bat, ohne, amicitiae, periculi, vitae, 
Liv. 

Exspargo, Exspergo. 

Exspátfor, 1. 1) vom redten Wege abgehen 
(e. Pferd), Ovid.; tp. abfehweifen (in einer Res 
be), Quint. 2) austreten (c. Fluß). 3)fif aud» 
breiten (e. Baum), Plin. 

Exspectäbllis, adj. mad zu erwarten (ft, Tac. 

Exspectätfo, önis, f. 1) das Erwarten, die Cre 
wartung; alicujus, Sembé (den man erwartet 
u, ber erwartet); praeter exspectationem, id., 
gegen Erwartung; exspectationem facere, af- 
ferre, Cic., Erwartung erregen. 2) Erwartung, 
Neugierde, Schnfucht, Furcht; exspectationem 
habere, id. Fam. 5, 12. med., etw. erregen; it. 
in. Erwartung ſeyn; in exspectatione esse, er⸗ 
warten; it. erwartet werden, Cic. _ 

Exspectätum, i, t. die Erwartung; ante ex- 
epectatum, Virg., u. exspectato maturius, Vell., 
früher ald man c8 erwartete. 

Exspcetätus, adj. erwartet,erwünfcht(Bricfg), 
Cic. 

Exspecto, f. cigtl. hinausfchen: 1) erwarten 
= begierig feyn zu wiflen, neugierig fepn, Ter., 
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Cic. 2)etw. ob. einen (bad ob. ber fommen 
fot), erwarten; tp. erwarten (3, 38. dag Alter 
erwartet einen, die Ernte erwartet bie Sichel), 
Hor. Virg. 3) etw. befürdten; dedecus, Cic.; 
it. ahnen, malum, Ter. 4) warten, fid) gebulben, 
Cic., Caes. 5) fi zu lange wo aufhalten, Virg. 
Aen. 4, 225. 

Exspergo, si, sum, 2. 1) ausfprißen, zerſtreuen, 
Lucr. 2) befprigen, Virg. Aen. 3, 625. 

Exspes, adj. (ſcheint nut im Nom. gebräudl.) 
ohne Hoffnung, hoffnungslos, Hor.; vitae, ohne 
Hoffnung für fein Leben, Tao. 

ExepiràtIo, önis, f. Nusdünftung, terrae, Cio. 

Exspiro, 1. I. tr. aushauden (Luft, Blame 
men, Gerud); auras od. animam, Ovid., dad 
Leben; flumen sanguinis, Lucr., v. fij) gc» 
ben. IL intr. 1) ausathmen = fterben, verſchei⸗ 
den, Liv. 2) verdünften (Salben &), Plin. 3) 
heraus wehen , wehend hervorlommen (Wind, 
Blamme), Ovid. 

Exsplendesco, üi, 0. S., 3. hervor leuchten 
(aud) tp.), Suet. 

Exspólfo, 1. berauben (e. Haus, einen einer 
Sade); se, Cic., fi gana v. Geld entblößen; 
poct. genas oculis, Ovid., fi die €lugen aud» 
reißen. . 

' ExspüttTo, onis, f. das Ausfpuden, sanguinis, 
Plin. 

Exspümo, 1. hervorſchäumen, ſchaͤumend her⸗ 
vorkommen, Cels. 

Exspüo, di, ütum, 3. 1) ausſpeien, Plin. 2) 
v. fid) geben (ordnen e); tp. Leben; miseriam 
ex animo, Ter., verbannen. 

. Exstantia, ae, f. cine Pervorragung, e. here 
borragenber Theil, Colum. 
. Exsterno, 1. außer fi bringen, in Verwir⸗ 
rung bringen, Ovid. 

Exstillo, 1. 1) heraug triefen, Celum. 2) trie» 
fen; lacrimis, Ter., fehr weinen. 

Exstimülätor, öris, m. ber zu ett. anreizt, Tac. 

Exstimülo, 1. mit einem Stachel ftedben, Plin.; 
tp. anreigen, Tac.; poet. fata cessantia, Ovid., 
ben Zob befdfeunigen. 

ExstinctIo, onis, f. Vernichtung. Cic. 

Exstinctor, óris, m. bet Bertilger (eines Bran- 
des), Cio.; tp. eines Krieges, einer Stadt; pa- 
triae, id., 9er fein Baterland zu Grunde richtet. 

Exstinctus, us, m. bad Auslöſchen (einer ae 
terne), Plin. 

Exstinguo, nxi, nctum, 3, auslöſchen: a) 15^ 
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(den (was brennt), Cio.; b)auslöfhen (was. 


geſchrieben (f), id. ; tp. auslöfden = vertilgen, 
entfräften (e. Andenken, eine Befchuldigung, Je⸗ 
manbé Wohl, Neid, Schimpf), id.; famem, si- 
tim, Ovid., flillen; aquam rivis, Liv., wegfchafe 
fen; alicui animam, Ter., einen ume Reben brine 

en; exstingui, Cie., bahin gerafft werben = 
deben. [NB. Exstintit ft. exstinxerit, Plaut. ; ex- 
stinxem ft. -xissem, Virg.] 

Exetirpätlo, önis, f. das Ausrotten (einer 
Pflanze), Colum. 

 Exstirpo, 1. mit bem Stamme ausrotten (cl« 
nen Baum); agrum, Colum., aus einem Felle 
bic Wurzeln e wegihaffen; tp. ausrotten (ae 
fter e), Cic. 

Exeto, tti, Ytum, f. hervorragen, 3. B. aus 
bem Waffer, Caes. ; tp. a) fihtbar fepn (Eifere), 
Cic.; b) vorhanden feyn; memoria alicujus rei 
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exstat, id., bauert forte. [NB. Exstaturusfi. ex- 
stiturus, Plin.] : 

Eastruotlo, onis, f. bie Aufführung, Erbauung 
eines Gebäudes, Cic. 

Eıstrüo, uxi, uctum, 3, 1) aufbauen, errichten 
(einen Damm, Scheiterhaufen, e. Forum, e. gant: 
baus), Cic. e; tp. aufbauen, 3. 3B. altitudinem 
virtutum animo, id. 2) etw. hoch bauen = rei» 
lid) befegen ob. verfehen mit etw., focum li- 
gnis, mensas epulis, id. 3) etw. ausbauen = 
mit Gebäuden verfehen, marc, Sall. 4) aufpäu- 
fen (Reichthümer c), Hor. 5) gehörig zufammen 
ordnen, verba, Auct. ad Her, 

Exsuccus, adj. tp. faftfo8 (c. Redner), Quint. 

Exsüdo, 1. 1) tr. ausfhwigen = burd) Schwi⸗ 
gen v. fid) geben, succum, Plin. ; tp.laborem, 
Liv., = große Anfirengung ertragen; causas, 
Hor., — mit großer Anſtrengung führen, 
über Proceſſen ſchwitzen. Deintr. ausſchwitzen 
— durch Schwitzen hervorkommen, Virg. 

Exsugéo, 2. = Exsugo, Plaut. 

Exsügo, xi, ctum, 3, ausfaugen (Blut e), Plaut. 

Exsul, sülis, adj. heimathlos, e. Berbannter; 
tp. mentis domusque, Ovid., ohne SBerflanb u. 

aug, 

Exsülans, adj. verbannt, Cic, 

Exsüläris, adj. die Verbannung betreffend, 
Ammian. 

Exsülätlo, ónis, f. Berbannung, Flor. 

Exsülo, f. (n ber Berbannung ob. überp, ent⸗ 
fernt v. feinem Baterlande) leben; domo, Ter., 
nicht nad Haufe dürfen; tp.Romae, Cio., ju Rom 
gleichſ. ald Verbannter, ohne alle Tpeifnahme an 
ben öffentl. Gefchäften leben; cf. id. Fam. 4,8; 
1, 3.5 res — exsulat, id., (ft ohne Heimat 
— beftept nicht mehr; poet. verbannt feyn (4. 9 
Sbabfudt ge), Pers. 

Exsultábundus, adj. vor Freude fpringend 
ausgelaffen, Justin. 

Exsultans, adj. 1) (*. einem Redner) auédgc 
[affen (im Bortrage), weitſchweifig, Cic. 2) verhi 
exsultantia, Quint, büpfend (wenn viele fury 
Silben darin find). 

Exsultantfa, ae, f. tp. morbi, Gell., Angriff. 

Exsultantlus, ade. comp. tp. freier, weitlaͤufi 
ger (fehreiben), Plin. Epp. 

ExsultátIo, onis, f. t das in bie Höhe Sprin 

en, Auffpringen (eines 3tebnerd), Quint. 2 

robloden, Muthwille, Ausgelaffenpcit, Sen. 

Exsultim, ade. fpringend, fleigend (v. einer 
jungen Pferde), Hor. 

Exsulto, 1. 1) auffptingen, in die Höhe fprin 
pe od. fleigen (Pferde 2 it. auftvalfen, au! 

raufen (Waffer), Virg.; tp.a) (v. einem Red 
ner ob. einer Rede) fi zeigen, fich auslaffen, fi 
frei beivegen, Cic.; b) gaudio, laetitià exsultar 
od. bloß exsultare, fid) ausgelaffen freuen, frof 
Ioden, 3. B. victoria, in ruinis alterius, id. 2 
fid herumtummeln, berumfagen, Virg., Tac. 

Exsüperäbflis, adj. saxum non exsuperabil: 
Virg., ber nicht über ben Gipfel bed Berges bü 
über gewälzt werben fann, gewaltig, übermäßi; 

Eum adj. hervorragend, vorzüglid 
Gell. 

Exsüpérantía, ae, L tp. das Hervorrager 
virtutis, Cio, vorzügliches, bervorragenv: 
Talent. 

Exsüpéro, 1. 1) tr. u. intr. hervorragen, fif 
heben (eine Flamme); aliquid, über ctfo. 5 tp. hr 
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borragen, fid) auszeichnen, virtute, Virg. 2) tr. 
über ctm. gehen; montem, amnem, id.; tp.a) 
überwältigen, befiegen, Jovem, Cic.; b) über« 
treffen, aliquem. impudentia, id. 

Exsurdo, f. taub machen; tp. abftumpfen (ben 
Gaumen), Hor. 

Exsurgo, surrexi, rectum, 3. 1) fi erheben 
— aufficben, Cic. ; foras, Plaut., hinausgehen; 
it. fid erheben = hervor fommen, wachſen (die 
Saat ge); tp. a) auftauchen — fid) zeigen (ber 
—— Sen.; b) fich erheben = fi. erholen, 
wieder Kraft gewinnen, Cic. 2) fi) erheben (eine 
Stadt, e. Berg), Liv. 

Exsuscltätlo, önis, f. Erregung der Aufmerk⸗ 
famfeit, Auct. ad Her. 

ExsuscIto, 1. 1) crregen (einen Brande), Liv. 
2) aufregen aus ber Ruhe, bem Schlafe = er» 
weden; tp. erregen, eriveden, animos, Cic. 

Exta, órum, n. die Eingeweide, bef. die bei der 
Opferfhau beobadteten (Herz, Milz, Lunge, 
Leber), Cic. 

Extäbesco, büi, 0. S., 3. fi verzehren, abzeh⸗ 
ne; Suet.; tp. verfhwinden (eine Meinung), 

IC. 

Extäris, adj. zum Kochen der Opfereingeweide 
gehörig, olla, Plaut. 

Extemplo, adv. augenblicklich, unverzüglich, 
Liv.; eum extemplo, Plaut., fobald als. 

Extempóràlis, adj. aus dem Stegreife, oratio; 
Quint.; facultas, Suet, Gabe aus dem Steg. 
reife zu reden; rhetor, Mart., c. 9tebner, ber 
aus dem Stegreife fpreden fann. 

Extempórálítas, àtis, f. die Gabe aud dem 
Stegreife eine Rede zu halten, e. Gedicht zu 
machen, Suet. 

Extempóráliter, ade. aud dem Stegreife, une 
borbereitet, Sidon. 

Extempülo, = Extemplo, Plaut. 

Extendo, di, sum u, tum, 3. 1) ausdehnen, 
ausftredden (die Haut, die Finger e), Plin., Curt., 
Cie.; tp. ausdehnen; spem suam in Africam, 
Liv., feine Hoffnung ausdehnen auf e; iter, id., 
eursum, Virg., = ftar?, augeftrengt marſchiren, 
laufen; se, Liv., fid) anftrengen. 2) audbebnen — 
derlängern, 3. B. eine Schladhtlinie, Brief ; tp. a) 
derlängern, Zreffen, Amt, Plin.; aetatem, Plaut., 
Wubringen; b)ausdepnen = vergrößern (Ruhm, 
Preise), Liv.; agros, Hor., fein Gebiet vergrö- 
fern. 3) Hinftreden (auf die Erde); extendi, bin» 
geſtreckt werben ; it. fid) Hinftreden, Virg. 

Extensus, adj. ausgedehnt (ager), Liv. 

1. Extento, 1. (5. tendo) ausdehnen, nervos, 
Lacr, 

2. Extento, 1. (v. tento) verfuchen, viressuas, 

laut. 


1. Extentus, adj. ausgedehnt (Raum), Hor.; 
itinera, Liv., ununterbrocdene, lange Märſche. 
2. Extentus, us, m. bic Ausdehnung, Bil. 
Extönüatlo,önis, f. 1) Verdünnung (der Luft), 
Sen. ; vitium, Plin., bad Auslihten der Rebe 
flde. 2) (in ber Rhetorik) eine Milderung ob. 
Verminderung feiner Behauptung, Cic. 
Extänäätus, adj. ſchwach, gering, Auct. ad Her. 
Exténüo, 1. 1) verdünnen (Waffer, Luft, eine 
Shlachtlinie; agmen, Liv., den $ceredaug (fo 
boj nur wenige Soldaten neben einander mars 
[iren fónnen); extenuari in aquas, Ovid., gere 
fichen in p; tp. überh. ſchmälern, vermindern 
(bofmmg, Kräfte, Aufivand, Ruf, Sorgen); 
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erimen, entfräften; it. in der Rhetorik: verklei⸗ 
nern, herabfegen, Cic. 2) Mein machen, cibum, 
Cic.; sortes extenuatae, Liv., Meiner gewore 
ben; it. zu gering angeben (fein Bermögen), 
Cie. Verr. 2,2, 55. 

Exter u, Extérus, éra, érum, adj. 1) äußerli 
(3. 9. Theil bed Körpers), Plin. 2) rli 
fremd (Nation, Feind e); exteri, Cic., die aud» 
wärtigen, fremben Nationen ; (f. auch exterior 
u. extremus.) 

Extérébro, 1. heraus bohren (Gold), Cic.; 
tp. auspreffen, erzwingen, Plaut. 

— si, sum, 2. abwiſchen (die Hände £), 
aut. 

Extörior, öris, adj. (Compar. 9. exter) außen 
befindlich, der äußere (Feind, Hügel), Caes.; 
comes, Hor., ber zur línfen Hand gebt. 
^ — adv. comp. von außen, außerhalb, 

Vid. 

Extermino, 1. eigtl. übet die Gränze treiben 
= verbannen (einen), Cic.; tp. wegfchaffen, ent» 
fernen, id. 

Externa, órum, m. 1)äußere, in bie Augen 
fallende Dinge (Gegenf. zu interiora), Cic. 2) 
Beindfeligkeiten, Tac. 

Externus, adj. 1) äußerlih (Wärme); res ex- 
ternae, Cic., Dinge außer und; bona, Ovid., 
äußerliche, zufällige Güter. 2) auswärtig, fremd 
(Bolt, Erbe, Sitten, Wörter e), Cic. ; orbis, 
Plin. = (Afien ob. Afrifa); timor, Liv., Furcht 
vor einem auswärtigen Feinde; Subst. exter- 
nus, i, m. c. Auswärtiger, Sremdling, Cic., Virg. 

Extero, trivi, tritum, 3. 1) durch Reiben pete 
aus bringen (Feuer, Getraide), Lucr., Varr. 
2) ab» ob. wegreiben, Plin. 3) zermalmen (Speis 
fe), Cic. 4) zufammen treten (Schnee p), Ovid. ; 
tp. häufig gebrauden, verbrauden, Plin. 34, 
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Exterréo, üi, Ytam, 2. auffdreden, in Gres 
den feßen, Cic. 

Exterus, f. Exter. 

Extexo, ére (eigtl. abiweben); tp. aliquem, ci» 
nen ausziehen, um fein Geld bringen. _ 

ExtImesco, üi, 0.9., 3. in Furcht gerathen, fid) 
fürdten; aliquid , Cie., fi vor etw. fürchten; 
extimesci, ald Passiv., Tac. Ann. 11, 16. 

ExtImus, adj. (Superl. v. exter) ber duferfle 
(Kreis, Boll &), Cic. 

Extinguo, E EUG. 

Extispex, Icis, m. der Befhauer ber Opfers 
eingeweide, Cic. 

ExtieplcTum, i, n. bad Befhauen ber Opfer⸗ 
€ingemeibe, Cic. 

Exto, f. Exsto. 

Extollo, tüli, 0. S., 3. 1) heraus heben, pedem 
domo, Plaut, = herausgeben. 2) auf? ob. in die 
Höhe heben, Caes., Cic.; tp. a) liberos, Plaut., 
erzichen; b) erbeben (durch E ics, durh Würs 
ben c), Cic.; animos, id., übermüthig werben; 
c) verfhönern (einen Garten g), Tac.; d) aufs 
beben = verſchieben, in alium diem, Plaut. 

Extorqueéo, rsi, rtum, 2. 1) herausdreben ob. 
⸗winden (einem ctio, aud ber Hand); tp. erzwin » 

en, erpreffen (Geld e), Cie.; it. einem etw. (mit 

uftrengung) benehmen, à. B. einen Irrthum ge, 
extorsisti, ut futerer, Cic., bu zwangſt mich zum 
Belenntniffe;fames ei deditionem extorsit, Flor., 
awang ibn fíd zu ergeben. 2) verrenfen (c. Glied), 
Sen.; aliquem , Ter., Liv., einen foltern. 
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Extorı #0, ere, 2. febr brennen (3. B. bae fies 
ber), Cels. 

Extorris, adj. vertrieben, bef. aud bem Bater- 
Iaube, Cic.; extorrem agere oppido, Suet., au 
einer Stadt vertreiben. 

Extortor, óris, m. ber Erpreffer, bonorum, 
Ter. 

Extra (ft. extera), I. adv. 1) außerhalb, au- 
Ben, Cic. 2) extra quam (si), id., außer wennp. 
Il. praep. cum acc. außerhalb, 3. B. extra ur- 
bem; tp.a)aufer = nicht u. in p; extra 
periculum esse, id., außer Gefahr ſeyn; extra 
ordinem, id,, außergewöhnlich ; extra jocum, id., 
Scherz bei Seite; extra conjurationem, id., nicht 
in bie Verſchwörung verwidelt; extra quaestio- 
nem esse, Quint., außer Frage liegen; b) aus 
fer = ausgenommen, 3. 8. extra ducem, Cic. 

Extractörfus, adj. geeignet zum Heraugzichen, 
vis, Plin., Kraft etw. (aus einer Wunde) beraus 
zu ziehen, Plin. 

Extráho, traxi, tractum, 3, 1) heraus aicben 
(einen Pfeil, Waffer, einen aud einer Menge e); 
alicui anulum, Suet., =vom Finger ziehen; tp. ) 
entzichen (einer Gefahr, Strafe e), Cic., Sen.; 
b)heraug ziehen = benehmen, 3. 33. religionem 
ex animis, Cic. 2) bervorziehen = machen daß 
einer wo heraus od. wohin kommt, 3. B. copias 
ex hibernaculis, Nep.. = zichen; hostes in aciem, 
Liv., zu einem Zreffen gingen; tp. scelera in 
lucem, id., ang Yicht bringen; secreta, Sen., 
offenbaren; aliquem (ad honorem), Liv., zu Eh» 
ren befördern; candidatos, Sen., ihnen zu Aem⸗ 
tern verhelfen. 3) tp. hinaus zichen, a) in die 
Länge zichen, à. B. rem, obsidionem, Cic., Liv.; 
aliquem, id., einen binbalten; b) zubringen, vcre 
lieren (eine Zeit mit etw.), 3. B. disputationi- 
bus, Caes. —— 

Extransus, adj. 1) außen; exercitatio, Colum., 
außer dem Haufe; tp. äußerlich (Urfache p), Cie. 
2) uudwärtig, fremd; extranei, Tac. e, Aus— 
länder. 

Exträordinärlas, adj. außergewöhnlid, aue 
firordentlih (Amt e); equites, cohortes, Liv., 
auserleſene; porta = praetoria , id.; pecuniae, 
Uic., Nebeneinkünfte (aber ungcfcetíóe); tp. cu- 
piditates, id., übertricbene. 

Exträrlus, adj. 1)äußerlich, v. außen dazu 
fonunenb, res, Cic. 2) auswärtig, fremd, Suet. 

Extremitas, àtis, f. bad Acußerftc (einer Ge— 
gend, eines Gliedes e), Cic. 

Extremo, ade. am Ense, endlich, Nep. 

Extrémum, i, n. das Aeußerſte (einer Gies 
gend e); cf. extremus; tp. das Letzte, bad Ende 
einer ade, aestatis p; ad extremum, l.iv., big 
an dag Ende; it. am Ende, zuletzt; fo aud in 
extremo, Cic., zu Ende, am Ende; in extremum, 
Ovid. bid zum Ende; ad extremum perditus, 
Liv., außerft verdorben; extremum alloqui, Ovid., 
. Virg., ^ad legte Mapl ob. zum Ichten Mable an: 
reden; extrema, órum, m. das cote = tcr Tod, 
id., Tac. 

Extrömus (der Superl. 5. exter), was zu áue 
Berft ift ob. fi) befindet, 4. 88. extremis digitis 
attingere, Cic., — mit bcn Sinacripigen; extremi 
Indi, Hor., die zu äußerfi wohnen; fo extremum 
Tanaim bibere, id., ber gleichſ. ber au&erfle, ent» 
ferntchhe Aluß i; extremae terrae, Sall., vie 
äußerften , entforntefien; extrema. Cappadocia, 
Cic, — tic Öränzen d. &; in extremo ponte, Caes. 
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am Ende, zu äußerfi der Brüde; extrema Gal- 
liae, Flor., Africae, Plin. ; extremum hastae, 
Liv., ber äußerfte (oberftc) Theil; extremus li- 
ber, extrenis epistola, oratio, Cic., — ber legt 
Tpeil, bad Ende eines Sud; tp. a) ter (oír, 
bad) letzte (ber Zeit nad), 3. 8. Monat, Jahr; 
extremo anno, Liv., = am Ende des Jahres; 
cf. extremum; extrema manus, Cic., bie [chte 
Hand = die SSollenbung; b) duferít (was nur im 
außerften Falle aeídicbt), 8. 8. c. Beſchluß, Liv; 
c) duferft = das böchſte (legte) in feiner It; 
cıtremum bonorum, malorum, Cic., das hödfte 
Gut, llebel ; extrema fames, Caes., der äuferfte 
Dunger; ad extrema ventum est, Curt., cá fam 
pum Acußerften; extrema sors, Justin., = das 
fhlimmfte; fo aud) ingenium, Liv.; haud Li- 
gurum extremus, Virg., wohl nicht der Ichte. 

Extrico, 1. herausmwideln (aud einem tige e), 
Hor.; tp. a) heraus bringen = ins Reine bri» 
gen; solutio extricata, Cic., ins Reine gebradt; 
nihil extricare, Phaedr., nichts — b) 
auftreiben (= mit Mühe verídaffen), 4. 8. Gel, 
Nachrichten, Hor. 

Extrinsecus, ade. 1) von außen (3. B. poll, 
vergoldet), Cie. ; bellum extrinsecus imminens, 
Liv. tcr v. auficnper brobt. — 2) eigtl. außen; 
tp.a) nicht zur Cade gebórig, Colum.; b)au 
ßerdem, Eutrop. 

Extrüdo, trüsi, trüsum,3. 1)forttrciben, meg: 
treiben, bínaué ftofen (aus bem Haufe, auf t 
Ctrafie p), Cic.; mare agzere, Caes., abhal⸗ 
ten. 2) fortſchaffen; a)maden daß einer abreikt, 
Cic.; b)poct. verfchließen, abfcgen = verfau 
fen (Waaren), Hor. 

Extüberätfo, ónis, f. Geſchwulſt, Plin. 

Extübero, f. 1) intr. fid gfcicbf. wie eine Gt« 
ſchwulſt erheben, Plin. 2) tr. gleicht. aufſchwellen 
machen, in dic Höhe treiben, valles, Sen. 

Extümeo u. Extumeseo, üi, 0. S., 2. u. 3. auf 
ſchwellen, Plaut., Plin. 

Extundo, tüdi, tüsum, 3. 1) heraus foßen, 
sanguinem, Cels.; tp. a) vertreiben (den El), 
Mor.; b) heraus bringen — zu Stande bringen, 
aliquid precibus, Suet.; librum, Tac. Dial.; ali- 
cui artem, Virg., erwerben, verfchaffen. 2) ct. 
in erhobener Arbeit verfertigen (wie wir aud 
fagen: getriebene Arbeit), Virg. Aen. 8, 664. 

Exturbo, 1. f)binaug ob. heraus treiben od. fto» 
gen, ex aedibus g; tp. aliquam matrimonio ali- 
cujus, Tac., eine v. ihrem Gatten trennen; for- 
tunis omnibus, Cic., berauben; spem, Liv., ver⸗ 
nichten; mentem, Cic., alle Beſinnung rauben. 
2)durd cinen Schlag heraus treiben, auéídia: 
gen (einem die Augen), Plaut. 

Extussio, 4, ausduften, aliquid, Plin. 

Exüberantia, ae, u. -àtTo, ónis, f. Weberfluf, 
Reiclichkeit, Gell., Vitr. 

Exübero, f, E. intr. überlaufen, spumis ex- 
ubcrat ammis, Virg., = flic$t fhäumend über; 
ip. a) poct. Ücherfluß haben an e, 3. 93. annus 
omis, id., = if o hd b) reichlich vorhanden 
ES od. fih zeigen (Gewinn), Suet., Beredtſam⸗ 
keit, Tac. Dial. H. tr. reichlich hervor bringen, 
ccras, Colum. 

Exul, f. Exsul. 

Exulceratio, onis, f. Eiterung, Berciterung, 
Cels.; tp. doloris, Sen., Vergrößerung. 
— — adj. was e. Geſchwuͤr erzeugt, 
"Jin. 
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Exalcéro, {. fhwären machen ob. über. wund 
maden, Plin.; tp. dolorem, id. Epp., ärger mas 
$m; rem, Cie., verfchlimmern; animus exulce- 
nis, id. Deiot. 3., e. wundes Gemitb. 

Exülo, f. Exsulo. 

Exulto, f. Exsulto. 

Exálülo, 1. (poct.) 1) aufheulen, laut bett» 
kn, Ovid. 2) exululatus (ald Depon.), einer, 
vr geheult pat, id. 3) exululatus (paſſiviſch), 
zit Heulen gernfen (c. Rame), id. 

u. ónis, f. bad Austreten (eines Fluf- 
^t), Plin. 

Exmdo, 1. 1) überfließen, übertreten (c. 
Aus 2); tp. Meberfluß haben, Juven. 2) heraus 
(u an etw. bin) ſchwimmen, in litus, Tac. 

Erungo, nxi, nctum, 3. verfalben, Plaut. 

Exungülo, f. den Huf verlieren, Veget. 

Exüo, üi, ütum, 3. (ft. exduo; duo alt, ft. do 
-(juc) überb. aud » ob. herausthun: 1) poet. 
raus» herporthun, 3. 99. ensem vaginä, 
Sat, telam e vulnere, id., heraudziehen; se ex 
senstris, Ovid., — die unnatürliche Geftalt ables 
un; tp. se ex e , Cio., fido aus etw. (ciner gefähr- 
ien hà t) berausmwideln; se jugo, Liv., das 
$4 abfhittefn; hominem ex homine, id., fich 
dirt Menfhlichleit entäußern. 2)wegthun od, 
jtfen, 3. 8, pharetram humero, Ovid., alicui 
dipeum, id., abnebmen. 3)ausdtbun- ent 
!ößen, y. 8. artus membrorum, Virg.; ali- 
mem veste, Suet, entf(ciben; digitos (sc. anu- 
is), Mart., — die er v. ben UM ziehen; 
montes, Stat., — der Bäume berauben ; hordea 
i» palea, Ovid., entblößen, befreien; poet. cor- 
m eruitur, id., — erlegt fic ab; tp. entblößen, 
| B. hostem castris, Liv., = cd ihm nehmen; fo 
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aud) armis, id., fie (bm nehmen; se agro paterno, 
id. fid entäußern, begeben; seomnibus vitiis, Sen., 
entäußern; annos exujtur, Ovid., giebt fie gleicht. 
wieder aus. 4) auétbun = von ft tbun, b. f. 
ausziehen (Kleider gp); alas, Ovid., ablegen; tp. 
etw. ausziehen es gleichf. ablegen, 3. B. huma- 
nitatem, Cic. (f. Nr. 1.) ; cupidinem gloriae, Tac., 
ablegen; servitutem, Liv., fid) befreien von e ; 
jugum, id., das Zoch abfhütteln (cf. Ar. 1.) ; 
pacem, fidem , pacta, Tac., brechen; animam, 
Ovid., = fterben. 

i Exurgéo, ére, 2. ausdrüden (CeinenSchwamm), 

aut. . 

Exüro, ussi, ustum, 3. 1) aud « ob. heraus⸗ 


' brennen, ef. Virg. Aen. 6, 742.5; tp, mihi ex 


animo exuri non potest, Cic., fann die Meinung 
nicht benommen werden. 2) verbrennen (einen, 
c. Haus, die Stadt); poct. exustus ager, Virg.; 
palus, id., ausgetrodnet. 3)tüchtig ob. febr bren⸗ 
nen (tie die Hiße, ber Durft einen); tp. entzüns 
den = Liebe einflößen, deos, Tibull. 5 verzeh⸗ 
ren (z. B. eine Schärfe das Eiſen), Curt. 

Exustfo, ónis, f. 1) das Ausgebranntwerden, 
— Cic. 2)das Brennen, die Hitze, solis, 

In. 

Exüvfae, ärum, f. 1) überh. mad man fid) ob. 
einem Andern —— bat, à. B. Kleider e; 
ef. Virg. Ecl. 8, 91. (wo ed = Andenfen); 
exuvias facere, Plaut., ſich gleichſ. auszichen, 
um feine Gelichte zu Heiden; poet. exuviae 
capitis 0b, verticis = die Haare. 2) die abgego» 

ene Haut eines Thieres, Virg.; bubulae, Plaut., 

iemen aus Rindeleder. 3) Beute, 3. B. nauti- 
cae, Cic., v. Schiffen (b. b. die Schnäbel ber» 
felben). 


F 


| Piba, ae, f. über. etw. Rundes: 1) die Boh⸗ 

| "t; tp. istaec in me cudetur faba, Ter., dieß 
werde ih audsubaben haben. 2) eine Achre, Plin. 
)fbae caprini fimi, id., Ziegenkoth. 

FibàeIa, ae, f. Bohnenbrei, Plin. 

Fabaglaus, adj. v. Bohnen, Cat. 

Fábàlfa, um, n. Bohnenftängel, Varr. 

Vibàlis, adj. o. Bohnen, stipula, Ovid. 
Vibária, ae, f. (fonft Burchana, od. -nia) eine 
1 Drufus entbedite u. eroberte Inſel in Dfffried: 
im, jet Borkum, Plin. 

Viháris, is, m. (auch Farfarus, Ovid.), Flüß- 
$n im Gabíncrfanbe, das ín die Ziber fällt, 
t Farfa, Virg. 

libàrías, adj. bie Bohnen betreffend, Cat. 
Fibella, ae, f. (dem.) 1) cine Erzählung, Cic. 
jt. Ripróen, cine Zabel, Hor... 3) c. Schau⸗ 
, ic. 

l. Fáber, bri, m. 1) jeder fünftfer in Holz, 
Skin, Metall; lignarius, Cic., Zimmermann ; 
krrarius, Plaut., Schmicd; fabri, Cic., Arbeis 
It (fj. ouvriers), bef. aud) beim Deere, daher 
Frefectus fabrum, Caes., Feldzeugmeiſter. 2) 
t B6, fon Zeus genannt, Sonnenfifh, Plin. 

2 Yéber, bra, brum, adj. (poet.) tunftrcid, 


Müttioft, ars, Ovid. 
ad, i, m. fo hieß e. Schulbner Eiceros; 


Fabianus, f. Fabius. 

Fäblus, Name einer röm. gens; am bekann⸗ 
teften: 1) Q. Fabius Maximus, mit bem Beina» 
men Cunctator, der im ziveiten puntichen Kriege 
den Hannibal durch feine Bedachtſamkeit in die 
Enge trieb, Liv. 2) Q. Fabius Pictor, €. v. €i» 
vius benupter Gefdidtídreiber, zu Anfang bed 
zweiten punifchen Krieges, Cic, Liv. 3)Servius 
Fabius Pictor, c. ausgezeichneter Rechtslenner, 
Cic.; adj. lex (Beftimmung der Anzahl derer, 
die einen Ganbibaten aufs Marefeld begleiten 
durften), id.; Fabia (tribus), cine der ftärkften 
der tribus rusticae, Hor. Davon: Fabiänus, | 
adj., fornix, Cic., 9. dem Q. Fab. Maxim, Allo- 
brogicus im 3. b. St. 632 aud der Beute ber 
Allobroger erbaut; Subst. Fabiani, órum. m. 
Leute aud der fabifhen Tribus, Suet. 

Fabrátéría, ae, f. Stadt der Bolsci in Latium, 
febt Salvaterra, Cic. Davon; Fabraternus, adj.; ' 
Plur. Subst. Fabraterni, orum, m. deren Einw,, 
Liv., eingetheilt in veteres it, novi, Plin. 

Fábre, adv. kunſtreich, Plaut. 

Fábréfactus, partic. kunſtreich gemadt, Liv. 

Fábrica, ae, f. 1) bie Runft in einer harten 
Maffe zu arbeiten; pictura et fabrica, Cic., Baue 
funft. 2) Berfertigung, Bildung, membrorum, 
acris, ferri, id.; tp. Rank, Lift, Plaut., Ter. 3) 
BWerffätte, id. 
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Fäbrfcätfo, önis, f. 1) Berfertigung, Bildung, 
hominis, Cic. 2) Kunft, in verbo, id. 

Fäbricätor, óris, m. Berfertiger (der Welt), 
Cic.; tp. Urheber, doli, Virg.; leti, Urfache des 
Todes, Lucr. 

Fabricianus, f. Fabricius. 

Fäbrfcius (-itius), Name einer röm. gens; 
am befannteften Cajus Fabricius Luseinus we⸗ 

en feiner Rectlicpfeit in dem Kriege gegen 

us u. die Samniten, Liv.; aíd adj. pons, 

die fabricifche Brüde über die Ziber, welche die 

Infel des Acsculap mit Rom verband, fept 

Ponte di quattro capi, Hor. Davon: Fabricia- 
nus, adj., Cic. ' 

Fábríco, 1. maden, bilden (die Welt, c. 
Wort), Cic., Quint. 

Fäbricor, 1. ctt». madjen, verfertigen (eine 
Bildfäule, e. Schwert e), Cic. ; verba, id., neue 
Wörter bilden; tp. fallaciam, Plaut., einen tant 
ſchmieden. 

Fäbrilis, adj. vom Künſtler herrührend, erra- 
tum, Cic.; opera, Vitr., Zimmerwerf. ! 

1. Fábüla, ae r5. fari) 1) Erzählung; ficta, 
Cio., Fabel, M hrchen; fleri fabulam, Ter., 
Hor., zum Gerede werben. 2) Geſpräch, Unter» 
haltung, Tac. Dial. 3) Fabel, Mährchen; lupus 
in fabula, Cic. (in der Briefſprache), Ter., = 
wenn man ben Wolf nennt, fommt er gerennt. 
4) Schaufpiel, Cic. Rosc. Am. 16.; fabulam do- 
cere, dare, id., (vom Dichter) e. Schaufpiel ge» 
ben, aufführen faffen. 4) überb. Leeres, Gehalt» 
lofes, Poſſe; quae haeg est fabula ? fabulae ! 
Ter., Poflen! daher fabulae Manes, Hor. Od. 
1, 4.: die Manen, als nichtige Gefalten. 

u. Fábüla, ae, f. (dem.) eine Meine Bohne, 
aut. 

Fäbüläris, adj. fabelhaft = die Mpthenzeit 
betreffend, Suet. 

Fäbülätor, öris, m. c. Erzähler, elegans, 
Ben., c. geſchmackvoller. 

Fäbülinus (deus), i, m. c. Gott, bem man 
opferte, wenn die Kinder zu reden anfingen, 
Varr.: 

Fàbülo, = Fabulor, Plaut. 

Fäbülor, f. ——— ſich unterhalten, Plaut.; 
bef. verächtlih: e. Gemáfd maden, Liv.45. 39, 

Fäbülöse, adv. fabelhaft, Plin. 

Fäbülösltas, ätis, f. Fabelhaftigkeit, Plin. 

Fäbülösus, adj. fabelhaft, Hor. 

Fábülus, i, m. (dem.) eine Heine Bohne, Cat. 

Fácélina, ne, f. (paxsAos, €. Bündel Reisholz, 
worin Orcftes das Bild der Diana aus Scythien 
' mad Italien gebracht haben foll) Beiname ber 
Diana, Lucil. ap. Prob.; davon adjectivifch Fa- 
celina, sedes Facelina Dianae, Sil. (Andere [cfen 
Feecélina divae.) 

Fäcesso, ivi, Itum, 3. I. tr. 1) machen, ver« 
ridten, jussa; jocos, Ovid., Scherz treiben. 2) 
machen, verurfadjen (Verdruß, Gefahr), Cic. 3) 
entfernen; dictum, Plaut., unterlaffen. II. éntr. 
fi fortmachen, fi entfernen, geben, hine; tp. 
ab omni societate rei publicae, Cic. ; jubet ami- 
citiam facessere, Justin., cr will, daß die Pri- 
vatfreundſchaft aufhöre. 

Fácéte, adv. hübſch, fein (bef. wißig), Cic. 

Fácetia, ae, f. 1) cíne fonderbare, fpafbafte 
Sache, Plaut. 2) Plur. wißige Einfälle, 2h 
Spaß, Cic.; facetias facerc, Plaut., fid) g 
betragen. 
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, Fácétus, adj. 1) fein (nicht gemein), y. B. mu- 
lier, orator, Cic.; facetum, Hor., , Gra: 
aic. 2) fein — wißig, Cie. 3) ber einen freundlich 
anrebet, Hor. 

Fäcles, éi, f. wie etw. ob. einer gemadt dit: 
1) Gefiht, Gefihtebildung, Bildung; de facie 
nosse, Cic., perfönlich kennen; egregia facies, 
id., ausgezeichnet ‚fhöne Bildung ; eura dabit 
faciem, Ovid., wird dir Anmuth verleihen, dic 
reigender machen. 2) über. äußeres Ausſehen, 
äußere Geftalt v. Menfchen u. Dingen; in fa- 
ciem montis, Virg., wie c. Berg; tp. facies ci- 
vitatis, Cic., Befchaffenheit; in unam faciem, 
Virg., auf eíneríei Art; facie alicujus rei, Tac., 
unter dem Scheine v. etw. 

Fácile, ade. 1)leicht = ohne Müpe, Cie. 2) 
[eit = gern; favillime, id., am liebften (3. 2. 
wo fepn). 3) leicht = ohne Bedenken, gewiß, y. B. 
facile princeps, id. 4) gut = nad) Wunſch, y. 9. 
vivere, agere, Plaut., Ter. 

Fächlis, adj. 1) thunlich — fcit, 3. B. la- 
bor, Virg.; aditus, Cic.; in facili esse, Liv., 
leicht ſeyn; ex ob. e facili, Ovid, leicht; facile 
factu, intellectu, Cic., leicht zug; p oct. gens 
facilis victa, Virg., leicht, opne SRüpfal lebend 
= wohlhabend, alüdlíd; nec visu facilis, id. 
Aen. 3, 621., (vom Eyclopen) = furdtbar anzu⸗ 
feben ; jactura, Virg., Teicht zu ertragen; omnia 
essent facilia, Cic., — ließe fid nod) ertragen, 
möchte noch angeben; saevitia, Hor , leicht zu ver⸗ 
föhnen; humus, Curt., leicht zu bearbeiten, aufe 
jugraben; jugum, Prop., c. leicht zu überfteigen- 
der Berg; remedium, Nep., das ſchnell wirkt; 
oculi, Virg., bewegliche Augen. 2) einer bem et. 
leicht fällt, 3. 9. orator facilis et expeditus ad 
dicendum, Cic.; facili manu, mit thätiger Hand, 
3. 9. serere, Tibull. 3)ber leicht nadgibt = 
gefällig, zuvorfommend, gutmüthig, Cic. ; p oct. 
exiguo facilis, Sil., leicht zufrieden mit e; tp 
terra pecori facilis, Virg., die bem Vieh reid- 
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liche Nahrung gibt. A)leicht zugänglid, aus— 
gefegt (einer Cade), Tac.; facilis injuriae, 
Quint. 


Fäcllitas, àtis, f. 1) Leichtigkeit (3. 9. zum 
$ernen), Quint. ; oris, id., ín ber Ausiprade; 
corporis, Sen., Geneigtpeit zum Erröthen; bo» 
ber = Anlage zu etw., Cie. Tusc. 4, 12. 2) Ge⸗ 
fälligleit, Gutmüthigfeit, Cie. Fam. 9, 16. 

2 Fáciliter, adv. leicht, auf eine leichte Art, 
itr. 

FácYnérósus u. — Fäclnörösus, 
adj. lafterpaft; Subst. e, Lafterhafter, Cic. 

FácInus, öris, m. 1) eine (ausgezeichnete) 
Tpat, à $3, pulcherrimum, indignum, Cic. 
eine böfe That, Uebelthat, e. Verbrechen, id., 
bef. bei Sall. 3) überh. eine Sauce, c. Umftand 
3. 9. mirum facinus, Plaut., Ter. 

Facio, féci, factum, 3. (verw. mit pag-9 
pango, zzy-vvjs, fügsc) v. tr. u. éntr. übe 
maden (n ber weiteften Bedeutung, f. au 
factus u. fio). I. tr. machen, d. p.a)verfert 

en(Geräthe e); lectulos faciundos dare, Ter; 

ige (fanapecó) machen Naflen; castra, * 
ſchlagen; semitam per fundum, Plaut.; litera 
Cic., machen, b. b. fdreiben; literas ad aliquem 
Justin, — an einen fdjreiben; orationem, ver 
sus, poéma, Cic., machen, verfertigen; _ ; 

b)erzeugen, zeugen, hervorbringen (Cie 
Junge, bad Groreid) Pflanzen e); cymam, cat 
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lem, Colum., =treiben; stercus facere, id., 
Mit mahen; corpus facere, Phaedr., (das gr. 
oöna yevvav) Fleiſch anfegen, b. b. bid (vider) 
werben; calorem facere, Plin., Wärme erjcue 
gen; maculas, id., Flecken machen (veruríaden) ; 
ignem facere ex lignis viridibus, Cic., Feuer 
maden, b. f. anmaden; 

c) etw. machen, thun = có durch irgend eine 
körperliche ——— zu Stande bringen, z. B. 
jetam, B. Hisp., einen Wurf tbun; gradum, 
Cie., einen Schritt tbun ob. machen; sibi viam, 
Liv., machen, bahnen; alicui transitum, id., ihn 
durhlaffen; alicui suavium, Plaut., = geben; 
slicui ventulum, Ter., maden, b. b. zufücheln; 
vela facere (sc. ventis), Virg., die Segel aufs 
frannen ; significationem facere, Caes., c. Zei» 
$m machen, geben; impetum in hostes, Liv., 
maáen; sanguinem, id., €. Blutbad machen, an» 
tichten; 

tp.machen: a) überb. etw. thun, verrichten 
(eine That, feine Pflicht, Befehle e); stipendia, 
Liv., Beldzüge tbun; promissum , Cic., = tr» 
füllen; alicui ministerium, Justin,, verrichten; 
ego plus quam feci, facere non possum, Cic., 
mehr ald tj getban habe; omnia amici causa, 
il, tjun; alicui medicinam, id., = ($n heilen; 
gratum facere alicui, Ter., einen Gefallen tbun; 
aieui gratulationem , Quint, abftatten ; indu- 
tias, indicium, initiuin facere, Cic., einen 38afe 
fenflillſtand fliegen, Anzeige, ben Anfang ma» 
$i; juramentum, Sen., leiften; furtum, Hor., 
begehen; hospitium cum p, Liv., machen, ſchlie⸗ 
fen; mentionem, Cic., Meldung tbun; iter, id., 
tine Reife thun, reifen ; sermonem, verba, id., 
eine Rede halten; pacem, id., machen, ſchlie— 
fen; finem, id., e. Ende machen; fraudem legi, 
Senatus consulto, id., ihm Eintrag tbun; vim 
Mieui ob. in aliquem, id., Gewalt anthun; lar- 
gitionem facere, id., — largiri; facere nomina, 
Liv., ob. aes alienum, Cic., Schulden machen ; 
pericalum, Ter., einen Berfuch machen; moram, 
Cie., zögern; exitum, Suet., = umfommen; 

8) ctv, als gewöhnliches Geſchäft treiben, 
i. 9. piraticam, mercaturas, argentariam, Cic., 
treiben; praeconium facere, id., das Geſchäft 
eines Ausrufers treiben; 

y)etw. machen = förmlich veranftalten (Eir 
fen, Spiele e); exempla in aliquem, Plaut., c. 
Beifpiel an einem flatuiren ; sacra, Cic., opfern 
(f. aud facio als intr. Rr. 2); 

4) etw, herbeifchaffen, aufbringen, 3. 9. Zris 
but, Mannſchaft; 

e) erwerben, à. 38. vinum ex arvo, Varr.; 
praedam, Caes., maden; pracdas ab aliquo, 
Nep.; rem, Hor., ſich Bermögen maden, er— 
werben; lacerum, manubias sibi, divitias ex g, 
Cie,, erwerben; 

bewirken, verfchaffen einem etw. Gutes, 

„8. einen Namen e; alicui aliquid insigne, Cic.; 
sibi aditum, Quint., verfhaffen; silentium, Liv., 
dVerihaffen; audientiam orationi, Cic., Gehör 
derſchaffen; alicui auspicium , Hor., cínem zu 
etw, auffordern, veranlaffen ; mutationem, Cic., 
wirken; alicui injuriam, id., anthun; nego- 
Uum, Justin., Quint., einem zu ſchaffen maden; 
memoriam, id., Gedächtniß machen (= es ftär- 
t1); alicui famaın ingenii, id., favorem, Liv., 
verſchaffen; 

Veinem etw. gewähren, à. B. Grlaubnif y; 
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commercium sermonis, Liv.; vadimonium, Cic., 
verfprechen; alicui gratiam alicujus rei, id., 
einem Verzeihung (Nahficht) gewähren ; 

9) bewirken, erregen (laden, Gefdreí e); 
spem, Suet., erregen, erweden; spiritus, Liv., 
fühn (fübner) maden; fo auch hosti audaciam, 
id.; divitiae animos faciunt, id., geben Muth; 
facere. iram, Quint, metum, Tac., erregen; 
alicui fletum, Colum., einen zum Beinen brine 
gen; alieui desiderium rei, Liv., den Wunſch, 
die Sehnſucht rege maden; alicui fidem, Cic., 
einen v. etw. Überzeugen; taedium, id., suspi- 
cionem, Cio., erregen; stomachum, id., 3embé 
Unmwillen erregen; errorem, dulcedinem, Sen., 
verurfachen ; 

‚)etw. auf eine gewiffe Art einrichten (mo 
flatt bed. Accus. c. Infin. od. ut, ne folgt), 3. 99. 
mel ter infervere facito, Colum., = iaffe ihn e; 
surculos facito sint longi binos pedes, Cat., 
made baBg; invitus feci ut g, Cic., ich that 
e8 ungerne; fac sciam Ob. facito ut sciam, id., 
made daß ich erfahre, laß mich wiffen; mors 
faciet ne sim exsul, Ovid., wird maden daß 
id) nicht e; bab. ift facere aud) = ben Fall fegen, 
annchmen ; 

x) cinen (ob. etw.) zu etw. machen = in einen 
gewiſſen Zuftand, e. gewiſſes Verhältniß fegen, 
. B. Siciliam provinciam, Vell., Gicílien zur 
Provinz machen; fo aliquem regem, Justin.,- 
consulem, Cic.; reum, id., = ihn anflagen; he- 
redem, id., machen, einfegen; aliquem. suum, 
Ter., fid) einen zum Freunde machen; äliquam 
terram suam facere, Caes., — fid) unterwers 
fen; aliquem testem, Liv., Ter., = nehmen ; 
animum dubium, Cic., ft. reddere; fo aliquem 
sanum, disertum, id., machen; aliquid planum, 
Quint., palam, Nep., deutlich, offenbar machen; 
aliquem missum, Cic., = entlaffen; 

4) aliquid de aliquo, Nep., ob. aliquo, ob. 
alicui, Cic., etw. mit einem anfangen = ihn auf 
eine gewiffe Art brauchen, behandeln; quid fe- 
eisti scipione, Plaut., was haſt bu damit ane 
gefangen (= wo haft bu ihn hingebradt); 

4 ) durchmachen = vollenden, à. B. cursu L 
stadia, Justin.; it. zubringen, verlieben (fo u. fo 
viel Zeit), Sen.; 

»)fo maden ob. thun als ob, = vorgeben, 
z. B. me unum ex iis feci, Cic., (d that als 
wäre (d p; facio te apud illum Deum, Ter., ich 
made dich bet ihm zu einem wahren Gotte, ich 
tbue als wäreft du e; 

t) einen gewiſſen Werth auf etw. legen, = 
ſchätzen, adten, 3. B. aliquem aliter quam ac- 
quum est, Plaut.; aliquem pluris, maximi, 
parvi, minimi, nihili g, einen mehr, febr hoch, 
gering, febr gering, gar nicht achten; 

o) fih in einem gewiſſen Zuftande befinden, 
od. in ihn geratpen, 3.3. parietes vitium fa- 
ciunt, Plin., find ſchadhaft; facere detrimentum, 
jacturam , damnum, Cic., Schaden leiden; 
naufragium, id., Schiffbruch leiden; in ber 
Grammatíf ift facere = auf eine gewiffe Aut 
abgebeugt, ffectirt werden; aper facit apri, 
Quint., madt ob. bat (im Gen.) apri. 

1. v. refl. se facere, bei Appul. fij madjen 
= fid) (wohin) begeben, intra limen. 

IH. intr. t)auf cíne gewiffe Beife pane 
bein, 3. 38. bene, amice, inepte g; alicui benc, 
male facere, Ter. g, — nugen, fhaden; fo aegre 
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alicui, Ter., einem wehe thun, ihn fránfen. 2) 
eine Opferhandlung vornehmen, opfern (wie gr. 
(ier), 4. B. vitulä, Virg.; catulo, Colum.; cf. 
flo. 3)dienen, nüglid feyn (v. Dingen), 
ad e, ju (od. aud: gegen) etw.; ad difüculta- 
tatem urinae, Plin., gegen Harnbeſchwerden gut 
fepn; neo coelum nec squae faciunt, Ovid., = 
prosunt; radix coronopi praeclare facit coelia- 
cis, Plin., thut fepr gut. 4) poet. fih fhiden, 
paffen, 3. 8. c. Schmud dem Kopfe, Prop... 5) 
in Bezug auf einen handeln = ed (mit ihm od. 
gegen ipu) halten, 3. 3B. cum od. ab aliquo, Cic., 
es mit einem halten; adversus aliquem, Nep. 

Factéon — faciendum (Cic. Att. 1, 16. ſcherzh. 
nad) bem vorangehenden q«4o00g tíov gebildet). 

Facticius (-tius), adj. nachgemacht, künſtlich 
(Farbe t.), Plin. 

Factio onis, f. 1)baé Machen; quae haeo 
est factio? Plaut., was geht bier. vor? 2) dad 
Recht etw. zu machen, 3. B. testamenti, Cic. 3) 
Macht, Vermögen viel auszurichten, Plaut. ; 
bab. 4) Anhang, Partei, politifcher Verein, Cic. 
5) cine Rotte, Bande, Geſellſchaft, Suet. 

Factiosus, adj. 1) der viel ausrichten fann; 
linguä, Plaut., der viel verfpricht. 2) der einen 
großen Anhang hat, herrſchſüchtig, Nep. 

Factito, 1. 1) oft od. viel etw. thun, maden, 
Ter. 2)überh. maden, simulacra ex arbore, 
Plin.; tp. aliquem heredem, Cic. Phil. 2, 16., cis 
nen gum Erben maden. 3)fid) (oft) mit ctm. 
befdpaftigen, Metier aus etw. machen, 3. 88. ac- 
cusationem, Cic., versus, Hor. 

Facto, áre, — Facio, Plaut. 

Factor, óris, m. der etw. macht: a) (sc. olei) 
DOclpreffer, Cat. ; b) pilae, Plaut., der ben Ball 
anfhlägt ob. zuerſt fchlagt. : 

Factum, i, n. 1) eine That (böfe od. gute), 
Cic.; poct. facta boum, Ovid., gepflügtes Feld; 
bonum factum! Plaut., (eine Formel) = in Got. 
ted Namen. 2) factum olei, Varr., fo viel Del, 
als auf cinmabl gepreßt wird. 

Factüra, ae, f. Bearbeitung, ferri, Plin. 

1. Factus, I. partic. 1) ũberh. gemadpt (ef. fa- 
cio); tp. gethan; factum bene, Ter., brav; fac- 
tum male, Cie., heillog; faetum velle, Plaut., 
— mit etw, (einem Wunfge) yufrieven fegn j 
alicui factum velle, Ter., cá gut mit cinem met» 
nen. 2) verarbeitet, argentum, Cie. 3) neu gce 
macht, verbum. 4) gemacht = geſchickt zu ctm. 
IL. adj. factius nihilo facit, Plaut., er madt cé 
um nichts gefchehener = cé hilft ihm bod) nicht. 

2. Factus, us, m. bad Machen; villae, Varr., 
— Erbauung; olei, Cat, dad Delpreffen. 

Fácul (alt — facile), Pacuv. 

Fäcüla, ae, f. (dem.) cine Fackel; aud) tp., 
Plaut. 

Fäcultas, atis, f. (bom alten facul) 1) das 
Bermögen cti. zu thun, die Kraft, 4. B. parien- 
di, Ter. 2) die Gelegenheit etw. zu tbun, Thun» 
lichkeit, Möglichkeit, Cic.; facultatem habere, 
id., fid tbun faffen, móglid feyn; quoad facul- 
tas tulit, id., fo weit cd móglid war. 3) Ge⸗ 
legenheit, Mittel etw. zu baben, zu fehen e, 
4. B. numorum, id., Geld zu befommen; ali- 
cujus praesentis, id., cinen zu fehen, zu (pres 
“ben; bab. 4) te bu s 8. navium , Caes.; 
dab. im tur. zeitlihes Vermögen, id. 5) Tas 
lent, Raturanlage; materies digna facultate 
(ua, Cic. Fam. 5, 12. 
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Fäcunde, adv. gewandt im Reden, u. infofern 
= beredt, Liv. : : id 

Fäcundfa, ae, f. Zeichtigkeit, Gel cit im 
Reden, 98oblrebenbeit, Sall. . 

Fäcunditas, àtis, f. f. Facundia, Plaut. 

Fácundus, adj. 1) der fließend fpricht, beredt, 
Sall. 2)(v. Dingen) beredt, oratio, os, vox, 
lingua, versus, id., Hor. . 

Faecärlus, adj. zu ben Hefen gehörig, Cat. 

Faecätus, adj. aud Hefen gemadt, gepreft, 
vinum, Colum. 

Faecinéus u. Faccinus, adj. viel Hefen ot. 
fBobenfag habend, Colum. 

Faecósus, adj. voll Hefen, Mart. , 

Faecüla, ae, f, (dem.) Beinftein, Weinſtein⸗ 
fafy (als Würze), Hor. 

Faccülentus, adj. befig, voll Hefen, trüb, 
Colum. 

Faesülae, ärum, Cic., u. Faesüla, ae, Sil. f. 
Stadt in Etrurien, Sammelplaß ber Anhänger 
Gatilina’s, jet Fiesole. Davon: Faesulànus, 
adj., Cic. 

Faex, faecis, f. 1) Hefen, Bodenfaß, Hor.; 
poet. überb. das Unreine einer Cade; dies 
sine faece, Mart., c. tolfenfofer Zag; tp. die 
Hefen = ber gemeinfte ne t, Cic.; de faece 
haurire, id., vom Hefen fdopfen = aud die 
ſchlechten Redner anführen. 2) die Beinhife olé 
Schminke, Ovid. 3) vider Saft, Brühe, id. Met. 
8, 665. 4)gebrannter Weinftein, WBeinfein 
ſalz, Hor. 

Fägeus, Faginéus u. gew. Fäglnus, adj. bi 
chen, 3. B. poculum, Virg. 

Fägus, i (u. us, Virg.), f. (gr.) die Bude, 
Caes. 

Fäla, ae, f. 1) cígtl. e. hölzerner Thurm bei 
Belagerungen; tp. sub falas subire, Plaut., die 
d dine Gefapren unternehmen. 2) (viell.) eine 

retterne Erhöhung im Circus (für die Zu 
fhauer), Juven. 

Fálàríca, ae, f. e. Wurfgeſchoß, Virg.; bci. 
e. Brandpfeil (mit Werg, Pech e umidelt), Liv. 

Falcärli, orum, m. eigtl. die Sichelmachtt; 
inter falcarios, Cic., in der Sicpelgaffe zu Rom. 

Falcätus, adj. 1) mit Sicheln verſehen, cur- 
rus, Liv. 2) fihelförmtg, Ovid., Plin. 

Falcidianus, f. Falcidius. 

Faleidfus, Name cincr röm. gens, aud MT 
am befannteften C. u. P. Falcidius, Bolfstribu- 
nen zu Ciceros u. Auguftus Zeit; adj. lex, mot. 
nad ber Erblaffer nicht mehr als ^A der Erbichaft 
in Legaten vermacden durfte, Paul. Dig. Da 
von: Falcidianus, adj., crimen, Cic. 

Falcifer, fera, ferum, adj. poct. eine eid 
tragend, manus, Ovid.; senex ob. Tonans, Mart., 
— Gaturn. 

Falcüla, ne, f. (dem.) 1) eine Meine Cid 
Winzermeffer, Dippe, Colum. 2) Kralle od. Klaut 
(der Ragen d), Plin. 

Fälere, is, n. eine Art v. Erhöhung (in der 
Architektur), Varr. j 

Fàlérri, órum, m. Stadt in Etrurien, die inm. 
heißen Falisci, feßt Civita Castellana, Liv. 

Fälerinus, adj. i. q. Falernus. 

Fälernus, adj. ager, in Campanien, am guit 
bed Gebirgd Mafficus, zwiſchen bem Gavo I. 
Sufturnud, wo der berühmte vinum Faler- 
num wuchs, Liv. 

Fálisca, ac, f. tic Raufe an der Krippe, Cat 
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Fáliseum, i, n. bad faliscifche Gebiet, Plin.; 
Fıliscas ager bei Liv. 

Faliscus, adj. bic Stadt Falerii ob. deren 
Einw. betreffend; venter, Magenwurft, Preß- 
wurſt, Varr.; colonia, Plin., = Falerii; Plur. 
Subst. Falisei, órum, m. die Einw. v. Falerii, 
Liv, aud Aequi Falisci genannt, Virg. 

Falla, ae, f. Betrug (veraltetes Wort), Naev. 

Fallácía, ae, f. 1) Betrug, Rank, Intrigue; 
filaeiam ferre, Plaut., anwenden. 2) überp. 
Täuſchung; habere fallaciam, Colum., (9. einer 
ae) täufchen. 3) Berzauberung, lunae, Prop. 

FallàcIósus, adj. —— Gell. 

Falläciter, adv. betrüglich, ränkevoll, Cie. 

Fallax, äcis, adj. betrüglid, betrügerifch 
Nenſch, ip. Hoffnung, Waare e), Cic. e; poct. 
fillax herba veneni, Virg., Pflanze, die nicht 
vergiftet (eint u. es tod) íft. 

Fallo, féfelli, falsum, 3. cigtl. i made 
fallen; bab. 1) bínteraeben, täufchen; id me 
kellit, Nep., darin habe id mid getäufcht; 
hilit me dies, res, Cic., ich irre mich im Tage, 
in der Sade; fallit me u. fallor, id., ich irre 
mid; falsum haberc aliquem, Sall., einen hin« 
traen, täufchen. 2) einem etw. (betrüglicher 
Reife) entziehen, 3. B. depositum, Ovid. 3)falfch 
Ihwören; si seiens fallo, Cic. 4) den Augen ob. 
der Keuntniß Sembé entgehen, 3. 3B. custodes, 
retia, Ovid., feinen Wächtern, ben 9tegen ent: 
rnntn; fallens ascendo, Liv., = (d) ftcige un— 
detmertt hinauf; litera fallit oculos, Ovid.. ent» 
gtbtben Augen ; hoc me fallit,Cie. e, das weiß ich 
nicht; setas. fallit, Ovid., ſchwindet unvermerft 
dahin; qui natus moriensque fefellit, Hor., beffen 
Geburt u. Tod unbefannt blieb; tp. poct. curas 
fallere, Ovid., fd) die Sorgen vertreiben. 5) ver» 
legen, übertreten, 4. 9. fein Wort, einen Befchle, 
Cie. 6) beimlid) Halten, verbergen, furta, Ovid. ; 
*u terga lupo, Prop., fif unter ber Geftalt 
rnt Wolfs unfenntlid machen. Mfälſchlich 
aachmachen, faciem alicujus, Virg. 

FalsärTus, i, m. Berfälfcher (eines Tefta- 
ments), Suet. 

False, adv. falſch, fälfchlich, Plaut. 

Falsidieus, adj. lügenpaft, Plaut. 

Falsificus, adj. falſch handelnd, Plaut. 

Falsfjürlus, «dj. falfch ſchwörend, Plaut. 

Falsilóquus, adj. fügenhaft, Plaut. 

Filsimonfa, ae, f. ob. -um, i, m. Betrug, 

ut. 

Falsipärens, adj. einen erdichteten Bater fa» 
bend, Catull. 

Falso, adv. fälfchlih = mit Unwahrheit, 3. 9. 
lohen, tadeln; it. unrichtig (3. 8. melden, mei- 
ng); it. mit Unrecht ,(3. B. über ctw. Hagen, 
tim ehren 2). 

Falsum, i, m. 1) eine Unmwahrpeit, Cic. 2) 
Scfülídumg, Quint. 3) Täuſchung = Erfolglofig« 
J in falsum, vergeblich, 3. B. tela jacere, 

M, 

Valsus, adj. 1) falfch = erheuchelt, 3. 8. gau- 
lium, laerimae, Ter. 2) falſch = grundlog, 3. B. 
*&* Lie. 3) falſch = erbidtet, 3. B. literae, 
H. 4) falfch = heuchleriſch, homo, Sall. 5) zwei» 
felhaft; haud. sum falsus, Plaut. 

Vals, eis, f. 1) cine Sichel, Senfe (aud) im 

Tege); falees marales, Caes.,, Maucrhafen 
(ctm. cimyurcifen e). 2)ein 3Bingermcficr, Baum- 
WO, Sippe, Hor. 

Sitáer lat.⸗deutſch. Woͤrterb. 
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Fàma, ae, f. (gr.) 1) das Gerüdt; fama est, 
Cic., e8 geht bad Gerücht; famà accipere, Caes., 
etw. vom Hörenfagen haben. 2)ber gute Ruf 
in dem ciner fteht (ber Rubm), 3. B. famam 
servare, Cic.; detrahere de fama alicujus, id., 
Sembé Ruhm fchmälern. 3) ſchlimmer Ruf, 3. 89. 
inconstantiae, id. 

Fámelicus, adj. hungrig; Subst. c. Hunger⸗ 
leider, Ter. 

Fámes (u. -is, Varr.),.is, f. 1) Hunger — Cfe 
begierde ; famem explere, depellere, Cic., ftilen; 
tp. Hunger (Durft) = große Begierde nad) etw., 
3. 8. auri, honorum, Virg., Flor. 2) Hunger= 
Hungersnoth, Cic. ; tp. a) Hunger = grofe Dürf⸗ 
tigkeit, Ter.; b) Magerkeit im Ausdrude, Cic. 
3) Enthaltung vom Eſſen, Cels. 

Fàmigeéràtío, önis, f. Ausbreitung eines Gee 
rüdté, Austrägerei, Plaut. 

Fümigérátor, öris, s. ber e. Gerüdt ausbreis 
tet, Austräger, Plaut. 

Fàmigéràtus, adj. befannt, berühmt, berüdj» 
tigt, Mel, Appul. 

FàuilIa, ae, f. 1) bie Familie (alle Familien⸗ 
lieder), pater, mater familias, Cic., Hausherr, 
auéfrau ; familiam dedecorare, Ter.; tp.fami- 

liam ducere, an der Spitze ftehen (das Borzüg- 
lichfte feyn), cf. Cic. Fin. 4, 16.; Fam.7,5. 2) die 
Familie=die ganze Geſchlechtslinie, z. 9. Junia, 
Nep.; plebeja, Cic.; bef. die Unterabtheilung ei— 
ner gens (fo waren die Scipiones, Lentuli, Sullae, 
Cinnae einzelne familiae ber gens Cornelia). 3) 
das ſämmtl. Gefinbe, die Sflaven g eines Haus» 
vaterd, cf. Cic. Caecin. 19.; omnem familiam 
usque ad mortem mulcare, Ter., alles Geſinde; 
suam familiam cogere, Caes., alle feine Leute, 
feine Angehörigen (cà waren gegen 10,000) gue 
fammenrufen. 4) cine Sekte Philofophen, Cic. 
5) eine Geſellſchaft Schaufpicler e, Plaut. 

Fämillärfcus, adj. zur Familie, b. f. zum 
Hausweien gehörig, Varr., Vitr. 

Fámiliáris, adj. 1) das Hauswefen betreffend; 
copiae, Liv., dag zeitliche Vermögen; res, Cic., 
das Haudwefen, it. das zeitliche Vermögen. 2) 
die Familie betreffend, funus, id. 3) vertraut, 
befannt im Haufe, mit der Familie; Subst. c, 
Bekannter, Freund, id. 4) (v. Dingen) vertraut, 

. B. sermo, id.; aditus, Liv.; jura, id., Freund⸗ 

—* mihi familiare est, Plin. Epp., es 
ift mir eigen, meine Gewohnheit. 5) (bet den 
Opfern) pars familiaris, Liv., derj. Theil, ber 
für den Staat galt. 

Fämiliärltas, atis, f. 1)vertraute Freundfchaft 
ob. Bekanntſchaft, Cie.; familiaritatem conflare, 
Ter., errichten; uti intima alicujus familiari- 
tate, Nep., Jemds vertrauter Freund ſeyn. 2) 
familiaritates, Suet., = vertraute Freunde, 

Fämilfäriter, adv. vertraut, freundfchaftlich, 
it. theilnehmend, Cic.; ferre aliquid, Ter., freund« 
ſchaftlichen Antheil an etw. nehmen; tp. genau, 
3. B. etw. fennen, Quint. 

Fämösus, adj. überh. befannt: 1) berühmt, 
ruhmvoll, urbs, mors, Tac., Hor. 2) berüch- 
tigt, Cie. 3) chrenrüprig, carmen, libellus, Tac., 
Suct., = e. Pasquill. 

Fámul (alte Form), f. Famulus. 

Fàmála, ae, f. Dienerinn; auch tp., Cic. 

Fämüläris, adj. Sklaven betreffend; vestis, 
Cic., Gffavcnfícib; jura famularia dare, Ovid, 
c. freies Volk unterjochen. 

19 
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Fámülàtus, us, m. das Dienen, ber Dienft, 
Cie. 

Fämälltas, ätis, f. Dienfibarfcit, Pacuv. 

FánülítIum, i, n. die Dienerſchaft, Appul. 

Fámiülot, 1. auftvarten, dienen, Cie. 

Fämülus, adj. bienflbar, Ovid.; Subst. c. 
Diener, Cic. 

Fänätfce, ade. begeiftert, Appul. 

Fänätleus, adj. 1) ſchwärmeriſch, enthufias 
ftiich, begeiftert, philosophus, Cie. 2) rafend, 
unfinnig, 3. B. jactatio, error, Liv. 

Fandum, i, n. was man auéfpreden darf = 
das Recht (Gegenf. zu nefandum), Virg. 

Fanníus, Name einer röm. gens; am bekann⸗ 
teften: 1) C. Fannius, c. Gefchichtichreiber , des 
Lälius Schwiegerfopn, Cic. 2)C. Fannius, c. 
Redner, Batersbrader bed erfteren, beide bes 
jüngeren Scipio Zeitgenoffen, id. 3) C. Fannids, 
Geſchichtſchreiber zur Zeit des jüngeren Pliniug, 
Plin. Epp.; adj. lex, vom Goníul Fannius (i. 3. 
R. 508) gegen den Aufwand bei Gaftmabfen, 
Gell.; adj. -ànus, Cic. r- 

Fäno, àre, weihen, heiligen, Varr. 

1. Fánum, i, n. e. die (einer Gottheit gt» 
weihter) Ort (e. Zempelbegirt od. der Tempel 
ſelbſt), Cic. 

2. Fänum, i, n. Caes., Fanum fortunae, Tac., 
Fanestrum , Vitr., colonia Fanestris, Mel., 
Stadt in Umbrien ant abríat. Meere, jegt Fano, 

Far, farris, n. 1) überb. Getraide, Varr., Co- 
lum. 2)Spelt, Dinkel, Hor. 3) grobes Mehl, 
Grot, Cat. 

Farcimen, Inis, n. die Wurft, Varr. 

FarcimInösus, adj. leidend an Fareiminum, 
. einer Krankpeit ber Rinder u. Pferde, viell. Ber- 
ftopfung, Veget. 

Farclo, rsi, rtum od. farctum, 4, 1) voll fto» 
pfen ob. überf. anfüllen, Cic.; gallinas, Varr., 
mäften. 2) hinein ftopfen, in os, Sen. 

Färi, f. Faris. 

Farfärus, i, m. 1) e. Fluß, = Fabaris. 2) mit 
ber Nebenform farferus, Huflattich, Plin., Plaut. 

Fárina, ae, f. Mehl, Varr. ; tp. nostrae fa- 
rinne csse, Pers., unferes leihen, unfereé 
Schlags fcn. Ó 

Färinärlus, adj. zum Mehle gehörig, cribrum, 
Plin. 

' Färjnösus, adj. mehlig, Veget. 

Färinülentus, adj. mehlig, Appul. 

Färis (fatur), fätus sum, 1. (For foınmt nicht 
vor) fagen, fprechen; nescius fari, Hor., ber 
(nod) nicht fpreden fannj fare age, Virg., 
moblan ſprich; fare, Sen. Tr., fag’ an, verfünbe 
(al Bahrfager); fando audire, Cic., fagen hö⸗ 
ren ; f. Fandum u. Fatum. 

Farnéus, adj. v. Eichen, 3. 8. fungi, Apic. 

Farnus, i, f. die Eſche, Vitr. 

* Farrácéus, adj. aus Getraide ob. Dinkel, Plin. 

Farrägo, Inis, f. (grüncd) Mengfutter, ge» 
mifchtes Futter, Varr, Virg.,, Colum.; tp.a) 
Miſchmaſch, Allerlei, Juven.; b) Kleimgkeit, 
Pers. . 

Farrárius, adj. zum Getraibe gehörig, Cat. ; 
Subst. -um, i, n. ber Futterboden, Vitr. 

Farrätus, adj. das Getraide ob. ben Dinkel 
betreffenb; olla, Pers., mit Brei gefüllt; om- 
nia farrata, Juven., lauter Mehlſpeiſen. 

Farréus, adj. aus Dinkel, panis, Colum. ; 
Subst. -um, Kuchen aus Dinkelmehl, Plin. — 


o0! 


Fartllis, adj. was gemáftet wird, anser, Pli 
Fartor, óris. m. 1) ber etto. ftopft ob. mäfte 

55 das Geflügel (c. Sklave), Colum. 2) 
urftmadjer, Plaut., Ter., Hor. 

Fartum, i, n. u. -us, us, m. was ín etw. binc 
gehepft wird; fartum vestis, Plaut., was i 

eide fledt = der Körper, die Perſon; fartu 
facere ex aliquo, id., einen kurz u. Hein bade 

Fartüra, ae, f. 4) bic Maftung, Colum. : 
was zur Augfüllung der Wände dient, Vitr. 

Fas, n. indecl. 1) móglid; fas est, Cic. ; 
licet et fas est, Ovid., wenn es möglich i 
2) überb. recht, billig, fdbidlid), erlaubt; Sub: 
Recht, Befugniß, 5. B. gentium, Tac., Bölte 
tet. 3) was vor Gott recht ift, das göttlic 
Net; jus fasque, Cic., menſchliches u. gött 
ches Recht. 4) vom Verhängniſſe beftünmt ; 
cadere fas est, Ovid. 

Fascía, ae, f. 1) cíne Binde (um ben Kor 
um die Bruft, die Schenkel, für Wunden, f 
Kinder p); fascine lecti, Cic., Bettgurten. 
Kopfbinde, Diadem, Sen. 3) Streif, Bolfe 
fireif am Himmel, Juven. 

Fasciátim, adv. bündelweife, Quint. 

Fasclätus, partic. 9. bem ungebr. fascio, un 
bunden, umtidelt, Mart. 

FascIcülärfa, órum, m. was bündelweife g 
tragen wird, Veget. 

FascIcülus, i, m. (dem.) c. Bund, 4. B. Br 
fe, Bücher; florum, Cic., aud) fasciculus allcı 
Blumenftrauß, id. Tusc. 3, 18 extr. 
— ónis, f. Befchreiung, Behexur 

in. 

Fascino, 4. befreien, beperen (durch zu gı 
Ges Lob, mífgünftige Blide 2), Virg. 

Fascinum, i, n. 1) Bezauberung, Beherung. 
das Mittel zur Bezauberung, cf. Hor. Epod. 

Fascinus, i, m. = Fascinum. 

Fasclöla, ae, f. (dem.) Heine Binde, Hein 
Band. 

Fascis, is, m. e. Bund, Bündel (Reißpolz x 
Liv.; Plur. fasces, id., Cic. p, die Lictorftäi 
Fasces; fasees habere, id., fie fi vortrag 
laffen (ald Eonful); cujus tum fasces era 
Liv., ber damahls ben Oberbefehl hatte; fasc 
versi, Tac., bei öffentl. Zrauer umgefebrt ; 
tragen; submittere fasces, Cic., die Fasces ( a 
Achiung) fenfen; bild. alicui, id., einem x 
Borzug einräumen; tp. (poct.) fasces, Vir 
Hor., hohe Ehrenftellen (bef. Eonfulat). 

Fäselus, f. Phaselus. 

Fasti, örum, m. (sc. dies) 1) Tage, an ı 
nen der Prätor Gericht halten durfte, Cic. 
Berzeihniß aller Zage = Kalender, bef. ber Fe 
Kalender (eine Schrift v. Ovid). 3) Ehron 
Sabrbud, Cic., Liv. 

FastidIenter, adv. mit Efel, Berdruß, App 

Fastidiliter, «dv. mit Efcl, SerbruB, Varı 

Fastidio, 4. I. tr. 1) Efel vor etw. bab 
4. B. vor einer Speife, Plaut. 2) etw. ſtoiz ©: 
fhmähen od. verachten, preces alicujus, L.i, 
it. fih zu vornehm bünfen, etw. zu thun, 2. 
aliquem in sacerdotum numerum recipere, i, 
legere, regem esse, Phaedr., Curt. 1. int». 
fto(j thun, 3. B. ut fastidit! Plaut. 2)an et 
fritteln, etw. an einer Sache audgufegen bab 
in re, Cic. 

Fastidiöse, adv. 1) mit Biderwillen, Cie. 
mit zu großer Genauigkeit, id. 
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iWösns, adj. 1) ber etw. — nicht 
. 8. literaram latinarum, Cie. 2) ſchwer 
zdigen (in feinen 9Inforberungen), id. 3) 
unangenehin, copia, Hor. 

dium, i, n. 1) Ekel, Widerwillen (vor 
, Üie. ; tp. domesticarum rerum, id. ; au- 
il; esse in fastidio, Plin., = verſchmäht 
‚Stolz, folge Berfhmähung, Cie? — 
räto, önis, f. das Zufpigen, bie fchiefe 
j bie man einer Garde gibt, Plin. 
rätus u. -Iàtus, adj. 1) zugefpißt, 3. B. 
stigatas in acutum cacumen, Liv., der 
(Harfe Spige ausläuft. 2) ſchräg, ab» 
tignum, collis, Caes. 

fam, i, n. bad Oberſte ob. Höchſte 
iade: 1) ber Giebel (das Srontifpice), 
teldach (eines Tempels, Palaftes), Cic.; 
überh. bad Dad, Virg.; tp. Ende, 
paere rei, Cie. 2) Gipfel eines 88er» 
t&; tp. a) das Dberfte einer ade; 
astigia rerum, Virg., die Hauptpunfte; 
igo stare, Caes., fid in einer Lage 
er andern betragen (gleich befdoeiben); 
eloquentiae, Quint., ber Gipfel der Be» 
tit; b) Würde, 9Infeben, 3. B. consula 
‚regium, Val. Max. ; c) Gattung, Art, 
)Méátàge Richtung, aud in die Tiefe, 
8.6.7, 13. ; bab. Abdachung, id., Liv.; 
füllt des Baflers, Vitr.; it. bie Ziefe, 


w, l. fid) fpigen (3. B. das Getraide), 
adj. ftof3, Mart., Petron. ;Ap. präch⸗ 
* 


), Mart. 
fs us, m. ber beleidigende Stolz, bie 
"tung, Ovid., Tac. 
tis, adj. (ift verw. mit fari) 3. 38. dies, 
Jag (an dem Gericht gehalten werden 
I. Fasti. 
las, äum, m. — Fasti, Colum. 
, adj. 1) tut das Schidfal befiimmt, 
ll, der natürliche Tod. 2)vcrbángnife 
8. Krieg x), Cic.; poct. pignora, 
ns Palladium. 3) verhängnigvoll=un« 
.®. annus, telum, Cic., Virg. 4) 
agen enthaltend; libri, Liv., die Schid» 
t. 9)baé Berhängniß ob. die Schidfale 
lae, Ovid., — die Parzen. - 
tr, adv. bem Berhängntife gemäß, Cie.; 
trop., eincd natürlichen Todes fterben. 
/fissas sum, 2. 1) bekennen, geftehen, 
e: tp. äußern, zeigen, iram vultu, 
tuhmen, fidem alicujus, Planc. in Cic. 
(safftéifdy) fatetur aliquis, Cic., man 
$ einer 2, Cie. ; fo fassus pudor, Ovid. 
us, = Fatidicus, Ovid. 
ns, = Fatidicus, Ovid. 
's, adj. weiffagend, Cic. ; deus, Ovid,, 
; Subet. c. Weiflager, Varr. 
5 fera, ferum, adj. (poet.) todtbrin- 
Qi, Virg. 
Us, ónis, f. Ermüdung, Liv. 
+1. (8. fatis u. ago, eigtl. bid zum Ue— 
Reiben, jagen) = ermüden, crídópfen, 
i & einen durch Dige, Kampf, Schlä⸗ 
7$, Cie.; fatigatus, Sall., durch Bits 
Ut; tp. (poet) terras coelumque, Virg., 
‘en; silvas, id., Die Wälder gleichſ. cr» 
"u$ Geſchrei 2); socios, id., fehr an: 


gen ber. Zulunft), 
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treiben; animos, Sall., bezwingen; lolium fa- 


tigat triticeam messem, Ovid., = erſchwert das 
Wachsthum; somno fatigatus, Hor., überwäls 
tigt; noctem diemque, Virg., unabläfftg im Ge» 
hätte jubringen; arma, Val. Fl., fid) ſtets mit 
ben Waffen befihäftigen; Martem, Virg., Krieg 
verlangen. 

Fätllögus, adj. (poet.) den Tod fammelnd, 
Lucan. 

Fátrlóquus, adj. weiflagend, Liv. 

Fätis, is, f. das Genüge, woher adfatim od, 
affatim. 

Fátisco, 0. P. u. S., 3. zerlechzen, Riffe bekom⸗ 
men, fid öffnen, Virg., Tibull.; tp. ermatten 
(e. Menſch, e. X pier, der Grbboben e), Colum. ; 
seditio fatiscit, Tac., nímmt ab. 

Fätiscor, 0, P., 3. — Fatisco, Lucr. 

Fátüa, ae, f. Schwefter u. Gemaplinn des 
Faunus, — Fauna, cf. Macrob. 1, 12. 

Fátüe, adv. albern, ungercimt, Quint. 

Fätüi u, Fatuae, weiffagende Feldgötter nad) 
Mare. Cap.; im Picenifchen hielt man fie für böfe 
Geifter, die Alpdrüden u. dgl. bei ben Weibern 
bervorbradhten, Plin. 

Fätültas, tis, f. Albernheit, Cic. 

Fätum, i, n. 1) yo e. Ausfpruch (bef. we⸗ 

; ötterſpruch, Weiffagung, 
à. 9. fata Sibyllina u, bloß fata, Liv. 29, 10.; 
it. baé Verlangen ber Götter; fata implere, id., 
tp. a) SerpángniB, Gefdid, unvermeidliches 
Schickſal, Beſtimmung; sic erat in fatis, Ovid., 
fo war cd brflimmt; singulari esse fato, Cae- 
cin. ín Cic. Epp., c. fonberbared Schidfal haben; 
b) Zufall (gut ob. fhlimm), Cic., Hor.5 c) baé 
Lebensziel; maturius exstingui quam fato suo, 
Cic.; fato fungi od. fato concedere ob. cedere, 
Quint, Liv., fterben; fata proferre, Virg., oet» 
längern; d) über. der Tod (ber natürliche ob. 
ber gewaltfame), Cic., Virg. yw; it. Untergang, 
4. 3B. reipublicae, Cic.; e)dasfenige, worauf das 
Schickſal eines Staates beruht, Justin. 2) poct. 
bie Aſche bed verbrannten Leichnams, Prop. 3) c. 
Berderben = verberblid)er Menſch, Cic. Sest. 43. 

Fátüor, 1. 1) begeiftert feyn, Justin. Mwie 
c. Berrüdter viel u. opne Heberlegung fdjmagen, 
Sen. 

Fätüus, adj. 1) wie c. Berrüdter viel u. ohne 
—— ſchwatzend, albern, närriſch, Cic.; 
Subst. e. Spaßmacher, eine Spaßmacherinn, 
Sen. 2) (v. Dingen) fabe, unfhmadpaft, pla- 
centa, Mart. 

Fauces, f. Faux. 

Fauna, f. Faunus, 

Faunigena, f. Faunus. 

Faunus, i, m. cine alte Landesgottheit ber Vas 
teiner, Schußgott der Fluren u. Wälder, mit 
dem gríedj. Pan verwecjfelt (u. fo entftanden 
Fauni wie Panes); man madte ibn zu einem 
ber älteften Könige ver Lateiner, yn Sohne des 
Picus, Enkel des Saturnus u. Vater des ati» 
nud, Virg., Calp.; Fauna, ae, f. — Fatua, iden⸗ 
tifh mit Bona Dea, cf. Macrob. 1, 12. Davon: 
Faunígéna, ae, m. vom Faunus abflammend, 
Sil.; Faunigenae, àrum, m. poet. für bic Se» 
wohuer v. gatíum, id. 

Fauste, ade. glüdlid, Cic. 

Faustianus, adj. fauftiich, vinum, Plin. 

Faustitas, ätis, f. Glück, Glückſeligkeit (als 
Gottbeít), Hor. 
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Faustülus, i, m. Name des Auffehers des Für 
niglihen Viehes zu Alba, ber ben Stomulué u. 
Remus er3og, Liv. . 

Faustus, adj. glüdlih = glüdbringend (Bor- 
bedeutung, Zeit g); carmen, Ovid.; i pede 
fausto, Hor., = geh’ u. fct glücklich. 

Fautor, óris, m. c. Gönner, Begünfliger, 
thätiger Beförderer, Cic. 

Fautrix, icis, f. cine Gönnerinn, einem ge⸗ 
mwogen, Thais est fautrix nostrae familiae, Ter., 
= meint e$ gut mit 2; tp. naturam fautricem 
habuit ing, Nep., = fie begünftigte ihn 5; regio 
suorum fautrix, Cic. 

Faux, cis, f. (ber Nom. fommt nicht vor) gem. 
im Plur. fauces, Yum, f. urfprgl. wohl = etw. 
Hohles u. Enges: 1)e. enger Paß, Engpaß, 
3. B. Ciliciae, Cic.; Bospori, Plin., = die Straße 
v. Eonftantinopel; Corinthus posita in fauci- 
bus Graeciae, Cie.; fauces vallis, Liv., = die 
Ausgänge; fo Nili, Plin., = Mündung des Nils. 
2) e. Schlund, eine Kluft, terrae, Cic. 3) der 
obere engere Theil bed Schlundes (am Menfchen) 
u. überp. ber Schlund (die Kehle), 3. B. fauces 
tussientes, Cels.; tp. Orci fauces, Appul., ber 
Schlund des Todes; fauce improba incitatus, 
Phaedr., durch Freßbegierbe; ex belli faucibus 
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eripi, Cio., aud bc Krieges wo geriffen mere 


ben. 4) die (äußere) Keble, 3. 3B. laqueo fauces 
innectere, Ovid., ben Pals mit einem Stride 
uſchnüren; tp. faucibus premi, Cic., in ber Enge 
s (= das fReffer figt einem an ber Reble); 
fauces defensionis premere, id, die Bertheidi« 
gung unmöglich maden. 

Fáventía, ae, f. cine Stadt in Stalien, bes 
rühmt dur Wein u. weiße Leinwand, Liv., jept 
Faénza; adj. Faventinus, ager, Varr. 

Fávéo, favi, fautum, 2. 1) günftig od. geneigt 
feyn (bef. mit ber Z at), Cic. ; orationi alicujus, 
Liv., Sembé Rede nicht übel nehmen; laudi ali- 
cujus, accusationi, Cic., begünftigen; ore ob. 
linguà favere, Virg., Hor. e, (bei Opfern) nichts 
9. übler SBorbebeutung fpreden. 2) feinen Beis 
fall äußern (bur Händellatfchen e); tp. hono- 
ribus alicujus, Cic. 3) wollen, begehren, id. 

Fávilla, ae, f. die nod) glimmende leicht ver» 
fliegende Aſche, Loderaſche; tp. ein Funke; 
prima favilla mali, Prop. 

Fávissa, ae, f. e. Behältniß unter ber Erbe 
für unbrauchbar gewordene Götterbilver p, Gell. 

Fävltor, = Fautor, Plaut. 

Fävönlus, i, m. ber (in Stafíen angenehme) 
Weftwind, Zephyr, mit bem dv. der Mitte des 
Februar an des Frühlings Anfang gerechnet mure 
de, Cic., Hor. 

Fávor, öris, m. 1) Gunft, TM Begünfti- 
gung, Cice. 2) bef. Beifall im 2 id. ; in 
favorem ultionis, Justin., zu Gunften (= we» 
gen) der Rache. 

Fävöräbrlis, adj. 1) was Gunft erwirbt, Plin. 
Epp. 2) Gunft befigend, begünftigt, Quint. 

Fävöräbfrliter, adv. mit Beifall, Quint. 

Fävörinus, i, m. c. Philoſoph (Soppift) unter 
Kaiſer Trajan u. Hadrian, €efrer des Aul. Gel: 
lius, Freund Plutarchs. 

Fávus, i, m. 1) dic Wachsſcheibe, welche bie 
Bienen mit Honig füllen, Cie. 2) Honigfceibe, 
Honigkuchen; favos demetere, Colum., fipneis 
ben. 3) poet. ber Honig, Virg. 

Fax, fácis, f. überh, etw. Brennended ob, 
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Leuchtendes: bab. 1) Sade. (gem. c. 

Kienholz) um 3. B. Scheiterhaufen anyuyi 
bei Hochzeiten 2; tp. a) Fadel = Anreizu 
etiw., 3. B. accusationis, Plin. Epp. ; do 
faces, Cic. Mittel ben Schmerz zu vermt 
facem alicui praeferre, id., einem gleich! 
anleuchten, Anführer bei etw. fegn; b) de 
ftifter o. etw., 3. B. belli, Vell. 2) das lic 
Mondes, Hor. 3) faces caelestes ob. coeli 
brennende Lufterfcheinungen. 4) Sadcn = 
nende (febr auébrudévolle) Mugen, Proj 

Faxim, Faxitis, = Faciam od. Fecerimz 

Faxo, = Fecero ob. Faciam (futur). 

Faxem, = Facerem od, Fecissem, Pla 

Fébricito, äre, das Fieber haben, fi 
Cels. 

Febricüla, ae, f. (dem.) kleines, leichte 
ber, Cic. 

FebrIcülösus, adj. 1) mit bem Ficber | 
tet, Catull. 2) ficberhaft, morbus, Gell. 

Febrio, 4. baé Fieber haben, Cels. 

Fébris, is, f. Fieberhitze, Fieber, Cic. ; 
accessio, Cels., Fieberanfall. 

Februn, f. Februus. 

Febrüärfus, adj. mensis, ob. Subs 
mensis, ber Februar (b. b. ber Sühn- ob. | 
gungémonat); er war bis 304 nad) Ron 
bauung ber legte Monat des Jahres, Ci 

Fébrüátio, önis, f. die (religiófe) Rein 
Varr. 

Fébrüo, 1. reinigen, entfündigen, Var 

Fébrüus, adj. reinigend , bef. im reli 
Sinne; nur Subst. 1) februum, i, n. bà 
nigungsmittel, Varr.; Plur. februa, ' 
bab. Februa , órum, n. c. jährliches tcinij 
feft zu Ende des Jahres im Februar (rl 
war früher der [ete Monat im Yahre), | 
Februus, i, m. €. etrur. Gott der Abgeſchit 
ähnlich bem Pluto; ihm ſcheint ber Febri 
beffen zweiter Hälfte das Feſt ftattfanb, g 
gewefen zu feyn, Macrob. Serv. ad Virg. 
brülis ob. Febrüälis, adj. nad) Fest. u. 
Cap. e. Beiname ber Juno, die nad Fes 
Februata heißt, wahrſch. in Bezug auf dieF 

Fécialis, f. Fetialis, 

Fecunde, ade. fruchtbar, Plin. 

Fécunditas, ätis, f. Fruchtbarkeit (cinei 
bes, einer Frau); tp. des Geiftes. 2) rci 
Menge, Ueberfluß, lactis, Plin. 3) die 1 
barkeit als Göttinn, Tac. 

Föcundo, áre, fruchtbar machen (c. | 
Virg.; mit Nachkommen, Claud. 

Fecundus, adj. 1) fruchtbar (Erde, Mer 
ty. Zeit, Geifte, Cie. p; 3. B. quaestus. 
reichlich; calices, Hor., volle Becher. 2) 
tend, fruchtbar machend, 3.8. Nilus, Plin. 

Fel, fellis, n. 1) eigtl. die Gallenblait, u 
überh. die Galle, Cic.; poct. fel veneni. 
od. fel vipereum, Ovid., Gift; tp. a) G 
Bitterfeit, etw. Unangenchmes, 3. 9. ind 


- be e, Plaut. e in der Rede, Plin. Epp-; 5) 


== Zorn, Virg. Aen. 8, 219. 2) felterrae, 
Erdgalle, Erdrauch (eine Pflanze). | 

Féles ob. -is, is, f. 1) eigtl. c. Wieſel, 
Colum. 2) eine Kaße, Cic.; tp. Rage = ci 
etw. raubt, 3. 9, virginaris 0b. virginalis, I 
c, Jungfernräuber. 

Felicitas, àtis, f. 1) Fruchtbarkeit (der ( 
Plin. Epp. 2) Glüd, QGíüdícligfcit, Cic. 
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"lielter, adv. 1) fruchtbar, reichlich (3. . 
vorfommen), Virg. 2) $e, à. B. leben e, 
2; (ald Zuruf) Glück zul id. e; feliciter 
nino et Dominae, Suet. Dom. 13., Heil bem p; 
Flor. 3, 3. ; feliciter quod agis, Sen., Gíüd 
dem was bu unternimmſt. 

'élinus, adj. €. &agen ob. Mardern, Cels. 
?elis, f. Feles. 

lélix, icis, adj. 1)frudjtbar, arbor, ramus, 
io, Liv., Ovid. 2)glüdlid) (in feinen Ber- 
Inifen), Cie. e, bab. aud) = reih, Ovid.; it. 
diih (in einer Unternehmäng, einer &unft y), 
t. 3) Glück dringend, arma, omen, Ovid. ; 
4 tibi sit felix, Cic. 

lellàtor, öris, m. ber Sauger (obfcön), Mart. 
lelléus, adj. gallicht, Plin. 

p» äre, faugen, Varr.; im obfcónen Güte 
| Hart. 


Pelsina, ae, f. 3. g. Bononia, Liv. 

Pimella, ae, f. (dem.) Srauenjünmerden, 

bán, Catull. 

Fimen, Inis, n. (NB. ber Nom. kommt nicht 

D) tr obere Schentel, das Didbein, Cic. 

Penina, ae, f. 1) (v. Menſchen), Weib, Frauen» 

unc, grau (al$ Gegenf. zu mas; vergl. bef. 

Legg. 2, 12, 29.); tp. weibiiher Mann, Ju- 

1. 2)(v. Zbieren) das Weibchen, 3. 33. fe- 

m piseis, Plin., sus, Colum.; it. v. Pflanzen, 

elfteinen, Plin. 

Fémfnàlia, um, n. Binden um bie Schentel 

tac die Kälte), Suet. 

Féminéus, adj. weiblich, v. Weibern, plan- 

r, Virg.; sexus, Plin., dag weibliche Ge» 

kt; calendae, Juven., das Damenfeft (am 

Bri); poet. Marte femineo cadere, Ovid., 

durh eines Weibes Hand; amor, id., Liebe 

einem Bee; tp. weibifch, unmännlich, 3. B. 

etus, id. 

Fénfoinus, adj. weiblich, Quint. 

Penar,öris,n. 1) ber obere Schenkel, das Did. 

í, Cie. 2)an bem dorifchen Säulen ber 

denke, Vitr. 

Fósébris, adj. die Zinfen betreffend, lex, Liv.; 

5 iL, die durch Anhäufung der Zinfen entftan» 

M Shuld; pecunia, Suet, bad man gegen 

bien ausleipt, 

Penirätio, ónis, f. das Ausleihen auf Zinfen 

ungmahl= Wuder), Cic. 

Vaéráto, adv. (eigt. mit Intereſſen) tp. il- 

h me abstulisti, Plaut., = zu beinem 
t. 

Virátor, öris, m. berj. welcher Geld aué- 

» Capitaliſt (nianchmahl ⸗ Wuderer), Cic., 


nes, Sen., gi gegenfeitig ermorden; b) 
tibtn, 3. 3B. sol lumen sideribus fene- 

n. 

, ^vror, f. 1) Geld auf Zinfen leihen; binis 

Mesimis, Cic., um zwei vom Hundert mo» 

“ih, afío um 24 Procent; tp. mit ctiv. mue 

AM, beneficium, id. 2) durch Wucher erfchd- 

' Provincias, id. 
Pinestella, ae, f. (dem.) feines Loch od. Fen- 
", Colum, 


Vénettra, ae, f. 1) überh. eine Deffnung, t. 


, 
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Loch; fenestrae ad tormenta mittenda, Caes., 
Schießſcharten; tp. Gelegenheit, Weg zu etw., 
Cic., Ter. 2) €. Fenfter, Senfterladen, cf. Hor. 
Od. 1, 25. 

Fönestro, 1. mit $enftern verfefen, Plin. 

Fenum e, f. Foenum. 

Fénus, öris, n. 1) Zinfen, Intereffen ; fenori 
od. fenore dare —— Cic., Plaut., Geld 
gegen Zinfen geben; grande, iniquum fenus, 
Cic., hohe Zinfen; tp. Zinfen= Gewinn, Ti- 
bull, Plin. 2) Wucer, 3. B. fenore rem par- 
tam habere, Plaut. 3) die durch die anwachfens 
ben Zinfen fteigende Schuldenlaft; fenore obrui, 
Liv. 4) das Capital felbft, Tac.; tp. terra ere- 
ditum fenus reddit, Plin. 

Fénuscülum, i, n. (dem.) c. Heiner Gewinn 
od. Profit, Plaut. 

Féra, ae, f. c. wildes Z pier, rapida. 

Féràcitas, —— Fruchtbarkeit, Colum. 

Féraelter, adv. fruchtbar, reichlich, Liv. 

Förälfa, um, n. das jährliche Zobtenfeft in 
Rom (im Februar), Cic. 

Ferälis, adj. 1) die Zobten od. Leichen betrefe 
fend, cupressus, Virg.; carmen, id., Leichen⸗ 
gefang; tempus, dies, Ovid., mensis, Colum., 
das Zobtenfeft betreffend, cf. Feralia. 2) Tod 
bringend, ob. überp. verberblid) für einen, bel- 
lum, Tac. 

Férax, àcis, adj. fruchtbar (Feld, Pflanze e); 
terra ferax arborum, Plin., Cerere, Virg., oleo, 
Ovid., fruchtbar ang; tp. frudtbar(Geift, 3cíte 
alter, Bud e). 

Fercülum, i, n. 1)eíne Bahre, Zragbapre; 
pomparum , Cic., worauf die Götterbilver bei 
Schaufpielen getragen wurden. 2) eine Zradt 
Speifen, eine Schüffel, Hor. 

Fére, adv. 1) ungefähr, faft (fo bag die Schä⸗ 
gung cine ungefähre ift, alfo bei Zaplbegriffen 
= etw, barüber od, darunter), Cic. g. 2) ungee 
fähr = etwa, 3. B. haec fere sunt, id., bad un« 
gefähr (ft es. 3) gewöhnlich, fleri, id.; non fere, 
nicht cben, nicht gerade, 4. 8. non fere om- 
nes, id., nicht eben Alle. 

Ferentani, f. Ferentum. 

Ferentärius, i, m. gem. im Plur. leichtbe⸗ 
waffnete Solnaten, die den andern beiftanden, 
Sall.; tp. amicus ferentarius, Plaut., Helfer in 
der 9totb. 

Ferentiaum, i, n. 1) Bergſtädtchen in atium, 
Hor., Liv. Davon: Ferentinus, adj., aqua, c. 
Flüschen dabei, jcgt ber Bach Cornacchiola. id.; 
eben fo caput aquae, id. (fheint bie Stadt Fe— 
rentinum zu feyn); Subst. Ferentina, ac, f. einc 
Góttinn bafclbft, lucus Ferentinae, i3.; b)Fc- 
rentinas, ätis, adj., populus; Plur. Subst. F.— 
rentinates, um, m. bie Einw. ». Ferentinum, 
Plin. 2) Stadt in Etrurien, id., Suet. 

Férentum, i, n. Stadt in Apulien, iegt Foren- 
za; deren Gino. Ferentàni 0b. Frentani, Liv. 

Féretríus, i, m. c. Beiname Jupiters, info» 
fern ihm die spoli& opima dargebradt u. ge— 
weibt wurden, Liv. 

Féretrum, i, n. eine Sabre, bef. Todtenbahre; 
feretrum subire, Virg., bie Bahre aufpeben, 
fie tragen. 

Ferlac, ärum, f. (verw. mit Festus) 1) Fe— 
rien; forenses, Cie., Gerichteferien ; publioae, 
bic mit gottesdienſtlichen Handlungen verbunden 
waren; esuriales, Plaut., éóferien. (wo man 
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Dg muß), id. 2)poet. Ruhe, Frieden, 
or. 


Férlátus, adj. 1) einer ber feiert = nichts zu 
thun-hat, müßig; male feriatus, Hor., ber zur 
Unzeit feiert. 2)mo man feiert; feriati dies, 
— feriae, Plin. Epp. 

Férinus, adj. dv, einem wilden Thiere, vox; 
caedes, Ovid., die Erlegung bed Wildes; caro 
ferina 0b. bloß ferina, Virg., Wildpret. 

FérlIo, 0. P. u. S., 4. 1) ftofen (die Stirn an 
eine Mauer, mit bem $orneg), Cic.; pede uvas, 
Tibull, treten; venti aquas feriunt, Virg., 
peitfchen Yu Waſſer). 2) verwunden (durd 
Biß, Hieb e), Ovid., Plin.; retinacula ferro, 
Virg., zerhauen. 3)überh. treffen, berühren ; 
sol ferit radiis cacumina, Ovid., trifft mit ih» 
ren Strahlen e; ferit aethera clamor, Virg., 
dringt bis ;; sidera vertice ferire, Hor., be» 
rühren, reichen big an; tp. a) treffen = Eindrud 
maden auf e, 3. B. oculos ; acre ferit frigus, 
Lucr., fällt auf, ift empfindlich; b) treffen = be» 
obadten; medium, Cic., die Mittelftraße; ©) 
einen um etw. prellen, aliquem munere, Ter. 4 
tóbten (dur Hauen), porcum; aliquem secüri, 
id., fópfen ; hostem, Sall., erlegen; tp. foedus, 
id, Liv., c. Bündniß ſchließen. 5) (innen 
prägen (Geld), Plin. 6) heraus ftofen, verba 
paläto, Hor. 

Ferlor, 1. feiern, müßig fepn, Varr. 

Ferltas, àtis, f. Wildheit (eines Thieres, Men⸗ 
fihen, Bodens, Baumes), Cic., Plin. 

Ferltor, öris, m. Fluß in Ligurien, fegt Be- 
sagno, Plin. 

Ferme, adv. = Fere. 

Fermentesco, 0. P. u. S., 3. fid) auflodern (v. 
der Erde), Plin. 

Fermento, f. 1)etw. gähren maden (Brod), 
Plin. 2)loder machen (das Erdreich), Varr. 

Fermentum, i, n. 1) Sauerteig, Tac. 2) Mit» 
tef zur Aufloderung der Erde, Plin. 3) etwa: 
Bier, Gerftentranf, der gegobren hat, Virg. 
4)tp. Zorn, Plaut.; it. Urſache zum Zorn, 
Juven. 

Féro, tüli, lätum, ferre, 3. (gr.; verw, mit 
gero) Überh. bewegen, tragen, bringen: 
1)in Bewegung feßen, 3. B. se ob. pedem, Virg., 
od. gradum, Plaut., ob. bloß ferre, Nep. Dat. 
= fid in Bewegung fegen, geben od. zugeben, 
. 8. ad aliquem, anf einen (freundfchaftlich ob. 
Kinstig); se alicui obviam, Cic., einem ente 
gegen gehen; nunquam huc tetulissem pedem, 
Ter., ih hätte nie einen Fuß bieber geſetzt; 
poct. ventus ferens, Virg. = günftig; das 
Pass. ferri ift = fid) (gewöhnt. raf, ſchnell) bes 
"a (reitend, fahrend, fliegenb, fließend e); 
3. B. 


stellae feruntur circa terram, Cic., Des. 


wegen fif; vitis fertur ad terram, id., fenft 
fi; flumen fertur, Hirt., firömt; classis fer- 
tur, Virg., fegelt dahin; saltu ferri super, id., 
= fpringen über e; ferri in aliquem, id., = ihn 
angreifen; tp. ferri odio, Nep., bingeriffen, ge» 
tricben werben von p; fo aud) ferri crudelitate, 
avaritia, Cic.; ferri in p, id., auf cto. gebracht 
werden, b. b. kommen (in einer Rede). 

2) tragen (tragend bewegen) da ob. dorthin, 
3. 9. einen in der Sänfte p; signa ferre in ho- 
stem, Liv., = auf den Feind losgehen; tp. a) 
verbreiten (eine Schrift); cujus scripta ferun- 
for, Cie., in allen Händen find; famä ferre, Liv, 
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23, 31., od. famam ferre, Plaut., überall au 
en, ausftreuen ; ferri, Ter., im Munde der €i 
hi (als etw. Witziges p); b) einen füretm.: 
geben, 3.8. se libertum, Liv., aliquem pe! 
torem, Cio.; fo aud) se ferre=fid benefi 
(betragen) wie e, 3. 8. se suasorem, Liv. 

3) etm. tragen = ín ob. an fid) haben, à 
ventrem ferre, Varr., Liv., ob. partum, P 
trächtig ſeyn (v. Zpieren), ſchwanger feyn; a 
ferre contra aliquem, Nep., in aliquem, Liv. 
Baffen gegen einentragen — gegen in kimp 
tp. a) tragen = haben (einen Ramen); in oc 
Cic., — febr lieb haben; aliquid clam, obsc 
Liv., heimlich halten; aperte od. prae se ft 
id., deutlih am ben Zag legen; alienam pe 
nam ferre, Liv., eine fremde Rolle fpiclen 
tragen = auf eine gewiffe Weiſe ertragen, | 
laete, Cic., — erfreut feyn über e; cf. aegre, | 
viter, moleste ; moleste ferre de aliquo, 
fi wegen Jemds betrüben, ärgern; c) 
ertragen = aushalten, 3. B. impetum, Caes., 
hälten; vetustatem, Cic., Ovid., das Stc 
tragen = lange bauern ob. gut bleiben (3 
Säriften). . 

4) tragen = bringen (einem Gelb z) ; ^ 
praemia, Virg.; tp.n)geben,abgeben( 
Stimme, wie 3. 93. ber Richter, das Boll) 

ewähren (einem Glauben), Virg., = bd 
en; c)pgeben wollen = antragen, 3. 9. 
Bedingung, einem eine grau e; d)vorbrin 
binterbringen = fagen, erzählen (4. B. die X 
m mihi fama tulit, Virg. ; ferunt, fertur, 
agt; e)oorbríngen = in Vorſchlag bri 

Gefeh beim Bolfe ); ferebamus ut rati 
sentis haberetur, Cic., wir machten den Ani 
f) (v. Dingen) mit fíd bringen=W 
gen, erfordern od, aud Ben 3. B. res 
adolescentia fert, Ter., Dinge (Bergnügun 
die die Jugend mit fid bringt, die in ib! 
wöhnlich od. erlaubt find 2; aud) als inir..| 
tempus ita fert, Cic., bringt es fo mit fid 
vestra voluntas feret, id., toenn ihr có fo X 
E) cínen zu etw. bringen ob. veranlaflen, 
animus fert, Ovid., Sall, bie Luſt, Rei 
führt einen zu etw. 

5)durd irgend cine fórperlide Bewe 
etw. zu Stande bringen, à. B. ferre ing 
gradus, Virg., fehr große Schritte maden; : 
osculum ferre, Ovid., =einentüffen; matri: 
plexum ferre, Liv., = fie umarmen wollen; 
petum, Justin., maden; poct, vota ferre, 
Qrelübbe thun; tp. opem, auxilium, Cie, 
Hülfe bringen ob. leiften, = helfen; finem, \ 
c. Ende maden; alicui luctum, lacrimas, 
riculum, Liv., maden, »erurfadcn. 

6) wopin führen eb. [eíten (= eine 9t 
Richtung haben), à. 8. der Weg führt I 
Stadt p; vestigia eo ferunt, Caes., führe! 
bin ; tp. quo sua quemque natura fert, Cic 
tet, führt (wozu er v. Natur Neigung ba 

1) tragen = hervorbringen, erzeugen, | 
ren (e. Land, e, Baum Früchte); partum | 
Plin., =gebären; quem mater Laconi tu 
Sil., =geboren hatte; tp. aetas tulit orat 
Cic., poetam, Nep. 

8) eintragen (in e, Bud), expensum | 
Cic., Hirt. Al., eigtl. als ausbezaplt cintt 
ba. überh. = auszahlen; pecuniam alicui 
fenore expensam ferre, Liv., = [cipen; fe 
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tai expensum ferre, Nep. Att.-13., = ausgeben; 
lp. Mieui expensum ferre, Cic., einem ctio. zu 
danken haben, 

9) forts, wegtragen (einen aud bem Trefs 
fn e); ferre et agere, Liv. 2, (baé gr. &yev xai 
gie) Alles mit fortnepmen, ausplündern; 
tp. s) dahin raffen = vertilgen (wie die Zeit), 
Virg.; b) gleid)f. davon tragen = befommen, er⸗ 
halten e, 3. B. Belohnung, ben Preis, einen 
Eitge; responsum ab aliquo, Cic., befommen; 
mne tulit punctum, qui e, Hor., derjenige bat 
illt Stimmen (— ben Beifall Aller) pov LE 
liberos tulisse ex aliqua, Suet., Kinder v. ei» 
ner haben; ferre tribum od. centuriam, Cic.,— die 
Stimmen berfefben erhalten; repulsam, id., eine 
abihlägige Antwort erhalten; veniam peto fero- 

1t, Liv. 8, 9., u. nehme fie (gleichf.) mit, vers 
* mich derſelben; aliquid impune, inultum 
fere, Caes., Ter. wegen etw. ſtraflos audes 
jo, nicht gefivaft werden; aliquid tacitum 
ferre, Cie., ab aliquo, Liv., cà gleichſ. erhalten, 
(kıhinbringen) daß ber Andere zu etw. ſchweigt; 
son feret quin. vapulet, Plaut, er wird ohne 
Shlige nit loekommen. 

10) in die Höhe heben (efferre); bloß tp. ali- 

em ferre, ob. laudibus ferre, Cic., erheben, 

ir rüymen; supra quam fleri possit, id., über» 
maig (oben; aliquem coelo, Virg., bis zum 
Pinmel erheben. , 

Férócla, ae, f. Wildheit, Icibenfdjaftl. Hige, 
wilder, ungebändigter Muth, Cic., Liv. e; tp. 
Vini, Harte bed Weines, Plin. 

— partic. wild, zu muthig, equus, 
nt. 


Feröcitas, ätis, f. 1) Bildheit (eines Pfer« 
Mt e), Cic. ; it. Zroß, llebermutb, id., Suet. 2) 
Wut, Herzhaftigkeit, Cic. 

Férociter, adv. 1) ausgelaffen, fred), trogig, 
b 2) muthig; ferociter facta, Liv., tapfere 

aten, 


Feröcülus, adj. (dem.) allzu muthig, Hirt. 
Ferönfa, ae, f. Göttinn der Freigelaffenen, 


V, t 
' Vérox, ócis, adj. 1) ber fid) leicht zu etw. bine 
Vien läßt, ad rebellandum, Liv.; ferox sce- 
rum, Tac., leicht geneigt zug; ferox adver- 
* pericula, id., ber Gefahren mutfig erträgt. 
Nhisig, wild (Pferd, Jugend e). 3) troßig, 
icrmatbíg, fred, auégelaffen. 4) unerfchroden, 
ah Sall. 5) wild, unbändig, graufam, Cic., 

, 

Ferrämentam, i, m. gem. im Plur. eiferne 
Birhenge od. Geräthfchaften (jeber Art), Cic. 
Ferrarlus, adj. das Eifen betreffend; faber, 

t, t. Schmied; aqua, Plim., zum Löſchen 
kd zlüpenden Eifens ; ofücina, Eifenpütte, it. 
dmiede, id.; st. ferraria, ae, f. Eifen- 
gu, Caes. 
Ferrátilis, adj. mit Gifen verfehen; genus, 
(im Scperze) die (gefeffelten) Sklaven, Plaut. 

Ferrátus. adj. 1) mit Eifen — od. 
Stiehen (Pfahl, Speer); ferrati, Tac., Gepan⸗ 
Ft; aquae, Ben., cifenhaltig. 2) eifern (Rie⸗ 
glg), Tac. 

Ferréus, adj. 1) eiſern, aud Eifen, clavus, 
“8. ; poet, imber od, telorum seges, Virg., 
fine Saat v. Pfeifen; tp. a) eifern = hart, uner⸗ 
Ditli, jura, id., praecordia, Ovid. ; ferreus es- 
Vu, Uic.; V) eifern = unserfdámt; os, id. — 
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Unverfhämtheit; c) cifern — febr dauerhaft, vox, 
corpus, Virg., Liv.; d)eifern = febr hart ob. 
brüdenb, sors, bellum, Ovid.; e) eifern = fehr 
anhaltend ob. baucrnb, poet. somnus, Virg., 
— ber Tod; f)bart in der Schreibart, orator, 
Cice. 2)dem Eifen ähnlich , eifenartig (Farbe), 
Plin. 3) zum Eifen gehörig; fabrica, Schmiede⸗ 
bandwerf, id. 

Ferrícrépínus, adj. eigtl. v. Eifen raffelnd ; 
insulae (fcherzh.) = ergastula, Plaut. 

Ferritérfum, i, m. (ſcherzh.) = ergastulum, 
Plaut, etwa: die Eifenreiberei, 

Ferrlterus, i, m. (ſcherzh.) ber Eifenreiber= 
c. Gefeffelter, Plaut. 

Ferritribax, äcis, adj. = Ferriterus. 

Ferrüginéus (u. -nus, Lucr.), adj. 1) eigtl. 
eifenfarbig, bunfelfarbig, Virg., it. buntelblau, 
pallium, Plaut., hyacinthus, Virg. 2) eifenartig, 
sapor, Plin. 

Ferrügo, Inis, f. 1) eigtl. Eifenfarbe, dunkle, 
dunfelblaue Farbe, Plin.; poet. Dunfelpeit (ber 
Unterwelt, ber umnebelten Sonne), Virg. 2) 
Eifenroft, Plin. ' 

Ferrum, i, n. 1) Eifen (als Metall), Cic. e; tp. 
poct. Härte (bed Gemüths), Ovid. 2) Eifen — 
eifernes Werkzeug (Art, Beil, Schwert, Wurfs 
fpieg, Pflug e). 3) bef. = Schwert; ferro igni- 
que od, et igni, Cic., Liv., mit Feuer u. Schwert 
à. B. verheeren; decernere ferro, Virg., mit 
bem Schwerte ftreiten ; ferro, Cic., = burd) Krieg, 
dur feindliche Gewalt. 

Ferrümen, inis, n». 1) fitt, Plin. 2) Eifens 
roft, id. 

FerrümIno, 1. fítten, vertitten, löthen; (ſcherz⸗ 
baft) labra labris, Plaut. 

Fertilis, adj. 1) fruchtbar, ager, annus, herba, 
serpens, Cic., Ovid.; tp. pectus, cura, id., Plin. 
2) frudtbar machend, befrudjtenb, Nilus, Tibull., 
dea — Ceres, Ovid. 

Fertilitas, atis, f. Fruchtbarkeit, 3. B. der 
Erde, ber Menſchen, Thiere, Cic., tp. einer Kunft, 

lin. 

Fertiliter, adv. fruchtbar, Plin. 

Fertum ob. Ferctum, i, n. eine Art Opferku— 
den, Cat. 

Fertus, (alt) = Fertilis. 

Férüla, ae, f. 1) das Gerten» ob. Pfriemen- 
fraut (zu Ruthen gebraudt), Hor., Plin.; it 
$noden zu fdienen, Cels. 2) Aeſtchen cinee 
Baumes, it. das Hirſchgeweih, Plin. 

Férülacéus, adj. 1) bem Pfriemenfraute ähn- 
li, Plin. 2) aus Gertenfraut, rudis, id. 

Férüléus, f. Ferulaceus 1). 

Férus, adj. wild, 3. 99. Thier, Baum, Lo, 
bendart, Cic., Virg.; Subst. ferus u, fera, c. 
wildes Thier; tp. hart, graufam (Feind, Liebha— 
ber, Wuth, Schwert, Mord e), Cic. e. 

Fervefäcio, féci, factum, 3. heiß machen 

ch e), Caes. 
iy eaa adj. heiß (3. 9. e. Rad); poet. vul- 
nus, Ovid., nod marm, friff; tp.pigig (Zorn), 
Cic. 

Ferventer, adv. tp. figig (5. B. reden), Coel. 


. in Cic. Epp. 


Fervéo u, Fervo, vi u. büi, o. S., 2. u. 3. 1) 
fieden, malen ; it.braufen, toben (burd? Winde e), 
Virg.; tp. a) (9, Leidenſchaften) toben, braufen, 
Cic.; b) higig betrieben werden (eine Arbeit). 
2)ypoet. (9. einem Orte) in großer Bewegung 


dc 
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burdj etw. feyn, wimmeln von p, Virg. Aen. 4, 
401; 8, 611.5 it. ín großer Menge hervorkom— 
men, Ovid. 

Fervesco u. -isco, 0. P. u. 8., 3. fif erbigen 
(burd Kochen e), Plaut. 

Fervidus, adj. wallend, febr heiß, brennend, 
Virg.; it. braufenb (3. B. Meer), Hor.; tp. 
— hitzig, beftig (Rede, Menfh)e, Cic., 

IV. #- 

Fervo, f. Ferveo. 

Fervor, öris, m. das Wallen, 3. B. musti, 
Plin.; bann überh. die Díge (bed Feuers, gie» 
berg e), id.; it. baé Braufen (des Meeres), Cic.; 
tp. das Braufen, die Hige (des Charakters), id. 

Fescennla, ae, f. Stadt in Etrurien, befannt 
durch die ausgelaffenen Gedichte, die man dort 
beim Erntefefte fang. Dav.: Fescenninus, adj., 
versus, Liv.; Plur. Subst. Fescennini, fescen» 
nifche Berfe, Macrob.; nuptiales, muthwillige 

ochzeitgedichte, Sen. ; FescenninIcóla, ae, m. 

iebhaber v. fescennifchen Gedichten, Sidon. 


Fesaus, adj. 1) ermattet, müde, 3. B. de via, . 


caede; fessi rerum, Virg., müde des unrubígen 
Lebens. 2) entfráftet, vulnere, aetate, annis, 
Cic., Liv.; fessi artus, Hor., franfe Glieder; 
poct. fessae naves, Virg., alte, unbraudjbare 
Schiffe; tp. res fessae, id., 9totb, Unglüd, 

Festinäbundus, adj. eilend, eilfertig, Val. 
Max. 

Festinanter, adv. eilig, geſchwind, Cic. 

Festinätlo, onis, f. Eile, Eilfertigfeit, Cic.; 
it. der Drang, Eifer, Nep. 

Festinäto, ade. = Festinanter, Quint. 

Festino, 1. I. intr. UNeilen, eilfertig fepn, 
Cic. 2) gefhäftig tbun, 3. B. quid festinas ? 
Ter. U. tr. etw. becifen, befchleunigen, fugam, 
Virg., mortem in se, Tac.; festinatum iter, fe- 
stinatae nuptiae , Ovid., befhleunigte Reife e; 
nec virgines festinantur, Tac., = werden nicht 
zu früh verheirathet; annis festinatis raptus, 
Mart., dur einen frübzeitigen Tod. 

Festinus, adj. (poet.) cilenb, eilfertig, Virg. 

Festive, adv. 1) fein, hübſch, Cic. 2) freund» 
li; accipere, Plaut., aufnehmen. 

Festivitag, ätis, f. 1) Vergnügen, Plaut. ; mea 
festivitas, id., (Schmeichelrede) mein Bergnü- 

en, mein Liebchen! 2) aufgeräumte, beitere 

timmung, Kreundlicpkeit, 9Irtigfeit, Ter. 3) 
Arge (in Reden, im Betragen); bef: feiner 

iß, Cic. 

Festiviter, adv. fein, witzig, Gell. 

Festivus, adj. angenehm, berzig (Senf dj, 
—— Spiele p) ; sermo, Cic., witzige Rede, 

iß. 
— — Fenestra, Enn. 

Festüca, ae, f. 1)e. balm, 4. 8. der Gráfer, 
Colum. 2)Ruthe, Stäbchen, womit ber Praͤtor 
ben Sklaven berüprte, wenn er ibn für frei er« 
Härte, cf. Plaut. Mil. 4, f, 15. 

Festücärlus, adj. was nur ber eeremoníe we⸗ 
gen geſchieht, Gell. 

Festurn, i, n. c. Feſttag, Feſt, Feſtlichkeit, Ovid.; 
tp. festa longa, Stat 2, 7, 25., = Bergnügen, 
Glück. 

Festus, adj. feſtlich, feierlich, tempus, Hor., 
chorus, Ovid.; dies, Plaut., Feſttag; voces, 
Cic., freudiger 3uruf. 

Fettalis (Fecialis), adj. tad das Recht Frie⸗ 
bcn zu fiolic&en od. Rrícg anzufündigen betrifft; 


/ 
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jus fetiale, Cic.; legatus fetialis ob. bloß fe- 
tialis, Liv, e. Setiale (róm. Priefter, wilde 
Krieg anfünbigten, Frieden fdloffen). 

Fetlfer, féra, férum, adj. befruchtend, Plin. 

Fitifieo, äre, beden, gebären, (v. Sida) 
laden, Plin. 

Fetlficus, adj. befrudptenb, Plin. 

Feto, äre, beden, Colum. 

Fétüra, ae, f. 1) Fortpflanzung, Judt (tc 
Zbiere), Varr. 2) Zunge, junge 3udt, Virc. 

1. Fetus, us, m. 1) das Hervorbringen, Go 
bären, 3. 39. terrae, Cic.; labor bestiarum ia 
fetu, id., beim Gebären. 2) die Srudt fibi, 
das Erzeugniß (v. Pflanzen u. Zhieren); fetus 
procreare, Cic. Junge hervorbringen; fetum 
fundere, edere, procreare, id., Ovid., (vom 
Felde) Früchte hervorbringen ; fetus nucis, Virg. 
e. junger 9tugbaum; tp. Erzeugnig (des Gc: 
fied 2), Cic. 

2. Fetus, adj. 1) was gehedt ob, geboren hat; 
lupa feta gemellos, Ovid. 2) frudtbar; terr 
feta frugibus, Cic. 3) ſchwanger (trádtig), x 
pra, Colum.; poet. voll, angefüllt mit etw, 
machina feta armis, Virg. 

Fex, f. Faex. 

Fiber, bri, m. ber Biber, Plin. 

Fibra, ae, f. 1) eine Safer (an Wurzeln, Ein 
geweiden, bef. an der Leber), Cie. 2) die (in 
gemeibe (gum Opfern); terrae, Plin., bit Eis 

eweide der Erbe; tp. cornea alicui fibra est 
ers., — €8 ift einer gefühllos. 

Fibrätus, adj. faferig, Plin. (mo jedod Andaı 
fimbriatus lefen). 

Fibrönus, i, m. Fluß in Latium nicht weit d 
Arpinum, der dur Eicero’s Landgut lief, Cie 

Fibrinus, adj. vom Biber; pelles, Plin., 9i 
berhäute. 

Fibrum = Fibra, Varr. 

Fibüla, ae, f. (ft. Figibula) 1)Alfes, womit mau 
zwei Dinge zufammenpeftet, eine Schnalk, Hal 
te, Klammer; trabes distinebantur fibulis, Cats. 
dur Klammern. 2) die weitläufigere abt dr 
Wunden (die engere, genauere dagegen suturs) 
Cels. 

Fibülàtio, onis, f. Zufammenfügung durt 
Klammern, Vitr. 

Fibülo, 1. zufammenfügen, Colum. 

Ficàna, ae, f. Stadt in atium auf bem Veg 


nad) Oſtia. 

Ficärlus, adj. die he betreffend, Cat. 
Ficédüla, ae, f. die Feigenſchnepfe, Plin. 
Ficétum, i,n. 1) c. mit Zeigen befegter Plaf 

Plin. 2) Feigwarzen (eine Kranfpeit), Mart. 
Ficösus, adj. voll Feigwarzen, Mart. 
Ficte, ade. zum Scheine, 4. B. popularen 

esse, Cic. : 
Fietlelus (-itius), nachgemacht, nicht àd! 

Plin. 

Fietfle, is, n. irdenes Geſchirr; fictilia, it 
bene Gefäße; fictilibus coenare, Plin. 
Fictilis, adj. irden, thönern, vas, figura, Ci 
Fictfo, onis, f. 1) Bildung, nominum, Quis 

2) Schein v. cti. ; est voluntatis fictio, id. © 

ift der Schein des Willens ba. 3) e. angenom 

mener (gefegter) Fall; uti fictione, id., eint 

Fall fcpen. 

Fictitius, f. Ficticius. 
Fictor, óris, m. einer, ber etw. bifbet, form 

3. 8. Opferkuchen; beſ. — e. Bildpauer, Cio. ; « 


Fetifer Fietor‘ 
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einer der etw. bildet ob. verurfadjt = Urheber, 


j. 8. fortunae, Plaut.; fandi, Virg., ber Grbidj» 
ttted. fpridpt. 

Fictrix, icis, f. Bildnerinn, à. 98. materiae, 
Cie. 

Fictüra, ae, f. Bildung, Plaut. 

Fietum, i, n. eine Erdichtung, Virg. 

Fictus, adj. 1)falf = nadgemadt, capilli, 
Mart, 2) erbigtet (falfo), dii, fabula, Cic., car- 
men, Virg., eine Dichtung, Fabel. 3) heuchle⸗ 
ri, fatfd (e. Menſch), Hor. 

Ficüla, ae, f. ( dem.) eine f(cine Zeige, Plaut. 
Ficüléa od. Ficulnéa, ae, f. Stadt im Sabi« 
nifhen auf ber via Nomentana (früher Ficulen- 
sis), Liv. Davon: Ficulensis (-nensis), adj., 
via, Straße v. Rom nad Ficulea, Liv.; Plur. 
Subst. Ficulenses (Ficolenses), Yum, m. die 
Einw. dieſer Stadt. 

Fieulnéus, Varr., Colum., u. Ficulnus, Hor., 
adj. aud Feigenpofz. 

Ficus, i,u. us, f. 1 JBeigenbaum, Plin. 2) Feige; 
doet. fieus prima, = ber Anfang des Herbftes, 
Hor. 3)Feigwarze (Art Geſchwür), Mart. 4) 
feas Ruminalis, e. Zeigenbaum in Rom, in ber 
Ride bed Germalum, welcher entweder, weil 
die Wölfinn den Romulus u. Remus bier fäugte, 
od. aud v. Rumon, einem angebliden Namen 
des Ziberfluffes fo genannt worden feyn foll, 
cf. Liv. 1, 4. 

Fide, adv. getreu, Gell. 

Fidélcommissum, i, n. €. dip he a (Ber- 
mätniß, welches nad) gewitfen Beftimmungen 
auf andere Erben übergeht), Suet. 

Fidele, adv. = Fideliter. 

Fidelia, ae, f. e. Gefäß (um Kochen, Zün- 
$m), Plaut.; duos parietes de eadem fidelia 
dealbare (fprüdjm.), Cur. in Cic. Epp. 7, 29., — 
gi Fliegen mit einer Klappe fchlagen. , 

Fidélis, adj. treu, zuverläffig, socius, consi- 
liam, opera, Cic.; canis, Hor.; Subst. e. Ge. 
treuer, Cic.; tp. (v. Dingen) was lange hält, 
dauerhaft, domus, portus, lorica, doctrina, Virg., 
Ovid., Plin. 

Fidlltas, ätis, f. Treue, Pflihttreue, Cie. 

Fidéliter, adv. getreu, treu, 3. 3B. narrare, 
Plin. Epp.; monere, Ovid.; iras fideliter de- 

ere, Cic., ehrlich, ohne Falſch; tp. recht, wie 
$6 gebührt, 3. B. incendia fideliter exstincta, 

Flor.; simulacrum fidelissime inauratum, Plin., 
fr tüdtig ob. gut. 

Fidönae, árum, f u. Fidena, ae, f. Ctabt in 
Latium, angeblich beim jegigen Landgute Giue 
bileo, fiderer bei dem füpliher liegenden Gute 
Serpentina od.Serpentara, Cic., Virg. Davon: 

Idenas, ätis, adj., bellum, Liv.; Plur. Subst. 
Fidenates, Sum, m. die Einw. diefer Stadt, id. 

Fidens, adj. voll Zutrauen ín fid) felbft, ge» 
feft, ohne Furt, bepergt, Cic.; fidens animi, 
= fidens, Virg. 

Fidenter, adv. voll Zuverfiht, dreift, getroft, 
biberit, Cic. 

Fiéentla, ae, f. 1) gewiffes Vertrauen daß 
tin. neon wird, Cic. 2) gewiffes Zutrauen 
zu fi, getrofter Muth, Dreiftigkeit, id. 
Fidentia, ae, f. Stadt in Gall. Cispad., norbtv. 
V. Parma, mo Garbo v. Sulla's Unterfeloperrn 
geihlagen wurde, wahrfch. das jegige Borgo 
St. Domino, Vell.; die Einw. Fidentini, Plin. 

1. Fides, éi, f. 1) das Zutrauen ju einem (of. 
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Cic. Rosc. Am. 4.), ber Credit, aud bei Kaufe 
leuten; fides mihi apud hunc est, me p, Ter., 
ich flebe bei ihm in bem Erevite, ob. er hat das 
— u mir, daß (f s; fides concidit, 
ie., ber Grebit fällt; fides angustior, Caes., 
verminderter Grebit. 2) tad Bertrauen = die Ue⸗ 
bergeugung daß etm. fo fei e; fidem habere, 
tribuere, adjungere, Cio., 05. ferre, Virg., Glau⸗ 
ben beimeffen, glauben. 3) Glaubwürdigkeit, 
à. B. eines Briefeg, einer ifte; dare fidem ver- 
bo, Ovid., feinen ®orten Glauben verfchaffen; 
res nullam fidem habent, Cic., find burdaué 
nicht glaubwürdig, auveríáffig; fldem facere, 
id., glaublid maden; fides est, Suet., es íft 
faublih; extra fidem esse, Sen., unglaublid 
eyn; penes auctores fides erit, id., bie Schrift« 
fteller mögen für die Waprpeit diefer Sade bür« 
gen; ad od. in fldem rei, Liv, zum Beweife 
der Sade; sum fides alicujus rei, ih bin der 
Beweis v. etiw.; manifesta ob. plena fides, id., 
volle Zuverläffigfeit; fldem nancisci, exhibere, 
Ovid., — ín Erfüllung gehen; dictis fidem ad- 
dere, id., die SBerbetgung erfüllen; promissa 
fides, Virg , ber (dur e. Drafel) verfprocdene, 


‚ fiere Ausgang einer Sade. 4) Treue, Pflicht- 


treue, Gewiſſenhaftigkeit, Ehrlichkeit, 5. B. fides 
Aeduorum erga populum Romanum, Caes. ; fides 
est in aliquo, Cic., e8 bleibt einer treu (feft) 
bei etm.; antiquà fide, Ter., 9. altem Schrot 
u. Korn; bona fides, Cic., Aufrichtigkeit; bona 
fide, id., aufrichtig (3. B. fagen, verfprechen); 
bonan' fide ? Ter., im Ernfte? mala fides, Cic., 
— dolus, 5) fihere Zufage, bad Verſprechen ob. 
Wort, das man einem gibt, 3. B. fidem alicui 
dare, Cic., fidem fallere, violare, id., Liv., fein 
Wort nit halten; obligare, Cic., verbürgen 
od. verpfünden; in fide manere, id., fein Wort 
halten; fide meä, id., auf mein Wort; fldem 
tenere, Prop., die verfprochene Berfchwiegenpeit 
beobachten; fides publica, Öffentlicheg, —* 
Geleit; fidem dare alicui, Cic., einem ſicheres 
Geleit geben; fide accepta venerat, Liv. 6) 
Schuß, Hülfe, Beiftand; se in alicujus fidem 
conferre, Caes., fid) in Sembé Schuß begeben; 
in alicujus fide esse, Cic., unter 3embé dug: 
ftehen ; dii vestram fidem! Ter., ob. proh deum 
fidem! Liv., unt aller Götter V8il[en! 7) Fides 
als Göttinn, Cic., Liv. [NB. ^) fide, alte Form 
für fidei, Hor. Sat. 1, 3, 95., Ovid. Met. 6, 506.5 
b) fidei mit [anger Paenultima bei Lucr. u. Enn. 
ap. Cio.] 

2. Fides od. Fidis, is, f. (veri. mit Faden) 
1) eigtl. eine Saite; tp. (gem. nur im Plur., im 
Sing. nur bei Didtern) das Saitenfpiel, e. 
Saiteninftrument ; fidibus canere, Cic., auf ci« 
nem Saiteninftrumente fpielen; fidibus discere, 
id., e. Saiteninftrument lernen; sume fidem, 
Ovid., nimm die Yeyer; fide conspicuus, id., 
burd fein Saitenfpiel berühmt (Apollo). 2) der 
Name eines Geftirnd, Varr., Cic. Arat. 

Fidicen, inis, m. 1) e. Saitenfpieler, €ic. 2) 
e. Odendichter, Hor., Ovid. 

Fidicina, ae, f. cine Saitenfpielerinn (Sän« 
gerinn), Ter. 

Fidlcinfus, adj. bad GaitenfpicI betreffend; 
ludus, Plaut., Sing » ob. Muftffhule. ' 

Fidicüla, ae, f. (dem.) 1) cine Saite, Cic. N. 
D.2,8. 2) Plur. bic Solterfcile (für Sklaven), 
Sen. 3) e. Geftirn (fonft Fides), Colum, 
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Fidis, is, f. = Fides, is, Colum. 

Fidius, i, m. e. alter Heros ber Sabiner, ber 
fonft aud) Deus Fidius, ob. Bemo od. Sancus 

enanmt wird; per deum Fidium, beim wahr« 
WaftiaenGlott viell. Zeus Iior.o; nad) Grotefend), 
Liv., Plaut.; me Dius Fidius, Gott weiß eg, bei 
Gott! Cic. 

Fido, fisus sum, 3. fein Bertrauen feßen, vete 
trauen auf p, mit Dat. u. Abl., Cic. e; it. einem 
trauen, Glauben fdenfen, Plaut. 

Fidücla, ae, f. 1) dad 3Bertrauen; alieujus, 
Cic., auf einen; sui, Liv., Bertrauen auf fid, 
Selbfivertrauen (aud = Dreiftigkeit); propter 
taam fiduciam, Plaut., wegen des Bertraueng, 
dus er auf dich feßte; fiduciam facere, Justin., 
einflögen. 2) Treue, Zuverläffigkeit = Aufficht, 
3. 9. mandatum esse alicujus fiduciae, Plaut. 
3) eine Veräußerung (SBSerfauf ob. Berpfändung) 
. mit ber SBebiugung, daß die veräußerte Cade 
unter gewiffen Bedingungen zurüd erflattet wer- 
de; judicium fiducine, Cic., Proceß wegen Ber« 
fegung der verfprodenen Rüderftattung; fidu- 
ciam accipere, id. Top. 10, 42., etw. in Empfang 
nehmen ımter ber Bedingung, ed an bie Behörde 
abzuliefern. 4) bad Unterpfand felbft, die Dopo» 
tfe! ; fidacin accepta, id Flacc. 21. 

Fidüclàrfus, adj. was einem nicht als Eigen 
thum, fondern mit ber Bedingung der einftigen 
Zurüdgabe übergeben wird, urbs, Liv. ; opera, 
Caes., anvertraute Beforgung des Kriegs (bie 
der Feldherr bem Legaten übertrug). 

Fidus, adj. treu (Menſch, Gefinnung, Briede, 
dug e); regina tui fiaissima, Ovid.; tp. a) 
treu = fide, à. B. Flucht, Schwert ge; statio 
male fida carinis, id., nicht fiher; pocula fida, 
id., — nicht vergiftet; b) ftanbpaft (Muth), Liv. 

Figlina, -um, f. de rs 

Figlinus, adj. beu Zöpfer betreffend, Varr., 
Plin.; figlina (sc. ars), das Töpferhandwerk, 
it. (sc. officina), Zópfermerfftatt, id. ; figlinum 
(sc. vas), e. irdenes Gefdirr, id. 

Figo, xi, xum, 3. überh. fügen = heften, bes 
fefigen (dur Drüden, Stoßen, Schlagen e in, 
an etm.), 3. 9. einen Pfahl in ben Boden, Nas 
gel in die Wand, e. Schwert in bie Brufte; acus 
figit comas, Ovid., heftet fie feft; humo plan- 
tas figere, Virg., = feßen; virus in venas, Cic., 
einfprigen; aliquem in cruce, Justin., and Kreuz 
Heften, ſchiagen; aliquem sub aquis, Plin., cie 
nen untertauden; oscula figere, Lucr., Virg., 
Küffe Heften = &üffe geben; arma, id., = aufs 
hängen (nad vollenbetem Kriege); leges, Cio., 
Gefetze anfdjfagen, öffentl. befannt maden; tp. 
malum se fixit, Sen. bat Wurzel geſchlagtn; 
dicta animis figere, Virg., — feft. cinprágen ; 
querelas intra te fige, Juven., = behalte fie bei 
dir; modum figere nequitiae, Hor., e. Ziel feßen. 

2) feft wohin richten, oculos in terram, Sen., 
od. solo, Virg.; tp. méntem in re, Cic., feinen 
Sinn auf etw. richten. 

3) poet. etw. feft. heften, fo daß es nicht 
weiter famn (etw. anhalten), 4. 9. vestigia, Virg., 
= feine Schritte hemmen; tp. sedem figere, Ju- 
ven., feinen Gig wo aufſchlagen. 

- 4) etw.gleichf. bepeften; a) — beftenb mit etw. 
verſehen, caligas auro, Justin, = mit goldenen 
Nägeln beſchlagen; b) poet. oculis figere, Pers., 
mit ben den (Bliden) firiren, terram. 

5) burd)bopren, ſchießen, niederſchießen, ere 
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legen (mit einem Pſeile e); tp. aliquem figere, 
Cie, einen mit Wigreven treffen; fo aud) ma- 
ledictis, id., mit Shmähungen gegen einen lot: 
ziehen. 

6) pott. burd Schießen (Hauen) verurfa 
(hen, vulnus, Mart.; mortem, Sen. Tr. 

Figüläris, adj. ben Töpfer betreffend; rota 
Plaut., e. Zópfertab ; creta, Colum., Zöpfererde 
Subst. -ia, um, n. Töpferwerf. 

- Figülinus, f. Figlinus. 

1. Figülus, i, 1». c. Zópfer, Plin. 

2. Figülus, róm. Zunante, P. Nigidius Figu- 
lus, Prätor unter Cicero's Eoufulat, Cic. 

Figüra, ae, f. wie etw. gebildet ift: 1) 2 8i 
gur, Umriß, Bildung, Geftalt (eines Menfgen 
Dinges), Cie. 2) die Art, Beſchaffenheit; ora. 
tionis, negotii, id. 3) (in der Rhetorik) gewähl 
tercer Ausdrud (ft. des gewöhnl.), id., Quint. ; it 
die verblümte Art zu reden, id. 4) (in ber Gram 
matif) die Art zu decliniren u. zu conjugiren, id 
5) poet. eine Geftalt, ber Schatten eines Ber 
ftorbenen, Virg. Aen. 10, 641. 

Figürätlo, önis, f. 1)die Bildung (des Kör 
pers e), Plin. e. 2) Einbildung, Quint. 

Figüro, 1. 1) bilden = verfertigen, 4. 8. di 
Belt, e. hier, eine Bildfäule, Cic., Tac.; vo 
ces, Lucr., Wörter bilden (bie Zunge); tp. a, 
einen bilden = unterrichten, Hor.; b)orationem 
Quint, durch fünftliQe Figuren (f. Figura 3. 
ausfhmüden; c) fid) etw. in Gedanken ausbilden 
fi etw. vorfiellen, Sen., Curt. 

Filätim, adv. = fabenartig, Lucr. 

Filex = Filix, Vitr. 

Filfa, ae, f. die Zochter, Cic. ; tp. Zodter - 
was irgend woher. fiammt, z.B. pinus silva 
filia, Hor. 

Filicätus, adj. mit der Figur bes Farnlrauteı 
geſchmückt, Cie. 

Filictum, i, n. e. mit Farnkraut befegter Dd 
Colum. 

Filíóla, ae, f. (dem.) Töchterchen; tp. Mid: 
den = weibifcher Menſch, Cic. d 

Filíolus, i, m. (dem,) c. Söhnden, Cie. 

Filfus, i, m. Sohn (felten v. Thieren); fami- 
lias, Cic., vom Hauſe; aliquem filium insti- 
tuere ob. adoptare , id., cínen aboptiren ; Celti- 
beriae filius, Catull., gebürtig aud y»; filii, Sall. e, 
Kinder; tp. fortunae filius, od. albae gallinat 
filius, Hor., Juven., e. Glüdsfohn ; terrae, Cic. 
Pers., €. Erdenfohn = unbefannter, geringe! 
Menſch. | 

Filix, Ycis, f. $arnfraut, Virg. 

Filum, i, n. 1) Faden (v. Wolle, Flachs, * 
Pflanzen, Spinnen) ;Iyrae, Ovid., — Saite; tp- a, 
der Yebensfaden, id.; b) wie etw. gleich. gemeb 
ift: «) Geftalt, Bildung, mulieris, Plaut.; par 
filo esse, Lucr., 9. gleicher Bildung feyn; Z 
SBefdjaffenbeit (einer Rede, eines Beweifee), 
Cic.; uberiore filo, id., in einem reichern Stile, 

1. Fimbr[a, ae, f. das äußerſte Faferige, 3. 9. 
am Kleide (die Sranfen), an beu Locken, Cic. 

2. Fimbria, ae, m. "Caj. Flavius) c. Unterfeld- 
herr des Eonfuls 3Baf. Flaccus im mithridatiſchen 
Kriege. Er empörte fid gegen diefen, tobtete 
ihn u. führte eine Zeit lang den Krieg gegen 

ithridates mit großem Glüde, aber mit vieler 
Graufamfeit; endlich unterlag er dem Splla u. 
tödtete fid ſelbſt, Cic, 
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Fimbríatus, adj. 1) faferig (e. Blatt), Plin. 
2) mit Franſen befet (e. Kleid), Suet. 

FImétum, i, n. Miftpaufen, Miftgrube, Plin. 

Fimus, i, m. u. -um, i, n. Mift, Dünger, Liv., 
Virg. 

Findo, fídi, fissum, 3. 1) itt zwei Theile trennen 
= fpalten (Holz); ungulae fissae, Suet., gefpals 
tene Klauen ; via, flumen se findit, od, finditur, 
Cie., fpaltet, tbelit fi; findere agros sarculo, 
Hor., ob. terras vomere, Ovid., = pflügen; poet. 
aörem, aequor findere, id., zertheilen = durch⸗ 
tilen; findi, zerplaßen, berften (vor Aerger); tp. 
findor, Plaut., ich möchte berften. 2) theilen (in 
mei gleiche Theile), dies mensem findet, Hor., 
= teilt ihn. 3) fpaltend machen, via finditur 
cuneis, Virg. G. 2, 79., = wird bur Spalten 
wohin gemacht, gebahnt. 

Fingo, flnxi, fictum, 3. 1) bilden = verfertis 
en (etw. aus Holz, Stein e, bef. eine Bildfäule), 
ie.; ars fingendi, id., die Bildhauerkunſt; imago 

ficta, id., Bildfäule, Statue; fingere nidos, favos, 
id. bilden ob. machen; tp.«) machen (— reddere), 
pott. aliquem miserum, Virg., einen unglüds 
lid maden; b)fif im Geifte etw. abbilden = 
vorftellen, 3. B. finge g, Cio., denke bir p; c) 
erfinnen (eine Lift, eine Urfache e) ; fugam, Éinut., 
auf die Flucht finnen. 2) zurecht maden, 3. 39. 
vitem putando, Virg., = frhneiden, zurecht ſchnei⸗ 
den; comas, Ovid., zurecht machen = fdneiben; 
f? erinem fronde, Virg., se, Ovid. ; tp. a) bils 
den (durch Unterricht), equum, oratorem, Hor., 
Cie.; b) einridjten (nad) einem Mufter 2); se ad 
arbitrium alicujus, id., fid richten nad) 2; se 
ex forma rei publicae, id., feine Maßregeln nef» 
men mad 2; e) anders machen, umbilden, vi- 
tam, animos, id.; vultum, Caes., fid) verftellen, 
unfenntíí machen. 

Finfens, tis, m. (sc. orbis) ber Gefichtsfreig, 
Horizont, Cic. Divin. 2, 44. 

‚Finfo, ivi, itum, 4. in Grángen od. Schranfen 
einfhließen, begränzen (einen Raum); lingua 
finita dentibus, Cic., begränzt durh er; tp.a) 
einfhränfen, cupiditates, censuram, id. ; b) feft» 
ftgen, beftimmen (Zeit, Ort, Maß, Zahl); mors 
omnibus est finita, id., ifb Allen feftgefegt; finire 
de aliqua re, Liv., wegen etw. beſchließen, vers 
fügen; e) rem, Quint., ctw. erklären Cocfiniren) ; 
4)maden, ba etw. c. Ende nummt, endigen, 
bellum, vitam 0b. animam, Caes., Ovid.; finiri, 
Cie., e. Ende nehmen; als éntr. = finire, eudigen 
=aufpören zu reden, Ovid., Quint. 

Finis, is, m. (felten f.) 1) die Gränze eines 
Raumes; quem ad finem, Caes., wie weit (fid) 
| 9. etw, erftredt) ; pectoris fine, Caes. B. G. 
1, 41., bid an die Bruft; Plur.fines, die Grän« 
jn; it. bad 9. Gränzen vy erige land = 
Gebiet, Cic., Cacs.; tp.a) Grángen , 3. B. der 
Natur, der Muße; sibi certos fines constitue- 
re, Cic., fii gewiſſe Grängen feßen; b) Dauer; 
usque ad eum finem, id., fo lange; quemad finem, 
il, wie lange? 2) Gránge = Ende (eines Din« 

t6), 4. B. eines Briefes; tp. a) das Ziel = dag 

tt, 3. 8, bed. Lebens p; ad finem, Ovid., bid 
jt Ende; ad finem venire, Liv., zu Ende fom» 
mtu; b)das Aeußerfte, Höchfte ; bonorum, ma- 
lorum, Cic. Höchftes Gut, höchſtes Uebel; hono- 

Tum ; id., höchfte Würde; e) das Ziel meines 
Bilens= Endzweck, Abfiht; ad eum finem, Tac., 
Ih dem Ende, 
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Finite adv. 1) mit Einfchränfung, Cic. 2) bes 
ſtimmt, Gell. 

FinitImus, adj. angränzend, Cic. ; Subst. -us, 
i, m. Gránjnadjbar, id.; tp. angrángenb an etw., 
ipm ähnlich, 3. 8. veris falsa sunt finitima, id.; 
crimini flnitimus, id., in Berbindung ftchend 
mit r. 

Finito, önis, f. tp. 1) Begränzung, Gränze, 
Vitr. 2) bic Beftimmung, it. Regel, Colum. 3) 
Erklärung, Definition, Quint. 

Finitivus, adj. (in einer Rebe) status, Quint., 
wo unterfucht od. beftinumt wird, was einer ge» 
than hat. 

Finitor, öris, m. 1) c. Grängbeftimmer, Feld⸗ 
meſſer, Cic. 2) der Horizont, Sen. 

Fio, factus sum, fleri (dad Passiv. v. facio, 
f. bicB) 1) entftehen = hervor fommen, erzeugt 
werden (Pflanzen, Thiere); tp. a)entfiehen=bc» 
wirkt werden (Geräufc, Gelächter, Weinen e); 
fit alicui furtum, Plaut.; nomen fit loco alicui, 
Liv., e8 erhält e. Ort einen gewiſſen Namen; 
b) werden = gefchehen, 3. 33. etwas, nichts e; 
Pompejo melius est factum, Cio., beffer gewors 
den; quid (de) illo fiet, toad wird mit ihm ge» 
fdeben, = aus ihm werden ; c) fi ereignen = 
geſchehen; fieri potest, non potest, id., có if 
möglich, unmöglich; ita fit ut e, id., fo fommt 
€à, daher fommt cà; d) — esse, 3. 9. mihi fit 
verisimile, id.; e) etw. werden (Goníul ge) ; f) 
gefhägt werden, 3. B. plurimi, id. 2) geopfert 
werben, 4. 8. quum pro populo fieret, Liv., ale 
man für bag Hoi opferte. 

Firmämentum,i,n. Befeftigungsmittel, Stüße, 
einer Brüde, tp. bed Staates, ber Waprheit, 
Cic.; it. beflätigender Beweis, Hauptpunft, id. 

Firmätor, óris, m. tp. ber Befeſtiger; pacis, 
disciplinae militaris, Tac., Plin. Epp. 

Firmätus, adj. eigtl. befeftigt = frfug, ae- 
tas, Cic, 

Firme, adv. feft (3. 8. flehen); tp. feft, mit 
Sefrigleit, beftimmt, 3. 8. antivorten, verfidern, 
Jic. 

Firmíànus, adj. 9. einem gewiffen Künftler 
Firmius benannt, vasa, Pliu, 

FirmItas, àtis, f. Feftigfeit in feinen Theilen 
= Dauerhaftigkeit (eines Haufes, des Holzes, 
des Körpers, des Weind gp); tp. Beftiglcit = 
Standhaftigkeit, Cic. 

FirmIter, adv. feft, 3. B. auftreten, Caes., 
tp. 4. 9. verfprechen, Gell. 

Firmitüdo, inis, f. tp. 1) Feſtigkeit (ber Stim⸗ 
me, bed Gemüthes). 2) Feſtigkeit = Dauerhafs 
tigkeit (eines 3uftanbe$), Cic. 

Firmo, 1. etw. befeftigen, daß cd nicht mantt, 
dentes, Plin.; vestigia, Virg. Aen 3, 659., 3e» 
mands Schritt od. Tritt fier machen; gradum, 
Curt., feft auftreten od. fliehen; tp. befeftigen 
(den Frieden, die Derrfdaft); animum alicujus, 
od. aliquem, Cic., einem Muth machen; civita- 
tes obsidibus, Hirt., fid der Staaten dur Geis 
feln verfigern; muros, aciem, urbem praesi- 
dio, Liv., befeftigen; memoriam, corpus, Quint., 
Liv., ftärfen; praesidium, id., die Befagung 
verftärfen; fidem, Ter., fein Wort halten; ali- 
cui fidem, id., einem gewiß verfihern ; omina, 
Virg., befráftigen ; aliquid firmare, Cic., etm. 
verſichern = beweifen, beftátigen. 

Firmum, i, n. Stadt in Picenum, jegt Fermo, 
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. Mel, wahrſch. verídicben 9, Firmanórum ea» 
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stellum, Plin., welches etwas öftlih davon lag 
u. deffen Hafen bildete; Firmänum, i, n. c. Land⸗ 
gut bei Firmum, Cic, 

Firmus, adj. feft = nit wanfend, 3. 38. ja- 
nua, arbor, sera, carina, Virg., Ovid. ; tp. 
feft: a) = beharrlich, 3. 8. bei einer Meinung, in 
feiner Treue, e. Freund, Ankläger, Cic. 2; nihil 
satis firmi, Ter., fein tüchtiger Grund; b) feft 
= ftarf (die gehörige Kraft befigenb), a. B. for» 
per, Zruppen, Befaßung, Wein, Heer, Gtatt e, 
id., Caes.; poet. ager non firmus pascere, 
Hor., nicht ſtets tauglich 3u e; male firmus, 
Ovid., = kränklich; c)3uverláffig, gewiß (Hoff 
M. Beweise); literae, Cic., mit fihern Nach⸗ 

chten. 

Fiscälis, adj. ben Privatichaß des Kaifers be» 
treffend ; calumniae, Suet., falfche Anklagen zum 
9tugen des faiferf. Privatfchaßes, 

Fiscella, ne, f. (dem.) c. Körbchen (aus Bin» 
fen ob. Weiden), Virg.; it. e, Maulforb, Plin. 

Fiscellus, i, m. (dem.) = Fiscella. 

Fiscellus (mons), i, m. c. Berg im Gabínis 
fden, Plin., auf welchem ber Fluß 9tar entfpringt 
u. wo Birgils ſchauerliche Felfen des Berges Te» 
trica u. ber Berg Severug (Virg. 7, 713.) zu fue 
chen find, fet Monte della Sibylla. 

Fiscina, ae, f. (dem.) e. (geflochtener) Korb; 
ficorum, Cic., voll Feigen. 

Fiscus, i, m. c. geflochtenes Gefäß, e. Korb, 
bef. Gefbforb, Caſſe, Cic.; tp. a) Caffe = das 


Geld fe(bft; b) bef. eine öffentl. Caffe, Staats», 


Faffe, id.; c) ber faiferf. Privatfcyaß, Suet. 

Fisstlis, adj. 1) was fid) (palten läßt (Holze), 
Liv. 2)gefpalten; eaput, Plaut., zerſchlagen. 

Fisslo, önis, f. das Spalten ob. Zertheilen, 
glebarum, Cic. 

Fissum, i, n. e. Riß, Spalt; jecoris, Cic., (in 
ber Weiſſagekunſt) Trennung ber Leber in zwei 
Theile; f. Familiaris. 

Fissüra, ae, f. Spalt, Riße; labrorum fis- 
sura, Plin., aufgefprungene Lippen. 

, Fistüca, ae, f. e. Werkzeug etw. in die Erde 
einzufchlagen, ob. die Erde felbft feft zu ftampfen, 
eine Ramme, e. Schlägel, Caes. 

FistücátIo, önis, f. 1) das @inrammen in die 
Erde, Vitr. 2) das Ebnen der Erde dur die 
Ramme, id. 

Fistücätum, i, n. = Fistucatio, Plin. 

Fistüco, 1. feft ftampfen, Cat. 

Fistüla, ae, f. 1) jebe Nöhre (Wafferröpre, 
Röhre im Körper, Speiferöhre, Rohrſtängel, 
Dirtenpfeife, Schreibfeder) , Cic., Virg., Piin. 
2) tranfpafte Höplung am Körper = Fiftel, Ney. 
3) e. Gáneibemerfaeug, 3. 9. Schufterkneif, Plin. 

Fistülätor, óris, m. e. Pfeifer, Cic. 

Fistülätus, adj. mit Röhren verfeben, hohl, 
Suet. 

Fistülosus, adj. 1) mit Röhren verfeben (c. 
Saugrüffel), Plin. 2) löcherig, poróé, 4. 8. fáfc, 
Colum.; terra, Plin. 3) fiflufó$, cancer, Cat. 

Fitilla, f. Fritilla. 

Fixus, adj. tp. feft, bleibend, 4. B. Spur, 
Entihluß, Gut, Cic. s. 

Fläbellifer, féra (férum), adj. der ob. die ben 
Fächer nadtrágt (Sklaven), Plaut. 

Fläbellülum, i, n. (dem.) f. Flabellum. 

Flábellum. i, n. der Fächer; it. der ausgebrei- 
tete. Pfauenſchweif, Prop.; tp. seditionis , Cic., 
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— die Zunge ot. Nede, die den Aufftand anat» 
fadt hat. 

Fläbrlis, adj. luftartig, Cic. 

Fläbrum, i, n. (bloß im Plur.) das Beben, 
Boreae, Virg. e. 

Flaccéo, üi, 0, S., 3. eigtl. welt feyn; tp. 
nichts mehr tbun ín einer Sade, die Hoffnung 
aufgeben, Cic. 

Flaccesco, üi, 0.8.,3. welt werben (Graé c), 
Varr.; tp. matt werden (eine Rede), Cic. 

Flaccidus, adj. welt; folium, Plin.; aures, 
Colum., Schlappopren; tp. ſchwach, kraftlos, Lucr. 

Flaccus, adj. einer ber Schlappohren hat, Cic. 

Flaccianus, f. Flaccus. 

Flaccus, Beiname röm. gentes, aud) des Did» 
ters Horatius; aud) C. Valerius Flaccus, e. Did» 
ter unter Befpafian, fehrieb Argonautica nad 
Virgils Mufter, Quint. Davon: Flacciänus, 
adj., area, Val. Max. 

Flägello, 1. peitfchen (einen, mit dem Schweife 
den Rüden), Suet., Ovid.; comae ora flagel- 
lant, Mart., ſchlagen ins Gefiht; messem per- 
tieis, Plin., ausdrefchen; tp. annonam, id., fti» 
nen Getraibeoorratb auffpeichern, künftliche Gc 
traidetheurung machen; opes, Mart., die Reid» 
thümer zufammenfpeicyern. ; 

Flágellum, i, n. eine Geißel, Peitſche, bef. für 
bie Sflaven, cf. Hor. Sat. 1, 3, 119.5 tp. bít 
Geißel des bofen Gewiſſens, Luer. 2) etw. Gri 
ßelähnliches: a) die obcrften Gabeln am Bein 
ftode, Virg.; b)die Füße ob. Arme des Meer 
polypen, Ovid.; c) e. Riemen am Zgurffpict, 


"ig 
‚Flägitätio, önis, f. Forderung, Mahnung, 

IC. 

Flàgitàtor, öris, sm. €, Forderer, triumphi, 
pugnae, Liv.; it. e, Mahner (an e. SBerfpreden, 
an eine Geldſchuld), Cic. 

Flágitiose, adv. mit Schande, fchmäplich (etw. 
thun e), Cic. ; sumus flagitiose imparati, id., 
fo umvorbereitet, bag es eine Schande íft. 

Flágitiósus, adj. ſchimpflich, ſchändlich, vita, 
Cic.; facinus, Sall.; homo, Cio., lafterhafter, 
ausichweifender Menfh. 

„Flägitfum, i, n. (verto. mit flag-ro) 1) unge» 
ftümme, leidenſchaftliche Horderung, unwürdiges 
Begehren, Plaut., Tac. 2) (gewöhnlicher) ente 
ehrende Handlung, Schandthat, Niederträhtig- 
keit, Cic. 3) Befhimpfung, Schande, Schimpf 
(der einen trifft, auf einem laftet), Cic. 4)fla- 
giitum hominis, Plaut., e. Schpandenmenfd; cf. 
Ball. Cat. 14, 1. 

Fläglto, 1. 1) dringend v. einem forbern od. 
verlangen, 3. B. auxilium, promissa, mercedem 
ab aliquo, Cic.e; aliquem frumentum, id., Gc 
traide 9. einem; flagitare aliquem, id., einen 
mabnen (an die Bezahlung); flagitavi ut, id., 
id babe verlangt baf p; tp. quae tempus et ne- 
cessitas flagitat, id., was Zeit u. Umftände cr» 
beifden, notbmenbig machen. 2) zu wiffen vete 
langen, fragen, id.; nomen flagitatur, Plaut,, 
man verlangt ben Namen zu mífien, 3) por Ge⸗ 
richt fordern, Tac. 1, 53. 

Flägrans, adj. (poet.) brennend, glänzend, 
lampas flagrantior, Sil. ;$tp. brennend = beftig 
(leidenſchaftlich), 3. 9. cupiditas, Cic. ; flagrans 
odio, amore, id., Ovid., brennend oor g; tumul- 
tus, Virg., multitudo, Cic., heftig, unrubig. 

Klägranter, edv. heftig, 3. 38. begehren, Tac. 
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FlágrantIa, ae, f. bad Brennen, montis, Gell., 
des Aetua; häufiger tp. a) heftige ob. brennende 
Begierde, oculorum, Cic.; b) flagitii flagrantia, 
Plaut., fehr ausfchweifender Menſch. 

Flágritriba, ae, an. (v. flagrum u, rpißw) tigtl. 
Geißelreiber— der unaufhörlich gepeitfcht wird, 
Plaut, 

Flägro, 1. 1) eigtl. fad etn = brennen; fla- 
— Virg., brennendes Geſchos = Blip; 
arae flagrantes, Ovid., brennende Altäre; tp. a) 
brennen = fehr in Feuer ob. Hiße feyn, cupidita- 
te, odio, amore, Cic. ; aliquem, Prop., entbrannt 
fton für einen; b) brennen ob. gleichf. verbrannt 
werden dur etw. Schlimmes = daran leiden, 
j. 8. bello, inopiä, invidiä, rumore malo, Cic., 
Hor. ; e) brennen — fehr lebhaft betrieben wer— 
den, 4. 9. vitia libidinis flagrabant apud illum, 
Cic.; comitia flagrant, Plin. 2) brennen = tr. 
feuriges 3usfepen haben, 3. 38. Augen, Wan— 
gene, Virg., Ovid.; lacus sanguine flagran- 
tes, Sil., geröthet. 

Flägrum, i, n. Geißel, Peitihe; flagris ob- 
jargare, Suet., züchtigen; tp. ad sua flagra de- 
ducere, Juven., unter feine Geißel (= Gewalt) 
dringen. 

1. Flàmen, Ynis, m. e. Slamen = Priefter eines 
einzelnen Gottes, 3. B. Dialis, Martialis, des 
Yupiters, des Mars; it. Cäfars, Cic. ; flaminem 
prodere, capere, id., erwählen. 

2, Flämen, Inis, n. 1) das Blafen des Win- 
des, Ovid. ; it. ber Wind fe[bft, Virg. 2) das 
Blafen (= Spielen), tibiae, Hor. 

Fläminlum, i, n. Würde ob. Amt bed Flamen, 
Cic. 

Fläminias, Name einer röm. gens, am be» 
fanateften C. Flaminius, der als Goníul v. Hans» 
nidal am trafimen. See geſchlagen wurde, als 
Eenfor einen Gírcud u. die via Flaminia anlegte, 
Liv. Davon: Flaminiänus, adj., 3. 9. ostenta, 
Cie, 

Flamma, ae, f: 1) Flamme, brennenbeé Feuer; 
teetis flammas | injicere, Cic., Feuerbrände in 
bit Häufer ſchleudern; prius undis flamma, id. 
(se. misceatur); eher wird fid Feuer mit Waifer 
einigen (fprüdpro. für etm. Unmögliches); tp. 
Blamme, Feuer = Heſtigkeit (einer Begierde, eie 
nes Redners), Cic., Sall.,; flamma gulae, Cic., 
geißfunger; ultrix flamma, Virg., brennende 

abgier; se flamma eripere, Cic., der Gefahr 
derBerurtheilung. 2) etw. Ceudbtenbed: a) flam- 
mae, Virg., Ovid., — Sterne od. Blige; b) das 
deuer, ber. Glanz, 3. B. der Augen, Virg., tie 
ner farbe, Plin. 

Flammätus, adj. poct. feuerfarbig (e. Kleid), 

rt. 


Flammöärlus, i, m. ber Berfertiger v. Braut- 
ſchleiern (Aammeum), Plaut. 

Flammeölum, i, n. (dem.) f. Flammeum. 

Flamméólus, adj. (dem.) feuerfarben, Colum. 

Flammesco, 0. P. u. S., 3. fid) vom Feuer rö- 
then (der Himmel), Lucr. 

Flamméum u, Flameum, i, n. der (feucrfare 
dige) Brautfchleier; tp. flammea conterere, Ju- 
ven., Brautſchleier zerreiben = öfters heirathen. 

lamméus, adj. feurig (c. Stern, it. Farbe, 
Augen); tp. vestigia, Catull., erpigt , beichleu« 
nigt. 

Flammifer, féra, fírum, adj. (vo et.) eigtl. 
Slammen tragend = flammenb, feurig, tauri, 


- 


 Flammiger—Fleeto — 609 


— Ovid.; nox, Lucan., durch Fackeln er» 
eilt. 

Flammiger, géra, gérum, adj. (poet.) 1) 
fammen tragend, ales, Stat, ber Adler. 2) 
eurig, flammenb, Titan, Lucan. 

Flammigo, äre, Flammen hervorwerfen, Gell, 

Flammo, 1. 1) tr. ín Flammen fegen; Jupiter 
flammatus, Cic. poét., mit Feuer bewaffnet; tp. 
in Glammen fegen, entffammen, Tac., Virg. 2) 
intr. flammen, bligen (3. 38. die Augen, eine 
Farbe, e. Kleid), id. i 

Flammüla, ae, f. (dem.) 1) e. Slámmden, Cic. 
2) cine Art Fahnen bei ber Neiterei, Veget. 

! Flätüra, ae, f. das Schmelzen des Metalle, 
"itr. 

Flätus, us, m. 1) das Blafen = Wehen (de 
Windes); secundus, Ovid., günftiger Wind; tp. 
prosper flatus fortunae, Cic., Glückswind. 2) 
das Anblafen ob. Blafen einer Flöte, Hor. 3) 
das Herausblafen des Athems = Athem, aud; 
it. das Schnauben, 4. 8. equorum, Virg ; tp. 
Aufgeblafenpeit, Stolz, id. 4) dic Blähung, Suet. 

Flävens, adj. gelblich, gelb, arena, uva, co- 
ma; culta flaventia, Virg., gelbliche Kornfelver. 

Fläveo, ére, gu feyn; messis flavet, Colum. 

Flävesco, 0. P. u. S., 3. gelb werben, Virg. ; 
poct. auro, Mart., — einen goldenen Kranz zum 
Preiſe erhalten. 

Flavialis, Flavianus, f. Flavius. 

Flavídus, adj. fafb, fahl, Plin. 

Flävina, ae, f. Stadt ín Etrurien, Sil. Da, 
von: Flavinus, adj., Virg. 

Flavius, Name einer röm. gens, aus welcher 
ES die Kaifer Befpafian, Titus, Domitían, 

reading, Honorius u. Tpeodofius hervorgins 

gen; außerdem find nod) zu bemerken: a) Ca. 
Flavius, e. Schreiber bed Appius Cäcug, ber die 
Gebräude u. Formeln der Proceffe, fo wie bie 
Fasti befannt machte (bad fogen. jus Flaviaaum, 
bisher e. Geheimniß ber Patricier, ef. Cic. de 
Or. 1, 41) ; dieß verfhaffte ipm die Würde ei» 
ned Aedilis Curulis, Liv.; b) M. Flavius , t. 
Scriba Gáfará, auf beffen Befehl er mit Sofi— 
genes ben Kalender revidirte; adj. flavifch, Suet. 
Davon: 1)Flaviälis, is, m. ber Prieſter ber fla» 
vien gens, Suet, 2) Flaviánus, adj., partes, 
b. i. ed mit bem Kaifer Befpafian haltend, Tac.; 
jus civile, des Freigelaffenen Flavius, Pomp. Dig. 

Flavus, adj. goldgelb (Haar, Feld); Gany- 
medes, Phyllis, Hor., Catull., goldgelodt. 

Flebilis, adj. 1) beweinenswerth, beweint 
(Menſch, Sade), Cie., Hor. 2) viel weinend, 
fammernd, Ovid. 3) (v. Dingen) weinerlid, 
kläglich, vox, gemitus, Cie.; flebile cantare, id., 
weinerlich fingen. 4) wa weinen madt, was 
einen zu Zbrànen zwingt, à. 38. caepe, Lucil. 

Fleblliter, adv. weinerlich, kläglich, 3. 8. ca- 
nere, respondere, Cic. 

Flecto, xi, xum, 3. I. tr. 1) beugen, biegen 

etiw. Gerabcé e), à. B. einen AR, Bogen, c. 

lied; comas pectihe, Petron.,=fräufeln; flexi 
fractique motus, Cic., = gaufelnde Bewegung ; 
tp. a) beugen, abbeugen = moduliren (Töne); 
vocem, Cic., beim Singen; flexus sonus, id., 
Mollton, melancholiſcher Ton; b)dehnen = cire 
eumflectiren (cine Silbe), Quint.; c)abe ob. 
woher leiten, herholen (e. Wort aud bem Grie» 
chiſchen), Gell.; d) gleichf. umbeugen, b. f. an» 
dere beugen, 3. ®. vitam, Cic., = verändern; fo 
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fata Deum, Virg.; flectere animum, aliquem, 
Cic., = Eindrud auf einen machen, bef. = ihn 
erweichen ; labores, Stat., = verfüßen. 

2)weg- od. wohin beugen, b. D. fenfen ob. 
richten (c. Schiff, c. Pferd, die Augen 2); eursus 
flectere in pg, Ovid., feinen auf wohin richten ; 
fo auch iter, Nep., Liv. ; flecti in gyrum, id., 
im Kreiſe herum fliegen; se flectere, Caes., ob, 
flecti, Plin., — fid nad einer gewiffen Gegend 
hinwenden, binrídten (e. Fluß, Berg); tp. a) 
wenden, à. 9. in vitium, Hor.; b) etw. deuten 
od. beziehen (auf einen), 3. B. versus qui in Ti- 
berium flecterentur, Tac., die man auf ben Ti» 
beriug beziehen fonnte; c) ablenken, b. f. abwen« 
den (e. lingfüd), Lucr. ; d) abbringen von v; 
aliquem a proposito, Liv.; a studio ad impe- 
rium, Cic. 

3)turdj eine Beugung an etw. vorbeifom- 
men, promontorium, Cic., — barum herum fegeln. 

II. intrelenken (sec. fi, ob. feinen Weg), 3.2. 
ad Oceanum, Liv.; tp. fid) zu etiw. wenden, 3. 8B. 
nd sapientiam, Tac., in ambitionem, id, 

FlémIna, um, n. Gefhwulft, Plin. 

Fléo, vi, etum, 2. (gr.) 1. intr. 1) poct. träus 
fefn, Lucr. 1, 350. 2) einen, de £; alicui, Ti- 
bull, Prop., einem vorweinen = Fine Zbránen 
in feinen Bufen fohütten; tp. (v. Pferden) bell 
wiehern, Suet. Caes. 81. II. tr. 1) beweinen 
(etw. einen); fletur aliquis, ed wird einer be» 
weint; flenda fortuna, Ovid., = beweinenswer⸗ 
thes. 2) herweinen = weinend fagen od, fingen, 
carınina feralia, Ovid. 

Flötus, us, m. das Weinen; fletum alicui mo- 
vere, Cic., einen zum Weinen bringen. 

Flövo,önis, m. See im nordweſtl. Germanien, 
Mel., nórbf. 9. Batavorum insula, die dritte ob. 
óRí. Mündung des Rheins; bei Plin. Flevum 
ostium, jeßt Zupderſee. 

Flévum castellum (Sei Ptolem. Fleum) c. Ca» 
ftell der Frifii, etw. wocftf. v. bem Ausfluffe ber 
Ems in ben Dollart, v. beffen Wogen es viell. 
fegt bebedt ift, Tac. 

FlexánImus, adj. (poct.) was das Gemüth 
fenft, rührt, oratio amor, Catull. 

Flexibrlis, adj. biegſam, arbor, Plin., arcus, 
Ovid.; vox 0b. genus vocis, Cic., Modulation der 
* Stimme (hauptf. um Mitleid zu eriweden); tp. a) 
biegfam = lenfíam , gefhmeidig, 3. B. netas, 
materia, Cic. ; b) allzu lenkſam — unbeftändig, id. 

Flextlis, adj. biegfam; sinus comae, Ovid., 
aufgewundene Haare. 

Flexrlóquus, adj. zweideutig rebenb, oracu- 
lum, Cic. 

Flexlo, ónis, f. Beugung, 3. 9. laterum, Cic.; 
tp. a) Beugung, vocis, modorum, id., Modula- 
tionin der Stimme, in der Melodie; b)flexio- 
nes, id. Pis. 22, 53., frumme Wege (Ausflüdte). 

Flexipes, pédis, adj. (poct.) mit gebogenen 
Füßen, Ovid. 

' Flexo, äre, beugen, frümmen, Cat. 

Flexumfnes, um, s. (cta: Pferdelenker) 
eine alte Benennung der rom, Ritter, Plin. 

Flexüóse, adv. in Krümmungen ob. Beugune 
gen, Plin. . 

Flexüosus, adj. voll Krümmungen, gerunben 
(4. 8. der Gehörgang e), Cic. | 
— Flexüra, ae, f. Beugung, Krümmung, Sen., 
Suet.; tp. Beugung, Flerion (Declination, on» 
jugation e), Varr. 
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Flexus, us, sn. 1) Beugung, Krümmung (ci, 
nes Weges, in ben Ohren g), Cie.; ty. a) Beu- 
gung, Abbeugung = Flexion (ber Zeitwörter 7), 
Quint. ; b) vocis, id., bie Modulation ber Otím: 
me (burd) Halbtöne e); c) der llebergang cincé 
Suftanbeé p im einen andern; aetatis, Cic., ba 
Uebergang aus einem Lebensalter ins andere; 
autumni, Tac., ber llebergang des Herbftes in 
ben Winter. 2) c. frummer Weg, Abweg (aud 
2. Cic., Quint. " 

ictus, us, m. das Anfchlagen (der Helme 
Silbe), Virg. en 

Fligo, xi, ctum, 3. 1) ſchlagen, zu Boden ſchla⸗ 
gen, Acc. ap. Non. 2) an ett». anſchlagen, Lucr. 

Flo, 1. I. éntr. überh. blafen: 1) blafen = me 
ben (der Wind); ventus belle nobis flavit, Cie. 
2) blafen (mit bem Munde). 3) blafen = gebla- 
fen werden (e. Inftrument), Ovid. IL tr. 1) 
berausblafen (Athem), Varr. ; tp. magna, Quint., 
= fibmoülftíg werden. 2) blafen (c. Inftrument), 
Ovid. 3) berbfafen ob. berwehen (ber Wind ben 
Staub), H. B. Afr. 4) blafend (vermittelt des 
Blafebalgs) bearbeiten, ſchmelzen (Metall), 
Plin.; pecunia flata, Gell. 

Floccus, i, m. cigtl. eine lode (Wolle) cb. 
Safer (an Leinwand, Früchten), Varr., Plin.; tp. 
flocci facere, Plaut., einigermaßen achten; nou 
flocci facere 0b. pendere, Cic., Ter., für nidté 
achten (einen, etw.) 

Flöra, ae, f. die Göttiun der Blumen u. Sli» 
tben, Varr. Davon die Adjectiva: 1) Florälis, 
die Flora betreffend, sacrum Florale, Ovid.. aid 
Floralfa, fum, m. dag durd allerlei Spiele it. 
Ausgelaffenheiten gefeierte Blumenfeit, Plin.; 
florales joci, Sen., die Scherze an diefem Kelle. 
2) Floralícíus (-itius), das Feſt der Flora be» 
treffend ; ferae, Thiergefechte am Klorafefte, Mart. 
. Florens, adj. blüpend (Baum); tp. blühend, 
im Sore, 4. 9. Staat, Umſtände, Menſch; Ju- 
venta, Hor., blühende Jugend; florentes acta- 
tibus, Virg., im blühenden Alter. 

1. Flörentfa, ae, f. eine Art Weinftöde, Plin. 

2. Flörentia, ae, f. die Stadt Florenz, deren 
Einw. im fullanifchen Kriege als Stiaven verkauft 
wurden, Flor. Davon: Florentinus, florentinii, 
Frontin.; Plur. Florentini, örum, s. die Einw. 
v. Florenz, Tac. : 

Flóréo, üi, 0. S., 2, 1) blühen, in ber Blüthe 
fteben (Feld, Baum e); poet. genae florentes, 
Mart., beflaumt vom erften Barte; tp. blüben 
(= ausgezeichnet feyn e), e. Staat, e. Menih e 
à. 9. aetate, laude, honoribus, in re militar! ; 
verba modo nata florent, Hor., blühen, find in 
Gebrauche. 2) fhimmern, aere, flammis, Virg.; 
genae florent, Stat. Theb, 1, 705., glänzen; pct. 
fhäumen, perlen (ber Wein im Glaſe), Carull. 

Flöresco, üi, 0.8.,3. anfangen zu blühen, Cic; 
tp. erblüben (3. B. Beredtſamkeit, Gerechtig⸗ 
feit »), id. ; ad summam gloriam, id., bem bód» 
ſten Ruhme entgegen blühen. 

Floréus, adj. 1) aud Blumen, corona, Plant. 
2)blühend, bfumcnrcid, rura, Virg. 

Flöridülus, adj. (dem.) blühend, Catull. 

Flörfdus, adj. 1) auó Blumen; sertum, Ovid., 
Blumenkranz. 2) blüpend, prata, id.; tp. blühend 
(vom Alter, v. einem Redner, einer Rede), Cie. 
3) glänzend, lebhaft (cine Farbe), Plin. 

Flörlfer, féra, ferum, adj. (poct.) Blumen 
tragend, Luer. 
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Flórflégus, adj. Blumen [efenb, Lucr. 

eges jur Flora gehörig, Gell. 

1. Florus, adj. blübend, lebhaft, Gell. 

2. Florus, i, m. tóm. Name; an einen $lorus 
richtet Horaz den dritten Brief im erften Bude; 
Vatic ir S A Be 

reiber zur Zeit bed. Zrajan . $a» 
—— in a blühenden Stile bef. die 
v, den Römern erfochtenen Siege befchreibt. 

Flos, öris, m. unfer: Blume, Blüthe, 
Cie.; flore impedire caput, Ovid., mit Blumen 
das Haupt ummwinden; it. gew. poet, etw. ber 
Rlüthe Aehnliches; flos genae, od. bloß flos, Virg., 
die zarten Barthaare; flos flammae, Lucr., ber 
Schimmer ob. Glanz ber Flamme; aud ift los — 
ver Schaum des Weines, Colum. e; tp. die Blü⸗ 
the (i. e. bad SBefle v. etw.), 3. B. A: salis, ce- 
rae, resinae, Plin.; flos vini, Luer., raft, Geift 
ted. Weines; aetatis, Cic., Blüthe des Alters = 
Jugend; juventutis, nobilitatis, id., bie Blüthe, 
tit Zierde, bet Kern; flos Graeciae, id., die Blüs 
tc (— ber blühende Zuftand) Griechenlands; flo- 
res decerpere, Plin., die Blüthen (= bad Ber 
fe) aus einem Buche ausziehen; flos alicui dcest, 
Cie, ed fehlt einem (in ber Deredtjamfeit) an 
blühendem Ausprude, an Schmud. 2) poet. 
flores, Virg., Blumenfaft = Wade. 

Floseülus, i, m. (dem.) e. Blümden; it. ber 
der Theil am SDbfte, wo die Blüthe gemefen ift, 
der Bug, Colum.; tp. Blümden, à. B. in einer 
Rede, Cie.; flosculus juvenculorum, Catull., 

ierde, Ausbund. 

. Fluctifrägus, adj. (poet.) die Wellen bre» 
hend, Luer. 

Fluctio, — Fluxio. i 

Fluetisónus, adj. wellenrauſchend, Sen, poét. 

Fluctivágus, adj. v. ben Wellen getrieben, 
Stat, 


FluctüátIo, onis, f. unruhige —— cor- 
pris, Sen.; tp. animi, Liv., Unentſchloſſenheit. 
Flastüo, 1. 1) wallen (das Meer, Luft, Haar 
tt); (poet.) tellus fluctuat aere, Virg., beivegt 
ih zitternd = fpimmert, bligt v. Waffen; tp. 
walten, braufen (9. Leidenfchaften), id. 2) v. 
ben Bellen herum geworfen werden, auf bem 
Buffer berum treiben (e. Schiff, Menſchen, 3n» 
kn), Cie., Plin.; tp. hin» u. herſchwanken, uns 
iéluffig feyn, manfen, Cic. 3) oben auf etw. 
öwimmen, Plin. | 

Flaetüor, 1, auf bem Wafler herum treiben, 
Piin.; tp.n) herumgetrieben werben (wie 3. B. 
dag eben im Ungl p eus b) animo, Liv., 
in feinem Entfchluffe ſchwanken. 

Fluctäösus, pe 1) (vom Meere) ftart mat» 
Imt, ſtürmiſch, Plaut. 2) wellenförinig gezeich— 
ut fe, Cin) Plin. 

, Flactus, us, m. 1) das Fließen (des Waſſers); 
".da8 Deroorfirómen, odorum, flammae, Lucr. 
Nas Fluten bed Meeres p, bie Welle; flucti- 
us jactari, Cic.; Plur. Wellen, (Poet.) das 
Rır; tp. die Fluthen, 3. B. der Sorgen, des 

eges e5 eiviles fluctus, Nep., bürgerliche Un« 
hen; eoncionum, Cic., ftürmifhe Volksver⸗ 
fummlungen. je 

Flüens, adj. tp. 1) fließend (in einer Rede, ei» 
Itm Gedichte), Cie. 2)gleicht. gerflicBenb == weich 
lich, wollüſtig Quint. 
enter, adv. fließend; fluenter ferri, Lucr., 

en, 
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Flüentísónus, adj. (poct.) vom Anſchlagen 
ber Wellen ertönend, litus, Catull. 

Flüentum, i, n. gero. im Plur. 1) dad fließende 
Waffer, das Gewaͤſſer, Virg. 2) die Strömung 
der Luft, Lucr. 

Flüidus, adj. 1) fließend, flüffig, Virg., Ovid. 
2) glejchf. herunter fließend — berabfallend, fron- 
des, Luer. 3) fließend = mallenb, vestis, Ju- 
stin. 4) gleichf. zerflichend = weid, 3. 9. hu- 
mus, caro, lacerti, Ovid., ſchlaffe Arme; tp. 
corpüs, Liv., weihlid, unfähig Befchwerben zu 
ertragen. 5) erſchlaffend, ermattenb, z. B. ca- 
lor, Ovid. 

Flüro, f, 1)oben auf ſchwimmen, auf bem 
Waffer treiben, Cic.; it. fhiffen, Plin.Epp. 2) 
wellenförmig. fid bewegen, malen, à. 88. c. 
Kleid; lora fluitantia, Üvid., fchlaffe Züpel; tp. 
ſchwanken, ungewiß feyn, Tac. 

Flümen, fnis, n. 1) flieBenbed Waſſer, fontis, 
Ovid. ; secundo flumine, Caes., Strom abwärts; 
adverso flumine, id., Strom aufivärte, 2) e. 
Huf, Strom, Cie.; it. eine Fluth v. Blut, Tprä- 
nen; poet. v. Menfchen, Sil.; tp. flumen oratio- 
nis, Cio., Fluß, Reichthum v; ingenii, Ovid. 

Flumentäna (porta), ae, f. c. Thor in Rom, 
das v. der Stadt aufs Marsfeld führte, Cie. 

FlümInéus, adj. von od. am Fluſſe; aqua, 
Ovid., Flußwaſſer; avis, id., — ber Schwan. 

Flüo, fluxi, luxum, 3. 1) überp. fließen: a) 
ftrómen — fid frömend bewegen (wie Wind, eine 
Menge Menſchen); castris, Virg., auó bem ta» 
ger ftrómen; b)fließen (Waffer, Schweiß, Blur); 
poct. aud v. der Luft, bem Feuer, ben Haaren, 
Kleidern (Swehen, fij verbreiten, wallen); 
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^ fluere in veste, id., c. weites Kleid anhaben; 


tp. a) dahin fließen (v. Worten, Berfen e), Cic., 
Ovid.; 2) berfließgen = herrüpren, à. 3B. ex eo- 
dem fonte, Cic.; y) ungehindert vor fid gehen, 
res ad voluntatem fluentes, id. ; à) ablaufen, 
c. Ende nehmen, 3. 8. quorsum haec fluant, id.; 
res fluit ad interregnum, id., cá fommt jum e, 
endigt fi mit e; «) verflieBen — vergehen (Zeit, 
Vergnügen), id. 2) fliegen = triefen, 3. 9. su- 
dore, cruore; vites minus fluunt, Colum., geben 
nicht viel Wein. 3) gleicht. zerfließen, à. B. su- 
dore, tp. luxu, mollitie, Liv., Cic. 4) fid) ver» 
breiten, 3. 3B. Aeſte, Virg.; tp. eine Lehre, Cic. 
9) berabflichen = ausfallen (Haare) ob. abfallen 
(Obf), Ovid. 

Flüönla, ae, f. Beiname ber Juno, Fest. 

Flüor, orís, m. (sc. ventris) ber Bauchfluß, 
Cels. 

Flüta, ae, f. eine vorzuigl, Art der Muräne, 
Varr. e. 

Flüto, äre, fluthen, Lucr. 

Flüvíalis, adj. in od. am Fluſſe febenb, bes 
findlich, Virg. 

Flüviàátícus = Fluvialis, 

Flüviatlis, adj. (m Zluffe, testüdo, Cic. ; na- 
vis, Luer., Flußſchiff. 

Flüvfätus, adj. im Sluffe gewäffert, Plin. 

Flüvidus, adj. flüffig, Lucr. 

Flüvius, i, m. 1) fließendes Waſſer; fluvii re- 
centes, Virg., friſches Flußwafler. 2) Strom, 
Fluß, Cic. 

Fluxe, adv. nachläffig, Ammian. 

Fluxfo, ónis, f. 1) das Fliegen, aquae, Cic 
2) e. krankhafter Fluß (ber 9tugen e), Plin. 
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Fluxüra, ae, f. Flüſſigkeit eines Weinſtocks 
(= ber Moft, ben er gibt), Colum. 

f. Fluxus, us, m. das Äließen, Plin. ^ 

2. Fluxus, adj. 1) fließend: a) audfliegenb, 
vas, Lucr.; b) was gleidf. berabfallen will, 
arma, Tac.; tp. gleicht. zerfließend = ſchwach, 
unzuverläffig, 3. 9B. fides, auctoritas, res, Liv., 
Cio. ; gloria, vergänglih; fluxa senio mens, 
Tac., Alterſchwäche, findifches Wefen; corpus, 
weichlich; animus, Sall., Suet., nachläſſig, locker. 
2) fließend = wallend, zu weit (c. Kleid), Suet. 

Föcäle, is, n. (ft. Faucale) c. Zud um ben 
Hals (für Kranke u. Verzärtelte), Hor. 

Fócànéus, adj. fdjfunbartíg; palmes, Colum., 
e, Nebenſchoß. 

Fócillo, àre, u. Focillor, 1. gleichf. aufwär⸗ 
men (aufbädeln), 3. $9. Freundſchaft, Suet. 

Föcüla, órum, n. f. Foculus. 

Fócülus, i, m. (dem.) 1) c. Heiner Herb, Plin., 
Juven. 2)eíne Meine &obfpfanne, Liv.; aud 
beteroffit. focula, örum, n., Plhut. 

Föcus, i, m. eine Feuerſtätte: 1) Herd; tp. 
unfer: Haug u. Hof, Cic, Hor., Tibull; 2) 
&obípfanne, Cat, Sen. 3) Altar, Ovid. 4) 
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Skheiterhaufen, Virg. Aen. 11, 212. 5) Feuer, : 


Prop. 

Födfco, äre, ftechen, ftoßen; latus, Hor., ei» 
nen ín die Seite ftofen; tp. ſtechen = wehe thun, 
fränfen, Cic., Plaut. 

FódIo, fodi, fossum, 3. 1)überh. graben, Cic. 
2) umgraben , bearbeiten (e. Feld), Plin. 3) 
berausgraben (Metalle); alicui oculos od, lu- 
mina, Plaut., Ovid., audfragen. 4) grabend mae 
den = graben (einen Brunnen, Graben), Caes., 
Liv. 5)ftedcen, ftofen; militem hasta, Tac., 
durhbopren; equum calcaribus, Virg., bem 
Pferde die Sporn geben; (ſcherzh.) noli fodere, 
Ter., ftoße mich nicht in die Seite ( —bu brauchſt 
mich nicht erft zu erinnern); tp. dolor fodit, Cio., 
quält ob. prinigt einen. 

Foecundus, f. Fecundus. 

Foede, adv. eigtl. garftíg, auf garftige Art, 
taber: auf eine fhimpfliche Weife, ſchmählich, 
Cic. 

Foedérátus, adj. verbündet, Cic. 

Foedérifrágus, f. Foedifragus. 

Foedéro, 1. dur e, Bündniß zu Stande brin» 
gen, pacem, Ammian. 

Foedifrägus, adj. bundbrüchig, Cie. 

Foeditas, ätis, f. bad Garftíge, die Abſcheu⸗ 
lichkeit (für Gerud, Gefiht, Gefühl), Cie. 

Foedo, 1. 1) garftig machen, verunftalten (durch 
Kragen, Slagen, Befudeln 2); bab. tp. ſchän⸗ 
den, befleden, Cic. 2)überh. beihädigen; it. 
bermüften, agros, Liv. 3) poet. tóbten, erle« 
gen; volucres, hostem, Virg. 

1. Foedus, adj. garftig, efelhaft, widerlic, 
häßlich, ſcheußlich Gunächſt für die Sinne), 3.8. 
sapor, homo, locus, Ter., Sall.; tempestas, 
Virg., abſcheulich; vulnus, Ovid., gräßlid; foc- 
dum relatu, id., ed erregt Graufen, wenn man có 
erzählt; tp. überh. gräßlich, furchtbar, 3. B. cla- 
des, Flor.; bellum, Cic. ; facinus, Ter. 

2. Focdus, éris, n. llebereinfunft zwifchen Cin» 
E od. ganzen Staaten, Bündniß, ob. aud) 

(06 Bertrag; facere, icere, componere, pan- 
gere, Cic., Virg., c. Bündniß fließen; foedus 
amicitiae, amoris, Cic., Freundſchafts⸗, Liebes⸗ 
bünbnig ob. Bund; foedus thalami u, foedus 
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allein, Ovid., Ehebündniß; tp. SInorbnung od 
Gefeg (in ber Natur), id., Virg. 

Foelix, Foemen, Foemina, f. Felix x. 

Foenärlus, adj. zum Heu gehörig, Cat. 

Foenéus, adj. aus Heu, Cic. Fragm. 

Foenfcülärfus, adj. zum Fenchel gebörig, cam 
pus, Cic. 

FoenIcülum, i, n. $endel, Plin. 

Foenile, is, n. Heuboden, Heuftall, Virg. 

Foeníséca, ae, m. e. Heumäber; bab, e. Baur! 
Pers. 

FoenisécTa, ae, f. it, FoenIsöcium od, Foenisi 
cium, i, n. das Abmähen bed. Heueg, Varr. 

FoenIsector, óris, m. e. Heumäher, Mäbe 
Colum. 

Foenisex, Ycls, m. = Foenisector. 

Foenum, i, n. 1) Heu; caedere, demetere, Cc 
lum., ob. secare, Plin., madjen; tp. foenum ha 
bet in cornu, Hor., (ſprüchwörtl.) er ift e. ſtöß 
ger Ode. 2) foenum graecum, Plin., Fönntrau 

ockshorn, Plin. iu 

Foenus, f. Fenus. 

Foetéo, üi, 0. S., 2. ftinfen; tp. anefeln ( 
Gefprádj), Plaut. 

FoetIdus, adj. ftinfenb, Cic. 

Foetor, öris, m. Geſtank; oris, Plin., übelri 
denber Athem. 

Foetus, f. Fetus. 

Fölläcdus, adj. wie Blätter geftaltet, Plin. 

Fölfätum, i, n. 9tarbenfalbe, Plin. ! 
" Folfätüra, ae, f. das Blätterwerf, die Blätte 

itr. 
= Fölfätus, adj. mit Blättern befegt, cauli 

in. 

Folfösus, adj. blätterreich, Plin. 

Foltum, i, n. 1) Blatt v. Bäumen, Kräuter 
Blumen, Cie.; poet. Sibyllae, Juven,, c. (4 
Blätter gefehriebenee) Orakel der Sibylle. : 
Blatt Papier, Plin. 

Follfcülus, i, m. (dem.) 1) lederner Sa 
Schlauch; it. Ballon, 9Rínbbalf, Suet. 2)d 
Bälgden der Getraibefórner, Hülfenfrüg 
Ben., Colum. 

Follis, is, m. leverner Schlauch überp., u. d 
der: a) e. Ball, Ballon (größer als pila), Plau 
Mart.; b)e. Gelbfad, Juven.; c) e. Blafebalı 
Cic.; poet. folles spirant mendacia, Juve 
= bie €ungen bringen fügen vor. 

Follitim, adv. geldfadweife, Plaut. 

Fómentum, i, n. Bähung, Bähmittel, V 
fhlag um fraufe Glieder (meift warm, aber au 
Falt, troden, feudt), Cels., Hor.; tp. a) Lind 
rungsmittel, dolorum, Cie.; b) Nahrung, 3.3 
curarum, Hor. 

Fómes, ttis, m. Nahrungsmittel. für das Scu 


- (Zunderg), Virg. e; tp. ingenii, Gell. 


Fons, tis, m. Quelle, Cie. e ; poet. Quel: 
fer u. Fluß, Virg.; tp. consilii , philosophiz 
mali, Cic.5 a fonte repetere, id., 9. ber Dur 
berbolen. 

Fontänälis, adj. f. Fontanus. 

Fontänus, «dj. die Duelle betreffend; aqc 
Colum., Quellwaffer. 

Fontejus, Name einer röm. gens ; am befan 
teften M. Fontejus, melden Eicero in einer (ni 
erhaltenen) Rede vertheidigte; u. beffen Schu 
ftet Fouteja, eine Beftalinn, Cie. Davon bir 3 
jectiva: Fontejus, 3. B. gens, id., u. Fontejän: 
fontejanifch, id. 


—- 


— 


509 


Fontieülus, i, m. (dem.) e. Quellchen, Hor. 

FontInális, adj. die Quelle betreffend; deus, 
Plaut., Duellgott; porta, Liv., = porta Capena ; 
Subst. Fontinalia, ium, n. bad S8runnenfeft (wo 
nan die Brunnen befränzte), Varr. 

Por, f. Faris. 

Forabilis, adj. was burdjbobrt werden fann, 
rchdringlich, Ovid. . 

Förämen, Inis, n. febe Deffnung (einer Flöte, 
intr Waſſerröhre e), Cic. j 

Föras, adv. 1) hinaus od. heraus, 3. B. exire, 
fer., od. edere se, Plaut., projicere, Cic. 5 tp. 
bras efferre, id., unter die Leute bringen, bee 
anıt machen; foras locitare, Ter., an fremde 
lute vermietben; foras gerones, Plaut., Hin» 
métráger. 2) außer bem Haufe; coenare, Pe- 
rev, zu Gaſt effen. 

Forceps, Ypis, c. 1)eine Zange (aud ald Mar» 
emperfzeug; it. zum Ausziehen ver Zähne), Ovid., 
Cds. Z) die Scheeren bed Krebſes v, Plin. 

A age ae, f. (sc. vacca) eine trädhtige Su, 

id. 


Fonticulus- - Forma 


Fordéum, i, n. alt fl. hordeum, Quint. : 
Fordfcidium, i, m. bie Opferung einer träch— 
lige Sup , Varr. 
Fordus, adj. trächtig, bos, Varr. 
Fire, inf. werden, feyn werben; ratus sum 
lire at, Cic., ich glaubte ed miirbe e. 
Förem, = essem od. faissem. 
Förensis, adj. 1) auf bent Markte befindlich; 
betio od, turba. Liv., milfigcd Gefindel (das 
ſich leicht erfaufen lic); vestitus, id.. die Klei— 
dung, die man beim Ausgehen (auf das Forum) 
onlegte: Staatölleid; fo aud) forensia, :suct. 
2) den Markt als Gerichteplap betreffend = ge» 
riétid, Cic. ; af Subst., der fi mit öffentl. 
Iroceiten abgibt, Quint.; mars forensis (poct.), 
Orid., öffent Beredtfamfeit. ^ 
Förentam, i, n. Stadt in Apulien, jet Fo- 
nt0, Hor., Liv. Davon: Forentäni, órum, m. 
die Gimp. v. Sorentunt, Plin. 
Fares, f. Foris. 
„Forfex, fieis, f. 1) cíne decre; it. das Zwid- 
tí zum Abnehmen des Bartes, Mart, 2) die 
Eürere bed. Srebfed, Plin. 3) fheerenförmige 
Céladtorbmung, Gell., Veget. 
Forfícüla, ae, f. (dem.) 1) feine Scheere. 2) 
Scc an Krcbfen e, Plin. — | 
Föri, órum, m. 1) die Schiffegänge, Virg. (im 
Sing. nur bei Gell.). 2) die in Treppenform auf. 
kigenden Gigreipen im Circus, Liv. 3) eine 
Rhe Bienenzellen = Honigwaben, Virg. 4) 
tege. zwifchen ben Jtabatten, Colum. 
Féria, ae, f. der Durchlauf (Krankpeit ber 
tine), Varr. 
Förica, ae, f. e. öffentlicher Abtritt, Juven. 
Firieüla, ae, f. ber Fenfterladen, Varr. 
V'irinséeus, adj. von außen, Colum. 
1.Föris, is, f. (verm. mit bohren) cine Oeff⸗ 
Bung überb., Cic. Off. 3, 9.5 bef. die Thür, u. 
n im Plur. = Tpürflügel, 3. B. portarum, 


2. Fóris, ade. 1) draußen (vor bem Haufe, 
m 'agtr); foris coenitare, Cic., zu Gaft effen; 
lj. foris sapere, Ter., Andern Hugen Rath ere 
Heilen (aber fid) nicht). 2) v. außen, auswärts, 
b B. petere, Cic. 3) binaué, 3. 39. foris extru- 
t, Plaut, 
Forma, ae, f. 1) über. ber äußere Umriß ei⸗ 


Side lat deutſch. Wörterb, 


Pd 
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nes Gegenflanbed: Form, Geftalt, 3. B. ber 
Buchſtaben, des Körpers g, Cic. 2; bona forma 
od. bloß forma, Ter., ſchöne Geftalt, Schönheit; 
tp. Einrichtung, Geftalt, age einer Sade, rei- 
publicae, Cic. 2) eine Figur, e. Bild, 3. 33. 
ahena, Prop., ín Erz; formas in pulvere de- 
scribere, Liv., mathemat. Figuren; formae vi- 
rorum, Cic., Abbildungen v. Perſonen; formae 
luporum, Virg., (poct.) —lupi; tp. a) €. Bild v. 
'etw., à. 33. d. der Cage der Dinge, Cic., Liv.; 
b) (in ver Logik) dic lInterabtbcilung, Species, 
Cic. 3) eine Form = e. Model, mornad etw, 
gemadt wird, 3. B. sutorum, Hor., der Feiften 
ber Schuſter. 4) eine Form v. olg e, 4. 8. um 
etiv. hinein zu legen. 5) das Gepráge auf Düne 
zen, Sen. 

Formäceus, adj. aus Thom gebildet (eine 
Wand), Plin. 

Formälis,adj. 1) eine Form, e, Modell betref- 
fend, Plin. 2) förmlich; formalis epistola, Suet.. 
€. kaiſerl. Rundfcreiben. : 

Formàmentum, i, s. Bildung, Geftalt, Lucr. 

Formätio, onis, f. die Bildung, ber Abriß, 
Vitr.; tp. morum, Sen., Bildung der Sitten. 

Formätog, öris, m. der Bildner, 3. B. univer- 
si; tp. morum, Plin. Epp. 

Formätüra, ae, f. die Bildung = Geftalt, la- 
brorum, Lucr. 

Formella, ae, f. (dem. eine Heine Form gunt 
Baden, Apio. 

Formiae, ärum, f. Stadt ber 9lurunci in €a« 
tium, mit berüpmten Weine, im innerſten Winkel 
bed sinus Cajetanus, bei dem heutigen Städtchen 
Mola di Gaeta, Cic. p ; adj. Formiänus, 3. 8. ager, 
Liv.; Subst. Formianum, i, n. c, Landgut ba» 
felbft, 3. B. des Cicero, Dolabella, id.; baber 
dies Formiani, die daſelbſt zugebracht werben. 

Formica, ac, f. bie Ameife, Cie. p. 

Formicátio, onis, [ e. Zuden ber Haut (wie 
wenn Ameiſen darauf herum liefen), Plin. ^ 

Formicinus, adj. nad) Art ber Ameifen; gra- 
dus, Plaut., Ameiſenſchritt. 

Formico, 1. 1)(v. der Haut) e. Juden em« 
pfinden, wie wenn Ameiſen darauf herum [ice 
fen, Plin. 2) (vom Pulfe) geſchwind aber ſchwach 
fhlagen, id. 

Formicösus, adj, voll Ameifen, arbor, Plin. 

Formicüla, ae, f. (dem.) e. Ameischen, Appul. 
— bets adj. furdjtbar, graufenbaft, 

vid. 

1. Formido, 1. Graufen empfinden; rem, Cic., 
vor ctio. ; formidatae aquae, Ovid., — bie Waf: 
ſerſcheu. 

2. Formido, Inis, f. 1) Grauſen, heftige Furcht, 
Cic.; (poei.) tiefe Verehrung, heilige Scheu, 
Sil. 2) was Furdt einjagt (aud) Bogel- u. Wild» 
ſcheuche), Cie., Hor. 

Formidölöse, ade. graufenhaft, Cic. ) 

Formidölösus, adj. 1) furchtſam; hostium, 
Tac., fif; vor den Feinden fürdtenb. 2) graue 
fenpaft, furdjtbar; facinus, bellum, tempus, 
Cic. 

Formo, 1. bilden, geftalten (einen Sene 
ſchen, die Materie), Cie; librum, oratio- 
nes, id., moenia, classem, Virg., verfertigen ; 
versus citharä. Plin. Epp., zur Cither fingen; 
verba, Quint., Wörter ausfprechen ; it. über. 
geflalten; personam novam, Hor., auf bem Thea- 
ter aufführen; tp.a) bilden= en z. B. 
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consuetudinem, Cic., hervorbringen; gaudia 

mente, Ovid., fid im Geifte vorftellen; b) biz 

den = einrichten zu einem gewiffen Zwede; reg- 
num, Justin., einrichten, reguliren; animos ho- 

minum, Cic., lenfen; se in mores alicujus, Liv., 

fi nad Jemds Sitten bilden; formatus in ad- 

mirationem, Suet, der fid) verwundert ftellt; 

formare aliquem, Plin. Epp., unterrídten; it. o, 

Thieren: abrirhten, Virg. 

Formöse, adv. wohlgeftaltet, fon, Prop. 

Formösltas, ätis, f. fhöne Geftalt ob. Bil« 
dung, Cie. 

Formostülus, adj. (dem.) ziemlich wohlgeftal« 
tet, Varr. 

-  Formösus, adj. wobígeflaltet, ſchön v. Ge: 
ftalt (Menſ ie it. überb. fhön, 3.2. 
aare ; tp. Jahreszeit. 

i inh Geftalt, u. bef. = 


Formüla, ae, f. (dem. 

Schönheit, Plaut. 5 tp. a) Geftaft = Einrichtung, 
Beſchaffenheit, z. 9. einer Wiſſenſchaft, Cic.; 
dicendi, id.; b) Borfehrift etw. barnad$ zu bee 
urtheilen ob. fif barnad) au richten (3. B. die 
verſchiedenen ei ob. Sormulariem bei den 
Quriften, ben Gerichten), id.; in sociorum for- 
mulam recipere, Liv., c. Bolt unter die Bun» 
be&genoffen aufnehmen unter denfelben Bedin- 
gungen, wie ed andere find; c) Prorch, Rechts⸗ 
bandel; formulä cadere ob. excidere, Suet., ben 
Proceß verlieren. 

Formülàrfus, i, s». e. Formelmann (Jurift, 
ber fi nur mit ben Formularien befchäftigt), 
Quint. 

Fornäcälla, am, n. bad Feft ber Göttinn jor» 
nar, Ovid. ⸗ 

Fornäcälis, adj. den, die Göttinn der Back⸗ 
öfen, Ovid. 

Fornücüla, ae, f. €. einer Ofen, Juven. 

Fornax, äcis, f. 1) Ofen (zum Baden, 319: 
ften, Metallſchmeizen), Cie. Virg.; fornaces, id., 
die Feuerfcplünde bed etna. 2) die Göttinn des 
Badens, Ovid. 

Ecrnicátim, adv. gewölbt, Plin. 

: Fornlcätfo, onis, f. Wölbung, Schwibbogen, 
en. 

Fornicátus, adj. gewölbt, Cic.; via, Liv., die 
Schwibbogenftraße. 

Fornix, Icis, m. 1) €. Schwibbogen, bef. 
Sriumpfbogen, Cic. 2) eine gewölbte Dede, c. 
Gewölbe, Plin.; fornix saxi, Virg., ausgehöhl⸗ 
ter Felfen. 3) gewölbtes Gemach (mo fid 4. 33. 
Itebextide Dirnen aufpielten), eine Schlupfbu- 
be, Hor. 

Fornus, i, m. ber Ofen, Varr. 

Föro, 1. bohren, Plaut. 

Föroclüdfi, órum, tn. ( — praefectura Claudia) 
das Städtchen Forum Claudit in Etrurien, fegt 
Orivolo, Plin. 

FóroflàmInYenses, Ium, m. die Einw. b. o» 
rum Flaminii, Heiner, aber —— Ort in 
Umbrien, v. wo aud Flaminius die nad) ihm er» 
baute Straße leitete, Plin. 

Förojülfenses, Yum, m. Srt im Lande der 
Garni in Benetia, jegt Cividale, Plin. 

Förosemprönlenses, Yum, zn. die Einw. v. $0» 
zum Sempronii, einer Stadt in Umbrien, jetzt 
Fossombrone, id. 

FöroviblensIum ager, bad Gebiet der Foro— 
bibicr am Fuße ber Alpen, jeßt Pignerolo, Plin. 

Fore, tis, f. 1) toad der Zufall bringt = ba 


Forsan—Fortunate * 6 


Ungefähr; fors tulit, ut p, Cic., der Zufall we 
es, daß e; forte, id., von ungefähr (zufall 
od. glüdlider Weife); f. Forte; fors fort 
id., Ter., glüdliches Ungefähr. 2) = Forte, V 
Aen. 11, 50. 

Forsan, adv. (faft nur poet.) vielleicht, 1 
Lucr. e. 

Forsit (fors sit), vielleicht, etwa, Hor. 

p»CUR 

ForsItan, adv. vielleicht, Cic. 

à — adv. (veraltet) vielleicht, Cic. I 

, E 

Fortasse, adv. 1) vielleicht, etwa. 2) «1 

ungefähr, 3. 99. triginta fortasse, Cie. 
ortassis, adc. vielleicht, Plaut. 

Fortax, ácis, m. (gr.) der Träger; forns 
Cat., der fleinerne Fuß des Ofens. 

„Forte, adv. (eigtl. Abl. v. fors) 1) von u 
fähr; forte temére, ob. casu, Cic., auf gut ® 
forte fortuna, Ter., zu gutem Glüde. 2) c 
vielleicht; si forte, wenn etwa; nisi forte, t 
uicht etwa (= cd wird bod) wohl nid), Cit 
3. 99. nisi forte censes, = bu müßte denn 
glauben g. 

Forticülus, adj. (dem.) ziemlich mutig 
ftanphaft, Cic. 

Fortis, adj. 1) eigtl. mad viel tragen lann 
trägt: ftarf, lignum, humerus, bos, Caes 
tp. a) ftar = viel aushaltend, stomachus, P 
ftarfer Magen; b) kraftvoll (Menſch, Plan 
Plaut. e; it.oermógenb, einflußreich; c) frafi 
im Charakter — ftanbbaft, Cic.; it. muthig, ta» 
vir fortis, id., tapferer, it. ehrenhafter, wad 
Mann, id.; d) (v. Dingen) Muth verrathend, « 
Ji, cupiditas, oratio, id. ; fortia facta, Virg., 
pfere Thaten; c) ftatf = bedeutend, 4. 2. ı 
fortior, Justin.; familia fortis, Plaut, ti 
Familie. 2) ſtark = náfrenb (Getraide), Pli 

Fortiter, adv. ſtark, tüdjtig (= wit Anfı 
gung feiner Kräfte), 3. B. venari, attrahere 
ra, Nep., Plaut. ; tp. a) ftarf — febr, 3. B. for! 
absumere res, Hor., wader, eifrig durchb 
gen; b) mutbíg, 3. 8. pugnare, Caes.; ferre, 
sistere, bellum gerere, Cic., fortius loqui, 
zuverſichtlicher, füpner. 

FortItüdo, Inis, f. 1) &órperfraft, Stärfe, ; 
hircorum, Phaedr. 2) Unerſchrockenheit, Zar 
keit, Stärle, Cic. 

Fortitito, adv. zufällig, von ungefähr, Cic. 
pnm ALL. m. burd) Zufall, von unge‘ 
‚10% 

Fortüitus, adj. zufällig, res, bonum, C 
Plur. fortuita, Tac., Zufälle. 

Fortüna, ae, f. 1) was fid) zuträgt, 3uf 
Schickſal; secunda, Cic., günftiges = Glüd; 
versa, id., ungünftiges — Unglüd; in fort 
esse, id., auf dem Zufalle beruhen; aud 
Plur., 3. B. fortunae secundae; fortanas * 
accusare, Cic., fein Geſchick, fein Unglüd. 
die Glüdsgöttinn, 3. B. Fortunae filius, H« 
Fortunae Antiatinae, Suet., zwei Schweftern, 
zu Antium verehrt wurden u, Orakelſprüche à 
theilten. 3) ber hohe ob. niedere Stand ctl 

enihen; homo infímà fortunä, Cic. 4)! 
2008, der Antheil, der einem v. etw. zufällt, 01 
Met. 5, 368. 5) Plur. fortunae, Cic., die Gi 

üter, bad acítlíe Vermögen, Glüdsumfüi 
uͤberh., it. die Habfeligkeiten. 

Fortünäte, adv. glüdtich (beglüdt), vivere,( 


- 


% 
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Fortünátus, adj. glücklich, beglüdt; respubli- 
ea, Cic.; fortunatus laborum, Virg., glüdlid) in 
feinem Unglüde; homo, €ie., Caes., in gfüdli« 
$i Umftänden = reich. 

Fortüno, 1. beglüden, fegnen, 3. B. dii pa- 
trimonium tibi fortunent! Cic. 

1. Fórüli, örum, m. Bücherſchrank, Suet. 

2. Fórüli, örum, m. Sleden im Sabinifchen, 
jtht Rocca di Cerno, Virg., Liv. 

Föram, i, n. cígtf. e. gewifler freier Raum: 
Yder Sorbof des Grabes, of. Cie. Leg. 2, 24, 
(f. 2)berj. Theil der Kelter, wohin man bie 
auszupreffenden Zrauben (Dliven) legte, Varr., 
Colum. 3) e. Markt od. Marktplag, als rt wo 
erw. verkauft wurde; bef. find zu imerfen: a) Fo- 
rum boarium, Liv., e. Plaß in Rom, welder 
(nad Plin.) den Nanıen ». einem bafelbft aufge- 
fellten chernen Stiere hat; nad) Fest. weil pier 
Rindpiehmarkt gehalten wurde (beide können recht 
hen); b)Forum olitorium, Liv., ver Gemüſe— 
mart, füdl. vom Theater des Marcellus, zwi— 
fóm dem capitolin. Hügel u, ber Tiber; bier 
tif man die Güter der Proferibirten aus; aud 
fand hier die columna lactaria, mo man die 
Runder ausfeßte; c) Forum piscarium od. pis- 
eatorium, Liv, auch bloß macellum, c. Ort in 
Rom, mo Fifche verkauft wurden; er fag zwi— 
fen der Basilica Porcia (neben der Kirche di 
8. Toto) u. bem Beftatempel; d) Forum Roma- 
10m, od. auch bloß forum, Liv. p, war füdl. vom 
Matin, u, nordweſtl. vom capitolin. Hügel Des 
gränst; hieß auch magnum od. vetas. Zarqui« 
ziue Priscus Schon fiep bebedte Gänge um daf- 
felbt anlegen, zwifchen denen fid) allerlei Buden 
1, Raufmannsgewölbe befanden, bef. der Wechs⸗ 
ler; es war diefer Plag mit einer Menge merk. 
ärdiger Gebäude umgeben u. mit unzähligen 
Etatucn geſchmückt; dieß war bef. der Plaß, wo 
die Römer fi zufammen einfanden, fpazieren 
ed Rechts» u. Geldgeſchäfte abmachten; ba» 

: a)baé Öffentl. Yeben, Publikum; de foro 
teeedere, Nep., fid aud ber Gefellfhaft ber 
late entfernen, fich nicht mehr öffentlich fehen 
leſen; verba de foro accipere, Cíc., fid) gemei- 
Wt Worte bedienen ; b) ber Marftplaß, als c. 
Ott, mo verfauft wird; c) ber Marktplatz, als 
Ott für die Geldwechsler; in foro versari, id., 
im Vechſelhandel treiben; foro mersus, Plaut., 
hanfcrott; tp. uti foro, Ter., fi in Zeit u. Um— 
finde ſchicken; d) ber SRarftpíag, als Ort, wo 
Lerichte gehalten wurden g; forum attingere, 
Cie, anfangen den öffentl. Gerichten beizuwoh⸗ 
M1 forum agere, id., = Gerichtstag halten, 
Kcht fpre en; indicere, Virg., Gerichtstag an« 
ista; e) Gerichtsftadt ob. Kreisftabt einer Pro- 
Kur (mo Gerichtspöfe u. Märkte waren), Cic. ; 
L = Handelsplaß, Sall. J. 47.; daher ber Name 
"ler Städte, 3. 8. : a)Forum Appii, c. Städtchen 
udrapp. Straße, melde hierwegen ber pontin. 
Simpfe t. Ende batte, Hor. ; 8) Forum Corne- 
li, Stadt ber Lingones in Gall. Cispad., vom 
Dictator Sulla angelegt, jetzt Imola, Paul. Diac.; 
1) Forum Gallorum, Ort in Gall. Cispad., mer» 
Würbig baburd$, daß Antenius hier den Conful 

ana (dug, u. hierauf vom Eonful Hirtius ace 

Jagen wurde, jeßt Castel Franco, Cic.; à) Fo- 
nn Livii, Ort in Gall. Cispad., fübüfili v. Fa— 
atla, feßt Forli, Plin.; «) Forum novum, Ort 
im Sabinifhen, bei vem jegigen Dörſchen Oste- 
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ria nova, id.; £) Forum Truentinorum, Ort in 
Gall. Cispad., jeßt Bertinoro zwiſchen Forlim— 
popoli u. Gefena, id.; 7) Forum Voconii, Stadt 
in ber Provincia bei ben Salyern, jegt Vidau- 
ban, id. 

Fórus, 1) f. Fori; forus aleatorius, Suet., 
das Cyiefbrett. 2) — forum, Lacil. 

Fósi, órum, m. e. Meines, deutfches, ben Che- 
ruskern unterworfenes Bolf, an tem Flüßchen 
Fuhſe, Tac. 

Fossa, ne, f. €. Graben (eine Grube); fossam 
ducere, Plin., deprimere, Hirt. B. G., fodere, 
Liv., percutere, Plin. Epp., ziehen od, machen, 

Fossa Cluilia, ber Plaß nicht weit v. Rom, 
wo Eoriolan wieder umfebrte, Liv. 

Fossae Drusianne, f. Drusiana fossa. 

Fossae Mariänae, c. Kanal in der Provinoia, 
v. C. Marius im Kriege mit den Gimbern aus dem 
Rhodanus durch Die Campi Lapidei geleitet, Plin. 

Fossiclus (-itius), adj. ausgegraben, arena, 
Plin. 

Fossilis, adj. was ausgegraben wird, sal, 
ebur, arena, Plin. 

FossIo, onis, f. 1) ba$ Graben, Cic. 2) die 
Grube, Vitr. 

Fossiönes Philistinae, Plin., tame ber Wafs 
ferverbindungen zwiſchen ber Gtíd) u. bem. Po 
bei ihren Mündungen ; jene ganze Maffe v. Ka- 
nälen heißt nod jegt Polosella, u. die Landſchaft 
zwiſchen den beiden Zlüffen Polesine. 

Fossltius, f. Fossicius. 

Fossor, oris, m. 1) ber e, Feld umgräbt, 
Virg. e; tp. (poct.) gemeiner Menſch, Catull. 
2) ber im Bergwerfe arbeitet, Bergmann, Vitr. 

Fossüla, ae, f. (dem.) Heine Grube, Cat, p. 

Fossüra, ae, f. 1) bad Graben, Colum. 2) der 
Graben, Vitr. x 

Fötus, us, m. das Bähen, Wärmen, Plin. 

Fövea, ae, f. Grube; bef. die Fallgrube für 
das Wild, Cic.; tp. Grube = ift, Rachſtellung, 
Plaut. . 

Fóvéo, fovi, fotum, 2. 1) wärmen (báfen), 
3. 9. Speifen, bie Jungen e, Cie. ; aliquid ca- 
lido aceto od. vapore, Colum., Cels., = báben; 
sinu, gremio, Virg., auf dem Schooße haben; 
tp. pott. castra, humum, Virg., gleichf. wäre 
men, b. b. fid) häufig ba aufbalten; hiemem 
inter se luxu, id., 2) übcrb. gehörig pflegen, ora, 
vulnus lymphà, Virg., = reinigen, fäubern; ali- 
quem, Cic. pflegen; tp. dolorem suum, vota, 
bella, Virg., vitam, 'Tibull.; aliquem spe, Liv., 
nábren, unterhalten; voluntatem alicujus, id., 
unterftügen, begünftigen; colla, Virg., —untet» 
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fügen durch Anlehnen an einen Baum. 


Fráces, um, f. Delhefen, Colum. 

Frácesco, cüi, 0. S., 3. überh. teig, zu weich 
werden, (vom Dele) ranzig werden, Varr. 

Fräcidus, adj. tcig, febr weich, Cat. 

Fractüra, ae, f. 1) der Brud (eines Beines), 
2 Plin. 2) c. abgebroden«s Stüd, silicis, 

in. 

Fractus, adj. tp. 1) gleicht. gebrochen in feiner 
Kraft = fraftlos, ſchwäch, spes, auimus, Cic.; 
it. weichlich, weibiſch, id., Juven.; genus di- 
cendi fractum, Cic.; wenn die Rede zu viel Ein« 
ſchnitte pat, zu abgerifien if. 2) fchmetternd, 
3. B. sonus, Virg. 

Fraga, orum, n. Erdbeeren, Virg. . 

Frägtlis, adj. 1) zerbrechlich (Ale); poet. 

20 * 


- 
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aqua, Ovid., — glacies; tp. hinfällig , vergäng⸗ 
fid, Cic.; poet. überh. ſchwach, Fraftloß, Ovid. 
2) vehnbar (Wade, Metall), id. 3) fnifternb, 
fnatternb (3. B. Papier, ob. c. Zweig, wenn er 
brennt), Virg., Lver.; cf. Fragor. 

Frágrlitas, ätis, f. Zerbrechlichkeit; tp. Gr 
brechlichkeit, generis humani, Cic. 

Fragmen, Inis, n. 1) c. (abgebrochenes) Stüd, 
virg. 2) Bruch, SBerfegung, Val. FI. 

Fragmentum, i, m. e. abgebrochenes Stüd, 
tp. Plur. bie Bruchſtücke — lleberrefte (3. 88. ci^ 
need Deeres), Lucan. 

Frägor, óris, m. 1) das Zerbrechen, Luer. 2) 
das Krachen, das Getöfe (v. etw. Einſtürzendem, 
v. einem Fluffe, v. Beifalldgefchrei, ber Baf- 
fen e), Liv., Ovid.; caelestis, Quint., ber Dons 
ner. 3) poet. Gerüdt, Val. Fl. 

Frägöse, adv. mit Geräuſch, Plin. e. 

Frägösus, adj. 1) eigtl. zer⸗ ob. abgebrochen 
— raub, uneben, silva, Ovid.; tp. oratio, Quint., 
PM aig Po ig 2)aetbredlid, Luer. 3) 
tofenb, raufdjenb, torrens, Virg. 

Frägrantia, ae, f. der farte Geruch einer Sa⸗ 
che, Val. Max. 

Frägro, 1. ſtark riechen, 

Frägum, f. Fraga. 

Fráméa, ne, f. die Pfrieme (Brame) = tange 
der alten Deutichen, Tac. 

Francia, ae, f. das Sranfenfanb, Sranfen, Au- 
son. ; Franci, órum, m. bie Franken, Vopisc. 

' Frango, fregi, fractum, 3. unfer: breden; 
1)breden —gerbredjen (eine Schüſſel, ben Arme), 
Cic.; navem, Ter., Schiffbruch leiden; fores, 
Plaut., an die Thür fimetterm; tp. brechen = 
vermindern ob. vernichten, 3. B. Jemds Wuth, 
Gewalt, Kühnpeit, Cic.; poet. amnem, Lucan., 
die Gewalt des Fluffes bredden, à. 99. nando; 
calor se frangit, Cic., bricht fi; it. se frangere, 
id., fi bezähmen, Gewalt anthun ; sententiam 
alicujus, id., entfráften; consilium alicujus, id., 
vereiteln; classis fregit Corcyraeos, Nep., über» 
wältigteg; contumelia frangit aliquem, id., beugt 
einen nieder; frangi dolore, metu, Cic., vom 
Schmerze e überwältigt werben; fidem, foedus 
frangere, id., brechen, verlegen. 2) in Heine Theile 
zerbrechen (einen Stein, Erdſchollen) ; hordeum, 
Plin. aermalmen , mahlen ; fluctus frangitur, 
Cic., Lucan., bricht fid), yeridoetit ; tp. diem mero 
frangere, Hor., verkürzen. 3) etw. weich machen 

Häute), Val. Fl.; tp. milder machen, 3. B. ben 

ein, Mart.; aliquem, Cic., einen zu gelinderen 
Gefinnungen bringen. 4) in eine ewiſſe Geftalt 
brechen = biegen (4. B. das Haar), Quint.; to- 
ros, Mart., e. Polfter zufammendrüden = darauf 

en. 

Fräter, tris, m. (äoliſch ift ggarne = sodalis) 
1) Bruder = guter Freund, ek Bundes» 

enoffe, id. e. 2) gem. ber Bruder dur Ges 

wt; fratres. gemini, Cic., 0b. gemelli, Ovid., 
Awillingebrüber; fratres, Tac., Gefehwiſter; fra- 
ter patruelis, Cic., Geſchwiſterkind; tp. fratres, 
ähnliche Sachen, Bücher (die einer ſchrieb), Ovid., 

od. Berge, Plin. 3) eſchwiſterkind, Cie. Fin. 5, 
1.; id. Att. 1, 5.5 it. Schwager (der Schwefter 
Mann), Liv. 28,35. ? 

Fräteroülus, i, m. (dem-) Brüderchen, Juven. 
Fräterne, adv. brũderlich, Cic. 
Fräternitas, átis, f. 1) Brüderſchaft (eines 


duften, Virg. 
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Volfes mit einem andern), Tac. 2) brüderlic 
Gefinnung, Quint. 
. Fräternus, adj. brüderlich, die Brüder betri 
fend; hereditas, Cic., die man d. feinem Dr 
ber befommt; nex, Hor., Brudermord; frater 
petere, Ovid., was Jemds Berwandten gehoͤ 

Frátrícida, ae, m. Brubermörder, Nep. 

Fraudátio, onis, f. Betrug, Bervortpeilu 
Plaut. 

Fraudátor, oris, m. €. Bervortheiler, Bet 
ger, Cie. 

Fraudo, f. i)eínen überb. um etw. bring 
3. B. aliquid nomine suo, Cic.; aliquem s 
somno , vi; vitem uvis, id.; se suo Yi 
Liv., fid) etw. an ber Nahrung abfparen; ar 
animä, Ovid., ben Gliedern das Leben entzich 
2) betrügen, vervortheilen (feine Gläubiger, 
Soldaten um den Gold e), Cic. ; stipendi 
equitum, Caes., entroenben, unterſchlagen. 

Fraudülenter, adv. betrügeriſch, Plin. 

Fraudülentía, ae, f. Neigung zum Bert 
theilen, Hinterlift, Plaut. 

Fraudülentus, adj. betrügerif&, Cio. 

Fraus, dis, f. 1)überp. eine Täufchung, t. 
trug, 3. B. fraus loci, Virg., went man I 
wei mo man ift; fraude coeli sereni dec 
tus, id.; in fraudem impellere, Cic., verlei 
esse fraudi od. darc alicui fraudem, Lucr 
einen täufchen. 2) abfihtliche Täufhung © 
Andern, Betrug, fraude concordiae, JuS 
unter bem Scheine der Eintradt; sine frs 
ehrlich, ohne Hinterhalt, 3. B. se dedere, Ca 
fraudem facere legi, senatus consulto, Cic.;! 
das Geſetz e umgeben, (pm Eintrag thun. 
Schaden, Rachtbeil ; fraudem ferre od. fr 
esse, Cic., zum Schaden gereiden; sine fra 
id., ohne Schaden = ungeftraft. 4) Berbrei 
fraudem concipere Od. suscipere OD. admit 
id., begeben, auf fid) laden; fraus capit 
id., Capitalverbrechen. 

Frausus, partic. = der etm. Yöfes bega 
bat, Plaut. I 

Fraxínéusg, adj. efhen, v. Eſchenholz, V 

1. FraxInus,, i, f. 1) Eiche, Virg. 2)" 
Wurfſpieß, Ovid. 

2. Fraxinus, — Fraxineus, Ovid. . 

Frégellae, ärum, f. Stabt in atium, Liv 
adj. Fregellänus, Cio. ; Subst. Fregel 
örum, m. deren Einw., Liv. i 

Frégenae, ärum, f. Stadt in Etrurien i 
niger Entfernung d. der Sec, bei dem heul 
Castel Guido, am Fluß Arroue, Liv. , , 

Frémébundus, adj. vor Unwillen tniríd 
Ovid. "E 
Frémitus, us, m. bad Brummen: über 
des Geräufh, hervorgebracht v. Stimme! 
Menfchen od. Tpiere ob. v. Dingen, } 
SBaffen e, Cic. ; castrorum, Liv., Lärme 
Lager; equorum, id., Caes., = Schnauben; 
mitu aliquid aspernari, Tac., turd €. mij 
gendes emurmel. 

Frémo, üi, Itum, 3. 1. intr. unfer brum 
3. B. wie ber Löwe, ber Wolfe: equus fr 
Virg., ſchnaubt dur die Nüftern, ventt, 
fremunt, Ovid., Virg., die Winde, die Ufer 
(den; poet. fama fremit, Val. Fl., das © 
geht. 2) überh. fib laut äußern, 3. e n 
Liv., c. Beifallsgemurmel erheben ; ſo 
ore fremebant, Virg., aus Beifall; tt = m 
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(aus Unzufriedenheit); tp. epistolae frementes, 
Plin, Epp., ungufriebene, I. tr. 1) etw. murrend 
fogen, Virg. 2) etw. laut (tobenb) verlangen, 
arma, id. 

Frémor, óris, m. poet. Gemurmel fpreden: 
der Wenden, Virg. 

Frénator, óris, m. tp. ber Lenker (eines Pfer: 
tef), Stat. ; tp. einer Herrſchaft, Plin. Pan. 

Frendéo od. Frendo, 0. P. (Sup. fresum ob. 
fressum), 2. 0b. 3. 1) intr. mit ben 3ábnen fnir: 
í$en, Liv. ; tp. dolor frendens, Sen., fnirfchend 
= unwillig. 2)tr. aermal[men; faba fressa, 
Colum. 

Fréno, 1. aufgdumen: equos, Virg.; tp. bän- 
digen, ventos, voluptates, furorem alicujus, 
Cie., Liv. 

Frentäni, órum, m. Bolf auf der Oftlüfte Ita— 
lin, c. Zweig der Samniten, mit Jllpriern vers 
miſcht, vom Aternus bie aum Zifernué, od. big 
jum ftento, Caes., Liv.; adj. Frentanus, fren. 
taniſch, ager, id. 

Frénum, i, n. (Plur. aud) freni) Zaum, 3ü« 

I; frenos dare, remittere, Liv., Ovid., fies 
en laffen ; inhibere ob. ducere, Liv., Ovid., an« 
ien; pott. frena, Sil., = bad Gefpann; tp. 

igel, frena imperii, Ovid., Zügel (Leitung) der 
Regierung; alicui frenos adhibere, Cic., einen 
kigeln, zurüdbalten; irae frena ponere, Juven., 
feinen Zorn zügeln ; frenum mordere, Cic., mus 
tig thun, : 

Frequens, adj. (wahrſch. v. fero) 1) einer ber 
eft mo i od, binfommt, 3. 8. Romae, cum ali- 
quo, Cie.; frequens secretis, Tac., der häufig 
an den geheimen Berhanblungen Antheil nahm; 
frequens conviva, Mart., c. gewöhnlicher Gaft. 
2)was oft gebraucht ob. angewendet wird, Statt 
findet (e. Bere, e. Mittel p); lactucae frequen- 
Ueres in cibo, Plin., = werden öfters gebraudt ; 
frequenta pocula, Cic.; frequenteg delati ho- 
res, Nep., öfter wurden ihm Ehrenftellen über» 
tagen; frequentior familiaritas, Cic., bäufiger 
Umgang; frequens est, Plin., có ift gewöhnlich. 
3)gbfreid) (Menſchen, iere), Cie. 4) gablrcid) 
= jahlreih befucht, 3. 39. Aufzug, SBerfammtung, 
Ihrater, Gaftmapl e ; sellatus frequentissimus, 
Cie, fehr zahlreihe Senatsverfammlung ; tp. 
sententia frequens, Plin. Epp., = der Viele bet» 
fimmen. 5)yahlreich verfehen mit etw., 3. B. 
Adifieiis, piscibus, Liv., Colum. ; bef. ift cà = 
Wilrid (Stadt, Straße e). 

l'réquentàmentum, i, n. öftere Wiederholung 
(m der Rebe), Gell. 

Frequentätlo, önis, f. 1) Häufung, häufiger 
Gebtauch, à. 9. argumentorum, Cic. 2) (in der 
Rherorif) das Zufammenftellen ber, durd bic 
paye Rede zerftreuten Hauptſachen, Auct. ad 

er. 


Fremor — Frequento 


Fréquenter, adv. 1) häufig = oft, Ovid. 2)ín 

enge, in großer Anzahl, 3. 99. migrare, Cic. 

Frequentla, ae, f. 1) Häufigkeit, Menge, z. 38. 
epistolarum, Cic. ; aeris, Vitr., dichte Yuft. 2) 
fint große Anzahl, y. B. amicorum; it. absol. 
iblrride Berfammlung, Cie. 

Fréquento, 1. 1) häufig befuchen (einen, e. 

W$), Cie,; coetu salutantium frequentari, 
Tae.. häufige Beſuche erhalten. 2) zahlreich be» 
fugen = mit Andern feiern, begehen, 3. 3. c. 
Wt, einen Triumph, Cic. 3) zahlreich, volkreich 
maden, urbes, id,; populum, id., das Bolt in 
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abe Anzahl zufammenbringen; tp. orationem 
uminibus, Cic., = anfüllen, reich bejegen mit e; 
verba, id., häufig gebrauden; operam alicui, 
Plaut., fid viel befhäftigen mit g; memoriam 
alicujus, Sen., häufig an cinen benfen. 

FresIlfa, ae, f. Stadt ber Marfi, nördl, vom 
Sucinerfee in Stalien, Liv. 

Fretälis, adj. zur Meerenge gehörig; oceanus, 
— der Kanal zwiſchen Frankreich u. Eng» 
and. 

Frötensis, adj. — Fretalis ; mare, die Meer« 
enge 9. Sicilien, Cic. 

Frétum, i, n. 1) Sund, Meerenge, Kanal, 
Uic.; bab. frétum, Cic., Flor., 0b. fretum Sici- 
liense, Cic., Siculum, id., aud)? fretense mare, 
id., bie Meerenge zwiſchen Stalien u. Sieilien;z 
fretum Gaditanum, Plin., die Mecrenge v. Gibrals 
tar. 2) poct. Meer. 3) die Wogen bed Mee- 
res, Ovid., Val. Fl.; tp. das Braufende, die 
ige, aetatis, Luer. ; adolescentiae, Flor. 

1. Frétus, us, m. — Fretum, Cic. Verr. 5, 66. 
2) bipes fretus anni, Lucr., bie größte pipe dee 
Jahres = Sommer. 

2. Frefus, adj. im Vertrauen auf e, ingenio, 
juventä; it. trogíg auf e, Tac. 

Friäbilis, adj. zerreiblich, Ovid. 

Fricätlo, onis, f. 1) baé Reiben, Frottiren, 
CE 2) das Abreiben od. Poliren ber Wände, 

itr. 

Fricätüra, ae, f. das Abreiben ob. Poliren 
ber Wände, Vitr. 

Fricätus, us, m. dad Reiben ob. Abreiben, 
dentium, Plin. 

Frico, fricüi, frictum od, fricätum, 1. reiben 
(den Körper), Plaut.; pavimenta, Vitr., glätten, 
1. Frictus, partic. 1) v. frico. 2) v. frigo. 

2. Frictus, us, m. das Reiben, Juven. 

Frigefacto, äre, fühlen, abfüpfen, os, Plaut. 

Frigeo, frixi, 0. S., 2. frieren; it. v. einem 
Zodten: erfaltet feyn, Virg.; tp. a) unthätig 
ſeyn, 3. B. jam frigeo, Cic.; oratio friget, Ter., 
flodt; judicia frigent, Cic., ftoden, werben 
ſchläfrig betrieben; b) feinen Zwed nicht erreichen 
(3. B. feinen Vortheil); ista frigent, id., dich 
bringt bir feinen Bortheil ; oratio, tibicen fri- 
get, id., findet keinen Beifall, wird falt aufge- 
nommen. 

Frigérans, partic. fühlend, Catull. 

Frigesco, 9. P. u. S., 3. fühl werden, fid) abe 
kühlen (die Erde), Lucr. ; pedes, manus friges- 
cunt, Tac., werden falt, fterben ab; tp. erfalten 
(in feinem Eifer, feiner Zuneigung g), Pers. 

Frigidarfum, i, n. = das Kühlzimmer im Ba- 
de, Vitr. 

Frigidärfus, adj. zum Abkühlen (beim Ba- 
den) gehörig; ahenum, Vitr., der kaltes Waffer 
enthält; cella, Plin. Epp., wo man faít babet. 

Frigide, adv. tp. falt = ohne Feuer, matt 
(3. 3B. etw. betreiben, fagen), Quint., Coel. in 
Uic. Epp. 

Frigidéfacto, = Frigefacto, Plaut. 

Frigidülus, adj. (dem.) ctm. falt (e. Menſch); 
tp. frigiduli singultus, Catull., palberftorbencé 
Schluchzen. 

Frigidus, adj. 1) kalt, kühl (Körper, Luft, 
Wafler, Gegend), Cie.. frigida, Suet., falteé 
Waſſer; it. falt = flerbend ob. tobt, Virg. G. 
(Eurydice) frigida = als leblofer Schatten; it. 
faít vor Surdt, Val. Fl; tp. faít; a) ohne 
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pus bei irgend einer Handlung; literae, Cic., 
alter, herzlofer Brief; acousator, Cic., der 
feinen Beifall findet; apum tecta, Virg., die 
leeren Bienenförbe ; b) matt, ohne Scharffinn, 
froftig, 3. B. c. Menſch, e. Scherz; solatia, ca- 
lumnia, Ovid., ungereimt, abgefhmadt. 2) faft 
= falt machend, à. 9. febris, Pıin.; mors, hor- 
ror, Virg. 

Frigo, xi, xum ob. ctum, 3. (gr.) röften, fa- 
bas; frictam cicer, Hor., geröftete &idererbfe ; 
tp. frictum aliquem reddere, Plaut., einen gleichf. 
mürbe machen (febr plagen). 

Frigörlficus, adj. füblend, Gell. 

Frigus, öris, n. 1) Kälte (bcd Wetters), Cic.; 


Frigo—Frons 


it. des Todes (= Tod), Virg.; it. der Furcht 


(= Falter Schauer), id.; tp. Kälte: a) faftfin« 
niges Betragen, Hor., Sen.; b) Mangel bed 
Beifalld (bei einer Rede), Plin. Epp.; c) Un 
tbátigfeit in einem Geſchäfte, Cie.; d) etw. Läp⸗ 
pifches, Abgefhmadtes, Quint. 2) c. kalter Ort; 
' frigus inhabitabile, Ovid. 3) Kühle; frigus cap- 
tare, genießen, Virg., Hor. 04. 3, 13. 

Frigütfo (Friguttio, Fringutio), ire, I. intr. 
eigtl. zwitfchern, Varr. U. tr. etw. heraus ftote 
tern, Plaut. 

Fringilla (aud) Frigilla, Friguilla), ae, f. ber 
Buchfink ob. viell. beffer das Rothkehlchen, Mart. 

Frinfätes Ligures, e.Bolf, welches der Gone 
ful. €. Flaminius in mehreren Treffen befiegte 
u, unterivarf, in u. um Frignolo, auf ber Nord» 
feite der Apeninnen, Liv. 

Frio, äre, jerreiben, brödeln, Varr. 

Frisli, örum, m. die Sricfen, Sriesländer, Tac.; 
adj. Frisius, nomen, id. 

Frit, indecl. bad Oberfte an der Mehre, Varr. 

Fritilia, ae, f. Brei beim Opfer, Ben. 

Fritillus, i, sa. ber Würfelbedher, Mart. 

Frivölus, adj. (v. frio *) unnüg, gehaltlos, 
sermo, Auct. ad Her.; opus, Plin., labor, Sen., 
cura, Plin.; jocus, id., faber Scherz; Plur. fri- 
vola, Sen., Juven., unbedeutende Dinge (3. B. 
ärmlicher Hausrath). 

Frondarſus, adj. yum Caube gehörig; fiscina, 
Plin., Laubkorb. 

FrondAtTo, onis, f. das Ablauben, Abſcheeren 
bed Laubes, Colum. 

Frondätor, öris, m. ber Laubfcheerer, Virg. 

Frondéo (üi), 0. S., 2. aub haben, belaubt 
feyn, grünen, Virg. 

Frondesco, üi, o, S., 3. Laub befommen, be: 
Taubt werden, Cic. 

Frondéus, adj. belaubt; nemus, Virg.; tecta, 
id., Laubdede = befaubte Bäume; casa, Ovid., 
mit Laub bebedt; cuspis, Mart., Zahnſtocher aus 
einem Zweige. 

Frondifer, féra, férum, adj. €aub tragend, 
belaubt, Luer. 

Frondösus, adj. belaubt, Virg. 

1. Frons, dis, f. 1) aub (mit u. ohne den 
Zweig), Virg., Colum. 2) befaubter Baum, 
Curt. 3) c. Kranz aus belaubten Zweigen, Hor., 
Ovid. 

2. Frons, tis, f. 1) urfpr. das Hervorfichende, 
das Bordere an etw., à. B. die 3Borberfeíte, 
Fronte (eines Hauſes, Berges, Heeres, Las 
E" e), Virg., Caes., Tac.; frons libri, Ovid., 

ibull., ber bervorfichende Rand ber Bücher 
rolle; a fronte ob. a frentibus, Cic., von vorn; 
‘in fronte, Hor., (bei Meffung eíncé Aders) eigtl. 
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gegen ben Weg hin, b. b. in ber Breite; tp. be 
erfte Anfaug, causae, Quint. 2) die Stirn; fron 
tem ferire ob. percutere, Cic., fi vor die Gir 
ſchlagen (als Zeichen des Unwillens); tp.a)ta 
äußere Anfehen des Gefichts, infofern e gemi 
Gefinnungen ll verissima fronte, id., mi 
bem aufrichtigften Gefihte; fronte aliquid bel 
lisime ferre, id., bent Aeußeren nad etw. at 
aufnehmen, es mit ber heiterften Stirne ertr: 
gen; pristina frons, id., die alte Ernſthaftigkeit 
proterva, Hor., freche Stirn; ferrea, Plin. Pan 
eiferne Stirn; b) Zudt, Sitte; periit frons à 
rebus, Pers.; c) äußerer Schein v. etiw.; prim 
fronte, Quint., bem erften Anfcheine nad. 

Frontäle, is, n. Stirmfhmud für Pferde e, Li 

Frontátus, adj. lapides, Vitr., die Bindefteir 
(melde bie Borderfeite ausmaden). 

Fructifer, fera, férum, adj. frudtbar, Colur 

Fructüärlus, adj. 1) fruchtbar, Plin. 2) age 
Coel. in Cic. Epp., c. Feld, v. bem e. fábrtid 
Fruchtzins bezahlt wird. 3) cella, Colum., wor 
man bíc Früchte aufbebt. 

Fructüösus, adj. frudjtbar; tp. eintrágli 
ape bríngenb; fructuosum est, Cic., eg brin 

ugen. 

Fructus, us, m. f) Genuß = das Genieß 
(eines Bergnügens), Cice. 2)Nugen, Ertr 
(». Ländereien, XMedern, Bäumen, Capitalien x 
fructibus suis satisfacere, id., die Intereffen v 
Capital bezahlen; tp. überp. tugen ob. Genu 
à. B. pietatis, modestiae, id.; fructum cape: 
vd. percipere, id., 9tugen ob. Vergnügen (a 
etw.) fhöpfen. 3) die 9tugbarfcit; in fructu h 
bere, Cic.; in fructu esse, Plin., nußbar fer 
[NB. Genit Sing. fructuis, Varr.; fracti, Tc: 

Frügälis, adj. 1) Nußen bríngent, nutzbe 
villa, Varr. 2) im Compar. u. Superi. mäi 
i feinem Betragen, vernünftig, rechtſchaſſe 

io, Ter. — 

. Frügàlttas, àtis, f. Birtbfhaftlihleit, £^: 
nungsliebe, Rechtſchaffenheit, Cic. 

Frügäliter, adv. wirthſchaftlich, orbentli 
vernünftig, Cic.; it. (ald Wortfpiel mit frug 
brav, glüdlid), evenire, Plaut. 

Fruges, f. Frux. 

Frügi, indecl. (Dat. od. alter Genit.) cto 
zur Frucht, zum Nußen: oe wet titt 
vernünftig banbe[nb, bieder, 3. 5. homo fr 
gi, Cic. 2) wirtbfehaftlich, filia, Phacdr. 3) ( 
Dingen): mäßig, ebne Aufwand, atrium, co. 
na, Plin. Epp. 

Früglfer, féra, férum, adj. Früchte tragen 
frudtbar; numen (= Greed), Ovid.; tp. Nuß 
bringend, philosophia, Cie. 

Frügiferens, = Frugifer, Lucr. 

Frügilégus, adj. Getraivde fammelnd, Oxic 

Frügiperda, ae, adj. f. vic Früchte ſchnell v. 
licrend, salix, Plin. 

Frültus, Früftürus, f. Fruor. 

Frümentàcéus, adj. aus Gcetraibe, Veget. 

Frümentärlus, adj. das Getraide betreffer 
lex, Cic.; provincia, id., mo Getraibe gebc 
wird; res, id., Getraíbemefen, Lchbensmrir 
od. Proviant für das Deer; Subst. -us, à, 
€. Getraidehändler, id. 

Frümentätfo, önis, f. 1) das Herbeifpapi 
bcd Getraides ob. Proviants (bei ben Solr 
ten), Caes. 2) das Austheilen des Getraid 
Quint. 


Frontale—Frumentatio 
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($4 Frumentator —F rulicosus 


Framentätor, oris, m. 1) €. Getraidekäufer, 
Extraidelieferant, Liv. 2) €. Soldat, ber Ge: 
tM holt, id. 

— 1. Getraide holen (fouragiren), 
| UMS. 
| Frümentum, i, n. Getraide überh., Cic. ; tri- 
$m, Mart, Waizen; im Plur. frumenta, 
Pis. Me Heinen Kerne in ben Feigen. 

Prüniscor, itus sum, 3, genießen, Plaut. 
Früor (Itus u. ctus sum), 3. 1) eigtl. in ben 
Sauf gefegt werben, genießen (Früchte, tp. €e« 
kn,äreude, Bortheile, Kenntniffe), Cic.; aliquo, 
X. Her. mit Jemd umgeben; ad rem fruen- 
hz cculis, Liv., um feine Augen daran zu weis 
m; pott, votis frui, Ovid., = erreichen was 
zn wünſchte; ingenium (fl. ingenio), Ter., fei: 
€ Pange folgen; timore, poenä frui, Mert. 
des finden an Semb$ Furcht, Strafe, = fid 
rixr freuen. 2) die Rußnichung v. etw. fa. 
1, 1. B. fundis, Cic., v. Grundftücken; agrum 
Indum locare, Liv. 

Frisino, ónis, f. Ctabt in Latium, ſüdöſtl. v. 
lnstinum, jetzt Frosinone, Liv. e. ; adj. Fru- 

m, ätis, ager, id.; Subst. Frusinates, um, 
& ti; Einw. v.-Srufino; id. 

Prustätim, adv. früdweife, Plin. 

Prastillätim, ade. in Heinen Stüden, Plaut. 
Prasto, 1. in Stüde theilen, zerſtückeln, Flor. 
Prastra, adv. (ver, mit fraus) 1) ohne Gre 

j urgeblich; frustra esse, vergebens feyn, 
WM trigcn, fid) in feiner Erwartung täuſchen, 
54.1.85.; frustra habere, Tac., vernachläſ— 
hoa, i pintergeben, Plaut. eg. 2)unentgeldlic. 
ppm 6geine, Tac. t 

mstrátfo, onis, f. 1) Záufdung, Gaufel» 
d,Borwand, Liv. 2) bic Taͤuſchung in feiner 
wartung, das Fehlichlagen, Planc. ín Cic. 
Idas Berfehlen; sine frustratione, Quint., 
t taf Ziel zu verfeblen. 

Prasträtus, us, m. Zäufchung ; frustratui ha- 
be. Plaut., täufchen, zum Beſten halten. 
Frstro, 1. täufchen, bíntergepen (in feiner 
18), Sall. 

Prastror, 1. 1) täuſchen, bintergeben (in feiner 
artung, in feinem Vorhaben), Cic., Virg. 2) 
Eun; laborem, Colum., unnüg maden; 
, Cart., unfhädlih maden ob. vereiteln. 

ui adj. vol Stüdchen Fleiſch, aqua, 


Prustälam, i, n. c. Gtüd dcn, Bißchen, Appul. 
"ratam, i, n. e. Stüd (v. irgend etw.); es- 
tita, Cic., &tüde Speife (die man gegeifen 
ker); (fiergb.) frustum pueri, Plaut., — c. klei⸗ 
1t firpé, 
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Fritectösus, = Fruticosus, Plin. 

Prötectum, i, n. Gefträuh Gebüſch, Plin. 

Prüter, Teis, sn. 1) Straud, Staude, Ovid., 
Com.; it. Strauchwert, Phaedr. 2) Zweig ci« 
Di Sewäãchſes, Colum., Plin. 3) Stamın cíncé 
— Suct.; tp. (als Schimpfwort) fog, 


| Prütteätto, ónis, f. gu reichliches pervortome 
Am der Zweige, Plio. — 
Früticeseo, 9. P. u. S.,3. = Frutico, Plin. 
Frütieetam, i, n. Gebüfch, Geſträuch, Hor. 
Frütico u, Fruticor (Cic. Att. 15, 4), 1. Zweige 
Imertreiben, ausfchlagen (wie die Bäume, die 
ut), Plin. 
Prütiesus, adj. 1) was viele Zweige ob. 
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Schößlinge treibt, flaubig, Ovid., Plin. 2) volt ^ 
Gebüſch, Ovid. 

Frux (nur bei Enn. u, Auson.), frügis, f. bef. 
im Plur. jede Frucht (Getraibe, Baumfrüchte); 
fruges serere, Cic., Getraibe pflanzen; frugum 
cupido, Liv., M up nad Speife; tp. a) Frucht 
od. Früchte, 3. B. der Tpätigkeit, des Geſichts, 
ber Freiheit, Cic., Liv.; b) Tauglichkeit; carmina 
frugis expertia, Hur., bie nichts taugen; alicujus 
frugem periclitari, Appul., ſehen maé ciner taugt; 
c) moralifhe Zauglidjfeit = Befferung ; ad bo- 
nam frugem redire, se recipere, Cic., fid befs 
fern; f. Frugi. 

Füam, as,at, = Sim ob, Fuerim, Virg. 

Fücätus, adj. tp. geſchminkt = unächt, Cic. 

1. FücInus, adj. (gr.) mit Drfeille gefärbt, 
Quint. 12, 10, 76. 

2. FücInus, i, m. (lacus) der größte Sce im 
füdl. Italien im Lande ber Marfer, jegt Lago di 
Celano, Liv. e. 

- Füco, 1. färben, Virg., Tac.; it. ſchminken, 
Ovid. 

Fücösus, adj. geſchminkt = unächt, nur ben 
äußerlichen guten Schein habend,, merx, ami- 
cltia, Cic. 

1. Fücus, i, m. (gr.) 1) eigtl. Meertang, See» 
grad (yum Schminken u. Rothfärben), Orfeille, 
Plin. 2) Purpurfarbe, Hor., Virg. 3) rotbe (ver 
Purpurfarbe ähnliche) Farbe; it. gefürbted Bie— 
nenharz, Virg. @. 4, 39. 4)rothe Farbe zum 
Schminken, Schminke; tp. Shminfe: a) (in 
einerJtebe) Künftelei, Cic.; b) Berftellung, ange» 
nommener Schein; alicui fucum facere, Ter., 
einem einen blauen Dunft oormadjen; sine fuco, 
Cie., ohne Falid. 

2. Fücus, i, m. die HBummel ob. Brutbicne, Virz. 

Füc, interj. pfui | Plaut. 

Füfídius, Name einer róm. gens, Cic.; adj. 
-änus, id. 

Füfíus, Name einer róm. gens ; an befaun- 
teften Q. F. Calenus, der Berfaffer bed Geſetzes, 
baf nidt an jedem Gerichtstag c. Geſetzesvor⸗ 
flag in ben Comitien gemacht werden dürfe, 
Cic. ; adj. lex (die eben genannte), id. 

Füga, ae, f. 1)poct. bag Fliehen = das ſchnelle 
Dapineilen, 3. B. ber Winvde, eines Menſchen, 
Fluſſes c; dah. aud) = Schiffahrt, Virg.; faci- 
lem fugam exspectare, id., = günftige Winve; 
tp. Flucht, 3. 9. der Zeit, Hor. 2)gew. Flucht 
(= das Entfliehen); fugam dare, Cio., entflie- 
ben, it. entfliehen [affen, Virg. Aen. 7, 24.; fu- 
gam facere, fliehen, Sall. J. 57., it. Flucht verane 
laffen, Liv. 1,56., it. in die Flucht ſchlagen, id.; 
immittere alicui fugam, Virg., die Begierde zu 
fliehen; fugam claudere, explicare, reperire, 
Liv., Virg., bie Mittel zur Kudt; tp. Scheu 
vor etw, (fo dag man ihm gleichf. zu entfliehen 
fucht), 3. B. laboris, bellandi, Cie. 3) Berbans 
bannung, Cic., Ovid. 4) poet. fugae, Colum., 
= Flüchtlinge. 

Fügaciter, ade. flüchtig (nur auf der Flut), 
à. B.tellum gerere, Liv. 

Fügax, äcis, edj. flüchtig = leicht od. ſchnell 
fliebend (e, Tpier, e. Feind); tp. a) flüchtig, kurz, 
augenblidlih (Zeit, Borzüge g), Cic.; b) der 
etw. flieht od. vermeidet, glorise , ambitionis, 
Sen, Ovid. 

Fügfens, adj. tp. der etw.flieht = meidet, la- 
boris, Caes. 


Frux—Fugiens 
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Fügto, fugi, fügitum, 3. überb. fliehen: I. 
intr. 1) poet. flieben od. fliegen = fid) ſchnell 
bewegen, 3. 8. ber Sonnenwagen, Hor., €. Ge« 
($08, Stat., e. Schiff, Val. Fl.; intro fugere, 
Ter., ſchnell ins Haus laufen; tp. (meíft poet.) 
a) vergehen, ſchwinden (Zeit, Zag); vinum fu- 
giens, Cie., ber wahn wird; rosa fugiens, Lu- 
can., welfende; oculi fugientes, Ovid., btedjenbe 
(im Tode). 2) fliehen, Cic. e; (v. SHaven) ente 
laufen; nec furtum feci, nec fugi, Hor. Il. ir. 
einen ob. etw. fliehen; tp. a) etw. meiden, so- 
cietatem, laborem ; mors fugitur, Cie.; poct. 
fuge quaerere, Hor., unterlaffe zu fragen = frage 
nicht; b) einem entgehen, à. B. aciem ob. vi- 
sus, Ovid., bem Blide entgehen = nicht bemerft 
werden; scientiam alicujus, Cie., einem unbe» 
fannt Bleiben; fugit me, id., ih weiß (dich) 
nicht; me non fugit, id., ich weiß wohl. 

Fügltans, adj. = fugiens; litium, Ter., der 
Proceſſe fcheut. 

Fügltivärlus, i, m. einer, ber bie entlaufenen 
Sklaven aufſuchte u. mícber einbradte, Flör.; 
it. (ſcherzh.) ber Auffucher entlaufener Schne- 
den, Varr. 

Fügitivus, adj? flüchtig geworden, flüchtig; 
apes, Varr., die davon fliegen; mit der Präpo— 
fition a verbunden, eigentlih u. figürlich, Cic. 
Verr. IV, extr. ; loci, Plin., finium, Flor.; tp. (v. 
Dingen) argentum, Ter., gaudia, Mart. ; Subst. 
€. entlaufener Sklave, Cic. Deiot. 1.; it. ale 
Scheltwort: Ausreißer, entlaufener Bube, id. 
ibid. 7., Hor. 

Füglto, 1. (das verftirfte fugio) 1) intr. flics 
ben, Ter. 2) tr. etw. fliehen od. meiden, Cic. 

, Fügitor, öris, m. einer der flieht, Plaut. 

Fügo, 1. 1)fortjagen (einen ins Exil); ho- 
stes, Cic., in die Flucht fdlagen; it. entfernen 
(Slamme x), tp. Liebe e, Ovid. 2) forttreiben = 
werfen, fihleudern (e. Geſchoß), Sil. 

Fulcimen, Inis (u. Fulcimentum, i), n. Stüße, 
Ovid, 

FulcYo, lsi, Itum, 4. 1) lügen, unterftügen (ben 
Arm, ben Tiſch, eine Rebe p), Cic. e; poct. ja- 
nuam serà, Ovid., verwahren; tp. unterftüpen 
(einen Sreunb, eine Anklage e), Cic., Liv.; cor- 
pus, stomachum, Sen., ſtärken; genus serie, 
Prop., fein Gefchlecht fortpflangen. 2)» vet. feft» 
treten (den Schnee), id. 

Fulerum, i, m. Gtíige (rines Bettes), der 
Bettftollen, Ovid.; bab. a) das Bett, Prop. ; b) 
Speifefopha, Juven. nip 

Fulfülae, ärum, f. Stadt im Hirpinifchen, jest 
viell. Monte Fuscone, Liv. 

Fulgenter, adv. glänzend, mit vielem Gfange, 
radiare, Plin. 

Fulgéo, lsi, 0. S., 2. 1) bligen = glängen 
(Gold, Elfenbein), Cic., Hor.; tp. hervörglaͤn⸗ 
aen ob. bligen (Zalente e), Nep., Hor. 2) bligen; 
Jove od. coelo fulgente, Cic., wenn es blißt; 
tp. (9. einem Redner) bligen ob. bonnern = ge 
waltig reden, id. [NB. Nebenform: Fulgo, ére, 
Lucr, Virg.] . 

Fulgetra, ae, f. = Fulgetrum, Plin. 

Fulgötrum, i, n. baé Wetterleucten, Plin. 

Fulgidus, adj. bligend, fhimmernd, Lucr. 

Fulginia, ae, f. Stadt ín Umbrien, jet Fo- 
ligno, Sil. Davon: Fulginas, ätis, adj. fulgi« 
natif, Cic.; Subst. Fulginätes, um, m. die 
Einw. v. Zulginia, Plin. 


Fugio —F ulginia 


Fulgo—Fulvius 62 


Fulgo, érc, f. Fulgeo. 

Fulgor, öris, m. 1)baé Bligen= heller &áü 
mer od. Glanz, Cic.; tp. Olanz = Ruhm, » 
minis, Ovid.; avitus, Vell., Ruhm der Ahnen. 
ber Blig, in fofern er leuchtet, Virg. 

Fulgur, üris, n. 1) Glanz, solis, Lucr. 
Blig, Cic.; fulgur condere, Juven, die t 
Blige getroffenen Gegenftánbe begraben (b 
that e. Pontifer). 

Fulgürälis, adj. ben Bliß betreffend; lib 
Cic., Büder die vom Blige (feiner Deutung 
Sühnung) handeln. 

Fulgürátío, önis, f. bad Bligen, Betterlen 
ten, Sen. 

Fulgürätor, oris, an. berj. Priefter, welcher 
vom Blige getroffenen Gegenftände begrub, ( 

Fulgüritus, adj. (eigtl. partic. vom veralte 
fulgurio) vom Blige getroffen, getödtet, Pla 
Sen. 

Fulgüro, f. bligen, Cic.; fulgurat, Plaut., 
bligt; tp. a) berporbligen, 3. 8. Bercdtfamt 
Plin.; b)bligen ob. bonnern = gewaltig fr 
den (c. Redner), Quint. 

Fülrca, ae, ut. Fülix, Icis, f. c. Raffervo 
das Bläßchen, Bläßhuhn, Virg., Plin. 

Füligo, Inis, f. 1) Ruß, Cic.; fuligo lucub 
tionum, Quint, bcr Dampf, der Schwall 
Lichtes bei 9tadjtarbeiten. 2) die Schminkſchw 
M, Juven. 

.Fulix, = Fulica. 

Fullo, önis, m. 1) c. Walker, Plin. 2) eine 
Käfer, id. 

Fullönica (0b. -onia), ae, f. bic Walkerfu 
Plin. 

Fullónfus, adj. ben S8alfer betreffend, : 
creta, Plin.; saltus, Sen., der Sprung, ben 
Walter bei ihrem Gefhäfte machen. 

Fulmen; Inis, n. ber Blig (welcher einfchlä; 
Blitzſtrahl, Donnerkeil; tp. a) Blid = zerfchn 
ternde Kraft; apri fulmen habent in denti! 
Ovid.; b) Schlag = Unglüd, Liv.; fulmina t 
tunae, Cic., die Schläge des Schidfals; c) 
widerftchliche Kraft, verborum, id. ; duo fuln 
imperii nostri, id., die zwei unwiderſtebli 
Helden (die Scipionen). 

Fulmenta, ae, f. 1) Stüße, Cat. 2) der At 
am Schuhe, Plaut. " 

» Fulmentum, i, n. — Fulcrum, Vitr. 
Fulminätfo, onis, f. das Blißen, Sen. 
FulmInéus, udj. 1) ben Bliß betreffend; ig: 

Ovid., Blih; ictus, Hor., Donnerídlag. 2) bl 
ähnlich = Alles niebermerfenb, 3. 8. dextra, 
sis, os apri, Ovid., Virg. 

Fulmino, f. I. intr. blipen; fulminat, Vi 
es blipt; tp. bligen = gewaltig feyn, à. 9. 
$ampfe, id., Plin. II. tr. einen niederblißen, 
Lactant.; fulminatus, Plin., vom Blige getro: 

Fultüra, ae, f. eine Stüße, Vitr. ; tp. 
tura stomachi, Hor, Stärfung des Da: 


(Spetfen). 


Fulvíanus, Fulviaster, f. Fulvius. 

Fulvius, Rame einer róm. gens; am bek« 
teften M. Fulvius Flaccus, als Anhänger de 
Grachus auf Befehl des Senats getödtet, « 
u. Fulvia, Gemahlinn des befannten Clod 
dann des Triumvirn M. Antonius, Vell. ° 
von: a) Fulviänus, adj., stola, der Fulvia, 
Max.; b) Fulviaster, stri, m. tcr Nachahmer 
Zulvius (Poſtumius) im fügen, Cic. 
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Fulvus, «dj. braungelb (Löwe, Sand 2); 
aquila od. ales Jovis, Virg. (Wegen feiner gelb» 
lihen Augen). 

Fümärlum, i, n. die 9taudfammer, wo ber 


Bein bur den Raub milder gemadht wurde, 


Mart. 

Füméus, adj. raudjíg;- vinum, Mart., im 
Rauche aufbewahrt. 

Fümidus, «dj. 1) rauchend, dampfend (Fa- 
del2), Ovid. 2) raudjfarbig, Plin. 3) nad Rau 
riechend, virus, id. 

Fümifer, féra, férum, adj. raudjenb, bampfenb 
(Feuer, Quelle), Virg. 

Fümifico, 1. räudern, Dianae, Plaut. 

Fümifícus, adj. raudjenb, dampfend, Ovid. 

Fümigo, 1. räuchern, beräudern, Colum. 

Fümo, 1. dampfen, rauhen (Weipraud, 
Blut e), Cic., Virg.; domus fumat, Cic., dad 
Haus raucht (có wird in ibm tüchtig geſchmaust). 

Fümösus, adj. 1) rauchend, ligna, Cat.; De- 
cember, Mart., in welchem viel Feuer gemacht 
wird. 2) geräuchert (Schinken), Hor. 3) beráus 
dert, fhwarz v. Rauch, 3. 39. bic Ahnenbilver, 
Cie. 4) nad Rauch riechend, räucherig, Plin. 

Fümus, i, 1a. 1) Rauch, Dampf (aud) v. Speis 
fen), Cic.; ty. in fumum vertere, Hor., ín 
Rauch aufgehen (affen — vertbun; vendere fumos, 
Mart, = Wind machen, Andere mit leeren Bere 
iprehungen abfpeifen. 2) etw. Geräuchertes; 
poet.fumi Massiliae, Mart,, alter maſſiliſcher 
Bein, 

Fünäle, is, n. 1) c. Strid, Riemen (an ber 
Sqleuder), Liv. 2) eine Wachsfadel (viell. 
quj: &con(eudjter), Cie, Ovid. 

Fünälis, adj. 1) aus cinem Seile vigi 
cereus funalis, Val Max., Wadsfadel. 2) an 
einen Strid gebunden; equus, Suet., c. Bei- 
pferd, Handpferb. un 

Fünambülus, i, m. c. Seiltänger, Ter. 

Functfo, onis, f. Berrichtung, muneris, Cic. ; 
eorporis , animi , id., förperliche, geiftige Ver— 
rihtung. 

Funda, ae, f. 1) eine Schleuder, Liv.; poct. 
die geſchieuderte Kugel, Sil... 2) das SSurfneg, 
Virg. 3) die Ginfaffung des Steines am Ringe 
(fo ba der Stein oben u, unten frei bleibt), 
Plin. 

Fundämen, Inis, n., Virg., Ovid., = Funda- 
mentum. 

Fundämentum, i, n. Grund (eines Gebäudes), 
|. 8. fundamenta agere, Cic., 0b. jacere, Liv., 
den Grund legen; tp. Grund, Grundlage, 4. B. 
té Friedens, einer Tugend, einer Vertheidi— 
gung, Cie. 

Fundänlus, i, sm. €. 9. Hor. Sat. 1, 10, 42. 
aufgeführter Luftfpieldichter, viell. berfelbe ber 
auch Sat. 2, 8. vorfommt; Duintilian jedoch 
nennt ihm nicht. . ; 
vete, onis, f. Gründung (eines Haufes), 

itr. / 

Fundätor, oris, m. ber Gründer, urbis, Virg. 

Fundi, órum, m. eine Seeftabt in atium bei 
deu Bolscern, mit gutem Weine, jept Fondi, Cic.e. 
Davon: Fundänus, adj. fundaniſch, ager, Cic.; 
Plur. Subst, Fundani, örum, m. bic Einw. v. 
dundi, Liv. 

Fundito, äre, 1) gleichſ. ausſchütten, verba, 
Plaut 2)aliquem, id., niederfchleudern. 

Funditor, oris, ın. c. Schleuberer, Caes. 
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Funditus, adv. von Grund aus 3. 38. etw. zer» 
flören, Cie.; oapillos evellere, Phaedr.; tp. von 
Grund aud = durchaus, a. B. perire, Cic. ; vic- 
tus, Justin.; evertere amicitiam, Cic.; fundi- 
tus expers alicujus rei, id., = gänzlid, ín jeder 
Hinfidt. 

1. Fundo, 1. 1) gründen (eine Stadt ; tp. eine 
Wiffenfhaft), Cie. 2)feft maden, befefligen, 
navem ancorä, Virg.; tp. begründen, 4. 3B. Ge⸗ 
fee, cine Herrichaft, einen Staat burd) Ge» 
feße, Cio. 3) mit einem Grunde, b. b. einem 
Boden verfehen, navem, Plaut.; puppim carina, 
Ovid. 

2. Fundo, füdi, füsum, 3. 1heraus-, hinſchüt⸗ 
ten, »gießen, 3. B. Wafler, Getraide e; lacri- 
mas, Virg., vergießen; odores, Ovid., verbreiten; 
fandi, Livi, fid) ergießen, berabgicBen (Regen); 
se fundere, n) fid) ergießen (der Mond durch das 
Senfter), Virg.; b) beroorftürmen (Pferde, Mens 
ſchen), Val. Fl., habenas, id., nadjlaffen; equos, 
id., rennen laffen. 2) gießen = flüffig maden 
(Erz), Plin. 3) gießen = gießend etw. maden, 
à. B. Kugeln, Glas, Hirt. B. Afr., Plin. 4) bee 

iegen, tempora mero, Tibull. 5) gleichſ. bingic- 
en, zu Boden ftredeu ; fusus lumi, per herbam, 
Virg., hingeftredt od. gelagert auf &; aliquem 
arcu fundere, Val.Fl., nievderftreden ; fundere ho- 
stes, Cic., die Feinde ſchlagen. 6) werfen, tela, 
Virg.; vestes de e, Liv. 1) von fid geben, ete 
zeugen, hervorbringen (bef. in Menge), 3. B. die 
Erde ihre Früchte, Cic.; poet. quem Maja fudit, 
Virg., geboren hat; fundero preces, id. ; sonos 
inanes, Cic., versus, id., dicta, Virg., von fid 
eben; convicia in p, Ovid., gegen einen aude 
dütten. 8) auseinander breiten, fundi, Cic., fid) 
ausbreiten (eine Pflanze); fusus, id., verbreitet 
(4. B. Blut im Körper); crines fusi, Virg., flies 
gende; fusus barbam, id., = mit wallendem Bars 
te; campi fusi, ausgebreitetes Feld; corpus fu- 
sum, Liv., breiter (fleifcpiger) Körper; tp. fundi, 
fid) verbreiten (3. B. Fehler g ). 

Fundüla, ae, f. der Sad = die Sadgaffe (ohne 
einen Ausgang), Varr. 

Fundülus, i, an. 1) der blinde Darm, Varr. 
2) eine Art aufs u. nicbergebenber Kolben, Vitr. 

Fundus, i, m. 1) Grund od. Boden eines Gic» 
ſchirres, Schrankes, Fluffeg, Berges, Cic., Virg.; 
tp. fundo vertere, von Grund aus zerfiören; fun- 
dum non habere, Cic., feinen Boden, b. b. fein 
Mas u. Ziel haben; fundus fit aliquis alicujus 
rei, id., cà ift einer der Grund u. Boden v. etw., 
= ergenchmigt, autorifirt cá. 2) Grund u. 3o» 
den, Grunpftüd, Cic., bef. aud) c. Yandgut, id. 
3) c. Trinfgefchirr, Mart. 

Fünebris, adj. cine Leiche betreffend; lauda- 
tio 0D. concio, Quint., Cic., Ceídenrebe; justa 
funebria, Caes., u. bloß funebria, Plin., Xeichene 
feier, bie Beftattung; sacra, Ovid., wobei Men— 
fihen geopfert wurden; tp. poet. traurig für ei» 
nen (Unglüd enthaltend), 3. B. bellum, Hor. 

Fünerepus, i, m. der Seiltänzer, Appul. 

Fünéréus, adj. 1) jur Leiche gehörig; frons, 
Virg., Eypreffenzweig. 2) Tod bringend, unheil- 
voll, Ovid. 

Fünero, 1. 1) zur Erde beftatten, Plin. p. 2) 
zur Leiche machen, tóbten; funeratus arboris 
ictu, Hor. 

Fünesto,1. durch Mord e verunreinigen, Cie... 

Fünestus, adj. cine Leiche betreffend ; fami- 
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lia, Liv., durch einen Todesfall in Trauer ver- 
feßt; agros funestos reddere, Lucr.,.durch Lei- 
chen befleden; annales funesti, Liv., Leichen 
chronik, Todtenchronik; tp. unheilvoll (Tag, Sieg, 
Waffen e), Cic., Ovid.; epistola, omen, volu- 
eris, Vell., Prop., bie etw. Böſes verfünbigen. 
— i, n. bogenförmig gewundene Rebe, 
in. 

FungInus, adj. die Püze ob. Schwämme be- 
treffend, Plaut. 

Fungor, nctus eum, 3. eigtl. fertig werben 
mit etw., = etw. verrichten, à. 9. munere, of- 
ficiis, Cic. ; officium, Ter., munps, Plaut. ; da- 

ibus functum esse, Ovid., fertig feyn mit bem 
ffen; lacrimis pro somno fungi , id., weinen 
ftatt fhlafen ; fungi fortunas suas, Plaut., = 
frui suis fortunis; cacde alicujus, Ovid., einen 
ermorden; imperio, Justin,, ben Befehl vollzie- 
ben; honoribus, Nep., Ehrenftellen befíeiben; 
vice cotis, Hor., ald Z8egfteín dienen; more 
barbarorum, Nep., die Weife ber Barbaren be- 
obadten; numero militum, Vell, entrichten, 
ftellen (fo viel verlangt war); focus fungitur 
accenso igne, Ovid., hat Feuer; functus ter 
aevo, Hor., der drei Menfchenalter durchlebt bat ; 
fungi fato, Quint., Vell., diem, Justin., morte, 
Ovid., ob. bloß fungi, Stat., fterben; functus, 
Vell, = vita functus ; stipendio functum esse, 
Hirt., ausgedient haben (als Soldat); multa 
mala fungi, Lucr., erleiden. 

Fungösus, adj. ſchwammig, loder, Plin. 

Fungus, i, m. 1) c. Erdſchwamm, Hor., Plin.; 
tp. (als Sceltwort) Dummkopf, Pilz, Plaut. 2) 
krankhafter Auswuchs an Bäumen, Plin. 3) die 
Lichtſchnuppe, Virg. 

Fünicülus, i, m. (dem.) c. fícíned, bünncé 
Seil, Tau, Cic. 

"ünis. ie, m. ein Seil, Strid (an Schiffen: 
€. Tau), Cacs., Virg. ; ex arena funem effice- 
re, Colum. (ſprüchw. v. etw. linmógfidem); tp. 

ducere funem, cigtl. das Seil feiten = befch: 
len, Hor.; funem reducere, Pers., feine Mei» 
nung ändern. 

Fünus, éris, n. 1) (poet.) Mord; funcra 
cdere, Virg., morden; it. ber Tod; crudeli fu- 
nere exstinctus, id.; sub ipsum funus, Hor., 
fdon dem Tode nahe; tp. Untergang, 3. 33. rei- 
publicae, Cic. 2) Yeihnam, Leiche, id.e; poet. 
der Schatten eines Zodten, Prop. 3) Leichen— 
begängniß; prodire alicui in funus, Cic., cí» 
nem mit zur Leiche gehen; honesto funere hu- 
mare, Nep., anftindig beftatten ; regio funere 
efferre, Suet., wie einen König begraben. 4)ber 
(ganze) Leichenzug, Ter. Andr. 1, 1, 100.5) e. 
Sceiterhaufen (worauf ber Zodte liegt), Suet. 

Füo, füi od, füvi (fütum), 3. feyn (c. verals 
tetcé Wort; f. Fuam, Fore u. Sum). 

Für, füris, sm. u. f. (gr.) 1) Dieb, Diebinn, 
Cic., Plaut.; it. bic Raubbicne, Hummel, Varr. 
2)al$ Gdeitmort für die Sklaven: Schurke, 
Schallsknecht, Ter., Virg.; manipulus furum, 
Ter. Eun. 4, 1, 6., etwa: die Maufercompagnie. 

Fürácitas, àtis, f. Neigung zum Ötehlen, 
Plin. 

Füràclter, adc. diebiſch, Cic. 

Fürax, äcis, adj. diebiſch, der gerne ftichlt, 
Cic. 

Furca, ac, f. 1) c. zweizackiges Werkzeug, 
eine Gabel (gum Heu, ctm. zu hüben, zu tras 
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gene). 2) das Gabelkreuz (in der Geftalt cine 
V), an weldes Sklaven gebunven u. durd di 
Stadt geführt u. — wurden; aud fi 
andere Audi Verbrecher war diefe Strafe, e 
„iv. 1, 26. 3) eine Art gabelförmigen Galgen 
zum Hängen, Plin. 

Furcifer, féri, m. u. -a, ae, f. eigtl. de 
Schandpfahl ob. das Gabelfreuz tragend; tp. (a 
Schimpfwort) Galgenftrid, Schurke, Ter. Ci 

Furcilla, ae, f. (dem.) e. Gäbelcpen, eine ©; 
bel, Cic. 

Furcillätus, adj. gabelförmig, Varr. 

Furcillo, äre, tp. ftüßen, fidem, Plaut. 

Farcüla, ac, f. (dem.) 1) eine gabelfórmi, 
Stüße, Liv. 2) e. enger Paß; furculae Caud 
nae, id. (f. Caudium). 

Fürenter, adv. wüthend, irasci, Cic. 

Furfur, üris, s. 1) Kleie, Plaut. ; aud Plu 
Varr., Colum. 2) Schuppen am Körper (a 
dem Ropfe e), Plin. 

Furfüréus, adj. panis, Kleienbrod, Gell. 

Furfürösus, adj. Ecienartig (bräunlid), c 
lor, Plin. 

Füría, ae, f. 1) Wuth, Raferei (in Folge i 
tiger Leidenſchaften, wie des Zornes, ber ti 
be e3, Virg., Hor. (nur ím Plur.) 2) bie Sut 
(als Gottpeit), bef. im Plur. Furiae, ärum, 
bie 3tadjegóttinnen, bei den Griechen Eumen 
ben, melde die frevelnden Menfcen verfolg 
(c6 gab ihrer drei: Alecto, Megära, Tifipd 
ne), Cic. ; seelerum furiis agitatus Oreste 
Virg.; bab. furiae hominis, bic, einen Menſch 
zu rächen, Jemd verfolgen; agitantibus furi 
sorores ac viri (interfectorum), Liv. ; inv 
cantibus furias parentum (i. e. patris occisi 
id., die Furien, die gleichf. v. den erſchlagen 
Eitern zur Qual gefdjidt werden; furias frate 
nas concita, id., rege bie Furien auf, baf 
das Verbrechen des Bruders beftrafen ; tp. a) 
mütbenben, unfinnigen Menſchen; illa Fur 
von Clodius, Cic. ; b) das Anreizen, Aufpepr 
muliebres furiae, Liv. ; 

Fürfälis, adj. 1) furicnartíg, wüthend, i 
cessus, vox, Liv., Cic. ; dens, Mart, wütbhent 
(tödtliher Zahn); arma, Ovid., die Waffen t 
Bacchantinnen; caedes, id., den c. Wüthent 
beging. 2) begciftert, Erichto, id. 3) in 3tafei 
verfegeno, vestis, Cic. Tusc. 2, S. (e poet.) ; & 
rum, Val..Fl. 

Fürjäliter, adv. wüthend, odisse, Ovid. 

Fürfbundus, adj. 1) wüthend, rafent, hom 
Cic. 2) begeiftert, praedictio, id. 

Fürina (Furr.), ac, f. eine röm. Göttinn, ve 
ehrt fenfeitó ber Ziber in einem Haine, in? 
fi der jüngere Craſſus flüchtete, Cic. Dave 
Furinälis, adj. furinaliih, Varr.; Plur. Sub: 
Furinalía, fum, f. das Feſt ber urina, id. 

Fürinus, adj. die Diebe betreffend; foru 
Plaut., wo fie fid) aufhalten. 

FürTo, 1. wüthend machen; furiati ignes, 
insanus amor, Ovid, 

Fürióse, adv. wüthend, ín ber Wuth; face 
aliquid, Cic, 

Fürlósus, adj. wüthend (Menſch, Begiert 
Unternehmen e), Cic. 2)poet. begeifternd, t 
bia, Ovid. 

Füríus (alt Fusius), Name einer rom. gen: 
am befannteften Furius Camillus, der als Dict 
tor die Gallier ſchlug, Liv.; u. A. Furius A 
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as, Dihter u. Freund bed. D. Catulus, Cic., 
vl.; adj. furifch, lex, welches beftimmt, wie 
«i $rgate im Teftamente gemacht merbeu dür⸗ 
1, Cie.; lex Furia Caninia, über die Sreilafe 
2; t Stlaven, Ulp. Dig. Davon: Furiänus, 
j.'wianífd, poémata, des A. Furius Antias, 
cl: Subst. Furiani, órum, m. die Soldaten 
sinus Camillus, Liv. 

Farsácéus, adj. den Badofen betreffend ; pa- 
* Plin., darin gebaden. 

Fırsärla, ae, f. bad Bäderhandwerf, Suet. , 
Fırnlas, Rame einer róm, gens; am btfani 
&» C. Furnius, Freund des Cicero u. Legat 
4 9ancus, Cic. 

Farnus, i, m. der Ofen (gum Baden od. Hei« 
ı), Ovid., Hor. e rs 

Fire, üi, 0. S., 9. 1) poet. toben, rafen ob. 
ütm, wie 3. 8. der Sturm; tp. heftig fepn, 
in (t. Dingen), 3. B. Hiße, armis. 2) 
ia, toben, tollen = ausgelaffen feyn, ſchwär⸗ 
1, Hor. 0d. 2, 7, 28. 3) rafen = wahnfinni 
5, Cie. Div. 1, 37. ;. it. begeiftert feyn (v. Weiſ⸗ 
gm), Virg.; it. überh. rafen, mütben (vor 
&, Schmerje); in aliqua, Quint, u, ali- 
n Hor. heftig verlicht feyn In eine; tp. auf- 


kurihe Gefinnunggn hegen, «8 gegen ben ' 


L Füror, öris, m. 1) Wuth = Heftigfeit, coeli, 
Kal, = heftige Stürme. 2) NRaferei, Wuth 
B Eolpeit); it. Begeifterung, Cic. Div. 1, 
1. 382ferei, Ruth, 98abnfinn (im Handeln), 
itt; impendiorum ,. Suet. (im Aufivande): 
ttt ſeſtige Liebe, Virg. 4) überh. heftige Be— 
HY 22) e, laudum, lucri, Sen. 
LFüror, 1. ſtehlen; tp. a) etw. erſchleichen 
Bürgerrecht), Cic.; b)poet. heimlich ent- 
da, oculos labori, Virg. 
P'utfieus, adj. diebifh, manus, Plaut. 
Fırim, ade. verftoplener Weiſe = heimlich, 
Bemerkt, Cic." 
Fırüve, adv. = Furtim, Plaut. 
'irüvus, adj. 1) geftobfen, entwendet, vir- 
‚eelor, Plaut., Hor. 2) verftohlen, heimlich, 
*, Cie, amor, Virg.; aliquem furtivum partu 
tre, id., cínen heimlich gebären; mens, Ovid., 
dtr, geheimer Sinn; vir, id., c. Super, 
"$marm; nox, id., heimlicher Liebe günftig ; 
vras, id., heimlich cínem gegeben. 
'irtam, i, n. 1) ctw. Gieftoblencó ; furtum red- 
"Cie. 2) e. Diebftapl; furtum facere ali- 
158 rei, id., etw. ſtehlen. 3) irgend etw. Heim⸗ 
V5 et. Verftopleneg, 3. B. heimliche Liche, 
*,Ovid., geheimer Betrug, Rank, Liv.; furta 
^^ Virg, = Hinterhalte; fartum cessationis, 
Ap t. Borwand zum Zögern; furto, — fur- 
TE 
‚Firuneälus, i, m. (dem.) 1)e. Diebihen, 
"üben, Cie. 2) c. fehmerzhaftes (ſpitzig 
Sat) Gefhwür, Cels., Plin. 3) e. Reben» 
Wüngam SSeinftode, Plin., Colum. 
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Furvus, adj. 1) dunfel, finfter; dies; tp.bune 
kel = in ber Unterwelt befindli, Proserpina, 
Hor. 2) dunfel gefleidet, in Trauer, Prop. 

Fuscätor, öris, m. ber bunfel macht (3. 38. e. 
Wind ben Himmel), Lucan. 

FuscIna, ae, f. eine dreizgadige Gabel (bef. ber 
Dreizad des Neptuns), Cic. 

Fusco, 1. fhwärzlich od. dunkel machen, bräu⸗ 
nen, corpus, Ovid.; inertia fuscat dentes, id., 
madt die Zähne ſchmutzig. 

Fuscus, adj. ſchwärzlich ob. bunfelbraun, 5.8. 
purpura, Cic.; nox, Virg., bunfíe Nacht; laterna 
fuscior, Mart., die nicht bell brennt; tp. (9. ber 
Stimme) dunfel, dumpf, Cic., Quint. 

Füse, adv. weitläufig, dicere, Cic. 

Füsilis, adj. gegoflen, flüffig, aurum, Ovid.; 
— Caes., gegoſſener Thon (z. 9. zu Kur 
geln). | 

Füslo, önis, f. tp. das Berbreiten (3. B. des 


göttlichen Geiftes), Cic. 


Fusius, f. Furius. 

Fusterna, ae, f. der obere Theil (das Knotens 
fid) der Zanne, Plin. 

Fustibälus, i, m. ber Cdjfeuberfiod (eine 
Kriegsmafcine), Veget. 

Fustis, is, m. c. Prügel, Knittel, Stod, Cic. 

Fustitüdinus, adj. mit bem Knittel ſchlagend; 
insulae, ſcherzh. bei Plaut, Knüppelinſein = 
Stockhäuſer. 

Fustüärlum, i, n. das Prügeln bis auf den 


* &ob (eine Strafe ber Soldaten), Cic. 


Füsüra, ac, f. Schmelzung, plumbi, Plin. 

1. Füsus, adj. 1) flüffig (nicht feft ob. zu feft); 
alvus fusior, Cels.; tp. genus orationis fusum, 
Quint,, fließend. 2) auécinanbergebreitet = breit 
(Baum, Körper, Feld); ty. locus fusus, id., = 
rcid an Stoff; fusiores numeri, id., e. breiterer 
Rhythmus; Herodotus fasus, id., breit, redfelig; 
lingua graeca fusior quam nostra, Gell,, = ett 
ſchweifiger. 

2. Füsus, i, m. bie Spindel, Plin. 

3. Füsus, us, m. bad Gicfen, Varr. 

Fütàtim, adv. häufig, Plaut. 

Fütrle, ade. ſchlecht, nicht recht, Plaut. | 

Füttlis, adj. 1) eigtl. der ctio. auslaufen läßt 
(a. B. die Hunde in der Fabel ihren Unrath), 
Phaedr. 2)(poct.) maé leicht bricht, glacies, 
Virg.; tp.nidjté taugend, ſchlecht, servus, Ter., 
haruspex, sententia, Cic. 

Fütilitas, "u^ Nichtswürdigkeit, Cic. 

Fütis, is, f. c. Waffergefdirr, Varr. 

Fütüo, üi, ütum, 3. aliquam, Mart., Hor., = 
concumbere cum aliqua. 

Fütürus, partic. (v. Sum) einer ber feynwird, 
res, Cic.; Subst. futurum ob. im Plur. -a, die 
Zufunft, id. 

Fütütio, önis, f. = coitus, Catull., Mart. 

Fütütor, oris, m. — qui concumbit cum aliqua, 
Mart. 

Fütütrix, icis, f. — stuprans, Mart. 


G 


Gäbäle, es, f^ der erfie Ort nördl. v. Phöni- 


a rien, mit einem Hafen, jeht Dschebil, 


Gäbäli, orum, s. Bolt im Cüboflen v. Gall. 
Aquit., Jüdöftt. v. den Averni, im heutigen Ge- 
vaudan in den Sivennen, Caes. ’ 


— 
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Gábàálfum, i, n. eine gewürzhafte Pflanze in 
Arabien, Plin. 

Gäbäta, ae, f. eine (tiefe) Schüflel, Mart. 

Gäbazae, ärum, f. befeftigte Stadt in ber fog» 
dianifhen Landſchaft Gabaza, ſüdweſtl. v, ben 
Maflageten, Curt. 

. Gábellus, i, m. Fluß in Gall. Cispad., welcher 
v. Süden bei Mutina ín ben Po fließt, jegt 
Secchia, Plin. 

Gàbti, örum, m. Stadt in Catíum, unweit des 
jepigen Lago di Castiglione, Liv. Davon: a) 
Gabiensis, adj. gabienfiſch, ager, Plin.; b) Ga- 
binus, adj. gabinifdj, via, v. Gabii nad) Rom, 
12 Miglien lang, Liv.; Juno, in Gabíi verehrt, 
Virg.; cinctus, eine Art ber Umgürtung, da 
man (viell.) die Zoga ftatt des Gürteld um den 
Leib flug, id, Liv.; Plur. Subst. Gabini, 
órum, m. die Gin. ». Gabii, die Gabiner, id. 

Gabinianus, f. Gabinius. 

GàbiuIus, Name einer róm. gens ; am befann= 
teften A. Gabinius, ber als Statthalter in Sy⸗ 
rien den ägypt. König Ptolem. Auletes, ohne 
Befehl bed rom. Senats, wieder einfegte, Caes. e; 
adj. gabinifch, lex (v. einem Zríbun Gabiniud 
im 3. 615 gegeben, daß das Bolf Záfeldjen bei 
ber Wahl der Magiftratsperfonen haben folle), 
Cic. Davon: Gabiniänus, adj. gabinianifih; mi- 
lites, Soldaten des A. Gabinius, Caes. 

Gädes, Yum, f. 1) eine ungefähr 10 Stadien 
lange Inſel bei Hisp. Baet., an deren Nordweſt⸗ 
fpige die Stadt Gabe lag, jegt die Infel Leon, 
Liv. 2)jene berühmte u. reihe Danbelóftabt 
fefbft, eine phönicifche Colonie, fegt Cadix, id. 
Davon: Gaditànus, adj. gabitani(d), civitas, 
Uic., = Gabeó, Gabír; Plur. Subst. Gaditani, 
érum, m. die Einw, v. Gades, bie Gabitaner, id. 

Gaesum, i, n. €. (ſchwerer) Wurffvieß bei den 
Galliern, Caes. 

Gaetüli, órum, m. Volk im nordweſtl. Afrika, 
wo an ben Ufern vorzügliche Purpurſchnecken ge⸗ 
. funden wurden, Plin. ; die ganbfdjaft, bie fid 
fübfíd v. Mauretanien bis an die Syrten hin» 
309, bieß Gaetulfa, ae, f., id.; adj. Gaetulus, 
gätulifh, poet. für libyſch, afrifanifd, Virg., 
Claud. Davon: Gaetullous, adj. gätulifch, Plin.; 
ba. Gaetulicus, ald Beiname, Befleger ber Gä— 
tuler, Flor. 

Gägätes, ae, m. Gagat- ob. Glanzkohle Ceine 
Art Erdpech), Plin. 

Gälactites, ae, m. u. -tis, Idis, f. (gr. =ber 
Milchſtein) e. ung unbefannter Edelftein, Plin. 

Gälaesus (Gälösus), i, m. e. Fluß ín Unter⸗ 
italien, jet Galaso, Liv. 

Gälätae, àrum, m. eine aus Gallien (Galatia 
bei den Griechen) in einen Theil o. Phrygien im 
3. Sabrb. v. Cbr. cíngemanberte keltiſche Bölfer- 
fdaft, die Galater, Cic. e; im Sing. aud Ga- 
lata, ae, m. €. Galater, Claud. Davon: a)'Ga- 
latIa, ae, f. die v. ben gen. Kelten befegte Land⸗ 
fhaft, Galatien (aud) Gallograecia), jegt Ejalet 
Anadoli u. Karaman, Tac. e; b) Galaticus, adj. 
galatifch, Colum. 

Galatia, f. Galatae. 

Gálaxias, ne, m. (gr ) = Galactites, Plin. 

Galba, ae, 1) f. e Würmchen, cine Milde. 
2) m. a) ber Schmeerbaud (in ber gall. Spras 
che), ius Galb. 3. ; b)e. Zuname ber fulpicifchen 
kens, id, 
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Galbána, ae, f. c. gelbes Kleid (das nur 
Frauenzimmern gen wurde), Juven. 

à aia - (poct.) weichlich gekleid 

a " 

Galbünéus, adj. (poct.) aus Galban, Virg 

Galbánum, i, n. (gr.) Galban (Art Gum 
€ —— n 

änus, adj. (poet.) tp. weidli | 
Mart. (cf. Galbana). Bea inc: 

Galbéum, i, n. eine Armbinde, Suet. 

GalbInéus, adj. gelblich, Veget. 

Galbüla, ae, f. wahrſch. die Goldamſel, PI 

Gáléa, ae, f. 1) e. Helm, Cic. e. 2) bic Ha 
—* der Bufch auf bem Kopfe gewiſſer dühn 

olum. 

Gáléagra, ae, f. Befeftigung bei Sprakus, Li 

Gälöärli, órum, m. zum Zroß gehörige € 
baten, Veget. 

Gäleätus, adj. mit cínem Helme verfchen, t 
helmt, Cic. 

Gälena, ae, f. 1) Bleiglanz, Plin. 2) Dfe 
brud, id. 

Gáléopsis, is, f. aud) Galeobdölon u, Galic 
i, n. (gr.) Zaubneffef, Plin. 

— i, m. (gr.) eine fleckige Haifiſcha 

In. 

Gàléotae, arum, m. hießen in Gicilien die Au 
leger. ber Prodigien, Cic. 

— ae, m. (gr.) eine Art Eidechſt 
in. 

GálerIcülum, i, n. (dem.) eine Perüde, Ma 

Gäleritus, adj. mit einer Haube ob. Kappe b 
bedt, Prop.; avis, Plin., die Haubenlerche. 

Gàlérus, i, m. u. -um, i, n. 1) cine Mütze a 
Fellen mit den Haaren (für Krieger, Landlen 
beim Ausgehen), Varr. 2) eine Perüde, Sue 
Juven. 

—— ſ. ern 

Gälflaea, ae, f. Landfchaft o. Yaläftina, bear 
ben nördl. Theil bed Landes, Bin Plur. Sub 
Galilaei, órum, m. die Bewohner des Landes, i 

j —— ae, f. pio eal Plin. 

. Galla, ae, m. €. SDricfter ber Eybele (fcher 
bei Catull.). purum 

Gallaeci, örum, m. Bolf im nordw. tarrace 
Spanien, Plin., 9. deren S8cfiegung Brutus b 
Namen Gallaecus erhielt, Vell. Davon: a)Ga 
laecía, ae, f. bic Landſchaft Gallácía (das jetzi⸗ 
fran. Königreich Gallicien), Plin.; b) Gallärcu: 
adj. galliciſch, Plin. 

Galli, örum, m. c. keltiſches Volk zwiſchen bci 
Rhein u. ber Garonne, dag in Schwärmen meh! 
mahls Eroberungszüge nad) Italien, Grieher 
Iand u. Byzanz unternahm u, Nordphrygien al 
feften Sig einnahm; fpáter breitete cé fid) weit: 
aus, kämpfte mit Antiochus gegen die 3tómc 
blieb aber feit Sulla treue Bundesgenoffinn bc 
felben, Caes., Liv. Sing, Gallus, i, m. c. Gallic 
id., u. Galla, ae, f. eine Gallierinn, id.; Galli 
ae, f. ihr Land, bei ben Römern Gallía ulteric 
od. Transalpina zum lInterídjiebe v. Oberitalicı 
welches Gallia citerior od. Cisalpina pie. 3 
Eäfars Zeit war cd eingetheilt in Aquitania, Cel 
tica u, Belgica. Der füdl. Tpeil Galliens gi 
börte den Römern u. hieß Provincia od, Provin 
cia ulterior, od. v. Auguft Gallia Narbonensis 
baé v. einzelnen gall. Bölkern in früherer Zeit cı 
oberte Land in Oberitalien hieß Provincia cite 
rior 0b. Gallia Cisalpina (das ehemahl. Gebii 
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ver Senones), v. ben Alpen bis nad) Benetia u. 
v. den Ligurern bis an den Rubicon od. bis nad) 
Ancona, hieß aud) Gallia (Provincia) quaesto- 
ria, od. Gallicus ager; Gallia Narbon. bie aud) 
Braceata, weil die Römer bier zuerft bie Bein— 
Heider fennen lernten; das übrige, bef. das kel⸗ 
tiſche Gallien, Hieß bagrgen Comata, weil alle 
Kelten ijr am Hinterlopfe gebundenes Haar 
wachten ließen. Was v. Gallia Cisalpina jenfeits 
ttd Vo lag, hieß Gallia Transpadana ; ben Strid 
füpl, vom Po nannte man Gallia Togata, wo fid 
nah ben Galliern Ratiner feftgefegt hatten; ber 
Same Gallia für Oberitalien verfhwand endlich 
turd die Eintheilung Augufts. Das eigentliche 
Gallia felbft aber wurde o. diefem fo eingetpeilt: 
1)Gallia Narbon. mit bem alten Gränzen. 2) 
Aquitania mit bid an bie Loire erweiterter Gräns 
i. 3)Lugdunensis 0b. Celtica, dad Land zwi⸗ 
{hen der Loire, Seine u. bem Arar bi unter 
fugdunum. 4) Belgica, das Land zwifchen ber 
tette, Seine, Saone, der Rhone, Rhein u. bem 
nördl, Ocean. Davon abgeleitet: a) Gallicus, 
adj. galliſch, ventus, Nord» Drittel-Norpoftwind, 
Vitr.; ager, Cic., 0b. Provincia, Suet., €. Theil 
t. Umbrien (füdl. vom Rubico, nórbl. v. Aeſis) 
als quäftorifche Provinz; copiae, Cic.; Subst. 
Gallica, ae, f. (sc. solea) eine gall. Art Fußbe⸗ 
Heitung, id.; adv. Gallice, galliſch, Varr. b) 
Gallus, adj. galliſch, Sall. Fragm. c) Gallicà- 
‚nus, adj. in od. aud ber Gallia Provincia, galli« 
caniſch legiones, Cic.; Plur. Subst. Gallicani, 
orum, m. bie Einw. diefer Provinz, Varr. d) 
Gallülus adj. (Demin. v. Gallus), galliſch, Ro- 
ma (9. der Stadt Aratus), Auson. e) Gallus, 
adj. galliſch, Mart. 
Gallia, f. Galli. 
Galliambus, f.Galliiambus. 
Gallicae, f. Galli. 
Gallicanus, f. Galli. 
Gallice, f. Galli. 
Gallfcinfum, i, n. ber Hahnenſchrei = Tages⸗ 
anbruj, Ammian. 
: Gallierus, üris, n. Hahnenfuß Ceine Pflanze), 
ppul. 
— ae, f. die haarige Kardendiſtel, 
1n. 
Gallfíambus, i, m. €, Lied der Galli (ber Prie— 
fite der Epbele), Mart. ; Plur. -a, Quint. 
Gallina, ac, f. €. Huhn, eine Henne, Cic.; 
(ferüdto, ) albae gallinae filius, Juven.. = Ölüds- 
Hind; ad Gallinas, hieß eine Billa bei Rom, Suet. 
Gallinäceus, adj. bie Hühner betreffend ; mas, 
Colum., ob. gallus, Cic., der [um lac, 
Plio., (fprüchiv.) = febr feltene Sage. 
Gallinärfum, i, n. ber Hühnerftall, Plin. 
Gallinärfus, adj. bie Hühner betreffend; cu- 
rstor, Varr., Ob. bloß gallinarius, Cic., der 
Hühnerwärter; insula gallinaria (Hühnerinſel), 
auf dem etrur. Meere, Varr.; fo auch silva gal- 
linaria (Hühnerwald) in &ampanien beim sinus 
Cumanus, Cic. 
Gallinüla, ae, f. (dem.) e. Hühnchen, Appul. 
. Gallius, f. Galli. 
Gallo, äre, ſchwärmen (ie bie Galli), Varr. 
Gallograecla, ae, f. = Galatia, Liv. Davon: 
Gallograecus, adj. galatifch, Cic. ; Plur. Subst. 
—— örum, m. die Galatier, Galater, 
v. 
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1. Gallus, i, m. ber Hahn, Haushahn, Cic. 

2. Gallus, f. Galli. 

3. Gallus, i, m. 1) c. Fluß in Großphrygien, der 
in ben Sangarius fällt, jegt Gatipo, Plin. Dav.: 
Gallfcus, adj. gallifch, miles, b. i. Neftor, weil er 
ba fein Lager batte, Prop. 2) (bavon benannt) e. 
Prieſter ber Eybele (melde Art Priefter fid) felbft 
zu entmannen pflegten), e. Gallus, Ovid., Plin. 
(aud) ſcherzh. Gnulla, ae, f. bei Catull.); turba, 
Ovid. Am. 2, 13, 15., v. ben Prieſtern ber Iſis, 
weil deren Gottedbienft bem der Gobefe gli, 

4. Gallus, i, m. ald Beiname mehrerer röm. 
Geſchlechter, aus denen am befannteften Cor- 
nelius Gallus, c. Dichter u. Redner, Freund des 
Birgit, der durch Selbftmord fein Leben endete, 
Virg., Ovid. . 

Gamala, ae, f. 1) Bergfeftung in Samarien, 
Plin. 2) $auptftabt v. Gaulonitis inferior, fens 
feits bcd Sorbané auf einem Felfen, Suet. 

Gamba, ac, f. ber Huf, Veget. 

Gambrirti, órum, m. Volk im Nordw. Deutfchs 
lande, Tac. 

Gambösus, adj. am Hufe gefhwollen, Veget. 

Gümelfon, ónis, m. (gr.) der fiebente Monat 
- attifhen Zahre (ungefähr unfer Januar), 

Jic. 

Gánéa, ae, f. u. -um, i, n. 1) c. öffentl. Speifee 
haus, eine-Garküche, überh. c. liederliches Haug, 
Suet. 2)e. üppiges Leben, Cic. 

Gäneärlus, adj. zur Garküche gehörig, tri- 
clinium, Varr. 

Gànéo, onis, m. c. Schlemmer, Ter., Cic., 
Juven. 

Gànéum, f. Ganea. 

: Gangäba, ae, m. (verf. Wort) c. Cafttráger, 
"urt. 

Gangáridae, àrum, m. €. gon Ps Bolt in 
Indien innerhalb des Ganges, am legten Laufe 
beffefben, deſſen König Alerander bem Gr. fiege 
reich gegenüber ftand, Virg. 

Ganges, is, m. €. großer Fluß in Indien, ber 
ed in zwei Theile theilt, intra u, extra Gangem, 
Plin. Dab. die Adjectiva: Gangetlcus, it, Gan- 
getis, idis, f. gangetifch, Ovid. 

Gangraena, ae, f. (gr.) der falte Brand, Cels. 

Gannío, ire, 4. eigtl. belfern; (o. Menfhen) 
etw. berbelfern, Ter. 

Gannitus, us, m. 1) bad Belfern: a) eines 
Hundes, Luer.; b)cíned Menſchen, Mart... 2) 
das Schwagen (ber Menfchen), Zwitſchern (ber 
(Sperlinge), Appul. 3) das Häglihe Weinen 
einer Seejungfer, Plin. 

Ganta ( Ganza), ae, f. (unferGan8) deutfcher 
Name ber Heinen weißen Gang, Plin. 

Gänymedes, is, m. €. Sohn des trojan. Kö— 
nigé Tros, den Jupiter nad ber Mytbe, feiner 
Schönheit wegen, durch einen Adler inden Olymp 
entführen ließ, wo er, ftatt ber Debe, Das Munde 
fhenfenamt bei (pm verwaltete, v. ben Aſtro⸗ 
nomen wurde er ſpäter unter dem Bilde des 
Waffermanns, wahrſch. ale Symbol des Sees 
Möris, an den Himmel verfcgt, Virg., Ovid.; 
adj. Ganymedeus, ganymediſch, chorus, ſchöne 
Bediente, Mart. 

Ganza, f. Ganta. 

Gärämantes, um, m. bic Garamanten, e. Bolt 
im Innern Afrikas, im heutigen Fessan, Virg. 
Plin.; Sing. Garamas, antis, m. €. Garamante, 
Sil Sen. Tr. Davon: a) Garamantlcus, adj. 
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garamantifch, Plin., u. p o ct. für afrifanifdj, Sil.; 
b) Garamantis, Idis, f. baffelbe, Virg., Plin. 

-Gargànus, i, m. €, Oft. Zweig ber Apenninen 
in Rordapulien, jeßt Monte St. Angelo, Hor.; 
adj. Garganus, garganiſch, promontorium, jetzt 
Promontorio di monte Gargano, Sil. 

Gargäphle, es, u. -a, ae, f. €. ber Diana fei» 
liges Thal nebft Duell in Böotien, mo Diana 
v. Actäon im Babe erblidt wurde, Ovid. 

Gargära, örum, n. Berg in Troas, eine der 
höchſten Spigen bed Jda, an deren Abhang die 
Stadt gleiches Namens, Virg. & ; adj. Garga- 
rIcus, gargarif, Auson. 

Gargärisätlo, önis, f. ob. -us, us, m. das Gur» 
geln, Cels., Plin. 

Gargärizo, 1. (gr.) fif gurgeln, aliquid, (ex) 
aliqua re, mit etw., Cels, 

Gargettus, i, m. Ort u. Gemeine in Attila, 
Geburtsort des Philoſophen Epikurus; adj. 
Gargettius, auch ald Sudst., — Epicurus, Cic., 
Stat. 

Garites, um, m. eine Völkerſchaft in Gallia 
— wahrſcheinl. im Depart. der Haiden, 

Aes, 

Garöeeli (Gräjoceli), órum, m. e. gall. Volt 
in der Provincia auf den grajifhen Alpen, um 
das jegige Bragella, Caes. 

GarrIo, 4. (unfer garren= einen aut v. fid) 
geben) 1) v. Fröſchen: quaden, Mart. 2) lap» 
pern, ſchwatzen, plaudern (aud) in einem Brie— 
fe e), Cic. ; nugas, Plaut., läpviſches Zeug reden. 

Garrülltas, ätis, f. Schwatzhaftigkeit (aud) v. 
Bögeln), Plin. 

Garrülas, adj. 1) geſchwätzig (Bogel, Bad, 
Leier, Menfh, Zunge). 2) ge a iv = c 
beimniffe audpfaubernb, Ter,, Hor. 3) gefhwä- 
Big = wo vicl gefproden wird, forum, Ovid.; 
hora, Prop., die verplaudert wird. 

Garsauritis, Idis, f. cappabocifhe Landſchaft, 
welche an Lycaonien gränzte, Plin. 

Gärüli, orum, m. Bolt u. Ort in Ligurien, in 
u. um Caregli in den Apenninen, Liv. 

Gäram, i, n. (gr.) foftbare Brühe aus Heinen 
marinirten Fifchen, Plin. 

Garumna, ae, m. die Garonne, e. Slug in 
Frankreich; die Anwohner diefes Fluffes heißen 
Garumni, Caes.: 

Gärus, i, m. e. und unbefannter Fifch, Plin. 

Gáryóphyllon, i, n. (gr.) Nußblatt, eine ín» 
diſche Gewürzart, Plin. 

Gaudae, ärum, m. c. ſeyth. Volk in Untermö⸗ 
fien, norböfll. vom Gebirge Hämus, ſüdweſtl. v. 
ber Donau, Plin. 

Gaudéo, gävisus sum, 2. N ſich freuen ;, in 
sinu, Cic., im Stillen = ind Fäuſtchen [aden; 
(WA (sc. jubeo), als Glüdwunfh: Glüd, 
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tif, Freude, Hor. Epp. 1, 8, 1. 2) fi ergögen 
(an etiw.); gaudet equo, Virg., = er reitet vere 
nügt; tp. (v. leblofen Dingen) etw. gern ha» 
en, 3. 8. myrrha gaudet rastris, Plin. 
GaudIum, i, n. 1) dic Freude; gaudio efferri, 
Cic., vor Freude ganz außer fij gerathen. 2) 
das Bergnugen, der Genuß, bef. finnlicher, Sall., 
Liv. 3) was Bergnügen madt ; poet. = Ge— 
licbter, Virg. 4) Srcubenbegeugung = Glück—⸗ 
wunfd; gaudio fungi, Tac. 
Gaudos,ónis f, eim Infel nahe an der ſüdöſtl. 
Küfte Cretae, ſüdöſtl. v. Hierapytna, jegt viell. 
(ioxo (Gozzo). 


. Gozzo, Plin., 
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Gaugáméla, órum, n. e. Dorf in Affyrien, nc 
weftl. o. Arbela, fegt Karmely, mo Darius 
Alerander b. Gr. (331 v. Epr.) geſchlagen mu 
Ammian. 

Gaulos, i, Cow Infel unweit Malta, | 
el. 

Gaulus, i, m. (gr.) Waſſereimer, 8utte, PI 

Gaureleos, i, m. Hafen ber Infel Andros 
ägäiſchen Meere, Liv. 

Gaurus, i, m. Berg in Gampaníen, berü 
wegen des Being, Cic.; adj. Gauränus, jai 

niſch, Plin., Stat. p. 

Gausäpa, ae, 0b. -e, es, f. ob. e, is, u. - 
(9t) bíder, wollener Zeug (au Deden, Kleiden 

or. 

Gausäpätus, adj. mit ciner Gausapa belle 

en, 

Gausäp/nus, adj. 9. bídem Zeuge; paen 
od. bloß gausapina, Mart., c. ſolches Gewan 
— ae, f. c. Bogel, wahrſch. die Me 

in. 

Gavfus, Name einer róm. gens, wovon m 
rere in Ciceros Schriften vorfommen. 

1. Gaza, ae, f. (e. perl. Wort) 1) ber Gt 
od. die Gdáagfammer eines Könige, Nep. 
Gag (= Borrath an Gelb £), Virg. 

2. Gàza, ae, f. Stadt ín Palaftina im M 
fterlande unweit der See, v. Alerander t. ( 
erobert, jegt nod) Gaza, Plin.; adj. Gazeiic 
gazetifch, Sidon. 

Gebadei, órum, m. e. Volk in Troglodpt 
am arab. Meerbufen, eigtl. herumziehende A 
ber in ben mafferarmen Landftrichen, auf ver £ 
feite Aegppteng, Plin. 

Gébenna (Cebenna), ae, f. die Sevennen, 
Gebirge in Frankreich, Caes. ; adj. Gebennic 
gebennífd, montes, Mel. 

Gédrósi (od. -s1i), órum, m. c. Vollk im v. 
Reiche, beffen Land Gedrosia heißt, jet Kı 
man, Plin. 

, Gedusänus, adj., ager, das gedufianifihe C 
biet, eine Landſchaft 9lfiend, Cie. 

Geganlus, c. altes róm. Geſchlecht, v. d 
dic Familie der Macerini befannt ift, Liv. 

Gela, ae, f. Stadt auf Siciliens Südküſte 

luffe Gelas, Virg. Davon: a) Gelöus, adj. | 

oifch, id.; b) Gelenses, Ium, m. die Cin. 
Gcla, Cic.; c) Gelàni, órum, m. daffelbe, Pli: 

Gelas, ae, m. Slug auf Siciliens Südküſte 
Gela, jet Fiume di Terra Nuova, Virg. 

Gelasco, 0. P. u. S., 3. gefrieren, Plin. 

Geläsinus, i, m. (gr. eigtl. die Lachzähne) d 
Grübden, welded das Lachen auf den Bang 
macht, Mart. 

GélàtIo, önis, f. bad Gefrieren, der Zroft, Pli 

Geldüba, ae, f. fefter Ort der Ubier im bel 
Gallien, jet das Dorf Gelb od. Geldub unfe 
Linn (Reg.Bez. Düffelvorf), Tac. 

Gélicidium, i, n. das Wetter, o Froft ci 
fällt, Varr. 

Gélide, adv. tp. p oct. froftig, faft, ohne del 
baftigfeit, Hor. 

Göltdus, adj. falt, ciéfaft (Nat, Gegen 
TBaffer e), Cic.; tp. (poct.) Blut, z.B. cin 
Greifen, it. Schreden, Furt, Tode, Virg. 

Gellius, Rame einer róm. gens, 3. B. L. Gel 
lius Publicola, $reund Eicero’s u. Gonful (im, 
681); Cn. u. Sext. Gellius, zwei matte Geſchich! 


fhrsiber, cf. Cic. Ep. 1, 26., Leg. 1,2. (Auder 









weinen, e$ fei nur einer, nám[, Cuejus-) Am 
elannteflen A. Gellius, ber wahrſch. unter Ans 
pnínué 5 efcbt u. die Noctes Attieae gt» 

‚ben, eine mlung v. mantjeríci Bemer⸗ 
ingen für feine Kinder. Davon: Gelliänus, i, m. 
me eines $. irgend einem Gellius benannten 


laden, Gell. E 
'Gélo, 1. I. tr. etw. zu Eis enn ; gelari, ge⸗ 
zen; amnis gelatus, Plin., gefrorener Slufe; 
‚(poet.) gelari, Lucan., eiskalt werden (vor 
ten. I. intr. gefrieren, Plin. 
od, Gelon, önis, m. zuerft Herr von Gela, 
t fif aber fpäter zum Herrn ». Sprakus, 
flug die Karthager, Cic. 

Belon, ontis, zn. eine Duelle in Bhrpgien, des 
er getrunfen Laden erregte, Plin. 
3élóni, rum, m. die Gelonen, wahrſch. urfpr. 
1, welche die Nordieite des Schwarzen 
ercs bewohnten, allmäplig aber in Septhen 
traingen (follen ipre Namen v. Herkules Sohn 
elonus haben), Virg. e; Sing. Gelonus, i, m. 

Gelonier, id. C 
Jélotfànus, adj. den Gelotius betreffend; 
ebst. Gelotiana, ac, f. (4c. domus), das Haus 
# Selotius, Suet. 

gelötöphyllis, Ydis, f. (gr. = adjfraut) wahre 
me Art Habnenfuß, beffen Saft zu hef« 
em Lachen reigte, Plin. 

Gelu, u, n., auch Gelus, us, m. u. -um, i, m. 
Kto, Eisfälte, Virg. 2) das Eid; crassitudo 
elus, Pfin.; tp. Kälte, 3. 9. der Öreife, des lu 
ti Lucan. 

































"Bémébundus, adj. p oct. feufzend. 
- Gémellar, áris, n. €. Gefäß zu Del, Colum. 
ccm ae, f. poet. Zwillinge gebärend 
tatona N Ovid. 
-Gömellus, adj. doppelt, bef. ber Geburt nad; 
gemelli ob, bloß gemelli, Ovid., Zwillin⸗ 
t5 vites, Plin., die zwei Zrauben an einem Stiele 
gen; legio gemella, Caes., Zwillingslegion 
| pd T gebildet); tp. febr ähnlich, 
br. Sat. 2, 3, 243. 
Geminätfo, ónis, f. Verbopplung (eines Wor⸗ 
$, ber Vokale), Cic., Quint. 
Gémino, 1. U verdoppeln, poct. aera, Hor., 
Ey (die ebernen Inftrumente) wiederholt 
Mammenídíagen; decem annos vitae gemina- 
sse, Ovid., zwanzig Sabre alt ſeyn; victoria 
naa, verba geminata, Liv., Cic., doppelter 
Sieg, wiederholte Worte; tp. verdoppeln — eere 
ihren e (eine Ehre, ben Schreden). 2) zwei 
je vereinigen, 3. B. castra legionum, Suet.; 
Apnos tigribus, Hor. 

Geminus, adj. 1)dopvelt, a) ber Geburt nach 
MWillingd-; fratres gemini od. bloß gemini, Cic., 
ingébrüber; frater geminus, Plaut., Zwils 
Angöbruber; geminus Castor ob, Geminus Pol- 

& Hor., Ovid,, = Eaftor u. Pollur; tp. ähnlich, 
M 38 audacia, Cic. ; b) doppelt = zwiefach, 
). lumen, Cic., portac, Virg., nuptiae, Ter.; 

iron, Qvid., Salh Menſch u. halb Pferd; tp. 
Pott. bid v, Körper, vierſchrötig, Lucr. 2) beide, 
manus, pedes, acies, Virg., Ovid. 

„ere, anfangen zu feufzen, Claudian. 
adj. Häglih; gradus gemitorii — 


| Gömftus, us, m. 1)ba$ Seufzen, der Seufzer; 
Petere de alto corde, Virg., tief auffcufzen; tp. 
Gm, SSetrübnig, id. Aen. 2, 413. 
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2) poet, (». Dingen) Getös, 5. 5. telluris, pe- 
lagi, Virg. | NB. Genit. gemiti ft. gemitus, Plaut. 

Gemma, ae, f. (verw. mit Keim) 1) der Gels 
ftein; bab. a) ber gefchnittene Siegelftein ; im- 
primere gemmam, Ovid., das Siegel auforüden; 
b) Trinfgefirr aud Edelſtein; gemma bibere, 
Virg.; c)poct. die Perle, Prop. ; tp. Schmud, 
— Mart. 2) Auge, Knospe am Weinfode t£ 

irg. 

Gemmans, adj. eigtl. partic. (po et.) 1) mit 
Gbelfteinen befegt, sceptrum, Ovid. 2) funfeinb 
iR Evelfteine, herbae, alae pavonis, Lucr. 

art. 

»: Gemmasco, 0. P. u, S., 3. Knospen befommen, 
in. 

Gemmätus, adj. mit Evelfteinen befeßt, an- 
nulus, Liv., monile, id. 

Gemmesco, o. P. u. S., 3. zum Edelſteine mere 
ben, Plin. 

Gemmöus, adj. 1) aud Evelfteinen, Cie. 2) 
mit Evelfteinen befegt, Ovid. Z)wie mit Evelfteis 
nen befegt, = glänzend, pavo, Mart., pratum, Plin, 
Epp., Euripus, id., glänzend. 4) bem Gbelftcine 
ähnlich, Plin. 

Gemmifer, féra, férum, adj. Edelfteine mit 
fi führend, Ganges, Plin. 

Gemmo, 1. (vom Weinftode) Augen treiben, 
Cie. ; f. aud) Gemmans. 

Gemmósus, adj. rcíd an Edelfteinen, Appul. 

Gemo, üi, ftum, 3. I. éntr. 1) überb. einen 
girrenben, flagenben e Ton von fid) geben, wie 
. B. Thiere; (v. lebloſen Dingen) = fnaden, 

narren, fnifteen (wie e. Rad, Senfter, Nadıne), 
Virg. 2) bef. (v. Menſchen) feufzen, graviter, 
Cic.; poet. multum u. multa, febr. II. tr. etw. 
befeufzen (fein Unglüd); status gemitur, id. 

Gemönlae, àrum, f., Suet., Tac., 0b. scalae 
gemoniae, Val. Max., eine Grube in Rom, in 
welche man auf Stufen (daher aud) gradus ge- 
monii, Plin.) hinab fticg, u. in welche die Leich- 
name der Verbrecher mit Halen hinab gefchleift 
wurden! . 

Gemönlus, adj. |. Gemoniae. 

Gémursa, ne, f. eine Heine Geſchwulſt zwifchen 
ben Zeben, Plin. 

Géna, ae, f. die Wange (unterhalb ber Au- 
genlieder), Suet. (im Sing.); gew. Plur. Cic., 
Hor. ; ba. a) Augenlieder, Plin. ; b) die Augen, 
Prop., Ovid. 

Génábum, i, n. (Carnutum) $auptft. der Cars 
nutes, eines mächtigen Volfes in Gall. Celt., 
jegt Orleans (v. dem fpäteren Namen Aurelia), 
Caes.; adj. Genabensis, caedes, id.; Plur. 
Subst. Genabenses, Ium, m. die Einw. dieſer 
Stadt. 

Gönauni, orum, Hor., u. Genaunes, um, m., 
Plin., Bolt in Rhätien im untern Iunthale, ne» 
ben ben Breuni. . 

Géneàalógus, i, m. der Geſchlechtsregiſter mat 
(Genealog), Cie. 

Gener, eri, m. 1) Tochtermann, Eidam, Cie. ; 
poct. aud: Bräutigam, Virg. 2)ber Schwelter 
Mann, Schwager, Nep. 

Generäbillis, adj. ſchöpferiſch. Plin. 

Générális, adj. 1) allgemein (3. B. Regel), 
Cic. 2) die Gattung betreffend, id. 

Gönörällter, adv. allgemein, überhaupt, ohne 
fid in das Einzelne einzulaffen, 3 B. definire, 

Cic.; quaedam generaliter annotasse, Plin. Epy. 








659 Generasco — Genitor 
» Gén£rasco, ére, ergeugt werben, entftehen, 
ucr. 

Générátim, adv. 1) — generaliter, Cic. 2) klaſ⸗ 
fenweife, nach einzelnen Arten u. Gattungen, 3. 8. 
jufammenftellen, orbnen, Cie.; copias genera- 
tim educere, Caes., die Truppen nah Böller» 
flámmen aus bem Lager führen. 

Générátto, önis, f. Zeugung, Plin. 

Générátor, öris, m. Erzeuger, Bater, Stamm« 
vater (aud) bei Thieren), Cic. 

Générátrix, icis, f. Erzeugerinn (c. Yand v. 
ettv.), Mel. 

Généro, 1. erzeugen, erfchaffen, Cie., od. here 
vorbringen (Feuer, Gras), Justin., Gell.; poct. 
Troja generatus, 5. Zrofa ftammenb; nihil ex 
se generare, Quint, fein ſchöpferiſches Talent 
haben; multa generare, Quint., Vieles fdjaffen, 
hervorbringen; tp. verba quae litem generant, 
Quint. 

Généróse, adv. cdele ob. heldenmüthig, Hor. 

Gönerösltas, àtis, f. 1) die edle Beſchaffenheit, 
edie, gute Art, 3. 9. cíned X bicred, des Weines, 
Plin. 2) Gbelmutb, 3. B. leonis, id. 

Générosus, adj. 1) cdel (der Herkunft, Art, 
Beſchaffenheit nad), vinum, Hor., vitis, Co- 
lum.; forma dicendi, Cic., vorzüglie. 2) edel 
(der Gefinnung nad), edelmüthig, Cic., Nep.; 
fo aud) leo, Plin. 

Genesis, is, f. Nativität, Conftellation, Suet. 

Genesta, f. Genista. 

Genethliácon, i, n. (gr.) Geburtstagsgedict, 
Stat. 

a Génethlrácus, i, m. (gr.) der ativitütfteller, 
ell. 

GénethliológIa, ae, f. (gr.) die 9tativitàtftelle: 
rci, Vitr. 

Geneva, ae, f. die äußerfte Stadt der Allobro- 
gen, jetzt Genf, Caes. 

1. Genialis, adj. (9. genius) poct. wo man 
fid ob. feinem Genius gütlid tbut = erfreulich, 
wonnevoll, Virg.; rus, praeda, Ovid.; Dii, 
Stat., = Gered u. Bacchus. 

2. Genlälis, adj. (9. gigno) hochzeitlich, cbee 
lich, Cic., Liv.; lectus, Hor. 

Genlälitas, àtis, f. Feſtlichkeit, Ammian. 

Geniálíter, adv. (poct.) erfreulich, Ovid. 

Genicülatim, adve. fnotenweife, Plin. 

Geénicülàtus, 1) Subst. ber Knieende (c. Ges 
firn), Plin. 2) adj. fnotig, 3. 9. Halm, Cic., 
Plin. 

Génfeülum, i, n. 1) das Knie (der Kinder), 
Varr. 2) der Knoten, Abfaß an ben Halmen der 
Pflanzen, Plin. 

- Genfcülus, i, m. bei Vitr. 8, 6, 6., das Knie = 
da wo zwei Röhren (einer Waflerleitung) in eis 
nem Winkel zufammenftoßen. 

Génista, ae, f. Ginfter (eine den Bienen anges 
nehme Staude, auch zum Flechten gebraut), 
Virg. 

GénItabilis, adj. Lucr. bei Varr. = Genitalis. 

Genrtàlis, adj. zur Zeugung gehörig, befruch⸗ 
tenb, hervorbringend; dies genitalis, Tac., Ge— 
burtétag. 

GeénlItáliter, adv. fruchtbar, Lucr. 

Génltivus, adj. 1) angcboren, bent Geſchlechte 
eigen, y. 9. Bild, Name. ^2) casus. gcnitivus, 
Quiut., (in ber Gramm.) ber Genitiv. 

Génltor, oris, m. Erzeuger, Vater, Deum, 
Dvid,, = Jupiter; profundi, id., vd. bloß geni- 
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tor, Virg., = Neptun; tp. Urheber, à. 8. ver 
after, Plin. ; fraudum, Sil.; cf. Hor. Epp. ?, 
2, 119. 

Genftrix, 3cis, f. Mutter, Virg. e; Venus, 
Suet., als Stammmutter des Geſchlechts v. Ju— 
lius Gáfar; tp. Urheberinn, Mutter, à. 8. dır 
Tugenden, Justin. 

Geénitüra, ae, f. 1) Zeugung, Plin. 2) Samt, 
id. 3) Geburtsftunde, Nativität, Suet. 

Genius, i, m. der Schußgeift, ber den Min 
ſchen v. feiner Geburt an dur das Leben he 
gleitete u. felbft nach feinem Tode ſchützend fort 
mirfen fonnte; cf. Hor. A. P. 137 sqq.; aud jc 
dem Orte fdricb man feinen Schupgeift ;ju, 
Virg. Aen. 7, 136.; tp. a) Gönner (der ctnen bo 
wirthet), Plaut.; genii, id.,die Gönner der Schma⸗ 
roger; b) poet. Reigung zum Woplieben; ge- 
nium curare, Hor., genio indulgere, Pers., fij 
etw. zu gute tbun; genium suum defraudare, 
Ter., fi etw. abbarben; c) Liebe zu guten Si 
fen, Plaut., Mart.; d)überh. Gefhmad, Big, id. 

Geno, üi, Itum, 3. (ift veraltet). Davon kom 
men die formen: genitur, genat, genunt, geil, 
geni u. genuntur. 

Gens, tis, f. 1) Stamm einer Familie (auf 
pvet. ». Geſchlechtern ber Zpiere); gens Cor- 
nelia(cf. familia); poet. sine gente = ignobi- 
tis, Hor.; patricii majorum et minorum gen- 
tium, Liv., SPatricicr ber älteren u. jüngeren 
Familien (iene ftammten v. Senatoren, weldt 
Romulus, u. dieſe o. ſolchen, melde Tarquinius 
Priscus ernannt hatte); Dii majorum et mino- 
rum gentium, Cic., bic höheren u. die micderen 
Götter; tp. stoicus majorum gentium, Cic., t. 
Stoiker der alten, vorzüglicheren Art. 2)poct. 
c. Einzelner aus einem Geſchlechte, e. Sbfómm 
ling, 3. 33. gens Deum, Virg., = Aencat. 3) 
Stamm eines Bolfes, Solfáftamm (im Gegen. 
zu den einzelnen Zeilen deffelben), Cie., Liv. 
4) überh. jedes Bolf; aud) die Einw. einer cm 
xc[nen Stadt, Cic., Caes.; Cataonia, quae gens v. 
Nep. (ft. regio); gentes, — die Barbaren, Nut 
länder (mic die Hebräer fagen gojim), Tac. 6. 
33. 5)der Genitiv gentium dient bei eimgen 
Adverbien zur Verſtärkung, 3. B. ubi gentium, 
Cic., wo in aller Welt; usquam gentium. Plaut., 
Ter., irgendwo; nusquam gentium, Ter. MT 
gends in der Welt; tp. minime gentium, id. 
durchaus nidt. 

Gentläna, ae, f. Enzian, eine Pflanze, Plin. 

Genticus, adj. einem Volke cigen, national, 
Tac. 

GentilfeTus ob. -Itfus, adj. 1) ben gam 
ftamm betreffend (3. 9. Opfer), Cic., Liv; n0- 
men, Suet. 2) national, Gell. zs 

Gentilis, adj. 1) gu einem Stamme geberig, 
einem Stamme eigen, Tae. ; stemma, Suct; 
manus, Ovid., = die 300 Sabicr; Subst. gen- 
tilis, Stammvertwandter, Cie.; gentilis deo- 
rum, id., mit den Göttern gleichf. verwandt. 2) 
gentiles, Auson., — die Nichtrömer, 3) (ba den 
Kirchenferibenten) heidniſch; Subst. Heide. 

Gentilitas, ätis, f. 1) Stammverwandtihat, 
Cie. ; it. aud) v. gleihnamigen Gewägfen, Plin. 
2) die Berwandtichaft = die Berwandten, Liv. 
3) bei Lactant. die heidniſche Religion. " 

Génu, u, n. (felten genus, us, m.) bà &nit 
accidere genibus alicujus, Liv., genua poner? 
alicui, Curt., einem zu Füßen fallen; ad gene? 
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mittere, Suet., zum Fußfalle zulaffen ; [genua 
xiflbig, Virg. ; genuorum, bei Vitr.] 

Genöa, ae, f. Stadt in Ligurien, Hauptmarkt- 
i$. für Bauholz, Liv. e. 

Gönääle, is, m. (sc. vinculum) poet. Knie- 
$5, Ovid. 

Graüine, ade, aufrichtig [3tocifefp. ], Cic. Q. Fr. 
|. Génüinus, adj. 1) angeboren, natürlich, vir- 
t Cie. 2) gleichf. recht geboren; tp. = ander- 
ft, ádt (Schrift), Gell. 

L6önäinus (9. gena) dens, Cio., Plin., ber 
derjahn; poet. aud) ohne dens, Juven.; tp. 
minum in aliquo frangere, Pers., (poct.) ei» 
! mit beißenden Worten verwunden, durd- 


Wess, éris, m. 1) das Geſchlecht, leonum, 
rm. piseium, Hor. ; genus humanum, Cic.; 
Ws propagare, facere, Luor., Justin., fein 
sicht forteflangen. 2) bie Familie, ber 
mm; nobili genere natus, Cic., aus einer 
t sorncbmen Familie; genus ab aliquo du- 
*. Virg., von einem abftammen. 3) Gefchlecht 
ümlides n. weibliches), Cic., Liv. e. 4)Na- 
1, Solf; hostes omnium generum, Cic. Man. 
. $) Gattung, als Inbegriff der Arten, id. 6) 
'speries) Gattung, Art, 3. B. aves omne 
ns, Varr., alle Arten von e; aliquid id ge- 
& Cie, etim. b. ber Art; quod genus, id., fo 
t, ym Beifpiele; in eo genere laborare, Cic., 
i diefer Sache, in diefem Stüde; fo in omni 
wer diligens, id., in jeder Beziehung. T)Art, 
ienheit, belli, id. ; genus Aesopi, Phaedr., 
Ja Art zu dichten; in omni genere vitae, 
ninjeder gage. S)poct. c. Einzelner v. 
m Örfhlechte, dou. Entel, Rahlömmling, 
et. Ovid. 

Geasini, órum, m. die Einw. ber apul. Stadt 
tmm, jet Ginosa, Plin. 

Öinäsas, i, m. Fluß im gried. Illyrien, ber 
du emetían. Meerbufen fließt, jegt Siomini 
I Semno, Caes., Liv. 
Göödes, is, sn. (gr. = erbartíg) der Name ei» 
GDelfteines, Plin. 
Ghgräphfa, ne, t (gr.) Befchreibung eines 
né, der Erde, Geographie, Cie. 
Gägräphleus, adj. (gr.) acograpbifib, Am- 
AB. 


Vimeter, tri, u. Gero. Geömätra u. -es, ae, m. 
r.)Reemefier, Geometer, Cie. 

Vométrla, ae, f. (gr.) Meßkunſt, Cic. 
bwmétriea, órum, n. 1) Dinge aus der Geo» 
sit, Cie. 2) die Geometrie felbfl, geometrica 
were, id. 

\.Göömötrice, es, f. (gr.) Meßkunſt, Plin. 
LGéométríce, adv. geometrifch; nosse, Vitr., 
kemitrie verftehen. 
bömetrTeus, adj. (gr.) geometrifh , ratio- 
ws, Cie.; f. aud) geometrica. 
 iergi, órum, m. (gr.) = bie Feldbauer, eine 
ermatiiche Bölferfchaft in der Gegend ber Krim, 
= Öegenf. der Stomaben, Mel., Plin. 

Grglens, adj. (gr.) landwirthſchaftlich; car- 
"es, Colam., Gedicht vom Canbbaue; georgica, 
sel, virgiis Gedicht vom Landbau. 

Geraestieus, adj., portus, €. Dafen bei ber 
&utt Teoe in Sonien, Liv. 

Gerarstus, i, f. bafenftabt auf Euböa mit ei⸗ 
"m Borgehirge, bem Borgeb. Sunium gegen« 
itt, itt Geresto, nad Andern Kastri, bei vem 

Ritter latdeutſch. Wörterb. 
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Borgeb. gleiches Namens, das aud) Geraestum 
beißt, Plin. — 3n ber Mythol. ift Geraestus €. 
Sohn Supíteré. 

Göränla, ae, f. 1) Stadt in Meffenien unweit 
der Gránge v. Laconica, Plin. 2) Stadt in Nie» 
bermófien am ſchwarzen Meere, id. 

Geränlon, i, n. (gr.) Storchſchnabel, Gera» 
niunt, Plin. 

Göränites, ae, m. u. -tie, f. (gr.) ber Kranich« 
ftein (e. Edelftein), Plin. ] 

Gergithus, i, f. Stadt ín Myſien füdl. v. 
tampfacué, Plin. 

Gergövla, ae, f. Stadt der Bojer in Gallia 
Aquitania auf dem fübf. Ufer ber Loire, jept 
Jargenu, Caes. (Nach ben neueften Unterſuchun⸗ 

en gibt ed in Caes. B. G. nur ein Gergovia; 
4 Reichards Abhandlg. hierüber in deffen The- 
saurus.) 

Germälus, i, m. ber Ort in Rom, an welchem 
Romulus u. Remus ins Waſſer gefegt wurden 
(eine Heine hervortretende Spige des unterm 
Theiles des palatin. Hugels, wo fpäter das 
Templum Romuli ftand u. jeßt die Kirche di S. 
Teodoro ob. Toto ftcbt), Liv. 

Germäni, órum, m. die Germanen, €. kelti— 
fder Völkerſtamm, deffen anb weft. an ven 
Rhein, fübl. an die Donau, öſtl. an die Weichfel, 
nórb[. an die Oftfee grüngte, Tac.; adj. Germa- 
nus, Ovid., Pers. Davon: 1)Germänla, ac, f., 
Coes,, Deutfchland,eingetheilt nad ben Römern 
ín Germ. superior, Ober- od. Süd«, u. Germ. 
inferior, Norddeutſchland; bab. aud) Plur. Ger- 
maniae, Tac. 2) Germänlclänus, adj. in Germas 
nien befindlich, dienend (obgleid) nidt ba gebo« 
ten), exercitus; fo Subst. Germaniciani, órum, 
w., id, 3) Germanicus, adj.: a) germaniſch, 
beut(d, bellum, Caes. ; mare, = Oſtſee; b)(sc. 
numus) eine Goldmũnze mit dem Bildniß des 
Kaiſers Domitian, Juven. Auch war Germani- 
eus e. Beiname, den mehrere Kaiſer wegen Be— 
fiegung der Deutſchen annahmen, wie z. B. Clau- 
dius, Vitellius, Domitianus (cf, Quint. 10, 1.); 
bef. aber hatten diefen Beinamen: 1) Claudius 
Nero Drusus (cf. Drusus). 2) deffen Sopn, der 
mit ber Mgrippina vermählt war, mit ber er 
den nachherigen Kaifer Ealigula u. Nero’s Gr» 
mabhlinn Agrippina zeugte. Er zeichnete fid) nun 
unter Anderem burd mehrere Züge 'gegen die 
Deutihen aus, bei deren fegterem er nicht fehr 
glüdiih war. Er wurde naher nad) dem Mor- 
genlande geſchickt, wo er bald, im 34. apre fei» 
nes Alters, wahrſcheinl. an Gift ftarb. Bon bem 
Subst.Germanicus fommt nun wieder c.adj., 1.39, 
calendae Germanicae, — der erfle Tag bed Sep⸗ 
temberé, welden Monat Domitianus, nachdem 
er ben Titel Germanicus angenommen, Germa- 
nicus benannt fat, Mart. 

Germänltas, àtis, f. die Berwandtichaft ami» 
then Gefpwiftern ; tp. SBerbínbung jifien 
Schweſterſtädten, bie v. einer u. berfcíben Stadt 
ihren Urfprung haben, Liv.; vini, Plin., die Aehn⸗ 
lichkeit die c. Wein mit dem andern hat. 

Germänus, adj. leiblich (Schweſter, Bru- 
ber), Cic. ; caedes, Ovid., Gefdiiflermorb; tp. 
wirklich, dd; germanissimus Stoicus, Cic., e, 
feibhafter, wahrer Stoifer. 

Germen, Inis, n. (fl. gerimen, wie carmen aus 
carimen) 1) Knospe, u. überh. Zweig, Sproß, 

21 
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Virg. 2)Rind, Rahlömmling, Justin. 3) der 
befruchtende Saamen, Ovid. Met. 9, 280. 

GermInà(To, ónis, f. 1) die Hervorfproffung, 
Plin. 2)der Sproß felbfl, id. 

Germinätus, us, m. bad Sproſſen, Plin. 

Germino, 1. 1)tr. (t. einer Pflanze) an fid 
hervorfprießen faffen = befommen, 3. B. Haare, 
Plin. 2) hervorfproffen, id. 

1. Gero, gessi, gestum, 3, (verw. mitFero) 1) 
tragen (Erbe, Steine wohin); tp. a) se gerere, 
fi benebmen, betragen (anftändig 2); se re- 
gem, Justin.; ob. ale intr. u. poct. bloß gerere, 
E captivum, Sen. Tr., civem e, Claudian., 
ich betragen wie e; se pro cive. Cic., = die 
Nechte eines Bürgers ausüben; se et exerci- 
tum more majorum, Sall., = fif u. das Hcer 
alten e; b) etw. thun, verrichten, à. $8. c. Ge— 
dft, eine Dopo m cine That g; rem bene 
gerere, Cic., feine Sache qut maden (fein Haus» 
wefen gut beforgen); rem male, Nep., feine 
Sache let machen; gladiis res geri coepta 
est, Liv., = man focht mitben Schwertern; spes 
gerendi, Cic., die Hoffuung etw. (Bedeutendes) 
auszurichten; res gestae, id., Thaten u. def. 
Kriegsthaten, wofür auch gesta, Nep.; censum 
gerere, Suet., ben Genfus halten (als Eenfor; 
aber agere censum, — ihn halten, ohne gerade 
Eenfor ju ſeyn); magistratum, potestatem, Cic., 
honores, Nep., = beffeiden ; rempublicam, Cic., 
verwalten, leiten; bellum gerere, — im frícgd» 
auftanbe fegn, Krieg führen; it. ihm leiten; cum 
aliquo, Cic., mit einen (in feiner Gefellfdaft) ; 
aber bei Nep. Chab. 3., — gegen cinen, wofür er 
aud adversus aliquem fagt; morem gerere 
alicui, Ter., Cic., einem willfabren; sine me 
in hacre gerere mihi morem, Ter., — faffe mid 
gewähren; adolescenti morem gestum opor- 
tuit, id., man hätte bem jungen Menſchen folgen 
follen; gerere tatelam alicujus, Virg., Sen., — 
forgen für; c) qubringen = führen (fein geben), 
Bulp. bei Cic. ; annum LX. actatis gerere, Suet., 
= 60 Jahre aft feyn ; 4) prae se gerere, = prae 
Be kn PD Cio., offenbar nüß- 
lid) ſeyn (Dinge 

d an fij tragen, t. b. haben (Waffen, 
Kieid p, cf. Fero 3.); squalentem barbam, os 
virginis p, Virg., = babet; centum oculos ge- 
rere, Ovid., haben; uterum od. partum. gere- 
re, Plin. = trádtíg fepm; tp. fortem animum, 
odium, Sall, Virg.; amicitiam, Cic., inimici- 
tias, Cacs., hegen, haben; personam gerere ci- 
vitatis, Cio., = borftellen. — 

3) tragen :- zeugen, gebären, hervorbringen 
(Pflanzen, Bäume e), Tibul., Virg. 

2. Gero, onis, sn. (poct.) e. Träger; foras 
gerones, Plaut., Hinausträger (Diebe). 

Gerönlum (aud Gerünlum), i, n. Stadt in 
Apulien, jegt Torre di Zoppn, Liv. 

Gerra 0b. Gerrha, órum, n. Stadt im öftlichen 
Arabia felix am sinus Gerraicus, mit beträcht- 
lichem Handel, jet El-Katif, Plin.; bab. Ger- 
raei (Gerrliaei), orum, m. Bolt an diefer Küſte, 
deren Dauptft, Gerra war, id.; adj. Gerfalcus 

Gerrh.) die Stadt Gerra betreffend, sinus, 

eerbufen in Arabien, jegt Mecrb. v. El-Ka- 
tif, Plin.. 


Gerrae, àrum, f. (poet.) unnüße Dinge; 


gerrae, (Ausruf) Poffen! Plaut. 
Gerres, is, m. c. geringer Seefiſch, Plin. 
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Gerrhus, i, m. Fluß im europ. Sarmatien, 
Seitenarm des Borpſthenes, viel. der itii 
Samara, Plin. 

Gerro, ónis, m. (poet.) c. abaefdmact 
läppiſcher Menſch, Ter. - 

Gerültitigülus, i, m. (fcherzh.) ber etw. octo 
laßt, flagitii, Plaut. 

Gérülus, i, m. Zräger, leberóriuger, Plau 
Hor.; f. gerula, Appul., Solin., u. Plin. (= ti 
tragende Biene). 

Gerüsla, ae, f. (gr.) (— prytaneum) das @ 
bäude, worin verdiente Greife vom Gtaatt € 
balten wurden, Plin., Vii. 

Géryon, önis, u. Gerfones, ae, m. c. dreili 
biger (tergeminus) König auf der hifpan. 3nl 
Erptpra im gabitan. Meerbufen, der burd Hr 
fules feiner Rinder beraubt wurde, Lucr. 
Davon die Adjectiva: Geryönäceus, Plaut. 
Geryöneus, Appul. 

Geseoreta, ae, f. eine Art Fahrzeu , Gell. 

Gesünla, ae, f. Stadt ber Ubit in Germanie 
fet entm. Gefelar bei Bonn, od. Grufen, Bor 
fdief gegenüber, Flor. 

Gesta, orum. n. Kricgsthaten, Nep.; f. Ger 

Gestàmen, Inis, n. 1) was man trägt, Bür 
(4. B. Waffen, Scepter, Halsband, Perlen 
Virg., Ovid. 2) eine Sänfte, e. Seflel, Ta 


. 3) das Tragen (der Sänfte), id., Val. Fl. 


Gestätlo, önis, f. 1) die fanfte Bewegung dur 
Tragen od. Fahren, Sen., Cels. 2) der Mt, 
a. man fid) eine ſolche Bewegung macht, Pii 

Pp- 

Gestätor, oris, m. 1) €. Zráger, Plin. Epp. | 
(poet.) einer ber fid) tragen läßt, Mart. 

Gestátóríus, adj. gum Zragen dienlich; sell 
Suet., Zragfeffel, Sänfte. 

Gestätrix, icis, f. Zrägerinn, Val. FI. 

Gestätus, us, m. bad Tragen, Plin. 

GestIcülärla, ae, f. dic Pantomimiftinn, Gel 

GestIcülärfus, i, m. ber Pantomimift, Ammia! 

Gestícülatio, önis, f. pantomimiſche 9m 
gung, Suet. 

Gesticülor, 1. L intr. pantomimifche Geht 
ben maden, gefticuliren, Suet, Petron. Il. 
carmina, Suet, burd Pantomimen ausdrücke 

|. Gestto, önis, f. die SBerridtung eines Gi 
fhäfte, Cic. 

2. GestIo, 4. 1) munter ob. fröhlich fid a 
bárben (Thiere, Menſchen); voluptate, laetiti 
gestire, Cic., vor Bergnügen auégclaffen ſeyn 
homo gestiens, id., bor Freude audgclaffen; 1 
frei ausſchweifen, libertate dialogorum, Quin! 
2) begierig feyn, etw. zu thun, au fcpen; tp. ge- 
stiunt mihi scapulae, Plaut., der Rüden jud 
mir nad) Schlägen; gestiunt mihi pugni, id., di 
Fäuſte juden mir. 

Gestito, äre, (poct.) oft ob. gewöhnlich tra 
gen, Plaut. 

Gesto, 1. 1. tr. 1) tragen, Cic. ; equo gestari 
reiten (der Motion wegen), Plin. Epp.; tp. i 
sinu, in oculis gestare, Ter., febr lieb haben 
2) zutragen, tp. = hinterbringen, verba, crimina 
Serge Sen. H. intr. fid tragen od. fahren laffcu 

uct. 

Gestor, öris, m. c. Zuträger, Plaut. 

Gestüosus, adj. gefliculirend, Gell. 

Gestus, us, m. 1) überh. fórmcrl. Bewegung 
avium, Suet, tad Schwingen der Bögel ir 
Bluge. 2) Bewegung, Stellung des Korper 
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od. einzelner Theile beffelben; Gebärde, Gebär- 

denfpiel (bef. mit ben Händen, während motus 

— bed ganzen Körpers), Cio., Quint., 
uet. 

Gésum, f. Gaesum, 

Géta (u. Gétes ), ae, m. e. Gete, Ovid.; auch ale 
Same eines Sklaven, Ter., u. alá röm. Beina- 
mt, Cic. ; aud) adj. poeta. Getes, Ovid. ; gem. 
Plur. Getae (bei ben Griechen, maé Daci bei ben 
Römern), c. thraciſches Bolt, anfangs zwiſchen 
dem Hämus u. bem Iſterfluſſe, aber dur dic 
macedon. Könige auf die Nordieite des Fluſſes 
gedrängt, Virg., Mel. y; adj. Getlcus, getiſch, 
poct. — thraciſch, lyra. die Lyra des Orpheus, 
8tat.; adv. Getice, 3. B. loqui, Ovid. 

Gethyum, i, n. (gr.) die Porrezzwiebel, Plin. 
Getulia, f. Gaetulia. 

Géum, i, n. Senebiftenfraut, Plin. 

Gibba, ae, f. Höcker, Budel, Suct. 
: 1. Gibber, éra, érum, adj. höckerig (c. X bier), 

art, 

2, Gibber, éris, sm. = gibba, Plin., Appul. 

Gibberösus, adj. höderig, cf. Suet. Gr. 9. 

|. Gibbus, adj. budelig, Cels. 

2. Gibbus, i, se». = gibba, Juven. 

Gigantéus, adj. ( ar.) gigantiſch, die Giganten 
betreffend, 3. B. ora litoris, Prop., bei Putcolie, 
wo die Giganten durch ben Blig erſchlagen wur: 
den; tp. riefenhaft, Sil. 

Gigantömächia, ae, t ber Kampf ber Gigan- 
ten mit den Göttern, Gigantenfampf Cal Zitel 
eines Gedihts des Elaubianus). 

Gigas, antis, m. (gr. = Grbenfobn), e. Gic 
gant, gem. Plur. Gigantes, die Giganten, une 

tbeuer große Riefen mit Schlangenfüßen, v. 

iter, mit welchem fie um ben Olymp fämpf- 
ten, durch ben Bliß getóbtet, Ovid. (ber Wider» 
freit der Elemente u. der ungeregelten Natur» 
häfte gegen die Ordnung in der Natur). Bon 
den vielen Gigantomachien der Alten bat fid) nur 
noch die des Claudianus erhalten. 

Gignentfa, um, n. was erzeugt wird u. wieder 
aus fih erzeugt = Gewähr, Sall. 

Gigno, genti, génYtum, 3. (alt geno, felt. fen- 
han, woher Kind) zeugen, berborbringen (Men— 
hen, Pflanzen, Metalle), Cic. e; genitus diis, 
Virg., de sanguine nostro, Ovid., erzeugt von e; 
o trugen, verurfaden, 3. 8. Zorn, Unrube, 

IC, 


Gilvus, adj. fat, gelblich, equus. Virg. 
GingIdion, i, n. (gr.) viel. bic (franzoͤſiſche) 
Rohrrübe, Plin. 
Gingiva, ae, f. das Zahnfleiſch, Juven. 
Gingivüla, ae, f. (dem.) das Zahnfleiſch, Ap- 
nl., Veget. 
Gingrina, ae, f. Art kurzer Flöte v. klagendem 
nt, Solin. 
Gingrio, 4. fdjnattern (wie Gänfe), Fest. 
Ginnus, i, m. (gr.) = hinnus, Mart. 
.Biseo, onis, m. Name einiger fartpag. An- 
führer, Liv. 30, 37., Justin. 19,2. 22, 1. 
— (Git), indecl. römifher Schwarzkümmel, 
in. 


Gläbellus, adj. (dem.) glatt, Appul. 
Gläber, bra, brum, adj. fahl od. glatt gerupft 


$t. abgefiaben (Thierc, Hals e), Varr., Plin. 
calum. ; br. ala Beiwort der fotingeltiaven 
aedr., Sen. 
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Glübràría, ae, f. bie fid) durch Serfdmeubung 
ihres Bermögens beraubt, Mart. 

Glábréo, o. P. u. S., 2. (v. Gegenden) fab 
feyn, Colum. 

Gläbresco, 0. P. u. S., 3. glatt werben (eine 
Tenne); Colum. 

Glábrétum, i, n. e. fahler Ort, wo nichts 
mádét, Colum. 

Gläbro, äre, fahl machen, ber Haare berauben 
(e. Schwein purd) Brüben), Colum. 

Gläctälis, adj. eifig, falt, 3. 8. Gegend, Co- 
lum., Winter, Virg. ; oceanus, Juven., Eismeer. 

GlàcIcs, ei, f. I das Eis, Liv.; Plur. Virg. 
2) poet. die Härte, 4. 9. des Metalle, Lucr. 

Glácio, f. 1) L tr. ju Eis machen, 3. 38. den 
Schnee, Hor. ; tp. metus corda glaciat, Stat., 
madt zu Eid. 2) dicht, hart machen, caseum, 
Colum. H.intr. gerinnen, Plin. 

Glädfätor, oris, sn. 1) c. Fechter bei römifchen 
Schaufpielen (cà waren gem. Sflaven) ; tp. (als 
Schimpfwort) Räuber, Sanbit, Cic. 2) gladia- 
tores, — ludi gladiatorii, id. Phil. 1, 15. 

Glädfätörfum, i, n. baé Handgeld, für welches 
fii Freie zu ben Gladiatorenkänpfen hergaben, 
Liv. 

GládYàtoríus, adj. gladiatorifch, familia, Cic., 
die Öladiatorentruppe; consessus, id., bit Ber- 
fammlung zur Anſchauung ber Fechterſpiele; mu- 
nus, spectaculum, Cic., Liv., Gladiatorenfpiel; 
tp. animus, Ter., = gladiatormäßig. 

Glädfätüra, ac, f. der Öladiatorenfampf, Tac. 

Glädrölus, i, m. (dem.) 1) c. feines Schwert, 
Appul. 2) ber Schwertel (eine Pflanze), Plin. 

Glädfum, i, n. Lucil. u, Varr. = Gladius. 

GlädIus, i, m. überh. etw. Shneidendes: 
1) überb. e. Meffer; vomeris, Plin., das Pflug: 
eifen. 2) c. Schwert (zu $icb u. Stoß), Cie. ; 
scrutari ignem gladio, Hor., — ett». Unſinniges 
tbun ; hunc suo sibi gladio jugulo, Ter., (fprüch» 
wörtl.) den fange (d in feiner eigenen Schlin— 
ge; tp. etw. das mit bem Schwerte ausgerichtet 
wird, 4. 9. locare ad gladium, Sen., = zum Gla- 
diatorenfampfe ; licentia gladiorum, Cic., Mord- 
tbaten. 3) ber Shwertfifch, id. 

Glaesum, f. Glessum. 

Glandärlus, adj. die Eicheln betreffe ilv 
Varr., Eichelwald. fend, eilva, 
Glandifer, fera, férum, adj. Eicheln tragen, 
Cic. 

Glandionida, ae, f. = glandium ; suilla, Plaut, 

GlandIum, i, n. c. gewiffee (9. ben Römern 
gelichtes) drüſiges leid) vom Halfe der Sywei- 
nc, Plaut. 

Glandüla ae, f. (dem.) 1) — glandium, Mart. 
2) bie Drüfe am Halfe, bie Mundel; it. bie Ge» 
ſchwulſt derfelben, Cels. 

Glandülosus, adj. drüfig, cervix, Colum. 

Glanis, f. Clanius. 

Glans, dis, f. überp. ctr. 9tunbcé: 1) = 
Dattel, Kaftanic, Wallnuß; glans fagea, Plin., 
Buchecker. 2) bef. die Eichei, Cic. 3) eine Kugel 
aus Blei od. Thon (dergl. die Schleuderer auf 
bic Feinde warfen); glande eminus pugnare, 
Caes. 4) — pars summa colis, Cic. 

Glanum, i,n,,Mel., Glanum Livii, Plin., Stadt 
ber Salyes in ber Provincia, jegt St. Remy. 

Glaréa, ae, f. Kics, Cic. 

Gláréosus, adj. fícfig, terra, Varr.; saxa, 


Liv., = Riefel. 
21* 
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Glauckum u. GlaucTon, i, n. (gr.) Dad groß» 
blüthige Schöllfraut, Plin. | 

GlaucYa, ac, m. róm. Zuname, Cic. 

GlaucInus, adj. (poet.) grau, grünlich, 3.8. 
Mantel, Mart. 

: Glauciscus, i, m. c. Fiſch v. bläulicher Sarbe, 
lin. 

Glaucoma, ätis, n. u. ae, f. (gr.) 1) e. Fehler 
beó Auges, cine Art Staar, Plin. 2) bfauer 
Dunft, Blendwert; glaucomam alicui ob ocu- 
los objicere, Plaut., einem einen blauen Dunft 
vormaden. 

1. Glaucus, «dj. (gr.) blaugrau, glau, 3. 3B. 
Augen, Gdilf, Virg. 

E. Glaucus, i, sm. e. bläulider efbarer Sif, 

In. 

3. Glaucus , i, m. L)e. Fifcher o. Anthedon, 
wurde e. Meergott mit der Gabe ber Beiffagung. 
3n Argonautenzuge vertritt cr diefelbe Stelle, 
wie Proteus in der Odyſſee, Ovid. 2) des Si» 
ſpphus Sohn, den feine eigenen Pferde zer: 
fleiihten ob. fraßen, Virg. 

Glaux, cis, f. (gr.) eine ung unbelannte Pflan⸗ 
je, Plin. 27, 9, 25. 

Gleba, ae, f. 1) Stüd, Klumpen, 3. B. ped, 
Marmor, Caes., Plin. 2) Grbfdjolle; poet. Bos 
den, Feld; uber glebae, Virg., Fruchtbarkeit des 
Bodens, 

Glebälis, adj. aus Erbfchollen beftehend, ag- 
ger, Ammian. 

Glebärfus, adj. die Erdſchollen betreffend; 
bos, Varr., ber Scholfenbreher (beim Pflügen). 

Glebösus, adj. klumpig, 3. 38. Schwefel, Pliu. 

Glebüla, ae, f. (dem.) 1) c. Klümpchen, 3. B. 
Metall, Plin. Epp. ; myrrhae, Vitr. 2) cínc Heine 
Erdſcholle; poet. cine Scholle Landes, c. Yeder- 
den, Juven. 

Glebülentus, adj. aus Erde beflehend (bic: 
re), Appul. 

Glechönites, ae, sn. (gr.) aus Polei bereiteter 
Wein, Colum. 

Glessärlus, adj. den Bernflein betreffend ; 
insula, Plin., die Bernfteininfel (in der Oftiee). 

Glessum, i, n. (verw. mit gleißen = glänzen) 
der Bernflein, Tac., Plin. 

Gleucinus, adj. (gr.) mit Moft gemifcht, 3. B. 
Del, Plin. 

x —— i. n. (gr.) eine Art des Ahornbaumes, 

n. 
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Glirárfum, i, n. e. Behältniß, worin die Rell- 
mäufe mit Buchnüſſen gemäftet wurden, Varr. 

Glis, gliris, m. bie Rellmaus, Bild, Sieben- 
ſchläfer (b. den Römern als Leckerbiſſen gegei- 
fen), Varr. 

Glisco, Ere, (der Grundbegriff [eint der des 
allmähligen Wafens) 1) zunehmen an Um— 
fang, z. B. eutis gliseit, Stat., erhebt ſich, ſchwillt 
auf; asellus, turdus gliscit, Colum., = wird 
fett; tp. wachen, zunchmen an Kraft. (Grb- 
rei burd Düngen), id., (Wind), Sall.b. Non., 
(Schelſucht, Wuth, Krieg, Schmeicelei,Rubmeg), 
Tae., (Aufruhr), Liv.; gliscere numero, id., ait 
Zahl zunehmen ; fo auch gliscit multitudo, id. ; 
fama gliscit gressu, Sil., wächst ; singulos glis- 
cere, Tac., die Einzelnen feien gewachſen (am 
Reichthum). 

2)anfangen zu brennen, Lucr. 1, 475; 
tp. ^) entbrennen (e. Streit), Plaut.; b) entbren« 
nen (vor Freude), Stat., (vor Begierde), id. 
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Glissomarga, ae, f. Öleismergel, Plin. 

Glöbätim, ade. haufenmweife, Ammian. 

Glöbo, 1. 1)fugelfórmig maden, runden 
globari, Plin., fi runden. 2) auf einen Haufe 
bringen; globari, Haufen machen, fif anhäı 
fen, 3. 9. Bolten, id. 

Glöbösltas, ätis, f. unbung, Macrob. 

Glöbösus, adj. tugelförmig, 3. B. c. Stein: 
Cic., Liv. 

Glöbülus, i, m. (dem.) 1) c. Kügelden, Pli 
2) e. Klos (als Speife), Cat.; tp. melliti verb 
rum globuli, Petron., (bón abgerundete Periode 

Glóbus, i, m. 1) c. &lumpen, 4. 9. Blut, Feut 
Virg., Mehl, Varr.; telorum, Val. FL, Mal 
2) eine Kugel, Cic., bef. jum Schleudern, Pla 
3) c. Haufen Menſchen, die fid) zuſammenſtelle 
4. 9. Soldaten x, Liv., Tac. e; tp. consensio 
globus, ber einftimmige Berein v. Mepreren, d 
Klubb, Nep. 

GlöcTo, ire, 4, — Colum. 

Gloctóro, àre, Mappern (der Stord), Au 
carm. de Philom. 

Glömöräbrlis, adj. zufammengebaflt auf cin 
Klumpen (Sterne), Manil. 

Glömerämen, Inis, n. po et. dichte ob. quta 
menbüngenbe Maffe, Luer. 

Glömöräte, adv. gehäuft, Auson. 

Glómérátim, adv. haufenweife (pineingeden: 
Macrob. 

Glömerätlo, önis, f. das Werfen der Schen 
in die Ruudung (vom Pferde), der Zrott, Pl 

Glömero, 1. 1) auf einen Knaul minben, 3. 
Wolle; poet. häufen, fammeln, agmina, Vir 
glomerari, fid) auf einen Haufen zufammendri 
gen (Bienen), Virg., (Menſchen), Tac. 2)rı 
machen (wie à. 9. Zeig g), Varr.; gres® 
Virg. G. 3, 117., die Schenkel im Bogen bei 
(e. Pferd); tp. annus glomerans (sc. se), € 
Div. 1, 12., der Kreislauf des Jahres. 

Glömerösus, adj. rund (cine Biene), Coler 

Glömus, eris, n. (u. i, m.) e. Knaul (Rad 
Wolle), Hor., Plin. (Luer. hat glömere). 

Glörfa, ae, f. 1) Ruhm; belli, Caes., &rici 
rubm; poet. Schmud, 3ierbe (3. 9. der SI 
die 3icrbe ber Deerbe), Ovid. 2) 9Prabla 
Ruhmredigkeit; insolentia gloriae, Nep.. üb 
mütbige Prahlerei. 3) Ruhmbegicrde, Cic., Vi 

Glórlábundus, adj. prablend, Gell. 

GlórfatYo, önis, f. dag Rühmen, Cic. 

Glörlätor, óris, m. €. Prabler, Appul. 

Glörföla, ae, f. (dem.) Heiner Ruhm, c. 8 
den Ruhm, Cic. 

Glörfor, 1. 1) rühmen; beata vita est gl 
rianda, Cic. 2)fid rühmen, de re u, re, a 
quid, mit cttv., id. 

GlorIose, adv. 1) rũhmlich, Cic., Sall. 2) pri 
leriſch; gloriosius de se praedicare, Cic. 

Glórfosus, adj. 1) ruhmvoll, y. 9. Tod, Th 
Gprenbegeugung. 2) praplerifh, miles, Cu 
epistola, Plin. Epp.; pavo, Plin. 3) ruhmbeg 
rig, ftolj, animus, Suet. 

Glos, óris, f. (gr.) des Mannes Schwefter, | 
Schwägerinn, Ammian. 

GlossárTum, i, n. c. Wörterbuch, in welch 
veraltete ob. fremde Wörter crf(árt werden, U 

Glossema, atis, n. (gr.) c. bunfícé Wort, d 
der Erflärung bedarf, Varr. 

Glossöpetra, ac, f. (wahrſch.) verficincrl 
Hypänenzahn, c. Edelſtein, Pliu. 


) Glottis— Gnosus 


lettis, Mis, (gr) t. Bogel der bic Bad, 
auf ihrem Zuge begleitet, Plin 

übeo, = Glubo, Cat. 

übo, psi, ptum, 3. (unfer: ffauben) 1. tr. 
älen, ramos, Varr.; tp. (poet.) ausfchälen, 
ıben, Catull. I. intr. fih abichälen (eine 
je), Cat, 

àma, ae, f. Hülfe, Balg am Getraibe, Varr. 
ss, fl. Gluten, Auson. 

ien, inis, n. u. Glütfnum, i, n. Mebrige 
tigfeit (o. Bäumen), Harz, Virg.. Vitr., 


ifnàmentum, i, n. bie (am Papiere) zufams 

geleimte Stelle, Plin. 

itfnätlo, önis, f. das Schließen (einer Wun⸗ 

Cela. 

tinätor, óris, m. 3ufammenleimer, Bud- 

t (té waren Sklaven), Cie. 

xinfum, i, n. tp. Bindemittel, Appul. +» 

tín, f. zufammenleimen, à. 3. Papier; 

hen baf fij etw. ſchließt, 4. 93. eine Wun- 
ia.; se glutinare, Cels., fi ſchließen (wie 
eint Bunde). 

tinosus, adj. fíebrig, gäbe (Erde), Colum., 
Cels. 


do u. Glattio, ire, 4, verſchlingen, 3 8. 
t, Plaut, Juven.; vocem, Plin., gleidf. 
ftidter Stimme aussprechen, verſchlucken. 
3étus, adj. oder (v. Erdreich), Cat. 
Atos, i, m. (po ct.) ber Schlund, Pers. 
ijméris, Idis, f. (gr.) eine Art Mufcheln 
Bien Safte, Plin. 

— ae, f. u. -zon, i, n. (gr.) Süß- 


ieféde, es, f. (gr.) die Päonie, Gichtrofe, 


was, i, m. (abgef. Cn.) e. róm. Vorname; 
ACOS, 

hillon, i, n. (gr. = Kraut zum Stopfen 
Ken) Ruprfraut, Wiefenwolle, Plin. 
ritas, ätis, f. Kenntniß, locorum, Sall. 
. Ammian, 
ríris, adj. = gnarus, Plaut. 
ris, adj. 1) fundig, artis, Cic. 2) befannt 
tint Sache), Tac.; cf. Ignarus. 
ho, onis, sn. (gr. — Dauébaden) c. Schma⸗ 
Cie., u. ber ame eines ſolchen bei Ter.; 
snathonfei, id., (fcherzb.) Gnathoniker = 
ioter. 
tus, adj. (po ct.) = natus. 
viter, Gnavus, f. Naviter p. 
dus od, Cnidus, i, f. Stadt in Garien, mo 
beſonders verehrt wurde u. eine ». Praris 
Ariertigte ausgezeichnete Bildſäule hatte, 
diefe wanderte fpäter nach Gouftantinopet 
3 in einer Reuersbrunft (462 n. Cfr.) zu 
X; adj. Gnidius, gnidifh, Venus, Plin.; 
2. ib, ber Saame von &eíbelbaft; Subst. 
15, t, Gnfdier, Cic. 

‘mon, onis, m. (gr.) 1)btr Zeiger an ber 
"uhr, Vitr. 2) das Winkelmaß, id. 
&nitica, ae, 0b. -ce, es, f. (gr.) bie Kunft 
Mete zu maden, Vitr. 

Wenieus, adj. die Sonnenubren betreffend, 


mstt (alt fi, nosco), Caecil. 

sus (ünossos, Gnossus), i, f. Stadt auf 
3, ehemal. Refivenz v. Minos, bem Erbauer 
tabyrintg, mit dem berühmten Grabe Ju⸗ 
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pitere. Davon: 5) .Gnoslus (Gnoss ), adj. 
aus Gnofué, Plin.; Subst. Gnosii, örum, m. die 
Einw. v. Onofus, Liv.; poet. für cretifd, tel- 
lus, = Creta, Virg.; stella coronae, id., Dad e» 
flirn, die Krone ber Ariadne; beißt auch ardor 
Gnosius Bacchi, Colum., weil Bacchus ihr diefe 
Krone geſchenkt haben foll; Subst. Gnosia, ae, f. 
= Ariadne, Prop ; b)Gnosiäcus (Gnoss.), adj. 
gnoſiſch, p o et. für cretífd, rex, = Minos, Ovid. ; 
c) Gnosias (Gnoss,), ädis, f. gnofifch, poct. für 
eretifh, id.; d) Gnosis, Idis, f. poet. — Gno- 
Sins; corona, bad Geftirn, die Krone der Ariads 
ne, Ovid. ; Subst. — Ariadne, id. 

Göbfus, i, u. Gobio, ónis, s. (gr.) Grünbling, 
Grundel, Kreffe, Ovid., Plin. — 

Gomphi, örum, m. fefte Stadt in der theffal. 
Landſchaft Heftiäotis, Caes. ; Gomphenses, fum, 
m. die Cin. berf., id. 

Gomphus, i, m. (gr.) e. Nagel, Stat. 

Gong$lis, Idis, f. (gr.) eine runde Rübe, 
Colum. 

Gonnus, i, f u. Gonni, órum, x. fefte Stadt 
in Tpeffalien am Thale Zempe (angebt. jegt Go- 
niga ob. Gonusa), Liv. 

Gononlaea, ae, f. e. und unbefannter Cbefflein, 
Plin. 37, 10, 59. (3w.) 

Gordaei (Gordyaei, Cordaei) montes, c, Ge⸗ 
birge in Großarmenien, Curt, Plin.; dab. das 
Bolf Gordiàni ob. Gordyeni, = Carduchi, Bolt 
in Gordyene, zwifhen bem Zigris u, bem lacus 
Arsissa, diell. die heutigen Kurden, 

Gordíum, i, n. Stadt in Großphrygien, o 
Gordius König war, Curt. p. 

Gordíus, i, m. e. König in Phrygien, vorher 
Landmann, befannt wegen bes v. ihm gefchüriten 
Knoteng, 5. befien Löſung das Schidfal Afıens 
abhängen follte, u. ben Alerander b. Gr. zer⸗ 
bieb, Curt., Justin. 

Gordüicome, = Gerdium, Plin. 

‚Gordüitichi, órum, m. Stabt in Grofpbrygicn, 
AV. 

Gordyaei, f. Gordaei. 

Gorge, cs, f. Tochter des ätol. Königs Oc. 
neus, Ovid. : 

Gorgias, ae, m. c. berühinter Redner u. Co» 
phift aus ber fii. Stadt t'eontini , Zeitgenoffe 
bes Sokrates, gelangte durch feine Rednerfertig« 
keit zu großem Ruhme u. Reichthume. (Wir 9a» 
ben nod) zwei Reden v. ihm.) Cic. 

Gorgo, önis, od. us, 6 Plur. Gorgones, bie. 
drei fhlangenbehaarten Töchter des Phorcus, bei 
deren Anblid Jeder in Stem verwandelt wurde. 
Ihre Namen find: Medusa, welcher Perfeus ben 
Kopf abhieb, ben naher Minerva auf ihrem 
Schilde ob. Bruftparnifche trug; Stheno u, Eu- 
ryale) u, als vierte bie Seylla). Davon: a) Gor- 
gonéus, adj. gorgoneifd, medufif, crinis, Ovid.; 
lacus, Prop., — tie Quelle, welche dur einen 
Zritt bcd Pegafus entflanb, auf welchem reitend 
Perfeus die Gorgonen befiegte, meßwegen Opib 
ben Pegaſus Gorgoneus equus nennt; venenis 
Gorgoneis infecta, = mit Schlangenhaaren ver» 
feben mie Meoufa, E b) Gorgönfa, ae, f. 
die Koralle, weil fie an die Luft gebrasht, ſogleich 
verfteint, Plin. 

Gort$na, ae, f. 0b. Gortyne, es, f. Haupifl. 
ber Intel Greta, am Fluffe Lethäus, Mel. Das 
bor: a) Gortynlus, adj. gortpniſch, Cic. ; Plur. 
Gortynii, órum, m. die Einw. v. Gortpna, Nep.; 
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poet. für cretifch, Virg.; b) Gortgniácus, adj., 
Ovid.; c) Gort$nis, ídis, f. poet. gortyniſch, 
Lucan. 

Gossamp/nus u, Gossymp/nus, i, f. (aud) Gos- 
sypion, i, n. tt. -pios, i, tn.) die Baummollen- 
ftaude, Plin. 

Göthi, órum, m. die Gotben, c. Bolt im nórbl. 
Deutſchland, Auson. Davon: GothiIa, ae, f. ihr 
anb, Ammian. 

Göthini, órum, m. = Gothi, Tac. 

Gräbätülus, i, m. (dem.) c. Heines 9tupebett, 
Appul. 

Gräbätus, i, sn. (gr.) e. 9tufebett Chauptf. für 
geringere u. ärmere Leute), Cio. 

Gracchanus, f. Gracchus. 

Gracchüris, idis, f. (eigtl. Stadt des Grac« 
dus) Stadt in Hisp. Tarracon., vom Sempro- 
nius Gracchus benannt, jeßt Agreda, Liv. 

Gracchus, i, »m. Familienname des fempron. 
Geſchlechts; am befannteften die unruhigen Volks⸗ 
tribunen u. Brüder Tib. u. Caj. Sempron. Grac- 
chus, Söhne des Tib. Sempron. Gracchus u. der 
Eornelia, der Tochter des älteren Scipio Africa- 
nud, Cic. Dav.: Gracchänus, adj. gracdjaniíd, 
judices, id. 

Gräcilentus, adj. = Gracilis, Gell. 

Grácilipes, édis, adj. ſchlankfüßig, Syr. bei 
Petron. , 

Gräctlis, adj. 1) ſchlant, ſchmächtig, dünn, 3.2. 
Mädchen, Baum e, Ter., Plin. 2) mager (t. 
Menſch); tp. ager, Plin.; materia gracilis, Ovid., 
magerer Stoff (im Reden, Schreiben). 

Grácilitas, ätis, f. Schlankpeit, it. Hagerfeit, 
3. B. des Körpers, Cic.; crurum, Suet.; tp. Mar 
gerfeit, narrationis, Quint. 

Gráciliter, adv. ſchmächtig, Appul.; tp. gra- 
cilius dicere, Quint., mit weniger Schmud. 

Gràácllus, adj. poct. = gracilis, Ter. 

Gräcülus, i, m. eine Krähe, Phacdr., Plin. g. 

Grädärlus, adj. Schritt vor Schritt gehend, 
equus, Lucil. bei Non.; tp. in dicendo, Cic., als 
Redner. 

Grädätim, adv. Schritt vor Schritt, Cie.; tp. 
nad u. nad, flufenweife, 3. B. honores asse- 

ui, id. 
: Grädätto, önis, f. 1) Stufenerhöhung, Vitr. 
2) tp. das ſtufenweiſe Fortfchreiten (des Redners) 
vom Schwädern zum Gtárfern, Cic. 

Grädätus, adj. ftufenweije (terraffenmeife) ge« 
macht, buxus, Plin. Epp. 

Grüdilis, adj. mit Stufen verfeben (e, Zent- 
vel), Ammian. 

Grädior, gressus «um, 3. (ber Infin. gradi 
tommt nur bei Varr. vor) fdreiten, geben, 3. B. 
ad mortem, Cic.; longe gradiens , Virg., ber 
weite, lange Schritte madt; poct. clamor fo- 
ras gradiens, Lucr.. das Geſchrei, das hinaus 
bringt. 

Grädivicöla, ae, m. Berehrer des Gradivus 
(Mars), Sil. | 

Grädivus, i, m. (der Schreitende) e. Beiname 
des Mars, Virg., Sil. 

Grädus, us, m. f) ber Schritt, Anfpritt, gra- 
dum facere, Cic., einen Schritt tbun ; gradum 
inferre in hostes, Liv., borrüden gegen e; gra- 
dum addere, id., u. pe ct. celerare, corripere, 
YVirg., Hor., eilen; referre, Liv., = gurüdgepen; 
sistere, Virg., sustinere, Ovid., = Halt maden; 
tp- a) Schritt = Bewegung (eines Verſes e), 
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spondeus habet stabilem gradum, Cic., dat eu 
feften Schritt; b) Gdritt zu etm. (zur Sera: 
$erung des Landes, zu einer Würde e) ; re 
tus mei, id., zu meiner Rückkehr; ad mort 
Hor. 2) die Stellung (eines Fechters); aliqu 
gradu movere it, demovere, Liv., einen aus 
ner Stellung vertreiben; de gradu, id., fich 
den Fußes (Fechten e); tp. de gradu dejicere 
depellere, Cic., Nep., einen um feine oortb 
pafte, glüdliche Lage ob. aud ber Faſſung bi 
gen. 3) die Stufen (im Plur.) 3. 8. ber Zem] 
it, Stufenform (3. 33. beim Haarſchmud 
Suet. ; tp. (aud) im Sing.) a) Stufe, Grab; g 
dus temporum, peccatorum, Cic.; altiorem d 
nitatis gradum consequi, id.; gradibus ire, ' 
nire, id., ftufenmweife geben; b)S9tang, Cbr 
flee; secundum gradum imperii tenere, € 
Nep. 4) bet Grab eines Zirkels, Manil. 

Graeae, arum, f. (gr. = alte Weiber), Zöd 
des Phorcys u. der eto, die Schweftern u. : 
terinnen ber Gorgonen; Heſiod kennt zwei, | 
gin drei; fie befaßen nur ein Auge u. einen 3a 
aber fo groß wie ber Hauer eines Ebers; 
wohnten am weftl. Geftade bed Oceans vor 
Gorgonen, Hygin. 

Graecanicus, Graecius, Graeculus, Graeci 
sis, f. Graccus. 

Graece, adv. griechiſch, scribere, Cic. ; sc 
id., griehifch verftepen. 
, Graecus, adj. griechiſch, Griechenland bet 
fenb, in od. aud Griechenland, 3. 9. pecus (v: 
tarentin. Schafe), Plaut.; literae, die in (9 
chenland (bei, in Athen) blühenden Wiſſenſch 
ten, 3. B. Dichtkunſt, Philoſophie, Rhetori 
Cie.; Graeca, órum, n. = graecae literae, | 
res graecae, id., eigtl. gried. Garden, alfo 4. 
Schriften (od. aud) die gr. Geſchichte); via, | 
eine Straße nad) Öroßgriechenland, id.; mere 
graeca fide, Plaut., gleih baar bezaplen, x 
ble Römer den Griechen nicht trauten; ad gr. 
cas calendas (c. Ausdrud Augufis), = niem 
(weil die Griechen ihre Zeit nicht nad Galen 
beftimmten), Suet.; Subst. Graecus, i, m. 
Gríedje, Cic. ; in ber Mythologie iſt Grae 
c. Sohn bed Theſſalus. Davon: L Graecu 
(dem. v. Graecus), a)aló adj. griehifch, 
verádjtl. Sinne; graecula cautio chirogra 
mei, wahrſcheinl. eine Anfpielung auf bie gra. 
fides, aljo — eine SSerfiderung (Öbligation) n 
griech. Weife, Cic, Ep. ad Div. 7, 18.; b) Sub 
€. Grieche, bef. e. Gelehrter (im verächtl. S 
nc), Cic., Juv. II. Graecius, adj. griechiſch, N« 
Davon: 1) Graecia, ae, f. Griedeníanb, befi 
nördl. Theil bis an ben Iſthmus get, Hells 
ber füdliche Peloponnesus heißt. Diefe beit 
Tpeile hießen unter den Römern Adhaja. D 
Wort Graecia wird gebraugt: a) im weite 
Sinne für alle Länder zwifchen bem ionifchen 
ägäifhen Meere, wo griechiſch ac(proden muri 
nebft SRacebonien u, Epirug; b) in etw. enger: 
Sinne íft Tpeffalien u. Epirus davon auge 
ſchloſſen; c)im engften Sinne für die Freiftaat 
vom Peloponnes an bis zu Theflalien u. Gpirii 
fo wird Graecia meift 5. den Römern acbraud 
2) Graecia major 0b. magna, Liv., Grofgri 
chenland, das ift: die griech. Golonien längs b 
Küſte des tarentin. Buſens, wafrfd. fo genani 
zum Unterſchiede ber wenigen übrigen grie 
GEolonien in Stalien. Davon: adj. Graecic 
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is, Plin. III. Graecänicas, adj. griechiſch, nad 
Art ber Griechen, toga = pallium, Suet. ; nomen, 
aud der griech. Sprache (aber mit einer Verän⸗ 
rung) entlehnter Name, Varr.; adv. Gracca- 
tice, id. : 

Graeeisso, äre, die riechen nachahmen, Plaut. 

Graecor, 1. (poct.)bie Grieden nahahmen, 
uf griechiſche, b. b. weid)lide Art Icben, Hor. 

Graecostäsis, is, f. (gr.) war c. Gebäude zu 
Rom, wo die Abgefandten der Griechen u. au- 
rer fremder Völker fid) aufbielten u. auf eine 
Eniheldung bed Senates warteten, Cic. 

Graeeülfo, ónis, m. = Graeculus, Petron. 

Graeculus, f. unter Graecus. 

Grajoceli, f. Garoceli. 

Gräjügöna, ae, m. (Grajus u. gigno) e. Grieche 
b. Geburt, Virg. ; aud) adj. griechiſch, Catull. 

Gräjus, adj. = graecus, griechiſch, Ney. ; sal- 
les, id. od. Alpes, Plin., griech. Alpen, weil Her- 
hité über fie gegangen fepn foll, ver fíeine Berne 
bard, Plin.; Subst. Grajus, i, m. c. Gricde, 
Plur, Graji, die Griechen, Cic. 

Grämen, inis, n. 1)urfpr. u. poet. ubp. Plans 
i, Kraut, Virg., Ovid.; gramen Indum, Stüt., — 
eostum. 2) Gras, Plin. 

Grämlac, Arunı, f- Qu, dor. ydaun) der 
Eiter in den Augenwinkeln, bie Augenbutter, Plin. 

Grömineus, adj. 1) aud Gras, corona, Liv.; 
£ramineae hastae , Cic. Verr. 4, 56., inbifde 
Bambuéropre (die ihrer ausgezeichneten Größe 
Degen in den Zempeín aufgeftellt wurden). 2) 
grafig, y. 8. Ebene, Virg. 

Gräminösus, adj. grasreich, Colum. 

Gramna, ae, ob. -e, es, f. (gr.) eine Linie, 
Macrob, 

Grammäteus, (breifilb,) eos,m. (gr.) e. Schrei» 
br, Secretär, Appul. 

Grammätlas, ae, m. (gr.) e. mit einer weißen 
Ducerlinie gegeichneter Jaspis, Plin. 

Grammátíca, ae, U. Grammatice, es, f. it. 
Grammatica, órum, n. (gr.) Sprachkunde, Cic. 

Grammäticälis, adj. grammatifalif, Sidon. 
: GrammátIcaliter, ade. grammatifali(d), Treb. 

ll. 

Grammätice, adv. grammatifch, Quint. 

Grammäticus, adj. die Cypradjfunbe betref- 

b, ars, Auct. ad Her.; tribus grammaticae, 
Mor., = Grammatici; Subst. -us, m. €. Sprach⸗ 
lintiger, u. überh. e. Citerator, Humanift (Ppis 
log), Cie., Suet. 

„Srunmäuistn, ae, m. (gt.) c. Spracdledrer, 
et 


Grammicus, adj. (gr.) die Linien betreffend; 
deformatio, Vitr., Riß, Abriß. 

Grampfus, i, m., mons, Gebirge in Galebonien, 
10$ jetzt Grampiangebirge, v. der Duelle bed 
Tapfufies bis zu ber be Decflufles, Tac. 

Gränärfum, i, m. Kornboden, Kornſpeicher, 
ar, 

— adv. körnerweiſe, Korn für Korn, 
ppul. 

1. Gránátus, us, m. das Einfammeln ber Köre 
Wt, Cat, 

2, Gränätus, adj. mit Kernen verfehen; ma- 
lum granatum u, granatum allein, e. Granat- 
apfel, Plin. 

Grandaevitas, àtis, f. bad hohe Alter, Att. u, 


Pacuv. bei Non. 


Vrandaevus, adj. hoshalterig, bejaprt, Virg.e; 
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poct. grandaeva consilia, Val.Fl., ber gewich⸗ 
tige Rath eines alten, erfahrenen Mannes. 

Grandesco, 0. P. u. S.. 3. groß werden, mad: 
fen, Lucr. 

GrandIcülus, adj. (dem.) ziemlich groß, globi, 
Plaut. 

Grandificus, adj. groß fij zeigend, groß, 
mens, Ammian. 

Grandilóquus, i, m. f) bet in erhabenem, große 
artigem Stile redet, Cic., Quint. 2) e. Großfpre» 
der; Cic. Tusc. 5, 31, extr. bic floífden Tue 
gendſchwätzer. 

Grandinat, o. P. u. S.. f. (impers.) cd hagelt, 
Sen. 

Grandínósus, adj. toll Hagel, Colum. 

GrandlIo, ire, 4. I. tr. groß maden; gradum 
alicui, Plaut, madjen daß einer flärfer geht. 
U. intr. groß werden, wachſen, Cat. 

Grandis, adj. groß (der Ausdehnung nad) 
3.8. Gefäß, Heer, Brief, Thier, Menfch, Kopf, 
Schuh, Frudt, Schiff; grandia incedere, Am- 
mian., Od. ingreci. Gell., große Schritte machen; 
tp. a) groß = bedeutend (Werth e), 3. B. pecu 
nia, Cic.; fo grande aes alienum, Plin.; vox, 
Cic, ftarte Stimme; grande vitium, id., gros 
Ber Schler; res grandiores, exempla grandiora, 
id. ; grandem dicam impingere alicui, Ter., ei 
nen tüchtigen Proceß; grande fremere, Stat., 
(wie e, adv.) = gewaltig; grandis natn; od. ae- 
vo, Ovid..=bejahrt, bod inJahren; fo aud) grandi 
natu, Suct.; oratores grandes verbis, Cic., 9, et» 
babenem Ausdrucke; fo easusidicus grandis, id. ; 
Thucydides rerum gestarum pronunciator sin- 
cerus ct grandis, id.; alumnus grandis, Hor. 
Epod. 13., 11, edel. 

Grandiscäplus, adj. großftännmig, 3. 98. e. 
Baum, Sen. j 

Grandítas, ätis, f. ty. Größe, Erhabenpeit, 
verborum, Cic. 

Granditer, «edv. (poct.) ftarf, erhaben, Ovid. 

Grandíuscülus, adj. ziemlich groß ob. heran⸗ 
gemadjfen, virgo, Ter. 

Grando, inis, f. Hagel, Schloßen, Cie.; poet. 
saxorum grando, Sil, €. Hagel *. Steinen. 

Grànea, ae, f. e. Brei aus geftoßenen Körnern, 
Cat. 

Grànicus, i, m. Fluß in Myfien, wo Alcrander 
b. Gr. dic [Xe (im 3. 334 v. Cbr.) zum erften 
Maple u. Yucullus den Mithridates flug, jegt 
Usvala nad) Einigen, Plin.z. 

Gränlfer, fera, ferrum, adj. (poet.) Körner 
berbei tragent, à. B. agmen graniferum, v. ben 
Ameifen, Ovid 

Gränösus, adj. voll Kerne, Plin. 

Gränum, i, n. 1) iberb. c. Korn, Körnchen, 4. B. 
9. Weipraud, Salz, Plaut. e ; it. ber feinere bm 
in ben Früchten, 3. B. in der Traube, Feige, 
Plin. 2) bef. tad Korn des Getraíbee, Cic. 

Gräphfäriunı, i, n. Schreibzeug, Mart. 

Gräphlärius, adj. ben Schreibgriffel betrefe 
fenb, theca, Suet. 

1. Gräphlce, adv. (poct.) artíg, fein, Plaut. 

2. Gräphice, es, f. (gr.) die funft zu zeichnen, 


'Grandesco Graphis 


n. 

Gräphlcus, adj. (gr.) tp. fein, delectatio gra- 
pbicötera, Viir. (griech. Form). 2) fein = erfin⸗ 
deriſch, líftig, nugator, Plaut. 

Gráphis, Idis, [ (gr.) 1) bie Zeichnung, Plin. 
2) die Zeichnungefunft, Vitr. 
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Graphlum, i, n. (gr.) der Griffel, Ovid. 

Grassatlo, önis, f. baé Schwärmen auf ber 
Straße, nocturna, Plin. 

Grassätor, öris, m. €. (bef. nächtlicher) Wege⸗ 
lagerer, Straßenräuber, Cic., Suet. 

Grassätüra, ae, f. das Herumfhiwärmen (bei. 
das nächtliche), Suet. 

Grassor, 1. D gehen (einen Weg, eine Flüf- 
figfeit durch den Körper), Justin.; in aliquem, 
Plaut ,=einen anfallen; tp. a) auf einen ob. ctm. 
losgehen (auf 3embe Befigung, auf Ruhm e), 
Liv.; in senatum, Justin., — hart verfahren, 
wüthen; b)wüthen, 3. 9B. vis grassabatur ; c) 
verfahren (auf eine gewiffe Weife), 3. 99. dolo, 
Tac., obsequio, Hor. ; jure, non vi, Liv. 2)um 
hergeben, herumſchweifen, fhwärmen,Ovid.,Liv. 

Grätätörlus, adj. Glück wünſchend (Brief), 
Sidon. 

Gräte, adv. 1) mit Bergnügen, gern, 3. B. an 
die Bergangenpeit denken, Cic. 2) banfbar, ac- 
cipere aliquid, id. 

Grätes, (Nom. u. Acc.) Plur. f. Danf, agere, 
Cic., Liv., referre, Ovid., dicere, Virg.; su- 
peris decernere grates, Ovid., e. Danffeft. 

Grätia, ae, f . 1) Anmuth, Annehmlichkeit, das 
Gefällige (3. B. in Jemds Acußerem, in feinen 
Worten, cf. Gratiae), Cic.; bab. 2) das Belicht- 
ſeyn, die Gunft, in ber man bei Andern ficht (als 
Felge feiner liebenswürdigen Eigenfchaften, Ta- 
leute, Berdienfte e), id.; esse in gratia cum ali- 
quo, id.; redire cum aliquo in gratiam, id., fid) 
mit einem wieder audfóbnen; cum bona gra- 
tia, Ter., in Güte; cum mala, id., im Verdruſſe. 
3) Einfluß, ben Jemd fid burd) bic Gunft u. Zu⸗ 
neigung ber Andern erworben hat; in summa 
gratia ac potentia, Cie. 4)Gunfibegcígung, Ge» 
fälligkeit; in gratiam aiicujus, Liv., einem zu 
Gefallen; alieui gratiam facere, Plaut, ob. 
dare, Ter., einen Gefallen erzeigen; gratiam 
fecit reddendi equi, Suet. Oct. 38., — er erlaubte 
ihnen das Pferd zurüdzugeben; ber Abl. gratiä, 

eigtl. aud Gefallen) = wegen, 3. 9. hominum 
. gratia, Cic.; hujus accusandi gratia, Nep., um 
biefen anzuflagen; eà gratià, Ter., defwegen; 
meä gratiä, Plaut., meinetwegen. 5) Berzeipung ; 
facere alicui gratiam alicujus rei, Sall.g, ct» 
nem etw. verzeihen, die Strafe bafür erlaſſen. 6) 
Danl; gratias agere, Cic., Danf fagen; gra- 
tiam habere, id., Dant wiſſen, banfbar ſeyn; gra- 
tiam (feltener gratis) referre, id., feinen Dant 
dur die That bemeifen; (aud ironiſch) = fid) 
an einem rächen, id.; est Diis gratia, Ter., ih 
banfe ben Göttern; est gratia od. gratias fa- 
cio, Plaut., ich bebanfe míd) = id muß es ab» 
fdlagen; Abi. gratiis, f. gratis. 

Grätlae,ärum, f. die Góttinnen ber Anmuth; 
es waren ihrer drei: Aglaja, Gupbrofpne u, 
Thalia, welche v. Einigen Töchter bcd Zeus u. 
der Dreanide Eurpnome genannt werden, Hor. e; 
(der Dienft diefer Göttinnen, die anfangs bie 
ſchönen Jahreszeiten bezeichneten, fam währſch. 
v. Greta nad) Laconien, 5. wo er fico weiter bere 
breitete.) 

Grätlänus, adj. v. einem gewifien Gratius ob. 
Gratianus herrührend, gemacht, vasa, Mart.,Plin. 

Grätlänus, i, m. 1) ber Bater des Kaifers Va⸗ 
ientinian,, ber mehrere militär. Aemter befícis 
dete. 2) deffen Enkel, der im 3. 375 ncbft feinem 
Bruder Balentinian Kaifer ward. 


Graphium — Gratianus 


Gratificatio—Gravesco — 63 


GràtIfIcátío, ónis, f. Gefälligeit, Cie. 

GrátifIcor, 1. einem einen Gefallen tbum. m 
fahren ín etw., alicui aliquid, Cie. ; alicui 
bertatem, Sall., einem feine Freiheit aufopfer 
fo aud) populo sua, Cic. 

Grätlis, f. gratia 6), u. gratis. _ 

Gràtfósus, adj. 1) angenehm, beliebt (Din, 
Menfchen), alicui u. apud aliquem, Cic. e. 2); 
fällig; gratiosum esse in cedendo loco, id. 
was aus Gefallen, Gnade geſchieht, 3. B. c 
Entlaffung, Liv. 

Grätis, adv. (ft. gratiis) unentgeldlich, u 
fonft (3. 9. wohnen, bem Staate dienen); m 
tis constat, Cic., c6 foftet nichte. 

Grätfus, i, m. aud Falerii, mober er Falis: 
heißt, Zeitgenofle bed Dvid, der ihn auch nen 
c. Dichter; wir haben uod ». ibm Cynegetic 
c. Jagdgedicht. 

Grätor, 1. Gíüd wünſchen, alicui; it. übe 
Freude bezeugen, Virg., Liv. 

Grátüito, adv. ohne Bezahlung, umfonft ; ei 
tuito aliquem obstringere, Sen., ínbem man í 
Geld ohne Zinfen feípt; tp. umfonft, obne | 
fade (einen beleidigen), id. 

Grátüitus, adj. was ohne Bezahlung, ohne 
SEE geſchieht; comitia, Cic., Wahlen wo 

timmen nicht erfauft find; amicitia, id., 1 
eigennügige Freundſchaft; gratuitam pecuni 
alicui dare, Plin. Epp., obne Zinfen; loca gi 
tuita, Suet., Freipläße (im Theater); tp. verg: 
lid) (Worte), Sen. 

Grätüläbundus, adj. glüdwünfhend, Li 


Justin. 
Grätülätio, önis, f. 1) Glüdwunfd; lau. 
nostrae, Cic., zu unfercm Ruhe. 2) &reuw 


ob. Danffcft; decernere gratulationem reipub 
cae conservatae, id. wegen Erhaltung ! 
Staates. 

Grätülätor, oris, m. der Glüd wünſcht, Cic. 

Grátülor, 1. 1) Gfüd münfden, feine Fret 
bezeugen (über ob. wegen e), inre, Cic. ; ali 
de filia, libertatem recuperatam id.; sibi, i 
od. bloß gratulari, Ovid., Suet., — fif) Glück wi 
fen. 2) den Göttern banfen, Ter., Quint, 

Grätus, adj. 1) wohlthuend, angenehm, da 
kenswerth; ista veritas, etinmsi Jucnnda m 
est, mihi tamen grata est, Cic.; gratum face 
alicui, id., einem einen Gefallen tbum; grati 
simum alicui facere, id., einem einen aro? 
Gefallen od. etw. febr Angenehmes bie oi | 
dankbar, erga aliquem, id.; animus gratus, ic 
Dankbarkeit. 3) was einem Dank erwirbt, wı 
beliebt madt, Ter., Cic. 

Grävastellus, adj. (dem.) (wie v. gravasti: 
t ra = fangfam eínbergebenb, Plaut. 13 
9, 1, 14. 

Gräväte, adv. ungern (an etw. geben), Cic. 

Gräsätim, adc. = gravate, Lucr., Liv. 

Grävedinösus, adj. 1)3um Schnupfen geneij 
"inn 2) ben Schnupfen erregend (3. B. c. Krau 

in. 

Grävedo, fnis, f. 1) überb. bie Schwere, ;. ! 
des Kopfes e, Cels., Plin. 2) der Schnupfen, €! 

Gräveölens, adj. (poet.) flarf riechend (e| 
Blume), Virg.; Avernus, id., = peſthauchen 
—— ae, f. der üble Geruch, oi 

n. 

Grävesco, 0. P. u. S., 3. 1) ſchwer meri 
(poct.) nemus fetu graveseit, Virg., wird 
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fragten belaftet; tp. heftiger werben, zunehmen 
s. félimmen Dingen), malum graveseit, Tac. 
Dirädtig werben (e. hier), Plin. 

Grävldätus, partic. (9. gravidor, das fich bei 
der. Viet. findet) tp. = befrudjtet; terra gravi- 
&a seminibus, Cic. 

Gräviditas, àtis, f. Schwangerfchaft, Cic. 

Grávidus, adj. 1) poet. ſchwer (v. etw.), voll 
8. Ichren, Wolfen; pharetra sagittis gra- 
‚Wa, Hor.; mellis apes gravidae, Sil.; terrae 
amine gravidae, Ovid., voll v. Saamen, id.; 
te (4. 8. v. Krieg), Virg. 2) ſchwanger, 
tie: tràdtig (e. Thier), Virg., Hor. ; gravida, 
‚Pin, eine Schwangere. M 
| Grávis, adj. (verw. mit grob) 1) gewichtig, 
er (Saft, Kleid ; aes grave, Liv., ſchwe⸗ 
ti tb; tp. a) (aiiia, unangenehm (eine Nach⸗ 
1$ e); alizui gravem esse, Prop., läftig feyn; 
pur est in e, Cic., es ift hart für g; anni tem- 
F5, id., autumnus, Caes., locus, Liv., = bet 
&ünbbeit nachtheilig, ungefunb; cibus, Cic., 

„={dmwer ju virbaucn; hircus, Hor., = 
fintend; absinthium, Varr., = unangenehm 
Feedend; b) wichtig, gewichtig, bedeutend e 

ch, Sache 
das Wichtigſte ift ; testis, auctor, Cic., Plin., 
*ubmwürdig; gravissimi historici, Nep., die 
guiétigten, alaubroürbigften ; civitas, Cic., be» 
kuuNr Staat; pretium, Sall., = bedeuten» 
Yr supellex , Plin., = foftbarer; c) ve. in 
kir Birfung ob. Aeußerung, 3. 9. Liebe, paf, 
&ahyit, Strafe, Wunde, $icb p; adversarius, 
basis, Cie., Liv.; Persae, Hor., ſchwer zu bes 
| Regen; grave ridere, mugire, Stat., = gewals 
It; dad.) würdevoll, gravis in dicendo, Cic.; 
kachylus gravis, id.; e) ernithaft, befonnen, 
fist (Gemütg, Alter, Menfhen e); carmen, 

‚=. epifded ; f) ticf (00m Zone), sonus 
piis Cie, Hor., = Baß; fo vox, Quint; syl- 
hia gravis, id., = unbetonte; f. acutus. 

Yihwer, voll o. etw., reichlich verfehen mit 
©. (mit Beute, mit einer Lafte); gravis vin- 
tiis, Plin. Epp., mit Feſſeln beladen; colus lana 
puis, Ovid., fhwer 9. e; nubes graves imbre, 

‚wer v. 2; rami graves, Ovid., — v. 
fitm fpwer; tp. a) ſchwer — reid verfefen, 
| 8. verbis, = inhaltſchwer (c. Buch), Nep.; b) 
Kémrt— beläftigt mit etw., 3. 93. vulnere, 

j Vino et somno, id., wein» u. fihlaftruns 
ir: gravis aetate, id., Od. bloß gravis, Val. Fl., 
"fahrt; c) matt (Augen, Körper e); gravior 
* wlaere, id., matter = fränfer. 

})gravis utero, Plin., = trächtig, od. bloß 
pwis, Virg., = ſchwanger; equus gravis, id., 
^4 (trojaniihe) Pferd , in deſſen Saude Be- 

faete waren, 

‚braviscae, arum, f. Stadt in Etrurien, Liv., 

2 ud Gravisca, ae, f. Sejans Geburts- 
|O8 Vell, 
| brävitas, ätis, f. 1) bie Schwere (ba etw. 
| er if), — Caes.; tp. a) das Läſtige 
(mars Zuftandes, einer Sache); cocli, Cic., lo- 

^, àv, = ungefunde Beipaffendeit ; animae, 

75 Pin, = übfer Athem; b) Heftigfeit (cine 

) id, Sall.; c) Gemidtigfeit, Gc» 

Ut (vet Borte, ber Gedanken), Cic. 2; it. bie 

Mtigleit (eines Staates), Caes. ; d) Stand» 

afrigkit, fefter Sinn; e) Ernft, Strenge, judi- 

2, Cie, gravitatem in dulorem adhibere, 











; quod est gravissimum, Ter., 
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Cic. Q. Fr.; gravitas Lacedaemoniorum, Cic., 
die bedächtliche Klugheit ber Lacedämonier; f) 
Ernft, Würde (eines Menfchen, Staates p); gra- 
vitas oris, Liv., ernfteé, würdevolles Aeußeres; 
gravitetem habere, Cic., (9. ber Rede) würde» 
voll fepn. 2) eigtl. das Beſchwertſeyn, bap. poet. 
die feibedbürbe, Ovid.; tp. capitis, Cels., frant- 
bafte Schwere im Kopfe; fo membrorum od. cor- 
poris, Cie,=Schwäde, Uebelbefinden ; linguae, 
id., ſchwere Aussprache; aurium od, auditus ob. 
audiendi, Plin., ſchweres Gehör. 

Gráviter, ade. fter = mit Gemidt, 5. 8. 
ftoßen, fallen, Hopfen; tp.a) beftíg = febr (3. 8. 
ftrafen, fränfeln, lieben, bedauern); graviter ad- 
vertere, Ter., genau Achtung acben ; b)ernfte 
Daft, fireng, nachdrücklich (3. B. ſchreiben, rich« 
ten); gravissime dicere, Cic., fehr eindring« 
ih, mit aller Kraft des Ausdrucks; c) mit Bes 
fhwerlichfeit, Ungeduld, ungern, ferre, id.; au- 
dire, Ter., ungern hören; d) ín franfpaftem Zu» 
ftande, kränklich; se habere, Cie. ; e)ticf (vom 
Zone), id. 

Grávitüdo, Inis, f. ber Schnupfen, Vitr. 

Gráviuscülus, adj. (dem.) ziemlich ticf, so- 
nus, Gell. 

Grävo, 1. beſchweren, brüden, wie 3. 9. einen 
eine €aft; aliquem ense gravare, Stat., = ihm 
c. ſchweres Schwert zu führen geben; poma gra- 
vantia ramos, Ovid., bie die Aefte befchweren ; 
tp. beläftigen, 3. 8. c. Gerud) ben Kopf, Plin., 
das Schidjal einen, Hor., e. llebel einen, Ovid.; 
fortunam alicujus gravare, id., jembé tage 
brüdenber maden; pass. gravari, ſchwer, uns 
gern an etw. geben, 3. B. opus exaedificare, Cic.; 
gravari aliquem od. aliquid (poet. ob. den Spüs 
teren cígen) einen ob. etw. nicht ertragen, aus» 
ftehen können, nicht (mehr) mögen, 3. 33. ali- 
quem, matrem, Suet.; lucem, Sil., = baé Leben 
als cine aft betrachten. 

Gregälis, adj. 1) zur Heerdeg gehörig, equi, 
Plin.; Subst. gregales, Varr., 9. derf. Heerde 
(Pferde) ; tp. Bekannte, Genoffen, Catilinae, 
Cie. 2)gemein, gering, poma, Sen.; habitus 
gregalis, Tac., ber Anzug eincd gemeinen Sole 
baten. | 

Gregärlus, adj. 1)3ut Heerde gehörig, pa- 
stor, Colum. 2) cígtf. einer aus der Menge = 
gemein; milites, Cic., die gemeinen Solvaten . 
(die nicht Dfficiere find) ; militiam gregariam . 
sortiri, Justin., gemeiner Soldat werden, 

Grégàátim, adv. 1) heerden- od. haufenweife 
(». Tpieren u. Meuſchen), Plin., Cic. 2)in od. 
unter dem gemeinen Bolfe, 3.8. nova genera 
morborum gregatim sentiuntur, Plin. 

Gremium, i, n. 1) überh. ber Schooß (= etw. 
Eingebogenes, Eingefrümmtes) eines Dinges;. 
fo heißt 3. B. gremium fluminis, Claudian., das 
Bette be Fluſſes; montis, Plin., = das Innerfte 
eines Berges; cf. Stat. Silv. 4, 3, 43. (mo cé bie 
Bertiefung eincd Weges bedeutet, die mit Kier 
feln ausgefüllt werden fol); gremium Tethyos, 
Claudian., der 9Xccreéfdboo8 ; gremium togae, 
Flor, der Schooß ber Zoga (= sinus); tp. Das 
Innere, Innerfte (eines Landes, einer Stadt); 
gremium terrae mollire, Cic., ben Schooß, das 
Innere, den Grund. 

2) bef. der Schooß eines Menfhen; gremio 
excipere, accipere, Virg, auf ben (doof nef» 
men; in gremio matris sedere, Cic.; poct. 
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sterni gremio telluris, Virg., auf der Erbe 
Schooß = auf die Erde; tp. aliquem gremio ex- 
cipere, Virg., =einen (freundfhaftlih) bei fid 
aufnehmen; in vestris pono gremiis, id., = id 
lege es in eure Hand; gremiis abducere natas, 
Val. Fl., pactas, Virg., gleihf. aus den Armen 
(= ber Rähe) der Mutter; ad gremium prae- 
ceptoris, Quint, = in Gegenwart, unter der 
Leitung. 

Gressus, us, m. 1) das Schreiten, ber Gang, 
z. 8. der langfame, Cie. 2) poct. der Sgritt; 
gressum ferre, Ovid. gehen; comprimere, Virg., 
ftille ftehen. . 

Grex, grégis, m. (feltener p 1) überb. cine 
Menge, Gdaar: a) Geſellſchaft zuſammenleben⸗ 
der Menſchen, Cic.; grege facto, Sall., = in 
Mafle, aufammen; tp. (veräctl.) der gemeine 
Haufen; in grege annumerari, Cic., = zum 
grogen Haufen gerechnet werden; indocilis grex, 
— vulgus, Hor.; b) (v. Zbicren) eine Deerde, 
Cic. ; e) (fdergbaft) greges. virgarum, Plaut., 
Stutbenbünbel. 

— i, m. (gr. = Netz) verwidelte Auf» 

abe, Räthfel, Gell. 
" 2er krächzen (vom Raben), Appul. 

Gromphaena, ae, f. wahrſcheinl. Tauſendſchön 

eine Pflanze), Plin. ER 
( ar ae, f. c. bem Kraniche ähnlicher 
Bogel in Sardinien, Plin. — | 

Grossülus, i, m. (dem.) eine Meine unreife 

eige, Colum. 
$ x ain i, c. die unreife Feige, Cels., Plin. 

Qrudli, órum, sn. €. Völkchen in Gall. Belg., 
das zu den Navii gehörte, jegt Gröde ín ber 
Provinz Sceland, Caes. 

Grüis, = Grus, Phaedr. 

Grümentum, i, ». Stadt in Lucanien, jegt il 
Palazzo; hier ficgte X. Sempron. Gracchus sber 
ben $anno, Liv.; Grumentini, orum, m. bte 
Einw. v. Grumentum. 

Grümülus, i, m. c. Häufchen (Erde), Plin. — 

Grümus, i, m. t. fleiner Hügel (v. Erde, Stei- 


nen), Vitr. 
Grunnío, 4. grungen (v. Schweinen), Varr., 


Plin. . 
Grunnitus, us, m. bad Grungen, Cic. 

Grüo, ére, freien (vom Kraniche), Auct. carm. 
de Philom. | 

Grus, grüis, f. u. m. 1) berXranid, Cic. e. 2) 
(v. der Äehnlichkeit des Kranichſchnabels) ber 
Mauerbrecher (corvus), Vitr. 

Gryllo, 1. zirpen (eine Grille), Auct. carm. 
de Philom. ] 

1. Gryllus, i, 1n. (gr.) 1) Grille, Grashüpfer, 
Plin. 2)Piur. grylli, id. lächerliche, komiſche 
od. groteske Figuren (in der Mahlerei), id. 

2. Gryllus, i. m. Xenopboné Sohn, der in der 
Schlacht bei Mantinca blieb; zu feinem Anden« 
ten ſchrieb Ariftoteles eine Schrift, ef. Quint. 2, 
17, 14. ea 

Grynla, ae, f. Feſtung in der kleinaſiat. Land⸗ 
ſchaft Aeolis, mit Tempel u. Drafel be Apollo, 
jegt Clisselik, Plin. (In ber Mptbol. ift Grynus, 
Sohn bes Eurypilus u. Enfel des Zelepbué; 
Gründer diefer Stadt.) Grynaeus, adj., Apollo, 
Virg.; it. apollinifch, vates, Sil. 

Gryps, $phis, u. Gryphus, i, m. (gr.) t. fa: 
belhaftes (vogelartiged ) X bier, ber Greif, Virg., 
Plin. e. 
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Grypus, i, m. (gr) ber eine gebogene (Ha⸗ 
bidpté«) Naſe hat, Justin. 

- Güberna, örum, m. (poet.) = gubernacula, 
Lucr., Virg. 

Gübernàclum, i, n. (poet.) = gubernacalum, 
Virg. 

Gübernäcälum, i, n. das Steuerruder; ad gu- 
hernaculum accedere, Cic. ; tp. gew. Plur. tit 
Leitung, Regierung; habilis gubernacule, Vell., 
leicht zu leiten (c. bee); gubernacula reipu- 
bliene tractare, Cic.; temperare gubernacula 
vitae, Plin., fein Lebensſchiff gehörig lenken. 

GübernàtIo, onis, f. bad Steuern, €enfen des 
Schiffes; tp. über. Lenkung, Leitung, Cic. 

Gübernätor, oris, sn. der Steuermann, Cic; 
tp. enter, reipublicae, id. 

Gübernätrix, icis, f. tp. bie Lenkerinn (mie 
à. 9. das Schidfal), Ter.; eloquentia civitatum 
gubernatrix, Cic. 

Gübernlus, i, s. = Gubernator, cf. Gell. 16, 7. 

Güberno, f. I. intr. (gr.) €. Schiff regieren, 
fleuern; e terra gubernare, Liv., (fprüdı.) 
vom Lande aus bad Steuerruder führen (folóc 
die ruhig zu Haufe bleiben, aber denen die brav 
Ben find, bod) befehlen wollen). H. tr. lenken, 
3. B. c. Pferd, Mart., einen Wagen, Sen. Tr.; 
tp. fortunae motum ratione gubernare, Cic., 
ben Lauf des Glücks durch Einficht Icnfen; rem- 
publicam , omuia suà prudentiä, id.; aliquem 
consiliis, id.; rem docte, Plaut. 

Gugerni, órum, m. eine german. Völkerſchaft 
im beutigen Elevefdhen, Tac. 

Güla, ae, f. unfer: Kehle (verw. mit Hopf), 
Schlund, Kehle (Hals); gulam laqueo frangere, 
Sall., cinen erbroffeín; tp. Gaumen, Gfbegicr 
be; gulae parens, Hor., €. u: poct. 
gula ingenua, Mart., €. feiner Gefhmad, tci 
later Mund, 

Gülo, onis, m. = Gulosus, Appul., Macrob. 

Gülöse, adr. federbaft, Lucr., Colum. 

Gülosus, adj. 1) eßbegierig, Iederbaft, Mart., 
Sen.; tp. lector, Mart. 2)poct. [eder = Leckerti 
enthaltend, fictile, Juven., Gefäß. 

Gümfa, ae, f. c. Ledermaul= Schlemmer, La- 
cil. ap. Cic., Appul. 

Gummätus, adj. Harz (Gummi) ergengend 
(Kirihbaum), Pallad, 

Gummeus, adj. gummiähnlih (Bernftein), 
Auson. 

Gummi, n. indecl. u. gummis, is, f. Gummi, 
Kleber, Plin. 

Gummino, f. Harz ob. Gummi erzeugen (c. 
Paum), Pallad. (Andere fefen andere 

Gummitío, onis, f. dag Beftreichen mit Gummi 
od. Harz (3. B. der Fäfler), Colum. 

Gummösus, adj. voll Gummi, Mebrig, Plin. ; 
it. gummiartig (Feuchtigkeit), id. 

Gurges, Itis, m. (verto. mit Gurgel) 1) Tiefe 
im Waffer, Strudel, Wirbel, Tümpel; tp. gur- 
ges vitiorum turpitudinumque, Cic., c. äußerft 
Iafterbafter u. fhändlicher Menſch; gurges patri- 
monii, U. gurges allein, id., e. Verſchwender. 2) 
poct. überp. Gewäſſer, Meer, See, Virg., Stat. 
; 1. Gurgülío, onis, m. die Gurgel = guftrübre, 

arr. 

2. Gurgülfo, ónis, s. 1) ſchlechtere Schreibart 
ft. cureulio. 2) — penis, Pers. 

Gurgustlölum, i, n. (dem.) = gurgustium, 
Appul. 
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Gurgusilum, i, n. c. fdjfedjteó Haus, c. Rin- 
kt, eine Kneipe, Cic. 

Gustätlo, önis, f. ba erfte Gericht, Borgericht, 
Petron. 

Qustätörfam, i, n. Eßgeſchirr, Schüffel, Plin. 
Epp, Petron. 

Gastátus, us, m. 1) ber Gefdymad, 5 $8. einer 
Spree, Cie. 2) der Gefhmad (als Cim), id., 
Pin. 


Gasto, f. unfer: Foften (=effen ob. trinken, 
jucjen) ; gallinam, Caes., aquam, Cie.; la- 
"htar, deinde gustabat, Plin, Epp., zuerft bas 
ke er, dann nahm cr etw. zu fi; tp. genießen 
(c Siffenfdaft, e. Vergnügen g); philoso- 
pom, Cie., ben Bortrag eine Ppilofophen eine 
ii lang hören. 

Gustus, us, m. (aud gustatus zuſammenge zo⸗ 
p [)baé Koften, ber (mäßige) Genuß, salis, 
*. 2)bas often — bad SSerfudben einer Speiie, 
jS. epulas gustu explorare, Tac.; gustus ex 
ünhora, Petron., e. Schluck; tp. Gefhmad v. 
,, S. veri, laudis, Cic.; dare alicui gu- 
fa rei, Plin. Epp., einem einen Gefchmad, c. 
den v. etw. geben. 3) ber Gefdmad (3. $9, 
t fáerft, herbe,) ben eine Speife ob. c. Ge» 
dat, Plin.; tp. ber Gefhmad (= das €i; 
mnibimlide) einer Sade, 4. B. einer Sprech⸗ 
m. Quint. 4) was man foftet — c. Borgericht, 
,, Vtt ae, f. 1) e. Zropfen, Cic.; (poet.) bie 
Trim; tp. e. £ropfen = ein wong, consilii, 

mis, Plaut, Luer. 2)e. Fled ob. Punkt 
alten, Steinen ; guttae variae, caerulae, 
me 3) eine gewiffe Berzierung an Sáu» 
htütim, ade. tropfenweife, Plaut. 
"wu adj. poet. gefledt, punftírt, equus, 

Putila, ae, f. (demn.) e. Tröpfchen, Plaut. 
| Öutter, üris, m. (felten m., bab. bei Plaut. ber 
gutturem) die &eble, Gurgel; guttur ali- 

e, Hor., einem das Geníd breden; 

Mar inferior, Plaut., (ſcherzh.) = mates; tp. 

8rtáfigleit, Cie. Coel. 19.; magni gutturis 
Juven. 

Suttas, i, m. c. Gefäß für Fl keiten, 3.8. 

Opfer, Hor., Plin., beim ae Juven. 
“färos, i, f., Cic., Mel, e; Gyarus, Tac.; 
m MS Juven.; Gyarae, arum, id. eine ganz 
Vuéibare eyeladiſche Infel, fegt Journa ; die 
Kart benugten fie ald SSerbannungéort. 

Uit, ae mm. f. Gyges, 1). 

*fgseus, f. Gyges. 
we, is, u. ae, m. 1) einer der Giganten, 
Orid. 2) e. Gümftling des Königs Kandau- 
2," $pbien u. nachdem er diefen ermordet, 
| Bi fiti ([chte ungefähr um bie Zeit v. Rome 
Fr y Cie.; adj. Gygaeus, ben Iybifchen 
hy 3) 

” 















t$ betreffend, alfo aud) — Ippifch, 
t. ſchhöner griech. Jüngling, Hor. 

i, m. €. lacebámon. Feldherr, ben 

den Sprafufanern im peloponnes 
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fiſchen Kriege gegen die Athener zu Hülfe ſchickten, 


Justin. 

Gymnas, ädis, f. 1) bie Hebung im Ringen, 
Stat. 2) das Ringen, id. 

Gymnäslarches, ae, u. -chus, i, m. (gr.) der 
Auffeper über die Leibesübungen u. Uebungs— 
pläge, der Gymnaſiarch, Cic., Val. Max. 

Gymnàsíum, i, n. (gr.) c. öffentl. tag (in 
Gríedenfano), wo man fid zu Leibesuͤbungen, 
ob. um ben Unterricht ber Ppilofophen au hören, 
einfand, Cic.; tp. (ſcherzh.) einer, an bem man 
fid im Prügeln gleichf. übt; habere aliquem gym- 
nasium , Plaut, einen peitihen; gymnasium 
flagri, id., einer ber viel geprügelt wird. 

Gymnastícus, adj. (gr.) gymnaſtiſch (Kunft, 
Uebung), Plaut. 

Gymneslae (sc. insulae) — Baleares, weil bie 
Bewohner diefer Infeln in den llebungen des 
Schleuderns ausgezeichnet waren, Liv., Plin. 

Gymnlcus, adj. (gr.) = gyimnasticus ; ludi, 
Cic., certamina, Suet. 

Gymuösöpbistae, àrum, m.(gr.)nadt geheude 
inbifde Weiſe, die S8radymanen, Plin. 

Gy naeceum, i, n. (gt.) bad Frauengemad * 
ben Griechen) im inneren Theile des Hauſes, 
Plaut., Ter., Cic. 

Gynaecónitis, idis, f. (gr.) = gynaeceum, 
Nep., Vitr. ' 

Gyndes, is, m. Fluß im ſüdl. Affyrien, münbete 
in den Zígrió, jeBt Kara-Su, nad) Andern Sa- 
Ich, Tac. (Gprué, ber auf feinem Zuge gegen 
Babylon beim Ucberfegen eines feiner weißen 
Roſſe verlor, [ie ihn tm 360 Kandlen [fo viel 
Tage im perf. Jahre] ableiten.) 

Gypso, 1. mit Öyps überziehen, à. 8. e. Ge⸗ 
fäß, Colum.; gypsatus pes, Tibull, Ovid., c. 
weiß angeftrichener Fuß (war das Zeichen eines 
SHaven, der verkauft werden -follte); gypsa- 
tissimis manibus, Cic., mit ganz übergppsten 
Händen (im Schaufpicle). 

Gypsum, i, n. (gr.) 1) Gyps, Plin 2) poet. 
€, Gypsbild, Juven. 

Gyrinus, i, m. (Qr) bie nod) unausgebildete 
Brut der Fröfche, Kaulpadde, Plin. 

Gro, 1. im Kreife Derumbrefen, se, Veget.; 
gyratus, Plin., rund geformt. . 

Gyrton, onis, Liv., u. Gyrtöna, ae, f., Mel., 
Stadt in Pelasgiotis in Tpeffalien, nördl. v. €a« 
riffa, jegt Tarchi-Volicati. 

G5rus, i, m. (gr.) 1) ber Kreis, ben man im 
Laufen, Fahren, Fliegen madt; anguis gyros 
trahit, Virg., die Schlange madt Bindungen: 
in gyrum, Sen., Suet., ringe herum; tp. Kreis 
lauf bcé Tages, Hor., Sen. 2)poet. der Ort 
wo €. Pferd getummelt wird, Prop. ? tp. Zum» 
melplag, Laufbahn, Feld; oratorem in exiguum 
gyrum compellere, Cic. ; praescriptos gyros 
evéhi, Ovid, die vorgeſchtiebene Bahn über» 
ſchreiten. 

Gythéum, Cic., u. Gythíum, i, n. die wich⸗ 
tigfte Sceftadt in faconica, mit einem Hafen, der 
v. einigen vorliegenden Inſeln Trinafus (Dreis 
infel) bicf, jegt Paleopolis, Liv. 
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Ha, interj. ha, ah! Plaut. 

Hábéna, ae, f. die Halte, womit man etw. 
anbält ob. geben läßt: a) ber Riemen, 4. B. des 
Wurffpießes, der Schleuder, der Peitfhe; poet. 
die Peitfche felbt, Hor. Epp. 2, 2, 15. ; b) der 
Zügel (für Pferde); habenas effundere ob. dare, 
Virg., immittere, Val. Fl, die Zügel ſchießen 
laffen; tp. habenae amicitiae, legum, Cic.; poct. 
habenae populi, rerum, Ovid., Virg., die Lei— 
tung, Regierung eines Volkes, Staates; c)baé 
Segel; immittit habenas classi, id., = er fährt 
mit vollen Segeln (bod) könnte cá aud) als bilbf. 
t. b. fteben). 

Häbentla, ae, f. (poct.) Habe, Bermögen, 
Plaut. 

Häbönüla, ac, f. bei Cels. = c. fhmales Stüd- 
chen Fleiſch, bad aus der Wunde geſchnitten wird. 

Haböo, üi, Itum, 2. (unfer: haben, das gr. 
“r-rew) überd. haben: 

I. tr. 1) haben = halten (fefthalten), 4.8. eis 
nen Speer mit ber Hand, Ovid. Met. 7, 755., eis 
nen Scild, Val. Fl. 6, 174 (cf. habilis). 

tp. a) halten = beobachten (servare), 3.8. 
Reip u. Glied, Sall.; 

b) haben ale einen, als etw., b. b. a)alé ei» 
nen (od. etw.) finden, erproben (experiri), 3. B. 
aliquem acerbum, Cic. Fam. 1, 4.; aliquem ini- 
micum, Ter., einen zu feinem Feinde haben; mul- 
tos advorsos, Sall., viele Gegner haben; ha- 
bes, en, virum dignum te, id., ba haft bu (= bier 
ift cin 2); habebantur fldelissimi, id., fie toure 
ben erprobt ale ge, = fie zeigten fid) ale &; au- 
dacia habetur pro muro, id., fie zeigt fich ale 

= fie ift) ; habeo te ereptum exg, Curt. 6, 7., id 

nbe dich (fehe dich); dissimiles naturas, vitas, 
casus habere, Cic., haben; talem vitae exitum 
habuit, Nep., hatte (nahm) er; 4) (= uti) einen 
baben, b. b. brauchen als £, 3. B. einen zum Be- 
gleiter haben; 

-c)einen auf eine gewiffe Weife behandeln, 

. B. aliquem male, Caes, Cels., einem übel 
mitfpielen (wie der Feind, eine Krankheit einem); 
aliquem liberalissime, Cic., einen febr ehren- 
voll bebanbefn; aliquem levi, modesto, laxiore 
imperio habere, Sall., eine gelinde e Herrſchaft 
über einen ausüben ; exercitum luxuriose, id., 
üppig halten; aliquem pro hoste, Liv., wie ci^ 
nen iim; ludibrio (Dat.), Ter., einen jum Ge. 
fpötte haben; despicatui, Plaut, einen verach« 
ten; pudicitiam parum honeste, Sall., Die Keuſch⸗ 
eit nicht, wie man follte, berüdfichtigen (= un« 
euſch leben); odio haberi ab aliquo, Nep., v. 
einem gehaßt werden; sieut pleraque morta- 
lium habentur, Sall., = wie e$ im Leben gewöhn⸗ 
lid gebt; N 
d) einen wo haben od. halten, = ihn dort pin 
gebracht haben, haben bringen laffen, à. B. sub 
dio in sole habere, Colum,, (das Vieh) unter 
freiem Himmel g halten ob. haben; aliquem in 
vinculis, Sall., Flor, e, einen in Feffeln (im Ge⸗ 
fängniſſe) halten; aegros in tenebris, Cels.; 
aliquem secum, Nep., einen bei od. um fi ba» 
ben; aliquem ad manum, id., cinen bei ber Hand 
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(zu feinen Dienſten) haben; catervas flagitio 
sorum circum se, Sall., um fid, in feiner 6j 
haben; haberi, Liv., wo gehalten werben = fit 
wo befinden, 4.3. in castris, id. 
e)das Eintreten od. Gingetretenfegn eine 
Handlung anzuzeigen, 3. 9. vobis hanc habe 
edictionem, Plaut., = vobis edico; bal. bei. al 
Umſchreibung des Perf. (nur prägnanter), y. € 
aliquid dictum, absolutum, institutum habert 
Cic., etw. gefagt, vollendet, eingerichtet habe 
(= jegt damit fertig feyn); animum alicuju 
perspectum habere, id., = einen genau fennt 
elernt haben; bab. auch elliptifh: habeo, a): 
id babe dich e ertappt (über etw.), Ter.; A) 
habs (sc. ausgedacht e), Plaut. ; 

f) etiw. od. einen im einen gewiſſen 3ufton 
fegen ob. geſetzt haben, à. B. mare infestun 
Cic., unfider maden ; aliquem sollicitum, t 
nen tüchtig plagen (mit Bitten e), Plaut. Mei 
4, 2, 12., ob. — ibn in Sorgen fegen, Cie.; p: 
dicitiam in propatulo habere, Sall., feine &cuíd 
beit gleichſ. feil bieten; gratia Pompejum imp 
nitum habuit, Vell., — machte daß er nidt à 
firaft wurde g; adolescentiam alieujus desp) 
catum habere, Plaut. = verachten; ita fac | 
habeas, nos quidem ita seriptum habemus, Ci 
Att. 6, 2., made daß bu cé fo (in deinen Büdrt 
eingetragen) haft, ich habe es fo eingetragi 
(f. die vorhergehende Nummer); 

g) etw. halten = verrichten, abhalten (mi 
den, veranftalten, anftellen e), 3. B. comiti 
Senatum, Cic., Sall, Flor., auspicia, Liv., ha 
ten; certamina, Flor., Schlachten liefern; nih 
sine auspiciis, Cic., verrichten, tbun; orationei 
id., Sall, eine Rede halten; eoncionem, id 
Flor., eine Rede ang 3Bolf halten; fo aud) veri 
habere (=facere), Cic., Sall., reden; sermone 
de e, Nep., ſprechen über e; querelam, Cic., lli 
gen; iter habere ad legiones, Caes., ben Legion 
entgegen marfdiren ; iter hac habui, Ter., i 
babe meinen Weg hierher genommen ; aber b 
Caes. C. 3, 11. u. Cic. Q. Fr. 2, 6. ift iter habe! 
= einen Marſch, cine Reife wohin made mo 
len; aetatem habere, = fein Leben zubringeı 
à. ®. procul a republica, Sall.; ubi adolescen 
tiam habuere, id., womit fie ihre Jugend à 
braten; diem luculente habere, Plaut., tt 
Zag in Freuden verbringen ; 

h)etw. bei einer Cade anwenden (4.8. © 
walt, Eifer e); 

i)geben, gewähren, à. 9. Ehre, Tac.; m 
dico honorem, Cic., = ihn bezahlen (honoriren, 

k)für etw. halten, b. f. eine gewiſſe Anfıc 
5. einem, ». etw. haben, à. B. aliquem pare: 
tem, deum eg, Cic, einen halten fürg; se c! 
rum, Plaut., = einen Werth auf fid feßen; m 
habere dubium, Auct. B. Hisp., nicht für zweife 
baft halten; pro certo, Cic., Sall., für gew 
halten; aliquid pro non dicto, Liv., etw. à 
nit gefagt anfeben; aliquid sibi studio, Tei 
fit c. Gefdbáft aud etw. machen; nihil pensi hi 
bere, Sall, = nichts achten; habere aliqu 
post eg, Liv., = nadfcgen; aliquem semere be 
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sium, in numero oratorum, Cic., zählen uns 
treg; aliquem in summis ducibus, Nep., zu 
ten größten Feldperrn zählen; bafer haberi, ge» 
halten werden = gelten ald pg; aliquid necesse 
labere, Ter., Cic., Auct. B. Afr., etw. für nö» 
4:3 halten; aliquid religioni, in metu, Cic., fid 
t —*— aus etw. machen, ſich vor etw. fürch⸗ 
un; satis habere, id., für genug balten = mit 
d». zufrieden, feyn; parum habere, Sall., für 
amenig halten, =nicht zufrieden fepn (mit etw.); 
sie habeas ob. habeto, Cic., fich cà fo an, habe 
tic Ueberzeugung. | 
Yetw. an fi haben: a) Jemd etw. an ſei⸗ 
ym Körper, 3. B. Feſſeln, Ter.; foenum in cor- 
u. Hor. Sat. 1, 4. 34., Heu am Horne haben 
(sleihf. wie e. ftößiger $66); anulum, Luer., 
wstem, Ovid., anfaben; hoc habet, Virg., dag 
| [z tiefe Bunde) pat er, ba hat er eines; 2) ein 
liter etw., 3. 99. e. Baum Waffen (bie man 
'kran aufpängt), Virg., ef. Hor. Od. 3, 26, 4.; 
wtrae habent. redimicula, Virg., haben Bänder 
‚ind damit verfeben) ; laurus habet pharetras, 
id. Met. 15, 634., entweder: fie find an ihm 
aufgehängt, ob. fie find mit Lorbeern umgeben; 
em. an fib Haben = eine gewilfe äußere, in 
Me Yugen fallende, Beſchaffenheit haben, 3. $3. 
erde bat Gira$, Ovid., der Staub gewiſſe 
Spuren, id.; eine Stadt hat Thore, Zugängee, 
"i; non assuetos vultus habere, id., nicht bad 
'möhnlihe Ausfehen haben; 
gj.) tti». an fi haben = eine gewiſſe in» 
m Beſchaffenheit, eine gewiſſe Eigenfchaft, Ei- 
imlichkeit haben, 5. B. res maritimae ha- 
eelerem atque instabilem motum, Cnes., 
hie das Eigenthümliche, daß fie fid fdncll x 
tn; tollique vicissim pontus habct, Val. 
FJ. iat bie Befchaffenpeit daß er e; quid pul- 
ti constructus acervus habet, Hor., was hat 
Shöned an fi; modum habere, id., Maß u. 
x haben; apri fulmen in dentibus habent, 
irl. haben (beftgen) ; poma habent vires suas, 
rg, haben (befigen) ihre eigenthüml. Kräfte; 
|esar hoc habebat, Cic., hatte bad an fido, hatte 
Ik Gepobnfeít; locus nihil religionis habet, 
1. fat nichts Ehrwürdiges (an fid); difficilem 
"emitationem habere, id., ſchwer auszudenken 
m; aliquid habet iniquitatem , difficultatem, 
1. enthält eine Unbilligfeit, hat feine Schwie— 
Feit; fo aud) aliquid habet dolorem, mise- 
"mediam, gravitatem g, id., etw. verurſacht 
*$mer, erregt Mitleid, bat Nachdruck; 
, V) tttv, (gewiſſe Gefühle, Empfindungen) in 
S yaben(=fle 5egen, 3. B. Furcht, Mitleid, 
?"umg, Zutrauen p); aliquid habere animo, 
| "t. Sall, ob, in animo, Cic., im Sinne has 
"5; habere odium in aliquem, Cic., timorem, 
metam, Prop., hegen; euram alicujus rei, 
SL, Sorge tragen für y; alicui gratiam, Ter., 
“ra Dant willen; alicui flduciam, Traj. bei 
Vertrauen zu einem hegen; aliquid sem- 
Kr in ere, Cic., immer ». ctio. fpreden ; cap- 
“est, habet, Ter. cr ift gefangen, cr bat 
Cad * Liebeswunde) weg, = iſt verliebt (ef. 
3.2); aegre habere, Sall, über etw. unge 
Mim ‘pn; fo aud) aegrius habere, Liv. , 
, J)ttre, törperlich inne haben, cinnchmen b. 
genommen haben, 3. 8. die Sonne cine gewiffe 
am bimmef, Ovid.; bab. (alt) = bewo h⸗ 
?'; B. Corinthum, Enn. bei Cic.; Capuam, 
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silvas, Liv., Flor.; it. —befegt halten, ma- 
ros, Virg., moenia, Val, Fl.; 

tp. a) etiw. befommen, erhalten (zu Eigen» 
tbum &), einen Preis, einen Lohn, Plaut. e ; 

b) etw. haben, b. b. befißen, als Eigentpum g 
(c. Rei, einen &ffaven, Junge, eine Gclicbte, 
(rau, Speife, Wein e, Geld, viel, nichts £); 
ventis aéra permittere habendum, Ovid., zum 
Befige (zum Beherrſchen) überlaffen ; habeo Lai- 
dem, non habeor, Cic., ich babe die Lais, fie 
nit mid; animus habet cuncta neque ipse 
habetur, Sall., bcferrfdot Alles, u. wird felbft 
nicht beherrfcht; habes fortem virum, Flor., bu 
Daft ibn befiegt, Haft ipn in deiner Gewalt; hos 
Roma poetas habet, Hor., hat, befigt Rom; ha- 
bere in numis et praediis, Cie., Gel» u. Gut 
befigen; eura habendi, Phaedr., ob. amor ha- 
bendi, Ovid., Hor., die $abfudt; sihi habere 
aliquid (3. 3. hereditatem), Cic., für fid) behal— 
ten; res suas sibi habere jussit, id., eine Fore 
mel bei cheliher Trennung; ba. (fomífd, vom 
ig res tuas tibi habe, Plaut., — geh’, pade 
bij; 
c) etiv. gehört, erfahren haben, baf. — miffen, 
j. 9. habes nostra consilia, Cie., num weißt 
Dit e; tantum habeto, id., fo viel wifle; 

d) etw. behalten, bewahren — nidjt ausſchwa⸗ 
ben br. Geheimniß); aliquid secum, Cic., etw. 
bei fi) bepalten (nicht ausfchwagen) ; 

e)etiw. haben = die Folgen davon zu tragen 
baben, 3. B. habeat, habeat sibi, Ter., er nag 
e8 haben; 

f)etw. haben ob. befigen : a) = damit bes 
fíeibet feyn, 3. B. munus, Cic.; ob. g) etw. an» 
zufprechen haben, 3. B. c. Recht, id., ov. y)ctto. 
errungen, erreicht haben, 4. 9, suae vitae mo- 
dum, Ter., jeinen eigenen £ebenéplan haben; 
dimidium facti qui coepit habet, Hor., die Hälfte 
der That hat, wer anfing; 

g) (9. gewilfen Zuftänden, Gefühlen e) eis 
nen (ergriffen, befallen) haben, 3. 38. nox te 
habet, Val. Fl, die 9tadt des Todes hält dich 
umfangen; ira, metus, timor g aliquem habet, 
Ovid. 2, hat einen ergriffen; habet sua quemque 
dies, Val. Fl, jeden ercilt fein Tag; 

h) haben zu e, = in dem Falle feyn zu v; 
3. S. statuendum, respondendum habere, Tac., 
Auct. de Or., zu beftimmen, zu antworten haben ; 
habemus enitendum, Plin. Epp., wir haben ung 
zu bemühen; habeo dicere, Cic., id) habe jd 
(S ich muß) fagen; haec habui dicere, id., 
dieß batte id) zu fagen; pro certo illud habeo 
affirmare, Cic., — id fann; an melius quis ha- 
bet suadere, Hor., bat, weiß einer etw, Beſ— 
ſeres zu rathen; nihil habeo quod scribam, Cic., 
ich babe = ih weiß nichts zu ſchreiben; fo aud 
quid agam non habeo, Ter., — ich weiß nit; 
incipe si quid habes, Virg., fange an, wenn du 
etw. haft = weißt (of. Ar. 3. c.) 

4) aufnehmen ob. aufgenommen haben (c. 
Raum, c. Drt einen), 3 88, thalamus me habuit, 
Virg., batte mid aufgenommen (= íd lag im 
Bette); pontus te habet, id., pt di; habent 
Tartara Panthoiden, Hor., ber Zartarué hat ihn 
aufgenommen (= hält in); me non Tartara ha- 
bent, Virg. ; nulla taberna mcos habobit libros, 
Hor., wird haben (befigen); tp. überb. enthalten 
(4. B. c. Bud, c. Brief viel, nichts e), Cic. 

I. refl. sc haberc, fid) verhalten (Perfonen, 
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Dinge), 3. 9. gravter, Cie., ſchwer frauf feyn ; 
res sic Ob. ita se habet, id., die Cadje verhält 
fid fo; fo aud) mores ita se habent, Sall.; res 
ead se habeat si, Cic., es wäre vortreff- 
id) wenn e. 

Il. íntr. fid) gepaben: 1) (alt) = feyn, woh⸗ 
nen, Plaut, Liv. 2)tp. a) fid) verhalten (pere 
fonen, Dinge, cf. se habere); sic habemus, Cic., 
in diefer age befinden wir ung; bene habet, 
id., es rent gut; sic habet, Hor., fo verhält 
es fif; b)au thun (zu verhandeln) haben, cum 
judice, Plaut. Rud. 5, 3, 24 u. 26. 

Häbrlis, adj. 1) was fid leicht halten läßt, 
bandfich, bequem, Teint, 3. 8. Bogen, Schild, 
Virg. e. Vwas leicht hält = paffenb, 4. 98. 
Schuhe, Cie.; clipeus lateri habilis, Virg., ber 
gut an die Seite paßt; tp. ingenium habile ad 
diversissimas res, Liv.; habilis publico mu- 
neri, Suet. 3) handlich = leicht, ſchnell (Wagen, 
Menfh),Ovid.; poet. leicht machend =belebend, 
vigor, Virg. 

Häbilitas, ätis, f. Gelenfigfeit, Fertigkeit, 
corporis, Cic. 

Häbrliter, adv. leicht, b. b. bequem (tragen), 
Liv. Epit., (leiten), Mel. 

Häbrtäbtlis, adj. 1) bewohnbar, 3. 8. Gegen- 
den, Cic. 2) poet. bewohnt, Sil. 

Häbitäcülum, i, n. Bobnplaß, Gell.; (bed Ge— 
flügeld) Pallad. 

Häbftätlo, onis, f. 1) Wohnung, Cic. 2)aué» 
ging, Suet. 

Hübitàtor, öris, 1n. €. Bewohner, mundi, Cic.; 
Cariae, Mel. 

Bàbrtátrix, 1cis f. die Einwohnerinn, Auson. 

Häbftlo, önis, f. das Haben, Gell. 

Habito, 1. 1) intr. wohnen = fid wo aufs 
halten, 3. 9. aves in arboribus, Plin.; in foro, 
Cic., gleichf. dort wohnen; sub terra, id., apud 
aliquem, id., = in feinem Haufe; cum aliquo, 
id., mit Jemd zufammen wohnen; vallibus imis, 
lucis opacis, Virg., wohnen in p; tp. metus non 
habitat in beata vita, Cic.; in oculis habitare, 
id., immer vor Augen feon; Theophrastus ha- 
bitabat in eo genere, id., befchäftigte fi ganz 
mit p; poet. habitare secum, Pers., fid) felbft 
prüfen. 2) tr. bewohnen, casas, Virg.; urbs ha- 
bitatur, Cic. 

Hábitüdo, Inis, f. Beſchaffenheit, Geſtalt (bcd 
Körpers), Ter.; puellae, Appul, 

Habitürfo, ire, haben wollen, Plaut. 

1. Häbltus, 1) partic. befdjaffen; ut patrem 
tuum vidi esse habitum, Ter. 2) adj. belcibt ; 
male habitus, Gell., = mager; si qua est habi- 
tior, Ter. 

2. Häbitus, us, m. 1) Haltung = Befchaffen» 
heit, Zuftand, Geftalt, 3. B. des Körpers, der 
Seele, einer Rede, eines Landes, Cic., Liv. e; 
habitus pecuniarum, id., Gcldangelegenbeit, der 
Stand des Geldes; provinciarum, Tac., civi- 
tatis, Vell, — die Gefinnung. 2) die Kleidung, 
pb. vielmehr tad ganze Aeußere; permutato cum 
uxore habitu, Quint.; tp. suo habitu vitam dc- 
gere, Phaedr., im eigenen Rode (nicht in ge— 
borgtem Schmude) fein Leben hinbringen. 

Häc (sc. parte od. via), ade. 1) hier, 3. 8. 
hac copias traduxit, Nep., bier führte «v e; - y 
auf diefem Wege = dieſe Weife (gefingt 3. B. 
etiw.), Ter.; hac illac, id., hier u. dort = überall. 
2) hierher; vos me hae sequimini, id. 
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Hactönus, adv. tp. über. bis dahin: 1)(v 
ber Zeit) bis jegt, bis hierher, bis zu diefen 
Zeitpunfte, * 9. war ihnen das Schidſal gün 
ftig, Virg.; Thule quam hactenus nix abdebat 
Tac. Agr. 10., ef. Liv. 7, 26., Ovid. Met. 5, 250. 
Sil. 4, 266. 

2) big Hierher — fo weit 3. 8. fonnte id fic 
fihreiben, Cic. ; haetenus, (elliptiſch) fo viel da 
von (4c. habe ich gefagt e); fo aud haec hac. 
tenus, id. ; hactenus Trogus, Plin. (sc. locutu 
est), fo weit Zrogué ; hactenus de aquis, nunc; 
id., fo viel von e; sciscitanti haetenus respon 
dit e, Tac., antwortete er bloße; ef. Ovid. Her 
15, 156. (mo es aud) =allein ift); atinam hac 
tenus, Suet., — möge e8 damit genug feyn. 

3) fo weit = in fo fern (3. 9. fann man Jem 
tadeln, ctr, verlangen, geftatten g), Cic., Virg. 
Tac.; hactenus ne g, Cic., nur fo weit, daß nid 
G. 9. etw. Schlimmeres geſchehe). 

Hadränum, i, n. Stadt in Sicilien, jeßt Adern 
im Thale Demona, Sil. Davon: Hadranitän 
órum, s. bic Einw. diefer Stadt, Plin. 

Hadria, f. Adria. 

— i, n. (gr.) c. ſchwarzes Gummi 
in. 

Hädrösphaerum, i, m. (gr.) großblätteri 
Narbe, Plin. car.) grob ; 

Hadrumetani, f. Hadrumetum. 

Hadrümétum (Adr.), i, n. Hafenftadt an de 
Oſtküſte des fartbag. Gebiets ob. ber nadmatli 
gen Provinz Afrika, jegt entweder Hamamet ot 
Hercla, Nep., Caes. #. Davon: Hadrumetänl 
örum, n. die Einw. v». Hadrumetum, Auct. B. Af; 

Haedillus, i, 1n. (dem.) (als Liebkoſung) Bd 
den, Plaut. 

HaedInus, adj. v. Böden, pellicula, Cic. 

Haedui, f. Aedui. 

Haedülea, ae, f. (dem.) eine Heine Ziege, Hor 

Haedülus, i, m. (dem.) c. Böckchen, Juven. 

Haedus u. Hoedas, i, m. 1) c. Bödlein, Cie 
2) Sing. u, Plur. die Böcklein (c. Sternbild) 
Virg., Hor. 

Hacmächätes, ac, m. (gr.) Blutachat, Plin. 

HaemátInus, adj. (gr.) biutroth, Plin. 

Haemátites, ae, m. (gr.) Blutſtein (c. rothe 
Eifenftein), Plin. 

Hacmätöpus, pödis, m. (gr.) Blutfuß (t 
ägppt. Bogel), Plin. 

Haecmönla (Aem.), ac, f. alter Name Theſſa 
liens, Ovid., sil. 

Haemönldes (Aem. J, ac, zn. 1) ciner aus Thei 
falien, dab. Haemonidae, die Argonauten, Val 
Fl. 2) der Name eines Mannes, Virg. 

Haemönis (Aem.), Idis, f. (poet.) theflaliih 
bab. eine M Ovid. 

Hacmönfus ( Aem.), adj. 1) tbcffafif$, puppis 
Ovid., das Schiff Argo; juvenis, — une 
heros, = Achilles, id. ; arcus, id., der Schüße 
c. Gefirn; baf. Haemonia terra, = Theffalien 
id. 2)poct.sauberifd), weil Tpeffalien im Ruf 
der Zauberei ftand; artes, — Zauberfinite, id 
3) f.thraciich, Sil. 10, 11. 

Hacmorrhägia, ae, f. (gr.) SMutfturg (bei 
dur die 9tafc), Plin. 

Hacmorrhöis, Idis, f. (gr.) 1) Goldader, Cels 
2) cine Schlange, auf deren Biß Blut hervor 
firómte, Plin. 

Haemus, i, m. c. Gebirg im nördl. Thracien 
jegt der große Balkan, Liv. 
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Aa 
6600  Haercditas-- Haliaeetos 


llaereditas e, f. Hereditas. 

Haeröo, haesi, haesum, 2. (verw. mit bare 
ven) 1)fe bangen, feft fieden &. (Schub, 
Sqwert, Pfeil, Schiffe); in equo od. equo, Cic., 
lor. ſattelfeſt fe9n ; haeret pede pes, Virg., cé 
het Zuß an Fuß; haerere in alicujus com- 
flexo, Cic., ob. amplexibus, Quint., einen feft unte 
amt halten; tp. haerere in terga od. in tergis 
?. tergis hostium, Liv., Tac., Cart., ben Bein: 
va auf bem Nacken feyn; comitem haerere 
Jicui, Virg., Jemds beftändiger Begleiter ſeyn; 
lit haerere, Cic., hier hängen bleiben ob. oer» 
*üm; circa lubidines haerere, Suet., = ihnen 
im ergeben ſeyn; haerere animo, Tac., Plin. 
?.i» animo, Curt.; in memoria, Cic., feft im 
derzen, im Gedächtniffe bleiben ; apte haerere, 
Ber., paffend zufammenbängen; in eadem sen- 
wstia, id., bei ber nämlichen Meinung bebarren; 
zimen haeret in aliquo, id., die Befchuldigung 
iet auf einem. 2) eigtl. fteben bleiben, Virg.e, 
hj. aud) — fhrgen ; it. ftoden (die Zunge); lin- 
gu haeret metu, Ter., die Zunge ftodt vor 
irt; poet.vox faucibus haesit, Virg.; tp. 
"dori& haesit, id., — wurde aufgehalten, ge— 
kmmt; haeret aqua, Cic., (fprüdm.) —ba ftedt 
kr $a0ten; id) weiß nicht, was id tbun, was 
i$ age foll; haereo quid faciam, Ter., ich 
^: zerlegen, was ich thun foll; in nominibus 
herere, Cie., — fie nicht erratben fónnen; amor 
hesit Ovid., ftodte, hörte auf. 

lleresco, 9. P. u. S. 3. bangen od. fleden 
Naben, Lucr., Liv. 


Werésis, is, f.(gr.) Partei, Sekte, Schule,Cie. 
gr.) 9 


äbundus, adj. ftodend, zaudernd, vers 
teet, Plin. Epp. 

Ihesitantia, ae, f. bad Stoden, linguae, Cic. 

Hsesftätfo, önis, f. das Stoden im Reden, 
Uc; te. Unentichloffenpeit; aliquem haesita- 

liberare, Plin. Epp. 

lhesitàtor, oris, an. einer der bedenklich ift, 
jin edendo libro, Plin. Epp. 

Haesito, 1. fteden bleiben (im Kothe 2); tp. 
besitare in eodem luto, Ter., (ſcherzh.) in 
Fahr Gefahr feyn. 2) ftoden, ftammeln, lin- 
pa. Cie. ; tp. a) unentfhloffen feyn, inter spem 
* desperationem haesitare, Curt, fihweben; 
V merfapren feyn, in institutis majorum, Cic. 
| llalaesa, f. Halesa. 

Nalaesus, f. Halesus. 

—— — 

cyone, f. Alcyone. 

Talee, f. Alec. 

‚Wales, etis, m. Fluß in €ucanien, jet Ha- 
me, Cic. 


Hälisa (Halnesa, Alesa), ae, f. bedeutende 
* auf Sicilien, jetzt Ruinen nordöſtl. v, bem 
‚den Zufa, Cie., Sil. Davon: Halesinus, adj. 

tfaijóy, civitas, Cic.; Plur. Subst. Halesini, 
a, m. bie Cin. v. Halcfa, id. 

. $ (Halaesus, Alaesus, Alesus) i, m. 
" * bei der Stadt Alacfa, die ruhig rie- 

*t, bei Alötenfpiel aber flieg, Colum. 2) e. 
Atome des Agamemnon, Ovid. 

x non (Al.), onis, m. Gränzfluß zwifchen 

— u. Theſſalien, der in den thermai— 

'1 dafen fällt, icht Jodsje-Karasu, Caes. e. 
Mag Bos, i, m. (gr.) der Meeradler, Fiſch— 
aed u$, Bater der Scylla, wurde in 

derwandelt, Ovid. 
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Hälfartus, i, f. Stadt in Böotien am See Co» 
pais, welde in bem perf. Kriege zerflört, bald 
wieder aufgebaut, aber in den macebon. Kriegen 
vernichtet wurde, jegt Mazi, Nep. e. Davon: 
Haliartfi, órum, m. die Einw. v. Daltartué, Liv. 

Hälfcäcäbum, i, n. it. 2bus, i, f. wahrſch. die 
Judenkirſche, Plin. 

Hälfcarnassos (us), i, f. die fhönfte Stadt in 
Earien mit einem Hafen, Geburtsort der Ge— 
fhichtfchreiber Heropotus u. Divnyfius u. ber 
Dichter zen u. Callimadus, jegt Bodrun, 
Cic. p. Davon: a)Halicarnassenses, fum, m. 
die Einw. v. Dalícarnaf, Liv. ; b) Halicarnas- 
seus (fünffilb.), ei u. eos, m. aus $alícarnaf, 
Dionysius Hal., Quint. ; c) Halicarnassli, orum, 
m. bic Ginm. v. Salícarnaf, Tac. 

Halicyensis, adj. die Stadt Halicyä auf Si- 
cien zwifchen Lilpbäum u. Eutella, jeßt Sa- 
lemi, Cie. Davon: Halicyenses, ium, m. die 
Einw. diefer Stadt, id. 

Hälfeatleön, (gr. Gen. Plur.) Fragment eines 
Gedichtes des Ovidius (2) über die Kifche, Plin. 

Hälfphloeus (-os), i, f. (gr.) Meerrinde (eine 
Art Eichen), Plin. 

Hälfpleumon, inis, su. (gr.) Meer» ob. Sees 
Iunge (e. Fiſch), Plin. 

Hälftus, us, m. 1) ber Hauch, Athem (des 
Muntes). 2) die Auspünftung, ber Dunft Cber 
Erde), Quint.; caloris, Colum.; solis, id., = 
Wärme. 

Hallucinatio p, f. Aluc. 

Halmydessus, i. f. (gr. Salmydessus) c. ziem⸗ 
lid) bedeutender Drt in Thracien, fübf. o. Z9» 
níaé am Mcere, jegt Midia, Mel., Plin, 

Halmyrhax, ágis, sn. (gr.) der Salpeter, ber 
v. fefbft aus der Erde herausblüht, Plin. 

_Hälo, f. 1) entr. duften (v. Blumen»), Virg. 
2) tr. (poet.) ausbuften, aushauchen, vapores, 
art. 

Hälöphanta, ae, an. (gr. cigtl. ber angibt, wer 
gegen das Gefeg Salz ausführte; wahrſch. bem 
Worte sycophanta ſcherzhaft nacdhgebildet) e. 
Schurke, Halunke, Plaut. 

Hälos, ö, m. (gr.) der Hof um die Sonne ob, 
den Mond, Sen. 

Halter, eris, sn. (gr.) cine Bleimaffe, die man 
bei Springübungen in beiden Händen zur Ber- 
—— des Schwunges hielt — Wuchtkolben, 

art. 

Haluntſum, i, n. Stadt in Sieilien, Cie. Das- 
von: adj. Haluntinus, 3. 98. civitas, id. 

1.Hälus, i, 1n. Wallwurz, Schwarzwurz, Plin. 

2. Hälus, i, f. Stadt in der affpr. Landſchaft 
Apolloniatis, in der Gegend v. Artemita, jegt 
viell. Galula, Tac. 

Halyattes, f. Alyattes. 

Hälys, $os, m. —* in Paphlagonien in Klein⸗ 
afien, wo Cyrus ben Kröſus ſchlug, jetzt Kisil- 
Irmak, Mel. p. 

Hälysis, is, f. (gr.) = halos, Appul. 

Häma, ae, f. (gr.) 3Baffereimer, Plaut, 

Hämädryas, àdis, f. cine Nymphe, die zugleich 
mit bem Baume lebt u. ftirbt, Virg. ; die Hama- 
brpaben Ichen in dem Baume, die Drpaben un- 
ter demfelben; turba Hamadryadum sororum, 
Prop., bíc fchwefterlicden Dryaden; Dat. Plur. 
Hamadryasin, id. 

Hämätllis, «dj. mit Hafen od. Angeln, 3.8. 
das Fifchen, Plaut. 
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Hömätus, adj. hafenförmig (Körperchen, Kral- 
le); ensis, Ovid., frummes Schwert; tp. ha- 
mata munera, Plin, Epp., Geſchenke, um wieder 
Andere gleichf. zu angeln = eigennügig. 

Hämanxägöga, ae, m. (9. apta U. yw) der zu 
Bagen etw. ausführt, Plaut. 

Hamaxo, äre, (poct.) an ben Wagen fpan- 
nen, Plaut. 

Hämaxöbli, örum, m. (gr.) Romaden, die ihr 
Eigentum auf Wagen mit fih berum führen, 
Plin. 

Hämilcar (Am.), äris, m. 1)e. Sohn des 
Hanno u. fartbag. Feldherr, führte e. ungeheu- 
re$ Heer nad Sicilien gegen Gelo, war aber 
unglüdlich; dennoch wurde er fpäter v. ben Kar- 
tbagern göttlich verehrt, Justin. 2)e. Sohn des 
Gisco, anfangs glüdlih gegen Agathokles, fpä- 
ter gefangen dv. den Syrafufanern u. graufam 
bingerichtet, id. 3) Bater des Hannibal, Feld» 
berr im erften punifchen Kriege, Cic. 4) e. an— 
gefehener Parteigänger zu Leptis, Sall. Jug. e. 

Hämföta, ae, m. (poct.) c. Fifcher mit der An- 
gel, Plaut. 

Hammitis, Ydis, f. (gr.) c. unbefannter Edel⸗ 
ftein, Plin. 

Hammon, f. Ammon. 

Hämo, 1. tp. nad etw. angeln, Petron. 

Hämüla, ae, f. (dem.) c. Heiner SBaffercimer, 
Colum. 

Hàmülus, i, m. (dem.) c. Häfchen, bef. Angel 
(Qum Fiſchen), Plaut.; it. als chirurg. Werkzeug, 
Cels. 


Hàmus, i, m. 1)e. Hafen, Caes.; lorica con- 
serta hamis, Virg., der Ningelpanzer; poct. 
die hafenförmige Klaue bed Habichts. 2) der Bü— 
gel des Schwertes, Ovid. 3) cine Angel; pisces 
capere hamo, Mart.; tp. (poct.) Angel = Lift, 
dur die man Andere bíntergebt, um etw. au ers 
werben, Ovid., Hor.; munera misit in hamo, 
Mart., = er arf eine Wurſt nad einer Spedfeite. 

Hannrbal, älis, m. Name fartbag. Männer; aim 
befannteften der große Hannibal, Hamilcars 
Sohn, Feldherr der Rartbager während bes zwei- 
ten punifchen Kriegs, Sieger gegen die Römer, 
zulegt v. Seipio Africanus bei Jama aufs Haupt 
gefchlagen, ftirbt an Gift im 3. 183 Cim Todes— 
jahre feines großen Gegners Scipio), Liv. 

Hanno, önis, m. Name mehrerer berühmter 
Karthager: [1) c. fartbag. Feldherr, etwas vor 
Herodot, ber eine Reife an der weftl. Küfte v. 
Afrita machte u. beſchrieb.] 2) e. febr reicher Kar- 
thager, ber mehrere Verſuche machte, die Herr- 
ſchaft feiner SBaterftabt an fid) zu reißen, end- 
lich aber fein cben darüber einbüfte, c. Zeit- 
genoffe des jüngeren Dionys, Justin. 3) einer 
der Suffeten in Sartbago beim Ausbrude bed 
Kriegs mit ben Miethtruppen ; er od. einer fci 
ner Söhne erfcheint fpäter afd Gegner bed Han- 
nibal, Liv. 4)einer der Unterfeloherrn Hanni— 
bals in Italien, befehligte in der Schlacht bei 
Ganná den linken Flügel, id. 

Haphe, es, f. (gr.) ber Staubfand, womit fi) 
die Ringer, nadbem fie fid) gefalbt hatten, vor 
bem Kampfe beftreuten, Mart.; it. überh. ber 
Staub, Sen. Epp. 57. 

Hapsus, i, 7n. (gt. = Berbindung) c. Büchel, 
Cels. 

Hára, ae, f. der Stall für Günfc p, bef. ber 
Schweinſtall; tp. hara suis, Plaut., c. Schimpfe 
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wort für einen unreinen, fhmußigen Reníde 

Plaut. 

Harena, f. Arena. 

Härfola, ae, f. eine Bahrfagerinn, Plaut. 
— onis, f. eine Weiſſagung, Acc. b 

Ic. : 

Härfölor, 1. 1) weiffagen, Cic., ob. bloß ve 
ausfagen, Ter. 2)fafeln, in ben Tag hinein t 
ben, Plaut., Ter. 

Härlölus, i, m. (ft. Fariolus, v. Fari) (me 
verächtl.) c. Weiffager, Cic. 

Harma, átis, n. c. böot. Flecken in ber Nä 
v. Myfaleffus; bier wurde ber griech. Weiſſag 
er ie v. der Erde verfhlungen, Pii 

Vid. 

Harmodius, f. Aristogiton. 

Harmöge, es, f. (gr.) gefhidte Mifchung t 
Farben. 

1. Harmónfa, ae, f. (gr.) die Uebereinſti— 
mung, 3. 9. der Töne. 

2. Harmönla, ae, f. ob. -e, es, f. die Gema 
línn des Cadmus, Tochter des Mars u. der $ 
nus, Mutter der Semele, Ino e, Ovid. 2. (31 
Mythe brüdt ben Sag des Heraclit aus: t 
Streit ift aller Dinge Bater.) 

Harmönlce, es, f- (gr.) bie Harmonif, . 
Theil ber SRufif, Vitr. 

Harmönlcus, adj. (gr.) harmoniſch, Plin. 

HarpäglInetülus, i, z. c. Heiner Halten, Vitr. 

1. Harpágo, ónis, m. (v. &pralw) 1) c. cifi 
ner Haken, bei. zum Kricgegebraude, um etw. 
fi od. niederzureißen, Caes., Liv. 2) e. ràut 
rifcher Menfch, Plaut. 

2. Harpägo, 1. (9. ágzato) rauben, Plaut. 

—— i, mn. Name desjenigen, bem Afty 
ges die Ermordung des jungen Eyrus auftrı 
u. ber fpäter, als diefer fid) gegen feinen Giro 
vater empörte, mit einem groben Theile bed m 
diichen Heeres zu ipm überging, Justin. 

Harpälus, i, sm. 1) einer v. Aleranderg b. G 
Jugendfreunden, beffen Zutrauen er mehrmat 
febr mißbrauchte, indem er die ihm anvertra 
ten Summen verumtreute. Er floh vor Alcıra 
der Rache nad) Athen u. v. da nach Greta, : 
er v. einem feiner Freunde ermordet wurde, J 
tin. 2) bei Cic. Nat. D. 3, 34. e. Seeräuber 
Alerandere b, Gr. Zeiten; doc ift viell. ft. Eia 
palus zu leſen Scirpalus, cf. Diog. Laert. 6, 7 
3) e. Sklave Gícerod, Cic. Fam. 16, 24. 

‚Harpälyce, es, f. 1) Zodter des Harpalpeu 
Königs in Zpracien, ward mit &ub» u. Pfcıd 
mif, u. überb. Friegerifch erzogen, Virg. 2)Tvc 
ter des Clpmenus, Könige in Arkadien, Hyg. 

. Harpasa, ae, f. Stadt im innern Garien, fü 
öftlich v. Magnefia, nabe am Mäander, in v 
nicht weit Davon der Harpafus fällt, jet Ara! 
hissar, Plin. 

Harpastum, i, n. (gr.) €. $angball, Mart. 

Harpax, ágis, c. (gr.) an fi reißend, rài 
riff, Plin. 

Harpe, es, f. (gr.) 1)e. fihelförmiges Schw ci 
Ovid. 2) ber Edelfalfe, Plin. : 

Harpócrátes, is, m. war dad uralte day 
Symbol der Sonne, vorgeftellt als e. zaıt 
Kind, auf cíner Lotusblume fißend u. den Zei 
finger auf ben Mund haltend. Dice Griechen i 
ten aus (pm ben Gott der Verfchwiegenbeii | 
ber geheimen Kräfte ber 9tatur; man trug hä 
Ringe mit feinem Bildniffe, Plin.; tp. Vd 
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sem reddere Harpocratem, Catull, einem 
ſſchweigen auferlegen. 

arpfia, ae, f. (gr. = Räuberinn) eine fare 
naf ber frübcften Anficht eine der Sturm« 
antn; nad Hefiod gab eó zwei: Aello u. 
pete (die Stürmifche u. bie vua ; 
r murten fie zu Unholdinnen, als blaſſe 
rauen mit Geicrfebern am Leibe u. Geier- 
m an Händen u. Füßen; der Name der bríte 
mar Celaeno (bie Dunfle). Gegen wen fie 
eſchickt wurden, bem fraßen fie die Speifen 
u. befudelten das Uebrige, Virg. 

wundo, f. Arundo. 

iraspex, Icis, m. 1) €. Bahrfager (aus ben 
wweiden), Opferſchauer, Cie, 2) jeder Reif- 
t, Seher, vanus, Plaut. 

iraspíca, ae, f. eine Wahrfagerinn, Plaut. 
iruspícinus, adj. die Opferfchau, das Weiſ⸗ 
1 betreffend, liber, Cic., haruspicinam (sc. 
n) facere, id., die Weiſſagekunſt treiben. 
iruspiclum, i, n. die Weiſſagekunſt, Plin. 
wdrübal, Alis, m. Name mehrerer Karthas 
am bclannteften: 1) der Schwiegerfohn bed 
dar Barcas u. fein mürbiger Rachfolger 
kefpperr in Spanien, ber Erbauer v. 9teue 
90; nach achtjährigem Aufenthalte in Spas 
wurde er v. einem Galfier ermordet, Liv. 
Bruder Hannibals, v. diefem in Spanien 
Befeplspaber zurüdgelaffen, zog fpäter bem 
nibaf nach Stalíen zu Hülfe, wurde aber vom 
faf Claudius am Fluffe Metaurus gefchlagen 
tödtet, id. 3) e. Sohn des Gisco, ebenfalls 


Wm der Karthager in Spanien u. aucrft- 


fh gegen die Römer, indem die beiden 
wemm im Kampfe gegen ihn fielen, id. 4) 
rfjag. Feldherr im zweiten punifchen Kriege, 
Rartdago gegen den Gcípio eine Zeit lang 
t vertheidigte, endlich aber, nachdem fdjon 
kil der Stadt eingenommen war, fi den 
rm allein auslieferte, id. 
ista, ae, f. Cunfer: Aſt) 1) Stange; hasta 
, Suet., eine bloße Stange, nit mit Eifen 
lagen, 2) bef. cine mit Eifen beſchlagene 
ge, €. Speer, Spieß, Cic.; tp. hastam ab- 
^ id., ben Muth verlieren. 3)der aufges 
i Speer als Zeichen einer gerichtlichen ob. 
tien Berfteigerung (bref. v. Beute u. ans 
Dingen, weniger v. Gflaven, f. corona); 
hasta vendere, Liv., Öffentlich verkaufen; 
t Berfteigerung; publica, Nep., die öffent« 
verſteigetung der Güter der Geächteten. 
wtätus, adj. 1) c. Speerträger, Curt. 2) 
*^hastati, dag erfle Glied bcd röm. Fuß⸗ 
iim Treffen; primus hastatus (ordo), Liv., 
erde Gompagnie berfelben (ed waren acbn). 
stile, is, n. 1) c. Schaft, c. hervorragender 
ia, myrti, Virg.; it. €. Pfahl, 3. 8. um bie 
süóde ju ftügen, Plin. 2) der Schaft ber 
it, Nep., Liv. 3) die Lanze felbft, Cic., Ovid. 
astüla, ae, f. (dem.) 1) c. Meiner Baum» 
à, Sen. 2) hastula regia, Plin., eine Pflanze 
iater). ap! T 

iaterj. a er. 
lad (Hast, » cavere; in ber Grunbbcbeus 
J=behüte), adv. nit (bef. wenn die fube 
we Meinung ausdrüdlich bezeichnet werden 
); haud difficilis, Cic., nicht cben ſchwer; 
4 enge abesse; haud vidi magis, Plaut., 
mif) keineswegs, nichts weniger; haud scio 
Ride lat beutíd, Wörterb. 
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an, vielleicht, 3. B. est quidem magnum : atque 
haud scio an maximum, Cic., und vielleicht das 
Größte; aber haud scio mirandumne sit, Caes., 
— id weiß (wirklich) nicht, bin im Zweifel. 
Hauddum, adv. — Nondum, Liv. 
Haudquäquam (sc. ratione), adv. auf feine 
Weiſe, ganz u. gar nicht, Ter., Cic. 
Haurlo, hausi, haustum, 4, 1) überf. ſſch ö⸗ 


‚pfen, b. b. herauf od. herausholen (eine Maffe, 


eine Flüffigkeit), 3. B. aquam ex puteo, Cic., 
Waffer aus dem Brunnen fdópfen; terram, 
Ovid., audgraben, aufgraben; poet. arbusta 
ab imis radicibus, Luer., ausreißen; suspi- 
ratus, Ovid., = Seufzer bofen, tief aufs 
feufjen; sanguinem, Cic. cruorem, Ovid., 
gleídf. aud bem Körper herausfhöpfen = vers 
given) tp. fhöpfen = berbolten (3. 9. 

eld aus einer Kaffe, einen Stoff aus ctm.), Cie. 

.2)ín fid ſchöpfen (b. b. bringen, ie» 
Peng), 3. B. lucem, Virg., = Luft einathmen 5 
alveus haurit aquas, Ovid., fchöpft Waſſer, läßt 
es eindringen; haurire cibos e, Colum., Plin., 
— verſchlingen; fo haurire = trinfen, id.; 
aliquid oculis, auribus haurire, Cic., etw. mit 
den Augen, Ohren ín fid) ziehen = ctw. fehen, 
bören (für welches aud) bloß haurire); poct. 

allor, rubor haurit genas, Stat., zieht fie gleichl. 
n fid = überftrömt fie; tp. aliquid cogitatione, 
Cic., etw. in Betrachtung ziehen; fo animo, id., 
Tac., = cà. zu Herzen nehmen, bebenfen; spem 
animo, Virg., Hoffnung ſchöpfen; praecepta vi- 
tae beatae, Hor., voluptates, Cic., = genießen; 
luctum, dolorem, id., empfinden; calamitates, 
id., supplicia, Virg., ausfteben. 

3) ſchlingend wegraffen, 4. 8. baé Waſ⸗ 
fer einen (—verfdingen), Liv.; flamma hausit 
multos, id., hat verſchlungen; arbores in profun- 
dum haustae, id., wurden v. Abgründen vers 
ſchlungen, ftürgten in die Ziefe; hauriri urbes 
terrae hiatibus, Plin., würden verfchlungen ; 
tp. haurire patrias opes, Mart., sua, Tac., ders 
fhlingen = verthun. 

4) ausfchöpfen (3. 3B. e. Gefäß); poet. latus 
gladio, Virg., pectora ferro, Ovid., aliquem, 
Val, Fl., — burd) u.burd bohren; tp.poet. 
a)erfhöpfen (Surdt das Herz), Virg.; b) - 
vollenden, einen Kreis, id., einen Weg, Stat. 

Haustor, öris, m. (po et.) bet Zrinfer, aquae, 
Lucan. 

Haustrum, i, n. cine Schöpfmafcine, Lucr. 

Haustus, us, m. 1)das Schöpfen (be$ Waſ⸗ 
fers), Colum. 2) das ín fif Schöpfen, coeli, 
Curt., — baé Athmen, Einathmen ber Luft ; ignis 
haustu se ludibrio hostis eximere, Flor,, durch 
Verſchlucken o. Feuer. 3) e. Schlud, Zrunt, 
Ovid.; tp. Pindarici fontis haustus, Hor., €. 
Trunf aus Pindarifher Duelle (Nachahmung 
feiner Didtart); haustus justitiae bibere, Quint. 
4) das Recht 3Baffer zu fchöpfen, Cio. 

Have, f. Aveo. 

Hebdömäda, ae, f. eine Anzahl v. ficben; bef. 
= eine Woche, Gell. 

Hebdömas, ädis, f. (gr.) eine Zahl v. ficben ; 
bef. der fiebente kritiſche Tag bei Krankheiten; 
quarta hebdomas, Cic., der vierte fiebente Tag 
(nicht bie vierte Woche). 

Hébe, es, f. (gr. = bic Blühende), Catull. e, 
bei ben Römern Juventas , Jupiterd Tochter ; 
nad. Homer die Mundſchenkinn 22 Götter u. fo» 


— 
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dann überb. die Göttinn ber Zugend, im Olpmp 
bie Gattínn des Herkules, id. e. (In Wóliué-bicg 
fie Ganymeda.) . 

Hébéo, 0. P. u. S., 2. ftumpf fepn (3. $8. Gi; 
fen); tp. ftumpf, nicht Icbbart, nicht thätig fepm, 
4). 9. der Körper, das Gefühl, Virg., Ovid., Tac. 

Hébes, étis, adj. ftumpf, 3. 38. Pfeil, Schwert, 
Cic.; tp. v. Allen, was feine gehörige Schärfe 
: od. Kraft nicht bat; port. ictus, Ovid. c. Stoß, 
der nicht eindringt; oculi, aures, ingenium, Cic., 
ſtumpf, ſchwach, blöde; exercitus, Sall., e, ungte 
übtes eer; color, Ovid., eine matte Farbe; cro- 
cum, Plin., Safran ohne Gerud; os, Ovid., 
ohne Appetit; caro, Cels., abgeftorben. 

Hébesco, 0, P. u, S., 3.tp. ftumpf werben, 3. B. 
die Sinne, die Schärfe bed Verſtandes, Cic.; 
virtus hebescit, Sall, nimmt ab; sidera he- 
bescunt, Tac., erblaflen. 

Hebetätlo, önis, f. bie Stumpfpeit, Schwäche, 
à. D. der-Augen, Plin. 

Hébétatrix, icis, f. umbra, Plin., der verduns 
felnde Schatten. 

Hebetesco, ére, = Hebesco, Plin. 

Höbsto, 1. ftumpf machen, hastas, Liv. ; tp. 
ſchwächen (bie Sinne p); sidera, Ovid. verbuns 
fein; blaß machen. 

Hébraeus, adj. hebräifch, jüdiſch, Tac. 

Hébrus, i, m. Hauptfirom Tpracieng, ber aus 
dem Scomiusgebirge entfpringt, jetzt Marizza, 
Virg. e; sacer, Ovid., wegen ber in feiner Näpe 

efeierten Bacchusfeſte, wo Orpheus durch die 
Bachantinnen feinen Zod fand. — 

Hébüdes, die heutigen hebridiſchen Infeln 
zum Theile, Plin. 

Höcäle, es, f. e. altes Mütterlein, bei welchem 
Theſeus, aíd er gegen den marathoniſchen Stier 
auszog, eine paklie Aufnahme fand, Ovid. ; 
bab. (ob. v. einem Heinen attifhen Städtchen) 
Thefeus ben Jupiter Hecalesius nannte. 

Höcäte, es, f. bad uralte Symbol des Mon- 
bcé, die Göttinn u. Borfieherinn ber Zauberfün« 
fle, wird mit drei &ópfen abgebildet (dea infor- 
mis, Ovid.), fpäterhin oft mit ber Diana u, Pros 
ferpina vermedfeít; fie heißt die Tochter des 
Perſeus u. derAfteria. Man opferte ihr auf Kreuz⸗ 
wegen, Virg. Ovid. Davon: a) Hécáteis, Idie, 
adj. f. poet. hefateif, zauberiſch, id.; b)He- 
catéfus, adj. baffelbe; carmina, id. Zauber- 
ſprüche. 

Hector, dris, m. Sohn bes trojan. Königs 
Priamus u. der Hecuba, Gemapl ber Androma- 
che, der tapferfle Trofaner, v. Achilles getödtet, 
Virg. e. (ber intereflantefte unter ben Helden der 
Slia$), Davon: Hectoréus, adj. hectoreiſch, 
3. 33. flamma, Ovid. (v. Hector in das griech. La— 
ger geſchleudert); poet. für trojaniſch, Virg.; 
auch für römifch, weil die Römer d. ben Zroja» 
nern abftammen follen, Sil. 

Hecüba, ae, f. bie zweite Gemahlinn be. tro» 
jan. Könige Priamus, v. welcher picfer 19 (nad 
Tpeoryit 20) Söhne hatte, fiel nad) Zrojaé Gr» 
oberung dem Ulyffes als Sklavinn zu u. ftarb in 
Thracien, Ovid. 

Hécjra, ac, f. bie Schwirgermutter, t. 
Luſtſpiel bed Zerenz. 
= Hedera (Edera), ae, f. Epheu, Winterarün, 

irg. 

enim. (-clus), adj. aud Epheu, Varr., 

in. 
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Hödörätus, adj. mit Epheu gefhmüdt, C 
Hedériger, géra, gérum, adj. (poct.) C 
(in der Hand) tragend, Maenádes, Catull 
Höderösus, adj. (poct.) cpbeurcif, Pro 

Hedjchrum, i, n. (gr.) e. Mittel, um die 
fdóner u. wohlriehend zu machen, Cic. 

Hedyosmos, i, m. (gr.) die wohlried 
Kraufemünge, Plin. 

Hödypnöis, Idis, f. (gr.) eine Art ber Cid 
Plin. Epp. 

Hedypnus, i, sn. Fluß in Sufiana, der v 
Grángen der Provinz Perſis berfommt, « 
—— fließt u, fi mit bem Euläus vr 

In. 

Hedysma, ätis, n. (gr. = was lichlid m 
cine balfamartige 3utbat zu den Salben, 

Hegesías, ae, m. 1) c. Philofoph aus de 
teren cprenälfchen Schule, der wahrfceinli 
Ptolem. Philadelphus Zeiten lebte u. in der 
nur Unglüd fab, Cic. 2) e. Redner in Xtba 
Magneſia, ber fid einer kleinlichen Manier 
gab, id. Or. 67.; ibid. 69. 3) Hegesias Y 
nites, der über ben Yandbau ſchrieb, Varr. 1, 

Hei, interj. ad! wehe! hei mihi mi: 
Ter. 

Heia, f. Eia. 

Heius, i, m. c. angefebener Mamertiner, 

Helcíaríus, i, m. (9. Kixw) ber (lici 
Schiffe firomaufwärte zieht, Mart. 

Helcysma, ätis, n. (gr.) Silberfladen, 

1. Helöna, ae, u. -e, es, f. Tochter die. 
od. des Tyndareus u. der feba, Schweſtet 
Dioskuren Eaftor u. Pollur u. ber Klptämmi 
Gemabhlinn des Königs Menelaus u. Mutte 
Hermione, wurde ihrer Schönpeit wegen 5.7 
entführt u. veranlaßte jenen zchnjährigen 1 
ber Griechen gegen Troja, Virg. e. Ban 
Sturme zwei Bede an baé Sif fai 
fo nannten die Schiffer diefe Erfcheinung C 
u. Pollur; erſchien nur eines, Helena, Pli 

2. Helena, ac, f. 1) Infel am óftf. Ufer‘ 
fas (aud) Macris wegen ihrer Länge), jeßt 
cronisi, Plin. (Hier landete Paris mit der 
Iona.) 2)die Stadt Illiberis im narbon. Gal 
v. Eonftantin b. Gr. zu Epren feiner Muttı 
genannt, Eutrop. 

Helöni, orum, m. Bolf in Hispan. Tarra 
viet. bei bem jetzigen Ponte Vedra, Plin. 

Hélénium, i, m. (gr.) eine Pflanze ( 
Xíant), Plin. ı 

Helénus, i, m. des Priamus Sohn, c. We 
ger, Cic., Virg. : 

Heleóselinon od. Helioselinum, !, N ( 
Sumpfeppich, Sellerie, Plin. 

Hélépólis, ios, f. (gr. =die Städtenehmet 
eine febr große Belagerungsmafcine, Am" 

Hella, ae, f. Plin., VelIa, Cic., Eléa, id., 
äolifche Gründung in €ucanien, Geburtsort 
Ppitofoppen Zeno u. Parmenides, in der? 
des jeßigen Castel a Mare. 

Helíanthes, isod. &os, n, (gr.) Sonnenblu 
Plin. 

Helías, ädis, f. (gem. im Plur. Heli 
Töchter des Sol u, ber Eiymene, bic ihren \ 
Dlige getroffenen Bruder Ppacthon been 
Ihre hränen wurden in Bernftein, fie fclbf 
in Pappelbäume verwandelt; dap. Heliadum 
erimae, = Bernftein, Ovid.; Heliadum nem 
= f. Pappelpain, id. 
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HII càon, öais, m. Sohn dee flüchtigen trojan. 
rinzen Antenor; [cgterer iff Pabuas Gründer; 
ib. Helicaonis orae, Mart., die patabínifden; 
(j. Helicaonlus, helicaonifh, poct. für patae 
niſch, id. 
1. Hellce, es, f. (gr.) 1) bad Sternbild des 
oßen Bären, Cic.; (poet.) ber Norden, Sen. 
r. 2) eine Art Beiden, Plin. 
2. Hellce, es, f. Gceftabt ín Adhafa, im 3. 372 
Cbr. burd c. Erdbeben vernichtet, angeblich 
et Trypia, Plin., Ovid. 
Helícon, önis, m. c. Gcbirg ín Böotien, bef. 
x eigentl. Berg in ber Nähe v. Thespiä, mit 
nem Apollotempelu. Mufenhain, jegt bei ben 
ürfen Zagara, Virg., Plin. Dav.: a)Heliconlas, 
lis, f. poct. heliconifh; Subst. Heliconiades, 
n. f. die Bewohnerinnen bed Helicon, bie Mus 
1, Lucr: ; b) Heliconis, Idis, f. poct. helico— 
ic, Stat. ; (Subst, Heliconídes, um, f. die Mu: 
n, Pers.; c) Heliconfus, adj. heliconiſch, Ovid. 
Hellócallis, ídis, f. (gr.) = helianthes, Plin. 
Héliócáminas, i, m. (gr.) c. gegen bie Sonne 
elegenes Zimmer zum Binteraufentbalte, Plin. 


pP- 

Höltöchryson, i, n. u. -0s, i, n. (gr.) Sumpf: 
oſdblume, Plin. 

Hältöpolis, is, f. (Gonnenflabt) 1) eine Stadt 
| Gölefprien, wo vorzüglich die Sonne verehrt 
urbe; jetzt nod fieht man prächtige Ruinen 
med eigentl. bem Jupiter geweihten Tempels, 
fen Stifter Antoninus der Fromme ift, jcgt 
aalbeck, Plin. 2) Stadt in llnterágypten, id., 
auptſt. des Heliopolites nomos, mit cinem be» 
ihmten Sonnentempel, bad On ber Bibel, beim 
tutigen Dorfe Matare. Davon: a) Heliopoli- 
s. ae, adj.. nomos, id., = bad Gebiet 5. elio: 
sli ; Subst. Heliopolitae, ärum, m. die Einw. 
iefer Stadt in Aegypten, id.; b)Heliopolitänus, 
ij., Ammian. 

Heliötröpium, i, n. (gr.) 1)die Sonnenwende 
ine Pflanze), Plin. 2) der Sonnenwendeftein 
t, Edelftein), id. 

Helix, Teis, f. (gr. = bad Gewundene) 1) eine 
rt Ephen, Plin. 2)e. Heiner Schnörfel an ben 
fünlen, Vitr. 

HellädIcus, adj. griechiſch, Plin. 

Hellas, ádis, f. Griechenland, Plin. (urfprgl. 
ar eine Stadt m Phthiotis [in Theffalien], v. 
len gegründet, jegt nad Einigen Hella.) 1) 
Mf. in ben homer. Zeiten) ganz Theffalien. 2) 
i nach Homer) alle ſüdl. v. Theffalien liegen» 
t finder bid an ben Iſthmus, jegt Pivadien, 
L 3)Cau Philipps v. Macedonien Zeit) alle 
(rel. o. Hellas liegende Länder, in denen die 
tich. Sprade übfid war. 

Helle, es, f. Zodter des theſſal. Königs 
(jamas, Schwefter bed Phryrus, mit dem fie 
gem der Berfolgung ihrer Stiefinutter Ino 
u einem goldenen Widder nad) Colchis flichen 
tes unterwegs aber ertranf fie in ber nad 
Ehmannien Mecrenge, bem Hellespontus (cf.), 

Id. 

Hellebörine, es, f. eine ber Nießwurz ähnliche 
Manze, Plin. 

Hellebörites, ae, m. Nießwurzwein, Plin. 

Hellebörösus, adj. einer ber Nießwurz nöthig 
AS nicht recht bei Verſtand, Plaut. 

Hellöbörus, i, m. u. Helleborum, i, n. (gr.) 
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Nießwurz (bet ben Alten e. Heilmittel gegen ben 
Bahnfinn, die fallende Sucht e), Plin. 

Hellespontias g, f. Hellespontus. 

Hellespontus, i, m. 1) die ſchmale Stelle ber 
Meerenge zwifchen Seftus u. Abydus bie nad 
Dardanus kin, Cic. 2) der an ber Meerenge ge» 
legene Küftenfirich, fomobl auf europäifcher ald 
aftatiffer Seite, ja fogar die beiderfeitige Küfte 
ber ganzen Propontig, Cic., Liv. Davon: a) 
Hellespontlus, adj. den Hellespont betreffend; 
ora, Catull.; Subst. c. Hellespontier, Anwohner 
des Hellesponts, Cic.; b) HellespontIcus, adj., 
Mel.; c) Hellespontiácus, adj. 4. 98. deus, 
Priapus, Ovid., beram Hellespont befonberé ver» 
chrt wurde ; d) Hellespontlas, ae, m. = Cae- 
cias, Plin., der Nordoftwind. 

Helops, ópis, m. (gr.) u. Helöpe, es, f. c. 
ſchmackhafter Fifch, vielf. ber Schwertfiſch, Ovid. 

Helorum u. -us, f. Elorum u, -us. 

Helotae, arum, u. Helotes, um, m., Nep., auch 
llotae, Liv., Einw. v. Helos, Stadt ín aco» 
nien, welde die Spartaner eroberten u. deren 
Gimv. fie zu Sklaven madten. 

Helüätto (Hell.), önis, f. Schwelgerei, Cic. 

Helüo (Hell.), önis, m. e. Berpraffer, patri- 
monii, Cic. 

Helüor (Hell.), 1. 1) intr. unmäßig ſchwel⸗ 
gen, praffen, Cie. ; tp. ſchwelgen in etw.; libris, 
id., unerfättlich feyn im Lefen der Bücher. 2) 
ir. verpraifen; tp. sanguinem reipublicae, id. 

Helvecönes, um, m. 3Bolf im Nordoſten Ger. 
maniens, mabrfd). in ber Gegend ber Ober u. 
Weichſel, im Norden ber tege, Tac. 

Helvella, ae, f. (dem. v. herba) e. Heines Kür 
chenkraut, Cic. 

Helvenäcus u. -cíus, adj. blaßroth, gelblich, 
Plin., Colum. 

Helveölus ob. Helvinus ob. Helvölus, adj. = 
helvenacus, Cat., Plin., Colum. 

Helvetfi, orum, m. die Helvetier, die alten 
Bewohner der jegigen Schweiz, Caes.; ihr Land 
hieß Helvetia od Helvetia civitas, id., machte ei« 
nen Theilv. Gallia Belg. aus u. war in vier Gan» 
tone getbeilt; adj. Helvetius, 1. B. ager, id., u. 
Helveticus, id. 

Helvíi, órum, m., Caes., aud) Helvi, Plin., e, 
Völkchen in Gallia provincia, mit bem Haupt- 
orte Alba, Alba Augusta ob, Helviorum, jetzt 
Alps bei Viviers; adj. Helvicus, helviſch, vi- 
num, Plin. 

Helvus, adj. (verw. init gilvus = gelb) honig» 
gelb, tfabell, Varr. 

Helxine, es, f. (gr.) ber 9taine ameter Pflan- 
zen, v. denen bef. die eine cine Art Maftir fies 
ferte, Plin. 

Heél$mus, i, m. €. ficil, Derog, ben Aeneas am 
Hofe bed Aceſtes antraf, Virg. 

Hem, interj. ib, ci, 0m (als Ausbrud ber 
poe, Freude, au bei Antworten e), 
Ter. 

Heémérésios, i, c. (gr.) von einem Tage, 
eintägig, Plin. 

Hemeris, Idis, f. (gr.) cinc Art Eichen, welche 
LA größten Eicheln wu. die beflen Galläpfel trug, 

In. 

Hömeröblos, on, adj. (gr.) nur einen Tag Ic» 
benb, anima, Plin. 

Hemérádrómus, i, m. (gr.) c. Tagläufer, Eil: 
bote, Nep. 

à 22% 
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Hemleillus, i, m. i nous, halb, u. beim bos 
rifchen xiàioc, Efel) c. halber Efel (als Schelt- 


wort), Cic. 

Hémle$clfum, i, n.(gr.) 1)e. Halbfreis, Vitr. 

2) c. halbrunder Lehn eſſel (für eine od. auch 
mehrere Perſonen), Cie. 3) eine halbzirkelför⸗ 
mige Art Sonnenupren, Vitr. 
Hömicyolus, i, m. (gr.) Halbfreis, Vitr., Plin. 
Epp. ' 
Hömina, ae, f. (gr.) 1) e. Maß = die Hälfte 
eines Nöfels, Plaut., Cels. 2)e. Gefäß v. bic» 
fem Maße, Sen. e. 

Höminärlum, i, n. c. Gefdjent ». einem halben 
Nöfel, Quint. 

Hemiólios, on, adj. (gr.) = sesquialter, Gell., 
Macrob. 

Hemlonfon, i, w. (gr.) = asplenon, Plin., 
Appul. 

Hemisphaerfum, i, n. (gr.) 1) die Halbkugel, 
Varr. 2) das Kugelgewölbe, die Kuppel, Vitr. - 
HemftönTum, i, n. (gr.) c. halber Zon, Vitr. 

Hemitriglyphus, i, m. (gr.) €. halber Drei- 
ſchlitz, Vitr. 

Heuitritaeus, i, an. (gr.) 1)baé halbe Terzian⸗ 
ficber, Mart. 2) einer der daran leidet, id. 

Hendecäsylläbi, orum, m. (sc. versus) (gt.) 
eilffilbige Serfe, Catull., Plin. Epp. 

Hönsti, orum, m. Volk in Paphlagonien, das 
unter Antenor in den Norden des adriat. Mee— 
res ausgewandert u. dort Veneti genannt iore 
den fepn foll, Liv. 

Hönlöchi, órum, m. (gr. = Wagenlenter) Bolt 
auf der Norboftlüfte bed. ſchwarzen Meeres im 
afíat. Sarmatien beim Saufafud, Plin. Davon: 
Heniochlus, Plin., u. Heniochus, adj. Ovid. 

Hentöchus, i, m. (gr.) ber Fuhrmann (e. Gee 
firn), Plin., Manil., f. Auriga. 

Henna, -aeus, -ensis, f. Ennag. 

Hepar, àtis, n. (gr. = bie Leber) ber gcber- 
fiſch, Plin. 

Hepàtárfus, adj. morbus, Plaut., die Leber 
krankbeit. 

HepátIeus, adj. (gr.) leberfranf, Plin. 

Hepatitis, Idis, f. (gr.) ber Leberſtein (e. jetzt 
unbcfannter Evelftein), Plin. 

Hépátium, i, m. dem. (gr.) das Leberchen, 
Appul., Petron. 

Hepätizon, ontis, adj. (gr.) feberartig, Plin. 

Höphaestla, ae, f. (eigtl. Bulfansftadt) Stadt 
auf der Nordweftipige der Infel £emnod, mit 
einem guten Hafen; nad Einigen jegt Sotiri, 
Plin. 

Hepséma, ätis, n. (gr.) eingelocter Moft, 
Plin. 

Ileptäphönos, on, adj. (gr.) ſiebenfaches Echo 
gebend, Plin. 

Heptäphylion, i, n. (gr.) das Siebenblatt 
(eine Pflanze), Appu!. 

Heptápleuros, i, f. (gr.) cine Pflanze aus ber 
Gattung bcd Wegerichs (Plantago), Plin. 

Heptäpglos, on, adj. (gr.) fiebenthorig, The- 
bac, Appul. 

Heptastádfam, i, n. (gr.) e. Damm v. fieben 
Stadien, Ammian. 

Heptéris, is, f. (gr.) e. fiebenruderiges Schiff, 
€. Siebenruderer, Liv. 

1. Héra, ae, f. die Hausberrinn, Herrinn, Ter. 

2. Höra, ae, f. 1) die Göttinn Hera der Gries 
ben, vie Zuno der Röner, Solin. Davon: Subst. 
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Heraea, órum, m. Fefte, Schaufpiele zu Ehren 
ber Juno, Liv. 2) ber andere Name für die Star 
Hybla minor in Sicilten, Cie. Att. 2, 1. 

Heräclea, ae, f. ( Derfufeóftabt) Rame meh 
rerer Städte: 1) Stadt in Grofariedenlant mi 
einem Hafen, am Fluffe Siris, Geburtsort vu 
Maplers Zeurig, fegt Ruinen beim Schloſſe P» 
licoro, Cic., Liv. e. 2) mit bem Beinamen see 
tica od. Sintica, auch ex Sentiis, (n ber marcdın 
Landſchaft Päonia, jeBt Melenik, Caes. e. 3) 
Phthiotis in ZTheffalien bei Thermopylä, vor 
ber Trachis genannt, Liv. 4) in Bithynien au 
ſchwarzen Meere in Ponto ob. ad Pontum, Pli. 
Mel., cine Colonie ber Milefier, jet Erekli. $ 
in Sicilien am Halycos, fonft Minoa gena 
cine Eolonie v. Greta, Liv. s. 6) Stadt mit ben 
Beinamen ad Latmum in Carien, Plin. 5,29 
7) Stadt in Acarnanien, Liv.; u. fonft nod tid 
dieſes Namens. Auch mar Heraclea der Nam 
einer der Bulfansinfeln, fegt Felicur, Plin. 2: 
ton: a) Heracleensis, adj.; Subst. Heraclees 
ses (Heraclienses), Ium, m. die Einw. ». bio 
cfca (f. Nr. 1. u. 5.), Cic.; b) Heraeleótes (Her 
cleota), ae, m. aus Heraclea; Plur. Subst. Ber» 
cleotae, ärum, m. die Gintv. v. Heraclca (Ar.0) 
id.; Cherronesus Heracleotarum, Gtabt in de 
Krimm, Plin.; c) HeracleotIcus, adj. bead 
tiff; Subst. Heracleotiei, órum, m. eine & 
Krebfe, id. ; d) Heracleus, adj. aus Heraclea (d 
Lodien, fonft Magnesia genannt), lapis, id, X 
Magnet. 

Heräcleöpölites, ae, m. eg Baziıl à 
Unterägppten, Plin. (Bier anb Sabíonéfg dal 
anb Gofen.) 

Hérácleum, i, n. 9tame mehrerer Städte, ? 
denen am befannteften: 1) Stadt in Macedonien 
an ber Gränze Zbeffafiené, zwiſchen Dium 1 
Zempe, Liv. 2) Stadt ín Eoldis, Plin. 

1. Heracleus, f. Heraclea. 

2. Hérácleus, adj. den Herakles (Herkul, 
betreffend, fabulae, Juven. 

1. Heräclides, ae, m. e. 9tadjfomme bei Fr 
kules, Vell. ! 

2. Heräclides, is, m. 1) H. Ponticus, aus 3X 
racíca am gen, c. Philoſoph (ungefähr um 
3. 310 v. Gpr.), hörte ben Plato, Speuhpp t 
Ariftoteles; in feinen Schriften bringt cr ma 
cherlei abenteuerliche Anfihten u. Maͤhrchen vor 
Cic. 2) c. Arzt aus Zarent, Cels. 

Héráclfenses = Heracleenses, f. in Heracks 

Heräclitus, i, m. 1) berühmter gried. Pre 
fopp aus der Stadt Epheſus, Zeitgenofe 3% 
Seno (ungefähr ums 3. 500 v. Cpr.), if durd 
feine trübe Anſicht vom menfchlicyen Leben 5e 
fannt (man fagte v. ihm, er weine immer, vii 
Democrit immer lachte). Seine Schriften, ti 
erim Dianentempel zu Epheſus niederlegti, m 
ren außerordentlich dunkel, Sn der Natur nad 
er zwei Örundfräfte an, den Streit (Ege IM! 
vixoc) u. die Einigkeit (dpxoria ob. glia): m 
Davon: Heraclitei, órum, m. die &dülcr Mi 
Heraclit, Appul. 2) Heraclitus Tyrius, €. à? 
dem, Philoſoph, Cie. Acad. 2, 4. 

Heraclius, f. Heracleus._ 

1. Héraea, órum, m. f. Hera. 

-2. Héraea, ac, f. fcfte Stadt in Urcadien am 
oft. Ufer des Alpheus, jegt Agiani, nad) Anden 
Iri, Plin., Liv. 

Heracus, f. Hera. 
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l Herba — Hercules 


erba, ae, f. überh. Gewächs: 1)bad junge 
1 der Öräfer, der Saat, à. B. graminis 
y Virg.5 tp. (poct.) adhuc tua messis in 
s est, Ovid., noch ift c8 nicht Zeit zu ern» 
Hüberh. das Gras, 4. B. in herba recum- 
,Cie.; tp. herbam porrigere ob. dare, Plin., 
‚ für befiegt erflären. 3) das Kraut (eß⸗ 
}); herbas condire, Cic. 

‚rbäekus, adj. grasartig, 3. 9. Farbe, Plin. 
‚rbarla, ae, f. die Pflangenfunde, Botanik, 


rbärfas, i, m. €. Botanifer, Plin. 

rbenses, f. Herbessus. 

wescens, partic. viriditas, Plin., das 
sfproffende Grün bed Getraides. 

rbessus, j, —— Ort im ſüdl. Innern 
ins, oft, *. Sgrigentum, weſtl. v. Spra⸗ 
fct viell. la Grotte, Plin. ; die Einw. Her- 
t$, lum, m. id. ! 

rus, adj. gradgrün, oculi, Plin. — 
ridus, adj. 1) grafig, grasreich, Liv. e. 
lerbaceus, Plin. 3) aud Kräutern od. Gras 
uden, lae, id. . 
rilfer, éra, érum, adj. fräuterreih, Ovid., 


rilgrädus, adj. (poct.) im Grafe gehend, 
v. bti Cie, Tun 
nita, ae, f. Stadt auf Sieilien, die cine 
lang ziemlich mädtig war, jet entweder 
ia od, Erba, Cic.; adj. Herbitensis, 3. B. 
eivitas, id. ; Subst. Herbitenses, Tum, ta. 
im. dieſer Stadt, id. | 
rh, 1. (ob, -&o, 2.) vol Gras, grasreich 
Appul. 

rbösus, adj. grasreich, campus, flumen, 


riila, ae, f. (dem.) c. Meines Kraut, Cic., 


reätes, um, m. Bolf in Ligurien, Liv. 
reus, adj. (D. £gxsoc, das Haus betrefs 
t. Beiname Zupiterd, = Hausbefhüger, 
; arae Herceae, Lucan. 
teiseundas, partic. (dom ungebr. hercisco) 
y teilen if, 3. B. Vermögen, Erbſchaft, 


ream, i, n. dag ungetheilte Erbgut, Cic. 

reülänum ob. Herculanéum (-Ium), i, m. 
tin Gampanien, durch ben Ausbruch dee 
» im 3. 79 n. Epr. verfchüttet, weftl. vom 
yn Fleden Torre del Greco (im 3. 1720 
mentdedt), Mel. e. Davon: a) Hercula- 
is, adj., Cic. ; in Herculanensi, id., auf bem 
lanenſ. Gebiete; Herculanensces, jum, m. 


time, v. Herculanum, Inscr. ; b) Herculà- | 


1-lanéus), adj., via, id.; ficus, Cat. 
"tes, is, m. (gr. 'HeaxAzgc) war bei ben 
Gene. Sohn Zupiters u. ber Alemene, deren 
t. Gatte Amphitruo, e. Sohn bc Alcäus u. 
1 tí Perfeus war. Er entwidelte ſchon in 
1 Rindpeit übermenschliche Körperfraft, ins 
m zwei Schlangen erdrüdt haben foll, bie 
Einigen Juno gegen ihn fhickte, nad) Ans 
i Amphitruo auf ihm warf, um zu crfafe 
er e, Gott fei. Unter feinen Erzichern 
? má tinus genannt, ben er jedoch, ald er 
13. üm beftraft worden mar, töbtete. er 
ht ihn Amppitruo aufs Land zu den Heer⸗ 
| o ct 18 Jahre alt wurde. n diefe Zeit 
"t bdamte Sage zu feßen, daß die Tugend 
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u. bad Cafter $m begegnet feyen (Cio. Off. 1,3 
118. u. Fam. 5, 12. sal mít Xenoph. Mem. 2, Ti 
Bon 3s an machte er fid burd Ausrottung v. 
wilden Thieren u. burd) Bekämpfung v. Räubern 
um fein Baterland verdient. Er wird unaufs 
börlih v. ber Juno verfolgt, fogar rafend ge» 
madt, während welches — er ſich mit 
dem Morde feiner Söhne u. Verwandten befledt. 
Diefen Mord zu fühnen, begab er fi auf Ges 
heiß des Orakels zu Eurpfipeus, König v. My« 
cena, ber ihm zwolf ſchwere Arbeiten auflegte, 
die er alle glüdtich vollendete. Sie find: die 
Erlegung des nemeifchen Löwen, die Bertilgung 
ber lernäiſchen Schlange, ber Fang der mána» 
liſchen Hindinn in Arcadien, die Erlegung dee 
erymantbifden Ebers, die Reinigung dee Stals 
[e des Königs Augias in i$, die Berjagung 
der fiymphalifhen Bögel ín Arcadien, ber Sans 
bed cretiihen Ochſen, der Raub der Pferde des 
Königs Diomedesin Tpracien, die Abholung des 
Wehrgehänges der Amazonenföniginn Hippo« 
Ipta, der Raub der Rinder des Königs Geryon 
in Spanien, der Raub der goldenen Aepfel in 
den Gärten ber Hesperiden, die Entführung des 
Gerberud aus der Unterwelt; aud) nod) vicle 
andere Thaten verrichtete er. Seine Gemaplinn 
war Dejanira, des ätol. Königs Oeneus Tod» 
ter, tveíde ihm aus Eiferfucht gegen die Sofe 
c. mit beim Blute des bh Re us beſtriche⸗ 
nes Gewand zum Geſchenke fhidte, in ber Meis 
nung, c8 fei e. Liebesmittel. Allein das Gift 
durchdrang feinen ganzen Körper, madfe ihn 
rafend, u. er verbrannte fid) auf bem Berg Deta, 
worauf er v. Jupiter zum Gott erhoben wurde 
u. die Hebe zur Gemablinn erhicht. Man betrache 
tete ben Hercules aud) als den Gieber bed Reich« 
tpumé, dad. man ihm aud den Zehnten bed ge» 
wonnenen Reichthums opferte; aud) als Begleis 
ter u. Führer ber Mufen, Hercules Musarum, 
Suet. 

Die Sage vom Hercules murbe vielfach qc» 
deutet. Nah Buttmann ifter das Ideal menſch⸗ 
lider VBolltommenpeit, bem Heile ber Menſch— 
heit geweiht. Nah Ereuzer ift Hercules eine 
alte Gottheit ber Drientafen, v. ihnen menídjs 
lid) aufgefaßt u. zu einem Ideale ficgreicher pef» 
benfraft ausgebildet. 3n Eyrus ift Hercules auch 
Handelsgott (wo er in die bee p. Hermes über- 
geht). Hug unterfipeidet drei Hercules: ben 
phönicifchen Cherumreifenden), den griechifchen, 
ber größtentheils aus diefem entftand, u, endlich 
den ägyptiſchen (Thor), der übrigens ebenfalle 
nicht ohne Einfluß auf die Bildung diefes Mys 
thus bei den Griechen geblieben feyn mag. Auch 
die Alten zählten ſchon mehrere Hercules, cf. Cio. 
N. D. 3, 16., u. dort Moser). Hercules ob. Mc- 
hercules, Hercule ob. Hercle, auch Mcehercule, 
ift bei den Römern e. Schwur (ber Männer); 
uxor Herculis, = Dejanira, Ovid.; = Hebe, id.; 
Herculis columnae, dic Hereulesfäulen (wie Plin. 
fie nennt); Herculis laborum metae, zwei Berge 
auf beiden Ufern ber Meerenge v. Gibraltar, nach 
ber Sage ». Hercules hierher gefept, ald das 
Ziel feiner Wanderungen, Plin., Mel. Nach ihm 
find mehrere Derter des Altertpums benannt; 
1) Herculis insulae, Plin., zwei Injeln an ber 
nordweſtl. Küfte Sardiniens, jegt Asınara u. Za- 
vara. 2) Hereulis Monoeci portus, Plin., Tac., 
Hafen u. Tempel des Hercules Monöcus in €i» 
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gurien, jet Monaco. 3) Herculis promontorium, 
Mel., die füdlihfte Spige 3taliené, jegt Cap Spar- 
tivento. Von Hercules abgeleitete jectiva: a) 
Heroulänus (u. -lanéus), herculiſch, pars, Plaut., 
der zehnte Theil, ben man bem Hercules zu wid» 
men pflegte; b) Herculéus, 3. B. hospes, Ovid., = 
Eroton, ber ben Hercules aufnahm, bab. urbs 
hospitis Herculei, id., — bíe Stadt Croton; Tra- 
chin, id., v. Hercules erbaut; hostis, id,, = Te» 
Iephus, des Hercules Sohn; litora, Prop., bei 
Derculanum; urbs, = Herculanum, Ovid.; ar- 
bor, Virg., = Pappelbaum; astrum, i. e. sig- 
num leonis, Mart. 

Heroynlus, adj. hercyniſch, silva, Caes.; sal- 
tus, Tac., jugum, Plin. ; aud Subst. Hercynia, 
ne, f., Tac., bicj. Gebirgéreibe, melde, im Ror⸗ 
den ber Donau v. Welten nad) Oſten ziebend, 
Deutfchland in zwei Theile tbeilt; fie erftredt 
fid nad) Eäfar ſüdweſtl. v. den Quellen der Do- 
nau bis zu dem dacifchen Bolfe Anartes; nad 
zes u. Zacitus ift ed die ganze Strede v. 

aldungen u. Gebítgen, melde v. dem Thürin⸗ 

er Balde an nad Öften nidi Böhmen um: 
lieben, Mähren durdlaufen u. fi nad) Ober⸗ 
ungarn ausdehnen. 

Herdönfa, ae, f. Heine Stadt in Apulien, óftf. 
v. Acae, jeßt Ordona. Davon verfhieden Ardo- 
niae, bad heutige Orta, Liv. 

Hörediölum, i, n. (dem.) e. Erbgütchen, Co- 
lum., Gell. 

HeredItárIus, adj. 1) bie Erbfchaft betreffenb, 
auctio, lis, controversia, Cie. 2)geerbt, erbe 
lid, cognomen, id. ; tp. odium, Flor., bellum, 
Quint., paupertas, Val. Max, v. ben Borfahren 
gleichf. geerbt. 

Hörödftas, Atis, f. 1) bad Erben, die Erbſchaft; 
hereditate possidere, Cic. 2) das Geerbte, die 
Grbídaft, Nep. eg; hereditatem adire, cernere, 
Cic., antreten; tp. gloriae, id., scientiae, Justin. 

Hörödium, i, n. c. Erbgut, Varr., Nep. 

Herennfus, i, m. 9tame mehrerer Römer; am 
befannteften ift C. Herennius, an welden bic 
nod) vorhandenen vier Bücher (ad C. Herennium) 
gu find, für deren Berfaffer v. Bielen 

icero gehalten wurde. 

Heres (Haeres), édis, c.der Erbe, die Erbinn ; 
heredem scribere, facere, instituere, Cic., zum 
Erben einfeßen; heres secundus, id., ber Nach» 
erbe, der fubftituirte Erbe, Cie.; tp. heres lau- 
dis, criminis, Ovid., artis, Plin. 

Héri (u. -e), adv. geftern, Cic. 

Hérifüga, ae, c. (poet.) ber, die dem Herrn 
entflieht, Catull. 

Herilis, adj. des Hausherrn od. ber Hausfrau, 
z. B. Ziff; filius, Ter., ber junge Herr; pug- 
nae heriles, Val. Fl, Kampf für den 
metus, Plaut, Furcht vor der Herrinn; pecoa- 
tum, Hor., der Gebieterinn. . 

Hörillas, i, m. e. Philofoph aud Rartbaao u. 
Schüler bed Zeno, Cic.; HerillIi, örum, m. feine 
Anhänger, ıd. 

Hermaeum, i, n. eigtl. e. Tempel bed Hermes, 
dann ae 1) eines Sledenà in Böotien 
an ber Küfte, Liv. 2) e. nad Hermes od. Mer 
cur benanntes Gemad im kaiſerl. Palafte, Suet. 

Hermágüras, ae, m. t. geicch. Rhetor aus Rho⸗ 
bus, Cic. Davon: Hermagorei, orum, m, feine 
Schüler, Quint. 
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Hermàphróditus, i, m. (gr.) Hermaphro 
Zwitter, Plin. 

Hermäthöna, ae, f. eine Doppelbüſte des 9 
aee u. ber Minerva auf einem Voſtame 

1C. 

Herméneuma, átis, n. (gr.) = enarratio, f 
excerpt. contr. . 

 Hermeéraeles, ae, m. Mercur u. $erculcé 
einem Poftamente ftchend, Cic. 

Hermes, ac, m. (gr. = ber Gott Hermes) 
Hermesfäule, Herme, deren bef. in Athen t 
vor ben einzelnen Häufern fanden, Cic. N 
poct, dafür truncus Hermae, Juven. 

Herminfas (mona), Gebirg im ſüdöſtl. Yo 
gal, jest Sierra de Estrella, B. Alex. 

HermTöne, es, u. ne, f. 1) f. Harmonia. 
Tochter bed Menelaus u. der Helena, dem % 
bus verlobt, aber fpäter mit Orefted vermi 
Ovid. 3) Stadt ín Argolis, der Sage mat 
Hermion, des Phoronceug Son, angelegt 
blühte im Stillen durch bad ganze Altertdum | 
jet der Sleden Castri, Liv. p- 

Hermlónes, um, m. einer der fünf Haupt 
me Deutfchlande, unter weldem man bei 
Völker zwifchen ber Elbe u. Weichfel begriff, | 
, Hermonthites, ae, me., nomos, Bezirk ind 
dgypten mit ber Stadt Hermonthis; deren! 
nen bei dem Dorfe Erment, Plin. 

Hermundüri, örum, m. c. deutſches Boll 
dem e, Theil in das Gchiet der Marcomaı 
aufgenommen worden pn fel; diefen Si 
M es wahrſch. in ben Maingegenden, u. | 
rüberen find viell. im nórbl. Theile v. Böh 
anzunehmen, Plin., Tac. 

, Hermus, i, m. ber Hauptfluß Lydiens, der G 
fórner mit fi führte, nimmt mehrere befa 
Flüſſe (Hyllus u. Pactolus) auf, durdflicht 
ganze nördl. Phrygien u, bildet fruchtbare | 
nen, jc$t Sarabat, Plin. p. 

Hernla, ae, f. ber Bruch (am Körper), Ce 

Hernrci, órum, m. Boff ín atium, nördl. 
dem Zreruéfluffe; adj. Hernicus, herni 
saxa, Virg.; Hernicum, i, ». das Gebicl 
Hernicer, Liv. 

Hero, us, f. 1) bic fhöne Pricfterinn ter 8 
Vu Seftos in Zpracien, Geliebte des feanbet 

bydos, zu welcher er oft über den Helles 
fhwamn, bid er ertranf, worauf fie fid 
Verzweiflung 9. bem Thurme herabftürjte, 
bem fie ihn jedesmapl erwartet hatte, Ovid 
eine der Danaiden, Hygin.; Heröus, adj. 
Hero (Rr. 1.) betreffend, Lucan. 

Herodes, is, m. 1) c. König v. Zubia, mit 
Beinamen: ber Große, ber im S. t. St. 
ftatb, war febr reich u. bezog bedeutende Gin! 
v. den Dattelpflanzungen bei Jericho, cf. 
Epp. 2, 2, 184. 2) Tiber. Claud. Atticus , 

aratpon, fehr beliebt bei bem Kaifern Anton 
: 8r., Fita Ado u. Lehrer dee 
eren; er febrte zu Athen. Unter feinen Ski 
ift aud) Gellius, Gell. f " 

Herodium, i, n. fcfte$ Schloß in Judäa, 
Stunden dv. Serufafem, v. Derodes erbaut, 

Herödötus, i, m. aus Halicarnaffus in Gi 
(geh. 484 v. Gbr.), Bater der gricch. Sif 
ging erft nad vielen Reifen im 44. E PN 
an die Ausar eitung feiner Geſchichte u. fta! 
Thurii in Unteritalten, 80 Jahre alt, Cic. 

Heróleus, adj. (gr.) bie Deroen betreffent 
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roiſch; aetas, Cic., das Zeitalter, wo lauter Hels 
denthaten verrichtet wurden; heroica, Quint., 
herotfche, epifche Gedichte. . 

Heröina, ae, f. (gr.) Halbgöttinn, Heroine, 
Prop. 

Höröion, i, n. (gr.) = asphodelus, Plin. 

Hérois, Idis, f. (gr.) = heroina, Ovid. ' 

Höroöpölites, ae, m., nomos, Plin., Bezirk in 
Interägypten mit ber Stabt Heroopolis, u. bem 
Heroopoliticum promontorium, id., am Meer« 
huſen v. Suez, fegt El Kossum ob. Assuez ge» 
nannt. 

Hiröphrle, es, f. tame ciner Priefterinn bed 
Apollo &oiefl, die erpthräifche Sibylle), Tibull. 

Héros, dis, m. (gr.) c. Halbgott, Götterfohn, 
ausgezeichnet durch Geburt u. Thaten, 3. B. Dr» 
pheus, Hercules, Achilles, Aeneas p; tp. (e. aude 
gezeihneter Mann) Held, Heros, 3. 3B. Cato, 
Brutué 2; it. iron. (v. Elodius), Cic. 

Hörösträtus, i, m. bet Name des ehrgeizigen 
Nenſchen, welcher, um einen unfterbliden Nas 
men zu erlangen, ben herrlichen Dianentempel 
jr Ephefus in der Nacht von Aleranders b. Gr. 
Geburt verbrannte,, wurde dafür qualvoll ges 
töbtet, Solin. 

Héróum, i, n. bad Denkmahl eines Deroen, 
Plin. 

Heröus, adj. (gr.) 1) (= heroicus) heroiſch, 
1 3. chelys, Stat., — die heroifche Thaten befingt; 
pedes, versus, Cjc. e, — ber Derameter. 2)f. 
Hero. 

Herpes, étis, m. (gr. — friedjenb) e. Geſchwür, 
tat um fif) frißt, Plin. 

Verse, es, f. Tochter bed Eecrops u. Gelichte 
ted Mercur, Ovid. 

Hersilia, ae, f. Name ber Gattinn bed 3to« 
mulud, Liv., Ovid. 

Hertha, ae, f. (u. -thus ?), (unfer: Erde) bie 
altveutfhe Göttinn der Erde, Tac. 

Herüli od. Érüli, örum, m., Sidon., die Herus 
lir, wine deutfche Nation vom Stamme ber pere 
mionen, aber fer rob, viell. mit Dunnen vere 
miſcht; verſchwinden bald nad) Zuftinian aud ber 
Beſchichte; aud) Herulus, i, m., id. 

Heras, i, m« 1) (p oct.) überh. Herr, telluris, 
lior. 2) ber Hausherr, Cic., Ter.; major, mi- 
ror, Plaut., ber alte u. junge Herr vom Haufe. 

Hesidrus, i, m. (Ptol. Zaradrus) Fluß in 3n» 
Yen, jegt Suttuluz, Plin. 

HesTödus, i, m. €. griech. Dichter, wahrſch. 
ttiv. fpäter als Homer, aus Cumä ín Actolien, 
aber zu Ascra in Böotien erzogen, fehrieb unter 
andern e, landwirthſchaftl. Gedicht: Werke u. 
Tage, u. c. mythologifhes: bie Theogonie; 
adj. Hzsiodeus (Hesiodius), Cic. 

Hösföne, es, it, -a, ae, f. Tochter des trojan. 
Könige Laomedon, die Hercules v. einem Gets 
— errettete u. ſeinem Gefährten, dem 
Telamon, zur Gemahlinn gab, Virg. ; ihr Sohn 
war Teufros. 

Hesperia, f. Hesperius. 

Hesperides, f. Hesperis. 

Hesperie, es, f. eine Nymphe des Fluſſes Ge» 
bren in Troas, Ovid. 

1. Hespéris, Ydis, f. (gr.) Nachtviole, Plin. 

2.Hesperis, dis, f. (gr.) eigtl. abendlich, 
abendländifh, bab. poct. = italiih (weil Sta» 
Utn een Griechen weftl. fag), aquae, Virg.; Plur. 
Subst. HesperIdes, um, f. 1)bic Hesperiden, 
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Töchter bcd Atlas, ob. des Hesperus, ob. ber 
Nacht, die gem. Aegle, Arethusa u. Hespere- 
thusa hießen, melde auf einer Snfel bed Oceans, 
jenfeítà bed Atıas, am auferften SBeftranbe ber 
Erde wohnten u. einen Garten mit golvenen Yes 
pfeln (Pomeranzen) hatten, der o. einem ſchlaf⸗ 
lofen Draden bewacht wurde. Perculcd erfchlug 
ihn u. raubte jene Früchte, Ovid.; Hesperidum 
(Hesperides) insulae, die Infeln der Hesperi— 
den, die heutigen canarifchen Infeln, Plin., mad 
bei ihm Fortunatae insulae. 2) eine Stadt in 
Corene (in ber Pentapolid), mit bem Beinamen 
Berenice, jet viell. Bengari, Bingasi, Mel. 

Hespérlus, adj. (gr.) poet. abendländifch, 
fretum, Ovid., = Abendmeer; axis, id., — Abends 
gegend; rex, id., = Hesperus od. Atlas; terra, 
Virg., = Abendland (Ztalien) ; ebenfo Latium, 
id.; Subst. Hesperia, ae, f. Abendland, Hespe⸗ 
rien, ift bal» Stalien, Virg., Hor, Od 3, 6, 8., 
bald Hispanien; ultima, id. Od. 1, 36, 4 

Hespérügo, Inis, f. ber Abendſtern, Sen. Tr. 

Hesperus, i, m. 1) der Abendſtern, Cic., Virg. 
2) ber Abend, Dceident; ad hesperum jacentes 
terrae, Plin. 

Hesternus, adj. geftrig, 4. B. Tag, Brod, 
Kranz e; poet. Quirites hesterni, Pers., von 
geftern = geftern frei geworben; hesterho, Au- 
son., = heri. 

Hestíaeotis, Idis, f. Landſchaft Theſſaliens 
zwiſchen bem Olympus u. Oſſa, Plin. 

Hesus, f. Esus. 

Hötaerla, ae, f. (gr.) = sodalitas, Berbrübes 
rung, Berbindung, Traj. bei Plin. 

Hétaerlce, es, f. (gr.) e. Flügel der macedon, 
RU (beftand aué febr ergebenen Soldaten), 

ep. 

‚Höteröerända (-nla), ae, f. (gt.) einfeitiger 
Kopfſchmerz, Migraine, Plin. | 

Hetruria, Hetruscus, f. Etruria g. 

Heu ( Eheu), inter). 1) Cbeieiner Sa e) ad es; 
heu me miserum, Cie. 2) (bei einer SBermune 
derung) fa e; heu mortalem catum! Plaut. 

Heurötes, ne, m. (gr.) €. erfinderifher Kopf; 
heuretes mihi est, Plaut. 

Heus, interj. he! höre! heus tu quid agis? Cic. 

Hexáchordos, on, adj. (gr.) ſechsſaitig, ſechs⸗ 
fimmig, 3. 33. bie Wafferorgel, Vitr 

Hexaclinon, i, m. (gr.) echefigiges Sopha, 
Mart. 

Hexägönum, i, n. (gr.) Sechseck, Colum. 

Hexämöter (tra, um), adj. (gr.) ſechsfüßig, 
versus, Cic. 

Hexäphöri, örum, m. (gr.) ſechs Männer, tie 
mit einander etw. tragen, Vitr. 

Hexäphöron, i, n. (gr.) eine v. ſechs Mann ge» 
tragene Sänfte, Mart. 

Hexàpjlon, i, n. (gr. = Sechsthor) e, Thor 
der Neapolis, eines Stadtviertel v. Sprakus, 
Liv. 

HexastIchus, adj. (gr.) ſechszeilig, hordeum, 
Colum. 

Hexastjlos, on,.adj. (gr.) ſechsſäulig, Vitr. 

Hexecontälithos, i, m. (gr.) €. ung unbelann⸗ 
ter Edelſtein mit den Farben v. ſechzigerlei eti 
nen, Plin. . 

Hexeris, is, f. (gr.) cine ſechsruderige Ga» 
leere, Liv. . 

Hiasco, öre, fid) fpalten ob. öffnen die Nuß), 
Cat. 
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Hiátus, us, m. 1) die Deffnung, Kluft (der Er» 
de, des Mundes); tp. n).gleichf. das Deffnen dee 
Mundes nad) etw., = Begierde, 3. B. nach Be- 
fobnung, Tac.; b) poct. Praplerei, hoher Ton, 
Hor., Juven. 2) (ín bet Rede) der Díatud = das 
Zuſammenſtoßen mehrerer Bocale, Cic. 

Hiberna, órum, n. f. Hibernus. 

Hibernácüla, órum, n. 1)das Winterlager, die 
figinterquartícre, Nep., Liv., Tac. 2)bíe Win⸗ 
tergemächer im Haufe, Vitr. 

Hibernla, ae, f. (aud) Juverna u. lerne) baé 
jegige Irland, Caes. 

Hiberno, 1. überwintern, Varr.; (*. Soldas- 
ten) im Winterlager feyn, Cic., Liv. 

Hibernus, adj. 1) poet. ME 8. Meer, 
Hor.; nox, Virg. 2) winterlid, 3. B. naviga- 
tio, Cic, Fahrt im Winter; mensis, id., Win» 
termonat; legio, Suet., im 9Bínterfager befind» 
lid; Subst. hiberna, órum, n. (loca, castra) das 
Winterlager (3. B. als Gegenf. zum Sommer: 
lager), Caes., Liv. ; hibernum, adv. winterlich, 
flürmifh, Plaut. 

Hiberus, f. Iberus. 

Hibiscum, i, n. (gr.) Eibifch, eine Art wilder 
Malve; gregem compellere hibisco, (poct.) die 
Heerde in ben Eibifch treiben, Virg. 

Hibrida, f. Hybrida. 

1. Hfe, haec, höc, pron. bicfer, diefe, diefes 
(bezeichnet die ben Redenden zunächſt u. hauptſ. 
Äntereffirende Sade, cf. Prop. 3, 12, 17., Cic. 
Rosc. Com.2., Liv.30, 30., Ovid. Met. 1,696. 2); 
hic vir est quem eg, Virg., baé (ft ccr Mann e; 
hic sapiens de quo loquor, Cic., der Weiſe v. 
bem íd p; hsec incommoditates, Plaut., ft. hae- 
ce; fo aud) haec aedes, id.; fo auch haec (sc. 
aera. adornant, Ter.; hac ira, Liv., ft. irá 

ujus rei; luciscit hoc (sc. coelum) jam, 'l'er., 
= es wird fhon Tag; fo lucet hoc, Plaut.; hoc 
commodi, Cic., hoc copiarum, Liv., — hoc com- 
modum g; fo aud quid hoc morbi est, Ter., 
was ift bad für eine Art v. Krankheit; quid hoc 
hominis est, id. ; edormiscam hoc villi, id., diee 
fc Räuſchgen; hoc ( Abi.) noctis, Plaut., bei bíce 
fer Nachtzeit; hujus non facere, Ter., fid) nicht 
fo viel (= gar nídté) Daraus machen; haec (PI. 
n.) = bíicfe Berhältniffe (3. 9. ft. haec respu- 
blica, haco urbs), Cic.; it. — das ganze fidjt- 
bare Weltgebäude, id. 
3m engeren Sinne ift hic: a) derjenige (fels 
ten), 3. 33. de his qui e, Nep.; b) jetzig, gegen» 
wärtig (y. 8. Sitten, Pracht 2), Cic., Liv.; hie 
Cato, id., der jegt febenbe; haec (PL n.), ft. 
haee tempora, Cic.; c)ft. talis, 3. 8. si hoc 
modo scripsisset, id., wenn er fo p; non his 
parentibus juventus orta g, Hor., nidjt v. fols 
(cn; ne fueris hic tu, id., fo einer fei du nicht; 
4) ft. tantus, 3. B. his ingeniis homines, Cic.; 
e) (hinweifend) ft. ego, 3. 3B. tu si hic sis, aliter 
scntias, Ter., wenn bu an meiner Stelle más 
ref; solus hic homo est qui p, Plaut., diefer 
(= id) allein; f. aud hoc befonders. 

2. Hic (Heic), ade. bicr; hic viciniae, Ter., 
hier in ber Nachbarſchaft; tp. a) (= in hac re), 
hierin; hie si quid erit offensum, Cic.; b)bícr, 
ba = bicrauf, afébann, Ter. Virg.; c) bier — 
unter fofdjen Umſtänden e, Cic. (bcf. báufig, um 
eine gewiſſe Unzufriedenpeit ob. Misbilligung 
deſſen auszudrüden, was Andere gefagt od. ge» 
than haben) à. B. hic tu miraris, id., und num 
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Dr bu bíd) nod) wundern, cf. Sall. 
, * 

Hicce, haecce, hocce, pron. dieſer dieſe, 
fcé ba, Cie e- 

Hiccine, haecc/ne, hocc/ne ob. hicine, h 
cine, hocine. pron. diefer g ba, Cic. 

Hremälis, adj. 1) ftürmifd (Schifffahrt), € 
aquae, Sall., Wafler, das fid während ber f 
mifchen ob. ig c gefammelt hat. 2) min 
lid, Winters, 4. B. dies, Colum., Bintert 
hiemalem vim perferre, Cic., die Strenge 
Winters ertragen. 

Hiémátio, ónis, f. die llebertinterung, Vaı 

Hiémo, 1. 1) überwintern (bef. v. Soldatı 
Cacs. g. 2) winterlich, türmifch feyn; mareh 
mat, Hor. 

Hiempsal, ális, m. 1) c. Sohn des num 
ſchen Königs Micipfa, ber o. Jugurtha erme! 
wurde, Sall. 2) ber Sohn ob, Enkel des c 
ren, u. Bater b, Zuba L, v. Hiarbas verjagt, 
Pompejus wieder eingefeßt, Caes. B. Alex. 

Hiems, émis, f. 1) ftürmifche, regnerifde I 
terung, Sturm; navem ex hieme servare, N 
2) ber Winter (der in Griechenland u. Ital 
meift in Regen u. Sturm beftand); hiems ı 
tigatur, Curt., se remittit, Tibull., wird gelind 
initä, confecta hieme, Caes., zu Anfange, zu € 
des Winters; hiems anni, Suet., Winter, 
terszeit; poct. ift hiems: a) = Jahr; post c 
tas hiemes, Virg.; b)die Kälte; letalis hier 
Ovid., tödtliche Kälte = Tod; tp. Kälte (in 
Liebe), id. 

Hiera, ae, f. (gr. = die heilige) die füblid 
der äolifchen (vulcanifden) Snfeln, mo Arco! 
mit feinen in einem Sade cingefchloffenen B 
ben pauste u. Bulcanus feine Wertftätte hat 
bíc aud) Vulcani insula, jegt Volcano, Pli 
Mel. e. 

Hrera-Cöme (gr. = heiliges Dorf), Ort int 
rien, füdöftl. v. ————— in der Nähe c. Te 
pel des Apollo, Liv. 

Hiöra-Sycäminos (gr. — der heilige Feigı 
baum), aud) Camirus, Stadt in der afri 
Landſchaft Dobecafdbónus auf der Weftfeite t 
ilt, Plin. : — 

ieräbötäne, es, f. (gr. = heiliges Aral 
Zaubenfraut Gifentehut, Plin. 

Hieràcía, ae, f. Habichtskraut, Plin. 
Hieräcites, ae, m. u. -tis, Idis, f. (gr. = 
bichtftein) e, ung unbelannter Edelſtein, Plia. 

Hieräclus, adj. (gr.) eigtl. den Habicht bein 
fenb; collyrium, eine Augenfalbe, Plin. 

Hierapetra, f. Hierapytna. d 

Hiérápolis, is, f. Stadt in Grofpbrygitn, m 
der Verehrung ber Gybele u. mit heißen Ducllt 
Ueber einer Höhlung des Heinen Berges, wora 
die Stadtlag, u. aud welder c. erftidender Dam 
bervorquoll, hatten die Priefter ber Cybele, T 
allein opne Lebensgefahr dahin gehen, fonnit 
c. Gchäude, Plutonium, aufgeführt; bie Ruin 
jet Pambuk Kalessi, Plin. Vitr.; die € 
Hierapolitae, ärum, ta., Plin. 

Hierapytna, ae, f. (gr. = Ras Fels), au 
Camirus, Stadt auf der Südfeite der Qufel Er 
ta, Plin. d 

Hieráticus, adj. (gr.) heilig, zum religióf 
Gebrauche; charta, Plin. 

Hirricho ob. Hicrichus (Hiericus),_ untis, | 
die Stadt Jericho, deren Umgegend berühmt md 
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wegen ihrer Palmen (ef. Herodes f.), ihres Bal— 


famé u. ihrer Rofen; an der Stelle jegt das Dorf: 
then Ribah, Plin. 

Hiéro, önis, m. 1) ber ältefte Bruder des Gelo, 
Beherrſcher v. Syrakus, ber als c, vortrefflicher 
fürft (v. Andern wohl mit Unrecht als e, Tyrann) 

eihildert wird. Pindar u. Simonideg febten an 
Face Hofe, fowie aud) Bacchpylides u. Epichars 
mus u. eine Zeit fang Aeſchylus, Cic. 2) Hiero II, 
Sohn des Hierocles, ebenfalls Fürft v. Syra— 
tus, im erften pun.Kriege auerft c. Gegner, dann 
t. freund ber Römer, ber aud). nod im zwei: 
ten pun. Kriege lebte, id. ; adj. HieronIcus, den 
Hiero (11.) betreffend; lex, id., v. ihm gegeben, 

Hieröcaesärea, ae, f. Stadt in Lydien, nahe 
on ber Öränze v. Aeolis, fegt Semech, Tac. ; 
Mierocaesarfenses, Yum, sn. die Einw. biefer 
Stadt, id. 

Hieröglyphleus, adj. (gr.) bieroalppbifdo, 
Macrob., Ammian, 

Hierögräphlcus, adj. (gr.) = hieroglyphicus, 
Ammian. 

Hirrönicae, äram, m. (gr.) die Sieger in ben 
feiligen Spielen, Suet. 

Hieröphanta u. -es, ae, m. (gr.) c. Priefter 
(def, afd Ausleger u. Lehrer ber heiligen Gebräu- 
$c), Nep. 

Hieronieus, f. Hiero. 

Hierönfmus, i, zn. 1) König zu Syrafus, En: 
kl des Hiero (1.), fiel v. ben Römern ab zu den 
Karthagern, u, fommt in einer Berfhwörung um, 
Liv. 2) t. Philofoph aud der peripatet. Schule, 
mit dem Beinamen Rhodius; er feßte nad Cic. 
Fin. 2, 3, 6. das höchſte Gut ín Freiheit vom 
Ehmerze. Er lebte unter Ptolem. Philadelphus. 

Hierösöljma, örum, x. u. -a, ne, f. Scrufalem 
(zu Abrahams Zeiten Schalem, unter ben Ric» 
tern u, Rönigen 3 e bug, unter ben fpäteren röm. 
Raifern Aelia Capitolina), auf vier Höhen eincd 
Berges nah u. nach erbaut; diefe heißen Zion, 
Noriah, Acra u. Bezetba (Neuftadt). Ihr Um: 
fang betrug 33, nad) Andern 50 Stadien, mit 
150,000 Einw.; wurde v. Titus erobert u. ger» 
fört, Cic., Tae. Davon: Hierosolymärlus, i, m. 
Beiname, ben Cic. Att. 2, 9. fpottweile dem Dome 
zeius gibt, weil diefer fid) vicf auf feine afta» 
liben Eroberungen einbildete. 

Hieto, äre, (poct.) ben Mund auffperren, 
gähnen, Plaut. 

Hiláre, ade. vergnügt, heiter, 4. B. vivere, 

Ic, 


Hrláris u, -us, adj. (gr.) was c. heitereg, b. h. 
angenehmes, frifches Ausfchen hat, 3. B. Farbe, 
Baum, Plin.; tp. heiter — fröhlich, aufgeraumt, 
munter, & B. Menſch, Gefiht, Gaftmapl g. 

Hilärktas, ätis, f. (v. Dingen) heiteres, v. p. 
friſhes Ausfepen, 3. B. arboris, Colum., frcubi 
8tt Radétbum; tp.Beiterfeit = Munterfeit e, Cie. 

Hiláriter, adv. — hilare. 

Hiláritüdo, Inis, f. = hilaritas, Plaut. 

‚Hiläro, f. erheitern, terra cum caclo hilarata 
Videtur, id., die Erde fdjeint zugleich mit bem 

immel e, heiteres Anfepen erhalten zu haben; 
Ip. erfeitern, sensum, Cic. 

Hilárülus, adj. (dem.) ziemlich heiter, Cic. 

Hilárus, f. Hilaris, 

Hillae, ärum, f. (dem. v. hira) 1) bic Heinen 
U. vorderen Därme der Thiere (ausgenommen 
der Schafe), Plin. 2) eine Art Würfte, Hor. 
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Hilus, i, m. (alt= pilus das Haar (nur im 
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' Acc. Sing. in der Berbindung neque hilum, nicht 


£. Haar, nicht das Minvdefte, Luer., Cic. Tusc. 
1,5. (e poet.) 

Himella, ac, f. c. Sad im Sabinifchen, ber 
ſüdweſtl. in bie Ziber fällt, jegt Aja, Virg. 

Himéra, ae, f. 1) Name zweier Flüffe auf Cie 
eilien, v. denen ber eine nad) Norden (Grande), 
ber andere nah Süden flicht (Salso), Liv.; aud) 
Himeras,Vitr.; aud Himera, ae, f., Sil. 2) Stadt 
in Sieikien, die einzige alte griech. Republik an 
ber Norpfüfte, eine Gofonie v. Zancle, acrftórt o. 
Dannibal, an der Weftfeite bed Himeralfluffeg, 
Cie. Davon: Himeraeus, adj., Plin. 3) die 
Göttinn Himera, Cic. Verr. 2, 35. 

Himeras, f. Himera. 

Hinc, adv. 1) von hier; nos hinc Romä qui ve- 
neramus, Cic.; tp. a) (—ex hac re) hieraus, bae 
ber; hine illae lacrimae, Ter.; b) v. bicfent 
Menſchen 4. B. werde ih cd erfahren, id.; c) 
bierauf, hernach, Tac.; d)=abhine. 2) von dies 
fer Seite, 3. 88. hine atque illine, Liv., od. hinc 
— hinc, hine atque hine, Virg.; hino — inde, 
hinc et inde, Suet., = v, beiden Seiten. 

Hinniío, ire, wiehern, Lucr. 

Hinnitus, us, m. das Wichern, Cic.; hinnitum 
tollere, Hor., wiehern. 

Hinnüleus, i, m. (dem.) €. junger Bir . 
9tcbbod, Hor. CORE RON de 

Hinnus, i, m. (gr.) Maulthier, Blendling v. 
Pferd u. Gfelinn, Varr. 

Hio, 1. (ba qr. av. ze«ivo, unfer: gähnen) 
Y. intr. 1) fid) öffnen (wie ber Boden p); ob. — 
den Mund, Rachen aufíperren, Virg.; it. gäh⸗ 
nen, Sil.; tp. gierig ſeyn, Cie. 2) flaffen, J. B. 
Muſcheln; tp. a) Hafen = nicht gebörig zufam— 
mengefügt fegn, wie 3. B. Wörter, mo mehrere 
Vocale zufanmenftoßen, id.; b) (in ber Rede) 
einen Hiatus machen, id. II. tr.poct. (aud dem 
Munde) bervorbringen ; eruores ex ore, Val. Fl., ^ 
fabulam, Pers. , 

Hippäce, es, f. (gr.) 1) eer Pferdefäfe, Plin. 
2) eine gewiſſe Pflanze, id. 

Hippägines, um, Gell., f. Hippagogoe. 

Hippagogoe, órum. f. (gr.) Schiffe od. Führen 
zur Zranéportirumg der Pferde, Liv. 

Hippägus, i, f. (gr.) e. Schiff zur Transportis 
rung ber Pferde, Plin. 

Hippälus, i, m. e. Kaufmann, ber unter Au— 
gufté Regierung vom füdl. Arabien aud nad der 
Suifte Malabar in Zndien u, wieder zurückſchiffte. 
Man nannte ihm zu Ehren ven Nordweftwind u. 
Südweſtwind Sippalud, Plin. 

Hipparchus, i, m. 1)e. Sohn des Piſiſtratus, 
der am Feſte der Panathenäen v. Harmodius u. 
Ariſtogiton ermordet wurde, cf. Hippias. 2)e. 
Matpematifer u. Aftronom 150 3. v. Ghr., Cic. 

Hippeus (3tvcifilb.), @i n. eos, m. (ar.) e. Ko⸗ 
met, ähnlich einem Pferdsichweife, Plin. 

1. Hippfas, ädis, f. (gr.) eine weibliche Statue 
zu Pferde, Plin. (Andere leſen Appias.) 

2. MippIas, ac, m. 1) Bruder des Hipparch, der 
nad der Ermordung deffelben fepr ftreng murec, 
weßwegen ibit die Athener mit fülfe der Pace- 
dämonier vertrieben; er begab fid) hierauf nad 
Afien u. war mit cine Beranlaffung zum Kriege 

egen die Griechen; er. blieb in der Schlacht bei 
aratbon, Cic. 2) e. Gopbift aus Glió, zu So» 
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krates Zeit, 400 v. Chr.; feine Schriften find alle 
verloren, id. 

Hippo, önis, m. 1) Stadt ber Garpetaner. in 
Hisp. Tarrac., jet Yepes, ſüdl. v. Toledo, Liv. 
2) Stadt im Bruttius ager, Plin, Mel. aud 
Vibo, Cic.; Vibo Valentia, Plin., jegt Bivona an 
der Südſeite bed Bufens v. Eufemia. 3) in Africa 
propria zwei tyrifche Anlagen: a)mit bem Sei» 
namen Diarrhytus, id., Mel., ob. Dirutus od. Za- 
rytus, mit einem Hafen, ießt Biserta; b) mit 
dem Beinamen Regius, an ber weftl. afrifan. Küs 
fte, Sall. e, jept Bona. Davon: Hipponensis, 
adj., colonia (H. Diarrh.), Plin. ; sinus, id. ; 
Subst. Plur. Hipponenses, Ium, m. bie Einw. v. 
Hippo, id. 

Hippöcämelus, i, m. (gr.) e. Roßkameel (e. 
roficé, ob. c. aus Pferd u. Kameel zufammenge- 
etztes Z pier), Auson. ‘ 

Hippöeampos (-us), i, tm. (gr.) das Seepferd⸗ 

den, c. Meerſiſch mit pferbeápnlidem Kopfe, 
in. 

Hippócentnurus, i, m. (gr.) Dippocentaur, 
halb Pferd, halb Menfch, Cic. 

Hippöcöon, ontis, m. ber Bruder bed Tyndas 
rus, ſchickte mehrere feiner Söhne zur Jagd des 
calgbonifdjen Ebers, Ovid. 

Hippöcrätes, is, m. c. berühmter Arzt v. ber 
Inſel Eos, ungef. 436 v. Epr., aus ber Familie 
ber Asclepiaben, hielt fid) bef. in Theffalien u. 
Thracien auf, Cic.; viele Schriften, die man 
ihm zufchreibt, find fpäter od. verflümmelt: adj. 
Hippocratlcus, Prud. 

Hippocrene, es, f. eine bur ben Hufichlag des 
Mufenpferdes Pegafus entftanbene, vem Apoilo 
geweihte Quelle am Berge Helifon in Böotien, 
an welder man die auf Blei gefchrichenen "Egyu 
des Hefiodug zeigte, Ovid. (v.Pers. prol. 1. ſcherih. 
burd fons caballinus überfegt.) 

Hippödäme, es od. Hippodamia, ac, f. 1) Tod» 
ter bed clifhen Königs Denomaus, der fie nur 
bem zur Gattinn geben wollte, ber ihr im Wett« 
laufe zuvorfommen würde. Pelops fiegte durch 
ift, indem er goldene Aepfel auf den Weg ftreute, 
baburd die Hippodamia aufhielt u. fo vor ihr 
das Ziel erreichte, Ovid.; bab. Hippodamiae reg- 
num ſprüchw. für c. großes Glüd, Prop. 2) die 
Gattinn bcd Pirithous (aud) Deidamia u. Ischo- 
mache gen.), Ovid. 3)= Briseis, die Sflavinn 
des Achilles, Stat. 

Hippödämus, i, m. (gr.) Pferbebändiger, poct. 
= ber Reiter, Mart. 

Hippödrömos, i, m. (gr.) Rennbahn für War 
gen u. Pferde, Mart. 

Hippöglossa, -glotton, f. Hypogl. e. 

Hippöläpäthon, i, n. (gr.) ber Soßampfer, 
eine Pflanze, Plin. 

Hippolyte, es, u. -a, ae, f. 1) die berüpntte 
Amozonenköniginn, 9. Hercules u. Thefeus ge— 
fangen, v. [cgterem geheirathet u. gebar ipm den 
Hippolytus, Plaut. 2. 2) Gemablinn bed 9(ca» 
fud. (Andere nennen fic Aftydamia) —— 
den Peleus, weil er in ihr unzüchtiges Verlan— 
y nicht willigte, bei ijrem Gemahl unkeuſcher 

bfidten, Hor. 

Hippölftus, i, zn. bed Thefeus u. der Hippolyte 
Sopn, welchen feine Stiefmutter Phädra vere 
führen wollte; ba cr fid) num deffen weigerte, 
fo klagte fie ihn bei feinem Vater der Unkcufchs 
heit an. Nah Einigen verfluchte Thefeus feinen 
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Sohn, u. diefer wurde v. feinen ſcheu gemachte 
Pferden zerriffen. Nachher brachte ihm jede 
Acsculapius, auf Begehren der Diana, wien 
re Leben. Die Römer vermed/felten damit ci 

pnliche Gefchichte o. einem gewiffen Birbius 
mannahm an, Hippolptus fei nad Aricia unt 
jenem Namen in den Hain ber Diana entfüh 
worden, mit der er, nad) Virg. Aen. 7,76. € 
— ebenfalls Virbius genannt, erzeugt 

vid. 

Hippömänes, is, n. (gr.) 1) ber Brunftichlei 
v. Pferden, Virg. 2) c. ſchwarzer fleifchiger Au 
wuchs auf ber Stirne des neugeborenen Sob 
(«8 wurde zu Lichestränten gebraudt), id. 

Hippömäräthron, ob. -um, i, n. (gr.) Rosie 
dcl, Plin. 

Hippsménes, ae od. 18, m. 1) ber Batte d 
Atalanta, des Schönus Tochter. Er überwu 
fie im Laufe dadurd, daß er v. Zeit zu Zeit ( 
nen ber, b. ber Benus aus ben Gärten der $c 
periden erhaltenen Acpfel fallen ließ, Ovid. ; 
Bater ber Rimone, wovon Hippomeneis, Idis, 
— Limone, die Tochter bed Hippomenes, id. 

Hippönax, actis, m. c. lyriſcher Dieter al 
Epheſus, ber ín Clazomenä gelebt haben fe 
weßwegen cr aud) Clazomenius heißt. Seine © 
Dichte Rollen fo beißend gemefen fep, ba G 
nige, gegen die er dergleichen richtete, fij € 
benften, Cie.; adj. Hipponacteus, praeconiut 
c. bipponacti(d)c obs, b. b. c. Schmähgedigt, i 

Hipponensis, f. Hippo. 

Hipponium, f. Hippo. . 

Hippöpera, ae, f. (gr.) Mantelfad eines Rı 
tere, Sen. 

Hippöphäes u. Hippophyes, n. (gr.) eine ? 
Euphorbia, Plin. 

Hippöphacston, i, n. (gr.) eine ſtachlige Ma 
t, Plin. 

Hippöpödes, um, m. (gr.) die Pferdefüßl 
e, Bolf im Norden, Mel., Plin. 

Hippöpötämus, i, m. (gr.) das Rilpferd, 3i 
pferd, Plin. | 

Hippöselinum, i, n. (gr.) die Pferdefilge (ei 
Art Eppich), Plin. 

Hippötädes, ae, m. — Aeolus, des Hinpo! 
Nachkomme, Ovid.; Hippotadae regnum, id., 
die äoliſchen Infeln, Ovid. 

Hippöthöe, es, f. 1) cine ber Danaiden, Hy 
2) eine berühmte Amazone, id. 3) eine der To 
ter bed Pelias, die auf der Medca Anratpen | 
ren Bater tödtete, id. 

Hippöthsus, i, m. 1) c. Sohn des berühmt 
Räubers Cercyon auf dem Iſthmus, einer d 
Jäger des calydon. Ebers, Ovid. 2). En 
pcd Cercyon, Sohn feiner Tochter Alope u.d 
Neptun, Hyg. 

Hippötoxöta, ae, m. (gr.) c. Bogenfhüpt 
Pferde, Cnes. 

Hippüris, Idis, f. (gr. = Roßſchweif) = eq: 
setum, Plin. 

Hippürus, i, m. e. Bifch, viel, ber Goldke 


pfen, Plin. 


Hira, ae, f. der Darm, Plaut. 

Hircinus, adj. 1) vom Bode, barba, Pla 
2) einen Bodsgeftant habend, alae, id. 

Hircösus, adj. bodicht, ſtinkend mie c. 9c 
Plaut. e. 

Hircülus, i, m. (dem.) 1)c. Böckchen, Cat 
2) eine Pflanze mit unangenchmem Geruch, P! 
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Hireus, i, m. L)der Ziegenbod; tg. (alà Schelt- 
wort) Sod, Plaut. g. 2) ber Bodégcftanf, Hor., 
Suet. ' 

Hirminíus, i, ». Fluß im fübóftf. Sicilien, icht 
di Ragusa, tocftf. vom Gap Paſſaro, Plin. 

Hirnéa, ae, f. eine Kanne, Plaut. 

Hirnüla, ae, f«(dem.) eine Heine Kanne, Cie. 

Hirpex, f. Irpex. 

Hirpi, órum, m. eine Familie bei Nom, welche 
bei einem jährl. Opfer auf dem Berge Soracte, 
ohne Schaden zn nehmen, über angezündetes 
Hol ging, Plin. 

Hirpini, orum, »n. (aud) Irp.) e. famnitifchee 
Bolt in Stalien, v. ber Mündung des Gaforffuf- 
fes bis zum erften Yaufe des Aufidus; adj. Hir- 
pinus, Cie., Liv. 

Hirquinus, f. Hircinus. 

Hirquus, f. Hireus. 

Hirsütla, ae, f- ftruppige Geftalt, Solin. 

Hirsütus, adj. ftruppig, rauch, ſtachelig (Pflan⸗ 
yn, Haare e); hirsutae imagines, Ovid., Bil: 
ber alter, der Berfeinerun noch nicht ergebener, 
Ber; tp. rauf, ſchmucklos, 3. 33. cine Schrift, 

AC. 

Hirtianus, Hirtinus, f. Hirtius. 

Hirtíus, Rame einer róm. gens; am befann- 
teften ift A. Hirtius, e. genauer Freund Cäſars 
u. Schüler Ciceros in ber Beredſamkeit, Cic. Er 
bat das 8. Buch vom gall. Kriege verfaßt; ob 
er aud) Berf. vom afrikan. u. alerandrin. Kriege 
ift, if aweifelhaft.-Als Eonful ſchlug er mit fci» 
nem Collegen Panfa den Antonius bei Mutina, 
blieb aber fefbft im Treffen, id.; adj. Hirtiä- 
nus (-tinus), jus (Brüpe), Cic.; proelium, Poll. 
in Cie. Epp. 

Hirtüösus, adj. febr rauf, Appul. (Andere 
leſen anders.) 

Hirtus, adj. rau, flruppig; tp. rauf. (in 
Sitten £), Hor., Vell. 

Hirüdo, Inis, f. S8futegef, Hor., Plin.; tp. ae- 
rari, Cie, ber ben Staatefhag auéfaugt. 

Hirundíninus, adj. von Schwalben, nidus, 
Plaut.; sanguis, Plin. 

Hirundo, Inis, f. 1) bie Schwalbe; tp. (af 
ticbtofimg) Schwalbrhen, Plaut. 2) c. fliegenver 
Meerfiſch, Plin. 

Hisco, 0, P. u. S., 3. (ft. Hiasco) I. intr. 1) 
(i$ öffnen (die Erde), Ovid. ; aedes hiscunt, 
Plaut, das Haus geht auf. 2) ben Mund auf; 
tun jm Reden, mudfen; hiscere audebis ? 
Cie. IL. tr. (poet.) reden = befingen; reges et 
regum facta, Prop. 

Hispal, ális, n. -àlis, is, f. Stadt in Hisp. 
Bac(ica, jeßt Sevilla, Cic., Plin., Mel.; adj. 
Hispalfeneis, Tac., u. Hispalensis, Plin. 

Hispane, udv. fpanifch, Enn. bei Charis. 

Hispàni, orum, m. die Hispanier, Cic. Davon: 
a) Hispanla, ae, f. (aud) Iberia) die ganze py- 
tenäiſche Halbinfel, die man entw. in citerior u. 
ulerior (baf. gew. Hispaniae duae Ob. wenig» 
fend der Plur. Hispaniae), burd) den Ebrofluß, ob. 
auch (fpäter) in drei Theile theilte: Tarraconen- 
sis, Baetica u. Lusitania, Liv. e; b)Hispantcus, 
adj. ſpaniſch, Vitr.; c) Hispaniensis, adj. fpa= 
niſch, insgemein dv. Dingen u. Perfonen, die in 

vanien nicht einheimifch find, non Hispanien- 
sis natus, sed Hispanus, Vell. (b. i. nicht v. ci» 
nem Römer in Spanien gezeugt); bellum, Cic., 
den die Römer dort führten ; oceanus, = Hispa- 


Hispellum—Hodie — 694 


num mare, das iber. Meer, c. Theil des mittel 
ländifchen, Flin.; Hispaniense Rhodani ostium, 
die Mündung der Rhone nad Spanien zu, id.; 
mola, Cat., nad) fpan. Art gemadt; d) Hispa- 
nus, adj., mare, Plin., baé Meer bei Spanien. 

Hispellum, i, n. Ort ín Umbrien, Geburtécrt . 
bed Propertius, jet Spello, Plin., Sil.; beffen 
Einw. Hispellätes, um, zn., id. 

Hispidus , adj. (meift poct.) rauf (durd 
Haare, Schuppen £), facies, Hor., corpus, Plin.; 
tp. ager, Hor., verwildert. 

1. Hister, stri, m. = Histrio, Liv. 

2, Hister, f. Ister ob. Danubius. 

HistIaea, ae, f., Liv. (od. Istiaca, Mel.), Stadt 
auf ber Norpweftfüfte v. Eudöa, fhon frühe mes 
gen ihres Weines berühmt, hieß unter Perieles 
Oreus. 

Miston, onis, m. (gr.) die Weberei, d.h. der 
Ort, wo gewoben wırd, Varr. 

Histönium, i, n. Stadt der Frentani (cíncé 
Zweiges ber Samniten), an der Küfte, jet 
Vasto d'Amnione, Mel. 

Histörfa, ae, f. (gr.) 1) überb. das Wiffeng- 
würdige; si quid in ea epistola fuit historia 
dignum, Cic.; ut est in omni historia curio- 
sus, id. wie er denn nichts Wiffenswürdiges 
übergeht. 2) cine Gefchichte, Erzählung, Plaut., 
Hor. 3) die Geſchichte (als Wiſſenſchaft des Ges» 
ſchehenen), id. 4) c. Gegenftand der Unterhaltung 
(eine Perſon), Prop. 

1. Histörlee, ade. geſchichtlich, Plin. Epp. 

2. Histörice, es, f. (gr. ) die Herzäblung u. Gre 
Härung der Schriftiteller, Quint. 

Histörfcus, adj. (gr.) geſchichtlich; fides; 
Subst. der Geſchichtforſcher, Gefdidtfunbige, 
»ſchreiber, Cic., Nep. 

Histria, f. Istria. 

Histricosus, f. Hystricosus. 

Histrieus, adj. die Schaufpieler betreffend; 
imperator, Plaut., Director einer Schauſpieler— 
geſellſchaft. 

Histrio, önis, m. c. Schauſpieler, Ciec.; «o- 
moediarum, Plin., c. Komiker; tp. c. Icerer Prahs 
ler, Cels. 

Histrionalis, adj. fhaufpielermäßig, Tac. 

Histrionía, ne, f. bie Schaufpielerfunft; fa- 
cere, Plaut, treiben, 

Hiulce, ade. fíaffenb, mit immer offenem 
Munde, 3. 33. reden (bei häufigem Zufammens 
ftoBen v. Bocalen), Cic, 

Hiulco, 1. fpalten, öffnen ; aestus hialcat 
agros, Catull. 

Híulcus, «dj. 1) Haffend, offen; arva, Virg., 
lechzend; tp. voces, concursus verborum, Cic., 
wenn zu viele Bocale auf einander folgen. 2) ben 
Mund gleichi. nad) etw. Öffnend; tp. gierig; hiul- 
ca gens, Plaut. 3) poet. öffnend, fulmen, Stat., 
— Alles zerfchmetternd. 

Hoc, Abi. (v. hic e) 1) deßwegen, daher, bae 
dur, Plaut, Cic., wofür aud) in hoc, Phaedr., 
Vell. 2) (beim Compar.) defto, 3. 3B. curiosior, 
Cic. 3) ald ado. = hue, Virg. ; tp. &) hierher = 
auf diefen Gegenftano (feine Aufmerkſamkeit ride 
ten), Plaut; b) dazu (3. 93. hat mid) mein Wille 
getricben), id. 

Hödfc, adv. (ft. hoc dic) 1) heute; hodie po- 
stremum me vides, Ter. 2)bcut zu Tage, jcgt; 
is saltus hodie Grajus appellatur, Ncp.; hodie 


695 Hodiernus - Howo 


uoque, Od. hodieque, Cic., Plin., auch jetzt nod, 
Die auf ben heutigen Zag. ^ 

' Hödfernus, adj. heutig, dies, Cic. ; in hodier- 
num (sc. diem), Plin., bis auf den heutigen Tag. 

Hoedus, f. Haedus. 

Hoi, interj. 0! o wch! hoi ! nimium est, Ter. 

Holcus, i, m. (gr.) die Mäufegerfte (cine Grad» 
art), Plin. 

Holmfa, ae, f. (u. Holmoe) Ort in Cilicia Tra- 
chea, beífen Einw. zur Bevölferung v. Seleucia 
verwendet wurden, Plin. 

Hölochrfsus, i, m. (gr. = gang golden) cine 
gewiſſe goldgelbe Pflanze, Plin. 

Höloschoenos, i, m. (gr.) eine Binfenart, Plin. 

Hölosphgrätus, adj. (gr.) gediegen, maffiv, 
statua, Plin. 

Hólostéon, i, n. (gr.) weißlicher Wegerich, 
Plin. 

Hölöthürfa, órum, m. (gr.) cine Art nadter 
Gecwürmer, Plin. 

Holus, f. Olus. 

Homereus g, f. Homerus. 

Hóméritae, Arum, m. Volk im alüdf. Arabien, 
bad erft um Chr. Geb. befannt wird, u. über 500 
Sabre blüpte. Ein Theil des Volkes waren Ju— 
den, fo wie aud) der König im 6. Jahrh.; feine 
IM war Gapbar, jegt Ruinen v. Dschafar, 

?lin. * 

Hómérus, i, m. der berühmteſte ber alten Dich» 
ter u. gleichf. ber Bater der cpifden Didtlunft, 
foll ungef. 300 Jahre nad) Zrojad Eroberung ges 
Icbt haben. Gicben Städte ftritten fid) um die 
Ehre feiner Geburt (in Chios wollten fogar die 
fogen. Homeriden v. ihm abftammen). Kür 
Smyrna fpricht ber alte Beiname Homers, Me- 
lesigenes, = Anwohner be8 Meles, der bei 
Smyrna flog. Davon: a) Homeriácus, adj., 
Priap. ; b) Homerlcus, adj., Agamemnon, beim 
Homer vorfommend, Cic.; c) Homezeus, adj. 
= homeriſch, Hor. A. P. 120. (nach Bentley); d) 
Homerista, ae, m. der Domerd Gedichte vor» 
trägt, e. Rhapfode, Petron.; e) Homertus, adj., 
Suet. ; f) Homerömastix, igis, m. = Tadler dee 
Homer, vom Zoilus gefagt, Vitr. ; tp. überh. 
jeder heftige wu. ungeitige Zadler, Plin. ; g) Hó- 
merönides (a), ae, m. €, Nachahmer des Homer, 
Plaut. 

Hömfeida, ac, c. Mörder, »inn, Cic.; bei Hor. 
€. chrendes Epitheton Hectors. 

Hönfcidium, i, n. Mord; homicidii reus, Cic. 

Hömo, fnis, m. überh. e. Menſch (c. alter, juns 
gere); homo servus, Ter., eine Sklavenſeele; 
homo nata crat, Sulp. bei Cic., = fie war eine 
Sterblihe; homo nemo, Ter., fein Menfch, Feine 
Seele; elarissimus homo, Cic., = berühmter 
Mann; fo homines, = Leute, it. Minner, 3. 8. 
homines Romani, id., röinifhe Männer, Römer; 
monstrum hominis, Ter., c. Ungeheuer v. einem 
Menſchen; nihil hominis esse, Cic., — c. ſchlech— 
ter Menſch; inter homines esse, id., mit den 
Leuten umgeben, it. [cben; inter homines agere " 
desinere, Tac., = von binnen fcheiden. 3n enges 
ter Bedeutung ift ed: a) c. Menfh= der menſch— 
lid füplte, 3. S. homo sum, Ter.; b) c. Menſch 
in Bezug auf feine Schwäche, Cic. ; c) e. tüche 
tiger ne, c. Mann, 3. 9, homines visi su- 
mus, id., wir ließen und als tüchtige Leute fes 
den, of. id. Att. 4, 15., Tuse. D. 3, 32. 2; d) c. 
Menſch v. Lebensart, Gefhmade, id. ; e)e. freier 
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Menſch, Petron.; f) Jemds Angehöriger (3. 9. 
Slave), Cic.; homines tui, id., beine Angehis 
rigen; g)berjen. Menfch, den ij meine, = et 
(manchmabl aud) verädtl.); nosti os hominis, 
id., du fennft fein Geſicht; h) e. Menid = 3e 
mand, j. 9. reliquit me homo, Ter.; i) dr 
Hausvater (mit der Familie), Liv., ob. überh. 
einer in Beziehung auf fein Eigenthum, 1. 8. 
Jemds Käufer werden, ft. Käufer feines Eigen» 
thums, Cic.; k) homincs ft. pedites, Liv. 

Hömoeömerla, ae, f. (gr.) die Aehnliqleit der 
Theile, Lucr. 

Hömöle, es, f. Berg im phtbiotiſchen Theſſa⸗ 
lien an ber See, Virg.; bab. Homolàis, idis, f. 
portae, Thore im theſſal. Theben, Stat. 

Hömönädes, um, ob. Homonadenses, Tum, m. 
cíned der roheften pifid. Völker, ba fic größten 
theils nicht in Städten, fondern in Höhlen wohn. 
ten, v. wo fie ihpr.Räuberbandwerf trieben, Tac; 
ihr Hauptort hieß Homona, ae, f., Plin. 

Hómónjma, örum, n. (gr.) gleichnamige Din 
ge, Homonpmen, Quint. 

Hómullus, i, za. (dem.) das Menſchlein (c 
ächtlich), Cic. 

Hómuncfo, önis, m. (dem.) das Menidlein= 
der arme, ſchwache Menſch, Cic., Luer. 

Hómuncülus, i, tn. = Homuncio, Plaut. s. 

Höncstämentum, i, n. Zierde, Schmud; nullo 
honestamento eget virtus, Sen., die Tugend be 
darf feines Schmuckes. 

Höncstas, àtis, f. 1) die Ehre, das Anſchen; 
amittere omnem honestatem, Cic. 2) die Er 
barkeit, Anftändigkeit, der äußere Anftand, vi- 
tae, id.; remotum esse ab omni honestate, Mp, 
bom Anftande ganz zuwider ſeyn. 3) die more 
life Würde, Zugend, Cie. 4) die Schönkrit, 
testudinis, id. 

Höneste, adv. 1) anftändig, mit Anftand, se 
gerere, Cic. 2) tugendhaft, id. 3) (v. lebloſen 
Dingen) paffend, ſchön, id. 

Honesto, 1. ehren, auszeichnen, hervorheben, 
à. 9. aliquem honore, laude, Sall., Cic. 

Höncstum, i, n. 1) das moralifd) Gute, Cic. 
2)die Schönpeit, etw. Schönes, Hor. 

Hönestus, adj. 1) ehrenpaft, anftändig, fdid- 
li ; non eadem omnibus honesta sunt, Cic.; ho- 
nestarum rerum egens, Sall., der nicht flante 
mäßig [eben fann. 2)angefehen, genus, Nep, 
familia, Cice. 3) wobhlgeſtaltet, ſchön, facies, 
equus e, Ter., Virg. 4)]dón (bem Scheine nad), 
honestum et probabile nomen, Cic.; oratio, 
Ter., die fid) fhön hören läßt (es aber nidt if). 

Hönor, f. Honos. 

Hönöräbilis, adj. chrenvoll, Cic. 

Hónoràárfum, i, n. €, Gefdent für c. erhalte 
nes Amt, Plin. Epp. 

Hönörärlus, adj. der Gre wegen geſche⸗ 
bent, ^ B. ludi, Suet. (um ftd) baburd) Anichen 
zu verfchaffen); frumentum, Cie., Eprengefpent 
an Getraide (für die Statthalter ber Provinzen); 
arbiter, id., der v. zwei ſtreitenden Parteien in 
Folge eines chrenden Zutrauens gewählte, nidt 
bizahlte Schiedsrichter; bab. ecffcu Bemühung: 
opera honoraria, id.; honorarium est, id., có 
geihicht Ehren halber (der Zuhörer wegen). 

Hönöräte, adv. auf chrenvolle Art, aliquem 
eustodire, Tac. 

Hönörätus, adj. 1) geehrt, in Ehren fichend, 
homo honoratior apud aliquem, Cic. 2) der cine 
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| * beffeibet, id. 3) chrenvoll, decretum, 
».. 

E ce, adv. auf ehrenvolle Art, achtungs⸗ 
voll (einen nennen e), Cic. 

- HónorifIeus, adj. ehrenvoll, oratio, mentio, 
Jie; multo honorificentius est, Nep., ed ift 
el ehrenvoller. . 
 Hönörfus, i, m. ber Sohn des Kaifers Thco- 
bodl. u. Bruder des Arcadius, der die Regierung 
des abenblánb. Reiches- erhielt (geft. 423 zu ta» 
Senna), Aurel. Vict. 

1. ehren, mortem, virtutem, Cic., 
Liv; donis honorari, Curt, geehrt werden; 
diem honorare, Liv., = verherrlichen. 

-Hümórus, adj. 1) ehrenvoll (Tod, Gedicht), 

. Fl; honora facere in aliquem, Tac. 2) 
dignus, Stat. 

Minos (Honor), óris, m. 1) die Ehre, bie ci 
mem erwieſen wird ; in honore esse, Cic., ge⸗ 
tiritperben ; alicui honorem habere, tribuere, id., 

praestare, Ovid., ob. aliquem honore afli- 
tere, Cic., 0b. augere, Caes., einem Ehre et» 
Meilen; in honorem alicujus, Quint., zu Jemds 
Ehren; honori ducere, Sall., für eine Ehre bat 
; honoris causa, Ehren halber, 3. B. quem 
onoris causa nomino, Cic. (eine Kormel, wenn 
der Redner nicht wußte, ob der Öenannte ges 
"annt gu werben wünfchte); port. multo honore 
pellare aliquem, Virg., mit chrenden Wor— 
anttben, ef. Sil. 2, 453. ; honorem praefari, 
dicere, Cic, (bei anftópigen Dingen, unfer: 
‚mit ju melden.) 2) die Eprenftelle (beſ. im 
Piur.); inire honorem, Suet., antreten; hono- 
ges petere, Nep,, fij um Ehprenftellen bewer- 
ben. Z)der WertH (einer Cade), 3. 9. nullo 
i re esse, Plin, feinen Werth haben 
(tine Speife). 4) Ehrengeſchenk (Douceur), 
medico honorem habere, Cic., den Arzt bezah— 
ugnae honorem proponere, Virg., als 
Rampfpreis ausfegen. 5) (po et.) die Gabe den 
1 zu Ehren — das Opfer, Virg.; it. c. Eh» 
enfeh, id. Aen. 5, 601. 6) (poct.) die Epre, 
Dh. die Zierde, ber Schmud (des Feldes, der 
Bäume), Virg., Hor., Ovid. 7)die Gbre als 
Gottheit, die oor der porta Collina einen Tem⸗ 
ME hatte ; bicfer Gottheit opferte man mit cnte 
boite Haupte. Hart an dem Tempel der Ehre 
lg der Tempel der Zugend, burd melden man 
jenem gelangte. 
- Hoplömachus, i, m. (gr.)e. mit ſchweren Waf⸗ 
fen lümpfender Gladiator, Suet., Mart. 
1. Hora, ae, f. (gr.) überh. e. Zeitabſchnitt: a) 
pect, die Stunde = die Zeit, 3. B. brevitas mu- 
ilis horae, Sil.; crastina hora, Virg.; verni 
femporis, Hor.; natalis hora, id., die Geburts» 
de; wofür Sen. bloß hora fagt; atrox hora 
> Hor.; cf. id. Epp. 1, 11, 22; 04. 2 16, 
" in horam vivere, Cic., in den Tag 
n; 1) vie abreszeit, Hor., Plin.; bab. Ho- 
Tue, Ovid., die Horen, die Góttinnen ber Jahred« 
(f. aud) diefen Artikel bef.); c) cine bez 
t Zeit des Tages od. der Nadt, — cine 
unde; in hora una, Plaut., ob, in hora, Cic., 
intr Stunde ; Sie Xr qme: id., m 
bie neunte, zweite Stunde (bed Tages); in ho- 
TAS, "ome n (WC . 3. cid ig 
pP. . $8. etw. ánbern), Hor.; 
-quota hora est, id., wie viel Upr ift es; legi- 
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horae, Cic., bit geſehzliche Zeit bic c, Ned» 
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ner reden burfte; bab. d) horae, id., = bie Uhr 
ef. Cic. N. 2, 38." — 

2, Höra, ae, f. röm. Name ber vergötterten 
Herfilia, die man als Göttinn der Jugend ans 
fab u. mit dem Quirinus vereint im Dlymp 
dachte, Ovid. 

Hórae, ärum, f. die Horen, Borfteherinnen 
ber Jahreszeiten, deren verfhiedene Erzeugniffe 
fie gewähren, die Schöpferinnen alles Schönen, 
bab. oft bei den Epariten. Sie waren Töchter 
bes Zeus u. der Themis u. hießen: Eunomia, 
Dike u. Eirene, Ovid. (Sceinen nídt viel älter 
u feyn, als Heſiodus; mit ihnen in Berbindung 

cht wahrfch. der ägypt. Horus, der Gott der 
Sommerfonnenwende.) 

Hóraeum, i, n. (gr.) (sc. salsamentum) eine 
[zur —— zu habende] Lake v. jungen 
Zhunfifchen, Plaut. 

Hörärlus, adj. v. einer Stunde, 3. 8. spatium, 
Suet. [wo jedoch Andere horarum Iefen]. 

Horatianus, f. Horatius. 

Hörätfus, Name einer róm. gens, wovon có 
eine patrieifche u. eine plebejifche gab. Bon letz⸗ 
terer find die Flacci befannt; bef. zu merken 
find: a) iene drei Horatii, die gegen die drei 
Curiatii fümpften, Liv. ; b) Hor. Cocles, ber fid 
durch die tapfere Sertbeibigung ber pons subli- 
cius über die Tiber auszeichnete, id.; c) Hor. 
Flaccus (geb. 689 b. St. geft. 746); fein Bater 
war ber Sohn eines Areigelaffenen aus einem 
Horazifchen Haufe, Er war befanntlich einer ber 
ausgezeichnetiten lyriſchen Dichter des Alterthums 
überh., febr achtungswerth auch v. Seiten feines 
Charakters, u, ſtand in beſonderer Gunſt bei Mä— 
cenad, ber ihm auch ein kleines Landgut geſchenkt 
hatte, Hor., Ovid. Davon: Horatiänus, adj., 
Atabulus, Gell. 

Horda, ae, f. (— forda) eine trächtige Ruf, Varr. 

Hordéácéus, adj. 1)v. Gerfle, farina, panis, 
Plin. 2) pira hordeacen, Colum., Gerftenbirnen, 
b. b. die zur Gerftenernte reif werden (f. hordea 
rius 2). 

Hordeärfus, adj. 1)9. Gerſte ſich nährend, 
gladiatores, Plin. 2) v. ber Gerfte benannt, 3.8. 
Birnen, die in ber Gerftenernte reifen, id. 3) 
ber Gerfte äbnlih — aufgebläht; tp. rhetor, Suet. 
Rhet. 2. 

Hordefus, adj. = hordeaceus, Plaut. 

Hordeum, i, n. Gerfte, Liv. 

Horesti, órum, m. Volt im füdl. Gafcbonien, 
Tac. (viel, nahe bem Firth of Tay.) 

Hörfa, ae, f. e. Fiſcherkahn, Plaut. 

Hürlóla, ae, f. (dem.) c. Heiner Fiſcherkahn, 
Plaut., Gell. 

, Horizon, ontis, m. (gr. = begrängend) ber Ho⸗ 

en Manil., Hyg.; aud) an ber Gonnenufr, 
itr. 

— i, n. e. (unbekannter) Edelſtein, 
1n. 

Horminödes, is, m. €, Edelftein (ber Achnlich« 
fcit mit dem Horminum hat), Plin. 

Horminum, i. n. (gr.) Scharlacpfraut, Plin. 

Horno, ade. heuer, Plaut. í 

Hornótfnus, adj. bcuríg, v. bicfem Jahre, fru- 


| Hora-— Horologium 


- mentum, Cic. 


Hornus. adj. = Hornotinus, Hor.; Subst. 
-us, i, an. der heurige Ertrag, bei Calp. 

Horologium, i, n. (gr.) eine Uhr (Baffır- od. 
Sonnenuhr), Cic., Vitr., Plin, 
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Hüröscöpo, 1. bei Manil. die Geburtsftunde erregend (Kälte, kalte Gegend), Ovid., Val. Fi. 
anzeigen. tp. Schauder b. b. Schreden erregend, Lucr 
Hóróscópos, " N (gr) bie —— aus Ovid. 
end, vasa, Plin.; Subst. -os (-us), i, m. HorriIfIce, adv. poct. mit(heiligem) Schaue 
Bie Ratioität, die aftrologifche Anzeige der Ge» — Lucr. a nie 
burtsflunde, Pers., Manil. Horrifico, 1. 1) ſtürmiſch maden, mare, Ca 
Horrendum, f. Horrendus. tull. 2) Schauer, Entfegen verur(aden, Vir, 
Horrendus, adj. 1) ſchaudervoll, ſchredlich, Aen. 4, 464. 3) etw. fdjaurig ob. ſchrecklich m: 
monstrum, Virg., nox, Ovid, 2)(»oct.) wune chen, dignitatem, Flor. 
berbar, virgo, Virg. HorrIfIcus, adj. 1) Schreden ob. Entfegen c 
Horréo, üi, 0. S., 2. I. intr. 1) ffaubern = regend, letum, Virg., fulmen, Val, Fi. 2) ftu; 
fij zitternd bewegen, das Mecr, Att. ap. Non, pig gemadt, ftruppíg, caesaries, Lucan. 
eine yp e, Val. Fl. 2) gew. fihaudern vor Horripilo, f. von Haaren flarren, Appul. 
Kälte, Furdt p; tp. ffaubern = fih entfegen, HorrIsönus, adj. (poct.) fdrediid) tóncub oi 
it. ſeht erftaunen , Cic.; horreo quemadmo- —raufdenb, cardo, fremitus, Virg.; flagellun 
dum accepturi sitis, id., = ich ſchaudere vor buxus, Val. Fl. 
Angft. 3) empor flarren — in Maſſe empor fteben Horror, óris, m. 1)bíe zitternde Bewegun: 
(Haare, Speere), Ovid., Virg. 4) 9. ctw. ftarren das Gefräufel, 3. 88. ber Wellen, Lucan., Ovid 
= mit etw. Starrendem bebedt, verfchen feyn, — soli, Flor. 2)der Schauder, das Zittern (wc 
3. B. der Helm vom Buſche, SiL, ber Rüden ei- Sroft, Furcht, Krankheit), Luer., Virg. Cie. 
‚nes Thieres v. Borften, v. Schuppen, Ovid.x; dah. = Fieberfroft, Cels. ; tp. a) Schauder — Cu 
phalanx horrens hastis, Liv., ftarrenb v. Lan— fegen; horrore perfandi, Cic., von Gntfepen a 
en; tp. terra horret, Cic., ftarrt (hat e. ibríged griffen werden; frigidus horror, Virg.; horrc 
Yusfehen); horret tempestas, Ovid., = ift febr est, Plin., cé (jt entſetzlich; horror numinis, Va 
widrig; umbra horrens, Virg. IL tr. horrere — Fl, der (heilige) Schauer vor einer Gottbcil 
aliquem od. aliquid, Cic., Caes., zurüdihaudern — b) Erftaunen, Bewunderung, Lucr.; c) e. Schr 
vor e, fid) entfegen über pg; it. mit fofg. Infin., den, b. f. etw. Schreden Grregenbed, 4. 9. 
j. B. non horrui progredi, Cic. Zon, id., eine Nachricht, Virg., c. Reue, , € 
Horréólum, i, n. (dem.) €. fícined SBorrató» — Scipiades horror Carthaginis, Lucr.; der Hagt 
bepältniß, Val. Fl. Val, Fl. 3) bàé Starren (der Haare), Lucan. 
Horresco, 0. P. u. 8.,3. L intr. 1) (S horreo — ferri, Lucr., = Steife, Härte; ty. Schmudloßi 
1.) fdjaubern = fi yitternd bewegen, &. B. das keit, dicendi, Quint. 4) bie Kälte (des Winters, 
Dieer, Cio. 2) (=horreo 2.) fhaudern(vorAingf, Val. Fl. : 
auch tp.) 3) (= horreo 3.) empor flatren, 3. 8. Horsum, adv. (v. hoc versum) hierberwärt 
Haar, Sen., Saaten, Virg. 4)(=horreo 4.) ftat» (geben), Plaut., Ter. 
ren von e, 3. 9. setis, villis, Ovid. ; ensibus, Hortälas, i, m. 1) Zuname des 9tcbneré Her 
Virg.; tp. (vom Unwetter) = wiorig, fürchterlich tenfiud, Cic. 2) deffen Enkel, Tac. 
feon, Sil. U. tr. fjaubern vor etw., Virg. Hortämen, inis, n. Aufmunterung, Ermunt 
1. Horréum, i, w. 1)jebcó Bepältniß, z. B. rung zu etw., 3. B. ad omnia audenda, Liv. 
für Wein, Hor., Dliven, Colum., Bücher, Sen., laudes viris hortamina, Val. Fl. 
Statuen, Plin.; it. die Vorrathokammer ber Bie- Hortämentum, i, n. = Hortamen, Sall., Liv. 
nen, Virg., u. Ameifen, Ovid. 2)gew, bie Vor⸗ Hortänum, i, n. etrur, Stadt am Einfluffe de 
rathefammer für das Getraide, Magazine, Cic., Nar in die Zíber, jet Orta; adj. Hortino: 


Caes. p. j min: Virg. 
2. Horréum, i, m. €. Caſtell in Moloflis in HortátIo, onis, f. die Ermunterung, Cie.; hor 
Epirus, nahe ber Gränze Theffalieng, Liv. tatione cum aliquo agere, id. Q. Fr., Ermun 


HorrIbrlis, «dj. 1) fhauervoll, entfeglich, z.B. terungen bei einem brauden. 

Anblick. 2) erfihredlih = erftaunlich, celeritas, Hortätivus, adj. zur Aufmunterung bienlid 

Cic. A genus, Quint. (= suasorium). 

Horride, adv. tp. 1) raub, hart; alloqui ali- Hortätor, óris, m. e. Aufmunterer zu etw. 

quem, Tac. 2) ohne Anmutp, 3. 9. dicere, Cic, — studii, Cic.; scelerum, Virg., pugnae, Ovid. 

u ſchroff; vivere, id., ohne Rüdficht auf äußere Hortätrix, icis, f. tp. die Ermuntererinn, y. $ 
leganz. gloria hortatrix animosi leti, Stat.; manus hor 
Horridülus, adj. (dem.) 1) fchaudernd (vor  tatrix, Quint. 

Kälte), Pers. 2) emporragend, ftrogenb, papil- Hortätus, us, m. — Hortatio, Cic. g. 

lae, Plaut. 3) gleichſ. flarr — raub, ungefdmüdt ; Hortensianus, f. Hortensius 2, 

puer, Mart., oratio, Cic. Hortensis, adj. ben Garten betreffend; lir 
Horridus, adj. 1)gítternb vor Kälte, Ovid. Colum., eine Surdjc im Garten. 

2) rauf, flruppig (Haar, Bart, Baum, Tpier), 1. Hortensius, adj. ben Garten betreffend 

elamys horrida signis, Val. Fl., ftarrenb vong; — bulbus, Plin.; Plur. -ia, órum, m. Gartengt 

silva dumis horrida, Hor., flarrend von e; wächſe, id. 

tp. a) rauf = widrig (Wetter, Jahreszeit, Ge; 2. Hortensfus, adj. Benennung einer róm 

gend, Gefhmad 2); b)raub w. ber Pebendart; — gens; am befannteften Q. Hortens. Hortalus, dr 

gens, Virg., Marius, Vell. ; c) fhmudlog (eine berühmte Redner u. 3cítgenoffe v. Cicero, geb 
erfon), Ter., Liv., (eine Rede), Cic. 3) ves 639 t. St.; im 19. Sabre hielt er feine erfl 

auder erregend; tp. a) furchtbar , qr ih Öffentl. Rede. Er war Eonful im 3. 684 b. St 

(3. 8. Treffen, Zorn, Schidial e); b)be à ^ dh 6 Sabre vor Gícero). In ber Verrinifcer 

ftart. in feiner 28írfung (e. Arzneimittel), Plin. ade war er Eiceros Gegner; gegen Clodiu 
Horrifer, fern, ferum, adj. (poet.) Schauder — ftanb er bem Eicero bei u. verlor darüber beinabi 


709só — Hortinus - Hospitium 


fein Leben. Er muß febr reich geweſen feyn, denn 
tr finterließ allein an Wein 10,000 Cados; adj. 
hertenfifh, lex, Digest. Davon: Hortenslänus, 
edj. den Hortenfiug betreffend; illa Hortensiana, 
eine philofoph. Schrift bed Eicero, die ben Titel 
bortenſius führte, Cic. 

Horiinus, f. Hortanum. 

Hortor, 1. f) aufmuntern, ermuntern, ermu⸗ 
jig, milites ad laudem, Cic.; de concilianda 
pet, Caes., pacem, Cic., zum Frieden mahnen; 
nilites, Sall., ben Soldaten (vor ber Schlacht) 
Muth einfprechen; tp. (v. [cblofen Dingen) auf« 
frr; multae res hortabantur, Caes. 2) ale 
ui» fommt «có vor Auct, B. Hisp. c. f. 

Hortülänus, i, m. €, Gärtner, Appul., Macrob. 

Hortülus, i, sn. ( dem.) 1) c. Gártdjen, subur- 
bus, Plin.; im Plur. c. Gütchen, lleine Anla- 
it; aud tp., Cic. N. D. 1, 43. 2) eine Abtbeilung 
tt Beinberges, Colum. 

Hortus, i, zn. (gr.) 1) (alt) = villa, cf. Plin. 
14,4, 19. 2) e. Garten; Plur. horti, e. &uftgar« 
lt; ad coenam in hortos invitare aliquem, Cic.; 
liti Caesaris, Cãſars Gartenanlagen ju Rom, 
Imieitd ber Ziber, welche in ber Nähe bed v. ihm 
a Raumadpíen beftíimmten S8afferbedené lagen, 
2 kr Gegend der heutigen Porta Portese, 'l'ac. 
)=Hortulus 2). 4)e. Gartengemádé, Cat., 
lr., Plin. 

llorus, i, zn. ber Name bed Gottes Sol bci ben 
Iogppterm, Macrob. 

Hospes, Itis, c. 1) €. Fremder, e. Gaft, Gaft- 
fund (eer eine Zeit [ang bei und wohnt); tp. 
t fremdling = unwiffend, unbefannt mit etw.; 
water hospes in agendo esse nun debet, Cic. 
Jr Birth, der aus Freundfihaft einen Gaft 
xetbergt; ad hospitem devertere, id., bei fci» 
um Gaftfreunde cinfepren; poct. hospes cym- 
h, tat, ber wirthliche Kahn (Gfarond). 3) aus» 
ixi, tecta, Stat., honores, Claudian. 

Hospita, ae, f. f. Hospitus. . 

Hospitalis, adj. 1) den Gaft ob. die Gáfte be» 
imb; cubiculum, Liv., Gaftjimmer; caedes, 
&, tie Ermordung bcd Qafte; tessera, Plaut., 
dat Lennzeichen bcd Gafted (bad der Fremde bore 
Rate, um als Gaft aufgenommen au werden); 
hpiter, Cic, Schüßer der Gaftfreundfchaft ; 
Subst. Hospitalis, is, m. c. Gafl, Plin.; tp. hospi- 
ldes aquae, id., SBaffer, bad in dem See, durch 
den «8 fließt, gleichſ. Gaft ift. 2) gaftftcí ; 

ialissimus et amicissimus, Cic. 

Hospitälftas, ätis, f. 1) Gaftfreunbfdjaft, Cie. 
j)Nsfeutbaft in der Fremde, ald (Saft, Macrob. 
egllällter, ade. gaſtfreundſchaftlich, gaftfret, 

ir, 


Hospitätor, óris, m. Gaft, bei Appul. (zwei— 
M) c 
Hospitium, i, m. 1) bic Aufnahme u. Bewir- 
Gang eines Gaftes, agreste, magnificum, Cic. 
itt Drt, wo der Gaft fid aufhält, Herberge, 
H8. püblicum, Liv. ; it. v. Thieren = Aufent- 
Vá, Xager, Virg.; tp. hospitium confidentiae, 
^ 3) Einkehr; aliquem hospitio invitare, 
Cie, einen zum Befuche einladen; hospitio are- 
% prohiberi, Virg., = am Landen verhindert 
Daten, Gaſtfreundſchaft; hospitium facere 
^ tomjangere cum aliquo, Cic., 0b. jungere, 
Liv, Gaffreuntídjaft mit einem fließen; ho- 
"tum renantiare, Cic., fie auffündigen ; hospi- 
%s alicujus contineri, uti, Nep., = Jemde Gaft: 
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freund feyn. 5)poct. hospitia, Hor. Sat. 2, 6, 
83.= Saffreunde (tod) fann e$ auch ſeyn = Br 
wirthungen). 

Hospitor, äri, tp. e. Srembfing, Gaft. fcgug 
castanea translata nescit hospitari, Plin.; ani- 
mus est deus in humano corpore hospitans, 
Sen. 

Hospitus, adj. (poet.) 1)fremb, navis, Ovid,, 


Hospitor --Hostio 


: nequora, Virg.; Subst. -a, ae, f. eine Srenibe, 


c. Gaft, Ter., Cic. 2)gaftfrei, terra, Virg., cf. 
id. Aen. 6, 93.; (poet.) unda hospita plaustris, 
Virg. €. Gemwäfler, das gefroren ift, u. jeßt Laft« 
wagen über fid geben läßt; terra, id.; Subst. 
-n^, ae, f. die Gaftfreundinn, Wirthinn, Cic., 
Ovid., Liv. 

Hostfa, ae, f. (viell. vom alten Hostio, fdjfas 
gen) c. Opfertpier, bef. ald Sühnopfer; ho- 
s(iis ob. hostias alicui immolare ob. sacrifl- 
enre Ob. rem divinam facere, Cic., Liv., einem 
opfern; hostla maxima, Cic., dad größte Sühn- 
opfer (ed befand in einem Schal); humana, 
Flor., Menfchenopfer. 

Hostlätus, adj. mit Opferthieren verfeben, 
Plaut. 

Hostícum, f. Hosticus. 

HostYcus, adj. bem Feinde gehörig, feindlich, 
tellus, Ovid.; Subst. hosticum, i, m. Feindesland; 
castra in hostico posita, Liv. 

Hostilfa, ae, f. Ort der Euganei in Gall. 
Transpad,, mit einer Brüde über den Po, ges 
iu zum Gebiet v, Verona, jetzt Ostiglio, Tac., 

in. 

Hostilis, adj. 1) feindlich, terra, Cic. ; metus, 
Sall., die Gurt vor beu Feinden; bella hostilia, 
Cic. Deiot. 5., $rícge gegen auswärtige Feinde 
(im Gegenf. gu ben SBürgerfrícgen), cf. id. Fam. 5, 
12. ; ebenfo hostile odium, id. Lig. 6. im Gegenf 
zu civile discidium. 2) feindfelig, odium, Cic. 
Cluent. 9. ; hostilem in modum, id., auf feinbs 
felige Art; hostilis audere, Liv., Tac., facere, 
Sall., coeptare, Tac. 

Hostilitas, àtis, f. Feindſeligkeit, Sen. 

Hostiliter, adv. nad) Feindes Art, feinbfelig,' 
facere, Cic., agere, Tac., odisse, Gell. 

Hostilius, 1) Name einer róm. gens; am bes 
fannteften: a) ber Rechtsgelehrte Hostilius au 
Eiceros Zeit, der dic actiones Hostilianae vere 
faßte, Cic.; b) Tullus Hostilius, der dritte fà» 
nig v. Rom, Nachfolger Numas, zuerſt febr frice 
geriſch, fpáter febr religiös, Liv.; c) Caj. Ho- 
stilius Mancinus (Conf. im 3. 618), der in Spas 
nien febr unglüdlid) war u, mit Numantia cinen 
Bertrag abfpließen mußte, den jedoch per Senat 
nit billigte. DMancinus wurde deßwegen ben 
Numantinern ausgeliefert, allein v. bicfen nicht 
angenommen; fpäter wurbe er wieder als róm. 
Bürger anerkannt, id., Cie. 2) adj. hoftififch, 3. 8. 
curia, die v. König Tull. Hostilius erbaute Curie 
auf dem Forum Romanum, nachher der gewähns 
lie Berfammlungsplaß bed róm. Senate. Als 
Elodius Leichnam verbrannt wurde, brannte fie 
mit ab; an berf. Stelle baute Gáfar (i. 3.710) 
eine neuc, Julia genannt, welche Auguft (725) 
einweihte, Liv. 

Hostimentunm, i, n. (cf. hostio 2.) das Gleiche, 
die SSergeftung, Plaut. 

HostIo, ire, 4. t)treffen, ſchlagen, Enn. bei 
Fest. 2) tp. gleich machen, geben maé einer ocra 
dicht hat, vergeften, Plaut. 


⸗ 
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^ Hostis, is, c. 1) c. $remder, nad Cic. off. 1, 
12. 2) der Feind im Kriege; cum hoste confli- 
ere, Cic. ; hostis capta, Liv.; poet. ber 
eindlihe Stein im Brettfpiele, Ovid. 3) ber 
Feind überh., 4. B. omnium hominum, Cic.; 
sibi hostem esse, id., fein eigener Feind ſeyn; 
- hostem aliquem judicare, id., einen für einen 
Feind des Baterlandes erflären; hostibus eve- 
niat hoc, Ovid. e, ſolches möge nidt mir, fon» 
bern meinen Feinden begegnen; poet. ber Ne— 
benbupler, id., Prop.; it. v. Tieren, z. B. rhi- 
nocero$ hostis elephanto, Plin. 

Hostus, i, t. €. gewiſſes Maß des Dels, Cat. 
“ Huc, adv. 1) hieher (= dahin, wo ber Redende 
it; bab. oft — ju mir); huc viciniae, Ter., hie« 
per in die 9tadjbarfibaft. 2) dahin; nunc huc 
nunc illuc, Virg., bald hier pin, bald ba hin; 
poet. huc et hüc, Hor. (ft. huc et illuc ob. huo 
atque illue, od. huc illuc, Cie.), ba hin it. dort 
- Bin; tp. ^) ba hin, fo weit, bid zu bicfem Punfte, 
j. 9. rem deduxisse, id. ; huc arrogantiae ve- 
nerat, Tac., fo weit war er ín feiner Anmaßung 
gegangen; huceine ? Cic., fo weit; huc usque 
provecta eredulitas, Plin.; b) (— ad hane rem) 
dazu; adde hue, Cic. Hor., füge hinzu; acce- 
dit huc, Cio., dazu fommt nod; huc te pares, 
id., dazu rüfte dich. 

HuccIne, adv. (bei einer Frage) bis da hin, 
fo weit? huccine tandem omnia reciderunt? íft 
es. endlich fo weit mit der Cade gefommen ? 
Cic.; fo aud huccine rerum venimus? Pers. 

Hucusque, adv. (vom Drte) bis ba hin, 3.8. 
exercitum duxisse, Plin., tp. fo weit; hucusque 
provecta credulitas, id. (cf. huc b.) 

Hui, interj. (bei Berwunderung, Unwillen g) 
bui, et! Ter., Cic. 

Hüjuscömödi, = hujusmodi, 3. B. hujusce- 
modi verba habuisse dicitur, Sall., = auf dieſe 
28 eife. : 

Hüjusmödi ob. hujus modi, von ber Art, 4. B. 
hujusmodi casus, Caes., derartige Zufälle; hu- 
jusmodi multa, Ter. 

Humänc, adv. 1) menſchlich, nad menſchlicher 
Art u. Befchaffenpeit; aliquid humane facere, 
Cic., — bem gewöhnlichen menfdtiden Gefühle 
nàdgebenb; humane pati, Ter., c8 menſchlich 
(vernünftig) aufnehmen; tp. Cironifh) ganz 
hübſch, Hor. Epp, 2, 2, 10. 2) menfchenfreund: 
lid, gefällig, Cic. 

Hümänitas, ätis, f. 1) Alles wodurch fi ber 
Menſch vor bem Thiere auszeichnet = dic Men— 
fhennatur, Menfchlichkeit; omnem humanitatem 
exuere, Cic. (wofür er aud) fagt hominem ex 
homine exuere); rationem humanitatis habere, 
id., der Menſchlichkeit Gehör geben, cf. id. 
Rosc. Am. 16.; ibid. 22, extr.; humanitas ad 
quam homo efüngitur, Sen., die Menfchennatur, 
2 Menſchlichkeit = bic Pflicht, bie man ale 

enſch hat, 3. 3B. flir feine Gefundpeit zu fore 
gen, Cie. Fam. 16, 11.5 für Verwandte, cf. id. 
Of. 3, 10. 3) ebfe Menſchlichkeit, Menfchenfreund- 
lichkeit, Gefälligkeit, überh. die Gabe, fid) in an— 
dere Leute zu fchiden: Verträglichkeit, Gefelle 
fchaftlichkeit, feine &itte; capere aliquem hu- 
manitate sun, id.; en civitas praestat omnes 
humanitate, Nep., biefer Staat übertrifft alle 
andere an Bildung (feiner Sitte) ; hoc ab hu- 
manitate discrepat, Cic., dich ift gegen allen 
Unſtand. 4) feinere Bildung = fenutniffe; hu- 
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manitatis inops, id., ohne feinere Bildung ; stc 
dia humanitatis, die fhönen Wiſſenſchaften, id 
ef. id. de Or. 1,9, 16. 

Hümänfter, adv. 1) menſchlich; ferre, Cic 
wie es Menfchen giemt, mit Gleichmuth ertri 
gen. 2) fein, mit Anftand, vivere, id. 

Hümänfltus, adv. 1) wie SRüenfden = nad i| 
rer Art u. Weiſe (etw. tbun), Plin. 2) menfd 
li — wie cá Menfchen gebt; si quid mihi ht 
manitus accidisset, Cie., wenn mir etw. Menfd 
lies begegnet = wenn íd) geftorben wäre, i 
3) menfhlih (wie e8 S9Wenfden ziemt), trac 
tare aliquem, Ter. 

Hümänus, adj. 1) menſchlich, 3. B. facies, Cic 
genus, id., Menfchengefchlecht; res humanae o 
humana, órum, n. menſchliche Schidfale, id. 
possum falli, ut humanus, id., als Menſch; sce 
lus, Liv., Sünde, $revel gegen die Menſcher 
cibus, Flor., daps, Ovid., Menſchenfleiſch; ab 
dapes humanae, bei Plin., = Menſchenkoth; hu 
manum est, Cic., es ift etw. Menſchliches; hu 
manus (gleichf. Subst.), = c. Menſch, Cie., Ovi 
2) vernünftig, Quint. 3) gefällig, Ieutfelig, ai 
tig; homo humanissimus, Cic. 4) gcbifbct, ! 
feiner Lebensart; doctissimus atque humanis 
fimus, id. 

Hümäffo, önis, f. bic Beerdigung, Cic. 

Hünfátor, óris, m. (poct.) der Beerbigei 
Lucan. 

Hümecto, 1. 1) tr. befeuchten, benegen, lacri 
mis ora genasque, Virg. 2)intr. feucht werde 
(die Augen), Plin. 

' Hümectus, adj. feucht, Varr., Luer. 
— partic, befeuchtet (e. Schwamm) 

In. - 

Hüméo, üi, o. S., 2. feucht feyn (3. 8. vet 
Zbau, 9. Thränen), bef. das partic. humen 
(gem. poct.), feucht, 3. B. Augen, Bangcı 
Ovid., Sil, Tibull.; Erde, Ovid., Schwamm ı 
Suet. x. 

Hümérus, i, m. 1) Schulter (bei Menfiben i 
S bicren); poet. humeris induitur purpura, Ovid 
wird über die Schultern geworfen (= angeyt 
gen); tp. rempublican universam humeris sus 
tincre, Cic., die aft des ganzen Staates tri 
gen; bene sedet imperium humeris tuis, Pli 
Pan. 2)bíe Schulter = etw. Schulteräßnlicet 
à. 9. Italiae (ba mo Rpegium liegt), Plin ; ! 


einem Berge fagt es Stat. u. Plin. ; it. an Weit 


ftóden, Baumen g — ber. mittlere Theil, Colun 

Hümesco, 0. P. u. S., 3. feucht werde, Viri 

Hümi, f. Hamus. 

Hümide, adv. mit Feuchtigkeit, Plaut. Most. | 
2, 62. (wo Andere humida Icfen). 

ó men, adj. (dem.) etwas feucht ob. nal 

vid. 

Hümfdus, adj. 1) feucht, naf, à, 8, Sugc 
Ovid., Holz, Caes., Berg, Curt., Wolken, 9tadti 
Virg., Zaq, Quint. ; Subst. humidum, i, n. Di 
Feuchte, c. feuchter Drt; castra in humido lu 
care, Curt. 2)flüffig, mella, Virg., vina, ü 
(tie Ovid. fagt: uda vina); tp. verba, Gell., di 
allzu leicht beraudflicfen. 

Mümifer, fera, ferum, adj. (poct.) feud 
succus, Cic. Div. 1, 9, 15 

Mümif Ico, 1. befeuchten, Auson. 

Wümiftcus, adj. beſeuchtend, spiritus, Plin. 

Wünigo, 1, = humifico, Appul. : 

Wümilis, «dj. eigtl. ber Erde nahe, nictri, 
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Baum, Hütte, anb, Boden); fossa, Virg., 
lac, — nicht tief; radix, Plin., die nicht tief in 
ie Erbe gebt ; homo, Curt., = Hein; fo statura, 
iep.; tp. niedrig: a) dem Stande, der Macht 
ac, humillimus de plebe, Liv., der geringfte 
u$»; humilibus parentibus natus, Cic.; ci- 
itas humilis, Caes., €. unbebeutender Staat ; 
der Gefinnung, Denfungéart nad, mens od. 
aimus, Cic.; humili animo ferre, id., mit Kfein- 
mi ertragen; humilis ac supplex, Virg., = 
wmüthig(ver fii demüthigt) ; prece humili 
iti, Cie., =bemüthige Bitten anwenden; humil- 
imus assentator, Vell., — ber niedrigfle; c) dem 
lusdtucke nach (bem Erhabenen entaegengcfegt) 
rerbum, oratio, Cic.; d) der Befchaffenbeit nad) = 
yring, ſchlecht, 3. B.-Rleivung, Nep., Kunft, Cic. 

Hämilftas, àtis, f. (die Nahe an der Erde) 
= geringe Größe, arborum, Sall., animalium, 
7e; tp. a) Riebrigfeit des Standes; humili- 
atem alieujus despicere, id., Jemds geringen 
Stand verachten; b) Niedrigkeit ber Denkungs— 
irt; metus habet humilitatem, id., Furcht bat 
tv. Niederbrüdendes, ſchwächt den Muth; c) 
derablaſſung, fdjeinbare Demutp, 3. B. humi- 
itas eausam dicentium, id.; d) die Niedrigkeit 
m Xuétrude, Quint.; e) Grringfügigfeit, re- 
um, Plin. 

Hüniliter, ade. tp. 1) tief hinab, 3. 9. Jemds 
Ehaten tief herab feßen, Plin. Epp. 2) nieder- 
rijtig, sentire, Cic.; servire, Liv., auf eine 
ritenbe, ſtlaviſche Art dienen. 

f. Hümo, 1, 1) überh. mit Erbe bebeden (eine 
Wange), Colum. 2) beerdigen, beftatten, Cic.; 
errä humari, Plin.; me humet tumulus g, Prop., 
rid bedede. 3)bem Berftorbenen üferb. e. Leis 
denbegängniß halten; tab. bisweilen ibn vere 
rennen, Nep. Eum. 4. (bie Gebeine wurden 
ann befonders in Afchenfrüge gefammelt u. bez 
maben). 

2, Hümo, f. Humus. 

Hümor, àris, m. jede Feuchtigkeit, jedes 9taf, 
. 8. bad Waffer im Gegenf. bed Landes, Plin., 
xt Urin, id., bie Slüffigtcit in ber Nafe, Cic., 
m Munde, Ovid. ; poct. die Thräne, Hor. ; lac- 
tus, Ovid., — Mil; roscidus, Catull., = Thau; 
iassicus humor Bacchi, Virg., Maffiter Wein; 
ismor aquae, Ovid., Wafler; circumfluus, id., 


. Meer; tp. gleichf. Saft. (= Lebenstraft), 
wt. 


Hümus, i, f. 1) Erde, Boden (als das was zu 
fern Zügen, unten, niedrig ift); propter hu- 
sum volare, Ovid., nabe am Boden; pabulum 
mi, Sall, = Gras, Kräuter; (poct.) humum 
vordere, Virg., = zu Boden flürgen; tellus fun- 
lit humo victum, id., ergießt aud ihrem Schoo- 
t; in hamum, Ovid.; humi, a) auf ben Boden, 
- B prosternere aliquem, id., Virg.; b)auf 
tm Boden, jacere, Cic.; humo, a) vom Boden, 
ürgere, Ovid. ; b) auf bem Boden, sedere, id. 
)vott, Gegend, Land, Punica, Pontica e, id. 

Hunnicus, adj. dag Bolt der Hunnen betrefe 
tnb, Veget. 

Hyäcinth/nus, adj. (gr.) 1) bie Hyacinthe be» 
teffend, flos, Catull. 2) byacintdfarbig, laena, 
ers, 

Hfäcinthizon, ntis, (gr. partic.) byacinthene 
arbig, Plin. 

I. Hyäcinthus, i, m. (gt.) die Hyacinthe, eine 
Blume mit dem Klagelaui Ai auf den Blättern. 

Ritter latdeutſch. Wörterb. 
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2. Hyäcinthus, i, m. e. lacebimon. Jüngling, 
ben Apollo liebte, aber durch einen unglädlichen 
Wurf mit bem Discus tödtete; Zephyr, Apolls 
Stebenbubler bei Hyaeinth, batte ihm benfelben 
an den Kopf — Aus ſeinem Blute ſoll die 
$yacintbe entſproſſen ſeyn, auf deren Blättern 
man bic Anfangsbuchſtaben dieſes Namens (YA 
od. AI) erfennen wollte, Ovid. Zum Andenken 
Hyacinthe feierten die Yacedämonier die Hya- 
cinthTa ( órum, n.) e. dreitägiges Seft mit Spielen. 

Hyádes, um, f. (v. ver, regnen) die $paben, 
bic Regnenden, — pluviae (aud) suculae, = Ferkel, 
weil, wie cà foheint, die róm. Landleute ed 9. v 
= sus ableiteten; cine Ableitung, die einigen 
Neueren für die richtige gilt, weil Homer nur 
wilde Thiere am Himmel kenne, die Orion jage), 
das Siebengeftirn am Kopfe des Stieres, beffen 
Auf» u. Untergang Regen anzeigte, bab. tristes, 
Hor., ob. pluviae, Virg. Ihre Zahl wird oer» 
fhieden angegeben; gem. heißen fie Töchter des 
Atlas u. ber Aethra. 

Hyaena, ae, f. (gr.) 1) die Hyäne, bad Grab. 
thier, Ovid., Plin. 2) c. Meerfiſch aus ber Gate 
tung ber Schollen, id. 

Hyaenlus, adj. hyäniſch; gemma, Plin., ben 
man in ben Augen ber Dyáne finden zu fónnen 
fabelte. 

Hyälus, i, m. (gt.) Gíad; color hyali, Virg., 
glasgrüne farbe. 

Hyampoölis, n d eine fon v. Homer ges 
nannte Stadt im öftl. Phocis, vıell. bad in Ruie 
nen liegende Bogbana, Stat., Liv. 

Hyantes, um, m. €. uralter Pelasgerſtamm in 
Bootien, v. einem König Hyas abftammenb u, v. 
Cadmus nad Phocid verdrängt, Plin. Davon: 
a)Hyantéus, adj. (poct.) hyantifc = böotiſch, 
aqua, Mart., = bie caftalifche Quelle in Ppocig, 
die ben Mufen u, dem Apollo geheiligt war u. 
ber auf bem Parnaffe entfprang; b)Hyantius, 
adj. (poet.) = Hyanteus, 3. B. sorores, Stat., 
— die Mufen, wegen des ihnen heiligen Berges 
Helicon in Böotien; Subst. Hyantlus, i, m. = 
Actäon, Enkel bed Sóot. Königs Cadmus, Ovid. 

Hyarötis, idis, m, Fluß in Indien, fommt v. 
ben emodifchen Bergen, jet Raway, Curt. 

Hyas, ae, u. antis, m. Sohn des Atlas u, Bru⸗ 
der (nad) Andern Vater) der $yaben; sidus 
Hyantis, Ovid., = die Hpaden. 

Hybernus, f. Hibernus. 

H$bla, ae, f. 1) mit dem Beinamen major, 
Stadt am Abhange be Aetna ín Gícilien, jet 
Paterno, Mart. Davon: Hyblenses, Yura, m. bic 
Einw. v. Hybla, Plin. 2)mit bem Beinamen 
parva, Liv., aud) Megaris, Plin., Cic., Stadt 
auf der ſüdöſtl. Küfte Giciliend, nördl. v. Sys 
rafus, v. Doriern aus Megara gegründet, in der 
Nähe e. Berg gl. Namend, des Honigs wegen 
berühmt, Virg., Ovid., Sil. Davon : Hyblaeus, 
adj., Virg.; Hyblaea avena, theocritifher Ge» 
fang, Calpurn. (Das dritte Hybla (minor) fontmt 
bei latein. Schriftfiellern nicht vor.) 

Hjbrida, ae, c. von zweierlei Abkunft, e. Blend» 
ling, a) v. Thieren, Plin., b) v. Menfhen: wenn 
à. 8. der Vater c, Römer od. Freigeborner, die 
Mutter eine Ausländerinn ob. Sflavinn ift, Hor., 
Plin., Suet. 

Hjdaspes, is, m. c. Fluß in Indien, ber in 
ben Indus fällt, fegt der Behut, Plaut. ; adj. 
Hydaspéus, Sidon. 

23 
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Hyara, ae, f. 1) eigtl. eine Waſſerſchlange; it. 
die Wafferfhlange als Geftirn, Cic. Ar. getv. 2) 
Hydra Lernaea, Lucr., eine Baflerfhlange im 
lernáí(den Sumpfe, die Hercules erfegte ; fie 
hatte fieben, nad) Andern nod) mehr Köpfe ; ſchlug 
man ihr einen ab, fo wuchſen fogleid dafür zwei 
andere. Hercules tóbtete fie, indem ihm Jolaus 
Seuerbrände reichte, womit er jeden Rumpf 
brannte. 3) a nom. propr. die Mutter bes Ger» 
berug, Cic. Tusc. 2, 9. 

: Hydrálétes, ae, m. (gr.) bie Waſſermühle, 
itr. 

Hydraötes, ae, m. c. Fluß in Indien, jet 
Rauwee, Curt. 

Hydrargyrus, i, m. (gr.) ba$ künſtlich berei⸗ 
tete Quedfilber, Plin. 

Hydraula od. Hydraules, ae, m. (gr.) der bie 
Waſſerorgel fpielt, Suet., Petron. 

Hydraulus, i, m. (gr.) die Wafferorgel, Cic. 

H$dreum, i, n. (gr.) ber Ort, wo bie Karawa⸗ 
nen für die &amcele Waſſer ſchöpfen, Plin. (lat. 
aquatio). 

Hydreuma, ätis, n. (gr.) = Hydreum, Plin. 

H5 drIa, ne, f. (gr.) c. 3Bafferfrug, od. überp. 
e. Krug, eine Urne, argentea, Cic. ; conjicere 
sortes in hydriam, id., die &oofe in den food» 
topf werfen. 

Hydröcele, es, f. (gr.) ber Waſſerhodenbruch, 
Mart.; davon Hydrocellcus , ber daran leidet, 
. Plin. 

Hydröchöus, i, m. (gr. — ber Waffergießer) 
der Waſſermann (e. Geftirn), Catull. 

Hydrögöron, tis, m. (át.) = Senecio, Appul. 

Hydröläpäthum, i, n. (gr. ) Waſſerampfer, Plin. 

Hydrömantia, ne, f. (gr.) das Wahrfagen aus 
dem Waſſer, Plin. 

Hydrömeli, Yis, n. (gr.) $onigwaffer, eine 
Art Meth, Plin. 

Hydröphöbus, adj. (gr.) waſſerſcheu, Plin. 

Hydröplcus, adj. (gr.) wafferfüchtig, Hor. 

Hydröplsis, is, f. (gr.) = hydrops, Plin. 

» 1 drops, öpis, m. (gr.) bie Waſſerſucht, Hor., 
eis. 

Hj druntum, i, n., Plin., Liv., u. Hydrus, un- 
tis, f-, Mel., Cic., Lucan., 1) eine ber älteften 
Städte Galabriené, jegtOtranto. 2)der Berg bei 
bicfer Stabt heißt Hydrus (m.), id., Mel. 

1. Hydrus (-08), i, m. (gr.) 1) die Waſſerſchlan⸗ 
e" Plaut.; hydrus marinus, id. ; it. liber. cine 

düange (3. 8. ín den Paaren der Furien), 
Virg.; tp. caderent a crinibus hydri, Juven., 
= fein poctifhes Feuer würde ípm vergeben; 
4) e. Geftirn (f. Hydra), German. in Arat., Hy- 
gin. 3) poet. Schlangengift, Sil. 

2. Hydrus, f. Hydruntum, 2, 

Hyemo e, f. Hiemo. 

Hygéa od. Hygin, ae, f. (gr.) Göttinn ber 
Gefunbfcít, Plin. 

Hyginus, i, m. (C. Julius) c. gelehrter Römer 
zu Auguſts Zeiten; er war Borficher ber pala» 
tinifchen Bibliothek. (Was wir jet nod) unter 
feinem Namen haben, ift wahrſch. einem Andern 
auzufchreiben.) 

a H —— i, n. Cat.) c. flüſſiges Pfla⸗ 
er, Plin. 

Hjlaeus, i, m. €. Eentaur, welder ber Atas 
lanta Gewalt anthun wollte, aber v. ihr erfchofs 
fen wurde, Ovid. 

Hylas, ac, ım. 1) Begleiter des Hercules auf 
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ber Argonautenfahrt, er wurde, aíó er au 
nem bithyn. Flüßchen Wafler fchöpfen wollt 
ben Nyınphen wegen feiner Schönheit ae 
u. dv, Hercules vergeblich gelugt, Virg. v. 
Flüßchen an ber bithyn. Küfte, das v. ihm 
Namen haben folf, Plin. 

Hyleus, éos od. éi, m. einer ber Ságd 
calydon. Ebers, Ovid. 

Hyllis, is, f. Halbinfel an der if[pr. Küfte, 
Sabioncello, Plin. 

Hyllus, i, m. des Dercules u. der Dei, 
Sohn u. ber 3 Gemabl. 9tad feines V 
Tode mar er Anführer ber Heracliden. Er 
in einem Zweilampfe mit dem arcab. £i 
Echemus; fein Sohn war Eleodäug, der i 
nen Angriffen auf den Peloponnes nicht gl 
cher mar, Ovid. 

Hi men, nis, m., Ovid., audj Hymen H) 
naeus, Catull., nad ee. der Sohn dee A 
u. ber Kalliope, od. des Bacchus u. der 9i 
er fol. e. reiches Mädchen v. Eleufis geheit 
u. febr glüdlich mit ipr gelcht haben, dein 
fei er in allen Hochzeitsgeſängen erwähnt 
den. So wurde er alfo ber Gott der Hod! 
u. der Ehe, u. wird abgebildet als c. Id 
Jüngling mit einer Fadel; tp. poet. ber j 
zeitsgefang, 3. B. cantatus hymen, Ovid. 
von: Hymenaeus od. -os, i, m. = Hymeı 
poct. für Hochzeitlied, das bei Heimführun 
Braut gefungen wurde, Ter., Ovid.; it. die j 
acit felbft, Virg.; aud) v. Thieren, Begattun, 

Hymettus ob. -os, i, m. Berg in Atticı 
gab einen größeren u. fleineren), berühmt 
gen feines Honigs u. Marmors, Cie; adj. 
meitius, hymettiſch, mella, Hor.; trabes, 
Balken aus hymettifhem Marmor. 
— — adj. (gr.) aus Bilfent 

in. 

H$oscyámus, i, m. (gr.) SBiffenfraut, PI 

Hy paca, ae, f. eine der drei an ber &üfh 
Provincia (Gallia) gelegenen Stoechades i 
lae, jet du Levant, Plin. ! 

Hs paepa, órum, n. Städtchen in Lydien, | 
v. Sardes, am fübf. Abhange des Zmolué, 
Birghe, Ovid.; die Einw. Hypaepeni, Plin. 

Hypaethros, adj. (gr.) unter freiem Hin 
ambulatio; Subst. -os (us), i, m. c. Tel 
deifen Zelle in der Mitte ohne Dad ift, " 

Hypänis, is, m. €. Fluß im aſiat. Sarma 
Narr Quelle ift auf bem Gaucafué, jept der? 

vid. g. 

Hypäsis (Hyphasis), is, m. ber öſtlichſte 
in Indien, welchen Alerander b. Gr. em 
jet Baypasha, Curt., Plin. 

H5 pàta, ne, f. Stadt ber Aenianes in Th 
lien, in ber Rähe bed Sperdius, berüchtigt 
gen der Jauberfünfte ihrer alten Weiber, 
Patratskisi (= f[. Patras) ; die Einw. Hyp^ 
órum, n., Liv. 

Hypäte, es, f. (gr.) bie unterfle od. | 
Saite, die den ticfften Ton gibt, Vitr- 

Hj pécóon, i, n. (gr.) die liegende Lappe! 
me, Plin. 

Hj péláte, es, f. (gr.) = hypoglottion, P 

H5 penémiIus, adj. (gr.) windig, leer; 9' 
Plin., e. Bindei, aus bem fein Junges fo! 

Hyperbäton, i, n. (gr.) Berfegung der 5 
ter od. Nedeglieder, Quint. 

Hyperbölaeoc, Gen. on, m. (gr.) die ober 
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ne in den Zonfeitern (die aud vier ob. fünf 
rahorden zufammengefegt waren), Vitr. 
i$perböle, es u. -la, ae, f. (gr.) Hyperbel, 
ertreibung im Reben, Sen. 
Isperbörei, örum, m. (eigtl. die über bem Bo- 
s ticaenben) e. SBolf, welded man in den äu— 
ten Norden fegte, ben die Griechen nad der 
cien Erdkunde in Thracien annahmen; fpde 
in verlegte man fie noch weiter nórb[., Cic., 
.; adj. Hyperboreus, glacies, Virg. 

ifp&rea (u. -ia,), ae, f. Quelle in Thessalia 
hiotis; ftc entiprang in ber alten Stadt Phe⸗ 
Plin., Val. Fi. 

ljpérTcon, i, n. = chamaepitys, Plin. 
$perides, is, m. Name cíneé beliebten athe-» 
ven Redners, Cic. 

$périon, Onis, m. 1) Hyperion, Sohn des 
mud u. ber Gäa, einer ber Titanen, Gemahl 
Theia u. Bater des Helios (Sol), der Ge 
(una) u. ber Eos (Aurora), dah. Hyperione 
=, i. e. Sol, Ovid. 2) Helios ob. Sl fefbft, 
srionis urbs (= Heliopolis, tv. f.), id.; ae- 
id., der Sonnentempel ju Heliopolis. Da- 
; a) Hyperionides, ae, m. der Sohn bed Hy- 
m ot. Sol, = Aeetes, Val. Fl.; b) Hyperio- 
Mis, f. Zorhter des Hyperion, = Aurora, 
.; €) Hyperionrus, adj. ben Hyperion (8a« 
*à Sonnengottes) betreffend, hyperioniſch, 
Avien.; auch bem Sol gehörig, currus, 
mempagen, Val. FI. 

$permnestra, ne, tt, -e, es, f. bie (üngfte ber 
maten fünfzig Danaiben, welche allein ihren 
"tem Bräutigam Lynceus nicht tóbtete; f. 
des unter Danaus, Ovid. 

fperthy rum, i, n. (gr.) Sergierung über ber 
r, Vitr. ; 
fphear, Atos, n. (gr.) eine Miftclart, Plin. 
ipnäle, es, f. (gr.) eine Art Dttern, Solin. 
fpöbölfmaeus, i, m. (gr.) ber Untergefchos 
(ame eines Luftfpiels v. Menander), Quint. 
ipseausis, is, f. (gr.) c. v. unten heizender 
t, bef. in Badezimmern, Vitr. 

Ipöcaustum, i, n. (ar.) c. Badezimmer, wel⸗ 
s. unten. geheizt muroe, Plin. Epp. 

ipóchs$ «is, is, f. (gr. = sulTusio oculorum) 
Staar im Auge, Plin. 

fpöeisthis, Ydis, f. (gr.) eine Schmaroßere 
ze auf Der Eifthusftaude, Plin. 

fpocrita u. —ea, ae, m. (gr.) der Schauſpie⸗ 
zfofern er durch Tanz u. Geberbenfpicl care 
‚was Andere mit Worten ausdrüden), Suet., 
t 

ipödidascälus, i, m. (gr.) Unterlchrer, zwei⸗ 
threr, Cic. 

fpödrömus, f. Hippodr. 

fyégeson, i, n. (gr.) die größere Art aude 
„die in ben Dadrínnen wächst, Plin. 


I 


scchus, i, m. (gr.; wohl der Qubefgoft) my» 
kr amc des Bachus, poct.auh = Wein, 
5, Colum, 

imbéus, adj. (gr.) iambiſch, Hor. 

wnbas, i, m. (gr. ) 1 )ecr Qambud (7 +), Hor. 
jumbifder Ber, Cic. r- 
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— — i, n. (gr.) e. unterirdifches Gewol⸗ 


e, Vitr. 
Hypöglossa, ae, f. (ar. »Snà 
(e Staus) x f. (gr.) Zungen-Mäufedorn 
ypoglottron, i, n.(gr.) b i iu» 
— (gt.) breitblätteriger Maͤu 
— i, f. eine Pflanze (artemisia), 
Hypömnema, átis, n. (gr. 


eine Bemerk 
Ercerpt aus einem Scri fleller, Cic. Fil ín 
Cic. Epp. 


Hy pómochlYon, i, n. (gr.) die 
— d (gt) die lInterfage unter 
Hypöthöca, ae, f. (gr.) Pfand, 
Py» etel, Cie gr.) Pf Unterpfand, 
y pithyrum, i, n. (gr.) die Un 
gen (gr.) nterſchwelle ber 
Hypöträchö i 
v.s» ráchélTum, i, n. (gr.) ber Säufenpafs, 
Hyppus, i, m. Fluß in Bithyn ö 
— Plin. yarn, DAL nom 
ypsa, ae, m. Fluß in Sicilien bei Agrigen 
tum, wo er ben Agragas aufnim did 
nad) Andern Belice, Plin. n Us Pr Drage, 
Hyps!p5le, es, u. -a, ne, f. Röniginn des Metz 
berftaates auf ber 3nfef fegnoé; e rettete * 
Vater Thoas durch Lift, als alle andere Männer 
diefer Inſel o. den Frauen ermordet wurden; fie 
nahm die Argonauten auf u. gebar bem Safon 
e Söhne, Hyg. — Hypsipyléus, Ovid. 
yrcànlIa, ae, f. Landſchaft ín Aften 
Meere, jept Korkan, Cic. e. Du ir 
canus, adj. ju gpreanien gehörig; mare, 
das kaſpiſche ver; sinus, Mel., e. Tpeil deſ⸗ 
ſelben; campus, Liv., in %ydien, weil $ Hyr⸗ 
canier ba niedergelaffen ; fo aud? Macedones 
Tac. Macedonier mit $yrcanicrn vermifdt ; 
Subst. Hyrcani, órum, sn. die Ein, v. $yrtas 
nien, Mel.; b)Hyrcantus, adj., mare, Plin. 

5 —— = f- ... u. See in Böotien, Ovid,, 
in. Davon: Hyrieticum, i, n. dag icti 
Gebíct; in Hyrietico Bocotiae, Plin. — 

Hj rTeus, ei u. éos, m. Vater des Orion, Ovid.; 
"- —— proles, = Orion, id, í 

yrtácides, ae, m. Sohn dee = Nis 

fué, Virg. ” , p Oyrtacue, = Ni 

Hysginum, i, n. (gr.) cine bunfefrotóe 
(wabhrſch. der Scharlacheiche), Vitr., "adu 
reque, ae, m. mit 9Jfop bereiteter Bein, 

in. 

Hyssopus, i, f. (gr.) u. -pum, i, n. Iſop, Pli 

Hysterlcus, adj. (gr) ppfterifch, * i i 

Hystaspes, is, m. Bater des perf. Könige Da. 
rius, bap. Darius Hystaspis filius, Nep.g. 


Hystrix, Icis, f. (gr.) Stachelſchwein, Plin. 
Calpurn. ] 


Hypogeum —Iapetus 


Ianthinus, adj. (gr.) violett, color, Plin. ; 
Plur. ianthina, —— violette Kleider, Mart. 
lapetionides, f. lapetus. 
làpetus, i, m. c. Gigant, Sohn dee Himmels 
u. der Erde, Gemahl der Glymene, Vater bcá 
Atlas, des Epimetpeus u, des Promcrpcug ; tak 
23* 1 
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enus Iapeti, Hor., ob. satus Iapeto, Ovid., des 

apetus &obn, = Prometheus. Davon: Iape- 
tiónides, ae, m. (po et.) Sohn des Japetuß, y. 9. 
Atlas, id. ; im Plur. für Prometheus u, Epime⸗ 
tbeud, Claud. 

laps des, um, m. e. Volk im norbioefif. Syrien, 
Liv., Plin. Davon: ^)lapys, ydis, adj. japy» 
bííf, Timavus, Virg.; b)lapydia, ae, f. das 
Gebiet ber Sappben, Tibull, Plin. 

lapygius, f. Iapyx. 

làpyx, ygis, m. 1) Sohn des Dábafué, ber fich 
Án Stalien niederließ u. o. bem dic Landfchaft 3a» 
pygia den Namen erhielt, Plin. 2)e. Fluß in 
Stalien, id.; Iapygis Arva, = Apulien, Ovid. 3) e. 
Wind, ber ben Griechen aué diefer Gegend fam, 
Weſtnordweſtwind, Hor., Virg. ; adj. japygiſch, 
Hor. e. Davon: Iapyglus, adj. japygiich, für 
apulifch ob. calabriſch, promontorium (aud) Sa- 
lentinum prom.), e. Borgebirge am äußerften 
Ende Cafabriend , jegt Cap di Leuca, Plin. ; 
Subst. lapyglIn, ne, f. eine Landſchaft im füboftf. 
Unteritalien, óftf. oom tarent. Meerbufen, jegt 
Terra d'Otranto; poet. auch für Apulien u. Ga. 
Jabrien, Virg. e. 

larba (Iarbas), ae, m. c. König v. Maureta- 
nien, Freier ber Dido, Virg.; baf. Iarbita, ae, m. 
e. Jarbite, b. i. e. Mauretanier, Hor. 

Iardänis, Ydis, f. bed Sarbanud Tochter, = 
Dmpphale, Ovid. 

IásIdes, ae, m. Sohn u. Nachkomme des Jar 
fiud, Virg. 

läsis, Ydis, f. Tochter bed Jaſius, = Atalanta, 
Prop. 

Iástus, i, m. 1) e. argivifcher König, Bater ber 
9(talanta, Hyg. ; als adj. iaſiſch für argivifch, 
virgo, — Io, Val. Fl. 2) Bruder bed Darvanus 
u, Geliebter ber Ceres (= Liebhaber bed. Feld» 
baucd), Virg., Ovid.; heißt auch Tasion, id. 

Täson, önis, m. 1) aus Theffalien, e. Sohn dee 
S(efon, Anführer der Argonauten, welche nach 
Colchis fegelten, um dort das goldene Vließ au 
holen; dieſes erhielt er aud) dur Hülfe ber Me» 
bca, welche er beirathete, nachher aber mícber 
verftieß; feine zweite Gemahlinn war des foe 
rinth. Königs Kreon Tochter, Gíauce od. Greufa, 
Ovid. g. 2) c. Tyrann in der alten theffal. Stadt 
Pherä, zu Epaminondag Zeiten, ber biefe Stadt 
zu großem Anfehen bradte, Cie. Davon: a)fa- 
sonides, ae, m. Sohn des Safon (Nr. 1), Stat.; 
b) Iasontus, adj., carina, ba Schiff Argo, Prop.; 
remex, die Argonauten, Ovid. 

laspideus, adj. jaspisartig, gemma, Plin. 

Íaspis, idis, f. (gr.) Jaspis, Plin. ; fulva, 
Virg., wahrſch. unfer Topas. 

Iaspünyx, ychis, f. (gr.) der 3aéponpr, Plin. 

Iassus (läsus), i, f. Stadt in Earien, v. ben 
Argivern gegründet, auf einer hart am feften 
Lande befindlichen Infel, mit einem Hafen u, rei» 
em Fiſchfange. In der Nähe war eine Bildfäule 
der Veſta, die nie beregnet worden fen foll; 
die Stadt heißt jegt Assem Kalesi, Liv., Plin. 
Davon: a)lassIus (Iasius), adj., sinus, bet 
Mecrbufen bei diefer Stadt, zwifchen dem Bor« 
gebirge Poftdium u. Myndug, id.; b)lassenses, 
Jum, zn. die Einw. der Stadt Zaffus, Liv. 

latrálipta (-es), ae, m. (gr.) c. Arzt, ber bef. 
durch Salben furirt, Cels. 

läträliptfee (-leptice), es, f. (gr.) die Kunft 
des Salbenarztes, Plin. 


Iapydes — Iatraliptice 


—— 


latronices—Icarius 11 


látrónices, ^e, m. (gr.) der Aerptebefirg: 
Plin. 29, 1, 5. 

läzyges, um, m. eine farmatifche Völlerſche 
an ber Donau, Ovid.; Sing. lazyx, gis, m. d 
3qjpee ; adj. je e Ovid. 

ber (Hiber), éris, m. c. Iberier, b. p. a) 
Einw. v. Spanien, Hor. ; b) c. Einw. v. bem 
Aften liegenden Sberien, Val. FI. 

Ibera, ac, f. mádjtige Stadt der Gebetani 
Hispan. Tarracon., nit weit vom 9(uéflu b 
Sberud, nad) ben pun. Kriegen nicht mehr c 
nannt, Liv. 

Iberia, Ibericus, f. Iberus.- 

Iberis, Ydis, f. (gr.) eine Art Kreffe, Plin. 

Ibérus (Hib.), adj. iberí(d), b. b. 1) fpanií 


. 8. piscis, = scomber, Hor.; pastor tripli 


‚= bet tiefe Geryon, weil er drei Körper bat 


Ovid.; funes, Hor. 2) die Landſchaft Iberien 
Aſien betreffend, Val. Fl.; Subst. a) c. Spanic 
Plur.Iberi, örum, m., Virg.; b)ber Fluß Gt 
in Spanien, Caes.; c) c. Fluß im afit. 3^ 
rien, jet Aragu ob. Kur, Plin. Davon: leri 
of Iberien, b. b. 1) die ganze poreniif 
Halbinfel. 2) eine aſiat. Landſchaft zwiſchen di 
Gaucafud, bem Colcherlande, ben moſchiſch 
Bergen u. bem jegigen Fluffe Alazon, das bt 
tige Georgien, Plin. Davon: a) Ibericus, ad 
mare (ob. sardoum), baé Meer auf der C 
feite v. Hispan. Tarracon.; b) Iberiäcus, « 
poct. iberild = ſpaniſch, Sil. 

Ibex, Ycis, m. ber Steinbod, Plin. 

Ibi, adv. dafelbft, ba, dort; ibi loci, Pla: 
da; tp, a) in ea re, in iis rebus, z. 9. ibi ex: 
cuit, Sall.; ibi sum, Ter., ifj bin bamit (! 
bícfen Gebanfen) befchäftigt; b) da = aldtar 
ibi demum, Ter., da erft; ibi coepit me ob: 
erare, alsdann fing er am e, id. 

Ibidem, adv. 1) eben tafcibft, Cic. ; ibid 
loci, Plaut.; tp. (= in eadem re) eben dar 
3. B. sublevare aliquem, Cic. 2) eben dahin, 
à. 3. trahere, Plin. 

Ibis, is u. Idis, f. (gr.) ber Ibis, c. Sum 
vogel, ber ín Aegypten göttlich verehrt wurde, t 

biscum, f. Hibiscum. 

Ibycus, i, m. c. griech. Lyriker, 3cítgenofic! 
Anakreon; v. feinen Gedichten hat man nur n 
Fragmente, Cic. 

Icádes, um, f. (gr.) e. Feſt zum Andenfen € 
furs am zwanzigften Tage jedes Monate, V 

Icädius, i, m. c. berüchtigter Seeräuber, | 
bei Lucil. Icadion. 

Icárta, ae, f. Infel im ägätfchen Meere, M 
auch Icaros, fet Nicaria, Plin. 

Icàriótis, Idis, f. Tochter bcd Scariué, = | 
nelope, Prop.; adj. icariotifch, Ovid. 

Icäris, Idis, f. Tochter des Zcarius, = Pr 
lope, Ovid. : 

1. Icárius, i, m. 1) des laeceámon. Kön 
Debalus Sohn, der Penelope Bater u. Sru 
des Tyndareus. Die Freier feiner Tochter m 
ten einen Wettlauf um fie anftellen, Ovid. 
von: a) learis, b)Icariotis (f. oben). 2) 
rius, auch Icarus, der erfte Weinpflanger in! 
tíca; ba er einige Hirten trunten madte, gla 
ten diefe, er babe ihnen Gift gegeben u. tot 
ten ihn. Er wurde als Bärenbüter (Boote 
fein Hund Maera als canis major, feine Tod 
Erigone ald Jungfrau unter dic Geftirnc v 
fept, id. 
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2. Icáríus, adj. 1)icaríff, ben Icarius be» 
treffend, canis, Ovid., ber große Hund, e. Ge» 
firn; boves, Prop., ber velt Wagen am Him- 
mel, 2)v. der Infel Zcaria (nad) ber Mythe vom 
Icarus, bed Dädalus Sohne) benannt, mare, 
Ovid., qud) bloß Icarium, i$. e. das ägäifche Mecr 
in ber Gegend ber 3nfef 3caría, Hur. 

lcárus, i, m. 1) des Dädalus Sohn; er wollte 
mit feinem Bater v. Creta nad) Sicilien flichen, 
flog aber, der väterlichen — ungeachtet, 
A fo daß das Bade an feinen Flügeln 
$mofs, u. er in denjenigen Theil des ägäiſchen 
Meeres fiel, welcher davon das icarifche heißen 
fol, Ovid. (f. Icarius 2, 2.) 

lecirco, f. Idcirco. 

lecius, adj., portus, e. Hafen ber ín Gall. Belg. 
wohnenden Moriner, v. wo Gáfar nad) Britan« 
rim überfegte, viel. bad fegíge Wissant, Caes. 

[célos, i, m. (gr. = áfnlid) Bruder ved Mor⸗ 
pheus, Ovid. 
leeni, órum, sn. Bolt in Britannia, etwa um 
Ölamorgan« u. Monmouthfhire, Tac. 

Ichneumon, önis, m. (gr.) der Fchneumon ob. 
die Pharaonsmaus, die ben Krolodileiern nad. 
Mt, Cie. 2) ber Afterraupentödter (e. Snfect), 
lin. 

„Ichnögräghis, ae, f. (gr.) Entwurf, Grundriß, 
itr. 

Ichnüsa, ae, f. der ältere gried). Name ber 
Intel Sardinien, wegen ber Achnlichkeit mit cis 
ner menſchlichen Fußſohle (Zyvoc), Plin. 

Ichth$öcolla, ae, b (gr.) 1) ber Haufen (c. 
Fiſch), Plin. 2) bie Haufenblafe, ber Fifchleim, 
Uels. 

Ichthjöphägi, orum, m. (gr. = Fiſcheſſer) c. 
Self in fien, nahe an der füdöftl. Küfte des 
derſ. Meerbufens, das bloß v. Fiſchen febte (ſoll 
itt noch fo m) auch v. andern ähnlich Ic» 
denden Bölfern, Plin. 

Ico, ici, ictum, 3. 1) treffen (durd einen Stoß, 
€áíag, Wurf); ictus lapide, Caes.; ictus ful- 
mine, Liv., ob. e coelo, Cic., vom Blitze ge» 
troffen; ictus vulnere, Liv., = verivundet; icta 
corruit, id., getroffen fan? fie zufammen; tp. a) 
etw. treffen = erreiden, magnitudinem, Sen.; 
bJeinen treffen = einen n (ſtarken) Ein» 
trud machen auf einen (bloß im partic. pass.), 
PS ietus metu, conscientia, Liv, betroffen, 

untufigt; fo auch desideriis icta, Hor., ge— 
dachelt e. 2) Ichlachten (e. Z bier), wovon tp.foe- 
lus icere, Cic., Liv., c. Bündniß fliegen (weil 
dabei e. Tpier geopfert wurde). 3) hart treffen 
=befhädigen, 4. B. caput ictum, Plaut., ſchwe⸗ 
ter Kopf (s. ein); it. = ing llngtüd ſtürzen 
(einen, eine Familie), Cic, Ovid. 

leon, önis, f. (gr.) e. Bild, Bildniß; icones 
cerä fictae, Plin., SBadjéfiguren. 

leönfeus, adj. (gr.) in idest ^g gemabft, 
dux, Plin; simulacrum, Suet., c. Bild, dag einen 
ín Lebensgröße barftelít. 

eönlam, i, n. Stadt ín Lycaonien in einer febr 
magtbaren Gegend, feßt Kuniah od. Cogni, Cic., 

in, 


Icóstum, i, n. Stadt ín Mauritanien, welde 
v. Veſpaſian die Rechte einer fateín. Stadt er» 
balten hatte, (egt Shershell, Plin., Mel. 

letérTas, ädis, f. (gr.) c. gelber Edelftein, Plin. 

letérleus, adj. gelbfüchtig, an ber Gelbfucht 
leldend, Juven., Plin. 
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Ietérus, i, m. (gr.) c. gelber Vogel, beffen 
Anblid die Gelbſucht heilen ſoll, Plu 

Ictis, 1dis, f. (9r) eine Art Wiefel, Plin. 

Ictus, us, m. 1)ü jT e. "rr Dieb, Gtof, 
Stich, Wurf, Schuß: a) Stich (mit bem Schwer» 
te, v. Bienen, Schlangen e); solis, Hor., Ovid., 
Sonnenftih, fleenber Strahl; tp. e. Stich = 
ſtechende Empfindung in ber Bruft, Auct. ad H.; 
b) Schlag, 3. B. alae, pennarum, Plin. ; securis, 
Liv. = Dieb mit e; arietis, id., Stoß mit p; 
calcis, Tac., Fußtritt; fulminis, Cic., Schlag; 
pollicis, Hor., dag Anfplagen ber Saiten mit p; 
citharae, Plin., das Schlagen (= Spielen) der 
Either; ictibus aera rumpere, Ovid., (von Waſ— 
fer) in einzelnen Stößen in die Höhe fteigen; 
tp. a) ftatfer Reiz (des Bergnügens), Cic. ; 2) 
c. Schlag, calamitatis, id.; y) ictus temporis, 
Gell, e, Moment; c) Wurf (eines Gefdjofes), 
Schuß; d)baé feindliche Eindringen = ber An— 
griff (mit Hauen, Stehen, Schießen), [franz. 
choc], à. 9. uno ictu contendere, Hirt. B. Afr.; 
singulis ictibus, Tac., in einzelnen Angriffen 
(nicht auf ein Mahl); sub ictum dari, id., — 
handgemein werden; tp. sub ictu habere, Sen, 
vor Augen haben; sub ictu esse, id., vor Aus 
gen feyn, it. in Gefahr fepn, Bil.; sub ictu 
nostro positum, Sen., in unferer Gewalt; c) 
der Niederfchlag mit ber Hand, dem Fuße (um 
den Zaft anzugeben), Hor., Plin.; tp. bcr Nach— 
brud beim Ausfprechen einer betonten Silbe, 
Quint. 2) das Schlachten, Opfern; blof tp. ic- 
m foederis, Lucan,, die Schließung eines Bünd- 
niſſes. 

Icuncüla, ae, f. (dem. v. Icon, gr. eixwr) c. 
Bildchen, puellaris, Suet. 

Icus, i, f. 3nfel des ägäifchen Meeres, Eyme 
auf Gubóa gegenüber, jeßt Skiphe, nach Andern 
Skiro Pulo, Liv. 

Ida, ne, od. Ide, es, ,. c. Berg, auf der Ins 
yel Greta, wo Jupiter erzogen wurde, Ovid, 2) 
in der afíat. Landſchaft Zroad, nahe bei der my— 
fife Gränze, wo Cybele verehrt wurde, Virg., 
Ovid. Davon: Idaeus, adj. den 3ba betreffend: 
a) in Phrygien u. Zroaó, parens deum, Virg., 
od. mater, Cic., = Eybele; naves, Hor., = tro» 
janifde; pastor, Cic., ob. judex, Ovid., ob. hos- 
pes, id., = Parid; cinaedus, Mart., = Ganyme⸗ 
des; poet. für römifch (weil bic Römer v. Troja 
abftammen folfen), Sil.; b) auf Greta, mons, 
Virg., ber Berg Ida; dactyli, Plin., gewiſſe 
Steine, Evelfteine; bustum, Mart., das Grab Zus 
piterá; bei Prop. 3, 1, 27. wird der phrygifche 
Berg Ida mit bem ceretifchen vermengt. 

Idalie, f. Idalium. 

Laälfum, i, n. Borgebirge u. Stadt auf der 
Infel Eyprus mit einem Tempel u. heiligen Haine 
der Venus, Virg., Plin. Davon: a)Idalius, adj. 
j. B. Venus, Virg.; Subst. Idalia, ae, f. (sc. 
terra), die Gegend um Idalium, id.; b) Idalie, 
es, f. poct. Beiname ber Benus, Ovid. 

Idcirco u, Iccirco, adv. 1)barum, deßwegen, 
Caes., Cic. 2) infofern, id. 

Idéa, ae, f. (gr.) Urbild, Ideal, Sen. 

Idem, éádem, Idem, pron. 1) eben berfelbe, der 
nämliche; eadem virtus, quae in proavo, Cic.; 
idem juris, id., bad nämliche Recht; idem velle, 
idem nolle, Sall., baffefbe, bad Rämliche; ean- 
dem excellere pluribus rebus, Cic., daß einer u. 
berfelbe e; poct. idem facit occidenti, Hor. cr 
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handelt gleich bem p. 2) idem, et idem u. idem- 
que, und zugleich, 3. 9. idem ego contendo, Cic., 
aud) (ferner) behaupte ih; suavissimus et idem 
facillimus, id.; vir fortis idemque bonus, id. 

Identidem, adv. mehrmahls, oft, 3. 9. recita- 
re, Cic. 

la;ográphus, adj. (gr.) mit eigener Hand ge⸗ 
fohrieben, Gell. 

Ídéo, adv. deßwegen; ideo quod p, deßwegen 
weil e, Cic. , 

IdTöta, ae, m. (gr.) e.Unfundiger, Laie, Stüm⸗ 
per, Cic. 

Idrötismus, i, m. (gr.) die gemeine Sprech⸗ 
weife, Sen. 

Idistavisus, i,m., campus, eine Ebene im nörbl. 
Deutfhland an ber Weſer, nad Einigen zwi⸗ 
fchen Vlotho u. Minden, nad Andern zwiichen 
Hameln u. Rinteln, wo nod das Dorf Stave 
liegt (fol fepn = eides⸗ſtaviſches = eidgenöſſiſches 
Feld), Tac. 

' |dmon, önis, m. (gr. = fenntnißreih) Bater 
ber Arachne, Ovid.; adj. Idmonfus, id. 

Tdómeneus (bícrfi(b.), &i u. &os, m. e. cretifcher 
König, des Deucalion Sohn, des Minos Enkel; 
er war b. großer u. €. freier ber Dee 
lena. Er führte anf 80 Schiffen die Greter mit 
Meriones vor Troja; fpäter ließ er fi, nad 
einer Sage, in Stalien bei dem falentinifchen 
Vorgebirge nieder, Virg. 

Idölum, i, n. (gr. =Bild) Geftalt, Erfeheinung, 
Gefpenft, Plin. Epp. 

Idónée, adv. adióidt— paffend, 3. B. einen zu 
etw. vorbereiten, Cic. 

Idöndus, adj. paffenb, tauglich, tüchtig, ge« 
eignet, bequem zu etw., 3. B. Zeit, Ort, Plane, 
Cic. ; auctor, id., e. glaubwürbiger Gewährs⸗ 
mann; debitor, Plin., zuverläffig; minus ido- 
neum hominem praemio afficere, Cic., einen 
minder geeigneten = würdigen Menſchen beloh⸗ 
nen; res idonea de qua quaeratur, id., eine 
Sade, die werth ift, daß man fie unterfucht; 
Subst. Idonea, órum, n. geeignete Derter, 3. 98. 
provintiarum, Tac. 

Idos, n. indecl. (gr.) Geftalt, Bild, Sen. 

Idülis, adj., ovis, Macrob., bad an den Idus 
bem Jupiter geopfert wurde. 

Idüme, es, u. Idumaea, ae, f. Landfchaft in 
Arabia petraea, an ber paläftin. Gränze, baf. 
aud) für Paläftina ob. Subda felbfl, Plin., Lu- 
can.; adj. Idumaeus, idumäiſch, auch paläftis 
niſch, Virg. 

Idus, üum, f. (vom alten Iduo = theilen) 
berj. Tag, der ben Monat os de theilt, die 
Idus (im März, Mai, Zuli u. Detober ber 15te, 
in den übrigen Monaten ber. 13te Tag), Cic. 

Iagia (dreifilb.), ae, f. (gr. = die Kenntnißs 
reiche) Mutter der Medea, Cic. 

Idyllfum, i, n. (gr. — c. Bildchen) c. Gedicht 
in ber Form eines Heinen Gemähldes, bef. c. 
Hirtengedicht, eine Idylle, Plin. Epp. 

lerne, es, ob. -^, ae, f. Irland, gew. Hiber- 
nia gen., Claudian. Appul. 

Igilgili, n. éndecl. róm. Gofoníc des Cäfar 
Auguftus in Mauritanien, jc$t Gigeri, Plin. 

an i, n. 3nfel bei Etrurien, mit einem 
Hafen, fegt Giglio, Caes. 

Igitur, conj. demnach, alfo, nun, Cie.; it. 
nad) einer Unterbrechung des Zuſammenhangs, 
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B. nad einem langen Zwifchenfage: alfo, fai 
, id., Sall. e- 

Ignárüris, adj. (alt) unwiffend, Plaut. 

Ignàrus, adj. 1) unfunbíg, unbefannt mit cta 
faciendae orationis, Cic.; poct. puella igna 
mariti, Hor., bie noch feinen Dann fennt (=u 
verheirathet). 2) eínem unbefannt, fremp, ;. | 
eine Gegend, Sprade, Sall., Ovid. 

Ignäve, adv. ohne Muth, facere aliquid, Ci 

Ignävla, ae, f. Schlaffheit, Feigheit, Cic. ; ı 
Unwirkſamkeit, 3. 8. des Geruches, Plin. 

IgnàvIo, ire, träg, muthlos machen, Att. b. No 

Ignävus, adj. 1) unthätig = träg, mutbío 
feig, miles, Cic.; legiones operum et laboris ij 
navae, Tac., verdroffen zu ob. bei p; tp. (v. Di 
gen) feichf. unthätig; gravitas, Virg., unb 
weglih; bab. fraftlos, unwirkſam, suecus, Plin 
poct. nemus, Virg., €. Wald der nichts tri 
unfrudjtbar ifl. 2) träg machend, erſchlaffen 
frigus, aestus, Plin. ; ratio, Cic., SSernunftíái 
v. dem Verhängniſſe, weil er bie Menſchen cíg 
träge machen muß. 

Ignesco, 0. P. u. 8.,3. 1)ín Brand gerathe 
omnis mundus ignescet, Cic.; tp. entbrennt 

füpen, 3. B. Zorn, Liebe, Virg., Colum. : 
eurig ausfehen, 3. B. color ignescens, Pliı 
eine brennende, glühende Farbe, 

Ignéus, adj. 1)feurig, 3. B. die Sonne, © 
flirne, Cic. 2; poet. glühend, feurig, lebha 
furor, Ovid., vigor, Virg. e. 2) feuerartig, flar 
menb wie Feuer, . 9. La oi Plin., © 
ftirne, Virg., Purpur, Val. Fl. 

Ignlärfum, i, n. jeder Stoff zu Feuer = gat 
zeug, Plin. 
T — adj. mit feurigen Haaren, fturi 

ppul. 

Ignicülus, i, m. (dem. v. ignis) 1) e. Hein 
prm Flämmchen, Plin.; tp. a) Reuer, Hefti 
tit, 4. 9. ber Sehnſucht, Cic. ; b) Zunfen; vi 
tutum quasi ignicnli et semina, id.; ignic 
viriles, id., Funken o. Kraft, 2) ber Schimm 
). B. eines Edelſteines, Plin. | 

Ignifer, féra, férum, adj. (p det.) feurig, ax 
Ovid. ; tp. hortatus, Sil. - 

Igulfüus, adj. (poet.) von Feuer ſtrömen 
Claudian. 

Ignigena, ac, m. (poct.) gleich, im Feuer t 
—F der Feuerſohn (Beiname des Bacchus, ^ 
IE ERBEN: vom Blige getroffen worden ma! 

Vid. 

Ignigönus, adj. Feuer ergeugenb ob. erregen 


ppul. 

Ignipes, édis, adj. (poet.) feuerfüßig, Ovid 

IgnIpötens, adj. (poet.) Gebicter bed geuct 
deus, — Vulcanus, Virg. 

Ignis, is, m. 1) das Feuer; ignem concipe 
9b. comprehendere, Cic., Caes. i fangt 
poet. Blitz, Sonne, Mond, Qr ime; ign 
fulgent, Hor., die Bliße leüchten; luna mit 
inter ignes minores, id., unter den f(cinern Ö 
flirnen; tp. a) Heftigkeit, 3. 8. bcd Zorn 
Virg. e; poct. heftige Licbe; celatos ignes f 
teri, Ovid. ; b) ber Gegenftanb ber Liebe, ber G 
liebte; meus ignis, Virg. 2) — Feuerbrand, Li 
tp. ald Bezeichnung einer gefährl. Perfon, 3. 
Hannibal, Maffiniffa), id. 3) Feuer = Glan 
3. 9. der Edelſteine, der Augen, Mart., Cic 
it. die Röthe der Wangen, id. ; it. ald Kranlhe 
—hbíe fogen, Rofe, Virg., Cels. 
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Ignispfolum, i, n. Weiffagung aus bem Feuer, 
Plin. 

Ignitäbülum, i, n. das Feuerzeug, Solin; tp. 
Anreizungsmittel, Macrob. 

Ignitus, adj. (eigtl. partic. . ignio) feurig, 
glühend, Cels.; tp. bom Beine, Gell. 

Ignöbilis, adj. 1) unbefannt, unberüfmt, ho- 
mo, familia, Cic. 2)gering, ſchlecht, agmen, 
vulgus, Liv., Virg.; ignobilis, (al8 Scheltwort) 
ſclechter Kerl, Schurke, Plaut. 

Ignobilitas, ätis, f. 1) die Unberühmtpeit, ar- 
tifieis, Plin, generis, Cic., niedrige Herkunft. 
2) geringe Befchaffenpeit, vini, Colum. 

Ignoóbiliter, ade. rubmíod, auf unanfehnliche 
Art, sepeliri, Eutrop. 

Ignömfinfa, ae, f. (eigtl. Inname) Beidhim- 
pfung, Schimpf; alicui ignominiam injungere, 
inferre, Liv., ob. ignominiä aliquem afficere, 
Cie., einen befhimpfen; per ignominiam, id., 
mit Schimpf, ſchimpflich; ignominia senatus, 
id., Beihimpfung burd) ben Senat; familiae, 
Nep., Schimpf ben die Familie leidet. 

IgnómiInIo, àre, befhimpfen, Gell. 

Ignöminlöse, adv. auf eine ſchimpfliche Art, 
pugnare, Eutrop. 

IgnómInIósus, adj. 1) fchimpflih, fuga, Liv., 
dominatio, Cic. 2) befhimpft, Quint. 

Ignöräbrlis, adj. unbefannt, Cic. 

Ignöräbiliter, adv. auf unbefannte Art, Appul. 

IgnórantIa, ae, f. das Nichtwiffen (als inhä— 
rirende Eigenſchaft) Unkenntniß, loci, Caes., 
literarum, Cic.; lectorum, Nep., die Unwiffene 
beit ber Leſer. 

Ignörätlo, ónis, f. bad Nichtwiffen (in einem 
beftimmten einzelnen Falle u. ald Febler), bie 
Unfenntniß, Cic. 

Ignörätus, adj. unerkannt, unbemerkt, 3.8, 
unbemerkt die Feinde angreifen, Sall. g. 

Ignöro, f. 1) nicht willen, nicht kennen, de 
aliquo u. aliquem, Cic.; ignoror, Ter., man 
fennt mid nicht; non ignoro, Cic., if weiß 
wohl. 2) nídt kennen wollen, verfennen, mif 
fennen, aliquem, Plaut, causas, Cic.; parens 
ignoratur, Ter., man will ben Bater nicht Tonnen, 

Ignoscens, adj. (compar. ignoscentior) bet 
gerne verzeiht, verſöhnlich, Ter. 

Ignoscentia, ae, f. Berzeihung, Gell. 

Ignosco, övi,ötum,3. eigtl. v. Jemds Schuld 
nichts wiſſen wollen = verzeihen, Cie.; ignotus, 
Ter., Cie., verziehen, vergeben, 

Ignotus, adj. 1 nicht gcfannt, unbefannt, 3. 8, 
omnibus, Nep.; non ignotus, Cic., wohl befannt. 
2) unbefannt mit etw., untoiffenb, ber Jemand 
nicht fennt; aliquid ignotis notum facere, id.; 
ignotos fallere, Nep. 

Igávium, i, n. Stadt ín llmbrien, jeßt Gubbio 
od. Eugubbio, Caes. (mit lleberreften v. einem 
Theater u. Zempeln; bier fand man aud) in ci» 
nem Gewölbe fieben fupferne Zafeln mit etruée 
either Schrift); Iguvini, örum, u, Iguvinätes, 
um, m. dic Einw. diefer Stadt, Cic. 

libus fl. iis, Plaut. 

Ile, is, n. gew. Plur. IHía, um, n. (mabrfd. 
6. iilo, winden, drehen) 1) die Baudbóbs 
Ion; Reichen, der Unterleib überp.; ilia ducere, 
Hor., die Lenden fchleppen, fib langfam, mühs 
felig fortfchleppen; ferrum in ilia demittere, 
Ovid., das Schwert tief in den Leib ſtoßen; tp. 
ilia rumpuntur alieui invidià, Virg., er berftct 
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vor Neid. 2)poet. Eingeweide v. Thieren, bie 
als ederbiffen galten, Hor. ; porrigere alicui 
ilia, Mart. 

Tiéus u, Ileos, i, m. (gr.) Darmgicht, Plin. 

Ilercaonenses, Ium, m. Liv., aud) Ilergäönes, 
Plin., IHllurgavonenses, Caes., Bolt im otf. Hisp. 
Tarracon. (etwa in Rordvalencia u. cínem fübf, 
Stüde v. Eatalonien). 

Tlerda, ae, f. fefte Hauptſtadt der Ilergeten in 
Hispan. Tarracon. am Sicorigfluffe (befannt aus 
Cäfars Krieg gegen die Legaten ted Pompejus, 
Aranius u, etas, u. durch die ^P ipia, . 
mung beider Sefeberren mit ihrem ganzen te 
jegt Lerida; bie Einw. Ilerdenses, Plin. 

llergetes, um, m. febr zahlreiches Bolt ín 
—— Tarrac. (im jetzigen Arragonien), Liv., 

In. 

Tles, reis, f. die Stecheiche, Steineiche, Virg.; 
poet. bic Frucht berfelben; ilice pastus, Mart., 
mit Eicheln genäprt. | 

llia, -cus e, f. Ilium. 

llibéri (Liberini), (órum, m. ?) Stadt ber 
Zurbufer ín Hispan. Baet., jc&t vicll. Granada, 
nad) Andern Elvire, Plin. 

Ilicet (INicet), aud ire licet ob. aud i-licet, 
1) man fann geben, geh! 4.8. actum est, ili- 
cet ! Ter. 2) pade bid) e, fort; ilicet, ne te ad- 
misce, id., geh’, mifche bid) nicht darein; ilicet 
arti in malam crucem, Plaut., dad Metier mag 
zum Henker gehen. 3) fogleic, fofort, Sall. Jug. 
45., u. fier bei Virg. 

Ilícetum, i, n. c. Steineihenwald, Mart. 

Iliceus, adj. aus Eichenbolz, Stat. 

Ilfenses, Yum, zn. 1) c. fardinifches Bolf, nach 
Mela die erften Bewohner ber Infel, Liv. e. 2) 
die Einw. v. Sium od. Troja (f. Ilium). 

Iliensis, Ilion g, f. Hium. 

Ilignéus, adj. y v. der Steineiche, frons, fru- 
tex, Colum. 2) überb. eichen, 3. B. Füße einer 
"— id. é: 

:ignus, adj. 1) *. der Steineiche (die Frucht), 
Hor. 2) eichen (3. BB. Fuß —— To 

Ilföna, ae, u. lione, es, f. 1) die ältefte Toch» 
ter des Priamus u. Gemabtinn bed Polymne» 
flor, Königs in Thracien, Virg. 2)die $ccuba, 
Cic. ; llionam edormit, Hor., = die Rolle der 
Hecuba. 

Irösus, adj. franf an den Gedärmen, Plin. 

Ilipa, ae, f. Stadt der Zurbuli in Hisp. Baet., 
am Bätisfluffe, befannt dur Scipios Sieg über 
die Yufttanier, jeßt Pennaflor, Plin. 

Iirpüla Laus, Stadt in Hisp. Baet., öſtl. vom 
Zenil, jeßt Loxa, Plin. 

Hissus, i, m. c. Fluß ín Attica, beffen Quelle 
auf bem Hymettus, den Sommer hindurd tros 
den, floß nahe an ber Mündung des Cephiſſus 
in die See, Stat. 

Iüith$ia (vierfilb.), ae, f. die Göttin der Krei- 
fenden, die Geburtehelferinn, cf. Lucina, Hor., 

Iltum (Ilion), i, n. bic Stadt Troja, zwifchen 
ben Flüffen Simois u. Scamander, v. den Girice 
den zehn Jahre fang belagert u. bann zerſtört, 
Virg., Liv. Ein zweites itum wurde fpäter an 
ber Stelle dee erften angelegt, welches Xerreé, 
auch Alerander b, Gr. befucht haben follen. Bald 
nad) bed cgteren Zeit erhob fidb an der Küfte e. 
brittcd, Ilium novum, dv. ben Nömern für Iium 
vetus gehalten u. für eine freie Stadt erklärt; 
diefer Ort war v. Sümpfen umringt u, vere 
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ſchwand allmählig. Davon: a)Iliácus, adj. zu 
Ilium gehörig, trojaniſch, classis, Virg.; car- 
men, Hor., = vom trofan. Kriege ; amores, Mart., 
die Liebe bed Paris u. ber Delena5 Macer, Ovid., 
als Dichter bed trojan, Krieges; Vesta, id., bie 
früper in Troja verehrt wurde; poct. für ró» 
mifch (weil Aencas Ctammoater der Römer 
war); muri, Sil.; b)Iliädes, ae, m. €. Ylier, 
Trojaner, bab. aud) 4. B. Ganymedes, bed tro« 


jan. Königs Tros Sohn, Ovid. ; c) Hias, ádis, f. - 


iliſch, trojanifi), bap. als Subst. a) cine Tro> 
janerínn, Virg.; 8) bie Zliade, das Gedicht Ho- 
merd, Cic. Ovid.; tp. llias est futura, id., 
— t. Gedicht wie die Ilias; d)Iliensis, adj. 
iliſch, troianifh, Suet.; Plur. Subst. Ilienses, 
Yum, m, die Trojaner, Liv., Plin. ; e) llius, adj. 
iliſch, trojanifd, Virg.; Plur. Subst. Ilii, órum, 
sm. die Trojaner, Plaut ; Ilia, ae, f. poet. eigtl. 
die Ilierinn, Tochter des Albanerfönigs Numis 
tor, des Romulus u. Remus Mutter,-Virg.; dab. 
Subst. Iliades, ae, m. der Zliade (= Abkömm⸗ 
ling v. ber 3(ía) für Romulus od. Remus, Ovid.; 
lliadae fratres, Romulus u. Remus, id. 

Illä, adv. 1)bort, adspicere aliquem, Plaut. 
2) dorthin, Tac. 

Illábéfactus, partic. (poct.) tp. unerfdjüttert ; 
semper illabefactum manere, Ovid. 

Illábor, psus sum, 3. 1) hineinfallen, pinein« 
fommen, 3. B. etw. in ben Magen, Cie., e. Fluß 
in das Meer, Plin.; tp. sensim pernicies illapsa 
est civium animos, Cic., befhli die Seelen ber 
Bürger. 2)voet. auf einen fallen; si fractus 
illabatur orbis, Hor., wenn er auf ihn fiele. 

Nläbörätus, adj. 1) unbearbeitet, unbebaut, 
terra, Sen. Mohne Mühe erworben, fructus, id. 

Illábóro, 1. fi) abmüpen; domibus, Tac., im 
Haufe. 

Illàc, ade. (eigtl. Abl. v. illic) 1) dort; hac 
atque illac od. hac illac, Ter., hier unb bort; 
tp. illac facere, Cic., es mit jener Partei bal» 
ten. 2) bortbin, Ovid. 

IllácérábYlis, adj. unzerreißlich, Sil. 

Illácessitus, adj. ungercígt, unangefochten, 


Tac. 

IllácrImàbtlis, adj. (poet.) 1)burd Thränen 
nicht zu bewegen, unerbittlih, Pluto, Hor. 2) 
RUN nicht geehrt durch Thränen ber Nadh- 
welt, id. 

IllácrImo, 1. 1) bei etw. weinen, dazu weis 
nen, 3. 9. vor Freude, Liv., alicui rei, id., über 
etw. 2) poet. thränen = träufeln; fons illacri- 
mat, Colum., träufelt; ebur illacrimat templis, 
Virg. G. 1, 480., = thränt in ben Tempeln (was 
bort als e, Wunderzeichen erzählt wird). 

IllácrYmor, àri, 1) intr. bei ob. über etw. wei— 
nen,morti, Cio. 2) tr. beweinen, mortem, Justin. 

Illactönus, adv. in fo fern, Gell. 

Illaesus, adj. unverlegt, unbeſchädigt, Sen. 

Illaetàbrlis, adj. (poet.) unerfreulich, unlicb- 
lid, 3. 8. eine Gegend, Virg. 

Illapsus, us, m. das $íncínfallen, humoris, 
Colum. 

Illáquéo, 1. tp. verfiriden, aliquem periculis, 
Cic. 

lilarg!o, ire, reichlich fpenben, Cat. bei Non 

Nlätäbrlis, adj. was feine Breite hat, Gell. 

Hlätro, 1. (poct.) bellen, anbellen; alicui, 
J.ucnn.; od. überh. bei etw. bellen, Sil. 

Hlaudábrlis, adj. unlöblich, Stat., Gell. 
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, Mlaudátus, adj. 1) ungelobt, ohne Rob, Pi 
* 2) (poet.) unlöblich, nicht lobenswer 
irg. 

lllautus, adj. ungewaſchen, ſchmutzig Pla 

Ille, a, ud, pron. jener, jene, jenes ( jeigt i 
das bem Sprecdhenden weniger Intereffante, c 
fernter Liegende pin), 3. B. quod ostracism 
illi vocant, Nep., Sene = die Athener, im C 
grate yu: nostri od. Romani ; vgl. Cie. Tu 
2, 21, 49.5 dab. bef. im Gegenf. zu hie, 3. 
Gaftor u. Pollur; jener (erfterer) e. guter at 
fämpfer, diefer (legterer) c. vorgüglider R 
ter; melior est certa pax, quam sperata vi 
toria; haec in tua, illa in Deorum manut 
Liv. (hier bezieht fi haec auf pax al ben ? 
Stebenben wichtigeren, alfo näher liegenden ( 
danken). Oft bat aber ille aud, ale lebbı 
tes Hinzeigewort, ben Begriff: auée 
zeichnet, wohlbekannt, 3.8. ille Cato, N 
dea illa, Cic. Manchmahl läßt es fid) im De 
fhen burd) diefer überfegen, 5. 9. unum il 
dico, id., ich fage nur dieß (näml. das —“ 
bt); illud sine dubio, id., dieſes iſt unbezweite 
ille quidem hebt ben vorhergehenden Begrifi ! 
fonberó hervor, 3. 98. ludo et joco uti illo q! 
dem licet, id., Spielu. Scherz — fie findu 
amar allerdings geftattet. 

Illöcebra, ae, f. geto. Plur. 1) die Lodur 
Lodfpeife, 3. B. Aas für Bögel, Plaut. tp. a)! 
Reiz, 3. B. der Tugend; bef. aber ber serbe 
liche, Cic.; b)die Zauberei, Hererei, Appal. 
eine Pflanze = Andrachne agria, Plin. 

Nlecebröse, adv.lodend, verführend, Ammii 

Illécébrósus, adj. verführerifch, Iodeub, Pin 

Illectàmentum, i, n. die Lockung, Appul. 

IllectátTo, onis, f. das Anloden, Gell. — 

1. Illectus, adj. ungelefen (3. 8. eine Schrif 
Ovid. 

2. Illectus, us, m. bic Lodung; illectum ^ 
cujus metuere, Plaut. 

3. Illectus, partic. 5. illicio. 

IilépIde, adv. ohne Feinheit, opne Wig, H 

Illéprdus, adj. ungart, nicht artig, nicht gef 
fig, Plaut. I 

1. Illex, Teis, adj. (9. illicio) fodenb, verfü 
rend, Appul.; als Subst. a) Lodvogel, Plau 
b) überb. Berführer, 3. 8. malae rei, id., zu et 
Böſem; tu es illex, Ter., du bíft ber Anreıy 

2. 1llex, ögis, adj. ohne Geſetz lebend, i09 
log, Plaut. . 

Illibàtus, adj. tp. ungefdymálert, divitiae, Ci 
imperium, Liv.; it. überh. unverfehrt, 3.9. Ru! 
Tac., Freiheit, Justin. 

Nliberälis, adj. uncbel, a) gemein, facin: 
Ter., genus jocandi, Cic. ; b) hart, unerbittli 
in aliquem, id.; c) ſchmutzig, knickerig, Liv. 

Nliberälftas, àtis, f. die Sargbeit; illiberal 
tatis avaritiaeque suspicio, Cic. A 

Nlibörälfter, adv. 1) auf unedle, niedrige A 
3. B. einen verachten, Cic.; illiberaliter factu 
est a vobis, Ter., ihr habt unedel gehande 
2) ſchmutzig, geizig, facere, Cic. ne 

Illiberi, n. Liv., Kliberri, Mel., Illiberis, ! 
f. Plin., Stadt in Gall. Narb., jeßt Ebne H 
lena bei Eutrop.) 

1. Illic, adv. 1)bort, negotiari, Caes. ; tp-' 
zuweilen auch auf Perfonen bezogen, z.B. it 
tium (belli) illic fuit, Tac., dort, b. b. bci € 
tellius. b) darin, ba; illie, ubi nihil opus e* 
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— — Ter., da wo es nicht nöthig iſt, ſcheuen 


e ſich. 

2. Illie, illaec, illoc u. illuc (ft. ille hic £) 
pron. der dag; illic est, Ter., der ba íft cé; 
baf. illiccIne, Plaut, ber ba? 

Illlelo, lexi, lectum, 3. eígtf. herbei rufen, 
Varr. ; tp. zu etw. verloden, verführen, aliquem 
in ob. ad rem, Cic., Sall. 

Illieftätor, Oris, m. der Scheinkäufer, b. b 
" ben Preis einer Sache nur hinauftreiben will, 

Ic. 

Illfeltus, «dj. unerlaubt, Cic. 

Illicíum, i, n. —Ó bef. aud) um das 
Voll zur Berfammlung beizutreiben, Varr. 

Illico adv. (ft. in loco) auf der Stelle hier; 
sta illico, Ter.; tp. auf der Stelle = fogleidh ; 
non sequitur illico, Cic., daraus folgt nicht fo» 
glei; illico ubi, Plaut., fobald als g. 

Illido, si, sum, 3. 1)an ob. auf etw. fchlagen, 
flogen, 3. 8. den Kopf an die Thür; caestus in 
ossa, Virg. 2) poct. wohin ftofen, b. b. trei» 
den; pelago illidere, Val. Fl., aufs Meer hinaus 
flo$en. 3)poct. wohin richten (feinen Lauf gc» 
gen einen), Stat. 

Uligo, 1. 1) anbinden, aliquem in currus, 
aratra juvencis, Liv., Hor. ; tp. a) feffeln, bere 
bindlid machen, aliquem pignoribus, Cic.; b) 
tine Cade an etiw. (an gewiffe Bedingungen) 
Inüpfen, Tac. 2) etw. ín (an) etw. bineinfügen, 
befeftigen, 4. B. Berzierungen od. Figuren an 
einen Beer, Cic.; tp. sententiam verbis, id., 
einen Gebanfen in Worte faffen; lepores in ora- 
tione, id. 3) verwideln (fi) in unwegfame Ge- 
genden), Tac. ; praeda illigatus, id., = beladen 
mit e; tp. illigari bello, sermonibus, Liv., Cic., 
in einen Krieg, in e. Geſpräch verwidelt wer; 
den; aliquem. veneno illigare, Tac., = tödten 
mit e, 

Tllim ft. illino (der familiären Sprade ange— 
hörig), Cic. Att. 7, 13.; id. Phil. 2, 31, 77, 

Ulimis, adj. (poct.) ohne Schlamm, rein, 
fons, Ovid. 

Illimo, 1, mit Schlamm überziehen, Colum. 

Illino, adv. 1) von dort, Cic. 2) (v. Perfonen) 
von bortber ; illinc beneficium non est, id. 

Illtoto, ivi, 9. S., 4. beflreichen, ereta figu- 
lari, Plin. . 

IllIno, lévi, Ittum, 3. 1) reichen auf etwas, 
4 9. eine Salbe auf die Augen, Hor. 2) etw. 

eftreihen, überziehen (mit Wachs 2), Ovid. ; 
faco illitus, Cic., gefhminft; aurum vestibus 
illinere, Hor., Gold in die Kleider weben. 

Iligtefactus, adj. geſchmolzen, flüffig, Cic. 

lllisus, us, m. das Anftoßen des (Windes), 

In. 

. lllitér&tus, adj. ungelehrt, unwiffend, Cic. ; 
literae illitefatissimae, Plin. Epp., €. Brief ohne 
allen Aufwand v. Gefebrfamteit. 

„Miturgis (Iliturgis, aud) Niturgi, n. indecl.) 
Stadt in Hispan. Baet., wichtiger Plaß in den 
gc erften punifchen Kriegen. Scipio ließ fic 
krüören; fpäter ward fie wieder aufgebaut u. 
die Forum Julii, jegt Andujar, Liv., Plin. 

litus, us, m. das Beftreichen (nur im Abi. 
Sing.), Plin. | 

lllix, f. Illex. 
lllo, adv. dahin, dorthin, accedere, advehi, 
Uic. ; tp. dahin = zu diefer Cade; eodem illo 
pertinere, Caes., eben dahin Bezug haben. 
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Iilicabrlis, adj., virgo, cine Jungfrau, bie 
feinen Mann findet, Plaut. SINN: 

Illorsum, adv. dorthinwärts, Cat. bei Fest. 

Nlötus (MMlütus), adj. ungemafdjen, unrein ; 
echinus, Hor., nicht vom lie gereinigt; su- 
dor, Virg., nit ausgewafchen ; tp. sermo, Plaut., 
unanftändig. 

Illübrico, äre, ſchlüpfrig machen, ſchlüpfrig 
bewegen, membra, Appul. | 

1. Mlue, adv. dorthin; huc et illuc agitare, 
Sall.; tp. a) bortbín = au jener Sache; sed il- 
luc redeamus, Plin.; b) bortfín = zu jenen 
Menſchen; illuc facere, Cic., cé mit jener Par- 
tel halten, 

2. Illuc, das neutr. gu illic. 

Illücéo, uxi, o. /S., 2. auf ob. über etw. leuch⸗ 
ten, capiti, Plaut. 

Illücesco (Illucisco), uxi, o. S.,3. 1) anfatte 

em zu leuchten; sol illuxit, Cic.; it. anbredpen 
Coon age); illucescet aliquando ille dies, id. ; 
T erfdeinen, leuchten, wie bad Anſehen bee 
onfuls e, Cic. 2)impers. illucescit, Caes., 
Liv., ber Zag bricht an, es tagt. 
" Hluctor, àri, tp. mit etw, ringen, fümpfen, 
Stat. 

Illüdfo, àre, über cttv. fpotten, Gell. 

Nlüdo, si, sum, 3. L intr. 1)feinen Scherz, 
fein Spiel treiben, alicui, alicui rei, mit ej it. 
alicui illudere, Tac., eine Frau entchren. 2) 
über einen ob. ettv. fpotten, alioui, in aliquem 
od. aliquo; illuseras quod dixeram, Cic., du 
fpotteteft weile. IL. tr. 1) feinen Scherz, feinen 
Spott mit einem ob. etw. treiben, Ter, Cic. e; 
bab. aud) = mißhandeln, Tac. 2) poct. gleidf, 
auf etw. hinfpielen, b. D. fpielend barauf hinbrin⸗ 
gen, aliquid chartis, Hor., etw. fpielend aufs Pa- 
pier werfen. 3) poet. etw. gleicht, befpielen, b. p. 
verfeben mit etw., fo auro illusae vestes, Virg., 
mit Gold leicht durchwebte Cbeftidte) Kleider. 4) 
berfpicfen = verfcherzen, vitam filiae, Ter. Andr. 
5, 1, 3. 

Illümfnàte, adv. lichtvoll, dicere, Cic. 

Illümfnätlo, önis, f. die Grfeudjtung, Macrob. 

IllàmIno, 1. erleuchten, luna illuminata a sole, 
Cie.; it. heil ob. glänzend maden (3. B. ber 
Purpur e. Kleid), Plin.; tp. a) lichtvoll machen, 
verfdjónern, orationem sententiis, Cic., der Rede 
dadurch Glanz geben, fie verfchönern; b) ver- 
berrlien, berühmt maden, Val. Fl. 

IllàmInus, adj. ohne Licht, dunkel, Appul. 

Illünis, adj. mondlog, nox, Plin. 

lllüo, 0. P. u. S.,3. befpülen; mare Hispa- 
nias illuit, Plin. 

Illurco, önis, (m.) Stadt ín Hisp. Baet, öſtl. 
vom Xenil, jctt Xenif, Plin. 

Illuricus, Hlurius, f. Illyrius. 

IllásYo, onis, f. Spott, Jronie, Cic., Quint. 

Illustràmentum, i, n. die Ausfhmüdung, SSer- 
fhönerung, pronuntiationis, Quint. 

IllustrátTo, onis, f. Erleuchtung, solis, Cie.; 
tp. anfhauliche, lebendige Darftellung, Quint. 

Illustris, adj. hell, stella, locus, Cie.; tp. a) 
lichtvoll, deutlich, offenbar, oratio, factum, id.; 
b)anfebnlid , bedeutend, ausgezeichnet, causa, 
Cic., proelium, Nep., ‚res, nomen, Cic. ; illustri 
loco natus, Caes., aus einer angefebenen Fa- 
milie. 

IllustrYus, adv. aufalfenber, deutlicher, Cic. ; 
illustrissime, Gell. 


£x 
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Illustro, 1. erleuchten (3. B. die Sonne, die 
Erbe), Cic.g; tp. a) ins Licht fegen = erklären, 
erläutern, jus obscurum, id.; b) befannt ma- 
(jen, consilia, veritatem, id.; e) berühmt mae 
chen, verberrlichen, aliquem laudibus, id.; ali- 

uid Musä, Hor.; d)ausfhmüden, orationem, 


IC. 

Hlütfbarbus, adj. mit fdjmugígem Barte, 
Appul. 

ilacrbrtis, adj. unauswafchbar, Plaut. 

Hllütus, adj. = lotus. 

Illävfes, ei, f. 1) baé Anfließen (eines Fluſſes) 
an das Ufer (od. viclf. = auégetreteneé Waffer), 
Tac. Ann. 12, 51. MUeberſchwemmung, aqua- 
rum, Justin. 3) Schmuß ; illuvie ac squalore 
obsitus, Tac. 4) (ale Scheltwort) Unflath ! Plaut. 

Ill$ ría, ae, f. die Landfchaft Jllyrien, Prop., 
fonft Illyricum, Cic. Davon: adj. a) Illyricus 
(Illur.), illyriſch, Cic, ; b)lllyrius, illyriſch, 
Gell.; Subst. e. Illprier, Einw, v. Jllyrien, gew. 
im Plur. die Illyrier, eine Bölkerfchaft zwi— 
fen bem adriat. Meere u. Pannonien, im beus 
. tigen Dalmatien u. Albanien, Liv. 2; e)Illy- 
ris, Idis, f..poct. illyrifch, Ovid.; Subst. Illy⸗ 
rien, Ovid. 

llötae, ärum, m. f. Helotae. 

llücIa, ae, f. Stadt ber Oretaner. in Hispan. 
Tarrac., jest wahrfch. Luciana, Liv. 

Tlus, i, m. 1) €. Sohn des Tros, Bruder des 
Ganymedes u. Affaracus, Bater des Laomedon. 
Er foll ber Erbauer v. Ilium gewefen feyn, Virg. 
2) = lulus, id. Aen. 1, 268. 

llva, ae, f. (aud) Aecthälla) Infel well. v. Etrus 
rien, berühmt wegen ihrer Eifengruben, jegt El- 
ba, Virg. t. 

Imachärensis, adj. die Stadt Imachara (jegt 
Maccara) im óftf. Sicilien betreffend, ager, Cic.; 
Subst. Plur. Imacharenses, Ium, za. die Einw, 
v. 3madara, id., Plin. 

Imäginäbundus, adj. fid) vorftellend, Appul. 
,' Imägfnärfus, adj. nur tem Scheine nad, in 
der Einbildung beftchend, fasces, Liv. 

Imägfnätlo, önis, f. Einbildung, Borftellung 
in Gebanfen, Plin., Tac. 

;»Imàgino, 1. abbilden, darftellen, Gell. 

Imäginor, 1. 1) fid) vorftellen; imaginor, quae 
admiratio te maneat, Plin. Epp.; per somnia 
imaginari, Plin. 2) träumen, Suet., Plin. Epp. 

Imäginösus, adj. (poct.) voll Einbildung, 
Catull. 

Imägo, Inis, f. (vom alten imo, imor = ahme) 
1)e. Bild, Bildnif, ex aere, Cie. ; it. das Bild 
auf dem Gícgelring, Plaut.; Plur. imagines, 
Cic., die 9(pnenbifoer (im Atrium aufbewahrt); 
tp. a) imago vocis, u. imago allein, id., Virg., 
Hor., = bad Echo; fo auch imago clamoris, Sil. ; 
b)das Bild, das man fid im Geifte v. etw, 
macht, bie Borftellung, temporum, Cic.; imagi- 
nes somniorum, Ob, somni Od. noctis, Suct., = 
Träume; ce) Abbildung durch Worte= Bild, Be— 
fdreibung, Cic.p. 2)ypoct. die Erfcheinung, der 
Anblid, 3. 9. Turni, Virg. ; plurima mortis 
imago, id. 

Imäguneüla, ae, f. (dem.) e. Bildchen, Suet. 

Imáus, i, sn. €. Gebirg in Aften, das Indien 
gegen Norden cinfchloß, Fortfegung des Paro« 
pamifud, zum Theil das jcgige Gebirge Himalch 
(—fd&nceig). [Plin. fagt: Imaus incolarum lin- 
gu^ nivosum signiflcat.] 
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Imbalnities, ei, f. der durchs Baden nídt al 
abgewafchene Shmuß, Lucil. bei Non. 

Imbecillitas, ätis, f. 1)die Schwäche, valet 
dinis, virium, Cic., animi, Caes. ; materiae, ii 
= die leichte Bauart. 2) die Unpäßlichkeit, Kran 
beit, Suet. 

Imbecillus (fpätere Form imbecillis), ad 
1) Ihwah (an Körper od. Geíft), senex, Cic 
aetas, Hor.; tp. ſchwach, medicina, Cic.; reg 
num, Sall; animus, ingenium, Cic.; susp 
cio, Tac., fámader = geringer. 2) franf, Vell 
Colum. 

Imbecillfus, adv. Comp. tp. nur ſchwach, i. 2 
assentiri alicui, Cic. 

" — ae, f. die Untauglichkeit zum Krieg 
cil. 

Imbellis, adj. 1) unfriegerifh = wehrlos | 
multitado, Liv. (Weiber, Kinder, Thiere e). 2 
unfriegerifh = feige, Cic., Liv. 3) ofne &ric 
rubtg; Tarentum, Hor., imbellem annum ager: 

Iv. 

Imber, bris, m. (gr.) €. beftíger Regen, Plaf 
regen, Cic. ; poct. das Waſſer überf.; calidus 
Ovid., warmes; coma imbre aequoris madid: 
id.; it, von ben Thränen, id. Trist. 1, 3, 18. 
(fprüdw.) imbrem in cribrum gerere, Plaut 
= etw. Bergeblihes thun. 2) jede Menge, di 
gleihf. wie c. Regen berabftürzt ; lactis, san 
guinis, lapidum, Cic.; poct. ferreus imber 
Virg., eine Menge, e. Hagel v. Geſchoſſen. 

Imberbis, e, u. -us, adj. unbärtig, Cie. 

ImbIbo, i, Itum, 3. trinken, in fid) detuden, cin 
faugen, Plin.; ty. malam opinionem de aliquo im. 
bibere, Cic., eine üble Meinung v. cínem fal 
fen; imbibi, perducere aliquem ad meas con. 
ditiones, id., = ich babe mir vorgefeßt, zu v 

Imbractéo, 1. überblatten = überzichen (mi 
einem Metallblättchen); auro, Ammian., ver 
golden. 

Imbito, ére, 3. (alt) bineingehen, domum 
Plaut. 

Imbrex, Ycis, c. 1) c. Hohlziegel, burd dei 
ber Regen herabfällt, — — etw. Hohl 
ziegelartiges: a) cine Zránfrinne für das Bi 
Colum.; b)die bobfe Hand zum Beifallklatſch 
Suet.; c) €. gewiſſes Stück Fleiſch, 3. 9. » 
Schweine (viel. das Ohr), Mart. ; d) imbricet 
Vitr., bie Doppelſchlußſteine. 

Imbricátim, adv. hohlziegelförmig, Plin. 

ImbrYeätus, adj. boblziegelförmig ; ungue 
simiae imbricati, Plin. 

Imbricus, adj. (poct.) Regen bringend, ad 
ster, Plaut. 

Imbrifer, féra, férum, adj. Regen ob. uà 
Waffer bríngenb, ver, Virg., Mart. | 

Imbrius, f. Imbrus. 

Inbrus, i, f. Infel zwifchen Lemnos u, Sam 
thrace in ber Nähe ted. Hellespont, nod Kc 
Imbro, Ovid. ; Imbrius, adj. imbriſch, | 
Subst. Plur. bic Einw. diefer Infel, Liv. 

Imbüo, üi, ütum, 3, (verw. mit bibo u. ba 
he) cintaudjen, tránfen, benegen; vestem $ 
guine, Ovid. ; phialam nectare, Mart., — an 
len; sagittas, Ovid , = damit verwundet 
ben; eados (amureä), Plin., Cat., = pute 
(jen; tp. a) gladium scelere, Cic., das Cd 
durch frevelhaften Mord befleden; vitiis, cr 
delitate, superstitione imbutus, id., Liv., dl 
geftedt, erfüllt ; admiratione imbutus, id., 9 
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v. Bewunderung; b) einen in etw. einführen, 
früh 8 einweihen; studiis, Cic., in die 
Biffenfhaften; pectora religione, id.; an tu 
dialecticis ne imbutus quidem es? id., bift du 
nicht einmahl mit ben dietackten ber Dialektik 
vertraut; bab. non perfectus literis, sed im- 
butus, Suet., — nur leicht unterrichtet; c) 
(poet.) imbuere aliquid, den erften Anfang mit 
etw. machen, cà probiren, einweihen; ipse tuum 
imbue opus, Ovid., mache du felbft ben Anfang 
mit deinem Werke (= krieche felbft in ben Dd» 
fen); imbuere terras vomere, Val. Fl., — có zus 
ert pflügen; fo Amphitriten cursu prima im- 
buit, Catull, fie weibte zuerfi das Meer cin, 
beſchiffte es zuerſt. 

Inttbilis, adj. nachahmlich, Cic. 

Imftämen, Inis, n. (poct.) 1)baó 9tadaf. 
abmen, Ovid. 2) das Bild, bie Nachahmung v. 
ttw., id. 

Imftämentum, i, n. die Nachahmung, Tac. 

Imftätfo, ónis, f. 1) die 9tadapmung , das 
Nahapmen, Cic. 2) die 9tadjapmung = Eopie, 
Plin. Epp. 

Imitätor, oris, m. 1) ber Nachahmer, studio- 
rum meorum, Cic. 2) (imverádytl. Sinne) Nach⸗ 
äffer, Hor. 

Initátrix, icis, f. die Nahahmerinn, Cic. 

Inftätus, partic. (v. einem veralteten Imito) 
nachgeahmt, simulacrum, Cic. 

Imitor, 1. (vom alten ime ob. imor, unfer: 
abmen) 1) na$afmen, factum. praeclarum, 
Cie. 2)durh bad Nahapmen ausdruden, bare 
ftellen, treffen, 3. 98. aliquid penicillo, Cic. ; 
rect. capillos aere, Hor. 3)poct. imitari ali- 

uid aliqua re, eine Sade durch etw. Auderes 
(iod Aehnliches) erſetzen; stipitibus ferrum 
imitari, Virg., Knüttel ftatt ber Schwerter ges 
btauchen; cf. id. G. 3, 380. 
— adv. (imus) aus der unterſten Tiefe, 

ll. 


Immäcälätus, adj. (poct.) unbefledt, Lucan. 

Immádesco, düi, 0. S., 3. (NB. dag praes. ift 
ungebräuchlich) p oet. feucht werden (v. Thrüs 
ttn e), Ovid. 007 

Immàne, adv. (poet.) unmenfhlih = ſchreck— 
lif; leo immane hians, Virg.; tp. sonare, id., 
= gewaltig; immane quantum, ungeheuer, gar 
ftr, 4. B. discrepare, Tac. 

Immänis, adj. unmenfdjtid = fdredíid), ab» 
fheulid, consuetudo, facinus, Cic. e; tp. unges 
dtuer, außerordentlich, magnitudo, pecunia, id.; 
een, Virg.; poet. immania Herculis acta, 

vid. 


Immänltas, ätis, f. 1) Unmenſchlichkeit = Wild- 
heit, Mangel an aller Bildung, Cic. 2) tp. a) 
tit ungeheure Größe, frigoris, Justin.; b) ver- 
brum, Cic, unerhörte Neuerung im Sprach— 
gebrauche. 

Immäniter, adv. ungeheuer, abſcheulich, Gell., 

mian. 

lmmansuétus, adj. ungezähmt = wild, bos, 

en., gens, Cic., ingenium, Ovid. - 

Immätüre, adv. ungeitig, vor ber Zeit, Coium. 

Immätürltas, ätis, f. 1) die llnreife ; tp. spon- 
sarum, Suet. 2) die ungeitige Eile, Cic. 

Immátürus, adj. unreif, 3. B. eine Frucht, 
Cels.; tp. unrcif (c. Mädchen e), Suet.; mors, 
tonsilium, Cic., Liv. 

Immeédicábilis, adj. (p oct.) unheilbar, vul- 
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nus, Ovid., telum, Virg., c. Geſchoß, dag eine 
unbeilbare Wunde verurfadht; tp. ira, Sil. 

Immedicátus, adj. gefhminkt, Appul. 

Immeédrtáte, adv. ohne vordergehendes Stus 
bium, Gell. 

Immedftàtus, adj. unflubirt, kunſtlos, Appul. 

Imméjo, ére, in etw. hinein harnen, Pers. 

Immemor, öris, adj. 1) uneingevent, 4. $9. 
mandati e, Cic.; beneflcii, Ter, Andr. L1 1,11. 
einer Wohlthat; libertatis, Liv., ohne an bie 
Freiheit zu denfen, der Freipeit nicht achtend; 
pectore immemori, Catull., mit gefühlloſer Bruſt; 
(po ct.) equus immemor herbae, Virg., c. Pferd, 
das des Gutter nicht achtet = nicht freffen maa. 
2) unfundig, rerum romanarum, Cic. 3) (poct. 
Vergeſſenheit macdend (das 38affer ved ete), 
Sil, Stat. 

Immémióràbtlis, adj. (poct.) 1) nicht erwaͤhn⸗ 
bar, versus, Plaut.; it. unausſprechlich, spas 
tium, Lucr. 2) bet v. etw. nicht reden will, fid) 
nicht mehr zu erinnern ſcheint, Plaut. 

4 Immemörätus, adj. (» oct.) unermáfnt, neu, 
or. 

Immensitas, àtis, f. linermefifidfcit, Cic. 

Immensus, adj. unermeßlih — febr groß, ma- 
re, campus, Cic.; Subst. immensum, i, n. baé 
Unermeßliche, altitudinis, loei, Liv.; tp. ad im- 
mensum tt, in immensum, id., Sall., bis ins Uns 
endlihe = ungemein; immenso plus, zu febr, 
übertrieben, 3. B. laudare, Plin.; immensum 
quantum, id., ungemein, übermäßig. 

Immeo, 1. in etw. binein gehen, Nilo, Plin. 

Immerens, adj. unfhuldig; immerentes occi- 
dere, Nep.; tp. immerentia, Val. Max., unfdju» 
piae = unſchädliche Dinge. 

Immerenter, adv. unfdjuftíg, damnatus, Val. 
Max. 

Immergo, si, sum, 3. eintauchen; manus in 
aquam, Plin.; tp. se immergere, fid) in etw. hin» 
ein begeben, 3. 8, in consuetudinem alicujus, 
Cic., m ganz einniften; studiis, Sen., in vo- 
luptates, Liv., fid den Wiffenfchaften, bem Wera 
gniigen ergeben. | Immergeri ft. immergi, Colum.] 

Immerito, adv. unverdienter Weife, accusare 
aliquem, Cie.; ebenfo: immeritissimo, Ter. 

Immeritum, f. Immeritus. 

ImmerItus, adj. 1) (poct.) der etw. nicht vers 
dient (= verfdyulbet) bat, ſchuldlos; gens, Virg. 
2) was nicht verfdjulbet wurde; immerito meo, 
Plaut, ohne mein Verſchulden. 3) unverdient, 
laudes, Liv. 

Immersäbflis, adj. (poct.) tp. der nicht vers 
finfen fann (im Unglüde), Hor. 

Immetätus, adj. (poct.) nicht gemeffen, nicht 
abgetheilt, jugera, Ovid. 

Immigro, 1. einziehen, in domum suam, Cie.; 
tp. avaritia in rempublicam immigravit, Liv., 
wanderte ín ben Staat ein; in suum ingenium 
immigrare, Plaut., = fein cigener Herr werden. 

Immineo, ere, 2. über ctw. binragen; pinus 
villae imminens, Hor.; imminente luna, id., bei 
des Mondes Schein; nemus desuper imminet, 
Virg., ragt barüber her; collis urbi imminet, id.; 
tp. a) einem nahe ſeyn, ibn bedrängen, Curt.; b) 
nabe feyn = bevorftcben; mors quotidie immi- 
net, Cic.; c)nad) ctio. trachten, Abfihten auf 
etw. haben, à. B. in victoriam, Liv. 5 in occa- 
sionem, id.; occasioni, Tac.; toti Asiae, Cic., 
— (à bebropen. 
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ImmYado, di, ütum, 3. vermindern, ſchwächen, 
copias, Cic.; verbum imminutum, id., vermins 
bert (= abgekürzt ob. contrahirt) ; tp. a) ſchwä⸗ 
den, entfráften (den Körper, ben Geift burd 
Ausfchweifungen), Tao. ; b) [dmälern, verlegen, 
majestatem, Cic.; pacem, Sall., = bintertreis 
ben ; aliquem, Tac., einen ftürgen. 

ImmjynátIo, onis, f. bie Berminderung, corpo- 
ris, Cie., die Berftümmelung; tp. dignitatis, id., 
criminis, Quint., = Gntfráftung, Widerlegung. 

Immiscéo, scüi, stum od. xtum, 2. hinein mis 
fen, se mediis armis, Virg. ; (poet.) vestis 
immiscet cutem, Sen. Tr., — flebt an ber Haut; 
tp. se colloquiis, bello, Liv., fih cinfaffen ine; 
sortem regni cum Romanis, id., baé Schickſal 
ſeines Reiches mit dem der Römer verflechten. 

Immisérábilis, adj. (poet.) unbeklagt, Hor. 

ImmisérIcorditer, ade. unbarmperzig, Ter. 

Immiséricors, dis, adj. unbarmherzig, Cic., 
Gell. 

Immissärfum, i, n. ber Röhrkaſten, aus wel« 
chem das Wafler weiter geleitet wird, Vitr. 

Immissto, onis, f. das Wachfenlaflen, sar- 
mentorum, Cic. ! 

Immitis, adj. 1) unreif, nicht milde, nicht gc» 
nießbar (Srüdte e), Hor.; tp. (poct.) unreif, 
3. 8. mors, Tiball. 2) rauf, unangebaut, 3. 9 
eine Gegend; tp. rauf = hart, unfanft, moribus, 
Liv.; mandata, Tac., ju firenge Aufträge. 

Immitto, isi, issum,3. 1) hinein fchiden, bine 
cin faffen, servos ad spoliandum fanum, Cio; 
se in hostes, id., fid) unter bie Feinde ftürgen; 
tp. injuriam in aliquem, id., — einem anthun wol⸗ 
len; in rem publicam immissus, id., gegen ben 
Staat gefegt; (poet.) fugam Teucris immit- 
tere. Virg., Flucht unter die Teukrer fenben, 
2) hinein werfen, aliquem flammis, Ovid.; tela 
in aliquem, Cic. 3) geben ob. [aufen faffen, ju- 
vencos, Liv.; poet. = fihießen faffen; habenas 
classi, Virg., mit vollen Segeln fd:iffen. 4) 
wachfen faffem, vitem, Varr.; barba immissa, 
Virg., €. langer Bart. 

1. Immixtus, adj. unvermiſcht, Auson. 

2. Immixtus, f. Immisceo. 

Immo, f. Imo. 

Immobrlis, adj. unbeweglich, terra, Cic.; tp. 
a) unbeweglich, 4. 9. immobilem se precibus 
ostendere, Tac., unbeweglih bleiben bei ben 
Bitten; b)p vet. regungslos, ruhig, ohne Theils 
nahme am Kriege, Virg. 

Immöbilitas, àtis, f. bie Unbeweglichkeit, das 
Stillftehen, aquae, Justin. 

Immödäräte, adv. 1) ohne Maß, ohne Regel, 
ungeregelt; vox immoderate profusa, Cie. 2) 
unmäßig, leidenſchaftlich, 3. 39. ferre aliquid, 
vivere, id. 

ImmódérátYo, önis, f. Mangel an Mäßigung, 
verborum (in feinen Worten), Cio. 

Immödörätus, adj. das Maß überfchreitend, 
unmäßig, zu heftig, home, cupiditas, Cic.; lu- 
xurin, Suet.; cursus, Cic., unenblicer. 

Immödeste, ade. tp. unmáfig, unbeſcheiden, 
Liv. . d 

ImmödestIa, ae, f. Unbeſcheidenheit; militum, 
Nep., Zuchtloſigkeit ber Soldaten. 

mmödestus, adj. 1) —— vino, Ter. 
2) C». Dingen) unbefgeiden, bertrieben, mo- 
res, largitio, Cic., Ben. 
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Immödice, adv. unmäßig, zu fer, fluere, 
Plin.; gloriari, Liv., = unbefgeiden. 

Immödfeus, adj. unmäßig, labor, imperium, 
Liv.; immodicus maeroris, Tac., unmäßig in 
ber Trauer. 

Immódülátus, adj. unmelodiſch, nicht wohl» 
Hingend (e. Gedicht), Hor. 

Immölätfo, onis, f. da® Opfern, Cic. 

Immölätor, oris, m. c. Opferer, Cie. 

Immölitus, adj. wo aufgeführt ob. erbaut, Liv. 

Immölo, 1. eigtl. mit Opfermehl (mola) bt: 
fireuen = opfern, bovem, homines, Cie; hostiis 
(AbI.), Opferthiere, id.; ef. Hor. Od. 1, 4, 12. 
(b oct.) als Opfer barbringen, 3. 9. bem Schat⸗ 
ten eines Erſchlagenen, Virg. 

Immordéo, si, sum, 2. in etw. einbeißen, Stat.; 
f. auch Immorsus. 

ImmörYor, tüus sum, 3. 1) auf od. in ctm 
fierben; sorori, Ovid,, fierbend (auf die gefor: 
bene) Schwefter fallen; tp. (po ct.) studiis, Hor. 
über feiner Lieblingsneigung beinahe fterben. 2, 
fterben ; tp. immortuae reliquiae conjurationis 
Cic., die abgeftorbenen tefte ber Berfhmwörung 

Immöror, 1. ſich in ob. bei etw. aufhalten 
veriveilen, nidis , Colum. ; tp. cogitationibus 

Immorsus, adj. derb gebeizt (burd) fdarfı 
Speifen), stomachus, Hor. Sat.2, 4, 61. 

Immortälis, adj. unfterblich, dii, Cie. ; it. im- 
mortales allein, die Unfterblicden = die Götter 
Varr.; tp. a) unfterblih = ewig dauernd; gle- 
ria, opus, Cic., Liv, ; b)unfterblíd) = felig wii 
€. Gott; immortalis ero, si e, Prop. 

Immortälftas, àtis, f. die Unfterblicpkeit, ani- 
morum, Cic. ; hominum immortalitates, id. N.D 
3, 18., die Göttlichkeit, göttliche Natur ber Men 
(den; tp. immortalitati commendare ob. tradere 
id., verewigen. 

Immortällter, adv. tp. überſchwenglich, gau 
dere, Cic. 

Immötus, adj. unbewegt, ruhig, z. B. c. Boum 
Liv.; dies, Tac., c. ruhiger = nicht ſtürmiſche 
Tag; tp. unberändert, feft, mens, fata, Virg. 
pax, Tac.; est mihi immotum, id., ob. sede 
immotum animo, Virg., — e bleibt mein e feſte 
Entſchluß. 

Immügto, Ti, 0. S., 4. (po et.) bei etw. brül 
[en — tofen, à. B. der Sturm, Sil. ; it. erd P 
nen (c. Ort vom Wehflagen), Virg. 

Immulgéo, 0. P. u. S., ere, 1) hineinmelten 
ubera labris, Virg. 2) überh. melfen, Plin. 

. ImmunditIa, ae, f. Unreinlichfeit, Plaut. 

Immundus, adj. unrein, ſchmutzig, Cic., Virg-t 
tp. (poct.) dicta, Hor. 

Immünifícus, adj. (poct.) nicht freigeblg 
Farg, Plaut. (zweifelp.) 

Immünfo, ivi, itum, 4. fihern, praesidium, Tat 

Immänis, adj. 1) v oct. ber fein Geſchenl gibt 
Hor. ; fucus, Virg., — nichts arbeitend; bap. 2 
frei 9. Abgaben, Dienften e, 3. B. ager, ſteuer 
frei, Cic; immunis militiä, Liv., frei von 
Sricgdblenfte; tp. (poet. ob. ben Späteren © 
gen) überh. frei . etiw., boni, mali, caedis, Ovid. 
vitiis, Vell. 3) undienftfertig, Cic. Lael. 14, ». 

Immünttas, átis, f. Kreipeit v. Laften u. Ab 
gaben; immunitas et libertas rovinciae, Cic. 
tp. ábett. Freiheit o. etw., à. B. hujus mur? 
ris, id. 

Immünitus, adj. 1) nicht gepflaftert, via, Ci! 
2) unverwahrt, nicht gefcpügt, enstellum, Li! 
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Immurmüro, äre, (poet.)bei ob. in etw. mur« 
mein, raufchen, silvis immurmurat auster, Virg. 

Immuscülus, i, m. c. getviffer Bogel aud bem 
Geiergeſchlechte, Plin. 

1. Immätäbrlis, adj. (6. in u. mutabilis) un- 
seränderlich, Cic. 

2. Immütàbllis, adj. po ct. (v. immuto) ver» 
ändert, vestitus, Plaut. 

Immütäbilftas, àtis, f. die Unveränderlichkeit, 
Cie. 

immütabiliter, adv. unveränderlich, Cels. 

Immütätlo, önis, f. die Yenderung; verborum, 
Cie, Bertaufhung der Wörter. 

1. Immütätus, adj. unverändert (in ber Ges 
ionung), videt me immutatum, Ter. 

2. Immütätus (als partic.), f. immuto. 

Immütesco, üi, 0. 8.,3. vcrftummen, Quint., 


Immüto, 1. 1) dnbern, verborum ordinem, 
Cie; nomen alicui, Plaut, einem einen andern 
Samen geben; animus immutatus, Cic., der» 
énberte Sefinnung. 2) vermedjfeín , eines für 
tad andere fegen, Africam pro Afris, 'id. 

Imo (Immo), adv. (eigtl. Abl. 9. imus = im 
Grunde) ja fogar, vielmehr (dient zur Berich» 
tigung od. Steigerung des Borhergehenden) ; 
caasa igitur non bona est? imo optima, Cic., 
?ja umb zwar g; imo vero in senatum venit, id., 
ja er fommt fogar e; ubi fuit Sulla? num Ro- 
mae? imo longe abfuit, id. vielmehr = im Gr- 
genthelle, nein ge. 

Impäcätus, adj. unruhig, unfriedfertig, 3. 9. 
t. Boll, Virg. 

ImpactIo, önis, f. bad Anftoßen, nubium, Sen. 

Impäges, is, m. bic Leiſte, Vitr. 

Impallesco, üi, 0.8., 3. blaß werden bei etw. ; 
(poet.) nocturnis chartis, Pers., bei nädhtli- 
$em Studiren. 

Impar, äris, adj. ungleih, numerus, Cic., 
Virg.; ludere par impar, Hor., Gerade u. Unge⸗ 
tabe jpielen ; tp. a) ungleid) = verſchieden (Ge⸗ 
&anungen g), Cic. p; b) einem nicht gemadfen, 
id... Liv.; dolori, Suet., Tac., honoribus, Suet. ; 
heies impar nobilitate, Ovid. (ft. -i). 

Impärätus, adj. unvorbereitet, ungerüftet, nicht 
verfehen; imparatum adoriri, Cic.; a pecunia, 
» militibus imparatus, id., Caes., nicht mit Geld 
derſehen. 

Impárilitas, ätis, f. Ungleichheit, Gell. 

Impäriter, adv. ungleich; versus impariter 
janeti, Hor., Diftichen. 

Impartio 1t, Impartior, f. Impertio. 

Impasco, 3. wo weiden laffen; pecus impas- 
citar locis, Colum., weidet p. 

Impastus, adj. ungefiittert, bungernb, leo, Virg. 

Impätibrlis, adj. unerträglich, dolor, Cic. 

Impáttens, adj. 1) der etw. nicht ertragen kann, 
lborum, famis, Ovid,, Colum.; poct. cera im- 
patiens caloris, Ovid.; impatiens irae, id., urne 
mäßig im 3orne. 2) unempfindlich, leidenſchafts⸗ 
I$, animus, Ben. 

enter, adv. ungeduldig, requirere ali- 
quem, Plin. Epp. 

Impätfentla, ae, f. 1) baó prés e etw. zu 
ertragen, frigorum, Plin.. 2) Unempfindlickeit, 
Reife Gelafjenheit, Sen. 

Impávide, adv. unerfhroden, Liv. 

Impävidus, adj. unerihroden, furchtlos, Liv., 

or. 


* 
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Impeccàbrlis, adj. ohne Sünde, Gell. 

ImpédàtIo, onis, f. das Stüßen ber Weinſtöcke 
durch Pfäple, Colum. 

ImpédIco, äre, verftriden, fangen, Ammian. 

Impedimentum, i, n. 1) c. Hinderniß, 3. B. im 
Gehen, crurum, Sen.; tp. Hinderniß überf.; 
impedimentum alicui rei facere, inferre od. af- 
ferre, Tac., etw. verhindern; impedimento esse, 
Caes., Cic., hinderlih feyn. 2) Plur. impedi- 
menta, das Gepäd, die Bagage (eines ec. 
res e), Caes. x. 

Imp&dYo, 4, 1) verwideln; vincula pedes im- 
pediunt, Ovid.; se in plagas impedire, Plaut., 
fib in 9tege verfiriden; crura visceribus, Ovid.; 
tp. (in Schwierigkeiten) verwideln, se nuptiis, 
Ter.; causam alicujus stultissimis interroga- 
tionibus, Cic.; ab aliqua re, id., ob. re, Tac. 
einen an etw. verhindern, v. etw. abhalten; auch 
quo minus, ne p, Cic. gp; impediri negligen- 
tià, studiis, occupationibus, id., oerbínbert wer» 
ben dur e. 2) poct. umgeben (das Haupt mit 
Morthen, das Bein mit Pelz e), Hor.; poct. 
aliquem amplexu, Ovid., einen umarmen; equos 
frenis, id., = ijnen ben Zaum anlegen, 3) etw. 
unwegfam machen, verbauen, saltum munitio- 
nibus, Liv. 4) in einander wideln, 3. 38. orbes 
orbibus, Virg. [NB. inquepediri, Lucr., ft. im- 
pedirique.] 

Impeditfo, ónis, f. Dínbernig, curarum, Cic. 

Impedito, äre, verhindern, Stat. 

Impeditus, adj. 1) dur das Gepäck (am Sed» 
ten) verhindert e, miles, Caes., Liv., agmen, 
id. 2) unwegfam, ſchwierig; locus impeditissi- 
mus ad iter faciendum, Brut. bei Cic. ; silva, 
Caes., saltus, Liv., mo ſchwer burdjgufommen 
ift; tp. impedita reipublicae tempora, Cic., mißs 
liche tage des Staates. 

Impédo, àre, pfählen, durch Pfäple fügen, 
vineam, Colum. 

Impello, püli, pulsum, 3. 1) an etw, floßen, 
fihlagen, 3. B. (poet.) aures impulit luctus, 
Virg., berührte, traf die Ohren. 2) durch einen 
Stoß, Schlag e in Bewegung fegen, antreiben, 
navem remis, Virg.; (poct.) nervo sagittam, 
Ovid., ben Pfeil vom Boden fdjnellen. 3) fto» 
fen = einem einen Stoß geben, 3. B. einem 
Wanfenden, Cic. Att. 3, 13, 2.5 aciem, hostes, 
Liv., = yum Weiden bringen ; tp. praecipitan- 
tem, Cic., einen Unglüdliden nod) unglücklicher 
maden; mores, Plin., = zu Grunde richten; 
bellum, Lucan., = bent Ende nahe bringen. 4) 
einen wohin treiben, bringen, in fagam, Cic.; 
tp. a) einen in etw, (einen gewiffen Zuftand) treie 
ben od. bringen, à. 2. in periculum, in huno 
casum, id.; b)einen zu etw. antreiben, verlei« 
ten, ad scelus, in spem, id.; ira impulsus, 
Caes., gereizt. 

Impendéo, ere, 2. über etw. bangen, ſchwe⸗ 
ben; gladius cervicibus impendet, Cic.; tp. be⸗ 
vorfteben, nahe feyn, einen bedrohen ; ventns 
impendet, Virg.; caedes impendebat, Cic.; ter- 
ror omnibus impendet, id.; in me omnes terro- 
ores impendent, id.; mala impendent, Ter. 

ImpendIo, adv. (cigtl. Adl. v. impendium) 1) 
um vícled ; impendio magis, minus, Cic. 2) 
überh. febr, 3. B. excusare, Appul. 

Impendiósus, adj. (poct.) ber zu viel Aufs 
wand mat, Plaut. 

Impendiam, i, n. 1) often, Unkoſten (bef. fn» 
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fofern fie als Berluft betrachtet werben), 3. 88. 
maxima impendia facere, Cic., Berluft ; tantulo 
impendio victoria stetit, Curt.; probitatis im- 
pendio, Quint., auf Unkoſten ber e. 2) die Zinfen 
eines Capitals, Cic., aud) tp. id. Brut. 4, 16. 

Impendo, ndi, nsum, 3. verwenden (Geld, tp. 
Mühe, Sorge, fein Leben e auf etw.), Cic. p. 

Impénétrábrlis, adj. undurchdringlich, silex, 
Liv.; tp. unüberwindblid, unbezwingbar, pudi- 
citia, Tac. 

Impensa, ae, f. Roftcn, Aufwand; impensam 
facere in rem, Cic. ; nullà impensa, id., ohne 
alle &often; impensà alicujus, Plin., Suet., auf 
Sembé Koften; tp. impensa cruoris sui, Ovid., 
Aufopferung p; impensis meis, Nep. Phoc. f, 
extr, auf oflen meines quten 9tamené. 

Impense, adv. 1) mit &often, foftfpielig, Pers., 
Suet. 2) febr, 3. 9. wünfchen, bitten, Ter., Liv. 

Impensus, adj. 1) foftfpielig; nihil impensius 
ingrato homine, Plaut., (weil bic ifm erwicfe- 
nen Wohlthaten gfcídf. verloren, umfonft aud» 
gegeben find). 2) groß, bedeutend ; impenso pre- 
tio emere, Cic.; auch impenso allein = theuer, 
Hor.; tp. impensa voluntas, Liv., große Zus 
neigung; impensissimae preces, Suet., die are 
gelegentlichften Bitten. 

Imperätivus, adj. anbcfobfen, ferine, Macrob. 

Impéràtor, óris, m. 1) überh. Befehlshaber, 
Borgefepter, 4. 88. histricus, Plaut., Borftand 
ber Schaufpieler; it. Herrſcher; populus est im- 
perator omnium gentium, Cio.; tp. animus vitae 
imperator, Sall. 2) Oberfeldberr (bef. aud) v. 
Eprenname, ben ber ro nad cínem Siege 
v. feinem eere erhielt u. auch nad) ber Nieder— 
legung des Oberbeſehles behielt), Cic. 3) Cin 
der fpäteren Zeit der Römer) der Kaifer, 3. 3B. 
imperator Augustus, Suct. 

ImperätörTus, adj. 1) feldherrlich, nomen, Cic. 
[f. imperator 2)]; jus, id., bad dem Feldherrn 
auftcbenbe Recht. 2) faifevfido, Tac., Suet. 

Imperätrix, Icis, f. die Gebicterinn, Cic., Plin. 

Imperätum, i, n. ber Befehl; imperata ali- 
cujus facere, Caes., fih ganz unter ben Willen 
Sembé (bef. eines Siegers) ftellen; venire ad 
imperatum, id., auf ben E 

Impéràtus, us, m. Befehl, Ordre, Ammian. 

Imperceptus, adj. (poet.) unvernommten, 
nídt befannt, mendacium, Ovid. 

Imperco, ére, fhonen, alicui, Plaut. 
$ Impercussus, adj. (poct.) unangeftofen, per, 

vid. 

Imperditus, adj. (poct.) nicht getödtet, ver» 
fdont geblieben, Virg. 

Imperfecte, adv. unvollfommen, Gell. 

Imperfectus, adj. unvo((fommen, unvollſtän— 
dig; verba, Ovid.; imperfecta loqui, Plin., ge— 
brodjen reden. 

Imperfossus, adj. (poct.) undurchbohrt, Ovid. 

ImperfundTes, éi, f. Unflath, Lucil. bei Non. 

Imperläbiliter, adv. gebieterifch, Cat. b, Charis. 

Impérióse, adv. gebieterifch, berrifch, Varr. 

Imperfösus, adj. 1) herrfchend, mächtig, po- 
— Cic.; sui od. sibi, Plin., Plaut., = Herr 

ber fi. 2) gebieterifch, herriſch, ſtolz, tyran» 
nifch, philosophus, Cic., familia, Liv.; (poct.) 
aequor, Hor., das ftürmí(de Mcer; tp. cupidi- 
tas, Cic. ! 

Impérite, adv. ungeſchickt, einfältig; quid po- 
tuit dici —— Cic. 
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Impéritfa, ae, f. die Unerfahrenpeit, Una 
fpidlicfeit, Ball. li rn 

Impérito, f. 1) befebfen; quod antehac im 
peritabam, Plaut. 2) beherrigen, zu befehle 
baben über, 3. B. oppido, Liv., legionibus, Ho 

Imperitus, adj. unerfabren in etm., belli, di 
cendi, Caes., Cic.; homines imperitissimi, id 
ganz unwiſſende, höchſt einfältige Leute, 

Imp#rYum, i, n. 1) der Befehl, das Gebot, de 
Mactſpruch, 3. 8. decumarum, Cic., wegen de 
Zehnten; it. die Verordnung bed Arztes, Plir 
Paneg. 2) die Gewalt, Macht, Herrfhaft übe 
etw.; domesticum, Cic., im Haufe ; custodiae 
Nep., die Auffiht über bad Gefingnif; est mih 
ob. habeo imperium in te, Ter., Plaut , (dj hab 
Gewalt über dich; pro imperio, Ter., Liv., ect 
möge ber Macht zu befebfen = ale Gebicter + 
3) die höchſte Gewalt im Kriege ob. Frieden, od 
die oberfte Staatsgewalt, Cic., Liv.; regere ur- 
bem imperio, Liv., als König ; de imperio de. 
certare g, Cic., um die Oberberrfihaft. 4) ein 
einzelne Machthaberftelle, 3. B. ber Gonfuln 
Proconfuln u. bef. ber Feldherrn, dap. der Oben 
befehl, id.; in imperio esse, id., e. höheret 
Staatsamt befícíben ; cf. cum; imperia, Suet. 
Befehlshaberſtellen in ber Provinz. 5)bae Reid 
imperii finum propagatio, Cic. ; immensum im- 
perii corpus, Tac. H. 1, 16. 6) Plur. imperia = 
imperatores, Befehlshaber, XI. tab. bei Cic; 
it. überf. commanbíirenbe Dfficiere, Caes. 

Imperjürätus, adj. (poet.) bei bem man ki: 
nen Meincid fhwört od. zu ſchwören wagt, agun 
(Stygis), Ovid. 

Impermissus, adj. (p oct.) uncrlaubt, Hor. 

Impéro, 1. 1) befehlen, quid opus sit, Ter.; 
coenam servo, Cic, bem Sffaven befeblen c. 
Eifen gu bereiten; pecunias, naves civitatibus, 
Caes.,, Geld, Schiffe v. den Staaten verlangen, 
(ihnen Schiffe e zu ftellen — poet. 
(u. gräciſirend) imperor, Hor., man befiehlt mir; 
tp. voci nimis imperare, Plin. Epp., der Stimme 
zu viel zumuthen, fie zu febr anftrengen; ebenie: 
patrimonio, Sen. 2) beherrſchen, Befehlshaber 
feyn (über), gentibus, Nep.; illo imperante, id., 
unter feinem Oberbefehle ; tp. imperare irae, 
sibi, Cic., 0b. animo, Liv., = fb überwinden. 

Imperpétüus, adj. nicht beftändig, Sen. 

ImperspIcüus, adj. tp. undurchſchaubar, but 
fcf, judicum ingenia, Plin. Fpp. 

Imperterritus, adj. (poct.) unerſchroden, 
Virg. 

ImpertTo, 4. 1) mittheilen (einem ctm.), ali- 
cui oneris partem, Cic.; alicui salutem, id., = tl 
nen grüßen laffen; sealicui talem impertire, ni 
fid als folhen ermeifen. 2) gleichf. einen m 
etw, betpeiligen = ibm ctio. geben, aliquem 08 
culo, Suet., einen füffen; tp. aetatem puerilem 
doctrinis impertire, Nep. bem Snabenaltt 
Kenntniffe mittpeilen. Br 

Impertior, itus sum, 4. = Impertio; alicui ci» 
vitatem, Cic., einem bad Bürgerrecht ſchenlen 

Imperturbätus, adj. (poet.) ungeftört, unge 
trübt, Ovid. 

ImpervIus, adj. 1) wodurd man nicht geben 
fann, amnis, Ovid., iter, Tac. 2) unzugängli 
tellus, Val. Fl. ; lapis ignibus impervius, T 
bem Feuer nicht zugänglich. 

Impes, &tis, m. poct. (nur im Gen. u. All, 
Sing. gebräuchlich) 1) der flarfe Trieb, die prf 
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tigfeit ; impete vasto ferri, Ovid., einen heftigen 
Trieb zu etw. fühlen. 2)die große Maffe (eines 
Körpers), Lucr. 

Impetibrlis, adj. — Impatibilis, Plin. 

Impétigo, Inis, f. die Räude, Flechte (Rranf- 
heit an Menfchen, Tieren u. Bäumen), Plin. v. 

Impéto, ere, angreifen, Lucan. 

Impeträbflis, adj. 1) leicht gu crlangem, ve- 
nia, Liv. 2)(poct.) ber etw. leicht v. einem 
erlangt, Plaut.; tp. dies, id., an bem man fei« 
nen Wunſch erfüllt ficht. 3) (voet.) alüdlid 
burj die Gewährung eines Wunſches, id. 

Impetrassere = impctraturum esse, Plaut. 

Impeträtio, önis, f. die Bemühuug etw. au ere 
langen, durdaufegen, Cic. 

Impetrio, 4, erlangen, bef. nad vorangegane 
gener Beobachtung der Aufpicien, Cic.; impe- 
tritum est, Plaut., — e8 ift fo gut wie erlangt, ge» 
wonnen. 

Impétritum, i, m. die Weiſſagung aud bem 
Bogelfluge ob. ben Eingeweiden ber Opfertpiere, 
Val. Max. 

Impéteo, 1. 1) zu Stande bringen, ausführen, 
ineipere facilius est, quam impetrare, Plaut. 
2) erlangen, bef. burd Bitten u. Bemühung, 
etw. durchſetzen, 3. B. civitatem alicui, Cie. ; tp. 
ab animo, Liv., über fid) gewinnen. 

Impétus, us, m. (v. Impeto) 1) Bewegung, 
4. 8. coeli, Umſchwung, Cic.; animantia quae- 
dam impetum habent, Sen.; impetus maris, 
Caes., der Andrang ; uno impetu epotare, Plin., 
auf — cinen Zug; tp. sacer, divinus, Cic., hei» 
liger, göttlicher Trieb (Eingebung) ; (poct.) 
est impetus, Ovid., ich fühle einen innern Trieb 
od. Drang, ich will; omni animi impetu in rem- 
publicam ineumbere, Cic., fid mit ganzer Seefe 
dem Staate widmen; impetu magis animi uti, 
quam cogitatione, id., mehr einem rafchen, übers 
eilten Entſchluſſe ald der Ueberlegung folgen; 
impetus dicendi, id., Luft 3u e. 2) Andrang v. 
etw.; impetus pituitae, Cels., Andrang bceó 
Schleimes; tp. heftiger Anfall, 3. B. des Fiebers, 
Cals.; oculorum g, Plin., — Augenentzündung; 
impetus belli, Cic., ber Sricgófturm; impetus 
effensionis, Tac. Ann. 4, 21., der erfte Sturm 
der Beleidigung. 3) feindlihe Bewegung, Ans 
griff ; impetum facere od. dare in hostem, Liv.; 
Wine impetu pelli, Caes. 4) ber Drud der aft, 

itr. 

Impexus, adj. ungefämmt, Virg.; tp. fchmucd- 
los, rauf, antiquitas, Tac. 

Impico, äre, ocrpíden, Colum. 

Impie, adv. gottíod, pflitvergeffen, Cic. 

Impfötas, àtis, f. Ruclofigkeit, Pflihtvergefs 
fenpeit, Cie.; in principem, Tac., = Majeftite- 
derbrechen. 

Impiger, gra, grum, adj. unverdroſſen; in 
scribendo, Cic.; impiger militiae, Tac,, unver» 
droffen im Kriegsdienfte; equus impiger, Hor. 

Impigre, adv. unverdroſſen, eifrig, Sall., Liv. 

Impigritas, átis, f. bie Unverdroffenpeit, Cic. 
Rey. 3, 28. 

Impilia, um, n. Filzſchuhe, Plin. 

Impingo, egi, actum, 3, 1)an ob. gegen etw. 
fhlagen, ftoßen, pugnum in os, Plaut. ; alicui 
lapidem, Phaedr., einen mit einem Steine mere 
fen; tp. alicui. ingentem epistolam impingere, 
Cie, einem einen ungeheuern Brief über ben 
Hals ſchiden. 2) wohin treiben, jagen, hostes 
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in vallum, agmina muris, Tac., Virg.; im- 
pingi hostibus, Tac., auf die Feinde ftofen ob. 
gerathen; tp. egestas Catilinam patriae impe- 
git, Flor., hat ihn zum Kampfe gegen fein 8a» 
terland getrieben. 

Impinguo, f. intr. fett werden, Apic. 

Impfo, 1. (poct.) se, fid) verfündigen, mit 
Sünde befleden, Plaut. : 

Impfus, adj. ( cígf. unfein; ef. pius) 1) ſchlimm 
= terberblid), 3. 8. venenum, Ovid.; impia tu- 
ra, id., = Weihrauch zu böfem Zwecke; fo aud 
verba, Tibull.; impios Dcos invocare, Tac., = 
fi ber Zauberei ergeben. 2) fdjfedt = nicht fo 
beichaffen wir cé feyn foll, 3. B. habitatio, Plaut.; 
poeta, carmen, Catull., ſchlecht ; fo fama, Virg. 
3) unfromm = pflidtvergcfien (gegen Gott, Gís 
tern, Vaterland 2); bellum, Cic., arma, Virg., 
= gegen das Vaterland; facta, Ovid., ensis, 
id.; Tartara, Virg., = (wo die Böfen ſich bes 
finden). 

Impläcabrlis, adj. unverföhnlich, Cic. p. 

Implàcabilftas, atis, f. Unverföhnfichkeit, 
Ammian. 

Impläeäbfliter, adv. unverföhnlich, Tac. 

„Impläcätus, adj. (poet.) 1) ungeftillt, uners 
fättlih, gula, Ovid. 2) unverföhntich , graue 
fant, Charybdis, Virg. - 

Implácidus, adj. (p oct.) rau, wild, Hor. 

ImplectYcus, adj., bos, ber fid) mit Mühe ume 
brebt, Veget. 

‚Implecto, xi, xum, 3. eigtl. hinein flechten, 
hineinſchlingen, Appul. (gem. nur im partic. 
implexus gebräucpl.), 3. B. Eumenides cacru- 
leos implexae crinibus angues, Virg., das Haar 
mit bläulihen Schlangen durdflodten; tp. vi- 
dua implexa luctu, Tac., — in tiefer Trauer, 

Impléo, evi, etum, 2. I. tr. 1) voll machen, 
füllen, gremium frustis, ollam denariorum, Cic.; 
(poet.) impleri Bacchi carnisque, Virg., fid) 
fättigen mit y; corpus implere, Colum., = did 
erden; aliquem fustibus, Plaut., einen durch⸗ 
prügeln; tp. a) gleichf. mit ctm. anfüllen, 3. B. 
aliquem spei exspectatione, Liv.; Turnum nun- 
cius implet, Virg., erfüllt in ganz; b) vollen. 
bon; sex millia, Liv., vollzählig madjen ; eur- 
sum vitae, id., vollenden; c)audfüllen, 3. 89. 
Jemds Stelle, Plin. Epp. ; censorem, Vell., bcd 
Cenſors Stelle vertreten; 4) erfüllen = halten 
(was einer felbft verfprocen hat, ob. mad An« 
dere fi) v. ihm verfprechen); ne id profiteri 
videar, quod non possim implere, Cic. ; De- 
mosthenes non semper implet aures meas, id., 
genügt mir nicht immer; fata implere, Liv., bent 
Willen des Fatums entípreden, die Verheißun— 
gen deffelben ind Werk fegen. 2) ſchwanger ob. 
tridtig maden (Menſchen, Thiere), Ovid., Co- 
lum. MH. intr. did werden; bei Colum. uterus 
implens. 

Implexus, us, m. Verflechtung, Berfchlingung, 
Verwicklung, Plin. 

Implieätio, onis, f. die Verflechtung unter ein» 
ander, nervorum, Cie.; tp. SSermid(ung, 3et» 
rüttung, rei familiaris, id. 

Implicätus, adj. verwidelt, verworren, Am- 
mian., Gell. 

Implieiscor, 3. dep. in Verwirrung gerathen, 
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Implícite, adv, tp. verwidelt, verworren, Cie. 
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Implicito, äre, verwickeln; orbes, Plin. Epp., 
einen Kreis ín ben andern ſchlingen. 

Implico, üi, Itum u, ävi, atum, f. 1) etw. ume 
flechten = umfdlingen, j. S. poct. tempora ra- 
mo, Virg., die Schläfe mit p, — fie umwinden 
mit e; crinem auro, id., Gold in dag Haar ſchlin⸗ 

en; comam laevä, Ovid., bad Haar mit ber Lin- 
en faffen; manum, Val. Fl., 3embé Hand faffen. 
2) einen u... um einen andern herums 
ſchlingen, 3. 35. pedes, Virg.; brachia collo, id., 
die Arme um ben Hals ſchlingen. 3) verwideln 
od. gleicht. in etw. hineinwideln, z. B. implicari 
remis, Liv., fi) mit ben Rudern verwideln; im- 
plicitus laqueis, Ovid., in Schlingen verwidelt; 
tp. vertwideln, 3. 3B. vim suam naturis hominum, 
Cic., — feft cinfenfen in e; poct. ossibus ig- 
nem, Virg., die Flamme der Liebe tief einfenten 
ine; implicari, in etw. verwidelt werben, nc- 
gotiis , Cie.; morbo od. in morbum, id., Liv., 
in eine Krankheit fallen; familiaritatibus ali- 
cujus implicari, id., mit einem in freundfchaft« 
lide Berbindung kommen; tyrannide Diony- 
siorum, Nep., verflochten feyn ín ge, in Berbin« 
bung fteben mít e; ad severitatem implicatus, 
Cic. Rosc. Am. 30, geneigt ju e. 4) verwirren 
— in Unordnung bringen, aciem, Sall.; tp. ali- 
quem incertis responsis, Liv.; tanti errores 
implicant (nos), Cic. 5)ín einander ſchlingen 
(Mepreres), à. 3B. orbes, Virg., = cínen Kreis 
in den andern machen. 

Implöräbflis, adj. (poet.) ber um Hülfe an» 
gerufen werden fann, Val. Fl. 

Implörätlo, onis, f. dad Dülferufen, civium, 


ic. 

Implöro, 1. i)untcr Zfrünen rufen, nomen 
filii, Cic. Verr. 5, 49. 2) anrufen, anffeben (um 
Hülfe), deos, misericordiam, auxilium alicujus, 
id.e. 3)fif erflehen, erbitten, à. 8. ducem, 
Liv.; aquas coelestes, Hor.' 

Implumbo, 1. mit Blei cingiefen, Vitr. 

Implümis, adj. ungefiedert, kahl, Hor., Plin. 

Implüit, it, 0, S., 3. impers. 1) intr. có rege 
net, 3. B. in aram, Plin. 2) tr. beregnen, 3. 5. 
Peneus silvas impluit, Ovid. ; tp. (poet.) ma- 
lum impluit ceteros, Plaut., das Unglüd trifft 
Andere, 

Impoen!tendus, adj. nicht zu bereuen, Appul, 

Impoenitus = Impunitus, Gell. 

ImplävYätus, adj. in Geftalt eines Impluvium, 
etwa: vieredig (c. Kleid), Plaut. 

Implüvtum, i, n. e. viereckiges Beden (Baffin) 
im Hofe, in welches vom compluvium aus das 
Regenwafler geleitet wurde,_Cio. 

Impólite, adv. fmudloó, dicere, Cic. 

Impolitfa, ae, f. Mangel an 38artung, 3. B. 
des Pferdes, Gell. 

Impölitus, adj. ungeglättet, unpolirt, lapis, 
Quint.; tp.a)ungebilbet, forma ingenii, Cic.; 
b) unvollendet, res, id. 

Impollatus, adj. unbefledt, Tac. 

Impóno, pösüi, pösitum, 3. 1)ín etw, hinein 
od. auf etw. legen, fegen flellen od. überh. 
bringen (mit bem Dat., iu mit Accus. od. [fel« 
tener ?] Abt., aud) [felten] mit bem bloßen Ab4.), 
à. 8. pedem in navem, in undam, Plaut., ind 
Schiff e fegen; exercitum, homines in naves, 
in navem, Lentul. bet Cic., Caes., Liv. e, 0b. 
carinae, Ovid.; claves portis, Liv., in bic Z fore 
fitit; nave, Suet, ob. bloß ımponere, Cic., 


- 


A 
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= einfdjiffen; praesidium arci imponere, Cart.; 
fo: praesidium imponere, Liv., Sefagung in eine 
Stadt legen; tp. aliquem in p, Cic., einen zu 
etw. bringen, verleiten; aliquem periculo, Pe- 
tron., in Gefahr bringen. 2) einen od. etw. auf 
etm. fegen, legen, ftellen od. überf. bringen e, 
4. B. aliquem rogo, Virg., einen auf den Schei⸗ 
terbaufen legen; bovi clitellas, Cic., aufle 
gen; dextram in caput, Liv.; pedem super cer- 
vicem alicujus, Curt., auf den Naden fegen; 
pontes paludibus, Tac., Brüden ſchlagen überr; 
aliquid in collum, Pers., legen; aliquem in 
equum, in plaustrum, Liv., fegen ; dona aris, 
Virg., auf die Altäre legen = id opfern; fo li- 
bum Iano, Ovid.; aliquid vulneri, Cels., od. in 
vulnus, Plin., etw. (c. Deilmittel) auf eine Bund: 
legen ; admissarium ob. marem equae, Colum., 
= julaffen; tp.a) über etw. fegen Cats Auffeber, 
Befehlshaber, Regenten); b) einem etw. aufer- 
legen (Gefege, Abgaben, Arbeiten); c) einem 
etw. aufbürben = es auf ihn fohieben, 4. B. con- 
suli invidiam belli, Sall.; d) einem etw. auf 
binden, aufpeften, = ihn (mit etw.) hintergeben. 
3)an etw. Icgen ob. bringen, 3. B. manum ca- 
lathis, Ovid.; tp. extremam, supremam od, sum- 
mam manum imponere rei, Virg., Ovid., Plin., 
bie feBte Hand an etw. legen; flnem, ob. clau- 
sulam rei, Liv., Colum., einer Sade c. Ende 
maten; fo modum alicui rei, Liv., Maß u. 
Biel feßen; impensam, id., often wenden aufz; 
alicui nomen, Cic., — beífegen; alicui inu- 
rias, vim, reipublicae plagas, id., — zufügen; 
alicui labem, Liv., = anpángen. 4 poct.)ti 
nen Gegenflanb. mit etw. überbeden; fo ao! 
Virg. ingenti mole sepulcrum imponit. [lu- 
posivit it, Imposisse ft. imposuit, imposuisse, 
Plaut.; impostus ft. impositus, Lucr., Virg. t.) 

Imporcàtus, adj. in Furchen gelegt, semen, 
Colum. 

ImportàticIus u. -itius, adj. eingeführt, fru- 
mentum, Hirt. , 

Importo, 1. einführen (Lebensmittel e), Cic; 
tp. ^) einführen = gewöhnlich machen, linguam 
graecam, Plin.; b) verurfachen, alicui calamı- 
tatem, periculum, Cic. 

Importüne, adv. tp. 1) ungcftüim, 3. 8. beietw. 
beparren, Cic. 2) Dart, vexare, Justin. 

Importünltas, atis, f. 1) Zudringlichleit, anı- 
culae, Ter. 2) widerliches, unausſtebliches Se 
tragen, Härte, Frechheit, Cic. 

Importünus, adj. tp. a) unbequem, ungelegen 
au etw., locus, tempus, Cic. e; b) ungelegen 
— beſchwerlich durh fein Betragen, mürriſch 
vultus, id.; c) ungeftüm (3. B. Begierde), par! 
(4. 9. Feind), id. ; poet. importunus amat lau- 
dari, Hor., er rvün(ót über Gebübrg. — 

: —— adj. ohne einen Hafen, mare, 
all. 

Impos, ötis, adj. nicht mächtig; animi od. sui, 
feiner nicht Herr, außer fij, Plaut., Sen. 

ImpósiticIus (-tius), adj. beigelegt, nomina, 
Varr. 

Impösitio, önis, f. 1) die Auflegung, Plin. 2, 
die Beilegung, 3. B. verboram, nominum, Varr. 
, Impösluvus, adj. = Impositicius, Varr. f. 

Impösltor, oris, z. der Beileger, à. B. einei 
Namens, Varr. 

ImpossIbllis, adj. unmöglich; impossibili: 
aggrédi, Quint. 
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— ätis, f. bie Unmöglichkeit, 
Appu 

je m adj. 1) unmädtig, ſchwach, Cic., 
Hor. 2) nicht mächtig einer Sade, 3. DB. equi 
regendi, Liv., irae, laetitiae, id., ber fid) nicht 
mäßigen fann ine. 3) leidenschaftlich, unmäßig 
in feinen Begierden, übermüthig, Cic.; it. von 
den eíbenfdaften felbft: zügellos, unmäßig, 
übertrieben, crudelitas, Liv., postulatum, Cic. p; 
animus, id., Leidenſchaftlichkeit. 

Impötenter, adv. 1) (nur im Comp.) ſchwach, 
Liv. 2) feibenfdaftlid, zügellos, ubermütbíig, 
Liv., Quint. e. 

ImpötentIa, ae, f. 1) Unmadt, Shwädhe = 
niedriger Stand; propter impotentiam neglIgi, 
Ter. 2) Zügellofigfeit, Leidenſchaftlichkeit, Cic., 
Liv. [2n 

Impraepédite u. -to, adv. unverhindert, Am- 
mian. . 

Impraepéditus, adj. underhindert, Ammian. 

Impraesentlärum, adv. für jeßt, bei ber gegen 
wärtigen Lage ber Dinge, Cat.,Nep., Auct. ad Her. 

Impransus, adj. der nod) nicht gefrühftückt bat, 
nüdtern, Hor. 

ImprécátIo, önis, f. Verwünſchung, Sen. 

Imprécor, äri, 1) einem anmüniden (etw. 
Schlimmes), Virg., Plin., etw. Gutes, Petron., 
Appul. 2) zu etw. beten, ed anrufen, Appul. 

ImprensIbilis, adj. nicht begreiflich, Gell. 

ImpressIo, önis, f. 1) ber Eindrud, das Ein- 
dringen in die Seele, 3. 38. visorum, Cic. 2) 
ber Teindtige Angriff, Einfall; impressionem 
dare, Liv., angreifen. 3) im Plur. die Talt- 
abfdnitte, Cic. de Or. 3, 48.; f. aud) expressio. 
4) ein Abdruck ». etw., 3. 39. in Wade, Appul. 

Imprimis (Inprimis od. in primis, = unter 
den Erften, daher öfter mit folg. Genit.), adv. 
zuerft, vor Allem, hauptſächlich, Cio. 

Imprimo, pressi, pressum, 3. aufbruden, si- 
gillum in cera, Cic.; tabellae signo Impressae, 
Liv., bezeichnet, befiegelt; tp. a) einprägen, in 
omnium animis; verum impressum in animo, 
Cie.; b) animus quasi cera imprimitur, id. Tusc. 
1, 25, die Seele erleidet Eindrüde. 

Impröbäbllis, adj. verwerflich, Sen. p. 

‚Impröbätfo, onis, f. Mißbilligung, Berwers 
fung einer Sade, Cic. o 

Impröbätor, öris, m. der Mißbilliger, Appul. 

Impröbe, adv. nicht fo, wie cà ſeyn follte: a) 
übertrieben; improbius natus, Suet., übertrieben 
groß; b) unrecht, ſchlecht, facere, tractare ali- 
quem, Cic. 

Impróbttas, àtis, f. 1) Schlechte Beihaffenpeit, 
i. B. ber wilden Acpfel, Plin. bap. 2) moralifche 
Sqlechtigkeit, Unredlichkeit, Cic. 3) Unverihämt- 
heit, cordis humani, Plin., simiae, Cic. 

Impröbiter, ade. unrecht, Petron. 

Impröblto, are, mißbilligen, verwerfen, Gell. 

Impröbo, 1. (etw. für ſchlecht erflären,) miß— 
billigen, verwerfen; judicium, Cic., ein Urtheil 
umftogen. 

Impróbülus, adj. dem. (poct.) etwas unver« 
fóámt, dreift, Juven. 

Impróbus, adj. 1) nicht recht befchaffen, ſchlecht, 
merces, panis, Plaut., Mart.; lex, testamentum, 
Cie., (gefegwidrig); homo, id., morafifd) ſchlecht, 
heillos. 2) übertvicben, übermäßig, Jabor, Virg., 

Improba ventris rabies, id., uncr(átt(idyer Heiß— 
junger; verba, Ovid. üppig, wollüftig. 
Kaͤrcher lat.⸗deutſch. Wörterb. 
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Impröcerus, adj. nicht bod), unanfehnlich, Tac. 
Impröfessus, adj. ber fid nicht zu eiw. befennt 

G. 8. zum Subentpume), Suet. 

Imprómiscüus, adj. unvermifcht, Gell. 

Impromptus, adj. 1) nicht raſch, zögernd, 
Tac. v. 2) nicht fertig, nicht geübt, 3. B. im Nes 
ben, Liv. 

Imprópéranter, adv. zögernd, nad) unb nad, 
Auson. 

Impröperätus, adj. (poct.) nicht eilfertig, 
vestigia, Virg. 

1. Impröpero, äre, hinein cifen, Varr. bei Plin. 

2. Impröpero, äre, (verderbt aus probrum) 
Borwürfe machen, Petron. 

Impröperus, adj. (poet.) nicht eilend, [ange 
fam, Sil. 

Impróprfe, adv. uneigentlich, 3. B. etw. be; 
nennen, Plin. 

Impröprletas, àtis, f. ber uncigent(ide Ge» 
braud, 3.3. eines Wortes, Gell. 

‚Impröprfus, adj. uneigentlid (alfo aud) = uns 
richtig) cognomen, Plin.; improprium, Quint., 

c. uneigentl. Ausdrud. 

Impröpugnätas, adj. nicht verfochten od. vet» 
ibcibigt, Ammian. 

‚Improsper, éra, erum, adj. unglüdlih, un» 
günftig, Tac. 

Improspere, ade. unglüdid, Tac. 

Imprótectus, adj. ungeſchützt, unvertheidigt, 
Gell, Ammian. 

Impróvide, ade. unvorfichtig, Liv. 

ImprövIdus, adj. 1) nicht vorausfehend, nicht 
ahnend, certaminis, Liv.; dab. 2) unvorfictig, 
unbedachtſam, hostis, Cie. 3) unverfcbená fone 
menb, unvermuthet, tela, Plin. Epp. 

Impróviso, ade. unverſehens, unpermutbet. 
in castra irrumpere, Cic. 

Imprövisus, adj. unvorbergefchen, bellum, ma- 
lum, Cic. » ; ad improvisa, Tac., für unvorber- 
gefchene Fälle; de ob. ex improviso, Cic., unbere 
febená. 

Imprüdens, adj. 1)obue cà zu wiſſen; plus 
hodie boni feci imprudens, Ter.; hostes im- 
prudentes aggredi, Caes., die Feinde unver: 
inutbet angreifen; imprudente Sulla, Cic., ohne 
Sulla's Wiffen. 2) unwiffend, unfuntig, legis. 
id.; tp. (po€t.) imprudens laborum, Virg., (vom 
Weinftode, ber nod jung ift, bem Unwetter nod) 
nidt M war). 3) ald Gegenfaß von sa- 
piens, unweiſe, unverftändig, Sen.; it, unvor« 
fibtig (Rath), Petron. 

Iınprüdenter, adv. 1) unwiffend, aud Unwiſ⸗ 
fenbeit, Cie. e. 2) unvorfichtig, facere, Nep. 

ImprüdentIa, ae, f. 1) Anwiffenpeit; per im- 
rudentiam, Cic., aus Unwiffenheit. 2) Unvors 
Fihtigfeit, Unflugpeit; praetorum, Nep., der Feld⸗ 
herren; imprudentia teli emissi, Cic. de Or. 
3, 39, die Uebereilung beim Abwerfen dee Ge» 
ſchoſſes. 

Impübes,eris, u. Impübis, e, adj. 1) nicht mann⸗ 
bar, puer, Ovid. e; (poct.) malae, Virg., Wan⸗ 
gen ohne Bart. 2) unverheirathet; impuberem 
permanere, Caes. 

Impübescens, adj. (eigentl. partic.) beran« 
wach end, Plin. 

Impüdens, adj. ſchamlos, unverfchänt, homo, 
audacia, mendacium, Cic.; os, Ter., = llnver« 
fhämtheit; tp. pecunia, Cic., unverfhämt vic 
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Impüdenter, adv. unverfhämt; impudentissi- 
me mentiri, Cic. . 

ImpüdentYa, ae, f. Unverfhämtheit, Scham 
[ofigfeit, Cio. 

Impüdice, adv. ungüdotig (3. S. leben), Eutrop. 

ImpüdicItfa, ae, 6 Unzüchtigfeit, Plut. 

Impüdieus, adj. 1) unverſchämt, ſchamlos, fa- 
einus, Plaut.; tp. (poet.) odor, häßlich, Mart. 
2) unzüchtig, Cic. ; impudicior, Plaut; digitus, 
Mart., = ber Mittelfinger. 

Impugnätlo, ónis, f. ber Angriff, Cic. 

Impugno, 1. angreifen, befümpfen, terga 
hostium, patriam, Liv.; tp. angreifen, anfechten, 
aliquem, Cie.; sententiam, Tac. 

fapuieit, ónis, f. tp. 1) äußere Beranlaffung, 
Einwirkung, Cie. 2) das Antreiben, bie Ermuns 
terung, ad e, id. 3) unwillkürlicher Trieb, id. 

Impulsor, öris, m. ber zu etw. antreibt, pro- 
fectionis, Cic.; me impulsore, Ter., auf meinen 
Antrieb. 

. 1. Impulsus, partic. 9. impello. 

2. Impulsus, us, t. 1) das Stoßen, die Se» 
wegung, corporum, Plin. 2) ber 3uftanb, ba etw. 
aufgetrieben ob. ausgedehnt wird; velorum, id., 
= das Auffhwellen. 2 das Anfchlagen, scus 
torum, Cic. 4) tp. a) Antrieb, Anregung, meo 
impulsu fecit, id.; b) innerer, unwillfürlicher 
Trieb, id. 

Impulvéréus, adj. eigentl. ohne Staub; tp. 
victoria, Gell, = ofne Mühe errungen; cf. 
pulvis. 

Impunctus, adj. ohne Punkte, = rein, crystal- 
lum, Appul. 

Impüne, ade. 1) ungeftraft, frei von Strafe 
od. von der Furcht vor Strafe, facere, Cic. ; ferre 
od. habere, id., Ter,, ungeftraft davon fonımen. 
2) ohne Nachteil, fier, Cio., Hor. 

Impünis, adj. ungeabnbet, scelus, Ovid.; 
impune est alicui, Plaut., ed gebt einem unge» 
firaft Hin. 

Impünttas, ätis, f. 1) Gtraffofigfeit, Gidere 
heit vor ber Strafe; a judicio, Cic., don Seiten 
des Gerichts, vor Gericht; impunitatem habere, 

‚id., ungefitaft bfeiben. 2) zügellofe Breipeit, 
Ausfchweifung, Ungebundenpeit; dicendi, id., im 
Reden. 

Impänite, adv. ungeftraft, Matius in Cic. Epp. 

Impünitus, adj. 1) firaflos, ungeahndet, in- 

“ juria, libido, Cie. 2) frei von Gefahr, id. 

Impürätus, adj. (ad Scheltwort) c. unflätiger, 
ſchändlicher Menſch, Ter., Plaut. 

' Impüre, adv. unrein, fhändlich, facere, Cic. 

Impurgäbflis, adj. nicht zu rerhtfertigen, Am- 
mian. 

Impürftas, àtis, f. Schändlichkeit, Unflätigfeit, 
Cie. 

ImpürTtIa, ae, f. (P 0 et.) = Impuritas, Plaut. 

Impüro, 1. tp. unrein madjen, befubefn, pecu- 
niam, Sen. 

Impürus, adj. unrein, (Arznei, Menſch); tp. 
unrein, befledt, 3. B. libidine, Cio. ; it. ii erh 
ſchändiich, lafterbaft, animus, Sall.; homo haud 
impurus, Ter., fein übler, kein uncbener Menfch. 

Impütätor, öris, m. (beneficii) ber es hoch an« 
rechnet, daß er Andern cine Wohlthat erwieſen 
hat, Sen. - 

Impütàtus, adj. nicht beſchnitten, buxus, Plin., 
et vinea, Hor., Weinftöde, bic nicht bes 

chnitten werden, alfo ohne alle Pflege bleiben, 
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Impäto, 1. anrechnen, in Rechnung bring, 
Th 


Colum. ; tp. a) alicui beneflcia, Sen., 

dienft daraus gegen einen maden; b) ein 
etw. (als v. ifm berrüfrenb) anrechnen, zufchr 
ben, initium belli, culpam, Tac., Plin. 

Impütresco, trüi, o. S., 3. darin verweſ 
Colum. 

Imülus, adj. (dem.) unten, unterfl, Catull. 

Imum, i, f. f. imus. 

Imus, adj. (ft. infimus) ber unterfte, j. 8. 
fundo imo, Virg. , zu unterft im p; ab imis u 
guibus, Cic., zu unterfl von p; in ima aure, Pli 
zu unterft im Dre; ad imam quercum, Phaei 
ganz unten an ge; sedes, Cic., ber unterfie S 
conviva, Hor., der zu unterft fit; Subst, im 
der Grund, 3. B. aquae imo perspicuae, Ovi 
ima maris, montis, Plin. tp. a) gleídf. das ı 
terfte, tieffte, 3. 8. suspirare ab imo, Ovid, | 
auffeufzen ; fo: ab imo pectore, Virg.; imav 
Hor., = Baß; ima summis mutare, id., | 
miscere, Vell, das Unterfte zu oberf fehrı 
b) der unterfte im Range, 3. 8. dii, Ovid.; fal 
imus, Hor. A. P., ber fehlechteftc, (mo Andı 
unus [efen); c) ber fegte, 3. B. mensis, Ovi 
ad imum, Hor., bis zufetst, it. enblich, kurz (! 
franzöf. enfin). 

In, praep in; A) mit bem Accus. I. auf. 
Brage wo bin? brüdt aus: 1) eine Bewegu 
nach einem Orte: in, nad e, 3. 9. abire 
aliquas terras, Cic., mittere in Asiam, Nep. 
custodiam g tradere, Cic. Q. Fr., ind Gefäng: 
werfen laffen; se in arborem collocare, Pla: 
aufeinen Baum; aliquem in humeros suos effer 
Cic., auf feine Schultern heben; in coelum c 
spicere, Plaut., = an ben Himmel fdjaucn; 2) 
a) eine Ausdehnung: sex pedes in altitudine 
Caes., 6 Fuß bod; b) das Berpältniß zu ein 
Gegenfibe.: gegen, au, für; ampr in patria 
Cic.; indulgentia in liberos, id.; dicere inaliqu 
id.; c) einen Zwed: zu; in nuptias, Pla 
zur Hochzeit; in speciem, Liv., zum rii 
pecunia data est in rem militarem, Cic.; in h! 
obsides dati, id., = dafür, deßwegen; d) 
Vorherbeſtimmung ber Zeit: auf; in postez 
diem, Cic.; in futurum, Liv. ; in aeternum, i 
in praesens, Cic., für fet; in eventum T 
Curt. ; €) eine Bertpeilung: auf, in; in 8 
gulos pedites, Liv., für jeden Fußgänger (mu 
gegeben p); in singulos annos, Cie., in um 
diem, Liv., für jedes Jahr, auf ob. für jit 
gag, Tag für Tag, täglich; f) eine Angabe! 
Theile: in, 3. 8. dividere in partes tres, Cac 
aquam in partem dimidiam decoquere, Colut 
— auf die Hälfte cinfoden; g) eine Zeitbefti 
mung: wie lange= bid zu, bis auf 
}. 39. differre in annum, Hor., aufs Jahr (=! 
mer weiter hinaus); boves pariunt in dec 
annos, Varr., bis ing zehnte Saft; h) eine | 
und Weife: auf; 3. 9. hostilem, migerand! 
in modum, Liv., Cie., auf feindl., auf eine 
barmenswerthe Art; in barbarum, Tae. | 
(cine) barbarifche Sit; in universum, Liv, 
Allgemeinen; in vicem, Cie., Caes. e, U. 1"! 
ces, Ovid., wechſelsweiſe; "Y 

II. auf die Frage mo? (mie im gr. «is f 
in, 34. 99. abesse in oppida, Suet. eigtl, = f 
feyn in die Städte); dormire in utramvis * 
rem, Ter., auf beiden Ohren (fo daß man 
natürlich, bald auf das eine, bald auf dad aut 


‚Aa 


legt): in vulgus probari, Cic.; beim Publitum 
(gleihf. unter die Leute hinein); tp. esse in ami- 
titiam, id.; habere in potestatem, Caes.; mihi 
in mentem fuit, Plaut., €d war mir in Gedanken 
(eigentl. wohl = e8 am mir ing). 

B. mit bem Ablat. I. auf die rage wo? 1) 
das Seyn in ob. bei einem Orte od. andern 
Gegenftanbe anzuzeigen; in, 3. 93. in Sicilia 
esse, manere in villa, Cic.; sedere in solio, id,, 
auf bem Throne; fo auch in arbore, arena, cam- 
po, Virg. e, auf e; in Alexandria, Liv., in Phi- 
lippis, Suet., — bei, in ber Tec en von e; 
bibere in ossibus, Flor., fo daß ber Wein in Hör- 
nem (ft, — aud Hörnern trinfen; coronam habere 
ia collo, Cic., = um den Hals. 

2) tp. a) unter, * B. unter jemands Händen 
ſe. Arbeit), unter ſeinen vn ie (feyn 2), Cic.; 
V) unter, 3. B. einer gewiffen Elaffe e feyn, 
darunter rechnen p; in eis, in his, in quibus, 
Nep., Liv., = darunter; c) in ob. an einem, ob. 
an ett». = in feinem Wefen 2; in hoc homine 
admiror, Cic., an bíefem Danne bewundere ich; 
quod in servo bono dici solet, id., = wag man 
don einem e; d) (gewiffe Umftände, Verhält⸗ 
nift zu bezeichnen, unter denen etw. gefchicht) 
=bei; y. B. in summis tuis occupationibus, 
Cic., bei deinen febr großen Geſchäften; in tanta 
perfidia, Sall, bei einer folden Treufofigkeit; 
t) eine gewifte Befchaffenheit einer Sache angue 
jtigen, 1.8. esse in integro, Liv., = esse intc- 
£rum ; esse in faeili, id.; f) eine Urfache anzuzei« 
u ia ig 3. 38. in aliqua re plecti, Nep. ; 

o auch in quo facto domum revocatus, id.; g) 
tine Zeitdauer anzuzeigen, =während, 3. 33. 
in vino, Plaut., in bibendo, Plin., beim Trinken £; 
in legendo, Cic.; ter in anno, id., dreimahl im 
Jahre; in pueritia, Nep., in feiner Zugend; in 
bello, in pace, id., im iege e; in nctato est 
utile, Plaut., im Leben íftd nuͤtzlich; in hoc spa- 
tio et in is annis , Cie.; h) einen beftimmten 
Jeitpunkt (geo. einen entſcheidenden) anzuzei— 
gn, — (n5 3. B. nolo me videat hoc in tempore, 
Ter. — gerade jeßt; in eo est ut p, Nep., cé ift 
auf tem Punkte, baf e. IT. auf bie Frage 10» 
din? (wie im gr. dv mit bem Dat., ft. «i mit 
bem Accus.) in, 3. B. introrumpere in aedibus, 
Plaut.; infundere in naribus, Colum. 

Inabruptus, adj. nicht abgeriffen, catena, Stat. 
„„ubsölütus, adj. unvollendet, unvollftändig, 

ppul. 

Inaceensus, adj. (y 0 € t.) nicht (von Menfchen- 
nden) angezündet, ignes, Sil. 

Inaceessus, adj. unzugänglich, mare, Virg. 
näcesco, cüi, o. S., 3. fauer werden, Plin.; tp. 
(??c1.) haec tibi inacescant, Ovid., bic foll 
dich peinigen. 

Inächus (-08), i, m. der Sohn bed Oceanus 
und der Thetys (b. b. c. über bad Meer gekom— 
mener Anführer), Bater bed Phoroneus u. der 

9 ven einer melifchen 9tympfe, od. feiner Schwe⸗ 
ft Irgeia, Stromgott des Fluſſes Inachus 
(ft Najo) in Argolis im Peloponnes, Hor., 
Üril. e, Davon: a) InachIdes, ae, m. bcr Nach— 
lommt des Inachus, 3. B. Epaphus, Gnfcí pcd 
Jnajué, Ovid.; it. Perfeus, id.; Inachidae, 
Stat, — bie Argiver; b) Inachis, Ydis od. 1dos, 
«dj. (vo ct.) inachifch, ripa, des Fluffes Inachus, 
Ovid. Subst. die Fnachide, Tochter des Inar 

16, = 30, id.; Plur. Inachides, bic Argive— 
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rinnen, Claudian.; c) Inachius, adj. a) ína» 
chiſch, juvenca, Io, Virg.; heroinae, = Danaides, 
weil fie von 3nadjué abftammten, Prop. ; Argi, 
b. f. von Inachus erbaut, Virg.; 9) argivifch ob. 
grichifch, id. 
nadsuétus, f, inassuetus. 
Inadténüálus, f. inatt. 
Inädüläbllis, adj. der fij nicht ſchmeicheln 
läßt, judex, Gell. . 
" — adj. (poet.) unverſengt, corpus, 
vid. 
Inacdifreätlo, önis, f. das Bauen, Plaut. 
Inaediffco, 1. 1) auf ob. an etw. bauen, sa- 
cellum in domo, Cic., (poet.) auftbürmen (Wol- 
fen auf Wolfen), Lucan. 2) verbauen, portas, 
plateas, Liv., Caes, 
Ínaequábrlis, adj. ungleich, Cie. s. 
Inaequäbiliter, adv. ungleich, Varr.,. Suet. 
Inaequälis, adj. ungleih = uneben (e. egent), 
Tac.; mensa, Mart., der nicht eben ſteht; (poct.) 
tonsor, Hor., der einen nicht gleihmäßig ſcheert 
od, rafirt; procellae inaequales, Hor., — quae 
mare inaequale reddunt; tp. von ungleider Be» 
fhaffenheit (Jahreszeit &); calices siccare in- 
aequales, id., = nad) Belieben, bald aud vollem, 
bald aus halbvollem Becher trinken; inaequalis 
vixit, id., = unbeftändig. 
Inaequälftas, ätis, f. 1) die ungleiche Beſchaf⸗ 
fuc coloris, Quint. 2) die Unregelmäßigfeit, 
ell. 
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Inaequällter, adv. auf ungleiche Art; inaequa- 
liter alios attollere, Liv. 

Inaequo, 1. gleich machen, ebnen, Caes.; tp. 
inaequätus, (poet.) glei, ob. gleich gemacht, 
onus, Tib. 

Inaestimäbrlis, adj. 1) was nicht geſchätzt, 
bemeſſen werben kann, Liv.; tp. unfdüfbar, 
außerordentlich, gaudium, id, 2) werthlos, Cic. 

Inaestüo, are, (poet.) worin mallen, brau« 
fen, Hor. 

Inaffectätus, adj. unaffectirt, natürliy, Plin. 


Epp. 

Inägttäbilis, adj. unbeweglich, aér, Sen. 

Inägitätus, adj. tp. unbewegt, terroribus, Sen. 

Inalb#o, ere, weiß, hell feyn (der Tag), Appul. 

Inalbesco, o. P. u. S., 3. weiß werden, Cels. 

Inalbo, äre, weiß macen, Appul. — — 

Ínalgesco, ére, falt werden, Cels, - 

Inalpinus, adj. auf ben Alpen wohnend, Plin. 

Inämäbllis, adj. (poet.) nicht liebenswürbig, 
unlicblid, feritas, Ovid.; palus, Virg., = ber 
Etyr. 

Inämäresco, o. P. u. S.,3. (p oet.) bitter mere 
ben, Hor. 

Inämätus, adj. (poct.) ungeliebt ; Iaceho 
haud inamatus ager, Sil., = weinreich. 

Inambitiosus, adj. (y 0 € t.) frei v, Ruhmſucht, 
3. B. rura, Ovid, 

Inambülätfo, önis, r 1) das Spagzierengehen 
an einem Drte, Cic. 2) ber Ort wo man fpazic- 
ren geht, Vitr. 

Inambülo, 1. too fpagieren geben, Cic.; per 
muros, Liv., auf den Mauern herum. 

Inámoenus, adj. reizlos, unlieblich, 3. B. eine 
Gegend, Ovid. 

Inänesco, ére, [ccr werben, Ammian. 

Inànfa, ze, f. (poct.) ecrbeit, 3. B. eines 
Hauſes, Plaut. , 

24* 
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Inänrlögus (ob. nad? Anderen Inánrlóquus), 
adj. (poet.) ber Werthlofes redet, e. [cerer 
Schwäßer, Plaut. 

ánImans u. Inänimätus, adj. unbefeelt, leb⸗ 
log, res, Cic. 

Inänimentum, i, n. (poet.) die cere, Plaut. 

Inántmis, adj. 1) ohne Hauch; ventus, Appul., 
nicht wehend. 2) faft leblos, id. 

Inántimus, adj. unbeícbt, leblos, Cic. 

Inänyo, 4, ausleeren, Plin. 

Inänis, adj. 1)Ieer, à. B. e. Haus, Gefäß; 
equus, Cic., c. Pferd ohne den Reiter; corpus, 
id., c. unbefeelter, tobter Körper; poet. inania 
regna, Virg., — die linterwelt , das Reich der 
törperlofen Schatten; inane, n. Subst. der leere 
Raum, infinitum, Cic.; per inania rapi, Virg., 
Colum.; tp. a) leer = gebaltío$, elocutio, Cic. ; 
literae, id., Brief; b) leer = vergeblich, unnüß, 
cogitationes, minae, cura, spes, id., Hor. e; c) 
eitel, prablerifh ; inaniora ingenia, Liv.; nihil 
in me inane, Cic. ; d) unbemittelt, arm, id. 

Inänitas, àtis, f. 1) die Leere, ber [cere Raum, 
Cic. 2) »ie Höhlung, oris, Quint. 3) die Ge- 
jeniemore, Gitelfeit, 4. 9. der irdiſchen Dinge, 


ic. 

Tnàniter, adv. 1) cite, ohne Grund, Cic. 2) 
‚vergeblich, ohne 9tugen, Ovid. 

Inäpertus, adj. (poct.) tp. nicht offen, nicht 
audgefegt, fraudi, Sil. 

Inappäratlo, ónis, f. Mangel an Zubereitung, 
Auct. ad Her. 

Inärätus, adj. (poet.) ungepflügt, Virg. 

Inardesco, arsi, o. S., 3. 1) entbrennen, fid 
entzünden; tp. erglüben (v. einer Leidenſchaft), 
Tac. 2) feuerrotb werben, 3. 8. die Wollen 
burdj die Strahlen der Sonne, Virg. 

Inärefactus, partic. getrodnet, Plin. 

Inäresco, üi, 0. S., 3. troden werben, Plin.; 
tp. gleicht. eintrodnen = verfiegen, aufhören, 
3. B. die Freigebigkeit, Plin. Epp. 

Inargentatus, adj. mit Silber überzogen, Plin. 

Inargüte, adv. nicht fdjarffinnig, Gell. 

Inäro, 1. einadern, à. 8. den Samen, Co- 
lum. 2) pflügen, solum, Plin. 

Ínartícülàtus, adj. undeutlid (Stimme), 


Arnob, 
Inartificlälis, adj. unfünftlih, obne Kunft, 
Quint. 


InartificeYäliter, adv. nicht funftmäßig, Quint. j 


Inascensus, adj. nicht biflicgen, locus, Plin. 
Paneg. 

Inaspectus, adj. (poct.) nicht gefehen, Stat. 

Ínaspicüus, adj. unfihtbar, Auson. 

Inassätus, partic. gebraten, Plin. 

Inassuetus, adj. ungewohnt, Ovid., sil. 

Inattente, adv. unaufmerffam, Ammian. 

Inattönüätus, adj. (poet.) ungeſchwächt, fa- 
mes, Ovid. 

Inaudax, äcis, adj. (poct.) unbeherzt, feig, 


Hor. 

Inaudto, 4. hören (bef. c. Gefeimníg), ali- 
quid, de aliqua re, Cic. 

Inauditfuncüla, ae, f. eine Heine Borlefung, 
Gell. 

Inauditus, adj. 1) unerfórt, orudelitas, Cic. 
2) unverhört (vor Gericht), res, Tac.; aliquem 
punire inauditum, Suet. 

Inaugüräto, adv. nad) angefteliter Befragung 
der Weiſſagevögel, Liv. "s 
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Inaugüro, 1. 1) die Beiffagevögel pu 
Liv. 2) einweihen, 3. 8. einen Ort, Prie 
id., Cic. 

nauris, is, f. Ohrgehänge, Ohrenſchm 
Plaut., Plin. 

Inauritus, adj. ohne Ohren, Gell. 

Inauro, 1. mit Gold überziehen, vergold 
columna inaurata, Cic.; vestis, Ovid., pa 
Auct. ad Her., mit Gold durchwirkt; tp. ci 
gleicht. mit Gold überziehen = bereidern, € 

or. “ 

Inausplcáto, adt. * vorhergegangene! 
fragung der Weiffagevögel, ohne Aufpicien, | 

nausplcätus, adj. 1) wobei feine Aufpi 

ebalten wurden, lex, Liv. 2) ». fehlimmer $ 
ebeutung, linglüd bringend, nomen, Plin. 

Ínausus, adj. ungewagt, Virg. Tac. 

ÍInàversibilis, adj. unveränderlich, Appul 

Incaedüus, adj. (p oct.) was nicht abgeba 
wird, 3. 9. c. Hain, Ovid. 

Incálesco, üi, 0. S., 3. warm werben, i 
tempore incalescente, Colum.; tp. erglüpen, } 
v.Wein, Liebe e, Liv., Ovid. 

Incalfäclo, 0. P u. S.,3. (poet.) warmı 
(ben, erwärmen, Ovid. 

Incallide, adv. unflug, ungcfdjidt, Cic. 

Incallidus, adj. 1) ungefdjidt, ohne Einf 
Cic. 2) nicht liftig, servus, id. 

Incallo, äre, didhäutig machen, Veget. 

Incandesco, üi, 0. S., 3. glühend werben, 

lühen; incanduit ignibus ara, Virg.; tp 

orn gerathen, Coel. ín Cic. Epp. 

Incànesco, ifi, 0. S., 3. grau ob. weiß wert 
à. 8. e. Baum v. Blüthen, Virg., das ca 
Schaum, Catull., c. Berg v. Schnee, Val. FL, 
Haare, Sil. 

Incantàmentam, i, n. das Zaubermittel, P 

Incanto, 1. 1) o fingen, Appul. 2) etw. | 
fingen (eine 3auberformef), XII. tab. b. Plin. 
burd cine Zauberformel weihen ; incantata v 
cula, Hor., Liebesbande, durch Zauberipri 
geweiht. 

Incänus, adj. grau, Virg., Colum. 

Incäpistro, äre, (eigtl. halftern) verfirid 
à. B. in Irrthümer, Appul. 

Incassum, adv. (eigtl. in cassum, ing £c 
ins Blaue hinein) zwecklos, vergeblich, Caes 
Incaste, adv. unzüchtig, unfeufd, Sen- 

Incastigätus, adj (poet.) ungewarnt, Hoi 

Incaute, adv. 1 Junvorfichtig;; incautius mur 
subire, Liv. 2) obne 3urüdbaltung (ungen! 
Plin. Epp. 

Incautus, adj. 1) unvorfüchtig, fif nid! " 
fepend, 3. 3B. a fraude, Liv. 2) unverwahtt, 
25, 38. 3) unvermuthet; iter hostibus Inc: 
tum, Tac. 

Incävo, äre, hohl machen, Colum. 

Incédo, cessi, cessum, 3. 1)cinber geb! 
molliter, Ovid., einen fanften Gang haben; ) 
des, Liv, Virg., ald Fußgänger, zu Sul 
(poct.) ego quae regina divum incedo, id.. 
id Weiner als e, = bic ih Röniginn b 
2) befonberé: bedächtig, abgemeffen cinfen 
ben, unfer: einherſchreiten, z. S. mag 
fice, Sall., prunfenb ; non ambulamus, sed ! 
cedimus, Sen. 3) wohin gehen; huc, domu 
Plaut. ; scenam, Tac., fie betreten ; in host 
Liv., losgehen auf e; tp. a) ad rem, Cie. ! 
an cti». machen; b) einen anfommen, cínen ? 
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wandeln; admiratio incessit homines, Liv., có 
nahm die Leute Wunder; cura patribus inces- 
sit, id., den Senat beficl die Sorge; in cede- 
bat deterrimo cuique licentia, Tac., es ergriff; 
religio aliquem incedit, Ter., cé wandelt einen 
t. Bedenken an. : 

Incéléber, bris, bre, adj. unbefannt, unbe» 
ripmt, Sil, Gell. 

Ineslebrätus, adj. nicht befannt gemacht, Tac. 

Incend/ärlus, adj. eine Feuersbrunft verurfa- 
hend; avis, Plin., der eine Kohle vom Altare 
wegnahm; Subst. m. c. Morbbrenner, Tac. 

Incendlösus, adj. brennend, bigíg, Appul. 

Incendium, i, n. 1) Brand, Feuersbrunft; fa- 
eere, excitare, Cic., conflare, Liv., verurfas 
den; tp. a) Feuer, Dige, 3. B. cupiditatum, 
animorum, Cic.; (poct.) heftige Liebe, Ovid.; 
b) Brand — bódfle Gefahr, civitatis e, Cie; 
incendium meum, Sall. Cat. 31, extr., das Feuer 
das mich verzehrt. 2)(poet.) Feuerbrand, Sas 
del, Virg. Aen. 9, 71. 

Incendo, ndi, nsum, 3. 1) anzünden, 3. 98. 
Veihrauch g, Cic. e; (poct.) altaria, Virg., 
Feuer auf den Alären maden; tp. entzünden, 
entflammen, odium, cupiditatem, Cic.; amore, 
desiderio, dolore incendi, id., in Liebe, Berlans 
gen, Schmerz entbrennen; adeo erat incensus, 
Nep., fo aufgebracht mar er; poct. incendere 
coelum, urbem clamoribus, Virg. gleichſ. in 
Feuer fegen. 2) ocrbrennen (eine Flotte, Stadt), 
id., Caes, 3) erleuchten; luna incensa radiis 
solis, Cic.; (poct.) squamam incendebat ful- 
gor, Virg., der Glanz brannte gleichſ. auf ven 
Schuppen. : " 

Incense, adv. tp. feurig, figig, Gell. 

IncensIo, onis, f. das Anzünden, Cic. 

[ncensor, öris, m. tp. ber Entzünder, Berane 
faffer, Ammian. 


Incensus, adj. (9. in u, census) ber fein Vers 


mögen nicht angegeben hat, Cic., Liv. 

Incentfo, ónis, f. (cano) 1) das Blafen, tibia- 
rum, Gell. 2) das Bezaubern (burd Smufit), id. 

Incentivus, adj. anftimmend, 3 B. tibia, die 
Discantflöte; tp. anftimmend, = ber erfie in 
ttw., Varr. 

Incentor, 
Ammian. 

InceptIo, onis, f. 1) bet Anfang, operis, Cic. 
2) ein Unternehmen, Ter. 

Incepto, äre, 1) anfangen, loqui, Plaut. 2) 
vorhaben, unternehmen; quid inceptas? Ter. 

Inceptor, oris, m. ber Anfänger einer Sade, 
Ter. 

Inceptum, i, m. das Unternehmen, Cic. 

Inceptus, us, m. das Unternehmen, Val. Fl. 
(der es im Plur. gebraudt). 

Incernfcälum, i, n. 1) Sieb, Durchſchlag, Cat. 
Yim Plur. der Mepitaften, für die Meblbändler, 
Plin. 

Incerno, erevi, or&tum, 3. in ob. auf etw, fico 
ben or. bloß ficben, Hor., Cat. e. 

Ineero, 1. mit Wachs überziehen, Colum. ; 
poct. genua deorum, Juven., ben Göttern wäch⸗ 
ferne mit Gelübben befchriebene Täfelhen an 
die Knie Heften = fie febr bitten. f 

f. Incerto, adv. ungewiß; admodum incerto 
scio, Plaut. 

2. Incerto, Ars, ungewiß, zweifelhaft machen, 
animum alicujus, Plaut. 


öris, m. ber Anreiger, Erreger, 
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Incertus, adj. 1) etw. ungewifles, unbeſtimm⸗ 
tes, unzuverläffiges, y. B. iter, Caes., res — 
Liv.; aetas, Cic., das unſichere Kindesalter; in⸗ 
fans, Liv., über baé man feine Gewißpeit hat; 
in incerto esse ob. habere, id., Sall., ^ Unge 
wißheit ſeyn; ad ob. in incertum revocare ali- 
quid, Cic., etw. ungewiß maden, in Ungewiße 
heit fegen; in incertum, Liv., auf unbeflimmte 
Zeit; ad incerta belli, id., auf uncorbergefcbene 
Fälle im Kriege; incerta maris, Tac., die Werhs 
jelfälfe zur See; incerta fortunae, Plin. Epp.; 
res, Enn. ap. Cic., mißliche age, Nord; poet. 
securis , Virg. , ein Beil, baa nicht recht actrof» 
ten Dat; luna, id., der nod? nicht völlig ſichtbar 
ift; erines, Ovid., = unorbentlid. 2) ciner ber 
in Ungewißpeit (ft, ungewiß; incer(us sum, quid 
dicam, Ter.; me incerto, Plaut., ofne mein Wifs 
fen; incertus locorum, Hirt. B. Afr., ber Ges 
gend unfunbíg; incertus rerum suarum, Liv., 
m I gi d sl * ſeine 3* M sen- 
entine, ultionis, Tac., = ſchwankend in feiner 
Anficht, ob er fid) rächen follte; incertus animi, 
Ter., ſchwankend, unentídfoffen; vultus, Sall., 
— ie. ängſtlich. 

Incesso, ivi, u. i, 0. S., 3. auf einen losgehen 
(cigtf. u. bildl.) 3. 9. aliquem saxis ; tp. zin 
Suet. ; criminibus, Tac., u. incessere allein, id., 
= einen anfdjulbígen. 

Incessus, us, m. 1) der Gang, citus, Sall., 
erectus, Tac.; fractus, Quint. , unmännlicher 
Gang. 2) der Einfall = ber Angriff, Tac. 3) der 
Zugang; incessus claudere, id. 

Inceste, ade, unzüchtig, befledt, Cie. 

Incestffícus, adj. (poct.) fid) verunreinigend 
(burd Sünde), Sen. Tr. 

Incesto, 1. befleden, verunreinigen, (poet.) 
classem funere, Virg., burd) eine Leiche; bef. = 
entebren (e. Frau), Plaut., Virg.; se, Suet. 

Incestum, i, n. Unzucht, Blutſchande, Cic., Liv. 

t. Incestus, us, m. — Incestum, Cic. 

2. Incestus, adj. 1) unrein, avee, Stat., bie 
von Leichnamen freffen. 2) unerfaubt, fünblid) ; 
haec apud nos incesta sunt, Tac. 3) unkeuſch, 
unglichtig, vox, Ovid. ; sermo, Liv.; amor, Tac.; 
flagitium, Cic. 

Inchóo, f. I. tr. überb. gründen: 1) den 
Grund zu etw. legen (zu einem Gebäude); tp. 
beginnen, 3. B. ein Treffen, Liv.; initium, id., 
den Anfang machen; mentionem affinitatis, Cic., 
— int VBorbeigehn erwähnen; cognitio inchoata, 
id., — mangelhafte &enntníg; suam inchoatam 
ignaviam exaedificare, Plaut.; Favonius in- 
choat ver, Plin. 2) bauen, erridjten, à. B. Altar, 
Virg. ; templum inchoatum, Liv., = gebaut; tp. 
reges plures inchoantur, Plin.. werden gewählt 
(v. den Bienen). 

IL. intr. beginnen (e. Monat), Pallad.; (im 
Reden), Stat. 

IncIeur, üris ob. óris, adj. nicht zahm, wild, 
Pacuv. bei Fest. 

IncYdo, i, (äsum), 3. 1) in etw. hinein fallen 
ob. ſtürzen (ine. Grube p); portis, Liv., zu den 
Thoren hinein ſtürzen; tp. mysteria incidunt ing, 
Cic., = fallen auf (die u. die Zeit); incidit mihi 
in mentem, Ter., có fällt mir ein; incidit mihi 
suspicio, id.; incidit mentio de uxoribus, Liv., 
dad Gefprád) fiel auf ihre Frauen; incidit bel- 
lum g, Nep, có fällt Krieg ein; incidit ut e, 

Liv., ed begab fif, bafi e; incidere in Dio- 
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dorum, Cic., gleichf. in Dioboré Meinung fallen, 
= ihm beitreten. 

2) zufällig wohin geratfen (fallen), à. B. in 
insidias, Cic.; inter catervas armatorum, Liv.; 
in aliquem od, alicui, Cic., ihm begegnen; tp. 
a) ín etw. quado (in eine Krankheit, Ges 
fahr, auf e. Geſpräch e); in alicujus amicitiam, 
Sall, ín Jemds Freundſchaft (wie in e. Unglück); 
in ea reipublicae tempora, Cic.; b) gegen etw. 
(e. Geſetz e) verftofen, id. 

3) über ob. auf c. fallen (= heftig losgehen 
auf ($n), 3. 8. in hostem, ultimis, Liv.; tp. 
einen befallen (wle Schreden, Krankheit), Caes., 
Liv.; ergreifen (wie Begeifterung), Virg. [NB. 
incasurus, bei Plin. 2, 27, 27.] 

Incido, idi, isum, 3. 1) in etw. hineinſchnei⸗ 
ben, etw. anfchneiden (c. Baum); folia incisa, 
Plin., mit Einfchnitten. 2) etw. ín einen Gegen- 
fand Hineinfchneiden (in Erz, in eine Tafel x, 

. 8. Gefege, in einen Baum). 3) gehörig be» 

Foneiven (die Flügel, eine Rebe e), Cie. Virg. 
4) zerfchneiden = einen Schnitt burd) etm. mas 
den (e. Seil p); venas alicui, Cic., einem bie 
Adern öffnen; tp. a)umterbrehen (Rede, Spiel p), 
Liv., Hor.g; b) einem etw. benehmen (off 
nung), Liv.; c) etw. meglaffen (aus einer 
Schrift), Cie. 5) etw. in Stüde fohneiden, 3.2. 
ulmonem, Cic.; corpora mortuorum, Cels., — 
eeiren; tp. etw, machen, Sen. 6) ſchnei⸗ 
benb etw. machen, 3. 9. faces, Virg.; dentes, 
Ovid., Zähne in die Säge fehneiden. 

Inciduus, adj. = Incaeduus, Stat. 

Inciens, adj. (danger, trächtig, Varr., Plin. 

Incile, is, n. c. Abzugsgraben für das Waſſer; 
tp. Coel. in Cic. Epp. 

Incilo, äre, fdjcíten, tadeln, Lucr. 


Incingo, nxi, nctum, 3. umgürten, Liv; (poct.) - 


umgeben, urbem moenibus, Ovid. 

. Incino, ti, 0. S., 3. 1) intr. ertönen; signa in- 
cinuerunt, Varr. 2) tr. ertönen lafſen, fingen, 
varios modoe, Prop. 

Inc/pYo, cépi, ceptum, 3, I. tr. 1) unternehmen, 
facinus , Sall.; quid incipiam, Ter., tvaé foll ich 
anfangen ober machen? 2) etw. anfangen = be» 
ginnen, opus, Liv.; proelium incipitur, Sall., 
'T'ac., wird begonnen; incipere bella gerere, Cic.; 
rex sic incipit, (sc. loqui), Sall., beginnt alfo zu 
reden. II. intr. anfangen; annus incipit, Plaut. ; 
febricula incipiente, Cic., im Anfange deep. 

Incipisso, 0. P. u. S., 3. anfangen, Plaut. 

Incise u. Incisim, adv. in Heinen Abfägen, di- 
cere, Cic. 

InoisTo, önis, f. Einſchnitt, Feiner Abfag im 
Reden, Cic. 

Incisum, i, n. = Incisio, Cic. 

Incisüra, ae, f. 1) der Einfchnitt, Colum. 2) 
(in ber Maplerei) die Abtheilung des Schattend 
vom Lichte, Plin. 

Incisus, us, m. der Einſchnitt, Plin. 

Incitàbülurm, i, n. das Anreizungsmittel, Gell. 

Inoftämentum, i, n. 1) Anreizungsmittel; pe- 
riculorum, Cic., zu Öefahren. 2) (von Perfonen) 
Anreizer, -inn, Tac. 

Inoftäte, adv. ſchnell (im Reden), Cic. 

Incitätlo, önis, f. 1) die Ermunterung zur Thä⸗ 
tigkeit, languentis populi, Cic. 2) Schnelligkeit ; 
sol tanta fertur incitatione, ut p, id., beivegt fid) 
to Mee; tp. incitatio animi, Caes., innerer 

rieb. 
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Incitätor, óris, m. der Anreizer, Ammian. 

IncItàtus, us, m. = bie [hnelleBewegung, mı 

di, Plin. 
“ Inetto, 1. in fehnelle Bewegung feßen, equ 
se, Caes.; equo incitato, Cic., fpornftreic 
aestus se inciat, Caes., die Fluth ſchwillt 
stellarum motus incitatur, Cic., wird befdi 
nigt; tp. a) erregen, reizen, sitim, studium, i 
aliquem ad bellum, Caes, ; inaliquem, Cic., gc 
einen aufbringen; b)fteigern = vergrößern, ce 
ritatem, id.; poenas, Tac. 

Ineltus, partic. in ſchnelle Bewegung geft 
ſchnell, hasta, Virg.; delphinus, Cic. Incit 
adj. unbewegt; tp. ad incitas (sc. calces) red) 
Plaut., eigtl. auf dem Brettfpiele nicht m 
zirhen können = aufs Aeußerfte gebracht werd 

Incivilis, adj. unhöflich, unfreundlich, Eutr 

IncivilItas, ätis, f. die Unhöflichkeit, Ammi 

IncivilTus, adv. comp. —— Suet. 

InclämIto , äre, einen anfthreien, anfabr 
Plaut. 

Inclämo, f. 1) einem zurufen, einen anruf 
einen rufen; comitem suum, Cic.; Curiatiis, L 
2) um Hülfe rufen; nemo inclamavit, Cic. 
einen anfdreien, anfabren; acriter alique 
Plaut. 

Incläresco, üi, 0, S., 3. berühmt werben, PI 
Paneg. 

Inclémens, adj. unglimpflich, hart, dictat 
Liv. 

Inclömenter, adv. unglimpflich, hart, Plau 
Ter., Liv. ze. 

InclémentIa, ae, f. 1) (poct.) Härte, Qra 
famfeit; divüm, Virg., ber Götter; mortis, | 
2) raufe Befchaffenpeit Ceines Landes, finta 
Justin., Claudian. j 

Inclinäbllis, adj. tp. fid Teicht hinneigen 
animus in pravum, Sen. 

Incljnàmentum, i, n., verbi, bie Endung cin 


“Wortes, Nigid. bei Gell. 


Inclinätio , önis, f. die Neigung, Beugu! 
des Körpere, Cic. N. D. 1,34; tp. a) bie Pi 
neigung, animi, Cic.; voluntatis, Zuneigung, I 
aud) inclinatio allein = Zuneigung, Tac.; b)! 
Aenderung, vocis, Cic., im Zone; tempori 
id., (n ben Berhältniffen des Staates. 

Inclinätus, us, m. die Endung ber Wörter, Ge 

Inclinis, adj. (poct.) fid neigend, cervl 
Val. FI. 

Inclino, 1. T neigen, beugen, genuaar 
nis, Ovid., die nic in ben Sand; acies incl 
natur od. (a[ó intr.) inclinat, Liv., weicht, marl 
inclinare in fugam, Liv., ſich zur Flucht neigt! 
] neigen = geneigt machen, animum, Liv.; $ 

ch neigen (auch ohne se, id. p); inclinari di 
terioribus, id., fid) gum Schlimmern hinneigt 
2) fi neigen; 3. 8. die Sonne, der Tag nc 
fif; tp. fid feinem Untergange nähern; doma 
respublica inclinata, Virg., Cic. 3) neigen = ® 
bin leiten, fenfen, aquas ad litora, Ovid.; 
culpam in aliquem, Liv., auf Jemand fieben. 

Inelitus, f. Inclytus. . 

Inclüdo, si, sum, 3. 1) einfließen, aliqot 
in cclla, in custodias, Cic.; carcere, Liv; P?f 
suras auro, Virg., = aureis ocrcis; germ 
id., einpfropfen; tp. cinfditicfen = bineinfügk 
à. 9. etw. in feinen Vortrag, Cic.; Die 22 
in einen Bers, id. 2) verfehlichen, verſpet 
hemmen, 3. 8. einen Weg; tp. De Sprach 
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ir, Cie.; temporis angustiis inclusus, Liv., 
ar$ die Zeit beengt. 3) begrenyen, beftimmen 
tincn Landſtrich), Plin. 4) poet. enbígen, fata, 


'rop. 

aslo, önis, f. gefängliche Einfchliegung, 
ie. 
Ischjtus, Inclftus u. Inclütus, adj. berühmt, 


AT. 

laedaetus, adj. ungezwungen, Sen. 
lacoetflla, um, mi. (c. vasa) verzinntes Ge⸗ 
$tr, Plin. 

lacoetas, adj. ungelocht, Plaut. 

Inoenätas, adj. ber nicht gegeffen hat, Plaut. 
lacoenis, adj. — Incoenatus, Plaut. 

Incoeno, äre, fpeifen, Suet. (zweifelh.) 
Incögitäbrlis, adj. 1) unüberlegt, Plaut. 2) 
msfhat, Ammian. 

Incögitans, adj. unbedachtſam, unüberlegt, 
ler. ] 

Inögftantla, ne, f- Unbedachtſamkeit, Plaut. 
eigltätus, adj. 1) was man nicht bedacht 
ut, überlegt, unbe dacht, opus, Sen. 2) = In- 
wgitans, Plaut. . 

Ineögfto, äre, (p o € t.) auf etw. benfen, frau- 
«m alieui, Hor. 

lacognitus , adj. 1) unbcfannt, Cic.; famae, 
iv, von dem man nie etwas gehört hat. 2) 
:4t unterfuht; aliquem incognitä re 0b. causá 
lmnare, Cie, unoerpórter Sade. 

Ineognosco, ere, fennen fernen, erfahren, 
Appal, 

behillis, adj. nicht zu hemmen, Ammian. 
hella, ae, m. 1) der Einwohner, Bewohner, 
andi,Cie;bestine aquarum jncolae, id.; tp. Min- 
iss Padi incola, Plin., ber in ben Po fäl 


t; in- 
cae Aquilones, Hor., die hier baufenben. 5 im. 


Burnf. zu eivis, Der Infaß, Cic. Off. 1, 34. 
leilo, eöldi, eultum, 3. 1) tr. bewohnen, ur- 
les. Cie. 2) intr. wohnen, inter mare Alpos- 
ne, Liv. 
heilümis, adj. unveríegt, unbeſchädigt, ohne 
; VC. ' 

Intlümitas, ätis, f. ber unverleßte Zuftand, 
5$, Sicherheit, Erhaltung, Cie.; deditis 
men, die fi ergeben hatten) incolumitatem 
Nliceri, Caes. ; 

"ums adj. unangenehm, unfreundlich, Ma- 
t. 


lscómItátus, adj. unbegleitet, (aud) tp.), Cic. 
Incmitio, äre, Öffentlich ſchimpfen, Plaut. 
„omfum, Ii, n. c. Ingredieng zu einer Salbe, 
get. 


heomméábrlis, adj. ungangbar, Ammian. 
lttommendátus, adj. (poct.) cigtl. nicht em⸗ 

Fohlen, Preis gegeben; tellus (ventis) incom- 

, Ovid. 

heommóbrlitas, ätis, f. tp. Unbeweglichkeit, 

Sfühttofigfeit, Appul. 

Inommöde, adv. 1) unbequem, xen 

Et yofítub, Cic. e. 2) unglücklich, 3. 9. navi- 

bee, id.; ineommodius mecum actum est, id., 

4 & mir nift qut ergangen. 

Cat | "WWE adj. — incommodus, Plaut. 
hemmiditas, ätis, f. 1) die Ungelegenpeit, 

'mpris, Liv. 2) bcr Nachtheil, bad Unglüd, 

3, 39 


‚sommädo, 1. einem Verdrießlichkeiten vere 
$6, beſchwerlich fallen, Cic. 


À 
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Incommidam, i, n. 1) Unbequemlichkeit; in- 
commodo tuo, Cic., fo daß e& bir unbequem, un« 
angenehm wäre. 2) Schaben; valetudinis, id., 
Unpäßlichkeit; alicui incommodum ferre, afferre, 
dare od. importare, id., Caes., einem Schaden 
aufügen ; incommodum capere, accipere, ob. in- 
commodo affici, Cic., Schaden feíben. 

Incommödus, adj. unbequem, unangenehm, 
beſchwerlich, iter, colloquium, Ter., Cic.; non in- 
commoda voce, Liv., ohne e. unfeines Wort; 
valetudo incommoda, Cic., llebe[befinben, Une 
päßlichkeit; res inoommodae, id., unangenehme, 
brüdenbe Lage, Noth. 

Incompäräbrlis, adj. unvergleichlich, Cic. 

Incompertus, adj. unbefannt; incompertum 
habere, Plin., feine Nachricht haben. 

Incompöslte, ade. ohne Ordnung, ungeord⸗ 
net, Liv. 

Incompósttus, adj. nicht in gehöriger Ord⸗ 
nung, unordentlich, agmen, Liv.; (vom Rebner) 
ungelen?, plump, Quint. 

Incomprehenstbrlis, adj. was man nicht er» 
greifen ob. faffen fann, parvitas arenae, Colum. 
tp. a) was nicht zu erreichen if, unendlich, opus, 
Ben.; db) ven man nicht faffen (= widerlegen 
fann, in disputando, Plin. Epp.; c) unbegreifs 
lich, unfaßlich (mit bem Berftande), Quint. 

Incompréhensus, adj. nicht begriffen, Cic. 
(zweifelh.) 

Incompte, adv. ungeſchmückt, Ammian. 

Incomptus,adj. ungefhmüdt,tunftlos(Baarg), 
Hor.; tp. oratio, Cic., eine ſchmuckloſe Reve. 

Inconcessus, adj. 1) (poct.) ungeftattet, uns 
erlaubt, Virg. 2) nicht vergönnt = unmöglich, 
Quint. 

Inconellfo, 1. ben Frieden ob. das gute Vers 
Hältniß zu Semb flören, Plaut.; baf. auch: ci» 
nen dem andern abtrünnig machen, auf feine 
Seite bringen, id. 

— adv. ohne Geſchick, ungereimt, 
ppul. 

Inconcinnitas, ätis, f. Ungereimtheit, «enten- 
tiarum, Suet. 

Inconcinn!ter, adv. = inconcinne, Gell.: 

Inconcinnus, adj. ungereimt, unpaffenb, Cie. 

InconcItus, adj. nicht ſchnell, nicht befchleus 
nigt gradus, Ammian. 

nconcussus, adj. unerſchüttert, Plin. Paneg.; 
tp. unerfdjüttert, feft, ftanbfaft, homo, pax, 
Sen., Tac. - 

Incondite, adv. ungeordnet, perwirrt, Cic. 

IncondItus, adj. 1 )nicht aufbewahrt, fructus, 
Colum.; poet. nicht begraben, corpora, Lucan. 
2) ungeorbnet, regeífod, acies, Liv.; versus, 
verba, Virg., Cic., rof hingeworfen; tp. liber- 
tas, Liv. 

Inconfectus, adj. unverarbeitet , unverdaut, 
Cels. 

Inconfüsus, adj. 1) nicht verwirrt = in gehöri- 
ger Ordnung, mundus, Sen. 2) nicht verwirrt 
S nidt aud der Faffung gebracht, id. 

Incong#läbrlis, adj. nicht gefrierbar, Gell. 

Incongrüe, adv. unpaffend, Macrob. 

Incongrüens, adj. unpaffenb, unangemeſſen, 
Plin. Epp. 

Incongrüus, adj. ungereimt, umpaffenb, Appul. 

Inconnexus, adj. ungufammenpángenb, Auson. 

Inconnivens, adj. bic Augen nicht ſchließend, 
Gell.; tp. oculus justitiae inconniven* Ammian. 


"m 
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Inconnivus, adj. =inconnivens, Appul. 

Inconséquens, adj. nit gehörig folgend (eins 
auf dad andere), Gell. 

_ [nconséquentla, ae, f. wenn das (in einer Re⸗ 
de) nicht folgt, was folgen follte, bie Nichtfolge, 
Quint. 

InconsidérantIa, ae, f. Unüberlegtheit, homi- 
nis, Cic. 

Inconsidéráte, adv. unüberlegt, Cic., Val. Max. 

Inconsidérátus, adj. unüberlcgt, gebanfeníoé, 
Cic.; in fortuna secunda, Nep.; tp. cupiditas, 
Uic.; temeritas inconsideratissima, id: 

InconsItus, adj. unbefäet, Varr. 

Inconsöläbrlis, adj. (p oct.) durch feinen Zroft 
ju mildern, vulnus, Ovid. 

Inconspectus, adj. unbedacht, unbedachtſam, 
6 1I. B 

Inconspleüus, adj. nit auffallend, ohne Be- 
deutung, Flor. 

laconstans, adj. 
populus, Cic. 

Inconstanter, ade. fid) nicht gleihbleibend, uns 
wgelmäfiig ; loqui, Cic., nicht folgeredt; haec 
inconstantissime dicuntur, id., in biefer Be» 
hauptung ift nicht bie geringfte Conſequenz. 

Inconstantla, ae, f. Unbeftandigfeit, Cic. 

Inconsuétus, adj. 1) ungewöhnlich, sermo, 
Vitr. 2) ungemobnt, alicui rei, Sil. 

Inconsulte, adv. unüberlegt, Caes. 

1. Inconsultus adj. 1) nit zu Rathe gezo— 
gen; inconsulto senatu, Liv. 36, 36. 2) (poet.) 
nicht ob. fehlecht berathen ; inconsulti abeunt, 
Virg. ohne 9luffdíug erhalten zu haben, 3) 
unüberlegt, ratio, homo, Cic.; ex inconsulto, 
Sil., ohne Heberlegung. 

2. Inconsultus, us, m. nur im Abl. Sing., 4. 9. 
inconsultu meo, Plaut., ohne mich zu Rathe zu 
geben. 

Inconsummätus, adj. unvollendet, Ammian. 

Inconsumptus, adj. (noct.) underzebrt, uns 
verícórt, jocur, Ovid. 

IncontàmInátus, adj. unbefledt, Liv. 

Incontentus, adj. ungefpannt, 4. 9. eine Sai« 
te, Cic. AM 

Incontínens, adj. 1) nicht bei fid) behaltend, 
y. 8. der Leib etw., Plin. 2) unenthaltfam, uns 
mäßig, manus, Hor. 

IncontInenter, adc. opne Mäßigung (handeln), 
Cic. 

Incontinentia, ae, f. 1) Unfäbigfeit (3. 93. bcd 
Leibes) ctm. bei fid zu behalten, Plin. 2) Uns 
enthaltfamteit (in feinen Begierden); bef. (im 
Gegenf. zu abstinentia) Gigennug, S eftedlide 
keit, Cic. 

Inconvöniens, adj. 1) nit übereinſtimmend, 
bab. unähnlich, corpus, Phaedr. 2) nit fhid« 
li, unfdjidiid, Appul. — 

Incöquo, xi, ctum, 3. 1) in etwas fochen (etm. 
in Being), Virg., Plin. 2) cínfodpen, id. 3) poct. 
eintauchen, färben, vellera, Virg.; incocti cor- 
pora Mauri, Sil., ». ber Sonne geſchwärzt; tp. 
ectus honesto incoctum, Pers., bic Bruft mit 

delmuth erfüllt. 

lncorpörälis, adj. unförperlid, Sen. 

Incorrectus, adj. (poet.) unverbeflert, Ovid. 

Incorrupte, adv. unbeſtochen, aufrichtig, ju- 
dicare, Cic. 

Incorruptus, adj. unverborben, 3. B. Blut; 
templum, Liv., unverfehrt; praeda, Tac.. uns 


unbeftändig , veránberlid, 
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vermindert; tp. animus, sensus, Cic. ; fldes, id. 
unbeftecpliche Treue. 

Incrébresco u. Incrébesco, üi, o. S., 3. häufi 
werden, fid) verbreiten, guncbmen, überhand nch 
men, à, 38. ventus, fama, consuetudo increbes 
cit, Cic. p ; proverbio increbruit, Liv., c6 i 
gum Sprüdworte geworben. 

Inerébro, 1. (poct.) etw. häufig thun, Plau! 

Incrédibilis, adj. 1) unglaublid, res, Cic. 
incredibile dictu, memoratu, auditu, id., Sall 
zu fagen e; it. überp. wie unfer: unglaublid = 
qußerordentlich, unvergleichlich, z. B. vis inge 
nii, Cic. 2) (fehr felten) einer dem man nid 
glauben darf, Plaut. 

Incredibilitas, ätis, f. ber Unglaube, Appul. 

Incrédibiliter, adc. unglaublid =außerordent 
lich, delectari, Cic. 

Increditus, adj. nicht geglaubt, Sen. 

Incrödülltas, ätis, f. ber Unglaube, Appul. 

Incrédülus, adj. 1)ungläubig, Hor. 2)un 
glaublich, res, Gell. 

Incrémentülum, i, w. (dem.) geringes, ad 
mähliges Wachsthum, Appul. 

Incrémentum, i, n. 1) das Wachsthum, j. 8 
ber Weinftöde, Cic.; tp. a)Wachsthum, Zunahme 
urbis, Liv.; omnia incrementa sua sibi deber 
Vell., alle feine Ehren u. Würden; cf. Suet. Vi 
tell. 3.; aliquid cum incremento restituere, id. 
mit ben 3infen; b) (ale rhetor. Figur) die Stei 
gerung des Ausdrucks, Quint. 2) (poct.) Jori 
incrementum, Virg., = qui per Jovem incre 
menta capit, Jupiters Zögling. 3)(poct.) Su 
men, woraus etw. wächst (3. B. Zähne, worau 
Menihen erwachſen), Ovid. 

Incrémo, 1. verbrennen, Flor. 

Inorepfto, 1. 1) überf. ftart ob. heftig einet 
gurufen; a) ermunternb, Virg. Aen. 1, 138.; ) 
tadelnd = einen anfabren, ſchelten, Cic., Cae: 
2) (po et.) alicui aliquid, Prop., einem etm. vor 
werfen. 3) poet. fihlagen, pectora, Stat. 

Inorépítus, us, ın. das Schelten, Appul. 

Incrépo, üi, Itum (felten àvi, ätum), 1. Lintr 
1) e. Geräufh machen, clipeo, Virg. 2) lau 
werben (3. B. Zumult, Verdacht); quidquid in 
erepuerit, Cic., bei bem mindelten Gerauíd 
3) zurufen ; inerepat ultro, Virg. IH. tr. à 
voet. ertönen faffen. lyram, Ovid.; sonitum 
Virg.; Ityn, Prop. ; b) einen ftatf anrufen, àli 
quem nomine, Liv.; ita me increpuit Juplte! 
Plaut., gleichſ. angedonnert; c) ſchelten, hart tà 
deln (Perfonen od. Sachen), Cic., Liv. 

Incresco, evi, 0.8.,3. 1) an ob. in ett. mad 
fen ; squamae cuti increscunt, Ovid. 2, zuneh 
Wen; inerescens audacia, Liv. ; (vom Rednet. 
fteigen im Ausdrude, Quint. 

Ineréto, äre, mit Kreide beftreihen, weiß ma 
chen, Petron. 

Incrötus, adj. unabgefondert, Plin. 

Inerüentätus, adj. (pvet.) unblutig, Ovid. 

Inerüentus, adj. unblutig, proclium, vict? 
ria, Liv.; exercitu od. milite ineruento , IC 
ohne Berluft an Soldaten. 

Incrusto, 1. (po ct.) tp. mit einer Rinde, ruit 
gleicht. überziehen, vas sincerum, Hor. 

Incübätfo, onis, f. das Liegen (3. 9. auf bd 
Eiern = das Ausbrüten), Plin. : 

Incübätor, oris, m. der läſtige ob. unrechtma 
fige Befiger v. etw., Macrob. 
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Incübito, 1. auf etw. liegen, 3. B. um ed aude 
aubrüten, Colum. 

Incübitus, us, m. 1) bad Liegen; dextri late- 
ris, rh agi auf ber rechten Seite. 2) bad Brü« 
ten, id. 

Incübo, üi, Itum (feften avi, àtum), 1.. 1) auf 
etm, liegen (auf Bellen e); Jovi, Plaut., im Tem⸗ 
pel bed Jupiter; tp. pecuniae, Cic., auro, divi- 
tiis, Virg. (aus Gier ob. um fid? daran zu weis 
dene). 2)auébrüten; gallinis ova incubanda 
subjicere, Plin. 3) gleichſ. auf ob. an etw. (ice 
gen = baran ftoßen ; jugum incubans mari, id, 

Incüdo, f. Incusus. mue. 

Inculco, 1. 1) eintreten, durch Eintreten feft 
maden, aream, Colum. 2) eigtl, etwas in etw. 
bineintreten ob. brüden; tp. a) hineinzwängen, 
mifdyen, verba graeca sermoni latino, Cic.; h) 
einprägen, eintrichtern, einfchärfen, aliquid me- 
moriae judicis, id.; o)aufdringen; se auribus 
Micujus, id., durchaus angehört werben wollen. 

Inculpátus, adj. (poet.) unbefcholten, Ovid. 

Inculte, ade. ohne feinere Lebensart, rauf, 
vivere, dicere, Cic. . 

1. Incultus, adj. unbcarbeitet, a) unange- 
baut, ager, Cio.; loca, Sall., = öde; via, Cic., 
ungebahnt; b)(poet.) vernachläſſigt (bef. das 
Xcugere eines Menfhen), corpus, comae, Ovid. 2; 
tp. ungebildet, ingenium, Hor.; homo, Sall. 

2. Incultus, us, s. Mangel an, Pflege = 
iru Unfauberfeit, Sall. Cat. 58.; tp. Dans 
gel an Bildung; ingenium inculta torpescit, id. 

Incumba, ae, f. ber Impoſt, e. vorípringeurcé 
Gcfimfe am Rebenpfeler, Vitr. 

Incumbo, cübüi, cübitum, 3. 1) fid) auf or. 
an etw, legen, ftemmen, Ichnen, toro, remis, 
Virg.; in gladium, Cic..u. poct. ferro, Phaedr., 
fif in fein Schwert ftürgen; tp. (poct.) urguenti 
fato, Virg., — cd beichleunigen. 2) (9. Dingen) 
mit Macht hereinbrewen, fid) ftürgcn auf, 3. 33. 
tempestas incubuit silvis; tp. luxuria incubuit, 
Juven. ; cf. Hor. Od. 1, 3, 31. 3)an etw. ftofen, 
nahe daran liegen od. ftcben, laurus incumbens 
arae, Virg., 4) fih auf ctv. ftürgcn, auf etw, Dod» 
geben, in hostem, in Macedoniam, Liv.; tp. ſich 
anftrengen, Virg. Aen. 4, 397.; alicui rei, Plin. 
Epp., iu od. ad rem, Cic., fid) auf etw, legen, 
ſich einer Sache befleipigen; quocunque incu- 
buerit (orator), id., nad welder Scite hin er 
fh müht = melden Eindrud cr nur immer here 
vorbringen will. 

Incunabüla, órum, n. 1) bic Windeln u. Widels 
bänder für die Neugeborenen, Plaut. Truc. 5, 13. 
2) tp. 2) Wiege = Geburtsort, Cic., Ovid. ; b) 
Biege = Urfprung, erfter Anfang, doctrinae, 
Cic., dicendi, Quint.(ber Redefunft) ; ab incuna- 
bulis, Liv., v. der Wiege an, v, Kindheit auf. 

Incunctanter, adv. ungefäumt, Appul. 

Incürátus, adj. (p oet.) nicht geheilt, ulcera, 
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or. 

Incürla, ae, f. Gorglofigfeit, Gleichgültigkeit, 
alieujus rei, Cic. : 

Incürióse, ade. forglos, nachläſſig, 4. B. c. 
Lager fhlagen, Liv., fid) benehmen, Tac. 

Incüriósus, adj. forglos, nachläſſig, in capite 
comendo, Suet.; incuriosus proximorum, Plin. 
Epp., unbefümmert um baé, was am nádften 
liegt; famae, recentium, Tac., unbefümmert umg. 
2) wobei feine Sorgfalt angewendet worven ift, 
nacläfftg, finis. vigiliae, id.; historia, Suet. 
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Incurro, curri (u. —— cursum, 3. 1) 
auf ob. gegen einen anlaufen, anrennen, [ode 
— in aliquem, u. aliquem, u. alicui, Cie., 

vid.; (in) Macedoniam, Liv., in Macedonien 
einfalen; tp. nusquam incurrere, Cic., nirgends 
anrennen, anftoßen; in alicujus famam, id., 
Jemds Ruf antaften, verlegen. 2) wohin fone 
men ob. gerathen ; tp. a) (im Reden) auf einen 
fommen, id.; b)ín etw, fallen, gerathen, in 
oculos, in morbum, id.; in reprehensionem, 
id., getabeft werden; navigatio incurrit in ete- 
sias, id., fällt in die Dunbétage; c) cíntreten 
(Umftände), id. ; incurrere in aliquem, id., bei 
einem der Ball feyn. 3) grängen an e, id. Agr. 

, * a 

IncursIo, onis, f. 1) bad Heranfaufen, bet An» 
drang, atomorum, Cic. 2) e. Angriff, feindlicher 
Einfall; incursionem facere in fines romanos, 
Liv., in bad rómifde Gebiet einfallen. 

Incursito, f. peranrennen; in aliquem, Sen., 
auf einen losgehen, 

Incurso, 1. 1) auf ob. an etw. zu— — 
ſtoßen, rupibus, Ovid. 2) [odgepen auf einen, in 
hostem, Liv., agreo romanus; fd., CIICTI CDITCITQS 
zug maden in ge; tp. dolor meus in te incursa- 
bit, Cic., wird dich befallen, auf bid) übergehen; 
oculis incursare, Quint., in die Augen fallen. 

Incursus, us, m. 1) baé Anlaufen, der An« 
drang, 3. B. eines Fluſſes, Plin. Epp. 2) ver 
Angriff, equitum, Caes. ; tp. morborum, Quint. 

IncurvátTo, önia, f. bad Krümmen, Plin. 

IncurvIcervicus, adj. (poct.) mit frummcem, 
gebogenem 9taden, Pacuv. 

Incurvisco, ére, (poct.) fih frümmen, Enn. 
bet Cic. 

Incurvo, f. frümmen, arcum, Virg. ; tp. ^) 
beugen, niederſchlagen, animum, Sen.; b)poct. 
rühren, zum Mitleid bewegen, Pers. 
— adj. gekrümmt, gebogen, baeillum, 

ic. 

Incus, üdis, f. der Ambos; tp. incudem ran- 
dem tundere, Cic., beftändig an einer Arbeit 
ſeyn; versus incudi reddere, Hor., wieder ums 
ſchmelzen, umarbeiten. 

Incüsätio, onis, f. Vorwurf, Tadel, vitiorum, 
Cic. 

Incáso, 1. beſchuldigen, fich beffagen überg, 
aliquem, Caes. ; aliquem probri, Ovid. ; aliquid, 
id., Colum., Tac., fid) über etw. beflagen. 

Incussus, us, m. (nur im Abi.) das Anlagen, 
armorum, 'l'ac. 

Incustoditus, adj. unbewacht, nicht verwahrt, 
ovile, Ovid.; tp. a) nicht verbeplt, 4. B. Liebe, 
Tac.; b) unvorfichtig; nimis incustoditus, Plin. 
Epp- 

Incüsus, partic. ((poct.) bearbeitet (gleichſ. 
eingefhmicdet), 4. 33. auro, Pers.; lapis, Virg., 
geſchärfter Stein, 

Incütio, cussi, cussum, 3. 1) an ob. gegen etw. 
fblagen, ftoßen, arietem muro, scipionem in 
caput, Liv. 2) wohin werfen, wohin fepleudern, 
hastas, saxa, Tac.r. 3) eigtl. in ctm. hinein fto» 
Ben ge; tp. einem etw, einjagen, einflófen, alicui 
timorem, desiderium, Cic.; incute vim venist, 
Virg., waffne bic Winde mit Kraft; foedum nun- 
cium incutere, Liv., cine Zraucrbetídaft bringen. 

Indägätlo, onis, f. die Aufſuchung, Eriors 
fung, 3. B. der Wahrheit, Cic. 

Indägätor, oris, m. der Erforſcher, Plaut. 
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Indägätrix, 1cis, f. tp. bie etw. auffpärt, aufs 
fucht; philosophia virtutis indagatrix, Cic. 

Indägätus, us, m. bie Umzingelung, Appul. 

{. Indágo, 1. auffpüren (v. Sagbbunben), 
Cio.; tp. (5. Menfchen) auffuden , erforfchen, 
inusitatas vias, id. 

2. Indägo, Ynis, f. 1) die Umzingelung, Ums 
ftellung des Wuldes (bei ber Jagd), Virg.; tp. 
mille poenarum indagine inclusum esse, Plin. 
Paneg. o. taufend Strafen wie umzäunt fen. 
2) die Auffuhung, Plin., Gell. 

Inde, adv. 1) von ba, daher, von bem Drte; 
ge inde recipere, Cic.; potet. inde loci, Lucr., 
von ba; tp. a) hieraus; inde omnia scelera gig- 
nuntur, id.; b)(v. Perfonen) = ex iis, davon, 
von ihnen; inde ego hunc majorem adoptavi, 
Ter., davon hab’ íd ben älteren aboptirt; c) 
hierauf; inde judicio damnatus est, Cic.; d) 
von ba — 9on ber Zeitan, id., Ter. 2) inde a 
(zur Berbinbung mit bem vorhergehenden), von 
' einem gewiffen Orte aus, of. Virg. Aen. 6, 385.j 
tp. (5. ber Zeit) jam inde a principio, ab in- 
cunabulis, Cic., Liv. 

Imköbttus, adj. (po ct ) nicht gebübrenb, prac- 
mium, Ovid., regnum, Virg. 

Indécens, adj. unanftändig, häßlich, homo, 
nasus, morbus, Mart.; risus, Suet. 

Indécenter, adv. unanftändig, Quint., Mart. 

Indöcentia, ne, f. Uebelſtand, Unſchicklichkeit, 
Vitr. 

Indécéo, 9. P. u. S.,2. einem übel anftehen ; 
haec juvenes non indecent, Plin. Epp. 

Indeclinäbrlis, adj. unbeugfam, feft, animus, 


Ben. 
s FED adj. (poct.) feft, unverändert, 

vid. 

Indécor, óris, adj., f. Indecoris. 

Indécóre, adv. unanftändig, Cic., Tao. 

Indécóris, adj. (poet.) unrühmlic, Virg. e. 

Indscöro, äre, fibánbem, entftellen, Hor. 

Indécorus, adj. 1) unfdjón, häßlich, visu, Plin., 
anzufehen. 2) unanftändig, Cic. e. 

Indöfätigäbllis, adj. unermüdlich, Sen. 

Indefätigätus, adj. uncrmübet, Ben. 

Indéfectus, adj. nicht entfräftet, Appul. 

Indöfensus, adj. unbertpeibigt , unbefdjügt 
Liv., Tac. 

Indéfessus, adj. uncrmübet, Virg., Ovid., 
Tac. 

Indéfinite, adv. unbeftimmt, Gell. 

Indefinitus, adj. unbeftimmt, Gell. 

Indéflétus, adj. (poct.) unbeweint, Ovid. 

Indéflexus, adj. ungebeugt, ungeſchwächt, z. 9. 
das Alter, Plin. Paneg. 

Indejectus, adj. (poct.) nicht niedergeworfen 
(e. Haus), Ovid. 

Indélassátus, adj. unerntübet (Anftrengung), 
Manil. 

Indélectàtus, adj. unergößt, aliqua re, Petron. 

IodéelébYlis, adj. (poct.) unauslöſchlich, un» 
vergänglich, Ovid. 

Indélibàtus, adj. (poct.) tp. unberührt, un« 
verlegt, opes, Ovid., virgo, Sil. —— 

Indemnätus, adj. unverurtheilt, Plaut., Cio., 
Vell. 

Indemnis, adj. ohne Berluft, 4. $8. bavon fort» 
men, Sen. 

Indénunclátus, adj. unangelünbigt, Sen. 

Indéplórátus, adj. unbeiweint, Ovid. 
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" Indéprávàtus, adj. unverborben (Zugend 
en. 

Indeprécábrlis, adj. durch Bitten nicht abı) 
menben, poena, Gell. 

Indépréhens!brlis, adj. unmerklich (Irrihum 
Quint. 

Indöprensus (ft. Indepreheneus), adj. 5i 
tp. unbemerft, unbemerklich, error, Virg., ves 

a, Stat. ’ 

Indescriptus, adj. unabgetheilt, vites, Cola 

Indésertus, adj. (po ct.) nicht verfaffen, 0v 

Indéses, Ydis, adj. nicht unthätig, Gell. 

Indespectus, adj. (p oct.) roo man nicht hin 
feben fann, Tartara, Lucan. 

Indéstrictus, adj. (poct.) eigtl.ungeftreift 
unberüfrt, unver[cpt, Ovid. 

Indétonsus, adj. (poct.) unbefdjoren, Ovi 

Indevitätus, adj. nicht oermícben, telum, Ov 

Index, Ycis, m. u. f. 1) eigtl. ber etw. anti 
bab. digitus index, Hor., der Zeigefinger; gt 
= Angeber; im verächtl. Sinne = Spion, € 
Mur. 24.5 poct. = ber Probirftein, Ovid. M 
2, 706.5 index legis, Cic., bad Summariu 
ber wahre Sinn des GlefeBed ; tp. vox. ind 
stultitiae vestrae, id., bie Berrätherinn, 2) I 
(drift, 3. B. bei einem Gemáflbe, Liv., Tibu 
3) c. Regifter, Verzeihniß, Quint, wofür | 
Varr. liber index; libri, Cie., it ein 
Buches. 

Indfa, ne, f. Indien, Rand im Süpoften Mer 
Cic. e. (Man theilte es in India intra u. ex! 
Gangem). Indicus, adj. indifch, 4. B. pecus i 
dica, Mart., — ber Elephant; dens, id.,= Elfi 
bein; oceanus, Sen., der indifhe Ocean; it. 
Theil deffelben, bad rothe Meer; Indicum, i. 
Indigo, Plin. 

Indicätlo, ónis, f. die Angabe bc Werthe 
tua merx est, tua indicatio, Plaut. 

Indicàtüra, ae, f. die veſtimmung bed Bi 
thes, Zare; dolorum, Plin., für die Heilung 

Indicens, adj. der nicht fagt ; me inciden! 
Ter., ohne daß ich cd (ob. etw.) fagte. 

‚Indfelum, i, n. 1) die Anzeige, 3. PB. conjurati 
nis, Cic.; indicium profiteri, ob. offerre, Sal 
Tac., eine Anzeige machen (vor Gericht, bei. U 
dadurch Straflofigkeit zu erlangen), bab. tp. ! 
Folge einer foldjen Anzeige, die Straflofigtt 
Cic. Rosc. Am. 37. 2) 6. Mertmapl, Kenn 
den, scelerum, id.; indicio esse, id., jum 
meife dienen. " 

1. IndIco, 1. 1) anzeigen, angeben, verratht 
conscios, Cic., de conjuratione, Sall.; tp. Y! 
tus indicat mores, Cic. ; se indicare, id., fi Li 
gen wie man ift; dolorem lacrimis, Nep-, 
eigen; hoc res ipsa indicat, Ter., das zeigt 

) (vom Verkäufer) den Preis einer Sade à 
geben, alicui fundum, Cic. 

2. Indico, xi, ctum, 3. anfagen, anfündige 
beflimmen, bellum, diem comitiis, Cic., Liv 
exercitum in locum, ad portam, Liv., dad $t 
babín befdyciben , vafelbft zufammen fommi 
laffen ; familiaribus coenas, Suet., fid) bei ibm 
als Gaft anfagen ; alicui multam, Plin., trib 
tum, Liv., = auferlegen. 

Indictio, onis, f. die-Auferfegung (einer U 
gabe); novis indictionibus premi, Plin. Fancı 

Indietlönälis, adj. zu den Abgaben gebéri 
Ammian. 

Indictivus, adj. angefagt, Varr. 
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Indictus, adj. 1) nidt ob. noch nicht gefagt; 
indictus carminibus nostris, Virg., durch meine 
figoer nicht verherrlicht; indictà causä, unbere 
borter Gad, 3. B. aliquem condemnare, Cic. 
2) unausſprechlich, deus, Appul. 

Indicum, -us, f. India. 

Indidem, adv. (vom Orte) eben daher; ind- 
idem Thebis, Nep., ebenfalls aus Theben; tp. 
eben baber = aus berfelben Sade, Cic. 

Indifférens, adj. gleichgültig, a) v. Dingen: 
4. B. syllaba, Quint., En und lang; ale Subst. 
was weder gut noch böfe ift, e. Mittelding, Cic.; 
b) v. Menſchen: gleichgültig bei einer (ade, 
Buet. 

Indiff érenter, adv. 1) ohne linterfdjicb, Quint. 
2) gleichgültig; ferre, Suet, gleihgültig auf: 
nehmen. 

Indifförentfa, ae, f. das Nichtverfchiedenfeyn, 
Mangel an Unterfdied, Gell. 

Indigéna, ae, c. (5. indu — in, u, gigno) im 
fanbe geboren, einheimiſch, inländiſch, colonus, 
aper, Colum. ; als Subst. c. Eingeborner, Liv. 

IndIgens, adj. €. Dürftiger, Cic. N 

Indigentia, ae, f 1) das Bedürfniß, Cic. 2) 
die Ungenügfamteit, id. Tusc. 4, 7 u. 9. 

IndIgénus, adj. inlänbifch, sermo, Appul. 

Indigéo, ài, 0. S., 2. 1) Mangel an etw. ha⸗ 
ben, ermangeln, bona existimatione, Cic. 
(gem. mít bem Gen.) bebürfen, nöthig haben, 
consilii, id. 3 —— fi ſehnen nad e, 

mit dem Gen.) auri, Cic. 
: 1. Indiges, adj. (poet.) bebürftig, Pacuv. bei 
Cie. 

2. Indiges, &tis, f. Indigétes. 

Indigeste, adv. ungeorbnet, Gell. 

Indigestus, adj. ungeorbnet, moles, Ovid. 

1. Indigétes, um, m. Bolt im beutigen Gata» 
loniem im nordöſtl. tarracon. Spanien, Plin. 

2. Indigötes, um, m. (v. indu = in, u. gigno) 
bie vergötterten Vorfahren (wie Aeneas, Romu⸗ 
(us p), Virg., Liv. a : 

Indigéto, äre, eine Gottheit anrufen, Varr. 
bti Non., Macrob. a . . 

Indignäbundus, adj. untvillig, entrüftet, Liv. 

Indignanter, adv. unmwillig, Ammian. 
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Indignätlo, önis, f. 
Liv. 2j bie unmütbige Behandlung, Quint. ; bap. 
3)ie Verlegung, ber Schaden z. B. an. einem 


1 Veget. 
er R ae, f. (dem.) Heiner Unwille 


Plin. Epp. 
— adv. 1) ad unverbiente Art, unbife 
liger Weife, à. 9. aliquem injuriä afficere, Ter. 
2)auf unwürdige, entpürenbe Art, 4. 3. einen 
erwürgen, Cic. 3) unmwillig, ungern, pati, id., 

Nep. ER 

rie a ätis, f. 1)die Unwürdigkeit, Schlech⸗ 
tigteit, hominis, Cic. Deiot, 1. 2) das Unwür⸗ 
dige, Empörende, bad in Jemds Behandlung 
liegt, injuriae, id.; omnes indignitates perferre. 
Caes. 3) ber Unwille; indignitas animos cepit, 
Liv.; cf. Cic. Att. 10, 8. M 

Indignor, f. etw. für unwiürbig, empörend 
halten, darüber unwillig feyn e, à. 9. factum, 
Caes.; indignandus, Cio., was Unwillen ver» 
dient; indignor quandoque e, Hor. A. P., ich át» 
gere mich fo oft e; poct. venti indignnntes, 
aequor indignatum, Virg.; pontem indignatus 
Araxes, id., nicht tragen wollend, 


c 


- i) ber Unwille, publica, - 
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‚Indignus, adj. 1) einer Cade unwürdig, fie 
nicht verdienend (Gutes ob. Schlimmes), 5.3. 
houore, injuriä, Cic. 2) für ben fid) etw. nicht 
fhidt, indignus es, qui facias contumeliam, 
Ter. 3) unwürbig = mit Jemds Werthe nicht 
übereinftimmend, 3. 9. indigna perpeti, Nep.; 
bab. a)= part, amor, Virg.; hiems, id., raub; 
digna indigna pati, id., = Gutes u. Böſes; b) 
unſchicklich, unanſtändig, empórenb e, a. 89. 
eine That, Ter.; poet. indignum, Ovid., 0 der 
Schande. 

Indigus, adj. 1) bebürftíg; opis nostrae, 
Virg. 2) poet. begierig, servitii, Lucan. 

Indígüus, adj. — Indigus, Appul. 

Indiligens, adj. 1) nadläffig, Caes. 
nacläffigt, verwahrlost, hortus, Plin. 
" Indiligenter, adv. nachläſſig, forglos, Cic., 

nes. 

Indiligentla, ae, f. Nachläſſigkeit, Mangel an 
Sorgfalt, alicujus rei, in ob. bei ctm., Liv. 

Ind/pisco, ére, = Indipiscor, Plaut. 

"rn — sum, 3. (v. indu—in, u, apis- 
cor), erreíden, navem, Liv.; tp. 
(Reichthum), Plant. ; ossoidpon LBS aire id 
Lucret.; multum dolorem, Plaut., = erleiden. 
2) beginnen (die Schladt), Gell | 

Indirectus, adj. was nicht geradezu geſchieht, 
Quint. 

Indireptus, adj. ungeplündert,Capitolium,Tac. 

Indiscrete, adv. ohne Unterſchied, Plin. 

Indiscretus, adj. 1) ungetheilt, unabgetbeift, 
Plin.; tp. suus cuique sanguis indiscretus est, 
Tac., fteht mit ihm in ber engften Berbinbung. 
2) nicht leicht zu unterfcheiden, fehr ähnlich, pro- 
les, Virg.; voces, Tac., verworren, 

IndiscrimInàtim, adv. ohne Unterfihied, Varr. 
bei Non. 

Indiserte, adv. unberedt, Cic. 

Indisertus, adj. unberedt, wortarm, Cic. 
— adj. (poct.) unmäßig, nisus, 

HW. 

Indispósite, adv. ohne Drbnung, moveri, Sen. 

Indispösltus, adj. unordentlih, ungeregelt, 
Tac. 

Indissimilis, adj. nicht undfnlid), Varr. 

Indissimüläbflis, adj. nicht zu verhehlen, Gell. 

Indissölübilis, adj. unauflöglich, nodus, Plin.; 
tp. Cie. Univ. 11. 

Indistincte, adv. ohne Unterfchied, Gell. 

Iudistinctus, adj. ungcorbnet, verworren; tp. 
vocabulum, Gell., = undeutlid; orator, Quint., 
undeutlih redend. — 

IndivIdüus, adj. 1) untheilbar, corpora, Cic., 
— Atome. 2) ungertrennlid), 4.38. e. Gefährte, 
Tac. 

Indivisus, adj. 1) ungetheilt = ungefpalten, 
ungula, Varr. 2) ungetheilt=nidt in Theile bere 
tbeilt, 3. B. Reich, Stat.; pro indiviso, a) gleiche 
mäßig, Plin.; b) gemeinfhaftlich, Cat., Plin. 

Indivulsus, adj. ungetrennt, Macrob. 

Indo, didi, ditum, 3. ín ob. auf etw. thun, 
guttam vini in o8, Plaut.; castella rupibus, Tac., 
Burgen auf Felſen erbauen; tp. alicui nomen, 
Liv., Einem einen Namen geben; novos ritus, 
Tac., einführen; alicui pavorem, Tac., verur⸗ 
ſachen. 

Indöcilis, adj. 1) ungelehrig, Cic. N. D. 1,5; 
pauperiem pati, Hor. 2)übcrb. ununterrictet, 
ro, ungcbiloct, genus, Virg. ; tp. (von Dingen) 


2) vet» 


739 Indocte— Induco 

ungeſchickt, nicht tauglich zu etw., SiL, Plin. 3) 
(voct.) was nicht gelehrt, gezeigt worden íft, 
via, Prop. 4) was nicht gelehrt werben Tann, 
disciplina, Cie. _ 

Indocte, adv. ungelehrt, Cic. 

Indoctor, öris, m. ber Auffeher, Zuctmeifter 
der SHaven, Plaut. [Andere Iefen inductor.] 

Indoctus, adj. ungelehrt, homo, Cie.; tp. (von 
Dingen) ungefhidt, manus, Quint. 

IndólentIa, ae, f. Unempfindlichkeit gegen den 
Schmerz, Cic. 

Indöles, is, f. (ft. inöles, v. olesco) 1) die 
natürlide Beſchaffenheit, frugum, Liv. 2) die 
natürliche Anlage (eines Menſchen); 3. 9. prae- 
clara indoles ad dicendum, Cic. — — 

Indölesco, üi, 0. S., 3. (dv. doleo) 1)ſchmerzen, 
wehe thun; oculi indolescunt, Plin. 2) Schmerz 
empfinden; tactum hominum, Justin., bei der Bes 
rührung e; tp. fi betrüben über etw.; quis 
est, qui non indoluerit? Cic. ; id indoluit Juno, 
Ovid., darüber betrübte fid p. 

Indómábilis, adj. unbegminglid, Plaut. 

IndómItus , adj. 1) ungebändigt, wild (e. 
SUicntdo, C. DICES tp. libido, Civ. 2) unbezwing 
(id, 3. 9. Hercules, Plin. Pan.; mors, rabies, 
licentia, Hor. ; ingenium, Quint., das fid) nicht 
bitten läßt; fo aud von Dingen, 3. 9. mare, 
Tibull.; venti, Ovid. ; bab. aud) = nicht zu bear— 
beiten (€. Stein, Metall), Plin. 

Indormfo, 4. auf etw. fchlafen, congestis sac- 
cis, Hor. ; ty. über etw. gleichſ. einſchlafen; cau- 
sae, Cic., eine Angelegenheit ſchläfrig betreiben; 
in homine colendo, id., forglod feyn bei p. 

Indotätus, adj. 1) überb. ohne Gabe od. Mit« 
gabe; poct. corpora, Ovid., armfelig, weil ihnen 
die (cate Ehre nicht erwiefen worden tft; tp. ars, 
Cie., atm, obne befondere Empfehlung. 2) ohne 
Mitgift od. Heirathgut= arm (c. Mädchen), Ter. 

Indübitäbilis, adj, ungweifelbaft, Quint. 

Indübftäte, edv. undezweifelt, gewiß, Liv. 33, 
40 Cunfid.), Vell. 

Indübitàtus, adj. unzweifelhaft, Plin., Quint., 
Stat. 

Indübrto, 1. (poct.) mißtrauen, viribus ali- 
cujus, Virg. 

Indüblus, adj. unzweifelhaft, innocentia, Tac. 

Indüciae, f. indutiae. " 

Indüco, duxi, ductum, 3. (*. duco = führen), 
1) in etw, hinein führen (leitend &) 3. B. c. cer 
in e, Land, Schafe auf die Weide, Waſſer wohin 
(feiten); filiae novercam, Plin. Epp., = ibr cine 
Stiefmutter ind aud bringen; 

tp. à) cínen gleidf. in einen gewiſſen 
Zuſtand führen, 3.2. in errorem, Cic., = 
zu einem Qrrtbum verleiten; in aliquam con- 
suetudinem, Cic., — bringen; aliquem ad bellum, 
Ncp., ad misericordiam, Cic., zum Kriege bewe— 

en ob. verleiten, Jemds Mitleid rege maden; 
o auch spe inducere aliquem, id.; dab. inductus 
spe, pretio g, id., Virg. g. verleitet, bewogen; 
inducere aliquem, id., einen anführen, — täuſchen; 
b) einem etw. (c. gemiffe Gefinnung) beis 
bringen, à. 9. spem, cogitationemque melio- 
rem, Cic. ; (in) animum inducere, f. animus Nr. 
6; c) anführen = beibringen, als Urſache, 
Grund, Cic.; d)einfübren (einen redend, c. 
Geſpräch), id. e) etw. einführen = aufs 
bringen le. neues Wort, eine Gewohnbeit £), 


p V discordiam in civitatem, id., in den Staat 
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bringen; bab. sermo inductus, Plin. Epp.. = 
fremd, ausländiſch; it. fremd = nicht hieher go 
bórig; f) aufführen (e. Schaufpiel), Sue; 
gladiatores, Cic., Fechterſpiele geben; g) bcr 
leiten, ableiten (c. Gerücht, Gerede von t), id. 
' 2) poet. anführen = befehligen, turmas, Virg. 

3) beroorbringen = tragen, ergeugen, (3tid» 
tc), Colum. 

HI. (v. duco — zichen) 1) an od. um etm. ji» 
ben, b. b. thun, 3.8. pelliculam collo, Plin., um 
den Hals legen; soleas in pedes, Cic. , od. pr- 
dibus, Auct. ad Her., Schuhe anziehen; fe cal- 
ceum sibi, Suet. ; tunicà inducitur artus, Virg. 
— hüllt bie Glieder in p; caestus manibus inda- 
cere, id., = fie anzichen ; laurum capillis, Ovid, 
= auffegen. 

2) etw. über einen Gegenftand ziehen (ihn zu 
bebeden), 3. 8. Farbe, Gold über etw,, Plin.; 
Selle über die Ziegel, Caes.; Zünde, Cic.; un- 
bras fontibus, Virg., Schatten über bic Duca 
deben; membris varias plumas, Hor., buntt ft 
dern über e; nubilum, Plin. Epp. 0b. nubem,Liv; 
pontem flumini, Curt., c. Brüde fchlagen übire, 
.. 3) etw. überziehen mit e, 3. 9, die Schilde mit 
Acllen, Caes., nie Arme mit federn, Ovid.; fontes 
umbrä, Virg., bie Quellen mit Schatten; induca 
cornibus aurum victima, Ovid., — deſſen pomi 
mit Gold überzogen find ; solum inducere, Plin, 
den Boden überzichen = ihn ebnen; taf. ift i- 
ducere aud) = auéftrei den (Budftaben); w- 
mina, Cic., Schuldpoſten ausftreichen; u. baro 
tp. — etw. ungültig machen (e. Gefeg e), Ci 
Suet. ] 

4) eintragen = einfchreiben (in fein Ausgabe 
bu); in rationibus, in rationem, Cic., = tiv 
ihreiben(in Rechnung bringen); bap. tp.in 3e 
nung bringen, 4. 9. agros ingenti pecunia, il 
(NB. induxti, ft. induxisti, Ter.; induce fi. i 
due, Varr.) 

Inductio, önis, f. 1) das Hinein- od, Einfüh⸗ 
ven, Juvenum (sc. in circum), Liv.; aquarum 
Cie., das Hineinleiten des Waſſers; tp. a) die 
Verleitung, erroris, Cic. de Orat. 3, 53, jut 
Irrthume; b) das Einführen, von Perfonen (als 
redend) id.; c) inductio animi, fefter Entſchluß, 
Vorſatz, id.; it. Neigung, id. ; d) (in der Xheter.) 
die jnbuction (das Auffteigen vom Einzelnen 
zum Wlgemeinen), id., Quint. 2) das llebegio 
ben, 3. 33. eines Platzes mit Tüchern, Vin; 
der Wand mit Kalt (Zundung), Pallad. 

Inductrix, icis, f. die Berleiterinn, Appal. 

Inductus, us, m. (fommt nur im Abi. vor) tit 
Veranlaffung; alicujus inductu, Quint. 

Indücüla, ae, f. €. Frauenkleid, Plaut. 

Indügredior == ingredior, Lucr. 

Indulgens, adj. 1) nachfichtsvoll, gütig; pater. 
Nep.; in captivos, Liv. ; indulgentissime impe- 
rator, Plin. Pan., = gnàbigfter. Kaifer! 2) zart 
li geliebt, Quint. Decl. 10, 13. 

Indulgenter,adv. nachſichtovoll, gütig, ſchonend 
captivos habere, Liv., bic Gefangenen ſchonend 
bebanbetn. | 

Indulgentla, ae, f. 1) Rachficht, fchonende dir 
be, Zärtlichfeit, Cie; tp. (poct.) coeli, Virg, 
milde, gelinde Witterung. 2) Erlafung der 8 

gaben, Ammian. i 
. Indulgéo, si, tam, 2. 1) nachfichtig, gefällig 
feon ; debitori, Nep., gegen einen Schuldner; 7i 
bi, Cie., fid) Vieles erlauben; tp. nadhäng:", 
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dolori, ludo, somno, Nep., Tac.; novis amicitiis, 
Cic., fie auffuchen, fid) ihnen hingeben; ordini- 
bus, Virg. G. 2, 277, die Reihen erweitern (wie 
t$ die Cade erfordert); valetudini, Cic., ihr 
abwarten, fie pflegen. 2) einem etw. geflatten, 
überlaffen, alicui usum pecuniae, Suet.; (poct.) 
— flagello, Mart., ſich geduldig geißeln 
aflen. 

Indümentum, i, n. Anzug, Kleidung, Gell. 

Indáo, di, ütum, 3. (antb un) enar ri 32. 
Kleider, Waffen; anulum, Cic., ben Ring an» 
fieden; (poet.) scalam, Ovid., eine Leiter auf 
fih nehmen; tp. annehmen, personam judicis, 
Cic, bte Rolle des Richters; mores Persarum, 
Curt.; sibi cognomen, Cic.; novum ingenium, 
Liv, eine neue Denkungsart. 2) einen in etw. 
bincinfteden, ES pott. homines in vultus fe« 
rarum, id., in Z fiere verwandeln; aliquem sco- 
pulis, Val. Fl.; se in laqueum, Cic., fid) erhän— 
gen; se induere ob. indui, fid) in etw. ver- 
wideln, gerathen, à. 3B. vallis, Caes., in fpißige 

fühle; tp. se sua confessione, Cic. Verr. 5, 64, 
i in feinem eigenen Geftändniffe fangen. 3) 
einen Gegenftand mit etw. verfehen, (Poet.) 
eratöra coronä, Virg.; vites so induunt uvis. 
Colam., verfehen (befleiden) fi) e. 

Indüpéd!Yo, ire = impedio, Lucr. 

Indüpérátor — imperator, Lucr. 

Indüresco, üi, o. S., 3. hart werden; (poct.) 
gefrieren, Virg.; tp. fi abhärten; corpus in- 
duruit usu, Ovid. ; indurescere pro aliquo, Tac., 
einem unerfhütterlich treu feyn. 

Indüro, 1. hart maden, z. 8. poct. ber Wind 
den Schnee, Ovid.; Holz im Feuer, Stat. ; tp. 
abhärten, animum adversus omnia, Sen. ; timor 
induratus, Liv., verhärtet; frontem indurare, 
Sen., eine ſchamloſe, fredc Stirn annehmen. 

1. Indus, i. m. Namen einiger Flüſſe; a) ber 
Indus, Sind, in Indien, Cic. ; b) in Aöryglen, 
er fällt in den pcus$, Liv. u. Plin.; c) auf der 
Süpfeite Garíend (feinen Namen foll. ct. von 
einem Inder erhalten haben, den ein Elephant 
bier abwarf), Lv. 

2. Indus, adj. indifch, in, aus Indien, 3. 8. 
dens, Ovid.; conchae indae, Prop., = Perlen; 
Subst. c. nbicr, Einw. Indiens; Plur. Indi, 
Indier, bei Virg. G. 4, 293. die Aethiopier; bei 
Ovid. Fast. 3, 720. die Araber; bei Liv. 38, 14 
ít Indus — ber Kornaf (Lenker des Elephanten). 

IndüsIàrfus, i, m. der Frauenkleidermacder, 
Plaut. . 

Indüsfäta, ae f. (sc. vestis) c. Sraucnffeib, 
Plaat. 

Indüsfätus, adj. mit einem Unterfleive ange« 
than, Appul. ES . 

Indüsfum, i, i. ein Unterfleid für Srauen, Varr. 

1. Industria, ae, f. Betriebfamfeit, Thätigfeit; 
industriam ponere in re, Cic., Fleiß verwenden 
auf e; de od. ex industria, id., Liv., feltener in- 
dustriä u. ob industriam, Plin., mit Fleiß, mit 
Borfag, abfihtlich; 3. B. alicui injuriam in- 

rre, Cic. BESSERE 

2. Industria, ae, f. Stadt in Ligurien am Po, 
jeßt Casali, Plin. PADS «e 

Industrie, adv. angelegentlid, eifrig, aliquid 
administrare, Caes. 

Industrföse, adv. eifrig, betrlebſam, Cat., Suet. 

Industríósus, adj. thatig, emftg, Sen. 

Industrius, adj. thätig, betriebfam, gens, Ju- 
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stin.; vir, Cic.; industrii ac ignavi, Tac.; in- 
dustrior ( Compar.) bei Plaut. 

^ Indütfae (0b.-cine), ärum, f. eigtl.dieSchalt- 
zeit, (v. induo, indutus) 1) die den Krieg un» 
terbricht = Waffenftillftand; per indutias, wäh» 
rend des Waffenftillftandes, Sall.; tp. indutiae in 
amore, Ter. 2) die Ruhe, Stille, noctis, Appul. 

Indütilis, adj. hineinfügbar, Cat. 

Indütus, us, m. 1) baé Anzichen (eines Klei— 
de8), Tac. 2) ber Anzug, die Kleidung, Ammian. 

Indüvlae, ärum, f. ber Anzug, die Kleider, 
Plaut. 

InebrTo, f. 1) trunfen machen, beraufchen, Plin.; 
tp. (poet.) alicujus aurem inebriare, Juven., 
Jemd die Ohren voll ſchwatzen. 2) zu ſtark bc: 
wällern; radix inebriata, Plin. 

Inedia, ae, f. die Enthaltung vom Effen, das 
Pungern, Cic.; aud) im Plur., Plin. 

Ineditus, adj. (poct.) nicht befannt, nod) un⸗ 
befannt, Ovid. 

Ineffàbilis, adj. nicht ausfprechbar, Plin. 

Inefficax, äcis, adj.unwirffam, untbátig, Dii, 
Sen.; vox inefficax verborum, id., die Worte nicht 
beivorbringenn ... — * 

neffIglatus, adj. geſtaltlos, fetus, Gell. 

InefügIbrlis, adj. unvermeidlich, Appul. 

Ineffüsus , adj. nicht ausgebreitet, crinis, 
Appul. 

Ineläbörätus, adj. unausgearbeitet, oratio,Sen. 

Inelögansy adj. nicht gewählt, unfein, ge« 
ſchmacklos; non inelegans copia orationis, Cic.; 
deliciae inelegantes, Catull. 

Ineléganter, adv. eigtl. ohne Auswahl: a) ge» 
ſchmacklos, historiam scribere,Cic.; b) ohne rid» 
tige Eintheilung, dividere, id., feine richtige Gin» 
theilung maden. 

Ineluctàbilis, adj. woraus man fich nicht od» 
ringen fann, coenum, Stat.; tp. unvermeidlich, 
tempus, fatum, Virg., Vell. 

Insmendäbflis, adj. unverbefferlich, Quint. 

InemörTor, tuus sum, 3. (poet.) bei etw. flere 
ben, spectaculo dapis, Hor. 

Inemptus, adj. ungcfauft, Virg., Hor., Tac. 

Inenarräbrlis, adj. unfäglich, labor, Liv.,Sen., 
Plin. 

Inenarräbiltter, adv. unbefchreiblich, Liv. 

Inönarrätus, adj. uncrfárt (c. Wort p), Gell. 

Inenódabilis, adj. nicht zu entwideln, verwor⸗ 
ren, capillus, Appul.; tp. verworren, res, Cic. 

In&o, ii (ivi), Ttum, 4. I. éntr. u. (gew.) tr. 
1) hinein geben, in urbem od, urbem, Liv.; viam, 
Cic., einen Weg betreten; tp. a) einen angreie 
fen, befallen; iniit te nunquam febris? Plaut.; 
b) etr. anfangen, unternehmen, thun, verrich- 
ten, (Krieg, Geſchäft, Amt); societatem, Cic., 
eine Berbindung ſchließen; gratiam ab aliquo ob. 
apud aliquem, id., Liv., fíd bet einem ín Gunft 
fegen ; numerum, Liv., gufammengápfen; ratio- 
nem, Cic., überfdfagen, ermeflen, unterfudjen; 
viam, id., c, Mittel ergreifen; (poct.) sonmum, 
Virg., einfhlafen. 2) inire aliquam = concum- 
bere cum aliqua, Suet.; (von Thieren) = be» 
fpringen; vaccam initam, Liv. II. als éntr. tp. 
angehen = feinen Anfang nehmen; vitia ineun- 
tis adolescentiae, Nep.; ineunte aetate, Cic., ín 
den frübern Jahren; cf. Virg. Ecl. 4, 11. 

Ínepte, adv. unpaffend, ungereimt, albern, 
Cie. 

Ineptia, ^c, f. (im Sing. nur bei Plaut. u.Ter.) 
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9tfbernfeit; im Plur. Pedantereien, Ungereimt- 
heiten, Pollen, Cic. 

Ineptlo, o. P. u. 8., 4. Albernpeiten, Poffen 
treiben, Ter. u, Catull. 

Íneptióla, ae, f. eine Heine Albernheit, Auson. 

Ineptus, adj. 1 Jüberh.unpaffend, 3. 8. chartae, 
Hor., — Mafulatur. 2) gem. — ungcreimt, albern, 
(v. Menfchen u. Dingen), Cic. e; sine vivat in- 
eptus, Hor., — fag ben Narren laufen. 

Inöqultäbllis, adj. wo man nicht reiten fan, 
campus, Curt. 

Inequito, äre, 1) wo reiten od. fahren, Appul.; 
2) tp. philosophiae, Macrob., fie verhöhnen. 

Inermis u. us, adj. 1) unbewaffnet, wehrlog, 
(bef. opne Schild), miles, Caes.; gingiva, Juven., 
Jahnlos; tp. in philosophia, Cic., nicht dafür ge» 
waffnet, nicht gut befhplagen in eg. 2) poet. un: 
kriegeriſch, nicht feindfelig, carmen, Ovid. 

Inerrans, adj. nicht irrend; stella, e. Firftern, 
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Cic. 

Ínerro, 1. 100 herum irren ob. ſchweifen, mon- 
tibus, Plin. Epp.; poct. ignis aedibus inerrat, 

tat. ; tp. vorſchweben; memoria imaginis ocu- 

s inerrabat, Pin. Kipp. 

Íners, adj. (v. ars, alfo eigtl. ohne Art, 
obne Zbátigfeit, obne Fertigkeit) 1) 
ungef&idt, feine Kunft verficbenb, Cic. Fin. 2, 
34. 2) unthätig, homo, senectus, otium, id.; 
(poct.) stomachus, Ovid., nicht verdauend; gle- 
ba, Virg., unfrud;tbar; aquac,Ovid., ficbenbe Waſ— 
fer; tp. matt, kraftlos, (Speife, Vers 2); nota 
censoria, Liv., (unwirffam). 3) träge madent, 
erfhlaffend, frigus, Ovid.; genus interrogatio- 
nis, Cic. 

Inert!a, ae, f. 1) Ungeſchicklichkeit Ceines Men— 
(ben), Cic. 2) Sclaffbeit, Unthätigkeit; labo- 
ris, id., Serbroffenbeit zur Arbeit. 

Ínertícülus, adj.(dem.) untpätig; vitis,Colum., 
Plin., = feinen ftarfen Wein hervorbringend. 

Ínerüdite, adv. ununterrichtet, ungcídidt, 
Quint. 

Inerüditus, adj. ungelchrt, untviffenb, Cic. 

Ínesco, 1. 1) dur eine Lockſpeiſe ködern — 
einen fangen, überliften, anförnen, Liv. 2) füte 
figen, füttern, Appul. 

Inevectus, adj. (poct.) binaufgcfabren cb. 
geftiegen, Virg. Cul. 

Inevitàbilis, adj. unvermeidlich; crimen, Tac., 
e. Borwurf, den man nídt von fif abichnen 


ann. 

Inevolütus, adj. (poct.) ungeöffnet, liber, 
Mart. 

Inexeltäbllis, adj. somnus, c. tiefer Schlaf, 
Sen. 
H Inexcitus, adj. po c t. ruhig, friedlich (c. Land), 
irg. 

Inexcögltätus, adj. nicht ausgedacht, reme- 
dium, Plin. 

Inexcultus, adj. ungefhmüdt, ſchmucklos, Gell. 

Inexcüsábilis, adj. (poct.) feiner Entſchuldi⸗ 
gung fähig, Hor. 

Inexcüssus, adj. (poct.) uncrfdüttert, juve- 
nis, Virg. 

Ínexercitátus, adj. 1) ungcübt, Cic. 2) unbe» 
ſchäftigt, Cels. 

Inexereitus, adj. unbcídjüftigt, Macrob. 

Inexhaustus , adj. 1) nicht crídóvít , . B. 
(P ott.) urbes, Sil., nicht ausgeplündert; tp. ume 
geſchwaͤcht, pubertas, Tac. 2) unerfchöpflich, 


Inexorabilis—Infabre 764 
4. B. Bergwerke, Virg.; tp. uncrfáttlid (Begiet— 
be), Cic. 


nexöräbflis, adj. 1) unerbittlich, in od. ad- 
versus aliquem, Cic., Liv.; tp. (von Dingen), 
odium, Ovid. ; disciplina, Tac., die nichts in ihrer 
Strenge nadläßt. 2) (poct.) was tur Bitten 
nicht erlangt wird, Val. Fl. 

nexpectätus, f. Inexspectatus. 

Inexpedrbrlis, adj. nicht zu enttvideln, un 
umgänglid, Ammian. 

Inexperrectus, adj. p oct. nicht erwacht, Ovid 

Inexpertus, adj. 1) der noch nicht erfahren st. 
verfucht hat; lasciviae, Tac., unbefannt mit y; 
ad contumeliam, Liv., feiner Schmach gewohnt. 
2) ned) nicht verfucht; poct. carmen, Stat,= 
neu; it. nod nicht befannt, unbewährt, fides, id. 

Inexprabilis, adj. 1) was nicht gefühnt vv 
den fann, dur Feine Sühne tilgbar, relig, 
scelus, Cic. 2) unverföhntich, hartnädig, odium, 
Liv.; se inexpiabilem praebere, Cic. 
— adj., lingua, ſchwere Zunge, 

in. 

Inexplebilis, adj. unerfättlih, stomachus, 
= " AU E 

„Inexpletus, adj. (poet.) ungefättigt, un 
fättli, 3. 8. alvus, Aie a —- dh id.; 
curae, Val. Fl.; questus, Stat.; inexpleto Iı- 
mine aliquid spectare, Ovid., mit uncriáttid: 
Augen; inexpletum lacrimans, Virg, una 
borlich. 

Inexplieäbrlis, adj. 1) woraus man fih nid 
loswinden fann, unauflöslich, unentmirrbar, 1.9. 
vinculum, Curt.; laqueus, Quint. ; tp. res, Ci; 
bellum, Tac., unaufhörlich; morbus, id., unii 
bar ; legatio, id., unausführbar; via, Liv., t 
— Bm Cic-; multitudo, Plin, 
unzaͤhlig. 3) tp. wodurch ni | it, 
» 100; 2 : 3 ch nichts ausgerichtet wi 

Inexplfeäbrliter, adv. unerklärlich, Appul. 

Ínexplicitus, adj. (p oct.) unerklärlid, dur 
kel, Mart. 

Inexplöräte, adv. ununterfucht, Gell. 

—— ſ. Inexploratus. 

nexplöräto, ade. ohne , 
terſuchung, Liv. d Verre 

Inexplörätus, adj. nicht unterfucht, vada sta- 
gni, Liv, 

Inexpugnäbrlis, adj. unbezwinglich, arx, lo 
cus, Liv. ; (poct.) gramen, Ovid., nicht aufj* 
rotten ; tp. homo, Cic. 

Inexpütábilis, adj. nicht zu berechnen, nuhe- 
rus, Colum. 

" Inexspectätus, adj. unerwartet, Cic, Ovid, 
en. 

Inexstinctus, adj. (po ct.) unauslöfglid, iz- 
nis, Ovid. ; tp. nomen, id., unvergänglid; li- 
bido, id., uncrfättlich. 

Inexstinguibilis, adj. tp. unausloſchlich, Varr. 
bei Non. 

Inexstirpäbrlis, adj. unausrottbar, Plin. 

Inexsüperäbrlis, adj. unüberfteigbar, j. 9. ri- 
pa, Alpes, Liv. ; tp. a) unbcjivinglid) vis fai 
id.; b) unübertrefflich, id. ; bonum, Sen. 

Inextricäbtlis, adj. 1) woraus man fid) nid! 
loswinden fann; error, Virg., Jrrgänge; 4 
ven Plin., unpeilbare. 2) unablösbar, corte» 

in. 

Inextricäbiliter, ade. unauflöglich, Appul. 

Infäbre, ade. ungefhidt, kunſtlos, Liv. 
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InfábrIcatus, adj. (poet.) unbcarbeitet, Virg. 

Infácete u, Infícéte, adv, auf eine nicht feine 
Art; haud infacete, Suet., Vell., wißig. 

Infäcätlae, ärum, f. (poet,) Plumpheiten 
Catull. 

Infácétus u, Infícetus, adj. 1) unfcín, nicht 
fein (im Bettagen e), homo, Cic, Plaut. 2) 
abgeſchmackt, unwißig, mendacium, id. 

Infäcundfa, ae, f. Mangel an Beredtpeit, 
Gell. 

Infacundus, adj. unberebt, Liv. 

Infamfa, ae, f. 1) ber üble Ruf; infamià ad- 
epergi, Nep., in übeln Ruf fommen; summä 
infamià flagrare, Cic., ín fehr üblem Rufe ftc» 
ben; infamiam movere, Liv., Schande maden; 
infamiam sarcire, Caes., ben Schimpf wicder 
gut machen. 2) Ehrlofigkeit, Infamie (als Folge 
gerigtlicher Berurtheilung), Cie. 3) poct. (als 
Scheltwort) Schande, Schanpfled; seculi, Ovid.; 
ef. id. Fast. 1,551. 

Infämis, adj. 1) übel berüdhtigt, verrufen (c. 
Menfh, eine Sade); Alpes frigoribus infa- 
mes, Liv., berüchtigt; fo infames — Hor.; 
digitus, Pers., = ber Mittelfinger. 2) was ci« 
nem feine Ehre macht, materia, Gell. 

Infamo, 1. in übeln Ruf bringen, befhimpfen ; 
aliquem temeritatis, Sen., be(djulbigen ; mon- 
tes insanos infamat, Claudian., — infami no- 
mine insamos appellat. : 

Infandus, adj. unſäglich, abfdjeulid), unnatür— 
lid, unerbórt, dolor, labor, casus, dies p, Virg. e; 
infandum ! (afd Ausruf) o Gräuel! id. A. 1, 251. 

Infans, adj. 1) der nicht reden fann = ftumm, 
Cie. Div. 1, 53. 2)ber nod) nicht reden fann, 
unmündig, alfo — gana jung, Hein, à. B. puer, 
filius, Cic. ; pectora infantia, Ovid., — infantium; 
infanti ore vagire, id., findlich fallen ; Subst. 
m. u, f. €. (ffeined) Kind; ab infante, Sen., uw. 
(». mehreren) ab infantibus, Cels., dv, der früs 
beiten Kindheit an; bei Liv. 24, 10. (ft. infans, 
= cin Kind im We n a) die jung 
(Thier, Pflanze), Plin.; poet. etatua, Hor., die 
rà ni i Tang fiet (nad Andern = flumm; 
f. Ar. 13: b)finbiff, Cie. 3) ber nicht gehörig 
fpreden fann = unberebt jid. ; pudor, Hor. 

Infantárfus, adj. (poct.) mulier, eine Kinder» 
fteundinn, Mart. ! 

Infantfa, ae, f 1)baé Unvermögen zu reden, 
linguae, Lucr. 2) Mangel an Beredtfamfeit, ac- 
eusatorum, Cic. 3)die Zeit ber Kindheit; ab in- 
fantia, Tac. : 

Infantilis, adj. jung, nod) Mein, Appul. 
Infantüla, ae, f. (dem.) €. Meines Mädchen, 
Appul, " : 
lfeatülus, i, m. (dem.) c. f(cíncd Kind, Appul. 

lofarcfo u. Inferelo, si, tum, 4. 1) hinein 
flopfen, salem, Colum.; tp. verba, Cic. 2) voll» 
fiopfen, aliquid re, Plin. 
zuigablis, adj. unermübbar, animus, Sen., 

in. 

Infätüo, 1. zum Narren machen, bethörem 
aliquem, Cic. 

nfaustus, adj. von ſchlimmer Bedeutung, une 
glüdfelig, nomen, Virg., dies, bellum, Tac., 
Bubst. infaustum, i, n. bad Unglüd, Plin. 

Infectiva, órum, n. aus Kräutern gezogene 
Barben, Zinfturen, Vitr. 

Infector, öris, m. der Färber, Cic.; succus 
infeetor, Plin., der färbende Saft, Färbeſtoff. 
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1. Infectus, us, m. das Färben, Plin. 

2. Infectus, adj. 1) ungethan, ungefchehen ; 
omnia pro infecto sint,' Liv., Alles foll als un» 
gefchehen angefeben werden; re infectä, id., 
Caes., unverrichteter Cafe; victoriä infeotä, 
Liv., ohne den Sieg errungen zu haben; facta 
atque infecta, Caes., — Wabres u. Falfches. 2) 
unvollendet, sacra, pensa, Ovid. e. 3) unbear« 
beitet, argentum, Liv., aurum, Virg. 4)um« 
möglid, unausführbar, Sall. Jug. 76. init. 

3. Infectus, partic., f. Inficio. " 

Infecunde, adv. (cigtl. unfruchtbar) tp. falt, 
à. 33. einen foben, Gell. 

InfecundItas, ätis, f. bic Unfruchtbarkeit, ter- 
rarum, Tac. 

Infecundus, adj. unfruthtbar, Virg. 

Infelicttas, ätis, f. Unglückſeligkeit, Cíc.; Uns 
glüd, Ter. 

InfelicIter, ade. unglücklich, Liv., unglüdfi- 


- (ber Weife, Ter. 


InfelicIto, äre, unglücklich madjen; Dii te in- 
felicitent, Plaut. 

Infelico, äre, — Infelicito, Plaut. 

lnfalim, seioy vd: t^ ; Trvr 
reich), Virg. 2) unglüdlid), homo, patria, Cic., 
Virg.; tp. arbor, Cic., — ber Galgen. 3) Un⸗ 
glüd bringend, reipublicae, id. - 

Infense, adv. feindfelig, erbittert, Cic., Liv., 


ac. 

Infenso, 1. feindfelig feyn gegen Semb; in- 
fensantibus diis, Tac.; Armoniam infensare, id., 
Armenien angreifen, 

Infensus, adj. feindfelig, erbittert; alicui, 
Cic. e. gegen Jemd; tp. (9. Dingen) valetudo 
infensa, Tac., = Stranfócit; servitium infen- - 
sius, id., eine brüdenbere Sklaverei. 

Infer, — Inferus, Varr. 

Infercio, f. Infarcio. 

Inféri, orum, m. die in ber Unterwelt Befind» 
lichen, die Zobten, 3. 3B. inferorum animae, Cic.; 
ab inferis existere, Liv., v. den Zobten aufer- 
fieben; apud inferos, Cic. ín ber Unterwelt. 

Inf érIae, àrum, f. (sc. victimae) €. Todten⸗ 
opfer, Cic. 

Inf érialis, adj. zum Leichenbegängniffe gehös 
rig, Appul. 

Inféríor, f. Inferus. 

In férIus, adj. a gcopfert wird, vinum, Cat. 

Infernas, àtis, f. von ber unteren Gegend, 
3. 9. abies, Plin., dv. der Gegend bes toscan. 
Meeris ber. 

Inferne, adv. unten, Lucr. 

Infernus, adj. 1) unten befindlich, ber untere, 
à. 9. pars, Cic.; mare, Lucan., baé untere (tos⸗ 
canifhe) Meer; inferna, örum, n. ber Unterleib, 
Plin. 2)unteritbifd), rex, Virg., = Pluto; pa- 
lus, Ovid., = Styx; ratis, Prop., Gparoné Kahn ; 
Subst. Inferi (f. bef.) u. infera (sc. loca), bít 
Unterwelt, Tac. 

Inféro, intüli, illatum (inl.), inferre, 3. I. tr. 
überb. in, auf ob. an etw. bringen, thun (tras 
gend, werfend, fegenb e); 

1) ín etw. (in einen innern Raum e) hinein 
thun ob. bringen, 3. B. ins Feuer, in die Grbe e; 
spolia templo, Liv., in den Zempel bringen; 
semina arvis, Tac.; bab. inferre aud = bes 

raben; pedem in aedes, Plaut., = fif ín e. 

aud begeben; fo nostro limine intulit pedes, 
Prop., fegte ben Buß über unfere Schwelle; fo 
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auch se inferre ob. inferri, Liv., — hinein ob. ivo» 
bin geben, reiten, eindringen, fließen; se in- 
ferre foribus, per medios e, Virg., = fid) hincin« 
flürgen; fo se flammae, Vell.; lucus quo se in- 
ferebat, Liv.; tp. se in periculum inferre, Cic.; 
aliquem in pauperiem, Plaut., bringen ob. ftüre 
gen; se ipse inferebat e, Cio., = er mifhte fid 
hinein. 3m engeren Sinne ift inferre a) — cine 
tragen (ins Ginnapmebud) e), tp. anrechnen 
einem eine Ausgabe), Cic. ; b)beifteuern, 
eitragen (Abgaben), Colum., Plin. Paneg. 

2) auf etw. thun ob. bringen, 4. 8. einen aufs 

ferd (= fegen); dah. aud) a) —auftragen (Ef. 
en), Plin.; b) barbríngen, opfern, Virg. 

3)an ob. green etw. hin thun od. überh. näher 
bringen, 3. 99. scalas nd moenia, Liv., Leitern 
an die Mauer fegen ; vallum usque ad statio- 
nem, id., = führen, b. b. machen; manus alicui, 
od. ín aliquem, Cie., Ovid., Hand an einen fe: 

en; pedem od. gradum inferre alicui, Liv., lode 
reiten auf einen; inferre signa, id. (in ho- 
stem, Caes., 0b. hostibus, A. B. Afr.), — ben 

eind förmlich angreifen; fo aud) inferre arma, 
Kalte, €. ullam regioni oh. in regionem y, Cic., 
Nep. e, = befriegen (t. Land); tp. a) eincm cttv. 
anthun 2; vim alicui inferre, Cic., einem Ge⸗ 
malt anthun; misericordiam, invidiam, id., = yu 
erregen fuchen; alicui terrorem, injuriam, Caes., 
verurfachen, anthung; alicui spem, id., Hoff 
nung madjen; b) vorbringen (Worte, Vorwand, 
Anfhuldigung e), Caes, Cic. e; mentionem, 
Liv., Erwähnung (einer Sache) thun. 

Inférus (bei Cat. Infer), adj. 1) unten befind» 
lí, unter, loca, Caes.; mare inferum, Cic., 
das toscanifhe Meer, im Gegenf. jum oberen 
od. adriatifchen. 2) unterirdiſch, dii, Liv. Comp. 
inferfor,, (n. us), oris, adj. ber untere, locus, 
Caes.; versus, Ovid., = Pentameter; in infe- 
rius ferri, id., binabfinfen; ex inferiore loco di- 
cere, Cic., = unten, nit auf bem Tribunal; tp. 
&) jünger, aetate, id.; inferioris aetatis esse, 
id., jünger feyn; b) [abe zeit einem andern 
nadftebenb (an Macht, nfepen, Geburt ze), id.; 
inferiorem esse, Curt., unterliegen (in einem 
Streite); causa inferior, Cic., bie unterliegen» 
be; inferior animo, Caes., weniger mutbig; 
Buperl. infimus, adj. ber unterfte; ara, Cic., ber 
unterftc Theil des Altard; quum scripsissem 
haec infima, id., diefes Unterfte, efte; tp. ber 
geringfte, niebrigfte, conditio, id.; preces, Lív., 
bemütfig; infimo loco natus, Cic., v. febr niede⸗ 
rer Geburt. 

Infervöfäcio, féci, factam, 3. worin kochen 
laffen, acötum, Cat. 

Infervéo, büi, 0, 8.2. eigtl. heiß werden, = 
fochen, ſieden, Hor. 

Infervesco, büi, o. S.3. heiß werden, z. B. 
eol fronti, Sil.; it. kochend ob. ſiedend werden, 
Plin. 

Infestätor, óris, m, bet Andere befeindet, bee 
unrupigt, Plin. 

Infeste, adv. feindfelig, faeere in aliquem, 
Cic. 

Infestiviter, adv. nicht artig ob. fein, Gell. 

Infestivus, adj. nicht artig ob.- fein, Gell. 

Infesto, 1. 1) überf. feindlich angreifen (c. 9a» 
ger e); mare, Vell, = unfiher machen; pecus 
nfestare, Claudian., anfallen, angreifen (aere 
fleiſchen g); Scylla latus dextrum infestat, Ovid., 


— 
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= macht unſicher; insulas belluis infestari, Plii 
2) beſchädigen (Würmer dag Holz), Colum.; ve 
berben (eine Quelle), Plin.; it. angreifen (de 
Magen, die Nerven), id.; tp. rudes animos st 
perstitione, Colum. 

Infestus, adj. 1) unficher, gefahrvoll, beu 
rubigt, iter, civitas, Cic. 2) feinblid; infest 
signis impetum facere, Caes., ben Feind angtc 
fen; tp. feindfelig gefinnt, auffäßig, homo, an 
mus, Cic. 2; pestis infesta rei publicae, id. 

Infibülo, àre, einhefteln, cinfdnallen, Cels 

Infícétus, f. infacetus. 

Inficiàlis u. Inficiae, f. infitialis p. 

Infícfens, adj. untbátig, nidtétbutub, Var 

InfIcIo, feci, fectum, 3. 1) eigtl. anmachen 
färben, lanam, Plin.; aequor sanguine, Ho 
$e vitro, Caes., fid) mit Waid bemablen; sap 
re alieno infici, Plin., einen fremden Geſchme 
befommen; tp. a) nur leicht, obenpin berühre 
überziehen; sapientia animum non coloravit, $ 
infecit, Sen.; b) unterrichten; artibus infici, Ci 
c) mißleiten, id. Legg. 1,17.; d) verderben, à 
fleden, verpeften; animum deliciis, id.; h 

uod infectum est, id. Att. 1, 13, bie jepige I 

edfung; (poct.) scelus infectum, Virg. A. 
742— quo se infecerunt. 2) etw. (c. Flüßigleit 
mit etw. anmaden, 3. $8. 38affer, Virg.; inf 
ta pocula (sc. veneno ), Val. Fl., = vergiftet; p 
bulum —— Virg. , — vergiften; Alec 
venenis infecta, id., = die giftige Schlangen ı 
fif bat. dés 

Infidélis, adj. ungetreu, unzuverläßig, Ci 
Hor.; tp. (von Dingen g), Plin., Plin. Pan. 

Inftdelitas, àtis, f. die Untreue, Unzuverl 
figfeit, Caes., Cic. 

Inf'ídelYter, adv. unreblich, alicui euadere, C 

Infidus, adj. untreu, unzuverläßig, }- 2. 

reunb, Cic.; e. Staat, Bolt, Sall., Liv.; 9i 

predungen, Val. Fl.5 tp. fuga, Liv., unfijt 
fo aud) sedes, Plin., mare, Lucr. 

Infigo, xi, xum, 3. 1) hinein fteden (in? 
Boden), binein ſtechen, gladium hosti in pectt 
Cic. ; hasta infigitur arbore, Virg., bleibt fcd 
tp. animo infigere, Cic., Quint., ber Seele cit 

en; animus infixus est ín patriae caritate, Ui 

ángt feft an e; infixum est mihi, Sil., Tac. 
ift fcft bei mir befchtoffen. 2) burd einen Dru 
Stoß auf etw. Deften, à. B. oscula natis, 8 
ihnen Küffe aufbrüden; vulnus, Virg., t! 
Hauen od. Stechen * 

Infigüràábrilis, adj. unförmlich, Ammian. 

Infímas, àtis, m. einer bon ber niederf 
Vollsklaſſe, Plaut, 

InfImitas, àtis, f. die Niedrigkeit, sort 
Ammian. 

Infímo, 1. erniebrigen, Appul. 

Infimas, f. inferus. ! 

Infindo, fIdi, fissum, 3. (poet.) cinfdncitt 
telluri sulcos, Virg.; id. A. 5, 142, von Shift 
ben = rudern. 

Infinitas, àtis, f. Unendlichkeit, unendliche ( 
unermeflide Weite, locorum, Cie, 

Infinite, adv. tp. 1) ohne Gränzen, ohne Ma 
| Cic. 2) unbeftimmt, allgeme 
Gell. 

Infinitio, onis, f. Unendlichkeit, Cie. ——. 

Infinitus, adj. unbegrenzt, 3. 8. Tiefe e C" 
tp. a) grángeníoé, = fcr groß, 3. 9. odium. P 
testas, spes, id. ; b) unendlich viel (groß), n" 
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titudo, id.; inflnitum, Subst., eine unendliche 
Menge; auri, Eutrop.; infinito plas, magis, 
Quint., unendlich viel mehr; e) unbeftinnmt, quae- 
stio, res, Cic. ' - 

Infirmátio, önis, f. tp. die Cntfráftung, rerum 
judicatarum, Cic.; it. Wiverlegung, id. 

Infirme, adv. 1) fhwad, nicht fehr, anima- 
tus, Cic. 2) Meinmüthig, abergläubifh, Suet. 
Oct. 90. 

Infirmis, adj. — infirmus, Amniian. 

Infirmitas, àtis, f. 1) Schwäche, corporis, va- 
letudinis, Cic.; vini, Plin., = Mangel an Halt- 
barfeit; animi, Liv., = Muthlofigteit. 2) Schwä- 
de = Unpäßligkeit, Plin. Epp. 3) Unzuverläßig- 
feit des Charakters, Unbeſtändigkeit, Gallorum, 
Caes. 4) = homines infirmi, 3. 3B. Weiber, Kin- 
der, Liv., Quint. 

Infirmo, 1. ſchwächen; legiones, Tac., die ee 
gionen vermindern; tp. a) entfráften, widerle- 
gen, fidem alicujus, Cic.; b) entfráften, ungüfe 
tig maden, legem, Liv. c) mutbíos machen, 
Cie. Pis. 19. (mo Andere infrenatus Icfen.) 

Infirmus, adj. 1) ſchwach, nicht ftarf (die gc- 
börige Kraft nicht habend); vires, valetudo, Cic.; 
animus, cautio, id.; res infirma ad probandum, 
id., gewichtlos; nuptiae, Ter., = nicht dauers 
baft; panis, Cols., = nicht nahrhaft. 2) unpäß- 
li, trant, Cie., Plin. Epp. 3) ſchwach = unbe- 
ftändig, unzuverläßig, Colum. 4) Heinmüthig, 
abergläubtfd, Hor. Sat. 1, 9, 71. 

Infit, def. p fie, c fángt an, postulare, 
Plaut. 2) tr, fie, e8 fängt an zu reden; ita in- 
fit, cr füngt fo an, Virg., Liv. 

InfItYae, ärum, f. das Läugnen (nur im Acc. 
—“ inſitias ire, Liv., láugnen, nicht ge» 

then. | 

dicii, adj. verneinenb, quaestio, Cic. 

lofitIätlo, önis, f. bad Yäugnen, Cic.; bef. 
das Abläugnen des erhaltenen od. anvertraus 
ten Geldes, Sen. 

InfitIätor, öris, f. bet läugnet, Geld empfan- 
gen zu haben, e. ſchlechter Bezapler, Cic. 

Infitior, 1. 4) läugnen, verum, Cic.; bei. — 
liugnen, daß man Geld ſchuldig fei, id., Quinct. 
23, 15. ; Juven. 2)nicht für etw. ftcben wollen, 
vitia, Cie.; praedam, Flor., fie nicht hergeben 
wollen. 

Inflammanter, adv. tp. entflammend, Gell. 

InDammätlo, ónis, f. 1) c. Brand, Cic.; tp. 
die Entflammung, dag Feuer, animorum, id. 2) 
die Entzündung (bei Krankpeiten), aurium, Plin. 

Inflammátrix, icis, f. tp. die Entzünderinn, 
Ammian. 

Inflammo, 1. 1) anjünben, taedas, Cie. ; tp. 
entflammen, reizen, erregen, populum in ali- 
quem, id.; odium, id. ; inflammatus victoria, id., 
erhigt. 2) in Brand fteden, verbrennen, urbem, 
classem, id. 3) (beí &ranfpciten) entzünden, vul- 
nera, Plin.; inflammata, id., entyünbete Theile. 

Infläte, adv. aufgeblafen, ſtolz; inflatius, Caes. 

Inflátío, onis, f. das Sichaufblafen (3. 33. des 
fodjcnben 38afferé), Virg.; bef. = Blähung; in- 
flationem habere, Cic., Blähungen verurfaden; 
inflatio praecordiorum, Suet,, Bruftentzündung. 

1. Inflátus, adj. aufgeblafen, aufgefhwollen, 
eollum, Cic.; (poct.) amnis, Ovid.; tp. a) gore 
nig, animus, Cic.; b) aufgebläht, ftola; infla- 

tior juvenis, Liv.; c) fhwülftig, orator, Quint. 
Karcher lat. veutih. Worterb. 
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2. Inflätus, us, sn. das Blafen, tibicinis, Cic, 
tp. inflatus divinus, göttliche Eingebung, id. 

Inflecto, xi. xum, 3. beugen, rümmen, bacillum, 
Cic.; ferrum se inflectit, Caes. ; tp. a) beugent 
verändern, vestigium sui cursus, Cie. ; vocem, 
id., mobuliren; b) gfeídf. falfch beugen, 3. B. 
magnitudinem animi, id., = vermindern; jus, 
id., beugen, verbreben; c) beugeu — rübren; 
precibus inflectere nostris, Virg., laß tid) rüh⸗ 
ten e; d) alicujus oculos inflectere, Cic., Jemde 
Augen (= 9lufmerffamfeit) auf fid) aieben. 

Inflétus, adj. (poet.) unbeweint, Virg. 

Inflexibilis, adj. unbeugíam, bartnädig, do- 
lor, Plin., obstinatio, Plin. Epp. ; judicium, Sen. 

InflexIo, onis, f. das $rümmen, Beugen, la- 
terum, Cic. 

Inflexus, us, m. 1) die Beugung, Krümmung 
(einer Straße), Juven. 2) bad Beugen; modu- 
lationis, Sen., Beränderung des Tons. 

Infligo, xi, ctum, 3. 1) an einen ſchlagen; ali 
cui securim, Cic., einen mit bem Beile ſchlagen. 
2) durh Schlagen zufügen, plagam, vulnus, id.; 
tp. zufügen, anthun, alicui turpitudinem, Cic.; 
detrimentum TU ——— — 

Inflo, 1. 1) ineinblaſen, aquam in os, Cat. 
2) auf etw. blafen (blafenb fpielen), 4. 88. cala- 
mos, Virg. 3) anblafen, durch Blafen angeben, 
sonum, Cic.; verba inflata, id., berausgeblafe» 
ne; tp. (vom Schriftſteller) paulo inflavit vche- 
mentius , Cic. Legg. 1, 2, cr nahm die Baden 
etw. zuvoll; 4) aufblafen, ambas buccas, Hor.; 
carbasus inflatur austro, Virg., die Segel wer» 
ben vom Südwinde geſchwellt; tp. erheben, ani- 
mos falsa spe, Cic.; spem regis, Liv.; animus 
inflatus, Cic., Liv., aufgebíafen, fto. 5) blü- 
ben (eine Speife ven Körper), Cels. 

Inflüo, xi, xum, 3. 1) hinein fließen, in ocea- 
num, Cic.; lacum, id.; it. von einer Maffe Mens 
ſchen, 3.82. copiae in Italiam influentes, Cie., die 
nad jtalien firómenben Truppen; tp. bonum 
nobis influit, Sen., das Gute firómt ung Qu; 
fortuna influens, id., günftiges Scpidfal. 2) un; 
vermerkt hinein fommen, in aures; tp. in ani- 
mos, Cic. 

Influxío, önis, f. das Hineinfließen, ber Gin» 
fluß, Macrob. 

Infüdío, fódi, fossum, 3. 1) eingraben, vcr» 
graben (in die Erde), Cic. e; baf. (Poet.) be- 
graben, Hor. 2) (poet.) tief bineinfchlagen, 
aera ossibus, Sil. 3)hineingraben = durch Gra: 
ben maden, à. 9. sulcum, lacum, Colum ; lo- 
cum alte, id., tief aufgraben, 

Infoec. f. Infec. 

Informätfo, onis, f. Borftellung, Begriff (^ 
Seele v. etw.), 4. B. dei, Cic., 4 Son. iis 

Informidätus, adj. (poct.) ungefürdtet, Sil. 

Informis, adj. 1) ungeftaltet, nod) nicht die ges 
börige Geftalt pabend, 3. 8. dag Junge cíncé 
Thiers, Plin, 2) ungeftaltet, plump, alveus, 
Liv., Kahn; tp. überp. häßlich, widerlich, sors, 
exitus, Tac.; hiems, Hor., unangenebm. 

Informitas, ätis, f. die Unförmlichkeit, 
ſtaltheit, Solin. 

Informo, 1. einer Cade eine Geftalt geben, 
etw. entwerfen; Martem cerä, Plin. Epp., den 
Mars in Wachs abzubilden anfangen; clipeum, 
Virg., formen, verfertigen; tp. a)enttverfen,ora- 
torem, Cic., €. Bild, e. Ideal von ibm entwer- 
fen; deum, id., fid) eine SBorftellung von Gott 
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maden; b) durch Unterricht bilden, aetatem puc- 


rilem, id, 
Infóro, äre, (9. forum), vor Gericht fordern 
(e. », Plautus ſcherzhaft gebildetes Wort). 
Infortünätus, adj. unglädlich, Cic. y. 
Infortünltas, ätis, f. lüd, Gel. 
Infortünlum, i, n.. Unglüdf (hauptſächl. cm» 
pfindliche Strafe, Züdhtigung), Liv.; ferres in- 
fortunium, Ter., có würde bir fehlecht bekom⸗ 
men, du Petümeft Prügel. 


Infra (ft. inferä, sc. parte), L adv. 1) unten; | 


infra nihil est nisi mortale, Cie., unter bem Mon- 
be ift Alles ſterblich; Comp. inferius, weiter 
unten, à. 
Unterwelt, Tibull. 1, 10, 3. u. Praep. c. Acc. 
unterhalb, unten am, infra oppidum, Cic.; tp. 
a) Heiner ald; magnitudine infra elephantos, 
Caes., c. wenig kleiner als die Clephauten; b) 
der Zeit nad unter e fpäter ald; Homerus non 
infra Lycurgum fuit, Cic. Brut. 10.; c) geringer 
(dem Berthe nach), unter, Cio.; infra omnes 
esse, Ter. 

Infractio, önis, f. animi, Kleinmuth, Cic. 

Infrägtlia, adj. pmaerbrelich, adamas, Plin. ; 
tp. ftarf, ungerfiörbar, Ovid., Sen. 

Infrémo, üi, 0. S., 3. (poct.) brummen, knirx⸗ 
ſchen (3. 38. ein wildes Schwein), Virg.; tp. bel- 
lum infremuit, Sil, ertönte. 

1. Infrönätus, adj. mit feinem Jaume vers 
fehen, eques, Liv. 

2. Infrenàtus, partic., f. Infreno. 

Infrendéo, 9. P. u, S., 2. (poet.) knirſchen, 
dentibus, Virg. 

Infrenis, it, -us, adj. (poct.) zügellos, ohne 

aum, equus, Virg.; Numidae infreni, id., bie 

d bed Zügels nicht bebienen; tp. zügellos, 
lingua, Gell. 

Infreno, 1. 1)aufadumen, equum, Liv.; poet. 
currus, Virg., die Wagen belpannen; tp. bán» 
digen, hemmen, impetum, Plin. (Bergl. oben 
unter infirmo). 2) anbinden (die Schiffe mit 
Antern), Plin. 

Infréquens, adj. 1) der ſelten wo ift od. etw. 
thut; sum infrequens Romae, Cic.; (P 0 et.) in- 
frequens cultor deorum, Hor., ein feltener e; 
tp. infrequens alicujus rei, Gell., wenig befannt 
mit etw. 2) nicht zahlreich, senatus, Cic.; co- 
piae infrequentiores, Caes., Zruppen ín gerins 
ger Anzahl. 3) wo wenig Menſchen find, 3.8. 
signa infrequentia (armatis), Liv., mit wenigen 
Soldaten verfehen, ſchwach bciegts dah. gewöhn⸗ 
lid = nicht volfreich, wenig bewohnt, wenig bes 
fudt; infrequentissima urbis, id., die Zheile 
ber Stadt, welche am wenigften bewohnt find; 
tp. causa, Cic., eine nur vor wenigen Zuhörern 
u erörternde Sade. 4) nicht fehr gebräuchlich, 
— vocabulum, usus, Gell. 

Infröquentia, ae, f. 1) geringe Anzapl, z. B. 
des Senates, Cic. 2) Volksmangel, Einfam- 
keit, locorum, Tac. 

Infríco, üi, ctum u, oätum, 1. einrciben, 4. ®. 
in eine Wunde, Plin. 

Infrictlo, önis, f. das Reiben, Cels. 

Infrigesco, xi, 0. S., 3. kalt werben, Cels. 

Infrigldätio, önis, f. das Erfalten, sudoris, 
Veget. 

Infringo, frégi, fractum, 3. 1) abbrechen, ger» 
brechen, remum, Cic.; poet, vestes, Ovid., gere 
reifen; tp. ſchwächen, entfraften, conatus ad 
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versariorum, Cacs., animos hostium, Liv.; al 
quem, Cie., muthlos machen, nicderichlagen; i 
fracta loqui, id., abgebrochen, nidt numer 
fpreden. 2) (gew. poet.) etw. am einen bi 
ſchlagen, alicui cratera, Ovid. ; alicui colapha 
Ter., einem eine Maulfchelle geben; latas 
minibus, Hor. Epod. 11, 22., fi die Seite 
ber Thürſchwelle munb liegen. 

InfrIo, 1. einbrödeln, einreiben in etw., Colt 

Infrons, dis, adj. (poet.) obme Belaubu 
obnc Bäume, ager, Ovid. 

Infructüösus, adj. unfruchtbar, vitis, Clu 
tp. unnüß, erfolglos, preces, Plin. Epp. 

Infrünitus, adj. (v. einem veralteten Fran 
cor — Fruor), geſchmacklos, albern, animus, 8 

Infücätus, adj. tp. geſchminkt, zu fhmudı 
oratio, Cic. 

Infüla, ae, f. 1) Binde, Band; in infulis ı 
pingere, Cic. de Orat. 3, 21 extr.; bef. mei 
fe mollene, v. ber vitta aufammengebaltene Rt 
binde (ber Priefter, der Opferthiere, ber Sch 
flependen), id. e; tp. infularum loco esse, & 
beilig, hochverehrt fepn. 2)poet. Berjen 
(eines Tempels), Lucan.; tp. Schmud, Tin 
infulae imperii , Cic. Agr. 1, 2., ber ft 
Schmud des röm. Reichs. 

Infülätus, adj. mit einer Kopfbinde verich 
Suet. : 

Infulcio, si, tum, 4. einem etw. einfop 
(Speife e), Suet.; tp. noch hinzufügen, bit 
gen, 3. B. verbum ubique, Sen. 

Infümätus, adj. geräudert, Plin. 

Infundibülum, i, n. 1) c. Trichter, Cat. 2)| 
einer Mühle) ber Rumpf, Vitr. 

Infundo, fadi, füsum, 3. 1) in etw. hineingiel 
ſchütten, cf. Cic. Tusc. 1,25, 61.; alicui venen 
id., einem Gift einfchütten ; jumentis hordea,. 
ven., hinfhütten, zu freffen geben; infundi, Pl 
(v. Flüſſen) fid wohin ergießen; vim sagittar 
ratibus infundere, Curt., eine ge Pfeile 
die Flöße werfen, die Flöße damit mit ül 
ſchütten; tp. vitia in civitatem, Cie., ver 
ten, mittheilen. 2) um etw. herum (diti 
poet. collo infundi, Ovid., um den Hals fal 
humeris infusa capillos, id., mit über die SA 
tern berabwallendem Haare. 3) begießen, 
neßen, olivas aceto, Colum. M 

Infurnibülum, i, n. e. Trichter zum Eimie 
des Dampfes, Plin. 

Infusco, 1. dunkel maden, ſchwärzen, ^q 
atramento, Plin.; tp. a) verbunteln, glor! 
Justin.; vox infusonta, Sen., bunlel, nit 
b) überh. ſchwächen, verderben; saporem ' 
Colum.; barbaries cos infuscaverat, Cic. 

Infascus, adj. bunfelbraun, Colum. — , 
— önis, f. das Eingießen, Einſprit 

in. 

Infüsus, us, m. nur im Abl. Sing. = Infu 
Plin. . 

Ingaevönes, um, m. eines der Hauptve 
Germaniens, im Norden; zu ihnen gehorten 
Eimbern, Teutonen, Gpaucer, Tac. . 

Ingömino, 1. 1) tr. verbopyeln, ictus, M 
ingeminat me miserum, Ovid., er wiederholt | 
Worte): id Unglücklicher! 2) intr. fid vc? 
peín; ingeminat clamor, cura, Virg. · 

Ingémisco, üi, 0. S., 3. feufjen über et 
Cie.; poet. ignis ingemiscit, Sen. Tr. 

Ingemo, üi, 0. S.,3. 1) intr. ſeufgen über & 
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Cic.; conditioni suae, Liv. e. 2) tr. (poct.) be⸗ 
feufgen, alicujus interitum, Virg. . 

Ingénéro, 1. 1) cinpflangen, anerfdjaffen; non 
ingenerantur hominibus mores, Cic. 2) eiſchaf. 
fen, bilden, societatem, Liv. 

logéniàtus, adj. (poet.) von Natur befchaf- 
fen, geartet, lepide, Plaut. ; ad aliquid, Appul., 
natürlíde Anlagen habend zu e. 

Ingénicülàtus, i, m. der $nicenbe (e. Geftírn), 
itr, 

Ingenföse, adv. geiftreich, ſcharfſinnig, Cic. 

Ingéniosus, adj. (poet.) 1) v. guter Art, ge- 
ſchikt zu etw.; ager ad segetes, vox sonis mu- 
tandis, "Ovid.; terra colenti, id. 2) geiftreich, 
talentvoll, ſcharffinnig, erfinderifch, homo, Cic. ; 
(poet.) res est ingeniosa dare, Ovid., bad Ge— 
ben erfordert viel Verſtand. 3) fharffinnig cr» 
dacht, argumentum, Plin. 

Ingéntum, i, n. 1) überh. die angeborene, na- 
türlihe Art, Beſchaffenheit, campi, pomorum, 
loci, Tac., Sall.e. 2)bic Gemüthsart, bad Natus 
tell, ver Charakter, durum, bonum, inhumanum, 
Ter.; $uo ingenio vivere, Liv., nad feiner Art, 
wie c feine Gemüthsart mit fif bringt, Ieben; 
ad ingenium. suum redire, Ter., (im fchlimmen 
Einne) wieder auf feine alten Sprünge fommen. 
3) Serftanbeéfraft, tardum, acerrimum, Cic.; 
ingenii acies od. acumen, id., c. fharfer, durch⸗ 
dringender Berftand. 4) Geift, Talent, Scharf— 
finn; abundare ingenio, id. 5)e.(geiftreidher) Ein- 
fall, eine Erfindung, Tac.; rei, Plin. Paneg. 6) 
t. Menſch v. Geift, c. Geníe, Sen. 

Ingeno (alt für ingigno), inque genuntur 
(Tmesis für ingenunturque), Lucr. 

Ingens, adj. af! Horns gens; alfo = unge- 
ſchlacht, über fein Geſchlecht hinausgehend) uns 
verpältnißmäßig groß, fehr groß, ungeheuer, nu- 
merus, clamor, Cic., Liv.; ingens animi, Tac., 
gtoß an Geiſt; poet. ingens famä, armis, Virg. 

Ingénüe, adv. 1) cínem Menſchen v. guter Ge— 
burt angemeffen, edel, educatus, Cic. 2) frei, 
aufrihtig, confiteri, id. 

Ingenültas, àtis, f. freie Geburt; ornamenta 
ingenuitatis, Cic. 2) edle Denfart, Edelmuth, id. 

Ingénüus, adj. 1)poct. an dem Orte gebo— 
un, gewachſen, entſtanden = einbeimifd), fons, 
Luer.; tophus, Juven. 2)poet. angeboren, nas 
türlih, indoles, color, Plaut., Prop. 3) freige« 
boten, Liv., Cic.; tp. a) edel, animus, studia, 
artes, id. ; b)aufrigtig, offen, id.; c) poet. 
delicat, verwöhnt (wie die Freigeborenen im 
Örgenf. zu den Sklaven), gula, Mart. ; dab. 
ſchwächlich, zart, vires, Ovid. — 

Ingero, gessi, gestum, 3. 1) hinein ob. auf 
ttt», tragen. ob. bringen, tun; aquam in sali- 
nas, Plin.; ligna foco, Tibull.; se, Justin., fid) 
wohin begeben. 2) auf einen werfen (fib, Steine 
auf einen), Liv. e; pugnos in ventrem, Ter., = 
einen prügefn; tp.probra, contumelias, convicia 

in aliquem, Liv., Tac., Schmähungen e gegen 
einen ausftoßen. 3) überh. beibringen; ocimum 
equis, Plin. ; alicui osculum, Suet.; tp.aufdrins 
gen, y. B. einen Richter ben Parteien, Cie. ; 
alieni nomen, Tac. 

Ingestäbflis, adj. nicht zu tragen, onus, Plin. 

Ingigno, genüi, génitum, 3. einpflanzen, ans 
etſchaffen, Cic.; vitia ingenita, Suet., angebos 
tene Fehler. 

lagloméro, äre, auf$áufen, Stat. 
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Inglörfus, adj. ruhmlos, vita, Cic. ; inglorius 
militiae, Tac., unberühmt im — 

Inglüvles, ei, f. 1) der Kropf (bef. an Thies 
ren), Colum., Virg. 2)po et. Gefräßigteit, Hor.; 
tp. fenoris, Petron. 

Ingrandesco, üi, o. S., 3. groß werden (v. 
Pflanzen), Colum. 

Ingräte, adv. 1) unangenehm; gemma ingrate 
virens, Plin. 2) unbanfbar; alicujus facilitate 
abuti, Cic.; aliquid ferre, Tac., ctto. mit Ins 
danf annehmen. 

— adj. (poct.) undankbar, Att. bei 
ic. 

Ingrätfis (u. bei Lucr. contrafírt Ingratis), 
Abl. wider Willen, Plaut., Nep. 

Ingrätus, adj. 1) unangenefm, oratio, labor, 
Cic. 2) unbanfbar, animus, in aliquem, id.; tp. 
(poct.) ager, Mart., unfruchtbar; cinis, Virg., 
die ben Dienft nit vergelten fann. 3) wofür 
man feinen Dant erhält; id erit ingratum, Ter., 
du wirft feinen Dank dafür ernten. 4) der kei— 
nen Danf erhält, Stat. 


Inglorius—Inguen 


Ingräväte, adv. unbeſchwert, millia, Ammian. 
Ingrávescu; v1 1.:9., 3. ÍJ TOP E WERDEN: — 


; v. T 1. 7$., 3. 
sal ingravescit, Plin.; poct. ſchwanger werden, 
Lucr.. tp. a) brüdenber werden; Caesar ingra- 
vescit, Cic. ; fenus, morbus ingravescens, id., 
annona ingravescit, id., ber Getraidepreig fleigt; 
b) überb. zunchmen; hoc studium quotidie in- 
gravescit, Cic. 2)tp. befohwert, iucommorirt wer⸗ 
ben, Cic. Sen. 11.5 falsis ingravescebat, Tac., 
er lich fid) durch falfhe Gerüdte immer tiefer 
ins Berderben ftürgen. 

Ingrävo, 1. (eigtl. beſchweren) tp. a) drü- 
Fender machen, aliquid, Ovid.; saevitia hiemis 
ingravat, Plin., tritt befhwerend ein ; b) poet. 
verftärken, größer barftellen (als e (ft), Virg. 

Ingredior, gressus sum, 3. 1) einhergehen, 
tardius, Cic. 2) píncingeben, eintreten, domum, 
id.; viam, pontem, id., betreten; mare, id., = 
zur See geben; tp.«) etw. betreten, vestigiis 
od. vestigia patris, id., Liv., in die Zußtapfen 
feines Vaters treten; pericula, Cic., fi) Ge» 
fahren untergicben; b) an etw. geben = etm. ans 
fangen; iter, id.. eine Reife; in causam, in 
bellum, id., fi) einlaffen in e; dicere ingredior, 
id., i fange an zu fprechen; c) poet. zu reden 
beginnen; sie contra est ingressa Venus, Virg.; 
d)poct. angehen, anfangen; vere ingresso, 
Lucan. 

Ingressio, ónis, f. 1) das Einhergehen, ber 
Gang, Cie. 2) ber Eintritt, fori, id., in bad Fo⸗ 
rum; tp. ber Eingang (in einer Rede), der An- 
fang, id. 

Ingressus, us, m. 1) das Einhergehen, der 
Gang, Cic. N. D. 1, 34.; celsior, Plin. 2) der 
Eintritt, ingressu prohiberi, Caes., nicht hinein 
gelaffen werden; tp. ber Eingang, Anfang; in 
ingressu operis, Quint; poct. ingressus ca- 
pere, Virg., feinen Anfang, Urfprung woper neh» 
men. 3) der Einfall der Feinde, "Tac, A. 153 

Ingrüo, üi, o, S., 3. (gruo verw. mit XQoUum, 
in der urfpr. Bedeutung : beftig bewegen) here 
ein ftürzen, herein brechen, losfturmen auf einen, 
alicui, Virg.; tp. (9. Dingen) herein breden 
(Gefahr, &ranfpeit), Liv. 

Inguen, Inis, n. 1) der vordere Tpeil des Kör— 
pers an den Hüften, die Diünnen, bie Weichen; 
(poct.) vie Schamglieder, Hor., Juven. 2) (v. 
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Gewächſen) die Stelle, wo ber AR fid 'an ben 

Stamm anfdpließt, Plin. 

— is, f. (herba) das Schamkraut, 
In. 


Inguinalis -Inhonorus 


Ingurgito, 1. 1) (v. Flüffigfeiten) einbringen, 
Plin. 2) se, Cic., fid mit Eſſen u Zrínfen über- 
laden; tp. se in flagitia, id., fid) in after. ftür» 
gn; se in copias alicujus, id., fif) bemäphtigen. 

Ingustäbflis, adj. ungeníefbar, baeca, Plin. 

Ingustätus, adj. (poet.) zuvor noch nie ge» 
foftet, Hor. * 

Inhäbrlis, adj. was man nicht handhaben kann, 
ſchwer zu gebrauden; telum, navis, Liv., un» 
gelenffam; tp. ungefdjidt, unfähig zu etw., stu- 
diis, Sen. ; ad rem, Liv. 

Inhäbrtäbrlis, adj. unbewohnbar, Cic. 

Inhàábito, 1. berofnen, Plin.; Subst. inha- 
bitantes, Plin. Epp., die Einwohner. 

Inhaeréo, si, sum, 2. feft (n ob. an etw. han⸗ 

tn; sidera sedibus suis inhaerent, Cic.; lingua 
inhaeret, id., die Zunge íft —— ; tp. in- 
haerere in mente, id., der Seele eingeprä: t feyn; 
opinatin inkaerena, id., eihgemwurzelte orftel- 
lung; poet. inhaerere alicui, Ovid., einem an« 
hangen, treu ergeben feyn. 
nhaeresco, haesi, haesum, 3, in ob. an etw. 
bangen od, fteden bleiben, in sordibus, Cic.; 
tp. in mentibus, id. 

Inhälätus, us, m. das Anhauchen, oris, Appul. 

Inhälo, 1. 1) einem zuhauchen; alicui popi- 
nam, Cic., ben Geruch ber Speifen v. ber Gar« 
füde. 2) anfaudjen, aliquid, Appul. 

nhíbéo, di, Ytum, 2. 1)gegen einen halten, tp. 
= antoenben, ausüben, imperium in aliquem, ali- 
cui supplicia, Cic., Liv.; modum, id., Aiet fegen. 
2) anhalten, zurüdhalten, hemmen, frenos, 
equum, tela, id., Virg.; navem retro inhibere, 
Liv., rüdwärts rubern (ohne das Schiff umzu⸗ 
drehen; cum remiges inhibuerunt, Cic. de Or. 
1,33.: wann die Ruberer inne falten, nicht mehr 
rudern; tp. inhibere impetum victoris, Liv., 
emmen ; —— Cic., zurückhalten, v. einem 
orhaben abbringen. 

Inhrbitfo, önis, f., remigum, das Rüdwärts- 
zudern, Cic. 

Inhro, 1. ben Mund auffperren nad etto., 3.8. 
uberibus, Cic.; it. ben Mund auffperren vor Ber» 
tounberung, Virg. G. 4, 483.; tp. &) nad etw. 
gleidf. (nappen — tradyten, hereditatem, Plaut.; 
gasis, Sen. ; b) gleichſ. mit offenem Munde, bes 
gierig nach etw. fepen, Virg. Aen. 4, 63. 

Inhönestämentum, i, n. Unehre, Schande, 


Appul. 

Tahöneste, adv. fchändliher Weife, aliquem 
acousare, Cic. 

Inhönesto, 1. (poct.) entehren, fdjünben, 
Ovid. 

Inhönestus, adj. 1) unebrbar, —— homo, 
Cic. of. Hor. Sat. 1, 6, 36. 2)(v. Dingen) ehr⸗ 
106, fhändfich, mors, cupiditas, Cic.; vulnera, 
Ovid., Wunden auf bem Rüden. 3) (dem Aeu⸗ 
Seren nad) báflió, garftig, mulier, Ter.; vul- 
nus, Virg. Aen. 6, 497. 

Inhönörätus, adj. 1) ungeehrt, triumphus, 
Liv.; vita, Cic., ohne Ehrenftellen. 2)unbelobnt, 
societas, Flor. ; inhonoratum aliquem dimittere, 
Liv, 

!  Änhönöriffeus, adj. nit ehrenvoll, Sen. 
mórus, adj. 1) ohne Ehre, unangefeben, 


P__% 
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civitas, Plin. 2) (poct.) facies, Sil., ſchlecht 

klägliches 9ludfeben. | 
nhorréo, üi, 0. S., 2. (v. Dingen) far 

4. 8. c. Heer ». Ranzen. 

Ínhorresco, üi, o. S., 3. 1) arten, mit ( 
porgerichteten Spigen daftehen, 3. 8. das ( 
traide, Virg.; c. Deer, Liv.; v. ben Borften, | 
Haaren, Plin., Appul. 2) ín zitternde Beweg 
gerathen, fi (alten; gallinae inhorrescı 
Plin.; aper inhorruit armos, Virg. Acn. 
111.5 it. über. zittern (3. 98. die Luft), v 
Val. Fl.; bab. 3) Schauder empfinden (vor 
te, Furcht), Cels., Petron.; tp. fid entiepen, 

nhortor, äri, an einen bin been, canes | 
cui, Appul.; baé partic. inhortatus auf p 
sive, id. 

Inhosprtälis, adj. ungaftfreundlid, umi 
bar, litus, Plin. Paneg.; tp. duritia (t. til 
Baume, ber die Einpfropfung nídt annımı 
Plin. 

Inhospftälftas, ätis, f. lIngaftfteuntlidl 
Cic. 

Inhospftus, adj. (poct.) unmirthbar, tc 
Ovid. terra Baccho, Sil, — wo fin 
wächst; inhospita, órum (sc. loca), Subsl 
wilde, unwirthbare Gegenden, id. ^. 

Inhümäne, adv. unmenſchlich, facere, Cic. 

Inhümänftas, ätis, f. 1) Unmenſchlichleit, 
moderata, Cic. 2) ũberh. Mangel an Lebend 
Ungefälligfeit, id.; it. unanftändige Anidı 
id. Mur. 36. 

Inhümänfter, adv. unhöflich, unfreundlid, 
core, Cic. 

Inhümänus, adj. 1) unmenſchlich, homo. ! 
lus, Cie. 2) ungebildet, aures, id. 3) umal 
unfreundlich, mürrifch, id., Ter. 

Iohümätus, adj. unbcerbígt, Cic. — 

Inhümigo, àre, befeuchten, benepen, Liv. A 
bei Non. 

Inhümo, 1. mit Erde bebeden, Plin. | 

Intbi, adv. bafefbft, Cic.; tp. — in ea re, Pli 
et rh esse, Cic., nahe baran, auf 

unfte fen. 
, Intgo, égi, actum, 3. wohin treiben, Va 
tp. antreiben zu etw., Sen. . N 

In!mice, adt. feindlich, agere cum aliqu: 

Intmictter, adv. feindlich, Att. bei Non. " 

Inimicltla, ae, f. (häufiger im Plur-) » 
ffaft; eunt ob. intercedunt mihi "hit 3t 
eum aliquo, Cic., id) babe Feindſchaft - x 

ÍnImico, 1. (v o et.) feindlich machen, en 
ira urbes inimicat, Hor. [Cic. Att. ^ eid 
wohl beffer minitatur ald inimicatur EM 

Inimicus, adj. feindfelig (Gefinnung, ri 
Cic. ; inimicissimus alicui, id., qune o 
ob. febr großer Feind; Subst. inimien 
Feind, Feindinn; quis plenior inis 
Cic. ; tp. (*. Dingen) nachtheilig, y^ d. cd tà 
"i inimicus, Hor.; inimicum est, Id 
nicht. iat 
Inimftäbrlis, adj. unnagabnlidr * * 
Inique, adv. ungleich, z. B. agno | € 
fielen, Ter.; tp. ») unbi(fg, mit | P idm 
inique an jure, Liv. ; b) nicht "^ über € 
aliquid inique ferre, Suet., unwi I 
fepn. a Lal 
Too. äre (alt), untvillig machen/ 
bei Xon. a : fi iv: 

[niquItas, ätis, f. Unebenheit, loci, b 
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tp. a) Unbilligfeit, praetoris, Cic.; it. unbillige 

trenge, id. Caec. 23. ; b) unbillige, übertrie- 
bene Forderung an Jemds Macht, Weisheit v; 
vestram iniquitatem accusatote, id.; c) Noth, 
Härte ; temporis, rerum, Cic., mißliche Zeit, 
migfiche Lage ob. Umflände. 

Iniquus, adj. 1) eigtl. uneben; tp. a) unbe⸗ 
quem, beſchwerlich, nachtpeilig, locus, Caes., pa- 
lus, Tac.; b)unbillig, judex, lex, conditio, Ter., 
Cic. ; c) ungünftig = abhold, feindfelig, alicui u. 
in aliquem, Cic., Ter.; animus iniquissimus, Cic.; 
Subst. ber Feind, id. ; meus, id.; d) untvillig ; 
aliquid iniquo animo ferre, id., unmwillig über 
etw. feyn; e) art, mißlich, pax, id., tempus, 
Liv, sors, Virg. 2) ungleid; passus, Val. Fl., 
ju großer Schritt; cf. Virg. G. 1, 164.; hemina, 
Pers., zu ein; tp. pugna, Virg. (Fußvolf gegen 
Reiterei). 

laltialis, adj. anfänglich, urfprünglich, Appul. 

Inftfämenta, örum, m. tp. Einwe bung — Im 
terit, Sen. 

[nitiátIo, ónis, f. Zbeilname an bem Gotted« 
dienfte (der Gered zu Eleufis), Suet. 

Inttro, 1. einweihen (zu einem geheimen Got» 
tesdienfte, Def. zu bem ber Cere), aliquem Ce- 
reri, Cie.; puerum, Ter., = ihn utter bie Zapl 
der Bürger aufnehmen ; tp. literis initiari, Plin. 
Epp., die Wiſſenſchaften erlernen. 

diner, i, n. (eigtl. bad Einge be n, ber Eins 
gang)=der Anfang, 3. 9. belli, Cic.; initia po- 
nere, id., ben Anfang machen; initium capere ab 
aliquo loco, Caes., angeben, anfangen bei e; ini- 
tio, Cic., im 9Infange; Plur. initia, a) die erften 
Anfänge, die Grunbftoffe, Elemente, Cic. Acad. 
1,7.; b)die Elemente, erften Lehrſätze einer Wife 
fenfpaft, 3. B. mathematicorum, id. ; c) der gc» 
heime Gottesdienft (bef. der Eeres), initia Sa- 
mothracum, Curt., Liv. 31, 14. 

Initus, us, m. 1) (poet.) das Herankommen, 
die Ankunft, m ; em id. 2) die 
Begattung (ber Tpiere), Plin 

Injeetto, * f. manus (Gen.) eigtl. das An⸗ 
legen der Hand an etw., die Ausübung dee Ei- 

enthumsrechts, 3. 8. eines Herrn gegen feinen 
— — Quint. 

Injecto, are, anlegen, anfügen, Stat. 

Injectus, us, m. 1) baé Hincinwerfen, pulve- 
ris, Plin.; tp. animi in corpus, Lucr., bad Hin» 
einfügen. 2)*as-lebermerfen, das Anlegen ei— 
nee Sieibeó, Tac. 3)baé Einlegen, Einfdhlagen, 
unguium, Plin. 


Iniquus - Injueunde 


Injfefo, jéci, jectum, 3. 1) hinein werfen, 


dineinlegen e, igoem castris , manum foculo, 
Liv.; se in medium agmen, in hostes, Virg., 
Cie., fi ftürgen ing; tp. a) verurſachen, 3. B. 
Jurcht, Hoffnung (= fie einflößen), Streit, Ver⸗ 
dat y, Cie. e; certamen, tumultum, id., ber» 
urſachen, veranlaffen ; b) im Geſpräche hinwer- 
fen, einfließen laſſen, fi verlauten faffen, ali- 
cui, Cie., gegen Jemd; quia nuper injecit Hor- 
tensius, id., ed fo hinwarf. 2)auf ob. an etw. 
werfen, tela in elephantos, Hirt. ; alicui pallium, 
Cic., überwerfen, anlegen ; pontem flumini, Liv., 
eine Brüde ſchlagen überz; poet. brachia collo, 
einen umarmen; alicui manum, Cic., Hand an 
einen legen (bef. um fein Eigenthumsrecht ba» 
dur anzuzeigen), cf. Liv. 3, 44.; tp.poet. ma- 
num in jura alicujus, Ovid. Mo 
Injücunde, adv. unangenchm, unerfreulich, Cie. 
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InjücundYtas, ätis, f. das Unangenehme, ora- 
tionis, Cic. 

Injücundus, adj. 1) unangenehm, labor, Cic. 
2) unfreunblíd, ungehalten auf einen, adver- 
sus malos, Tac. 

Injüdicätus, adj. 1) nicht vor Gericht geftellt, 
homo, Cat. 2) unentfdjcben; id injudicatum 
relinquo, Quint. 

Injügis, adj. nicht eingejocht, nicht angefpannt, 
hostia, Macrob. 

Injungo, nxi, nctum, 3. 1) einfügen (Ballen ir 
Bretter), Liv. (unfer: einzapfen). 2) anfügen, 
binzufügen, aggerem muro, id.; marem femi- 
nae, Colam., beigefellen; tp. a) zufügen, alicui in- 
juriam, ignominiam, Liv.; b) auferlegen (einen : 
e. Geſchäft, Amt, Sod) 1c.), id., Caes. 

Injürátus, adj. ber nicht geſchworen hat, um 
becibigt, Cic. 2. — 

Injüría, ae, f. 1) Unrecht, widerrechtliche 
Handlung, Rechtsverletzung, Cic. Rosc. Am. l4 
Off. 1, 13, 41.; praetor decernit injuriam, 
id. , eto. Widerrechtliches; injuria ob. per in- 
juriam, id,, mi i —— 
alicui facere, inferre, imponere, immittere, ja- 
cere, id., u. offerre, ob. aliquem injuriä afficere, 
Ter., einem Unrecht tpun, einen beleibigen; in- 
juriam accipere ab aliquo, Cic., von einem be» 
[cibigt werden; injuriarum actio, id., Klage wegen 
zugefügter Beleidigung (in Wort ob. That), Ine 
jurienfíage. 2) übergrofe Strenge ob. Härte int 
Betragen, paterna, Ter. 3) überh. Berlegung, 
Schaden; comparuit sine injuria, Suet., unver: 
[eót; aliquem ab injuria oblivionis asserere, 
Plin. Epp.. Jemds Andenken vor ber Bergäng« 
licpfeit fhüßen; injuria frigorum, Plin., Ber- 
legung burd die Kälte; injuriae, id. 22, 7,8., 
Stiche, iffe ber Thiere. 4) das unrechtmäßig 
Genommene, der widerrechtliche Beſitz; inju- 
riam obtinere, Liv. 29, 1. 

Injürfe, ade. widerrechtlich, Naev. bei Non. 

InjürTor, äri, Unrecht thun, wehe :un (einem), 
Sen. 

Injürlöse, adv. widerrechtlich, Cic. 

Injüriosus, adj. 1) frevelhaft, Cie. ; tp. poct, 
ventus, pes, Hor. 2) Schaden verurfachend, 
ictus, Plin. 

Injürlus, adj. ungerecht, sibi, Ter.; injurium 
est, id., Cic. . 

Injürus, adj. — Injarius, Plaut. 

1. Injussus, adj. (po et.) ungeheißen, freiwils 
lig, Hor.; injussa virescunt gramina, Virg. 

2. Injussus, us, m. (nur im ABL. Sing.) ohne 
Befehl, imperatoris, Cic. 

Injuste, adv. ungerecht; injuste facta, Cie., 
ungerechte Handlungen; tp. non injuste, Cels., 
nicht mit Unreht — nidt ohne Grund. 

Injustitfa, ae, f. 1) Ungerechtigkeit, Cie. 2) 
hartes Berfahren (gegen feinen Sohn e), Ter. 

Injustus, adj. 1) ungerecht, unbillig, Cic. it. 
bart, firenge, noverca, Virg.; (poet.) injusta 
regna, Ovid., unrechtmäßig erworben. 2) drü⸗ 
dend, onus, fascis, Cic., Virg. 

Inl. Inm., NB. diejenigen Wörter, welche fo an» 
fangen, fuche man in Ill. u, Imm. 

Innäbrlis, adj. (poct.) wo man nicht ſchwim⸗ 
men fann, unbefhwimmbar, unda, Ovid. 

Innascor, nätus sum, 3. wo wachſen, aquis, 
Plin., im Waffer ; tp. in od. bei etw. entſtehen; 
in hac elatione animi cupiditas innaseitur, Cic 
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Innáto, f. L intr. 1) hinein ſchwimmen, in 
concham, Cie. 2) ín ob. auf etw. ſchwimmen, 
flumini, Plin.; (poet.) fif mallent (auf etw.) 
bewegen (bad Baar), Val. Fl.; tp. gleichſ. oben an 
ſchwimmen, nicht tief eindringen, Quint. IF. tr. 
(roct.) beſchwimmen (= auf etw. ſchwimmen), 
undam, Virg. 

Innätus, adj. angeboren, cupiditas, Cic. 

Innävigäbtlis, adj. unfchiffbar, Tiberis, Liv. 

Innàvigo, äre, wo fdiffen, Mel. 

Innecto, xái, xum, 3. 1) (po et.) umſchlingen, 
3.9. die Schläfe mit Srányen, Ovid.; alicujus 
cervicibus innecti, Tac., umfaffen; tp. (p vet.) 
fraus innexa est clienti, der Schügling ift mit 
Trug umgarnt. 2) an einander anfügen; tp. 
causas morandi, Virg., eine Urfache des Ber« 
jugs nad) ber andern — alicui inne- 
xum esse, Tac., mit Jemd verbunden feyn (4.8. 
durch Verwandtſchaft). 

Innitor, sus(xus) sum, 3. ſich auf etw. ſtützen, 
hastà, scutis, in cubitum, Liv., Caes.; (poet.) 
alis, Ovid., — fliegen; tp. ^) salus mea incolu- 
mite aliouju» inmititur, Cio., mein Wohl berubt 
auf e; b) syllabae innituntur in b, Quint., = 
endigen fid) auf b. 

Inno, 1. I. intr. 1) auf etw. ſchwimmen, aquae, 
Liv. 2) auf od. über etw. binfließen, Hor. Od. 
3,17,8. I. tr. poet. beſchiffen, stygiam palu- 
dem, Virg. 

Innöcens, adj. 1) unfhädlich, 3. 9. Speife, 
Wein, Plin., Hor. (wo wir auch fagen: ume 
ſchuldig), epistola, Cic. 2) unfdulbig = un- 
ſtraͤflich, rechtſchaffen, id. ; it. uneigennügig, id. 

Innöcenter, adv. unfträflich, rechtlich, vivere, 
Quint.; opes innocenter paratae, Tac. 

Innöcentla, ae, f. 1) Unſchädlichkeit, anima- 
lium ferorum, Plis. 2) Schuldloſigkeit, Unſchuld; 
praesidium innocentiae, Cic. 3) Unbefcholtens 
beit, firenge Rechtlichkeit; vir summa integri- 
tate atque innocentia, id.; it. Uneigennützig⸗ 
fcit, id. 

Innöcüe, adv. unſchädlich, ohne Schaden zu 
t$un, Suet., Ovid. 

Innöcäus, adj. (poct.) 1) unſchädlich, herba, 
Ovid.; litus, Virg., — fier. 2) unfdjulbíg, uns 
—— homo, Ovid. 3) unbeſchädigt, carinae, 

rg. 
Innödätus, partic. zugefchnürt, guttur, Am- 
mian. 

Innómfnábilis, adj. unnennbar, Appul. 

Innótesco, üi, 0. S.,3. befannt werden, Ovid., 
Suet. 

Innótítfa, ae, f. bic Unwiſſenheit, Gell. 

Ianöto, 1. anmerfen, Hygin. (310.). - 

Innóvàtío, onis, f. bie Erneuerung = Berän- 
berung, Appul. 

Innóvo, 1. tp. se ad intemperantiam suam, jit 
feiner früheren Unmäßigfeit zurüdfchren, Cic. 

Innoxie, adv. unſchaͤdlich, Plin. 

Innoxíus, adj. 1) unfchädlih, medicamina, 
Plin.; vulnera, id,, beifbare Wunden; saltus, 
id., = fiber, gefahrios. 2) unfdjulbig, Liv.; in- 
noxium plectere, Nep. 3) unbefrhädigt, unver», 
legt, a morsu serpentum, Lucan.; navigia, Curt.; 
iter, Tac., fier; cf. Sall. Cat. 39,2. 4) unvers 
ſchuldet, paupertas, Tac. 

Innübilo, are, tp. umwölken, trüben, Solin. 


; Innübilus, «dj. (poet.) unbemólft, aether, 
mer. 


—— 
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Innübis, adj. (poct.) wollenlos, heiter, dies 
Sen. Tr. 

Innübo, psi, ptum, 3. 1) (n eine Familie hineh 
btiratben, Liv. 2) (pott.) — nubere; nostri 
thalamis, Ovid., unferen Gatten. 

: Innübus, adj. (poct.) umverheirathet, ehelod 

vid. 

Innüméràbilis, adj. unzählig, ungäpfbar, Ci 

In nümörabflitas, &is, - (i fte) unde 
re Menge, mundorum, Cic. 

Innümérábrliter, ade. unzählige Mabie, Ci 

Innümerälis, adj. (poct.) unzaͤhlig, Lact. 

Innümérus, adj. unzählig, Virg., Plin. 

Innüo, íi, ütum, 3. einem einen Wink gebei 
Plin. Epp. 

Innuptus, adj. (poct.) ungeheirathet, puell 
Virg.; innüpta, Subst. Jungfrau, Catall.; { 
nuptiae innuptae, bei Cic. de Or. 3, 58., un 
liche, unfelige SSerbinbung. 

Innütrio, 4. (ſcheint nur im Pass. vorzufen 
men) aufnähren, ernähren ; mari innutritus, Pli 
Epp., im Meere gleichf. auferzogen; 2 
ingeniis innutriri, Sen., fid burd) bie Schrift! 
deftimmter großer Geifter bilden. 

Ino, us, u. önis, f. Tochter des Gabmud, zwi 
te Gemahlinn des Athamas, Mutter des Lea 
chus und Melicertes, Stiefmutter des Phryn 
unb der Helle. Weil fie ben jungen Bach! 
erjog, machte Suno, aus Groll, ihren Gatti 
rafenb. Diefer verfolgte die 3no mit ihrem fü 
gern Sohne Melicertes. Um ihnen zu entgeht 
warf fie fid auf bem Iſthmus ind Meer. £i 
wird fie unter bem Namen Leucothea (Albun 
u. Melicertes unter bem Namen Palamon (Po 
tumnus) verehrt. Auch wird fie mit der wal 
fagenden Morgengöttinn Matuta verwechſ 
Ovid. Davon: Inous, adj., die 3no betreffen 
ínonifó, id., Virg. = 

Inoblitus, adj. (poet.) eingedent, mens, v 

Inobrütus, adj. (poc t.) nicht verfchüttet, 1- 
von ben Flutben, Ovid. 

Inobscüro, àre, tp. verdunfeln (nur Cic.Pl 
9,5, wo aber wohl obscurabit zu lefen ift). 

Inobsöquens, adj. unnadhgiebig, Sen. _ 

Inobservàbilis, adj. unbemerfbar, unmerfü 
Plin., Catull. 

Inobservantia, ae, f. 1) Unachtfamfeit, Qui 
2) Öleichgültigfeit, Suet. 

Inobservätus, adj. nicht beobachtet, Ovid., S 

Inoceidüus, adj. (poet.) nicht untergebei 
axis, Lucan.; tp. visus, Stat. = immer madía 

Inocco, 1» eineggen, semen, Colum. — — 

Inoccultus, adj. nicht verftedt, nicht gehei 
Quint. 

Ínocülàtfo, onis, f. das Oculiren (der & 
me), Colum. 

Inöcülätor, öris, m. der Bäume oculírt, Pl 

Inöcülo, 1. oculiren, arbores, Colum.; tp. t 
pflanzen (einem etw.), Macrob. 

Inodoro, äre, übelriedjenb maden, alicu| 
halitum, Colum. 

Inodórus, adj. 1) gerudio ; ossa, Pers., ni 
gefalbt. 2) gerudjloé = ohne Gerudfinn, Gel 
; ne, adv. ohne ?Inflog ob. Hindern 

eil. 

Inoffensus, adj. ohne Anftoß, unverlegt, pı 
Tib. ; tp. poet. vita, Ovid., glüdlich; cursus I 
norum, Tac., ununterbroden; mare, Virg. fi 

Inofficiösus, adj. 1) undienftfertig, ungef 
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fig, im aliquem, Cic. 2) unpflihtmäßig, testa- 
mentum, id. Verr. Acc. 1,42., moturd) die Pflicht 
gegen bie nádften Angehörigen verletzt wird. 

nölens, adj. (poet.) nicht riechend, geruch- 
lod, Lucr. 

Inölesco, evi, o. S., 3. 1) intr. (poet.) in etw. 
binciu wadíen; libro, Virg., in den Baſtz tp. 
inoleverat linguae vox, Gell, das Wort war im 
Munde geblieben, nicht ausgeſprochen worden. 
2) tr. tp. cinpffangen, id., Auson. 

ÍnomInàlis, adj. = Inominatus, Gell. 

Inöminätus, adj. (p oct.) eigtl. ohne eine gute 
Borbedeutung, unglüdlich, unfelig, cubile, Hor. 

Inöpäco, àre, befchatten, Colum. 

Inöpertus, adj. unbebedt, eaput, Sen.; tp. 
. veritas, id., nadte Wabrbeit. 

Inópia, ae, f. 1) Mittellofigfeit, Mangel, Are 
mutj, Cic.; suis opibus aliorum inopiam levare, 
Nep. ; cf. Cic. Lael. 8.; aerarii, Liv., erfihöpfter 
Staatsſchatz; tp. (vom Redner) Gebanfenleere, 
Cie. 2) Mangel an etw.; frumentaria, Caes., 
an Getreide; loci, Liv.; consilii, Cic., Rath— 
loftglcit. 3) der geringe Borrath, Liv. 4, 12. 

Inópinàbilis, adj. 1) nicht zu vermutben, Geh. 
2) unnipmlich, materia, id. 

nöpinans, adj. nicht vermuthend, wider Vers 
mutben; hostes inopinantes uggredi, Caes. 

Inöpinanter, ade. unvermutbet, Suet. 

Inöpinäte, adv. unvermuthet, Sen. 

Inöpinätus, ad). unvermutbet, res, Cic.; nihil 
inopinati, id., nichts Unvermuthetcd; ex inopi- 
nato Od, inopinato, Liv., undermuthet. 

Inöpinus, adj. (poct.) unvcrmutpet, Virg., 
Qvid, Val. Fi, Plin. , 

Inöpiösus, adj. (poct.) bedürftig, consilii, 
Plant. 

Inopportünus, adj. unbequem, unpaffenb zu 
etw., sermoni, Cic. . 

laops, 5pis, adj. 1) hilflos; inopes relicti 
a duce, Cic. 2) atm, aerarium, id.; tp. a) arm, 
lingua latina, id.; oratio, id., (mager, geban« 
lenleer); causa, id., (mager = wobei fid) nicht 
viel fagen (dt); b) armfelig, dürftig, ärmlich, 

tting, senecta, Ovid.; inopis animi esse, Hor. 

4) arm an etw., 4.2. verbis, id. ; ab amicis, id.; 
consilii, id., (ratblod); port. somni, Ovid., der 
wenig ſchläft. | 

Inoptabilis, adj. nit wünſchenswerth, un« 
angenchm, Appul. . 

Inoptätus, adj. nicht willfommen, unermiünfdt, 


Sen. 

Inöräbrlis, adj. (p oct.) unerbittlich, Att. bei 
Non. 
Inörätus, adj.; inorata re, ohne die Sache 
förmlih vorgetragen zu haben, Cie. 

Inordinäte u. -im, adv. ohne Ordnung, un. 
ordentlich, Cels., Ammian. 

Inordinätus, adj. ungeoronet, milites, Liv.; 
Subst. inordinatum, i, n. bie Unordnung, Cic. 
Univ. 3. 

Inörfor, iri, entſtehen, fid zeigen, Tac. 

Inornäte, ad». ſchmucklos, Auct. ad Her. 

Inornätus, adf. ungeſchmückt, opnc Puß, mu- 
lier, Cie.; tp. a) ſchmucklos, orator, id.; b) 
poet. ungerübmt, Hor. 

Inörus, adj. ſprachlos, animalin, Gell. 

Inätiösus, adj. nicht müßig, viel befchäftigt, 
aciin, Quint. 
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Inous, adj. f. Ino. 

Inprimis, f. Imprimis. 

Inquam, f. Inquio. 

1. InquTes, etis, f. Unruhe, nocturna, Plin. 

5: Inqufes, ad). unruhig (Menid, Gemiitf, 
vog t), Tae., Plin., Vell. lae f 

nquietatio, onis, f. Die unrubige SSemegun 
3: B. des Meeres, En : iis 

Inqulete, adv. ohne Ruhe, rafllod, Ammian. 

Inquleto, f. beunrupigen, Sen. 

Inqufetüdo, Ynis, f. Unruhe, Sen. 

Inqufetus, adj. unruhig, ſtürmiſch, 3. 9. das 
Meer, Hor.; tp. animus, Liv. 

Inquilinus, i, m. (ft. Incolinus), 1) Einwohner 
überp., Plin. 2) Einwohner obne Eigentpums« 
recht, Hinterfaße, Pfaplbürger, Suet.; tp. Sen. 
Epp- 108, 


Inqufnàmentum, i, n. Schmutz, Unflatp, Vitr. 
Inquinäte, adv. tp. garftig, — loqui, Cic. 
InquInatus, adj. tp. fhändlich, garftíg, homo, 
ratio; it. (D. Wörtern) gemein, niedrig, Cic. 
InquTno, 1. verunreinigen, befleden, à. 38. e. 
Kleid, fi mit Blut, Plaut. 2; vellus murice, 


Mert ; 
mit Yaftern, Cic.; poct. aere tempus aureum, 
Hor., entwürdigen, 

InquIo tt. gew. Inquam, (altdeutſch heißt quit 
er ſagt) eigtl. id) rede zwischen hinein = fage id; 
est vero, inquam, signum, Cic., cé ift aber, fage 
id, ein Seiten. [NB. inquit (sc. aliquis) — fagt 
man, beißt e$, fo lautet cé; oft kann cé 
ganz unüberfegt bleiben u. durch unfere Anfüh— 
rungéaciden (,,—'^) erfegt werden.) 

Inquiro, sivi, situm, 3. 1) auffuchen, zu finden, 
ju befommen fuchen, corpus, Liv. 2) unterfuchen, 
omnia ordine, id. ; in annos alicujus, Ovid., nad 
Jemds Lebensdauer forfchen. 3) geridptlid) unter» 
fuchen, in aliquem, Cic. 

Inquisitio, önis, f. 1) Auffuhung, corporum, 
Plin.; novorum militum, Curi., Yushebung; ca- 
ve, inquisitioni mihi sis, Plaut., laß dich ja nicht 
auffuden = bleibe ja bei der Hand. 2) bic Un— 
terfudung, Erforfhung, à. 38. veri, Cic.; bef. 
die Beitreibung ber zu einer Klage nöthigen Aufe 
fhlüffe, id.; accusatoris, id., des Anklägerg ge⸗ 
gen den Beklagten. 

Inquisitor, öris, m. 1) der Aufſucher, Nachfor⸗ 
fiber, Späher, Suet. 2) der Unterfucher, Forfcher, 
rerum naturae, Sen. 3) der Kläger (in fo fern 
er die Beweismittel beitreibt), Cie. 

Inquisitus, adj. (poct.) ununterfucht, res, 
Plaut. 

Insälübris, adj. ungefurd (für einen), vinum; 
tp. undienlich, unnüß, Plin. 

Insälütätus, adj. (poct.) von dem man nicht 
Abſchied genommen hat, nicht begrüßt; inque 
—— linquo, Virg. (Tmeſis ft. insalutatam- 
quc . 

Insanàbilis, adj. unbcilbar, morbus, Cic. ; tp. 
ingenium, Liv., unverbeſſerlich; contumelia, Cic., 
die nit 5ut gemadt werden fann. 

Insäne, adv. (poct.) unfinnig, rafend, Hor.; 
tp. febr beftig, esurire, Plaut. 

Insänla, ae, f. 1) ber TRabnfinn = unfinniges 
Betrageng, Cic.; belli, Virg., rafende Begierde 
na »; aliquid concupiscere ad insaniam, Cic,, 
etw. mit einer an Wahnfinn gränzenden Heftig« 
keit beachren; tp. insania libidinum, id., unfin- 
nige Ausſchweifungen; villarum, vestium, id. z, 
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unfinniger Aufwand in Landhäufern, Kleidern. 
2 poet. Begeifterung, Hor. Od. 3, 4, 5. 3) bet 
abnfinn als Krankheit, die Dírmputb; Cels. 

Insánfo, 4. rafen, in Wuth feyn (3. B. e. 
Stier), Plin.; tp. rafen, unfinnig Fan ). 9. in 
feinen Forderungen, in ber Berfhwendung e, 
Ter., Cie. ; insanire juvat, Hor., = fi einer 
ausgelaffenen Sreube hingeben; similem erro- 
rem, sollemnia insanire, id., auf ähnliche Art 
toll ſeyn, c. Narr fepn nad der Move. 

Insànitas, ätis, f. Kranfpeit, animi, Cic. 

Insänus, adj. 1) feelenfranf, wahnfinnig, Cie. 
2) wahnfinnig = unfinnig, concio, id.; tp. forum, 
Prop., voll unfinnigen Larmes; moles, Cic., uns 
S ye groß. 3) poet. Peaeiffert, vates, Virg. 

)rafenb machend, aqua, Ovid. 

Insátíábilis, adj. tp. 1) unerfättlih, animus, 
Liv.; cupiditas, Cie. 2) nicht fättigend, beffen 
man nicht fatt werben fann, varietas, spe- 
cies, id. ; 

InsätTäbrlitas, ätis, f. Unerfättlichfeit, Am- 
mian. 

Insätfäbjliter, ado. unerfättlid, Tac. p- 

1usauatus, adf. (pvet.) «y. unerfülllih (Be— 
gierde), Stat. 

Insätletas, àtis, f. (im Plur.) Unerſättlich⸗ 
feit, Plaut. 

Insätüräbrlis, adj. unerfättlich, Cic. 

Insätüräbilfter, adv. unerſättlich, Cic. 

Inscalptus, partic. eingegraben, 4. 9. in Stein, 
nomen, Plin. 

Inscendo, ndi, nsum, 3. 1) hinein od. hinauf 
fteigen (ob. als tr. befleigen 2); in currum, 
Plaut.; scenam, Tàc.; inscendere (sc. navem), 
Plaut., fid ein(djiffen. 2) auf etw. treten, Appul. 

InscensYo, ónis, f. das Einfteigen, in navem, 
Plaut. 

Inscensus, us, m. bad Befpringen, equarum, 
Appul. 

Inscie, adv. unwiffend, aus Einfalt, Appul. 

Insciens, adj. 1) unwiffend, ohne zu tviffen; 
feci insciens, Ter., ich that es wider Wiſſen; 
me insciente, Cic., ohne mein Biffen. 2)dumm, 
einfältig, Ter. Phorm. 1, 2, 9. 

— adv. ungeſchickt, einfältig, Cie., 

iv. 

Insclentla, ae, £ Unwiſſenheit, Unkunde (ohne 
daß fie gerade e. Fehler iſt), vulgi, Caes.; belli, 
Nep., im Kriege. 

Inscite, adv. ungefchidt, naves inscite factae, 
Liv.; non inscite, nicht unwitzig, nicht unge» 
reimt, 3. B. nugari, Cic. 

InscítIa, ae, f. 1) Mangel an Kenntniß beffen 
was man mífjen ob. fennen follte, Hor.; artis, 
Suet.; negotii gerendi, Cic., in Führung eines 
NOM 2) Dummpeit, Cinfáltigfeit, Plaut., 

c 


Inscitus, adj. 1) ungcfdjidt, ungercimt, als 
bern, Cic. 2)unwiffend, ungefchidt, Gell. 

Inactus, adj. unfunbíg, omnium rerum, Cic.; 
non inscius, id., wohl wiffend; me inscio, id., 
ohne mein Wiſſen; poct. inscius culpae, Virg., 
ſchuldlos. 

Inscribo, psi, ptam, 3. I. intr. in, auf ob. an 
etw. fihreiben, nomen libellis, Cic., in statua, 
id., cine Infhrift auf eine Bildſäule fegen ; 
tp. a) ein» ob. aufprágen; aliquid in animo, 
Cio., einprägen; sit inscriptum in fronte unius- 
cujusque civis, id., có muß jedem Bürger auf 
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der Stirn gefchrieben fichen; b)zuihreiben 
beifegen, aneignen, sibi nomen philosoph 
id.; poct. Deos seeleri, Ovid., bie Gött 
als Vorwand für ben Frevel gebrauden, | 
tr. 1) etw. befchreiben od. bezeichnen = c. 3) 
den in ob. auf etw. machen; pulverem has 
Virg.; bab. aud) = branbmarfen, Plin., Juvı 
2) etw. überſchreiben = eine Inſchrift ob. 4 
fhrift auf etw. fegen; statuam, Cic., eine } 
ſchrift auf eine Bildfäule fegen; librum, id. | 
titeln; liber inscribitur Oecenomieus, id., fül 
ben Titel e; aedes venales inscribere, Plaut, 
es zum Berkaufe ausbieten, 

Inscriptio, önis, f. 1) das Auffreiben, » 
minis, Cic. 2) die Auffchrift (3. B. einer Bi 
fäule), id.; libri, id., der Zitel. 

Inscriptus, adj. 1) ungeſchrieben, Quint. 
nicht eingeſchrieben in das Zollregifter = un? 
zollt, pecus, Varr. 3) worüber in den Geld 
nichts beftimmt if, maleficium, Sen., Quint. 

Insculpo, psi, ptum, 3. eingraben, einfhn 
den, à. 8. in Stein ob. Holz, Hor. Lir.; 
natura in mentibus insculpsit, Cic. bat € 
geprägt. 

: Insecàbrlis, adj. ungerfchneidbar, untfeilb 
en. 

Inseéce, veralteter Imper. (aud inseque t 
ſchrieben) fag’ an, Cat. u. Enn. ap. Gell. 

Inséco, cüi, ctum, 1. einfchneiden ing, i 
fdneiden; corpora mortuorum, Plin., = ſecit 

Insectanter, ade. gehäffig, 3. 9. tadeln, 6« 

Insectátfo, önis, f. die dir — host 
Liv.; aliquem insectationibus petere, Tac., 
" verfolgen ; tp. Berunglimpfung, principi 

IV. M 

Insectätor, öris, m. ber Berfolger, plebis, ' 
tiorum, Liv., Quint. 

InsectIo, önis, f. die Erzählung, cf. Gell. 18, 
' Insecto, 1. verfolgen, aliquem lapidibı 
Plaut.; insectatus Hirt. B. Afr., verfolgt. 

Insector, àri, tp. 1) einen verfolgen, imp! 
Cic. i poet. terram rastris, Virg., fleißig l 
arbeiten. 2)verunglimpfen, verhöhnen, Cic. 

Insectum, i, n. das Infect (wegen der € 
ſchnitte feines Körpers), Plin. 

Insectüra, ae, f. ber Einſchnitt, Sen. 

Insecütlo, önis, f. die Verfolgung, Appul. 

Insécütor, öris, m. der Berfolger, Appul 

Insedäbiliter, ade. (poct.) unauslölfli 
unaufhörlich, Lucr. 

Insémino, 1. 1) cínpflangen, tp. morbum vi 
ceribus, Gell. 2)befruchten, Vitr. 

Insénesco, üi, 0. S., 3. bei etw. alt werd‘ 
3.8. bei Gefpäften, Tac. 

Insenstlis, adj. uncmpfinbbar, Lucr. 

Insepäräbllis, adj. ungertrennlid, Sen. 

Insépélfo, f. Insepultus. 

Inseptus, partic. umzäunt, umgeben, mur 
Sen. 

1. Insépultus, partic. o. bem un cbr, ins 
pelio, tp. begraben, Cic. Phil. 14, 12, 33. 

2. Insépultus, adj. unbccrbígt, acervus © 
vium, Cic.; tp. mors, Sen., ohne erfolgend: 
Begräbniß; sepultura insepulta, Cic., €- da 
Begräbniß (= e. unfeliges, flud)mürbigct). 

Inséquenter, adv. ohne gehörige Folge, W 
jufammenpängend, Gell. 

Insequor, quütus u, cütus sum, 3. 1) felga 
Liv.; pott. pinum lumine, Ovid., bcm edit 
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mit ben Augen folgen; tp. darauf folgen (Zeit, 
Umftände, Gefchrei e). 2) verfolgen, hostem, 
Lir.; ? Aliquem contumelià, irridendo, Cioc., 
einen befchimpfen, verfpotten. 3) tr. u. intr. 
fortfahren in einem Gegenftanbe, longius, id.; 
poet. convellere vimen insequor, Virg., ic) 
fahre fort, mühe mid. 

Insérénus, adj. nicht heiter, trübe, Stat. 

1. Inséro, sévi, situm, 3, 1) hinein fäen, fru- 
mentum, Colum.; tp. a) cinpflangen, odium, 
Cie. ; libidinem, Liv.; notio insita in animis 
nostris, Cic.; b) einverleiben; in Calatinos insi- 


tus, id., aufgenommen, cínberíeibt ; c) vereini« ^ 


tn, corpora animis, Liv. 2) pfropfen, arbütum, 

irg. 

2. Inséro, rüi, rtum, 3. hinein fügen, hinein 
feden, collum. in laqueum, Cic. ; tp. einmi« 
ſchen, Deos minimis rebus, Liv.; jocos histo- 
riae, Ovid. ; se bellis civilibus, Liv.; insertus 
familiae, Suet., einverleibt. 


Inserpo, ére, tp. einfchleihen, unvermerft. 


wohin fommen, Stat., Claudian. 

Insertim, adv. bíncinfügenb, Luer. 

Insertfo, ónis, f. das Pfropfen, Macrob. .. 

Inserto, 1. hinein fteden, sinistram (sc. ma- 
num) clipeo, Virg. 

Inservío, 4, 1) dienen, abhängig v. Jemd 
feyn; reges inservientes, 'l'ac., die (bem ró» 
miíden Bolfe) unterthänigen Könige (Vaſal— 
len). 2) einem gu Dienfte, zu Willen feyn, ami- 
eo, Cie. ; tp. einer Cade ergeben feyn, feine 
Mühe aufetw. menben, artibus, id.; commodis 
alienjus, .id.; temporibus, Nep., fid nach den 
Umftänden richten. 

Inservo, äre, beobachten, Stat. 

Insibilo, äre, (poet.) 1) intr. hinein pfeifen 
od. faufen (ber vain. das Feuer). 2)tr. ai» 
ihend einhauchen, Sil. 

Insiccätus, adj. ungetrodnet, Stat. 

Instefa, ae, f. Füllſel (e. Gericht v. gehadtem 
Sleifhe), Varr., Apic. 

Insidöo, edi, essum, 2. I. intr. wo fien, 
equis, Liv.; tp. in mente insidere, Cic., ber 
Seele eingeprägt ſeyn. IL. tr. 1) auf etw. figen, 
b. h. befindlich ſeyn; urbs insidet collem, Plin., 
liegt auf einem $ügel. 2) mit Soldaten be» 
ftbtn, arcem, Liv.; juga, Tac. ; viae insiden- 
tur, Liv., werden befeßt. 

Insidfae, árum, f. 1) c. Hinterhalt ; insidias 
eollocare , Caes., aufftellen, legen; insidiae 
eooriantur, Tac., ber Hinterhalt (— bie Leute 
im Hinterhalte) erhebt fd; tp. die 3tadficl^ 
lung, Hinterlift; insidias vitae facere, ponere, 
Cie., Sembé Leben nachſtellen; per insidias, id., 
Vinterliftiger Weife; poct. insidiae maris, Val. 
FL, des Meeres Züde. 2) ber Ort, wo Leute 
im Pinterhalte liegen, Hinterhalt; ex insidiis 
tonsurgere, Caes.; insidias intrare, id., in cí« 
ntn binterbalt geratben. 

‚Insidiätor, oris, m. ber Nachſteller, Auflaurer, 
Viae, Cie., auf dem Wege; tp. imperii, Nep. 

Insidfätrix, icis, f. die Nachftellerinn, Ammian. 
„Insidior, äri, nachſtellen, auflauern, alicui, 
Cie.; tp. tempori, Liv., einen Zeitpunft, cine 

elegenpeit abwarten, erfauern. 

Insidiöse, adv. hinterliftig, Cic. 
. Insidiosus, adj. hinterliftig, ränfevoll; quis 
insidiosior, Cic.; pott. verbu, facies, Ovid. 

Insido, édi, essum, 3. 1) fid auf etw. fegen; 
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apes floribus insidunt, Virg. 2) poet. fif in 
etw. cinfenfen, eindrüden, digiti membris in- 
sidunt, Ovid.; tp. insedit in animo oratio, Cic., 
wurzelte tief, prägte fid feft ein. 

Insigne, is, n. 1) Das Kennzeichen; navem ex 
insigni agnoscere, Caes., an ber Flagge; in- 
signe nocturnum, Liv., c. Nachtſignal. 2) bef. 
im Plur. äußerliche Auszeichnungen, 3. $8. eines 
Königs, Feldherrn, Priefters p, id., Cie. e; tp. 
Auszeichnungen, virtutis, laudis, Cic. 

Insignio,4. 1) einen od, etw. mit einem Kenn⸗ 
zeichen verfehen, bezeichnen; bab. Subst. in- 
siguita, orum, n. blaue Maple, Eontufionen, 
Plaut. 2) auszeichnen; clipeum auro, Virg., — 
fdmüden; tp. a) auszeichnen, — ma⸗ 
chen, annum morbis, cladibus, Tae.; b) lennt⸗ 
lid maden, befannt machen, aliquem, Plin. Epp. 

Insignis, adj. 1) bezeichnet, maculis, Virg. 
2) ausgezeichnet, vestis, Liv. ; tp. ausgezeich⸗ 
net, hervorſtechend, auffallend, merkwürdig, 
virtus, contumelia, Cic. 

3 Insignite, ade. ausgezeichnet, auffallend, Cic., 
Iv. 

Insigniter, adv. ausgezteiontt, 3. B. 
insigniter cristatus, Suct.; tp. ausgezeichnet, 
à. 8. einen lieben, Cic., fámpfen, Justis.; verba 
insigniter dicta, Gell. 

Insignitus, adj. 1) fenntfid, deutlich, imago, 
Cic. 2) ausgezeichnet, auffallend, flagitium, in- 
famia, Tac. — 

Insilfa, um, n. die Spulen, um melde dad 
Garn des Einſchlags gewidelt wurde, Luer. 

Insilío, üi, sultum, 4. in ob. auf etw. fpringen, 
in equum, Liv.; alicujus tergo, Ovid.; poct. 
undas, id. ; tp. in malum cruciatum , Plaut., 
lommen. 

Insimul, adv. zugleich, Flor. 

InsimülàtIo, onis, f. die Befhuldigung, Cic., 
Appul. 

Insimülätor, oris, m. der Beſchuldiger, Appul. 

Insimülo, f. wider einen etw. vorgeben, cís 
nen einer Sache befdhuldigen, aliquem flagitii, 
proditionis, Cic., Caes.; aliquem durum, Ter., 
einen ber Härte befdulbigen; aliquem facinus, 
Plaut., Schuld geben; aliquem falso, Cic., eis 
nen fálfdlidy e. 2) einen förmlich anllagen (eines 
Verbrechens), Quint. 

Insincerus, adj. (poet.) nicht rein, verbore 
ben, cruor, Virg.; tp. nicht redlich ob. aufrich« 
tíg, Gell. 

Insinüätio, ónis, f. der Eingang bei einer Re» 
be, um die Herzen Anderer zu gewinnen, Cic. 

InsInüo, 1. 1) tr. hinein frümmen ob. 
biegen, überh. wohin gelangen laffen (3. 8. 
die Ölieder der Soldaten in die Lücken der eins 
de), Liv.; poet. vox insinuata in aures, Lucr.; 
tp. aliquem animo Caesaris, Plin. Paneg., bee 
Itebt madjen. 2) se insinuare od. bloß insinuare, 
fid einſchleichen, (heimlich ob. ſtill) wohin gelau⸗ 
gen, in equitum turmas, Caes.; Tigris mari 
se insinuat, Curt,, fließt in bad Meer; tp. pa- 
vor alicui insinuat, Virg., befällt, ergreift eie 
nen; alicui od, in familiaritätem, in consuetu- 
dinem alicujus (se) insinuare, Cic., fid) bei 
einem einſchleichen, einſchmeicheln. 

Instpiens, adj. unweiſe, thöricht, Cic. 

Insipienter, ade. thöricht, sperare, Cie.; iu- 
sipienter à me factum, Plaut., es war c. une 
überlegter Streid von mir. 
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InsTpTentia, ae, f. Thorheit, Unverftand, Cic., 
Plaut. 

Insipo, üi, o. S., 3. bineinmerfen (ín einen 
Topf), Cat. 

Insisto, stiti, 0. 9.,3. 1) fi ficllen, hintre⸗ 
ten, Liv,; firmiter, Caes., feften Fuß faffen. 2) 
flepen bleiben; stellae insistunt, Cic. ; tp. inne 
halten (im Reden), id. 3) tr. u. intr. fid) ftellen 
auf einen ob. etiw.; jacentibus, Caes., auf die 
Gefallenen; plantam, Plaut, auf ben Fuß; 
cineres insistet victor, Hor.; vestigiis u. ve- 
stigia alicujus, Virg., ín Jemds Fußtapfen tre» 
ten ; iter, Liv., einen ®eg, eine Straße ein« 
fhlagen ; tp. viam, Virg., c. Mittel ergreifen; 
rationem pugnae, Caes., die Schlacht auf eine 

ewiffe Art einrichten; negotium, Plaut., betreis 

n; in bellum, Caes., eifrig betreiben; per- 
domandae Campaniae, id., fid die lluterjodung 
Campaniens angelegen feyn laffen; poet. in- 
stitit ore, Virg. Aen. 12, 47., bcganu mit bent 
Munde. 4)tr. u. intr. einen verfolgen, effusis 
. (hostibus), Liv.; hostes, Nep.; tp. a) einen 
drängen; filio, Liv., ihn beftürmen; b) auf etw. 
pere en, Deparren, orwdvliinii, To. flagitare, 
Cic. 

InsiticIus, adj. 1) was zwiſchen hinein gefept 
wird; tp. somnus; Varr., ber Mittageichlaf. 2) 

epfropft; tp. mulus, id., nicht aud cigenem Ges 
Pplechte entiproffen; sermo, Plin. Pan., fremd, 
nidt einheimiſch. 

Insttfo, önis, f. 1) das Pfropfen, Cie. 2) die 
Pfropfzeit, Ovid. 

Insititius, f. Insiticius. _ 

Insttivus, adj. gepfropft, pira, Hor.; tp. ute 
tergefhoben, unächt, Cic., Phaedr. 

InsItor, öris, m. einer welcher pfropft, Plin. 

InsItus, us, sn. baé Einpfropfen, Plin. 

Insöcläbllis, adj. nicht zu vercinigen mit An— 
dern, unverträglid, Liv., Tac. 

Insöläbfliter, adv. untröftlich, Hor. 

Insölätfo, ónis, f. (v. sol) das Sonnen, Plin. 

Insölens, adj. 1) gegen od. wider feine Ges 
wohnheit; quid tu Athenas insolens? Ter. 2) 
nicht gewohnt einer Sade, belli, malarum. ar- 
tium, Caes., Sall.; in dicendo, Cie., ungeübt im 
Reden; poct. insolens emiratur, Hor., flaunt 
mit Befremdung an. 3) ungemóbnlid, verbum, 
Cic. ; bab. aud) 4) unmäßig, ausihweifend, lae- 
titia, ostentatio, Hor., Cic. 5)Jeiner ber fid 
ungewöhnlich, benimmt, = anmaóenb, übermüs» 
thig, id. Re 

Insölenter, adv. 1) ungewöhnlih, evenire, 
Cie. 2) unmäßig, übertrieben, abuti, id. 3) ane 
maßend, übermütbig, gloriari, id.; se insolenter 
efferre, id., unmäsig prablen. 

Insólentfa, ae, f. 1) die Ungewohntheit, das 
Ungewohnte einer Sache, fori, loci, Cic. 2) 
das Ungewöhnliche, verborum, id. 3) das Ue— 
bertriebene im Benchmen, die Uebertreibung, id. 
Fam.9, 20.; dab. 4) Anmaßung, Uebermuth, id., 
Cnes.; per insolentiam, Sall., aus Uebermuth. 

Insölesco, 0. P. u. S., 3. übermüthig werden, 
fi erheben, Sall., Tac. 

Insol1dus, adj. (poet.) ſchwach, herba, Ovid. 

Insolitus, adj. 1) ungewohnt einer ade; ef. 
Cic. Verr. 2, 1, 31. ; rerum bellicarum, Ball., 
ad laborem, Caes. 2) ungewöhnlich, loquasi- 
tas, domicilium, Cic.; insolitum est, ut, Plin. 
Paneg. 


Insipientia—-Insolitus 


Iasolo—Inspisso Toi 


Insólo, 1. (9. sol) bet Sonne ausſetzen, ie 
nen, uvas, Colum.; dies insolatus, id., fon 
niger, beiterer Tag. 

Insölübllis, adj. 1) unauflösli, vinculun 
Macrob. 2) unbeftreitbar, unwiderleglich, Pain 
3) nit zu bezablen, beneficium, Sea. 

Insölübiliter, adv. unauflöglich, Maerob. 

Insomnia, ae, f. Schlaflofigkeit ; insomsis 
fatigari, Sall.; insomniis carere, Cie., nicht u 
Schlafloſigkeit leiden. 

Insomniosus, adj. ſchlaflos, Cat. 

Insomnis, adj. 1) ſchlaſlos = ber nift (álo 
fen fann, Tac., Ovid. 2) poet. ſchlaflos = m 
man nicht fdiafen kann, nox, Virg. 

Insomn[um, i, n. gew. Plur. Träume, Tw. 

Insöno, üi, itum, 1. (poct.) ertönen; tabs 
insonuit, Lucan.; flagello ob. verbera insom- 
re, Virg., mit der Peitſche fnallen. 

Insons, adj. 1) unſchuldig, ſchuldlos, orimin 
regni, Liv. 2) (poet.) unſchädlich, Cerberu. 
Ovid. 

Insönus, adj. lautlog, leife, Appul.; tp-litern, 
id., = muta. 

Insöpitus, adj. (v o € t.) eigtl. uneingefähläfen, 
ſchlaflos, draco, Ovid. 

Inspargo, f. Inspergo. 

Inspeciosus, adj. ungeftaltet, haͤßlich, Petron. 

Inspectätio, önis, f. 1) die SBetradtung. 2) 
im Plur. die Punkte an gläfernen Stäbchen, auf 
welche die Sonne ſcheint, Sen. 

Inspectío, önis, f. bie Befichtigung, C9. v; 
tp. Unterfuhung, Ueberlegung, Quint. 

Inspecto, 1. zuſehen, anſehen, aliquid, Plat; 
me inspéctante, Cic., vor meinen Augen. 

Inspector, öris, m. ber etw. befichtigt, Pli. 

Inspectus, us, m, bic Betrachtung, Ben 

Insperábilis, adj. nicht zu hoffen, pax, Gel. 

Insperans, adj. nicht boffenb ; mihi insperasl 
accidit, Cic., ohne daß ich cd hoffte. 

Iusperäte, adv. unverhofft, Val. Max. 

Insperätus, adj. unverhofft, unerwartet, pP 
cunia, malum, Cic.; ex insperato, Liv. uif 
bofft. 

: Inspergo, si, sum, 3. 1) (n ob. auf etw. firm, 
fprigen, 3. 9. Mehl, Wein, Cie. 2) beftun, 
etw. mit Wein, Salze, Plin. 

Inspersio, onis, f. Das Daraufftreuen, einen 
Pallad. 

Inspersus, us, an. — Inspersio, Appul. 

Inspiclo, spexi, Bra 1) acia ſchu 
in speculum, exta, "Ter. 2; leges, literas, Li. 
Tac., anfeben = lefen. 2) befdjauen, beſichtigen 
muftern, 3. 8. Soldaten, Liv.; tp. e. 
tradten, unterfuden, 3. B. Semté harakcı, 
Quint.; aliquem a puero, Cic,, Jemds Lehm. 
feiner Kindheit an. 
— äre, (poet.) fpipig maden, ſpifta 

irg. I 

Inspiratío, ónis, f. das Einblafen, Nt Gr 
gebung, Solin, 

Inspiro, 1. 1) hinein blaſen ob. wehen; aus 
ramis arborum inspirantes, Quint.; pott. o 
chae inspirare, Ovid., auf ciner Mujcel blaſe 
morsibus venenum, Virg., mit dem Stc € 
fprühen, beibringen; tp. einem eindauchen Gv 
flógen (4. 93. Liebe, Mitleiven), id., Quint. 2)! 
blafen = burd) Blaſen pereorbringem, son» 
Gell. 3) tp. begeiftern; inspirati vates, Jus 

Inspisso, 1. verdicken, Veget. 
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Inspölfätus, adj. nicht beraubt, Virg. e. 

Inspüo, &i, ütum, 3. wohin fpeien, alicui in 
frontem, in faciem alicujus, Sen. 

Inspüto, àre, anfpeien, aligxem, Plaut. 

Instábilis, adj. 1) worauf man nicht ſtehen 
kann, tellus, Ovid. Met, 1, 16.; locus ad gradum 
instabilis, Tac. 2) nicht feft ftebenb, beweglich, 
(4wanfend, gradus, Curt. ; ingressus, Liv., une 
fiter; hostis instabilis ad conferendas manus, 
id., ber nicht Stand hält zum Handgemenge; 
volutatio, Plin., ungleichmäßige Bewegung (eines 
Schiffes); tp. unbefländig, animus, Virg., reg- 
nom, Sen. Tr. 

; Instábrlitas, átis, f. Unbeftäindigfeit, mentis, 
lin. 

Instans, adj. tp. 1) gegenwärtig ; cf. Cic. de 
0r.2,25.; Tusc. 4, 6. 2) dringend, cura, Tac.; 
gestus, Quint, 

: Instanter, adv. heftig, dringend, petere, Plin. 

Pp 

Instantfa, ae, f. 1) die Gegenwart, Cic. Fat. 
12., (gweifelh.). 2) Heftigkeit, orationis, Plin. 
Epp. 3)Betriebfamleit, Eifer, id. 

Instar, t. éndeci. (eigtl. wie etw. hingeftellt 
ít od, dafeht) die äußere Geftalt, dad 
äugere Anfehen; navis urbis instar habere 
videtar, Cie., das Bild, Ausſehen einer Stadt; 
quantum instar in ipso est, Virg., welche Geſtalt, 
welches Aussehen; equi instar, Suet., Bild, Abbils 
bung eines Pferdes; ba. ift instar Ob. ad instar, 
=nad bem äußern Ausfchen, — wie, 3. 9. ur- 
bis instar, Liv.; muri instar, Liv.; veris in- 
star, Hor.; tp. a) €. Bild, Entwurf von etw., 
einem Werke, Plin. 5 parvum instar eorum, Liv., 
nur e. ſchwacher Entwurf, nur ein Schatten; b) 
der Werih; 3.3. minimi momenti instar habe- 
‚re, Cic.; habet instar militis innumeri, Ovid., 
= (fi fo gut als e; (o au: Plato mihi est instar 
omnium, Cic., gilt mir fo viel als alle; erat 
mortis instar, id. , war fo gut als ber Zod; 
e) tine ungefähre Maſſe e; 3. 9. trium cohor- 
tium instar exponere, Hirt., — ungefähr 3 Go» 
berten; fo aud): ánstar septuaginta (epistola- 
rum) habere, Cic., ungefähr 70 Briefe. 

Instaurätielus, adj. dies, ber Zag, an bem 
bit Spiele erneuert werben, Macrob. 

Instaurätlo, onis, f. die Erneuerung, ludo- 
rum, Liv. 

Instaurätivus, adj. erneuert, ludi, Cie. 

Instaurätor, öris, m. der Crneucrer, Wieder⸗ 
berfteller, Ammian. 

Insíauro, 1. 1) überh. anftellen, veranftalten 
(def. Heilige Dinge, Opfer, Spiele e); ludos vo- 
tivos iterum instaurare, Cic.; poet. diem do- 
sis, Virg., ten Tag burd) Opfer heiligen; 2) 
überh, erneuern, bellum, scelus, id.; bet. auh= 
eine feierliche Handlung wieder anftellen, erneu« 
em, sacrificium, Cic. Att. 1, 13.; poet. alicui 
aliguid, einem etw. vergelten, Virg. A. 6, 530. 

Insterno, stravi, ätum, 3. 1) bebeden, 3. 9. 
ein Pferd mit einer Dede, Liv.; insterni terrà, 
Btat,, — begraben werden. 2) darauf beden; pul- 
pita modicis tignis, Hor., — ein Gerüft aufſchla⸗ 
gen auf e. 3) darauf werfen, se alicui rei, Stat. 

Instigätio, ónis, f. Anreizung, Auct. ad Her. 

Instigätor, öris, m. der Aumwiegler, Auson. 

Instigätrix, eis, f. die Aufiwieglerinn, Tac. 

Instigo, 1. aufreígen, Romanos in Hanniba- 
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lem, Liv.; tp. iracundiam, Sen.; vires, Stat., 
z excitare. 
— önis, f. die Einträufelung, lactis, 
n. 
Instillo, 1. 1) einträufeln, 3. 8. Del, Wein in 
etm., Cic. 2; tp. einträufeln, einflößen, auricu- 
lis praeceptum, Hor. 2) wohin träufeln, saxa, 


* Cic. poet., auf die Selfen. 


Instimülàtor, oris, m. ber Anreizer, Erres 
ger, Cic. ; 

Instimülo, f. (poet.) anreizen zu etw., Ovid. 

Instinctor, oris, m. bet zu etw. anreizt; belli, 
zum Kriege, "Tac. 

1. Instinetus, us, m. Antrieb, Anreigung (3er 
mands, etw. zu tbun p), Suet., Tao.; instinc- 
tus divinus, Cie. 

2. Instinctus, partie. f. Instinguo. 

Instingue, nxi, netum, 3, anreigen (nur bei 
Gell.); davon das Partic. instinctus, gereizt, 
pom 4. 8. furore, Cic., Lucan.; furiis, 

iv.5 amore, Lucr. 

à Instipo, àre, gepreßt ob. gang bicht einfüllen, 
at. 

Instrpttlor, arf, — üToT, Plau. —  — 

Instita, ne, f. 1) ber (ín viele Falten gelegue) 
Belag ob. die Falbel an ber Zunica einer Rö— 
merinn, Hor.; tp. (poet.) die Matrone felbft, 
Ovid. A. A. 2, 600. 2) überb. Binve, Gurt, Pe- 
tron. 

InstitTo, ónis, f. das (ſcheinbare) Stilleſtehen, 
stellarum, Cio. Tusc. 1, 25. 

Institor, oris, m. c. Händler, Trödler (eine 
in Rom veradptete Menicdhengattung), Liv.; tp. 
eloquentiae, Quint., (ber fie überall auéframt, 
zur Schau trägt). 

Institörlus, adj. die Trödler betreffend; insti- 
torium als Subst. das Gewerbe perfelben, Suet. 
Ner. 27. 

Institüo, di, ütum, 3. 1) eigtl. gehörig hin» 
ftellen = errichten, bauen Schiffe, Haus, Bude ge); 
toros, Val. Fl., hinlegen; amphora coepit insti- 
tui, Hor., eine Bafe follte verfertigt werden; 
metalla, Liv., Bergwerfe anlegen; fo vineas, 
Cie., segetes, Varr., anlegen, pflanzen; offici- 
nam, Cic., bibliothecam, Plin., anlegen; tp. a) 
verschaffen (fid) einen Vortheil)) conditionem, 
Cie., madjen; b) anftellen, veranftalten (3. 33. 
3ruppenaudbebung, Gaftmabl 2); c) einführen 
(3. B. Spiele, Fefte 2); d) verorbnen, anordnen 
(Gefege, Gtrafen g); aliquem tutorem, Cio., 
einfegen; e) anfangen, beginnen, viam, histe- 
riam, Cic.; scribere, id. ; f) anncbmen (cihen 
ju einer gewiſſen Verrichtung), 3. B. remiges 
ex aliquo loco, Caes.; g) gehörig einrichten (eis 
nen Prozeß, feine Haushaltung, fein &cben 2); 
instituerat facere, Caes., = ct war gewohnt x; 
h) — bilben, 3. 8. die Sitten, einen Redner g; 
aliquem ad dicendum, Cic.; artibus,Quint. 2)cigtl. 
in etw. hinein ftellen; tp. argumenta in pectus, 
Plaut.; aliquid in animo, Ter., = frin Herz an 
etw. hängen; instituere tempus quacrere, Nep., 
— fid vornebmen g. 

Institütio, onis, f. 1) bic Einrichtung, rerum, 
Cic. ; institutionem suam conservare, id., jeiner 
Gewohnpeit, feiner Art treu bleiben. 2) Ans 
weifung, Unterricht, Cie.; quaedam genera in- 
stitutionum, Suet., (Methoden). 

Institütor, oris, zn. der Errichter, Gründer, 
urbium, Ammian. 
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Instítütum, i, v. 1) Einridtung, Berfaffung, 
Gewohnheit, majorum, vitae, Cio. ; instituti sui 
eblivisei, id. 2) Borhaben, Abfiht; non ad 
nostrum institutum pertinet, id. 3) Berabre- 
dung; ex instituto, Liv., ber Berabredung ge» 
wäß. 4) Unterricht, Quint. ; instituta philoso- 
neo Cic. Off. 1, 1, llebungen ín ber Ppilo» 
opbie. 
Insto, stiti, (státum), 1. L intr. 1) auf ob. 
in etw. leben; 3. B. jugis, Virg.; in medio tri- 
clinio, Suet., mitten im Gemade feben; tp. etw. 
behaupten ob. zu behaupten fudjen, Ter.; instat 


poscere, Cic., er bleibt barauf = fährt fort zu E 
[4 


2) nahe fiehen ob. feyn (bef. mit bem Begri 
des Drängens, Eindringens), 3.38. Beinde, wo 
es dann = »orrüden, verfolgen, nad» 
fegen; tp. a) nahe ſeyn, bevorftehen (3. B. 
Stadt, Strafe, Reife, Krieg e); nihil mihi in- 
stat, Cic., nichts ftebt mir bevor; b) einen drän⸗ 
gen, wie 3. 9. Unglüd, od. einen drängen, in 
einen dringen, etm. zu tung; c) fij Mühe 
geben, operi, Virg., de aliquo, Cic. 

U. tr. 1) etw. betreten haben, tp. rectam viam, 
Plaut. 2) drangen (ven Beine), Nep. tp. Plout.; 
currum, Virg., eifrig baram arbeiten. 

. Instrágulum, i, n. die Dede auf bem Bette, 
at. 

Insträtus, adj. (poet.) nicht bebedt, ohne 
Streu, Virg. G. 3, 230. 

Instrénüe, adv. nicht tapfer, feig, mori, Justin. 

Instrénüus, adj. unbetriebfam, nicht rührig, 
láffig, Plaut., Ter. : 

Instrépo, üi, Ytum, 3. (poet.) fnarren; axis 
sub pondere instrepit, Virg. 

Instrido, ére, (poet.) hineinziſchen, pelago, 
Sil. 

Instringo, nxi, ictum, 3. 1) binden, Quint. 2) 
tp. reizen, Appul. 

Instrücte, adv. mit Zurüftung, mit Aufwand, 
ludos facere, Liv. 

InstructIo, önis, f. 1) die Einrichtung, novi 
balinei, Trajan. in Plin. Epp. 2) das Ordnen, 
signorum, Cic. 

Instructor, öris, m. ber Anorbner, convivii, 
Cic. 

1. Instructus, us, m. Einrichtung, 3ufdnitt, 
Schmud (einer Rede), Cie. . 

2. Instruetus, adj. f) verfehen, ausgeftattet, 
3.3. vitiis instructior, Hor. 2) unterridtet; in- 
structior a jure civili, Cic., (0. Seiten des e, in 
Beziehung auf e). 

Instrümentum, i, n. 1) Geräthfehaft aller Art, 
Werkzeug, villae, Cic., auf einem Landgute; 
rusticum, Plaut., Adergeräthichaften; militare, 
od. belli, Caes., Cic., Kriegsgeräthfchaften; tp. 
») Borrath, das was cínem zu Gebote ftebt, 
oratoris, Cic.; b) Hülfgmittel, virtutis, id.; ad 
adipiscendam sapientiam, id., Hülfsmittel, um 
* zu werben. 2) (poet.) Kleidung, anile, 
Ovid. 

Instrüo, uxi, uctam,3. 1) hinein fügen, tabu- 
lationem in parietes, Caes. B. c. 2, 9. 2) überp. 
in einander fügen = erridhten, bauen, muros, 
Nep. 3) aufftellen, ordnen, elephantos, insidias 
in loco, Liv. 2; aciem, copias, Cic., c. Heer in 
Schlachtordnung ftellen; tp. fraudem, Liv., Be⸗ 
trug anlegen. 5) mit etw. oecfeben ob. ausrüſten, 
&Qcios armis, Virg.; convivium omnibus rebus, 
Cio; agros, Liv. 6, 5., mit bem nöthigen Geſchirr 
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u. Zugvieh einrichten ; hortus instructus, Cic.,1 
aller Zugehör; aedes instructae, id., meubl 
eingerichtet; tp. a) einridten, accusatione 
causam instruere, id., Plin. Epp., einen Pro 
einleiten; se ade, Cic., fid) zu etw. rüften, | 
mit den nöthigen Mitteln verfehen; b) unt 
richten, artibus instrui, Cic. 

Instüdyosus, adj. nídt eifrig ín etw., j. 
medicinae, Appul. 

Instüpens, partic. erflarrt, membrum, Pli 

Insuäsum, i, n. eine gewiſſe dunkle jar 
Plaut. Truc. 2, 2, 16. 

Insuàvis, adj. unlieblich, unangenehm, vii 
litera (38udftabe), Cic. Or. 49. 

Insuävitas, ätis, f. Unlieblichkeit, Gell. 

Insübrde, adv. ungefdjidt, einfältig, Gell 

Insübídus, adj. ungefchidt, einfältig, Gell 

Insübres, fum, m. die Infubrer, eine Böll 
fdaft um Mailand, Cic.; aud) Sing. Insıb 
€. Infubrier, id.; u. adj. Insuber, bris, b 
eques, Liv. 

Insucco, 1. eintauchen, beneßen, lanam olt 
Colum. 

. Insüdo, 1. 1) poct. bei ob. über etw. fri 
libellis, Hor. 2) ſchwitzen, corpus insudat, Ce 

Insuéfactus, partic. am etw. gewöhnt, equ! 
Caes. 

Insuesco, suévi, suétum, 3. 1) intr. fi$ | 
eti, gewöhnen, mentiri, Ter.; corperi peli 
cum, Tac. 2) tr. einen an etw. gemöhnen, Hoi 
ita se a pueris insuetos, Liv., fo feien fit à 
móbnt. 

Insuétus, adj. 1) cíner Sache ungetvobnt, co 
tumeliae, navigandi, ad pugnam, Cie., C« 
2) ungewohnt = ungewöhnlich, pabulum, Viri 
solitudo, Liv.; poet. insueta ( Accus. Plur. 
Adv.) ungewöhnlich, 3. 99. rudere, Virg. 

1. Insüla, ae, f. 1) Infel ob. Gilanb, Cic. 
2) c. allein ſtehendes Haus (meift bintet de 
Hauptgebäude u. an Unbemittelte vermiethet 
id. Coel. 7, 17. 

2. Insüla, ae, f. c. Stadttheil von Spratu 
Cic. Verr. 4, 52. 

Insülänus, i, m. e. 3nfelbemopner, Cic. 

Insüläris, t) adj. eine Inſel betreffend, p? 
na, Ammian. ; Berweifung auf eine nftl. : 
Subst.m. ber Bewohner od. Wächter eined alle 
ftebenben Gebäudes, 3. B. eines Tempels, Justi 

Insülätus, adj. zur Infel gehörig, Appul- 

Insülensis, adj. = Insulatus, Solin. 

Insülösus, adj. infelrcíd, Ammian. 

Insulse, adv. abgeſchmackt, fabe, Cic. 

Insulsitas, àtis, f. Abgefchinadtheit, Albert 
beit; villae, (unzwedmäßige, abgeſchmadte Eir 
richtung), Cie. 

Insulsus, adj. ungefalgen, 4. 8. eine Speift 
— tp. abgefhmadt, albern (e. Menſch 

Ic. 

Insultátlo, nis, f. das Springen an, auf etw 
Solin.; tp. bie Berhöhnung, ber Spott, Quin! 

Insulto, 1. wohin fpringen; fores, Ter., ? 
tie Thür; nemora, Virg., durd bie Walt 
busto, Hor.; tp. feinen Muthwillen auslaſſen u 
einem, einen verfpotten, böhnen, alicui, in al“ 
quem u. aliquem, Cie. e; omnium capite 
Suet., — alfen auf ben Köpfen herumtangen, IP! 
kührlich mit ihnen fpielen. 

Insultüra, ae, f: das Springen auf etw., 

Insam, füi, 0. S., csse, in etw, ſeyn; am 


Plaut- 
nulus 
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digitis inest, Ovid., fledt ang; tp. in supersti- 
tione inest timor, Cic., im iberglauben liegt 
Furcht. 

Insümo, mpsi, mptum, 3. 1) aufwenden (&o- 
fta, Mühe, Zeit auf etw.), Cic. 2)animum insu- 
mere, ben Entſchluß faffen; domini interficiendi, 
Tac. 

Insáo, üi, tum, 3. 1) cínnáfen, in culeum, 
Cie., od. culeo, Sen., die Batermörder in einen 
Sad; aurum vestibus, Ovid., hinein fliden. 2) 
anfügen, hineinfügen, cf. Virg. A. 4, 505. 

Insüper, adv. oben darauf, 3.8. liegen, lee 
gen, Liv. e; tp. a) überbieß, nod) dazu, oben- 
drein, id. p; addere, Virg., im Reden hinzufü— 
gen; insuper quam, Liv., außerdem daß; b)in- 
super habere, Gell., nicht achten. 

Insüperäbrlis, adj. unüberfleiglih, wo nicht 
burdyufommen ift, via, transitus, Liv.; tp. uns 
überwindfich, unbezwinglich (Volk, Schidfal e), 
Ovid.; valetudo, Plin. Epp., unheilbar. 

Insurgo, rexi, rectum, 3. 1) auffteigen, fid) er» 
heben; anguis insurgit, Virg., bäumt fi; tp. a) 
bereinbrehen (Sturm), Hor.; b) fid emporbcben, 
p werden (Jemds Macht), Tac.; c) (in ber 

tbc) erhaben feyn, Quint.; d) poet. aufftehen, 
fih erheben gegen einen, regnis alicujus, Ovid. 
2) fid auf etto. ftemtmen ; remis, Virg., ftarf, an» 
geftrengt rudern; tp. fi) müben, für eine Sache 
arbeiten, Plin. Paneg. 

lnsüsarro, 1. einflüftern, alicui, ad ob. in au- 
rem alicujus, Cic.; tp. Favonius insusurrat, id., 
mabnt und, 

Insüticlus, adj. zum Einnähen tauglich, Appul. 

Intäbesco, üi, 0. S., 3. (poct.) fhmelzen, ger» 
fiefen; eera igne intabescit, Ovid.; tp. dahin 
fétinben, verzehrt werden, morbo, Cic. 

Intactflis, adj. unberührbar, unfühlbar, Lucr. 

|. Intactus, adj. unberührt, unverfehrt, 3.8. 
nix, Liv., noch nicht betreten ob. feftgetreten; tp. 
vires intaetae, Curt, ungefhwächte Kräfte; Pal- 
las, Virg., Hor., jungfräulich; bellum, Sall., 
Krieg, beffen Fortfegung man verzögert; in- 
tactus aliquà re, Liv., Tac., frei v. etw., 3. B. 
*. Begierde, Aberglauben; carmen, Hor., nod) 
nie verfucht, neu; saltus, Virg. G. 3, 40. — un» 
beſungen. 

2. Intactus, us, m. die Unberührbarkeit, Luer. 

Intämfnätus, adj. (p oct.) unbefledt, rein, ho- 
nor, Hor. 

Intectus, adj. unbebedt, unbefícibet, Tac.; 
tp. offen, aufrichtig, id. A. 4, 1. 

Intégellus, adj. (dem.) unverfehrt; aliquem 
integellum praestare, machen, daß einem nichts 
geſchieht, Cic. 

Intéger, gra, grum, adj. (eigtl. unberührt) 
tp. 1) an bem Nichts fehlt = ganz, völlig, 
dies, amus, Cie.; bellum, Sall., = nod) im vol: 
Itt Gange. 2) pem Nichts fehlt: a) — frifch, 
háftig, miles, vires, aetas, Cic. e; integri pro- 
eumbunt, Caes. B. c. 2, 42. (durch die Flucht nod 
nicht geſchwächt, fo bag fic fid noch hätten ver» 
theidigen fónnen); integer aevi, Virg., unge: 
ſchwächt an Jahren = in ber Blüthe des Alters; 
b) ungerfegt, in gutem Stande, res, opes, exi- 
stimalio, populus, Cic. g; aliquem in integrum 
restituere, id., einen in feinen vorigen Stand 
ſehen; fons, sapor, Hor., rein, lauter; fo: an- 
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leponantur integra contaminatis, Cic.; mens, 


animus, id., (gefunb). 3) tadellos, unbeſcholten, 


. 794 


rechtfchaffen, vita, id.; nemo illo integrior est, id.; 
integer vitae, Hor., ber in Unfchuld lebt; it. lei— 
denſchaftlos, unparteiifch, Cic., cf. Hor. od. 2, 
4,22.; integrum se servare, id., unparteiifch 
bleiben. 4) unentſchieden, causa, certamen, id., 
in integro mihi est res od. integrum est mihi, 
id., ih fann noch thun, mas id) will, ich babe 
noch freie Hand; integrum dare, id., freie Ges 
walt geben. 5) neu, unerfahren, in einer Sache, 
discipulus rudis et integer, id.; causa, Ter., 
ein noch nicht gebrauchter Borwand; ab ob. de 
"i ex integro, Cic., Suet., von Neuem, wieber- 
elt. 

Intögo, xi, ctum, 3. bebeden, überziehen, 
Caes. 

Intégrasco, 0. P. u. S., 3. fid) erneuern, wie— 
berfebren; malum integrascit, Ter. 

Integrátfo, ónis, f. &rncuerung, amoris, Ter. 

Integre, adv. 1) gánjlid), mutare, Tac. 2) 
unverfälfcht, richtig, dicere, Cie. 3) redlich, un» 
befangen, unpartetifd) (handeln, urtheilen ge), id. 

Intégritas, àtis, f. 1) ber unverleßte Zuftand, 
3. 33. eines Gícd, Colum.; corporis, valetudi- 
nie, Cie, c. 2 erfätfrhtpeit, Stidtigfett, tn — 
tini sermonis, id. 3) Redlichkeit, Rechtſchaffen—⸗ 
beit, Unbefcholtenbeit, vitae, Cic., Sall. 

Intögro, 1. 1)(pocet.) ergänzen (Flüſſe das 
Meer), Luer. 2) ín den 6i ds Stand feßen, 
wieder berftellen, heilen, à. B. e. Glied, Tae. 
3) erfrifchen, erquiden; animus admiratione in- 
tegratur, Cic. 4) erneuern, pugnam, lacrimas, 
Liv., Virg.; carmen, id., wiederholen. 

Intégümentum, i, n. 1) Bededung, Hülle, 4. 8. 
einer Bildfäule, Liv.; tp. simulationis, Cic., die 
Hülle ber Berftellung. 2) Bededung = Schuß, 
corporis, Plaut. 

IntellectYo, önis, f. (in der Rhetorif) dag Ber- 
fliehen = die Synekdoche, Auct. ad Her. 

Intellectüälis, adj. zum Berftande gehörig, 
Appul. 

intellectus, us, m. 1) Ginfidt, Berftänpniß, 
boni, Tac., des Guten; intellectum habere, id., ($. 
Dingen) gekannt, verftanden werden; intellectu 
carere, Quint. 2) finnlide Wahrnehmung, Em- 
pfindung, saporis, acrimoniae, Plin. 3J(v. 
Dingen) Begriff, Bedeutung; verba diversos 
intellectus habent, Quint. 

Intellfgens, adj. einfichtsvoll, vir, judicium, 
Cic.; it. ald Subst. ber Kenner, id. 

Intellfgenter, adv. H verftánblíd), audiri, 
Cic. 2) einfihtsvoll, mit Berftand, lectitare, 
Plin. Epp. 

IntellIzentía, ae, f. 1) Saffungéfraft , Ber- 
ftand; quod in nostram intelligentiam cadit, 
Cic., was unfer Verftand faffen fann. 2) Ein- 
fiht, &enntníg, Geſchmack; juris civilis, pe- 
cuniae quaerendae, id., in gustu, id. 3) Be- 
griff, animi, id., v. der Seele. 

Intelligibrlis, adj. 1) was mit bem Berftande 
(im Gegenfage zu ben Sinnen) wahrgenommen 
wird, bonum, Sen. 2) in die Sinne fallend, 
Macrob. 

Intelligo (u. Intellégo), exi, ectum, 3. 1) ci» 
nen Begriff od. Kenntniß v. etw. haben, etw. 
einfehen; corpus quid sit, intelligo, Cic.; in- 
telligendi magister, id., Meifter im Denten. 2) 
wiffen; intelligo, quid loquar, id.; intellextin', 
Ter., weißt bu? 3) erfeben, 3. B. aud Jemds 
Briefe, Cio.; hinc od, ex quo intelligitur, id, 
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.4) etw. unter einer Sache verfieben ; quid in- 
telligis honestum? id., was verftehft bu unter 
bem morali(d Guten ; ef. id. Off. 1, 40., wo cé 
mit in conftruirt íft. 5) mit ben Sinnen wahr- 
nehmen, empfinden (einen Geſchmack, Kälte), 
Ovid., Plin. 

^ Jnatémérandus, adj. (poct.) unverlegbar, 
templum, Val. Fl. 

— adj. unbefleckt, unentweiht, Tac., 

irg. 

Intempérans, adj. der fid) nicht mäßigen kann, 
ungemäßigt, homo, animus, Cic., Liv. 

Intempéranter, adv. ungemäßigt, ohne Mär 
fígung, Cic. 

Intempörantla, ae, f. 1) ſchlechte Beſchaffen⸗ 
heit; coeli, Colum., zu heiße od. zu alte Zen 
peratur, 2)Unmäßigfeit, Mangel an Mäßigung, 
risus, Plin., linguae, Tac., libidinum, Cic. 

Intempöräte, adv. unmäßig, vivere, Cic. 


Intempérátus, adj. 1) ſchlecht beſchaffen (Kli- 


ma), Sen. 2) unmäßig, benevolentia, Cic. 

Intempörlae, àrum, f. Unwetter, Sturm, Cat;; 
tp. quae te tenent intemperiae ? Plaut, bift 
ba dell? 


Intempörles, ei, f. 1) Schlechte Beſchaffenheit, 
anni, Colum.; coeli, Liv., ungefunde Witte: 
rung; tp. Ungewitter, Unglück; intemperies in 
nostram advenit domum, Plaut. 2) Unmäßig- 
feit, ebrietatis, Justin.; it. (im Betragen) lle» 
bermuth, amici, Cic. 

Intempestive, adv. zur Unzeit (3. 88. fom» 
men), Cic. 

Intempestivitas, àtis, f. die Unzeit, Gell. 

Intempestivus, adj. ungelegen, unzeitig, ami- 
eitia, epistola, Cic.; anseres clangore intem- 
pestivi, Plin., die zur Unzeit fdyreien. 

Intempestus, adj. 1) nox intempesta, Cic., 
tiefe Nacht, Mitternacht. 2) (poct.) ungefund, 
Graviscae, Virg. 3) ftürmifh, Stat. 

Intendo, ndi, nsum U. ntum, 3. 1) an etw. hin 
fügen. anfnüpfen, vincula collo, Virg. 2) überp. 
fpannen, dehnen, ausfireden, cutem , nervos, 
Plin.; dextram ad statuam, Cic.; arcum, Virg., 
ben Bogen fpannen; chordas, Cic., die Saiten 
auffpannen; tp. a) anftrengen, oculos, inge- 
nium, corpus, fances, Cic.; se ad firmitatem, 
id., fid ſtark maden; b) verbreiten, animus 
per naturam rerum intentus, id. N. D.; c)ver- 
größern,, erhöhen, 3. B. bie Furcht, ben Preis 
der Lebensmittel, Tac.; tenebris se intenden- 
tibus, Liv., bei zunehmender Finfternif. 3) 
wohin richten, sagittas in aliquem, Virg.; iter 
in Italiam, Liv.; tp. a) auf etw. hin ridten; co- 
gitationem ad g, id.; animum in Ob. ad studia 
od. studiis, Cic., Hor., feinen Eifer auf die 
Studien; aliquem ad curam rei, Liv., einen 
anhalten zu e; se intendere ob. intendere allein, 
wohin zu fommen ſtreben; ut eo, quo intendit, 
perveniat, Cic., um zu feinem Ziele zu gelan- 
gen; b) im Sinne haben, wollen, quod inten- 
derat, perficere non potest, Sall.; hostem per- 
sequi intenderunt, Liv.; c) etw. beginnen; fu- 
gam intendere, Liv., bie Flucht ergreifen; con- 
siliam, Ter., einen Cntfdjfug faflen; 4) in ali- 
quem od. alicui aliquid, einem etw. anzuhäns 

en, Schlimmes augufügen fuchen, 3. 9. einen 
doce Krieg, Beleidigung, Gefahr e, Cic., 
Liv. 2. 4) befpanuen Cübejpannen) mit etw., 
3. B. sellam loris, Quint.; citharam nervis, id.; 
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brachia tergo, Virg., — indaere caestas; loi 
sertis, id. 

IntensTo, ónis, f. Ausdehnung, aéris, Se 

Intentätlo, önis, f- das Ausftreden gegen 
nen, digitorum, Sen. 

Intentätus, adj. (9. tento) umverfudt, | 
Tac.; nihil intentatum relinquere, Hor., ni 
unverfucht laſſen. 

Intente, adv. mit Anftrengung; intentius 
parare bellum, Liv. 

Intentfo, önis, f. 1)die Spannung, net 
rum, Cels.; corporis, Cic. Tusc. f, 10.; tp 
Anfirengung, vocis, animi, Cic. ; cogitation 
Justin., angefirengtes Denken. 2)die Rich 
auf etw.; tp. a) bte Aufmerkſamkeit, auditor 
Plin. Epp.; lusus, Liv., auf bag Spiel ; b) 
Borhaben, die Abficht, Plin. Paneg. ; e) dir 
qum des Nedners vor Gericht, die Anklage 

egenf. zu depulsio), Cic.; d) der erſte 
im Spllogismus, Quint. 

Intento, 1. 1) ausſtrecken, manus in aliqu 
Liv.; alicui tela, sicam, Cic., Tac., gegen 
nen richten, zuden; tp. a) drohen; alicui ter 
rem, mortem, Tac., Virg., einen fhreden, cit 
bei Tod proben; b) Cabfolut) gerichtlich ang 
fen, Cic. Inv. 2, 43. 

1, Intentus, adj. tp. 1) gefpanntaufetiv., | 
Erwartung, oculus, animus, Cic., Caes. ; op 
negotio, Sall.; in occasionem, Liv., lauc 
auf e. 2) forgfältig, genau, cura, cüstodia, 
u gefteigert, heftig, febris, Cels., impe 

en. 

2. Intentus, us, m. das Ausreden, 5. 9. 
Hände, Cic. 

Intépéo, üi, 0. S., 2. lau fepn, Prop. 

Intépesco, üi, 0. S., 3. [au od. marum wer 
(eine Speife, ber Frühling), Sen. - 

Inter, prp. c. Acc. zwiſchen (3. 8, beret 
u. bem Berge); inter manus, Cie., cígtl. } 
fden, b. b. in od. auf ben Händen, z. S. ac 
gen werden; tp. a)während, 4. B. des Eifend 
inter viam, Cic., 0d. inter vias, Ter. un 
wegs; inter haee, Liv., Ob. inter quae, C^ 
od. gewöhnlicher inter ea ob. intereà, Cic 
unterdefien; b) unter; 3. B. inter omnes : 
cellere, id.; inter omnes constat, id., Uil 
bei Allen e; inter se, einander, 3. 9. ama 
aspicere, id.; inter sicarios aliquem defe 
dere, id., = wegen Meuchelmorde. 

Interaestüans, adj., stomachus, €. Mag 
der häufiges Aufſtoßen verurſacht, Plin. EpP- 

Intérámentum, i, n. (nur im Plur.) wae ji 
— Ausbau eines Schiffes erforderlich 

iv. 

Intéramna, ae, f. (eigtl, die Stadt zwi 
Flüſſen) 1) Stadt in Umbrien am Narluf, 
umfcloffen 9. einem Kanale defelben, Bat 
ſtadt des Geſchichtſchreibers u. Kaifers Zac! 
jegt Terni, Cic., Eutrop. 2) c. Ort dir Volk 
an ber Mündung des Melpis in den Lirit, V 
Davon: Interamnas, ätis, u. Interamnis, 72 
Liv.; Subst. Interamnates, die Gintv. v. Jl 
teramna, Cic. ; Interamnates Sucasini, Plin, 
Lirinätes, Sil. die Einw. v. 3ntcramna (2). 

Intéramnfenses, ium, m. Bolt in Lufitamet 
bei Castel Rodrigo u. Almeyda, Plin. | 

Intéráncum, i, n. gen. Pur. bic Eingeweide 
morbi interancorum, Plin. 4 

Intéráresco, üi, 0. 8., 3, trodnen, i9 
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mben (Erdfhollen), Vitr.; tp. vertrodnen, 
xriegen, Cic. 


InterbIbe, ére, 3. austrinfen, fontem, Plaut. 

laterbito, öre, untergeben, Plaut. 

htereäläris, adj. eingefchaltet ; dies, Plin., 
t Shalttag; annus, id., das Jahr, in welchem 
&2ag eingefchaltet wird; ealendae intercala- 
ins, Cie, ber. erfte Tag eines Schaltmonates. 

ItercálárTus, adj., mensis, u. ohne mensis, 
Ue. Verr. 2, 2, 52., e. Schaltmonat. 

Isiereälätfo, ónis, f. die Ginfdjaltung, 3. B. 
fus Tages, Plin. 
—— äre, f. Interculco. 

hiereálo, 1. 1) einfohalten, diem, Suet. ; in- 
Weshtur, Cic., (absol.) cd wird ctio. (ein ob. 
mir Tage) eingefchaltet. 2) verfchichen, 
peum, Liv 


* Biereápédo, Ynis, f. die Unterbrechung, mo- 
Ttitise, Cie. ; intercapedinem scribendi facere, 
hi Shreiben auf einige Zeit unterlaffen, Cie. 
Fi. ia Cie. Epp. 

Istercardfnätus, partic. an einander geblattet 
Ballen), Vitr. (Andere lefen anders). 

Intercédo, cessi, cessum, 3. 1) dazwiſchen kom⸗ 
fi (3. B. ber Mond zwifchen die Erde p); si 
krlias intercedat, Plaut., c. Dritter; tp. a) bae 
feídtn treten, um etw. zu verhindern, 3. 99. 
lieis gratiarum actionibus, Plin. Paneg. ; 
inibus, Tac. ; it. (b. den Bolfstribunen) 
ficii widerfprechen, proteftiren, 3. B. prae- 
vri, leg, Cic.; b) gut fagen, pro aliquo, id.; 
e) (*. Dingen) dazwifchen eintreten, vorfallen; 
magni easas intercesscrunt, Caes.; d) (v. der 
Jet) bapwifchen verfließen; vix annus interces- 
wn, Cie. 2) dazwifchen fepm ob. fiegen (e. 
Sumpf), Caes.; tp. (9. bem Verhältniſſe ami» 
lia Perfonen) = feyn, beftchen, ftatt finden; 
| usas inter nos intercedit, Cic., wir find 
Mt Sreunte; intercedunt mihi inimicitiae cum 
"Mio, id., ich [cbe mit einem in Feindfchaft, 
| laerceptío, ónis, f. das Wegnehmen, Ent- 
, poculi, Cic. 

Interceptor, öris, m. der einem Andern etw. 
artt, praedae, donativi, Liv., Tac. 

hiereessio, onis, f. bie Dazwifchenkunft, 
Bl; tp. a) das Recht ber 3Boífótribunen zu pro» 
Riten, Caes.; b) die Ginfprade, Proteftation 

; intercessionem remittere, Liv., auf die 

ation verzichten ; c) bie Bermittlung (bei 

irm Streite), das Gutfagen, bie Bürgfchaft 
fir einen (in Geldfachen), Cie. 

Intercessor, öris, m. 1) der proteftirt; legis, 
Ur, gegen e. Gefeg. 2) der etw. verhindert, 
"ti malae, dietaturae, Cic. 3) der Bermittler, 
i. Bürge, id. 

| sus, us, m. bic Dazwifchenfunft; ali- 
em intercessu suo servare, Val. Max. 

1. Iatereido, idi, isum, 3. (t. caedo) zerſchnei⸗ 
den (def. in der Mitte), à. B. e. Bu, Plin.; 
Phsitiem, id, eine Ebene durchfchneiden (mit 
Um Graben); montem, Cic., durchftechen; 
poten, Liv., abbrechen. 

3. hiererdo, i,0.8.,3. 1) dazwifchen fallen, 
Liv. fi (dazwiſchen) gutragen, vorfallen; 
© qui interciderunt, Cic., wenn ctio. fcitbem 
ue ift. 2) verloren geben, z. B. Bücher; 
Mlle, Justin, im Kriege umfommen ; verba 
"eridun, Quiut., = tommsn außer Gebraud, 
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verlieren fiy; poet. hoc mihi intercidit, Hor., 
dieß ift mir (aud bem Gedächtniffe) entfallen. 

Intercidöna, ae, f. eine ber drei Schutzgott⸗ 
beiten des Haufes einer Wöchnerinn, Varr. bei 
Augustin. 

" Interoine, ére, 3. (poct.) dazwiſchen fingen, 
or. 

Interc/pfo, cépi, ceptum, 3. 1) auffangen (ehe 
etw. an den Drt feiner Beſtimmung gelangt), 
3. B. Gefdoffe, Zufuhr, Menſchen, Thiere, 
Caes. p; literas, Cie., einen Brief unterfehlas 

en; venenum, id. Cluent. 60., dag für einen 

ndern beftimmte Gift erhalten; cf. Virg. Aen. 
10, 401.; tp.a)wegfehnappen, megnebmen, 3. B. 
eine Ehre, Cic.; pecunias e publico, "Tac., — 
unterſchlagen; b) wegfchaffen = tóbten, aliquem 
veneno, Tac.; morbis intercipi, Colum., fler« 
ben an eg. 2)unterkrechen, verhindern; iter, 
Curt., ben Marſch (eines Heeres); tp. usum au- 
rium, den Gebraud) des Gehörs (3. 93. großer 
Lärm); sermonem, Quint., unterbrechen. 

Intercise, adv. unterbrochen, nicht in der gc. 
hörigen Ordnung, dicere, Cic. ; commeminisse, 
Gell.; intercise dictum, i4. 15, 3, — pero yn 
copen. 

Interelàmo, äre, dazwifchen fihreich, Ammian. 

Interclüdo, si, sum, 3, 1) verfchließen, vers 
fperren, aditum, fugam, Cic. 2) einen v. etw. 
abfehneiden, aliquem ab exercitu, Caes.; tp. 
einen an etm, verhindern, aliquem itinere, re 
frumentaria, id.; dolore intercludi, Cie., durch 
Schmerz verhindert ſeyn. 3) einſchließen, loco- 
rum angustiis, Caes. ; of. Cic. Caec. 29, 

Interclüsfo, önis, f. 1) bie Berfperrung, Hem⸗ 
mung; animae, Cic., bed Athems. 2) bie Pa⸗ 
rentbefe, Quint. 

IntercólumnIum, i, n. der zwifihen ben Säus 
Ien befindlihe Raum, die Säulenweite, Cic. 

Interconcllfo, 1. einen fif) genefgt machen, 
Quint. 

Interculco, f. etwas zwiſchen hinein treten, 
Colum. 

Intereurro, eücurri u. curri, cursum, 3, 1) 
dazwifchen laufen, Plin.; tp. a) fid einmifchen 
G. 9. Schmerz in etw.), Cic.; b) dazwiſchen 
treten, fid) ing Mittel ſchlagen, id. Phil. 8, 6. 
2) inzwifchen wohin laufen, Vejos, Liv. 

Intercurso, f. 1) dazwifchen laufen (Feinde), 
Liv. 2) dazwiſchen feyn (e. Land), Plin. 

Intereursus, us, m. dag Dazwifchenfaufen, 
die fehnelle Dazwiſchenkunft, Liv. 

Intercus, ütis, adj. unter der Haut befindlich; 
aqua, Cic., Waſſerſucht; tp. innerlich, vitia, Gell. 

Intercussus, us, sm. dag Dazwiſchenſchlagen; 
luminis, Sen., das Dazwiſchenblitzen. 

Interdico, xi, ctum, 3. 1) unterfagen, alicui 
aliquid u. aliquà re, aud) ne ob. ut nep; ali- 
cui aquà et igni, Cic. die fórmlide u. ge. 
fhärfte Verbannung gegen einen ausfprechen ; 
aqua ct igne interdici, Brut. in Cic. Epp.; sa- 
erificiis interdicere, Caes., vom Gottedbicnfte 
ausfhließen. 2) (vom Prätor) einen richterlie 
hen Beſcheid geben, de aliqua re, id.; it. ei» 
nen Zwifchenbefcheid geben, id. 

Interdictío, önis, f. das Berbieten; finium, 
Liv.; aquae et ignis, Cic., die förmliche Bere 
bannung. 

Interdictum, i, n. 1) das Berbot, Cic. 2)ber - 


vorläufige richterliche Beſcheid, praetorum, id. 





799 Interdiu—Interibi 
InterdYu, adv. bei Tage, unter Tags, Phaedr., 
Cie. t 


InterdYus, adv. = Interdiu, Plaut. 

Interdo, dédi, dátum, däre, (poct.) vertheilen 
(die Speife burd den Körper), Lucr. 

Interductus, us, m. eigtl. das Dazwiſchenzie⸗ 
pen: die Unterfcpeidung, Interpunction, Cie. 

Interdum, adv. 1) bisweilen, mandmabt, Cic. 
2) unterbeffen, Sil., Appul. 

Interdüo, ére, 3. bet Plaut. dafür ob. darum 
geben; nihil, etw. nicht achten. 

Intéré&, adv. (f. inter) 1) unterbeffen, Cio.; 
bei den Romífern aud: interea loci. 2) ín. 
beffen = jedoch, Cic. Cluent. 30, 82. 

Interémtor, óris, m. ber Mörder; interemto- 
rem sui fleri, Sen. 

Interéo, Yi, Ytum, 4. untergeben, zu Grunde 
geben, verloren gehen, umfommen (v. Dingen 
u. Menfchen), Cic. e; interii, (bei ben Komi— 
fern) ich bin verloren; inteream, Hor., ich will 
des Todes feyn! 

Intéréquito , 1. dazwiſchen reiten; ordines, 
zwifchen ben Reihen der Soldaten, Liv.; ag- 
minn, Curt. 

Interfäri, f. Interfor. 

InterfátYo, önis, f. das Daymwifchenreben, Cic. 
Sest. 37., Quint. 

Interfector, öris, m. ber Mörder, Cic. 

Interfectrix, icis. f. die Mörderinn, Tac. 

InterföminIum, i, n, = cunnus, Appul. 


InterfIcYo, feci, fectum, 3. 1) einen zu Boden . 


od. niederhauen, ⸗ſchießen, (ohne ihn gerade zu 
tödten), f. Nep. Eum. 4, 3u. 4. 2) niedermachen, 
a) = tóbten (einen, e. bier), Cic., Lucr.; exer- 
citum, Nep., = aufreiben; b) über. zu Grunde 
richten (bie Erndte), Virg.; tp. usum, fructum, 
Plaut.; c) (alt) verzehren (Brod), Lucil. ap. 
Non. 3) = inficere, Plin. 

Interfio, Yéri, (ein felteneó Pass. von Inter- 
ficio) zu Grunde gerichtet werden, umfommen, 
Plaut., Lucr. 

Interflüo, uxi, uxum, 3. zwifchen durch fließen, 
Plin. 

Interfláus, adj. dazwifchen fließend, Plin. 

Interfödio, fódi, fossum, 3. 1) durdftechen, 
Laer. 2) aufgraben (eine Wurzel), Pallad. 

Interfor, àri, Einen im Reden unterbrechen, 
aliquem, Liv. 

Interfringo, egi, actum, 3. zerbrechen, Cat., 
Plin. 

InterfügYo, ére, dazwiſchen fliehen (nur in ber 
'Tmesis bei Lucr. 6, 331). 

Interfulgens, partic. dazwifchen (zwiſchen an» 
dern Dingen) glänzend, aurum, Liv. 

Interfundo, üdi, üsum, 3. eigtl. dazwiſchen 
gießen; ift nur im Pass. gebräuchlich; mare in- 
terfusum, Plin., ba dazwiſchen fließende Meer; 
poct, maculis interfusa genas, Virg., die Wan⸗ 
gen mit blutigen Fleden unterlaufen, 

Interfüro, ere, (poct.) durchwüthen, durch⸗ 
rafen, Stat. 

Intergarrío, ire, dazwifchen ſchwatzen, Appul, 

Intergérinus, (i. -vus), adj. bajmifden gc» 
fügt; intergerinus, Subst. (sc. paries) Zwifden- 
wand, Plin. 

Intergérium, i, n, was zwifchen etw. gefügt 
| wird, Plin. 

Iatergéro, ére, dazwifchen fügen, Fest. 
lateribi, ade. unterdeffen, Plaut., Gell. 


Interim—Interlocutio — 00 


Imörim, adv. 1) unterbeffen, mittlerwsil 
Ter., Cic. e. 2) zuweilen, id. Rose. Am. 29 

Intörfmo, émi, emtum, 3. cigtl. zwiſchen b 
aus nehmen = vernichten, sacra, Cic. ; stir 
alicujus , Liv., Jemds Familie ; se, Plaut, f 
entleiben; tp. beinahe tödten (wie 4. 8. Jeman 
Reden einen), Cic. 

Intérfor, (n. -us), öris, adj. compar. 1)! 
innere, aedium pars, Cic.; epistola, id., t 
mittlere Theil bed Briefes; natiomes, id., X 
Meere entfernter, alſo tiefer im Lande wo 
nenb; poet. Falernum interiore nota, llo 
aud bem hinteren Theile bed Relleré — v 
edlerer Sorte; tp. a) geheimer (3. 8. Plant, 
b) tiefer Bifenthaft); c) vertrauter ( Freun 
fhaft). 2) näher; rota, Ovid., das der Neu 
bahn zugewandte, bem Ziele nähere, Rad; à 
terior ictibus tormentorum, Liv., = {dus 
(unter bem Schuffe); tp. periculo vulperi 
id., fier vor g. 3) bem Mittelpunfte näher 
fürger, Meiner, cursus, Cic.; gyrus, Her. 

IntérItío, ónis, f. Untergang, Zot, Cic. Ver 

, 

Interitus, us, m. Untergang, Vernichtun 
Cic. e ; ab interitu arcere aliquem, Sen. Tr. 

Interjácéo, 0. P. u. S., 2. tayvifden liege 
interjacebat campus, Liv.; interjacere inier, 
Plin., zwifchen etw. liegen; spatium quod su 
cis interjacet, Colum., der zwiſchen den Fu 
ben if. 

InterjácIo, f. Interjicio. 

Interjectío, ónis, f. (eigtl. das Dazmildei 
werfen) 1) die Parenthefe, ber Zune 
Quint. 2) die Interjection, id. 

Interjectus, us, m. die Dazwiſchenlunft; tei 
rae, Cic. (zwifhen Sonne u. Mond); tp. inte 
Jectu noctis, Tac., nach einer Nacht; interje 
tibus capere, Colum., zu verſchiedenen Zeite 

Interjício, jeci, jectam, 3. dazwiſchen ftella 
cohortes, Caes.; nasus oculis interjectus t$ 
id.; tp. interjicere librum, Cic., (derzeit nad 
dazwiſchen verfertígen; moram, Tac., = eine & 
he aufhalten, Auffhub maden; preces, & 
Bitten einmifhen; interjeetis aliquot dicha 
Caes., nah Berfluß einiger Tage. 

Interjungo, nxi, nctum, 3, 1) unter einan) 
verbinden; manus, Liv., die Hände gegentcit 
in einander ſchließen. 2) abfpannen, z.B. ?* 
be, um fie ruben zu faffen, Mart. ; tp. inir. 5 
zwiſchen ausruhen, medio die, Sen. : 

Interläbor, psus sum, 3, dazwifchen bin fl 
gen (3. 8. e. 98affer), Virg. G. 2, 349. (in ^ 
2M 8); ob. fid dazwifchen bewegen (Sterne 

n 

Interlätöo, 0. P. wu. S., 2, dagwifchen verbo 
gen ſeyn (Luft), Sen. 

Interlögo, egi, ectum, 3. (poct.) dazwiſcht 
ausleſen, abbrechen, frondes, Virg.; poma, 
lad., zwiſchenheraus breden. 

Interlido, si, sum, 3. aus ber Mitte heran 
ftofen, literam, Macrob. 

Interligo, are, unterbinden, Stat. 

Interlíno, lévi, litum, 3. 1) dazwiſchen di 
ſchmieren, ob. überh. beftreichen, 3. 3. muri cat 
menta interlita luto, Liv.; muri bitumine ie 
terliti, Curt. 2) dur Dazwifchen» od. Darüber 
ſchreiben verfälichen, testamentum, tabulas, Ci 

Interlócütio, onis, f. tad Dazwilhenrett! 
die Unterbrehung im Reden, Quint, Gell. 


01  Iuterloquor - Iutermitto 

Interlöquor, lóquütus ob. löcätus sum, 3. ali- 
ui, Ter., einem dazwiſchen (barcín) reden, ihn 
mterbrecden. 

InterlücatYo, önis, f. bie Auslichtung (burd) 
ad Ausfchneiden der unnügen Aeſte ob. Zweige), 
lin. 

Interlücéo, xi, 0. S., 2. 1) dazwiſchen leuchten, 
y 9. eine Flamme bei Naht), Liv.5 tp. inter- 
acet aliquid, Liv. 1, 42., e$ zeigt fid) c. Unter» 
$i. 2) poet. burdfidtig Lina (wegen Mans 
il an. Didtbcit), Virg. 

Interlüco, 1. lichten, 3. 88. Bäume durch Aus— 
Aneiden, Plin. 

Interlüdo, ére, dazwiſchen fpielen, Auson. 

Interlünis, adj. nox, eine Naht im 9teumoie 
£f, Ammian. 

Interlänfum, i, n. (sc. tempns) die ‚Zeit un— 
nittelbar vor dem Neumonde, od, überh. der 
Reumond, Hor. 

Interlüo, üi, ütum, 3. 1) dazwiſchen waſchen, 
nanus, Cat. 2) dazwiſchen binfließen, Liv., Tac. 

Intermändo, erc, (poct.) dazwifchen bleiben, 
Lacan. 

Intermédíus, adj. in der Mitte befindlich, Varr. 

Intermenstrüus, adj. zivifchen zwei Monaten; 
una, Plin., Reumond; daffelbe intermenstruum, 
le Subst., Varr. 

Intermöo, äre, dazwiſchen geben, Plin. 

Intermestris, adj. = Intermenstruus, Plin. 

IntermIco, üi, 0. S., 1. (poct.) zwifchen etw. 
eui durchzucken (Blig burd ben Regen), 

al-Fl. 

In-termInàtus, adj. (?. terminus) unbegrängt, 
grángeníod, magnitudo regionum, Cic.; tp. cu- 
piditas, Vell. 

Inter-mIno u. IntermInor, ári, 1) eigtl. ab» 
broben, alicui vitam interminari, Plaut., cinem 
das Leben zu nehmen. 2) unter Drohungen er» 
bieten, ne e; cibus interminatus, Hor. Epod. 5, 
39,, eine verbotene Speife. 3) drohen, andro« 
ben, Plaut. Mil. 2 3 42. - . 

In-termInus, «dj. ohne Gränze, gränzenlos, 
Anson. 

Intermiscéo, scüi, stum u. xtum, 2. bàruntcr 
od, einmifchen, indignos dignis, Liv. 

Intermissio, önis, fi die Unterbregung, Un⸗ 
terlafung auf eine Zeitlang ; forensis operae, 
epistolarum, Cio.; sine ulla intermissione, id., 
ohne alle Unterbrechung. 

Intermissus, us, s. = Intermissio, Plin. 

Intermitto, misi, missum, 3. I. tr. 1) cfätl. 
unterbreden in feinem Zufammenhange od. ſei⸗ 
ner Ausdehnung Lin diefem Sinne nur im partic. 
pu); moenia intermissa, Liv., cine Mauer 
mit Unterbrepung, wo bie Mauer zwiſchen 

inein aufhört; trabs intermissa, Unes., nicht 

ortlaufend, nicht zufammenpängend; tp. a) in- 
termittere, unterlaffen, auf unbeftimmte Zeit 
augſehen (eine SBefdjáftigung , den &ampf c) ; 
literas mittere, Cic., eine Zeitlang nicht ſchrei⸗ 
ben; b) intermissus, — nachlaſſend (Wind), 

Caes, ; libertas, Cic., = geftört. 2) dazwiſchen 

frei laffen (einen Plaß); pars flumine inter- 

missa, Caes., — mo ber Fluß nicht ift; loca cu- 
stodiis intermissa, Liv., nicht bewachte Stel« 

In; tp. dazwiſchen od. vorbeigehen faffen (cnr 

Zeit), id. ; triduo. intermisso, Caes., nach Bers 

flu$ v. drei Tagen, 1. éntr. unterbrochen wete 

den in feinem Zufammenhange od. feiner Aus» 
Karcher lat.⸗deutſch. Wörterb. 
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dehnung = abfegen; qua flumen intermittit, 
Cic.; tp. abfegen, — eine. Handlung unterbres 
(en; nihil intermittere, id, nicht abfeßen (im 
Singen). 

Intermörlor, tüus sum, 3. 1) unvermerft hin» 
fierben, abfterben , Suct.; tp. abfterben = zu 
Grunde gehen, erfterben, erlöfchen, Liv. ge; me- 
moria intermortua, Cic.; conciones intermor- 
tuae, id., — ohne Reben, fraftlos. 2) beinahe 
fterben, in Ohnmacht fallen; in ipsa concione 
intermortuus paulo post exspiravit, Liv. 

Intermundium, i, n. der Raum zwifchen mehs 
roren Welten, Cic. 

Intermürälis, adj. zwifchen den Mauern be- 
findlih, amnis, Liv. 

Internascor, nätus sum, 3. dazwiſchen wache 
fen; virgulta internata, Liv. 

Interne, adv. innerli, inwendig, Auson. 

Intern@clo, önis, f. (v. nex) völlige Nieder» 
lage, gänzlihe Aufreibung (der Feinde, eines 
Héeres pg); ad internecionem caedi, deleri, Liv., 
trucidari, Vell., völlig gefchlagen, völlig aufge» 
ricben werden; interneciones hostium facere, 
Colum., die Feinde gänzlich aufreiben; tp. in- 
ternccio memortar, tm., tun ertbe- 
ſchen des Andenkens, die Vergeſſenheit. 

Internécive, adv. mit gänzlicher Zerſtörung, 
mórberifd, Ammian, 

Internécivus (felten -cinus), adj. mörderiſch, 
tödtlich, bellum, odium, Cic., Justin. 

Internéco, 1. nicbermaden, tödten, hostes, 
Plaut. 

Internecto, 9. P. u. S. 3. poet. f) vcrfnüpfen 
od. burchflechten, durcichlingen, 3. 38. das Haar 
mit Gold, Virg.e. 2) verbinden (c. Wunde), 
Stat. 

InternidifIco, 1. dazwiſchen niften,Plin. 

Internigro, àrc, intr. dazwiſchen ſchwarz feyn, 
Stat. 

Infernítéo, üi, o. S., 2. dazwiſchen leuchten, 
3. 9. c. Stern, Curt; Edelfteine, Plin. 

Internodfum, i, n. bcr Raum zwifchen amet 
Gelenken od. Knoten (an Pflanzen, Tpieren u. 
Menfchen), Colum., Ovid., Varr. 

Intgrnosco, nóvi, nótum, 3. 
blandum amicum a vero, Cic. 

Internuncia (-tIa), orum, n. bei Appul. inter- 
nuncia sentiendi, = bic finnliden Werkzeuge, f. 
iuternuncius, 

Internuneío (-tfo), 1. Boten ob. Unterhänd« 
(er hin u, ber fenben, Liv. 

[nternuncíus ob. Internuntius, 1), sn. II, -ein, 
ae, f. Unterhändler, -inn, it. ote; fo heißen 
die Augurn Jovis internuncii, Cic. ; aves inter- 
nunciae Jovis, id. 

Internus, adj. ber innere; mare, Piin., bad 
mittelländ. Meer, v. ben Nömern aud) nostrum 
mare genannt; tp. discordia, bellum, Tac. $, 
innerer Zwift, Kriege; interna, órum, s. Subst. 
a)das Innere, Innerlie, 3. B. mundi, Plin.; 
tp. das Einheimiſche = die inneren Angelegen« 
heiten, 3. 8. des Staated, Tac.; b) die Ein— 
geweide, Veget. 

Int#ro, trivi, tritum, 3. einbroden, 3. 9. Brod 
in Wein, (f. aud) intrita u. intritum); tp. tute 
hoc intristi, Ter., du haft dich eingebrodt = 
bift daran Gdulb. 

IntérordInátus, adj. dazwiſchen geordnet, tra- 


bes, Vitr. 
26 


unterſcheiden, 
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IntérordfnYum, i, n. ber Raum zwiſchen den ten, jus, somnia, prodigia, Cie. it. überfe| 
Reihen (ber Bäume), Colum. (c. Wort), id. Off. 1,40., Liv. 2) auf cine | 
Interpellàtfo, önis, f. die Unterbrechung im wiſſe Art verftieben, auslegen, deuten, be 

— Neben; cursum orationis interpellatione impe- male, Cio.; aliquid in mitiorem partem, 
dire, Cic. ; tp, überh. Störung, Serfinberun ‚id. etw. gelind- auslegen. 3) beftimmen, fij 
Interpellätor, öri=, m. der einen unterbrídgt flimmt ausſprechen, enticheiden, ob etw. v 


m Reden; überh. der Störer, Cic. od. unrecht fei, Liv. 
Interpello, 1. 1) einen im Reden unterbrechen, Interprímo, pressi, pressum, 3. jzubrüd 
Cic. e; tp. ftóren, verhindern, aliquem in jure — alicui fauces, Plaut. 
suo, id.; it. beftürmen, überlaufen, Suet. Tib. Interpunctlo, ónis, f. Abtheilung in ber R 
34. 2) interpellare aliquid, Cie. Verr. I, 1,28., durch Punkte, Cic. 
etw. als Einrede vorbringen. Interpunctum, i, n. = Interpunctio, Cic. 
Interpensiva, örum, n. c. Querbalfen, Vitr. Interpungo, nxi, nctum, 3. abtheilen ti 
Interplíco, äre, 1) dazwifchen flechten ob. für Punkte; tp. interpuncta narratio, Cic., bit 
gen, Stat. 2) hindurdflechten, umgeben, id. wie 9tufepunfte bat. 
Interpölätlo, önis, f. die hin u. wieder ane Interpurgo, äre, hin u. wieder reinigen, }. 
gebrachte Veränderung, curiosa, Plin. Bäume, Cat. bei Plin. 


Interpölis, adj. was verändert wirb ob. ters Interpüto, äre, bin u. wieder ausſchneid 
den fann = aufgeftugt, neugeftaltet, Plaut., Plin; — Varr., Cat. 


bab. tp. unächt, Fronto. Interquéror, estus sum, 3. Beſchwerden 
Interpölo, 1. ändern, anders zurichten, aufe Klagen einmifchen, Liv. 

flu&en, togam, Cic., = fie wieder auffärben; tp. Interqufesco, évi, étam, 3. bazwilgen à 

verfälfchen, tabulas, id. rufen, eine Paufe machen, 3. 38. in einer St 


Interpöno, pósüi, pósItam,3. dazwiſchen ſetzen, Cie.; tp. dolor interquiescit, Sen., läßt ?.; 
legen, ftellen, 3. 3. Zupvoıt umtet en zu ee ? 
gewiſſe Worte in die Rede, cf. Cic. Lael. 1,3.; Interrädo, si, sum, 3, hin u. wieder fat 
libet interponere, Nep., hier einzufchalten, zwi⸗ fragen; arbores, Colum., die Bäume audfd: 
ſchenhinein anzufüpren; tp. a) bagmifdjen eine ben; marmor interrasum, Plin., mit halb 
treten faffen, moram, Cic.; spatio interposi- habener Arbeit. 


to, id., nad) einiger Zeit; b) einmifchen, que- Interräsflis, adj., aurum. Gold mit ein 
relas, id.; gladiatores, id., fie mit in die Klage grabenen Figuren geziert, Plin. 
sinmifchen, mit vorbringen; se in rem, id., fid) Interregnum, i, n. Zwifchönregierung, In 


In etw.; se, Nep., in bad Mittel treten (quo mi regnum: 1) zur Zeit der Könige, menn bci! 
aus e); Jgleichi. dazwifchen legen (als Pfand e); — lebígung b Zbroncé die cede abiti 
jusjurandum, Liv., cínen Eid fhwören; fidem, — feínb, feder fünf Tage fang, die fónigl. Bi 
Cic., fein Wort geben; causam, Nep., ald Grund bekleideten, Liv. 2) zur Zeit ber Confuln, 1 
vorífügen; d) dabei anwenden; studium, Ia- bei bem Tode ob. ber Abwefenpeit ob. ned n 
borem pro aliquo, Cic., Gifer, Müpe für einen erfolgter Wahl ber Eonfuln e. Interrer croi 
anwenden; e) feinblich entgegenfegen; se auda- wurde, ber enttoeber die Wahl der neuen‘ 
eine alicujus, id., fi Jemds Tollkuͤbnheit widere fuln leitete, ob. die höchſte Gewalt tu Han 
fegen; f) vorbringen, ausfprechen (eine orbe» hatte; res ad interregnum venit ob. addacil 
rung, fein Urtheil, cine Verordnung), Cie.; g) — Cic, Liv., e tritt e. Interregnum cin. 
‚unterfieben = verfälfgpen (die Rechnungen), Interrex, égis, m. der Interrer, Reichét 
Uic. Verr. 3,75. . wefer (f. Interregnum) ; prodere, creare int 
InterpósYtIo, ónis, f 1) baé Dazwiſchenſetzen regem, Cic., Liv., ernennen. j 
8 Säulen e), Vitr. das Einrüden einiger Interritus, adj. unerfchroden, furdtlog, Vi 
Borte zur Erffärung (in cine Schrift), Cie. 3) Quint.; leti, Ovid., one ben Zob zu fü 


eine Gínfdjaltung ob. Parenthefe, Quint. Interrögätlo, ónis, f. 1) überb. die Bragt 
Interpósítus, us, m. das Dazwifchentreten; Befragung, Cic. 2) dic ( erichtliche) Befragu 
terrae, Cic., zwifchen Sonne u. Mond. testium, id. 3) (in der Rhetorik) die Frage, 


Interpres, étis, c.(*. inter t. precor, — fspres— Stebefigur, Quint. 4) Bernun uf, Spllog 
fh cu, cigtf. ber wif denfpred er) 1)unter- mue, Cie. ) Vid . 
händler, Mittelsperfon, pacis, Liv.; judicii Interr'gatíuncüla, ae, f. eine eti. perfi 
corrum endi, Cic.; poct. harum curarum, Tide Frage (in ber Dialeftif), Cic. 
Virg., Bermittlerinn bicfer Liebe od. Epe; di- Interrögo, äre, I. tr. 1) fragen, befrag 
vom, id., Bote der Götter. 2)c. Ausleger, Er- aliquem de re u. aliquem aliquid, Cic; Li 
Iter, juris, poétarum, Cie.; portentorum, id, testes in reos, Plin. Epp.; bene testem, "^ 
t. Zeichendeuter; comitiorum, id., ob die Eos = einen Zeugen des Gegners durd gut gefiel 
mítien gültig find ob. nicht. 3) e. Dolmetfper Fragen in Verwirrung bringen, 2) aliquem I 
(aud einer Sprache in die andere); appellare ali- — 0b. legibus; Cie., Sall., od. bloß interroß* 
quem per interpretem, id. 4)e.Ucherfeger einer Tac., einen gerichtlich befangen. 3) abfragt 
in fremder Sprache geſchriebenen Schrift, id. — sententias, Liv., die Stimmen fammeln ( 
Interprötämentum, i, n. Grfíirung, Auslee Senate). IL intr. einen Vernunftfgfuß mad 


gung, Gell. Sen. 
InterprétàtTo, önis, f. Erffärung, Auslegung, Interrumpo, rüpi, ruptum, 3. et. (unter f 
juris, Cie. Zufammenpängendes) aud einander reijen CP 
,Interprétium, i, n. bad Geld für den Unter- chen, ſchneiden 2), à. B. pontem, Cacs« à 
händler, Madlergewinn, Ammian. brechen; interrupti fluminum pontes, id., ^? 


Interprétor, àri, f)crffáren, auéfegem, bew» — abgebrochene; venae interruptae, Id, = 
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f$nitten, geöffnet; tp. unterbrechen (eine 8e» 
ſchäftigung, Rebe, die Klageıt, bie Ordnung e); 
cf. interruptus. 

Interrupte, adv. unterbrochen, narrare, Cic. 

Interruptlo, onis, f. (= reticentia) das Ab» 
drehen mitten in der Rede, Quint. 

Interruptus, adj. cígtl. partic. 1) unterbrochen 
G.8. eine Schlachtlinie, e. Weg, das Licht e); 
voces interruptae, Cic., abgebrodyene. 2) gc» 
trennt (e. Boll vom andern), id.; ignes, Virg., 
= einzelne. 

Interscalmfum, i, n. der Raum zwifchen zwei 
Rudern, Vitr. 

InterscäpIlfum, i, n. ber Raum zwifchen ben 
Schultern, Appul. 

Interscindo, scIdi, scissum, 3. zerreißen, abs 
breden, durchbrechen, pon em, Cic.; aggerem, 
Caes. ; tp. unterbredjen, flören, Liv.; laetitiam, 
Ben. 

Interscribo, psi, ptum, 3. 1) dazwiſchen hinein 
fáreiben, Plin. Epp. 2) durdlaufen, durchkreu⸗ 
ym (Adern einen Stein), Solin. 

Interséco, cüi, ctum, f. von einander ſchnei⸗ 
den, lateres, Vitr. ; tp. res-in animis audito- 
ram, Auct. ad Her., (wahrſcheinl.) = recht cin» 
dringlid machen. 

Interseetío, önis, f. (in ber Baufunft) der 
Ausschnitt zwifchen zwei Zähnen, die Zwilchen- 
tiefe, Vitr. . 

Intersemino, 1. dazwifchen füen, Appul. 

IntersépTo, psi, ptum, 4. dip rre ver⸗ 
Hopfen, foramina, Cic. 2)überh. abſchließen, ab. 
(óneiben, trennen, urbem vallo ab arce, Liv.; 
alicui conspectum abeuntis exercitus, id., bem 
Anblid benchmen. 

1. Interséro, sévi, sItum, 3. dazwiſchen pflan- 
it, Colum. : 

2.Interséro, üi, tum, 3. dazwiſchen fügen, 
oscula mediis verbis, Ovid.; tp. causam, Nep., 
als Grund vorfhügen. AN 

Intersisto, ére, mitten in einer Rede inne 
balten, Quint. it 

Intersitus, adj. dazwiſchen befindlih, osen, 
Plin. 

Intersöno, äre, dazwiſchen raufhen, remi- 
giis, Stat. 

Interspergo, si, sum, 3. 1) etwas zwifchen 
binein mit etwas beftrreuen, Appul. 2) etwas 
zwiſchen hinein ftreuen, id. . 

InterspirátIo, ónis, f. das Athemholen (waͤh⸗ 
ttnb des Sprechens ob. Zvinfend), Cic. 

Interspiro, äre, intr. Luft haben (Gefäße, die 
nicht gut verſchloſſen find), Cat. 

Intersterno, f. Interstratus. 

Interstinctus, partic. hin u. wieder mit ett. 
brfegt, z. B. e. rot mit Pflaftern, Tac. 

Interstinguo, nxi, nctum, 3. 1) auslöſchen, ig- 
nem, Lucr.; tp.tóbten, Appul. 2)f. Inter- 
stinotus. 

InterstYtfo, önis, f. dad Innehalten, dic Ber- 
Jögerung, Gell. 

laterstítfum, i, n. ber Zwifchenraum, Macrob. 

Intersto, éti, 0. S., 1. tp. dazwiſchen feyn ob. 
liegen, 3.2. eine gewiffe Zeit, Ammian. 

Intersträtus, partic. dazwiſchen gelegt, bi- 
fumon, Justin. 

, Interstrépo, üi, Ytum, 3, zwiſchen bincin fret» 
ſchen, Virg. 


Interrupte — Interstrepo 
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Interstringo, inxi, ictum, 3. zuſchnüren, ali- 
cui gulam, Plaut. 

Interstrüo, ére, poet. zuſammenfügen, Sil. 

Intersum, füi, 0. S., esse, 1) bagtell en feyn, 
fid dazwiſchen befinden (e. Fluß, c. Weg), Cic., 
Liv.; tp. anni 30 interfuere, id., find dazwi— 
ſchen verfloifen ; hoo maxime interest inter z, 
Cic., dieß ift ber Hauptunterſchied zwifchen e. 
2) entfernt fegn (eines vom andern), Cat.; tp. 
entfernt ſeyn = verſchieden fepn, a re, Cic., von 
etw.; nihil; id., in nichts; hoc pater ac do« 
minus interest, Ter., das íft der Unterſchied 
zwiſchen g. 3) bei etw. fepn, einer Sache beis 
wohnen, Antheil nehmen an e, in aliqua re.cb, 
alicui rei, 3. 9. in convivio, id.; consiliis, nego- 
tiis, id. 4) impera. interest alicujus, mcá, tuä y. 
tà ift einem, mir, dir e daran gelegen; ad lau- 
dem meam non multum interest, id., in Bes 

iepung auf mein Lob e; ad rem nihil interest, 
id., e$ tbut nichts zur Sache, 

Intertexo, üi, tum, 3. (poct.) 1) dazwiſchen 
od. barcín weben, flechten, Ovid. 2) etw. durch» 
mweben (mebenb verfehen, ſchmücken) mit einer 
Gatdbrc, A. c. Klein mit Gialn, Ling 2)-zus 
fammenfügen, Macrob. 

Intertignfum, i, n. der Raum ziwifchen zwei 
Ballen, Vitr. 

Interträho, axi, actum, 3. benebmen, entzie- 
hen, Plaut. 

Intertrigo, Inis, f. (v. tero) e, Wolf = wenn 
man fif wund gerieben hat (dur Gehen, Reis 
ten x), Colum. " 

Intertrimentam, i, n. Abgang, Abfall (am 
Golde e), Liv.; tp. SSerfuft, Einbuße (v. As 
Seiten), Cic. 

— ónis, f. Unruhe, Verwirrung, 

iv, 

Interturbo, 1. flören, verwirren, Plaut. 

Intérüla, ae, f. (tunica) eine Art baumwolle- 
nes Hemd, Appul. 

Intérundátus, adj. geftreift, gefprengt, Solin. 

Interväcans, adj. dazwiſchen lecr, spatium, 
Colum. 

Intervallätus, adj. tp. durch einen Zwiſchen⸗ 
raum getrennt; febris, Gell, Wechfelficher; 
brevi tempore, Ammian., nad) 8er» 
qut g. 

Intervallum, i, n. Zwifchenraum, Entfernung; 
pari intervallo, Caes., in gleihem Abftande; 
ex intervallo, Liv., von weitem; tp. a) Zivie 
fyenraum, Zwifchenzeit; longo intervallo, Cic., 
nad einer langen Zwifchenzeit; intervallum li- 
terarum, id., die Unterbrechung des Bricfiwech« 
feld ; intervallo dicere, id., mit Pauſen; b) Un- 
terſchied, Unähnlichkeit, id. Agr. 2, 23. ; Rabir. 5. 

Intervello, velli (vulsi), vulsum, 3. 1) dazwi⸗ 
fen heraus reißen ob. nehmen, poma, Plin. 2) 
dünne rupfen (ſchneiden); arbores, Colum., = 
ausäften; barbam, Sen., den Bart dünner mae 
den, berupfen. 

Intervénfo, véni, ventum, 4, 1) dazwifchen, 
dazu kommen, orationi, Liv.; nox proelio in- 
tervenit, die Nacht brad) während des Treffens 
ein; tp. (9. irgend einer Begebenpeit) dazwiſchen 
fonmen = ftatt finden, fit ereignen, alicui, Ter. 
2) tp. dazwiſchen fommen=in das Mittel treten, 
um etiv. zu hindern, Suet.; alienae gloriae, Tac. 

Intervenfum, i, n. ber Jtaunt zwiſchen ben 
Adern im Geftein, Vitr. 

46 * - 


4 


807 


Iaterventor, öris, m. e, (flörender) Beſucher; 
dies ab interventoribus vacuus, Cic. 

Interventus, us, m. die Dazwiſchenkunft (ci» 
nes Menichen, ber 9tadt), Cic, Caes. ; tp. Ber» 
mittlung, Beiftand, Plin. Epp. 

Interverso, äre, hier u. dahin wenden, Plin. 


Interventor — Intingo 


Interverto ( alt Intervorto), ti, sum, 3. 1) an« - 


derswopin leiten, semicanaliculos, Vitr.; tp.n) 
umfebren, verändern, ingenia, Sen.; b) ent» 
sieben, promissum, Cic. Phil. 2, 32. ; it. une 
terfflagen, donum, id.; Publica vectigalis, Suet. 
2) aliquem aliqua re, Plaut., tp. einen um etm. 
bringen, vervortheilen. 

Interviréo, ére, dazwiſchen grünen, Stat. 

Interviso, si, sum, 3. 1) hin u. wieder nad» 
feben, Cie., Plaut. 2)aliquem, Cic., einen bee 
ſuchen. 

Intervöcällter, adv. laut, Appul. 

Intervölito, äre, dazwiſchen fliegen, Liv. 

Intervölo, 1. zwiſchen etw. binfliegen, = fid 
fhnell bewegen, 3. 8. ſchiffend, Val. FL, eine 
a Stat.; tp. oculis intervolare, Val, Fl., 
por Augen ſchweben. 


Intestabrlis, ad f. verflucht, abſcheulich, ſchänd⸗ 


lid, homo, Sall.; saevitia, Tac. 

f. Intestätus, adj. 1) ohne e. Zefiament ges 
macht zu haben; mulier intestata, Cic.; ab in- 
testato ob. intestato, id., 3. 33, mori id., ohne e. 
Teftament gemacht zu haben. 2) durch feine Zeus 
gen ü5erfübrt, Plaut. 

2. Intestätus, adj. ( v. testis vic pope) caftrirt, 
Plaut. Mil. 5, 23. 

Intestinum, i, n. gew. in Plur. die Gebárme; 
ex intestinis laborare, Cic., an Baudgrimmen 
leiden. [Bei Varr. u, Plin. findet fi audj die 
Borm intestinus, i, m.] 

Intestinus, adj. 1) innerlid, bellum, perni- 
cies, Cic, im Inuern des Staates. 2) opus, 
Vitr., Plin., eingelegte Arbeit, 3, 38. am Gee 
finfe. 

Intexo, üi, tum, 3. 1) bincin weben (Gold, 
Purpur x ine, Kleid), Ovid., Claudian.; tp. (in 
der Rebe) verflecbten,; parva magnis, Cic. 2) 
verweben = vereinigen e, ulmos vitibus, Virg.; 
hastas foliis, id.. umiwinben. 

Intextus, us, m. 1) die Verflechtung, Zuſam⸗ 
menfügung, Plin. 2) das Einfügen, Zufegen (v. 
Wörtern), Quint. (zweifelh.) 

Intíme, ade. im Innerſten, Appul.; gewöhns« 
lider tp. a) febr vertraulich; aliquo uti, Nep., 
einen zum vertrauten Freunde haben; b) febr 
angelegentlih, commendari, Cic: 

Intimelli, orum, m. cine Volferiihaft in (gue 
tíen, Cic. 

Intimíde, ade. furchtlos, Ammian. 

Intimo, 1. hinein bringen ob. thun; Nilus 
mari intimatur, Solin., fließt in p. 

Intimus, adj. Superl. 1) ver innerſte, sacra- 
rium, Cie.; Maecdonia, id., der innerfte Theil 
Macedoniend; tp.a)innerft = ungewöhnlichft y ; 
disputatio est artis. intimae, Cic. Or. 53., gt» 
bört in bad innerfie Gebiet ber Kunſt; b) ges 
beimfl, consilium, Ter.; ce) vertrauteft, funi- 
liaritas, Nep.; Subst. intimus, i, m. der dere 
trautefte Sreunb; ex meis indmis, Cic.; inti- 
mus alicui, Ncp., alicujus consiliis, Ter., der 
Bertraute von r. 

Intinotus, us, m. Zunfc, Brüße, Plin. 

Intingo (u. Intinguo), nxi, nctum, 3, 1) eine 
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tauchen; faces intinctae sanguine, Ovid. 2) ti» 


‚legen, einmaden (Speiien £), Plin. 


Intöleräbrlis, adj. uncrträglic, Cie. 

Intöleräbrliter, ade. uncrträglid, Colum. 

Intölerandus, adj. unerträglich, tyrannus, li- 
centia, Cic.; intolerandum ale ade., Gell. 

Intólérans, adj. 1) der etw. nicht ertragen 
faun, laboris, rerum secundarum, Liv. 2) um 
erträglich, servitus, Tac.; insultatio, Flor. 

Intoléranter, adv. unerträglich, unmäfiz, se 
jactare, dolere, Cic. 

Intöl&rantia, ae, f. 1) Unertrãglichkeit (in fi 
nem Benchmen gegen Andere), Mangel an Wi, 
figung, Cic. 2) Ungedufd, Gell. 3) unerträgli 
(ber llebermutb, regis, morum, Cic. 

Intollo, ére, erheben, clamorem, Appal. 

Intondéo, ndi, nsum, 2. abſcheeren, bene 
den (an Bäumen), Colum. 

Intöno, üi, 0. S., 1. I. intr. 1) überh. erdröh⸗ 
nen; silvae intonuere, Virg., erbrößnten. 2) 
nern, Cic., Virg. 3) (*. einem Redner) domem 
alieui intonare, Sil, gegen einen. I. tr. |) 
(poet.) an ob. gegen etw. hindonnern; clarım 
superne, Val. Fl.; poet, hiems intonata fuct- 
bus, Hor., bcr auf fie losdröhnt od. bonnet, 
ber mit Geräuſch erregte Sturm. 2) jeter 
nern = heftig ob. faut etw. fprechen; quem haec 
intonuisset, Liv. 

Intonsus, adj. ungeſchoren (aate, Shake), 
Hor.g; poct. capita quercuum, montes, Virg 
belaubt; tp. bärtig= altväterlich, einfach; home 
intonsus, Liv. 21, 32., t. rauber, underfeinertet 
Lebensart. 

Intorquéo, torsi, tortum, 2. 1) drehen (bat 
dorthin), oculos, Virg. 2) herum drehen et. 
winden, paludamentum circum brachium, Lir. 
umfdjagen; capilli intorti, Mart., fraufe paart; 
tp. sonus (lusciniae) intortus, Plin., geſchl 
gebebnt, 3) verdreben, verrenfen, talum, Auc 
B. Hisp.; tp. oratio intorta, Plaut., cine verwor 
rene Rede; mores intorti, Pers., verdreft, wr 
borben. 4) ſchleudern, werfen, hastam, telum. 
Virg.; poct. vocem, Sil , hören faffen; tp. ce 
tumeham, Cic. 

Intorte, adv. gewunden, gedreht, Plia. 

Inträ (ft. intörä, sc. — I. ade. innerhalt, 
invendig, Colum., Cels. 1. praep. c. Act. 
innerhalb (vom irte, auf bic Frage wol. 
wohin); intra parietes, Cic.; intra monte 
Taurum, id.; aliquem recipere intra fines sus 
Caes, einen in fein Gebiet aufnehmen; tp. i» 
nerhalb; intra nosmet componimus, Quint, unti 
und; se intra silentium tenere, Plin, Epp, 7 
ſchweigen; intra modum, intra legem, Cic. 
weniger nod, als «d bad Maß, das Gcícb cv 
laubt; intra centum, Liv., weniger ald Dun 
bert; intra viginti dies, Plaut, che 20 Zug! 
vergingen; intra juventam, Tac., {m Laufe met 
ner Jugend. 

Intrabilis, adj. zugänglich, os amnis, Lir. 

Intractäbllis, adj. nicht zu behandeln, ung? 

ſchmeidig, aetas, Sen.; loca, Justin, Unt 
wohnbare Gegenden; genus bello, Virg., €. 1 
beſiegbares Bolt, 

Intractätus, adj. nicht behandelt, nicht bear 
beitet; equus, Cic., e. ungebändigtee, unzuge 
rittened Pferd; tp. scelus, Virg., unverſucht 

latráho, xi, etum, 3, 1) bingichen ; gresses 
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Appul., =langfam gehen. 2) tp. herbeiziehen, 
vesperam, id. 

Intrémisco, iii, 0. S., 3. erbeben; terra intre- 
miscit, Plin. 

Intrémo, üi, o. S., 3. erbeben, Virg., Cels.; 
Miquid, Sil, vor ettp. ; alieui, id., bor einem. 

IntrépIde, ade. uncrfdjroden, Liv., Gell: 

Intréprdus, adj. uncrídroden, vultus, Ovid. ; 
tp. hiems, Tac., ruhige Winterquartiere. 

Intribüo, 0. P. u. S., 3. beifteuern, eine Ab«- 
gabe geben, Plin. Epp. 

Intricätus, partic. verwidelt; aliquem intri- 
catum dare, Plaut, einen in. Schwierigkeiten 
verwickeln, in Berlegenheit bringen. N 

Intrico, f. Intricatus. 

Intrimentum, i, n. wag eingerieben wird, Appul. 

Intrinsécus, adv. 1) inwendig, innen, Colum., 
Varr. 2) hineinwärts, Suet. 

Intrita, ae, f. das Eingeriebene: a) der Zeig, 
y 9. aus alf, Plin.; b) die Mährte, falt 
Schale, id. 

Intritum, i, n. = intrita b), Appal. 

Intritus, adj. ungerieben (eine Frucht); tp. 
cohortes intritae ab labore, Caes., ungefhwächt. 

{. Intro, adv. (fl. Intéro sc. loco), 1) binein 
(ind Haus), Ter., Cic. 2) drinnen, Cat. 

2. Intro, 1. tr. u. intr. 1) in etw. hinein geben, 
ttm. betreten, limen, intra praesidia, Cic., Caes.; 
intratae silvae, Liv.; tp. eindringen, in rerum 
naturam, Cic.; in alicujus familiaritatem, id., 
Sembé vertrauter Freund werden; animos in- 
travit gloriae eupido , Tae., ed wandelte fie 
Rupmbegierde an; poct. Phoebo intrata =a- 
cerdos = begeiftert, Sil. 2) poct. angreifen, 
hostem, Stat. 3) poet. burdbringen = durd> 
fehen, apram cuspide, Mart. 

Intrócédo, essi, essum, 3. hinein gehen, Appul. 

Iatröcurro, #re, einlaufen, per fretüm, Naer. 
bei Non. 

Intrödüce, xi, ctum, 3. hinein führen, 3. B. 
t. Heer in e. Land; tp. a) einführen; philoso- 
phiam in domos, Cic. ; exemplum, Liv., cinfüf» 
ten — gebräuchlich maden; b) absol. cine Be⸗ 
dauptung aufbringen, behaupten, Cic. Acad. 
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IntróductYo, ónis, f. das Einführen Jemds 
(in e. Haus), Cie. . M" 
Intrü£o, Ti (ivi), Ytum, 4. tr. u. $ntr. bincin 
gehen, domum, Cic.; in urbem, id.; portä, durch 
das Thor, id. 
Intröfero, tüli, làtum, 3. hinein tragen ob. brin» 
gen, Cie, Liv. 
Intrögrödior, gressus sum, 3. (poet.) hinein 
ſchreiten, Virg. a 
Intröltus, us, m. 1) das Hineingehen, ber Gin» 
tritt, in urbem, Cic.; tp. a) ber Eintritt in e. 
Amt, Plin. Epp.; b) ter Eingang, Anfang, das 
Borfpiel zu etw., defensionis, operis, id. 2) 
der Eingang (ald Ort); armatos homines nd 
omnes introitus opponere, Cic. 
Intrömitto, misi, missum, 3. hinein ſchicken, 
pinein gehen iaſſen od. fommen faffen, Cic., Caes.; 
tp. verba in usum linguae, Gell., hinein bringen. 
^ [ntrórepo, é&re, hineinkriechen, Appul. 
Introrsum, it. -sus, adv. (v. intro u. versus), 
1) hineinwärts, hinein, 3. B. ſehen, geben, 
Caes,, Tac. e. 2) inwendig, drinnen, Hor. 
Intrörumpo, rüpi, ruptum, 3. hinein dringen, 
in nedes, Plaut. 
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Introspecto— Inuimbro 


Intröspecto, äre, hinein fefen, Plaut. 

Intróspicfo, exi, ectum, 3. hinein fehen, do- 
mum, Cic.; tp. (in) mentem alicujus, id., Je⸗ 
manbé T" durchſchauen; aliorum feli- 
citatem, Tac., anfeben. 

Intrövöco, f. hinein rufen, Cie. 

Intrüdo, si, sum, 3. se, fid ein« od. aufdrin⸗ 
gen pues unrichtige edart Cic. Caecin. 5, 
13. für: intro dabat.] 

Intübäceus, adj. von Endivien; folia, Plin 
— Puis x 

ntübus, i, c. ut. -um, i, n. 1) die wildwade - 
fende Gidorie mit blauer Blüthe, Virg. E 
120. 2) die Endivie, id. 4, 120. 

Intüéor, Ytus sum, 2. (feltener Intüor, 3.) 1) 
wohin feben, etw. anfefen (bef. fharf, aufmerk⸗ 
fam), 3. 9. solem, Cic.; in aliquem u. aliquid, 
Cic.; tp. 4) auf etw. Rüdfiht nehmen, etw. im 
Auge haben, bedenken, Cic., Nep.; animo ob. 
mente, ob. blos intueri, Cie., übetbenfen; b) 
bewundernd auf etw. ſehen — bewundern, aliquem, 
Cic. Manil. 14. 2) wohin fchen = die Ausfiht 
wohin haben, mohinzu liegen, 3. B. montes, 
Plin. Epp., die Ausfiht auf bie Berge haben. 

Intümesco, ut, v. 8., 3. 1) fg erpedenz Tocus 
paullulum intumescens, Colum., anftcígenb. 2 
aufſchwellen, anſchwellen (3. 8. der Leib, bie 
Fluth), Ovid., Plin.; tp. a) wachfen, zunehmen 
Vollsbewegung), Tac.; b) aufgeblafen, ftofg 
— id.; c) zornig werden, alicui, über einen, 
Ovid. 

Intümülätus, adj. (poet.) unbeerdigt, Ovid. 

Intäor, f. intueor. 

Inturbatus, adj. ohne Beftürzung, ruhig, at» 
laffen, Plin. Paneg. 

Inturbídus, adj. 1) nid beunruhigt, ruhig, 
annus, Tac. 2) leidenſchaftlos, nicht zu Unruhen 
geneigt, juventus, id. 

Inturgesco, ére, aufſchwellen, ftrogen, Veget. 

Intus, ade. 1) innen, darin, p 8. im Haufe, 
als Gegenfaß zu foris, Ter., Cie. (aud) mit einem 
Acc. ob. Abl. verbunden bei Plaut. u. Lucr.); 
tp. quod intus est, Cie. Deiot. 11., was bem pau» 
fe, der Familie angehen; intus canere, id., ine 
wendig = nur für ftd) fingen ob. fpielen, b. p. 
nur auf feinen Bortheil fehen, id. Agr. 2, 26. 
2) hinein, ire, tendere, Plaut. 3)v. innen, vont 


‚Haufe heraus; aliquem evocare, Plaut., einen 


heraus rufen. 

Intütus, adj. ungeftdhert, ungefhüßt, onstra, 
Liv.; tp. amicitia, Tac., unfidjer. 

Intybus, f. Intubus. 

Inüber, éris, adj. nicht voll, Gell. 

Ínüla, ac, f. Alant (eine Pflanze), Hor. 

Ínulcéro, äre, ſchwärend ob. munb maden, 
Veget. 

Inultus, adj. 1) ohne fid) zu rächen, ungerädht, 
4. 8. ſterben; tp. pott. preces inultae, Hor. Od. 
1,28, 33., Verwünſchungen, dic unerhört bleiben. 
2) ungerädt, ungeftraft, hostis, injuria, Cic.; 
id inultum nunquam auferet , Ter., dieß fot ihm 
nicht ungeftraft hingehen. 3) ohne Gefahr, ohne 
Nachtheil, Curt. 

Inumbro, äre, 1) befchatten, Lucr., Virg., Plin.; 
(poct.) ora coronis, Lucr. = bededen; sidera, 
Plin., verbunfeln; vespera inumbrante, Tac., = 
als der Abend einbrach; tp. inumbrarc alicujus 
dignitatem, Plin. Paneg., = verbunfeln. 2) etw. 
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entwerfen (einen Abriß o. etw. machen), sola- 
rium, Varr. 

‚ Inunco, 1. mit Hafen faffen; inuneari, Colum., 
fib anhäkeln. . 

Ínunctio, ónis, f. 1) das Beftreihen (mit ct» 
ner Salbe), Plin. 2) das Aufftreichen (einer 
Salbe), Cels., Plin. 

Inundátio, onis, f. die Ueberſchwemmung, 
Plin., Sen. 

Ínundo, f. 1) überfhwemmen (3. B. Regen 
das Feld), Liv.; it. überſchwemmen = in großer 
Menge wohin fommen; 3. 9. Cimbros inundas- 
se Italiam, Justin. 2) intr. überfhwemmt wer» 
den, Val. Max.; it. poct. überfließen von g; in- 
undant sanguine fossae, Virg. A. 11, 382. 

Ínungo, nxi, nctum, 3. 1) beftreichen (mit einer 
Salbe e), Hor. 2) aufftreidjen, Plin. 

Inurbäne, ade. unmigíg, nicht fein, Cic. 

Inurbänus, adj. 1) nidt fein (im Benehmen, 
Reden), unartig, ungefällig, Cie. 2) nicht wigig, 
id., Hor. 

Inurgéo, ere, (poct.) drängen gegen einen, 
Luer. 

Ínürino, ärr, fib in 
Colum. 

Ínüro, ussi, ustum, 3. 1) aufbrennen (auf tie 
Haut), 3. 9. einem Zbicre e. Zeichen, Virg.; 
tp. a) etw. einbrennen = tief einprägen; odium 
inustum animis hominum, Cic.; cf. id. de Or. 
2, 45.5 b) einem etw. aufbrennen = anhängen, 
zufügen; dolorem, ignominiam, reipublicae ma- 
la, id. p; nota turpitudinis vitae alicujus in- 
usta, id., €. Schimpf, der Jemds Leben anffcbt, 
id. 2) etw. brennen = wegbrennen, 3. 38, quid- 
quid vitiosi est, id.; ros inustus sole, id.,( Ver» 
trodnet). 3) verbrennen — brennenb. verwunden; 
inusta, Plin., verbrannte Glieder. 4) erhigen, 
heiß machen, Cels., Colum. 

Ínüsitàte, adv. ungewöhnlich, loqui, Cic. 

Inüsitätus, adj. ungewöhnlid, Cic., Caes. 

Inustus, adj. (po et.) unverbrannt, Lucan. 

Inütilis, adj. 1) unnüß, untauglitb; navis ad 
navigandum, Caes.; bello, id., zum Kriege. 2) 
ſchädlich, eerberblid, civis, Cic.; oratio civi- 
tati inutilis, Liv. 

Inüttlitas, ätis, f. 1) die Unbrauchbarfeit, 
Lucr. 2) die Schädlichkeit einer (ade, Cie. 

Ínàtiliter, ade. 1) unnüß, respondere, Liv. 
2) ſchädlich, Varr. 2 

Invädo, si, sum, 3. tr. u. intr. 1) wohin gehen 
(bef. mit Gewalt od. Heftigfeit), portum, Virg.; 
urbem, in hostes, Cic., eine Stadt, die Feinde 
angreifen, überfallen; tp. a) über. an etw. geben; 
aliquid magnum, Virg., (= es unternehmen); 
Martem, id., den Kampf beginnen; continuo 
invadit, id. A. 4, 265.: fofort redet er ihn an 
(vielleiht aud: greift ihn mit Wortenan, 
redet ihn hart an); b) ctm. antaflen; in for- 
tunas alicujus, Cic., Jemds Vermögen antaften; 
in nomen alicujus, id. Phil. 1, 2., fi Jemds 
Namen anmafen; c) (v. Dingen) einen befallen 
(3. B. Wuth, Schreden befátlt einen), id. g. 

Inváléo, ere, (poct.) ftarf ſeyn, Lucr. 2, 301. 

InválenUa, ^c, f. die Schwäche, Unpäßlich⸗ 
keit, Gelf. 

Inválesco, üi, 0. 8., 3. zunehmen, opibus, Cic.; 
vitia paulatim invalescunt, Suet., nehmen über 
Hand. 


rad Waſſer tauchen, 
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R Inválétüdo (invalrtudo), Inis, f. Unpägliteit, 
/ic. 

Invalídus, adj. ſchwach; senectä, Liv., ver 
Alter; miles, id., e. zum Kriege nicht mehr 
tauglicher Soldat, e. Invalid; statio, id, ſchwach, 
nit ſtark befegt. 

Invecticlus , adj. anderswoher eingefü 
nidt einheimiſch, columba, Plin. ; — 
Sen., eine Freude, bie ihren Grund nicht im 
Herzen bed SRenfden bat, die alfo nicht natür 
lich, nidt herzlich if. 

Invectio, önis, f. die Einfuhre, 4.8. fremder 
Baaren, Cic. - 

Invectivus, adj. losfahrend gegen einen, [mi 
benb, Ammian. 

Invectus, us, m. das Herzuführen, terne, 
v. Erde, Plin. 

Invého, vexi, vectum, 3. -1) einführen, moja 
bringen (fremde Waaren eg), Caes.; pecuniam 
in aerarium, Cic., Geld ín die Staatslafle tja; 
tp. invehere, (von Dingen) herbeiführen, ver 
anlaffen; divitiae avaritiam invexere, Liv.; for- 
tana malum invexit, Cic. 2) invehi, wohin fa 
rem, reiten, fliegen e, 3. 99. curru capitolium; 
i portum, Cic., einlaufen; feltener fo inve 
here, ef. id. N. D. 1, 28.5; Brut. 97. 3)se is- 
vehere od. invehi, Liv., eindringen (4. B. im 
Sampfc); tp. invehi in aliquem, Cie., [0% 
ziehen gegen einen (mit Vorwürfen 2); nos- 
nulla in aliquem, Nep., cínem allerlei Bonvärfe 
maden. 

InvendIbrlis, adj. (p 0 € t.) unverfäuflid, mer:, 
Plaut. 

InvénIo, véni, ventum, 4. cigt(. auf ob. An 
einen ob. etw. fommen: finden, antreffen, 
(4. 9. einen zu Daufe); naves paratas, Caes.; 
tp. a) etw. fo od. anders befinden; aliquem in 
culpe, Ter., einen ſchuldig befinden; b) finden 
=fehen, willen; non inveniebat, quomodo cri- 
men confirmaret, Cic. ; non invenio, quid agam, 
Ovid.; c) audftnbig machen, entbeden, conj- 
rationem, Cic ; it. erfahren, ex captivis, Caes.; 
d) erfinden, erbenfen, fallaciam, Ter.; e) jufils 
lig ob. ungefucpt erlangen, überlommen, cog- 
nomen, Cic. Tusc. 4, 22. 

Inventio, önis, f. 1) die Erfindung, bad ff 
finden, Cic. 2) die Erfindungstraft, id. 

Inventiuncüla, ne, f. (dem.) eine Hcine Erfin 
dung, Plin. . 

Inventor, öris, m. der Erfinder, Cic. 

Inventrix, 1cis, f. bie Erfinderinn, omnium 
doctrinarum, Cic. 

Inventum, i, n. eine Erfindung, Ter., Cice 

Inventus, us, m. die Erfindung, Plin. 

Invénuste, adv. ohne Anmuth, Gell. 

Invénustus, adj. 1) one Anmuth (c. Shaw 
fpieler), Cie.; nicht liebenswürbig, Catull. 2) 
unglüdlih in der Liebe, Ter. 

Inverecunde, adv. unverfhämt, Quint. — 

Inveröoundus, adj. ſchamlos (Eparalter),Cie.; 
poct. Deus (i. e. Bacchus), Hor. (derale Shen, 
Zurüdpaltung benimmt.) 

Invergo, 0. P. u. S., 3. (poet.) auf etw. gie 
fen; vina fronti, Virg., Bein auf die Stim 
des Opferthiers; liquores ing, Plaut. 

InversIo, onis, f. cigtf. die Umfeprung; 
verborum, a) Ironie, Cic. : b) Allegorie, Quint; 
e) SBerfcgung, id. 
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Inversor, äri, bei etw. verweilen, fid) bamit 
eſchäftigen, Lucil. bei Lactant. 

Inversüra, ae, f. Wendung, Krümmung, Vitr. 

Inverto, ti, sum, 3. umfebren; alveus navium 
aversus, Sall, geſtürzt, fo daß bad Untere oben 
pat; (poet.) terram invertere, Virg., = pflüs 
yn; tp. ordinem, Cic.; ae, id., fid) ändern; la- 
ns, Sil., = färben; mores inversi, Hor., vers 
khrt; inversa verba, Ter., Lucr., bunfcf, rátf» 
felhaft.” : 

Invespérascit, 0. P. u. S., 3. impers. cd daͤm⸗ 
met, ed. wird Abend, Liv. 

Investigätlo, önis, f. die Aufſuchung, veri, 
Cie. 

Investigätor, öris, m. ber Auffpürer, Erfor⸗ 
iger, Cie. 

Investigo, 1. (eigtl. von Hunden) auffpüren, 
Cie.; tp. (v. Menfchen) erforfhen, herausbrin« 
gen, Cio., Suet. 

Investio, 4. beffeiden, bebeden; porticum pic- 
turä, Plin., eine Halle mit Gemábíben. 

Investis, adj. eigtl. ohne Kleid; tp. ohne Bart, 
Appul. 
ads, àvi , 0.8.,3. alt werden, eins 
wurzeln, fid gleichſam wo einniften (wie e. Heer 
in einer Gegend, eine Gewohnheit e), Caes., 
Cie,; inveteravit, ut e, Cic., es (ft eine alte 
Gewohnheit, daß e. 

[nvétérátIo, onis, f. bie Einwurzelung (eines 
Fehlers), Cic. 

Invétéro, 1. alt werben faffen (den Wein e), 
Plin.; amicitia, licentin inveterata, Cic., Nep., 
alt, eingewurzelt. 

Inväiltus, adj. (p oct.) unverboten, Sil. 

Invfcem, adv. (aud) in vicem, f. vicis) 1) ved» 
feleweife, abwechfelnd; timor atque ira invicem 
sententias variabant, Liv. 2) einander, g. 8. 
lieben, Plin. Épp. 3) dagegen, hinwiederum, id. 

Invietus, adj. unbefiegt, unbeficgbar; impe- 
rator, Cie. ; po €t. adamas, Ovid., ungerftórbar ; 
ty. animus, Cic.; defensio, id., unwiderleglich; 
necessitas, Sen., unabänderkich. 

InvIdentIa, ae, f. das Beneiden Jemds, Cic. 

Invidéo, vidi, visum, 2. (eigtl. ſcheel ſehen 
ju etw., ungef. = einem darauf fehen) benei⸗ 
den; alicui, Cic, einen; alicui rem ob. in re, 
iL, einen um ob. wegen ctio. ; (poct.) auch nit 
dem Gen. der Sache, Hor. Sat. 2, 6, 84. ; ferner 
mit bem Acc. ; vergl. Cic. Tusc. 3, 9 extr.; tp. 
gleicht. aus Reid einem eto. verſagen; Africae 
solo vinum natura invidit, Plin., bem afrifan. 
Boden hat die Natur den Wein verfagt; vat. 
Virg. Ecl. 7, 58. ; Hor. Od. 1, 37 extr. 

Invidía, ae, f. 1) Neid, Mißgunft, ducum, 
Nep. 2) Haß = das Verhaßtſeyn, die üble Nach- 
tede; sine invidia laudem invenire, Cic.; absit 
invidia verbo, Liv., = mit Bergunft zu reden; 
in invidia esse ob. invidiam habere, Cic., tt* 
bot. ſeyn. 

Invidiöse, adv. aus Mifgunft, 
quem criminari, Cic. 

Invidiosus, adj. 1) neidifh, mifgünftig, ve- 
tustas, Ovid. 2) Neid erregend, possessio, pc- 
eunia, Cie. 3) was einen verhaßt macht, ge» 
häffig; damnatio, erimen, id.; jocus, Suet., bit» 
ter, be(eibigenb. 

Invidus, adj. neidiſch, Inudis, Cic.; tp.poct. 
ungünftig; nox coeptis invida nostris, Ovid. 

nvIgilo, 1. (po ct.) über od. bei etw. wachen, 
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gehäſſig, ali- 
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malis , Ovid., bei ber Kranfpeit; tp. etw. eifrig 
betreiben, für cto. forgen, victu (Dat.), Virg., 
für ben Unterhalt. 

InvincIbiliter, ade. unübermíinbfid, unwider» 
leglich, Appul. , 

Invinfus, adj. fif des Weins enthaltend, 
Appul. 

Invio, äre, betreten, Solin. 

Inviólàbilis, adj. unverleglich, Tac. 

Inviolàte, adv. unverleßt, unverfehrt, ali- 
cujus memoriam servare, Cic. 

Inviölätus, adj. 1) unverleßt, amieitin, Cic.; 
(poct.) vita, Sil., — vom lluglüde verídont, 
harmlos. 2) unverleglid — templum, tribunus 
plebis, Liv. 

— adj. Vo eger Cels. 

uvisItàtus, adj. 1) nicht gefchen, nicht befucht, 
Quint. Decl. 2) nod aj gefeben, Cic, Liv. 

Inviso, i, um, 3. 1) bejchen, nachſehen nad ez, 
res rusticas, Cic. 2) befuchen, aliquem, id. 3) 
überp, feben, colles, Catull. 

Invisor, óris, m. der 9tcíter, Appul. 

1. Invisus, partic. 9. Invideo. 

2. Invisus, adj. nicht gefchen, res, Caes. B. 


c. 2, 4. 

Invitabrlis, adj. relgend, [odeno, Gell. 

Invitämentum, i, n. Lockung, Neiz, Cic. 

Invitàtfo, ónis, f. bie Ginlatung, hospitum, 
Cic. ; tp. = Aufforderung, id. Tusc. 3, 34. 

Invitätor, oris, m. bcr Einlader, b. p. derje— 
nige Sflave, der die Gäſte einlud, Mart. 

Invitätus, us, m. = invitatio, Cic. 

Invite, adv. ungern, wider Willen, Cie. 

Invito, 1. 1) einladen, 3. B. zum Eifen, Trin- 
fen, in fein Haug, Cic., Liv.; in legationem, 
Cic... zur Annahme ciner Legatenftelle auffere 
dern; tp. reizen, anfoden, aliquem pracmiis ad 
rem, id.; appetitum animi, id., reizen, hervor— 
rufen; (poct.) somnos, Ovid. 2) bewirthen, 
Caes. B. c. 1, 14.; se, Plaut., fid) gütlih tun; 
aliquem poculis, id., einem brav zutrinfen; tp. 
(ſcherzh.) aliquem gladio, elava, id., einen bae 
mit traftiren, 

Invitus, adj. wider Willen, ungern; invitus 
feci, Cic. ; me invitissimo, id., gang gegen mei» 
nen Willen. 

Invius, adj. unwegſam, saltus, regio, Liv. e; 
invia, órum, n. (sc. loca) unwegfame Derter, id.; 
tp. poet, lorica invia sagittis, Mart., undurch— 
bringlid. 

Invöcätfo, onis, f. bic Anrufung, dearum, 
Quint. 

4. Invócátus, partic. 9. invoco. 

2. Invöcätus, adj. 1) ungerufen, Cie. 2) uite 
eingeladen, Ter., Nep. 

Invóco, 1. 1) anrufen (einen als Zeugen, zu 
Hilfe g), Cic., Liv.e. 2) nennen, Enn. ap Cic. 

Invölätus, us, m. der Flug (eines Vogels), 
Cie. 

Invölfto, 1. (poet.) auf etw. flattern, wallen 
(die Haare auf den Schultern), Hor. 
Invölo, 1. hinein fliegen, nidis, Colum.; it. auf 
einen zufliegen, herbei eilen, ihn anfallen, castra, 
Tac.; tp. animos involat cupido, id., befällt; in 
ossessipnem rei involare, Cic., fid einer Sache 

brmádtigen. 1 

Invölücre, is, n. c. Zu, das man beim Ra» 
firen um fid) nimmt, Plaut. (Andere fcfen -um.) 

lnvolücris, adj. nicht flügge, pulli, Gell. —— 
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Invölüorum, i, n. bie Hülle, Dede, worein 
etw. gewidelt (f, candelabri, Cic.; tp. Hülle, 
3. B. simulationum, Berftellung, id. 

Inrölätfo, ónis, f. (in ber Baukunſt) das Gr. 
mundene, das Gewinde, Vitr. 

Invölüto, äre, einwideln, Apic. 

Involvo, volvi, völütum, 3. 1) poet. wohin 
wälzen (einen Berg auf^ben andern), Virg., 


Ovid. 2) poct. mit fid) fortwälgen, hinab reis - 


fen, silvas secum, Virg. 3) einwideln, einhül⸗ 
len, sinistram «ago, Caes. ; tp. se literis, Cic., 
fid in feine Bücher vergraben; se virtute sun, 
Hor., fid in feine Zugend büllen; bellum pa- 
eis nomine involutum, Cic., verftedt unter ge; 
homo involutus fraudibus, Tac., e. Menfch voll 
Trug; res involuta, Cic., €. bunffer, verwidels 
ter Gegenftand. 

Involvülus, i, m. die Widelraupe (bie fid) in 
die Blätter ber Bäume widelt)," Plaut. 

Invulgo, 1. 1) unter die Leute bringen, al» 
gemein befannt maden (Schriften), Gell. 2) 
eine Ausfage thun, auéfagen, Cic. 

Invulnöräbrlis, adj. unverwundbar; aud) tp., 
Sen. 

Invulnerätus, adj. unverwundet, Cic. 

1. Io, (bei Mart. auch einfilbig) poct. 1) Aus. 
ruf des Schmerzes) o! ad! Ovid., Tibulle. 2) 
(Ausruf der Freude, VBerwunderung e) al ah! 
io tríumphe! Hor. 

1. To, us, ob. Ton,ónis, f. war, nad) ber gewoͤhn⸗ 
liden Anſicht, des argivifhen Könige Zuachus 
Zodter. Jupiter, ber fie liebte, verwandelte fie, 
um fie gegen die Eiferfucht ber Juno zu fügen, 
in eine Kuh. Diefe ließ Zuno v. dem hundert» 
äugigen Argus hüten u. dur eine Bremfe auf 
dem up Grbboben "s In Aegypten 
erhielt fie ihre frühere Geftalt wieder, gebar 
bierauf ben Epappus u. wurde, nad Vermäh⸗ 
lung mit dem Oſiris, v. ben Aegpptern als Iſis 
verehrt, Ovid. 


[ocasta, ae, u. -e, es, f. Gemablínn bed the» 


banifhen Königs Laius, Mutter des Debipué, 
u. naher, obne daß fie ihn als ihren Sohn 
kannte, feine Gemahlinn. Die Kinder dicfer un» 
glüd(iden Ehe waren Eteocles, *Dolpniced, An« 
tigone it. 3ómene, Hyg., Stat. 

Iöläus, i, m. bed Iphiclus Sohn, u. beftän- 
diger Gefäprte des Hercules, Ovid. 

Iolcos Can: i, f. &tabt in ber theffal. Land⸗ 
haft Magncfia, Siefibeng bed Pelias, Bater- 
ftadt des Safon (bier war das Schiff Yirgo ge» 
baut worden), Liv, ; Iolcfácus, adj. Jolcus be» 
tecffend, Prop., Ovid, - . 

öle, es, f. Zodter des Eurptus, Königs in 
der theffal. &tabt Oechalia. Hercules, bem er 
ungeachtet feiner Berfprechungen die Sofe nicht 
gab, erſchlug den Eurptus, raubte die Zole u. 
zerftörte die Stadt. Bei feinem Tode gab er 
die Zole feinem Sohne Hyllus, Ovid. 

1. Ton, önis, f. f. lo. 

2. Ion, i, n. (gr.) 1) das Veilchen, Plin. 2) 
c. veilhenfarbiger Evelftein, id. 

Iönes, um, m. die Einw. v. Jonien, welde, 
durch die Dorícr vertrieben, Attica u, fpäter ei» 
nen Theil ber Küſte v. Kleinafien bewopnten; fie 
ftanben, bei den übrigen Griechen in einer Art 
v. Mißachtung, zeichneten fid) aber durch feinere 
Bildung aud, Cic. Davon: a) Ionfus, adj. i0« 
nif; mare, a) das ägäiſche Meer, Val. Fl.; 4) 
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im engeren Sinne: baé ionifhe Meer, b. p.h 
Meer zwifchen Italien, Sieilien u. Briede 
land (auch aequor Ionium, Ovid.; sinus Ionig 
Hor., ob. bloß Ionium, Virg.) ; y) das atrial 
(de Meer, Cic. ; b) Ionus, adj. = lonius; ^i 
Subst. lona, ae, f. = lonis, Prop.; c)loni 
cus, adj. = Ionius, Ovid.; d) Ionicus, ad). i 
niſch, 3. ®. motus, Hor., ioniſche, b. b. reizen 
ginge; columnae, Vitr., ioniſche Säulen, der 
Umfang das Achtel ihrer Höhe betrug ; adv. i 
nice, ioniſch, nach Art ber Zonier, Gell.; | 
lonis, Ydis, f. ioniſch, insulae, Avien.; Sul 
eine Soníerinn, Ben. Tr. . 
los, i, f. eine der fporadifchen Infeln im ij) 
fhen Meere; auf ihr foll nad Gtrabe Hom 
begraben fepn, fegt Nio, Mel, Plin.; lét 
árum, m. deren Bewohner, Varr. bei Gell. 
lövis, f. Jovis. 

Iphtánassa, ne, f. = Iphigenia, Leer. 

Iphras, ádis, f. die Tochter des Ipbis, nii 
Evadne, Ovid. (f. En 

Iphrelus, i, m. war e. Sohn des Phplakus 
ber Eleomene, aus Theffalien, c. Argenant 
ſchneller Wettläufer, Ovid. M 

Iota, n. (bri Auson. fem.) bat 3eta (1), Ci 
Mart. 

Iphierätes, is, m. c. berühmter atpenifd 
—— in den Zeiten bed theban. Krieget, ! 
n der Kriegsfunft manche Berbefierung mad 
Er wurde ». Chares angellagt, daß er ihn | 
dem Angriffe auf Byzanz nicht unterftügt bat 
aber freigefprocen, Nep. 

Iphigenia, ae, f. Tochter bcd Agamemnen 
der Gíptámnceftra, follte ber Diana geopfert w 
ben, weil ihr Bater einen tiefer Gottinn ge 
lígten Hirſch erſchoſſen patte; allein bie Gotti 
erbarmte fig der Sungfrau, brachte fi ji 
Könige Thoas nach Gbperfoncfué Zaurica 
machte fie dort zu ihrer Prieſterinn. Homer m 
nichts v. bicfer Kabel, die ihren Urfprung wal 
fheinlih der Frinnerung an eines ber lef! 
Menfcenopfer zu verbanken bat. [NB. bei Lo 
heißt fie Iphianassa], Ovid., Cic. 

Iphimedia, ae, tt. -méde, es, f. Gemaplinn t 
Aloeus, Mutter des Dtus u. Ephialtes * 
Neptun, Hyg. 

Iphtnóe, es, f eine der drei Zódter des} 
giverfönigs Prötus; wegen ípred llebermuti 
gegen Juno wurden fie dv. diefer wahnfinnig : 
macht; der Scher Melampus beilte fie, Vir 
Ovid. 

Iphis, is u. Idis, 1) m. c. Jüngling v. Eyr' 
ber fid) aud SEES TEN über die Härte tcr 
Geliebten den Tod gab, Ovid. 2) f. c. Mira 
v. Creta, bad fpäter in cinen Süngling ver 
delt wurde, id. 3) m. ber Sohn des Stpencl 
einer der Argonauten, id. 

Ipse (u. bei den Komifern aud) Ipsus), 
um, pron. (flatt iepse), Genitiv. ipsius U. 
Dichtern ipsíus: 1) ſelbſt; ego ipse; ME! 
per me ipse, Cic., id) will cé fcIbft betreibe 
ipsissimus sum , Plaut., ich bin cé feibpaft 
2) (mit Rachdruck u. bei Gegenfägen) id, ? 
er, ob. ich aber, du aber. 3)er, fie ( 
im gr. adrog, um die-Hauptperfon, y. 9. ? 
Hausherrn zu bezeichnen) ; ipse dixit, Cic. (9 
befanrite ad róc Egac) € x [Ppthagoras] hat cé? 
fagt. 4) er (ille, od. hic), 3, 8. ex ipsios "' 
tute voluptatem cepi, id., — ex illius. 3)" 
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ftbi, ohne Jemds Zuthun (3. B. fi fügen), 


id. 6) eben, gerade ; enque ipsa causa belli fuit, 
Liv, u. dieß war eben p; triginta dies erant 
ipsi, Cie, es waren gerade 30 Tage; nunc ip- 
sum, id. (= hoc ipso tempore), gerade jet. 
7) felbft = fogar; ipsa virtus contemnitur, id. 
8) poet. allein (Wie avroc), Virg., Juven. 

Ira, ae, f. 1) poet. (9. Dingen) die Heftig- 
keit, ventorum, Sil. ; fulminis, Prop. 2)tp. Zorn, 
Unwille; per iram aliquid facere, Cic., im Zor⸗ 
»tp; irae suae, paternae, Liv., = Unmille ge 
gen ihn e; ira praedae amissac, Liv., bet lin: 
wille wegen e. 

Iräcunde, adv. jähzornig, zornig, cum aliquo 
agere, Cic. 

Iräcundfa, ae, f. 1) die Neigung zum Zorne, 
Sornfudt, Cie. Tusc. 4, 12. 2) Zorn; iracun- 
diam reipublicae dimittere, id., feinen Zorn dem 
Staate aufopfern, aus Liebe zum Baterlande 
aufgeben. 

Irácundus, adj. jähzornig, zornig, Cic.; poct. 
fulmina, Hor. 

Irascentía, ae, f. das Zürnen, Appul. 

Irascor, irätus sum, 3. eigentl. aufgeregt 
werben; mare irascens Plin.; tp. zürnen; ali- 
eui graviter, Cic.; vicem alicujus, Liv., = auf 
Jemand. 

Iräte, adv. zornig; iratius aliquem intueri, 
Colum. . 

Irätus, adj. partic. eigtl. aufgeregt = ftürs 
miſch, vocet. mare, Hor.; ventus, Prop.; fluc- 
tus, Petron. ; tp. a) ſtürmiſch, venter, Hor., = 
hungrig; b) gew. zornig, alicui, de aliquo, de 
aliqua re; poct. irati ungues, irata manus, 
Prop. 

Irla, ae, f. Stadt in Ligurien, jept Boghera 
an ber Staffora, die früher ra hieß, Plin. 
‚Irfeölor, örin, adj. regenbogenfarbig, Auson. 

Irínus, adj. v. der Pflanze Iris; unguentum, 
Plin., u, irinum, i, n. ald Subst., Jrisfalbe, id. 

Irfo, önis, m. €. Schotengewäde, Plin. 

1. Iris, is, ob. gew. Idis, f. (gr.) 1) (eigtl. ber 
Regenbogen, fonft arcus genannt) die Göttinn 
des Stegenbogené u. Botinn der Götter, bef. der 
Juno, Virg. e. 2) der Regenbogenftein, Plin. 
3) viel, die Schwertlilie (eine wohlriegende 
Manze), Colum., Plin. 

2. Iris, is, m. Fluß in ber Heinaflat. Landſchaft 

ontus, nimmt den Lycus auf u. füllt nad) vie» 
en Krümmungen in den Pontus Gurinué, jegt 
Rafalmaf und an feiner Mündung Kisil-Ir- 
mak, Plin. 

Irönia, ae, f. (gr.) Ironie (cine angenomme» 
ne, verſtellte Unwiſſenheit), Cic. 

Irpex, Icis, m. eine Art großer Reden, wie 
unfere Egge, Varr. 

Irpini, f. Hirpini. 

Irrädio, áre, beftragfen, Stat. 

Irrädo, si, sum, 3. 1) hinein ſchaben, Cet. 2) 
überh. fhaben, ſcheren; caput irrasum, Plaut. 

Irräsus, adj. (poct.) nicht gefdabt ob. gc» 
glättet, elava, Sil. 

— adj. falſche Lesart ſt. irratio- 
18. 

Irrätfönälis, adj. vernunftlos, Sen.; tp. usus, 
Quint, medjanifde Uebung. 

Irraucesco, si, 0. S., 3. heifer werden, Cic. 

Irredivivus, adj. (poct.) nicht micber herzus 
ſtellen, unerfeglich, Catull. 
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Irrédux, ücis, adj. (poet.) nicht zurüdbrin- 
gend, win, Luer. 

Irrögibrlis, adj. was fid nicht regieren läßt, 
Veget. : 

Irreligätus, adj. (poet.) nicht gebunden, 
coma, Ovid. 

Irreliglöse, adv. unchrerbietig (von einem 
fprechen), Tac. 

Irreliglösus, adj. der Religion zuwider, irre» 
ligíót ; irreligiosum est, Liv., Plin. 

Irremeäbrlis, adj. (poet.) unzurüdgänglic, 
v. wo man nicht zurüdfehren fann, unda, Virg., 
= der Styr; error, id., ber Irrgang des Qa» 
byrinthes; via, Sen. Tr.; litus, Sil. 

Irrémeédtabrlis, adj. wogegen fein Mittel ift, 
cicuta, Plin.; factio, Maecen. bei Sen, = im- 
placabilis. : 

Irrémünéràbtlis, adj. 
Appul. / 

Irröpäräbllis, adj. unerfeglid), vita, Sen.; 
tempus, Virg.; fuga temporis, Colum. 

i Irrépertus,adj.(p 0o ct.) nicht gefunden, aurum, 
or. 

Irrépo, psi, ptum, 3. wohin friechen, ſchlei⸗ 
chen ; arbori, Plin., auf ben Baum; ad aliquem, 
Suet. ; tp. fid) einfchleichen; in sensus, Cic. ; in 
mentes hominum, id.; dolor irrepit animo, Sen.; 
haec lues in ltaliam irrepserat, Plin.; ado- 
lescentuli penitus irrepserant, Tac., hatten 
fi ganz bei ipm, in feine Freundfchaft, einge» 
ſchlichen. 

Irröposeibilis, adj. was nicht wieder gefor« 
dert werden fann, Appul. 

Irrépréhensus, adj. (poet.) untabelhaft, 
Ovid.; responsa, id., = wahre. 

Irrepto, äre, hinein«, binauffriehen, hume- 
ris, Stat. ; Mycenas, id., fid; nad Mocenä pine 
einfchleichen. 

IrréquIétus, adj. ohne Nube, raftfod, Ovid., 
Plin. 

: Irrésectas, adj. (poet.) unbefchnitten, pollex, 
lor. 

Irresölütus, adj. (poet.) nicht aufgelöst, feft, 
vincula, Ovid. 

Irrestinctus, adj. (poct.) unausgelöſcht, Sil. 

Irrötio, 4. wie mit einem Nee überziehen 
(wie 3. 8. eine Pflanze den Boden), Colum. ; 
tp. verftriden, aliquem corruptelarum illecebris, 
Cic., einen durch verfüprerifche Lockungen. 

Irrétortus, adj. (poct.) nicht zurückgewendet; 
oculo irretorto, Hor., ohne die Augen zurückzu— 
wenden — gleihgältig (etm. fehen). 

Irreverens, adj. ohne Achtung für etw. zu fae 
ben, alicujus rei, Plin, Epp. 

Irrévérenter, adv. ohne Scheu, rüdfichtelos, 
ngere, Plin. Epp. 

Irrévérentia, ne, f. Mangel an Ehrerbictung, 
Frechheit, juventutis, Tac.; tp. studiorum, Plin. 
Epp., Gleichgiltigkeit gegen e. 

Irrévócabilis, adj. unwiderruflich, aetas, ver- 
bum, Lucr., Hor.; tp. a) unwiderruflich = nicht 
zu ändern, casus, Liv.; b)unaufpaltbar, un» 
verſöhnlich, Tac. 

Irrevöcätus, adj. (poct.) 1) nicht wieder ge» 
rufen, ohne micberbolte Aufforderung, 3.3. ali- 
quid recitare, Hor. 2) unaufhaltbar, lupus, 
Ovid. 

Irridéo, si. sum. 2. 1) bei od. über ctw. Tachen, 
ſcherzen, in res alicui, tiber einen (and Beifalt) 
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Cic. Att. 12,6. 2) verladjen , aliquem, id.5 ir- 
risum habere aliquem, Plaut., einen zum Beften 


ben. 

IrridYcüle, ade. nicht lächerlich; non irridi- 
cule, ziemlich ſpaßhaft ob. iplo, Caes. 

Irridfcülum, i, n. etw. worüber man fpottet, 
das Lächerliche, Plaut.; irridioulum esse, id., 
gum Gefpötte dienen. 

IrrIgätfo, ónis, f. 1) das Ueberſchwemmen, 
das e. Fluß veranlaßt, Plin. 2) die Wäflerung, 
das Bewäflertiwerben, agrorum, Cic. 

Irrígo, 1. 1) poet. wohin leiten, ). 8. Baf« 


fer zu ben Pflanzen, Virg.; tp. somnus quie- - 


tem per membra irrigat, Luor., ber Schlaf lei» 
tet bie Ruhe durch die Glieder. 2) bemáffern; 
Aegyptum Nilus irrigat, Cic.; circus irriga- 
tus, Liv.,überfhwemmt; tp.poet. sopor fessos 
artus irrigat, Virg., trdufeit Erquidung ín e. 

Irrigüus, adj. 1) benegt, bemüáffert, regio 
fontibus, Plin.; (poct.) irriguum mero corpus, 
Hor. 2) bewäſſernd, fons, Virg. ; aqua, Tibull. ; 
aquarum irrigua, Plin., = bie SBáfferung; tp. 
poct. somnus irriguus, Pers. erquidend (vgl. 
irrigo). 

Irrimor, äri, auffudjen, Pacuv. bei Non. 

Irrisive, adv. auslachend, fpottenb, Ammian. 
— önis, f. die Berfpottung, Verhöhnung, 

e. 

Irrisor, óris, m. bet Spötter, Cic. , Prop. 

Irrisus, us, m. der Hohn, das Gefpótte; ab 
irrisu, Liv., aus Hohn; irrisui esse, Caes., 
jum Gefpötte dienen. 

Irritäbllis, adj. reizbar (gum Zorne), animus, 


e. 
lrritàbilftas, àtis, f. die Reizbarkeit (zum 
3orne), Appul. 

Irritämen, Inis, n. (poct.) Anreizungsmittel, 
Ovid, 

Irritàmentum, i, n. 9teígungémiítteI, gulae, 
Ball., ber Schlemmeref; pacis, Tac., gum Frieden. 

Irritätfo, ónis, f. bie —— animorum, 
Liv.; irritationes oonviviorum, Tac. 

Irritätor, öris, m. ber etw. reizt, etw. in und 
erwedt, Sen. 

Irrito 1, (rito, unfer: rigen=reigen) 1) reizen, 
anregen, erregen, 3. 8. amorem, iram, Ovid., 
Liv.; sibi simultates, Liv.; aliquem ad certa-^ 
men, id. 2) zum Zorne reizen, aufbringen, ali- 
quem, Cio. 

IrrItus, adj. 1) ungiltig (e. Teſtament), Cic.; 
uod erat ratum, irritum est, Ter. 2) vergebs 
dj, preces, Plin. Paneg.; labor, Ovid., Quint.; 

dona, tela, jurgia, Virg.; spes ad irritum re- 
dacta, Liv., eine vereitelte Hoffnung. 3) (von 
Perfonen) opne etm. zu bewirken , irriti legati 
remittuntur, Tac.; irritus legationis, id., con- 
silii, Vell, unglücklich in e. 

Irräbörasco, ävi, 0, S., 3. tp.flarf werden, fid) 
befeftigen, 3. i. die Bedeutung eines Wortes, 
Gell. 


Irrögätlo, onis, f. die Auferlegung (einer 
Strafe), Cie. 

Irrógo, 1. 1) gegen Semb etw. in Borfhlag 
bringen, 3. ®. alicui legem, Cic. 2) guerfene 
nen, auferlegen, alicui muletum, fd. ; mortem 
eibi, Tac., fij einen Tod anthun. [Irrogassit 
alte &orm in ben XIL Tabb. bei Cic. Leg. 3, 3. 

Irröro, 1. L tr. 1) poet. überb. befeuchten, 
benegen, erinem aquis, Ovid. 2) mit Zpau be» 
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feuchten, Colum. 3) auf etw. träufeln, 4. 8. 
liquores vestibus, id. II. intr. träufeln; lacri-, 
mae irrorant foliis, Ovid., die Thränen thauen, 
träufeln auf e. 

Irrübesco, büi, 9. S., 3. 1) rotf werden (Gl 
m. Blut), Stat, 2) roth ſeyn (e. Stein), 

olin, 

Irructo, äre, wohin rüfpfen, alicui in os, 
Plaut. 

Irrügo, äre, runzeln, Gell. 

IrrümátYo, ónis, f. = aetio irrumandi, Catull. 

Irrümätör, oris, tn. = qui irrumat. 

Irrümo, 1.= inserere fascinum in os alterius, 
Catull., Mart. 

Irrumpo, rüpi, ruptum, 3. hineinbrechen, ein. 
bringen, in castra, portam, thalamo, Cic., Sall., 
Virg. ; E: hineindringen, à. 38. eine Vorfellung 
in die Seele, Cic.; in alicujus patrimonium, 
id.; irrumpet adulatio, Tac., wird einreiſſen. 

Irrüo, ài, 0. 8., 3. hinein flürzen, hinein fürs 
men, in mediam aciem, Cio.; se irruere, Ter., 
fi in e. Haus eindrängen; tp. in alicujus odiam 
et offensionem, Cic., fid Jemds Haß u. Feind⸗ 
(daft (gleichf. mit Gewalt, abfichtlich) zugichen. 

vie s ónis, f. bad Hereinbrechen, ber ftint 
liche Einfall, Cic. | 
Irruptus, adj. (p oct.) nicht zerriffen = unt: 
trenníid) (e. Band), Hor, Od. 1, 13, 8. 

Irtiöla (adj.), vitis, eine Art Weinftöde, Co- 
lum,, Plin. 

Irus, i, m. jener befannte Bettler ín Ithala, 
mit bem Ulpfies bei feiner Rückehr kümpfte; 
ba er eigtl. Arnaeus hieß, fo nennt ihn Ovid bi- 
nominem, Ovid. Ib.; tp. poet.überp. e. Bettler. 
Prop., Ovid. 

Is, éá, Id, pron. 1) er, fie, cd; ber, die, bat; 
derfelbe, dieſelbe, baffelbe; 4. B. venit mibi 
obviam puer tuus: is mihi literas abs te red- 
didit, Cic.; is est an non est ? Ter., (fl cr cé 
ober nicht; id temporis, Cic., zu derfelben Zeit; 
id gaudeo, id., Ter., barüber freue ih mie; 
id est, id., das heißt; in eo csse, ut, id., naht 
baran, auf dem Punkte feyn, daß e. 2)et is, 
et is quidem, isque, und zwar; una legio eaque 
vacillans, Cic.; domus et ea quidem angusta, id; 
legio neque ea plenissima; Caes., eine Legion, 
u, ziwar feine ganz vollfländige. 3) derjenige, 
der; is homo, qui p, Cic. ; is mihi est servus 
spectatus, cui eg, Ter. 4) ein foldher, von bit 
Art; non is sum, qui dicam, Cic. id) bin nit 
von der Art (nicht lo einfältig e) daß ich fagen 
folíte; eà aetate ob. id actatis esse, id., in 
bem Alter fen. 

Isacus, i, m. Name zweier griech. Redner; 
ber eine, aud Chalcis, war ber Schüler des Cy 
fias u. Jfofrates, u. Lehrer des :Demoftbenté; 
man bat v. ihm noch zehn Reden, Quint. Der 
andere war aud Aſſyrien u. lebte zu Rom unte 
Pabrían, Plin.; adj. Isaeus, «ermo, Juven. 

Iságoge, es, f. (gr.) die Einleitung, Gell. 

Isára, ae, f. €. Flug in Gallien, im Gebiete 
ber Allobroger, jet Isere, Cic. Fam. 10, 15. 
— örum, m. e. Alpenvolk in Rhaͤtien, 

in. 

lsäri, örum, m. e. Bolf in Indien, bieffeit? 
bes Ganges, Plin. 

— Idis i. is, f. (gr.) e. Färbefraut, Bald, 

m. 

Isaurfa, ac, f. eine kleinafiatiſche Landſchaft 
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wiſchen Pamppplien u. dem rauhen Eilicien, 
"lor. Davon: a)Isaurus, adj. ifaurifch, Ovid.; 
wbst. €, Sfaurier, Cie. Die Jfaurier waren c. 
feines, aber räuberifches Bolf, bad zwar v. 
Zervilius (Iſauricus) u. Pompejus befiegt wurs 
t, den Römern aber dennoch lange furchtbar 
lic; ipre Hauptſtadt hieß Isaura, örum, n., aud) 
t, f.; b)IsaurIcus, adj., Cic. 

Ischaemon, inis, f. (gr.) e. gewiſſes blutflifs 
tid Kraut, Plin. 

Ischläcus, adj. (gr.) = Ischiadicus, Cat. 
lschlädleus, adj. (gr.) Hüftſchmerzen habend; 
olores ischiadici, Plin., Hüftweh. 

Ischlas, ädis, f. (gr.) Huͤftſchmerzen, enbene 
($t, Plin. 

Ischömäche, es, f. Gemaffinn bed Pirithoug, 
m Hippodamia genannt, Prop. 

IschürIa, ae, f. (gr.) Darnverftopfung, Veget. 
Isölasticus, adj. (gr.) zu einem Einzuge ge- 
rig; eertamen, ngon, Plin. Epp., der einen 
reihen Einzug verherrlichende Wettlampf; 
lubst. Iselasticum, i, n. die Belohnung für den 
iniebenden Sieger, Trajan. in Plin. Epp. 

séon (aud Isium), i, n. (gr.) e. Tempel der 
is, Plin. 

Istácus, adj. f. Isis. 

Isis, is u. Idis ob. Idos, f. Gemahlinn bes 
Yiris, ägpptifche, fpdter auch 9. ben römifchen 
rauen verehrte Gottheit; fie war das Sinn« 
Id des Mondes, od. überh. der Natur, Ovid. 
Javon: Isidis oppidum (auch Busiris), einer 
er beſuchteſten Sha llfaprtéorte sum Sfiétempet 
1 Busirites nomos im Delta, jegt noch Busir, 
lin.; Isidis portus, id., Hafen an ber arab. 
Rerrenge; Isidis crinis, id., c. gewiffer aud» 
indiſcher Baum ; Isidis sidus, id., wahrfch. ber 
Manet Benus; adj. IsTäeus, die 3fid betreffend, 
vid.; Subst. c. Zfispriefter, Suet., Val. Max. 
Ismara, f. Ismarus. 

Ismärus ob. -os, i, m. u. Plur. Ismara, örum, 
. t. Berg in Thracien am Hebrus nebft einer 
tadt gl. amené, Virg. Davon: a)Ismarlcus, 
dj. iémariff, Avien., = thracifh; b) Isma- 
ius, adj. daſſelbe; tyrannus, = Tereus, Ovid. 
I:ménus, i, m. c. Fluß in Böotien bei Theben, 
tünbet wahrfch. in ben See Hylice, Plin. Das 
on: a) Ismentus, adj. ismenifch od. thebanifch, 
il. b) Ismenis, 1dis, f. (poct.) eine Theba⸗ 
trim, id. " 

Isseinnämum, i, n. (gr.) c. bem Zimmt gleich“ 
immender wohlriehender Straud, Plin. 
Isöerätes, is (u, Isoerati), 1n. berühmter atfes 
iler Rpetor, der, obwohl e. febr gebilbeter 
„in ber Beredfamleit erfahrener Mann, es 
9$ nie wagte, öffentlich aufzutreten. Er war 
et dehter vieler ausgezeichneter Männer. Nach 
em unglüdlihen Treffen bei Chäronea Dune 
arte er fi, in einem Alter v. 89 Jahren, zu 
ode. In feinen Reden, deren wir nod 21 pa» 
en, herrſcht zuweilen eine faft übertricbene Zier⸗ 
ihkeit, Cie. Davon: a) Isocrateus, adj. ben 
Nocrates betreffend, ifocratifch, id. ; b) Isocra- 
lus, adj., Lucil.; c)Isocratleus, adj.; Subst. 
socratici, örum, m. Schüler od. Nachahmer des 
Mocrated, Gell. 

ptos, on, adj. (gr.) von gícidjer Bauart, 
"Hn. 


nates, n. indecl. (gr.) die Heine Hauswurz, 
In. 
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— i, n. (gr.) eine gewiſſe Pflanze, 
In. 

Isosceles, is, adj. (gr.) gleichfchenfelig, Au- 
son. > 

Issa, ae, f. 1) die wichtigſte unter ben Snfefn 
ax ber balmat. &üfte, ns Lissa, Caes. Davon: 
a) Issensis, adj. ifenftid, Liv.; Subst. Issen- 
ses, Ium, m. die Bewohner 9. Iſſa, id.; b) Is- 
eacus, adj. = Issensis, id.; c)Issalcus, — Is- 
sacus, id. 2) ber Name eines Hündchens, Mart. 

Issicus, f. Issus. 

Issus ob. -os, i, f. Geeftabt in Eificien, bes 
lannt dur Aleranders zweiten Sieg über Das 
ring, fct Bayas ob. Ajas, Cic. e; adj. IssIcus, 
33. sinus, ber Meerbufen, ber ben Winkel ziwis 

den ber Gränze Ciliciens u. Spriens bildet; 
aud) ber Theil des Meeres zwifchen Eilicien u. 
Eppern, Mel,, Plin. 

Istac, adv. da, auf dem Wege, Ter. 

Istacténus, adv. bid dahin, Plaut. 

Istaevónes, um, m. dritter Hauptflamm over 
Deutſchen (nad) Plinius Eintheilung); man vere 
ftand diejenigen Völker darunter, melde v. bem 
uralten Hauptflamme zwifchen der Elbe u. Weich» 
In gegen Weften ausgewandert waren, Tac., 

in. 

Iste, ^, ud, pron. 1) ber ba (bezeichnet ben 
Gegenftand, der bem Angeredeten näher if); 
istud faciam, Nep., id will das thun (nämli 
was bu von mir verfangft) ; perfer istam mili- 
tiam, Cic., barre aus bei deinem Dienfte dort. 
2) (mit ber Nebenbedeutung der Wichtigkeit 
od. Verächtlichkeit eines Gegenftanbed)ber, 
ein folder; homines ista auctoritate praediti, 
id, mit einem foíden, fo großen Anfehen e; 
animi est ista mollities, non virtus, Caes.; 
das ift Weicplichleit 5; si ista mihi sunt ha- 
benda, Cic., wenn ich das Zeug behalten muß; 
nihil istius, Ter., nichts von der Art. 

Ister, tri, m. (auch Hister) der v. ben Griechen 
entlehnte Name für bie Donau (bei ben Römern 
Danubius, bef. v. feinem Urfprunge bie zu fcis 
ner fübf. Beugung gegen Ofen), Ovid.; poet. 
= ber Donaubewohner, Claudian.; adj. IstrI- 
eus (Histr.), ben Fluß Iſter betreffend, nur in 
ber Form ald Subst. Plur. Istriei, die Anwoh« 
ner beffelben, Mel. 

Isthmiacus, Isthmicus, Isthmius, f, Isthmus. 

Isthmus od. -os, i, m. 1) eine fandenge, vor» 
zugsweife die Randenge bei Eorinty, wo die 
iſthmiſchen Spiele gefeiert wurden (die Sieger 
erhielten einen Fichtenkranz), Cie.g. 2)ypoct. 
eine Meerenge, Prop. Davon die Adjectiva: "s 
IsthmYus, die Canbenge (bei Eorinth) betrefe 
fend; Subst. Plur. IsthmIa, órum, n. die Kampf⸗ 
fpiele bafefbft, Liv.; bap. poet. labor Isthmius, 
Hor., ber Kampf ín ben iftümifden Spielen; b) 
Isthmicus, — Isthmius, Val. Max.; c) Isthmiä- 
cus, daffelbe, Stat.; Isthmiaci coloni, = Sy- 
racusani, id. 

1. Istic (Isthic), aec, oc ob. uc, pron. (= iste) 
ber da; istic servus, Plaut.; istuc aetatis ho- 
mo, Ter., c. Senf v. bem Alter; istuccine 
interminata sum, Plaut., habe id) das gedroht ? 

2. Istic, adv. da, dort (bezeichnet den Ort, der 


Isopyron - Istic 


dem Angeredeten näher ifl); mane istic, Ter., ' 


bleibe dort; tp. istic sum, id., Cie., id) bin 
ganz "E quid istic? Ter., was íft dabei zu 
machen 


a 
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Istim, adv. dorthin, Cic. 
Istimödi = Istiusmodi, Plaut. 
Istino, adv. von bort, b. f. aud beiner Ge, 


gend, von bir, venire, Cic.; tp. (= ex ob. de. 


sta re) davon; dimidium istino dare, Plaut., 
die Hälfte davon geben. 

Istiusmödi fl. Istius modi, von ber Art, ein 
folder; istiusmodi ratio, Cic. 

Isto, adv. dahin, dorthin (mo ber ?Ingerebete 
if) — ín deine Gegend, zu dir, 4. 9. venire, 
Cic.; tp. in diefe Cade; isto admiscere ali- 
quem, id., einen verwideln. 

Istoc, adv. 1) dahin, ire, Plaut. 2) von dort, 
3. 8. zu weit weggehen, Ter. 

Istorsum, adv. (fl. isto versum) dorthin, con- 
cedere, Ter. 

Istri (Histr.), órum, m. bic Iſtrier, Liv. Da» 
von: a)Istria (Histr.), ae, f. Landſchaft im Nor⸗ 
den des adriat. Meeres, im Güboften v. Gallia 
Transpad. (jegt Triefter Kreis), id. ; b)Istriàni, 
örum, m. die Einw. v. Iſtria, Justin. ; c) Istri- 
cus, iflrifd), tumultus, Liv.; d) Istrus, = Istri- 
eus, Mart. 

Istricus, f. Ister tt, Istri. 

Iströpölis, is, f. Stadt in Untermöfien, ſüdl. 
b. ber Mündung des Iſter, jegt Kiustenza (v. 
dem fpäteren Namen Constantia), Plin., Mel. 

Istrus (Histr.), i, (f-) = Istropolis, Eutrop. 

Istuc, adv. bortpin, reverti, Plaut. 

Istuccine, f. 1. Istic. 

Ita, adv. 1) fo = dergeftalt, z. B. ita accurate, 
ut nihil possit supra, Cic. 2) fo = fo befchaffen; 
non est ita, id., có ift nicht fo; quae quum ita 
sint, id., ba bícg fo ift; baf.a) bei Fragen, bei 
vcn dos fo? wirklich? itane wirt» 
lid? it's fo? b) (als Antwort) ja; haeccine 
tua domus est? ita, inquam, Ter. 3) fo = def» 
wegen; ita flt, ut e, id. 4) fo= unter ber Be- 
dingung, unter ber Borausfegung, mit der 
Einſchränkung (meift mit folgendem ut od. ne), 
id.; dah. 5) (als Betheuerung) fo; ita" vivam, 
ut maximos sumtus facio, id., fo wahr ich le— 
be, ih made fehr großen Aufwand. 6) fo = fo 
febr; ita sunt omnia debilitata, Cic.; non ita, 
nicht gar, 3. 9. non ita multo post, id., nicht 
gar lange nachher. 7)— itaque, Liv. 

Itaeomélis, is (Itis), m. eine gewifle Art ge» 
madten Weines, Plin. 

ItálIa, ae, f. Ztalien (v. bem einheimiſchen ob. 
altgriech. Worte iraAós [Stier], wegen der Menge 
u. Bortrefflichkeit feiner Rinder fo benannt.) Da⸗ 
von: :) Italicus, adj. italiſch, bellum, Cic. (3. e. 
sociale), SSunbe$genoffenfrieg in Italien; jus, 
Plin., das italifhe Recht (etw. eingeſchränkter 
als das lateinifche); die verfdicbenen Staaten 
Staliens, die v. ben Römern unterjocdht waren, 
wurden ald Bundesgenoflen aufgenommen, be» 
hielten ihre eigenen Befege u. Dbrigfciten, ma» 
ren dem röm. Prätor nicht unterworfen u. hins 

en auch in Betreff des Genfud v. ihren —— 

tädten ab; v. dem röm. Bürgerrechte aber u. 
den heiligen Gebräuden waren fie ausgeſchloſ⸗ 
fen ; adv. Italice, italif, Mess. Corv.; Subst. 
Italici, örum, s. die verbündeten S8ólfer 3tae 
liens, bef. die im Bundesgenoſſenkriege, Liv., 
Vell.; b) Kalis, idis, f. italiſch, Subst. eine Ita⸗ 
lienerinn, Virg.; c) ktalius, adj. itali(d, genus, 
$d.; 4) Italus, adj. italifd, id.; Subst. Itali, 
bruni, ma. die Italiener, Cic. 
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Itälica, ae, f. Nanie mehrerer Städte, 
dv. Corfinium, ale Bundesname bei ben ia 
Bundesgenoffen, Vell.; aud) eine Stadt in H 
Baetica, Gründung des P. Scipio im jme 
puniſchen Kriege, Geburtsort ber Kaifer Ira 
u. Dabrían u. des Dichters Silius, Caes.; 
von adj. Italicensis, Auct. B. Hisp., u. Su 
Plur. Italicenses, Yum, m. die Einw. v. Jtal 
Hirt. B. Alex. 

Itáque, conj. unb fo, unb fomit, daher (m 
eine Zhatfache als natürliche Folge auf e 
anderen Cade angegeben wird), Cie. p; it 
a servis sepultus est, Nep. (weil ihn nän 
kein Sreier beerbigen wollte). 

Item, adv. cben fo, auf gleiche Weiſe, aı 
fecisti item, uti praedones solent, Cic., du 
«8 gerade gemacht wie e; uni Crasso jucund 
ceteris non item, Cic., ben Anderer nicht 
ben Anderen aber wt 

Iter, itinéris, n. (Abl. itere, Lucr.) 1) 
Gehen, der Weg (Reife, Marſch); in itim 
Ter. jer" e, unterwegs; iter unius diei, ( 
eine 


agreife; iter hac habui, id., (d hatte ei 
Gang bicber; parare ob. comparare iter, N 
fi zur Reife anfdjiden; iter facere, Cic. v, 
fen, marfdiren ; ex itinere, Caes., vom Mat 
aud = auf bem Sharfác ; tp. Art u. Weiſe, Gi 
4. 3B. officii, salutis, Cic., Virg.; nostris 
neridus ire, Cic., unferen Weg einfchlagen, 
fere Art nadjabmen. 2) der 98eg, auf tan i 
geht, die Straße; itinera devia, Liv.; duoc 
itinera, Caes., ed waren zwei Wege; iter pi 
facere, aperire, Cic., Sall., den Weg baht 
itinera, Liv., die Straßen, Gaſſen der St 
3)baé Recht mo zu schen, Cic. Caec. 26. 

ItéràtIo, ónis, f. bie Wiederholung, verbor 
Cic.; arationis, Colum., das zweite Lir 

Iteräto, adv. wiederhopft, nod) einmahl, 
stin. . 

‚Itöro, 1. toicberboblen, verba, pugnam, ( 
Liv.; agrum, Cie., zum zweiten Mable 1 
gen; tumulum, Tac., wieder errigten; pP 
—— Hor., dad Meer wieder befahren. 

térum, adv. 1) wiederum, zum zweiten Ma 
iterum consul, Cic.; iterum atque iterum,Hor. 
iterum iterumque, Mart., ob. iterumque iter! 
que, Virg., = mebrinalé, öftere. 2) (leften z 
cissim) pinwiederum, bagegen, Cacs. D. 6.1, 

Itháca, ne, f. Inſel im tonifdcn Meere, | 
u. felfig, das Reich bed Ulyſſes, jept The 
Virg. Davon: a) Ithacensis, Hor.f b) Iths 
eius(gr.), à. B. sedes, Sil., — Orte auf der X 
feite Italiens, im tyrrhen. Meere ; c) Ihn 
adj., Ovid.; oct. Subst. = Ulpffes, Virg 

Itháce, es, f. = Ithaca, Hor. 

Ithyphallus, i, m. = Priapus (Sohn tet ! 
due), Colum. 

Itidem, adv. eben fo, Caes.; hoc mihi ? 
itidem, ut tibi, Plaut., dieß (fut mir ſo 
ale cír. 

Itiner, = iter, Plaut, Lucr. F 

Iunéràrtus, adj. zum Marſche gehörig, 
mian.; Subst.-um, i, n. 1)das Zeichen, © 
nal zum Marſche, id. 2) die Reifebefchreibu 
m | 

To, önis, f. das Gehen, der Gang, Cicjl 
brae itiones, Ter. » 

to, äre, 1) oft geben, ad coenas, Cic. 


überb. geben, ad legionem, Plaut. | 
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Itfas portus, f. Iccius portus. 

Itüraea (Ityr.), ae, f. eine Gegend in Palä» 
Mna ob. Sprien in ben óftf. Bergftrichen des 
fibanon, Plin.; bab. Ituraei, órum, m. bí: Stu» 
täer, belannt als gute Bogenfhügen, Cic., Virg. 
(Zur Zeit ber Kreuzzüge erfcheinen in denfelben 
Örgenden die Drufen, wahrih. Abkömmlinge 
ir Jturäer.) 

Itus, us, m. bad Geben, der Gang, Cie. ; pro 
iw alieujus vota suscipere, Suet., für Jemds 
Reife Gelübbe thum. 

Itylus, i, m. Sohn des theban. Königs Ze— 
ud u, der Aedon, die ihn in einem Anfalle v. 
Zuth umbradte, Catull, (Dieſe Fabel wird 
ihon v, den Alten mit dem verwecfelt, was 
„dem Itys erzählt wird.) 

Ityraei, f. in Ituraen. 

Itys, Jos, m. Sohn des thracifchen Könige 
Tereus u. ber Procne; er wurde o. feiner Mutter 
1. deren Schwefter geſchlachtet u. feinem Vater 
um Eſſen vorgefeßt, Ovid, 

lüleus, adj. (po ct.) = Julius, iulifh, den 
Yulus, den Sohn des Aeneas betreffend; mons, 
Mart., = der albanifhe Berg (weil Sufud dort 
Uba gründete); ba. a) iuliſch, b. D. einen aus 
xr inlifhen Familie betreffend, 3. 38. calendae, 
hid, = der erfte. Zuli (vom E. Zul. Gáfar fo 
xmannt); lulea carina, Prop., = die Schiffe 
x Auguftus (bei der actifhen Schlacht); b) 


Jäcko, üi, 9. S., 2. es hingeworfen feyn) 
liegen (unter einem Baume, auf bem Bo⸗ 
ven, im Bette); in aqua jacere, Plaut, im 
Bafftr liegen (e. Stüd Fleiſch x), um weich zu 
werden; silvis, viis eorpora jacent, Ovid., in ben 
Bildern, auf den Wegen liegen e; rupto jacuit 
orpore, Phacdr., er fag da mit yerborftenem Kör⸗ 
it; dab. ift jacere aud) a) = todt ba liegen, ums 
rennen, gefallen feyn, Nep., Liv., Ovid., Stat.; 
Jam Tiſche liegen, um zu eſſen, Sil., Sen.; 
i. auf bem Kanapee liegen, um zu ruhen, Hor.; 
J franf) darnieder liegen; sauciusjaceo, Tibull.; 
maviter jacere, Plin. Epp., ſchwer franf feyn; 
» darnieder liegen = fein Anfehen haben Ce. 
tfi), 4. B. pauper ubique jacet, Ovid. ; it. = 
ri Werth haben (eine Gare, 3.2. Güter), 
^t ; 2) darnieder liegen = ine Stoden geratben 
eine Aunft, die Gerichte, eine Tugend e), id.; 
eneficium jacet, id., = ift nicht ins Werk ge» 
tft worden; y) barníeber liegen = hoffnungs⸗ 
88 ſeyn, id.; 4) müßig liegen Ce. Menfd) = 
mtfatig fegn, id., (Gelder) = nicht gehörig ber 
"bt werden, id, Plin. Epp. 
2jtaliegen — fíd ausbreiten (c. Feld, 
int Ebene), Virg.; (vom Meere) = ruhig da 
gen, Juven.; fo auch stagna jacent, Sil.; tp. 
'erba jacentia, Cic., = vor und liegende, jcbem 
u Gebot Achende. 

3) wo liegen = fíd) mo befinden, 3.8. 
Irundusii, Cic.; haec gens jacet supra Cili- 
dam, Nep., = wohnt; portus jacens inter Cyre- 
as, e, id., — gelegene; fo terrae ad Hesperum 
ventes, Plin,; tp. fid) befinden, feyn, 3 B. in 
teuer Betrübniß, Cic.; in silentio, id., — 
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poet. überh. bie róm. Kaifer betreffend; olivae, 
Mart, —^ber Olivenkranz, den Domitian ben 
Siegern in den Spielen gab; habenae, id., = 
die römifche Herrſchaft. 
nr Ydis, f. €. Fiſch, Plin. i 
2.lülis, Ydis, f. Stadt auf ber cyeladifchen 
erii Ceos ob. Cea, Plin. " ſq 
1. Iülus, i, 1n. (gr.) bad Wollige an gewiſſen 
Bäumen (die Kätzchen), Plin. . qoem 
2. Iülus, i, am. Sohn des Aeneas, fonft Asca- 
niud genannt, Virg. ; f. Iuleus. 
- Ixía, ae, f. (gr.) eine Pflanze = Chamaeleon, 
in. 


Ixion, önis, m. König ber Capitfen, eines ro» 
ben Bergvolfes in Zpeffalien, Bater bed Pis 
rithous; für feinen fträflicden llmgang mit ber 
Juno ward er in ber Unterwelt an c. ſtets fi) 
brebenbed Rad gebimben, Ovid. ; poct. Ixione 
natus, id., = Pirithous; Ixione nati, id., = die 
Gentauren (bie burd) Sriond Umarmung cíner 
Wolfe, welche Juno ihm vorgehalten hatte, ges 
boren wurden). Davon: a)Ixioneus u. -Tus, 
adj. ixioniſch, id.; b) IxionIdes, ae, m. (poct.) 
des Jrions Sohn = Pirühous, Prop.; Ixionidae 
heißen auch bic Centauren, ald Söhne Zriong, 
Lucan. 

Iyns, gis, f. (gr.) der Drehhals, Wendehals 
(e. Bogel), Plin. 


J 


sileri; jacere sub aliquo, Ovid., ob. infra ali- 
uem, Plin. Epp., einem unterliegen = ifm nad» 
chen. 

4)hiedrig gelegen feyn (eine Gegenb), 
Tac., €. Haus, Cic. Fragm. 

5)niederwärts gerichtet feon (Augen, 
Blide), Ovid.; tp. niedergefohlagen fepn, Cie. 

Jaccetäni, f. Lacetani. 

JäcTo, jeci, jactum, 3. 1) werfen (Steine, Ge» 
ſchoſſe, Blige), Cic. p; se, id., fid) wopin ftür» 
zen, 3. 9. in die Tiefe; oscula, Tac., zuwerfen; 
Ypoct.) flores, Virg., binfireuen; semen, id., 
fden; tp. verba, Ovid., Worte fallen faffen = 
fi verlauten faffen; injuriam, contumeliam in 
aliquem, Cic., beleidigende Worte, Schmähreden 
gegen einen ausftoßen; ridiculum, id., einen 
(der, c. Bonmot hinwerfen. 2) poet, wege 
werfen, scutum, Plaut. 3) etw. gründen, errichs 
ten, aggerem, Caes. ; muros, Virg.; fundamen- 
ta urbi, Liv.; tp. fundamenta pacis, Cic., den 


. Grund gum Frieden legen; (poet.) salutem in 


arte, Virg., fc&en auf y. 

Jactäbundus, adj. hin u. her werfend, mare, 
Gell., ftürmifch; tp. prahlend, id. 

Jactans, adj. prahlend, großſprecheriſch; jac- 
tantier, Hor. 

Jactanter, adv. prahlerifh, Tac., Ammian. 

JactantIa, ae, f. Prablerei, militaris, sui, Tec. 

Jactätlo, ónis, f. 1) ba Hin- u. Herwerfen, 
3. B. das NRütteln auf einem Wagen; cervicum, 
Curt, das Hin» u. Herwerfen des Halfes, 3.8. 
ber Pferde; corporis, Cic., die Bewegung dee 
Körpers (wenn c. Reduer geflícufirt) ; tp. a) 
jactatio auimorum, id. die Unruhe; b) Prah⸗ 


) 
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ferei, ef. id. Tusc. 4, 9.; alicujus jactationem 
ferre non posse, id. ; jactatio popularis, id., ba 
Streben nad) Boltsgunft (durch Öffentl. Reden); 
e) der Beifall, Cic. Or. 3. 

Jactätor, öris, m. bet etw. zur Schau trägt, 
mit etw. vrabít, Quint. 

Jactätus, us, m. das Rütteln, maris, Plin. ; 
pennarum, Ovid., baé Schwingen der Flügel. 

JactIto, 1. etw. oft, ob. hin u. her fagen, ridi- 
cula, Liv. 

Jacto, 1. 1) werfen, gem. oft ob. wiederholt, 
(4. 8. Steine, Oefdjoffe; fi von ter Mauer), 
Cic., Caes. e; (poct.) late odorem, Virg., ben 
Geruch weithin verbreiten; tp. probra in ali- 

uem, Liv., einem Vorwürfe maden; verba, 
Övid., preces, Liv., fpreden, von fi eben; 
rem ‘in concione, Cic., zur Sprache bringen; 
versus, Liv., abfingen; fabula jaotaris in urbe, 
Ovid., — bu wirft bad Gerede der Ctabt; jac- 
tare nomen, genus, Hor,=rühmen; fo aud 
gratiam urbanam, Caes.; jactavit victoriam sui 
operis esse, Curt., er prab[te, ed fei e. 2) bin 
und her bewegen, fhütteln, brachium, Caes., 
eorpus, Cie., pennas, Ovid.; (poct.) oculos, 
Lucr., — bie Augen (die Blide) hin u. her wer« 
fen ; in alto jactari, Virg., auf dem Deere berum» 
eworfen werden 3 tp. a) plagen (einen eine 

anfpeit 2); febri jactari,’ Cic., vom Fieber 
gefdjütteft werben; domi suae jactatur, id., et 
wird gleichſ. pin u. her geflogen; V) jactari, 
fhwanten (ber Gelbeurs), id.; c) se jactare, 
id., wie wir fagen: fi rühren, = irgend etw. 
thun, unternehmen; d) se jactare, id., fiij durch⸗ 
freugen (Meinungen); e) se jactare ob. jactari 
(in) aliqua re, id., = fid) in etw. (einer Befhäfs 
tigung) herumtreiben, 3. 8. forensi labore; f) 
se jactare, fid gleicht. zeigen, bemerflih machen, 
get. = prahlen; 3.8. se in bonis Roscii, id.; 
se tribuniciis actionibus, Liv. 3, 1., fid in tri« 
bunifchen Umtrieben gefallen. 3) wegwerfen, 
arma, Liv.; merces, Plaut.; tp. jugum, Juven., 
abfchütteln. 

Jactüra, ae, f. das Werfen (bef. ber Waa⸗ 
ven ins Meer); in mavi jacturam facere, Cic., 
Sachen über Bord werfen; tp. a) Verluſt, jac- 
turam rei facere 0b. accipere, id., Berluft an 

. ett. feíiben; b) Koften, Aufwand (um etw. zu 
Stande qu bringen), Opfer, id.; magnis jactu- 
ris aliquem ad se perducere, Caes., Cic. Man. 23. 

Jactus, us, m. das Werfen, ber Wurf (eines 
Geſchoſſes, der Würfel e), Cie., Liv.; intra teli 
jaotum, Virg:, innerhalb ber Schußweite; jactu 
se dare in aequor, id., fid ins Meer ftürgen. 

Jächläbrlis, adj. (poet.) telum, e. Wurfges 
fog, Ovid. . 

Jácülàtio, onis, f. bad Werfen, Schleudern, 
Sen.; tp. verborum, Quint. 

Jäcülätor, óris, m. (poct.) ciner, ber ctt. 
wirft, 3.8. fulminis, Stat.; ba. a) c. Fifcher, 
mdi b) c. Wurffhüß (Art leichter Truppen), 

V. 

Jácülàtrix, icis, f. (poct.) die Jägerinn, 
. Ovid. 

, Jácülor, Ari, I. tr. 1) werfen, fdjfeubern, ig- 
nes, Virg.; saxa, Ovid.; ignem in p, Tao.; se 
in tela, Flor., — fid) ftüryen ín e. 2) gleidf. v. 
fih werfen = verbreiten (Licht, Sipatten), Plin. 
3) nicberfdicfen (c. Thier); poet. treffen, 3. 93. 
mit bem Blige, Hor. 4) poct, nad etw, zielen, 





E 
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Plin.; tp. nad etw. fireben, multa, Hor. II. i; 
ben Burffpieß fhleudern, mit bem Burffpi 
ig magnam laudem consequi jaculan 
ic. 
Jäcülum, i, n. 1) Wurfſpieß, Cie. 2) po 
e. Wurfneß; jaculo pisces eapere, od Ay 


culus. 

Jácülus, 1) p was geworfen wird, ;. 
rete, Plaut., e. Wurfneß. 2) Subst. -us, i, 
a) die Schießfchlange, Lucan.; b) bie über 
Hörner ber Stiere gemorfene Schlinge, Coli 

Jäder, éris, m. Fluß Dalmatien, jegt Sa 
ne, Lucan. 

Jáüdéra, ae, f. Stadt an der Küſte ». tib 
nien, jeßt Zara Vecchia, Mel. 

Jam, adv. 1) bereits, ſchon, Cic. p; jam : 
vesperascit, Ter. ; jam diu, jam dudum, jam p 
dem, Cic. e, fion p non jam, Nep., 11 
nicht ; jam ut, Plaut., fobald alé. 2)balb, fogic 
jam intelliges, Cic.; jam jamque adero, id., 
werde fobalb als möglich ba feynz bab. jam 
jam, bald — bald. 3) (bei einem Ueberga 
in ber Rede) nun, ferner; jam vero, nun al 
Cic. 4) bei Negationen: mehr, weiter, ). 
non jam, id., nicht mehr; jam nemo, Liv., 
manb mehr, gar Niemand. 

Jamnéa, -Ja, ae, f. die nórblidfte Stadt 
Ppilifter in Zudäa, fehr bevölkert (im alten : 
zn Sabnc), fet bad Dorf Ibne ob, Geb 

In. - 

Jamphörina, ae, f. Hauptflabt ber Mivi 
Macedonien, welche um das Gebirg Gat 
wohnten, öſtl. bis zum Strymon, ſüdl. bis 
den Bifaltä, Liv. "s 

Jäna, ae, f. (wahrſcheinl. das gried. Z 
als fem. von Zav ob. Zz», f. Janus) die Mo 
göttinn, der Mond, Varr. 

Janalis, Janiculum, Janigena, Janunlis, , 
nuarius, f. unter Janus. 

"Pater, öris, m. der Tpürhüter, fort 
1C. 

Jänltrix, icis, f. die Tpürhüterinn, Pfört 
rinn, Plaut. 

Jàniia, ae, f. 1) bcr Eingang, Zugang übt 
3. B. maris gemini, Ovid., = Bosporus; se] 
eri , od. leti, id.; tp. janua animi frons | 
Cic.; cf. id. Planc. 3. 2) die Zfür; jan: 
aperire, Cic. 

A. Jänus, i, m. (wahrſch. verw. mit x«i 
gähnen = offen fepn), urfpr. über. c. Dui 
gang; bef. n) e. Nebendurdgang ber 
Carmentalis, Liv.2, 49.; b) e. (gededter) Dur 
gang aus einer Straße in die andere, 5! 
Dom. 13.; c) gewiffe Durchgänge auf, bam 
rum (bef. drei: janus summus, medius u. im: 
unter od. bei bent janus medius hatten bei. 
Wechsler ihre Buden, cf. Cic. off. 2, 25., ! 
Epp. 1, 7, 54. (wo er hyperboliſch ben sum‘ 
u, imus mitnennt). . 

2. Jànus, i, m. (foll nad) cinigen verwa 
feyn mit Zav, Zuv = Zeus; cf. 1. Janus) t. 
ttalifcher Gott, Symbol der Natur, od. Som 
gen ; ihm wurde der Urfprung aller Dinge, 

eitung der Jahreszeiten, fo wie der men 
fihen Schidfalc, bei. bed Kriegs zugefhrich 
Ihm als Vorſteher ber menſchlichen Gultur I 
man auch die Erfindung der Religion, 
Städtebaues u. (wich. wegen zufälliger U 
lichkeit feines Namens mit Janus od. Janua 
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die Thür) die Beſchützung ber Thüren bei, Man 
madt aus ihm einen König bed alten Latium, 
Er wurbe abgebildet mit einem — 
wachſenen Doppelgefihte, das uralte Symbol 
v. Sonne u. Mond, jenes bärtig, diefes unbär- 
tig, bid fid) bie Bedeutung allmäpfig verlor, 
u, beide Köpfe bärtig wurden. fómmt er mit 
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od. Gemeines (in Bezug auf den Neid). 2) leer 
v». Nahrung, ‚dad. a) nüchtern (e. Menfch), Cic.; 
Mund, Speichel, Plin.; b) bungrig, Cic.; c) 

.burftig, Prop. ; jejuna cupido, Lucr., = Durft. 

Jentäcülum, i, n. baé Frühſtück (bald nad dem 

Aufſtehen, ín der Regel nur für Kinder ob. 

ſchwächliche Perfonen ob. Schwelger; f. bages 


vier Gefihtern vor, fo ift bic Anfpielung auf 
die vier Jahreszeiten. Ihm war ber Januar 
heilig. Daher Jani mensis, Ovid., = Januarius. 
Ucherfaupt waren ihm alle Zeitanfänge ge» 
eit. Romulus foll bem Janus einen Tempel 
(Janus Quirinus ob. Geminus)gebaut haben ; nach 
Einigen war e8 nicht fowopl ein Tempel, als c. 
mit zwei Thoren verfehener Durchgang, deſſen 
Thore man bei allgemeinen $riedengzeiten ſchloß; 
(pott.) — ber Monat Januar, Ovid. — Davon: 
1) Janälis, adj. janifh, vom Janus erhalten, 
virga, Ovid. 2) Janüalis, adj. janifch, nach bem 
Janus benannt, 3. B. porta, (dasjenige Thor, 
welches aud) viminalis heißt), Varr.; Janual, älis, 
n. t. Kuchen, der dem Janus dargebracht wurde, 
Fest. 3) JanvarYus, adj. den Janus betreffend; 
mensis, Cic., ob, alá Subst. Januarius, i, m. bet 
Januar, Jänner, Caes. 4) Janigéna, ae, f. Toch⸗ 
ter des Janus (fie hieß Canens, Ovid.). 5) Ja- 
nIedlum, i, n. einer der fieben Hügel in Rom, 
rehts von der Tiber, den Janus zuerft ange- 
baut haben foff, vom Könige Ancus mit einer 
Mauer umgeben und durch eine Brüße mit ber 
übrigen Stadt verbunden, Ovid. 

— ſagten die Alten ſt. Janus pater, 

ell. 


— ärum, m. Volk am mäotiſchen See, 
al. Fi. 

Jaxartes, is, m. Fluß in u. bei Sogdiana, 
Mel. u. Plin. 

Jebba, ae, f. (auch SycámInon u. -a, v. den 
vielen Feigen, die dort wuchfen), Stadt in Phö⸗ 
nice; in der Nähe am Fuße des Garmelberges 
fammelte man Purpurfchneden, Plin. 

Jéeur, öris, ob. jecInörls, 0b. jocInóris, n. die 
Leber, Cic. 

Jécuscülum, i, n. (dem.), das Leberchen, Cic. 

Jéjüne, adv. tp. mager, troden, ohne Kraft, 
disputare, Cic. 

Jéjünfosus, adj. hungrig ; jejuniosiorem non 
vidi, Plaut. , 

JéjünItas, atis, f. 1) bie Nüchternheit bed Da- 

end, bet [eere Magen, Plaut.; tp. Zrodenpeit, 

agerfeit in ber Rede; cavenda est oratori 
jejunitas, Cie. 2) die Trodenbeit, bad Trodene, 
I S. der Ziegel, Vitr. 

Jejünlum, i, m. 1)ba8 Faften; 3. 93. jejunium 
instituere Cereri, Liv. 2)poct.a) ber $unger; 
jejunia sedare, Ovid.; b) der Durft,/Lucan. 3) 
cagerfeit, >. B. cines Tpieres, Aders, Virg., 

olum. 

Jejünus, adj. (urfprgl. wafrfd. — leer) 1) 
leer v. etmo,, ofne etw. (afó Fehler), 3. B. cor- 
Pus suco jejunum, Lucr.; ager, Cic, = une 
fruátbar e; poct. sanies, Virg. G. 3, 493., — 
wenig; intestinum jejunum, Cels., ber (cere 

arm; tp.a) fcer von, 3. 9. aurcs hujus oratio- 
Bis jejunae , Cic.; b)mager, unfructbar (eine 
Kenntnis, eine Rede, c. Redner p), Cio.; e) gt» 
Ting = unbedeutend, 3. B. ars, Quint.; animus, 
Cie., Meiner (niederträchtiger) Geift (Menſch); 
nihil humile aut jejunum, id., — nichts Nicdrigee 


gen prandium), Mart. 

Jento, 1. früpftüden, Suet. 

Jerne, f. Hibernia. 

Jetenses, Yum, m., Plin., ob, Jetini, órum, m., 
Cic., c. fefles Städtchen in Sieilien. 

Jöcäbundus, adj. ſcherzend, Val. Max. 
— onis, f. das Scherzen, der Scherz, 

‚10. 

Jöco, äre, (p vet.) fiherzen, Plaut. 

Jöcor, àri, fiherzen, de re gravissima, 
aliquid, id., etw. feherzend fagen. 

Jöcöse, adv. ſcherzhaft, Cic. 

Jöcösus, adj. ſcherzhaft, Cic.; poet. imago, 
Hor., baé ſcherzende, neckende Echo; Nilus, Ovid., 
— baé ſcherzreiche, luſtige Volk ber Aegppter. 

Jócülans, partic. ſcherzend; incondita quae- 
dam militariter joculantes, Liv., inbem fic nad 
Golbatenart einige rofe Späße madten. 

Jücülàris, adj. fpaßhaft, poffierlid, licentia, 
Cie.; Subst. jocularIa, um, n. Schäferei, Scher« 
ze, Liv. ; 

Jöchlärlter, adv. fpaßhaft, kurzweilig, Suet. 

Jöcülärlus, edv. fpagbaft, Ter. 

Jöcülätor, oris, m. der Spaßmacher, Schäfe- 
rer, Cic. 

Joculor, f. Joculans. 

Jöcülus, i, m. (dem.) ber Scherz ; joculo di- 
cere aliquid, Plaut.; Plur. joculi, Spielfarhen, 
Vitr. N 
Jöeus, i, m. (verw. mit gaufle) Plur. -i u, 
-a;1)poet. bad Spiel; jocos facessere, Ovid. 
2)ber Scherz, Spaß; joca atque seria agere 
cum aliquo, Sall, mit einem treiben; per jo- 
cum od. joco od. joci causa, Cic. im (aus) 
Scherz; extra jocum ob. remoto joco, id., ot. 
omissis jocis, Plin, Epp., Scherz bei Seite, 

Johia, (Ausruf) ofe! ejah! Plaut. 

Jol, f. Caesarea. 

Jomänes, is, m. c, Fluß in Indien, ber bei 
Allahabad in den Ganges fällt, jcgt Dschumna 
od. Zemna, Plin. 

Joppe, es, f. Stadt in Judäa, der einzige a 
fen der Juden (im 9L. Zeft. Japho, jept Saffa), 
Mel.; adj. JoppIcus, Plin. 

Jordànes u. -is, m. ber Jordan, ‚Hauptflug 
Paläftinas, entfpringt nicht weit v. Gáfarca Pa- 
neaé u. fällt ind tobte Meer, Tac. 

Jàta, n. indecl. der Budftabe 3ota, Cic. 

Jóviàlis, adj. ben Jupiter betreffend; stella, 
Macrob., = der Planct Jupiter. 

Jövis, is, m. (alt fl. Juppiter), Varr. 

Jovis oppidum, f. Diospolis. 

JóvIus, adj., cohors, vom Kaifer Diocletian 
benannt, ber aud) Jovius hieß, Claudian. 

1. Jüba, ae, f. 1) die Mähne (am Pferde, Lö— 
wen), Cic. Plin.; felten das Haupthaar dee 
Menfchen, Sen. 2)p oet.der Kamm, 9ufd, 3.8. 
des Hahns, der Schlange, Virg. 3) der Helm» 
bufd) der Krieger, id. u 

2, Jüba, ac, m. c, König v. Numidien, ben 
Gäfar beficgte, Caes. e. 

Jübar, ins. n. (poet.) ber Glanz (bef. bec 


Cie.; 
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—— Himmelskörper); jubare exorto,Virg., 
im Gange der Morgenfonne. 

Jübátus, adj. mit einer Mähne od. einem Bus 
ffe (Ramme) verfehen, leo, Plin., anguis, Liv. 

Jübéo, jussi, jussum, 2. 1) einen etw. beißen, 
thun heißen (ed ihm fagen, befeblen e), 3. 8. 
quis te istaec jussit loqui, Ter., wer hieß bid) 
dieß fagen? quod jussi ei dari bibere, id., tpaé 
ich ihr zu trínfen verorbnete ; te sine cura esse 
jussit, Cic., fagte bu folft e; duci se jubet, id., 
fagt man folle &; jubeo Chremetem (se. salve- 
ET Ter., ich grüße dich Ehremes; fo aud) jussi 
valere illäm, Cie, — (d nahm Abfchied v. ihm; 
jubere aliquem, faciat, Plaut., einem fagen, er 
fotfe etw. tbun; aud aliquem aliquid jubere, 
Cic., einem etw. befchlen; jube respondeat, 
Ter., fag’ ihm er folle e ; jussit exponerent, Liv.; 
jubere mit ut ſteht felten bei Cic. u. Liv.; jube 
ne findet fif bei Hirt.; jubeor pg, = man beißt 
mid (etw. tun), 3. B. quod jussi sunt, faciunt, 
Caes. ; jubemur jacere, dare, Ovid.; opto ut ea 
jubear quae e, Plaut. 2) etw. anbefehlen, ocrorbe 
nen, auferlegen — Tribut, Strafe p); cae- 
dem, Tac., = befehlen; leges jubendae, Cic., 
anguorbnenbe ; jussi labores, jussa nex, Ovid., 
die anbefoplenen Arbeiten p; jussa poena, Hor., 
mors, Tac.; cf. Jussum; bab. 3) förmlich ge» 
nehmigen, befchließen (vom röm. Volke), 3. 3B. 
legem, Cic.; societatem, Liv., befchliegen; re- 
gem, id., — wählen; fo auch tribunos, id.; ali- 
cui provinciam, Sall.; poet. volucres regna 
jubentes, Ovid., — decernentes. 

Jübrlätio, onis, f. das Jauchzen, wilde Ge» 
frei, Appul. 

Jübrlo, àre, jauchzen, e. wildes Gefchrei er» 
deben, Varr. 

Jübrlum, i, t. (pott.) das Jauchzen, SobeIn 
der pirten, Sil. 

Jücunde, adv. in Freude, Vergnügen, 3. B. 
eben; jucunde esse, Cic. Deiot. 7., vergnügt 
feyn ; jucundius bibere, Cic., mit größerer uf. 

JücundItas, ätis, f. 1) Frohſinn, Bergnügen; 
ea est in homine jucundifas , Cio.; dare se 
jucunditati , id., fid) ber Freude, bem Bergnüs 
gm bíngeben. 2) jucunditates, id., angenehme 

efälligleiten. 

Jücundus, adj. ergößlich, erfreulich, angenehm, 
odor, veritas, Cic.; homo, id., angenehm (ale 
Gefellfchafter, im Umgange e). 

Jüdaea, ae, f. bad jüdifpe Land u. amar 1) ber 
füdliche Theil bed bicffeitigen Paläftina, Suba 
it, Benjamin, Plin. 2) ganz Paläftina, id. Da» 
von: a) Judaeus, adj., Plin.; Subst. e. Jude; 
Plur. Judaei, die Juden, Cic. ; b)Judälcus, adj., 
aurum, das in ben Provinzen $. ben Juden ge» 
fammelt u. nach Serufalem gefchidt wurde, Cic.; 
bellum, Tae.; victoria, id., Sieg über die Juden, 

Jüdex, Icis, c. Richter, «inn (gerichtlich u. aus 
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Bergerichtlich) ; judicem dare, Cie., (vom Präs - 


tor gebraudt) einen Richter geben, aufftellen; 
ferre alicui, id., (vom Kläger) einem einen 
Richter vorfdfagen = ihn vor ben Richter las 
den, id. 

JüdIcátIo, önis, f. 1) gerichtliche Unterfuchung, 
Cic. 2) ber Urtheilsfpruch, id., Macrob. 

JüdIcàto, adv. mit Ueberlegung, bedächtlich, 
Gell. 

Jüdfcätrix, Seis, f. bie Richterinn, Quint. 

JüdIcátum, I, n. 1) die entfcpiedene, abgeur- 


A 
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theilte Sache, Cic. Inv. 1, 30. 2) der ridtertifi 
Ausfprud, id. Quinct. 8. 

JüdYcátüs, us, m. das Richteramt, Cic. 

JüdtelAlis, adj. die Gerichte betreffend, con- 
suetudo, jus, Cic. 

Jüdfclärlus, adj. das Gericht betreffend, oc 
richtlich, controversia, Cic.; lex, id., über bir 
Beflimmung, welder Stand zu.Rom bie Gc 
richte ausüben follte; it. nach welchem man vo: 
Gericht gefordert wurde, Suet. 

JüdYcfum, i, m. 1) eine gerichtliche Unteriw 
dung, de re ob. alicujus rei, wegen etw.; ju- 
dicium dare, Cíc., (vom Prätor) eine geridt 
liche Unterfuchung geftatten ; aliquem im judi- 
cium deducere, adducere, vocare, ob. judicii 
arcessere, id., einen berffagen; judicium nal. 
lum habuit, Cic., = et ift nie vor Gericht getan 
ben ;- ba. a) c. Rechtshandel, Proceß; judicion 
vincere, id., ben Proceß gewinnen ; b)e. 96 
richtliches Grfenntnif, Urtheilsſpruch, id.; e) de 
Drt des Gerichtes, das Gericht; in judicium 
venire, "M 4) (felten) das Gerigt = di 
Stidter, z. B. judicium sortiri, Cie. 2)über 
Urtheil, Ausſpruch, Meinung; vergl. bei. Cie 
I. Verr. 12.: istum a me im judicium, jam om. 
nium judicio damnatum vocari (wo bie gericht 
liche u. außergerichtlihe Bedeutung des Worte 
nicht ohne befonderen 9tadjerud neben eínanbe 
gebraudt find) ; taf. a) Urtheilsfraft, Einſicht 
intelligens, subtile, id., Hor.; si quid mei jv 
dicii est, Cic, wenn ich mir einiges Urtheil bei 
meffen darf; b) Ueberlegung; judicio, id., au 
Grundfägen, 3. B. etiv. nicht thun. 

JüdYeo, 1. 1) gerichtlich unterfucpen, richten 
Richter feyn; qui judicarat, Cie., — welder Pro 
tor gewefen war (Berres). 2) etw. gerichtlit 
entfeiden, contra aliquem od. bloß aliquem 
od, alicui, einen verurtpeilen ; pecuniae judica 
tus, Liv. 6, 14., Schulden wegen verurtpeilt 
alicui pecuniae judicare, id., einen zu cin 
Geldftrafe verurtheilen; res judicata, Cic., ein 
entichiedene Gabe (f. auch oben judicatum). 3 
einen öffentlich für etw. erklären, aliquem ho 
stem, Nep. 4) beurtheilen, ſchätzen, tarıren 
aliquid pondere, Cic.; aliquem ex alioram in 
geniis, Ter. 5) über etw. urtheilen, entfdciber 
de re od. aliquid, Cic.; tp, victoria belli judi 
cavit, id. 6) bafür halten, ber Meinung fepn, * 

Jügäbrlis, adj. was fic) zuſammen fügen f$ 
Macrob. 

Jügälis, adj. 1) zuſammen gefpannt, equ 
Curt.; poet. gemini jugales, Virg., c. Dort 
gcfpann; tp. poet. cbelid), vineulum, id., de 
num, Ovid.; ignes jugales, Virg. Aen. : 
319., der eheliche Feuerbrand (b. f. Paris, wel 
cher bad Kriegsfener über Aften bradte). ? 
verbindend; os, Cels., das Jochbein (bei de 
Schläfen). 

Jügärlus, i, m. (4c. servus) der Ochſenhüte 
Colum. 

Jügàifo, önis, f. das Anbinden (der Reben 
an Qucerlatten, Cic. 

Jügerätim, adv. v. M zu Juchert, Colun 

Jügerum, i, n. e. Juchert, Morgen Landet 
Colum. TO" 

Jügis, adj. 1) zufammengefügt, cf. Cic. Di 
2, 36., u. dort die Erflärer. 2) immer dauerm 
aqua , Sall., Hor., ununterbrodjen laufend 
Quellwaffer; tp. thesaurus, Plaut. 
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Jügiter, ade. 1)in einem fort, beſtändig, 


Plaut, Appul. 2) fofort, ſogleich, Auson. 

Jüglans, dis, f. 1) Wallnuß, welſche 9tuf, 
Cie; aud) nux juglans, Plin. 2)der welfche 
Rusbaum, id. 1 

Jügo, 1. überh. anfügen, anjochen, z. 9. 
vineam, Colum., die Neben anbinden; tp. a) 
wrbinbem; omnes virtutes inter se jugatae 
sant, Cie; b) poet. — ehelich verbinden, ali- 
quem od. a EM — xd 

Jügösus, adj. (p oct.) gebirgig, Ovid. 

jeralı, n -lae, àrum, f. 1) c. Geftirn, 
das bea. Gürtel des Orion ausmadte ; baber 
überh. der Orion, Plaut., Varr. 2) zwei Sterne 
im &tebfe (fonft aselli), Manil. 

Jügilàtfo, onis, f. die Grmorbung, oppida- 
porum, Auct. B. Hisp. 

Jügülo, 1. einem die Kehle abſchneiden, ab» 
khlen; suem, Cic., e. Schwein ſtechen; homi- 
sem, id. erbo[d)en, erftedben; tp. a) überh. tób» 


lm, quartana neminem jugulat, Cels., bringt 


ums Leben; b) einen gleicht. niedermachen = zu 
Shanden maden; jygulari sun confessione, 
lie.; suo gladio, Ter., fij in feiner eigenen 
Eálinge fangen; c) vocet. verfchlechtern, vers 
xrben, 3. B. ben Wein, Mart. ] 

Jügülum, i, n. u. -us, i, m. das Schlüffelbein 
m Halfe, die Kehle, 3. 8. concavum, Cic.; 
ugulum petere, id., einen erftechen wollen; tp. 
sgulum dare alicui, id., fein Leben einem Preis 
jeben. 

Jürum, i, n. ctio. Zufammenfügendeg, daher: 
) dis Joh od. Kummet, bad ben iden, 
Piirden e aufgelegt wurde, Cic.; juga excutere, 
w^, das Sod) abſchütteln; tp. pari jugo niti, 
"lin. Epp., (v. Advokaten) mit gleicher Anftren- 
ung arbeiten; jugum od. jugum servile, Cic., 
bé = Graver; jugum exuere, Liv.; ferre 
ugum pariter, Hor. Od. 1, 35, 26., gemeinfam 
nit einander leben (Freunde im Unglüde). 2) 
. Gcfpann, 30d, 3. B. boum, Plin.; multa ju- 
A^ Uic, viele Gefpanne; tp. c. Paar, aquila- 
um, Plin. ; impiorum, Cic., (Antonius u. Dola- 
tlla). 3) e. Stüd Feld, das e. Gefpann Ochſen 
1 cinem Tage pflugen faun, e. Jucert, Varr 
) tin Querholz n fentrecht ſtehenden Latten 
d. Balfen; bap. a) das Holz, woran die Wein⸗ 
öde gebunden wurden, bad od), der Holm, id., 
'olum.; b)der Duerbalten, unter bem bie übers 
zundenen Feinde zur Beihimpfung durchgehen 
sten; legiones sub jugum mittere, Cic., Liv.; 
P- calamitates sub jugum mittere, Sen., größer 
m als fein Nüglüd; c) das Duerholz an der 
Sage; dap. bie Wage al Geftirn, Cic.; it. 
ic Sage an der Deichfel, Liv.; d) poct. ber 
Stberbaum, Ovid. ; e) bie Querbank im Schiffe, 
tuderbanf; per juga longa sedere, Virg. 3)ju- 
um montis, id., Anhöhe, Gipfel eines Berges; 
1ga montium, Liv., cine Bergkette (aud jugum 
llein, Caes.); daher: Jugum Volustana, f. Vo- 
aslana, 
 Jügümento od. Jügämento, àre, zuſammen⸗ 
igen, Vitr. | 

Jügümentum ob. Jügämentum, i,m. ber Quer⸗ 
alten, Cat. 2n 
Jügurtha, ae, m. Name bed numidiſchen 85» 
"8$, welchen Marius beficgte und in Nom im 
Lriumpb auffüprte, worauf er hingerichtet wur⸗ 

Rirter lat.deutĩch. Worterb. | 
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de, Sall.; davon: Jugurthinus, adj. ben 3ugur» 
t$a betreffend, Cic. 

Jügus, adj. zufammengehörend, vasa, Cat. 

Juhönes, um, m. werden 9, Tac. Ann. 13, 57 
erwähnt, find aber ſchwer genauer zu bezeichnen. 

Juleus, f. Iuleus unter Iulus. ' 

Julia, f. Julius. 

Julía Joza, f. Tingentera. 

Jülläuus, adj. ben Julius Cäfar betreffend; 
partes, Vell., die Partei des Zul. Gáfar; fo 
aud) Subst, Plur. Juliani, órum, m. 

Jülienses, Tum, m. die Einwohner v. Zulium 
C cé gab aber mehrere Städte biefed Namens), 

lin. F 

Jülföpölis u. Juliopolitani, f. Gordium unter 
Gordius. 

Jülíus (f. -a), Name einer róm. gens, wovon 
bie Familie ber Gáfaren bie berühmtefte ift. Am 
befannteften 1) C. Julius Caesar, der als Pro⸗ 
confuf in Gatlien viele Kriege mit den Einge- 
bornen führte, bann Zriumvir mar, Befieger 
des Pompejus, unumfdrünffer Herr des rönt. 
Reichs, zulegt v. Brutus u. Andern ermordet, 
ef. Caesar. 2) deffen Berwandter u. Adoptiv« 
fobn €. Julius Caesar Octavianus, fpäter Au- 
gustus, L— Unter ben weiblichen Perfonen aus 
ber gens Julia find aim befannteften: a) die Tode 
ter des Auguftus u. der Scribonia, durch, ihre 
Ausihweifungen berüdtigt. Anfangs an den 
jungen Marcellus verpeirathet, wurde fie nadj» 
ber die Gattin des M. Vipſanius Agrippa, u. 
nad deſſen Zoo des Tiberius. Ald Augufus 
ibre Ausfhweifungen erfuhr, verbannte er fie . 
zuerfi nach ver Inſel Pandataria und ſodann 
nad Rhegium, wo fie in großer Dürftigkeit 
farb, Suet. ; b)die Tochter dieſer Julia, (be 
red ausſchweifenden Lebens wegen ebenfalls 
verbannt, id.; c) die Tochter bed Drufus, cincé 
Sohnes des Tiberius; Meffalina Heß fie bine 
richten, id.; d) Julia, mit dem Beinamen Li— 
villa, eine Schweiter des Raíferd Claudius, bie 
mehrmahls verbannt, enditch auf Meffalinas Be— 
fehl hingerichtet wurde, id. Als adj. = julifch, 
einen Julius, meift den Julius Gàfar, betrefe 
fenb, à. B. lex, v. Julius Cäſar gegeben, 5. 8. 
weger Verleihung des Bürgerrechts an diejenis 

en ital. Bölkerfcpaften, die im Bundesgenof- 
ftofriege treu geblieben waren, Cic. pro Balb. 8.; 
od. wegen Geldannahme bei gewiſſen Gelcgen- 
heiten, id. Sext. 64. Er gab außerden nod viele 
andere, fo wie auch Auguftus, ef, Suet. Octav. 
34.; mensis Julius, ob. blos Julius, Mart., der 
Monat Julius (der vorher Quintilis hieß); ba- 
silica, Plin., Quint., v. Julius Cäfar eingeweiht 

Ovid. nennt fie Julia templa); portus, Suet. 
n Virgil Georg. 2,163. Julia unda genannt) 
ber julie Hafen (im sinus Bajanus). 

Jümentärlus, adj. zum Zugvich gehörig, Appul. 

Jümentum, r, n. (ft. Jungimentum ?) c. Zug» 
od. fafitbicr; jumenta sarcinis levare, Sall., 
den Laftthieren bad. Gepäck abnehmen. 

Juncetum, i, n. c. Binfengebüfdy, Varr. 

Juncéus, adj. 1) von Binfen, viucula, Ovid.; 
cratis, Plin. 2) binfenartig = fehr dünn, mager, 
caulis, Plin.; virgo, Ter. 

Juncinus, adj. aus Binfen, oleum, Plin. 

Juncösus, adj. binfenreid, ager, Plin.; lito- 
ra, Ovid. 

Junctim, ade. 1) ohne i a 3. 25 
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quatuor consulatus gerere, Suet. 2) beifammen, 
Gell. 

Junetfo, óni&, f. die Berbindung (gewiſſer 
Tpeile unter fih), Cic. 

Junctüra, ae, f. bie Berbindung, boum, Colum., 
= Zufammenfpannung ; genuum, Ovid., bie Knie» 
flebfen; tp. ost) generis, id., Blutsver- 
manbtídaft. 

Junctus, us, m. dic Verbindung, Varr. 

Juncus, i, m. 1) die Binfe, limosus, Plín. 2) 
t. binfenartiger Zweig an ben Pflanzen, id. 

Jungo, nxi, nctum, 3. (wahrſcheinl. erft aus 
jugo entftanben u. verwandt mit fügen) bere 
binden (Dinge mit einander), Cic.; equos curru, 
Virg., die Pferde anfpannen ; equum equo ali- 
eujus, Hirt, bart an einen hinreiten; fluvium 
ponte, Liv., eine Brüde über einen Fluß ſchla⸗ 
gen; pontem, Virg., Tac., eine Brüde ſchlagen; 
tp. amicitiam, foedus, cum aliquo, Cic., Liv., 
(ſchlieben); laborem, Plin. Epp., unausgeſeht, 


Junctio— Jupiter 


ununterbrochen arbeiten; se'ad aliquem, Cic., , 


fii anſchließen an Jemand. 

Jünicülus, i, m. eine alte Rebe, Plin. 

JünTor, f, Juvenis. 

‘ JünIpérus, i, f. der Wachholderſtrauch, Virg. 

Juntus, (f. -A) Name einer röm, gens, am 
befannteften: 1) L. Junius Brutus, der den Zar- 
quinius vertrieb u. feine eigenen Söhne wegen 
Hocdverraths hinrichten ließ, Liv. e. 2) die bcis 
cen: Mitverfchworenen gegen Eäfar, Dec. Jun. 
Brutus, u. Marc. Jun. Brutus, welchen leßtern 
man für einen Sohn Cäſars hielt, Cic. e. — 
Als adj. juniſch, einen Junius betreffend, 3. $9, 
familia, Tac.; lex (deren cá mehrere gab, 3. B 
"die Fremden aus ber Stadt zu verweilen, ums 
S. b. St. 628. ef. Cic. off. 3, 11. Sodann die lex 
Lieinia Junia, de modo legum promulgandarum, 
im 3. 691. gegeben vom Conful D. Junius Si- 
lanus u. feinem Collegen €. Licinius Muräna, 
id. Flaec. 13. Cat. 44. Of. 2, 16.); mensis, id., 
‚der Monat Suniué. Davon: Juniänus, adj., 
einen Junius betreffend, judicium, id. (fo ge» 
nannt vom Unterfuchyngerichter C. Junius). 

Jünix, icis, f. (ft. Juvenix) eine junge Kup, 
Färfe, Plaut. 

Jüno, önis, f. (ft. Jovino, gleichſ. Zrv«), höch⸗ 
fte Góttinn, Toter des Saturnus u. ber Rhea, 
Schwefter u. Gattinn Jupitere, Cie., Virg. e; 
Argos u. Samos eigneten fi) bejonberó bie 
Ehre ihrer Geburt zur, baf. Junonis urbs = Ar- 

os, Ovid. Sie war urfptünglic c. Symbol des 
ondes, bah. Himmelsföniginn, u. der Lufte 
region; stella Junonis, Plin., der Planet SBenué; 
Sie ift Borfteperinn ber Ehe u. Schutzgeiſt ber 
Weiber, bei der diefe aud) ſchwuren, id.; Ju- 
no inferna, Virg. 0b. Averna, Ovid., = Proser- 
ina ; tp. (fcherzhaft) mea Juno; Plaut, meine 
attinn. Davon: 1) Junönlus, adj. 5. B. ales, 
Ovid., = der Pfau; Samos, id., wo Juno ſehr 
verehrt wurde; hospitia, Virg., = Earthago, wo 
fie ebenfalls fehr verehrt wurde, u. = Astarte 
war; custos, Ovid., = Argus; Junonius mensis, 
= bet Suniud, id. 2) Junönälis, = Junonius; 
tempus Junonale, = Junius mensis, Ovid. 3) 
Junonfcöla, ae, c. Verehrer (-rim) der Juno, 
id. 4) Junonligéna, ae, m, Sohn der Juno, = 
Bulcan, id. 
Jünónàlis, Jünönfcöla, f. Juno. 
Jüpiter, beíjer Juppiter, gen. Jövis, m. (aus 
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Zug u. margo, diell. aber aus Javi u. pit 
gleicht. der helfende SBater; ob. aber bie Sil 
Ju als aud Diu (alter Nom. Dius) entſtant 
gedacht, alfo: SBater des Lichte, der Luft, x 
denn befanntlid) sub Jove bei Ovid. u. Hor. | 
deutet unter freiem Himmel) Jupiter, der So 
des Saturnug u. ber Rhea, Bruder des Rep 
nus u. Pluto, Bruder u. Gemahl der Juno 
ber höchfte Gott der Römer, der Zeug ber Gr 
chen, das Symbol ber obern Luft, als vie | 
face v. allem Leben u. ald Ordner des $c 
alls unter einer Menge v. Namen werehrt. I 
Cie. N. D. 3, 21. gab es in Griecpenland d 
Zeus. 3((8 Juppiter Optimus Maximus (cf. id, 
25.) war er aber ber oberfte Gott, u. aldl 
pitolinus od. Stator in Rom vorzüglich vereh 
(NB. Juppiter bedeutete im Anfange wohl 1 
Gott; fo heißt bei ben Dichtern aud 9t 
Juppiter, mit bem Beinamen Tartareus, 8i 
gius, niger, u. Neptun bei Claudian. aeq 
reus Juppiter; bei Liv. 45, 27. hat ſelbſt Ti 
phonius den Beinamen Juppiter; Jovem hij 
dem jurare, Cic., fagte man v. bem, der, 
Begriffe beim 'Süpiter zu ſchwören, einen St 
in der Hand hielt u. folgende Formel rra 
wenn ich wiffentlich täuſche, fo werfe mich 
viter aus meinem Bermögen, wie id die 
Stein wegwerfe); Jovis ales, — aquila, Ot 
Suyíiter hatte in Rom mehrere Tempel, jy. 
als Juppiter eustos, ben Domitian aníegtt, | 
Jup. Lycaonius auf ber ZTiberinfel, Ovid; | 
Jup. Stator, Cic., Liv. ; als Jup. tonans, | 
Kaifer 9luguít baute, 2) — die Puft, Jupp 
vius, Virg. 3)ber Planet, Cic. 

Jüra, ne, m. das Juragebirge zwiſchen 
Sequanern u. Helvetiern, Caes. 

 Jürümentum, i, t. ber Eid, Ammian. 

Jürandum, i, t. (felten) der Schwur, 
Plaut., Tac. ; 

Jürätor, óris, m. €. 
Richter, Genfor, Plaut. : 4 

Jürätus, adj. der geſchworen hat, beeid 
bab. = zuverläffig, auctor, Plin. 

Jüreéconsultus, f. Jurisconsukus. 

Jürejüro, 1. fhwören, in eadem verba, L 

Jüreperitus, f. Jurisperitus. 

Jüréus, adj. aud ob. voll Brühe; jurea, 
(placenta) e. Kuchen flüffig wie Brübe, Pi 

Jurgätörlus, adj. zänkiſch, Ammian. 

Jurglösus, adj. zaͤnkiſch, Gell. 

Jurgium, i, n. Zanf, Streit, Cie. ; jurgia ? 
tere, Qvid., jactare, Virg., beginnen. 

Jurgo, 1. 1) intr. zanfen, cum aliauo, 
2) tr. (poet.) tabe[n; Transius jurgator, H 

Jurgor, äri, vor Gericht fireiten, proceint 
Justin. 

Jürtdrerälis, adj. das Rechtſprechen bett 
fenb, constitutio, Cic. 

JürldIcus, adj. das Rechtſprechen beircffe 
conventus, Plin., Gerichtsſtadt; Subst. €. 
ter, Geridtépalter, Sen. Tr. 

Jürisconsultus u. Juréconsultus, ), m. | 
Rechtsgelehrter, Cic. - 

JürisdictYo; önis, f. (audj af? zwei Bört 
1) bad Rechtſprechen; jurisdictionem — 
tere, Cic. die Mat, Recht zu T7 
u, gegen einen auszuüben ; urbes sub alic) 
jurisdietionem subjungere, id. 3)b€T Dri, | 


Gefhworner, $8. 


857 Juro—Justus : 
das Recht gehandhabt wird, bie Gerichteftadt, 


Plin. 

Jüro, 1. 1) ſchwören; falsum, Cie., falfo; 
jusjurandum, id., einen Eid ; morbum, id., ſchwö⸗ 
tn man fei frank; deos; Ovid., bei den Gót» 
tern; Jovem, Cic.; poet. Dis juranda palus, 
Ovid., bei bem die Götter ſchwören müffen = 
der Styr; in verba, Caes., die vorgefagte Eides⸗ 
formel beſchwören; tp. in verba magistri, Hor., 
feinem Lehrer unbedingt Glauben beimeffen. 2) 
poet. fi) verfchiwören, in aliquem, gegen ei» 
ntn; in facinus, Ovid., au einer Unthat. 

Jüror, àri, ſchwören, à. B. quid juratus sit, 
Cie.; jurato mihi erede, id., glaube mir auf 
meinen Eid. 

— adj. mit einer Brühe (eine Spei⸗ 

t), Cels. 

1. Jüs, jüris, n. Brühe, Suppe, nigrum, Cic.; 
jus Verrinum, id. Verr. 1, 46. (ald Amppibolie : 
tic Schweinsbrühe u. bad Berrinifche Recht). 

2. Jus, jüris, n. 1) baó gefeglide Redt; 
summum, Cic., das firengite, ſchärfſte Recht; 
js dare, reddere, dicere, respondere, id.; 
Caes., Recht ſprechen. 2) das Recht (als Inbe⸗ 
e ber Gefege, Verordnungen u. beftebenben 

ebräuche); jus civile, gentium, Cic., baé bür» 
gar, das Bölferreht; jura dare, Liv., — 

dt&e geben. 3) Recht (Alles was erlaubt, bil» 
lig, tet if) ; jus non est, pugnare, id.; jure, 
id., mit Recht; auo jure, id., mitoo(fem Rechte. 
4)ta$ Recht — die gefepliche, rechtliche Macht 
od. Gewalt etw. zu thun, 3. 8. jus agendi cum 
plebe, id. materiae enedendae jus factum (est), 
iL, man gab das Recht, die Erlaubniße; sui 
Jaris esse, id., fein eigener Herr feyn. 5) Pi. 
Rechte = Gerechtfame, Privilegien; jura mu- 
libria, id. 6)der Ort, wo man Recht fpricht, 
dag Gericht; in jus ire, adire, ambulare, Nep., 
Cie., Ter., vor Gericht geben. . 

Juscülum, i, n. (dem.) die Brühe, Cat. 

Jusjürandum, gen. jurisjurandi, n. (aud) als 
iei Wörter, z. B. jurisque jurandi, Cic.) ber 
Ei; dare, jurare, id., ablegen; accipere, Caes., 
fi einen Eid ablegen Yaffen; jurejurando in- 
terposito, Liv., nad) abgefegtem Eide, vere 
mittelft eines Eides. 

1. Jusso, ére, befchlen, Cat. 

2. Jusso, ft. Jussero, Virg. Aen. 11, 467. 

Jussum, i, n. ber Befehl; jussa efficere, 
Ball., bie Befehle vollziehen. 

Jussus, us, zn. (nur im Abl. Sing.) dad Ge» 
heiß, der Befehl, Cic. 

Juste, adv. gerecht, nad) Recht, Cie. 

Justiffeus, adj. (poet.) recht tbuenb, mens 
dorum, Catull.e. . 

Justinus, i, m. (auch M. Junianus Justinus 
t^. M. Justinus Frontinus) ift derjenige ifto» 
riltt, der ben Trogus Pompejas ercerpirt bat; 
fein Zeitalter ift ungewiß, gewöhnlich nimmt 
man baé ber Antonine an. 

Justitia, ae, f. 4) —— Billigkeit, 
Cie. ; it. Güte, Sanftmuth, Ter. Heaut. 4, 1, 
32.5 it. Billigkeitsgefühl, Cic. 2) bad Recht (als 
Inbegriff ber Gefege), Flor. 1, 24. . 

Justitfam, i, n. (*. jus u. sisto) ber förmliche 
Stillſtand ber Gerichte, bic Gerichtefeier; ju- 


Sulium edicere, indicere, Cic., verordnen; tp. 


Stillſſand, Hemmung, omnium rerum, Liv. 
Justus, adj. 1) (v. Menfchen) gerecht; justus 
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in socios, Cic. 2) (v. Singen) was gerecht ift. 


bem Rechte entfpricht, 3. B. Strafe, id.; que- 
rela, Ovid., gegründet. . 3) rechtmäßig, gefch« 
lib, imperium, uxor, Caes., Cic. 4) wie es feyn 
fol, gehörig, ordentlich, iter, numerus, altitu- 
do, Caes. g; bellum, Cic., e, nad allen Förms 
lichfeiten begonnener Krieg; proelium, Liv., 
victoria, Cic., förmlich, volíftánbig ; reditus, 
Tac. binreibende Ginfünfte ; Subst. justa, 
órum, n. bad Gebörige; servis justa pracbere, 
Cic.; justä tua, Ter., deine Gerechtfame ; justa 
ludorum, Cic., die gehörigen Gebräude bei den 
Spielen; justa funebria, 0b, exsequiarum, alij 
justa allein, die bem Todten v. den Heberlebens 
ben gebührende fepte Ehre; justa facere, sol- 
vere alicui, id., einem die [cgte Ehre erweifen. 
5) billig, glimpflich; justiore uti aliquo, id.; 
justa servitus, Ter. 

Justum, i, n. 1) baé Rechte = Billige; plus 
justo, Hor., ob. praeter justum , Lucr., mehr 
als recht ift, au febr. 2) die Gerechtigkeit; ju- 
stum colere, Cic. 

Jüturna, ae, f. (— Diuturna?) eine italifche 
Gottheit u. Quelle. Birgil macht fie zu einer 
Schwefter bed Turnus. In Rom waren ihr meh> 


rere Quellen epeiligt. 


Jüvämentum, i, n. die Hülfe, Veget. 

1. Jüvenälis, adj. jugendlid, Virg., Liv.; 
juvenales ludi ob. juvenalia, Suet., Tac., €. zu⸗ 
nàdft für die Jugend beftimmtes Fef. 

2. Jüvenälis, is, m. (Decimus Junius) ber bes 
fannte Satirendichter, geb. zu Aquinum im 3. 
42 ob. viell, richtiger 39 n. Ehr. Wir befigen 16 
Satiren v. ihm (die 16. gilt jedoch für unädt). 
Er geißelt darin die Lafter feiner Zeit mit gro» 
fer Bitterfeit, in einer lebhaften, aber häufig 
allzu rhetorifhen Sprade, 

“ Jüvenca, f. Juvencus. 

Jüvencus, adj. jung, equus, gallina, Luer., 
Plin.; als Subst. 1)juvencus, i, m. a) c. junger 
Stier; juvenci fortes ad aratra, Virg.; b) 
poet. e. Süngling, Hor. Od. 2, 8, 21. 2)ju- 
venea, ae, f. (poct.) a) die junge Kuh, Färfe, 
Virg. G. 3, 219. ; b) e. mannbares Mädchen, 
Ovid. Her. 5, 111. 

Jüvenesco, iii, 0. S., 3. 1) poet. heranwach⸗ 
fen (e. Thier), Hor. 2) wieder jung werden, 


fih verjüngen (v. Menfhen, Tieren u. Dine 
-gen), Ovid., Plin. 


Jüvenilis, adj. jugendlich, licentia, Cic. 

Jüventliter, adv. jugendlid, nad) Art ber us 
‚gend, exsultare,Cic.; it. mit aller Sugenbfraft, 
"mit allem Jugendfeuer, Ovid. 

Jüvenis, is, adj. (Compar. jünlor, feltener: 
juvenior) jugendlih, ovis, Colum. ; anni, 
Ovid.; Subst. a)e. Jüngling, junger Dann (v. 
20—40 Jahren), Cic.; b) e. junges Frauenzim⸗ 
mer, Ovid., Plin. 

Jüvönor, àri, (poct.) nad Art ber Jugend 
ausgelaffen feyn, jung tbum, Hor. 

Jüventa, ae, f. es Jugendalter (v. Dien» 
fen, Thieren u. Dingen), Liv. 2) poet. bie 
Jugend, die jungen geute, Hor, Mart. 

Jüventas, àtis, f. 1) poct. bie Jugend, das 
Sugenbafter ; juventas fugit, Hor., Virg. 
die Góttinn ber Jugend, Cic. : 

Jüventus, ütis, f. 1) die Jugend, das Jugend 
alter (v, 20—40 Jahren), F I 2 die Jugend 


859 Juverna— Juxta 
= bie jungen Peute; juventus nostra, Cic. 3) 
die Göttinn ber Jugend, Liv. 

Juverna od. Juberna, — Hibernia, Mel. 

Jüvo, jüvi, jütum, 1. ſverw. mit hub, bob, 
bebe, ſchiebe Smache wachſen) 1) einen 
unterflüßen, einem helfen; hostes frumento, 
Cacs.; juvante Deo, Cic., mit Gottes Hülfe; 
juvor, aris, id, man bilft mir, dire. 2) (v. 
Dingen) veggnügen, ergößen ; fabulae me ju- 
vant, Phaedr.; nec me vita juvaret, Liv. ; ja- 
vari, Cic., ergößt werben; juvat, émpers. c6 
madt Bergnügenz haec scire juvat, Sen. 

Juxta, (.)ugo —jungo) I. adv. dicht daneben, 
Bart an etw., 3. B. feon, fteben (bezeichnet ben 
— Grad ber Nähe), Caes. p; tp. a) eben 
o, auf gleihe Weife; mortem vitamque juxta 


- 


Juxtim ; ( 


aestimare, Sall.; juxta ac ob. atque p, ! 
Sall.g, eben fo febr aíd 2; juxta ac si, Cic. 
rade wie wenn e; b) gleich darauf, Gell. I 
c. Acc. dicht neben, hart an, 3. B. juxta mu 
Caes. ; Cappadociam, Nep. ; juxta focum, ig 
Tac., am Deerbe; Rhenum jnxta, id.; tp.a 
ben = eben fo wie; apud quos juxta religi 
divinam fldes humana colitar, Liv. «b 
wie die göttlichen, heiligen Gebráude; jo 
vexari, id., faft eben fo wie fie; b) unmut 
nad i. 9. juxta inediam, Cels. ; juxta | 
Tac.,nádjft ben Göttern; c) nad — gemäß; 
praeceptum, Justin. 

Juxtim, ade. (felten u. veraltet) f)adr. 
in ber Nähe, Luer. 2) praep. cum Ace. ! 
juxtim flumen, Sisenn. 
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K. s) hauptfähli in einigen mit ca anfan« 
genden Wörtern gebraucht, wie in kalumnia, 
Kalendae (vgl. Cic. Rosc. Am. 20, 57.), Kar- 
fhago, kaput; b)K. 9[bfürgung für Kaeso, Bor» 


name bef. des fabifhen Geſchlechts. 
Kappa, n. indecl. der Buchſtabe Kappa, als 


Zad ide eichnung (= 90) gebraugt, Quint. 


l 


L 


L (aft I), 1) Zaplzeichen für 50. 2) L. = Lu- 
cius, 3. 8. L. Cornelius Sulla. 

Lábasco, 0. P. u. S., 3. wanfen, broben zu 
fallen, Luer.; tp. roanfen (in feinem Entfchluf> 
fe), nadgeben, Ter.; leno labaseit, Plaut., bes 
lemmt Unrecht. 

Läbascor = Labasco, Varr. 

Labdäcus, i, m. König in Theben, Vater des 
faiu$, Sen. Tr. Davon: a) Labdacides, ae, m. 
Nachlomme bed Labdacus, für Polyniccs „ Ur— 
enkel bed. Labdacus, Stat; Plur. Labdacidae, 
árum, m. = Thebani, id.; b) Labdacfus, adj., 
dux, — Eteocles, id. 

Làbécüla, ae, f. (dem.) Heiner Sed, Schand⸗ 
ftd; labeculam alicui aspergere, Cic, einen 
etw. beihimpfen. 

Läbefäclo, feci, factum, 3. (Pass. labefio) 
wanten machen, erfchüttern (cine Mauer, ei» 
nen Baum, die Zähne), Caes., Ter. e; poct. 
charta a vinclis suis labefacta est, Ovid, — 
der Brief ift geöffnet; tp. erfdüttern (cinen, Je— 
mands Treue), Cie.; it. Jemd aufiwiegeln, Tac. ; 
it. zu Grunde richten, id.; poet. ignes, Lugr., 
ſchwächen. 

Läbrfactätlo, ónis, f. bic Erſchũtterung; den- 
tium, Plio., das Wadeln der 3àbne; tp. Cr» 
fgütterung im Staate, Quint. 

Lábéfacto, 1. 1) wanten machen, erfdjüttern 
(tine Bilvfäule), Cie.; genua labefactantur, 
Plin., die Kniee wanten einem; dentes. alicui 
labefactare, Ter., einem die Zähne in den Hals 
fólagen; tp. manfen maden (3. 9. Treue, cie 
nen Gedanken), Cic. ; labefactari, id., wanfen ; 
aliquem labefactare, id., = einen zu runde 
tijttn; amicitiam, rempublicam, id., ſchwä— 
Qin e; vitas hominum, id., beunrubigen; colla 
boum, Colum., verderben, beſchädigen. 

Läbellum, i, n. (dem.) 1) eine (kleine) Lippe, 
Cie. 2) c. (Meines) Waffergefpirr, id.; it. bie 
Badewanne, Liv. 44, 6. 

Laberianus, f. Laberius. 

Láberius, Name einer rónt, gens; am bes 
lanntcften D. Laberius, Ritter u. mimiſcher Dich» 
ter, Hor., Suet. ; adj. Laberiänus, laberianiſch, 
versus, Sen. - 

Läbes, is, f. 1) der Fall, der Einſturz; terrae 
labes faetae sunt, Cic., Erdfälle; tp. a) poet. 
der erfte Fall (— ber Anfang), mali, Virg., des 
Unglüds; b) Fall = Verderben, innocentiae, 
bie.; e) c. verderbliher Menſch, 3. B. labes 
provineiae, Cie., e. Berderben für die Provinz; 
ef. id. Sest. B, extr. 2) was auf etw. gefallen ift 
* t, leden, 3. B. v, Tinte Lan einem Kleibe); 


tp. a) e. Sfeden — Fehler; viclima labe carens, 
Ovid.; b) c. Fleden= Schandfleck; inferre, im- 
ponere, adspergere, Cic., Liv., anhängen. 

Läbfa, ae, f. (felten) die Lippe, Plaut., Appul. 

Làbici ( Lavici), órum, m. ob. Labicum, i, n. 
Stadt in atium bei Zudculum, Liv. p: deren 
Einw. Labici, Virg. Davon: Labieänus (Lav.), 
adj. labicanifch, Liv. ; Subst. Labicanum, i, n. 
bad Gebiet der Stadt, Cic.; aud) c. Yandant 
dafelbft, Suet. ; Labicani, órum, as. die Einw. 
v. t'abici, Liv. 

: Làbidus, adj. wo man leicht fátft (e. Weg), 
itr. 

Jäblenus, i, m. c. Legat des Cäfar, v. bem er 
zu Pompejusüberging, früberBolkstribun, Caes.; 
adj. J,abieniänus, labieniſch, Hirt. B. Afr. ] 

Labilis, adj. was leicht füllt, Ammian. , 

Làbiosus, adj. mit großen Lippen, Lucr. 

Läblum, i, n. Lippe, Lefze; labiis ductare 
aliquem, Plaut., = cinen verhöhnen. 

Läbo, 1. wanfen (cine Bildfäule g), Cic. ; 
dentes labant, Cels., wadeln; poct. litera la- 
bat, Ovid, ift mit jitternber Hand geſchrieben; 
egressi labant vestigia, Virg. Acn. 10, 253., fie 
manfen mit ben Tritten; tp. wanken (Entichluß, 
Treue, Semb. in feiner Treue), Cic. g; sermo- 
ne, Plin., = ftammeln (c. Betrunfener) ;. pars 
imperii labat, Ovid., wanft; memoria labat, 
Liv., das Gedächtniß wird ſchwächer. 

1. Labor, psus sum, 3. 1) fid allmählig ab» 
wärts beivegen, hinab gleiten od. fchlüpfen, 3. 8. 
an einem Stile, e, Fluß, eine Schlange e, Virg., 
Ovid.; folia lapsa cadunt, Virg., fallen glei— 
tcnb zu Boden; poet. abies labitur, id., das 
Schiff ſchwimmt, gleitet babin; tp. a) (v. Din 
gen e) wohin gerathen od. kommen; somnus la- 
bitur in artus, Ovid., befüllt die Glieder; dolor 
lapsus ad ossa, id., gedrungen in das Schein; 
itlico res foras labitur, Plaut., fchlüpft hinaus 
= geht zu Grunde; b)in ob. auf etw. fallen, 
geratben (3. B. in Ueppigkeit, &cbler, auf cine 
Bermuthung), Cic., Tac.; labor eo, ut asscn- 
tiar g, Cic., ich neige mich dahin, daß id s; 
longius labi, id., zu weit gehen ob. Fommen (im 
Neden). 2) entilüpfen, entwifchen (aud den 
Händen, bem Gefängniſſe), Curt., Tac.; tp. a) 
entfchlüpfen = enteilen (3cit), Virg., Ovid.; b) 
einem entfallen (e. aut, cti». aud tcm Gedächt— 
nific), id., Virg., Tac.; e) abpratfen, abgleiten 
(Worte vom £ bre), Cic. N. D. 2, 57. 3) überb. 
binfinfen, fallen; labitur, Virg. Aen. 3, 309., fie 
finft zufammen; domus lapsura, Ovid.; port. 
lumina labuntur leto, Virg., tic Augen erſter⸗ 
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ben ; tp. a) finfen, ſchwinden; res lapsa est, 
Liv., ift dahin, ift verloren; labuntur mores, 
id., fhwinden, geben zu Grunde; spe labi, Cie., 
in feiner Hoffnung getäufcht werden; b) fallen 
= fehlen, irren, à. 9. consilio, opinione, Cic.; 
nunquam labére, si te audies, id. 
. . 2. Lábor, öris, m. 1) eine Anftrengung, ans 
firengende Arbeit, Mühe, Cie.; laborem ferre, 
sustinere, exantlare, id., ertragen; res magni 
laboris est, id., ob. labor est, Plin., cé ijt 
ſchwer; nullo labore, id., Hor., ohne Mühe, 
leicht; summi ut sint laboris, Caes., daß fie 
der höchſten Anftrengung fähig find. 2) poct. 
etw. Gethanes, Gemachtes (3. 9. das Werl ei^ 
nes Künftlere), Virg.; labores belli, id., Kriegs- 
thaten. 3) Mühſal, Strapaze, militiae, Cic., 
im Kriege; poct. labores solis, lunae, Virg., 
Sonnen», Mondefinfterniß; labores uteri, Clau- 
dian, = filii. 44) über. Noth, linglüd , Ter.; 
bei Plaut. ift e$ = Schmerz; nervorum, Vitr., 
Nerventrantpeit. 5) aft, Schwere, Plin., Vitr. 

Läbörätus, adj. (poct.) mübhfelig (Leben), 
Val. Fl.; f. aud) laboro II. 

Labörfae, arum, f. eine Gegend ín Gampa» 
nien, jegt Terra di Lavoro, Plin.; adj. Labo- 
rinus; campi, — Laboriae, id. 

‚Läbörlfer, f éra, ferum, adj. (po et.) Anftren« 
gungen ob, Ungemach ertragend, Ovid., Stat. 

Labörföse, adv. mühevoll, beſchwerlich, müh⸗ 
fam, Cie. ee 

Läbörfösus, adj. 1) mühevoll, beichwerlich, 
opus, Liv. 2) arbeitfam, homo, Cie. 3) mit Ars 
beit, Mühſal überhäuft, alfo aud) geplagt, id. 

Läböro, 1. l.intr. 1) arbeiten, Mübe, Anftrens 

ung ertragen, Cic. Verr. 3, 52. ; in aliqua re, id., 
- abmühen mit 2; in aliquid, Liv., auf etw. 
binarbeiten, 2) fid) fümmern, Kummer, Gorge 
babem, 3. 98. alienis malis, Cic., übere; nihil 
laboro nisi ut salvus sis, id., ich babe feinen 
anderen, größeren Kummer, als daß e. 3) übctb. 
leiden, 3. B. morbo, id., = krank feyn; ex pec 
dibus, id., an den. Füßen; e dolore,' Ter., od. 
utero, Hor., Geburtsfchmerzen haben; frigore, 
fame, Colum., Plin., bur Kälte, Hunger fci» 
ben; a re frumentaria, Caes., Mangel an Ge: 
traide haben (eigtl. in Roth ſeyn v. Seiten des 
Proviantes); laborare vitiis, Liv., an Sehlern 
leiden; ex invidia, odio, Cic., gehaßt werden 
ob. feyn; ex'aere alieno, Caes., in Schulden 
fleden ; aud) heißt laborare allein, in 9t otf 
fepn, 3. 9. Soldaten im Treffen, Schiffe v, 
Caes. ; querceta Gargäni, arbores laborant, 
Hor., find gedrängt, erfeufzen (vom Winde, ber 
Gdncelaft); oleae laborant, Colum., find ge» 
fährdet, leiden; humiles laborant, ubi potentes 
dissident, Phaedr., leiden darunter, zichen ben 
Kürzeren; tp. verita& laborat, Liv., leidet. 
II. tr. etw. arbeiten, verfertigen (u. amar mit 
Mühe), Cie.; antrum nulla arte laboratum, 
Ovid., ohne Kunft gemacht; vestes auro labo- 
ratae, Virg., mit Gold durchwirkte Kleider; fru- 
menta laborare, Tac. G. 45./ Getraide crar- 
beiten, fid dafür mühen., 

Läbos, oris, m. = labor, Sall., Virg. 

Làbosus, adj. (alt) voller Mühe, beſchwer⸗ 
fi), Lucil. b, Non. ; 
»Làbràdeus (dreifilb.), Labradius, Labran- 
deus, éi, éos, in. Zuname des Jupiter, v. beni 
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Orte Labranda in Earien, wo er einen Temp 
batte, Plin. 

, Làbros (-us), i, m. (gt. = gefräßig) 1)9tam 
eines Bundes, Plin. 2) Name eines Zifdes, i 

Läbrösus, adj. große Lippen babenb, Cels. 

Läbrum, i, n. 1) überb. der Rand (z.B. cine 
Grabené, Gefäfles), Caes. 2) die Lippe; 4 
primoribus labris degustasse aliquid, Cic., cit 
nur obenbin ob. leicht ftubirt (fennen gelern 
haben. 3)«. lippenförmiges Beden, eine Rant 
(um Baden, zum Zraubentreten), Cic., Virj 

Läbrusca, ae, f. (vitis) die wilde Rebe, Virg. 
uva, Colum., die Traube ber wilden Rebe. 

Läbruscum, i, n. die Traube ber wilden Xi 
be, Virg. 

Läbundus, adj. fallend, Att. b. Non. 

Laburnum, i, m. der breitblättrige Bohne 
baum, Plin. 

„Läbyrinthus, i, m. e. Labyrinth ( Ort ob. ©; 
bäude mit vielen Srrgángen, aus denen mi 
fid nicht leicht wieder heraus findet), fo di 
v. Dädalus (nad dem Mufter des ägyptiiht 
erbaut) auf Greta; aud) das des Porienna ? 
Elufium, wahrſch. beffen Grabmabl, Plin.; ad 
Labyrintheus, labyrinthifh, Catull. 

Lac, lactis, n. (fe[ten »n., Plaut.; aud lac 
is, n., id., Plin.) 1) Mil ; lac dare alicui, Ovid 
einen fäugen; lae gallinaceum, Plin., (ſprüchn 
= eine febr feftenc Sache; lacte vivere, Caes 
v. Milch leben; satiari velut disciplinae lact 
Quint, gleichf. mit bct Milch ber Wiffenicaft 
gefättigt werden, 2) Milch — mildiger Saft | 
ben Gewächſen, Cels, Ovid. 3) Milchfarbe, i 

‚Läcaena, ae, adj. f. lacedämonif, virginei 

Virg.; Subst. eine Spartanerinn, fo die $i 
lena, id.; cba, Mart. 
‚ Lácedaemon, önis, f. Hauptflabt v. Lacom 
im Peloponnes, aud) Sparta genannt, am weil 
Ufer bed Eurotas, jegt Palaeo Chori od, Pala 
Castro genannt, Cic., Nep. Davon; Lacedar 
mönlus, adj. lacedämoniſch, à. B. Tarentun 
Hor., Ovid., b. i. von Lacedämoniern erbaut 
Subst. Lacedaemonii, örum, m. die €accbümi 
nicr, Nep. 

Läcer, éra, érum, adj. 1) zerriſſen (Menid 
Kleid, €diff-e), Liv., Tac. 2; poct. homo la 
cer ora, Virg., c. Menſch mit‘zerfleifchtem Qi 
fihte; tp. zerriffen = aufgelóét, gentilitate: 
Plin. Paneg. 2) poct. zerreißend, zerfleifhen 
morsus, Ovid. 

Làceérabilis, adj. was leicht zerfleiſcht ma 
den fann, Auson. 

Läcerätfo, ónis, f. bad Zerreißen, Zerfle 
ſchen (bed Körpers, der Wangen), Cie. | 

Làcerna, ae, f. €. Oberflcid, e. Mantel (u 
Kriege, gegen ben Regen g), Cic. e. 

x —— adj. mit einem Mantel bekleide 
ell. 

Läcero, 1. jerreißen, zerfegen (Haare, Kleide) 
Ovid.g ; tergum virgis, Liv., zerfleiſchen; tp. ^ 
zerreißen mit Bortcif — verunglimpfen, alicuju 
famam , id. 5 b) zerreißen = zu Grunde rite 


“ zerrütten, patriam, rem publicam, Cic. ; bon* 


pecuniam, Sall., Cic., burd)bringen; diem, Plu. 
einen Zag unnüg zubringen ; maeror, ac£r? 
tudo me lacerat, Cic., jerreißt mid, quält mid 
zu Tode; haec te oratio lacerat, id., rui 
bid, läßt nichts Gutes mehr an Dir. 
Lücerta, ac, f. die Eidechſe, Cic., Virg. t 
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Läcertösus, adj. musfelig = kräftig (Thier, 
denſch), Cic. p. 
Lácertus, i, m. 1)ber muéfelige Obertpeil 
t$ Armes, Ovid.; it. (gew. poct.) der ganze 
Tm; excusso lacerto, 3en., mit gefdmunat» 
em Arme; lacertis colla innectere, amplecti, 
»mplecti, Ovid., einen umarmen; poet. ber 
shwung des Arınes, ver Wurf, Dieb, Sil.; tp. 
aud) in Profa) die Kraft, 3. 8. eines Redners, 
ie. 2)= lacerta, Virg., die Eidechſe. 3) e. 
ewifier Seefiſch, Cie., Mart., Plin., Colum. 
LäcessitIo, onis, f. Herausforderung, Angriff, 
immian. 

Lácesso, ivi, 1tum, 3, einen au etw. loden ob, 
tien (3. 8. durch Schimpfen, burd) Bormwürfe, 


inen zum Treffen, zum Antworten z); aliquem. 


erro, bello, proelio, Cic., Caes., einen ane 
tcifen; eapitaliter, Plin. Epp., einen auf eben 
. Zod angreifen; poet. doJor se lacessit, Lu- 
an, — ſteigert fip; aliquem magno cratere la- 
essere, Val. FL, einen auf einen großen Bes 
Wr heraus fordern; tp. sermones lacessere, 
4e, Geſpräche hervorrufen, veranfaffen; au- 
es, visum, Lucr., bie Ohren, bie Augen reizen, 
iprin; poet. equus pede lacessit fores, Ovid., 
Ylägt an die Tpüre = will heraus; pelagus 
wrinà lacessere, Hor., fid) auf das Mcer ma» 
yn; pugnas, bella, ferrum lacessere, Virg., 
von Kampf beginnen; apes solent lacessiri (ft. 
acessi) caeli novitate, Colum., die Verände— 
Mng der Gegend fhadet den Bienen gewöhn- 
1$; pax Incessita, Tac., geftört. 
Lächänisso (-izo),äre, in ber gemeinen Spra⸗ 
$t = languere, Suet. 
Lächänum, f, Laganum. 
Lachésis, is, f. Ladefis, eine der drei Par- 
in; dira, Ovid.; ferrea, Claudian. 
, báelnfa, ae, f. 1)ber Zipfel eineg Kleides; 
überd, e. Lappen, z.B. fum Abwifſchen, Plaut.; 
obtinere lacinia, Cic., = faum, mit genauer 
Add, 2) etw. Lappenähnliches, 4. 38. die SBam» 
me am Bich, Plin.; it. c. &tüd Land, das ind 
«t hinausgeht, id.; tp. e. Stüd, Tpeil, Abs 
heilung, 4. 33, einer Heerde, Colum. 
elnlatim, ado. ſtückweiſe, Appul. 
acinlöse, adv. zipfelig, Plin. | 
Inlosus, adj. zipfelig (c. Blatt), Plin. ; 
^s umfánetid, viele Weitläufigfeiten machend, 
ppul, 
Läcinfum, i, m. Borgebirge in Stalien bet 
Koton jetzt Capo della Colonne, 0b. Nhve, wo 
no einen berühinten Tempel patte, Liv., Plin.; 
3j. adj. lacinius, lacinifch, 3. 3. Juno, Liv.; 
ls Virg, 
Läcio, ére, 3, (aft) = fodcn, Lucr. 
‚Läcippo, önis, f. Stadt in Hisp. Baetica, 
ud weit vom Meere, vict. in ber Nähe dee 
“utigen Porcuno, Plin., Mel, 
Lacv ov, Làcon, ónis, sn. €. Lacedämonier, 
uartaner » auch o. Tpieren, 4. 9. Laco fulvus, 
wá. t. fpartan. Hund; Pur. die Spartaner, 
T)P; auch = Castor it. Pollux, Mart. 
^^conla, ae, f. = Laconica. 
í ee, ae, f. ob. Laconice, es, f. eine Lande 
y^ im Peloponnes, worin Sparta od.. faces 
“mon die Hauptfladt mar, Nep. Davon: a) 
Shine adj. iaconifch; clavis, Plaut., c. 
e. ae, womit man dv. außen u. v. innen öffe 
ante, da andere nur ». innen aufmach⸗ 
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ten; Subst. Laconfcum, i, n. 1) (sc. balneum) 
bie Schwigftube, bad Schwigbad, Cic. 2) (sec. 
vesti mentum) €. laconiſches Gewand, Plaut. ; 
Lacónis, Idis, f. laconij, Ovid.; Subst. — 
Laconica, Mel.; f. Lacon tut. Laconica. 

Läcrima (Lacry ma, Lacrüma), ae, f. 1) urfpr. 
Ln M i" 3. B. welche gewiſſe Pflanzen aut» 
hwigen, Thränen (an den Reben), Colum., 
Plin. 2)gew. (bei Menſchen) die Tprine, Cic. 2; 
poet. lacrimam dare alicui, Ovid., einem cine 
Thräne weipen; ire in laerimas, Virg., zu mci» 
nen beginnen. 

LäcrImäbrlis, adj. (v 0 € t.) beweinenswürdig, 
— it. thränenreich, kläglich (e. Krieg), id., 
"Virg. 


Liv. 
LäcrImätTo, 
(als Krankheit), Plin. 
LäerImo, 1. L intr. 1) thränen (v. Pflanzen), 
Plin. 2) weinen ; oculis lacrimantibus, Cie., 
mit tbránenben Augen, IH. tr. 1) etw. ausichwis 


"gen (eine Feuchtigkeit); poct. lacrimatae myrr- 


hae, Ovid., berabgeträufelt. 2) etw. beweinen 
(Jemds Unglüd), Nep, ] 

Läcrimöse, adv. mit Tpränen, Gell. 

Läcrimösus, adj. 1) tbránenb, à, 33. Pflan⸗ 
zen, Plin.; it. thränenvoll, 3. B. lumina, Ovid., 
Augen. 2) weinerli, kläglich, voces, id.; poe- 
mata, Hor. 3)poet. Thränen erregend (Rauch): 
tp. Häglihd = jammervoll (Krieg e), Hor. 

Läcrimüla, ae, f. (dem.) c. Thränden, Cic. 

Lacta, ae, f. eine Art der Pflanze Kaſia, Plin. 

Lactärlus, adj. einen mildicpten Saft enthal⸗ 
tend, mildig, herba, Plin. 

Lacte, f. Lac. 

Lactens, partic. 1) faugenb (e. &inb), Cic.; 
Subst. c, faugendes Tpier, 3. 33. luctentibus 
rem divinam facere, Liv., ſäugende Tpiere 
opfern; tp. poct. lactens annus, Ovid., dag 
funge Jahr. 2) Milch (= milchartige Feuctig- 


' Läerfmäbundus, adj. in Thränen ausbrechend, 
onis, f. bad Thraͤnen der Augen 
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feit) enthaltend, mildig, laetuca, Pli, fru. . 


menta, Virg. 3)lactentia, Cels., Milchſpeiſen. 

Lacteölus, adj. (poct.) weiß wie Mil, 
puella, Catull. 

Lactes, Tum, f. 1) bic Därme, Eingeweide 
(def. die bünneren ob. jarteren), Plaut, Plin. 
2) die Milch ed. der mildichte Samen der Fiſche, 
Suet. 

Lactesco, 0, P. u. S., 3. 1) au Milch werden, 
Cic. 2) Milch zu geben anfangen, Plin. 

Lactéus, adj, D milchig, humor, Lucr., = 
Mid. .2) voll Mil‘, ubera, Virg.; tp. lactea 
ubertas Livii, Quint. [Andere: die nährende 
Fülle 2&.] 3) faugeub (e. Tpier), Mait.. 4) 
mildiweiß; via 0d. circulus od. orbis, Cio., 
Ovid., die Milchſtraße. 

LactIcólor, oris, adj. miídjfarbig, Auson. - 

Enctllägo, Inis, f. = chamaedaphne, Appul. 

Lactis, f. Lactes. 

Lactito, àre, Milch geben, fäugen, Mart. 

1. Lacfo, f. Milch geben, fäugen ; ubera lac- 


. tantia, Ovid. 


2. Lacto, 1. (*. Lacio) anfoden (um einen zu 
hintergehen), fórnen, Hor., ler. 

Lactö:is, is, f. eine mildige Pflanze, Plin.- 

Lactüca, ae, f. Patti, Plin., Colum.; sedens, 
Mart., = sessilis, 


x 
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Lactücüla, ae, f. (dem.) junger Lattich, 
Colum. - ' 

Lácüna, ae, f. irgend eine Bertiefung, a) c. 
od, bef. eine Grube, worinn Waffer fleben 
bleibt, Lache, Weiber, Virg. e ; poet. salsae 
od. neptuniae lacunae, Lucr., das Meer; tp. 
e. 0d = e. Verluſt; lacunam rei familiaris ex- 
— Cic.; b) das Grübchen auf der Wange, 

vid. 

Läcünar, äris, n. eine getäfelte 3immerbede 
(fie war nicht gewölbt u. ließ fid) oft fünftlich 
verfdicben), der Plafond, Cie., Hor., Vitr.; 
spectare lacunar, Juven., — unaufmerffam feyn. 

Läcünärlum, i, n. = lacunar, Vitr. 
— adj. vertieft, mit Vertiefungen, 

In. 

Lácüno, 1. 1) vertiefen, Plin. 15, 10, 9. 2) 


gleichf. wie mit einer getäfelten Dede ſchmü⸗ 


den, Ovid. 

Läcünösus, adj. mit Vertiefungen, 3. 38. e. 
Thal, e. Weg, Appul., Vitr.; tp. füdenbaft, Cie. 

Läcus, us, m. (unfer Lade) 1) e. Waſſer, 
das Ab=- u. Zufluß hat, e. See, Cic., Liv.; 
poet. überb. Waifer, Virg. 2) das Behältnif 
des Waflers, Röprtrog, Baffin, Vitr., Plin.; 
it. ber Löſchtrog der Schmiede, Virg. 3) eine 
Rufe, e. Juber ge, 3. 8. für den neugepreßten 
Wein, Cic. Brut. 83. 4) das Bepältnig der Hül- 
fenfrüchte, Colum. 

Làcuscülus, i, m. (dem.) 1) c. Heiner See, 
Colum. 2) e. Behältniß, e. Fach 4. 9. Oliven 
aufgubeben, id. 

Lacuturris, is, m. cine Art Kohl (unfer &opf» 
fobl), Plin. 

Läda od. Leda, ae, f. ob. Ledon, i, n. (gr.) e. 
Giraud, v. bem das Harz Ladánum gefammelt 
wurde, Plin. 

Lädänum, f. Lada. 

Lädas, ae, m. c. Schnellläufer Aleranders 
b. Ör., Auct. ad Her. 

Läde, es, f. Inſel an der Küfte Joniens, nord» 
weitlih v. ber Mündung des Mäander, jegt 
Agathonisi, Plin. , 

Làdon, ónis, m. Fluß in Arcadien, der in 
den Peneus fällt, mit febr hellem Waifer, Ovid. 

Laedo, si, sum, 3. (unfer legen, in verlegen) 
verlegen (quetichen e); aequora laedebant na- 
ves ad saxa, Lucr.; collum laedere, Hor., = 
fih erbángen; smaragdi sole laeduntur, Plin., 
verlieren durch die Sonne; laesus nube dies, 
Lucan., verdunfelt ; tp. überh. verlegen, 3.8. 
die Treue, Cie. ; aliquem, id., einen beleidigen 
* (gud) mit Worten); it. ald Zeuge einen angreis» 
fen, Sall., Cic.; poet. betrüben, fhmerzen ; tua 
me infortunia laedent, Hor. A. P. 103. 

Laelaps, ápis, m. (gr. = Sturmwind)e. Hund 
(in der Mythologie), bem kein Tpier entgehen 
fonnte, ‚Ovid. 

Laelius, Name einer röm. gens; am bekann⸗ 
teften: a) C. Laelius Sapiens, freund des Scipio 
Acmilianus. Er nebft Scipio wurde $. Terenz 
bei Ausarbeitung feiner Stüde häufig zu Rath 
gezogen. Eicero überſchrieb nach deffen Namen 
die Abhandlung über die Freundfcaft; b) Line- 
lia, die Schwiegermutter bed 8. Craſſus, Cic.; 
adj. Laeliänus, lälianifch > naves, Caes., die 
Schiffe des Dee. Lälius. 

Laena, ae, f. (gr.) c. gefüttertes Oberkleid 
gegen die Kälte (im Haufe v), Cic., Juven., Pers. 


\ 
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Laeötömos, i, f. (gr.) bie Schne eines Zirkel 
abfchnittes, das Segment, Vitr. 

Laepa, ae, f. Stadt in Hisp. Baetica, jet 
Lepo bei Ayamonte, Mel. 

Laerós, i, m. Fluß im Nordweſten v. His 
Tarracon., jet Leritz, Mel. 

Läertes, ac, ob. Laerta, ae, m. Bater ve 
Ulyffes, Ovid. Davon: a) Laertiádes, ae, v 
ber Sohn des Laertes (Ulyſſes), id. ; b) Laer 
tIus, adj. laertiſch, heros, id., = lllyfied; regn: 
Virg., = Reich des Laertes od. Ulyſſes. 

Laeslo, önis, f. ber rednerifche Angriff oi 
den Gegner, Cic. 

Laestrggönes, um, m. eine Bölterfhatt € 
ciliens (v. Homer als 9Wenfdenfreffer geſch 
bert), urfpr. in Gampanien in ber Gegen | 
— Plin.; Sing. Laestrygon, önis, m. 

äftrpgonier, Ovid.; urbs Lami Laestrygoni 
= Formiä, id.; qdj. Lacstrygönius, (dft: 

nifch, 34. 3B. domus, id.; campi, Piin., auf 2 

eilien. 

' Laetàábilis, adj. erfreulich, Cie. 
L,aetabundüs, adj. voll Freude, Gell. 
Laetàmen, inis, n. Mit, Dünger, Plin. 
Laetätfo, ónis, f. das Frobloden, Caes. 
Laete, adv. freudig, fröhlich (ctm. ertragen 

Cic.; tp. (9. Pflanzen) üppig, reich, y. 9. ar 

nen, Colum. 

Laetifjco, 1. fróbfid machen, erfreuen, L 
ean. ; laetificari, Plaut., fid) freuen; laetificas 
Cic., fröhlich ; tp. fruchtbar machen, bei. 12 
gen, Cic.; sol laetificat terram, id. — 

LaetifIcus, adj. Freude verurfachend, erfte 
li, Luer., Sen. Tr., Stat. 

Laetitla, ae, f. Ichhafte Freunde, Froͤblichl 
(die fid äußerlih offenbart); Inetitiä effer 
id., außer fid gerathen (vor Freude); pet 
Freude — Liebesglück, Prop.; tp. laetitia or 
tionis, Tac., Schönheit ciner Rede; het 
trunci, loci, Colum., Fruchtbarkeit cincd Sta 
mes, einer Gegend; pabuti, Justin, llcbcri 
an Sutter. | 

Lactor, äri, (v. bem veralteten laeto, I. 
Andr.)Jeigtl.gele gt=erfreut werden, fid) freut 
(de) re, Cic., wegen etw.; in aliqua re, id. | 
eto, ; illud mihi laetandum est, Cic., barüt 
darf id mich freuen; tp. vitis laetatur tepo! 
Colum., liebt die Wärme. 

Laetörlus, Name einer röm. gens, Marl 
lex Laetoria, Cic., v. einem átoriud vcra 
bag die Jugend unter bem 25. Sabre nidt | 
puliren, folglich feine Schulden maden fell 

Laetus, adj. 1) erfreut, freudig, frobit 
Cic., Liv.; laetus animi, Vell., freudig in! 
nem Gemüthe; laetus sanguine, Hor., Freu 
babenb, fi ergögend an e; poct. suo laeti 
Mart., vergnügt mit bem Seinigen. 2) erfreue 
angenedm; omnia erunt laetiora, Cic.; luc 
laetissimus (umbrae), Virg., €. Hain febr? 
genchm durd feinen Schatten; laeta exta. Suc 
laetum prodigium, Plin., v. glücklicher Ser 
deutung. In engerer Bedeutung: a) einen fd 
nen Anblid gewährend (Farbe, Thier e); l^ 
tissimi flores, Cic., lachende Blumen; it. frud 
bar (e. Feld), Varr.; poct. flumina laeta m 
nabunt, Virg., die Flüſſe werben reichlich fließe 
b) lebhaft (Schreibart), Plin. Epp., eine Ici 
dige Schreibart; Homerus, Quint, reid, I 
baft als Dichter. 


819 Laeva—Lambo 

Laeva, f. Laevus. 

Laeve, adv. tp. unrecht, ocrfebrt, Hor. 

Laevi, Liv., 0b. Levi, Plin., eine Völkerſchaft 
wahrſch. in u. um Levico auf bem rechten Ufer 
des Do in Ligurien, nad) Andern in Gall. Cispad. 
am Zieinus. ^ 
^. Laevigo, Laevis, Laevo, Laevor, f. Levigo. 

Laevorsum u. -us, ade. finföhin, Ammian. 

Laevus, adj. (gr.) linf (Fuß, Auge, br e), 
Cie. e; laeva, Ovid. e, die linfe Hand, it. die 
line Seite, 3. B. laevam petere, Virg., finfd 
fahren; laeva, Liv., links, linker Hand; poet. 
ty. a) Iinkifch (Menſch, Sinn), Hor., Virg.; b) 
ungeſchickt = unpaffenb (Zeit), Hor.; e) ungün— 
fig, Unglück bedeutend (e. Bogel), id.; 4) (in 
den Hufpicien) — (weil ſich ber rou. Aus 
gur mit dem Geſichte gegen Mittag wendete 
u. die Morgenfeite die gluͤckliche war); omina, 
numina, Virg. 

Lägänum, i, m. (gr.) e. Kuchen aus Mepl u. 
Cif, Hor. 

Lágéna, ae, f. (gr.) cine Slate (mit engem 
Pale), Bouteille, Hor., Colum. ] 

Lágéos, sc. vitis, (gr. cine Art Rebe u, der 
Rein davon, Virg. 

Làgeus, adj. den Lagus betreffend (Bater des 
cies Ptolomäers), bab. poet. für ägpptiſch, 
Sil. 

Lago, Inis, f. eine Pflanze, fonft Echite, Plin. 

Lagoena, f." Lagena. 

Lágois, idis, f. (gr.) e. ung unbefannter Bo» 
gel (vict. Hafelhuhn ob. Birkhubn), Plin. 
— — i, m. (gr.) Bauchgrimmen, 

ui 


Lágophthalmos, i, m. (gr.) Pafenauge, b. b. 
t. hanfbafter Zuftand des Auges, wenn das 
oberg Augenlied das Auge nicht bedeckt, Cels. 

Lägöpus, ödis, f. (gr. = Dafenfuß) 1) e. $0: 
gel, mabrid. das Schneehuhn, Plin. 2) cine 
Mame: Haſenpfötchen, Hafenklec, id. 

Laguncüla, ae, f. (dem.) cine feine Flaſche, 
Plin. Epp. 

Läguncülus, i, m. eine Art Gchadenes, Stat. 

Laiades, f. Laius. : 

Làis, idis u. Tdos, f. eine berühmte Hetäre 
ju Corinth, die als Heines Mädchen'vom athen. 
Feldherrn Ritias nah Griechenland gebracht wor: 
den mar; unter ihren Liebhabern war auch der 
Philoſoph Ariftippus, Cie. - 

Làius od. Lajus, i, m. König 9. Theben, Va— 
tt des Dedipug, Stat. Davon: Làiades, ac, m. 
= Dedipug, Ovid. 

Lälstänia, ae, f. eine Gegend in Spanien, um 
Barcelona, Mart. Davon: Laletanus, adj. las 
ltanif, Plin.; Subst. Laletani, orum, za, bie 
Cintv. biefer Gegend, id. 

— önis, s. das Füllen eines Waldeſels, 
in. 

Lallo, äre. trälfern, Pers. 

Läma, ae, £ De. fumpfiger Ort, Moraft, 
Hor. 2) cine Art des Mäftirbaunicg, Plin. 

Lämachus, i, au. €. Feldherr der Atbener im 
velopon, Kriege, zugleich mit Alcibiadcs u, Nis 
ad; er wurde ver Syrakus getödtet, Justin. 

Lamböro, 1. foll feyn = scindere; tp. me meo 
ludo lamberas, Plaut, du bezapleft mich mit 
meiner Münze. 

Lambo, i, itum, 3. leden. (wie der Hund), 
Cie. ; it. (vom Feuer, v. Pflanzen z) fid) wohin⸗ 


x 
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auf ob. an etw. bingiefer, einen Ort berühren, 
Virg. ; it. (v. einem Fluffe) befpülen, Hor. 

Lämella, ae, f. (dem.) e. Blättchen Metall, 
Sed), Sen. 

Làmellüla, ae, f. (dem.) = Lamella, Petron. 

Làmenta, ac, f. (alt poet.)das Heulen, Pacuv, 

Lämentäbrlis, adj. 1) kläglich Tautend (cine 
Stimme), Cie. 2) beweinenswerth kläglich, 
reguum, Virg. 

Lämentärlus, adj. Thränen erregend, Plaut. 
" Lämentätio, onis, f. bad Wehllagen, Heulen, 

Ic. 

Lämentor, äri, 1) intr. wehffagen, Cie. 2) 
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tr. etw. beffagen, id.; poet. lamentatus, be» 


flagt, bejammert, fata, Sil. 

Làmentum, i, n. gew. im Plur. 1) bad Weh— 
Hagen, Cic. 2) das Öegader, gallinarum, Plin. 

Lämächus, i, s. €. atben, Feldherr, ber mit 
Alcıbiades u, Nicias nad) Sieilien gefchidt, aber 
dort v. dem lacedämon. Feldherrn Gylippus ge» 
ſchlagen u. getóbtet wurde. 

1. Lámía, ae, f. 1) cine Art Here, die Kinder 
verfhlang ob. ihr Blut audfog, Mor. 2) e. ges 
wiſſer platter Fiſch (jept carcaria in $talien ge» 
nannt), Plin. 3) c. rom. Familienname in der 
gens Aelia, Cic. 

2. Làmfa, ae, f. Stadt in Theflalien, nordw. 
o. ber Mündung bed Sperchius, befannt burd 
den lamifchen Krieg, jegt Zeitun, Liv. 

Làmina u. Lamna, ne, f. 1)jcocd dünne Stüd 
Holz, Metall, Cic.; it. Klinge, it. das Blatt der 
Säge, Virg., it. die Säge ſelbſt, it. Marterins 
firumente für Sklaven, Cic.; laminae doliorum, 
Plin. Faßdauben; tp. poet. Metall = Gel, 
Hor. 2) bie nod) weiche Nußfchale, Ovid. 

Làmíum, i, n. die Taubneffel, Plin. 

Lamna, f. Lamina. 

Lampádías,ae, m. (gr.) ber Fackelſtern (eine 


Art v. Kometen), Plin. 


Lampas, ädis, f. (gr.) 1) jedes idt, 3. 98. 
poct. der Sonne, des Mondes, bef. die Leuchte 
— Fackel (3. 9. bei deu Hochzeiten), Virg.; it. 
eine brennende Lufterfcheinung wie eine Fackel, 
Sen. ; tp. lampada cursu tibi trado, Varr., = 
nun ift die Reihe an dir (v. ben Wettläufern, 
die cine brennende Sadef fo tragen mußten, daß 
fie nicht auslöfchte, u. fie dann cinem Andern 
übergaben); poet. qui prior es, cur me lam- 
pada poscis? Pers., = warum willt du nad 


mir fterben ? 


Lampetie, es, f. bie Toter des Sonnen» 
gottes, nad) Hyg. eine Schweiter des Phacthon, 
Ovid. 

Lampsücum, i, n. t. Lampsacus (-os), i, f. . 
Stadt tn Myſien am Hellespont, früher Pityusa, 
jegt Lepsek, Cie., Plin. e. Davon: a) Lam- 
psacenus, adj. lampſaceniſch, Val. Max.; Subst. 
Lampsaceni, -orum, m. bic Gimp. dieſer Stadt, 
Liv., Cic. ; b) Lampsaetus, adj. lampſaciſch, 
Mart. . 

Lámus, i, m. König der Cüftrpgonen u, Gr» 
bauer ber Stadt Formiä; urbs Lami, = (ote 
mid, Ovid. 

Làna, ae, f. (Aövos, doriih: A&voc) 1) Wolle; 
lanam ducere, facere, trahere, tractare, Ovid., 
Wolle fpinnen; lanae dedita, Liv., bent Woller | 
fpinnen ergeben, 2) Wolle od. wollartige Be— 
defung an Thieren od. Früchten e, id. 5 tp. lana 
caprina, Hor., = cine Kleinigkeit. 3) etw, Woll- 
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ähnliches; poet. vellera tenuia lanae, Virg., 
bünne Wölkchen. 

Länämentum, i, n. Earpie, Veget. (roo Andere 
linamentum leſen). 

Länäris, adj. Wolle tragend, pecus, Varr. 

Länärlus, adj. zut Wolle gehörig ; herba ob. 
radix, Colum., = Seifenfraut ; als Subst. -us, 
od, m. e. Wollarbeiter, Plaut. 

Länätus, adj. Wolle an fif habend,, wollig 
(c. Thier, e. Blatt), Colum., Ovid.; poet. la- 
natae, Juven., = Schafe. 

Lancéa, ae, f. eine Lanze (in ber Mitte mit 
einem Riemen), Hirt., Virg. 

Lancööla, ae, f. ( dem.) eine fleinetanze,Appul: 

LaneIno, 1. zerfleifchen, zerreißen, Plin. ; tp. 
paterna bona, Catull, ocrgeuben. 

Lancüla, ae, f. (dem.) eine Meine Wagſchale, 
Vitr. 

Länzus, adj. 1) aud Wolle (Mantel), Cic. 2) 
wollig für das Gefühl (Daarc eines Thiereg, c. 
Blatt), Plin., Mart.; it.poct. wei anzufühlen 
(mie Wolle), Catull. 

Langa, ae, f. (aud) Languria) e. gewiſſes 
Thier, aus deſſen Urin der Stein langurium, 
fonft Iyncurium, entftcben foll, Plin. 

Langobardi, örum, m. e, Bolt des nördlichen 
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Deutfchlande, auf ber Weſtſeite der Elbe, Tao. _ 


Langusfäcto, féci, factum, 3. matt maden, 
erſchlaffen, Cic. 

Languens, adj. ſchwach, kraftlos (e. Aft, bie 
Stimme, ber Magen, ber Senat), Cie., Virg. 
Suet. 

Languéo, güi, o, S., 2. urfpr. = ſich nit be» 

wegen; poct. mare, coelum languet, Mart., 
Lucan., = ift fti, ruhig; tp. a) müde, matt,, 
abgefpannt fepn (v. einer Reife, Krankheit) 
Cic. ; b) ſchlaff feyn, erfchlaffen (Blüthe, Kraft, 
Jugend), id. ; f. languens. 
. Languesen, üi, 0. /S., 3. matt werben, ers 
fchlaffen (3. B. Kraft, e. Menſch durd Alter), 
Cic., Ovid. p; it. erfranfen, fied) werden, id.; 
tp. a) erfoplaffen = abnehmen (3. 9. Eifer, Leis 
denfhaft p), Quint., Plin. Paneg.; luna lan- 
guescit, Tac., nimmt ab; b) poet. milder mer» 
pem (der Wein), Hor. 

Langulde, ade. matt, langfam, ohne Kraft 
u. Feuer (zu Werke geben), Caes. ; languide 
dulcis, Plin., matt füß; languide dictum, Cic., 
unmännlic. 

Languidülus, adj. (dem.) 1) matt, v. Mat⸗ 
tigfcit berrüpreno (Schlaf), Catull. 2) welt (e. 
Kranz), Cic. Fragm. 


Lanzuldus, ads. urfprgl. ohne (die gehörige) 


Bewegung, 3. 99. aqua, Liv., e. Waller das nicht 
ſtark fließt ; tp. a) was feine Lebhaftigkeit hat, 
matt, langfam, (dad) (Menſch, Tpier, Feuer, 
Eifer, en , Cic., Plin. e; poct, quies, Virg., 
— ber Schlaf; b) franf, fránf(ic, Mart.; c) un« 
männlich, weichlich, Cic. ; d) (vom Weine) ab» 
gelegen, mild, Hor. pr 

LanguifIcus, adj. erſchlaffend, Auson. 

Langüla, ae, f. (dem.) eine Heine Schüffel, 
Varr. 

Languor, óris, m. Mattigfeit , Erſchlaffung 
eines Menfchen durch &rmübung ob. Krankpeit), 
Cie.; languor aquosus, Hor., die Waſſerſucht; 
tp.a colorum, Plin., Mattheit ber Farben; b) gei⸗ 
flige Erſchlaffung, Schläfrigkeit, Cic. ; poet. 
Schwermuth, Hor. 


’ 
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Länlärlum, i, n. die Fleifhbanf, Varr. 

Läniätlo, ónis, f. die Zerfleifhung (eines 
Menfhen), Sen. 

. Länfätus, us, m. = laniatio, Cic. ; tp. Seelen 
quaf, Tac. 

LánIcIum, i, n. bie Bolle (in fofern fie bera; 
beitet wird), Virg. 

Länlena, ae, f. die Sleifhbanf, Liv. M 

Lànifer, féra, ferum, adj. Wolle tragend 
(Baum), Plin. | 

LànificIum, i, n. bad Wollarbeiten, Jastin., 
Vitr.; curam lanificii suscipere, Colum. 

LànIf1cus, adj. (poct.) t^ mit Wollſpinnen 
befchäftigend, webend, Tibull.; sorores, Mart., 
bie Parzen. 

Läniger, g&ra, gerum, adj. Wolle tragend 
(ce. Schaf, e. Baum), Virg., Plin.; Subst. ») 
Janlger, eri, m. das famm, Phaedr.; b) lani- 
gera, ae, f. das Schaf, Sil. 

1. LànIo, 1. ín Stüde reißen (einen, feine 
Wangen, fein Kleid), Cic. p; crines, Virg, 
feine Haare aerraufen ; poet. classis laniata, 
Ovid., die. zertrümmerte Flotte. 

2, Länlo, önis, m, der Fleifcher, Petron. 

Lánlóntus, adj. die Fleiſcher betreffend; men- 
sa, Suet., Fleifhbanf. 

Länista, ae, m. ber ?ehrmeifter, Fechtmeiſter 
der Gfabíatoren, Cic.; tp. einer, ber Andere zu 
einem Aufruhre ob. Streite anreizt, id. 

Lántus, i, m. 1) e. Fleiſcher, Liv. 2) der Opfer» 
fhlädter, Plaut. 3) ber Denfer, id. 

Länösus, adj. wollig (Leib eines Schafee), 
Colum. - 

LànügInéus, adj. wollartig, Appul. 
— adj. wollig (Thier, Blatt), 

in. 

Lànügo, Ynis, f. 1) das Wollichte an Früd- 
ten e, Virg., Plin.; it. ber zarte Bart (Mild- 
bart, Flaum), Virg. 2) die durch Bohren ent 
ftandenen Sägefpäne, Colum. 

Jänüla, ae, f. (dem.) cin wenig Wolle, Cels. 

Lànüvium (Laniv.), i, n. Stadt in Patium, 
jegt Dorf Civita Lavinia, Liv. s. Davon: La- 
nuvinus, adj. lanuvifch, ager, Cie. ; Subst. La- 
nuvini, órum, m. die Einw. diefer Stadt, Cie; 
Lanavinum, i, a. c. in deren Rähe befindliche 
Landgut, id. 

/ Lanz, cis, L 1) eine Schüffel, Schale, Virz- 
Ovid. 2) die Wagſchale, Cie. 

Làócóon, ontis, m. e. Pricfter des Neptun i 
Trofa, der bei einem Opfer nebft feinen 41d 
Söhnen v. zwei ungebeuern Schlangen ummwuns 
den wurde, Virg. Plin. (Die Gruppe, melde 
bicfe Scene in Marmor darftclit, bat fib, mic 
wohl befhädigt, aud dem Altertpume erhalten.) 

Làódámia, ae, f. Tochter des Acaſtug u. Oc 
mablinn des Sprotefilaud, Ovid. 

Làódícéa, ne, f. Name mehrerer Städte: 1) 
Stadt in Großphrygien, am Fluſſe Lykos, icf! 
Eski-Hissar, Cic. Stadt in Seleucis am 
Meere, jegt Latikiah, Plin. 3) Stadt in Cole 
fyrien am Libanoͤn, Mel. 4) Stadt in Medien, 
Plin. Davon: Laodicensis, adj. laodicenſiſch, 
Cic.; civitas, = Paodicea, id. 5 Subst. Laodi- 
ceni, órum, m. die Gínto; v. Laodicea, id. 

Läömedon, ontis, an. Bater des Priamus u. 
König ». Troja, ber dem Apollo u. Neptun, 
welche Troja mit Mauern verfepen hatten, den 
bedungenen Lohn nicht zahlte, weßwegen 9e» 
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tun e, Meerungeheuer fhidte, das die Mädchen 
des fanbed fraß. Hercules befreite die Prins 
zeffinn Hefione 9. diefem; ba aber Laomedon 
aud ihm nicht Wort hielt, fo tödtete Hercules 
den König u. gab beffen Reich dem Priamus, 
Ovid. 2. Davon: »)Laomedonteus, adj. poct. 
für trojanííd, Virg., auch für römifch, Sil.; b) 
Laomedontius, adj. laomedontiih, Virg.; c) 
Laomedontfädes, ae, m. Nachkomme bed Laome⸗ 
bon, = Priamus, id.; Laomedontiadae, = Tro- 
jani, id., = Romani, Sil. 

Läpäthlum u. Lápáthum, i, m. u. -us, i, f. 
(gt.) Gaucrampfer, Plin., Colum. 

Läplcida, ae, sm. €. Steinhauer, Steinmeß, 
Varr., Liv. 

‘ Läpleidina, ae, f. eine Steingrübe, Cic.; bi- 
tuminis, Vitr., Grube woraus man Grbped ges 
winnt, * 

Läpidärlus, adj. die Steine betreffend; la- 
tomia, Plaut., Steinbrud ; navis, Petron., baó 
Steine führt. 

Läpidätlo, onis, f. das Werfen mit Steinen 
(um einen zu tóbten), bie Steinigung, Cic. 

Läpldätor, oris, m. ber einen mit Öteinen zu 
—* ſucht Calfo ungefähr = Mörder), Cic. pro 

um. 

Lápidesco, 0. P. u. S., 3. fid) verfteinern, 
fltinpart werden (bie Koralle e), Plin. 

Lapidéus, adj. 1) aus Stein beſtehend, flcis 
nern (Mauer); imber, Liv., Gtcínregen; tp. 
lapideus sum, Plaut, ich bin ganz verftcinert, 
2) ftcinig (e. Feld), Plin. 

Läpido, 1. 1) einen mit Steinen werfen, Auct. 
B. Hisp. 2) lapidat, Liv., es regnet Steine. 

Làpidosus, adj. 1) fteinig, voll Steine (Land, 
Seb), Varr. e. 2) fteinig (das Obſt), Virg.; 
ip. pott. chiragra, Pers. 3) ſteinhart (c. Holz, 
Srob), Hor., Sen. 

Läpillus, i, m. (dem.) 1) überb. e. Steinchen, 
Ovid. e; it. ber Stein in der Niere od. Dlafe, 
Plin.; (auf poet. Stüdden, 3. B. Marmor), 
Hor.; poct. lapillus melior, Ovid., c. beſ— 
ftted, b. h. weißes Steinen (einen. glüdlichen 
ag bezeichnend). 2) Edelftein, it. Perle, Hor. 
Sat. 1; 2, 80. : 

Läpio, ire, po ct. zu Stein maden, hart mas 
$t; lapit eor cura, Pacuv. b. Non. 

Läpis, Idis, 1n. 1)der Stein, Plin. e; poet. 
albus, Hor., Zifh aus weißen Marmor; la- 
pide eandidiore notare diem, Catull., mit ci» 
num weisen Stein einen Tag bezeichnen (als 
glücklich); lapis ultimus, Prop., der Grabftein; 
tp. lapidem verberare, Plaut., = umfonft fi bee 
müben; lapis, Ter., (ald Schimpfwort) Stein, 
&log. 2)e. Evelftein, Catull, Tac.; it. eine 
Perle,. Ovid. 2. 3) c. Meilenſtein u. bab. eine 
römische Meile (v. 1000 Doppelfritten, = '/; 
geograph. Meile); ad quintum lapidem, Nep., 
=> tóm. Meilen v. Rom. 4) der Stein, worauf 
der Ausrufer fand beim Berkaufe v. Sklaven, 
Plaut., Colum.; tp. duo de lapide empti tribuni, 
Cic., — beſtochen, gedungen. 5) fteinerne Bild⸗ 
fäule; Jovem lapidem jurare, Cic. Fam. 7, 12., 
bcim Jupiterftein fhwören ; nad) Anderen: "bei 
einem Steine (den man in der Hand hielt) als 
dem Symbole Zupiters ſchwören (f. Jupiter) 

Läpitha, ae, c. auch Lapithes, ae, m., Plur. 
Lapithae, Bergvolf in Tpeffalien, bad mit ben 
Eentauren Krieg führte, Ovid. Davon: a) La- 
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pithaeus, adj., id.; b) Lapithölus, adj., id.; c) 
Lapithönfus, adj., Stat. ° 

Lappa, ae, f. die Kette, Virg. 

Lappäceus, adj. Elettenartig,. Plin. 
— Inis, f. eine der Klette ähnl. Pflanze, 

In. 

Lapsäna, ae, f. (gr.) eine gewiſſe efbare 
Pflanze (viell. Sinapis arvensis), Varr. 

LapsTo, önis, f. Hinneigung, Hang, Cic. Tusc. 
4, 12. extr. 

Lapso, àre, tpanfen, Virg.; tp. verba lap- 
santia, Gell., — hingeplappert. 

Lapsus, us, m. 1) jede unvermerfte ob. all» 
máblige Bewegung (alfo = Laufen, Schwim—⸗ 
men, Fließen, Schlüpfen g), Cie. p; vitis, id., 
das Ranken dee Reinfodes; poct. lapsus ro- 
tarum, Virg.. gefhwind rollende Räder, 2)baó 
gallen, ber Fall (auf die Erde), Liv.; scala- 
rum, Plin., die Treppe hinunter; tp. der Fall 
= fehler, SSerfeben, Cic. 

. Läqusar (od. -äre), is, n. (gem. im Plur.) die 
goes Zimmerdede, ber Plafond, Virg., Sen., 
1n. 

1. Láquéàtus, partic. mit Striden gebunden, 
Colum. 

2 Láquéàtus, adj. mit einer getäfelten Zims 
merbede geziert, Cie. : 

Láqueéus, i, m. e, Strid mit einer Schlinge; 


Lappa—Large 


‚collum inserere in laqueum, Cic., = fid) erhans 


gen, erdroffeln wollen; laqueo gulam frangere, 
Sall, od. premere, Hor., einen erbroffelu; tp. 
gew. im Plur. a) die Schlingen, 3. B. des Gc» 
richtes, der Geſetze, Cic.; it. = verfängliche 
Worte, Lehrſätze, id.; b)etm. Hemmendes (5.3. 
Befhäftigungen), Plin. Epp. 

1. Lär ob. Lars, tis, m. (viell. verw. mit lord, 
fhottifch lard) bei ben Etruskern e. Titel, Fürft, 
Herr, dann ald nom. pr. Lar Tolumnius, Cic., 
Liv.; f. aud) Lar Nr. 2. 

‚2. Lär, läris, m. Plur. Lares, eine Art Schuß» 
götter bei ben Nömern; viales, Plaut., compi- 
tales, Suet., auf den Zweiwegen verehrt. Es 
gab aud) Yaren des Feldes, u. bef. ber Häufer, 
deren jedes feinen eigenen lar befa (am Heerde 
in einem Meinen Schreine, aedes, ob. in einer 
eigenen Kapelle, lararium). Die Lares hatten 
in Rom einen Tempel; außerdem wurde ihnen 
aber aud) im Arrium jedes Hauſes 38cibraud) 
geopfert; tp. = Heerd, Wohnung, Haug; nostro 
juncta fuere Lari, Ovid. ; lar familiaris, i. e. 
domus, Sall, Cic, e. trauliher Secrb ; Plur. 
lares, Ovid., — Haus; poct. 3tcft (der Bögel), 
id., Val. FI. 

Lära u, Lárunda, 5. eine Nymphe, ber 
Jupiter wegen ihrer Geſchwätzigkeit die Zunge 
nahm (dv. ihr follen bie Lares. geboren feyn), 
Ovid. 

Lärälfa, um, n. das zu Ehren der Lares (am 
1. Mai) gefeicrte Feſt, Fest. 

Lardum, f. Laridum. 

Lärentälfa, Ium, n. €. Feſt zu Ehren ber Acca 
Larentia, Ovid. g; aud) Larentinal, is, m. - 
Varr.; Plur. Larentinalia, um, n., Lact. 

Lares, f. Lar. op 

Large, adv. cigtf. breit; sol montem large 
amplectens, Plin., weithin (bedeutend); bab. 
tp. reichlich, 3. 3B. geben, vertheilen ge, Cic. ; 
largius suo uti, Sall, das Scinige verfchivens 
ben ; large blandus, Plaut., allzuſehr ſchmei—⸗ 
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chelnd; large promittere, Cie., große Verſpre⸗ 
dungen mad; Senatusconsultum large fac- 
tum, Tac., (weitläufig); locum large freguen- 
tare, Plin., zahlreich; ficus ramo oleae large 
contingi potest, jd., fann hinlänglich erreicht 
werden. 

LargIfIcus, adj. (poet.) reihlid, Lucr. 


Largificus—Larisca 


Largiflüus, adj. (poet.) reichlich fließend, ' 


Lucr. 
Largrlóquus, adj. (poet.) redfelig, geſchwä⸗— 
Big, Plaut. 

Largio, ire = largior, Att.; über largitus f. 
Largior. 

Largior,4. 1) freigebig mit etw. gegen Einen 
feyn, aus Güte Einem etw. ſchenken, mittheilen, 
überlaſſen, z. B. Geld, Bürgerrecht, Freiheit, 
Ehrenſiellen, Ländereien e, Cic.; tp. überh. mit» 
theiten (einem gewiffe Gefinnungen), Justin. ; 
se, Cic., fi ambicten zu etw.; alicui occasio- 
nem, Plin., verfhaffen; laetitiam, Plaut., Freude 
machen; largior, Virg., ich gebe es zu, geftatte 
ed; reipublicae injurias largiri, Tac., dem 
Staate zu Liebe das erlittene Unrecht vergeffen; 
amori alicujus plusculum largiri, Cic., 3t Ges 
fallen thun, gewähren. 2)reihlide Schenkun— 
gen machen, bef. um Andere zu beftehen, zu 
gewinnen, Cie, Sall. 3) paſſiviſch: largitus, 
' "Tibull, geftattet, gewährt. 

Largitas, àtis, f. 1) Reichlichkeit; muneris, 
Cic., bedeutendes Geſchenk. 2) Freigebigkeit, id. 

Largiter, ade. cigtl. breit; distare, Lucr., 
auseinander ftehen; tp. a) reichlich (nähren g); 
largiter auri, Plaut., viel Gold; b) bedeutend, 

viel; largiter posse, Caes., febr viel vermögen. 
" — Largitie, onis, f. 1) überh. reichliches Schen> 
fen, Freigebigkeit (3. 33. gegen die Soldateng), 
Cic. 2. 2) Gcfdent = Beſtechung, id. 3) Schen⸗ 
fung, Gewährung 3. B. des Burgerredts, id.; 
tp. aequitatis, id., Grmeifung der Billigfeit = 
linpartcitidbfeit. 4) Verſchwendung; — largitio 
non fundum habet, Cic. 

1. Largitor, àri, ſchenken, Plaut. 

2. Largitor, óris, m. 1) einer der gerne gibt; 
minime largitor, Liv., gar nicht freigebig. 2) 
einer der Andere für fid befticht, Cic. 

Largiuscülus, adj. (dem.) ziemlich reichlich, 
Solini 

1. Largus, adj. (cigtf. breit), dab. tp. a) v. 
bedeutendem Umfange, 9. bedeutender Maſſe = 
reichlich, viel Wein, Mich, Regen, Vidt 1); 
largus opum, Virg, tei an p; folia larga 
succo, Plin., Blätter die vielen Saft enthalten; 
b) reichlich; lingua, Plaut., Sprechſeligkeit; c) 
der gerne gibt, freigebig, Cie.; operä, Plaut, 
der gerne feine Dienfte verſpricht; largus pro- 
missis, Tac., der viel verſpricht; poct. largus 
donare novas spes, Hor., neue Hoffnungen cre 
öffnend. 

2. Largus, i, m. römiſcher Familienname. 

Laridum (contr. lardum), i, n. Sped, Plaut. 

Lárifüga, ae, m. der fein Haus verläßt = 
Herumſtreicher, Petron. : 

Làrignus, adj. vom Lerchenbaume, Vitr. — 

Làrinum, i, a. Stadt in Jtalien im ventas 
nifchen, jegt Larina, Cie.; adj. Larinas, ätis, 
larinatifch, 3. B. municipium, id., = Larinum; 
Subst. Larinates, um, 2n. die Einw. », tari: 
num, id. 

Lärissa, ac, f. 1) Stadt in Theffalien, Caes. 


— 
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Davon: a) Larissaeus, adj. lariſſäiſch, Virg.; 
Subst. Larissaei, órum, m. die Einw. v. Lariſſa 
Caes.; b) Larissenses, Ium, m. die ariffenftr, 
Liv. 2) Rame ber einen Burg ». Argos, id. 

Làrius, i, m. €. See in Dberitalien , ie 
Lago di Como, Virg.; aud) als adj., Catull. 

Lárix, Teis, f. (at.) der Perdjenbaum, Plin. 

Lars, f. Lar. 

Lárus, i, m. (gr.) die Meewe, Plin. 

Larva, ae, f. 1) €. Gefpenft, Sen. e. 2) tini 
Maste, Larve, Hor.; it. ald Scheltwort: 3t 
tzengeſicht, Plaut. 

Larvälis, adj. geſpenſtiſch, habitus, Sen. 

Larvätus, partie. bebert, begaubert, Plaut 

Larymna, ae, f. Stadt in Böotien, Plin. 

Làsánum, i, n. (gr.) c. 9tadotftubf, Hor. Sai 
1, 6, 109. (wo jedoch ». Neueren die Bedeutun 
Kochgefhirr vorgezogen wird). 

Lascive, adv. ausgelaffen, mutbwillig, Mart. 

LascivIa, a, f. 1) Muthwille, Spielerei, an 
gefaffene Cuftigfeit, Cie. ; tp. a) lascivia nat 
rae, Plin., Spiel ber Natur (in der Biltun 
ihrer Gefhöpfe). 2) Ausfchweifung, a) aus 
fhweifender od. weichliher Stil (in einer X 
de), Quint.; 2) 3ügelloftgfcit, ungebundene tt 
bensdart, Tac, 3) Gegenitand des Muthmillend 
virgarum, Plaut., per.) Zummelplag di 
9tutben (= einer der viel gepeiticht irt). 

Lascivibundus, adj. ausgelaffen, voll Mut 
willen, Plaut. 

Lascivio, Ti, itum, 4. ausgelaffen fen (dur 
Hüpfen u, Springen; tp. in Worten u. Thaten 
Liv., Ovid. ; it. ausſchweifen (in einer Rede, € 
nen allzu weichlichen Stil haben), Quint, 

Lascivus, adj. (ft. laxivus) 1) (P vet.)fü 
weithin ausdehnend od. ranfend, hedera, Ho 
2) büpfend = audgclaffen, 3. 9. cine Ziege; !| 
a) muthwillig, loſe (Mädchen, Worte), Virz.: 
b) zügellog, ausſchweifend, Ovid. ; c) üppig! 
Dingen, 3. 9. c. Buch, Gemählde); narraii 
Quint., überladen. 

Läser, eris, n. der Saft der Pflanze laserp 
tium: Teufelsdreck, it. die Pflanze ſelbſt, Plin 
E aaa adj. mit Teufelsdrech gemiſch 

in. 5 

Läserpitifer, féra,-férum, adj. Teufelsrtt 
erzeugend (eine Gegend), Catull. 

Läserpitlum, i, a. Teufelsdreck, ſtinkend 
Afant (der Saft u. die Pflanze), Plin. 

Lases, alt = Lares, Quint. 

Làsia, ae, f. 1) Infel in ber Nähe ber I» 
fen Küfte, Plin. 2) Infel des ſaroniſchen Mer 
bufens, Zrógene in Argolis gegenüber, id. 

Lassesco, ére, 3. tp. müde werden, ermude 
(5. 9. das Glüd), Plin. 

Lassitüdo, Inis, f. Müdigkeit, Mattigfet 
Cic.; equitandi, Plin., vom Reiten. 

Lasso, f. 1) tr. gew. poct. ermüden (au 
3. 9. einen mit Bitten); tp. po et. sidus Boota 
Mart, c8 ftandhaft ertragen; ventus las*/ 
tur, Lucan., läßt nad. 2) intr. weichen (C? 
Mauer), nadgeben; fundamenta aedificii la: 
sarunt, Sen., And gewichen, haben nachgegedi! 

Lassülus, adj. (dem.) cin wenig matt, Catil 

Lassus, adj. müde (v. der Reife, dem Zr 
fen, v. Thränen, Trauer gp), Salle; PO 
lassus maris, Hor., müde des Meeres; por? 
vera lasso collo, Virg., mit berabpängendel! 
geneigten pg; Tv aud) mons lassus, Stat, = d 
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hingig; tp. müde (3. B. der Boden vom pere 
verbringen, die Natur), Ovid., Plin. Epp. 

Lastaurus, i, m. (gr.) €. ausfchweifender 
Nenſch, Suet. 

Late, ade, breit, in die Breite, auch weit 
(1.8. fi) ausdehnen, ausbreiten &); longe late- 
we, Cic, weit und breit; populus late rex, 
Virg, weithin berrfdenb; late splendere, Hor., 
zeithin glänzen ; late concurritur, Flor., weit 
ker, weit u. breit; tp. latius uti opibus, Hor., 
allzu reichlich, verfhiwenderifch; late referte, 
leui, perseribere,, Cic, Caes., breit = aud» 
fri, weitläufig. 

Lätöbra, ae, f. 1) c. Schlupfwinfel, überh. 
Ort, wo man fij verbergen fann, Cic. ; poct. 
htebrae animae, Virg., (ald Appofition zu pec- 
as) - ber Gig des Lebens; tp. a) die geheimen 
Binkl bed. Dergend, Cic.; obscuritatis, id., 
Luntelpeit im Reden; b) Entſchuldigung, Aus: 
nor, Behelf, id. 2) das Berborgen » od. Vers 


| Reftfeon (3. B. einer Perfon), Tac.; lunae, 


Laer, Mondsfinfterniß. 
Lätöbrieöla, ae, m. (poet.) der Winkelbe⸗ 
&ebatr, Plaut. 
Lätibröse, adv. in einen Binfel, se occul- 
tare, Plaut. 
Látébrósus, adj. vol Schlupfwinkel, Berne 
its 


| keiner Berftede, via, Cic.; loca, Plaut., 


vrlihe Häufer. - 
Lätenter, ade. insgeheim, heimlich, Cie., Ovid. 
Läteo, di, 0. 8., 2. verborgen od. verftedt 
fm, Cie.; poet. portus latet, Virg. Aen. 3, 
35, liegt zurüd, liegt fier vor ben Winden; 
iL Aj verbergen vor der Welt, zurüdgezogen 
kon, 8. bene qui latuit, bene vixit, @vid.; 


| kf verfiedt halten, um nicht vor Gericht zu 
| feinen, Cic. Quinet. 23. ; tp. à) wo fider feyn, 


18. sub umbra amicitiae romanae, Liv.; cf. 
Phaedr. 4, 5.; b) latere aliquem u, alicui, Cic., 
(nem unbefannt fegn; latet, Nep., cé ift-iune 
annt, man weiß nicht. 

Láter, ris, sm. 1) überh. eine arre, Stange 
(Gel, Silber), Plin. 2) get. Ziegelftein, Cic., 
Üits.; lateres ducere, Vitr., machen ob. fireis 
$m; ſprüchw. laterem lavare, Ter., = einen 
Rohren weiß waſchen wollen. 

latéra, ae, f. Ort in Gall. Narbon. am Ledus, 
n bei Nemaufus, jet Lette ob. le Chateau 
i Lattes im anguedoc, Mel. 

Läterälis, adj. die Seite betreffend ; dolor, 
laeil., = Seitenftechen. 

Lätörämen, Inis, n. (poct.) etw. aus Thon 
Semachtes; lateramina vasis, Lucr., c. thöner⸗ 
xd Gefäß. s 

Làtéráría, ae, f. Ziegelhütte, Plin. , 

. Läterärlus, adj. (v. later, éris ) die Ziegel» 
Vine betreffend, terra, Plin. 

1 Làterürius, adj. (v. latus, Eris) bic Seiten 


tteffend; lateraria (sc. tigna), die Seitenbale 


qu, Vitr. 

ltereülus, i, m. (dem.) 1)e. Ziegelftein, 
fein, Caes. 2) c. (dem Badfteine ähnlich 
iftmteé) Sadwerf, Plaut., 

Lüéricius (-itius), adj. aud Ziegeln gemacht 
9t. beſehend murus, Caes. ; opus, Cic., ob. 
oj Isterieium, Caes., e. Werf aus Ziegeln od. 
brannten Steinen. 

riläna od, Lateritiana pira, órum, n. eine 
File Art Birnen, Colum. 
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Läterna od. Lanterna, ae, f. eine Laterne, 
Lampe, Cic. 

Làternàrfus, i, m. tp. e. Caternentráger = 
Borleuchter, Catilinae, Cic. 

1. Làtesco, üi, o. S., 3. breit werden (eine 
Pflanze, e. Knochen), Colum. 

. Látesco, üi, 0, S.,3. (poct.) fid) verbergen, 
Cic. Arat. 

Lätex, Icis, m. (poet.) das 9ta (3. 9. Wein, 
Waffer, Del), Virg., Ovid. 

Lathyris, Ydis, f. (gr.) eine Art v. Wolfs- 
milch, Plin. : / 

Látíàlis, adj. das Land Latium betreffend, po- 
pulus, Ovid.; Juppiter, ald Vorſteher Latiums, 
dem dv. den Römern u. ateinern. gemeinfchaft- 
lid auf bem mons Albanus geopfert wurde, 
Suet. ; caput, Plin., der Kopf der Statue dee 
Jupiter Latialis. ; 

Lätlar, àris, n. (ft. latiare, sc. sacrum) €. 
Feſt zu Ehren des Jupiter Latialis, Cic. 

Lätläris, adj. latiarifch, lateiniffj, Juppiter, 
Cic, Liv. 

Lätiärlus, adj. = Latiaris, Plin. 

Lätibülo, àre u, Latibulor, àri, (alt) poet. 
verftedt feyn, Att, Naev. 

Látibülum, i, n. e. Schlupfwintel für SRenfden 
u. Thiere, Cie, Phaedr. p; tp. doloris, Cic. 

Làtíclàvíus, adj. mit einem breiten Purpurs - 
fireife verfehen, tunica, Val. Max.: als Subst, 
-us, i, m. der e. Unterfleid mit breitem Purpurs 
faume trägt, Suet. 

Lätifölfus, adj. breitblätterig, Plin. 

LätffundIum, i, n. e. großes Yandgut, Sen. 

Lätine, adv. latinifd), lateinifch; loqui , a) 
gut lateiniſch reden, Cic. ; b)gcraee beraué 
reden (wie wir fagen; deutfih reden), id.; 
reddere, id., lateiniſch überſetzen; scire, id., 
lateinifd fónnen. ' 

Latini, f. Latinus. 

Lätiniensis, adj. latini, Ager, Cic.; Subst. 
Latinienses, Jum, m. die Yateiner, id.; Lati- 
niensis, e, Familienname, id. 

Latinitas, àtis, f. 1) die lateinifhe Sprade, 

der lateintiche Ausprud, Cie. 2) — jus Latii, 
das latiniſche Recht (geringer als das römiſche, 
beſſer aber als das italıfhe, da diejenigen, die 
das lat. Recht hatten, wenn fie in ihrer Stadt 
Eprenftellen bekfeivet hatten, das róm. Bürger- 
recht u, folglich aud) Gbrenftellen in Rom erhal: 
ten fonnten), id. 
1. Lätinus, adj. Patium betreffend, Tatinifch, 
Iateinifch , lingua, Cic.5 vertere in latinum, 
Quint., fateinifch überfegen; Flavia latinae con- 
ditionis, Suet , die bie Rechte einer Yateinerinn, 
nicht die einer Jtómerinn bat; feriae Latinae, 
Liv., auch bloß Latinae, Cic., c. jährliches Feſt, 
an bem die Bölkerfchaften in Latium dem Sue 
piter Catíali auf dem mons Albanus c. Opfer 
brachten, id.; via Latina, v. der porta Latina 
an, id.; Subst. Latinus, i, m. c. Yatciner u. 
Plur. Latini, örum, m. a) Einw. in atium, Liv.; 
b)die das jus Latii hatten, Tac.; c) dic latei— 
nif reden, Quint. 

2, Lätinus, i, an. König bci Nom im Laurens 
tinifchen, ber bem Aenchs feine Zorhter gab u, 
fein Reich hinterließ, Livi, Virg. 

Lätio, onis, f. 1) ciat. das Bringen; tp. au- 
xilii, Liv., Das Hulfeleiſten; latio legis, Cic., 
Geſetzesvorſchlag; suffragii, Liv., p 
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men ob. das Recht zu flimmen. 2) bad Eintras 

P (in e. 9fuógabebud) ; expensi. Gell., das 
intragen des audgegebenen Geldes, 

ö kätftätfo, ónis, f. das Sichverſteckthalten, 
uint. 

Látito, 1. 1) fid verftedt halten, in terris, 
Lucr., per tecta, Ovid., ing; se mihi latitat, 
Plaut., er hält fi vor mir verftedt. 2) fid) ver» 
ftedt halten, um nicht vor Gericht erfcheinen zu 
müffen, Cic. 


LätTtüdo, Inis, f. die Breite (manchmahl mit 


der länge, alfo = Umfang) ; possessionum, 
Cic, geräumige Befigungen ; tp. a) latitado 
verborum, id., breite Ausſprache; b)der Reich⸗ 
tbum im Bortrage u. Ausdrucke, Plin. Epp. (bei 
Cic. amplitudo). 

Látíum, i, n. 1)cíne Landſchaft in 
worin Rom fag; jus Latii, = Latinitas (2). 2) 
— jus Latii, Plin., Tac. ; adj. Latius, atium 
betreffend, lateiniſch; poet. rómifd, vulnera, 
Ovid., welche die Römer befommen haben; fo- 
rum, id. (i. e. Romanum), wo in Rom Proceile 
verhandelt wurden. 

Latmus (-os), i, m. e, Berg in @arien, wo 
Endymion im Schlafe v. der Diana geküßt wore 
den, Cie.; adj. Latmius, fatmiíd, Ovid. 

Läto, us, f£, (gr.) die Góttinn ?atona, Virg. 

Lätöfdes, ae, m. Sohn der Yatona, = Phö⸗ 
bus, Stat.; Plur. Latoidae, Phöbus u, Día» 
na, id. 

Lätöis ob. Letöis, Idis u. Idos, f. die Catona 
betreffend, Ovid.; Subst. Latois 0b. Letois, id., 
= Diana. 

Lätölus ob. Lötörus, adj. latoniſch, proles, = 
Apollo u. Diana, Ovid.; Subst. Latoius, i, m., 
= Apollo, id.; Latoia, ae, f. = Diana, id. 

Lätönn, ae, f. (Lato) Mutter des Apollo u. 
der Diana vom Jupiter; fie gebar fie auf der 
fhwimmenden Infel Delos, die zum Lohne dafür 
eine fefiftehende wurde, Cic., Ovid. Davon: a) 
Latonigena, ae, c. €, Kind der Catona; Latoni- 
genaé duo, = Apollo u. Diana, id.; b) Lato- 
‚nTus, latoniſch, 4. 39. Delos, tvo €atona die Bei⸗ 
den gebar, Virg.; virgo, id., = Diana ; aud 
bloß Latonia, = Diana, id. 

Latomia, f. Lautumia. 

Lätöpölites, ae, m., nomos, €. Landesbezirk in 
DOberägypten, teft. vom Ril, Plin. 

Lätor, óris, m. bcr Antragfichier, bef. in Bers 
bindung mit legis, rogationis, Cacs., Cie. 

Läträtor, oris, m. 1)poct. c. Beller (= Hund), 
Mart.; Anubis, Virg. (weil berfelbe mit einem 

unbéfopfe. abgebildet war). 2) (verädtl.) c. 

chreier (= ſchlechter 9fovofat), Quint. 

Läträtus, us, m. bà Gebcll; latratus edere, 
Ovid., betlen. 

Lätrina, ae, f. (fl. lavatrina) 1) (alt) e, Bad, 
Lucil. b. Non. 2) c. Abtritt, Zufammenfluß v. 
Unrcinigfeiten, Colum., Suet. 

Latris, is, f. eine Infel in ber Mündung be 
sinus Cylipenus, wahrſch. die Inſel Oeſel im 
Eingange des rigaifpen Meerbufeng, Plin. 

1. Latro, 1. 1) intr. überf. einen lauten Zon 
v. fi geben, bab. a) poet..raufhen (die Wels 
len), Virg.; b) bellen, Cic.; poct. latrans, Ovid., 
der Hund; c) freien, bellen (c. ſchlechter Red⸗ 
ner), Cic. ; tp. poct. bellen = fordern, Lauer. 
2, 17.5 stomachus latrans, Hor., (= hungrig). 
2) tr. einen anbellen, aliquem, Plaut, Hor. 


A 


talien, . 


* 
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2. Lätro, onis, m. — mit larouo, um 
Lohn dienen) 1) (bei ben &omifern) c. Có 
ner; poet. eine Figur im Schachſpiele (weil fie 
einen Soldaten vorftellt), Ovid., Mart. 2)«. 
Freibeuter; it. Straßenräuber, Räuber, Banbit, 
Liv., Cie.; poet. e. Jäger (in fo fern er im 
Hinterhalte lauert), Virg. Aen. 12,7. . 

LátrócInàlis, adj. die Räuber betreffend, ca- 
stra, Ammian. 

Lätröcinätlo, önis, f. Straßenräuberei, Plin. 

Lätröcinium, i, n. 1) &rícgébienft, Plaut; 
poet. gleichſ. e: Streifzug (b. b. Zug) mit ven 
Schadfiguren, Ovid. 2) Freibeuterer ob. übers. 
Räuberei zu Lande ob. zu Waſſer, Liv., Justin.; 
tp. im Plur. latrocinia, Ränfe, ſchlechte Strei» 
(c, Sall. 3) gleihf. eine Räuberbande (4.8. 
Bürger, melde gegen ben Staat handeln), Cic. 
Catil. 1, 13. 

Lätröcinor, äri, 1) (beiden Komilern) Kriege⸗ 
dienfte tun, Plaut. 2) Räuberei od. Freibeutcrei 
treiben, Cie.; it. auf Raub ausgehen (v. 3taub 
fiſchen), Plin. 

" LàtruncülàrIus, adj., tabula, das Schachbrett, 
en. 
„Lätruncülas, i, m. (dem.) 1) bet Straßen 
räuber, Cic. 2) eint Figur im Schachbrette, Sco. 

LàtümJa, f. Lautumia. 

1. Lätus, adj. (unfer platt, alfo =) breit 
(Weg, Fluß, Schulter), Cic. e; latus ab humeris, 
Suet, u. bloß latus, Colum., breitidulterig; 
poet. latus incedit, Hor., = mit beh Ellbogen in 
der Seite; it. überp. weit, 3.8. eine Gruber; 
lati fundi, Virg., tocit(áufige Befigungen ;regnum, 
fines, Liv., großes Reich, große Befigungen; 
latae«olitudines, Caes., große Einöden; tp. a) 
weitläufig, ausführlih (cine Rede), Cie. ; b) 
über. groß, bedeutend, -3. 9. gloria, Plin. 
Epp.; latiores fieri videmur, Cic. Acad. 4, 41. 
(mo aber beffer elatiores od. altiores geleſen 
wird). ] 

2. Lätus, éris, n. 1) die Seite (eines Men- 
ſchen, Thieres, Lagers, Hügels p), Cic., Caes.r; 
poct. mutare latus, Virg., —* auf die an⸗ 
dere Seite werfen; latus dare, Val. FI., (von 
——— die mit dem Schilde nicht gedcdie 

eite bem Gegner bloß geben; poct, latus 
submittere in herbä, Ovid., fid) ind Gras legen; 
latus tegere alicujus ob. alicui, Hirt., Hor., 
einem die Stite (alfo aud) ben Leib) dedin; 
latus alicujus od. alícui tegere od. claudere od. 
dare alicui, Juven., Sen., einem zur Seite geben 
(bef. zur Linken); lateri alicujus adhaerere, Liv., 
einem nabe fegn; tp. latus dare, Tibull., od 
praebere, Sen,, = eine Blöße geben; latere 
tecto abscedere, Ter., mit beiler Haut davon 
fommen; nudum imperii latus, Flur. 2) bd. 
im Plur. die Bruft (ald Gig der fraft), bei. 
bei 9tcbnern; bonis lateribus, Cic., aus voller 
Bruft (febr laut); tp. überp. Kraft, Stärke, Cic. 
Sen. 9. 3) tp. diejenigen, die einem nahe fiud 
als Verwandte ob. Freunde, Stat.; ille tuum 


-dulce latus, Mart., = fumiliarissimus tuus; 


avertit judicium in insontes ab latere tyranni, 
Liv.24, 5, auf llnfdjulbige aud der nádften Un» 
gebung des Königs; cf. Curt. 3, 5. extr. 
Làtuscülum, i, n. (dem.) poct. dic citt, 
Catull. 
Laudäbrlis, adj lobenswertp, löblich, Cic.; 
it. überp, gut in feiner Art (3. B. Being), Plin. 
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Laudäbiliter, adv. löblich, 3. 9. vivere, Cic. 

— adv. löblich, b. b. daß cd au loben 
Plin. ; 

LaudátTo, önis, f. 1) bad oben, das Lob, 
Cic. 2) rühmlihes ob. vortfcilpafted Zeugniß 
vor Gericht für ben Beklagten, id. 3) eine Leis 
denrebe, Cic.; matronarum, Liv., für die Ma- 
tronen. 

Laudätivus, adj. lobend; f. auch unter de- 
monstrativus, Quint. 

Laudätor, öris, m. €. ober, Lobredner, Cic., 
Hor.; bef. a) einer, ber einem Beflagten vor Ge» 
ridt e. vortheilhaftes Zeugniß gibt, id.; b) e. 
fobrebner, Leichenredner, Liv. 

Laudätrix, icis, f. die €obrebnerinn, Cic. 

Laudätus, adj. belobt (e. Maung), Cic.; it. 
übtrb. geíibdgt, vortrefflih (e. Kraut, eine 
Syönpeit g), Plin., Ovid. 

LaudIcoenus, i, m. c. Mahlzeitlober = Schma⸗ 
roßer, Plin. Epp. : 

Laudo, 17 1)Íoben, Cic. e; it. loben ald qut zu 
einem JZwede (3. B. c. Mittel gegen eine Krank⸗ 
heit e), Plin. 2) einem Beflagten e. günftiges 
Zeugniß geben, Cic. 3) einem eine Leichenrede 
halten, id. 4) rühmlich ob. lobend erwähnen, 
anführen, 3. B. auctorem, id. 

Lauréa, ae, f. 1) c. Lorbeerbaum, Liv. 2) e. 
Lorberkranz (als Schmud der Apnenbilder, ber 
Zriumpbatoren, der Siegesbotichaften), daher 
tp. Sieg, Zriumpb, Cic., Plin. 

Laureàtus, adj. mit cinem gorbecrfrange ume 
tunben, geſchmuckt, 3. 8. fasces, lictores, Cic.; 
literae, Liv. = Siegesbotſchaft. 

Laurentum, i, n, Stadt in Latium, Hauptftadt 
des Königs Latinus, jegt Torre di Paterno, Mel. p. 
Davon: a) Laurens, adj., a) laurentiih, Liv.; 
Subst. Laurentes, Tum, zn. die Einw. o. Lauren» 
tum, id.; 2) p o e t. römiſch, populus Laurens, Sil.; 
b) Laurentinus, udj. Subat. Laurentinum, i, n. 
t, Landgut bei &aurentium, Plin. Epp.; c) Lau- 
rentis, Idis, f. laurentiſch, Enn. b. Prisc. d) Lau- 
rentIus, adj., Virg. 

Laurcóla; ae, f. (dem.) e. gorberfranj, tp. 
t. Triumph, Cic. . 
— portus, €. Hafenort Ctruriene, 
IV. v 

Laurétum, i, n. €, Zorbeerwald, Plin. 

Lauréus,adj. 1) vom Lorbeerbaume g, coro- 
na, Cic.; nemus, Mart, Lorbeerhain; cerasa, 
Plin. (auf Lorbeerbäume gepfropfte). 2) ben Ge» 
fdmad des Lorbeers habend, pira, Plin. 

Laurex ( Laurix), Icis, m. e. junges (der Mut« 
Hs jeitig entriffenes) Kaninchen (galt als Leder» 
iſſen), Plin. | 

Laurfeömus, i, m. (poet.) lorbeerbelaubt 
(Berg), Lucr. . 

Laurifer,. fera, férum, adj. 1) Lorbeerbäume 
tragend, tellus, Plin. 2) einen forbcerfrang trae 
gend =forbeerbefrängt, juventus, currus, Lucan. 

Lauriger, géra, gerum, adj. (poct.) mit Lor⸗ 
beern geziert, gefhmüdt, Phoebus, Ovid.; avi, 
8il.; cuspis, Mart., = hasta laureata. 

Laurinus, adj. vom Lorbesrbaume, 3. DB. 
Blatt, Del, Plin. 

Laurus, i, f. 1) ber gorbeerbaum (dem Apollo 
heilig), Hor. e. 2 der Lorbeerzweig ob. Lorbeer⸗ 
Kran; tp. Sieg, Zriumpf, Cic.; Parthica, Plin. 

aneg. 
. Laus, dis, f. (urfpr, = rumor, u, verto, mit 
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[auten) 1) Lob, Ruhm; hoc in tua laude pono, 
Cic., dieß rechne ip dir für ein Lob an; laudi 
ducitur alicui, Nep., eswird einem zur Ehre, gum 
obe angerechnet j dare alicui aliquid laudi, Cic., 
etw. an einem loben; supremae laudes, Plin., 
cídenrebe; laudes habere de aliquo, Cic. Att. 
13, 38. €obreben auf Jemd halten, ihn loben ; 
dagegen: laudem habcre de aliquo, Ovid., fid 
hinſichtlich Jemds einen Ruhm beimeffen ; tp. 
Werth einer Sade (3. 9. einer Arznei, eines 
Steine £); laudem habere, Plin., (v. Dingen) 
im Werthe ſeyn. 2) eine löblihe That; laudes 
bellicae, Cic., Kriegsthaten; laudum gloriam 
adamare, id. Fam. 2,4, 

Läus, i, 1) m. Gränzfluß zwifchen Lucanien u, 
Bruttium, jegt Lao. 2) f. Stadt in Lucanien. 

Laus (dis, f.) Pompeji, Stadt in Gall. Trans- 
pad., 16 Miglien v. Meviolanım, jc$t Lodeve 
ob. Alt-Lodi, Cie.; die Stadt wurde im 12. 
Jahrh. zerftört; das heutige Lodi liegt einige 
Migtien öſtlicher. | 

Laute, ade. tp. 1) gefhmadvoll, herrlich (ſpei⸗ 
fen), Cie. 2) prächtig = vortrefflih (al 3uruf e); 
laute loqui, Plaut., in prächtigen Phraſen. 

Lautla, órum, n. die auf Gtaatéfoften gefche« 
benbe Bewirthung flemder Gefanbten u. vorneh⸗ 
mer Gàfte, Liv. 

Lautltia, ae, f., get. im Plur. Aufwand im 
Eſſen, prächtige Lebensart, Cio. 

Lautſusculus, adj. ziemlich prächtig, Appul. 

Lautülae, ärum, f. 1) Ort ín Rom, wo ein 
warmes Bad gewefen, Varr. 2) Ort in Latium, 
zwiſchen Anxur u. Fundi, Liv. 

Lautümfa, ae, f. (gr.) 1) gew.im Plur. cíatf. e, 
Steinbruch, wohin die Sklaven zur Strafe ge» 
ſchickt wurden, Plaut. 2) c. Öffentliches, in Stein 

chauenes Gefängniß in &yrafué, Cic, 3) e.Ge⸗ 
inani in Rom, ra tá 

Lautus, adj. (cígt. getpaf den) tp. 1) präch⸗ 
tig (in Bezug 4 Ce Möbel v), Cic. p. 2) 
überh. betrachtlih, anfehnlid (Staat, Bermö- 
gene), id. 3) einer ber [eder od. überp. vornchm 
lebt; valde jam lautus es, Cic., du bift jcgt fcr 
vornehm. 

Làvàcrum, i, n. baé Bad, Gell. 

Lävandrla, órum, n. die Wäſche, Laber, b.Gell, 

Lävätlo, ónis, f. 1) baé Baden, bad Bad, Cic. 
2) e. Sabcort, Bad, Vitr. 3) e. Badegefgirr, 
Phaedr. 

Lävätrina, ae, f. 1) das Bad, Varr. 2) der 
Drt, wo ber Unrath zufammenflicht = Cloake, id. 

Laver, eris, f. eine Pflanze, fonft Sium, Plin. 

Läverna, ae, f. Góottinn der Diebe u, Betrü- 
ger, Plaut., Hor. 

Lavici, Lävicum, Lavicanus, f. Labici p. 

. Lävinfa, ae, f. Tochter des Latinus, Gemaplinn 
bed Acneag, Liv. e. 

Làvinium, i, n. Stabt in Catíum, o. Nencas 
erbaut u. nad) feiner Gemaplinn Yavinia fo bes 
naunt, Liv. Ovid. Davon: 1) Lavinienses, 
Yum, sn. dic Einw. v. Lavinium, Varr. 2) Lavi- 
nius, adj. lavinifh, Virg. 3) Lavinus, adj., 


/ | Laus—Lavo 


- Prop., Virg. 


.Lávo, làvi (lävävi), lávàtum, lautum ob. 
lotum, 1. (im Infin. aud) lavere, u. lávit aíd 3. 
pers. praes., Virg. Aen. 3, 663. u. Hor. Od. 2, 
3,18.) 1) waſchen (c. Gefäß, die Hände), Cic. e; 
lavari od, intr. lavare u. lavére, id., Plaut., Ter., 
fid) waſchen, baden; tp. wegwafchen (c. Bergeben 
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mit Bitten, Sorgen mit Bein), Ter., Hor. 2). 


(voet.) benegen, befpüfen (das Gefit mit 
Tpränen e. Fluß e einen Ort), Ovid., Virg., Hor. 

Laxàmentum, i, n. dag Erweitern (cincé Paus 
fcd), Vitr.; tp. Erleichterung, Milderung (eines 
Gieícgcd e), Cic.; nihil laxamentı hostibus dare, 
Liv., feine Zeit zur Erholung. 

Laxätfo, onis, f. Erweiterung, Weite, Vitr. 

Laxe, ade. 1) weit = nicht eingeſchränkt; ha- 
bitare, Cic., bequem wohnen; fluitare, Lucan., 
fid) ungebinvdert hin u. ber bewegen; tp. frei, 3.99. 
laxius esse, Sall., nachlaſſen in ver Mannszucht; 
laxius yivere, Liv., freier leben, 2) weit = nicht 
nabe bei einander, 3. 9. distare, Plin., weit 


entfernt fcon; laxissime vagari, id.; tp. weit 


(». der Zeit), 3. 9. diem laxius proferre, Cic., 
weiter hinaus ſchieben; volo laxius (sc. pecu- 
niam curari), id., id will, bag có nicht auf cine 
mabl berbei geſchafft werde. 

Laxitas, àtis, f. die Weite od. Geräumigkeit 
(eines Hauſes), Cic. 

Laxo, f. 1)ermeitern, weiter ausdebnen (ei 
nen ag, Soldaten, Wachpoſten), Cic., Liv. ; 
poct. rudentes, Virg, bic Schiffſeile ausſpan— 
nen; tp. weiter hinaus fchicben, tempus, Sen. ; 
necessitatem dicendi, Quint. 2) etw. Straffee 
nadlaffen (den Bogen), Phaedr. ; poet. rugis 
laxari, Ovid., runzelig werden; tp. a) vermin« 
dern, laborem laxare, Liv.; Poet. tenebras, 
Stat, noctem, Sil. fic vermindern, alio — er: 
bellen; annona laxaverat (sc, se), id. der Ge— 
traibepreid war gefallen; vis morbi laxata, Curt., 
gebrochen; pugna laxata, Liv.. unterbrocen; b) 
erleichtern, Erleichterung od. Erholung verſchaf— 
fen, membra quiete, Virg.; animum, Cic.; ali- 
quem a re, Liv. 32, 5.5 c) befreien, se mole- 
stiis, Luccej. in Cie. Epp., laxatus corpore, Cic., 
frei v. don Banden bed. Körpers; curis, id. 3) 
aufmaden, öffnen, vincula epistolae, Nep., cis 
nen Brief; elaustra, Virg. ; nodos, Lucan.; tp. 
ubi dolor vocem laxaverat, Justin., ale ibn ber 
Schmerz wieder batte Worte finden laſſen. 

Laxus, adj. 1) weit (nicht fnavp), 3. 8. Schuß, 
Kleid; agmen laxius, Sall., ausgedehnter; tp.a) 
poct. beträchtlich, 3. 33. opes, Mart. ; laxior lo- 
cus negligentiae, Liv., mebr Gelegenheit gu e; 
b) (v. der Zeit) weit, 3. 8. Termin, Cie. 2) nict 
firaff angezogen, 3. 33. Zügel, Bogen, Seil, 


Virg., Har. 2; tp. milites laxiore imperio ha- 


bere, Sall., den Soldaten mehr Freiheit [affen; 
annona laxior, Liv., wohlfeileres Getraide. 3) 
offen, geöffnet Cine Thür pg), Ovid., Virg. 

Lea. ae, f. (poct.) ric Lowinn, Lucr., Ovid. 

Léaena, ae, f. (gr.) die Lowinn, Virg. 

Leander, dri, it, Leandrus, i, m. €. Jüngling 
zu Abydus am Hellesponte; er ſchwamm oft zu 
feiner Giclicbten, Hero, an dag Ufer v. Seſtus, 
bis er endlich ertrauf, Ovid.; dab. Leandrlus, 
adj. leandriſch, Sil. 

Learchus, i,m. Sohn des Atbamas u. der no, 
9. feinem raſenden Vater getödtet, Ovid. ; adj. 
Learcheus, learchiſch, id. 

Lebädia (Lebadea), ae, f. Stadt in Böotien, 
jegt Livadia, Cic. 

Lebedus (os), i, f. Stadt in Jonien, Hor., 
Plia. 

Lelres, etis, m. (ar.) poct. e, metaffencé De» 
den zum Kochen, Waſchen, Virg., Ovid. 


Leckacum, i, n. Stadt u. Dafen der Corin» 
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tbier am corinth. Meerbufen, Liv. ; aud Le- 
ch#ae, àrum. f. Plin.; adj. Lechäfcus, lechäiſch, 
3. 9. mare, id. 

Lecte, adc. tp. gewählt, trefflih, Varr. 

Lectica, ae, f. 1) cine Güufte; aud um Tett 
zu begraben, Nep.; scutorum. Cic. vol mit 
Schilden. 2) lectica arboris, Plin., berj. Theil 
des Raumes, wo die Achte empor ficigcn. 

Lecticärföla, ae, f. (dem.) c. Sünftenträger: 
licbfte, Mart. 

Lecticáríus, i, m. e. Sänftenträger, Cie. (ef 
waren Cffaeen, häufig aud Gapparecien). 

Leectichla, ae. f. (dem.) 1) cine Heine Sänfte, 
Cie.; it. eine Sabre, um Die Zorten hinauszu— 
tragen, Nep. 2) c. Rubebett, Suet. 

Lectio, ónis, f. Udas Aufleſen (6. Steinen +), 
Colum. 2) das ?efen (eines Buchs), Cic.. Nep.: 
lectio senatus, Liv., tad öffentl. Herleſen ver 
Namen der Senatoren durd den Genfer (irc. 
bei der würdigfte zuerft genannt, die Unwür— 
digen aber übergangen u. jomit aus dem cc 
nate geftoßen wurden). 

Lectisternfätor, öris, m. ber die Eßpolſtet 
zurecht legt, Plaut. . 

Lectisterníum, i, n. e. Gaftmabí 3m Ehren 
der Götter, Gottermabf, wobei ihre Bildmiſſe 
um den Tiih berum gelegt wurden, Liv. 

Lectito, 1. 1) häufig fammeln, conchulas, 
Val. Max. 2) oft [efcit, librum, Cie. 3) vorlesen, 
Plin. Epp. 

— ae, f. (dem.) cine leichte Lectüre, 

IC. 

Lector, öris, m. 1) der feier eines Bus, Cic. 
2) der Borlefer, Plin. Epp. 

Leetülus, i, sn. (dem.) 1) e. Bett zum Schla— 
fen, Cie.; poet. Ehebett, Mart. 2) c. Rubebett, 
Sopba, Hor. e. 3) c. Speiſeſopha, Cic.; lecta- 
los sternere, Ter. — ben Zifd deden. Ne. 
teichenbett (zur Ausſtellung der Zodten), Tac. 

Lectum, i, n. Borgebirge auf ber ſüdl. Gran; 
t. Troas, jegt Cap Baba od. S. Maria (Donier 
annte c8), Plin. 

1. Lectus, adj. ausgeſucht, auserlefen (3. 8. 
Worte); tp. auserleien = trefflih, vie lectis- 
u Cie.; argentum lectum, Ter., gutes 
3cfe. 

2. Lectus, i, m. 1) c. Bett zum Schlafen: 
lecto tenéri, Cie., das Bett hüten mien. 2) 
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. €. Ruhebett, Copba, id. 3) e. Speifeforba, id. 


4) c. Ceidbenbett, Suet. 

Leda, ae, od. Lede, es, f. Gemablinn tef 
fpartan. Könige Tyndareus, gebar vom Jupiter 
als Schwan zwei Eier, e. göttliches od. unfterb- 
liche, woraus Vollur u. Helena, u. e. fterbit- 
dcs, woraus Gaftor u. Elytämneftra emſtanden, 
Ovid. Davon: Ledaeus, adj. ledäiſch, Helena, 
Virg.; Hermione, id., = Enkelinn der Leda; ii, 
id, = Gafter u. Polur; sidera, Lucan. tT. 
astrum, Mart., = Gaftor u. Pollur. die Zwillinge 
(c. Geftitn); olores, id., Schwäne, mit Bezie⸗ 
bung auf die cba; Amyclae, Sil. burd die 
Leda berübmt; poct. für fpartaniich, Phalaa- 
tum, Stat., vom Spartaner Phalanthus erbaut. 

Ledanum, f. Ladanum.. 

Ledus, i, m. (Ledum flumen) Fluß in Gall. 
Narbon., jcft Lez, Fest. 

Legälis, adj. die Geſetze betreffend, Quint. 

v l,rgärium, i, n. feltenered Wort für legumen, 
art, 
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LégAtàrfus, adj. einer bem eto, vermacht 
sorden ift, Suct. 

Lögätio, ónis, f. 1) Sendung, Geſandtſchaft, 
ad Amt eines Gefandten; libera, Cic., cíatf. 
ine freie Gefandtfhaft (c. bloßer Titel für Ges 
atoren, wenn fie, in Privatangelegenheiten ob. 
ımBergnügen, außerhalb Italien reisten u. doch 
ie Bortheile-eines Gefanbten genießen wollten). 
) eer Inhalt der Aufträge eines Gefanbten ov. 
er Antwort, die er bringt; legationem renun- 
iare, referre, id., Liv. 3) die Geſandtſchaft = 
it Gefandten, Cic. 4) die Stelle eines Legaten; 
egationem obire, id. ; 

Légátor, óris, zu. ber etw. im Teftamente vers 
nacht, ber Grbfaffer, Suet. 0. 

Legàtórius, adj., provincia, Cic., bie einem 
ld Legaten gegeben mir. — — 5 

Lögätum, i, n. c. Sennádtnig in einem Ze: 
lamente, c. Legat, Cic. 

Legàtus, i, m. 1) c. Geſandter, 3. ®. legatos 
mittere, Cic. 2) der Amtsgehülfe (Vegat) eincé 
tóm. Statthalters, id. g. 3) c. vom Kailer im 
(ne Provinz geſchickter Statthalter, Nuet. 

Legifer, fera, férum, adj. (poct.) Gefege 
gebend, Ovid., Virg. — ! 

Legio, onis, f. 1) bei ben Römern: eine Les 
aion (9. 4200—6000 Mann; mandmapt mit 
Einrehnung ter. Bundesgenoflen » Gontingente 
bis zu 10,000 Mann), Caes, Liv.; tp. legio- 
nes parare, Plaut, fid) gleichſ. Truppen (v. b. 
Hilfsmittel gegen einen) fuchen. 2) bet andern 
Stationen: €. Heer od. überh. Menge Soldaten, 
Liv., Virg. DR 

Liglönärfus, ardj. zur Legion gchorig, miles, 
cohors, Cic. j 

Légirüpa, ae, at. Legirupfo, onis, m. ber Ser» 
feger der Gefege , Plaut. 

Lögislätor od. Legumlator, oris, m. (beifer 
zwei Wörter) e. Gefeggeber, Cie. j 

Lögitime, qdv. 1) gelegmäßig, Cic. 2) überp. 
gehörig, 3.B. coquere, Plin. —— , 

Legitimus, adj. 1) geſetzmäßig, 3. 9. Tag, 
Reich, Gattinn, Strafe ; liberi, Cic., aud ges 
fegliher Ehe ; Subst. legitima, orum, n. gefeß> 
mäßige Gebräuche, Nep. 2) gehörig, recht (3. 9. 
Anzahl, Worte, Gedicht), Cic.; sonus, Hor., 
der richtige Ton. MM 

Lögluncüla, ae, f. (dem.) cine (Heine) Legion, 
Lir. 

|. Légo, legi, lectum, 3. (= legen) 1) zus 
fammenfefen (Waffen, Blumen, Obft x), Liv., 
Cie.2; ob. überh. etw. Ausgebreitetcs (3. 8. 
Gan x) gufammennegmen aufwickeln; vela, 
Virg., die Segel einziehen; poct. sacra Divum, 
Mor, entiwwenden, fteblenz; tp. sermonem ali- 
eujus, Plaut., abfaufdjen. 2) etw. durchwandern 
od. an etm. vorbei wandern vorbei fegefm), 
i 9. oram Italiae, Liv.; vestigia, Virg., bee 
treten; tp. poct, oram litoris primi, id. G. 2, 
44, nit das Nächfte, Allgemeinfte berüpren, fid) 
nicht zu weit in einen Gegenſtand einlaſſen. 3) 
etw, mit den Augen durchlaufen (3. 9. cine An⸗ 
zahl Leute), Virg.; beſ. aber etw. Schriftliches, 
= t$ lefen (fei cà. für fi, od. ale Vorleſer, 
od. ald Lehrer erflärend), Uic. 2; senatum le- 
gere, il, die Senatsmitglieder ablejen (pie 
würdigſten zuerft), f. Lectio ; princeps in sc- 

matu lectas est, Lijv., (ft ald der erfte abge» 
leſen worden. 4) audfcfen, audfudjen (Richter, 

Karcher lat.⸗deutſch. Worterb. 
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Gofbaten, einen in ben Senat p), Cic. ; alicui 
capillos, Phaedr., einem die (grauen) $aare 
ausfuchen u. audraufen; vir virum legit, Virg., 
es fudt fid) Seber feinen Mann aus (um mit 
ihm zu fámpfen). 

2. Lego, 1. 1) einen abfenben als Giefanbten, 
Cic. 2) sibi aliquem, id., fi einen zum Lega— 
ten od. Amtsgehuͤlfen wählen. 3) einem etw. aufs 
tragen (e. Geſchäft), Plaut. 4) einem etw. vers 
machen (im Zeftamente), Cic. ; alicui aliquid ab 
aliquo, id. Cluent. 12., einem c. Legat ausfegen 
v. einem beftimmten Erben, fo daß bíicfer cd 
herauszuzahlen bat. . 
— i, m. (verächtl.) e. Geſetzkrämer, 

Ic. 

Légülus, i, m. ber Auflefer, 3. 8. v. Oliven, 
Cat. 

Légümen, Inis, n. eine Hülfenfrucht, Cic. ; 
poct. bie Bohne, Virg. 

Légümentum, i, n. die Hülfenfrucht, Gell. 

Lelegeis, Lelegeius, f. Lelegea. 

Leleges, um, m. c, pelasgifcher Stamm, der 
an mehreren Orten in Kleinafien u. in Griechen» 
land zerftreut wohnte, Virg. Davon: a) Le- 
legeis, Idis, f. lelegiſch, Ovid.; b) Lelegelus, 
adj. daſſelbe; Megara, id.; litora, id. 

Lema, ae, f. (gr.) ber Eiter in den Augen» 
winkeln, Plin. 

Lémannus 0b. Lemànus, i, m. (lacus), bct 
Genferfee, Caes. 

Lembus, i, m. (gr.) e. Meines gefchwindes 
Fahrzeug, Kutter, Liv.; it. e, Boot, hn Virg. 

Lemma, tis, n. (qt. ) 1) eigtl. wadınan nimmt, 
3. D. 68 zu erflären, alfo = Stoff, Inhalt, Plin. 
Epp. 2)bie Auffchrift eines Sinngedichteg, it. 
das Sinngedicht felbft, Mart. 

Lemnicóla, ae, m. (poet.) ber zu Lemnos 
wohnt (Beiname Vulkans), Ovid. 

Lemniscätus, adj. mit einem Bande gefhinüdt, 
tp. palma, Cic., = dir glängenpdfte, böchfte Preis. 

Lemniseus, i, m. (gr.) 1) e. herabbangendes 
Band an Siegeszeihen (fpäter aus Golbe u. 
Silberblehen), Plin. 2) überb. e. Band, das 
man cinem zu Ehren zuwarf, Liv. 3) bie Chare 
pie, Wieke, Veget. 

Lemnos (-us), i, f. die Infel Lemnos im 
ägäiſchen Meere, nad) der Mytpe Wopnfig bed 
Bulfan, Liv. ge. Davon: a) Lemnias, àdis, f. 
lemnifch, Subst. eine Lemuierinn, Ovid. ; b) 
Lemniacus, adj. lemnifch, Mart. ; c) Lemnius, 
adj. lemnifd, pater, Virg., aud) bloß Lemnius, 
— Vulcanus, Ovid.; rubrica, Plin., lemnifcher 
Htöthel,unfer Bolus; Lemnium furtum, i. e. fur- 
tum ignis, Cio.; Subst. Lemnii, orum, m. bit 
gemníer, Nep. ; f. aud) Lemnicola. 

Lemonla, adj., tribus, eine römifche Tribus, 
Cic. 

Lémüvices, um, ob. Lemovici, órum, m. &. - 
Volk in Gall. Aquitania, im heutigen Limosin, 
Caes, 

Lemovii, orum, m. €. Volk im nördf. Gernas 
nien, e, Zweig ber Rugier, Tac. 

L«müres, um, m. allgemeiner Name ber abe 
geſchiedenen Seelen der Menſchen, v. denen bie 
guten ale Daudgótter (Lares) verehrt wurden, 
die böfen als Nactgeifter, Gefpenfter (larvae) 
unftit umper irrten. Um fie zu verföhnen u. zu 
verſcheuchen, feierte man Dad Scft bie Lemüria, 
orum. m., Ovid. . 

28 
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Lena—Lenocinor 


Léna, ae, f. eine fupplevinn, Ovid.; tp. was 
etw. anlodt; multis vox sua lena fuit, id., 
vielen Mädchen hat ihre Stimme zu Liebha⸗ 


bern geholfen; natura quasi sui lena, Cic., 
gleichf. ihre eigene fupplerinn. 


Lönaeus, adj. (gr.) poct. bacdifch ; honor 


od. latex, Virg., = Wein; pater ob, bloß Le- 
naeus, id., Bachus. 


tu 
be 


Léne, adv. ft. leniter, Ovid. 

Lénimen, Inis, n., Ovid., Hor., u, Lenimen- 
m, i, n., Tac., Cínberungémittef (ber Sorgen, 
$ Alters). 

LénIo, 4. lindern, mildern, befänftigen (das 


Bemüth, Sorgen, Sehnſucht, die Furcht), Cie. ; 
stomachum, Hor., befhwichtigen; inopiam fru- 
menti, Sall., bem Getraidemangel abhelfen; ar- 
tioulares morbos, tumores, Plin., vermindern; 


al 


fü 


vum lenire, id., erweichen = einen gelind ab» 
hren; dum irae leniunt (se. se), Plaut., bie 


fi der Zorn legt. [Lenibam u, Lenibo für le- 


ebam u. leniam, Virg., Prop.] 
Lénis, adj. (fcheint mit clino, clinis — in ac- 


olinis — verw., alfo) wahrſch. urfprgl. = gelchnt 
(b. b. nicht gerade od. aufrecht gerichtet), cli- 
vus, Liv. (dich wäre bani cine Art Tautolo— 


gi 


geben; tp. linde, 


€); fastigium, Caes., = allmählig _ aufwärts 
En fanft (y. B. Wind, 


ewegung, Wein, Schlaf, Wärme, Feuer e), 


Cic., Plin. p; venenum, Cic., gelind, nicht ſchnell 
od. beftig wirfend; gradus, Liv., langfanter, 


fa 


ter Schritt; color, Plin., fanfte Farbe; ora- 


tio, ingenium, Cic., Ter., fanfte Rede, fanfter 
Gparafter; lenis jocus, Quint., ohne Bitterfeit. 


3a 


Plin.; coloris, id., fanfte Farbe. 


Lenftas, ätis, f. bad Linde 1)= gelinde, 
rte Befchaffenbeit (3. B. bed Hanfes, Weines), 
2) die fanfte 


nicht heftige) Beſchaffenbeit v. etw. (3. 8. der 


timme, einer Rede, eines Redners); lenitas 


fluminis, Caes., die Langſamkeit, mit dere. Strom 
fließt; praetoris, Cic., die Geduld des Prätore 
(im Zuhören); lenitas animi, id, od. bloß le- 
fitas, Ter., fanfter Charakter, Gelindigkeit. 


Lönlter, adv. eigtl, in allmäplig anfteigenber 


Stiftung; collis leniter acelivis od. editus, 
Caes., Liv., = fanft anfteigend; tp. ^) gelinde, 
fauft, 4. 9. zulächeln, bitten p; lenissime sen- 


tii 


e, Cic., auf das mildefte ftimmen; p oct. ferre, 


Ovid., gelaffen ertragen; leniter traducere ac- 


vum, Hor., behagli 


dahin feben ; b) fade, 


langfam (geben, fpredben); lenius agere, Caes., 


zu 


digkeit, Cic. 


langfam ob. gemächlich bandeln, verfahren, 
Lenitüdo, Inis, f. gelinde, (anfte Befchaffen» 
it (einer Rede); it. fanfter Charakter, Gelin— 


Léno, ónis, m. 1)c. Mädchenhändler, Kupp« 
-Plaut., Ter., Cic. 2) überh. Bermittler, Uns 


fer 
terbändfer (im Böfen), Cie., Justin. 


LeénócInIum, i, n. 1) der Mädchenhandel, das 


Handwerk eines Kupplers, die Kuppelei; leno- 
cinium facere, Plaut., das Kupplerhandwerk trei—⸗ 


. bc 


Ci 
M 


w. 2) tp. à) Codung, Reiz (der Begierden), 
c. ; b) übertricbener Schmud, fünftliher Reiz, 
93. bcd Körpers ob. ciner Nede, Cic., Quint. 

LénócInor, àri, einem ganz zu Willen feyn, 


niedrig ſchmeicheln, alicui, Cic.; it. eine Sache 
fördern, begünftigen; feritati arte, Tac., der 


no 


Wildheit noch durch Kunft zu -Hülfe kommen; 


vitas lenocinatur libro, Plin. Epp., verfdjafft 


ipm Eingang. 


M 


Lenonius—Lentas 86 

Lönönlus, adj. einen Kuppler betreffend, de 
mus, fides, Plaut. 

1. Lens, dis, f. das Ei, die Niffe einer Cani 
Plin. 

2. Lens, tis, f. bic infe, Plin. 

Lente, ade. (f. lentus) 1) langſam (3. 8. a 
ben,’ wachſen); tp. 2) fangfam, 4. 8. desiner 
Ovid., allmäplig aufhören; lente probare, Ci 
fangfant = bebádbtig; agere, Liv., fanafam | 
Werke geben; b) acfaffeu, gleichgültig, y. 3 
etiw. ertragen, Cie. ; c)obne Mühe, leicht, ohr 

roßen Widerſtand, 3. B. nachgeben (Holy dı 
äge), Plin. ; 4) (in einer Rede) troden, lani 
weilig, 3. 8. disputare, Cic. 

Lentéo, ére, [angfam v. Statten gehen, Lac 
b. Priscian. \ 

Lentesco, 0. P. u. S. 3. 1)tp. 
werden-(die Sorgen), Ovid. 2) 
werden, Virg., Colum. 

Lenticüla, ae, f. (dem ) 1) eine Linie, Cels 
2) die linfenförmige Geftalt (3. 8. eincé Ct 
fteines), Plin. 3) c. linfenförmigee Gefäß, Cel 
4) eine Sommerfproffe, id., Plin. 

Lentícülüris, adj. linfenförmig, Appul. 

LentigInósus, adj. fommerfprofftg, Val Ma 

Lentigo, Inis, f c. finfenfórmiger Fledı 
(3. B. im Papiere), ob. überh. e. Flecken (a 
2 bieren), bef. die Sommerſproſſen, Plin. 

Lentiscifer, era, rum, adj. (poct.) Mall 
bervorbringend, Ovid. 

Lentiseinus, adj. aus Maftir, Plin. 

Lentiseus, i, it, -iscum, i, n. 1) ter Maft 
baum, Cie.; poet. c. Zahnſtocher daraus, Mai 
2) Del ob. Harz aud bem Maftirbaume, Cat 

Lentítía, ae, f. 1) Zähigkeit GBiegſamkeit 
Plin. 2) Klebrigfeit, id. 

LentItàdo, Inis, f. 1) Rangfamteit, Mana 
an Regfamfeit, Tac. Dial. 2) fangmutb, Uner 
pfindfichfeit gegen Beleidigungen, Cie. 

Lento, f. (poct.) 1) biegen; arcum, Sti 
fpannen; remos, Virg. rudern. 2) tp. fangf 
betreiben, verzögern, bellum, Sil. 

Lentor, öris, m. (dem.) die 3áfiglcit, Bir, 
ſamkeit, Plin. 2) Klebrigfeit, id. 

1. Lentülus, adj. (dem.) tp. ctm. zübe © 
Iangfam (im Bezahlen), Cic. 

2. Lentülus, i, zn. Familienname ber cornd 
ſchen gens, 3. 33. P. Cornel. Lentulus Spinthei 
der ale Gonfuf bed Cicero Zurüdberufung a 
bent Eril befórberte, Cic.; ferner P. Lentuli 
Sura, Mitverfchworener. des Gatifína; datt 
Lentulitas, ätis, f. (fcherzb.) die Lentulität, ^. 
der alte Adel ber lentulifhen Familie, id. 

Lentus, adj. 1) fid) langſam bewegend ( 
Fluß), Plin.; marmor, Virg., = dag ruhige, U 
bewegliche Meer; tp. a) [angfam =gelind (Feuer 
Ovid.; carbones, id., langfam brennende Kohle 
b) matt (eine Farbe), Plin.; spes, Liv. ? 
langfam erfüllt wird; c) fangfam in feinen Han) 
lungen, 3. B. coepti, Liv.; lentus in dicend 
Cic.; lentus infleiator, id., = der nicht gern b 
p fo audj lentum negotium, id., baéfangfan 

ing; 4) fangfam ín feinen Affecten (zu Jon 
Picbe c) = gleihgültig, unempfindlich, phlegim 
tiff e, Cic., Ovid. e; it. läffig, geruhig (N 
figen), Virg. 

2) zähe (was fid) in feinen Theilen nicht Icid 
trennt e), 3. 8. Leim, Wurzel, Virg.; in frr 
gendo, Plin.; tellus lenta gelu, Prop.; her! 


poet,.gelind 
zäh ob fícbn 
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in eoquendo lentior, Plin., zäh im Kochen, bad 
vidt leid zerkocht; tp. a) lange dauernd, 3.8. 
liebe, Tibull., Ueberdruß, Sen., Schlaf, Val. Fi.; 
letus abesto, Ovid., bleib fange weg; b) zäh = 
sit nachgiebig (Character 2), Suet., Ovid. 

3) ipe — biegfam, 3. 9. cine Weide, Rebe, 
(rib, Virg.; bab. au poet. = frhlanf (e. 
VFMFdchen), Ovid. ; lentissima brachia, Hor. 

fi pect. was langfam madt = ſchwer, pon- 
dera, Prop. 

Lenullus , i, zn. (dem.) c. Mädchenhändler, 
Sinpler, Plaut. ° 

Lenuncülus, i, zu. (dem.) 1) lenullus, Plaut. 
1) c. Heines Fahrzeug, eine Barke, Caes. 

|. Léo, ónis, m. 1) der Leu, Löwe (aud) als 
füim); tp. poct. die Löwenhaut, Val. Fl. 2) 
Want ciner Art o. Krebfen, Plin. 3) Name eines 
Tautes, viell. das Yöwenmaul, Colum. 

2. Léo, önis, m. €. rom. Kamilienname, Cic. 

Lööeörfon, i, n. €. Zempel gu Athen, zu Ep» 
gen der drei Töchter bed Leos, die fid) für das 
Bopldes Staates aufopferten, Cie. ; heißt aud) 
Leonaticum, id. 
. Léoninas, adj. vom Löwen, 3. 33. pellis, Plin, 
AGE es, f. (gr.) bic Pflanze Cacalia, 


, Löontini, orum, n. Stadt auf Sicilien, Cic.; 
i$ die Einw., Liv.; adj. Leontinus, [eontis 
i$, ager, Cic. 

| Léontíos, i, f. (gt.) e. 5. ber Farbe des Löwen 
fe benannter Evelftein, Plin. 

. Limtöpetälon, i, n. (gr.) ächtes Yöwenblatt 
(rine Pflanze), Plin. 

Lontöphönos, i, m. (gr. = ótvenióbter) c. 
Heines Thier, beffen Urin bem Löwen tóbtlíd) 
guía ſeyn foll. 

i, n. (gt.) = Leontopetalon, 


FUR. 

pas, üdis, f. (gr.) die 9tapfídnede, cine 
a heic, die fi an den Klippen feftfaus 
a, Plaut. 
' Lepide, ade. hübſch, artig, nett (gemacht, 
utr); lepide reperi, Plaut, das war €. 
* Einfall v. mir; lepide mihi est, id., es iſt 
wur angenehm, gefällt mir; lepide! alferticbft, 
‚M; lepide ludere, Cic., mit feinem Scerze. 
| LLépidus, adj. fein, artig (im Reden u, Bes 
Magen), Ter., Cic. 2; o lepidum diem, Plaut., 
X glüdliide Tag; lepidum dictum, Hor., 
Ww. 


2, Lepidus, i, m. Beiname ber ämilifchen gens, 
+3. M. Aemilius Lepidus, Triumvir mit Ans 
ms u. Detavianug, Cic. Davon: a) Lepi- 
linus, adj. lepidaniſch, Sall. Fragm.; b) Le- 
riiiànus, adj. lepidianiſch, Macrob. 

Lepis, idis, f. (gr.) bie Schuppe, Plin. 

Leyista, ae, f. eine Schale, Varr. b. Non. 

Lipontli, orum, zu. Die Bewohner der Alpen 
“Lago maggiore, Caes. ! ] 

por od. Lepos, oris, zu. 1) die Annehmlich⸗ 
len. ticbtifeit, dad Gefällige, Feinheit im Nes 

1&2, detragen, aud) Wi, Cic. 2) überh. Ans 
ehmlihkeit irgend einer Sache, 4. B. des Weis 
nté, Phat. 

Lépérürium, i, n. der Ort, wo Hafen u, andere 
Dir aufßepalten werben, überp. Z oietgate 

tn, Varr, 

Lépórinus, adj. vom Dafen, 4, B. pilus, Plin., 

aleahaar, 


Lepos—Letaliter 870 


Lepos, f. Lepor. 

Leprae, ärum, f. (gr.)der Ausfaß, Plin. 

Lepreum, i, n. Stadt ín Arcadien, Plin. 

Lepsía, ne, f. Inſel im icarifhen Meere, ſüdl 
v. Patmos, jegt Lipso, Plin. DE 

beptis, is, f. 1) Name zweier Städte an, ber 
$üfe v. Afrika, nämlich magna, zwifchen den 
Sprten, Plin., u. parva, in Africa propria, Liv. 
Davon: a) Leptieus, adj. leptifh, Plin.; b) 
Leptitäni, órum, an. die Ein, v. Leptis, Hirt. B. 
Afr.; c)Leptinus, adj. Ieptifch, Tac. 2) Stadt 
in Spanien, Hirt. B. Alex. ‚ 

Lepton, i, n. Centaurfum, die Pflanze Centau- 
reum minus, Plin. 

Leptóphyllon, i, n. (gr.) eine Art der Pflanze 
tithymalus, Plin. 

Leptopsephos (i, in, 9) (gr.) eine Art weißges - 
fleckten Porphyrs, Plin. 

Leptörax, agis, f. (gr.) eine Heinbeerige Trau⸗ 
benart, Plin. 

Lepus, óris, m. (u. f.) 1) berpafe, Ter., Virg.; 
it. alá. Geftirn, Cic. D m Fer Plin. 
giftiger Seehaſe, Giftfuttel (cine Meerfchneden- 
art). x 

Lepuscülus, i, m. (dem.) c. Meiner Haſe, e. 
$déden, Ciz v fefe, 

Lerina, ae, f. Infel an ber Küfte v. Gallia 
Narbon., ict 8. Honorat, im Ausfluffe bes 
Rhodanus, Plin. 

Lerna, ae, 0b. Lerne, es, f. c, See unweit Ars 
gos im Peloponnes, wo Hercules die viellöpfige 
Dyder ob, Fit bcn erlegte, ber an bie 
Stille des abgehauenen Kopfes immer zwei neue 
nachwuchſen; aud) fam zugleich c. Krebs hervor, 
um den Percules am Fuße zu verlegen, Virg., 
Mel. g ; bellua. Lernae, Virg., die lernäiſche 
Schlange. Davon: Lernaeus, adj. lernäiſch, 
cancer, Colum., ber obenerwähnte Krebs; poct. 


, für. argivifch, griechiſch, Stat. 


Lero, onis, f. 3nfel an der Küfte v. Gallia 
Narbon., jegt 8. Margareth, im Ausfluffe des 
Rhodanıd, Plin., Mel. 

‚ Lérus, i, f. eine ber fporadifchen Infeln im 
en Meerr, fübóftf. v. Patmos, jet Lero, | 
in. 

Lesbos (-us), i, f. Inſel des ägäiſchen Mee— 
res, berühmt wegen ihres Weines u. als Ges 
burtdort der Sappho, aud) des Arion, Pittae 


cus, Acäus, Theoppraftus, jegt Metellino, Nep. 


Davon: a)Lesbläcus, adj. lẽsbiſch, libri, Cic., 


drei Bücher bed Dieäarchus, weil die Unterres 


dung in Lesbos ift; b)Lesblas, ädis, f. lesbifch, 
Subst. die Lesbierinn, Ovid.; c) Lesbis, Idis, f. 
lesbiſch, lyra, €. e. bcó Arion, id.; Plur. Les- 
bides, id., tedbierinnen; puella, id., auch bloß 
Lesbis, = Sappho ; d)Lesblus, adj. lesbiſch, 
civis, = Alcaeus, Hor.; plectrum, id., = alcát» 
ſcher Griffel = lyriſche Dichtung ; pes, id., = 
carmen lyricum ; vates, id., — Sappho; vinum, * 
aud) blog Lesbium, id., lesbifher Wein; e 
Leshöus, adj. poet. lesbiſch, Hor. 

Lessus, i 0b. us, m. (nur im Acc. gebr.) fídge 
(icd Gebeut um einen Zobten, Todtenflage; 
lessum faccre alicui, Plaut., cínen befammern, 

Letäbilis, «dj. tödtlich, Ammian. 

Letälis, adj. tödtlih (Wunde p); letale est, 
Plin., có zieht den Zop nad) fid. 

LétàlIter, adv. tóbtlíd, b. p. fo daß eiw. ben 


Tod verurfaden muß, Plin. 
8 * 


871 Lethalis—Leucaspis 

Lethalis, f. Letalis. 

Léthaeus, f. Lethe. 

Löthargla, ae, f. (gr.) die Schlaffucht, Plin. 

Löthargleus, adj. (gr.) 1) mit der Schlaffucht 
behaftet, Hor. 2)morbus, = lethargia, Plin. 

Léthargus; i, m. (gr.) die Schlafſucht; aud 
im Plur., Plin. 

Léthe, es, f. (gr.) eigtl. die Bergeffenpeit: 1) 
In der Mythe ber Fluß der Unterwelt, aud bem 
die Schatten Bergefienheit des Bergangenen 
tranfen, Ovid. (cine Idee, die o. den Alten nicht 
immer feflgehalten wurde). 2) Quelle in 860» 
tien bei Lebadea, id. Davon: Lethaeus, adj. die 
Bergeffenheit u. ben Schlaf betreffend, fhläfrig 
od. vergeßlich machend, somnus, Virg. ; dann 
den Fluß Lethe u. die Unterwelt betreffend; am- 
nis, id.; gurges, Catull.; stagna, Prop., = Der 
Fluß &etbe ; ratis, Tibull., ber fapn des Eharon; 
tyrannus, Colum., = Pluto; vincula, Hor., = 

odesſchlaf. 

Lethum, ſ. Letum. 

Litifer, fera, férum, adj. den Tod bringenb 
—— Hieb); locus, Ovid., die Stelle am 

Örper, wo die Wunde tödtlich ift. 

Letini, örum, m. f. Jetini. 

Leto, 1. (po et.) tóbten, Virg. 

Letois, Letoius, f. Latois g. 

Letum, i, n. ber Tod; pari leto affici, Nep., 
den gleihen Tod erleiden; turpi leto perire, 
Cic., eines ſchmählichen Todes flerben ; letum 
gibi parére manu, Virg., fid mit eigener aub 
den Tod geben; tp. poet, Untergang, Berders 
ben, Virg. Aen. 5, 609. | 

Leuca, ae, f. eine gallifhe Meile (lieue) v. 
1500 röm. Schritten, Ammian. 

Leucäcantha, ae, f. (gr.) ber Weißdorn, Plin. 

Leucächätes, ne, m. (gr.) weißer ob. Milde 
Adat, Plin. 

Leucädia, ae, f. eine Infel (ehemals Halbe 
infe) des ionifhen Meeres, nahe bei Acarnas 
nien (auch Leucas gen.), jeßt S. Maura, Liv. 
Davon: Leucadius, ad). feucadifch, 3. B. deus, 
Ovid., = Apollo, der da einen Tempel batte ; 
more Leucadio, id., auf leucadifche Art (bie Leu⸗ 
eadier pflegten nämlich jährlich einen Menſchen 
vom Feiſen zu ſtürzen, do fo, daß er nicht 
umfam); aud hielt man den freiwilligen Sprung 
v. biefem Felfen für e. wirffames Mittel gegen 
die Liebe, natürlich, ba die Meiften dabei ums 
famen; bef. merfwürdig deßwegen find Artemis 
fia, die — v. Garien u. die Dichterinn 
Sappho ; Subst. Leucadia, ae, f. c. Scaufpiel 
des Zurpilius, Cic. 

Leucnethlöpes, um, m., Plin., od. Leucöae- 
thTöpes, um, tn., Mel., weiße Acthiopicr (o. weis 
$erer Farbe ale die übrigen). 

Leucantlıömis, Idis, f. (gr.) die Kamille, Plin. 

Leucanthémon (-um), i, n. (gr.) 1) = Leu- 
eanthemis, Plin. 2)die fonft Phalangites gc« 
nannte Pflanze, id. 3) eine ber Stabwurz an 
Geruch ähnliche Pflanze, id. 

Leucanthes, is, n. (gr.) Gíaéfraut, Rebhüh⸗ 
nerfraut, Plin. 

Leugargillos, i, f. (gr.) weißer Thon, Plin. 

Leucas, ädis, f. 1) bie Infel Leucadia, Ovid. 
2)die Hauptftabt derfelben, jetzt Leuenda, Liv. 

Leucaspis, Idis, m.(qr.) mit weißen Schilden 
bewaffnet, Liv. 
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Leucäta, ob, Leucätes, ae, m. Vorgebirge de 
Inſel Leucadia, jeßt Capo Dacato, Cic. e. 

^1. Leuce, es, f. (gr.) 1) die gefledte Zaut 
neffel, Plin. 2) wilder Meerrettig, id. 3)cín 
Art weißlicher Dautfleden, Cels. 

2. Leuce, es, f. Name mebterer Inſeln, 5c 
eine dem Achilles heilige am Pontus Eurinu 
am Ausfluffe des SSorpfibened, fonft Achill 
u. Achillis insula gen., Mel., Plin. 

Leuci, örum, m. €. ®olf in Gallia Belgie: 
Caes. 

Leucippus, i, ın. Bater der Phöbe u. uai 
die verlobt mit Aphareus Söhnen, Jdas u. tr 
ceus, v. Gaftor u. Pollur geraubt wurden, 0i 
Davon: Leucippis, Idis, f. cine Zedta t 
Leucippus, Prop. ; Plur. Ovid. 

Leucochr$sos, i, f. (gr.) e. Edelitein auf? 
Gattung der Góryfolitbe, Plin. 

Leucócómus, adj. (gr. = weißhaarig) m 
weißen Blättern u. Blüthen, Plin. . 

Leucócoum, i, n. weißer coifcher Bein, Pi 

Leucógráphis, ídis, f. (gr.) eine Art Weg! 
ftel, Plin. 

Leucöfon, i, m. (gr.) cigtf. das weiße Sc 
den, unfere Levkoje, Plin. 

Leucönicus, adj. die Leucones ob. Leuci.(i 
galt. Bölkerfchaft, betreffend, y. B. lanae. Mar 
Subst. Leuconicum, i, n. leuconifche Belle, i 

Leucöpötra, ae, f. (gr. = ber weiße Ace) 
Borgebirge, 1) in Ztalien bei Nbegium am d 
fieitifchen Meerenge, jet Capo del Armi. € 
2) bei Zarent, id. 

Leucöphaeätus, adj. (p o et.) bunfelfarbig à 
fícibet, Mart. $^. x 

Leucöphacus, adj. (gr.) dunkelfarbig, al 
grau, Plin. 

Leueöphöron, i, n. (gr.) der Goldfeim, Pi 

Leucophryna, ae, f. c. Zuname der Dia 
bei ben Magnefiern, Tac. 

Leucophthalmos, i, m. (gr. = Weißauge) 
Edelſtein, Plin. 

LeucósIa 0b. Leucothen, ne, f. Inſel bei} 
ftum, jetzt Licosin, Ovid., Sil. 

Leucostictos, i, m. (gr.) ber weiß punftit 
(námlid) Marmor), Plin. . 

Leueösgri, örum, an. weiße Sprer, €. Bolt 
Gappadocien, Curt., Plin. 

* Leucóthéa, se, ob. Leucöthöe, es; f. 39a 
der 3no, Zodter des Gabmué, nachdem fie uut 
die Meergottpeiten aufgenommen mar, fmit 
ES der altitalifchen Göttinn Matuta bermen: 

Ic. 

Leuedthöe, es, f. des babylon. Könige C16 
mus Tochter, wurde v. Apollo gcficbt, v. 1 
Bater [cbenbíg begraben, aber vom Apollo 
—— Weihrauch träufelnden Baum verwande 
Ovid, s . 

Leucozömus, adj. (gr.) in einer weißen ni 
(3. 8. pullus), Ovid. — 

Leucröcöta (Leoeroeutta), ne, f. c. gew 
wildes Thier v. außerorbentliger Schnelligle 

In. ... 
Leuetra, örum, wm. 1) e. Flecken in Bootit 
wo Gpamínonbaé die Spartaner fhlug, 4° 
Nep. Davon: LeuctrIcus, adj. (cuterif, pt 
na, Nep., die Schlacht bei feuctra , N. feri 
das Gefecht zwiſchen Milo u, Elovius, IM " 
[égterer getóotct wurde, Cie. Att. 6, 1. 2) Sta 
in Caconica, Plin. : 
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Löväci, órum, m. c. Bolt in Gallia Belgica, 
füdl. v. den Nerviern am Fluffe Lys, Caes. 

Lévàmen, Inis, n. u. Lövämentum, i, n. Er» 
feihterung, Erleichterungsmittel, Cic. p. 

Lövätlo, nis, f. bad in die Höhe Heben (eis 
ner af), Vitr.; tp. Linderung, Erleichterung 
(Mà Schmerzes), Cic. ; periculi, Vell., Bers 
minderung der Gefahr. . 

Lévàtor, óris, m. e. Begnehmer = Dieb, 
Petron. 

Levi, f. Laevi. 

LévIcülus, adj. (dem.) etwas eitel, Cic. 

: Lévidensis, adj. ſchlecht, gering (e. Geſchenk), 
AC. 

Lévifidus, adj. von ſchlechter Glaubwürdig⸗ 
keit, Plaut. 

LévigàtIo, onis, f. bad Gütten, Vitr. 

Lévigo, 1. 1) glätten, Vitr. 2) ganz zerreiben 
(1. 8. Samen), Colum. j 

LévIpes, edis, adj. leichtfüßig, Cic. Arat. 

. 1. Lövis (beffer afd laevis), adj. 1)cben, glatt, 

niht rauh (Gegenf. zu horridus), 4. 9. Drt, 
Körper, Becher p; poet. glatt — a) unbehaart, 
ohne Bart, juventas, Hor.; scnex, Ovid., fahl; 
b)jugendlih ſchön, pectus, humeri, Virg.; tp. 
gepugt, elegant, vir, Ovid.; oratio, concursus 
verborum, Cic., — flíeBenb. 2) ſchlüpfrig (Blut), 
Yirg. . 

2.Lévis, adj. (verw. mit levare) 1) [cit = 
nicht (oer (e. Gewicht), Ovid., Plin. 2; levis 
armatura, Caes.,- leichte Rüftung , it. = Leicht» 
bewaffnete, wofür auch leves milites, Liv.; sit 
terra super ossa levis, Tibull., leicht fci feinen 
Grbeinen die Erde; tp. leicht = linde, 4. B 
Rein, Plin., Schlaf, Mor.; malva, id., = leicht 
verdaulich; fo auıch cibus, piscis, Cels. ; aura, 
Sil., leiſe Ruft; b)leiht=nidt die gehörige 
Befhaffenpeit befigenb, 4. 8. terra, Virg., 
magere; terra od. loca, Varr., = ungefunbe; 
e)lti$t  unbebeutenb, y. 8. Kampf, An- 
frengung, Berdienft, Tadel e, Cic. e ; in levi 
habere, id,, für eine Kleinigkeit halten; exsi- 
lium, Suet., leicht zu ertragen; levis calamus, 
Phaedr., eine leichte Feder (die fi mit Unbe⸗ 
deutendem befpäftigt); fo Musa, Ovid., car- 
mina, Tac.; auctor, Liv., der nicht viel Gcwicht 
n à) [eit = leihtfinnig, à. 8. Menſch, 

reundſchaft, Cic. ; it. eitel, Tügenbaft, Tibull. ; 
t) (— facilis) gefällig, alicui, Plaut. ; f) cibt 
- maé feine Shwicrigfeiten hat, Liv.; 
Pergama levissima, Hor., = leicht zu 3erftóren. 

2) leicht = flüchtig, ſchnell, behend (e. Menſch 
e. Thier), Virg.; cursus, Phaedr. 
— adj. (poet.) leichten Schlafes, 

uer. 

1. Levitas (LaevItas) ätis, f. 1) die Glätte 
(eines Spiegels), Cic.; tp. das a (in 
den Worten), Quint. 2) die Schlüpfrigkeit, in- 
testinorum, Cels. : 

2. Levitas, àtis, f. 1) Leichtigkeit = Mangel 
der Schwere, armorum, Cnes.; tp. a) Leicht⸗ 
finn, Beränderfichleit in feinen Giefinnungen, 
Wankelmuth, Leichtfertigkeit, Cic. e; b) Gering: 
fügigteit, Schlechte Befchaffenpeit, judiciorum, id.; 
opinionis, id., das Unhaltbare einer Meinung. 
Nkeichtigkeit = Geſchwindigkeit; it. p oct. Leid» 
T6 in Beränderung feines Ortes, Ovid. Fast. 

Did. 

Léviter, adv. leicht = nicht fdwer, 3. 8. 
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bewaffnet, Curt.; leviter cadere, Caes., leicht aufr 
fallen (Pfeile); tp. a) leicht = opne Beſchwerde, 
, B. ferre, Cic., ertragen; omnia levius casura, 
d., leichter = P b) leicht = unbebeutenb, 
nicht fehr (3. 38. vermunbet, franf, bewadt); ut 
levissime dicam, id., aufé gelindefte gefagt; p oc t. 
levius miser, Ovid., weniger unglücklich; leviter 
laudare, Plaut., nicht febr, nicht fonberfid) foben. 

1. Levo, 1. glätten, poliren, Lucr.; tp. (in 
einer Schrift) aspera, Hor. 

2. Lévo, 1. 1) Einen leichter machen um etw., 
4. B. aliquem fasce, Virg., Einem den Bündel 
abnehmen; od. Einem etw. leichter machen, 3. B. 
alicui vincula, Ovid., = ihm bie Feſſeln abneh— 
men; (poct.) dentes, Mart., dic Zähne vom 
Schmuße reinigen; tp. a) Einem etw. gfeichfam 
abnehmen, 3. B. curam, metum, Cic., ob. Einen 
v. ctio. befreien, entledigen, aliquem metu, opi- 
nione, id., Liv.: se nere alieno, Cie., fi v. 
Schulden; se omnium laborum, Plaut., fi v. 
allen Mübfeligkeiten; b) erquiden, 3. 88. bie Glie— 
ber, die Seele; levari aliqua re, Ovid., fid ait 
etw, ergötzen; levarat me tuus adventus, Cic. 
(batte mich wieder aufgerichtet); c) leichter = 

eringer machen, vermindern, ſchwächen (Anſehen, 
Verdächt, Glaubwürdigkeit), Cie.; sitim, Ovid., 
lindern; poet. viam, fih den Weg verkürzen ; 
omen, Virg., abivenben, 2) in die Höhe heben 
(den Hut, fio); se alis, Liv., auffliegen; se 
levare ob. levari, Ovid: fid erheben; terga suis 
levare, id., die Spedfeite herunter nehmen. 3) 
unterftigen (den Körper durd ben Ellbogen); 
tp. auxilio aliquem, Virg. 

Levor (Laevor), öris, m. die Glätte (tcd 
Papierd; tp. der Stimme), Plin., Lucr. 

Lex, legis, f. (v. lego = legen, b. b. fegen 
od. ftellen), über. = Saßung, Geſetz Lin 
weiteften Sinne): : 

I) e. Gefeg in Rom (burd Genehmigung 
des Volks in ven Comitien), cine fórmlide 
Verordnung, c. Beſchluß; legem ferre, 
Liv. (vom Bolfe), eine Verordnung, e. Geſetz 
maden, geben; leges regiae, id., die dv. den 
Königen in Rom herrührten; lex est ut e, Cic., có 
beftebt das Gefep, daß e; lege, Ter., gefchr 
mäßig; fo aud) legibus, id., Nep.; lege ogere, 
Liv., fraft bed Geſetzes verfahren (3. 39. der 
ictor); lege uti, gefeglich verfahren, Sall., it. 
= gerichtl. Magen, Cie. (wofür aud) legibus ex- 
periri, Nep.); pluribus legibus agere, Suct., = 
wiederholt flagen; per leges ire, Ovid., = fid 
ben vA vr unterziehen. 

2) t. a a BL cine Bill (die 
v. der Rednerbuͤhne burd) irgend cine Magiftrats» 
verfon dem Volke gemacht wurde); legem ferre 
od. rogare, Cic., bem Volke einen Geſetzesvor⸗ 
fhlag machen ; perferre od. au ferre, — ibn 
durchſetzen. 

3) c. Contract, y. B. mancipii, Cic., Kaufe 
contract; censorin, Cic., od. bloß lex, id., Gon. 
tract ber Genforen od. anderer Magiftrate mit ben 


Pächtern (Unternehmern) wegen Lieferungen e. 


4) c. einzelner Punkt in cinem Gontracte, 
3. B. pax data in has leges, Liv. auf folgende 
Bedingungen ; leges foederis, Virg.; eyngraphi 
leges, Plaut., die Punkte bes Eontracted ; tp. 
Bedingung, 3. B. vitae, Cic. (Daß ber Menſch fid) 
alle menfcht. Schickſale gefallen laffen muß); 


homines en lege natos, id, 


\ 
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5) überb. jede Borfhrift, Regel, z.B. in 
einer Kunft, Wiſſenſchaft, Cic. gp ; un Leben (= 
Art und Weife, Gcewohnpeit), Ter., Cic.; nad 
der fid die Geftiriie bewegen, Ovid.; bab. aud) 
a) Befchaffenpeit (einer Gegend), id. ; b) Regels 
mäßigkeit, Ordnung ; à. B. equi sine lege ruuut, 
id.; capilli jacent sparsi sine lege, id. 

LexIdIum (-on), i, n. (dem.) (gr.) c. Börts 
dcn, Gell. 

Lexip$ rétos (-us), adj. (gr.) Fieber vertreis 
bend, Plin. 

Lexis, is, f. (gr.) e. 3Bort, Lucil. b. Cic. u. 
Quint. 

Lexobii od. Lexovli, órum, m. €. Volk in Gal: 
lien am Ausfluffe ber Seine, Caes. 

Liácülum, i, n. c. S8crfgcug zum Tünchen, eine 
Kelle, Vitr. (zweif.) 

Libädion, i. n. (gr.) tad f(cine Tauſendgulden— 
fraut, Plin. 

Libämen, Inis, n. poct, 1)—libumentum. 2) 
tp. dic erfte Berminderung einer Sade, 3. B. fı- 
mac, Ovid. 

Libàmentum, i, n. 1) was ben Góttern darge— 
bracht wird; sacrificiorum, Cic., Darbringung 
v. Opfern; libamenta Veneri solvere, Justin., 
der Venus opfern. 2) tp. der erfte Verſuch, das 
Probeftüd, Gell. 

Libànios, i, f. (gr.) eine Art weihrauchduften⸗ 
der Reben, Plin. 

Libánochrus, i, f. (gr. = weihraudfarbig) 
diell, eine Art Bernftein, Plin. 

Libánotis, Iis, f. (gr.) Rosmarin, Plin. 

Libánus, i, m. ber Berg Fibanon, Gebirge im 
fübf. Syrien, auf feinen höchſten Gipfeln mit 
ewigem Schnee bededt, jcht Dschebel el Gharbi 
9b. el Libnan (Schmeegebirg), Plin. 

Libartus, i, m. €. Kuchenbäcker, Sen. 

Libätfo, önis, f. bad Opfern, Cie. 

Libella, ne, f. (dem.) 1) Bleiwage, Setzwage, 
Vitr. 2) baé Ganze einer Sache, 4. 8. einer 
Crbfdaft, Cie. 3) c. AB (wie wir fagen: c 
Dreier); ad libellam, id., bei Heller u. Pfennig, 

Libellio, ónis, m. ber Buchbandler, Stat. 

Libellus, i, m. (dem.) 1) überb. irgend cine 
feine Schrift, e. Berzeihniß, Journal (bab. 
Klagſchrift, Bittſchrift, Ginfabungéfdrift, Gee 
dicht e), Cic. e. 2) e. Büchelchen, Buch; scripsi 
in libello, id. 3) (poet.) libzlu, bic Bücher, = 
der Buchladen, Catull. 

Libens od. Lübens, tis, adj. 1) gern, willig, 
Cic. p. 2) vergnügt, fröhlich; fac te lubentem, 
Ter., fci vergnügt! 

Libenter od. Lübenter, ade. gern, mit Ber: 
guügen (etw. hören, glauben e ); nusquam se 
libentius (xc. coenasse ), Cie., nirgends habe er 
nu mehr Vergnügen, nit größeren Appetitc ges 

peigt. 

Libentla od. Lübentia, ac, f. 1) Fröhlichkeit, 
Vergnügen, Plaut.; ber Plur. b. Gell. 2) die 
Göttinn der Fröplichkeit, Plaut. 

1. Liber, *ra, erum, adj. (ift verw. mit libro; 
urfpr. alfo) 1) = der fido frei bin» u. ber bewegt 
od. beiwegen fann; alfo 3. B. = nicht gefeffelt, 
Plaut.; liberior campi, Stat,, = majus campi 
spatium habens ; 

tp. a) frei — nidt gehemmt in feinen Hands 
lungen; 3. B. die Jugend, Cic., e. Yüngling, 
Ter.; populus, Liv., ba feinen König bat; liber, 
io, ber fein eigner Herr ift; libera consuetudo 
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eccandi , id.; liber revertendi , Ovid., dem cd 
trei ſteht v; 

b) frei — frei geboren, Cic. 2; aliquem nos 
liberum putare, id., = einen für cinen Schurken 
halten; tp. vestis od. toga libera od. toga libe- 
rior, Ovid. — toga virilis; 

c) frei — freimitbig (Menfh, Charakter, Brick, 
Rede e), Cic., Hor., Liv. g. 

d) frei von etm. (gew. Unangenchmem), 3.8, 
crura a ferro libera, Ovid.; carcere liber equus, 
id. ; liber nubibus aether, Lucan., bcr wolkenloſt 
Dimmel; loea ab arbitris libera, Cic., wo fcrt 
Zeugen find; liber amictu, Val. Fl., ohne &íc» 
dung (ihrer beraubt); liber a delictis, Cie, 
curä, id., frei 9. e; poct. aud mit Dem Geni, 
y. 98. liber laborum, Hor., curarum, O vid.; 
spei metusque, Sen. Tr.; libera fati, Virg.; 

e) frei v. gewiſſen beſchränkenden Berbält. 
niſſen, 3. 8. ». Abgaben, Dienften, Aufwant r, 
Cie., Liv. eg; locus, aedes, Plaut., = wo man 
ungeftört ſeyn fann; aber liberae aedes, b, 
Liv. 30, 17 extr., = wo man allein wohnt; ut 
rei familiaris sit quidquam liberum , Brut. in 
Cie. Epp., frei = unverfihulbet; bei Cic. Verr. 
2, 13. ift liber = unbefangen (b. b. nicht ac 
wonnen dur Geſchenke); 

f ) allgufrei = zügellos, ausſchweifend, Cie, 
Plaut. 

2) wo man fid) frei bewegen fann : frei = 
nicht eng, offen, breit Ce. Dag); Tiberis campo 
liberiore natat, Ovid.; aqua liberior, id., = das 
Mecr. 

tp- frei= nicht beſchränkend od. nicht beſchränkt 
(was einen in feinen Handlungen nicht hemmt; 
od. wobei man nicht gehemmt tft e), 3. B. judi- 
cium, Cic.; otia liberrima, Hor., die reinfte SRu$e; 
libero mendacio abuti, Liv.,nad Belicben fügen; 
libera quaestio, Cic., — bíc an feine Perfon ge» 
bunden ift; liberum tempus, id., freie Zeit; li- 
berum habere aliquid, Liv., = mit etw. nach Be; 
licben verfahren Dunn: liberum est mihi, Cic, 
es ftcbt mir frei; liberum fenus, Liv., wenn man 
Zinfen nad Belichen nehmen kann; libera man- 
data, id., wenn einem nichts Beſtimmtes vorge» 
fdricben ift; libera fide, id., (etw. thun) obne 
an c, Berfprechen gebunden zu fepn ; libero con- 
clavi servare, id., = willtübrlid ; libera custo- 
dia, Sall., freier = weiter Arreft; lectulus, Cic., 
eheloſes Bett = ebelofer Stand. 

2. Liber, éri, m. altitalifger Gott der An- 
pflanzung, fpäter mit bem griech. Baccchue, dem 
Erfinder bed Weines verwedfelt, Cic., Virg.; 
poct. der Wein, Ter., Hor. (f. Liberalis). 

3. Liber, bri, m. 1) ber Baft unter ber Rinde, 
Cic., Virg. 2) infofern man aucrft auf Baſt 
fbricb, c. Buch ob. überp. etw. Schriftliche (1.9. 
Rede, Gedicht, Komödie, Brief, Verzeichnis, 
Schreiben bed Fürften), Cic., Quint., Plin. Epp- 
3) das Bud — cine einzelne Abtheilung eincs 
Buches, 3. B. tres libri de natura deorum, Cie. 

Libera, ae, f. 1) die Proferpina, Cic. 2) die 
Ariadne, ald Gemahlinn bed Bacchus, Ovid. 

1. Liberalis, adj. 1) einen scien betreffen; 
causa, Cic., Prozeß cined Freien; nuptiae, Plant, 
Heirath zwifchen zwei Freien; liberali causa 
aliquam asserere manu, Ter., behaupten, daß 
eine, die bisher Sclavinn mar, freigeboren fci 
2) eines Freigeborenen würdig: a) edel, anftäne 
dig (Geftalt, Gefinnung, Aufwand), Cic. e; artes 
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od. doctrinae ob. studia, id., die edleren Wiffen- 
(haften, die freien Künfte; b) gütig (3. B. eine 
Antwort); liberaiis — Sall., beeigebi ; 
liberales, Cic., [reige ige SRenfden; c) teil 
(3. 9, Trank, Mahlzeit), Cels., Tac. 

2, Liberälis, adj. bacchiſch, 3. 9. ludi, Nacv. 
b. Fest. ; u. Subst. Liberalla, um, n. das Bac» 
dusfcft (17.März), an bem die Söhne die männ⸗ 
lib: Toga empfingen, Cic., Ovid. 

Libörälltas, ätis, f. 1) freifinnige Denkungs⸗ 
art, Edelmuth, Cic. 2) Güte, id. 3) Freigebig- 
kit, id. 4) Gefchent, Schenkung, Suet. 

Libéralfter, adv. 1) freifinnig, edel (3. 8. er⸗ 
jogen e); liberaliter eruditus, Cic. Tusc. 2, 2 
extr. = durch griechifche Gelebrfamfeit gebilbet. 
2) gütig, freundlich, gefällig, verbindlich, id. 
3) freigebig, id. 4) reichlich (3. B. mit etw. ver⸗ 
ſehen) Caes.; liberalius vivere od. sibi indul- 
gere, Cic., Nep., ettv. darauf geben faffen, e. ge⸗ 
mächlihes eben führen. 

Liberasso = liberavero, Plaut. 

LibérátIo, onis, f. Befreiung (v. einer Schuld, 
vor Gericht, v. ber Knechtſchaft), Cic., Justin. 

Libörätor, öris, m. ber Befreier (bed Bater- 
lanbtd £), Cic. 

Libére, adv. 1) frei = ungehindert (3. 8. leben, 
athmen), Cic. 2) freiwillig, nicht gezwungen 
(y. 8. bringt bic Erde etw. hervor), Virg. G. 1, 
125. 3) freifinnig (3. 38. erziehen), Ter. 4) frei» 
müthig (3. 8. ſprechen e), Cic. 

Liberi, órum, zn. (eigtl. freigeborene) 1) &in; 
der; liberis operam dare, Cic., Kinder zeugen. 
2) c. einzelnes Kind, 3. S. Cic. Fam. 4, 5: libe- 
ros tuos, = bein Kind, deine Tochter, cf. id. Man. 
12, 33, 3) die Zungen ber Zbiere, Plaut. 4) 
Söhne, Hygin. 

Libéro, 1. befreien auf irgend eine Art (v. 
Sklaverei, aus bem Gefängniffe, v. Verdacht, 
Schuld, v. Verbindlichkeiten, Abgaben, einer Anz 
Mage e), Cic. g; templa liberata, id., Leg.2, 8. 
extr, = freiftehend, deren Ausficht nicht verbaut 
it; liberare obsidionem urbis, Liv., bic Blofade 
aufheben; fldem suam, Cic., fein Wort löfen ; 
promissa, id., unverbindlih, ungültig maden; 
Milo liberatur, non eo consilio profectus esse p, 
iL, = wird darin für unſchuldig erklärt, feine 
Unſchuld ftellt fi darin heraus, daß er e. 

Liberta, ae, f. eine Sreigelaffene, Cic. 

Libertas, àtis, f. 1) Freiheit (entgegengefept 
der Gclaeereí, 3. B. eines Menſchen, eines Staa- 
tt6); se in libertatem vindicare, Cic., fij in 
Breipeit fegen (aud der Sclaverei). 2) Freiheit 
etw. thun zu dürfen, 3.38. yu limmen, zu reden e, 
id. 3) Freimüthigkeit; libertatem requirere, id. 
A)eicGottinn der Freiheit, melder Gracchus auf 
dem abentin. Berge einen Zempel baute, Cic.; 
Asinius Pollio errichtete bier bic erſte öffentl. 
Bibliotpet. 

Libertinus, i, m. u. -a, ne, f. urfprüngl. der 
Sohn, die eut eines Freigelaffenen; bann 
überp. (in Rüdficht bcd Standes) c. Freigelaffe- 
ner, eine Freigelaſſene (f. dagegen libertus) Cie.; 
plebs libertina, Plin. 

Libertus, i, am. c. Freigelaffener in Bezug auf 
feinen ehemahl. Herrn, Cie. p. 

Lrbet od, lübet, üit ob. libitum est (NB. dich 
(t aud — libet), o. S., 2. es bcficbt; non libet 

p seribere, Cic., id mag nicht mehr ſchrei— 
en; ut lubet, Ter., nah Belicben; lubet scire 
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me ex hoc, Plaut, ip möchte gern von ifm 
wiffen; quae cuique libuissent, Suet. 

Libéthrus (os), i, m. eine ben Mufen heilige 
Duelle in Zpeffalien, aud) eine andere in Bio» 
tien am Helikon, Solin.; aud) Libethra, orum, 
n., Mel. Davon: Libethris, idis, f. libethrifch, 
nymphae, Virg. 

LibidInor, äri, auéfdjtecifenb fen, Mart. 

Libidinöse, adv. willkührlich, Cic. 

Libidinosus, adj. 1) ber feinem Begierben 
folgt, ausfchweifend, mollüftig, Cic. 2) will 
fübrlid) (Ausſpruch, Gfüd), id. 

Libido, Inis, f. 1) das Belieben, das Gelüfte ; 
ex libidine od. ad libidinem, Sall., Cic., am 
willfübrlich; libido judicum, Cic., die Rufipr, 
2) Luft, Bergnügen; in armis libidinem habere, 
Sall,, feine Luſt haben an e. 3) leidenfhaftlicye 
Begierde; Leidenfchaft, 3. B. libido ad volupta- 
tem devocavit, Cic. Man. 14; it. bef. die Wolluf, 
Ausſchweifung, id. 

Libitina, ae, f. die eídengóttinn, in deren 
Tempel alles zum Begrübnille Gehörige be» 
ftellt, u. wo aud) e. Berzeichniß aller Berftorbe» 
nen gehalten wurde. Daher: funera in ratio- 
nem Libitinae venerunt, Suet., find verzeichnet 
worden; daher ftebt Libitina auch für die Lei- 
chenrequifiten felbft, 3. B. ut Libitina vix suff- 
ceret, Liv., — daß fie faum alle ordenlich konnten 
begraben werden; folglih aud) = die Todten- 
babre ob. der Sceiterhaufen Mart., Plin.; it. 
das Leichenbeforgeramt, Todtengräberamt, Val. 
Max.; endl. poct. ber Tod fcíbft, Hor. Davon; 
Libitinärfus, i, m. der Peidjenbeforger, Sen. 

Libftinärfus, f. unter Libitina. 

Libitum, i, ». das Belichen, das Gutdünfen, 
Suet. 

Libo, 1. (gr.) 1) urfpr. überb. ausgießen; 
poet. rorem in tempora nati, Val. Fl. 2) gew. 
den Góttern zu Ehren etw. (Weniges) ausgichen 
= opfern (Wein, 2Beibraud) e), Virg. e; tp. tie 
nem etw. meiben, widmen (Zhränen, Gedichte), 
Ovid., Prop. 3) etw. opfern (Speife), Liv., u. 
bef. als das erſte in feiner Art (3. 9. Früchte), 
Tibull.; aud) als intr., latte, vino libare, Plin. 
4) leicht berühren (Speife mit den Fingern), 
Ovid.; oscula natae, Virg., = fie auf ben Mund 
füffen; gramina dentibus, Calp., = abpflüden; 
poet. altaria pateris, Virg., beneßen; tp. a) 

(cidf. foflen ob. nehmen ». ctm. (3. 33. aus 
Soriften E); a deorum natura libatos animos 
habemus, Cic. vd. göttlihem Urfprunge; b) 
vermindern (baburd, daß man etw. wegnimmt), 
Lucr.; ſchwächen (die Kräfte), Liv.; verlegen, 
virginitatem, Ovid. 

L,ibönötus, i, m. (gr.) Südweſtdrittelſüdwind, 
Ben. 

Libra, ne, f. 1) cígtf. was fid) bin u. her bee 
wegt (f. librare), eine Wage, Cie.; per acs et 
libram, Suet., burd Scheinfauf. 2) die Bleiwage, 
Wafferwage; ad libram, Caes., = gerade; tp. 
das Gleichgewicht. 3) die Wage am Himmel, 
Virg. 4) etw. Gewogenes = c. Pfund; libra 

ondo, Liv., c. Pfund an Gewicht; it. v. flüffigen 

ingen, 4. B. libra olei, Suet. ! 

Libràlis, adj. von einem Pfunde,pfündig, Plin., 
Colum. 

Librämen, Inis, n. ber Schwung (eines Wurf⸗ 
ſpießes), Liv. 

Libràmentum, i, m. 1) €. Gewicht um ciner 
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Sache mehr Schwung zu geben (3. B. an ben 
- Balliten); libramenta plumbi, Liv., ſchweres 

Gewicht v. Blei (etw. niederzudrüden). 2) das, 
omit man etw, fehwingt (c. Riemen), 3.99. tor- 
mentorum, Tac. 3) die Fallhöhe, das Gefälle bed 
Waffers, Plin. 4) eine ganz gleiche Fläche, mage« 
rechte Linie, Jt vier Cic.; tp. Gleich⸗ 
gewicht, ges Beſchaffenheit zwifchen zwei Sa- 
den (3. B. der Sommer u. Winterwinde) id. 

t. Librärla, ae, f. eine Sklavinn, die den Ans 
'.rn die Wolle zumägt, die Werfmeifterinn, 
Juven. 

9. Librärla, ae, f- der Buchladen, Gell. 

Librärfölus, i. m. (dem.) 1) c. Bücherabfhreis 
ber, ob. übcrb. Abſchreiber, Gopift, Cic. 2) v. 
Bücerverfäufer, id. : 

Librärfum, i, n. c. Behältniß für Bücher u. 
andere Schriften, Cic. 

1. Librärlus, adj. e. Pfund ſchwer, pfünbig, 
frustum, Colum. 

2. LibrärTus, adj. die Bücher betreffend; seri- 
ba, Varr., 0b. scriptor, Hor., €. Bücherabſchrei⸗ 
ber; Subst. -us, i, m. 1) der Bücherabſchreiber, 
ob. überh. Abſchreiber, Copiſt, Cie. Liv. 2) e. 
Bücherverfäufer, Sen. 

Librätio , önis, f. 1) tad Wägen, Abwägen, 
Vitr. 2) ver mageredote Stand (des Waſſers), id. 

Librätor, öris, ». 1) ber Abwäger mit ber 
Waſſerwage, der Nivellirer, Plin. Epp. 2) einer, 
der grobes Geſchütz abſchießt, Tac. 

Librätüra, ae, f. die Gleichmachung, cutis, 
Veget. 

Librätus, adj. 1) wageredht, Vitr. 2) in 
Schwung gebradjt; glans libratior (die einen 
ſtärkern Schwung bat), Liv. 

Librile, is, n. die Wage, Gell. 

Librilfa, um, s. Schleuderſteine, die an Ries 
men befeftigt waren. 

Libripens, dis, m. 1) derj. der ben Soldaten 
' den Sold zuwog od. fpäter auszaplte, Plin. 2) 
derj. ber bei Scheinfäufen die Wage bielt, id. 

Libro, 1. (urfpr. = bewegen) 1) ſchwin⸗ 

en, z. B. den Speer, Virg.; manum, Quint. 

ecl., Sen. Tr. ; se, Plin., (9. den Bögeln) ſich 
ſchwingen = lii xg ; ef. libratus (2); poet. 
librare iter, Sen. Tr. — dirigere; vulnera librare 
Stat., Bunden fhwingen = verurfaden (bur 
einen Wurf). 2) madjen daß etw. hängt 
od. fhwebt, baf. librari = in der Schiwebe 
gno werden (Segel), Ovid.; (die Erde) 

lin.; terra librata ponderibus, Cic. ; tp. librarc, 
im Gleihgewichte erhalten (ben Staat), Tac. 
3)wägen, abwägen; aquam, Vitr, = durch 
die Wafferwage beffen (Gefälle beftimmen; tp. 
poet. a) abwägen (feine Antwort), Pers. 1,85; 
b)erwägen, Stat. 4) burd Abwägengerade 
maden (nivelliren), à. 38. pavimenta, Cat.; 
ee. orbem horis libravit, Colum., = bat 

g u. Nacht glei gemadit. 

; Libum, i, n. €. a: £aíb) Kuchen, Opfer. 
kuchen, Virg. 

Liburn!a, ae, f. &anbídjaft Illyriens zwifchen 


Iſtrien u. Dalmatien, das heutige Eroatien, . 


Plin. Davon: a) Liburnus, adj. liburnifd, ter- 
rae, Lucan.; Subst. Liburni , órum , s. die tí» 
burner, Virg., Liv.; Liburna, ae, f. (navis) e. 
leichtes Fahrzeug, Unes., Hor.; b) Liburnicus, 
adj. — Liburnus, Caes., Plin. ; Subst. Libur- 
nica, ae, f. — Liburna, Suet. 





o 
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Libya, ae, u. Libye, es, d r.) 9terbafrif 
v. Aegypten bis ang atfantifdje Meer, Cic. ; aui 
im engern Sinne das Land zwiſchen Aegppie 
u. den Syrten, Plin.; im weiteflen poet. gan 
Yfrifa, Virg., Hor. Dayon: a) Libs, Libis, m 


Ceigtl. libyſch) = Africus, ber Weſtſüdweſtwind 


Plin.; b)Libycus, adj. libpſch, gfrilaniſch cur 
sus, Befchiffung des afritan. Meeres, Virg. 
Subst. Libyci, örum, m. bie Earthager, Sil; c 
Libys, yos, m. libyfch, ductor, = Hannibal, id. 
Subst. c. Libyer, Ovid.; Plur. Libyes, Sal. 
d) Libyscus, adj., ficus, Colum.; e) Libyssx 
ne, f. libyfch, Catull., Sil; f) Libystinus, Ca 
tull.; g) Libystis, Idis, f. 3. $8. ursa, Virg. 
h) Libyus, adj., citrus, Varr.; terra, Tac. 

‚ Libyaegyptii, órum, m. Bolt im Weſten vo 
innern Libyen, Mel., Plin. 

Lybyphoenices, um, zm. die Bewohner 6i 
bpené, die aus Phönicien berftammen, in de 
Gegend v. Carthago, Liv., Plin. 

‚Libyssa, ac, f. Stadt in Bitppnien, wo Han 
nibald Grab zu fehen war; jegt Dschebse ©} 
Diazibe, Eutrop., Plin, 

Licens, tis, adj. 1) frei, 4. 9. c. Bort, | 
Dithyramb, Cic. 2) auégefalfen, mutpwilig 
Prop. 

Lieenter, adv. 1) frei; ungebunben, Cic. 
2) frei — fcd, dreift, bebergt (aud) fred), id. 

Licentla, ae, f. 1) Erlaubniß, Freiheit (ctm 
ju tun), Cic. e. 2) Freiheit, die man fij ſel 
nimint, poétarum, id. 3) Ungebundenheit, Dr 
ſtigkeit, Frechheit, ng id.; militun 
Nep. (Mangel an Mannszudt). 

Licentlösus, adj. allzu frei, 3.8. im Bent‘ 
nien, Sen, ; licentiosum est, Quint., ed ift cii 
au große Freiheit (3. B. etw. zu fagen). 

Licöo, üi, Ttum, 2. 1) intr. feil geboten 1a 
ben; erar licent horti? Cic. wie fod c 
den die Gärten ausgeboten. 2)tr. etw. auf 
bieten, feit bieten, Plin., Suet.; parvo preti 
Mart. 

Licéor, lIeftas sum, 2. auf etw. bieten; hor 
tos, Cic., auf einen Garten; centusse, Pers 
hundert Affe; tp. Plin. 14, 22, 28. 

Licessit = Licuerit, Plaut. 

Licet, Ieüit od. Hertum est (bief ift auch li 
cet), 0. S., 2. 1) e8 ift erlaubt, vergönnt, cé ftt 
frei, 4. B. in servos omnia licent, Sen.; t0! 
oft 2 man fann, man darf, man mii 
4. B. hinc licet videre, Cic., hieraus fanu ma 
erfehen; licet flat, id., ed mag gefdjeben; per m 
licet, id., meinetivegen mag cé gefchehen; lict 
hinc intelligant, id., baraué A fie erler 
nen; mirari licet, id., man muß fid) wunder! 
bab. 2) (in Antworten) ja, allerdings, Plau! 
Ter. 3) (in $ragen) licet, licetne, darf ic, Ter. 
4) als Conj., mag auch glei, ungeachtet, 3. 
licet omnes in me terrores impendeant, Cic. 
quamvis enumeres multos licet, id., magft ^ 
mir aud) nod) fo Biele herzählen. 

Lfchànos, i, f. (gr.) c. gewiffer muſilaliſche 
Ton, Vitr. N 

Lichas , ae, m. Diener des Hereules, N 
diefem das vergiftete Kleid 9. der Deiamr 
brachte, u. welchen Hercules in der Raferel à 
einen Felfen fibfeuberte, Ovid. 

Lichen, énis, sn. (gr.) 1) die Rechte (auf de 
Haut, an Bäumen), llin. 2) c. gewiſſes Kraut, ie 

Licinianus, f. Licinius. 


^ 
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Liefnfum, i, n. die Bafern ». Leinwand, Car» 
pie, Veget. 

Lícínfus, Name einer römifchen gens, 5. B. 
C. Licinius Crassus, ausgezeichneter Redner, 
Zeitgenoffe des Cicero, Cic.; M. Licinius Cras- 
sus, id., ber Zriumbir; ad). Licinius, liciniſch, 
lex, deren e8 mehrere .gab, 3. B. v. Stolo, daß 
ber eine ber Conſuln vom Bolfe gewählt würde, 
Liv. Davon: Licinianus, adj. licinianifch, olea 
(v. der beften Sorte), Catull.; Subst. Liciniani, 
örum, m. bie Söhne ob. Nachkommen bcd Gato 
Cmforiud o. feiner Gattin Licinia, Plin. 

Licíta, órum, n. erlaubte Dinge, Tac. 

LicItàtIo, ónis, f. das Gebot auf etw. in einer 
"Serficigerung, Cic., Suet. 

Lfeftätor, öris, m. ber auf etw. bietet in einer 
Berfteigerung. [NB. Andere leſen ſtatt biefcd 
Sorted: illicitator], Cic. 

Lieltor, äri, auf etw. bieten, Plaut. ; capita 
hostium, Cart., einen Preis auf die Köpfe feiner 
Beinde fegen. 

Lieftus, adj. erlaubt, sermo, Virg.; nun- 
quam licitum est, Plaut. (cf. licet); licita, Tac., 
erlaubte Dinge; licito, Solin., auf erlaubte Art. 

Liefam, i, n. 1) c. Zrumm (bei ben 3Bebern), 
Virg. 2) überf. e. Trumm = Faden, Ovid.,Virg., 
Plin. 

Lictor, öris, m. €. ictor (Gerichtsdiener, ber 
vor gewiffen Magiftratsperfonen herging, die 
Berbreher band, peitfchte u. enthauptete re), 
Cic. e. 

— ae, f. eine Geliebte bed. Horaz 
(nift, wie manche wollen, des Maͤcenas) Hor. 
Lien, énis u. ILiénis, is, m. bic Milz, Plaut. 

Liönösus, ad. —0 Plaut., Cels., Plin. 

Lientörfa, ae, f. (gr.) Bauchfluß, eine Art 
Durdfall, Cels. . à 

LientérIcus, adj. am Baudfluffe leidend, 
Plin. : 

Ligämen, Inis, n. poct. bei Ovid. g. und — 

Ligàmentum, i, n. eine Binde, c. Band, it. 
Berband für die Wunden p, Tac., Quint. 

Ligàrfus, i, m. Name ciner röm. gens; am 
befannteften Q. Ligarius, für den Cicero bic 
nof vorhandene Rede hielt, Cic. Davon: Li- 
gariänus, adj. ligarianifh; Subst. Ligariana, 

ae, f. (sc. oratio), eben bíefe Rede, id. —— 
M Liger, éris, m. lug in Gallien, fegt Loire, 
nes, ! 

Lignärlus, adj. das Holy betreffend ; faber, 
Pallad., e. Zimmermann, Liter; Subst. € 
Holzhändler; inter lignarios, Liv. 35, 41 extr., 
= too die Holzhändler wohnen ob. ihr Geſchäft 
treiben, auf dem polymarfte. 

Lignätio, ónis, f. 1) das Holzholen, Holz⸗ 
fällen, Caes., Vitr. 2) ber Ort, wo Holz geholt 
wird, der Holzplatz, Colum. 

Lignätor, öris, m. einer (c. Soldat) ber Holz 
holt, Caes., Liv. . 

Lignöölus, adj. (dem.) hölzern, v. Holz, Cic. 

Lignéus, adj. 1) hölgern, v. Holz (Gefäß, 
Bild, Tpurm), Cic. 2; custodia, Plaut., hölzerne 
Feſſeln; salus, id. (fcherzbaft), auf eine Holz» 
tafel gefprieben. 2) holgig (Schale einer Frucht), 
Plin.; tp. bürr wie Holz, conjux, Catull.; ner- 
vosa et lignea, Lucr. 

Lignor, àri, Holz holen (die Soldaten), Caes. 

Lignosus, adj. bofyig (c. Straub, Kern e), 
Piin.; reliqua sunt lignosiora, id. 
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Lignum, i, n. 1) of; poet. c. Baum, 
Virg. ; im Plur. Holz = Brennholz, Cio.; ligna 
ferre in silvam (Sprüchwort), Hor., Waſſer ing 
Secr tragen. 2) poet. etw. aus Holz Gemach- 
tes, eine Schreibtafel, Juven, 3) das Harte um 
eri Frucht ob. in einer Frucht, wie die Schale, 

in. 

1. Ligo, 1. über. binden: 1) zuſammen— 
binden (bie Hände, Beine, $aarc), Ovid., 
Tibull.; ligatus vinculo, Tac.; baf. aud) = bin» 
benb befeftigen od. vereinigen; 3. 8. bal- 
teus loricam ligat, Val. Fl., = u Mailt cac- 
menta in tectis ligantur, Plin.; nimbi ligati, 
Petron., = Gíó; poet. pisces in glacie liga- 
ti, Ovid.; tp. a) verbinden, vereinigen (Be; 
weife, Schlüffe), Quint. ; vinculo propiore cum 
aliquo ligari, Ovid., durch c. engeres Band fid) 
mit einem vereinigen; b) poct. burd) Bereini» 
gung zu Stande bringen, conjugia, Sen. Tr.; 
pacta, Prop., einen Vertrag fließen. 

2) anbinden an etw., 3. 33. cornu ad crus, 

lin.; funem litoribus, Lucan. ; sudarium circa 
collum, Suet., umbinden. 

3) zubinden; vulnera veste, Ovid., verbinden; 
guttura laqueo, Ovid., = zuziehen. 

2. LIgv, ónis, m. eine Dade, c. Karft, Hor. ; 
tp. poct. z ber Aderbau, Juven. 

Ligüla od. Lingüla, ae, f. (dem.) überh. etw. 
Längliches,Zungenähnliches; 1) eine Erd» 
zunge, Caes. 2) die Zunge = das zungenförmige 
Ende des Schuhriemens, Juven.; it. ald Schelt⸗ 
wort: Schuhriemen, Taugenichts, Plaut. Poen. 
5,5, 30. 3)c. Löffel ob. etw. Löffelähnliches; 
bab. = c. Löffel voll (als Maß), Plin. 4) die 
Spitze eines Pfahls, der in eine Stange eins 

ebängt wird, der Zapfen, Colum. 5) das furze 
fnbe eines Hebels, der unter bie Laft gelegt 
wird, die Zunge, Vitr. 6)berjenige Theil der 
Nöhre, welder in eine andere eingefügt wird, 
id. 7) das Blättchen auf der Flöte, Plin. 

Ligur, Liguria, Ligurinus, f. Ligus. 

Ligürfo u. Ligurrio, 4. 1) etw. befeden, nas 
fien, jus, Hor., eine Brühe ; (ſcherzh.) aliquem, 
Plaut. Capt. 1, 1, 16., bei einem fdmarogen; tp. 
fi an cti». maden (cd. zu lernen e), Cic. 2) 
intr. [cderpaft feyn, Ter. ; tp. tr. nad) etw. [üs 
ficrn feyn, fireben; lucrum, Cie., nad) Gewinn. 

Ligüritfo od. Ligurritio, önis, f. die edere 
baftigkeit, Cic. 

Ligüritor od. Ligurritor, öris, m. der gerne 
Icdt, c. Leckermaul, Auson., Macrob. 

Ligus (felten Ligur), üris, c. c. Cígurier, eine 
Ligurierinn, Cie. ; adj. ligurifch, femina, Tac.; 
Plur. Ligüres, um, a. bic Ligurer, ital. Volk im 
Genuefifhen, Liv.; aud) das ligurifche Gebiet, 
Cic. 2. Davon: a)Ligurla, ae, f. das figurifde 
Gcbict, Plin., Flor.; b) Ligurinus, i, m. c. Ligu⸗ 
rer, Hor. ; c) Ligusticus, adj. ligufifch, Varr. ; 
Subst. Ligusticum, i, n. Licbftödel, eine Dolbe, 
Colum. ; dafür ftebt Levisticum, Veget. (Ligu- 
sticum Levisticum Linn.) ; d) Ligustinus, adj. 
liguftinifd, 3. B. ager, Liv.; Subst. Ligustini, 
órum, m. die Ligurer, Plin.; e)Ligustis, Idis, f. 
liguriſch, Sidon. 

Ligusticum, f., unter Ligus. : 

Ligustrum, i, n. Rainweide, Hartriegel, Virg. 

Lilfum, i, n. 1) bic ifie, Virg. 2)cine lilicne 
fórmige Berfhanzung aus Reipen v. Gruben, in 
welche Pfähle eingeſchlagen wurden, Caes. 
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Lilybaeum, i, n. Stadt u. Borgebirge im Wer 
ften v. Sicilien, Neberfahrtsort nach Karthago, 
jeßt Marsala, Cic. 2. Davon: a) Lilybactänus, 
adj. lilybätanifch, Cic.; b) Lilybaeus, adj. lily- 
báiff, Lucan.; c) Lilybefus, adj. baffelbe; für 
Lilybaeum aud) Lilybe, cs, f., Prisc. Perieg. 

Lima, ae, f. die Feile, Phaedr., Plin.; tp. die 
feinere Ausarbeitung einer Schrift, Ovid., Hor., 
Plin. Epp. 

Limäte, adv. tp. gefeilt, seriptum, Cic. 

Limátülus, adj. ( dem.) tp. gefeilt = fein (Ur—⸗ 
theil), Cie. 

Limätus, adj. gefeilt = fein, genau; limatius 
dicendi genus, Cic. 

Limax, ácis, c. die Wegfchnede, Colum., Plin.; 
tp. (ſcherzh.) eine liederliche Dirne, Plaut. 

Limbólàrtus, i, m. einer ber Saume an frauen- 
Heider macht, Plaut. 

Limbus, i, m. 1) c. Saum am Kleide, die 
Bordüre, Virg. 2) überb. e. Streifen; signo- 
rum, Varr., = ber Zhierfreie. 

Limen, Inis, n. 1) bic Schwelle, Thürfchwelle 
(obere u. untere); it. die Schranken in der Renn— 
bahn, Virg. Aen. 5, 316. ; dab. a) Eingang, 
Tpürleines Haufes), Cie., Cacs. ; intrare (intra) 
limen, Plaut., ot. poct. limina subire, Juven., 
ind Haus binein geben; tp. Schwelle = Ans 
fang, belli, Tac., vitae, Sen. Tr., mortis, Sil. 
leti, Lucr.; b) Haus, Wohnung; limine con- 
tineri, Liv; poct. aud Zimmer, Ovid.; limen, 
sceleratum, Virg., Wohnung ber Böfen in ber 
Unterwelt. 2) die Gränze, Apuliae, Hor.; li- 
men niaris interni, Plin., die Straße v. Gíbral: 
tar; tp. Ende (ted. Lebens), Appul. 

Limes, Itis, m. 1) die Öränge zwifchen zwei 
Feldern (fei cà eine Linie ob. e. Steine), Virg.e; 
tp. Unterfchied, Abftand; brevi limite, Ovid. 2) 
überh. e. Weg zwifchen bem Felde, Feldweg, 
außerhalb der Stadt, Liv.; it. über. der Weg, 
den man fih 3. 9. mit dem Schwerte babut, 
den das Wafler madt, eines Kometen, Virg., 
Cic., Ovid.; poct. Weg = Mittel; eundem li- 
mitem agere, Ovid., einerlei Mittel gebrauchen. 

Limeum, i, n. die Pflanze, mit deren giftigem 
en die Gallier ıpre Jagdpfeile beftrichen, 

in. 

Limicüla, ae, c. ber Schlammbewohner, Au- 
Biel. 

Limigénus, adj. im Schlamme erzeugt, Auson. 
R Limfnäris, adj. vie Schwelle betreffend, trabs, 

itr. 

Limis, adj. — limas, Ammian. 

Limftäris, adj. die Gränge betreffend, Varr. 

‚Limttätto, önis, f. die Abgränzung, fefte Be— 
ftimmung (3. B. eines Landes, in fo fern cd zur 
Bepflanzung taugt), Colum. 

LiniTto, 1. begränzen (c. Stüd Feld), Plin.; 
tp. fcfifcgen, quaestionem, Varr. 

Limnätis, Idis, f. Briname der Diana, Tac. 
(». v5, Waller, ob. Luzv, Hafen). 

Limne, es, f. (gr.) der See, Vitr. 

1. Limo, 1. 1 )reiben (das Horn an cinem Steis 
nc), Plin.; caput cum aliquo, Plaut. ( ſcherzh.) 
= cinander füffen. 2) feifen, Plin.; tp. a) feilen 
= genau audarbeiten,; se limare ade, Cic., fij 
gcídidt machen zu ctio. ; b)genau unterfuchen, 
ergründen (die Wahrbeit, eine Lüge), id. 3) ab» 
feilen (etw. v. einer Maſſe); plumbum limatum, 
Plin., Bleifpäne ; tp. wegnehmen 9. etw., có 





PF R 


881 


vermindern, de aliqua re, Cic.; poct. commoda 
alicujus, Hor., ſchmälern. 

2. Limo, àre, mit Schlamm überziehen od, bt 
fprügen, Plaut. Poen. 1, 2, 20. . 

Limönfa, ae, f. (gr. ; =pratensis) 1) bie fonf 
scolymos genannte Pflanze, Plia. 2) cíne Art 
Anemone, id. 

Limönfätis, Idis, f. (gr. ) e. Gbelftein v. grü« 
ner Sarbe (Smaragd ?), Plin. 

d Limönfon (Lem. ). i, n. Die wilde Art der Bett, 
in. 

Limonum, i, ». Stadt in Gallien, jegt Poi- 
tiers, Hirt. 

Limósus, adj. fdíammig (Fluß, Ur 2), 
Virg.; limosa, Plin., ſchlammige Gegenven. | 

Limpidas, adj. bel, Har (Waſſer, Rein, 
Stein), Catull, Plin., Colum. ; tp. hell von ver 
Stimme, Plin. 

"Limpitüdo, Inis, f. die Klarheit, aquae, lia 

Limülas, adj. (dem.) etwas fchielend, Plaut. 

1. Limus, adj. (prov. flimm = queer) dic, 
fhräg; oeuli, Plin., ſchielend; limis oculis aspi- 
cere, Ter., mit fihielenden Augen anfehen, v. 
der Seite binfchielen. 

2. Limus, i, m. (unfer: Schleim, Leim) 
ber Schlamm (it. Koth), Virg. e; tp. pott. li- 
mus malorum, Ovid., Schlamm des Ingläds, 
= Unglüdsfälle. , 

3. Limus, i, s. €. Gürtel, Schurz, 4. 9. ta 
Opferſchlächter, Virg. Aen. 12, 120. 

Limjra, ne, u. Limyre, es, f. Stadt in tp 
cien am Fluffe Limyrus, Mel. — 

Linàmentum, i, n. gerfaferte Leinwand, Plin., 
bef. für Wunden, Cels., Colum. 

Linctus, us, m. das €eden, salis, Plin. — 

Lindus, i, f. Stadt im Südweſten der Quit 
Rhodus, mit einem berühmten Tempel ber Mi— 
nerva; fie war die SSaterflabt des Cleobulus, 
eines der ficben Weifen, fet Lindo, Mel, Plin. 

Linea, ae, f. (v. linum, cigtl. ein Faden) 
1) eine Schnur, 3.2. Perlen, od. zuın oid» 
fange; it. die Faden eines Nepes; it. das Rep 
felbft, Plin. ; lineam mittere, Plaut., die Angel 
auswerfen. 2) bie Richtſchnur (der Zimmer: 
[cute e) ; ad lineam, Cic., nad) der Scnur = 
ſenkrecht. 3) überb. Strich, Zug, Linie (mit der 
Feder, demPinſel); linea eireumcurrens, Quint., 
die Zirkellinie; tp. nulla dies sine linea, Plin., 
kein Tag obne Linie (= obne etw. gctban zu ba« 
ben). 4) eine begrängende Linie (3. 8. im Cit 
cud), Ovid.; tp. Gränze, Ziel einer Sad; eı- 
tremà lineà amare, Ter., > nur v. ferne loben, 
feine Geliebte nur febeu dürfen ; lineas traa- 
silire, Cic., die Gränzen überfdrciten. — — 

Lineälis, adj. mit Linien gemacht, Ammian. 

Linsömentum, l, n. gem. im Plur. 1) Jug, 
Gtrid, Entwurf mit Linien; quasi extrema ora- 
tionis lineamenta, Cic., gleichf. die (cgten Striche 
in der Rede; tp. überh. Umriß 9. etw., nidt 
ausgcarbeitete Schrift, id. 2) die Gefichtezügt, 
€incamente, id.; tp. animi, id.; operum, id., btt 
C baraftcr. 

Lineäris, adj. in Linien beftebend; pictura 
Quint., die Zeichenkunft; ratio, id., die Ocometrit. 

Lineätfo, önis, f. der Linienzug, die Linie, 
Vitr. 

Lineätus, part. als adj. gehörig entworfen, 
carina, Plaut. 

Lineo, 1. 1) abzeichnen, entwerfen, Plaut. 2) 
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nad der geraden 2inie, nach bem Perpendikel 
einrichten, Vitr. 

Lineus, adj. aus cin, Flachs, [einen ob. lin» 
nen (Band, Dede, Kleid), Virg., Tac., Plin. p. 

Lingo, linxi, linetum, 3. lecken, Plaut., Ca- 
tull., Plin. 

Lingon, onis, Plur. Lingönes, um, m. 1)e. 
Bolf (m celtifhen Gallien, unweit v. Langres, 
Caes. Davon: Lingónicus u. Lingónus, adj. 
lingonifdy, Mart. 2) sine Bölferfhaft in Italien, 
dieffeits bed Po, Liv. 

Lingua, ae, f. 1) bic Zunge, Cic. e; tp. a) 
die Zunge = die Stimme (aud) v. Thieren, 3. 9. 
volucrum, Virg., canis, Phaedr.); linguam te- 
nere, O vid., ſchweigen; linguae hominum, Cic., 
dag Gerede ber Leute; b) das Sprechen, bie 
Sprache; commercia linguae, Ovid., Unter: 
redung; alienà linguà dicere, Plin., in frem— 
der Sprade; lingua secretior, Quint., dunfler 
Sluderud ; c) eine Sprache (4. B. die griechi— 
fhe g), Cic.; it. eine Mundart, c. Díalcct, id.; 
d)poct. Spradzeihen = Buchftaben, Schrift, 
Lucan. 2) etw. Zungenähnliches, 3. B. eine Erd» 
junge, Caes., Ovid., Liv., Lucan,; das Blätt- 
hen auf der Flöte, Plin.; das furze Ende bed 
Hebels, Vitr.; it. das Maß cines Löffels, c. 
féffelo off, Plin. 3) lingula bubula, id., = Ochſen— 
junge Ceíne Pflanze). M 

Linguärium, i, n. gleichſ. 3ungengeto (Strafe 
wegen unbefonnenen Redens), Sen. 

Lingüla, ae, f. f. Ligula u. Lingua Wr, 3. 

Lingüläca, ae, 1) c. Plappermaul, Plaut. 2) 
f. a) ver Zungenfifc, id., Varr.; b) cine Pflanze 
(viel. Sumpfpahnenfuß), Plin. 

Lingülätus, adj. zungenförmig, Vitr. 

Liniger, géra, gerum, adj. (poct.) innen 
tragenp, in Linnen gekleidet, Ovid. 

J.inTo, 4. befhmieren, Colum. 

Linitus, us, m. baé Daraufſchmieren, Plin. 

Lino, livi ob. levi, Itum, 3. 1) überſchmieren, 
beftreichen mit etw. (e. Gefäß, das Geſicht e), 
Virg., Justin.; poet. vinum, Hor., =verpicen. 
2) überh. überkleiden, überziehen (mit Gold); 
liia corpora guttis, Virg., gefledt ; tp. alicui 
labra linere, Mart., = einem das Maul ſchmie— 
ren — ihn hintergeben. 3) überfchmicren = aud» 
fircidpen (etw. Geſchriebenes), Ovid. 4) befudeln 
(mit Roth); aud) tp. Hor. Epp. 2, 1, 136. 

Linozostis, is u. Tdis, f. (gr.) Bingelkraut, 

Plin. : 
Linquo, liqui, lictum, 3. 1) faffen, veríaffen 
(tinen Ort, eine Sade), Cic. 2) einen wo zus 
rücklaſſen, fteden faffen, in obsidione, Plaut. 3) 
einen etw. überlaffen, Catull., Sil. 

Lint#ämen, Inis, n. c. leinenes Zud, Appul. 

Linteàtus, adj. in Finnen od. Leinwand ge— 
ficibet, Sen.; legio linteata, die Leinwand— 
fóaar, f. Liv. 10,38 extr. 

Lint#o, onis, m. €, Leineweber, Plaut. 

Lintéolum, i, n. (dem.) e. leinenes Tüchlein, 
Plaut., Colum., Plin. 

Linter, tris, f. (felten m.) e. fabu, Nachen, 
Caes.; tp. f. Aqua Nr. 2,2); it. ec. fabnfórmis 
ges Geſchirr, e. Trog, cine Mulde e, Virg. 

Linternum, f. Liternum. 

Lintéum, i, n. 1) bic Leinwand, Liv. 2)e. 
feinene® Tuch, Plaut, Cic. gp: bei Plin. find lin- 
tea = baummolíene Tücher (f. linum 6); poet. 
a) Segel, Ovid., Virg.; b) Borbang, Mart. 
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Lintéus, adj. (innen, leinen, vestis, Cic.; 
lorica, Nep., Leinwandharniſch; libri, Liv., eine 
alte auf Leinwand gefdjricbene Gpronil. 

LintrIcülus, i, m. (dem.) e. Meiner Kahn, Cic. 

Linum, i, n. 1) €cín, Flachs, Cic. p. 2) leine« 
ner Faden ob. über. Schnur, 3. B. um Briefe 
uzubinden, Cic.; um zu angeln, Ovid. 3) Seit, 
Lau, id. 4) Netz zum Jagen u. Fiſchen, id., Virg.; 
lini magister, Javen., = ber Fiſcher. 5)leines 
ncé Jud) ob. Leinwand; vina lino vitiata, Hor., 
— burdgcfcibt. 6) baummollened Tuch u. Baums 
wolle, Curt. 

Linus ob. -os, i, m. bcd Apollo Sohn, Dichter 
u. Sänger aus Theben, Lehrer bed Orpheus u. 
Hercules, der ihm mit der Either tödtete, Virg. 

1. Lipära, ae, f. 1) c. gelindes Pflafter, Plin. 
2) der Name eines gewiffen Evelfteineg, id. 

2. Lipära, ae, u. Lipäre, es, f. eine der äolis 
ſchen Inſeln, mit einer Stadt gf. Namens, icet 
Lipari, Mel.; Plur. Liparae, die äoliſchen 3n» 
feln, Liv. Davon: a) Lipáraeus, adj. liparáifd, 
Juven ; Plur. Liparaei, örum, m. die Ciparáer, 
Plin. ; b)Liparensis, adj. liparenfifch, ager, Cic.; 
Plur. Liparenses, Tum, m. die Liparenfer, id.; 
c) Liparitanus, adj. liparitaniff, Val. Max.; 
Pur. Liparitani, órum, m. die Liparitaner, id. 

Lippío, 4. triefenbe ob. üiberb. franfe Augen 
baben, Cic., Plin.; tp. lippiunt fauces fame, 
Plaut., die Zunge ffebt mir (vor Hunger) am 
Gaumen. 

LipyItüdo, Inis, f. bad Triefen der Augen, ber 
Augenfluß, Cie. ; arida, Cels., trodene Augen» 
entzündung. 

Lippus, «dj. 1) triefend (die Augen), Plaut.; 
fieus, Mart., v. Saft triefend. 2) triefäugig od, 
überh. nicht wohl fehend, halb blind (3. by vor 
Raub), Plaut., Juven, ; tp. blind (bei feinen 
Fehlern), Hor. 

Liquäbllis, adj. ſchmelzbar, cera, Appul. 

Liquàmen, Inis, n. bie Brühe, Colum. 

Liquämentum, i, n. die Brühe, Veget. 

Liquéfácio, feci, factum, 3. fhmelzen, flüffig 
machen (Wade e), Plin.; poet. liquefacta vis- 
cera, liquefactae medullae, Virg., in Fäulniß 
geratben; tp. curis liquofleri, Ovid., gleichſ. 
vergeben; laetitiae liquefaciunt aliquem, Cic., 
entnerven; poet. carmina liquefacta, SiL, mit 
fómefgenber Stimme gefungen. 

Liquens, tis, adj. (cigtl. partic. o. liquor) 
poct. flüffig = hell, mella, flumina, Virg. 

LiquentIa, ae, m. €. Fluß im Dften ». Gallia 
Transpad., jet Livenza; er fällt it ben Meer— 
bufen v. Venedig, Plin. 

Liqueéo, liqui od. ITedi, o, S., 2, flüffigfepn; 
poct. liquentes campi, Virg., = das Meer; tp. 
far od. deutlich feyn; mihi neutrum liquet, Cic., 
mir ift feincd v. beidem Mar; non liquet, id. (fo 
fagten die Richter, die einen nicht losſprechen 
u. nicht verurtheilen wollten). 

Liquesco, 9. P. u. S., 3. 1) flüffig werden, 
àeracben, fhmelzen (Schnee, Wade), Liv. e; 
poct, corpora liquescumt, Ovid., = verwefen, 
verfaufen; tp. a) vergeben, zerfließen = weichlich 
werden, voluptate, Cre.; b) vergeben, verfhiwins 
ben ( Gfüd), Ovid. 2) fell ob. Har werden (3. B. 
Waſſer), Hirt. 

Líquide, f. Liquido. J : 

Liqulditas, àtis, f. die Zlüffigfeit, aéris, 
Appul. 
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LYqnYdYascülus, adj. ( dem.) ald Compar. mil. 
der, fanfter (im Benehmen), Plaut. 

Liquido, ade. (cigtl. Mar) tp. zuverläfftg, ohne 
Bedenken (3. 8. v. etw. urtheilen), Cic.; liquido 
patet, Plin., có (ft ganz Har; eo liquidiuss fa- 
eere, id,, mit um fo größerer Zuverficht thun; 
liquidius audire, Plaut., ſchärfer hören. 

Liquldus, adj. 1) flüffig (Metall, Luft, Meer, 
Feuer); odores, Hor., = Salben; liquidum, 
Virg., Ovid., etw. Flüſſiges (Waſſer); poct. iter 
liquidum, der Weg dur das Meer, Virg. ; it. 
durch die flüffige Luft, Prop.; liquidae Nymphae, 
Ovid., Quellnympben; tp. genus sermonis, Cic., 
fließende Sprade. 2) Mar, bel (3. $8. Waſſer, 
Luft, Wettere); Bajae, Hor., = mit reiner, 
beiterer Luft ; tp. a) heil (Stimme), Virg. e; b) 
rein (e. Vergnügen), Cie.; c) heiter, ruhig 
(Menſch, Schlaf), Plaut., Val. Fl.; d)Mar= 
zuverläſſig; Subst. -um, i, n. Gewißheit, Zuvers 
läffigfeit; ad liquidum explorata, Liv.; ad li- 
quidum perducere, Curt., Quint., ob. redigere, 
Sen., zur Gewißpeit bringen; cf. liquido. 

LiquiritYa, ne, f. Süßholz, Veget. 

Liquo, 1. 1) flüffig maden (Erz, Glas 2); 
mella liquata, succus liquatus, Ovid., Colum., 
flüffig. 2) durdfeipen, Mären (Wein), Hor.; tp. 
reinigen (3. B. v. unnügen Worten), Quint. 

1. Liquor, óris, m. 1) Flüffigfeit, 4 9. des 
Waſſers, Cie. 2) Flüffigfeit = flüffige Maſſe (wie 
S8affcr, Oel, Sil 2); amnium, id., bic Flüſſe; 
mellis, Lucr., flüffiger Honig; salis, Cie., das 
Mecr; fluidus, Virg., — tabes ; assyrius, Stat., 
= amomum; in liquorem solvere, Plin., in 
Dünfte auflöfen. 3) poct. Meer, Hor. Od. 

, 3, 46. 

2. Liquor, 0. P., 3. flüffig werden ob. ſeyn 
(Schnee p); poet. sudor toto corpore liquitur, 
Virg., Schweiß fließt am ganzen Körper beruns 
ter; arbori liquuntur guttac, id., bem Baume 
entfließen Tropfen; tp. aetas, res liquitur, Lucr., 
Plaut., = entfhwindet. : 

Lira, ae, "e 1) bie beim Pflügen zwifchen zwei 
Burden aufgeworfene Erde, das Aderbect, Co- 
lum. 2) die Iam id. 

Lirätim, ade. furdenweife, Colüm. 

Lirinon, i, n. (gr.) Lilienöl, Plin. 

Lirföpe, es, f. Meernymphe u. Mutter des 
Nareiffus, Ovid. 

Liris, is, m. Fluß in Italien zwiſchen Gam. 
panien u. Latium, jetzt Garigliano, Cic. p. 

Liro, 1. 1) die Saat einfurden, Plin, 2) bc: 
furden; jugera lirantur, Colum. 

Liroe (= Azo), Poſſen, Plaut. 

Lis, itis, f. 1) überb. 3anf, Streit, Ter., Virg. 
2) c. gerichtlicyer Streit, Proceß ; litem orare, 
Cic., ben Proceß füpren(ald Redner); sequi, sec- 
tari, Ter., einen Proceß anfangen wollen; litem 
suam facere, Cic., (vom Sachwalter) feine Gas 
he führen u, die feines Glienten darüber vergef- 
fen; litem dare secundum aliquid, id., den Pre. 
cef nad) etw. entfcheiden. 3) die fireitige Sache, 
Streitfahe (3. B. e. Feld) ; litem aestimare, id., 
Caes., Nep., fie tariren u. banad die Strafe be» 
ftimmen; litem inferre, Cic., die Summe, more 
über ber Proceß ifl, berechnen. 

Lissus, i, f. 0t. Lissum, i, n. Stadt im fübf. 
Dalmatien, Anlage des Dionyſius v. Syrafug, 
jeßt Alessio ob. Lesch am Drino Negro in Al« 
banicn, Caes 


— 
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Litämen, Inis, n. bad Opfer, Stat. 
Litàna, ae, f., silva,. Bald im cisalpinifchen 
Gallien, Liv. 
' LitàtTo, önis, f. glückliches Opfer, Liv. 
Litéra (Littera), ae, f. 1) e. Buchftabe, fs- 
eere literam, literas, Cic., fdjreiben; nescire 


- literas, Suet., nicht fdrciben fónnen; ad lite- 


ram, Quint., nad dem Buchſtaben = wörtlid; 
homo trium litfrarum, Plaut., = fur; ad me 
literam nunquanı misit, Cic., fcinen Buchflaben 
(gar nichts). In engerer Bedeutung ift litera: 
die Hand, $anbfdrift, 3. B. similitudo lite- 
rae tuae, id. ; 5b) Buhflabe = Wort, 4. 2. li- 
ber non parum continet literarum, id. ; ea li- 
tera (näml. praevaricator) solet dari judici 
id. ; ad literam, f. oben. 2) literae, irgend etw. 
Schriftliches (Auffag, Schreiben, Paptere); li- 
teris exstare, abesse, Cic., fchriftlid vorbam 
ben feyn, nicht vorhanden feyn; literae publi- 
eanorum, id., die Rehnungsbücher ; bei. fint 
literae: a) €. Brief (wie wir fagen Zeilen)! 
dare literas alicui, id., einem c. Schreiben über: 
geben; aber ad aliquem, id., = an einen ſchrei⸗— 
ben; unis, binis literis, bei Cie. in einem, in 
zwei Briefen; b) Gefdjidte, 3. B. graecae, Nep-; 
c) die Gefebrfamfeit, Wiffenfchaften, Cie; it 
die Fiteratur, id. Rosc. Am. 16. 

LitérárIus, adj. das Schreiben od. überf. ben 
Unterricht betreffend; ludus, Tac., die Elemen- 
tarſchule. 

Litéráte, ade. 1) deutlich, mit deutlichen Buch⸗ 
ftaben, Cic. Pis. 25. 2) buchftäblich, 3. 8. ant 
worten, id. 3) wiſſenſchaftlich, gelehrt; dicta, id., 
geiſtreiche Einfälle. 

Litörätor, öris, m. e.gelehrter Sprachforfgtt, 
Kritifer, Grammtatifer, Suet. 

Literätrix, icis, f. die Sprachlehrerinn, Quint 

Litörätüra, ae, f. 1) das Schreiben ber But: 
ftaben, Cie. 2) das Alphabet, Tac. A. 11, 13. 
3) Spradpunterridt, it. Sprachfunft, Grammatil, 
Quint. 

Litörätus, adj. 1) mit Buchftaben bezeichnet; 
servus, Plaut., (gebrandmarkt). 2) gefchict im 
Schreiben, Cic. 3 ín ben 98iffenfdbaften beman- 
bert, gelehrt ; tp. otium liberatum, Cic., gelehrit 

uße; Subst. literatus, i, m. e. Gelehrter, bei, 
Grammatifer, Kritiler, Suet. 

LitérIo, ónis, m. €. Sprachlehrer, Ammian. 

Liternum, i, n. Stadt in Gampanien, Lir.ei 
adj. Liternus, líternifd, Cic. Davon: Literni- 
nus, adj., literninifd), Plin.; Subet. Literninum, 
i, n. (sc. praedium) fanbgut bei iternum, Cic. 
Liv. 

Liternus, i, m. Fluß in Campanien, ber zuerf 
Clanius ob. Glanis beißt, Liv. 

Litérüla, ae, f. (dem.) e. Buchſtabchen, Cie. 
Plur. literulae, a) c. Sricfdcn, id. ; b) die Bil 
fenfdbaften, die Gelebrfamteit, id. 

Lithargyros, i, m. (gr. — Gteinfifbcr) Silber: 
glätte, Plin. BER 

Lithizon, ntis (gr. = fleinartig) bei Plin 
Bezeichnung einer Art indifcher Carbunkel. 

Lithospermon, i, n. (gr.) Steinfame, Stein 
birfe, Plin. } 

Lithostrotus, adj. (gr.) mit Steinen bei 
pavimentum, Varr.; Subst. -um, i, n. Mu 
arbeit, id. : 

Liticen, nis , zm. (f. lituus), der Zinfenblift, 
Varr., Cat. 
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LitYgätor, óris, m. ber einen Streit vor Ges 
richt bat, Prozeßführer, Tac. p. 

Litigätus, us, m. Streit, Prozeß, Quint. 

Litiglösus, adj. 1) ftreitig — ftreitend, zank⸗ 
füdbtíg, Cic. 2) worin viel Streit (ft, disputatio, 
forum, id. 3) ftreitig = das, worüber geftritten 

wird (3. 99. e. Gut), id. 
^  Lätiglam, i, n. Streit, 3anf (vor Gericht ob. 
nicht), Plaut. 

Litigo, 1. fireiten (vor Gericht ob. nicht), 
Cie. t- 

Lfto, 1. I intr. 1) unter gfüd(iden Anzeigen 
opfern, hostiä, Cic., animä argolicä, Virg.; 
litato, Liv., nah glüdlihem Opfer; tp. gleich» 
fdfn durch e. Opfer einen bejänftigen , befrie— 
digen, Lentulo, Cic.; dolori, Sen. 2) (vom Opfer) 


einen re Ausgang veripreden, Ovid., 
Suet. IE. (poet.) tr. etw. opfern, exta ovis, 
Prop. 


Litörälis, adj. das Ufer betreffend, am Ufer 
wohnend, pisces, Indi, Plin.; dii (die das Ufer 
beifügen), Catull. 

Litöreus, adj. (poet.) uferli, am Ufer 
mobnenb, fid) befindend, domus, Mart., cancer, 
Ovid, aves, Virg. 

Litörösus, — litoreus, Plin. 

Littéra e, f. litera e. 

Litüblum, i, n. Stadt im Norvoften Ligu— 
riené, jet Tubiano, Liv. 

Litüra, ac, f. 1) das Beftreihen od. Beſchmie— 
ren mit ettv., Colum. 2) baé Ueberſtreichen cince 
Buchſtabens, um ihn dadurch auszulöfchen, atío 
überb. das Ausftreihen, 3.9. nominis, Cic.; 
literae sunt in litura, id. (find ausgeſtrichen); 
tp. Aenderung einer Sade, Sen. 3) eine Stelle 
die ausgeſtrichen i; poct. cine durch Thränen 
verwifchte Stelle, e. Bleden auf bem Papier, 
Ovid., Prop.; poet. e. Sleden (etwa eine Run— 
ie) im Geſichte, Mart. 

Lrtürárli, órum, m. (sc. libri od. codicilli) 
Eonceptbüder (weildarin Manches micber aud» 
gcftríden wurde), Auson. 

1. Litus (Littus), óris, n. 1) bad Ufer ov. 
Geſtade des Meeres, Cic.; arenas in litus 
fundere, od. litus arare, (fpridm.), Ovid. — 
vergeblich arbeiten. 2) das Ufer eines Sees, 
Ovid., Catull., Sil., eines Fluſſes, Virg. 3) Aufs 
enthalt am Ufer (auf Yandgütern), Tac. 

2. Litus, us, m. dad Beftreichen (mit einer 
Salbe), Plin. : 

Litüus, i, m. 1) der oben gcfrümmte Augurn« 
ſtab (ten die altitalifhen Konige als Oberpric« 
ftec trugen), der Krummftab, Cic., Liv. 2) das 
eben fo gefrümmte Blasinftrument, die Zinfe, 
Cic., Virg., Hor.; tp. a) die Anreizung zu etw., 

Cie.; b) der Anreiger, Beranlaffer, id. 

Livedo, Inis, f. das Blaue, die Bläue (in 
Folge eines Druckes, Schlages p), Appul. 

Livens, tis, adj. blaß (wie Blei), bleifarbig 
(38affer), Virg., Ovid. ; tp. neidifch, Mart. 

Liveo, c. P. u. S., 2. bleifarbig con (bcf. vom 
Drüden,, Stoßen), Ovid.; tp. neidisch fen ; 
alieui, auf einen, Tac. 

Livesco, o. P. u. S., 3. bleifarbig ob. bläus 
lich werden, Luer.; tp. (poet.) ncibifd) werden, 
Claudian. 

Livide, adv. bícifarbig, bläulich, Plin. 

Lividülus, adj. (dem.) tp. ctm. neidifch, Juven. 

Lividus, adj. b(cifarbig, bläulich, bunfef, Hor., 
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Virg.; bef. braun u. blau durch Flecken, Hor., 
Ovid. ; tp. neibifd), ſchelſüchtig, mißgünftig, id., 
Hor., Mart. r. 

Livfus, i, m. Name einer róm. gens; am 
befannteften der röm. Gefdidtídreiber T. Li- 
vius Patavinus (b. i. aud Padua), Plin. Epp., 
Quint, ; ber Schaufpieldichter L. Livius Andro- 
nicus, Cic.; ferner Livia, Kaiſers Auguftus 
zweite Gemablínn, Suet. Davon: Liviánus, 
adj. livianiſch, exercitus, bed Confuld M. eis 
vius, Liv.; charta, Plin., 9. der £ivía benannt, 

Livor, óris, m. bläulide Farbe (wie beé 
Bleies), Juven.; it. blauer led op. blaue Sfede, 
3. 38. durch Drüden, Ovid., Colum., Stoßen ob. 
Schlagen, Cels., Plin.; aud) überb. e. Flecken, 
3. 9. in Folge ber Vergiftung, Suet.; tp. die 
Schelſucht, der fihtbare Neid, Prop. 

Lixa, ae, m. ber Marfetender, Liv.; im Plur. 
der ganze einem Heere folgende Troß ». Mars 
fetendern, &óden p, Sall. 

: nM adj. auégclaugt; cinis, bie Lauge, 
lin. 

Lixivus, adj. 1) ausgelaugt; ald Subst. -um, 
i, =. bie auge, Colum. 2) mustum, Cat., ber 
v. felbft, vor bem Preffen, aus ben Trauben 
fließt, SSorfaf. 

Lixülae, arum, f. Zirkel aus Mehl, Käfe u, 
Waffer, Varr. 

LócàrIum, i, n. ber Miethzins, Varr. 

Lócàrlus, i, m. c. Bermiether der Pläße im 
Theater, Mart. 

Locätlo, ónis, f. 1) die Stellung, 3. B. ber 
Wörter e, Quint. 2) Vermiethung, Verpachtung, 
Cie. 3) Pachtcontract, id. 

Löcätor, öris, m. der etw. verdingt (c. Leis 
chenbegängniß), Plin., Vitr. 

Löcellus, i, m. (dem.) 1) c. Sad eines 
Schranfes. 2) e. Schrank, Käſichen, Mart. 

Lócito, f. verpadten (c. Gut), Ter. 

Loco, 1. 1) wohin ftellen (Soldaten) ob. legen 
(3. 33. ctio, auf e, Polfter, cinen Hinterhalt £), 
Virg., Sall. 2; fundamenta urbis, Cic., den 
Grund zu einer Stadt legen; stipendium, com- 
meatum aliquo loco, Sall. (mo niederlcgen); 
se mediam locavit, Virg., feßte fich in die Mitte; 
tp. a) locatum esse, a) in einer geminen gage 
feyn, 3. B. eo loco locati sumus, Cic., wir find 
in ber tage; 8) berufen, in re, id., berufen auf 
etw.; b) locare, Plaut., ov. locare in matrimo- 
nium od. in matrimonio, Cic., verheirathen, 
1. 9. aliquam alicui; c) verpachten (3oll, e. 
Seb) ; funus, Cic., die Wegſchaffung, Scforgung 
einer Leiche verdingen, ín Accord geben; ex lo- 
cato, id., in Folge der Vermiethung; se locare, 
Plaut., fib (feine Dienfte) vermictben; d) am 
legen (Geld); it. eine Wohlthat, Liv.; c) no- 
men locare, Phacdr., fid) für ctm. vcrbürgen. 

Locrenses, f. Loeri. 

Löcri, órum, m. 1) cine Bölferfchaft in Locris 
in Griechenland, Pliu.; it. ale Titel einer Eos 
mödie beim Menander, Quint. 2) Stadt ín 
Stalien im Bruttifhen, Colonie vom gricd. 
Locris, Liv., deren Einw. Locri it. Locrenses, 
Cic. ; dazu adj. Locrensis, locriſch, Plin. 

Locris, idis, f. eine Landfchaft in Griechen» 
fand, Liv. 

Lócülàmentum, i, n. c. Fach, Behältniß (für 
Bücher, Tauben g), Sen., Colum. ! 

Löchlätus, adj, mit Fächern verfehen, Varr. 
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LI 


di, id., narrandi, Ter., 


b) Raum = Gelegenpeit, Möglichkeit zuctw., - 


, 
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Löcälösus, adj. voller Fächer, 4. B. die Schale 
an Früchten, Plin. 

Lócülus, i, m. (dem.) 1) c. Plätzchen, Dert- 
chen, Plaut. 2) c. Fach, e. Käſtchen (zu Geld r), 
Hor; loculi peculiares, Suet., Privatfaffe. 3) 
e. Sarg, Plin. 

Löcüples, étis, adj. begütert, — 
überh. reich (Menſch, Stadt p); tp. a)reich, eine 
Sprade, e. Redner, Cie.; b) reich — reichlich, 
3. B. munera, Nep.; c) vollgültig, glaubwürdig 
(c. Bote, Zeuge, Gemábrémann), Cic. 

Löcüpletätor, óris, m. c. Bereicherer, Eutrop. 

Lócüpleto, 1. bereichern (mit Geld, einen Tem» 
pel mit —— eJ, Cic, Nep., Colum.; tp. 
die Beredtſamkeit mit etw., Cic. 

Lócus, i, m. (verw. mit legere, legen; 
NB. ber Plur. loci gemófnf. = einzelne Oer— 
ter u. bab. aud Stellen in einem Bude; 
loca = mehrere Orte, eine Gegend). 

1) überp. eine Rage = Gegend (Drt, Plab), 

. 8. locus urbis, Ovid., der Plaß für eine 

tadt ; ex solo loco venire, Ter., v. einem 
einfamen Orte; proximos locos occupare, Sall., 
bie zunähft gelegenen Plätze, Derter (Ans 
höhen p); loca temperatiora, Cacs., gemäßigtere 
Gegend; qui ea loca incolerent, id., diefe Ges 
gend; ad id loci, Sall., — ad eum locum; ubi- 
cumque locorum, Hor., = wo nur immer; codem 
loci, Suet., ob. ibidem loci, Plaut., = an dem— 
felben Drte. X: 

2) eine gewiffe beftimmte Gegend, 3.9. 
locus superior, = das Tribunal, ob. die Ned» 
nerbühne. Im engerer Bedeutung: a) c. Gut, 
Grunbftüd, Ader, Cie.; b) bewohnter Ort = 
Stadt, Cie., Plin.; it. = Haus, Wohnung, Liv.; 
loca tacentia, Virg., = die Unterwelt. 

tp. a) Zeit, mit Nüdfiht auf die Umſtände, 

. B. post id locorum, Plaut., ob. inde loci, 

ucr., — bierauf; posten loei, Sall, bernad; 
tunc locorum, 'T'er., — tunc; adhuc locorum, 
Plaut., ob. ad id locorum , Liv., big auf diefe 
Zeit; interea loci, Ter., = unterbeffen ; ex hoc 
loco, Plaut., ob. ad locum, Liv., (= illico) ale» 
bald; loco, Cic., cd. in loco, id;, Ter., zur 
Zeit, — zur rechten Zeit; daher (in) loco po- 
nere, Cic., = gehörig anwenden; locus gauden- 
Zeit zu 
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E locum dare rationi, Cic., der Neberlegung 
aum geben; locum preci non relinquere, Ter., 
ben Bitten feinen Raum, feine Statt geben; 
aber bei Cic. ift locum precibus non relinquere 
— die Bitte überflüffig machen; locum habere, 
Cic., Statt finden; locum seditionis quaerere, 
Liv., Gelegenheit; locum aperire hosti ad 
occasionem , id., (gemifjermafen pleonaftifch) 
Raum geben zu einer Öelegenbeit, = Gelegene 
beit geben einen Streich auszuführen. 

3) der Plaß, den etw. od. einer einnimmt, 
z. 9. loco cedere, Sall., feinen Pag (feine 
Stellung) verlaffen; locum dare, Cic., Plaß 
geben, heranlaffen; verba loco movere, Hor., 
von ihrem Plage wegthun = ausftreichen; bef. 
ift locus aud) = derj. Plaß, ben ber Sedtenbe 
behaupten muß, wenn er fícgen will, die age, 
Stellung (3. 9. cincá Gladiators); dah. loco 
dejicere, Hor., = vertreiben (den Feind). 
tp a) bic Ordnung, Reibenfolge-inder 
etiv. vorfommt; 3. B. secundo loco, Cic., zwei⸗ 
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tené; priore, posteriore loco dicere, id., juerfi, 
zuletzt reden. 

b)die Lage, in ber fid) einer ob. etw. bein» 
bet; 3. B. in eum incidi locum, Ter.; pejore 
loco res non potest esse, id., die Gad fann 
nicht Schlechter ſtehen; quo in loco res siet, id., 
wie es ftcht; si eo loco esset, Cic. wenn er 
in der Page wäre; fo si in isto sim loco, 
Plaut.; vocari in locum mortui, Cic., in Me 
fage 2; ubi loci res mostra est? Plaut., wit 
ftcht es mit unferer Angelegenbeit. 

c) die gute Lage, in der fit Semb fe 
bet; aliquem loco movere, Cic.; poct, virtutis 
locum deserere, Hor. 

d) die Stellung Jemds im öffentl, Reben; 
LS. locum oratorum tenere, Cic., unter die 

ebner gehören ; quem locum apud Caesarem 
obtinuisti? id., wel € Stellung haft du einge 
nommen, maé galteft du e; fo secundum locum 
obtinere, id., den zweiten Plaß; equestri esse 
loco, id., im Ritterftande, e. Ritter fepn; loca 
consularia, Liv., die Confulsftellen; majorem 
ei restituit locum , Caes., = regnum; leo 
movere aliquem, id., — cínen degradiren; summo 
loco natus, id., = aus einer voruehmen ami 
lie, v. bober Geburt; fo homines inferiore 
loco, Cic., *. gemeinen Stande; isto loco fe- 
mina, id., eine Frau 9. bem Range. 

e) die Bedeutung od, der moraliigt 
Werth, den Semb ob. etw. bat; 3. B. nullo 
loco numerare, Cic., gar nicht fchägen; eo loea 
habere, id., fo fhäßen; ba. loco = wie; }. B. 
aliquem amare in fratris loco, Ter., wie cnt? 
Bruder; filii loco esse, Cic., (einem) mic & 
Sohn fepn; eriminis loco esse putant, Cic. 
fie halten ed für v. 

4) etw. an einem gewiffen Orte Befindliches 
dab. 
a) = eine Stelle in einem Bude, aliquo 
locis significavit, Cie., an einigen Stellen feine 
Rede, = etlihe Mahle; bab. 

tp. a) der Gegeuftanb, die Materie über di 
man fehreibt od. fpricht; 3. 9. locus philoso- 
phiae, Cie.; ad locum venire, id., zu feinen 
(Saupte) Gegenftande; bab. auch mafdı. = 
Gedanke, ef. id. Amic. 13., Parad.6, 1., V.P 
2, IR, E 
2) der Gegenftanb, Punkt, die Sache, um ti 
c6 fi überh. handelt; 3. 98. loci, in quos ho 
nesti naturam. divisimus, Cic., bie Punfter 


locus cautionis, id., c. Punkt; cui loco con 


sulite, id., = dafür forgt. 

b) Plur. loci 0b. loca, bie Theile (ar. " 
26770) — ber Mutterleib (v. Menſchen u. Thie 
ren), Luer., Cic., Colum.; ef. Plin. 11, 37, ^? 

Löcusta, ae, f. 1) eine Heufchrede, Tac. 2 
c. Schalthier ob. Meerfrebs, Plin., Cels. 3) ein 
berüchtigte Giftmifcherinn, Tac. 

Lócütfo, önis, f. 1) bad Reden, tic Spradt 
3. B. quotidiana, emendata, Cic. 2) Wort, N 
densart, Quint, 

Locutius, f. Ajus. ES 
, Löcütor, orig, m. 1) überb. ber etw. ſpricht 
Ammian. 2) e. Schwäßer, Gell. 

Lócütülejus, i, m. Schwätzer, Schiwagmanl 
Gell. 

Löcütus (-quutus), us. m. das Reden, Appel 

Lódicüla, ac, f. (dem.) eine Meine gewoben 
Dede, c. gewebtes Kleid, Suet. 


893 


Lödix, Yeis, f. Bettbede, Mart. 
Loedór!a, ae, f. (gr.) Shmähung, táfterung, 
Ammian. 
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Lögeum ob. Loglum, i,n, (gr.) 1,dad Ars. 


div, Cic. Fam. 5, 20. 2) der den Zufhauern 
zunächſt befindliche Theil ber Schaubühne, Vitr. 
Lögi, orum, m. (gr.) 1) Reden, Worte, Plaut.; 
logi aesopei, bic Afopifchen Fabeln, Sen. 2) 
Scherzreden, Plaat., Cic. ; it. Poffen, Ter. 

Lögfleca, örum, n. Dinge, die in die Logik (ín 
die feine Dialeftif) gehören, Cie. 

Löglce, es, ob. -ca, ae, f. (gr.) die Logik, 
Denklehre, Dialcftif, Cic. NÉ. 

Lögödaedälfa, ae. f. (ar.) S8ortfünftelet, 
Auson. 

Lógos (-ux), i. m.(gr.) die Vernunft, Auson. 
2) f. Logi 

Lólíáàceus, adj. aud Lolch, Varr. 

Lölfärlus, adj. den Yold betreffend, Colum. 

Löligluncüla, ae, f. (dem.) der Heine Zinten- 
fiſch, Plaut. 

Löligo, inis, f. der Tintenfiſch, Blackfiſch, Cie. 

Lólíum, i, n. oí, Virg. 

Lollius , Rame einer rön. gens, 3. 38, M. 
Lollius, Statthalter in Galatien u. Gallien, 
Günft(ing des Auguftus Cerlitt im Kriege gegen 
die Germanen eine bedeutende Nicderlage, baf. 
Lolliana clades, Tac.), Suet. (an ihn richtet 
Hor. die 9. Ode bed 4. B., an deifen Sohn ben 
2. u. 18. Brief bed 1. B.); Lollia, die Gemab- 
finn des A. Gabinius, Geliebte des Gáfar, id. 

Lömentum, i, n. (= lavimentum; eigtl. e. 
Wafchmittel) 1) cine Art Teig, moburd die 
róm. Frauen die Haut glatt zu erhalten fuchten, 
Mart.; tp. bei Cael. in Cic. Epp. Fam. 8, 14. 
2)einegewiffe Farbe in ber Maphlerei, Plin. 33, 
13, 51. 

Lonchitis, idis, f. (gr.) bie zungenförmige 
Gtenbelmur;, Plin. 

Londinfum, i, n. das heutige London, Tac. 

Longaevitas, àtis, f. das lange Leben, Macrob. 

Longaevus, adj. (poct.) hochbetagt, bod. 
alterig (e. Greis); senectus, hohes Alter, Prop. 

Longäno od. -on, Longao u. Longabo, ónis, 
m. 1) ber WRaflbarm, Veget. 2) die Wurft, Varr. 

Longe, adv. 1) (vom 3taumc) fangbin, weit 
(3. B. fcben, weggehen, wegfein), Cic., Virg.; 
quam longe est hine, Cic., wie weit ift es v. 
bier; longe esse, Virg., entfernt fein (v. einem); 
lonzius mille passuum, Liv., weiter al$ taus 
fend Schritte; tp. a) weitweg ; ne longius 
abeam, Cie. Rosc. Am.16., — um die Beifpiele 
nicht weiter berzubolen ; longe abesse alicui, 
Caes. B. & 1, 36., = einem nichts helfen; b) 
(v. der Zeit) lange; longe ante, Cic., lange 
vorber; longius debere, Nep., länger ſchuldig 
bleiben; longius tolerare, Caes., länger aids 
halten; c) weit = bci weitem, fehr, 3. B. irren, 
verfchieden feyn p; longe secus est, Cic., cé 
ift ganz anders; longe melior, Virg., weit beffer; 
longe primus, princeps, Cic., weit, weitaus 
per erfie; d) longius dicere, Cie., weitläufiger 
reden. 2) von weitem (etw. feben, bóren), 
Ovid., Virg.; tp. longe repetere, Cic., weit 
berbolen. 

Longinque, ade. weit entfernt, Gell. 

Longinquitas, ätis, f. die Länge (bcd Wegs), 
Flor.; it. die weite Entfernung, Cic.; tp. die 
(ange Dauer, die Langwierigkeit (eines Kriegs, 
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einer Krankheit e), id.; aetatis, Ter., = hohes 
Alter. - 

Longinquus, adj. lang (eine Linie), Plin. ; tp. 
langwierig, lange dauernd (Krankheit, Schmerz), 
Liv., Cic.; spes, Tac., = die nod) im Weiten 
fiegt ; longinquum est, Plaut, e8 dauert zu 
lange. 2) weit entfernt, 3. B. hostis, Cic. ; vul- 
nera, Lucan, — e longinquo accepta; c lon- 
ginquo, Plin. e, aud ber Ferne, tp. aus früherer 
Zeit, id. 3) auswärtig, fremd, homo, Cic. Deiot. 
3, extr.; piscis, Ovid. 

Longinus, i, m. Beiname der Gaffier, Cie. 
F Longipes, prdis, adj. langfüßig (e. Käfer), 

In. 

Longisco, ere, [ang werden, Enn. bei Non. 

Longflter, adv. — longe, Lucr. 

Longitüdo, Inis, f. die inge eines Heeres— 
jugede); nasi, colli, Phaedr., lange Nafe e; in 
od. per longitudinem ob. longitudine, Caes., 
Plin., in die Länge; tp. die Länge, 3. B. einer 
Nacht, einer Rede p; consulere in longitudi- 
nem, Ter., weit hinaus (in die Zufunft) denken. 

Longiuscülus, adj. (dem.) etwas länger (c. 
Vers),- Cie. 

Longobardi, f. Langobardi. 

Longila, ae, f. Stadt ber Volsci in Latium, 
unweit Eorioli, Liv. 

R Longüle, adv. (dem.) ziemlich weit, Plaut., 
er. 

— adj. (dem.) ziemlich weit (e. Weg), 
10. 

Longürfo, ónis, m. €. langer Burſche, c. 
Schlankel (verächtl.), Varr. bei Non. 

Longürius, i, m. cine lange Stange, Caes. 

1. Longus, 2dj. 1) lang, vom Raume (tc. 
Speer, eine Strede Wegs, Briefe), Cie. p; 
navis longa, Liv., Lentul. bei Cic., = Kriege» 
ſchiff; poct. überh. groß, weit, pontus, fluctus, 
freta, Hor., Ovid.; tp. lange, fang dauernd 
(Hoffnung, Rede, Krankheit), Cic. e; longi anni, 
Virg., hohes Alter; nihil mihi est longius, Cie., 
= (d fann ed faum erwarten; non longius fa- 
ciam, id., ih will có nicht fanger auffdicben; 
longum est si narrem, Ter., e8 dauerte zu 
[ange, wenn ich e; nolo longus esse, Cic., id) 
mill nicht zu weitläufg feyn; poet, spe lon- 
gus, Hor., ber nod) lange zu leben hofft; per 
longum, Sil., lange; ex longo, Virg., fcit fame 
ger Zeit. 2) weit entfernt, militie a domo, Ju- 
stin. 

Longus, i, m. röm. Zuname, 3. 9. ber Sem, 
pronifchen Familie, Liv., ob. der Sulpieifchen, 
id., Quint. 

Löpas, f. Lepas. 

Löquäcltas, ätis, f. die Geſchwätzigkeit (eines 
Menichen), Cic., (der Vögel), Plin. 

Löquäceiter, adv. gefhwäßig, Cic.; it. auss 
führlih (3. B. einem fhreiben). Hor. 

Löquäcülus, adj. (dem.) ctivaé geſchwätzig, 
Lucr. 

Löquax, àcis, adj. geſchwätzig( Menſch, Brief), 
Cie.; poet. aud v. Zbieren, Biden ge; lyra, 
Hor. 04d. 3, 11, 5., wopltönend, tonfund'g; tp. 
ſprechend = ausdrucksvoll, 3. B. Augen, Mies 
nen), Ovid,, Tibull. 

Löquela, ae, f. (poct.) 1)ctmo. Gefprodencé, 
e. Wort, Varr, Virg. 2) die Sprade, a. 38. 
Graja, Ovid. 

Löquentfa, ae, f. Redefertigfeit, e, gutes 
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Mundwerk (tadelnd neben eloquentia), Plin. 
Epp., (Sall.) 


ultor, 1. 
A esi 


Lóquo, ére, Varr., Petron., — loquor. 

Lóquor, loquütus ob. locütus sum, 3. (vert. 
mit foden, laden, bem gríed. Aaxeiv , mit 
gloc-io) I. intr. 1) urfprgf. tiberb. einen gc« 
wiffen Zon ob. Laut von fid geben (f. 
loquax), dad. 4. 8. fáufcfn(e. Baum), Virg., 
Catull. 

2)fpreden, reden (frei, offen, Mar e), 
non loquens, Gell, = ſtumm; loqui cum ali- 
“quo, Ter., Cic., aud) alicui, Plaut.; equis, Stat. 
aber alicui male, Ter., übel v. einem; adver- 
sum aliquem, id., = coram aliquo; pro aliquo, 
Cie., Statt Jemds, it. zu feiner Vertheidigung; 
apud aliquem, Cic., od, auch ad aliquem, Ovid., 
Virg., bei einem, vor cinem; loquuntur, Cic., 
Virg., man fagt; ita locutus est ut diceret z, 
Cie., er bat fif fo geäußert, daß er erflárte v; 
loqui coeptum est de e, Coel. in Cic. Epp. (was 
zu loquo gehören fann). 

II. tr. 1)etwag fpreden od. fagen, v. 
etw. ob, cinem fpredyen, 3. 8. aliquem absen- 
tem, Ovid., v. cinem Abwefenden; multi Cati- 
linam loquebantur, Cie., = nannten ibn; merum 
bellum, id., von nichts ale d om- 
nia magna loqui, Hor., = den Mund voll nchs 
men. 2) poct. befingen, proelia, Hor., ot. preis 
fen, Mart. 5, 26, 5. 

Löra, ae, f. Yauer, Trefterwein, Varr., Cat., 
Plin., Colum. 

Lörämehtum, i, n. e. Riemen, Justin. 

Lörärlus, i, m. der Knutenmeifter, Zuchtmeis 
fler ber Sflaven, Gell. 

Lörätus, adj. (poct.) mit Riemen gebunden, 
Virg. 

Loretum, f. Lauretum. 

Löreus, adj. aud Riemen beftebenb, funes, 
Cat.; (ſcherzh.) latera, Plaut., die Haut, die 
burd Schläge zu lauter Riemen wird. 

Lórica, ae, f. (wird *. lorum bergeleitet) e. 
Riemenpanzer, Bruſtharniſch, cf. Liv. 42, 61. ; 
bab. a) überh. cine Bruſtwehr an Feftungen, 
Caes. ; it. cine Sermadjung, Berzäunung, Vitr.; 
b) Ueberzug der Wände, bad Tünchwerk, id. 

LóricátTo, önis, f. gleihf. Schuß der Wände 
durch Bertäfelung, Vitr. 

Lörlcätus, adj. (eigtl. partic.) gepanzert, ge⸗ 
barnifcht, Liv. 

Lórico, f. bepanzern, f. loricatus; baf. a) 
überh. = fhügen (wie 3. B. fi c. Thier durch 
Schlamm, der an ihm hart wird), Plin.; b) 
mit Tünchwerk überziehen, Varr. 

— ne, f. (dem.) eine Heine Bruſtwehr, 

rt 
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oft ob. viel fprecdhen, Plaut., 


Lörfpes, édis, adj. frummfüßig, Plaut. 

Lórum, i, n. (Scheint urfpr. zu bedeuten: etw. 
Langes u Dünnes) 1)c. Riemen (woran 
man k $8, ctio. um den Hals trug), aud: der 
Zügel; it. eine Geißel, Peitfche; loris opperiri, 
Ter., ob. uri, Hor., tüchtig gepeiticht werden. 
2) poet. der Gürtel der SSenud, Mart. 3) c. 
dünner Zweig ber Rebe, Plin. 

Lötlo, önis, f. 1) bad Abſchwemmen (3. B. v. 
Steinen), Vitr. 2)c. &lyfticr, Cels, 

Lötis, Idis, f. eine Nymphe, die in einen Lo— 
tuébaum verwandelt worden (ft, Ovid. 


Lotinm—Luceria 


LötYum, i, », Urin, Cat. 

— ae, f. (gr.) eine Art des Lotus, 

In. 

Lötöphägi, orum, m. die Lotuseffer, eine Ra 
tion in Afrika, an der Meinen Gyrte, Plin. x 

Lötos, f. Lotus. 

— ne, f. das Waſchen (einer Rai), 
in, 

1. Lótus, us, m. das Baden, Waſchen, Cels. 

2. Lötus od, -os, i, f (gr.) 1) ber Lotus, die 
fotudpflange, ber eßbare AYudendorn (def 
Frucht gegeffen wird, aud beffen Holz z. B. 5% 
ten gemadt wurden), Plin.; bab. NEA tit 
sud, Ovid.; b) eine Flöte aus Lotus, id. 2) 
italienife Dattelpflaume, Plin. 3) e. jut 
fraut, Steinffee, Virg. G. 3, 394. 4) die Rai 
lilie bed Nils (als Symbol ber Befruchtung ta 
Aegpptern heilig), Plin. 

Loxlas, ae, m. (gr. = obliquus) Beinamt td 
Apollo (v. feinen unbeutliden Orakeln). 

Lüa, ae, f. Göttinn, ber man bie erbeutete 
Waffen widmete, Liv. 

Lübet, Lübido, f. Libet g. 

Lübrico, 1. glatt ob. fhlüpfrig machen, Juver. 

Lübricus, adj. 1) leicht dahin fließen (:. 
Fluß), Hor. e; tp.a) leicht fließend (Worte v) 
Quint. ; b) fhnell dahin cilend od. vergehen, 
anni, Ovid., flücptig ; c) bínfállig, membra, 9. 
2) Shlüpfrig (Stein, Weg, Auge, Schlanat, 
Fiſche); in lubrico, Tac., an cinem ſchlürfti⸗ 
gen Orte; conchylia lubrica, Hor., = ſchleimig 
tp. a) ſchlüpfrig = mißlich, gefährlich, actas puc- 
rilis; defensio, Cic.; b) betrügerifd, Virg. Au 
11, 716., Val. Fl. 2, 555. 

1. Lüca, ae, f. Stadt in Etrurien, jept Luce, 
Cic.; bab. Lucensis, adj. lucenſiſch, munic- 
pium, = Lucca, id. 

2. Lüca (0b, Lucas ?), ae, m. aud Qucanit 
bos Luca, Varr., Iucanifher Ode, b. i. €^ 
phant; Plur. boves Lucae, Lucr. (wahrſch. wei 
die Elephanten v. ben Römern guerft in Lucamica 
gefehen wurden). 

Lücänla, ae, f. eine Landſchaft in Unter 
lien, Mel., Hor. e. Davon: a) Lucanas, ad). 
Iucanifh, montes, Liv.; Subst. Lucani, orım. 
m. die Einw. v. Cucaníen, Cie., b) Lucanicis 
adj. Iucanifch, Subst. lucanica, ae, f. eine Xt 
Würfte, etwa Brat- od. Knadwürfte, Cic. 

Lucanica, f. Lucania. - 

Lücar, àris, n. bad Geld ob. der Gehalt fi 
die Schaufpieler, Tac. 

Luccéjus, i, m. römifcher Familienname; 5i 
bemerfen ift bef. L. Luceejus, Ciceros 3ct2* 
noffe u. Freund, ausgezeichneter Gefdidtíáre 
ber feiner Zeit, Cie. 

Lücellum, i, n. (dem.) e. Heiner Gewinn, 
c. Profitchen, Cic. 

Lüceo, luxi, 0. S., 2. 1) hell fepn = leuchtes 
(Stern, Feuer, Augen); lucet, Cie., cà UC 
es ít Tag; hoc (sc. coelum) lucet, Plaut. = # 
ift fhon Tag; tp. hervorleuchten, leuchten, 4. ®. 
durch Schönheit, Mart., Prop.; mca officia lt- 
xerunt, Cic., haben hervor geleuchtet; res I» 
ect argumentis, id., iff deutlich. 2) glanzen = 
ganz durcfichtig ſeyn (eine Quelle), Ovid. 

Lücéres, um, m. wurde von Romulus cx 
Genturic ber Reiter, Liv., ob. eine Tribus, Varr: 
genannt, 

Lücérfa, ac. f. Stadt in Apulien, Cic. Di 
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son: Lacerinus, adj. luceriniſch; Subst. Luce- 
rii, örum, m. die Einw. v. uccría, Liv. 

| Lücerna, ae, f. 1)die Leuchte, Lampe, Cic.; 
fort. ante lucernas, Juven, vor Naht; tp. 
2: i Nachtzeit gefchieht (nächtlicher Schmaus, 
Isihtlides Arbeiten), Hor., Juven. 2)e. bei 
E Rächten leuchtender Fifch, die Seeleuchte, 

an. 


Lücesco (od. Lucisco), 0. P. u. S., 3. anfans 
nn leuchten (3. 98. poet. die Sonne); nonae 

scant, Ovid., breden an; luciscit, Cic., ob. 
des (sc. coelum) luciscit, Plaut, Ter., = c8 
imp Tag. . 
1. bici, ade. od. eigil. c. ABI. (alt) Tags, bei 
y, y 9. venire, Cic.; cum primo luci, Plaut., 
imt Anbruch des Tages. 

Läelde, adv. tp. lichtvoll, Mar, deutlich, 3. B. 
its. beftimmen, "Cic. 
lácidus, adj. 1) bell (Nacht, Stern); poct. 
Kj, ovis, lilia, Tibull., Prop. ; tp. fidjtvoll, 
dati$ (4. 8. Ordnung), Hor. 2) durchſichtig 
(Bin, Kleid), Plin. 

Läeifer, féra, ferum, adj. 1) lichtbringend, 
“u, Orid., pars lunae, Lucr.; Diana Lucifera, 
3 Subst. Lucifer, i, m. der Morgenftern 
Planet Senud), nad der Mythe c. Sopn 
Aurora u. Bater des Eeyr, bab. Lucifero 
guis, Ovid. ; poct. ift Lucifer = ber Zag, id. 
2) au dicht bríngenb, manus Lucinae, id. 
| , are, hell machen, Laber. bei Gell. 
| Läeifiga, ae, adj. eigtl. lichtfcheu (= einer 
Wr né Rat Tag madt), Sen. 
hene, adj.lichtihen (Zbier; tp. Menſch), 


\, láclius, Name einer rómifden gens; am 
Aunteſten C. Lucilius, Ritter u. Satirendich 
Iri vor den Zeiten des Cicero, Cie. Da- 
: Laeiliänus, adj. lucilianifd), Varr., Plin. 
Läcina, ae, f. 1)die Lichtgöttinn, Beiname ber 
? 1 Diana, ald Geburtsgöttinnen ; dab. 
itl. für bad Gebären, labores Lucinae, Virg., 
4 Ndie Hefate, als Urheberinn ſchweret 
? u, nächtlicher Schredgeftalten, Tibull. 
laiscit, ere, impers., |. Lucesco. 
lácias, i, m. 1)e, tóm. Vorname, insgemein 
seihrieben. 2) e. Fiſch, den Einige für ben 
t halten, Auson. 
Lierätivus, adj. gewonnen, erübrigt (ziveis 
ft bei Quint.) 
Lüerettlis, is, m. c. Berg im Sabinifchen, 
. Davon: Lucretinus, adj. lucretinifch, in 
Sm Rähe bed Pucretilis befindlich, Cic. Att. 7, 1. 
Lierötfus, Same einer römifchen gens; am 
teten find: a) Lucretia, Tochter bed Sp, 
“us Zricipitinud u. Gemablinn des Zar» 
Maius Eollatinus, die, v. Tarquinius Super- 
i Sohne entebrt, fid) erftach u. baburd Scr» 
1j jut Bertscibung der ibo Familie 
: | b) J. — — e. Dichter zu 
it, ber e. Werk de rerum natura 
fih de 
Lieffieio, feci, faetum, 3. gewinnen, Cic;; 
* m , inj Plin., = nicht. dafür 
i —* — juriam, Plin., = nicht dafür 
erffieábrli j. (poet.) Gewinn brin: 
PE) Past oi 


perifieu, adj. (poct.) Gewinn bringend, 


Rinder lat. deutſch. Worterb. 





















esse, Plaut., Ter., Ovid., vortheilhaft ſeyn; 
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Lüecrifüga, ae, m. (poct.) ben Gewinn flies 
benb, Plaut. 

Lücrinus, adj. lucriniſch, lacus, Hor., Mel.. 
od. bloß Lucrinus, ber Iucrinifhe See bei Bajä 
in Campanien, jeßt lago Lucrino, berühmt durd) 
feine Fiſche u. bef. durch feine Auftern, Virg., 
Cic.; bab. conchylia Lucrina, Hor., u. bloß 
Lucrina, örum, n. [ucrínifde Auftern, Mart. 
Davon: Lucrinensis, adj., 3. B. res Lucri- 
nenses, Cic., = Pucríner Fifche u. Auftern, 

Lücrfpéta, ae, m. der Gewinnſüchtige, Plaut. 

Lücror, äri, gewinnen (Geld), Cic. ; stipen- 
dium, id., in feinen Beutel fleden, ben Sol; » 
daten nicht auszahlen; tp. nomen, Hor., erlan- 
gen; indicia infamiae, Cic., fie gleichf. gewin- 
nen, dadurch baf c. Anderer nichts davon faat. 

Lücrösus, adj. gewinnbringend, vorteilhaft, 
Tac. 

Lücrum, i, n. 1) Gewinn, Profit; ponere in 
lucro, in lucris, Cic., für Gewinn adten; la- 
erum facere, Plaut., Phaedr., Cic., ob. luori 
facere, Nep., Cic., Gewinn machen, profitiren; 
lucro ( Dativ.) esse, Plaut., Cic, ob. in lucro 

tp. 
de lucro vivere, Cic., fein Leben ber ericho- 
nung eines Andern verdanken, durch Anderer 
Gnade leben. 2) Gemínnfudjt, Ovid., Lucan. 

Lucta, ae, f. dad Ringen, ber 3tingfampf, 
Auson. 

Luctämen, Tnis, n. (poet.) Anftrengung, 
Virg. 

Luctätlo, onis, f. das Ringen, Cic.; tp.a 
baé Ringen, Anftrengung, Liv.; b) Kampf, 
Streit (mit Worten), Cic. 

Luctätor, oris, m. e. Ringer, Kämpfer, Ovid., 
Sen.; (ſcherzh. vom Weine) luctator dolosus 
est, Plaut. (weil er einen zu Boden wirft), 

Luctätus, us, m. tp. bad Ringen = große Be. 
mühung (fid v. etw. zu befreien), Plin. 

Luctifer, féra, férum, adj. (poet.) Trauer 
bringend, traurig (Jahr), Val. FI. 

LuctIficabrlis, adj. (poet.) betrübt, Pacuv. 

Luctiffeus, adj. Zrauer bríngenb ob. berurfa« 
hend (c. Tag), Cic. e poét., Virg., Stat. e; lué- 
tificum clangere, Val. FI., kläglich tönen (die 
Tuba). 

Luctisönus, adj. poet. Häglihtönend, Ovid. 

Lucto, = Luctor, Ter. 

Luctor, 1. 1Jüberh. ringen, b. h. fid) förper. 
lich abmũhen (Menſchen, Tpiere mit etm.), 4. 8. 
luctari in turba, Hor. ; lactari remis, Ovid. ; 
cespite, Sil; tp. überf. fi abmüpen = fid 
Mühe geben, Ovid., Quint, Sen. 2)rin gen 
= kämpfen (mit einem); hoedi cornibus inter 
se luctantur, Virg.; poet. Africus luctatur 
fluctibus, Hor., fämpft mite; fo aud) pelago luc- 
tari, Sil.; tp. tenebris, hiemi, siti, Stat. 3) 
ringen (in ben Öffentl, Spielen ; f. lucta), Nep., 
Cic., Virg. 

Luctüöse, adv. Häglih (umfommen), Liv. 

Luctüösus, adj. 1) fídgli — "ing 
(Krieg e), Cic. 2)poet. in Zrauer befindlich, 
trauervoll, Hor. 

Luctus, us, m. 1) Trauer (die fi) äußerlich 
in Geberben, Thränen, Kleidung, 3. 8. bei 3e» 
manbé Zode od. Verbannung ausdrüdt); luc- 
tum deponere, finire, Cic., die Trauer ablegen. 
2) Trauer = Traurigkeit, tiefe Betrübnig, Sam« 


mer, id. 
29 P, 
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599 Lucn—Ludibrium 

Liücu, Abl. m. cam primo lucu, mit Anbruch 
des Tage, Ter.; cf. luci. 

Lücibràtío, ónis, f. das Nachtarbeiten, bef. 
das Stirdiren bei 9tadjt ob. früh Morgens bei 
fitt; perire meam lucubrationem nolui , Cic. 
Fam. 9, 2.; id wollte meine [auf ben Brief ver: 
wendete] Rachtarbeit nicht vergeblich fen laffen. 

Lücübrátiuncüla, ae, f. (dem.) 1)ba8 Nadt- 
arbeiten, Auson. 2) die Rachtarbeit, bad bei 
Licht Gearbeitete, Gell. 

Lücübrätörlus, adj. zu Nachtarbeiten dien- 
lid &, lecticula, Suet. 

Lücübro, 1. 1)intr. bei adt arbeiten, Liv. 
2) tr. etw. bei Nacht od. überb. bei Licht ausar- 
beiten, Cic. 

Lücülente, adv, eigtl. lihtvoll: tp. a) deut- 
Tíd (3. 8. fhreiben), Cic.; b) überf. gut, tüchtig, 
vortrefflich, id. ; vendere, Plaut., — mit SSortbeif. 

Lücülenter, ade. — Luculente, Cic. 

Lücülentus, adj. hell (c. Hof); caminus, Cic., 
c. tüchtiges Kaminfeuer; tp.a) lihtvoll (im Vor: 
trage), id. ; b) vortrefflic (v. Geftaft), Plaut., 
Ter.; c) beträchtlich, bedeutend, anfehnlich, 3. B. 
Erbſchaft, Plaut.; plaga, Cic., tüchtiger Dieb; 
auctor, id., glaubwürdig. 

Lüoullus, Familienname der gens Licinia; 
am isnt cor L. Licinius Lucullus, Feldherr 

egen ben Mithridates, berühmt wegen feines 

eichthums u. feiner Berfhiwendung, Cic. Das 
von: a)Lucullànus, adj. lucullanif&, Frontin. ; 
b) Luculleus, adj. [uculleifch, lanceae, Suct., v. 
Lucull erfunden; c) Lucullfänus, adj. fucullia» 
niſch, Tao. : 

Lücülus, i, m. (dem.) c. Heiner Hain, Suet. 

Lücümo, ónis, m. (folf im Hetrurifchen fo viel 
als Herr bedeuten) Sohn bes Damaratué, ber 
unter bem Namen Zarquinius Priscus König zu 
Rom wurde, Cic. (Lucumones hießen viel. die 
ftreitbare Pricfterfafte, welche die Häupter Etrus 
riens bildeten; dah. Lucumo, König eines ber 
wölf verbündeten Staaten v. Gtrurien, Serv.) 

aber braucht viell. Prop. 4, 2, 51. bad adj. 
Lucumontus für etruriſch (Andere lefen aber Lu- 
comedius), ! 

Lücuncülus, i, m. (dem.) eine Art Gebade: 
ned, Appul. 

Lücuns, tis, f. — Lucunculus, Varr. 5. Non. 

1. Lücus, i, m. 1) urfpr. überh. Hain, Wald, 
Virg. 2)e. Hain, ber einer Gottheit geweiht 
war, Cic., Prop., Hor. 3) Holz, Plaut. Fragm. 
4)Name mehrerer Städte: a) Lucus — 
od. Anguitae nemus, Ort u. Hain bei den 
Marſi in Samnium, in welchem Angitia, der 
Medea Schweſter, od. Medea ſelbſt verehrt wur⸗ 
dr, jetzt Lugo, Virg.; b) Lucus Asturum, Stadt 
der Afturer im Norden v. Hispan. Tarrac., jet 
ipabríd). Ovetum, Oviedo, Plin.; c) Lucus Au- 
gusti, Stadt ber Vocontii (n Gallia Narbon., 
jest vielf. ber Marktfleden Luc, Tac. 

Lucas, us, m. f. Luca. 

Lüdiía, ae, f. 1) eine Öffentlihe Zänzerinn, 
Mart. 2) (fpäter) die Frau eines Ferhters (f. lu- 
dius), Juven. 2. 

Lüdibriöse, adj. fpótti(tj, voll Spott, Gell., 
Ammian. : 

Lädfbrium,. i, n. 1)eigtl. Spiel, Kurz 
‘weil; tp. a) Spiel = Belieben; hoc quoque lu- 
dibrium casus (Genit.) fortuna ediderit, Liv., 


mag aud) das Schidfal darin fein Spiel trei« 
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ben; b) Gefpótte, muthwillige Luft, die man 
einem ausläßt; aliquem ludibrio habere, T 
einen zum Beften haben. 2) e. Gegenftand 
Spiels; folia ludibria ventis , Virg., c. € 
der Winde; tp. Spiel, Spielwerk; cf. Liv 
56.; Cic. Parad. 1, 1; Curt. 4, 10, 27. 

Lüdibundus, adj. ſcherzend, Suet.; tp. fpiel 
= ohne Mühe (3. 38. wohin gelangen), Cie. 

LüdIcer ob. LüdYerus, adj. (NB. der N 
masc. kommt nídt vor) zur Kurzweile diem 
kurzweilig (Uebung, Gefprád), Cie. ; Subst. 
dicrum, i, n. e, Spiel, Schaufpicl, Liv., Ti 
ludicra arg, Liv., die &daufpieferfunft; ini 
dum ludicrum, Tac., nad) Art der Schauſpi 

Lüdtere, ade. aus Scherz ob. Kurzweil,E 
Appul. 

LüdIfáciío, = luudifico, Plaut. 

LüdIfícabilis, adj. wobei man einen zum! 
ſten bat; ludi, Plaut.. 

LüdIf TcàtYo, nis, f. 1) bie Verfpottung, i 
veri, Liv., ber Wahrheit. 2) übcrb. das 
fhen, Hinhalten, id., Cic. 

Lüdifícator, óris, m. ber einen zum de 
bat, Plaut. 

LüdifIcatus, us, mm. das Gefpötte, Plaut. 

LüdIfico, 1. gleichf. befpielen; corium : 
cujus, Plaut., (fcherzb.) auf Jemds Haut (1 
den) fpielen = ipn durchprügein; tp. fein S 
treiben mit Jemd, ihn binbalten, Cic. Qui 
17.; Sall. Jug. 40. 

Lüdificor, àri, 1)3um Geſpötte ob. yum | 
ften haben, Ter.; virginem, id., mißhand 
fhänden. 2) etm. vereiteln, wirkungslos ı 
den, Liv.; hostem, id., den Feind ermüde 

Lüdimagister, stri, m. od, ludi magister 
Gdulmeifter, Schullehrer, Cic. 

Lüdfo, ónis, m. — Ludius, Liv. 

Lüdfus, i, m. 1) e. Schaufpieler, ber zug 
tanzte, Pantomimift, Plaut., Cio., Suet: 2) 
fpäteren Zeiten) = gladiator, Juven. —— 

Lüdo, lüsi, lüsum,3. 1 Jintr.a)urfpr. (vit! 
b. b. fid) pin u, her bewegen, fo v. Vögeln, Vi 
v. einem &afne, Ovid., einem Fifhe un Ba 
Ter.; fo jubae ludunt, Virg., = flattern; 
aud —fdáferu, fpielen Ce. Menfh), 
2) tr. u. intr. zum Zeitvertreibe fid mit ( 
befchäftigen, etw. aum Zeitvertreibe tbun; 
mis, Cic., fih zum Zeitvertreibe in den Ba 
üben; catenas ludere, Luer., (viell.) einen Ar 
tanz aufführen; versibus, Virg., fid jum 3 
vertreibe mit Berfemarhen befchäftigen; carm 
id., blafen, fingen ; convicia, Mart., aus © 
einander fhimpfen; tp. a) fpielend im Sch 
fagen; superiora illa lusimus, Cic., =das Dt 
mar Od; b) einen. zum Beften haben (2 
ihn bintergeben), Ter., Cie. 3) e. beftimn 
Spiel (zum Zeitvertreibe) fpielen, 3. B. tes 
ris, Ter., talis, Hor., aleà, Cic., ob. ale 
Suet. ; proelia latronum, Ovid,, Schach fvit! 
trocho, Hor., pilà, Cic., den Kreifel treiben, 3 
fpielen; tp. consimilem ludum lusisse, T 
pee Spiel gefpielt (— daffelbe getban) 
ven (was c. Anderer vorher); ludum insolen 
ludere, Hor., c. übermüthiges Spiel treil 
4)im Schaufpiele auftreten, Liv. 44, 18. 
fpielend zubringen; otium, Mart. 6) verfpiele! 
vergeblih anwenden, operam, Plaut., Ter. 
etw. fpielen = vorftellen, 3. 98. bonum civi 
Coel. ín Cic. Epp. 


Ludus— Lumen 
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Ládus, i, m.'1) Zeitvertreib, Spiel irgend eis 


itr Art, Cic.; tp. e. Spiel = eine leihte Sache, 


, 8. illa perdiscere ladus est, id.; per ludum, 
4., fpielend, 3. 3B. zu etw. gelangen. 2) e, Scherz, 
Era; it. Doffen, Spud, Ter.; it. das Ge. 
pötte, das man mit einem treibt, Cic. 3) e. 
Schaufpicl; ludos committere, id., die Spiele 
ren Anfang nehmen faffen; ludis, Plaut.. Suet., 

denSpielen. 4) cine Schule; fidicinus, Plaut., 
Rufiffdufe; gladiatorius, Suet., Schule für Gla⸗ 
Watoren; ludus. literarum, Liv., ob. literarius, 
pes ob. discendi, ob. bloß ludus, Cic., für 
inber; militaris, Liv., friegerifhe llebungen. 

Lüela, ae, f. (po et.) bie Büßung (eines Ber: 
bend), Lucr. 

Lües, is, f. 1) (felten) ber gefhmolzene (auf. 
po Schnee, Petron. 2) gewöhnl. cine ben 

rper auflöfende Krankheit, eine Seuche, Cic. ; 

überh. jedes Unglüd, Berderben (3. 3B. cine 
feueröbrunf, Erdbeben, Krieg x); it. ale Be- 
eihnung fchlechter, verderblicher Menschen, Cic. 

Logdunenses, f. Lugdunum. 

Lugdünum, i, n. Stadt in Gallien, je&t Lyon, 
Plin.; adj. Lugdunensis, id. ; Plur. Subst. Lug- 
lunenses, Ium, m. die Einw. o. Yyon, Tac. 

Lügéo, luxi, luctum, 2. 1) intr. (eigtl. kla— 
jen) trauern, in Zrauer, ín Zrauerfleidung 
ton, 3. B. um Berftorbene, Cio.; poct. campi 
ugentes, Virg., die traurigen efilde (in ber 
une). 2) tr. einen od. etw. betrauern, Cic., 
AN, 

Lügübris, adj. 1) Häglih (Stimme, Gefang), 
Drid. ; lagubre als adv. bei Plaut., Virg., Sil. 
die Trauer um Berftorbene betreffend ; ve- 
stis, Ter, Trauerfleid; domus, Liv., Trauer» 
haus (worin c. Todter liegt); cantus, Hor., 
Todtengefang ; Subat. lugubria, um, n. Trauer: 
Meider, Ovid. 3) poet. traurig — Trauer anzei— 
ad (t. Vogel), od. verurfadeno (e. Krieg), 

or. 


Lügübriter, ade. in Zrauer, Appul. 

Lüma, ae, f. e. Dorn, Fest. 

Lümáríus, adj. die Dornen betreffend ; falx, 
Varr., = zum Abfchneiden der Dornen. 

Lumbägo, Inis, f. die endenlähmung, Fest. 

Lumbellas, i, m. eine Heine Lende, Apic. 

Lumbifrägfum, i, n. baé Zerbrechen ber Yen» 
den, Plaut, 

Lumbrieus, i, m. e. Regenwurm, Wurm ín 
den Eingeweiden, Colum. ] 

Lawbülus, i, sn. (dem.) die fícine Yenbe, Plin. 
, Lambus, i, m. 1) die €enbe, Cic. 2) e. ähn» 
liótr Theil an ben S8cínftóden e, Colum. 

Lümeetum, i, n. e.. Dornengebuͤſch, Varr. 

Lümen, fnis, n. Alles was leuchtet: 1) das 
Acht, 3. 8. ber Sonne, des Tages, einer Lam⸗ 
de, in einem Gemählde; tabulas collocare in 
bono lumine, Cic., die Gemählve in c. gutes 
Chr, ih gute Beleuchtung ftellen ; lumen. cal- 
tha, Colum, der Glanz ber Ringelblume; 
Pott. lomen, a) = Tag, } B. lumine quarto, 
Virg.; 9) — Lebenslicht, eben, Plaut. ; tp. a) 
iht=Deutlichkeit; ordo est, qui memoriae 
lamen affert, id.; b) Licht = das dauptſãchlich⸗ 
fe, Vorzüglichſte, die Zierde, ber Shmud (4. 9. 
eine Perfon, eine Stadt 2); lumina sententia- 
rum, id., (was gr. oynuara) Figuren, bei Quint, 
= glänzende Gedanten; lumen virtutis, id., ber 
Glam ber Bortrefflichfeit; lumen eloquentiae, 
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Graeciae, id. 2) eine Leuchte, e. Licht, eine Kerze; 
lumini oleum instillare, id.; sub lumina prima, 
Hor., wann Licht angezündet wird (biefe Zeit 
hieß auch prima fax, Gell., Macrob.). 3) das 
Licht der Augen, Nep.; it. das Auge felbft (als 
feuchtender Körper, (wie adyy = ern: u. 
Auge), Virg. Aen. 3, 635.5; Cic. N. D. 3, 4. 4) 
idt ob. freie Ausficht eines Gebäudes; f. of- 
ficere. 5) jede Deffnung, mo Licht hinein brin: 
gen fann (c. Riß x), Vitr., Val. Fl., Plin. 

Lüminärla, um, n. die Senfterfaben, Cat., Cic. 

Lümino, 1. erbellen, mit Licht verfehen, Ap- 
pul.; male luminatus, id., — nidht weit fefenb. 

Lümfnösus, adj bell (e. Haus), Vitr.; tp. 
lichtvoll, hervorſtechend (3. 33. Theile einer Res 
de), Cie. 

1. Lüna, ae, f. 1)ber Mond, Liv. ; nova, 
Hor., ber eben aufging; tertia, quarta p, Plin., 
der dritte, vierte Tag nad dem 9teumonbe ; 
lunae sequentes ordine, Virg., = die Mondes» 
pbafen; tp. Monat, id. 2)Mond = Form dee 
Mondes, Juven. 

2. Lüna, ae, f. Stadt in Etrurien, berühmt 
durch ihre Käfe, jetzt Lunegiano, Mart. ; adj. Lu- 
nensis, funenfifd, Liv.; Plur. Lunenses, Ium, 
m. die Einw. v. Cuna, Plin. 

! Lünäris, adj. 1) den Mond betreffend, cur- 
sus, Cic. 2) mondähnlich, cornua, Ovid. 

Lünätfeus, adj. oculus, c. Auge, bad zu ges 
miffen Zeiten dunfel wird, mondblind, Veget. 

Lünätus, adj. (eigtl. partic.) poet. mond» 
od. fihelförmig, acies, Stat. ; cauda delphini, 
Sen. Tr.; pellis, Mart., Schuh mit ber Figur 
des Mondes, 

Lüno, 1. (poet.) monb»« ob. fihelförmig früms 
men (den Bogen), Ovid.; cf. lunatus. 

Lünüla, ae, f. (dem.) e. Mond = halbmond⸗ 
fórmiger Schmuck, Plaut. 

Lio, lüi, 0. S., 3. (gr.; urfpr. waſchen; verto, 
mit lavo) 1) poet. beipülen (3. 9. dag Meer e. 
Land), Sil. 2)abwafchen; tp. a) reinigen (v. eis 
nem Irrthume), Val. Fl.; b) wieder gut machen, 
à. B. sponsionem, Liv., = dafür büßen; noxam 
pecuniä, id.; scelera parentum poenis filio- 
rum, Cic.; c) zur Buße od. Strafe erleiden; 
poenas peccati, id., = geftraft werben für g; 
d) begablen (feine Schulden), Curt.; einen ge» 
wiffen Preis, Plin. 

Lüpa, ae, f. 1) eine Bölfinn, Liv. 
öffentliche Dirne, Cic. 

Lüpànar, àris, n. €. liederliches Haus (worin 
feile Dirnen find), Plaut, Juven.; tp.(alé 
Schimpfwort), Catull. 

Lüpánáris, adj. unzüchtig, Appul.; f. aud 
lupanar (ft. lupanare). 

Lüpätus, adj. mit eifernen Stadeln (Wolfe 
àdbnen) verfeben (e. Zaum), Hor.; lupati (sc. 
freni), Solin., ob. lupata (sc. frena), Mart, e. 
Spferbegebig mit Wolfszähpnen, e. Wolfsgebiß. 

Lüperca, ae, f. eine altrómifde Göttinn, für 
einerlei mit ber Acca Larentia gehalten, Arnob., 
ef. Liv. 1, 4. 

Lüpercal, älis, n. 1) mit bem Zufaße ludicrum, 
0b. Plur. Lupercalia, um, n. das Feft des Iycäi« 
fhen Pan (Lupercus), im Februar gefeiert, Liv. 
2) eine diefem Pan v. bem Arcader Evander ge 
weihte Grotte am palatin. Berge, Cic., Virg. 

Lüpercälis, adj. den lycäiſchen Pan Petret» 
fenb, sacrum, — Lupercal (1), Suet. 

9 * 


2) cine 


— 
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Lüpercus, i, m. 1) róm. Name des Iycäifchen 
Pan, Justin. 2) c. Priefter des Pan, Cie. 

Lüpla (Luppia), ae, m. die Lippe, e. Fluß in 
Deutichland, Mel. x- ( 

Lüpillus, i, m. (dem.) eine Heine Wolfsbohne 
ob. Lupine, Plaut. 

1. Lüpinus, adj. von Wölfen, ubera, pellis, 
Cic., Plin. 

2. Lüpinus, i, m. u. -um, i, n. die Wolfsboh⸗ 
ne, Lupine (Kinder u. Schaufpieler bedienten fid 
derfelben flatt der Geldmünzen), Ovid. ; quid 
distent'aera lupinis, Hor., — welcher Unterſchied 
fei zwifhen Wahrem u. Falſchem. 

Lüpüla, ae, f. (dem.) eigtl. eine Heine Wöl—⸗ 
finn; als Scheltwort = Here, Appul. 

Lüpus, i, m. 1) c. Wolf; lupus in fabula ob. 
in sermone (f. unter fabula); lupum auribus 
tenere, Ter., (fprüdjm.) = zwiſchen Thür u. An⸗ 
gel fleden; ovem lupo committere, id., (fprüchi.) 
—ben Bod zum Gärtner fegen. 2) c. gefräßi- 

er Fiſch, viel. Hecht, Colum. 3) eine Art 
Epinnen, Plin. 4) gewiffe eiferne —— 
a) e. Hafen, Raubbaken, Liv.; b) c. Gebiß mit 
eifernen Hafen (Wolfszähnen), im Plur., Ovid., 
Stat.; e)eine Heine Handfäge. 5) der Hopfen, 
Plin. 

Lura, ae, f. der Schlund, Fest. 

Lurchinäbundus, adj. freffenb, Cat. b. Quint. 

1. Lurco, äre, ob. Lurcor, àri, freffen, Lucil, 
bei Non. 

2. Lurco, ónis, m. c. Schlemmer, liederlicher 
Menſch, Plaut. 

Lüridus, adj. 1) blaßgelb, fahl, leichenfar⸗ 
big, Ovid., Hor., Sen, £ ; dens, Hor., ſchmutzig. 
2) poet. blaß machend, horror, Ovid. 

Lüror, öris, m. (poct.) blaßgelbe Farbe, Lei⸗ 
henbläffe, Lucr., Claudian. 

Luscin!a, ae, f. die Nachtigall, Hor. 

LuscInTöla, ae, f. (dem.) eine Meine 9tadti« 
gall, Plaut. 

LusciInIus, i, m. = Luscinia, Phaedr., Sen. 

Luscinus, adj. der nicht gut fieht, blödfichtig, 
Plin. 

LuscYósus ob, Luscitiósus, adj. der nicht qut 
fiebt, blöpfichtig, kurzfichtig, Plaut., Plin. 

Luscus, adj. 1) einäugig, Cic. 2) mit ver: 
ſchloſſenem Auge, Juven. 7, 125. 

LüsTo, ónis, f. das Spielen; pilae, Cic., mit 
dem Balle. . 

Lüsitánla, ae, f. das heutige Portugal, Liv. 
Davon: Lusitanus, adj. luſitaniſch, Plin.; Plur. 
Subst. Lusitani, órum, m. die Yufitanier, Cic. 

' LüsTto, äre, fpielen (bef. oft), Plaut. 
Lusíus, i, m. c. Fluß in Arcadien, Cie. 
Lüsor, öris, m. {)einer ber fpielt (3. 33. mit 

dem Balle); poet. lusor catellus, Juven., (. 
fpielendes Hündchen; lusor amorum, Ovid., ber 
. Kicbesgedichte fdbreibt. 2) einer, ber einen zum 
Beſten hat, ber Aeffer, Spötter, Plaut. 

Lüsörlus, adj. 1) hin unb ber fabrenb (e. 
Schiff), Ammian. (of. ludere). 2) jum Spielen 
dienlich, pila, alveus, Plin.; naves, Ammian., 
— [eicht fin u. berfabrenb; tp. nomen, Sen., ben 
man gleichf. nur zum Scherze angenommen pat. 
3) ſcherzhaft, kurzweilig, quaestio, Plin.; specta- 
culum, Sen. 

Lusträlis, adj. 1) bie Entfündigung, Sühnung 
betreffend, à. 8. sacrificium, Liv.; aqua, Ovid., 
Weihmwafler; poet. anima, Lucan., cine Seele, 
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die fid) aufopfert. 2) was alle fünf Jahre 
ſchieht, certamen, Tac. 

Lusträmen, Inis, n. (poet.) Reinigungsı 
tel, Val. FI. 

1. Lusträtfo, ónis, f. (v. lustro = erleudt 
dad Durdmanbern, Durdlaufen, z. 8. « 
Cic., der Sonnenlauf; municipiorum, id. | 
Durchwandern ber e. 

2. Lusträtfo, ónis, f. (9. lustro = fühnen) 
Sühnung burd Opfer, Liv. 

Lusträtor, oris, m. ber Durchwanderer, Ap 

Lustricas, adj., dies, ber achte Tag (bei N 
2 ber neunte (bei Knaben), mo man ! 

inde ben Namen gab, Suet. 

Lustrificus, adj. (po®t.) reínigenb, Val 

1. Lustro, 1. (*. lux) 1) erleuchten (s. 9. 
Sonne die Erde), Virg.; tp. etw. fihtbar ı 
(ben, Cic. 2) betrachten, befchauen, lumine. Và 
tp. omnia ratione animoque, Cic.; dab. 3) 
nau befdjauen: a) = muftern (e. Heer), il; 
durhwandernd betradbten, bab. = durchwand 
(e. fanb), id.; bad Meer, Virg.; e. Stem 

immel, Cic.; tp. poet. pericula, Virg. ( 
abren. befteben. 

2. Lustro, f. €. lustrum, Reinigungson 
fühnen, reinigen (burd e. Opfer), 5. 9.! 
Bolf, das Heer, Cic. 

3. Lustro, önis, m. c. ausfehweifender Mer 
[unfiher bei Catull. 105, 7.]. 

Lustror, àri, liederlihe Häufer befut 


. Plaut. 


1. Lustrum, i, n. (9. luo, lavo — baden) 0i 
c. Moraft, worin fi die Schweine walı 
Varr. ; bab. überb. eine Wildhöhle, Wildba 
Virg.; tp. e. liederlihes Haus; vino lustris 
confectus, Cic., geſchwächt durch Böllerei u. 
fhweifungen. 

2. Lustrum, i, n. 1) c. Sühnopfer, Reinigun 
opfer (v. ben Genforen am Schluffe (pred Sunt 
alfo am Ende des fünften Zapres für bae 9 
dargebradt), baf. sab lustram, Cic. = N 
Schluſſe ber Eenfur. 2) jedes Güpnopftr, I 
45, 41. 3) eine Zeit v. fünf Japren, Cic-; 
aud poet. cine Zeit o. mehreren Jahren Gi. 
v. vier), Ovid.; ingens lustrum, Mart., = N 
dert Jahre. 

Lüsus, us, m. 1)baé Spielen, das Spiel! 
et, 4, B. mit Würfeln, Plin. Epp. 2)3! 
vertreib, Spiel, Scherz, Schäferet, bei. * 
beständelei, Ovid.; per lusum, Liv., zum 3t 
vertreibe; lusus dare, Quint., Gelegendrit i! 
Spotte geben, fid) lächerlich maden. 

Lütàmentum, i, n. dag Lehmwerk, Cat. 

Lütárfus, adj. im ob. vom Kothe lebend | 
Zbier), Plin. 

Lütätfus, i, m. Name einer róm. gens; ? 
ber am befannteften : a) C. Latatius Calalı 
ber nad) Befiegung der Karthager bei den 9 
gaten mit ihnen Frieden ſchioß, Liv.; b) Q-L 
tatius Catulus, Mitbefieger der Cimbern, € 
ſchichtſchreiber u. ausgezeichneter Redner, Ci 
c) deffen Sohn, af. Rameng, der dem Cicero t 
Namen „Bater des SRaterfanbeé^ gab, id.; N 


ürentei (ft ber Kaifer Galba, Davon: Lutatit 


adj. futatifch, lex, id. 
Lütéa, ae, f. 1) e. 9tame des Berggräng, Pi 
2) c. Färberfraut = lutum, id. 
Lütensis, adj. im Schlamme (foenb od. b 
findlich, Plin. 


Mn Luteolus —Lux 
Lütöölus, adj. (dem.) gelblich (eine Blume), 
lirg., Colum. 


Lütesco, 0. P. u. S., 3. zu Roth ob. lehmig 
wrben (£. Ufer), Colum. g. 

Lutetla, ae, f., Parisiorum, Paris, Caes. 
Lütéum, i, n. 1) dad Gelbe im Gic, Plin. 2) 
, Gárbefraut, Vitr. 

1. Lütéus, adj. bellgelb, goldgelb, Hor.; it. 
laßroth, Catull. 

2. Lütéus, adj. 1) aus Koth ob. Lehm (Neſt); 
» nidtérürbig, à. 9. meretrix, Plaut.; nego- 
ium, Cic., — e. Bettel. 2) l'otbíg (Fuß), Plin. ; 
vet. überh. befdbmicrt (mit einer garbe ), Mart,, 
iit Ruß, Juven. 3) aus Thon, Mart. 
Lüto, 1. 1) mit Koth ob. Lehm befchmieren, 
at. 2)poet. überh. beftreichen (die Haare mit 
Salben), Mart. 

Lütósus, adj. fothig, Ichmig (Boden, Frucht), 
'elum. g. . 

Lütra u. Lytra, ae, f. die Fiſchotter, Plin. 

Lütülentus, adj. fothig, mit Koth befdymiert; 
ect. befalbt, Mart. ; tp. fothig: a) = befubelt, 
nrein (Menſch, after), Cic.; b) (v. eer Rede) 
leichſ. fhlammig, Hor. Sat. 1, 4, 11. 

Lütülo, äre, tp. mit &otb befudeln = einem 
tw. anhängen (Fehler andichten), Plaut. 

|. Lütum, i, ». Bau, e. Kraut zum Gelbfär— 
en; it. poet. bie Farbe felbft, Virg. — 

2. Lütum, i, n. eigtl. etw. Aufgelöstes: 
feuchte, weiche Erde, Koth; tp. iu luto esse, 
aerere, haesitare, Plaut., Ter., = in Noth 
eden ; lutam! (als Schimpfwort) Koth, Un: 
ath! Plan, Cic. 2) Thon; tp. poct. meliore 
ie finiit praecordia, Juven., aus befferem 
Hoffe. 3) ber Staub, womit fi) die Ringer be: 
teuten, Sen, 

Luz, lücis, f. 1) überp. das Licht à. 3B. der 
sonne, der Sterne, ber Pampe, Cic. p; it. ber 
Manj eines Steines, Plin. ; poet. lux aesti- 
1, Virg., das Sommerlidt = der Sommer; 
mai luce clarius, Cic., (fprühw.) Marer ale 
as Sonnenlicht; . 

tp. a) Liht = Erleuchtung, 9uffídrung, z. 2. 
tentiae auctoris lucem desiderant, Cic.; b) 
i$t — Glanz, Anſehen (einer Familie), id.; e) 
it — Hülfe, Rettung, Leben, 3. B. lucem af- 
Tre civitati, id.; lux affulsit civitati, Liv. ; 
tà lux, Cic., (aló Schmeichelwort) mein Leben; 
)ti$t = das 3Borgüglidfte e; o lux Dardaniae, 

irg.; haec urbs, lux orbis terrarum, Cic. 

a engeren Sinne : a) das Tageslicht, 
"t Zag; prima luce, Caes., Liv., 0b. cum 
rima luee, Cic., mit Tagesanbruch; in lucem 
Wescere, Curt, bid zum bellen Tage; luce, 
ie. Virg., am (hellen) Tage; multa luce, Tac., 
1 bereits c, großer Theil des Tages vergan: 
im war; tp. Tageslicht, Licht — die Sichtbar— 
(mo man v. Allen gefehen wird), bap. = 
ublitum e; 4. 99. benefacta in luce collocari 
olunt, Cic.; luce forensi carere, id., nicht ale 
fentlicher Redner auftreten ; in lucem proferre, 
lj unter die Leute bringen; lucem non aspi- 
re, id. — nicht unter die cute. geben ; 

b) der Tag als 3eitabfdnitt, Ü 8. 
'atesima lux est haec, Cic. ; natalis lux, Ovid.; 
asina, Virg. 

e)das Lebenslicht = Leben; lucem aspicere 
- in lucem suscipi, Cic. = das Licht der 
Belt erbliden ; lucem intueri, id., ob. videre, 
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Ovid., = leben; corpora luce carentum, Virg. 
G. 4, 255., bie Körper ber Entfeelten. 

2) poet. (wie das gr. a/yz) das Licht ber 
Augen = die Augen; damnum lucis ademptae, 
Ovid., ber Berluft des Augenlichts. 

Luxo, f. aus der gebörigen Lage bringen, 
à. 3. einen &noden (= ihn verrenden). Cat., 
Plin. e; eine Pflanze, id. 

Luxüría, ae, u. -es, ei, f. 1) übermápigcé 
Wachsthum der Pflanzen e,  lleppígfcit, Cic., 
Virg. ; humoris, Plin., Ueberfluß an x. 2)poct. 
Mutpwille, taurorum, Val. Fl.; tp. Ucppigfeit, 
Schwelgerei, Cic. 

Luxäürfes, ei, f. f. Luxuria. 

Luxürio u, Luxurior, 1. 1) üppig feyn (9. Gc» 
wádfen e); it. firogen, 3. 8. v. Sorperiraft, 
Virg. G. 3, 81.; poct. facies novis deliciis 
luxuriat, Ovid., ift damit gefhmüdt; tp. a) (vom 
Geifte u, beffen Erzeugnifien) ausfchweifen, allzu 
fruchtbar feyn, Hor., Quint.: b) üppig, fepn = 
ſchwelgen, ausfhweifen (3. B. in der Ruhe, in 
ber Freude, im Glücke £), Liv. 2) üppig feyn = 
muthwillig, munter fpringen (v. Zbicren), Ovid. 

Luxürlöse, ade. tp. ausſchweifend (in ber 
Freude), Cat.; it. ſchwelgeriſch (im Eſſen e), Cic. 

Luxürlósus, adj. (v.bcm Wahsthume der 
Pflanzen) üppig, allzu reichlich wachſend, Cic. : 
o: a) ausſchweifend (in &eibenfdjaften, finnlichen 

enüffen), id.; b) üppig = fehr reichlich (Gaft- 
mahl, Ruhe), id. 

1. Luxus, adj. verrenft, Cat., Sall. Fragm. 

2, Luxus, us, nm. tp. 1) Ausgelaffenbeit, Tac. 
2) Aufwand, Pracht, Virg. Aen. 1, 641.5 ib. 6, 
604. 3) Schwelgerei, Ausihweifung, Liederlich- 
keit, Sall, Cic. 

Lyacus, i, m. (gr. = Sorgenlöjer) Beiname 
des Sacduó, Ovid ; poet. für Wein, Hor.; 
aud) als adj., 3. B. latex Lyaeus, Virg., das 
bacchiſche Naß, b. i. Wein. 

Lycábettus, i, m. e. Berg in Attifa, Plin. 

Lycaeus, i, m. c. Berg in Arcadien, mo Ju— 
piter u. Pan heilig verehrt wurden, Virg., Plin.; 
bab. adj. Lycaeus, lycäiſch, Pan, Virg. 

Lycambes, ae, m. c. Thebaner, ber fid we— 
gen der beißenden Berfe des Archilochus, den 
er feine Tochter verſprochen hatte u. hernach 
nit Wort hielt, erbenfte, Hor. Davon: Ly- 
cambeus, adj. Iycambifch, ganguis, Ovid. 

Lycäon, önis, m. 1) König in Arcadien, Bas 
ter der Eallito, wurde in einen Wolf verwan- 
delt, Ovid. 2) deſſen Enkel, Sopn ver Eallifto, 
id. 3) e. Gin. v. Lycaonien, Cic. Fam. 3, 10.; 
Plur. Lycaones, Mel. Plin. 4)e. Thier aus 
bem Wolfsgeſchlechte, Mel. 

Lycaones, f. Lycaonia. 

Lycäönfa, ac, f. eine Landſchaft in Kleinafien, 
zwiſchen Gappabocien, Galatien, Sbifibien u, Gi» 
licien, Liv. Davon: Lycaonius, adj. zu €9cao: 
nien gebörig, lycaoniſch. Virg. 

Lycäönis, Idis, f. Zodjtcr des Lycaon, = Gal: 
lito, Ovid. 

Lycäöniws, adj. lycaoniſch, 1) den Lycaon be— 
treffend, Arctos, b. i. Calliſto, c. Geflirn, Ovid.; 
axis, id., mitternäcdhtige Gegend, wo dich Ge: 
flirn ift. 2)f. Lycaonia. 

Ljcéum, i, n. 0b. Lyeiun, i, ». c. Öynınas 
fium zu Athen, wo Ariftoteles Ichrte, Cic.; aud) 
Eicero hatte ein folded auf feinem tusculani— 
fhen Landgute anlegen laffen, id. 
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Lychnidus, i, z Stadt in Uhyris graeca, ant 
nórbf. Ufer des Sees gf. Namens, jegt Ochrida 
0b. Achrida, Liv. 

Lychnis, Idis, f. (gr.) 1) c. feuerfarbener Evel- 
flein, Plin. 2) eine feucrfarbige Rofenarf, id. 

Lychnites, ae, m. (gr.) lapis, diejenige Art 
parifhen Marmors, die man beim Scheine ber 
— Plin. 

Lychnitis, Idis, f. (gr.) eine Pflanze, deren 
Blätter man ald Lampendochte gebraudte, Plin. 
,, Lychnöbfus, i, m. (gr. = ber bei Lichte Iebt) 
einer der die Nacht zum Tage macht, etwa unfer: 
Nachtlampe, Sen. 

Lychnüchus, & m. (gr.) c. Leuchter, Leuchters 
träger, Cie. 

‚ Lychnus, i, in. Leuchte, Lampe, Lucr., Coel. 
in Cic, Epp. 

Lycia, ae, f. cien, eine Landſchaft in Klein- 
aflen, Liv. Davon: Lycus, adj. Iycifch, 3. B 
hasta, Ovid., des Iyeifchen Könige Garpebon; 
catervae, Hor., Garpcboné Hcerfhaaren; deus, 
Prop., Apollo, weil er zu Patara in Lyeien c. 
. Drafel hatte; dab. Lyciae sortes, Virg.; Subst. 
Lycii, órum, m. die Einw. v. Lycien, Cic. 

Lyeimnius, adj. Lycimna betreffend, e. Gas 
m s Argolis, 12 Stadien v. Nauplia, Stat. 

eb. 
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Lycisca, ae, ob. -e, es, f. Name eines Hun⸗ 
des bei Virg. Ecl. 3,,18. 

Lycómedes, ae, m. König in Scyrog, bei tem 
fid) Achilles in weiblicher Klcivung verftedt hielt, 
u. mit beffen Tochter Deidamia er ben Pyrrbug 
(Neoptolemus) gcugte, Cie., Stat. 

Lycöphron, önis, m. c, (dunkler) griechifcher 
, Zragdbiendichter aus Gpalcid in Gubóa , unter 
Ptolem. Philadelphus, Ovid., Stat. 

Lycophthalmos, i, m. (gr.) Wolfsauge (e. 
Gbelftein), Plin. 

Lycopsis, is, f. ( gr.) Wolfsgeficht (cine Pflan» 
36), Plin. 

Lycórlas, àdis, f. Tochter des Nereus u. der 
Dorie, eine Meernymphe, Virg., Hyg. 

Lyeöris, Idis, f. Breigelaffene des Volumnius 
u. Geliebte des Dichters Gallus, nachher des 
Triumvir Antonius; aud) Cytheris, Virg. 

Lycormas, ne, m. c. Fluß in 9fctolien, Ovid. 

Lycos, i, m. (gr. = bet Wolf) cine Spinnen 
art (f. Lupus), Plin. 

Lyctus (os), i, f. Stadt in Greta, Mel. Da⸗ 
von: Lyetfus, adj. lyctiſch, poet. für cretifch, 
Virg. 

Lycurgeus, Lycurgides, f, Lycurgus. 

L$curgus, i, m. 1) Rönig der Gooner in Thra⸗ 
cien, ber fit) der Ausbreitung des Bacchusdien- 
fles, b. i. bed Weinbaucs widerfegte, Ovid. 2) 
Sohn des Pheres, König in Nemea, Stat. 3) 
Sohn bcó Aleus u. der Neära, Bater bed An— 
cdud, König in Arcadien, wovon Lycurgides, 
ae, m. — Ancäug, id. 4) c. Redner zu Athen, 
bekannt ald unerbittlicher Ankläger ſchlechter Bür⸗ 
ger, Cie. Davon: Lycurgeus, adj. Iycurgifch; 
tp. für firenger Tadfer, Cic. Att. 1, 3, 13. 5) der 
berühmte Gefeßgeber ber Spartaner, Cic. g. 

Lyeus (-os), i, m. 1) Sohn des Pandion, 
König in Lycien, Mel. 2) Name mehrerer Flüſſe: 
a) in Affyrien, der in den Tigris fällt, jegt der 
große Zab, Plin.; b)in Papblagonien, fließt bei 
Heraclea in den Pontus, jet. Turak, Ovid.; 
c) in Großpprygien, füllt in den Mäander, id.; 
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d) in Gappabocien, füllt in ben Zriö, Plin.; 
im fübfíden Syrien, zwiſchen Boblus u. Bar 
tué mündend, jegt Nahar-Kelb, id.; f)in( 
licien, id.; g)in fien, fpäter Rhyndacus, | 

Lydia, ae, f. Landſchaft in &fetnafien , t 
Sage nad Stammland ber Hetrurier, Li 
Plin. Davon: 1) Lydius, adj. a) lydiſch, €i 
aurifer amnis, — Pactolus, Tibull.; lapis, Pli 
unfer Probirfchiefer; Subst. Lydia. ae, f. (cii 
eine Lydierinn) Name eines Mädchens, Ha 
b)poct. = etrurifch, Thybris, Virg.; stg 
i. e. lacus Trasimenus, Sil. 2) Lydus, adj. 
lydiſch, puella, = Omphale, Ovid.; Subst. L 
dus, c. pdier, Cic. ; Plur. Lydi, die Lydier, 
b) poct. etrurifh, Sil; Lydi, bie Gtrri 
Virg.; bab. 3) Lydus, i. q. Ludius, c. (tti 
fer) Schaufpieler, bef. Tänzer, Plaut. 

Lydus, f. Lydia. 

Lygdämum, i, n. Stadt in Dpfien, Plin. 

Lygdämus, i, m. der Sklave der Eynthia, | 
Geliebten des Dichters Properz, Prop. 

Lygii, órum, m. eine bedeutende Bölkrih 
im öftl. Germanien, Tac. 

Lygos, i, f. (gr.) der Keufchbaum, Star 
baum, Plin. ! 

1. Lympha, ae, f. (poct.) das Waſſer, Vi 

2. Lympha, ae, f. eine Göttinn ber Feld 
wahrſch. = Nympha, Varr. 

Lymphätlcus, adj. 1) glcidf. wafleri® 
bab. wahnfinnig, ganz außer fij, im bódí 
Schrecken (Menſch). 2) (9. Dingen) rafen?, }. 
Schrecken, Liv.; (fcherzb.) numus, Plaat.,—! 
ruhig, ber gern aud dem Geldbeutel heraus t 

Lymphätfo, önis, f. Wahnfinn, Raferei, ni 
turna, Plin. 

1. Lymphätus, partic. f, Lympho. 

2. Lymphätus, us, m. der Wahnfinn, Plin 

Lympho, 1. mabnfinnig maden, Val. 
Iymphari, Plin., wahnfinnig werden ; lymp! 
Ys mabnfinnig, außer fid) vor Schreden, Hi 

Iv. 

Lymphor, óris, »n. = Lympha, Lucil. b. N 

Lyncestae, ärum, m. bie Einw. ber © 
Lyncus in Macedonien u. deren llmgegene, I 
Davon: n)Lyncestis, idis, f. [pncefttfó, Pl 
b)Lyncestius, adj., Ovid., u. Lyncestas, dal 
be, Vitr. 

Lyncestíus, i, m. e. Fluß in Epirus, dei 
Waſſer beraufchte, Ovid. 

1. Lyncéus, adj. (gr.) fcharffehend (glei 
wie e. Luchs), Cic. 

2. Lynceus (zweifilb.), #i u. &os, m. 1) tit 
ber Argonauten, mit febr fharfem Geſichte, Hc 
Val.Fl. 2) &ofn des Aegyptus u. Bater der 
permneftra, Ovid. 3) Sohn des Tpeftius u. 9 
der der Althäa, Hyg.; adj. Lynéeus, den & 
ceus betreffend, Ovid.; f. Lynoöus. 

Lyncides, ac, m. Sohn od. 9tadfonum: | 
Lynceus, Ovid. 

Lyncärfum, i, n. (gr.) der Luchsſtein (1 
der Meinung der Alten aus bem kryſtalliſit 
farne des Luchſen entſtanden) Plin. — — 

Lyncus, i, 1) m. König in Seythien, tn cii 
Luchs verwandelt, Ovid. 2) f. Stadt in Ma 
bonien, Liv. (f. oben Lyncestae). ! 

Lynx, lyncis, f. u. m. (gr.) ber Luchs, Vii 

Lyra, ae, f. (gr.) 1) tic Lyra, Laute; | 
poct. Didtart, 3. 99. jocosa, imbellis, Hot 
pindarie&, Ovid. 2) die Leier, als Geftirn, id. 
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Lyreéus (Lyreius, Lyreaeus), i, m. Quelle 
n Peloponnes, Stat.; adj. Lyrcétus, Val. FI., 
, Lyrcéus, Ovid. ; 
Ljrícus, adj. (gr.) 1)bíe Lyra betreffend; so- 
us, Ovid. 2) die lyriſche Dichtart etreffend; 
enex, id., = Anafreon; vates, Hor., Iprifeher 
Yihter; lyrica, Plin. Epp., lyriſche Gedichte. 
Lyristes, ae, m. (gr.) ber Zautenfpieler, Plin. 
Lyrnesus, Lyrnessus (-os), i, f. Stabt ín 
was in Myfien, Geburtsort der Brifeis, Plin. 
Javon: a) Lyrnesis (Lyrnessis), Idis, f. lyr⸗ 
(fíf, Subst. die fprneferinn, = Brifeis od. 
Yippodamia, Geliebte des Achilles, Ovid.; x 
iyrnesTus, adj., moenia, = Lyrnessus, id.; c 
iyrnesias, ädis, f. bie crne erinn, Fest. 
Lyron, i, n. (gr.) die Pflanze Alisma, Plin. 
Ljsander, dri, m. 1) €. Feldherr in Sparta, 
iep., Cic. Off. 1, 22. u. 30. 2) c. Ephorud in 
Sparta, id. 2, 23. 

Lysas, antis, f. bic Pflanze Artemisia, Appul. 
Ljslas, ae, m. berühmter Redner zu Athen, 
kitgenoffe des Sokrates, Cic., Quint. Davon: 
‚ysiäcus, adj. Ipfiacifch, Quint. 
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1. Lystmáchia, ae, f. (gr.) die Pflanze Lyei- 
machia, Plin. 

2. Lysimächla (-ia), ae, f. Stadt in Thra⸗ 
cien, Liv. 2; bab. Lysimachienses, ium, m. die 
Einw. derfelben, id. - 

1. LysImachus, i, m. nom. pr. bef. zu merfen 
ber Feldherr Alexanders, welcher nad beffen 
Z ob Thracien u. ben Pontus erhält, Justin.; it. 
befien Sohn, id. 

2.Lystmáchus, i, m. c. und unbefannter Edel⸗ 
ftein, Plin. 

L$sippus, i, m. c. berühmter Bildgießer, Cic. 

1. Lysis, is, f. (gr. = Aufföfung) bie Kehle 
feifte, Vitr. 

2.Lysis, is, m. Philofoph u. Lehrer des Epa- 
minondad, Nep. 

Lystra, örum, n. Stadt in pcaoníen, wovon 
Lystreni, örum, m. die Gíntv. derfelben, Plin. 

Lytra, f. Lutra. 

; Lytron ob. -um, i, n. (gr.) das Löſegeld, 
nn. 

L ytta, ae, f. (gr.) ber Dunbémurm, Tollwurm 
(unter ber Zunge der Bunde), Plin. 


M 


M bezeichnet 1) als Zahlzeichen: Tauſend. 
)) ala Abbreviatur (M.) ben Bornamen Mar- 
us; dagegen M’ ben Bornamen Manius. — 

Macae, ärum, sn. c. Bolf in Syrtica in Afrika, 
"lin. 

Macareis, f. Macareus. 

Mäcäreus, éj u. #os, m. Sohn des Acolug, 
atte mit feiner Schwefter Canace unerlaubten 
Imgang, Ovid. Davon: Macareis, Idis, f. Toch⸗ 
er bed Macareus, id. 

Maccus, i, m. urfpr. = der Hanswurſt (buffo) 
1 den atellan. Spielen; tp. e. Tropf, Appul. 

Mäcedo, u. -on, önis, zn. €. Macedonier; vir, 
- Philippus, Hor. 
Mäcedönla, ae, f. Macedonien, das Land zwi⸗ 
den Theffalien, Juͤprien u. Thracien, deffen bes 
ühmtefte Könige pie u. Alexander find, 
„das endlih burd) D. Eaccilius Metellus róm. 
Stovinz wurde, Cie. e. Davon: a) Macedoni- 
us, adj. macedonifch, Liv., u. Beiname bed D. 
arcilius Metellus, Vell.; b) Macedoniensis, 
4dj., Plaut. ; c) Macedontus, adj. nıacedonifch, 
4, Ovid, 

Mäcellärfus, adj. ben Speifemarft betreffend, 
aberna, Val. Max.; ald Subst. -us, i, m. einer 
E Eßwaaren (Fleiſch &) öffentlich verkauft, 
net, 

Mácellum, i, n. (unfer Megef) ber Speiſe— 
narkt, Cic. 

Mäcellus, i, m. = Macellum, Mart. 

Mácéo, o, P. u. S., 2. mager fepn, Plaut. 

Mäcer, cra, crum, adj. mager (c. Thier, e. 
Rörper); tp. a) mager = wenig hervorbringend 
t. Selb), Varr.; b) poet. Hein, bifnn, libel- 
us, Mart.; €) abgebärmt, Hor. Epp. 2, 1, 181. 
, MácérátIo, önis, f. die Einweihung ob. Wäſ⸗ 
«tung des Kalle, Vitr. 

Màácéresco, 0, P. it. S., 3. weich, mürbe wer- 
sen, Cat. . 

MácérIa, ae, f. überf. Umzäunung, bef. eine 


bünne, niedrige Mauer um einen Garten eg, Ter., 
Cic., Caes. 

Mäcöro, f. Nweich, mürbe maden, einwei- 
den (Fiſche, Brod, Flachs 2); pedes in aqua, 
Plin., erweichen faffen. 2) eigtl. mager maden; 
tp. a) ſchwächen, entfráften (burd) Hunger, Kranf- 
beit), Liv.; bab. b) überb. quälen, abquälen, pei« 
nigen (wie 3. 38. eine böfe That, ber Neid); se 
macerare, Plaut., Ter., fih abquälen, abäng- 
fligen ; exspectationem, Sen., Jemds Erwar- 
tung allzu [ange hinhalten; poct. ignibus ma- 
cerari, Hor., vom tiebesfeuer abgehärmt werben. 

Mäcesco, 0. P. u.8., 3. mager werben, Plaut. 
— ae, f. (gr.) e. Schwert, e. Säbel, 

aut. 

Machaerfum, i, n. (dem.) (gr.) c. Meines 
Schwert, Plaut. 

Mächaeröphörus, i, m. (gr.)eigtl. e. Schwerte 
träger, b. D. c. auf griechiſche Weife bewafineter 
Soldat, Cic. : 

Mächäon, önis, m. des Acsculapius Sohn, 
berühmter Arzt unter den Griechen vor Troja, 
Virg.. Prop. e. Davon: Mächäönlus u, Ma- 
chaonícus, adj. ben Machaon betreffend Ovid., 
Sidon. 

Mächina, ae, f. (gr.) 1) eine Mafchine (au 
Laften, im Kriege e), Caes. ; it. bie Walze, unt 
Schiffe mit ind Meer zu ziehen, Hor. 2) c. Ges 
rüft, 3. 9. worauf die Sklaven zum Berkaufe 
ftanben, beim Mahler die Ctaffciei, Plin.; it. 
poct. ber hohe Zburm einer Mauer, Virg. Acn. 
4,89. 3)tp. a) (rgenb. e. Mittel etw. zu crreis 
den, um 3. 3. einen (in feinem Anfehen) zu 
ftürgen, Cic.; b)überb. c. 9tanf, eine Lift, id. 

Mächinälis, adj. die Mafchinen betreffend, 
scientia, Plin. 

Máchíaámentum, i, m. eine Maſchine (im 
Kriege, zum Foltern), Liv. e; tp. Werkzeug 
(der Sinne), Appul. 

MaàchinàtIo, mis, f. 1) fünftlihe Bewegung, 
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mechaniſches Getriebe (3. B. der Himmelskör⸗ 
per, gewiffer Thiere), Cic., Vitr.; it. e. fünftlie 
bes, ſchlaues Mittel, Cic. de Or. 2, 17. 2) eine 
Maſchine (3. B. um Balken ins Waſſer zu fen» 
fen 2), Caes., Hirt. 

Mächinätor, öris, m. Erfinder ob. Berfertiger 
v. Mafchinen (3. B. für ben Kricg); tp. Urheber, 
Anftifter (9. etw. Schlimmem), Cic., Liv. 

Mächinätus, partic. (paſſiviſch) fünftlid) vere 
fertigt, Vitr. ; tp. auégefonnen, indicium, Sall. 
Cat. 48. 

Mächlnor, àri, tp. 1) etw. Künftliches erfinnen, 
einrichten, opera, Cie. 2) bef. auf etw. Böfes ob. 
Schlimmes finnen, aliquam machinam, Plaut. ; 
pestem alicui od. in aliquem, Cic., Liv. ; f. aud 
machinatus. 

Máchinósus, adj. künftlih zufammengefügt 
(y. 98. c. Schiff, befien Fugen künſtlich gelöst 
werben fonnten), Suet. 

Machlis, f. Achlis. 

Mäcles, ei, f. Magerkeit v. Thieren, Men— 
fen, tp. vom Erdboden, Cic., Ovid.; v. eis 
nem Redner, Tac. 

Máctlentus, adj. mager, Plaut.; tp. solum, 
Pallad. 

Mácis, Idis, f. die Musfatenblüthe; nad An» 
dern der Name eines erbichteten Gewürzes, 
Plaut. 

Macra, ae, m. c. Fluß in Italien zwiſchen 2i: 
gurien u. Ctruricn, jegt nod) Macra, Liv. 

Macra Come, Stadt in Zpeffalien, Liv. 

Mäcresco, 0. P. u.S., 3. mager werden, Hor. p- 

Macrinus, i, m. ber Mörder u. Nachfolger dee 
Kaiſers Garacalía, früber e. Sahwalter. 

Mäcrltas, àtis, f. tp. 9Ragerfcit, 4. B. des 
Sandes, eines Feldes, Vitr. 

Macróbli, örum, an. (gr. = fanglebende) Bolt 
in Yethiopien, gegen welches Cambpſes unglück— 
li war, Plin. 

Macröchir, m. (gr.) Yanghand (Longima- 
nus), Nep. 

Mäcröcölum, i, n. (gr.) Papier v. febr großem 
Formate, Regalpapier, Cic. 

Mactäbllis, adj. (poct.) tödtlih, à. B. e. 
Streich, Lucr. 

Mactátor, öris, m. ber Zóbter, Sen. Tr. 

Mactätus, us, m. (poet.) dad Schlachten ob. 
Opfern, Lucr. 

. Macte u, Macti, f. Mactus. 

Macto, 1. (heißt urfpr. vermehren) bab. 1) 
gleichſ. beehren, verherrlichen, aliquem hono- 
ribus, Cic.; manes extis, id., befänftigen; bei 
den &omifern iſt mactare. ironifch = einen mit 
etw. Schlimmem bereichern, d.h. beftrafen, 4. 8. 
aliquem infortunio, Ter., damuo, Plaut. 2) 
tödtend opfern ob. überh. opfern, ſchlachten, bi- 
dentes, Virg., hostiam, Hor.; aliquem orco, 
Liv., weihen; aliquem summo supplicio, Cic.; 
tp. a) einen tóbten = befümmern, Plaut. Rud. 1, 
2.8; b) opfern = vernídten, 4. 39. jus civi- 
tatis, Cic.; aliquem testimonio, id. 

Mactus, adj. ob. vielmehr partic. (9. bem ver» 
alteten maco ob. mago — groß machen) war 
hauptſächlich Opferformel u. bab. bef. im Bo- 
cative gebräuchlich = fei bechrt, fei bee 
glüdt; macte virtute esto, Liv., ob. bloß 
macte virtute, Cic., Heil dir ob beiner Tugend! 
er Callein, als Ausruf), brav! fdon! nur 

Ic. : 
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Mácüla, ae, f. 1) e. Makel, b. 6. c. Bledt 
Virg.; bef. aud) e. Flecken, ber entftelit, haͤßl 
macht, 4. 9. auf bem Körper, einem £ícibe, Ci 
Ovid., Plin.; auf ber Haut, id.; tp. e. Flecken 
Schandfled, Ter., Cic. 2)eine Mathe in geftrü 
ten Dingen, id. 

Mácülo, 1. 1) poet. mit eden bezeidne 
fledig od. bunt machen, Val. Fl. 2) befled: 
b. b. burd) Flecken verunreinigen, Plaut, Ovil 
tp. befleden, entefren (3. 8. einen heiligen £i 
feinen Ruhm), Cie., Nep. 

Mäcülösus, adj. 1) fledig, gefledi (c. 2t 
Stein); corium(f&herzhaft), fledige Haut (du 
Schläge), Plaut. 2) befledt = durch Aleden t 
ſchmutzt, verunreinigt, à. B. c. Kleid, Cie; | 
befledt = übel berüdtigt, entehrt, id. 

Mádéfáclo, feci, factum, 3. 1) naß made 
befeuchten, benegen (die Wolle, ben Boden; 
se vino (fiherzbaft), = brav trinken, Plau 
madefactus Iaccho, poct. = ber tüchtig getru 
fen bat, Colum. ; vellera madefacta fuco, Tibi 
(gefärbt mit e); tp. madefactus luxu, Sil. gleid 
eingetaudt in Ueppigfeit, erfdafft. 2) c 
meiden in S8affer, caules, Plin. 

Mádeéfio, factus sum, fleri, naf werben, Pl 
Catull. 

Mädens, tis, adj. eigtl. partic. naf, fcu 
(Feld, Winter), Tac., Mart. 

Mádéo, (üi), 0. 8., 2. 1) naf ob. feudt fi 
(v. Tpränen, Waffer, Blut x); nix sole madeı 
Ovid., ſchmelzend; sudor madens, Lucr. fl 
Bender Schweiß; coma madens, Virg., v. Sal 
triefend; poet. caede madens, Juven., 9. 5i 
goffenem Blute gleihfam triefend; metu m 
dere, Plaut, vor Furcht ſchwitzen; jam ha 
madebunt, id.,. bald ſoll dieß toda (*. 
anfangen zu kochen); cf. Virg. G. 1,1%. 
poct. voll v. etw. fein, gleichf. überflichen 
etw., 3. $8. Baccho, v. Wein, ob. mero, ob. bi 
madere, Tibull., Plaut., = betrunfen fein; da 
madens, Sen., Suet., betrunfen; tp. socratic 
sermonibus, Hor., v. ſokratiſchen Reden; ju 
madens, voi" dre d iiA mit Rechtskenntu 

Mädesco, üi, o. S., 3. 1) naf werben, Ovi 
Cels. 2) eid werden dur Näffe, Colum. 

Mädide, adv. cigtl. nag: madide mader 
(ſcherzh.) tüchtig betrunken fepn, Plaut. 

Mädldus, adj. 1) feucht, naß (Haare, Ba 
gen p); vestis cocco madida, Mart., = bui! 
gefärbt. 2) waflerreih (e. Plag), Ovid. . 
weich, zart, mürbe, 3. 3. eine Speife, ili 
frudt e, Plaut, Plin. 4) vol; bap. = bettut 
fen, Plaut.; poet. dies madidus, Mart., 
Tag, an bem tüchtig getrunfen wird; tp ?*! 
gleicht. überfließend v. etw., z.B. artibus, ; 
cis, Mart. ; 

Mádor, oris, m. 9táffe, Feuchtigkeit, Appul.. 

Mädos, i, I 1) die weiße Rebe, Plin. : 
eine Pflanze, fonft audj 9tympbáa, id. 

Mädulsa, ae, m. €. Betrunfener, Plaut. 

Maeander, f. Maeandros. . 

Macandrätus, adj. voll Krümmungen, Var 

Maeandrlus, adj. mäandrifch, juvems, & | 
Caunus, Enkel des Mäanders, Ovid., Plin. 

Maeandröpölis, is, f. Stadt in Garien, nal 
dem Mäander, Plin. 

Maeandros (us), i, u. Maeander, dri, m. I 

auptfluß Carieng, berühmt megen feiner viele 

rümmungefl, jeßt Meinder ob, Bojuk Meinde! 


- 
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ad ber Mpthe Bater der Eyane, der Mutter 
s Caunué u. ber Byblid; more Maeandri, b. i. 
it &rümmungen, Colum. 2) überb. jede Krüm«- 
ung, Wendung, u. jar a)in der Stiderei ob. 
äherei, befonders die künſtlich verfchlungenen 
urpureinfaffungen an den-Öcwändern der Als 
n, Virg.; b) ebenfo e. frummer Weg, Cic. ; 
1b. tp. im Reden, Umweg, dialecticae, Gell. 

Maecénas, ätis, m. C. Cilnius Maecenas, 
róm. Ritter, Freund des Auguftus, Beſchützer 
tr Gelehrten u. Dichter, bef. des Birgilius 
‚Boratius, Suet. Davon: Maecenatiänus, adj., 
wris, Schloß des Mäcen, id. 

Maecius, adj. mäciſch, Benennung einer Ge— 
end in Latium, nicht weit v. Yanuvium, Liv. 

Maedus (Medus), i, m. Plur. Maedi, örum, 
t. thrac. Völkerſchaft, Liv., Plin. — Maedica, 
e, f. das Gebiet ber Mäder, Liv. 

Maeltus, Name einer römifhen gens; am 
«fannteften Sp. Maelius, ber, im Verdachte des 
Strebens nach der Königswürde, getóbtet wurde, 
Av. Davon: adj. Maeliänus; Subat. Maeliani, 
ne Anhänger des Mälius, id. 

Maena od. Ména, ae, f. (gr.) e. unbebeuten- 
xr Meerfiſch zum Einfalzen, Cic. 

Maenades, Maenala, f. Maenas f, Maenalus. 

Maenálus (-08s), i, m. u. Maenala, órum, m. 
t. Gebirge in Arkadien, das bem Pan heilig 
mar, mit der Stadt Maenalus od, Maenalum, 
Virg. e. Davon: a) Maenälfldes, ac, n. = Pan, 
Auson. b) Maenalis, Idis, f. ursa, — Callisto, 
Ovid.; ora, i. e. Arcadia, id.; c) Maenalfus, 
adj. mánafi(d, p oct. für arfabiff; deus, = 
Pan, id.; arctos, — Callisto, id.; versus, b. í. 
Dirtenlieder, die im Arkadien üblich waren, Virg.; 
runs, Keule bed Hercules, die cr auf bem 
Gebirge Mänalus abgebrochen, Prop. 

1. Maenas, ädis, f. [ari jedes begeifterte ob. 
wahnfinnige Weib). 1)eine Mänade, Bachan- 
finm, Prop.e. 2) eine Prictterinn des Priapus, 
Er". 3) eine Beiffagerinn, v. ber Gaffanbra, 

en. 

.2. Maenas, Mena, ae, m. (gr.) Name von 
Sklaven u. Freigelaffenen, cf. Hor. Ep. 1, 7, 55. 
Maenlänum, i, m. €. Altan, c. Balkon, Cic. 

Maenianus, f. Maenius. 

Maenfus (Menius), Name einer róm. gens; 
adj. mãniſch/ columna maenia, od. bíof columna, 
Saule auf bem Markte in Rom, mo Dicbe 
deſttaft, aud) böfe Schuldner vorgeforbert u. 
"rmuthli beftraft wurden, Cic. Davon: Mae- 
nlänus, adj. mänianifh; Subst. Maenianum, 
i ^. €. Erter, Balkon, zuerfi am Circus von 
einem Mänius an feinem Haufe angebracht, 

16, Vitr. 

Maenöba, ac, f. Stadt im Güboften v. Hisp. 
Baet., wahrfcheint, jegt Velez in Granada, Mel. 

aeönes, um, m. die Bewohner v. Mäonien, 
auch Lydiet überb., Claudian. rn Eutrop. Davon: 

à) Maconla, ae, f. Mäonien , eine —S 
Vdiens, auch Lydien ſelbſt, Plin.; auch Etru— 
rien, weil die Etrurier v. den Lydiern abſtam⸗ 
men follen, Virg.; b) Maconldes, ae, m. = 

mer (weil er nad) Einigen aus Colophon, 

120 Andern aus Smyrna ftammen foll), Ovid.; 
" C. Etrurier, Virg.; c) Maeönis, Idis, f. die 

orm, = Arachne, Ovid. Met. 6, 103.; = 

mphale, Qvid, Fast. 2, 310.; d) Maeconius, 

“dj. mäonifh, Ipdifch; ripa, des Fluffes Dac» 
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tolus, Ovid.; senex ob. vates, b. i. Homer. id.; 
bab. bomeri(d), 3. 9. carmen, pes, chartac, id. ; 
aud) etrurifch, id.; Subst. Maeonii, örum, m. 
die Etrurier, Sil. 

Maeótae, arum, m. c. ſcythiſches Bolt am mäo—⸗ 
tifhen Sce, Plin. Davon: a) Maeotícus, adj. 
mäotifch; palus, ber máotífde See, id.; gla- 
cies (biefed ecd), Juven.; Subst. Macotici, 
orum, m. die Anwohner des mäotifhen Sees, 
Mel., Plin.; b) Maeotidae, àrum, m. daſſelbe, 
Vopisc.; c) Maeotis, Idis, Idos ob. is, f. mäo- 
tif, Penthesilea, Prop.; palus ob. lacus, der 
mäotifhe See, jetzt bad aflowfche Meer, Plin.; 
d) Maeotíus, adj. mäotiſch, lacus, Plin. | 

Maeréo (Moereo), üi, 0. 8,2. I. intr. 
jammern, in lauten Schmerz auébredjen; fletus 
moerens, Cic., jammernbes Weinen. I. tr. 1) 
etw. betrauern, beflagen, casum, id. 2)poct. 
traurig ob. klagend vorbringen od. fagen, Ovid. 

Maeror (Moeror), öris, m. Jammer, Schmerz, 
ber fid durch Weinen u. Seufjen Luft madt; 
maeror funeris, Cic., der bei bem Leichenbc- 
gängniffe fi äußernde Schmerz. 

Maesia, adj. f., silva, Wald im Süden Etrus 
rieng, ſüſtweſtl. v. Veji, Liv. 

Maeste, adv. traurig, Auct. ad Her. 

Maestiter, adv. traurig, Plaut. 

Maestitla, ae, f. Traurigkeit; tp. das S raus. 
rige, die traurige Befchaffenpeit, orationis, Cic.; 
frigoris, beftige Kälte, Colum. 

Maestitüdo, Inis, f. die Traurigkeit, Plaut, 

Maestus (Moestus), adj. 1) traurig, betrübt; 
tp. finfter (e. Menfch), Cic. 2) traurig = Zraue 
rigfeit verratbend, 3. 8. Mienen, Klagen; poct. 
vestis, Zraucrfleid, Prop. 3) poet. traurig 
= Traurigfeit verurfachend (cíne Leiche e), Ovid.; 
tectum, id. (Unglüd bringend, gefährlih). 4) 
traurig = Traurigkeit prophezeiend (e.Bogel), id. 

Maevius, i, m. c. ſchlechter Dichter zu Vir— 
gild Zeit, Virg., Hor. 

Mäga, ae, f. cine Zauberinn, Ovid. 

Mägälfa, um, n. (c. puniſches Wort), (Heine) 
Wohnungen, Virg.; dab. bich fo bic Vorftadt 
v. Garthago, id. Aen. 4, 259.; f. Mapalia. 

Mägärfa, um, n. bci Plaut. Poen. 86. = ma- 
glia. 

Mäge, adv. p oct. = Magis. 

Magetobriga, ae, f. (waährſcheinl. das Pili- 
cardae mons), jet Mümpelgard in Sranfreíd, 
Caes. 

Mägia, ae, f. (gr.) die Magie, Zauberei, 
Plin., Appul. 

Mäglce, es, f. (gr.) die Zauberei, Magie, 


in. 

Mäglcus, adj. (gr.) gauberifd) (3. 8. fünfte, 
Kräuter g); dii, Tibull., Götter, melde man 
beim Zaubern anruft; magicae linguae, Lucan., 
bie Hieroglyphen. 

Mágida, ae, f. €. Eßgeſchirr, Varr. 

Mägirisclum, i, n. (gr.) c. Heiner Koch, Plin. 

1. Mägis, Idis, f. (gr.) e. Eßgeſchirr, eine 
Schüſſel, Hor. Sat. 2, 2, 29. 

2. Mägis, adv. 1) mehr = in höherem Grade; 
in dies magis magisque, Cic., täglid mehr u. 
mehr; magis est quod e, id., ih babe mehr 
liríade zu e; magis solito, Liv., mehr als ges 
wöhnlich; tam magis — quam (magis), Virg., 
um fo mehr — je mehr; magis quam id re- 
puto, tam magis uror, Plaut., je mehr id 
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dieß bcbenfe, beflo e; non magis — quam be» 
deutet: a) eben fo wenig, als; b) nicht ſowohl 
— als vielmehr; magis beim Pofitivus, unt. 
fhreibt den Compar., à. 9. magis severus; 
manchmahl ſteht es verflärfend beim. Compar., 
. B. magis majores nugae, Plaut.; cf. maxime. 
5 mehr = vielmehr, Cic. de or. 1, 42.; Virg. 
Ecl. 1, 11 

Mägister, stri, m. unfer Meifter, b. b. 1) 
€. Borgefegter, 3. 8. über Truppen, Sänger, 
Gladiatoren, Arbeiter, über bie Zölle 2; in 
societate, Cic., ber Borfteher einer Geſellſchaft 
v. Ctaatépádjtern; equitum, Liv., Befehlshaber 
ber Reiterei u. zugleich Amtsgebülfe des Dif: 
tatord; pecoris, Cie., DOberauffeher über das 
Vieh; elephanti, Liv., = ber Regierer, Cornaf; 
navis, Virg., der Schiffsherr; ludi magister, 
Cic., ber Borfteher einer Schule, Schullehrer; 
filii alicujus, der Hofmeifter v. Jemds Sohn, 
Ter.; magister morum, Cic., = Censor. 2) t. 
fefrer, artium, virtutis, id. 3) e. Rathgeber, 
Anführer, erw. zu thun, 3. 33. ad despoliandum 
templum, id. 

Mágistérium, i, n. 1) überh. das Auffeher- 
amt, 4. 9. morum, Cic.; equitum, sacerdotii, 
Suet. ; me magisteria-delectant, Cic., (das Amt 
des Zrinffónigà bei Gaftmaplen). 2) das Auf: 
feberamt über junge Leute, das Amt eines Leh— 
rerd derfelben, Plaut. 3) Rath (3. B. eines 
Arztes, in der Liebe), Cels., Tibull. 

‘Mägistra, ne, f. Borftcheriun; ludo, Ter., 
die Borfteherinn der Schule; tp. die Lehrerinn, 
à. B. vita rustica magistra parsimoniae est, 
Cic.; ars magistra, Virg. A. 8, 442,, die lei« 
tende Kunft; luce magistra, Claudian., bei bem 
leitenden Tage; artes magistrae, Ovid., die 
Ichrenden Künfte od. Wiſſenſchaften. 

Mägisträtus, us, m. 1) c. Öffentliches, obrig» 
feitliches Amt, Cie.; magistratus et imperia, 
Suet, obrigfeitlihe Semter in u. aufer Rom. 
2) eine Magiftratsperfon, e. Staatsbeamter, Cic. 

Magma, atis, n. (gr.) ber Bobenfag der Salbe, 
Plin. 

MagnánImYtas, àtis, f. Großherzigfeit, Groß- 
mut, Cic. 

MagnánImus, adj. großherzig (Mann, Held), 
Cic., Virg. 

Magnes, etis, adj. eigtl. aus Magneſia (f. 
dieß); bab. lapis magnes ob. bfof magnes, Cic., 
Lucr. Sil, Plin. der Magnetflein, Magnet 
ig er aus Magnefia in Lydien fam; bod f. 
^in. 36, 16, 25., wo er aud) fünf Arten des 
Magnetes aufführt); f. aud) Magnesius u. Mag- 
neticus unter Magnesia. 

Magnösfus, Magnétarches, f. Magnesia. 

Magnesla, ae, f. 1) Landſchaft an ber Ofte 
feite Theffalieng zwifchen bem pagafifdjen Bufen 
u.dem magnetifchen Meere, Liv. 2) Stadt, a) 
in Carien am Mäander, jegt Gusel Hissar, 
Nep., Liv.; b)ín Lydien am Gipylus, jegt 
Magnisa, Liv. Davon: 1) Magnes, étis, m. 
magneſiſch Cf. auch Magnes bef.); Subst. e. tage 
nefier; Plur. Subst. Magnetes, um, m. Die Einw. 
v. Magnefia (Stadt u. Landſchaft), Liv.g. 2) 
Magnesius, adj. magnetiff; saxum, der Mag» 
net, Luer. 3) Magnessa, ne, f. die Magnefierinn, 
Hor. 4) Magnötarches, ae, m. die höchſte Obrig- 
keit der Magneten (in Theflalien), Liv. 5) 
Magneticus, adj. gemmz, Claudian. 6) Magne-. 
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tis, idis, f, magnefifch; Argo, weil fit zu Par 
gaſä in Magnefien erbaut fein foll, Ovid. 

Magnidicus, adj. (poct.) großfprederiid 
(Menſch, Lüge), Plaut.  ' 

MagniIfäclo , beffer getrennt: magni facio, = 
bodídádgen, Plaut., Ter. 

Magnif icàtio, önis, f. die Erhebung, Macrob 

Maguifice, adv. 1) prádtig (3. 9. wohnen 
belohnen, bewirthen). 2) anſehnlich, glänzen 
(3. 9. leben, fiegen), Cic. 3) großfprederiid 
mit prablenden Worten (3. 8. reden, fid) brüften) 
magnifice incidere, Liv., ftolz einhergehen. 4 
gewaltig= febr (3. B. nugen, loben, fid vib 
men), Ter., Cic. 

Magnificenter, adv. 1) prádjtig (1. 9. ge 
baut); magnificentius dicere et sentire, Cic. 
erhaben fpredyen u. denken. 2) mit Ehren, rüpm 
lid, glänzend (e. Amt verwalten), id. 3) fch 
(3. 3B. nad Tugend fireben), id. 

. MagnIficentia, ae, f. 1) bie Pracht, Anſehn 
licpkeit, ber Glanz (cíned Effeng, einer Stabtr) 
liberalitatis , Cic., "e HA" Sa Freigebigleit 
verborum, id., großartige Worte; it. Wortge 
pränge. 2) Hoheit bed Geiſtes, großperzige Or 
finnung, id. 3) große Gefchidlichkeit, Plin. 

Magnifico, 1. eigtl. groß machen: 1) bed 
ihäßen, Plaut. 2) rüpmen, erbeben, Plin. 

Magnificus, adj. (Compar. -centior, Superl 
-cen'issimus) I. eigtl. ber etw. thut, worurd 
cr groß (b. 5. angefehen g) wird. 1) überh.grof 
berühmt (c. Mann, c. Staat), Liv., Sall.; fa 
cio me magnificum, Plaut., ich rübme mic 
2) groß tbuenb in Pracht, alfo = prachtliebend 
elegans, non magnificus, Nep. 3) großthuen! 
in Worten. 1. v. Dingen: eigtl. groß, b. 6 
ausgezeichnet e. gemadt : 1) berrfid, prädtig 
glänzend (3. B. Zurüftung, Stadt, feidcngug e) 
dicendi genus, Cic., großartige Sprade; dc 
cretum, id.; faetum, Nep., rühmlich, glänzen 
2) gefhäßt, 3. 9. c. Arzneimittel e, Plin. 3, 
yrablerifd ; verba, Ter., SPrabfereicn. 

MagnflöquentTa, ac, f. 1) großartige Sprade 
3. B. Homeri, Cic. 2) das Großfpreden, di 
Prahlerei, Liv. 

Magullóquus, adj. 1) groß b. b. erhaben re 
benb, Stat. 2) großſprecheriſch, Ovid., Tac. 

Magulpendo, pendére, hochſchätzen, Plau'. 

Magnisonans, tis, adj. ſtark tónenb, sava 
Att, b. Non. 

Magnitas, àtis, f. die Größe, Att. b. Non. 

Magnitudo, Inis, f. 1) die Größe = bie Aus 
bebnung irgend eines Gegenftandes, 4. B. cincé 
Fluffes, einer Frucht, eines Waldes, ber Belt, 
des Reichs, bed. Körpers, eines Heeres; tp.) 
die Größe = das Bedeutende éd grum t 
à. 8. der Hige, Kälte, einer Woplthat, der Tha— 
ten e, Cic. g ; it. die Größe — die bebeutenbi 
Menge, 3. 9. der Schulden, eines Gemina? v; 
id. e; b) die Größe = Erhabenpeit, y. 8. v. 3€ 
mbé Gefinnungen, einer Perfon. 2) die Länge, 
bíof tp., dierum, noctium, Plin. 

Magnöpere, adv. (3uf. gezogen aus magn 
opere, wie cd auch häufig — iſt) ſeht 
à. 9. rathen, wünſchen; nulla m. exspectatit 
est, Cic., man hegt feine fonderliche Erwartung | 
maximopere, gar ſehr, 3. 9. bitten e, id. 

Magnum prom., Borgebirge Lufitaniend, nord‘ 
weſtlich v. Olisipo, jegt C. Rocca di Cintra, Mel 

Magnus, adj. (9. maco ob. mago, f. mactus; 
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Compar. major, Superl.maximus; 1) grof (ben 
Umfange nad), 3. 9. Berg, Stadt, Fluß, 
Haug, Theile; it. qrof —bebeutenb ber Menge 
nad (3. 9. 38affer, Heer, Verſammlung); co- 
pia pabuli, Caes., große Menge Futter; tp. a) 
groß, flarf = bedeutend (etw. in feiner Art), 3.2. 
Stimme, Reichthum, Hoffnung, Muth, Beredt- 
famfeit; ludi magni (fonft Romani od. maximi), 
Cic., öffentliche Spiele; virtus, Caes., große Za» 
pierfeit; minae, Cio., gewaltige Drohungen; 
magna causa, id. bedeutende Urſache; casus, 
Caes., fonderbarer Zufall, it. große Gefahr, 
große Bedenflichkeit; vinum, Pallad., = guter; 
majores res, Nep., wichtigere; majora, Vell., 
Suet., Unternehmungen, wodurd man zu höherer 
als der gefegfidben Macht gelangen will; mag- 
num est, Caecin. in Cic. Epp., c8 ift etw. Wichn⸗ 
ges; quod majus est, Cic., was noch mehr ift; 
magna loqui, Ovid.,prahlen ; magna verba, Virg., 
prahleriſche Worte; it.übertriebene Worte, Liv.; 
magnum, adv. — febr, 3. B. freien; exelamare 
maximum (fchr faut), Plaut.; magni (sc. pretii) 
u, magno (sc. pretio), hoben Preifes = theuer, 
j 94, emere e, Cic.; magni aestimare, id., bod)» 
digen; majoris veneunt, Phaedr., fic werden 
tbeurer verfauft; magno illi stetit, Liv., c8 
fam ihm theuer zu fliehen; in majus, ind Grö— 
$ere, b. f. größer od. wichtiger, à. 9. maden, 
aufnehmen, al® ed ift; in majus extollere, Liv., 
viel Veſens v. etw. machen; b) groß, bedeu- 
tend (Jemd in feiner Art), e. Menſch, Gott v; 
magna sacerdos, Virg., die chrwürdige ; mag- 
nus fur, nebuló, Cic., Ter., c. großer, arger; 
magnus nata, groß v. Geburt, an Jahren = 
alt; major (natu), Älter; major herus, ber 
ältere Herr, b. D. der alte Herr, ber Vater 
bó jungen Herrn, welcher minor herus heißt, 
Plaut; major annis sexaginta, Nep., älter ale 
60 Jahre; maxima stirps, Liv. der älteſte 
Stamm; maxima virgo, Suet., die ältefte (alfo 
(rfe) unter den Veſtalen; majores, Cic. e, 
die SSorfapren. 2) groß der Länge nad) = lang 
(uncfaff.), 3. 9. Haare, Spartian.; tp. lange» 
dauernd, à. B. sermones, Liv.; magno tem- 
pore, Justin., — diu; magno post tempore, id., 
lange nachher; magno natu, Nep., Liv., 9. ho⸗ 


bem Alter; filius maximo natu, Nep., ber ältefte 


Sohn. 

Mago, ónis, m. Name mehrerer Karthager, am 
belaunteſten der fart. Feldherr im zweiten pue 
nifhen Kriege, $annibald Bruder, der eben. 
falls o, den Römern mehrere Niederlagen cr» 
litt, Liv. 

Magontiácum, i, n. Stadt der Vangiones in 
Germ, super., jegt Mainz, Tac. 

Mägüdäris od. Magydaris, is, f. (gt.) der 
Stengel (nad) Andern ber Saft, ber Same) 
der Pflanze Laserpitium, Plaut., Plin. 

1. Mägus, i, m. 1) c. Weiſer u. Gelehrter bei 
den Perfern, Cie. 2) e. Zauberer, Beſchwörer, 

or., Lucan. 

à 2, Mágus, adj. (= magicus) zauberiſch, ars, 

vid. 


Mája, ae, f. 1) bed Atlas u. der Plejone 

ohter, Mutter bed Mercurius u. eine v. ben 

itjaben, Virg. ; Maja genitus, id., 0b. natus, 
Hor., od. ercatus, Ovid., = Mereurius. 2) Toch⸗ 
ter des Faunus, Macrob. 3) cine große Art 
Krebſe, Plin. ! 
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Mäjälis, is, m. c. verfchnittenes männliches 
Schwein, Borgfhwein, Varr.; tp. al Schelt« 
wort, Cic., Pis. 9. 

Májestas, Atis, f. cigt[. die Größe = Hopeit, 
Grbabenbeit, Würde, 3. B. ber Götter, Richter, 
bed Senats, des róm. Volles, des Kaifers; 
it. eines Ortes, à. 8. bed Capitofó, Liv.; ma- 
jestas tua, Hor., (Anrede an Auguftus) Deine 
Hoheit; ducis majestas sic locuta est, Phaedr., 
des Kaifers Hoheit = ber hohe Kaifer ; maje- 
stas patria, Liv., 0b. paterna, Justin., baé ode 
terliche Anfeben ; erimen majestatis (sc. laesae), 
Cic., c. Majeftätsverbredden (SSerbreden gegen 
das Wohl ob. die Ehre bed. Staates); maje- 
statis condemnari, id., wegen Berlegung der 
Majeſtät (des Volkes) verurtpeilt werben. 

Mäjörinus, adj. v. der größern Sorte, 3.8. 
olivae, Plin. 

1. Mäjus, adj. ben Mai betreffend, 3. B. men- 
sis, idus, calendae, Cic. 

2. Majus, adj. (verw. mit magnus) b. Macrob. 
Beiname Juppiterd = ber große. 

Mäjuscülus, adj. etw. größer, ziemlich groß, 
Cic.; tp. etw. älter, Ter. 

Mäla, ae, f. (*. maxilla) 1) ber Kinnbaden, 
bie Kinnlade, Cic.; bab. ma'ae, Virg., = bic 
Sup, 2) die untere Bade od. Wange, Virg., 
lin. 

Malabathron, f. Malobathron. 

Maläca, ae, f. Stadt in Spanien, jet Ma- 
laga, Plin. 

Mäläche u. Mälöche, es, f. (gr.) c. Art Mal« 
den, Colum. 

Mäläcla, ae, f. (gr.) gänzliche Windſtille auf 
bem Meere, Caes.; tp. = allzu große Ruhe, 
Schlaffheit, Sen., malacia (stomachi), gänze 
lider Mangel an Eßluſt, Plin. 

Mäläcisso, àre, weich, gefhmeidig machen, 
Plaut., Sen. 

Málácus, adj. (gr.) 1) cígtl. weich, zart, 3.3. 
c. Mantel; tp. unctiones malacae (zum Vergnü⸗ 

en, zur Wolluf), Plaut. 2) biegfam, gelen« 
ig, id. 

Mälagma, ätis, n. (u. ac, f. bei Veget.) c. er« 
weichender Umſchlag, Plin. 

Maldácon, i, n. das Gummi v. bem Baume 
Bdellium, Plin. 

Mäle, adv. überh.übel, ſchlecht — nicht wie có 
feon.foll ; 3. 9. olere, Cic.; loqui, dicere, id., 
nicht gut fpreden; aber alicui male loqui, Ter., 
pb. dicere, Cic., = einen verunglimpfen, ſchmä— 
ben; animo male est, Plaut., cà ift mir nicht 
wohl; male vestitus, Cic., ſchlecht gekleidet; 
male sanus, id., — nicht redit vernünftig; male 
gratus, Ovid., nicht redt dankbar; male laetus, 
Val. Fl., = nur zum Scheine; digitus male per- 
tinax, Hor., ſchlecht (= nicht febr) feftbaltend; 
male emere, Cic., = tbeucr; vendere, id., = 
woblfeil; male cadere, Caes., vivere, Hor., = 
unglüdlid ; male rem gerere, Nep., unglück— 
lid) fepn (in einem Treffen); male vagari, Hirt. 
B. Afr., — erbärmlid; male habere agmen, 
Caes., = ihm zufegen, ihn neden; hoc male 
habet virum, Ter., = dag verprießt ihn; malo 
mecum agitur, Cic., = id bin übel daran; pes- 
sime consulere in aliquem, Ter., cíncm fehr übel 
mitfpielen; animo male est, id., 0b. male fit, 
Plaut., — có fränft mid; male agere, Cic., = 
betrügerifch, it. (von Kläger) ſchlecht Hagen; 
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male sit Antonio, id., = có gebe ihm fehlecht ; 
res vertat tibi male, Ter., = c8 befomme bir 
übel. 3m engern Sinne ift male a) fhlimm = 
heftig, febr, 3. 9. metuere, Ter.; odisse, 
Caes. Cic. Epp.; mulcare, Liv.; b) nicht recht, 
b. 5. zur Unzeit (einem fhmeicheln), Hor.; 
o)nidt recht = kaum, 3. B. einen berühren, id.; 
die Baffen halten, Liv. 

Mälea u. Mälen, ae, f. Borgebirge bei Laco— 
nien, jeßt Cap (Malio di) S. Angelo , Ovid. ; 
bab. adj. Maléus, Flor. 

Málédicax, äcis, adj. = maledicus, Plaut. 

Mälödice, adv. befhimpfend, dicere de aliquo, 
Cic. 

Mälädicens, tis, adj. ſchmähend, übel v. Semb 
redend, Plaut., Cic. 

Málédicentfa, ae, f. bad Schelten, Schmähen, 
Gell. 

Mäledico, dixi, dictam, 3. (wird jedoch beffer 
getrennt gefdricben) einem üble od. beſchim— 
pfende Dinge nachreden od. fagen = einen ſchmä— 
ben, verleumden, alicui, Cic. 

MálédictIo, onis, f. Beſchimpfung burd) Worte, 
Schmähung, Cic. 

MälödictIto, àre, einen wiederholt ſchmähen, 
alicui, Plaut. 

Maäledictum, i, n. 1) eigtl. cine üble (verfebrte) 
Rede, c. übler Rath, Sall. 2) Schmähung, 
Schimpfwort; in aliquem maledicta conferre, 
conjicere, Cic., einen mit Schimpfreden übers 
bäufen. 3) etw. Verwünſchtes (3. 9. c. unheils 
bringender Bogel), Plin. 

Máleédfeus, adj.läfternd od.fhimpfend, ſchmäh— 
füchtig, Cie., Quint. e. 

Máléfácio, feci, factum, 3. (beffer getrennt 
geſchrieben) Böſes zufügen, alicui, Plaut., Ter. 

Máléfactor, öris, m. der einem Böſes zufügt, 
der Uebelthäter, Plaut. 

Mälöfactum, i, n. eine Ucbeltbat, böfe That, 
Cic. 

MáléfIce, adv. böslich, b. b. zu Andrer Scha- 
ben, Plaut. 

Máléficentia, ae, f. Befhädigung (bie z. B. 
c. Thier mit einem Theile feines Körpers aude 
übt), Plin. 

Mäleffelum, i, n. 1) eine llebeltpat, böfe 
That, Unthat, Cic.; bab. aud — Zauberei, 
Tac. 2) eine Beeinträdtigung, e. Schaden, ben 
man einem zufügt; sine maleficio, Caes., Tac. 
3) ſchädliche Thierchen ob. Thiere (Ungeziefer), 


In. 

Máléficus, adj. 1) Uebels thuend ob. überp. 
böfe, verberblid), 3. 8. Menſch, Sitten, Cic. 
Vſchädlich (3. B. c. Saft, c. Thier, Einfluß, Gee 
ftirn), Plin. 3) ungünftig; naturam maleficam 
nactus est, Nep., die Natur war ihm ungünftig. 

Málésuàdus, adj. zu Böſem ratbend od.Ihlimm 
rathend, malesuada vitilena, Plaut.; tp. fames, 
Virg. 

Máléventum, i, n. cine Stadt in Stalien, deren 
Namen die Römer in Beneventum vertwandels 
ten, Liv., Plin. 

Mälevolens, tis, adj. übelwollend, ingenium, 
Plaut. ; malevolentissimae obtrectationes, Cic. 

Mälsvölentla, ae, f. das Ucbelwollen, böfer 
Wille, Abgeneigtheit, Mißgunſt, Cic., Sall. 

Maälevölus, adj. übelwollend, gehäfftg gefinnt 
gegen einen, abgeneigt, Cic. 

Mälläcus, adj. (v. einer Stadt Malia €) sinus, 


—PE 


921 


in Theflalien, Euböa gegenüber, Liv. e; fo aut 
aquae, Lucan. ; f. aud) Maliensis u. Malius. 

Mälfeörlum, i, n. die Schale des Grana! 
apfeíd, Plin. 

Màliensis, adj. = maliacus; ager, Liv. 

Mällfer, féra, ferum, adj. (poet.) Aepfe 
tragenb, Virg. 

Málificus, f. Maleficus. 

Mäligne, adv. bösartig, argliftig, mißgün 
ftig, Liv.; tp. fpärlich, farg, à. B. commeatu 
praebere, Justin.; laudare, Hor.; fores maligu 
apertae, Sen. 

MálignItas, atis, f. Bösartigkeit, abgencigt 
Gefinnung, Mißgunft; bab. auch = Kargpeit 
in auro quae malignitas est? Liv. 34, 7.- 
warum will man ben Weibern ben Gebraut 
des Goldes verwehren; malignitas praeda 
partitae,id., die e e Vertheilung ber Beute 
tp. allzu magere Beſchaffenheit, 3. B. eines Bein 
ftodé, Colum. 

Mälignus, adj. bösartig, mißgünftig, aba 
neigt, faft gegen Andere (Menſch, Charakter 
Worte e), Cic.; oculi, Virg., neidiſche Augen 
bab. a) böfe, fhlimm; leges, Ovid., ber Freihei 
gumiber; litus, Lucan., = ungünftig, gefáprlid 
studia, Ovid., fdjdblid; b)farg gegen Anderi 
(3. 8. im Geben, im Lobe), Plaut., Quint. ; c) 
unfrudtbar (Erde, Hügel), Virg.; d) pott 
fpärlih = gering, 4. 9. tibt; aditus, fdmald 
Zugang, id. 

Mälinus, adj. (gr.) vom Apfelbaume; prona, 
(die auf Acpfelbäume gepfropft find), Plin. 

Mälitia, ae, f. 1) überh. ſchlechte Denk» u. 
Handlungsweife, Bospeit, 9Irglift, Sall.; bari 
aber bef. das hinterliftige u. fdbfaue Benehmen 
in Rechtsſachen, wo man, ohne ben Buchſtaben 
des Geſetzes zu verlegen, feinen Gegner zu über 
liften fudt, Cic. Tuse. 4, 15.; dab. 2) (im 
Scherze) Schelmerei, Schalkpeit, id. Att. 15,26.; 
Fam. 9, 19. 

Malitiose, ade. boshaft, argliftig, betrüge 
riſch, Cic. 

Málitiósus, adj. argliftig, boshaft (def. im 
juriftifchen «inue, f. malitia), Cie; tp. silva 
malitiosa, Liv. (lag im Sabiniſchen) 

Mälfus, adj. = maliacus, Catull. 

Mälivölus p, f. Malevolus. 

Malleätor, oris, m. der mit dem Hammer 
arbeitet, Mart. 

Mallööläris, adj. die Rebſchoſſe betreffend, 
virga, Colum. 

Malleölus, i, sn. (dem.) 1) eigtl. c. feu 
Hammer, Cels. 2) etwas cínem Hammer Ahr: 
lided: a) e. Brandpfeil, Cic, Liv.; b) Rein 
gefenf, Plin. 

Malléus, i, m. 1) e. Hamıner, Schlägel (dt 
Schmiede, zum Flachsſchlagen, das Opfertdier 
— e), Plaut., Plin., Ovid. 2) eine gemift 

anfheit der Zbiere, Veget. 

. Malli, örum, m. Volk in Indien, Plin. 
Malloea, ae, f. Stadt in Theffalien, Liv. 
Mallos, (us), i, f- Stadt in Eilicien, Mel-, 

Plin. Davon: Mallötes, ae, m. aus 9Rallué gt 
bürtig, Varr. e. 

Málo, malüi, 9. S., malle, licher wollen: 
malle alicui, mehr (ob. gar fer) für Einen 
beforgt fein, ibm licher Alles gönnen. Cie 
[NB. bei Plaut. fommen noch bie urfprüngligen 
Formen: mavolo, mavolam, mavelim g vet 


Malicorium—Malo 


921  Malobathron—Malvana 


Malöbäthron (-um) i, n. (gr.) 1) inbifcher 
Straud , beffen Blätter e. gefhäßtes Del zu 
Salben lieferten, Plin. 2) das Del fefbft, id., 
Hor. 2, 7,7. 

Mälögränätum, i, n. c. Granatapfel, Plin. ’ 

Maltha, ae, f. (gr.) 1) e. bíded fettes Berg- 
öl, Bergtheer, Plin. 2) e. (meiftené aud brenn- 
baren Dingen bereiteter) itt, um Waſſerbehäl⸗ 
tere wafferbicht zu machen, id. 

Malthinus, i, m. fingirter Rame bei Hor. Sat. 
1, 2, 25. 

Maltho, äre, verfitten, Plin. 

Maluginensis, adj. Beiname eines gewiffen 
M. Seipio (Andere wollen Caepio), wahrſch. bere 
felbe, der aí8 Prätor bed Jahres 576 der St. 
bei Liv. 41, 14. vorfommt, Cic. 

1.Mälum, i, n. 1) jedes Uebel ob. Unglüd 
(manchmahl ift eds=Anftrengung, fünmer- 
lide age, Leiden, Kranfpeite); malo 
esse, Cic., Nep., zum Schaden gerciden ; ex- 
ternum malum, id., = ausmärtiger Krieg; ma- 
lum habere, Sall., geftraft werben, büßen; ma- 
lum militibus meis, nisi g, Liv., meine Solda— 
ten follen eó büßen, wenn fie nicht e; malo exer- 
citum coércere, Sall., dur Zwangsmittel, Stra» 
ftn; fo audj malo tribuniciam potestatem coér- 
eere, Liv.; non potest sine malo fateri, Ter., 
— ohne Prügel geftebt er nichts. 2) eine llebel- 
that, bófe That, Virg., Ovid. 3) als Ausruf des 
Unwillens, des empörten Gefühle: o der Heil« 
Iöfigfeit! zum Henker! quae, malum, est ista au- 
dacia! Cic. 4) c. Schlechter Menſch, Schurke, oft 
bei Plaut. [Andere zichen aud) Nr. 3) bierber.] 

2. Mälum, i, n. (gr.) jede apfelähnliche Frucht 
(alfo aud Quitten, Pfirfchen, Granaten, Po— 
merangen e) ; aurea mala, Virg., goldene Acpfel 
— Duitten; ab ovo usque ad mala, Hor., vom 
Anfange ber Mahlzeit bis zum Ende; tp. ma- 
lam discordiae, Justin, Zanfapfel. 

Malundrum, i, n. wahrſch. die wildwachiende 
tihtnelte (Lychnis), Plin. 

1. Málus, adj. (Compar. pejor, Superl. pes- 
*imus) was nicht ift wie ed ſeyn foll (alfo im 
Allgemeinen) = ſchlecht, 1. 9. Didter, Stimme, 
Bein, Vers, Gewohnheit, Sitten, Bürger e; 


pudor, Hor., fatfdje Scham; lingua, Virg., ſchäd⸗ 


li$e = befyreiende Zunge ; pugna, Cic., Sall., 
unglüdlihes Treffen, Niederlage ; pondus, Plaut., 
juleihtes Gewicht; gramina, Virg., giftig ; fo 
auch malae herbae, Tibull.; dapes, Hor., = ver» 
giftete; pes, Ovid., crus, Hor., mulier, Plaut., 
facies, Quint., — nicht (bón ob. häßlich; puella, 
Phat, CatuH., = leichtfertiged; nuncius, 
Cie., avis, Hor., Unglüd bringend; mala ne- 
tas, Plaut., bad fdjlimme (drüdende) Alter, = 
senectus; aeger pejor fit, Cels., = wird fräns 
fer; fo aud) aegroti pessimi flunt, id. ; poet. 
malum responsare, ftatt male, Hor. Sat.2, 4, 18. 
„2. Mälus, i, (ſcheint urſprgl. jedes bídere u. 
längere Holy zu bedeuten: affo) 1) m. a) überh. 
eine tide Stange, c. Baum (3. B. im Circus, 
um Tücher darüber zu fpannen), Liv.; b)der 
Selterbaum, Plin. ; c) der Maflbaum, Cic., Ovid. 
2) f.der Apfelbaum, Varr., Virg. 
Malva, ae, f. bic Malve, Hor., Plin. 
Malvácéus, adj. malvenförmig, Plin. 
Malvàna, ae, m. Giránjffug zwifchen Mauret. 
e u. Ting., je&t Malva; hicß aud Malucha, 
In. . 


923 


Mämercus, i, n. (v. Mamers, = Mars) 1) 0d» 
eifher Vorname, fo viel ald Marcus, Feat. 2) 
röm. Familienname, bef. der Yemilifchen gens, 
Uic. 

Mämertini, órum, m. bie Einw. ber Stadt 
Meſſana in Sicilien, die fid) wegen ihrer Kriege» 
tbaten fo nannten (v. Mamers — Mars), Cic. Da- 
von: Mamertinus, adj. mamertinifch, civitas, 
= Messana, jet Messina, id. 

Mamilius, Name einer róm. Familie, berühmt 
dur die Bolkstribunen €. Mamilius Turrinus 
u. C. Mam. Limetänus, Cic., Sall.; dab. lex Ma- 
milia, id. Jug. 65., u. rogatio Mamilia, id. 40. 

Mämilla, ae, f. (dem.) 1) bic 9Bruft; tp. (ale 
tiebfofung) Herz! Plaut. 2) cíne Heine Röhre, 
Varr, 

Mämillänus, adj. bruftäßnliche Erhöhungen 
babend, firogend, ficus, Plin. 

Mämilläre, is, n. das Bruſttuch der Weiber, 
Mart. 

Mamma, ae, f. (gr.) die Bruft, bef. die weib⸗ 
[ide (an Menfchen u. Thieren); mammam prae- 
bere, dare, Plin., Plaut., fäugen; tp. (als Lieb— 
fofung) Herz, Plaut.; it. in ber Epiat der 
lallenden Kinder: Mamma — Mutter, Varr. 2) 
eine Erhöhung an der Rinde der Bäume, Plin. 

Mammaca, ae, f. Mutter bed Kaiſers Ale- 
rander Severus, Lamprid. Al. Sev. Davon: 
Mammaeänus, adj. mammäanifch, id. 

Mammätus, adj. mit Röhren verfehen, Plin. 

Mammeätus, adj. großbruftig, Plaut. 

Mammilla, f. Mamilla. 

Mammösus, adj. großbruftig; pira, Plin., 
firogenb; tus, id., an dem die Körner trauben- 
fórmig anfangen. 

Mammüla, ae, f. (dem.) cine Meine Bruft, 
Varr. 

Mämürfus, i, m. nom. pr. be Schmidts, ber 
d eilf nadgemadten Ancilien verfertigte, Prop., 

vid. 
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Mämurra, ae, m. €, róm. Ritter aus gormíá ; 
urbs Mamurrarum, — Formiae, Hor. 

Mänäbrlis, adj. (poct.) leicht cinfiróment, 
frigus, Lucr. 

Manceps, cIpis, adj. der etw. gleichf. mit der 
Hand nimmt; tp. a) ber etw. Fäuflich an fid) bringt 
(in Berfteigerungen), od. ber etw. auffauft (3.8. 
Getraide, die Güter ber Proferibirten) p; man- 
ceps fit Chrysogonus, Cic.; b)einer, der die 
Leute erfauft, um Beifall zu Matfhen, Plin. 
Epp.; c) einer der etm. (3. B. Staatsgüter) 
pachtet, ob. etw. übernimmt zu bauen e, Entres 
preneur, Cic.; manceps sutrinae, Suet.; d) e. 
Bürge, id. 

Mancinus, i, m. Conful zu Rom, ber ben Nu— 
mantinern wegen des mit ihnen fhimpflich ges 
ſchloſſenen Friedens ausgeliefert wurde, Cic. 
Davon: Manciniänus, adj. mancinianifh, de- 
ditio, Flor. 

MancIpätfo, önis, f. der förmliche, vor Zeu- 
gen geſchehende Kauf od. Verkauf einer Sache, 
Plin. 

ManclIpätus, us, m. ber förmliche Berfauf eis 
ner Sache; in mancipatum venire, Plin., förm⸗ 
lid verfauft werden, Plin. 

Manclpi, = Mancipii, f. Mancipium. 

ManeIpium (Mancupium), i, n. 1) ber fürm«- 
lide u. gerichtlich anerfannte Kauf; lex man- 
cipi (ft. -pii), Cic., ber faufcontract; mancipio 
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aecipere, Id., durch einen folgen Kauf an fi 
bringen. 2) das Eigenthumsrecht, das Eigen- 


Mancipo—Maneo 


tbum; vita mancipio nulli datur, Lucr., zum . 


Eigenthume. 3) c. durch Abtretung ob. Kauf er» 
worbener Slave, Cic, Hor., aud Sklavinn, 
Liv. ; tp. poet. alicujus mancipium esse, Ovid., 
Sembé Sklave = ihm ganz ergeben fei, 

e 1. auf irgend eine Art zum Gígene 
tbume übergeben, bab. aud = verkaufen; tp. 
luxu et saginae mancipatus, Tac., gleicht. zu 
eigen gegeben, 

Mancus, adj. manf (vom Menfchen) = früp- 
pelbaft, gebrechlich; tp. mangelhaft, unvollftän= 
dig, 4. S. virtus, praetura, Cic. 

Mandätor, óris, m. einer der (unter den Kai- 
ce Andere zu (falſchen) Anklagen anftiftete, 

uet. 

Mandätum, i, n. 1) liberf. c. Auftrag, eine Be- 
ftellung, die man einem gibt, Cic., 3. 9. man- 
datum habere ab aliquo ad p, Caes.; it. Bes 
feb des Kaifere = Mandat, Plin. Epp. 2) vers 
tragsmäßige unentgeldliche llebernapme eines 
Geſchäftes für einen Andern (bei beffen Nicht- 
—— geklagt werden fonnte), Cie. Rose. 
Am. 38, 


Mandätus, us, zn. (nur im Abl. Sing.) c. Aufs 
trag, Cie. 

1. Mando, f. (viell. fl. manui do) 1) einem 
etw. zur Beforgung auftragen; alicui aliquid ob. 
de re, Cic., einem auftragen etw. zu befor en; 
mandare ad aliquem, Suet., einem fagen laffen; 
senatui ınandare, Eutrop., bem Senate melden, 
fagen laffen. 2) einem etw. anvertrauen, über— 
p (eine zur Gattinn, eine Ebrenftelle [vom 

olfe gefagt], ben Samen der Erde e); cor- 
pus humo, Virg., ben Körper zur Erde beftatten ; 
eaput clavae, Sen. Tr., = anlchnen; tp. aliquid, 
literis, Cic., etw. fopriftlich abfaffen ; versibus, 
id., in SSerfe bringen; memoriae, menti, id., 
einprägen ; se fugae, Caes., fid) auf die Flucht 
begeben. 3) vielleicht = amando. 

2. Mando, ndi, nsum, 3. 1) fauen (3. B. ben 
Zügel g); cibus mansus, Quint.; poet. hu- 
mum mandere, Virg., die Erde fauen = fie mit 
den noch zitternden Lippen berühren (v. tödtlich 
Berwundeten). 2) fauen — effen, apros, Plin. 

Mandra,.3e, f. (gr.) überb. e. eingefchloffener 
Raum, daher: 1) Pferd, Stall, Mart. 2) die 
Bichherde mit ihren Treibern, Juven. 3) e. 
Spielbrett ob. die Fächer des Spielbretteg, Mart. 

Mandubli, örum, m. Volk in Gal. Lugdun., 
nordöftl. o. ben Aedui, füdöfll. v. ben Lingones; 
Hauptſtadt Alesia, Caes. 

Mandüco, 1. 1) kauen, Varr. ge. 2)fauen = 
effen, Plaut. 

Mandüeus, i, m. c. Popanz, auégcftopfte Si» 
gur mit großem Maule u. Gebiſſe, Plaut, 

Mandürfa, ae, f. Stadt in Unteritalien, Liv., 
Plin. 

Mäne, 1) n. indecl. [doch kommt der Ab/. mani 
vor] ber Morgen; mane totum dormire, Mart. ; 
ad ipsum mane, Hor., bis zum hellen Morgen; 
. a mane diei, Hirt. B. Afr., von früh Morgens 
an; multo mane, Cic., febr früh Morgeng; a 
mani ad vesperum, 'Plaut. 2) adv. Morgens; 
bene mane, Cic., 0b. plane mane, Plin. Epp., 
febr früh; hodie, eras mane, Cic., heute, mors 
gen früp. 

Mánéo, mansi, mansum, 2. (gr.) I. intr. 1) 
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‚bleiben, 3. B. au paufe, im SSateríanbe ; mane 


warte! mansum oportuit, Ter., er (fie) hätt 
bleiben folfen; manere npud aliquem, Cic., be 
einem (über Stadt) bleiben ; tp. (v. Menſchen 
bícíben = beharren, 3. 9. in ber Freundſchaft 
in feiner Pfliht &, Cic. 2) bleiben = dauern 
z. B. Denfmabf e, tp. e. Zuftand, Krieg; maneat 
id., es bleibt dabei. IL. tr. einen ob. eti. erwarten 
Ter., Liv.; tp. einen erwarten = ihm beoorfi 
ben, 3. B. mors swa quemque manet, Prop. 
supplicium manet aliquem, Virg., = fleht bevat 

Mänes, fum, m. 1) Dii manes, die unterirbi 
ſchen Götter, XI. Tab. bei Cic.; audj mane 
allein, Virg. 2) die Scelen der Berftorbener 
bef. die gutartigen (ef. Lemures); aud v. eine 
verftorbenen Perfon, folglich Seele, Geift, i 
3) die Unterwelt, der Ort, wo fie fid auftal 
ten, id. 4) die Strafen in ber lIntermelt, Stat 
fo erffärt man aud) Virg. Aen. 6, 743: quisq: 
suos patimur Manes. 5)ft. cadaver, 5.8. iohu 
matos condere manes, Lucan. 

Mango, önis, m. €. Händler, ber feine Baut 
herauspußt, zuftußt, 3. B. mangones marzari 
tarum, Plin. 2) bef. Sklavenhändler, Gela 
verfäufer, Mart., Plin. 

Mangönfcus, adj. ben Mango betreffend, Pl 

Mangönlum, i, n. Mittel eine Waare aufi 
ftugen ob. herauszuputzen, Suet., Plin. 

Mangönizo, äre, zum Berfaufe herauspuß 
od. aufftugen, pueros, villas , Plin.; succi 
mangonizat corpora, id., — gibt ihnen c. ſchön 
Anfehen. 

1. Mänfa, ae, f. 1) die Sutter der Care 
Varr. 2) €. Schreckbild für die Kinder, Popan 
Arnob. 

2. Mänfa, ae, f. (gr) bie Wuth, Cie.; (au 
cine Kranfpeit des Rindviehs), Veget. 

Mánica, ae, f. gem. Plur. 1) c. langer b 
über die Hand retdenber Aermel, Cic. | 
(poet.). eine Handfeffel, Handſchellen, Vir 
3) e. Hafen, um die feindlihen Schiffe bera 
zuziehen, Lucan. 

Mänlcatus, adj. mit langen Aermeln, tunic 
Cic.; pelles, Colum., etwa: Handſchuhe. 

Mänicüla, ae, f. (dem.) 1) Händchen, Pla 
2) der Griff am Pfluge, die Pflugfterze, Var 

Mänlfestärlus, adj. (alt) = offenbar; alique 
manifestarium tenere, einen offenbar übcrmi 
fen baben, Plaut. 

Mänifeste, adv. f. Manifesto. 

1. Mänifesto, adv. handgreiflich, augenfáci 
lich, Cie.; manifestius pavidi, Tac.; manifes 
fur es mihi, Plaut, 

2. Mänlfesto, 1. offenbaren = verrathen (y. 
der Schimmer der Waffen einen), Ovid; it. ve 
raten — deutlich anzeigen (3. B. Haß, bar 
baren Sinn), Justin. 

Mänifestus, adj., (9. manus u. dem verall 
ten fendo, ftößen) eigtl. handgreiflid: | 
1) fiıhtbar, Virg. 2) augenfcheinlic, res, «c 
lus, Cie.; exemplum, Plin.; pro manife: 
habere, Liv., für auégemadt balten; mar 
festus nocens, Ovid., offenbarer Verbrech 
3) der deutliche Zeihen v. etwas an fid b 
(mit bem Genit. der Sache), 3. 93. Nilus nov 
rum virium manifestus, Sen.; manifestus vit: 
Tac., Zeichen v. Leben gebend; doloris, Ovi 
feinen Schmerz beutfid) zeigend; offension: 
Tae., der deutlich zeigt, daß er beleidigt ı 
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bab. manifestus mendacii, Plaut., scelerie, Sall., 

conjurationis, Tac., = überführt, offenbar über: 

mitfen, 

MánifülTum, i, n. = bechion, Appul. 

Manilianus, f. Mànilíus. 

Manilius, 9tame ciner römifchen gens ; aut 
befannteften: €. Manilius, 3Solfétribun, Cie.; 
M' Manilius, ausgezeichneter Rechtsgelchrter, 
Conſul 604 ber Stadt, id. ; adj. lex. vonrSBolfás 
tribum C. Manilius, wodurch dem Pompejus das 
Commando gegen den König Mithrivates auf» 
getragen wurde, id. Davon: Maniliänus, adj. 
maniltanifch, lezes, gewifle Formeln od. recht: 
lie Borfchriften, id. 

Manimi, orum, m. €. Ipgifcher — 
im Ofen Germaniens, zwiſchen der Weichſel 
u. Oder; vielleicht iſt zu leſen Mismii od. Mis- 
nii, Tac. 

Mániópoeos, i, m. (gr. = rafenb madent) = 
hyoscyamus, Appul. 

Mániósus, adj. (vom gr. mania Nr. 2) uns 
finnig, Ammian. (zweifelhaft.) 

Mäniplus, f, Manipulus. 

Mänipretium, f. Manupretium. 

Mánipülàris, adj. 1) zu bemfefben Manipel 
gehörig, Caes, 2) c. geimeiner Soldat; judices 
(aud gemeinen Soldaten erwählt), Cic. 

Mänfpülärfus, aij. die gemeinen Soldaten 
betreffend; habitus, Kleidung eines gemeinen 
Soldaten, Suet. 

Mänfpälätim, ade. 1) handvollweife, bündel— 
d ieri ua? Plin. 2) manipcimeiie, 
nad Manipeln, Liv., Tac.; tp. (fcherzb.) haus 
feniweife, Plaut. 

Mánipülus (p oct. Maniplus), i, m. 1) eine 
Handvoll, e. Bündel, 3. 88. Gras (dich diente 
bei den Römern zuerft ald Fahne); maniplis 
filicum sternere humum, Virg.; in manipulos 
convolvere, Plin. 2) e. Fabnlein Soldaten, e. 
Manipel(der vierte Theil ber Goborte), Caes. ; 
aud v. Reitern, Sil, Appul. 

Mänfus, i, m. róm, Borname, indgemein M' 
geſchrieben. 

Manlianus, f. Manlfus. 

Manlíus, Name einer röm. gens, am bekann— 
teften M. Manlius Capitolinus, Retter bed Capi— 
tols v. den Galliern, hernad aber, des Strebeng 
nah der Königswürde beſchuldigt u. vom tar» 
pejiſchen Felfen pinabgeftürzt, Liv.; L. Manlius 
u, fein Sohn T. Manlius, beide wegen ihrer 
Strenge Imperiosus genannt; diefer T. erhielt 
fräter den Beinamen Torquatus, weil er. einen 
Gallier im Zweitampie befiegt und ihm cine 
goldene Halskette abgenommen hatte. Er lich 
feinen Sohn, der fib gegen feinen Befehl in 
einen Zweitampf mit einem Gatlicr.cingctafien 
batte, binricbten, Cie., Liv.; adj. manlifch, gens, 
id. Davon: Manliänus, adj. manlianifch, mala, 
eine befondere Art Aepfel, Plin. ; imperia, 
ſprüchw. für fireng, Cic. ; auch ift Manlianum, 
i,a, e, Landgut des Cicero, id. 

Mapna, ac, f. c. Korn (Weihrauch), Plin. 

" Mannülus , i, m. (dem.) c. Pferdchen, Plin. 
Pp. ' 
Mannus, i, m. (celtifches Wort) c. Pferd, bef. 

c. Kutſchenpferd, Hor., Sen, 

Mäno, 1. 1) fließen, firömen, fi in Maſſe 
bewegen, beroorftrómen (Waffer, Blut £), Cie. e. 
2)fichen, triefen v. etw., id.; eulter manans 
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sanguine, Liv. 3) ausfirömen, fi verbreiten; 
aer per maria manat, Cic.; tp. a) fif verbrei⸗ 
ten unter den Leuten (c. Gerüdt 2); oratio 
manatura, Cic. (Die unter die Leute fommen 
wird; fidei nomen manat longius, id. = hat 
einen weiten Umfang; b) v. ctm? herrühren, 
(c. Uebel, eine gewiſſe Eintpeilungg), id. 4) 
eigtl. wegflichen, tp. fld) verlieren (aud dem Ge— 
daächtniſſe), Hor. 

Manon, i, n. eine Art Schwamm, Plin. 

Mansio, önis, f. 1) bad Bleiben od. Verweis» 
fen, in vita, Cie. 2) c. Ort zum Raften (für. 
Menſchen u. Thiere), Herberge, Station, Plin, 
— 1. ſich wo aufhalten, verweilen, 

ac, 

Manstüter, oris, m. (*. manus u, tueor) ber 
Beihüper, Plaut. (zweifelh.) 

Mansuéfácio, feci, factum, 3. eigtl. an bie 
Hand gewöhnen (Thiere), = fie zähmen, Plin., 
Colum., Quint.; it. Menſchen, Cic., Liv.; tp 
barbaria mansuefacta, Justin. 

Mansuefio, factus sum, fieri, zahm werben, 
Caes., auch v. Menfchen, Suet.; f. mansuefacio. 

Mansues, étis, adj., Plaut. — mansuctus. 

Mansuesco, suevi, suétum, 3, 1) tr. an die 
Hand gewöhnen, 3apm machen, animalia, Varr. 
2) intr. fih an die Hand gewöhnen, — 3afm 
werden (Tbiere), Colum., Lucan; it. Menfiven, 
Virg., Lucan. Stat.; tp. mid werden (Waſſer, 
arüdte), Luer., der Boden, Virg. 

Mansuete, ade. fanftmütbig, fanft, 3. 8. gc» 
borden g; mansuete ferre fortunam, Auct. ad 
Her., jein Schickſal ohne Murren ertragen, 

Mansuetüdo, inis, f. 1) die 3abmbeit (cíncó 
Thieres), Justin, 2) Giefinbigfeit, Milde (eines 
Menfchen), Cic.; tp. morum, id., fanfter Cha— 


. rafter; imperii, id., gelinde Serrfdaft. 3) uns 


ter den Kaiſern war eg e. Ehrentitel (3. 9, man- 
suctudo tua, Eure Majeftät), Eutrop. 
Mansuetus, adj. 1) zahm (c, Thier), Plin. 
2) (9. Menſchen &) fanftmütbig, fanft, Cic.; 
tp. ira fit mansuetior. Ovid., legt fib; malum 


mansuetum, Liv., €. zahmes, minder furchtbares, 


Uebel; poet. litora, Prop., onc Sturm g. 

Mansus, Part. gefaut; f. Mandere. 

Mantele ob. -ile, is, n. €. Sante, Tifchtuch, 
Ovid., Mart. . 

MantelTum (-ilium), 1, n. Varr. — mantele. 

Mantelum ob, Mantellum, i, n. cigtl. c. Mans 
tel; tp. c. Mantel, b. p. Beſchönigung, ors 
wand, Plaut. 

Mantica, c. Querfad, Hor. 

Mantichóra (-cora), ae. f. (ar.) der Men— 
fhenwürger, Name eines indiſchen Wunder 
tbicres, Plin. 

Manticälor, àri, etw, ftchlen, Appul. 

Mantinea, ae, f. Stadt in Arcadien, wo Gpa« 
minondas (363 vor Ehr.) über die Spartaner 
fiegte, aber umfam, Nep. . 

Mantisefnor, àri, 1. tweiffagen, Plaut. 

1. Manto, äre, 1) intr.toarten, Plaut. 2) tr. 
einen ermarten; auf einen warten, id. 

2. Manto, us, f. 1) Tochter des Zircfíad, eine 
Wahrfagerinn, Ovid. 2) cine Nymphe, Mutter 
bed Denus, welder Mantua erbaute, Virg. 

Mantüia, ac, f. Stadt in Oberitalien, in deren 
Nähe der Fleden Andes, Birgild Geburtsort, 
Liv. Davon: Mantuänus, adj. mantuanif, 
Homerus, = Virgilius, Macrob. 


, 
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Mänüäle, is, n. c. Bücherfutteral, Mart. 

Mänöälis, adj. was die Hand auéfüllt (c. 
Stein), Tac. 

Mänüätus, adj. in Bündel ob. Büſchel ge- 
bunden, Plin . 

Mänüballista, ae, f. eine Handballiſte, Veget.; 
manuballistärfus, i, m. ber fie gebraucht, id. 

Mänübfa, ae, f. (bad fem. eines fonft ungebr. 

adj.) dem Feinde abgenommen, machacra, 
Plaut. ; f. Manubiae. 
' Mänübine, àrum, f. 1) bie Beute ob. das 
daraus erlöste Geld, bef. ber bem Feldherrn v». 
ber Beute zugefallene Theil, Cic., Liv., Flor. ; 
tp. unerlaubter Gewinn, Suet. 2) (ín ber Aus 
gurnfpradye) der Blig, weil er burd) Jupiters 
$ant geworfen wird, Sen. 

Mänübflälis, adj. aus Beute erlöst (Geld), 
Suet. 1 

Mánübràrfus, adj. tp. (im Scherze) einer, v. 
bem ich 9tugen ziehe, amicus, Plaut. : 

Münübriatus, adj. mit einem Griffe, einer 
Handhabe verfchen, Pallad., Ammian. 

Mánübriolum, i, n. (dem.) €. Heiner Griff ob. 
Stiel, Cels. 

Mänübrfum, i, n. Griff, Handhabe, Heft, Stiel 
eines Dinges; tp. Gelegenheit zu etw., Mittel 
etw, zu tbun, Plaut. 

Mánüciólum, i, n. c. Biindeldden, Petron 

Manufesto, -us, = Manifesto z, Plaut. 

Mánüléa, ae, f. 1) c. langer Yermel, Plaut. 
Fragm. 2) das Händchen, die Scheere an ber 
Catapulte, Vitr. 

Mänüleärlus, i, m. ciner ber Frauenzimmers 
ärmel macht, Plaut. 

Mänüleätus, adj. mit langen Acrmeln ver: 
feben, tunica, homo, Plaut., Suet. 

Mánümissio, önis, f. die (feierliche, mit vere 
ſchiedenen Formen vollgogene) Freilaffung eines 
Sklaven, Cic. 

Manümitto, misi, missum, 3. aué feiner anb 
(v. 5. Gewalt) entlaffen, frei laffen (einen &ftas 
ven), Cic. 

Mánüor, àri, flehlen, Laber. b. Gell. 

Manüprötfum (Manipr.) ob. Manus prctium, 
i, n. der Macherlohn, Sirbeitsiopn, Plaut., Cic., 
Plin.; tp. überh. Lohn für etw., 3. 9. eversae 
civitatis, Cic. 

Mänus, us, f. (verw. mit yao, anfaffen, wie 

anb mit pre-hendo) 1) überh. etwas feft 

affenvdes, fo heißt 3. B. der Rüffel des Ele— 
phanten, Cic., bie SSorberfüfe des Bären, Plin ; 
manus ferrea, Caes., Liv. p. = Enterbafen. 
2)5ef. die Hand (des Menfhen) ; marum 
injieere, Liv., Hand an einen legen (um fid) 
ihn zuzueignen); manum abstinere, Ter., einen 
nicht anrühren; sua manu interficere aliquem, 
-Cio., mit eigener Hand; manus jactare, Ovid., 
Prop., Quint, die Hände funftgerecpt bewegen 
(beim Zanzen, Reden); manu aliquem vene- 
rari, Tac., = durch Handkuß; tollere manum, 
Cic., in die Höhe heben (vor Berwunderung); 
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" elicui manum dare, Quint., einem die Hand gt» 


ben; de manu, Cic. 0b. manu, Virg., mit ci 
gener Hand; manus tendere ad aliquem Ob. 
alicui, Cic., bít Hände gegen einen ausfireden; 
manus manum lavat, Sen., (ſprüchw.) eine Hand 
' wäfcht die andere; manum non vertere, Cic., 
(fprühw.) die Hand nicht umfchren; tp. manum 


de tabula, id., (eigtl. die Hand vom Gemäpfpe) - 


- 
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— (8 fei genug; utraque manu, Mart., = (tj 
bereitwillig; plena manu, Tibull. mit geld 
voller Hand; plena manu laudare, Cic, it 
(de, e) manibus emittere, amittere, Liv., au 
den Händen laffen; in manu alicujus esse, Cic 
in Jemds Gewalt feyn; prae manu dare, Ter 
einem etw. auf die Hand (= zum voraus) at 
ben; manibus pedibusque, Ter., mit Händen i 
Füßen = aus allen Kräften; manum alicai adiri 
Plaut., — einen hintergehen; manu tenere, Cic 
— «à gewiß willen; fo manibus teneri , id. : 
augenfdjcinlíf) feyn; de manu, Colum., = ai 
cígenen Mitteln ; aliquem in manibus haben 
Cic., auf den Händen tragen; in manibus ess 
id., in ber Leute Händen fegn (e. Bud); manı 
dare, id. e, 0b, dare manus victas, Ovid., ? 
dedere manus, Lucr., = fid) für überwundi 
erklären, nachgeben. 

Sn engerer Bedeutung iff manus: a)» 
Hand, infofern man damit kämpft, 3. 8. ma 
fortis, Nep., = perfönlich tapfer; manu vincer 
Ovid., durch feine Fauſt = Zapferfeit; fo mat 
sternere, id., mit bem Schwerte; manum fert 
in proelia, Virg., = fechten; manu reducen 
Flor., mit bewaffneter Hand; tp. aequis man 
bus, Tac., mit gleihem Bortheile (rechten); 

b)die Hand ín Bezitg auf dic Nähe; ad manuı 
bei der Hand (= in der Nähe) z. B. fepen, Plin 
haben, Cic., feyn, Liv.; ad manum venire 0 
accedere, id., Nep., = handgemein werben; 
aud) in manus venire, Sall.; committere mi 
num Teucris, Virg., = mit ihnen bandgeme 
werden; fo aud) conserere, conferre mant 
0b. manus, Liv.; pugna, res venit ad mant! 


Manus 


Liv., Cic, = man wird handgemein; 


tp. sub manu 0b. manum, Suet., Sen. 
leicht, ohne Mühe; ad manum venire, Liv., f 
(einem) darbieten; in manibus esse, Cae! 
Virg., nahe fepn; it. — ſeyn, je 
ftatt finden (Schlacht, Weinleſe), id., Plin. Epp 
e)die Hand, in fo fern fie etw. bearbeit 
verfertigt, 3. B. manu quaerere, Cic., = bu 
Händearbeit; manu mederi, Cels., . den Ei 
rurgen; manu Sata, Caes, b. b. t. Menſch 
geſäet; urbs manu munitissima, Cic., ^u 
Kunft, Menfchenpinde Copp. Natur) ; servus 
manu, Suet., = €. Secretär; aqua pluvia mai 
nocens, Cic. Top. 9, 39., das, aufgefangen, de 
Nachbar fdjabct; tp. a) (was dem Natürlid 
entgegen íff) oratio fucata et manu facta, Sei 
= allzu fünftlich ; 9) (opp. der Natur) morbi qu‘ 
manu fecimus, Sen., = burdj unfere Beranla 
fung (dur Schwelgerei p); y) (= Bearbeitun 
in manibus esse, Cic., in der Arbeit feyn ( 
Bud); prima, extrema, ultima manus, Quin 
Cic., Ovid., bic erftc, legte Hand (geile g) ; ebri 
tati summam manum imponere, Sen., btt 4T 
kenheit vollſtändig machen ; aptius a summa ce! 
spiciare manu, Ovid., — wenn bu ganz geſchmů 
bíft; à) die Hand = die Art u. Weife mie ci 
ſchreibi (alfo audj — Stil), ob. wie einer kün 
Ierifch arbeitet (maplt, fhnißte, aud — ter Stil 
Cie.; e)etw. mit der Hand Gemadtes, i 8. 
Kunftwerf, Mart., Virg.; ob. überh. Demi 
ted, 4. B. der Wurf im Würfelfpiele, Suc 
Oct. 71., c. Hieb, Stich (im Fechten), Quint 
manum exigere, id., einen Hicb anbringen. 
3) als collectiv. Menfchen in Beziehung b! 
auf, baf fic etw. verrichten, 3. B. Arbeiter, Vini 


929 Mapalia—Marcius 


Aen. 11, 329.; u. gew. = Mannfchaft, Haufen, 
Menge, 3. 8. bonorum, Judaeorum, conjurato- 
rum, Cic.; manum facere, id., gufammen brins 
gen; manus bicorpor, id. poet., = Centauri. 

MápàlTa, um, n. nd 1) die Zelte 
ber aftitanifdjen Nomaden, baf. überb. Hütten, 
Virg., Liv. 2) die (afrifanifden) Dörfer, im 
Gegenf. der Ctabt, Sall.; cf. Magalia u. Ma- 
garia. 

Mappa, ae, f. 1) überh. c. Tuch, 3. B. um ben 
Bettfahrenden im Eircus c. Zeichen zu geben, 
Enn. bei Cic., Liv. ; bann bef, 2) das Vortuch, 
bie Serviette bei der Mahlzeit, Hor., Mart., 
Petron. (die Gäfte brachten fie in der Regel 
felbft mit, u. Schmaroger trugen darin Eßwaa—⸗ 
ren mit nad) Haufe, of. Mart. 12, 29.). 

Maracanda, órum, n. Hauptftadt v. Sogdiana, 
je&t Samarkand, Curt. 

Märäthe, es, f. eine Infel bei Gorfu, Plin. ; 
adj. Marathenus, marathenifch, Cic. 

Märäthon, ónis, m. €. Flecken in Attica, wo 
Miltiades bie Perfer fchlug, Nep. Davon: a) 
Marathonlus, adj. marathonifd, pugna, Cio., 
poet. für atheniſch, Sil.; b) Marathönis, Idis, 
f, Stat. 

Märäthrites, ae, m. (gr.) Fenchelwein, Colum. 

Máráthrus, i, m. u. -um, i, n. (gr.) Fenchel, 
Ovid., Plin. 

Marcelleus, Marcellianus, f. Marcellus. 

Marcellus, i, m. Familienngme ber claudifchen 
gens ; zu mcrfen find: 1) M. Claudius Marcel- 
lus, im zweiten punifden Kriege fünfmahl Gone 
fu(, Eroberer v. Gyrafuó, das Schwert Noms 

enannt, Liv. 2) M. Claud. Marcellus, als Cons 
luf Eäfars Feind u. Veranlaſſer bed Senatsbe- 
fhluffed de revocando Caesare, Cic. 3) M. 
Claud. Marcellus, Sohn des G. Marcellus u. 
der Octavia, der Gatte v. Augufts Tochter, Su» 
fia, v. ausgezeichneten Talenten u. gefälligen 
Sitten, ftarb (don im 19, Sabre, Tac. Davon: 
a) Marcelleus, adj. marcelliid, Subst. Marcel- 
löa, örum, m. c. Gbrenfcft ber marcelliſchen Fa⸗ 
milie, Cie.; b) Mareellſanus, adj. marcellias 
nifch, theatrum, Suet., d. Auguftus erbaut u. 
nado feinem Schwefterfopne Marcellus benannt, 
id. Oet. 29. : 

Marceo (cài), 0. S., 2. (unfer märgeln) welt 
ſeyn, bef. tp. fraftlos feyn (vor Alter, Schwä⸗ 
dc, Rauſch e); luxuria marcere, Liv., dur 
Schwelgerei völlig erſchlaffen; pax marcens, 
Tac., träger, unthätiger Friede. 

Marcesco, 0. P. u. S. 3. welf werden, vers 
weiten, Plin.; tp. a) erſchlaffen (vor Alter, Uep- 
vigfeit), Plin, Liv., Ovid., od. matt Werden 
(durch Kranfpeit e), Colum.; b) abblaſſen, matt 
werden (der Glanz eines Steines), Plin. 

Marcianus, f. Marcius u. Marcus. 

Marcidus, adj. 1) welt (Pflanzen, Ohren), 
Ovid., Plin.; it. morſch, faul (c. Brett), Vitr.; 
tp. a) erſchlafft, matt, somno, Tac., Plin. Pan.; 
senectus, Val. Max.; b)poct. gleichf. well = 
ftebenb (e. Wafler), Claudian. 2) tp. well ma: 
hend, erichlaffend (Wein), Stat., Ruhe, Clau- 
dian. 

Marelpor, pöris, m. = Marci puer, des Mars 
eus Sklave, Plin. 

Marcius, 1) Rame einer röm. gens; am bes 
fannteften: a) Ancus Marcius, vierter König in 
Rom (».641—616 v. Epr.), Liv.; b) Q. M. Kex, 

Kärcher lat.deuiſch. Worterb. 
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bet (int 3. 610 b. Cit. c. fer gefundes Waffer nad) 
Nom leitete, id. ; e) L. Marcius, róm. Ritter, der 
nad bem Zobe ber Scipionen das Commando 
des Heeres in Spanien übernahm, id.; d) Mar- 
cius, e. Weiffager, Cie. ; adj. marciíd, lympha, 
Prop. liquor, Mart, gem. aqua, vom Könige 
Ancus Marcius, fernad) vom D. Marcius Rex 
nad Rom geleitet; saltus, Liv., in Ligurien, 
dv. ber Nicderlage des Conſuls D. Marcius das 
felbft. Davon: Marclänus, adj. marciani(d, foe- 
dus, v. 2. Marcius mit ben Einw. v. Gabir ge» 
fhloffen, Cic.; carmina, bed Wahrfagers Mar» 
cíud, Liv.; f. auch unter Mareus. 2) Marcius, 
i, m. €. Berg bei ben Volsci in Latium zwifchen 
Suessa Pometia u. Lanuvium, Liv. 

Marcömäni ob. Marcomanni, orum, m. c. Bolt 
Deutſchlands, erft am Rheine, bann ín Böhmen, 
Tac. 2. Davon: a)Marcomannla, ae, f. das Ges 
biet ber Marcomannen, Capitol.; b) Marcoma- 
nicus 0b. Marcomannicus, adj. marcomannifch, 
Eutrop. 

Marcor, óris, m. (eigtl. die Welfheit) bie 
Morfchheit; panni, Plin. morfhes Zud; tp. 
Mattigkeit (des Körpers, bed Geiſtes), Cels., 
Arc segetum, id. (in fo fern fie unfrudtbat 
ind), 

Marcülus, i, m. (dem.) c. Dämmerden, 
Mart. ; bei Plin. martulus. 

Marcus, i, m. 1) tóm. Borname, insgemein 
M. gefchricben, wovon MarcTänus, adj. marcias 
nifd, sodales, Priefter des Gottesdienſtes bed 
Kaifers M. Aurelius, Capitol. 

1. Mardi ob. Amardi, örum, m. €, Bolf in Mes 
bien, am Amardus u. auf ber Wefttüfte des 
cafpifhen Meeres, Plin. 

2. Mardi, örum, m. c. SSoff (n Armenia major 
jwifchen bem Zigríó u. Gupbrat, Plin. 

Mare, is, n. 1) das Meer (bem Lande ent» 

egen); terra marique, Cic., zu Lande u, zu 

affer; maris pontus, Virg., etwa: Meeres— 
ticfe; v oet. mare caelo miscere, id., gewaltis 
gen Sturm erregen (aud tp. = Himmel u, Erde 
bewegen, Juven.); tp. e mari natus ob, mare te 
genuit, Ovid. e, v. einem Hartherzigen ges 
fagt; maria et montes polliceri, Sall., (fprühw.) 
= goldene Berge verfpregen; [der Abk. aud) 
mare, bei Luer. tt, Ovid.] 2) e. Meer = eine 
große Malle, 3. 33. aeris, Luer. 3) Meerwafler, 
Hor., Plin. 4) Meerfarbe, id. 5) e. beſtimmtes 
Meer, 3. 8. a) mare Adriaticum 0b, mare su- 
perum, das adriatifhe Meer, Plin., Cic. ; b) 
mare Aegaeum, das ägäiſche Meer zwifchen der 
Küfte Kicinafiens, Eubda, Attica, dem Pelo- 
pouncé u. ber Infel Greta, fegt Archipel, Liv; 
c) Acgyptium, €. Theil des mare internum, ums 
gibt Alerandrien u. die Küfte v. Aegyptus infe- 
rior, Plin.; d) Africanum, um bie Anfel Gcr» 
cina, Tac.; e) Amyclanum, bei Aınyclae in Las 
tiunt, id.; f) Antianum, Meer ber Küfte v. La» 
tium, Plin.; g) Ausonium, e. Theil bed. mare 
siculum, id.; h) Erythraeum 0b. rubrum, dad 
rotbe Mecr auf der Süpfeite v. Arabien, id.; 
i) Euxinum, = Pontus Euxinus, Mel.; k)ex- 
ternum, bad atlantifhe Mecr, Flor.; 1) Galli- 
cum, längs der Nordweſtküſte Gallíen$, "Tc. ; 
m) inferum, weſtlich v. Italien, o. Ligurien bie 
an bad fretum Siculum, Cic., aud) mare Tyrr- 
henicum, Liv., u. Tuscum, id,; n) internum, 
das mittelländifhe Meer, Plin. (bei Caes, mare 
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nostrum); o) Ligustieum, ber nórbf. Theil des 
mare inferum , id. ; p) Siculum, das Meer *. 
Sicilien bis gegen Greta. hin, Plin. q) Suevi- 
cum, die Dftícc, = Codanus sinus, Tac. 

Máréotis, Idis u. Tdos, f. die Umgegend v. 
Stadt u. Sce Marea in Unterägypteu betreffend, 
fie war berühmt durch Wein, fcgt Mariut, Plin. ; 
Libya, eben dicfe Gegend, id.; adj. MareotI- 
cus, marcotiíd, aud) poet. für ägyptiic, vi- 
tis, Colum.; Mareoticum (vinum), Hor. ; labor, 
die dgyptifden Pyramiden, Mart.; Subst. Ma- 
reótes, ae, m. ber Bewohner ». SRarca, Plur. 
bei Plin. — 

Murga, ae, f. Märgel, Plin. 

Margaris, Idis, f. cine Art Datteln, Plin. 

Murgärita, ae, f. (gr.), aud) Margaritum, i, n. 
die Perle, Tac. 

Margäritifer, fera, ferum, adj. Perlen in fi 
babend, concha, Plin. 

Margaritum, i, n. f. Margarita." 

Margläne, es, 0b. Margiàna, ae, f. eine Lands» 
ſchaft hinter bem caspifchen See, Plin. 

MargIno, 1. mit einem Rande verfehen, viam, 
Liv.; tabulae marginatae, Plin., mit einem Der» 
vorfichenden Rande. 

Margo, Inis, m. u. f. 1) ber Rand (eines Flufs 
fe, einer Mufcel, der Augen, Zähne e); templi, 
Stat., = die Schwelle. 2) die Gränze eines Fels 
des, Val. Max., eines Reiches, Plin. 

Margus, i, m. €. Fluß ín Margiana, jet Mar- 
gab, Plin. | 

Máriand$ni, orum, m. eine Bölferfchaft in 
Birhynien, Plin.; adj. Mariandynus, marians 
dyniſch, sinus, id. 

Marianus, f. Marius. e 

Màrica, ae, f. cine Nymphe im Gebiete ber 
Stadt Minturnae, neben dem Sfuffe Liris, mo 
ihr c. Hain geweipt war; v. ihr batte ber See 
dabei den Namen, Hor. 

Marici, örum, m. €. Bolf Figurieng, erbaute 
mit den Levi die Stadt Zieinum, Plin. 

Märinus, adj. das Meer betreffend, 3. 38. hu- 
mor, aestus, Cic.; fremitus, Virg.; casus, id., 
bie Zufülle aur Sce; poet. nymphae marinae, 
Catull, Meernymphen; ros marinus, Plin., der 
Nosmarin; Venus, Hor., aus bcm Mecre ente 

ftanbcu. 
'  Márisca, ae, f. 1) eine Art großer, aber fhlechs 
ter Feigen, Colum. 2) vie Feigwarze, Juven. 

Märiscos (-us), i, m. eine Art Binfen, Plin. 

Marita, f. Maritus. 

Märitälis, adj. die Eheleute betreffend, ces 
9 poet. capistrum, Juven, das chelide 

0d. 

Máritàtus, adj. (im Scherze bci Plaut. Epid. 
2, 1, 15., wo jedoch Andere marita [cfen) pe- 
eunia, bad man mit bcr Frau bekam. 

Máritimus u. Maritumus, adj. 1) das Meer 
0b. Die See betreffend, 3. 9. navis, Liv., Meers 
(diff; sal, Varr., Seeſalz; cursus, Cic., Sees 
reife ; afflatus, Plin., Scewind ; bellum, Cic., 
Seefrieg, bei Sall. Cat. 39. = der Krieg gegen 
die Seeräuber; praedo, Cic. g, c. Serruuber. 
2) am Meere gelegen (Küfte, Hafen, fanbgut, 
Stadt, Staat p), id.; maritima, örum, m. die 
Gegenden am Meere, id., Flor. 

Märito, 1. 1) vcrbciratpen (3. 8. feine Doch 
ter); lex de maritandis ordinibus, Suet. die (v. 
Auguſtus gegebene) Eheordnung ; tp. vermäh« 
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len, 3. B. den Umbaum mit der Rebe, Hi 
Colum. 2) (v. Tpieren u. Gewächfen) befru 
ten, Plin., Claudian. 

Märitus, adj. die Ehe betreffend; dom 
Liv., worin Eheleute find; poet. Venus, Or 
eheliche Liebe; fratre marita, id., mit dem S 
ber vermählt (Suno) ; caedes, Cat, (tm 
bung des Gatten; tp. arbor, id., der fid glei 
mit bent Weinfode vermápít (f. maritan 
Subst. -us, i, m. a) ber Gatte, u. poct, 
Bräutigam, Geliebte; f. -a, ae, f. die Gatti 
auch fagt man es v. Thieren, 3. 8. maritus g 
gum, Colum.; maritus olens, Hor., = dit ; 
genbod; b)poet. ber Gelichte; it. der Berio) 
Tibull., Val. Fl. 

Märlus, Name einer röm. gens; am bea 
teften C. Marius, 9tcbenbubfer des Sulla, ! 
fieger bed Sugurtba u. der Cimbrer, Begit 
ger ber Bolfspartci in Rom, führt gegen & 
den erften Bürgerkrieg (+ 87 v. Gpr., 103i 
alt); adj. mariſch, lex, Cic. Davon: Mà 
nus, adj. marianifch, consulatus, Cie. ; be 
Flor. 

Marmärlcus, adj. marmariſch, u. poct. 
afrifanifch, Sil., v. Marmarica, einer — 
in Afrika zwiſchen Aegypten u. den Sprten, 
Barca; Marmaridae, ärum, m. die Bewoh 
v. Marmarica, Plin. 

Marmáritis, Ydis, f. e. Kraut, dad in 
Marmorbrühen v. Arabien wachen | fell, 

Marmor, öris, n. (eigtl. der glänzen 
1) ber Marmor, Cic., Plin. ; poet. a) c.m 
morner Meilenftein, Mart.; b) marmora, I 
04. 4, 8, 13., marmorne Denfmáfler, 2)» 
die glänzende Mecresfläde, Virg., Catull.; à 
überp. bad Meer, à. B. infidum, Sil.; it. dag 
frorene Meer, Val. Fl. 

Marmörärlus, i, n., faber, Sen., ob. bloß -i 
id., Vitr., c. Marmorarbeiter, 

Marmörätlo, ónis, f. das Ueberziehen 
Marmor (ded Sufbobend), Appul. 

Marmörätum, i, ». aud Marmor bereit 
Tünchwerk für Wände u. Fußboden, Varr. P 

Marmörätus, partic. mit Marmor überjog 
Vitr.; poet. mit &ícfefn beftreut (Weg), 5 

Marmöreus, adj. 1) marmorn, aus Marı 
(Bildfäule g), Cic.; aliquem marmoreum 
cere, ponere, Virg., Hor., einen (als Stat! 
v. Marmor aufftellen. 2) zum Marmor geböl 
ars marmorea, Vitr., Bildhauerkunſt. 3)? 
Marmor ähnlich an Glätte u, Glanz, 4 9. | 
wiſſe Glieder des Körpers; aequor, Virg, t 
fpiegelglatte Meer. 4) hart wie Marmor, te 
marmoreo gelu candida facta, Lucr. 

Marmöro, 1. f. Marmoratus. 

Marmörösus, adj. marmorartig, hart ! 
Marmor, Plin. 

Máro, onis, m. 1) Familienname des Didt 
P. Virgilius, Juven., Mart. Davon: a) Mai 
neus, adj. maronifh, Stat. ; b) Maronlän 
adj. maroniani(d, id. 2) c. Gebirge in © 
2 beim Fluffe Himera, jegt viell. Mandos 

lin. 

Marobodüus, i, m. Marobod, König der €i 
ven, $. Arminius geſchlagen, mußte endlih 
den Römern flichen, die ibm Ravenna zum A 
enthalte anwiefen, Tac. 

Maron, f, Marum. 

Màronea, ae, f. Stadt, 1) ín Stalien, im € 
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biete ber Samniter, Liv. 2)in Thracien, bes 

ribmt wegen des Weins, icht Marogna, id. Da» 

von: a) Maronites, ae, m. ber Maronite, Plin.; 

Plur. Maronitae, Liv.; b) Maronéus, adj. mas 

roneifch, vinum, Plin. . 

— adj. aus Marpeſſus in Troas, 
ibull. 

Marpösus, i, zn. €. Berg in Paros, wo vor» 
züglicher Marmor gebroden wurde, Virg. ; adj. 
Marpesfus, marpeſiſch, id. 

Marra, ae, f. 1)cíne ciferne Hade (die Erde zu 
bebaden), Plin., Colum. 2)e. eiferner Hafen 
(aum Sifdfange), Plin. 

|. Marrüblum, i, m. eine Pflanze, Andorn, 
Colum., Plin. 

2. Marrübium ob. Marruvium, i, n, Stadt in 
tatum, Sil. Davon: Marrubius, adj. marrus 
bif, Virg.; Plur. Subst. Marruvii, órum, m. 
die Einw. ». Marruvium, Plin. 

Marrücini, örum, m. €. Bolf in Stalien am 
adriat. Meere, Caes. ; adj. Marrucinus, mars 
ruciniſch, Liv. 

Mars, tis, m. Mars, 1) ber Kriegsgott (Sohn 
Juppiterd u. ber Juno, u. der Stammpvater der 
Römer); Mars pater, Liv. Im engeren Sinne: 
a)j&rieg, Schlacht; vis Martis, Cic., d. h. 
belli; invadunt Martem, Virg., fie beginnen bie 
Schlacht; Mars apertus, Ovid., Kampf im freien 
Relde; tp. poet. das Kämpfen vor Gericht, das 
Proceffiren, id.; b)die Art des Fechtend, suo 
Marte pugnare, Liv., auf bíe ihnen zulommende 
Art; alieno, id., auf die ihnen nicht cigentlid) 
jufommenbe Art, id.; tp. meo, tuo g Marte, 
Cie, durch mich, vid) » felbft, ohne fremde 
Hülfe; c) bad Kriegsglüd, der Ausgang der 
Schlacht, aequato Marte, Liv.; 0b. aequo Marte, 
Caes., — ohne daß c. Theil ftegte; fo aud) an- 
ceps Mars, Liv. ; d) die Kriegswuth, terribili 
Marte ululare, Plin.; e) Tapferkeit, Virg., Ovid. 
2) tcr planet Mars, stella Martis, Cie. 3) bei 
den Landleuten hieß Silvanus auch Mars ob. 
Mars pater, Cat. [NB. die Derivata f, an ihrem 
brfenbern Pape.) 

Marsi, örum, an. 1) die Marfer, Bolk in Las 
tium, Bundesgenoffen der Römer, jehr thätig 
im Bundesgenoflenfriege (bap. bellum Marsi- 
eum = bellum sociale), bcfannt ald Zauberer, 
die Schlangenhiffe heilen u. Schlangen beſchwö— 
ten fonnten, Caes., Cie.x. Davon: a) Marsus, 
adj. marfifch, nenia, Hor., Zauber» od. Beſchwö⸗ 
tungsformel; fo auch voces, id.; ald Beiname: 
Domitius Marsus, c. Dichter. zu Auguftus Zeit, 
Ovid., Suet.; b) MarsTeus, adj. marſiſch, bel- 
lum, €ie. 2) c. Volk in Deutſchland zwifchen 
bem Rheine, der Lippe u. Ems, Tac. 

Marsüplum , i, m. (gr.) ber Geldbeutel, 
Plaut, e- 

Marsfas u, Marsya, ae, m. 1) c. Satyr, der 
den Apollo zum Weitkampfe auf ber Flöte Der» 
andforderte, v. bicfem aber beficgt u. gefchun» 
den wurde, Ovid.; bei feiner Statue in Nom 
wurden allerlei Gefchäfte abgemadt, Hor. 2) 
t m is Großpprygien, ber in den Miander 

aut, iv. , 

Martiälis, adj. 1) den Mars betreffend; ludi, 


Suet, Spiele zu Ehren des Mars ultor, dem - 


ow einen Tempel erbaut hatte; campus, 
auf bem mons Caelius, Fest.; flamen, Pricfter 
des Mars, Cic. 2) martifh (vom Mars bes 
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nannt), 3. 8. milites, id., Soldaten v. ber mar» 
tiihen Legion. 

Marticóla, ae, m. poet, = qui colit Martem, 
Ovid. 

Martigena, ae, m. u. f. poct. e. Kind (Nas 
fomme) des Mars, — Romulus u. 9temué, Ovid.; 
tp. poet. kriegeriſch, Sil. 

Martlus, adj. 1) ben Gott Mars betreffend, 
proles, Ovid., die Nachkommen des Mars (Nos 
mulus u. Remus); lupus, Virg., bcm Mars ges 
weibt; anguis, Ovid., Stat., die v. Gabmué ges 
tödtet u. dv. Mars zur Wache an ber Duelle aufs 

eftellt war; Roma, Ovid. (v. den Söhnen dee 

are, b. b. v. Romulus u. Remus gegründet); 
Martius mensis, Plin., der Monat März (v. 
Mars benannt); calendae, Hor. ; arena Mar- 
tia, Ovid., Plag im Circus, wo die Gladiatos 
ren fochten; campus Martius, Cic., dag Mars— 
feld (bei Rom an der Ziber, wo die Comitien 
gehalten wurden); poet. martius = friegerifch 
(Getöfe, Waffene), Virg.; vulnera, id., Wuns 
ben im Kriege. 2) den Planeten Mars betreffend, 
fulgor martius, Cie., der Glanz des Planeten 
Mars. 

Martülus, i, m., Plin., f. Marculus. 

Märum (-on), i, n. (gr.) &agenfraut, Teu- 
crium Maron, Plin. 

— i, m. €. Fluß, die Morawa, Plin., 
ac. 

Mas, máris, m. männlich (nicht weiblid), 
männlichen Geſchlechts (aud) v. X bicren u. Baus 
men); mas vitellus, Hor., männlicher Dotter, 
eines mánnfiden Hühnchens; tp. poet, mánne 
lid = muthig, mares Curii, Hor.; mares ani- 
mi, Pers.; male mas, Catull, unmähnlid. 

Masaesyli, orum, m. f. Massaesyli. 

Mascarpio, ónis, zn. = masturbator, Appul. 

Mascülesco, ére, (vd. Pflanzen) ins männliche 
Geſchlecht übergehen, Plin. 

Mascülétum, i, n. c. mit Beinftöden männ— 
lichen Geſchlechts bepflanzter Ort, Plin. 

Mascülinus, edj. männlid, vom Manne, 
membra, Phaedr. ; rapa masculini sexus, Plin.; 
gcnus, Quint., das mánnlide Geſchlecht (in ber 
Grammatif) ; tp. mánnlid = fräftig (3. 9. ín 
ber Beredfamfeit), id. 

Mascülus, adj. 1) männlich, männlichen Ges 
fhlechtes, infans, Liv. ; ald Subst. masculus, 
i, m. das Männchen, Mannsbild, Plaut.; tp. 
mánníid, a) = kräftig, b. b. befonvers gut; 
poet. mascula tura, Ovid., Virg. ; b) fruftig 
— muthig, Hor., Pers. 2) cardo masculus, Vitr., 
diejenige Angel, melde in die andere cinzapft. 

Mäslnissa, ae, m. c. König inNumidien, Cic., 
zuerft Gegner ber Römer, hernad ihr Bundes» 
genoffe, trug viel zum Siege dv. Zama bei. 

Maspetum, i, n. (gr.) das Blatt vom laser- 
pitium, Plin. 

Massa, ae, f. Maſſe, Klumpen (3. B. die nod 
nicht entwidelte Welt, od. c. Klumpen Eifen, 
Gold, Pech); massa lactis coacti, Ovid., = 
Käſe; it. e. Stüd 3. 98. o. Marmor, Plin. 

Massaespli ( Mas.), orum, m. c, Volk im weft, 
Numidien, im öftlicyen die Massyli, Liv. 

Massägetes, ac, m. Plur. Massagetae, àrum, 
n. c. ſcythiſches Volk, wo jegt die Zurfeftaner 
u. &arafalpafen, Plin. 

Massäris, is, f. die Zraube einer wilden Rebe, 


Plin. 
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Mass!cus mons, Liv. aud) bloß Massicus, 
Cic, Berg ín Campanícn mit vorzüglihem 
Weine; bab. vinum Massicum, aud blog Mas- 
8Icum, Hor.; humor, Virg. 

Massilia, ae, f. Stadt in Gall. Narbon., iut 
Marseille, Pflanzftadt vom ionifchen Phocäa in 
Kleinafien, Caes. Davon: a) Massiliänus, adj. 
maffitianifd, Mart. ; b) Massiliensis, adj. maf» 
ſilienſiſch, Plaut.; Plur. Subst. Massilienses, 
Ium, m. die Einw. 9. Maffilia, Cie.; c) Massi- 
liötfeus, adj. maffiliotifh, Plin.; d) Massilitä- 
nus, adj. maffilitanifch, Vitr. 

Massüla, ae, f. (dem.) c. Klümpchen, Colum. 

MassürIus ( Masürus), i, sn. e, Juriſt zur Zeit 
des K. Ziberiud, Gell. 

Mass$li, órum, m. €. Bolt im öſtl. Numidien, 
Sil. Davon: a) Massylus, adj. maffilifd), po et. 
für afrikaniſch, Virg. ; serpens, der Drache, der 
den Garten der Hesperiven bewachte, Mart. ; 
b) Massylaeus 0b. Massyleus, adj. maffilifch, 
id.; c) Massylius, adj. maffitif, , Lucan. 

Mastiche od. Mastice, es, f. (gr.) Maftir, 
Plin. 

MastigYa, ae, m. 
epeitfht wird e. 
er. 

Mastrüca ob. Mastrũga, ae, f. (c. ſardiniſches 
Wort) eine Art Pelz; tp. (al Schimpfwort) = 
Schafpelz! Plaut. 

Mastrücätus, adj. mit einem Scafpelze be» 
kleidet, Cic. 

Masturbator (Mastrupator), öris, m. c. Onas 
níft, Mart. 

Masturbo it, -or, 1. Onanie treiben; mastur- 
batus, Mart., der fid durch Onanie befledt, 

Mätära, ae, 0b. Mataris u, Materis, is, f. 
(verw. mit Meffer) c. Wurffpieß, eine Pite, 
Cacs., Liv. " 

Mataris, f. Matara. 

Matella, ae, f. überf. e. Gefdirr, 3. B. zu 
Waſſer, Plaut.; bef. das Nachtgeſchirr, Mart. e. 

MatellIo, önis, m. c. 9tadttopf, Cic. 

Mätsöla, ae, f. €. hölgerner Knüttel, etw. in 
die Erde zu fchlagen, Cat, Varr., Plin. 

Mäter, tris, f. (unrze, doriſch; parre) bie 
Mutter, aud v. Thieren; mandhmapl ift. es 
bloß c. Eprentitel (= Krau, Dame), ob. fo viel 
als Gattinn;z it. Benennung für Göttinnen, 
für Ammen, alte Frauen, wie unfer: Sutter, 
Mütterchen; matrem fieri de Jove, Ovid., Mut» 
ter werben vom M aliquam matrem fa- 
eere, id, fic zur Mutter macden; mater fami- 
liae 0b. familias, bíc Hausmutter, bie Frau vom 
$aufc; magna mater, Cic., 0b. bloß mater (sc. 
Deorum), Virg., = Gybcíc; mater florum, Ovid., 
= die Höttinn Flora; amorum, id., = Benus; 
it. an Biumen: der Stamm, Virg., Colum.; 
tp. a) bic Sutter = die mütterliche €icbe ; b) die 

utter = ber Urfprung v. etw., à. B. bonarum 
artium, Cic. 

Màtercüla, ac, f. (dem.) Mütterchen, Cic. 

Materense, adj., oppidum, Stadt in Byza- 
cium in Libyen, Plin. , 

MätörTa, ac, tt, -e8, ei, f. (verw. mit mater) 
1) Stoff, Materie, woraus etw. beftebt; rerum, 
Cic., ber Gruneftoff, Urftoff ver Dinge; it. Nah» 
rungsfloff, Cels. ; tp. a) bcr Stoff ob. dic Mas 
terie, über bic man ſpricht, fchreibt 2; sermo- 
num, Cic, Stoff zum Reden; aequitatis, id., 
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gr) eigtl. einer, ber immer 
Klingel, Schurke, Plaut., 


—Ó.— 
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ber Stoff (das Eapitel) über bie Billigkeit; 
Stoff = Gelegenheit, Urſache zu etw., 3. 9. 
Aufrupr, Mißgunft, Cic., Hor. ; materies e 
nium malorum, Sall, ber Zündftoff aller Ueb 
c^ Stoff, Anlage, Naturell, Talente eines M 
fhen, Cic., Liv. 2) die (beftimmte) Gattung 
Thieren (die Nacr), Colum. 3) Holz; inter 
brum et materiam, id., zwifchen bem Balte 
bem Holze; bef. 9tugbofg (gum Bauen, Ber: 
gen, aud) wohl zum Berbrennen), Cic., Cat 
Colum. 

Mäterlälis, adj. zur Materie gehörig, Macr 

Mätörlärlus, adj. das Holz (zum Bauen) | 
treffend; fabrica, Plin., blc ————— 
Subst. -us, i, m. ber Lieferant v. Saut 
Plaut. 

Mätörlätlo, ónis, f. das Holzwerk zum Sau 
Vitr. 

Mátérfátüra, ae, f. Bearbeitung des Sauf 
zes, Vitr. 

Materies, f. Materia. 

MäterTo, 1. aus Holz bauen; aedes male m 
Mh Cic., v. ſchlechtem Zimmerwerfe=b4 
ällig. - 

MäterTor, 1. (bei ben Soldaten) Holz fil 
u. berbei fchaffen, Caes. 

Materis, f. Matara. 

Mäternus, adj. mütterfíd (aud) o. Thieren 
3. B. cura, Colum., sanguis, Cic.; Delus = 
terna, Virg., (in Bezug auf Apoll) vd 
er geboren (ft; arma, id., bie Waffen (des 
neas), die ihm feine Mutter Bonus patte m 
chen faffen; maternae Idus, Mart., = Idus M 
jae (der Dichter redet den Mercur an); " 
maternae , Hor., das mütterlihe Vermoöge 
poct. tempora, Ovid. Met. 3, 312.: die Zeith 
zur Geburt. 

Mátertera, ae, f. der Mutter Schweher, ? 
Tante, Cic. 

Mäthömätfen, ae, f. (gr.) 1) die Mathemat 
Sen. 2) die Aſtrologie, Suet. | 

Máàthémáticus, adj. (gr.) mathematifd, Vit 
Subst, Mathematicus, i, m. (gr.) 1) e. Mat 
matifer, Cic. 2) cin Sterndeuter ( &palbart, 
deren ſich in der Kaiferzeit viele in Rom ài 
bielten, Tac. 

Matianus, f, Matius. 

Mätinus, i, s. c. Berg in Apulien, Lucas 

aud) als adj., Hor. 
' Matlus, Name einer röm. gens, aud bir 
befanntefien Cn. Matius, e. alter Dichter, Gall 
C. Matius, Freund Augufts, ſchrieb über M 
$odfunft, Colum. Davon: Matiänus, adj. MA 
tianifch, mala, id. 

Mäträlfa, um, n. c. Feſt ber Frauen ju Cbr 
ber Mater Matuta, Ovid., Varr. . 

Mätresco, ére, Mutter werden, Pacuv. b. Nos 

Mätricälis, adj. zur Gebärmutter gor 
Appul., Veget. 

Mätrfcida, ae, m. u. f. c. Muttermörder, ein 
-inn, Cic. 

MàtrIcidfum, i, n. ber Duttermord, Ci _ 

Màtrimónium, i, n. die Ehe; collocare * 
quam in matrimonium , Cic., ob. locare IN mn 
trimonio, id., eine verheirathen; tenere Por 
monium alicujus, Cic., mit cinem verheitaine 
ſepn; matrimonio operam dare, Suel, = er 
rem ducere. 2) matrimonia , bít prfraut 
Gattinnen, Tac., Suet., Justin. 
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Mätrimus, adj. der feine Mutter nod) am Le» 


n bat, Cic. p. 
Matrinus, i, m. Fluß in Picenum, fällt öftlich 
Dabría in die Sce, jeßt Piomba, Mel. 
Mätrix, icis, f. 1) bie Mutter bei Tpieren, e. 
hitertbier, 3. 8. Mutterfhaf, Colum. 2) der 
tamm, woraus bie Zweige fommen, Suet. 
|. Mátróna, ae, f. 1). poet. Gattínn, Gemah⸗ 
Ir, Hor., Ovid. 2) eine vornepme, angefehene 
t, eine Dame, Matrone, Cic. ; (aud) wird 
ino fo genannt, ri 
2, Mätröna, ae, f. e. Fluß in Frankreich, jegt 
t, Canes. 
itrónális, adj. eine Matrone betreffend, ihr 
*; gravitas, decus, Plin. Epp., Liv.; se- 
litas, labor, Colum.; matronales genae, Ovid., 
It (cr Matrone) Wangen. 
Mitrönätus, us, m. die Zradt vornehmer 
en, Appul. 
Nntta, ae, f. eine Matte od. Dede (3. B. v. 
Kufen), Ovid, 


p u. Mattya, ae, f. (gr.) eine federe 

Brit, e. Leckerbiſſen, Sen:, Mart. 

Mutácus, adj. v. Mattium, $auptort ber 

Mtın, in ber Gegend v. Wisbaden ; fontes, 
Biedaden, Plin. ; pilae, Seifenfugeln zur 
ung der Haare, Mart.; Plur. Subst. Mat- 
i —— m. : pr T^c. 

Mitäla, ae, f. e. Rachtgefchirr, Nachttopf; tp. 

Sgeltwori: e. elender Menfch, Tropf, Plaut. 

"Mitüräte, adv. fchleunig, 3. B. herauskom— 
Plaut., folgen, Liv. 

WMiürtio, ónis, f. bie Befchleunigung, das 

, Auct. ad Her. 











tas, f. Maturo. i 
Mitüre, adv. 1) zeitig = zu rechter Zeit, nicht 
frà$ u. nicht zu fpät, Cic., Sall.e. 2)3eitig 
kunig, bald, Cie. e; dap. 3) = zu frühzei« 
(1 9. Werben], "7 
Hlüreseo, üi, 0. G. 3. reif werben, reifen 
ühte), Caes.; poet. puella maturescit, 
‚wird mannbar; tp. virtus alicujus ma- 
tit, Plin. Epp., fommt zur Reife, erftarkt. 
Mitürftas, ätis, f. 1) die Zeitigung (der Früch- 
t); it.bie Reife 3. 3B. irgend eines Stoffes, 
des Alters, bed. Verſtandes e, Cic., Colum,, 
"2; rei alieujus, Cio., die rechte Zeit zu 
7.; maturitates temporum, Cic. N. D..1, 36., 
ribtige Abwechslung, ber regelmäßige Um— 
der Arte. 
! Mitüro, 1, T. er. 1) reif maden (Früchte); 
maturantur, ‚Plin., reifen; suppura- 
t maturare, id., eine Giterung zur Reife 
Yan; mustum maturatum, id., Moft, der fid 
ne gereinigt hat. 2) etw. befdjícunigen 
4t, Borhaben, Reife e); alicui necem, 
Wir. einem den Tod befehleunigen (ibn früher 
Hte); maturo proflcisci, Cic. ich befchleus 
Tt tf Ahreifen, b. h. id) beeife mich ipe 
"im: maturato opus est, Liv., c8 ift Eile 
1 gg) irtig < um eoraué etw. thun, Virg. 
.l, ; hab. 4)übereilen, etw. voreilig thun; 
* signum dare, Sal! 1l. intr. ei» 
apri ita Pelle C8. it ber 
j. reif, zeitig (Früchte) ; it. überp. 
idi girige Befhaffenheit, Kraft (zu etw.) 
^ d, & 8. ovis, Colum., das gebären fann; 
»: matura virg, Virg., mannbar; venter, Ovid., 
ad ten nahe; maturus aevi, aevo, Virg., 
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Ovid., reif an Safren = alt; maturus militiae, 
Liv., zum $ríegébienfle; maturi centuriones, 
Suet., die fon ausgedient haben; tp. gloria, 
Liv., gereift, ber ben höchſten Grad erreicht hat; 
tempus, Cic., bie rechte Zeit; mors, id., ber £ob 
im hohen Alter. 2) frühreif (Bohne), Colum.; 
it. überp. fei eitia, was zu bald (od. aud) nur 
früher als ctr. Anderes) geſchieht od. eintritt; 
decessio, Cic., hiems,/Caes., der früh eintritt; 
She ego sum maturior illo , Ovid., ich bin 
über als er gefommen. 

Mätüta, ae, f: beißt die Ino, als Göttinn bei 
ben Römern, bei den Griechen Leucothen, viell. 
aud) die Aurora, Morgengöttinn, Lauer. 

Mätütinälis, adj. morgendlih, Auct. Carm. 
de Philom. 

Mätütinum, i, fí. bie Frühzeit, Morgenzeit, 
à. 9. eodem matutino, Quint.; matutino, adv. 
früh morgens, Plin. 

Mätütinus, adj. morgenblíd, was morgens, 
in der Frühe Statt findet; tempus, Cie., som- 
nus, Mart, Ovid.; cliens, Mart, der frühe 
fommt; equi, Ovid., ber Aurora ; matutinos pec- 
tere capillos, id., b. f. früh morgens; se ma- 
tutinus agcbat, Virg., er war früh auf. 

Mauretania, f. Mauri. 

Maurus, i, sm. €, Maure, Lucan, Juven., iu. 
Plur. Mauri, órum, dic Mauren, Bewohner der 
afrifan. Landſchaft Mauretania; adj. Maurus, 
maurifh u. poet. für afrifanifch, unda, = mare 
Africum, Hor.; silvae filia Maurae, = e citr« 
facta, Mart. Davon: a) Maurice, adv. malı« 
riſch, Gell.; b)Mauretänia (Maurit.),ne, f. Land⸗ 
ſchaft in Afrifa zwiſchen Numidien u, bem atlan- 
tifchen Meere, jegt gez u. Marocco, unter ben 
KRaifern eingetheilt in Maur. Tingitana u, Maur. 
Caesariensis, Caes. p. . 

Maurás!Ya, ac, f. bei ben Gricdjen, mad, Mau- 
retania bei ben Römern, Vitr. Davon: Mauru- 
sTäcus, Mart., u. Maurusius, adj. mauritanifch, 
legteres poet. für afrikaniſch, Virg.; Subst. 
Piur. Maurusii, órum, sa. bie Maurufier, Maus 
ritanier, Liv. 

Mausoleum, f. Mausolus. | 

Mausölus, i, m. König v. Carien, Gemabf ber 
Artemifta, zu Xerreó Zeit, Cic. Davon: Mau- 
soleus, adj. maufoleifh, sepulerum ob ge. 
allein Mausoleum, dag dem Mauſolus v. Artemis 
fía zu Halicarnaffus errichtete Grabmahl, Plin. ; 
bab. tp. für jedes prädtige Grabmahl, Unesa- 
rum, Suct. 

Mavolo, f. Malo. 

Mävors, tis, m. = Mars ; urbs Mavortis, = 
Roma, Virg.; potet. für Krieg, Auson. ; adj. 
Mavortíus, ben Mars betreffend, tellus, = Thra- 
cia, Virg.; proles, = bie Thebaner, entftauden 
aus ben Zähnen ber bem Mars heil. Schlange, 
Ovid.; Mavortius, = Meleager, weil er für 
Mars Sohn gehalten wurde, id. ; tp. den Krieg 
betreffend, kriegeriſch, Val. Fl., Stat. 

Maxilla, ae, f. der Kinnbaden, die Kinnlabe; 
poet.das Kinn, Pers.; f. Mala. 

Maxilläris, adj. die Rinnlade betreffend; den- 
tes, Cels., Plin., die Backen zähne. 

Maxime (0b. Maxume), ade. (Superl. 9, ma- 
gis) 1) im pódften od. ín febr hopem Grabe, 
am meiften, 3. 8. plebi maxime acceptus, Uaes., 
am belicbtcften ; locus maxime frun id.; 
maxime liberalissima, Cic., — 
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liden Grade freigebig ; quam maxime, id., fo 
febr als möglich; maxime ob. vel maxime, id., 
Gell, hauptfächlich; maxime quod e, Cic., 
hauptfächlich weil e; quum maxime, id., gerade 
jet, id., Cic. (ef quum). 2) in Antworten ift 
ed = ganz redit, ja, ja, Ter. 3) befonberé 
(3. B. diejenigen). 4) bódftené, Gell. 

Maximitas, àtis, f. (alt) = magnitudo, Lucr, 

MaxImópére (zuf.gezogen aus maximo opere, 
oft als zwei Wörter ae lörieben), adv. gat febr 
à. 9. bitten; f. magnopere. 

Maximus, adj. Superl. 0. magnus. 

Mäza, ae, f. (gr.) Mehlbrei, Hunde e zu füt- 
tern, Vitr. 

Mazäca, ne, f. 1) au -a, orum, m. in ber 
Kaiferzeit unter Tiberius Caesarea ad Argaeum, 
Hauptitadt v. Gappabocien, am Fuße des Ber- 
ges Argäug, jet Kaisarjeh, Caes. 2) Stadt 
in Indien, Curt. 

Mäzönömum, i, n. (gr.) eine Eßſchüſſel, Hor. 

Meäbtlis, adj. 1) burdjbringlid = durchdrin⸗ 

end, z. B. Luft, Plin. 2)turdjbringlid = gangs 

ar, transitus, id. 

Méamet u. Meapte (ftebt mit 9tadbrud) = 
mea ipsius, 3. 9. culpa, eausa, Plaut, Ter. 

Meàtus, us, m. 1) übcrf. ber Gang (der Gc: 
flirne, des Waſſers, einer Schlange, ber Flug 
eines Vogels); meatus spiritus, Plin. Epp., das 
Athembolen. 2) e. Durchgang, Weg; spirandi, 
Plin. Gang des Athems; Danubii, Tac., = 
Mündung. 

Mécastor, beim Gaftor ! wahrlich! (Betheu— 
rung od. Schwur der Weiber, im Gegenfage zu 
zu dem ber Männer: mehercules), Plaut., Ter. 

Mechänlcus, adj. (gr.) fünftlih, ratio, Gell., 
Ginridtung; Subst. -us, i, m. c. Maſchinen— 
macer, Mechanikus, Suet. 

Mécon, ónis, sa. (gr.) eine Mobnart, Plin. 

Mecönis, fdis, f. (gr.) eine Art Laktuke, die 
wie der Mohn ſchläfrig macht, Plin. 

Mecónites, ae, m. (gr. = mobnartig) c. und 
unbcfannter Edelftein, Plin. 

MecónIum, i, n. (gr.) 1) der Mobnfaft, Plin. 
2) die crften Ereremente neugeborner Kinder, id. 

Med, ft. me, Plaut. 

Médea, ae, f. 1) Tochter des K. Aeetes in Gol» 
his, eine Zauberinn, die dem Jaſon das gol; 
dene Bließ verſchaffte u. mit ipm nad) Jolcos 
entflop, mo fic fid verheiratpeten; Medea wurde 
jedoch fpäter v. Safon verftoßen. Die Gefdidte 
der Medea wurde häufig zu Zragóbien benugt, 
Ovid., Quint.; tp. Medea Palatina, = Clodia, 
Cie. 2) c. fhwarzer, uns unbefannter Edelſtein, 
Plin.; adj. Medeis, Idis, f. medeiſch — zauberiſch, 
Ovid. 

Medeis, ſ. Meden. 

Mädela, ae, f. Heilung, Heilungsmittel, Quint., 
Gell. 

Medens, tis, partic. heilend ; Subst. m. Heil⸗ 
fünfícr = Arzt, Ovid., Tac. 

Mödeor, 0. P., 2. 1) intr. eigtl. ratben, fors 
dé für g, bab. überh. abbelfen (einem Ue⸗ 

cl), 3. 8. incommodis, Cic., inopine, Caes., 
invidiae, Sall, timori, Ovid. ; bef. = heilen, cus 
riren, morbo, capiti, Cic.; contra aliquid, Plin. 
2) tr. etw. heilen (einen Schaden, cine Wun⸗ 
de e), Ter., Vitr., Suet. 3) (febr felten) paſſi— 
vifd. 3. 9. ut huic vitio medeatur, Vitr. 

Media, ae, f. Medien, e, Land in Aften, Plin., 
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Virg. Davon: Medicus, adj. mediſch, auf 'z 
perfifch, afforí(f; arbor, Plin., Drangenbaur 
mala, id., Orangenfrüchte, Gitronen, Pomeru 
mi Subst, Medica, ae, f. (sc. herba) eine es 

edien eingeführte Kleeart, Luzerne (Mediaig 
sativa, L.), Varr. g. 

MédIànus, adj. in ber Mitte befintlid, Vir 

Médlastinus, i, m. c. geringer €flaec, u 
überall aushelfen muß, e. aus necht, Cic. Hw 

MédIcábilis, adj. 1) (poet.) beilbar, x5 
Ovid., ft. ab arte. 2) beilfam, Colum. 

Médicàmen, Inis, n. irgend e. Mittel zu n 
Beer etwas: a) Arzneimittel, Lie. ; it. c 93 

er, Tac.; poet. Mittel, Heilmittel, 3.8. % 
gen den Zorn, Ovid. ; b) Färbemittel, Pin 
c) Schönbeitsmittel, Ovid.; d) Zanbermitd 
id.; e) Mittel zur Berbefferung des Beud 
Plin, der Felder, id.; f) auch ſchädlichte M 
tef, alfo 3. 8. Gift, Tac. 

Mödfcämentärla, ae, f. (sc. ars) die Irre 
kunde, Plin. 

MedIcámentárlIus, i, m. ber Pharmaceut, Ir 
thefer, Plin. 

Médicàmentósus, adj. Heilfräfte enthalt, 
aqua, Vitr. 

Medicàmentum, i, m. ifl ganz = medicina, 
u. nur in Profa mehr gebräuchlich; tp. ne 
camenta candoris, Cie., Schminfe der Sez. 

MedfcatIo, ónis, f. fünftliches Bermahru* 
mittel gegen etw., 4. 99. der Gewaͤchſt gut 
ben Kornwurm, Colum. 

s: 1. Mödicätus, us, m. (poct.) c. Jaubermit, 

vid. 

2. Mödicätus, adj. beiffráftig (e. S8affc, (= 
Pflanze), Sen., Plin. 

Médfeina, ae, f. 1) c. Heilmittel ob. Hi% 
mittel gegen irgend etw. (gegen Gefahren, fi» 
mer 2), Cie.; fobann bei.=e. Arzneimittt, 
Plaut, Cic. p; alicui medicinam facere, & 
einen heilen ob. curiren ; v. Plin. wird bof & 
fihneiden ber Reben aud) medicina genamt. 2) 
die Arzneifunft, Heilkunde; medicinam exereet, 
Cic., factitare, Quint., facere, Phaedr., au&INt. 
3) eic Offizin des Arztes (Wundarzteg), Pla 

Medicinälis, adj. die Arznei betreffend; ar 
Cels., die Heilfunft. 

Mödicinus, adj., ars, die Heilfunft, Var; 
f. Medicina. 

Médico, í. 1) heilen (eine Wunde, 3 
Schmerz e), Sil., Tibull. 2) dur gemift 3" 
thaten, bef. mit Kräuterfäften, ctm. anm 
benegen ; aquam thymo, Colum. ; semina, Virf-+ 
einweichen, damit cr beffer wachſe; vellers © 
pillos, Ovid., die Wolle, die Haare färben; *7 
des medicatae, Virg., mit Kräuterfaft befpren 
somnus medicatus, Ovid., durch einen Zr © 
durch Zauberei verurfacht. 3) etw. (3. 9. 9" 
[c e) vergiften, Suet. M 

Medicor, äri, heilen; alicui, einen, Vir; 
aliquid, id., Plin.; tp. alicui, Ter., einem 
ſtehen, helfen; metum, id., Plaut., DT gurét 
abhelfen. j 

1. Médfeus, adj. 1) heifend, j. 9. m^ 
Virg. 5 ars, Ovid., die Heillunſt; vis medi» 
Plin., $cilfraft; digitus medicus, FI, 
Singer zunächft dem kleinen ; Subst. -5 * 
c. Arzt, Cie. 2) poct. zauberiſch, Sil 

2. Medicus, adj. f. Media. tre) TU 

Médre, adv. mittelmäßig (3. 9. regir 
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4 Medietas— Medium - 
Médiétas, ätis, f. (c. 0. Cicero, Univ. 7., ge⸗ 
agtes Wort) die Mitte. 

Médimnum, i, n., Cic., u. -us, i, m., Nep. 
y.) F griechiſche Scheffel (ſechs modios ent» 
altend). 

Médio, äre, mitten von einander theilen, 


10. 

Mödtöoris, adj. mittelmäßig (meift mit dem 
tebenbegriffe des Geringen, Gewöhnlichen), 
ie.; vir mediocris, Justin., e. gewöhnlicher 
Rann, b. 5. aud bem Mittelftande, syllaba, 
luint., — anceps. 

Mödiöerltas, ätis, f. 1) bie Mittelftraße (in 
tgend einer Sache); mediocritates, Cic., (aud) 
nit bem Beifaße perturbationum animi) 9" 
näßigte €eibenfdjaften. 2) die Mittelmäßigkett 
= geringer Grab (3. B. ber Einfihten, Zalente, 
ines Mannes feinem Stande nad). 

Mödiöerlter, adv. mittelmäßig = a) ziemlich, 
ıiht wenig, Cic. Arch. 1.5 b)nur wenig, in ge» 
ingem Grade, id. Fam. 5, 12 med.; c) medio- 
riter ferre aliquid, etw. gleichgültig ertragen, 
aufncbmen, id. Verr. 3, 41. 

Mediölänum, i, n. Stadt ín Italien, jegt 
Mailand, Liv. ; adj. Mediolanensis, medio« 
lanenſiſch, mailändiſch, Varr., Cic. 

Médiomatríci, órum, m. €. Bolf in Oallien 
an der Mofel, in der Gegend v. Meß, Caes. 
MédloxImus u. Medioxumus, adj. ber mite 
telfte, Plaut. 

Meditäbundus, adj. auf etw. finnend, bellum, 
Justin, auf einen Krieg. 

Meditämen, Inis, m. ^ 0 €t.) das Sinnen auf 
etw. belli, Sil. 

Méditàmentum, i, n. 1) das Sinnen auf cttp., 
belli, Tac. 2) das Nachſinnen, die geiftige lle» 
bung, Gell. 

Meditàte, ade. 1) bur lange Ueberlegung 
(ctv. wiffen), Plaut. 2) recht ausgefonnen, aus» 
fupirt (3. B. einen fhimpfen), Sen. 

Meditätio, onis, f. 1) das Nachdenken über 
etw., futuri mali, Cie. 2) Ucbung im Denten, 
fleißiges Studium, Borübung (3. 33. bevor man 
eine Rede hält g), Cie. 3) c. Verſuch; medita- 
tio curvandi rami, Plin., wiederholter Verſuch, 
einen AR zu krümmen. 

Meditàtus, us, m. = meditatio, Appul. 

Medfterränsum, i, n. Gegend mitten im Lande, 
Binnenland, Plin. 

Mediterränsus, adj. mitten im Lande, im- 
Binnenlande (nicht an der See), locus, Liv., 
commercium, Plin., homines, Cic., Liv., me- 
diterranei, Cie., bie mitten im Yande wohnen, 

Méditor, äri, 1) überh. nachdenken nachſin— 
Wm, de re; mecum meditabar quid dicerem, 
Cie. 2) auf etw. denken (um es auszuführen), 
damit umgehen, 3. 9. fugam, id., regnare, id., 
profisei, Nep. 3) ſich nachfinnend auf etw. orbes 
tiem, ftubiren, SBorübungen halten (3. 38. auf 

eine Rede c); causam, Ter.; accusationem, 
Cie.; ad dicendum, id. Metw. ausüben, artem 
Cilharoedicam, Suet. 5) paſſiviſch: meditatus, 
Bun ausgefonuen, ausgedacht (Plan, Rebe, 


Medium, i, n. 1) die Mitte (der Welt, bed 
Paufcé); tp. a) Mitte eines Zeitraumes, 3. 38. 
de Tages, Liv. g; medio temporis, Tac., in 
der Zwiihenzeit, unterdeffen; b) die Mittelftraße 
in einer Sache, Plin. Epp.; c) €. Mittel, Mit 
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eg (zwifchen zwei andern, E weder gut 
nod böfe), Cie. 2) die große Menge (im Ges 
genfage Weniger), die Leute, bad Publikum; 
in medium proferre, id., Öffentlich befannt mae 
hen; venire ob. procedere in medium, id., öf⸗ 
fentlich erfcheinen ; tollere verba de medio, Liv., 
—— bekannte Worte gebrauchen; tollero 

e medio literas, hominem, Cic., = aus dem 
Bege Schaffen ob. räumen; e medio excedere od, 
abire, Ter., vom Schauplatze abtreten — flerben, 
in medie, vor Jedermanns Augen; in medio 
res posita, Cic, = Jedem zugänglich, zu Je— 
dermanns Ginfidt, Gebraude g vorbanden; 
erimen in medjo erit, Liv., = wird fid) Allen 
deutlich herausftellen, offenbar fegn; praeda est 
in medio, id., — gehört Allen; rem in medium 
vocare, Cic., dor e. öffentl. Gericht bringen; af- 
ferre utilitatem in medium, id., Alle daran Theil 
nehmen laffen; in medio relinquere, id., es 
dem allgemeinen Urtpeile überlaffen = die Sade 
unentſchieden [affen. 

MedIus, adj. mittel, mitten = in der Mitte 
befindlich ob. aud) der Mitte nahe, 3. B. c. Ort, 
Theil p; in medio foro, Cic., mitten auf dem 
Forum; aliquem medium arripere, Ter., = míte 
ten um den Leib; tp. a) mitten (9. der Zeit); 
in media potione, Cic., mitten im Zrinfen; ae- 
tas, Liv., Ovid., das mittlere Alter; homo, Sen., 
in ben mittleren Fahren; b)poct. mitten=wag 
eben in vollem Gange iít, womit man eben 
beſchäftigt ift; in honore Deum medio, Virg., 
eben am Feſte ber Götter; medium iter tenere, 
id., in vollem Laufe begriffen ſeyn (nicht: auf 
der Hälfte des Weges fcyn); c) poct, ber etw. 
unterbricht, zwifchen ctw. tritt, cé ftórt, ef. Virg. 
Aen. 1, 348. u. 632.; 4) die Mittelftraße haltend 
= gemäßigt, orztio, homo, Liv.; e) der gleich. 
zwiſchen zwei Gegenftinden mitten inne ftebt, 
belli pacisque, Hor.; fratris et sororis, Ovid., 
ber SSermittler ; f) ber zwifchen zwei Parteien 
mitten inne fteht = neutral, Cic. ; mediix con- 
siliis stare, Liv., = neutral bleiben; media se- 

ui, Tac., fid) für feine v. beiden Seiten ent» 
lichen; g) zweideutig (Antwort g), Liv.; h) 
mittelmäßig (Leute, Krieg), Cic. 

Medius Fidius, f. Fidius. . 

MedixtutIeus, i, m. hieß bie höchſte Obrigkeit 
in Capua, Tac. 

Medoäcus, i, m. 1) major, Fluß in Venetia, 
jegt Brenta, Plin. 2) minor, nördl. vom voris 
gen, jet Bacchiglione, id. 

Medobrega, ae, f. Stadt ín ufitaníen, jegt 
Marvao, Caes. 

Medon, tis, m. des athenifchen Könige Gobrué 
Sohn u. der erfte Archon, deſſen Nachkommen 
Medontidae hießen, Vell. 

Mödulla, ae, (verw. mit medius) das Mart 
in Knochen, Pflanzen, Plin. ; tp. a) das Innerfte 
(des Herzens) ; in alicujus medullis haerere, 
Cic., einem ind Herz gewachfen feyn; b)= das 
Bortrefflichfte, ber Kern, Suadae, Enn. b. Cie. ; 
verborum, Gell. 

Meédulláris, adj. im Marke befindlich; tp.do- 
lor, Appul., = bid ins innerfte Mark dringend, 

Meédullitus, adv. g(cidf. im Marke = herzlich, 
inniglich, 3. 9. licben, Plaut. | 

Medullo, 1. mit Marf anfüllen, Appul. 

Medullösus, adj. voll Marf, Cels. 

Médullüla, ae, f. (dem.) = medulla, Catull. 
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1. Medus, i, m. c. Meder (poet, aud) für Per⸗ 
fer, Affgrer, Parther), Hor. ; Plur. Medi; adj. 
Medus, medifh, Virg., Hor. 

2 Médus, i, m. 1) c. Fluß in AR Cart, 
2) Sohn der Medea, al Sujet einer Zragóbíc 
des Pacuvius, Cic. 

Medüsa, ae, f. eine der Gorgonen, deren mit 
Schlangen bebaarten Kopf Perſeus abhich. Aus 
tem Blute dieſes Hauptes entftand das Pferd 
Degafus, u. wer das Haupt anfah, wurde ín 
einen Stein verwandelt, Ovid. Davon: Medu- 
sacus, adj. meduſäiſch, equus ob. praepes, = Pe- 
£^sus, id.; fons, = Hippocrene, id., weil diefe 
Duelle burd den Huf bed Pegaſus entſtand. 

Meégaera, ae, f. (= die Zürnende) eine der 
Furien, Virg. 

Meégàálensis, adj. 1) bic Góttinn Eybele (Me- 
yaln Da) betreffend ; bap. MegalensIa sacra 
od. b[oß Megalensia, ium, n. (Plur.) c. Feft zu 
Ehren vicfer Göttinn, in Aufführung bramat. 
Schauſpiele beſtehend, Cic.; bab. ludi Mega- 
lenses, Gell. 2) bicfed Feft betreffend; purpura, 
womit ber Prätor an diefem Feſte befíetbet war, 
Mart. Davon: a) Megalestus, adj. diefe Schaus 
fpiele betreffend; Megalesia, órum, n. die Schau— 
fpiele, Cic.; fo aud) Megalesia ludi, Ovid. ; 
Megalesia facere, Cic.; b) Megaesläcus, adj. 
— Megalesius, Juven. 

Megalögräphia, ae, f. (gr.) die Großmahlerei 
(v. b. Darftcllung v. großartigen Gegenftänden, 
à. B. der Götter), Vitr. 

Megálópolis, is, f. Stadt ín Arcadien, Ges 
burtsort des SPolpbiud, Liv. Davon: Megalo- 
politae, ärum, n., id., u. Megalopolitàni, órum, 
m, die into, v. Megalopolig, id.; Subst. Sing. 
Megalopolitanus, i, m. c. Megalopolitaner, id. 

Megára, ae, f. u. Megara, órum, n. 1) Stabt 
in Megaris, Geburtsort des Euclides, jegt Ma- 
gara, Cic, Liv. 2) Stadt auf Gicilien, id.; 
aud) Megaris, Cic.; adj. Megarus, Virg. Das» 
von: a) Megarelus, ad). — Stat.; b) 
Subst. Megarensis, is, m. c, Megarenfer, Plin.; 
Piur. Megarenses, fum, m. die Megarenfer, 
id.; c) Megarlcus, adj. megariſch, signa, Bild« 
fäulen aus megariſchem Marmor (in Sicilien), 
Cic.; Subst. Megarlei, orum, m. (sc. Philoso- 
phi) die megariſchen Philofoppen, Anhänger bed 
Euclides aus Megara,’id.; d)Megareus (zwei— 
filb.), ei u. #os, m. aus Megara, id. 

1. Megareus, adj. f. Megara. 

2. Mézáreus (zweifilb.), «os, m. Sohn des 
Neptun, Bater bed Dippemeneé, Ovid., Hyg.; 
adj. Megarelus, megareifd, heros, = Hippo- 
menes, Ovid. 

Megáris, Tdis, f. c. Ländchen in Hellas, mit 
der Hauptitadt Megara, Plin. 

Mrgistänes, um, m. (gr.) die Großen ob. 
Magnaten eincd Reiches, Tac. 

Mehercüle g, f. Hercules. 

Méjo, ére, 3. piffen, Mart., Hor. 

Mel, mellis, n. (gr.) der Honig, Cie. e; tp. 
überp. etw. Süßes, Angenchmes, 3. DB. poetica 
mella, Hor.; melli est, id., —íft mirfüß; meum 
mel, Plaut. (als Liebkoſung). 

Mela, ae, m. 1) c. Fluß, f. Mella. 2) c. Fa⸗ 
milicnname, Pomponius Mela, der unter Saifer 
Claudius das nof vorhandene Werk über die 
Geographie geſchrieben. 
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Mélae, áram, f. Stadt in Samnium, vill. da 
heutige Molise, Liv. 

Melaenae, ärum, f. Stadt im weftl. Theil v 
Arcadien, am Alpbeus, Plin. 

Meélamphyllon, i, n.(gr.) eine dunfelblätterig 
Art v. Bärenflau, Plin. 

——— I, n. (gr.) ſchwarze Nießwurj 
in. 

Melampsfthlum, i, n. (gr.) dunkler Rofinen 
wein, Plin. 

Mélampus, ódis, m, berühmter Arzt it. Weiſe 
ger, Sohn des Ampthaon, Virg. | 
— i, m. (gr.) ber Schwarjadlet 

m. | 

Mölanchölfcus, adj. (gr.) ſchwarzgallig, me 
lancholiſch, Cic. | 

Mélancóryphos, i, m. (gr.) c. Schwäarjforf, 
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- eine Art Schnepfen, Plin. 


Melancränis, is, f. eine ſchwärzliche Binſen 
art, Plin. 

Melandryum, i, n. (gr.) €. Stüd eingeſalp 
nen Thunfiſches, Plin. 

Melania, ae, f. (gr.) fhwarzgefledte Hant 
(cine Krankheit), Plin. 

‚ Melanspermon, i, n. (gr.) römifcher Schwan 

fümmel, Colum., Plin. | 

Melanthémon, i, n. (gr.) die Kamille, Plin. 

Melanthäus, adj. cinen gewiſſen Melanthud 
betreffend, caedes, Ovid. Ib. 623. , 

Melanthfum, i, n. (gr.) römifcher Schwan 
fümmel, Plin. 

: MAMAS i, m. ber Ziegenpirt des Ulyiiet, 
Vid. | 
Melantho, us, f. eine Meernymphe, Tochter 

des Deucalion, Ovid. 

Mölanthus, i, m. 1)c. Fluß Sarmatiens, Ovid: 
2) König ín Elis, bann ín Athen, Bater dei 
Codrus, Vell, | 

Melanürus, i, m. (gr.) ber Gdmariífmang: 
(c. Meerfiſch), Ovid. Y Lind * 

Melápium, i, n. (9. aflor U. amor) €. Apfel, 
der mit einer Birne Aehnlichkeit pat, Apfel— 
birne, Plin. 

Melas, ánis, m. (gr. = der ſchwarze) Name 
mehrerer Slüffe: 1) Gränzfluß zwiſchen gum 
pbylien u. Gilicien, jegt Manavgat, Plin. 2) in 
Arcadien, id. 3) in Böotien, nördl. v. Order 
menuó, je$t Mauro Nero, id. 4) in Theflalien 
in Pprhiotis, flicBt an $eracíca vorbei u. füllt 
in den sinus Maliacus, Liv. 5) in Sicilien, Ovid 
6) in Tpracien, fällt in den Melas sinus am 
thraciſchen Eherfoncg, id. 

Meldi, órum, m. Bolf u. Stadt in Gall. Lug- 
dun., um Meaux, Ces. 

Meleager ob. Meleägros (us), i, m. Sohn 
des Dencus, Königs in Calpdon u, der Althäa, 
beffen Leben v. einem ausgelöſchten Stüde oli 
abhing, bad feine Mutter in Berwahrung baitt, 
u. das fie einft aus Rachſucht verbrannte, worau 
Meleager ftarb, Ovid. Davon: a) Meleag:eus, 
adj. meleagreiſch, Lucan.; b) Meleägris, Idis, f. 
Plur. Meleagrides, um, f. 1)die Schweſtern der 
Melcager, die ben Tod des Bruders beweinten, 
bid fic tt Perlhühner verwandelt wurden, Ovid 
bab. 2) Perlhuͤhner, Plin.; c) Meleagrlus, ad- 
meleagriſch, Stat. 

1. Meles u. Melis, is, f. bic. der Marder, 
Varr., Plin. 

2. Meles, etis, m. e. Fluß in Jonien bei Smyr- 
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a, wo Homer geboren feyn foll, Plin. ; adj. 
lelötöus, meleteiih, poct. homeriſch, Tibull. 

Melfboea, ae, f. Stadt in Theffalien, am Berge 
Ma, Geburtsort des Philocteted, Liv.; adj. 
leliboeus, meliböifch, dux, — Philoctetes, Virg.; 
arpura, id., in Meliböa verfertigt. 

Mélicéra, ae, f. (gr.) cine zähe, honigähnliche 
Jauche ber Geſchwüre, Cels. 

Melíceris, Idis, f. die Honiggefhwulft (Ges 
hwulſt mit bidem Eiter), Plin. 

Melícerta 0b. Melicertes, ac, m. Sohn des 
Itbamaé u. der no, die fid) mit ihm, v. Atha—⸗ 
zas verfolgt, ind Meer flürzte, worauf er e. 
Reergott wurde unter dem Namen Palaemon 
ei den Griedjen, Portunus (-umnus), bei ben 
lömern, Ovid. 

Melichloros, i, m. (gr.) e. ung unbcfanntet 
boniggelber) Edelftein, Plin. 

Melichros, ötis, m. (gr.) e. ung unbefannter 
tenigfarbiger) Edelftein, Plin. 

Méliehrgsos, i, m. (gr.) c. Edelſtein, viell. 
aler honigfarbiger Hyacinth, Plin. 
Melierátum, i, n. Waſſermeth, Vitr. 

1. Melfeus, adj. (gr.) cigtl. gefangreih = Ip» 
iſch, 1. 8. poéma, Cic.; Subst. -us, i, m. €. 
ſtiicher Dichter, Plin. 

2. Mélicus, adj. medifch, in der Sprache des 
andmannd ftatt medieus, Varr., Coium. 

Nelie, es, f. eine bithyniſche Rymphe, die vom 
teptun ben Ampcus, König ber Bebrycier, ge» 
ar, Ovid. 

Meltlöton, i, n. u. -os, i, f. (gr.) eine Art 
Steinfiee, Ovid., Plin. 

Mölimelum, i, n. (gr.) Süßapfel, Varr. 

1. Melina, ae, f. c. Ranzen od. Beutel vom 
Rarverfell, Plaut. ! : 

2, Melina, ae, f. $onigmcetb, Plaut. 

1. Menus, adj. (9. andor, der Apfel) 1) von 
Juitten od. Quittenäpfeln (Del, Salbe). 2) 
uttengelb, vestimentum, Plaut. 

2. Melínus, adj. die Inſel Melos betreffend; 
lelinum pigmentum od, bloß Melinum, cine Art 
iger natürlicher Farbe, Plin. 

Mölior (n. -ius), oris, adj. Compar. 9. bo- 
as, (ift verw. mit bem gricch. Socati9: uda, 
Buter) beffer, 3. 38. Menſch, Leben, Zeit, Zus 
lab g; bello melior od. bloß melior, Hor., 
apferer; pedibus melior, Virg., ſchneller; fu- 
andi melior, Tac-, beffer, gefidter im pg; me 
ier pars, Virg., Hor., ber größere Theil (Men— 
den, des Zagcá); tanto melior, Ter., (als 
luéruf) brav! vortrefflich (sc. bift bu); melius 
st, có if beffer, vortheilhaftere; melius est 
Actum alicui, Cic., cà ift einem (Kranken) beffer 
worden, b. b. er ift micber gejund; incipit 
'"s melius ire, id., beffer zu gehen; pugna no- 
‚is pro meliore fuit, ''ac., fiel zu unjerem Vor⸗ 
heile aus. 

Nelisphylium od. Melissöphyllon, i, n. (gr.) 
Em Bienen angenehmes Kraut, die Meliſſe, 

irg. 

Melissus, i, m. 1) 0o. Melisseus, ei u. éos, 
Rönig ». Creta, Vater der Amalthca u. Meliffa 
dicſe beiden erzogen den Zeus), Lact. 2)c. 

tammatifer, Suet. 

Mrlita, ae, od. Melite, es, f. 1) die Inſel 
Multa, Cie. 2) Inſel bei Dalmatien, jetzt Me- 
leda, Plin. 3) eine Meernympbe, Virg. Davon: 
à) Melitaeus, adj. v. der Inſel Melita (bci Dal« 
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matien), melitäiſch, catulus , id.; b) Meliten- 
sis, adj. melitenfifh, vestis, Deden, Zeppiche, 
Cic.; Plur. Subst, MelitensIa, um, n. (sc. ve- 
stimenta), Lucr. 

Méliténe, es, f. Bezirk im öfll. Theile o. Gap» 
pabecien, v. Andern àu Armenia minor gerech— 
net, Plin. 

Melitides, ae, m. €, großer Dummkopf au 
Athen, der zum Sprühworte geworden, Appul. 

Melitis, 1dis, f. (gr.) e. quittenfarbiger Edel⸗ 
flein, Plin. 

Melitites, ae, m. (gr.) 1) e. Honigtranf (aus 
Honig u. Moft), Plin. 2) Honigftein, id. 

Melittaena, ae, f. (gr.) = Melisphyllum, Plin. 

Meliturgus, i, m. (gr.) der fid mit Honig— 
zucht abgibt, e. Bienenwärter, Varr. 

Melius, ade. f. Melior. ” 

Meliuscüle, ade. (dem.) etwas beffer, 4. 33. 
est alicui, Cic. ; meliuscule bibere, Plaut., etw. 
zu viel trinken. 

Meliuscülus, adj. (dem.) etwas beffer (cine 
Sade, eine Kranker), Plaut, Ter. 

Melizomum, i, a. (gr.) Honigbrühe, Apic. 

Mella, ae, f. Honigwaſſer, Colum. 

Mellarium, i, n. c. Bienenflod, Varr. 

i Mellärius, adj. zum Honige gehörig, vas, 
in, 

2. Mellärlus, i, m. der Honigbauer, Varr. 

Mellätlo, onis, f. das Gintbun des Donigé, 
Colum. 

Melléus, adj. 1) aud Honige, Auson.; tp. ho⸗ 
nigſüß, lieblih, Appul. 2) honigartig (3. 8. 
Geſchmack, Farbe £), Plin. 

Mellicü!us, adj. (dem.) tp. honigfüß, corpus- 
culum, Plaut.; Subst. -um, i, n. (als Liebko— 
fung) etwa: Herzchen, Herzblatt, id. 

Mellifer, fera, férum, adj. poct. Honig tra» 
gend, Ovid. . 

Mellifex, Ycis, m. ber ie Colum. 

MellifieTum, i, n. der Donígbau, die Erzcus 
gung bcd Donígé, Colum. 

— äre, Honig machen od. erzeugen, 
in. 

Mellifícus, adj. Honig erjeugend; opus, Co- 
lum., das Honig-Erzeugen der Biene, Colum. 

Melliflüens, tis, adj. tp. lieblid) revend, Ne- 
stor, Auson. 

Melligenus, adj. honigartig, succus, Plin. 

Melligo, inis, f. 1) das Birnenharz, Stopf- 
mad, Plin. 2) der unreineSaft ber Trauben, id. 

Mellilla, ae, f. (ale Schmeihelwort) ctm. Ho⸗ 
nigfüße = Herzchen, Plaut. 

Mellinía, ae, f. eigtl. etw. Honigfüßee ; tp. 
Bergnügen, Plaut. 

Melhitülus, adj. (dem. ) tp. honigfüß ; mea mel- 
litula, Appul., mein Honigpüppchen. 

Mellitus, adj. 1) aus Honig, favus, Varr. 2) 
mit Honig angemadt od. bonigfüg, Hor.; tp. 
honigſüß — allcrlícbft, a. 8. Augen, Catull. 

Melofolfa, orum, s. Aepfel, an welden ein 
S zwei Blätter auf der Seite heraus wadien, 

In. 

Melömeli ob. Melimeli, n. (gr.) cíngemadter 
QDuittenfaft, Colum. 

Melöpipo, ónis, m. (gr.) cine apfelförmige 
Melone, die erſt vollreif genoffen wurde, Plin. 

1. Melos, i, 4. (gr.) poct. Gefang, Hor.; 
Plur. mele, Luer. [NB. bei Cat. aud) ın., 3. B. 
quosdam melos.] 
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2. Melos, i, f. Inſel des ägäifhen Meeres, 
eine ber Eyclaben, jegt Milo, Plin., Mel. Das 
von: Mellus, adj. melifch, Cic., u. Melinus, f. 
Melinus 2, 

Melóthron, i, n. (gr.) die Zaunrübe, Plin. 

Melpömöne, es, f. die Mufe der tragííden, 
aud Iyrifhen Dichtkunft, Hor. 

Membräna, ae, f. 1)die Haut od. das Häut⸗ 
chen, womit bie Glieder überzogem find, Cic. ; 
it. baé zarte Häutchen an Früchten, an ber Eier- 
fhale e, Plin. 2) überh. die Haut, ber Balg, 
à. 9. der Schlangen, Ovid. ; it. bie Haut, worauf 
man fchreibt = Pergament, Hor. ; poct. das 
Aeußerfte, die Oberfläche, coloris, Lucr. 

Membränäcöus, adj. 1) aud einer Daut bes 
ftebend, Plin. 2) einer Haut ähnlich, häutig, id. 

Membränöla, ae, f. (dem.) 1)e. Häutchen, 
Cels. 2)Pergament, Cic. 

Membrätim, ade. von Glied zu Glied (3. 9. 
das Gefühl verlieren); caedere, Plin., in Stüde 
bauen; tp. glieverweife = ftüdweife, einzeln, 
nad u. nad) (aufzählen), Varr., verrichten, Cie.; 
dicere, id., in furgen Gliedern od. Süßen re» 
den, id. 

Membrätüra, ae, f. ber Bau der Ölieder, Vitr. 

Membrum, i, n. c. Glicb des Körpers (bef. c. 
größeres); membra, Ovid., Glieder; poet. — 
Körper, Ter., Virg. ; tp. €. Glied = c. Theil v. 
erw. (3. B. eines Schiffs, Haufes, eines Rede» 
ſatzes), Cie. 

Memeée$lon, i, n. (gr.) die efbare Frucht des 
Erdbeerbaumes, Plin. 

Memini, isse, (cigtl. e. Perf. vom alten me- 
no, verw. mit uépvruos) id babe im Gedächt— 
niffe behalten = id) gedenke an etwas (folgt der 
Genil., Accus. 0v. de); memini te narrare, Cic., 
id erinnere mich bap bu erzäblteft; memineris 
mei, id., gedenfe mein (b. b. ſchreibe mir); 
poct. meminisse leti paterni, Val. Fl., = ihn 
rächen. 2) etwas bedenken, Ter., Cie. pg... 3) 
etwas willen, viae, Virg.; tp. poet. (v. einer 
Sache) können, Luer. 4) einer Sade od. Per 
fon gedenken mit Worten = ihrer erwähnen, 
à. B. de exsulibus, Cie. > 

MemmlIus, Name einer römifchen gens ; am 
befannteften €. Memmius, der v. D. Gurtiué 
de ambitu verklagt u. verurtheilt ind Eril ging; 
an ihn find mehrere Briefe Gicerod. gerichtet. 
Davon: a) Memmindes, ac, m. pott. einer aus 
dem memmifchen Gefchlechte, Lucr.; b) Mem- 
miänus, adj. memmianiſch, praedia, Cic., des E, 
Memmius. "Me 

Memnon ( Mennon), önis, m. König in Acthios 
pien, Sohn des Zitbonué y. ber Aurora, zog 
den Trojanern zu Hülfe, u. ward v. Achill vor 
Troja getödtet; bei feiner Berbrennung find, 
der Mpthe nad, Bögel aus feiner Aſche ente 
ftanden; Memnonis mater, = Aurora, Ovid. ; 
Memnonis saxen effigies, bei Theben in Aegyps 
ten, rie allemahl bei Sonnenaufgang einen Klang 
gab, Tac. Davon: a) Memnönis, idis, f. mene 
nonifh; Plur. Subst. Mennonides aves, Ovid., 
Bögel, die aus Memnons Aſche entftanden; b) 
Memnonius, adj. memnonid, Solin., gedachte 
Bögel; tp. ſchwarz, morgenlandifc, Prop. _ 

Memnónes, um, an. €, Volk in Aethiopien, Oftl, 
dv. der Infel Meroe, zwiichen dem Nile u. dem 
Aftapus, Plin. 

Memor, öris, adj. 1) eingedenk einer Sad, 


—— 
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lacrymae, manus, Ovid.; cadus Marsi memor 
duelli, Hor.; ingenium Romuli memor, Lis. 
1, 32., eine Sinnesart, die der dee Kong 
gleidfommt. Im engeren Sinne: a) einged 
einer Wopithat = banfbar, Cie. ; b) eingeden 
einer Belcivigung =zÄädend, 5. 33. ira, Virga 
Liv.; c) lange eingedenk = c. gutes Gedädtni 
abend, Cie. 2) poet. was cincn an erw. « 
nnert, das Andenken an etiv. erhält, nota, Hor. 
tabellae, versus, Ovid. 

Mémóràábilis, adj. 1) was erzählt werd 
fann (wofür man Worte findet) = crbórt, venk 
bar, Ter. 2) was erzählt zu werden verdienk 
— bap. 3) denkwürdig, merkwürdig, Cie, 
AW. 

Mömöräcülum, i, ». €. Denkmahl, Appul. 

Memörätor, öris, an. (pO €t.) der eto. erzählt 
od. erwahnt, Prop. Í 
! — — icis, f. (poet.) die Etzaãhletin 

al. . | 

1. Mémóratus, us, m. (nur im Dat. u. AB] 
Sing.) die Erwähnung, Plaut. 1 

2. Memóratus, adj. merfmürbig, 3. B. velo: 
citas, Plin. 

Memörla, ae, f. 1) dic Erinnerungstraft - 6) 
bádtnig; memoria minuitur, Cic. ; mem^ 
tanta fuit, id., er hatte e. fo gutcá Ge. ádtuij 
2) die Erinnerung = das Gedächtniß (Andente 
memorià comprehendere 0b. complecti aliqui 
Cic., etw. behalten (im Gedächtniffe). 3)b 
Andenken an etwas, die Erinnerung; post ho» 
minum memoriam, id., fo [ange fi Minigel 
erinnern, feit Menſchen Gedenken; per omniuii 


saeculorum memoriam, id., durch das Andenlen 


aller Zeiten; memoria rei abiit od, abolcvi 
Liv., das Andenken daran iff vergangen, e. 
Sache ift vergeſſen; memoriae tradere ob. pre 
dere, id., Cic., den Andenken überlicfern (ali 
Geſchichtſchreiber)) viri memorià digni, id4 
merkwürdige Manner; tp. bie Zeit, in fo fem 
man fid ihrer erinnert; philosophi hujus me- 
moriae, id.; pueritiae memoria ultima, id.; 
Pompejus omnis mémoriae facile princeps, id., 
= unbezweifelt ber erfte Mann jeder Zeit; nusträg 
patrum mémorià, id. 4)die Erzählung (v. ctig. 
Geſchichtlichem), bie Nachricht, y. 33. omnium 
rerum, id.; duplex memoria est de re, Mpy 
man erzählt dieſe ade auf zweierlei sale 
5) das Bedenken, die llcberlegung einer Sad, 
periculi, Liv. : 

Memörlälis, adj. liber, e, Tagebuch, Suet. 

Memöriöla, ae, f. (dem.) das Gedäcqtuiß, 
Cic. ! 

Memörlter, adv. aus bem Gedächtniſſe, dem 
Kopie, à. B. respondere, orationem habere, me» 
minisse, Cic.; cognoscere, Ter., = ohne Santé 
Hilfe. 

Memöro, 1. erwähnen, erzählen, fagen, Cie.; 
vocabula memorata alicui, Hor., deren fid cv 
ner bediente, 

Memphis, is u. Idos ob, Idis, f. Stadt in Mit- 
telägypten, Reſidenz der dgypt. Könige, Liv; 
ber Name ift ned) übrig in dem Dorfe Meat, 
drei Meilen füetid) v. Cairo. Davon: a) Men- 
phites, ae, m. memphitiſch, bus, = Apis, ju 
Memphis befonders verehrt, Tibull ; bj Men- 
phiticus, adj. memphitiſch, auch poct. für agpp- 
til, Ovid.; c) Memplutis, idis, f. memphitiſch, 
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ud poet. = ägyptiſch, vacca, = Io, Ovid.; 
ymba, Lucan. 

Ménaeus, i, m. (gr.) sc. circulus, ber Mo— 
iatéfrcid, Vitr. 

Menälippe, es, f. Tragödie des Attiud, Cic. 

Ménander ob, Ménandros (-us ), i. m. 1)€. bes 
übmter griech. Komödiendichter, Ter. e; adj. 
lenandreus, menandreifch, Prop. 2) e. Sklave 
ws Cicero, Cic. 

Menanini, Plin., Menénri, Cic., órum, m. die 
finv. v. der Stadt Menae auf der Oſtküſte v. 
Bicilien, jetzt Mineo od. Meno. 

Mönäpli, orum, m. €. Bolt in Gall. Belgica, 
7aes.; auch Menäpi, Mart. 

Menda, ne, f. e. Fehler (am Körper, im Schrei- 
tn), Ovid., Suet. 

Mendáerláquus, adj. fügenhaft, Plaut. 

Mendäclum, i, n. ^1) poct. eine Erdichtung; 
nendacia vatum, Ovid. 2) gew. eine Unwahr⸗ 
wit, Lüge, Cic. e; mendacium dicere, Nep., 
in: Unwahrheit jagen (abfidotlid) ob. nicht); cf. 
ell. 11, 11. ; cave mendacium, Plaut, [ügc 
tibt; tp. Nachahmung gewifler Dinge, Stoffe, 
. 9. einer Farbe e, Plin. 

Mendàciuncülum, i, n. (dem.) eine Heine Un- 
babrpeit, Cic. 

Mendax, àcis, adj. lügenhaft, ügner, Cic.; 
p. lügenpaft = a) betruglih (Erfcheinungen, 
Spiegel, Schlaf, Geftalt 2), Cie. 2; fundus, 
dor., t. Gut, das bic gebofften Früchte nicht 
eingt; b) poet. nachgemacht, falfch, pennae, 
i5, Ovid., Tibull.; c) falich, erdichtet, damnum, 
Ivid., infamia, Hor. 

Mendesius, Ovid., u. Mendesicus, Plin., adj. 
ie Stadt Mendes am Nil in Aegypten betrefe 
end, Ovid. 

Mendicäbülum, i, n. €. Bettler, Plaut., Appul. 

MendicàtIo, onis, f. bad Erbetteln, vitae, Sen. 

Mendice, adv. bettelhaft, Sen. 

Resdicimiafum, i, n. Bettelarmuth, Laber. 
, Gell. 

Mendicitas, àtis, f. große Armuth, Dürftig- 
tit (Bettelftab), Cio. e. 

Mendico, {. u. -or, äri, 1) intr. betteln, 
"laut, Juven. 2) tr. etw. erbetteln = febr drin» 
nb um etw. bitten, id. 
ctn, ae, f. (sc. vestis), c. Bettlerfleid, 

aut, 

Mendicus, adj. u. Subst. bettelhaft, e. Betts 
tt, Cic.; it. als Schimpfwort: c. Yump, Ter.; 
p- bettelhaft, armſelig, instrumentum, Cic. 
Aedes, adv. fehlerhaft (3. B. fdrciben), 
IC. 

Mendósus, adj. 1) fehlerhaft (eine Abfchrift, 
Beididte), Cic. e; poet. mendosum tinnire, 
Pers. (ftatt mendose). 2) der Fehler madit, 
. 9. im Abfchreiben, Cic. 

Mendum, i, m. c. Fehler (im Gefichte 2), 
Dvid.; it. e, Berfehen (im Schreiben e), Cie. 

Menecles, is, m. €. Redner aus Alabanda, 
den Cicero gehört hat, Cic.; adj. Meneclius, 
meneetifdy, id. , 

*nödemus, i, s. €, gr. nom. propr.; bei. 
ju merken: e. Rhetor aus Athen, zur Zeit des 
taſſus, Cic. 

Mensläus ob, -os, i, m. Sohn des Atreus, 
Buibtr des 31gamemnon, Gemahl ber Helena, 
Uit. 2; adj. Menelaeus, menelaiſch, Prop. 

Nenenianus, f. Menenius. 
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Ménentus, adj, u, Subst. Name einer róm. 
gens; am befannteflen. der Conful Menenius 
Agrippa, Liv. 2, 16.5; aud) c. Wahnſiyniger ob. 
Narr diefes Namens zu Horatiug Zeit, Hor.; 
tribus, Cic.; adj. Meneniänus, menenianifc, 
judicium, des Men. Agrippa, Liv. A 

Möninx, ngis, f. Intel ei ber Meinen Syrtc, 
fegt Gerbi, Plin. 

Ménippus, i, m. 1) e. Philofoph v. ber conis 
fhen Secte vol beißenden Spotteg, ben arro 
nadgcabmt bat, Cie. Davon: Satirae Me- 
nippéae, von Barro, Cic. 2) e. Redner in Klein- 
Alten zu Gicerod Zeiten, id. 

Menöba, ae, f. 1) f. Maenoba. 2) Menoba 
od. Menuba, Nebenfluß des Bätis, jetzt Guadia- 
mar, Plin. 

Ménoeceus, éi u. éos, m. bc thebanifchen 
Königs Ereon Sohn, tödtete fid) fürs Water. 
land, Stat.; adj. Menoeceus, menöceiſch, san- 
guis, id. 

Ménoetfus, i, m. Cofn des Actor, Bater des 
Patroclus, c. Argonaut, Hyg. Davon: Menoe- 
tiädes, ae, m. belfen Sohn, = Patroclus, Prop., 
Ovid. 

Mens, mentis, f. 1) über. Sinn, als Theil ob. 
Aeußerung ber Seele; bab. poet. mens ani- 
mi, Lucr., Plaut. 2) Sinn = Herz, Seele, cf. 
Cic. Mil. 31.; mens mollis, Caes. B. G. 3, 19. 
3) (bei. häufig) der Inbegriff der höheren Gees 
Ienfräfte, Denkvermögen, Berftand, Bernunft 
(Höher ſtehend als animus); mens, cui reg- 
num totius animi a natura tributum est, Cic.; 
animus et mens, id., erg u. Geiſt; suae men- 
tis (compotem) esse, id., feined Berftandes 
mächtig ſeyn; mente comprehendere 0b. com- 
plecti, id., begreifen, fallen. 4) Ucberlegung, 
Ginfidt, Befinnung, sine ulla mente, id. 5) 
Sinn = Gedächtniß (3. 9. es fommt Einem in 
den Sinn); cum in mentem veniret ei, id., 
mann c8 ihm cinficl. 6) Gedanken od. Geſin— 
uung; à. 9. mentem alicujus intelligere, id., 
Jemds Gebanfen verfiehen; muta jam istam 
mentem, id. 7) Abficht, ea mente, id. 8) Mutb; 
addere mentem, Liv., Muth macden. 9) die Bes 
finnungsfraft als Göttinn, deren Feft ben 8. 
Suni gefeiert wurde, id. 

Mensa, ae, f. 1) überb. e. Zifd, 3. 8. a) la- 
nionia, Suet., die Fleiſchbank; b) eine Wechſel⸗ 
banf; publica, Cie., die öffentlide Sant; c) 
Opfertiſch, Geftell für die heiligen Gefäße, id.; 
4) c. länglichflacer Theil an ven Katapulten u. 
33aliften, Viu.; e) die Bühne, worauf die Skla— 
ven fanden, wann fie verkauft wurden, Appul. 
2) der Zifd, Eßtiſch, Cic. p; dad. a) ber Tiſch 
- dad Sigen an demfelben um zu eſſen; apud 
mensam, super mensam 00. mensas, Plaut., 
Curt, Flor., bei Tiſche; b) die Speifen bare 
auf; mittere alicui de mensa, Cic.; syracu- 
eiae mensae , fyrafufife Gerichte; c) die bei 
Tiſche figenden Gafte, ef. Suet. Oct. 70. 

Mensaríus, i, m. 1) überh. c. Wechsler, Suct. 
2) e. offentlider Wechsler, Einnehmer, Bank— 
berr, Liv. 

Mensio, onis, f. tp. bad Abmeffen, vocum, 
Cic. 

Mensis, is, m. (gr.) 1)c. Monat; primo 
mensc, Virg., zu Anfang des Monats, 2) im 
Sing.u. Plur., die monatlide Reinigung, Plin. 

Mensor, öris, m. 1) der irgend etw. abmißt 
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(4. 8. Felder), Ovid., Colum. 2) der c. Haus 
ausmißt, es zu bauen, = e. Baumeifter, Plin. 


Epp. 

Menstrüälis, adj. 1) was alle Monat Statt 
findet, monatlich, epulae, Plaut. 2) die monate 
lide Reinigung habend, Plin. 

Menstrüus, adj. 1) monatííd) = alle Monate 
Statt finbenb, usura, Cic.; menstruum meum, 
Plin. Epp., c. Monat, to ich die Amtsverricd- 
tungen habe; Subst. menstruum, i, m. U. -a, 
órum, n. die monatlide Reinigung, Plin., Cels. 
2) monatííd) = einen Monat dauernd, vita, spa- 
tium, Cic.; cibaria (auf einen Monat), id.; 
menstruum, i, t. Lebensmittel auf einen Mo» 
nat, Liv. 3) = menstrualis 2). 

Mensüla, ae, f. (dem.) c. Tiſchchen, Plaut. 

Mensára, ae, f. 1) das Mefien, die Meſſung; 
mensuram rei facere Od. inire ob, agere, Ovid., 
Colum., Plin. Epp., etm. meſſen; mensura ex 
aqua, Caes., — bie Beflimmung nah ber. 38a» 
ferubr; tp. aurium mensura, Cic., dag Gefüpf 
der Dbren für den Zaft, das Maf des Ge. 

óré. 2) das Maß, y. B. major, Cic.; tp. das 

af — die Befhaffenheit, 3. 38. discentis,Quint.; 
legati, Tac. (= fein Charakter); poet. mensu- 
ram nominis implere, Ovid., fcinem 9tamen 
enügen; juris, Lucan., ber Maßſtab des Rechte. 
$) (in ber Maplerei) das ridtige Maß ber cin» 
zelnen Theile, die Symmetrie, Plin. 

Mensüro, äre, meflen, Veget. 

Mensus, us, m. dad Meſſen, Appul. 

Menta, f. Mentha. 

Mentägra, ae, f. (cigtl. Rinnfranffeit) e. Aus⸗ 
fhlag am Kinne, Plin. 

Mentastrum, i, n. die wilde Münze, Colum., 
Plin. 

Mentha, ae, f. (gr.) Münze, Sraufemiinge, 
Ovid. 

Mentigo, Inis, f. c. Ausſchlag, bie Räude an 
Lämmern, Col. 

Mentio, ónis, f. Erwähnung; mentionem fa- 
cere alicujus, Ob. de aliquo, Cic., Jemds Gr» 
wähnung thun; de filia, Plaut., um Jemds 
Tochter anhalten. 

Mentior, itus sum, 4. I. tr. 1) etw. fügen = 
etw. fagen, das nicht wahr ift, Prop., Liv. 2) 
etw. erfinnen, erlügen, erdichten, fälſchlich vore 
geben, dolores capitis, Ovid.; auspicium, Liv; 
regiao stirpis originem, Vell.; tp. quod tussis 
tua mentiatur, Mart. 3) die Geftalt ob. das 
äußere Anfehen v. etw. annchmen (gem. poct.), 
j. B. juvenem tinctis capillis, id.; tp. varios 
colores mentitur lana, Virg., = die Wolle if 
verſchieden ob. bunt gefärbt. 4) täufcben (die 
Hoffnung), Hor. I. intr. 1) poet. dichten, fa» 
bein, (im Gegenf. zur wahren Gedichte), Hor. 
A. P. 151. 2) lügen = unwaphr reden, Cıe.; tp. 
trügen, vultus d mentitur, id.; Subst. mentiens, 
id., c. trüglicher Bernunftfchluß. 3) lügen = fein 
Wort nicht halten (einem), Cie., Hor. 

Mentitus, partic, (d. mentio) (poet.) erlogen 
=falfd, 3. 3B. tela, figura, terror, Virg., Ovid. 

Mentor, öris, m. c. &ünftler in erhobener Mes 
tallarbeit, poct. für das v. ibm verfertigte Ges 
fyirr, Juven., Mart.; adj. Mentóréus, mentos 
reif, Prop., Mart. 

Mentüla, ae, f. — penis, Catull. 

Mentum, i, n. 1) das Kinn (an Menfchen, an 
Zhieren), Cic., Virg. 2) in der Baukunft: der 
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hervorragende Theil bed Kranzes ob. Hau 
gefimfes, wo ber Regen abläuft, Vitr. 

Meo, 1. (ift mit Eo verwandt, aber weit fl. 
tener u. mehr bídterifd) fid bewegen, aca 
(». Menfhen u. Dingen, 3. 8. Geftirnen, cien 
Shiffe, bem Athem e), Hor., Tac. 

Meopte = meo ipsius, à. B. meopte ingenis, 
Plaut. 

Mephitis, is, f. 1) ſchädliche Ausdünftung aus 
ber Erde, Virg. 2) die Göttinn, welde fie a 
balten foll, Tac. 

Mepte, = me ipsum, Plaut. 

Meräcälus u. Meraclus, adj. (dem.) jiemlis 
unvermifcht (Wein), Plaut., Plin. 

Meräcus, adj.» pur, unvermifdt (Weine) 
Cic. e. 

Mercàbilis, adj. (p vet.) fáuf(id, Ovid. 

ret onis, f. das Handeln mit Sax, 
Gell. 

Mercätor, öris, m. ber Kaufmann, bef. va 
Großpändler, Caes., Cic.; tp. provinciarum, 
id., der fie erfauft. 

Mercätörius, adj. ben Raufmann betrefan; 
navis, Plaut, c. Handelsſchiff. 

Mercätüra, ae, f. 1) ber Handel mit Baar, 
Cic.; aud) tp. id. N. D. 1,44. 2) die Baur 
fcibft, Plaut. Trin. 2, 2, 71. 

Mercätus, us, m. {)der Handel, Kauf u. Se 
auf, Cic. 2) der Markt, Jahrmarkt, die Reit. 
id,; mercatus Olympiacus, Justin., die Sv 
Lun: zu Dipmpía (wobei gugleid) Scit 
mar). 

Mercédüla, ae, f. (dem.) 1) Heiner, gering« 
Lohn, Cie. 2)bic (geringen) Einkünfte, j 3. 
praediorum, id. 

Mercenärius, adj. um Lohn gebungen, bali 
(Soldaten, Zeugen, Richter p), Cic., Liv.; Suse. 
-us, i, m. €. um Lohn Gedungener (etwa Tay 
löhner, Lohndiener), Cie. 2) poct. ben kom 
betreffend; mercenaria vincla, Hor. Epp. i, 
66., feine Berbindligfeit, ben Steigerungen jo 
gen Bezahlung beizumopnen. 

Merces, edis, f. 1) tobn = Belohnung für i 
gend ctio, Cie. e; poct. non alia mercede bi- 
bam, Hor., unter feiner andern Bedingung ; uns 
mercede duas res assequi, Cic., (jprücdwörtl.) 
mit Einem Steine zwei Würfe tun ; (p. a) det 
Lohn = die Strafe für etw., à. B. temeritatis, 
Liv. ; b) überp. Schaden (gleichf. das Leprgeld, 
meldeó man gibt), Cic. Fam. 1, 9.5 non siat 
magna mercede contingit, id., — cà fommt theuet 
zu fteben. 2) ber Nugen, ben man aus Pad 
tungen, Capitalien g zieht, = Einkünfte, Jut, 
Cic., Caes., Hor. 

Mercimönlum, i, n. 1) die Waare, Tac... 2) 
was man erfauft hat, Plaut. 3) der Kauf, id 

Mercor, àri, 1) intr. handeln, Handel trt» 
ben, Plaut. 2) tr. faufen, erfaufen (c. Gut), id, 
Cic. p; tp. à. 33. officia, Cic. ; amorem, Prof 
[NB. dag partic. mercatus aud paſſib. bci Plus 
u. Prop.] 

Mercurialis, f. Mercurius. 

Mercürfölus, i, sn. (dem.) ec. Heines Bid Pr 
curd, Appul. 

Mercürfus, i, m. Sohn Jupiters u, ber Mai, 
Götterbote, Gott der Redekunft, des Handild, 
der Lift, Borftcher der Wege, der Ghomnaftd 
Erfinder der Lyra, u. Führer ber Serien MT 
Abgefchiedenen in die Unterwelt, vorgeſtell mit 
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Reifchut, Flügeln an dvemfelben u. an den Soh⸗ 
en, u. mit einem Heroldd» ob. Zauberftabe, Ovid.; 
Aercurii promontorium, Liv., fübf. vom pro- 
aont. Lilybaeum ín Sicilien, fet Cap Bon ob. 
las Addar, tumulus Mercurii, id., bei Cartha⸗ 
jena; aqua Mercurii, Ovid., beim Gapenifchen 
Ehore, cf. id. Fast. 5, 615. (f. 2)cine Herme 
f. Hermes), Nep. Alc. 3) ber Planet Mercus 
iud, Cie. ; adj. Mercuriälis (3u Mercurius 1.), 
nercurialifd), caduceus, Appul.; herba, Cat., 
i. bloß Mercurialis, Plin., bad Bingelfraut; 
Mercuriales viri, ob. bfíog Mercuriales : a) — 
Belchrte u. Dichter, bef. lpriſche, Hor. ; b) die 
panbelétcute, die in Rom c. Collegium hatten, 
lie., Liv. 

Merda, ae, f. Unrath bcd Körpers, Grcremente, 
Hor. 

Mere, adv. lauter, pur, Plaut. 

Mérenda, ae, f. bad Abenpbrot (gegen fünf 
Uhr), Plaut. 

Mérendárlus, i, m. der v. einem Andern aus 
Mitleid e. Abendbrot befonmt, Sen. 

Méréo, üi, Itum, 2, u. Mereor, ftus sum, 2, 
f)verbienen, erwerben, gewinnen, 3. 9. Geld, 
Auszeihnung, Cic.; stipendia, id., Sold vers 
dienen = Kriegsdienfte tbun; it. merere allein, 
j. 9. pedibus, equo, Liv., Cic., zu Fuß, zu Pferde 
dienen; poct. aliquem dote, Plaut., = erfaus 
fen; vina nardo, Hor.; hie liber aera meret 
Sosiis, id., = bringt ipnen Geld ein; quid ar- 
bitramini Rheginos merere velle, ut p, Cic. 
Verr. 2, 4, 60.: was glaubt ihr daß man ben 
Rheginern geben müßte, damit e. 2) verdienen 
= tiner Sade würdig fepu, auf etw. Anſpruch 
baben, 3. 9. laudem, immortalitatem , suppli- 
eium, erucem , id., Caes., Ter. ; merens, ber 
Viürdige (b. D. ber etw. Gutcó od. Schlimmer 
derdient hat), Sall. 5 poct. scelus mercre, 
Virg.; culpam, Ter.,= auf fid) laden, fid) ber 
Strafe dafür theilhaftig machen. 3) fid) verdient 
maden; ut de me meres, Plaut.; häufiger aber 
(ft in diefer Bedeutung mereri, 3. B, bene, male, 
optime dee, Cic. ; f. aud) meritum u. meritus. 

Mérétribium, i, n. das Gewerbe einer Buh⸗ 
lerinn, Suet. 

Meretriefe, adv. bubferifd), Plaut. 

Mérétricius, adj. eine Buhlerinn betreffend, 
buhleriſch, Ter., Cic. 

. Mérétricüla, ae, f. (dem.) eine Buhlerinn, 
Öffentliche Dirne, Cie. 

Mörötrix, icis, f. (cigtl. Geld verdienend) 
mulier, u. meretrix allein, Ter., Cic. p, cine öfr 
fentlide sBupterinn. 

Merga, ae, f. eine Getraidegabel, Colum. 

Merges, tis, f. 1) eine Garbe, Virg. 2)— 
Merga, Plin. - 

Mergo, si, sum, 3. tauchen, hinab = ob. hincin- 
fenten (fi, einen ins 9Baffer e), Cic.; mergi, 
Üvid., untertauchen; mergi in e, Plin., = in- 

Were; caput in terram effossam  mergere, 
Liv.; aliquid alvo, Phaedr, etw. in feinen 

Sud verlenfen ; poet, manum in os ursae, 
Mart., dem Bären ins Maul ficfen; vultus in 
Cortice, Ovid., verbergen; coelum mergens si- 
era, Luean., — terra occidentalis ; lumina mer- 
id Quint. decl, verfhlichen ; mergi, Ovid., 
N eflirnen) untergehen ; tp. gleicht. in etw. 
verfenten (fid) in Woluf, einen in Unglüd, in 
en 20b); mersus vino somnoque, Liv., vt» 
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fenft in Bein u, Schlaf; potatio quae mergit, 
Sen., welche berauſcht; usurae mergunt sor- 
tem, Liv., bie Zinfen überftcigen das Capital ; 
mersus foro, Plaut., banferott. 

Mergus, i, m. 1) ber Taucher, e. Wafferdogel, 
Virg. 2) c. Rebengefenf, Colum. 

Meridiälis, adj. mittägig, Gell., Ammian. 

Meridiánus, adj. 1) mittägig = um Mittag, 
sol, Cic.; somnus, tempus, id., die Mittagszeit; 
meridiano, Plin. Mittags. 2) mittäglid (der 
Weltgegend nad) plaga, id., circulus, Sen., ob. 
bíog meridianus, Flor., ber 3lequator. 

MeridratIo, onis, f. die Mittagsrupe, Cie. 

Meridies, ei, m. 1)ber Mittag (als Zeit), 
Cic. 2) die Mittagsgegend, id. 3) die Mitte ber 
Zeit, Varr. : 

Meridfo, 1. u. Meridior, àri, Mittagsruhe 
halten, Suet, Catull. 

Merlónes, ae, zm, Freund u. Wagenfenfer des 
Idomeneus, Hor., Ovid. —— 

1. Méríto, ade. nad Berdienft (z.B. gelobt 
werden) ob. über. mit Recht = billiger Weife 
(3. 39. erzürnt feyn), Cie.; meritixsimo, Cie., 
Appul. (0b. -e, Solin.), mit allem Rechte. 

2. Merito, äre, 1) tr. verdienen = fid emere 
is (Geld), Plin. 2) intr. fricgébicnfte tbun, 

sil. 

Meritörfa, örum, n. poet. Mietpwopnungen, 
Juven. 

Meritorfus, adj. auf Erwerb berechnet, wofür 
Geld bezapit wird, 4. 39, artificium, Sen. ; rhe- 
da, Suet, Miethkutſche; pueri, Cic., die ihren 
Körper um Gelb Preis geben; f. auch meritoria. 

Merltum, i, n. 1) ber Berdienft, Lohn, Ter. 
Phorm. 2, 1, 79. 2)da8 Verdienſt (im böfen u. 
guten Sinne); merito ejus, Cic., nad) feinem 
Berdienfte; non meo merito, id., ohne bag ich 
es verdiente; (fderj.) meritissimo ejus, Plaut. 
As. 3, 3, 147., = ganz wie er ed verdient hat ; 
tp. poct. Werth, Wicptigfeit einer Sade, 4.8. 
loci, Mart. 3) Berdienft, das man fid um einen 
erwirbt = große Wohlthat, Cic. 

Meritus, adj. 1) der fid verdient gemacht hat 
um cinen, Cic.; aud poet, v. Thieren: meritos 
juvencos, Virg. 2) verdient = gebührend, ges 
ret (Rod, Strafe &), Cic., Liv. 

Mero, onis, s. c. Weinfäufer; Spottname 
des Kaifers Ziberiud Claudius Nero wegen fei» 
ner Zrinffucht (weßwegen er aud) Biberius ge⸗ 
nannt wurde), Suet. 

Meröbibus, adj. (ald Bormwurf) der unver« 
miſchten Wein trinkt, Plaut. 

Meröe, es, f. eine Nilinfel in Aethiopien, bte 
jegige Provinz Atbar, Ovid. Davon: Merois, 
idis, f. meroiſch, herba, Plin. 

Merópe, es, f. Tochter bed Atlas, Gemahlinn 
des Sifppbus, eine ber Plejaden (e. Stern dee 
Siebengeftirns) , deren Stern, weil fie einen 
Gterbliden gebeiratpet, dunkler ift, Ovid. 

Merops, öpis, m. 1) Gemab( ber Clymene u. 
wahrſcheinlicher Bater des Phaethon, obgleich 
Eiymene den Apollo für deſſen Bater ausgab, 
Ovid. 2) (v. einem Könige diefes Namens) Plur, 
Meropes, Quint., Einw. ber Infel Eos. 3) t. 
Bogel, der die Bienen frißt, ber Bienenfraß, 
Bienenfpecht (Merops Apiaster, L.), Virg., Plin. 

Merso, 1. eintauden, Virg., Tac. ; tp. poct, 
leto, Lucr., = tóbten; civilibus undis mersari, 
Hor., fi gleichſ. eintauchen ín e. 
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1. Mérüla, ae, f. 1) die Amfel, Cie. 2) bie 
Meeramfel (e. Fiſch), Ovid. 3) die Amfel, eine 
hydrauliſche Mafchine, Vitr... 

2. Mérüla, ae, 1) f. Fluß in Liguria zwifchen 
bem Varus u. Arnus, jegt Arescia, Plin. 2) 
m. Beiname einer Familie ber plebejifchen gens 
Cornelia; bemerfenswerth L. Corn. Merula, der 
als Conful in einem febr heftigen Treffen gegen 
bie Bojer fiegte, Liv. 

Mérum, i, n. purer(u, alfo febr ftarfer) Wein, 
wie ihn unmäßige Menſchen tranfen (denn ges 
wöhnlih nahm man nur c. Dritttheil Wein zu 
zwei Tpeilen Waffers od. aud) umgefebrt), Hor., 
Ovid., Plin. 

Mörus, adj. 1) pur, lauter, bloß 3. 38. vinum, 
Plaut., Ovid., lac, id., aurum, Plaut.; poct. un- 
dae, Ovid., pureg, nicht mit Wein vermifchtes 
Waller; tp. a) lauter, dd, libertas, Hor. ; b) 
lauter — blofi, weiter nichts ale, 3. 9. spes, Ter.; 
monstra, Cie., fauter Wunderdinge,; merum 
bellum loquitur, Cic., er fpricht v. nichts als 
Krieg; vineta crepat mera, Hor., er ſpricht v. 
nichts als 38cinpflangungen; c) heil (Geſchrei), 
Plaut 2)poct. bloß — uhbededt; mero pede, 
Juven., mit unbededtem Supe. 

Merx, cis, f. die Waare, Cic.; merces mu- 
tare, Virg., Zaufdbanbe[ treiben, tp. mala 
merx, Plaut, c. fhlimmer Handel, eine ſchlim— 
me Sade, it. v. Menſchen, wie wir jagen: 
böfe Wuare, id. 

Mésa, ae, f. (gr.) = media, die Mittlere, 
Plin. 

Mésaneülon, i, n. u. -a, ae, f. (gr.) e. Wurfs 
ſpieß, ber ben Riemen in der Mitte bat, Gell. 

Meésaulos, i, f. (gr.) Plur. mesauloe, €. 
ſchmaler Gang zwiſchen zwei Gemadern, Vitr. 

Mése, es, f. (gr.) der mittlere Zen, Vitr. 

Mésembría, ae, f. cine Stadt in Thracien, 
am ſchwarzen Deere, Mel., Plin.; adj. Mesem- 
bri&eus, mefembriacifib, Ovid. 

Méses , ae, m. (gr.) der Noronordoftwind, 
Plin. 

Mésolàbium, i, n. (gr.) e. mathematifches 
Snfürument, mit dem Eratoſthenes die zwei 
mittleren Proportionallinien aufjuchte, Vitr. 

Mesöleucos, i, m. (gr.) 1) c. ung unbefanns 
ter Goclftein, Plin. 2) eine gewiſſe Prlanze, id. 

Mösömelas, änos, f. (gr.) €. ung unbekannter 
Edelſtein, Plin. 

‘Mesöpötämfa, ae, f. Landſchaft Aliens zwi⸗ 
fen den Flüſſen Euphrat u. Tigris, Cie., Plin.; 
adj. Mesopotamias, meſopotamiſch, Valer. b. 
Aurel. Vopisc. AR 

Mésosphaerum, i, n. (gr.) die mittelblättrige 
Art ver Narde, Plin. 

Mespilum, i, n. (gr.) die Mispel, Plin. 

Mespilus, i, f. (gr.) Mispelbaum, Plin. 

Messàla ob. Messalla, ae, m. röm. Familien- 
name des valerifhen Geſchlechts, Cie., Liv.; 
aud diefer Familie war aud) Messalina , bie 
berüchtigte Gemahlinn dcs Kaifers Claudius. 

Messàna, ae, f. 1) eine Stadt auf Gicilien, 
an der ſiciliſchen Meerenge, früher Zancle, jept 
Messina, Cic. g. 2) i. q. Messene, 1v. f., Stat. ; 
udj. Messanius, flatt Messenius , meſſeniſch, 
Qvid. 

Messäpfa, ae, f. €. Stüd v. lIntcrítalier, Gas 
labricn, Plin., od. Apulicn, Fest. Davon: adj. 
Messapius, meſſapifch, Ovid; Plur. Subst. 
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en, örum, m. die Einw. v. 9iefarit, 
iv. 

Messäpus, i, m. Fürſt in Apulien ob. Co 
labrien, Virg. ; 

Messeis, idis, f. Quelle in Theflalien, Plis. 
bab. adj. Messeides undae, Val, Fl. 

Messéne, es, 0b. Messena, ac, f. $auptix 
v. Süefienien im Peloponnes, jett Maura-Mui 
Liv. e. Davon: adj. Messenius , meflniid 
Ovid.; Plur. Subst. Messenii, órum, m. 
Meffenier, Liv. 

Messío, önis, f. das Mähen, Varr. 

Messis, is, f. (eigtl. das Schneiden) t) 
Ernte = das Ernten, Cie., Plin.; aud das lo 
tbun des Honigs, Virg. 2) die Ernte = bit in 
tezeit, id.; poct. Ernte = Sabr, Mart. 3) 
Ernte = die geernteten od. nod) zu ernten 
Früchte; tp. mali messem metere, Plin. bpr- 
Undanf einernten; poet. adhue tua messis u 
herba est, Ovid., (fprüdm.) = bein By 
EA nod erft, b. p. bu bift nod) weit vom 

tele. 

Messor, oris, m. ber Schnitter; tp. scelera 
sator et messor, Plaut. 

Messörlus, adj. das Mühen betreffend, o 
bis, Cic. 

Met, eine Anhängfilbe zur SBerftárfung, ;® 
egomet, memet, tutemet v. 

Meta, ae, f. 1) jcbe kegelförmig zugebent 
Figur (3. 9. eines Hügels, Hreuhanfend v 
laetis, poct., = Käſe, Mart. 2) bef. die inf 
fäule, am Ende des róm. Circus, melde Ww 
Mettfahrenden fiebenmabl umfahren mußten; 
poct. meta Pachyni, Virg., die dpt, © 
Kopf des Vorgebirges Pachynum; tp. in den 
aetatis haesit ad metas, Cie. = wurde er us 
glüdlid. 3). überb. das Ende od. Ziel iri 
einer Cade; media coeli meta, poet, — me 
dium coelum, Virg.; tp. meta aevi, id. 

. Méülepsis, is, f. (gr) eine Metapher (me 
ich 3. 3B. aristae ft. Ernte od. gar ft. Jul 
fegen wollte), Quint. 

Mötallieus, adj. das Metall betreffend, Plie-; 
Subst. m. c. Metallgräber, Bergmann, id. 

Metallifer,-fera, ferum, adj. poct. mtb 
reich, Sil. 

Metallum, i, n. (gr.) 1) Metall (Col, ei 
ber, Gifen g) , Plin. g. 2) e. Bergwert, Lire 
damnare in metallum, Plin. Epp., 0b. conden- 
nare ad metalla, Suet., einen zur Arbat 8 
den Bergwerfen verurtpeilen. 

Métàphora, ae, f. (gr.) bildlicher Austrad f. 
des eigentlichen, Metapper (3. B. die Zeit inb 
rinnt ft. vergeht fdnell), Quint. 

Métaplasmus; i, am. (gr.) die Veränderung 
der Wörter (dur Wegnapıne einer Gibt e) 
Quint. 

Mötäpontum, i, n. Stadt in Lucanien, Cie. 
Davon: adj. Metapontinus, metapontiniig, LI 
Plur. Subst. Metapontini, örum , m. Dit Te 
pontincr, id. 

Mötätlo, önis, f. die Xbftedung ob. Abmelung 
eines Ortes, Colum. M 

Metátor, oris, m. ber die Grenzen eined Z7 
tcd abftedt, 4. 9. castrorum, Cie. — . 

‚ Métaurus, i, m. Fluß 1) in Umbrien, je 
Metaro, Liv. g ; aui adj. Metaurum flumen, Hor- 
2) im Bruttiſchen, Plin. na 

Metellus, tóm. Familienname des cic. 9? 
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chlechts, am befannteften 1) Q. Caecil. Metel- 
1s Macedonicus, ber Macedonien aur Provinz 
sadjte, Cic. 2) Q. Caecil. Metellus, mit dem 
Minamen Numidicus, weil er den Krieg gegen 
jugurtha glüdlich geführt batte, Liv. 3) C. Cae- 
il. Metellus Celer, zu Eicerog Zeit, Gatte ber 
ilobía, Cie. 4) €. Caec. Metell. Pius (Scipio), 
Schwiegervater des Pompejus, id. (verlor gegen 
ſäfar die Schladt bei Thapfus u. ſtürzte fid 
eßwegen ind Meer). Davon: Meteilinus, adj. 
netellinifch; oratio, Rede wider den Metellus 
Repos, Bruder bed Eeler, id. 

Mötöreus, adj. metereiich, turba, Volk in ver 
Begend der Donau u. des ſchwarzen Meeres, 
)vid. Trist, 2,.191. (Andere lefen Neurea). 

Methödice, es, f. (gr.) der Theil ber Gram— 
natif, welcher die Regeln enthalt, Quint. 

Méthódícus, adj. (gr.) cine befondere Me— 
$obe ob. Art beobadbtenb, medicus, Cels. 

Möthödus, i, f. (gr.) die Methode, Auson. 
Methóne, es, f. Stadt in Meifenien, nad 

Andern in Lakonien, ícgt Modon, Plin. 

Méthydrfum, i, n. Stadt in Arfadien, Plin. 

Méthymna, ae, f. Stadt auf Lesbos mit gutem 
Beine, jegt Maliwa, Virg. Davon: a) Methym- 
naeus, adj. methymnäiſch, Cic. p; Subst. Me- 
thymnaei, örum, m. die Methymnäer, Curt.; 
b) Meihymnfas, adis, f. metbymnifd, Ovid. 

Meétieülosus, adj. 1) — Plaut., Appul. 
2) furdtbar, gefährlich, res, Plaut. 

—— a. röm. Geſchlechtsname, 3. B. 
M. Metilius, Liv.; adj. metiliſch, lex, Plin. 

Mötlor, mensus sum, 4. I. intr. 1) meffen 
od. abmeifen (Getreide, e. Feld), Cic.; numos, 
Hor. Sat. 1, 1, 95., das Geld mit Scheffeln 
meſſen (wegen feiner Menge nicht zäplen) ; 
tp. a) abmeifen=eintheilen (einen Bers, einen 
Raum), annum, Ovid., = eintheilen in Monatee; 
b)abmeſſen, mit dem Gieifte = beurtbeilen, fid e; 
omnia voluptate sua, Cic., Alcs nad) feinem 33er» 
gnügen bemeffen. 2) poet. durchmeſſen = zus 
rüdiegen (einen Raum, Weg e), Virg. ; aquas, 
Ovid., durchichiffen ; tp. enbigen (von der Zeit). 
3) ausmefien = austheilen (Getreide), Caes. 
HL intr. (= ire) gehen, Plaut. Pseud. 4, 4, 11. 

Metiosedum , i, n. Stadt in Gallien, jetzt 
Mcudón, Caes. 

Meitus, Name einer römischen gens; am bes 
lannteften : 1) Metius Suffetius od. Fullethus, 
deldherr ber Albaner, den der König Tullus 
wegen Berrätperei durch Pferde zerreißen lich, 
Liv. 2)Sparius Metius Tarpa, als großer Sunjt» 
ribter, befonders über dramatiſche Werfe, Cio., 
Hor.; adj. metiſch, tribus, Cic. (aud) Maecia); 

orta, i. g. Esquilina, wo bic Todten verbrannt, 

iſethäter hingerichtet wurden u. die Denfer 
wohnten, Plaut. 

A. Méto, 1. abmeffen, abfteden (e. Lager v), 
Virg., Hirt, 

2. Méto, messüi, messum, 3. (verw. mit 
mt$e — ffncibe) I tr. 1) poct. abfdnciben 

art, Haare), Juven., Mart., abpflüden (cine 

Blume), Ovid., abreißen (ein Thier Gras p), 
id., abpauen, umbauen (etiv. mit bent Schwer» 
tC), Virg. 2) bef. Schneiden = ſchneidend einſam⸗ 
mein, 3. 8), Getreide = c abmähen, Ovid., 

Trauben, Plin., Beihraud, = ihn fammeln, id.; 

Port. (9. ben Bienen) flores metere, Virg. 5 

P9tt. mähen, abmähen (ber Zod einen), 
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Hor. 3) etw. (c. Feld) mähen ob. abmähen, 
Prop.; poct. Batulum metere, 5Sil.S, 5 
tulums Fluren mäben, b. b. bewohnen. 

H. intr. mähen = ſchneiden, ernten, Varr., 
berbften, Virg.; ut sementem feceris, ita et 
metes (ſprüchw.), Cic., wie man fäet, fo erme 
tet man; tp. sibi quisque ruri metit, Plaut., 
jeder benft auf feinen Bortpeil. 

Meétópa, ae, f. (gr.) in ber Baufunft: bie 
Zwifchentiefe, Vitr. 

Metoplon, i, n. (gr.) 1) die Thränen eines 
gewiſſen afrifanifchen Baumes (Metops, Solin.), 
Plin, 2) bittercó Mandelöl, id. 3) eine ägpp— 
tifche Salbe, id. 

Metöpöscöpus, i, m. (gr.) der Stirnbefchauer 
(eine Art Wahrfager), Plin., Suet. 

Metor, àri, 1) ausmeſſen, abmeffen, Plin. ; 
it. abmeſſend abfteden; castra, Liv., das Lager 
abfteden ob. überp. aufichlagen ; tabernacula, 
Plin., aufihlagen. 2) durdinefien, durchwan— 
bern, agros, Sil. 

Metreta, ae, m. (gr.) eigtl. e. Abmeffer; 1) 
eine Art Maß von 10 congiis, Colum. 2) eine 
Art Krug, Faß, Tonne zu Wein ob. Del, Plaut., 
Colum,, Mart. 

Metricus, adj. (gr.) 1) überf. c. gewiſſes 
Maß betreffend, à. B. leges, Plin., beim Pulfe, 
2) beſ. metrifh, das Bersmaß betreffend, pes, 
Quint. 

Metröpölis, eos, f. 1) cine Mutterftadt, ent» 
weder 5, der andere Golonien erhalten haben, 
od. Hauptftadt. 2) nom. pr. Stadt in Tpeifalien, 
deren Gin, Metropolitae, Cacs.; «dj. Metro- 
politänus, metropolitani(d, Liv. 

Metrum, i, n. (gr.) das Bersmaß, Silben» 
maß, Mart.; it. ber Vers felbft, Colum. 

Mettius od. Mettus, f, Metius 1). 

Metüens, adj. furchtfam; Nero metuentior in 
posterum, Tac. 

Metüla, ae, f. (dem.) Ecine Spigfäule, Plin. 
Epp. 

Mstüo, üi, ütum, 3, 1) tr. u. intr. fürchten, 
befürchten, beforgen (Nahftelungen &); ali- 
quem, Cic. Sen. 11. (100 auch der Unterſchied 
9. vereri zu erfehen i); de vita sua, id., wegen 
feines Lebens; ab aliquo, Liv., v. Einem etw. 
fürdten; alieui, Plaut., wegen Jemds beforgt 
feyn; metuo, ne, íd fürdte cà möchte; mctuo 
ut, ich fürchte es möchte nicht. 2) ir. fürchten: 
a) ſcheuen (Gott, feine Aeltern ge), Ter.; b) zu 
vermeiden fuchen, 3.38. austrum, Hor.; metuo 
reddere, id., — id) bin nicht geneigt e; tp. penna 
metuens solvi, id., ber Fittig der nie gelöst 
feyn will. 3) intr. in ängſtlichem Zweifel, voller 
Erwartung jeyn, 3.B. metuo, patres quot fue- 
rint, Plaut.; metuo quid agam, Ter., = id) weiß. 
nicht e; non metuo quin g, Plaut., = ich zweifle 
nidt e. 

Metus, us, m. 1) Furcht, Beforgniß, hostium, 
Liv., vor den Feinden; metum habere, Furcht fa» 
ben = fid) fürchten, Cael. in Cie, Epp., it. Furcht 
verurfachen, Ovid.; in metu ponere aliquid, Cic., 
etw, für fürchterlich halten. 2) poet. Ehrfurdt, 
Virg., Hor. 3) €. Gegenftanb der Furcht, Tac. 

Meum,.i, n. (gr.) bie Bärwurz Cc. Pflanze), 
Plin. 

Meus, adj. mein, mir gehörig; crimina mea, 
Liv., die gegen mid) vorgebrachten Anſchuldi⸗ 
gungen; mea est descriptio, Cic., = rührt v. 
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, mir her; simulatio non est mea, Ter., Bers 
ftellung iſt nicht meine Sache; meum est, Cie., 
es ift meine Pflicht; sum meus, a) (f bin mein 
eigener — id.; b) ich bin bei mir, bin mei» 
nes Berftandes mächtig, Ovid.; c) ich bleibe bei 
meiner eigenen Methode (3. 8. im Schreiben), 
Cie. ; meus, Subst., mein Freund; mea tu! Ter., 
meine (cbe, mein liebes Kind; meus homo, 
Phaedr., lieber Freund (fpótti(d); it. = mein 
Mann (ber v. dem ich rede), id.; meum ob. 
Pi. mea, das Meinige; mei, die Meinigen, Cic. 

Mövänla, ae, f. Stadt in Umbrien, jegt Be- 
vagna, Colum. Davon: adj. Mevanas, ätis, 
mevanatifh, ager, Plin.; Subst. Mevanates, 
um, m. bic Einw. v. Mevania, id. 

Mica, ae, f. c. Krümchen, Bißchen ; tp. poet. 
a) mica salis, Catull, e. Bißchen Berftand; b) 
die Bezeichnung eines Heinen Speifezgimmers, 
Mart. 2, 59. 

Mico, üi, 0. S., 1. 1) fi) gudenb bewegen wie 
ber lig, wie das Herz (= ffopfen), mie die 
Zunge einer Schlange, wie abgehauene Glieder, 
wie herausfprigendes Wafler e; micare (sec. di- 
gitis), Cio., die Finger auf ein gegebenes Zeichen 
ausftreden u. ben Andern ihre Ent tatpen laffen 
(Grad od. Ungrad, a la mora fpielen). 2) (mit 
gewohnter llebertragumg der fehnellen Bewegung 
auf das Flimmern, Schimmern) funfeln, 3.8. 
Feuer, Metall, Augen e, Virg., Liv., Ovid. 

Microps$chos (-us), adj. (gr.) Heinmütpig, 
Plin. 

Microsphaerum, i, n. (gr.) die fícinbláttrige 
Art ber Rarde, Plin. 

Miciüàlis, adj. das Harnen befórbernb, Appul. 

Mictärfo, Ire, piffen geben ob. überb. piſſen, 
Juven. " 

Micüla, ne, f. (dem.) c. Krümchen, Cels. 

Midas (Mida), ae, m. König in Phrygien, 
erhielt v. Bacchus Erfüllung des Wunſches, daß 
Alles, was er berührte, Gold werden möchte, 
Als aber aud) Speiſe u. Zranf zu Gold wurde, 
bereute er feinen Wunſch; er mußte fid) deß— 
wegen im Fluſſe Pactolus baden, ber daher 
Golbfanb befam. 3n Folge eines muſikaliſchen 
Wettſtreites des Apollo u. Pan auf ber Gítbara 
u. Schalmei (fistula), wo Midas bem Pan ben 
Preis zuerfannte, ließ ipm Apollo zur Strafe 
Efelsopren wachfen, Ovid. 

Migrätio, önis, f. eine Wanderung wohin, 
Liv.; tp. llebergang 3. B. eines Wortes in eine 
uneigentlihe Bedeutung, Cic. 

Migro, 1. I. intr. wandern, wegzichen (aus 
dem Haufe, aus der Stadt, nal Rom), Liv.; 
ad generum, Cic., zu feinem Zodtermanne 
ziehen; tp. de ob. ex vita, id. = fterben; poet. 
voluptas migravit ad oculos, Hor., (ft auf die 
Augen übergegangen; omnia migrant, Luer., 
Alles verändert fi. IE. tr. 1) tp. übertreten (das 
9tedt), Cic. 2) etw. wegbringen; difficilis mi- 
gratu, Liv., was ſchwer fortyufdbaffen war. 

Milänlon, ónis, m, Gemahl der Atalanta, des 
Jaſius Tochter, Ovid. p. 

Mile, Milia, f. Mille. 

Miles, Itis, m. (u. f.) wahrfc. urfpr. e. ufa 
Hänger; paf. 1) a) t. Soldat zu Buß, Fußgän⸗ 
ger (opp. eques), od. überh. c. Soldat (aud 
mandhmahl c. Dfficicr, bei Plaut. u, Ter.); col- 
lect. miles, der Soldat = die Soldaten, da 
Liv.; tp. poet. nova miles eram, Ovid., $ 
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mar nod) Neuling (v. einer frau); b) poet. 

Stein im Schadfpiele. 2) poet. f.eine die m 

2 gebt = eine Gefäprtinn, Phoebes, id., í 
efolge der Diana. 

Milesia, -us, f. Miletus. 

Milétus, i, 1) m. Bater des Caumus u. d 
Byblis, Ovid. 2)f. Handelsſtadt in Carie 
Geburtsort des Thales, berühmt wegen fhön 
Wolle, Liv.e. Davon: a)Milestus, adj. m 
lefifdy, Cie.; erimina, Ovid., muthwillige, u 
züdhtige Schriften; Subst. Milesii, örum, m.t 
Einw. v. Milet, id.; b) Miletis, Idis, f. a) Subı 
Tochter des Miletus, = Byblis, id.; b)adj. m 
leſiſch, urbs, die Stadt Tomi, eine Eolonic d 
Milefier, id. 

Millárfum, i, n. €. Gefäß zu Flüffigkeiten, di 
um Wafler darin warm zu machen, Sen. 

Milfärlus, adj. zum Hirſen gehörig ; are 
Varr., die Fettammern, Ortolanen; herba, Plis 
e. dem Hirfen nachtpeiliges Kraut (quirlförm 
ger Send). 

Miliönla, ae, f. Gtabt ber Sammniten ín 3i 
lien, nórbf. vom Fucinerſee, jeßt Magliano, Li 

Milttäris, adj. das Kriegsweſen betreffen 
leges, Cie., Sriegégefege ; homines, Sall 
Kriegsleute, im Kriege erfahrene Leute; aeta! 
Tac., das Alter worin man Soldat wird, b 
dienftfähige Alter; arma, Sall., die regelmäh 
Ben. eigentlichen Kriegswaffen; via, Cic., Hett 

rae, Hauptſtraße. 

Militàrfter, adv. nad) Soldaten Art, Liv. 

MilrtàrTus, adj. foldatifch, 3. 9. Schritt, Pla 

Militia, ae, f. 1) ber Kriegsdienſt ob. über] 
ber Krieg im Allgemeinen, aud) mandmahl * 
Feldzug, Cic. e; militiae (Gen.), id., im Kriegt 
magister militiae, Liv., ber Feldherr. 2) cm 
Stelle im Kriege, Officierſtelle; equestres mi 
litiae, Suet., Officierftellen für Ritter; tp.überd 
€. Amt, e. Dienft, 3. 8. urbana, Cic.; it. c. 0I 
fchäft, 4. 8. ber niftenben Schwalben, Plin. 3)t 
Soldaten felbft, 3. 3B. cogere militiam, Liv. 4 
Kriegemuth, Zapferfeit im Kriege, Sall. Jag 
86.; virilis militiae uxor, Flor. 

Milito, 1. 1) Kriegsdienfte thun, Soldat feq 
Cie.; tp. fämpfen, b. b. unter Cupido's Bad 
dienen, Hora Ovid. 2)tr. (9. den Kriegsdien 
ften) fie verrichten, 3. B. militia militatur, Plaul- 
man thut Kricgsdienfte; bellum militatur, Hor« 
€. Krieg wird geführt. 

Miltum, i, n. die Dirfc, Varr 

Mille ob. Mile, 1) adj. indecl. taufend; 'P- 
taufend = unzählige, Liv., Hor. ; Subst. indecl. 
n. e. Zaufenb ob. taufend; mille passuum, Cic 
taufend Schritte = cine róm. Meile, deren fi 
auf eine deutiche Meile gehen; aud) ohne pos" 
suum, 3. B. ultra quadringenta millia, id. 

Millöfölta, ae, f. (sc. herba) od. -um, h " 
Zaufendblatt, Schafgarbe, Plin. « 

Millöni, adj. je taufend, Plaut. 

Millöpeda, ae, f. (Zaufendfuß) c. 3nfect, Die. 
Rellerwurm, Plin. 

MillésImus, adj. der Taufendfte; usura, Se^ 
eins von taufend monatlid. 

MilliárTüm, i, n. c. Meilenftein (welder 1090 
Schritte ob. eine röm. Meile anzeigte), Ce 

Milliarius, adj. taufend in fid cnibaltend; 
ala, Plin. Epp., d. 1000 Reitern; porticus SU" 
ber 1000 Schritte lang ift; aper, Sem, 
Pfund ſchwer. 
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Miles, ade. tanfend Mahl; tp. unzählige 
Maple, Cie. 

1. Mrlo ob, Milon, önis, m. c. berühmter Ath⸗ 
(rt s, ungeheurer Stärfe, der mit bloßer Hand 
einen Stier tóbtete, auf ben Schuftern forttrug 
1. in einem Tage verzehrte; er war c. Schüler 
je Vaibegeras u. bat aud felbft etwas geſchrie⸗ 

5, Cic. 

2. Milo, ónis, m. Familienname ber annifchen 
gens; u bemerfen ift T. Annius Milo, Feind 
dd Flodius; jener tóbtete diefen u. wurde v. 
ficto deßwegen vertheidigt; adj. Milonlànus, 
mienifá, tempora, Balb. ad Cic. (in denen Milo 
sasellagt wurde). 

Milites, ae, m. (gr.) eine Art Blutftein, Plin. 

Miltos, i, f. (gr.) Mennig, Bergzinnober, Plin? 

Milius, f. Milvus. 

Milrägo, Inis, f. = Milvus 2). 

' Milvinus, adj. die Weihe ob. den Falken be: 
Mefend, Plin.; tp. räuberiſch, Cic. Q. Fr. 1,2, 
1; ungulae, Plaut., = Dicbefrallen; milvina 
te. fames), id., ſehr heftiger Hunger. 

Milvfus u. Milvus, i, m. 1)e. Raubvogel, die 
‚Brite, der Zaubenfalfe, Cie. 2)e. Raubfiſch, 
Nt Neerweihe, Hor., Ovid. 3) €. nad dem 
qim Bär hingewendeter Stern, id. 

* Nilyas, ádis, f. c. Diftrict 9. Großphrygien, 
fütr v. f9cien, Liv.; er heißt aud) fonft Mi- 
Indum commune, Cic. 

Mua, ae, f. eine Miminn, Cie. 

Minallönes, um, f. (gr.) die Bacchantinnen, 
Bat: adj. Mimallonéus, bacchantiſch, Pers.; 
EM Mimallonis, idis, f. cine Backhantinn, 


Mimas, antis, m. 1)c. Berg u. Borgebirge 
dict, Ovid. 2)c. Berg in Zbracien, Lucan. 
Nr. Gigant, Hor. rt 
| Mimiambi (3uf. ge3. aud Mimi-iambi), órum, 
” nimifhe Gedichte in jambifchen Serfen, Plin. 


| „Nie, ade. mimifch, wie e. Mime (= fte), 
‚bitull. 


Mimfcus, adj. (gr.) 1) mimiſch, nad Art cíncé 
ntn; jocus, Cic., allzu fred. 2) nur ben 
Sgtin v. etw. habend, 3. 8. eurrus (triumpha- 
i), Plin. Epp. M 

Mimaermus , i, m. €. alter Elegiendichter; 
Minnermi versus, f. 9. a. lyriſche Poefie, Prop. 
,Ueigrighes, i, m. (gt.) c. Mimenfchreiber, 

t, 


Mimüla, ae, f. (dem.) =Mima, Cic. — 
Mimws, i, m. (gr.) 1) €. Mime, münifder 
Syanfpieler, Cie. 2) das mimiſche Schaufpiel, 
in tem Berfonen mit ausgelaffener Freiheit 
Mryelft wurden, id.; tp. etwa: $omóbíc, 
Tett, . 8. vitae humanae, Sen. 

Min’ 2 Mihine, Pers. 
1.Mina, ae, f. (gr.) eine Mine, c. rich. 
Tab v. 100 attifhen Drachmen, Plin. ; als 
Ringe betrug die filberne Mine 40 Gulden ob. 
(15122 Thaler, Cie. ; die goldene ungefähr das 
diuffache, Plaut. 


2.Mina, ae, f. die Drohung, Cat. ; f. Minac. - 


3. Mina, adj. (alt) = glatt (am Bauche), e. 
y eoe Drop Plaut 
äclae, árum, f. Drohungen, Plaut. —— 
Minäclter, adv. drobend (v. Menfchen u. Din⸗ 
din), Cie. 
Minae, ärum, f. die hervorragenden Spihen 
Rate latreutich. Wörterb, 
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qm ben Mauern, die Zinnen, Virg.; tp. Drohuns 
gen (gegen Menſchen u. Tiere), Cio. Virg.; 
auch v. leblofen Dingen, 3. B.v. Wind, Wels 
len, Ovid., Prop. 

Minanter, adv. poet. brofenb, Ovid. 
eu, önis, f. dad Droben, die Drohung, 

ic. 

MInàtórfus, adj. brofenb, Ammian. 

. Minax, àcis, adj. 1) hervorragend (e. Seld), 
Virg. 2)bropenb (Menſch, Worte, Fluß, peft v), 
Cic., Liv. 

Minctio, ónis u. Minctüra, ae, f. das Piſſen, 
Veget. 

MincYaus, i, m. Fluß bei Mantua, jet Mincio, 
Menzo, Liv. p. - 

Mineo, ài, o. S., 2. wohin ragen, Lucr. 

Minerva, ae, f. 1) (römiſche Gottpeit, bei bem 
Griechen lldiàac 485»5) Zodter des Zeus, 
die Göttinn ber Weisheit, ber Wiſſenſchaften u. 
Künfte, bef. der SBcbefunft, auch des Kriegs, Ct» 
finderinn des Oels u. der Wollebereitung ; 
tp. crassa Minerva od. pingui Minerva, Hor. g, 
ohne Kunft, in funfilofer Einfalt, sus Miner- 
vam (docet), wenn ein Dummer einen Klus 
gen unterrichten will, Cic.; invita Minerva, 
ohne Geſchick (Beruf) zu einer Sade, id. 2) 
poet. für Wollarbeit, Virg.» ; adj. Minervális, 
manus, — Minerval (1v. f.); Minervae promont., 
Borgebirg in Campanien, fübófll. v. Surrens 
tum, Sig der Sirenen, jegt Punta della Cam- 
panella, Liv. 

Minerval, älis, n. das Gefdjenf, welches bet 
Schüler bem Lehrer beim Eintritt in die Schule 
e u. welches in Eßwaaren u. dgl. beftand, 

Arr. 

Mingo, minxi, mictum, 3. piffen, Hor., Cels. 

MiInfácéus od. -cius, adj. aus Mennig ob. 
3innober, Vitr. 

Minfänus, adj. mit M angeftrichen, Cic. 

Miniärlus, adj. ben Mennig betreffend; me- 
talium (od, bloß miniarium), Plin., Mennig- ob. 
Zinnoberbergwerl. — 

Minlätülus, adj. (dem.) etroad mit Mennig 
gefärbt, Cio. 

Minlätus, adj. mit Mennig gefärbt, roth ge- 
färbt, — cerula, Cic., womit man 
zu verbeffernde Stellen anftrid, Cic. 

Minime, adv. 1) am wenigften, 3. B. unter 
Allen, Cic.; minime gentium, Ter., um Allee 
in ber Welt nicht. 2) wenigftend, Colum. 

Minimum, i, n. 1) ald Subst. das Wenigſte = 
febr wenig, 4. B. firmitatis, Cic.; it. eine Klei⸗ 
nigfeit, Plin. 2) als adv. a) febr wenig, 3. B. 
fhlafen; ne minimum quidem, Cio., nídt im 
mindeften, burdjaué nicht ; non minimum, Nep., 
nicht wenig; b) am feltenften, Plin.; c) wenig⸗ 
flené, Varr. 

MInimus, adj. (Superl. 9. parvus) ber feine 
fte, geringfte od. aud) fer fícin ob. gering (4. 9. 
Theile), Cic.; cibus, Ovid., fehr wenig Speife ;' 
tp. minimi facere, Cic., feft gering achten; 
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. minimus natu, id., u. Ohne natu, Justin., ber 


- 


jüngfte. 
1. MinIo, 1. mit Mennig ob. überp, roth färs 
ben, Plin.; f. aud) Miniatus. 
2. MInIo, önis, m. c. Fluß in Etrurien, fegt 
Mignone, Virg. : ; 
Minister, stra, strum (viell. 9, manus; — am 
die Hand gehend, gleichſ. Eee b) 
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adj. poet. bienenb, förberlih; lumina propo- 

siti. ministra, Ovid., die bem Vorbaben fótber» 

lihen Augen; Subst. minister, ri, m. u. mini- 
stra, ae, f. Diener, Dienerinn (mit Rath od. 

That) im weiteften Sinne (3. S. bei Zifd, bel 

Opfern e, bei Berwaltung v. 9femtern 2); mi- 

nister sceleris, libidinis, Cic., Liv., Beförderer, 

Helfershelfer; sermonum, Tac., = Unterhänd« 

ler; poct. Beiftand t, j B. artes ministrae 

oratoris, Cic.;. baculo ministro, Ovid., mit 

Hülfe bed Stodes. 

MInistérTum, i, n. 1) der Dienft, die Beihülfe, 
bie man einem leiftet (bei Tifhe, bei einem 
a bab. überh. Berrichtung, Liv., aud), der 
Dienft der Thiere, id. 2) die Dienerfchaft, Plin.; 
im Plur., Tac. 

Ministra, f. Minister. 

" MinistrátIo, onis, f. Bedienung, Handreichung, 
itr. ; 

Ministrätor, öris, m. 1) einer ber einen be» 
dient (bei Zifche e), Sen., Petron. 2) einer ber 
einem womit dient (3. B. ber Rechtsgelehrte, 
ber bem Redner an die Hand geht), Cie.; cf. 
Buet. Vit. 17. 

Ministro, 1. 1) überh. einem an die Hand 
geben, aufwarten, dienen, 3. B. bei Tiſche (= 
auftragen, einfchenten), Cie., Hor., Tac., Colum.; 
ministratur poculis maximis, Cic., cé wird auf» 
gewartet g. 2) beforgen, handhaben, 3. 38. na- 
vem, Tac., = e8 leiten, [enfen; ef. Virg. Aen. 
6, 302.5; 10, 218.; jussa medicorum, Ovid. 3) 
barrciden, verfdjaffen, alicui faces, Cic.; tp. 
poet. vinum verba ministrat, Hor., madt be» 
redt; fo furor arma ministrat, Virg., gibt ihnen 
gleichſ. die Waffen in die Hand. 

MinitübIliter, adv. brobenb, Pacuv. u, Att. 
b. Non. 

Minftäbundus, adj. brofenb, Liv. 

Minito, äre, Plaut., u. gewöhnlicher 

Minitor, 1. drohen (einem den Zob, einem 
mit dem Schwerte e), Cic. 

Mınfum, i, n. Bergziunober, Mennig, Plin. 

1. Minius od. Mineus, adj. v. Zinnober od. 
Mennig, zinnoberroth, color rosarum, Appul. ; 
circulus, id. 

2. Minfus, i, m. c. Fluß in Spanien, feet 
Minho, Mel., Plin. 

Mino, àre, 1) drohen, Prise. 2) antreiben 
(das Bieh) burd) Schläge v, Appul. 

Minöa, ae, f. 1) f. Heraclea. 2) c. Hafen am 
der fhmalften Stelle der Inſel Greta, Plin. 
3) alter Name der Inſel Paros, weil fie von 
Qnod unterjoht wurde, id. 

Minois u, Minoius, f. Minos. 

1. Minor, àri, I. intr. empor ob. wohin ra» 
gen, in coelum, Virg., it. coelo, Sil.; tp. bercins 
ragen = brofen (3. 38. Sflaverei einem Staate), 
id. I. tr. u. intr. 1) tp. drohen (einem, cinent 
etw.); minatur se abiturum esse, Ter. er 
propt er werde eg. 2) poct. au fallen drohen — 
dem Salle nahe feyn (e. Baum), Virg. HI. tr. 
voct. 1) tp. etw. praffenb verpeißen (wie etwa 
jactare), multa, Hor. 2) etw. bcbrofen = nad 
etiw. zielen (der Bogen), id. 

2. Minor (n. -us), öris, adj. (unfer minder) 
Heiner, 4. 8. Schuh, Hor.; poct. minor fron- 
tem, Sil., — der das Horn auf der Stirne vere 
Ioren hat; tp. überh. geringer, weniger (Geld, 
Deute, Zahl e); minorls (sc. pretii), geringer, 
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4. B. verfaufen, fhäßen, Cic., Sall.; por 
minor in certamine, Hor. = ſchwächer, unte 
liegend; minor (natu), jünger; aliquot anni 
minor, Cic., um etliche Sabre jünger; minore: 
Hor. Sil, die 3üngern, it. die 3tadfomma 
Virg. . 

Minos, óis, m. 1) Sohn des Jupiter v. hi 
Europa, König u. Gefegaeber v. Greta v. na 
bem Zobe Richter in der Unterwelt, Cic. 
2) Minos IH., Sohn des Lyncaftes, Enkel vi 
vorigen Minos, König v. Greta, Gemabl » 
Safipbae, Bater des Deucalion u. Androgen 
der Ariadne u. Phädra, Erbauer des Labyrinth 
ber bie Athener für den Tod feines Sobm 
Androgeog zu einem Tribute ». 7 Jünglingen 
Sungfrauen zwang, v. welchem fie turd 26 
feud befreit wurden, Ovid. Auf die 3taánt 
v. dem Tode des Androgeog legte er, acu! 
im Opfern begriffen, fogleidó den Dpfctra 
ab u. ließ die Alöten ſchweigen, ba. Mino 
exemplo supplicavit, Suet. Davon: a) Mini 
Idis, f. weibl. Nachkomme, Tochter des Minc 
= Ariadne, Ovid., Tibull.; über. e. weiblich 
Nachkomme des Minos, Sen. Tr.; b) Minoiu 
adj. minoifch, virgo, = Ariadne, Ovid. ; sell 
Richterſtuhl des Minos in der Unterwelt, Proj 
3) Minöus, adj. minoiſch, Thoas, b. i. So! 
der Ariadne, Ovid,; arenae, b, i. Ufer m 
Creta, id. 

Minótaurus, i, sn. Sohn der Paſiphaë (* 
Gemabtinn bed Minos) v. einem Ötiere, ba 
Menſch u. halb Stier, dem die Athener jabrli 
7 Sünglinge u. 7 Jungfrauen liefern mußte 
bis ihm der junge Theſeus tödtete, der bur 
Ben der Ariadne glüdlihd aud bem Labyrint! 
am, Ovid.; ſcherzh. offensione Minotauri, i. 
Calvisii et Tauri, Cic. 

Minturnae, àrum, f. Stadt in Latium, and 
Grenzen Campaniens, am Liris, in deren Xil 
fi Darius im Morafte verbarg, Liv. Davaı 
adj. Minturnensis, minturnenfifch, id.; Suh 
Minturnenses, ium, zn. die Minturnenier, Ve 

Minüclus ob. Minütlus, Name einer rü 

ens; am befannteften M. Minucius Rufus, 9 
ehlshaber ber Reiterei (magister equitum) unt 
bem Dictator Sabiué Maximus Gunctator, Liv. 
adj. minuciſch, Cic.; via, v. Rom nad Sui 
diftum, id. 

MInüme eg, f. Minime. . 

Minüo, üi, ütum, 3. I. tr. (unfer minder 
fícín madjen, 3. 38. ligna, Ovid., Holz Hein | 
ten; poet, aliquem in pila, id., zerftoßen; 4 
a) vermindern, verringern, ſchwächen, 4. 9. mi 
lestias, laborem, luctum, spem, Cic. p; 5usf 
cionem, opinionem, id., zu nichte maden, wid 
legen ; majestatem populi, religionem, Nep., Cli 
verlegen; minuere (se), Caes., Plin., ob. mind 
Ovid., Plin., fid) vermindern od. abncbud 
minutus, Liv., geſchwächt, muthlos gem 
(dur eine Wunde); b)poct. = im ctm. 
laffen, aufhören etm. zu thun, à. 9. miral 
Lucr. ; c) einſchränken (eine Gewalt), Liv.; i 
Zorn, Ter.; d) ändern, verändern (feinen Pl 
id, I. intr. fid im Umfange vermindern 
nehmen (die Fluth), Caes., (der Mond), Pli 

Minus, adv. (Comp. zu Parum) 1) wenig 
(3. B. vermögen); haud minus ob. non mia 
Nep., Cic., nicht weniger = eben fowehl, cb 
fo Febr; minus minusque, Liv., 0b. minus 4 


— 


* 
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je minus, Virg., immer weniger; duo millia 
iaud minus, Liv., nidt weniger als 20005 uno 
ninus teste habere, id., einen Zeugen weniger 
yaben; me minus uno, Ovid., mich allein aud» 
genommen; quo minus, fe weniger, it. mit folg. 
ZonJ. = ut eo minus, daß um fo weniger, daß 
ıicht. 2) weniger, b. b. nicht recht, nicht (. 98. 
serftehen), Ter.; minus multi, Cic, nicht fon: 
yerlich viele; minus evenire , id., nicht redt ; 
iin minus, id., wenn aber nicht, mo nicht, mí» 
wigenfalls. 

Minuscülus , adj. (dem.) etw. Mein (3. 98. 
Brief, Landgut £), Cic. e. 

Minütal, älis, n. e. Geridt aus Hein gehad- 
ten Speifen, Mart. 

Minütätim, adc. eigtl. ftüdchenweife, 3. B. zer» 
ihneiden, Varr., durdfieben, Plin.; tp. a) ftd» 
weife, 3. 9. interrogare , Cic., kurze Fragen 
t&un; b) allmäplig (3. 8. etw. zufegen), id.; fid) 
jurüdzieben, Hirt. 


Minüte, adv. Hein, in Heine Theile (ſchnei- 


btn e), Cat., Cio., Colum.; tp. a) in einem nic» 
drigen ob. gewöhnlichen Stile (etw. abpanbeln), 
Cic.; b) genau, in jeder Klemigfeit, Quint. 

Minütfa, ae, f. Feine Beftandtheile, Sen. 

Minätles, ei, f. = Minutia, Appul. 

Minütim, adv. Hein (3. B. breden e), Cat., 
Colum., Gell. 

Minütlo, onis, f. Verringerung, Berminde- 
tung, Quint.; sanguinis, Veget. = bad Ader» 
laſſen; capitis, Gell., = deminutio. 

Minütfus, f. Minucius. 

— adj. (dem.) ganz Hein (Kind), 
aut, 

Minütus, adj. Hein (Menſch, Thier, Blatt 2); 
aer, Luer., dünne Luft; tp. unbedeutend; res 
minutae, Cic., Kleinigkeiten (3. B. bei einer Ber» 
fltigerung) ; interrogatio, id., furze Frage; im- 
perator, philosophus, id., ſchlecht, unbedeutend, 
minzig; animus, id., Mangel an Muth; genus 
sermonis, id., unbedeutend. 

Minyae, ärum, m. die Argonauten, fo genannt 
vom König Minyas, dv. deffen Zöchtern die 
meiften abftammten, Ovid. e. Davon: a) Mi- 
nyelas, ädis, f. Tochter des Minyas, Ovid.; 
b)Minyeis, Ydis, f. daffelbe, id.; c) Minyerus, 
adj. den Minyas betreffend, proles, feine Töch— 
ter, id. 

Minyanthes, is, n. (gr.) eine großblätterige 
Altcart, Plin. 

Minyas, ádis, f. Rame einer Pflanze, fonft 
corysidia, Plin. 

Mirábilis , adj. wunderbar (zu verwundern 
od. zu bewundern), außerordentlid, Cic.; mi- 
rabile dietu, Liv., wunderbar zu fagen. 

Mirábiliter, ade. 1) wunderbarer Weife, fon» 
derbar; mirabiliter moratus est, Cic., cr hat 
Einen wunderlichen Eharafter. -2) erftaunlid = 

dan ehe, außerorbentlich, 3. B. fid freuen, wün- 
41 

Miräbundus, adj. voll Verwunderung, Liv. 

Miräcälum, i, n. 1) c. Wunder, ctio. Wunder» 
bares, Cic.; poet. verti in miracula, Ovid., 
m eine wunderbare Geftalt verwandelt werden ; 
ef. Virg. G.4, 441. 2) das Wunderbare, Auffal- 
lende einer Sache, 3. B. miraculum magnitudi- 
Ns, victoriae, Liv., e. Wunder v. Größe, c. 
Dunderbarer, außerordentlicher Sieg. 

Mirácülus, adj. Berwunderung erregend, ſon⸗ 


‘ 
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berbar, meretrix, Plaut. b. Prisc., f. mira- 
culum. 

MirátYo, ónis, f. Berwunderung, Cic. 

Mirätor, oris, m. c. Bewunderer, Plin., Ovid.; 
it. e. tadabmer, Catonis, Lucan. 

Mirátrix, icis, f. adj. poct. betmunbernb, 
turba, Juven. 

Mire, adv. wunderbar, erflaunlich, aufcrore 
bentlih, 3. 9. gratus, Liv.; mire tuum finxit 
filium, Ter.; mire quam, Cic., außerordentlich. 

MirIfIce, adv wunderbar, erftaunlid, à. B. 
dolere, Cic.; laudare, id. ; mirifice de republica 
meritus, id, 

Mirlficus, adj. wunderbar — fonberbar, außers 
ordentlih, erftaunfid (3. 9. Eifer, 9tugen, 
Schlacht, Dank, Uebereinftimmung e), Cic. 
mirificissimum facinus, Ter. 

MirImüdis, ade. = miris modis, Plaut. 

mu Mm m. €. —— Menſch, Varr. 

irmillo, önis, m. eine Art ganz geharni 
BETEN, ro e. Vac ddr id 

, Miror, äri, (eigtl. anſchauen, betrachten, wo» 
bin Phaedr. 1, 12, 5. gezogen werden fann) 

1) etw. beiwundernd anftaunen, mit Bewun« 
derung darauf hinfepen=etw. bewundern, 5.8. 
bie Alten, Gemáblbe, eine Gegend, Sembé 
Schönpeit e, Cic., Sall., Hor., Plin. Epp.; se, 
Catull., in fid) felbft verliebt fen; aliquem ju- 
stitiae, belli laborum (sec. causa) mirari, Virg., 
einen bewundern wegen e (u. — ihn nachzuah⸗ 
men fuden); tp. poet. arbor miratur novas 
frondes, id., bewundert g. 

2) fid wundern, verwundern, aliquem, ali- 
quid, Cic., über cíneu p; miror, ed nimmt mich 
Wunder, 3. B. unde sit, quid abierit, Ter.; 
miror si e, Cic., es follte mid) Wunder nchs 
men, wenn eg; quo magis mireris, Sen., was 
nod mehr zu verwundern ift. 

Mirum, adv. f. Mirus. 

Mirus, adj. wunderbar, erftaunfich (3. 8, 


Geſchwindigkeit 2); nec mirum est, Cic., u. bad ' 


it fein Wunder, mirum quam od. quantum, 
Liv., od. mirum in modum, Caes., gar fcr, 
ganz erftaunlih, ganz wunderbar; mirum ni, 
c8 follte mid) Wunder nehmen, wenn nicht e, 
= wahrſcheinlich; 3. 9. mirum ni domi est, Ter.; 
mirum quin, Plaut, vermuthlich nicht. 

Mis = Mei, meiner, Enn. 

Misargyrides, ae, m. (t. griech. aebildetes 
Wort) ber Gelbfaffer, Plaut. grird. g 

Miscellànéus, adj. vermifcht, vielerlei, Appul.; 
Subst. Miscellanea, örum, n. poct. Speifes 
gemengfel (ſchlechte Koft der Glabiatoren ), 


Juven. 


Miscellus, adj. aus allerlei beftepend, 3. B. 
ludi, Suet.; vites, Plin., Reben, die nit v. 
einerlei Gattung find. 

Miscéo, cüi, mistum od. mixtum, 2. unfer 
míifden, vermifden, vermengen (Bittres u, 
Süßes, Salz unter eine Speife); miscent se 
maria, Virg., fie vermifchen fid gleichſam im 
Sturme; tp. miscere gravitatem modestiae, 
Cic., veimilen mit e; dicta lacrimis, Ovid., 
feine Borte mit Thränen ; fletum cruore, id.; 
iram cum luctu, id.; poet. misceri aliquo, 
Prop. verwandelt werben in einen; miscere 
corpus cum aliqua, Cic., u. sc alicui, Ovid., 
fi fleiſchlich vermiſchen mit e; misceri circa 
alıquem, Virg, fi um Erik verfammeln; 

1 % 


967 


se miscere viris , id., fi) unter die Männer 
mifchen ; certamina, proelia miscere, Liv., Virg., 
= fb in ein Gefecht cinfaffen; poet. vulnera, 
id., einander wechfelsweife verwunden; domum 
gemitu miscere, id., mit Seufzern anfüllen; 
sanguinem et genus cum aliquo, Liv., fij mit 
einem verheirathen; curas cum aliquo, Sen., mit 
einem theilen. 2) unter einander bríngenb vers 
wirren, ob. in Unordnung bringen, coelum ter- 
ramque, Virg.,— Cturm erregen, pontum mur- 
mure, id.; tp. verwirren, coelum ac terras, Liv., 
= großen Lärm maden; rempublicam, Cie., 
in Unordnung bringen; fo libertatem, Phaedr., 
omnia, omnia armis, Sall., Vell., 
(e$ in Unorbnung bringen; plura, plurima 
miscere, Cic., Nep., mehr e Unruhe erregen; 
ea miscet, Cic., er madt folde Berwirrung. 
3) mifhend zurecht machen, à. 9. c. Getränf, 
id.; pocula, Ovid., = vorfegen; alicui mulsum, 
Cic. ; tp. erregen, machen ( emurmel, Unglüd e) 
id, 4) erfüllen mit etw. (das Feld mit Staub, 
tp. das Haus mit Seufzern, Alles mit Feuer 
u. Schwert), Virg., Liv. DEN 
Misellus, adj. (dem.) unglüdlid, Cic.; elend 
— fepr gering, pallium, Plaut. ‘ 
Misenum, i, n. Borgebirge u. Stabt in Cams 
panien, jegt Cap di Miseno, Cic. t; aud) Mi- 
sena, örum, n. b. Prop. (nobilia, weil Misenus, 
des Aeneas Trompeter, dort begraben liegt); 
Misenus, adj., mons, Virg. Davon: a) Misenä- 
tes, um, 1n. die Einw. v. Mifenum, Veget. ; b) 
Misenensis, adj. miſenenſiſch, Tac. ! 
Miser, éra , érum, adj. 1)efenb = unglücklich, 
tläglich (Menſch, Umftände), Cic.; miserum! 
welch c. linglüd, Virg.; p oct. amor miser, id., 
beffagenswerthe = allzu une Liebe. 2) elend 
= nihtewürdig (Menſch, Gedicht, Beute e), Ter., 
Caes. 3) elend = franf, ſchwach, ex animo, 
Plaut. gu, 
Missräbrlis, adj. 1) beflagenswerth, Häglich 
(Anblid, Niederlage, Menſch e), Cic. poct. 
miserabile insultare, Virg., = auf eine jämmers 
liche Weife. 2) Häglih = Magend (Stimme e), 
Cie.; elegi, Hor. (wofür Ovid. flebilis elegia 


tagt). 2 

Isérábrliter, adv. kläglich = unter Klagen, 
$. emori, scribere, Cic.; aliquem laudare, 
id., Jemds Leichenrede fo halten, dag man 
dadurch der Andern Mitleid erregt. 

Misöranter, adv. kläglich, Gell. 

Misérátfo , önis, f. bad Bemitleiden, Bella 
gen, Bedauern, Cic. Quint. x 

Misére, adv. 1) elend = unglüdlid e, à. 9. 
(eben, Cic. 2) elend = ſchlecht, erbärmlid, a. B. 
ſchreiben Plaut. 3) erbármlid) = febr, febr hef⸗ 
tig, 3. 8. lieben, wünfden, Ter. ; misere nolle, 
Cic., burdjaud nicht wollen. Sr 

Miséréo, üi, Ytum (u. ertum), 2. gew.impers. 
miseret me alicujus, Cic., id erbarme mid 
Jemds; ejus vicem miseret me, Ter., et bauert 
mich in feiner Lage; aud passiv. miseretur, 
miseritum est me alicujus, Cic., Ter., ich habe, 
Hatte Mitleid mit Jemd. 

Miséréor, Itus (0b. ertus) sum, 2. fid) erbar« 
men; alicujus, Jemds, Cic., Liv. 

Misöresco, 0. P. u. S., 3. 1) einen bedauern, 
Mitleid haben mit e, alicujus, Virg., mit einem. 
2)aíd impers. cà dauert mic), 3. 9. inopis, Ter. 

Misärla, ne, f. 1) Zuftand der Noth, Elend, 
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cfáprben; 
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Unglüd, Cie. e. 2) c. Kummer , peinigenbe 
Sorge, id. 3) überh..müpfelige od. beſchwerliche 
Sade; est nimiae miseriae, Quint., e$ ift zu. 
mühſelig. 
MisérIcordIa, ae, f. 1) Mitleid, Barmper;ig- 
keit, misericordiam habere, Cic., (v. Dingen) 
Mitleid erregen ; misericordia hujus, Ter., Mi 
leid gegen fie. 2) Hägliches Benehmen, worurd 
Anderer Mitleid gewedt wird; magna cum ni- 
sericordia fletuque, Caes. 3) bemitleidenswer⸗ 
tber 3uftanb, Noth, Elend, Cic. Q. Fr. 1, 3,& 
Misérfeors, dis, adj. barmherzig (Menſch 
Sinn £), Cic. g; femina misericordior, Plaak 
MiserImönlum, i, n., Laber. bei Non., = mi- 
seria. 
Misériter, adv. (poet.) Häglich, beflagend« 
werth, Catull. [v i 
Miseror, äri, 1) befagen, bejammern (3eubé 
Schickſal e), Cic. e; miserandum in modun, id, 
auf eine Hägliche Weife. 2) Mitleiden mit einen 
haben-(wie wir fagen: es jammert mid), ali- 
quem, aliquid, Virg., Tac.; alicujus rei, Ja- 
stin.; nil miserans, Hor., unerbittlid). 
Misérülus, adj. poct. — miselloe, Catull. . 
Missiclus (-tius), adj. des Srícgdbicnütd 
entlaffen, abgebanft, Suet. 
MissIcülo, äre, oft ſchicken, Plaut. 
Missile, is, n. €. Geſchoß, Wurfſpieß, Lir.j 
f. missilis. 
Missilis, adj. was man werfen fann od. ji 
werfen pflegt (Steine, Dfeile e), Virg.; res mie 


- siles ob. missilia, Suet., Geſchenke, die ber £ab 


fer unter das Bolt auszumwerfen pflegte (Db, 
Kuchen +); bab. tp. missilia fortunae, Sen. 

Missio, önis, f. 1) überh. baé Gehenlaſſen 
sanguinis, Cels., Aderlaffen. 2) die Loslaſſung 
3. 8. eines Gefangenen, Cic. Tuse. 1, 48.; (p 
a) Entlaffung 9. einem Dienfte, einer Verpfüch 
tung, Berabichiedung, à. B. der Soldaten; sint 
missione, Liv. (v. ben Gíabiatoren, wenn fit 
auf Tod u. Leben fámpfen mußten); b) das Im 
terlaffen = das Aufhören (der Spiele), Cic. 3) 
das Abfenden, Abſchicken (v. Gefanbten, Brie 
fen), id. 4) bad Abfıhießen (eines Pfeils), Vitr. 

Missitius, f. Missicius. 

Missfto, 1. oft fohiden, Liv. 

Missor, öris, m. ber Abſchießer (eines Pfeil, 
— Bogenfhüße), Cic. poét, 

Missus, us, m. 1) baé Werfen od. Schießen 
(v. Vfeiten), Liv., Luct. 2) das Abfenden (nur 
im Ablat. Sing.); Caesaris missu ventitare, 
Caes., 9. Cáfar abgeſchickt. 3) jeder einzelne 
Gang der Öladiatoren od. jede einzelne Umfahtt 
der Rennwagen, Suet. 

Mistärlus, i, m. e. Mifchgefäß, Lucil. b, Non. 

Mistim ob. Mixtim, adv. vermifcht, Lucr. 

Mistfo, ónis, f. die Geſchlechtsvermiſchung 
(4. 8. ber Vögel, ber Fiſche), Vitr. 

Mistüra ob. Mixtura, ae, f. 1) die Vermiſchung 
— das Vermiſchen (aud) tp. 3. B. ber Zugenden 
u. after), Suet. 2) bic Begattung, Plin. 3) 
Mifhung = vermifchte Dinge, Colum. 

Mistus, us, m. Bermifchung, Colum. 

Misy, Jos, n. (gr.) 1) Bitrioferz, gelber Ara 
mentftein, Plin. 2) e. Erdgewaͤchs, mic unler 
Trüffeln, id. 

Mite, adv. fanft; mitius perire, Qvid. = 
ſchmerzlofer, leichter; mitius ferre, Caes., gleig 
mütpiger. - 
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Mitella, ae, f. (dem.) eine Binde (wie fie 4. 9, 
weichlihe Leute bei Gaftmäplern trugen), Cic. ; 
it. cine Binde um den Arm, Cels. 

Mitellita, The (wahrſch. = datio mitellarum) 
Austheilung fofibarer Binden bei einem Effen 
(Bezeichnung einer fofibaren Mahlzeit), Suet. 

Mitesco, 0. P. u. S., 3. mild, b. b. zeitig 
werden (Zraubem g); ob. überf. weich werben 
(eütfenfrüdtc) , Plin. ; tp. mild werden, feine 
Strenge verlieren (3. B. ber Winter, Kälte, Zwi- 
figfeiten), Liv., Hor. g; it. fanfter werden (e. 
Menſch, Sitten), id. ; e. Thier (= zahm wer: 
tm), Liv. 

Mithras u. Mithres, ae, m. 1) eine perfifche 
Gottheit, die Sonne (nad den Zentbüchern 
aber e. Helfer u. Mitwirker der Sonne auf ih— 
rem Paufe), Stat. 2)der Eigenname des Iſis— 
priefterö, Appul. : 
Mithrax (Mitrax), àcis. f. e. Edelſtein, viell. 
t. Opal, Plin. 

Mithrídàtes, is, »a. 1) Mithrivates der Große, 
König in Pontus, Feind der Römer, v. Pom— 
vejus überwunden, erftad) fib felbit; er batte 
fib fe febr an Gegengift gewöhnt, daß cà ihm 
nibt gelang, fib durch Gift zu tödten, Cic. 2) 
Zeuge wider den Saccus, id.; adj.: a) Mithri- 
dateus, mithridattfch, Manil. ; b) Mithridaticus, 
mitbridatifch, antidotum, Plin. ; erimen, Cic., des 
Zeugen Mitprivates; c) Mithridatfos, ( gr.) mi- 
tbribatiíó, antidotus, Gell.; herba, Plin. 

Mithridateus, f. Mithridates. 

Mitifieo, 1. milde, weich maden; mitificari, 
Cie., meid) werden (5. B. Speifen im Magen) ; 
tp. sàbm machen Ce. Zbier), Plin., einen Men» 
ſchen, Gell. 

Mitificus, adj. (p oct.) fanft, mens, Sil. 

MitigátTo, onis, f. Linderung, Dämpfung (ci: 
nes Affects), Cie., Auct. ad Her. 

Mitigätörlus, adj, lindernd, Plin. 

Mitigätus, adj. mild (Winter, Gefinnung), 
Cie, 

Mitigo, 1. mild maden (Früchte, Speifen); 

tp. a) fruchtbarer machen (einen Baum), Plin.; 
agros, Cic., auflodern, fruchtbar maden; b) 
jibmen (Z pierc u. Menſchen), Sen., Plin.; mor- 
bum, Plin. Epp., Quint., mildern, ihre Kraft 
ſchwächen; c) befänftigen (Zorn, Schmerz e), 
Cie., 0vid.; leges, Plin. Epp., mildern. 
. Mitis, adj. mild (Früchte, Wein); tp. a) mild 
in der Scpreibart, Cie. ; b) mild vom Erdbo⸗ 
den S locker, Hor.; e) gelind = fid) nicht ftarf 
bewegend, fanft, rubig (Luft, Feuer, e. Strom), 
id., Virg. e; d) mild v. Gefinnungen g; ver- 
bum, servitium, Hirt., Prop.; poena, Quint., 
Selinde; mitis poenitentiae, Tac.. für Reue (= 
gegen bie Reuigen); fo mitis hostibus, Ovid, 

Mitra, ae, f. (gr.) eine Kopfbededung, Binde 
(dauptf, für Beiber), Cie. 
puritas, adj. mit einer Kopfbinde verfehen, 

iin. 

Mitrüla, ae, f. = mitella, Solin. 

Mitto, misi, missum, 3. (ift erm. mit f-mifi, 
vof. ſchmiß, ſchmeiſſen, miffen) 1) 
werfend bewegen= werfen (Pfeile, einen 
Speer p), Caes., Ovid.; luna mittit lucem in 
terras, Cie., fendet feine Strahlen; panem mit- 
tere, Phaedr., — vormerfcft, geben; talos, Hor., 
werfen; se in aquas, Ovid., fih ins Waſſer 
wetfen; aliquem in foveam, Law. 
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dab. im engeren Sinne: a)mobin legen 
od. tbun (in c. Gefäß), Pallad., die Hand an 
die Waffen, Sen.; missi cibi, Ovid., Derbei- 
gebradte; b) fallen faffen, rosam, Ovid. 

2) maden daß fíd etwas vormárté 
bewegt, 3. 8. equum mittere per g, Hor., = 
treiben burd) e; legiones sub jugum, Cic., sub 
jugo, Liv., unter bem Joche burdtreiben; ali- 
quem ex arce, Ovid., vertreiben; se mittere 
in aliquem, Cic., losgehen auf einen; 

tp. aliquem ad mortem 0b. morti, Plaut, 
Cic., = einen tóbten laffen ; aliquem in nego- 
tium, Cic., handeln laffen; in suffragium, id., 
ftimmen faffen ; judices in consilium, id., fir 
die Sache überlegen u. dann ftimmen laſſen; 
se in foedera, Virg., fid) einlaffen in p; lares 
sub titulum, Ovid., das Haus zum SSerfaufe + 
auébicten. 

3)aus einem innern Drte hervor 
fommen maden; quadrigas, Liv., 0b. cur- 
rus, Hor., mit Wagen im Schaufpiele auffah- 
ren, od. fie auffahren laffen; alicui sanguinem 
mittere, Cels., einem Blut laffen; florem mit- 
tere, Plio., (v. den Bäumen) Blüthen treiben; 
fo aud) folia, radices, Colum.; vocem, Cic., eis 
nen Yaut 9. fid) geben; fo auch orationem, Caes.; 

tp. von fid geben, 3. B. c. Zeichen (ber 
Furcht), Caes.; signum sanguinis, Lucr., blu: 
tig auéfeben. 

4)fdiden—3aufenben, abfenden (Ge— 
fandte, einem cinen zu Hülfe, einen Brief £); 
misi (sc: aliquem) qui diceret, Cic.; missum 
facere, Pompej. in Cic. Epp., — mittere ; poct. 
India mittit ebur, Virg., fendet (im $anbel) ; 
io aud) Euphrates mittit tura p, Ovid. ; 

tp. a) einem etw. zufenden = eingeben (vis 
nen Gedanken), Virg. ; b)verurfaden, er: 
regeng, funcra Teucris, id. 

3)cinem ſchriftlich od. münblid et- 
was gufdiden — in. benadridtigem, ipm 
fagen laffen, 3. 99. alicui salutem, Cic.; Bru- 
tus ad me misit, id., ließ mir fagen. 

6) einen fortlaffen (nicht gurüdbalten), 
à. 9. exercitum inermem, Liv.; hostem e (de) 
manibus, id., aus den Händen laffen; aliquem 
ex oppido, Caes, ; aliquem (ex vinculis), Liv., 
aus bem Gefängniffe; senatum, Caes., entlaifen; 
fo aud) praetorium, Liv., den Kriegsrath ent» 
laffen; mitte me, Plaut., laß mich geben; 

tp. a) einen einer gewiſſen Verbindlichkeit 
entlaffen, 3. B. milites g, Liv., — fie abbanfen ; 
aliquem missum facere, Auct. B. Afr. ; fo uxo- 
rem missam facere, Suet., — fid) v. ihr tren« 
nen ; fo feminam mittere, Plaat. ; aliquem mit- 
tere, Liv., ob. missum facere, Nep., Caes., = 
frei faffen, ihm die Freiheit fdenfen ; f. manu- 
mitto; 

b)aufrieben faffen (einem g), Ter., Hor. ; 
wofür aud) missum facere, Cic. ; 

c) etw. ſeyn laffen : a) — mit Stillfhwei- 
gen übergeben, Ter., Cic., Liv.; dere, Cic.; 
mofür auch missum facere, id.; 2)etmaé nidt 
beadjten; missos facere honores, id.; y) 
fahren lajfen (af, Furdt e), Liv., Virg.; 
curas ex animo, Liv., die Sorgen fahren faf» 
fen; certamen, id., beendigen; mitte orare, 
male loqui, Ter., hör auf; fo aud) missa istaec 
face, id., lag dieß (gut fepn). [NB. misti ft. 
misisti, Catull. mittin’ ft, mittisne, Plaut.] 
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Mitylene, f. Mytilene. 
. Mitylas, f. Mytilus, 

Mixtura, f. Mistura. 
^Mna, f. Mina. 

Mnämönldes, um, f. die Mufen, Töchter ber 
Mnemofyne, Ovid. 

Mnömösyne, es, f. (gr.) bad Gedächtniß; ba. 
bic Mutter der Dufen, Cic. ; natae Mnemosy- 
nes, — Musae, Auson. 

Mnömösfnon, i, n. (gr.) c. Denkmahl, Catull. 

Mnéster, eris, m. (gt.) = procus, ber reper, 
Hygin. 

Mnévis, Ydis, m. c. v. ben Aegyptern göttlich 
verehrter Ochſe, Plin. 

Möbrlis, adj. beweglich od. leicht beweglich 
(c. Thurm, die Augen), Cie.; pedibus mobilis, 
Plaut, bebenb auf ben Füßen; venti, Ovid, 
rivi, Hor., die flüchtigen Winde; dens, Plin., 
nicht feft ; tp. a) leicht beweglih = ſchnell; in- 
genium, Vitr., Geiſtesgewandtheit; b) (enffam, 
reizbar (Gemüth e), Liv.; c) veränderlih, un» 
beftánbig (Gefinnungen, Glüdsgüter e), Cic. 

MobrlItas, ätis, f. Beweglichkeit (eines Thies 
res, der Zunge); equitum, Cic., Schnelligkeit 
der Reiter, ibre Stellung leicht zu verändern ; 
dentium, Plin., bad Wadeln der Zähne; tp. a) 
Gewandtheit (bcd Geiftes), Quint.; b) Berän- 
derlichfeit, Unbeftändigfeit, hominis, Cic.; for- 
tunae, Nep.; ingenii, Sall, wanfelmüthiger 
Eparafter. 

Möbrliter, adv. beweglich = ſchnell (3. 38. ffo» 
pfen wie das Herz), Cic. 

Möbiltto, äre, (poet.) 1) beweglih maden, 
Lucr. 2) ſchnell maden, Caecil. bei Non. 

Möderäbilis, adj. (poct.) gemäßigt (Betra- 
gen), Ovid. 

Mödörämen, Ynis, n. poct. 1)ba6 Mittel, wo⸗ 
mit man etw. lenkt, 3. 88. Steucrruder, Ovid. 2) 
€enfung (eines Pferdes), id.; tp. (des Staa, 
te8), id. 

Mödärämentum, i, 
vocis, Gell. 

Mödäranter, ade. (po ct.) gemäßigt, mit Mä- 
$igung, Lucr. 

Möderäte, adv. gemäßigt, mit Mäßigung 
(4. B. Recht fpredjen, verfolgen), Cic., Liv. 

Möderätim, adv. (poet.) allmählig (4. 99. 
wachen), Lucr. 

Madérátio, onis, f. 1) die Lenkung, Regie- 
tung, mundi, Cic. 2)Mäßigung in Begierden, 
Genüffen e, id.; it. Mäßigung der Hige, Kälte, 
id. 3) überf. die richtige Beſchaffendeit einer 
Gare, 3. B. eines Hauswefend e, id. 

Müdörätor, öris, m. 1) c. enfer, Regierer 
(eines Pferdes, Schiffes, Heeres, der Jugend, 
des Staated e), Cic.; arundinis, Ovid., — c. Fir 
ſcher. 2)einer ber Andere in ctw. mäßigt, Tac. 

Möderätrix, icis, f. (o. Dingen) 1) die Lenfe- 
rinn, Regiererinn, 3. B. materiae, officii, Cic. 
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n. tp. c. Lenkungsmittel, 


2) cine die ctto. (3. 8. fi) máfígt, Plaut.; tem- : 


perantia moderatrix commotionum, Cic. 

Mödörätus, adj. 1) gemäßigt (v. Perfonen u. 
Sachen), Cie.; annona moderatior, Vell., c. 
eria qid ob. geordneterer Getraibepreid. 
) überh. befonnen, überlegt, djarafterfeft, Cic. 

Madero, 1. (ift fehr felten) = moderor, 1. 38. 
voci, Plaut.; aliquem, Pacuv. 

Modéror, àri, 1) intr. etwas mäßigen = ibm 
Maß u. Ziel fegen, vino, Plaut, dem Beine 
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trinten; irae, odio, Liv., orationi, Cic., Schtan 
fen feßen ; cursui, Tac. langfam fegeln; re 
ligioni suae, Cic. fein Gewiffen fdonen. ? 
tr. Ienten, leiten (e. Pferd, e. Schiffe), Caes 
Cic. ; tp. leiten (fid, e. Geſchaͤft, einen Plane) 
res rusticas, id.; mens divina maria moder: 
tur, id., hält in Ordnung, waltet über r. 

Mödeste, adv. 1) mit Maß u. Ziel, 3. 9. v 
vere, Varr.; munificum esse, Hor.; ferre, Plau! 
gelaffen ertragen. 2) beſcheiden, 3. 8. gehe 
(en, Cic. 

Mödestla, ae, f. 1) das Maßhalten = Mil 


“gung in feinen Begierden, Cie.; tp. hiemi 


Tac., gelinder Winter. 2) überh. anfprudloie 
befcheidenes Benchmen, en... 


^ Caes., Cic. 3) die Kunft, Alles aur ange 


nen u. ſchicklichen Zeit zu thun, Cic. Off. 1,3 
4) Gefühl für Zudt u. Sitte, Sall. Cat. 14. : 

ittelmäßigteit, Unvermögen, Schwäche, Ta 
Ann. 1, 11. 

Mödestus, adj. 1) in feinen Begierden u. € 
denfchaften mäßig, bap. a) =befceiden (Menſ 
Sitten, Briefy), Cic.; modestum esse alic 
Plaut, einem nicht zu nahe treten; b) fan 
müthig, gelaffen, Cie. 2) überh. ber fid) fitl 
od. anftändig beträgt, id. 3) poet. unver 
gend, ſchwach, 4. 8. armis, Sil. 

Módiális, adj. einen modius enthaltend, Pls 

MódIce, adv. 1) mäßig = mit Mäßigung j- 
handeln, fpredjen; ferre, Cic., gefaffen etti 
gen; uti, id., auf tie gehörige Art gebrauß 
2) mäßig = nit feb, nicht fenteríid , 3. 
minae modice me tangunt, id.; modice loc 
ples, Liv., nicht ſonderlich rei. 

MódlIcus, adj. 1) ınäßig = gemäßigt (3Rcni 
Strenge c), Cic. ; it. belciben im Betrag! 
Sall. 2) perm das rechte Maß babenb, jit 
lich groß (e. Menſch, c. Buß),.Cie. 3) mitt 
mäßig = nidt ſonderlich, unbedeutend ( 
Rednertalent, Augen p), id., Plin. ; amnis, Ta 
nicht fehr tief; pecunia, Cic., tempus, Quir 
gering, wenig; modieo ante, Tac., fur; vorbi 
Graecis hoc modicum est, Cic., = felten; m 
dicus originis, id., 9. mittelmäßiger gamilic. 

ModifIcàtIo, ónis, f. die gehörige Abmeſſur 
versuum, Sen. 

MódtfIcàtor, oris, m. bet baé rechte Mo$ | 
obachtet; peritus, Appul., c. geſchidter Mufili 

Mödificätus, partic. (vom ungebr. modifie 
1) gehörig ee (Säße), Cic. 2)gebor 
angepaßt, 3. B. Worte ob. Benennungen de 
Inhalte der Rede gemäß abgeändert = Bifelt 
genommen, id, | 

Modif Icor, àri, tp. abmeffen, berechnen, Gc 

Mödiölus, i, m. (dem. cigtl. c. fícined Ma 
1) die Rabe im tabe, Vitr. 2) bie Stofbenról 
od. der Sticfel an einem Drudwerke, id. 3)N 
Gehäuſe des Seils an den &Ratapulten p, ' 
4 B hirurgifches Inftrument: ber Kronttepa 

eis. - 

Mödfum, i, n. u. gewöhnlicher. 

„Mödtus, i, m. e. Scheffel (vorzugsmeife t 
róm. Getraidemaß, 16 sextarios enthalten? 
Cic.; tp. pleno modio, id., = in vollem N 
reichlich. 

Mödö (einmahl modö), adv. 1)fo chen (4.3 
fommt er), it. vor nod nicht Langer Zeit, €! 
Of. 2, 21, 75.; mode — modo, id., jegt — 9 
bald — bald (fo aud) modo — interdum od. nu! 


973 Modulamen—Moechisso 


9b. aliquando, Sall., Ovid., Tac.) 2) nur; si mo- 
do, id., wenn nur, wenn anders; modo ute, 
Ter., nur daß e; modo ne, Cic., wenn nur nicht; 
non modo, id. pg, nicht nur; modo non, Ter., 
eigtl. nur nicht = beinape. 

Mödülämeon, Inis it. -mentum, i, n. das Melo- 
difche, der Wohlklang, Gell. x. 

Mödüläte, ade. nad dem Takte, melodiſch 
(3. B. fingen), Cic.; modulatius, Gell. 

Mödülätlo, onis, f. 1) das gehörige Abmeſſen 
(eines Gebäudes, des Zafted). 2) = modula- 
men; vocis, Quint., bad Melodifche ber Stimme. 

Mödülätor, öris, m. ber ctr. nad) bem red» 
ten Maße einrichtet, vocis et cantus, Colum. ; 
taf. poet. c. Muſiker, Hor. 

t. Modülàtus, us, m. (po ct.) das Spiel, die 
Muſik, Sen. Tr. \ 

2. Módülàtus, adj. nad) bem Takte abgemeſſen 
- melodifch, mufifalifd (Worte), Ovid., c. Zon, 
Plin.; modulatissimus tibiarum aut fidium can- 
tus, Flor. 

Mödülor, äri, 1) überf. abmefien, Gell.; tp. 
gehörig einrichten, Plin. 2) (ín bert Snufit) 
einer Sache ben gehörigen Zatt geben, fic talt- 
mäßig audbrüden, à. 3. sonum vocis pulsu 
pedum, Liv., = tangenb ausdrüden; poet. car- 
men, Virg., c. Lied verſuchen; tp. aures vocem 
modulantur, Cic., meſſen ab = fühlen das Me- 
lodifhe der Stimme. 3) (paſſiviſch) poet. bar- 
bitos modulatus alicui, = ab aliquo, Hor.; car- 
mina modulata, Suet., abgefungen, hergefungen. 

Mödülus, i, m. (dem.) 1) überó. das Maß, 
wornad man etw. mißt, Suet. ; (in der Baufunft) 
der Model, Vitr.; tp. poct. ber Maßſtab, das 
Maß; metiri se suo modulo, Hor., fi nad 
feinem eigenen Maße meſſen = mit feinem 
Stande zufrieden feyn. 2) (in der Muſik) Zatt, 
Melodie, Plin., Gell. . 

Mödus, i, m. (oer. mit meffen) 1) überh. 
das Maß, nach welchem man etw. mit, Varr. R. 
R. 1, 10.; it.baó Maß, das eine Sache bat = Größe, 
Umfang, 3. 8. agri, Caes. ; tp. a) Map = um: 
fang, 4. B. virium humanarum, Liv. ; vitae, Cic.; 
b) 9ta$ u. Ziel (bem Aufivande ciner Magiftratd- 
wríon) fegen; praeter modum, id., über bic 
Masen; c) Map = Maßgabe, Regel (oic man 
einem vorídreibt) ; in modum venti, Liv.,nad 
Befhaftenheit des Windes; d) Art u. Weiſe; 
modo, in modum od. ad modum mit folgendem 
Genit., nach Art = wie, à. 8. servorum modo, 
Liv, nad Art ber SHaven; humano modo, 
Cie., auf menſchliche Weite (3. 39. fehlen); quo- 
eungue modo, Prop., auf jeglihe Art; quovis 
modo imperare, Cic. auf jede Weife = nad 
freier Willkühr; hostilem in modum, id., auf 
feindlihe Art; mirum in modum, Caes., auf 
wunderbare Art; nullo modo, Cic., auf feine 
Reife; omni modo, id., auf alle Beil, = febr; 

maltis modis, id., Ter., in vielfacher Dinficht ; 
modi verborum, Quint., die Arten M ber 
Zeitwörter. 2) (in ber Mufit) Weife, Melodie, id. 
— ae, f. (gr.) eine Ehebrecherinn, Hor., 


art, 

Moechile, is, n. Ort des Ehebruchs, Petron. 
(gtocifefp.) 
: MoechimonIum, i, n. der Ehebruch, Laber. b. 

on, 

Mocchisso, üre, Ehebruch treiben mit e, ali- 
quam, Plaut, mit einer, 
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Moechor, àri, Ehebrud treiben, Hor., Ca- 
tull., Mart. 

Moechus, i, m. (gr.) c. Ehebrecher ob. überp. 
Buhler, Plaut., Ta. e EM , 

. 1. Moenfa, um, s. (*. moerus) eigtl. überp. 
die Mauern, 4. 39. theatri, Lucr.; bab. poct. 
überh. die Wände, 3. B. navis, Ovid., = ber dus 
fere Umfang; fo au coeli, id.; mundi, Lucr. 
2) die Stadtmauern, Cie. 3) die Befeftigunge- 
werfe bei der Stadt, Virg. Aen. 2, 234. 4) die 
Gebäude der Stadt, bie Stadt, id. 2, 252.; 
6, 549.; Cic. Cat. 2, 1. 5) poct. die Wohnung; 
moenia Ditis, Virg., die Behaufung des Pluto. 

2. Moenia, um, n. alt = munia, Plaut. 

Moenío, = munio, Plaut. 

Moenis, is, aud? Moenus, i, m. ber Fluß Main, 
Mel., Tac. 

Moereo, Moestus, f. maereo, maestus. 

Moeris, idis, m. (aud) Moeridis lacus) c. 
fünftliher See in Aegppten, zwiſchen Arſinoe u. 
Memphis, beftimmt, das überflüffige Waſſer dee 
2 aufzunehmen, jegt Birket el Kerum, Mel., 

lin. 

Moesla, ae, f. Landſchaft in Ungarn, jetzt Ger» 
vien u. Bulgarien, war doppelt: inferior u. 
superior, dab. aud) Plur. Moesiae, Plin., Suet. 
Davon: a) Moesi, örum, m. die Möfter, Eutrop.; 
b) Moesicus, adj. möſiſch, Plin.; c) Moeslácus, 
adj. möftich, Suet. 

Mogontläcum, i, n. Mainz, Eutrop. 

1. Möla, ae, f. (gr.) 1) bie Müple, Cic., Liv. 
2) molae, Vitr., die Müplfteine, 3) eti. Gemaf» 
lenes; mola salsa u. mola allein, Cic., das 
mit Salz vermifdte Opferſchrot. 

2. Móla, ae, f. c. Mondkalb (verunftaltete Lei- 
besfrucht), Plin. 

Mölae, àrum, f. bei Gell. 12, 23. viell. Töch— 
ter des Mars. 

Molae Formianae, Ort in Latium, nicht weit 
v. Sormid, jet Mola, Cic. 

Möläris, adj. die Müple betreffend; lapis, 
Plin., e. Mühlſtein; molaris, poet. a) c. großer 
Stein, Virg. ; b)e. Badenzahn, Juven. 

Moles, is, f. (gr.) 1) Maſſe, aft, Schwere 
cincé Körpers, über. poct. aud) eined Men» 
ſchen, Virg. Aen. 3, 656.; tp. a) Laſt = Größe, 
à. B. curarum, Tac., bie Taft der Sorgen; mo- 
les exercitus, imperii, invidiae , mali, Liv., 
€ic., die Caft — bic Größe; poet. moles Her- 
culea, Sil, Kraft, Stärfe des Herkules; b) 
die Laft = Beſchwerlichkeit, Schwicrigfeit, ma- 
jor, minor, Liv.; non magna mole transvehere, 
id.,— ohne große Schwierigkeit; tantae molis 
erat, Virg., fo viel Mühe foftcte es; c) Noth, 
Unglüd; major domi exorta moles, Liv. 2) 
Maffe = e. großer gau, à 3. Damm, Wehr, 
Gebäude, Belagekungsmaſchine (Thurm e), 
Cic, Caes., Liv,, Curt.; molibus urbem op- 
pugnare, Virg.; tp. alle Anftalten zum Kriege, 
das ganze Deer u. ma dazu geyört, Liv., l'ac. 

Möleste, adv. mit Befchwerligpkeit, 4. B. ferre, 
Cic., unzufrieden, mißvergnügt über cu. ſeyn; 
moleste fero, Sen., (ald Zormel) có. ıhut mir 
feid, ich bebaucre; moleste sedulus, Curt., auf 
eine überläftige Weife; po et. moleste incede- 
re, Catull, allzu zierlid, affectitt; moleste 
scribere, loqui, Suct., = underitänduih. 

MolestIa, ae, f. 1) Beihwerlicpkeit, Unluft, 
Berpruß; habere molestiam, Cic., beſchwerlich 


pr 


^ 
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feyn (eine Sache) ; habeo illam molestiam quod, 
id., ich babe ben SSerbruf ba p. 2)etw. das 
beſchwerlich ift, a) etm. Auffallendes (in ber 
Gdrcibart), id.; b) molestiae in facie, Plin., 
Flecken im Geſichte. 

Moleatus, adj. 1) beſchwerlich (Arbeit), Cie.; 
poet. tunica, Mart., Juven., eine Art Zwangs⸗ 
weite, welche die zum Feuertode Serurtbeilten 
anziehen mußten. 2) auffallend, gefünfteft, af» 
fectirt (3. 8. Worte, Ausfprade), Ovid., Suet. 
Tib. 56. 

Miletrina, ae, f. bie Mühle, Cat. b. Non. 

Mölile, is, n: das Zichfeil, mit welchem die 
Gíc( die Mühle drehen mußten, Cat. 

Mölimen, Inis, n. Anftrengung aller Kräfte, 
Bemühung, Luer., Ovid., Liv. 

Mólimentum, i, n. die Anftrengung ber Kräf- 
te; adminicula parvi molimenti, Liv., Hülfs- 
mittel (3. 8. Debe[ p) v. geringer Kraftäußerung; 
Sine magno molimento, Caes., ohne aco 
Schwicrigkeit. 

Mölina, ae, f. die Mühle, Ammian. 

Möltor, 4. I. tr. 1)burd Anftrengung ob. 


Gewalt in — ſetzen; onera objecta, . 


Liv., auf die Seite fdaffen; ancoras, id., in 
die Höhe winden = lichten; terram, ob. poct. 
arva, id., Virg., die Erde, die Sfuren umgra: 
ben; portam, Liv., fores, Tac., aufbrechen; 
poct. fulmina, ignem, Virg., fchleudern ; ha- 
benas, id., Ienfen; obices, Liv., wegzuſchaffen 
fuden; tp. fidem, id., ben Eredit manfenb zu 
machen fuchen. 2) aufbauen, errihten (Berfhan- 
dung 2); muros, arcem, Virg.; aedem, Flor. 
den Grund legen zug. 3) tp. mit Anftrengung 
ind Werk fegen, unternehmen ; nihil est quod 
moliare, Cic., dein Unternehmen ift vergeblich; 
alicui calamitatem, pestem moliri, id., einem gus 
zufügen ſuchen; insidias, id., nachftellen ; "defec- 
tionem, Liv., auf Abfall finnen, ihn vorberei- 
ten; triumphos, regnum, id., erftreben, fib zu 
verſchaffen fuhen; poct. animum, Ovid., Muth 
machen, verichaffen,; moram, Virg., Verzug ob. 
- Aufenthalt verurfachen. II. intr. fi in Bewes 
gung fegen à. B. um fortzugehen ; molitur hine, 
Hannibal, Liv.; naves moliuntur a terra, id.; 
dum moliuntur, annus est, Ter., bis fie (bic 
Beiber) fid) in Bewegung fegen ; tp. paululum 
adversus aliquid moliri, Tac., einen kurzen 
Kampf befleben gegen p. 

Mólitfo, onis, f. überh. bad in Bewegung 
Gegen: 1) agri, ob. terrena, Colum., dag Um» 
brechen, Umarbeiten bes Bodens. 2) valli, Liv., 
das Umreißen. 3) tp. Unternehmung, Beranftal- 
tung, rerum, Cic. 

1.Mölitor, öris, m. ber Grbaucr, mundi, Cic. ; 
primae ratis, Ovid. ; tp. ber Urheber, caedis, 


ac. 

2. Mölitor, öris, m. '1) (eigtl. ber Müller). 2) 
molitor mulieris, Auson., = qui eam subagitat. 

Mólitrix, icis, f. bie Urbeberinn, novarum re- 
rum, Suet. 

Mollesco, 9.-P. u. S., 3. poet. weich werben; 
tp. a) verweichlihen, Ovid.; b) fanft werden 
(Sitten e), Lucr., Ovid. ; 

Mollia, um, n. Weichthiere, Mollusten, Plin. 
. A MollicIna, ae, f. eine Art weiche Kleider, Naev. 

b. Non. 

Mollicülus, adj. (dem.) zart, weich (eine 
Speife), Plaut; ty. weichlich (Berfe), Catull. 


/ 
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Mollimentum , i, n. e. Cinberungémittel ( 
Unglüds), Sen. 

Mollto, 4, gefhmeidig machen, s. ®. die G 
der mit Del, Liv.; Eifen, Bachs, Ovid.; v: 
lanam, id., bearbeiten, fpinnen; humum fo 
id., beftreuen, damit man weich liegt; Cere 
in vino, id., einweichen; alvum, Plin., = gel 
abführen ; agri molliti, Cie., aufgelodert; 
a) etw. milder machen, ventos, id.; fructus 
ros, Virg.; b) gefdmeidig machen = bänd 
(den Zorn p), Cic.; aliquem patientia sua, L 
c) einen erweichen, rühren, 3. B. burd Bit 
Ter., Sall.; d)etw. ertráglider maden, (i 
Wörter durch häufigen Gebrauch e), Cie-; 
vum, Caes., durch ſchiefes Anfteigen fid ben. 
gc leichter maden; e) verweicdhlichen, unmi 
ich machen, animos, Cic.; legio languesci 
mollitur, id.; vocem mollire, Quint., eine! 
bifhe Stimme annehmen. 

Mollipes, édis, adj. poct. weichfüßig, ! 

oet. 

Mollis, adj. 1) leiht bemeglid (3 
Binfe, Fuß, Arm e); alvus, Cels., = flüfs 
Leib; bab. aud) überb. weich, — was leicht ei 
Eindrud annimmt, 3. 8. Wachs, Boden, Bo 
Brotfrumer; arcus, Ovid., fchlaff; feretr: 
Virg., weich (burd eine Unterlage); poet 
zart anzufüblen, 3. 9. Blume, Wange, 9tadc 
Virg., Ovid. 

tp. a) zart, ſchwach (feiner körperl. Beſchaff 
Beit nad), 3. 8. lepus, Prop., — furdtfam; | 
eus, Virg.; anni, Ovid., zartes, ſchwaches au 

b) zart (vom Gefühle), 4. 99. cor, pectus, | 
animus, Cic., weiches Gemüth; os, Ovid., wi 
man leicht errótbet; aures, Plin. Pan., die t 
Lob nicht gerne hören; 

c) weichlich (wollüftig &), 3. B. philosophi 
Cic.; animus, Liv.; ratio, disciplina, Cic.; v 
molles, Liv., — pathici. 

d) biegfam = nadgiebig (gelaffen e), à: 
animus, oratio, Cic.; dea mollior, Orid., na 
giebiger, gütiger; 

e) zu nadjgicbig (e. Menſch, eine Meinun 
Cio 


10. 
f) veränderlih (Jemds Wille), Cic. 

2) fíd fanft bewegend = fanft, 3. 
Subrmerf, Virg.; zephyri, Ovid.; Euph 
mollior, Plin., ber fanfter, ruhiger fließt; 

tp. a) fanft (v. gewiflen äußern Eindrü 
3.8. ——— erud) p; aestas, Virg.. 
gio, Flor., mild; vinum, Virg., milder 
umbra, id., = angenehmer; signa, Cic., n 
in * Formen; fo auch capilli, Hor., ſanft 

b) fanft im Ausdrude, à. 9. verba, Hor. à 
linde; jussa, Virg., gelinder Befehl; ora 
philosophorum , Cic. = nídt leidenſchaftl 
molli brachio objurgare, id., — gelinde; m 
ridere, Ovid., fanft lächeln; in mollius relat 
Tac., glimpflicher; 3 

c) fanft = rührend, zärtlich (age, Gedicht 
Cic., Hor.; versus, Ovid. e, e. elegiſches Fi 

3) etw. wo man fíd) fanft beweg 


3. 9. fastigium, Caes., clivus, Virg., fantt, 


máblig bergan fteigenb; . : 
tp. bequem, leicht, 3. 8. iter, via, Quint., 
(= Art u. Weife); aditus, Virg., leichte Art 
Jemd zu gelangen; mollissima tempors, id- 
günftigften; hora mollior, Ovid,, N 
Molliter, adv. 1) (f. mollis A 1) 8 
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iegſam; u. bann überf. weich, 3. 9. ftreuen, 
legen, Cic., Ovid.; tp. a) weich in feinen Ge; 
ählen, 3. 9. nimis molliter aegritudinem pati, 
hall., allguempfinelid) gegen Serorug feyn; mol- 
ias consulere, Liv., — 3agbafte Befchlüffe faffen ; 
)weihlidh (wollüftig e), vivere, Cic. ; se mol- 
iter curare, Ter., fid) gütlih tbun; c)gelaf: 
en (ctio. ertragen), id. ; mollius abnuere, Liv.; 


i0llius consulere, id, — nadbgícbíiger; mol- 


iter facere, Cic., glimpflic handeln ; 

2) (f. mollis Ar. 2) fanft; 3. 38. molliter in- 
edere, Ovid.; tp. a) fanft = angenehm, gefällig 
v. einem äußeren Eindrude), J. B. aera mol- 
ius spirantia, Virg.; b) fanft, gelind (= nicht 
tena), 3. 9. aliquem habere, Tac., einen be» 
andeln; mollius interpretari, id., gelinder aud» 
egen; laedere, Cic., gelind, leicht. 

3) (f. mollis Nr. 3) fanft = allmäplig, collis 
noliter assurgens, Coltm.; ager mollissime 
levexus, id., ganz fanft abhängig. i 

Mollitfa. ae, g Beweglichkeit, Biegſamkeit, 
Selenfigfeit, 3. B. des Nadeng; it. nachgiebige, 
arte, weihe Befchaffenheit (des Fleifches, ber 
Selle e) ; tp. a) Weichpeit, zarte Empfindung e 
tined Menfchen g), Cic.; frontis, Plin. Epp., 
arte Empfindung; animi, Caes., Sall., weicher 
ib. allzuweicher Charakter; b) Weichlichkeit, cor- 
ieris, Justin., Tac. (wo eà = Unkeuſchheit, wo— 
üt bei Sen. bloß mollitia); mores lapsi ad mol- 
itiam, Cic. 

Mollitüdo, Inis, d eigtl. Biegfanıkeit, dab. 
web Jartbeit einer Sache (3. B. eines Schwam— 
nté), Cic.; tp. a) Beweglichkeit, Weichheit (ber 
Stimme), Auct. ad Her. ; b) Weich heit = zarte 
Empfindung, Zartheit (getoiffer Gefühle), Cie, 

Mollügo, Inis, f. die weichere Art der Pflanze 
appago, Plin. 

Molluscus, adj. weich, 3. 9. nux, Plin.; mol- 
—— i, n. (sc. tuber) ber Ahornſchwamm, 
lin, 

1. Mölo, üi, Ytam, 3. 1) tr. it. intr. malen in 
ver Mühle, 3. 8. hordeum, Plin.; molitum, i, n. 
4$ Gemablene, Plaut, 2) — subagitare, Pe- 
ron. Auson. 

2, Milo, ómis, m. c. Redner aus 3tfobué, ben 
litro hörte, Cic. 

Mölöche, f. malachc. 

MölöchInärlus, i, m. c. Färber (ber malven— 
hrbig färbt), Plaut. 

Mölöchites, ae, m. (0r) c. malvenfarbiger 
Evelftein (viell. unfer 9o afad it), Plin. 

Milorchus, i, m. c. armer Winzer bei Nemea, 
der den Herkules beherbergte, ald cr ben ne» 
meiſchen Löwen tóbten wollte, Virg.e; adj. Mo- 
lorchéus, molorchiſch, Tibull. 
„Mölossi, örum, m. die Mofoffer, Einw. im 
ORC. Epirug, deren Fürften fid) zu Königen von 
Epirus auffhwangen; einer derjelben war Pyr- 
us, Cic. e, Davon: a) Molossus ‚adj. molof« 
fi, eanis, Hor., u. bfog Molossus, e. molofft- 
ſchet Bund (gut zur Jagd); Subst. molossus, 
1, m. (sc. pes) €. Bersglicd aus drei v Hg 
Silben, Quint,; b) MolossIeus, adj. moloífiit$, 
Plaut.; c) Molossis, Idis, f. bad tanb ber Mo- 
loffer, Liv. 

Möly, Jos, n. (gr.) c. fabefpafted Kraut, bad 
Merkur dem Ulpfies als Mittel gegen die Zau—⸗ 
berfünfte der Circe gab, Ovid., Plin. 

Mölybdaena, ae, f. (gr.) 1) Wafferblei Ce. 
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Metallfice), Plin. 2) die Pflanze Bleiwurz or. 
Flöhkraut, id. 

Mölybditis, idis, f. (gr.) der Bleifhaum, die 
Bleiaſche, Plin. 

Mömen, Inis, x. poct. = momentum, Lucr. 

Momentàríus, adj. 1). kurzer Zeit, vita, 


Appul. 2) ſchneil wirkend, venenum, id. 


Mömentösus, adj. was für den Augenblid 
ift, fur; dauernd, rapina, Quint. 

Momentum, i, n. 1) bie Bewegung (ber Gee 
flirne e); tp. Beränderung (des Ölüds, des Ge- 
treidepreifes), Cic., Liv. 2) dasjenige, was 
bewegt (wie 3.B. das Gewicht in der Wagſchale); 
bab. tp. a) dasjenige, was in einer Cade ent- 
fpeidet = Gewicht, Ausfchlag, Cic.; nullius mo- 
menti esse, Nep., ohne alles Anfchen od. Ge- 
wicht fein (e. Mann); res habent momentum, 
Caes.; fo momento esse, Cic., Gewicht haben; 
momenta potentia, Ovid., Bewegungsgründe; 
momenta Leonis, Hor., der Einfluß bicfed Gee 
ſtirnes; momenta praebere saluti, poet. das 
Wohl befördern; leve, parvum momentum, Cic.r, 
eine Kleinigfeit, levi momento fama pendet, Ju- 
stin., 9. einer Kleinigkeit; omnia momenta ob- 
servare, Cic., alle Umftände beadten; b)e. 

unft, Theil (des Himmels, der Zeit, einer 
Dflibt e), id., Plin.; parvo momento superior, 
Liv., um wenige YAugenblide früher; momento 
(temporis), Liv., in einem Augenblide; brevi 
hórarum momento, Justin., in wenig Stunden; 
parvis momentis, Cic., in furger Zeit; c)e. 
Heiner Theil, e. Sipdein, 3. 9. myrrhae, Plin. ; 
bab. d) Zulage, Justin. 7, 3, 1. 


Mona, ae, f. 1) bie Infel Man bei England, - 


Caes. 2) bie Inſel Anglefey, Tac. 

Mönaulos od.--us, i, m. (gr.) eine einfache 
Blote v. einem einzigen Rohre, Mart, 

Monda, f. Munda. 

Mönedüla, ae, f. die Doble (aud) als Schmei- 
chelwort), Plaut. 

Möneo, üi, itum, 2, unfer mahnen; bab. 1) 
einen an etw. mahnen, aufınerffam machen auf z. 
2) einen auffordern, etw. zu thun ob. zu untere 
laffen, = ermuntern, warnen, Cic. ; aud) = leh⸗ 
zen, Virg., Suet.; verbere, Ter., = aüdtigen. 
3) (v. Göttern, Weiffagern) verfündigen, vor- 
berfagen, Cic., Virg. 

Möneris, is, f. (gr.) e. Ginruberer, Liv. 

Móneta, ae, f. 1) die Mutter der Mufen, 
Hygin. 2) e. Beiname ber Juno, unter pem fie 
in Rom cinen Zempel patte, in bem die Münze 
war, Ovid.; dah. a) die Münze (der Ort), Cic.e ; 
b) die Münze (als Geld), Ovid., Plin. e; c) der 
Stämpel, womit dad Geld geprägt wird, Mart. ; 
tp. bei Juyen. 7, 55. 

Mönetälis, 1)adj. gemünzt, Appul. 2) adj. u. 
Subst. (eigl. e. Vorſteher ber Münze); tp. 
(ſcherzh.) einer, ber gern Geld haben möchte, 
Cic. 


Mönetärfus, i, m. e. Münzauffeher, Eutrop. 

Mönile, is, n. e. Halsband (al Schmud für 
Menſchen u. Thiere), Cic., Virg., Ovid. 

Monimentum, f. Monumentum. 

Mönitio, ónis, f. eine Mahnung, Erinnerung, 
Cic. e; it. eine Unterweifung, Anleitung zu etm., 
Colum. 

Mönitor, öris, m. €. Mahner, Erinnerer, 4. 8, 
an die Pflicht, Ter., Sall.; bab. bef. a) ber tín: 
pelfer, Gonfulent, v. f. ber Rechtskundige, der 
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bem Rebner od. Sachwalter bie Rechtsgründe 
an die Hand gab, Cic.; b) = nomenclator, id. 
Mur. 36; c) der Auficher über die Sflaven, über 
die Jugend, Colum., Stat. 

Mönltörlus, adj. was einen auf ctm. aufmerf« 
fam macht (z.B. c. Anzeichen), Sen. 

Monitum, i, n. eine Mahnung ; a) Erinnerung, 
Cie.; b) eine 28ciffagung, id., Virg. 

Mönltus, us, m. eine Mahnung : a) poet. 
Erinnerung, Warnung, Ovid., Val. Fl. 2) $8 cif: 
fagung, Anzeichen (der Götter e), Cic. 

óni&éros, otis, m. (gr.) das aflatifche Ein 
born, Plin. 
/ Münochrómáteus u. -tos, on, adj. (gr.) von 
einerlei Farbe, einfarbig, Plin. ; monochromata, 
örum, n., id., einfarbige Gemählde. 

Mönochrömus, adj. (gr.) einfarbig, Petron. 

Mönoclönus, on, adj. (gr.) einen einzigen 
Zweig habend, Appul. 

Mönöcölus, i, m. (gr.) ber nur ein Glied, 
einen Fuß hat, Plin. 

Mönögrammus, adj. (gr. = aus bloßen lim: 
riffen beftepend) dii, bloß ffigsirte Götter, Schat⸗ 
tengötter, Cic. N. D. 2, 23. 

Mönöpödfum, i, n. (gr.) c. einfüßiger Tiſch, 
Liv. 

Mönöpölfum, i, n. (gr.) Alleinhandel, Alleine 
verfauf, Plin., Suet. 

Mönoptäros, on, adj. (gt.) mit einem Flü- 
gel, aedes, Vitr. 

Mönösylläbus, adj. (gr.) einfilbig, Quint. 

.  Ménotriglyphus, adj. (gr.) nur einen Drei« 
ſchlitz abend (ín der Baulunft), Vitr. 

'  Mönötröphus, adj. (gr.) der allein, obne Hilfe 
eines Bedienten fpeifet, Plaut. 

Mönöxflus, adj. (gr.) aus einem ole be» 
ſtehend (e. Kahn), Plin. 

Mons, tis, m. (wahrſch. verw. mít mineo) urſpr. 
etw. Hervorragendes; bab. 1) e. Berg, Cic.; 
poet. Fels, Stein, Virg. A. 12, 637; Juven. 3, 
258; it.poet. c. Berg= eine Dod aufgethürmte 
Maffe, Menge, aquae, argenti, frumenti, Virg., 
Plaut. ; tp. montes auri 0b. magnos montes pol- 
liceri, Ter., Pers., goldene Berge verfprecden 
(vergl. aud) mare). 2) gewiffe beftimmte Berge, 

®. a) Mons ater, Berg im Innern v. Africa, im 
bcbiete der Garamanten, ber heutige ſhwarze 
ezzan, Plin.; b) Mons au- 


$arutíd, öſtl. v. 


“ reus, c. Berg in Möften, ben Kaifer Probus mít 


Weinreben befe&en ließ, Eutrop.; c) Mons sacer, 
a) Berg bei Rom, merkwürdig dur die Aus— 
wanderung ber Plebejer, Liv.; p) in Gallíen, 
jegt Puerto de Rabanon, Justin. 

Monsträbflis, adj. bemerkenswerth, Plin. Epp. 

Monsträtio, ónis, f. das Zeigen (oc We— 
ges e), Ter. 

Monsträtor, öris, m. ber etm. zeigt, 3. 8. 
hospitii, Tac.; tp. ber Anfeitung zu etw. gibt, 
es lehrt, Virg. 

{. Monsträtus, adj. ausgezeichnet ob. fid be» 
merfbar madend, Tac. 

2. Monstrátus, us, m. baé Zeigen, Appul., 
Auson. j 

Monstrifer, féra, ferum, adj. 1) poet. Unge« 
heuer hervorbringend, Val. Fl. 2) = monstruo- 
sus, Plin. oo. 

Monstriffeähllis, adj. feltfam, abenteuerlich, 
Lucil. b. Non. 


- 
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Monstrifice, adv. auf feltfame, abenteuerli 
Art, Plin. 

Monstrificus, adj. feltfam, wunderbar, P. 

Monstro, 1. 1) eigen, weifen (mit bem f 
ger, durch Lehre e), Cic.; bab. aud) — beſchreib 
anzeigen, andeuten, befannt machen, Tac.; 
einen angeben (wegen cíncé Berbredeng), i 
it. erweifen, darthun, Plin.; it. etw. verordn 
Virg., Ovid. 2) mahnen = erinnern, fagen, ;. 
bcne, Plaut.; tp. poct. ira monstrat confe 
manum, Virg., der Zorn treibt an, reist v. 

Monstróse, adv. f. monstruose. 

Monstrum, i, n. 1) c. Zeichen ber Götter, 
Anzeichen, cf. Virg. Aen. 2, 171.; ban übı 
etw. Seltfames, Wunderbares, c. Bun 
(Menſch, Sache, Thier), Cic., Virg.; monstr 
mulieris, Plaut., c. Ungeheuer v. einem Bel 
monstra dicere od. narrare, Cic., Unerhör 
ob. Wunderdinge erzählen. 

‚ Monstrüöse, adv. abenteuerlich, ungewö 
lich, auffallend, Cic. 

‚ Monstrüösus, adj. abentcuerfid, ungemö 
Lid), Cic. e ; auch mandjmab! = unnatürlid (1. 
Wolluſt), Suet. 

Montänus, adj. 1) auf od. v. Bergen (2 
Städte, Flüſſe), Cic., Virg.; sal, Colum., Be 
fag. 2) gebirgig (c. Land), Ovid.; mont 
örum, n., Liv., gebirgige Gegenden. 

MontIcóla, ae, m. (poct,) c. Bergbewohn 
Ovid. 

Montifer, féra, férum, adj. (poct.) 8 
trägend (e. Zitanc), Sen. Tr. 

Montivägus, adj. Berge durchfchweifend, ( 

Montösus u. 

Montüösus, adj. gebirgig, Cic. 

Mönümentärlus, adj. das Grabmabl bet 
fend; ceraula, Appul., bei der Leiche blafen?. 

Mönümentum, i, n. überh. mad das Gc 
nig an cine Dee ob. Sache erhält: Di 
mabf, Andenken, 3. 8. laudis, clementiae, Ci 
paf. bef. e. Gebäude, Tempel, Säulengal 
Grabmapl (dad. aud — Gruft, Familiengruf 
id., Nep., Hor.; it. eine Schrift, 3. B. reram & 
starum, Cic., — Geſchichtbücher; cf. Hor. Od. 
m: 1.5 it, e. Erfennungszeichen, 3. 9. & A 

er. 

Mopsöpius, adj. Mopfopia (altcr Namt 
Attica) betreffend, juvenis, = Triptolemus,Ü*: 
muri, = Athenarum, id.; urbs, = Athen, id. 

Mopsuhestía, Mopsuestla, ae, f. Stall 
Gilicion am Fluſſe Pyramus, jetzt Messis, C 

Mopsus, i, m. 1) 9tame mehrerer Beifagı 
Cic., Ovid. 2) eines Hirten, Virg. 

1. Möra, ae, f. 1) Berzug, Verzögerung; " 
ram facere, interponere, inferre, afferre ri 
Cic., etw. verzögern; res habet moram, |! 
die Sache leidet Verzug; habeo moram, © 
mihi mora, id., ih muß verziehen; nulla mo 
est dicere, Ovid., ih will eg ſogleich fagt! 
est mora, Plaut., ed hält zu lange auf; nul 
mora est, Nep., Ovid., c ſoll ſogleich ie 
ben g; sine mora, Cic., 0b. nulla mors * 
ob. poct. haud mora, Virg., ohne Berzug; ^ 
ter moras, Plin. Epp., mittlerweile. Im en 
Sinne: a) das Innedalten im Reden, die 22 
fe, Cic. ; b) die Zeitdauer, die Länge der 3n 
dolor finitus est morä, id.; c) Aufenthalt, Qvie 
Liv.; d) Verzug = wag verzögert, ea mora ^*^ 
tuendae Capuae, Liv.; cf. Virg. A. 10 2 


* 


981 Mora—Mordicus 


2. Mira, ae, f. (gr.) eine Abtheilung Sol⸗ 
taten bei den Spartanern, Cic. 

Mörälis, adj. die Sitten betreffend, moraliſch 
(y. 8. Philofoppie), Cic. 

Mörälltas, atis, f. bie Cittfid)feit, Macrob. 

Mörämentum, i, n. die Berzögtrung, Appul. 

Mörätlo, onis, f. die SBermeilung, ber Ber- 
pa, Vitr. 

Mörätlus, ade. Comp. langíamer, Sen. 

Mörätor, óris, an. €. Berzögerer; a) (bei ben 
Soldaten) c. Nachzügler, Liv.; b)e. fhlechter 
Apvofat, ber die Sade nur hinaugzieht, Cic. 

Mörätus, adj. (v. Menichen u. Dingen) be» 
ſchaffen, bene, male, Cic.; venter male mora- 
tus, Ovid.; poet. fabula recte morata, Hor., 
ten Sitten ber Menſchen angemeſſen. 

Morbidus, adj. 1) franfpaft (Körper), Plin. 
2) (po €t.) franf madend, Lucr. 

Morbönfa , ae, f. €. aud morbus gebildetes 
Rort in der vertraulichen Rede, gleichſ. Kran 
lenbaufen; abi morboniam, geh’ zum Henker, 
Suet, [Andere Iefen morboviam ]. ; 

Morbösus, adj. frant, fici), Cat. 

Morbovia, f. Morbonia. 

Morbus, i, m. Krankheit, Cic., (aud) ber 
fou Plin.; m. major, Cels., bic fallende 

ucht; tp. Krankheit der Seele, heftige Begier- 
de (wie dag gr. voooc), Cic., Hor.; it. Beküm⸗ 
merniß, Plaut. 

Mordácitas, àtis, f. die brennende od. bei» 
fende Eigenfchaft gewiffer Pflanzen ob. überh. 
fdarftr Dinge, Plin. 

MordáeIter, adv. eigtl. beißend, Macrob. ; tp. 
limà mordacius uti, Ovid., fchärfer. 

Mordax, äcis, adj. 1) biífig (e. Hund), Plaut.; 
tp. poet. e. Menfch, c. Gedicht, Hor. 2) c. bei» 
endes Gefühl verurfadend (3. B. Gífig) ob. c. 
tennendes, ſteche ndes Gefühl verurfachend (wie 
eine Reffel), Plin. e; tp. beißend = fränfend, 
sollieitudo, Hor. 3) was fid) gleichf. in etw. eins 
beißt = fharf, einfchneidend (eine Art), id. 4) 
mas etw. gleicht. zerbeißt od. zerfrißt (wie a. B. 
Staub, Bimsſtein), Plin.. Ovid. 

Mordöo, mömordi, morsum, 2. 1) beißen = 
beigend verlegen: a) beißen mit den Zähnen p, 
Cie.; pulex mordet, Mart., ſticht; b)verleßen, 
angreifen (wie die te den Delbaum, die Kälte 
einen), Hor.; tp. einen mit Worten verlegen, 
in durchziehen od. über. kränken, Ter., Ovid., 
Hor.; jocus mordens, Jüven., beißender Scherz; 
valde me momorderunt epistolae tune, Cic., 
haben mich febr unruhig gemacht ; morderi con- 
scientia, id., Gewiflensbiffe haben. 2) in etw. 
dinein beißen: a) mit ben Zähnen; humum, are- 
nam, Virg., Ovid., (v. tóbtlid) SBermunbeten) 
tonvulfivifch die Erde berühren, etwa unfer: ins 
Gras beißen; poet. ostrea, Juven., — foften, 
(ftn; b) (v. Dingen) ctio. gleichſ. beißend be» 
rühren, in etw. einbeigen (Schnalle ind. Kleid, 
Plug in die Erde, ber Fluß in die Felder), Plin., 
Cels. Hor.; poet. arbor humum mordet, Stat., 
= greift ein; tp. hoc morde, Sen., = das präge 
dir ein; c) eine beißende Gigenfdaft haben = 
beißen (mie Gífig od. wie gewiſſe Pflanzen, 
). 9. die Reffel), Plin.; 4) ei beizende ob, gere 
nagende Wirkung äußern, id. 

ordex, Icis, m. eigtl. ber Beißer = Zahn, 
Plaut. 
Mordicus, adv. mit Beißen, mit ben Zähnen, 


4. 9. auriculam auferre, Cic.; tp. mordicus 
tenere aliquid, id., fehr feft an etw. halten, es 
genau beobadten. 

Móre, adv. (f. morus 2.) närriſch, Plaut. 

Mörötärlus, adj. zum Mörfergerichte (f. Mo- 
retum) gehörig, Apie.; Subst. -um, i, n, = mo- 
retum, id. 

Mórétum, i, n. das Mörfergericht (eine Speife 
ber Zandleute), Ovid. 

MörlIbundus, adj. 1) fterbenb, Cic., Liv. 2) 
poet. fierblih, Virg. Aen. 6, 732. 3) pott. 
tödtlih, verpeſtend, Catull. 

Mörlgerätlo, ónis, f. bic Willfahrung, Afran. 
b. Non. 

Mörigero, äre, eigtl. zu Billen fepn; sibi, = 
feine Luſt bügen, Plaut. 

Mórigéror, àri, gu Willen feyn, willfahren; 
voluptati aurium, Cic., fid) richten nad e. 

Mörlgörus, adj. willfährig, Plaut. 

Mörlni, orum, m. €. Vollk in Franfreih am 
Eanal, wo Cäſar fih nad) Britannien einfdiffte, 
e [ange für eines der duferften Bölfer der 

tbe, Caes. 

1. Mörlo, ónis, m. (poct.) e. Schalksnarr, 
Mart. 

2. Mörlo ob. -on, ónis, f. e. ſchwärzlicher Berg. 
erpftall, Rauchtopas, Plin. 

Mórion, i, n. (gr.) 1) eine Pflanze aus ber 
Gattung ber 9tajtídatten, Plin. 2)bic weiße 
männl. Pflanze des Alraung (mandragoras), id. 

Mórlor, mortüus sum, möri (bei Plaut. u. 
Ovid. aud moriri) überf. vertilgt werden: 
1) erben (v. Menſchen), 3. 9. ferro, Liv., mor- 
bo, Nep.; moriar si, ni e, Cic., ih will des 
Todes ſeyn wenn g, wenn nidt e; tp. a) mori 
in eg, = fein Leben an ctm. fepen = febr. cifrig 
feyn in etw.; b)poct. fterblid verliebt feyn, 
fterben vor Liebe, Prop., Ovid. 

2) ſterben = abfterben, erfterben (Pflanzen, 
Bäume, Glieder des Leibed p), Plin., Ovid., 
Cels., Cic.; virgae in alicujus tergo moriun- 
tar, Plaut., (ſcherzh.) fterben ab auf 3emanbé 
Rüden; voces morientes, Cic., erfterbende Laute 
(b. 5. eines Sterbenden) ; tp. a) überf. abfter» 
ben = —— — (ber Körper, das Ge» 
bädtniß, das Andenken e); id. ; dies moritur, 
Plaut, = geht zu Ende; b) abfterben = außer 
Gebraud fommen (Wörter), Quint.; c) aufhö⸗ 
ren fidtbar zu feyn, allmählig verfhwinden (e. 
Komet), Claudian. ; f. aud) mortuus. 

Mormyr, fris, f. (gr.) c. unbefannter Meer» 
fifch, Ovid., Plin. 

Möro, äre, = Moror, Naev. 

s Morochites, ae, m. c. lauchfarbiger Edelftein, 
lin. 

Mörölögus, adj. (gr.) närrifch rebenb, när— 
riff, Plaut. 

1. Möror, äri, I. tr. auffalten , verzögern 
(Rückkehr, Angriff e); nihil morari aliquem, 
Cic., einen nit länger aufhalten wollen (ibn 
entlaffen), it. einen geben (b. b. zufrieden) lafs 
fen, id. ; quid multis moror? Ter., ob. ne mul- 
tis morer (se. die Zuhörer), Cic., = furz; poct. 
nihil moror rem, Hor., Virg., id befümmere 
mich nichts barum ; nihil moror, Plaut., id mag 
nicht, it. id) bin nicht dagegen; morari aliquem, 
einen unterhalten, beluftigen, 3. B. populum, 
aures, Hor. I. intr. 1) fid) aufpalten = zögern, 
verziehen, Cic.; poet. non multa moratus, 
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, à. 9. Feindfhaft, Cic. v, Geſetze, 
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Virg., ohne lange zu verweilen. 2 fid wo auf. 
halten, verweilen (Menſch, Pflanze), Cic., Hor.; 
cum aliquo, Sen., mit einem umgeben, feben. 

2. Möror, àri, (v. u&goc) närriſch fen, Suet. 

Müröse, adv. 1) eigenfinnig, Cic. 2) übertrie⸗ 
ben forgfältig (ferupulös), Plin., Suet. 

Mörösltas, ätis, f. 1) mürrifhes ®efen, Uns 
aufriedenpeit, Cie. 2) Künftelei (in der Schreib: 
art), Pedanserei, Suet. 

Mörösus, adj. 1) wunderlich, eigenfinnig, mit 
fid u. Anderen nie zufrieden, homo, Cic.; dab. 
tp. (v. Dingen) a) hartnädig, morbus, Ovid.; 
cupressus, Plin., fhwertwadfend ; b)poet. ver: 
bricfíid) = unangenehm, Mart. 2) allzu genau, 
zu febr fünftelnd, 3. 99. in feinem Anzuge, Suet. 

Morpheus (zweifilb.), &i u. &os, m. e. Sohn 
des Schlafs, der. Gott der Träume, Ovid. 

Morphnos, i, 15. (gr.) der Entenadler, Plin. 

Mors, tis, f. 1) ber Tod; morti esse od. mor- 
tem facere, Cic., Ovid., ben Tod veruríaden; 
in morte, Virg., in, nad) bem Z0be; mors sua, 
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Sen., ber natürlide Zod; tp. Tod = bad 9[b.. 


fterben, 3. 9» des Gedächtniſſes, Plin. 2) der 
$eidnam, Cic. Mil. 32., Plin.; bab. (ſcherzh.) 
e. alter Mann, ter am Rande bed Grabes ftebt, 
Plaut. Bacch. 5, 2, 33. 3) poct. was ben Tod 
verurfaht (Geídoffe), Sil. 4) das Blut, Virg. 
Aen. 9, 348. [wo jedoch aud anders erklärt wer» 
den fann]. 

Mors!co, àre, 1) die Lippen zufammen brüden 
(beim Küffen), Appul. 2) oculi morsicantes, 
id., — liebäugelnd, verlicht. 

Morstuncüla, ae, f. (dem.) Biß (mit ben Cip» 
pen, aus Liebe), e. Kuß, Plaut. 

Morsum, i, n. (po ct.) c. abgebiſſenes Stüd, 
c. Bischen, 3. 8. Wolle, Catull. — 

Morsus, us, m. überb. das Beißen: 1) bet 
Biß, 3. B. eines Thieres, Cic. 2) das Beißen, 
Anfrefien, wie bed Roſtes; it. dad Beißen, dag 
Brennen (3. 8. des Gffigé, ber Neſſel), Mart.. 
Plin. ; tp. a) (v. der Seele) das Beißen, ber 
Schmerz, curarum, Ovid.; libertatis intermis- 
sae, Cic.; b) poct. c. hämifer Angriff, Hor. ; 
morsus famae depellere, Sil, die Angriffe der 
Berliumdung. 3) poet. das Beißen = baé Ei: 
fen, Virg. 4) das womit man beißt (die Zäh— 
ne), id. ; morsus ancorae, id., der Zahn eines 
Anters. 5) dasjenige, wohinein gleichf. gebiffen 
wird (alfo 3. B. das Loch, worein bie Schnalle 

reift, die Spalte eines Baumes, worin ein 

urfipich ftedt), id. . 

Mortälis, adj. 1)fterbíí ; tp. vergänglich 
Liv. 2)v. 
Sterbuͤchen berrüfrene, menſchlich, irdiſch, ope- 
ra, id. ; facta, Hor.; vulnus, Virg. ; poet. neo 
mortale sonans, id. ihre Stimme Mang nicht 
wie Menfchenftimme; mortalia, id., die menfch- 
lien Dinge; Subst. m. mortalis, Cic, €. 
Sterbliher (bef. im Plur. mit Wörtern wie 
multi, omnes). 

Mortälftas, átis, f. 1) die Sterblichkeit, Tac. ; 
mortalitate interceptus, Plin., = mortuus; — 
Vergänglichkeit, Cie. 2) die Menſchen, Sterb⸗ 
lichen, Curt. ; majus humana mortalitate, Ju- 
stin., dag größer mar ald das gewöhnliche 
Sterbliche. 

Mortärlum, i, n. 1) e. Mörſer, Colum. 2)bie 
Mörtelpfanne, Vitr., Plin. 3) der Mörtel, Vitr. 
4) eine mörferäpnliche SBerticfung, Pallad. 
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Morticinus, adj. 1) tobt (e. Thier), Vai 
Subst. m. (ald Schimpfwort) Aas, Plaut. 
— (Fleiſch), Sen.; clavus, Plin., % 

ern, 

Mortifer, f éra, férum, adj. ven Z ob bringe 
tödtlih (Sranfgeit, Wunde), Cic.; poculum, 
ictus, Colum., aestus, Claudian. 

MortIfére, adv. tödtlid, Plin. Epp. 

Mortüàlía, um, m. (v. einem adj. mortua 
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das Todtenlied ber Klageweiber, Plaut.; f. « 


mortuarius. 

Mortüärlus, adj. bic Leichen betreffend; gl 
saria, Cat. bei Gell, Spottname ber Phil 
yben, in fo fern fic fi nur mit todten (unfru 
baren) Gegenftánben befdjüftigen. 

Mortüus, adj. tobt; a mortuis excitare, C 
v». ben Zobten auferweden; mortuo facere v 
ba, Ter., = vergebens; tp. a) gleichf. todt (1. 
niederfallen) ; b) feiner Kraft beraubt (e. Men 
Gefege e), Cic.; mare mortuum, das todte N 
in Judäa, Justin., Plin., it. bei Norwegen, 
— adj. (dem.) ſchwarz, dunkelfart 

aut. 

Mörum, i, n. die (ſchwarze) Maulbeere, it. 
Brombeere, Ovid. 

1. Mörus, i, f. ber Maulbeerbaum, Ovid. 

2. Mörus, adj. (gr.) närrifch, einfältig, Pl: 

Mos, móris, m. (*. moveo — die Art wie | 
etiw, od. einer bewegt) 1) die Art, der Wille 
nes Menſchen; obediens fuit mori patris, Pla 
alieno more vivere, Ter., = nad Anderer Ü 
len; morem gerere alicui, Cic., einem will 
ren. 2) bie llebereinftimmung SBicler in cina 
Agmen pingi = Sitte, Herkommen, Gebrau 

ewohnheit; lex mosque, Cic., Gefeg u. 9 
fommen; aliquid in morem perducere, id., ci 
gewöhnlich machen; in morem venire, Liv., j 
wöhnlid werden. 3) Sitte = Betragen, X 
führung; qui istic mos est? Ter., wad it d 
für e. Betragen; im Plur. mores, die Sitten 
per Charakter eines Menſchen, Cic. z. 4)8cídi 
fenbeit, 3. 9. des Klimas, Virg. ; ad morem, 
morem OD. more, id., Cic., nad Art = tic. 
gew. poet. Gefeg, Vorſchrift, Regel; sine m 
re, Virg., gefeglos (3. B. mütbet der Sturm 
in morem, Virg. Aen. 5, 556., gehörig, reg! 
mäßig; mores viris ponere, id., ben Männe 
Gefege geben. - 

Mósa, ae, m. der Fluß Maas, Caes. 

Moschi, örum, m. e. Bolt zwifchen bem ſchwa 
zen u. bem caspifchen Deere, Mel.; adj. Mo 
schus, Mel., u. Moschicus, Plin., moſchiſch. 

Mösella, ae, f. die Mofel, Tac. 

Mötäcilla, ae, f. die Bachftelge, Varr., Plin 

Mötlo, önis, f. Bewegung (aud) franfbott 
3. B. der peg ed Cels:; tp. animi motio 
nes, Cic., die Gedanken. 

Mötito, àre, Gell. = moto. 

MotIuncüla, ae, f. (dem.) Heiner Anfall (cint 
Unpäßlichleit), Sen. 

Moto, äre, öfters hin u. her bewegen, Virg. 

Mötor, öris, m. (poet.) ber Beweger, 3 * 
cunarum, Mart., der c. Kind wiegt. _, 

Mötus, us, sn. 1) Bewegung (des Körperd)) 
3. B. beim Reiten, beim Zanje; dare motu: 
Cereri, Virg., Tänze aufführen; bef. die bam 
verbundene Gefticulation; auch bie bed Redner‘, 
Cie. Brut. 66.; tp. animi, Bewegung der Glo 
cf. Cic. Off. 1, 36 extr.; it. motus animi, id., Oi’ 
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vüt$ébetoegungen, Affecten; turbati, id., ei 


enfchaften; vario motu pectora miscere, Virg., 
tít verfchiedenen Gefühlen; divinus motus, 
Ivid., göttlide Eingebung ; motus consilii, 
lin. Epp., Bewegungsgrund. 2) Trieb in Pflan- 
en, Colum. 3) Bewegung unter den Yeuten 
Zufammenlauf etw. zu feben), Anftalten zur 
lbreife, Aufftand od. Unruhe im Staate, po- 
uli, Catilinae, Cic.; servilis, Liv. 4) tp. über. 
ine Beränderung im Staate, Cic., Hor.; it. €. 
ildiiher Ausdruck, eine bildliche Bedeutung 
tined Wortes), Quint. 

Móvéo, móvi, mötum, 2. I. tr. 1) bewegen, in 
Jewegung fegen, 3. B. urnam, Virg., fhütteln; 
erram, Lucan., = fie pflügen ; nlvum movere, 
sels., ben Leib flüffig maden; citharam, fila 
onantia, Ovid., Cither fpielen; fo aud) tym- 
ana, id., ſchlagen; ora vocalia, id., hören laf» 
en; pedem, Ovid., ben Fuß wohin fegen; fo 
oet. gradum movere, Sen. Tr., = geben; mo- 
reri, Cie., Liv., fid bewegen = geben; it. tane 
t1 Hor., Pers. ; Cyclopa, Hor., den Eyclops 
anm; tp. a) hin unb ber bemegen (animo), 
Virg., etw. bebenfen; b) bewegen = Eindrud 
nahen auf g, z. B. animos judicum, Quint., 
tuf bie Richter; mens movetur, Cic., ber Geifl, 
"it Seele erhält einen Cínbtud; acute moveri, 
4., ſcharffinnig benfen ; moveor aliqua re, id. p, 
'$ madt etw. Gínbrud auf mich; motus pre- 
sibus, Curt., dictis, Ovid., digressu alicujus, 
Prop., durch Bitten & bewegt, durch Sembé Ab» 
reife betrübt; absiste moveri, Virg„—=laß ab 
jd zu fürdten (fürchte dich nicht) ; c) movere 
Miquid, Liv., etwag,db.d.Unrupen anfangen; 
I) movere aliquem, einen reizen, 3. 38. ad bel- 
am, Liv.; numina Dianae, Hor., den Zorn der 
Diana reizen; e) einem zufegen (wie 3. 9. 
Pic), Liv.; f) ändern (feine Anficht, Treue, 
as Schidfal), Cic., Ovid., Liv.; nil moven- 
ur nuptiae, Ter., cd wird nichts geändert an e. 

2) wegbewegen, bewegend entfernen 9. etw., 
». machen, daß fid) etw. entfernt, 3. B. sig- 
um loeo, Cic., wegichaffen; hostem loco, Liv.; 
"stra (loco), Caes., aufbreden (mit bem Las 
jet); in fugam movere, Liv., in die Flucht treis 
Xn; se loco, id., fif) 9. der Stelle bewegen; 
nove te, Ter., gebe fort; fac ut istinc te ne 
noveas, Cic., gebe ja nicht v. dort weg; tp. a) 
intfernen (einen v. einer Stelle, aus bcm Ges 
Vtt e); de (ex) sententia, Cio,, abbringen v. 
tinet Meinung, v. feiner Meinung abwendig 
nahen; moram ab se movere, Plaut., unge» 
aumt am etw. geben. 

3)madhen, daß etw. zum Vorſcheine fommt, 
alfo: a)hervor holen (Wein aud einem Faf« 
It), Hor.; b) bervor bringen (der Weinftod 
Knospen), Colum. ; fo se movere ob. moveri, 
id. Ovid., hervorfommen (Knospen) ; sudorem 
movere, Cels., Schweiß erzeugen; e)barbrins 
gen (etw, ald Opfer), Cat.; 

!P- a) erregen, veranlaffen (Mitleid, Lachen, 
Verdacht 2), Cic.; 

A)unternehmen, beginnen (einen Krieg), Cic., 
Aufrupr, Liv., einen efang mit Jupiter, Ovid.; 
cantas, Virg., = fingen; 

y)überp, verrichten (Opfer, Gebet e), Val. 
„Ovid. ; mentionem, Liv., Erwähnung thun ; 
à) äußern, an den Zag legen (feinen Wils 
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II. intr. 1) fi bewegen; terra movit, Liv., 
= e8 war c. Grbbeben; res moventes, id., be» 
wegliche Dinge, dig fid) fortſchaffen laſſen (als 
Kleider, Waffen 2); tp. voluptas movens, Cic., 
Bergnügen das im Zangen befteht. 2) fid) forte 
bewegen = aufbrechen (mit bem Heere), Liv. 

Moz, adv. 1) bald 4. B. zurüdfchren p; quam 
mox, Ter., wie bald; nec mox occasio traji- 
ciendi fuit, Suet., u. e$ gab aud) fo bald nicht 
micberg. 2) nachher ob. über. fpáter, y. 9. de 
numero mox, Cic., 5. ber Jabl nachher (will id) 
nachher reden); mox adoptatus est, Nuet., b. p. 
nad) eilf Jahren. 3) fobann, nachher (beim Aufs 
zählen mehrerer Dinge), Plin. 4) furj vorber, 
Colum. 3, 20, 4. 

Mü, indecl. e. Muds; mu facere, Ean,, cínen 
Muds tun; cf. Plaut Stich. 1, 3, 102 

Müceo, ere, fapmíg feyn (ber Wein), Cat. 

Mücesco, 0, P. u. S., 3. fahmig ob. ſchimme⸗ 
lig tverben, Plin. 

Mücidus, adj. 1) kahmig ob. ſchimmelig, Ju- 
ven., Mart. 2) rogíg, Plaut. 

Mücíus, Name einer róm. gens; am befann« 
teften C. Mucius Scaevola, der beim Mordver- 
ſuche gegen Porfena ergriffen, fid die rechte 
Hand abbrannte, Liv. Unter ben nachfolgenden 
Muciern find befonders viele wegen ihrer Kennt= 
niffe im róm. Rechte berühmt, 3.3. Q. M. Scae- 
vola, Prätor 537. Diefer hatte zwei Söhne, mo» 
von der cine Q. M. Scaevola Gonful 579, deſſen 
gleihnam. Sopn Augur u. Gemapl der Lälia, 
der Tochter des Fälius Sapiens u. Schwiegers 
vater bed berühmten Redners £ic. Eraffus dur 
feine Tochter Mucia. Diefer Sc. war 636 Gonful 
u. €. febr erfahrener Rechtsgelehrter, an den 
Cicero in feiner frühen Jugend fi angeſchloſſen 
batte, Cie.; der andere Sohn wurde adoptirt ur. 
hieß P. Licinius Crassus Dives Mucianus, ebciis 
falld Redner u. Rechtögelehrter, id.; endlich if 
nod zu merken: Q. M. Scaevola, gab mit €. 
ticiniud Eraffug die lex Licinia, daß feiner fid 
für einen Bürger ausgeben follte, ber cà nicht 
wirklih wäre, id. (Dieß gab Beranlaffung zu 
dem Bundes ped Dei ae, er war Statthalter 
in Aften, u. feine Berwaltung ftanb lange in ge» 
fegnetem Andenken; adj. mucifd, prata, Liv.; 
Subst. Mucia, örum, m. €. Feft in Afien, bem 
genannten Q. Mucius zu Ehren; adj. Muciä- 
nus, mucianiſch, Cic. 

Mücor, öris, m. 1) Schimmel, Colum. 2)ber 
Kahm, 3. 33. des Effigs, id. 3) cine aud den 
Weinftöden träufelnde, ihnen ſchädliche Feuch— 
tigkeit, Plin. 

Mücösus, adj. ſchleimig, Colum. 

Mücro, ónis, m. 1) die Spige (eines Blattes, 
Zahnes, eines Meſſers, Schwertes), Plin, ; it. 
die Schärfe 3. B. eines Scheermeflers, Juven.; 
2 die Spige = bad Aeußerſte, bad Ende (einer 

traße e), Lucr., Plin. 2) e. Dold, Schwert; 
tp. Dolch, Schwert, y. B. tribunicius, Cie. ; de- 
fensionis tuae, id.; ingenii, Quint. 
— adj. fpigig (Schnabel, Blatt), 

1n. , 

Mücus, i, m. ber Schleim aus ber Nafe, 
Plaut. 

Mügil ob. Mügrlis, is, m. e. Meerfiſch (viell. 
ber Meeralant), Plin. 

Mug!nor, äri, die Sache hinhalten, zaubern, 
Cic., Plin. 


Mox— Muginor 


987 


Müg!o, 4. I. intr. poct. brüfen (ber Dons 
ner), fdmettern (Trompeten), fraden (Bäume, 
etip. Zerbrechendes), Virg., Ovid., Hor. g. 2) 
gem. brüllen (v. Rindern), Hor., Liv.; mugien- 
tes, Hor., die Rinder. Il. tr. poet. einem etw. 
zuſchreien, Mart. 

Mugionla (porta), ae, f. e. Thor in Rom, So- 
lin., Fest. 

Mügitor, óris, m. poet. aíd adj. brüllend 
(c. Berg), Val. FI. ; 

Mügitus, us, m. 1) das Gebrófne (der Erde, 
eines Waldes, eines Z:pored), Cic., Plin., Stat. 
2) das Brüllen (der Rinder), Virg., Ovid. 

Müla, ae, f. eine Maulefelinn, Plin. ; quum 
mula pepererit, Suet., (ſprüchwörtl.) = wenn die 
Böde lammen. 

Müläris, adj. die Maulefel betreffend, Colum. 

Mulc#do, Inis, f. die Anmuth, Gell. 

Mulcéo, Isi, Isum, 2. ftreicheln ob. ftreichen, 
3. 8. den Bart, Plin. ; poet. capillos, aristas, 
Ovid., ſtreichend berühren ob. bloß berühren ; Ze- 

hyri mulcent flores, id:, = durdfäufeln fie, fo» 
fen mit ihnen; tp. a) ergößen (dur Gejang), 
Hor. ; b) befänftigen (Zbiere, Zorn, Schmerz, 
bem Sturm e), Liv, Virg. ; ebrietatem, vul- 
nera e, Plin., Ovid., mildern, lindern; c) poet. 
füß, lieblid madjen, pocula sucis Lyaei, Sil. 
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Muleiber, béris u. beri, m. = qui mulcet fer- 
rum, Ovid., e. Belname des Bulcand; bab. aud) 
= Feuer. 


.  Muleo, 1. übel zurichten (c. Schiff), Liv.; 
verberibus mulcare, T'ac., ob. bloß mulcare, 
Plaut., Ter., = ſchlagen, prügeln. 

Mulcta p, f. Multa e. 

Malcto, f. Multo. 

Mulctra, ae, f. 1) ber Melftübel, bad Melk 
faf, Virg., Colum. 2) die Milch im Melkfaſſe, id. 

Mulcträrlum, i, n. das Melkfaß, Virg. 

Mulctrum, i, n. das Melkfaß, Hor. 

Mulctus, us, m. das Melten, Varr. 

Mulgéo, Isi, letum, 2. melfen, Cat., Virg. ; 
hircos, id., (fprüdjm.) etw. thun wollen, was 
nicht möglich ift. M 

Mältebris, adj. weiblih (Schönheit 2); do- 
num, Liv., 9. einem Weibe; injuria, id., dem 
c. Weib ausgefeßt ift; certamen, id., über 
Weiber; tp. weibiſch, unmánnlid, Cie.; Subst. 
muliebria, um, n. a) = cunnus (bei Varr. mu- 
liebres loci) ; b) weiblicher Puß, Plin. 

Mülfebrlter, adv. wie c. Weib (baf. aud: 
weibiſch), Cic. 

Müllébrósus, = mulierosus, Plaut. 

Müller, éris, f. 1) e. Weib, Frauenzimmer, 
Cic. e; it. 9. Thieren: das Weibchen, Plin.; tp. 
Weib = Memme (als Schimpfivort), Plaut. 2) 
Sembé Weib = Gattinn, Cic., Hor. : 

Malierärlus, adj. weiblich; manus, Cic., bic 
— $. einem Weibe gedungene Schaar. 

Müllercüla, ae, f. (dem.) Weibchen, Lucr., 
Cic., Hor. 

MüliérósItas, àtis, f. zu große Liche gum 
weiblichen Geſchlechte, Cic. 

Müllsrösus, adj. ven Weibern zu fer ergeben, 
Cic. 

Mülinus, adj. zum Maulthiere gehörig, Plia. 

Mülfo, ónis, s». 1) c. Maulthierhändier ob. 
Maulthiertreiber, Cie. 2) eine Art Müden, Plin. 

MüliónIeus, adj. einen Maulthiertreiber bc» 
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Maulléus, i, m. (sc. calceus) e. Schuh v. 
ng Leder (für Eonful, Prätor um. Sebili 

in. 

— „i, m. bie Meerbarbe, der Rothba 

Ic. 

Mülömödleina, ae, f. bíe Roßarzneikunft, Vez 

Mülömödfeus, i, m. ber Roßarzt, Veget. 

Mulséus, adj. 1) honigſüß, Colum. 2)ı 
Honig verfüßt, aqua, id. 

Mulsum, i, n. Weinmeth, Meth, Cie., Hi 
Liv. e. 

E tg ae, f. das Gemolfene = bie Mi 
/ P. . 

Mulsus ‚adj. 1) mit Honig vermiídt (y. 
Waſſer, emo, Plin. 2) füg wie Honig (t 
Frucht, tp. Worte); mea mulsa! mein $c 
mein Donigpüppden! Plaut. ; f, mulsum. 

Multa od. Mulcta, ae, f. überp. eine Gri 
die in einem Berlufte beſteht, 3.8. in bare 
ziehung des Weing, Plaut. ; bann bef. Gelofrd 
mulctam petere od. irrogare, Cic., eg 
daß einer fo ob. fo hoch geftraft werden i! 
multam committere, id., eine Strafe verwi 

Multangülus, adj. vieledig, Luer. 

MultàtícIus od. -itius, adj. Gelfirafen | 
treffend, pecunia, Liv. 

Multätio, önis, f. Beftrafung; bonorum, C 
am Eigenthume. 

Multesimus, adj. einer 9. vielen = Hein 
Theil), Luer. 

Multibibus, adj. vieltrinfend, anus, Plaut 

MultIcaulis, adj. vielftängelig, Plia. 

Multicávátus, adj. vielfältig ausgepöplt, Vi 

Multicävus, adj. poet. an vielen Ste 
bobf, Ovid. 

Multfcölor, óris, adj. vielfarbig, Plin. 

Mulucólórus, adj. = Multicolor, Gell. 

. MultícüpIdus, adj. viel begehrend, Varr 
on. 

MultifácYo, feci, faetum (beffer in 2 Bor 
geſchrieben) hochſchätzen, Plaut. 

Multifärlam, adv! an vielen Orten, Cic. 

Multifärfe, adv. = multifariam, Plin. 

Mulöifärfus, adj. vielfältig, Gell. 

Multifer, féra, ferum, adj. Biel herorbt 
gend, fruchtbar, Plin. 

Multifidus, adj., meift poct., in viele ZU 

efpalten ob. getheilt, vieltpeilig (Holz, 3un 
trabfen ber Sonne, Fluß), Ovid., Liv., Marti 
Val. Fi. 

Multiforäbllis, adj. viellöcherig, Appul- 

Multiföris, adj. mit vielen Derfnungen (€ 
Höhle), Plin. 

Muitiformis, adj. 1) vielerlei Geflalten | 
bend, Cic.; tp. unbeftändig im Charakter, > 
2) über. vielerlei, manderlei, 3. 38. animali 
partus, Plin., artes, Gell. 

Multiformiter, ade. vielfältig, Gell. 

Multiförus, = multiforis, Ovid. 

Multigeneris, adj. 9. vielerlei Arten, vid 
[ci, Plaut.; aud) multigenerum (Gen.), id.; | 
als adj. neutr. multigenerum, = multorum $ 
nerum, id. , 

Multigénus, adj. poet. viclartig, Lucr. 

Multigrümus, adj. poct. — tumidus, 

b. Gell. 

Multijügus , adj. 1) vielſpännig, cqui, L 
2) vielerlei (Briefe), Cic., (Beute), Gell.; qua 
stio, id., vielfache. 
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Multflaudus, adj. feft belobt, Appul. 

Multrlóqufum, i, n. vieles Reden, Plaut. 

Multilóquus, adj. gefhwäßig, Plaut. ! 

Multimödis, = multis modis, Ter., Lucr., Nep. 

Multimödus, adj. vielfältig (3. 9. Mittel), Liv. 

Multinödis, Colum., u. Multinodus , Appul., 
adj. vícifnotig. 

MultinömInis, adj. vielnamig, Appul. 

Multinämus, adj. viel foftenb, theuer, Varr. 

Multipartitus, adj. vielfältig, Plin. 

Multipeda, ae , f. der Biclfuß, e. Smfelt, = 
Millipeda, Plin. 

Multfpes, pédis, adj. vielfüßig, Plin. 

Multiplex, Icis, adj. vielfältig, b. b. viele 
Balten abend (ber Magen), Cic.; poet. = 
viele Krümmungen od. verborgene Derter has 
bend (e, Haus), Ovid.; tp. a) fchlau, verftedt 
(Charakter), Cic. ; natura Catilinae, id., vielge⸗ 
faltig, bald fo, bald anders (= unbeftändig); 
b)verfchieden, 3. B. genus orationis, id.; bel- 
lum, Liv., ber auf verfhiedene Art geführt wird. 

Qn engerer Bedeutung: a) vielfältig, vielfach 
— qué vielen Zeilen beftehend (Panzer, Rinde), 
Virg., Plin.; Baus, Sen. Tr.; tp. causa, Quint. 
(opp. simplex) ; 

b) vielfältig, vielfach = viel, 3. 9. fetus, Cic., 
folia, Plin. ; tp. vir multiplex in virtutibus, Vell., 
v. vielen Zugenben; fo vir multiplex proavis, 
Sil., — berühmt burd) v; " 

e)vielfältig = weitläufig, geräumig (e. lag), 
Lucr.; tp. groß = bedeutend, 3. B. provincia 
multiplex ad suspicionem, Cic., die viele Ber« 
anlagung zu Berbacht gibt; multiplex quam pro 
numero damnum est, Liv. (100 multiplex ft. des 
Comp. fiet). ue 

MultfplfcábYlis, adj. poct. in vielen Wins 
dungen, vielfältig, Cic. poct. — — — 

Multiplicätfo, onis, f. 1) Vexvielfältigung (der 

ribtc), Colum., Sen. 2) Multiplication (im 

tónem), Colum., Vitr. —— — 

Multiplfefter, ade. auf vielfältige Art, Quint. 

Multiplico, 1. 1) vervielfältigen, vermehren 
(Schulden, e. Reich, c. Deer e), Caes., Cic., 
Liv. 2) muftipliciren (im Rechnen), Colum. 
— tis, adj. (poet.) febr mächtig, 

ut. 


Multirädix, icis, adj. vielwurzelig, Appul. 
Multirämis, adj. vieläftig, Appul. 
Maltisctus, adj. wielwilchd, Appul. — 
Multisönörus, adj. (poct.) febr ertönend, 
Claudian. 
Multisönus, adj. (poct.) vieltönend, laut tó» 
nend, Mart. . 
Multitfa, örum, n. (poct.) weichliche Kleider, 
uven, 
, Multrtüdo, Tais, f. 1) eine große Anzahl (Men- 
ſhen, Schiffe e), Cic. e. 2) eine große Anzapl 
Menigen = Bollsmenge, id. x. 3)ber große 
'aufe, 3, 8, imperita, id. 4) (itf ber Grammas 
tif) der Pluralis, Varr. 
Multivágus, adj. weit herumſchweifend, Plin. 
Multivius, adj. auf vielen Wegen, 3. B. cir- 
euitus, Appul. 
Multivölus, adj. (p 0 c t.)vielbegehrend, Catull. 
1. Multo ob. Mulcto, 1. 1) firafen mit etw., 
i- 9. exsilio, morte, pocna, multa, Cic., Liv-; 
Populos stipendio, Cic., — verurtheilen zu 85 
ip. boves iniquitate operis, Colum., plagen. 
2) frafen um etwas (indem man x6 ihm ente 
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sieht), à. B. aliquem pecuniä, Nep., agris, Cic.; 
Antiochum Asia, id., ($m Afien zur Strafe neh» 
men; Veneri multatum esse, id., = fei ſchuldig 
die Grbídaft zur Strafe an die Benus abzu— 
treten. 3) miserias multare, Plaut., Elend ers 
dulden. 

2. Multo, ade. um Bicles = weit, 3. B. einen 
übertreffen; multo malle, Cic., viel lieber wol» 
len; multo formosissimus, Nep., bei weitem 
der fhönfte; multo aliter, Cic., ganz anders; 
non multo secus, Cic., nicht viel andere; non 
multo post, id., nit lange nachher; multo 
ante, Nep., u. ante multo, Cie., lange vorher. 

Multum, n. als adv. viel, 4. 39. fohreiben, ben» 
fen, trauen, vermögen, Cic. ; fallere, Nep., einen 
febr täufhen; multum dissimilis, celer, ama- 
tus, dissimilis, Hor., = fejr; multum impro- 
bior, Plaut., fl. multo, um vielcd; multum est, 
Virg. G. 2, 212., c8 ift wichtig ; non multum 
confidere, Caes., nicht fonberíid) ; ut multum, 
Mart., höchfteng, wenn cd bod) fommt; diu mul- 
tumque scriptitare, Cic., oft und viel; multum 
aliquid facere, id., viel = oft; fo multum cum 
aliquo esse, id., viel, oft. 

Multus, adj. (Compar. plus, Superl. pluri- 
mus) viel (der Zahl) nad; multi hominum, 
Plin., Cic. y; poet. multa avis, Ovid., = mul- 
tae aves; multi, Bicle, it. die Menge, der große 
$aufen, 3. 33. unus e (de) multis, Cic., €. gt» 
wöhnliger Menſch; numerari in multis, id., 
unter bie gewöhnlichen, unbedeutenden Redner; 
multis verbis, id., mit vielen Worten, weit» 
läufig; multa, id., viele Worte; ne multa od. 
ne multis, id., um nicht viele Worte zu madıen; 
tp. a) viel = groß, bedeutend (Anftrengung, 
Sorge x), Cic.; sol multus, Plin., Suet., heiße 
Sonne; multa viri virtus, Virg. Aen. 4, 3., 
groß; multà nocte, Cic., tief in ber Nacht; multo 
mane, id., früh morgens; ad multum diem, id., 
od. in multum diei, Liv., tief in ben Tag hinein; 
postquam multa jam dies erat, id., als ſchon 
€. großer Theil bed. Tages vergangen mar; 
multa, poct. ald ade. vicl, febr, 3. B. multa 
gemens, Virg. ; b) (im Reden) weitläufig, 3. 9. 
ne multus sim, Cic.; c) überf. ber ín ctm. zu 
weit geht, übertrieben i; multus atque ferox 
instat, Sall. Jug. 84.; af. d) Anderen läftig, 
widerwärtig; heu hominem multum, Plaut. Men. 
2, 2,41.; e) (ft. multum) = oft, 3. B. wo ſeyn, 
Sall., ob. unabläſſig 3. B. betreiben, id.; f. aud) 
Plus, Plures, Plurimus. 

Mülus, i, m. c. Maulefel, Maulthier, Cic. 

MulvYänus, adj. den Mulvius betreffend. 

Mulvius, i, m. róm. Eigenname, Val. Max. 
Davon: Mulvlänus, adj. mulvianifd, contro- 
versia, Cic. (mabrfd. führte e. gewiffer Mulvius 
einen Streit gegen die Zerentia in Bezug auf 
Abgaben v. früheren Staatsgütern). 

2. Mulvius, adj., pons, eine Brüde über die Zi» 
ber oberhalb Rom, jegt Ponte Molle, Cic., Sall, 

Mummíus, Name ciner röm. gens; am be, 
fannteften L. Mummius Achaicus, der Zerflörer 
Eorinths, Cie.; Mummia, defien Urenkelinn, 
Gemahlinn des 8. Galba, Suet. 

Münätius, Name einer röm, gens, mit bent 
Zunamen Planeus. Zu bemerfen find: L. Mun. 
PI., an ben einige Briefe Giccrod gerichtet find, er 
ging zulegt v. Antonius zu Detavius über; 731 
war cr Genfor (ef. Hör. Od. 1, 7.), ift vicll, der 
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Bater bes v. Hor. Epp. 1, 3, 31. genannten ; Münfc/plum, i, n. eine Stadt, die mei in 
b)'T. Mun. Pl. Bursa, c. Feind Gícerod u. Freund cigenen Gefege u. Behörden hatte u, n leich bi 
des Gíobiud , zündete beim Leichenbegängniffe Rechte römifcher Bürger genof, eine Freiftad 
des Elodius mit feinem Anhange die Curie am ^. Cic. g. 

u. wurde deßwegen auf6 Sabre verbannt, Cic. Münlfex, fícis, adj. dienſtthuend; mammı 

Munda, ae, f. eine Stadt in Spanien, an der Plin., fäugende Bruft. 

Gübfüfle, wo Eäfar die Pompefaner zum Ichten MünIfIce, ade. freigebig, wohlthätig, Cie 
Maple fchlug, íegt Monda, Liv.; adj. Munden- Liv. 


^ 


- sis, mundenſiſch, Suet. Münfficentla, ae, f. $reigebigfeit, Sall, Su: 
Mundänus, i, m. c. Weltbürger, Cic. , Münlfíco, äre, (poet.) mit etw. beídente 
Munde, adv. reinlich, nett, Plaut., Sen. Lucr. 

Mundensis, f. Munda. MünIfIcus, adj. freigebig, Cie. 

Mundlcina, ae, f. c. Reinigungsmittel; den- Münimen, Tnis, n. Virg., Ovid., u. gewöhnli 
tium, Appul., = Zahnpulver. Münimentum, i, n. Schußmittel, Berma 

Munditer, adv. reinlich, Plaut. rungsmittel (3. 9. Zaun, Ball, Graben, Paı 


Munditia, ae, u. -es, ei, f. 1) Reinlichkeit, — aer, Schiffe), Caes., Liv.; munimenta top» 
Plaut.g; tp. Nettigkeit ber Schreibart, Cie. 2) Juven., die lacernae; tp. Schuß, Stüße, ret 


Sjug, Sall, Cic. p. ni, Sall.; of. Liv. 2,10. ° 
Mundo, 1. reinigen, fäubern, Plin. Münlo, 4. 1) jur 9cfeftigung , zum Saul 
"Mundülus, adj. (dem.) putzſüchtig, gepüßelt, bauen, aufbauen, moenia, Plaut.; cf. Nep. The 
Plaüt. 6. 2) überh. befeftigen, fhüßen (e. gant, cii 


1. Mundus, adj. 1)reinlich, fauber (Hause Stadt, e. Schiff burd) Berpichen rz), id., Cic. ı 
rató, Felde); cultus mundior, Liv., feínere, — castra, Caes., c. Lager fhlagen = cé durd Bi 

ewäpltere, elegantere Kleidung ; tp. (in der — u. Graben ſchützen; tp. befeftigen, fchügen, ^ 

be, Scpreibart) nett, gewählt, Ovid., Gell. den; se ad haec tempora, id,, fid) für tit à 
2) (alt) gefhmüdt, geziert mit etw., loca na- genwärtigen Zeitumftände; hunc locum mui 
vibus munda, Enn. b. Fest. 3)cíner ber fi — id., ich fihere mich v. diefer Seite. 3)gangh 
pußt od, 2 put, homo, Cic.; ald Subst. c, machen (einen Felfen); viam, id., pflafern, o 
Stußer (Elegant), Hor. Sat. 2, 2, 65. bar maden; tp. = ben Weg bafnen, die 

2. Mundus, i, m. 1) bet Schmud (3. 9. zu etm. verfcaffen, 4. B. ad consulatum. id 
weiblicher, Liv. (NB. der mundus, franzöf. les Münis, adj. dienftfertig, gefällig, Plaut. 
nippes, war fcr unterfdjieben v. bem orna- Münite, adv. verwahrt, Varr. 
tus, dem Schmude, franz. les bijoux): tp. in MünitIo, ónis, f. 1) Befeftigung, 3. 9. ein 
mundo, im Reinen = bei ber Hand, y. 93. ha- Ortes (gegen die Feinde), eines Lagers, Caef 
bere, Plaut.; est alicui in mundo quod amet, fluminum, Tac., ber Flüſſe (gegen Ueberſchwer 
id. 2) ber (mit Sternen gefhmüdte) Himmel; mungen); viarum, Cic., Pflafterung ob. über 
mundus lucens, Cic.; arduus, Virg. 3)die Gangbarmahung, Bahnung der Wege. 2) ci 
Welt, das Weltall (in feiner Ordnung); oculus Befeftigung = Werk bad zur Befeftigung dien 
mundi, pott. — die Sonne, Ovid. 4) poct. bíe Schanze, Caes., Cic. 
Menſchen auf ber Welt, die Welt = die Men» Münito, äre, tp. viam, einen Weg einſchlagt 
fchen, Hor., it. — römifche Welt, das rómí(de ic. 


Reich, Lucan. - Münitor, öris, m. 1) c. Befeftiger (3. 2. cin 
Münérábundus, adj. befchenfend, Appul. Stadt durch Mauern, des Lagers burd Scha 
- Münérális, adj. Geſchenke betreffend, lex, zeng), Ovid. e. 2) munitores, Liv. 5, 19. t 
Plaut. Fragm., wodurd ben Gadjmaltern (cau- inirer. 
sidieis) verboten wurde, Gefdenfe zu nehmen. Münus, éris, n. (urfpr. wahrſch. = was mi 
Münörärlus, i, m. Suet., und macht od. was gemacht ift) 1) Über. was ein 
Munörätor, öris, m. einer ber Öffentliche (Gfa« zu thun hat, Obliegenpeit, 3. B. tuum hoc € 
diatoren«) Spiele gibt, Flor. munus, Cio., das ift deine Sache; ; dab. Di 
Münerlgerülus, adj. der Geſchenke bringt, =irgend e. förmlicher Dienft, e. Amt z; m 


Plaut. nere vacare, Liv., vom Kriegsdienfte frei fen! 
Münéro, 1. 1) eitem etw. ald Dienft erweifen munus vigiliarum, id., der Wachedienſt; r^ 
am Wohlthat), Plaut. 2) einen mit etw, be» — publicae munera, Cic., Staatsämter; tp. just 


denfen, Cic. tiae primum munus, id., ber Gerechtigkeit c 
Münéror, 1. 1) einem etw. fdenfen, Cie. 2) Pflicht. 2) Dienft= Gefälligfeit; sum tui m 
einen mit etw. befchenfen, id., Hor. neris, Ovid., ich bin dein Elient; munus od. st 


Münfa, um (örum), n. Dienftobliegenheiten, — prema munera, Virg. e, letzter Dienft = Leiche! 
Amtspflihten, Berufsgefchäfte, Cic., 3. 8. Be» feierlichkeit; amplo munere efferre, Nep., fcit 
forgung ber Zafef, Hor. Sat. 2, 2, 68. li) begraben. 3) eine Gabe, c. Gefchent (rin 

Münlceps, cIpis, adj. u. Subst. m. u. f. 1) c. Menſchen); muneri, zum Gefdenfe; tp. © 
Bürger einer Freiftadt, Cie. 2) e. Landemann, — fdjenf, 3. B. der Erde, des Weinftode. 4) 
j. 8. meus, id.; tp. municipes Jovis lagenae, — €. öffentliches SchaufpielCbef. ber Gladiatoren, 
Sil., = cretifhe.. welches einer bem S3olfe gab; munus funeri 

Münfeipälis, adj. zu einem Dunicipium od. Cioc., bei einer Leiche. 5) c. Öffentliches, für da 
einer Freiftadt sherig, homo, Cic. ; dolor, id., Bolt erbautes Werf, Vell.; it. überh. c. Gebr 
ber Schmerz ob. die Betrübniß ber Bürger be — be,Cic.; it. das Weltgebäude, id. 


Municipiumg, Münuscülum, i, n. (dem.) c. Heines Geſchen 
MünIcIpátim, ade. in den Dunicipien ob. Cic. 


Breiftanten herum, Suet. Münychla, ae, f. €. Hafen v. Athen, Nep- 
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Mj. Munychius, many, poet. für athenifch, 
Vid. 


1. Müraena, ae, f. 1) die Muräne (gefchäßter 
Seefiſch), Cio. 2) eine (diefem Fifche ähnliche) 
dwarze Ader im Holze, Plin. 

2. Müraena, ae, m. röm. Familienname ; am 
befannteften: a) L. Licinius Muraena, den Ci» 
tro in der Rede de ambitu vertheidigte; b)L. 
Licinius Varro Muraena, Bruder der Gemah⸗ 
linm Mäcens, der Zerentía, Hor. 

Mürälis, adj. die Mauer betreffend ; pila, 
Caes., Wurfſpieße zur Bertheidigung auf ber 
Mauer; falx, id., Hafen die Mauern einzurei« 
fen; corona, Mauerfrone: a) e. Kranz für den, 
der zuerft die feindliche Mauer erfticg, Liv.; b) 
der mit Mauern u. Thürmen gegicrte Kranz ber 
Eybele, Lucr. 

Mürälfum, i, n. bad Mauer » ob. Rebhühnere 
fraut, Plin. 


Mürätus, adj. mit Mauern verfchen, Veget. — 


Murcia od. Murtía, ae, f. Beiname ber Be- 
nud, v. der Myrthe, die ihm heilig war, Varr. 
Davon: Murcíus u. Murtius, adj. der Venus 
Murcia heilig, metae, (im Circus), weil &c 
—— der Capelle dieſer Göttinn waren, 
Appul. 

Murcus, adj. träge, feig (beſ. v. Solchen, die 
aicht Soldaten werden wollten), Ammian. 

Mürez, fcis, m. (urfpr. wahrfch. = ctm. Gta» 
Heliges, Spitziges; bap.) 1) die Purpurfchnede 
mit fla$eliger Schale, Plin. ; bap. poct.a) Pur» 
purfarbe, Virg.; b) eine Schnede = c. gewun⸗ 
denes Blasinftrument, Ovid. ; c) Schnede, Schale 
(ur Aufbewahrung v. Klüffigfeiten, zur Aus» 
"ps Moog rottc) , Mart, Ovid. 2)e. 

t$ im Meere, e. Riff, Virg. Aen. 5, 205. ; it. 

eine, fpigige Steine, Plin. 3) gewiſſe mit Spis» 

den ob. Stacheln verfehene Snfirumente, cf. 
Stat. Ach. 1, 221. (wo cà c. mit Stacheln vere 
fepener 3aum if); it. Gell. 6, 4. (wo c = fpi» 
Biged Eifen); murices ferrei, Curt., Val. Max., 
ie ; fpigige Eifen (die Reiterei abzu— 
alten), 

Murgantía, ae, f. eine Stadt, 1) auf Sicilien, 
Liv. 2) in 3talien, im Samnitifchen, id.; adj. 
Murgantinus, murgantinifch, Cic. 

Mürla, ae, f. Salzlate, Fifchlafe (bef. für 
Thunfiſche 9), Hor., Plin. | 
— adj. in Salzlake eingemacht, 

aut. 

Mürfeätim, adv. purpurſchneckenförmig (3. B. 
gewunden), Plin. 

Mürfcätus, adj. geſpitzt (wie die Purpur⸗ 
fánede), y. 8. e, Blatt, Plin. 

Mürfe#us, adj. — muricatus, Auson. 

Mürfeidus, adj. eigtl. c. Mäufetödter = e. feis 
ger Menſch, Plaut. 

Mürles, ei, f. = muria, Cat. 

Märinus, adj. v. Mäufen (3. 8. Felle); it. v. 

ardern ob. viel. Hermelinen, pellis, Justin. 
Murmur, üris, n. bad Murmeln, Gemurmel, 

Gcrüufd us Menſchen, Virg., Liv., Bienen, 
Virg., Bafler, Wind, Hor., Virg.) ; Gebrüll (v. 

dieren), Mart., Stat.; Getön (v. Inftrumen« 
tn e), Cie, Virg., Prop., Ovid.; murmura 

Aurum, Plin., Obrenfaufen; poet. contemnere 
mas famae, Prop. baé Gemurmiel ber 

a. 
Marmüràbundus, adj. murmelnd, Appul. 
Kirchen lat deutſch. Wörterh. 
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Murmürätfo, onis, f. das Murmeln = 1) fet» 
fed Geräuſch (3. B. eines Thieres mit ber Stints 
me), Plin. 2)baé Murren (aus Unwillen), Sen. 

Murmüro, 1. 1) murmeln (Menfden), Varr., 
Plaut., Cic., Ovid.; raufchen (das Meer), Cie., 
flóten (v. der Nachtigall), Plin.; intestina mur- 
murant, Plaut., fnurren, 2) murren, brummen 
(aud IInwillen), id. 

Murmüror, àri, 1)íntr. murmeln, Varr. bei 
Non. 2) tr. ctivaé bemurmeln= darüber murren, 
tarditatem, Appul. 

Murobathrärfus, i, n. f. Murrhobathrarius. 

Murra, f. Murrha. 

Murreéus, adj. (poct.) buftenb von ob. wie 
Myrrbenfalbe, crinis, Hor. Od. 3, 14, 22. 

1. Murrha (Murra, Myrrha), ae, f. der Stoff 
zu foftbarem Geſchirre ob. dieß koſtbare Geſchirt 
ſelbſt (wahrſch. Porcellan), Mart. 

2. Murrha p, f. Myrrha. 

Murrheus, = murrhinus, Prep., Sen. 

Murrhínus, adj. 1) aus Murrha ob. Porcels 
[an gemadt, vasa murrhina, od. bloß murr- 
hina, Plin., Gefäße v. Porcellan. 2) = Myrr- 
hinus. 

MurrhóbáthràrrTus, i, zm. (9. nvógau. ga80ov) 
einer ber ben Frauenzimmerfchuhen burd) Myrr⸗ 
ben ge einen guten Geruch gibt, Plaut. 

Mursa od. Mursla, ar, f. Stadt in Pannonien 
0b. Ungarn, fe$t Esseck, Eutrop.; adj. Mur- 
sensis, murfenftff, Ammian. 

Murta, Murteus, f. Myrta p. 

Murtius, f. Murcius. 

Mürus, i, m. 1) bie Mauer (3. 38. um eine 
Gtabt) ; tp. Mauer = Schuß, Cie.; po et. mu- 
rus Grajum, Ovid., = Adilles; hie murus ae- 
neus esto, Hor., bic8 (diefer Gag) foll eine 
eberne Mauer feyn. 2) etw. Mauerähnlicheg, 
4. 8. a)e. Ball, Varr.; b) der Rand des Topfeg, 
Juven. ; c)ber Thurm auf einem Elephanten, 
Sil.; d)costarum, pectoris murus, Plin., der 
Schuß den die Rippen z a ai cel gewäh⸗ 
ren; e)murus crinalis, der Kopffhmud der 
Spbele (ber mit Thürmen gebildet wird), Clau- 
dian. 

1. Müs, muris, m. u. f. 1) die Maus (od. aud 
andere ähnliche Thiere, 3. 8. Statte, Marder, 
Hermelin g), Plin., Ammian. 2)mus marinus, 
id, eine Art Schaltpiere. 

2. Mus, üris, m. Familienname der decifchen 
gens, befaunt P. Decius Mus, Liv. 

Müsa, ae, f. (gr.) die Mufe (als Göttinn ber 
Gelehrſamkeit, bef. der Muſik u. der Dichtfunft) ; 
tp. crassiore musä, Quint., auf cine handgreifs 
fidere Art; mansuetiores musae, Cic., die mil» 
deren Mufen = Studium ber Philoſophie; ha- 
bere commercium cum musis, id., Umgang mit 
den Mufen haben. 2) poet. die Mufe bed Ges 
fanges = Gefang, Gedidt, Damonis musam 
dicemus, Virg. ; musa procax, Hor., leichtfer« 
tige Mufe. 

2. Müsa, ae, m. (Antonius) c. Freigelaffener 
u, Arzt des Kaiſers Auguftus, ben er durd Ges 
braud des falten Waflers v. einer gefährlichen 
Krankheit herficllte, Hor. e. 

Müsaeus, i, m. €. Dichier zu Orpheus Zeit, 
p». beffen Werken nichts mehr übrig ift; denn 
das nod) vorhandene — Hero u. Lean⸗ 
ber (ft wahrſch. aus bem 4. ob. 5. Jahrh. nad 
Epr., Virg. 
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Musca, ne, f. die Müde, Sees; tp. v. neu» 
irrigen ob. beſchwerlichen Menſchen, Plaut., 
ull. 

Muscáríum, i, n. 1) e. Bliegenwebdel (zugleich 
um die Kleider oom Staube zu reinigen), Mart. 
2) das Haarige an gewiffen Pflanzen, Plin. 

Muscärlus, adj. dic Fliegen betreffend; ara- 
neus, Plin., die den Fliegen nadiagt. 

Muscerda, ne, f. Mäuſekoth, Plin. 

Muscipäla, ae, f. u. -um, i, n. eine Mauss 
falle, Varr., Phaedr. 

Muscósus, adj. bemooét (Duelle, Stein), 
Virg., Cic. 

Muscülósus, adj. muskulõs, fleifhig, Colum. 

Muscülus, i, m. (dem.) eine Meine Maus, c. 
Mäuschen, Cie. 2) eine Muskel am Arme, das 
Mäuschen, Wels., Plin. 3) c. Schutzdach für die 
Belagerer, Caes. 4) musculus marinus u. mus- 
culus allein, Plin., ber Bartenwallfiſch. 5) die 
Miesmuſchel, Plaut., Cels. 

Muscus, i, m. das Moos, Virg., Hor. 

Müs#um, i, n. f 1) Mufeum ( Ort, wo Ges 
— zuſammen kommen), Suet. 2) cine Grotte, 

in. 

Müséus, adj (gr.) poct. die Mufen (= die 
Dichtkunſt) betreffend, Lucr. 

1. MüsIca, ae od, -e, es, f. (gr.) die Muſik 
(fammt der Dichtkunſt u. den übrigen fdónen 
Künften), Cic. 

2. MüsIca, örum, n. die Mufif, Cio. 

1. Müslce, es, f. f. Musica. 

2. MüsIce, adv. tp. muſikaliſch = herrlich, fröh⸗ 
lich, aetatem agere, Plaut. 

MüsIcus, adj. (gr.) 1) die Dídtfunft ob. Ton⸗ 
kunſt betreffend ; studium, ars, Ter., die Dicht⸗ 
funkt (bcf. die fomifche) ; leges musicae, Cic., 
die Regeln ber Zonfunft; agon ob. certamen, 
Suet, e. mufitalifher Wettfireit; Subst. -us, 
m. c. SRufifer, Cic. 2) die Gelebrfamfeit be» 
treffend, Gell. 

Müsimo od. Musmo, önis, m. (gr.) e. aud zwei 
Thieren verfchiedener Art gezcugtes Thier, 3. B. 
e. Mauleſel, Cat., Plin. 

Müsfnor, äri, zum Zeitvertreibe etwas thun, 
tändeln, Varr. (viell. ift Muginor) zu fcfen). 

Mussätfo u, MussTtätfo, önis, f. das Berbeis 
Ben der Stimme, das Stillfhiweigen, Ammian., 
Appul. 

Müsstto, 1. 1) hermurmeln, nur mudfen, nicht 
faut fagen, Plaut., Liv. 2) etw. ſtillſchweigend 
ertragen, verfhluden (cine Beleidigung), Ter. 

Musso, 1. 1) murmeln, nur mudien, 3.8. 
aus Surdt, Liv.; poet. e. leiſes Getöſe maden, 
fummen (v. Bienen), Virg. 2) etw. nicht laut 
werden laffen, verfhweigen (aus Furt), vcre 
fhluden, Plaut. 3) fi fürchten, in Ingewißbeit 
ſeyn, ob man etw. thun foll ob. nicht, 3. 99. 
dicere mussant, Virg. 

Mussor, ari, = Musso, Varr. b. Non, 

Mugtäce, es, f. c. großblättriger Vorbeer, Plin. 

Mustàácéum, i, n. u. -us, i, m. €. orbcerfus 
«hen (der mit orbeern unterlegt mar); tp. lau- 
reolam in mustaceo quaerere, Cic., = in Klcis 
nigkeiten Ruhm fuden. 

Mustärfus, adj. zum Mofte dienend (e. Krug), 
Colum. 

_ Mustöle, ae, f. 1) das Wicfel, Plin. 2) e. Sido 
Coie Bride ob. nad) Andern das Neunauge), id. 
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Mustälinus, adj. vom Wieſel; color, Tei 
Wieſelfarbe. 

MustellàárTus, adj., vicus, Name eines Stad 
viertels in Rom, Varr. 

Musteéus, adj. 1) friſch, neu (Käſe, Fruch 
Saft, Bud), Plin. 2) moſtreich, faftreig (X 
pfel), Cat. g. 

Mustülentus, adj. moftreich, auetumnus, Appt 

Mustum, i, m. eigtl. etw. Sríf ded: a)la 
vinum) neuer Wein, Moft), Virg.; tp. poc 
ter centum musta, Ovid., — erbfle; b) musto 
olei, Plin., junges Del. 

Mustus, adj. eigtl. neu, frifch (3. B. Bein 
Cat.; agna, id., junges Lamm; f. mustum. 

Müta, ne, f. eine Göttinn, aud) Lara, Li 
runda od, Tacita genannt, die Jupiter wigi 
ihrer Geſchwätßigkeit ftumm machte, Ovid. 

Mütäbrlis, adj. tp. 1) veränderlich (Menit 
Gefinnung), Cic. p. 2) was fid fenfen laß 
pectus, Ovid. 

Mütäbilltas, àtis, f. Veränderlichkeit (t 
Sinnes), Cic. 

Mütäbfrliter, ade. veränderlich, Varr. b. No 

Mütätlo, önis, f. 1) Aenderung (feines Tli 
nes p), Cie. 2) die Dertaufung, der Bernie 
vestis, Ter., das Wechſeln der Kleider; tp. oi 
ficiorum, Cic., gegenfeitige Dienfte. ö 

Mütätor, óris, m. (poct.) 1) der ctim, scr 
bert, Lucan. 10, 202. 2) der etw. vertauid 
wechſelt, mercis, id., ber Tauſchhandel treibl 
equorum, Val. Fl. (= desultor), der v. eine 
Pferde auf das andere fpringt. 

Mütesco, re, ecrftummen, Appul. 

Muticenses (0b. Mutyc.), fum, s. Einm. d 
Stadt Mutica od. Motyca an der Südküſte 9 
ciliens, jegt Modica, Cic. 

Müticus, adj. geftußt, abgeftußt, spica, Var 

Mütrlätio, önis, f. Verſtümmelung, Cel 
(zweifelh.) 

Müttlo, f. 1) verftümmeln (einen Menfcen, 
Glied), Ovid., Curt.; Schiffe, Liv.; Acfte, id 
Wörter in der Ausiprade, Plin. 2) vermi 
bern (e, Heer), Cio.; aliquem, Ter., einen au 
ziehen, ihn rupfen. : 

Mütilus, adj. verſtümmelt (bef. an ben $2 
nern), Liv.; tp. in einer Rede = zu furz, Ci 

MütIo u. MuttIo, 4, mudien, Plaut.; non opt 
est mutito, Ter. = man darf nit bow 
ſchnaufen. 

MnUna, ae, f. Stadt in Italien, jetzt Modena 
adj. Mutinensis, mutinenſiſch, Ovid. 

Müutto, àre (eigtl. oft wechfeln, abwechſels 
anftellen) abwechſelnd Gaftmaple geben, Cell. 

Mutius, f. Mucius. 

1. Müto, 1. (au$ movito) I. tr. 1) wegbewe 
en; finibus mutari, Liv., des Landes verwit 
en werden; civitate mutari, Cic., = privar 

ejici; poet. mutari, Ovid., Virg., verfegt wei 
ben (v. Bäumen) ob. — Menſchen 
tp. a) ändern, verändern, z. B. Meinung, Pla 
Cic.; fidem, Ter., fein Wort nicht falten; ma 
tari alite, Ovid., in einen Bogel verwantel 
werden; colore, Quint., = feine Farbe veran 
dern; mihil mutat de uxore, Ter. er ande 
feine Meinung nicht hinfichtlich feiner grau 
haud muto factum, id., ich bercue nicht, wa 
ich getban habe; vellera luto mutare, Virg. 
— gelb färben; balsamum melle, Plin., verfäl 
fen; vinum mutatum, Hor. Sat, 2, 2,98, UM 
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iſchlagen, abgeftanden ; faciem mutatus, Virg., 
wandelt im Giefidbte; mutatae formae, Ovid., 
envandlungen ; verba mutata, Cic., umeigente 
$ ob. bifolid) genommene 9(udbrüde (3. B. 
frien ft. Afri) ; b) verfaifen, principem, Tac. 
Jwechfeln (fo daß ich etm. Anderes nehme ans 
ut des Bisperigen), 3. 9. Waaren, Pferde; 
‚stem mutare, Cic., = Zrauerfleiver anlegen; 
ilum, id., außer Land geben; porcos aere, 
slum., verfaufen. II. intr. 1) fif) verändern, 
echſeln (Sitten, Gefinnungen, Getraidepreis), 
iv. 2) verfehieden feyn, Varr., Gell. 

2. Müto,önis, m. (poet.) = penis, Hor. 
Mütönlätus, adj. (poct.) grandi mutone 
meditus, Mart. 

Mütüàrfus, adj. wechfelfeitig, Appul. 
Mütüatfcfus ob. Mutuaticus, adj. geborgt, 
wunia, Goll. 

Mütüàtfo, onis, f. baé Borgen von einem, 
ie. 

Mütüàtus, partic. gleichf. geborgt ; luna mu- 
mta a sole luce fulget, Plin. 

Mütüe, adv. wechfelfeitig, hintwiederum, Cic. 
Mütältans, tis, partic. borgen wollend von 
inem Andern, Plaut. 

Mütälter, adv. wechfelfeitig, Varr. b. Non. 
Mätälus, i, m. (in der Baufunfl) ber Spar» 
mtopf, Diclenfopf, Vitr. 

Mütdo, adv. gegenfeitig, Cic. 

Mütäor, àri, borgen (bef. Geld), Cic. ; tp. 
orgen = woher nehmen, entlehnen; virtus no- 
ieh a viris mutuata est, id. 

1. Mütus, i, m. nom. propr. bei Hor. Ep. 1, 


2. Mütus, adj. cígt(. ber ob. bad nur mudst, 
. P. nicht fpredjen fann, wie e. Menſch gem. 
richt (wie bie Tpiere, e. des Spracdhvermös 
mé beraubter Menſch), Cic., Hor. e. 

3n engerer Bedeutung: a) ftumm = ber ob. 
1$ feinen Laut v. fij gibt, 4. B. tintinnabu- 
m, Plaut.; imago, effigies, Cic., Quint.; 
are, Sen. Tr., = das rubíge; pecus mutum 
etu, Virg.,ftumm vor Furcht; mutus illico (sc. 
etus est), Cic., er eerftummte fogleid, = 
rad fein Wort weiter; mutum dices, Ter., 
| feti mid ftumm nennen = ich werde fein 
dort fprehen; poet, lyra muta dolore, Ovid., 
mm vor Schmerz ; aspectus miserorum mu- 
$, Quint., ber ftumme Blid »; artes quasi 
utae, Cic., die bildenden Künſte, entg. ber Bes 
Míamfeit; muti magistri, Gell., = bie Bücher 
"t belepren ohne zu fprechen); tp. gratia mu- 
» Ovid., verftummt, verfpiwunden; scientia, 
"int, die frog aller Vorſchriften nicht reden 
Wt; exta, Fest., die feine Anzeichen geben; 
Wae res, ob, muta, Cic., = inanima; 

b)fumm — mo fein Geráufig it, wo nicht 
forodjen wird e (in ber höheren Schreibart), 
B. forum, Cic.; poet. silentia noctis, Ovid.; 
^ tempus mutum a literis, Cic., = wo feine 
tiefe gefdorieben werden; artes, Virg. Aen. 
!; 391, = unbedeutende (dort die Heilfunf); 
' aevam, Sil. 3, 579. 

flumm = was nicht geſprochen (ausge- 

rohen) werden kann ; consonantes, Quint., 
* fumme Buchftaben (b, c, de), gu deren 
usſprache e. Bocal nöthig ift. 

Mütusca, ae, f. eine italiihe Stadt im Sa⸗ 
niſchen, Virg. : 
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Mütüus, adj. 1) wechfelfeitig (Wohlthaten, 
Irrthum, Wunden); mutuum facere, Cic., eben 
fo Handeln (= etiw. mit Gleichem vergelten), 3. 88, 
in amicitia, id.; mutua flunt a me, Plaut., ich 
mache cà eben fo (gegen bib); poet. per mutua 
od. bloß mutua, Virg., Lucr., wechielfeitig, 3. B. 
verbunden, 2) geborgt, geliehen (Gelb, Getrai— 
de 2); mutuum sumere, Cic., auf Borg nehs 
men, borgen; pecunias mutuas exigere, Cic., 
fordern daß Geld vorgefchoflen werde, Geld als 
e. Darleipen fordern; mutuo, auf Borg, à. 33, 
petere naves, pecuniam, Justin. 

Myäcanthon, i, n. 0b. -os, i, m. (gr.) Mäufes 
born, wilder Spargel, Plin. 

— i, m. (gr.) eine gewiſſe Pflanze, 

m. 

— äcis, s. (gr.) eine Art Miesmuſcheln, 
in. 

Mycäle, es, 'e Borgebirge u. Stadt Sonicné, 
Samos gegenüber, Ovid. Davon: a) Myca- 
laeus, adj. mycalifd, Claudian. ; b) Mycalen- 
sis, adj. mycalenfifd, Val. Max. 

Mycälessos (-us), od. M$ cálesos, i, m. Berg 
u. Stadt in Böotien, Plin., Stat.; adj. Myca- 
lesfus, mygalefifch, id. 

Mycemätlas, ae, m. (gr.) eine Erderfchüttes 
rung mit gebrüllartigem Zofen, Ammian. 

Mycénae, ärum, 0b, Mycena, ae, u, Mycene, 
es, f. Stadt in Argolis im Peloponnes, Res 
fivenz Agamemnong, Virg. e. Davon: a) My- 
cenacus, adj. mycenäiſch, dux ob. ductor, = 
Agamemnon, id. ; rates, Prop., Flotte der Grie— 
den vor Troja unter Agamemnon; b) Mycc- 
nenses, Ium, sn. die Einw. v. Mycene, Cic.; c) 
Mycenis, Idis, f. die Mycenerinn, = Iphigenia, 
Agamemnons Zodter, Ovid. 

Mycönos ob. -us, i, f. eine epeladifche Infel 
im agdifden Meere, Ovid. 2; adj. Mycontus, 
mypconifd, Ter. 

M5 drTasis, is, f. (gr.) die fehlerhafte Erweis 
terung bed Augenfterng, Cels. 

Mygdönes, um, m. €, Volk ín Thracien, das 
fid theilweife auch nach Phrygien übergeftebelt 
batte, Plin. Davon: Mygdonia, ac, f. bic Wopns 
fige biefeó Bolfes in Macedonien, Pprygien u. 
Mefopotamien, id. Davon: a) Mygdonis, Idis, 
f. ald adj. mygdoniſch, phrygiſch, lydiſch, Ovid.; 
b) Mygdonius, adj. daſſelbe, Hor. x. 

Myiägros (us), i, m. ber Slicgenjdger, cine 
Gottheit, burd) deren Anrufung die Fliegen ver« 
trieben wurden, Plin. 

Myiödes, m. i. g. Myiagros. : 

M$isca, ae, f. u. -us, i, m. (gr.) bie Heine 
Miesmuſchel, Plin. 

Mylae, àrum, f. Stabt auf Sicilien an ber 
Südküſte, jegt Melazzo, Plin. 

Myläsa 0b. Mylassa, órum, n. Stadt in Cae 
rien, Plin. Davon: a) Mylasenses (Mylass.), 
Tom, m. bie Einw. v. Mylafa, gegen die Cube 
füfte, daher ed nicht das heutige Melasso ſeyn 
fann, id.; b)Mylaslus (Mylass.), adj. mplaſiſih, 
ecdici Mylasii, Cic.; c) Mylaseni, órum, m. bie 
Einw. o. Mylafa, Liv. 

Myloecus, i, mn. (gr.) eine Mottenart Cbef. in 
der Nähe der Mühlen), Plin. 

Myndus od. -os, i, f. eine Stadt in Carien, 
jegt Mendes, Liv. e; Myndii, órum, s. big 
Einw. o. Myndus, id. 

Myoctönos, i, m. (gr. = Mäufe tödtend) cine 
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Art 9. Aconitum, beffen Geruch fdjon v. weiten 
die Mäufe tóbtet, Plin. 
M5öpäro, önis, s. (gr.) c. leichtes Kaper⸗ 
fiif, Cic. 
— i, f. (gr.) viel, = Myoctonos, 
n. 
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Myosöta, ae, u. - is, Idis, f. (gr.) Mäufeöpr- 
den (eine Pflanze), Plin. 

‘ Myosöton, i, n. = alsine, Plin. d 

My$räpla, adj. n. pl. pira, eine Art wohlrie⸗ 
tbender Birnen, Plin. 

Mjrica, ae, u. -e, es, f. (gr.) Sumpftama- 
ríéfe, Virg. 

Myrina, ae, f. $afenfeftung der XMeolier in 
Kleinafien, fpäter Sebastopolis, Cic. ; adj. My- 
rinus, myrínifd, Mart. 

M$riöphylion, i, n.(gr. = Zaufenbbfatt) eine 
Art Schafgarbe, Plin. 

Myrmöclas, ac, m. (gr) c. unbefannter Edel⸗ 
flein, mit warzenförmigen Erhöhungen, Plin. 

Myrmöeitis, Idis, f. (ar) der Ameifenftein (e. 
und unbefaunter Edelftcin), Plin. 

Myrmöclum, i, n. (gr.) 1) eine Art Warzen, 
Cels. 2)eine Art Spinnen, Plin. 

Myrmidönes, um, m. die Myrmidonen, eine 
achäiſche Völkerſchaft in Theflalia Pptpiotis uns 
ter Achilles Herrſchaft, um Phihia u. tariffa Kres 
maftc; nad) der Mythe aus Acgina eingewans 
bert, wo fie, nad) einer ſchrecklichen Seh, auf 
Bitten des Acacus, vom Zeus aus Ameifen in 
Menſchen verwandelt worden waren, Virg., 
Ovid. 

Mjro od. Myron, önis, m. c. berühmter grie⸗ 
chiſcher Bildner in pof, Marmor, bef. in Mes 
tall; gerühmt wird unter feinen Werten bef. 
eine eberne Kuh, Cic., Plin. 

M$rübálánum, i, n. it. -us, i, f. (gr.) wahrſch. 
die Behennuß, aus ber e. gerudlofes Del ges 
sogen wurde, Plin. N 

fröpöla, ae, m. (gr.) e. Salbenpändler, 
Plaut. 

Myröpölfum, i, n. (gr.) eine Galbenbube, 
Plaut. 

Myrrha (Murrha, Murra), ae, f. (gr.) 1) der 
Myrrhenbaum, eine in Arabien wadfende Bals 
famftaube, Plin. 2) der balfamifche Saft ber» 
felben (womit die Haare gefalbt u. aud) ber 
Wein wohlfhmedend gemacht wurde), Virg., 
Plin. 3) die in einen Myrrbenbaum verwandelte 
Tochter des Cínpraé, Ovid. 4) f. aud? murrha. 

Myrrhéus, adj. 1) f. murreus. 2) myrrhen⸗ 
farbig, gelblich, onyx, Prop. 

Myrrhinus, adj. aus ob. v. Myrrhen, odor, 
Plaut.; potio myrrhina od. bloß myrrhina, id., 
Plin., Mprrhentrtank (aus Bein u. Myrrhen). 

Myrrhites, ae, m. (gr.) €. und unbefannter 
mprrhenfarbiger Gocfftcin, Plin. 

Myrsinites, nc, m. (gr.) 1)cíne Art ber Pflanze 
tithymalus, Plin. 2)c. Edelſtein v. Myrten⸗ 
gerud, id. 

Myrtàcéus, adj. von Mprten, folium, Cels. 

Myrtätum, i, &. eine mit Myrte (ftatt des 

ffe) gewürzt Sleifchfpeife (cine Art Wurf), 

arr., n. 

Myrtöölus, adj. (poet.) mprtenblüthfarbig, 
—— f. f. M 

yrteta, ae, f. |, Myrtetum. 
0 Mirtem u. Martétum, i, n. c. Myrtengebüſch, 
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Myrt&us, adj. 1)aué Myrten beftebenb( Wald) 
Virg.; oleum (aud) myrteum allein),Plin., Cels, 
Myrtendt. 2) myrtenfarbig, faftanienbraun, ce 
ma, Tibull. 3)olea myrtea, Colum., eine beion 
bere Art bed Delbaumeé. 

Myrtidánum, i, n. Myrtenbeermwein, Plin. 

Myrtili, örum, m. Mel, ob. Myrtilis, Idis, f 
Plin., bedeutende Stadt in Lufitanien, je6 
Mertola. 

Myrtilus, i, m. ber S8agenlenfer des Doo 
maus, ben Pelops burdo Verſprechung gewann 
daß er ibm zum Siege behülflich mar, Hyg. 
allein ftatt der verfprodenen Belohnung ftirit 
ihn Pelops ind Meer, das v. ihm, nad der 20 
tbe, den Ramen haben foll. 

Myrtinus, adj. (gr.) von Mpyrten, oleum 
Appul. 

Myrtites, ae, sn. (gr.) e. mit Myrtenfaft am 
gemadter Wein, Colum., Plin. 

Myrtos, i, f. eine Heine Infel bei Gubóa; ba 
von Myrtöus, adj. myrtoiſch, mare, e. Theil bt 
ägäiſchen, zwifchen Greta, bem Peloponnes u 

uboa, Plin.; cf. Myrtilas. 

Myrtum, i, n. (gr.) bie Frucht ber Myrte, di 
Myrtenbeere, Virg. 

Myrtüösus, adj. myrtenähnlich, Plin. 

Myrtus, i u. us, f. (gr.) 1) die Myrte, Plin. 2) 
poct. ber Myrtenhain, Virg. 3). Speer ati 
Myrtenpoly, id. Aen. 7, 817. 

1. Mys, myos, m. (gr.) die Miesmuſchel, Pli. 

2. Mys, myos, m. c. berübmter Künſtler in en 
babencr Arbeit, Prop. 

Mysia, f. Mysus, 

Mysta od. Mystes, ae, m. (gr.) 1) e. 9tyitt 
to bei gebeimem Gottesdienfte, z.B. bd 

erce, Ovid. 2) Mystes, nom. pr. eines v. Vals 
gius febr geliebten Jünglinge, Hor. 04. 2, 9, 10, 

Mystägögus, i, m. (gr.) derjenige, medi 
Fremden die Merkwürdigkeiten heiliger Orte 
zeigte, ber Myftagoge, Cic. 

Mysterium, i, n. (gr.) eine Heimlichkeit, c. Ger 
beimniß, Myfterium (3. B. einer &unft, eineß 
Driefes); bef. im Plur. mysteria, geheimen 
Gottedbicnft, 4. 9. der Gered, Nep.; it. dad 
Be an welchem der Gottesdienft gefeiert wur 

€, Cic. 

Mystlcus, adj. (gr.) myftifch, die Myiterien 
betreffend, 3. 8. sacra, Mart.; vannus lacchi, 
Virg, bie myftifde (gebeimnigoolle) Bann 
des Bacchus. 

Mysus, adj. myfifó, dux, ob juvenis, = Te⸗ 
lephus, König in Myfien, Plur. Subst. Mysi, 
orum, an. bie Bewohner v. Mysia, ae, f. einct 
Landſchaft in Kleinafien am Hellespont u. ägäi⸗ 
fhen Meere, umfaßte daher aud) Zroas; W 
ſtammten urfprünglid aus Tpracien, wo f 
unter dem Namen Moesi fpäter wieder hervor» 
treten; adj. Mysius, myfiíd, Cic. 

Mythious, adj. (gr.) mytbifd, Plin.; Subst. 
-us, i, m. €, Mythendichter, Macrob. 

Mjtiléne, es, u, Mytilénae, ärum, f. Haupt⸗ 
ſtadt der Infel Lesbos, jetzt Castro, Tac., Gt» 
burtdort dee Pittacus, Alcäus, ber Sapphe i 
in fpäterer Zeit bcd Theophanes, des Gefäht⸗ 
ten, Gefdidtidrciberd u. Bertrauten bed Pont 
peius. Davon: a) Mytilenaeus, adj. mptile 
näiſch, Liv.; Plur. Subst, Mytilenaei, örum, m- 
die Gimp. v. Mptilene, Nep. ; b) Mytilenensis 
mytilenenſiſch, Tac. 


1001 Mytilus—Nanus 


sous Matulas), i, m. di Miesmufchel, 
r 


Nyus, untis, f. die fíeinfte Stadt in Jonien, 

wrhwärdig, weil hier alle Brunnen im SBín- 
pw u. im Sommer reichlich floffen, 
f. 


1003 


Myza, ae, f. (gr.) 1) die Schnauze einer 
sun; Mart. 2) cine Art Pflaumenbäume, 
uiia 

Myxo (M , önis, m. (ar. 
no yxon), önis, m. (gr.) der Schleim 

Myxus, i, m. f. Myxa. 


. Myxa—Narratio 


N 


N bedeutet old Abkürzung ben róm. Borna- 
biz Numerius. 

Näbäthaea 0b. Nabataca, ae, f. Landfihaft im 
rächen Arabien, Plin. Davon: a) Naba- 
bas, adj. nabathälfh, poet. für arabiſch, 
kergenländifch, Ovid.; Nabathaei, örum, rm. die 
Biwohner Nabathäas, Hirt, Plin.; b) Naba- 
bes, oe, m. e. Nabathäer, Sen. Tr. 


umo 9b. NaulIum, i, n. viell. eine Harfe, . 


Nacca (Nacta, Natta), ae, m. c. Waller, 
al 


Mecinus, adj. ben Walter betreffend ; trucu- 
Iis, Appul., = eines Walkers. 

Ne u, Né, adv. (gr.) (bef. vor Pronominen) 
Wuhrhaftig, wahrlich, Liv. 

Mua, f. Nenia. — ^ 

Naerianus, f. Naevius. 

Meus, Benennung einer róm. gens; am 
Sikumteften Cn. Naevius, e. Schaufpieldichter vor 

‚Cie.; aud) adj., porta, Liv., bad ndvi» 
Dor. Davon: Naeviänus, adj. ben Dichter 
$ betreffend; modi, Cic.; Hector, id., 
im Zrauerfple(e bei Rävius. 
us, i, m. (dem.) c. kleines Mahl, c. 
mult$en, z. $. am Körper, Gell.; tp. Appul. 
‚ Meus, i, m. c. Muttermahl, Cic. 
Nshanarvali(Naharvali), órum, m. c. deutſches 
Bit, Zpeil der €yaíer, etiva zwifchen Warſchau 
alau, Tac. 

Nilas, ádis, u. öfter Nàis, Idis u, Ydos, f. 
Beins, ſchwimmend, puellae, sorores, Waffer- 

den, Ovid, ; Subst. die Waſſernymphe, 

CUM jede Rymphe, id.; poet. ftatt Waller, 







Nam, eonj. 1) denn; auch bei Fragen, 3. B. 
kam quis te jussit, Virg., wer bat pi denn 

in, nam quae haee est anus, Ter., wer 
hme; zuweilen bezieht es fij, wie yao, 
Wt auf etw. Gedachtes, 3. B. nam hercle in- 
mir, ja wahrlich fagte er. 2) denn = bob, 
k 9. nam quid argumentamur, Cic. bod 


LC 

aem, conj. denn, nämlich, Cic. e ; it. aber, 

hd t. 

Maeiscor, nactus sum, 3. 1) körperlich cr» 
ßen, 4 8, durch Laufen einen pta, Ovid., 
9. 5, Manzen (einen. Ort), Cic. 2) erhalten, 
bremen (gem. durch Zufall), 3. B. eine Pros 
Rn), güwfigen Wind, Beute, eine Krankheit, 

‚Cie. p ; aud) ift ed 3) = antreffen, 
a 8. eastra intuta, Liv.; nactus sum, 
Vil. cuperet, Cic., (d) fand einen, der x. 

Jasque, ſ. Namque. 

Nannites ob, Namnötes, um, m. c. Bolt in 
Oulia Celtien, wo jetzt Nantes iſt, Caes. 

Ninus, i, m. (gt.) e, Ziwerg, Prop. 


Nàpaene, (gt.) adj. Plur. f., nymphae ob. 
bloß Napaene, balngmpfen, Nymphen ber 
Bergtpäler, in denen Heerden weiden, Virg. 
- neun ae, f. (gr.) Raphtha, feines Berg. 

, Plin. 

Näpina, ae, f. e. Stedrübenfeld, Colum. 

Nàpus, i, m. die Stedfrübe, Colum. 

Nàpy, n. (gr.) = sinapi, Plin. 

Nàr, äris, m. e. Fluß in Stalien, der im bic 
Ziber fließt, entfpringt auf bem Berge Fisccel- 
Iu, fegt Nera, Cic. gp. Davon: Nartes, Ium, m. 
die Anwohner bed Nar, id. 

Narbo, onis, m. mit bem Beinamen Martius, 
Stadt in Gallien, Hauptſtadt v. Gall. Narbon., 
jetzt Narbonne, Cic. Davon: a) Narbonensis, 
adj. narbonenfifch, Cie.; provineia, Plin., die 
Provinz Gallien jenfeits der Alpen; b)Narbo- 
nIeus, adj. narbonifch, id. 

Narce, es, f. (gt.) — torpor, Plin. 

NarcissInus, adj. (gr.) narcíffem; oleum, 
Plin., Rareiffenöl. 

Nareissitis, Idis, f. (gr.) e. ung unbefannter, 
ber Nareiffe ähnlicher Edelſtein, Plin. 

Narcissus, i, m. (gr.) 1) die Narciffe, Virg. 
2) nom. propr. €. in die Narciffe verwandelter 
Süngling, Ovid. 

Nardinus, adj. (gr.) 1) narden, aus Narden, 
unguentum, Plin.; Subst. -um (sc. vinum), 
Plaut., Rardenwein. 2) einen Rardengeruch has 
bend, pirum, Plin. 

Nardum, i, n. it, -us, i, f. (gr.) 1) die 9tarbe, 
bef. bie indifhe, woraus wohlriechendes Def 
gemacht wurde, Plin. 2) poct, Narbenöl, Ovid., 
Hor., Tibull. 

Nares, Tum, f. f, Naris. 

Näris, is, f. 1)cigtf. das Naſenloch; poct. 
dieRafe, Ovid.; tp. Jtafe (= Gdarffinn), 4. 8. 
obesae naris, ber eine bide Nafe bat, im Ge- 
genfage u emunctae naris, Hor. 2) gewöhnli⸗ 
der im Plur. nares, Ium, 3. 8. fusciculum ad 
nares admovere, Cie. ; omnis €opia narium, 
Hor., = alle Wohlgerüche; tp. naribus uti, id., 
fid über etw. auétaffen, die Fate rümpfen, barüber 
fpotten. 3) bic Mündung eines Kanals,Vitr. 

Narisci, örum, m. €, Volk Deutſchlands in 
der heutigen Oberpfalz, Tac. 

Narita, ae, f. (gr.) eine. Art Meerſchnecken mit 
einem Dedel, Plaut. b, Fest. 

Narnia, ae, f. Stadt in Umbrien am Star, 
Liv. Davon: Narniensis, adj. narnienſiſch, 
id; Plur. Subst. Narnienses, jum, m. die Einw. 
v. Narnia, Plin. J ] 

* Näröna, ae, f. Stadt in Dalmatien, jcht Na- 
renta, Cic., Plin. : ] 

Narräbilis, adj. (poct.) eryabfbar, Ovid. 

Narrätio, ónis, f. Erzählung, 1) — das Gr« 
zählen, Cic. e. 2) bad Graáflte, id. e. 
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Narrätfuncäla, ae, f. (dem.) eine Meine, kurze 
Erzählung, Quint. 

Narrätor, öris, m. e, Erzähler, Cie., Quint. 

Narrätum, i, n. baé Erzählte, Hor. 

Narrátus, us, m. eine Erzählung, Ovid., Appul. 

Narro, 1. 1) fagen, erzählen (mündlich o». 
ſchriftlich), Cie. ; narror, Quint, man erzählt 
daß ich p; male, bene narras, Cic., bu bringft 
mir eine fchlimme, eine gute Nachricht; narro 
tibi, id., [aß dir fagen; narra mihi, id., fag' 
mir einmabl; filium narras mihi? Ter., von 
meinem Sohne fpridft du. 2) einem etw. zu» 
eignen, librum, Plin. 

arthöcla od. -cya, ae, f. (gr.) die niedrige 
Art der Ferula, Plin. 

Nartheécfum, i, n. (gt.) e.Salbens od.Schminf- 
käſtchen, Cic. 

Narthex, eis, f. (gr.) bie Staude Ferula, Plin. 

Närus = Gnarus, cf. Cic. Or. 47. 

NärjcYon, i, n. it. Nàryx, ycis, f. Stabt ber 
ozoliſchen Locrer (aus welcher Ajar, bed Dileus 
Sobn, flammte), wovon eine Colonie Locri in 
Stalien baute, Plin. Dav.: Narycius, adj. a) na« 
ryeifih, loeriſch; Locri, Virg., die €ocrenfer (in 
Griechenland) aus 9targr; heros, Ovid., = Njar; 
Narycia (urbs), die Stadt Locri in Stalien, id. ; 
b) locriih (in Stalien), pix, Virg. 

Näsämon, önis, m. c. 9tafamone, Plur. Na- 
samönes, um, m. bie Nafamonen, Völkerſchaft 
$. ber Südweſtſeite Cyrenaicas bis an die Mitte 
der großen Sprte, Plin. e. Davon: a) Nasamo- 
nius, adj. nafamonifh, poet. für afrifanifch, 
Bil. ; b) Nasamonlácus, adj. nafamonifch, auch 
afrikaniſch, Stat. ; c) Nasamonlas, Adis, f., Sil. ; 
d) Nasamonitis, Idis, f. (4c. gemma), €. ung uns 
befannter Cbelfteín, Plin. 

Nascentla, ae, f. die Geburt, Vitr. 

Nasco, ére, — Nascor, Cat. 

Nascor,, nätus sum, 3. (eigtl. Genascor) 1) 
geboren werben (e. Menfd, ra E antiquo 
genere natus, Nep., aus cinem alten Öefchlechte ; 
ex mc natus, Ter., mein Sohn; bestiae ex se 


natos diligunt, aus ihre Jungen; natus serva, , 


Liv., Sohn einer Sklavinn; natus Deä, Virg., 
Ovid., Sohn einer Góttíinn; annos nonagin- 
ta natus, Cic., neunzig Sabre aft; tp. natus 
ad aliquid ob. alicui rei, id., Z etw. geboren, 
v. Natur dazu beftimmt, acfdjidt. 2) überh. ent» 
fleben, wo wachen, entfpringen (3. B. Metalle, 
Pflanzen, Flüffe g); ab eo flumine collis nasce- 
batur, Caes., fing an, erhob fi; nascere Lu- 
eifer! Virg., = gche auf; tp. nascitur mihi ar- 

umentum epistolae, Cic. = id erhalte, finde 

toff zu e; ex hoc nascitur, ut, id., draus folgt, 
baf e; poct. nati in usum lactitiae scyphi, 
Hor., beftimmt, gefchaffen für p; f. aud) natus. 

Näsica, ae, m. Zuname ber Familie ber Sci» 
pionen, 3. 9. P. Cornelius Nasica, dur feine 
Rechtſchaffenheit berühmt, Liv. 

NàsIdIànus, adj. ben Naſidius betreffend, 
Caes. B. C. 2, 1. 

Nàsiterna, ae, f. cine Gießkanne mit drei Oeff— 
nungen, Plaut, Cat., Varr. 

Nàso, onis, m. (grofuafg) róm. Familien» 
name, P. Ovidius Naso, der befannte Dichter 
ber Metamorphofen g zu Augufts Zeit (gcb.711 
y Sulmo, gef. 770, 60 Jabre alt), in feinem 

2. Sabre nah Tomi (Zomisivar) am fhwars» 
zen Meere verbannt. 
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Näsos, i, f. (gr. ; — insula) c. Theil ber St 
©pyracus, Liv. 

Nassa, Pr eine Fiſchreuſe, Plin., Sil.; 
gie. eine Falle, e. gefährlicher Ort, Pla: 
Jic. 

Nasturt/um, i, n. Kreſſe, Cic. 

Nàsum, i, n. = Nasus, Plaut. 

Näsus, i, m. (urfpr. = etw. Hervorragend 
1) bie Rafe (am Menſchen), Cie.; naso clam 
magnum, Plaut., (im Vii mit ber Rafı 
großes Geräuſch machen = laut ſchnarchen; 
a) feiner Gerud, ben einer hat, Hor.; t)? 
als Bezeihnung bed Witzes, Scharffinns, ! 
Benden Spottcd, Sen., Mart. 2) die Naſe 
Schnauze an einem Gefäße, Juven. 

Näsüte, adv. fpöttifch, höhniſch (aud m 
nafemeíd), Phaedr., Sen. 

Näsütus, adj. 1) mit ciner großen Naft, H 
2) tp. Tpöttifh, fein (manchmahl = nafci 

art., Sen. 

Nàta, ae, f. (poct.) Tochter, Virg.; f. na« 

Nätäbülum, i, n. e, Ort zum Schwimm 
Appul. 

Nätälfelus u. -itius, adj. die Geburt bci 
fend (Geftirne, Prophezeiung); munas, \ 
Max., Geburtstagsgeſchenk; Plur. natalicia, 
Geburtstagsfchmauß, Cic. Phil. 2, 6. extr. 

1. Natalis, adj. 1) die Geburt bettef 
(Zag, Stunde, Geftirn p), Cic. Hor.; A 
Tibull., = der Geburt vorftehend; humas 
solum , Ovid., Geburtéfanb; tp. natalis ( 
reditus mei, hujus urbis, Cic. (mo er auf 
Berbannung erlöst, wo bie Stadt v. Cati 
befreit wurde). 2) angeboren (Unfruchtbarkt 
Colum. 

2. Nätälis, is, m. 1) der Geburtstag, C 
poct. sex natales, Ovid., = ſechs Jahre. 2) 
Geburtsort, 3. B. Apollinis, Hor. 3) nata 
Yum, m. a) bie Geburt, Lucan.; tp. Gchut 
Berhältniffe od, Lage dur Geburt; 4. 8. m 
lium splendor, Plin. Epp.; homo claris nalı 
bus, Tac.; b) die Entftehung (3. 8. eines d 
med, Steines), Plin. 

Nàtàlitfus, f, Natalicius. 

NàtàtTo, onis, f. 1) baé Schwimmen, C 
2) Gilegenbeit ob. Ort zum Schwimmen, i 
Nätätor, óris, m. e. Schwinmer, Ovid. 
Nätätus, us, m. das Schwimmen, Stat. 

Nätes, Tam, f. f. Natis. 

NàtInor, àri, = negotior, Cat. b. Fest. 

Nätio, ónis, f. 1) bad Geborenwerben, 
Geburt, Cic. 2) e. Geflecht, eine Art (v. 90 
ſchen, Thieren) ; tp. überb. eine gewifle XI: 
v. Menſchen, ls. candidatorum, Épicurtort 
id. 3) c. Bölferftamm, id., Tac. 

Nàtis, is, f. ber Hintere, Hor.; gem. im Pl 
die Hinterbaden, ter Hintere (aud) ». Zbicre 
Mart. 

Natiso, önis, m. Meiner fuf in Venetia, 
beifen Oftfeite Yauileja fag, jetzt Natiso, Mel. 

Nätivus, adj. 1) durch Geburt entflanti 
erichaffen, Dii, Cic.; mundus, Luer.; tp. ver! 
Cic., = Stammwörter. 2) angeboren = natür!: 
à. 9. Schale, Cie., Farbe, paar = (natürlichet 
Ovid., Plin.; Witz, Nep.; malum, Cic., = Hung 

Näto, 1. 1. intr. (f. No) überh. fid (9 
u. ber) bewegen, . Bafler, Bat 
Feuer, Augen Betrunkener od. Sterbender 
Colum., Prop., Ovid.; campi natantes, Virg. 
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, 198., die wallenden Saaten ; bab. in engerer 
Jebeutung: a) hinu, ber manfen od. ſchwanken 
Fuß, Wage), Ovid., Tibull.; tp. ſchwanken 
Entſchluß), Cic., Hor. 

b) ſchwimmen, Virg., Ovid.; Subst. natantes, 
l'irg., = die VY 

c) (fcherzb.) = fdiffen, Cic., aud v. Schiff⸗ 
rüchigen, id. 

4) (hwimmen, = voll feyn (v. Feuchtigkeit) 
1, überftrömen, a. B. die Fluren v. Waffer, Ovid., 
ser Boden v. Welt, Cic. ; cf. Virg. A. 3, 625. 

IL tr. poet. etw. beſchwimmen, — in ob. auf 
tw, fhwimmen, 3. 38. fretum, Virg., aquas, 
Mart.; unda natatur piscibus, Ovid. 

Nàtrix, 1cis, f. (u. m.) 1) die Waſſerſchlange, 
Cic.; tp. — €. gefährliher 9enfd, Suet. 2) c. 
b. der Haut ber. Waflerfhlange gemachte a 
ſche, Lucil. b. Non. 3) eine Pflanze, deren Wurs« 
yf einen Bodsgeftant hat, Plin. 

Nàtüra, ae, f. 1) die Natur = Geburt, 4.2. 
natarä fllius, pater, Cic., Ter. (durch die Ge» 
burt). 2) bie natürliche (phyſiſche) Sefdaffen: 
m 3. B. eines Menſchen, cíned Ortes, ber 

uft 2; bonà naturä esse, Ter., ſchön v. Aus— 
fehen feyn; natura deest margaritis, Tac., ihre 
gehörige (gute) Befchaffenpeit. 3) bie natürliche, 
geiftige Befshaffenpeit eines Menfhen, Natur 
(Sharakter, Naturell, Temperament); loqui ut 
natura fert, Ter., — offenderzig; ea natura, 
Cie., e. folder Charakter, b. h. e. Menſch mit 
einem ſolchen Eharafter; mihi in naturam ver- 
tit, Sall, es ift mir zur andern Natur gewor« 
den. 4)bie 9tatur = der Lauf ob. die Drbnung 
der Belt, der natürlide Gang der Dinge, 3. 8. 
naturae ratio, Cic.; naturae satisfacere, cede- 
re, concedere, id., Sall., — ftetben; natura re- 
rum non patitur, Cic., ber &auf, Gang ber Dinge; 
in rerum naturam cadit, Quint., es fällt ind 
Wei) der Möglichkeit; in rerum natura fuit, 
Cio, ed war möglich. 5) die Wirkſamkeit (einer 
Cafe, der Götter), id. 6) vernünftige Einrich- 
tung (der Welt), id. 7) eine Natur — e. Weſen, 
eine Subftanz, id. 8) = naturalia, id. N. D. 3, 
2.; Divin. 2, 70. ; aud) von Thieren, Varr. 

Nätürälis, adj. 1) natürlich = fcíblid) (SBater), 
Cie. 2)natürlid — v. Natur alfo geworden (3.9. 
Stein, Bewegung, Güte e), id.; naturalia o - 
ca), Colum., Cels., die Schamtheile. 3) bie Na— 
tur betreffend, quaestiones, Cic.; sapientia, 
Quint., die Raturfehre. 4) natürlich = der Natur 
angemeffen; naturale est, Plin., cé ift natürlich. 

Nätürälfter, adv. von Natur. 3. 9. angebo- 
ten, Cic., Caes. 

1. Nàtus, Part. (0. naecor) von Ratur fo be: 
fáaffen ob. überh. fo beſchaffen (Menſch, Feld, 
Sec), Liv., Hor.; pro re nata od. e re nata, 
Ter., Cie., nah Beſchaffenheit der Sade ob. 
der Umftände, 

2. Nätus, i, m. 1) überf. c. Menſch; nemo 
maus, Plaut... 2) c. Sohn, Quint.; Plur. nati, 
Kinder, Cie., it. Junge, Colum. 

3. Nätus, us, m. 1) das Wachfen (cincé Baus 
Mes), Plin. 2) die Geburt = das Alter, die Jah: 
Tt; magno natu, Liv., v. hohem Alter; gran- 
dis natu, Cic., beíabrt; filius maximus natu, 
Nep., der Ältefle Sopn. 
ounanarchas, i, m. (gr.) e. Schiffspauptmann, 


Naubölus, i, m. König in Phocis, Bater bed 
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9(rgonauten Iphitus, Stat. ; baf. Naubolides, 
ae, m., Val. Fl., = Iphitus. 

Naucléríeus u. Nauclericus, adj. (gr.) ben 
Schiffsherrn betreffend; ornatus, Kleidung eines 


Schiffsherrn, Plaut. 

Nauclörus, i, m. (gr.) ber Schiffsherr, Plaut. 

Naucrätis, is, f. Stadt in Aegypten im Delta. 
Davon: a) Naueratites, ae, m. naucratifch, no- 
mos, PMn.; b) Naucratlcus, adj. naucratifch, id. 

Nauculor, f. Navieulor. 

Naucum, i, n. ob, -us, i, m. (ber Nom. kommt 
nicht vor) feheint zu beißen: Rußſchale, Obft- 
una homo non nauei (feinen Heller wertp), 
aut. 

NaufrágIum, i, n. 1) e. Schiffbrud; facere, 
Cic., leiden; tp. Schiffbruch = Verluft (am Ber- 
mögen, im Rriege), id., Flor. 2)poct. ſchiffbrü⸗ 
chige Menſchen u. Dinge, Sil. 10, 323.5; tp. was 
aud dem Schiffbruche entfommen ift, ber Reſt, 
die Trümmer; naufragia Caesaris amicorum, 
Cie.; colligere naufragium rei publicae, id. - 

Naufrágus, adj. 1) ſchiffbrüchig, Cic. e; tp. 
fdiffbrüdig, in großem Unglüde (3. B. ver 
bannt); patrimonio naufragus (od. bloß nau- 
fragus), id., der um fein Bermögen gefommen 
ift. 2) poet. Schiffbruch verurfadeno (Meer, 
Sturm, Ungeheuer), Ovid., Hor. 

3 Naulum, i, n. (gr.) Scifferlopn, Fährgeld, 
uven. - 

Naumächla, ae, f. (gr.) 1) c. Scifflampf zur 
Beluftigung, Suet. 2) ber Ort, wo er gepalten 
wurde, id. 

Naumächlärlus, adj. das Luſtgefecht zur See 
betreffend; Subet. c. Kämpfer in einem folden 
Gefechte, Suet, 

Naupactus, i, f. u. Naupactum, i, m. Stabt 
in 9(ctofien, jeßt Lepanto, Cic., Liv.; adj. Nau- 
pactöus, naupactiſch, Ovid. 

1. Nauplfus, i, m. König v. Eubda, Bater des 
Palamedes, lodte aus Rachſucht, wegen feines 
v. den Giricden getödteten Sohnes, die aus 
Troja zurüdtehrenden Griechen burd) e. Feuer 
an die Klippen feiner 3nfef, wo fie alfo Schiff⸗ 
bruch litten, Prop. Davon: Nauplfädes, ae, m. 
Sohn des Nauplius, = Palamedes. 

2. Nauplfus, i, m. €. Schalthier, das wie c. 
Schiff fegelt, Plin. 
Nauséa, ae, f. (gr.) Seekrankheit, viii 
zum Erbrechen, Cic.; tp. überp. Uebelkeit, Eke 

Hor. 

Nauséàbundus, adj. Uebelkeit empfinbenb, Sen. 

Nauseàtor, óris, m. — nauseabundus, Sen. 

Nausöo , 1. die Seekrankheit ob. überh. 9tcí» 
ung haben zum Erbreden, Cic. 2; tp. Ekel 
— vor etw., id. 

Nausööla, ae, f. (dem.) eine Heine Uebelkeit, 
Cic. 

Nauséósus, adj. Ucbelfeit verurfachend, Plin. 

Nauta, ae, m. (aud navita) c. Schiffnann, 
Stemann (Schiffer, bef. aud) Raufmang zur 
See; e. Matrofe), Cic., Caes. 

Nautàlis, adj. ſchiffmänniſch, Auson. 

Nauta, ae, f. 1) das Wafler aus bem unter» 
fien Schiffs raume, Schiffsunrath, Plaut. 2) — 
nausca, id. Fragm. : 

Nautíeus, adj. (gr.) das Schiffiwelen, die 
Schiffleute betreffend; res nauticae, Cic., das 
Scewefen; verbum, id., c. Schifferausdruck; 
poct. pinus, Virg., = €, Schiff; casa, Nep., 
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Schifflager; Subst. nautiei, Liv.. Schiffleute, 
Seeleute. i 

i, m. (gr.) die Scifffuttel, cine 
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Nautflus 
Art Gdaltbiere, bie mit ihrer Schale gleich 
einem Schiffe fegeln, Plin. 

Näväle, is, n. 1) Standort für Schiffe, Ovid. 
2) die Gdiffémerfte, Dode, Caes,, Cic, Liv. 
3) im Plur das Zafelmert. der Schiffe, Liv. 
45, 23. 

Nävälis, adj. 1) die Schiffe betreffend; mate- 
ria, Liv., Schiffbauholz; corona, Virg., eine 
Schiffkrone (wegen eines Seefiegs). 2) die Schif- 
fe (t. 0. bie See, das Meer) betreffend, 3. 8. 
bellum, pugna, Cic., Seefrieg eg; socii, Liv., 
Seelente, it. Seefoldaten. 

, Navarchus, f. Nauarchus. 
| Nàve, adv. = naviter, Plaut. 

Nävia, ae, f. 1) e. Fahrzeug, Kahn, Macrob, 
2) eine Panne, e. Zuber, Fest. 

NàvIcüla, ae, f. (dem.) e. Meines Schiff ob. 
Fahrzeug, Boot, Cic. 

Näavlfcülärfa, ae, f. Schifferei (wenn man c. 
Schiff verpachtet ob. Perfonen führt); navicu- 
lariam facere, Cic., Frachtſchifferei treiben. 

Nàvicülàrfus, i, m. der Schiffherr, Schiff 
patron, Cic. 

NàvIcülor, äri, poet. auf einem Heinen Fahr» 
zeuge fchiffen, Mart. 

NàvIfrágus, adj. (poct.) ſchiffbrüchig = was 
Schiffbruch verurſacht, Virg. ; f. naufragus. 

Navigàbilis, adj. fdpiffbar (Blue), Liv., Tac. 

Nàv!Igátio, onis, f. die Schifffahrt, bie Zee— 
fahrt, Cic.; diei, Plin., Zagereífe zu Schiff; 
mavigationis patiens, id., ſchiffbar, befahrbar. 

Nävigätor, öris, m. e. Schiffer, Quint. 

Nàviger, géra, gérum, adj. 1) poet. Schiffe 
ttagenb, Lucr., Mart. 2) ſchiffend; navigera si- 
militudo, Plin., Achnlichkeit ( 88, einer fegeln« 
den Mufchel) mit einem Schiffe. 

NävIgiölum, i, n. (dem.) e. feines Fahrzeug, 
Hirt. B. Afr., Lentul. in Cic. Epp. 

NàvIgIum, i, n. 1) c. Fahrzeug = Schiff, Bar» 
Kc, Cic. 2) poet. das Schiffen, die Schiffkunſt, 
Lucr. 

Nàvigo, 1. I. intr. 1) ſchiffen, fegeln (Men- 
fen, Schiffe), 3. B. in Asiam, Cic. ; classis 
navigat, id.; tp. quam celeriter belli impetus 
navigavit, id., iR der Kriegsfturm bahin gefe- 
gts navigare in portu, Ter., in Sicherheit feyn. 

) pect. ſchwimmen, Ovid., ftrómen, Manil. II. 
tr. 1) befchiffen, burd)fegeIn, Cic., Virg. 2) durch 
Schifffahrt erwerben, fid) erfchiffen, Sall. Cat. 2, 7. 

Nàvis, is, f. c. Schiff(größeres ob. kleineres); 
longa, Liv. eg, €. Kriegsſchiff; oneraria, id., 
Laftfchiff; tecta ob. constrata, Cic., Schiff mit 
cinem Verdecke; navis auri, id., Schiff mit Gold 
beladen; navem frangere, Ter., Schiffbruch lei» 
den; tp. a) poet. navibus et quadrigis, Hor., 
— aquó Leibes Kräften; b)navis rei publicae, 
Cic., gleidf. das Schiff (= Schidfal) des Staa- 
tcd; in cadem navi esse, id., = gleiches Schid- 
fal mit Anderen haben. 

Nävlta, poct. — Nauta. 

Návitas, ätis, f. Emfigfeit, Betriebfamleit, 
Cio. 

Nävlter, adv. cifrig, emfig, recht febr, Cic. 

Nävo, 1. eifrig, cmfig betreiben, opus, Cie.; 
operam, studium alicui, id., einem in hohem 

rade feine Dienfte, feinen Eifer widmen; rem 
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'publicam , id. Fam. 9, 2., bem Staate helfen 
örderlich fepn. k 

Nàvus, adj. eifrig, emfig, betriebfam, Cic. 

Naxlam, i, n. e. Stein gum Poliren bcd Mar 
moré e, Plin, 

Naxius, f. Naxos. 

Naxos, i, f. eine Infel des ägäiſchen Meeres 
berühmt wegen bed Weins u. weil Ariadne t 
vom Theſeus verlaffen u. v. Bacchus gelich 
worden war, Mel. e; adj. Naxtus, narifd, ar. 
dor, = corona Ariadnes, e. Geſtirn, Colum. 

1. Né, f. Nae. 

2. Né (Fragewort; bedeutete urfprgl. nidi 
u. ift eigtl. eines mit n&) 1) ín einfachen Fragen 
a) ín ber bírecten eigtl.= nicht, a. 8. jamn 
vides, jamne sentis e, Cic. Pis. 1., fiehſt U 
nicht fdon e, merfft bu nicht (don e, c. Hor 
S. 2, 1, 61.5 allein e. it ne — etma, wohl 
od. wird gar nicht Überfeßt, a. B. daturne ill 
hodic Pamphilo nup'um? Ter., wird fic pcuitg 
b) iin ber inbírecten — 0b, à. B. ut videamus 
Batisne ista sit justa defectio, Cic. 

2) in mehrfachen Fragen: a) in bírecten (t 
c8 gew. nicht überfegt wird), à. B. Romamn 
venio, an hic maneo e, id., folf ich nad Ron 
fommen e; poet. ftcbt ne — ne fl. ne— n 
Virg.; b) in ínbirecten — o b, 3. B. roga veliim 
an non uxorem, Ter., ob er will p. 

3. Ne, adv. (ift eigtl. baffefbe mit Ne 4. 
nicht; bei fubfectioen u. abhängigen Bernei 
or n. 1) bei gemiffen Bedingungen u. or 
ausjegungen, à. 33. ne fuerit, Cic., mag cr im 
merhin nicht gewefen feyn; ne sit summum ma 
lum dolor, id., mag immerhin e. 2) bei Bitten 
Befehlen e (ín der Umgangs· u. Gefehesfpradi) 
à. B. ne lacruma, Ter., weine nicht; ne confera 
culpam in me, Ter., ſchiebe nicht ; ne invidea 

uisquam, Cic.; ne fueris hic tu, Hor., fo cin 

ei bu nicht; utinam ne, Ter., o daß bod nic! 
ne sim salvus, si e, Cic., id) will nicht geſun 
bleiben, wenn 2. 3) mit andern Partikeln, ti 
à. 9. dum ne, dummodo ne, id., wenn nur nid! 
ne — quidem, nídt einmapl, it. nicht blof, cl 
Cie. Pis. 5.; ut ne — bag ja nidt, z. 8. ut ho 
ne facerem, Ter. 4)ft. modo ne, = nur nicht 
3. S. ne id quod agitur simulaverimus, Cic. 
jussa dari ne minus dena millia aeris, Liv. 
nur nicht untere; f. Ne 3. 

4. Ne, conj. (ift cigtl. baffelbe mit Ne 2., MN 
im Laufe der Zeit nur ut vor ne weggelaſer 
wurde) nicht — daß nit, 3. 8. Curio misi nt 
veniret, Cic. (ft. ut ne), ich fhrich ihm, er follti 
nicht kommen; recusavit ne diceret, id. t! 
weigerte fi) zu fagen; causa fuit ne caprre- 
tur urbs, Liv.; ne multis, id., um es nid! 
lange zu madjen = ba$ ichs fur fage; vereor, 
metuo, horreo, periculum est, pavor est, nt rz, 
—* id) fürchte, es ift Gefahr, sc. indem id t 
wünſche, daß etw. nicht geſchieht = id) fürchte 
cé möchte e; cavere ne ge, fif büten ctm. y 
Lew fo in der Formel vide ne (gr. "p nt) 

eh zu daß nicht e, = cà dürfte mobi (haul 
scio an); à. B. vide ne sit necesse, = gib adt. 
có ift nótbíg ; dagegen vide ne non (gr. 9» 
47; 07, = haud scio an non) 4. 9. sit necesse, 
— ed dürfte wohl nicht nöthig feyn. 
— ae, f. Name einiger Mädchen, Hor., 
ipuil, 
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Néaethus, i, m. e. Fluß in Unteritalien, im 
Iruttifhen, jegt Neto, Plin. 

NéApolis, is, f (gr. = Neuftadt) Name vic. 
r Städte, am befannteften die ín Campanien, 
'&t nod) Neapel, Cice. Davon: a) Neapolità- 
us, adj. neapolitanifch, id.; Plur. Subst. Nea- 
olitani, orum, m. die Einw. v. Neapplig, id. ; 
leapolitanum, i, n. e. Landgut bei Neapel, Plin.; 
) Neapolitis, Ydis, f. ncapolítanifd, Afr. b. Non. 

Nöbris, Idis, f. das Fell des Hirſchkalbes (v. 
en 8acdantinnen getragen), Stat., Claudian. 

Nebritis, Idis, f. e. bem Bacchus heiliger, ung 
nbefannter Stein, Plin. 

Nébüla, ae, f. (eigtl. etw. Berhüllendes) 1)9t c- 
‚el, Dunft; vellera nebulas aequantia tractu, 
Ivid.; tp. a) nebula erroris, Juven., der Nebel 
ws Irrthums; b) eine Kleinigkeit, Plaut. ; c) 
tw. Bergängliches (wie der Dunft), Pers. 5, 7. 
) rect. Dunft = Dampf, 3taud, 3. B. des Lich» 
48, des Gifted, Ovid., Sil. 3) poct. über. 
Bolfe, Virg., Hor.; pulveris, Lucr. eine 
Staubwolfe. 4) poet. etw. Nebelartiges (fo 
tünn wie Nebel), 3. 99. Blech, Mart. 

— ónis, m. €. Schlingel, Schurke, Ter., 

Ic. 

Nebülösus, adj. nebelig, dynftig, finfter (Luft, 
dimmel), Cie. 

Nec, 1)ado. (aft ; wahrfch. ». nego ftammenb) 
nicht; 4. 9. Senatori qui nec aderit, Cic. Legg. 
3, 4, einem Senator, der nicht ba íft; alter 
qui nec procul aderat, Liv., der nicht weit meg 
war; tu Diis nec recte dicis, Plaut.; cf. id. 
Most. 1,3, 83. ; fo quod nec bene vertat, Virg.; 
tf. necopinatus, necdum. 

2) neo 0b. neque (aus bem cé entftanben 
if), conj. a) und nicht, aud) nicht Cbef. zu An— 
fange eines Saßeg, zur Verbindung); nec non, 
= et (NB. mandm. Acht qud) nec non et); nec- 
dum, nequedum, und noch nicht, Ter., Cic. ; 
ntc quidem, id., — et ne... quidem; neque... 
neque, Weder... noch (dafür felten: neque... 
tt non, ef. Cic. Off. 3, 1,1.); neo... et, — tfeiló 
nit... theild; ob. umgekehrt et... nec, — 
theils ... theild nicht. Im engeren Sinne íft 
"ec =a)ne.... quidem, Cic, Virg., Suet., 
Mart.; b)aber nicht, Cic, Virg.; oder denn 
"it, Plaut., Ovid. 

Nécátor, öris, sm. ber Tödter, Macrob. 

Necdum, Néquédum, 1) noch nicht, Virg. (f. 
nec RT. 1). 2)unb nod) nicht, Cic. ; wofür aud 
neque etiam dum, Ter. 

Necessärle, adv. nothivendig, Cic., Val. Max. 

Necessärlo, ade. nothwendiger Weife, not» 

gedrungen, Caes., Cic. 

, NécessárIus, adj. 1) nothwendig = erforder« 

i$ (Speife e), Cic. 2) = unumgánglid, un» 

dermeidlih, unausweichlic, mors, lex, id. 3) 

= dringend, tempus, id. 4)in genauem Ber» 

Mtnife zu Zemd ſtehend — verwandt, freund, 

befreundet e, homo, id.; Subst. Berwantter, 

reund (Schutzherr, Elicnt); necessaria, ae, f. 

die Berwandte, Cic. 

„esse, indecl. unumgänglich nöthig ob. 

überp, nöthig, nothwendig; homini necesse est 

—* Cie, — ber Menſch muß ſchlechterdings e ; 

Pves vendat necesse est, id., cr muf p; nie- 

feese habere, id., nöthig haben, für nöthig 

dalten; jq quod necesse erat, id. red. Quir., 
wie ed natürlíd war. 
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NécessItas, àtis, f. 1) unumgängliche Noth⸗ 
wendigkeit, Unvermeidlichkeit; necessitate coac- 
tus, Cie., ob. ex necessitate, Tac., nothgedrun⸗ 

en; ultima, suprema necessitas, id., = ber 

ob. 2) Noth — bringenbed Berpältniß; expres- 
sit hoc patribus necessitas, Liv.; necessitas, 
Cic., Caes., dringlide Dinge, Bedürfniffe; it. 
nöthige Ausgaben, Bedürfniffe des Staates, 
Tac. 3) Roth = Mangel, Armuth, id., Suet. 4) 

mwangsmittel, Plaut, Tac. 5) nothiwendiges 

erhältniß zwiſchen Acltern u, Kindern, $reuns 
ben, alfo = Berbindung, Berwandtfchaft, Freund 
fdjaft, Cie.; it. ber Grund einen zu lieben od. 
zu fügen, id. 

NécessItüdo, Inis, f. 1) — necessitas 1)u.2). 
2) nothiwendiger od. natürlicher 3ufammenbang, 

. 88. rerum, Cie.; bef. die Berbindung zwifchen 
oen: inniged Verhältniß, Berwandtichaft, 
Sreunbfdjaft, 9Imtégenoffenfdbaft Clientſchaft, 
Cic. 3) necessitudines, Suet., Berbindungen = 
Freunde, Verwandte, Elienten. 

Necessum = necesse, Plaut., Lucr. Liv., 
Mart. 

Necne (Fragwort), oder nicht; sunt haec tua 
verba necne? Cic. (häufiger jedoch in indie» 
recten fragen). 

Néco, àvi, ätum, feltener üi, etum, 1. tóbten, 
3. B. durd Hunger, Feuer, Cic., Caes. ; it. (v. 
Dingen) = zu Grunde rídten (3. 8. Regen dag 
Getraide), Plin.; tp. poet. einen gleich]. tödten 
(turi vieles Fragen e), Plaut. 

Necöpinans, tis, adj. nicht vermuthend, wi⸗— 
ber Vermuthen, Cie.; wofür aud) neque opi- 
nans, Hirt. B. Al. 

Nécópinàto, adr. gegen Bermuthen, unbere 
mutbet, Cie.; wofür Liv. ex necopinato. 

Necöpinätus, adj. was man nicht vermutbete, 
unvermutbet (Freude, Bortheil, Feind), Cic., 
Liv. 

Nécüpinus, adj. (poet.) unvermutbet (Tod, 
Gefahr), Ovid. 

Necrömantia, ae, f. (gr.) cígtf. das Befragen 
der Zobten; Homeri, Plin., dasjenige Stüd ber 
Odyſſee, wo Ulyſſes im Reiche der Zobten ift. 

Nectar, áris, n. (gr.; urfpr. wohl überh. Flüf- 
figteit) Nectar, Gottertranf, Cic.; it. Götter— 
baífam, Ovid. ; poet. Göttertrant = febr an» 

enchmer Tranf, Virg., Stat. tp.9tectar = etm. 
fir das Gefühl febr Angenehmes (sup, Ges 
rud) e), Hor., Luer. 

Nectárea, ae, f. (f. nectareus) eine Pflanze, 
Sant, womit ber Nectarites vinum gewürzt 
wird, Plin. 

Nectäreus, adj. (gr.) poet. nectarifch, aótte 
[id ; aquae, Ovid., = ber Zfau; tp. nectariih = 
füß, lieblich, Mart. 

Necto, xüi u. xi, xum, 3, 1) in einander fled» 
ten ob. fdilingen, 3. B. brachia, Virg., in einans 
der fihlingen ; comam myrto, Ovid., die Haare 
verſchlingen mit Myrten ob. Myrten ind Haar 
fchlingen;z tp. a) anfnüpfen, à. 8. alia ex aliis, 
Cic., eines and andere ; b) verknüpfen, verbin— 
ben (Worte g); virtutes inter se nexae, id., 
unter fid verknüpft. 2) binden, feffcin, Liv. ; tp. 
nexus, Justin., verpflichtet durch einen Eid; nexi, 
Varr., Liv., Schuldner, die ihren Gläubigern 
als Sklaven übergeben wurden (Schuldſklaven). 
3)fledoten, v. b. fleptend machen (Kränze e), Hor.; 
tp. dolum, Liv., cinen Betrug fpielenz jurgia 
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eum aliquo, Ovid., Zanf — mit einem; 
dauanas inanes, Virg., leere Gründe vorbringen. 
Nécübi, = ne alicubi, daß nicht irgendwo, 
Caes. ] 

Nöcunde, = ne alicunde, bamit nicht irgend 
woher, Liv. 

Nédum, geſchweige, gefhweige denn; a)= 
viel weniger, Cic.; b) = vielmehr; ef. Liv. 45, 
29.; febr felten ficht es auch ft. non modo, 3.35. 
nedum — sed etiam, Balb. et Opp. ín Cic. Epp. 
Att. 9, 8. 

Nöfande, adv. heillos, verrudt, Sall. Fragm. 

Néfandus, adj. eigtl. unfäglich = heillog, vere 
ruht (Verbrechen, Senf), Cic. 

Nöfans, ntis, adj. = nefandus, Lucil. u. Varr. 

b. Non. 

' — Néfrle, adv. eigtl. unfäglid = heillos, ver» 
rucht; aliquid nefarie committere od. facere, 
Cic., eine verruchte That begeben. 

Néfàrfus, adj. eigtl. unfäglih = heillos, ver» 
rudt; Subst. -um, eine heillofe, verruchte That, 
Cie., Liv. 

Néfas, n. indecl. 1) poet. — B. 
qnidquid corrigere est nefas, Hor. 2) Alle, 
was gegen göttliches Recht ift, Sünde, Frevel; 
nefas dictu, Cic., man darf e8 nicht jagen; 
nefas facere, Ovid., c. Verbrechen begeben; 
heu nefas! Hor., ha ved Gräuels! ncfas! Virg., 
es (ft unerhört, es ift etw. Entſetzliches! 3) e. 
verruchter Menſch, e. Scheufal, id. A. 2, 585. 

Néfastus, adj. 1) (v. Tagen) to cé nicht cr» 
laubt ift, Öffentlich zu reden od. Gericht zu hal» 
- ten, Liv. 2) unfägli = heillos, entfeßlich (Bers 
brechen), Cic. 3) überb. lIngfüd bringend (Zag, 
irt), Hor., Liv. 

Nefrens, ndis, adj. der nod) nicht beißen fann, 
nod) feine Zähne bat, Varr. 

Négantla, ae, f. eine Berneinung (in ber9tebe), 
Cic. 
Négáta, orum, n. pott, das Berbotene, Ovid. 

Nögätlo, önis, f. das Läugnen (einer That), 
Cie. 

Negätivus, adj. verneinend, Appul, 

Nég!to, äre, bebarrfíd verneinen ob. [euge 
nen, Sall. 

Néglectfo, ónis, f. die Bernadläffigung, 3. B. 
feiner Freunde, Cic. 

1. Neglectus, us, m. = neglectio, Plin. 

2. Neglectus, adj. vernachläffigt, nicht geach⸗ 
tet, forma, Ovid. ; abjectus neglectusque, Cic. 

Neglego, f. Negligo. 

Négligens, tis, adj. unachtſam, gleichgültig, 
in sumtu, in aliquem, Cic.; circa Deos, Suet.; 
negligentior officii, Cic. 

NeglIgenter, ade. nadjfáffig (ſchreiben, Pfeile 
abfdicgen), Cic. 

Negligentia, ae, f. das SBernadjláffigen irgend 
einer Sade, 3tadjfaffigfeit, 4. 8. liternrum, Cic., 
im Brieffhreiben; deorum, Liv. Gleichgültigkeit 
gegen die Götter; tua, Ter., gegen bid; dua- 
rum epistolarum, Cic., bie Gleichgültigkeit, 
Kälte ber zwei Bricfe. 

Negligo, lexi, lectum, 3. 1) vernadpläffigen, 

feihgültig ſeyn gegen e, nidt achten (Befehl, 
Drobungen, Gefahr, einen), Cie. 2) vernachlaͤſ⸗ 
figen zu rächen = nicht rächen ob. apnben, 3. B. 
pecuniam captam, vitam ereptam, id.* f. aud 
negligens u. neglectus. 

Négo,1. 1) Nein fagen, verneinen, Idugnen, 
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aliquid, Ter.; nego fuisse, Cic., id fast, bt. 

aupte, es fei nicht gewefen; negor, man fagl 
ch ſei nit &; 3. 98, casta negor (sc. esse), 
Ovid. 2) ctm." abfdfagen, alieui, Cic., einem; 
aud) alicui rei, etiw. ausſchlagen, 3. 8. coenis, 
Mart. ; poet. se vinclis negare, Tibull. fid 
ben Feffeln entziehen; tp. poet. regio poma 
negat, Ovid., = bringt fein ObR hervor. 

Nögötlälis, adj. die Sache fefbft betreffent 
(in einem Prozeffe), 3. B. pars (wo in bc 
Rede o. der Sade (ibit nicht 5. den Perfonen 
geſprochen wird), Cie., Quint. 

Negötlätlo, onis, f. der Handel insg Große, 
Wechſelhandel ge, Cic. 

Nögötfätor, óris, m. 1) überp. c. Händler, 1.8. 
mercis sordidae, Quint. 2) Großhändler (bef, 
die róm. Ritter, die in ben Provinzen Han 
dels⸗ od. Werfelgefchäfte trieben), Cie. 

NégótinümIus, adj. Geld foftenb, Appul. 

Negötlölum, i, n. (dem.) c. kleines Geſchaft, Cie 

NégótIor, äri, Handel treiben, beſ. ind Große, 
Cic.; tp. = Gewinn aus etw. ziehen, Plin. 
ame: ätis, f. die Bielgefhäftigtei 

el. 

Negötfösus , adj. 1) viel befchäftigt, Sall.; 
tergum, Plaut, (fcherzb.) e. Rüden, ber fci 
geprügelt wird. 2) wo viel zu tbum if, pro- 
vincia, Cic., voll Gefchäfte. 3) wo man über). 
etw. thut; dies, Tac., Werktag. 

NégotIum, i, n. 1) überp. Geigiit, Berrig: 
tung, Obliegenpeit; negotium suum pracelar 

erere, Cic.; bcfonteré: a) ſchwieriges Geſchäft 

otb, Müpe; nihil est negotii, id., cé ijt feim 
Sade — c$ (ft leicht; neque est negotium quin. 
Plaut., unb cé (ft feiner Schwierigkeit unter 
worfen = ift gana gewiß, baf e; tp.a) verdrich 
liches cft, erdruß, 2terger, z. B. alica 
negotium facessere, exhibere, contrahere, Cie. 
einem Verdruß, Unannehmlichkeit zuzichen; 5 
Berdruß = Zwiſt, Coel. in Cic. Fam. 8, 8.; bj 
Handelsgefhäft, Gelbgefdpáft, gew. im Plur. 
Cic. 2) e, Gefgäft=e. Ding, ineptum, id.; tp 
(verächtl.) e. Menſch, wie mir fagen: e. Ding, 
c. Wefen, tardum, lentum, id. . 

Neleus (jweifilb.), ei u. dos, m. Neſtors So 
ter, König in Pyios, Ovid. Davon: a)Neleius 
u. contr. Neleus, adj. neleifch, id. e ; Subst. 
ber Neleier, = Neftor, id. ; b) Nelides, ae, m. 
Sohn des Neleus, id. 

Nemausus, i, f. u. Némausum, i, n. Stadt in 
Frankreich, jegt Nimes, Mel, Piin. Davon: 
Nemausiensis u. Nemausensis, adj. nemauſien- 
fif, Plin. e; Plur. Subst. Nemuusienses 0t. 
— Yum, m. die Einw. v, Nemauſus, 
1d. e- 

Néméa, ae, ob. Nemée, es, f. Ort im Pelo— 
ponnce ín Argolis ncbft einem Walde u. Tempel 
des nemeiſchen Zeus, wo Herkules den Löwen 
erlegte, daher ihm zu Ehren die nemeifdan 
Spiele gefeiert wurden, Virg. g; adj. Nemeaeus, 
nemeiſch, moles od. pestis, = leo, der nemel- 
ſche Löwe, Ovid. ; vellus, deffen Fell, id.; Subst. 
— órum, n. bie nemeiſchen Rampfipice, 

IV. a 

Nemesis, is u. Tos, f.(gr.) 1) die Göttin dir 
Gerechtigkeit, die bef. den Stolz u. die durd 
Gíüd übermüthig gewordenen Menſchen beftra'- 
te, Plin. 2; fie wird aud) Adrastea u. Rham- 
nusia genannt. 2) Gelicbte des Tibullus, Tıbull. 
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Ném£tes ob. Nemétes, um, u. Nämötae, ärum, 
m. Bolt in Gallien, in bet Gegend v. Speier, 
Caes. " 

Némétocenna, ne, f. Stadt in Gall. Belgica, 
jeßt Arras, Hirt. 

Nämötärfcus, adj. 9. ben Nemeturiern, einer 
Bölterfhaft in Ligurien; pix, Colum. 

Némo, Ynis, c. (viell. aud ne homo, alt hemo) 
{)Niemand, Keiner, fcin Menſch; tp. e. Nichts, 
e. unbebeutenber Menſch, Cic. Att. 7, 3. med. 2) 
fein; nemo homo, civis, Romanus, Cic., Liv. 

Nömörälis, adj. poct. in einem Paine; um- 
brae, antrum, Ovid. 

Nämörensis , adj. aus einem Haine, mei, 
Colum., bef. poet. aus od. in bem Daíne bei 
Aricia, wo Diana einen Tempel hatte; dah. 
rex nemorensis, Suet., der Pricfter dabei; Subst. 
-e, €. Gut bei Aricia, Cic.; it. das Giebict p. 
Aricia, Suet. 

Némürlcultrix , icis, f. poct. Waldbewohne- 
tinn, sus, Phaedr. 

Némórlvágus, adj. poct. in Wäldern ob. 
$aínen herumſchweifend, Catull. 

Nemörösus, adj. 1) poct. waldig, Virg. 2) 
Pott, baumrcíd, silva, Ovid. 3) buſchig durch 
viele Zweige, vertex, Plin. 

Nempe, ade. (= Nampe) 1) bed) wohl, b. b. 
fo viel ift doch gewiß, bag e, du meinít vod, 
das heißt todo, Cic. e, (wenn der Sprechende 
voraudfegt, Daß der Andere ja antworten muß); 
j. 9. intellexisti nempe, du haft vod) verftanden, 
was ich fagte € (sc. alfo braucht bu nidt nicbr 
zu fragen). 2) (in u. aufer ber Frage) alfo, 
Plaat., Cic., Hor., Pers. 

Némus, öris, n. (gr.) ſcheint eigtl. = e. Wal, 
der Vichtriftern enthält, bann überh. e. Hain, 
Bald, Cie.; poet. 1) eine Anpflanzung, 3. 39. 
eine Gartenanlage im Hofe des Haufes, Hor. 
04. 3, 10, 5.; it. c. Weinberg, Virg. 2) c. Wald, 
= dihtbelaubter Baum, Mart. 3) Hola, Sen. Tr. 

Nenla, ae, f- (urfpr. wohl überp, cin Lied) 
1) Leichengeſang, Trauerlicd, Cic.; tp. trauriger 

Ausgang einer Sache, Plaut. 2) e. klägliches 
Cito, Hor. Od. 2, 1, 37. 3) überh. c. eintöniges, 
gaettioree Lied, cine Feier, e. Gaffenlieb, Hor., 
haedr. 4) e. Zauberlied, Hor., Ovid. 

Nenu (alt; provinz. franz. nenai ) - non, Lucr. 

Néo, nevi, nötum, 2. (gr.) fpinnen (aud v oct. 
weben), ef. Virg. A. 10, 815.; poet. neri, fi 
verfledten (3. 38. Wurzeln), Plin. 

Nööelides, ae, m. Sohn des Neocles, = The» 
miftocíe$, Ovid. 

Nöon, n. alte Stadt in Phocis, v. den Pers 
fern vernichtet, fpäter Tithorea, Liv. 

leontichos. (viorreiyos), n. Stadt in Acolis 
am Fluſſe Hermus, jetzt Ainadsjik, Plin. 

Néoptólémus, i, m. Sohn des Adillee, fonft 

rtbué genannt, Cic., Virg. [Cie. Lael. 20 extr. 

tbt Neoptolemus ft. Achilles.] 

Népa, ne, f. u. Nepas, ae, m. (fell c. afrifaniz 
ſhes Wort fein) 1) der Storpion (auch aló Ge» 
fir), Cie. 2) der Krebs (au als Gehirn), 
P aut., Cic. Arat. S 

Népenthes, is, n. (or. = Traurigfeit bencbe 
mend) das Kraut Helenium, Plin. 

‚Nepet u. Nepeéte, is, n. Gtabt in Etrurien, 
Liv. e. Davon: Nepesinus, adj. nepeſiniſch, id.; 
Subst. Nepesini, orum, m. die Einw. v. Ne— 
dete, id. 
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Népéta, ae, f. die italienifche Katzenmünze 
(eine Pflanze), Cels., Plin. 

Nöphele, es, f. erfte Gemahlinn des Athamas, 
Mutter des Phryrus u. der Helle, die nad 
ihrem Zode denfelben einen goldenen Widder 
fdidte, um fie den Berfolgungen der Sticks 
mutter no zu entziehen, Ovid. Davon: a) 
Nephelaeus, adj. neppelifch, pecus, der Widder, 
ber die Nepbele trug, Val. Fl.; b) NepheleéTas, 
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ädis, f. Toter ber9tepbele, Lucan.; c) Nephe-- 


léis, Idos, f. Tochter der Nephele, Ovid. 

1. Népos, ótis, m. 1) poet. c. Nachkomme, 
Virg., aud) dv. Thieren, Colum.; nepos fratris, 
sororis, Od. ex fratre, sorore, Tac., ber Brus 


berfoßn, Schweſterſohn, Neffe. 2)e. Enkel, 
Ie 


ut Népos, ötis, m. e. Schwelger, Schlemmer, 
IC. 

Nepötälis, adj. fhwelgerifch, Ammian. 

Nepötätus, us, m. Schwelgerei, Plin, 

Nepötinus, adj. ſchwelgeriſch, Suet. [zweifelh.) 

Nepötor, äri, (eigtl. Fawelgen) tp. von der 
Wohlthätigkeit: ausichweifen, Sen. 

Nepötülus, i, m. (dem.) c. Enkelchen, Plaut. 

Neptis, is, f. die Enfelinn, Cic. 

Neptünus, i, m. 1) Neptunusd, der Gott des 
(mitielländiihen) Meeres u. der übrigen Ges 
máffer, Saturns Sohn, Gemabt ber Amppitrite, 
Cic. e; poet. uterque, Catull., weil er ben 
fafsigen u. fügen Gemaffern vorfteht. 2)poct.ft. 
Meer, Virg.; tp. auch ft. Fiſche, Naev. Davon: 
a) Neptuntus, adj. den Neptun betreffend, loca, 
Plaut.; arva, Virg.; lacunae, Auct. ad Her.; pra- 
ta, Cic., Arat., = das Meer; Troja, Virg., dv. ihm 
it, Apollo mit Mauern umgeben; proles, = filius 
Neptuni, id.; incola rupis Aetnaene, Tibull., 
Polyrpemus, Neptuns Sobn; heros, = The- 
seus, Ovid., weil er für Neptuns Sohn gebale 


ten wurde; dux, = Sext. Pompejus, Hor., weil, 


er für einen adoptirten Sohn des Neptuns ges 
halten feyu wollte; aquae, Liv., cine Duelle bei 
Tarracina ; b) Neptunälis, adj. den Neptun be« 
treffend; Neptunalfa, um, n. dag Neptunsfeft, 
Varr.; c) Neptunfeöla, ae, m. €. Berchrer bed 
Neptung, Sil.; d)Neptunine, es, f. Tochter ob. 
Gnfclinn des Neptung, Thetis, = Zodjter bed 
Stercud, Sohnes bed Neptun, Catull. 

Néquam, adj. indecl. (wabrfd. = nidtà ín 
jeder Beziehung) (Comp. nequior, Superl. ne- 
quissimus ) nichts taugend, Schlecht (Fiſch, Wort, 
Bud e), Plaut.; homo, Cie., e. unnüger, ſchlech— 
ter, nichtswürdiger Menſch; liberti, Cic., man- 
cipia, Sen., juvenes, Mart., leichtſinnige (auss 
ſchweifende); Subst. c. Nichtswürdiger, e. Schur⸗ 
fe, Plaut. 

Nequäguam, adv. keineswegs, durchaus nicht 
(3. B. tauglich &), Cic. 

Neque. |. nec 2) 

Nöquedum, u. nod) nidt, Cic. 

Nequeéo, ii u, ivi, itam, 4. nicht können (weil 
e8 die Umftände nicht erlauben), Cic. ; nequeo 
quin, Ter., id mug durchaus; nequitur ulcisci, 
Sali. 

Néquiequam u. Nequidquam , adv. umfonft, 
vergeblich (ohne Wirkung ; it. ohne Nußen; it. 
ohne Schaden; it. ohne Grund), Cic., Caes. 

Nequior, f. Nequam. 

Nequissimus, f, Nequam. 


Nequlter, adv. ſchlecht hyſiſch ob. moraliſch); 


, 
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bellum nequius susceptum, Liv., nicht auf die 
rechte Art unternommen. 

Néquitfa, ae, f. 1) ſchlechte Beſchaffenheit 

. 8. bcd Effige), Plin. 2) Sclechtigkeit eines 

enſchen, 3. 8. Schlaffheit, zu große Gelindig— 
keit im Strafen, u. überb. Liederlichkeit, Nichts» 
würdigfeit, Cic. 

Nereis, Nereius, f. Nereus. 

Néreus (zweiſilb.), &i u. éos, m. bed Neptu⸗ 
nus od. Pontus Sohn, c. Meergott, Semaf ber 
Doris, Hor.; feine zahlreichen Töchter. find bie 
Rereiden; poet. fl. Meer, Ovid. Davon: a) Ne- 
röis u. Nereis, Idis, f. Tochter bed Nereug, eine 
Meernymphe; Nereidum mater, = Doris, Virg.; 
b) Nereius, adj. ben Nereus betreffend, geni- 
trix, Ovid., d.i. Thetis, Nereus Tochter; nepos, 
Hor., — Achilles; c) Nerinus, adj. ben 9tercué 
od. bad Meer betreffend, animantes, — Fifche, 
Auson. 

Nöriöne, es, f. Gemahlin des Mars, auch 
wird Nerio, Neria angeführt, Gell. 13, 22. 

NérIon, i, n. (gr.) der Dleander, die or. 
beerrofe, Plin. 

Nörftos, ob. -us, i, m. Berg auf Ithaca, auch 
eine Heine Inſel dabei, Plin., Virg. Davon: 
Neritfus, adj. neritifch, ithaciſch, ulyffifch, dux, 
Ovid., — Ulyffes; ratis, id., worauf Ulpſſes ge» 
fahren; proles, SiL, die Saguntiner, weil fie 
v. Zacynthos abftammen follen; Subst. Neri- 
tius, b. b. Ulyſſes, Ovid. 

Néro, ónis, m. Familienname des claudifchen 
Geſchlechts, 3. 9. des Kaiferd C. Claudius Nero 
(regierte 0. 54 — 68 n. Ehr.); adj. Neronéus, 
'Tac., Suet., u. Neronlus, id., neronifd. 

Nerönlänus, adj. cinen gewiffen fchlechten 
Sklaven Nero betreffend, dietum, Cic. 

Nersac, ärum, f. Stadt in Italien, etwa in 
Latium, Virg. 

Nerülónensis, adj. aus Nerulum, einer Stadt 
in ucanien, gebürtig, Suet. 

Nerva, ae, m. róm. Familienname, 3. $8. M. 
Coeccejus Nerva, róm. Kaifer, Eutrop. 

Nervia, ae, f. = nervus, die Saite, Varr., 
Gell. 

Nervii, órum, m. Bolf ín Gallia Belgica, im 
heutigen Hennegau, Caes. 

Nervinus, adj. aus Schnen gemacht, funis, 
Veget. | 

NervIum, i, t. = nervus, Petron. 

Nervóse, adv. nachdrücklich, kräftig, 3. B. dis- 
serere, Cic. 

Nervösltas, àtis, f. bie Stärfe (eines Fadens), 
Plin. 

Nervösus, adj. nervig, 3. B. Knie, Ovid.; aud) 
v. Pflanzen, Plin.; tp. (v. einem Redner) fräftig, 
nadbrudévoll, Cic. 

Nervüli , örum, m. (dem.) tp. bie Rraft im 
9tcben, Cic. 

Nervus, i, m. unfer Nerv; 1)Schne, Flechſe, 
Mustek, Cic.; poet. = penis, Hor. Epod. 12, 
19.; tp. Nerve = Kraft (ber Tugend; Geld ber 
Nerve bcd Krieges), Cie.; omnes nervos conten- 
dere in re, id., alle Kräfte anftrengen, aufbie- 
tct 2; nervi conjurationis, Liv., die Hauptpers» 
fonen der Berfhwörung; nervi causarum, Cic., 
die Hauptſachen. 2) die Saite (zur Bezichun 
v. Inftrumenten); cantus nervorum, id., Gais 
tenfpicl, 3)die Schne bcd Bogens, Virg., Ovid.; 
poct.= Bogen od, Pfeil. 4) bad Leder bie 
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Schilde zu überziehen, Tac. 5) Bande, Feſſeln, 


aliquem eximere de nervo, Liv.; it. Gefängnis; 
in nervum rapere aliquem, Plaut. 

Nésaee, es, 0d. Nesaea, ae, f. Name einer 
Meernympbe, Virg. 

Neésclo, 4. 1) nicht wiſſen, Cic. p; nescio an, 
ich weiß nicht ob, = vielleicht, vermuthlich, 
wohl, Liv.; bei Späteren dagegen, wie Plin, 
Epp. 3, 1, Val. Max. eg, beißt ed nur: ich weis 
nicht obe, ich zweifle ob; casu nescio quo, Cie., 
dur irgend einen Zufall; rumoris nescio quid, 
id., e. gewiſſes Gerüdt; nescio quid exsculp- 
serunt, id., fie haben fo was audgcbauen; deos 
nescio, Ter., ob die Götter (sc. có verhindern) 
weiß ich nicht. 2) nicht fennen, aliquem, Plaut.; 
poct. vinum, Juven,, fid bcd Weine enthalten; 
sua pericula, Lucan., feine Gefahr nicht fennen 
(nidt merfen); non nescire hiemem, Virg. = 
wohl fennen, vorauéfeben. 3) nicht fónnen- 
nicht gelernt haben, latine, graece, Cic.; quies- 
— Liv., nicht im Stande ſeyn Ruhe zu 

alten. 

NéscYus, adj. 1) unfundig (feines Schidfalge), 
Virg. eg; non sum nescius, Cic., ich weiß ſeht 
wohl; tp. cedere nescius, Hor., ber nicht zu 
weichen verfteht = unerbittlih; poct. vita nes- 
cia fallere, Virg., bed Zrugs unfundig = nid 
im Stande zu taufhen. 2)unbefannt, 3. B. lo- 
cus, Plaut.; neque ncscium haBebat, Tac., und 
er wußte febr wohl. 

Nesis, Idis, f. Ynfel bei 9tcapolid, jegt Ni- 
sita, Cic. 

Nessötröphium od. -éum, i, n. (gr.) c. Enten: 
ftall, Colum. 

Nessus, i, m. 1) Fluß in Thracien, welchet 
v. bem Gebirge Jibobope ind dgáifde Meer 
fließt, jetzt Carasu Nestro; auch Nestus, Mel. 
2) e. Gentaur in Aetolien, vom Hercules, weil 
er die Dejanira entführen wollte, getödtet, Ovid. ; 
adj. Nesseus, ben Neſſus betreffend. 

Nestor, öris, m. des Neleus Sohn, König 
in Pylos, einer der Helden vor Troja, berühmt 
durch feine Klugheit u. Beredtfamkeit, fell drei 
Menfchenalter gelebt baben, Cie. p; adj. Ne- 
storöus (NestorIus), Mart., Stat. 

u i, m. Fluß in Zpracien, jetzt Karasu, 
Plin. 

Nöte, es, f. (gr.) die unterfte Saite, ber Ichte 
Zon, Vitr. 

Neu, f. Neve. 

Neurfcus, adj. (gr.) nervenkrank, Vitr. 

Neuröides, n. (gr. = fehnenartig) eine Art 
wilder Bete, Plin. 

Neurospaston, i, n. (gr.) cine Drabtpuppt, 
Marionette, Gell. . 

Neurospastos, 1, f. (gr.) der Hagenbutten 
firaud, Plin. 

Neuter, tra, trum, adj. feiner v. beiden; neu- 
tram in partem moveri, Cic., — gleichgültig blei⸗ 
ben; neutra verba, id., — wider Activa nod 
Paſſiva. 

Neutiquam, adv. keineswegs, Ter., Cic. 

Neuträlis, adj. positio, bad fähliche Geſchlecht 
(Neutrum in der Grammatik), Quint. - 

Neutro, adv. auf feine v. beiden Seiten (3. 9. 
neigt fi die Hoffnung), Liv. 

Neutrübi, ade. an feinem v. beiden Orten, 
Plaut. - 

Neve, conj. 1) u. daß nicht, Cic. 2) neve — 


Nesaee—Neve 


^ 


1117 Nevolo—Nicopolis 


neve (in verbietenden Sägen) weber — nod, 
Virg. 

Nivölo, = nolo, 3. 39. nevis, nevolt = non 
vis, non vult, Plaut. 

Nez, nécis, f. (verwandt mit Inıden, noceo) 
I). gewaltfamer Tod; neci dedere, mittere, 
demittere, dare, Liv. p, tödten; necem sibi 
tonsciscere, Cic., fij feibR einen Tod anthun; 
ner venatorum, Phaedr., der Tod, der einem 
Thiere) v. den Ságern bevorfteht; nex civium, 
Cie, Ermordung ber Bürger. 2) poet. Mord 
= Blut der Erfhlagenen, Ovid. 3) ber natürs 
li$c Zob durch Krankheit, Sen., Justin, 

Nextlis, adj. (poet.) aufammen gefnüpft 
(tiv), Luer. 

Nero, äre, zuſammen ſchlingen, Lucr. [Statt 
amantem. nodis, Virg. Aen. 5, 279. wird beſſer 
geleſen nixantem. ] 

Nexum, i, n. f. Nexus b). 

Nexus, us, m. die Windung, Verſchlingung 
(der Arme, einer Schlange g), Suet, Ovid.; 
194i, Plin.; tp. a) Berwidlung ; legis, Tac., des 
Geſetzes; b)nexus u, nexum, eine rechtliche 
derbindlichleit (wodurch ich e. Recht an cine 
Sache habe, ol: daß fie mir gehört, wie bei 
Pyroticfen, Pfändern, bei. mein der Schuloner 
auf fo lange bem Gläubiger eigen wurde, bie 
it dezahlen konnte); nexum inire, Liv., fi 
kinem Gläubiger zu eigen geben, bie man bes 
pile fann. 

Ni, conj. 1) = nisi, wenn nicht, bef. in Ber» 
bindungen, wie: mirum, moriar, peream, ni 
Te., Cie. (bef. in ben Formeln ber Bürgfdaft, 
22, ki Wiederholungen, nive ficht). 2) = an, 
Plast. Truc. 4, 2, 27. 3) fl. nc, 3. 38. ni nos 
lirderet e, Prop. 4) fl. nou ín quidni, Ter., 
Cie,, marum nicht. De Ammian., cf. nisi 3), 

Nieaca, ae, f. 1) Stadt in Bithynien, vorher 
Antigonia, jcgt Isnik, Cic. p; aud Nicea, Plin. 
lp. Davon: Nicaeenses, Cic., u. Nicenses 
lam, m., Plin. Epp., die Einw. v. Nicäa. 2 
Stadt u. Eaftell in &ocríó am Fuße des Deta, 
made bci Thermopylä,Liv. 3) Stadt in Ligurien, 
Tplonie der Maffilier, jegt Nizza, Plin. 4) Stadt 
ia Indien am Hyſtaspis, v. Alexander b. Gr. 
erbaut, Curt. | 

Nicander, dri, n. c. Schriftfteller über Land» 
witthſchaft, Cic. 

Nicea, f. Nicaen. . 

Nieéros, otis, m. €. gewiffer &albenbánbler, 
Mart.; adj. Nieerotſanus, id. 
 Nicétéria, órum, n. (gr.) Siegesbelohnungen 
(m den &ampfipicfen), Juven. ] 

Nico, nici, nietum, 3. nid en, winken Cmít 
tt Hand), Plaut. 

Niócles, is, m. Zyrann 9. Gicyon, durch 
Iutué verftoßen, Cic. 

leómédes, is, m. c. König in Sitbpnien, Cio. 

Nieömedia, ae, f. Stadt in Bithynien, Plin. 
Dun: Nicomedensis, adj. nicomediſch, id. 
Ep.; Plur. Subst. Nicomedenses, Ium, m. die 

9. v. Ricomedia, id. 
Neipilis, is, f. 1) Stadt in Acarnanien, 9. 
gum Andenken an ben Sieg bei Actium 
erbaut, jept Prevesa; aud) Nicopolitäna civitas 

(amt, Plin. 2) Stadt in SBitbpnicn, id. 3) 

t in Klcinarmenien, v. Pompejus erbaut 

Wm Xntnfen des Sieges über den Mithridas 

"9, jeßt Divrigni, id. 
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pietate, onis, f. das 9tiden mit ben Augen, 
n. 


Nicto, 1. u. Nictor, àri, 1) niden ob. minfen 
mit ben Augen, Plaut, Plin. 2) fih bemühen, 
Lucr. 6, 836. (3weifelh.) 

Nidämentum, i, n. Dinge, woraug die Bögel 
Nefter bauen, Plaut. 

Nidif Icium, i, ». e, Neſt, Appul. 

NidifIco, äre, e, Reft bauen, niften, Plin. 

NidifIeus, adj. (poet.) niftend, Sen. Tr. 

Nidor, öris, m. Duft, Dunft (v. gebratenen 
Dingen), Brodem, Cic.; nidor e culina, Plaut., 
(Schimpfwort) Aſchenbrödel! 

Nidülor, äri, 1) intr. niften, Varr., Gell. : 2) 
tr. in einem Nefte hegen (3. 38. Tpiere ihre Suns 
gen), Plin. 

Nidülus, i, m. (dem.) c. Nefthen, Cio. ; tp. 
senectutis, Plin. Epp. 

Nidus, i, m. Carter. überh. = Wohnung) 1) 
das Neft, gew. eines Vogels; tp. poct. majo- 
res pennas nido extendere, Hor., allzu pod 
fliegen wollen, nad allzu hoben Dingen fires 
ben; tp.a) das Neſt — bie Jungen darin, Virg. ; 
b) größere Thiere in ihrem 9tefte, Colum. 2) 
(familidr) Ref = Haus (3. 9. das Neſt hüten), 
Hor. 3) poet. Behältniß für Bücher, Mart. 4) 
etin. Neftförmiges = Becher, Varr. 

Nigellus, adj. (dem.) ſchwärzlich, Varr. 
„Niger, nigra, nigrum, adj. ſchwarz, aud 
überh. bunfclfarbíg (Haar, Augen, Blut, Erde, 
Wolfe); fluvius, Virg., fhwarz (dur feine 
Tiefe); nigrum, Ovid., etwas Schwarzes, e. 
fhwarzer Fleck; poet. ventus, auster, Hor., — 
regneriſch, verbunfelnd; silva, id., dunkel, ſchat⸗ 
tig; tp. poet. a) vergiftet, maritus, Juven. ; 
fo aud? pocula, Prop.; b) ſchwarz = unglüdlid) 
(Tag, Borbedeutung x), Hor., Prop.; hora, 
Tibull., Zodesftunde; ignes, Hor., Gdciterpaus 
fen; poct. janua, Prop., jur Unterwelt; c) 
ſchwarz = verrudt, heillod; hic niger est, Hor. 
* — adj. v0 Rigidius berrührend, 

el. . 

Nigidius, f. Figulus, 

— m. €, Fluß, fo viel als Nigris (w. f.), 

Iur. 

Nigrans, tis, adj. ſchwarz (Rabe, Horn, 
Stier e); poet. aegis, Luer., bic Aegis, welche 
fhwarze Stürme erregt. 

Nigrédo, Inis, f. die Schwärze, ſchwarze gat» 
be, Appul. 

Nigréo, ere, ſchwarz feyn, Pacuv. b. Non. 

Nigresco, üi, 0. S., 3. fdjmarg werden Leine 
Slüfftgfeit, Beere, aut e), Colum., Virg. 

Nigrico, äre, ſchwärzlich ſeyn, Plin. 

Nigris, is, m. c. Fluß im innern Afrika, icht 
Joliba, Plin.; Nigritac, ärum, an. bie Anwohner 
dieſes Fluſſes, id. 

Nigritia, ae, u, 
Plin., Cels. 

Nigritüdo, Inis, f. = nigritia, Plin. 

Nigro, äre, ſchwarz feyn, Luer.; f. aud) ni- 
grans. 

Nigror, öris, m. die Schwärze, Lucr. 

Nihil, Subst. indecl. 1) nídjtó; nihil mali, 
nihil forte, Cic., nichts Böſes, nichts Tapferes; 
nihil non, id., Ace; non nihil, id., Einiges, 
it. einiger Maßen; nihil agere, Ter., Cic., 22 
fib vergeblich bemühen, nichts crreiden; ni^ 
hil esse, id., (9. Perſonen u. Dingen) nichts 


-e8, ei, f. bie ſchwarze Farbe, 
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ſeyn, ofne Bedeutung feyn ; nihil ad me (sc. 
pertinet od. facit), id., bie Sache berührt mid) 
nicht ; nihil est cur ob. quod, id., eg ift feine 
Urſache ba, c8 ift nicht nöthig daß e; nihil nd 
rem est, id., ed thut nichts zur Cade; nihil 
minus quam, Liv., nichts wehiger als; nihil 
hominis, Cic., ein Richts von einem Menfchen ; 
nihil aliud nisi, nichts anderes ale (b. b. wenn 
es bícf nicht ift, fo ift c8 gar nichts); aber 
nihil aliud quam, — nídté anderes als dich 
(zeigt eine völlige Gleichftellung beider Gegens 
finde an). 2) als adverbialer Acenfativ: in 
nichts, in feiner Bezichung, in feiner Hinfidt, 
bab. oft = durchaus nicht; nihil cedere alicui, 
Cie.; nihil moveri, Liv.; nihil similis, id., ín 
nídté = gar nicht ähnlich; nihil opus est be- 
neficio, Ter. 

Nrhildum, nod) nichts, 3. 9. audivisse, Cic. 

Nihtlómfnus, ob, nihilo minus, f. unter Ni- 
hilum. ; 

Nrhrlum, i, m. nichts, ein Nichts; ex nihilo 
oriri, Cic., aud Nichts; ad nihilum venire ob. 
recidere, ob. in nihilum interire, occidere, id. g, 
gu nichte werben; pro nihilo est, id., cé íft 
nídté, fo qut als nichts; nihili, Plaut., Varr., 
v, feinem Werthe, 4. B. Menſch, Thier; nihili 
pendere od. facero, Plaut, für nichts achten; 
non nihilo aestimare, Cic., einiger Maßen fchäs 
gen; de nihilo, um nichts, ohne Grund, Liv; 
it. vergebli, ohne 9tugen, Plaut. ; nihilo, um 
nichts, 3. B. nihilo magis od. plus, Cic., Ter., 
um nichte mefr; nihilo minus, a) um nichtd we» 
niger, = nichts befto weniger, Cie. ; b)um nichts 
weniger = gerade fo viel, Plaut.; c) weniger 
als nídté, Ter. 

Nil, 1) ft. nihil Nr, 1., Cie.; tam nil, Pers., 
e. ſolches Nichts, eine ſolche Kleinigkeit. 2) (ft. 
nihil Nr. 2.) poet. — nicht, Lucr., Hor.; cf. 
nihil Nr, 2. 

Nilum, poct. ft. nihilum, Lucr., Hor. 

Nilus, i, m. 1) ber Nilfluß in Aegypten, bes 
fannt durch feine jährlichen fruchtbaren Ueber— 
ſchwemmungen, Cic. e. 2) c. Baflergraben, id. 
Davon: a) Nilotis, idis, f. in ob. am Nil be» 
findlich, ägyptifch, Mart. ; b) Niloticus, adj. den 
Wi betreffend, Sen. p; c) Niliácus, adj. ben 
Wit betreffend, ägyptiſch; juvenca, = 30 ob. 
Iſis, Mart. 

Nimbätus, adj. bci Plaut. Poen. 1, 2, 138, v, 
unfiderer Bedeutung, víclf. windig, eitel. 

Nimbifer, féra, ferum, adj. poct. ſtürmiſch, 
Ovid, 

Nimbösus, adj. gew. poct. Regen bringend, 
ſtürmiſch; cacumina montis, Virg., in Wolfen 
gehüllt. 

Nimbus, i, m. 1) eine Wolke, z. B. v. Staub, 
v. Salbendunſt, v. Rauch, e. Hagel v. Steinen, 
Virg., Mart. 2) eine ſchwarze Regenwolke, 
Sturmwolfe, od. überh. Wolfe, dann bef. dic» 
ienige Wolfe, welche die Götter umbülft, wenn 
fie auf die Erde fleigen, Virg. e. 3) e. Plage 
regen od. überh. Regen, Regenwaffer, Liv.; it. 
Sturm, ſtürmiſches Wetter, Cic.; tp. Sturm, 
Ungewitter, 4. 99. hic nimbus cito transiit, id. 
4)poct. eine Art Gefäß mit vielen Deffnuns 
gen, Salben daraus bei Gaftmabfen auszuſpren⸗ 
gen; Mart. 

NImiéas, ätis, f. Ueberfluß,Ucbermaß, Colum. 

NimIo, ade. (eigtl, der A04.) um zu Vieles = 


— 
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gar fehr, 3. 9. melius, plus, Platt. e; nimio 
plus dolere, Hor., fid affgufebr frünfcn. 
: NImiópére (od. nimio opere), ade. allzu fehr, 

IC. 

Nimirum, ade. eigtl. cd wäre e. Wunder wenn 
nicht = freilich, allerdings (meiſt ironiſch), Cio. p; 
(bei Antworten) = nempe) borb wohl, Quint. 

Nimis, adv. 1) allzu febr, gar zu febr, j. 9p. 
nimis saepe, valde, Cic. : nimis remissus, Nep; 
haud nimis, Liv., cben nicht ſonderlich; nimis 
quam, Plaut, gar febr (3. 9. fürchten); nimis 
lueis, Ovid., qu viel Licht; nimis insidiarum, 
Cie. 2) gar febr — febr, 3. 39. ſchön, etw. mim 
fen e, Ter., Plaut. 

NImIum, i, n. 1) Subst. was das Maß über 
fohreitet, bad Zuviel (in einer Sache), Quint. 
2) als cine Art adv. a) (= nimis) allzu, alla 
fepr, z. B. nimium diu, Cic., allzu lange; ni- 
mium nc crede colori, Virg., vertraue nicht allzu 
febr auf deine Schönheit; non nimium, id.. nidt 
febr (3. 8. billigen); nimium quantum od. quam, 
id., Plaut, gar zu febr, gar viel 2; b)gat 
febr = febr 3. 9. wünſchen; o fortunatos ni- 
mium! Virg., o die überglüdlichen ! 

Nimfus, adj. 1) über. was das Be eg 
Maß überfdreitet — zu groß (Schnelligkeit r), 
zu viel, zu ftarf (Regen); sol, Ovid., zur ftarfe 
Ditze; vitis nimia funditur, Cic., breitet fid 
zu ftarf aud; nimius alicui, = zu ftarf für c» 
nen (die Sonne für das Bich), Sil, zu mát» 
tig (für den Staat g), Vell., Tac.; nimius (in) 
aliqua re, ob. alicujus rei, = der das Map in 
etw, überfehreitet, 3. B. in honoribus decernen- 
dis, Cic.; nimius mero, Hor., — betrunfen; ni- 
mius sermonis, Tac., der zu viel fpricht. 2) (in 
der famil. Sprade) = fehr bedeutend (wich 
groß e), 3. 9. homo nimia pulchritudine, Plaut., 
= febr fdón. 

Ningit, nxit, o, S.,3. es ſchneit, Virg.; nin- 
gunt floribus rosarum, Luer., ſchneien = freuen 
reichlich mit Roſen. 

Ningor, öris, m. das Schneien, Schneewet⸗ 
ter, Appul. 

Ninguldus, adj. voll Schnee, Auson. 

Ninguis, is, f. der Schnee, Appul.; Plur. 
ningues, Luer., Schneegeföber. 

Ninguo = Ningo. 

1. Ninus, i, m. König in Affprien, Gemahl 
ber Scmiramis, Justin. 

2. Ninus, i, f. Plin., Ninos, Tac., Hauptftadt 
in Aſſprien, bie gew, Ninive genannt. wir, 

Niny^ od. Ninyas, ae, m. Sohn ved Nimus u. 
der Scmiramis, Justin. 

Niobe, es, u. Nióba, ae, f. Tochter dee Tan 
tafuá u. Gemablinn des theban. Könige Xue 
pbion, hatte ficben Söhne u, ficben Zódter, die 
v. Apoll u. Diana getödtet wurden, weil fie den 
Dienft der Latona aus Mutterſtolz veradtete, 
Ovid.; adj. Niobeus, 3.8. proles, id., die Kinder 
ber Niobe, 

Niphätes, ae, m. einer der höchften Berge des 
Taurus, Virg. Mel, Plin. e; bci Hor. Od. 2, 
9, 20. könnte c8 auch c. Theil des Tigris (in 
Armenien) feyn. 

Niptra, örum, zt. (gr.) das Waſchwaſſer, 
€. Zrauerfpiel des Pacuvius, Cio. 

Nireus (zweifilb.), ei u. eos, m. Sohn des 
Charopus, der fhönfte Mann unter den Grit 
chen vor Troja, Ovid. 


Nísaeus, Niseis, Nisias p, f. Nisus. 

Nisf, conj. 1) wenn nicht, wofern nídt (= cé 
€ denn daß), Cic. e. 2) (nad) Negationen od, 
ir Beſchränkung einer vorhergehenden Behaup— 
img) außer; non nisi, id., nur. 3) (gew. nad 
legationem) aber, allein, jebod), nur, Plaut., 
er., Sall. t 

1. Nisus u. Nixus, us, s. 1) cine Anftrengung 
m etw. zu thun, 3. B. zu fichen (alfo = dag 
uftreten), zu fliegen is Flug), zu gebäs 
en (alfo = bad Gebären), Virg. 2) der Umlauf 
er Sterne, Cic. 

2.Nisus, i, m. 1) König in Megara, Bater 
er Scylla, die ihres Vaters purpurned. Haar, 
vorauf bad Schidfal des Staates -berupte, ab» 
dnitt u. feinem Feinde Minos auslieferte, worauf 
Rifus in einen Sperber, Scylla aber aud) in ei» 
ien Raubvogel (ciris) verwandelt wurde, Ovid. 
Diefe Scylla ift mit beim Meerungepeuer bicfed 
Ramené v. Dichtern oft verwechſelt worden.) 
Davon: a)Nisaeus, adj. niſäiſch, canes, bet 
Zeylla, Tochter des Phorcus (alfo verwechfelt 
mit der Tochter bed 9tifud), Ovid. Fast. 4, 500. ; 
») Nislas, ädis, f. poet. für megariſch, id.; e) 
Niseis, Idis, f. Tochter des Riſus, b. i. Scylla 
(aber verwechfelt mit Phorcus Tochter), id.; d) 
Nisöfus, adj. nifeifch, virgo, id., Scylla, des 
Ritus Tochter. 2) Freund des Euryalus, Virg. 

Nitédüla, ae, f. mabríd. cine Meine Maus, 
die Feldmaus, Cic.; cf. Hor. Epp. 1, 7, 29. (wo 
jedoch ridtiger vulpecula gelefen wird). 
— féci, factum, 3. glänzen machen, 

ll. 

1. Nitela, ae, f. 1) ber Glanz, Schimmer, So- 
lin. 2)was glänzend madt; oris, Appul., = 
das Zahnpulver. 

2. Nitela, — nitedula, Plin. 

Nitelinus, adj. von ber Farbe ber Maus (ob. 
des Eihhorus), Plin. — : . 

Nitens, adj. Ceigtl. glänzend) ſchön (Augen, 
Frau, Feld, tp. Rede), Virg., Cie. 

Nitéo, üi, o. S., 2. glänzen, blinfen (mie 
Waffen, v..Salben), Virg., Cie.; it. glänzen = 
t. glänzendes Aus ſehen haben, ſchön feyn, y. 39. 
t. fettes Thier, Pflanzen 2; tp. oratio nitet, 
Cie, glänzt; oratores nituerunt, Vell., haben 
ſich ausgezeichnet. R 

Nitesco, o, P. u. 8., 3. glänzend werben, er» 
glänzen, Virg.; it. e. gutes Ausſehen befommen 

(Thiere, Bilanzen burd) Wartung), Plin.; tp. 

a) glängender werden, mehr Glanz gewinnen 

(durd Bildung), Auct.ad Her.; b) berühmt 

werden, Tac. 

Nitibundus, adj. ſich anftemmenb ob. auſtren⸗ 

gend, Gell. 

Nitfde, ade. glänzend (burd Salben); tp. 
glänzend (gleichf. fett), 3. B. coenare, Plaut. 
Nitdiuscüle, ade. (dem.) tp. ziemlich glän« 
dw 9b, freigebig (4. B. behandelt werden), 
aut, 


Nisaeus—Nitidus t 


Nitidíuseülas, adj. (dem.) ziemlich alänzend 
(*. Gafbtn), Plaut. 

Nitido, àre, glänzend machen Ceiferne Werk; 
yugt), Colum. 

Nitidus, adj. glänzend: a) blank, hell (Gold, 
Elfenbein); coma, homo, Cic., gefaldt; poct. 
Minus, Ovid., reich an Del; b) ſchön auéfcbenb, 
glänzend, be. in Folge guter Wartung u. Pflege 
Menſchen, Vieh, Feld); tp. a) hell (Stimme), 
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Quint. ; JP glänzend (eine Rede, e, Redner durch 
feinen Bortrag), Cie.; y)gcbifoet, fein (eco 

ant); ex nitido fit rusticus, Hor., aus cinem 
Stuger wird er zum Bauern. 

Nitiobriges, um, m. e, Bolf in Aquitanien, 

Caes. 
. A. Nitor, nisus od, nixus sum, 3, 1) eigtl. gt» 
fügt werden durch ob. auf etwas = fid) auf etw, 
fügen, ftemmen, 3. 99. baculo, Ovid.; genibus, 
Liv., = fnicen; it. fid) flügen, b. b. halten, aufe 
recht halten, auftreten, simulac primum niti 
possunt, Cic.; tp. a) fid) auf etw. ftügen = auf 
etw, berufen (3. 39. des Staates Wopi auf Eis 
nem), id.; b) fid; auf etw. verlaffen, z. B. auf 
eine Hoffnung, auf Jemds Schuß, id., Nep. 2) 
fi nad) etw. pinftemmen, fíd anftrengen 100» 
bin zu gelangen, à. 9. m medium, ad sidera, 
in aera, Virg.; tp. a) ſtreben, ad gloriam, Cic.; 
contra, Quint., Dagegen ftreben; b)miít Xuftrenge 
ung ctm. unternehmen, fid) bemühen (3. B. fur 
einen ge), Sall.; it. ctio. zu behaupten ſuchen, Cic. 
3) überü. feine Kräfte anftrengen (4. B. beim 
(Scbdrcn), Ovid., Plin. : 

2. Nitor, óris, m. 1) ber Gíam, Schimmer 
(bed Goldes gp); poct. diurnus, Ovid., bcd 
Tages Ölanz od. heller Schein; tp.a) Glanz, Pu 
in ber Lchbensweife, Cie.; b) Gfang, Schmud, 
orationis, id.; eloquendi, Quint.; generis, Ovid., 
= vorncpme Geburt; e) glänzende Freigebigkeit, 
Stat. 2)fdóncà Ausfchen = 38oplbcieibtpcit, 
Ter. 3) überh. Schönheit bcd. Körperd, Hor., 
Plin. 4)poct. glänzende Farbe, Prop. 

Niträrfa, ae, f. €. Ort, wo nitrum gefunden 
wird, Plin. 

Niträtus, adj. mit nitrum vermifcht, Colum. 

Nitrösus, adj. voll nitrum, Pliu. 

Nitrum, i, ». (gr.) das natürliche mincralifche 
Faugenfalz, die natürliche Soda (zur Seife, zum 
Sürben g& gebraudt), Plin. 

Nivalis, adj. 1) den Schnee betreffend; dies, 
Liv., an bem ed (ducit; ventus, Plin., Schnee⸗ 
wind; poct. nivali compede vinctus, Hor., = 
gefroren. 2) befcpneit, 4. 9. c. Berg, Virg. 3) 
bem Schnee ähnlich (an Weiße), id.; au Kälte, 
Mart. 

Nivärlus, adj. mit Schnee angefüllt; colum, 
Mart, woburd nachher der Wein gefdüttet 
wurde). 

Nivatus, adj. durch Schnee abgefüplt (Ges 
tränf), Sen. 

A Nive, adr. oder wenn nicht, Plaut, Cic.; 
‚ni. 

Niveaus, adj. (po ct.) 1) aus Schnee beftehend, 
agger, Virg., Schnechaufen; aqua, Schnee» 
maffer, Mart. (den Wein damit zu erfrifchen) ; 
mons, Catull., befchneit. 2) fchneeweis (Milch, 
Thierg), Sen., Hor.; it. ſchneeweiß gekleidet, 
Juven.; bab. 3) hell, fíar (Fluß), Sen., Mart. 

Nivo, ere, (veraltet) tp. poet. fchneien, sa- 
gittis, Pacuv. 

Nivösus, adj. fihneereich, hiems, Liv., loca, 
Colum, ; Scythia, Strymon, Ovid.; s;dus, Stat., 
das Schnee bringt. ) 

Nix, nIvis, f. Schnee, Cic. ; nives, Liv., = 
Schneegeſtöber. 2)etw. Schneeweißes; poet. 
capitis nives, Hor., des Pauptes Schnee = 
weiße od. graue Haare. " 

Nixor, Ari, 1. poct. 1)fíf auf etw, ſtützen, 
tp. darauf berufen (bad Leben auf etw.), Luers 
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2) fid anftrengen; abmüben, id. Virg. Aen. 
5, 219 


Nixus, us, m. f. Nisus. 

No, 1. (gr.; urfpr. =fi pin und her bes 
wegen) 1)bín u. her mogen (das Meer, Sie: 
nen), Catull., Virg. 2) fhwimmen, Cic., Liv.; 
nantes, Colum., Shwimmtbiere. 3) ſchiffen, Ca- 
tull, 4) (». den Augen 3. 8. Betrunfener) ſchwim⸗ 
men, Luer. 

Nobilis, adj. 1) eigtl. fenntlich, befannt, 3. 8. 
alicui, Plaut.; it. fihtbar (3. 8. Freude), Tac. 
2) befannt unter den Menſchen, berüpmt (3. 8. 

enſch, Stadt, SSerbredjen e), Cie. 3) edel = 
vorzüglich (3. 9. c. Pferd, e. Yandgut e), Ovid., 
Cic.; it. edel = adelig, vornehm, genus, ho- 
mo, id. 

Nobilitas, àtis, f. 1) Ruhm, großer Nuf, Bes 
rühmtheit, Cic. Arch. 11. 2) überp. Borzüglic- 
feit (3. 3B. eines Menfhen, eines Thieres), 
Plin. ; it. vornehme Geburt, Adel; tp.a) Adel ber 
Gefinnung, hoher Geiſt, Tac.; b) Stolz, Plaut. 
Mil. 4, 8, 14. 3) ber Adel = die Adeligen, Cic.; 
nobilitas omnis interlit, Caes. 

Nóbiliter, ade. auf rühmliche, anfehnliche 
Weife, Plin., Quint. : 

Nöbitito, 1. befannt machen (einen), bef. ei» 
nen berühmt machen (im Guten), Cic. (felte» 
ner im Böfen), Tac. 

Nöcens, tis, adj. 1) ſchädlich, 3. B. Sieg, Cic. 
Dſchuldvoll, ſchlimm, ſchlecht, homo, id. 

Nöcenter, adv. zum Schaden, Cels. 

Nöc#o, cüi, oftum,2. 1) ſchaden (einem), Cie.; 
noxam, Liv., eine böfe That begehen. 2) be» 
fhädigen; non nocetur ag, Vitr., er wird nicht 
befpädigt vote. — — 

Nocivus, adj. ſchädlich, Plin. 
Nocticólor, oris, adj. nachtfarbig, finfter, 
Auson. 

Noctifer, féri, m. (poet.) ber Abendſtern, 
Catull. 

Noctflüca, ae, f. ber Mond, Varr., Hor. 

NoctIvágus, adj. (poct.) in ber Racht berum 
ſchweifend, Virg. 

Noctu, Abi. (vom alten noctus) bei Nacht; 
hac noctu, Plaut., ín diefer Nacht. B 

Noctüa, ae, f. die Nachteule, das Käuzchen, 

Plaut., Virg., Plin. 

' — Noctüábundus, adj. bei Nacht, 4. 38. ad me 
venit, Cic. 

Noctüinus, adj. von Rachteulen; oculi, Plaut., 
Eulenaugen. Arte, 

Nocturnus, adj. nächtlich (Zeit, Arbeit, Dieb), 
Cic. e; lupus, Virg., der bei 9tadjt fommt; Bao 
chus, id., ber bei Nacht verehrt wird; Subst. 
-us, i, m. ber Gott der 9tadjt, Plaut. 

Noctus, f. Noctu. 

Noctävigllus, adj. eigtl. bei Naht wachend; 
Venus, Plaut., die den Liebhabern bei Nacht 
günſtig if. 

Nöcüus, adj. (poct.) ſchädlich, Ovid. 

NódatIo, onis, f. Wenge v. Knoten (im Hol⸗ 


ze), Vitr. 

Nodla, ae, f. eine Pflanze, fonft herba mula- 
ris, Plin. 

Nodo, 1. 1) in einen Knoten fnüpfen ob. überh, 
Inüpfen, fchlingen (die Haare), Virg. 2) ums 
Inüpfen, umfclingen, collum nodatum ab arto 
aqueo, Ovid. 

ódosus, adj. fnotíg (e. Aſt), Sen.; plagae 


- 


\ 
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od. lina, Ovid., fnotíge, mafchige Nee; tp. a) 
fnotíg = fhwierig , verwidelt (Worte), Sen. ; 
b) poct. einer (3. B. e. Wucherer) der die bins: 
benben Rechtsformeln fennt u. anwendet: Know 
tenftrider, Hor. 5 

Nódülus, i, m. (dem.) c. Knötchen, Plin. 

Nödus, i, m. 1) e. Knoten der gefnüpft wirb 
(aud Berfhlingung ber Hände, Arme), Liv ; 
poet. der Knoten, die Wulft (cine Art Haars 
pug), Mart.; tp. a) c. Band = etw. Verbinden 
des, 3. 99. nodus amicitiae, Cic., das Band der 
Freundſchaft; b)e. Anoten = eine Schwierig 
feit, Juven.; nodum expedire, id. 2) der &ne 
ten: a)an Gelenfen, it. am Hole, Caes. Liv.; 
nodum in scirpo quaerere, Ter., (fprüdjm.)- 
Schwierigkeiten fuden wo feine find; b) ge 
wilfe harte Theile am Körper, an Steineng, 
Plin. 3) der Gürtel ob. überh. Band, Virg. A. 
1, 320.; nodus anni, Lucr., — der Acquator. 

Noegéeum, i, n. c. mit Purpur verbrämtes 
Oberkleid, Liv. Andr. 

Nöla, ae, f. Stadt in Gampanien, jet nod 
Nola, Liv. g. Davon: Nolänus, adj. nolaniid, 
id.; Nolani, órum, m. die Einw. v. Nola, id.; 
Nolanum, i, n. das nolanifche Gebiet, Cic. 

Nölo, nolüi, 0. S., nolle, nicht wollen ; ali- 

uem offensum nolle, Liv., einen nicht gern be 
eidigt wiffen wollen; noli putare, Cic., glaubt 
nicht ; noli velle, Nep., Liv., wolle nid; non 
nolle, id., gerne wollen ; quod nolim, id., was 
ih nicht gerne wollte ob. fife; nollem, id, 
Ter., = ih fehe có nicht gerne (daß etwas ge 
fhchen ifl); nolle alicui, Cic., einem nicht wohl 
wollen. 

Nömädes, um, m. f. Nomas. 

Nómas, ádis, c. weidend; baf. 1) Nomades, 
um, m. die Nomaden, herumziehende Hirten⸗ 
vólfer, Plin. 2) e. Numidier ob. eine Rumidir 
rínn, weil die Numidier aud) Nomaden marea, 
Prop. Virg. 3)Nomas, ädis, f. = Numidien, 
Mart. i 

Nómen, Ynis, n. Name, Benennung, 5. 9. 
dare, Cic., Liv.e; ei morbo nomen est avarilis, 
Cic. ; ad nomina non respondere, Liv., beim Ab» 
Iefen ber tamen; nomen calamitatis, Cic., ti 
Wort calamitas; nomen dare, edere, profiteri, 
id, Liv., feinen Namen angeben = fid zum 
Kriegsdienfte melden; dagegen: in his nomen 
profitetur suum, Per., unter bicfe rechnet er fb; 
nomen 0b. nomina accipere, Liv., aufſchreiben; 
alicujus nomen deferre, Cic., = ipn verflagen. 
Sm engeren Sinne: a) Beiname, Titel (). 9. 
Feldhert), Caes.; b) Name = Geflecht, 4 9. 
nomen latinum, romanum, Liv.; c) der Rame 
= ber Ruhm, 3. B. magnum, Cic.; sine no- 
mine, Virg., unbcfannt, rufmíod ; it. poct. ". 
Dingen: nec pomis sua nomina servat, id.; 4) 
Name — Perſon, 3. 38. vestrum nomen, = v?$ 
Liv.; e) der 9tame — Grund od. au Vorwand; 
amicitiae nomine, Cic., im Namen der Freund: 
ſchaft, = als Freund; lueri nomine, id., ald Gt 
toínn à. 8. etm. befommen; sceleris nomine, id^ 
wegen eines SScrbredjené (3. 8. angeklagt wt 
den); meo, tuo nomine, Cic., v. Seiten menti 
eo nomine, Cels., in ber Äübſicht (bin id }- 
irgendwo); f) Name = Sache, Punlt; vidi v0 
in hoc nomine commoveri, Cic. Verr. IV, ? 
(wo có nicht Name feyn fann) ; g)der Nam 
(entgegengefegt ber Wirkficpkeit), y. B. lego" 


Nodulus—Nomen 
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um, Cie.; reges nomine magis, quam impe- 
io, Nep.; h) ber 9tame des Schuldners, ber 
tit in das Schuldbuch cingrtragen wurde (= 
5huld, Schuldverfchreibung); bab. nomen lo- 
are, Phaedr., Geld borgen ; nomina expedire, 
ısolvere, Cie., die Schuld bezahlen; nomina 
ıcere, id., (vom Gläubiger) Geld auf Schuld» 
erſchreibungen herleihen; eerta nomina , id., 
ichere Schuldverfchreibung ; bonum nomen, id., 
= t. guter &djulbner ob. 3ablcr. 

NómenclàtIo, ónis, f. bic namentliche Auffüh— 
ung, Benennung mit Namen (einer Verfon, 
Zadc), Q9. Cic., Colum. 

Nömenelätor, óris, m. ber Namennenner, e. 
Shave, ber feinem Herrn Jeden mit Namen 
jennen konnte (man brauchte fie beim Anhalten 
um €. Amt 2), Cic. 

Nömenclätüra, ae, f. namentliche Aufführung, 
Benennung mit Namen (3. B. der Städte, Län⸗ 
der 2), Plin. 

Nömencülätor, f. Nomenclator. 

Nomentum, i, n. Stadt im Sabinifchen, Liv. 
Davon: Nomentànus, adj. nomentaniich, id. ; 
Subst. Nomentani, órum, m. die Einw. v. 9to« 
mentum, id.; Nomentanum, i, n. e. Gut im No» 
mentanifchen, Nep. 

Nömfnälis, adj. ben Namen betreffend, Varr. 

NomInàtim, ede. namentlich, ausprüdlich, 3.3. 
excipere aliquem, Cic. 

Nöminätfo, ónis, f. 1) Benennung, Vitr. 2) 
t. Wort, Varr. 3)(in ber Stbetorif) e. paſſen⸗ 
der, bilefider 9(udbrud, mo der cigentliche zu 
ſchwach ift od. fehlt, Auct. ad Her. 4) Ernen⸗ 
nung zu einem Amte, Cic., Liv. p. 

Nönfnätivus, adj. casus, der Nominativ, 
Varr. 

1. Nöminätus, us, m. die Benennung, Varr. 

. 2.Nömfnätus, adj. befannt, Cic. 
NómInito, äre, poet. benennen, Lucr. 
NómIno, 1. 1) nennen; nominari, Cic., — bes 


rijmt werden. 2) ernennen, interregem, Liv. ' 


3) angeben od. verfíagen (bei ber Obrigkeit), id. 
— 0b. -us, i, m. (gr.) e. Diſtrict, Bezirk, 

In. 

Non, ede, 1) nicht; tanta, non insolentia, sed 
immanitas, Cic., nicht etwa llebermuto ; non quo, 
non quod, id., nicht ald wenn; non nisi, Ovid., 
Mir; non visas, — noli visere, Ter.; non ora- 
tor, Quint., c. Nichtrednner; non honesta, Cic., 
Unmoralifhes; non digna, id., Unwürdiges; 
son homo, poet. — nemo, Hor.; (in fragen = 
sonne) non respondebis? Cic. 2) nein; aut 
ellam aut non respondere, id., entw. ja ober 
ntln e), 3) gefhweige, 3. 9. vix servis, non 
Vobis, Cie, gefhweige cud. 

Nona, ae, f. eine der drei Parzen, Varr. b. 
Gell. 3, 16. 

Nönäeris, is, f. Gegend, Stadt u. Berg in 
Arcadien, Plin. Davon: a) Nonacrlus, adj. n0» 
nactiſch, poet. für arcadifh, heros, = Evan- 

er, Ovid. ; Nonacria, = Atalanta, id.; b) No- 
nacrinus, adj. nonacriich, p oct. für arcadiſch, 
virgo, = Callisto, id. 

9ae, àrum, f. ber neunte Tag vor ben 
Ydus, bap. der fünfte Tag in allen Monaten, 
außer im März, Mai, Julius u. October, mo 
eó der fiebente iff; nonae decembres, Cic., der 
ünfte December. 

Nönägenärlus, adj. ncunyig enthaltend; mo- 

Kirher lat. deutſch Würterb. 
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tus stellae, Plin., llmíauf eines Sternes, ber 90 
Grade v. ber Sonne entfernt (ft. 

Nönägeni, adj. (je) neunzig, Plin. 

NónàgesImus, adj. ber neunzigſte, Cic. 

Nönägfles, adv. neunzig Mahl, z. 38. sester- 
tium, = 900,000 Gulden, Cie.; nonagies octies 
centena, Plin., 95 Mahl 100 taufend. 

Nónáginta, adj. neungig, Cic. 

Nonàlis, adj. bie Nonae betreffend, Varr. 

Nönänus, adj., miles, c. Soldat 9. ber neuns 
ten Legion, Tac. ] 

Nönärla, ae, f. (meretrix) eine öffentliche Bude 
lerinn,, Pers. (weil fie erft nad der neunten 
Stunde des Tages ihr Gcwerbe begannen). 

Nondum, adv. nod) nicht, Cie. z. 

Nongentésimus, f. Noningentesimus. 

Nongenti, adj. neunhundert, Cie. 

Nongenties od. Nöningenties, adv. neunhuns 
dert Mahl, Vitr. 

Noningenti, f. Nongenti. 

Nonne, (in Fragen wo ih ja erwarte) nicht, 
Cie. e ; in indirecter Frage: ob nicht, id. 

Nonnemo, Inis, 1) mander, Cie. 2) Jemand, 
€. Gewiffer, id. 

Nonnihil, beffer: non nihil. einiges ob,ctivaé, 
y. B. temporis, Nep.; it. cíniger Maßen, Cic. 

Nonnullus, adj. einiger, einige, einiges, y. B. 
pars, beneficium, officium, Caes., Cic, ; der 
Plur. nonnulli, einige, Caes., Sall. 

Nonnunquam, ade. mandmapl, Cic. 

Nonnusquam, adv. bie unb da, Plin. 

Nonus, adj. der neunte; hora nona ob. blog 
nona, bie ncunte Stunde (die gewöhnt. Stunde 
der Mahlzeit), Hor., Mart. 

Nönussis, is, an. cine Münze v. neun AS, Varr. 

Nóra, órum, n. 1) Stadt auf Sardinien, deren 
(into, Norenses, Yum, m., Cic. 2) c. Gaftell. in 
Girofpbrpgien, Nep. 

Norba, ae, f. Stadt ín Latium, Liv.; adj. 
Norbänus, norbanifch, id.; Norbani, órum, m. 
die Einw. v. Norba, id. 

Nöreja, ae, f. Stadt in Noricum, im heutigen 
Steiermarf, Caes. 

Norfeus, adj. nori, ager. Liv.; Subst. 
Noricum, i, n. cine Landſchaft Deutſchlands 
zwifchen der Donau u. den Alpen, burd den 
Sun von Bindelicien getrennt, Tae. ; Norici, 
örum, m. die Einw. bicfer Landſchaft, Plin. 

Norma, ae, f. das 28infclmaf, Vier. ; tp. die 
Stidtídnur, juris, loquendi, legis, Cic.; lo- 
quendi, Hor.; Demosthenes norma oratoris, 
Plin. Epp., = €. 3beal. 

Normälis, adj. nad) dem Winkelmaße; an- 
gulus, Quint., c. re(bter Winkel; virgula, Ma- 
nil., senkrechte Linie. 

Normällter, adv. 1) nad) bem Winkelmaße, 
Hygin. 2) ín gerader Linie, Ammian. 

Normätus, partic. nac bem Winfelmaße ge» 
richtet, Colum. 

Nos, pron. wir; amor nostri, Cic., die Cicbe 
gegen und; miserere nostri, id., erbarme dich 
unfer; nemo nostrum, id., feiner von ung; 
nostrorum u, nostrarum (ft. nostrum), Plaut., 
von ung, unter und (v. Frauen gefagt); quid 
ait nobis Sannio, Ter., was fagt der Sannio 
ba (mo nobis der fogen. dativus ethicus if); 
absente nobis (alt) = absente me, Ter. 

Noscltäbundus, adj. ber einen kennen lernen 
will, Gell. 

33 
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Nosctto, f, 2) fennen fermen, betrachten, utt» 
terfuchen (e, Haus), Plaut. 2) fennen, erfennen, 
aliquem facie, Liv. 3) bemerfen , wahrneh- 
men, id. 

Nosco, növi, nótum, 3. (urfpr. wohl: conos- 
eo, dann gnoseo u. nadjber nosco) 1) fennen 
lernen, se, Cie.: malefaeta $ua, Ter.; novi, 
id., ich fenne, ich weiß, 3. 3B. rem omnem, id. ; 
nostin' 9 id., fennft du, ob. weißt bir es; vere 
ſtehſt bu mich. 2) genau unterfuchen, Liv., (aud 
als Richter), Tae. 3) lernen, 3. 88. partes phi- 
losophíae, Cie. ,4) fennen, erfennen; poet. nec 
noscitur ulli, Ovid,, unb er wird von Keinem 
erfannt; voee nosei, id., am der Stimme cr» 
fannt werden ; causam noscere, id., eine Ent» 
fduldigung annehmen; f. aud) notus. 

Nosmet, das verftärfte nos, wir felbft. 

Noster, stra, strum, adj. unfer; salve, no- 
ster, willfommen, Herr! (fagt ein Sklave); 
noster (in ber fom. Sprade) unfer Mann, 
b. b. ich, Hor. Sat. 2, 6, 48.; Plaut. Rud. 4, 
7, 19. ; noster est, Ter., cr gehört jur Fami— 
fie ; amor noster, Cic., die Liebe zu und; nostri, 
id., unfere Landsleute; noster Demosthenes, 
id., = bem íd fo gerne mich hingebe, nad» 
eifere; nosträ causä, id., um unfertwillen (das 
gegen nostri causa, id., wenn c. Gegenſ. folgt, 
4. DB. amicorum causa); tp. nostra loca, Liv., 
Gegend, die und vortbeilbaft iſt; noster Mars, 
Virg., und günftig. 

Nostrapte, = nostra, mit ®erftärfung, Ter. 

Nostras, ätis, adj. aus unferem Lande, aus 
unferer Gegend; philosophi, verba, Cic.; no- 
stratea, Plin., unfere Landsleute. 

Nosträtim, ade. = nostro more, Sisenn. bei 
Charis. 

Nostrátis, (alt) = nostras, Cass. Hemina b, 
Priscian. 

Nöta, ae, f. 1) c. Zeichen jeder Art; notae 
literarum, Cie., Buchſtaben; it. Brief, Ovid.; 
per notas scribere, Suet., in geheimer (od. 
Gbiffer-) Schrift fdteiben. 2)irgend e. Kenn» 
zeichen, Merkmahl, 3. B. in einer Schrift; aud 
die Unterfheidungszeichen, e. Zeichen mit ben 
Augen, e. Zeichen, das man einem aufbrannte e; 
nota genitiva, Suet, e. Muttermabl.; vitulus 
qua notam duxit, Hor., wo es ein Mal hat; it. 
€. 3cid)en an etw., 3. B. an Weingefäßen p, um 
ben Werth bed Weines zu bezeichnen, bab. = 
Gattung, Sorte, 3. B. optimae notae vini, Cic.; 
interior nota Falerni, Hor. : tp. Art u. Weife, 
z. S. vulgaris, Sen.; b) über. e. Kennzeichen, 
3. 8. sceleris, Cie. ; c) Tadel, Rüge; nota od. 
nota censoria, Cic., die Rüge des Genforé ace 
gen einen röm. Ritter; d) überb. Beſchimpfung, 

chimpf, Cic., Liv. g. 3) eine Stelle in einem 
Buche, Suet. 

Nötäbrlis, adj. 1) merklich, fichtbar, Sen. 2) 
einer auf den man mit Fingern zeigt, Appul. 
3) merfwürvig, auffallend, exitus, Cic. 

Notàbiliter, adv. auffallend = fo bag có 3e» 
dermann bemerkt, 3. B. cinen haffen, erblaſſen e, 
Plin. Epp., Tac. 


Nötärlus, i, m. €. Geſchwindſchreiber (ber mit 


Zeichen ob. Abkürzungen fchreibt), Quint. 
Nötätlo, önis, f. die Bezeichnung einer 
Gar, E $8. ber Stimmtäfelden mit verſchie⸗ 
denem Wachſe, Cio; baf. tp. a) bie Bezcich- 
nung dur Worte, 3. B. eines Charaktere, vie 
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Schilderung, Auct. ad Her. ; b) die. Bezeichnung 
vom Urfprunge der Wörter, Etymologie, Cie. 
Top. 21.8.; e)eine Bemerhung, die man madt; 
naturae, Cic., Beobachtung ber Ratur; bef. d) 
die tadelnde Bemerkung od. die Rüge des Ce» 
ford, id.; e) die lInterfudjung bei der Wahl, or, 
überb. die Wahl, 4. 9. judicum, id. 

Nötesco, üi, 0. S, 3. befannt werben, Cs- 
tull., Tac. e. 

Nóthus, adj. (gr.) unádt der Geburt nad 
(aud) v. Thieren), e. Baftart, 3Banfart, Virg., 
Colum. ; tp. poct. unächt, nicht wirflid, Ca- 
tull., Lucr. 

NütIa, ae, f. (gr.) c. Evelftein, fonft ombris, 

in. 

NótIfTco, àre, poet. befannt machen (in der 
unfideren Stelle bei Ovid. Pont. 1, 2, 12). 

Nótfo, önis, f. 1) das Kennenlernen ; quid 
tibi notio est amicam meam ? ft. amicae, Plaut., 
was fudft du die Bekanntſchaft mit meiner Ge 
licbten. 2) eine Unterſuchung, Kenntnißnahme, 
3. B. der Richter, Cie., Tac. 3) Begriff, Kemn— 
niß v. etw.; insitae notiones, Cic. (gr. ze0- 
inwas) angeborene Begriffe. 4) Begriff den 
3. 38. e. Wort bat, id. 5) bie tadelnde Bremer 
fung ob. Rüge des Genforé, id. 

Nötltfa, ae, f. 1) das Bekanntſeyn ciner Per⸗ 
fon g; hi propter notitiam sunt intromissi, 
Nep. (weil fie. befannt waren, weil man fe 
fannte); notitiam posteritatis habere, Ovid., ber 
fannt feyn bei ben 9tadbfommen; plus dare no- 
titiae, Ovid., einen befannter maden. 2) das 
Bekanntfepyn = der Ruf, großer Name, Tac.; 
notitiam consequi, Vitr. 3) das Wiſſen um etw., 
die Bekanntſchaft mit etw., &enntnig vw. en. ; 
dei, Cic., *. Gott; notitiae rerum, id., bic al» 
gemeinen Begriffe. 4) Bekanntſchaft = Umgang, 
4. 99. feminae, mit einer rau, Caes. 

NötitTes, ei, f. f. Notitia 2), Vitr., Luer. 

Näto, 1. 1) c. Zeichen an ob. auf ob. in ctir. 
maden, etw. bezeidmen, tabellam cerä, Cic.; 
genas ungue, Ovid., serfragen; chartam, id, 
beichreiben; tp. a) bezeichnen, res nominibus, 
Cie.; b) einen kenntlich machen, auszeichnen; 
dedecore, id.; e) auf einen ftideln, Mart; it. 
überb. ibn tabefn (wie der Genfor die Bürger), 
Cie.; d)auszeichnen burd Slide +, bab. uber). 
beobadten, wahrnehmen, anmerfend auficid» 
nen od. überh. aufzeichnen, bemerken; it. anzei⸗ 

en, anfübren, res singulas, id. 2) bei. mit 
Zeichen od. Abkürzungen ſchreiben; notata, non 
perscripta, Nuet. 

Nötor, öris, m. der cinen od. etwas faut, 
der Kenner, Sen. 

1. Nötus ob, -os, i, m. (gr.) der Süpwind; 
poct.der Wind; Plur. die Lüfte, Virg. 

2. Notus, adj. 1) befannt (Andern); aliquid 
notum habere, Cic., etw. fennen, miffen ; ma- 
lier nota, id., berüchtigt ; ef. id. Verr. 1, 6; 
noti, id., Befannte, Freunde ; motis vocibus 
compellare, Virg., mit befannten (= freund 
fhaftlihen) Worten anreden; poet. bekannt 
— gewöhnlid; sedes, munus, Hor., Virg. 2) 
M = ber Andere fennt, Cic.; (cf. gna- 
rus J. 

Nóvàcüla, ae, f. 1) c. ſcharfes Meffer (Scer 
meſſer, Cio.; it. Dolch cine. Banpditen, Mart. 
2) c. gewiſſer Fiſch, Plin. 

Novàlis, adj. ncu gepflügt, ager, Varr.; auf 
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Subst. novalis, is, f. u. get. novale, is, n. Neu⸗ 


mij, Plin.; it. Sradader, Bradfeld, Virg., 
Ivid.; poct. überh. Feld, Ader, culta novalia, 
l'irg. 

Növärla, ae, f. Stadt ter Snfubrer ín Gall. 
isalp., jeßt Novaria, Tac. 

Növätor, óris, m. ber Grneuerer; verborum, 
jell, ber alte Wörter wieder aufbringt; stir- 
‚is, Auson. 

Nóvàtrix, icis, f. poet. bie Erneuerinn, 
Ivid, 

Növätus, us, m. die Erneuerung, Auson. 

Növe, adv. neu, auf eine neue Weife, Plaut., 
yen. ; it. unerhört, ungewöhnlich, Auct. ad Her.; 
, dud) novissime. 

Növello, 1. neue Weinberge anlegen, Suet. 

Növellus, adj. (dem.) eigtl. neu, baf. a) = 
i0 nicht lange gebraucht, frena, Ovid.; b) nod 
idt lange wo befindlih, 3. 9. Aquilejenses, 
dv; c) jung, 3. B. Thier, Colum., Baum, Cic., 
Stadt, Liv., Pflanzung, Virg., Wiefen, Ovid,, 

lin, 


Növem, adj. neun, Cic.; decem novem, Caes., 
eunzehn. 

Növember od. -bris, (e), adj. den neunten 
i. e. den eilften) Monat betreffend; calendae, 
^ic Colum., ber erfte November; Subst. -ber, 
er Monat November, Mart. 

Növenärlus, adj. aus neun beftebenb; sulcus 
drei Fuß tief u. drei Fuß breit), Plin. 

Növendecim ob. Novemdecim, adj. neunzchn, 
AV. 

Növendfälis (ob. novemdialis), adj. 1) neun 
‘age dauernd, neuntägig (Opfer, Feft), Cic., 
iv. 2) den neunten Zag acídebenb; coena, 
ae, €. Leihenmapl (neun Tage nad) der Be» 
igung); poet. pulveres, Hor., dic am neun» 
m Züge beigefegte, mod) friſche Leichenaſche. 
Növeni, adj. (je) neun, 3. B. Menfchen, Liy.; 
'rga, Ovid. 

Nóverea, ae, f. eine Stiefmutter, Cie.; apud 
overcam queri, Plaut. (fprüchw.) = vergeben; 
» *. cinem Lande, Vell. 

Nóvereàlis , adj. ftiefmütterlich, cine Stief— 
utter betreffend; odia, Tac., Haß einer Stief— 
tutter, 

Növesium, i, n. eine Stadt am Rheine, dag 
tutige Neuß, Tac. 

Novi, f. nosco. 
‚Növielus (-itius), adj. nen, jung, frifch, 
inum, Plin. ; it. (*. Sffaven) aud) ald Subst. 
oh nift lange wo im Dicnfte, Ter., Cic. 

Növies, ade. neun Mahl, Virg. 
Nivissime, ade. Superl. 1) neulich, jüngft, 
"all. 2) endlich, Plin. Epp. 3) gufctt, Plin. 
Növissimus, adj. Superl. der (c&te, äußerfte; 
cies, Liv., bad Sintertreffen; agmen, Caes., 
tt ladtrab; crura, Ovid., der áu$erfte Theil 
tt Beine; tp. a) (». der Zeit), [cgte, neucfte, 
Vp; b) duferfte, = größte, ärgſte (3. B. Fall, 
Strafe), Tac. 

Növitas, ätis, f. 1) die Neuheit, rei, Cie.; 
‚det. anni, Ovid., — der Frühling; novitates, 
0, neue Sreunbfdjaften; tp. bad Ungewöhns 
26; pugnae, Caes., die Neuheit = bad Unge— 
»ohnliche des Kampfes. 2) neuer Adel, Man- 
am Altadefigkeit, Cie. 

‚övitius, f. Novicius. 

Sövo, 1. 1) neu machen — crucuern, transtra 


^ 
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Virg.; ardorem, Liv. (erneuern = wieder era 
regen); ager novatus, Cic., neu umgearbeitet; 
poet. novare agrum cultu, Ovid., das Feld 
dur Bearbeitung gleichf. verjüngen; vulnus 
novatum, id., erneute, frifch bei Mad Wunde; 
poet. viros prole, id., die Männer durch Nache 
tommenfdaft berjüngem. 2) neuern = ändern, 
aliquid in legibus, Cic.; res, id., Neuerungen, 
Unrupen im Staate maden. 3) neu maden 
= als neu aufbringen, erfinden (Wörter p), 
Cic. ; tela, Virg., pila, Sil. 

Növöcömensis, adj. ín ob. aud Comum o^. 
Novumcomum, einer Stadt ín Gallia Cisalpina, 
jet Como; die Einw. Novocomenses, fum, m., 
Cic. 

Novus, adj. ncu = nídt alt, b. h. nod 
nicht lange beftehend, gemadt e, 3. B. sena- 
tus, consul, Liv., Cic. ; miles, Liv., Nefrutz 
lac, Virg., frifde Mil; frons, Ovid., Hor., 
jung, grün; res novae, Cic., a) Neuigkeiten; 
b) Neuerungen im Staate, 3. B. novis rebus 
studere, id.; novus homo, id., c. Neuadeliger; 
tabulae novae, f. tabulae; tp. a) neu = unerfahs 
rem (in ctw.), 3. 8. equus, id. ; nares, Ovid., 
an den Gerud nod nicht gewöhnt; b)neu = 
ungewöhnlich, 3. B. Anblid, Entſchluß, Art des 
Vortrags, Cic.; c) neut = c. anderer, zweiter, 
3. B. novus Camillus, Liv.; f. aud) novissimus, 

Nox, noctis, f. 1) überh. Abweſenheit des Cid» 
tcà: a) Naht = Dunkel, Dunkelheit, eines Ortes, 
Sen., Virg., Cic.; = Schatten, Val. Fl.; auf dem 
Meere = Sturm, Prop.; bei Regen, Virg.; 
poct. ber Augen = Blindheit, Ovid.; tp. a) 
Dunkelheit = Unklarheit (eines Gedichte), id. ; 
£) Dunfelpeit = Unverftand, animi, id.; y) Dune 
kelheit— Berwirrung (im Staate), Cic.; à) Nacht 
= Tod, Hor., Virg. 2; 

b) bie Tageszeit da ed dunkel ift od. wird = 
Naht (mandm. Abend); multa ob. de multa 
nocte, Cic., tief in ber Nacht; ad multam noc- 
tem, Caes., bis tief in die Nacht; prima nocte, 
Nep., mit Gínbrud) der Nacht; nox für nocte 
ob. noctem, Plaut. As. 3, 3, 7.; id. Rud. 2, 4, 4. 
(wo Andre mox [cfen); u. nocti, Cic. Arat. 77. 
ftatt nocte; tp. nocte, = clam, Plaut, Poen. 4, 
2, 104 

bab. tm engeren Sinne: a) die Nacht afà 
Perfon, Virg. e; 2) was in der Nacht voracbt, 
3. 9. nächtl. Ruhe, Virg., der Traum, Sil., Are 
beit bei ber Nacht, Val. FL, nächtl. Schwärmen, 
Prop. 

5) poct. c. dunkler Ort, Nacht = Unterwelt, 
Sen. Tr., Sil., Pers., Claudian. 

Noxa, ae, f. 1) Schaden; noxam nocere, Liv., 
Schaden thun. 2) die Schuld, das Vergehen, 
4. B. in noxa esse, Ter., Liv. 3) die Strafe 
für eine Verſchuldung; aliquem noxae eximere; 
noxae dare, Liv., zur Strafe, ald Buße. 

Noxía, ae, f. 1) — noxa 1, Plin. 2) = noxa 2, 
Plaut., Ter., Cic. 3) — noxa 3, Plaut. 

Noxlósus, adj. 1)fdjáblid, Sen. 2) firaffällig, 
fträflich, id., Petron. 

Noxíus, adj. 1) ſchädlich (Ausdünſtung, 
Menſch e), Plin., Cic.; aves, Mart, Vögel v. 
übler Borbedeutung. 2) fhuldig, ſträflich, Liv.; 
Subst. noxii, Sträflinge, Miffetbäter, Suet. 

Nübecüla, ae, f. (dem.) 1) c. Wöllchen, Plin.; 
tp. nubecula frontis, Cic, finftere Stirn, Wolfe, 
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2) c. moífenáónlider, dunkler Fleck, à. 3B. in 
Edelſteinen, Plin. 
Nübes , is, f. (verw. mit nebula, Rebel) 1) 
überh. etw. bunfel Machendes, Berhüllendes: 
a) —— eine Wolke, d. h. dünne Maſſe, 
welche Dunkel macht, z. B. Rauch, Staub, Stat., 
Virg., Liv. nubes comae, Stat., das beſchattende 


Haar. 

b) eine Wolle am Himmel; nubes globan- 
tur, Plin., cé ziehen Wolfen auf; poet. sub 
nube, Virg., in der Luft; fo aud caput attol- 
lere in nubes, Sil., = gen Himmel; 

tp. a) (in fo fern bie Wolfe verbüllt) nubes 
soporis, Val. Fl., limmólfung des Schlafes; 
meri, id., ob. bloß nubes, Stat., = Trunfenpeit; 
frontis, id., = Blindheit; fraudibus nubem ob- 
jicere, Hor., Jemds Betrug verbüllen; poet. 
nubes, = Traurigkeit, Unglüd, Ovid., Stat.; cf. 
Cic. Dom. 10,; supercilio nubem demere, Hor., 


die Wolle v. der Stirne verſcheuchen; fo aud) 


, nubes frontis, Sil.; 


8) in fo fern fie aus bloßen Dünften beftcht) 
eine Wolle = Chimäre, Hirngefpinft, Hor. A. 
P 


. 230. 
e) cine Wolle=überh. große dichte Menge, 
3.8. Heufhreden, Menſchen, Liv., Bögel, Virg.; 


tp. die Mafle, Lafl, 3. B. des Krieges, id., 


Justin. 


2) etw. einer Wolke Aehnliches: a) Wolle — 


dunkler Fled in Steinen e, Plin.; b) c. dünnes 
Kleid, Quint. Decl. 

NübIfer, féra, férum, adj. poct. 1) Wolfen 
trageab (e. erg e), Ovid., Val. Fl. 2) Wolfen 
bringenb (e. Wind), Ovid. r. 

Nübifügus, adj. pott. die Wolfen verjagend, 
Colum. (als Dichter). 

NübIgéna, ae, c. poct. cigt[. aus Wolfen cr» 
zeugt, Wolkenfohn: als Beiname ber Eentaus 
ren, Virg., Ovid.; Phryxus, Colum. (als Dichter), 
= v. ber Neppele (Wolke) erzeugt; clipei, 
Stat., — die Ancilia (weil fie vom Himmel ges 
fallen feyn follten); amnes, Stat, v». Wolfen 
(Regen) genäprt. 

Nübrla, órum, f. -um. 

Nübrlärfum , i, n. c. Plaß, wo das Getreide 
auf dem Felde vor Regen geſchützt wird, e. 
Feldſchoppen, Varr. 

Nübilis, adj. heirathsfähig, mannbar, Cic.; 
poct. anni, Sabre ber Maunbarkeit, Ovid. 

Nübrlo, àre, wolfig, trübe fein, Varr.; aud 
Pass. nubilatur, Cat,, c8 ift trübe; fulgor nu- 
bilans, woltig (bei einem Steine), Plin. 

Nübrlösus, adj. wolfig, trübe, Appul. 

Nübrlum, i, n. trübes, wolfiges Wetter, Plin. 
Mypp.; nubilo, Plin., bei trübem Wetter; Plur. 
nubila, a) — aer, Ovid. Fast. 1, 117.; b) Wol⸗ 
lon, Hor., Ovid., Plin.; f. nubilus. 

Nübilus, adj. 1) dunfel (c. Farbe), Plin.; 
Styx, Ovid. 2) woltig = ummwölft (der Himmel), 
Plin.; tp. a) umwölkt = unglücklich, trübe, fin» 
br, tempora, Ovid.; b) traurig ob. finfter (in 

ienen), id., Mart.; o) einem — Ovid.; 
4) umnebelt = verwirrt, mens, Plaut. 3) wolfig 
ez Bolten bringend (e. Wind), Ovid., Plin. 

Nübis — Nubes, Plaut. 

NüblIvägus, adj. poct. Wolken durchſchwei⸗ 


"" eus : 
übo, psi, ptum, 3. (gr.) I. tr. poet. vcre 
büllen, à. B. Erde u. mit Pflanzen, Colum.; 
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rosae nubeni virgines, Perv. Ven. II. intr. 
verpüllen, alieuí, für einen, = ipn heirat! 
(weil die Braut dem Bräutigame mit ci 
Schleier verbüllt übergeben wurde), Cie., Li 
fderjb. v. Männern gebraucht, Plaut.,Ma 
nubere in familiam clarissimam , Cic., in ( 
berühmte Familie feiratben; nuptam esse : 
aliquo, id., verheirathet fein mit einem; fil 
alicui nuptum dare, locare, collocare, N 
Caes., einem feine Zodter zur Ehe geb 
tp. vites populis nubunt, Plin., die Reben f& 
gen fid an Pappeln hinauf; f. auch nupta. 

Nubs = Nubes, Petron. 

„Nücämenta, órum, n. Tannzapfen eg (die u 
ähnlichen Früchte der Tannen), Plin. 

Nücéría, ae, f. Stadt in Campanien, Liv 
adj. Nucerinus, nuceriſch, id. ; Subst. Nacer 
órum, m. die Einw. v. Nuceria, id. 

Nücetum, i, n. der Nußwald, Stat. 

" NR, adj. bcn Nufbaum betreffenv, PI 
al. 

Nücifrangibülum , i, n. (fderap.) der R 
fnader = Zahn, Plaut. ' — 

NüclIpersIcum, i, n. eine auf einen Nußba 
gepfropfte Pfirſche, Plaut. 

Nüciprünum, i, n. eine auf cinen Nufba 
gepfropfte Pflaume, Plin. 

Nücleus, i, m. der Kern (v. 9tüffen, Mandı 
Pinien), Plia., it. ber Dlive, Pfirſche, Kirſt 
Weinbeere g, id. ;. allii, id., eine Knoblauchzt 
gallae, id., das Innere des Galfapfelé; tp. 
cleus ferri, id., = Stahl; terrae, id., das) 
nerfte der Erde, 

Nücüla, ae, f. (dem.) eine Heine Nuß, Pl 

Nüdätlo, ouis, f. die Entblößung (des Si 
pers), Plin. 

, Nüditas, ätis, f. tp. Dürftigkeit, Magerkeit 
einer Rede, Quint. 

Nüdfus, — nunc (est) dies, nun íft der u. t 
Tag; k 38. nudius tertius, Cic., nun ift? 
dritte Zag = vorgeftern; nudius tertius dec 
mus, id., vor dreischn (vierzehn) Tagen. 

Nüdo, 1. entblößen (den Körper, das Sdn 
tectum nudatum, Liv., d. Ziegeln entblößt, à 
gebedt; agros nudare, id., die Felder entblö 
5. Getreide; poct. messes, Ovid., dag Getr 
ber Hülfen berauben, ausdreſchen; tp. a) 
Schutz entblößen, blofftellen (das Lager, 
Caes., Liv.; terga, Virg., (auf der Gludt) 
Rüden bem Feinde blosftellen; b) übcrb. 
blößen ob. berauben, aliquem praesidio, 
(bed Schußes); vis ingenii scientiä juris 
data, id. ; c) einen gleichf. auszie hen = plünd 
wie das Spiel cinen, Hor.; d) bloßgeben, 
ben Tag bringen, enthüllen, 5.8. feine Ab 
Jemds Gefinnung s, Liv. , 

Nüdus, adj. 1)nadt, bloß, one die gebt 
Bekleidung; inermes nudique, Liv., = bloß 1 
der Zuníca, ohne bie Toga; dextra, id. = 
bewaffnet; vertex, Virg., Fabler Gipfel; nem 
Sen., ohne aub; subsellia, Cic., unbefet 

enfhen; nudus jacebis in arena, Virg. = 
beerdigt; tp. a)nadt= einfach (eine Erzahlun 
Cie.; capilli, Ovid, ſchmuglos; b) bloß = fo 
nichts ale, allein, nadt, 4. 8. ira, veritas, 0" 
Hor.; nuda si ista ponas, Cie. 2) entblößt 
etw., 3. 9. arboris, Ovid.; lapis omnia nud 
Virg.; loca nuda gignentium, Sall.; tp. a) an 
blößt v. etw., 3. B. praesidio, Cic., agris, Bett 
















T 
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sp. nuda a magistratibus, id., entblößt v. +; 
idum neci, Vak: Fl., gleichf. entblöst für ben 
Lob = ausgefegt bem ge; b) arm, dürftig, Cic. 

Nügae, àrum, f. 1) Spoffen,teinigteiten, Plaut., 
l'er., Cic.; bab. aud) = leichte Gedichte (Scher⸗ 
€ e), Catull., Mart. 2) läppifche, unbedeutende 
Weníden, id. Att. 6, 3. 

Nügälis, adj. nidtémürbig, Gell. - 

Nügàmentum, i, n. Kleinigkeit, Appul. 

Nägärlus, adj. Kleinigkeiten betr.; unguen- 
um, Varr., infofern e8 zum Damenpuße gebört. 

Nügätor, öris, c. faber Schwätzer, Cic. 

Nügätörle, ade. läppifch, Auct. ad Her. 

Nügätörfus, adj. läppifch, nichtswürdig; ac- 
«satio, Cic., gehaltlog; artes, Plaut., leichtfer: 
iges, verfhmigtes Benehmen. 

Nügax, äcis, adj. = Poflen treibend, Coel. in 
zie. Epp. 

NügIgérülus, i, m. (fcherzb.) Einer ber mit 
Meimigkeiten handelt, e. Galanteriefrämer, Plaut. 
Aul.3, 5,51. (mo Andere nugivendis in berfefz 
xu Bedeutung fefen). 

Nügipól$lóquides (e. v. Plaut. fherzb. gebils 
xtcé Wort) c. unnüger Schwäßer. 

Nügivendus, i, m., f. Nugigerulus. 

Nügo, ónis, m. — nugator, Appul. 

Nügor,äri, 1) in den Tag binein fdmafen, 
depiíd) reden od. überh. plaudern , Cic., Hor. 
!) einem etw. aufbeften, ibn hintergehen, Plaut. 

Nullibi, adv. nirgends, Vitr. (zweifelh.) 

Nullo u, Nullum, f. Nullus. 

Nullus, adj. (aus ne ullus) 1) feiner, gar 
einer (3. 8. Krieg, Streit, Vorzug e); homo 
wilis literis, Plin. Epp., ohne alle Bildung ; 
iulla fide esse, Plaut.; nullus unus, Cio., fein 
inziger; nullus non, Liv., Plin., Jeder; nul- 
usdum, Liv., noch feiner; nullum, nichts, gar 
ıihtd, Hor., Sen., Justin.; nullo, Liv. 22,53., an 
einem Orte; nullum esse, Cic., nicht mehr feyn; 
ne nullum fore, id, = daß mein Dafeyn (nad 
em Tode) ganz aufhören werde; bab. die gor: 
nel: nullus sum, Ter., (d) bin verloren; Subst. 
allas (= nemo), Niemand; nulla, Ter., Keine; 
ulli, Nep., Cic., Niemand. 2) gar nichts = un» 
edeutend, nichts taugend (Beweis, Richter, 
jeldherr), Cie. ; nullus repente fui, Liv. = als— 
ald mar id Nichts mehr, war ín ec. Nichts 
envandelt. 3) nullus verftárfenb ftatt non (gc: 
Ört der Umgangsiprade an, 3.8. in Cic. Brie— 
en au Atticus u. bei Plautus u. Terenz); Phi- 
otimus non modo nullus venit, Cic.; nullus 
ones, Ter. 

Num, adv. c. Fragewort (get, bei zweifeln» 
en Fragen ob. bei folden, die einer Vernei— 
ung gleich find) A) in directen Fragen wird cé 
ntweder gar nicht, ob. dur: etwa (gem. = 
‚oh wohl nicht) überfegt; 3. B. num ex- 
ipeetatis, Cic,, erwartet ihr ctwa; num quid 
me) vis, Plaut., Ter., willft vu nod) was (menn 
mer fid vom andern beurfauben will). 2) in 
ndireeten Fragen dur: ob; qaaero num, Cic., 
d frage ob e. 

Numa, ae, ın., Pompilius, der zweite römische 
tónig (reg. v. 715—672 v. Epr.), Liv. 

Numäna, ae, f. alte Stadt im Picenum, im 
Nittelalter Humana, jegt nod) Ruinen unter 
em Ramen Umana distrutta, nórbli o. der 
Rundung des Mufonc, Mel., Plin. 

Nümantla, ae, f. Stadt im tarracon. Spa« 
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nien, vom füngeren Scipio Africanus belagert 
u. zerflört, Cie. e. Davon : Numantinus, adj. nue 
mantiniih, foedus, des Mancinus, Quint.; 
Subst. Numantini, órum, m. die Gínm. v. Nu- 
mantia, Liv. 

Nümärlus, adj. 1) bad Geld betreffend ; res, 
Cie., das Geld- od. Münzwefen; difficultas 
numaria Ob. rei numariae, id., Gelvnoih 2) 
mit Geld beftodhen, erfauft (Richter, Urtheil), id. 

Nümätfo, onis, f. unrichtige €edart in Cie. 
Phil. 2, 45. für nundinatio, 

Nümätus, adj. mit Gelde oerfeben, reich, Cic. 

Nümella, ae, f. eine Art Bande, um die Skla— 
ven od. das Vieh anzubinden, Plaut., Colum. 

Nümen, Inis, n. 1)poet. das Winken mit 
dem Haupte, das Niden, Luer.; tp.a)der Wink, 
Wille (bed Senats, der Gótter), Cic. ; b) überp. 
Macht; numen Caesareum, Ovid., bed. Kaiferg - 
Macht; vestrum numen, Cic., eure (des SBolfed) 
Macht; c) die Göttlichkeit, Virg., Ovid.; d) eine 
Gottheit; haud numine nostro, Virg., nicht mit 
unferer Gottheit = nicht mit bem ®illen ob. der 
$ülfe der Götter. 2)poct. die Neigung einer 
Sache auf eine Seite bin, Lucr. 4, 180. 

Nümeràbilis, adj. 1) zählbar, Ovid. 2) leicht 
zu zählen = gering der Anzahl nad, Hor. 

NüméràtIo, önis, f. (aeris) die Zahlung, Aus» 
zablung, Colum., Sen. ] 

Nümerätus, adj. baar (Geld); numerato, mit 
baarem Gelde, 3. 8. zahlen, Cie.; in numerato, 
Plin., an baarem Gelde (ließ er fo u. fo viel 
gurüd); tp. in numerato habere, Quint., glei 
bei ber anb haben. 

1. Nümöro, 1. 1) zählen, rechnen, 3.8. per 
digitos, Ovid., an den Fingern; it. zufammen- 
zählen, , $8. vom Conful, wenn cr bie anwe⸗ 
jenden Senatoren zählte, ob e. Beſchluß gültig 
feyn könne od. nicht, Cic.; poet. multos ami- 
cos, Ovid., viele Freunde zählen (haben); tp. 
unter etw. zählen od. rechnen (für etm. halten‘; 
in primis, Cic., unter die Bornehmften; inter 
suos, id., unter die Seinigen rechnen; in glo- 
ria, Sall., für rühmlich halten; aliquid nullo 
loco, Cie., für nídtó; aliquem accusatorem 
suum, id., einen für feinen Anfläger halten. 2) 
binzählen = auszahlen, 3.8. den Sold e, id. 

2. Nümero, adv. (cigtl. Abl.) tp.a) gerade recht 
(tommen), Plaut. ; b) cben jcgt, id.; c) zu früh 
(geftorben fepn), id. 

Nümeröse, ade. 1) zablreih; fo im Comp. 
numerosius, Colum. 2) nad dem Zafte (= me- 
lodiſch, numerös), 3. B. sonare, Cic.; dicere, 
id., fließend fpreend (fo daß ed bem Ohre 
wohl thut), Cic. J 

Nümerosus, adj. 1) zahlreich (Stimmen, Fa⸗ 
milie e), Plin., Tac.; gymnasium, hortus, Plin. 
Epp., aus viclen Theilen beftehend, weitläufig, 
v. großem Umfange; tabula, Plin., c. Gemählde, 
worauf Viele gemahlt find; tp. pictor nume- 
rosior, id., der mehr gemaplt hat (ald e. am» 
derer). 2) nah oem Zafte fij bewegend (Ar- 
me, Schritte), Ovid. ; oratio, Cic., rbptbmifd, 
barmonifch; tp. Myron numerosior in arte 
quam e, Plin., = brachte mehr Harmonie ín die 
Kunft. 

Nümerus, i, m. 1) eine Zahl; numerum inire 
Caes., exsequi, Liv, 0b. efficere, Cael. in Cic. 
Epp., capere, Plaut., subducere , Catull., aus 
fammen zählen; tria numero, Sall., drei an der 
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ahl; oppida numero ad duodecim, Caes., die 

tädte, gegen zwölf an ber Zahl; tp. a) eine 
bloße Zahl (ohne Werth) = etw. Wertplofes; 
nos numerus sumus, Hor., wir find Nullen be 
Schwarms; b)eine Zahl in fofern fie gilt = 
Werth; extra numerum es, Plaut., = bid) adtc 
ich nicht; aliquem aliquo numero putare, Cic., 
für etw. halten, achten, fhägen 2; in aliquo 
numero et honore esse, id., einigen Werth e 

aben; numero od. in numero, = an Statt, ale, 
in der Eigenfchaft als, 3. B. centuriones lega- 
torum numero, Caes.; fo parentis numero esse, 
Cic., = Baterftelle vertreten; ad numerum, id., 
Caes., = vollftántig; Plur. numeri, poct. — 
bie Würfel, 2) cine Anzapl Menfchen ge; it. überb. 
eine Menge, 3. B. Getraide e; suum numerum 
habere, vollzäplig fepn, Cic., it. feine Zahl (an 
Mannihaft) haben, 3. 8. e. Schiff, id.; in nu- 
mero od. in numerum deorum referre, Suet., un: 
ter die Götter zählen; ducere in numero ho- 
stium, Caes., unter feine Feinde rechnen; nu- 
mero sapientum haberi, Cic., unter die Weifen 
gererhnet werden; Plur. numeri, eine gehörige 
Anzahl Soldaten, gewöhnt. cíne Eohorte, Plin. 
Epp., Tac.; in numeris esse, Suet., eingefchrie- 
ben feyn ale Soldat. 3) der Theil eines Gan: 
zen, 3. 9. eincd Gedichts 2; tp. omnibus suis 
numeris expletus, Cic., ín allen feinen Tpeilen 
vollftändig. 3m engeren Sinne: a) numeri, = 
Zage , Plin.; b) numeri u. numerus, Cic., die 
Theile eines Mufiftüdes = die Takte, ber Takt; 
se extra numerum movere, id., aud dem Zalte 
fommen; in numerum exsultare, Lucr. nad 
: bem Takte ; tp. poct. numeri, = Regen, Ovid., 
it. Pflicht, nt (4. 9. eincd Fürften), Auct. cons. 
ad Liv.; c)bic Melodie eines Mufitftüdes, vie 
Mufit feíbft, Virg., Ovid.; d) -us, ob. -i, die 
einzelnen Glieder eines Berfes, die Füße, Cic., 
dah. numeri graves, Ovid., heroifhe Berfe; e) 
c. Theil einer Periode, Cic.; it. Wohlflang ci: 
ner ſchön gebauten Periode, Cic.; it. 2Boplflang 
einer fdón gebauten Periode, id.; f) die Re» 
gelmäßigkeit der Hiebe beim Ferhten, od. überp. 
der Hieb, Quint., Suet., Juven. 

Numicíus, i, u. Nümicus, i, m. c. Bach od. fici. 
ner Fluß in Latium, jegt Numico, Ovid. 

Nümida, ae, m. 1) e. Nomade, Arabia Numi- 
darum, Vitr., rof. Plin. Arabia Nomadum. 2) €. 
Numidier, Sall.; it. ald adj., 4. 3B. leo, Ovid. ; 
dens, id., = Elfenbein; jaculatores, Liv. 

Nümidfa, ae, f. Numidien, eine Landſchaft in 
Afrita zwifhen bem Gebiete v. Rartbago u. 


Mauritanien, Mel., Plin. Davon: a) Numidia-- 


nus, adj. numidifch, id.; b) Numidicus, adj. 
numidifh; aves, ob. bloß Numidicae, Mart., 
wahrfch. unfere Perlhühner, ob. cine verwandte 
Art, fonft aves Africanae 0b. Afrae genannt. 
Auch war Numidicus c. Beiname bcd D, Caccil. 
Metellus, wegen Befiegung des numid, Könige 
Sugurtba, id. 

Nümisma od. Nómisma, ätis, n. (gr.) 1)e. 
(mabríd. größeres Geloftüd, Hor. 2) c, Zeir 
(oen, eine Marke (gegen deren Ablieferung ben 
röm. Rittern Wein g verabfolgt wurde), Mart. 

Nümftor, óris, m. König v. Alba Longa, 
Großvater des Romulus u. Remus, Liv. e. 

Nummarius, f. Numarius. 

Nummatus, f. Numatus. 

Numnam, Ter. dag verftärfte num. 
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Numne, Cic. das verflärkte num. 

Nümor(um)-expalponides, (ſcherzh. Name) c. 
Gelderſchmeichler, Geloperauspräder, Plaut. 

Nümösus, = numatas, Nigid. b. Gell. 

Numquam, adv. 1) nic, nicmapld; numquam 
non, Cic., immer, flets. 2) nicht, nimmermehr, 
Virg. Aen. 2, 670. 

Numülärlölus, adj. (dem.) = numularius. 

Numülärfus, i, m. c. geringerer Beldwedheler, 
e. Gelbmáffer, Suet. 

Numiülus, i, m. (dem.) Gelb, 4. B. numulo- 
rum aliquid, Cic. 

Nümus u, Nummus, i, m. (gt.) 1) über). 
Münze, Geld; in numis habere, Cic., in bu» 
rem Gelbe befigen; ad numum convenit, id, 
es trifft bei Heller u. Pfennig zu; tp. ber Gc 
curé, id. Off. 3, 20. 2) numus ob. numus sester- 
tius, id., e. Sefterz, 4. B. quinque millia nı- 
mum dare. 

Nunc, adv. (viell. aus novine, novimque tn 
flanben) 1) nun, je$t (als Gegenf. zu tune, 
olim), Cic., Ter.; nunc homines, Plaut., = qii 
nunc sunt homines, die jegigen Menſchen; ut 
nunc est, Cic., wie bie Sachen jegt fteben; nonc 
ipsum, id., gerade jet; mune olim, Lucat.; 
tp. a) nun — fo aber, nun aber, Virg. Aen 10) 
628., Cic. Man. 10.; nunc vero, id., nun abt 
vollends; b) nun alfo = demnad, Plaut., Proj.; 
€) nunc — nune, bald — bald, Liv.; aud num 
7 —— Vell. ſo eben erft, Plaut. Men. 2, 

‚14. 

NunccIne od. Nuncine, = nuncne, Ter. 

Nuncia, ae, f. 1) eine Berfündigerinn ot. vir- 
lünbígenb; nuncia Jovis , poet. bei Cic, 
aquila; cf. Liv. 9, 50. ; tp. historia nuncia vt- 
tustatis, Cic. 2) poet. cine Anzeige, Lucr. 

Nunciätlo, ónis, f. bie Anzeige (3. 9. ver 
Stande der Aufpicien), Cic. 

Nuncio, 1. melden, verfündigen, anfagen 
Cie. ; alicui salutem, id., einem einen ruf 
vermelden (5. 3emb); nunciato, Liv., nad cr 
baltener Nachricht, auf bie Nachricht hin; nun 
ciare horas, Mart., die Stunden anfagen; ty 
sensus vera nunciant, Cic. 

Nunclum, i, n. 1) was ctw. anzeigt, y. 9 
verba nuncia animi, Ovid. 2) bic Nachricht, Anı 
zeige, Varr., Catull. 

Nuncius, I. adj. po et. verfündigend, meldend 
à. 93. fibra, litera, Ovid. II. Subst. nuntius, | 
m. 1) ber eine Nachricht bringt, c. Bote, Caes 
2) die mündliche Nachricht ob. Dittpeitung; lite- 
ris, nunciis, cohortationibus aliquem excitare 
Cic.; tp. rumore nuncio audire aliquid, id., Iti! 
«$ das Gerüdt meldet. 3) das was gemelde 
wird, bic Nachricht, Anzeige; nuncium optatis- 
simum accipere, id.; nuncium remittere, id. 
(vom Manne u. der Fran gefagt) die Ehe au! 
fündigen, fid) ſcheiden; fo aud) affini suo, Plau 
Truc. 4, 3, 74., feinem künftigen Schwicger 
febnc die Ehe auffagen; tp. virtuti nunciun 
remittere, Cic., fi v. der Zugenb ſcheiden, los 
fagen. 4) ber zugefandte ob. überbradpte Befeh! 
legatorum nuncio parere, id. 

Nuncübi, = num alicubi; tp. (in Fragen) i! 
irgend einer Sache ? Ter. 

Nuncüpätio, onis, f. 1) eigtl. bad Neunen, du 
Benennung, Appul.; votorum, Liv., bic Anfün 
bígung der öffentl. Gelübde, öffentl. Gebet: 
z. B. fir baé Wopl des Kaifere. 2) Ernennun; 
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eines Buches, Plin. 

Nuncüpätor, öris, m. der Nenner, Benenner, 
Appul. 

Nuncüpo, 1. (? — nomine cavio, mit Namen 
faffen) 1) nennen, benennen, 3. B. aliquid no- 
mine Dei, Cic. ; aliquam reginam, Justin., mít 
dem Titel Königinn belegen; heredem nuncu- 
pare od. bloß nuncupare, Plin. Paneg., einen 
zum Erben ernemen ; testamentum , id. Epp., 
t. Teſtament maden; vota, Cic., Gelübde tbun. 
2j namentlich anführen, Plin. 3) überb. befannt 
machen, förmlich fagen, Liv. 

Nuncusque, adv. bis auf diefen Tag, Ammian. 

Nundinae. ärum, f. eigtl. der neunte Tag, an 
welchem immer Markt gebalten wurde, daher: 
. Markttag, Wochenmarkt, Cic.; tp. überb. jeder 
Handel, Kauf od. Verkauf, id. Phil. 2, 14.; 5, 4. 

Nundinälis, adj., coquus, cigtl. c. Koch, der 
nur atfe neun Tage (od. jede Woche) einmapl 
lodt = elender Koch, Sudelkoch, Plaut. 

Nundinärlus, adj. den Markt od. Handel be: 
treffend; oppidum, Plin., Handelsſtadt. 
Nundinätfo, önis, f. tp. der Dandel mit etw. 
juris, Cie. 

. Nundinätor, óris, m. tp. der etw. verbanbelt 

(3. 8. das öffentliche Wohl), Quint. 

Nundínor, àri, tp. I. intr. 1) handeln (mit 
bem Rechte), Suet. 2) zahlreich zufammen fom: 
men, Cic. Div. 2, 31,66. M. tr. 1) etw. vcr» 
handeln, verfaufen, Appul. 2) öffentlich faufen 
od, erbandeln, jus, Cic. 

Nundinum, i, n. bie Marftzeit, Varr.; trinum 
äundiaum, f. trinundinum. 

Nunquam, f. Numquam. 

Nunquando, — num quando. 

Nunquid, — num quid. 

Nunquis e, = num quis g. 

Nunquo, f num quo. 

Nantia, -us, f. Nuncia g. 

Nüper (aug noviper), adv. (Superl. nuper- 
rime) neulich, unlängft, Cic. ; admodum nuper 
est notitia, Ter., unfere Befanntfchaft ift. nod 
neu, erſt feit nenlid. 

Nüpeérus, adj. neu, nod) nidt lange ba, Plaut. 

Nupta, ae, f. (po ct.) cine Berpeiratpete, Gate 
tinn, Ovid. 

.— Nuptiae, àrum, f. 1) Hochzeit, Heirath; Cor- 
 hifieia multarum nuptiarum, Cic., die oft vcr» 
beirathet war. 2) = concubitus, Plaut., Justin. 

Nuptiälis, adj. die Hochzeit od, die Verheira— 
thung betreffend, donum, Cic.; coena, Nuct., 
ber bod eitſchmaus; tabulae, Tae., Heiraths— 
dertrag, Ehepacten. : 
p rti, ae, f. c. junges Weibchen, Varr. bei 

on. 

Nuptürio, 4. heirathen wollen, Appal. 

Nuptus, us, m. Berbeirathung, Gell. 

Nursfa, ae, f. Stadt im Sabiniſchen, Virg.g. 
Davon: Narsinus, adj. nurfinifch, pilae, Mart., 
Rüben; Subst. Nursini, órum, m. bic Einw. v. 

rfia, Liv. e 

Nüres, us, f. die Schnur = Schwirgertod- 
ter, Cie.; poct. eine junge Frau, Ovid. 

Nusquam, adv. 1) nirgende (an feinem Orte), 
Cie. ; nusquain non, Plin., überall; tp. nirgends 
= in feiner Angelegenheit, Cie. 2) nirgends hin, 
3. B. proficisci, abire, Ter., Liv.; tp. nusquam 
Alio, id., zu nichts Anderem. i 
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Nütabilis, adj. wanfend, Appul. N 

Nütübundus, adj. wanfend, wadelnd, Appul. 

Nütämen, Inis, n. (poct.) das 9Ranfen, die 
Schwingung, pennae, Sil. 

Nütatio, ónis, f. 1) das Niden (mit bem 
Kopfe), Plin. 2) das Wanfen, Quint. ; tp. Wan- 
fen = gefährlicher Stand, reipublicae, Plin. 
Paneg. 

Nüto, 1. 1) niden (einen Wink za geben), 
Plaut.; it. niden = cínfdafen, Ovid. 2) wan» 
fen (c. Baum); acies nutans, Tao., wanfend 
od. meídenb; tp. a) manfen (in feiner Treue, 
Gefinnung), id., Cie.; b) in Gefahr fehweben, 
fib in fdfed ten Umftänden befinden , Suet., 
Tac. 3) poect. fid) nieberfenfen (Achte), Ovid. 

Nütricätus, us, m. 1)baé Säugen, Ernäßren, 
End 2) das Heranwachſen, 3. B. einer Pflan- 
a0, Yarr. 

: Nütricfum, i, n. baé Säugen, die Ernährung, 
en. 

NütrieYus (u. -itius), adj. die Ernährung be» 
treffend; sinus, Colum., der ernährende Schooß 
(der Erde); Subst. e. Erzieher, Caes. 

Nütrico, 1. u, Nütricor, äri, warten, pflegen, 
nábren, pueros, Plaut., poreos, Varr.; mundas 
omnia nutricatar, Cic. 

Nütrienla, ae, f: (dem.) die Amme, Hor. ; tp. 
die Näbrerinn, *Dflegerinn, à. B. praediorum, 
Cie.; Gellius nutricula seditiosorum, id, 

Nütrimen, Inis, n. poct. Nahrungsftoff, Ovid. 

Nütrimentum. i, n. 1) Nabrung ( bef. für Heine 
Kinder), Suet. ; poct. iguis, = Holz, Virg.s tp. 
Nahrung, à. 9. eloquentiae, Cic. ; favoris, Val. 
— 2)im Plur. die erſte Erziehung, Suet. 
Vet. 6. 

Nütrío, 4, 1 )nähren (Kinder, Tpiere) = fie füt» 
tern p; ignem foliis, Ovid. ; nutritus in armis, 
Suet., aufgewadfen, groß gezogen unter den 
Waffen; tp. nähren = unterhalten, à. B. die 
ticbe, Ovid.; Graeciae nutriendae datus, Liv., 
glcidf. aur Amme Griechenlands beflinunt. 2) 
uberh. pflegen, warten, palmites, Plin., silvam, 
Hor.; corpus, Liv.; vinum, Colum. 

Nuütrior, iri, poct. pflegen, olivam, Virg. G. 
2, 425. 

Nutritius, f. Nutricius. 

Nütritor, oris, m. der Ernährer, Erzieher, 
Suet. 

Nütritus, us, sn. bic Ernährung (v. h. das fid 
Nähren) mit etw., à. 99. malsi, Plin. 

Nütvix, jcjs, f. Die Amme, die Nährerinn; 
aud v. Thieren, 5.8. gallina. nutrix, Colum., 
die Gludbenne; it. 9, der Erde ald der Ernäh— 
rerinn der Pflanzen, Plin.; tellus leonum natrix, 
Hor. ; poct. nutrices, = mammae, Catall. ; tp. 
nox nutrix curarum, Ovid. 

Nütus, us, m. 1) ber Winf (mit dem Kopfe, 
den Fingern g); nutus conferre, Tiball., einan— 
der winten ; nutu aliquid consequi, Cic., ſchon 
auf einen Wink pin etw. erlangen; tp. ber Wink 
= Wille, Deorum, legum, Cic. 2)die Neigung 
eines Körpers nah einem Orte bin, id. 

Nux, nücis, f. 1)jcbe Frucht mut einer harten 
Skale; eastaneae nuces, Virg., Saftanten; nux 
amara, Cels., bittere Mandel. 2) die Nuß (ber. 
die welfche), Liv. ; nuces relinquere, Pers., 
(fprühw.) = die Kinderipiele aufgeben (ef Suet. 
Uct.53.). 3) der Nußbaum, Liv.g ; it. der Mans 
delbaum, Virg. 
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Nyctälops, öpis, m. adj. (gr.) der bei Nacht 
od. bei Licht nicht viel fiet, blödfichtig, Plin. 

Nyctellus, adj. (gr.) eigtl. ber Nächtliche 

Beiname beé Bacchus, wegen der nächtlichen 
acchanalien), Ovid. 

Nycteus (3tveifilb.), &i u. eos, m. Sohn dee 
Hprieus, Enkel des Neptunus, Bater der An- 
tiopa, Prop., Hyg. Davon: Nycteis, Ydis ob. 
Ydos, f. Tochter des Nycteus, Antiopa, Prop. z. 

1. Nympha, ae, f. (gr.) 1) poet. eine junge 
Frau, it. Geliebte, Tibull., Ovid. 2)eine Nym- 
phe (f. dieß bef.). 3) die Puppe eines Infekte, 
die Nymphe der Bienen, Plin. 

2, Nympha, ae, u. -e, es, f. (gr.) 1) cine Art 
Góttinnen ob. weiblicher Genien, die das Meer, 
Slüffe, Quellen, Wälder, Bäume, Berge be» 
wohnen follten u. barnad) aud) genannt tur: 
den; es gab Oreades, Bergnymphen ; Drya- 
des od. Hamadryades, Baumnympben; Nerei- 
des, Meernymphen; Najades ob. Naides, Waf» 
fernpmpben; Nympha Peneis,— Daphne, Ovid. ; 
Atlantis, — Anna Perenna, id.; Maenalis, — 
Carmenta, id.; vocalis, — Echo, id.; aud) bic 
Stufen heißen Nymphae Libethrides, Virg. 2) 
poct. nympha = Waſſer, Mart. 

Nymphaea, ae, f. (gr.) die Seeblume, Haar: 
wurz (eine Bafferpflanze), Plin. 


Nyetalops--Obdo 


Nymphaenm—Obedienter 1040 


Nymphaeum (Nymphéam), i, n. {)Borgetirs 
u. Hafen Illpriens an DMacedoniens Granzcı, 
Caes. e. 2) e. ben 9tympben geweihter Dit; ie 
pier c. Springbrunnen mit vielen ausſprigender 

öhren, mit Säulengängen u. Rubebänten un. 
geben, deren es in Rom mehrere gab, cmi 
eine Grotte, Plin. 

Nymphäröna, ae, f. c. ung unbefannter Gc 
fein, Plin. 

Nysa (aud) Nyssa), ae, f. 1) Stadt in Carier 
am Meilopis, jet Nasli, Plin. 2) Stadt in Pa, 
läftina, fpäter Scythopolis gen., jeßt El Baisus. 
id. 3) Stadt in Indien am gleichnam. 8c; 
(fonft aud Meros genannt), Erziehungsort vi: 
Baccchus, Mel.z. Davon: a) Nysaeus, adj. 17 
faifb, Lucan.; Subst. Nysaei, órum, m. Ni 
Einw. v. Nyfa (im Garien), Cie. Fam. 13,9 
1.; Poet. für baccdifd), Prop. 2; b) Nysiis 
Idis, f., nymphae, Ovid., die ben 3Baccáut ic 
Nyfa erzogen; c) Nyséius, adj., Lucan.; 0 
Nyseus (zweiftlb.), ei u. eos, m. Beiname Xi 
Bacchus, Ovid.; e)Nyslas, àdis, f. nphie, 
id. ; f) Nysigöna, ae, c. in 9tyfa geboren, G- 
tull ; g) NysIus, adj. nyſiſch, aud Sin: 
des Baccchus, Cic.; h) Nysion. i, n. der Gri 
Appul. 


0 


0, adv. u. interj. 0! ad! o mi Furni; Cic. : 
o me miserdm, id., 0 ich unglüdlid cr; o uti- 
nam, o si, Ovid., Virg., o daß tod, o wenn 
bod ! 

Väsites, ae, m. die Stadt Dafis im weftl. Ae— 

ptem. betreffend, wohin unter den Kaifern 

iffethäter verwiefen wurden, Plin. 

Üaxes, is, m. c. Fluß in Greta, Virg. 

Üb, praep. cum Acc. (vcri. mit bob ». he» 
ben) urfprgl. gegen etwas gewendet, b. b. 
vor, 3. 9. ob oculos versari, Cic., vor Augen 
fhweben;tp.a) gegen = für, 4. B. ob decem mi- 
nas, Ter.; ob rem, id., für die Cade, = zum 
Boriheile, nicht ocrgebend; b) wegen; ob eam 
rem, Cic., defwegen; ob industriam, Plaut., 
aus Abficht, vorfágfid. 

Übaerätus, adj. verfchuldet, Caes., Liv. 

Übäglto, äre, pott. = agito, Enn. b. Non. 

ÜbambülàtIo, ónis, f. bad Herumgehen, $er- 
umfpagíeren, Auct. ad Her. 

Übambülo, 1. tr. u. intr. herum fpazieren ob. 

erum geben, muris, ante vallum, Liv., vor den 
auerng; Aetnam, Ovid. 

Übardesco, arsi, 9. S., 3. entbrennen, Stat. 

Übarmo, 1. poet. bemaffnen, Hor. 

Übáro, 1. umpflügen, Liv. 

Übáter, tra, trum, adj. ſchwärzlich, Plin. 

Öbaudfo, 4. gehorchen, alicui, Appul. 

Übauràtus, adj. vergoldet, Appul. 

Obba, ae, f. €. Trinfgefäß, ctia eine Karaffe, 
Varr., Pers. 

Obblátéro, äre, berplappern, Appul. 

Obbrütesco, ere, (poct.) verftandlog werten, 
Lucr. 

Obcaeco, Obcaedes eg, f. Occaeco, Occaedes p. 


Obdo, drdi, ditum, 3, 1) davor tbun od, ſchie⸗ 


ben — Riegel vor bie Thür); fores, Ori. 
die Thür verflichen ; tp. poct. Preis gehn 
à. 9. latus malo, Hor., feine Seite ber rai 
2) umbüllen ; amiculis obditus, Appul. 

Obdormio, 4. einfchlafen, Plin. 

Obdormisco, o. P. u. S., 3. einfchlafen, Cic 

Obdüco, duxi, ductum, 3. 1) cínen vorführen, 
aufführen, Plaut. ; tp. Curium, Cic. Att. 1, 1. (i 
als Amtsbewerber gegen Andere aufführen). 2) 
vor ob. über etw. ziehen, 3. B. fossam, Caes.; 
scram, Prop. c. Schloß vor die Thür legen; 
tp. callum dolori, Cic., ben Schmerz abftum- 
yfen; tenebras rebus, id., Gegenſtaͤnde vr 
finftern, undeutlich machen; obductä nocte, Nep-, 
bei eingetretener Nacht. 3) überziepen (mit 
Rinde e); tp. dolor obductus, Virg., verdedtet, 
verhehlter Schmerz; frons obducta, Hor., um 
wölfte Stirn; posterum diem obducere, Cic., 
den folgenden Zag noch zugeben, ign ned m 
zubringen. 4)ín fid) ziehen = trinken, venenum, 
Cie.; potionem, Sen. 5) zufammenzichen, run 
zeln (das Geficht), id. 

— onis, f. Berhüllung (tcd Kopfte 
IC. 

Obducto, äre, wohin führen (in c. Haus), 
Plaut. 

+ Obdüresco, ui, 0. S., 3. hart werden, Varı.; 
tp. fid) verhärten, dag Gefühl verlieren, Cie 

Obdüro, 1. aushalten, ausdaucrn, Plau. 
Hor.; obduretur hoc triduum, Cic. ih 1 
diele drei Zage noch auspalten. 

Übedrens, tis, adj. geborfam (einem, Jemdt 
Befehlen, der Bernunft 2), Cic. e; tp. a) nad 
gebend (c. Holz), Plin.; b) günftig, glei. 
olgfam (die Umftände), Sall. Jug. 17. 

bedfenter, adv. gehorfam, Cic., Liv. 
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Obédfentfa, ae, f. ber Geforfam, Cic. 

Übédto, 4. Gehör geben, fein Ohr leihen, 
alicui, Nep.; bab. a) gehorchen, praecepto ali- 
eujus, Cic. ; b) ftd) nach etw. richten, tempori 
multorum, id.; ventri, Sall.; tp. (v. Dingen) 
nachgeben, fid leicht biegen faffen, Plin. 

Übéliscus, i, m. (gr.) c. Obelist, eine Spitz⸗ 
fäufe, Plin. 

Öbeo, ti (ivi), tum, 4. I. tr. 1) gegen ob. 
an od, zu etw. hingehen ob. gelangen; 
j. 8. Acherontem, Enn. ; flamma obi: aliquid, 
Cie, die Flamme erreiht einen Gegenftand ; 
campus obitur aqua, Ovid., = alluitur; 

tp. an etwas gehen = ed verrichten (e. Amt, 
Geſchäft); hellum, Liv., ihn beforgen; here- 
ditatem, Cie., — adire; fo pericula, Liv., aud: 
fichen; vadimonium, diem, Cic., den Zermín 
einbalten (an ibm erfcheinen); fo vadimonium 
obitum, id., ber eingehaltene Termin; annum 
suae petitionis non obire, id., bad abr vers 
freihen laffen, wo man fid) zu einem Amte mel» 
den kann ; obire suum diem, Sulp. in Cic. Epp., 
od. diem (supremum), Suet., Nep., 0d. mortem, 
Plaut., Ter., Cie., = fterben ; obita morte, id., 
= post mortem. 

2) durchwandern = befuden (eine pro: 
viny Länder), Cic., Virg., Ovid. ; villas, Cie., 
befuchen, bereifen; fo coenas, comitia, nun- 
dinas, id., fie befuchen = Theil daran nehmen; 
obire visu, Virg., 0b. oculis, Plin. Epp., mit 
ben Augen überlaufen, durchgehen = betrad- 
ten; tp. civitates oratione, id., durchnehmen = 
tmpähnen. 

J)umgeben Ceinen ctm. ), 3. 38. €, Streif 
das Kleid, Ovid., cine Einfaffung den Schild, 
Virg.; pallor obit ora, Ovid., umgibt den Mund. 

IL intr. I wohln geben, 4. 3. in infera 
loca, Cic.; tp. entgegen geben od. treten (den 
Unternehmungen ver Feinde), Liv.; donee vis 
obiit, Lucr., bis cine Kraft dazu fommt. 

2) hinuntergeben = untergehen (Geflir- 
ne, Dinge im Wafler), Cic, Lucr.; tp. unters 
gehen (Städte), Plin.; ii fterben, Plaut., Lucr., 
Hor., Plin. 

Übequito, 1. tr. u. intr. am etm. hin reiten, 
eastris, Liv.; agmen, Curt. 

Überro, 1. I. intr. 1) vor etw. herum fhwei- 
fen (vor Jemds Augen), Sen. Tr.; tp. id. 2) 
über. herum ſchweifen (in den Zelten), Tac., 
t. Thier in einem Haufe, Plin.; tp. a) ſchwei— 
fen (Furcht durch das Haug), Claudian. ; b) 
abihweifen = fehlgreifen (auf einem Inſtru— 
mente), Hor. IL tr. 1) um od. bei etw. herum 
Ihweifen (c. Bogel um einen Raum), Pers.; 
paucis casulis oberratis, Appul., nachdem mire ; 
Pott. mitis temperics oberrat plagam, Clau- 
diam, = umgibt; tp. poct. obsequio aliquem 
oberrare, Pers., fid um einen bewegen, 

Übesttas, Atis, f. Aettigfeit, ventris, Suet.; 
it. 9. Bäumen, die Dide, Plin. 

Üböso, äre, feift machen, máften, Colum. 

Obösus, adj. fett (Rüden eines Pferdes, Vo— 
gel e); it. geſchwollen (Schlund), Virg.; tp. 
poet. naris obesae, Hor. der feine feine 
Rafe fat. 

Übex (fl. objex, v. objicio), Teis u. jieis, © 
was man oortjut ob. vorſchiebt zum Grube, 
alſo = Damm, Steinwall u. gew. e. Riegel, 


L] 
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Virg., Tac.; tp. Hinderniß, Schwierigfeit, y. B. 


viarum, Liv. 


Obg., f. Ogg. 

Übhaeréo, ere, wo fangen od. fteden, Suet. 

Übhaeresco, si, sum, 3. wo fangen od. fteden 
bfeiben, Luer.; tp. utrisque pecunia sua ob- 
haesit, Sen., Beiden (ft ihr Geld ans Herz ar» 
wachen. 

Übhorréo, ére, 2. gräßfih ausfehen, Plin. 

Übirascens u, Obirätus, partic. erzürnt über 
etw., 3. 99. fortunae, Liv., Sen. 

Obirätfo, ónis, f. bad Zürnen, Cic. 

Obiter, adv. während bed faufené, Fahrens, 
WlicBené, Plin., Juven.; tp. nebenbei, im Bor: 
beigeben, 3. 8. dicere, Plin. 

Übrtus, us, m. 1) Befuch bei einem, Ter. 2) 
der Untergang (der Sterne e); tp. a) Bernich- 
tung, Cie.; b) das Hinſcheiden, der (natürliche) 
Tod, Nep., Virg. 

Objäcko, üi, o, S., 2. entgegen liegen (c. 
Fand, e. Damm e), Mel., Tac., Plin.; vor den 
Füßen liegen (Steine), Liv. 

Objecta, órum, n. Borwürfe, Cic. 

Objectäcälum, i, n. e. Damm, Varr. 

Objectàmentum, j, n. der Vorwurf, Appul. 

Objectätlo, ónis, f. der Sormurf, Caes. 

Objecto, f. 1) entgegen werfen; tp. aliquem 
periculis, Sall, Preis geben; moras, = Ber» 
zug oerurfaden. 2)poct. ín ctm. fteden, caput 
fretis, Virg. 3) einem etw. vortverfen, tp. = aum 
Rorwurfe maden, Cic., Sall.; it. überb. einem 
etw. UTER mittheilen, Plaut. Most. 
3, 2, 3. '! 

1. Objectus, us, m. 1 )dad Entgegengefegtfepn, 
das Vorliegen, 3. 38. eines Dammes, Sumpfes, 
Virg, Taec.; poet. dare objectum parmae, 
Luer., den Schild vorhalten. 2) e. Gegenftand, 
eine Grfdeinung, e. Anblid, vepentinus, Nep. 

2. Objectus, adj. cigtl. partic. 1) vorliegend, 
entgegen liegend, silva pro muro, Caes. 2) 


ausgeſetzt, bloß geftellt, fortunae, Cic. 


Objex, f. Obex. 

Objiício, jeci, jectum, 3. 1) vorwerfen (Speife 
ben Zbícren e); (oculis) objici, Virg., Cic., fid 
p[óglid zeigen; flos vini naribus objicitur, 
Plaut, dringt einem in die 9tafe; tp. a) einem 
etw. vorwerfen = mittheifen, beibringen, ver» 
urfaden, spem, terrorem, Liv.; laetitiam ali- 
cui, Ter., = cinen freudig überrafchen; alicui 
religionem, Plaut., einem cinen Sfrupel bei« 
bringen; objicitur alieui malum, error, Cic., 
08 begegnet einem c. Unglüd, c. Irrthum; b) 
einem etw. vorwerfen, vorrüden, zum SSormurfe 
machen, alicui aliquid, de re, Cie. 2) zur Bers 
theidigung, zum Schutze vorn bin thun ob. mer» 
fem (Schild, Karren e); fores, Liv., zumachen 
od. vorwerfen; tp.poct. nubem fraudibus, Hor., 
= fie unfidtbar machen. 3) entgegen werfen o5. 
ftellen (fid den Pfeifen); tp. ausfegen, Preis 
geben, bloßftellen, einen bem Zobc; se in di- 
micationes, Cic. [NB. a)objexim, is p, fl. obje- 
cerim, Plaut. ; b)obicis, obicit ft. objicis gp, 
Lucan.] 

Obyurgätlo, onis, f. c. Verweis, e. Borwurf, 
Zadel, Cic. 

Objurgätor, oris, zn. c. Zabler, Cic. 

ObjurgätörTus, adj.tadelnd, Tadel enthaltend, 
e»istola, Cic. 


* 
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Objurglio, äre, tüchtig ſchelten, Plaut. 

„Objurgo, 1. 1) einen tadeln, zur Rede fegen; 
od. etw. tadeln, Cic. 2) züchtigen, verheribus, 
ferulis, Sen. g; sestertio centies, Suet., um 10 
Millionen Sefterze ftrafen. 

Oblanguesco, di, 0. S., 3. tp. crmatten, Cic. 

Oblaqueo, äre, Vertiefungen (lacus) um die 
Wurzeln der Reben e maden, Colum. 

Obläträtrix, icis, f. die Widerbellerinn, Plaut. 

Oblátro, 1. alicui u. aliquem, Sen., Sil., eis 
nen gleichſ. anbellen = anfahren, ſchelten. 

Oblätus, f. offero. 

Oblectäbllis, adj. ergötzlich, Auson. 

Oblectàmen, Inis, n. p oct, = oblectamentum 
Qvid. 

Oblectàmentum, i, n. Ergößlichkeit, Freude, 
Cic. 

Oblectätfo, onis, f. die Ergößung, animi, Cic.; 
oblectationem habere, id., Ergötzung gewähren. 

Oblecto, 1. ergößen, se aliqua re, Cic.; se 
in aliquo, Ter., fid) an Jemd; oblectari aliqua 
re, Cic., Justin.. fid an ctm. ergógen, fid ba» 
mit angenehm befehäftigen; tp. angenehm gue 
bringen, od. überb. zubringen (Die Zeit), Ovid., 
Tac. 

Oblénio, ire, befänftigen, befhwichtigen, Sen. 

Oblido, si, sum, 3. 1) zudrüden, zufammen- 
drüden, gulam, Cic. pro Scauro 6. 2) crorüden, 
zerquetſchen, Colum. 

Obligatio, ónis, f. das Gebundenfeyn, das 
Nichtgelöstſeyn, linguae, Justin. 

OblIgàtus, adj. verbindlich (einem), Plin. Epp. 

Obligo, 1. Heinen umbinden mit etw., 3. B. 
obligatus corio, Auct. ad. Her. 2) zubinden (Dit 
Augen p); oculis obligatis, Sen., mit verbuns 
denen Augen; epistolam obligare, Plaut., nitt 
dem linum, Bindfaden, umbinden, vor dem 
Siegeln; vulnus, aliquem, Cic., eine Wunde, 
einen verbinden. 3) eigtl. anbinden an ctW.; 
ty. a) = verbindlich maden (einen, fid), a. 9. 
durch Bürgſchaft, Woblthaten, Gefege, Schwur v, 
Cic.; obligabis me, Plin. Epp., bu wirft mid 
dir verbinden; aliquo judicio obligatus, Cic., 
durch e. Urtpeil zu etw. verbindlich gemacht or. 
beengt , eingeſchräukt; obligor ut tangam, 
Ovid., ich bin gezwungen, ih muß e; poct. 
Prometheus obligatus aliti, Hor., bem Bogel 
preisgegeben ; b) gerichtlich verbindlich machen 
= verpfänden (feine Güter); fidem. suam, Cic., 
fein Wort verpfänden, zum Pfande geben; ec) se 
obligare, 0b. obligari, fid einer (ade ſchul⸗ 
big machen, 3. B. se scelere obligare, Suet., 
fig. in e. Verbrechen verwideln, obligari fraude 
impià, Cic., fid) einer heillojen That ſchuldig 


machen. 

Oblimo, 1. verſchlämmen (die Felder), Cic.; 
tp. poct. verfchlämmen = verpraſſen (fein Ber« 
mögen), Hor. 

Oblinfo, ire, beſchmieren, beftreidjen, Varr., 
Colum. 

Oblino, levi, ITtum, 3. befhmieren, befireiden 
(mit Farbe, Blut, mit Unrath e), Cic. e 5 orà 
urceolorum oblita, Colum., verpicht (petſchirt e); 
rimam oblinere, Mart., zuſchmieren; tp. a) os 
alicui oblinere, Curt., einem das Hälmchen 
durch den Mund ziehen; b) gleichf. überbeden; 
oblitus divitiis, Hor. ; facctiae oblitae Latio, 
Cie., die einen lateiniſchen Anftri haben; c) 
- befchmieren, befudeln = entfiellen, befleden; so 
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externis moribus, id.; parricidio oblitus, id,; 
po et. aliquem versibus atris, Hor., ſchmähen. 

Obliquätfo, onis, f. Die Scugung, ſchiefe Rich⸗ 
tung, Macrob. 

Oblique, adv. ſchräg, fibicf, Cic.; tp. mittel, 
bar, verblümt (tadeln g), Tac. 

Obliquitas , àtis, f. fhräge ob. ſchiefe Stel 
fung od. Richtung, Plin. 

Obliquo, 1. ſchief ridjten (Haare, Augen); 
ensem, Ovid., fdicf hauen; sinus veloram in 
ventum, Virg., die Segel fhief ftellen (laviren), 

Obliquus, adj. fhräg, ſchief (Dich, Laufz); 
imago, Plin., = *. der Scite, im Profile; ab ob- 
liquo, Ovid., ex obliquo, id., Plin., ob. per, in 
obliquum, Hor., Plin., ſchief ob. ſchräg, v. der 
©eite; tp. a) mittelbar: sanguis, Lucan., Eti 
tenverwandtfchaft; casus obliqui, die Beugefüle 
(casus) außer bem Nominativ u. Bocativ, Varr., 
Quint.; allocutio obliqua, Quint., mittelbare 
Anrede (wenn die Rede nicht fo geftellt ift, wir 
fie gehalten wurde); b) neidiſch, feel, 5. 8. 
obliquo oculo aspicere, Ovid.; obliquus adver- 
sus — Flor.; c) verblũmt, verſteckt (3.9. 
Bemerfungen), Suet. 

Obliterätlo, onis, f. tp. bad Vergeſſenwerden, 
Berfhwinden (einer &unft), Plin. 

Oblitero, 1. (cigtl. überftreichen, die Bu: 
ftaben) auéfófd cn, ausftreiden, nomina, Tac.; 


tp. vertilgen (aus dem Andenken), Cic. ; in ani- 


mo obliterari, Liv., in Bergeffenpeit geratben. 

Oblitesco, üi, o. S., 3. - d ver⸗ 
bergen, Cie. 

Oblivio, ónis, f. das Bergeffen, bie Vergeſſen 
beit; venire in oblivionem rei od, capere obli- 
vionem rei od. oblivioni dare aliquid, Cic., Liv., 
etw. vergeffen; in oblivionem ire, Sen., in Ber- 
geffenpeit gerathen; oblivio rerum practerita- 
rum, Suct., Amneftic; per oblivionem, id., aué 
Vergeſſenheit. 

Obliviösus, adj. 1) vergeßlich, Cic. 2)poct. 
was vergeſſen macht, b. b. die Sorgen benimmt 
(3.8. der Rein), Hor. 

Obliviscor, litus sum, 3. (fdcint mit oblino 
verw.) vergeffen, Cie.; tp. etw. vergeffen = nidi 
die gehörige Nüdfiht darauf nehmen, 3. 9. 
consuetudinis suae, Cic. ; pudoris, Ovid. ; poct. 
oblivisci sui, Virg., fid vergeflen (it. nidté 
mehr v. fid) wiffen, nad) bem Tode), Sen. Tr. 
[NB. oblitus, passive, ocrgeffcu, Virg. Ecl.9, 53.]. 

Oblivium, i, n. gew. im Plur. — oblivio; 
oblivia alicujus rei agere, Ovid., etw. mit Still: 
fhweigen übergeben. 

OblivIus, adj. was in SSergeffenbeit gerathen 
ift, Varr. 

Oblöco, 1. vermiethen, verdingen, Suet. 

Oblócütor, öris, m. ber Wideriprecher, Plaut. 

Oblongülus, adj. (dem.) etw. länglich, Gell. 
> Oblongus, adj. länglid (Stange, ei eJ, Liv. 

or. 

Oblöquor, loquütus ob. locutus sum, 3. 1) bz: 
zwifchen ob. darein reden = widerfpreden, Cic. 
2) poet. feine Stimme ob. feinen Zon bei ov. 
in Begleitung v. etw. hören laſſen, dazu fingen 
od. fpielen, Ovid., Virg. 3) cigtl. gegen einen 
reden = ihn tadeln, Tac., Sen.; poct. einen 
fhimpfen, Catull. 

Obloquütor, f. Oblocutor. 

Obluctor, àri, gcgen etw. anftreben, anlämpfen, 
flumini, arenae, difficultatibus, Virg., Curt. 
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Oblüdo, si, sum, 3. gegen einen fdergen, ſchä⸗ 
fern, Plaut. 

Oblürídus, adj. eröfahl, Ammian. 

Übmarcesco, ére, abmagern, Lucil. 

Obmolior, 4. mit Anftrengung vor etw. bin 
wälzen, Liv. 

Obmöveo, ere, vor ctm. binfchaffen, Cat. 

Obmarmärätlo, önis, f. dad Murten, Ammian. 

Obmurmüro, 1. 1) gegen etw. murren, pre- 
eibus alicujus, Ovid. 2) etw. dazu murmeln, 
Suet. 

Obmütesco, üi, 0. S., 3. verſtummen (= die 
Sprache ganz verlieren ob. eine Zeit lang vor 
Entfegen ob. überf. ſchweigen), Cie.; tp. (v. 
Dingen) verftummen, 3. B. der Schmerz, id. 

Obnätus, partic. ringe um befindlid ob. ge— 
wachen, salicta ripis, Liv. 

Obniger, gra, grum, adj. ſchwärzlich, Plin. 

Obnisus, f. Obnitor u. Obnixus. 

Obniter, nisus 0b. nixus sum, 3. fid) gegen 
eto. ſtemmen, 3. 9. trunco arboris, Virg.; ob- 
nixo genu seuto, Nep., den Schild gegen das 
Knie gelehntz tp. fib einer Sache entgegenftem- 
men od. fegen, 3. B. dem Unglüde, Tac.; ob- 
niti contra, Virg. 

Obnixe, adv. aus allen Kräften, mit aller An- 
firengung (etw. thun, bitten), Ter., Sen. 

Übnixus, adj. ftanbbaft, beharrlich, Vivg., Plin.; 
obnixum tacere, Auson., = hartnädig. 

Obnoxie, adv. 1) — oblique, tp. Plaut. Stich. 
3, 2, 4t. 2) knechtiſch, ſklaviſch, allzu nachgie— 
big, sententias dicere, Liv. J 

öbnoxlose, adv. verſchuldeter Weiſe, gefeſſelt, 
Plaut. 

Obnoxiösus, adj. unterwürfig, Plaut. 

Obnoxius, adj. (bedeutet urfpr. wabrfd. ent 
gegengeneigt, ef. ebnoxie 1.) 1) cinem Andern 
unterworfen, verpflichtet, ſchuldig ibm zu ge— 
horchen, Sall, Tac.; pax, Liv.. €. knechtiſcher 
Friede, durch den man einem Anderen unter— 
than wird. 2) einer ſchlimmen Sache (noxa) ume 
terworfen od. verfallen, 3.8. libidini, Sall., 
irae, Sen., perieulo, Phacdr., culpae, Ovid., 
morbo eg, Plin ; bello, Ovid., dem Kriege auae 
(fet; bab. a) ſchwach, binfálfigf Sórper, 

lume), Plin. ; in hoe domicilio obnoxio, Sen., 
= in bicfem hinfälligen Leibe; b)fffaeifd ben: 
fend, gefinnt (Secle), Liv. x; c) ftraffällig, 
Plau. 3) ſchädlich, Colum. 1, 15. (Wo Andere 
noxia [cfen). - 

Obnübilo, 1. tp. umwölfen, verfinfiern, vers 
dunkeln, Gell., Ammian.; obnubilatus, id., ums 
ntbeft— finnlos. — . : 

Obnübilus, dj. umivólft, trübe, Enn. ap. Cic. 

Obnübo, psi, ptum, 3. verhüllen, bedecken, 
Cie., Liv. 

Übnantiátio, ónis, f. die Verkündung, beſon— 
ders eines unglüdlihen Anzeichens, Cic. 

Übnuntío, 1. eine ſchlimme Sache hinterbrins 
gen, Ter., bef. 9. den Augurn &, e. unglückliches 
Anzeihen melden u. fid) deßwegen ciner Perſon 
9». Sache widerfegen, Cic. 

Übiléo, ài, 0. S., 2. 1) nad) ctm. riechen, al- 
lium, Plaut, 2) cinem in die 3taje flohen, mar- 
supium alicui obolet, id., ftidbt einem in bie 
Naſe. 

(bolus, i, m. (gr.) 1) c. Obolus, der ſechste 
Theil eines Denarius (4 Kreuzer rhein.), Vitr., 


‚ Plin. ber Wiedehopf; fetus, Liv, 
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Plin. D c. Gewicht, der ſechſte Theil ber Drach⸗ 
me, id. 
Obàmínor, àri, anwünſchen (einem etw.), 
aM 
bórfor, ortus sum, 4. entftcben, zum Bors 
fdeine fommen; tenebrae oboriuntur, Nep., có 
wird bunfef, it. ed wird einem bunfel vor den 
Augen, Plaut.; lacrimae oboriuntur, Liv., bre— 
den berbor; tp. bellum oboritur, id. - 
Übortus, us, m. póct. das Entiteben, Lucr. 
Obrepo, psi, ptum, 3. beran fchleihen ov. 
fib unvermerft nähern, Tibull. &; alicui, Plin., 
einen beſchleichen (wie bie Sage bie Vögel); 
tp. 2) einen beſchleichen = Dintergeben, impru- 
denti, Plaut, ; b) fid unvermerft nähern, 3. 33. 
Zeit, Schlaf, Alter g, Cic.g ; ad honores obs 
repere, id., fid) Eprenftellen erfchleichen. 
‚Obrepto, 1. fid) unvermerkt nähern (4. 8. Zeit), 


Ic. 
: Obretio, 4. verftriden (3. 8. in einem Netze), 
ucr. 

Obrigesco, güi, 0. S., 3, crftarren, Cie. 

Obrobóratio, onis, f. bad Erftarren (ber Ner— 
ven), Veget. 

Obródo, osi, ósum, 3. benagen = verzehren, 
Plaut. 

Obrögätio, ónis, f. Sorfdfag zu cinem Ge— 
fege, wodurch c. anderes Gefeg aufgehoben mere 
den feli, Auct. ad Her. 

Obrogo, 1. 1) c. altes Geſetz burd c. ncueé 
aufgeben vd. ungültig ntaden, Cie. 2) verbine 
dern, ba e. Geſetzesvorſchlag durchgehe, Flor. 

Obrüo, üi, ütum, 3, 1) übereeden, bededen 
(mit Schnee, Sand 2); lapidibus, Cic., ftcintz 
gen; obruere thesaurum, id., vergraben; mi- 
lium, Pliv., $iríe einfüen; poct. terram nox 
obruit, Virg., Naht beeedt bie (roe; tp. a) 
bebeden = begraben, vertilgen ( emp Nameng); 
consulatum suum, Cic., den Ruhm feines Gon 
fufat8 vernichten ; famam alicujus obruere, 
Tae., = verbunfcin ; b)gleidf. bedecken, überlas 
den, à. S. se vino, Cie; obrui aere alieno, id., 
in Schulden verfinfen; criminibus obrutus, id., 
überhäuft mit p; Deus me obruit, Prop., uber: 
fdüttet mich mit Unglüd. 21 nicderwerfen; fa- 
larica aliquem obruit, Lucan., wirft ibi nieder; 
poet. übermannen, erbrüden; obruimur nu- 
mero, Virg.; tp. erorüden (den Gcift), Lucr. ; 
testem omnium visus obruit, Cic. 

Obrussa, ae, f. bie Feuerprobe des Goldes; 
aurum ad obrussam, Suet., reines Gold; (y. 
überh. Probe einer ade (3. B. des Geiſtes), 
Uic. 

Übsaepto, psi, ptum, 4. verzäunen, unzugäng-— 
li maden, iter, Tac.; tp. viam, iter, Cic., 
Liv., einem den Weg, bie Mittel zu etw. ver» 
ſchließen. i 

Obsatüro, äre, tp. fatt machen; obsaturari 
alicujus, Ter., Jemds fatt werden, 

Obscaevo, 1. böfe Anzeige geben ob. bringen 
Plaut. 

Obszöne g, f. Obscoene. 

Obscoene, adv. garitig, bäßlich, Cic., Eutr. 

Obscoenltas, àtis, f. das Garíttge, 3. 33. re- 
rum, orationis, Cic.; it. unkeuſches Yeben, Suet. 

Obscoenus, adj. garitig, häßlich, 3. 9. cruor, 
Virg.; volueres, 14, — bic Darpyien; avis, 
Mißge⸗ 
burten; obscoenum, a) excrementa, Ovid.; ^ 


et 
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obscoenum virile (sc. membrum), id.; obscena, 
Plur. a) der intere, Sen. ; b) = obscenum vi- 
rile, Justin.; tp. a) ſchändlich (Leben, Lüfte), 
Cic. ; Ls unzüchtig (Berfe e), id., Varr.; 
b) unglüdlih = Unglück bedeutend, omen, Cic.; 
canes, Virg. 

Obscüràtfo, ónis, f. die Berbunfelung, 3. 8. 
solis, Cic.; cf. id. Fin. 4, 12. 

Obscüre, adv. dunkel, ohne Licht (feben), Cic.; 
tp. a) dunkel = undeutlich, id., Gell.; b) (né ge» 
heim, unmerflich, Cic. ; non obscure ferre od, 
gerere aliquid, id., Suet, etm. nicht geheim 
halten, nicht verheimlichen; .e) dunkel = unbe> 
fannt, natus, Macrob., Ammian. ] 

ObscürItas, ätis, f. Dunkelheit (des Geſichts, 
ber Augen); tp. a) Dunkelheit = Unverſtändlich⸗ 
keit, 3. 9. der Rede, Cic.; b) Dunfelpeit, Un» 
gewißheit; erat obscuritas quaedam, id. Marc. 
10., ed berrichte e. gewilles Dunkel; c) Unbe— 
rühmtheit, 3. 38. humilitas est obscuritas, id. 

Obscüro, 1. dunkel maden, verdunkeln (eine 
Gegend e), Cic.; sidus obseuratur, Plin., ver⸗ 
dunkelt $5 ; poct. caput lacernà obscura- 
re, Hor., = verhülfen; tp. a) verbunfeln; amor 
tibi pectus obscuravit, Plaut., bat dir das Herz 
umbunfelt, oerfinflert; b) undeutlich machen ; 
literas, Cic., bie SBudflaben undeutlich auéfpre: 
‚chen; vox obscuratur, Quint, wird bumpf; c) 
verdunkeln, ruhmlos machen; fortuna res cele- 
brat obscuratque, Sall.; d) etw. vertilgen, ab» 
fdaffen (eine Gemobnbeit), Cic.; e) verfteden, 
nicht zum Borfcheine fommen laffen ;» vocabula 
diu obscurata, Hor., lange verftedt, nicht m 

änglid; obscurari non potest, Cic., cé läßt 
id nicht verhehlen. 

Obscürum, i, n. das Dunkel, noctis, Virg.; 
tp. per obscurum vitam transmittere, Sen., im 
Dunfeln, Stillen. 

Obscürus, adj. dunkel (Naht, Schatten, 
Höhle g); jam obscurà luce, Liv., als cé (don 
dunfel war; luna. obscura, Virg. A. 4, 80., ber 
erblaffende Mond (gegen das Ende der Nacht); 
poct. aqua obscura, Ovid., trübes Waffer; ibant 
obscuri, Virg. (Wie das gr. oxoraio,) fie gingen 
im Dunfel; tp. a) dunfel = unverftändlih (ras 
Kf, Wiſſenſchaft g), Cie.; vox, Quint., undeuts 
[ide Stimme; b) dunfel = unbefannt od. unbe» 
rübmt (Srt, Name, Geburt e), Caes., Cie. ; €) 
verftedt = nicht offenherzig, homo, id.; natu- 
ra (Naturelf), Tac.; d) finfter (Mienen), Cic. 

Obsöcrätlo, ónis, f. 1) flebentliches Bitten, 
Beſchwörung, Cie. MNe.öffentlicher Bettag, Buß- 
tag, id., Liv. 3) feierlide Betheuerung, Justin. 

Obsecro, 1. anflehen; obsecro (te), ich bitte 
bid)! fag' an! ums Himmels Willen e, Cio. z. 

Obsécundo, 1. einem zu Willen fen, Ter., 
Cic. 

Obseépto, f. Obsaepio. 

Obséquéla, ae, f. die Willfährigfeit, Folgſam— 
feit, Plaut. 

Obsequens, tis, adj. gehorfam, patri, Ter. 

, Obsöquenter, adv. folgfam, willfährig, Liv. 

Obsöquentia, ae, f. Gehorfam, Wilführigkeit, 
Bügfamteit, Caes. a 

ObsequIbilis, adj. willfährig, Gell. 

ObsequIósus, adj. willfäbrig, gefällig, Plaut. 

Obséqutum, i, n. die Willfährigkeit, Kügfam- 
feit, Nachgicbigkeit, bad Nachgeben, Cie., Liv.; 
jurare in obsequium alicajus, Justin., einem 
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Treue ſchwören; tp. poet. aud v. Dingen, 
Ovid. A. Am. 2, 179.; obsequium ventris, Hor., 
die Schlemmerei. 

Obséquor, quütus ob. cütus sum, 3. 1) einem 
willfahren, cínem nachgeben, Cic. ; aud v. Din 
gen: 3. 8. Metall gibt nad, Plin. 2) ciner Sade 
nachgehen, fid ihr überlaffen, fid nach ihr rid: 
ten, 3. 9. studiis suis, Nep., feinen Neigun— 
gen; animo, Plaut., Ter., fid) gütlich t9un, fij 
geben Taffen. 

1. Obséro, 1. verfohließen (das Thor), Lir.; 
tp. poct. die Ohren, Hor. ; palatum, Catull, 
ben Mund, = ſchweigen. 

2. Obséro, sévi, sItum, 3, 1) hinfäen, fürn 
(Getraibe &), Plaut.; pugnos obserere, id., 
(ſcherzh.) Fäufte ſäen = derb burdjprügeln; 5. 
aérumnam in aliquem, id., einen mit Kummer 

leichf. befäen. 2) befäen, bepflangen, terram, 
/c.; tp. obsita squalore vestis, Liv., gan 
überbedt mit gp; pannis annisque obsitus, Ter., 
= t. alter verlumpter Bettler. 

Observàbilis, adj. bemerflih, Quint. 

Observans, tis, adj. 1) einer ber etw. beo 
achtet (feine Pflichten), Plin. Epp. 2) einer der 
einen hochachtet, à. B. mei, Cic. 

Observanter, adv. forgfältig, Ammian., Gell 

Obssrvantia, ae, f. 1) Beobachtung = Beräd: 
fihtigung (3. 93. der llmftánbe), Vell, 2) 9c 
rüdfidtiqung 3embé = Achtung, Eprerbietung, 
3. 3B. der Elienten gegen ihre Baron. Cie. 

Observäte, adr. jorgfältig, Gell. 

Observätlo, önis, f. 1) Beobachtung (3. B. dit 
Geftirne) ; tp.a) Sorgfalt, 3.8. in Vermeidung 
des Schädlihen, Cic. ; b) Beobachtung = Br 
folgung einer Sache; in observatione erat, Plin., 
es war Regel; c) Hochachtung, Eprerbictung, 
Val. Max. 2) föriftliche Bemerkung, Plin. 

Observätor, öris, m. €. Beobachter (o Sant? 
Betragen g), Plin. Paneg., Sen. 

Observätus, us, m. die Beobachtung, Varr. 

ObservIto, äre, oft ob. forgfältig bcobadtin, 
Cic. Div. 1, 45., Appul. 

Observo, 1. etw. mit ben Augen beobadten, 
Achtung geben auf ctm., Cie.; greges, Ovid., 
hüten ; tp. a) Acht geben auf cttv., etw, beob— 
achten (Sembé Betragen), Cic.; b) beobadten 
= wahrnehmen, id.; c) beobadten = befolgen 
reir id., Caes.; d) überh. auf etw. Rud- 

dt nehmen, auf etw. genau halten, centesi- 
mas, Cic.; commendationem alicujus, id. ; 
aud v. Dingen: 3. 9. Binde bcobadten cine 
gemiffe Zeit, Plin.; e) einem Aufmerkfamfet, 
$odadtung beweifen, aliquem ut patrem, id 

Obses, idis, m. u. f. 1) c. Geiſel (im Kriege); 
Cic. 2) überh. Bürge für ctw., id., Nep. 

ObsessTo, onis, f. 1) Blofade, Einſchließung 
(ciner Stadt e), Cic., Caes. 2) Beſetzung eines 
Wegs durch Soldaten, Cic. 

Obsessor, óris, m. 1)ber lange mo fißt od. 
verweilt; obsessor fori, Plaut. 2) der etw. bir 
fegt hält, einfcpließt, curiae, urbis, Cic., Liv. 

ObsibTlo, äre, hinziſcheln; dulces strepitus, 
Appul., angenehm fäufeln (Bäume). 

ObsTdätus, us, m. die Geifelihaft, Ammian. 

Obsidéo, sedi, sessum, 2. I. intr. wo ſitzen, 
b. b. ſeyn (zu Haufe), Ter. II. tr. 1) auf (in 2j 
eto. figen, à. 33. aram, Plaut. 2) etw. feft 
halten (= dort fißen ob. fid aufhalten), 1. 7. 
stagnum, Plin,; palus obsessa salictis, Ovid., 
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mit Weiden befegter Sumpf; it. etw. feind» 
ch befegt halten (bfofiten), viam, Caes., Ita- 
am, urbem, Cic.; tp. animum alicujus, Ju- 
ün., Jemds Gemüth befhäftigen; tribunatus 
»sessus, Cio., eingefchränft; ab oratore jam 
bsessus est, id., er ift vom Redner ſchon gang 
| Anfpruch genommen; tempus alicujus ob- 
idere, id., bem Redner (vor Gericht) bie ihm 
eftimmte Zeit wegnehmen ; aliquid obsidere, 
uf etw. lauern, 3. 3B. stuprum, id. 

Obsidlänus, adj. ben Obfidiug betreffend; la- 
is, Plin., den ein Obfibiud zuerft in Aethiopien 
ntbedte (wahrfch. das vulfanifhe Glas, ava» 
las, pumex vitreus) ; vitrum, id., jenem Steine 
5nlidy. | 

Obsidio, ónis, f. 1) bic — (Blo⸗ 
ade) einer Stadt; it. die Beſetzung z. B. eines 

egs; in obsidione urbis teneri, Liv., in einer 
Stadt eingefchloffen fegn ; tp. eine nahe u. bris 
fende Gefahr; ex obsidione feneratores exi- 
nere, Cic, b. f. von der Gefahr, ihr Geld zu 
xrieren, 2) Gefangenfdaft an cinem Drte, 
Justin. 

Obsidionális, adj. eigtl. bie Blofade betref» 
iind; eorona, Liv., e. Kranz aud Grad, den 
ber Feldherr erhielt, welcher cine Stadt ». ber 
Biofabe befreite. 

Obsidfor, àri, lauern auf, apibus, Colum. 

1. Obstdfum, i, n. Blofade, GinfdjlicBung, 
Tac. ; it. Nachſtellung (eines Thieres), Colum. ; 
tp. a) Aufficht (3. 99. auf die Bienen), id., b) 
Giefabr (3. B. für den Rüden = Schläge), Plaut. 

2. Obsidium, i, n. (v. obses) der Zuftand als 
Gcifel, Tac. Aun. 11, 10.. 

Übsido, sedi, sessum, 3. anfangen od. fid) 
oanididen zu befegen od. einzufchließen (mit Bes 
waffneten), 4. B. pontem, Sall. 

Übsignàtio, onis, f. die Berfteglung, Gell. 

Obsignätor, oris, m. der Berficgler (eines 
Briefes); it. der bei einem Teftamente gegen» 
wärtige Zeuge, ber fid mit unterfdorcibt, Cie. 

Obsigno, 1. 1) verfiegeln (einen Brief, eine 
Flaſche); testamentum, decretum, Cic., e8 mit 
unterfpreiben u. beficgeln (als Zeuge); it. te- 
stamentum obsignare, Caes. B. G. f, 39., fein 
Teſtament machen od. beftcllen ; tp. ctmaó 
gleichſ. unterfchreiben = als gewiß annehmen, 
tabulas, Cic. Pis. 28 extr. 2)durd Siegel u. Uns 
terfprift verpfänden, Val. Max. 3) poct. gleichſ. 

kihnend einbrüden, formam verbis, Lucr., = 
Ihnen eine Geftalt geben; tp. aliquid obsigna- 
tum habere, id., fid) etiv. eingeprägt haben. 

Obsipo, äre, entgegenfprigen; tp. aquulam, 
Plaut, =einen wieder ermutbigen. 

Obsisto, stiti, o. S., 3. 1) intr. fid) vor cinen 
dinftellen, alicui abeunti, Liv.? tp. fid) wider⸗ 
fegen (dem Unrechte, Schmerze e), Cie.; obsi- 
Sire ne e, Nep. 2) tr. f. obstitus. 

Obsölefaetus, f. Obsolefio. 

Obsölefio, factus sum, fíéri, verderbt ob. bet» 
unehtt werben, Cic. Phil. 2, 41., Sen., Suet. 

bsiléo, ére, werthlos feyn, Cie. (zweifelh.) 
sölesco, evi, etum, 3. 1) cigtl. verwachſen; 

ip. feine Kraft, feinen Werth verlieren, aufer 
brauch lommen, Cie. 2) eigtl. überwachſen; 

: Poet. obsoletus, verunreinigt, sordibus, 
ai Sanguine, Sen. Tr.; f. audj obsoletus, 


Übscléte, ado. altmodiſch (gekleidet), Cic. 
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Obsolötus, adj. alt geworden (Haus), Hor., 
od. altmodifch, veraltet, abgenügt (Wort, Kleid), ’ 
Uic., Liv.; homo, Cic., in alter ärmlicher Klei— 
bung; tp. gemein, alltäglich, werthlos (Spra⸗ 
he, Eprenbezeugung), id., Nep. . 

Obsolidátus, partic. feft gemacht (Mörtel), 
Vitr. 

Obsonator g, Obsonium eg, f. Opsonator p. 

1. Obsono eg, f. Opsono s. 

2. Obsöno, àre, eigtl. bamíber tönen = drein 
reden, Plaut. 

Obsorb#o, büi, 0. S.,2. (poet.) verfhluden, 
hinein fehlürfen, Plaut.; placentas, Hor., ders 
fhlingen; tp. verfchluden= an fid) reißen, Plaut. 
Truc. d, 3, 

Obsordesco, üi, 0. S., 3. tp. abnehmen, alt 
werden, Caecil. bei Non. 

Obstantia, ae, f. dad Davorftchen (der Erde), 
Vitr.; tp. ber Widerſtand, den eine Sade bes 
wirkt, id. 

Obsterno, ere, binftreuen ; tp. Preis geben, 
Appul. 

Obstätricla, órum, n. Hebammendienfte, Plin. 

Obstetrix, icis, f. die Hebamme, Wehmutter, 
Plaut., Ter., Hor. 

" Obstinäte, adv. beharrlich, hartnädig, Caes., 

iv. g. 

Obstinàtío, onis, f. Beharrlichkeit, Hartnädig» 
Reef sententiae, Cic., Seftigfeit in feinen Grund⸗ 
äßen. 

Obstinatus, adj. feft entichloffen, hartnädig, 
4. 93. ad decertandum, mori, Liv.; obstinatum 
est mihi, id., id bin feft entfchloffen; virtus, 
Sen., pudicitia, Liv., fides, Tac., unerfdjüts 
terlich. 

ObstIno, 1. (eigtl.vor fi fegen) fid etw. 
feft vornehmen, auf etw. befteben, rem, Plaut. ; 
aut vincere aut mori, Liv. 

ObstIpesco, = obstupesco, Ter. 

Obstipo, äre, auf bie Seite hängen, verti- 
cem, den Kopf. [3nbeffen ift die Stelle Plaut. 
Merc. 4, 5, 16., wo diefed Wort vorfommen foll, 
triti angefochten. ] 

Obstipus, adj. nad) einer gewiſſen Seite ge» 
neigt, cervix, Suet., rüdwärts geneigt; caput, 
Hor., vorwärts gefenft; aber bei Cic. N. D. 2, 
42, 107., = auf die Seite geneigt, gedudt. 

Obstitus, partic. (vom obfofcten obsistere = 
—— ſtellen) gegenüber fid) befindend, sol, 
‚nn. bei Fest. 

Obsto, stfti, stätum, f. vor Ob. gegen ctt», 
fteben, Plaut., Stat. ; tp. im Wege fteben = bin: 
derlich feyn, Cic., Nep.; it. zuwider ob. verbaft 
feyn, Virg. 

Obsträgülum, i, n. e. Schuhriemen, Plin. 

Obstréperus, adj. ſummend, zirpend, Appul. 

Obstrépito, äre, entgegen ruin Claudian, 

Obstreépo, di, Itum, 3. 1) gfcidjf. dagegen raus 
fhen = c. Gerdufd) machen, fo daß man etw. 
Anderes nicht hört, Liv. 2) unterbrechen, flös 
ren (dur Reden p), alicui, Cic., Liv.; tp. ftó» 
ren, beſchwerlich fallen, 3. 9. dur Bricfe, Cic. ; 
conseientia obstrepit, Curt, das Gewiſſen 
regt, rührt fid; it. ftören = hinderlich feyn, vir- 
tutibus, Flor. 3) umraufdjen, 3. 39. obstrepitur 
locus aquis, Ovid. ; obstrepi clamore, Cie., 
v. Geſchrei gleichf. umraufdot, übertäubt werben. 

Obstrigillo ob. Obstringillo, äre, hinderlich, 
entgegen fep, Varr. 
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Obstringo, inxi, ictum, 3, 1) vor« ob. umbin⸗ 
ben, 3. 8. follem ob gulam, Plaut. 2) anbin 
ben; tp. a) gleicht. feffeln = unthätig machen 
(die Binde), Hor.; b) einen gleidhf. durch ctm. 
feffeln, verbindlich machen (durch einen Eid, dur 
Gefege, Wohlthaten p), Cie. 2; fldem suam 
"alteri, Plin. Epp., einem e. fifered Berfpreden 
geben; e)verwideln, 3. B. aliquem seclere, 
Caes., einen ín c. Berbrechen ziehen; se sce- 
lere, Cie., fid) eines Verbrechens ſchuldig mas 
den; nulla mendacii religione  obstrictus, 
Caes., obne fein Gewiſſen durch eine Lüge zu 
belaften. 3) zubinden (den Hal mit einem 
Stride p), Plaut. 4)vorn befegen; vestis ob- 
stricta gemmis, Flor., befegt mit x. 


Obstructfo, önis, f. der Borbau, die Vers . 


un (damit man etm. nicht febe; aud tp.), 
Ic. 

Obstrüdo, «i, sum, 3. 1) binein od. hinunter 
ſtoßen = baftig verfchlingen (das Gífen), Plaut. 
2) tp. etw. verbergen, Sen. 

Obstrüo, struxi, structum, 3. 1) vor ob. an 
etw. hin bauen, Liv. ; luminibus alicujus, Cic., 
einem das Licht verbauen; it. tp., cf. id. Brut. 17. 
2) verrammeln, fperren (den Weg, die Thore z), 
id.; it. überh.verfhließen (einen Zugang); fontes, 
verftopfen, Vitr., lumina, Cacs.; tp. aures, Virg., 
Sen. 

Obstüpéfácto, feci, factum, 3. in Erflaunen 
fepen, betäuben, gefüpllod macben, Ter., Cie., 
Liv. 

Obstüpesco, pili, 0. S., 3. eigtl. ganz ſinnlos 
werben, erftarren, Varr., Cic. ; it. in Erftaus 
nen geratben, id. 

Obstüpfdus, adj. betäubt, cerftarrt, Plaut. e- 

Obsufflo, äre, cinblafen, Quint. Decl. 

Obsum, obfüi, o. S., obesse, nachtheilig ob. 
binberfid) feon, fdaben, Plaut., Cic. 

Obsüo, süi, sütum, 3, 1) annáben, caput, 
Ovid. 2) zunähen; obsuta lectica, Suet., an der 
die Vorhänge überall zufammen genäht find; 
poct. nares obsuere, Virg., veritopfen. 

Obsurdesco, üi, 0. S., 3. taub werden (aud) 
tp. gegen Grmabnungen), Cic. 

Obtégens, adj. eigtl. partic. tp. der etwas 
verdedt, tp. sui, Tac. 

Obtégo, xi, ctum, 3. bebeden (mit Waffen), 
Cic. ; tp. a) bebeden = befhügen, Tae. ; b)vers 
beblen, Cic.; f. obtegens. 

Obtemperätio, onis, f. das Gehorden, "der 
Gehorſam, legibus, Cic. : 

Obtempéro, 1. willfahren (einem). od. überf. 
fib nad) etw. od. einem richten, Ter., Cic. 

Obtendo, ndi, ntum, 3. 1) ctv. vor einen hin 
tun, vor ihm vormaden (einen Nebel, €. 
gud e), Virg., Suet. ; obtendi, 'l'ac., vor ctm. 
liegen (e. Rand vor einem andern); poet. nox 
obtenta, Virg., die fid) verbreitet bat — dunkle 
Stadt; tp. curis luxum obtendere, Tac., feine 
Sorgen vor Schwelgerei vergeffen; aliquid, 
id., «tip, vorfhügen ob. vorwenden; ratio- 
aem turpitudini, Plin. Epp. 2) bebeden, Tac.; 
tp. verelien, Cic. 

Obtento, f. tp. aufrecht erhalten (3. B. einen), 
Uic. Att. 9, (mo jedoch Andere sustentare leſen). 

Obtentus, us, s. das Vormachen vor ctim. ; 
frondis, Virg., das Borfteden v. Zweigen; tp. 
Vorwand, Schein, Befhönigung, Liv., Tac. 

Obtéro, trivi; tritum, 3, 1) zertreten (einen 
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rof e, einen zu Boden Liegenden), Phaedr., 
Liv.; tp. a) yu nídte machen (Jemds Anklage, 
Ruhm e), Cie.; aliquem verbis, Liv., bcrab 
würdigen; b) überb. aufreiben, vernichten (c 
Hcer), Tae. 2) gerbreden (einem Thiere vi 


* Beine), Colum. 


ObtestàtTo, ónis, f. 1) Beihwörung bei Gott 
feierliche Berpflichtung zu ctm., Cic. 2) Be 
ſchwörung = dringendes Bitten, id. 

Obtestor, äri, einen gleichf. zum Zeugen am 
rufen, 3. B. die Götter, Liv., Suet. 2) einen 
beihwören = dringend bitten, Cic. 

Obtexo, texüi, obtextum, 3. 1) am ob. übe 
etw. tweben, Plin. 2) bededen (mit Schatten), 
Virg., Plin. 

ÜbtIcentIa, ae, f. (in einer Rede) das Abbre 
den cines begonnenen Satzes, die Apoſiopeſe 
Quint. 

ObtTeöo, cüi, 0. S.,2. ſchweigen, Ter., Hor.r 

Obtigo, = obtego, Plaut. 

Obtineo, üi, 0. 8. 2. 1) tr. (= tenere) halten, 
à. 8. Jemds Ohren; tp. a) fid im Befige cina 
(ade erhalten = im Brfige haben (Haug, Bnlı 
de, Rei e); noctem caligo obtinuit, Liv., ^i 
Nacht war dunkel; b)haben, 3. 88. ben Borrang, 
das eben; lex obtinetur, Cic., man pat c. Gc 
fe& ; locum proverbii obtinere, id. g, für ein 
Sprüdwort gelten ; silentium, Liv., im Stil. 
fhweigen verbarren ; obtinetur aliquid, Cic, 
etwas (c. Gebraud) 2) dauert fort; c) ctm. in 
feinem Befige zu behalten ſuchen = behaupten 
(eine Erbipaft 2); 4) etw. (im Neden od. Ham 
dein) behaupten od. durchſetzen. 2) iner. fid) be 
baupten = dauern (e. Gerüdt), Liv.; pro vero, 
Sall., für wahr gelten. 

Obtingo, tfgi, 0. S.,3. 1) tr. (alt) berühren 
(e.Geruc die Naſe), Plaut.Fragm. 2) intr. wider⸗ 
fahren, zu Theil werden; quod cuique obti- 
git, Cic., was einem Jeden zu Theil geworden 
ift; istuc mihi ex sententia obtigit, Ter., dich 
ít nad) meinem Wunſche abgelaufen; si quid 
mihi obtigerit, Cic., wenn mir etw. geſchehen 
= menn id fterben follte. 

Obtorpesco, püi, 0. S., 3, erftarren (Haͤnde, 
Augen), Liv.; tp. erftarren (vom Geifte p), id, 
Cic. 

Obtorquéo, si, tum, 2. herumdrehen: ift nut 
gebráudjlid im partic. obtortus, a) gewunden, 
j. 98. cireulus obtorti auri, Virg., = eine gol» 
bene Kette: b) obtorto collo od, obtortà gulä, 
bei ber Kchle (= mit Gewalt), 3. B. vor Gc 
richt gefchleppt werden, Plaut., Cic. 

Obtrectätio, ónis, f. neidifche Berfleinerung, 
laudis, Cacs., des Ruͤhmes; it. überh. Mißgunſt 
(dadurd, bag man einen verkleinert), Cie — 

Obtrectätor , öris, m. c, neidifcher ob. nip» 
günftiger Berfleinerer, Gegner, Cie. / 

Obtrectätus, us, m. = Obtrectatio, Gell. 

Obtrecto, 1. 1) intr. einem od. einer Sache 
entgegen fegn (aus Reid), 3. 33. gloriae alicujus, 
Liv.; legi alieujus, Cic.; cf. Suet. Tib. 10.; 
inter se, Nep. 2) tr. ctio. ſchmälern, verre 
gern, laudes, Liv. 

Obtritus, us, an. die Zertretung, Plin. : 

Obtrüdo, si, sum, 3, bincinftogen; dab. quá 
= hinunterſchlucken (eſſen), Plaut; tp. alien 
virginem, Ter., einem cine (zur Frau) aufori 
gen; alicui palpum, Plaut., cínem ct, ME 
machen, ein X für cim U machen. 
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ObtruncàtTo, ónis, f. das Befchneiden (5.2. 
ir Rebe), Colum. 

Obtrunco, 1. 1) abſchneiden, 3. 9. Theile einer 
Rebe, Colum. 2) niederhauen, ín Stüde hauen, 
Cie., Liv. 

Übtüéor, tüftus ob. tütus sum, 2. 1) anfehen, 
Plaut. 2) ũberh. feben, erbliden, id. 

Obtundo, tüdi, tüsum (tunsum), 3. 1) cigtl. 
xatn etw. Schlagen ob. überb. fchlagen ; bab. ore 
$uaso, Plaut. Cas., 5, 1,8. 2) abftumpfen 
tie. Scharfes (durch Stoßen ob. Schlagen); tp. 
Nabſtumpfen, ſchwächen (die Augen, die Stims 
mt, den Geift 2), Cie.; b) aliquem vd. aures 
Jieujas, id., einem immer in ben Ohren liegen, 
$m befhwerlich fallen, 3. 98. rogitando, Ter.; 
epistolis, Cic. 5 cf. id. Verr. 4, 109, 

Obtunsus, — Obtusus. 

Obtäor, i, = Obtueor, Att. b. Non. 

Obtürämentum, i, n. e. Stöpfel, Zapfen, Plin. 

Obturbo, f. I. tr. 1) trübe maden (das Waſ⸗ 
r), Plin. 2) in Anordnung ob. Verwirrung 
fingen (die Feinde); tp. a) verwirren, lecto- 
rem, Suet.; b) ftóren, solitudinem alicujus, Cic. 
IL intr, faut od. fármenb dagegen erklären, Tao., 
Pin. Epp. 


Obturgesco, (rsi), 0, S., 3. aufſchwellen (der 


), Luer. 

Obtäro, f. (9. ob u. einem obfofct. turo = 
ife) werftopfen (einen Krug, den Mund, die 

en e), Hor.; tp. poet. ftifen, 3. B. amo- 
rem edendi, Lucr. 

Obtüsus, adj. flumpf (Sichel, SSinfcf); tp. — 
í$tad (Magen, Geſicht, Menſch, Geift), Cic., 
Liv. Plin. Epp. g3 vox, Quint., Dumpf; homo, 
Cc. fumpf — nicht fharffihtig, dumm. — — 

Obtütus, us, m. das Hinfehen, der Mid; 
*worum, Cie., die Richtung des Blicks; tp. 
dort. her Gebanfe an, die Xufmerfíamfcit auf 
'., 1. 8, malorum, Ovid. 

Ubumbro, f. überfchatten (den Boden), O vid.; 
i. errumfeín, die Luft mit Gefdoffen, Virg., 

Wm die Sonne, Plin.; tp. a) verdunfeln, 
(mea, Tac.; b) verhüllen (3. 8. c. Vergehen 
ir einem gewiffen Vorwande), Ovid.; c) 
TW beihügen (3. 9. Jemds Name cínen), 
Urs. A. 11, 223. 

Ü*unetus, adj. gefalbt, Appul. 
——* adj. etw, einwärts gebogen, Titin. 


1 
’, Oft, 


Pbuneus, adj. einwärts gebogen, gefrünmt 

Sduabel), Virg. 
„Pbundätio , onis, das Austreten (eines 
Sales), Flor. 
„%astus, partic. (v. oburo,) poct. 1) durch 
"Ur gebdrtet; sudes, Virg. burd) Brennen 
Xr; verfengt (9. ber Kälte); gleba gelu 
"asia, Ovid, 

Obrägio, ire, vorwimmern, Plaut. 

Obrallätus, partic. tp. umfchanzt od. verfchan it, 
locus, Cie, 

Übvéalo, véni, ventum, 4. 1) zu etw. kommen, 
Pugne,Liv. 2) cígtf. entgegen fommen, tp. a) 
-hatgae, aufftopen (Gelcgenbcit, Gefchäfte e); 
"n obvenit consuli, Cic., có begegnete ihın 
t Billet (bei ben 9tufpicicn); b) zu Theil mer» 
a (Etbſchaft «), id. 

Obverser, äri, fid) wo befinden, fi wo jeis 


V, castris, Liv,, oor dem Lager; in urbe, id. 


- 
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tp. ſchweben (vor den Augen, der Seele), id., 
Cic. 


Obversus— Occasus 


Obversus, partic. cigtf. entgegengefehrt ob. 
zugewandt; tp. a) = ergeben (einem), Tae. ; b) 
geneigt zu etw., id.; begierig auf etiw., 3. 89. ad 
caedem, id. 


Obverto, ti, sum, 3. gegen etw, hin wenden 


' (den Bogen, das Schiff, die Soldaten), Ovid., 


Liv.; cf. Virg. A. 3, 549. ; obverti, a) fid) gegen 
etw. binfebren ob. wenden, in hostem, Liv.5 
ad matrem, Tac. (f. aud) obversus); %) widers 
fichen; profligatis obversis, Tac. 

Obviam, adv. (eigtl. ob viam) entgegen (geben, 
fommen £), Cic., Liv.; tp. obviam esse, Plaut., 
bei ver Hand fein; obviam ire periculis, Sall., 
den Gefahren entgegen gehen; timori, infe- 
cunditati terrae, Tac., = ber Furcht e abpelfen. 

Obvrgilato, abl. partic., obvigilato est opus, 
es ift Sad famfei nöthig, Plaut. 

Obvio, àre, 1) begegnen, alicui, Veget. 2) 
fi) widerfegen, widerftehen, alieui, Macrob. 

Obvlus, adj. begegnend, entgegen; esse, fieri 
alicui obvium, Cic., 0b. poet. se ferre ob- 
vium, Virg., einem entgegen geben; in obvio 
classi esse, Liv., ber Flotte begegnen; -mon- 
tes itineri obvii, Nep., bic auf bem ege lagen; 
poct, ausgejegt (den Winden), Virg.; tp. a 
was [eit zu befommen ift, opes, Quint.; vir 
tus, Tac., ungefudbt; b) einer, ber einem entge⸗ 
gen kommt = gefällig, Plin. Epp. 

Obvölütätus, partic. verwidelt, Veget. 

Obvölütio, onis, f. die Berhüllung, Macrob. 

Obvolvo, vi, völütum, 3, einhüllen (den Kopf, 
Arın), Cie.; tp. poet. bemänteln (einen Fehler 
mit Worten), Hor. 

Oceneco, 1. 1) bfenben (im eigtl. Sinne), fo 
nur bei Cels., gewöhnlicher = einen gleichf. blind 
machen, bienden (durch Staub), Liv.; tp. vers 
bienden (einen Menfhen, ben Sinn), Cie.; 
poct. artus, Virg., die Glieder gefühllos machen. 
2) verfinftern (Dunfelpeit ben Tag); tp. oratio- 
nem, Cic. = unverfländlih maden. 3) zudecken; 
occaecatus, id., mit Erde bebedt (Samen): 

Occaedes, is, f. das Niederhauen, Plaut. 

Oceälesco, di, 3. umher warm werden, Colum, 

Occallätus, adj. tp. didhäutig, gefühllos, Sen. 

Occallesco, üi, o. S., 3. cine ride, ſchwielige 
Haut bekommen, ſich verhärten, Ovid.; tp. un» 
empfindlich, gefühllog werden, Cic. 

Occäno, üi (ntum), 3. darein blafen (die Hörs 
ner), SAIL, Tac. 

Occanto, äre, bezaubern, Appul. 

Occasio, onis, f. 1) Öclegenpeit; per oeca- 
sionem, ex occasione Od. si l'uerit occasio, Liv., 
Cic., bei Gelegenpeit; ex incommodo alieno suam 
occasionem petere, Liv. = Anderer Unglück fid 
zu Nutze machen wollen; occasio solitudinis, 
Tac., Gelegenheit od, Möglichkeit allein zu feyn, 
2) Vorrath, olei, lapidum, Plin. 

Occaásiuncüla, ae, f. (dem.) Gelegenpeit, 
Plaut. 

Occásus, us, m. 1) der Untergang der Ges 
ftime, bef. der Sonne, Cie.; bab. Sonuens 
untergang = die Zeit wann fie untergeht, Tac., 
od. bic. Gegend, wo fie untergeht (38cften), 
Cacs.; tp. a) der Untergang = das Verderben 
(einer Stadt, des Staates), Cie.; b) ber Tod, id. 
2) cigtl. bic Begegnung; tp. Öclegenpeit, Kon, 
b, Fest. 


m. 


— 
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OccAtYo, onis, f. das Eggen, Cic. 

Occátor, óris, m. der Egger, Colum.; tp. sce- 
lerum, Plaut. 

Occätörlus, adj. das Eggen betreffend, Colum. 

Occödo, cessi, cessum, 3. wohin gehen, 3. B. 
alicui obviam, Plaut. 

Occento, 1. 1) intr. wo fingen, à. 9. ostium, 
Plaut., an od. vor ber Thür, aud) = c. Ständ⸗ 
den bringen, id. Cure. 1, 2, 57. 2) tr. fingen, 
anftimmen, hymenaeum, id. 

Occentus, us, m. bad Gefchrei, das Pfeifen 
(y. B. der Mãufe d Plin. 

Occepto, äre, anfangen, Plaut. 

Occhi, órum, m. eine Baum- ob. Straudart 
in Hprlanien, woraus Honig floß, viell. der 
Mannafüßkiee, Plin. 

Occldens, tis, m. (sc. sol) Weiten, Abend, 
die Abendgegend, Cic. 

Occldentälis, adj. abendlich, weſtlich, Plin.; 
ventus, Gell., Abendwind. 

OccidIo, önis, f. gänzliches Zóbten, volltän- 
tige Bertilgung (eines Heeres, auch v. Tpieren), 
Cio., Colum, 

1. Oceido, idi, isum, 3. 1) ju Boden ichlagen, 
Ter. Ad. 4, 2, 20. 2) tóbten, niederhauen, Cic. ; 
tp. a) zu Grunbe richten, Ter.; b) poet. einen 
gleichſ. tóbten = fehr plagen (mit Bitten 2), 
Hor. 

2. 0ccido, i, oecäsum, 3. 1) über etw. ob. 
einen bin fallen, 4. 9. die einen über die ans 
deren, Liv. 2) umfommen (im Kriege) ; (p. zu 
Grunde gehen, verloren feyn, Cic.; spes occi- 
dit, Hor.; occidi! Ter., id) bin verloren! 3) 
(v. Geftirnen) untergeben ; sol occidens, Liv., 
u. sol occasus, Plaut., Sonnenuntergang, Abend. 

Occidüus, adj. 1) cigtl. untergebend ; sole 
occiduo, Gell., beim llntergange der Sonne; tp. 
poct. senecta occidun, Ovid., das bem Zobe 
nahe if. 2) abendlid = weftli; poct. sol, 
dies, Ovid., die Abendgegend; aquae, id., das 
abendliche Meer; arenae, Calp., Sand cincé 
weſtl. Bluffes (bed Bactis). 

Oceillo,äre, darauf fhlagen; alicui os, Plaut., 
einem eine Maulfchelle geben. 

Occino, üi, centum, 3. fingen, bef. durd Ge— 
fang eine ſchlimme Borbedeutung geben (c. Bo» 
gel), Liv. 

Ocecipio, cepi, ceptum, 3. 1) intr. anfangen = 
einen Anfang nehmen (3. 9. Schmerzen, der 
Winter), Ter., Liv. 2) tr. etw. anfangen (einen 
Erwerbszweig), id.; magistratum, Liv = ane 
treten; fabula occepta est agi, Ter., man bat 
angefangen das Stüd aufzuführen. 

VcclIpitium, i, n. = occiput, Plaut., Varr., it. 

OccIput, pitis, n. das Dinterhaupt, Pers. 

Occisio, ónis, f. 1) ber Mord, die Tödtung, 
Cic. 2) gänzlide Tödtung (= occidio), id. 

Occisor, oris, m. c. Mörder, regum, Plaut. 

Occlàmito, äre, e. Geſchrei machen, Plaut. 

Occlüdo, clüsi, clüsum, 3. 1) zufchlichen, 3. B. 
bie Bude, Cic.; tp. verſchließen, alicui linguam, 
Plaut. 2) einen einfließen ; tp. lubidinem, Ter., 
hemmen. 

Occlusti = Occlusisti, Pläut, 

Occlüsus, adj. verſchloſſen; ocelusior stulti- 
loquentia, Plaut. 

eco, 1. eggen, egen, Hor.; it. überf. ebnen 
(bie aufgegrabene Erde), Varr. 
Oscoeno are, fpcifen, Plaut. 6. Varr. 
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Oecoepi, isse, anfangen, beginnen, Tac. 

Occübo, üi, Itum, f. poct. liegen (tobt), ;.8. 
urbe paterna, Virg. 

Occulco, 1. niebertreten, Cat, Liv. 

Occülo, üi, ultam, 3. (*. ob u. colo) eigtl. ju: 
arbeiten = bededen (mit Grbe),Virg.; bab. über), 
verbergen (einen Menſchen, ıp. c. Safere), Liv. 
Cic. 

Occulta, órum, n. Heimlichkeiten, Cic. ; | 
occultus. 

Oceultätio, ónis, f. das Berfteden ob. Ver— 
bergen, Cic. ; it. Berhehlung (eines Bergehens) 
id. 2) der Zufland da etw. verdedt p ift; stel- 
larum, Plin., die Berdunflung. 

Occultàtor, óris, m. ald adj. ber einen ver 
birgt, locus, Cic. 

Ücculte, adv. insgeheim, heimlich, Cie. ; ferre 
Ter., €. Gebeimnig aud etm. maden, cé ver 
beblen. 

Occulto, 1. verfieden, verbergen (fid, einen 
bic Flucht e), Cic., Caes.; oceultari, Cic., fid 
verbergen (e. Stern). 

Oceultus, adj. 1) geheim (eine Sache, c. ll 
bel 2); occultum habere aliquid, Sall., em 
geheim halten; in ob. ex occulto, ob. per oc 
eultum , Cic., Tac., insgeheim. 2) geheim = 
verftedt, zurüdhaltend (c. Menſch), Cic. ; nu 
occulti ferunt, Tac., fic machen fein Geheim 
nig daraus. N 

Occumbo, cübüi, cübftum, 3. nieder finlen - 
untergeben (v. Gieftirnen) , Justin. ; tp. bali 
finfen, mortem ob. morte, Cie., Liv., od. pot! 
leto, morti, neci, Virg., Ovid., ov. bloß ec 
cumbere, Cic., fterben ; poct. aliquo occum 
bere, Sil., durch Jemds Hand fterben. 

Occüpatfo, onis, f. 1) das Befegen (eine 
Pages), Cie.; tp. in der 3tfetorif ; a) wen 
mam fagt, man wolle ctio. übergeben, u. cé dod 
anfüprt, Auct. ad Her.; b)ante occupatio, Cie. 
Beantwortung eines möglichen Einwurfes. 2 
eigtl. bad Bejeptieyn, tp. = Beſchäftigung, da 
Beichäftigtfeyn, id.; rerum, Caes., mit Dingen 

Veccüpätus, adj. befchäftigt, Cie. ; in aliqu 
re, Nep., it. alicui rei, Plin., mit etwas, 

Occüpo, 1. 1) körperlich einnehmen (3. 9. : 
Plaͤtzchen im Tode), Cic. Att. 3, 19 extr. ; poct 
currum, Ovid., befteigen; aditum, Virg., = bi! 
eingeben; aliquem amplexu, Ovid., cinen um 
armen; urbem (sc. aedificiis), Liv., die Stad 
mit Häuſern anfüllen; fo polum nube, Hor. 
navem framento, Hirt. B. Afr. ; tp. a) ín 9f 
nehmen (e. Rei), Cic., Liv. ; Seetius occi 
pavit eum, Cic., nahm ihn in Befchlag (jo 
er bei ibin wohnen mußte); b) (5. 3uftànb 
fid Jemds bemächtigen (Furcht e), id.; c) 
ſchäftigen (ben Geift), Ter.; pecuniam, Colo 
= anlegen. 2) überfallen (freundlich ob. c. 
lich); tp. a) einen überfallen; mors, som 
occupat aliquem, Ter., Virg., überfällt ein 
b)einer Sade juvorfommen, 3. B. ortum : 
lis, Curt.5 bellum facere ob. bloß bellum, Li 
ben Krieg zuerft anfangen; numquid vis ? 9 
cupo, Hor., „willſt du etwas?“ fo rede id il 
zuerſt an; e) poet. befepleunigen (feine d 
eine That), Sen. Tr., Lucan. ; 

Occurro, curri (cücurri), cursum, 3. 1) ctt 

egen laufen ob. fommen einem (freundlich 9l 
eindlich), Caes., Liv.; it. v. Dingen : auffll 
fen, in beu Weg kommen; silex ferro occal 
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rebat, id.; mons occurrit flumini, Plin., tritt 
bem gtufft in ben Weg; tp. a) entgegen font; 
men einer Sache = fie verrichten, ihr abwarten, 
Mieui rei, negotio, Liv., Cic.; b) zu begegnen 
od. abzuhelfen fuchen, satietati aurium, Cic.; c) 
xgcgnen ob. verhindern, consiliis alicujus, id.; 
I) begegnen mit Worten = antworten, einwen- 
xn; oecurretur nobis, id., man wird ung eins 
venden e; e) (v. Dingen) fid barbicten, von 
lo entgegen fommen, 3. 38. die Bersfüße in 
wt Rede, id.; misericordia occurrit supplici- 
»us, id., = läßt fid nicht erſt auffuchen ; animo 
)b.in memem occurrere, id., 0b. ocurrere allein, 
d. Mil. 9., einem ín ben. Sinn fonmen, ein» 
allem, 2) überb. wohin laufen, fid wohin be» 
ben, 3. B. signis, Caes., concilio, ad conci- 
ium, Liv.; urbem, Cic., zu einer Stadt. 

Occursäeülum, i, w. das Begegniß; occur- 
iacula noctium, Appul., 9tadjterfdjeinungen, Ge: 
penfter. 

Oceursätlo, onis, f. bad Din» u. Herlaufen, 
as Herumlaufen (um fib die Gunft der Bür— 
jer zu erwerben), Cic. - 

Oceursätor, öris, m. der bei den Leuten bere 
um gebt, um fie zu begrüßen e, Auson. 

Oceurso, 1. 1) entgegen fommen, begegnen 
tinem), Virg., Tae. 2) feindlih entgegen . 
«n, losgehen auf einen, alicui; Caes.; tp. fid) 
viderfegen, widerftreben, Sall. Jug. 87. 3) her⸗ 
mfommen, portis, Liv., an bie Zhore; numi- 
ibus, Plin. Paneg., erídjeinen vor ben Gott: 
witen; tp. mit u. ohne animo, Plin. Epp., in ben 
Sinn fommen, einfallen, 

Üccursus, us, m. 1) das Entgegenfommen, 
Begegnen (v. Menfchen u. Thieren), Ovid. 2) 
as Davorftehen, 3. B. jugi p, id.. Plin., eines 
Berges p. 

Oceanitis, f. Oceanus. . 

Üceánus, i, m. (gr.) 1) ber Gott Oceanus, 
Bemapl ber Tethys, Cic. Davon: Oceanitis, 
dis, f. Tochter des Oceanus, Virg. 2) das 
Beltmeer, ber Ocean, id.; aud) mare Oceanus, 
ws. B. G. 3, 7., u. mare Oceanum, Tac. H. 
» 12. 3)9tame eines Pictoré ob. Biatore, Mart. 

Ücella, ae, m. bet Heine Augen bat, Heins 
iugig, Plaut. 

Ücellàtus, adj. gleicht. mit Heinen Augen vere 
then; ludere ocellatis (sc. lapidibus), Suet., 
ni Steinen fpielen, welche die Forın v. Aus 
ven haben (Schnellkügelchen, Kludern). 

Ücellus, i, zn. (dem.) 1) der Knollen an ben 
Burzeln bed Rohre, Plin. 2)gew. e. f(cincé 
* Ovid.; tp. gleichf, die Perle v. etw. (5. B. 
" Yandgut), Cic.; it. als Liebfofung : ocelle 
ni, Plaut., mein Acugelden! 

Üchra, ae, f. (gr.) Oder, Berggeld, Vitr. 

Üchus, i, m. 1) c. Fluß in Bactriana, fällt in 
xu Drug, jegt Dehash, Plin. 2) Beiname des 
perf, Könige 9lrtaxerred 1L, Curt. 3) Sohn des 
Darius Gobomannué, id. 

Üetmum, i, n. (gr.) das Bafilienkraut, Bas 
flifum, Plin. 

Ücinum, i, n. (gr.) e. gewiffes Futterkraut, 
Varr., Cat. 

Üclor (n. -Tus), öris, adj. Compar. ſchneller, 
j. 8. cervis, Hor., ventis, Virg., als $iríde, 
als dic Winde; ociore ambitu, Plin., in fines 
(erer Umdrepung; Superl. ocissimus, a) fehr 

Rirátr lat.ebeutig. Worterb. 
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d = ſchnell mirfenb (e. Gift), id.; b)am 
fdnellften, d. 5. frübften reif (e. Obft), id. 

Ocissime, -us, f. Ocius u. Ocior. 

Öclter, adv. ſchnell, hurtig (auffteben e), Ap- 
pul.; f. ocius. 

cius , adv. Compar. (Superl. ocissime, 
-üme) 1) fohneller (wohin gelangen, gefund 
werden), Ter., Cie, Sall. 2; poet. = früher; 
serius ocius, Hor., früher ob. fpäter; tp. cher, 
leichter (3. 3B. würde das u. dag geſchehen ale), 
id. Epp. 1, 14, 23. 2) fo ſchnell als möglich 
( betbet eilen, entgegen treten, bringen g), Plaut., 
Ter., Sall., Virg. p; quam ocissime accedere 
ad e, Sall, fo ſchnell als möglich; ulcera ocis- 
sime sanantur, Plin., febr fdnell: 

[. Ocnus, i, m. Erbauer ». Mantua, Virg. 

2, Ocnus, i, m. (gr.) eine allegoriſche Figur 
in einem Gemáplbe des Socrates, einen Mann 
darftellend, der e. Seil dreht, bad v. einer Eſe— 
linn wieder zernagt wird, Plin.; dab. poct. 
ſprüchw. v. jeder fruchtlofen, nie zu Ende fonte 
menden Arbeit, Prop. 

Ücréa, ae, f. die Beinfchiene (für Soldaten, 
3áger e), Liv. g. 

Ücreàtus, adj. mit Beinfchienen (auf ber 
Jagd g), Hor., Plin. 

Üeríicülum, i, n. Stadt ín Umbrien, Liv. ge; 
adj. Ocriculänus, ocriculaniſch, Cic. p; Subst. 
Ocriculàni, órum, m. die Ginm. ». Dericulum, 
Liv. 

Ocris, is, 1a. €. fleiniger Berg, Liv. Andr. b, 
Fest... 

Octächordos, on, adj. (gr.) achtſaitig, Vitr. 

Octágónos, on, adj. (gr.) achteckig, Vitr.; 
Subst. -on, i, n. das Xdted, id. 

Octangülus, adj. — octagonos, Appul. 

Octans, tis, zm. ber Dctant, c. Meßinſtru—⸗ 


Ocissime—October - 


ment, Vitr. 


Octastylos, on, adj. (gr.) achtſäulig, Vitr. 

Octävänus, adj. von der achten Legion (e. 
Soldat), Plin. 

Octavius, Name einer róm, gens; am be» 


fannteften ift der nachherige Kaifer Auguſtus (v. 


31 v. Gr. — 14m. Gpr.), Suet. Davon: Octa- 
vianus, adj. octavianiſch, Caes. ; bellum, Cic., 
den En. Octavius mit Cinna führte; Subst. 
Octavianus, i, zn. fo. hieß der nadymabl. Kaifer 
Augufus, früher Octavius, nachdem er v. Sue 
[iud Cäfar adoptirt worden war, id. 

Octävum, ade. zum adteu Maple, Liv. 

Octavus, adj. der achte, pars, Cic. ; octava 
(sc. hora) bie adte Stunde, Juven.; octavus 
decimus, Vitr., Tac.. ber achtzehnte. 

Octennis, adj. achtiährig, Ammian. 

Octies, ade. acht Mahl, Cic. 

Octingénàrfus, adj. aus achthundert befte- 
bend, grex, Varr. 

Octingeni (-teni), adj. Plur. je achthundert, 
Priscian. 

ÜctingentesImus, adj. der adhthundertite, Cic. 

Octingenti, adj. Plur. achthundert, Cic. 

Octingentfes, adv. achthundert DMabl, Ascon. 

Octipes, pedis, adj. poet. achtfüßig, Ovid. 

Octo, adj. (gr.) acht, Caes.; decem ct octo, 

irt. 

October, bris, adj. den Monat October (als 
ben adten, jet ald den zehnten) betref- 
fend ; mensis October, od. bloß October, der 
October; Idus, Calendae Octobres, Mart., Cic, 
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Octódécim, adj. achtzehn, Frontin. 

Octödürus, i, m. Stadt in Gall. Narbon., jeßt 
Martinah, Caes. ; die Eimw. Octodurenses, 
Yum, m., Plin. 

* OctogeénárIus, adj. achtzig enthaltend; homo, 
Plin. Epp., c. SOjähriger Mann; fistula, Vitr., 
die 80 Zoll im Umfange hat. 

Octógéni, adj. Plur. 1) jc achtzig, Liv. 2) 
überb. achtzig, Plin. 

Octógésa, ae, f. Stadt ín Hispan. Tarracon., 
jetzt Mequinenza, Caes. 

Octögesimus, adj. der achtzigſte, Cic. 

Octögles, adv. achtzig Mapl, Cic. 

Octöginta, adj. achtzig, Cic. 

Octogönos, f. Octagonos. 

Ottojügis, adj. tp. ahtipännig = zu adt, 3. B. 
Magiftrate, Liv. 

Octönärlus, adj. aus adt beftchend; fistula, 
Plin., die in ihrem Umfange adt Zoll bat; ver- 
sus, Quint., e. adjtfügiger jambifdyer Vers. 

Octöni, adj. Plur. 1) jc adt, Liv. 2) überh, 
adt, Plin. . 

Octöphöros (Octäphöros), on, adj., lectica, 
Cic., u. ald Subst. octophoros, i, f. cine Sänfte, 
bie v. acht Perfonen getragen wird, Suet. 

Octötöpi, m. Plur. (gr. = adt Derter) adt 
Punkte am Himmel zwiichen den vier auptges 
genden, Manil. 

Octüägles, Octuaginta, Plin., Colum., f. Oc- 
togies p. 

Octüplfcätus, partic. ums Achtfache vermehrt, 
veradtfadt (3iné), Liv. 

Octüplus, adj. (gr.) adhtfach; poena octupli, 
Cic., Strafe des Achtfachen; damnari octupli, id. 
Octussis, is, m. adt Affe, Hor. j 
Ucüláris, adj. bic Augen betreffend; tunic 

Veget., das Augenhäutcen. 

Ücàlàríus, adj. die Augen betreffend; medi- 
cus ocularius, Cels., €. Augenarzt, 

Ücülàta, ae, f. c. Sif, vicll. das Neunauge, 
Plin. 

Ücülatus , adj. 1) eigtl. mit Augen; testis, 
Plaut, e. Augenzeuge. 2) den Augen auégez 
fegt, bemerfbar, loeus, Plin.; tp. oculata die 
vendere, Plaut., auf ſichtbaren Zapltag = für 
baares Geld (opp. caeca. die). 

, Ucüleus, adj. 1)(poet.) mit vielen Augen 
(4. B. Argus), Plaut. 2) ſcharfſichtig, Appul. 

Veülissimus, adj. poct. Superl. v. oculus; 
Ciperap.) etwa: allerliebft, Plaut. (f. aud) vcu- 
lus). 


Ücülttus, adv. (ſcherzh.) wie feine Augen (lies 
ben), Plaut. 

Ücülus, i, m. (eigtl. e. demin. v. ocus, gr. 
9xxoc, verw. mit Dod, urfpr. = etm. Rundes) 
das Auge; b. b. f) gewiſſe rundliche Körper, 
3. S. die Knospe an Bilanzen, Virg., Colum. 25 
die Knollen, 3. 9. am Rohre, Cat., Varr., Plin., 

in der SBaufunft) oculus. volutae, Vitr., das 
Schneckenauge an ben ienifden Säulen. 2) das 
Auge (womit man ficht), beſ. = die Sehkraft 
defielben; oculos adjicere ad aliquid, Plaut., die 
Augen aufetw. heften; oculos restituere, Suet., 
bad Geficht, die Schkraft; oculos pascere aliqua 
re, id., od. fructum oculis capere ex re, Nep., 
feine Augen an etw. weiden ; mentis oculis videre, 
Cie., mit den Augen bed. Geiſtes; tp. oculum 
adjicere rei, fein Augenmerk, feine Luft auf 
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etw. richten; res posita est ante oculos, Cic, 
die Sache ift augenfcheinlich; in oculis alicujus 
od. alicui esse, id., einem ins Herz gewadlen 
feyn; aliquem in oculis ferre od. gestare, il, 
Nep., einen febr lich haben; ocule mi! Plast. 
(als Schmeichelwort) mein Engel! oculi orv 
maritimae, Cic., Perlen ob. Zierden der Set— 
lüfte (Korinth u. Karthago). 3) etw. dem Auge 
Achnlihes, 3. B. die bunten Flede an Wan 
od. andern Thieren, Plin. ; fo oculus masdi, 
Ovid., das Weltauge (die Sonne); oculi stel- 
larum, Plin., = ber Glanz. 

Ücyor e, f. Oeior. . 

Üdeum, i, n. (gr.) c. Odeum (Saal zu tik 
terifden u. mufifalifden Wettfireiten), Vitr. 

Odi, odisse, Perf. (vom veralteten ödio, ödin 
[Cie. Phil. 13, 19.] od. ödi, ösum, 4. einen fd 

cgen Jemd faffen, alfo im Perf. einen Haf i» 
aft haben)= haften, aliquem, Cie. ; poct. cz. 
baffen = cé nicht gerne feben, nicht lieben, Hor; 
odi, quum cera vacat, Ovid., id) bin verdrich 
lid 2; tp. (v. PRanyen) etw. baffen = nidt c 
tragen fónnen, 3. 5. den Winter, Plin. 

dio, f. Odi. 

Üdiose, adv. ärgerlich, widerlic, Cic. 

Udlósicus, adj. (ſcherzh.) ft. odiosus, Pla 

Odiosus, adj. 1) verhaßt, widerwärtig, m 
derlih (Menſch, Geſchäft p), Cic.; odiosa, Mj. 
widerliche, anftößige Dinge. 2) läftig, verrrid- 
li, unangenehm, Cie. Phil. 1,14.; Aeschiss 
odiosus cessat, Ter., jyaubert auf eine ärge 
lide Weiſe. 

Odium, i, n. 1) bag, Abneigung, Feindiget; 
alicui in odium venire, Cic, fi Jemds $5 
äuzichen ; aliquid od. aliquem odio haber, 
Plaut., Ovid., etiw. ob. einen baffen; odium sıs- 
cipere erga aliquem , Nep., gegen einen Ha 
faffen; dagegen: odium alicujus suscipere, 
Cic., Jemds Haß auf fi laden; in odium vi- 
care, id., verhaßt madyen; odium servitatis ba 
bere, id, Daß gegen die Knechtſchaft hen; 
aber odium habere, Sen., gehaßt werden; nibil 
odii habere, Cic. nicht verbagt feyn ; odiam 
tuum, Ter., llntvillen ob. Beindichaft gegen tit; 
tp. (bei Pflanzen) $a — Unverträgligteit m: 
einer andern, Plin. 2) Gegenſtand des Hard 
(verhaßte Perfon); odium hominum, Plaut.. ti 
ner ben die Menſchen haften. 3) etw. Ueberlälte 
ges, Unannehmlichkeit, Ekel; odio esse, Plaut, 
einem zuwider feyn; it. verdrichlicheg, wirt 
wärtiges Benehmen, 3. B. senatus, Cic. ; q0% 
erat odium! quae superbia ! id.; beſ. das li 
flige Schreien, Borpredigen e, Ter. 

Üdontitis, Idis, f. (gr.) das 3abnfraut (ac 
3abnídmergen), Plin. : 

Üdor, öris, m. (verw. mit Dbem) 1) der Ör 
rud, ben etw. von fid gibt, Cic. ; it. Gchtanl, 
Sall.; it. Dampf, Virg., Liv. 2) gem. im Plur. 
98oblgerüde, Rauchwerk, Cic.; it. Salben + 
Hor. Od. 1, 5,2. 3) gleidf. der Gerud, ta 
man v. etw. pat; tp. Borempfindung, Ahnung 
v. etw., 3. 8. dietaturae, suspicionis, Cic. 

Üdoràmen, Inis, n. = Odoramentum, Macro 

Üdoràmentum, i, n. Räucherwerk, Cie. 

Ödörärlus, adj. als Rauchwerk dienend, wyrr- 
ha, Plin. 

Ödörätlo, önis, f. der Geruch (als Sim), 
Cic. 
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Ödörätivus, adj. riechend, wohlriechend, her- 
ba, Appul. 

1. Odörätus, adj. wohlriechend (Holz, Haar, 
Athem, Blumen), Virg., Hor., Plin. ; poct. 
Indi, Armenii, Sil., Tibull., = deren Yand reich 
an Spezereien ift. 

2, Udoratus, us, m. 1) das Riechen einer Sa— 
de = die Wahrnehmung derfelben burd den Gee 
ru, Cic. 2)der Gerud als Sinn, id. 3) der 
Geruch, den eine Sade v. fid) gibt, 4. 9. gravi 
odoratu, Plin. 

Vdörlfer, féra, ferum, adj. 1) woblriechend, 
Prop., Sen. 2) Woblgerüche erzeugend (e. Land), 
Ovid., Plin. 

Ödörisöquus, adj. bem Geruche (der Witte: 
rung) nadhgebend, 3.9. Hunde, Liv. Andr. 

Ödöro, 1. wohlriehend machen (bie Luft), 
Ovid., (den Honig), Colum. 

Vdöror, äri, 1) an etw. riechen, pallam, Plaut.; 
tp. philosophiam odoratus, Tac., der an ber 
Philoſophie nur geroden bat. 2) durd Niechen 
bemerfen, wittern (Speife), Hor. ; tp. a) etw. 
gleich. herauswittern, ausipüren, 3. B. omnia, 
Cie.; ex aliquo, id.; b)febr nach etw. trachten, 
decemviratum, id. (wie wir fagen: es ſticht ci 
nem etw. im die 9tafe). 

Vdörus, adj. (voct.) 1) wohlriechend, flos, 
Ovid. 2) witternd ; odora canum vis, Virg. 

Udos, óris, m. = odor, Sall. 

Odr$sae (Odrusac), àrum, m. das mächtigſte 
Bolt in Thracien längs bem faufe ved Hebrus 
». Reften nad) Often, im heutigen Rumili, Liv. ge; 
adj. OdrysIus, obryfifd), po et. = thraciich, 3. 9. 
tellus, Sil., Thracien; Subst. Odrysius, i, m. 
der Derpfier, Thracier, = Orpheus, Val. Fl. ; 
Plur. Odrysii, órum, sa. die Doryfier, Zbrae 
eier, Ovid. 

Üdyssea, ae, f. Homers Gedicht v. den Irr⸗ 
fahrten des Ulyſſes (Odyſſeus), Ovid.; aud) eine 
lat. Heberf. des Livius Andronicug, Cic., Gell. 

Deägrus, i, m. König in Thracien, Bater dee 
Drppeué, Ovid. Davon: Oeagrius, adj. öa— 

tí, voet. für thraciſch, Hebrus, Virg. ; it. 
ir orphiſch, nervi, Sil., = orphiſches Saiten 
ſpiel. 

Oebälfa, f. Oebalus. 

Oebálus, i, m. König in Sparta, Sohn dee 
Wertered, v. der Nymphe Batca, Vater des Tyns 
dareus, Hippocvon, Jcarion u. der Arene, Groß» 
vater der Helena, Hyg. Davon: a) Ocbalfdes, 
ae, it. Sohn od. Nahfomme des Debalus, e. 
Opartaner, puer, Ovid., = Hyacinthug; Ocba- 
lides, Val. FL, = Pollur; Oebalidae, Ovid., = 
Gaftor u. Pollur; b) Oebalis, idis, f. den Oeba— 
us betreffend, nympha, id., = Helena; aud fae 
binifd, weil die Sabiner v. Sparta abſtam— 
men follten, matres, id.; c) Ocbaltus, adj. den 
Debalus betreffend, dad. aud) a) fpartanifd, 
Vulnus, id., bed Hyacinthus; pellex, id., = He— 
lena; 8) fabinifch, Titus ( Tatius), id. : 

Üechálla, ae, f. eine Stadt, 1) auf Gubóa, 
Virg. 2) in Meffenien, Plin. Davon: Oecha- 
"e f. aus Oechalia, cine Oechalierinn, 

Vid, 


Oeehdes, ae, m. Sohn des Oecleus = Xm» 
Phiaraus, Ovid., Stat. : 

ÜecónómIa, ae, f. (gr.) div gehörige Einrich⸗ 
tung, Eintheilung in einer Nede e, Quint. 


Decönömicus, 1) adj. dispositio, = oecono- 
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: 1 
mia, Quint. 2) Subst. Oeconomicus, i, an. eine 
fo benannte Schrift Kenophong über die Lande 
wirtbfchaft, Cic. 

Oecus, i, m. (gr.) Zimmer im Haufe, Salon, 
Vitr., Plin. 

Vedipus, i, u, ódis, m. König v.Theben, Sohn 
des Könige Faius u. der Socaíte, des Menöceus 
Aodter, tödtete unwiſſend feinen Bater, löste 
das Näthfel der Sphiur, heirathete gleichfalls 
unwiſſend feine Mutter Socafte, u. erzeugte mit 
diefer den Eteocles u. Polynices, die Sémcne 
u. Antigone, Cie.e. [NB. die Schickſale des Des 
dipus find v, den griech. Zragifern häufig bes 
bandelt worden]; tp. Davus sum, non Oedipus, 
Ter., = etwa: ich bin fein Serenmeifter. Das 
von: Oedipödiönldes, ac, m. poct. Sohn dee 
Dedipus, = Polyniccd, Stat.; Oedipodionidae, 
arum, m. Eteocles u, Polyniccs, id.; b) Oedipó- 
dionius, adj. (poet.) den Dedipug betreffend; 
Thebae, Ovid. 

Oenanthe, es, f. (gr.) 1) die Traube des wil— 
den Weinſtocks, Plin. 2) die bimbernellartige 
Nebendolde, id. 3) der ſonſt parra. genannte 
Bogel (der Kybig ?), id. 

Venanthinus, adj. (gr.) aud der Traube dee 
wilden Weinftods, vinum, oleum, Plin, 

Oeneis, f. Oeneus. 

Üeneus (3tocifib. ), ei u. eos, m. König zu a» 
Ippon in 3etolicn, Gemapl der Althäa, Vater 
pcd Melcager, des Zybeud u. der Deianira 
(diefe nad) einer andern Sage dee Baccchus v. 
Deneus Öcmaplinn), Ovid. Davon: a)Ocnelus, 
contr. Oeneus, adj. óncííd, id. ; b) Oeneis, Idis, 
[. die Toter des Deneué, = Deianira, Sen.; 
c) Oenides, ae, m. Sohn des Deneus, = Mes 
lcager, id.; aud) Divmedes, Oeneus Enfel, id. 

Venlädae, arum, s. Volk u. Stadt in Acarna— 
nien mit einem Hafen, Liv. 

Oenöe, es, f. eden an ber nordw. Seite o. 
Attika, zu Plinius Zeit nicht mehr vorhanden. 

Üenógárum, i, n. (gr.) eine Weinbrühe; dab. 
dad adj. oenogarátus, mit einer, Weinbrühe bee 
reitet, Apic. 

Oenómáus, i, m. König in Elis u. Pifa, Mare 
Sopn v. der Pleiade Sterope, Vater ber piv» 
podamia, berübmt durch die Verbeirathung fcis 
ner Zodter (verdankt feine Berühmtheit den 
Sängern der olympiichen Sieger), Gegenftanb 
einer Tragödie des Attius, Cic. 

Üenone, es, f. des Paris erfte Gemaplinn, 
cine phrygiiche Jiympbe, Ovid., Suet. 

Oenöphörum, i, n. (gr.) e. Weingefäß, Hor., 
Pers. 

, Qenóphórus, i, f. (gr.) bie Weinträgerinn, 
eine weibliche Statue des Praxiteles, Plin. 

Oenópía, ae, f. frübercr Name der Infel Ae— 
gina, Ovid.; adj. Oenopius, önopiſch, id. 

Oenöpfon, onis, m. König auf Chius, Vater 
ber Merope, Cic. 

Oenöpölium, i, n. (gr.) cine Weinfchente, 
Plaut. 

Oenóthera, ae, u. -is, Idis, f. (gr.) cine 
SAT MAH deren Wurzel nad) Wein riccht, 

in. 

Oenötria, ae, f. (gr.) eine (wahrſcheinlich fchr 
weinreiche) Gegend ped unteren Stalieng, poct. 
für ganz Italien, Val. Fl. ; adj. Ocnotrius u. 
Ocnotrus, önotriſch, voct. für italifd, römiſch, 
Virg. Sil. 

; 34 * 
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Oestrus, i, m. (gr.) die Bremfe, Virg. 

Oesjpum, i, n. (gr.) ber an ber Scafwolle 
f(cbenbe hang Mater man c. Arzneimittel, 
fo M c. Mittel für Schönheit e bereitete), Plin., 

vid. 

Oeta, ae, od. Oete, es, f. (ald m. bezweifelt) 
c. Gebirge in Hellas v. Thermopylä bie zum 
Pindus, wo fif Hercules verbrannte, jeßt Ku- 
mayta, Ovid., Liv., Plin. Davon: Oetaeus, adj. 
ötäiſch, 4. B. montes, Liv., ob. saltus, Mel.; 
poct. deus, Prop., aud) bloß Oetaeus, = Her- 
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cules, Ovid.; Thermopylae, Catull, als v. eis - 


nem Theile des Oeta gebildet. 
» Üfella, ae, f. (dem.) c. Bißchen, e. Munbvoll, 
art, 

Offa, ae, f. 1) c. Biffen, e. Mundvoll (bef. in 
runder Geftaít, unfer : Klöfe, Klöschen), Cis. ; 
it. überh. e. Stüd (Fleiſch), Plaut. 2) e. Klümp⸗ 
dcn, Kügelchen; gummi in offas convolutum, 
Plin, 3)e. Klumpen, eine unförmliche Maſſe, 
4. 9. v. einer ungeitigen Geburt, Juven, ; tp. 
carminis, Pers. 

Offätim, adv. biffenweife, ftüdweife, Plaut. 

Offendicälum, i, n. c. Heiner Anftoß, e. fícincé 
Hinderniß, Plin. Epp. 

Offendo, ndi, nsum, 3. I. intr. a) anftoßen = 
auf od. an etw. flogen, 3.9. das Schiff an 
Klippen; tp. quis est tam Iynceus, qui in tan- 
tis tenebris nihil offendat? Cic., = an nichts 
anftojen folie; b) anftoßen = burd) Anftoßen 
Schaden leiden ; naves offenderunt, Cic.; tp. 
«) unglücklich ſeyn; et terra et mari, Cic. ; apud 
judices , id., = verurtheilt werden; 2) Anftoß 
nehmen od, finden, in aliquo, Caes., an einem; 
aliquid, Cic. Mil. 36., (adverbialer Acc.) = in 
einer gewiffen Beziehung, in etwas; cf. id. Fam. 
5, 14.5; y) anftogen = verfloßen, einen Fehler 
machen, à. B. apud aliquem, id.; si quid of- 
fenderit, id.; 3) anftoßen = anftößig feyn, 3. 39. 
e, Name, Liv. HH. tr. a) anftoßen (den Kopfe); 
scopulum, Cic., an einer Klippe; b) auf einen 
ftoßen, ihn antreffen, aliquem. imparatum, ic. ; 
c) verlegen burd) Stoßen (die Hand, Seite); 
tp. «) verlegen (Jemds Ruf, einen) ; 8) beleidis 

en, splendor cos offendit, Cic.; y)einem bes 
dimerfid) fallen; polypodion offendit- stoma- 
chum, Plin.; à) poct. offendi alicui, Hor., böfe 
werden auf einen; f. aud offensus 2). 

Offensa, ae, f. das Anftoßen (3. B. ber Zäh- 
ne), Plin.; tp. a) überh. förperlihes Ucbelbes 
finden, Cels., Colum.; b) Ungunft, Feindſchaft, 
à. B. in magna offensa esse apud aliquem, 
Cic. ; offensam contrahere, Suet., = in Ungnade 
fallen ; res habet offensam. Quint., eriwedt 
Misgunft. 

Offensácülum, i, n. das Anftoßen, Appul. 

Offensátfo, onis, f. das Anſtoßen (3. B. des 
Fußes s), Plin. e; tp. das Straucheln, der Feh— 
Yer, 3. B. des Gedächtniſſes, Sen. 


Offensätor, öris, m. ciner ber ftraudjelt (int. 


Schreiben), Quint. 

OffensTo, onis, f. das Anftoßen ; pedis, Cic., 
mit bem Fuße; tp. a) ber Anftoß = Anfall cíner 
Krankheit; corporum, id., förperfiches Uebelbe⸗ 
finden; b) Unglüdsfall; belli, id., im Kriege; 
offensionem timere, id., fürchten durchzufallen 

bei einer Bewerbung um c. Amt); c) e. cre 
0f u. ber baburd) entfichende Unwille, Ber» 
druß, à B. dictorum, id., über die Worte; 
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offensionem excipere, id., fidj Unwillen zuzie 
ben; offensioni esse, id., beſchwerlich fale 
(Dinge); offensionem habere, Plin., mißfale 
(Dinge); 4) überb. e. Berftoß = c. Fehler, Gt 
breden; offensio judiciorum , Cie., wenn Mi 
Richter fi. beftechen Iaffen. 

OffensIuncüla, ae, f. (dem.) eine Heine &ràn 
fung, Cic. 

Offenso, 1. anftofen (ben Kopf), Liv.; 
ftoden (im Reden), Quint, 

1. Offensus, us, m. (poet.) das Anftofer 
Lucr.; tp. c. Anftoß = eine Bedenklichkeit, ıd. 

2. Offensus, adj. 1) beleidigt, aufgebrach 
alicui, Cic. 2)anftößig, verhaßt, argumenten 
id.; forma, Hor. 

Offero, obtüli, oblätum, 3. 1) eigtl. entgege 
bringen (aud) entgegen halten, 3. 3. einem da 
Schwert e), Virg.; os suum, Cic., — fid a 
fichtlich feben faffen; poenam oculis Deorsa 
Liv. = vor ben Augen der Götter vollzichen 
se alicui, id., Cic., einem entgegen geben (aui 
feindlich); ip. a) entgegen flellen = Preis geba 
E B. se periculis, morti ob. ad mortem, Cic 

d entgegen flellen e; se in discrimen, jd.; 5 
einem etw. anbieten (feine Dienfte); offerri, id 
fid darbieten, fid zeigen (Hülfe, Gelegenkei 
Bedenklichkeit); c) cinem etw, erweifen (Rob 
that) ob. überh. etw. verurfachen (Trauer, frei 
de), id., Ter. ; alicui mortem, Cic., einen tödten 
alieui injuriam , id., zufügen; d) gegen eine 
vorbringen (SBefdulbigungen), id. 

Offerümentae, ärum, f. (ſcherzh.) = Gli 
(mit Anfpielung auf die den Göttern dargı 
bradten Gefchenfe), Plaut. 

‚Offieina, ae, f. (ft. opificina) 1) die Berl 
e s a)überp. ber Drt, mo ctw. gemadt ol 
verfertigt wird, 3. B. pulmo spirandi officini 
Plin. ; tp. Werfflätte, 3. B. nequitiae, dicendi 
Cic.; b) bíe Werkftätte eines panbmcrfémannti 
Nep., Cic.; armorum, Caes., Waffenfabrif; © 
e. Laden (mo 3. B. Kleider verkauft werben) 
Suet.; d)officina cohortalis, Colum., der $^ 
wo das Geflügel Junge hedt. 2) die Bilduni 
Geftaltung (des Körpers), Plin. 

Officinätor, öris, m. ber eine MWerkftätte häll 
Werkmeiſter, Vitr. e. 

Officlo, feci, fectum, 3. 1) tr. eigtl. etw, da 
vor od. dazu machen, anfegen, Lucr.5, 881 
(ald oppos. zu deficere); luminibus alicujus 
Liv, = einem das Licht verbauen. 2) intr. in 
Wege fliehen, hinderlich feyn, à. B. apricanti 
Cic.; itineri hostium, id.; tp. sibi, Sall., sen 
tentiis alicujus, Cic., = fie verdunkeln. 

: Officiose, adv. gefällig (handeln), Cio., Plin 

PP. 
Offfclösus, adj. 1) gefällig, bienftfertig, Cic. 
Ovid., Hor. 2) pflidjtfdjulvig , pflichrgemäl 
(Schmerz, Zärtlicpkeit), id., Sen. 3) Subst. t 
Bedienter (im Bade), Petron. 

Officlum, i, n. (poct. obficiam, baé mal 
man gegen, = für cinen thut) t) Gefällig: 
fcit irgend einer Art, à. 99. aus Liche, Ovid. 
literae plenae officii, Cic., voll Gefälligfeit, fcf! 
verbindlih. 2) Pfliht; esse in officio, id., ícini 

flit thun; officii ducere, Suet., für fein 

flit halten; in officio continere, Cacs., íi 
Unterwuͤrfigkeit erhalten (c. Bol); tp. das Er+ 
forberíide, was zu einer Sache od. Perion cr 
fordert wird, à. B. artis, Auct. ad ller.; calum- 
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niatoris, id. 3) c. Dienfl, ben man einem et 
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weifet (aud Freundfchaft, bag man Jemds Hoch⸗ 


jeit, Beerdigung e beiwohnt), Hor., Suet., Plin. 
Epp. £; it. die gewöhnt. Berrichtung, ber Dienft, 
das Amt, Caes., Suet.; aud) ». Thieren, Plin.; 
tp. neque pes neque mens satis suum officium 
facit, Ter., thut feinen Dienft nicht. 4) die 
dienfitfuenden Perfonen, Ter., Suet. 5) officium 
pene ber Gerichtsfaal bed Prätors, Plin. 
pp. 

Offigo, xi, xum, 3. cínfdjlagen, palos, Varr. 
: Offirmäte, adv. fcft, bebarríid) (widerftehen), 

uet. 

Offirmätus, adj. hartnädig, ſtörriſch; volun- 
tas offirmatior, Cic. 

Offirmo, 1. eigtl. feft maden; fores, Appul. 
= fft verfdjfieBen; tp. viam ob. se ob. bloß 
fürmare, Ter., feine einmapl genommenen Maß: 
regeln verfolgen, bei feinem Kopfe bleiben; ani- 
num, Catull., Plin. Epp., fid crmanncn. 

OMecto, ére, umícnfen (bad Schiff), Plaut. 

Offöco, äre, erwürgen, erftiden, Flor. 

Offrönätus, partic. gleichl. gezäumt; dolis, 
Plaut., ber burd den Betrug eines Andern 
leichſ. gefeſſelt ift. 

. Offringo, fregi, fractum, 3. zerbrechen, zer: 
lagen, felgen (die Erdfchollen), Varr., Colum. 

Offücia, ae, f. Schminke, Plaut.; tp. Schminfe 
= Schein, Täufchung, id., Gell. 

Offüla, ae, f. (dem.) c. Heiner Biffen, e. Stück⸗ 
ben (Sleifd) p), Colum., Varr. 

OffulcIo, Isi, Itum, 4. auftopfen, Appul. 


. Uffulgéo, Isi, 0. S., 2. entgegen glänzen, ere, 


deinen. (einem e. Licht), Virg. ; aud) tp. Sil. 

Offundo, füdi, füsum, 3. 1) um ctr». herum 
jeßen, vor etw. hinſchütten (Speife), Plaut.; 
wr nobis offunditur, Cic., verbreitet fij um 
md; tp. terrorem oculis offundere, Liv., den 
Blid fdreden; altitudo caliginem oculis offun- 
lit, Liv., bie Ziefe madt cinen fhwindeln ; 
eligio animis offusa, id., die bem Gemütbe 
orſchwebte; alicujus memoria pectus meum 
ffandit, Cic. Marc. 4, erfüllte. 2)bebeden, ner: 
inftern (wie die Sonne c. Licht), Cic.; tp. pa- 
ore offusus, Tac., mit Schreden erfüllt. 
Oggannio, 4. einem etw. vorbelfern, Ter. 
Üggéro, gessi, gestum, 3. einem etw. beibrin« 
en (einen Kuß), Plaut.; tp. amor amarum og- 
serit, id., erzeugt, verurfaht Schmerzen. 
Ügyges, is, u. Ogyglus ob. Ogygus, 1, ım. 
er ältefte König v. Attica, Gemabl der Thebe, 
mter dem eine große Waflerflutd geweien fepn 
ol; er fam aus Böotien, Varr., Fest.; bap. 
) Ogygides, ae, m. poct. — c. Thebaner, Stat.; 
') Ogygius, adj. ogygiſch, poet. populus, bic 
Lbebaner, Sen. Tr.; deus, Ovid., — Bachus 
welcher vorgüglid) in Theben verehrt wurde). 
"Oh, interj. o! of! ad! (bci Freude u. 
Drauer), Plaut., Ter. 

Üh*, interj. o! halt! Plaut., Ter., Hor. 

Oho, interj. oho! ha! fa! Plaut. 

Oi. interj. o weh (der Laut eines Weinens> 
n), Ter. 

ÜUileus (dreifilbig), &i u. Eos, m. König in 
'ecríó, Bater des Ajar, der zum Unterſchiede 
es Telamonierd Ajax Oilei od. Ajax Oileus 
ciöt, Cie., Virg. Davon: Oiliádes u. Oilides, 
t, m. poct. Sohn des Dileus, = Ajax, Sil., 
'rop. 
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Olbra, ae, f. 1) Stadt in Bithynien, fpäter 
Nicäa genannt, Plin. 2) Stadt im europádifden 
Seythien am Hypanis, Colonie der Milchier, 
aud) Olbiopolis genannt, id. 3) Stadt in Sardi⸗ 
nien, Cie. Davon: a) Olbiänus, adj., sinus, bei 
Olbia in Bithynien, Mel.; b) Olbiensis, adj. of» 
bienfifd), epistola, Cic., zu Olbia in Sardinien 
uomen ager, Liv., bad Gebiet v, diefem 

ia. 


Olca, ae, f. c. Edelftein, Plin. 

Uléa, ae, f. (gr.) 1) ber Defbaum, Cic. 2)bíe 
iive, Varr. 

Oléacéus, adj. 1) ölig, Plin. 2) (idit, id. 

Üleagineus (-nlus) u. OleagInus, adj. 1) 
vom Delbaume (Zweige), Nep. 2) dem Del» 
baume ob. ber Dlive ähnlich, Colum., Plin. 3) 
olivenfarbig, id. 

Oleäris, adj. cos, e. Wetzſtein, der beim 
Nepen mit Del befprengt wird, Plin. 

Öleärfus, adj. das Del betreffend; dolium, 
Plin., Deffaf; cella, Cic., Delfeller; Subst. 
-ius, i, m. e. Oelhändler, Plaut., Colum. 

Öleärus (08), ob. Oliárus (os), i, f. Snfef 
des Ägälfhen Meeres, Virg. 

Ölöastellus, i, m. (dem.) eine Art Oelbaum, 
Colum. ! 

Ölsaster, stri, m. ber wilde Delbaum, Cic. 

Uléastrum, i, n.— Oleaster, Calp. 

Üleéitas, atis, f. dic Dellefe, das Einſammeln 
u. Preffen der Dliven, Cat. 

lenides, ae, m. Sohn des Dienus, Val. Fi. 

Olenos, Olenius, f. Olenus. 

Ölens, tis, adj. poet. 1) wohlriechend 
(Kraut e), Ovid. 2) ftínfenb, Virg., Hor. 

Ölenticetum, i, n. eigtl. c. ftinfender Ort, 
à. B. eine Miftpfüge; tp. bei Appul. 

Ölenus ob. os, i. 1) f. a) Stadt in Adaja 
zwifchen Paträ u. Dyme, bei Plin. Olenum; b) 
alte Stadt in Yetolien am Aracpnthus, Sen. Tr., 


* Hyg. Davon: Olenlus, adj. poct. olenifh = 


ätolifh; Tydeus, Stat., aus Galpbon in Aeto— 
lien. 2) m. des Bulcans Sohn, u. nad Eini— 
en der Vater der Amalthea, Hyg. Davon: 
lenius, adj. oleniſch; capella, 0d. pecus, Ovid. 
= bic Ziege der Amalthea, 

1. Oleo, üi, 0. S., 2. (verwandt mit odor) 1) 
viechen = einen Gerud) v. fi geben, z. B. bene, 
male, Cic., Plaut.; nihil, Cic., nad nichts; cro- 
cum, id., nad Safran; tp. gleichf. nad) etw. ries 
chen, 3. 8. malitiam, id. 2) fid burd den Ges 
rud bemerfbar maden; tp. olet homo quidam, 
Plaut., id toittere einen Menfchen ; aurum huic 
olet, id., er wittert mein Gold; non olet, unde 
sit? Cic., — merfft bu nicht p ; [inf. olére, Plaut.] 

2. Uleéo, ere (veralt. Zeitw.); dav. Ab-oleo g 

Öleösus, adj. ölig (c. Same), Plin. 

Ülérácéus, adj. frautartig (Strunf), Plin. 

Ülesco, o. P. u. 8.,3. poet. wachſen, Lucr. 

1. Ületum, i, m. = olivetum, Cat. 

2. Ületum, i, s. ber Unrath, bie Grcremente, 
Pers. 

Üléum, i, n. (gr.) Del; oleum et operam 
perdere, Cic., (fprüdjtv.) = feine Mühe vergeb» 
lid aufiwenden (Hopfen u. Malz verlieren); tp. 
genus verborum nitidum, palaestrae magis et 
olei, quam fori, id., mehr ber gelehrten Ue— 
bung im Reden angemeffen. 

Olfácio, feci, factum, 3. 1) riechen, aliquid, 
Cic., etwag; tp. etw. riechen — auswittern, 5. 8. 
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numum, id. 2Jan ben Geſchmack v. etw. gewöh⸗ 


nen; labra agnorum lacte, Varr., die Lippen 
der Lämmer an den Gefhmad der Mil. 

Olfacto, 1. ríedben an etw.; tp. wittern, Plin. 

Olfactörlum, i, n. c. Blumenftrauß, Plin. 

Olfactrix, icis, f. tp. bei Plin. heißt bie Rebe 
fe, infofern fic geivifl Pflanzen riecht u. meidet. 

Olfactus, us, m. 1)baé 9tteden, die Empfin- 
bung des Gerudjé, Plin. 2) der Gerud) als 
Sinn, id. 

Ölrdus, adj. 1) riechend, bene, Colum. 2) 
poct.ftinfenb, Hor. 

Olim, ade. 1) cbemabfa, vor Zeiten, Cic. ; it. 


eor Kurzem, id. 2) fünftíg, einmahl, dereinſt,“ 


id., Virg. 3) mandjmabt, bieweilen, id. Aen. 
5,125., Hor. Sat. 1, 1, 25. 4) jemahls, 3. 99. an 
uid est olim salute melius, Plaut. 5) längft, 
eit anger Zeit, Plin. Epp., Suet. 

Olisipo ( auf) Olyssipo u. Ulysippo ), onis, m. 
Liſſabon, Varr.z; adj. Olisiponensis ,' ofiftpo- 
nif, Plin. = 

litori öris, m. €. Gärtner, SKrautgärtner, 
Varr., Cic. 

Ölttörfus, adj. bad Kraut ob. die. Küchenge— 
wächſe betreffend; forum, Liv., der Gemüfe- 
markt, Krautmarkt. 

Öliva, ae, f. 1) die Dlive (als Srudt), Hor., 
Plin. 2) tie Dlive, der Dlivenbaum, Cic., Virg. 


3)voct. c. Dlivenftab, Virg. 4)e. Dliven- 


zweig, Hor. 

Ölivans, tis, partic. Dliven fefenb, Plin. 

Ülivàrfus, = olearius, Colum. 

Ülivetum, i, n. eine Delpflanzung, e. Oelgar⸗ 
ten, Cic. 
: Ülivifer. féra, férum, adj. (poct.) Dliven 
tragend, arva, Ovid.; poet. corona, Mart, 
Dlivenfranz. 

Ülivitas, ätis, f. Dlivenernte, Varr., Colum., 
Plin. 

Ölivo, Are, f. Olivans. 

Ölivum, i, n. poct. = oleum, Catull., wohl⸗ 
riechende Salbe. 

Olla, ae, f. €. Topf, Kochtopf, Cie. 

Ollàris, adj. was in Töpfen aufgehoben wird 
(3. 9. Trauben), Mart. 

Ollärfus, adj. zu ben Töpfen gehörig, Plin. 

Ollíus, i, m. €. Fluß in Gall. Cisalp., jept 
Oglio, Plin. | : 

Ollüla, ae, f. (dem.) e. Töpfchen, Varr. 

Ollus, adj. pron. (alt) ft. ille; olli — illi, 
Dat. Sing., Virg. 

Ölo, ére, 3. f. Oleo 2, Plaut. 

t. Ülor, oris, m. = odor, der Geruch, Appul. 

2. Ölor, oris, m. poct. ber Schwan, Virg. 

Ölärinus, adj. von Schwane, pennae, alae, 
Virg., Ovid. 

Ölus, éris, n. unfer $051 (Kraut zum Gffen), 
Colum., Plin. 

Üluscülum, i, n. (dem.) Kohl, Cic. 

Ülympéni, öram, m. Einw. der Stadt Olym: 
puá in tgcien, Liv. — NEN 

Olympia, ae, f. heiliger Drt in Elis in einem 
Dlivenwalde, wo die olympifhen Spiele ge» 
feiert wurden, mit einem prädtigen Tempel, 
worin die berühmte, v. Phidias verfertigte, Sta— 
tue Supíteró war, Cic. [NB. die abgeleiteten 
Wörter f. man bef.) 

Olymprácus, adj. olympifch, cursus, Auct. ad 
Her. ; palma, Virg. 
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1. Ölympfas, ae, m. c. ber Infel Gubóa cigt- 
ner Wind, Norpweftwind, Plin. 

2, Olympias, ädis, f. 1) eine Olympiade, c. 
Zeitraum v. vier Sabren, nad) beffen Berlauf 
allemahl die ofgmpífden Spiele gefeiert mur: 
ben, u. wornad die Griechen ihre Jahre red» 
neten, Vell., Plin., Manil.; poet. aud = eine 
fünfiährige Zeit, Ovid. 2) die Mutter cran. 
ders b. Gr., Nep. 3) Olympiades, um, f. die Mu: 
fen, die auf bem Olympus wohnten, Varr. 

Ölympleus, adj. zu Olympia gehörig, si- 
dium, Sen. Tr., die Rennbahn in Olympia; pul- 
verem olympicum colligere, Hor., fid) auf der 
olympifchen Rennbapn beftäuben (= bert vtt 
rennen). | 

Ölympleum, i, n. e. Tempel, bem olympiſchen 
Jupiter zu Ehren, Vell. (Andere Iefen Olympi- 
cum J. 

Ülymptünices, ae, m. c. Sieger in ben olyın 
pifden Spielen, Cie.; aud) al adj., Colum. 

Olymplum, i, n. = Olympieum, Vitr. 

Ölymplus, adj. Dein: 3. B. Juppiter 
Olympius, Cic., ber in Olympia einen prächtigen 
Tempel u. eine fofibare Statue hatte; Subst 
Olympia, órum, m. (sc. certamina 0b. solem- 
nia) die olympifhen Sampffpicle, mo fid ti 
männliche Jugend im Fahren, Springen, Lau 
fen, Ringen, Disfuswerfen zeigte u. ale Preis 
einen Oelkranz befam ; dab. Olympia vincer 
(wie im gr. Olvama vex&v) fl. in Olympiis, Ens 
b. Cie. ; coronari Olympia ft, in Olympiis, Hor 

Ülympas (os), i, 1)m.a) ber Name vieler Ber 
ge; ambefannteften ber an ber Gränze v. Mac 
donien u. Zbeffalien, febr Dod) u. bab. für dei 
Wohnfitz der Götter gehalten, Virg., Mel., Plin. 
bab. poct. oft ft. Himmel u. Wohnfig der Göt 
ter; b) Schüler des Marfyas, Ovid., Plin. 2)/ 
eine bedeutende Stadt in Pampbylien, Cic 
Verr. 1, 21. 

Ölynthla, ae, f. die ganbfdjaft um Dfyntt 
Varr. 

Ülynthus (os), i, f. Stadt in Macedonien a 
Thraciens Grängen, Nep.e. Davon: Olynthri 
órum, m. die Einwohner v. Olynthus, id.; ! 
Olynthia. 

Ölyra, ac, f. (gr.) eine dem Spelte febr ähn 
lide Getraibeart, viel, Ginforn, Plin. 

Omäni, órum, u. Omanae, ärum, m. e. Bol 
im glüdlichen Arabien, wo nod jeßt bad Neid 
Oman, Plin. 

Ümàsum, i, n. tvabrfd. c. fetter Rindsdarn 
(Raldaunen), Hor., Plin. 

Ombria, ae, f. e. und unbcfannter Edelitein 
Plin. 

Ümen, inis, n. 1) €. (gutes ob. fhlimmes 
Anzeichen, cine Prophezeiung, Ter., Cie. 2)t« 
Wunſch, ben man für einen tbut, 3. 8. optim: 
fausta omina, id, 3) povt. e. feierlider Ge 
braud, Virg. Aen. 7, 174. 

Ümentàtus, adj. mit omentum gefüllt, Apic 

(mentum, i, n. 1) die fette Netzhaut, welch 
die Gedärme bebedt, Cels., Plin. 2) eie Ge 
därme ob. Eingeweide, Juven., Pers. 3) ti 
Fettigkeit, id. 

Öinfnätor, öris, m. c. Weiſſager, Plaut. 

Ömino, äre, = ominor, Prop. ; male ominat: 
verba, Hor., Borte v. ſchlimmer Borbedeutumg 

Ömfnor, äri, 1) aus gewilfen Anzeiden ctio 


Olympias—Ominor 


1069 


vermuthen, ahnen, Cic., Liv. 2) anwünfcen, 
j. 8. faustum diem alicui, Plin. 

ÜmInóse, adv. unter (ſchlimmer) Vorbedeu—⸗ 
tung, Quint. decl. 

Üminósus, adj. omínó$, cine (ſchlimme) Vor— 
bedeutung enthaltend, Plin. Epp. 

Ümissus, adj. nadläffig, animus, Ter.; 
omissior ab re, id., ín Anfehung feines Ber- 
mögend, 

Ümitto, miki, missum, 3. von fid) laffen, d. b. 
fahren od. geben faffen, was man hielt (einen, 
bie Zügel, die Waffen e), Liv.; tp. a) geben 
laffen; omitte me! Plaut., fa mich zufrieden; 
animam omittere, id., flerben; timorem, tri- 
stitiam, spem, Cic., Liv., aufgeben, ihr entfa- 
tn; omnibus rebus omissis, Caes., mit Hintan- 
fois aller Dinge; b)etw. aufer Acht laſſen; 
aoxiam, Ter., c. Vergeben nicht afnben; rem, 
Cie, eine Sache übergeben; aliquem, Nep., ci- 
nen übergeben (nichts v. ibm erwähnen) ; ho- 
stem, Galliam, Liv., aus den Augen laffen, un 
beachtet faffen; e) zu tbun unterlaffen, naviga- 
lionem, Cic.; urgere, id., aufhören, unterlaffen 
ju drängen. 

Ümnicánus, adj. überall fingenb od. tónenb, 
Appul. 

ÜmnIcarpus, adj. Alles benagend, Varr. 

Ümnifárfam, adv. auf allen Seiten, allent- 
halben, Gell. 

Omnifer, fera, férum, adj. (poet.) Alles 
Iragenb ob. bervorbringend, tellus, Ovid. 

Ümniformis, adj. allgeftaltig, Appul. 

— — adj. (poet.) von allerlei Art, 
irg. 

Omnimöde u. -is, adv. (poet.) auf alle ob. 
allerlei Weife, Lucr. 

Omnimödo, adt. ob. omni modo, auf alle 
Reife, Sen. 

Omnimödus, adj. von aller Art, Luer., Appul. 

Omnino, adr. 1) in jeder infit, ganz und 
yw, burdaud, 3. B. omnino nusquam, Cic. ; 
omnino id dicit, id., gerade baé fagt er. 2) 
im Allgemeinen (9. etw. reden), id.; omnino 
nemo, id., im Ganzen Niemand. 3) allerdings, 
gewiß (mit folgendem sed), id. Off. 2, 18. 

ÜmnIpárens, tis, adj. (poct.) Alles erzeu— 
gend, Luer. 

Omniperitus, adj. (poct.) allerfabren, Al- 
hinov. in Maecen. obit. * 

Omnipotens, tis, adj. (poet.) Alles vermö- 
gend, allmádjtig (Gott, Glück, Schlaf), Virg. 

Omnipötentia, ae, f. die Allmacht, Macrob. 

Ümnis, adj, 1) all, jeder; omnis de officio 

"aestio, Cic., alle u. jede; omne u. omnea, id., 

lles; omnia facere, experiri, id., Allee (— bad 
Aeußerſte) thun od, ir dee omnibus preci- 

us, Uaes,, = inftàánbigft ; omnibus tormentis, 

Cie., mit allen möglichen Martern; in eo sunt 
omnia, id., darauf beruht Alles; cum Patrone 
mihi omhia sunt, id., mit Patro fiche id) im 
innigften Verhältniſſe; mihi omnia solus od. 
unus est, Ovid., Liv., cr ift mir Alles; per 
omnia, Quint., ob. omnia, Virg., in Allem (3. 38. 
ahnlich, obenswerth e). 2)jcber = einzeln (3. B. 
der Monat), Cie. g. 3) ganz, 3. B. Leben, 

Orper, Bermögen e; non omnis moriar, Hor. 
? (febr felten flatt ullus, bei sine) irgend ein, 

er. 
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Omnitüens, tis, adj. Alles fehend (Sonne e), 
Luer., Appul. 

— ine, adj. überall herum ſchweifend, 
ie. 

Omnivölus, adj. poc t. Alles wollend, Catull. 

Omnivörus, adj. Alles ohne Unterſchied fref- 
fend, Plin. 

Omphäclum, i, n. (gr.) Saft aus unreifen 
Trauben od. Oliven, Plin. ; 

Omphàcócarpos, i, sn. (gr.) die fonft aparine 
genannte Pflanze, Plin. 

Omphäle, es, f. Königinn in Mäonien; an fie 
warb Derculcé, nach Einigen wegen des Morde 
an Iphitus, alá Stlave verkauft, u. beforgte, als 
folder, bei ihr alle meibfide Geſchäfte, mie 
Spinnen p, Ter., Ovid. 

Omphälos, i, m. (gr.) der Nabel, Auson. 

Ünáger od. Onägrus, gri, m. (gr.) 1) der 
wilde Efel, Waldefel, Varr. 2) eine Mafchine, 
um Steine zu fehleudern, Veget. 

Onägos, i. m. (gr.) €. Efelstreiber, Plaut. 

Onchesmites, ae, m. c. von Onchesmus, ci- 
nem Hafen in Epirus webender Wind, Cic. 

nerärlus, adj. cine Laft betreffend ; navis, 
od. bloß oneraria, Cic., e. Fracht⸗ od. Trans: 
portſchiff; jumenta, Liv., Laftthiere. 

Ünero, 1. 1) belaben, bepaden, ancillas ve- 
ste, Ter.; naves, Caes., befradoten ; poet. ma- 
ne jaculis, Virg., feine Hand mit Wurfivießen 
bewaffnen; mensas dapibus, id., mit Speifen be— 
fhweren; aures lapillis, Ovid., die Ohren mit 
Edelſteinen beſchweren ; membra sepulchro, 
Virg., den Körper mit einem Denfmahle ber 
beden; humerum pallio, Ter., den Mantel uns 
nehmen ; pugnis, Plaut., tüchtig durchprügeln ; 
tp. a) einen gleichf. mit ctm. beladen = überhäu— 
fen; mendaciis, Cic., u. ohne mendaciis, Plaut. 


Omnituens--Onustus 


Mil. 3, 3, 61., = einem Lügen aufbinden; fo ju- 


dicem argumentis, Cio.; aliquem contumeliis, 
id., mit Schmäphreden überhäufen; aliquem pro- 
missis, Liv., überhäufen; aethera votis, Virg. 
gíeidf. ermüben; b) einen beláftigen (fórper- 
li), cibus onerat, Plin., = macht Magendri: 
den; onerari epulis, vino, Sall., fic) überla- 
ven e. 2)poct. in etw. hinein laden od. füllen, 
vina cadis, Wein in Krüge, Virg.; cf. id. Aen. 
8, 180. 
Unerösus, adj. gewictig, ſchwer, läftig (Beu— 
te e), Virg.; tp. läftig, beſchwerlich, Ovid. 
Üniscus, i, m. (gr.) ber Kellerwurm, Plin. 
Önöchiles, is, n. u. Onochilis, is, f. (gr.) eine 
Pflanze (cine Art Ochſenzunge, anchusa), Plin. 
Unöerötälus, i, m. (gr.) bie Kropfgang, Plin. 
Ünónis, is, f. (gr.) bie Pflanze Ononió, Hau: 
hechel, Plin. 
Unöpordon, i, n. (gr.) bie Wegediftel, Plin. 
Ünüris, is, f. (gr.) cine Pflanze = oenothera. 
Ünus, éris, n. 1) eine aft, b. b. etw. was 
überb. einem aufgeladen wird (3. 9. in e. Schiff 
— Fracht) ob. was einem burd fein Gewicht 
beihwerlid fällt = Bürde, Cic, Liv.; poet. 
ventris, Mart., die Erceremente; ventris gra- 
vidi, Ovid., die Leibesfrucht; tp. eine Lafl = etw. 
Beſchwerliches (3. B. Amt, Abgaben, Ausgaben, 
Schulden), Caes., Cic, Liv. g. 2) eine Yafl = 
Maffe ob. Umfang (3. B. eines Thurmes), Caes. 
Ünustus, adj. überh. beladen, a) = befrachtet 
mit etw. (c. Schiff mit Getreide), Cic.; onustus 


, 
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auro, id., auri, Plaut, beladen mit e; b) bela; 
ben (mit etw.), = voll (b. etw.), 3. 3B. e. Feld 
voll von e, Sall., e. Köcher voll v. Pfeilen, Tac.; 
corpus onustum, Luecr., = voll v. Speife; onu- 
stum esse, Plaut., voll ob. fatt feyn; onustus 
fustibus, id., = m. burdgeprügeft; tp. cor- 
pus onustum, id., mit Jahren befaben; pec- 
tus laetitia onustum, Tac., mit Freude erfüllt. 
Üngehinus, adj. (gt.) v. der Farbe des Ra— 
gels an den Fingern, pira, Colum. 
ÖOnfchlpuncta, ae, f. e. Evelftein, fonft iaspo- 
nyx, Plin. 
Onfchites, ae, m. (gr.) — onyx, Plin. 
— Ydis, f. (gr.) eine Art Galmei, 
im. 


Onychinus—Operarius 


Ünyx, ychis, m. (gt) 1) ber Onyr, eine Art 


- Marmor (nad Anderen Alabafter), Plin. 2) 

poct. c. Gefäß, Büchschen daraus, bef. zu Bal—⸗ 
fam e, Hor., Prop. 3) ber Onyr als Edelftein, 
Plin. 4) eine Muſchel v. ber Gattung ber Kamm- 
mufcheln, id. 

Üpácitas, ätis, f. der Schatten (der Bäume, 
ber Pado, Tac., Plin. , 

Üpàco, 1. befhatten, Cic.; poct. befchatten, 
bebeden (ber Bart die Wangen), Sil., Pacuv. 
b. Fest. 

Opäcus, adj. 1) (dattig = Schatten habend, 
befchattet (Ufer e), Cie.; in opaeo, Plin., im 
Skatten. 2) poet. dunkel, finfter (die Nacht), 
Virg.; tp. das Alterthum, Gell. 3) ſchattig = 
Shatten gewährend, ulmus, id. 

Üpàlis, adj. die Góttínn Ops betreffend, 
bab. Subst. Opalfa, um, n. ihr Feft, Varr. 

' Öpälus, i, m. der Opal, Plin. 

Öpella, ae, f. (dem.) poet. Heine Mühe ob. 
Bemübhung, Hor. 

Üp?ra, ae, f. 1) überb. Mühe, Arbeit (bef. 
des Körpers); est operae pretium, Cic., es íft 
ber Mühe werth; opera est mihi, Plaut., ich 
bemüge míd; datà ob, dedità operà, Cael. in 
Cie. Epp., Cie., mit Fleiß. 2) Dienft, Dicuft- 
leitung; operam alicui dicare ob. dare, Ter., 
einem einen Dienft erweifen; beſonders ift 
operam dare, Ter., einem dienen, durch feine 

egenwart, 3. B. burd) Zuhören ob. um ale 
Richter die Sache zu vernehmen g; operam dare 
tensori, Cic, = fid) rafiren faffen; meä, tuä 
operä, Ter., Cic. e, durch meine, beine Bemü— 

ung; unà od. eädem operä, Plaut., Liv., zus 

glei. 3) die Zeit, die man auf etw. verwen» 
den kann; deest mihi opera, Cic., ob. non 
operae est (mihi), Liv., (d habe feine Zeit 
od. Stufe (dagegen operae non est, Plaut. Merc. 
5, 2, 11. — es darf nicht geſchehen). 4) die xr Y 
arbeit, Varr. 5) ft. opus, etw. Gemadtes (3. 9. 
eine Schrift). 6) That (opp. Rath), operä, 
Plaut., in ber That. 7) c. Zaglöhner, Arbpiter, 
Vitr., Hor.; bef. Plur. operae, Cic., aud = 
Helfershelfer; operae theatrales, Tac., Par: 
teien im Theater. 

ÜpérárTa, ae, f. die gemeine Bupldirne, Plaut. 

Üperáríus, adj. die Arbeit betreffend; homo, 
u. operarius allein, Cic., e, Arbeiter, Taglöh— 
ner; operarius lingua celeri, id. de Or. f, 18. 
etwa: eine febenbíge Maſchine mit fdneller 
Zunge (als Bezeichnung eines geringen Red» 
ncré); pecus, Colum., Vieh zur Arbeit; vinum, 
Plin., etwa: Geſindewein; usus operarius, id., 
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ber Nußen eines Dinges (3. 8. eines Zahnes) 

bei einem Geſchäfte. 

— önis, f. eine Beſchäftigung, Arbeit, 
in. 

Üpercülo, 1. mit einem Dedel verfehen, Colum. 

Üpercülum, i, n. €. Dedel, Cie. r- 

Üpérimentum, i, ». Alles, womit man cte. 
bebedt ov. subedt (Dedel, Dede), Sall., Plin. 

Üpério, pérüi, pertum, 4. zumaden (die 
Thür, bie Augen, die Sänfte),- Plaut, Cic. 
2) bebeden, zubeden (ben Kopf e), Cie.; port, 
nox operit terras, Virg.; loris operire, Ter. 
tüchtig burdprügeln; tp. a) bebeden, contune- 
liis opertus, Cic. Verr. 4, 50. (wo jebod bia 
oppressus gelefen wird), mit Schimpf bebe 
bou». verbehlen (Trauer, Thränen), Plin. Epp. 
Tac. [fiche aud) opertum]. 

Üperor, àri, fi Mühe geben; in re m. ali- 
cui rei, Fleiß ob. Sorgfalt auf etw. verwenden 
sacris operari, Liv., ob. bloß operari, Prop. 
Tac., opfern. 

Üpérose, ade. 1) mühlam, Cic. 2) genau 
operosius dicere, Plin. 

Üperósltas, atis, f. Gefhäftigkeit, Quint. 

Üpérósus, adj. 1) gefchäftig, thätig, sence 
tus, Cie. ; re ob. in re, in cttp,, Ovid., Pli». 
poct. operosa Minerva, Hor., die geſchäfti 
Minerva = Arbeit, wie bie ber Minerval Wehen) 
poet. operosus dierum, Ovid. 2) mühſam, m 
vieler Mühe verbunden, was viel Mühe madi 
opus, labor, Cic.; carmina, Hor.; artes, Cic.,: 
Bandwerfe; tempus, Plin., eine mühfelige, 9i 
fd üftdvollc Zeit; enstaneae operosae cibo, i/ 
= ſchwer zu verbauen. 3) mit vieler Mühe ài 
madt (3. B. e. Beden, c. Zempel), Ovid. 4 
poet. wirffam (c. Kraut), Ovid, 

: Üpertànéus, adj. geheim (e. Gottedbicutt 
lin. 

Üperte, adv. tp. verficdt, verblümt, Gell. 

Üperto, äre, bededen, Enn. b. Non. 

Üpertorfum, i, n. eine Dede, Sen. 

Üpertum, i, n. 1) c. geheimer Srt, Cic. Pa 
4.; poet. telluris operta, Lucr., = die Inte 
welt. 2) das Geheimniß; Apollinis, Cic. fein 
geheimen Sprüche, dunkle Orakel. 

Üpertüra, ae, f. die Bededung, Ammian. 

Üpertus, us, m. die Bededung, Appul. 

Üpérüla, ae, f. c. Heiner Berdienft, Appal. 

Opes, f. Ops. 

Üphráca, órum, n. (gr.) Schriften über Schlar 
gen, Plin. 

Öphias, ädis, f. Tochter des Ophius, t. 
Combe, Ovid. 

Üphicardilus, i, m. wahrſch. eine Art Dny! 
Plin. 

Üphidion, i, n. (gr. = das Schlänglein) | 
Fiſch, viell. ber Graubart, Plin. 

Üphiógénes, um, m. (gr.) eine Völkerſcha 
: Kleinafien, melde die Schlangenbiffe beilti 

lin. ' 

Öphion, ónis, m. 1) e. fabelhaftes Zpier a: 
Sardinien, Plin. 2) Begleiter bed Cadmus, me: 
Ophionfus, adj. opbionifh, poct. für theba 
nif, caedes, #. e. Penthei, Sen. Tr. 3) Batt 
des Amyeus, wovon Ophionides, ae, m. (20b 
des Ophion, b. i. Amycus, Ovid. 

Üphióphági, örum, m. die Schlangeneſſe! 
eine Völkerſchaft in Afrita, Mel. 
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Üphrostáphyle, es, f. (gr.) bie Schlangen» 
traube (eine Art ber Rapernftauoc), Plin. 

Üphites, ae, m. (gr.) wahrfch. ber Serpentin- 
fein, Plin. 

Üphfüchus, i, m. (gr.) ber Schlangenträger 
(c. Oei), Cic. Arat. 

Üphiüsa od. Ophiussa, ae, f. (gr.) 1) e. magí« 
fhesRraut auf ber Infel Elephantine in Aethio— 
pien, Plin. 2) alter Name mehrerer SnfeIn, fo 
der Infel Rhodus, Tenus, Plin.; wahrſch. aud) 
v. Cyprus, bab. arva, b. i. Cypria, Ovid. 

Ophrys, Jos, f. (gr.) das Zweiblatt (eine 
Pflanze, Plin. 

Ophtha!mIas, ae, m. (gr.) tvabríd). das Neun⸗ 
auge, Plin. 

OphthalmYous, i, m. (gr.) c. Augenarzt, Mart. 

Üpicillum, i, n. (dem. *. ops) die Hülfe, Varr. 
b. Non. 

Üpreus, adj. (poet.) garftig, bágfid) (Maus), 
Juven. 

Öpifer, féra, férum, adj. hülfebringend (e. 
Gott); peilfam (e. Kraut), Ovid., Plin. 

Üpifex, ficis, c. 1) Subst. u. adj. Verferti- 
ger, Bildner (ber Belt, v. Wörtern e), Cie.; 
opifex coronae, Hor., = Berfertigerinn e; Nilus 
silvarum opifex, Plin., ber Wälder erzeugt ; 
apes silvestres magis opifices Varr., machen 
mehr Honig; opifex natura, Plin., die bildende 
Natur; tp. rhetorice persuadendi opifex, Quint. 
2) c. Handwerker (Sünftfer), Sall, Cir. 

Üpificina, ae, f. die SBerfftátte, Plaut. 

: Üpiffefum, i, n. die Berfertigung, die Arbeit, 
arr. 

— önis, m. der Schafhirt, Schäfer, 
aut. 

A Üpime, adv. herrlich, prächtig (eingerichtet), 
laut. 

Öpimitas, ätis, f. Reichtfum, Gfüd, Ueber: 
fluß, Plaut. 

pimfus, Name einer röm. gens; am be: 
fannteften L. Opimius (121 3. v. Ehr.), unter 
defien Gonfufate e. febr guter Wein wuchs, Cic.; 
adj. Opimiänus, opimianiſch, vinum, id. 
Öpimo, 1. fett machen (Geflügel), Colum. 


Öpimus, adj. 1) fruchtbar (c. Feld, e. Wein» 


ftod 2), Cic., Plin. 2)fctt (c. Thier), Cic. ; tp. 
a) fett = bereichert (durch Beute), id.; b) fett = 
reihlih, anſehnlich, herrlich (Eſſen, Beute, 
Schmuck, Reich), id.; spolia, Liv., 0b. decus, 
Curt, SBaffen, die cin Feldherr dem Andern 
abnafm, ob. überh. ehrenvolle Beute, Liv. 23, 
46.; c) (v. einer Rede) fett = überladen, Cie. 

Öpinäbrlis, adj. was bloß in Gedanken be- 
flebt, eingebildet, Cic., Gell. 

Öpinätio, onis, f. Bermuthung, Giínbilbung, 
Cie. 

Öpinätor, oris, m. der fid) dur Bermuthuns 
gen leiten läßt, Cic. 

1. Öpinätus, adj. bloß in der Einbildung be» 
ſtehend; malum, Scheinübel, Cic. 

2. Üpinátus, us, m. (poet.) bic Bermuthung, 
Luer. 

Üpinfo, önis, f. die Bermuthung, Meinung, 
der Glaube, 3. 33. Dei, Cic. Tosc. 1, 31., am 
Gott; ut mea opinio fert od. est, id., nad 
meiner Meinung; opinionem habere, id., in der 
ag chen, it. die Meinung für fid) ba» 


ben, 4. 9. virtutis, Caes.; venit aliquis in opi- 


1074 


nionem, Cic., man vermuthet o. einem baf er e. 
Sm engeren Sinne: a) das Gerüdt, Justin., - 
b) die gute Meinung . einem, Cic. ; c) Bermus 
thung = Erwartung; praeter opinionem, id., 
wider SSermutfen ; d) die Ginbifbung (als etw. 
Gchaltlofes); in opinione esse ob. versari, id., 
in der. Einbildung befteben ; opinionum com- 
menta, id., = die Hirngefpinnfte. 

Üpiniosus, adj. reih an Meinungen ob. An- 
fichten (c. Philofopp), Cie. - 

Opino, àre = Opinor, Enn. b. Non. 

Üpinor, äri, vermutben, meinen, aliquid, Cic.; 
de aliquo, id., eine Meinung ». einem haben, 
à. B. secus, bene, male, Cic. ; sed, opinor, 
quiescamus, id., doch, id) denke; f. aud) opi-- 
natus, 

Üpinus, f. Necopinus. 

Opipäre, adv. prädtig, herrlich (3. 38. e. Haus, 
ob. c, Gaſtmahl einrichten), Plaut,, Cic. 

Üpipáris, adj. = opiparus, Appul. 

Üprpárus, adj. prächtig (Effen, Stadt), Plaut., 
(Geſchenke), Appul. 

Opis, is, f. eine Nymphe im Gefolge der 
Diana, Virg. 

Opis, f. Ops. 

Opisthögräphus, adj. (gr.) auf ber Rüdfeite 
befcprieben (e. Bud), Plin. Epp. 

Öpisthötönfcus, adj. (gr.) mit der Krankheit 
Opisthotonos behaftet, Plin. 

Öpisthötönos, i, m. (gr.) eine Krankheit, bei 
der die Glieder burd) Zudungen rüdwärts ge» 
bogen u. fleif werden, Plin. 

OpItergfum, i, n. Stadt in Oberitalien, jegt 
Oderza am Fluſſe Montegnana, Tac. ; Opiter- 
gini, orum, m. die Einw. dv, Opitergium, Liv., 
Flor. 

Üprtülator, oris, m. der Helfer, Appul. 

Öprtülo, äre, = opitulor, Liv. Andr. 

Öprtülor, äri, (v. ops u. tulo — fero) Hülfe 
leiſten, beiftehen, alicui, Cic. 

Öpfum, i, n. (gr.) Mohnſaft, Opium, Plin. 

Öpöbalsämetum, i, n. c. Wald v. Balfambäus- 
men, Justin. 

Öpöbalsämum, i, n. (gr.) Saft od. Gummi 
des Balſambaumes; arbores-i, Balfambäume, 
Justin. . 

Öpöcarpäthon, i, n. der giftige Saft v. Car- 
pathum, Plin. 

Üpüpánax, äcis, m. (gr.) ber Saft der Panar- 
pffange, Plin. 

Üpórlce, es. f. (gr.) eine Arznei aus Baunts 
früdten ( Ouitten "n Plin. 

Öpörötheca, ae, it. -e, es, f. (gr.) Behältnig 

für 68, Varr. 
Üportet, üit, 0. S., 2. 1) c ift nótbig, cá muß 
feyn (nad) ben jeweiligen Umftänden ob. Ber- 
bältniffen, bab. aud) =) eó gebührt fib, c8 ift 
billig, cf. Cic. Verr. 2, 4, 39. u. 2, 5, 14. ; non 
oportuit relictas, Ter., man hätte fie nicht vcr» 
laffen foffen; exstent vestigia oportet, Cic., cà 
müffen durdaus Spuren ba fegn. 2) cé ift heil» 
fam, dienlih, Cic. Nep. 

Oppango, pegi, pactum, 3. (ciatf. an etw. hef⸗ 
ten) savium, Plaut., einem einen Ruß geben, 

Oppecto, ere, rings abffauben od. abichälen 
u, eſſen (einen Fiſch), Plaut, 

Opp*do, pedi, 0. S., 3. = contra pedo, ali- 
cui, Hor. 


Opiniosus— Oppedo 
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Oppérfor, peritus u, pertus sam, 4. 1) intr. 
warten, Ter., Cic. 2) tr. aliquem, einen erivars 
ten, id., Liv. 

Oppessülo, 1. verriegeln, januam, Appul, 

Oppé&to, ivi ob. Ti, itum, 3. tp. einer Sache 
glcídf. entgegen geben, pestem, Plaut.; mor- 
tem, Cic., ob. bloß oppetere, Virg., in ben Tod 

chen, ſterben; poenas superbiae, Phaedr., für 
einen Uebermuth geftraft werben. 

Oppexus, us, m. der aarauffag, die Frifur, 
Appul. 

Oppíco, äre, verpichen, Cat. 

Oppidànus, adj. 1) Rädtifch ; Subst. oppidani, 
die Stadtbewohner, Städter, Caes. 2) Elein- 
ftädtifch ; tp. genus dicendi, Cic. 

Oppidatim, adv. durch alle Städte, 3. 8. lu- 
dos constituere, Suet. 

Oppido, adv. (verw. mit ob, bob; urfpral. 
alſo hervorgehoben, ungef. wie eximie) 1) 
febr, 3. B. wenige; oppido opportune, Ter., 
ridiculus, Cic.; oppido quam, Vitr. (= mirum 
quantum) gar febr; benignitas hujus oppido ut 
adolescentuli est, Plaut., ift gang und gar e. 
2) (in Antworten) allerdings, Plaut. 3) = sa- 
tis, cf. Quint. 8, 3, 25. 

Öppidülum, i, n. (dem.) c. Städtchen, Cic. 

Oppídum, i, n. (cígtl. etw, Gehobenes, Gic- 
bautcs od. Grbauteé ; f. oppido) 1) eine Stadt, 
Liv. 2)e. verfdanyter Wald (bei ben Britan- 
nen), Caes. B. G.5,2. 3) (alt) die Schranken 
de Circus, Naev. b. Varr. 

Oppignéro, 1. zum Pfaude fegen, verpfän- 
den, Cie; aud) tp., Sen. 

Oppilo, 1. gleichſ. verpallifadiren, verram— 
meln (Thür, Haus), Luer., Cic. 

Oppl#o, plevi, pletum, 2, anfüllen , erfüllen 
(der Schnee die Wege), Liv., (c. Geruch die 
9tafc), Varr.; aedes opplere spoliis, Plaut.; 
opletae viae, Plin. Paneg., mit Leuten ange: 
füllt; tp. haec opinio Graeciam opplevit, Cic. 

Opplöro, àre, vorweinen, auribus alicujus, 
Auct. ad Her. 

Oppóno, pósüi, püsYtum, 3. 1) über. davor 
(vor od. an cinen Gegenſtand hin) thun, feßen, 
ftellen, legen (die Hand vor die Stirne, vor die 
Augen); homines ad introitum, Cic, an den 
Eingang ftellen; se opponere, Caes., fi feind- 
lich entgegen ſtellen ; gallinae se opponunt (sc. 
pullis), id., ftcilen fi vor ihre Jungen; fores 
oppositae, Ovid., = zugeſchloſſen; moles oppo- 
sitae fluctibus, Cic., bie ihnen entgegen geftellt 
pb. gefegt werden; luna opposita soli, id., dor 
der Sonne ftchend; radices frigori opponere, 
Plin., audfcgen ; adversus ictus solis opposi- 
tus, Gell, den Sonnenftrablen auégefegt 
(Negulus); auriculam opponere, Hor., das Ohr 
binpalten (um fih daran fallen zu laſſen); tp. 
a) einem etw. vorftcllen, zeigen, alieui formi- 
dines, id., = einem Furcht zu machen fuchen; b) 
dagegen fegen ob. einfegen (als Pfand), Sen., 
od. pignori opponere, Ter., zum Pfande fegen; 
c) entgegen fegen = dagegen einwenden, Cie.; 
d) entgegen ftellen = Preis geben, auéfegen (fid) 
den Gefahren), id.; e) entgegen fegen od. ſtel— 
Ion (Einen bem Andern, einen Schriftfteller bent 
andern), Phacdr.; vitium virtuti opponitur, Cic., 
= iſt entgegen gefogt e; opponere suam aucto- 
ritatem, id., fein Anſehen; multis secundis 
proeliis unum adversum opponere, Caes., = 
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vergleichen. 2) = auflegen (auf einc Bunk:), 
Nigid. b. Gell., Cat. (wo Andere apponere). 

Opportüne, adv. im rechten Augenblide, a: 
legen, gerade recht, venire, accidere, Cic., 
Caes. 

Opportünltas, ätis, f. günftige ob. bequemtkage 
eines Ortes, Caes., cincé ee Plin. Epp.; 
tp.a) günftige Befchaffenheit, 4. B. des Körmers, 
Cic.; des Alterd, Sall.; quanta opportuniti 
in animis hominum ad p, Cic. Inv. t, 2., weld 
große Anlage, welder Stof Bu gp; opportani- 
tas temporis, ob. bloß opportunitas, Cie., gür: 
flige Zeit; per opportunitates, Liv., bei jeté: 
mapliger Gelegenheit; divina opportanitas, 
Cic., €. günftiger, v. Gott verfügter Zufall; v) 
e. Vortheil, id. 

Opportünus, «dj. bequem gelegen, paſſend, 
à. B. Ort; tp. a) bequem = paffenb 2 (Zut), 
Cic.; res, id., vortheilhafte Umftände; opper- 
tunus alicui rei, Luer., Liv.; ad aliquid, Ter. 
paffeub, gefchidt ob. tauglich zu etw., 3. 9. nem 
magis opportunus ad haec, Ter.; b) ausgeſezt, 
3. 99. einer 8ranfbeit, Plin. 

Oppösitio, onis, f. Gegenfag (3. B. sapere x. 
non sapere), Cic. 

1. Oppósitus, adj. cntgegen od. gegenäht 
liegend, ftehend, Cic., Ovid. . 

2. Oppösitus, us, m. 1) das Entgegenftelen, 
à. B. corporis, Cic., feines Körpers zum Su: 
cincé Andern. 2) das Entgegenftehen (3. 3. der 
Erde), Plin. 

Oppresslo, ónis, f. 1) das Herabdrüden, Viu. 
2) vlöglier Ueberfall; fori, Cic., gemaltt$é: 
tige Befegung des Forums; tp. a) Gewalt, Gc 
waltthätigfeit, Ter.; b) Unterdrüdung, Cic. 

Oppressiuncüla, ae, f. (dem.) das zärtligt 
Drüden od. Betaften, Plaut. 

Oppressor, öris, m. c. Unterbrüder, domins- 
tionis, Brut. in Cic. Epp. 

Oppressus, us, m. (poct.) Drud, linterori 
dung, Lucr. . 

Opprimo, pressi, pressum, 3. 1) nieder bri 
den = nieberbrüdenb bewältigen, à. 8. leonem. 
Val. Fl., — ihn niederwerfen ; classem, Cie, 
fie verfenfen; flammam in ore, Enn. bei Cic. 
zerdrücken; ignem, Liv., = dämpfen, aus 
fhen; senem injectu multae vestis, Tac., = iM 
todt brüden; ruinae opprimunt operatos, Plin..= 
verfehütten eg: opprimi ruina conclavis, Cic., Nr: 
füttet werden; literas opprimere, id, — ft 
gleicht. ocrfauen, undeutlih ausſprechen; 

(p. a) überh. niederbrüden, bewältigen («. 
Geſchäft ob. bic Furcht e einen); aliquem oppri- 
mere, Plaut., Cic., einem zufegen (mit Bitten, 
Drohungen); orationem, Cic., quaestionem, 
Liv, bemmen; mens oppressa, Cic., bit gi 
ſchwächte Befinnung (eines Sterbenden); er. 
pressus aere alieno, id., erbrüdt v. Schulden; 

b) überwältigen = befiegen (einen Gegner 
im Felde, vor Geridt p), Cic.g; rempublicam, 
patriam, id., = unterbrüden; fo aud sena- 
tuin, id.; 

e)niederhalten = nicht merfen ob. bemerken 
[affen, 3. B. insigne veri, id., verfteden; iram. 
Sall., = verbeblen, nicht merfen laffen; lo aud 
memoriam rei, Liv., das 9[nbenfen an etw. um 
terbrüden; cf. Cic. Rosc. Am. 41 extr. 

2) über einen od. etw. herfallen, = ihn über 
fallen g (die Feinde); rostra, Cic., ſich der 3t 
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nerbühne bemächtigen, fic einnehmen ; tp. über: 

fallen, überrafchen (die Nacht, der Schlaf, eine 

$ranfpeit, der Krieg einen), Cie., Ter. y; ali- 
sem consilio, Cic., einen dur einen rafdjen 
tſchluß außer Faſſung bringen. 

3) fft drüden = drüdend befeftigen (einen 
Wabl in der Erbe), Cat. 

4) drüdend zumachen od. verfchlichen; vul- 
wra manu, Lucan.; os opprime, Ter., halte 
das Maul = ſchweig. 

Oppröbrämentum, i, n. = opprobrium, Plaut. 

Oppröbrätlo, onis, f. das Sormerfen, Bor: 
rüden einer Sache, Gell. 

Oppröbrium, i, n. 1) Borwurf, Schimpf; op- 
pobrio esse, Nep., zum Schimpfe gereicdhen. 
2)Sdimpf= Menſch, der zum Schimpfe gereicht, 
j 8. majorum, Tac. 3) Borwurf= Schimpf- 
wort, Schmährede, Hor., Suet. 

Oppröbro, 1. einem etw. vormwerfen, Plaut. 

Oppugnätlo, önis, f. das Ankämpfen gegen e, 
- Schürmung, à. B. oppidorum, Cic. ; aud 
iy. vor Gericht, id. 

Oppugnätor, oris, m. ber Belagerer, Beftür- 
mi, Tac.; tp. patriae, salutis meae, Cic. 

Oppngnätörfus, adj. was zu einer Beftür- 
mung gehört, Vitr. 

Oppugno, 1. 1) gegen einen ob. etw. ankäm— 
vn = beftürmen, angreifen, aliquem, Cic.; tp. 
angreifen (mit Geld, Worten, Lifte), id. 2) 
(ib. = pugno tundere) mit Fäuften fchla- 
gen, os, Plaut. 

Oppüto, àre, befchneiden (Bäume), Plin. 

üps, öpis, f. 1) die Hervorbringende 
- Nt Góttinn der Erde, als Symbol ded Reich— 
ttumd u, der Macht, u. (nad Macrob. 1, 12.) 
eben daſſelbe mit der Maja, Bona Dea, Sauna 
z fatua; bei den Latinern die Gemabtinn pe 
Sufcanué, nach andern Sagen des Gaturnué, ald 
Cembol des Aderbaues, mo fie dann biefelbe 
Geſchichte mit ber Rhea erhielt, Cie. g. 2) (im 
Sing. nur im Genit., Acc. u. Abi. gebräuchlich) 
henatürlihe Stärke od. Kraft; omni ope, Liv., 
mit aller Kraft od. Madır. 3) Hülfe, Beiftand, 
den einer ob. etw. gewährt; alicui opem ferre, 
Cie., einem Hülfe feiften. 4) Plur. opes, um, 
ibrrb. Mittel ov. Alles, was einem hilft: Ver— 
eigen, Reichthum, Macht, Secr, Cie. Liv. 
Mp. 

Opsönätor, óris, m. einer (c. Slave) ber 
Mié, Sifbe (für bie Küche) cinfauft, Plaut., 
Mart, Sen. 

Opsönätus, us, m. das Giínfaufen (für die 
tie), Plaut, 

Üpsónfto, äre, = convivari, Cat. bei Fest. 

Opsönfum, i, n. (gr.) Fleiſch- od. Fiſchſpeiſe, 
das man zum Brode ift, Plaut., Ter., Nep. p; 
"au Plur. opsonia, Hor., Fifchipeifen. 

Opsöno, u. Opsönor, f. (gr.) I. intr. T i 
Sen (Fleiſch, Fiſche) einkaufen. 2) ſchmauſen, 
Shmaufereien geben, Ter. I. tr. einfaufen (für 
die Kür), opsonium, Plaut.; tp. famem, Cic. 
ds 5, 34, 97., gleichſ. ftatt der 3ufoft cin» 

aera, 

Optabilis, adj. wünſcheuswerth, Cic. 

Optäbiliter, ado. wünſchenswerth, Val. Max. 
— ónis, f. S8uníd (auch als Redefigur), 


Optäto, adv. nach Wunfche, erwünſcht, 4. B. 
venire, Ter., Cic. 
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Optätum, i, n. c, Wunſch, Cie.; mihi in op- 
tatis est, id., — (d) wünſche (mie man fagt hoc 
est in votis); cf. optato. 

Optätus, adj. erwünſcht, erfehnt (Gerücht), 
Cie. ; optatissime frater, id., (febr erfehnter). 

Optice, es, f. (gr.) die Optik, Vitr. 

Optimas, ätis, adj. ciner v. den beften (bei. 
in politifcher 9tikffit); via, Cic. Att. 30, 3.; 
matronae, Enn. ap. Cic.; häufiger alà Subst. 
e. Patriot, Coel. in Cic. Epp ; gew. Plur. op- 
timates, fum u, um, m. die Optimaten, Patrio« 
ten, Cic., Tac, e. 

Optime, eds. (Superl. *. bene, ciatf. am er: 
wünfcteften) a) zum beften, am beften, à. 8. 
optime meritus, Cic.; b) gerabe recht, zu gc» 
legener Zeit (einen fehen), Ter. 

Optimus, adj. (Superl. v. bonus ; eigtl. der 
erwünfctefte) der vorzüglichfte, befte (Menſch, 
Eharafter, Boden, Gefundpeit g), Cie. ; opti- 
marum partium esse, Nep. Att. 6., = cé mit 
berjen. Partei halten, auf deren Seite das Recht 
ift; optima lege, mit bem volleften Rechte, ct 
Gell. 1, 12.; Subst. optimi — optimates, Cic. 

Optio, önis, 1) f. bie Wahl, freie Wahl; an 
erit optio tua, Cic., ob. wird dieß in deiner 
Wahl fteben; alicui optionem dare ob. facerc, 
id. 2, einem die Wahl laffen. 2) m. e. Gehülfe 
den man fi wählt, Plaut.; der Gehülfe bcd 
Centurio, Varr., Tac. 

Optivus, adj. poet. freiwillig angenommen, 
cognomen, Hor. JONES 

Opto, 1. 1) ausfuchen, wählen, 3. B. locum 
tecto, Virg. ; optet, utrum malit, Cic. ; dab. 2) 
wünfden, verlangen (Geſchenk, Gfüd £); alicui 
aliquid, Cie, einem etw. anmünfden. 

)pülens u. Opulentus, adj. 1) fruchtbar (Ge- 
filde), Liv. 2) wohlhabend, reih (c. Staat, an 
Beute e), Cic., Liv. 3) überh. anfebnlid), be» 
beutenb (Mahlzeit, Buch); res haud opulentae, id., 
eben fein großes ob. glänzendes Bermögen; ag- 
men, id., ftarfe8 Heer; opulentior factio, id., 
die_mächtigere Partei. . 

Opülenter (Opulente), adv. rei = herrlich, 
prächtig, 3. 9. effen, Justin.; se opulenter co- 
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lere, Sall., fid gütlich thun. 


Opülentfa, ae, f. 1) Ergiebigkeit (eines Berg» 
werkes), Plin. 2) 9icidtbum, Sall. 3) Macht 
cincá Staates e, id., Nep. 

Üpülentitas, ätis, f. f. Opulentia 2), Plaut. 

Opülento, àre, bereichern (3. 8. c. Landgut, 
einen durch etw.), Hor.; it. ben Tiſch mit etw., 
= (fn reichlich befegen, Colum. 

Üpülus, i, f. mabrfd. Maspolder (woran mau 
Reben 30g), Colum. 

1. Opus, eris, n. (wahrſch. vert. mit £ro, un» 
ferem heben = halten) 1) baé Arbeiten, bie 
Arbeit; opus facere, "'er., Plin. Epp., arbeiten 
(im Felde, in Bergwerfen); opera fiunt, Cic., 
c8 wird gearbeitet; belli opera, Liv., Arbeiten 
im $ricge ; magno opere ge, f. magnopere. 2) 
die Arbeit = die Art u. Weiſe, wie etw. (3.9. eine 
Bildfänle), gearbeitet ift; praeclaro opere, Cie., 
v. vortreffliher Arbeit. 3) eine fertige Arbeit, e. 
Werk, z. B. Gebäude, Bildfäulee, Sud, Rede p, 
id.e; bei. 4) e. Werk im Kriege zur Befeftigung, 
Berfhanzung; it. zum — dinis Beftürmen, 
alfo Belagerungswerke, 3. B. opera admovere, 
Liv. (=turres, arietem p); naturä ct opere 
munitus, Caes., burd) Natur u. Kunft befeftigt, 
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5) überh. das Werk, Geſchäft, die Danbfung, 
Cic., Hor.; tp. poet. Wirkung, y. 9. eines Ge: 
ſchoſſes, Ovid. 

2. Üpus, n. indecl. (ift daffelbe Wort mit bem 
vorhergehenden, = bem gr. Éoyov) ciatf. c. Wert 
= eine nothwendige Sache, c. B eb ürfnif; non 
opus est, Cic., cé ift nicht nótbig, 3. B. etw. au 
wiffen; opus est mihi res ob. re, id., feltener 
rei (Genit.). Liv., u. rem, Plaut., ih habe etw. 
nöthig; opus habere re, Colum., etw. nöthig 
haben. 

3. Öpüs, untis, f. Hauptftabt ber focrer, Ba- 
terftadt des Patroclus; die Stelle heißt jegt Ta- 
lanta, Plin.; adj. Opuntlas, opuntiſch, sinus, c. 
Theil des ägäifchen Meeres, Mel., Plin. 

Öpuscülum, i, m. (dem.) c. Meines Wert 
(Kunſtwerk, Buch), Cic. 

Óra, ae, f. (vert, mit Ort) 1) ber duferfte 
Rand eines Gegenftandes (eines Schildes, Bes 
chers, Steined p), Lucr., Virg.; silvae, Liv., 
der Saum; regionum, Cic., die Grenze ; it. das 
Ende des Schifftaues, 3. B. oram praecidere, 
resolvere, Liv. 2) bef. die Küfte eines Landes, 
3. B. Graeciae, id. 3) überb. eine Gegend, bef. 
eine Himmelsgegend; it. die Zone, Cio.; poct. 
luminis orae, Virg., das Tageslicht, das Licht 
der Welt; orae Acherontis, Lucer., bie Unterwelt. 

Oráclum, ft. Oraculum, Ovid. 

Öräcälum, i, n. 1) eigtl. liberp. e. Spruch 
(f. oro), 3. B. physicorum, Cic.; inde illa ora- 
cula, Plin.; ba. c. weiffagender Spruch (v. Men- 
(den u. Göttern), Cie., Macrob. ; bef. aber 2) 
c. göttlicher Ausiprud, e. Drafcl, Cie., Virg. e. 
3) der Ort wo Drafel ertheilt werden, Cie., 
Ovid.; tp.vom Haufe eines Rechtsgelchrten, Cic. 

Örämentum, i, n. Bitte, Plaut. Truc. 2,2, 
63. (zweifelh.) 

Orartus, adj. die Küfte befahrend, navis, 
Plin. Epp. 

Oräta, ac, 1) f. (= aurata) Goldforelle, 
Varr., Colum. 2) c, Zuname, 3. B. der Sergi⸗ 
fien Familie, Cic. 

ÜràtIo, ónis, f. 1) ba Reden, bie Aeußerung 
dur Worte; oratione, Cie. (im Gegenf. zu re), 
den Worten nadj; oratio captivorum, id., die 
Ausfage der Öcfangenen. 2) ber rebnerifde Aus» 
trud, latina, id. 3) eine Sprache, k $8. utrius- 

ue orationis facultas, id. 4) eine förmliche 9te« 

de, id. 5) Beredtfamfeit, id. 6) Stoff zum Res 
den, id. T)e. Brief, Schreiben des Kaifers, 
Suet. 

Örätfuncäüla, ae, f. (dem.) eine (Heine) Rede, 
Cic. 

Örätor, oris, m. 1) eıgtl. ber Spreder, bef. 
bei einer Gcfandtfchaft, bef.e. Redner, Liv. 2) 
einer der bittet, Plaut. 

Orätörfe, ade. redneriſch, dicere, Cic. . 

Örätörius, adj. rednerifch, 3. B. vis dicendi, 
Cie.; oratoria (sc. ars), bic Redekunſt, Quint. 

Örätrix, icis, f. 1) bic 3tebefunft, Quint. 2) 
eine Bittende, Plaut. — 

Örätum, i, n. die Bitte, Ter. (nur im Plur.) 

Orätus, us, m. das Bitten; oratu tuo, auf 
deine Bitte, Cic. 

Orbàtío, önis, f. ber beraubende Begriff, ber 
negative Begriff eines Wortes, Sen. 

Orbätor, oris, m. poct. der Einen (3. B. 
feiner Kinder) beraubt, Ovid: 
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Orbtcülàtim, adv. freisförmig gefaltet (3. 8. 
(&nocden), Plin. 

Orbicülätus, adj. kreisförmig, zirkelrund (t. 
Blatt, e. Apfel), Plin., Colum. 

Orbtcülus, i, m. (dem.) €. feiner Kreis, eine 
Scheibe (aud) die Rabe am 3tabe), Plin., Vitr. 
OrbIcus, adj. freisförmig, Varr. b. Non. 

Orbifico, äre, verwaifen, kinderlos maden, 
Att. b. Non. : 

Orbile, is, n. ber äußere Kreis des Rads 
(ber mit Eifen befdjfagen wird), Varr. 

Orbis, is, m. 1) c. Kreis, Zirkel; in orbem, 
Cie., Ovid., im Kreife herum; in orbem con- 
sistere 0b. orbem facere, colligere, volvere, 
Caes., Liv., einen Kreis fchließen; orbis sig- 
nifer, Cic., der Tpierfreig; orbes finientes, id., 
der Horizont; immensi orbes, Virg., ungeheure 
Windungen (einer Schlange); orbis saltato- 
rius, Cic., freiétang; tp. etw., was einem Kreift 
ähnlich i; orationis, id., die Stunbung der 
Sicbe = Periode; annuus, Virg., ber Kreislauf 
des Jahres; fo audj orbis allein, id. Aen. I, 
213.; per orbem ire, Liv., im Kreiſe, in bir 
9teibe berum geben (eine Würde); orbis doc- 
trinae, Quint., ber Inbegriff ber Wiſſenſchaften, 
bie Encyclopädie. 2) eine girfefrunbe Flaͤche, eine 
Scheibe, 3. 8. c. Schild, Virg., Petron., dit 
Mondſcheibe, Ovid., die Sonnenfceibe, Virg., 
der Spiegel, Mart., dag Nad, Virg., die Augen 
(die p ung, der Kreis berfelben), Ovid., Die 
luéfdcibe, id.. runde Scheibe v. Marmor, c. 
Tiſch (Tifcpblatt), id., die Kugel, 3. B. der yer: 
tuna, id.; it. der Himmel e, Virg., Hor.; bel. 
3) die Erdoberfläche, Ovid. (weil die Alten die 
Erde für eine Scheibe, nicht für eine Kugel 
hielten); orbis terrae od, terrarum, Cic., btt 
Grbfreid; tp. die Welt im römifhen Sinne = 
baé róm. Reich, id. 4) poet. e. Tpeil ber Erd, 
à: 9. eous, Ovid.  : 

Orbita, ae, f. 1) überf. etw. Kreisförmiges: 
1) das Sabrgeleife, Cie. 2) der Einfnitt eine 
Bandes (um die Rebe), Plin. 3) poet. die 
Bahn, solis, Lucan.; tp. culpae, Juven., bit 
Dahn ber Schuld = Beifpiel ihr nachzufolgen. 

Orbitas, atis, f. 1) überh. der Zuftand, da 
man einer Cade beraubt ift; luminis, Plin., 
— Blindheit; orbitas tecti, id., Mangel eine 
Daches (an einem Tempel). 2) bef. Berwaidt- 
beit (der Kinder, Acltern, des Gatten), Cic., 
Justin.; tp. überb. ber Verluſt, 4. B. des Stau 
ted an großen Männern, Cic. 

Orbltösus, adj. vol Wagengeleife, Virg. 
Catal. 

Orbitüdo, Inis, f. = orbitas, Att. b. Non. 

Orbo, 1. 1) überh. berauben, à. B. aliquem 
luminibus, Sdet.; equitatu, Plin.; Italiam ju- 
ventute, Cic.; aliquem sensibus, id.; forum 
voce erudita orbatum, id.* 2) verwaifen = bit 
Angehörigen (eer Acltern, Kinder) berauben, id. 
Suet.; tp. patria claris viris orbata, id.; bt 
rauben (ber Aeltern, Kinder), tp. ber Sinne, das 
Baterland feiner berühmten Männer. 

Orbus, adj. (verw. mit ap -w, -alu, wozu 
aud das gr. óggóc, ógeavóg gehört) 1) urfer. 
übcerp. beraubt irgend eines Gegenftan 
des (b. b. in einen Zuftand gefegt, im bem 
mam etw. nicht befigt od. nicht mehr bit 
od. hat), 3. B. orba pedum, Luer., ohne Süße; 
orbus visu, Stat., luminis, Ovid,, od. lamini- 


1031 Orca--Ordinarius 


bus, Plin., bed Lichtes ber Augen beraubt; fu- 
sera orba rogis, Stat.; lintea orba ventis, 
Ovid, ber Winde beraubt; mare portubus or- 
bum, id.,“der Hafen beraubt, ohne Hafen; re- 
gio orba animantibus, id., ohne lebende Wefen ; 
fo aud) pectora orba fide, id., ohne p; verba 
viribus orba, id.; orbus omnibus sensibus, Vell., 
aller Sinne beraubt; epistola orba numeris, 
Ovid, ohne Rhythmus, Versmaß; nox solitis 
malis orba, id., ohne bie gewöhnt. Uebel; forum 
liibus orbum, Hor., ofne e; orbus iis rebus 
quibus natara me assuefecerat, Cio., beraubt 
aller derjenigen Dinge e; baf. 

2) beraubt eines Angebörigen =vermwaifet, 
1, 8. fratribus orba, Ovid., ber Brüder beraubt; 
Memnonis orba mei, id., meines Memnons bes 
raubt; a natis, a viro orba, id., ber Kinder, des 
Gatten beraubt; senex orbus, Cic., €. verwai⸗ 
ſttetzkinderloſer Greid; orbatigris,Juven., 
Mr man ihre Jungen nahm; filii orbi, Cic. Q. 
Fr., vervaifete (=vaterlofe); orbae, Ter., 
Baifen (= vaterlofe Mädchen); poet. orbum 
eubile, Claudian., das verwaifete (bed Gatten 
heraubte) fager; orbi palmites, Colum., = die 
line $nodpen od. Augen haben, alfo feine 
Füchte tragen können; tp. ecrivaifet, » B. ber 
Staat, das S8olf, c. Deer e (= bedjenigen ob. 
writnigen beraubt, die für fte forgen follen), 
Cie. 

Orca, ae, f. 1) c. Gefäß mit weitem Saude, 
tint Tonne, Hor. 2) der Trichter ob. Becher, die 
Bürfel daraus zu werfen, Pers. 3) cine Art 
Vallfñſche, viell. ber Storbfaper, Plin. 

Ürcádes, um, f. die Orfncydinfeln bei Schott⸗ 
land, Mel., Plin. 

Orchämus, i, m. König in Babylonien, Bater 
ver Leucothoe, Ovid. pod 

Orchas, ádis, f. eine Art eirunder Dliven v. 
dotzüglicher Güte, Virg. 

Orchestra, ae, f. (gr.) derjenige Platz im 
Theater, wo ber rom. Senat faf, Vitr., Suet.; 
tj. pott. die Senatoren, der Scnat, Juven. 

Orchis, is, f. (gr. = die Hode) 1) eine Art 
tirunder vorzüglicher Dliven, = Orchas, Colum. 
Ndas Suabenfraut, die Orchis, Plin. 

Orchita, ae, u. -es, is, f. = Orchis 1). 
— adj., sponda, bie Todtenbahre, 


Oreinus (Orcivus) adj.; Senatores, diejenigen 
Senatoren, die burd) Cäſars Zeftament in ben 
Sat gefommen waren, alfo ihre Beförderung 
Hleihf. der Unterwelt ob. einem Todten vers 
tanften, Suet. 

; Ürcüla, ae, f. (dem.) c. Zónndjen, eine Gelte, 

‚at, 


Orcus, i, m. (verw. mit öpyos, Fgxoc U. Sere 
Ir) 1) die Unterwelt, dad Seid) ber Zobten; 
mittere, demittere, mactare aliquem orco, Virg., 
Hor., einen in die Unterwelt fenden = ihn tób» 
ten; poct. bet Tod; orcum morari, Hor., = 
nit Rerben; orcum accire, Lucr., ben tob 
berbeirufen. 2) ber Gott ber Unterwelt;-Verres, 

ter Ürcus, Cic. ] 

Ürefaus, i, m. (gr.) eine Art Thunfiſche, Plin. 

rdeum, f. Hordeum. 

Ordia prima = primordia, Luer. 

Ürdinàrius, adj. 1) in einer gewiffen Ordnung 
9^. Reihe gepflanzt (Reben), Colum. 2) ordents 
1$ — bir Ordnung gemäß, gewöhnlich, a. B. 


"Gegenftánbe = eine 
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Amte, Cie. 3) ordentlich = wie ed feyn fot (Del, 

Rede), Colum., Sen. 

: Ordinäte, ade. der Ordnung gemäß, Auct. ad 
er, 

Ordinätim, adv. 1) der Ordnung = der Reipe 
nad, 3. B. honores peterc, Sulpic. in Cic. Epp. 
2) in der Ordnung = gehörig, Caes. 

Ordfnätfo, önis, f. 1) die Anordnung, gehö⸗ 
rige Ginridtung (des Jahres p), Suet. 2) die 
Verwaltung (einer — * Plin. Epp. 3) eine 
(gegebene) Anorpnung, c. Befehl (des Kaifers), 

uet. 

Ordinätor, öris, m. der etw. anorbnet, einlei⸗ 
tet, litis, Sen. ; rerum, Appul. 

OrdIno, f. 1) in Ordnung aufftellen, orbnen, 
gehörig einrichten (e. Deer, einen Weinberg), 
Liv., Hor., Colum.; tp. ordnen, ordentlich cine 
ricpten (cíne Rede, einen Staat, eine Provinz), 
Cic., Suet.; poet. etw. ordentlich befchreiben, 
gehörig orbnen, zufammenftellen, Hor. Od. 2, 
1, 11. 2) einfegen in e. Amt, zu einem Amte 
beftimmen, Suet. 

Ordior, orsus sum, 4. 1) tr. eigtl, ein Ges 
mebe angebbe[n, Plin.; fo vom Spinnen, 
Sen.; tp. überh. anfangen, beginnen, reliquas 
res, sermonem, Cic.; altius ordiri de aliquo, 
id, etm. weiter auépofen v.cínem; poet. zu 
reden beginnen; sic orsus Apollo, Virg. 2) 
intr. anfangen, feinen Anfang nehmen; unde 
est orsa oratio, Cic. 

Ordo, Inis, m. (entw. mit Fodo , toerbe, ob, 
mit Ego, sigo, sero veri.) 

1) mebrere — einander geſtellte 

eihe; z. B. a) eine 
Reihe Bäume, Cic. p; b) eine 9t cípe Rus 
berbünfe, Virg., Plin.; c) bie (14 hinter bem 
Genatoréfigen befindlichen) Bänke od. Sipe 
der Ritter im Theater; bab. in quatuordecim 
(ordinibus) sedere, Cic., Suet., = dem Ritters 
ftande angehören; cf. Juv. 14, 323.; d) eine 
Reihe Soldaten, e. Glied, 5.9. ordines 
explicare, Liv.; fo aud) ordines conturbare, re- 
stítuere, Sall., die Reipen in Unordnung brine 
gen, wieder berftellen. ! 

2) eine Maffe zufammen gehörender Men 
fhen: a) eine Scha ar Soldaten, .— Compag⸗ 
nie; bab. ordinem ducere, Caes., = Hauptmann 
feyn; ordines duxisse, Cic., = mehrmals Haupt» 
mann gewefen feyn (cf. Nr. 4). : 

b) c. gewilfer Stand, eine Gfaffe v. Men 
fhen in der bürgerlichen Gefellfchaft ; 4. 9. ordo 
scribarum, publicanorum e, Cie., die Glaffe bet e; 
fo ordo equester, id., pedester, Liv., ber Rits 
terftand, ber Plebejerftand; ordo senatorius, 
od. amplissimus, Cic., der Senatorenftand, der 
Senat; bab. ift ordo im engeren Sinne: 

a) der Senat (aud in Eolonien u. Munici⸗ 
pien); hie ordo, Cie. Cat. 1,8, 20. bicfed Golles 
gium, der bier verfammelte Senat; ordo Mu- 
tinensis, Tac., der Senat in Modena. — , 

B) eigtl. der gemeine (Plebejer-) Stand; 
bloß tp. (im einigen Wendungen); in-ordinem 
cogere, Liv., Plin. Epp., redigere, Suet., = einen 
bemütbigen, herabfegen ; cf. Sen. olem. c. 26.5 
bei Quint. 1, 4, 3. ift cd = unter die gewöhnlichen 
Schriftſteller fegen (ef. Nr. 3.). 

3) Ordnung = das gehörige Geordnetſeyn 
mehrerer Gegenftánbe unter einander Ir 3B, 
mehrerer Menſchen, Pflanzen, Wörter, Sage); 


— 
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aliquid ordine ponere, Virg., etw. in ber (ge: 
wöhnlichen) Ordnung od. Steibcnfelge pflanzen; 
per ordinem, Quint., der Reihe nad (hinein 
gehen); in ordine, Virg., nad) der Reihe (a 
leur tour, einer um den andern), 3. 8. fingen; 
nullo ordine iter facere, Caes., ohne Ordnung 
(fo daß die Soldaten nidt Reih' u. Gficb bals 
ten); in ordinem redigere, Auct. ad Her., orbe 
nen (einen Stoff); cf. Plin. Epp. 2, 6. 

tp. a) Ordnung = Folge v. Mehrerem auf 
einander, 3. B. temporum, Cic.; ordo series- 
que causarum , id. (— fatum); poct. ex or- 
dine, Virg., in einem fort (cttm. bemeinen); 
ex ordine, Cic., ob. ordine, id., der Reihe, Orbe 
nung nad) (3. 3B. etw. erzählen); poct. ift ordo 
— ber Lauf der Dinge, dad. = Schickſal, Virg., 
Pers.; ordo numinis, Manil, = Ginridtung, 
Fügung. 

b) Ordnung = richtige od. gewöhnl. Art u. 
Weiſe, 3 B. in feinem Benehmen; ordo rerum 
Cic, bie gewöhnl. Orpnung ber Dinge; res in 
ordinem redigere, Auct. ad Her., «adducere, 
Cie,, ín Ordnung bringen; fo aud ordinem 
sequi, immutare, id. ; extra ordinem, «) aufere 
ordentliher (= nicht auf bic gewöhnliche) 
Beife, 4. B. einem e. Amt übertragen, Cic., 
Suet.; 8) außerordentlider (= zufälliger) 
Weife, Quint.; y)wider alle Ordnung u. Ges 


Oreas—Orgia 


wohnpeit, Cie.; ordine. id., gehörig; recte at- . 


que ordine, id., = gebührend; 

c) Ordnung = häusliche od. bürgerliche Ver⸗ 
bältniffe; 3, B. homo mei ordinis, Cic., v. mei⸗ 
nem Berhältniffen, meinem Stande; mearum 
rerum ordo, Plaut. Trin. 2, 4, 50., meine Ver⸗ 
hältniffe (was er aud factio nennt). 

- 4) einer der einer Schaar (f. 2, a) vorgefegt 
ift, = e. Dauptimann; ordines primi, Caes., Liv., 
die Hauptleute der erften Gompagnien; tp. bie 
Hauptmannsftelle ſelbſt, Caes., Liv. 

Üréas, ädis, f. (gr.) eine Scrgnympbe, Orea⸗ 
be, Virg. 

Üreon, i, n. (gr.) eine Art der Pflanze Poly- 
gonos, Plin. 

Örsöselinum, i, n. (gr.) Bergeppich, Berg» 
peterfilie, Plin. 

Ürestes, ae u. is, m. Sohn des Agamenınon 
u. ber Eiytämneftra, Bruder der Spbigenía u. 
Electra, tödtete auf Befehl des Orakels feine 
cehebrecherifche Mutter u, deren Buhlen Argiftpug, 
fam dann, v. ben Furien geplagt, nad bem taue 
rifhen Eherfones, follte dort am Altare ber 
Góttinn Diana geopfert werden, febrte aber, 
v. feiner Schwefter Iphigenia, der Priefterinn der 
Göttinn, erfannt u. begleitet zurüd, u. foll bad 
Bildniß ber Diana 9. dort nad) Aricia in Italien 
gebracht haben, Cic., Ovid. e; adj. Oresteus, 
oreſtiſch, dea, = Diana, id. 

Ürexis, is, f. (gr.) poet. Berlangen nad 
Speife, Appetit, Juven. 

Orgänärlus, i, m. ber bie Wafferorgel fpielt, 
Ammian. 

Orgánicus, adj. (gr.) 1) mechanisch, 3.99. Gin» 
ridtung, Vitr. 2) poct. mufifalí(d; Subst. m. 
e. Mufiter, Lucr. 

Orgánum, i, n. $m irgend c. Werkzeug, 5. B. 
bcé Landbaueg, im Kricgd« od, Bannelen, c. mus 
fitalifches Snftrument, Colum., Vitr. ; bef, die 
Waſſerorgel, Suet. 

Orgla, órum, n. (sc. sacra) 1) jedes geheime, 
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fhwärmerifche Feſt, Juven.; tp. orgia natarae, 
Colum., Geheimniffe; itala, Prop., itafifde gie 
beslicder. 2) das Bacchusfeſt, Virg., Catull, 
Sen. Tr. 

Orfchaleum, i, n. (gr.) 1) der künftlich berti 
tete Meffing; nad Inder Zinferz mit Eiſen 
vermifcht, Cic., Hor. 2) was daraus gemadt 
ift, 4. 3. poct. cine Trompete, Val. Fl. 3)bei‘ 
einigen Dichtern bebeutet es wegen der falſchen 
en v. aurum c. koſtbares Metall, cf. Plin. 
33, 2, 2. 

Üricos ob, -us, i, f. u. Oricum, i, n. Stadt ia 
Gpírué, jetzt Orco, Caes., Hor. Davon: Oriclus, 
adj. oriciſch, Virg.; Subst. Oricini, örum, m. bit 
Einw. v. Drícué, Liv. 

Örfcülärlus, adj. die Ohren betreffend, cly- 
ster, Cels., c. Ohrenſpritzchen. 

Oriens, tis, m. 1) bic aufgebenbe Gent, 
Virg., Ovid. 2) das Morgenland ob. die Mor 
gengegend, Cic.; aestivus, Plin., to die Sonn 
un Sommer aufgeht; fo auch vernus, Gell, 
hibernus ob. brumalis, Colum. 

Ürlientalis, adj. das Morgenland betreffend, 
Justin. ; Subst. m. u. f. c. Morgenländer, id. 

Orificlum, i, s. die Mündung, Macrob, 


Orichalcum-—Orior 


A“ 
riga, ae, m. — auriga, Varr. 

Örigänitus, adj. mit ber Pflanze Wohlgemut) 
gewürzt, vinum, Cat. 

Origánum, i, n. ob. -us, i, f. (gr.) bic any 
Wohlgemuth, Doften, Plin. 

Öriginälis, adj. urfprüngfid, Appul. 

ÜriginàtIo, onis, f. bie Etymologie, Quint. 

ÜriginItus, adv. urfprünglich, Ammian. 

Ürigo, Ini& f. 1) der Urſprung (einer Dutllt, 
eines Wefeng e), Cie.; alfo aud) — Geburt, Xl» 
flammung, Ovid., Tac. 2) Stamm, Familie, 
Virg., Nep. 3)der od. die, wovon cincr ent 
fpringt, Stammvater, Stammmutter, mundi, 
gentis Juliae, Tac.; origines, Sall., die Mutter 
ftädte v. Pflanzftädten. 

rion, ónis u. önis, m. 1)e. Sohn des 9» 

rieus, nach Andern bed Neptun ge, u. fehr be 
rühmter Jäger, Ovid.; Diana, die ihm licht, 
erſchoß in gegen ihren Willen, Hyg. ; bab. dieſet 
Orion 2)alé Sternbild am Himmel, mit cinem 
Gürtel u. drei Schwertern, deffen Auf- u. Un— 
tergang (jener um die Sommer», diefer um die 
BWinterfonnenwende) Stürme verurfacht (darauf 


' beuten Einige die mythol. Sage v. ihm), Her., 


Ovid. 

Ürior (Oréris, Orftur 2), ortus sum, 4. eigtl. 
fih erheben, a) auffteben, Liv. 8, 23.; 5) 
aufgehen (c. Geftirn), Ovid. 2; sol ortus, 
Liv., = ber Morgen; oriens sol, Cic., da 
Morgenland ; c) heran wachſen (Jünglinge), 
Vell.; d)madjíen, bervor wachſen (cnc 
Pflanze), Cie.; (e. Gefhwiür), Cels. ; e) bcr 
vorfommen= entípringen (e, Fluß), Caes., 
(€. Volk v. einem gewiflfen Orte an = von da an 
wohnen), id. B. G. 1, 1.5 Mlentfteben = ge— 
boren werden, (ab, ex) aliquo, aliqua, Cic., 
Sall. e, = von einem, von einer (= von ijm 
abftammen); pueri orientes, Cic., die geboren 
werden; equestri loco ortas, id., = aud dent 
Stitterftanbe ; in quo (solo) ortus es, id., bi 
geboren bift; 

tp. a) entfiehen (3. 99. Tugenden aus cttv.), 
Cic.; abs te hoc esse ortum, Ter., das fcit 
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dein Berf; injuria oritur alicui ab aliquo, id., 
té gefdjiebt einem Unrecht; cf. id. Ad. 3, 5,3.; 
homo a se ortus, Cic., ber fich felbft gleichſ. 
die adelige Geburt gegeben fat (= homo no- 


vus); 
B) fi erheben, beginnen, 3. 8. c. Sturm, 
Geſchrei, Nep., Caes., — entftcben; Naht, Tag, 
Ovid., Tibull., = anbredjen; sermo, oratio ori- 
tur ab p, Cie., fängt od. hebt an e. 
Üripélargus, i, m. (gr.) der SBergftord, Plin. 
rites, ae, m. 0b. -is, Jdis, f. c. und unbe» 
fannter Gbelftein, Plin. 

Örithyia (vierfilb.), ae, f. 1) Tochter des at» 
tiihen Königs Erechtheug u. der Diogenea, ente 
führt v. Boreas, dem fie den Zethes u. Kalais 
gebar, Ovid. e. 2) Königinn ber Amazonen, 
Justin. 

Örfundus, adj. abftammenb von einem, einer 
Stadt, Cic., Liv. 

Ormenis, Idis, f. Enfelinn des Ormenus, b. i. 
Aſtydamia, Ovid, 

Ornämentum, i, n. 1) die gehörige Ausrüftung 
(alfo 4. 8. Waffen £), Cic.; elephantorum, hirt.; 
tp. ornamenta. dicendi, id., gleichf. die nótbigen 

ittel zur S8erebtfamfcít. 2) Schmud, Zierde 
(eines Tempels, des Alters, eincd Staates, cis 
ner Rede), Cie.e; prächtiger Tu Plaut. ; P. 
was Jemds Anfehen befördert (3. 93. Ehrenſtel⸗ 
len, Titel, Rang), Cic., Suet. 

Oraáte, adc. (v. einer Rede) wohlgeordnet, 
geri, Cie. | 
f Ornätfe, önis, f. Ausihmüdung (eines Haus 
t6), Vitr. 

Ornätrix, icis, f. bicjenige Sklavinn, melde 
die Haare ihrer Gebieterinn ſchmückte, Ovid. 

I. Ornätus, adj. 1) angefehen, hochgeehrt, 
homo, adolescens, Cic. 2) chrenvoll, ruhmvoll, 
locus, id. 

2. Ornatus, us, m. 1) Zurüftung, 3. B. zu ci» 
non Schmaufe, Ter.; it. e. folder Schmaus 
felbit, publieus, Varr. 2) bad womit einer aude 
gerüftct ift, alfo über. Jtüftung, Liv.; fodann 
bei. Kleidung (u. zwar gewählte), Anzug, Aufs 
pud, regalis, Nep. 3) der Schinud, die Jicrbe, 
coeli, tp. verborum, Cic. 

Orneus, adj. eſchen, von der Eiche, Colum. 

Ürnithfas, ae, m. (gr. = ber Vogelwind) e. 
Früplingswind, mit bem die Zugvögel anloms 
men, Colum., Vitr. . 

Ornithögäle, es, f. (gr.) die Pflanze Hühner—⸗ 
mild, Plin. j 

Ürnithon, önis, m, (gr.) das Geflügelhaug, 
Varr., Colum. : 

Orno, 1. 1) mit bem Nöthigen ausrüften, vere 
hen (e. Schiff, c. Gaftmabf, e. Heer), Cic. 
Liv.; fugam, Ter., fi zur Flucht rüften, an» 
iden; provinciam, Cic., bad Nöthige zur Vers 
daltung einer Provinz beftimmen (3. 38. Sold, 
Truppen e); fo fagt man aud ornare praeto- 
'em, consulem, id. 2)fhmüden, zieren (vie 
Paare p), Ovid.; domum suam, Cic. ; tp. a) 
srihönern,, hervorheben (in der Rede), id.; 
seditiones, id., loben; b)überh. ehren, aus— 
eichnen, befördern, heben, aliquem, id.; ali- 
[uem beneflciis, laudibus, id., einem viele Wohl⸗ 
daten erweifen, einen febr rühmen ; candida- 
um suffragio, Plin. Epp., einem feine Stimme 
u einem Amte geben. 

Ornus, i, f: 1) die Eiche, die wilde Bergeſche, 
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Virg., Colum. 2)poct. e. Speer baraus ob. 
überb. e. Speer, Sil. 

Oro, 1. 1) reben, redend vortragen; com- 
plecti orando, Cic.; litem, causam orare, id., 
einen Proceß; orare pro se, Liv., für fid) tg» 
ben. 2) bitten; illud te oro, Cic. ; oro te! i 
bitte tid! doc! höre einmahl; orare cum ali- 
quo, Plaut, Ter., bei einem = einen bitten (fo 
bef. mecum, tecum). 

Öröbanche, es, f. (gr.) Sommeriwurz Cc. Uns 
fraut), Plin. 

ÜrübTas, ae, 1. (gr.) eine den Kichererbien 
ähnliche, Heinere Art Weihrauch, Plin. 

VröbInus, adj. (gr.) fichererbfenartig, Plin. 

Vröbitis, idis, f. (gr.) der mit lutum gelblich 
gefärbte Borar, Plin. 

Orödes, is, m. König ber Parther, deſſen 
Sohn Pacorus war, Cic. 

Oroetes, is, m. e. perfifcher Statthalter, der 
ben Polyfrates freuzigen lich, Cic. 

Oromansáci, órum, m. eine befgifche Völker— 
ſchaft, Plin. 

Ürómeédon, ontiS, m. 
Prop. 

Ürómenus, i, m. e. Aug in Indien, Plin. 

Oropus, i, f. Stadt in Böotien, Cic. 

Ürontes, is od. ae, m. e. Fluß in Syrien, ber 
durch Antiochien fließt, Mel. 2; adj. Orontéus, 
orontífd, Prop. 

Orphäfcus, f. Orpheus. 

Orpheus, f, Orpheus. 

Orpheus (zweiſilb.), &i u. eos, m. einer der äls 
teften griech. Sänger in Tpracien, Sohn der Mufe 
Ealliope u. bc Apollo, od. aud) bcd Könige (ob. 
Gtromgotteó) Deagrus, Gemapl der Eurpdice, 


einer der Giganten, 


‚die cr burd den Z0b verlor, zwar wieder aué 


der Unterwelt holte, da er fih aber gegen das 
Gebot unterwegs nad) ihr ummenbete, wieder 
verlor; im Alter noch Gefäprte der Argonaus 
ten, Ovid.e; adj. Orphicus, Cic., it. Orpheus, 
Ovid., orpbifdb; Subst. Orphálci, órum, m. Ans 
bänger dee Orpheus, Macrob. 

Orphus, i, m. (gr.) ber Meerfifh Orf, Plia. 

Orröpgglum, i, n. (gr.) die Schwanzfedern, 
ber Bürzel, Mart. 

Orsa, órum, n. Unternefmungen, Liv. 

Orsus, us, m. das Unternehmen, Beginnen, 
Cic. poét. 

Orthampelos, i, f. (gr.) c. S8cinftod der kei: 


: ner Stüße bedarf, Plin 


Orthöcissos (-us), i, f. (gr.) emporranfenber 
Epheu, Colum. 

Orthöcölus, adj. (gr.) mit Reifen Gelenfen, 
Veget. 

Orchögönlus, adj. (gr.) rechtwinklig, Vitr. 

Orthögräphla, ae, f. (au) 1) bie Rechtfchrei« 
Dung, Suet. 2) der Aufriß eines Gebäudes, 
Vitr. 

Orthömastius, adj. (gr.) bohbrüftig ; mala, 
Plin., febr große Aepfel. 

Orthopnoea, ae, f. (gr.) Engbrüftigfeit, Plin. 

Orthopnölcus, adj. (gr.) engbrüftig, keuchend, 
Plin. 

Orthostàta, ae, m. (gr.) bie Stirnmauter, Vitr, 

Orthrägöriscus, i, sn. (gr.) c. Seefiſch, der 
wie e. Schweinen grungen fof, Plin. 

Ortivus, adj. aufgefenb, sol, Appul. 

Ortöna, ae, f. Haupt» it. Hafenftadt ber Freue 
tani in Ausonia, jet nod) Ortona, Liv, 
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Ortopüla, ae, f. Stadt in Fiburnien, Plin. 
— i, n. Stadt im hinteren Aſien, 

in. 

Ortus, us, m. 1) eigtl. das Herauffommen ob. 
Derausfommen, affo: a) = ber Aufgang (der 
Sonne g), Cic, ; b)baé Entficehen, $eroors 
madfen (v. Pflanzen), Luer.; it. das Gntficben 
(eines Windes), Plin.; tp. ber Moreno (eine 
Rechts, einer Würde), Cie.; c) Geburt (eines 
Kindes), id.; poet. ortum ducere ah e, Ovid., 
abftammen von x. 2) ortus solis, Cic., Liv., die 
Gegend mo die Sonne aufgeht, der Morgen. 

Ortygla, ae, ob. Ortygle, es, f. (gr.) 1) die 
Wachtel, Hygin. 2) Infel u. Theil v. &yracué, 
Virg., Ovid. 3)alter Name ber Inſel Delos, 
Virg.; Ortygius, adj. ortygifh, dea, = Diana, 
Ovid.; boves, id., die Apoll pütete u. Mercu- 
ríud ihm ſtahl. 

Ort$ gámétra, ae, f. (gr.) die Wachtelmutter, 
ber Wadtelfönig, Plin. 

Ortyx, ygis, f. eine Pflanze, fonft stelephu- 
jy dor 

za, ae, f. (gr.) ber Reis, Hor. 

1. Os, öris, n. (verw. mit Defe) 1) überb. 
eine Deffnung, e. eod, 3. B. eines Geſchwürs, 
Virg.; bef. Mündung eines Fluffes, Ein— 
gang ín eine Höhle, in ben Hafen e, Liv., Cic.; 
taf. 2) ber Mund, das Maul (aud? der Schnabel; 
poct. ora, Hor., die Schiffsſchnäbel); uno ore, 
Ter., Virg., einſtimmig; Postumius in ore erat, 
Liv.,— man fprad viel von ihm; in ora ho- 
minum abire, id., zum Gerebe werben; tp. a) 
ex ore atque faucibus belli, Cic., aus bem 3ta« 
hen des Krieges; b) ber Mund = die Sprache, 
planum, Plin. Epp.; os Pindari, Vell., = feine 
erhabene Sprade. 3) das Geſicht, Antlig, Cic.; 
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08 praebere ad contumeliam, Liv., ſich perſönli⸗ 


- den Befhimpfungen auéfegen; in ore alicujus, 
Cic., Tac., vor Jemds Augen; os Gorgonis, Cie, 
ber Kopf; tp. laudare in os, Ter., ind Geſicht lo⸗ 
ben; osdurum ob, bloß os, Cic., Unverfhämtpeit. 
4) poet. c. falfches Geſicht— Maste, Virg. G. 
2, 337. 5)ora leonis, Colum., (alà Didter) 
das Löwenmaul. 

2. Üs, ossis, n. 1) ber Knochen, das Bein; 
ossa legere, Virg., Die Gebeine eines verbranns 
ten Leichnams fammefn, um fie au begraben; 
it. bei Quint. = einem die Splitter eines Beine 
herausjichen; in ossibus, Virg., in ben Gebei⸗ 
nen = im Snnerften; tp. ossa orationis, Cie., 
das Gerippe ber Rebe. 2) überh. ctm. febr 

arted , 4. 3B. die Steine od. Kerne in den 

(iven, das härtefte Holz im Mittelpunfte, Suet., 
Plin. 

Osca, ae, f Stadt ín Hispan. Tarrac., jeßt 
Huesca, Vell, Flor.; adj. Oscensis, oéciíd), 
argentum, Liv., eine fpanifhe Gifbermünge, zu 
Osca fdon vor ber Römerzeit geprägt; Subst. 
Oscenses, Ium, m. bie Einw. v. Déca, Caes. 

Osce, adv. osciſch, Varr.; f. Osci. 

Oscedo, Inis, f. die Gähnfucht, Neigung zum 
Gaͤhnen, Gell. 

Oscen, Inís, m. e. Beiffagevogel (Rabe, 
Krähe, Eule), Cic. (die oscines waren gewöhn⸗ 
lich Unglüd bedeutend). 

Oscenses, f. Osca. 

Osci, órum, m. die Oscer, eine Völkerſchaft 
In Eampanien, die in den Kriegen mit ben Rö« 
mern unterging, Virg., Plin. e; adj. Oscus, 


— 
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osciſch, 3. B. ludi, Cic., eine ſcherzhafte St 
Schauſpiele. 

Oscillum, i, n. (dem. v. ös) 1) der Punkt or, 
das Grübden an Hülfenfrüdhten, mo der Keim 
heraus wädst, Colum. 2) c. Bildchen, Virg., 
Macrob. ; 

Oscltanter, adv. tp. gähnend = nadläffig, un» 
achtſam, Cic. | 

OscitàtIo, onis, f. das Deffnen des tme, 
As das Gähnen, Plin.; tp. fchläfriges Reden, 

uint. 

Osolto, 1. 1) überp. fid) öffnen (eine Pflange), 
Colum.; folia ad solem oseitant, Plin., drehen 
fij (fid gleichſ. óffnenb) gegen die Sonne. 2), 
ben Mund auffperren = gähnen, Cic., Quint.; 
tp. oscitans, gähnend = laffig, nadläflig, y. 8. 
Epicurus, sapientia, Cie. 3) ſchreien (e-Boge) 
Catull. | 

Oscitor, äri, den Mund auffperren, gähnen, 
Plaut., Gell.; tp. den Mund aufiperren = untbà 
tig bleiben, Auct. ad Her. 

Oscülàbundus, adj. füffend, Suet. 

Oscülätfo, önis, f. das Küffen, Cic. 

Oscülo, äre = Osculor, Titinn. b. Non., Appi. 

Oscülor, äri, füffen, Cie.; inter se, Plaut, 
fid einander; cum aliquo, id., einen füffen (der 
einen wieder füßt); tp. febr Lieb haben (cint 
Wiſſenſchaft), Cic. | 

Oscülum, i, n. (dem.) 1) c. Münden, Stil 
den, Ovid., Suet. 2) e. Maͤulchen = c. fuf, Cic; 
poct. oscula figere, Virg., küſſen; jungere, 
Ovid., einander füífem; ferre, id., Küffe be 
kommen. 

Osdröena, ae, —— ber Dfroenitr im 
weſtl. Theile o. SDiefopotamien , bem heutigen 
Diar Modhar, Ammian. 

Osdröene, es, f. f. Osdroena, Eutrop. Du 
von: Osdroeni, órum, m. die (inm, v. D& 
roene, id. à; 

Üsiris, is u. Idis, m. Gemabl der fs u. 
ze Gott Aegpptens, Genius bed Nils, 

or. e. 

Osismli, órum, m. Bolt in Gall. Celt. in der 
heutigen Bretagne, in der Gegend v. Leon 1. 
Quimper Corentin, Mel., Plin. 

Üsor, oris, m. c. Haſſer, Plaut., Appul. 

- Osróeni, f. — 

Ossa, ae, m. Berg in Theſſalien, Virg.; adj. 
Ossaeus, oſſäiſch, Ovid. 4 re 

Osséus, adj. v. Knochen = beinern (t. 
Stiel e), Plin. 2) Insdern = bloß Knochen bo 
benb; larva, Ovid., Zodtengerippe. 3) beinpart 
(eine Gídje), Plin. 

Ossicülàris, adj. zu ben Knochen gehörig, 
Veget. 

OssIcülätim, adv. tnochenweiſe (in Stüden), 
Caecil. b. Non. 

Osstcülum, i, n. (dem.) Heines Bein, Knoö⸗ 
chelchen, Plin. 

Ossifrágus, i, m. u. -a, ae, f. eigtl. ber Bein⸗ 
brecher (eine Art Adler, wahrfch. der Seeadler), 
Plin., Lucr. 

Ossilágo (Ossülago), Inis, f. die Härte an 
den Knochen ber Thiere, Veget. ; 

Ossum, i, n. (alt) = os, ossis, Pacuv. 

Ossüösus, adj. voll Knochen, Veget. 

Ostendo, ndi, ntum it. nsum, 3. (ft. obstendo) 
eigtl, entacgenftreden; bab. 1) zeigen, fehen 
(atfen (fein Geſicht, bie Schultern e), Cic., Virg.; 
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e od. sese, Od. ostendi, Caes., Cic., fif zeigen, 
1m Vorſcheine fommen; poct. glebas Aquiloni 
stendere, Virg., dem Nordwinde audießen; 


»eus ostentus soli, Cat., der Sonne ausge⸗ 


$t; tp.a) einem ctio. gleichf. vorhalten, zeigen, 
B. c. Gefhenf, Cie. Fam. 9, 8.5 spem, me- 
im, id., Hoffnung, Furcht machen; b) zeigen = 
usern, erflären, sententiam suam alicui, Ter.; 
uid sui consilii sit, ostendit, Caes. 

OstensTo, ónis, f. bad Zeigen, Appul. 
Ostentärlum, i, n. das Zeichendeuterbuch, 
lacrob. 

Ostentätlo, önis, f. 1) bad óftere Zeigen ob. 
schenlaffen einer Cade, togarum, Plin. Epp.; 
i, &) das Berfprechen, Cic. Att. 5, 13. ; b) dad 
it Schau Tragen, 3. B. saevitiae, Liv. 7, 4.5 
tf. = bad Zeigen einer Sade, 3. B. des Schmer⸗ 
'$ (ohne daB man.ihn fühlt), die Vorſpiege— 
mg, der Schein; it. boshafte Heuchelei, Caes., 
ie.; €) die Prahlerei, id. 

Ostentätor, óris, m. der etw, feben läßt aus 
itelfeit, e. Prahler, Liv. 

Ostentätrix, icis, f. bie Prablerinn, Appul. 
Ostento, |. (das verftärfte ostendo) 1) zeigen, 
ben laffen, Virg.; alicui jugula sua, Cic., = 
ırbieten; tp. a) zeigen (in Worten, Tpaten y); 
em, Cie, Hoffnung maden; praemia, Sall., 
rrum, Cie,, = verfprecden; caedem, id., = bro» 
'n; eecasionem , Ter., darbicten; huie te 
itentes oportet, Cic. Marc.9., diefer (Nachwelt) 
u$t bu bid) (in deiner ganzen Größe) zeigen; 
Fetw. zur Schau tragen, damit prapíen, 4. B. 
eatrices, Cic., suas, Ter.; prudentiam, id.; 
lid me ostentem? id., toad foll ich viel Aufhe— 
"d von mir machen? 

Ostentum , i, n. €. Wunderzeichen ob. überp. 
w. Außerordentliches, Auffallended, Cie.; tp. 
itenta facere, Coel. in Cie. Epp., Wunderdinge, 
b. unglaubliche Dinge thun. 

Üstentas, us, m. das Zeigen; ostentui, 
w., gut Schau; tp. a) Augeniceinlichkeit; 
tentui esse scelerum alicujus, id,, zum augen— 
winlihen Beweife v. Jemds Berbrechen vies 
n; b) der äußere Schein, Sall., Tac. 

Ostes, ae, m. (gr.) c. Erdſtoß, Erpbeben, 
»pul. 

Ostla, ae, f. Stadt u. Hafen v. Nom an der 
ber, v. Ancus Martius angelegt, Liv. Dav.: 
siensis, adj. oftienfifh, incommodum, Cic,, 
t Niederlage, welde bie Römer ». den Gees 
ubern dafelbft erlitten. 

OstiárTum, i, n. Abgabe v. ben Thüren, die 
jurfteuer, Caes. 

Ostlärlus, i, m. Zbürfteber, Pförtner, Vitr., 
In. 

Ostlätim, adv. v. Thür zu Thür, v. Haug zu 
aus, Cic. 

Ostiensis, f. Ostium. 

Ostigo, = mentigo, Colum. 

Ostiolum, i, n. (dem.) c. Thürchen, Colum, 
Ostium, i, n. 1) ber Eingang in eine Höhle, 
nen Hafen, Varr., Cic.; fluminis, id., bie 
'ünbumg; oceani, id. — die Straße bei Gi» 
altar. 2) die Thür, Hausthür; exactio ostio- 
m, Cic., Thürfteuer. 

Üstráclas, ae, m. 0b. Ostrácitis, dis, f. (gr.) 
Halbedelftein, wahrſch. c. Hornftein od. Chal—⸗ 
von; it. ostracitis, eine Art Galmei, Plin. 
Osträcismus, i, m. (gr.) das Scherbengericht 
Karcher lat.⸗deutſch. Wörterb, 
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(in Athen), Nep. [mo bad Wort jedoch griechiſch 
gefchrieben if]. 

Osträcites, ae, m. (gr.) e. uns unbefannter 
Edelſtein, Plin. 

— i, n. (gr.) eine Mufchel = onyx, 
in. 

Ostreéa, ae, f. u. Ostreum, i, n. (ar.) eine Aıts 
fter, — — 8 ) 

Ostreärlus, adj., panis, Brod, welches man 
zu Auftern ißt; Subst. ostrearium, i. n. cine 

luſternbank im Mecre, id. 

Ostreätus, adj. wie eine Mufchel , Ichorfig, 
tergum, Plaut. (v. Schlägen). 

Ostreösus, adj. nur im Compar. aufternreich, 
Catull. 

Ostriägo, Inis, f. cine uns unbefannte Plans 
ze, Appul. 

Ostrifer, fera, férum, adj. poet. reich an Aus 
lern (cine Gegend), Virg. g. 

. Ostrinus, adj. purpurn (Bett, Kleid), Varr., 
rop. 

Ostrum, i, n. (gr.) 1) Meerfchnedenblut, it. 
Purpur, 3. 9. vestes ostro perfusae, Virg., mit 
Yurpur gefärbte. 2) SPurpur = purpurne Des 
de pe, id.; fo aud) Plur. ostra, Prop., purpurne 
Deden. 3) poct. Vurpurfarbe = Glanz, Se- 
ver. in Aetn. 

Ostrya, ae, u. Ostrys, yos, f. (gr.) wahrſch. 
die gemeine Hopfenbuche, Plin. 

Osus, adj. einer bem ctio. zuwider ift, 3. B. 
osus eum fuit, Gell, — cr bafte ihn; osa sum 
obtineri e, Plaut, c ift mir zuwider p. 

Ossris, is, f. Car.) wabrfeh. der befenartige 
Gänſefuß (cine Pffanze), Plin. 

Otaeustes, ac, m. (gr.) ber Horder, Spion, 


Ostracites---Otiosus 


‚Appul. 


Otho, önis, m. röm. Zuname; bef. befannt find: 
1) L. Roscius Otho, Bolfstribun (68 v. Gbr.), 
Urheber der lex, pag die Ritter befondere Sige 
im Theater haben follten, Cie. 2) M. Salvius 
Otho, c. röm. Kaiſer; adj. Othönlänus, otho— 
niſch, partes, dures, des Raiferd Dtbo, Tac. 

Othóna, ae, f. cine unbefannte Pflanze, Pliu. 

Othryádes, ae, m. 1) Sohn des Othryvs, b. i. 
Panthus, Virg. 2) e. fpartanifcher Anführer, der 
im Kampfe mit ben Argivern allein übrig blich, 
Ovid., Val. Max. 

Othrys, $05, m. e, Berg in Theffalien (v. ſpä— 
teren Dichtern nad) Thracien verfegt), Virg. ; 
adj. Othrysius, otbrofifd, poet. für thraciich, 
Mart. 

Otidlum, i, n. (dem.) furgc od. geringe Muße, 
Coel. in Cic. Epp. . 

Ötfon, i, n. (gr. = Oehrchen) cine Art Mu— 
ſcheln, Plin. 

Otfor, àri, feiner Ruhe pflegen, Ruhe ob. 
Muße genichen, Cio. 

Otlöse, adv. 1) müßig = gefhäftlos, s. 9. 
berum. geben, Cic. 2) ruhig (fdfafen), id., o 
ftchen, Ter. 3)mit Muße, ruhig, fo daß man 
fi Zeit qu ctm. nimmt, 3. 9. etm. betrachten, 
Cic., Liv. 

Ötrösus, adj. 1) müßig = frei v. Sefrhäften, 
bef. v. Amtsgeſchäſten (ob. ganz ohne Geſchäfte); 
it. liber. unthättg od. unbeſchäftigt; bab. : num- 
quam se minus otiosum (müßig, unbeſchäftigt), 
quam cum otiosus (frei v. Amtsgeſchäften) es- 
set, Cic. ; tp. müßig do B. Geld), Plin. Epp.; 
occupationes, id., müfiger = unnügcr Zeitvere 

» 
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treib; tempus otiosum, Cic., ruhjge, geſchäſt⸗ 
loſe Ait; dignitas, id., cine ruhige (mit Rube 
verbundene) Würde. 2) —* = ohne Sorgen, 
id., Ter. 3) ruhig = ohne Teidenfchaftlichkeit, 
elaffen, Cic. Brut. 24, 93. 4) rubig = partei» 
08, neutral, id. Fam. 9, 6.; fo aud: specta- 


i, m. (gr.) die Bergeule, Porncule, 


in. 

Ovälis, adj. zur Dvation gehörig, corona, 
Gell. 

Ovätlo, onis, f. e. Heiner Triumph, cine Ova— 
tion (wo der fiegreiche Feldberr nicht auf einem 
Wagen, wic beim Triumphe, fondern zu Pferd 
od, zu Fuß feinen Einzug bielt), Flor. 

t. Övätus, adj. 1) ciformig, oval, Plin. 2) 
eiförmig punktirt, geſprenkelt, Plin. 

2. Övätus, us, m. (poct.) froplodendeg Ges 
fprei, Val, Fl. 

Övfärlus, adj. die Schafe betreffend ; pecus, 
Colum., das Schafvich. 

Üvile, is, n. 1) Schafſtall, Virg., Colum. ; it. 
Ziegenftall, Tibull. 2) der cingezaunte 9Mag auf 
den Marsfelde, worin bei den Gomitien ge» 
* Aimmt wurde, der Abflimmungsplag, Liv. 

Ü villus, adj. die Schafe betreffend; grex, Liv., 
Schafbeerde. 

Övipärus, adj. Eier legend, Appul., Auson. 

Qvis, is, f (ar.) 1) Schaflaud ale Schimpf: 
wort), Plaut. 2) poet, Scafwolle, Tibull. 

(vo, 1. (verw. mit bem gr. ebo, b. f. e'ace) 
J. intr. 1) überb. frobfoden, Virg., Liv. 2) eine 
Dvation, cinen Heinen Zriumpb, einen Einzug 
zu Buß ob. zu Pferd halten, Cic. I. tr. im 


P bezeichnet als Abkürzung 1) den Vornamen 
Publius. 2) P. C. = Patres Conscripti. 3)P. 

. = Pontifex Maximus. 4) P. R. = Populus 
Romanus. 

Päbüläris, adj. zum Futter dienlich, Colum. 

Päbülätlo, önis, f. 1) die Fütterung, Weide, 
Varr., Colum. 2) dad jSutterbofen (Fouragiren 
für das Heer), Caes. 

Päbülätor, öris, m. €. Soldat der Futter 
holt, Fouragirer, Caes. 

PàbülàtorIus, adj. zum Futter gehörig; cor- 
bis, Colum., c. Suttcrforb. 

Pabülor, àri, 1) über. feine Nahrung fuden 
Q. 9S. burg diſchfang), Plaut. 2) gew, Sutter 
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purtic. ovatus, poet. im Triumppe aufgeführt, 
aurum, Pers. 

Üvum, i, n. (gr.) 1) c. Ei; gignere, parire, 
Cie., edere, Plin., ponere, Colum., legen; à- 
tegram famem ad ovum afferre, Cic. = jum 
Anfange der Mablzeit; daher: ab ovo use 
ad mala, Hor., = vom Anfange bis zu Ente vr 
Mahlzeit. 2) eine eirunde Kugel, Liv. 41, 77 
(cd ſtanden nämlich in ber Rennbahn auf cic 
Geſtelle ſieben folder Kugeln, v. denen ma 
bei jeder Umfaprt eine wegnahm, um zu witz 
wie oft die Br berum gefahren waren). 3) 
e viel ale c. Gi faßt ob. mift; tribus «i 
"in. « 
— 1dis, f. (gr.) Ampfer, Saueramin 

Ht. 

Oxalme, es, f. (gr.) faure Salzbrüpe, Pli. 

Üxus (os), i, m. e. febr beträctlider 33 
Aliens, ber burd) Bactriana flicht (er crack 
fid) nicht, wie die Alten glaubten, ín das cb 
piihe Meer, fondern in den Aralfee), jegt Am 
od. Dschihun, Mel. ». 

, Ox$cedros, i, f. (gr.) eine Art Eden m 
fpigen Blättern, Plin. 

Oxy gála, ae, f. u. Oxygala, n. (gr.) Nr t$ 
tere Theil der fauern Milch, mit aller 9o 
würzen angemact, Colum., Plin. 

Oxygärum, i, n. (gr.) faure Aifdbrüjc im 
Heinen Fiſchen angemadt), Mart. 

Oxsläpäthum, i, n. (gr.) fpigblättriger 39 
vfer, Plin. 

Ox$ meli, Itos, 0b. Oxymel, ellis, n. Gift m 
Honig vermiſcht, Colum. 

Oxymyrsine, es, f. (gr.) Mäuſedorn, Plin. 

Ox$pórus, adj. (gr.) ſchnell burdtringo 
(Geſchmack der Speifen, ſchnell wirkende 3p 
neten), Colum., Plin. 

Oxys, Jos, m. (gr.) 1) gemeiner Saucrkit, 
Buchampfer, Plin. 2) cine Binfenart, id. 

Oxyschocnos, i, m. (gr.) cine fpipige Bine 
art, Plin. . 

Oxyzömus, adj. (gr.) mit ciner fauern Im 
be, Apic. 

Üzaena, "Pih (gr.) 1) e. Thier aud dem Gv 
fhlechte der Polypen, Plin. 2)e. Rafıny 
ſchwür, id. | 

Ozaenitis, Idis, f. (gr.) die unächle, mit 
Narde, Plin, 


Ovum —Pacator 


P 


holen, fouragiren, Caes., Liv. 3) büngen (Mar 
zen), Colum. —. 4) (v. Thieren) fid) füttern, 4. 
Pábülum, i, n. Sutter, Nahrung (ielten & 
nur poct., für ben Menfchen, bäufiger) für tad 
Vieh (3. B. Kraut, Getraide) ; pabulum sce 
re, Caes,, ſchneiden; tp. Nahrung, z. 9. für ti 
Geift des Menſchen (Lectüre), Cie; amoris 
Lucr., für die iche; Aeheruntis, l'laut., (fieri) 
Nahrung für den Acheron, etwa unfer: Hola 
ten. 
calis, adj. friedlich, Frieden verkünden 
(3. 8. Od — Lorbeerzweig), Ovid. 
Päcäte, ade. friedlich, ruhig, Petron. 
Päcätor, öris, m. der Rupe, Frieden pericit 
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der Berufiger, gentium, Sen. ; Nemeae, Sil., — 
Hercules. 

Päcätus, adj. friedlich, ruhig (4. B. Provinz, 
Staat, Meere), Cic., Hor.; alicui, Cic., gegen 
einen; Subst. pacata, örum, n. friedliche Ge: 
genden = Freundesland, Sall. , 

Pacensis, adj. 1) colonia, Plin., f. Forum 
Julii. 2) Pacensis conventus, id., Stadt in Pıts 
tanien, fegt Beja. 

Pách$num, i, n. u. Pachynus, ob. os, i, f. da 
fübf. Borgebirge Siciliens gegen Griechenland, 
jegt Capo Passaro, Cic., Virg. 

Pácidéjànus (Pacidianus), i, m. c. berühmter 
Fechter, Lucil., Cie.; heißt auch Placidejanus, Hor. 

Päcifer, féra, ferum, adj. p oet. Frieden brine 
gend, Virg., Lucan.; it. Beiname des Mercus 

riud, Ovid. 

PäcifIcätlo, ónis, f. Friedensvermittelung, 
Cic., Gell. 

Päeciflcätor, öris, m. e. gricbenftifter, Cie. g. 

Pácificatorfus, adj. den Frieden vermittelnd 
(3. B. eine Gefanbtídaft), Cic. 

Päclfico, 1. u. PäcifIcor, äri, 1) intr. Fries 
den fließen, Liv. 2)tr. poct. befänftigen (aufe 

gereizte Gemüther e); divos, Sil.; pacifica 
mentem tuam, Sen. Tr., berubige, beſchwichtige 
deinen Sinn. 

Páclfícus, adj. Frieden ftiftend , friedlich 
(eine Verfon 2), Cic., Lucan. 

Pàolo, ére, = Paciscor, XII. tabb. legg. bei 
Gell. 

Päcisco, ére, = Paciscor, Naev. bei Non. 

Päciscor, pactus sum, 3. (vom alten pacio = 
pango) f) intr. einen Bertrag fließen; inter 
se, cum aliquo, Cic. 2) tr. fid etw. ausbedins 
gen (3. 9. Geld, Leben, Tochter zur Frau); ex 
qua domo pactus esset, Liv., aud welder ja» 
mifíe er fi mit ciner rau verlobt hätte; tp. 
poct. vitam pro laude u. letum. pro laude, 
Virg., = das ?cben für den Ruhm einſetzen. 
(NB. wegen pactus, pass., f. pango.] p 

Päco, f. zum jriceen nöthigen, beruhigen, 
bezwingen, 3. B. e. Volk, Cie., Unes. ; tp. poct, 
silvas vomere, Hor, 

Päcörus, i, m. Sohn des Vartherfönige Oro» 
des, Hor., Tae.; ©. anderer wird id. Anu. 15, 
9. genannt, König der Meder, Bruder dee Vo— 
logefee. » 

Pacta, ae, f. cine Berlobte, Braut, Virg. 

PacticIus, adj. verabredet, Gell. 

Pactilis, adj. geflodhten, corona, Plin. 

- PactIo, ónis, f. Berabredung, Vertrag, Ber: 
gleih, Vertragsbedingung, Cie.; baf. au a) 
c. Contract, 3. B. der Generatpádpter mit den 
Provinzen, ferner bei Beflehungen, id.; b) e. 
Sompfott, id.; e) der Waffenftilftand, Flor. 

Pactolis, f. Pactolus. : 

Pactólas, i, m. c. Fluß in Cybici, ber Gold— 
fand mit fi) führte (rab. aud Cbrysorrhoas 
genannt), Ovid., Plin. x; ſprüchw. für Reich— 
tbum, Tibique Pactolus fluat, Hor. Epod. 15, 20. 

Davon: Pactolis, idis, f. (sc. nympha), Ovid, 

Pactor, öris, m. c. Vermittler, Cie. 

Pactum, i, na. 1) e, Bertrag, cine Verabre— 
dung, Cie. 2) (nur im AG. Sing.) die Art u. 
Weile, 3. B. isto pacto, Cic.; nescio quo pacto, 
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id., id) weiß nicht wie, nullo pacto, id., auf 
keine Weife = ſchlechterdings nicht, unter Feiner 
Bedingung. 


Pactumejus—Paennlatus 1094 


Pactüimäjus, i, m. Name eines untergefchobes 
nen Sohnes der Ganidia, Hor. 

Pactus, i, m. der Berlobte, der Bräutigam, 
Stat. 

Pact$e, es, od. -a, ae, f. Stadt in Thrarien 
an ber Propontis, Nep., Plin. 

Pacuvianus, f. Pacuvius. 

Pácüvius, i, am. róm. Dichter zur Zeit des 
weiten punifchen Krieges; wir haben noch Frag⸗ 
mente v. feinen Trauerſpielen, Cie.; adj. Pacu- 
viänus, id., pacuvifch; ille Pacuvianus, id., je» 
ner bei Pacup, 

Pädaei, órum, m. c. Bolt in Indien, dag die 
Alten tóbtete ; im Sing. bei Tibull. 

Padanus, adj. f. Padus, 

Pádinàcs, um, m. €, Volk it Gall. Cisalp. bei 
bem beutigen Sleden Bodeno, Liv. 

Pädus, i, m. der Po, Liv. 2; adj. Padänus, 
am Po befindlich, silva, Solin. 

Pädüsa, ae, f. eine v. ben Mündungen des 
Po, ob. e. Kanal v. ipm ins adriatifche Meer, 
Virg., Plin. : 

Paean, änis, m. (gr, = ber Heifende) 1) bet 
Homer ber Arzt der Götter, fpäter Beiname 
mehrerer Heilgötter, namentlich des 9Lcácufapiud 
u. vorziglid des Apollo, Cie. p. 2) der dem 
Apollo gelungene Feſthumnus; dab. jeder Ges 
fang zu Ehren einer Gottheit; dicite, io Paean, 
etwa: Qui hei! Hei fa! Ovid. 

Paedagoglànus, adj., puer, etiva: €. Page, 
Ammian. 

Paedagogíum od. -eum, i, n. (gr.) I)e. Ort, 
wo Knaben erzogen werden (Pageninftitut), 
Plin. Epp.; tp. Nuet. Ner. 28. 2) die dort erzo⸗ 
genen Knaben ſelbſt, die Edelknaben, Pagen, 
Plin., Sen. 

Pacdägögo, àre, (gr.) alé Pädagogen einen 
erzichen, Paeuv. bei Fest. 

Pacdägögus, i, m. (gr.) der Sklave, meldet 
Auffeher über die Kinder war, cta : Hofmeis 
fter, Cie.; ſcherzh. bei Ter. Phorm. 1,2, 94, (= 
Hofmeiter); tp. a) der Führer gu etu, e. Mens 
tor, Sen.; b) (verächtl.) einer der Alles ſchulmei— 
ftrt, eofmcifter, Pedant, Suet. 

Paedeéros, otis, m. Kar.) 1) atl& Stein: a) ber 
Opal, Plin.: b) eine Art Ametbyſt, id. 2) afé 
Pflanze: a) eine Art des acanthius vd. Bärene 
Hau, id.; b) der Kerbel, id. 

|. Paedico, àre. cinen &naben 
Catull., Mart, 

2. Paedieo, önis, m. €, Knabenſchänder, Mart. 

Paedidus, adj. ſchmutzig (Sklave), Petron. 

Paedor, öris, m. Shmuß, Unflath, 3. 8. bei 
Kranfpeiten, bei nachläffiger Reinigung, Cic. 

Paemäni, örum, m. €, german, Bolk im luxen— 
burg. Diſtriet Famene, Caes, _ 

PaemInosus, adj. voller Rigen, raub, Varr. 

Paene od. Pene, adr. beinahe, fat, 4. 9, paene 
diii, Cie., beinahe hätte ich gefagt. 

Paeninsüla ob. Peninsüla. ne, f. eine alb» 
infcf, Liv. 

Paenüla ob. Penüla, ac, f. 1) c. runtcé, ringde 
um geſchloſſenes Oberkleid, c. Neifemantel, 
Cie. ; tp. alicui penulanı scindere, id., einem 
den Rod zerreißen = ihn febr bitten da zu bets 
ben. 2) überb. cine Sebeduug, Ueberwurf, 3.3. 
über zarte Pflanzen e, Mart.: ver Dede! cine 
Keſſels, Vitr. , 

Paenülätus, adj. in einem Reifellcioe, Cic 

3 1 


ihänden, 
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Paenülárfum, i, n. bad Behältniß für bic Pä— 
nula, Nov. bei Non. 

Paenultima, ae, f. (syllaba) die vorlchte 
Silbe, Gell. 

1. Paeon, ónis, m. (gr.) c. Versglied mit drei 
furgen u. einer fangen Silbe, Cic. 

2. Paeon, önis, m. c. Einw. v. Päonien, Liv.; 
Plur. Pacones, um, Ovid. 

1. Paeönga, ae, f. die Gichtrofe, ionic, Plin. 

2. Paeónra, ae, f. Päonien, c. Theil Macedo» 
niens, fpäterbin Emathia genannt, Liv., Plin. 

Paeönis, idis, f. eine Päonierinn, Ovid. 

1. Paeóonfus, adj.den Gott ber Acrzte (don) 
od, die Arzneifunde betreffend; herbae, Virg., 
medieinifch beilfam; mos, id., Art der Aerzte. 

2. Pacönfus, adj. aus Päonien, Plin. 

Paesíci, orum, m. die nördlichfte Völkerſchaft 
der Astures in Hisp. Tarrac., Plin. 

Paestum, i, n. Stadt in Yucanien, bei ben 
Griechen Posidonia, berühmt wegen ihrer zwei— 
mahl blühenden Nofen, jegt Pesto, Cic. e; adj. 
Paestänus, päftanifch, sinus, Mel, der Meers 
bufen v. Salerno. 

Paetülus, adj. (dem.) = pactus. 

Paetus, adj. ein — — blinzelnd, 
Hor.; it. ficbäugelnd, z. B. Venus, Ovid. 

Págae, ärum, f. Stadt in Megaris, jept 
Psato, Mel. 

Pägänälfa, um (orum), n. (9. pagus), Varr., 
e. Dorffeſt, laͤndliches Feſt nach ber Ernte; có 
gehörte unter die feriae conceptivae ; cf. Ma- 
crob. 1, 16. 

Pägänlca; ae, f. (4c. pila) e. Federball (ben 
man auerft auf bem Lande batte), Mart. 

Pägänlcus, adj. ländlich, feriae, Varr. 

Págása, ae, tt. Pagasae, ärum, f. Hafenftadt 
in Theffalien, wo bad Schiff Argo gezimmert 
worden, Mel.g. Davon: a) Pagasaeus, adj. 
paggfifh, puppis, Ovid., das Schiff Argo; fo 
aud) carina, id.; bab. heißt Zafon, Anführer 
der Argonauten,- Pagasaeus, id.; conjux, id., 
Alceftid, Tochter des theffal. Könige Pelias, u. 
Gemaplinn des 9bmetud; b) Pagaseius, adj., 
Val. Fl.; c) Pagasicus, adj. sinus, ber pae 
gafiíde Bufen, jegt Bufen ». Volo, Plin. 

- Págánus, adj. 1) ländlih; focus, Ovid., fände 
lide Wohnung; Subst. -us, i, m. e. Landmann, 
Bauer, Hirt. 2) wer fein Soldat íft, eine Eis 
vilperfon, Plin. Epp.; tp. (v. Gelehrten, bie 

feichf. ihren Abſchied genommen), mit dem 
Gange der Giefeprfamfeit nicht fortfchreitend, 
ungelehrt, id. 

Pägätim, ade. dorfweife, diftrietweife, gaue 
weife (3. 9. wohnen), Liv. 

Pägella, ae, f. (dem.) = pagina, Cic. 

Pager, Phager, f. Phagrus. 

Pagida, ae, 1. (heißt fonft Belus), c. Fluß im 
obern Galiläa, hebr. Sihor-Libnath, jegt Kar- 
Danah, Tac, Plin. 

Página, ae, f. 1) bie Seite ob. das Blatt ci» 
ned Buches, Briefes g; paginam complere, 
Cie., eine Seite vollfepreiben; poet. das a» 
pier v, worauf gefchrieben ift, lasciva, Mart. 


2) bei Rebenanlagen: e. Quartier, b. f. vier >» 


Reihen ins Viereck angebundener Weinftöde,' 
Plin. 
Päginüla, ac, f. (dein ) = pagina, Cic. 
Pago, 0. P. u. S., 3. (gr.) alte orm fl. pango. 
Pagrae, arum, f. Stadt in Syrien, Plin. 
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j Pagrus od, Phagrus, i, ob. Pägur, üri, m. der 
Name eines Fiſches, Plin., Ovid. 
Pägürus, i, m. (gr.) c. Meerkrebs, wahrſch. 


Pagrus—Palamedes 


‚der Taſchenkrebs, Plin. 


Pägus, i, m. (d. pago — fügen) eigtl. eine 
Berbindung, Bereinigung = mehreren 
ben einander aufgeführte Wohnungen: a)t. 
Dorf, Tac.; poct. die Dorfbewohner, Ovid. ; 
ot iA rc Kanton, Caes. 

àla, ae, f. (fl. pagela ob. pangela) 1) t. 
Spaten, Grabſcheit; palae inniti Liv., fid auf 
ben Spaten ftüßen = mit Kraft damit arbeiten. 
2) e. Backofenſchieber, Cat. 3) der Ringkaften, 
worin der Stein gefaßt ift, Cic. 4) c. indiſchet 
Baum, der Pifang, Plin. 

Palacra u. Palacrána, ae, f. (c. hiſpaniſches 
Wort) e. Goldklumpen, Plin. 

Pálaebyblus, i, f. Altbyblus, Stadt in Ph 
nicien, Plin. 

Pälaemon, önis, m. 1) €. Meergott, verbi 
Melicerta (f. Melicerta), Cic., Ovid. 2) c. Gram 
matifer zur Zeit bed Ziberiud u. Claudius, Quiat. 
3) e. Hirt, Virg.; adj. Palacmonlus, palám? 
nifh, den Palämon (Nr. 1.) betreffend; pott. 
für corinthifch, Stat,, Claudian. 

Pälaeöpolis, is, f. c. Theil o. Neapolig, wenn 
nicht Cumae, Liv. 

Pälaepharsälus, i, f. Alt»-Pharfalus, Stadt in 
Theflalien, wo Pompejus von Gáfar gefchlagen 
wurde, Hirt. 

Pälacphätlus, adj. den Paläphatus, cinen 
griech. Schriftteller, betreffend (de ineredibili- 
bus), Virg. 

Pälaeste, es, f. $afenort in Epirus, Cacs; 
sU EIERN, paläftinifch, deae, die Furien, 
Ovid. 

Pálaestina, ae, f. das Land Valäftina, mo 
die Sfraeliten wohnten, Mel., Plin. Davon; Pa- 
laestinus, adj. paláftinifdj, aqua, Ovid., = Eu- 
phrates ; liquores, Stat., Balfamı; Subst. Pa- 
laestini, örum, m. die Einw. v. Paläftina, Ovid. 

Pälaestra, ae, f. (gr.) 1) Ringfchule, Ring: 
plaß, Cic. Verr. 2, 2, 14,, Virg. p; tp. über). 
Uebungsplatz, &dule, 3. 9. für die Beredtſam— 
fcit, Cie. 2) bic Ringefunft; palaestrae operam 
dare, Nep., fid in der Ringkunſt üben; pott. 
palaestras exercere, Virg., gymniſche Spice 
auffüfren; tp. a) der Anftand, Schmuck im Rs 
den, Cic. Legg. 1, 2.; b) überh. eine &unfl, €. 
Runfiftüd ; utemur en palaestra, id. Att. 9, 13. 

Pälaestrice, adv. tp. spatiari in xysto, fi$ 
bloß in ber Schule im Reden üben, Cie. | 

Pálaestrícus, adj. (gr.) dad Ningen betret- 
fenb, 3. 99. motus, Cic., ringerartige, zu fünf 
[idc Bewegungen; Subst. a) palaestrica, ae, f- 
die 9tingfunft, Quint. ; b) palaestricus, i, m. NT 
Lchrer in der Paläftra, id. 

Pälaestrita, ae, m. (gt.) e. Ringer, bei. c. 
Vorſteher der Ringfchule, Cic. 

Pálam, adv. 1) öffentlich, ganz offen, 4. 
etw. tbun, Cic, Liv. 2) offenbar, befannt; pa- 
lam facere, Cic., befannt machen (3. B. die Nach⸗ 
richt v. Jemds Tod); alicui palam dicere, Suet., 
einem offen, gerade heraus fagen. 3) praep. 
(= eoram) vor, 3. 33. palam populo, Liv., dor 
dem Volke; me palam, Ovid. 

Pälämödes, is, m. Palamedes, der Sohn did 
euböifhen Königs Nauplius u, der Clpmene, 
bewirkte durch feine i, daß Ulpſſes mit vor 
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Troja gehen mußte, wurde aber dafür ». diefem 
beftändig verfolgt u. zuleßt auf feine Beranlaf- 
fung v. den Griechen getödtet.. Er erfand dag 
Spiel mit den Zefferá, auch einige griechifche 
Zuchſtaben, unter andern das 4 dur Beobady» 
tung bed Fluges ber Kraniche. (Homer gebenft 
des Mythus v. ihm nicht, er ift wahrfch. vorho— 
merifch, Ovid.); Palamedis avis, = bcr Kranich, 
Mart. Davon: a) Palamedeus, adj. palame— 
tif, Manil; b) Palamedicus, adj. palamedifch, 
Auson. 

Palantia, ae, f. Stadt der Baccäer in Hisp. 
itrrac., jegt Palencia, Mel. 

Palätinus, adj. 1) ben Berg «Palatium betrcfe 
find, palatinifch, collis, Ovid.; Apollo, der ba 
einen Tempel nebft einer Bibliothek hatte, Hor.; 
ladi, jährliche Schaufpiele auf diefem Berge, 
d. der Livia dem Auguftus zu Ehren eingeführt, 
Suet.; aves, die da v. Romulus gefehen mor: 
den, Ovid.; Subst. Palatina, ae, f. (sc. tribus), 
Cie. 2) kaiferlich, weil Auguft nebft feinen Nach» 
folgern feine Wohnung da hatte; laurus, tor 
dem faiferl. Palaſte, Ovid. 

Pälätio, ónis, f. die Einpfählung, Vitr. 

Pálàtium, i, n... 1) einer v. ben Eden Bergen 
Roms, der guerft angebaut wurde, Cie., Liv. 
2) t. Palaft, weil fih auf bem Palatinifchen 
dugel der Kaifer Auguftus mit feinem Hofe 
angebaut hatte, Ovid.; palatia coeli, 9. den 
Göttern, id. 

Pálàtüa, ne, f. cine Góttinn, in deren Schuße 
das Palladium fand, Varr.; ihr Priefter hieß 
Namen Palatualis, id. 

Palàtum, i, n. tt. -us, i, m. (urfprgf. = Oeff⸗ 
nung) 1) der Gaumen, Cic. 2) poct. palatum 
coeli, Enn. ap. Cic., das Gewölbe des Himmels. 

Päle, es, f. (gr.) das Ringen, Stat. 

Pálea, ae, f. (verw. mit Balg) 1) Spreu; 
| mavis paleae,Cic., e.mit Spreu beladenes Schiff; 
palea aeris, Grafdjaum, Plin. 2) ber Bart od, 
das rothe Läppchen des’ Dapnó, Varr. 

Pälöar, öris, n. die Wamme (am Halfe des 
Stiers), Virg., Sen. 

Páléarium, i, n. Ort wo Spreu aufbewahrt 
wird, Spreufammer, Colum. 

Páléàtus, adj. mit Spreu vermiſcht, 3. B. 
dehm, Colum. 

Palenses, Tum, m. €. Volk auf Eephallenia 
(re Stadt hieß wahrfch. Pale), Liv. 

Päles, is, f. die Göttinn der Hirten u. Heer» 
tm; aud ale mánnf. Gottheit, Varr.; lux (i. e. 
"v, Palis, ob. sacra Palis, = Palilia (tv. f.), 

vid. 


Palibothri, órum, s. die Einw. v. Palibothra, 
Stadt in Indien am Ganges, jegt Ruinen, 
Ramens Batelputer, Mel., Plin. 

Päliei, örum (auch Sing. Palicus, i), m. 1) 
Juillingábrüber, Söhne des Jupiter, auf &i- 
lien in u. um die Stadt Palica göttlich ver» 
ehrt, Ovid. 2) die Einw. der Stadt Palica, Sil. 

Palilia, f, Palilis. 

Pililietus, (-tíus, ob. Parilicius, 0b. -tius) 
die Palilien betreffend; sidus, Plin., die Hya— 
den, weil fie an diefem efte. in der Abend» 
dammerung verfchiwanden. - 

Pählis, adj. die Göttinn Pales betreffend; 
flamma, Ovid., Feuer v. Stroh od, Heu, über 
das man an dem Fefte diefer Göttinn fprang ; 
festa Palilia, auch bloß Subst. Palilia (auch 
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Parilia gefopricben), um, n., Varr., Cie., dag 
Feſt der Paleg, gefeiert am 21. April, bem Stif- 
tungétage Noms, 

Pälimbacchius, adj., pes, = Antibacchius, 
Quint. . 

Pálimpissa, ae, f. (gr.) zweimapl gekochtes 
Pech, Plin. 

Pälimpsestus, i, (gr.) abgefraßtes Pergament, 
worauf man wieder fohrich, c. Palimpfeft, Cie. 

Palinödfia, ae, f. (gr.) c. wiederholter Gefang, 
Ammian. 

1. Pálinürus, adj. (gr.) zum zweiten Maple 
pilfend, Mart. 

2, Pälfnürus, i, m. 1) ber Steuermann des 
Acneag, Virg. 2) Sorgcbirge nebft Hafen in Lu: 
canien, jegt Punta delle Spartimento, Mel. 

Pálítor, äri, viel berum fehweifen, Plaut. 

. Pälfürus, i, m. (gr.) Gtedborn, Gbriflborn, 
irg. 

Palla, ae, f. überb. eine Hülle; 1) e. falten« 
reihes Oberkleid Ebeſ. für Frauen), Plaut., 
Hor. e; it. für weibifch gefleidete Gitfaróben; 
it. des Phöbus u. Boreas, Ovid., des DOfirie, 
Tibull. 2. 2) e. Borbang, Sen. 

Palläca, ae, f. (gr.) Kebsweib, Suet., Plin. 

Palläcäna, ae, f. = Gethyum, Plin. 

Palladium, f. Palladius. 

Pallädius, adj. 1) die Göttinn Pallas be» 
treffend; numen, — Pallas, Ovid. ; ramus, id., 
Delzweig; arx, id., Burg in Athen, wo Pallas 
verehrt wurde; ratis, id., das Schiff Argo; 
latices, id., = Del; Subst. Palladium, i, n. (2c. 
signum), baé Bild der Pallas iu Zroja, mo» 
von das Schickſal ber Stadt abhing, v. Divine» 
des entführt, worauf Troja erobert wurde, Virg. 
2) künftlih, gefchidt, weil Pallas die Göttinn 
der Erfindungen ift, ars, Mart. 

Pallanteum, f. Pallanteus. 

Pallanteus, adj. den Arkadier Pallas od. deſſen 
Nachkommen Evander betreffend, 3. 9. moenia, 
Virg., = die Stadt Pallanteum in Ztalien, wo 
Evander wohnte; Subst. Pallanteum, i, n. u, 
Palantium b. Plin. 1) Stadt in Arcadien, erbaut 
v. Evanders Großvater od. Urgroßvater Pallag, 
Liv. 2)die v. Evander in Stalien an der Stelle 
des nadmabíigen Roms erbaute Stadt, Virg. 

Pallantías, ädis, f. 1) e. Scein Africa, Plin. 
2) Aurora, als Berwandte ober 9tadjfómmling 
des Gíganten Pallas, Ovid. 

Pallantis, Idis, od. idos, f. — Pallantias (2), 
bab. auch tp. fl. dies, Ovid. 

Pallantius, adj. ben Pallas betreffend, heros, 
= Evander, als des Pallas Abtömmling, Ovid. 

1. Pallas, ädis u, ädos, f. die römiſche Göt- 
tiun. Minerva, SSorfteperinn des mit Einficht u. 
Meberfegung geführten Krieges, Erfinderinn des 
Dels, des !Bollefpinnene e; Palladis ars, = la- 
nificium, Ovid.; arbor, id. = Delbaum; ales, 
id., = noctua. Ihr Bild au Rom ftanb im Befta« 
tempel, bab. exstinctos Palladis ignes fl. ignes 
Vestae, Prop.; dah. poet. a) — Delbaum, Ovid.; 
b) das Del felbft, 3. 38. Palladem infundere, id.; 
c)das Bild ber Pallag, id. Met. 13, 99.5 4) 
Tempel ber Pallas, 3; 38. Pallade conspecta, id. 

2. Pallas, ntis, m. 1) Sohn des Pandion u. 
Bater der- fünften Minerva, Cie. 2) einer der 
Giganten, Claudian. 3) Großvater ob, Urgroß- 
vater bcd Evander, Virg. 4) Sohn bicfcó Evans 
ber, id. 


Palimbacchius— Pallas 


. Vitr. 4) das 
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Pallatinus p, f. Palat. 

Palléne, es, f. fruchtbare Halbinfel Macedo- 
niens, aud) Phlegra, Plin. 

Pallens, tis, adj. 1) blaß, bleich; (it. ſchwärz⸗ 
lid, 4. B. e. Kleid e); it. fabfgrün, oliva, Virg. 
2) poet. blaß machend (eine Krankheit p), id. 

Palléo, üi, 0. S., 2. 1) blaß ſeyn (4. 9. vor 
Furcht, Begierde, &dreden), Cie. e; it. v. Din: 

en, 2. Dtanim e, Virg. e. 2) poct. erblaf: 
en = in Schreden geratben, 4. B. vor etw, 

ontum, Hor.; alicui, id., fchr für einen beforgt 
en. 3) feine natürliche Barbe verlieren (z. B. 
die franfe Saat), Ovid.; multos colores, Prop. 
= feine Farbe oft ändern. 

Pallesco, üi, 0. S., 3. blaß werden; umbra- 
tili vita, Quint., durch das viele Ctubenfigen; 
saxum palluit auro, Ovid. = ward goldfarbig ; 
tp. poect. pallere in femina, Prop., beftig, fterb: 
(ld verliebt feyn in e. 

Pallfastrum, isn. €. ſchlechter Mantel, Appul. 

Palltätus, adj. c. (griechiſches) Oberkleid an« 
habend (im Gegenfage zu togatus), Cic.; bab. 
Subst. m. c. Griechẽe; tp. verwahrt, geſchützt, 
Val. Max. zum 

Pallidülus, adj. (dem.) ziemlich blaß, Catull. 

Pallidus, adj. 1) blaf, entfärbt (Farbe, Gc. 

dt); tp. po ct. in femina, Prop., fterblid vere 
—* ine. 2)poet. blaß = blaß madend, aco- 
nita, Lucan.; vina, Prop., = vergifteter Wein. 

Palltölätim, adv. 4. 39. amietus, c. Mäntelhen 
anhabend, Plaut. 

Palrolàtus, adj. 1) cínen Mantel umbabend, 
Plaut. 2) mit einer Kopfhülle bepedt, Suet. 

Palliolum, i, n. (dem.) 1) Mantel, Oberkleid 
(bcf. der Gricden), Plaut. 2)cine Kopfpülle, Ovid. 

Pallfum, i, n. 1) eine Hülle, Bededung, Ovid.; 

allia lecticae, Eutrop. die Vorhänge. 2) 
e. DOberfleid (bef. ber. Griechen); tunica pro- 
pior pallio, Plaut., (ſprüchw.) das Hemd íft mir 
näher, ald ber Rod; tp. manum inira pallium 
continere, Quint., = fid) im Reden einſchränken, 
nicht weitläufig fepn. —— MEE 

Pallor, oris, m. 1) Bläffe, Bleichheit (eincd 
Menfhen, Dinges) ; solis, Plin.; aurorae, 
Stat., wenn fie erft aufgeht; terrorem. pallor 
consequitur, Cie., auf ben Schreden folgt Blaͤſſe; 
tp. Furt, Sihreden, Plaut., rop. ; it. ald Gott: 
peit: die Burt, Liv. 1,27. 2) der Schimmel, 
Vitr., Colum. 

Pallüla, ae, f. (dem.) e. Mäntelchen, Plaut. 

1. Palma, ae, f. (gr.) 1)die flade (aud) bic gan» 
je) Hand; passis palmis, Cic., mit ausgefired- 
ten Händen (Armen). 2) die Sople dis Gänſe— 
fußes, Plin. 2 Schaufel unten am tuber, 

efdjog, ber Zweig (eines Wein- 
todes, Baumes), Plin. 5)die Palme (der 
Baum); it. die Palmfrucht, die Dattel, id.; it. 


j | sie od > On riedengzeihen); tp.a) derSieg, 


iegespreis; palmam dare, Cic., ven Sieges— 
preis geben; palmam accipere od. ferre, id., 
den Borzug erhalten; plurimarum palmarum 
gladiator, id., der febr viele Siege errungen 
bat; b)der Sieger, Virg. Aen. 5, 339.; c) 
der nod zu befiegen ift, Sil. 4, 392. 6) die 
B cincé Baumcs in Acgypten, der Balſam— 

ucht ähnlich, Plin. 12, 22, 47. 1) ce. Baum ín 
9frifa, der Balfam gibt, id. 12, 28, 62. 5) c. 
—— im Meere, id. 13, 25, 49. 9) fl. parma, 
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2. Palma, ae, f. Stadt auf der Weſtlüſte der 
Inſel Balearis major (Majorca), Mel., Plin. 

Palmärla, ae, f. Infel im Gebiete v. Antium, 
jeßt Palmaruola, Varr. 

1. Palmäris, adj. (v. palma) 1) voll Palmen; 
lucus, Ammian., Palmenhain. 2)tp. dic Palme, 
b. b. den Preis, Borzug verdienend, sententia, 
Cie. 

2. Palmäris, adj. (v. palma ob. palmus) cine 
Palme od. Querhand groß, Varr. 

Palmarfus, adj. des Preifed würdig (y. 8. 
eine That), Ter. 

Palmátías, ae, m. (gr.) cine Art Erdbeben, 
Appul. 

Palmätus, adj. 1) gepalmt; lapis, Plin., ti 
Figur v. Palmen inwendig babenb; tunica, tog», 
Liv., mit Valmblättern geftidt. 2) die Spur der 
flab aufgeprüdten Hand zeigend, paries, Quint. 

Palme&, Itis, m. €. Schoß (bauptf. v. Neben, 
auch v. andern Bäumen), Colum., Curt.; Pott. 
der Weinftod, Mart. 

Palmetum, i, n. €. Palmenwald, Hor., Plin. +. 

Palméus, adj. von Palmen (vie Datteln, 
Wein e), Colum. ; . 

Palmifer, féra, ferum, adj. (po ct.) Palme 
or. Datteln tragend, pafmenreid (3. 33. e. Canti. 
Ovid., Prop. 

Palmiger, gera, gérum, adj. Palmenzweig: 
(in der Dand) tragend, Plin. 

Palmipedälis, adj. einen Fuß u, eins Palu 
(= bant) groß, Varr. p. 

Palmipes, édis, adj. 1) breitfüßig (3. 9. cur 
Gang), Plin. 2) = palmipedalis, id. 

Palmiprimum, adj., vinum, c. gewiffer 3S» 
aus Datteln od. Feigen, Plin. 

Palmo, 1. 1) mit der fladen Hand einbrüden, 
S. vestigium (sc. sanguine) eine Spur ®. 
(ut, Quint. 2) die Neben anbinden, Colum. 

Pálmópes p, f. Palmipes. 

Palmósus, adj. palmenreid, Virg. 

Palmüla, ae, f. — 1) die flache Hand, 
Varr. 2) die Schaufel des Ruders u. poct. dat 
Ruder ſelbſt, Virg. 5, 163. 3) der Dattelbaum— 
die alme, Varr. 4) die Palmfrucht, Dattcl, id 

Palmus, i, m. 1) die flache Hand, Vitr. 2)€ 
fángenmaf: a) minor, von 4 Zoll, id.; b)ma- 
jor. cine Spanne od. 12 Zoll, Varr. gp. 

Palm$ra(Palmira), ae, f. Stadt in Syrien, 
wo der König Odenathus u. nad) ihm feine Gc 
mahlinn 3cnobía e. Reich hatten, das fib jm 
fhen bem Gupbrat u. Damaskus auébcputé U. 
Palmyrene, es, f. hieß; v. der Stadt ficbt man 
nod) herrliche Ruinen, Plin.; adj. Palmyrenus, 
palmyriſch, id. 

Pälo, 1. pfählen = mit Pfählen verſehen (den 
Weinftod), Colum., Pallad. 

Pälor, àri, herum ſchweifen (4. 8. Thiere; bei. 
aber v. Soldaten); palari per agros, Liv., au 
bem Lande herum fhwärnen; palantia terga 
Teucri dabant, Virg.; tp. poct. vom Gemütbe, 
Lucr., Ovid. 

Palpamentum, i, n. Schmeicpelei (einer ram), 
Ammian. 

Palpätio, oni», f. das Streiheln, Schmei⸗ 
cheln, Plaut. : 

Palpätor, öris, m. €. Schineichler, Plaut. 

Palpebra, ae, f., Cels., u. gew. 

Palpébrae, àrum, f. 1) die Augenlieder, Cic. 
Plin. 2) die Paare derfelben, id. 
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Palpftätfo, onis, f. die judende Bewegung 
(3. 8. des Herzens, halbtodter Thiere e), Plin. ; 
oculorum, id., = das Blinzeln. 

Palpitátus, us, m. — palpitatio, Plin. 

Palpito, Are, zuden (wie das Herz, wie Cer: 
bende), Plin., Ovid. 2; ignis palpitat, Stat. 

f. Palpo, ónis, m. (poct.) e. Streihler, 
Schmeichler, Pers. 5, 176. 

2, Palpo, f. u. -or, äri, ftreiheln, z. B. e. 
Thier, Mart, die ruft, Sen.; tp. ſchmeicheln, 
alieui, Hor.; aliquem munere, Juven.; pal- 
pabo, ecequonam modo possim e, Cic., ich will 
t$ tut Schmeicheln verfudjen, ob e. 

Palpum, i, n. 0b. -us, i, m. (der Nom. kommt 
ni$t vor) bad Streiheln, Schmeicheln, b. Plaut., 
B. aliquem. palpo percutere, ungef, wie wir 
ln einem das Maul maden. 

Paltus, i, f. Stadt in Syrien, jegt Baldo, Cic. 

Pálüdàmentum, i, n. (der. mit palla u, velo) 
Oberkleid, Mantel, bef. das Kriegskleid (vor: 
züglich der Feldherrn), Liv., Plin., id. Pan. 

Pälüdätus, adj. mit dem Kriegsmantel be— 
Heidet, um in ben Krieg zu geben, consul, Cic. 
(aes. 

Pälüdifer, fera, férum, adj. (p oct.) fumpfig 
madend, aqua, Auct. carm. de Philom. 

Palüdösus, adj. v o €t. fumpfig (Erde, Fluß), 
Orid., Stat. 

Pälumba, = Palumbes, Cels. 

Pálumbes, is, m. u. f. die große Holztaube, 
Ringeltaube, Virg.; tp. palumbem alicui ad 
aream adducere, Plaut., — cínem Gelegenpeit 
ju etw. verichaffen. . 

Pálumbinus, adj. von Holztauben, caro, Plin. 

Pálumbülus, i, m. (dem.) tp. Zäubchen (al 
jrtfie Benennung), Appul. 

Pálumbus, i, m., Cat., Colum., Mart., f. Pa- 
lumbes. 

1. Pàlüs, i, zn. (fl. paxillus) c. Pfahl, Pfloch; 
4d palum alligare, Cic., an einen Pfahl an» 
Binden; exerceri ad palum, Veget., (v. Gol; 
daten) zur Hebung gegen einen Pfahl manóvri: 
ven, u, tp. fid) auf etw. gefaßt machen, fi bar: 
auf hin üben, Sen. 

2. Pälüs, üdis, f. (unfer Pſuhl) 1) der 
Sumpf, Cie., Hor. e. 2) poet. was im Sumpfe 
wagdt (e. Rohr), Mart. 

Päluster, stris, stre, adj. fumpfig (3. 99. 
Bü, Luft), Caes., Virg, Liv. Colum.; tp. 
dort. lux, Pers., fumpfiges (lafterpafted ) Leben, 

Pamisus, i, m. €. Nebenfluß des Peneus in 
Ihrffalien, Plin. 

Pamphilus, i, m. 1) c. griech, Redner, Cie., 
auch v, Quint. erwähnt. 2) Name eines Jüng« 
linge im Luftfpiele. 

Pamph$lia, ae, f. Landſchaft im Kleinafien 
itifden Eilicien u. Y9cien, Liv. e. Davon: a) 
Pamphylius, pamphyliſch, mare, Plin., c. gre» 
ser Meerbufen zwifchen cien u. Gilicien, aud) 
Pamphylius sinus gen., Liv. ; Subst. Pamphy- 
lii, örum, m. die Qimv. v. Pamphylien, Plin. ; 
*) Pamphylus, = Pamphylius, Liv. 

Pampinaceus, adj. = pampineus, Colum. 

Pampfnärlas, adj. was die Ranfen betrifft, 
daraug beficht, 3. B. palmes, Colum., = ohne 

üchte; armentum, materia, id., = Ranfen» 
teig, 

Pampinätlo, onis, f. bad Abranken, Ablauben 
kt Reben, Colum., Plin. 
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PampYnátor, öris, m. der die überflüffisen 
Weinranfen ablaubt, Colum. Nfl 

PampInátus, adj. ránfenfórmig, orbis, Plin. ; 
f. au pampino. 

PampIneus, adj. von Beinfaub, corona, Tac.; 
poct. umbra, Virg., der Schatten von Reben; 
uvae, Ovid., belaubte Zrauben; hastae, Virg., 
Stäbe mit SBcínfaub umwunden; poet. odor, 
Prop., = Beindunft. 

Pampfno, 1. ablauben, abranfen, 3. B. Bäus 
me, Colum., bef. aber ten Weinftod, Varr., 
Colum., Plin. 

PamplInósus, adj. voll Rebenlaub, Colum. 

Pampinus, i, c. 1) c. Schoß ob. eine Ranke 
am Weinftode, an Bohnen e, Plin. 2) das Re» 
benlaub, Cic. ) 

Pän, Genit. Panos, Acc. Pana, m. (Qr. — ber 
Weidende) Pan, e. Curfpr. arcadifher) Gott 
der Hirten u. Heerden, ber Berge u. Jäger, Er» 
finder der Gyrinr ob. Hirtenpfeife, Cic., Virg. +; 
aud im Plur. Panes, Ovid. j 

Pánácea, ne, f. it, Panaces, is, n. u. Panax, 
M^ m. (gr.) Allpeilfraut, Panacee, Virg., 

in. 

Pänaetlus, i, m. c. berühmter Stoifer aus 
Rhodus, Zeitgenoffe des Scipio Africanus u. 
des fáliud, deren Lehrer u. Freund er mar. 
Seine Schriften find verloren; bod) bat Cicero 
in den zwei erſten Theilen feines Buches „de 
officiis* ihn befonberé benußt, Cie. 

Pänaetölfcus, adj. ganz Aetolien betreffend, 
concilium, Liv. . 

PanaricIum, i, n. (viel. = paronychium) cine 
Krankpeit an den Fingern, der Wurm, Appul, 

Pänärlölum, i, n. (dem.) €. Brodkörbchen, 
Mart. 

PànàrTum, i, n. c, Brodforb, Plin. Epp. 

Pänäthönälca, órum, n. die Panathenäen (e. 
allgemeines SRolféfeft der Athener, der Gage 
nad v. Erichthonius geftiftet, v. Theſeus er» 
neuert; cd gab große, die alle fünf, u. fícine, 
die alle Sabre od. alle drei Jahre gefeiert mur» 
den), Varr. b. Serv. 

Pänäthönälcus, i, m. (sc. liber) cine v. Iſo⸗ 
crate zum Lobe Athens verfaßtg u. v. ihm an 
den Panathenäen vorgelefene Schrift, Cic. 

Pànax, äcis, m. 1) f. Panacea. 2) c. gewiſſer 
Strauch, Plin. 

PancarpInéus, adj. aus allerlei Früchten be» 
ficbenb, eibus, Varr. bci Non. 

Panchäfa, ae, f. fabelhafte Infel od. Land» 
ſchaft des glüdlihen Arabiens, nah Andern an 
der äthiop. Küfte über Arabien, voll Silber u. 
Gold, Weihrauch u. Styrrben, u. herrlicher Tem⸗ 
pel, Virg., Val. Fl., Claudian.; dort ſoll nad 
Plin. ber Phönir feyn; adj. Panchaeus, Pan- 
chalcus u. Panchalus, panchaiſch, Virg., Ovid. 

Panchrestus, adj. (gr.) überall dienlich, ſebr 
nügfich ; medieamentum , Cic., Univerfalarznei 
— Geld. - 

Panchrömos, i, m. (gr.) Das Gifenfraut, fonft 
verbeuaca, Appul. 

Panchrus, i, m. (gr.) €. uns unbekannter 
Edelſtein, Plin. 

Pancrätfas, ae, m. = Pancratiastes, Gell. 

Pancrátfastes, ae, in. (gr.) C. Panfratiaft, e. 
Kämpfer, ber im Ringen u. Klopffechten (pu- 
gilatus) zugleich ficgt, Plin. 

Pancrätice, adv. nad) Art der Panfratiaften, 
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. 8. (ſcherzh.) valere, Plaat., etiwa: €. Hercu— 
lee an Kraft ſeyn. 

Panerätium, i, n. (gr.) 1) Kampf im Ringen 
u. Klopffechten zugleich, Plin. 2) die Pflanze Ci» 
oric, id. ; it. die seilla pusilla, id. 

t. Panda, ac, an. €, Fluß in Scythien im Ge: 
biete v. Soraci ob. Siraci, Tac. 

2, Panda, ae, f. Stadt in Sogdiana, Plin. 

3. Panda, ae; f. römifche Góttinn des Frie— 
dens, Gell.; nad) Varr. ap Non. die Ceres. 

Pandäna, ae, f. (sc. porta) eines v. den Tho— 
ren Rome, Varr. AM 

Pandatàáría 0b, Pandateria, ae, f. Inſel im 
Meerbufen 9. Puteoli, biente.aló Verbannungs— 
ort, jetzt Isola Vandotina, Varr., 'l'ac. 

Pandätfo, önis, f. die Krümmung (wenn das 

"Holz fid zieht od. wirft), Vitr. 

Pandémus, «dj. (gr.) das ganze Bolt betref: 
feit, allgemein, lues, Ammian. 

PandIcülor, àri, fid. gähnend ftreden, Plaut. 

Pandion, ónis, m. König in Athen, Sohn dee 
Erichthonius, Vater ber Procne u. Philomela; 
Pandione nata, Ovid. Met. 6, 436., = Procne; 
bingegen id. Pont. 1, 3, 39., = Philomela (bie 
Nachtigall); Pandionis populus, Luer., = die 
Athener; adj. Pandiönlas, pandioniſch; volu- 
eres, Sen. Tr., Nachtigall u. Schwalbe; poet. 
— atheniſch, arces, Claudian. 

1. Pando, 1. 1) tr. krümmen, beugen, bei. 
aufwärts, Quint. 2) intr. fi) frümmen od. bie— 
gen, Vitr. . 

2. Pando, pandi, pansum vd. passum, 3. f) 
aus einander breiten, 3. 9. vela, Cic., bie Se— 

el ausfpannen ; crines passi, Caes., fliegende 
bout; lanities panditur, Liv., breitet fid) 
aus vor Jemds Augen, eröffnet ſich; tp. divina 
bona longe se pandunt, Cic., verbreiten ob. cr» 
firedden fid) weit. 2) etw. ausbreiten, um cé zu 
trodnen; racemi passi, Virg. ; uva passa, Ovid., 
getrodnet. 3) öffnen , eröffnen (Thür, Weg), 
Liv.; rupem, id., einen Selfen fprengen ; tp. 
spectaeula, Hor., das Schauſpiel cróffnen ; 
pott. nomen, Ovid., res, Virg., eröffnen = 
fund tbun. 

Pandöra, ae, f. (gr. —bie v. Allen Befchenkte) 
bicGattinn des Epimetheus, bic erfte, o. Bulcan 
verfertigte u. v. allen Göttern mit allen Liebens— 
wiürdigfeiten ausgeftattete rau, 9. Jupiter ben 
Menſchen mit einer, alle Hebel enthaltenden, 
Büchfe zugeſchickt zur Strafe, weil Prometheus 
das Feuer vom Himmel geftoplen batte, Hygin., 

“Plin. (Durch Einführung der Künfte u. der Eul- 
tur, die hier unter dem Bilde eines vollkom— 
menen Weibes gefchildert worden, fommt au 
mancherlei Ungemach unter die Menfcen.) 

PandösTa, ae, f. 1) Stadt am Acheron im Ins 
nern des nördlichen ager Bruttius, jeßt Castro 
Franco, Liv. 2) eine andere in Epirug, id.8, 24. 

Pandrösos, i, f. Tochter des Cecrops, Ovid. 

Pandus, adj. (yoct.) [cidt auswärts ge— 
frümmt, 3. 8. Börner, Virg. . 

Pánéas, ádis, f. Stadt, Yandfchaft u. Quelle 
in Judäa, Plin. S 

Pänegyricus, adj. (gr.) lobend, rühmend, 
libellus, Auson. ; Subst. -us, i, m. bic Lob» 
‘rede, bef. die bed Iſocrates auf Athen, Cic. 

Pànéros, ötis, m. (gr.) c. ung unbefannter 
Edelſtein, Plin. 

Pangaeus, i, m. u. Pangaea, örum, n, Berg 
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in Thracien ob. richtiger in Macedonien, au 
der Gränze v. Thracien, berühmt burd Gold- 
u. Silberbergwerfe, jeßt Castagnatz, Plin.; adj. 
Pangaeus, pangäiſch, nemora, Sil.; juga, ar, 
Val. Fl. 

Pango, panxi, panetum, u. pegi, gewöhnlider 

pépigi, pactum, 3. (verw. mit fügen) bei 
en, einfchlagen, a. B. einen Nagel, einen Ans 
er au baé Ufer, Liv., Ovid. e; dann = pilar 
en (Bäume, Gemádfe ge), Colum.; tp. a) ver: 
ertigen, pangere versus od. poéma, cL. car- 
men, Lucr. g, Berfe, e. Gedicht maden; pan- 
gere aliquid Nophocleum, Cie., dichten ; b) fc 
beftimmen, feftíegen, ſchließen, z. 33. paces. 
amicitiam eum aliquo, Liv. ; pepigistis.ut mit- 
terem, id., ihr habt euch ausbedungen, id feli: 
ſchicken. 

Pauconſus, i, sa. (gr.) €. gewiſſer Edelſtein, 
nad Einigen die doppelte ſechsſeitige Pyramide 
des Bergkryſtalls, Plin. 

Panhormus, f. Panormus. 

Pànicéus, adj. brebbadene, Plaut. 

Pänfcüla, ae, f. 1) ber wollige, Samen in 

altende, Büſchel in gewiſſen Pflanzen, die 
ispe, Plin. 2) eine Art Geſchwulſt, Appel. 

Pànlcum, i, n. cine Oetraideart,welicher Zend, 
Caes. 

PànificIum, i, n. 1) bic Bereitung bed Se 
bed, Varr. 2) c. Badwert, Gebadeneg, Caes: 
bab. aud) Opferfudjen, Justin. ] 

Pánionfus, adj. dem ganzen Jonien qcbons. 
Apollo, Vitr. ; Subst. Panionium, i, n. (auf 
Panionia regio) eine heilige Gegend in Seni 
bei Epheſus, fpäter mit einem Tempel, wo de 
zwölf Städte bcd. ioniſchen Bundes ihre 3latio 
nalverfammlungen bielten, Mel., Plin. 

Pänis, is, m. 1) überb. cine Maffe, c. Laib 

anes aeris, Plin., (brodförmige) Erzmaſſen. 2) 

tod; cibarius Ob.-secundus, Cic., Hor., 9% 
meincd Brod. 

Pannàría, örum, n. Gefdenfe an Zud, Sta 

PannIcülus, i, m. (dem.) c. €umpen, tàn 
(ben, Juven. 

Päniscus, i, m. (gr.) c. Heiner Pan, Cie x 

Pannönla, ae, f. das Land der Pannonir 
(Päonier bei den Griechen), welches zwiſchen 
Dacia, Noricum u. Illprien lag, jegt c. 36d! *. 
Ungarn, Slavonien u, Bosnien, Plin., Ovid. 
Davon: a) Pannonicus, adj. pannonifd, Pli». 
Mart. ; b) Pannonius, adj. pannoniſch; Subst. 
e. Vannonier, Tibull.; Plur. Pannonii, orum. 
$e, Suet. ; c) Pannonis, idis, f. pannonit 
Lucan. 

Pannösus, adj. 1)gerfumpt, Iumpig_G- ®: 
© Menſch), Cie. 2) runzelig, welt, ſchlaff, Ser 

art. 

Pannücéus u. Pannücius, adj. 1) lump 
Pers. 2) welt, rungelig, 3. 8. die Wange, Ma 

Pannülus, i, m. (dem.) c. Lumpen, Ammian: 
Plur. — €. zerlumptes Kleid. Appul. 

Pannus, i, m. (verw. mit Fahne) I) über. 
c. Stück Zud, e. appen, Hor. 2) c, Zub i! 
irgend einem Gebraude (3. 9. Handtuch), Mar'- 
3) (verächtl.) im Sing. u. Plur. c. aͤrmliche— 
Kleid, bei. im Gegenf. zur chlamys, id., Ter- 
Suet. 4) c. Gemádd od. Auswuchs am Baum 
negilops, Plin. 

Pänomphaeus, i, m. (gr. = lirpeber alt 
Drake) Beiname Supiteré, Ovid. 


1105 Pauope—Papaveratus 


Pänöpe, es, f. 1) Stadt in Phocis, Ovid., 
Srat. 2) aud) Panopea, ae, f. cine Meernyms 
»be, Virg. 

Pänöpeus, i, m (breifilb.) c. Phocenfer, v. 
dem die Stadt Panope ben Namen haben | foll, 
Ovid. 

Pánópolis, is, f. (ägypt. Chemmis) Stadt im 
noͤrdl. Tpeile o. Tpebais in 9legppten, bem Dan 
geweiht, Plin.; Panopolites, adj., nomos, der 
Bnirf um diefe Stadt, id. 

Panormus 0d.-os, i, f. u. Panormum, i, n. 
fj &taet auf Sicilien, phönizifhe Golonic, mit 
ncm guten afen, jeßt Palermo, Cic., Mel. &; 
adj. Panormftänus, panormifch, Cie. 2) Dafen 
in Ahaja, gegenüber v. Rhium, jegt Teket, Plin. 
3) dafen auf Greta, id. 

Pansa, ne, m. €. Menſch mit breiten Füßen, 
t. Breitfuß, Plaut. ; bab. ale Beiname, cf, Plin. 
11, 45, 105. 

Pansébastos, i, [m. ?] (gr.) e. gewiſſer Edel⸗ 
fitim, viel. = Paneros, Plin. 

Pantägathus, i, ze. (gr.) die Pflanze pule- 
gium,. Appul. 

Pantägles, -as od. -a, ae, m. e. Fluß in Sici— 
lien, Fällt oftf. ind Meer, jegt Fiume di Por- 
cri, Virg., Ovid. g. d 

Pantex, fcis, m. Plur. pantíces, um, der 
Sunf, dann die Theile beffelben, = die Ge— 
dirme, Plaut., Mart. 

Panthéon od. -um, i, n. (gr.) 1) c. prächtiger 
Jupiterstempel in Rom, v. Agrippa erbaut, 
Pls. 2) (sc. signum) eine marmorne Statue 
dit Sacduá, Auson. 

Panther, eris, m. c. gewifles Netz, Varr. ; f. 
tud Panthera. 

Panthéra, ae, f. (gr.) bad Pantherthier, ber 
Panther, Cic. 

Pantherinus, adj. 1) vom Panther, 3. 99. das 
fell, Plin... 2) wie c. Panther gefledt, 3. 38. c. 
li, id.; (ſcherzh.) gebläut, grün u. blau ge» 
dlagen, Plaut. 

Panthoides, f. Panthous. 

Panthóus ob, -os, u. contr. Panthus, i, m. 
Iriefter in Troja, Sohn des Othrys, Vater 
t$ Euphorbug, Virg. Davon: Pantholdes, ae, 
5. Sopn des Panthous, v. i, Gupborbué, Ovid. 
(Petbagerad gab vor, cr fet in feiner erften 
1 dengeitalt Gupborbud gewefen, Hor. Od. 
1, 28, 10. 

dos RD i, n. (aud) Bosphorus, Plin.) 
€utt inChersonesus Taurica, milef. Colonie, 
uit einem Dafen, jeßt Kertsch, Mel., Plin. 

_Pantfeäpes, ae, m. €. Fluß im curopáifden 
*otbien, Mel. 
 Pantómima, ae, f. eine Schaufpielerinn, die 
les burd Gebärden ausdrückt (Ballettänze— 
TU), Sen. 

Pantömimieus, adj. (gr.) pantomimifch, Sen. 

Pantümimas, i, m. (gr.) 1) c. Pantomimift, 
"r durh Gebärden das Borzuftellende- aus— 
trüft, e, Ballettänzer, Suet. 2) dieß Schau- 
ſdiel ſelbſt, Plin. 

Pänus, i, m. eine mehr breite, als hohe Ge» 
ſchwulſt, Cels., Plin. 

Päpae, interj. (gr.) ei, ci! Ter. 

Päpäver, érim, m. (Seltener m.) der Mohn, 
Ragiame, Liv. t. 

Päpäverätus, adj. mit Mohn glänzend weiß 
«macht, toga, Plin. 
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Pápàvercülum, i, n. (dem ) cine mohnartige - 


Pflanze = Leontopodion, Appul. 

Papävereus, adj. von Mohnblüthen (4. B. 
Haare), Ovid. 

Päphägeus, adj. von Paphages, König: in 
Ambracia, wo Andere leſen Phaylleae, v. Phayl- 
lus, König in Ambracia, der $. einer Löwinn 
foll zerriffen worden fepn, Ovid. Ib. 502. 

Páphiácus, adj. paphiſch, Avien. 


Páphie, es, f. 1) bte Venus, Mart., Auson. . 


2) cine Art Cactufe, Colum. 

Páphrus, adj. 1) in od. aus Paphos, paphiſch, 
cyprifrb, Venus, Tac. ; heros, Ovid., — Ppg⸗ 
malion, Vater bed Paphus, des Erbauers der 
Stadt Paphus; thyrsi, Colum., Art der Lak— 
tuke 05. Laktukenſtrünke. 2) paphiſch, b. i. der 
Benus heilig, myrtus, Ovid.; columbae, Mart. 

Paphlágon od. Paphlägo, önis, m. e. Paphla- 
gonier, Nep.; adj. Paphlagonfus, paphlago: 
nifd, gens, Plin.; Subst. Paphlagonia, ae, f 

apblagenten, Landſchaft in Kleinafien zwifchen 

ontus ır. Bitbynien, Mel. 

Päphos ob. -us, i, 1) f. Stadt auf Eyvern, 
Lieblingsaufenthalt der Benus, Ovid., Tac. e; 
Neupaphos fag mefif. vom alten an der Sce 
mit einem guten Hafen u. ſchönen Tempel, jegt 
Baflay Ovid. e. 2) m. c. Sohn bcé Pygmalion, 
der die Stadt erbaute, id. 

Papia, f. Papius. 

Pàápilio, ónis, m. c. Schmetterling, Ovid. 

Päpilla, ae, f. (dem.) 1) die Warze an ber 
Bruft; poet. die Bruft, Virg. 2) papillae au- 
ratae, Juven., die goldenen Kettchen, die man 
ftatt der Perlen um die Bruft legte. 

Pápinus, i, m. Berg im cisalpinifchen Gal: 
lien, Liv. 

Papiria, -ànus, f. Papirius. 

Päpirfus (früher Papisius), Benennung ciner 
röm. gens, aus der viele berühmte Männer 
entiproffen; am befannteften: 1) Lucius Papi- 
rius Crassus, v. dem Die lex Papiria, worin 
die Geldſtrafen beftimmt wurden, Cie. 2)1.. 
Papir. Cursor, fünfmahl Gonfuf u. zweimabt 
Dictator, id. 3) L. Papir. Paetus, €. genauer 
Freund Eicerog, id.; an ihn find die Briefe 9, 
15—26. gerichtet, adj. Papiriänus, papirifch, 
lex, Plin.; Papiriana saevitia, Liv. (bed Dicta: 
toré Papirius). 

Papíus, Name cíner rön. gens; am befann- 
teſten: 1) €. Papius, v. bem(65 v. Chr.) die lex 
Papia, de percgrinis ex urbe pellendis, Cic. 2) 
M. Papius Mutilus, gab unter Auguft mit feinem 
Collegen Poppäus cine lex wegen der Ehen, 
Tac. 3) Papia, ae, f. a) Gattinn bed. Oppianis 
cus, Cie. 5 b) eine Schuldnerinn Eicerog, id. 

Pappártum, i, n. €. Brei, Sen. 

Pappas u. Pàpas, ae, o. Bater ob. Erzicher, 
Juven. 

Pappo od. Papo, 1. (ſcherzh.) peppen = eflcı, 
Plaut. 

Pappus, i, m. (gr.) 1) c. alter Mann, Varr. ; 
bef. = Großvater, Auson. 2) die Samenfrone 
gewiffer Pflanzen, Plin. 3) die Pflanze Erige-- 
ron, id, . 

Papüla, ae, f. cine Bhatter, c. Bläschen (auf 
der Daut), Virg. 

Pápygrácéus, adj. von der Papprusſtaude, 
Plin. . 
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Päpfrifer, féra, férum, adj. (poct.) Papy- 
rusftauden hervorbringend, 3. B. der Nil, Ovid. 

Päpfrus, i, m. uf u. -um, i, n. (gr.) 1) die 
Papyrusftaude (in Acgypten), aus deren Bafte 
man Papier madte, Plin. ; man braudte fie 
aud, um Sceiterhaufen daraus zu maden, 
Mart. 2) etw. aus der Papyrusftaude Gemad- 
tes: a)poet. Papier, Catull., Mart.; b)e. Kleid 
aus Papyrusbaft, Juven. 

Pär, paris, adj. (unfer Paar) Ngleich, t. b. 
v. einerlei Befchaffenheit, Größe, Kraft; parem 
esse alicui (alicujus) (in) re, Cic., einem in 
etw. gleich feyn; par alicui, id., einem gemad: 
fen; par pari referre, Ter., Gleiches mit Glei⸗ 
chem vergelten; ex pari, Sen., gleich, auf glei» 
chem Fuße; parem rationem cum aliquo facere, 
id, = einen befriedigen, bezahlen; par impar 
ludere, Hor., Gícid ob. Ungleih fpielen. 2) 
ſchicklich, anftändig, 3. B. dubitare, quid facere 

ar sit, Cic., zweifeln, was zu thun der An— 

and verlange. 3) Subst. a) m. der Gegner, 
Liv.; b)m. u. f. der Genoffe, 3. 8. cum suo 
pari, Cie., mit feinem Genoffen; c) n. c. Paar, 
8.9. Tauben; tria aut quatuor paria amicorum, 
id., drei ob. vier Paar Freunde, 

Päräbilis, adj. leicht zu verfhaffen G. 9B. 
Reichthum), Cic. 

Paraböla, ae, ob. -e, es, f. (gr.) e. Gleichniß, 
Quint. 

Párácentésis, is, f. (gr.) das Aufftehen (ín 
der Chirurgie), Plin.; das Werkzeug dazu hieß 
Paracenterium, Veget. 

Parachelois, idis, f. Stadt in Theffalien am 
Bluffe Achelous, Liv. 

1. Parada, ae, f. die Dede über einem Schiffe 
od. Kahne, z. B. gegen die Sonne, Auson. 

2. Paráda, ae, f. Stadt in der Provinz Afrika, 
ſüdl. v. Utica, in der Gegend des Gebirge 30- 
wan, Hirt. B. Afr. 

Párádisus, i, m. 1) c. Fluß in Eilicien, Plin. 
2) eine Stadt in Syrien, id. . 

Parádoxa, órum. m. (gr.) teiberfinnig ſchei— 
nende Süße (der Stoifer), Cie. 

Paraetacene, es, f. cine Yandfchaft in Perfien, 
Plin.; deren Einw. Paraetaceni, órum, m., id. 

Paractónfum, i, n. (bei Mel. Paraetonius por- 
tur) befcftigte Gränzftadt des dart. Pibpcné, 
jegt Al Barcton, Mel., Plin.; adj. Paraetonius, 
parätoniſch, poet. für ägpptiſch, Stat.; urbs, 
== Alexandria, Lucan. 

Parälfos, on, adj. (gr.) am Meere wachfend, 
Plin. 

Pärallelos, on, adj. (gr.) parallel, Vitr., 
Plin. E 

Pärälus, i, m. c. atbenifcher Heros, Erfinder 
ber Kriegsſchiffe; eines berrliden Gemäbldes, 
das ihn darſtellte, erwähnt Cic. Verr. IV. 60. 
— is, f. (gr.) Lähmung der Glieder, 

in. 

, „ Párál$tIcus, adj. (gr.) an einer Seite des 

Körpers geläbmt, Plin. 

Parapégma, ätis, n. (gr.) eine aftronomifche 
Rechnungstafel, Vitr. 

Paraphöros, on, adj. (gr.) ſchlecht, Plin. 

Päraphrasis, is, f. (gr.) llmfdrcibung; pa- 
raphrasi vertere, Quint., in ciner Umſchreibung 
micber geben. 

Pärärlus, i, m. (cígtf. einer ber etw. bereitet) 
eine SRitteldperfon, c. Unterhändfer, Sen. 


Parasanga—Parco 1108 


Párásanga, ae, m. (gr.) eine Varafange ob. 
perfiihe Meile (* buit Meilen), Plin. 

Päräsita, ae, f. Gd marogerinn, Hor. 

Päräsitaster, stri, m. (verádtl.) c. (Heiner) 
Schmaroger, Ter. 

PárásitatIo, ónis, f. bad Schmarogen, Plant. 

Päräsitlcus, adj. (gr.) fdymarogerifd, j. 8. 
ars, Plaut. 

Päräsitor, äri, = fhmaroßen, Plaut. 

Päräsitus, i, m. (gr.) c. Schmaroger, Paraſit 
(ber fid) ». Reicheren, einer Mahlzeit wegen, viel 
dig 9e lic$), Cic. ; tp. poct. parasitus Phoe- 

i, Mart. (*. einem Schaufpieler, der zugleid 
Freund der Didtfunft war) ; (fderjb.) metuo 
ne ulmos parasitos faciat, Plaut, zu Schma— 
rogern meines Rückens made = mid burd: 
pruͤgle. 

Pärastas, ädis, f. u. Pärastäta, ae, c. t. Diet: 
ediger Pfeiler, e. Pilafter, Vitr. 

PárastátIca, ae, f. (gr.) 1) = Parastas, Vitr. 
2) im Plur. zwei gewille Rnoden im Kuie, 

eget. 

Pärastichis, Ydis, f. (gr.) eine 3t cipe ». Bud- 
faben am Anfange ob. Ende ber Berfe, bit c 
nen befonderen Sinn geben, Suet., Gell. 

Pärätärlus, adj. = parabilis, Apic. 

Päräte, adv. vorbereitet (3. B. beim Reden), 
Cic.; it. überb. forgfältig, genau, Plaut. 

Pärätlo, ónis, f. bie Vorbereitung ; regn. 
Sall., Streben nad ber Regierung. 

Päraträgoedio, äre, tragifch reden, Plaut. 

1. Pärätus, us, m. 1) Zurüftung (3. B. zu ci 
nem Zriumppe), Ovid., Liv. 2) Anzug, Ks 
dung, tyrius, Ovid. 

2, Pärätus, adj. 1) bereit, bei ber Hand, ac 
rüftet (Flotte, Hülfe, Worte). 2) (v. Perionen) 
vorbereitet; paratus ad rem od, alicui rei, Od. 
mit folg. Infin., Cic., Caes., Liv. g, bereit e; 
sic paratus, Cic., = mit bem Entichlufle; pa- 
ratus in aliqua re, 3. 38. in jure, id., — moll 
erfahren, befannt ín etw. 

Päräzönlum, i, n. (gr.) e. Meines Meffer, c 
Dolch (neben bem Gürtel), Mart. 

Parca, ae, f. (viell. 0. paro für poro, zogw, 
mittheilen, zutheilen), die Parze (die ben Men 
fien ipr 2008 zutbeilt); Plur. Parcae, ärum, f. 
die drei Parzen, Clotho, Lachesis u. Atropos 
bei den Griechen, Schweftern u. Zódter des 
Erebus u. der Nacht, die Schidfalsgöttinnen, 
die den kebensfaden anknüpfen, fpinnen u. ci 
digen, Ovid. g. (Die Frauen, melde bei den Gries 
den ben Gebärenden beiftanden u. dabei fangen 
u. fpannen, gaben Beranlaffung zu der Idee, 
daß diefe Göttinnen jedem Neugeborenen fcit; 
Schickſal zufpinnen — xazaxAo esc, — Odyss.) 

Parce, adv. 1) fpárlid) = kärglich (4. 8. em. 
zumeſſen, leben), Cie.g. 2) fparlid) = nur wes 
nig, à. 9. scribere, dicere, id.; laedere, id, 
nur leicht; poct. parcius, Hor. Od. t, 25, 1» 
ſpärlicher = feltener. | 

l'areilóquium, i, n. das fpärliche Reden, Appul. 

Parcimonia, f. Parsimonia. | 

Parcipromus, i, s. der fpärlich herausgibt, 
à. B. aud bem Beutel — c. ilj, Plaut. 

Parcitas, àtis, f. tp. die Sparfamteit in ctia. 
bie Scltenpeit, animadversionum, Sen. 

Parco, peéperci u. parsi, parcltum u, parsum, 
3. 1) fparen = nit unnötpig ausgeben ob. vei» 
brauchen (mit bem Dat., fclten dem Aceis.)e 
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8. Gelb, Unfoften, Anftrengung e, Cie. e. 2) 
onen, erhalten (Gebäude, Gefunbbeit, Jemds 
ebene), idee; oculis ob, luminibus, Prop., 
l'ibull., ſeine Augen v. einem widrigen Anblide 
bwenden ob, gat nicht hinſehen. 3) ſich einer 
Bade enthalten, ib mäßigen in etw., 3. 8. im 
Hagen, Morden e, Cic., Liv.; auxilio, Cic., = 
He angebotene püífe nicht annehmen ; parce 
nit folg. fnfin., meift poct. = laß ab, büte 


cens, aij. 1) zurüdbaltend, ſparſam, 3.8, 
mGelde; pareus somni, Justin., ber nicht viel 
lift; pareus in largienda civitate, Cie., fid) 
naßigend in Grtbeifung des Bürgerrechtes. 2) 
v. Dingen, meift poet.) a) fpärlid, kärglich; 
ucerna, Prop., matt ſchimmerndes Lämpchen; 
ra parcior, Ovid, geringer; b)poct. fios 
ſend verba parea, id., fdoncnbe Worte, 

Pardälfanches, is, ». (gr.) cine gewiſſe Gift: 
Hane, an welcher ber Pantber erſtickt, Plin. 

Pardálios, i, m. (gr.) der Pantberitein (ge> 
ltd. wie e. Panther), Plin. 

Pardalis, is, f. (qr.) das Weibchen bed Yan: 
berd; Curt. _ 

Brardälium, i, n. eine und unbefaunte Salbe, 
lin. 

Párdus, ij, m. (gr.) der Panther, SParbel, 
lin. 

Páreas ob. Parias, ae, m. (Qr) eine Art 
Sihlangen (die Badenfrhlange), Lucan. 

Parectàtus, adj. ertvachien, mannbar, Lucil. 
tl Non. 

Párégoría, ae, f. (gr.) Yinderung, Zroft, 

Parélion, i, n. (gr.) cine Nebenfonne, Sen. 

1. Pärens, tis, adj. geborfam; purentiores 
sercitus, Cie. ; Subst. parentes, um, m. bic 
Intertbanen, Sall. 

2-Párens, tis, m. u. f. überh. Vater, Mutter 
Erzeuger, Erzeugeriun (v. Meufchen, Göttern, 
mg v. Zbicren u. felbft v. Bauen), Varr., 
He, Plin.g; it. 5. Städten, melde Golonien 
udididen, Liv. tp. Bater, Mutter = eine I 
6n (Gad), melde vic Urſache v. ctv. tit e, 
DB: Bater bed. Staats, der Wiſſenſchaften, 
Wes. eurvae lyrae, Hor., der Vater, der Er— 
über; f. aud) parentes. 

Pärentälis, adj. die Aeltern betreffend, umbra, 
hid. ijr Schatten; Subst. parentalia, um, m. 
TC. »olemnia 0d. Bacra) bie Feierlichkeit zur 
Ehre verfiscbener eltern od. Berwandten; e. 
bebtenopfer, Todtenfeſt, Cic. 

Párentes, um u. Tum, an. Xeltern, Cic.; bent 
Dinne mad) aud) bloß eines, 3. B. die Mutter, 
f. Tac.- Ann. 2, 11. (ta bloß dis Tiberius 
Rutterinoch lebte); überd. Vorfahren, Virg., 
hh, Anverwandte, Curt. 

Pärento, 1. ven Aeltern od. Anperwandten bei 
brem Grabe e. feierliches Opfer od. überb. eine 
Fierlichſeit anftellen, mortuis, Cie.; tp. einem 
icidf. e, Todtenopfer bringen (indem man ſei— 
«mn Top rät), Cethego, id.; umbris, Ovid., 
ie verſöhnen. 

Pareo; üi, itum, 2, (veriv. mit par-io u. 
»ar-o, €igtl, bar, b. b. blo werben) erſchei— 
ie, fibrbat ſeyn; ad portum paruit Hermo- 
penes, Märt.; tp, a) erbellen, offenbar fepn Cin 
ver Ocridtéforadc), 4. B. si parcet, Cie. ; b) 
gberden (4. 3B. vem Geſetze); it. geboren 
mäfen= untertbam fepn,. Caesari, id. ; e) ſich 
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einer Sache bingeben , überlaffen G. B. den 
Schmerze, dem 3ornc), Nep.; utilitatibus ali- 
cujus, Cic, Jemds 9tugen dienen. 

, Párergon, i, n. (gr.) e. Beiwerk, Nebending 
(in ber Mabferei), Vitr., Plin. 

Pärhypäte, es, f. (gr.) ber Zon zunächft bem 
oberften (auf bem Galteninftrumente), Vitr. 

Paáríambus, i, m. = Pyrrhichius, Quint. 9, 
4, NO. 

Pärlcida, ae, m. (par verw, mit bem altdeut> 
fhen war = Mann, Menſch, u. dem lat. vir) 
1) urfpr. überp. e. Menſchenmörder, b. p. 
Mörder, Fest.; parricida civium, Cie. Cat. 1, 
12.; parricida liberum, Liv. 3, 50. (beißt Bir» 
ginind, ber feine Tochter tödtete); fo heißt $o- 
ratius, ber feine Schiwefter tödtete, parricida, 
bei Flor. 1, 3., u. Sugurtpa, der feine Brüder 
tobtcte, id. 3, 1. (f. aud Rr. 2). 

2) e. Batermörder (wo cé viell. b. pater ab« 
zuleiten wu, beffer parricida zu ſchreiben ift); cf. 
Uic. Rosc. Am. 25., Hor. Od. 3, 29, 8.; consi- 
lia parrieidae, Plin. ihre (der Julia) vater 
mörderiſchen Abfichten; tp. Verrätber (an fii, 
bei, aber am Staate); ef. Cie. Legg. 2, 9.; 
Brutus suarum prius virtutum , quam patriae 
parentis parricida, Val. Max., vorber e. Mörs 
ber an feinen Tugenden g; (Catilinam) hostem 
atque parricidam vocare, Cic. nenne ibn ei» 
nen Feind u. Baterlandsverräther, cf. Tac. H. 
1,35. 

Pärtcidfälis u. Parricidális, adj. vatermörs 
beriich, scelus, venenum, Justin.; cogitatio, 
Quint. decl., ob, voluntas, Solin. (cf. paricida) ; 
e. überb. verrucht, bellum, Flor., als Bürger- 
rieg. 

Parfcidium, i, n. Mord (ber Aeltern ob. Ber: 
wandten); fraternum, Cie., Brudermord; filii, 
Liv., Sohnesmord; tp. patriae, Cic., Hochver— 
ratb, Berratd am aate; philosophiae , id. 
Tusc. 5, 2, 6., wo er Birfelbe vitae parens 
nennt. 

Pariedri, óram, m. bei ben Griechen Parya- 
dres, ae, m. c. nordößl, ſtreichender Seitenziweig 
bed Caucaſus, Plin. 

Paries, etis, m. bie Wand (3. B. cincd Zur; 
Ines, eines Tempels); paries densitatis, Plin., 
(inc Dichte Wand v. Geſträuchen; intra parie- 
tes, Cie., in meinen vier Wänden (3u Haufe); 
ero paries, Plaut., ich werde eine Scheidewand 
zwifchen euch feyn. 

Pärletärta, ne, f. baé Wand» od, Mauerkraut, 
Appul. 

Pärietinae, àrum, f. altes Gemdáuer, Rule ' 
nén; Corinthi, Ruinen v. S&orintb; tp. parie- 
tinae reipublicae, Cie., Ruinen vom Staate. 

Párilis, adj. glei, gleichförmig, Luer., 
Varr., Ovid. 

Párilitas, àtis, f. die Gleichheit, Gell., Appul. 

Párío, pépéri, párftum tt. partum, 3, (bar 
machen, Bären = zum Vorſchein bringen) ge» 
baren, bervorbringen, jeugen; hberos, Cie, 
Kinder zeugen ob. gebären; ova, id., Eier le— 
gen; it. v. Sifdben : laíden, Plin.; terra parit 
fruges, Cic., bringt beroor; tp. sibi laudem, di- 
vitias parere, id., ermerben; sibi salutem, Caes., 
(ip Rettung fchaffen ; dolorem , suspicionem, 
Cic., erregen ; poet. letum sibi manu, Virg., fid) 
ben Tod antbun; fabulas, Justin., Kabeln erfins 
den (erdichten); verba, Cic., erfinden, ſchaffen. 
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Páris, 1dis, m. Sohn des trojan. Könige 
hei wurde, wegen cíncd verbängnißvollen 

raumes feiner Mutter Hecuba, nad feiner Ges 
burt ausgefegt u. auf bcm Berge Ida unter 
he erzogen. Wegen feiner Tapferkeit gegen 
äuber erbicht er den Namen Alexandros ; cr 

‚wurde febr Schön, u. entihied bier aud ben 
Streit zwiſchen Juno, Minerva u. Venus; er 
heißt fatalis judex, Hor. 3, 3, 19. wegen des 
goldenen Apfels, den die Göttinn Eris unter 
jene drei Góttinnen geworfen hatte mit der Auf: 
fohrift: der Schönften, indem er ihn in bem ge— 
nannten Streite der Venus zufprach, wofür ípm 
diefe die Helena, die Gemahlinn des Könige 
Menelaus, verfchaffte, wegen welder ber tro« 
janiíde Krieg entftand, Virg. Unter bem Na— 
men Paris verftcht Cie. Att. 1, 18, 3. ben Mem— 
mius wegen des Umgangs mit des Luculls u, 
des Pompejus Gattinn, 

Päristi, órum, m. c. Volk in Gallien an ber 

Seine, deffen Hauptftadt Lutetia (Parisiorum), 
das heutige Paris, Caes. ; 
- Pärlter, ade. 1) gleich, cbgn fo (3. 8. Schmer⸗ 
zen leiden) ; bab. aud = ebenfalls, gleich— 
falls, 'Ter., Ovid.; pariter ac, et, atque, ut, 
Ter., Cic., gerade wie g; pariter ac si, Sall., 
gleich al wenn e; poet, pariter ... patiter, 
Ovid., fo wie (bic p) ...fo aud g. 2) zu— 
gleich; 3. 9. vitam pariter cum sensu amit- 
tere, Cic., das Leben zugleich mit bem Gefübfe 
‚verlieren. 3) zugleich = insgefammt, Virg. 

Pärlto, 1. damit umgeben, fid) anfdjiden (mit 
folg. Infin. od. ut), Plaut. 

Pärfum od. Pärlon, i,n. Stadt u. Hafen, eine 
mifefifhe Anlage in Kleinafien, bei bem beue 
tigen Kamares, Mel.; adj. Parianus, pariſch, 
civitas, Cic.; Parianus Artemidorus, Sen. 

1. Parma, ae, f. (poct.) überh. der Schild, 
Virg., Mart.; bef, aber e, (Kleiner) runder 
Schild; parmam pro aliquo objicere, Liv., den 
Schild vor einen halten Cihn zu fügen); parma 
Amazonica, Plin., = pelta lunata. 2) das Ben- 
tit im 33(afebafge, Auson. 

2. Parma, ae, f. Stadt, v. Gtruéfern gegrün- 
bet, 9. 100 die Römer gutes Vich erhielten, Liv.; 
adj. u. Subst. Parmensis, Hor. ; Plur. Par- 
meases, fum, m. die Einw. v. Parma, Cic. 

Parmätus, adj. mit der Parma verfepen, bee 
fihildet, Liv. | 

Parménides, is, m. aus Elea, Lenophons Schü— 
ler; cr fagt, die Sinne trügen; ferner: aus 
Nichts werde Nichts, fofglid müßte die Welt 
ewig feyn, Cic. 

ParmenIo, önis, m. Feldherr Philipps u. Ale— 
ranberd b. Gir., wurde bei ihm verdächtigt, auf 
feinen Befehl ermordet, Curt. 

Pärmüla, ae, f. (dem.) c. Heiner, runder 
Schild, Heine Parma; parmulam relinquere, 
Hor., den Schild im Stiche laffen (in ber 
Schlacht) = fliehen. * 

Parmülàrius, adj. einer der cine Parma hat 
(alà Schutzwaffe), 4. B. c, Gladiator, Suet., 
Quint. 

Parnäsus (08), 0b. Parnassus, i, m. Gebirg 
in Phocis mit zwei hoben Gipfeln, trennt Pho— 
cis v. den Focri Ozoläz den Mufen, dem Apoll 
u. dem Bacchus heilig; an feinem Fuße ift die 
caſtaliſche Quelle, jegt Japara, Liv.e. Davon: 
&) ParnasIus (Parnass.), adj. parnaſſiſch, auch 
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die Mufen ob. den Apoll betreffend, laarus, 
Virg.; templa, = Parnassus, Ovid.; tp. poct, 
== weiffagerifh, Val. Fl. ; b) Parnasis (Par- 
nass. ), Idis, f. parnaſſiſch, Ovid. 

Parnes, etis, m. €. Berg in Attica an tit 
Gränze v. Böotien, Stat, Sen. Tr. 

1. Päro, 1. (cígtf. bar maden) 1) gebörig 
einrichten, bereiten (3. 8. e. Gaftmabl, fid zum 
Lernen p), Cie. &; bellum, fugam, id., fif zum 
Kriege, zur Flucht rüften; proficisci, Nep., fid 
ur Abreife gefaßt halten. 2) erwerben, vi 
haffen, 3. B. fi ben Thron, Freunde e, Sall, 
Cie. 3) laufen, 3. B. Zugvleh, Gärten, Efi 
ven, Caes., Cic. 

2. Päro, 1. (v. par, gleich) 1) gleich (duos, 
Plaut. Curc. 4, 2, 20. 2)se parare cum e, Uic. 
Fam. 1, 9, 25., fd vergleichen mit g. 

3. Päro, önis, m. cine Art leichter Schift, 
Gell.; f. Myoparo. 

Päröchus, 1, m. (gr.) 1) c. im Namen i. ari 
Koften des Staates Angeftellter; um die ce 
fenden Magiftratsperfonen, Gefanbte, arem 
v. Bedeutung e aufzunehmen, fie zu beberbergeu 
u, mit den nöthigften Bedürfniffen zu verichen, 
Cice. 2) poet. ber e. Gaſtmahl anſtellt, dir 
Wirth (vom Haufe), Hor. 

Pärönychla, ae, f. u. -ium, i, n. (gr.) c. Ritt 
nagel, Plin. 

Paropamisadae, f. Paropamisus. 

Päröpämisus (od. -issus), i, m. das box. 
Ducllgebirge des Oxus u. Indus, mefded gegtt 
Norden bin Bactriana vom Lande der Paropaai- | 
sadae trennt; diefe letztere Meine Völkeiſchat 
war bis auf Aerander unabhängig, Mel. Pl. 

Päröptni, órum, m. die Einw. der Stadt Por 
ropus in Sicilien, Plin. 

Páropsis u. Párapsis, Idis, f. (gr.) cin 
Selen, worin das Effen aufgetragen win, 

art. 

Päroptus, adj. (gr.) nur leicht gebraten, 
Apie. 

Pardreia, ae, f. Gegend in Thracien, Liv. 

Päros (us), i, f. eine der Gyclaben im agai» 
fien Meere, fübl. v. Defod, berühmt wegen des 
weißen Murmors, Geburtsort des Dichters Ir 
chilochus u. des Mahlers Polygnotus(aud wurde 


Parues—-Parrhasia 


biet die parifche Epronif v. dem Grafen Arun- 


del aufgefunden), jet Paro, Liv. g. Davon: 
Parius, «dj. parifch ; erimine Pario accusatus, 
Nep. (bag Miltiades Paros nicht croberte); la- 
pis, Virg., parifcher Marmor; iambi, Hor., ar 
ebilochifche (beißende) Berfe; Plur. Subst. P«- 
rii, orum, 3. die Einw. diefer Infel, Nep- 

Pärötis, Iis, f. (gr. )e.Gefdipiür am Ohre, Plin. 

Parra, ac, f. c. Bogel, teffen Gefdrei Un 
m beveutet, etwa Specht, ob, Sicbig, Hor. 
^lin. 

Parrhäsia, ae, f. cine Stadt im Arcadien, 
Plin. Davon: a) Parrhasius, adj. parrhafiſch, 
poet. für arcadifch; Dea, = Carmenta, Ovid. 
Evanders Gattiun ; rex, Sil., — Evander; Parr- 
hasii regina Lycaei, Claudian., = Diana; vir- 
go, Ovid., — Galliflo; jugum, Mart., = der groß 
Bär; aud) axis, Sen. Tr.; poct. = palati 
nifd) Cin Bezug auf Evunder, der aus Arcadien 
fam u. fi beim palatin. Hügel dee nadimalli 
gen Roms niederlich); bab. kaiferlich, domus. 
Mart.; b) Parrhasis, Idis, f. parrbafijd, pott 
für arcadiſch, 3. B. ursa, arctos, Ovid.; fo aud 
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stellae, = Septentriones, id.; Subst. Parrha- 
sis, = Callifto, id. 

Parrhäslus, i, m. €. berühmter griech. Mah— 
(er (400 9, Epr.), Zeitgenofle des Zeuris, Sohn 
des Mablers Guenor, Prop., Cic. 

ParrhésTastes, ae, m. (gr. = der Freimütbige) 
juname des Redners Demodareé, Sen. 

Parrieidialis e, f. Paricidialis p. 

Pars, tis, f. (verw. mit portio; alfo urfpr. 
itv. Getrennteg, Abgetrenntes) 1) ber Theil 
eined Ganzen, à. 9. eines Fluffes, einer 
Stadt, eines Landes, alfo aud) = Gegend, 3. 39. 
srientis partes, Cic.; omnes omniam gentium 
putes, id., — alle Theile ber Welt; in omnem 
priem, Virg., = nad) allen Seiten; magna, 
aauma pars hominum, Cic. Hor., €. großer, 
dir größte Theile; pars... pars, Liv., ob. pars... 
ii... plerique, Sall, od. alii . . .. pars, Liv., 
t Theil... e. anderer Theil = einige... ans 
dete; per partes, Plin. Epp., Quint., theilweife, 
Midweife; duabus partibus plus, Cic., zwei Mahl 
atht. 3m engern Sinne ift a) pars, = cine 
Portion Speife, Suet.; b) viell. = pars assis, 
— c) partes obscenae, Ovid., die Scham⸗ 
theile. 

ip. a) Theil — Art (einer Gattung), Cie.; ea 
pars belli, Liv., diefe Art oon g. - 

b) Tpeil= Seite, Beziehung, Fall, 3. 9. in 
em partem, Cic., in ber Abficht; in eam par- 
tem, in ber Beziehung; it. peccare, id., in ber 
Snitbung = da rin fehlen; in omnes partes, 
iL, od, omnibus partibus, id. Caes., in allen 
Scichimgen od. Stüden, = überhaupt; magna 
^ parte od, magnam partem, id., großen Theile; 
?maxima ex parte, id., 0b. maximam partem, 
Cies., größtentbeild; fo nallam in partem, Cio., 
auf feinen Gall; multis partibus, um Bicleg, 
L3. superari, Cie.; vehemens in utramque 
Prem, Ter., d. b. bald zu nadfidtig, bald zu 
Ätenge; aceipere in partem optimam, Cic., ctio, 
dader beften Seite nchmen; pro mea, tuag 
Porte, id., für meinen, deinen Theil; in partem, 
Pau., bu für deinen Theil; in parte, Liv., 
ym Theile; . 

e) Partei (im Kriege, vor Geridt); 3.2. 

pres Sullanae, Nep., die Sullaniſche Partei; 
ilius partis esse, Cic., — neutral feyn; 
. partes, cine Berrichtung bei einem Ge— 
Site, eine Pflicht, eine Obliegenbeit, 4. 2. 
mas, priores (partes) alicui deferre, Cie. 5 
Pres implere, Ovid., feine Pflicht erfüllen ; 
KLift partes = die Nolle eines Sprechenden, 
ums Schaufpielere ; primae, secundae, tertiae 
rrtes, id. (in einem Schaufpicle, einer Schrift, 
mir Einige redend eingeführt werden). 

I Theil = Antheil an etw., 3. 9. partem 
babere in re, Cic., c. Antheil haben an ctw.; 
irt partes amicis, id., feine Freunde an etw. 

U nehmen laſſen; locare agrum partibus, 
Pin. Epp., nad) gewilfen Theilen verpachten 
(of man einen Theil od. die Hälfte bcfommt); 
^ partes muneris sui, Liv., auf feinen Antheil; 
^ partem venire alicujus rei, Cic., Theil an 
(b. nchmen; in partem vocare, id., Liv., 0b. 
vocare, id., Theil an etm. nehmen faffen; fo 
"^ partem eurarum vocare, Tac. 

Parsimónia, ae, f. Sparfamkeit (auch tp. ci« 
^t Rodnere), Cic. : 

Parstr$ minia, ae, f. €, von Thracien abhän⸗ 
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giger Ort, wabrfácinf. am Strymon gelegen, 
Iv. 


Parthäon, önis, m. Sohn ted 2(genor u, ber 
Epicafte, Bater des Deneud, König in Calp— 
bon; Parthaone natus, Ovid., = Deneus, Das 
von: a) Parthaonides, ae, m. Sohn ob. 9tad» 
fomme des Parthaon, 3. 8. Meleager, fein Git» 
fct, Val. Fl. ; b) Parthaonfus, adj. parthaonifch, 
domua, Ovid., = bed Deneus. 

Parthöni od, -ini, órum, m. c. Volk in Illp⸗ 
rien, in der Gegend v. Dyrrhachium, Liv. p. 
(v. Pollio bcfiegt 715 ber St.) 

Partheniae, ärum, m. (gr. = Jungfernfinder) 
nach der gewöhnt. Sage diejenigen Spartaner, 
welche wahrend der Abwefenheit der Spartaner 
von Haufe im erften punifchen Kriege, in aus — 
Berchelicher Verbindung erzeugt, v. den heimge— 
febrten Männern vertrieben, unter Phalanthus 
Zarent gründeten. Nah Andern haben fie vie 
Benennung baber, weil fie o. vielmehr ihre 
Väter, da fte fib weigerten, in den Krieg zu 
zichen, aller Befigungen beraubt wurden; vieil. 
find ed die jüngeren — u. befiplofen — Söhne, 
Justin. i 

Parthenlce, es, f. (gr.)=Parthenium, Catull. 

Parthénis, Idis, f. (gr.) eine Pflanze, fonft 
artemisia, Appul. 

1. ParthénTum. i, n. eine Pflanze, fonft per- 
diecium genannt, Plin. ; aud) nod eine andere, 
i. q. linozostis, id. 

2. Parthénfum, i, n. 1) Randfpige rt. Sfcden 
am duBerften Theile der cimmerifchen Meerenge 
im Chersonesus Taurica, jeßt Fanary, Plin. 
2) Parthenium mare, Theile des Mittelmeercg, 
um- bie Inſel Eypern, Ammian. 

1. Parthénfus, i, m. €. griech. evotifdyer Dich» 
ter u. Grammatifcr (Lehrer des SBirgil), v. bent 
wir nod) c. Gedicht unter bem Namen 'Egorixór 
baben, Gell, Suet. , 

2, Parthenfus, adj. (gr. = jungfräulich); baf. 
(sc. mons) €. Berg in Arcadien, Liv.; dafür 
aud saltus, Virg.; nemus, Ovid.; valles, id. 

. Parthenoarüsa, ae, f. der alte Name ber Ins» 
fef Samos, Plin. 

Parthénon, ónis, m. (gr. = Jungfrauentents 
pef) cígtf. der prächtige Tempel der Minerva auf 
ber Xcropolig bei Athen, mit einer Bildfäule der 
Göttinn v. Phidias; bcí Cie. Att.13, 10. ift bare 

‚unter e, befouberé qi dona Theil bed 
Haufes ob. der Billa v. Atticus zu verfichen. 

Parthénópaeus, i, m. einer v. den Sieben ges 
gen Theben, Virg. 

Parthenöpe, es, f. alterName der Stadt Nea-- ' 
polis d. der Sirene Parthenope, die dort begras 
ben ſeyn foll, Virg.; adj. Parthenopelus, pate 
thenopiſch, poct. für neapolitanifch, Ovid. 

Parthenöpolis, is, f. 1) Stadt in Thracien in 
der Nähe des Pontus, jegt Basardsjik, Plin. 2) 
in Bitbynien, id. 

Parthia, f. Parthus. 

Parthiene, es, f. — Parthia; f. Parthus. 

Parthini, f. Partheni. 

Parthus, adj. partbiíd, Ovid.; Subst. -us, 
i, in. €. Parther, Hor. ; Plur: Parthi, órum, m. 
Cie.; die Parther follen o. den Scythen her» 
ſtammen (Justin. 41, 1.) u. bewohnten Parthia, 
(ae, f.), welches ürfpr. c. Heiner Landſtrich vom 
perfifchen Reiche, nördl. o. den cagpifchen Páffen, 
mar; Arſaces ftiftete das erweiterte parthifche 


em 
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Reich, bad oft den Römern brofenb warb; mit 
Artabanus (226 n. Cfr.) endigte die Dynaftie 
der Arfaciden ; dav» adj. ParthIcus, parthifch, 
equitatus, Flor. 

PartlärTo, adv. tbeilweife, zur Hälfte, Cat. 

Particepe, Ipis, adj. theilhaft (bed Bergnüs 

end, ber Bermunft), Cie. p; poet. leti, Luer., 
Aerbiic; Subst. der Mitgenoffe; meus, Ter., 
der an Allem mit Theil nehmen follte; parti- 
cipes mei, Plaut, meine Geſellſchafter. 
|» Participális, adj., verbum, Varr., — €. Par» 
ticip. 

Partfeipíalis, adj. zum Parttcipium gehörig; 
verbum, Quint., c. dem Participium ganz ähn» 
[icd Wort = das Supinum. 

PartIcipfum, i, n. bad Participium ber Gram— 
natif, Quint. 

Participo, 1. 1)tbcilpaftig machen, Theil nefe 
men faffen, Cie. ; aliquem consilii, Plaut. 2) 
etw. gleicbf. mit einem theilen, 3. 88. laudes 
cum aliquo, Liv. 

Particüla, ae, f. (dem.) 1) c. Heiner Theil, c. 
Stückchen, e. Bißchen, coeli, Cic. ; arenae, 
Hor. 2) in ber Grammatif: cine Partikel, Gell. 

Particülàtim, ade. 1) theilweife, Auct. ad 
Her. 2) insbefondere, Varr. 

Particüláris, adj. einen Theil betreffend, 


Partiario—Parturio 


Appul. 
Partfcülärlter, adv. insbefondere, particulär, 
Appul. 

Partim, alter Accus. $. pars, 4. B. partim 
copiarum mittit, Liv.; ob. wie c. Nominat., 
ein Theil, 3. 9. quorum partim invitissimi 
castra sunt secuti, Nep,, = von denen ein 
Theil; cf. Gell. 7, 3.5 10, 13. ; Cic. Off. 2, 21.; 
gew. aber ift c — yum Theile, theilg; par- 
tim... partim, Sall., tbeilé. . .tbei(d. 2) (fcf» 
ten u. alt) = praesertim, Cat. R. R. 5, 6. 
viell. = magnam partem, bei Plaut. Pers. 3, 3, 
28., u. Pseud. 5, 1, 38. ed. Weise. 

1. PartIo, ónis, f. das Gebären (v. Men» 
fen) Plaut.; aud v. Hühnern das Heden, Varr. 

2. Parto, 4. 1) abtheilen=eintheilen ; partitae 
sententiae, Cic. 2)tbcilen = austheilen (Beute, 
Bermögen), Plaut., (Arbeit unter die Sklaven), 
Justin. ; ef. Lucr. 5, 652.; partitus, Cic., gt» 
theilt; tp. partire caritatem in liberos, Phaedr., 
feine Liebe unter feine Kinder gleich theifen ; 
vos inter vos partite, Plaut., macht ed mit cine 
ander aus. 

Partior, 4. 1) abtheilen = theilend trennen, 
à B. campum limite, Virg. ; tp. abtheilen, 
genus in species, Cic. 2) tbeilen = austheilen 
(die Beute e), Virg., Cic.; copias inter se, 
Liv., unter fid) theilen; partiri cum aliquo, 
Cic., mit Jemd theilen; tp. curas cum aliquo, 
Liv., die Sorgen mit einem tbeilen, 

Partite, adj. cingetócilt (foftematifdj), 4. 2. 
reden, Cic. 

Partitfo, ónis, f. 1) Zbeifung, Eintheilung, 
Abtheilung (bed Ganzen in feine Theile), Cie. ; 

artitionem distribuere od, dividere, id., eine 
intheilung machen. 2) (in der 3tctorif) das 
Zerlegen eines Ganzen in feine Theile, ncbft 
nenauerer Ausführung der fegteren, id. 

Partitüdo, Inis, f. bad Gebären, Plaut. 

Partümejus, f. Pactumejus. 

Partüra, ae, f. das Gebären, Varr. 

Partürío, 4. 1) gebären wollen, kreißen (v. 


— 


1116 


Menfchen u. Tpieren), Ter., Phaedr.; parturiunt 
montes, Hor., es freißen die Berge; tp. a) mit 
ctio, ſchwanger geben (mit Planen £), Cie.; mi- 
nas, Ovid.; b) ftd) abängftigen wegen etw., id., 
Lael. 13, 45. 2) (meift poct.) gebären, Hor.; 
fo aud) Notus parturit imbres, id.; arbor par- 
turit, Virg., fhlägt aus, fängt an zu grünen; 
ager parturit, id. 

Partus, us, m. 1) baé Gebären, Cie. ; it. die 
Zeugung, id. poét., Varr. 2) die Geburt; a)hit 
Leibesfrucht, Kinder (v. Tpieren: die Jungen), 
Cic.; poet. partus terrae, Hor. = die Öigans 
ten; b) Baumfrüdte, Varr., Plin.; it. über), 
Gewächſe, Varr. 

Párum, ade. zu wenig, nicht genug, 1. 8. 
sapientiae, Sall.; parum id facio, id., id adit 
cd wenig; parum diu, Cie., nicht ange genug; 
parum est ut in curiam venias, nisi p, Plin. 
Pan., — cé ift wenig Damit gethan p; parum me- 
minisse, Cic., fid) nicht recht erinnern; parum 
habere, Sall., nicht gufrícben feyn; (f. ang 
minus ). 

Pärumper, adv. auf furge Zeit, auf c. Si 
den, für einen 9tugenbfid , 3. B. ſchweigen, 
Plaut., Cic.; bleiben, Ter. 

— i, m. (dem.) eine Heine Bark, 
io. 

Parus, f. Paros. 

Parve, adv. wenig, flecti, Vitr. 

Parvipendo, ére (wird beffer getrennt gu 
fhrieben) gering achten, Plaut., Ter. 

Parvitas, ätis, f. Kleinheit eines Gegen 
des, Cic.; mea parvitae, Val. Max, = met 
Wenigfeit. \ 

Parvolus, f. Parvulus. 

Parvülum, ade. (dem.) fchr wenig, Cels, 
Plin, Epp. 

Parvülus, adj. (dem.) 1) fcr Hein; tp. 
unbebeuteub (e. Zreffen, Schaden); hoe par- 
vulum, Cic., bícfe Kleinigkeit. 2) Hein = jung 
Virg.; parvuli, die Kleinen = Kinder; a pir 
vulo, a parvulis, Ter., Caes., v. Jugend au 
tp. illae rei ego sum parvulus, Plaut. (n4 
zu jung — nídt gewachſen). 

Parvus, adj. (Comp. mInor, Superl. min! 
mus, bei Lucr. parvissimus) 1) überp. Hein (Ort 
Schiff 2); tp. a) unbeträchtlich (Anzapl), Cie 
b) klein, gering, ſchwach, animus, id., Her. 
fides, Ter., ca parva ducere, Cic., alg Klein 
feiten achten; parvus in ber Poeſie (al 
term. techn.) für die Heinere, leichtere Gattun 
des Cicbcé im edipi Tae Epos, Hor., Pror. 
c) gering, wenig (im Werthe u. Preife); 1.3 
parvo pretio vendere, Cic., um geringen Prü 
verfaufen; parvi facere, ducere, pendere, id. t 
gering achten; parvo curare, id., um cine Ka 
nigfcit verfchaffen; parvo contentus, mit 23 
nigem zufrieden; parvi refert, id., cé liegt went 
daran (f. aud) minor u. minimus). 2) flein : 
jung; parvi, id., dic Kleinen; & parvo, Liv..! 
(v. Mehreren) a parvis, id., Ter., Cic. 

Paryadrae, ärum, f. e. Gebirg in Armente 
Plin. 

Pasargádae od. Pasagardae, ärum, f eine! 
Cyrus angelegte, v. den Magiern bewohn! 
Stadt in Perfis, nordöſtlich v. Perfepolis, m 
dem Grabmale v. Eyrus; bier wurde aud jc 
neue König eingeweiht, jegt bie Ruinen v 
Murghaeb, Plin., Curt. 
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Pascális, adj. auf die Weide gehend, ovis, 
Cat. b. Fest. i 

Paseéólus, i, m. (dem.) e. Beutelchen zu 
"Geld, Plaut. 

Pasco, pävi, pastum, 3. I. tr. 1) weiden, 
auf die Weide führen, 4. 9. Ziegen, Schweine, 
Cie. 2) überb. näpren, unterhalten, großzichen 
(Mengen u. Vieh), id., Colum.; barbam, Hor., 
erines, Virg., wadfen laſſen; tp. a) nábrem, 
großjiehen, aliquem rapinis, Cic.; b)weiden, 
Sergötzen; oculos re od. in re, id., feine Augen 
an etw. weiden; pasci, fih weiden, 3. B. do- 
lore alicujus, Ovid., an Jemds Schnierz; pasci 
maleficio et scelere, Cic., fih an Unthaten u. 
Lerbreden ergógen. 3) abweiden = verheeren, 
campos, Liv.; cibus pastus, Ovid., verzehrt. 
Il. intr. 1) Bich weiden = Viehzucht treiben, 
Cie., Colum.; bene, male, Cic. 2) weiden = 
freffen; 3. 9. weidende Ziegen, Virg.; pastum 
ire, Plaut., auf die Weide geben. 

Pascüosus, adj. voller Weide, Appul. 

Pascüus, adj. zur Weide dienlih (3. 39. Feld), 
Plaut.; Subst. pascuum, i, n. Colum., u. gem. 
im Plur. tie Weide, Cic. 

Päsiphäe, es, u. Pasiphaa, ae, f. (gr. =bie 
Alleuhtende) Tochter des Helios, Schwefter 
der Girec, Gemablinn des Könige Minog in 
Ereta u. Mutter des Minotaurus, Androgeug, 
Mr Ypädra u. Wriabne; verliebte fih in einen 
Stier, v. welchem fie den Minotaurus gebar, 
Ovid. Sie wurde aud) göttlich verehrt, Cie. N.D. 
Davon: Pasiphaelus, adj. poet. paſiphaeiſch, 
Ovid.; Subst. Pasiphaeia,— Phädra, id. 

Päsithöa, ae, od. Pasithee, es, f. eine v. den 
drei Grazien, Catull. ol 

Päsitigris, is, m. Name des vereinigten Eus 
Pat u. Zigrid bie zu ihrer Mündung, Plin. 

Passäla, ae, f. eine Inſel bei Carien, Plin. 

Passálae, ärum, m. €. Volk in Indien, Plin. 

Passäron, ónis, m. Stadt in Epirug, Liv. 

Passer, öris, m. 1) €. Sperling, Spaß, Cie. g. 
)e.Fih, der Flünder, die Straubbutte, 
Hor. Sat. 2, 8, 29 A 

Passercülus , i, m. (dem.) Heiner Sperling, 
&»igden, Cic. 

Passerinus, 1)adj. für Sperlinge, prandium, 
Pompon. bei Non. 2) Subst. der Name cincé 
fánellen Pferdes, Mart. 

Passernices (€. celtiſches Wort) cine Art 
Sleifftein, Plin. 

Passim, ade. 1) hie u. da, an verfdicbenen 
Orten, Cie. 2) an verfohiedene Pläge hin, hie 
u.da bin, id. 3) burd) einander, ohne Unter⸗ 
fdicb (4. 8. zu Tiſche figen), Justin., Tibull. g. 

Passío, önis, f. 1) das Erdulden, Leiden, 

Appal. 2) der Zufall, eine Begebenpeit, id. 

Passum, i, n. Bein aud getrodneten Trauben, 

Sch, Virg., Cels. 

I. Passus, adj. faftlos, Lucil. b. Non. 

. 2. Passus, us, m. 1) ber Schritt, das Aus— 

I$reiten, Cic. Mare. 2.5 tp. poct. ber Schritt — 

Wang (ecd Alters, Glückes), Ovid.; passus 

mbizui fortunae, id., die zweifelhaften (ſchwan— 

liben) Scpritte des Güde. 2) poet. der Tritt 
= die Außtapfe, id. 3) der Schritt (Doppel« 

- als tàngemag v. fünf röm. Su, Cic., 


Pasticus, adj. gemäftet, Apio. 
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PastillIcans, ntis, adj. die Geftaft eines Kür 
geldens habend, Plin. 

Pastillus, i, mm. (viell. dem. 9. panis) c. fti 
gelben in Geftalt eines Heinen 3Broteé , 3. 3B. 
v. Mehl, Balfam, Rauchwerk, Hor., Plin.; it. 
eine Pille, Cels. 

PastInàca, ae, f. 1) der Paftinaf, c. Küchen» 
ewächs, Plin. 2) ber Stachelroche (c. Raubs 
fh), id., Cels. 

PastInätlo, onis, f. 1) bad Behaden u. Ums 
graben bed Weinberge, Colum. 2) der umge» 
grabene Boden felbft, id. 

PastInätor, öris, m. ber ben Weinberg bes 
badt, Colum. 

PastInätus, us, m. das Behaden des Wein 
berges, Plin. 

PastIno, 1. behaden od. umgraben (3.8. einen 
Weinberg), Colum., Plin.; pastinatum, &c.solum, 
der umgegrabene Boden, Colum. 

PastInum, i,n. 1) BWeinpade, Colum. 2) = 
pastinatio 1. u. 2,, Pallad. 

PastIo , ónis, f. 1) Fütterung, Varr., Colum. 
2) 38cibe, Cic. 

Pastor, öris, m. 1) der bad Vieh weidet, 
Hirt, Cie., Virg. 2) der cá unterhält, füttert 
Hr puso, ar — Colum. 

astörälis, adj. zum Hirten gehör . 8. 
Kleid, Hund, Stab); auguratus, Cio. LAE ben 
Hirten entftanben. . 

Pastoríefus ob, Pastórftfus, adj. = pasto- 
ralis; 4. 9, fistula, Cic., Dirtenpfeife, Schalmei. 

Pastörlus, adj. poet. = pastoralis ; 9. 
pellis, Ovid., e. Hirtenpelz. 

Pastus, us, m. 1) Nahrung, Fütterung; 5.8. 
pastum anquirere, Cic., Sutter fusen; pa-tum 
capessere, id., Sutter zu ſich nehmen = (reifen? 


auch v, Menſchen, 4. B. ad pastum, id., zur Nahe \ 


rung; tp. pastus animorum, id., Nahrung für 
die Seelen. 2) der Drt, wo dad Bich weidet, 
die Weide, Virg. 

PátágiárTus, i, m. einer, ber Verbrämungen 
an Damenfleider madt, Plaut. ; 

Pätägiätus, adj. mit einem Saume (einer 
Bordüre) verfehen, Plaut. 

Pätägium, i, n. eine breite Berbrämung (Bors 
dire) an Damenkleidern, Appul. 

Patälene, es, f. eine moraftige, aber frucht— 
bare Gegend v. ben zwei Sauptarmen des In- 
dus bis zu beffen Mündung umfloffen, mit der 
Stadt gleihes Namens, Plin., Mel. 

Pätälis, adj., bos, c. Ochfe mit aus einander 
ftebenden Hörnern, Plaut. 

Pätara, örum, n. Stadt in pcíen, erbaut v. 
Patarus, einem Sohne Apolls, weßwegen Apollo 
dort verehrt wurde u. c. berüpmteó Drafel hatte, 
bad nur Winters fprah, da Apollo nur in 
diefer Jahreszeit bier gegenwärtig war. Dav.: 
a) Patareus (dreifilb.), ei, u. 808, m. der Pas 
tarer, b. i, Apollo, Hor.; b) Pataraeus, adj. 
patareifd, Ovid.; c) Pataräni, orum, m. die 
Einw. v. Patara, Cic. 

Pátàvinitas, àtis, f. die Art zu reden in Pas 
bua, die Patavinität (Eigenheiten des Livius v. 
Padua in manden feiner Ausdrücke u, Wens 
dungen), Quint, 

Patàvium, i, a. cine der reichten Städte des 
róm. Reichs, Geburtoſtadt des Gchhichtichreis 
bers Livius, in Venetia, an den Ufern des Fluſ⸗ 
fed Medoacus (Bacchilione), jegt Papua; adj, 
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Patavinus, patavifch, tunica, Mart.; Subst. Pa- 
tavini, órum, m. die (inm. ». Patavium, Cic. 

Pátéfácio, feci, factum, 3. 1) öffnen (3. 3. 
die Augen, Thore), Liv., Cic. p ; it. öffnen (einen 
Weg, cine Ausfiht, z.B. Sejanum, Cic., nad 
Sctianum); poet. lux patefecerat orbem, Ovid., 
batte ihn fichtbar gemadt — batte die Finfterniß 
verſcheucht; tp. eröffnen = befannt machen, ente 
bedem (3. 3B. die Wahrheit, fi einem), Cic. 
2) öffnen = tur Oeffnen. (Graben, Pflügen) 
machen, sulcum, Ovid., = pflügen. 

Pátéfactfo, onis, f. Eröffnung, Bekanntma— 
dung, Cic. 

Pätefio, factus sum, fíéri, 3. eröffnet, bee 
fannt werden, 3. B. sin hoc pateflt, Ter., wenn 
das befannt wird. | 

Pätella, ae, f. (dem.) 1) flaches Geſchirr, 
Schüſſel, Platte, Cie. 2) bie Knieſcheibe, Cels. 

Pátellarfus, adj. tic Schüſſel betreffend; Dii, 
Plaut., wahrſch. = Lares. 

Páténa, f. Patina. 

Pátens, adj. offen — frei (eine Gegend, ber 
Himmel), Cic.; loca patentiora, Caes., paten- 
tissima, Suet, ; tp. offenbar (Urſache), Ovid, 

Pätenter, adv. offcntlid, offenbar, Vie. 

Päteo, üi, 0. S., 2. intr. 1) offen ficben (die 
Thür, der Zugang eJ, Cic.; it. e. Weg, id.; tp. 
a) offen fteben = frei ftchen, unverwehrt feyn e; 
honores alicui patent, Nep., Cie., Ehrenftellen 
fteben einem offen; res familiaris alieujus mihi 
patet, id., ſteht mir zu Dienften; b) offen fichen 
= auégefegt fegn, vulneri, Liv.; cf. Cic. off. 
1, 21., med.; c) fihtbar, offenbar ſeyn; causa 
patet, Ovid., ift offenbar; patet, impera. cd ift 
offenbar, Cic. ; patent praestigiae, Plaut., die 
Gaufcfcien liegen am Tage. 2) (». Gegenden) 
fic ausbreiten, fid erfireden; fines late, centum 
milia passuum patent, Caes., crftrcden fib weit, 
bunderttaufend Schritte; f. auch patens ;, tp. 
avaritia late patet, id., erftredt fiib weit. 

Páter, tris, m. (gr.) urfpr, tiberb. ciner, der 
etw. bervorbringt, erzeugt y; 

1) ber Bater (eines Menſchen); patres, Ovid., 
Acltern; patrum memoria, Cie., zu unferer Vä— 
ter Zeit; bab. patres, id., Liv., Bäter = Vor: 
fahren. 

tp. poet. a) — amor paternus, Ovid.; 2) Aehns 
lichkeit mit dem Bater, Claudian. 

Im engern Sinne: a) Bater= Pflegevater, 
Ter. Ad. 3, 4, 6. 

b) Bater = Schwiegervater, Tac. Ann.1,59, 2. 

c) Bater= Sorítanb, Herr, 3. 9. fami- 
liae, Liv., 0b. familias. Cie., der Hausvater; 
poct. heißt ber od pater gregis, Ovid.; pa- 
ter coenae, Hor., = der Gaftgcber, der einen 
bewirtpet; tp. verächtlich ift pater familias — €, 
gemeiner 9tanfi, Cic. ; Eſcherzh.) pater esuritio- 
num, Catull., der Hungervorftand = febr armer 
Menſch. 

d) Vater (als Ehrentitel p), ef. Hor. Epp. f, 
7, 31.; Sat. 1,3, 126; fo vont Aencas, Virg.; 
v. einem Gireife, id. 5 pater patriae, Bater (Net: 
ter) bcd Baterlandeg, Cic. ; fo patres, Liv., ob. 
patres conscripti, Sall. », = der Senat; pater 
conscriptus, Cie, c. Senator; aud ftebt patres 
für patricii, Cic. Fam. 9, 21.5; bef, v. Göttern, 
4. B. ipse pater (nämf. Jupiter), Virg. ; Gradi- 
vus pater, id., Bater Mard; Lemnius, id., — 
Bulcan; Tiberine pater, Liv., Bater Tiberinus; 
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Lenace pater,Virg., Bater Bacchus, ef. Lactant. 


4, 3. 

2) der Urheber einer Cade, Lucr., Vir 
’ Pátéra, ae, f. flade Scale, Pvferidult, 
Jie. p. 

Pátercülus, i, m. Familienname des Velleius. 

Päternus, adj. 1) väterlich, vom Water, Nep. 
Cie. e. 2) (poct.) vaterlandiſch, y. B. Land, 
Ovid., Hor. 

Pätesco, patüi, o. S., 3. intr. 1) fio öffucn, 
y. 9. porins pateseit, Virg., Öffnet fid (glei, 
zum Empfange); tp. offenbar werden; 5. B. res 
patescit, Cie. 2) fid) ausbreiten; 3. 33. Gegend, 
Tae.; tp. Herrſchaft, Liv. 

Pätetae, ärum, f. (gr. = die getretenen) cine 
Art Datteln, die, mem fie auffpringen , aus 
feben, ald ob man auf fic getreten hatte, Vio. 

Päthätice, adv. pathetiſch, affectvoll, Macroh. 

Päthetfcus, adj. patbetifch, affectvoll, Macrob. 

Páthfcus, adj. (gr.) poet. der mit fij lu 
zucht treiben laßt, Juven.; tp. libellus, Mart, 
e. unzüchtiges Buch. 

Pathyssus u. Pathissus, Plin., Parthiscos, 
Ammian., i, m. bei den Griechen Zibiécué, die 
ibcíf. 

Pätibilis, adj. 1) erträglich, 3. 8. der Schmen, 
Cic. 2) empfánglid), der Empfindung fähig, y. 9. 
die menfdlide Natur, id. 

Päribülätus, adj. an den Gafgen (Schau 
vfabt) gehängt, Plaut. 

Patbülum, i, «. 1) baé Kreuz, woran Skla— 
von zur Züchtigung gebunden u. gepeitfct wur 
au Cie. 2) cine. Stange an den Wrinftödn 

10. 

Pätbülus, i, m. €. Menſch, der am patibulum 
hängt, Plaut. b. Non., Appul. 

Patiens, tis, adj. 1) der etw. feidpt tiat, y. 
navium, fehiffbar (c. Fluß), Liv. 2) der etw. 
leicht erträgt, laboris, Suet.; poct. audtaucu? 
= nit nadgicbig, hart, aratrum, Uvid.; pa- 
tientior saxo, Prop. 3) geduldig (Menſch, Cbr), 
Cic. 

Pätlenter, adv. geduldig; 3. 9. etw, ertragen, 
Cie. 

Pätientin, ae, f. 1) die Grtragung; 5. 9. die 
Hungers, Cie. 2) Ausdauer (in Strapazen e) 
id. 3) Geduld; 34. 8. abuti alicujus patient, 
id. 4) Nachgiebigkeit, Nachſicht, Indolenz, id. 

Pätina, ae, f. 1) cine Platte, Schüffel, Schale, 
Cie.; animus est in patinis, Ter., mid gclulict 
nad) den Fleiſchtöpfen (dem Effen). 2) die Kur 
pe (für Pferde e), Veget. . 

Pátinarius, adj. was bie Schüffeln betrint; 
struices, Plaut., Haufen v. Schüffeln; piscis, 
id., ber im ciner Schüffel aufgetragen wid; 
Subst. c, Schüflelfreund = e. Sreffer, Suct. 

Pátío, ére = patior (alt b, Cic. ). 

Pátror, passus sum, 3, I.tr. 1) etw. erleiden, 
erbufben, 3. 9, mortem, supplicium, serviit- 
tem, Cic., Caes. ; vulnera, Cic., Wunden erbals 
ten; poet. ager patitur cultus (Accus. Plur.), 
Ovid., wird angebaut; pati novem sceula, id., 
neun ?ebenéafter ausdauern. 2) etw. leiden, cr 
tragen — fid deifen nicht weigern; 3. 3. leu— 
ginquam militiam, imperium alicujus, Liv., ſich 
des langwierigen Kriegsdienftes, der Herrſchaft 
eines nicht weigern. 3) etw. leiden = geftatten, 


„zugeben; 3. 3. facile, aequo animo aliquid puti, 


Uic., fi etw. gern gefallen laffen; fo aud io 
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leste od. aegre pati, Ter. II. intr. poct. cé 
(Ro) aushalten; in silvis, Virg., audbauerm, 
leben. 

Pätisco = Patesco. 

Patmos, ob. -us, i, f. fleine Felfeninfel im 
ägäfhen Meere, fübf. v. Icaria, gehört zu ben 
Speraden, e. Berbannungsort ber Römer (auch 
dir Apoftel Johannes war hierher verbannt), 
iet Patino, Plin. 

Pätor, öris, m. die Deffnung, Appul. 

Pätrae, àrum, f. Stadt ín Achaja, mit einem 
Hafen, jegt Patras, Cic. ge. Davon: Patren- 
sis, adj. patrenfifch, bibliotheca, Gell.; Subst. 
Plur. Patrenses, Ium, m. die Gin. v. Paträ, 
Cic. 

Pátrátfo, onis, f. die Berrichtung, Vell. 

Päträtor, óris, sn. der Vollzieher, necis, Tac. 

Päträtus, partic. (eigtl.gemacht) ; der gewählte 
(nàml. vom Fecialen) pater patrutus, Cic., der 
there Fetialis, welcher die Bündniſſe ſchloß, 
Kriege anfagte. 

Patria, ae, f. Vaterland, it. Vaterſtadt, Cie. 2; 
port. auch = Gegend (in Bezichung auf die He 
Sewohnenden), Virg. 

Pätrice, ade. väterlich, Plaut. 

Pätriclätus, us, m. die Würde eines Patri« 
tiré, Suet. ^ 

Pátricida, ae, sn. f. Paricida 2.) 

Pátríelus, adj. adelig, patriciſch, familia, 
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Cie.; Subst. e. Patricier; fie wurden eingetheilt - 


in patrieii majorum gentium, Patricier aud den 
alten Geſchlechtern (welche Romulus gewählt 
hatte), u. in patrieii minorum gentium, Patris 
ser aud den jüngeren Geſchlechtern (welde Zar» 
guinius Priscus noch dazu gewählt hatte) ; ex- 
ire e patriciis, Cic., aud einer patricifden Bus 
milit in eine plebejifche durch Adoption über: 
treten (NB. von Kaiſer Eonftantinus an war Pa- 
trieiss nur noch e. Ehrentitel). 

Pätrfcus, adj. eigtl, väterlich; casus, Varr., 
= der Genitivus. 


PätrIe, adv. väterlich (3. B. warnen), Quint. - 


Pätrimönlum, i, n. bad väterlihe Erbgut; tp. 
pirimonium nominis paterni, Cic. 

Pátrimus, adj. ben 8 
bind (y. 8. e. Knabe, Mädchen), Liv. 
— 1. feinem Vater nacharten, Plaut., 
er. 

Pätritus, adj. väterlich, Appul. 

Pätrius, adj. väterlich, vom Vater (od. v. ben 
Leltetn), den Vater (die Aeltern) betreffend, 
Üle.g; hoe patrium est, Ter., das ift väterlid = 
fo handelt e, Vater ; mos patrius, Cie., v. DEN 
Serfapren. überfommen; cf Val. Fl. 2, 157. ; 
Sil.15,722. 2)vaterländifch, z. 9. Erde, Land, 
Citt; patrius sermo, id., die Mutterfpracpe. 

1. Pätro,1. 1) machen (f. patratus ), vollzie⸗ 
den, vollbtingen (c. Unternehmen, Verſpre— 
$i); bellum, Sall., pacem, Liv., cinen Krieg 
beendigen, Frieden ftiften; fo jusjurandum, id. 

2, Pätro, ón;s, m. €. berühmter Epieurcer zu 
Cicttos Zeit, Cic. i: 

Pätröcinium, i, m. Schuß, Bertheidigung, 
bif. vor Gericht, Cic. ; it. überh. Schuß, 3. 9. 
*tgnitiae, voluptatis, Liv., Cic. . 

Pätröeinor, àri, beiftepen, Schuß feiften, ali- 
Cui, Quint, 

Pátrócles, is, m. 1) f. Patroclus. 2) c. be» 
tüpnter Bildhauer, Plin. 3) c. Mahler, id. 4) 

Karchtr latsbeut(f. SIBorterb. 


ater nod am Leben has 
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€. 9t6ctor, Quint. 5)ber Befehlshaber ber Flotte 
des Seleucus u. Antiochus, Plin. 

Pätröclfänus, adj. patrocliſch, sellae, Mart., 
— 9tadtftubl (o. einem unbefannten Patroclus 
erfunden od. verfertigt). : 

Pätröclus, i, u. -es, is, m. Sohn des Senó» 
tius, ward v. feinem Vater zu Peleus gebracht 
u. dort mit feinem Better Achilles erzogen; mit 
diefem, feinem Freunde, 30g er auch nad) Troja, 
wo er, in Acdilles Waffen fämpfend, nadbem 
er große Tapferkeit. gezeigt hatte, v. Hector ge» 
tóbtet wurde, Cic. 

Pätröna, ae, f. 1) ciue Befhüßerinn, Gönne— 
rium, Ter., Cic. ; tp. v. Dingen: Beiftand, id. 
2) die Frau ob. Gebicterinn eines Freigelaffes 
nen, Plin. Epp. 

Pätrönus, i, m. 1) Patron, ber fido Anderer, 
die fid) als feine Elienten an ihn anfchloifen, 
aud) ganzer Städte u. Provinzen, mit Rath u. 
Tpat bei Gericht annahm, Schußherr, Cie. e. 
2) der Herr eines Freigelaffenen, weil diefer 
d in bed erfteren Schuß blieb, td. 3) lberp. 
e. Beſchützer, Berrpeidiger, 3. 9. des Volles, 
id.; foederum, id., der Verträge; causae, id., 
od. bloß patronus, = Sachwalter. 

Pätrüelis, adj. 1) von des Vaters Bruder 
(Schweſter) abftanımend, à. D. frater patrue- 
lis, Cic., u. bloß patruelis, Suet.; fo patruelis 
(sc. soror), Pers., = Geſchwiſterkind, Bäschen. 
2) des Vaters Brudersföhnen prse genm, 
vetterlich, dona, id. (=arma Achillis), fo nennt 
fie Ajax, beffen Bater e. Bruder des Peleus war; 
fo regna (nämf. Danai), id. Her. 14, 61. ; pa- 
truelis origo, id., nennt Deucalion die Pyrrpa 
als Tochter feines Oheims. 

PätrüissImus, adj. Superl. 9. patruus (im 
Scherze) bei Plaut. patrue mi patruissime, ct» 
wa: oheimlichſter Oheim. * 

Pätrüus, adj. (cigtl. väterlih) poet: des 
Baters Bruder betreffend, Ovid. ; patruae ver- 
bera linguae, Hor., = Ötrafpredigten dee 
Oheims; Subst. des Vaters Bruder, Oheim v. 
väterliher Seite Cie. ; tp. ftrenger Sittenrichter 
der Jugend, id.; à. 99. ne sis patruus mihi, 
Hor., fei mir nur fein Sittenrichter. 

Pätulcius, i, m. 1) Beiname bed Janus, weil 
im Kriege die Tpore feines Tempels offen flan« 
den, Ovid. Fast. 2) c. Schuldner Eiceros, wahr⸗ 
fcheinlich derjenige, der im 3. 50 v. Chr. Duis 
flor war, bab. nomen Patulcianum, Att. 14, 18. 

Pätülus, adj. 1) offen, offen lip sra (Mus 
fiel e), Cie.; tp. poct. Allen offen ſtehend, all» 
gemein, gemein, Hor. A. P. 132. 2) ausgebrei⸗ 
tet (bef. 5, Bäumen), id., Virg. 

Paucies, Pauciens, adv. (alt) felten, Titin. 
bei Fest. & : 

Paucilóqufum, i, n. baé wenige Reden (opp. 
multiloquium ). 

Paucitas, àtis, f. Wenigkeit, geringe Anzapf 
G. B. Redner, Soldaten, Seehäfen e), Cie, 
Caes., Nep. 

Paucülus, adj. (dem.) mur im Plur., fchr 
wenig, Plaut, Ter., Cic. 

Paucus, adj. (verw. mit paulus) gering, Uns 
bedeutend, 3. B. Deffnung, Hor.; fo pauco tri- 
tici numero, Auct, B. Afr.; gew. Plur. wenig; 
pauci, Cic., Wenige; pauciores, Sall, Wenis 
gere; pauca, ein Paar Worte, 3. 9. ut in pauca 
conferam, Cie., um es fury zu faffem; paucis 
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te volo, Ter., auf ein Paar Worte; paucis die- 
bus, id., Cic., ín wenigen = einigen, etlichen 
-» EH [NB. paucum, ft. paucorum,, Enn. bei 

ell. . 

Paulätim u, Paullätim, adv. allmäplig, nach 
und nad, à. 9. weggehen, Caes. p; collis pau- 
latim ad planitiem redit, id., verliert fid) all 
mäplig e; paulatim aquae addere, Cat., alls 
máblíg etw. Waſſer e. 

Paulianus, f. Paulus. 

Paulisper i. Paultisper, ade. ein Weilchen, 
furge Zeit, 4. B. bleiben p, Cie. ; warten, Ter. ; 
aufhören, Caes. 

Paullus, f. Paulus. 

Paulo u. Paullo, Abl. als adv. ein wenig, um 
ein Weniges, 3. 9. melior pg, Cic.; paulo ante, 
id., furz zuvor, cben erft, To eben; paulo post 
od, post paulo, id., Caes., furz hernach. 

Paulon (bei Plin. 3, 7. Pado pb. Palo), önis, 
" Fluß in Ligurien, bei Nicäa, jetzt Poglion, 

l 


el. 

Paulälätim, adv. (dem.) allmäplig, Appul. 

Paulülo u. Paullüulo, A41. als adv. (dem.) um 
febr wenig, Luccej. in Cic. Epp. 

Paulülum u. Paullülum, adv. ein wenig, 3. 8. 
auf die Seite geben, v. feinem Rechte nadlafs 
fen, Ter.; ein wenig warten e, id., Plaut., Cic. ; 
paululum ante, Gell., furz vorher. 

Paulülus it, Paullülus, adj. (dem.) fepr wenig 
od. Hein (kurz), via, Liv.; spatium, Ter.; tp. 
paululum morae, Cic., c. Heiner Berzug; ope- 
rae, Ter., Dienſt; hoc paululum tibi dabo, 
Plaut, diefe Kleinigkeit. 

Paulum u. Paullum, adv. wenig, unbedeutend, 
aliquem recreare, Cic.; paulum commorari, 
differre e, id., wenig = furze Zeit verweilen. 

1. Paulus od. Paullus, adj. gering, unbedeu— 
tend, à. B. Aufivand, Ter.; paullum aliquid se- 
dere, Quint., eine Zeit lang; Subst. paulum, 
ij, n. cin Weniges, à. 8. agelli, Ter., silvae, 
Hor., salis, Colum., lucri, ''er.; paulo me- 
deri, id., mit Wenigem heilen. 

2. Paulus, i, m, €, Zuname der ämilifchen 
Familie, aud der am befannteften L. Aemilius 
Paulus Macedonicus, ber Beficger des Perfeug, 
u. L. Acmil. Paulus, der ín der Schlacht bei 
Gannd einen ruhmpollen Tod fand, Cic., Liv. 
bei Cic. Pis. 17, 39. heißt L. Piso fpottweife 
xat avrigpaosw Paullus; adj. Pauliänus, den 
€. Aemil. Paulus beureffend, victoria, Val. Max. 

Pauper, Gen. cris, 1) arm an etwas = ohne 
etw. (das ba feyn follte), 3. 9. pauper aquae, 
Hor., atm an 38affer; argenti, id., an Geld; 
pauperrimus bonorum, id.; tp. exemplis pau- 
perior, Appul.; baf. 

2) atm = unbemittelt (c. Menſch); Subst. 
e, Arıner, E 

3)arm (b. gewöhnlL Dingen) = nicht vere 
fepen mit dem, womit ed verfchen feyn follte, 
à). B. c. Haus, Hor., c. Feld, Tibull.; res pau- 
peres, Plaut., befopränftes Vermögen; tp. arm 
(Beredtfamkeit, Didtergabe £), Ovid., Tibull. 

Paupercülus, adj. (dem.) 1) arm (3.8. cine 
Bra), Ter. 2) ärmlich, armfelig (Umſtände), 

aut. 

Paupẽrles, ei, f. Armuth, Ter., Virg., Tac. 

Paupéro, 1. einen arm machen; aliquà re, 


Plaut, Hor., um ctív. arm machen, barum 
bringen. 
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Paupertas, ätis, f. Armuth = Mittellofigfeit, 
befhränfte Umftände (der egestas entg.; cf. 
Sen. Epp. 87. sub fin.), Cic., Hor. g; tp. Xt 
muth, 3. 9. ber Rede, bed Ausdrucks, Quint. 

Paupertinus, adj. atm, Gell.; armfelig, Varr., 
(e. Cffen), Appul., (Gelehrſamkeit), Gell. 

Pausa, ae, f. (gr.) bic Paufe, ber Stillſtand, 
à. 99. bed Lebens = Tod, Lucr.; pausam fs- 
cere, Plaut., inne halten; nulla fit pausa ali- 
cujus rei, Gell, man bórt nicht auf, etw. zu 
tbun; dare pausam, Luer., = aufhören. 

Pausänlas, ae, sm. des Gícombrotué Sohn, 
Anführer bed griech. Heeres bei Platäa, fpäter 
Berräther feines Baterlandeg, Nep., Cic. 

Pausáríus, i, m. der Rudermeifter, der den 
Nuderern c. Zeichen des Stillhalteng gibt, Sen. 

Pauséa ob. Pausla, ae, f. eine Art Dliven 
bäume, u. deren Frucht, bie die befte gum Civ: 
maden mar, Varr., Colum. (bei Cat. aud p- 
Sex e). 

Pausías, ae, m. c. berühmter griech. Mahlet 
aus Sikyon, bef. in der enkauſtiſchen Maplerti, 
Zeitgenoffe des Apelles, Plin. ; adj. Pausiäcas, 
pauftacifch, tabella, Hor. 

Pausillälum, f. Pauxillulum. 

Pausrl$pum, ij, m. cine Billa Campaniens 
(in ber Gegend die Grotte del Monte di Posi- 
lippo), Plin. 

Pauxillätim, ade. = paulatim, Plaut. 

Pauxillisper, adv, = paulisper, Plaut. 

Pauxillo, Abt. als adv. (dem.) um cin Hein 
wenig, 3. 9. levius, Cels. 

Pauxillülum, i, n. (dem.) etw. Weniges, cine 
Kleinigkeit (3. B. an Geld), Plaut. 

Pauxillülus, adj. (dem.) cin wenig, unbeder⸗ 
tenb (3. B. Hunger), Plaut, 

Pauxillum, ade. ein Mein wenig (zufrisden 
feyn), Plaut. 

Pauxillus, adj. (dem.) fchr Hein, 3. 8. oss, 
Luer.; od. fehr wenig, 3. 33. semina, id., od, 
febr gering, 3. S. Vermögen, Plaut. 

Pävefactus, partic. o. dem ungebr. pavefi- 
cio, poet. erfpredt, geängſtet, Ovid. 

Päveo, pàvi, 0. S., 2. (unfer beben) L intr. 
1) über. fid) .. beiwegen ; venae paven- 
tes, Tac., die fid) zufammen ziehen. 2)beben, 
zittern (vor Furt); equi paventes, = jit 
ternd, ficu; bab. überh. = in Angft fepn, id 
ängfligen; ad omnia, Liv., bei ob. vor Allem; 
alieui, Ter., für Jemand. I. tr. einen ob. cti. 
fürchten, 3. B. lupos, Hor.; pavere mortem, 
Plin., tristiorem casum, 'Tac.; tp. novitatem 
pavere, Plin., (9. bem Kaſtanienbaume) fih vor 
der Serpflangung fürchten. 

Pávesco, 0. P. u. S., 3. 1) intr. ſcheuen (s. 
A bicren, die man berührt), Colum., ob. in 3ngft 
gerathen, Gell.; pavescere ad nocturnas ima- 
gines, Plin. 2) tr. etw. fürchten, prodigia, Sil.; 
bellum, Tac., fi vor cinem Kriege fürdten. 

Pávicüla, ae, f. c. Sclägel, etw. breit ju 
f(opfen, Colum. 

Pävide, adv. gleichſ. bebend = voll Angft (flic 
ben), Liv.; dicere, Quint. 

Pàvidus, adj. 1) cigtl. bebenb, b. f. ſcheu 
(c. Thier), Hor., Ovid., Plin.; c, Menfch (vor 
Furt), = ángftlid, Virg., Liv. e; cf. Virg. A. 
9, 919. (wo có feyn fann: bebend vor Begier— 
be); pavidus ad gp, Tac., fid fdcuenb vere; 
pavidus nandi, id. maris, Lucan., der fi 
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fürchtet oor p; pavidum blandiri, Ovid., flatt 
pavide. 

2) poet. ängſtlich = mit Angft verbunden, 
i. 2. fuga, Sil.; metus, Ovid.; murmur, Lucan. 

3) poet. Angft verurfadjenb, lucus, Stat. 

Pävimento, f. 1) mit einem Eftriche verfe- 
ben, Cic. 2) Eftrid maden, Plin. 

Pävimentum, i, n. c. geftampfter Fußbopen, 
Gflrid, Caes., Cic. Plin. (fie waren ófteré 
fünftlich eingelegt). 

PàvIo, (verto. mit paveo) fohlagen, ftampfen 
(4. B. den Boden), Cic. 

PävItätlo, önis, f. die Erfohütterung, dad Zit⸗ 
tern, Appul. 

PävTto, 1. 1)3íittern vor Fieber, franf daran 
fcgn, Ter. 2) in Schreden, Angft feyn, Virg., 
Luer. 

Pävo, önis, m. ber Pfau, Cie., Colum., Plin. p; 
(er bief, ald ber Juno geweiht, Junonis avis, 
Ovid.; aus feinem Schweife madte man Flie— 
genwedel, cf. Mart. 14, 67.) 

Á Pàvónácéus, adj. pfauenartig = buntfarbig, 
lin. 

Pävöninus, adj. vom Pfauen, a. 9. Eier, Varr. 

Pavonius, f. Pavoninus. 

Pávor, óris, m. 1) poct. bad Beben = die Uns 
ruhe des Herzens (bei großer Grmartung, Freu⸗ 
dee), Lucr., Virg.@. 3, 104. 2)baé Beben = 
Angſt, Schreden, aquae, Liv., die Wafferfcheu ; 
falsos pavores induere, Tac., fid erichredt ftellen. 
3)poct. religiöfe Furcht, Ehrfurdt, Sil. 4) die 
Furcht als Gottheit, Liv., Val. FI. 

Pax, pàácis, f. 1) friedlider Bergleid, 
Bertrag, Virg. A. 1, 155.5; 12, 112. 

2) Friede (zwifchen zwei ftreitenden od, une 
einigen Perfonen), 3. B. pacem conciliare, Ter., 
Frieden vermitteln (zwifchen Bater u. Sohn). 

3) bef.. Friede zwifhen óffenttiden 
Feinden; pacem facere, coagmentare, con- 
stituere, Cic., componere, Liv., statuere, Ju- 
stin., ſchließen; in pace, Cie., Sall., Liv., ob. 
pace, id., Sall, im Frieden, in Friedengzeiten ; 
pace et bello, id., im Frieden u. Kriege. 

4) Friede = Ruhe (opp. Beunruhigung), 
i. B. aliquem cum pace dimittere, accipere, 
Cie., Liv., = ohne ihn zu beunrubigen, anzu» 
greifen g ; fo aud) cum bona pace, Liv., in 
aller Ruhe (3. 38. berrfden); pax, (als Ausruf) 
filie! ruhig! Plaut., Ter.; tp. paces ventorum, 
Luer., pax maris, Sil, Stat, fluminis, Flor., 
Ruhe; bei Cic. Fin. 1, 14. ift (d — Ruhe ber 

Seele. DM 

3) Genehmigung, Erlaubniß cined 
Andern (ín Bezichung auf ben Sprecdpenden), 
j. 8. pace tua, Ter., Cic., mit deiner Erlaub« 
ni$; pace horum dixerim, id., mit Erlaubniß 
diefer ; fo pace loquar Veneris, Ovid. 

6) Gnade, Beiftand (ver Götter), Cic., 
Liv., Lucr., Virg. e. 

T)die Friedensgöttinn, Nep., Ovid., Suet. 
(ir Bild hielt eine Achre), Tibull. (ven ipt v. 
Kaiſer Claudius gelobten Tempel baute u. weihte 
Vespaſianus, Suet. ; bei dem Tempel mar eine 
Bibliothek, Gell.). 

Ader Name eines Sklaven, Plaut. 
Paxillus, i, m. €. Pfahl, 'Dflod, Colum. 
Peccátio, ónis, f. das Sündigen, Fehlen, Gell. 
Peccátum, i, n. €. Berfehen, Bergeben, Fch« 

ler, Cie., Ter. 
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Peccätus, us, m. ber fehler, Cic. 
Pecco, 1. (unfer boden=) einem Fehler bes 
eben, fehlen ob. etw, verfehlen, in aliqua re, 
Ac. im etmaé; in rem publicam, id., gegen 
den Staat; multa peccantur, id., e8 werden 
viele Fehler gemacht ; peccare in aliqua, Hor., 
fih vergeben gegen c. 5rauengimmer; matrona 
peccans, id., cine Untreue begebenb ; tp. (v. 
Dingen) Mart. 2, 66. 

Pecörösus, adj. (poct.) reich an Bieh ob. 
Vichheerden, Stat. 

Pecten, Inis, m. 1) e. zabnichtes Werkzeug: a) 
der Kamm für die Haare, Ovid. p; b) ber Wes 
berfamm, das Weberblatt (am Webftupfe), 
Virg.; tp. poet. dad Weben, Mart.; c) c. Re⸗ 
hen, Ovid.; d) das Werkzeug Flache ob. Wolle 

u bereiten: die Riffel, Krämpel, Plin.; e) der 
autengriffel (womit die Saiten gegriffen were 
ben); pectine pulsare, Ovid., mit einein Grifs 
fel ſchlagen, 3. B. die pra; tp. poef. die Lyra 
felbft; it. bad Lied, 4. 8. alterno pectine, Ovid,, 
im elegifchen Liede. 2) gewiffe fammabntide 
Theile am Körper, 3. 33. das Schambein u. die 
Gegend beffelben, Cels., Plin., Juven. 3)poct. 
das Jneinanderfledten, die Zufammenfaltung 
der Hände u. Finger in großer Angft, id., Lu- 
can., it. der Hände zum Zanze, Stat. 4) die 
Streifen im Holze, Plin. 5)bte Kammmufcel, 
Hor: Sat.2, 4, 34. 6) pecten Veneris, Plin., cine 
Pflanze (Hechelkamm, Nadelkerbel 2). 

Pectinätim, adv. fammförmig, Plin. 

Pectfno, 1. 1) fámmen, becheln, Appul. 2) 
untereggen (die Saat), Plin. 

Pecto, pesi 0b. pexüi Od, pectivi, pexum od, 
pectitum, 3. fämmen, à. B. die Wolle, das 
Haar, Hor. e; oder andere bergl. Dinge, 3. 8. 
pectere stuppam, Plin., hecheln; terram, tellu- 
rem, Colum., = die Erde bearbeiten (mit dem 
Sieben) ; aliquem pugnis od, fusti, Plaut., 
(fderab.) tüchtig durchprügeln (f. aud) pexus). 

Pectörälis, adj. die Bruft betreffend; os, 
Cels., Bruftbein; Subst. pectoralía, um, n. €. 
Bruſtharniſch, Plin. 

— adj. mit ſtarker Bruſt, Colum., 
Plin. 

Pectuncülus, i, m. (dem.) eine Heine Kamm⸗ 
mufchel, Plin. 

Pectus, öris, n. I) die Bruſt; tp. Herz, Seele, 
-Gebanfen; toto pectore, Cic., von ganzer Scele 
4. B. gelicbt werden; toto pectore cogitare dep, 
mit ganzer Seele; poet. pectus certum, fir- 
mum, Virg., entidjiebener, fefter Sinn ; pec- 
tore excidere, Ovid., dem Andenken entfallen, 
vergeffen werden, 2) ber obere Magenmund, der 
Magen, id. Met. 6, 663. 

Pécu, u, n. Bich als Gattung, Varr., Liv., 
y. 8. squamosum, Plaut., = Fifche. 

1. Pecäärlus, adj. Toad das Bieh betrifft, 
y. 9. res, Cic., der Biehftand ; pecuariam (2c. 
rem) facere, Suet., Vieh halten, Viehzucht trei» 
ben; Subst. pecuaria, örum, m. Biehheerden, 
Virg., Plin. 

2. Pecüärlus, i, m. f)einer der Viehzucht 
treibt, Cic. 2) c. Parhter der öffentlihen Weis 
den, id. Verr. 2, 6, 17.3 Liv. 10, 23, 

Pécüinus, adj. oom Bich, daps, Cat.; ossa, 
Appul.; tp. viehiſch (Gemũth), id. 

Pécülàtor, óris, m. einer der den Staates 
fhaß (eine öffentl. Kaffe) beraubt, Cic. 
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Pécülàtus, us, m. Diebſtahl am Staatsei— 
genthume, Beruntreuung öffentlicher Gelder ; 
peculatus damnari, Cic.; tp. amor in me pe- 
culatum facit, Plaut, ſchließt mid vom Um— 
gange mit andern (Männern) aus, befchränft 
mich nur auf eine Perfon. : 

Pécülíáris, adj. einem eigen, eigenthümlich, 
in feinem ausfhließenden Befige, Genuffe e, 
à. 9. e. Haus, c. Shave, e. Zeuge, Suet., Cie. e; 
tp. eigenthümlich, in feiner Art (3. 99. c. Edict), 
Cic. 

Pöcülfärfter, adv. be(onberd (3. 99. mitthei— 
Ion, einen Namen), Quint. 

Pécülfo, 1. einen gleichi. mit etw. als ihm 
eigen verfehen, aliquem re, Plaut,; peculia- 
tus, Pollio in Cic. Epp., bereichert. 

Pécüliólum, i, n. (dem.) e. kleines Eigen 
tbunt, Quint. 

Pécülíósus, adj. wohlhabend dur Gríparnig 
(3. 9. e. Sflave), Plaut. 

Pécülfum, i, n. 1) zuſammengeſpartes Geld 
ob. Vermögen, Spargeld, Spargut einer Frau, 
eines SHaven p, Plaut., Virg.; tp. Sen. Epp. 
12,9. 2) überh. das Vermögen, Hor. 3) = 
penis, Petron. 

Pécülor, äri, 1. den Staat berauben od. vcr» 
vortheilen, Flor. 

Pecünla, ae, f. 1)das Bermögen (cígtf. in 
Vieh beftehend) das zeitlihe Vermögen ; pe- 
cuniam facere, conficere, Cic., Bermögen cre 
werben. 2) Geld; pecuniam solvere, numc- 
rare, id., jablen; pecunia praesens, numerata, 
jd., baar Geld; magna, grandis, immanis, id., 
viel, ungeheuer viel Geld; pecuniam dare mu- 
tuam, id., Geld ausleihen; dies pecuniae, Liv., 
der 3abfungétag; Plur. pecuniae, Cic., Öelver, 
Geldfunnmen; pecunias sumere mutuas, id., 
Geld borgen. 

Pecünlärlus, adj. Geld betreffend, 3. 99. lis, 
quaestio, Quint. ; res pecuniaria, Cic., Gelb; 
praemia rei pecuniariae, Caes., Belohnungen 
an Geld. 

Pscünfösus, adj. 1) rci an Geld; homo pe- 
cuniosissimus, Cic. 2) poct. reich machend, be» 
reihernd, 3. 8. eine &unft, Mart. 

1. Pécus, öris, n. (nicht dv. zéxw, fderen, fone 
dern mit feo, flo, go beri.) 

1) überh. Vieh; pecus lanigerum, Ovid., 
— Schafe; pecus bubulum, Varr., das Rinde 
vich; ovillum, caprinum, Colum., Schafvich, 
Biegen; setosum, id., od. setigerum, Ovid., bie 
Schweine; equinum, Virg., Colum., die Pferde ; 
volatile, Colum., = Geflügel; aquatile, id., Fi— 
fhe; pecus majus, minus, Varr. Großvich 
(Rinder, Pferde), Kleinvich (Schafe); bei Hor. 
04. 1, 2, 1. find pecus die Scefälber ob. überb. 
Seethiere; bei Colum. 9, 8. die Bienen; bei 
Virg. G. 4,163. die Hummeln; tp. (ale Schimpf— 
wort) Thier, Hor., Catull. 

2) das Meine Vieh, acm. Schafvich, 
Schafe, Virg., Ovid. x. 

3) e. einzelnes Thier; bei Ovid. 76, 459. c. 
Löwe. 
. 2. Pecus, üdis, f. (f. pecus Nr. 1) 1) c. Thier, 

c. Stüd Vieh, 3. 9. India pecus, Mart., — c. 
Elephant ; cf. Cic. N. D. 2, 64, wo cé c. 
Schwein if; gem. ficbt ed im Plur., 3. 33. 
pecudes natantes, Lucr. 0b. Neptuni, Plaut., 
= Fiſche; pecudes ferae, Varr.; pecudum sol- 
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lertia, Virg., b. 5. apum: tp. (als Schimyfs 
wort) Thier, Cie. 

2) das Bich (als collectiv.), Colum. 

3) das Heine Vieh, bef. das Schafeich, 
Luer., Ovid. e. 

3. Pécus, us, m. = pecus, oris, Lucil. b. Gell 

Pedälis, 1) adj. cinen Fuß betragend, fuf: 
breit, fußdid, fußlang e, » 3B. c. Balken, Caes. 
2) Subst. pedalis, is, f. c. Pantoffel, Petron. 

Pedältum. i, n. Borgebirge der Inſel Eypern, 
— zwiſchen der Weſt- u. SDfifcite der Intel, 

lin. 

Prdämen, Inis, n.—Pedamentum, Colum. 

Pédàmentum, i, n. Pfahl, Stüße, 3. 9. vr 
S8 cinflóde, Varr., Colum. 

Peédànéus, adj. — pedalis f). 

Pedänum, i, n. Caͤſars Landgut in ber 9k 
der Stadt Petrum, Cie. : f. auch Pedum. 

Pedärlus, adj., 3. 9. senatores, Tac., u. pe- 
darii allein, Cie., niedere Senatoren, die nod 
fein curulifches Amt bekleidet u. feine eigene 
Stimme hatten, fondern nur Anderen beiftimm: 
ten; ef. Gell. 3, 18. 

y dim, ade. Fuß für Fuß (3. 9. gehen), 
it. 

Pedätüra, ae, f. c. nad dem Fußmaße be 
flimmter Raum, Veget. 

1, Pedätus, adj. cigtl. befußt; 3. B. male, 
Suet., ſchlecht zu Fuß. 

2, Pedätus, us, m. das Einfchreiten, der An 
griff (3. 8. auf einen Gegner), Plaut. 

Pédes, ftis, m. 1) Fußgänger; bef. bei den 
Soldaten, e. Mann zu Fuß (Infanterift), Caes.r; 
it. e, vom Pferde Geftiegener od. Gefallener, 
Liv. 7, 8.; Virg. Aen.7,666.; equites pedites- 
que, Hor. A. P. 113. (fcherzb.) = Gebildete 1. 
Ungebildete (weil bie pedites Plebejer waren). 
2) anbfefecat, im Gegenf. vom Serfoldaten, 
Vell. 

Pedester, tris, tre, adj. 1) zu Fuße, 3. B. co- 
piae pedestres, Caes., das Fußvolf, die Infan- 
terie ; statua, Cic., welche ftebt; scutum, Liv., 
Skild für das Fußvolk; Subst. pedestres, Ju- 
stin., Infanterie, Fußvolk; tp. a) ín Profa, 
4. 9. oratio, Quint.; b) poct. niedrig in der 
Schreibart, sermo, musa, Hor. 2) zu Lande (im 
Gegenſ. e. der See), 3. 9. pugna, Cic.; iter, 
Caes.; copiae pedestres, Nep., ganbtruppeu. 

Peédétemptim it, Pédétentim, ade. Schritt für 
Schritt, Pacuv. bei Cic. ; tp. affmáblig 3. 9. 
etw. tbun; xt. vorfidtíg, bedachtfam, Uic., Ter. 

Pedfca, ae, f. Sufcifen, Fußfeſſel, Schlinge, 
Plaut., Liv. 

Pedieinus, i, m. der Fuß ber Kelter, Cat. 

Pedicüláris, adj. dic Läufe betreffend ; mor- 
bus, Plin., die Läufefucht. 

Péd:cülosus, adj. voll Läufe, 3. B. der Bart, 
Mart. 

Pédicülus, i, m. (dem.)1) c. Heiner Fuß, Füß⸗ 
chen, Plin. 2)der Sticl an Früchten, Gurken, 
Colum ; am 3Bíatte, Plin. 3) Ungeziefer (bc. 
bic Vaud), Caes., (aud) bei Hühnern), Colum.: 
pediculi terrae, Plin. (— scarabaei terrestres). 

Pedis, is, m. u, f. die Laus, Plaut. 

Pédisequa, ae, f. Kammerfrau, 3ofe, Plaut.; 
tp. bie Nachtreterinn = Dienerinn (Reichthum 
der Tugend), Auct. adHer.; cf. Cic. de Or. 1,55. 

Pédiséquus, i, 11. det bínter dem perm pere 


geht, Diener, Lakei, Cie 
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Pediolus, i, m. (dem.) c. Füßchen, Afran. bei 
Non. (319, ) 


Pédius, Name einer róm. gens; am bekann— 
teten ber Conful Q. Pedius, dv. Gáfar zum Mit» 
erben cingefegt, verfefbe, der bie lex gegen Cäüs 
fard Mörder gab, Suet. ; adj. pedifch, lex, Vell. 

Peditátus, us, m. das Fußvolk, die Infanterie, 
Caes. 2; equitatu potius quam peditatu dimi- 
care, Nep., mit bec Neiterei kämpfen; pedita- 
tus im Plur,, Auct. B. Hisp. 37. 4 

Peditum, i, n. eine Blähung, c. Wind, Catull. 

[.Pédo, 1. mit Stüßen verfepen, à. B. die 
Reinftöde, Colum. 


2. Pédo, pepedi, peditum, 3. Blähungen haben 


ed. von fi geben, Hor. 

Pedor, öris, 1n., f. Paedor. 

Peducaeus, nom. pr. 1) Cuj. P., Legat Pan⸗ 
fa, femmt (TIL) im mutiniſchen Treffen um, 
lie. 2) Sext. P., Sohn des bei Cie. Att. 1, 4. 
genannten, war Prätor in Sicilien in benfelben 
mei Jahren, in denen Cicero dort Duäftor mar 
(Andere beziehen dicfes auf den Bater), Fin. 
2,18. 3) L. P., e. róm. Ritter, Cic. ; adj. Pe- 
dueänus, id. 

1. Pédum, i, n. ber Dirtenftab, Virg. 


?. Pedum, i, n. Stadt in Latium, zwei Meilen : 


fef, e, 9tem, an ber Straße v. Labicum nad 
Rem, Liv. Dav. : Pedànus, adj. pedaniſch, 4. B. 
regio, Hor. f. auch Pedanum; Subst. Pedani, 
irum, m. die Einw. ». Pedum, Liv. 

Pzgänon, i, n. (gr.) die Raute, Gartenraute, 
Appal,; orinum, id., die Bergraute. 

Pegaseius, Pegaseus u. Pegasis, f. Pegasus. 
[. Pégásus (os), i, m. 1) das Mufenpferd, 
degaſus, nach der Mytbe c. pes iie iere, 
fell aus bem Blute der Meduſa entſtanden ſeyn 
(nah Einigen v. Neptun u. Medufa erzeugt). 
Durch feinen Huffehlag entftand die Quelle Dips 
yofrene. Minerva febrte den Belleroppon den 
degaſus zähmenz aber bicfer warf ihu endlich 
u. ſchwang fib gen Himmel, Ovid., Cic. 2) 
"t Prgafus afá Geftirn, Hygin. 3) Name v, 
abeldaften geflügelten Pferden in Aethiopien, 
Pin, Davon: a) Pegaselus, adj. = dichteriſch. 
Pers.; b) Pegaseus, adj. pegaſeiſch, volatus, 
Caull.; Pegasco gradu, i. e. veloci, Sen.; c) 
Pegasis, Idis, f. undae, Gewäller der Mufcu, 
= Hippoerene 0b. Aganippe, Ovid.; dab. l'ega- 
sides, tie Mufen, Prop., Ovid. , _ 

2. Pegasus, i, m. €, Jurift u, Präfectus Urbis 
anter Raifer Bespaftan, Juven. 

lees, cs, f. (gr.) poet. die Duelle, Prop. 

Pegma, átis , n. (gr.) 1) etw. aus Brettern 
Auiommengefchlagenes, etwa Bücherſchrank, Cic. 
?) eine Theatermafchine, die fid) v. felbft erhob 
u. wieder ſenkte, Sen. : | 

Permäris, adj. auf einer Maſchine öffentlich 
üxfaeftetft (4. B. Gladiatoren, welche ausgedient 
ater), Suet. 

Peiso, onis, aa. See in Pannonien, jegt Pla= 
tenfee, Plin. nM 
. Péjéro, 1. 1) intr. falſch ſchwören, meineidig 
pn, Cie, 2) tr. etw. falſch beſchwören; jus 
pejeratum, Hor., €. falfcher Eid. 

Pejor (n. -us), oris, adj. (Comp. v. malus) 
lunmer; fuga mortis omni- morte est pejor, 
Uic. 
 éjus (m. n. adv." 1) ſchlimmer, f. pejor. 2) 
arger = mehr (4. B. fliehen, bafien), Cic., Hor, 
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nz ae, f. eine Art Derlenmufael, Plin. 
elágIcus u. Prläglus, adj. (ar.) pelagifi 
dad Meer betreffend, a. 93. — u 
Phacdr., Plin 

Pelägium, i, n. SDurpurfarbe, Plin. 

Pelagónla, ae, f. der nórbf. Theil Maccdos 
niens, ob. der zu Macedonien gehörige Theil 
v. Päonien, Liv.; ba». Pelagones, um, m. die 
Ein. v. Pelagonien, id.; aud) war Pelagonia 
eine Stadt in diefer Gegenb (aud) Heraalea ge— 
nannt), viel. jet Perlepe, id. 

Pelägus, i, n. (gr.) [Plur. -e, Lucr.] das 
bope Meer, die hohe Ser, Virg., Tac.; poct, 
Bene a Hu Aen. 1, 246. 

Pelämis (-ys), ídis, f. (gr.) der (nod) nicht 
einjährige Thunfiſch), it — aM 

Pelasgi, órum, in. die älteften Einwohner ob. 
Einwanderer Griechenlands. Arcadien, aud) 
Theſſalien u. Epirus follen ihre Urfige gewefen 
feyn; fie verbreiteten fid von da nad den Kü— 
ften Kleinaſiens, Greta, ja der Sage nad) aud 
nad) Italien unter Oenotrus u. Peucrtius. Bei 
den róm. Dichtern find Pelasgi oft = Griechen 
überd., Virg., Ovid. Davon: a) Pelasgus, adj. 
poct. pelasgiih = griechiſch, urbs pelasga Al- 
cathvi, Ovid., — Megara; quercus pelasgae, id., 
= bie bopbondi(den; b) Pelasgicus, adj., Plin.; 
c) Pelasgias, adis, f. pelasgiih = griechiſch, 
urbs, Ovid. ; d) Pelasgis, Idis, f. — Pelasgias, 
Sappho, Ovid. 

Pelécinon, i, n. (gr.) eine Sonnenupr in Ges 
flaft eines zweifchneidigen Beiles, Vitr. 

Pelöcinos, i, m. (gr.) das Beilfraut (c. Uns 
fraut in den Linfen), Plin. 

Peleius, f. Pelcus. 

Pelethrónius, adj. eine Gegend ín Theflalicn 
betreffend, mo die Yapithen (aud) wohl die Gens 
tauren) gewohnt haben; antra, Lucan.; ba. 
Subst. Plur. Pelethronii — Lapithae, Virg. ; 
Sing. Pelethronia, ae, f. Zaufendgüldentraut, 
Appul. 

l'éleus (yweifi6.), ei u. &os, m. König in Theſ⸗ 
fatien, Sohn bed Aeacus in Aegina, Bruder des 
Telamon u. Halbbruder des Phocus, an beffeit 
Ermordung er Theil naput, weßwegen er flichen 
mußte, Hor. A. P. 96.5 fo fam cr nach Phthia; 
er beirathete bie Tpetis u. zeugte mit tfr bem 
Acbiilens. Er war Theilnehmer des Argonaus 
tenzuges u. des Kampfes ber Eentauren u, tae 
pitben, Ovid. Davon: a)Peleius, adj. peleifch 
ob. achilliſch, 3. 93. facta, Sil., die Thaten des 
Achilles; b) Peliäcus, adj., axis, Sen. Tr., Bas 
gen des Achill; fo auch cuspis, Ovid.; o)Pe- 
lides, ae, m. poet. der Pelide, = Achilleus, 
Virg. 

1. Peélías (Pelia, Sen.), ae, m. wg A Theſ⸗ 
falien, Bruder bed Aeſon u. Neleus, Vater des 
Acaftus u. der Alceſtis, Schwiegervater dee Ads» 
metud; entzog dem Zafon das Reich u. (didte 
ihn nach Kolchis, das goldene Vließ zu holen; 
Peliae gener, Ovid., = Admetus; adj. Pelias, 
ädis, den Pelias betreffend; Plur. Peliádes, 
um, f. die Töchter des Peliag, Phacdr., Hygin. 

2. Pelias, f. Pelion. 

Pelides, f. Peleus. " 

Péligni, orum, m. cine italiſche Völkerſchaft 
in Samnium neben den Frentanern, füdl. v. 
den Marrucini, in der heutigen Abruzzo cite- 
riore, Liv.; adj. Pelignus, peligniſch, Ovid, 
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anus, Hor., = Zauberinn (weil bie Peligner für 
Zayberer gehalten wurden); frigus, Hor., = 
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roße. 

Pélinna (Pellina), ae, f. Stadt in Theflalien 
am Peneus, Plin., fonft Pellinacum. 

PélIon, i, n. u, Pelios, i, m. €. Berg in Thef» 
falien, Fortfegung des Detagebirges, jept Pe- 
tras, Hor. e. Davon: a) Pelius, adj. pelifch, 
3. 9. nemus, Cic. ; b)Peliácus, adj. juga, 
Ovid. ; umbrae, Val. Fl.; c) Pelias, ädis, f., 
hasta, Ovid.; arbor, id. 

Pella, ac, it. Pelle, es, f. alte Haupt⸗ u, Re» 
fivenzftadt ber maccdonifchen Könige, jet Pilla, 
Liv.r; adj. Pellacus, pelläiſch, poct. für ma: 
eebonifch, juvenis, Mart.; tyrannus, id. = 
Alexander, u. weil 9feranber b. Gr. Aleran- 
brien in Aegypten erbaute, poet. aud) = ale: 
xandriniſch, 3. 9. gula, id., = ber Nlerandriner, 
dab. aud) = aͤgyptiſch, Virg. 

PellàcIa, ae, f. (poct.) die fodung, Lucr. 

Pellax, àcis, adj. (po €t.) verfübterifo, ränke⸗ 
voll, Virg. 

Pellecebra, f. Perlecebra. 

Pelleetro (Perlectio), önis, f. das Durchlefen 
(3. 9. eines Briefes), Cic. 

Pellego, f. Perlego. 

Pellöne, es, f. Stadt u. Gegend ín Adaja, 
adj. Pellönensis, pelleniſch, Timocrates, Liv.; 
Subst. c. Einw. biefer Stadt; Plur. Pellenaei, 
örum, m., id. / 

Pellex, Icis, f. Kebsweib, Concubine ; filiae, 
Cie., Kebsweib in Bezichung auf ihre Tochter, 
b. b. das Kebsweib bed Mannes ihrer Tochter; 
it. vom Manne: ber mit cíned Andern Gattinn 
genauen Umgang bat, Suet. ; tp. poct, Mart. 
14, 119, 2 

Pellfcätus, us, m. vertrauter Umgang cíncé 
Gatten mit einer andern Frau, Goncubínat, 
Cic. 


PellicYo od, Perliclo, lexi, lectum, 3. an fid. 


ziehen, anziehen (wie ber Magnet das Eifen), 
Luer.; tp. an ſich zichen, verloden, für fi gc» 
winnen o. B. funge Leute, Semanbé Beiftim- 
mung g), Cic. 

Pellicüla, ae, f. (dem.) c. Meines Fell, Fell- 
den, Cie.; poct. pelliculam curare, Hor., fei- 

. ner Haut pflegen; pellioulam veterem retinere, 
Pers., feine alten Sitten beibehalten. 

Pellrcülo, 1. mit Fellen überzichen (e. Ge— 
fäß), Colum. 

Pellinaeum, i, n. Stadt in Theffalien am Pe— 
neue, Liv. . 

Pellto, önis, m. der mit Fellen handelt, Kürfch- 
ner, Plaut, 

Pellis, is, f. unfer: Fell; 1) die abgegogene 
Ob. bod) v. dem übrigen Körper getrennt ge= 
date Haut, Cic.; tp. poct. pellem alicui de- 
trahere, Hor., = Jemds Fehler aufdecken. 2) 
das Fell, die Haut als Bedeckung, als Schutz; 
sub pellibus, Cic., Liv., unter ben (mit Häuten 
gededten) Winterzelten; pellibus tectus, Ovid., 
mit Pelz gan poet, pes in pelle natat, 
id., = im Schuhe. 

Pellitus, adj. mit einem Felle ob. Pelze be» 
dedt (3. B. gegen die Kälte), Liv., Hor. 

Pello, pépüli, pulsum, 3. 1) ftoßen, ſchlagen; 
fores, Ter., an bic Thür flopfen; terram, hu- 
mum pedibus, Hor., Catull, ftampfen; tp. a) 
einen betreffen ; nulla me pepulit insiguis in- 
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juria, Cic. Fam. 4, 13,, hat mich betroffen; b) 
Eindrud machen, 3.38. auf die Sinne, das Oc. 
müth, id., Liv. 2)Roßen neci ne fegen; 
sagittam, Virg., abfdjnelfen, abbrüden; ner- 
vos, lyram, Cic., Tibull., die Saiteng fpielen. 
3) fortftoßen, vertreiben (aus bem Haufe, eom 
Forum g), id.; hostes, Caes. g, in die Flucht 
fhlagen; tp. vertreiben, verfcheuchen (den Salat, 
Dur, die Kälte, die Sorgen p), Cic., Ovid, 
Hor. 

Pellos, on, adj. (gr.) dunfelfarbig, fdwärr 
fif, Plin. 

Pellüc#o ob. Perluceo, luxi, 0. S.,2. 1) bur; 
ſcheinen, burdfdimmern; lux perlucens, Liv.; 
tp. honestum pellucet ex p, Cic. 2)durdfictig 
ſeyn, 3. 93. die Luft, e. Edelftein, id., Plin.; ty. 
oratio perlucens, Cie., deutlich. 

Pellücldrtas, ätis, f. die Durfichtigkeit (. 8 
des Glafes), Vitr. 

Pellücrdülus, adj. (dem.) ziemlich durdfid- 
tig, Catull. 

Pellüctdus ob. Perlucidus, adj. 1) burdfid: 
tig, Cic.; homo, Sen., = der e. febr feinté, 
durch ſichtiges Kleid anhat. 2) febr Bell (3. 9. «. 
Gtern), Cie. 

Pelopea (-ia), Pelopeias, Pelopis e, f. unti 
Pelops. 

Peloponnensis, Peloponnesiacus, Pelopor- 
nesius, f, Peloponnesus. 

Pelöponnesus ob. -os, i, f. (gr.) bie *Pelort 
infel, der Peloponnes; fo hieß bie fübl. Dali 
infel Griechenlands, jegt Morea (wegen Achı: 
lichkeit mit einem Maulbeerblatte , früher mit 
einem Platanenblatte verglihen). Davon: 1) 
Peloponnenses, Tum, m. die Einw. bed Pelopon- 
ned, Justin.; b) PeloponnesTäcus, adj. pilo 
ponnefifch, bellum, Cie. ; c) Peloponnestus, adj. 
civitates, id. ; tempora, Quint., des pelopon 
nefifchen Krieges; Plur. Peloponnesii, örum, m. 
die Peloponnefier, id. 

Pelops, öpis, zi. Sohn dee Tantalus, Gemabl 
ber Hippodamia, Schiwiegerfohn des Deine 
maus, Bater bed Atreus u. Thpeſtes, wurd 
nad der Sage (welcher jedoch der religiöfe Pin- 
bar widerfpricht, Olymp. 1.) in feiner Jugend 
v. feinem Bater den Göttern vorgefeßt, u. da 
Ceres bereits eine Schulter davon verzehrt 
batte, fo madte ihm Jupiter (ob. Gered) cini 
elfenbeinerne; er foll dem Peloponnes ben Ra: 
men gegeben haben, Virg. e. Davon: a) Pe- 
lopelas, ädis, adj. poct. peloponnefife, Ovid.; 
b) Pelopeis, Ydis, adj. poet. = pelopeias; Pe- 
lopeides, = Argivae, Stat.; c) Pelopsius, adj. 
poet. ben Pelops betreffend, Atreus, Ovid.; 
domus, Prop., des Pelops Sohn; virgo, Ovid., 
= Spbigenía; Pelopeia, id., = dus des 3eloré 
Gefchlecht; arva, id., = phrygiſch, weil Pelont 
dafelbft geboren (ft; sedes, Sen., = Korinth (im 
Peloponnes); d) Pelopeus, adj.a) = Pelopeius; 
Agamemnon, Prop., des Pelops Enkel; Orestes, 
Lucan., = beé Pelops llrenfel ; Pelopea od. -ja 
Ovid. g, Zodter des Thpeſtes, mit ber er ben 
Aegiſthus erzeugte; 8) peloponnefifch, phalanı. 
Stat.; moenia, Virg., = Argos; e)Pelopldae, 
ärum, m. Nahlommen u. Verwandte des 9e 
lops, berüchtigt wegen ihrer Ruchloſigkeit, Cic. 

PelörTas, ádis, f. = Pelorus. 

Pelöris, Idis, f. = Pelorus, Cic. 

Pelörus ob. -os, i, i., Ovid., aud) Pelorum, 
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i, &., Plín., die norböftlichfte Spitze v. Sicilien, 
jeßt Capo di Faro. 

Pelta, ae, f. (gr.) c. Chalbmondförmiger) 
Schild, Nep. 

Peltastae, àrum, m. mit einer Pelta bewaff- 
nete Soldaten, Peltaften, Liv. 

Peltàtus, adj. mit der Pelta bewaffnet, Mart. 

Peltiger, géra, gerum, adj. (poet.) Schild 
tragend, 3. B. puellae, Stat., = die Amazonen. 

PeläsTum, i, n. öftlichfte Gränzfeſtung v. Ar» 
gypten, an einer Nilmündung, jet Tineh, 
Caes. eg. Davon: a) Pelusiäcus, adj. peluſiſch; 
via, Plin., der fij an bem arab. Meerbufen bins 
jicht; ostium, Liv., die pelufifhe Mündung dee 
Ril; b)Pelusiänus, adj. = Pelusius, Colum. ; 
e)Pelusius, adj. pelufifh, poet. = ägyptiſch; 
linteum, Mart.; d) Pelusiötes, ac, m. c. Einw, 
v. Pelufium, Gell. 

Pelvis, is, f. eine Schüffel, e. Beden, Plin. 

Pemma, ätis, n. (gr.) Badwerf, Varr. b. Non. 

Pénàríus, adj. was ben Borrath eines Haufes 
betrifft, à. 99. cella, Cic., Borratpefammer, 
Kornkammer; aud tp. v. Sicilien, id. 

Pénátes, um, Od. fum, m. (auch dii penates), 
Cie, Virg. e, die Penaten, die röm. Schußgott- 
heiten der Familien; fie wurden im impluvium 
verehrt; bab. tp. Wohnung, 3. B.-parvi penates, 
Ovid.; tuos penates advenio, Stat., = ju bci» 
nent Tempel; it. v. der Wohnung der Bienen, 
Virg. G. 4, 155. 

Penätiger, géra, gérum, adj. (poet.) der bie 
Wenaten (Schußgötter) trägt od. mit fid) fübrt, 
Ovid. 

Pendéo, pépendi, 0. S., 2. 1) hangen = ſchwe⸗ 
ben (Wolfen, c. Feld über einem); capellae 
pendent de rupe, Virg., ſchweben (Heben) gleicht. 
am Felſen; pendere pennis, Ovid., ob. bloß pen- 
dere, Mart. (das franzöf. planer), fehweben = 
fliegen; tellus in aére pendet, Qvid., ſchwebt; 
voct. vestigia pendent, Stat., (v. einem ſchnell 
Paufcnben) feine Schritte (Füße) ſchweben gleichſ. 
mur in der Luft; poct. pendes in limine nostro, 
id., du ſchwebſt = du befindeft dich eine kurze 

tit; ! 
. t. a) ffweben — nod nidt beendigt 
feyu (e. Prozeß); reus pendet , Suet., = fein 
drozeß ſchwebt nod; = 

b)hangen=niht gehörig betrieben 
werden (e.Werf), Virg. _ 

e)fpwanten=feinen feſten Entſchluß 
iaffen od. gefaßt haben; pendeo, Sen., id 
bin zweifelhaft; fo animus pendet, Ter., ich bin 
unfhlüffig; fo aud) pendere animo, Cic., OD. 
animi, id., Plaut., Liv.; metu pendere, Val. FI., 
in ángftfíder Erwartung feyn; B 

4) feinem Falle (Unglüde) nahe feyn, Cie. 

2) bangen = herabhangen (vom Kopfe, v. 
Mr Schulter, v. ber Zimmerdede p); de ali- 
cujus eollo, Ovid., ob. aS — si re 

emds Halfe hangen = ibn umbalien; e trabo 
rwr Rem. 17., fid an einem Balken 
aufgehängt haben; 

en — ab ore alicujus, Virg., ob. 
vultu, Quint., gleicht. am Munde des Jtebenben, 
an Jcmds Bliden hangen = fein Auge e ». Ihm 
venvenden; fo aud) pendere ab imagine, Sil., 
cd unabläſſig —— bab. pendens, Plin. 
Epp.. = (cbr gefpannt; 

") —— (». etw), berufen (auf etw.), 
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3. 9. ex parvis rebus saepe magnarum mo- 
menta pendent, Liv.; salus nostra exigua spe 
pendet, Cic. ; cf. Sil. 3, 109. pendere de p, Hor., 
gan Di. einem abbangen; 


angen (hängen) aufgehängt ſeyn (eine 


Slöte an einem Baume), Virg.; ob. zur Strafe 
(wie Gflaven, wenn fie gegeißelt wurden), Plaut., 
Ter.; tp. angefhlagen = ausgeboten fegn zum 
Berkaufe (c. Haus); cf. Suet. Claud. 9, - 

4) fchlaff berabpangen (die Arme), Ovid.; 
pendentes genae, Juven., fchlaffe, welfe. 

5)poet.vollhangen v. etw,, litus alga, Ovid. 
Met. 11,233. 

Pendo, pépendi, pensum, 3. 1) eigtl. herab» 
bangen faffen, b. b. wägen; pensae herbae, 
Ovid.; laser pensum ad pondus rg, Plin., gt» 
wogen od. abgemogen; tp. a) abwägen (e.Wort), 
Varr., einen Plane, = ihn beurtpeilen, erwägen, 
Cie. ; b) einen gewiffen Werth auf etw. legen, 
etw. ſchätzen, 4. B. magni, Lucr., Hor., bod 


ſchätzen; nihili, Ter., ob. pro nihilo, Pers., für, 


nidtd achten; plurimi, Plaut, febr hoch alten; 
aliquem non ex fortuna, sed g, Cic., nicht nad) e. 

3) zuwägen, b. f. wägend bezablen ob. bann 
überb. bezahlen (Golfo, Abgaben, Zinfe 2), Cic., 
Liv. p; tp. a) bezahlen = [eiften; grates, Stat., 
Dank abftatten; b) etw. begabfen, b. D. etw. feto 
den (Strafe für e), 3. 9. poenam temeritatis, 
Cie., pro scelere, Lucr.; supplicium, Liv., ers 
leiden; auch ftebt pendere = pendere poenas, 
Val. Fl. 1, 445.; c) für etw. bezahlen = Strafe 
dafür leiden, etw. büßen, 4. B. crimen, culpam, 
Val. Fl. 

3) etw. wiegen= e. gewiffes Gewicht haben, 
y. B. tantundem, Luer., eben fo viel wiegen; 
octoginta pondo, Liv., 80 Pfund; tp. bona vera 
idem pendunt, Sen., wiegen eben fo vic. 

Pendülus, adj. D herabhangend, 3. 3. 
palearia , Ovid., Wamme eines ÖStierd ; tp. 
ſchwankend, ungewiß, 3. 99. spe, Hor. 2) figicf, 
(dicf liegend (eine Gegend), Colum. 

Pene, f. Paene. 

Peneis, Peneius, f. Peneus. 

Pénélópe, es, u. -a, ae, f. Gemahlinn des 
Uyffes, Mutter bed Telemachus, befannt durch 
ihre Treue gegen ihren Gatten, bab. bei Mart. 
1, 63., Penelope = mulier casta. Nach einer 
Sage foll fie den Pan v. dem Mercur geboren 
haben, Cic. N. D. 3, 22.; nach einer andern Dei» 
rathet fie den ZTelegonus u. wird Mutter des 
Stalus, Hygin. 127.; adj. Penelopéus, pencíos 
vifi, fides, Ovid. 

Pénes, praep. bei = in Jemds Nähe (in Je— 
manbé Haufe); penes vos est, Ter.; cf. Cic. Mil. 
22, extr. ; Caes. B. C. 1, 76.5 tp. bei —in 3embó 
Beſitze, Macht, Gewalt; penes.te est culpa, 
Ter., an dir liegt die Schuld; penes rempu- 
blicam esse, 'l'ac., có mit bem Staate halten; pe- 
nes te es? Hor., bift bu bei bir, bei Berftand. 

Pénestía, ae, f. Heine Landfchaft im Gebirge 
wifden Dacedonien u, Syrien, mit der Haupt» 
Habt Uscana, Liv.; adj. Penestiänus, penes 
ſtiſch, terra, id. MT 

l'énétrábilis, adj. poet. 1) durchdringlich (c. 
Körper), Ovid. 2. 2) burdjbringenb, à. 99. die 
Kälte, der :Blig, Virg. :: 

Pénétral u. Penetrále, is, n. der innerſte Theil, 
4. B. eines Haufcs, Tempels; das Heiligtpum, 
das Berborgenfte, Liv., Virg.; penetralia, = 


x 


x 
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enates, Sil. 1, 668.; tp. das Innerfte, 4. 9. der 
Daifrenfáft, Quint. | 
Pénétralis, adj. 1) poet. ind Innere drins 
end, burdjbringenb, 3. 9. Kälte, Setter, Lucr. 
2) innert, inwendig, focus, Cic.; tecta, Virg., 
' Wohnung; tp. dii, Sen. = penates... 

PénétratIo, ónis, f. das Eindringen, Appul. 

Pénétro, 1. 1) tr. a) in etw, hinein bringen 
maden; 3. 9. pedem intra aedes, Plaut., den 

'$ug ind Daué fegen; se in specum, Gell, in 
eine Höhle hineindringen; tp. se in fugam, id., 
ſich auf die Flucht begeben; b) in etw. hinein brins 
gen, 3. B. sinus Illyricos, Virg.; penetratae 
gentes, Vell, Völker, gu denen man vordrang; 
aber penetratus, Luer., (ie v. einemdepon. pe- 
netror) wo eingedrungen, hinein gefommen; tp. 
penetrabat eos, Lucr., ed durchdrang fie der Ge— 
danke — fie faben ein, 2) intr. in etw. hinein» 
dringen, 3. B. in den Tempel, Cie.; tp. eins 
dringen, 3. 8. in die Erfennung einer Cade, 
Jd,; it. (v. Dingen) in animos penetrare, id. 

Péneus (vd. -os), i, m. Hauptfluß Theſſa— 
liens u. dv. ganz Griechenland, —— auf 
dem Pindus, fällt zwiſchen den Bergen Olym— 
pud u. Octa in den tbermáifden Bufen, jegt 
Nalambria, Liv. eg. Davon: a) Pencis, idis, f. 
peneifch, unda, Ovid. ; nympha, id., — Daphne, 
Tochter bed. Flußgottes Peneus; b) Peneius, 
adj., arva, id.; Tempe, Virg., weil der Fluß 
diefes Thal burdftvrómt; Daphne, Ovid., = filia 
Penci. 

Pénícillum , i, n. u. Pönfeillus, i, m. (dem.) 
(cigtf. c. Schwänzchen) 1) Pinfel, Maplerpinfel, 
Cic. ; tp. ber Pinjel = der Stil, die Schreibart 
eined Schriftftellere, 3. B. pingere penicillo, id., 
mahlen = befchreiben. 2) zerfaferte Leinwand 
für Wunden, Garpie, Plin. 3) Schwamm zum 
Abwiichen, id., Colum. 

Pénícülus, i, m. (dem.) c. Schwamm, aud: 
eine Bürfte, Plaut, Ter., Plin. (vermuthlich 
c. Schwänzchen eines haarigen Thiers, das bie 
Alten für Beides gebraudten). 

Pöninsüla, f. Paeninsula. 

Pönis, is, m. 1) (alt) ber Schwanz bei ben 
Tpieren, Fest.; ef. Cie. Epp.9, 22. 2) das männl. 

Glied, id.; tp. Ausſchweifung, Wolluſt; bona 
pene lacerare, Sall., fein Vermögen burd) Hu— 
rerei verfchwenden, 

Pénissíme, adv. Superl. v. pene (fcherzh.) 
faft, um c. Haar, 3. 8. zu Grunde richten, Plaut, 

Penite, adv. poet. innerlich, inwendig, Catull. 

t. Penitus, adj. cinen Schwanz habend, 3. B. 
offa, bad Schwanzftüd, Plaut. 

. 2. Péuitus, adj. innerlih, inwendig; ex pe- 
nitis faucibus, Plaut.; Scythae illi penitissimi, 
Gell., die ganz tief = weit weg wohnen; tp. 
pectore penitissimo, Plaut., = ticf in ber ruft, 
‚3. Penltus, ade. (wabrfd. o. penes) 1) ticf 
binein, 3. 9. verfteden, Nep. 2) tief in ciner 
Cac, 3. B. penitus in venis inclusum, Cic., 
in den Adern tief eingefchloffen; tp. ticf — völlig, 
ganz, à. 9. etw. durchichauen e, id.; it. von 
Grund aus, völlig, ganz, 3. B. etw. verlieren, 
abídaffen, einem mißtrauen g; rogare, id., 
berzlich bitten; dividere, Virg., trennen; vitium 
irae excidere, Hor., ganz tilgen ; cf. Phaedr. 
3, p 23. 
enna, ae, f. 1) bic Feder (an Thieren), Cor 
Jom-, Plin.g... 2) der Zlügel, die Schwinge (aud) 
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v. Bienen, Müden), Virg., Plin., (an Perfonen), 
Ovid.; pennas vertere (ie terga vertere), 
Prop., = davon fliegen; tp. alicui pennas inci- 
dere, Cie., Einem die Flügel befchneiden = ihn 
in feinem Wirkungskreiſe beichränfen. 3) poct. 
das Fliegen, der Flug, Ovid., Prop.; certae pen- 
nae, Val. Fl., v. Beiffagevögeln. 4) die Federn 
ant Pfeile, Ovid.; poct. der Pfeil, id., Val. Fl. 

Pennátus, adj. mit Flügeln verfehen, geflü— 
gelt (gewiſſe Tpiere), Plin.; cohors, Claudian., 
= die geflügelten Yiebesgötter; equus, dad Flü— 
gelpferd, Pegaſus, Plin.; ferrum, id., geficder: 
tes Eifen = Pfeil. 

Penniger, gera, zérum, adj. mit Zedern, Flü— 
geln verfeben, beficbert; à. B. genus animaa- 
tium, Cic., das Vogelgeſchlecht; rex apum, Plin.; 
sagitta, mil. 

Peuninus, ob. Peninus, «dj. (vom keltiſchen 
Pen ob. Penn, = Gipfef, Berg) Alpes Pennina: 
ob. Poeninae, der Theil ber Alpen vom Mont: 
blanc bis zum St. Gotthard, befonders t 
große Bernhard, Tac.; Plin. ſchreibt Poc- 
ninus, indem er das Wort 5. Poenus ableitit, 
weil die Karthager darüber gegangen feien. 

Pennipes, pedis, zn. poct. an den Füßen ge 
flügelt, Perseus, Catull. 

Pennipotens, ntis, m. u. f. (poct.) geflügelt, 
ob. ald Subst. = das Vögelgeſchlecht, Lucr. 

Penno, 1., f. Pennatus. 

Pennüla, ae, f. (dem.) Heiner Flügel, Flüge: 
chen, Cic. 

Pensäbilis, adj. críegfid) (c. Serfuft), An- 
min. 

Pensätlo, önis, f. cigtl. bad Abwägen; tp. a) 
der Wiedererfag, der Grfag, Quint. decl.; bo- 
norum, Appul.; b) das Erwägen = Ueberlegen, 
Ammian. 

Pensilis, adj. 1) hangend, 3. B. c. Lendter; 
pensilia, Varr., Obſt, tà man den Winter über 
aufpängt, um es zu erhalten; fo aud) uva pen- 
silis, Plaut.; libertas pensilis, Plin., die Stc 
beit (einer Pflanze) fange zu bangen. 2) fan 
bend (aufeinem Schwibbogen ge), Colum., Plin., 
Curt.; poct. pensiles plumae, Juven., ſchwel⸗ 
lende Federn (eines Kiſſens). - 

, nem adv. nad) dem Gewichte = gau, 
sell, 

. Penso, öris, f. 1) baó Wägen, Vitr. 2) 000 
Gewicht, id. 3) vie Zahlung, Cic., Liv., u. dab. 
der Miethzins, Juven., Suet. 

PensTtätio, onis, f. die Erfegung, dad Cir 
bringen (im Warfen g, v. einer Pflanze), Pli. 

Pensitàtor, öris, aw. tp. der etw. abwägt, 
verborum, Gell. 

Pensito, f. 1) oft eb. genau abwägen; tp. 
etw, erwägen, Liv. g. 2) gabfen, 3. B. Abgabın, 
Uic. ; aud) als £ntr., id., = Abgaben zablen. 

PensTuncüla, ae, f. (dem.) cine (Heine) Zab- 
fung, Colum. 

Penso, f. 1) wägen, abwägen, zumägen, 
z. B. Gold, Liv.; tp. a) abwägen, beurtpeilen 
(einen, etwa), 3. B. Freunde, einen Rath, id. e; 
b)auf etw. Rückſicht nehmen, 3. B. honesta, id.. 
auf ben Anſtand; c) Eines gegen das Anden 
abimdgen, 3. 9, adversa secundis, id. das 
Giüd gegen das Unglüd; 4) vergüten, erfepen; 
vicem rei, Plin., bic Stelle einer Sade vir 
treten; poct. viam, Lucan, — abfürzen. 2) 
zahlend abwägen, gleicht, aufwägen = zahlen, 
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j. 8. etw. mit Gold, Flor., Sil., = cá erfaufen; 
t. a) erfaufen, 3. 38. den Sieg burd großen 
Verluſt, Vell.; » erfaufen = büßen, 3. $. die 
(verlegte) Scham mit dem Tode, Ovid., Val. 
Max.; c)etmad zur Buße erleiden, poenas, 
Sen. Tr. 

Pensum, i, n. die Arbeit der Sflavinnen, 
die ihnen gleidf. (wie Wolle zum Spinnen) 
jugewogen wurde, Ovid., Justin.; dab. tp. 
taé (angewieſene) Gefhäft, die Pflicht, Cic., 
Liv.» 

Pensüra, ae, f. dad Wägen, Abwägen, Varr. 

Pensus, adj. (cigtí. gewogen) gewictig, 
wichtig, vorzüglich, 3. B. pensior conditio, Plaut.; 
nihil pensi habere, Sall., Suet., nicht beachten, 
für gleichgültig halten; nee pensi duxerat, Val. 
Max., er hatte cé nicht geachtet od, beachtet. 

Pentädactylos, on, edj. (gr.) fünffingerig, 
Plin. 


Pentädöros, on, adj. (gr.) fünf Palmen od. 


Querbände enthaltend, Plin. 

Pentágónum, i, n. = Pentapctes, Appul. 

Pentámeter, tri, mm. (gr.) c. Vers v. fünf 
Ötiedern, e. Pentameter, Quint. — — 

Pentàápétes, is, m. (gr.) das Sünffngerfraut, 
Plin. ; 

Pentàphyllon, i, n. = pentapetes, Plin. : 

1. Pentàpólis, is, f. (gr.) e. Bezirk v. fünf 
Städten, Solin . 

2, Pentäpölis, is, f. (gr. = Sünfftaet) Gegend 
in Gorene, worin bie fünf Städte: Ptolemais, 
3Sirfmoc, Berenice, ver Hafen Apollonias u. Cy— 
rene. lagen, Plin. 

Pentaspastos, i, f. (gr.) e. Blafhenzug mit 
fünf Rollen, Vitr. Ó 

Pentäthlum, i, n. (gr.) der Fünffampf, ber 
Kampf im discus, cursus, saltus, lucta, jacu- 
latio, Fest. 

Pentäthlus, i, an. (gr.) der Kämpfer im Pent- 
athlum, Plin. 

Pentelensis, adj. = pentelicus, Vitr. 

Pentélícus, adj. vom Berge Pentelicus in Ats 
tica; hermae, Cic., aus pentelifhen Marmor. 

Pentéris, is, f. €. Füufruderer, Hirt. B. Al. 

Penthestlea, ae, f. &ónigiun der Amazonen, 
fam dem Priamus gegen die Grieden zu Hülfe 
u. wurde v. Achill beitegt, Virg. ! 

'! Pentheus (zweiſilb.), &i u. &os, m. König v. 
Theben, Enkel des Kadmus, wurde, weil er fich 
ter Einführung des bacchiſchen Gottesdienſtes 
widerſetzte, v. feiner rafenden Mutter, deren 
Schweſtern u. andern Bacdhantinnen zerriten, 
Ovid. Davon: a) Pentheius u. Peutheus, adj, 
pentheiſch, caedes, id., = des Pentheus; b) 
Penthides, ac, m. poct. 9tadfonune des Pens 

theus, 3. B. Cycurgué, id. a 

Pentri, drum, m. famnitifdje Völkerſchaft tn 
Italien mit der Hauptfladt Bovianun, Liv. 

Penu, f. Penus. 

Penuarius, f. Penarius. 

Pönüla, f. Paenula. 

Penürla, ae, f. überb. Mangel (an etw. bad 
man haben od. das ba feyn follte), 3. B. cibi, 
Luer.; edendi, Virg., an Speife; frumenti, 
Liv.; rerum. nccessariarum, aquarum, Sall.; 
wborum, Colum., mulierum, Liv. ; argenti, id.; 
liberorum, Sall., colonorum, Plin. Epp.; con- 
silii, Plin. 

Penus, us uy, i, in. 4» [5 9b, -u8, öris, N, -un, 
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i, n. Vorrath au Lebensmitteln, Mundvorrather, 
Plaut., Ter., Cic., Hor., Colum. g. 

Pepärethus (-0s), i, f. Qufcl im ägäiſchen 
Meere, zu den Eycladen gebörig, berühmt durch 
Wein wu. Del, jegt Scopelo, Plin., Ovid.; adj. 
Peparethlus, peparethifch, Plin. 

Peplion, i, n. u. Peplis, Idis, f. (gr.) eine Art 
Wolfsmilch Leine Pflanze), Plin. 

Prplum, i, n. u. -us, i, m. (gr.) 1) überb. c. 
weites Oberkleid, Manil.; tp. poet. (v. einem 
Sluffe) virentem peplum pandere, Auson. 2) 
bef. c. Pradtgewand: a)für bic Minerva zu 
Athen (womit fie alle fün S dk bekleidet wurs 
bc), Plaut., Virg.; b)der Venus, Claudian. 

Pépo, ónis, m. die Pfebe, eine große Melv— 


Peparetlus Per 


nenart, Plin. 


— adj. (gr.) zur Verdauung dieulich, 
in. - 
Per, (vero, mit fero, bem gr. zr«o-ao, zip 


u. zei, fo daß der Örumdbegriff dieſes Wortes, 


wire: getragen, bewegt über od. nad etw. 
bin, binausgedehnt), 

I. urfpr. ade. ‚eigtl. durch unb durd, von 
einem Ende bid zum andern, wie 3. 9. in den 
Wörtern perequito, pererro, pernavigo, pcr- 
ennis p, 0b, durch u. bur — febr, gänzlich, 
wie 3. 99. in den Wörtern, perbeatus, perbelle, 
percello, percutio, perco, perimo g ; viell. dürfte 
daher per in manden Stellen, wo man gew. 
eine tmesis annimmt, wirklich ald ade. geſetzt 


feyn, wie 3. 38. bei per-mihi mirum visum cst, - 


0b. id mihi pergratum perque jucundum erit. 
Sn Compositis wic perfidus ob. perjurus hat 
per wohl die Bedeutung barüber hinaus, 
womit dann die Bedrutung der praep. per in 
der Bedeutung v. post (f. Ar. 4) genau zufams 
men hängt. 

H. praep. c. Acc. überh. burd: 1) durch, 
p. b. über etw. hin 3. B. tragen ge; fer forum, 
Cic., burd) (über) das Forum; per gradus de- 
jicere, labi, Liv., die Stufen hinab werfen p; 
spuma fluit per armos, Ovid., berg; per 
mare, per saxa, Hor., über Meer u. Kelfen; 
transtra per et remos, Virg., ft. per trunstra; 

tp. a) (eine Zeit oo. einen Zeitpunft zu bez 
ftimmen) während, à. B. decem per dies, Cic., 
àcbn Tage lang; per hiemes acstusque, Ovid., 
inter u. Sommer hindurd; per noctem, Plin., 
whrend ver Nacht, Nachts; per inulta bella, 
Liv.. in vielen Kriegen; per ludos, per indu- 
tias. nb, Während B; per trituram , Colum., 
wihrend ber Dreſchzeit; per somnum , Cic., 
wihrend des Schlafeg, im Cafe; per otium, 
id, mit ob. bei Muße; per idem tempus, id., 
zu derjelben Zeit, um bicfelbe Zeitz per tem- 
pus, Ter., = zu rechter Zeit; 

b) (die-Art u. Weife audgubrüden) aus, 
bet, in, mit, nad, unter, Zug, 3. 33. per 
literas. colloqui, Cic., in Briefen = brieflid ; 
per ludum et jocum, id. unter Spiel u. 
(drj; per iram, id., im Zorne; per virtu- 
tem non per dolum, Auct. B. Afr., mit Tapfers 
feit, nicht mit ift; per nostram ignominiam, 
Liv., zu unferer Schande; per ordinem, Quint., 
nach eer Ordnung, Reihe; per occasionem, Liv., 
— gelegentli; per speciem, id., zum Scheine; 
per dilationes bellum gerere, Liv., mit Unter» 
bredungen; ire per exempla, Ovid., = daflelbe 
thun ob, Iriden was Andere; ire praecipitem in 


i 
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lutum per caput pedesque, Catull.,— mit bent 
Kopfe, köpflings v. 

2) durch etwas — in einem gewiſſen 
Raume berum, z. B. per agros vagari, 
Liv., auf den Feldern herum; per imperii tui 
provincias, Cic., = in den Provinzen eg; per 
orbem, Ovid., auf bem Erpfreife; fo semina 
jactata per undas, id., in ben Wellen berum 
(= ind Waſſer) geftreut; per silvam procum- 
bere, Liv., im Walde (da u. dort); per vias, 
Plaut., per iter, Ovid., unter Wege; per com- 
pita, Liv., auf ben Kreugwegen; rapinas facere 
per municipia, Auct. B. Afr., in ben 9Wunici- 
vien herum; invitati per domos, Liv., — (t die 
Häufer eingeladen ; mittimur per amplum Ely- 
sium, Virg., in bem weiten Eiyfium berum — 
in dase; 

tp. per omnia, Cels., in allen Stüden; for- 
tuna per omnia humana potens, Liv., mächtig 


Pera 


ine; 

"an (einer gewiffen Stelle), à. 8. 
laesit per ossa medullas, Ovid., = aug; fo 
cutis derepta per artus, id.; caedebantur in- 
ulti per terga, Sall. bei Prisc., — von hinten; 

4) bei einem herum = in feiner Nähe, 3. 9. 
incedunt per ora vestra, Sall., fie geben unter 
euern Augen (= unter eud) herum; ire per 
feras, Ovid. 

3) durh etwas hindurch (1. 9..feben), Cic. 

tp. ^) Ce. Mittel ob, Werkzeug anzuzeigen) 
durch, vermtttelft, mit e (fomobl v. Perſonen 
als Dingen), à. 98. injurias ulcisci per ali- 
quem, Cic., burd) p; spem lentiorem facere 
per intermissiones, Liv., bur p; per me, 
per teg, für mich & = ohne andere $ülfe; bab. 
per se, an und für fi, 3. 9. cognitus, jucun 
dus, Cic.; per se solus, Liv., er für fi, ganz 
allein; fo aud) per se ipsa maxima est, Cic.; 
stat. per aliquem, Ter., Caes., Liv., «à liegt 
an einem, in feiner Hand ; 

b) (cine Beziehung auf etio., eine Nüdficht 
auf etw. anzuzeigen was betrifft, wegene, 
4. 39. per leges licet, Cic., c8 ift nad den Ge; 
fegen erlaubt; dum per aetatem licet, 'l'er., 
fo fang ed das Alter erlaubt ; per aetatem ire 
possent, Liv,=ihrer Jahre wegen; parere 
per annos non potest, Ter.,= ihres hohen Als 
terd wegen; per Antonium non quietus fui, 
Cic.; bab. 

c) (bei Bitten) bei, um... willen, 3. 8. 
oro te per dextram, Cic.; per deos atque ho- 
mines, id., um aller Götter u. Menfchen willen; 
per Aumina jurare, Ovid. ; per, vos, fidem ve- 
etram x, Liv. 29, 18., fl. vos, per fidem ve- 
stram; fo auch per ego te deos oro, Ter., ff. 
te per deos oro; 

4) (eine Beranfaffung) aus, wegen, 3.8. 
per metum, Plaut., aus Furcht; per quac, Suet., 
deßwegen; 

e)unter bem Vorwande ob, Scheine von p, 
j. B. per Caecilium Sulla accusatur, Cic., b. b. 
fıheinbar wurde Caecilius, in ber That aberSulla 
angeflagt ; per fidem fallere, id.; per fas et 
fidem decipere, Liv., unter bem Scheine von g. 

6) über einen gewiffen Raum hinaus; tp. 
= post)nad; per tempora longa, Qvid., nad 
Sauger Zeit. 

Pera, ae, f. (gr.) e. Queerſack, Ranzen, 
Phacdr., Mart., Appul. 
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Perabsurdus, adj. fehr afbern, fer abge 
fhmadt, Cie. 

Peraccommödätus, adj. febr bequem od. gc 
legen ; per fore accommodatum, Cic. (190 per 
aud) als adv. ſtehen könnte, f. per zu Anfang). 

Pérácéo, f. Peracesco. 

Péràcer, cris, ere, adj. fehr ſcharf, fehr durch⸗ 
dringend, 3. B. Effig, Plaut.; tp. judicium, Cie. 

Peräcerbus, adj. fehr herbe, 3. 8. eine Tran: 
be, Cie. ; tp. febr kränkend, ſchmerzlich, y. S. 
peracerbum mihi est, Plin. Epp., cà fránft 
míd fehr. 

Pérácesco, üi, 0. S., 3. tp. 1) (vom Xerger u. 
Zorne) gleich. fauer werden, 3. 3B. hoc est, 
quod peracescit, Plaut., baé ífté, mad mir faner 
wird = was mid) ärgert, was in mir fodt. 2) 
ärgerlih, zornig werden; pectus mihi pera- 
euit, id. 

Péractío, ónis, f. die Vollendung, 3. 9. des 
Alters, Cic. 

Peractus, adj. vollftändig gebildet, cochlea, 
Plin. 

Pérácüte, ade. tp. febr fdbarffinnig ; moveri, 
Cic., febr ſcharfſinnige Einfäkle m 

Peräcätus, adj. ſehr ſcharf = ſehr fdineiben? 
(eine &idel), Mart.; tp. 1) durddringend 
ame), Cic. ; b) J——— 3. B. cine Re⸗ 
de, id. 

Perädölescens, tis, adj. ſehr jung, Cie. 

Pérádólescentülus, i, m. (dem.) e. febr ju 
ger Menfch, Nep. ; 

1. Peraea, ae, f. das jenfeits des Fluſſes, 
Seid, Meeres gelegene Land: 1) Peraca Rho- 
diorum, Liv., Küftenftrid an der Südküſte v. 
Garien, der Infel Rhodus gegenüber. 2) der 
jenige Theil Paläftinas, welder jenfeits dee 
Jordans fag, Plin. 

2. Peraea, ac, f. eine Stadt in Acolis, Liv. 

Péraedifíco, 1. ausbauen, vollenden; im 
parlic. peraedificatus (c. Haus), Colum. 

Peraequätiv, onis, f. volltändige Gleichma— 
hung, temporum, Solin. (3t. ) 

Péraeque, ade. durchgängig gleich, auf gan: 
gleiche fife, Cie., NO. DO EEE ENS 

Peéraequo, f. 1) völlig gleih machen, y. 9. 
die Tpeile, Vitr. 2) einem Andern ganz gíció 
fommen, 3. 99. singula jugera peraequant sin- 
gulos eulleos, Colum., = geben, ertragen e. 

Péraequus, adj. ganz gleich, Cic. Verr. 4, 21. 
(mo das Wort jedod unſicher ift). 

Pérágito, f. berumbewegen (ben Moft) — iba 
umrübren, Colum. ; it. überh. im Bewegung 
fegen = beunrubigen (bie Feinde), Caes.; tp. 
in Bewegung fegen (die Gemüther), Sen. 

Perägo, egi, actun, 3. 1) bie u. da bin od. 
berum treiben (Thiere), Sen.; tp. aliquem, ei⸗ 
nen plagen, Cael. in Cie. Epp. 

2)um u. um ob, Durcheinander treiben, hu- 
mum, Ovid., — bearbeiten; cibum, Plin., = ver⸗ 
bauen; tp. aliquid animo, Virg., = überdenken, 

3) eigtl. bid and Ende treiben od. führen, 
poct. cursum, Virg., = ihn beendigen; tp. a) 
fortfahren mit etw,, etw. fortfegen (eine An 
flage e), Plin. Epp., Liv.; reum, id., = Die 
Klage fo weit treiben, daß der Bellagte per 
urtbeilt wird; fo aud) peragor reus, Ovid.; 
b) etw. zu Stande bringen (e. Buch, einen 
SSorfag, cine Scrfammlung e); mandata, bella, 
id., = gehörig verrichten; vices, id., = abwech⸗ 
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fin; c) mündlich verhandeln, vortragen, fagen, 
j. 3. pauca cum aliquo, Ovid., verhandeln; ali- 
eui sententiam, Liv., vortragen; preces, Ovid., 
= ken. 

4) poet. durdgeben, durchwandern (das 
Meer, die Sonne die zwölf Zeichen), Ovid.; 
ty. zubringen (Nacht, ben Sommer, die Muße e), 
id.; fortuna alicui est peracta, Virg., = cr bat 
tt überftanden. 

5) poct. burdftofen, latus ense, Ovid.; it. 
überh. fertig machen — tóbten, Mart., Sil. g. 

Pérágranter, adv. durchwandernd, im Durch⸗ 
wandern, Ammian. 

Pérágrátlo, onis, f. die Durchwanderung, 
municipiorum, Cic. . 

Pérágrátus, partic. (felten) einer ber (e. 
dand) durchwandert bat, Vell. 

Pérágro, 1. durchwandern, durchreiſen, durch» 
jeben, agros, Cic,; tp. durchdringen, fi mo» 
din verbreiten (wie die Beredtfamfeit, das Gc: 
ri$t e), id.; latebras suspicionum dicendo, id., 
in feinem Bortrage fid verbreiten über ge; f. 
aud Peragratus. 

Péralbus, adj. ſehr weiß, Appul. 

Péraltus, adj. febr hoch, Enn. b. Macrob. 

Pérámans, tis, adj. e. fehr guter Freund, 
mostri, Cie., von mir. 

Pérámanter, adv. febr liebreich, aliquem ob- 
servare, Cic., einem alle Liebe eneifen. 

Pérambülo, 1. 1) burdmanbein (meiftend 
yort,), j. 8. die Felder, bad Grün, Hor. p; 
pit. frigus perambulat artus, Ovid., — durch» 
frömt e, 2) einen befudjen, aegrotos, Sen., die 
Kranken befuchen. 

Pérámo, 1. fehr, zärtlich lieben, Cic. Legg. 1, 
13, (ro aber das Wort unfider ift). 

Perämoenus, adj. febr angenehm (Gegend), 
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Tac. 

Péramplus, adj. von febr großem Umfange, 
fit groß, 3. 9. eine Bilpfäule, Cic. ; regnum; 
Val. Mas. 

Perampäto, 1. ganz ausſchneiden (cine Wun- 
te), Colum. 7, 5. (3W.) 

Piranceps, YpItis, adj. = valde anceps, Am- 
man, 

Péranguste, ade. fehr eng, febr gedrängt 
(vortragen), Cie. 

Pérangustus, adj. fehr eng, febr fhmal, z. $9. 
t. Zugang, Caes., Liv.; it. febr Hein (e. Ge⸗ 
lit), Justin. 

Peranno, 1, ein Sabr leben, Suet., Macrob. 

Pérantiquus, adj. fehr alt, Cie. 
—— adj. ſehr ſchicklich, ſehr paſ⸗ 
ab, Cie.“ 

Perardüus, adj. ſehr ſchwer ob. ſchwierig (zu 
kigen), Cic. . 

Pérresco, üi, 0, S., 3. ganz troden ob. dürr 
werden (c. Aſt e), Varr., Colum. J 

Pérargütus, adj. 1) febr hell ob. faut tönend, 
Appal. 2) fchr fdjarífinnig, fchr wigig, z. B 
t. Dieter, Cie 

Peräridus, adj. fehr troden ob. bürr (Bo> 
dan), Varr., (Raub), Colum. 

Perarmo, 1. vollftändig mit Waffen verfehen, 
bewaffnen, z. B. c. Heer, Curt. 

Péráro, . poct. 1) eigtl. durchpflügen, b. b. 
s)turdfurden, z.B. die Runzeln das Geſicht, 
Orid.; b)durchſchiffen (3. B. das Meer), Sen. 
Tr. 2) eingraben = fohreiben, literam, id. 
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Pérasper, éra, érum, adj. fehr raub (eine 
Warze), Cels. 

Pérastütülus, adj. (dem.) fehr fchlau, Appul. 

PéràtIcum, i, n. eine Art bed Baumes Bdel- 
lium, Plin. 

Pörätim, adv. eigtl. querfadweife; ductare, 
Plaut., um das Geld im Querſacke betrügen. 

Pérattente, adj. fehr aufmerffam (3. 3B. hö— 
ren), Cic. 

Pérattentus, adj. fer aufmerffam (Zuhörer), 

Péraudfendus, adj. burdjaud zu hören, was 
man gänzlich vernehmen muß, Plaut. 

Perbacchor, äri, fhwärmen, durchſchwärmen 
(= fhwärmend zubringen), Cie. 2) durchſchwär⸗ 
men, burdrafen (Feuer c. Haus), Claudian. 

Perbäslo, àre, einen burdjfüffen, recht ab» 
füffen, Petron. 

Perbeätus, adj. höchſt ob. febr glüdlich, Cic. 

Perbelle, adv. fcbr ſchön, febr fein, 3. 8. si- 
mulare, Cic. ; 

Perbéne, adv. fehr wohl, febr gut, 4.8. eine 
Sprade reden, Cic. ; perbene fortunam fecis- 
se, Liv., = febr wohl daran gethan habe, 

Perbénévolus, adj. febr wohlwollend, Cic. 

Perbénigne, adv. febr gütig, Ter., Cic. (der 
eà trennt). 

Perbibesta, ae, f. e. v. Plaut. zum Scherze 
erbídteted Wort: tad Zrínflanb. 

Perbibo, bIbi, bibItum, 3. 1) (eigtl. austrins 
fen) tp. verzehren, 3. 99. lassitudo medullam 
perbibit, Plaut., verzehrt. 2) einfchlürfen, cine 
faugen (wie Wolle die Farbe), Sen., (die Thrä> 
nen), Ovid.; auch tp., à. B. studia, nequitiam, 
Sen.; rabiem, Ovid. 

Perbito, re, zu Grunde gehen, Plaut. 

Perblande, adv. fchr lichfofend, Macrob. 

Perblandus, adj. febr ſchmeichelhaft, höchſt 
einnehmend, à. B. eine Rede, Liv., e. Menfch, 


ic. 

Perbönus, adj. fehr gut, 4. 9. e. Feld, Cic., 
eine Jahreszeit, Plaut. 

Perbrévis, adj. febr kurz, Cic.; perbrevi (tem- 
pore), id., in febr furger Zeit. 

Perbréviter, adv. febr fura, à. 99. reden, Cic. 

Perca , ae, f. ber Barſch (Börſch), e. Fiſch, 
Plin., Auson. 

Percaedo, cecidi, caesum, 3. gänzlich ſchlagen, 
3. B. e. Heer, Flor. dii 8 

PercälrfäcTo, feci, factum, 3. febr burdbigen, 
durchglühen, Luer., Val.Max.; percalefieri aquam, 
Vitr. 

Percäleo, üi, 0. /S., 2. u.’Percälesco, ti, o. S., 
3. ganz heiß werden, Luer., Ovid. 

Percalléo, di, 0. S., 2. genau verfteben, Gell. 

Pereallesco, üi, 0. S., 3. 1) tp. ganz empfins 
dungslos, gefühllos werden, Cie. 2) etw. febr 
gut verftcehen, 4. 8. ben Gebraud) einer Sache, 
id., Gell. 

Pereandéf&cfo, ere, 3. febr erbigen, terram, 
Vitr. 

Percandidus, adj. fehr weiß, fehr hell, Cels.; 
c. Stein, Solin. 

Percárus, adj. febr theuer, dem Geldwertpe 
nad, Ter.; tp.febr theuer, febr lich, Tac., Justin. 

Pereautus, adj. fehr vorfidtig, Cic. 

Percéléber, bris, bre, adj. fehr berüfmt, 
Mel., Plin. 

P'ercélébro, 1, fer befannt machen; versus 


4 
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percelebrantur de g, Cio., find im Umlaufe; res 
percelebrata, id., eine weltbefannte Sade. 

Percéler, éris, ere, adj. fehr ſchnell, 3. B. 
Jemds Zob, Cic. 

— adv. ſehr ſchnell, z. B. etw. thun, 

Ic. 

Percello, cüli, (feltener perculsi), eulsum, 3, 
1) umwerfen (3. B. Jemd auf der Straße, einen 
Wagen), Plaut., Cat. ap. Gell. u. tp. plaustrum 
percellere, Plaut., = die Cade ſchlecht maden. 
2) beftig an etw. treffen; aliquem, Ovid., cinen 
fchießen, treffen; alieui femur, Liv., einem einen 
Schlag an das Bein geben; poct. vox per- 
eulit urbem, Val. Fl., = gelangte in die Stadt; 
tp. a) betreffen (e. Unglüd einen), Nep.; eine 
Kraufpeit einen, Colum., Val. Fl.; b) erfchüttern 
(3. 83, einen Thron = die Regierung eines), Nep., 
Tac. e; €) verzagt, beftürgt, muthlos machen, 
Cic., Caes., Liv. pg; timore perculsus, Cic., befz 
tig beſtürzt. 3) werfen, b. b. in die Flucht ſchla— 
gen (bie Feinde e), Liv., Cic. 

Percenseo, üi, um, 2. 1) durchgehen, durch— 
muftern, befidptigen, à. B. die Gefangenen, €. 
faànb p, Liv.; bab. 2) etw. fritifiren, Gell. 3) 
etw. durchgehen = berechnen, à. 9. gentes, Liv,, 
zählen; cladem acceptam, id., den erlitterten 
Berluft berechnen; promerita, Cie., berechnen. 

Perceptfo, önis, f. 1) das Einfammeln (ber 
Früchte), Cic., Colum. 2) die Wahrnehmung, 
Erfenntniß, ber Begriff, Cic. 

Percido, cidi, cisum, 3. 1) zerfchlagen, alicui 
os, Plaut. 2) — paedicare, Mart. 

Perciéo, ivi, Itum, 2. u. Percío, 4. 1) in Be» 
wegung fegen, a. 8. fi, Luer. 2) einen nennen 
(3. 39. fdjamíod ), Plaut. ; f. audj percitus. 

Percípio, épi, eptum, 3. 1) ganz erfaffen ob. 
ergreifen, tp. 3. 9. Haß, Gd reden, Scrgnügen 
ergreift einen, Ter., Luer. 2) an fid) nebinen, in 
fid aufnehmen, sucum, Colum.; colorem, Plin.; 
tp. a) gleichi. aufnehmen mit den Sinnen, ocu- 
lis, auribus, Cic., fchen, hören; querelas, Liv., 
Klagen vernehmen; b) wahrnehmen mit bent 
innern Sinne, erfaffen, begreifen, deutlich ers 
fennen, Cie.; percepta artis, id. Div. 2, 49,, 
wiffenfdbaftlie Grundfäße. 3)annchmen, neh— 
men was man einem gibt, empfangen, 3.8. 
einen Preis, Caes. 4) einfammeln; fructus, 
Cic. : 

Pereito, äre, heftig erregen, Att. b. Non. 

Percitus, adj. 1) aufgeregt, 3. 9. v. Zorn, 
Ter., Cie. 2) beftig, bigig, auffabrenb, Liv. 

Percivilis, adj. (cbr herablaſſend, Suct. 

Percuopteérus, i, 2i. (9T.) = oripelargus, Plin. 

Perenos, i, 2n. (gr.) eine Art Adler, Plin. 

Percoznosco, novi, gnItum, 3. gründlich fens 
men lernen, Plaut., Plin. 

Percólapho, Are, tüdtig fchlagen, Petron. 

Percölätlo, ónis, f. bad Durchſeihen, Vitr. 

1. Percólo, 1, durchſeihen, Colum.; cibos, Sen., 
fie effen u. wieder v. fid) geben; humor perco- 
latur, Luer., nives percolantur, Vitr., fidert ob, 
ſickern burd, in den Boden. . 

2. Percélo, üi, cultum, 3. 1) etw. geborig bera 
auspugen; femina perculta, Plaut. 2) vollſtän⸗ 
dig ausarbeiten, z. B. etwas Begonnenes, Plin. 
Epp. 3) ſehr ehren od. auszeichnen (z. B. durch 
eine Würde), Tac. Mi 
Q Percómis, adj. fehr freundlich, fcbr gefällig, 

jje. 
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"Pereommöde, ade. fcót bequem, ſehr gelegen, 
febr gut (fid) neigen), Cie. 

Percommödus, adj. fehr paflend ob. bequem, 
castris, Liv. 

Percontätlo, ónis, f. die Erfundigung, Fragt, 
Caes., Cic., Plin. (aud) in einer Rede), Cie. 

Percontätor, öris, m. ber nad etw. foriht 
od. fragt, Plaut., Hor. 

Perconto, 1. = percontor, Gell., Appul. 

Percontor u. (unridtiger) Pereunctor , àri, 
1) fi) erkundigen, fragen nach eti. od. cincm, 
aliquid, Ter., Cic,, aliquem, Liv., aliquem ali- 
quid, Plaut., Hor., de aliqua re, Cic.; aliquem 
ex aliquo, Plaut., fid nad) Jemd bei einem cr 
fundigen. 2) erfragen (einen Ort), Appul. 

Percontümas, äcis, adj. fchr bartnädig, Ter. 

Pereöplösus , adj. tp. febr wortreich, mat 
läufig, Plin. Epp. . 

Percóquo, xi, etum, 3. 1) durchkochen, Kleid », 
Plin.; it. durchkochen = reif machen durd War 
me, z. B. die Trauben, Früchte, Ovid. 2) ypect. 
erbigen, humorem, Lucr. 3) fhwarz foin, 
b. b. fürben (4.B. die Sonne einen), id. 

Percóte, es, f. Stadt am Hellespont, zwiſchen 
Abydus u. Carpfacud, in Kleinmpfien, Plin; 
adj. Percosius, percotifh, conjux, Val. Fl. — 
Klite, Zodter des Merops aus Percote. 

Percrassus, adj. ſehr did, Cels. 

Percrébresco od. -besco, brüi, o. S., 3. ſeht 
biufig werden, überhand nehmen (c. Gerüdt, 
eine Bermutbung), Cic., Caes.; scelus perere- 
buit, id., wurde febr ruchtbar; conjugia percre- 
buisse, Tac., hätten überbamb genommen. 

Percrepo, üi, Itum, 1... 1) intr. crtóncn, rats 
ſchen, 3. 39. v. Stimmen, Cie. 2) tr. fij mit 
etw. hören laffen; pugnam, Lucil. b, Non., = 
befingen. 

Percrüclo, 1, febr martern; tp. percrucior, 
Plaut., ich bin in einer tóbtlicben Augft. , 

Percrüdus, adj. 1) ganz rob, 3. B. corium, 
Vitr. 2) gang unreif (eine Frucht), Colum. 

Percüdo, di, sum, 3. durchſtoßen (das Kid» 
[ci das Ei), Colum. 

Percunctor, Percunctatio, Percunctator, f. 
Percontor p. 

Percüpidus, adj. einem fehr geneigt, tui, Cic. 

PercüpIo, ivi, itum, 3. febr wünschen, feit 
gern wollen, Plaut, Ter. 

Percürlösus, adj. ber fid in Grfunbigung 
einer Neuigkeit viele Mühe gibt, febr neugierig, 
Cic. : 

Percüro, 1. völlig heilen, 3. 93. cine Bunte, 
Liv., Plin.; tp. die Seele, Sen. 

Percurro, cücurri u, curri, cursum, 3. Lin 
1) über etw. binlaufen, per mare et terras, Luer; 
per temonem, Caes., auf der Deichſel hin. 2) 
durdlaufen,. fort u. fort laufen bie zu einem 
Punkte, ad forum, Ter.; ad aliquem, Cocl. i1 | 
Cic. Epp. I. tr. durchwandern, durchziehen, 3.3. 
c. Gebict, id.; poct. aristas, Ovid., über die. 
Achren bin laufen; tp. honores , Suct., durch— 
laufen, fdnell nad einander verwalten; pagi- 
nas, Liv. = durdlefen; multas res oratione, * 
Cic., Vieles nad) der Reihe anfüpren; multa 
animo, id., durchdenken. 

PercursàtIo, onis, f. bad Durdreifen, Herums 
reifen, 3. 33. durd Italien, Cic. 

PercursTo, önis, f. (cigtl. dag Durdlaufen) | 
f. a) animi multarum rerum, Cic., das [nc | 

, l 
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Ueberbenfen vieler Dinge; b) das Durchlaufen 
mit Worten, id. 

Percurso, 1. herum laufen od. flreifen, 3. B. 
= ganzen Gebiete, am Ufer, Liv., Tac., Plin. 

PP. 

Percussío, önis, f. das Schlagen; capitis, 
Cie., an den Kopf; digitorum, id., bad Gdnal: 
i mit ben Fingern; numerorum, id., ber Zact- 
díag. 

— öris, m. 1) der einen (c. Thier) 
fiet (haut), Plin. 2) e. (gedungener) Mör- 
der, Bandit, Cie., Suet, Flor. 

Percussüra, ae, f. ber Schlag, Hieb, Gtíd, 
Appul. 

Percussus, us, m. bad Stoßen, Schlagen, = 
der Stoß (3. S. bed Waffers), Ovid. ; venarum, 
Plin., das Schlagen der Adern; sermonis per- 
eussiones, Quint., das Tactfchlagen. 

Percütlo, cussi, cussum, 3. 1) durch ır. durch 
ſtechen, hauen (die 8ruft), Liv.; venam, Sen., 
Acer laffen; hostem, feras, Suet., Ovid., ct» 
legen; securi, Cie., enthaupten; tp. foedus, 
Hirt., €, Bündniß fchließen. 2) überb. einen tref- 
fen (mit einem Schlage, Wurfe, Hiebe p); ali- 
quem lapide, Cic.; Cato percussus esset, id., 
wire geftoßen worden; de caelo percussus, id., 
vom Blige getroffen; poet. color percussus 
lace, Lucr., vom Lichte getroffen; aures voce 
pereussae, Prop., d. ber Stimme getroffen; tp. 
a)einen treffen, betreffen (3.39. c. Unglüd), Cie; 
b)einen treffen (mit Worten), wie wir fagen: 
einem einen Stich geben, id.; e) einen treffen = 
lebhaft ergreifen, erichüttern (wie cine Nachricht, 
freude, Schmerz e), id.; percussus est literis, 
id., er erfchraf über ben Brief; percussus sum 
suspicione, id., ich fam auf ben Verdacht; d) 
einen treffen = bintergeben, id.; e) se flore Li- 
beri (= vino), Plaut., fíd betrinfen. 3) ſchlagen 
— in Bewegung fegen (die Flügel, vie Lyra), 
Qvid. 4) fhlagen = prägen (Geld), Suet. 5) 
dauend od. flechend maden, fossam, Plin. Epp., 


= durdftechen. "m "n 
Perdécórus, adj. fehr anftändig ob. ſchicklich, 
Plin. Epp. REIT 
Perdeleo, evi, étum, 2. gänzlich vertilgen, 
Veget. 


Perdelirus, adj. (poet.) febr albern od. wahn⸗ 
rigig, Lucr. 

Perdensus, adj. fer dicht, 3. 8. der Boden, 
Colam. : 

Perdéo, ire, = perire, unfichere Lesart bei 
Plaut. Poen. 4, 2, 62 un 

Perdepso, ere, durchkneten (obícón), Catull, 

Perdicälis, adj., herba = Perdicium, Appul. 

Perdiccas (Perdicca), ae, m. 1) war nad 
einigen der Stifter bed. macedoniſchen Reiches, 
nad Andern der vierte König, Solin. Justin. 
2) König in Macedonien von 435—412 v. Gpr., 
der fi in den ſchwierigen Berhältniffen mit ven 
Adenern u. Spartanern febr ſtaatsklug benahm, 
id. 3)ter Bruder Ppilipps, des Vaters v. Ale— 
zander bem Großen, id., Nep. 4) c. berühmter 
Feldhert unter Alerander b. Gr., Justin. 

Perdieium, i, n. das Rebhühnerfraut, Plin. 

Perdiffícilis, adj. (cbr Schwer od. ſchwierig, 
quaestio, Cic. 

Perdifficiliter, adv. ſehr ſchwer, Cic. 

Perdignus, adj. ſehr würdig, 3. 9. Jemds 
Breuneídaft, Cic. . 


, 
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PerdilTgens, tis, adj. fehr forgfältig, fehr ge» 
nau, 3. 9. in Gefhäften, im Amte, Cic. 

Perdilígenter, adv. höchſt forgfältig, 3. 99. 
einen Brief ſchreiben, Cie. 

Perdisco, dIdIci, 0. S., 3. vollfändig, gründ« 
lich lernen, Plaut., Cic., Tibull. 

Perdiserte, adv. fehr beredt, Cic. 

Perdite, adv. 1) böchſt liederlich ob. unfittlich, 
3. B. fih aufführen, Cie. 2) duferft, im höchften 
Grade (f. Perditus 1.), 3. B. amare, Ter., fierb» 
lich verlicht fepn; conari, Quint., Alles wagen. 

Perditor, öris, m. c. 3Berberber, à. B. des 
Staateg s, Cic. 

Perditus, adj. 1) eigtl. zu Grunde gerichtet 
(Gefundpeit, Menfch af nihil perditio, Cic., 
nidjté unglüdlichered; poct. luctu, amore per- 
ditus, Catull., Plaut., verfenkt in Trauer, fterb» 
li verliebt; res perditae, Cic., unglückliche Um» 
fände. 2) heillos (Menfch, Plan s), id. 

Perdíu, adv. fcbt lange, Cic. 

Perdius, adj. den Tag hindurch, Gell., Appul. 

Perdfüturnus, adj. ſebr langwierig, 5. 88. ein 
Krieg, Cie. 

Perdives, itis, adj. febr reich, Cic. 

à Periit, ieis, m. u. f. (gr.) das Rebhuhn, 
vid. 

Perdo, didi, ditum, 3. 1) überb. machen, 
daß etw. hin (b. b. nicht mehr. in feinem vo» 
rigen Zuftande) ift; a) poet. tödten, serpentem, 
Ovid.; b) verderben, 3. 8. poet. aethera um- 
brä, Val. Fl., = verdumfeln; tp. aliquem, civi- 
tatem eg, Ter., Cic. 2, = zu Grunde ridten (auf 
irgend cine Weife); fortunam, id., = dergeus 
ben; tempus, id; = verfhwenden, nicht gut 
anwenden; poteras has horas non perdere, 


Plin. Epp., bu fonnteft fie benußen ; aliquid 


perdere, Cic. mortem, Sen., ob. letum, Lu- 
can., vitam, Cic., bergeuben, verfchiwenden (une 
nüg verwenden gp). ^ 

2) etw. gleichſ. hingeben, b. f. von fid) thun; 
arma, Hor.,=iwegiverfen; bab. tp. a) etw. ders 
lieren, um etw. fommen (gewohnt. ohne Hoff⸗ 
nung cé wieder zu erhalten); 3. 99. oculos, Cic. 
vitam, Mart., liberos g, Cic. e; litem, id., e. 
Prozeß verlieren; aquam, Quint., die zum Res 
den beftimmte Zeit verfäumen; vocem, Cie., die 
Stimme verlieren; perdere in alea, id., od. bloß 
perdere, Ovid., Tac., im Spiele verlieren; b) 
etw. verlieren (= feinen SSortbeif durch etw. er» 
reichen), 3. 9. Schmeicelei, Mühe e, Ovid., Cic.; 
c) ln (einen Namen), Ter. 

Perdöceo, üi, doctum, 2. 1) genau Ichren, einen 
abrichten zu etiw., Cie, Plaut. 2) etw. darlegen, 
deutlich zeigen, aliquem aliquid, Ovid.; 0d.deuts 
li feben laſſen, 3. 9. feine Thorpeit, Quint. 

Perdocte, adv. ſehr gelehrt od. geſchickt, Plaut. 

Perdoctus, adj. fcbr gelehrt od. gefchidt, Cic., 
Plaut., Stat. 

Perdöleo, üi, 0. S., 2. 1) Schmerzen verurs ° 
faden , 3. B. tandem perdoluit, sc. tibi, Ter., 
endlich ſchmerzte cà bid). 2) fid) febr betrüben; 
vehementer perdoluerunt, Caes., cà fiel ihnen 


"ungemein empfindlich, 


Perdölcsco, üi, 0. S., 3. in heftigen Schmerz 
geratben, Att, b. Non. 

Perdölo, 1. behauen, 3. B. einen Baum zu 
Bauholz, Vitr. 

Perdöminor, 1, durchherrſchen, annum, Clau- 
dian. : 
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Perdömo, li, Ytum, 1. gänzlich bezwingen, 
bändigen, 3. 8. e. Land, e. Bolf, Liv. e; poct. 
Ceres saxo perdomita, Stat., = Drop. 

Perdormisco, 0. P. u. S., 3. die ganze Nat 
burd ſchlafen, Plaut.. . 

Perdüco, xi, ductum, 3. 1) wohin führen, 4. 9. 


nad) Rom, c. Heer ín das Winterquartier, Liv.,' 


Caes.; tp. a) wohin bringen, aliquem ad digni- 
tatem, ad honores, Caes., Cic., erheben; rem 
ad exitum, id.; aliquem in od. ad suam sen- 
tentiam, ad se, id., für feine Meinung gewin⸗ 
nen, auf feine Seite bringen; b) bid wohin 
führen = fortfegen (c. Geſpräch); res perduci- 
tur ad noc em, Caes., = dauert big ge. 2) wohin 
führen (bauenb, grabend 2); 3. 9. einen Wall, 
einen Graben, einen 28eg, Caes., Liv.; aquam, 
Plin., wohin leiten. 3) poet. alcidf. überziehen 
— beftreichen (mit Salbe), Virg. 

PerduetYo, önis, f. das Hinleiten (des Waf- 
fer), Vitr. 

Perducto, 1, wohin führen, begleiten, Plaut. 

Perductor, óris, m. Führer, $erumfüórer, 
à. 8. im Haufe, um es zu zeigen e, Plaut., Cic. 

Perdüdum, adv. (cbr lange, feit febr langer 
Zeit, Plaut. 

Perdüellfo, onis, d; eigtl. feindliches Bench» 
men, dab. Morb, Menſchenmord, bef. gegen 
nahe Angehörige od. Bürger, Liv., Cic.; it. 
(gegen den Staat) Hocverrath, id. 

Perdüellis, is, m. ein Krieg führender Feind, 
Plaut:, Cic. 

Perdüellum, i, n. = bellum, Att. bei Non. 

Perdüar, = Perdar, Plaut. 

Perdüim, is, it, int, = Perdam, as p, Plaut., 
Cic. 

Perdüro, f. 1)auóbaucrn, aushalten (3. B. 
bei einem Herrn), Ter. 2) dauern = währen; 
longum in aevum, Ovid., lange Zeit. 

PérédIa, ae, f. c. v. Plaut. erdichtetes Wort, 
etwa: das Freßland. 

Pérédo, edi, ésum, 3. verzehren (3. B. Speife, 
das Feuer einen Giegenftanb e), Plaut., Cic., 
Virg. 

Pérefflo, äre, gänzlich auspauchen, animam, 
Appul. 

Pérégre u. Peregri, adv. 1) (auf die Fras 
ge: wo?) ín ber Fremde, im Auslande, 3. B. 
esse, Ter.; habitare, Liv. ; (p. animus est per- 
egre, Hor., ift nicht zu Haufe. 2) (auf die Frage: 
wohin) in das Ausland, die Fremde, profleisci, 
exire, Suet., Hor. 3) (auf die Frage: woher ?) 
aus der Fremde, vom Auslande, 3. B. peregre 
nuntiatur, Liv., die Nachricht kommt aus bent 
Auslande, 

Pörögröglus, adj. fehr vortrefflic, Appul. 

Pérégri, f. Peregre. 

Péreégrinábundus, adj. herumreifend (iu freins 
den €ánbern), Liv. 

Pérégrinàtio, ónis, f. das Reiſen in fremde 
Länder, ber Aufenthalt im Auslande, Cic., Plin. 
Pérégrinátor, óris, m. c. Herumreifer, Cie. 

Pérégrinitas, tàtis, f. 1)der Stand eincé Aus⸗ 
länders, eines Nichtrömers, Suet. 2) auslän— 
difche Art u. Sitte, Cic. Fam. 9, 15. 3) ber aude 
ländifche Dialcet, Quint. 

Perögrinor, äri, 1) ín der Fremde od, im Aus— 
lande feyn; tp. fremd (= unwiſſend) in einer 
Sade ſeyn, it. nicht einheimiſch feyn (y. B. die 
Ppitofoppie in Rom), Cie. 2) perum reifen, id.; 
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tp- binaus wandern, herum ſchweifen (3. 8. der 
Geift in etw.); in omnem infinitatem, id. 

Pérégrinus, adj. 1) fremd, bem Auslande an» 
gehörig; timor, terror, Liv., Furcht vor einem 
ausländifchen Feinde; amores, Ovid., (tbt zu 
einer Ausländerinn; Subst. m. c. Fremder; it. 
ber ba, wo cr wohnt, das Bürgerredt nicht 
bat, e. Infaffe, Cie. ; tp. fremd = unbefannt 
mit etw., unwiſſend in etm., id. 2) die Nidt- 
bürger (Fremden) betreffend ; conditio, Plin., 
der Stand eines Nichtbürgers. 

Pérelégans, dis, adf. febr fein (y. 8. 3t), 
Cic., Vell. : 

Perelöganter, adv. feft zierlich, febr fdón 
(3. 8. fpreden), Cic. 

Pörelixo, äre, wohl fieden, Apie. 

Pörelöquens, tis, adj. ſehr beredt, Cic. 

Péremnis, adj. den llebergang eines Fluſſes 
betreffend; auspicia, Cic., die beim Uebergange 
gehalten wurden, 

Peérémo, f. Perimo. 

Péremptàlis, adj. eigtl. vernichtend, z. 9. ful- 
mina, Sen. (in ben Aufpicien) folde lie, 
welche die Wirkung ber früheren aufbcben. 

Peremptor, öris, m. Bernichter, Mörter, 
Sen. Tr. 

Péremptórfas, adj. tödtend, tödtlich, Appul. 

Pérendie, ade. übermorgen, Plaut., Cic. 

Pörendinus, adj. übermorgend, dies, Cie; 
in perendinum, Plaut., auf tibermorgcen. 

Pérenne, adv. das ganze Jahr hindurd, Co- 
lum., Pallad. 

Pérennis, adj. 1) c. Jahr hindurd dauernd 
od, bleibend, 3. 8. Bögel, Pflanzen, Plin. ; mi- 
litia, Liv. 2) immer dauernd, nie verfiegend, 
} $3, Waffer, Quelle, Cie. ; tp. überb. bieibend, 

eftändig, virtus , id.; vinum, monumentam, 
Colum., Hor., bauerbaft, 

PérennIservus, i, ni. €, ewiger SHave, Plaut. 

Perennltas, àtis, f. Dauer auf ein ob. md» 
rere Sabre (einesStraudes), Colum. ; it. Dat 
ohne Unterbrechung; fontium, Cic., immerlaus 
fende Quellen, 

Pérenno, f. 1) intr. lange dauern, 3. 8. Sa— 
men, Liebe, Colum., Ovid. 2) tr. lange erhal 
tcu (den Wein), Colum. 
enm ae, m. (pera) e. Beutelfhneider, 
laut. 

Péréo, Yi (ivi), Yum, 4, intr. cigt. durch⸗ 
Bean; 1) wegkommen, fid verlieren, ver 
diwinben, à. 9. e patria, Plaut. ; periit sorer, 
Ter. Eun. 3,3, 15. 2) überb. verloren geben. 
zu Grunde gehen, verfdiinben, z. B. Wein, 
Stadt, Neid, Geld, Heer p, Cic., Virg. Nep-; 
it. verlören geben = feinen Kußen bringen (Zeit, 
Müpeg), Ovid., Cic. 3)(v. Perfonen) zu Grunde 
geben = unglüdlid werden; meo vitio pereo, 
id. ; perii, Ter., ich bin verloren ; peream, sig, 
Ovid., ih will des Todes feyn, wenn g; poct. 
amore, feminà perire od. aliquam perire, Virg., 
Catull., ferblid in eine verliebt (epu, — 4) das 
Leben verlieren, fterben (durch Gewalt ob. frei 
willigen Tod), Cic. 

Péréquito, 1. 1) tr. burcpreiten, aciem, Liv. 
s. intr. überall herum reiten od. fahren, id, 
aes. 

Pérerro, 1. durdirren, burdfdtcifen (3.9. 
dad Forum, den Grbfreid), Hor., Colum.; sal- 
tus et fontes, Val. Fl, burdj Wälder u, an 


Peregrinus—Pererro 


1149 Pereruditus— Perferveo 


Quellen herum ſchweifen; Hannibal reges per- 
erravit, Sen., wanderte bei ben Königen herum; 
p oct.aliquem totum luminibus pererrare, Virg., 
überall befichtigen ob. betrachten; hedera ra- 
mos pererrat, Plin. Epp., = ranft hinauf x. 

Pérerüditus, adj. fehr gelehrt, Cic. 

Pérexigüe, adv. fehr fparlich, fcr wenig 3. B. 
geben, Cic. 

Pérexígüus, adj. 1) fchr Hein (e. Feuer £), 
Nep. e; spatium, Caes.; tp. dies, Cie., febr 
fur3; bona corporis, id., febr unbedeutend. 2) 
febr wenig (Getraibe), Caes., (Sibergefirr), 
Liv. 

Pérexilis, adj. tp. febr mager, 3. 38. c. Wein: 
berg, Colum. 

Pérexpéditus, adj. febr leicht, ohne alle 
Schwierigkeit, 4. B. defensio, Cic. 

PerfábrIco, äre, tp. einen tüchtig hintergeben, 
betrügen, Plaut. 

Perfácete, adv. febr wißig, dicta, Cic. 

Perfäcetus, adj. febr wigig (4. 8. Menſch) 
Cic. 

Perfäelle, adv. febr leicht, Cic.; perfacile 
perpetior g, Plaut., ich leide gern p. 

Perfücilis, adj. 1) ſehr leicht 3. 3B. zu thun, 
u erlernen, Caes., Cie. 2) fehr geduldig, ges 
Vitia, 3. B. in audiendo, id., im ZJubören. 

Perfäcundus, adj. ſehr wophlredend, Justin. 

Perfümiliàris, adj. fcr freundſchaftlich ob. 
vertraut, alieui, Cie. Q. Fr. ; Subst. in. €. ſehr 
vertrauter Freund, 3. B. meus, Antonii, Cic. 

Perfätüus, adj. fchr fab, albern, Mart. 

Perfecte, adv. vollkommen, vollftändig, 3. 9. 
ausgäpren, Colum., nadabmen, Cie. ; perfecte 
eruditus, id., vollfommen. 

PerfectIo, ónis, f. 1) die Vollendung, Boll: 
kommenheit (cined Redners), Cie. 2) bie vol» 
ftánbíige Grreidung ob, 9Mtbátigung; optimi, 
id., bcd Beften, 

Perfector, óris, m. Bervolllommner, Voll: 
ender, dicendi, Cic.; voluptatum, Ter., der 
Zemds Vergnügen vollkommen macht, 

Perfectrix, icis, f. Bollenderinn, Nep. ap. 
Lactant. 

1. Perfectus, adj. vollfommen, 3. 99. c. Red⸗ 
ner, eine Pflicht, Cic. 

2. Perfectus, us, m. Vollkommenheit, Vitr. 

Perfecundus, adj. febr fruchtbar, Mel. 

Perféro, tüli, latum, ferre, 3. 1) binburd, 
b. f. bis and Ende od. bis an c, beftimmtes 
Ziel tragen od. bringen; lapis non pertulit ictum, 
Virg, trug ben Wurf nicht an das Ziel ges 
íangte nit babín; se perferre ad p, Virg. A. 
1, 393., gehen bie an p; tp. ventrem ob. par- 
tum perferre, Colum., Plin., bi zur Entbindung; 
poet. vultum intrepidum, Ovid., = bribebalten, 
nicht ändern; legem, Cic., e. Gefcg durchſetzen; 
bab. 2) überb. etw. an den Ort feiner Beſtim— 
mung bringen, überbringen, 3. B. einen Brief, 
eine Nachricht, id.; fama, clamor, terror per- 
fertur, id., gelangt wobin, verbreitet fi. 3) 
tragen, 3. 3. e. Fluß diffe, Liv.; tp.a)= 
übernommen haben; legationem, Suet,, verwal— 
ten; b) erbulden, 3. 38. eine Strafe, perferens 
injuriarum, Cic., der — dye ie erträgt. 

Perförus, adj. fcr wild (Thiere), Varr. 

Perfervefio, fferi, ſehr heiß werden, Varr. 

Perfervéo, ere, 2, fehr heiß feyn Leine Quelle), 
Mel. 
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Perfervidus, adj. fehr heiß, Colum. 

Perfíclo, féci, fectum, 3. 1) cttv, verfertigen, 
zu Stande bringen, vollenden (Brüde, Bild» 
fáufe), Caes., Plin.; tp. zu Stande bringen 
Verbrechen, Berfprechen), Caes., Cic. p; rem, 
Ter., etw, durchſetzen; bellum, Liv., den Krieg 
endigen; aliquem, poet., einen gehörig aude 
bilden, 3.8. Achillem, Ovid. 2) ctw. tücptig 
— (Leder, Speiſen durch Bewegung), 

in. 

Perfícus, adj. poet. vollbringend, Lucr. 

Perfide, adv. treulog, Sen. 

— adj. ſehr treu, ſehr zuverläſſig, 

Ic. 

Perfidía, ae, f. Treulofigfeit, Untreue, Un— 
ehrlicpkeit, Cie., Caes. 2; im Plur. b, Plaut. 

Perfidlöse, ade. treulod; multa. perfidiose 
facta, viele Zrculofigfeiten, Cic. 

Perfidiósus, adj. treulog, v. treufofem Chas 
rafter, Cic., Tac. 

Perf Idus, adj. treulos, unredlich, wortbrücig, 
3. 9. e. Freund, Cie.; tp. treulos, trügerifch 
(4. 9. Weg, Wetter, Fuß), Prop., Flor. 2; 
poct. perfidum ridere, Hor., ft. perfide. 

Perfigo, xi, xum, 3. eigtl. durchſtechen; tp. 
poct. perfixus telis pavoris, gemartert von p, 
Lucr. 

Perfinfo, ire, völlig endigen, Luer. 

Perfläbllis, adj. 1) was gleichſ. durchweht 
werden fann, ber freien Luft ausgeſetzt, Cic. p. 
2) durchwehend (bic Yuft), Pallad. 

Perflagitiosus, adj. febr frevelhaft, Cie. 

Perflatus, us, m. das Wehen des Windes; 
it. ber Wind fefbft, der Durchzug, Cels., Colum., 
Plin. 

Perflo, 1. 1) intr. durchwehen = anbaltend 
weben, Colum. 2, 21. 2) tr. durchgehen, durch⸗ 
blafen (die Linder), Virg. 

Perfluctüo, äre, poct. tp. burdwallen, durch» 
wimmeln, Lucr. 

Perflüo, xi, xum, 3. 1) durchfließen, durchſtrö— 
men; tp. hac illac perfluo, Ter., ich habe hie u, 
da Durchflüſſe = fann nichts verfhiweigen. 2) 
i etw. fließen (in c, Gefäß, ins Meer), Lucr., 

in. 

PerfüdTo, fódi, fossum, 3. 1) durchbohren, 
3. 9. eine Wand, einen, Cie., Plin. Epp.; poct. 
ilia plantà, Sil. = fpornen. 2) durchſtechen = 
grabend machen, fretum, Liv. 

Performidätus, adj. fchr gefürchtet, Sil. 3, 
605. (wo Andre praeformidatus leſen). 

Perfóro, f, 1) burdbobren, 3. 8. c. Schiff, 
die Bruft eines, Ovid.; it. etw, durchbrechen = 
fid eine Ausficht auf einen Ort hin machen, Cie. 
2) bobrenb etw, maden, duo lumina, Cic. N. D. 
3, 4 


Perfortiter, adv. fcbt tapfer ob. war, Bes 
Perfossor, oris, m. parictum (btt rozyópv yog 
Eindreder = Dich, Plaut. "X 

Perfréemo, üi, Yum, 3. raufden, 3. B. wie 
Fiſche im Waffer, Att. ap. Cic. 

Perfréquens, tis, adj. fer volfrcid) ob. be^ 
fudit (cine Stadt), Liv. 

Perfreto, äre, hindurch ob. binüberfchiffen, 
Solin. 

Perfrico, üi, ctum u. catum, 1. fehr reiben, 
ganz reiben (den Körper, bic Zähne, den Kopf), 
Cels., Ovid., Cic.; faciem, Quint., dir Stirne 
reiben; tp. caput , Cic., fid) hinter den Ohren 
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fragen (— bevenflich fern); frontem perfricare, 
Mart., die Cdambaftigfcít ablegen. 

1. Perfrictfo, —— (f. Perfrigesco) die Gr» 
Pältung, 4. B. eines Glied am Körper, Plin. 

2. Perfrictio, önis, f. das Reiben, Auftragen 
der Haut, Plin. 

Perfrig#fäclo, feci, factum, 3. febr faft ma— 
chen, tp. 3. 99. cor alicui, Plaut., = cínen febr 
erſchrecken. 

Perfrigesco , ixi, o. S. 3. fi febr erkälten, 
Cels. ; fauces perfrixisse, Mart. 

Perfrigidus, adj. febr kalt, 3. 9. Witterung, 
Cic., Zranf, Cels. 

Perfringo, fregi, fractum, 3. 1) zerbrechen, 
durchbrechen, 3. B. Z bore, Steine p; cervicem, 
Tac., dad Geníd breden; tp. gemaltíam vere 
legen, entfráften (Gefeße, das Recht e), Cic. 
2) etw. durchbrechen = in einen Ort bincinbre= 
(ben; domos, Tac., einbrechen; phalangem ho- 
stium, Caes.; tp. animos, Cic,, (vom Redner) 
die (Gemütfer der) Zuhörer erfchüttern. 

Perfrío, äre, 1. jerreiben, bröfeln (Früchte), 
Colum. 

Perfrüor (ctus sum), 3. 1) ganz ob. vollftän- 
dig genießen, 3. 99. otio, laetitia, Cic. 2) poct. 
vollfünvia verrichten, mandatis, Ovid. Her. 11, 
128. (unfider). 

Perfüga, ae, in. €, Ueberläufer, Cic., Nep.; 
tp. c. Heberläufer, Abtrünniger v. feiner Partie, 
ber es (im Herzen) mit der andern hält, ber 
feine Partei Cin einer Rechtsſache) verfaffen hat, 
Cic. 

Perfügio, fügi, fügltum, 3. wohin fliehen, 
a) feine. Zuflucht wohin nehmen, 3. 9. in eine 
Stadt, Nep.; b) übergeben (zum Feinde), Cic. 

Perfügtum, i, n. 3ufludtéort, Caes.; tp. Zus 
fluchtsort, Zuflucht, Plaut., Cic., Sall. 

Perfulgüro, äre, Chef) blitzen, Stat. 

Perfunctio, onis, f. 1) Verwaltung, v. Ehren» 
ftellen, Cie. 2) laborum, id., Uebernahme, Ueber— 
ftebung v. Mübpfalen. 

Perfundo, füdi, füsum, 3. 1) begießen, über: 
gießen, 3. B. einen mit Thränen pg; perfundi, 
Liv., fib baden ; insula amne perfunditur, Plin., 
wird befpült; poet. pulvere perfusus, Virg., 
übergoffen; vestes ostro perfusae, id.; tp. durch— 
firömen = ganz erfüllen (mit Wärme, Liebe, 
Schreden, Freude gp); aliquem judicio , Cic., 
einen dur das eingeleitete Gericht gleichfam 
übergießen = ángftigen; p oct, somno perfusus, 
Virg., übergoßen. 2) bebeden, befleiden, 3. 99. 
mit einem Gewande, das Dad) mit Gold, Virg., 
Sen. 3) wohin gießen od. ſchütten, Colum. 

Perfungor, nctus sum, 3, 1)Jüberp. verrichten, 
muncre, honoribus, Cic. 2) überftchen, perieulo, 
laboribus, id.; fato, Liv., ob. vita, Lucr., — 
fterben. 3) vollkommen genießen, epulis, Ovid.; 
bonis, Sulpic. ín Cic. Epp. 

Perfüro, üi, 0. 8., 3. 1) intr. poet. febr 
wütben, Virg. 2) tr. durchwüthen, turdrafen 
(das Haus), Stat. 

PerfüsTo, ónis, f. Benchung (des Körpers p), 
Cels., Plin. 

Perfüsörfus, adj. tp. oberflächlich, 3. B. Ber: 
guügen, Sen.; assertio, Suet. Dom. 3., Anfpruch 
der nicht gehörig begründet werden fann (aus 
Schikane). 

Perga, ae, od. Perge, es, f. Stadt im 3n 
ferit o, Pamppplien, Geburtsort des Apollo» 
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nius, mit einem Tempel ber Diana, jetzt Ka- 
rahissar, Liv. p; adj. Pergaeus u. Pergeus, 
pergäifch, Mel., Vitr. 

l'ergamenus, Pergameus, f. Pergamum. 

Pergämum, i, n. u. Pergamus (os), i, f. 
(ſcheint ciat. Berg ob. Burg zu bedeuten) 1)altt 
myfiihe Stadt, vom Kapſter durchfloffen, murt 
Hauptftadt cíncé eigenen Reiches, berühmt durd 
Erfindung des Pergaments u. burd) eine große 
Bibliothek, jetzt Bergamo, Liv., Plin. 2) tii 
Burg v. Troja, gem. im Plur. Pergama, oram, 
n., Virg., Ovid.; Sing. fem. Trojana Pergs- 
mus, Stat. 3) Stadt im Innern der Quid 
Greta, im Gebiete v. Eydonia, Begräbnißort t» 
curgé, Plin., Virg. Davon: a) Pergamenos, 
adj. pergamenifch, die Stadt Pergamum (1) bi 
treffend, Subst. Pergameni, örum, m. Gum. 
v. Pergamum, Cic., Nep.; b) Pergameus, ad). 
pergamifch, a) die Stadt Pergamus, b. b. Zroji 
betreffend, gens, arces, ruinae, Virg.; vales, 
Prop., — Gaffanbra; it. bei Sil. 1, 47., — rómiíd; 
B) vie Stadt Pergamum (1) betreffend, deus, 
Mart., — Aeskuͤlap (der dort verehrt wurde). 

Pergaudéo, gävisus sum, 2. fich fepr freuen, 
Cie 

Perglisco, ére, fehr zunehmen (c. Thier), 
Colum. 

Pergnärus, «dj. febr erfahren in etw., Appul. 

Pergo, (wahrſch. fl. perrégo) perrexi, per- 
rectum, 3. (cigtl. fíd vorwärts regen) 
I. intr. fid m begeben, 3. 9. nad Hauſe, 
ind Lager, zu Semanb ge, Cic. p; tp. ad reli- 

ua, id., übergeben zuge, es vornehmen, IH. tr. 
ortießen (eine Reife £), Ter.; tp. a) tr. u. inir. 
fortfahren, etw. zu tbun, 3. B. explicare, Cic; 
pergin', Ter.,= hörft du nicht auf? b)=per- 
agere, Tac. Ann. 1, 28, 2. 

Pergräcilis, adj. febr fchlant, Plin. 

Pergraecor, àri, 1. auf griech. Weife [eben 
zechen, ichmaufen, ſchwelgen, Plaut. —— 

Pergrandesco, re, fchr groß werden, Att 
bei Non. 

Pergrandis, adj. überaus groß, 3. 9. Gc 
mínn; pergrandis natu, Liv., bejahrt. ; 

Pergráphicus, adj. fehr liftig, 3. 9. c. Seti 
ger, Plaut.; f. graphieus. 

Pergrätus, adj. febr angenehm od. willlom— 
men, 3. B. c, Brief, Cie.; pergratum mihi fe- 
ceris, id., bu thuft mir einen fcbr großen Gc 
fallen; per mihi, per inquam, gratum feceris, 
id. (iO per aud) das «dv. ſeyn könnte). _ 

Pergrávis, adj. febr wichtig, v. großem Gc 
wichte, 5. 9. c. Umftand, Ter., eine Nede, € 
Zeuge, Cic. 

Pergräviter, adv. fehr beftig, fcr empfind- 
lid, 3. 9. einen beleidigen, Cic. 

Pergüla, ae, f. (überb. e. leichtes Gebäu) 1) 
eine Bude, 3. 8. v. Handwerfern, Werhelern e, 
Plin. 2) c. ſchlechtes Haus, wo feile Dimen 
find, Plaut. 3) Wohnung für arme Leute, Au- 
son., Petron. 4)cíne Schule, Juven. 5)das 
Atelier cine Mahlers, Plin. 6) e. Obiervate 
rium, Suet. Oct. 94 exir. 7)e. Geländer für 
Reben, Colum. 

Pergülänus, adj. cine Laube betreffend, 5. 9. 
vitis, (den man an Lauben od. Geländern zieht) 
eine befondere Art Weinftöde, Colum. 

Peérhaurlo, si, stum, 4. ganz audtrinfen, Appul. 

Pérhibéo, üi, ttum, 2. cigtl. jur Stelle ſchaf⸗ 
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fim, aliquem, Cie.; tp. a) geben, y. B. einem e. 
3cugnig, Varr., Colum.; honorem alicui, Plin., 
erweifen; verba, Plaut., = fagen, reden; b) 
mit Worten von fid geben = behaupten, fagen, 
anführen; ut perhibent, Virg., wie man fagt; 
auneii fuisse perhibentur, Cic., man fagt, fie 
frien gemefen v. 

Pérhiémo, f. über ben Winter dauern, Colum. 

Pérhilum, i, n. (alt) poct. fehr wenig, Lucr. 

Perhönörlfice, adv. febr chrenvoll, Cic. 

Pörhönörlfleus, adj. 1) fcbr ehrenvoll, 3.2. 
eine Begrüßung, Cie. 2) viele Ehre emeritis. 
in aliquem, id. 

Pérhorresco, üi, 0. 8., 3. I. intr. 1) (vom 
Safer) fido fräufeln, auffchauern, Ovid. 2) 
durd u. durch Schauder empfinden; toto cor- 
pore, Cie., burd) den ganzen Körper. II. tr. 
aliquid, id., Hor., vor etw. fchaudern (menn 
man daran denkt). 

Pérhorridus, adj. Graufen erregend, ſchauer⸗ 
lid, 3. 8. Sümpfe, Liv. 

Pérhümàniter, adv. fehr liebreich, febr höf— 
lid, 3. B. fchreiben, Cie. 

Perhümänus, adj. (efr höflich, fchr lichreich 
(y. 8. Worte), Cic. 

Perfälögus, i, m. (gr. = ber febr Unvernünf- 
tige) Titel einer Schrift des Drbilius, Suet. 

Pérfambus, i, m. Bersglied mit zwei furgen 
Silben (=Pyrrhichius), Quint. 

Periander, dri, m. König v. Korinth, einer 
dir fieben Weifen, Gell. 

Periböetus, adj. (gr.) bekannt, gevriefen, 
Plin. 

Pérfearpum, i, n. (gr.) eine Art Zwiebelge- 
wide, Plin. 

Périeles, is, m. 1) €. berühmter Nedner u. 
Staatsmann zu Athen, e. Schüler bed Anara- 
aerad ; er flarb im dritten Jahre bed peloponn. 
Krieges (429 v. Epr.), Cie. 2) e. vornehmer 
Erhefier, id. . 

Périclitabundus, adj. verfuchend , einen 93er» 
(u$ madjenb, sui, Appul., mít fidp. 

PériclitàtIo, onis, f. der Berfuch, bad Probi« 
ten, Cic. 

PériclItor, äri, I. intr. 1) einen Verſuch ma» 
sen, in re, Cic.; quid valeat aliquis, Caes. 
2) unternehmend ſeyn, magen; periclitando, 
Tac., durch Wagen. 3)in Gefahr feyn, Gefahr 
laufen; alicujus vita periclitatur, Caes. 2; famä 
periclitari, Liv., feinen guten Namen zu ver» 
lieren; eapite, Mart., ums €cben zu kommen; 
veneno, Justin., vergiftet zu werden; (p. verba 
perielitantur, Cic., = find in Gefahr, die Sache 
in verderben. I. tr. 1) verfuchen, probiren, 2. 
fortunam, Cie.; periclitatus, id., (paſſiviſch) cr» 
probt, auf die Probe geftellt. 2) in Gefahr fegen, 
ridfiren, salutem, id. 

Periclum, i, n. f. Periculum. 

Péricljménus, i, m. Sohn des Neleus (er 
fonnte alle Geftalten annehmen), Ovid. 

Peéricülor, ari, — periclitor, Cat, bei Fest. 

Péricülose, ade. gefährlich (mit Gefahr vcre 
bunden), y. B. ſprechen, Cic., frank feyn, id., 
(diffen, id., Hirt. B. Al. 

Perieülösus, adj. gefährlih, voll Gefabr, 
+ B. Krieg, Wunde; periculosum esse in ali- 
quem, Cic., einen in —2** bringen. 

Pericülum, i, n. 1) Verſuch, Probe; pericu- 
lum facere in re od. alicujus rei, Ter., Cic., 

Kaͤrcher lat.⸗deutſch. Wörterb, 
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einen Verfuch mit etw. machen. 2) e. Berfud = 
e. Probeftüd, eine Probeſchrift; in isto peri- 
culo, Cic. Legg. 1, 1. 3) Gefahr = Ungewißpeit, 
wie die Probe ausfällt; periculum adire, obire, 
subire, suscipere, ingrédi, id., Gefahr auf fid 
uchmen; ne periculum memoriae adiret, Suet., 
damit ihm das Gedächtniß feinen Streich ſpiele; 
meo perieulo, Cic., auf meine Gefahr hin, auf 
mein Rififo; periculum est, ne, id., cd ift zu 
beforgen, daß e. 3m engeren Sinne ift peri- 
culum : a) Krankpeit, Plin.; b) das Gewagte im 
Ausdrude, Quint.; c) eine gerichtliche Klage, c. 
Proceß; aliquem in periculis defendere, Nep., 
einen in Sproceffen vertheidigen; in privatorum 
periculis versari, Cic., fif) mit den Proceſſen 
v. Privatperfonen beſchäftigen; tp. bad Proto« 
foll, die Aftenftüde über einen Proceß; aliquid 
in periculo inscribere, Nep., etw. zu Protofoll 
nebnten, 

Péridonéus, adj. fehr tauglich, fehr bequem, 
febr paffenb; ad rem ob. rei, zu etw., Sall., 
Caes. 

Pörignärus, adj. fer unkundig, höchſt uner⸗ 
fahren, 3. B. der Gegenden, Sall. bei Non. 

Périllus, i, m. e, &ünftler in Metallarbeit zu 
Athen, verfertigte dem Tyrannen Phalarie eis 
nen Stier aud Erz ob. Bronze, um Menſchen 
darin zu verbrennen; der Tyrann ließ den Vers 
fertiger felbft zuerft darin umfommen, Ovid.; 
bab. Perilleus, adj. perilliſch; aes, id., ber 
Stier bcd Perillus. | 

Périllustris, adj. tp. 1) febr deutlich, in die 
Augen leuchtend, Nep. 2) in großem Anfehen 
ficbenb, Cic. 

Périmbecillus, adj. febr ſchwach (3. B. e. neus 
— Kind), Cic., der Hals eines Thieres, 

"arr. 

Pérímédéus, adj. die Perimede, eine berühmte 
Zaubererinn, bei Homer Agamede, betyeffenb, 
bab. überh. = zauberifch, Prop. 

Péríméle, es, f. eine Nymphe, die in eine 
hs des ionifhen Meeres verwandelt wurde, 

vid, 

PérImétros, i, f. die Zirfellinie, Vitr. 

PérImo, émi, emtum, 3. überh. gänzlih weg— 
nehmen: a) vernichten (Bildſäulen, einen Mens 
fhen, die Sinne), Cic.; b) etw. bintertrciben 
(3. B. Plane, Nüdfepr e), id., Plin. Epp. e. 

Perimpeditus, adj. febr unwegfam (eine Ge 
gend), Hirt. 

—— achj. ſehr ungewiß, Sall. bei 
eli. 

Perincommöde, adv. febr unbequem, ſehr uns 
gelegen, 3. B. accidit aliquid, Cic. - 

Perincommödus, adj. höchſt ungelegen, un— 
bequem, Liv. 

" paces cog tis, adj. fehr ungereimt, 
el. 

Périnde, ade. 1) cben fo, verpáftnigmáfig, 
gode; si cetera perinde processissent, 

iv., wenn bad llebrige eben fo glüdlich ge» 
gangen wäre; non perinde gratus, Suet., = 
nicht fcr; perinde ac si Od. quasi 0b. tanquam 
05. prout od. ut, Cie, Liv., gerade, ale menit g; 
haud perinde — quam, Tac., nicht fowohl — ale 
vielmehr. 2) in fo fern, Eutrop. 

Périndigne, ade. febr unwillig, ferre, Suet. 

Périndulgens, tis, adj. febr zartlid, in pa— 
tren, Cic. 
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Pörinfämis, adj. fehr übel berüchtigt, Suet. 

Périnfirmus, adj. fehr ſchwach, Cic., ob. 
ſchwächlich, Cels. 

Péringénlosus, adj. höchſt fdjarffinnig, febr 
geiftreich, Cic. 

Pöringrätus, adj. fcr unbanfbar, Sen. 

PérIniquus, adj. t)fcbr unbillig, 3. 9. Sor» 
derung, Cic. 2) unwillig; periniquo animo 
ferre, id., fid etw. höchſt ungern gefallen faffen. 

Périnsignis, adj. fehr ausgezeichnet, 3. 99. 
förverliche Fehler, Cie. 

* —— gra, grum, adj. ſehr rechtſchaffen, 
eti. 

Perinthia, f. Perinthus. 

Perinthus (-os), i, f. Stadt ín Thracien mit 
einem Hafen auf einer Meinen Halbinfel; zur 
Zeit Gonftantind b. Gr. hieß fie Heraclea, jetzt 
Erekli, Liv. g; adj. Perinthius, perinthifch ; 
Subst. Perinthla, ae, f. eine Perintpierinn, Ter. 

PérInungo, ére, ganz überfchmieren, Varr. 

Périnvisus, adj. febr verhaßt, Cic. Fragm. 

Périnvitus, adj. fehr ungern, ganz wider 
Willen, Cic. 

PörTöcha, ae, f. (gr.) der furge Inhalt ciner 
Schrift, Auson. 

PérlódIcus, adj. (gr.) zu beftimmten Zeiten 
fommend u, vergehend, Plin. 

Pörfödus, i, f. (gr.) eine Periode, bie Bers 
bindung mehrerer Nebenfäge in einen Haupt» 
fag, Cic., Quint. 

Pörlpätetlcus, adj. (9. z«Qsrareiv = herums 
geben, inambulare, weil Ariftdteles feine Lehren 
rue vorgetragen haben fotf) zur Schule des 

riftoteled gehörig, peripatetifch, secta, Colum., 
od, philosophia, Gell.; Peripatetici, órum, m. 
Peripatetifer, Schüler des 9lríftoteled, Cic. 

PérIpétasmáta, um, n. Plur. Tapeten, Deden 
(3. 8. ber Wände, Fußböden), Cic. 

Périphas, antis, m. 1) König in Attica, der 
in einen Adler verwandelt wurde, Ovid. 2) e. 
eapite, id. 3) e. argivifcher Anführer, Virg. 

Periphräsis, is, f. (gr.) Umfchreibung eines 
Wortes durch mehrere, Quint., Suet. Gramm., 
Gell. 

Pérrplus, i, sa. (gr.) bie Beſchreibung der bes 
fahrenen Küften, Plin. 

Pérlpneumünicus, adj. lungenſüchtig, Plin. 

Fériptéros, on, adj. (gr. =ringsum geflügelt) 
aedes, Vitr., e. Tempel mit Einer Reihe Säus 
[en umgeben. 

Périrátus, adj. fer jorníg; alicui, Cic., auf 
einen. 

Périscélis, Idis, f. (gr.) Knieband, Strumpf: 
band, Hor. 

Pörister&on, ónis, m. (gr.) u. Peristereos, 
i, f. das Zaubenfraut, Eifenfraut, Plin. 

Péristróma, átis, n. (gr.) Dede, Tapete, 
Plaut., Cic. 

PéristylTum, i, n. (gr.) e. mit Säulen uns 
gebener Platz, Vitr., Suet. 

Peristylum, — peristylium, Varr. 

Périte, adv. mit Einfiht ob. Kenntniß (3. 8. 
reden), Cic. 

Perithous, f. Pirithous. 

Péritfa, ae, f. Kenntniß (gegründet auf Gr» 
fahrung); locorum, Sall, der Gegenden; fu- 
turorum, Suet., Vorherſehungsgabe. 

Périto, äre, poct. zu Orunde gehen, Luer. 

Péritus, adj. erfahren in ctm. ; jure ob. ju- 
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ris, Cie., im Rechte; vir ad disciplinam pe- 
ritus, id., ín Anfehung e; peritus cantare, 
Virg., sequi, Tac., ing. 

Perjéro, — pejero, Plaat. 

Perjücunde, adv. febr. germ, mit vielem Bers 
gnügen, 3. 8. versari in aliqua re, Cic., mit 
etw. fih beichäftigen; perjucunde esse, id., bd 
febr guter Laune feyn. 

Perjücundus, adj. fehr erfreulich, fehr av 
genebm, 3. 33. e. Brief, Cie. ; id mihi pergra- 
tum perque jucundum erit, id. (Mo das zweit: 
per auch adv. feyn könnte). 

Perjüratfuncüla, ae, f. (dam.) Meineid, Plaut. 

Perjüríósus, adj. falſch ſchwörend, meineidis, 
Plaut. 

Perjürfum, i, n. 1) falfher Eid, Meines, 
Cic., Ovid., Virg. e. 2) poct. c. Meineidiger; 
perjuria Graja, Sil. 17, 430. (die trog des be 
Ihworenen Friedens gegen die 9tómer fodta). 

Perjüro, 1. (gew. Pejero) 1) falfch fdwórtr, 
meineidig feyn, Cie., Hor.g; it. fügen, Plau. 
2)durd Meineid verlegen; poct. dii perie- 
rati, Ovid., durch Meineid verlegt. 

Perjürus, «dj. feinen Eid bredyenb, meint, 
dig, Cic. e; it. überp. lügend, Plaut.; leno per- 
jurissimus, id., Der ehrvergeſſene, gewiſſenleſt. 

Perläbor, lapsus sum, 3, 1. tr. durcheilen (dad 
Meer), Virg.; tp. imos animi recessus, Stat. 
eindringen ing. HL. intr. durch ob. bie zu cm. 
dringen, 3. 33. per acies (oculorum), Lwer.; 
tp. perlabi ad aliquem, Cic., Virg., zu einen 
gelangen (die Kunde v. einem ob, ». ctm.) 

Perlaetus, adj. fehr freudig, 5.8. e. Danlı 
feft, Liv. : 

Perläte, adv. tp. febr weit; patere, Cic., ® 
weitem Umfange fepn (e. Wort). 

Perlátéo, üi, 0. 8.,2. poct. fletd verberga 
bleiben, Ovid. 

Perlätfo, ónis, f. das lleberbríngen, $inhri 
gen, Hygin. 

á Perlävo, äre, gänzlih waſchen ob. bab 
pic. 

Perlécébra 0b. Pellécébra, ae, f. (bei. ii 
Plur.) Berlodung, Verführung, Plaut. 

Perlégo, legi, lectum, 3. 1)tp.poet. durch 
geben, 3. 9. oculis omnia, Virg., Alles betrad 
ten; fo aud bíog perlegere, Ovid.; aaimi 
oculisque, Stat, 2) gang berlefen (etm.); it © 
ganz durchlefen, Plaut, Cic., Suet.; Senataul 
Liv. (ivo Andere legere). ] 

Perlépide, adv. (cbr artig ob. migig (cr) 
fen), Plaut. 

Perlepidus, adj. fehr fein, artíg, Plaut. 

Perlevis, adj. febr unbedeutend, Cic. 

Perléviter, ade. fer wenig ob. unbebeuten! 
commotus, Cic. 

Perlibens, f. Perlubens. 

Perlibenter, adv. fchr willig, febr gern, Ci 

Perliberälis, adj. von ſehr guter Erzichum 
Ter. 

Perliberälfter, adv. ſehr gütig, it. fepr frei 
gebig, Cie. 

Perlibet, f. Perlubet. 

Perlibrätfo, onis, f. Abwägung des Waffen 
das Nivelliren, Vitr. : 

Perlibro, 1. 1) genau abmágen; it. übel] 
gleich od. eben maden (eine Slade), Vitr., 04 
lum. 2)poct. febr ob. genau ſchwingen, ha 
siam. Cic. 
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Perlicio, f. Pellicio. 

Perlimo, äre, tp. febr feilen = fihärfen, Vitr. 

Perlinio, 4,, Colum., = perlino. 

Perlino, livi, Iitum, 3. befchmieren, übers» 
fómieren (mit Pech), Colum. ; tp. crudelitate 
sanguinis perlitus, Cic., befudelt mit e. 

Perliquidus, adj. febr flüffig ob. bell, Cels. 

Perlitérátus, adj. fehr gelehrt, febr willen» 
ſchaftlich gebildet, Cie. ap. Hieron. 

Perlito, 1. glücklich opfern, 3. 8. hostiis, Liv.; 
diu non perlitatum tenuerat dictatorem, id., 
der Umftand, daß lange fein glüdlihes Opfer 
eingetreten war, batte p. 

Perlitteratus, f. Perliteratus. 

Perlonge, ade. febr weit; perlonge est, Ter., 
eg ift weit bis dahin. 

Perlonginquus, adj. febr langwierig, Plaut. 

Perlongus, adj. febr lang Cc. Weg), Cic.; tp. 
febr langwierig, Plaut. 

Perlübens, tis, adj. etw. fehr gern ſehend 
(damit fcbr zufrieden), Cic. 

Perlubenter, adc. f. Perlibenter. 
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Perlübet, üit, 0, &., 2. impers. ich p möchte 


febr gern, 3. 98. etw. miffen, Plaut. 

Perlücens, f. Pellucens. 

Perluc:üósus, adj. (cbr trauervoll, febr kläg— 
lich (3. 38. eine Leiche), Cic. 

Perlüo, üi, ütum, 3, forgfältig ab» ob. aus— 
fpüfen, baden, Colum.; manus undä, Ovid., 
wafchen ; perlui in flumine, Caes., ob. poct. 
undä, Hor., fif baden in p. 

1. Perlustro, f. genau befidtigen, durchge— 
den, 3. B. omnia oculis, agros hostium, Liv. 

2. Perlustro, f. etw. burd) gewiffe Cerimo— 
nien weiben, reinigen, Colum. 

Permácéo, ere, febr mager ob. über. febr 
ſchwach werden, Enn. bei Fest. 

Permácer, cra, crum, adj. fchr mager, caro, 
Cels. - 

Permácéro, àre, einweichen, durchwäſſern, 
"itr. 

PermàdefácIo, feci, factum, 3. durch it. durch 
befeuchten, durchnäſſen, Plaut. 

Permädesco, üi, 0.8., 3. durch u. durch feucht, 
naß werden, Colum.; tp. verweicdlichen , er» 
fhlaffen, Sen. 

Permagnus, adj. fehr groß (3. 9. cine An- 
zahl Soldaten); tp. groß — bedeutend, 3. 3B. 
eine Erbſchaft; permagnum existimare, Cic., 
für ctm. Großes halten; permagno vendere, 
id., febr tbeucr verfaufen; permagni interest, 
id., ce fommt fer viel darauf an. 

Permäle, adc. (cbr ſchlecht, z. B. ftreiten, Cic. 

Permänanter, ade. burdbriugenb, Lucr. 

Permänasco, 0. P. u. 8., 3. tp. ad aliquem, 
zu Jemds Ohren (Kenntniß) gelangen, Plaut. 

Permáneo, nsi, nsum, 2. [ange bleiben, vers 
bleiben, Cic.; tp. a) bcbarren (in feiner Pflicht, bei 
feiner Meinung), id., Ovid.» ; innuba permaneo, 
id., ich bleibe unverehelicht; b) lange dauern 
(3om, Gewohnheit e), Ter., Cic., Ovid. 

Permäno, 1. (9. etw. Flüſfigem, 9. der Kälte, 
Mr Wärme e) fid verbreiten, Luer.; Gift, c, 

Saft dur die Adern, Cie.; tp. wohin gelans 
gen, fi wohin verbreiten (c. Gerücht, die Ges 
lehrſamkeit p), id. ; eindringen (die Liche eg in 
Jemds Herz), Plaut.; aliquid permanat ad e, 
Ter., cá fommt ctio. vor cien, fommt ihm zu 
Ihren. 
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PermansYo, onis, f. das PVerbleiben, Behar- 
ren, 3. B. bei feiner Meinung, Cie. 

Permärinus, adj. lares, Schußgötter, die man 
zum Schuge mit zu Schiffe m eh Liv. 

Permäturesco, ürüi, 0. S., 3. volllommen 
reif werben (Früchte), Ovid., Cels. 

Permätürus, adj. ganz reif, Cels., Colum. 
: Perm#äbrlis, adj. durchgehbar, durchgänglich, 

olin. 

PermedlIóeris, adj. febr mittelmäßig, Cio. 

PermedIóeriter, adv. fehr mittelmäßig, a. 8. 
begabt feyn, Cic. 

Permedftätus, adj. wohl abgerichtet ob. vot» 
bereitet, Plaut, 

Perméo, 1. I. tr. 1) durchwandern (Ränder), 
Ovid. 2) dur etw. hindurch geben (e. Fluß durch 
eine Stadt), Plin. 1L intr. zu etw. hin kommen 
od. gelangen, per omnia, Cie.; (Thiere zu einem 

tue), Plin., Colum.; Pfeile, Steine zu dem 
einde, Tac.; c. Fluß an etw., Plin. 

Perméréo, üi, ftum, 2, feine Dienftzeit als 
Soldat aushalten, ausdienen, Stat, 

Permessus, i, m. €, den Mufen heiliger Fluß 
in Bootien, der auf bem Helicon entfpringt u. 
in den copaifden Sce fid) ergicßt, Virg. Dav.: 
a) PermessTus, adj. permefftfj, Claudian.; b) 
Permessis, Idis ob. Idos, f. permeffifch, Mart. 

Permötior, mensus sum, 4. 1) auémeffen, 3. 8. 
die Größe der Sonne, Cie. 2) poet. burde 
meffen = durchwandern (einen Reg, e. Meer), 
Virg.; tp. saecula, Mart. = durdleben. 3) das 
Partic. permensus, (paſſiviſch) burdgemeffen, 
genau gemeffen, Colum. 

Permingo, nxi, ictum , 3. cigtl. bepiffen, = 
paedicare, Hor. 

Permirandus, adj. fchr wunderbar, Gell. 

Permirus, adj. fcbr fonderbar od. wunderbar, 
Cic. [NB. aud) ín rer Tinesis, 3. 8. per mihi 
mirum visum est, id., too cé viell. adv. íft.] 

Permiscéo, scüi, stum od, xtume2. 1) durch 
einander mííden, vermifchen, vermengen, Cio.; 
Gagates permixtus cerae, Plin.; permixti cum 
fugientibus, Caes., vermifcht mit, unter ben Flie— 
benden; poct. alicui ensem permiscere , Sil., 
eigtl. bad Schwert mit einem vermifchen = ihn 
eritechen; tp. permixtus alicujus consiliis, Tac., 
in Jemds Plane verflocdten. 2) verwirren, ín 
Unordnung bringen; tp. divina et humana, Sall., 
Göttliches u. Menſchliches; omnia timore, Flor., 
Alles durch Furcht verwirren. : 

Permissio, ónis, f. 1) das lleberfaffen, Ans» 
beimftellen, Liv.; it. in ber 9tbetorif, menn man 
etw. dem Zuhörer überläßt, Quint. 2) die Ers 
[aubnig; mansionis, Cie., zu bleiben. 

Permissum, i, n. die Erlaubniß, Varr. 

Permissus, us, m. Zulafung, Erlaubniß, Ges 
nehmigung, Cio. g. 

Permiste, adv. f. Permixte. 

Permistto, onis, f., f. Permixtio. 

Permitis, adj. fchr mild (3. 8. Dbft), Colum. 

Permitto, misi, missum, 3. 1) eigtl. durch— 
(affen; bab. permitti, durchlommen, 3. B. qua 
equi permitti possent,Liv., durchkommen könnten; 
2) wohin [cnfen; equum od. se in hostem, Liv., 
auf die Feinde [od reiten, los-geben; equita- 
tus permissus, id., eingedrungen; tp. bonitatem 
ad aliquem permittere, Sen., zufließen laſſen. 
3) einem etw. hingeben, überlaffen; habenas 
equo, Tibull., bem Pferde 3T Zügel fihiepen 
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laſſen; tp. a)überlaffen, 4. 8. einem e. Gefchäft, 
deu Confuln ben Staat, Cie. ; se in fldem ali- 
cujus, Caes.; b) überlaffen = fihenfen, aufopfern ; 
alicui inimicitiae, Cie., feinen Grolf aud Rück— 
fit auf 3emb aufgeben; c) erlauben, geftatten, 
Cic.; permissum est, Quint., cé ift erlaubt, ftebt 
frei; animus permittitur reprimere, Sen., ftatt 
animo. 4) wohin fiíden (3. 9. Waare übers 
Mecr), Colum. 5) wohin werfen (Steine e), 
Ovid.; poet. visum, Sil, feine Blicke wohin 
richten. 6) permitti, fi ausbreiten (c. Geruch 
weit), Luer.; regio permittitur ad p, Mel., cr» 
firedt fid) bie e. 

Permixte, ade. vermifcht, unter einander, Cie. 

Permixtfo, onis, f. Sermifdung = eine unter 
einander gemifchte Sache, Cic., Pallad, 

Permödestus, adj. ſehr befcheiden, febr ge— 
mäßigt, Cic., Tac. 

Permödice, ade. nur febr wenig ob. unbe» 
deutend (3. B. in etw. einfchneiven), Colum. 

Permódiícus, adj. fehr mäßig = febr gering, 
3. B. Vermögen, Suet. 

Permöleste, adv. fehr beſchwerlich; ferre, fehr 
übel aufnchmen, Cic. 

Permölestus, adj. fehr beſchwerlich, Cie. 

Permollis, adj. fehr weich ob. zart fautenb, 
Quint. 

Permölo, öre, cigtl. yerftampfen; uxorem ali- 
eujus, =eam subagitare, Hor. 

Permonstro, äre, genau zeigen, Ammian. 

Permötlo, ónis, f. 1) Erregung; animi, Cic., 
wenn die Seele cine Handlung veranlaßt; di- 
vina mentis permotio, id., — Begeifterung. 2) 
Gemüthsbewegung, Affekt, id. Acad. 2, 44. 

Permóvéo, móvi, mótum, 2. cígtf. ſtark ín 
Bewegung fegen; terram, Colum., das Land 
recht umarbeiten; mare permotum, Lucr., ſtür- 
mifch; tp. a) rühren, ergreifen, tiefen Eindrud 
maden auf, 3. B. mentem judicum, Cic., auf 
die Gefinnung ber Richter; aliquem pollieita- 
tionibus, Caes., einen durch Geſchenke gewin» 
nen; permotas, bewogen, veranlaßt, 3. 9. metu, 
amore, Cic., aud Furcht, Yicbe; permotus mente, 
id., — in einer Art o. Gntyüdung; b) erregen, 
(3. 8. Mißgunſt, Furcht), Tac. 

Permulcéo, mulsi, mulsum tt, mulctum, 2, ftrci^ 
dein, ftreihen, fanft berühren (3. 9. mit ber 
Hand, ob. mit fonft etw., ob. wie die Luft etw., 
— durchſäuſeln, fádeln), Liv., Ovid., Cic. poét.; 
tp. a) befänftigen (gleicht. durch Streicheln), 4. 9. 
den Zorn eine, Liv., Cic. ; b)einen angenchnen 
Ginbrud machen auf ctio, 5. sensum, aures, Cic., 
bem Gefühle, den Ohren wobltbun. 

Permulto, ade, um fehr vieles, 3. B. berühm« 
ter, Cic. 

Permultum, adv. fehr viel, 3. 9. trägt cd 
bei, Cie.; interest, id., c ift c. fcbr großer Uns 
terfchied; permultum ante, id., (cbr lange vorher. 

Permultus, adj. fehr vic; permulii imitato- 
res, Cic., gar viele Nachahmer. 

Permundus, adj. ſehr veinlid, Varr. 

Permünto, 4, gänzlich befeitigen (eine Stadt, 
e. Lager), Liv. 

Permütätfo, ónis, f. 1) tic Acnderung, 3. B. 
der Zeiten, Cie. 2) Bertaufhung, Umtaufhung, 
id. Pis, 21.; it. Bertaufhung gewiſſer Wörter 
unter fich, Auct. ad Her. 3) der (kaufmänniſche) 
Wechſel, die Zahlung durch Werhfel, id. 

Permáto, I. 1) cigtl. völlig herumdrehen, ar- 
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borem, Plin., einen Baum umbrefen; (p. ändern, 
verändern, 3.99, die Ordnung im Staate,Cic.; per- 
mutatà ratione, id., auf die umgekehrte Art. 
2) umtaufhen (Waaren), bab. = faufen, 5.9. 
Pferde, id.; pecuniam, id., Geld umwegic; 
it. durch emen. Wechſel übermachen (fo ta$ ci 
3. B. zu Rom, zu Athen 2 zahlbar ift), id; 
illud quod permutavi tecum, id., wag du mir 
durd Rechfel übermacht bafl. 

Perna, ae, f. 1) die Hinterfeule, der Shin 
fon (v. Schweinen g), Cat., Mart. 2) (nàd der 
Aebnlichkeit) a) cine Art Muſcheln, Plin.; b)der 
obere Theil eines abgeriffenen Zweiges, id. 
^ Pernávigàátus, partic. durchſchifft, Plin. 

Pernécessárius, adj. 1) febr dringend, jy. 3. 
Zeitumftände, Cie. 2) in febr genauer Srt» 
dung mit Jemd fichend, homo, id.; Subst. t, 
febr genauer Belannter, id. 

Pernéccsse, adv. unumgänglich nothwendig, 
esse, Cic. 

Pernégo, 1. 1) gänzlich verneinen, abläugnen, 
Cie. 2) gänzlich abſchlagen (eine Bitte), Sen. 

Pernéo, nevi, nötum, 2, poct, zu Ende fpi 
nen (4. B. die Parzen die Sabre), Mart. 

; Pernicläbilis, adj. ſchädlich, verderblich, Tac, 
'urt. 

PernIcIAlis, adj.verderblich 31oietradt, Kranl⸗ 
heit), Luer., Liv. 

Pernicles, ®i, f. 1) das Berderben, Ungläd 
für einen; in apertam perniciem incurrere, Cic, 
in fein offenbared Berderben rennen, 2) c. Ber 
derben = ctio. Verderbliches (Menſch, Sade); 
adolescentium, Ter., Berführer der Jugend; 
poct. macelli, Hor., = e. großer Freffer. 

Perniciose, ade. verderblidh, Cic. 

PernIeíosus, adj. verderblich (3. 9. 3tatpídli: 
ge, Geſetze), Cie. 

Pernicitas, atis, f. Schnelligkeit, Behendigkeit 
(der Füße, Pferde), Cie 

Perniclter, adv. fehr fehnelt, hurtig, Liv. 

Perulger, gra, grum, adj. fehr (diary, 5.8. 
Augen, Plaut. 

PernImrum, ade. gar zu fer; 3.9. interest 
inter vos, Ter., der Unterſchied zwifchen cud i? 
gar zu groß. 

Pernto, önis, m. eine Erfältung am Fuße, groft« 
beule, Plin. 

Pernfte&o, ere, ſehr glänzen, Mela. 

Pernfuncülus, i, m. (dem.) cine Heine 8reft 
beufe, Plin. 

Pernix, icis, adj. ſchnell, behend (3. 8. Kör- 
wer, Bote, Mädchen), Liv. 2; tp. tempus per- 
nieissimum, Sen. 

Pernóbilis, adj. fehr bekannt, audgezeignet 
(3. 9, Berfe), Cie. 

Pernocto, 1. übernachten, Cic., Nep. 

Pernönis, Idis, f. (9. perna, cin v. Plautus 
fcherzp. gebildetes Wort), e. Sculenftüd. 

Pernosco, növi, nötum, 3, 1) genau fennen 
lernen (3. B. die Sitten der Menfden), Cic. 2) 
genau unterfuchen, Ter. 

l'ernótesco, üi, 0. $., 3. intr. allgemein be 
kannt werden, Tac. 

Pernötus, adj. fehr befannt, Mel., Curt. 

Pernos, ctis, adj. die Nacht hindurch dauernd 
(4. 93. der Mond), Liv., Ovid. 

Pernoxlus, adj. ſehr ſchädlich (c. Voll), Mel. 
; Pernümero, f, auszahlen (Geld), Plaut., 
AV. ; 
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f. Péro, ónis, m. eine Art Stiefel v. rohem 
Leder (bef. für Landleute, Soldaten), Virg. 

2. Pero, us, f. Tochter des Neleus, Neftöre 
Schwefter, Prop. 

Pérobscürus, adj. tp. fehr bunfef, fehr unvers 
ſtändlich (cine Hr c), Cic. 

Perödi, febr te. Manil.; f. aud) perosus. 

Perödlösus, adj. fehr fáftig ob. ärgerlich, 3. 9. 
Triefaugen, Cic. 

PéroffIclóse, ade. feft bienfifertig, fehr ge— 
fällig, Cic. 

Pérüléo, üi, o. S., 2. ftarf riechen = ftinfen 
(y. 8. Leichname), Lucr. 

' Perolesco, évi, 9. S., 3. wachen, Lucil. bei 
Prisc. 

Perönätus, adj. einer, der Stiefel (perones) 
an bat, Pers. 

Péropportüne, adv. fehr gelegen (3. B. Tom. 
men), Cic. 

Peropportünus, adj. fehr gut gelegen (4. 38. 
c, Abfleigequartier), Cie. 

Peroptäto, adv. fehr erwünſcht, Cic. 

Peröpus, indecl. febr nöthig, Ter. 

Pörörätlo, onis, f. der Schluß ob. letzte Theil 
der Rede (= furge Wiederholung u. Anwendung 
des Gefagten), Cie. - 

Perornätus, adj. eigtl. fer geſchmückt; tp. in 
dicendo, der einen blühenden Stil hat, Cic. 

Pörorno, 1. einen beftändig auszeichnen, Tac. 

Peröro, 1. 1) rebenb vortragen, erörtern, cau- 
sam alicujus, Cio., Jemds Prozeß; in aliquem, 
Buet., gegen einen fprechen. 2) feine Rede ſchlie⸗ 
sen, Cic. 3) aufhören v. etw; zu reben, ed bes 
endigen, rem, crimen, id. 

Péroscülor, àri, zerküſſen, Mart. 

Pérosus, adj. der etw, febr Daft, 4. 9. lucem, 
nomen, Virg., Liv. 

Perpäco, 1. gänzlich friedlich od. ruhig machen, 
zur Ruhe bringen (e. Bolf), Liv., Flor. 

Perpallidus, adj. fehr blaß, Cels. 

Perparee, adv. fehr fparfam ob. genau (3. 38. 
c. €ffen ausrüften), Ter. 

Perparvülus, adj. (dem.) fehr Hein, Cic. 

Perparvus , adj. febr Mein, 3. 38. e. Staat, 
Cie.; perparvum, id., ſehr wenig. 

Perpasco, ére, abweiden, Varr.; aud) als 
depon. fluvius perpascitur agros, Sever. in 
Actn., = durchwühlt. : 

Perpastus, partic. gut gemäftet ob. gefüttert 
(c. $unb), Phaedr. 

Perpauci, adj. Plur. ſehr wenig; 3. 8. per- 
pauca dicere, mutare, wenig fprechen, ändern, 
Cie.; perpaucissimi agricolae, Colum. 

Perpaucülus, adj. (dem.) febr wenig (3. 39. 
Schritte), Cic. ) 

Perpaulülum, i, n. (dem.) bódjft wenig, 3. 8. 
loci, Cic. 

Perpaulum, ade. nur wenig, Cic. 

Perpauper, éris, adj. fehr arm, Cic. 

Perpauxillum, = Perpaululum, Plaut. 

Peryávéfácio, feci, factum, 3. fehr erfchreden 
©). ängftigen, Plaut. 

Perpédio, ire, hindern, verhindern, Att. b. 
Non. 2 

Perpello, püli, pulsum, 3. 1)tp. zu etiv. bewe⸗ 
gen od. bringen, 3. B. eine Stadt zur Uebergabe, 
das Volk, feinen Eollegen (etw. zu thun ob. 
nit zu thun), Liv., Tac. 2) etw. burdícgen ; 
donec perpulit, Plaut., bis er có durchſetzte. 
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Perpendícülum, i, n. das Bleiloth, ber Per- 
pendifel; ad perpendiculum, nad bem Bleilothe 
= fenfredt (3. B. etw. aufrichten), Cic., Caes. 

,Perpendo, ndi, nsum, 3. genau abwägen, Gell.; 
häufiger tp. genau erwägen, unterfuchen, Cic. 
^ — onis, f. forgfältige Erwägung, 
sell. 

Perpense, adv. wohl erwogen, Ammian. 

Perpenso, äre, genau erwägen, Ammian. 

Perperam, adv. (cígtl. Accus. v, ben veralte- 
ten perperus) fehlerhaft, falich, unridtig (3. 9. 
urtheilen, rathen, ausiprechen),Ter., Cic. 

Perpéritüdo, Inis, f. die Fehlerhaftigkeit (3. 8. 
im Betragen), Att. bei Non. 

Perperna (richtiger als Perpenna), ne, m. 1)M. 
Perperna, Gefanbter an ben Gentius, Liv. 2) 
C. ob. M., c. Grieche v. Geburt, wird 131 v. Epr. 
Eonful u. nimmt den Ariftonicus gefangen, 
Flor., Vell. 3) M. P., Richter in ber ade dee 
Aculeo u. des Scaufpielers Roscius (Eonful 
662), Cie. 

Perpérus, adj. (gr.) fehlerhaft, unrecht, Att. 
bei Non. 

Perpes, étis, adj. (alt) tp. ununterbrochen, in 
einem fort, 5.3. dare operam perpetem, Pa- 
cuv.; noctem perpetem dormire , Plaut., die 
ganze 9tadt fortichlafen. 

Perpessielus, adj. viel erbulbenb, geduldig, 
Sen. 

PerpessTo, ónis, f. das Grbufben, Ausfichen 
(v. Strapazen), Cie. 

PerpesslItius, f. Perpessicius. 

Perpétim, adv. in einem fort, ofne lintere 
bredjung, Appul. 

Perpetfor, pessus sum, 3. 1) (lange u. ftanb» 
haft) erdulden, 3. B. cínen Schmerz, Cic. ; it. 
überh. ertragen, Ovid., Plin. Epp.; poet. cum 
Infin., cà über fif gewinnen, fid) überwinden, 
etiv. zu thun, 3. $8. memorare, Ovid. 2) feiven= 
geftatten, laffen, facile, Ter. 

Perpétro, 1. etw. ins Werf fegen, vollzichen, 
3. 9. einen Tempelraub, einen Frevel; pro- 
missa, Tac., halten; bellum, Liv., völlig bes 
endigen. 

Perpétüális, adj. was immer u. überall gilt 
(Vorſchriften), Quint. 

Perpétüáríus, adj. einer ber immer etw. (ft, 
c. ewiger (3. 99. Maulefeltreiber), Sen. 

Perpetültas, ätis, f. 1) die ununterbrodjene 
Dauer (3. 99. des Lebens) ; sermonis, Cic., Zus 
fammenbang; ad perpetuitatem, id., auf im» 
mer, 2)die Stetigkeit, Confequenz, philoso- 
phorum, id. 

Perpetüfto, àre, ununterbrodjen fortfegen, 
Enn. bei Non. 

1. Perpetüo, 1. fortdauern laffen, y. 9. Ges 
fdenfe, die Macht der Richter, Plaut, Sall. ; 
verba, Cic., unabgefegt fprechen. 

2. Perpétüo, adv. 1)fortbauernb, ohne Unter» 
bredung, immer, Cic. 2) auf immer 3. 9. zu 
Grunbe geben, Ter. 

Perpétüus,adj. 1)an einander hangend, un» 
unterbrochen (3. B. c. Zug, e. Sumpf), Cic., 
Caes. ; tp. oratio, Liv., eine durch feinen 3anf e 
unterbrochene Rede; dies, Ter., e. ganzer Tag; 
carmen, Hor., zufammenpängend,, c. Ganzes 
bildend, wie Ovids Metamorphoien e. 2) cigtl. 
bis an das Eude hinreichend; tp. fortbauernb, 
beftändig, 3. 39. Freund ſchaft, Sorge ; jus, Cioc., 
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allgemein angenommen, immer gültig; fo ful- 
mina, Sen., die für bad ganze Leben von Be— 
deutung find; quaestiones perpetuae, Cic., fte» 
ftende, ftändige Grüminalunterfudungen ; in 
perpetuum, id., auf immer. 

Perplácéo, üi, Itnm, 2. intr. ſehr gefallen, 
Plaut, Ter., Cic. 

Perplexäbilis, adj. tp. verworren, unver— 
ſtändlich (3. B. e. Wort), Plaut. 

Perplexäbiliter, adv. verwirrend = fo baf 
einer in Berwirrung fommt, Plaut. 

Perplexe, ade. verworren ob. undeutlich, vere 
ftedt, 3. B. fpreden, antworten, Ter., Liv. 

Perplexim, ade. — perplexe, Plaut. 

Perplexitas, ätis, f. Berwirrung, Dunfelpeit 
(einer Schrift), Ammian. 

Perplexor, äri, Verwirrung verurſachen, Plaut. 

Perplexus, adj. verflodhten, mit vielen Win— 
dungen, 3. 9. e, Weg, Virg.; tp. a) verworren, 
undeutlich (3. 38. eine Rede); b) doppelfinnig, 
zweideutig (Antwort, Gedicht e), Liv. 

Perplicätus, partic. ſehr in einander vir- 
widelt, Luer. 

Perplüo, üi, 0. S., 3. 1. intr. 1) durdreanen, 
pincinregnen, Cat., Vitr. 2) vom Regen durch⸗ 
näßt werden (Balken, Zimmer), Plaut., Quint. 
II. tr. 1) eigtl. durchregnen faffen, wohin ergie- 
Sen, Plaut. Most. 1, 3, 8. 2)beregnen, betritt 
. fen, Appul. 

Perpölto, 4. forgfältig glätten (Gold, eine 
Wand), Plin., Vell.; tp. ausfeilen, glätten = 
vervollfommnen Ce. ſchriftſtelleriſches Werk), 
Cie.; literis perpolitus, id., wiſſenſchaftlich ge: 
bildet; oratio perpolita, id., eine ganz ausge— 
feilte Rede. 

Perpölite, adv. tp. febr gefeilt od. audgear: 
beitet, Auct. ad Her. 

Perpölitfo, önis, f. tp. Ausfeilung (einer Res 
de), Auct. ad Her. 

Perpöpülor, äri, 1) ganz ausplündern ober 
verwüften, 3. B. dag feindliche Gebiet, Liv. 2) 
perpopulatus, id., (pafftvifh) ganz vermüftet. 

Perportans, tis, partic. wohin bringend (3. 33. 
e. Schiff die Beute), Liv. 

Perpötätlo, önis, f. bad Zehen, Zrinfgelage, 
Cic., Plin. 

Perpöto, f. 1) durchzechen, totos dies, Cic. 
2) voct. austrinfen, laticem, Lucr. 

Perprémo, = perprimo, Sen. 

Perpressa, ae, f. das Kraut Bacchar, Plin. 

PerprImo, essi, cssum. 3. 1)eurdjorüden (eine 
Feuchtigfeit), Sen. 2) drüden, poct. cubile, 
Hor., darauf liegen; tp. aliquam, Ovid., einer 
ſtark zuſetzen. 

Perpröpere, adv. ſehr eilend, ſehr ſchnell, 
Plaut. 

Perpröpinquus, adj. ſehr ee bo 

Perprosper, pera, pérum, adj. febr glüdli 
(3. 9. Gefundpeit), Suet. ? 9 

Perprürisco, 0. P. u. S., 3. febr brünftig wer» 
ben, Plaut., Appul. 

— acis, adj. tp. fer gern ſtreitend, 
IC» 

Perpulcher, chra, chrum, adj. ſehr ſchön, Ter. 

Perpurgo, 1. reinigen, 3. 3B. se, Cic, = fa: 
xíren; tp. locum, id., eine Materie vollftän- 
dig abhandeln; de dote, id., wegen der Mit: 
gift die Gade ind Reine bringen. 

Perpürus, adj. ganz rein, Varr, 
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Perpüsillus, adj. (dem.) ſehr flcin; dab. (im 
ſcherzh. Doppelfinne) perpusillum rogabe, Ci. 
de Or. 2, 60, 245., ich will eine Kleinigkeit fa 
gen (fowopl: einen kleinen Knirps, di: 
ein Hein wenig). 

Perpüto, t. erzählen, aus einander fegen(s.8. 
den Inhalt v. ctio. ), Plaut. 

Perquadràtus, adj. völlig vicredig, Vitr. 

Perquam, adv. fehr, à. 98. perquam pud 
Cic., —* Wenige. 

Perquiesco, ere, ruhend zubringen, toas 
noctem, Appul. 

Perquiro, sivi, situm, 3. 1) auffuhen (Wo 
fiben, Gefäße), Caes., Cie. 2) fid nad m. 
erfundigen, 3. B. mad) dem Wege, dem Cu 
gange, Caes. 3) unterfuden, Cic. 

Perquisite, adv. genau, 3. B. conseriken, 
Cic. 

Perquisitor, oris, m. der fid) nad) etm. ecu: 
tigt, etw. auffucht, Plaut. 

Perraebi, f. Perrhaebi. 

Perranthes (is, m. ?), ſteiler Berg an t it 
lihen Seite der Stadt Ambracia, Liv. 

Perräro, adv. ſehr felten, Cic., Suet 

Perrärus, adj. fchr felten; perrarum erx. 
Liv., c8 war febr felten. 

PerrécondItus, adj. fehr verborgen ot. av 
beim (Handlungsweiſe), Cic. 

Perrepo, psi, ptum, 3. u. gewöhnlicher Per- 
repto, 1. 1) durchkriechen (b. b. durchwandeln 
à. 39. die Straßen, die Stadt, Plaut., Ter. ? 
big zu etw. hinfriechen (od. gehen), id., Colis 

Perrhaebia, ae, f. eine Gegend in Tpefalin 
nördi. vom Pencus, Liv. Davon: Perrhaches 
adj. perrhäbiih, vocet. für theſſaliſch, 0vié; 
Subst. Perrhaebi, órum, m, bie Giu. bird 
Fanditriche, Liv. 

Perridicüle, adv. febr lächerlich, Cie. 

Perridicülus, adj. fchr lächerlich, Cie. 

Perrimóosus, adj. voller Nigen, Varr. (ut 
fid cr). 

Perrödo, si, sum, 3. burdnagen = durchte— 
gen, durchbeizen, „Plin., Cels. 

Perröglto, áre, genau befragen, Pacuv. Ni 
Prisc. 

Perrögo, 1. 1) burdfragen, sententias, Lir. 
Tac., die Stimmen (der Senatoren). 2) legem 
Val. Max., durchſetzen = machen daß ed geuch 
migt wird, 

Perrumpo, rüpi, ruptum, 3. I. tr. f) turárc: 
Sen, durchbrechen (einen Floß, cine Zbüre) 
Caes., Virg.; tp. zernichten, leges, Cic.; fast 
dia, Hor, 2) etw. durchbrechen = fid) cinen 8 
durch etw. bapnen (3. 38. eine Schlachtorduumg 
c. Yager, den Adyeron), Liv., Tac., Hor. ; pilt- 
dem, Caes., dur einen Sumpf fegen; tp 9 
ricalum, Cic. IL $ntr. hineindringen, turdére 
chen, 3. B. per hostes, Caes.; in urbem, Li" 

Persa, ae, 1) m. a) c. Perfer, Plur. Pers“. 
ärum, die Perfer, Cie.; bei Digtern au$ IM 
Parthi, Hor.; b) ft. Perseus, Liv. 42, 2. ?/ 
f. a) cine Nymphe, Mutter der Circe, decate 
vom Sol, Hyg.; b)der Name eines pur" 
end, Cic. Divin. 1, 46. 

Persaepe, adv. fchr oft , fehr häufig, Cic. Bet 

Persaepölis ob. Persepolis, is, f. eine M 
Hauptitädte in Perfien, . Alerander b. Gr. ii" 
ftört, mit berühmten Ruinen Namens Tschil- 
Minar, Plin. 


/ 


1165 — Persaevus —Perseis 


Persaevas, adj. fchr wüthend, Mel. 

Persalse, adv. tp. fehr beifenb, febr witzig, 
Cie, 

Persalsus, adj. tp. feft wißig, Cie. 

Persälütätlo, önis, f. Begrüßung, fleißiges 
drgrüßen, Cie. 

Persälüto, 1. begrüßen (einen nad bem ans 
im), Cie. 

Persancte, adv. fehr heilig, bod) u. tbeuer 
(y 8, fdwören), Ter., Suet. 

Persáno, 1. ganz heilen, Sen., Plin. 

Persänus, adj. völlig gefunb, Cat. 

Persäplens, tis, adj. feft weife, Cic. 

Persäplenter, adv. fehr weife, Cic. 

Persclenter, adv. fehr weislich, Cie. 

Perscindo, sclIdi, scissum, 3, durchreißen, 
jerreißen, Liv. 

Perscitus, adj. febr vernünftig ob. gut, Cie. 

Perseribo, psi, ptum, 3. 1) ausführlich fchrei- 
ben, volltändig aufzeichnen (etm. in einem 
Briefe, Buche), Nep,, Cic. ; tp. fig einen Ge— 
genfland, den man Ficht, genau merken, Sall. 
hg. 9. 93. (wo das Wort jedoch fritif anges 
fohten if). 2) cinfdyreiben, eintragen; usu- 
ns, Cic, die Zinfen ; senatus consultum, id., 
einen Senatsbeſchluß abfa(fen; alicui pecu- 
ham, argentum, id., Ter., einem Geld (dur 
Ineifung) bezahlen. 3) einem etw. ſchriftlich 
melden, it. etw. Schriftliches überfdpiden, 3. B. 
wrationem, id. 4) ganz ausfchreiben (nicht ab» 

hisiten), Suet. Galb. 5 extr. 

PerscriptTo, önis, f. 1) jede fchriftliche Abfafs 
fung, * eines Senatsbeſchluſſes, Cie. 2) 
féuitli$e Geldanweifung, Aſſignation, id. ; 
hisee perscriptiones, id., falſche Rechnungen, 
Quittungen g (wodurch einer cine Beruntreuung 
deden will). 

Perseriptor, öris, tn. der etw. ſchriftlich ver» 
fertigt, fenerationis, Cic. 

Perserütätlo, ónis, f. Nachforſchung, Sen. 

: Perserütätor, óris, m. der Durchforſcher, 
eget. 

Perserüto, 1. u. gewöhnlicher Perscrutor, äri, 
darhfuchen (einen, Alles in einem Haufe), Cic. ; 
t. einer Sache nachforſchen, etw. erforichen, 
+8. eine Meinung, die Natur einer Sache, id. 

Perséa, ae, f. (gr.) c. beiliger Baum in Ac» 
oppten mit füBer Frucht, ber nach der Meinung 
Rue gar nicht mehr vorhanden ift, Plin. 

Perséco, secüi, sectum, 1. zerfehneiden (e. 
iómür), Cie.; tp. vitium, Liv., c. Lafter au» 
rötten, 

Persector, àri, poet. nachforſchen, nachfus 
$n, Luer. 

PersécütIo, onis, f. tp. 1) gerichtliche Verfol⸗ 
pa ob. Klage, Cic. 2) SBerfofgung, d. D. Sort» 
qung (eines Gefchäftes), Appul. 

Persödeo, sedi, sessum, 2. fange Zeit hin« 
T4 od. immer wo figen, 3. B. auf bem Pferde, 

AS, 


Persegnis, adj. fchr fag (ganz ohne Feuer), 
9. t. Kampf, Liv. 

Perséis, 1dis, f. 1) Tochter bed Perſes ob. der 
Perfa, d. i. Eirce, Val. Fl., ob. $ccate, Stat. ; 
iud eine Nymphe (f. Persa), mit welcher Sol 
die Circe, Paſiphae, $ccate, den Perſes u. Yes 
tid jeugte, Cic.; dab. zauberifch, herbae, 
Ovid, 2)e, Gedicht, id. Pont. 4, 16, 25. 3) 


1166 
Stadt in Maccdonien in ber Provinz Päonia, 
nördl. v. Stobi, jet Gersele, Liv. 

Perseius, adj. 1) ben Perfes od. die Perfa 
betreffend, perfeifch, proles, Val. Fl., — Aeetes. 
2) ben Perſeus betreffend, castra, Ovid. 

Persénesco, üi, 0, S., 3. fein Alter wo Zus 
bringen, Eutrop. 

Persénex, is, adj. fehr aft, Suet. 

PersentIo, usi, nsum, 4. poet. 1) ticf empfin« 
den, 3. 9. Sorgen, Virg. 2) deutlich wahrneh— 
men, id. 

Persentisco, 0, P. u. S.,3. poct. t) ticf em» 
pfinden, Luer. 2) deutlich merfen, Ter. 

Persephöne, es, f. 1)ber griech. Name ber 
Proferpina, Ovid. 2) poct. — ber Tod, Ovid., 
Tibull. 

Perséphónlum, i, m. (gr.) wilder Mopn, 
Appul. 

Perséquax, àcis, adj. eifrig im Berfolgen, 
Appul. 

Perséquor, secütus sum, 3. 1) nadfofgen, 
3. 8. Jemds Spuren, Cic., litus, Plaut., am Ufer 
bin geben; tp. a) einer Sache nadgeben, 3. B. 
omnes vias, Cic., alle Wege cinfhlagen (alle 
Mittel ergreifen) ; artes, id., = ——— non 
omnia deos persequi, id., ſich mit Allem bee 
faffen; b) etw. zu erreichen fudjen, voluptates, 
otium, hereditates, id.; c) ctm. nachahmen; 
ordinem, id.; ironiam alicujus, id.; d) fij zu 
etw. bekennen (ald Schüler, Anhänger), 3. 3. 
Academiam, id. 2) verfolgen (3.8. fliebenbe 
de wilde Thiere); tp. a) rächen, firafen 
eine Beleidigung, fhlechte Bürger, die Ber 
legung bed Rechtes e), id.; b) gerichtlich verfol» 
dee = gu behaupten ob. zu erreichen fuchen, 3. B. 
ein Recht, fein Eigenthum, Geld e, id.; c) 
fortfegen (e. begonnened Werk, den Krieg), id.; 
societatem, id., fortfegen, unterhalten; quae- 
rendo, Liv., fortfahren zu fragen; vitam ino- 
em, Cic., dürftig leben; 4) ausführen (Bes 
effc, etw. Angefangencs), id.; e) etw. gleichſ. 
verfolgen mit den Bedanfen, id. ; f) befdorei» 
ben, erzählen, vortragen, id. 3) nachkommen = 
erreichen, einholen, wohin gelangen, Cic., Hor. 
04.3,2, 14.; Cic. Fam. 3, 6. ; tp. a) nachſchrei⸗ 
ben (einen Vortrag), id. Sull. 14 extr.; b) ein« 
caffiren (Gelb), id. 

Perses, ae, m. 1) Sohn des Perſeus, des 
Sohns der Danae, Plin. 2) Sohn des Sol u. 
der Perfa, Bruder des Aeetes u, ber Circe, Bas 
ter ber Decate, Hygin., Val. Fl. 3) der fegte 
König o. Macedonien, fonft Perſeus genannt. 
Cic. 4) c. Perfer, adj. perfifch, Perses hostis, id. 

1. Perseus, adj. poet. 1) ben Pad iw betref» 
fend, Tarsos, Lucan., weil Perfeus cé gegrüns 
bet haben foll. 2) zu Perfien gehörig, id., Stat. 

2. Perseus, éi u. &os, m. 1) Sohn bcd Jupiter 
u.der Danae; auf bem Pegafus figend, mit ben 
Flügelſchuhen des Mercurius u. dem Schilde ber 
Pallas verfehen, ritt er durch die Luft ins Reich 
ber Medufa u. picb ihr mit feinem fihelförmi» 
gen Schwerte den Kopf ab, rettete auf der Rüd- 
reife die Andromeda, die, um ». einem Meere 
ungeheuer gefreffen zu werden, an einen Fcl- 
fen gebunden war, u. nahm fie zur Gemabtinn; 
er wurde endlich in e. Geftirn verwandelt, Ovid. 
2)der fegte König v. Macedonien (uncpelider 
Sohn v». Philippus), befiegt v. Aemilius Paulus 
in der Schlacht v. Ppdna, 108 vor Epr., Liv. 


Perseius— Perseus 


— 
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Perséro, üi, rtum, 3. burchfteden durch etw., 
Varr. 

Persévérans, adj. bebarrlih, Liv., Colum. 

Persévéranter, adv. bebarríid, Liv. 

Persévérantía, ae, f. Bebarrlichfeit, Cic. ; 
belli, Justin., Langwierigkeit. 

Persévérátio, ónis, f. SScbarrung, Fortdauer, 
Appul. 

Persövere, adv. fehr fireng, Plin. Epp. 

Persövero, 1. flanbbaft bei etw. verbarren, 
3. 8. bei feiner Meinung, in feinen Laftern, Cie. ; 
se esse Orestem, id., bebarrlich verfihern, er 
ftí e ; bellis eontinuis, Justin., beftändig Krieg 
führen; Aquilejam usque perseveraverunt, 
Suet., fic hielten bie Aquileja aus. 

Perséverus, adj. febr fireng (3. B. eine Herr» 
ſchaft), Tac. 

PersIa, ne, f. Serficn, im engeren Sinne eine 
Provinz des perf. Reiches, im Often v. Gara: 
manien, im Norden o, Medien, im Weften v. 
Sufiana u. im Süden vom perf. Meerbuſen bez 
grenzt, fegt Fars, Plaut. 

Persiánus, adj. den Dichter Perfius betrefs 
fend, Lact.; aquae Persianae, vicll. bei Gare 
thago, Appul., Flor. 

Persiccätus, adj. völlig getrodnet, Apie. 

Persiccus, adj. febr troden, Cels. 

1. PersIce, adv. perſiſch, Quint. 

2, Persice, (Gen. -es), adj. f. (gr.) verfifd), 

orticus, Cic., eine Gallerie auf Brutus anb 
fie; f. Persicus. 

PersIcus, adj. 1) Perſien betreffend, perfifch, 
mare, Mel, aud) Persicus sinus, Plin., der 
perfifche SDieerbufen, c. Theil des erpthräifchen 
Meeres; portus, Plaut., wahrſch. bad Meer bei 
Gubóa, wo die Perſer Schiffbrud litten; ma- 
lus, Plin., der Pfirfihbaum ; bab. Subst. per- 
sicum, i, n. die Pfirfche, id.; persica, orum, n. 

erfifhe Geſchichte, Cic. 2) ben Perſens betrefs 
end; bellum, Cic., Plin., ber Krieg mit Perſeus. 

Persidöo, sedi, sessum, 2, fißen bleiben (der 
Reife), Cio., Plin., Curt. 

Persido, södi, essum, 3. fif wo anfeßen, 
Lucr., Virg. 

Persigno, 1. 1) aufzeichnen, Liv. 2) bezeich» 
nen, Mel. 

Persimrlis, adj. fehr ähnlich, Cic., Hor. 

Persimplex, Icis, adj. febr cinfad) ob. unge» 
künſtelt (3. 8. Lebensart), Tac. 

Persis, Idis ob. Idos, f. adj. poct. perfifch, 
Ovid.; Subst. a) eine Perfierinn, Claudian.; b) 
die Landfchaft Perfien, f. Persia, Virg. 

Persisto, stiti, 0. S., 3. ftcben bleiben, Hirt. ; 
tp. bartnädig bebarren bei etw., Liv., Tac.; 
perstitit aspernari, id., beharrte = fuhr fort 


au c. 

Persites, ae, f. eine getoiffe Pflanze, cine Art 
des tithymalus, Appul. 

Persius, i, m. 1)e. Redner u. Zeitgenoffe 
des Lucilius u. ber Öracchen, Cie. 2) Aul. Per- 
eius Flaccus (+ 28 3. alt unter Nero) e. mehr 
gelehrter u. in feiner Sprade oft bunfícr Sa» 
tirendichter; er ahmte den Horaz nad, Mart., 
Quint. 

Persöläta, ac, f. die braune Königsferze (cine 
Pflanze), Plin. 

Persolido, Are, durchaus dicht machen, Stat. 

Persolla, ac, f. (dem. v. persona) etwa: 
Bragengefit, Appul. 
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Persölus, adj. ganz allein, einzig, Plaut. 

Persölüta, ae, f. eine ägppt. Pflanze (meif 
zu Kränzen gebraudt), Plin. 

Persolvo, vi, sölütum, 3. 1) völlig löfen, 
auflöfen; tp. erflären (einen Zweifel, eine fra 
ge), Cic. 2) bezahlen od. geben (was man (dul: 
dig ift), 3. B. den Soldaten den Colt, id.; pe- 
cuniam ab aliquo, id., durch Anweiſung ade 
mand bezahlen; tp. grates u. gratiam, Virg, 
Cie., Danf abftatten; vota, id., fein Gelühre 
bezablen, b. b. erfüllen; promissum, id., fein 
Berfprechen halten; poenas, id., geftraft wer 
ben v. einem (gleich. Strafgeld bezaplen); ep- 
stolae, id., = einen Brief beantworten. 

Persona, ae, f. (ift febr mabríd. ver. mi 
vir, fo mie mít Par ín paricida, cf.) 

1) die Perfon, das Individuum (= c. cin 
ner Menſch), j. 9. mea, tua persom, Cic, 
meine, deine Perfon = ich, bu; Pompeji pet- 
sona, id., — Dompejud ; in cjus personam, id. 
gegen feine Perſon = gegen ihn ; personaren 
quas defendunt, id., ft, hominum; personae € 
res, Suet., SPerfonen u. Sachen. 

2) eine Perfon = e. Menſch, infofern c 8 

ewilfen SSerba(tniffen ift, eine gemiffc Ett 
ung einnimmt, 3. 9. altera persona, Nep. 
quod quaque persona dignum est, Cic. IM! 
einer jeden Perfon angemeffen ift ; ! 

tp. SPerfon —3tofle die jeder Menſch in de 
Welt fpiclt, Charakter den er im feiner part 
lungsweife zeigt, 3. B. persona accusatoris 
id.; gerere od. tenere personam, id., eine Reb 
fpielen ; alieui imponere, id., einem eine d 
übertragen; sustinere. tantam personam, ij 
eine fo wichtige Rolle fpielen ob. zu fpielen ha 
ben; alienam personam ferre, id., = fib m 
ftellen. 

3) etwas das einen Menſchen vorftelt: a 
e.Bild aus Thon (auf c. Gefimó zu fegen e) 
Luer., Mart.; b) eine Maske, aree & 
Schaufpieler (die den ganzen Kopf bebedic u 
je nad der Rolle, das Geficht eines alten et 
jungen Mannes g vorftellte), Cic.; persona tra 
gica, Phaedr., die tragiihe Masfe ; 

tp. die Perfon, der Charakter, die Ro 
die der Schaufpieler darftellt ob. darzuitele 
bat, 3. B. parasiti, Ter. | 

Persönällter, adv. (in der Grammatif) mi 
vorgefegter ob. gedachter Perfon, z. 9. dicert 
Gell. 

Persönäta, ae, f. eine große Klettenart, Plin 
Colum. 

Persönätus, adj. maskirt, Cic.; tp. ſcheinda 
(3.8. Gtüdfeligkeit, Größe), id., Sen. 

Persöno, üi (ävi), ätum, 1. I. tr. 1) gleich 
burdtónen = mit Gefchrei e erfüllen (einen Drt; 
Virg., Tac.; aurem, Hor., einem ing Ohr freien 
2) (v. Menſchen) etw. faut. tönen ob. ſchreien 
eitharä, Virg., darauf fpielen. IL intr. ertond 
v. etw. (3. 9. bad Haug v. Gefang), Cic.; au 
res personant vocibus, id., ertönen 9. g (7? 
Stimmen fallen in die Ohren). 

Persönus, adj. ertönend, erſchallend, Petros 

Persorbéo, ere, ceinfchlürfen, Plin. 

Perspecte, adv. einſichtsvoll, Plaut. 

Perspecto, are, 1) genau befiptigen, Plaut. 2, 
bis zu Ende zufchen, zufchauen, eertamen, Sue! 

1. Perspectus, adj. wohl befannt = erprobt 
benevolentia mihi perspectixsima, Cic. 
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2, Perspectus, us, m. die genaue Anficht, Be: 
tra$tung, Lucan. 6, 448. (Andere: prospectus.) 

Perspécülor, ari, genau ausfundfchaften, Suet. 

Perspergo, si, sum, 3. befprengen, Cat. ; 
(p. orationem tanquam sale, Cic., = eine Rede 
mit Wis. 

PerspIcábilis, adj. was man fehen fani, bes 
fhaubar, Ammian. 


Perspleächtas, atis, f. Scharffidtigfeit, Eins , 


fidt, Cic. 

PerspicácIter, adv. fdjarffiótig, Ammian. 

PerspIcax, äcis, adj. ſcharfſichtig, ad aliquam 
rem, in etw., Cic. 

Persplelbrlis, adj. fihtbar, splendor solis, 
fitr. 

PerspfeTentla, ae, f. Ginfidt, Grfenntníf, 
p 9. des Wahren, Cic. 

Perspíefo, «pexi, spectum, 3. 1) durdfchen 
(tur einen Zaun g), Caes. 2) überp. in etw. 
hinein ſehen (in einen Brief) ob. etw. anfchen 
(1. 8. den Himmel), Cic., Liv. e. 3) durchſehen 
= fehend genau unterfuchen, à. 93. e. aud; tp. 
fib felbft, Cic. ; virtutem, fidem, id., Jemds 
Zühtigkeit, Zuverläffigfeit genau fennen lernen; 
virtus perspecta, id., bewahrt. 

Perspfeüe, adv. fihtbar, deutlich; perspicue 
falsum, augenfcheinlich falfd, Cie. 

Persplcüjtas, ätis, f. Durdfichtigfeit, Plin.; 
tp. das Augenfcheinlice einer Sache, Cic. 

Perspfeüus, adj. durchfichtig, Har, 3. . Waſ⸗ 
fer, Edelſtein, Ovid., Plin.; tp. augenfdjeintid, 
offenbar, Cic. 

Perspiro, 1. 2) beftändig 
wehen, Plin. 

Persterno, strävi, strätum, 3. völlig ebnen, 
Yitr.; viam, Liv., pflaftern, 

Perstimülo, 1. febr anrcigen zu etw., Tac. 

Persto, Tti, Atum, 1. ftehen bleiben; 3. 9. ad 
vallum, Liv.; tp. a) beparren, verbleiben, 3. 99. 
bei feiner Meinung, feiner Unverſchämtheit, id., 
Virg.,Cie.;” b) fortbeftehen, fortbauerm; nihil 
perstat, Ovid., Nichts bat Beftand, 

Perstrenüe, adv, wabrſch. falſche Lesart bei 
Ter. Ad. 2, 1, 13. flatt (bi) prae strenuc. 

Perstrépo, üi, Itum, 3. 1) entr. lärmen, Ges 

rif machen (v. Menfhen u. Dingen), Ter., 
Fil. 2) tr. durchlärmen, durchraufchen, Claudian., 
Appul. 
Perstringo, inxi, ictum, 3. 1)anbínben, 
1.3. Beinftöde, Cat. 2) reifen (= leicht vere 
runden), 3. B. Jemds Seite, Virg.; solum ara- 
tro, Cie, den Boden burdjpflügen; tp. horror 
perstrinxit spectantes, Liv., €. Schauder burdj» 
lief die Zufchauer ; aliquem facetiis perstrin- 
gere, Cie., über einen wigeln, einen perfiffiren, 
durchziehen, durchhecheln; aliquem suspicione, 
iL, beleidigen durch e; rem breviter, id., cine 
Sage kurz berühren (mit Worten). 3) ſtumpf 
mahen (c. Schwerte), Plin.; port, aures, 
Hor, übertäuben, [In vielen Stellen, melde 
bierper gezogen werden, wie aciem animi per- 
stringere, Cic. Phil. 12, 2., u. anderen, íft 
praestringere zu fefen]. 

Perstrüo, struxi, structum, 3. aufbauen, pa- 
rietem, Vitr. 

PerstüdIose, adj. mit großem Eifer, febr bes 
gierig, 3. 8. hören, Cic. 

Perstädfösus, adj. fehr eifrig in etw., 3. B. 
literarum, in den Wiſſenſchaften, Cio. 


1) athmen, Cat. 
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Persuádéo, si, sum. 2. (eigtl. befhwaßen) 
aliquem (Enn.) u. gewöhnlicher alicui, 1) einen 
überreden, etw. IN tbun (mit folg. ut ob, dem 
Gonjunctíoe allein, auch mit dem Infin.); per- 
sundet, ut ad hostes transeat, Unes., cr übers 
redet ihn, zu bem Feinde übergugeben. 2) einen 
überreden, bereden, daß etw. lo fci, alicui ali- 
quid cb, de re, ob. mit folg. Acc. c. inf. 5 persua- 
detur mihi, Cic. p (feltener persuadeor, Cacein. 
in Cie. Epp., Ovid.) man überrebet mid; per- 
suasit mihi, se hoc facere, er beredet mic, 
er thue bad; persuasum est facere, Plaut., id) 
bin dazu verführt worden; persuasum mihi est 
od, persuasum habeo, Cic., ich bin überzeugt; 
persuasissimum habere, Colum., für ganz aude 
gemacht halten; persuasus, Justin., überredet. 

Persuásibilis, ede. überzeugend, Quint. 

Persüastbilfter, adv. überzeugend, Quint. 

Persuäsle, önis, f. 1) die lleberrebung, Cio., 
Justin. 2) die Heberzeugung, die man gibt, od. 
bie man bat; dicere apposite ad persuasionem, 
überzeugend fprechen, Cic. ; süperstitionum per- 
&uasio, Tac., abergläubifche llebergeugung. 

Persuastrix, icis, f. Üeberrederinn, Plaut. 

Persuäsus, us, s. die lleberrebung, Cie. 

Persubtilis, adj. febr fein, 3. B. der Geift, 
Luer. ; tp. cine Rebe, Cic. 

Persulco, 1. poct, burdfurdcn, maria, Appul. 

Persulto, 1. über etw. bin fpringen ob. überh. 
wo berumftreifen, Liv., Tac. 

Pertabesco, büi, 0. S., 3. nad u. nad dapin- 
ſchwinden, Sever. in Aetn. 

Pertaedesco, tacdüi, 3, überbrüffig werden, 
Cät., Gell, 

Pertaedet, sum est, 2. impers., einer Sache 
tiberdrüffig werden; pertaesum est (me), (d bin, 
wurde überbrüjfíg, 3. B. negotii suscepti, Nep., 
des übernommenen Geſchäfts. 

Pertaesus, adj. überdrüſſig, alicujus rei u, 
rem, 'l'ac., Suet. 

Pertango, ére, völlig übergicgen, 3. 9. mit 
einer Brühe, Apic. 

Pertégo, xi, ctum, 3. bebeden, jy. B. c. Haus, 
Plaut. ; tp. Wohlthaten mit Wohlthaten, id. 

Perténax — Pertinax, Plaut. 

Pertendo, ndi, nsum u. ntum, 3. 1) intr. fid) 
wohin begeben, 3. 9. ind Lager, Liv. 2) tr. tp. 
etw. durchfegen ob. bei ctio. beharren, Ter., Prop. 

Pertento, 1. tp. 1) einen verfuchen, prüfen, ers 
forſchen, Ter. 2) ctm. überlegen, überdenken, 
j 9. vis ganze Sache, Cie. 3) poct. einen 
gleichi. berühren Sihn befallen (Furcht, Freude), 


Irg. 

Perténtlis, adj. ſehr dünn (Sand), Plin. ; tp. 
febr unbedeutend, fehr ſchwach, 3. B. Hoffnung, 
Berdadt, Cic. 

Pertérébro, 1. durchbohren, 3. B. eine Säufe, 
Cic., Vitr. 

Pertergéo, si, sum, 2. 1) abwifchen (Gefäße, 
einen Siííd), Hor. 2) poct. berühren, (wie 
3. B. Licht, Luft die Augen), Luer. ! 

Pertéro, trivi, tritum, 3. jerreiben, zerbrüden 
(Beeren), Colum.; f. aud) pertritue. 

Perterréfáclo, feci, factum, 3. erfchreden, in 
Furcht fegen, Ter. 

Perterréo, üi, Itum, 2. einen febr erichreden, 
3. B. mit der Größe der Strafe, Caes. ; timore 
perterritus, Cic., au Furcht; perterrere ab ae- 
dibus, id., einen vom Haufe megfdreden. 
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Perterrlorépus, adj. poct. ſchrecklich raus 
ſchend, fdjrediid) tönend, 4. 8. wie ber Donner, 
Lucr., Enn. b. Cic. 

Pertexo, üi, xtum, 3. 1) etw. mit allerlei Din— 

en durchweben = verzieren (c. Gemad), Vitr. 
2) eigtl, bid ans Ende meben; tp. a) etw. aus⸗ 
führen (mit Worten), Cic.; b)= etw. beendi« 
gen (etw. Schriftliches p), id. 

Pertica, ae, f. 1) eine —— Stange (etw. 
abzufchlagen), Ovid. 2) eine Meßſtange, Plin. 
3) e. Seßling, junger Baum, Plin. 

Perticälis, adj. zu Stangen bienlich, Colum. 

Perticätus, adj. mit einer Stange verfchen, 
Mart. 

PertImöfactus, partic. in Furcht gefeßt, Pacuv. 
b. Non.; Brut. in Cic. Epp. 

Pertimesco, üi, o. /S., 3. fid) febr fürdten, 
in großer Furdt feyn, aliquid, Cic.; de aliqua 
re, id. ; ne p, Nep., fürchten, ed möchte e. 

PertInàcIa, ae, f. Hartnädigfeit (im Guten 
u. Böfen), Cic., Caes. 

Pertinäclter, adv. ſehr feft (3. B. halten), 
Plin.; tp. a)febr feft (haften im Gedächtniſſe), 
Quint.; b) hartnädig (im intra u. böfen Sinne), 
x Sen.; c) febr anhaltend (3. 8. leuchten), 

uet. 

Pertinax, äcis, adj. fefthaltend, 4. B. ber Fine 
ge; Hor.; tp. a) febr zähe ob. MW Plaut. Capt. 

,2,39.; b) qw 3. B. Streit, Eifer, 
Liv., Quint.; c) feft, befarrlid, hartnädig (im 
Guten u. Böfen), Cic., Liv. 

2. PertInax, äcis, m. nom. pr. (P. Helvius) 
röm. Kaifer nad) Eommodus im 69 Sabre feis 
nes Alters; am 87. Tage feiner Regierung v. 
feiner Leibwache ermordet, Sext. Aurel. 

Pertinéo, üi, entum, 2. fich bis wohin er» 
fireden, 3. B. bid and Meer, an den Fluß; die 
Rerven durch den ganzen Körper e, Cic. p; tp. 
a) fi bis zu einem crfireden = Statt finden 
bei ibm (3. B. Liebe, Güte), id., Liv.; suspi- 
cio, facinus pertinet ad aliquem, Cic., füllt auf 
ihn, ift ihm qugutrauen; b)aufetw. Beziehung, 
Einfluß & haben; hoc nihil ad me pertinet, id., 
diefes äußert feinen Einfluß auf mid, gewährt 
mir feinen Bortpeil, feinen Genuß; c) zu etw. 
gre (3. 8. zum Leben), id.; pertinentia, 

lin., dahin gehörige Dinge. 

Pertingo, ére, fid) bis zu etw. erftreden (das 
Licht), Luer., €. Hügel, Sall. 

Pertóléro, 1. bis and Ende ertragen, erduls 
ben (eine Qual), Lucr. 

Pertorquéo, ere, 2. poct. verbreben (3. B. 
etw. Sittered cinem den Mund), Lucr. 

Pertractäte, adv. zur Lüfternbeit — od. 
darauf berechnet, z. B. e. Theaterſtück, Plaut. 

Pertractatlo, ónis, f. 1) die Betaſtung, 3. 39. 
eines franfen Glicdes, Gell. 2) die Behandlung 
eines Gegenflandes, z. B. rei publicae, Cie., 
die Beihaftigung mit p. 

Pertracto ÜPertrecie). 1. betaften, mit ber 
Hand, à. 8. den Kopf, bic XBaffene, Cic ; (poct. 
mit ben Augen), Sil.; tp. cínen Gegenftanb bez 
handeln, y. B. die Gemüther der Menfchen, Cio.; 
rem cogitatione, id., eine Cade durchdenken. 

Perträho, traxi, tractum, 3. 1) mit Gewalt 
wohin ziehen ob. ſchleppen (3. 9. c. Schiff ans 
Ufer, einen ins ager), Liv. 2) überh. wohin 
Ioden (3. 38. in einen Hinterhalt), id. 

Pertranséo, ire, 4, 1) burdj etw. geben (3. 8. 
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Lichtſtrahlen), Plin. 2) tp. an einem vorbei gehen 
(der Tod), Sen, 

Pertranslücidus, adj. fehr durchfichtig, Plin. 

Pertrecto, f. Pertracto. 

Pertribüo, üi, ütum, 3. geben, ertheilen, y. 9. 
€. Zeugniß, Plin. Epp. (Andere: retribuo). 

Pertricösus, adj. febr verworren ob, der 
widelt, res, Mart. 

Pertristis, adj. 1) fer traurig (c. Gedicht), 
Cic. 2) febr büfter (e. Menſch) id. 

Pertritus, adj. tp. ganz abgenußt, abgedro⸗ 
fien, 3. 38. cine Frage, Sen. 

Pertrux, ücis, adj. febr ſchrecklich, Appul. 

Pertümultäöse, adv. mit großem Lärmen, mit 
gern Beftürzung, 3. B. eine Nachricht über 

ringen, Cie.; ef. tumultuosus. 

Pertundo, tüdi, tüsum, 3, durchſtoßen, durd- 
löchern, Lucr., Liv., Colum,; f. pertusus. 

Perturbäte, adv. verwirrt, nicht in Harer Dr» 
nung (fpreden), Cic. 

l'erturbàtIo, ónis, f. Verwirrung; coeli, Cic, 
ungeftümcé, trübeó Wetter; tp. 3errüttung,g. 9. 
bed Heeres, Caes., ber Gefunbbeit p, Cic.; per- 
turbationes, id., Leidenfchaften, Affecte. 

Perturbätus, adj. 1) türmifch (Wetter), Sen. 
2) tp. beftürzt (c. Menſch), Cic. 

Perturbátrix, icis, f. Verwirrerinn, Cie. 

Perturbo, 1. fehr in Berwirrung, Unordnung 
bringen (3. 9. die Reihen), Caes., Sall.; tp. 
cine Provinz, die Ordnung, Cic. ; animum, id., 
febr verwirren, beunrubigen; perturbari, Caes., 
beftürgt werden; pactiones, otium perturbare, 
id., verlegen, bredden; f. perturbatus. 
— adj. febr häßlich, febr unanſtändig, 

Ic. 

Pertüsus, adj. löcherig, c. Loch, cine Def: 
nung habend (Faß, Kleid e), Liv., Juven.; poct. 
compita pertusa, Pers., = pervia. 

Perüla, ae, f. (dem. *. pera) c. Ränzchen, 
Sen.; aud) im Scherze = uterus intumesceas), 
Appul. 

s PeérunctIo, önis, f. baé Befchmieren (mit Del), 
in. 

Pérungo, nxi, nctum, 3. ganz beftreichen, 3.3. 
mit Del, Hefe, Cic., Hor., mit Salbe, id.; ora 
manu, Ovid.,= befudeln; nardo perunctus, Hor., 
gefalbt mit, = duftend von Narbe. 

Perurbänus, adj. fehr ſtädtiſch, ſehr fein o2. 
artig, Cic. 

Pérurgéo, ursi, 0. S., 2. einen fehr drängen, 
Ammian., ob. febr in einen dringen, Suet. 

Perüro, ussi, ustum, 3. 1) gänzlich verbreu— 
nen, 3. B. einen Topf, Gebeine e; agri per- 
usti, Liv., burd) Feuer verheert. 2) eigtl. c 
bigen; peruri febre, Plin. Epp., in Fieberhige 
liegen ; tp. entflammen (einen durd Zorn e); 
aestu (amoris ), inani gloria perustus, Ovid., 
Cic., entbrannt v. Liebe, erpißt v. eitlem Rub- 
ine. 3) verfengen, verlegen; colla perusta, Ovid., 
wund gerieben; terra gelu perusta, id., hart 
gefroren. 

Perüsla, ae, f. eine ber 12 alten Republiken 
u. beträchtlihde Stadt in Etrurien, im gc 
SSürgerfriege zerflört, jet Perugia, Liv. Da 
von: Perusinus , adj. perufiniſch, contentio, 
Plin. (als Auguft Derufta blofirte, wodurch große 
$ungcrénotb entfland); Subst. Perusini, órum, 
m. bie Einw. v. Perufia, Liv.; Perusinum, i, 5». 
Landgut bei tiefer Stadt, Plin. Epp. 
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Peérütrlis, adj. fehr nügfid od. brauchbar, Cic. 

Pervädo, si, sum, 3. I. tr. 1) wohin gelan« 
gen, domum, Appul.; tp. c. Gerücht in die Stadt e, 
aiv., Cic.; florem aetatis, Luer., zur Blüthe 
^€d 2; persuasio pervasit animos, Quint., bat 
ah bemächtigt. M. intr. eigtl. durch etw. ge— 
en, Liv.; incendium per agros pervadit, Cic., 
»erbreitet fif z3 tp. pervadere per animos, id., 
ich verbreiten im g. 

Pervägätus, adj. 1) fehr weit verbreitet, fa- 
na, Cic. 2) fehr bekannt, 3. B. e. Vers, id. 

Pervägor, äri, tr. u. intr. 1) herum ſchwei— 
en, 3. B. domos, Liv.; omnibus in locis, Caes., 
iberall. 2) fi fchr audbreiten, ad ultimas ter- 
"as, Cic.; tp. honos nimium pervagatur, id., 
wird zu allgemein. 

Pervágus, adj. poct. berumfchweifend, Ovid. 

Perváléo, ài, 0. S., 2. (poct.) viel ver» 
mögen, Lucr. 

Pervälldus, adj. fchr ftarf, Ammian. 

Pervárie, ade. febr mannigfaltig, 3. B. er« 
jählen, Cic. 

Pervasto, 1. verwüften, verbeeren (e. Gebiet), 
Liv. 

Pervého, vexi, vectum, 3. 1) wohin führen 
ob. bringen (mit Zuprwerk, Pferden); pervehi, 
wohin fahren, reiten, 3. 9. an den Hafen, in 
eine Stadt, Cic., Liv.; tp. pervehi, zu etw. gc» 
fangen (3. B. zum gemünfdten Ende), Cie. 2) 

ervehi, burdfabrem; oceanum, Tac., burds 
chiffen. 

Pervello, i, 0, S., 3. rupfen, zupfen, 3. B. 
alicui ob. alicujus aurem, Sen., Val. Max., einen 
am Ohre = ihn erinnern; tp. a) poet, reizen, 
à. B. den Magen dur ſcharfe Speifen, Hor. ; b) 
einen plagen (wie Schmerz, Unglüd), Cie.; c) 
mit Worten plagen = durchhecheln, böhniſch 
durchziehen, jus civile, id. : 

Pervenio, veni, ventum, 4. wohin gelangen 
(in Sicherheit, an das Thor e), Nep., Cic. ; ad 
manus pervenitur; tp. a) 9. Perfonen: wohin 
or. zu etw. gelangen, 3. 9. ad principatum, in 
amicitiam alicujus, id. ; in senatum, Cic., — in 
den Senat aufgenommen werben; ad primos 
comoedos, id., ciner der erften &omifer werben; 
ad septuagesimum annum, id., = 70O Sabre-alt 
werden; ad suum, id., zu dem Seinigen gelans 
gen; in maximam invidiam, id., febr verbaft 
werden; b) v. Dingen: wohin fommen od, gc» 
langen, ad aures alicujus, Nep. (wofür Ovid. 
bíoB aures fagt), zu Jemds Obren gelangen; 
hereditas, pecunia pervenit ad aliquem, id., 
Cic., wird einem zu Theil; aliquid pervenit ad 
aliquem, id., có fommt ctio, (in ber Verſteige— 
rung) an einen; annona pervenerat ad e, Caes., 
war fo u. fo bod) acfticgen. Mr 

Pervenor, àri, burdjagcn = forgfältig durch— 
fuhen (3. 9. die Stadt), Plaut. : 

Perverse, adv. verkehrt, 4. 9. cinen Stuhl 

inftellen, Suet.; tp. verfeprt, nicht recht (3. B. 
* ſich einer Sache bedienen), Cie. 

Perversto, ónis, f. Verſetzung ber gewöhn— 
lichen Ordnung der Wörter, Auct. ad Her. 

PerversItas, ätis, f. tp. Scrfeprtbeit (3. 9. 
der Menfchen, Meinungen), Cic. 

Perversus, adj. verdreht, verkehrt, 3. B. Aus 

en, Haare, Cie., Ovid.; tp. verkehrt, 3. 8. eine 
Sic, e. Menſch, Cic.; perversum, Sen., dad 
Böſe. 
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Perverto u, Pervorto, ti, sum, 3. um u. um 
flürzen, 3. 9. aulam, Plaut., cinen Topf; tecta, 
Cic., turrim, Plin.; rupes perversae, Liv., us 
geftürzte (v. der Felswand abgelöste) Felsftüde; 
tp. a) zerftören, verderben, 3. B. eine Macht, 
Freundſchaft, Sitten, Nep.,Cic.; civitatem, Nep., 
unglücklich machen, ruiniren; b) aliquem, einen 
ganz aus ber Baffung bringen, beftürzt machen, 
Uic. Div. Verr. 14. 

Pervesperi, adv. fcüt fpit Abends, Cic. 

Pervestigätlo, ónis, f. tp. forgfältige Unter; 
ſuchung, 3. B. einer Wiffenfchaft, Cic. 

Pervestigo, 1. auéfpüren, burdfuden (von 
Jagdpunden), Cie.; tp. genau unterfuchen, id. 

Pervétus, eris, adj. febr alt, 3. 9. Freund« 
(daft, Stadt, Cie., Wein, Cels. 

Pervetustus, adj. fehr alt, 3. 9. Wörter, Cic. 

Pervlam, adv. zugänglich, Plaut. 

PervIcàcla, ae, f. Hartnädigkeit, Beharrlich— 
fcit, Ausdauer, Cic., Tac. 

l'ervIeaciter, adv. beharrlich, hartnädig, Pan- 
dect. ; fonft nur Compar. pervicacius, à. 33, tvi» 
derſtehen, Liv. 

l'ervIcax, àcis, adj. bartnádig, beharrlich (im 
Guten u. Böſen), Ter., Liv.; recti, Tac., im 
Guten; tp. pervicacior ira, Colum. 

N Pervicus, adj. (veraltet) = Pervicax, Acc. ap. 
utn. 

Pervideo, vidi, visum, 2, 1) durchſchauen, 
überfdauen, 3. B. sol pervidet omnia, Ovid. 2) 
genau befehen od. betrachten, Hor., Ovid.; vi- 
debo te et pervidebo, Cic.; tp. Deutlich erfchen, 
einfehen, id. 

l'ervigeo, üi, 0. S., 2. eigtl. febr fráftig feyn; 
opibus, fcbr mädtig feyn, 'T'ac. 

Pervigil, llis, adj. 1) immer wachſam, Ovid. 
2) was man burdiadt, nox, Justin. 

PervigllàtIo , ónis, f. bad Wachen (3.8. vie 
Nacht hindurch), Cic. 

Pervigiha, ae, f. bad Wachen die Nacht hins 
durch, Justin. 

Pervigilium, i, n. bad Wachen bei 9tadt, 
Plin.; bef. zu religiöfem Zwede, die Nachtfeier, 
Liv. 

Pervigilo, 1. I) tr. durchwachen (die Nacht), 
Cie.; nox pervigilata in mero, Ovid., burds 
wacht beim Weine. 2) éntr. bie Nacht burds 
maden, Liv.; Veneri, Plaut., der Benug eine 
Nachtfeier halten. 

Pervilis, adj. ſehr wohlfeil, febr gering, z. B. 
Getreidepreis, Liv. 

Pervineo, vici, vietum, 3. I. intr. völlig fice 
gen, einen völligen Sieg davon tragen; per- 
vicit Bardanes, Tac.; tp.pervicet Cato, Cic. ; 
pervicerunt remis, ut p, Liv., feßten cá durch, 
brachten cà dahin, taf e. Il. tr. 1)völlig befics 
gen; tp. einen befiegen (3.9. Jemds Eigenfinn); 
it. einen befiegen = übertreffen, Hor. ; it. einen 
zu etw. bewegen, c8 bei cinem durchſetzen, Liv. 
2) tp. unwiderleglih bartbun, aliquid dictis, 
Lucr. 

Perviridis, adj. febr grün, Plin, 

Perviso, ere, beſchauen, Manil. 

Pervtus, adj. 1) wodurd man geben od. fonte 
men fann, gangbar, wegfam (e. Wald, Fluß); 
aedes, Ter., das einen Durdgang für Fremde 
bat; pervium, Tac., e. Durdgang; tp. pervius 
ambitioni, id., bem Ehrgeige Zugang geftattend, 
2) poet. hindurddringend, ensis, sil. 
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Pervivo, vixi, vietum, 3, bi zu einer ges 
willen Zeit (cbe ; ad summam aetatem, Plaut. 

Pervölftantfa, ae, f. das Herumfliegen, die 
Schwingung, Vitr. 

Pervölfto, f. wo herumfliegen, Virg. 

f, Pervölo, 1. 1) durcfliegen (3. 8. e. Gebäu— 
de), Virg. ; it. überh. durcheilen (laufend, fab» 
rend), Cie. 2) wohin gelangen, tp. (3. 9. ber 
Geift), id., Luer. 

2, Pervölo, di, 0. S., velle, febr wünſchen 
(3. 8. etw. zu ſehen, zu wiffen), Cic. 

Pervölüto. 1. eigtl. berumrollen; tp. (v. Büs 
bern) fleißig darin fcfen, Cie. 

Pervolvo, volvi, völütum,3. 1) berum wälzen, 
kin u. her rollen ob. follern, 3. 9. einen im 
Kotpe, Ter. ; tp. pervolvi in re, Cie., fid genau 
mit etw. befchäftigen. 2) poct. auffchlagen (e. 
Bud), Catull. 

Pervorse, Pervorto p. f. Perverse, Perverto p. 

Pervulgäte, ade. auf gemeine Art, loqui, 
Gell. 

Pervulgätus, adj. 1) fehr allgemein (c. Troft), 
Cic. 2) febr befannt, id. 

Pervulgo, 1. 1) allgemein verbreiten (3. D. 
eine Schrift); se omnibus, Cic., fid) Allen preise 
geben (e. Weib). 2)poct. bäufig bcfuden, 
durchlaufen (einen Drt), Lucr. 

. Pes, pédis, m. (gr.) im Allgemeinen: e. 
Stüßungspunft; 

1. der Fuß (bei Menſchen u. Tpieren) ; pede 
terram. pulsare, Hor., = tanzen; pede presso, 
Liv., mit feftgefchloffenem, gedrängtem Zuße = 
in gefchloffenen Gliedern; se in pedes exci- 
pere, id., auf die Füße, b. b. herabfpringen 
auf die Erde; poet. i pede fausto, Hor., reife 
glüdlich; ad pedes desilire, Caes., abfteigen u. 
zu Fuß kämpfen; fo deducere equitem ad pedes, 
Liv., die Reiter abfigen u. zu Supe kämpfen fafz 
fen; fo descendere od. digredi ad pedes, id. ; 
ante pedes alieujus procumbere, Ovid, se. ali- 
cui ad pedes projicere, Cic., 0b, provolvi, Ovid., 
fi einem zu Füßen werfen; pedibus, zu Fuße, 
oft auch zu Lande im Gegenf. dv. der Gee, 5. 3B. 
iter facere, conficere, Cic., 0b. ire g, Liv., zu 
Fuße ob. zu Lande einen Weg maden; pedibus 
iter ingredi, Cic., eine Fußreife maden; pe- 
dibus merere, Liv., zu Fuße dienen; se in pe- 
des conjicere, Ter., fid auf die Beine maden; 
verna nd pedes, Mart., der bei Tifche aufwar— 
tet; servus a pedibus, Cic. Att. 8, 5. (wo a pe- 
dihus angefochten wird); pedibus ire (in sen- 
tentiam), id. red. in Sen., (einem) ſtillſchwei⸗ 
gend beitreten; tp. trahantur ista pedibus, id., 
mags damit geben, wie có will; manibus pe- 
dibusque, Ter., mit Händen n. Zügen (aud Leis 
bcéfráfteu) 3. 8. fih Zemanden widerſetzen; sub 
pedibus, Liv., unter (Jemds) Gewalt; sub pe- 
dibus esse, Ovid., = nicht geachtet werden; fo 
aud) sub pedibus ponere aliquid, Sen. Tr. ; 
ante pedes (positum) esse, Cic., = vor Augen 
liegen; stans pede in uno, Hor., = mit Leich— 
tigkeit 4. 99. Verfe maden; omni pede stare, 
Quint., = fid) febr bemühen; nec caput nec pes 
apparet sermonum, Plaut., fie baben weder 
Hand nod) Fuß; cf. Hor. A. P. 8. it. 9. 

II. der Fuß (= das Untere od. Unterfte) an 
irgend einen Gegenftande: I)an Tiſchen, 
Bänfenz, Ter., Ovid., Plin. 2) an einem Se— 
gel = das Tau, womit der untere Winfel dee 
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Segels an die Seite des Schiffs gebunden wur 
de ; bab. pede aequo, pedibus aequis navigare, 

Ovid., Cic., mit glei angefhwollenen Segeln 
ſchiffen = mit vollem Winde fegefn (im Gegenf. 
v. uno pede navigare); bab. proferre pedem, 
Plin., ob. pedem facere, Virg. (wofür Lucan. 
fagt: obliquare laevo pede carbasa), = fairen 
(b. b. bem Winde nur eine Seite des Segels 
zukehren). 3)der Stiel an einer Frucht, bef. an 
der Traube, Plin., Colum. 4) ter untere Theil 
gewiſſer Pflanzen; pes milvinus, od. milvi, Co- 
lum., = der Strunf des Meerfendeld; pedes 
betacei, Plin,, rothe Rüben. 5) ber Zuß = taf 
Unterfte (eines Berges), Ammian. 6) überh, 
der Boden (im Gegenf. 9. etw. höher Gel 
genem), à. B. eines Landes, Solin., Auson.; 
plano pede, Vitr., im Erdgeſchoße (par terre, 
im rez de chaussee). 

Hl. poet, der &uf — der Lauf (des £i 
fcré), Luer., Virg., Sil.; crepante desilit pede. 
Hor., büpft in raufhendem Laufe. 

IV. der Fuß als Maß: 1) (alé Längen 
maß) Fuß, Schuh, Caes. 2; tp. a) c. Fuß breit 
= etw. 38cnígcé, 3. S. unum pedem discedere, 
Cie., nur einen Fuß breit; non pedem, Plaut., 
nicht cinen Fuß breit; b) überh. das Maf in ci 
ner Cade, Suet, Plin.; pede suo se metiri, 
Hor., nad) feinem Maße, feinen Kräften, 2) vt 
Buß in Berfen, id., Ovid., ob. in ber Mufl= 

aft, Plin.; poet. Bersart, Dichtart, Gedidt, 

à. 9. Lesbius, Hor.; cf. id. A. P. 80. 

* V. etwas das Füße hat = cine aue, Plaut. 

'ATT. 

PessIme, adv. Superl. fehr ſchlecht, febr übkl, 
Cie.; metuere, Plaut., das Schlimmfte fürdten. 

PessImus, adj. Superl. fcür ſchlecht, tc 
Schlechteſte, Cie. ; pessimum esse, Cels., feht 
ſchlecht = febr franf feyn; pessimum publicun, 
Liv., großes Unglüd für den Staat; pessiws 
puella, Catull., = c. fehr leichtfertiges. 

. Pessinus od. Pesinus, untis, f. alte Stadt in 
Galatien, berühmt burd die Verehrung ter 6p 
bele, die bab. Pessinuntfa heißt, Liv.; ad. 
Pessinuntius, peffinuntifch, sacerdos, Cic. (. 
aud) vorher), u. Pessinunticus, Appul. 

Pessülus, i, m. c. Riegel; pessulum ostio 
obdere, Ter., die Thür zuriegeln. 

f. Pessum, i, w. das Mütterzäpfchen, U 
Mutterkranz, Appul. 

2, Pessum, Accus. m. (verw. mit voos) 
auf den Grund, nad dem Boden hin; pessum 
ire, Colum., unter finfen (vom Käfe), tp. 9 
Grunde geben, Plaut, Tac.; pessum do t7. 
pessumdo od. pessundo, f. poct. in die Ziele 
binab fürzgen, Lucan.; tp. zu Grunde richten, 
gänzlich zerftören, Ter., Tac.; animus pessum- 
datus, Sall. 

Pessümus, f. Pessimus. 

Pestifer (-férus), féra, férum, adj. verdert⸗ 
lid, Unheil bringend (Menſch, Thier, Gad. 
Cic. 

Pestiföre, adv. auf cine verderblihe Weiſe 
(etw. beſchließen), Cie. 

Pestiférus, f. Pestifer. 

Pestrlens, tis, adj. ber Geſundheit ſchädlich 
ungefund (Luft, Drt, Jahr), Vitr., Cie., Liv. v: 
tp. verberblih (Menſch, Sade e), Cic. e 

PestHentia, ac, f. 1) ungefunde Luft Ceinet 
Gegend), Cie. 2) eine anftedende Krankheit, 
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Wf, Seuche, Caes., Cic. ; tp. poct. Peſt, Ver⸗ 
derben; oratio plena pestilentiae, Catull. 
Pestllentus, adj. = pestilens, Laev. b. Gell. 
Pestilitas, ätis, f. = pestilentia, Lucr. 
Pestis, is, f. 1) überh. Verderben, Peſt (aber 
nit als Krankpeit); alicui pestem machinari, 
importare, Cie., einem ben Untergang bereiten; 
pott. pestem oppetere, Plaut., untergehen, ume 
kommen; pestem depellere, Virg., den Tod 
abwenden. 2) eine Pet = ctio. Berderbliches 
Menſch, Sache), wo wir aud fagen: bie eft; 


pestis sum adolescentium, Ter. (9. einem le-: 


20); pestis patriae, Cic. (v. Elodius); quae- 
dam pestis hominum, id., gewiſſe heillofe, ge— 
füprlihe Menfchen. 

Péásátus, adj. mit einem Reifehute verfe- 
den, reifefertig, Cic. 

PétásIo u. Pötäso, önis, m. ber Schinken vom 
Schweine, bef. ber Vorderſchinken, Mart. 

Pétásuncülus, i, m. (dem.) c. Heiner Schin— 
Itn, Juven. 

Pétásus, i, sn. (gr.) 1) e. Reifehut (beſ. des 
Mercure), Plaut. 2) eine Art Schirm vd. Hut 
über einem Haufe, Plin. 

Pétaurista, ne, m. (gr.) €. Seiltänzer, Gauk⸗ 
ltr, Varr. bei Non. 

Pétaurum, i, n. (gr.) bad Gerüfte ber Gaufs 
lir u. Seiltänger, Mart. 

Petelia od. -Ilia, f. Petilia. 

Pééon, ónis, f. Stadt in Böotien, Plin., 
Stat. 

Pétesso ob. Pétisso, o. P. u. S. 3. heftig 
22$ etw, fireben, laudem, Cic. 

Pétigo, Ynis, f. Räude, Ausfchlag auf ber 
faut, Cat. 

Péüla od. Petelia, ae, f. gried. Gofonie im 
Önttifihen, gehörte Früher zu Groton, jeßt 
Strongoli, Liv. Dav.: Petelinus od, Petellinus, 
adj. petelinifch , fides, Val. Max. (im zweiten 
vun, Kriege mit Hannibal gegen die Römer); 
laeus, Liv., nabe bei Rom; Subst. Petilini, 
oram, m. die Einw. v. Petilia, Val. Max. 

petinum, i, n. eine getoiffe Herbftblume, Plin. 
Pétillfus (Andere ſchrbu. Poetelius), i, 1i. Nas 
me einer rnt, gens ; am befannteften: 1) C. P., 
(gab ald Bolkstribun 397 die lex de ambitu), 
Liv. 2) Q. P. Spurius (gab als Bolfstribun 566 
mit feinem Bruder die lex de peculatu); bct 
tat derfelben (Eonful 577) bleibt ſpäter in ei— 
num Treffen gegen die Ligurer, id. 
tn. Ritter u, Bester, Cic. Verr. 2,29. 4) 
t. Rihter in der Sache Milo’s, id. Mil. 16. 

Peulus, adj. dürr, mager, Plaut. 

P&tólus, i, mu. (dem.) 1) Füßchen (eines Thie⸗ 
tt), Cels. 2) der Stiel an Früchten, Colum. 

Petisfa (mala), órum, n. cine gewiſſe Art 
lir, aber ſchmackhafter Acpfel (Paradire- 
kl Y), Plin. 

Pétisso, f. Petesso. 

Pédtàrus, i, m. Nebenfluß des Achelous in 
Itslicn, Liv. 

Péito, onis, f. (überb. bad 3ucrrcido cie 
[1$cn) ber Angriff (3. 8. Dicb, Stich, Wurf, 
Sif, Schlag); tp. a) Angriff vor Gericht, 
Cie; b) bie Bewerbung um c. Amt, id., Liv.; 
—* gerichtlicher Anſpruch (an eine Erbſchaft), 

AQ. 


‚Petitor, óris, m. 1) Bewerber unt c. fint, 
tine Ehtenſtelle, Cic. ; poet. famae, Lucanu., 
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ber nad) Ruhm firebt, 2) ber Kläger in einer 
Privat» u. bef. Geldſache, Cic. 

Pétitrix, icis, f. bie um c. Amt anhält, Quint. 

Petitum, i, n. die Bitte, bad Verlangen, die 
Forderung, Catull. 

Pétitürfo, 0. P. u. |S., 4. die Abficht haben 
um c. Amt anzubalten, Cic. 

1. Petitus, adj. gefucht = durch Kunft erlangt, 
profusio, Cels. 

2. Pétitus, us, m. 1) poct. terrae, Lucr., baé 
Nicderfinfen auf die Erde (aus Schwäche), die 
Ohnmacht. 2) tp. bad Verlangen, Gell., Appul. 

Péto, petivi (petli), petitum, 3. (verm. mit 
nir-o, b. b. urfprgl. fíd bewegen) 

1) überb. fíd gegen etw. pin bewegen, 
j. S. campum , petit amnis, Virg., = er fließt 
gegen e; mons petit astra, Ovid., fleigt (ragt) 
gegen gj; petit altitudinem palmi, Plin., = 
wächst zu einer Höhe von p; tp. Trojanos mon- 
stra petunt, Virg., = zielen auf die Trojaner 
(diefe find damit gemeint). 

2) an einen Gegenftand fingufommen , ihn 
zu erreichen fuchen, 3. B. coelum pennis, Ovid,, 
= fliegen in e; aequora ima, Virg., = in den 
Meeresgrund tauchen; alta, id., = in die Höpe 
zielen; collum amplexu, Cael. b, Cic., = einem 
um den Hals fallen wollen ob. fallen; loca, 
Cic., eastra, Nep., Dyrrhachium, Cic., = dapin 
geben, ziehen, reifen, marfdíren; se- 
des petere, Virg., einen Wohnſitz fuchen (bie 
Dienen); secreta loca petere, Hor., die Eins 
famfeit ſuchen; Phasis Grajis viris petitus, 
Ovid., = ad quem Graeci profecti sunt; ali- 
quem petere, Virg., fid) einem nähern (bittenb) ; 

tp. einen angehen, fid am ihm wenden, 
3. B. precibus, Cic., Caes.; aliquem epistolä, 
Cic., einen fohriftlih angehen; bab. petere allein 
Cielten) = bitten, Plaut. ; aliquem aliquid, Ovid., 
Quint. decl.; ranae regem petierunt Jovem, 
Phaedr., baten ihn um g. 

3)auf einen ob, etw. losgehen (ihn ob. e$ 
angreifen g), Cie.; Romam, Liv.; belluam 
ferro, Hor.; aliquem malo, saxis, Virg., = eis 
nen mit Acpfeln, Steinen werfen ; morsu pe- 
tere, Luer., (d. den Hunden) beißen; urbem 
bello, Virg., eine Stadt befriegen; 

tp. rempublicam, Cic., ben Staat angreifen; 
aliquem fiaude, Liv., einen zu hintergehen fue 
ben; aliquem veneficio, Auct. ad Her., einen 
zu vergiften fuchen. 

4) etw. holen, a) (indem man darnad geht), 
4. DB. cibum e flamma, Ter. ; ostreas Brundu- 
sium, Plin., Auftern in Brundufium bofen; fo 
vimina in collem, id., Weiden auf bem Hügel 
holen; myrrham ad Troglodytas, id., Soprrben 
holen bei 2; custodem tartareum in vincla, 
Virg. ; Agleichſ. aus fid herausholen; suspi- 
rium alte, Plaut., = ticf auffeufyen ; fo au 
gemitus, Ovid., erfeufgen; spiritum, Hor., t 
athmen; 

(p. aRetw. unternehmen (eine Reiſe, einen 
Marſch) — nehmen, einſchlagen, z. B. iter Brun- 
dusium, Cic.; cursum alium, id., cínen andern 
Weg nehmen; fugam, Caes. die Flucht ct» 
greifen; 

b) etw. zu erlangen, fid) zu verfchaffen fue 
den, z. B. Oberherrſchaft, Schutz, Nettung, 
Hoffnunger, Cic., Nep., Liv.» ; mortem, Cic., 
zu fterben fuden; f. petitus (1); poenas ab 
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aliquo, id.,=fih an einem rächen; petere fe- 
minam, Cic., Liv., Ovid., um fie werben; con- 
sulatum, Cic., fí um das Gonfufat bewerben; 
aud? als intr. petere, id., — fid) um e. Amt ber 
werben; 

c) etw. — fordern, z. B. aliquem in 
vincula, Quint.; beſ. = gerichtl. etw. v. einem 
verlangen, Cic.; sibi, id.; bà. is unde petitur 
(sc. res, pecunia p), id., = der Beklagte; f. 
petitor ; 

d) def. bittweife verlangen = bitten, ali- 
quid ab aliquo, id.; auch ab aliquo de aliqua 
re, Brut. in Cic. Epp.; aliquid alicui, Cic., Ju- 
stin., etw. für Jemd erbitten; petebat. ferre 
arma p, Stat. ; 

e) erforbern (die Umſtände ctim); quan- 
tum res petit, Cic., fo viel die Sache erfordert, 
die Umflände erfordern. 

Pätörftum u. Petorritum, i, n. (c. galliſches 
Wort v. petor vier u. rit Rad) c. Wagen mit 
vier Rädern, Hor. 

Petosiris (0b. -syris), is, m. €. ausgezeich— 
ncter ägyptifcher Aftrolog, Plin. ; tab. poet, ff. 
Mathematiker u. Aftrolog überb., Juven. 

PetovIo od. Petobio, ónis, f. Stadt in Ober: 
pannonien, jet Petau, Tac., Ammian. 

f. Petra, ae, f. (gr.) e. großer Stein, Feld, 
Plin. 

2. Pétra, ae, f. (ar. = Fels) I) Rüftenort im 
tóm. Illyrien, mit einem ſchlechten Hafen, Caes. 
-2) Ort in der Provinz Maedica in Thracien, 
Liv. 3) Hauptftadt des wüſten Arabieng, jegt 
Ar Bakim od. Karak, Plin. 4) Petra Sogdianae, 
e. feier Fels in Sogdiana, in der Nähe des 
Flufes Orus, Curt. ; dad. adj. Petraeus, pe— 
träifch, Arabia, Plin. 

Pétraea (aud) Petrina), ae, f. Stadt in Gici» 
lien, Sil.; die Gimp, Petrini, orum, ., Cic. 

1. Pétraeus, adj. (gr.) zwiſchen Steinen wach— 
fend (eine Pflanze), Plin. 

2. Petracus, ] Petra 2). 

Petrejanus, f. Petrejus. 

Pétrejus (M.), i, m. Anhänger u, Feldherr pcd 

ompejug (e, anderer ift Caes. G. 7, 50), der v. 

äfar genöthigt wurde, feine Soldaten zu ente 
laffenz; er focht in Afrika wieder gegen Gafar, 
wurde ſchwer verwundet u. [icf fi v. cinem 
Soldaten tödten, Cic., Cnes.; adj. Petrejanus, 
petrejaniſch, auxilium, Hirt. B. Afr. 19. 

PätrTcösus, adj. cigtl. fteinig; tp. mühſam, 
ſchwer, Mart. (Wo Andere pertricosus tt, prae- 
ticosus [cfem). 

Petrini, f. Petraen, 

Pétrinum, i, n. (Hor. Ep. 1,5, 5.) war viell, 
c. Städtchen; audj Cic. Fam. 6, 19. nennt ein 
Landgut diefes Namens; Andere fagen, cé hätte 
e. Berg bei Sinueffa Petrinus geheißen. 

Pétrites, ae, m. (gr.) €, gewiller Wein, viell. 
aus Petra in Arabien, Plin. 

l'étro, önis, m. e, Hammel, Schöps, Plaut. 

Pätröcörli, órum, m. die Einw. v. Perigord in 
Gall. Aquitania, Caes. 

Pétrontus, i, m. (T. ob. C., wenn er ber 9. 
Tac. A. 16, 18. genannte (ft) Arbiter, e, römt. 
Stitter, elegantiae arbiter (dab. fein Zuname) 
unter Nero, hinterließ und cine Art Roman 
(satyricon) in reinem Stile; des Tigellinus 
Berläumdungen zwangen ihn zu einem felbfts 
gewählten Tode 67 n. Chr. 
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Pötröselinum, i, n. (gt.) die Peterfilie, Pli. 

Petrösus, adj. fteinig, locus, Plin. ; Subst. 
petrosa, órum, m. (c. loca) felfige Stellen, id 

Pétülans, tis, adj. 1) muthwillig, auégclaf, 
frech (c. SRenfd), eine Art qu. reden), Cic. 2)i 
pig, wollüftig, id. 

Pétülanter, adv. ausgelaffen, fred (Ichen, ci 
nen anfabren), Cic. 

Petülantía, ae, f. 1) Ausgelaffenpeit, Wut 
wille (v. Menſchen u. Thieren), Cic., Colam; 
tp. (9. Aeſten die fid) zu weit verbreiten) lic 
pigfeit,, Plin. 2) llnadtfamfeít, Radläffigte, 
Plaut. Cist. 4, 2, 3. 

— adj. (poct.) ſtößig (3. 8. c 9f, 
irg. 

1. Peuce, es, f. (gr.) die Pechfichte, Plin. 

2. Peuce, es, f. 1) große Inſel am Sudfs 
der Donau, 9. den vielen dort wachſenden Fit 
ten fo genannt, Plin. 2) auch die Nymppe, Va 


Fl., Stat.; Subst. Peucini, órum, am. die Cuz. | 


diefer Infel, c. Zweig ber Baſtarner, Ty. 
Plin. 

Peucédánum od. -on, i. n. tt. Peucedanss | 
m. (gr.) der $aarftrang (eine doldentragat 
Pflanze), Plin. 


Peucetia, ae, f. eine Gegenb in Apulien, Pl; 


adj. Peucetius, peucctifch, sinus, Ovid. 

Peueini, f. Peuce. 

Peucoláitae, arum, m. SSoff u. Landidatt 7 
Indien, zwifchen dem Indus u. Copper, ij 
Petpely, Plin.; die Dauptft. -aitis, is. f. 
— es, f. (gr.) eine Art Silberidam 

in. 

Pexätus, adj. mit einem wollreichen Rin 
verfehen, Mart. 

Pexitas, ätis, f. die Dicht heit (eines Gem 
bes), Plin. 

Pexus, adj. wollreih, neu, tunica, Hor. 

Pözicae, àrum, f. eine Art Pilze od. Schwin 
me, Plin. 

Phäcelina, f. Facclina. 

Pháctum, i, n. Meine befeftigte Stabt in The- 
salia Hestiaeotis am Fluffe Apidanus, jacit 
des Peneus, Liv. 

Phaeäces, um, m. die Phägaken, die fahlı 
haften Bewohner der Infel Sceria, jept Cer 
die nach Homer immer herrlich u. in grae 
Ichten, Cie.; Sing. Phaeax, äcis, m. c. Phäak; 
bei Hor. Ep. 1, 15., = wohlgepflegt; adj. 1h» 
cifch, 3. B. populus, Juven. Davon: a) Phe 
cius, adj., tellus, Tibull., Ovid., = org; 
Subst. Phacacha, ae, f. das Land ber Jil. 
die Infel Scheria (fpater Gorcpra) im ioniſcts 
Meere, Plin., Tibull.; b) Phacacis, Wis f. 
poct. pbdacifd; Subst. e. Gedicht über Nd 
Ulpſſes Aufenthalt auf Phäacia, Ovid.; c) Pha 
cus, adj., Prop. 

Phaecäslänus u. Phaecäsfätus, adj. eine I! 
weißer Schuhe (phaecasium) tragend, Juver 
Sen. 

PhaeccäsTum, i, n. (gr.)eine Art weißer Sqe⸗ 
pe, wie fie in Athen bie Priefter trugen, Se 

Phacdimus, i, m. einer der fieben Söhne hd 
Amphion u, der Niobe, wurde v. Apollo erigt" 
fen, Ovid. 

Phaedon, önis, m. Schüler des Sorratie ! 
Freund JMatod, der fein Geſpräch über Mi Ir 
fterblichfeit der Seele nach ibm benannte, 6" 

Phaedra, ac, f. Tochter des Königs qmi 
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*. reta, Schwefter der Ariadne, v. Thefeus 
mit diefer entführt u. fpäter feine Gattinn; fie 
it beſonders befannt wegen ihrer Neigung zu 
Dippolptus, bem Sohne des Thefeus v. der 
Amazonenköniginn Hippolyte, beffen Tod fie 
durh ihre SSerfeumbung berbeiführte, Virg., 
Sen. Tr, à 

Phaedrus, i, n. 1) Schüler bed Socrates, nach 
welchem Plato e. Gefprád) benannt bat, Cic. 
2) Schüler 3enoné, e. Epicureer, ben Cicero in 
feiner Jugend hörte, id. 3) der befannte Fabel⸗ 
dichter, e. Thracier v. Geburt, Freigelaffener 
des Auguſt, Mart. 

Phaenon, önis, m. (gr.) der Planet Satur— 
aus, Appul. 

Phaestum, i, n. u. -us, i, f. 1) Stadt auf 
Erta bei Gortpna, v. Minos gegründet, Plin. 
2) Stadt in Heftiäotis in Theffalien am Euros 
1a, Liv. 3) Stadt ber Locri Oyolä in Griechen» 
lamb, Plin. Davon: a) Phaestlas, ädis, adj. 
"Wig; Subst. Phaestiades (sc. feminae, 
puellae), bie Phäftiaden, Ovid.; b) Phaesttus, 
adj. phaͤſtiſch, id. 

Pháethon, tis, m. (gr. — ber Leuchtende) 1) 
t. Beiwort ber Sonne, Virg.; bap. Phacthontfa 
(adj.)ora, Sil., = die Sonnenſcheibe. 2) c. Sohn 
X6 Sonnengotted u, der Clymene, ber v». feinem 

ter die Lenkung bed Sonnenwagens auf eis 
nn Tag erhielt, aber die Pferde nicht zu [cis 
in vermochte u. Die Welt beinahe in Brand nes 
fidt Hätte; Jupiter fchleuderte ihn in den Eri» 
mus (Po), Ovid.; baf. Phaethontem orbi ter- 
nrum educare, Suet., — einen ungefchidten, der 
ganzen Welt verderblichen Regenten. Davon: 
s/Phaethonteus,adj.phacthontifch, ignes, Ovid,; 
Padus, Mart.; umbra, id., weil die Schweftern 
Haethons in Pappelbäume verwandelt mure 
tn), id.; b)Phaethontlädes, Subst. Plur., die 
Sqweſtern Phacthong, die, ihren Bruder bes 
deinend, in Pappelbäume ob. in Erlen, u. deren 

Prinen in Bernftein verwandelt wurden, Virg,; 
:)PhaethontTus, adj., fabula, Stat.; amnis, Sil., 
- itt o; 4) Phaethontis, Idis, f. poet. gutta, 
Mart, = Bernftein. 

Phärthüsa, ae, f. (gr.=die Leuchtende) cine 
Shweher des Phaethon, Ovid. 

Phägödaena, ae, f. (gr.) c. um fid) freffenteé 
Orfümür, Plin. 

Phàgedaenfcus, adj. (gr.) bie Phagedaena 
betreffend, Plin. 

Pháger od. Phägrus, i, in. (ar.) c. gewiffer 

f$, Plin. 

Phäläcrine,, es, f. Geburtdort des faiferé 
Sehyafianus im Sabinifchen, jegt Monte Falko, 

t 


Phäläeröcörax, äcis, m. (gr.) ber Waffcı- 
th, Plin, 

Phálácrum, i, n. Borgebirg an ber Norbfeite 
*. Corcyra, jeßt Cap Sidari, Plin. 

hàlangae ob. Palangae, àrum, f. (uffer 
Panfen) $cbebáume, Balzen, um Schiffe 
'mubringen, Caes. 

‚Phälangärfus, i, m. der mit einer Stange 
"nt tat fortfchafft, Vitr. 

Alangitae, arum, s. Pl. (gr.) Soldaten v. 

Nt Phalanx (bei den Macedoniern), Liv. 

Phälangiter, ae, an. (gr.) das Spinnenfraut, 
a, 


r 
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Phálangfam, 'i, n. (gr.) 1) eine Art giftiger 
Spinnen, Cels., Plin. 2) = phalangites, id. 

Phalanthus, f, Phalantus. 

Phálanna, ae, f. Stadt ín Theffalien in Perr- 
hacbia, Liv.; adj. Phalannaeus, phalannäiſch; 
Subst. c. Einw. dieſer Stadt, id. 

Phälantus, i, an. der Anführer der Partheniä 
(ef.) u. Erbauer v. Zarent, Justin. Davon: 
a) Phalantum, Mart., = Zarent ; b) Phalantéus, 
adj. phalantifh, Sil.; c) Phalantinus, adj. poet. 
für tarentínifd, Mart. 

Phalanx, ngis, f. (gr.) 1) überh. eine Schaar 
Soldaten, eine ee Virg., Nep. 2) 
bef. die Phalanr bei ben Macedoniern, bie fid 
burd) ihre Zíefe v. 16 Gliedern auszeichnete, 
Curt. 3) (= testudo) e. dicht gedrängter Haufen 
Soldaten; phalangem facere, Caes., eine bas 
[anr, e. Biered (etwa c. Quarre) bilden. 

Phalarica, f. Falarica. 

Phäläris, Idis, sm. e. graufamer Zyrann zu 
Agrigent, Cic. 

Phäläsarna, ae, f. Stadt u. Hafen an ber 
Weſtſeite ber Infel Greta, Plin.; adj. Phalasar- 
neus, v. Phalafarna, phalaſarniſch, Fusus, Liv. 

Phaléra, f. Phalerum. 

Phaléra, órum, n, Stadt in Thessalia Phthio- 
tis, am malifchen Meerbufen, jet Stillida, Liv. 

Phälerae, ärum, f. (gr.) 1) (bei Späteren) 
überb. ber Schmud, 5. B. ber Frauen e, Sil., 
n 2) der Stirn» u. Srufifdmud der Pferde, 

iv. 

Phälerätus, adj. ge(dymüdt (Menſch u. Pferd), 
Liv., Mart., Suet.; tp. dicta,. Ter., fdjón ins 
gende Worte (einen zu táufden). 

Phälörum, i, u. Phaléra, örum, n. c. nahe bei 
Athen gelegener, dur eine lange Mauer mit 
der Stadt verbundener Hafen, jet Porto Poro, 
Plin. Davon: a) Phalereus (dreifilb.), &i u. 
eos, adj. phalerifch, Demetrius Phalereus ob. 
bíog Phalereus (c. Redner), Cic.; portus, Nep.; 
b) PhalerIcus, adj., portus, id. 

Phälörfa, ae, f. fefte Stadt in Thessalia He- 
stiaeotis, nördl. v. Gomphi, jegt Phanari, Liv. 

Phänae, ärum, f. c. Hafen u. Borgebirg auf 
Gpiod, Liv.; adj. Phanaeus, phandiſch; Subst. 
Phanaeus (sc. mons) e. vet odd Epios, Virg. 

Phanagörus, i, f. (fonft Phanagorıa, Mel.) 
mileſiſche Gofonie u. Hauptfladt des afiatifden 
Tpeils bcd bosporan. Reiches, in geringer Ents 
fernung vom Bosporus Cimmerius, Anımian. 

Phánóte, es, f. 1) Eaftell in Epirus gegen die 
Gränze v. Illprien, jegt Vano, Liv. 2) Stadt 
in Phocig, id. 

Phantäsfa, ae, f. (gr.) c. Gebanfe, Einfall, 
"en. 

Phantasma, ätis, n. (gr.) Grfdcinung, Ges 
fpenft, Plin. Epp. 

Phantäsus, i, m. €, Sohn des Schlafs (Som- 
nus), Ovid. 

Phäon, önis, m. e, Jüngling aus Lesbos, der 
Gelichte ter Sappho, Ovid.; er erwiderte die 
ficbe der Sappho nicht, u. wurde daher zum 
Sprüdworte für einen, der falt gegen Frauen» 
ficbe ift, Plaut. : 

Phärae, àrum, f. Stadt in Meffenien (Plin. 
4,8. nennt fie Pherae u. feßte fie nach Laco⸗ 
nien) nahe bei der Mündung bed 9tebon, in 
der Nähe des jetzigen Kalamata; adj. Phe- 
raeus, pherälfch, Stat, Thob. 

N 


Phalanginm— Pharae 


1183  Pharbaethus— Phaselis 


Pharbaethus, i, f. Stadt in Aegypten, Haupt» 
ort des nomos Pharbaetites, jegt Harbeyt, Plin. 

Phárétra, ae, f. (gt.) 1)ber Köder, Virg. 2) 
eine Art Sonnenupr, Vitr. 

Phäröträtus, adj. mit einem Köcher verfchen, 
Virg.; poet. puer, Ovid. = Amor, Cupido; 
virgo, id., = Diana. : 

PhärötrIger, géra, gérum, adj. (poct.) einen 
Köcher tragenb, Sil. 

Phärlcon od. -um, i, n. c. gewiſſes fünftfid) 
berciteteó Gift, Plin. 

Pharitae, Pharius, f. Pharus. 

Pharmáceon, i, n. (gr.) eine Art der Pflanze 
Panax, Plin. 

Pharmáceutría, ae, f. (gr.) die Zauberinn, 
Virg. Ecl. 8. (als Ueberſchrift). 

Pharmäcöpöla, ae, m. (gr.) Arzneiverfäufer, 
Duadfalber, Cic. 

Pharmácus, i, m. (gr.) der Zauberer (Schelt» 
wort), Petron. 

Pharmácüsa, ae, f. eine Infel des ägäiſchen 
Meeres, zu ben Sporaden gehörig, Plin. 

Pharnäbäzus, i, 1. perfiiher Statthalter v. 
Sonien u, Lydien unter Artarerres Mnemon, 
deſſen Schwiegerfohn er war, Nep. (Zu ihm 
fliehen Alcibiades u. Gonon.) 

Pharnäcöa, ae, f. (früher Cerasus) Gtabt im 

ontud , weftl. vom Borgebirge Jepbyrium, 

lin. 

Pharnáces, is, m. 1) der Großvater des Mis 
thridates, Justin. 2)der Sohn des Mithrivatcg, 
wird an feinem Vater zum Berräther, ſpäter 
v, Cäſar gefdjfagen, Flor. 

Phäros (-us), i, f. 1) ciue Heine Inſel bei 
Alerandrien in Aegypten, mit gleihnam, Stadt 
u. dem berühmten (v. König Ptolemäus Phil— 
adelphug erbauten) Leuchtthurme gleiches Nas 
mené, war burd) einen Damm mit dem feften 
Lande verbunden, jegt nod) Pharillon, Caes. &; 
poct. für Aegypten, Lucan., Stat. ; Alexandrini 
Phari, Suet. Claud. 20., ald masc., wo Andere 
Alexandrinae [cfen wollen. 2) fícine Infel an 
der Küfte v. Dalmatien, früher Parus, jegt Le- 
sina, Plin. Davon: a) Pharitae, ärum, i. die 
Gin. v. Pharus, Hirt.; b) Pharíus, adj. pha— 
riſch, bab. poet. ägyptiich, juvenca, Ovid., = 
Io, u. b. Mart., = Isis ; turba, Tibull., die Price 
fler der Iſis; conjux, Mart., = Cleopatra; ac- 

uor, Lucan, [NB. Pharia uva war in Piſa in 
"Malien, Plin.] 

Pharsalia, Pharsalicus, Pharsalius, f, Phar- 
salus. 

Pharsälus (-os), i, f. Stadt in Theſſalien, 
berühmt durch Befiegung des maccbon. Könige 
zum durch die Römer, bef. aber buri den 

eg Gáfaré über Pompejus (48 v. Ehr.), welche 
Schlacht eigtl. bei eem Heinen Drte Paläphars 
falus geliefert wurde, Caes., Flor. Davon: a) 
Pharsalí. us, adj. pharfalifh, pugna ob. proc- 
lium, Cic.; b)Pharsalius, adj. (bci Dichtern 
auch breifilbig = Pharsaljus, Catull. 63, 37.); 
terra, Liv.; dab. Subst, Pharsalia, ae, f. bic 
Gegend ot. die Stadt Pharfalus ſelbſt, Ovid., 
Tac. ; aud) die Schlacht felbft, Lucan. 

Pharus, f. Pharos. 

Phárüsii, orum, 1u. €. afrifanifches Volk in 
Mauretanien, an ber Küfte, Plin. 

Phäselis, Idis, f. 1) alte Stadt in*pampbylicir 
dd, tycici, Liv., Plin. ; taf. Phaselitae, arum, 
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m. die Einw,, Cic. 2) Stadt in Subia mit 

almpflanzungen, jeßt Tekrova, Plin.; von da 

onimt das wohlriehende Del Phaselinum, i, x., 
id. 23, 4, 49. 

Phaselus, i, c. (gr.) 1) €. leichtes ſchnell ie 
gelndes Schiff, Jagdſchiff, Cic. 2) die ejbart 
Schwertbobne, Colum. 

Phasgänion, i, n. (gr.) die Schwertlilie, font 
gladiolus, Plin. 

Phasiacus, f. Phasianus, Phasis. 

Phäsfölus, i, 1a. (gr.) eine Pflanze, fonft iso- 
pyron, Plin. 

Phäsis, is u. Tdis od. Tdos, 1) m. Fluß in Co. 
dis, Ovid., jegt Rion, Rioni. 2)adj. pet. 
phaſiſch; volucres, Mart., Safane; Subst. Pha 
sis (sc. femina), die Colchierinn, Ovid., 9t: 
bea; aud) Stadt u. Hafen an der Mündung 
des Fluſſes, v. ben Milefiern gegründet, ict 
Putili ob. Poli, Mel., Plin. Davon: a) Phasiä- 
eus, adj. phaſiſch, poct. für colchiſch Ovid.; 
conjux, Sen. Tr., = Medea; corona, Ovid, 
welche Medea der Ereufa gab; b) Phasiänas, 
adj. phafianiſch, avis, Plin., u. bloß Phasiana, 
id., ob. phasianus, Suet., der gafan ; c) Pbı- 
sias, adis, f. poct. für colchiſch, puella, u. bloß 
Phasias, Ovid., = Mevca. 

" Phasma, átis, n. (gr.) Erſcheinung, Geipent, 
er. 

Phatnae, àrum, f. (gr. = die Krippen) der 
Raum zwiſchen den beiden Sternen im Geftime 
des Krebfeg, Cic. Fragm. 

Phauliae, ärum, f. (gr.) eine geringe Oliven 
art, Plin. : . 

Phayllaeus, adj. (v. Phayllus, König in Su 

bracia, ber v. einer Löwinn zerriffen morte 
feyn fol), ppayliifd, nex, Ovid. 
, Phazanía, ae, f. Landſchaft im öſtl. Theile vom 
innern Afrika, fübl. unter Leptis magna, jeßt 
Fezzan, Plin.; Phazanii, órum, m. die Bewol- 
ner deifelben, id. 

Phecadum, i, n. 0b, -us, i, f. befeftigte Stadt 
weitl, o. Gomphi in Thessalia Hestiaeotis, Lir. 

Phegeus (zweifilb.), &i u, eos, sm. Bater der 
Alpheſiböa, Hyg.; aud) bci Virg. u. Stat. fom: 
men cinige unbedeutende Perſonen dieſes 3o 
mené vor. Davon: a) Phegeius, adj. phegeiſch 
ensis, Ovid.; b)Phegis, Idis, f. poet. Toter 
" Poe — Alpbefiböa, Ly 

hellandrfon, i, m». (gr.) eine Pflanze mit 
Eppeublättern, Plin. Pan 

Phellos, i, m.(gr.) der aus Korkeiche gemachte 
Theil der Wafferupr, Vitr. 

Phemius, i, m. c. Sänger in dee Odpſſeus 
Haufe; bap. = guter Saitenfpicler, Ovid. ; bd 
Cie. Att. 5, 20 u. 21.; 6, 1. ſcheint es c. gricd. 
Hornbläfer aus ber Dienerfchaft des Atticus 
zu ſeyn. 

Phemönöe, es, f. des Phöbus Tochter, Weis— 
fagerinn u. Dichterinn, Stat., Lucan. 

Phengites, ae, m. (gr.) mit u. ohne lapis, 
der Leuchtftein, das Marienglas, Suet,, Plin. 

Pheneos od. -us, i, f. Stadt in Arcadicu, in 
welcher Hercules einige Zeit lebte, jept Dorf 
Phonea, Liv.; aud) c. Ste bei der Stadt, wo 
das ſtygiſche Waſſer war, Ovid.; bap. fhe- 
neàtae, ärum, zu. deren Einw., Cic. 

Pheos (Phleos), i, m. (gr.) eine ftachlide 
Pflanze, Plin. 

Phérae, arum, f. 1) Stadt am Pelion in Theſ⸗ 
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(lien, fet Firino, Cic., Plin. 2) Stadt ín Meſ— 
krien, am Heinen Fluffe Neda, in ber Nähe 
des heutigen Kalamata, Liv., Nep. 3) cine fdjon 
fib zerftörte Stadt in Achaja, Plin. 4) f. Pha- 
nv. Davon: Pheraeus, adj. a) Pherälin Theſſa⸗ 
lim) betreffend, Iason, Cic.; Subst. Pheraeus, 
i, m.— ber graufame Zyrann Alerander ,aué 
Thrrá, Ovid. ; bab. wahrfch. gens Pheraea, id. 
pat 2,9,43., = e. graufamcé Geſchlecht; Phe- 
ne, orum, m. die Einw. v». Pherä; b)poct. 
deſſaliſch, raceae, Ovid., = rcà Admetus. 

Phéreclus, i, m. war ber Grbauer des Schiffs, 
uf welhen Paris die Helena entfübrte ; bap. 
Pierecléus, adj. pherecliich, puppis, Ovid. 

Phörecfädae, ärum (0b. -um), m. bie Gin. 
*. Puteeít (als einer Gofonie v. Samos, mo 
Überergdes lange gelebt haben fol), Sil. 

Phöröcgdes, is, sn. 1) griech. Philoſoph v. ber 
y Sepros, 'aud der ionifhen Schule, c. 
Shäler Anarimanders, zur Zeit bcd Servius 
Zulius u. Cyrus, foll unter bcn erften gewefen 
ftot, die in Profa fchrieben, Lehrer des Pytha⸗ 
gerad, Plin., Cic.; adj. Pherecydeus, phereci⸗ 
Ni, id. 2)e. griech. fogograpb aud Athen zu 
Paria Hyſtaspis Zeiten, id. 

Pheres, etis, m. Erbauer u. Fürft v. Pherä, 
Wr des Admetus, Großvater des Bias u. 
Rlampus, wovon Pheretlädes, ac, m. = Ad- 
netu; Ovid. 

Pherinum, i, n. Caſtell im weftl, Theile Thef- 
dens um Gompbi, Ovid. 

Phtäla, ae, f. (gr.) c. Trinkgeſchirr, eine 
Sdale, Plin. 

Phidias, ae, sn. €. ausgezeichneter Bildner in 
€, Gold u. bef. Elfenbein, aus Athen, zu Pe— 
Nies Zeit, Cic.; adj. Phidiácus, phidiaciſch, 
&ar, Juven. ] 
 Phiditía, órum, m. (gr.) bad gemeinſcaftliche 
fuge Mahl der Laredämonier (wozu Jeder 
‘ip, mitbrachte), Cic. 

Phila, ae, f. 1) Caſtell in Macedonien im der 
jue Pieria am Peneus, vertheidigte den 
hi fallipeuce, Liv. 2) Infel des Mittelincereg 
ii den Stöchaden, Plin. 

. hrládelphIa, ae, f. Stadt an der füdlichften 
tnt b, Gófcforien, alte Hauptftadt der Am— 
monter, jetzt Amman, Plin. 

Philädelphöni, órum, m. die Einw. ber Stadt 
Madelphia in Lydien, am Fuße des Zmofug, 
"ft Allah-Schehr, Tac. 

Parlädelphus, i, m. 1)f. Ptolemaeus. 2) c. 
Vioc des Atticus, Cie. 3) c. Zuname der An- 
ul, Cie, 

„Philae, àrum, f. Heine felfige Infel im Nite, 
"1M. 9, Elephantine, Grángpunft' zur Zeit der 
Mlmäer, voll ». prachtvollen Baudenkmaͤb⸗ 
“rm, jet Geziret al Birbeh, Plin., Sen. 

Philaeni, öruan, 1a. zwei Brüder aus Cartha— 
9, die ih aus SSaterfanbélicbe lebendig bes 
großen ließen, Val. Max., Sall.; dad. Philac- 
“rum arae, der füdlichfte Punkt der großen 
"itt mit einem Hafen, Mel., Plin. 
„hlammon, onis, m. Sohn des Apollo u. 
vingt, Ovid. 

Philanthröpos, i, f. (gr.) das Klebfraut (Ga- 
"U^ aparine), Plin. 

Thilemon, nis, m. 1)c. griech. Komödien— 
Nr aus Soli, 3citgenoffe Menanders, Quint. 

I Phrygier, Gatte der Baucis, Ovid. 

Ritter iat · deutich. Worterb. 
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, PhrlötaerTa, ae, f. (gr.) die Pflanze Polemo- 


" nIa, Plin. 


Philetas, ae, m. €. griech. Elegiendicdhter, Gr; 
icher des Ptolem. Philadelphus; bei ibm bat 
d Theocrit zum Theile — u. Properz 

nahm ihn ſich mit zum fler, Prop. ; adj. 
Philetaeus ob. -Eus, philcteifch, id. 

Philippeus, Philippensis, Philippicus, Phi- 
lippius, f. theils unter Philippi, theils unter 
Philippus. 

Philippi, örum, m. eine Stadt in Macedonien 
(früher zu Thracien gehörig), norbieftf. o. Am⸗ 
phipolis, v. Philippus erweitert, u. berühmt 
wegen bed Sieges, melden Antonius u. Octa— 
vius dafelbft gegen Brutus u. Caſſius erfochten, 
jegt Filibeh, Vell., Mel. e. Davon: a) Philip- 
peus, adj. philippiich, campi, Manil.; b) Philip- 
pensis, adj., proelium, Plin. ; Brutus, id., = 
der bei Ppilippi fic; c) Philippicus, adj., 
campi, Plin.; aber bei Flor. 4, 2, 43. ft. Phar- 
salici. 

Philippus, i, m. 1) Name ciniger macedon. 
Könige; bef. zu merken find: a) des Amyntas 
Sohn, der berühmte Bater Alexanders b. Gr.,: 
Nep. (reg. v. 360--336 vor Ehr.), der das mae 
cedon. Reich zu großem Anfchen bringt (die 
unter ihm geprägten Goloftüde heißen mand 
mabl aud) Philippi, Plaut., Hoy., aber aud jede 
ähnliche Münze, Auson.) ; b)bér Vater dee pere 
feud, id. Davon: a) Philippeus, adj. ben Konig 
Philipp, Alexanders des Gr. Vater, betreffend; 
numus, Plaut, Liv., ob. bloß Philippéus, id.; 
aud) 9. andern Münzen, bei Trebell. Poll., 
Claud. 14.; sanguis, Prop. 3, 11, 40., = Bers 
wandtfchaft (ber Gíeopatra) mit ben macedon. 
Königen; g)Philippicus, adj. pbilippifd), ta- 
lentum, Plaut. ; aurum, Plin., aud einem ihm 
gebörigen Bergwerfe; orationes, Cic., bed Des 
moſthenes gegen ‘Philipp; y) Philipprus, adj., 
Plaut., = Philippicus, 2) €. rónr. Zuname in 
der gens Marcia; zu bemerken find: a) Q. Marc. 
Philippus (Gonful 186 u. 169 v. Gpr.), Cic, 
Liv. ; b)beffen Sohn, Q. M. Philippus, id.; c) 
deſſen Sohn, L. M. Philippus, ald Tribunus 
plebis Urheber einer lex agraria, Cic., €. aude 
gezeichneter Redner, id.; d) L. M. Philippus, 
Stiefvater des Auguftus (Gonful 56 v. Gbr.), 
id.; c) Q. M. Philippus, bei Cic. Fam. 13, 73. 
it. 74. Proconful, wabrfd. v. Aſien. . 

Philippöpolis, is, f. 1) Stadt im Innern v. 
Thracien, v. Aleranders Bater angelegt; unter 
den Römern wurde fie die Hauptitadt der Pros 
vinz Thracien, fegt Filibe it. Philippopoli, Liv. g. 
2) . Thebae Phthiac. 

Philistinae, f. adj., fossiones, Plin., bic Ras 
näfe, welde durch die Yagunen des Po gebildet 
werden. 

Philistus, i, m. c. Geſchichtſchreiber aud Sy» 
racud, zur Zeit der Dionyfe, Cic. 

Philitia, f. Phiditia. 

Philo, önis, an. 1) acabent. Philoſoph u. Stifs 
tcr ber vierten Academic, aus Yariffa, fam nad 
Rom, wo ihn Gicero hörte, Cic. 2) e. Baumei— 
fter zu Athen, id., Vitr. 3) e, Beiname der Vet- 
turii, Cic. 

Philöchäres, is, n. (gr.) die Pflanze Marru- 
lium, Plin. 

Phrlöctöta u. Philoctetes, ae, m. Sohn deo 
Pöas wu. Geführte des — erbte v. dem⸗ 
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fitim Die vergifteren Pfeile, ohne die Zroja 
nit gerhört werten fonnte, u. mußte deſwe⸗ 
gen mit vor Zroja gehen; in Cemnoé bis ibn 
entweder eine Schlange, Cie. Far. 16., Ovid. 
Trist. 5, 4, 12., ob. einer bicfer Pfeile verwun⸗ 
Pete ihm am Zuſe; cr wurde deſwegen rort 
urüdgelafen, bıs ihn Ulgpfes mit Ziomce nad 
Troja abholte, nachdem fein Aug v. Madaon 
geheilt worden mar, Ovid. 

Philodemus (nit -amus), i, m. c. Epicureet 
aus Gadara zu Ciceros Zeit, Cie. 

Philograeeus, i, m. ec. freund der Örieden 
u. ihrer Sprade, Varr. 

Phriöläus, i, m. €. berühmter Pothagoreer, 
Lehrer des Arhytas ». Eroton, Cie. 

Phrlölögla, ae, f. ( at.) 1) überh. Beſchäfti⸗ 
gung mit ten Wiſſenſchaften, bef. eine gelchrte 
Unterfugung, Cic. 2) Kenntnis des Alterthums 
u. feiner Sprade, Sen. 

Phriölögus, i, m. (gr.) 1) überb. freund der 
Wiſſenſchaften, Gelehrter, Cie. 2) bef. e. mit 
antiquarifgen u. hiftorifhen Kenntniffen ausge: 
rüfteter Gelehrter, welder die Werke Anderer 
prüft, Sen. 3) adj., res philologae, Vitr., ge⸗ 
lehrte Dinge. 

Philómela, ae, f. 1) Tochter des atpenifden 
Königs Vandion, Schwefter der Progne, der Gc« 
mablınn des —* Tereus v. Thracien. Als 
fie cinft zu einem Beſuche ihrer Schweſter v. 2e: 
reus abgeholt wurde, entchrte fie dicfer unters 
terwegs u. fdjnítt ihr die Zunge aué ; als Phi- 
fomela deffenungeachtet ihrer Schweſter die That 
verricth,, fo fuchten beide Frauen, burd) die 
Ermordung des Sohnes v. Zereud, Namens 
Atp6, fid zu rächen, indem fie bem Bater Theile 
deifelben zum Effen vorfegten; als Zercué fic 
dafür zůchtigen wollte, wurde er felbf in einen 
Wiedehopf, Philomela in eine Nachtigall, Progne 
in eine Schwalbe u. Jtys in einen Faſanen vere 
wandelt, Ovid. Met. 6,424. sq. Hyg. Zuweilen 
verwechfeln die Dichter die Philomela u. die 
Progne, Virg. Ecl. 6,79. 2)poc t. bic Nachtigall, 
id. G. 4, 54, 

Phrlömelfum u. -elum, i, n. feine Stabt in 
Großphrygien, ſüdöſtl. v. Synyada, jegt Bula- 
wandi, Cie.; deren Einw, Philomelienses, ium, 
m., id. 

Philöpätor, öris, m. (gr. = den Bater ficbend) 
Zuname eines der Ptolemäer, Justin. 

Philos, i, f. eine Jufel bei Perfien, Plin. 

Philösöphla, ae, f. (gr.) bic Liebe zur Weide 
peit (Lehr » u. Lebensweisheit) Philoſophie; 
Plur. philosophiae , Sekten der Pbilofopben, 
Cie. 

Philösöphleus, adj. die pbilofopbie betref» 
fend, vbilofopbií. [NB.verdäctig bei Cic. 
"Tusc. 5, 41., wo beifer philosophas scriptio- 
nes gelefen wird]. 

Philósophor, àri, fif mit der Philofophic be» 
ſchäftigen, philofoppiren, Cic. 

Philosophus, adj. (gr.) vbilofoppifd) (f. phi- 
losophicus); Subst..-us, i, m. €. Freund der 
Weispeit, c. Denker, Philoſoph, Cic. 

Philötas, ae, m. Parmenios Sohn, verſchwört 
fi gegen Alerander, Curt. 

Philótechnus, adj. (gr.) künſtleriſch, res, Vitr. 

Philotéra, ae, f. €. Hafen in Aegypten am 
arab, Mecrbufen, Plin. 
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a Phllötimus, i, m tc. Erruicfhcm- Ecc i, 
Ic. 

Philörines, i, m. c. Daderr anf Eydei ıı 
Dionyfius Zeit, Cic. 

Phiitrum, i, =. (gr.) V:utecészzzc. Ond 

Philöra u. Philyra, ae. f. ( 22.) 1 mer eua 
baü (womit vie Urn ; 3. $rzrg ku, 
Bu 2) c. Blatt 9. der Dazı er Surentin 
de, Plin. 

Phil$ra ct. Philira, ae. f. Zaderr be$ Do 
nus u. Mutter des Gemtaxrcz Geor fO) 
turn, wurde in cine finde wermazidt, Hım 
Davon: a) Philyreies, adj. vice, be 
Ovid, — Gbiron; tecta, id. Des Gc; l| 
Philyrides (Phill.), ae, m. pect. Euro, Ir 
» Phimus, i, m. (gr.) das Bürger 

or. 

Phineus (zweiſilb.), ei u. cos. m. 1) Mrs 
Sohn, deiien Geídidte auf deraiedert S3 
erzähle wird. (Er lich fi im Zirarien (nd 
Andern in Arcadien ob. in Partiasezicr) m 
der u. wurde v. den Göttern bium? gem 
weil er feine beiden Söhne auf tuc Scias 
dungen ihrer Stiefmutter bin, bicmden Id) 
aud fhidten fie ibm die Parpypien zu, Om; 
bei Mart. 9, 26, 10. ficht es ftatt cincé S 
2) e. Bruder des Cepheus u. SRufümric 5 
die Andromeda, Ovid. Davon: Phiacie I 
Phineas, adj., a) poct. den Phineus (1) kc? 
fend, domus Virg. ; tecta, Lucan. ; b) den 7h 
ncus (2) betreffend; manus, Ovid, — NE 
vbcud; c) Phinidae, ärum, m. ric Góp W 
Sppincué, id. 

Phinópolis, is, f. Stadt in Zpracica ka 
Eingange der thracifhen Meerenge, jept be 
kus, nad) Andern füdlicher, Mel. | 

Phintia, ae, f. 1) eine Quelle in Gili! 
der nichts unterfanf, Plin.; dieſe meint m 
* Sen. Quaest. 3, 25. 2) Stadt in Sa 

Ic. 

Phintfas, ae, m. der eigentliche Rame ?. 2: 
mong, Freund, e. Pythagorcer, Cic. 

Phintönis insula, Inſel zwiſchen Gars: 
u. Gorfica, jegt Isola de Figo, Plin. | 

Phlégéthon, tis, m. (gr. = der Sram 
einer ber Flüſſe in der Unterwelt, der gc 
firömt, Virg. e ; adj. a) Phlegethonteus, 75^ 
gethontiſch, ripa, Claudian.; b)Phlegetbes* 
Idis, f., unda, lympha, Ovid. 

Phlégma, ätis, n. (gr.) ber Schleim im £^ 
ver, re ( 

Phlegontis, Idis, f. (gr.) e. gemiffer Hamm’ 
der Edelſtein, Plin. T . 

Phlégra, ac, f. (gr. = brennend) uríptàl. N 
vulfanifde Gegend, bann beftimmt cine [58 
in Maccdonien, nachher Pallene genannt, 7 
die im Kriege mit den Göttern begriffenen © 
ps nad) der Mythe getóbtet wurden, Ss 

avon: Phlegracus, adj. 1) brennend, ver“ 
(Vesuvii), Sil.; campi, Plin. eine fg 
reiche Gegend zwifchen Puteoli u, Neapel, IF 
Solfatara. 2) die Gegend Pplegra in Mast 
nien betreffend, campi, Ovid.; tumultus, Pri 
Krieg ber Giganten mit Jupiter; campus, *- 
die Gegend bei Pharſalus od. Philipp. — ,. 

Phlegyas, ae, m. €. Deroó der Theſſaliet i 
nig der Yapithen, Bater des Jrion u. ber Kart 
nid, zündet aud 9tadjc Apollo's Tempelan, Vf“ 
er ift viel. Stammvater ber Phlegyae, 49^ 
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Mia räuberifhen Bolfes in Theffalien, 
rid. 

Phliasius, f. Phliasus. 

Phlius, untis, f. unabhängige Stadt im Pe— 
ponnes zwifchen Sicyonia u. Argolis, treue 
undesgenoflinn v. Sparta, Cic.; adj. Phlia- 
es, phliafiſch, sermo, id.; Subst. Phliasii, 
um, m. die Einw. ». Phlius, id.; die andere, 
i Eiceros eigenem Ausſpruche minder rich— 
je Form ift Phliuntfi, orum, m., id. 
PhlügInos, i, sn. (gr.) c. fcuerfarbiger Edel- 
in, Plin. | 
Phlögites, ac, 1n. u. -is, Idis, f. (gr.) = Phle- 
mtis, Solin., Plin. 

Phlömis, Idis, f. (gr.) das Wollkraut, fonft 
erbascum, Plin. 

Phlox, ögis, f. (gr.) eine uns unbelannte 
lume, Plin. 

Phóbétor, óris. m. (gr. — ber Schredende) 

Sohn des Schlafgottes, Ovid. 

Phöca, ae, u. Phóce, es, f. (gr.) das Meer- 
ib, die Robbe, Virg. 

Phócaea, ae, f. Sceftabt in Sonien, v. mel: 
er Marfeille gegründet wurde, jet Fekia (in 
inen), Liv. e. Davon: a) Phocaei, órum, m. 
ie Einw. v. Phocäa, Hor.; b) Phocaeensis, 
dj. vbocdifb, Graeci, Cic.; Subst. die Einw. 
‚Phocäa, Liv.; c) Phocáicus, adj. Phocäa be» 
'tffenb, baf.p oet. = maffilifd, Sil.; d) Phocen- 
es, Ium, m. die Phocenfer ob. Phocäer, Justin.; 
) Phocàis, 1dis, f. Phocäa betreffend, aud) ft. 
lassiliensis, Sil. 

Phocaicus, f. Phocaea u. Phocis. 

Phoceus, f. Phocis. 

Phäcion, önis, m. Feldherr ber Athener zur 
Jeit Philipps u. Aleranders, mit bem Beinamen 
'ezotóc, wird fpäter bad Opfer einer feindfeligen 
Partei u. mug den Giftdecher trinken, Nep. 

Phócis, Idis, f. 1) Phocis; 4) cine Landichaft 
Zriechenlands zwiſchen Böotien u. Actolien, Liv; 
») eur Verwechslung) ftatt Phocaca, Gell.; 
Phoeäleus, adj. Phocis betreffend, Ovid. In 
itt Stelle Ovid. Met.II., 244. ift fl. Phocaico (Ery- 
nantho) wahrſch. Psophaico g zu Iefen, da fein 
Erpmanthug in Phocis flog. Davon: a) Pho- 
us, adj. phoceifch, juvenis, od. bloß Phoceus, 
‚m. = Pplades (and Phocis), Ovid.; 2) Pho- 
"i. örum, m. die Einw. v. Phocis, Cic. 2) adj. 
f. (4c. arbor) eine Art Birnbaum, 

Phöcus, i, m. bed Aeacus Sohn, Bruder ded 
Peleus u, Telamon, Gell., Ovid. 

, Phócussa, ae, f. eine der fporadifchen Infeln 
im ägäifchen Meere, Plin. . 

Phoebas, ädis, f. (gr.) eine (vom Phöbus) 
degeifterte Beiffagerinn, Ovid. 

‚Phoebe, es, f. 1) Schwefter bed Phoebus (f. 
Pit), Ovid. ; poct.— 9tadt, id. 2) Tochter dee 
Lucippus, entführt v. Caſtor u. Pollux, id. 3) 
Sqweſter der Helena, id. 4) Schwefter des 

Patton, Hyg. 5) Bertraute der Julia, der 

ochter des Raiferó Auguftus, Suet. 

Phoebeius, Phoebigena, f. Phoebus. 

vebeum, i, n. €, Ort in der Gegend v. 

Sparta, Plin. 

Phoebus, i, m. Beiwort des Apollo, der Reine, 
Ölingende , der Gott des Lichtes, Virg.; aud) 
allein ft. 3potfo, Hor. ; poct. — bic Sonne, 5.8. 
Phoebi pallidus orbis, Ovid.; it. ft. Himmelsges 
(cb, z.B. sub utroque Phoebo (— sub oriente ct 
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occidente), id., Mel. Davon: s) Phoebas, ädis, f. 
poct. = Priefterinn des Phöbus, Weiffagerinn, 
= Spotbia, Ovid.; b) Phoebe, es, f. Schwefter 
des Phöbus, Gattinn bed. Mondes, tab. poct. 
— Stadt, id.; c) Phoebelus, u. contr. Phoc- 
beus, adj. poet. ben Phöbus ob. Apollo be- 
treffend, ictus, id., Connenftrabfen; sortes, id., 
Befehl, Drafel v. Phöbus; Mopsus, Val. Fl., 
ald Priefter Apolld; senex, = Chryses, Sen. 
Tr.; Phoebea navalia, Lucan., der Piräus, wo 
c. Tempel Apollo’8 mar; Palatia, id., — bcr Apols 
lotempel auf bem Palatium; ars, Ovid., Arznei— 
funft; ales, id., ber Rabe; anguis, id., = Aes- 
culapius; juvenis, id., = Acseulapiug; virgo, 
id,, = Daphne, u. bab. aud) — Lorbeerkranz, id. ; 
d) Phoebigéna, ae, m. Sohn dee Phöbus, = Aes— 
culapiud, Virg. 

f. Phoenice, es, f. (b. qois, Palmbaum) 
Sppónicien, fhmaler Landftrih Syriens am Mit: 
telmeere mit den Hauptflädten Zyrué u. Sidon, 
Cie. Davon: a) Phoenicéus, adj. phöniciſch, 
aber aud (ba die Phönicier die Purpurfärberei 
erfanden) = purpurrotb, Plin.; b) Phocnicius, 
vbonicifd, id.; purpurroth, Plaut.; Subst. Phoc- 
nicia, ae, f. Phönicicn, Cic. 

2. Phoenice, es, f. 1) alter Name v. Tenedos, 
Plin. 2) Infel bed ägälfhen Meeres, id. (fonft 
308). 3) reihe Handelſtadt im Innern v. Epis 
rué, Liv. 

Phoenic#a, ae, f. (gr.) die Mäufegerfte, Plin. 

‚Phoenicitis, Idis, f. (gr.) €. dattelförmiger, 
uns unbefannter Gbelftein, ipo 

Phoenicöbälänus, i, m. (gt. ) eine gewiffe ägpp— 
tifde Dattel, Plin. 3 3 99» 

Phoenicoptérus, i, m. (gr.) bic Rothfeder, 
der Flamingo (deſſen Zunge für die Alten e. 
Lederbiffen war), Juven. 

Phoenicürus, i, s. (gr.) der Rothſchwanz (v. 
Bogel), Plin. ] "yan 

Phoenicus, adj. portus, Hafen in Sonien, ict 
vict. Didesma, Liv. 

Phoenicüsa, ae, f. liparifche Inſel, jegt Dat- 
tolo, Mel. 

Phoenissus, adj. poet. phönicifch, 3. 9. Ty- 
rus, Ovid.; Dido, Virg.; fo exsul Phoenissa, id., 
= Anna, Schwefter der Dido; tab. a) puniíd, 
classis, Sil.; Subst. Phocnissa, id., = Sar» 
thago; b) = tbcbanifd (&abmus war e. Phö— 
nicter), Stat. 

Phoenix, icis, adj. pbönicifch, elate, Piin.: 
Subst. m. 1)c. Phönicier ; Plur. Phoenices, Cic., 
aud) Karthager, weil diefe aus Phönicien ſtam— 
men, Sil. 2) Amyntors Sohn, flicbt zu Peleus u. 
begleitet ven Achill nad) Troja, Cie., Ovid.; mels 
det bem Peleus den Tod Achills, worauf Plaut. 
Bacch. 1, 2, 48. anfpielt. 3) Sohn des Agenor, 
Bruder des Kadmus u. der Europa, Hygin. 

Phölegandraus, i, f. felfige Infel ecd Archipels, 
eine der Gyclaben, jegt Policandro, Plin. 

Phölöe, es, f. 1) waldiges Gebirg in Arka— 
dien auf der Grenze ». Elis, die ſüdliche Forts 
fegung des Erymanthus, Ovid., Plin. 2) Berg 
in Z beffaliemn, wo bic Gentauren wohnten, Lucan. 

Phölus, i, m. (fcheint mit Pholoe verwandt) 
c. Eentaur u. Sohn des Arion, nahm den Her— 
culed bei fid) auf u. wurde auf der Hochzeit bcd 
Pirithons erichlagen, Ovid. 

Phönascus, i, m. (gr.) ber Sangmeifter, Suet, 

Phorcis, f. Phorcus. 

38 * 
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Phoreus, i, ob. Phorcys, yos, ob. Phorcyn, 


ynos, m. Sohn des SPontud u. der Gäa, Bater 
mehrerer Ungeheuer, 3. 8. der Öräen, ber Medufa 
u. ihrer Schweftern x. 9tad feinem Zode wurde 
er e. Meergott; bab. Phorci chorus od. exer- 
citus, Virg., = die ihn begleitenden Meergötter. 
Davon: a) Phorefnis, Idis, 0b. Idos, f. Tochter 
des Phorcys, = Medufa ob. eigtl. ihr Kopf, 
Ovid.; b) Phoreis, jdis (Idos), ob. Phoreys, 
ydis ($dos), f. = Phorcynis; sorores Phorcy- 
des, = die Öräen, id. ; bei Hyg. Phorcides. 

Phormlo, ónis, m. 1) 9tame eines Schma- 
rogeró bei Terent. 2) c. peripatet. Philoſoph 
u. Redner zu Epheſus, Cie. 

Phöröneus (breifilb.), #i u. #os, m. Sohn 
des Snadué, ältefter König in Argos, ber die 
rohen Einw. zu bilden anfing, Plin. Davon: a) 
Pheronéus, adj. argivifh, Stat.; b) Phoronis, 
on (1dos), f., venae, = des Inahus Gewäſſer, 

en. 

Phosphörus, i, ım. (gr.) poet. ber Morgen« 
ftern, Mart. 

Phräätes ob. Phrähätes, ae, m. Name mef» 
rerer parthiſchen Könige; a) Phraates I. (reg. 
uugef. bis 179 v. Gr. ), Justin. ; b) Phraates II. 
(rcg. bid. 127 v. Gbr.), id.; c) Phraates IV., 
Zeitgenoffe bed Auguſtus, id., Hor. 

Phrädmon, önis, m. c. berühmter Bildfehniger 
u. Mahler aus Argos, Plin. 

Phragandae, àrum, m. Bölkerfchaft in Z rae 
cien, an der Grenze v. Macedonien, Liv. 

Phragnmütes , is, m. (gr.) eine Art dünnen 
Rohrs, Plin. 

Phräsis, is, f. (gr.) ber Ausdruck im Reden, 
Art des Ausdrucks, Sen. 

Phrénesis, is, f. (gr.) Wahnwiß, Hirnwuth, 
Ben. 

Phröneticus, adj. (gr.) wahnwigig, verrüdt, 
Cic. , 

Phrénfon, i, m. die Pflanze Anemone , das 
Windröschen, Plin. 

Phréniticus, — Phreneticus, Cels. 

Phrénitis, — Phrenesis, Cels. 

Phrictum, i, n. c. Städtchen in Theffalien, jetzt 
Urtziani, Liv. 

Phrixus, i, m. (falfh Phryxus) Sohn bcd 
Athamas u. bcr Jtepbele in Böotien, floh mit fci» 
ner Schwefter Helle, um den Nachftellungen ihrer 
Stiefimutter, 3no, zu entgeben, auf dem Wid- 
der Chryfomallis (= mit goldenem Felle). Delle 
flürzte ind Mecr u. foll dadurc cem Hellefponte 
den Namen gegeben haben; Phrirus fam nad 
Kolchis, opferte den Widder dem Jupiter (od. 
Mars) u. ding das Fell im Haine dee Ares auf, 
von wo cà fpiter Jaſon mit den Argonauten 
nach Griechenland geholt haben folf, Ovid.; por- 
titor Phrixi,= aries (ald Geftirn), Colum. poét.; 
Phrixi litora, semita, Stat., = der Hcllefpont ; 
adj. Phrixeus, phrixiſch, poct. soror, Ovid, = 
Helle; pontus, Lucan., aequor, Stat., = der cf» 
leípont ; dagegen: maria phrixea, Sen. Tr., 
= dog ágdifde Meer; agnus, Mart., = der Wid- 
der (als Geftirn). 

Phrünésis, is, f. (gr.) Befonnenpeit, Klug: 
heit, Plaut. 

Phrygia, Phrygianus, Phrygicus, Phrygius, 
f. Phryx. 

Plir$gTo, ónis , m. c. Stider, à. 9. in Gold 


— — 
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(weil die Phrygier in ber Stiderei ausgezeich⸗ 


net waren), Plaut, 

Phr$ne, es, f. (gr. = bic Kröte wegen ihrer 
blaffen Farbe) eine ausgezeichnet ſchöne Det 
in Athen, die dur ihre Schönpeit fogar ihre 
Stidter cinnabm, Val. Max. e. 

Phr$nion, fi, n. (gr.) eine gewille Pflanze, 
viel. = Poterion, Plin. 

— i, m. (gr.) eine giftige Froſchart, 
in. 

1. Phryx, $gis, m. c, Slug in Jonien, Plin., 
= Hyllus. 

2, Phryx, 3gis, an. €. Phryger, cf. Phrygia 
llcbcr die ben Phrygern eigene Art der Secret 
ſamkeit cf. Cie. Or. 8,; fic waren zum Theile vr» 
achtet; sero sapiunt Phryges, Liv. Andron. S 
Ovid. u. Prop. i Phryx = 9fencaé ; «f. Virg. 4. 
12, 99. (mit dem Nebenbegriffe cincé teidfo 
den Menfhen); aud) ift poct. Phryx fo vid 
als Gallus, Priefter der Cybele, Mart. Dato: 
a) Subst. Phırygla, ne, f. Landſchaft in Kein 
aficn, eingetheilt in Große u. Kleinphrygien, de 
ren Einw. fid) (don früpe dur Kuttur, blühende 
Städte, dur Kenntniß ber Muſik u. befonderd 
durch die Screbrung der Göttin Cpbele audite 
ncten, Hor., Plin.; b) adj. Phrygius, phrygild, 
Ida, Virg.; ferrum, Cic. Rose. Am. 32., it 
phrygiſchen Sklaven, deren fid Sulla gegen die 
rónt, Bürger bediente; amnis, Liv., — Phryx l.; 
mater, Ovid. = Eybele; aes, Lucan., — die 
Eymbel (die bei ben Feſten der Gpbele geſchlagen 
wurde); buxum, Ovid., — nie phrygifchen Flöten; 
modi, id., phrygiſche (beftige) Suit; vestes, 
id., — geſtickte; lapis, Tibull., pprpgifder (fjr 
nadifcher) Marmor; senex, Sen., = Tantalus; 
venator, Stat., = (Gangmebed ; tyrannus, Ovid. 
— Laomedon, aber bei Virg. = Aeneas; mari- 
tus, Ovid., = Aeneas, aber bei Prop. = Pelopd; 
pastor, Virg., = Paris; Subst. Phrygiae, ärum, 
f. Phrygerinnen, id.; c) Phrygicus, adj. — Phry- 


. gius, Val. Max.; d) Phrygiänus, adj. pbrygild, 


poct. = geftidt, vestes, ob. blod Phrygianae, 
Sen.; c) Phrygio, önis, m. eigtl. c. Torr 
ger, = e. Stider, Plaut.; bap. Phrygionlus, «dj. 
geftidt, vestes, Plin. 

Phthia. ac, f. Stadt in Theſſalien, Geburté 
ort bcd Achilles, Virg. Davon: a) Phthius, ad). 
rex, Ovid, = Peleus; vir, Prop., = Achilles, 
b) Phthias, ädis, f. cine Phrhierinn, Ovid.; ©) 
Plıthiöta, od. Phthiotes, ac, m. einer aus Phthia, 
senex, Cic.; Acltaei Phthiotae, Liv., Gin. ?. 
Pothiotis; d) Phthiotis, Tdis, f., aud) Achya 
lhihiotis, ber füdfichfte Haupttheil v. Thea 
lien, am Gebirge Othrys, worin Phthia lag, 
Liv.; e) Phthioticus, adj. phthiotifch ob. theſa⸗ 
lid, ager, Thebae, Liv.; Tempe, Catull. — 

Phühiríasis, is, f. (gr.) die Läufefrankpeit, 
Plin. 

Phthirüphági, örum, sn. (gr.) die Läuſefreſſet 
(e. farmatifches Voll), Plin. 

Phthiröphöros, i, f. (gr.) eine Fichtenart mi 
febr Heinen Früchten, Plin. 

Phthisícus, adj. (gr.) ſchwindſüchtig, Plin. 

Phthisis, is, f. (gr.) tic Schwindſucht, Sce 

Phthrtärus , i, m. e, ung unbelannter ii. 
Plin. e 

Phthongus, i, m. (gr.) der Schall, Plin. 

Phthórius, adj. (gr. = verderbend), vinum, 
der die Leibesfrucht abtreibt, Plin. 
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Phthüris, is, f. Stadt in Aegypten, an ber 
Srenze v. Acthiopien (viell. jest Safef), Plin. 
Phu, n. indecl. eine Art Baldrian, Plin. 

Phüi! interj. pfui! Plaut. 

Phy ! iaterj. fi! pfui! Ter. - 

Phyeis, Idis, f. (gr.) e. gerne im Meergrafe 
cbenber Fiſch (viel. Pride od. St eunaugc), 
Plin. 

Phs$citis, Idis, f. (gr.) c. und unbefannter 
Fdelftein, Plin. 

Phycos, i, n. (gr.) Gectang, Meergras, Plin. 

Ph$ cus, untis, f. Borgebirge in Eyrene, dem 
Borgebirge Zánarum im Peloponnes gegenüber, 
jest Ras Sem, Mel. £. 

Phyläca, ac, f. (gr.) das Gefängniß, Plaut. 

Phí làce, es, f. Stadt, 1) in Moloffis in Epi- 
rus, Liv. 2) in Theffalia Magneſia, am Berge 
Othrys, am Fluffe Sperchius; hier regierte proe 
tefilaug, Plin. Davon: a) Phylaceius, adj. phy⸗ 
laciſch, conjux, Ovid., = Laodamia, bed Pros 
tefilaus Gattinn; b)Phylacides, ob. Phyllacides, 
ae, m.-— Sprotcfifaud, id.; c) Phylaceis, dis, f. 
— Caobamía, Stat. , 

Phi làcista, ae, m. (gr.) tp. der immer Jemds 
Thür hütet, bis er bezahlt tft, Plaut. 

Phjlarchus, i, m. (gr.) der Stammoberfte, 
Stammfürf, Emir, Arabum, Cic. 

Phsle, es, f. ftarf befeftigter Sleden im Nor» 
ten v. Attica, jegt Argiro Castro, Nep. 

Phyllacides, f. Phylacides unter Phylace. 

Phyllanthes, is, n. (gr.) cine Pflanze mit 
ſtachlichten Blumen, Plin. 

Phylleis, f. Phyllos. 

Phyllis, Idis, u. 1dos, f. 1) Tochter bed Kö— 
nigé Sithon in Thracien, Gelicbte des Demo» 
vboon, bie fid) aud Summer über fein unerwars 
tctcé Ausbleiben crbenfte u. in einen Mandel: 
baum verwandelt wurde, Ovid. 2) der Name 
einer Hirtinn od. überp. einer Geliebten, Virg., 
Hor. 

Phyllon, i, n. (gr.) eine Pflanze, fonft leu- 
cacantha, Plin. 

Phyllos, i, f. Stadt in Theffalien, Stat. Dav.: 
a) Phylleus, poct. juvenis, Ovid., — Cäneus; 
b ) Phylleis, Idis, f. aus Phpyllos, od. überh. aus 
Tpeflalien, id.; c) Phylleius, adj. phplleiſch, id. 
Art. 3, 753. vicll. = Laodamia, Andere erfläs 
ren cà ald Bachantinn. 

Phyma, átis, n. (gr.) eine Geſchwulſt od. fate 
ter, Cels. 

Phynon, önis, m. (gr.) eine gewiſſe Augen» 
falbe, Cels. 

Phyräma, ätis, n. (gr.) c. gewilfed Harz ob. 
Gummi, Plin. : 

Ph$sema, Átis, n. (gr,) eine aufgeblafene [eere 
Perle, Plin. : 

Ph$séter, eris, an. (gr. ) ber Sprügwall (eine 
Art großer Wallfiſche), Plin. 

Physica, ae, f. u. -e, es, f. (gr.) U. -a, örum, 
n. bic Naturkunde, Cic. 

Physice, ade. nad) Art der Naturfundiger, 
Phyſiker, 3. B. ſprechen, Cie. 

Physicus, adj. (gr.) die Natur betreffend, 
vbyfil, 3. 9. die Beichaffenpeit einer ade; 
Subst. i, m. c. Naturfundiger, Cic. 

Phisióognomon, onis, am. (Qt.) c. Phyſiogno— 
mift, der fid auf Entziferung des Gbarafterá 
eines Menſchen aud deſſen Geſichtszügen vere 
ficht, Cie. 
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" i sIolögla, ae, f. (gr.) bie S9taturfunbe, 
Ic. 

Physis, is, f. (gr.) bei Plin. = Erzeugniß, 
natura. 

Phy teuma, àtis, n. ( gr.) die Kreuzwurz, Plin. 

Piábilis, adj. was man wieder verföhnen 
fann, Ovid. 

Pràcüláris, adj. verföhnend, fühnend; sacri- 
ficium (ob. bloß piaculare), c. Sühnopfer, Liv. 
Piacülo, 1. burd c. Opfer verföhnen, Cat. 

Piacülum, i, n. 1) jedes SSerfobnungemittef, 
Gilbnopfer, Cie. ; tp. c. Menfh als Gübnopfcr, 
Liv. 21, 10. 2)e. Verbrechen (in fofern daflelbe 
gefühnt werden muß); committere, mereri, sibi 
contrahere. id., eine Sünde, Unthat begeben. 
3) c. Unglüd, Plin. 

Piämen, Inis, n. poct. t. piamentum, i, n. 
Verföhnungsmittel, Ovid., Plin. 

Pfätfo, onis, f. Serfóbnung der Götter (burd) 
c. Opfer), Plin. 

Piatrix, icis, f. Berföhnerinn (bef. der Götter 
burd c. Opfer), Plaut. 

Piea, ae, f. die Glfter, Ovid. 

PicärTa, ae, f. cine Pechhütte, Cic. 

Picätus, adj. pechartig riehend ob. ſchme— 
ckend (Wein), Plin.. Mart. . 

Picea, ae, f. die Pechtanne, Kiefer, Virg. 

Piceatus, adj. poet. cigtl. bepicht = bicbifd 
(Bände), Mart. 

Picens, tis, adj. dad picenifche Gebiet (f. Pi- 
cenum ) betreffend; Subst. Picentes, um, m. die 
Bewohner diefes Gebietes, Cic. 

Picenses, Tum, m. €, Bolf in Dacien, mars 
ſcheinlich Nefte der alten Bewohner des Landes, 
Ammian. 

Picentia, ne, f. Stadt im jegigen Gampanicn, 
jeßt Picenza, Mel., Plin. 

Picentini, orum, m. €. Zweig der Picentes, 


, $. den Römern an die Küfte v, Campanien vers 


pflanzt (am sinus Posidoniates) ; ihr Gebiet 
Picentinus ager, Plin. 

Picenum, ij, n. €. Landſtrich in Stalien am 
adriat. Meere, fegt das Gebiet ber Stadt Ans 
com à, Cic. ; adj. Picenus, piceniſch, ager, id. ; 
poma, Hor. 

Picéus, adj. (poet.) 1) aud Pech beflebenb, 
ignis, Lucan, 2) pechſchwarz (eine Wolfe e), 
Ovid., Virg. 

PicInus, adj. pechſchwarz, Plin. 

Pico, 1. 1) mit Pech xi aset , verpichen 
(Gefäße), Colum. 2) mit Pech anfegen ob. mür» 
jen, vinum, id. 

Picris, idis, f. bae Bitterfraut, Plin. 

Pictävi, örum, m. Bolf ín Gallia Aquitania, 
um Poitou, Ammian, ; adj. PictavIcus, pictas 
vifi, Auson. 

Picti, órum, zn. (die Gemablten) e. Volk im 
nördl. Theile v. Britannien, im nordw. Z cite 
v. Dodfdott[anb, das fih zu táttomiren (den 
Körper mit Figuren zu bemablen) pflegte, Am- 
mian., Claudian. 

Pictilis, adj. geftidt, 3. 8. balteus, Appul. 

Pictönes, um, 24. — Pictavi, Caes. ; adj. -Icus, 
Auson, 

1. Pictor, oris, m. der Mahler, Cie. g. 

2. Pictor, oris, m. Zuname (3. 8, in der fabis 
fhen gens); berubmt tft 9. Fabius Pictor (Gone 
fut 267 v. br. ), welcher Annalen ber Römer in 
griech. Sprache fdricb, Liv. 
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Pictüra, ae, f. 1) die Mahlerei, die Mapler- 
lunft, it. Stiderei, Cie. p; tp. das Ausmahlen 
mit Worten (3. B. ín einem Gedichte), id. 2) 
das Schminken, Plaut. 3) c. Gemählde, Cie. g. 

Pictürätus, adj. 1) gemabít = bunt, Stat. 2) 
geftict (e. Kleid), Virg. 

Pictus, adj. ausgefhmüdt, ausgemaplt, zier- 
lid (Rede), it. Redner, Cic. 

Picüla, ae, f. (dem.) ein wenig Pech, Appul., 
Veget. 

Picumnus, i, m. ift mit Pilumnus eine alt. 
italifche, ländliche Gottheit; fie find befonberé 
Epeftandsgötter, Varr.; Picumnus fol au das 
Düngen erfunden haben, Serv. 

1. Picus, i, m. 1)e. Specht (gehörte zu den 
Weiffagevögeln), Ovid. p. 2) ber fabelhafte $80» 
gel Greif, Plaut. Aul. 4, 8, 1. (wo Andere ft. 
picos, pices [picis] in berf. Bedeutung fefen). 


Pictura—Piger 


2. Picus, i, m. €. weiffagender König ber Ab⸗ 


originer in Italien, Sohn des Saturnus, Bater 
des Latinus, Ovid., Virg. 

Pie, adv. pflihtmäßig (aus Dankbarkeit, Liebe 
u. Berehrung), fromm, zärtli, Cic.; memo- 
riam alicujus pie servare, id., Jemds Anden» 
fen heilig bewahren, 

Piéría, ae, f. 1) Vanbfdjaft in Macedonicn an 
ber Küfte, fbl. vom Haliacmon big zu ben cams 
buniíden Bergen, Liv.; adj. Piericus, Pieria 
betreffend. 2) eine Gegend bícfeó 9tamené gab 
es aud) in Syrien, f. Pierius Nr. 3. 

Pieris, Idis od. idos, f. 1) Tochter des Piero, 
Plur. Pierides, die Pieriden, die fid) mit ben 
Mufen in einen Wettſtreit im Gefange einließen 
u. beſiegt in Eltern verwandelt wurden, Ovid. 
2) eine Dufe, Hor., Ovid.; Plur. Pierides, = 
dic Mufen, vom Berge Pierus fo benannt, ber 
ihnen heilig war, Cie. — — 

Piörius, adj. picrifd, 1) den Berg Pierus in 
Theſſalien betreffend, Prop. 2) die Pieriden, b. i. 
die Mufen betreffend, grex, Hor., = Mufen u. 
Dichter; modi, id., = Gedichte od. Dichtkunft ; 
aber bei Claudian., = Muſik; tuba,-Mart., = dag 
Epos; corona, id., = ber Dicterlorbeer. 3) die 
Gegend Pieria in Syrien betreffend, dap. Se- 
leucia Pieria, Cic. 

Piérus 0b, -0s, i, m. 1) ber Bater ber ncun 
Töchter, bie mit den Mufen um bie Wette fane 
gen, Ovid. 2) ber Vater ber Mufen, Cie. 3) e. 
Berg in Theffalien, een Mufen heilig, Plin. 

Piétas, ätis, f. (eigtl. feines Betragen) 
pflichtmäßiges Benehmen aus Liebe, Danfbar- 
keit u. Ehrfurcht; a) (gegen Gott) Frömmig« 
fcit, Cic. ; b) (gegen Eltern u. Kinder, Freunde, 
Vaterland) Liebe, Zärtlichkeit; perspicere ali- 
cujus in se pietatem, id., die berzlide Neis 
gung, Liebe Eincs deutlich ſehen; c) (über. 

egen Andere) = Gerechtigkeit, Sanftmutb, 
Gimpf, Virg., Suct. 2) als Göttinn batte ftc 
zwei Tempel in Rom, cinen in ber cilften, ben 
andern in der neunten Region, Liv., Val. Max. 

Piétàticultrix, icis, f. bic Frömmigkeit übt, 
Petron. 

Pigeo, f. Piget. 

Piger, gra, grum, adj. {) verbroffen, ungern 
an etw. gehend, ad literas scribendas, Coel. 
in Cic. Kpp.; ad poenas, Ovid.; bab. überp. 
trägc, 8. in militia, Cic.; ad opera milita- 
ria, Liv.; tp. pott. bellum, Ovid., fangfam; 
annus, Hor., zu lange; palus, Ovid., träge, be» 
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wegungslos; campi, Hor., = bic nichts fervor: ' 
bringen, unfruchtbar. 2) poet. langfam ct. 
träge madjenb, frigus, senecta, Tibull. 

Piget, üit, u. pigItum est, 2. impers. tá tct 
drießt, macht linfuft, 9ferger, 3. 3B. piget me 
stultitiae meae, Cic. ; id me piget, Ter.; ad 
pigendum induci, Cic., zur Reue geftimmt ma: 
den; verba pigenda, Prop. 

Pigmentärlus, i, m. der Farben» ob. Salbın- 
händler, Cic. 

Pigmentum, i, n. 1) die Farbe (als Stof), 
Färbeftoff, Cic.; fherzh.: pingere aliquem pig- 
mentis ulmeis, Plaut., = einen tüdtig durd: 
bläuen ; tp. Farbe = Ausihmüdung im einer 
Rede, Cic. 2) Schminke, Plin. ; tp. überladener 
Schmud einer Rede, Cie. de Or. 2, 45. 

Pignérator, öris, m. der fid) c. Pfand geben 
läßt, der Pfänder, Cic. 

Pignéro, f. verpfänden, zum Pfande geben; 
tp. animos, Liv., (v. Mehreren) feine Neigung 
verpfänden, zum Pfande geben. 

Pigneror, äri, tp. 1) gleichf. als Pfand nt» 
men (3. B. c. Zeichen der Götter als glüf 
[de Borbedeutung), Ovid. 2) fid) gleicht. y 
eigen nehmen, Cic. Phil. 14, 12.; fidem alicujut, 
Suet, Jemds Treue fid) verbindlich mad. 

Pignöriscäplo, ónis, f. die Pfändung, I 
nahme eines Pfandes, Cat. b. Gell. 

Pignus, óris, m». c. Pfand, Unterpfand (t. 
Menih ob. eine Cade); pignori dare od. oj- 
ponere, Plaut., Ter., verpfänden; pignora a 
pere, Liv. (bie Gonfuln von ben nicht in du 
Senat fommenden Senatoren); sine pigaorq 
Liv., = ohne Geißel; poet. pignore contendert 
0b, certare cum aliquo, Virg., mit cínem wetten; 
tp. a) Unterpfand = Beweis (ber piens 
einer gemiffen Gefinnung e), 3. B. voluntatis, 
reconciliatae gratiae, Cic.; b) pignora, Pfändet 
der ehelichen Liebe = Kinder, Gnfel, Ovid.; ii 
libb. die nächften Angehörigen, Quint., Plin. Ep 

Pigre, adv. langfam (3. 3B. wohin geben), Ser. 
" Piígréo, ére, träg od. verdroſſen 8 Enn.b. 

on. 

en: o. P. u. S., 3. langfam werben 
(c. Waffer), Plin. 

PigritIa, ae u, -es, ei, f. Zrágbeit, Serbroh 
fenbeit, Nachläffigkeit, Cic.; tp. stomachi, Sen. 
Unthätigkeit des Magens. 

Pigro, 1. (poet.) verbroffen fepn, Laer. 

1. Pigror, äri, träg od. verbroffen fepn ; seri- 
bere, zum Schreiben, Cie. 

2. Pigror, óris, m. — Pigritia, Lucil. b. Non. 

1. Pila, ae, f. 1) c. Mörfer (zum Zerftoßen), 
Ovid. e. 2) c. Pfeiler, 4. 8. einer Brüde, Liv. 

2. Pila, ae, f. 1) etw. Rundes, c. Ball (3. 9. 
Wolle, cine Seifenfugel, das fügelden beim 
Stimmen), Plin., Mart. 2) der Spielball; pilä 
ludere, Cic., Ball fpielen; tp. claudus pilam, id. 
(ſprüchw., wenn einer etw. nicht zu gebrauden 
verftcht); fo mea pila est, Plaut, — ic hab 
gewonnen. 3) cine ausgeftopfte Figur, c. Stro)- 
mann, Mart. j 

Pilanus, i, m. €, Zriarier, Ovid. 

Piläris, adj. lusio, das Ballfpiel, Stat. 

Pilàríus, i, m. einer, ber mit bem Balle aller⸗ 
lei Kunfttüde macht, e. Songleur, Quint. 

Pilàtim, ade. mit Pfeilern (etw. bauen), Vitr. 

Pilatus, adj. (poct.) mit Wurfipichen be: 
waffnet, Virg. 


Piget— Pilatus 
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Pılätus, adj. der eine Filzkappe auf hat, Liv.; 
plebs pileata, Suet., bei Nero’8 Tode zum Zei- 
den der Befreiung v. dem Tyrannen. 

Pilentum, i, n. €. Wagen für Frauenzimmer, 
Raroffe, Liv. 

Pilöölum, i, n. u. Pileölus, i, m. (dem.) c. 
Räppıhen, Hor., Colum. 

Piléum, i, n. u. Piléus, i, m. (unfer Filz) 
sine runde, feftanfíegenbe Filzkappe (aud) als 
Zeichen der Freiheit); bab. tp. servos ad pi- 
leum vocare, Liv., die Sclaven zur Freiheit rufen, 
ie durh Berfprechung ber Freiheit zu ben Wafs 
en rufen. 

Pilferöpus, i, m. €. Ballfpieler, Sen. 


Pileatus—Pindarus 


Pılo, 1. (unfer fillen = herunterziehen) der ' 


Paare berauben (einen Theil des Körpers), Mart. 

Pılösus, adj. behaart, flark behaart, 3. 3B. 
Bangen, Cic, Gewädfe, Plin. 

Pilüla, ae, f. (dem.) e. Kügelchen, Plin., it. 
.Arzneikügelchen, cine Pille, id. 

Pilum, i, n. 1) die Mörferkeule, Cat., Plin. 2) 
ver Burffpieh bed römifchen Fußvolks (ungefähr 
Fuß lang); pila muralia, Caes., die man 9. 
xr Mauer auf die Belagerer fchleuderte; tp. 
iilum alicui injicere, Plaut., einen Angriff auf 
inem maden. 

Pilamnus, i, m. e, Gott ber Ehe, Virg. nennt 
fn ben Ahnherrn des Zurnué. 

1. Pilus, i, an. eine Rotte der Zriarier; pri- 
nus pilus (fpáter: primipilus), die crftc Rotte 
ver Triarier; primum pilum ducere, Caes., die 
fe Rotte anführen; tp. (= centurio primi 
iili) der Hauptmann der erften Notte der Trias 
titt, Caes., Liv. 

2. Plus, i, m. (unfer Filz) das Haar, 3. 99. 
m ben Augemwimpern; tp. ne pilo quidem mi- 
ws, Cic, nidt um cin Paar weniger, ne ul- 
um pilum viri boni habet, id., c ift fein gutes 
Daar am ihm; non pili facere, Catull., für gat 
Ribtà achten. 

Pimpleis (Pipleis), Tdis, f. poet. pimpleiíd) 
Yimpla betreffend; dich mar c. Sleden in 
Pieria, mit gleichnam. Berge u. Quelle, v. Spä⸗ 
ern an den Helikon verſetzt); Pimpleida (sc. 
erram) recolere, Auson., — die Muſe lieben ; 
'impleis, — Mufe, Varr., Hor., Mart. 

Pimpléus, adj. pimpleiſch (f. ^w iiit Ca- 
ull.; Pimplea, ae, f-, Stat., die Muſenguelle. 

Pimplías (-Ias), adis, f. bic Muſe, Varr. (f. 
iimpleis ). 

Pinäcötheca, ae, u. -e, es, f. (gr.) Bildergals 
trie, Varr., Vitr. . 

Pinärlus, Name einer röm, gens, aud) ald 
1dj., 3. 8. domus, Virg., (die Pinarii u. Potitii 
yatten einen Gottesdienft des Hercules zu bee 
otgen; ba nun erſtere einmahl zu fpät famen, 
? verloren fie das Recht mit zu fpeifen, Virg., 
Liv. weßwegen man das Wort Pinarius von 
zurao, — bungern, ableiten wollte). 

Pinastellus, i, f. u. -um, i, n. = Peuccdanus, 
Appul. 1 

Pinaster, tri, ». bie wilde Fichte, Plin. 

Pindareus, Pindaricus, f. Pindarus. 

Pindárus, i, m. berühmter Iyrifher Dichter 
ms Theben in Böotien, Zeitgenoffe des Aeſchy⸗ 
us (v. feinen Werken find nur nod die Hym-= 
1m auf die Sieger in den olympifchen u. den 
ındern griech. &ampffpiefen übrig), Hor., Quint.; 
ıdj. Pindarlcus, pínbarifd, Hor. e. 
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Pindenissus, i, f. Stabt in Cificien, Cic. ; 
bab. Pindenissae, àrum, m. die Einw. o. Pinde⸗ 
niffus, id. 

Pindus, ob. -os, i,m. 1) Gebirge zwifchen 
Theffalien u. Epirus (ba cà mit ben Bergen 
Parnaß u. Helicon zufammenpängt, betrachtete 
man es aud) wohl als Aufenthalt der Mufen), 
jegt Mezzara, Virg. 2) eine Stadt in Dorig, 
Plin., Mel. 

Pinéa, ae, f. Fichtenfern, Pinie, Colum. 

Pinétum, i, n. €. Fichtenwald, Ovid. 

Pinsus, adj. v. Fichten, v. Fichtenholz; ardor, 
Virg., Feuer v. Fichtenholz; nux, f. pinea. 

Pingo, pinxi, pictum, 3. (vcri. mit fingo ; 
urfpr. überb. bezeichnen) 1) bezeichnen = bunt 
maden (der Himmel burd Geftirne), Ben.; 
vaccinia calthä, Virg., = fie gehörig unter ein— 
ander mifchen (durchmaählen mit p); pictae vo- 
lucres, id., bunte Vögel; picta arma, id., mit 
Gold u. Silber eingelegt; bab. acu pingere, 
Ovid., od. bloß pingere, Cic., = fliden; toga 
picta, Liv., geftidtes Oberfleid der Zriumppis 
renden; poct, reges picti, Mart., in geftidten 
Kleidern. 2) beftreihen (das Geſicht nfít etw.), 
Virg.; poet. omnia palloribus, Lner., gleicht. 
überziehen. 3) mablen; speciem hominis, Cic., 
die Geftalt eines Menſchen; tabulam, id., c. 
Bild mabíen; tabula picta, id., e. Gemählde; 
poet. pictus metus, Prop., = Schreckbilder, bie 
nur abgemabít daftchen; tp. auémablen (mit 
Worten), Cic.; verba, id., burd) Zropen bers 
vorbeben. 

Pinguedo, fnis, f. das Fett, Plin. 

Pinguéfáelo, feci, factum, 3. fett maden, 
Plin. 

Pinguesco, 0. P. u. S., 3, fett werden (4. 98. 
Z iere, Früchte 2); vina pinguescunt, Plin., wer» 
ben ölicht ; poct. pinguescere sanguine, Virg., 
mit Blut gleicht. gedüngt werden (e. Feld); tp. 
fett = ergiebig werden (e. Feld), Plin.; poct.= 
ftárfer werden, zunehmen (c. Feuer), Sil. 

Pingulärius, i, m. ber gern fett (gt, Mart, 

Pinguis, adj. 1) fett, feift Ce. Menſch, c. Thier), 
Cie.; pingue, Virg., das Fett; pinguia tauro- 
rum, Plin., Stierfett; coma pinguis, Mart., fett 
(v. Salfam); ficus, Hor., olivum, Ovid., fett, 
fleifhig; vinum, Cels., od. merum, Hor. fett, 
öficht ; tp. fett — ergiebig (c. Feld), Hor., Colum.; 
stabula apum, Virg., = bonigreid). 2) beſchmiert 
mit etw. (mit Lchm, Leim, mit bent Blute ber 
Opfertpiere), Juven., Mart., Virg. 3) did für 
dag Gefühl (3.9. e. leid, Haar), Suet.; e. Blatt, 
Plin.; coclum, Cie., bide Luft; tp. a) ohne bie 
gehörige Schärfe (vom SBerftanbe e), Ovid., Hor.; 
pingui Minervä, id., auf eine nicht feine Weife; 
b) ohne Schärfe — keinen pilanten Geſchma 
habend, Plin.; e) plump für die Ausſprache v; 
verba, Quint., — breite, plumpe; pingue quid- 
dam sonare, Cic., plump fingen ob. dichten. 
4) fett machend (e. Fluß), Virg.; tp. behaglich, 
crquidenb, z. B. Ruhe, Schlaf, Aufenthalt, Ovid., 
Plin. Épp. i 

Pingulter, adv. fett (0. Farben), Plin.; tp. dom 
Boden, Colum. 

PingultIes, ei, f. die Fettigkeit, Appul. 

Pinguitüdo, Inis, f. die Feiſtigleit (eines Thies 
r$), Varr.; tp. Plumpheit, Derbpeit in bet 
Ausſprache, Quint. 
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Pinifer, féra, férum, adj. poet. Fichten tra» 
gend (3. B. e. Berg), Virg. 

Piniger , géra, gérum, adj. Fichten tragenb 
6 ^ c. Haupt mit Fichtenzweigen ummunben), 

Vid. 

Pinna, ae, f. (ver. mit penna, unfer Finne, 
= ctio. Derporficbenbed) 1) die Seber, bef. bic 
ftärferen in ben Flügeln u. am Schwanze), Co- 
lum., Tac. 2) der Flügel, Cie. 3) die Floffe, 
Sloßfeder ber Fiſche, Plin. 4) die Bruftwepr ob. 
Zinne einer Mauer, eines Thurmes p, Cnes., 
Virg. 5) am 38afferrabe: die Schaufeln, Vitr. 
6) an der Waſſerorgel bie Zaften, id. . 7) die 
Stedmufdel, Cie., Plin. (wofür Cie. aud) pina). 

Pinnätus, adj. (eigtl.pertic.) 1) beflügelt, mit 
Blügeln verfeben, 3. B. Eupido, Cie. 2) befte- 
dert (c. Blatt), Plin. 

Pinnenses, fum, sn. die Gin. v. Pinna, bem 
Hauptorte ber Vestini in Mittelitalten, an ben 
Apenninen (jegt Civita di Penna), Plin. 

PinnIger, géra, gérum, adj. 1) mit Flügeln 
verfehen (Eupido), Luer. 2) mit Floßfedern vers 
fehen, piscis, Ovid. 

Pinnirápus, i, m. ber die E des Delmeé 
zu rauben, zu gewinnen fucht = e. Fechter, Juven. 

Pinnoteres, ae, m. (gr.) ber Hüter ber Sted- 
mujchel, eine Meine &rebéart, Cie. 

Pinnóthéres, ac, m. (gr.) die Heinfte Art v. 
Krebfen, Plin. 

Pinnüla, ae, f. (dem.) c. Scberden, Flügel- 
then, Colum.; it eine Sloffeber, Plin. 

PineàtIo, ónis, f. das Jerftampfen, Vitr. 

Pinso, pinsi u. pinsüi, pinsum (pinsftum od, 

istum), 3. 1) (alt) ftoBen = ftoßend berühren, 
umum cubitis, Enn. 2) Hein ftampfen od, ftoßen 
Q. B. Mehl); (ſcherzh.) aliquem flagro, Plaut., 
tüchtig durchpeitſchen; tp. quem nulla ciconia 
insit, Pers, ber bem: $obuc nicht ausge— 
eet ift. 

Pinsor, alt für Pistor, Varr. b. Non. 

Pinus, us, (u. i), f. 1) bic Fichte, Kiefer; 
(»oct.) etw. daraus Gemadtes: a) Schiff, 
Virg., Hor., Ovid.; b) Sidtenfran, id.; c) Fackel, 
ficferfadci, Virg.; d) c. Ruder, Lucan.; e)c. 
SiBurffpicg, Stat. 2) die Pinie, ber Zirbelbaum 
mit eßbaren Früchten, Plin. 

Pío, 1. 1) etw. wieder gut zu maden fuchen 
G. B. eine Schuld, fdiimme Anzeichen), Ovid., 
Virg., Tac.; fulmen, Ovid., das Unheil, welches 
der ® ig verkündet, dur e. Opfer abzuwenden 
fuchen. 2) einen (einen Gott 2) wieder gut zu 
machen (uden = zu verföhnen, zu befänftigen e 
fuden; Silvanum lacte, Hor. ; busta, Ovid., = 
manes. 3) etw. entfündigen, reinigen, Plaut., 
Cic.; culpam morte, Virg., = beftrafen, rächen. 
4) etw. Frommes thun, begehen, sacra, pieta- 
tem, Prop., Plaut. 

Pipätus, us, m. das Pipen (der jungen $i» 
ner), Varr. 

Piper, éris, n. Pfeffer, Hor.; tp. Pfeffer = 
ber fchr beißend fpricht, Petron. í 

Piperätus , adj. gepfeffert, mit Pfeffer ge- 
würzt, 3.8. Gffig, Colum.; Subst. -um, i, n. 
eine Pfefferbrühe, Cels. 

Piperitis, idis, f. (gr.) das Spfefferfraut, Plin. 

Pipilo, áre, pipen, Catull. 

Pipinna, ae, f. — parva mentula, Mart, 

Pipío, ire, pipen, Colum. 

Pipo, äre, pipen, Varr. 
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Pipülum, i, n. u. Pipülus, i, m. llägliches 
Geſchrei, Plaut. = 

Piraceus (dreifilbig), &i u. &os, ob. Piraens, 
i, m. u, -um, i, n. (poet. aud) als neutr. iur. 
Piraea, órum, n.) Síeden u. Hafen ba Arten, 
mit der Stadt burd) lange Mauern verbunden, 
jeßt Porto Dracone od. Porto Lione, Cic., Ovid. ; 
adj. Piraeus, piräifch, portus, litus, Prop., Sil. 

Piräta, ae, m. (gr.) €. Seeräuber, Korſar, 
Cic. 

Piratica, ae, f. die Sceräuberei; piraticam 
facere, Sceräuberei treiben, Cic. 

! "PirátIcus. adj. die Sceräuber betreffend, ;.®. 
bellum, Cic., der Seeräuberfrieg. 

Pirene, es, f. berühmte Quelle in der Burz 
t. Eorinth, Cic. ; aud) ale eine ben Mufen be 
lige Quelle befanut, Stat. , adj. poet. Pireus, 
Idis, pireniſch, Ephyre, = Goríntb, Ovid. 

Pirfthöus ob. Périthous, 1, m. des Irion Sohn, 
König ber apitben, Gemabl der Hippovdanıa 
Freund bcé Thefeus, bem er dic Helena rau 
ben balf, wofür Thefeus mit ihm in bic Im 
terwelt ging, um für ibn die Prdlerpina e 
entführen, wo fic (nad) Homer u. Birgil) fe& 
gehalten wurden. Nach Andern wird Theil 
von Hercules errettet u. nur Pirithous must 
unten bleiben, Ovid. t. 

Pirum, i, n. die Birne, Varr. 

1. Pírus, i, f. der Birnbaum, Virg. 

2. Pirus, i, m. Berg in Germanien, jcgt N 
heilige Berg bei Heidelberg, Ammian. 

Pirustae, àrum, m. Völkerſchaft in Illytich 
Liv. 

Pisa, ae, f. 1) Stadt in Elis, am Fluſſe U 
pheus, wo die olympifden Spiele gefeiert wur 
ben, Virg.; Pisacus, adj. Pifa in Elis bete 
fenb, Arethusa, weil fie daſelbſt entfpringen fol, 
Ovid. 2) Pisae, àrum, f. Stadt in Gtrurie 
(mit bem Beinamen Alpheae, Virg., weil mal 
glaubte, fie fci burd) Griechen aus Pifa a 

ründet); eine Stunde norbóitlid) o. der Stall 
agen die calidae aquae Pisanorum, die berübm 
ten Bäder v. Piſa, Plin. ; adj. Pisänus, pi 
pifautíd ; Subst. Pisani, órum, m. die Gin. 
v. Pifa, id. 

Pisaurum, i, n. Stadt ín Umbrien; bei bcc 
felben fällt ver Fluß Pisaurus ( Vib. Seq., Isau- 
rus, Lucan.) ind Meer, iet Pesaro, Cic. 

Piscärlus, adj. die Fiſche betreffend; hamu- 
lus, Plaut., Fifhangel; forum, id., Fiſchmarhkt. 

Pischtor, oris, m. der Fiſcher, Ter., Cic. r. 

Piscätörlus, adj. bic Fiſcher betreffend, y. 9. 
arundo, lina, Plin.; navis, Caes., Fiſcherlahn; 
forum, Colum., Fiſchmarkt. 

Piscàtrix, 1cis, f. Fiſcherinn, Plin. 

Piscàátus, us, m. 1) baé Fifchen, Plin. 2) bt 
Sifdfang, = gefangene Fifche ob. über. Fildr, 
bie man zubereitet, Plaut., Cic. 

Piscénae, ärum, f. Stadt in Gallien bei den 
Tectosages, nicht weit vom Ausfluffe des Pr 
rault, jetzt Pezenas, Plin. 

Piseicülus , i, m. (dem.) Meines Fiſchchen 
Ter., Cic. p. — 

Piscina, ae, f. 1) c. Fiſchteich, Weiher, Cic 


Pipulum— Piscina 


| 2) überp. e. Teich, a) (für 3Renfdjen) zum Bi 


ben, Schwimmen, Plin. Epp.; publica, Liv. 
(nahe an ber porta Capena); baf. aud) = Bad, 
Suet. Ner. 21. ; b) für das Scb, Varr., Colun.; 
e, Baflerbepälter, Plin. 
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PiscinárTus , i, m. €. Fiſchliebhaber (ber fido 
ju Sifden eigene Teiche hält), Cic. 

Piseinilla u. Piscinüla, ae, f. (dem.) c. ficis 
ner Fiſchteich, Varr. 

Piscis, is, m. unfer: Sif do, Cic.; it. c. Ge» 
firn, Virg. G. 4, 234., gewöhnt. im Plur. pis- 
ets, Od, pisces gemini 0b, gemelli, Ovid. 

Piscor, àri, fifhen, Cie. ; hamo, reti, Suct. 


Piscinarius— Pistrinumn 


Piscösus, adj. fiſchteich (3. B. e. Strom t). 


Orid., Virg. 

Piseülentus, adj. = piscosus, Plaut., Solin.; 
-im, i, n, eine Arznei v. Kifchen, Appul. 

Pisida, ae, m. e. Piſidier; Plur. Pisidae, 
äram, m. die Einw. v. Piſidien, Cic. 

Pistdia, ae, f. febr gebirgige Landfchaft in 
Sícinafien; die Einw. waren tapfere Bergvölfer, 
Liv. 

Pisistratidae, f. Pisisträtus, 

Pisistrátus, i, m. 1) herrfchte zur Zeit des Ser- 
vu Tullius, 561—528 v. Gbr., nach zwei miß- 
lungenen Verſuchen endlich glüdlih über Athen, 
ausgezeihnet durch feine Beredtſamkeit, Beförs 
derer v. Künften u. Wiffenfchaften, Cie.; Plur. 
Pisistratidae, arum, m. bic 9tadfonumen Des 
Yılftratus, Liv. 2) c. vornehmer Böotier, id. 

I. Piso, f. Pinso. 

2. Piso, önis, m. róm. Familienname ber cafe 
zutniſchen gens, Cic. Tac.; adj. Pispnlänus, 
diſoniſch, Suet. 

Pissasphaltus, i, m. (gr.) das Bergpech, Qu^ 
taped, Plin. . 


Pisselaeon, i, n. ( gr.) Oel auó Cederpech, Plin. 


Pissinus, adj. (gr.) aus Pech, Plin. 

Pissüceros, i, m. (gr.) das Pechwachs, Plin. 

Pistàefum (-eum), i, n. (gr.) bic Piftazie, 
dinvernuß, Piin. 

Pistäna, ae, f. das Pfeilkraut, Plin. 

Pistillum, i, n. u. Pistillus, i, syn. eine Mör— 
hrkcule, Neibeleufe, Plaut. \ 

Pistölöchta, ae, f. (gr.) eine Pflanze, wahrſch. 
m Art Hohlwurz od. Oſterluzei, Plin. 

Pistor, oris, m. 1) c. Sklave, der das Ges 
fü auf ber Handmühle mabíte, Plaut. 2) 
t Südtr, Cic. ; Jupiter pistor, Ovid., weil er 
tin im Gapitof befagerten Römern den Gedan— 
ln cingab, Brod herabzuwerfen, als ob fie nod) 
ron Ueberfluß daran hätten. 

Pistoriensis, adj., f. Pistorium. 

Pistórfum , i, n. Stadt in Etrurien, bei der 
Catilina geſchlagen u. getödtet wurde, jegt Pi- 
stoja, Plin.; adj. Pistoriensis, piftoriich, ager, 
Sul; eppidum, Ammian., = Piftorium; mili- 
V5 pistorienses, Plaut., (jcherzh. mit Anſpie— 
lung auf pistor, Bäder), etwa: Bädersheimcr. 

Pistörius, adj. den Bäder betreffend; opus, 
Biderarbeit, Plin. 

Pistrilla, ac, f. (dem.) eine Heine Stampf- 
nist, Ter. 

Pistrina, ae, f., Plin., f. Pistrinu. 
 Pistrinalis, adj. in der Stampfmühle befind» 
li (y. 8. Schweine, um da gemäftet zu ere 
din), Colum. 


— 


Pistrinensis, adj. zuc Stampfmühle gehörig, 


iumenta, Suct. 
, Pistrinum, i, n. Stampf- od. Getreidemüble; 


in pistrinum detrudere, Ter., cinen (SHaven) : 


dur Strafe in dic Stampfimühle fihiden; bap. 
Ip. in eodem pistrino vivere, Cie, = an bent 
ben Jose jiehen 


- 
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Pistris ob, Pristis, is, aud) Pistrix ob. Pri- 
stix , icis, f. (gr.) 1) großes Gectbier, etwa: 
Wallfiſch, Plin.; it. als Geftirn, Cic. Arat. 2) 
eine Art Schiffe, die vielleicht die Geftalt dicfes 
großen Seethiers hatten, Liv. 3) Name eines 
Schiffes bcd. Aeneas, Virg. 

1. Pistrix, f. Pistris. 

2. Pistrix, icis, f. die Bäderinn, Lucil. b. 
Varr. 

Pistüra, ae, f. bad Stampfen (bed Getrei- 
dee), Plin. 

Pisuétae, ärum, m. die Einw. einer Stadt 
Pisye ob. Pitye ín Garien, Liv. 

Pisum, i, a. (gr.) dic Erbfe, Colum. 

Pitäne, es, f. 1) Stadt in Aeolis in Klein» 
afien mit zwei Häfen, jeßt Sandarlik, Ovid. 2) 
Stadt in Yaconica, Plin. 

Pithecíum, i, n. (dem.) (gr.) 1) c. Aeffchen, 
Plaut. 2) die Pflanze antirrhinon, Appul. 

Pithécüsa, ae, ob. Pithecusae, àrum, f. Infel 
ze Italien, nahe bei Cumä, jegt Ischia, Ovid., 

lin. 

Pittácium, i, m. (gr.) c. Läppchen v. Lein— 
wand ob. Yeder, das, mit Salbe beftriden, auf 
die Wunde gelegt wurde, Cels. 

Pittäcus, 0b. -os, i, sm. von Mitylene, ciner 
der ficben Weiſen (lebte wahrſch. fury vor Erö- - 
fué), Cic. 

Pittheus (zweifilbig), ei u. &os, m. König in 
Trögen, Bater ber Acthra, der Gemablinn des 
Aegeus, Ovid. Davon: a) Pittheis, Idis, f. 
Tochter des Pittheus, = Aethra, id.; b)Pittherus 
u. Pittheus, adj. den Pittheus betreffend, id. 

Pitüinus, adj. (gr.) von Fichten, Veget. 

Pitüita, ae, f. (üi ift eine Silbe) Schleim 
(im Körper), Cic.; an Bäumen, Plin.; it. Krank⸗ 
heit der Hühner, ber Pipps, id. 

Pitüitärla, ac, f. (sc. herba) c, Kraut, dad 
ben Schleim abführen fol, Plin. 

Pitüitosus, adj. vol Schleim, verſchleimt (3. 9. 
e. Menfch), Cic. , 

Pityis, Idos, f. (gr.) e. Fichtenzapfen, Plin. 

Pit$ ócampa, ae, u. -e, es, f. (gr.) vic Sid 
tcnraupe, Plin. 

Pityus, untis, f. Stadt in Koldig, fpäter einc 
Hauptfeftung der Römer, jegt Drandar, Plin. 

Pius, adj. (ift urfpr. = fein, zum Anfühlen) 
bab. 1) fein = von ausgezeichneter Befchaffens 
heit, 3. B. testa, Hor. od. 3, 21, 4.; feiner Krug 
(der —— Wein enthält); coelum, Caes. Germ. 
in Arat, = milder Himmel. 2) fein in feinem 
Benehmen;: bab. a) überb. fromm — rechtſchaf— 
fen,.gewilfenhaft &; homo g, Cie., uxor, Plaut.; 
ingenium Pamphili, Ter.; dab. pii, Cic., Ovid., 
die Seligen; b) pflicht mäßig (fromm, zärt« 
lid) fid betragénb gegen Verwandte, Bater- 
land e, Nep., Cic., Ovid.; c) gütig, 3.3. im 
Bergeben, Claudian.; baf. der S8ciname Pius 
für den Kaifer Antoninus, 3) (v. bem Bench» 
men felbft, od. gewiſſen Handlungen, 3uftánben 
u. Dingen) fo beſchaffen wie cé fepn foll: a) . 
fromm = rechtmäßig, pflidtmäßig, 3.8. 
bellum, Liv., militia, Ovid., dolor, Cic.; quae- 
stus, Cat., erlaubter, unſchuldiger; pax, Cic., = 
gewiffenhafter; cf. Virg. A. 6, 530.; pium est, 
Ovid., cé ift pflihtgemäß, Gott gefällig; jus- 

ue piumque, id., = Stet u. Billigfeit; b) von 
3 ictlidifcit gegen Berwandte e zcugend, fromm, 
peilig; metus pius, id., einer Oattinn, bic für 


m 


Pistris—Pius 


A 
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das Leben ihres Gatten beforgt ift; pia sar- 
cina nati, id. (fo heißt Anchiſes, ben Aeneas 
aus den Flammen trug); pius labor, id., €. 
frommes Gefchäft ; o)Gott geweiht, heilig; luci, 
Hor., ben Dufen e geweibte, heilige. [ NB. piissi- 
mus, Anton. ap. Cic., Sen.] 

Pix, pleis, f. 1) Pech, Hor., Plin. 2) flüſſiges 
Pech, Z peer, Virg. 

Pläcäbflis, adj. 1) verſöhnlich, inimicis, Cic., 
gegen Feinde; ad preces, Liv., zur Erhörung 
v. Bitten geneigt. 2) etw. das verföhnt; pla- 
cabilius est, Ter., cà verföhnt leichter. 

Plàcàbilitas, atis, f. Berföhnlicpkeit, Cic. 

Plàcábiliter, adc. befänftigend, beſchwichti⸗ 
gend, Gell. 

Pläcämen , Inis , n. Berföhnungss, Befänfti» 
gungsmittel, Liv. 

. Pläcämentum, i, n. = Placamen, Tac., Plin. 

Pläcäte, adv. mit fanftem Gemuütbe, ruhig 
(3. 8. ertragen), Cic. 

Pläcätio, ónis, f. die Verföhnung (der Göt- 
ter), Cic. 

Pläcätus, adj. 1) befänftigt. verföhnt; exer- 
citus duci placatior, Liv. 2) fanft, friedlich 
(Leben, Ruhe ge), Cic. 

Plácenta, ae, f. (gr.) der Kuchen, Cat., Hor. p. 

Pläcentla, ae, f. Stadt in Oberitalien, jegt 
Piacenza, Liv.; adj. Placentinus, placentinifch, 
Cic.; Subst. Plur. Placentini, órum, m. bie 
Ginm. v. Placentia, Liv. : 

Plácéo, üi (u. plácitus sum), Ttum, 2. einem 
» gefallen = arígencóm ſeyn; velle placere alicui, 

Cie., einem in etw. gefällig feyn wollen; pla- 
cere sibi , id., mit fif zufrieden feyn; placet 
mihi, tibi, id., Ter., ich bin, bu bift ber Mei» 
nung, es ift mir, bit ret; seuatui placuit, ut g, 
Cic. (od. mit bem Infin.), eer Senat bat befchlof- 
fen, bag e; fo placuit adornari, Liv., cé ift be« 
fchloffen worden, daß man g; placitum est, Cic., 
es ift beliebt worden, man bat befchloffen; pla- 
citae sunt, = placuerunt, Ter.; placendus,Plaut., 
was gefallen muß; fiche aud) placitum u. pla- 
eitus. 

Plácide, ade. fanft, ruhig, fadjte, 3. 9. die 
Tpüre Öffnen, geben eg, Ter. g; it. fanft = ge⸗ 
laffen, 3. B. fprecden, ctm. ertragen, Cie.; tp. 
collis placide acclivis, Liv., fanft = allmäphlig. 

Pläcidöjänus, f. Pacidejanus. 

Pláciditas, Atis, f. Ganftmut$, fanfter Cha» 
rafter, Varr. 

Plácidus, adj. ruhig, fanft (Menſch, Thier, 
Meer, Schlaf, Rede, Friede &), Cie. p; urbs, 
Virg., frievfam; poct. coelum, Sil., ruhig, bei» 
ter; arbor, Plin., zahm, fruchtbar. 

Plácitis, Idis, f. (gr.) eine Art Gafmei — Plin. 

Plácito, àre, gefallen, Plaut. 

Pláeitum, i, n. 1) was einem gefällt, 3. 9. 
ultra placitum, Virg., über Gefallen. 2)«íne 
— — €. Ausſpruch (der Aerzte e), 

in. 

Pläcitus, adj. gefallend, gefällig, angenehm, 
bonum, Ovid.; ars, Tac.; oliva, Virg. 

Plàco, f. (eigtl. gefällig machen) 1)bcfünftigen 
(4. 8. ben Zorn der Götter, die Mißgunſt, Eis 
nen), Cic., Hor. p; aliquem alicui, Cic., einen 
mit einem verföhnen ; homo sibi placatus, id., 
mit fi) einig. —r Gemüths; poct. befänf- 
tigen, flillen, à. B. nequor, Ovid., ventrem, 


Pix—Placo . 
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Hor.; f. auch placatus. 2) zu befünftigen fu 
den, Ter., Hor. 
Plaetórfus, i, m. róm. Familienname; 3. 8. 


Plaetorius—Plango 


, 1) Luc. Plaetorius, e. Senator, Cic. 2) M. 


Plaetorius, Prätor mit Gícero, id.; aud adj., 
lex, Varr. 

1. Pläga, ae, f. (gt. ) 1) c. Streid, Schlag, Cic; 

lagam ferre, Virg., einen Hieb führen (bti: 

Bringen wollen). 2) e. Schlag, infofern er ver: 
wundet — eine Wunde; foediores plagae, Liv.; 
tp. e. Schlag = Unglüd, welches einen tft; 
plaga petitioni injecta est, Cie., die Bewir- 
bung, das Anfuchen hat einen Stnß erhalten; 
levior est plaga ab amico, id., ber Berlufl. 

2. Pläga, ae, f. (verw. mit ffad) etw. 3 
des: 1) die Gegend, coeli, Cic. ex poet.; pott. 
aetheria, Virg., = die Luft, der Luftraum; qua- 
tuor plagae, id., die vier Zonen. 2) eine Ge 
gend, c. Difrict, Liv. 3) c. 9teg, 3ágerneg für 
größere Zpícre ; plagam tendere, Cic.; tp. pl- 
gae, id. e, Schlingen; in plagas incidere, il.; 
Antonium conjeci in Caesaris Octaviani pl- 
gas, id. 

Pläglärius, i, m. c. 1) Seelenverkäufer, Cic. 
2) einer der fremde Schriften für bie feinigen 
— Mart. 

Plägiger, géra, gérum, u. Plàgrgerülus, ad). 
u, PlágIpátIda, ae, an. (ſcherzh.) ber oft geſchla⸗ 
gen wird, viele Schläge erbuldet, Plaut. 

Plägfosippus, i, m. (Herenn. 4, 30.) ung 
wife Yesart; viell. Anfpielung auf ben Redner 
9. Philippus. 

Plágrum. i, n. ber Menſchenhandel, Menſchen⸗ 
diebftahl, Pandect. 

Plägösus, adj. 1) voller Schläge ob. Bun- 
den, Appul. 2) poct. der viele Schläge aus; 
theilt, c. Schlaghart, Hor. 

Plägüla, ae, L (dem.) 1) c. Vorhang (vor dem 
Bette), Liv. 2) c. Bogen Papier, Plin. 

PlágüsIa, ae, f. eine und unbefannte Art 
Sifde, Plaut. [Andere: placusia.] 

Plänäria, ae, f. eine der glüdfeligen Infeln, 
wahrſch. — Canaria, Plin. 

Plänärfus, adj. auf der Ebene befindlid, 
Ammian. 

Plänäsfa, ae, f. eine Infel fübf. v. Elba um 
ligurifchen Meere, röm. Berbaunungsort, jii! 
Pianosa, Varr., Tac. 

Planca, ae, f. eine Planfe, Bohle, Pallad. 

Plancíus, i, zm., Cn., unterftügte als Quäfter 
in Macedonien den Cicero ín feiner Berban 
nung; dieſer vertheidigte ihm nachher, ald & 
repetundarum angeklagt war, in der mod ver 
bandenen Rede, Cic. 

Planctae, = Symplegades (cf.), Plin. 

Planctus, us, m. das Schlagen, bef. auf ti 
Bruft, um feine Zráuer damit anzuzeigen = dad 
Wehklagen, Sen. 

Pläne, adv. eigtl. eben, plan; bap. tp. D) 
gerade weg, ohne Umſchweife, loqui, Cic. 2 
deutlich, verſtändlich (3. B. reden, etw. erfli- 
ren), id. 3) durchaus, gänzlich; plane bene fa- 
cere, id., ganz vortrefflid handeln ; plane erv- 
ditus, id., durchaus gelehrt. 4) (in Antworten) 
allerdings, volltommen fo, Plaut., Ter. — 

PlänesTa, ae, f. Infel am ber fpan. fif 
wahrſch. Isola Plana, Plin. 

Plänes, etis, m. c. Planet, Gell. 

Plango, nxi, notam, 3. 1) mit Getöfe ctt. e» 
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an etw. ſchlagen, 5. B. an das Ufer, Ovid. ; 

peetora, id., an die ruft fchlagen (vor Zrau« 

ngteit); plangi, id., von einem Bogel der ge- 

fangen mit den Flügeln ſchlägt; tp. plangi ob. 

plangere, id., [aut Hagen, webffagen, die Hände 

—— 2) einen laut betrauern, id., Virg., Ti- 
, Stat. 


Plangor—Plataeae 


Plangor, oris, m. (poet.) 1) das Geräuſch 


anihlagender Wellen e), ob. das Schlagen mit 
Grraufh, 3.3. feminis, Auct. ad Her., auf die 
Hüfte, 2) Wehklagen (indem man fid an bie 
ruft flägt) ; domum plangore complere, Cic., 
das Haug mit Jammergeſchrei erfüllen ; plan- 
gorem dare, Ovid., jammern, laut Hagen. 

Planguneüla, ae, f. (aus bem gr.) eine Spiel» 
mrt aud Wache, Cic. 
— adj. offen heraus ſprechend, 

aut. 

Plänipes, &dis, m. u. f. eine Art Schauſpieler, 
Ne leichte Schuhe anbatten, etwa: Ballettän- 
it, Juven. 

Plänltas, ätis, f. Deutlichleit (ber Gebanfen), 
Tac. Dial. 23, 6. (Andere: plenitas). 

Plänlta, ae, u. Plänftles, éi, f. die Ebene; 
regionum, Cic., ebene Gegenden. 

Planta, ae, f. 1) ber Sprößling eines Baumes 
um Serpflangen, Sepling, Ableger, Cie. 2) 
ne Manze, Ovid., Colum. 3) planta pedis, 
1. planta allein, Virg., Ovid. p. die Fußſohle; 
»?tt. intenta planta, Val. Fl., rafhen Schrittes. 

— Inis, f. bet Wegerich (eine Pflan- 
x), Plin. 

Plantärfa, um, n. Plur. (poet.) die Flügel» 
ſduhe, Val. Fi. 8 . 

Plantäris, adj. zur Fußſohle gehörig, alae, 
Sat, bed Mercurius; f. aud) plantaria. 

Plantärfum, i, 0b. Plantäre, is, n. im Plur. 1) - 
uc Manzung junger Bäume, Baumſchule, 
Virg, Plin. 2) die jungen Bäume felbft, id. 3) 
"etl. die Haare, ber Haarwuchs, Pers. 4, 39. 

Plantätfo, ónis, f. das SSerfegen eines Ger 
wide, Plin. 

Plaatiger, géra, gérum, adj. junge Zweige 
fagend (eine Pflanze), Plin. 

Planto, äre, 1) intr. junge Bäume verpflans 
— 2) tr. pflanzen, verſehen (Gewächſe), 


Plänum, i, m. eine Ebene, Fläche (ift auch 
Otgenf. v. der Stebnerbü pne); 3. B. e plano, 
Suet., nit v. der Rednerbühne herab, fondern 
1. tbener Erde; tp. in plano conspicere, Sen., 
unter gemeinen Leuten; de plano promittere, 
lacr., opne Schwicrigfeit. 

I. Plänus, adj. plan, flach, chen, platt (3. 9. 
t. geld, Ufer), Cie. p: tp. a) plan = verſtänd⸗ 
i$, deutlich (3. B. eine Erzählung), id.; planum 
here, id., verdeutlichen, ins Klare bringen; 
Vj leicht, id. 

2. Plánus, i, m. (gt. — c. Landſtreicher) 1) c. 
wnMirrider, Petron. 2) eine Art Gauffer, Cic., 

er, 


Plasso, áre, (gr.) bilden, formen, Apic. 
lastes, ae, an. (gr.) c. SSifoner, Vitr. 
Plastice, es, f. (gr.) bic Plaflik, die &unft, 
aus Thon Gicbifbe zu machen, Plin. 
Plastieus, adj. (gr.) plaftifh, Vitr. 
Vibes ürum, f. Stadt in Böotien, am Fluffe 
Vier erfogptenen Sieg der Griechen über die 


füdweftl. o. Theben, berühmt dur den . 
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I^ (419 v. Ehr.), jeßt Palaeo Castro, Cic. 
avon: a) Plataeenses, Yum, m. die Einw. v, 
b) Plataeeus, adj. platäifch, 


Platalea—Plautus 


Platää, Nep.; 
Vitr. 

Plátáléa, ae, f. die Löffelgang, Cic. 

Plätäninus, adj. von ber Platane, à. 8. fo- 
lia, Colum. 

Plátánista, ae, m. (gr.) e. und unbelannter 
Fiſch, Plin. 

Plätänon, onis, m. (gr.) e. Platanenwäldchen, 
Vitr. 

Plätänus, i u. us, f. (gr.) bie Platane, Cie. 

1. Plátéa, f. Platalea. 

2. Plätöa u. Platéa, ae, f. (gr.) eine Gaſſe, 
Straße (in der Stadt), Caes., Hor., Ter. 

3. Plátéa, ae, f. Ort in Hispan. Tarracon., 
mit Eifenbergwerten, Mart. 

4. Plätöa, ae, f. Inſel an ber Küfte 5. Gy. 
renaíca, Plin. 

Pháto od, Platon, ónis, m. 1) c. berühmter grie⸗ 
chiſcher Philoſoph, Schüler des Socrates, Stif- 
ter ber platoni(den( ieri aper P ase 
Er gab der Philofoppie eine wiſſenſchaftliche 
Form u. ift der Schöpfer der Ideenlehre, Cic. ; 
adj. Platönicus, platoniff, sublimitas, Plin. 
Epp.; tp. homo, Cic, = e. tiefer Denker. 2) e. 
Gpicureer v. Sardes, id. 3) c. Athener, Feld» 
herr unter Alerander b. Gr., Curt. 

Plátycéros, ötis, adj. (gr.) breite Hörner pa: 
bend, Plin. 

Plätyeörläsis, is, f. (gr.) die fehlerhafte Aus⸗ 
dehnung des Augapfels, Veget. 

Plátyophthalmos, i, m. (gr.) das Spießglag, 
Plin. 

Plátyphyllon, i, n. (gr.) eine befonberé breit: 
blätterige Art ber Pflanze tithymalus, Plin. 

Plaudo, si, sum, 3, t mit Getöfe fchlagen, 
à. 9. mit den Flügeln, Händen, bic 34 m 
Virg., Ovid. ; manus, Suet, in die Hände 
flatíóen; poct. pedihus choreas, Virg., hü- 
pfend den Reigen aufführen; alas, Ovid., mit 
den Flügeln ffatfden. 2) in die Hände Hatfchen 
(zum Zeichen des Beifalld) ; alicui, Cic., ci: 
nem Hatichen. 

Plausibilis, «dj. beifallswürbig (eine Rede), 
Cic. , 

Plausor, óris, m. der Beifall Hatfcht, Hor. 

Plaustrum od. Plöstrum, i, n. 1) c. Wagen 
(für Getraide, Holz 2), Cic.; tp. plaustrum per- 
cellere. Plaut.. den Wagen umwerfen = die 
Sache ſchlecht machen. 2) der Wagen (c. Ge; 
ftirn am Himmel), der große Bär, Ovid. 

Plausus, us, m. 1) c. Geráufd) ob. Getöfe 
(3. 8. das Klatſchen mit ben Flügeln), Virg. 2) 
das Klatſchen (ald Zeichen des Beifalls); tp. ber 
Beifall fefbft; alicui "pue" imper- 
tire, Cic., einem fehr großen Beifall zollen. 

Plautianus, f. Plautius. 

 Plautinus, f. Plautus. 

Plautius od. Plötlus, Rame einer róm. gens; 
am befannteften find: 1) L. Plautius, e. Dice. 
ter, Cic. pro Arch. 9. 2) L. Plotius Gallus, Rhe⸗ 
tor u. Lehrer Cícero'd, id. ; adj. plautifd), lex, 
id. (de vi)? v. M. Plautius Silvanus gegeben. 
Davon: Plautiänus, adj. fabulae, Gell, des 
Dichterd Plautius; bona, Cic., einem gewiffen 
Potius gehörig. AR 
Plautus, i, m. (ge plattfüßig) c. Familien⸗ 
name: M. Accius Plautus, der eigentl. Beltz, 
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der lateinifden Komödie (geb. um die Zeit des 
zweiten punifchen Krieges, geft. ungef. 80 Jahre 
vor Cicero'á Geburt), Cic. ge. Seine Stüde, 
ried. Muftern nadjgebilbet, find nit ohne 
Bi , jebod ohne Zícfe; adj. Plautinus, plau- 
tíni(f, pater, Cic. (wie er beim Plautus ver» 
fómmt); numeri, Hor., Verſe; Plautinissimi 


. versus, Varr. ap. Gell. 3, 3. (ſcherzh. ft. Plauto 


dignissimi). 

Plébecula, ae, f. (dem.) ber niedere *Dóbef, 
das gemeine Bölfchen, Cic. 

Plebelus, adj. bürgerlich, aus ber Plebs, nicht 
patriciſch, 3. B. eine —— e, Conſul, Cic., 
Liv.; ordo, id., der Bürgerftand; tp. gemein, 
nicbríg (Sprache p), Cic.; purpura, id., vi- 
num, Plin., ſchlecht. 

Plöbes, ei it, i, f. die Ältere Form für plebs, 
Cic., Sall., Liv. 

Plebicüla, ae, m. €. Bollsfreund, Bürger- 
freund, Cic. 

Plebiscitum, i, n. c. Volksſchluß, eine Ber» 
ordnung des Volks (gegenüber vom Senatus 
consultum), Cic. 

Plebitas, àtis, f. ber gemeine Bürgerftand, 
Cat. bei Non. 

Plebs, plöbis, f. 1) der Bürgerftand (in 9tom), 
die Bürgerlichen, das Volk (im Gegenf. gegen 
die Datricier, die höheren Stände); de 
plebe, Cic., aus bem Bürgerflande; o plebs, 
Hor. Od. 3, 14, 1., o Bürger ! [Ueber die Ber- 
bindung 9. populus u. plebs f. unter populus]. 


-2) der Pöbel, die gemeine Menge, ef. Cic. Tusc. 


1,45.; plebs urbana, Liv., der müßige Haufen 
(bet fid) auf bem Forum berum trieb); poct. 
plebs eris, Hor., bu wirft unter bcn Pobel gc» 
bórcn; tp. plebs, geringere Klaffe (v. Göttern, 
Bienen), Ovid., Plin. 

Pleculis, adj. acflodten (c. Kranz), Plaut. 

Plecto, xi, xum, 3. 1) tr. (poct.) fledten; 
plexae corollae, Lucr., geflodtene Kränzchen. 
2) intr. fid wenden (um wohin zu kommen), 
Phaedr. 5, 9. (wo Andere flectere lefen). 

Plector, 9. P., 3. pass. mit Schlägen geftrait 
werden; tergo, Hor., Prügel befommen; tp. a) 
überh. geftraft werden; negligentiä, Cic., toc» 
gen Nachläſſigkeit; b) getadelt werden, Nep. 

Plectrum, i, n. (gr.) etwas womit gefchlagen 
wird: 1) der Lautengriffel, ber Kiel, unt damit 
bie Laute zu ſchlagen, Cic.; tp. die Laute felbft, 
Hor. 2) das Steuerruder, Sil. 

Pleias od. Plejas, od. Plias, ádis, f. eine Plc« 
jade, einer v. ben fieben Sternen, bie man das 
Gicbengeftirn od. die Gludhenne nennt, Virg. ; 
Pliada movere, Val. Fl., — baé Gicbengeftirn 
aufgehen faffen; Plur. Plejades (Pliades), die 

Ícjaben, das Siebengeftirn, v. den Römern 

onft Vergiliae genannt. Nach der Fabel find cá 

die ficben Töchter des Atlas v. der Plejone, die 
an den Himmel verfegt wurden. (Dieß Geftirn, 
deſſen Namen Einige nicht v. mto, ichiffen, fon: 
dern 9. zreisiades, Tauben, ableiten, bezeichnete 
bei feinem HeliafalsAufgange in ber erften Hälfte 
des Mai den Anfang der Schiffahrt). 

Pleiöne, es, f. 1) Mutter der Plejaden, Toch⸗ 
ter des Dccanud u, der Tethys; Pleiones ne- 
pos, Ovid., = Mercur. 2) poct. das Geftirn 
Pleiades, Val. Fl. 

Plemm$rium, i, n. €. Borgebirg Sicilieng 
bei Sprafus, jegt Punta di Gigante, Virg. 
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Plöne, adv. soll (gießen), Plin. ; tp. völlig, 
vollftändig, burdaué (3. 9. weile, etw. aué- 
richten). Cic., Caes. 

Plénrlünfum, i, n. Bollmond, Colum., Plin. 

PlenItas, ätis, f. 1)berjen. 3uftanb ba etw. 
voll ift; nubis, Vitr.; corporis, id., Die Dider. 
2) NReichlicpkeit, 3. 8. humoris, id. — ^ 

Plénitüdo, Inis, f. 1) = plemtas, 4. 8. sylla- 
bae, Auct. ad Her., volle Silbe. 2) Dide (eines 
Menſchen e), Plin., einer Stange, Colum. 

Plönus, adj. 1) voll von etw. (mit bem Gen. 
u. ABL), 3. B. v. Silber, Bein e; tp. v. Gr. 
wartung g ; plenus negotii, laboris, Cic., febr 
geſchäftig, arbeitfam ; pleno gradu ire, Liv., 
tim Gefhwindfchritte geben; plenà manu, Cie., 
mit vollen Händen = febr (3. 8. loben); pleno 
ore, id. mit vollen Baden (3. 8. einen erhe— 
ben); plenus amator, Hor., fatter, überfättig- 
ter Liebhaber. 2) voll = flatf, did, 3. B. filum, 
Ovid.; homo, Cic., woplbelcibt; sus, id., träd: 
tig; tp. voll = volltünend (Stimme, Silbe, 
Wort), Cie., Ovid. 3) voll= rcidlid mit Allem 
verfchen (eine Stadt, c. Landgut); plenissimus 
praeda, Liv., mit Beute ſchwer beladen; ip. 
ftoffreih (eine Rede), Cie. 4)volIftinbig, ganz (c. 
Heer, eine Coporte) = vollgäblig, Tac.; ver- 
bum, id, ganz, nicht contrahirt; convivium, 
Suet., zahlreich befucht ; tp. in plenum, über» 
baupt; ad plenum, Virg., völlig. 

Plerumque, 1) Subst. = der größte Tpeil, 
à. 9. noctis, Sall., Europae, Liv. 2) adv. mei» 


, ftené, gewöhnlich ob. oft, Cie. e; f. plerusque. 


Plerus, adj. (alt) = plerusque, Pacuv.; XII. 
Tabb. ap. Cic. 

Plerusque, pleráque, plerumque, adj. ber, 
Die, bad meifte, e. ziemlicher Theil von e; ple- 
raque juventus, Sall., der größte Theil der pun» 
gen Leute; pleraque Africa, id., der größte 

heil v. Afrika; plerique, ſehr Viele; cf. Tac. 
I 4, 8, extr., wo auf plerique nod) plurimi 
folgt; plerique omnes, Ter., meift alle ; f. ple- 
rumque. 

Plestina, ae, f. 
schiolo, Liv. 

Pleumoxii ob. Pleumosii, órum, m. eine v. 
den Nerviern abhängige Bolkerfchaft, Caes. 

Pleuritfcus, adj. (gr.) mit Seitenftechen be: 
baftet, Plin. 

: Pleuritis, Idis, f. (gr.) das Seitenſtechen, 
itr. 

Pleuron, ónis, f. Stadt in Aetolien, Plin. : 
adj. Pleurönlus, pícuronifd), Ovid. 

Plicàtilis, adj. was fid zufammen legen läßt 
(3. 8. c. feberncé Fahrzeu y Plin. 

Plicätüra, ae, f. bad Zufammenwideln (eines 
Tuches), Plin. 

Plico, 1. gem. poct. zufammen wideln (v. 

apier); se in sua membra, Virg., fid vir- 
Klingen (cine Schlange). 


Plinianus, f. Plinius. 


Stadt der Marſer, jegt Pe- 


Plinfus, Name einer róm. gens; am befaun» 
teften: 1) C. Plinius Secundus (aud) Major, der 
Acltere), wahrſch. aus Como, v. bem wir eine 
Naturgeſchichte haben (in 36 Büchern, aus mehr 
als 2000 Werken zufammen getragen) ; er fin- | 
det feinen Tod 79 n. Gbr. beim Ausbruche die 
Befuvs, Plin. Epp. 2) beffen Schweſterſodn, C. 
Plinius Caccilius Secundus (aud Junior, der 
Jüngere), Proconſul in Bithpnien, hinterließ 
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Briefe wu. eine Lobrede auf Zrajan ; er verband 
mit einem liebenswärdigen Charakter vicl Liebe 
zu den Biffenfhaften; adj. Pliniänus, plipíae 
ni, 3,3. cerasa, Plin. 

Plinthis, 1dis, f. (gr.) 1) die vieredige Platte 
mtem am Säulenfuße, Vitr. 2) im Plur. die 
Auszüge ob. Regifter an der Waflerorgel, id. 

PlinthYum, i, n. (gr.) eine befondere Art v. 
Connenubren, Vitr. tut, o 

Plisthus, i, c. (gr.) bie Platte unter bent 
Scaftgeſimſe, Vitr. 

Plisthönes, is, m. 1) Sohn des Pelops, Brus 
Mt bed Atreus u. Z69cficá, Bater des Aga— 
memmon u. Denelaus, die nach feinem Tode 
Atteus erzog, bab. fie Atridae heißen; nad) An- 
Mm Sohn bed Atreus, Hyg. 2) Sohn dee 
Toeſtes, v. Atreus geſchlachtet, Sen. Tr. ; adj. 
Plisthenius, pliſtheniſch, torus, Ovid., be 913a» 
memnon. 

Plistia, ae, f. Stadt ber Samniten (nicht die» 
be mit Plestina), Liv. 9, 21. 

; Plistölyefa, ae, f. eine Pflanze, fonft althaca, 
lin. 

Plistónices, ae, m. (gr.) ber Bielbefieger, e. 
Reiname, Plin., Gell. 


Plitendum, i, n. Stadt ín Galatien, nahe bei : 


Bittonitn, Liv. 

Plödo, f, Plaudo. 

Piorábilis, adj. poet. beweinenswerth, Pers. 

Plórabundus, adj. heulend, Plaut.-Aul. 2, 4, 
5. (unfiper). 

Plürätor, óris, m. c. Weinender, Mart. 

Plörätus, us, m. 1)baé Wehllagen, Heulen 
(t Beiber, Kinder), Liv. 2) das Tpränen ber 
Sume, Plin. . 

Ploro, 1, (unfer: plärren) I. intr. 1) laut 
jaumern, weinen, heulen, Cic. ; alicui, Tibull., 
feine Thränen vor einem ausfhütten. 2) plärs 
rm (3.8. e. ſchlechter Sänger), Hor. II. tr. 
Imeinen(einen, c. Bergeben), Hor.. Quint. 

: Plostellum, i, n. (dem.) c. Heiner Laſtwagen, 
er, 

Plotianus, Plotius, f. Plautius. 

Plox*mum (-Ymum, 0b. -énum), i, n. €. cc» 
iiſches Wort: ber Wagenfaften, Catull. 

Pläit, it, o, S., 3. (verw. mit fließen) cd 
"ni; sanguinem Od, sanguine, Cio., Liv., 
tí regnet Blut; poet. tantum glandis pluit, 
Virg, fallen berab. 

Plüma, ae, f. 1) bie Flaumfeder, der Flaum, 
Me garten Federn an Bögeln; plumä facilius, 
Cie, leichter als cine Flaumfeder, 3. B. ſich bes 
sen od, leiten faffen; tp. pluma haud interest, 
Past, = ed ift durdaus fein Unterfrhied. 2) 
?ort, Kaum = Milhbart, Hor. 3) poct. cti. 
mit Jedern Gefüllted, e. Aeberfiffen, Mart. 

Plümärlus, i, m. €, Stider, Vitr. 

Plümátlle, is, n. e. geſticktes Kleid, Plaut. 

Plümátus, adj. 1) gefiedert, mit Federn, cor- 
s, Cie. 2) fhuppenartig Cc. Panzer, wo bie 
ove wie Federn über einander liegen), 

ustin, 

Plambago, Inis, f. 1) Bleierz, Plin. 2) die 
Zleifarbe an Edeiſteinen, id. 3) eine Pflanze, 
Me Bleiwurz ob. bad Flöpfraut, id. 

Plumbárius, adj. bad Blei betreffend, officina, 
Plin, Bleipütte; artifex, Vitr., der Bleigießer. 
Plambátus, adj. aus Blei, bieiern, sagitta, 
n. 
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Plumbäus, adj. von Blei, bfeiern (eine Rus 


gel); tp. a) bleiern — ſchwer, drüdend, auster, 

Hor., ber Sirocco ; b) Rumpf (3. 9. e. Schwert, 

ut Berftand), Cic.; it. e. Menſch (Bleiklotz), 
er. 


Plumbo, f. verbleien, mit Blei verlötben, Plin. 
Plumbosus, adj. bleihaltig, Plin. 
Plumbum, i, n. 1) Blei; album od. candidum, 


Plin., Zinn. 2) poct. etw. aud Blei Gemachtes 
(Kugel), Virg.. Ovid., (Röhre), Hor. 3) e. 
Fehler im Auge, Plin, 


Plümesco, 0. P. u. S., 3. Federn befommen, 


flügge werden, Plin. 


Plüméus, adj. 1) mit Slaumfebern verfehen, 


damit angefüllt; culcita, Cic., c. Federbett. 2) 
poct. leicht wie eine Feder (e. Gewicht), Mart. 


Plümiger, géra, gérum, adj. Federn tragend, 


auser, Plin. 


Plümfpes, edis, adj. poet. an den Füßen ge- 


fiedert, Catull. 


Plumo, f. Plumatus. 
Plümösus, adj. poet. 1) voll Flaum, Prop. ; 


2) mit feinen Haaren bebedt (e. Blatt), Plin. 


Plümüla, ae, f. (dem.) €. Federchen, Colum. 
Plüo, f. Pluit. 

Plüor, óris, m. der Regen, Laber. b. Non, 
Plürälis, adj. Mehrere betreffend; numerus, 


Quint., die Mehrzahl (in ber Gramm.); Subst. 
plurale, is, n. e, im Pluralis ſtehendes No— 
men, id. 


Plüráliter, ade. in ber Mehrzahl (3. B. fore» 


cn), Quint. 


Plürätivus, adj. = pluralis, Gell. 
Plüre, alter Ab. v. plus, Lucil, Plaut. u. 


Cic. b. Charis. 


Plüres, f. Plus. e. 
Plüríes, adv. mehrmahls, öfters (3. 9. Halt 


machen), Caes. 


Piürifáríam, ade. 1) an vielen Orten, Suet. 


2) vielfältig, auf mandperlei Art, Appul. 


Plüriformis, adj. viclgeftaltig, Appul. . 
Plürfmum, adv. (cigtl. Accus.) 1) gar fchr, 


befonders (3. B. lieben), Cie. 2) meifteng, mcis 
- fien Tpeils (3. 98. wo. leben), Nep., Ter. 3) 
größten Theils, Plaut. 4) böchſtens, Plin. 


Plürfmus, adj. (Superl. *, multus) meift, 


febr viel, 3. B. praeda, Plaut.; salus, Ter., 
Gruß; plurimum studii, Cic., die hauptfächlichfte 
‚Sorgfalt; plurimi (sc. pretii) facere pendere, 
Nep.. Cie., Plaut., febr bod? ſchätzen; plurimi, 
die Meiften; poct. aud: pom) 8. 
plurimus dicet, Hor. Od. 1, 1, 8. (= febr Biele, 

à gar Mander); plurima rosa, Ovid., = plurimae 
rosae; fo aud) silva, Ovid., canities, Virg.; 
collis, id., — der größte Theil tcd p; plurima 
luna, Mart., = der volle Mond; plurimus est 
jugis, Ovid., am Düufigften ift er auf den Ges 
birgen. 


Plus, plüris, n. Subst. u. adv. (ift der Comp. 


v. multus) mehr; plus pecuniae, virium, Cic., 
mehr Geld, mehr Kräfte; plus posse, Caes., 
mehr vermögen; plus annum, Cic., mehr (Táne 
ger) als cin Jahr; plus quam triginta remis agi, 
Liv., burd) mehr ale g; plus millies, Ter., mehr 
als taufend Mahl; non plus quam, Cic., Liv., = 
eben fo wenig; plus nequo, Cic., mehr als billig; 
plus plusque, id., gicbr u. mehr; plus minus, 
Hirt. B. Afr. od. plus minusve, Plaut., Ter. 
Mart. 2, mehr ob. weniger = ungefähr; ne qui 
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faciam plus, Ter., daß ich nicht zu picf im der 
Sade tuc; pluris ( sc. pretii) aestimare, eme- 
re, Cic, höher fhäßen, tbeurer faufen; plus 
p*ulo, Ter., c. wenig mehr; multo plaris, Cie., 


um viel mehr; plura (ac. verba), mehr, weit- ' 


láufiger, 4. B. f&reiben p, Cic. +; [NB. aud 
me Lucr.] ; plures, Mebrere (nämlih Men» 
den), Cic.; ad plures se penetrare, Plaut. 
Trin. 2, 2, 15. = fterben (vergl. in communem 
locum abire, id. Cas. Prol. 19). 

Plusculum, f. Plusculus. . 

Pluscülus, adj. (dem.) ctro. mehr (1. 9. Haus- 
rat$, Ter. ; baé Neutr. plusculum a) als Subst., 
etwas mehr, nit wenig, 3. 8. negotii, Cic.; 
b) als adv., etw. mehr, Plaut., Varr.; pluscu- 
lum annum, Plaut., mehr als c. abr. 

Plütéum, i, n. u. gew. Plüteus, i, m. 1) ein 
bretternes Schutzdach (gegen bie Geſchoſſe der 
Beinde bet Belagerungen), Caes. 2) eine bret- 
terne Bruftwehr ob. über. cine Lehne, id., Liv.; 
it. das Brett an der hintern Seite dee Bette, 
Mart. 3) poet, e. Brett, worauf c. Todter liegt, 
id. B, 44, 13.; it. e. Brett, worauf man Bücher 
flelit, Pers. 

Plüto od, Plüton, ónis, m. der König der Uns 
terwelt, Gemahl der Proferpina, Bruder bed 
Jupiter u. Neptunus; urfprünglich cind mit bcm 
bimmliihen Jupiter. (Nah Hug ift die gried. 
Myothe deffelben verwandt mit der bed. Sfirié 
u. Adonis.) Ovid. s. Davon: adj. Plutonius, 
plutoniſch, domus, Hor.; Subst. Plutonum, i, u. 
Plutonia, órum, s. bedeutete einen Ort mit 
unterirdifhem Feuer, wie 3. 9. bei Hierapolis 
in Taryglen, Ammian., u. wahrſch. aud) Cic. Div. 

Plütus, i, m. (gr.) ber Reichthum, bann der 
Gott bed Reihtbums (die Idee bcd Hades ob. 
Pluto u. bed Plutus findet fib vermifcht), 
Phaedr. 

Piüvín, ac, f. 1) ber Regen, Cie.; pluviae, 
id. e. Regenwetter; ritu pluviae, Claudian., wie 
Regen (= in dichter Menge, näml, ausftreuen). 
2) das Regenwaffer, Plin. 

Plüvlälfa, ae, f. eine der glüdícligen Infeln 
auf der Weftfeite v. Libyen, jetzt Palma, Plin. 

Plüviàlis, adj. den Regen betreffend; aqua, 
Ovid., Regenwafler; sidus, auster, id., Virg., 
Wegen bringen. 

Plävrättlis, = pluvialis, Cels., Colum. 

Plüvtosus, adj. regneriſch, Plin. 

Plüvius, adj. regnerifh; ventus, Hor., Ste: 
genwind; regio, Colum., wo es oft regnet; 
poct. rores, Hor., Regen; aurum, Ovid., g0ld» 
ner Regen. 

Pneumátieus, adj. (gr.) die Luft ob. den Wind 
betreffend; organa, Plin., Maſchinen, die dur 
die Kraft der Luft etwas in Bewegung fegen. 

Pnigeus, ei i. &os, m. (gr.) der Dedel an 
der Wafferorgel, Vitr. 

Pnigitis, Idis, f. (gr.) dunfelfarbiger Töpfer: 
tbon, Plin. 

Po’, alt für post, 3. 8. po’ meridiem, Quint. 

Poecillätor, öris, m. der Mundichent, Appul. 

Pocillum, i, ». (dem.) kleines Trinkgefäß, 
Becherchen, Liv.; f. Poculum. 

Pocülentus adj., f. Potulentus. 

Pocülum, i, n. 1)c. Zrinfgefäß, Beder, Cic. ; 
eodem poculo bibere, Plaut., (fcherzb.) das 
qltide Schidſal haben. 2) das Trinken fclbft; 
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in poculis, Cic. wãhrend bcd Zrinfens (kim 
Jeden). 3) c. Zranf, id.; vocet. pocula vis, 
Virg., Rebentranf; desiderii, Hor., Yichestranl, 
4) «. Gifttrank, Cic. 

Pódágra, ae, f. ( gt.) Tobagra, vie Ausaikt, 
Cic. fe 

Pódágricus, adj. (gr.) und 
— adj. mit der Fußgicht bett, 

aut, 

Pödälirfus, i. m. 1) Sohn des Sieécuapot 
u. berühmter Arzt, Ovid. 2) c. Begleiter xt 
Aeneas, Virg. 

Pödex, icis. m. der Dintere, Hor. 

Pódismus, i, m. bie Abmefjung nad für 
od. Schuhen, Veget. 

Pódium, i, n. (gr.) «. Grfer, bei. im Inh 
theater, Suet. 

Poeantiades. Poeantius, f. Poeas. 

Poeas (aud) Paeas), antis, m. Bater Né Ti: 
loctetes; Poeante satus, — *Dbiloctitcé, 0v 
Davon: a) Poeantlädes, ae, m. Sohn des Pass, 
— Philoctet, id.; b) Poeantius, adj. poantíi 
heros, od. proles, ob. blos Poeantius, — 75: 
loctet, id. 

Poeclle, es, f. (ba$ gr. zowiàg sc. ore 
die Bilderhalle zu Athen, Nep. 

Póéma, ätis, n. (gr.) c. Gedicht, Cie.; Da 
Plur. poematis, id., Plaut. 

Poemaneni, órum, m, Einw. eines Ortes für 
v. Epzicus in Myfien, wahrſch. jebt Dulagii 
Plin. 

Poemätlum, i, n. (dem.) (gr.) e. Gedichtchit 
Plin. Epp. 

; Poena, ae, f. (unfer Pein) 1) das Leide 
à. B. in tantis vitae poenis, Plin.; poena paricsé. 
id. 2) bef. bic Buße ob. das Löfegeld für cinz 
Fehler = die Strafe (aud) diejenige Strafe, ** 
man in cinem Spiele gibt, = der SScrluft), 0vic: 
poenas alicui dare od. reddere, Cic., Sall., (t 
nem Genugtbuung geben = Strafe ». ihm c 
halten; poenas alicujus rei pendere, solvere. 
ferre, subire, pati, Cic., für etw. geftraft zc 


ben; poenas petere, repetere, id., Liv. 5$ | 


rdd cn; poenas alicujus u. ab aliquo pers- 
qui, Cic.; capere poenas pro aliquo, id., ti 
nen rächen; poenam de aliquo capere, Lir., 
an einem rádjen, cinen ftrafen; poenas habere 
ab aliquo, id., fid) an Jemd gerächt haben; he 
gegen poenam habere, id., feine Strafe habın 
= geftraft feyn; poceft. poena votorum, Virt- 
die Bezahlung feiner Gelübde. 3) bie 3tade c. 
Strafgöttinn, Cic., Lucan. 

Poenälis, adj. die Strafe betreffend, Plin. 

Poenällter, adv. firaffällig, 3. B. inierire. 
Ammian. 

Pocnärlus, adj. bic Strafe betreffend; actio, 
gerichtliche Klage, die hierauf Bezug hat, Quin- 

Poeni, f. Poenus. 

Poenice, f. Punice. 

Poeniceus, f. Phoeniceus. 

Poenicus, f. Punicus. 

Poeninus, f. Penninus. 

Poenio u. Poenior ältere Form für Punio & 
Punior. 

Poenitentía, ae, f. die Reue, Liv.; agere po 





nitentiam alicujus rei, Plin. Epp., etw, bern. 
Poeniteo, üi, ©. S., 2. 1) unzufrieden fot. 


mit etw., = Mißfallen haben am etw.; forte 
nae suae, Cic., mit feinem Schickſale; poe 
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tet eum, quod e, Caes., er ift unzufrieden bamit, 
daß 2; quid eum Mnesarchi poenitet? Cic., 
warum id er unzufrieden mit bem Mneſarchus? 
haud poenitendus magistratus, Liv., mit dem 
man nicht unzufrieden zu ſeyn Urfache bat, fein 
übler e. 2) bereuen, fich feíb feyn faffem; si 
poenitere possint, Liv.; poenitens, Cic., c. Bes 
reuenber; poenitendo, Liv., burdj Reue; bef. 
ald Impers. poenitet me, te, cà reut mid, 
bid e; facti ob. fecisse, Cic., etw. gethan zu 
haben; nihil quod poenitere possit, id., nichts 
was ibn reuen könnte. i 

Poenülus, i, m. bet junge Punier od. Kartha« 
ger, Titel einer Comoͤdie des Plautus. 

Poenus, adj. eigtl, phöniciſch, Hor.; bann 
farthagifch (weil die Rartbager v. ben Phöni—⸗ 
dem abftammten), leo, Virg.; Subst. c. Kar- 
tbager; bab. Poenus, = Hannibal, Cic.; tp. = 
liftig, fhlau (wie e. Karthager), Plaut. 

Poésis, is, f. (gr) 1) die Didtfunft, Poefie, 
Quint. 2) e. Gedicht, Cic., Hor. 

Póeta, ae, m. (gr.) 1) der Erfinder, Schöpfer, 
Plaat. As. 4, 1, 3.5; Cas. 5, 1,8. 2) bef. e. Did: 
ter, Cic., Hor. g. 

— ae, U. -e, es, f. (gr.) die Dichtkunſt, 

Ic. 

Pöetlce, adv. dichterifch, nach Art eines Did» 
ters (3. B. ſprechen), Cic. 

Pöetlcus, adj. (gr.) dichterifch (3. B. Wort, 
Freiheit); Dii, Cic. (bei Dichtern vorfommend); 
Subst. poetica, örum, n. Berfe, Poeſie, Quint. 

Póetor, äri, dichten, Dichter feyn, Enn., Au- 
son. 

PoétrIa, ae, f. (gr.) die Didterinn, Cic. 

Paétris, Idos od. Idis, f. = poetria, Pers. 

Pögönlas, ae, m. (gr.) c. Bartftern, Plin., 


en. 

Pol! (e. Schwur) beim Pollur, wahrlich ; 
per pol scitus, Ter. = pol perscitus). 

Pila, ae, f. alte Stadt in Zftria im Innern 
eines Bufens, jet noch Pola, Plin.; adj. Po- 
lätfcus, polatifch, sinus, Mel. 

Póléa, ae, f. der erfte Koth des jungen Eſels 
(*. ben Syrern fo benannt), Plin. 

Pólémo 9b. Polemon, onis, m. 1) c. griech. 
Philoſoph zu Athen, Lehrer bed. Zeno, Cic.; 
adj. Polemoneus, pofemoní(d, id. 2) ce. König 
in Pontus, Suet. Davon: a) Polemönfäcus, adj., 
Pontus, c. Theil ber Heinafiat. Landſchaft pons 
tus, Eutrop. ; b) Polemonium, i, n. Hauptftadt 
bed Königs Polemo, öſtl. v. Amifus an ber Küfte 
bed. ſchwarzen Meeres, jetzt Patisa, Plin. p. 

Pöl&mönfa, ae, f. (gr.) der griechiſche Bal» 
drian, Plin. 

Pölenta, ae, f. geröflete u. geftoßene Gerfte, 
Gerftengraupen, Colum. [NB. bei Macrob. fommt 
auch bad neutr. polehta, órum vor.] 

Pölentärfus, adj. vom Genuffe geröfteter 
Gerſte entſtehend, crepitus, Plaut. 

Polentia, f. Pollentia. 

Polta, ae, f. (gr. = grau) c. gewiffer weiße 
grauer Evelftein, Plin. 

Pölimen, fnis, n. der Puß, Appul. 

Pölimentum, i, n. im Plur. polimenta porcina, 
t. Theil vom Schweine zum Effen (viell. bie 
Hoden), Plaut. 

Polindrum, i, n. c, gewiffes Gewürz, Plin. 

Pölto, 4, glätten cdot, Marmor, eine Säus 
k); columnas albo, Liv., weiß anſtreichen; ve- 
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stes, Plin., Tücher appretiren; tp. glätten (3.8. 
eine Rede), Cic.; f. auch politus. 

Pölion od. -um, i, n. (gr.) viell. Polei-Ga- 
manber, eine flark riechende Pflanze, Plin. 

Pölite, adv. tp. zierlich, fein, in einer geglät» 
teten Sprache, 4. 3B. reden, frhreiben; politius 
limare, Cic., etw. febr fein audarbeiten (aus 
feilen). 

Pólites, ae, m. Sohn des Königs Priamus, v. 
Pyrrhus getóbtct, Virg. 

» Pólitla, ae, f. (gr.) die Staatsverwaltung, 

Ic. 

Politfous, adj. (gr.) die Gtaatéfunfl ob. 
Gtaatévermaltung betreffend, fid) damit bc» 
fhäftigend (c. Bud, c. Philofoph), Cic. 

Pölitlo, onis, f. das Glätten eines Spiegels; 
it. das Glätten mit Gips, die Belleidung ber 
Wände, Vitr. 

Pölltörfum, i, n. eine Stadt ber Rateiner, Liv. 

Pólitüra, ae, f. das Glüátten (3. B. bcé Pa— 
pierá, Marmorde); vestium, Plin., die Ap—⸗ 
pretur, * 

Pölitus, adj. geglättet = glatt, 3. 9. 3afn, 
Säufe; tp. domus, Phaedr., ſchönes Haug; epi- 
stola, Plin. Epp., fein gefchriebener Brief; poli- 
tus artibus, Cic., gebildet; judicium, id., feines 
Urtheil; homo, id., c. Mann v. Gefhmad; po- 
litior humanitas, id., feinere (bhumaniftifche) 
Bildung; politissima ars, id., feine Kunft (eis 
nee Mahlers). 

Polla (ft. Paulla), ne, f. ift 1) bie Gattinn dee 
D. Brutus, Valeria Paulla, Cic. 2) Polla Clau- 
dia, Gattinn zuerft bed Dichters Lucanus u. fo» 
dann des Statius (die felbft eine Dichterinn 
war), Stat., Mart. p. 

Pollen, Inis, n. u. Pollis, Inis, c. Meblftaub; 
plenus pollinis, Ter.. ganz mit Mehl beftaubt. 

1. PollentIa, ae. f. Biclvermögenpeit, Madt, 
Plaut.; it. ale Göttinn, Liv. 

2. PollentIa, ae, f. 1) eine röm. Góttinn = Po- 
tentia, Liv. 2) 9tame einiger Städte : a) im Pis 
ceniſchen, jeßt Urbisaglia, Cic.; deren Einw, 
Pollentini, orum, m., id.; b)auf ber Infel Mas 
jorfa, jegt Pollenza, Mel.; e)in Ligurien, audj 
Carrea, Plin., wo Marius die Eimbern ſchlug 
u. Stiliho (403 n. Gor.) den Mari; berühmt 
wegen feiner irdenen Trinkgeſchirre u. feiner 
fhwarzen Wolle, id., Mart.; adj. Pollentinus, 
Pollentia in Ligurien betreffend, Suet. 

Polleo, 9, P. u. S., 2, (andere Form für va- 
leo) 1)vermógen ; 3. 8. plurimum in republi- 
ca, Caes., großen Einflug haben im Staate; 
pollens terrà marique, Liv., mächtig zu Waffer 
u. zu Yande; scientiä pollere, Cic., ftarf feyn 
in den Wiſſenſchaften; armis, gratia, nobili- 
tate, Tac., durh Waffengewalt, dur fein An- 
feben, feinen Adel viel vermögen; utensilibus 
pollere, Appul., reich feyn an g; genus pollens, 
Plaut., eine wohlhabende Familie. 2) kräfti 
feyn, gut feyn (e. Kraut gegen etw.), Plin. 3 
im Werthe feyn (eine Pflanze), id. 

Pollex, icis, m. mit u. ohne digitus, cigtl. = 
der flarfe) 1) der Daumen, Cic., Caes., it. ber 
Finger, Virg., Ovid.; it. bic große 3ebe, Plin. 2; 
pollicem vertere, Juven., den Daumen gegen 
die Bruſt richten (v. den Zuſchauern, wenn e. 
beficgter Gladiator 9. bem Sieger getödtet wer« 
den ſollte); bab. tp. pollicem premere, Plin., 
(ſprüchw.) = ben Daumen einſchlagen (um ci» 
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nem 3. B. beim Spiele Gfüd zu bringen); dab. 
pollice utroque laudare, Hor., fcbr, obne Rüd- 
balt foben, 2) e. kurzer Zweig am Weinftode, 
Plin. 3) c. hervorragender Knoten an cinem 
Baume, id. j 
» Pollicáris, adj. von bcr Größe des Daumené, 
lin. " ’ 

Pollícéor, itus sum, 2. (9. por u. liceo = hin: 
legen, anbícten) aufagen, verfpreden, ali- 
cui operam suam, Cic., einem feine Dienfte ; 
benigne od. liberalissime alicui, id., einem fehr 
große od. glänzende Anerbietungen maden ; 
sibi aliquid, Sen., fid Rechnung auf etw. ma— 
(ben ; pollicitus (paſſiv.), verfprocden, Ovid. 

Pollíertatio, onis, f. e. Berfpreden; aliquem 
ollicitationibus incitare, Caes., einen durch 
Berfytedungen anloden. 

Pollicitor, äri, angelegentlih verfprechen, 
Ter. \ 

Pollfeitum, i, n. €. Verſprechen, Ovid. 

Pollinärlus, adj. zum feinen Mehle gebörig, 
cribrum, Plin. 

Pollinctor, óris, m. ber Leichenwäſcher, Plaut. 

Pollingo, nxi, nctum, 3, die Leihen abwaſchen 
u, zum Berbrennen zurüften, Plaut., Ammian., 
Appul, 

Pollfo, ónis, s. e. röm. Samifíenname ; am 
befannteften find: a) €. Asinius Pollio, jue 
erft Anhänger bed Antonius, dann Freund dee 
Auguftus, aud des Dora u. Birgilius, u. felbft 
Gelehrter u. Dichter, Virg., Hor. ; b) Trebel- 
lius Pollio, einer ber ſechs Geſchichtſchreiber, 
die die Kaifergefhichte von Hadrianus bie auf 
den Carus u. deffen Söhne gefihrieben haben. 

Pollis, Inis, c. f. Pollen. 

Pollius, adj.’pollifh, tribus, Liv. 

Pollücéo, xi, ctum, 2. (alt) 1) viell. vorfeßen, 
pisces, Cass. Hemin. bei Plin.; tp. non sum 
pollucta pago, Plaut., ich bin nicht bem Dorfe 
e. gegeben, bin feine Speife, fein Gericht 
ür gemeine Leute. 2) vorícgen = opfern (Wein), 
Cat. ; Herculi decimam partem, Plaut.; (fdberab.) 
polluctus virgis (Wo virgis viell. ber Dat. tft), 
id., mit Schlägen tractírt. 

Pollüces, is, m. ft. Pollux, Plaut. 

Pellüeibrlis, adj. herrlich, prádjtig , coena, 
Macrob. 

Pollücibilíter, adv. (alt) köſtlich, herrlich 
(3. 9. fómoufcn),- Plaut. 

Pollucte, adv. mit Aufwand = fehr, 3. 98. 
freigebig, Plaut. 

Polluctum, i, n. c, Schmaus, Plagt., Macrob.; 
f. polluctura. 

Polluctüra, ae, f. Schmausg, fóftlíde Mahl—⸗ 
E (cigt(. e, Theil bed Opfers, ben man dem 

o(fe überlic$), Plaut. 

Polläo, üi, ütum, 3. befudeln, befleden, 3.8. 
das Angeficht mit Blut, Ovid.; tp. befleden, ente 
rociben (3. B. etw. durch e. Verbrechen, ben gus 
ten Namen Eines); Jura, Cie., verlegen; f. 
aud) pollutus. : 

Pollütus, adj. unrein, unfeufch, femina, Liv. 

Pollux, ücis, m. (f. Castor u. Dioscuri) ; er 
zeichnete fid) als Sauftfámpfer aud, Mart. 7, 56.; 
bei ihm ſchwuren die Männer u, Frauen (Pol, 
Edepol). 

Pölülus ob. Pollülus = Paululus, Cat. 

Pölus, i, m. (gr.) 1) poct. der Pol am Him— 
mel; glacialis, gelidus, Ovid., der nördliche, 
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2) der Himmel felbft; it. cine künſtliche Him- 
melsfugel, id. 3)der Volarftern, Vitr. 

Polusfa, ae, f. Stadt der Bolsci in Latium, 
fhon frühe acrftórt, Liv.; deren Einw. Polo- 
stini, órum, m,, Plin. 

Pölyäcanthus, i, m. (gr.) eine Art Dif. 
fraut, Plin. 

Pölyaenus, i, m. e. Matbematifer aus Lamp: 
facus, Freund Epikurs, Cic. 

Pol$anthémum, i, n. (gr.) vielblumiger Hab- 
nenfuß, Plin. 

Pölyblus, i, an. 1) €. berühmter gricá Gc. 
fhichtichreiber, Freund dee jüngeren Scipio, Cie. 
(Urheberder pragmatifchen Gefchichtfchreibung). 
2) e. Freigelaffener Auguftd, Suet. 

Pól$bus, i, an. 1) König in Korinth, der den 
Dedipus erzog, Stat. 2) c. Freier ber Penelope, 
Ovid, 

Pölfcarpos, i, f. (gr.) = Polygonos, Appul. 

Pól$cletus, i, m. aus Sicyon, Zeitgenoſſe hd 
Pericles, berühmter grich. Bildhauer u. Künf- 
ler in erbabener Arbeit, aud) Mahler. Er grün 
bete wahrſch. auerft die SSerbültniffe des meníd: 
lichen Körpers auf gewiſſe Regeln, Cie. 

Pólycnémon, i, n. (gr.) cine gewiſſe Pflanje, 
Pli. 

Pó'serátes, is, m. 1) ber durch fein Glüd bc 
tüpmte Zyrann v. Samos, Zeitgenoffe Anı- 
creong, wird zuletzt burd) ben erhfdien Statt» 
halter DOrötes gefreuzigt, Cic. 2) c. Soppift zu 
Socrates Zeiten, Quint. 

Pól$dámas, antis, m. 1) €. Troer u. Freund 
Hectore, Ovid.; adj. Polydamanteus; arm, 
Sil., die Waffen des Polybamas. 2) c. Athlet, 
Val. Max. 

Pölydectes od. Polydecta, ae, m. König in 
Seriphus, Erzieher bed Perfeus, Cic. 

Pölydörus, i, m. Sohn des Priamus, din 
Polyinneftor in Thracien bei fid) aufnahm, abi 
tödtete, Virg. ; adj. Polydoreus, polydoriid, 
sanguis, Ovid. 

Póljgàála, ae, f. (gr.) die Kreuzblume, Plin. 

Pölygrötus, i, zm. c. berühmter Mahler aus 
Thaſus, in Athen Icbend, der die frühere (flo 
viihe Manier fdon mehr verlich u. die Gegru- 
ftände idealifirte; auch war er Bildhauer, Plin. 
Quint. 

Pól gónàáton, i, n. (gr.) die Weißwurz, Plin. 

Pölygönlus, adj. (gr.) vielcdig, Vitr. 

Pölsgönöides, is, f. (gr.) eine Art der flan; 
elematis, Plin. 

Póljgónus, i, f. u. -on, i, n. (gr.) das Blut: 
fraut, Plin. Er 

Paly grammos, i, f. (gr.) cine Jaspisart ut 
weißen Streifen, Plin. 

Pl$ hymnIa, ae, f. (gr. = die Geſangreiche) 
die Mufe des lyriſchen Gefangé, der Mimen v. 
Pantomimen, Hor. g. 

Pölyidus, i, m. Reifager aus Korinth, auf 
der Faͤmilie des Melampus, Cic. 

Pölymestor od, Polymnestor, öris, m. f. Po- 
Iydorus. 

Pols mitus, adj. (gr.) vielfädig (wie ber Do 
maft »), Plin. 

Pol$ myxos, i, f. (gr.) eine Kerze mit vielen 
Dochten, Mart. 

Pölgneuron, i, a. (gr.) die Pflanze plantag? 
major, großes Wegebreit, Appul. 

Polynices, is, m. f, Eteocles. 
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— i, f. (gr.) das Rebhühnerkraut, 
Ippul. 

Polyperchon, f. Polysperchon. 

Pölyphägus, i, zn. (gr.) c. Viclfreffer, Suet. 

Pólyphemus od. -os, i, an. der cinäugige Gg» 
to» Sohn des Neptun, v. Ulpſſes geblendet, 

vid. 

PölyplüsTus, adj. (gr. = febr reich) c. erdich⸗ 
eter Geſchlechtsname, Plaut. 

— i, n. (gr.) Engelſüß (eine Pflans 
tJ, in. 

Póljposus, adj. einer ber e. Nafengeichwür 
iat, Mart. 

Pölyptycha, órum, n. (gr.) Rechnungsbücher, 
l'eget. 

Polypus, i, an. (gr.) 1) ber Polyp, c. Waſſer⸗ 
hier mit Fangarmen, Plin.; tp. c. gieriger, hab» 
üdtiger SRenfdj, Plaut. 2) der Nafenpolyp, c. 
Rafengeihwür, Hor. (der aber die erfie Silbe 

ang gebraucht). 

Poljspaston, j, m. (gr.) eine Hebemaſchine 
nit vielen Rolfen, Vitr. 

l'ülytimétus, i, m. €. Fluß in Sogdiana, jeßt 
Rai, Curt. 

Polytrichon, i, n. (gr.) cine Pflanze: das 
frauendaar, Goldhaar, Plin. 

l'ülfxéna, ae, f- Tochter des Priamus, Ges 
iebte des Achilles, wurde bei defien Grabe v. 
Porrbus, feinem Sohne, geopfert, Ovid.; adj. 
Polyxenlus, polyrenifch, caedes, Catull. 

Polyxo, us, f. Weiffagerinn zu tenmoó, alte 
Bertraute der Hypfipyle, Stat. 

Pölgzönos, i, f. Car.) e. gewiffer dunkler, ge» 
kreifter Gbelftein, Plin. 

Pömänus, i, m. €. Fluß in Indien, bicffeitd 
des Ganges, Plin. 

PómárTum, i, n. 1)e. Obfigarten, Cic. 2) c. 
Obfibehältniß, Plin. 

Pömärlus, i, m. c. Obfthändfer, Hor. 
Pömöridfänus u. Postmeridianus, adj. nad» 
mittägig, 3. 9. c. Spaziergang, Cie. 

Pómerfum, f. Pomoerium. 

PométIa, ae, f. Stadt in Latium, aud) Suessa 
Pometia, Liv.; aud) Pometii, Virg.; adj. Po- 
metinus, pometiſch, Liv. 

Pömifer, féra, férum, adj. poct. Obft tra- 
gend, Früchte bringend (3. B. ber Herbft), Hor. 

Pomoerfum, i, n. der leere ‘Pag außerhalb 
u. innerhalb der Stadtmauer (etwa: Zwinger), 
Cie. e; tp. Gränze, Cifranfe, 3. B. in einer 

Sefdreibung, Varr. 

Pömöna, ae, f. (*. pomum) Göttinn des Gars 
tenbaucd, bie ihren befondern Flamen (Pomo- 
nális, Varr.) batte, Ovid. 

Pömösus, adj. (poct.) obfirci (3. 9. €. 
Garten), Tibull. 

Pompa, ac, f. (gr.) 1) üiberf. c. Gelcite, Ge— 
folge, e. Aufzug (v. Menfchen ob. v. Dingen, die 
binter einander folgen), Ter., Sen. 2) c. feier» 
liber Aufzug (cine Prozeffion) bei Hochzeiten, 
Leihen, Zriumpben, Spielen £, Cic. e; tp. der 
Pop, das Gepränge, 3. B. im Reden, id. 

Pompeja, f. Pompejus. 

Pompejanus, f. unter Pompeji it. Pompejus. 
‚Pompeji, órum, m. Stadt im ſüdl. Campa- 

nien, im Dintergrunde eines Bufens, wurde bei 

einem zweiten Ausbruche des Veſuvs im Jahr 

In. Ehr. ganz verfehüttet; öſtl. vom Dorfe 
Kärcher lat.⸗deutſch. Wörterb, 


Pompejopolis—Pompilius 1218 


del Annunciata hat man einen großen Theil v. 
Pompeji wierer aufgegraben ; adj. Pompejä- 
nus, pompejanifch, vinum, Plin.; Subst. Pom- 
pejänum, i, n. (sc. praedium) €. Landgut dee 
Gicero bei Pompeii, Cic. 

Pompsjöpölis, is, f. 1) Stadt in Eilicien, nad 
Pompejus bem Gr. benannt (vorher Soli), Plin., 
Tao. 2) Stadt in Paphlagonien, Plin. 

Pompejus, ob. Pompeius (vicrfilb.), Name cis 
ner róm. gens ; am berühmteften: 1) Cn. Pom- 
pejus Strabo, berühmt als Gonfuf i. burd) frie 
nen Triumph über die Bundesgenoffen im itas 
lifdjen Kriege, Cic. g. 2) beffen Sohn Cn. Pom- 
pejus Magnus, Zeitgenoffe Gicero'ó, Feldherr 
gegen Gertoriud , Perperna, Spartacus , tie 
Sceeräuber, ben Mithrivat u. Zigrancó, fpäter 
als (fdeinbarer) Vertheidiger der Rechte des 
Gtaatà, Gegner Cäſars, v. diefem bei Pharſa— 
[us befiegt u. in Aegypten, wohin er floh, ne» 
tödtetz feine beiden Söhne waren: a) Cn. Pom- 
pejus Magnus, der bei Munda geſchlagen i. ge— 
tödtet wurde, Auct. Bell. Afr.; b) Sextus Pow- 
pejus Magnus, v. Octavius gefchlagen u. zu 
Milet getödtet, Cie. Außerdem find nod ». diefer 
gens zu merfen: 3) Q. Pompejus Nepos, 9. den. 
Numantiern befiegt, Cic., Vell. 4) Sext. Pom- 
pejus, Bruder v. En. Pompejus Strabo, großer 
Steditéfenner, Mathematiker u. ftoifcher Philo— 
fopb, Cie. 5) A. Pompejus Bithynicus, Prätor 
Siciliens, unterliegt bem Gert. Pompefus, id. 
6) Pompejus Grosphus, e. röm, Nitter aus Si— 
eilien, Freund bed $orag cf. Hor. Od. 2, 16. 
1) Pompejus Macer, Augufts Bibliothekar, Suet. 
&) Subst. fem, Pompeja, ae, f. a) Tochter des 
£3. Pompejus, Cäfars Gattin, v, der er fid 
trennte, Suet. ; b)die Gattinn des P. Vatinius, 
Cic.; c) Pompeja Paullina, Seneca’s Gattinn, 
Tac.; adj. Pompejus, pompejifch, 3. S. domus, 
Cic.; via, id.; porticus, Prop., beißt aud) um- 
bra, Ovid.; lex, Cic., von Gn. Pompejus dem 
Gr. herrührend. Davon: Pompejänus, adj. 
den Pompejus (den Großen) betreffend; equi- 
tatus, Caes.; theatrum, Plin., v. ibm erbaut 
(damit c8 nicht wieder abgetragen würde, baute 
Pompejus den Tempel der Venus Victrix bars 
an), Gell. (e8 faßte 40,000 Menden) ; curia, 
Suet.; Juppiter, Plin. (in der Nabe bcd ponte 
yejan, Theaters, vom Kaifer Claudius geſetzt); 
notus , Mart., der in die Vorhänge des pote 
pejan. Theaters bläst; Pompejanae partes, Cic., 
die Partei, die Anhänger des Pompejus; Pom- 
pejänus, à, m. c. Pompejaner, einer . Poms 
pejus (des Großen) Partei; Pur. Pompejani, 
Caes. 

Pomp#lönenses, Ium, m. die Einw. dv. Ponts 
pelon, jegt Pampeluna, Plin. 

Pomphölyx, ygis, f. (gr.) der Hüttenraud, 
Plin. 

Pompilianus, f. Pompilius. 

Pompilius, Name einer rónt, gens ; am bes 
fannteften: a) Numa Pompilius, zweiter König 
in Rom ; einer feiner Söhne fell Calpus gebcis 
Sen haben u. der Stifter des Calpurniſchen Gee 
ſchlechts geweſen feyn, Hor. 2) e. Gonfuf, der 
den Biriath dur Fift gefangen nahm, Flor. (100 
Andere Popilius ob. Servilius [cfen wollen). 
3) bei Cie. Off. 1, 11.^ c. Feldherr (aud) hier 
wollen Einige Popilius od. P. Aemilius leſen); 
adj. pompiliſch, sanguis, Hor., 20 Ae des 
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Numa Pompilius ; Pompiliänus, adj., tempus, 
des Numa Pompilius, Ammian. 

Pompilus, i, m. (gr.) eer Bootsmann, c. See⸗ 
ni ne Tert), Cie., Plin. (heißt aud) nau- 
tilus ). 

Pomponianus, f. Pomponius. 

Pompönlus, Name einer röm. gens (die ih» 
ren Urfprung v. Pompo Pompilius, einem Sohne 
Numa’s, herleitet). Zu bemerfen find befon» 
dere: 1) L. Pompon. Bononiensis (um 90 vor 
Epr.) einer der früheften Atellanenfchreiber, 
Gell. 2) T. Pompon. Atticus, fo genannt we—⸗ 

en feines fangen Aufenthalts in Athen, ber 
nnigfte u. gcfebrtefte Freund des Eicero; Core 
nclius Nepos hat fein eben befchrieben. 3) L. 
Pompon. Secundus, c. tragifher Dichter zur 
Zeit bed Caligula u. Claudius, Quint. 4) Pom- 
ponia, ae, f. Schwefter bed Pomponius Atticus 
u. Gattínn des £2. Cicero, Cic. ; adj. Pompo- 
niánus, pomponianiſch, versus, Gell. (f. Pom- 
ponius Nr. 3.) 

Pomptinus, Pomtinus, aud Pontinus, adj. 
bezeichnet eine Gegend in atium; palus tt. pa- 
ludes, Suet., die pontinifhen Sümpfe; Pompti- 
nus ager, Liv.; Pomptinum, Mart.; campi 
Pomptini, Juven. 

Pómum, i, n. 1) jede Baumfrucht, Obft; po- 
ma, Varr., Virg., Obfl. 2) Dbflbaum, Plin. 
Epp., Virg. 

Pömus, i, f. e. Obftbaum, Plin. 

PondérátIo, ónis, f. bad Abwägen, Vitr. 

PondérItas, àtis, f. bad Gewicht, Att. b. Non. 

Pondéro, f. etw. abwägen, Plin.; tp. etw. cr» 
wägen, 4. 9. Rechtsgründe; ex aliqua re, Cic., 
nad etm. beurtheilen. 

Pondérósus, adj. ſchwer (3. 8. Feffeln); tp. 
gewichtig, inhaltreich (e. Brief), Cie. 

Pondo, éndecl. (e. veralteter Abi.) 1) (al 
Abi.) dem Gewichte nach; corona aurea libram 
pondo, Liv., €. Pfund an Gewicht; uncia pondo, 
id., e. Zwölftheil Pfund = zwei Loth. 2) als 
Subst. indeel. c. Pfund, 4. B. auri quinque 
pondo, Cic.; argenti pondo viginti millia, 
Caes., zwanzigtaufend Pfund Silber. 

Pondus, eris, n. 1) die Schwere, das Gewicht 
eines Körperd; magni ponderis saxa, Caes., 
(dere Felfen; grande auri pondus, Cic., cine 
grofe Menge Goldes. 2) das Gewicht = cine 
(ade melde Schwere od. Gewicht pat; 3. B. 
in terram feruntur omnia pondera, id.; poct. 
pondus uteri, 0b. pondus allein, Prop., Ovid., 
— bie Leibesfrudpt ; pondera, Hor. Epp., große 
Laften (Stein unb Holzhaufen g ob. War 
gen die damit beladen find). 3) das Gewicht 
in ber Wagfchale ; iniqua pondera, Liv., uns 
—— Gewicht; tp. a) Gewicht = Anſehen, 

achdruck; commendatio magnum pondus apud 
te habuit, Cic. ; literae maximi ponderis, id.; 
pondera verborum, id, Worte voll 9tadberud; 
b) Gewicht = das Drüdende 3. 9. des Alters, 
der Sorgen, id., Ovid. 4)das Gleichgewicht, 
4. B. extra pondus, Cic. 

Ponduscülum, i, n. (dem.) cine f(cíne aft, 
saxi, Colum. 

Pöne, I. adv. hinten, hintennad, 3. 9. fom 
men, folgen; ante et pone moveri, Cic., fich 
hinten u. vorn bewegen. II. praep. cum Acc. 
binter; pone castra ire, Liv., hinter das €ae 
ger geben. 
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Póno, pösüi (aft pistvi, Cat., Plaut.), pi« 
m 3. (diell. aud po u, sino gufammenacíeg 
. Ir. 

1) überb. an irgend einen Srt pin fege 
legen ob. ftellen od. bringen, à. B. aliquid | 
ignem, Ovid., etw. ins Feuer legen; coron 
in caput, Gell., einen Kranz auf» (ben Kor 
fegen; signum in aerario u. in aerariur 
Liv. bringen; vestigia clivo, Ovid, fti 
Tritte fegen — geben auf p; se in sella, Flor 
fid) nieberfcgen; posita nix, Hor., positae pru 
nae, Prop., der daliegende, gefallene; fo au 
ros, carbunculus positus, Ovid., Plin.; tabulı 
in aerario, Caes., nieberfegen in g; legione 
tuendae orae, Caes., aufftelen; praesidium i 
ponit, id., = [egt dorthin eine Beſatzung; i 
sidias contra g, Cic., einen Hinterhalt [cati 
ubi poneret pedem, id., wo ct bem Fuß ji 
fegen follte; ponere alicui custodem, Cacı 
zur Seite flellen = geben; ponor ad scribe: 
dum, Cic., b. b. man fegt meinen Namen m 
bei (bei Abfaffung des Senatsbeſchluſſes); 

tp. a) cinen verfegen wohin (in Gedanken, 
Hor. Epp. 2, 1, 213.; 

b) in einen gewiffen Zufland bringt! 
3. 9. aliquid in conspectu, ob. ante oculv 
Cie., vor Augen flellen = zeigen, beutlid m: 
dcn; ante oculos posita, id., was einen m 
Augen ſteht (deutlich, befannt ift) ; aliquem i 
gratia ob. in gratiam ponere, id., einen in Gur 
fegen; aliquem in erimen populo, Plaut. (i 
nen verbádbtíg maden; se in possessione, Sen. 
jc Befig fegen ob. im Befige einer Sad 
eftfegen ; 

c) fcgen = anführen, fagen, erwäßnen, j. 2 
aliquid pro certo, Liv.; ut paullo ante posu 
Cic., wie id eben bemerkt, erwähnt habe; : 
ponatur adulter, Quint., wenn er (in ber Revt 
angeführt wird; 

d) ben Fall fcgen, annehmen es fei etw. i$ 
. . pone esse victum, Ter,, angenommen c 
t e; hoc posito atque concesso, Cic, bif 
angenommen e. 

e)unter etw. zählen, für etw. hal 
ten, eine gewiffe Anficht v. etw. haben, y. 9 
in laude, in beneficio, Cic., für rühmlich, fi 
eine Wopithat halten; in vitiis, Nep., für cinti 
Schler; in metu, Cic., für etw. zu Fürchtendet 
balten = etw. fürdten ; quae omnia infamia pe 
nuntur, Nep., dich Alles aber hält man füre 

f) ponere in aliqua re, Cic., auf erw. ſchet 
= darauf gegründet haben, 3. 88. «pem in vir- 
tute, id., feine Hoffnung auf die Tugend fce 
0b. gründen; in dubio, id., Ziveifel in etw. ſchen 
= etw. bezweifeln, an etw. zweifeln ; quanum 
in amore tuo ponam, id., wie fehr ih auf tint 
Liebe baue; positum esse in, — berufen (auf e) 
3). 9. res posita erat in celeritate, Cnes., be⸗ 
rubete e; 

g) anlegen (Geld bei einem), Cic., Hor. ; 

h) anwenden, verivenden (Koften auf ctw.), 
Cie.; curam, operam in re, id., feine Mühe, 
Sorgfalt verwenden aufg; diem in considt- 
randa re, id.; se in rebus contemplandis, il. 
fid befcpäftigen mit Betrachtungen e... 

2) hinein fegen b. h. fenfen, bap. à) 2 fàc? 
(Hirfe 2), Colum., od. überp. pflanzen (eina 
Baum), Virg., Hor.; 

b)begraben (einen Zobten); ponere ter- 
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à, Virg., beerbigen; ponere avum, Ovid. Fast. 
, 480. ; positus, Virg., Ovid., begraben =todt; 
p. positus somno, Virg., in Schlaf verfentt; 
a. amorem, Prop. die Liebe gleichf. be» 
jraben. 

3) etw. hinfegen, aufftellen (rüften, verfer» 
igen e), 4. B. tropaeum, Nep., t. Siegeszei— 
ben errichten; fo aram, statuam, Hor., Liv., 
Jie.; castra, Caes, e. Lager fhlagen; Roma 
n montibus posita, Cic. Liv., gebaut; tem- 
lum, domum ponere, Virg., Hor., bauen, ers 
auen; nidum, Hor. ; naves, Liv., Schiffe bauen 
ib, ju bauen anfangen; cf. Hor. Od. 4, 8, 8. ; 
)rphea posuit in medio (poculo), Virg., (vom 
zildſchnitzer) pat ipn gefeßt (gemeißelt e); to- 
um ponere, Hor. A. P. 34., c. Ganzes hinftel» 
en, b. f. octfertigen; 

tp. a) iberb. machen e, 3. 8. Geſetze, ben 
Infang e, Cic,; fundamenta, id., den Grund 
egen gg; ritus festos, Tac., = einführen ; 
alculos, Plin., Rechnung halten; rationem cum 
liquo, Colum., eine Rechnung mit einem ab» 
naden; rationem ponere, Suet. Oth. 7., = 
Redenfdjaft ablegen; rudimentum ob. tiroci- 
ium, Liv., Justin., die erfte Probe ablegen ; 

b) beilegen = geben (einem einen Namen), 
Ze. Virg., Hor. 

4) einem ctio. hin» ob. vorfeen (gum Gc. 
m Bein, Speifen), Hor., Ovid., Mart., 

ven. ; 

tp.aJausfegen=perfpreden (eine Br» 
nung), Liv. ; it. zum Pfande fegen, Plaut, 
irg. ; 
b)feftfegen (einen Preis), Sen. Epp. 87.; 
f. Hor. Sat. 2, 3, 23. ; 

c) vorbringen = 
Jt e), Cie. ; 

d)audfegen— Preis geben (fi) einer Ge. 
jt), Plaut. Capt. 3, 5, 30. 

.,J) puredt legen, in Ordnung legen, ordnen 
bit Haare), Ovid. 

6) niederlegen was empor gehoben war; 
‚Ott. freta, Hor., (vom Winde) bad Meer [es 
jen, b. p. eben machen, beruhigen (dadurd baf 
t Wind aufpört); aequora ponunt motus, 
rop. bad Meer legt feine Bewegung, fenkt 

(wird ruhig); f. aud) das intr. 

T)von fi weg legen, fegen ob. überp. 
vegthun, à. 8, e, Kleid (= ed ablegen), Cic., 
id, Federn vom Leibe, id., Waffen, Caes. ; 
astas, Liv., bei Seite legen (im Treffen nicht 
brauchen) ; libros de manibus, Cic., aud den 
Panden [egen; positum semen, Virg., = abge» 
vorfener Samen; ponere barbam, Suet., fid) 
afiten (ob. rafiren laffen); 

Ip. von fi tbun — ablegen, 4. 8. Sorgen, 
tog, Liv., Virg., Fehler, Furcht, Ovid. ; amo- 
em, id., aufgeben; ludicra, Hor.; proelia, Sil., 
iblaffen don p; moras, Hor., die Zögerung 
affen, nicht (länger) zögern; vitam, Cic., bad 

tben laſſen; pott. vires ponere, Virg., feine 
Kraft verlieren (bad Feuer); ponere ambitum 
an) Cie. Or. 59. 
A. intr, : ; ip. orem 
Bin), vie fih legen; tp. = aufhöre 

ons, tis, a, (9. pono) {) cine Brüde, c. 
"i (übtr einen Fluß, am Schiffe, um darüber 
re; amd zu ſteigen, an den Belagerungsma» 
inen, an einem Tpurme), Cic., Liv., Virg. 
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it. zu Rom die Brüden, über mefde an ben 
Gomitien die flimmgebenden Bürger in die Um- 
jdunungen (saepta) des Marsfeldes gehen muß» 
ten, Cic. Att. 1, 14.; pro Rose. Am. 35.; pon- 
tem facere in flumine, Nep., 0b. amnem ponte 
jungere, Liv., ob. pontem flumini imponere, 
injicere, Curt., Liv., eine Brüde über einen Fluß 
fihlagen ; pontem interscindere, Cic., rescin- 
dere, Nep., dissolvere, id., rumpere , Quint., 
vellere, Virg., eine Brüde abbredjen, Zu bes 
merfen find folgende befonbere Brüden: a) pons 
Argenteus, Stadt am Fluffe Argenteus in der 
Provinz, jegt les Arcs, Cic.; b) pons Anie- 
nis, f. Anio; c) pons Mulvius, f. Mulvius ; d) 
pons sublicius, Brüde über die Ziber zwifchen 
dem palatin. u. aventin. Berge. (Das Uebrige | 
f. unter den betreffenden Namen.) 3) das Scr» 
bed auf dem Schiffe, Tac. 

Pontla ae, f. 0b. Plur. Pontiae, mit der Infel 
Sfacia, unter bem Namen Oenotrides insulae, 
zu Yucanien gehörig ; bie mittlere u. größte 
diente ben Römern zum Berbannungsorte, jet 
Isola di Ponza, Liv., Suet., Plin. 

Pontfcülus, i, m. (dem.) ec. Brüdcen, Steg, 
Cic. 

Ponticus, f. Pontus. 

PontIfex, Icis, m. e, Spontifer, Oberpriefter 
(fie hatten in Reliaionsfadyen die Oberauffigt; 
es waren Anfangs vier u. zwar Patricier, fpá» 
ter aber adt, als eben fo vícle Plebejer binzu 
famen; fie follen ipren Namen daher haben, 
weil fie zuerft_eine hölzerne Brüde gebaut u. 
unterhalten hätten); pontifex maximus, Cic., 
Liv., der erfte od. Oberpontifer. 

Pontffícalis, adj. bie Pontifices betreffend, 
à). B. auctoritas, Cic. 

PontifIcàtus, us, 1n. das Amt ob. die Würde 
bcd Pontifer, das Pontificat, Cie. 

PontIfTclum, i, n. tp. freie Gewalt, das Recht 
etw. zu tbun, Gell. 

Pontifícíus, adj. = pontificalis, 4. B. jus, 
honor, Cic. 

Pontilis, adj. zur Brüde gehörig, Veget. 

Pontinus, f. Ponrftinus. 

Pontíus, i, m. mit bem Beinamen Thelest- 
nus, Heerführer der Samniten, Sieger über 
die Römer bei Caudium, Cic. g. 

Ponto, onis, m. cine Art gallifcher Fahrzeuge, 
etwa: Zransportichiff, Caes. 

Pontus, i, in. 1) die Tiefe, maris, Virg. 2) 
das Meer u. bef. das ſchwarze Meer, Cic. ; baf. 
a) die Landſtriche um das fhwarge Meer, id.; 
b) indbcf. die tanbfdjaft Kleinafiens am ſchwar—⸗ 
zen Meere, zwiſchen Bithynien u. Armenien, 
wo Mithridates regierte, Virg. e ; adj. Ponti- 
cus, den Pontus Eurinus ob. die Landſchaft 
SPontud betreffend; pinus, Hor., als befondere 
gut zu Schiffen; mare, Tac. das ſchwarze 
Meer; nus, Plin., cine Art Hafelnuß; mus, id., 
viel. Dermelin; Pontica medicamina regis, i. €. 
Mithridatis, Juven.; scrpens, id , der Drache, 
welcher bad goldene 33Mic bemadte; fauces 
freti pontiei, Sen. Tr., — Bosporus Thracius. 

Pópa, ae, an. (cigtf. wohl = Koch) der Opfers 
diener, welder Alles für das Opfer beforgte, 
das Opferthier an den Altar führte u. ipm ben 
Schlag gab, worauf der Opferſchlächter, cul- 
trarius, daffelbe mit dem Opfermeſſer tödtete, 
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Püpánum, i, n. (gr.) e. Opferfucdhen, Juven, 

Pópellus, i, m. (dem.) das Völlkchen ob. das 
gemeine Bolf, Hor. 

Popilius (Popillius), Name einer róm. gens ; 
am befannteüen: 1) M. Popilius Laenas (das 
Icgte Mahl Gonfuf 349 v. Gbr.), beftraft ben €. 
Licinius Stolo, weil er gegen fein cígened Ge» 
feß taufend jugera Staatsländereien im Befig 
batte, Liv., Cic. 2) C. Popilius Laenas, wird 
zu Antiochus gefendet, Liv. 3) der tribunus 
militum C. Popilius, der ben Cicero gefangen 
nahm u. enthauptete, Sen. 4) Popilia, ae, f. 
bie Gemabtinn des Q. Catulué, Cic. ; adj. vo» 
pilifh, familia, Liv. 

Popina, ae, f. 1) eine Garfüdc, Cic. 2) die 
Speifen aus ber Garküche, id. 

Popinalis, adj. die Garküche betreffend; de- 
liciae, Colum., lederbafte Speiſen. 

Pöpino, önis, m. c. Schlemmer, Schwelger, 
ber in den Garfüden herum zieht, Hor. 

Pöples, itis, m. die Knickchle, Snicbeuge, 
aud) das Sníc, Hor., Liv. 

Pöplicöla, ac, m. ber Volksfreund, Familien— 
name des Balcrius, der die Könige vertreiben 
half, woraus bernad Publicola geworden, Liv. 

Póplus, i, m. = Populus, Plaut. 

Poppaea, ae, f. Gemahlinn des Raiferá Nero, 
Suet. ; adj. Poppaeänus, poppäiſch, 3. 9. pin- 
guia Poppacana, €, t. der Poppäa crfunbencé 
Schönpeitsmittel zur Erhaltung der zarten Haut, 
welded in einem mit Efelsmild angefeuchteten 
Brodteige beftand, der vor Schlafengehen aufg 
Geſicht gelegt wurde, Juven. 

Poppysma, ätis, m. (gr.) das Schnalzen, 
Schmatzen mit der Zunge u. den Lippen: a) 
ald Zeichen bcd Beifalls, Juven.; b) wenn cà 
bfigte, um das Ungewitter gu befänftigen uw. die 
Gefahr abzuwenden, Plin. 

l'oppgzon, tis, (gr.) c. Schnalzender (f. pop- 
pysma), 3. 99. unt e, Pferd zu befänftigen, Plin. 

Popülaäbilis, adj. (poct.) zerſtörbar, Ovid. 

Popülabundus, adj. verwüſtend, verhedrend, 
Liv. 

Püópülaris, adj. 1) was das Volk betrifft; 
munus, Cic., €. Gefdent an das Volk; aura, 
ventus, id., Solfégunft; admiratio, id., Bewuns 
derung beim Volke; lex, id. (vom Volke gege— 
ben, im Gegenf. zu lex coelestis); popularia, 
Suet., Siße des Volks im Theater; carmen 

opulare, Sen., €. Volkslied; verba, Cic., beim 

olfe gewöhnlich. 2) aus demf. Volke, 3. B. 
poct. flumina, oliva, Ovid.; dab. adj. u. Subst. 
— Landsmann v. einem, Ter. Cic. ; popularem 
esse alicui, Eines Landsmann fegn; tp. Theil— 
nehmer, Bertrauter, 3. B. sceleris, Sall, bet 
einem Berbrechen ; populares nostri, Sen., Leute 
v. unferer Secte, die Gtoifer. 3) dem gemeis 
nen Bolfe günftig, 3. B. c. Conful; populares, 
Cic., bie cá mit dem Bolfe bielten, die Volks: 
partei (im Gegenf. zu den Optimaten); civis 
popularis, id. Phil. 1, extr. = nad) Bolfsgunft 
bafídenb (ale Tadel). 4) dem Volke angenehm, 
volfétbümlid ; quo nihil popularius est, id., was 
bem Bolfe am allerangenchmften ift. 5) Eins 
brud beim Bolfe madhend, 3. B. lacrimae, id. 
6) dem gemeinen Bolfe gemäß; imperium, id., 
unbeftändig; tp.gemein, ſchlecht; nihil non sum- 
—— atque populare, Cic.; pulli populares, 

oium. 
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Püpülaritas, atis, f. 1) die Pantémanritifi, 
Plaut. 2) das Streben nad Selféguni, Tır. 

Pöpüläriter, ade. 1) mic das gemeine Soll, 
3. 9. handeln, fpreden, Cie. 2) aus Xifüát 
für das Bolt (=demagogifd), zB. cm- 
ciones excitare, id. 

Pópülàtim, ade. *. Bolf zu Bolt, Car bci 
Non. . 

Pópülatio, önis, f. 1) die Berbeerung, Pin 
derung, Caes., Liv.; tp. morum, Plin., Inter: 
pon der Sitten. 2) das Geraubte, die Int 

eute ber Plünderung; pleni populationam, Lis. 
mit Beute beladen. 

Pöpülätor, oris, m. Berbecrer, Plünderer, 
Liv.; tp. civitatis, Quint., ber den Staat mtv 
gräbt. 

Pöpülätas, us, m. poet. Berpeerung, 9r 
derung, Lucan. 

Pöpületum, i, n. e. Pappelwald, Plin. 

Popüleus, adj. (poct.) pappelm; eoros: 
Virg., €. Kranz aus SDappefgmeigen; serere, 
Val. Fl., in Pappeln verwandelt. 

Popülifer, fera, férum, adj. poct. park 
reich, 3. 9. c. Fluß, Ovid. 

Popülifügia, ae, f. (poplif.) c. Feſt zur & 
innerung an die Flucht des Volkes, Liv. b. 
erob., Varr. 

Pöpüliscitum, i, n. €. Volksbeſchluß, Nep. 

Pöpulneus u, Pöpulnus, = populeus, Colos. 
Plaut. 

Pópülo, 1. 1) verbeeren, verwüften e, Li" 
Prop.; provinciac populatae, Cic. ; populat acc 
vum curculio, Virg., verheert, verdirbt; per. 
tempora populata auribus raptis, id., = x" 
ſtümmelt; tp. omni decore populato, Sen. 2 
poct. berauben; hamus populatus (sc. csc! 
Ovid. 

Popülönfa, ae, f., Mel, Poplonlum, i. * 
Stadt in Gtrurien, fion in den Kriegen v 
fden Marius u. Sulla zerftört, die Ruinen x 
fen jet noch Poplonia bei Piombino, Li 
beren Einw. Populonienses, Tum, m., id. 

Pöpülor, ari, — Populo 1), Cie, 

1. Popülus, i, f. (= die bebenbe) bie Parr 
ber Pappelbaum, Ovid. 

2, Pöpülus, i, m. 1) (vie Einw, einer €: 
eines Staates) bad Volk, romanus, Cii pe 
pulus plebsque romana, id. Mur. f., to? $4 
in feinem ganzen Umfange u. die Gem! 
v. Rom. 2) das gemeine Volk, die Bürger i 
Gegenſ. zu senatus tt. equites), Liv., Mat. ' 
eine Völkerſchaft (c. Theil eines Bolkatammt 
gens), Liv. 4) überb. eine Menge, z. 9. 97 
iden, Bienen, Bilder, Colum.. Plin. 

Porca, ac, f. 1) c. Mutterfchiwein, Virg. ? 
bad zwifchen zwei Furchen empor ragenx e 
reich, Varr., Colam. 3) c. Stüd Feld, 30^ i$ 
u. 180 ^ lang, id. 

Porcàríus, adj. das Schwein betreffend, Ps 
6, 31,8, 4. 

Porcastrum, i, n. Portulaf, Appul. 

Porcellinus, adj. von jungen Schweinen ® 
Ferkeln, Apic. 

Porcellus, i, m. (dem.) Ferkelchen, Vs 
Phaedr. 

Porcéo, ere, abhalten, zurüdhalten, Par 
b. Non. 

Porcilàca, ae, f. Portulaf, Plin. 
Porcinärlus, i. m. Schweinhändfer, Plast 


Pereinus, adj. 1) vom Schweine; porcina 
"sc. caro) , Schweinfleifh, Plaut.; porcinum 
saput, die Schweinsfopfähnfiche, b. b. keilför- 
nige Schlachtordnung, Veget. 

Porcius, Name einer rónt, gens; am befann» 
eften find: 1) M. Porcius Cato, v. Zuéculum, 
nit bem Beinamen Sapiens ob. Censorius, gt» 
vóbnl. Cato major, ftrenger Genfor, Redner, 
Rechtsgelehrter u. Gefhichtiihreiber, deffen Leben 
Repos befchrieben, u. nad) welchem Cicero feine 
Schrift vom Alter betitelt hat, Cie.. Nep. 2) 
cin Sohn M. Porcius Licinianus, Rechtsge— 
ebrter, Cie. 3) deffen Sohn C. Porcius Cato, 
vird wegen Bedrüdung erilirt, id. 4) M. Por- 
ius Cato, Enkel des ältern Cato, Rechtsge— 
ehrter, id. 5) beffen Sohn, ber berühmte M. 
?oreius Cato, aud) Cato. minor u. Uticensis ge» 
tannt, weil er fi) in Utica entleibte, Plin. 6) 
eſſen Sohn gleihes Namens, bleibt in ber 
Schlacht bei Philippi, Vell. 7) Porcia, ae, f. 
vie Schwefter des jüngeren Cato u. Gattin des 
Domitius Ahenobarbug, Cic. 8) ald adj., 3. 99. 
ex, Liv. 

— ae, f. (dem.) c. Mutterſchweinchen, 
laut. 

Porcülàtio, onis, f. die Schweinszucht, Varr. 

Porchlätor, oris, an. einer, der bie Schweins⸗ 
ubt treibt, Colum. 

Poreülétum , i, 2. €. in Furchen abgetheilted 
Stüd Feld, Plin. 

Porcülus, i, m. (dem) c. Schweinen, Ferkel. 

1. Poreus, i, m. 1) Schwein (aud) als 
Schimpfwort eines üppigen Menſchen), Hor.; 
vorcus femina, Cic., €. Mutterfhwein. 2) c. 
Meerfiſch, Plin. 

2. Porcus, i, m. = vulva, Varr. 

Porgo, f. Porrigo. 

Porphy rétIeus, adj. purpurfarbig, 3. 8. Mar» 
mor, Suet. 

Porphjrío, önis, m. (gr.) bet Purpurvogel, 
tine Art Waſſerhuhn, Plin. 

Porphjrion, ónis, m, einer ber Gigante, 
Hor. 

Porphjrites, ae, m. (gr.) ein purpurrotber, 
weißgefprengter Marmor, Plin. 

Porphyritis, Idis, f. (al adj.) (gr.) purpure 
farbig, Plin. 

Porráceus, adj. 1) 9. Lauch, 3. B. folia, Plin. 
2) laudpfarbig, id. 

Porrcete, adv. ausgebreitet, weit, Ammian. 

Porrectío, onis, f. 1) das Ausſtrecken, 3. 9. 
der Finger, Cie. 2) bie gerade Yinie, Vitr. 

Porrectum, i, n. 1) die Ausdehnung, Länge, 
Plin. 2) die gerade Yinie, Vitr. 

Porrectus, adj. 1) ausgedehnt = fang (3. 9. 
Cange, Schlachtordnung), Sil., Tac.; tp. frons 
porrectior, Plaut.. heiter; syllaba porrecta, 
Quint., gedehnte Silbe; mora, Ovid., langer 
Verzug. 2) wo fid) ausdepnend = liegend, bes 
findlih (eine Gegend), Virg. 

Porrício (eci 0b. exi) ectum, 3. (c. aftcó 
fort ft. projicio) 1) opfernd wohin werfen, 3. B. 
etw. ins Meer, Liv., Virg. 2) bervortreiben = 
bervorbringen, seges frumentum, Varr. 

1. Porrigo, Inis, f. anhaltende Hautfrankpeit, 
der Erbgrind, Hor., Cels., gui) der Thiere (= 
Räude), Juven. 

2. Porrigo, rexi, rectum, 3. 1) auéftreden, 
vor fid hin flreden, 3.3. die Hand, Glieder, 
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Cic. 2; (poet. e. Fels fein Haupt, Ovid.) tp. 
manus ad rem, Nep., Curt., die Hand nad ettv. 
ausftreden. 2) ausdehnen, 3. 8. eine Schlacht» 
ordnung; arationes suas, Sen.; porrigi, Plin., 
(v. Gegenden) fi ausdehnen; porrigi ine, 
Plin. Epp., wohin zu liegen (Ce. $aud 2); 
tp. a) dehnen (eine Silbe), Quint. ; b) se porri- 
gere od. porrigi, fid erfireden (3.8. Zorn, 
Krankpeit), Ovid., Cels.; c) ausdehnen = vere 
größern, erweitern, z. B. poct, vectigalia, Hor. 
04. 3, 16, 40., feine Einkünfte vermehren. 3) 
binfireden = zu Boden ftreden (den Feind), Liv. 
4) einem etw. binreichen, alicui dextram, gla- 
dium, Cic.; poet. oscula lymphis, Ovid., das 
Waſſer füffen. 

Porrima, ae, f. die Schwefter od. Gefährtinn 
der Carmenta, Ovid. 

Porrina, ae, f. ber Lauch ob. Porree, Cat. 

Porro, adv. (gr.) 1) weit weg, 3. 8. woh⸗ 
nen, einen fortreißen, Plaut., Ter. 2) weiter 
fort, weiter; porro agere armenta, Liv., baé 
Zugvieh weiter treiben; perge porro! auf! vore 
wärts! tp. a) nachher, fpäter; ut porro intelli- 
gas, Ter.; b) ferner, hinwiederum, weiter, Cic.; 
c) bei Einwendungen: dagegen, Quint. 

Porrum, i, n. u. -us, i. am. Vorree, eine Art 
Lauch, vielleiht: Schnittlauch, Colum. 

Porsena tt, Porsenna, ae, m. König in Etruts 
rien, der dem Könige Zarquinius Superbug 
wieder zum Throne verhelfen wollte, Virg., Liv. p. 

Porta, ae, f. (unfer: Pforte) 1) jede Defl- 
nung (3. B. eines Berged e), Virg., Ovid.; baf. 
aud) c. enger Paß; portae Ciliciae, Nep.; por- 
tae jecoris, Cic.; porta coeli, Virg., — coelum; 
tp. poct. Mittel u. Weg, Lucr. 2) das Thor, 
à. B. eines Lagers, Caes., Tempels, Virg.; bef. 
einer Stadt, Cie. 2. 3) eine Meerenge, Manil. 

PortàtIo, onis, f. das Tragen, Din« u. Der» 
tragen, 3. B. v. Waffen, Sall. 

Portendo, ndi, ntum, 3. cígtf. hervor— 
fireden, paf. tp. a) anzeigen, = geben (die 
Götter c. Zeichen), Liv.; dab. b)vorher anzeigen 
= prophezeien (Götter, Bögel ctw.), Cic., Liv.; 
c) etw. anzeigen, od. zeigen = vermutben faffen, 
j. B. Gutes od. Böſes, Hoffnung, Sieg, tut» 
vergießen, Cic.; se portendere, Liv., fid zeigen 
(tet Sieg); portendi, id., = bevorfteben (Gee 
fahren); rerum mutationes caedem g porten- 
dunt, Sall., Staateveränderungen (Revolutids 
nen) deuten auf, od. haben zur Folge Hinrich— 
tungen, 

Portentifer, féra, férum, adj. poet. ungee 
beure Grídeinungen hervorbringend, à. B. Zaus 
bertränfe, Ovid. 

Portentösus, adj. ungeheuer, twidernatürlich, 
3. 9. caput, Suet.; portentosa nata dicuntur, 
Cic., Mipgeburten. 

Portentum, i, n. 1) c. außerordentliches Ans» 
zeichen, eine feltfame Erfpeinung od. Begeben- 
beit, Cic.; portenta nunciare, Sall, Wunder- 
dinge verkünden (als Zeichen einer midtigen 
Begebenpeit). 2) inc abenteuerlige Erdichtang, 
c. Hirngefpinft, 3. 8. ber Dichter, Cie. 3) e. Uns 
gebeuer, eine Mißgeburt, id. ; tp. Ungeheuer, als 
Schimpfwort eines Menfchen, id. Pis. 4, (von 
Elodius). 

Porthmeus (zweifilb.), &i u. &os, m. (gr.) bet 
Fährmann (Eharon), Juven. 

Porthmos, i, m. (gr.) die Meerenge, Plin. 
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Portfcüla, ae, f. (dem.) eine Halle (Gallerie), 
bebedter Gang, Cic. 

Porticus, us, f. 1) e. Säulengang, eine Halle, 
Gallerie (an Zempeln, Häufern g), Cie. 2) (= 
vinea) das Schutzdach einer Kriegsmaſchine, 
Cacs.; it. baé Schutzdach gegen den Regen u. 
die Sonne, Colum. 

PortIo, önis, f. 1) c. Theil, Antbeil, 3. 8. 
hereditatis, Justin. 2) baé Berhältniß; pro por- 
tione, Cic., nad Berhältniß. 3) bie Befchaffen- 
heit, 3. 9. ad portionem situs (Genit.), Plin. 

Portiscülus, i, m. eigtl. ber Hammer ded Rus 
bermeifterá, um ben Zaft zu fdíagen; tp. = 
die Auffict, die Direction, Plaut. 

1. PortItor, öris, m. 1) ber Fährmann, Sen.; 
(bef. Eparon), Virg. 2) poet. e. Träger (wie 
ber Widder, ber ben Phrirus trug), Colum. 3) 
portitor ursae, Stat., berArctophylax (btt gleichſ. 
ben Bagen des Bären fortſchiebt). 

2. PortItor, óris, m. (9. portus) der Zöllner 
am Hafen, Zolleinnehmer, Plaut., Cic.; tp. einer 
od. cine, bic Alles unterfucht, auéforídot, Plaut. 

Portiunecüla, ae, f. (dem.) c. Theilchen, Stück⸗ 
chen, Plin. 

Porto, 1. (verto, mit bare, fero) 1) tragen, 
3.9. eine Laſt, Getreide; vehiculo portari, Nep., 
auf einem Wagen fahren. 2) bringen, 3. 5. 
eine Botſchaft, Hülfe, Liv., Sall.; tp. pott. 
alicui timorem, Prop., einjagen. 

PortörTum, i, n. 1) der 3oll für eingeführte 
MWaaren; portorii nomine exigere, Cic., als Zoll 
einfordern; portorium circumvectionis , id., = 
—— die Abgabe für die Erlaubniß, ſeine 

aaren im Lande zu verkaufen. 2) das Fähr- 
geld, der Schifferlohn, Appul. 

Portüla, ae, f. (dem.) € Pförtchen, Liv. 

Portüläca, ae, f. Portulaf, Varr., Cels. 

Portumnus ob, Portünus, i, m. €, róm. Meer⸗ 
gott, fonft Palaemon genannt, Cic., Ovid. Dav.: 
adj. Portunälis od. Portumnalis, ben Gott Por- 
tumnus betreffend, flamen, Fest. ; Subst. Plur. 
Portunalía, um, n. das ihm zu Ehren am 17. 
Auguft gefeierte Feſt, Varr. 

Portunalis od. Portumnalis, f. Portumnus, 

Portunus, f. Portumnus. 

Portüösus, adj. bafenrcíd, wohl mit Hafen 
verfeben, à. B. e. Meer, Cic. ; navigatio, id. 

Portus, us, m. (vert. mit porta) überb. Eins 
fabrt: 1) e. Gcebafen ; portum. capere, Cic., 
(poct.) tangere, Virg., 0b. occuparc, Hor., in 
den Hafen cinfaufen, den Hafen errcídjen; in 

ortum navim conjicere, compellere, Cic.. Caes., 
fi in den Hafen begeben; it. ber Hafen ale 
Zollſtätte, Cic. Man. 6.; in portu operas da- 
bat, id. Verr. 2, 70., war als Zollpädter am 
Hafen angeftellt; tp. Hafen = Sicherheits- ob. 
Zufluchts ort, 4. 9. senatus portus nationum, id. ; 
se in philosophiae portum conferre, id., fid in 
ben Zufluchtsort ber Philof. zurüd ziehen; in 
portu navigare ob. esse, Ter., Cic. (wie im gr. 
iv xaÀ9 ura.) in Sicherheit feyn. 2) (poct.) 
eine Mündung, ber Ausflug cincó Strome ing 
Meer, Ovid. 3) Portus Magnus, Hafen u. Stadt 
gleiches Namens in Mauritanien, jegt Marsel 
Kibir, Mel. 
; 1. Pörus, i, m. (gr.) der Gang, Durchgang, 

lin, 

2, Pörus, i, m. e. König in Indien zu Aler, 
bré Großen Zeit, Curt, 
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Posen, ae, f. Effig ınit Baffer vermiſcht, Eſſig⸗ 
wein (für bie Sklaven), Plaut., Suet. 

PoscinümtIus, adj. Geld fordernd, Appol. 

Posco, póposci, o. S., 3. fordern, verían 
gen, 3. 8. e. Geſchenk, cine zur Gattínn, Cic. p; 
in proelia, Virg., zum Kampfe auffordern; pos- 
eunt majoribus poculis, Cic., fie verlangen aus 
größeren Bechern zu trinfen; tanti, quanti pos- 
cit, Plaut., fo viel er (für bie Waaren) fordert; 
poscere aliquem, Cic., einen zur Auslieferung 
ob. zur Beftrafung verlangen; aliquem reum, 
Liv., einen anflagen; poscor aliquid ob. ali- 
quem, poct., man fordert etw. od. einen von 
mir, Prop., Ovid.; fo poscimur, Hor., man for» 
bert und (= ich foll fingen); ef. Ovid. M. 5, 533,; 
dagegen poscimur, id. M.2, 144. = ich werde wt 
langt, muß jest erfcheinen (fagt Apollo); tp. 
res, tempus poscit, Caes., Nep., fordert od, 
verlangt. 3m engern Sinne: a) einen rufen, 
Plaut., Sen.; numina, Ovid., anrufen; b) pott. 
verlangen = Luft haben, à. 98. solo deecder 
nostro, Virg.; c)ctm. zu wiffen verlangen, 
causas, id. 

Poséa od. -Ta, ne, f. = pausea, Cat. 

Pösides, ae, m, c. Freigelaffener u. Günftling 
des Kaifers Claudius, Suet.; adj. Posidiänss, 
3. 9. aquae, Plin., warme Bäder bei Bajä, nad 
Poſides benannt. 

Posideum, i, n. e. Sorgcbirge 1) in onim, 
Plin.; 2) in 9Racevonicn, Liv. 

Pósidium, i, v. Städtchen in ber fyr. Provin 
Gaffiotid, jeßt Posseda, Plin. 

Posidonia, f. Paestum. 

Pósidónfus, i, m. 1) e. Schüler bed Tani 
tiud, Lehrer bcd Pompejus u, Cicero, aud) aute 

ezeichneter Mathematiker, Cie. 2) e. berühmter 
ildhauer aus Epheſus, Plin. 

Positio, ónis, f. 1) cigtl. das infcgen; tp. 
a) das Gebrauchen (eines Wortes, im Schrei 
ben od. Spreden), Quint.; b)die 8cjabung (opp. 
detractio), Sen. 

2) das Gegen = Pflanzen, surculi, Colum; 
vinearum, id. 

3) baé Nicderlaffen (opp. dem in die Höhe 
heben) ber Hand (bed Fußes) beim Taktſchla— 
gen, Quint.; tp. die Endung (in der Gramme 
tif), id. 1, 4, 21. 

4) Art u. Weife wie ctio. liegt, ſteht: a) bit 
fage (eined Ortes), Sen., Plin., Quint. ; coeli, 
Tac., = Himmelsftrid, Klima; positio syllabae, 
Quint., bie Pofition, b. 9. diejenige Stellung 
einer furzen Silbe, wodurd fic fang wird; tp. 
die Yage, Serfaffung (dee Geiftes), Sen. ; po- 
sitiones, Quint. 7, 4, 40., die llmftünbe einer 
Sabre; b) die Stellung (Lage) des Körpers, 
Sen., cincá Menfchen, Plin. 

9) etw. Gefegted ; tp. dic Aufgabe, das Thema, 
Quint. 2, 10., extr. 

Posttivus, adj. cigtl. gefegt, b. b. gegeben, 
nicht v. Natur, 3. B. nomen, Nigid. b. Gell. ; alf 
Subst. positivum, i, n. (sc. nomen) = c. Sub» 
ftantiv, Hauptwort, Macrob. 

Püsitor, óris, m. (poct.) c. Erbauer, j. 8. 
eines Zempelé, Ovid. | 
' Pósitüra, ae, f. Stellung (eines Körperd). 
Lucr., eines Worteg, Geil. 

PósItus, us, m. 1) tic Lage, Stellung, 3. 8. 
einer Stadt, der Geftirne, cincr Gegend, Ovid, 
Tac. e, der Haare, Ovid., der Knochen, Cels. 
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PossessYo, onis, f. ber Befiß, 4. B. eíncé 
Brundſtücks; mittere aliquem in possessionem, 
Cie., einen in den Befig cinfegen; tp. posses- 
sio doetrinae, id. 2) eine Befigung, c. Grund» 
tüd, Gut (bef. im Plur. gebräuchlich), id. 3) 
als Abstr. pro Concr.) = ber Befiger; tp. ig- 
iis prima possessio rerum fuit, Justin. 

PossessTuncüla, ae, f. (dem.) c. eines Güte 
ben, Cic. 

Possessivus, ad). ben Befiß anzeigend, 3.2. 
Fürwort, Quint. 

Possessor, óris, m. 1) ber. etw, gleichf. bes 


e&t hält; Aquilo possessor Italiei litoris, Ap- ' 


ul, = ber immer dort weht. 2) ber Befiger; 
egni inertis, Lucan., = Pluto; bonorum ob. 
(08 possessor, Cic., Güterbefiger. 3) ber Bes 
lagte (ale im Befige der Sache feiend), Plin. 
ipps Quint. 

Possessus, us, m. ber Befiß, Appul. 
Possibilis, adj. möglich, thunlich, Quint. 
Possidéo, possedi, possessum, 2. befegt paf» 
m (das Forum mit Dewaffneten), Cic. Dom. 
2.; dab. poet. fid) wo aufhalten, wo feyn, 
Prop. 1,18 (19), 2., Mart. 6, 76, 6., Lucan. 2, 
34.5; tp. befigen (Güter, Vermögen), Caes., 
ic, Plin.; nomen, Plaut.; ingenium, Cic.; poct. 
ossidet hunc dea diem, Ovid. 

Possido, sedi, sessum, 3. 1) poct. einnch«- 
en — anfütfen (Luft, SBaffer etw.), Luer., Ovid. 
) in Befig nehmen, Cic. Verr. 3, 68.; de Or. 
90 


Possum (fl. potis sum), pötüi, 0, S., posse, 
Jim Stande fegn, können; fieri potest ob. 
tri non potest, ut, Cic., es ift möglich ob. cd 
t unmöglich, daß p; fieri non potest, ut non 
b. quin, id., c6 ift durchaus nöthig, ed muf y; 
icere non possum ,. ut nihil ad te dem lite- 
arum, id., ich fann nicht machen, daß ich nichte 
n bid ſchreibe = id muß burdaué an bid 
hreiben; non possum non exclamare, id., ob. 
uin exclamem, Plaut, id) fann nicht umbin 
usjurufen; potest (sc. fieri). es ift möglich, 
laut.. Ter.; possum scire? Plaut., kann id 
8 wohl erfahren? = wirft bu mir cé nicht fagen? 
) vermögen; plurimum apud aliquem, Cic., 
br vict Gewicht, Anfchen bei einem haben ; 
atum potest fortuna, Caes., vermag viel. 
MB. potesse für posse, Ter.; potestur für 
otest, Luer.; potessit für possit, Plaut. ; pos- 
iem, es, für possim, is e, id., Cic. Arat.] 

Post, Lade, 1) (oem Orte nad) hinten, hin» 
th nach; qui post erant, Cic.; tp. a) nachge— 
et (im Range); post fuere, Sall., = wurden 
intangeſetzt; omnia sibi post putavit esse prae e, 
fer, = er fegte Alles hintan 2; b) nachher; 
auo post, Cic., post paulo, Caes., Liv., bald 
achher; post aliquanto Od. aliquanto post, Cic., 
(mlie Zeit hernach; multo post, quam, id., 
ange, nachdem g; paucis post diebus, id., Od. 
ost paucis diebus, Liv., 0b. paucis diebus post, 
d., wenige Tage naher; hora post, Cic., cine 
Stunde darauf; meque ita multo post, id., u. 
dt gar fange nachher, 2) rüdwarts, 4. B. 
ich frümmen (die Knice), Plin. IL. Praep. c. 
lecus. (vom Orte) hinter, 3. 9. post castra, 
’ae8.; post carecta latere, Virg.; post equitem 
edet cara, Hor., hinter bent Reiter; tp. a) bine 
tt (dem Range nadj); erat Lydia post Chloen, 
lor., fand ihr nach; b) (v. der Zeit) nad; 
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aliquot post menses, Cic.; post annum quar- 
tum, quam expulsus erat, Nep., vier Jahre nad 
feiner Bertreibung ; post id ob. illa, Plaut., Ter., 
bernad; poet. post vina, nad bem Weintrins 
fon; post me, Plaut. e, nad) mir (fprad cr gj; 

ost hominum memoriam, Cic., Nep., fcit Mens 
fcn Gedenken, feit es Menſchen gibt. 

Postautumnälis, adj. nachherbſtlich, pira, Plin. 

Postéà, adv. 1) hernach, fpäter, Cic.; posten 
ae Sall. = postea. 2) bernad, ferner, weiter, 

ic. 
ó Posteáquam, Conj. nachher als, nachdem, 

10. 

Postéri, orum, m. die 9tadfommen, Cic. 

Posterlor, (n. us), óris, adj. Comp. ber 
hintere, 3. B. pes, Plin.; tp. a) geringer; pa- 
triac salus posterior ei sua dominatione fuit, 
id., galt ipm nicht fo viel, ald g, wurde hintan 
gefegt; non posteriores feram (sc. partes), 
Ter., id will nicht nachftehen; b) (ber Zeit nad) 
ber leßtere, fpätere, nachfolgende, 34. 33. cogi- 
tationes, Cic.; paulo aetate posterior, id., der 
etw. fpäter [cbt. 

Posterltas, ätis, f. 1) die 3ufunft; in poste- 
ritatem, Cic, auf die Zukunft. 2) die Nachwelt 
= die zufünftigen Menfchen; posteritati servire, 
id., feinen — auf die Nachwelt bringen 
wollen. 

Posterlus, adv. nachher, Ter., Cic. 

Postérüla, ae, f. (via) €. Neben» od. Seiten⸗ 
iveg, Ammian. 

Posterus, adj. (Comp. postörlor; Superl. 
postremus ut. postümus) der, die dag folgende; 
posterä od. postero die, Sall., Cic., am folgen» 
den Tage, den Tag darauf; in posterum. Cic., 
auf den folgenden Tag, it. für die Zukunft, id., 
Unes.; postera laus, poct., der künftige Ruhm 
(bei ber Nachwelt); postera acies, Justin., b. f. 
Tags barauf. 

Postfactus, adj. (aud) als zwei Wörter) her« 
nad geſchehen, Cic. 

Postféro, ferre, bintan jw libertati ple- , 
bis opes suas, Liv., feine Macht ber Freipeit 
des Volks. 

Postgenitus, adj. nachher geboren; Subst. m. 
poct. Nachkomme, Hor. 

Posthabeo, üi, itum, 2, nadfegen, hintan 
fepen, omnia, Caes.; omnibus rebus postha- 
bitis, Cic, mit Hintanſetzung aller Dinge. 

Posthac, adv. 1) hernach, Plaut. 2) überp. in 
Zufunft, Cic. 

Posthinc, ade. hierauf, nad) bicfem, Virg. 

Posthumius, f. Postumius. 

Posthümus, f. Postumus. 

Postibi, adv. hernach, hierauf, Plaut. 

Postica, ae, f. die Hinterthüre, Appul. 

Posticüla, ae, f. c. Hinterthürcen, Appul. 

Posticülum, i, n. (dem.) c. Hintergebäude, 
Hinterhaug, Plaut. 

Posticum, i, n. 1) die Hinterthür, Plaut., Hor. 
2)das Hinterhaud, Vitr.; it. die Hinterfrente 
(eines Tempels), id. 3) c. Abtritt (weil er 
bintenhinaus angebradjt war), Lucil. b, Non. 
4) — podex, Varr. b. Non. 

Postieus, adj. was hinten ift, hinter; aedium 
partes, Liv.; domus, Val. Max.; ostium, Plaut., 
Hinterthür; f. posticum. 

Postidéa, adv. (mit pleonaftifchem loci dabei) 
= Postea, Plaut. 
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PostYlöna , ae, f. der Schweif- ob. Schwanz- 
riemen, 3. B. bei den Pferden, Plaut. 

Postillä, adv. = Postea, Ter. 

Postis, is, m. 1) die Pfofte, Thürpfofte, 3. B. 
eines Hauſes, Tempels e, Cic. 2) bie Thür, 
Virg., Scn.; tp. poct. die Augen, Lucr. 

Postliminium, i, n. das Recht wieder in fein 
Haus u. in feine, vorigen Befigungen zurüd zu 
ehren, Cic.; postliminio redire, id., vermöge 
des Rücklehrrechts; tp. postliminio, Appul., von 
neuem. 

Postmöridfänus = Pomeridianus, Cic. Tusc. 
3, 3. extr. 

Postmódo u, Postmodum, adv. — Post, Posten, 
Ter., Liv. 

Postómis, Ydis, f. eigtl. die Bremfe, die man 
unbändigen Pferden an die Nafe feßt; bab. 
(ſcherzh.) das Trinfgefchirr, das einem Säufer 
immer an der Nafe hängt, Lucil. 

Postpartor, oris, m. der, welder nad) ung 
unfere Güter befi&t (erwirbt dur Erbichaft), 
Stadfomme, Erbfolger, Plaut. 

Postpöno, pösüi, positum, 3. tp. bintan feßen 
(3. 9. feine Pflicht, einem einen andern); omni- 
bus rebus postpositis, Caes., mit Pintanfegung 
aller Dinge. 

Postprinefpfa, órum, m. der Kortgang einer 
Cade nad) überftanbenem Anfange, der Aus— 
gang, Plaut., Varr. b. Gell.; ef. Cie. Sext. 55. 

Postpüto, 1. bintan feßen, geringer achten, 
Ter.; f. Post. 

Postquam, coaj. 1) nadbem (mceiftené mit 
ben perf.); eo postquam pervenit, Caes., nad. 
dem er dahin kam. 2) nachdem = weil (Cer 3. 33. 
gemerft bat), Ter. 

Postremitas, atis, f. das Aeußerſte, cte, 
das Ende, Macrob. 

Postremo, adv. zuleßt, endlich (menn man 
fhon Mehreres erwähnt batte), Cic. 

Postremum, ade. 1) = postremo, Liv. ge. 2) 
zum legten Maple (s. 9. einen feben), Cie. 

Postremus, adj. (Superl. *. Posterus) der 
legte; acies, Caes , das Hintertreffen; in po- 
stremo libro, Justin. am Ende des Buches; 
tp. a) der geringfte ; homines postremi, id. Rosc. 
Am. 47., die allerniedrigften (dem Range nad); 
b) ber legte (der Zeitnad); ad postremum, id., 
zuletzt; c) ber árgfte, ſchrecklichſte; omnium ma- 
lorum postremum p, id., das fcéte (ſchrecklichſte) 
aller Ucbel; genus hominum, id., verächtlichſte. 

Postridfe, adv. bcó andern Tages, Tage 
darauf; postridie Calendas, Liv., ludos, Cic., 
ben Tag nad) den s; postridie ejus diei, Caes.; 
postridie intellexi quam g, Cie., den Tag darauf 
nachdem ich e. 

Postridüänus, adj. was den folgenden Tag 
geidicht od. fommt; dies, Macrob. 

Postridüum, i, n. bloß tim Abi. postriduo, 
Plaut., des folgenden Tags. 

Postscenfa, orum, n. Plur. (eigtl. das was hin- 
ter der Scene geſchieht); tp. vitae, Luer., die 
geheimen Handlungen des Lebens, 

Postscribo, psi, ptum, 3. unten daran ſchrei— 
ben ob. nachfegen (einen Namen bem feinigen), 
Tac. 

Postsignàni, órum, m. die Soldaten, welche 
im Kampfe hinter den Fahnen ſtehen (Gegenf. 
zu antesignani), Ammian. 

Postsum, füi, esse, (beffer in awei Wörter 


| 


Postularius —Potamantis 12% | 


getrennt gefchrieben) tp. a) nachſtehen, Sil, 
Ter.; b)fünftíg feyn, Sall. Frgm. 

Postuláríus, Fest., f. Postulatorius. 

PostüläticTus, adj. gefordert, verlangt; p» 
diatores, Sen., die vom Bolfe verlangt were. 

Postülätio, önis, f. 1) eine Forderung, dur; 
ignoscendi, Cic., um Berzeihung; it. eine ken 
derung der Götter an die Menſchen (3. 8.003 
die gebührenden Opfer zu bringen), id. 2) 
Forderung an den Prätor, er möge erac 
eine Klage anzubringen, Cie., Cael. in Cie. Es 
3) cine Klage, Befhwerde (gerichtliche od. nis 
Plaut., Ter., Plin. Epp., Suet. 

Postülätitius, f. Postulaticius. 

Postülätor, öris, m. ber Kläger (vor Ges. 
Suet. 

Postülätörfus, adj. forbernb ; fulmina, Car 
b. Sen., die einen gleichi. an c. vergeflenes C77 
mahnen. 

Postülätum, i, v. eine Forderung, e. S 
ren; postulata facere, Nep., bcm Begehren co 
fahren. 
: Postülätus, us, sm. c, Anbringen (vor Om, 
AVV. 

Postülo (9. posco) 1. 1) fordern, teras. 
3. 9. Hülfe e; aliquem aliquid, etw, v. cux. 
à. B. orationes me duas postulas, Cic. ; alit 
de colloquio, Caes., einen wegen ciner Ua 
redung angehen; non postulatus, Cie., ont !d 
er darum angegangen wurde; tp. res, temps. 
amicitia postulat, id., die Befchaffenkeit 7 
Sade, die Zeit & erfordert ed; hie dies aim 
mores postulat, Ter., verlangt c. amber $e 
nchmen. 2) verlangen = wollen, à. 9. imp 
re, Nep., berrfden wollen; postulat se son 
Cie., er: maßt fid an zu wiffen. 3) vorfertm 
vor Gericht, gerichtlih belangen, aliquem 4 
ambitu, id. 4) uberp. Hagen; cum aliquo, Pls. 
bei einem. 5) fid erkundigen wegen ctm. ;® 
de foedere, Cie. 

Postumianus, f, Postumius. 

Postümius, Name einer rönt, gens; am 
fanntciten find: 1) P. Postumius od. Po. Tc 
tus ( Gonfuf 505 u. 503. vor Ehr.), Cic. 2)t:1 
Sohn A. Po. Albus ob. Albinus, Regilless 
genannt, Liv., Cie. 3) A. Po. Tubertus (D 
425.), beftegt die Aequer u. bat nad Einigen 'v 
nen Sohn binrichten faffem, Liv. 4)S8p.P- 
Gonful 334 u. 321 vor Chr., mo er bx 
caudiniſchen Päſſen mit durch das Joh a 
wird, id. Postumia, ae, f. 1) cine Zodtr i^ 
A. Po. Tubertus (Nr. 3.), Liv. 2) die ix ni 
berühmten Suriften u. Staatsmannes 25 
Sulpieius, Cie. Auch als adj., via, ging * 5^ 
mena nad Mantua u. Berona, Tacit.; int 
ría, Gell. (f. nadjber unter Postumianus). 27 
Postumiänus, adj. ben Woftumind bererc 
imperia, der Befehl v. ihm (f. Nr, 3.), jet 
Sohn zu tödten, Liv. : 

1. Postümus, adj. (Superl. v. Posteras) !) 
voct. nadhfommend; proles, Virg., Rat 
menfcaft. 2) nach des Baters Zobe gebe; 
Subst. c. Spätling, Cie. 

2. Postümus, = Postumius, Ovid. Fas 5. 
124. 

Postvenio, = post venlo. 

Postvorta, f, Antevorta. | 

Pótámantis, dim, f. (gr.) cine Alle ® 
Wafferpflange, aud) thalesscgle genannt, Pin 
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Pötämi, örum, m. Flecken in 9(ttica, Ruinen 
wahrſch. bei Marcopoli, Plin. 

Pötämögeton od. giton, inis, f. (gr.) das Sams 
fraut,cine Wafferpflanze, Plin. 

Pötätlo, ónis, f. das Trinken, Saufen, Plaut. 

Pötätor, öris, m. e. Zecher, Säufer, Plaut.; 
poet. aquae, Sil, Anwohnere. . 

Pötätörlus, adj. zum Zrínfen gehörig; vas, 
Plin., e. Zrinfgefchirr. 

Pötätus, us, m. das Trinken, Appul. 

Póte, f. Potis. 

Pótens, adj. 1) vermögend, fühig zu etw., 
armorum tenendorum, Liv., die Waffen zu bals 
ten; volandi, Plin., der fliegen kann (c. Vogel); 
pugnae, Liv., zum Fechten; regni, id., zu regie— 
ren; animal potens leti, Lucan., das tóbten 
fann. 2) Macht befigend = mädtig, 3.9. ein 
Staat, €. König, Cic. e ; matrona, Hor., waltend, 
vielvermögend; tp. Kraft äußernd, mirfíam (c. 
Kraut, c. Wort), Plin., Ovid.; nil est potentius 
auro, id., nichts vermag mehr ald Gold; odor 
potentissimus, Plin., e. (cbr ftarfer; arma po- 
tentiora, Liv., mächtigere Waffen; argumenta 
potentissima, Quint. 3) Herr über etw., urbis, 
Liv., 9. der Stadt; imperii, id., = dein die Cols 
daten gehorchen; it. der den Dberbefebl mit 
Kraft führt; potens Cypri, Hor., über Cyprus 
berrichend ; tp. sui ob. mentis potentem essc, 
Liv., Ovid., bei fi, bei Befinnung fep; potens 
irae, Liv., Herr feines Zorns; consilii, id., Herr 
über ben Entfhluß. 4) poet. der etw. erlangt 
bat, 3. B. voti, pacis, Ovid., Plaut.; jussi, Ovid., 
der ben Befehl vollzogen hat. 5) poet. mäch— 
tig — reich, 3. 98. in amore, Catull. 6) herrich- 
fühtig, gebieterifch, Ter. 

Pötentätus, us, m. (= Principatus) die Ober: 
band, Oberherrſchaft Lin einem Staate); de po- 
tentatu inter se contendere, Caes,, um Die 
Dberberrídaft mit einander fireiten. 

Pötenter, adv. 1) wirkſam, fráftig, 3. 9. fpres 
hen, Quint. 2) poct. nad Straften, Hor. A. 
P. 40. 

1. Pötentfa, ae, f. 1) Kraft zu etw., armorum 
tenendorum, Liv. 2) 9Xadt, Gewalt, Anfchen; 
in magna potentia esse, Cic., in großem Ans 
feben ſtehen; tp. Kraft, Kraftäußerung = Wir» 
fung, à. B. einer Krankheit, der Sonne, der 
Kräuter, Ovid., Virg.; tanta potentia formae 
est, Ovid., fo mächtig wirft die Schönheit. 3) 
bei, die angemaßte, willführlihe Gcwalt, Ober: 
gewalt, 3. 8. victoris, Cic. ; non potentia, sed 
jure respublica administratur, Nep. 

2. Potentia, f. Pollentia. 

Póterjum, i, n. (gr.) 1) e. Becher (zum Trins 
fen), Plaut. 2) cine gewiſſe flange, viell. Tra— 
gant, Plin. 

Pötesse, = posse; potessem, = possem, 
Plaut. 

Potestas, ätis, f. 1) die Macht; tp. Wirkung, 
4. 5. der Kräuter, Virg.; plumbi, Luer., Eigens 
haft des Bleicd. 2) vic Macht etw. zu tbun, 
ju erlangen; mihi est potestas od. est in po- 
testate mea, Cic., 0d. mea est potestas, Ter., 
es Acht in meiner Macht = ich fan; facere po- 
testatem , Cic., Gríaubni8 geben; potestatem 
sui facere, id., Audienz geben, die Leute vor 
fi laffen, it. fih in e. Gefecht einlaffen, Caes.; 
üt mihi potestas tabularum, Cic. — ich darf 
Gcbraud) davon machen; quoties mihi certo- 
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‚ ram hominum potestas erit, id., die Gelegen» 


beit, zuverläffige Leute zu finden. 3) Macht, Ges 
walt, Serrfaft; esse in alicujus potestate, id., 
fih in Jemds Gewalt befinden; familiam in 
sua potestate habere, Liv., die Sklaven ín feis 
ner Gewalt behalten (nicht frei laffen); tp. in 
potestate mentis esse, Cic., bei Berftand feyn; 
exisse ex 0b. de potestate, id., feiner nicht maͤch⸗ 
tig, nicht Herr fepn. 4) die gefegliche, amtliche 
Sefugnig, Vollmacht zu etw., daher auch ein 
obrigfeitlihes Amt, 3. B. praetoria, id.; pote- 
statem gerere, id., €. obrigfeitlihes Amt be» 
Heiden. 5) die Behörde felbft, legitima, id. 
Tusc. 1, 30. extr.; poet. hominum divumque 
potestas, Virg. (= König, Herrſcher). 

Pöthos, i, m. (gr.) 1) c. und unbefanntes 
Sommergewächs, Plin. 2) eine Bildfäule von 
Zune: den Genius ber Sehnſucht vorfitel- 
end, id. 

Pötidaen, ae, f. Gofonie ber Corinther auf der 
Halbinfel Chalcidice, v. Philipp zerftört, 9. Gaf» 
fander, Antipaters Sohne, wieder aufgebaut u. 
nad) ibm Cassandrea genannt, Plin. 

Pötidänfa, ae, f. Gaftell auf der Ofifeite v. 
Aetolia Epictetug, oftf. o. Naupactug, Liv. 

Potilis, adj. zum Zrinfen dienlich; nidus, 
Varr., €, Trinkgeſchirr. 

Pötin’ fl. potisne, = ift es möglich; potin' ut 
taceas ? Plaut., faunft du ſchweigen? 

1. Pötfo, ónis, f. 1) das Trinken; in media 
potione, Cic., mitten im Trinken. 2) e. Zranf, 
à. 9. Gift, id., eine Arznei, Plaut., e, Zauber» 
tranf, Hor. 

2. Pötfo, 4. theilhaftig machen; aliquem ser- 
vitutis, Plaut., einen zum Sklaven maden; 
hostium potiri, id., in die Gewalt der Feinde 
fommen; mortis, Lucr. — fterben (Beides 
fónnte aud) zu potiri gehören). 

Pötiönätus, partic. (v. dem ungebr. potiono, 
un) der einen Liebestrank erhalten hat, 
uet. 

1. Pötfor, itüs sum, 4. eigtl. fid) einer Cade 
(körperl.) bemádtigen, 3. 33. vexilli, Liv.; 
praeda, id.; spes potiendorum castrorum, Caes.; 
it. überh. etw. (körperl.) erreichen, 3. B. monte, 
Ovid., campo, Virg., urbe, Cic. ; domum, Plaut., 
nad Haufe gelangen, das Haus erreidjen; tp.a) 
etiv. erreichen, erlangen, victoriä, imperio, Caes.; 
vietoriam, Justin., sceptra, Lucr., regni. Cic., 
rerum, Nep., fi der Regierung bemächtigen, 
die Oberband gewinnen; poet. caede potiri, 
Stat., einen Mord vollbringen; b) etw. erreicht 
baben = fid ciner Sache bemädtigt, fie im 
Befige haben, 4.8. oppido, mari, Liv.; rerum, 
Cic., bie höchſte Gewalt befigen; qui rerum 
potiebantur, id. Div. 1, 40,, = die Herrſcher, 
Fürſten; summam imperii potiri, Nep., die höchſte 
Gewalt befi&en; gaudia, commoda, Ter. = ae» 
nießen. [NB. potitur, bei Plaut., Ter., u. Virg. ; 
potimur, Manil.; poteretur, Catull ] 

2. Pótior (n. ius), öris, adj. (Comp. v. Potis) 
vorzüglicher, wichtiger, 3. 8. sententia, Cic.; 
mors servitute potior, id., Zob ift beffer als 
Sflaverei; f. potissimus. 

Pótis (u, Pote), (alt) 1) adj. im Stande, 
dermögend; potis esse = posse, Ter., Virg.; 
pote, = potest, ed kann; nihil pote supra, Ter., 
nichts fann darüber ſeyn. 2) potis, mächtig, divi 
potes, Varr., Macrob. ] 
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PütissIme u. Pótissfmum, adv. Superl. haupt« 
fächlich, vornehmlich, Cic., Ter., Caes., Sall. 

PótissImus, adj. (Superl. v. Potis) ber vor» 
züglichfte, homo, Plaut.; quid potissimum sit, 
Cic., was das Wichtigſte fci. 

PótIto, 1. oft ob. tüchtig trinfen, Plaut. 

Potruncüla, ae, f. (dem.) c. Trank, Tränkchen, 
Suet. 

Potfus, adv. eher = lieber, 4. B. Alles aud» 
fiehen, als e, Cie.; it. eher = vielmehr, 3. 9. 
magnus vel potius summus, Cic., t. großer ob. 
vielmehr ber größte Mann. 

Pätnfae, ärum, f. Ort in Böotien, am Fluſſe 
Afopus, 10 Stadien v. Theben, (die Pferde u. 
Efel follen v. bem Futter der dortigen Waiden 
rafend geworden feyn), Plin. 

Pöto, àvi, ätum u. pötum, f. L. intr. 1) tín» 
fen; cornibus, Plin., aus Hörnern. 2) trinfen 
= zechen, Ter.; totos dies potabatur, Cic., man 
echte e; f. potus. IL. tr. 1) etw. trinfen (Waſ⸗ 
* Wein), Ovid., Plin. eg; samguine poto, Cic., 
nach getrunfenem Blute; poet. vellera fucum 
potantia, Hor., = in fi faugend. 2) poct. etw. 
trinken, = daran wohnen; 3. B. Araxen, stagna 
Tagi, Sen. ''r., Claudian. 3) auétrinfen = [ccr 
trínfen, cadus potus, Hor. 4)fid ctm. antrins 
fen; crapulam, Plaut., fi einen Rauſch trinfen. 

Pàtor, óris, m. 1) c. Zrinfer, 3. 8. fluminis, 
ber aud einem Fluſſe trinft (= der daran wohnt), 
h $3. Rhodani, Hor. 2) c. Zrínfer = Jeder, id., 

lin. 

PótorIum, i, n. e. Zrinfgefdirr, Plin. 

Pötörfus, adj. zum Zrinfen dienend, vasa, 
Plin. 

Pótrix, icis, f. Trinkerinn, Zecherinn, Phaedr. 

Pötülenta (u. Poc.), órum, n. Getränfe, Cic. 

Pótülentus, adj. betrunfen, Suet. 

1. Potus, adj., eigtl. partic. betrunfen ; bene, 
Cic., febr; f. poto it, Gell. 2, 25. 

2. Pötus, us, ın, 1) bad Trinken, Cic. 2) dad 
Zechgelage, Plin. 3) überp. Flüſſigkeit; homi- 
num, id., = der Urin. 

Prae (ift veri. mit per u. pro) I. ade. vor» 
aus; i prae, Ter., gebe voraus, Il. Praep. 
cum Abl zeigt an: 1) ein vorn Syn; 
vor (3. 9. etw. vor fi her treiben, etw. vor fid 
halten), Sall, Cic. ; tp. prae manu, Plaut., vor 
ber Hand = bei der Hand, zur Danb; pecu- 
niam alicui prae manu dare, Ter., auf die Hand 
= zum voraus, prae se ferre od. gerere, bcute 
lich zeigen, verrathen, merfen laſſen; 3. 88. ani- 
mum altum, scelas, Cic., die (unverfennbaren) 
Züge des Hochſinns, des SBerbrebené im Ges 
fichte (auf der Stirn, im Benchmen) tragen; 
prae omnibus unus, Virg., DOT Allen = mehr 
als Alle. 2) ein Hingebrachtſeyn zu etm. 
(bloß tp.); a) in Serglcidung mit e; At- 
ticos prae se agrestes putat, Cic., gegen fi, 
in Bergleihung mit fi; beatus cs prae no- 
bis, id., bu bift glüd(ider als wir; b) (eine 
Mríade anzuzeigen) wegen, vor (meift 
in negativen Säßen); prae gaudio, Ter., 
maerore, Cic., lacrimis, id., por Freude, Traus 
rigfeit, Thränen; prae multitudine jaculorum, 
jd.. vor der Menge ber Wurfipieße, 3. 33. die 
Sonne nicht (recht) ſehen. 

Praeácüo, üi, ütum. 3. vorn fvigen, Cat. ; 
häufiger itf bad partic. praeacutus , vorn c» 
fpigt od. fpigig, tigna, sudes, Caes., Sall. 
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Praeácüte, ade. tp. feft. fharffinnig, Appul. 

Pracalte, adv. ſehr tief, Veget. 

Praealtus, adj. 1) fcür body (Felſen), Virg., 
Liv. 2) fer tief (Sumpfe), id., Tac. 

Praebeo, üi, Itum, 2. (fl. prac-hibeo) 1)$in 
halten, binwenden, à. B. os, Ter., dat 
Gefidt binpaíten (um fid darauf fhlagen jr 
lafícn) ; manum verberibus, Ovid. ; se telis hc 
stium, Liv., fid überlaffen, Hrs geben; 

tp. aures praebere, Liv., Gehör geben ; mu- 
quem hosti ad caedem, Liv., = reiß s 
ben; os ad contumeliam, id., fid öffentlich 
fdimpfen laffen; poet, praebuit ipsa 15^ 
Ovid., = fie ließ fid) entführen; praebet 
vellere barbam Juppiter, Pers., = erlaubt. 

2) alcidf. binbaltenb zeigen, = zeigen 
(. 8. rine Schönheit), Appul.; 

tp. a) erzeigen, erweifen (Dienf, Ehre v), 
Liv., Plin.; fidem alicui, Nep., fid) treu gegen 
einen erweifen; se misericordem, Cic., 14 
mitleidig zeigen ; fo aud) se virum, se talem, 
id.; strenuum virum praebere, Ter., toit wir 
fagen: feinen Dann ftellen = fid als cíncn ma 
dern Mann zeigen. 

3) einem auf irgend eine Weife etm. ver 
ſchaffen (Schiffe, Pferde p), Liv. ; panem, 


Nep.; 

tp. a) verfchaffen, gewähren (Zrof, 
Nusen p), Cic., Plin.; vicem postium, lis, 
— zu Poften dienen ; 

b) ve rurfaden,maden (Lärmen, Shi 
den e), Liv.; suspicionem, Nep., erieden; fe 
aud) opinionem timoris, Caes.; speciem pug- 
nantium, id., den Schein v. Kämpfenden gewaͤh⸗ 
ren, = ausſehen wie Kämpfende; ludos, Ter., 
Gelegenheit zum Laden geben, poct. modun, 
Ovid., Stuff maden; sonitum, Liv., Gerauld 
machen. 

Praebía, órum, n. die Amulete, bie man Kin 
dern umbing, Varr. 

Praebibo, i, Itum, 3. zutrinken, alicui, einem, 
Cic., Appul. 

Praebita, örum, n. was cinem zu feinem Uns 
terhalte gegeben wird (Geld), Colum. 

Praebitio, onis, f. das Geben, 3. B. copia- 
rum, Justin. 

Praebitor, oris, m. ber Darreicher, Auszab- 
fer, pecuniae, Cic. 

Praecälidus, adj. fehr warn, pei (c. Tranf), 
Tac. 

Praecalvus, adj. ſehr fahl (e. Haupt), Suet 

Praecäno, ére, 3. für (= gegen) die Jav 
berei qut. feyn, Plin. 

Praccantätlo, onis, f. Bezauberung, Quint. 

Praecanto, 1. 1)vorperfagen, Lucil. b. Nor 
2) begaubern, Petron. 

Praecantrix, icis, f. die Zauberinn, Varr 
b. Non. 

Praecánus, adj. (poet.) vor der Zeit grav 
Hor. 

Praecávéo, cävi, cautum, 2. 1) fid) vorſeben 
fi in Xdt nehmen; ab insidiis, Liv. vor 
Nacftellungen. 2) alieui, einem Sicherheit MT 
fyaffen, 3. B. decemviris, id. ; sibi, Ter. 3) 
rem praecavere, cine Sache verpüten, abi 
wenden fuchen, die nótbigen Maßregeln gt? 
eti, ergreifen, 3. B. injurias, Gell.; res mihl 
praccauta est, Cic, id) habe im der Gad: it 
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nötpigen Borfihtemaßregeln angeordnet; prae- 
eauto opus est, Plaut., ed (ft Borficht nöthig. 

Praecedo, cessi, cessum,3. I. tr. 1)vorauss 
geben, j. 8. agmen, Virg., bem Zuge, Plin. 
2) übertreffen ; aliquem re, Caes.; in re, Plin. 
Il. intr. vorausgehen (e. Thier), id.; tp. a) 
vorausgeben (c. Gerücht, Schreden p), Ovid., 
Plin. Epp.; b) voranftehen = etw. übertreffen ; 
fortunis alicujus, Plaut. 

Praeceler, éris, ére, adj. fefr ſchnell, Plin., 
Stat, 

Praecéléro, äre, 1) intr. fehr eilen, Stat. 2) 
tr. ereilen, aliquem, id. 

Praecellens, tis, adj. vortrefflid, Cic., Plin. 

Praecello, o. P. u. S., 3. I. intr. 1) fid fet» 
vorthun, 3. B. arte, Suet. ; per eloquentiam, 
Tac. 2) einem vorftchen = ibn beherrfchen, genti, 
id. IL. tr. einen übertreffen, einem überlegen 
feyn ; aliquem aliqua re, Tac. 

Praecelsus, adj. fchr hoch, 3. B. e. Drt, Cic. 
PraecentTo, onis, f. das Borfpielen od. Bla— 
fen, 3. 8. beim Opfer, Cie, vor der Schladt, 
sell. 

Praecentor, öris, m. ber Borfünger, Muſik— 
Yreftor, Appul. 

|. Praeceps, eTpftis, adj. 1) mit bem Kopfe 
voran (beim Fallen od. Laufen), jählings; dare 
d. dejicere aliquem ob. se praecipitem, Ter., 
"ie, einen ob. fid berabftürzen ; tp. a) über 
als u. Kopf, ſchleunig, cilfertig, ſchnell; prae- 
eps fertur, Hor., er läuft, was er fann ; prae- 
ipitem se fugae mandare, Caes., über Hals 
. Kopf flicben; praecipites vigilate, Virg., €t» 
'adet ſchnell; b) fid) binncigenb zu etw., 3. 9. 
raeceps in «avaritiam, Liv., fi hinneigend 
ue; c) fid Hinneigend zu etw. = reifzu y, 3. 9. 
d poenam et exitium, Cic. ; d)jäh, zu rafd 
b. bigig, übereilt (c. Menſch, eine Handlung), 
ie, Sall. s. 2)(v. Dingen) cigtf. berabgcbos 
en (e. Zweig), Colum.; bab. a) jb, abſchüſſig, 
8. c, Graben, eine Gegend, c. Berg, Virg., 
vid., Caes., Plin. Pan.; murus in salum prae- 
ips, Curt., ftcif. ind Meer ragend; tp. geführs 
$, mißlich (3. 9. Zeit), Ovid. ; libertas, ge- 
is orationis, Cic.; b) fi ſchnell abwärte be» 
gend (e. Fluß), Hor.; tp. ſchnell vergehend 
fadt), Ovid.; c) überp. fih ſchnell bewegend 
Bind), id.; tp. ſchnell, beeilt (Abreife), Cic. 
2. Praeceps, pitis, m. c. abfhüffiger Ort, 
'r., Virg., Sen., Tac.; tp.a) das Hödfte ; 
lium in praecipite stetit, Justin., = hat den 
chſten Grad erreicht; debet orator accedere 
praeceps, Plin. Epp., zum Erhabenen; b) die 
$erfte Gefahr; rempublicam in praeceps da- 
‚Liv., — in die äußerfte Gefahr bringen ; 
ger est in praecipiti, Cic., ſchwebt in ber 
fierften Gefahr. . 
PraeceptTo, onis, f. 1) c. Soraudcmpfang (9. 
fd), Plin. Epp. 2) c. Borbegrif, id. 3) bie 
hre, Unterweiſung, 3. 9. recti, Cic. 
Praeceptivus, adj. Vorſchriften enthaltend; 
rs philosophiae, Sen. 
Praeceptor, óris, m. 1) c. Lehrer 3. B. der 
ilofoppie, Cic. e. 2) einer der etw. beficblt, 
I 


Praeceptrix, icis, f. eine Lehrerinn; praecep- 
se sapientia, Cic., wenn die Weisheit uns 
richtet. ] : . 

Praeceptum, i, n. eine Borfihrift, Lehre, Res 
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gel; praecepta dicendi, Cic., Regeln ber Bes 
rebtfamfeit; praecepta facessere, Virg., das 
fefobfene thun. 

Praecerpo, psi, ptum, 3. abpflüden (vor 
ber Zeit), 3. B. messes, Ovid., abernten; fruc- 
tus, id., abernten; tp. fructum officii, Cie., 
entziehen ob. vermindern; laetitia praecerpta, 
Liv., vorher genoffen, nicht mehr ganz ob. frifch. 
A PraecertàtIo, önis, f. e. Wettflreit, Auct. ad 

er. 

Praechärus, adj. f. Praecarus. 

Praecidànéus, adj. hostia, e. Boropfer, 3.8. 
vor der Ernte, Cat., Gell. 

Praecido, cidi, cisum, 3. I, (d. caedo, ſchnei⸗ 
ben) 1) abfchneiden= ſchneidend abtrennen, 3. 8. 
einem die Zunge, den Kopf, die Hände, die 
Paare, den Bart, bad Tau ep; 

tp. a) abfürzen, furz faffen (etw. im Spres 
en), Cic., Quint. ; 

b) abfchneiden (cínen Umweg) = vermeiden, 
— B. sinus maris, Sen. (alfo = gerade aud» 
egeln 


, 

c)abfdnciben = benehmen (Hoffnung), Cie; 
sibi reditum, id.; alicui linguam, Plaut., ihm 
die Sprache benehmen; 

d) abſchlagen =verweigern, plane, Cic. 

2) zerfchneiden (in Stücke), 3. B. e. Tpier, 
Liv.; cotem novacula, Cic.; it. jerreißen, na- 
ves, id., = unbraud)bar maden; tp. amicitiam, 
id., Schnell abbrechen. 

Il. (v. caedo, ſchlagen) vorn drauf ſchlagen, 
alicui os, Plaut., Sen., einem auf den Mund 
fhlagen ; (im obfcónen Sinne) Mart. 2, 72, 3. ; 
4, 48, 1.; 12, 35, 2.; Sen. prov. 5. 

PraecinetTo, ónis, f. der im Amphitheater 
rings berum. laufende Zwifchenraum zwifchen 
den Sigen ber Zuſchauer, Vitr. 

Praecinctörfus, adj. zum Umgürten dienlich 
(c. Seil), Vitr. 

Praccinctüra, ae, f. die Umgürtung, Vitr. 

Praccinctus, us. m. 1) bic Umgürtung, Varr. 
b. Non. 2) die Anfleidung, Macrob. 

Praccinge, nxi, nctum, 3. cígtf. vorn umgee 
ben: a) umgürten; praecingi ense, Ovid., fid) 
mit einem Schwerte umgürten; b) umgeben zum 
Schutze (3. B. mit einem Walle), Prop.; pa- 
rictem opere testacco, Plin. Epp.. überffeiven, 

Praecino, üi, entum, 3. 1) vorípicfen; sacri- 
ficiis, Liv., bei ben Opfern. 2) weiffagen, vere 
fünden; Dii aliquid praecinunt, Cic. Door 
eine Zauberformel berfagen, Tibull. 

Pracclpes, = praeceps, Plaut. 

PraecipIo, cépi, ceptum, 3. 1) zum Voraus 
nehmen (ob. befommen ), 5. B. Gelb, Caes. ; ali- 
quem locum, 3. 93. Piraeeum, Liv., zuerft eins 
nchmen, früher dahin gelangen als e. Andrer ; 
poct. lac praecipit aestus, Virg., die Hitze ders 
àcbrt die Milch, che man fie melft; aliquan- 
tum viae praecipere, Liv., einen bedeutenden 
Borfprung gewinnen; tp. laetitiam, Hirt., spem, 
Liv., fid voraus freuen, voraus hoffen; ali- 
quid opinione, cogitatione, anime, Cic., im Bor» 
aud fid) vorftellen, daß etw. geſchehen wird; 
omnia praseepi (sc. animo), Virg.; praecipere 
rem famä, Liv., ctm. zum Boraus hören; tem- 
pore praecepto, Virg., weil es cher geſchehen 
war. 2) gfcidf. voranftellen; tp. einem etw. 
vorſtellen, a) befehlen (ut &). Nep. (aud mit 
dem Infin.), Ovid., Plin.; b) rathen (etw.), Cie. e3 
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lectoribus, Nep.; c) lehren (eine Kunfl 2), Cic., 
Ovid., Hor.; baf. alà intr. Regeln geben, als 
Lehrer, Arzt e ; de eloquentia, Cic., über die Be» 
redtſamkeit. 

Praecipitanter, adv. jählings, haſtig, Lucr. 

Praecipltantla, ae, f. ber Sturz, das Herab⸗ 
fallen, Gell. 

Praeclpitätlo, önis, f. das Herabftürzen, Vitr. 

Praecipitátus, adj..zu Ende gebend, 3. B. 
Nacht, Alter, Ovid., Mat. in Cic. Epp. 

PraecipItfum, i,n. 1)e. abfehüffiger Drt, Suet. 
2 c. Sturz u. ber baburd) verurfadjte Schaden, 

ID. 

PraecIpito, 1. I. tr. herabftürgen (einen vom 
Pferde, v. einem Thurme 2); se, Sen., fi hin» 
abftürgen, 3. 3. vom Dade, it. eilig hinunter 
gehn (einen Hügel); palmitem, Colum., zu tief 
hinunter drüden; praecipitari, Sall., fid bins 
unterftürgen , 3. B. über den Ball, it. poct. 
v. Geftirnen: untergehen, in aquas ob. aquis, 
Ovid. ; tp. a) gleich. bínab ftürgen, 3. 8. einen 
v. einer Würde, Cic.; rempublicam, Liv., ins 
Berderben flürgen; spem, Ovid., zernichten ; 
poct, moras, Virg., den Berzug, die Hinder- 
níffe ſchnell Heben; b) hinreißen, übereilen, 3. 93. 
furor mentem praecipitat, id.; curae praecipi- 
tant, id., die Sorgen drängen einen (etm. zu 
thun); consilia praecipitata, Liv., übereilt; c) 
etw. beichleunigen (die Weinfefe, ben Zob), 
Colum., Cic.; d) gleihf. wohin ftürgen, 3. 9. in 
bad Berderben, Cels; arbores in senectam, 
Plin., madjen daß fie bald abfterben, II. intr. 
fi wo berab flürzen cb. wohin flürzen, 5.8. 
in fossam, Liv.; tp. a) fid gleicht, in etw. 
Schlimmes (ind Berderben) ftürgen, Cie.; b) fid) 
übereifen, id.; e) zu Ende geben, 3. B. Winter, 
Tag, Staat, id. 

Praccipüe, adv. vorzüglich, ausnehmend, vor» 
jugsweife, Cic. 

Praec!püus, adj. 1) befonber, eigenthümlich, 
was man nicht mit Anderen gemein, ob. ín ci» 
nem bóbern Grade als Andere hat, jus, for- 
tuna, Cie.; bab. ald Subst. praecipuum, i, n. 
was ciner bei einer Grbídatt voraus erhält, 
Suet. 2) vorzüglich, ausgezeichnet, vir, Quint. ; 
praecipua, órum, n. (in der Philofophie) vor» 
zügliche Dinge, b. b. folie, bie zwar nit an 
fib gut, aber bod nicht verwerflidh find, Cic. 

Praecise, adv. mit kurzen Borten, furz, 3. 33. 
negare, rund abfdlagen, Cic. 

PraccisTo, onis, f. 1)baé Abfchneiden einer 
Sade, Appul. 2) der Abſchnitt, Ausfchnitt (in 
der Baufunft), Vitr. 3) Lin einer Rede) das Ab» 
brechen eines Gedankens, Auct. ad Her. 

Praecisus , adj. 1) getrennt (c. Yand vom 
andern), Manil. 2) jáb, äbſchüſſig, Sall, Virg. ; 
tp. (in ber 3ibetorif) abgebroden. 

Praecläre , ade. 1) febr deutlich, fehr wohl, 
4. 3. einſehen, fid) ausdrüden, Cic. 2) vortreff» 


lich, ausgezeichnet; praeclare facere, id., ctm, - 


Bortreftliches leiften, it. fchr wohl daran tbun; 

tabula praeclare picta, id., herrlich gemapßlt. 
Praeclàrus, adj. (poct.) fehr Mar, ſehr 

hell, 3.3. bie Sonne; tp.a) fehr berühmt, stirps, 

genus, Virg., Suet.; b) ausgezeichnet, herrlich, 

vertrefiig (Lage einer Stadt, That, Siege), 
Ic. 


Praeclüdo, sj, sum, 3, 1) fließen, verfchlic» 
ben, 4. 9. Thore, Thüren, Caes. ; tp. sibi cu- 


a — 


- 
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riam, alicui orbem terrarum, Cic.2; linguam 
cani, Phaedr., ben Hund flille machen; cursum, 
Cie., hemmen, hindern. 2) ausſchließen = nidt 
gulaffen, 3. B. negotiatores, Suet. 

PraeclüsIo, onis, f. c. Verſchluß, Behältnih, 
à. 9. für Waffer, Vitr. 

Praeco, önis, m. €. óffcntlider Ausrufer, He 
rold (vor Gericht, bei den Gomitien, bei Sr 
fteigerungen, bei Leihen), Cic. p; tp. praeco vir- 
tutis alicujus, id., Jemds Lobredner. 

Praecógito, 1. vorher überdenken (eine That), 
Liv., Quint. 

Praecögnosco, óvi, Itum, 3. vorher erfahren, 
Planc. in Cic. Epp. 

Praecölo, üi, cultum, 3. 1) vorber anbauen 
od. bearbeiten; animi habitus ad virtutem quasi 
praeculti, Cic. 2) vorzuglich fhmüden (mit 
Gold), Stat. 5 tp. a) def. ausfhmüden; genu 
eloquentiae praecultum, Quint.; b) vorzüglid 
ehren, Tac. 

Praecommövöo, ére, vorzüglich bewegen, Sen, 
Tr. (unfider). 

Praecompóno, pösüi, pósTtum, 3. poct, vor 
ber in Ordnung bringen (fein Geſicht), Ovid. 

Praecondfo, ire, vorher würzen, Apic. 

Praecönlum, i, n. das Herold» ob. Ausrufer- 
amt; praeconium facere, Cic., öffentlicer Ans 
rufer ſeyn; tp. a) die Ausbreitung einer Na 
richt ob. über. Befanntmadhung einer Sat, 
id.; b) bie Lobpreifung, Lobeserhebung, 3.9. 
laborum suorum, id.; formae, Ovid. 

Praecönlus, adj. ben öffentlichen Ausruhr 
betreffend, quaestus, Cic. 

Praeconsümo, sumpsi, sumptum, 3, tp. rect. 
vorher verzehren, vires, Ovid. 

Praecontrecto, 1. poet. vorber betaften; ip 
videndo, im Geífte betaften, Ovid. 

Praecöquis, adj., f. Prazcox. 

Praecóquo, xi, ctum, 3. vorher kochen, Plin. 

Praecóquus, adj., f. Preecox, Plin. 

Praecordia, órum, t, 1) das Zwerchfell, Cie 
2) die Eingeweide, id. 3) Herz, Bruft 2; cot 
in praecordia sanguis, Virg.; tp. poct. Sn 
Gemüth (mit feinen Empfindungen, Begiervin); 
ferrea, Ovid., eifernes (fleinerned) Herz; stoli- 
dae praecordia mentis, id., thörichte Gefinnun 
gen. 4) poet. ber ganze Körper; in terra p 
nunt praecordia, Ovid. 

Praecorrumpo, rüpí, ruptum, 3. poct. t? 
vorher verberben, 3. h. burd Geſchenke; pr: 
corruptum esse, vorher beftochen (= vorher j 
gen einen eingenommen) feyn, Ovid. 

Praecox, öcis 0b. öquis, m, u. f. oor dertt 
ten Zeit reif, früpreif, 3. B. uva, rosa, Pli 
vitis, Colum.; arbor, Plin., bcr frübreife 3r 
trägt; loca, id., Gegend, welche früpreife Srt 
bervorbringt; tp. ungcitig, 3. 8. Gelägter, | 
Beicheidenpeit, Stat, Kühnbeit, Sen. 

Praecrassus, adj. (cbr did (Stinbc), Plis. 

Praecultus, adj., f. Praecolo, Quint. 

Praecüpidus, adj. ſehr begierig, Suet. 

Praecurrentia (um), n. Plur. vorhergeben 
Dinge, Cic. ; f. Praecurro. 

Praecurro, cücurri u. curri, cursum, 3. 
aus laufen ob. cifen, Plaut., Ter., Caes. e; 
a) vorausgehen ob. »eilen (der Zeit nad); 
ma praecurrerat , Caes., war vorangeeilt; 
einem vorgeben, 3. B. aliquem nobilitate pr 
ourrere, Nep., einen an Adel übertreffen; ae 












- 
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te, Cie. älter fepn als c. Anderer; alicui stu- 
dio, id, einen übertreffen an g. 

Praecursto, önis, f. 1) (im Kriege) das erfte 
Geplánfef vor bem eigentlichen Treffen, Plin. 
2) das Borbergeben; tp. a) das Borberlaufen, 
od. Borpergeben, 3.8. einer Erfiheinung, Cie.; 
b)was der Redner vorberfdidt, um die Zus 
horer vorzubereiten, id. 

Praecursor, öris, m. 1) e. Vorläufer, 3. 38, 
t. Diener, um feinem Herrn Plag zu maden, 
Plin. Epp.; it. (beim Heere) praecursores, Liv., 
der nins bie Avantgarde. 2) e. Kundfchafs 
ter, Cic. 

Praecarsörfus, adj. voran eilend, 3.8, ein 
Brief, Plin. Epp. 

Praecursus, us, m. bad Borherfommen; prae- 
carsa Etesiarum, Plin., ehe die Paſſatwinde 
eben, 

Praecütlo , cussi, cussum , 3. poet. voran 
igütteln ob, Schwingen, 3. B. Fadeln, Ovid. 

Praeda, ae, f. Beute (im Kriege, auf ber 
Jagd, beim Bilafange £); praedas agere, Sall., 
Liv., die Beute (erbeuteteó Vieh) wegtreiben; 
tp. a) Beute = Gewinn, Cie, Verr. 2, 3, 50.5 
Nep. Chabr. 2, 3.; medicorum, Plin., Gewinn, 
Einnahme ber Aerzte; poet. praeda mea puel- 
le, Ovid., meine Beute find Mädchen; b) etm. 
Gefunbened , ber Fund; praedam ostendit, 
Phaedr. 

Praedäbundus, adj. Beute madhend, plün—⸗ 
ken, Liv. 

Pracdamno tt, Praedemno, 1. vorfer verdam⸗ 
men, verurtheilen, Liv., Suet. ; tp. spem, Liv., 
die Hoffnung fchon zum Boraus aufgeben; se 
perpetuae infelicitatis, Val. Max., fid febft alles 
Unglüds würdig erflären. 

Praedäticlus, adj. (vorher) erbeutet, Gel. 

Praedätfo, onis, f. bad Beutemaden, Plüns 
dern, Tac. 

Praedätor, oris, m. 1) c. Beutemader (auf 
Mr Jagd u. im Kriege); Plünderer, Räuber, 
Cie.; exercitus, Sall., Deer welches plündert; 
equus praedator, Stat, dad Beute madt. 2) 
poet. gewinnfüchtig, Tibull. : 

Praedätörlus, adj. auf Beute ausgehend, plün⸗ 
dernd; navis, Plaut., Liv.; classis, id., Raub 
if, Raubflotte; manus, Sall, eine Schaar 
fteibeuter; tp. praedator corporis, Petron,, €. 
ausſchweifender Menſch. 

Pracdätrix, icis, f. Die Räuberinn, Stat.; be- 
stia, Ammían., C. Staubtbicr. N 

Praedelasso, àre, poet. vorfer ermüden, 
(vid, 

Praedemno, f. Praedamno. 

Praedensus, adj. (cbr dicht (Erbe), Plin. 

Praedestino, 1. vorher fid) ctio. vorfegen, 3.33. 
iriamphos, Liv., zum Boraug (bei fig) den Plan 
i1 Triumphen machen. 

Praediàtor, oris, m. einer, welcher Grunds 
füde, die an den Staat verpfändet waren, 
laufte u, fie an den wahren Eigenthümer gegen 
Bezahlung von Capital u. Zins wieder veräus 
fette, Cie. (folche praediatores, die den Werth 
u, die Gerechtſame der Yandgüter natürlich ge» 
Vtt fannten, waren bie bci Cie. vorfommenden 
Forius u. Cascellius). 

. Praediatórius , adj. was die Landgüter od. 
überp, liegende Güter betrifft, lex, Suct.; jus 
praediatorium, Cic., der Inbegriff aller Rechte, 
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die fid) auf verpfändete liegende Güter erfireden ; 
Pfandrecht. 

Praedíátus, adj. begütert, Appul. 
— — adj. rühmenswerth, rühmlich, 

io. 

Praedicätfo, onis, f. 1) bad öffentliche Vers 
kündigen, Cie. 2) das Loben u. Rühmen, 5.8. 
von Jemds Woplthaten, id. 

Praedicätivus, adj. behauptend, bejabenb, 
Appul. 

Praedicätor, öris, m. 1) c. Augrufer, Appul. 
2) e. Zobpreifer, beneflcii, facti alicujus, Cic. 

1. Praedfco, 1. 1) öffentl. audrufen, à. 38. eine 
Berfteigerung, Cie. 2)oft u. laut fagen, mit 
Nachdrück fagen, 4. 5. ut praedicas, id. Cat. 1, 
9.5; cf. id. Verr. 5, 50.5; taceamne an praedi- 
cem? Ter. 3) rühmen, aliquid, Cic. ; de suis 
laudibus, Caes.; aliquem liberatorem patriae, 
Nep., einen als ben Befreier des SBaterfanbeé 
rübmen. E 

2. Praedico, xi, ctum, 3. 1) etw. vorher (= 
früber) fagen; praediceres, Ter., du hätteft c8 
vorber fagen folfen; ut praediximus, Vell., wie 
ih oben erwähnt habe; bab. praedictus, vor« 
ber, früher erwähnt, Liv., Colum., Plin. 2) vor⸗ 
aud jagen, vorher verfündigen (etw. Zufünftis 

cá), 3. B. defcetiones solis, Cio., die Sonnen» 
nfterniffe. 3) überb. etw. vorher befannt ma» 
den (einen Termin g), Tac., Suct. 4) befehlen, 
fagen daß einer etw., u. maé er zu thun bat, 
id.; praedixit ut ne legatos dimitterent, Nep., 
er befabf ihnen, fie nicht zu entlaffen. 

Praedictio, ónis, f. eine Prophezeiung; fu- 
turarum rerum, Cic., beffen, was acídi ben 
wird, 

Praedictum, i, n. 1) — Praedictio, Cic. 2) 
Verabredung, Liv. 3) Befehl, 3. 98. praeto- 
ris, id. 

Praediölum, i, n. (dem.) c. Landgütchen, Cic., 
Plin. Epp. 

Praedirus, adj. ſehr ſchrecklich ob. gräßlic, 
Ammian. 

Praedisco, didfei, 0. S., 3, vorher kennen 
lernen, Cic. 

Praedispöno, pösüi, pösltum, 3. vorher an 
verfchiedenen Orten aufftellen, 3. 9. Boten, Liv 

Pracditus, partic. (v. einem ungcbr. praedo, 
didi e) begabt, verſehen; sensibus, virtute, doc- 
trina, Cic. ; it. (v. ſchlimmen Dingen) 3. 3B. 
metu, perfidia praeditus, id. 

Praedfum, i, n. 1) überb. c, Landgut, Gut, 
4. 9. rusticum, suburbanum, urbanum, Cic. 2) 
€. Gut, bad man für etw. zum Pfande fegt, e. 
verpfändetes Gut, Cic. Verr. Accus. f, 54. 

Praedives, Itis, adj. febr reich, Liv., Ovid. p. 

PraedivinatIo, onis, f. bie Ahnung, Plin. 

Praedivino, 1. abnen, Plaut., Varr., Plin. 

Praedivinus, adj. ipa einem etw. Zukünfti— 
ges anzeigt, weiffagend (c. Traum), Plin. 

1. Praedo, önis, m. c. Plünderer, Räuber, Cie.; 
maritimus, Nep., Sceräuber; it. von Zpicren, 
à. B. v. den Habichten, Orobnen, Mart., Colum. 

2, Pracdo, 1. = Praedor, Plaut. 

Pracdöceo, 2, f, Praedoctus. 

Pracdoctus, partic. vorher belehrt, Sall. 

Praedömo, i, itum, 1. tp. vorher bändigen; 
casus meditando, Sen., den Unglüdsfällen dad 
Bittere benebmen, Indem man vorher daran 
denkt. 
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Praedor, äri, 1) intr. Beute machen ; spes 
praedandi, Cic., Hoffnung Beute zu maden; tp. 
Gewinn ziehen (durch 3tánfe), fid bereichern; 
in alienis bonis, Cie., mit frembem Gute. 2) 
etw. rauben, wegfangen (Menichen, Eigenthum, 
. Thiere p); tp. poct. a) rauben = entziehen, 
Hor. Epp. 2, 2, 55.; b) fangen = für fid ein 
nehmen; puella me praedata est, Ovid., fat 
mid gefangen. 

Praedüco, xi, ctum, 3. vorn hinzichen ob. mae 
den (3. 8. einen Graben), Caes. 

Praeductórfus, adj. zum Vorziehen dienlich, 
lorum, Cat. 

Praedulcis, adj. fehr füß (Frucht, Saft, Ge» 
f$made), Lucr., Plin.; tp. fehr angenehm, 
decus, Virg.; nomen, Val. Fl.; eloquium, Plin. 

Praedüro, 1. febr härten, Plin.; febr hart 
Toten (baden), Apic. 

Praedürus, adj. fehr hart (Kopf, Wurzel, 
Bohne e), Plin., (Haut), Tac., (Zahn), Mart.; 
tp. ^) febr abgepärtet, ftarf, Virg.; b) febr hart 
= ungeſchmeidig (Worte), Quint. ; c) unders 
ſchämt, os, id. 

PraeémInéo, üi, 0. S., 2. überragen (über» 
treffen), aliquem, einen, Tac.; aud alicui, 
Auson. 

Praeéo, Yi (1vi), Itum, 4. voran ob. voraus 
gehen; Romam, Liv., nad Nom; tp. a) ali- 
quem, famam sui, Tac., früher foınmen ald g, 
juvorfommen; b) vorfagen; praeirc alicui (ver- 
ba), cínem etw. vorfpreden (3. B. einen Eid), 
ba cr cà nachſpreche, Cic, Liv.; c) voraus 
verordnen od. überp. verorbnen; ut Decemviri 
praeierunt, Liv. 

Praefamino, Praefari p, f. Praefo, Praefor. 

Praefätlo, önis, f. 1) was man fagt, bevor 
man etw, tbut; donationis, sacrorum, Cic., die 
vor ben Geſchenken, vor bem Opfer gefprochene 
—— 2) die Vorrede = der Eingang einer 

chrift, Plin. Epp. 

Praefectlänus, adj. ben Oberften ber cíbs 
made betreffend, zu ihm gebóríg, apparitor, 
Ammian.; Subst. -us, i, m. der Gchülfe bef» 
felben, id, 

Praefectüra, ae, f. 1) überh. das Vorſteher⸗ 
od. Auficheramt, a. B. villae, Varr., Annonae, 
Tac.; morum, Suet., über die Sitten der Bür— 

er. 2) die Dberftenficlle (bad — einträgliche — 
—— irc) bei ber römifchen Reiterei, 
den Bundesgenoffen u. den Arbeitsleuten, Cic. 
3) eine Statthalterfchaft, e. Diftrict, Kreis, Tac. 
4) cine Stadt in Italien, die unmittelbar von 
tom aus regiert wurde, Cic. 

Praefectus, i, m. 1)c. Borgefeßter, Borficher, 
Auffeder, 3 B. custodum, Nep.; rei frumenta- 
riae, Tac. ; navis, Liv., Schifföcapitän; classis, 
Cic., Adintral; urbis, Liv., Gouverneur v.Rom, 
Stadtpräfeet; Aegypti, Suet., Lydiae, Nep., 
der Statthalter von e. 2) in der Kriege 
ſprache a)beim röm. Heere; praefectus equi- 
tum, General ber 3teíterei; legionis, Tac., €t» 

ionschef; b) bei nidterómifden Bölfern: Bes 
ehlshaber, General, 3. 9. regis, Nep. 

Praefecundus, adj. fchr fruchtbar, Plin. 

Praeféro, tüli, làtum, ferre, 3. 1) vortra» 
gen, vor fid) her tragen, 3. 3B. faces, Cic., $a» 
dein; munera, Virg., manus, Ovid., die Hände 
vorhalten; tp. a) gewähren (Hülfe), Stat.; b) 
deutlich merken laffen (feine Habfucht, feine ie» 
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be, feinen Schmerz p), Cic., Ovid., Curt. 2; opi- 
nio praefertur, Caes., man trägt fi offen mit 
der Meinung; c) deutlih zeigen, ob. anzeigen 

. 8. e. Bogel Jemds Schickſal p), Justin. v; 
i) für vorzüglicher halten, vorziehen, aliquem 
sibi, Cic.; mit folgd. Infin., lieber wollen, Hor.; 
it. maden, daß etw. vorgezogen wird, y. 9 
eine Pflanze, Plin.; e) se alicui, Caes. B. 6. 
2, 21., c6 cinem gupertpun; f) etw. zum Ser 
aud nehmen, diem triumphi, Liv. 2) praeferri, 
an etw. vorbei reiten, fahren, 3. 88. castra, id., 
am Lager; praelatus equo, Tac. 

Praeférox, ócis, adj. fehr troßig (auf feine 
Kraft), Liv., Suet. 

Praeferrätus, adj. 1)votn mit Eifen beſchla⸗ 
gen E Zange), Plin. 2) mit Eifen (= Ketten) 
gefelelt, Plaut. 

Praefervidus, adj. ſehr heiß, 3. 8. eine Go 
end, Colum., c. Bad, Tac.; tp. ira, Liv., ait 
ochender, auflodernder Zorn. 

Praefestino, 1. 1) u fchr cifen, voreifig fcon, 
Liv.; poct. pracfestinatus, vorſchnell, vortilig 
ictus, Ovid. 2) vorbei eilen, 3.8. an einem 
Meerbufen, Tac. 

Praefíca, ae, f. (gleidf. bie Bormadı- 
rínn?) das gedungene Klageweib bei Seide, 
Plaut. 

PraefIclo, feci, fectum, 3. einen zum Sr 
ficber, zum Auffeher über etw. machen (über 
das Biche), Cic. ; exercitui (auch in exercitu), 
classi, bello g, id., an bie Spitze des Hecridg 
ftellen; ef. piv. 34, 41. sacerdotes suos 
cuique deorum, id. = geben; ripae Rheni a 
Vitellio praefectus, Tac., über das Rheinufer 
gelegt; f. praefectus. 

Praefido, fisus sum, 3, zu fehr vertrauen; 
sibi, Cic., auf feine Kraft; 

Pracfigo, xi, xum, 3, 1) vorn anbceften, vorn 
befeftigen; arma puppibus, Virg.; capita in 
hastas, Virg.; caput praefixum hastae, Suet, 
auf einen Speer gefledt; praefixis sudibus mu- 
nitus, Caes., burd) vorgeltcdte Pfähle befeftigt 
(c. Ort). 2) vorn etw. bebeften, b. f. vorn mit 
etw. verfepen, 3. B. ora. capistris, Virg.; he 
stilia, jacula ferro praefixa, id., Liv., vorn 
verfepen, beſchlagen mit 2; fo asseres cuspi- 
dibus praefixi, Caes. 3) gleichſ. vorn zuberten 
= verfperren (die Ausfiht), Plin.; bap. aud tp. 
bezaubern, dur einen Zauber verfchließen; tu- 
mulus praefixus, Quint. 4) poct. durdbopren 
(die Seite cíncd), Tibull. 

Praefinto, 4, vorher beftimmen, feftfegen, 3.9: 
einen Tag, die Ausgaben e, Cic. ; praetinito lo- 
qui, Ter., nad Vorſchrift. 

Praefiscine u, Praefiscini, adv. (v. fascinum) 
ohne Neid, 4. B. dixerim, Plaut., od. allein, Pe- 
tron., fei’8 gefagt (mern man etw. Gutcé od. 
Rühmliches von fid fagt, um die Befrpreiung 
abzuwenden). 

Praefletus, partic. verweint (Geſicht), Appel. 

Praeflóréo, ere, vorher blühen, vor ber til 
blühen, Plin. 

Praefloro, äre, tp. (vorper) der Blüthe bc 
rauben, fructum gaudii, Gell.; gloria praello- 
rata, Liv., der Blüthe beraubt. 

Praeflüo, fluxi, fluxum, 3, vorbei fließen, vor 
vorbei fließen an ctiw., castra, Tac., rcgns 
Dauni, Hor. 

Praeflüus, adj. vorbei fließend, Plin. 
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Praefo (gang ungebr. Activform) f. Praefor ; 
dav. wohl praefamino (Jovem vino), Cat., redet 
ihn (mit Bein) an — opfert ibm; fo aud) vi- 
no x, Jovi g — id.; praefatus, Auson., 
= vorher erwähnt, 

Praeföco, 1. poet. viam animae, ben Gang 
bed Athemd hemmen, = crftiden, Ovid. 

Praefüdfo, füdi, fossum, 3. (poet.) 1) vor 
ber vergraben, aurum, Ovid. 2) vorber etw. 
graben, 3.8. eine Grube, Plin. 3) einen Gra 
ben vor etw. ziehen, portas, Virg. 

Pracfor, äri, 1) etw. vorſprechen (was c. Ans 
derer nachſprechen foll), carmen, Liv. 2) vor« 
der (etw.) fagen (che man etw. anderes thut), 
Justin., Gell.; cf. Cic. Div. 1, 45.5 honorem, 
Cic., fagen mit Ehren zu melden; humor prae- 
fandus, Plin., bei deffen Nennung man „mit 
Ehren zu melden” fagen muß (= Urin); fo 

praefanda (= turpia dictu), Quint. 3) einen od. 
ctio. vorher erwähnen, Plin. 4) vorher anrufen 
(die Götter), Virg.; cf. Praefo. 5) vorher vere 
kündigen, voraudfagen, Liv., Catull, 

Praeformo, 1. 1) vorbilden, vormaden; 3.8. 
literas infantibus, Quint. 2) vorher bilden, vor» 
ber entwerfen; materiam, id., ben Stoff au etw. 

Praefracte, adv. hartnädig, bebarrlich, 3. 9. 
etw. vertheidigen, Cie. ; it. ſtreng (Mannszucht 
Jalten), Val. Max. 

Praefractus, adj. tp. a) abgebroden; scrip- 
or, Cic., beffen Stil abgebroden, nicht fließend 
fi; b) hartnädig, unbiegfam, id, b. Non., Val. 
Tax. 

PraefrigIdus, adj. febr faft, Ovid. 

Praefringo, fregi, fractum, 3. vorn abbrechen, 
„B. £angcu e, Liv., einen Stengel, Plin.; lig- 
um praefractum, Luer., (vorn) abgebrochen. 

Praefulcio, si, tum, 4. tp. 1) etw. untcrftügen 
: dazu belfen, daß es gefdicbt, Cic. 2) ctm. 
sinen) gleichf. als Stüge unterfegen, aliquem 
*gotiis, Plaut. . 
Praefulgéo, si, 0. S., 2. 1) fervor glänzen 
fcbr glänzen, Virg., Phaedr. g; tp. Cc. Menſch, 
ne Sade), Virg., Tac., Vell., Gell. 2) zu fer 
änzen, Auct. ad Her. 
Praefulgüro, àre, poet. 1) intr. hervorbligen 
it bem Schwerte), Stat. 2) tr. etw. burd» 
‘gen = mit Glanz vor fid) erfüllen, vias ense, 
4. Fl. 

Praefurnlum, i, n. baé $cíggemad (bei einem 
inc), Vitr. 

Praefüro, ére, fcr wüthen, Stat. 
Praegaudéo, ere, poct. fij febr freuen, Sil. 
Praegeélidus, adj. fehr falt (c. Ort), Liv. 
Praegermino, f. bci Zeit, vor der (gewöhnl.) 
it fproffen od. ausfchlagen, Plin. 
Praegero, gessi, gestum, 3. vortragen, ob. 
halten (einen Spiegel), Appul. 
?raegestio, ire, fehr begierig feyn, 3. B. etw. 
fcben, Cie., zu fpielen, Hor. 

’raegigno, ere, (cígtf. vorher erzeugen); tp. 
s praegiguitur, Plaut, eine Sitte wird auf» 
radt. 

'raegnans, tis, adj. 1) ſchwanger (v. Men» 
n ), trächtig (». Thieren), Cic., Varr. 2; au 
Bumem u. Steinen, Vitr., Plin. 2) voll, 
Bend (3. 93. Knospen, etw. von Saft), id., Co- 
.5 plagae praegnantes, Plaut., (ſcherzh.) 
tige Schläge. 


raegnas, àtis, adj. = praegnans, Plaut. 
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Praegnätfo, ónis, f. die Befruchtung, Varr. 

Pracgnàviter, adv. febr cmfig, Plaut. Pers. 
4, 4, 39. (zweifelh.; f. Prognariter). 

— —— adj. fex ſchlank od. hager, 
ac. 

Praegrädo, äre, vorber ob. vorangcfen, Pa- 
cuv. b. Non. 

Praegrandis, adj. ſehr groß, coloffal (Baum), 
Plin., (Gliedmaßen), Suet. ; tp. fehr alt, 3. 38. 
c. Greis, Pers. 

Praegrávidus, adj. febr ſchwer, Stat. 

Praegrävis, adj. fchr ſchwer, 3. B. aft; tp. 
a) febr fhwerfällig, perdix, Plin.; b) febr be» 
ſchwerlich, id, 

Praegrävo, 1. 1) fehr beſchweren (burd feine 
Taft), Liv.; scuta praegravata telis, id.,. bt» 
fhwert, ſchwer von p; aures praegravantes, 
Colum., herabhangend wegen ihrer Schwere; 
tp. a) einen befüftigen, Liv.; b) poct. etm. 
— niederdrücken, artes, Hor. 2) ſchwerer 
Icon als etm. = überwiegen, Plin.; tp. Suet., 

en. 

Praegrédfor, gressus sum, 3. 1) vor einem 
voraus geben; nuncios, Liv., ihnen zuvorfom« 
men; tp. einen übertreffen, Sall. 2)an em. 
vorüber geben, fines, Tac. 

Praegressio, önis, f. tp. das Vorhergehen, 
Vorausgehen; causae, Cic., einer llrfade. 

Praegressus, us, m. = Praegressio, Ammian. 

Praegustàtor, öris, m. einer der Speife u, 
Getränke vorher verfucht, che c. Anderer davon 
foftet, ber Vorkoſter, Suet.; tp. libidinum ali- 
cujus, Cic. 

Praegusto, f. 1) vorfer foften (3 93. Speife, 
Getränk), Ovid., Justin. 2) vorfer zu fid) neh⸗ 
men (3. B. e. Gegengift), Juven. 

Praehíbéo, üi, Itum, 2, einem binreichen, 
3. 99. cibum ; tp. verba, Plaut., = ſprechen; ali- 
cui operam, hospitium, id., = gewähren; cf. 
Pracbeo. 

Praejäceo, üi, 0. S., 2, vor etw. liegen, 3. B. 
mare Asiae praejacet, Plin., campus castra, 
Tac. 

Praejácio, jéci, jactum, 3. vorn hin werfen 
od. fegen, moles, Colum. 

Praejüdfcätum, i, n. 1) etw. zum voraud Ents 
ſchiedenes, Liv. 2) e. vorläufiges Urtheil, Cic. 
Cluent. 2, 6. 

Praejüdicfum, i, n. 1) c. vorläufiges llrtfeil 
(vor bem eigentlichen, gerichtl. ob. nicht), Cic., 
Liv. gp; praejudicium rei tantae afferre, id., 
eine fo wichtige Sade vor der Zeit enticheis 
ben; dab. tp. a) die Beranlaffung zu einem 
richterlichen Ausſpruche, Cic. Mur. 28.5 b) Beis 
fpiel, badjenige wornad) man fid in feinen 
Handlungen richtet, cf. Caes, B. C. 2, 32.; fo 
aud) quaestor ejus in praejudicium arreptus 
est, Suet. Caes. 23., woraus man ſchließen 
durfte, bag aud) Gáfar felbft befangt werden 
würde; c) ber aus cinem ſolchen Präjudiz ente 
fichende Nachtheil, Eintrag, Sen., Gell. 2) 
eine Entfheidung im voraus, vor der gehöri— 
gen Zeit, Liv. 3, 40. 3) VBorunterfuhung, vor 
der eigentl. Sade, ef. Cic. Inv. 2, 20, 59. 

Pracjüdico, 1. 1) etw. vorher beurtbeifen ; 
eventus belli pracjudicatus, Liv., voraus ent» 
fibicben ; opinio praejudicata, Cic., vorgefaßte 
Meinung. 2)c. vorläufiges Urtpeil fällen (als 
Nicpter), Cic. Cluent. 17, 
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PraejürátYo, ónis, f. das Vorſchwören (wor⸗ 
auf dann Andere nachſchwören), Fest. 

Praejüvo, jüvi, jütum, 1. vorher unterftüßen, 
Tac. 

Praelábor, psus sum, 3. vorbei gleiten, fchlü» 
pfen, laufen (3. B. e. Sif, c. Fluß), Cic. Arat., 
Lucan.; flumina rotis, Virg., an ben Flüſſen 
vorbei fahren; tp. vorbei gehen (die Zeit), 
Colum. 

Praelambo, bi, bitum, 3, (poet.) vorher bes 
[eden (Speife), Hor. 

Praelargus, adj. febr reichlich ob. groß, Pers. 

Praelätus, adj. vorzüglich, Plin. 

Praelautus, adj. fchr prachtvoll, glänzend (c. 
Menſch in feiner Lebensart), Suet. 

Praeläyo, ere, vorher ausfpülen (den Mund), 
Appul. 

"Fraeléstté; ónis, f. Borlefung (3. B. des Lech» 
rers in der Schule), Quint. 

1. Praelego, 1. einem ctip. zum voraus ders 
machen, Plin., Val. Max. 

2. Praelégo, légi, lectum,3. 1) vorlefen, 3.8. 
der Yehrer den Schülern (um ed zu erflären), 
Quint. 2) auslefen, ausfuchen, Appul. 3) vorbei 
fegeln, 3. 8. Campaniam, Tac. 

Praclibátío, onis, f. die Opferung ber Erft- 
linge, Fest. 

Praelibo, äre, vorher foften, Stat. ; tp. vor» 
her befchauen, id, 

Praelicenter, adv. zu frei, zu kühn, Gell., 
Ammian. 

Praeligänäus, adj. ausgelefen ; vinum, Cat., 
eine Art geringen Weins, zu dem die unreiferen 

"Trauben vor der Weinlefe ausgeſucht werden. 

Praeligo, 1. 1)vorn anbinden, sarmenta 
cornibus boum, Liv., Reißigbündel den Ochfen 
an die Hörner. Z)verbinden, zubinden (Mund, 
Wunde), Cic., Plin.; tp. pectus praeligatum, 
Plaut., verfiodtes Herz. 3) etw. abbinden = 
durch Binden trennen, Plin. 

Praelino, levi, litum, 3. vorn beftreichen, Gell. 

Praelior, Praelium, f. Proelior g. 

Praelöcütlo, önis, f. SSorrebe, Sen. 

Praelongo, are, febr verlängern, Plin. 

Praelongus, adj. fehr lang (3. 3. e. Schwert), 
Liv.; tp. sermo, Quint. 

Praelóquor, quütus 0b. cütus sum, 3. 1) vor⸗ 
Der reden, vorher etw. fagen (che c. Anderer 
etw. fagt), Plaut. 2)vorber etw. fagen (che 
man felbft etw. fagt), eine SBorrebe machen, 
Plin. Epp. 

Praelüceo, xi, 0. S., 2, 1) vorleudten (3. 35. 
Sadel, ob. einer, ber fie trägt), Phaedr., Suet. ; 
tp. poct. übertreffen an Schönheit, an Glanz e, 
Hor. 2) febr leuchten, Plin. 

Praelücidus, adj. febr be, Plin. 

Praelüdo, si, sum, 3. 1 )intr. c. Borfpiel mas 
hen ob. ſich zur Probe üben, Plin., Gell.; tp. 
rabies Mariana praeluscrat, Flor., batte das 
Borfpiel gemacht. 2) tr. aliquid. pracludere, 
Stat., etw. (feinem Werke g) vorausfchiden. 

Praelumbo, äre, lendenlahm machen, Naev. 
b. Non. 

PraclüsTo, onis, f. e. Borfpiel (vor dem ci» 
gentlichen Streite), Plin. 

Praelustris, adj. tp. poet. febr hervorſte— 
hend, arx, Ovid., == febr hoc; praelustria vi- 
a id, den Glanz, das Hohe (im Leben) 

It. 
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1. Praemando, 1. vorher beftellen, ef. Cie. 
Fam. 5, 9.; it. etw. vorher anfdafen laſſen, 
z. B. puerum, Plaut. 

2. Praemando, ndi, nsum, 3. tp. einem cix. 
vorfauen = genau erklären, Gell. 

Praemätüre, ade, zu zeitig, zu bald, Plaut., 
Gell. 

Praemätürus, adj. frühzeitig (3. B. Ftucht, 
Colum.; tp. was vor der geborigen Zeit em 
tritt, 3. B. mors, hiems, Tac.; honores, id, 
Eprenftellen vor der (gewöhnlichen) Zeit; dı- 
nuneiatio, Plane. in Cic. Epp., vorcilig. 

Praemedícátus, partic. poct. durch Zauber: 
mittel gefhüßt, Ovid. 

Praeméditatfo, onis, f. das Vorherbedenlen 
y. B. künftiger Uebel, Cie. 

Praemeditor, äri, 1) vorber überbenfen, vor: 
ber über etw, nachfinnen, auf etw. ftubiren, Ci: 
2) (paſſiviſch) praemeditatus, voraus überdad! 
mala, id. 

Praemensus, partic. (paffioiff) port. t 
vorher abgemeffen ob. beftimmt, vita, Tibi. 
[zweifeld. 5 Andere fefe: permensus]. 

Praemercor, àri, vorher faufen, Plaut. 

Praemetor, äri, 1. vorher meficn, Solin. 

Praemetüo, üi, 0. S., 3. tm Boraug fürdten 
alicui, Caes., für einen; praemetuens di. 
Phaedr. 

Praemfätrix, jcis, f. die Belopnerinn, Az- 
mian. 

PraemlIeo, äre, hervorfhimmern, Appl. 

Praemigro, äre, vorher wegziehen (c. Ihr 
v. einem Orte), Plin. 

Praeminister, stri, m. der Aufwärter, Macro 

Praeministra, ae, f. die Dienerinn, Macri. 
Appul. 

Pracministro, äre, aufwarten, alicui, Gell 

Praemínor, ari, 1. vorher drohen, Appul. 

Praemíor, äri, fí eine Belohnung ausbede 
gen, Suet. 

Praemistus, adj. vorher gemifcht, Apic. 

Praemitto, misi, missum, 3. 1) voraus c. 
voran fdiden (Soldaten, Briefe e), Cic.; v 
cem, Suet., vorher reden; tp. cogitationes ii 
longitudinem, Sen., = weit hinaus denken. % 
vor etw. hinfegen (einem Baum), Plin. 

Praemium, i, n. (wahrſch. verw. mit pracls 
praedium) 1) über. Beute (im Kriege e), Virz- 
Ovid.; cf. Tac. H. 1, 51.5; dab. aud = 32:7 
beute (erlegtes Wild), Hor., Prop. 2)cinc So 
Iobnung, Cic, Liv. s; ironijb = Strait 
cape praemia facti, Ovid. M. S, 503.; tp. pet! 
eine befohnungswürdige That, Heldenthet 
Virg. A. 12, 437. 3) Schäge, Reichthum, Pror- 
Ovid. 4) überp. Vorrecht, Auszeichnung, Las- 
Cic., Hor. 

Praemüderor, àri, baé Maß vorfchreiben, a- 
eui rei, Gell. 

Praemödülor, àri, vorber abmeſſen, nad cz. 
einrichten, 3. B. einen Gedanken nach den &r 
berden, Quint. 

Praemoenio, = pracmunio, Gell. 
a Pracmölestia, ae, f. Betrübniß im Bora 
jc. 

Praemölior, 4, etw. vorher bereiten ob. m” 
bereiten, Liv. 

Praemollio, 4, vorher weih machen, } 8 
bic Erde; tp. vorher wei (fanft, milde) m» 
chen, mentes, Quint. 
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P'raemollis, adj. febr weich (e. Ei 2), Plin. 

P'raemünéo, üi, Ytum, 2. vorher erinnern, vore 
ber warnen; aliquem de impendentibus peri- 
culis, Cic., wegen der bevorftebenden Gefah⸗ 
ren ; praemonere quid debeas fugere, Plin. 
Epp. 2)vorfer fagen (v. Weiſſagungen), anzeis 
gen, Ovid., Justin.; tp. vorher anzeigen = bes 
beuten (Sturm), Plin. 

Praemönltus, us, m. poct. Borerinnerung, 
Weiffagung, à. B. der Götter, Ovid, 

Praemonsträtor, öris, m. der einen fagt wie 
er es maden foll, ber Anleiter, Ter. 

Praemonstro, 1. 1) cínem etw. zeigen, tie 
er es maden foll, Plaut., Luer. 2) vorher ane 
aci gen — propbegcien (wie 3. 3. die Götter etw. ), 
Cic. ; tp. — auf etw. deuten, etw. bedeuten, 4. 39. 
Sturm, id. 

Praemordéo, di, sum, 2. ctt», ob. einen vorn 
beißen, in etw. beißen, Sen., Lucan.; tp. poct. 
aliquid ex aliquo, Juven. einem etm. abe 
swaden. 

Praemiürfor, mortüus sum, 3. frühzeitig ob. 
vor der Zeit flerben; tp. abflerben = ſchwä— 
cher werden g (wie à. 9. das Geſicht), Plin.; 
pudor praemortuus, Liv. ; vires praemortuao, 
Plin., crftorben. 

Praemünlo, 4. 1)vorn verwahren od. bloß 
befeftigen (die Zugänge), Caes.; tp. fhügen 
gegen ctm. (3. 9. fib durd Arzneimittel 2), 
fSuet. 2) etw. vormachen ber Vertheidigung tee 
gen; tp. quae praemuniuntur sermoni, Cic., 
was zum Schuße ber Rede (um Einwürfen vore 
aubauen) vorausgefchidt wird; illud praemuni, 
id., dafür forge. 

Praemünitio, onis, f. tp. das Vorbauen dee 
Redners, der den Zuhörer zuvor einnimmt, bae 
mit das Borgetragene mehr Eingang finde, 
Cic., Quint. 

Praenarro, 1. vorher erzählen, Ter. 

Praenáto, f. 1)poct. vorbei fließen (3. 8. e. 
Fluß), Virg. 2)voraus fhwimmen, Plin. 

Praenävigätlo, onis, f. das Vorbeiſchiffen, 
Atlantis, Plin., am p. 

Praenävigo, 1. an etiw. vorbei fhiffen, 3. B. 
am Ufere, Val. Max., Plin.; tp. vitam, Sen., 
burd bad Leben fleuern. 

Praenecto, xüi, xum, 3, vorn fnüpfen od, bins 
den, Solin. 

Praeneste, is, n. (aud wohl als fem. Prae- 
nestis ; denn Virg. Aen. 8, 561. bat Praeneste 
sub ipsa, tt, Juven. gelidà Praeneste) Stadt 
ber Pelasger in Latium (jegt Paleſtrina) am 
Abhange cincd Berges, berübmt durch bie 
Schönheit der dortigen Rofen u. Nüffe, bef. 
aber durch den Tempel der Fortuna u. das das 
mit verbundene Drafel; ivegen feiner fühlen 
Lage c. belichter Sommeraufenthalt ber Römer. 
Daven: Praenestinus, adj., 3. B. nuces, Cat.; 
sortes, Cic., Suet., die präneftinifchen Drafels 
fprüde; montes, Liv.; Subst. Praencstini, 
örum, m. die Einw. v. moe Cic. p. 

Praenímis, adr. allzuſehr, Gen. 

Praenitéo, üi, 0. 8., 2, 1) bervor leuchten, 
bervor glänzen (c. Kleid), Appul.; tp. a) hervor 
leuchten = fi deutlich zeigen; virtus praeni- 
tens, Vell. ; b) mehr glänzen aid e. Anderer; 
aliquis alicui praenitet, Hor., Einer erjcpeint 
liebenswürdiger als der Andere. 

Praenóbilia, adj. vorzüglich berüpmt, Appul. 


giu lai.cuiſch. Worierb. 
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Praenömen, Ynis, n. 1) ber Vorname (ber 
Name, der vor bem Geſchlechtsnamen fergebt), 
E B. Marcus beim Gícero, Cie., Liv. 2)der 

itef, die Benennung, 3. B. imperatoris, Suet. 

PraenómIuno, àre, mit einem Bornamen bee 
nennen, Varr. bei Non. 

Praenosco, novi, nötum, 3. 1) vorher fennen 
Iernen, b. b. erfahren, Ovid., Sil. ; praenosse, 
Stat., = vorher willen. 2) vorber wiſſen, vorher ' 
kennen; futura, Cic., das Zufünftige, 

Praenötlo, ónis, f. ber Borbegriff (ber anges 
borene Begriff); deorum, Cic., 5. ben Göttern. 

Praenöto, 1. 1) vorn bezeichnen (etm. mit 
Buchſtaben, mit dem Ringe), Appul. 2) aufe 
zeichnen, auffchreiben, id. 

5 PraenübIlus, adj. poet. fehr finfter (e. Hain), 
vid. , 
Praenunclátivus ob. -nuntiativus, adj. was 

etiv. voraus anzeigt (3. 9. e. Feuer Qembé flu» 

funft), Plin. 

Praenuncfo od. -nuntYo, f. vorher verfünbi» 
gen ob, melden, vorfer anzeigen; futura, Cic., 
zufünftige Greigniffe; tp. (v. Dingen) vorher 
anzeigen (3. 8. burd) e. Geriufd), Plin. 

Praenuncíus ob. -nuntlus, adj. vorher ders 
fünbigenb; Subst. cine Perfon ob. (tp.) eine 
(adc, die etw. vorher verfündigt; stellae prae- 
nuntiae calamitatum, Cic.; inquisitio praenun- 
tia repulsae, id, 

Praeobtüro, are, vorn verfiopfen, Vitr. 

Praeoocldo, ére, (9, Geftirnen) vorher untere 
geben, Plin. 

Praeoccüpátfo, ónis, f. 1) die Zuvoreinnah⸗ 
me, locorum, Nep. 2) eine gewiſſe Krankpeit, 
Veget. Veter. 1, 40. extr. 

Praeoccüpo, 1. 1) vorher einnchmen, vorher 
befegen, epe ed e. Anderer (4. 99. der Feind) 
thut, Liv. ; tp. timor animos praeoccupaverat, 
Caes., bic Furcht hatte fi ber Gemüther be— 

.müdtigt; se praeoccupatum legatione a Pom- 
pejo, id., — er babe fhon vorher die Legatens 

ftelle v. Pompejug erhalten u. angenommen. 2) 

einem zuvorfommen; alteruter alterum prac- 

occupat, Nep., der Eine fommt bem Andern jus 

vor; it. mit folg. Infin., Liv. 4, 30.; 21, 39 
Praeopto, 1. ettv. lieber wollen (eine Sache, 

einen Zuftand), Liv.; mit folg. Infin., Caes.; 

vs etw, vorziehen, aliquid alicui rei, Nep., 

v. 

Praepando, ére, Öffnen, vestibula, Plin.; tp. 
poct, lumina menti, Lucr. 

Praepärätfo, onis, f. SSorbercitung, Rüftung, 
Cic., Quint. ; belli, Vell, zum Kriege, 

Praepäräto, f. Praeparo. 

. Praepärätus, us, m. die Vorbereitung, Gell. 
Praeparcus, adj. ſehr fparfan ob. farg, Plin. 
Praepäro, 1. vorbereiten, rüften, res neccs- 

earins, Cic. ; naves, Liv. die Schiffe (zum 

voraus) in Stand fegen; hortos, Cic., in Stand 
fegen; ova, Mart., zubereiten zum Effen ; ora- 
tio praeparata, Liv., cine ausgedachte (fludirte) 

Rede; praeparato, Quint., 0b. ex praeparato, 

Liv., Sen., mit Borbereitung, vorbereitet. 
Praepédimentum, i, n. €, Hinderniß, Plaut. 
Praepedlo, 4. vorn verwideln, d. b. binden 

(Verde, einen mit Feſſeln), Tac., Plaut. ; tp. 

a) verhindern, hemmen (die Stimme, Zone), 

Ovid.; praepeditus gaudio, Ter., morbo, Cic., 

valetudine, Tao.; naves ad omnia pracpedi- 
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tae, Flor., die in Allem gehemmt waren; ava- 
ritia bonas artes praepedit, Sall. — mast fie 
unwirffam; b) se praepedire aliqua re, Liv., 
fif dur ctm. fangen, in etw. verwideln. 

Praependéo, ndi, 0. S., 2. vorn herabhangen, 
Caes., Bart, Kranz, Mart., Prop. 

Praepes, étis, adj. (poet.) voraus ob. fehr 
eifend = fdnell ; pennae, Virg., Gefieder; Bo- 
reas, Val. Fl.; cursus, Sen. Tr.; volatus, 
Plin. ; tp. victoria, Gell. 6, 6. 2) geflügelt; 
deus, Ovid., der Klügelgott, Liebesgott (Amor). 
3) c. (größerer) Bogel; Jovis, Virg., ber Adler; 
praepetis, Val. Fl., = accipitris; praepes sub- 
volat, Ovid., = avis; Medusaeus, id., der ge» 
flügelte Pegafus; poet. = Perſeus, Lucan. 9, 
662. u. 668. 4) (alt) viel. = praeccps, f. Enn. 
bei Gell. 5, 6. (wo Andere p tüdli d^ übers 
fegen). 

Praepignéràtus, parti 
lich gemadt, Ammian. 

Praepílatus, partic. vorn mit einem Balle 
ob. etw. Rundem verfchen, a. B. Wurfipiche 
mit abgerundeter, ftumpfer Spige (um beim 
Wurfe bem Getroffenen nicht zu ſchaden), Liv., 
Ammian. ; tp. rotunditas, Plin. 

Praepilo, f. Praepilatus. 

Praepinguis, adj. febr feiſt, febr fett Ce. 
dier), Plin., tp. a) ergiebig; solum, Virg., 
fetter Boden; b)fett — berb; vox, Quint., derbe 
Stimme. 

Praepollöo, 0. P. u. S., 2. viel vermögen, 
febr ftarf. feyn; divitiis, virtute, Liv., fefr 
reich, febr tapfer feyn; mari praepollere, Tac., 
zur Sce febr mädtig ſeyn. 

Praepondero, 1. I. intr. 1) das Ucbergewicht 
haben u. baburd) nicberfinfen, Appul., Sen. ; 
tp. fid) neigen, ben Ausſchlag geben; neutro, 
Quint, auf feine dv. beiden Seiten; in partem 
humaniorem, Sen., fi neigen auf g. Il. tr. 
tp. ctio. überwiegen, übertreffen; commoda ho- 
nestate praeponderantur, Cic., werden übere 
mwogen. 

Praepöno, pösüi, sItam, 3. vornhin fefe, 
fielen, thun, 3. $9. aedibus vestibula, Cic. ; 
versus in prima fronte, Ovid. ; ultima primis, 
Hor. in der Wortſtellung; pauca praeponam, 
Cio., nämlih im Schreiben; tp. a) zum Xuf» 
feper über etw. maden, aliquem provinciae, 
exercitu, bello, Cic.; hibernis, Cacs.; vectigali- 
bus, Tac.; in ea ora, ubi praepositus sum, Cio., 
wo ich den Oberbefchl habe; b) einen Vorzug 
geben, vorziehen, amicitiam patriae, id.; prac- 
posita, id., nannten bie Stoifer, was fie nicht 
gut nennen wollten (3. B. Reichthum e); c) 
voranftellen (ber Zeit nad), voraus gehen faís 
fen, ef. Cic. Or. 2, 79.; praepositae causac, 
id., die voraudsgehenden. [NB. Praeposivi fl. 

—— Plaut.; praepostus ft. praepositus, 

vor. 

Pracporto, äre, poct. voraus tragen, Lucan. 

Pracpöslta, órum, n. f. Praepono, tp. b). 

Pracpösfltfo, önis, f. 1) bad Borziehen od, ber 
Vorzug (den man ciner Sache vor einer ans 
dern gibt), Cie. 2) (in ber Grammatif) das 
N glei (die Präpofition), id, Quint., 

Pracpösltus, partic. als adj. f. praepono ; 
Subst. -us, i, m. c, Borgefegter, Vorſteher, 
Plin. Epp. 


c, verpfändet, verbind⸗ 
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Praepossum, pötüi, 0. S., posse, die Oberge⸗ 
walt od. Oberhand haben ob. bekommen, Tac. 

Praepostöre, adv. verfchrt (3. 9. den Zóu) 
anziehen), Plin.; tp. etw. thun, Cic., Plin. Epp. 

Praepostérus, adj. 1) verkehrt, wenn das 
Ointeríte das SBorberfte ift; tp. a) wenn ctv. 
nicht fo ift, wie es eigentlich ſeyn foll, 3. 8. 
ordo, Lucr. ; consilium, Cic.; ficus, Plin., die 
zu früf ob. zu fpät reifen; b) verkehrt handelnd, 
homo, Cic. 

Praepötens, tis, adj. febr — fehr vid 
vermögend (3. B. e. Mann, e. Voll); homines 
praepotentes, Cic., viel vermögende (febr rc» 
he p); Juppiter omnium rerum praepotens, id., 
über Ace berrfchend. 

Praepotentfa, ae, f. llebermadjt, voryügliát 
Macht, Appul. 

Praeprópéranter, Lucr., tt. 

Praepröpere, adv. ſehr eilig, febr haſtig Q.9. 
etw. tun), Liv.; it. allzu baftig, id. 

Praepröperus, adj. 1) febr ſchnell, nisus, 
Sil. 2) zu eilig, zu fchnell, voreilig, vorſchnel; 
festinatio, Cio., haftige Eile; tp. ingenium, Liv. 
prensatio, Cic. 

Praepütfum, i, &. die Sorfaut, Juven. 

Praequam, ade. 1) mehr ale, 3. B. praequam 
res patitur, Plaut. (Wird beffer getrennt ge— 
fdricben). 2) im Vergleiche dagegen wie (cine 
3. B. das ob. jencé tput), id. 

Praequéror, questus sum, 3. poet. vorhet 
Hagen, Ovid. 

PraerádIo, f, poet, etw. überftraplen, sign» 
minora, Ovid. 

Pracräpldus, adj. fehr reißend, ſehr fchned, 
y. 8. c. Strom, Liv., Sen.; fuga, Sil.; tp. ſeht 
bigig Ce. Züngfing), id. 

Praerfgesco, üi, 0, S., 3. vorn erflarten, 
j. 9. die Hände, Tac. 

PraerIgIdus, adj. tp. fehr ftatr, mens, Quist. 

Praeripia, órum, n. Orte ob. Pläge am Ufer, 
Appul. 

PraerTpfo, rIpüi, reptum, 3. 1) einem ei. 
wegreißen od. wegnehmen, che cá e. Andrer be 
fommt (einem die Waffe), Ovid.; tp. a) einem 
etw. (gleichf. vor bem Munde) wegnehmen, mo 
ſchnappen, laudem, Cic.; sponsam, Plaut.; b) 
einer Cade zuvorfommen; consilia hostium, 
Cic. Off. 1, 30. (mo aber Andere praecipere 
fefen). 2) etw. fdjnetf wegnehmen (c. Bude); 
voct. oscula alicui, Luer., einem Küſſe raus 
ben; tp.deorum beneficium festinatione, Cic, = 
vor der Zeit erhalten; poct. brevibus prae- 
reptus in annis, Val. Fl., frühzeitig geſtorben. 

Praeródo, si, sum, 3. 1) vorn benagen, di- 
gitos, Plaut. 2) abnagen, abbeißen, hamum, 
Hor.; caudam, Plin. 

Praerögätiva, ae, f. die Borwahl, Liv.; !? 
a) c. ſicheres Kennzeichen, 3. B. voluntatis $036 
Cic., c. Borfhmad feiner Gefinnung ; triumphi, 
Cato ap. Cic., der Vorläufer eines Triumph; 
b) überh. der Vorzug, Plin. ; f. praerogativu- 

Pracrögätivus, adj. 1) bei den Gomiticn 9 
erft feine Stimme gebend; tribus, centuria prat 
rogativa od. bíof praerogativa, Liv., Cic. Ver" 
Act. 1,9. 2) die —** ob. Tribus betreffend, 
die zuerft ihre Stimme gab; omen; Cic., dit 
Borbedeutung, die aud der Abftimmung der P 
erft wählenden Eenturie fich ergab... 

Praerumpo, rüpi, ruptum, 3. vorn abbredc 
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abreifen, retinacula, Ovid.; praerumpi (Seil, 
Caes., Hafen, Colum., abbrechen). 

Praerupte, adv. fteil, abſchüſſig, Plin. 

Praeruptus, adj. abhängig, fteil, jäh (4. 2. 
t. Fels, Berg, e. Drt), Cie., Virg.; Subst. 
praerupta, örum, n., Liv., jähe, fteile Derter; 
ip. juvenis animo praeruptus, Tac., v. heftiger 
Gemüthsart; dominatio, id., unzugänglich; pe- 
ricalum, Vell, jäh = mißlid. 

|. Praes, dis, m. 1) e. Bürge (beſ. in Geld» 
faden); praedem esse, fleri pro aliquo, Cic., 
Bürge feyn ob. werden für einen. 2) prae- 
n id. Verr. Acc. 1, 54., — bad Bermögen des 

ürgen, 

2. Praes, adv. da, bei ber Hand, Plaut. Pers. 
2,4, 17, (gweifelp. wegen der anderen edart 
praesto). 

Praesaepe g, f. Praesepe. 

Praasigie, 1. 1) etw, vorher merfen, ahnen, 
Ter, Liv.; tp. a) vorher anzeigen (3. B. der 
Mond einen Sturm e), Plin.; b)poet. c. Zeis 
$t 5, etw. feyn (daß etw. fo ift), Lucr. 

Praesäglor, iri, depon., Plaut. — praesagio f). 

PraeságitTo, onis, f. Borempfindung, Weifr 
fagungéfraft, Cic. 

PraeságIum, i, n. 1) Beilfagung, 4. 38. va- 
tum, Ovid. ; tp. praesagia lunae, Plin. 2) das 
Reiffagen = Betoeiffagtwerben, malorum, Tac. 

Praeságus, adj. vorher merfenb, afnenb; 
mess prasaga mali, Virg., ber Unglück voraus 
fcit; tp. poet. voraus ctm. anzeigend, ful- 
men, id. 

Praesäno, 1, 1) tr. vor ber Zeit heilen; prac- 
satum vulnus, Plin. 2) intr. vor der Zeit 
heilen = heil werben (eine Wunde), id. 

Praescátéo, ere, fchr voll v. etw. ſeyn, Gell. 

Praescindo, re, 3. vorher abreißen, Vitr. 
— ivi od, Ii, Itum, 4. vorher wiſſen, 

er. 

Praeseisco, ivi, Yum, 3. vorher erfahren, 
Virg., Liv. 

. Prasseitfo, ónis, f. die Ahnung, Ammian. 

Praescitum, i, n. das Vorherwiſſen, animi, 
die Ahnung ; pieoram, Plin., — bic Anzeige. 

PraescIus, adj. vorherwiſſend; futuri, Virg., 
das Jufünftige; periculorum, Tac. 

Praeseribo, psi, ptum, 3. 1) vor etw., davor 
dinfpreiben, Virg., Tac., Vell. e; auctoritates 
prasseriptae, Cic., die Namen der Senatoren, 
die vor den Senatsbeſchluß gefegt wurden; tp. 
ı)aliquem, Tac., cinen zum Borwande gebraus 
$t; b) alicui praescribere od.bloß praescribere, 
Quint, gerichtlich cínmenben, 2) vorzeichnen, 
Plin.; it. poet. vorfchreiben = biftiren, Tibull. ; 
ip.a) mit Worten e. Bild v. etw. entwerfen, 
2 b) vorfchreiben = befeblen; civibus jura, 

IC. 


PraeseriptYo, ónis, f. 1) die Ueberſchrift, der 
Titel, Eingang, 3. B. eines Gcfeges, eines Se» 
natebefpluffeg, Cie.; tp. a) c. Borwand, Caes. 
B.Civ.3, 32; b) die gerichtl. Einrede ob. über. 
ine fpigfinbige Einwendung,Quint., Sen. 2) cigtl. 
das Vorſchreiben (Diftiren); taf. tp. a) Bors 
fárift, Befehl (3. B. der SSernunft, der Natur), 
Cie; b) semihorae, id., die Befchränfung ber 
Jit auf eine halbe Stunde, die der Sachwalter 
har Bertpeivigung der Angeklagten brauchte, 


Praescriptum, i, n. das Borgefchriebene, die ^ 


Berfgrift, y. B. zum Auswendiglernen, Sen.; 
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tp. überh. Vorſchrift, Regel, Befehl, Cio., Caes.; 


poet. calcis, Lucr., = meta. 

Praeseca, ae, f. = brassica, Varr, 

Praeséco, secüi, sectum, 1. abſchneiden (bef. 
vorn), a. B. das Haar, Caes.; tp. praesectum 
ad unguem castigare, Hor. A. P. 254. (nad) dem 
vorn abgefdníttenen, feinfühlenden Nagel = 
febr genau; bod) fefe Andere perfectum). 

Praesegmen, Inis, n. ba Abgefchnittene (3. 9. 
ber Nägel), Plaut. 

PraesemInátIo, onis, f. die Reibesfrucht, Vitr. 

Praesémino, f. tp. etw. vorbereiten, ben Grund 
dazu [cgen, majora, Ammian. 

1. Praesens, tis, adj. (eigtl. partic. o. prae- 
sum = ich bin ba) ba ſeiend = gegenwärtig, 
praesens Divus, Hor. 04d. 3, 5, 2., gegenwärtig 
= fidhtbar; cf. Val. Max. Praef.; me praesente, 
Cic., u. (aft) praesente nobis, Ter., in meiner 
Gegenwart; praesens ades, id., bu bift ſelbſt 
(verfón[,) ba; praesens tecum egi, Cic., pers 
ſönlich, mündlih; fo assum praesens praesenti 
tibi, Plaut.; cf. Ter. Ad. 4, 5, 34.; de praesenti 
quaestiogem habere, Nep., eine Unterfuchung 
gegen einen anftellen, fo lange er nod) da (nicht 
abgereidt) (ft; quod praesens est, Cic., = die 
Dinge um einen, bie Umgebung; pecunia prae- 
sens, id., baares Geld; in re praesenti, Liv. 
34, 62., wie wir fagen: an Ort u. Stelle; cf. 
id. 40, 9.; 17,29. ; audientes in rem praesentem 

erducere, Quint., gleichſ. an Ort u. Stelle ver» 
egen; cf. id. 6, 2, 31., Cic. de Or. 1, 58. 

tp. a) gegenwärtig (v. ber Zeit u. was in 
ihr gefchieht), 3. B. perfugium, Cic., für jeßt; 
judicium, id., das die Leute jegt fällen; verba, 
Gell., = jegt übliche; ad praesens tempus, Ju- 
stin., praesenti tempore, Ovid., für jct; 

b) was Tegel eintritt, toad nicht aufgefcho» 
ben wird, 3. 38. poena, Cic., die fogleih (nach 
bem Bergeben) erfolgt; preces, Prop., fogleich 
nach dem Bergehen; decretum, Liv., das auf 
ber Stelle gemadt wird; multare praesenti 
morte, Flor., fogícid mit bem Tode beftrafen; 

c) mächtig, vermögend (einer); à. 9. Diva 
praesens tollere e, Hor., märhtig, im Stande 
zu erheben; 

d) wirkſam, kräftig CHülfe, Mittel g), Cie., 
Colum., Plin.; vires ad nocendum, Hirt. in Cic. 
ad Fam.; praesenti remedio esse, Plin., c. wirfs 
famed Mittel feyn; praesentissimum contra ic- 
tus apum, id., am Foneliften wirfend gegen g; 

uo non praesentius ullum, Virg., was dag wirk⸗ 
amfte if: odium, amor praesens, Ovid., ftarf 
lebhaft; fo aud) memoria, Liv. 

,e) beiftchend, günftig (Gott, Göttinn), Cic., 
Virg. Ovid.; cf. Flor. 4, 7. (wo «c6 ift — v. 
günftiger S8orbebeutung); : 

f) entfchloffen (Muth, e. Menſch), Cic., Liv.; 
animo, ingenio praesens, Ovid., Plin., = ani- 
mo ge prompto. 

g) augenſcheinlich (Nachſtellung), Cic. ; jam 
res praesentior erat, Liv.; pericula praesen- 
tissima, Quint. 

2. Praesens, tis, n. die fegíge Zeit, bie feßi« 
Um Umflände, bie Gegenwart; in praesenti, 

ic., Nep., Justin., ín ber jegigen (damahligen) 
Lage der Dinge; in praesens, Cic., Sall., Tac., 
ad praesens, id., Plin., für jeßt, für ben gegene 
wärtigen Augenblid; Plur. praesentia, Hor., 


Suet., Tac, die gegenwärtigen Umftände, 
. 40 * 
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PraesensIo, önis, f. bie Borempfindung, re- 
rum futurarum, Cic, fünftiger Begebenpeiten. 

Praesentüánéus , adj. fdnell wirfend, z. B. 
Qiít, eine Arznei; Subst. -um, i, n. t. donc 
wirfendes Mittel, Plin. 

Praesentärlus , «dj. grgemwärtig; malum, 
Plaut., das fogleich eintrifft, argentum, aurum, 
(baar), id. 

PraesentYa, ae, f. 1) die Gegenwart Jemds; 
in praesentia, Nep., Liv., Caes., Ter., Tac., für 
jept, für ben (jegigen ob. damapligen) Augen» 
bít, gerade; in praesentiam, Tac. Agr. 31., für 
die nàdjften Augenblide; tp. animi praesentia, 
—— 2)poet, 
Wirkſamkeit, Kraft; veri, Ovid., der Waprbeit. 

Praesentlärus, fott nad Einigen bie Apiec» 
tioform fepn, aus der impraesentiarum (cf.) u. 
depraesentiarum bei Petron. (= im gegenw, 
Augenblide) zu erklären wäre. 

PraesentIo, nsi, nsum, 4. vorher merken, vore 
aus ahnen, à. 9. futura, Cic., 

Praesento, äre, vorficlien, se alieui, Appul. 

Praesépe, is, n. 1) die Krippe, Phaedr.; tp. 
ih = Nahrung, Hor. 2) Piur. praesepia, 
Plin., = phatnae; f. auch praesepis. 

Praesépélfo, pelivi, pultum, 4, vorher begra⸗ 
ben; praesepultus, Quint. Decl., Ammian. 

Praeséplo, psi, ptum, 4. vorm verzäunen, pete 
rammeln, verbauen; aditum trabibus, den Zur 
gang mit Balken, Caes. 

Praesépis, is, f. (aud) Praesöpla, ne, f. u. 
Praesepium, i, n.) überb, eine 8crmadung, dab. 
1) Wohnung, Haus, Plaut., Virg.; in praese- 
pibus, Cic. Pis. 18., in fieberfiden Häufern. 2) 
poct. Bienenforb, Virg. 3) die Krippe, Phaedr., 
Cat., Varr., Plaut.; cf. praesepe. 

Praesertim, adv. Ceigtt, bervorragenb, 
bab. =) befonders, zumahl, Cic. 

PraeservTo, 4. dienen (einem als Sklave), 
Plaut.; tp. Gell. 1,7. ; 

Praeses, idis, Subat. c. 1) Borftcher (f.»inn), 
belli, Virg.; provinciae, Suet. 2) Beſchützer 
(inn), 3. 38. bed Staates, ber Freiheit, Cie.; tp. 
locus, Plaut., = Schußort. 

Praesicco, 1. vorher trodnen, Appul. 

Praesidéo, sédi, sessum, 2. voranfigen, ben 
Borfig haben, Plin. Epp.; tp. a) ben Befehl ob. 
die Aufficht baben über e, urbanis rebus, Caes.; 
exercitum, T'ac.; bef. = an der Gpíge bed Se» 
nats ftchen, Plin. Epp., Suet.; b) ſchützen; li- 
bertati, imperio, Cic., die Freiheit p. 

Praestdiälis, adj. vir, €. geweſener Stätte 
halter, Ammian. 

Praesidlárfus, adj. yum Schuße, zur Bede⸗ 
dung dienend, miles, Liv.; tp. malleus, Co- 
lum., €. Ableger, ber auf ben Stotbfati aufgefpart 


Praesidium, i,n. 1) etw. Schüßendes, Schuß; 
def. im Kriege: ſchutzende Soldaten = Schuß, 
Debedung Wade; impedimentis praesidio es- 
se, Caes., zur Bededung dicnen; urbem prae- 
sidiis munire, tenere, Cic, durch Befagung; 
tp. überh. Hülfe, Dülfémittel; quaerere eibi 
praesidia, id. ; cf. Nep. Tliem. 8, 5.; it. e, Dei» 
mittel, Plin. 2) ein (mit Soldaten) befceßter Ort; 
raesidio decedere, Liv., ob, praesidium re- 
inquere, Cic., feinen Poften verlaffen; in prae- 
Bidio esse, Cic., auf einem Poften ftchen, gunt 
Schutze wo ſeyn (ob, auch im Lager feyn). 


a 
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— — 1. vorher anzeigen, futora, 
1c. 

Praesignis, adj. fi auszeichnend, ausgezeich⸗ 
net, 3. 9. tempora, die Schläfe; cornu, Ovid.; 
tp. ausgezeichnet (durch Schönheit p), id. p. 

Praesigno, äre, vorber bezeichnen, Plin. 

Praesillo, ire, 4, hervor fpringen; lacrimae 
mihi praesiliunt, Plaut., fpringen mir hervor, 

Praesóno, üi, Itum, 1. vorſchallen, vortönen, 
Ovid. 

Praespécülátus, partic., vorher erforſcht, An- 
mian. 

Praespergo, ére, 3. poet. vorher beftreun, 
Lucr. 

Praestàbilis, adj. vortrefflich, vorzüglid ().9. 
Tapferkeit), Cio.; praestabilior hariolari, Appal 
(ft. hariolando). 

Praestans, tis, adj. (eigtl. voranftehend) 
1) (= ingens) gewaltig; poct. labor, Luer. 2) 
vorzüglih (3. 9. Treue, Geſchmack, Menide)i 
in arte, Cic., ausgezeichnet in einer Kunſt; prae- 
stans animi, Virg., armorum, Stat.; mit dem 
Infin. f. Virg. A. 6, 164. 

raestanter, adv. vorzüglich, Quint., Plin. 

Praestantfa, ne, f. Bortrefflicpkeit, Borzug; 
animantium reliquorum, Cic., DOT e; remedi, 
Plin., eines Mittels, 

Praestat, f. Praesto. 

Praestàtfo, ónis, f. wenn mam für etw., 1. 8. 
für bie Waprpeit einer Sache ftebt, Sen. 

Praestergas, adj. vorberabgewifcht (yp 
haft) bei Plaut. Pseud. 1, 2, 32 

Praesterno, ére, vorn hinftreuen, Plaut., Sut. 

Praestes, Itia, c. com Beſchützer (f. «i 
lares, bic ſchützenden Hausgötter, Ovid. (mat 
aud) e. Beiname Jupitere). 

Praestigla, ae, f. gew. Plur. -ae, ärum, tigll. 
Blendwerk, Taſchenſpielerei, Gaukelei; tp. ») 
Blendwerk = Betrug; verborum, Cic., titlet 
Wortſchimmer, leerer saortídjall ; b) fonderbart 
Naturerſcheinung, Appul. 

Praestiglätor, öris, m. eigtl. e. Taſchenſpit⸗ 
ler, Gauflcr = Betrüger, Plaut. 

Praestiglätrix, Jeis, f. Zafchenfpielerinn = 
Betrügerinn, Plaut. 

Praestiglösus, adj. voll Blendiwerf, Gell. 

PraestIno, 1. faufen, 3. B. Fiſche, Plaut. 

Praestitor, óris, m. ber ctio, gewährt, NT 
Geber, Appul, . 

Praestitüo, di, ütum, 3, aum Boraus fc 
fegen, beftimmen , tempus, diem, Cic., Tcr. 
nulla praestituta die, Cic., ohne einen beftim 
ten Termin. ; | 

1. Praesto, ade. jugegen, ba; domi praes 
est apud me, Ter., er ift baheim bei mir; i 
sum praesto video, id., ba fehe ich ipn; b 
mit dem Nebenbegriffe ber Aufmerffamteit 
ber Hülfe für Jemd, baf. praesto. esf 
alicui, = einem feine Aufiwartung machen, 
u Dienften feyn, Cie.; saluti alicujus, | 

emands Wohl förderlih ſeyn; poct. alic 
praesto adire, Tibull., einem zur Hand geht 
zu Dienften feyn. 

2. Praesto, Iti, Itum, 1. 1) intr. voranfl 
ben, Lucan. 4, 30. ed. Corte (wo Andere per 
stand lefen). . 

tp. a) tr. u. intr. cinem voranſtehen = cin 
übertreffen; à. B. vir viro, homo homini pr» 
stat, Ter., €. Menſch ift vorzüglicher ale g; © 
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teris animalibus, Sall., ceteris gentibus, Cio., 
fie übertreffen; aliquem virtute, Liv., amplitu- 
dine rerum gestarum, eloquentia, Nep., einen 
an. Zaypferfeit, an berühmten Thaten £ übers 
treffen; plurimum aliis in pingendo g, Cic.; 
aliquem petulantia praestare, Sall., übertreffen 
an x; aliquem praestare, Stat., einen übertrefs 
fen; praestat, Plaut., Caes., Cic. e, €8 (ft bef» 
fer; nimio praestat, Plaut., cà tft weit beffer; 
mori praestat quam g, Cic., «6 ift beffer flere 
bene; 

b) tr. u. sntr. gleichf. fih vor cinen ob. etw. 
ftellen = dafür ſtehen, Gewähr feiften, bürgen 
für p; se ob. de se, aliquem, Cic., alios, Plin., 
für fio, für Andere bürgen, ftchen p; damnum, 
periculum, noxam, Cic., für ben Schaden e fi» 
ben; culpam, id., für feine Schuld fichen = vere 
ſprechen, fid) nichts zu Schulden fommen zu laffen ; 
quis praestare poterat fore g, id., wer fonnte 
Dafür bürgen 2; de noxis praestatur, Varr., 
man baftet für den Schaden (bei einem Tiere). 

2) tr. eigtl. etw. hinftellen, = wenden ge; fo 
&. D. terga hosti, Tac., dem Feinde den Rüden 
hinwenden = vor ihm fliehen ; 

tp. a) überh. geben (Solo, Geld, feine Mei— 
nung), Liv., Suet., Cic.; anser praestat ex se 
pullos, Colum., gibt Junge; quaestum praesta- 
re, Cic., (9. Dingen) Gewinn ddr eb 

b) einem etw. erweifen, leiften CDienfl, Ge: 
fáütfigfeit £); suum munus, Cic., verfehen; as- 
suetam vicem, Phaedr., fein gewohntes Amt ver» 
fehen; pacem, Cio., den Frieden halten od. erhal« 
ten ; alicui memoriam, id., 3cmbé Andenfen be» 
wahren ; alicui voluptatem, id., gewähren; fidem, 
id., Liv., fein Wort halten; hospitium, hono- 
rem debitum, Cie., einen gaſtlich aufnehmen, 
einem die fhuldige Ehre ermeifen; jus hospi- 
tii, id., das Gaſtrecht beobadten; 

e) beweifen = zeigen, bartpun, an ben Tag 
legen, 3. 8. re praestare, Marcell. in Cic. Epp., 
mtt ver E pat beweifen; magnam virtutem, Caes.; 
se invictum, Ovid., incolumem, Lucr.; se eum 
praestare p , fid) als ben zeigen p; praesta te 
constanter ad e, Ovid., fl. constantem; ef. Sen. 
ir. 2, 28. 
d) einen ín einen gewiſſen Zuftand fegen ob. 
darin erhalten, 3. 8. aliquem salvum, Cic., ci» 
nen vor Schaden bewahren; me tibi incolu- 
mem praestant , Hor. Epp. 1, 16, 16, fie erbal« 
ten mid bir gefund; 

e) wohl (in gutem Zuftande) erhalten, 3.9. 
rempublicam, omnia, Cie.; populum, id. Legg. 
1, 4., = ficher ſtellen; mare amanti, Ovid., fidjer 
machen. [NB. praestaturus, Cic., Liv.] 

Praestölor, àri, ertparten, aliquem u. alicui, 
Ter., Cio. ; adventum alicujus, Caes., Jemdo 
Ankunft; spei, Cic., = propter spem. 

Praestrangülo, äre, erſticken, des Athems be» 
rauben, Quint. Decl. 

Praestringo, nxi, ictum, 3. 1)fcftan«ob. zuſam⸗ 
menziehen; faucem laqueo, Ovid., die Kchle mit 
einem Stride gufammenfdnüren; humor gelu 

raestrietus, Plin., gefrorene Feuchtigkeit. 2) 

reifen = ſtreifend berühren (der Blig die Sänfe 
tc), Suet. 3) abftreifen; vites, Plin., dic Augen 
der Weinſtöcke abftreifen. 4) abftumpfen, 3. 38. 
die Schärfe des Schwertes, Plin.; tp. oculos, 
Cic., blenden; aeiem animi 9b. mentis, id., ſchwä⸗ 
en, hemmen. 
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Praestrito, xi, ctum, 3. 1) vorbauen (um etw. 
daran zu bauen), Colun.; tp. fidem, Liv., fi 
zum Boraus Zutrauen verfdaffen (um nachher 
befto leichter betrügen zu fónnen). 2) poet, 
verbauen, verſchließen, 3. B. einen Eingang, 
Ovid. 3) vorher etw. einrichten, anlegen, in 
Drdnung bringen, Plin. Epp., Suet. 

Praesüdo, äre, vorher ſchwitzen, Claudian. ; 
tp. fi) mühen, Stat. 

Praesul, ülis, m. ber Borfpringer, Bortänzer, 
Cic. Liv. (bef. hieß fo der Borftand der Salier 
ob. Marspricfter); tp. Vorſteher od. Vorftepes 
rinn, Solin.; agri, Pallad. 

Praesulsus, adj. fchr geſalzen, Colum. 

Praesultätor, óris, m. der Borfpringer, Bor» 
tänger, Liv. 

Praesulto, 1. vor etw. her fpringen; signis, 
Liv., vor den Fahnen. 

Praesultor, öris, m. = Praesultator, Val. Max. 

Praesum, füi, 0. S., esse, eigtl. vorn feyn, 
an der Spiße ſtehen; bab. tp. d einem od. ci« 
ner Sade vorfichen, die Leitung darüber has 
ben, exercitui, classi, negotio, Cic , Cnes. e 
pott. moenibus urbis, Ovid. — fie fhügen; 
rebus regiis, Nep., = erfter Minifter fepu (eis 
nes Königs); b) bie Hauptperfon bei etw. feyn, 
z. 33. temeritati, crudelitati, Cic. ; c) prac- 
esse studio, nrtiflcio, id., e, Studium, cine 
Kunft treiben. 

Praesümo, msi, mtum, U, mpsi, mptura, 3, 
1) poct. vorher etw. nehmen (Speife, Zrant), 
Ovid., Plaut. ; tp. laetitiam, grudium, Plin. Epp., 
fi vorher freuen; praesumta opinio, surpi- 
cio, Quint., Tac., vorgefaßte Meinung = Bors 
urtheil, vorgefaßter Verdacht; tempus princi- 
patus praesumere, Tac., vorher genießen; in-- 
genium judicio praesumiter, Quint., gcht var 
= ift ftärfer afd die Urtheilskraft; bellum «pe, 
Virg., den Krieg hoffen; futura, exitum belli, 
fortunam alicujus, Sen., Tac., = fi zum vore 
aus vorftellen, vermuthen. 

PraesumptIo, önis, f. gleichf. das Vorherneh⸗ 
men; ftp. a) praesumptio rerum, Plin. Epp., 
früpzeitiger Genuß berfelben; b) Borausverimus 
tbung, Mutpmaßung, Sen.; c) Bekampfung 
möglicher Einwürfe in ciner Rede, Quint. 

Praesüo, süi, sütum, 3. vorn bededen, ver» 
hüllen; praesuta hasta fuliis, Ovid., mit Yaubs 
werk bedeckt. 

Praetögo, texi, tectum, 3. tp. bededen, ſchü—⸗ 
ten, Plin. Epp. 

Praetendo, ndi, ntum od. nsum, 3. 1) hervor 
fireden (die Hörner), Plin. 2) vor etw. bintbun, 
n)haltend (Ce. Tu), id.; b) zichend (eine Haut, 
einen Zaun gp), id., Virg.; c) hinfegend (fehrift« 
li), 3. B. sermonem decreto, Liv.; praetendi, 
(v. Gegenden) davor liegen; tp. a) praetendere 
aliquid alicui rei, Cic., Liv., etw. ald Vorwand, 
als Deckmantel einer Sache brauden, fie durd 
etw. beſchönigen; 8) poct. behaupten, vorge» 
ben, conjugis taedas praetendere, Virg., Ans 
ſprüche «ined rechtmäßigen Gatten maden. 

Praeténer, éra, érum, adj. fchr zart, Plin. 

Praetentätus, us, m. dag *Drobiren, Plin. | 

Praetento, 1. 1) (poct.) vorhalten, pallia, 
Claudian.; tp. vorſchuͤtzen, Val. Fl. 2) durchſu⸗ 
den, unterfuchen, sinum, Suet.; iter baculo, 
Ovid., ben Weg mit bem Stode ; tp. misericor- 
diam alicujus, Quint., das Mitleivden Eines (zu 
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erregen) verfuden; pericula, Val. Fl., vorher 
unterfuchen. 

Praeténüis, adj. feft dünn, fhmal (Blatt, 
Brüde), Plin. ; tp. febr fein (e. Ton), Quint. 

Praetépéo, üi, 0. S., 2. vorber [au feyn; tp. 
amor praetepuit, Ovid., ift vorber lau gewor⸗ 
ben, b. f. einer ift vorher verliebt gewefen. 

Praetöpesco, f. Praetepeo. 

* Praeter, (verw. mit qe mapai, per U. 
pro) I. ade. eigtl. vorbeigeführt, vor etw. Ans 
berem befindlih ; bloß tp.a)=mehr, 3.8. 
praeter sapit quam e, Plaut., — (ft Hüger ald e; 
et (facere) praeter quam res adhortatur, Ter., 
mehr afd &; praeter propter, Cat. u. Varr. b. 
Gell. 19, 10., eigtl. entfernter od. näher= mehr 
od. weniger; 

b)außer; 3. 9. praeter «i aliter nequeas, 
Varr., außer menn p; praeter quod g, Appul., 
aufer baf; praeterque, Plin., unb außerdem; 
nullas (literas) adhuc accepi, praeter quae 
mihi redditae sunt, Cic., außer (denjenigen) 
bíeg; mon habent vestitus praeter pelles, 
Caes.; nil praeter canna fuit, Ovid., nichts 
ale; nulla civitas praeter Platacensium, Nep., 
außer bem ber Platäer; religionum contem- 
tor, praeter unius Deae, Suet.; cf. praeter- 
quam. . 

II. praep. cum Acc. an ob. bor etw. borbet 
(vor ben Augen, bem Lager, der Küfte, bem 
Berge e), Cic., Liv., Ovid. s ; praeter pedes 
auferre, Plaut, an ben Füßen vorbei = vor den 
Füßen; ef. Lucr. 4, 142. ; ita fugias ne prae- 
ter casam, Ter., (fprühwörtl.)= man muß in 
Nichts zu weit gehen. 

tp. a) außer ctio, — nicht gehörend zu e, 3. B. 
nihil praeter rem loqui, Auct. ad Her., nichts 
lingebóriged ; 

b) aufcr — nádjft, mit, 3. B. ut praeter seo 
denos adducerent, Caes.; praeter auctorita- 
tem vires quoque habere, id.; * 

c)aufer—auégenommen, 3. 9. omnes 
praeter unam, Cic., alle außer eine; praeter 
haec, Ter., außerdem; cf. praeterea, practer- 

hac ; nihil praeter plorare, Ter., nichts ald e; 

d)gegen=mwider, à. 33. praeter spem, 
opinionem, Ter.; praeter modum e, Cic., über 
das Maß; 

e) vor — mefr als, 3. B. unus praeter 
ceteros, Cic., mehr als die Andern. 

Praetérágo, egi, actum, 3. vorbei treiben (e. 
Pferd), Hor. 

, Praeterbito, &re, (aft) vorbei gehen, Plaut. 

Praetercurro, eurri, cursum, 3, vorbei fom» 
men, etw. paffiren (3. 38. einen Ort), Ammian., 
Veget. 

Praeterdüco, xi, ctum, 3. vorbei führen, Plaut. 

Practéréà, adv. 1) außerdem, überdieß, Ter., 
* t. 2) ferner (3. B. einen nicht mehr ſehen), 

r£. 

Praeter®o, 1vi ob. Yi, Ytum, Ire, 1) vorbei, 
vorüber gehen; hortos, Cic., vor bem Garten; 
unda praeterit, Ovid., fließt vorüber; practer- 
ire aliquem cursu, Virg., über einen hinaug 
Be im Laufen; tp. a) übergehen = nicht 

erückſichtigen, silentio, einen Gegenſtand (im 
Reden od. Schreiben) übergehen (mit Still- 
fhweigen), Ter., Cic., Ovid., Mart. ; syllabas, 
Buet., weglaffen im Schreiben; in praeteritis 
relinquere, Cic., etiw, übergehen, es anzufühs 
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ren vergeffen; filium fratris, id., = feinen Bru 
beréfobn enterben ; populus dignos praeterire 
solet, id. zu übergeben (bei ben Aemtern); 
praeteritur aliquis, id., Caés. g, = cr geht lect 
aus (3. 9, bei Belohnungen, Aemtern 2); b) 
(v9. Dingen) einem entgehen, ihm unbelannt 
feo; hoe me non praeterit, Ter., das weis 
íd) wohl, ift mir wohl befannt; c) einer Sade 
entgeben (einem llebef), id. Hec. 3, 4, 5.; 4) 
vergehen (*. der Zeit e) ; praeteritum (tempus), 
Cic., die vergangene Zeitz; aetas, nox prat- 
terita, Cic., Prop.; culpa praeterita, Ovid.; 
tempus praeteritum, (in ber Gramm.) die ver» 
gangene Zeit, Varr., Quint. ; in praeteritam, 
Suet., was die Bergangenpeit betrifft; praete- 
rita, órum, m. vergangene Dinge, bad Bergan 
gene, Cic., Caes., Justin. ; poet. viri praele- 
riti,, Prop., die geftorben find; e) einem vor 
geben = ihn übertreffen, Ovid.; f) überſchreiten 
(das Ma$), id. 

PraeteréquIto, äre, vorbei reiten, Liv. 

Praetérféror, lätus sum, ferri, 3, vorbei at 
hen, vorbei zichen p ; acies praeterlata est 
latebras, Liv., jog vorbei an 2; vox praeter- 
lata, Lucr., die vorbei fliegt Calfo nicht gehört 
wird). 

Praeterflüo, ére, vorbei fließen ; moenia, 
Liv., an den Mauern; tp. vorbei fließen, ent: 
fhwinden, 3. 8. voluptas praeterfluit, Cie. 

Praetergredlor, gressus sum, 3. vorbei ge 
ben; castra, Caes., vor bem Lager; fines, Tac., 
an Zemds Gebicte. 

Praetérhae 0b. praeter hac, weiter, ferner 
(3. B. etw. fagen, befchwerlich fallen), Plaut. 

Praetérinquiro, ére, Weiter unterſuchen, in 
rem, Ammian. 

Practerita, Praeteritum, Practeritus, f,Prae- 
tereo. 

Praeterläbor, psus sum, 3. vorbei gleiten, 
fhlüpfen, »fließen; tellurem, Virg., vorbei 
fiffen; tumulum praeterlabens flumen, id. 
ber am Hügel vorbei fließt; tp. vorbei ſchlüpfen 
= entfhlüpfen, entgehen (bem Auffafungsver 
mögen), Cic. 

PraetermissTo, önis, f. tp. 1) die Weglaſſung, 
Nichtberüdfichtigung, Cic. 2) die Unterlafung 
aedilitatis, id., das Unterlaffen um die Acdild 
würde anzubalten. 

Praetermitto, misi, missum, 3. 1) vorbei (ge 
ben) laffen einen; tp. a) vorbei faffen (unbe, 
nußt), 3. 8. eine Zeit, eine Gelegenpeit, Cic., 
Caes.; b)weglaffen =übergehen (eine Stellt 2), 
Nep., Cic., Caes.; c) unterlaffen (gewiffe pant 
lungen), Cie. ; it. mit folg. Infin., 3. 8. quaerere 
intermittit, Caes.; d) poct. nic hraft bingehen 
lafien, Ter., Luer., it. geſchehen laffen. id. 2) 
Barker bringen (über das Meer), Stat. Silv. 
und * 

Praetermonstro, äre, vorbei (v. fid) zu einem 
Andern) weifen, Gell. 

— gen onis, f. bad Vorbeiſchiffen, 
Plin. 

PraeternàvIgo, äre, vorbei ſchiffen, Suet; 
sinum, id. 

Praetéro, trivi, tritum, 3. vorn abreiben od. 
abnugen (die Zähne), Plin. 

Praeterquam, adv. 1)aufcr, Ter, Nep. 
Cic. e; praeterquam si, Plin., außer wenn; 
praeterguam quod, Ter., Liv.g, außer tf; 
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fo aud praeterquam ut, id., außer daß (3. 9. 
wir Bürger find). 2) außer daß, Plin. 3) aus 
ßerdem = ohnedieß, Liv. 4, 17. 

Practerrädo, ére, poet. vorbei ftreifend fra» 
Ben (die Stimme ben Schlund), Lucr. 

Praeterrüo, ére, vorbei flürgen, Appul. (31.) 

PraetervectTo, ónis, f. das Vorbeireiten ob. 
Borbeifapren, Cie. 

Praeterveho, vexi, vectum, 3. vorbei führen 
(zu Pferd, Wagen, Schiff); aem. praetervehi 
als Depon. vorbei fahren, reiten, vorbei zichen 
" Fuß (Soldaten), Tac.; Clupcam classe, Auct. 

. Afr., an Clupea vorbeifegeln;” Velabrum 
praetervehens, Suet., als er vorbeifuhr; prae- 
tervehens equo, Liv., vorbeireitend; naves Apol- 
loniam praetervectae, Caes., die vorbeifegelten ; 
tp. praetervehi locum silentio, Cic., mit Stille 
ſchweigen übergeben; nures, id., vor den Ohren 
vorbei gehen (= nicht beachtet werden). 

‚ Praeterverto, ti, sum, 3. aliquid cursu, Plin., 
fihneller gehen als etw, Anderes. 

Praetervölo, àre, an etw. vorbei fliegen (e. 
Bogel, eine Lanze e), Suet., Cic. Arat.; puppe 
lacum, Claudian., ſchnell vorüberſegeln an eg; 
tp. a) vorüberfliegen = ſchnell verfchtwinden; ec- 
casionis opportunitas praetervolat, Liv.; hb) an 
etiv. vorübereilen = flüdptig über etw. weggeben, 
Cic. 

Praetexo, üi, tum, 3, 1) etw. vor einen Ges 
enftand hin thun oo. ftellen g (fo daß ders 
elbe baburd gewiffernaßen bededt wird), fron- 

des comis, Val. Fl.; retia piseibus, Plin., Netze 
vor die Fiſche ſtellen, b. b. aufftellen, um vie 
Fiſche zu fangen; cf. Plin. Pan. 52.; nomina 
auctorum, Plin., voranftellen (in einem Buche). 

tp. vorwenden, vorſchũtzen, ald Borwand ges 
brauchen, 3. 9. libertatem, ineruentam victo- 
riam g, Tac., cupiditatem triumphi, Cic.; cau- 
sam ad sceleris. patrocinia, Justin.; cf. Vell. 
2, 62. 

2) vorn bebeden, 3. 8. puppes prae- 
exunt litora, Virg., beeeden das llfer, b, f. 
tcben länge dem llfer; ripas arundine, Plin., 
ie Ufer mit Rohr bebeden; fo limina ramis, 
entem violis, Claudian.; litora velis pratexta, 
)vid.; montes praetexunt gentem aliquam, Plin., 
— Liegen ver ihn; fo nationes Rheno praetexun- 
u^, Tac, = liegen hinter dem Rheine; domus 
,ractexta. quercu, Ovid., bededt od. geſchnuckt; 
f. id. Art. 1,255.; litera praccexat fastigia char- 
ae, TibulL, bedecke = ſtehe darauf als Aufſchrift; 
o carmen practexitur primis literis sententiae, 
'ie., = bad Gedicht beginnt in den erften Ser» 
en mit einer Sentenz; (p. natura omnia leni- 
ribus principiis praetexuit, Cic., — die Natur 
at Alles mit fanften Uebergängen verlchen, 
nacht überall e; culpam praetexere, 3. 99. no- 
aine conjugii, Virg. feine Schuld bemanteln; 
"audcem blando risu, Claudian. 

3) webend (nähend e) vorn befegen; 
unica, toga purpurà praetexta , Liv. 
raetexta bef.) 

Praetexta, f. unter Practextus. 

Praectextätus, adj. mit der toga praetexta bes 
(eidet, 4. 9. die hohen Dbrigfciten u. die freis 
eborenen Kinder. bis gum 17. Jahre, tp. a) 

oct. amicitia, Mart., Freundſchaft o. Jugend 
uf; b) ungüctig, verba, mores, Suet., Juven. 

Praetextum, i, n. tp. 1) €. Schmud, reipubli- 


3. B. 
. aud 
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eae, Sen. 2) c. Borwand, um etw. zu beſchö⸗ 
nigen, Suet., Tac. 

1. Praetextus , adj. 1) verbrämt (3. B. bie 
Zoga ob. Zunica), Liv.; it. praetexta allein, 
Cie., bie mit einem Purpurftreife verbrämte 
Zoga. 2) wer eine folije Toga anfat, sena- 
tus, Prop. 3) Subst. practexta, ne, f. (sc. fa- 
bula) cine rom, Rationaltragödie, deren Hels 
den ausgezeichnete Männer (viri toga praetexta 
induti) waren, Hor. A. P. 289.5 Pollio in Cic. 


2. Practextus, us, m. 1) das (äußere) Anfehen 
(bed Senates &), Tac.; ef. Val. Max. 4, 4, f, 
2) e. Borwand, Liv., Justin., Tac. 

" Practiméo, üi, 0, S., 2. zum voraué fürchten, . 
en. 

Praetingo, nxi, netum, 3. poet, vorher be» 
negen, veneno, Ovid. 

Praetor, öris, m. (ft. praeitor) eigtl, einer der 
vorhergeht, alfo überp. c. Anführer, Vorfteher; 
1) e. Reldperr.(gew. bei Niptrömern), Nep., Cic. 
2) zu Nom die). Magiftratsperfon ; melde die 
Jteibtépflege beforgte, ber Prätor (zuerft nur 
zwei, praetor urbanus tL, peregrinus ; fpäter meh— 
rere); praetor primus, Cic. Pis. 1, 2.; Man. f., 
der zuerſt gewählte Prätor. 3) — propraetor, 
id. Verr. 2, 4, 12. d 

Practörlänus, adj. 9. der Leibwache, miles, 
Tac., Suet., Plin. 

PraetörTeius od, -itius, adj. poct. vom prd» 
tor crbalten, corona, Mart. 

Praetörlum, i, n. 1) bad Zelt bed Feldherrn, 
Caes.; poct. = bie Zelle der Dienenföniginn, 
Virg. 2) der Sriegératb (weil tiefer im Feld» 
berrnzefte gehalten wurde); praetorium dimit- 
tere, Liv. 3) bie Amtswohnung bed. Prätors 
in der Provinz, Cic.; tp. jedes prádtige Ges 
bäude (3. 9. c. fürftlicheg), Juven.; it. dad $crre 
fdafigaud auf den Billen, Suet. 4) die Leib— 
wache der Katfer, Tac., Suet., Plin. 

Practörlus, adj. 1) den Feldherrn betreffend; 
cohors, Cic., die Leibwache (aud) der Kaifer), 
Suct., Tac.; navis, Liv., bad Admiralſchiff; im- 
perium, Cic., der Befehl (das Kommando) über 
cine Flotte; porta, Caes,, bad Thor des Lagers, 
wo das Feldherrnzelt fand. 2) den Prätor bes 
treffend; comitia, Cie., bie Wahl der Prätoren ; 
potestas, id., Amt eines Prätors; jus, id., bic 
rechtlichen Beſcheide eines Prätors; vir prae- 
torius 0b. bloß praetorius, c, geweſener Prätor, 
c. Mann v. Bratorsrang, id., Plin. Epp. 1, 14. 
3) den Proprätor betreffend; domus, Cie., feine 
Amtswohnung in ber Provinz; cohors, id., fein 
Gefolge, bef. diej. jungen Römer, welde den 
Prätor in die Provinz begleiteten, um dort die 
Geſchäfte zu fernen. , 

Practorqu#o, rsi, rtum, 2, vorwärts ob. um⸗ 
drehen (ben Kopf), Plaut. 

PraetorrIdus, adj. fc(v heiß, aestas, Calpurn. 

Praetrépidans, tis, partic. febr ängſtlich ob. 
haftig, mens, Catull. 

Praetrepidus, adj. 1) fehr haſtig flopfenb, 
cor, Hor. 2) fer ángftlid (c. Menſch), Suet. 

Praetricósus, f. Pertricosus. 

Piactrunco, 1. vorn abfepneiden (die Zunge, 
den Hals), Plaut.; glandia tergoribus, Plin., 
abſchneiden von rz. 

Praetümfdus, adj. tp. fehr aufgeblafen, fi 
blähend, furor, Claudian. 


- 


1263 Praetura—Praeverro 


Praetüra, ae, f. die Prätur, bie Würde eines 
Sjrátoré, Cic. e; in praetura, Liv. 

Praetutianus, f. Praetutii, 

Praetütfi, örum, m. Bölkerfchaft in Ztalien, 
Im Picenifhen, burd) den Fluß Zenate vom ci» 
gentl. Spicenum getrennt, jet. Bezirk von zc. 
ramo; aud) ald «dj. Practutims, Plin. Davon 
Praetutiánus, adj., ager, Liv. 

Praeumbro, áre, tp. bcrbunfefn, Pas. 

Praeustus, partic. (d. bem ungebr. praeuro) 
1) vorn angebrannt (c. Pfahl), Cie. 2) praeu- 
sius nive, 9. der Kälte verlegt (Gfieber), Plin. 

Praeut, adv. eigtl. gegen ba wie = im Bere 
gleiche zu (dem u, bem), Ter. 

Praeváléo, üi, 0, S., 2. vorzügliche Kraft has 
ben (Boll, Menſch, e. Thier e), Liv., Plin. ; 
tp. a) mehr ob. überp. fehr vícl vermögen (bei 
qemnb e), Tac., Suet.; sapientia praevalet vir- 
tute, Phaedr., vermag mehr ald p; fata consi- 
liis pracvalebant, Vell., waren mächtiger ald e; 
areu praevalere, Stat., — fid) auszeichnen im eg 
latitudine praevalere, Plin., v. müdtiger Breite 
ſcyn (e. Gebirge) ; b) vorzüglige Wirkung ob. 
Kräfte befigen. (Kräuter p), Plin. 

Pracvälesco, 0. P. u. S., 3. fehr ftarf wer 
ben (c. Baum), Colum. 

Praevülide, adv. fchr ftarf, Plin. 

Praeválidus, adj. fehr ftavf (Jüngling, Hand, 
AR e), Liv., Ovid., Suet.; it. fer mächtig 
(Stadt), Liv.; tp. vitium, Tac.; terra, Virg., 
= ſehr fruchtbar. 

Praevallo, Are, verſchanzen, Hirt. 

Praevärlcätlo, önıs, f. die Ueberſchreitung 
der Pflicht des Klägers od. Sadwalters (wenn 
er nur zum Scheine einen anflagt od. vertheis 
bíat, cd alfo mit der Gegenpartei hält), Cio., 
Plin. Epp. 

Praevárfcátor, óris, m. einer, ber fif ber 
Bean ſchuldig madt, etwa: Scheinan⸗ 

(äger, Catilinae, Cic.; ob. Bertpeidiger zum 
Scheine, causae publicae, id. 

Praevärlcor, äri, die gerade Linie verlaffen, 
j. 9. beim Pflügen, Plin.; tp. nur zum Scheine 
einen anfíagen od. vertpeidigen (alio es mit 
der Gegeupartei halten), Cic. 

Praevärus, adj. fer verkehrt, febr ſchlimm, 
Cic. Fragm., Appul. 

Praevéhor, vectus sum, vehi, 3. (Depon., 
eigtl. Pass. v. pracveho) 1) vorans, voraus ge⸗ 
p (3. B. reiten, fliegen e), Liv., Virg. 2) vor» 

ei fahren ob, reiten g, Liv., Tac.; tp. verba 
pracvehuntur, Plin. Epp., cifen vorüber. 

Praevélo, äre, vorn verhüllen, Claudian. 

Praevelox, öcis, adj. fchr fchnell, Plin. 

PraevénTo, veni, ventum, 4, vorber fonımen, 
Liv.; tp. a) aliquem od. aliquam rem, id., ci» 
nem ob. einer Sache zuvorfommen; morte prae- 
ventus, Ovid., burd) ben Tod verhindert; nisi 

racveniretur Agrippina, Tac., wenn man ber 

‚nicht zuvorfäme (b. 0. fic eher tödtete); b) 
übertreffen, aliquid, Colum. 

Praeventöres, um, m. bie Zuvorkommenden, 
eine gewiffe Art Soldaten, Ammian. 

Pracverblum, i, t. c, Borwort = cine Präs 
pofition, Varr., Gell. 

Praeverno, äre, impers., zeitig Frühling wers 
den, Plin, 


. Praerverro, ére, poct. gleicht, abfegen, ab» 


_ a 
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wiſchen (3. B. den Weg mit bem elde p), 
Ovid., Virg. 

Pıaeverto (Praevorto), ti, sum, 3. Lir. 1) 
eigtl. voranftellen; tp. für vorzüglicher pal, 
ten, vorzicken, Cie. 2) zuvorfommen, 3. 8. den 
Winden an Schnelligkeit, Virg. ; tp. a) zuvor⸗ 
fommen; fata me praevertunt, Ovid., das Sid 
faf (der Tod) fommt mir zuvor; b) einen über 
treffen (3. 9. in gewiſſen Reden), Cie.; e) bel. 
im Depon., fi vorzüglich an etw. wenden ot. 
machen, feinen Blid auf etw. richten, alicui rei 
u. aliquam rem; aliud praevertendum mili est, 
Liv., ich habe etw. Wirhtigered au thun; in ren 
quod sit, praevertaris, Plaut., betreibe bad, mad 
zur Cade dient; cave pigritiae praevortaris, 
id., ergib dich nicht der Trägheit. 3) etw. eher 
nchmen als e, Andrer, poculum, id. ; tp. beri 
einnehihen, animos amore, Virg. IL. intr. cigtl. 
vorangeftellt ſeyn; tp. (v. row vorgehen = 
wichtiger ſeyn, mehr gelten G.B. etw. im &rie 
9c), Liv.; metus praevertit, Plaut. 

Praevetltus, partic. vorher verboten, Sil. 

PraeviIdéo, vidi, visum, 2. 1) vorher, früher 
als Andere etw. feben, Tac. Ann. 13, 63. 2)tp. 
voraus fehen (das Künftige), Cic. 

PraevincIo, nxi, nctum, 4. binden, feſſeln 
(aud) tp.), Gell. 

PraevItfo, 1. (poet.) vorher verberben (t. 
Waffer), Ovid. 

Praevius, adj. (po et.)voraus gehend, Ovid. 
Btat. e. - 

1. Pracvólo, äre, voran fliegen, Cic., Tac. 

’ 2 P dat velle, vorher ‚wollen, Plaut. Mil. 
, 1, . 

PragmátYcus, adj. (gr.) in Staatsgefdäften 
erfahren, politifh, homo, Cie. Att. 2, 20. (1 
es jedoch beffer griech. geſchrieben wird); Subst. 
—— örum, s». a) Männer die, in den 

echtögefrhäften fehr erfahren, den Sadmwal- 
tern p beiftandeu, Cie. ; b) überh. Rechtsge⸗ 
Ichrte, Rechtsconfulenten, Quint., Juven. 

Prandéo, ndi, nsum, 2. (íft nur eine andere 
Form für frendeo, u. alfo urfpr. = beißen I. 
intr. vor ber Hauptmaplzeit effen, früpftüden; 
curatus et pransus, Liv. (v. Soldaten) = 
jum Aufbruce fertig; it. pransus im fdlim- 
men Sinne (f. prandium), Cic. Mil, 21. Il. tr. 
as (vor ber Sauptmabtieit) effen, 3. 38. olus, 

or. 

Prandfum, i, n. 1) poct. überh. Effen, Mahl⸗ 
p Map, Mart. 4, 49, 3. 2) c. Imbiß, eine Art 

ormittageffen ob. Srübftüd (ungef. um zwölf 
Upr, da bie $auptmablacit erft um drei bie 
vier Uhr mar; folche prandia arteten oft in 
förmlihe Schmaufereien aus); prandium »li- 
cui videre, Cie., einem beforgen. 3) dad ftti 
fen der Tpiere (Morgens), Plaut., Val. Max. 

PransIto, f. (bad verftärfte prandeo) etwas 
als Srübitüd ob. Imbiß genichen, polentam, 
Plaut, 

Pransor, öris, sn. ber SSormittagé mit In 
bern. zufammenißt, e. Srübgaft, Plaut. 

Pransörlus, adj. das Früpftüd betreffend, 
Quint. 

Pransus, f. Prandeo. 

Präsfnätus, adj. c, faudjgrüned Kleid anda 
bend, Petron. 

Prásinus, adj. ( gr.) lauchgrũn; factio, Suet, 
die lauchgrüne Partei ber ÜBettfahrenden (die 
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f nad) der Farbe der Meidung in vier Par 
teien theilten); prasinus agitator , Suet., od, 
bío8 prasinus, Mart, der faudgrüne Wett. 


rer. 

Präsfon, i, n. (gr.) ber weiße Anborn (eine 
Pflanze), Plin. 

Pra<Ius, i, m. (gr.) ber Prafer, e, lauchfarbi⸗ 
ger Evelftein, Plin. 

Präsöides, is, sn. (gr.) eine Art Topas, Plin. 

Präson, i, n. (gr.) c. bem Lauche ähnlicher 
Meerftraud, Plin. 

Prätensis, adj. auf den Wiefen befindlic, 
fangus, flores, Hor., Plin. 

Prátülum, i, n. (dem.) Heine Bicfe, Cie. — 

Prátum, i, n. 1) die Wieſe, Cic. ; poet. Nep- 
tunia prata, Cic. Arat., — baó Meer. 2)poct. 
das Gras der Wieſe, Ovid. 

Prärve, adv. eigtl. frumm 3. B. geſchnitten (e. 
Ragel), Hor.; tp. unrichtig, ſchlecht (3. B. etw. 
maden, verſtehen), Cic.; pudens prave, Hor., 
— aus falfher Scham. 

Prävltas, àtis, f. frummer Wuchs, Serum» 
Raltung im Wuchfe (bei SRenfden u. Pflanzen), 
Cie., Colum. e; oris, Cic., fdicfed Maul; tp. 
a) Berfchrtpeit im Denfen u. Handeln; bab. aud) 
ſchlechte Sitten, ſchlechtes Setragen, id., Sall.; 
b) das Schlimme (Ungünftige) einer Sache, omi- 
nis, Gell. 

Pravum, f. Pravus. 

Prävus, adj. frumm (Gliedmaßen e), Cie. e; 
elapsi in pravum artus, Tac., verfrümmte Gfice 
ber; tp. = verfehrt, verderbt (Charakter, Ab» 
fit, Menſch e), Cic., Liv.; 
' pravum, i, n. dad Verkehrte, Quint. ; 
= ungünftig, omen, Gell. 


pravus fldei, Sil.; 
b) verfebrt 


-Praxtteles, is, m. €. berühmter griech. Bild» 


Sauer; bef. befobt war feine Statue ber Bes 
nué (in Gnidus) u, des Eupido in Thrspiä, Cic., 
Prop., Stat.; adj. PraxitelIus, praxiteliſch, Cic. 
Précárío, ade. bittweife, Cic. ; tp. studere, 
Plin. Epp. = fid bic Zeit zum Studiren gleich!. 
erbetteln müffen. 
Precärfum, i, n. das durch Bitten Erlangte, 


en. 

Précárfas, adj. was man durd bloße Bitten 
erlangt, gleichf. erbettelt, nur aus Gefälligkeit 
erlangt (Hülfe, Freiheit e), Liv. — . 

Precátfo, onis, f. 1) eine Bitte, e. Gebet, 
Cie. 2) eine Gebetformel abergläubiſcher Leute, 
Plin. 

Pröcätivus, adj. erbeten, dur Bitten ev» 
fangt, pax, Ammian. 

Précátor, óris, m. €. Sürbitter, Plaut. 

Préchtus, us, m. bie Bitte, bad Gebet, Stat. 

Préces, f. Prex. 

Précláni, órum, m. c. Bolt im aquitanifchen 
Gallien, an der Gränze v. Spanien, ‚Caes. 

Préctus (Pretius), adj., vites, Virg., Colum., 
eine gewiffe Art Reben. 

Precor, äri, (wahrfch. mit ſ⸗prechen term.) 

1) anrufen (bittend), Ovid. 2) bitten, deos, a 
diis, Cic. ; aliquid ab p, id. ; Jovem bonas pre- 
een, Cat. 3) beten, ad Deos, Liv. 4) einem 
wünfdhen, anwünfchen (Gutes od. Böſes), ali- 
eui rem, Cic. ; bene alicui, Quint., cincm Süd 
wünſchen; alicui, Plaut, Cic., Plin. Pan., = 
einen verwünſchen. 

Préhendo (od. Prendo), ndi, nsum, 3. 1) cr« 

faffen, ergreifen, halten (bei der Pand, am 
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Mantel, einen Altar, den Zaum e); poet. ali- 
quem cursu, Virg., = einholen; tellus prehen- 
dit stirpes, Pallad., fagt bie Stämme — fie 
wurzeln feft im ihr; oras ltaliae prehendere, 
Virg., erfaffen = errcíden, betreten; tp. oculis 
rehendere, Lucr., mit ben Augen erfaffen > 
eben; fo auch oculus prendit aliquid, Lucan., 
= assequitur; animus naturam prehendit, Cic., 
erfaßt, nimmt wahr. 

2) gewaltfam greifen, bab. aud = arreti» 
ren, Liv., Gell.; prehendi in Aegeo, Hor., = 
überrafcht werben (vom Sturme); poet. pre- 
hendere = einnehmen, erobern (eine Burg), 
Virg.; tp. a) einen (wie wir fagen) vorfriegen, 
vornefmen (um mit ihm zu fpreden), Ter., 
Cie.; aliquem solum, Ter., auf die Seite nch« 
men; b)ertappen, erwifchen über etw., 3. B. 
mendacii, Plaut., in furto, id., furto, Gell. 

PröhensTo, onis, f. 1) eigtl. das Anfaffen, = 
bad Feſtnehmen, Arretiren, Varr. bei Gell. 2) 
eine Maſchine um etw, in die Höhe zu winden, 
eine Winde, Caes. 

Préhenso u, gew. Prenso, f. 1) tr. anfaffen 
(Hand, Jemds Arm, Knie e), Liv., Hor., Tac.; 
tp. a) aliquem, Liv., einen anfaffen um mit ihm 
gu reden 2; b) cinen bitten, angeben, y. 9. 
bei ber Bewerbung um e, Amt. 2) intr. fic) um 
e. Amt bewerben, Cie.; prensat Galba, id., = 
er bewirbt fíió um das Gonfufat. 

- Prelfas, adj. (sc. lacus), See ín Etrurien, 
jeßt Lago di Castiglione, Cic. 

Prelum, i, n. Preffe, Kelter (zu Wein, zu 
Del), Varr., Virg., Colum., Plin. p. 

Prémo, pressi, pressum, 3, überp.brüden: 
1) etw. drüden = e8 drüdend berühren (mei 
poet.), 3. 9. torum, sedilia, Ovid., — darauf 
liegen ob. fid darauf legen; fo humum, id. Am. 
3, 5, 16., fid darauf legen; it. darauf fallen, 
id. Fast. 4, 844. ; ebur (b. b. sellam curulem), 
id., darauf figen; fo axes (fl. currum), id. ; 
via multà rotà pressa, id., = befahren ; terga 
equi premere, id., — reiten; vestigia alicujus, 
Tac., = betreten; frena. manu, Ovid., = feſthal⸗ 
ten; fo dextra premit ferrum, Sil., hält feft; 
forum premere, Cic., = fid darauf herum trei» 
ben; saltus montium praesidiis, Liv., = beſe⸗ 
cn; latus, Ovid., — baran ftofen; insulam 
amnis premit, id., = umgibt; poet. litus pre- 
mere, Hor., das Ufer ftreifen, = fid) bit am 
Ufer halten; tp. premere argumentum, Cic., 
einen Beweis gleichf. verfolgen, feſthalten, 
darin fortfahren e. 

I) etw, drüden = nicder» ob. gufammene 
drücken, 3. B. pollicem, Plin., ben Daumen eins 
ſchiagen (aud) bildl. = einem günftig feyn); 
premi onere, Cic., gedrüdt, niedergedrüdt wer» 
pen ; juvenci pressi jugo, Ovid., unter bad Joch 
gedrüdt = angefpannt; anguem premere, Virg., 
auf eine Schlange treten; leo pressus Hercu- 
leis lacertis, Sen. Tr.; premere membra pa- 
terna rotis, Ovid., — mit ben Rädern (bem Was 
gen) darüber fahren; ubera, id., melfen; frena 
dente, id., in den Zaum beißen; feminam, Suet., 
— subagitare; aud) v. Thieren, Mart.; aliquid 
ore, id., = etw. fauen, eflen; 

tp. a) einen drängen = ipm zufegen G. 99. 
den Feinden, einer Stadt, ber Zäger einem 
Tpiere pg), Caes., Virg.; aliquem, Cic., ali- 
quem criminibus, Ovid., einem (mit Fragen e, 
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mit Befhuldigungen) jufegen; moerore, formi- 
dine premi, Sen. Tr.; premi a procuratoribus, 
Cie. Att. 6, 1, 3.5 quum ad exeundum preme- 
retur, Nep., ald man febr in ihn brange; cul- 
pam poena premit, Hor,; 

-b) drüden, befüftigen e (einen e. Zufland), 
gj B. die 9totb, der Daf e einen, Cic, Gor» 
gen, Sall.; premi aere alieno, id., t. Schul⸗ 
. den gedrückt werben; f. aud. pressus 3). 

3) etw. otüden — drückend bededen ob, überf. 
bedecken; erinem fronde, Ovid., comam corona, 
canitiem galea, Virg.; poet. ratem merce, 
Tibull.,=befradhten; carinae pressae, Virg., 
befrachtete Schiffe; phaleras auro premere, 
Stat., belegen, bebeden; aliquid tercà, Hor., 
vergraben; ossa, Ovid., begraben; mons pre- 
mit ruina urbis cladem, Plin., bebedt 2; luna 
premit lumen, id., — gebt unter; EN. 

tp. a) bebeden (der Schlaf einen), Virg., 
Ovid.; pressas membra mero, Prop., bewäls 
tigt von e; 

b) verbeden, curam sub corde, Virg. ; iram, 
Tac. ; aliquid ore, Virg,=verfhiweigen; pressa 
gloria facti, id. Kan 

4) auferüden = brüdend (mit einem Drude) 
darauf tbun p, à. 9. cubitum, Hor., = aufftü« 
fcn ; pollicem, Prop. 3, 10 (9), 14. ; jungere 
oscula pressa, Ovid., = fi Küffe aufbrüden, 
ſich küſſen. 

5) hinein drücken = durch einen Drude in 
etw. hinein bringen, 3. 8. dentes in vite, Ovid.; 
vomerem, Virg.; hastam sub mentum, id.; 
ensem, Lucan.; litera articulo tremente pres- 
en, Ovid., = geſchrieben; premere virgulta p, 
Virg., cinfenfen = pffangen; poet, cervum 
in retia, Ovid., hinein drängen. — 

6) herab orüden od. = nicberimártd richten 
od. fenfen (die Dand), Sen. ; currum, Ovid., 
= zu tief fahren; mundus premitur g, Virg., 
fenft fib ; 

tp. a) herabſetzen (Jemds Ruf), Tac.; 

b) verachten, humana omnia, Cie. ; 

c) poet, übertreffen (einen, e. Zeitalter e), 
Stat., Prop., Ovid. ; . 

d) niederbalten, bewältigen, populos diti- 
one, ventos imperio, Virg. 

1) zu Boden fdjlagen (einen), Virg., Tac. 

8) zufammendrüden was geöffnet ift, oeu- 
los, os, Virg., fchließen; alicui fauccs, Ovid., 
einen erdroſſeln; presso articulo, Sen., mit 
fefter Fauſt; presso ter gutture, Virg., = in 
drei Abfägen; presso grada incedere, ob. 
presso gradu cedere, Liv., wenn Fuß an Fuß 
gedrückt ob. gerüdt ift; fo presso gressu, Ovid.; 
pressus amplexus, Sen. Tr., = enge llmars 
mung; tp. f. pressus 3). 

9) zufammen brüden = fürger machen, ha- 


benas, Virg., = ftraff anziehen; vitem falce,- 


Hor., = befpneiden; tp. premere aliquid, Cic., 
etw. (Schriftlihes e) ind Kurze faffen; f. pres- 
sus 2). . 

10) etw. zubrüden = burd einen Drud in 
feiner Bewegung bemmen, à. B. sanguinem, 
Tac., = ftillen; vestigia, cursum, Virg., Cic., 
= inne halten, ftille ftehen. 

tp. vocem (suam), Virg., fhweigen ; aber 
vocem alicujus, id. ‚einen zum Schweigen brine 
gen; clamor preseus, Ovid., zurüd gedrängt, 

demmt. 
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11) Heraus drüden = durch Drüden heraus 
bringen (Saft e). Lucan., Virg.; tp. f. pressus, 

12) drüden = brüdenb zurecht machen, ea- 
seum, lac, Virg., = Käfe machen; vina, Hor., 
= feltern; mella pressa, id. 

13) turf Herabprüden etw. maden = aro 
ben, fossam, Plin. Epp., sulcum, Virg. 

14) etw. bebruden, tp. rem notä, Ovid, = 
bezeichnen. 

Prendo, f. Prehendo. 

Prensätfo, önis, f. eigtl. bad Anfaſſen (an der 
Hand); tp. die Bewerbung um e. Amt, Cic. 

Prenso, f. Prehenso. 

Presse, adv. 1) gedrängt (3. 98. foreden, 
fihreiben) ; it. genau, beftimmt, erfchöpfend, y. 9. 
definire, Cie. 2) fnapp, colla radere, Veget. 

Pressim, ade. drüdend, unter Drüden, ; 8, 
einen füffen, Appul.; bab. aud) dicht, [nam 
(3. 8. an etw. halten), id. 

Pressio, onis, f. 1) bad Niederbrüden, e- 
— Vitr. 2) die Unterlage unter dem $e 
bei, id. 

Presso, f, poct. brüden (mit ben Händen, 
den Füßen e); ubera, Ovid., melfen, 

Pressörius, adj. zum Preſſen dienlich, vas, 
Colum.; Subst. pressorium, i, m. die Preft, 
Ammian. 

Pressüle, adv. ziemlich feft od. fnapp, Appi. 

Pressülus, adj. etwas eingedrüdt, rotuadi- 
tas, Appul. 

Pressüra, ae, f. 1) bad Preffen (des Did? 2), 
Colum. 2) der berausgepreßte Saft, Lucan. 

1. Pressus, adj. 1) gedrückt (v. der Stimme, 
bent Zone) = bumpf, dunkel, Cio. 2) gedrängt, 
Ad (Redner, Rede), id., Plin. Epp., Qaiat. 
3) beftimmt, erichöpfend, id., Gell., Appul. ^ 

2. Pressus, us, m. 1)da8 Drüden=ber Drud, 
ben eine Sache hat, ponderum, Cic. 2) f 
Zufammendrüden (= J3ufammengerrüdaec 
den), palmarum, oris, id. 

Prester, eris, m. (gr. = brennend) f) c. Bir 
belwind in Geftalt einer Seucrfdufe, Plin. 2) 
eine Schlangenart, deren Biß brennenden duc 
verurfacht, id. 

Pretiöse, adv. foftbar, Cic. 

Prétiositas, ätis, f. die Koftbarkeit, Appul. 

Prétiósus, adj. 1) foftbar, v. hohem Wetthe, 
Cic. ^ 2) foftfpiclig, fames, Mart, 3) der vid 
Koften aufıwendet, emptor, Hor. 

Pretium, i, n. 1) ber Preis ob, Werth einer 
Gad; esse magni, parvi pretii, Cie , viel od. 
wenig werth fepn ; pretium constituere, id., od. 
facere, Plaut, den Preis beftimmen ; pretium 
habere, Cic., (9. Dingen) einen Werth haben. 
2)das Geld das für ctm. verwendet wird; 
pretio emere, mercari, Cic., mit Geld erkau— 
fen; pretio aliquid perficere, Ter., sibi pa- 
rare, Plaut., burd) Geld; in pretio pretiem 
nunc est, Ovid., das Geld (ft jegt im Werthe; 
converso in pretium Deo, Hor., in Gold. 3) 
Lohn od. Belohnung, manus (Gen.), Cic., Liv. 
Macherlohn; pretio afficere, Virg., belohnen; 
operae pretium est, Cic., ob. est pretium, Tac., 
od. est operae, Ter., cà ift der Mühe wertb; 
pretium certaminis, Ovid., der Preis des Gtrii 
tcd, ber Siegespreis; tp. pretia. vivendi, Plin. 
Epp., die Reizmittel gum Leben. 4) poct. dit 
Lohn = die Strafe, Sceleris, ignaviae, Juven, 
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Prex, précis, f. (bet Nomin. u, Genit. font 
ren nicht vor; f. precor) 1) Bitte; gew. Plur. 
reces, Bitten, Cie. p. 2) e. Gebet, id. 3) ber 
Zunſch, preces dare, Ovid. ; eorum preces et 
ota de meo reditu, Cic. 4)cíne Fürbitte, 
'atull. 
vid. 

Priameis, Priameius, Priamides, f. Pría- 
ius. 

Prfämus, i, m. 1) Sohn bcd Caonicbon, Kö⸗— 
ig in Zroja, Gemapl der Hecuba, hatte v. 
icter nad) Homer 19 (nad) Thevcrit 20), im 
Janzen aber 50 Söhne, unter welchen Hector 
er ebeffte u. tapferfte war. Erft in feinem hoben 
[ter brad) ber trojan. Krieg aud; beider 3er» 
órung Troja’d wurde er durch Pyrrpus am Als 
ic Jupiters getödtet, Virg. 2) fein Entel, 
Sohn des Polites, id. Aen. 5, 564. Davon:a) 
riameis, Idis, f. Tochter des Priamus, = Eafs 
wbra, Ovid.; b) Priamélus, adj. priamifch, 
irgo, = filia, Virg., b. (, Gaffantra; hospes, 
: Paris, Ovid. ; conjux, = Hecuba, id. ; c) 
riamides (die erfte Silbe wegen bed Verſes 
ing), ae, m. €. Sohn des Priamus, 3. B. He- 
'nus, id.; Priamidae, = Priamus Cone, id.; 
ud) überh. die Troer, Virg. 

pm àrum, m. €. Volk (t Thracien, Plin., 
otn. 

—— i, m. (gr.) das Knabenkraut, 
ppul. 

Priäpus (-os), i, m. 1) ter Gott ber Baum— 
dite, der Gärten u. Weinberge (über. das 
'rinziv ber Fruchtbarkeit u. als folder Sohn 
es Dionyfus); feine Bildfäule, mit außerors 
entlih großem männlichen Gliede, war gew. 
0$ ». Holz, mit Mennig angeftrichen, dab. 
uber b. Ovid., bod) aud) ». Stein, Mart. 2) 
as männliche Glied; vitreus, Juven., c. Trink⸗ 
eſchirr in diefer Gefalt. 3) poet. e. wollüftis 
er Menſch, Catull., Ovid. - 

Priätfcus, adj., campus, ganbfdjaft in Thra« 
en, auf beiden Seiten des Liffus, grángte füd» 
Hih an den Hebrug, Liv. 

Pridem, adv. 1) vorlängſt; non ita pridem, 
or nicht gar langer Zeit Cic.; cf. Hor. A. P. 
54. (100 Andere, anders abtheilend, es erflüs 
"m durch: non ita pridem fuit, fo war es 
über nídt). 2) vor Kurzem, Justin. 3) cbe» 
iabfd, fonft, Plaut., Cic. p. 

Pridianus, adj. vom vorhergehenden Tage, 
bus, Suet.; opsonia, Plin.; pluvia, pruina, 

ul. 
Pridie, adv. Tags vorher; (als vollerer 9fud» 
rud auch: pridie cjus diei, Cic., Caes., ob. pri- 
ie cam diem, Cic., Justin.); pridie quam veni, 
ie., een Tag vor meiner Ankunft; pridie idus, 
L, den Tag vor den Idus; pridie Quinqua- 
us e, Liv., insidiarum, Tac., den Tag vor p. 

Priene, es, f. Seeftadt im füdl. Theile v. 
onien, Geburtsort bed vocifen Bias, mit zwei 
afcn, jegt Samsun Kalesi, Cic.; dab. a) Prie- 
ensis, adj., Plin. ; b)Prieneus (dreifilb.), #i 
, €os, adj. prienifch, Auson. 

Primaevus, adj. (poct.) in ben erften Sabe 
", jugendlich, Virg. e; natus, Catull.; pri- 
aevo flore, Virg., in der erften Blüthe. 
Primànus, «dj. von ber erften Legion, miles, 
ac. ; 
Primärlus, adj. vornehnt, femina, vir, Cic. ; 
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conditio, Plaut., vornehmer Stand; tp. prima- 
rio loco esse, Cic., (v. Dingen) die erfte Stelle 
behaupten. 

Primas, ätis, c. einer der Erften od. Bor 
nchmften, Appul. 

Primätus, us, m. die erfte Stelle, ber Bor» 
rang, Plin. 

Prime, adv. befonders, vorzüglich, Naev. bei 
Charis. 

PrimYeérfus, i, m. (cígtf. ber auf der [Wade-] 
Tafel oben angefchrieben (ft) ber Oberfte, pro- 
tectorum, Ammian., ber Trabanten. 

PrimigeénTus, adj. allererft, urfprünglich, se- 
mina, Varr.; verba, id., Stammiwörter ; ald 
Subst. Primigenia, ae, f. €. Beiname der For 
tuna, Cie. ' 

Primigenus, adj. (poet.) zuerfi geboren = 
allererft, dies, Lucr. 

Primipära, ae, f. c. Thier das zum crften 
Maple geboren hat, Fue ' ' 

rimIpilàris, is, m. (sc. centurio) der Haupt» 
HM der erften Abtheilung ber Triarier, Tao., 
Suet. 

PrimTpilärlus, i, m. = primipilaris, Scn. 

Primfpilus u. Primöpilus, i, m. der erſte 
Hauptmann der Zriarier, Caes., Val. Max, 

PrimIpotens, tis, adj. ber Grfte an Macht, 
Appul. 

Primis, is, f. fefte Stadt in Aethiopien am 
zn Nilufer, beim heutigen Alt-Dongola, 

in. 

Primiter, adv. jucrft, Pompon. 5. Non. (ivo 
Andere primitus Icfen). 

Primftíae, ärum, f. die Grftfinge (v. Früch— 
ten), Ovid., Plin.; tp. aud) v. andern Dingen, 
3. 9. des Siegs; tori, Sil., = ber erfte Genuß 
der Ehe ; poct. bie erfte Waffenthat, Virg. A. 
11, 156.; armorum, Stat. (— belli), ber Anfang; 
vitis, Colum., = die crften Keime, 

PrimItivus, adj. das Erfte in feiner Art, a. 93, 
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flores, Colum. ; anni, Ovid., die erften Sabre 


(eines Baumes). 

Primltus, adv. zuerft, Varr. ; poct. primitu’ 
(mit abgeworfenem s), Catull. 

Primo, adv. anfangs, zuerft (ale Zeitbegriff), 
Cic., Liv. 

Primögenltus, adj. zuerfi geboren (4.8, e. 
Thier), Plin. : ü 

Primopilus, f. Primipilus. 

Primordialis, adj. urfpriinglid, Ammian. 

Primordium, i, m. Anfang, Urfprung (einer 
Etat), Liv., (der Belt), Ovid. 

Primordius, adj. urjprünglid. Colum. 6. 37. 
(zweifelh.) 

Primöris, adj. der vorderſte, z. B. pars, Plin., 
Gell.; ad primores provolare, Liv., zu den 
Vorderſten; usque in primores manus, Plin., 
bis vorn an Die Hände; primoribus labris gu- 
stasse, Cic., (ſprüchw.) = fid nur obenpin mit 
etiv. abgegeben haben; tp. a)ber erfte (der Zeit 
nach), 3. 3B. dentes, Plin. ; b) der vornehmfte, 
anfchnlichfte e, juventus, Liv.; femina, Tac.; 
venti, Gell., Hauptwinde ; primores populi, Hor., 
die Vornehmſten des Volkes. 

Primöticus, adj. frübzeitig, 3. B. Obſt, Apic. 
(Andere leſen Primotinus). 

Primülum, adj. (dem.) erſtmahls, zuerft, it. 
bereits, Plaut., Ter. 

Primülus, adv. (dem.) = primus; primulo 


^ 
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dilaeulo, Plaut., fobald der Zag nur ein wenig 
graute. 

Primum, adv. 1) (bei Aufzählung v. Gegen» 
Ränden, Gründen e) erftenó, erſtlich, füré erſte 
(worauf deinde, tum, denique u. postremo folgt), 
Cic. ; cf. Nep. Epam. 1, 5. 2) zum erften Diable ; 
hodie primum, Plaut. ; cf. Cic. Phil. 5, 11. 3) mit 
den Gonjunctionen: ut, ubi, simulac, cum,fobald 
als, Cie.; quam primum, id., fobafo als möglic. 

Primus, adj. Superl. der vorderfte, 3. B 
Theil, Zahn; in prima provincia, Cic., vorn 
in der Provinz; primis labris, id., vorn mit 
den Lippen; in primo ire, Sall., instructum 
esse, Liv., vorn, im Borderzuge, Vordertref- 
fen; in primum provolare , id., ind Borders 
treffen; tp. a) der erfte der Zeit nad, 3. 9. Ans 
fang, Brief e; primo quoque tempore, Cic., 
fobald als immer möglich; prima nocte, Caes., 
mit Anbruch der Nacht; primus tumultus, Virg., 
ber Anfang des p; a Od. ex primo, Cic., Plin., 
von Anfang, anfangli; poet. flatt bed Adver⸗ 
biums prius ob. ante, Virg. Aen. 1, 24.; Subst. 
prima, órum, n. Der Anfang, Liv., it. die llt» 
ftoffe, die Elemente, Lucr. ; b) ber erfle bem 
Stange, Stande, Vorzuge nad) = ber vorzüg- 
lidfte, bebeutenefte, homo, Cie.; primae (par- 
tex). id., die Hauptrolle; primas agere, id., die 
Hauptrolle fpicfen; prima habere, Sall., für 
das Vorzüglichfte halten; prima tenere, Virg., 
den erften Plaß einnehmen; ad prima, id., Od. 
gew. in primis, aud) cum primis, Cic., befons 
ders, vorzüglich. 

Princeps, eIpis, adj. u, Subst. 1) der erfte 
(der Ordnung u. Zeit nad); princeps in proe- 
lium ibat, Liv., cr ging aucrft ins Treffen; 
princeps fuit ad conatum, Cic., er war ber erfte, 
der có verſuchte; princeps Senatus, Liv., ber 
erfte im Verzeichniffe ber Senatoren; princeps 
juventutis, Cic., Tac. der erfle unter den Jün« 
gern, unter den Nittern (fpäter e. Ehrentitel 
der Söhne des Kaiſers); (vir) princeps, e. Mann 
v. Rang, €. hochſtehender Staatdmann, Cic. 2) 
der crfte = der vorzüglichfte, das Haupt, die 
Hauptperfon, 3. B. conjurationis, Stoicorum, 
Cic. ; familiae, Liv., = Stammvater; princeps 
nd rem suscipiendam, id., = Führer, Vorbild 
zu p; tp. amor princeps ad benevolentiam con- 
jungendam, id. 3) der Fürſt, Negent, Tac.; paul- 
latim principem exseruit, Suet., allmäpfig ließ 
er den Fürften Deraud; o vere principis, re- 
conciliare g, Plin. Pan., 0 wie wahrhaft fürftfich 
ift cd p. 4) principes, Liv., eine Art Soldas 
ten, welche, zwifchen ben Hastati tt. Triarii ftc» 
hend, das zweite Glied im Treffen bildeten; bab. 
5) princeps (sc. ordo), eine Notte od. Schaar 
Princives, id. 6) die Hauptmanneftelle unter 
den Principes, id. 7) der Hauptmann felbft, 
Caes, Liv. à 

1. Prinetpälis, adj. (9. princeps) 1) ber erfte 
= urfprüngliche, causa, significatio, Cic., Quint. 
2) der erfte = hauptſächlichſte, 3. 9. quaestio, 
Quint. 3) den Kaifer betreffend, kaiſerlich, eura, 
Plin. Pan. 

2. Princlpälis, adj. (*. principia) den öffent» 
lihen Lagerplatz, principia, betreffend; porta 
—— dextra, sinistra, bad rechte, bad linke 

agerthor bicfed Platzes, Liv. 

EMITE ätis, f. die Borzüglicpfeit, Ma- 

erob. 
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a Princ/pältter, ado. fürſtlich, kaiſerlich, Pla. 
an. 

PrincIpátus, us, m. 1) die erfte Stelle (18 
im Staate), Caes.; tp. die höchſte Perfon (tc 
Kaifer) felbft, Tac. 2) der Borzug, den ma 
vor Andern in etw. hat (3. 8. im &tummorbe 
Cie. 3) das Weſentliche, die Grunbfraft, i8. 
animi. 4) der Anfang, Urfprung, id. 

Principes, f. Princeps Nr. 4. 

Principia, f. unter Principium. 

Principialis, adj. p 0 ct. urfprünglid, tempu, 
Lucr. 

Prinefpfum, i, m. 1) ber liríprung (tiri 
Verbrechens, der Bewegung, einer Ctatt y); 
ducere pr. ab aliquo, Cie., feinen Uriprun *. 
einem berfeiten; im Plur. das Grfte einer 8i 
ber Grundftoff, die Elemente, juris, id.; maturi 
id., (die Grundtriebe, wofür aud, initia od. pris 
naturae). 2)der Anfang ; dicendi, id., vr» 
gang einer Rede; a principio, vom Anfang z 
it. anfangs, id.; (in) prineipio, id, anfıny 
bab. post principia, Plaut., = nadbtr; pre 
pium esse, Liv., ben Anfang mit etw. m2 
(3. 9. mit Stimmen). 3) die Oberfele, tc 
erfte ag, Plin. 4) ber Plur. principia: a) 
vorderfien lieder eines Heeres; post prie- 
pia, Liv., hinter der Fronte; b) der freie Pia 
im Lager, wo die Zelte bed Feldherrn e faic 
wo man fi verfammelte, das Hauptquame 
id., Nep. 

Prior (n. prIus), öris, adj. Comp. (dom >| 
alteten pris, verw. mit pro, prae) wm“ 
pedes, Nep.; prior pars capitis, Plin.; ip 
der frühere, erftere ob. erfte (9. zweien); b 
Colum., das vorhergehende Bud; priore im 
dicere, Cic., zuerft ſprechen; b) yunddft i7 
gen, voríg (3. 8. Sommer), id.; faex prie? 
vini, Plin., bcd ferndigen Weince; priores, Vt 
die Vorfahren; e) vorzüglicher, 3. 9. nonem 
aetate, sapientia, Sall. &; priores (4c. pari* 
alicui deferre, Cie., einem ben Borzug cz 
men; f. aud) Prius. 

Priorsus 0b. -um, adv. vorwärts, Macro. 

Prisce, adv. tp. nad) alter Sitte = opn 0» 
fhweife, Cic. 

Prisclänus, i, tm. €, lat. Grammatifer 3» 
fer Zuftiniang Zeit. | 

Priscus, adj. (vom alten pris) mas vet I 
tere da war, alterthümlich (bap. bei, mit X9 
Nebendegriffe des Eprwürdigen), k S. 
ri, Cic., gens, Hor.; Latini, Liv. 1, 3. (vt ®' 
Erbauung Noms gelebt haben); prisco de mr 
guine Latinorum,Virg.; forma reipublicae, Vo: 
tp. wie cd in ber Urzeit war, a) altepras" 
Dig, (Keuſchheit e), Tao.; b) ftreng (c. S: 
Catull. 

Prista, ac, sn. (gr.) e. Holzfäger, Plin. 

1. PristInus, adj. 1) vorig = was früht ^ 
fanden fatte u. jegt nicht mepr fo kii 
ehemaplig, 3. 9. dignitas, animus erga » 
quem, Cic.; in pristinum statum od. be * 
pristinum restituere, Caes., Nep., auf tit '? 
bere Weife wieder cinrídten. auf ben von“ 
Fuß fogen. 2) vorig = aunádft vergangen, 4^ 
nox, Caes., Suet.; cf. Gell. 10, 24. » 

2. Pristinus (u. Pistrinus) adj. den gi 
rom 3. 8. sidus, Colum., bad aliti 

irn. 

Prius, ade, Comp. 1) cher = früher; P? 
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(uam, Cie. e, bevor, ehe als. 2) (in ber Wahl) 
der= lieber (3. B. das thun als etw. Andes 
t6), id. 

Priusquam, f. Prius. 

Privätim, adv. 1) befonders, für fi (nicht 
m Namen des Staats), 3. 9. mandare aliquid, 
ie. 2) daheim, 3. 8. privatim se tenere, Liv., 
u Haufe bleiben. 3) befonders = ins Befon« 
re, 3. B. e. Sud) v. etw. fehreiben, Plin. 

Privätlo, önis, f. Befreiung, 3.B. vom Schmer⸗ 
t, Cie., ber Schuld, Gell. 

Privätivus, adj. (in ber Grammatif) eine Bes 
aubung anzeigend, 3. 99. particula, Gell. 

Privàtum, f. Privatus. 

Privätus, adj. eigtl.: außer Serbinbung 
nit bem Gtaate, private; vita, Cic., Pri⸗ 
yatleben; homo, vir, ob. bloß privatus, id., *Dri» 
yatınann; calamitas, id., (ben Einzelnen betrefs 
end); spectacula, Suet., die ber Kaiſer nicht 
jibt; Subst. -um, n. was einem eigen ift, 4. B. 
i) Sermóégen; 3.98. ex privato conferre, Liv., 
ms feinem Beutel; b) das Haus, dic Wohb⸗ 
tung; proripere se ex privato, id. 

Privernum, i, n. Stadt ín Latium, jegt Pi- 
ierno, Liv. Davon: Privernas, àtis, adj., 3.39. 
iger, Cie., das Gebiet v. Privernum, u. ald 
Subst. in Privernate, id.; die Einw. Priverna- 
es, um, m., Liv. 

Privigna, ae, f. bie Stieftochter, Cic. 

Privignus, i, m. €. Stieffopn, Cic. ; im Plur. 
‚ie Stieffinder, Hor. 

PrivilegIum, i, n. 1) €. befonderes Gefeg, das 
jegen einen Einzelnen gerichtet war, Cic. 2) 
sine befondere öffentliche Freiheit, e. Privis 
egium, Suet., Traj. iu Plin. Epp. 

Privo, 1. 1) einer Sache berauben, 3. 35. vitä, 
iomno, se oculis, Cic. 2) einen 9. etw. befreien, 
njuriä, exsilio, dolore, id.; omni dolore pri- 
ratus, Lucr. 

Privus, adj. 1) (ftatt singulus) jeder, eins 
ein, Cie. ; cf. Gell. 10, 20.; priva particula ven- 
i, Luer. ; ef. id. 4, 970. ; privos Tesla ferre, 
Av., b. B. jeder einen Stein, opercula doliis 
riva, Colum., für jedes Faß. 2) eigen (mir, 
ir e gehörend); 3. B. quem ducit priva trire- 
ais, Hor., c. eigener Dreiruderer. 3) eigen, 
efonder = nıdt gewöhnlich (e. Geridt), Hor. 
iat. 2, 5, 11. 4) (= privatus) beraubt; ratio- 

iis, Appul., ohne Berftand. 

1.Prö od. Pröh, interj. 0, 06, adj! pro dii 
mmortales, Cic., pro deorum atque hominum 

Idem, id.; pro deum immortalium, Ter., 0 um 
ıller Götter u. Menfchen willen e; pro sancte 
Juppiter, Cic., o heiliger Jupiter. 

2. Prö (felten prö) praep. cum abl. (verw. 
nit prae, per, bcm gr. zrg6, unferm vor u. für, 
|, deutet auf Zeitwörter wie fero, zig-w g). 

1) (cigtf. herangefüprt an etw.) = vorn In, 
im, auf, 3. B. pro muro, Sall., pro suggestu, 
Jaes., auf der Rednerbühne; fo pro tribunali, 
"ic., pro rostris, Suet.; pro ripa, Tac., an, auf 
em Ufer. 

tp. ^) (in Bergfeichung gefegt mit e) gemäß, 
yermöge, nad Defnaftenpeit, nad; 
. 95. pro mea sapientia, Ter., nad) meiner Ems 
idt; agere pro viribus, Cic., nad e; fo pro 
ririli parte, id., pro se quisque, id. e, jeder 
ach feinen Kräften; pro tempore, id. e, nad 
3citumftánben; praelium atrocius quam pro nu- 


Priusquam—Pro 


Proagorus—Probabiliter 1274 


mero hostium, Liv., fígiger als nach ber Zapl 
der Feinde zu erwarten mar; pro re tua, Ter., 
wie ed dein Bermögen erlaubte; pro eo, bent 
gemäß, 3. 9. ac debui, Sulp. in Cic. Epp., = 
meiner Pflicht gemäß; pro eo quanti te facio, 
Cic., nad bem wie (d) dich ſchätze; pro eo ut e, 
id. Verr. 3, 54, 126, = prout; satis pro im- 
perio, Ter., dag ift gebleterifch genug; pro col- 
legio decemvirorum, Liv., = pro sententia p; 

b) (gleichf. an die Stelle gefegt bon e) a) 
an Statt, 3. 9. pro consule, Liv.; pro ma- 
gistro esse od. operas dare, Cic., eta: Bices 
direftor ſeyn; pro vallo carros objectare, Caes., 
Statt des Walls; pro patre esse alicui, id., 
Baterftelle bei einer vertreten; 

B) als, wie, 3. 9. pro certo scire, Liv., 
fo qut al gewiß; pro infecto habere, Cic., für 
ungefchehen halten; pro damnato esse, id., fo 
gut ald verurtpeilt; pro victis abiere, Liv., als 
lebermunbene; transire pro transfuga, id., ald 
UÜeberläufer; se pro cive gerere, Cic., fid) als 
Bürger benehmen, b. h. die Pflichten u. Rechte ci» 
ned Bürgers ausüben; amavi pro meo, Ter., 
wie meinen eignen Sohn; pro virgine dari nup- 
tum non potest, id., ald Jungfrau fann fit e; 
pro amicis, Liv., = freundfdaftlid; pro eo ao 
si, Cic., gleich ald wenn e; 

c) (veranlaßt burd) = für, wegen; pro 
vectura solvere, Cic., für die Fuhre (SdieFracht) 
gablen ; 

d) (bewirft durch e) durch; 3. 9. pro suffra- 
gio renuntiatus, Cic. ; cf. id. Verr. 1, 45, 115.5 
fieri pro tribu aedilem, Liv. 

2) Ceigtl. über etw. hinaus gebracht, fo daß 
man fid außerhalb deffelben, ihm gegenüber e 
befindet) a) (auf bie Frage wo?) vor e; 4. 9. 
copias pro castris constituere, collocare, Caes., 
vor dem Lager; castra pro moenibus locata, 
Liv. ; fo pro vallo, Plin.; stabat pro litore clas- 
eis, Tac., vor (an) bem Ufer; b) (auf die Frage 
wohin?) vor etw. hinaus; pro castris copias 
producere, Caes.; 

tp. (gleichſ. vorangeſtellt zu Jemds Schutze) 
zum Vortheile vong, für e; 3. S. hoc pro 
me est, Cic., Sen., ift zu meinem Bortpeile 
(fpricht für mid g); loca. pro hoste fuerunt, 
Liv., waren zum SSortpeile ted 2; fo aud 
cuncta pro hostibus erant, Tac. 

Pröägörus, i, m. (gr.) die höchſte Magiftratd- 
perfon im einigen Städten Sicilieng, Cic. 

Pröauctor, óris, m. der Stammvater einer 
Familie, Suet. 

Pröävla, ae, f. bie Mutter des Großvaters 
od. der Großmutter, die Urgroßmutter, Suet. 

Pröävitus, adj. poet. altwäterlid, v. den 
Borfasren ererbt (Neid e), Ovid., Sil. 

Pröävus, i, m. überh. e. Borfahr, Hor.; 
gew. der Urgroßvater, Cic.; it. ber. Ururgroßs 
vater, id. 

Pröba, ae, f. die Probe, Ammian. 

Pröbäbrlis, adj. 1) glaublih, wahrſcheinlich 
(3. 9. Grund), Cic. 2) womit man zufrieden 
fcyn faun = ganz leidlich, ganz erträglich (Red⸗ 
ner, Rede, Schüler g), id. ; aqua, Plin. 

Pröbäbilitas, atis, f. Wadbrſcheinlichkeit, Cic. 

Próbabiliter, adv. 1) glaublid, mit Wahrs 
ſcheinlichkeit Cetw. erflären), Cic. 2) fo daß cé 
Andere billigen, löblich, 3. 9. gerere consula- 
tum, Vell, 
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Pröbäta, órum, n. (baé gt. zoófara) Schafe, 
Plin. 1, 2, 2. 

PrübátTo , ónis, J 1) die Billigung, Geneh⸗ 
migung einer Sache, Cie. 2) Beweis; oculo- 
rum, Quint., augenſcheinlicher. 3) Unterfuchung 
einer Sache od. Perfon, ob fie tauglich if, 3.2. 
athletarum, Cic. 

Próbátivus, adj. ben Erweis einer Sache bes 
treffend, Quint. decl. 

Pröbätor, öris, m. ber Billiger, facti, Cic. 

Pröbätus, adj. 1) bewährt, Plaut., Cic. 2) 
angenehm, Cio. 

Pröbe, adv. wohl, gut, recht, 3. 9. scire, nar- 
rare, Cio.; probe errare, Ter., febr irren; tui 
similis est probe, id., er ift bir fehr ähnlich. 

PrübItas, àtis, f. Rechtſchaffenheit, Redlich⸗ 
keit, Cic.; it. Befcheidenpeit, Plin. Epp. 

Pröblter, ade. = Probe, Varr. b. Non. 

Pröblema, ätis, n. (gr.) eine zur Aufföfung 
vorgelegte Frage, c. Problem, Suet., Gell. 

Pröbo, 1. 1) (alt) prüfen, beurtpeilen, 3. B. 
amicitias utilitate, mores alienos ex suo in- 
genio, Plaut. 2) etm. ald probehaltig erfen« 
nen, gutheißen, billigen, damit zufrieden feyn, 
4. 9. domum, Cie.; se, Hor. 3) einem eti. ante 
nehmlich machen (einen Plan, c. Bud e); se 
probare vd. probari alicui, Cic., Jemds Zufries 
denpeit erlangen, ihm gefallen, 4) etw, beiweis 
fen, darthun (e. Verbrechen ge), id.; poet. pro- 
bor esse pater, Ovid., cá beweifet fi, daß ich 
dein Bater bin; se ob. aliquem pro aliquo pro- 
bare, Ter., Cic., fid) ob. einen Andern für einen 
auf glaubliche Art ausgeben; suum officium, id., 
beweifen, an den Tag legen; f. auch probatus. 

Prüboscis, Idis, f. (gr.) der Nüffel, bef. bed 
Elsphanten, Flor. 

Pröbröse, adv. auf ſchimpfliche Art, Sen. 

Prübrosus, adj. 1) was einem Schimpf madt, 
befhimpfend (3. 9. Berbreden), Cic. ; carmen, 
Tae., Schmähgedicht. 2) fdjimpflid handelnd, 
femina, Suet. 

Probrum, i, n. 1) eine fchimpfliche Handlung, 
Plaut., Cic. 2) etw. — ——— e, Schimpf; 
in probro esse, Ter., ſchimpflich ſeyn. 3) c. Bor» 
wurf, cine Shmäbung, Cic. 

Pröbus, adj. 1) was ift, wie cá feyn foll, 4. B. 
Schiff, Cic., Waare, Plaut., Geld, Liv., — ti do» 
tig, gut; befondere 2) moraliſch gut, rechts 
fhaffen, Cic., anſpruchslos, id.; oratio, id., tu» 
genbbafte. 

Pröcäcla, ae, f. = procacitas, Auson. 

Prócàcltas, àtis, Frechheit, een 
heit, Zudringlicpkeit, Nep. ; auch v. Thieren, 
Colum. 
^ Pröcäckter, adv. fred, audgelaffem, Liv., 

art. 

Pröcas u. Pröca, ae, m. €, König zu Alba, 
Liv., Virg. 

Pröcax, äcis, adj. 1) febr begehrlich, yubrings 
fi (eine Geliebte), Ter. 2) f. andoela fita, 


. Cio. ; otii, Tac., = in otio; tp. auster, Virg.; 


brachia procacia vitis, Plin., die fi weit bin» 
auf um ben Baum foplingenden Arme der Rebe, 

Prócédo, cessi, cessum, 3. 1) vor etw. ob, 
vor einem vorausgehn, 3. 9. vor dem erre, 
Hirt. 2) bervorfommen: a) yum Vorſcheine foie 
men (Pflanze, c. Stern), Colum., Virg.; tp. a) 
fif zeigen; philosophia processit, Cic., trat 
auf; 8) fid ereignen, vorfallen, Plaut. Most. 
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4, 3, 1.; b) bervortreten (e. Menſch), z. 8. in «- 
leni, Cic.; alicui obviam, id., einem entgegen 
geben; volo procedere, Prop., íd) will mid ver 

euten zeigen; bef. (ft procedere = bereertre 
ten, zum Fechten, zum Reden, als Schaufpicler ;, 
Plaut., Liv. 3) vorwärts gehn (4.8. e. Jun); 
tp. a) in einer Sache weiter achen; in multum 
vini processerat, Liv., er batte viel getrunfai; 
in philosophia, Cic., ed in der Philoſophie mi 
ter bringen; aetate, id., älter werden; eo ve- 
cordiae, Sall., fo weit im Unfinne gebn; libi 
procedendi, Plin. Epp., fid empor zu ſchwingen; 
b) (v. Dingen, Zuftänden, SSerbáltniffen) fert: 
gehen (3. 83. Zeit, Tag, Rede, Sold); stalie- 
nes procedunt, Liv., dauern fort; procedents 
tempore, Plin. Epp., = mit der Zeit; proceden- 
te libro, Quint., im Berlaufe des Wertes; al- 
tera pagella procedit, Cic., ſchon fommt ſſcher 
fchreibe ih) bie weite Seite; c) v. Statten go 
pen; procedit, id., c8 geht gut, glüdt; consi- 
lia. mihi procedunt, Liv.; bene, prospere pre 
cedere, Cic., einen guten, glüdlichen Fortgang 
haben; henefacta mea procedunt reipublicae, 
Sall., fommen bem Staate zu Gute, 4) her 
vorragen (fo u. fo weit, e. Land über, e. and 
tee), Plin. ^ 

Pröcella, ae, f. heftiger Sturm (der Ale 
niederwirft; cf. protervus), Cic.; fo aud pre 
cella venti, Luer.5 procella equestris, Liv. bi 
tiger Reiterangriff (choc) ; tp. Sturm, z. 9. tt 
Zeit, bcd Neides, Cio.; civiles, Nep., bürgim 
lide Stürme; concionum,Quint., unrupigeBellis 
verfammlungen., | 

Pröcello, &re, niederiwerfen, Plaut., Prop. 
— adj. ſtürmiſch (Wind, Frübiah), 

Iv. p. 

Prócer, äris, m. t. S ornefmer, Juven. ; T! 
Plur. die Bornchmften, Cio. ; auch tp. die Ser 
nehmſten in etw., 3. B. sapientiae, Plin.; £* 
lae, id., die Dauptfcingüngler. 

Prócere, f. Procerius. 

Próceéres, f. Procer. 

Próceritas, àtis, f. 1) bie Länge (des Halı 
fes, eines Stieles e), Phaedr., Plin. p; die Holt, 
(eines Baumes), Cic., Plin. ; corporis, Plin. 
Erb; Justin., hoher Wuchs. 2) Wuds = Art 
u. Weiſe wie einer gewachfen ift, 3. 9. decora, 
incurva, Tac., enormis, Suet. 

Pröcerltüdo, fnis, f. = proceritas, Solin. 

PrócérTus, adv. Compar, weiter hinaus, lir 
ger (3. B. audftredcn), Cio. 

Pröcerülus, adj. (dem.) etwas lang, Appel. 

Pröcörus, adj. 1) lang, 3. 8. Hals, Schwanj, 
Schnabel, Cie., Plin. e. Raum, c. Grit, 
Gell, Lucr., Bersfuß, Cie; it. hoch gewachſen 
à. B. c. Baum, Pfapl, Cie., Catull. ; c. Menid 
(= groß), Cie.; statura, Suet., hoher Bude; 
homo procerissimus, id. 2) poct. imdie £6 
geboben (Hände), Catull. ; 

Prócess!o, ónis, f. das Vorrücken (cind 
Heeres), Cie. . 

Processus, us, m. 1) bad Fortgehen ob. Web 
tergeben (eines Stuffed), Sen. ; tp. Fortſchrit 
Fortgang in ctm., 4. B. dicendi, Cic. ; it. qid 
lider Ausgang, Glüd, Ovid., Sen. 2) das Hit 
vorragen, à. B. maxillae, Cels. ) 

Pröchyta, ae, ob. -e, es, f. Inſel bei Pitbr- 
cufa, jegt Procida, Mel., Plin. 

Pröcidentla, ae, f. das Frantpafte over 
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reten irgend eined Theiles am Körper, ber 
Borfall, Plin. 

Prócido, eldi, 0, S., 3. 1) vorwärts ob. bloß 
in fallen (3. 8. e. Stüd Dauer, einer auf die 
nie), Liv, Hor. 2) vorfallen = zu weit ber» 
ortreten (gewifle Theile des Körpers), Plin. 

Procíddus, adj. 1) was niederfällt (eine 
ange), Plin. 2) was franfpaft am Körper 
ervortritt, id. — 

Pröci&o, ivi, itum, 2. hervor rufen, Liv. 
ndr. bei Fest. 

Prócinctus, us, sm. berj. Zuftand, 100 man 
tgürtet = bereit ift, um zu fechten, Plin.; in 
roeinetu testamentum facere, Cic, im Au— 
mblide, wo man in den Kampf gebt; in pro- 
netu habere, Tac., in der Hebung des Sede 
ng erhalten ; tp. in procinctu, Sen., Quint., 
Bereitſchaft. 

Pröclämätlo, önis, f. das Ausrufen ob. 
chreien, Quint. 

Pröclämätor, óris, m. €. Schreier (Schlechter 
doocat), Cic. 

Pröelämo, 1. überh. faut rufen, Cic., Liv., 
irg.5 pro aliquo, Liv., für einen fihreien 
crachtl. v. cínem Sachwalter gefagt). 

Prócles, is, m. Bruder bed Euryſihenes, Rös 
g yt Sparta, Cic. . 
Próclinàtio, ónis, f. die Neigung vorwärts, 
rAbhang, Vitr. 

Pröclino, 1, vorwärts neigen, madjen daß 
b etw. vorwärts neigt, 3. 9. poct. mare in 
ora, Ovid. ; proclinatus ad mare, Vitr., ger 
n das Meer hingencigt; tp. res proclinata, 
it Cade, die ihrer Enticheidung nahe (ft, Caes. 

Cie. Epp.,; it. die fchlecht ftchr, Cic. 
Pröclive, is, n. cine abſchüſſige Gegend; per 
selive, Liv., in proclive, Auct. B. AL, per 
delivia, Colam., bergabwärtd; proclive labi, 
€, bergabwärts fallen. 

Pröchvis, adj. bergabwärts geneigt, via, 
v. 5 it. bergaswärts gehend (e. Menſch), Clau- 
w.; (p. a) fich feinem Ende zuneigend, se- 
etus, Appul.; b) geneigt zu ctto., 3. B. zu 
ter Krankheit (b. b. leicht darein fallend), 
t Gcfálligfeit e, Ter., Cic., Phaedr. 2; ege- 
i$ proelivis sceleri, Sil.; c) leicht zu thun, 
t; esse in proelivi, Ter., leicht zu thun 


1. - 

Proclivitas, ätis, f. abſchüſſige Lage ob. Nich- 
Id, Auct. B. Afr.; tp. Geneigtheit zu Krank— 
ten, zu Fehlern p, Cie. 

Proclivius, «dv. Compar. tp. leichter, 3. B. 
untur verba, Cic. 

Próclivus, adj. ältere Form für proclivis, 
wt., Lucr. ; tp. Junius mensis est jam pro- 
rus in Julium, Sen., neigt fid fon gegen g. 
Pröclüdo, ere, verſchließen, Pallad. 

Próene od, Progne, es, f. f. Philomele. 
Pröco, äre, tt, Prócor, äri, fordern, verlans 
I, Varr., Sen. 

Prüeveton, önis, m. (gr.) c. Vorgemach, Bor 
mcr, Plin. Epp. 


’röeömfon, i, n. (gr.) die Sorberfaare am 


De, Veget 

’roconnesus, f. Elaphonnesus. 

"róeonsul, ülis, su. 1) c. Proconful (der eine 
ſulariſche Provinz verwaltete), Cic. 2) (zur 
ſſetzeit) der Statthalter einer vom Senate 
Volke) abpängigen Provinz, Suct. (Die 
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vom Kaifer gefandten piefen legati consula- 
res, 0b. Caesaris, od. legati Caesaris pro Con- 
sule, ob. aud Praesides), 

Próconsülàris, adj. 1) die Stelle der Gon» 
fuln vertretend; imago, Liv., = dad Kriegstri⸗ 
bunat, das an die Stelle des Confulate ge⸗ 
treten war. 2)den Proconſul betreffend; vir, 
Tac., = e. Proconful; imperium, id., Gell. 

Pröconsülätus, us, m. das Proconfulat, Tac.; 
it. bte Proprätur, Suet. 

Pröcrastinätlo, onis, f. bad Verſchieben, ber 
Aufihub eines Geſchäfts (eigtl. v. einem Mor: 
gen bie zum andern), Cie. 

PrócrastIno, 1. auffdicben (c. Geſchäſt), Cie. 

Pröcraxe, = procraxisse (9. pro u. xgate) 
= proclamasse, Luer. 

Pröcr#ätlo, önis, f. 1) die Zeugung, Erzcus 
gung, liberorum, Cie. 2) die Leibesfruͤcht, Vitr. 

Procr#ätor, óris, m. der Erzeuger, mundi, 
Cie.; Plur. die Eltern, id. 

Procréatrix, icis, f. tp. die Mutter, 3. B. ar- 
tium, Cic. 

Próoeréo, f. hervorbringen, 4. 8. die Erde 
Pflanzen, Cie. ; bef. = gebiren ob. erzeugen, 
fetus, id.; liberos, Nep.; hoc solum in quo 
tu procreatus es, Cic., geboren bift; tp. hers 
vorbringen = Anlaß geben, daß ct. entítebt, 
3. D. usum, Lucr.; leges procreantur exp, 
Macrob. ; cf. Cic. Legg. 3,8. ; 

Pröcresco, ére, 1) hervorwachfen, entfichen, 
Lucr. 2) größer werden, id. 

Prócris, is u. Idis, f. Tochter des Erechtheus, 
Gemablinn bcd Geppalud, der fie unvorfichtis 

eriveife im Walde, wopin fie Eiferfucht getries 
en, erfhoß, Ovid. 

Pröcrustes, ae, s. (gr. = ber Folterer, Aus— 
fireder) hieß cigtl, Polypemon od. Damafteé, 
u. war e, Näuber in Attica, der feine Gefan— 
genen auf e. Bett fpannte, die fürzeren augs 
redte u. v. den längeren bad darüber Hervor— 
Dem abpicb; er wurde v. Theſeus getödtet, 

vid. 

Próeübo, üi, 0. S., 1. (poet.) ba liegen (e. 
Thier, Menſch), Virg. Claudian. 

Procüdo, cüdi, cüsum, 3. ctio. fdymicben, 4. 8. 
ensem, Hor.; numum, id., prägen; tp. fdmíics 
beu = zurecht machen; linguam, Cic., bilden; 
dolos, Plaut., 9tànfe ſchmieden. 

Pröcul, adr. (v. procello, procüli) 1) hoch 
hinauf; procul exstructa canistra, Hor. Sat. 2, 
6, 105. (das gr. dvexac) — bod) aufgetpürmt. 
2) weit (u. zwar) a) in die Kerne, 3. 33. werfen, 
Caes.; 2) in der Ferne, à. 9. ftepen e, Virg.; 
proeul mari, Liv.; procul a conspectu, Cic. ; 
y)aué der Ferne, 3. 9. Achtung auf etw. ge» 
ben, Cio.; tp. a)gleichf. weit weg (v. ctiv.), 
fern ; à. B. aes procul a Corintho, Plin., ges 
ringer (ald p), weit fihlechter; procul dubio, 
Liv., opne Zweifel; proeul vero est, Colum., 
c8 liegt weit ab v. der Waprpeit = ift. nit 
wahr; b) weit = febr (irren), Sall. 

PróculcàtIo, ónis, f. das Treten ín etw., 3. B. 
ins Waſſer; tp. das Niedertreten, regni, Sen, 

Pröculeätöres, um, m. cígtf. bie 3Bortreter, 
t. b. im $ecre die Sortruppen, die Fouriers 

ügen, Ammian. 
bcn 1. niedertreten (Saaten), Ovid. ; 
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|o tp. proculeata respublica, Suct., mit Füßen ge» 


treten; verba, Gell., = gemeine, 





E sh. 
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Pröcälöjus (Caj.), i, m. róm. 9titter, Freund 
Auguſts, theilte mit feinen zwei Brüdern (L. 
Licin. u. M. Terent. Varro Muraena) v. Neuem 


- fein Erbgut, Hor. 


Prócülus, i, m. e. röm. Senator, der bem 
^na als Gott gefeben zu haben vorgab, 

Iv. 

Próeumbo, "cübüi, cübItum, 3. 1) au Boden 
fallen, niederfallen (Getraide, e. Berwunbdeter), 
Caes. ; nd pedes, ad genua alicujus, id., Liv., 
einem zu Rüßen fallen; in genua, Curt., in die 
Knie finfen; agger in fossam proeubuit, Liv., 
ftürgte in ben Öraben; tecta procumbunt, Quint., 
flürgen ein; poet. in ulva procumbere, Virg., 
fid niederlegen ; tp. a) zu Grunde gehen (Seo 
mands Glück), Ovid.; b)herabfinfen zu eti. ; 
in voluptates, Sen., fid) den Wollüften ergee 
ben; ad inflmas obtestationes, Tac., fi cr» 
niedrigen zu pg. 2) fi vonvärts beugen (um 
4. B. zu rudern), Virg. Aen. 5, 189. ; poct. = 
losflürzen, 3. 3. in armos, Mart. 

Pröcürätlo, onis, f. 1) die Beſorgung ob. 
Verwaltung irgend eines Geſchäfts, Cie., Plin. 
Epp. ; it. ber Gefihäftsfreis, Cic.Rosc. Am. 48. ; 
baf. n) die Bemuͤhung, Gell. 17, 5. ; b) cine 

ottesdienftlihe Handlung, um Böſes abzuwen— 

en; prodigii, Liv., die Abwendung cintó Ans 
zeichens. 2) das Amt ob. die Stelle eines pro- 
curator, Tac. x 

Prócürátiunctlla, ae, f. (dem.) cine Heine 
Beforgung, Sen. 

Prócürátor, öris, m. 1) der Beforger od. Bers 
walter irgend einer Sade, peni, Plaut., ber 
Auffcher über die Speifen; aviarii, Varr.; fo 
aud) derfenige, ber die Bienen beforgt, Colum.; 
regni, Cae«., der Reichsverweſer. 2) bef. ders 
fenige der feinem Herrn die Rechnung führt, 
Cic., Colum., Sen.; (zur &aífergcit) der Rech— 
nungsbeamte in den Provinzen, à. 33. Judaeae, 
Tac. 

Pröcärätrix. Icis, f. die Beforgerinn, Cie. 

Prócüro, 1. I. tr. 1) etw. beforgen, 3. B. ſich, 
feinen Leib, Jemds Geſchäfte, einen, Caes., Cic., 
Plaut.; sacra, Nep. sacriflcia , Cacs., befors 
gen; arbores, Cat., semina, Pallad., warten, 
pflegen ; otia. stabulis, Sil., I da für p. 2) 
e. ſchlimmes Anzeichen durd Opfer g abzuiven« 
den ſuchen, monstra, Cie., prodigia, Liv., som- 
nia, Tibull.; ostentum, Phaedr.. fulgur, Suet.; 
"Merge est, Liv., man hat das ſchlimme 

nzeichen abgewendet. H. intr. 1) Jemds Agent 
feyn, 3. ®. In Hispania, Plin. Epp. (näml. dee 
faiferd). 2) c. Opfer ob. Sühnopfer bringen, 
3. 9. Jovi majoribus hostiis, Gell. 

Pröcurro, curri (cücurri), cursum, 3. 1) here 
vorlaufen, vorfpringen (bcf. um zu fedten), Liv.; 
tp. a) fortlaufen — quncpmen od. wachſen (Geld), 
pecunia procurrens, Sen.; b) in einer Sade 
weiter geben, ultra, Auct. ad Her. 2) fib wohin 
erfircden (wie e, Fels, e. Stüd Land in das 
Waſſer p), Virg., Ovid. 

PröcursätTo, önis, f. dad Hervorlaufen ob. aud 

ervorreiten, 3. B. Fechtender; bab. = Angriff, 

chacinützel, Liv. 

Pröcursätöres, um, m. leichte Truppen, welche 
das Treffen anfangen, Liv. 

PrücursTo, ónis, f. 1) bad (fehlerhafte) ere 
vorlaufen eines Redners, Quint, 2) tp. eine Ab» 
ichweifung in einer Nede, id. 
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Pröcurso, äre, bereorfaufen um zu Lämpfen, 
od. c. leichtes Treffen zu liefern, Liv., c dy 
zu reizen, Plin. 

Pröcursörlus, adj. vorlaufend, Ammian. 

Procursus, us, m. 1) überb. Bewegung ti» 
mürtd, atomorum, Lucr.; tp. virtutis, Val Mar 
2) das Vorwärtslaufen (eines Menſchen, Ihe 
re8), Stat., Plin.; bef. um zu fedten, = Anan? 
Virg., Liv, Tao. 3) Hervorragung, jy. S. «- 
gulo-us, Plin. 

Pröcurvo, áre, vorwärts frünmer, Sat. 

Pröcarvus, adj. vorwärts gefrümmt, f 
litus, Virg. 

Proeus, i, m. (verw. mit precor) t. fra 
(ber e. Frauenzimmer zur Ehe begehrt), Um 
Virg., Ovid., Hor.; tp. proci loripedes, Pha. 
f. loripes. 

Pröcyon, önis, m. (eigtl. Borhund) Treo. 
c. Geftirn, das vor bem des Hundes anis 
(in der Mitte des Juli), Hor. 

Prödöambülo, äre, heraus fpazieren, Ter. 

Pródéo (ft. pro-eo), Ti, Ttam, 4. 1) && 1o 
vorbewegen, a) hervorgehen ob. herausfoumn 
(aud dem Haufe, dem Hafen, bem Mur 
lcibe p), Ter., Caes., Ovid.; mihi obviam cs 
proditum, Cic., man ift mir entgegen 9i 
gen; in publicum prodire, Cic., od. blef jr» 
ire, Ter., Liv., unter die Leute gehen, 25 
gehen; prodis juvenum cura, Hor, bu ti? 
bervor ald p; prodire in scenam, Cic. = 
treten ale Scaufpicker; Juppiter prodit in i 
gocdia, Plaut., tritt auf, bat cine Role; cxi 
prodire (absol.), Cic., alá 3cuge auftreten; 

b) yum Vorfcheine fommen (acteific Di 
y. B. Farben, Metalle, Ovid. ; Grwädie (- 
vorfommen, wachfen), Varr.; Ovid., Plin. C» 
lum.; tp. zum Borfcheine fommen (cine Gew’ 
beit e), Cie. ; c. Schaufpiel, Plaut.; die Sac 
famfcit, Cic. ; bellum prodit, Ovid.; 

c) hervortreten = hervorragen (c. 8d 9 
Meer), Virg.; talus prodit, Ovid, tritt, 1:7 


hervor. : 
2) fid) vorwärts beiwegen = wohin gehen, f 
wohin begeben (ins Treffen, zur idc), Lat 
Cio., Ter. e; longius, Caes., weiter 90 
ad mare, Plaut; naves prodire jussit »/* 
Caes., vorfegeln od. vorwärts fegeln; vll 
prodire, Virg., vorwärts fliegen (tix du) 
tp. sumptu extra modum, Cic., dat Na 
überfchreiten in p; nd extremum, id,, (im 
den) aufs Acußerfte geratben; est quadam pr 
dire tenus, Hor., etwas vorwärts lom? 
fam man immer, ] 

Prödico, dixi, dictum, 3. 1) vorhet 1^ 
Cie. 2) voraus beftimmen (eine Arift), id Dos 
3) weiter hinaus fegen Ceine Fri), Liv. 

Prödictätor, óris, m. der anftatt des Dit? 
tord ift (mit feiner Gewalt, aber opne 197 
Namen), Liv. 

Prüdicus, i, m. griech. Soppift aud Gcef, y 
genoffe des Socrates, Erfinder der Erzähle 
v. Hercules am Scheidewege, Quint.; bap Dr 
eules Prodiclus, Cic. 

Prödige, adv. verſchwenderiſch, z. 9. virm* 
Cie.; uti aliqua re, spargere, Sen. 

ProdigentIa, ae, f. SBerfdienbung, Tat 
I Prödigfäle, ade. auf cine wunderbar A 

tat. " 
Prodigialis, adj. 1) Juppiter, der bi H9 
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Anjeichen abiwendet, Plaut. 2) unnatürlich, aben» 
teuerſich, res, Ammian. 

Prodigialiter, ade. auf eine wunderbare ob. 
abenteuerliche Art, Hor., Colum. 

Prödigiöse, adv. feltfam, unnatürlich, Plin. 

Pródigiosus, adj. abenteuerlich, wunderbar, 
Ovid.; it. erftaunlid), 3. 9. Geift, Preis einer 
Sage, Plio. 

E Pródigitas, atis, f. bie Berfhwendung, Lucil. 
. Non. 

Prödiglum, i, n. (*. pro u. ago = was einem 
vor die Augen geführt wird) 1) cine ungewöhns 
liche od. feltfame Erſcheinung, e. Wunderzeichen, 
Cie., Liv.; tp. prodigia ventris, Plin., = unna» 
türlihe Freſſer. 2) c. Ungeheuer, 3.8. der Cer» 
berus, Ovid.; prodigium triplex, id. (fo heißt 
Geryones); cf. id. Met. 13, 917.; tp. Ungeheuer 
(= peillsferMenfch, wie Globiud, Gatilina), Cic. 

Prödigo, égi, actum,3. 1)hervortreiben, 3. 8. 
Tpiere, Varr. 2) eigtl. forttreiben, baf. tp. a) 
serthun, verſchwenden (fein Bermögen), Plaut., 


Sall.; b)verfchwenden, aufbrauchen (feine Kraft), € 


ef. Gell. 2, 27. 

Pródígus, adj. 1) poct. reichlich hervorbrin- 
gend, locus herbae, Hor , terra laticum, Clau- 
dian.; ef. id. Stilich. 2, 462.5 tellus, Ovid., €. 
reiches Land. 

2) einer der etw. gleichf. hinaustreibt, baf. 
lp. a) verfhwenderifch, 3. B. neris, Hor., pecu- 
lii, Plaut.; prodigus aliqua re u. aliquam rem, 
Gell., der in etw. verſchwendet; homo prodigus, 
Cie., c. Verſchwender; apes prodigae, Plin.; 

b) verfehwenderifch mit etw., = có Preis ge» 
hend, mißachteud, 3. 99. fides arcani prodiga, 

Hlor., die die anvertrauten Geheimniſſe Preis 
' gibt; prodigus animae, id., der feine Seele (fein 
eben) Preis gibt; fo sanguinis atque animae 
saze, Ovid.; cf. Stat. Theb. 8, 406.; prodigus 
jedieii sui, Gell, ber fein Urtpeil Preis gibt; 
ſo noscendi prodigus, Tac., der fein Inneres 
Iris gibt ; " i 
e)ungezügelt, ungemäßigt (v. Dingen, Zu⸗ 
hinden e), 3. B. luxus vitae, Gell., verſchwen⸗ 
deriihe Pracht; lingua, Gell., ungezügelt; oculi, 
(vint. decl., = begebrlid; 

4) viele Koften verurfachend ; margaritae 
res prodiga, Plin., e. Grgenftand großer Aus» 
gaben, 

3) fi weit ob. febr ausbehnend (e. Geruch), 
Pin; alvus, Auson. = groß, did; (puella) 
*piosà prodiga planta, Virg., — bie große 
ift hat. ! 

1. ProdItTo, önis, f. Berrath, 3. 9. eines Ges 
himmiffes, Plin.; it. überf. Zveufofigfcit gegen 
tmn; amicitiae, Berrath an der Freundſchaft, 
Cie, 

2. PrödItfo, ónis, f. (d. prodeo) das Hervors 
kommen, Erfcheinen, Sidon. 

Prödftor, öris, su. 1) der Entdeder, 3. 9. cul- 
pe, Ovid.; risus puellae proditor, Hor., 100» 
tir$ das Mädchen fid verräth. 2) ber Berrüs 
fet (im ſchlimmen Sinne), 3. 9. am SSaterfanbe, 
Cic.; proditor auriga tyranni, Ovid. (b. D. Myrs 
tuf); exercitus proditor militaris disciplinae, 
Lir, bad zum Berräther wird am e. 

Prödo, didi, ditum, 3. 1) hervor⸗, herausthun 
(au$ einem innern Raume £), dab. = fervor» 
holen (= zeigen, etiv. das man verborgen hatte), 
Ovid., ob. Seufzer, = fie ausftoßen, id.; od. hir» 

Rirper lat⸗deutſch. Wörterb, 
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vorbringen = erzeugen (Früchte), id.; ob. gebä⸗ 
ren, Att. b. Appul.; 

tp. a) überb. etw. befannt machen, zu 3e» 
mands Kenntniß bringen Ceinen Beſchluß, c. Bei⸗ 
fpiel e), Cic., Liv.; cf. Juven. 13, 23.; 

b) befannt machen, als Erzähfer, Geſchicht⸗ 
ſchreiber, = fagen, melden, berichten, wofür 
aud) memoriae prodere, Nep., Cic., Caes. (wo⸗ 
für Sil. prodere famae fast); falso proditum 
esse, Liv., e$ fci fälſchlich berichtet ; ut produnt, 
Plin., wie man di d 

c) einen (öffentl.) ernennen, flaminem, in- 
terregem, Cic.; 

d) befannt madjen = entbeden, verratfen 
(etw. durch feine Mienen), Ovid., (die Mitfchuls 
digen), Cic. | 

2) eigtl. hingeben, b. f. übergeben, über⸗ 
liefern, 3. 8. ad mortem, Cic. ; supplicem, Nep., 
= ausliefern; classem praedonibus, Clc., = 
in die Hände fpiclen; 
tp. n) binterfaffen (einem e. Reich, Rechte £), 


0.5 
b) Preis geben (einer Gefahr), verraten, 
3. B. einen, eine Stadt, Jemds Vermögen, Les 
ben, Wohl, Freiheit e, Liv., Cic., Ter. e; al- 
vum, Plaut., wahrſch. = den Magen verderben; 
c) etw. Preis geben, verraten = nicht be» 
obadten ob. halten (feine Pflicht, fein Wort), 
Cic., Sall. 

3) eigtl. etw. vorwärts ob. weiter vor thun; 
bap. tp. a) verlängern, weiter hinaus fegen 
(einen Zermin), Ter.; alicui vitam, Plaut., = 
verlängern; 

2 fortpflanzen (fein Geſchlecht), Virg. A. 


4) aud feiner Cage thun ob, bringen = ver» 
fhieben, Luer. 6, 562. 

Pródüócéo, ére, pott. einem etw. vorprebigen, 
vorbociren, Hor. 

Prödrömus, i, sn. (gr.) 1) c. Vorläufer, Sort» 
bote, Cic. 2) im Plur. a) gewiffe Nordnordoſt⸗ 
winde, welche 8 Tage vor Aufgang ted Dunt» 
nm wehen, id.; b)eine Art früher Feigen, 

In. 

Prödüco, duxi, ductum, 3. 1) eigtl, einen vore 
wärts ziehen = ziehend vorwärts bringen (e. 
Tpier), Colum. 6, 2, 9. 

2) ziehen = ziepend verlängern, dehnen (e. 
gell e), Plin. ; 

tp. a) dehnen in der Ausfprace Ccinen Buch» 
ftaben, eine Silbe), Cic., Quint.; 

b) hinausdepnen = zubringen (einen Tag, e. 
Gaftmapl angenehin), Ter., Cie.; 

c) verlängern (fein eben, e. Gefpräd, c. 
Gaftmapl e), Plaut., Cie.; moram alicui malo, 
Ter., machen daß c. Unglüd erft fpäter eintritt; 

d) weiter hinausfegen, verſchieben (einen 
Termin e), id. ; 

e) verſchieben = verzögern, 3. B. rem in hie- 
mem, Caes. ; 

f) einen hinhalten; aliquem conditionibus, 
Cic., finfaftem, hinauszichen; fo auch aliquem 
falsa spe, Ter., hinhalten, zum Beften haben. 

3) vor ob. an etw, hin ziehen ob. tun, 3. 33. 
scamnum lecto, Ovid., vor bad Bett fegen; va- 
sa ad solem, Colum., an die Sonne fegen; tp. 
nubila menti, Stat.; moram malo, Ter., = das 
Uebel aufhalten. 

4) etiw, vorwärts führen, nu . 3. 

1 
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exercitum castris, Plaut., aus bem Lager füf» 
ren; copias pro castris, Caes., exercitum in 
aciem, Nep., vor das fager, in das Treffen; 
aliquem in concionem, Liv., ob. bloß aliquem, 
Cie., einen vor bie Bolfsverfammlung führen 
(damit er tort fpreche, fid vertheidige); f 

aliquem producere, id., — auftreten (affen 
als Schaufpieler; Cicerone nostro producendo, 
id. Q. Fr. 2, 14., dadurch, tag ich ibn in bie 
Geſellſchaft erwachfener Freunde einführe u. vor 
denfelben etw. vortragen laffe; servos produ- 
cere, Ter., = zum Serfaufe ausftellen; ali- 
quem ad balneas, Appul., rus, Ter., führen = 
begleiten; funus, Lucan., führen = geleis 
ten; 

tp. a) einen vorwärts bringen (zu Ehren), 
Cic., Liv. (wie das gr. zeoaysır); 

b) anfoden, loden, 3. 9. aliquem ad proe- 
lium, Nep., veranlaflen,, reizen; notitiä qua- 
dam productus, Caes.; produci ut g, Auct. ad 
Her., veranlaßt, verleitet werden au e; 

c) aufziehen = groß ziehen, eraieben, Ter. 
Ad. 3, 2, 16. (doch febe man Nr. 5, b.); bei. ers 
ziehen = unterrichten, Plaut., Juven. 

5) machen bag ctio, zum Borfcheine kommt, 
bab. a) herauslocken Ceinen Laut, einen Ton v. 
einem), Sen. Tr.; b) erzeugen (Blätter), Pal- 
lad., (Sleifd am Körper), Cels.; subolem, Hor., 
aliquem, Cie., Nahfommenfchaft e; cf. Ter. Ad. 
» * (welche Stelle auch zu No. 4, c. paſſen 
am); 

tp. and Licht bringen = entdeden, befannt 
macen, crimina, Juven. 8, 266. 

Próducta, n. Plur. (bei den Stoifern) vors 
züglichere Dinge, wenn man die Wahl pat (3. 9. 
Skhönpeit), Cic. 

— adv. gedehnt (etw. ausſprechen), 

10. 

PröduciTo, önis, f. 1) Dehnung; verbi, Cic. 
2) die Berlängerung (der Zeit), id. 

Pröductus, adj. lang (3. B. c. Wort, eine 
Geißel); tp. dolor, Cic., lange anhaltend. 

Proócgménon, i, n. (gr.) etw. Borzüglicheres, 
Cic. Fin. 3, 4, 15. ; f. producta. 

Proelläris, adj. ben Kampf betreffend; pugua, 
Plaut., eine förmliche Schlacht. 

— oris, an. €. Streiter, Krieger, 

AC. ». 

Proelfo, f. Proelior; proeliatum fuit, ed ifi 
gefámpft worden, Enn. 

Proelfor, àri, fireiten (mit Waffen), tp. mit 
Worten, Cic. 

Proellum, i, n. e. Kampf, c. Gefecht (auch v. 
zweien), Cic., Liv. ; poet, bie Fechtenden fefbft, 
Prop.; tp. € Gefecht (mit Worten) u. ſcherzh.: 
Gefecht acgen die Speifen, Plaut. 

Pröerna, ae, f. Ort an ben Quellen des Spers 
hius in ber Nähe v. Dolopia in Tpeffalien, Liv. 

Proetides, f, Proetus. 

" Proetus, i, m. Gobn des Abas, Königs zu 
Argos u. Bruder des Acrifius, mit dem er fij 
fdon im Mutterleibe tritt, Ovid. Dav.: Proe- 
tis, Idis, f. beffen Toter; Plur. Proetides, 
feine Töchter, bic im Wahnfinne fif für Kühe 
hielten, Virg. 

Prófáno, 1. entweihen, sacra g, Liv. 

Prófánus, adj. 1) außerhalb cinem heiligen 
Bezirke liegend, unpeilig, locus, ignis, Cic., 
Ovid. 2) nicht geweiht, unjeilíg (Thier, Menſch); 
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tp. a) unheilig = pr mens, Ovid.; profa- 
num bellorum, Plin., das Widerrechtliche der 
Kriege; b) poet. Unpeil bringend ot. verfün, 
benb (c. Thier), Ovid. 

Pröfätum, i, n. €, Spruch, Ausfprug, Caf, 
Varr. b. Gell.; f. profor. 

Pröfätus, us, m. das Ausſprechen, Sagen, 
Gell. 

Prüfectto, onis, f. Abreife, Abmarſch; tp. pro- 
fectio pecuniae, woher das Geld gefomma ik, 
feine Herkunft, Cic. 

Pröfecto, adv. in der That, fürmwahr, Cie. 

1. Pröfectus, us, m. 1) Fortgang, Fortſchriu 
(in einer Kunft x), Liv. 2) Bortheil, Wirkung 
Ovid., Quint. 

2. Pröfectus, us, m. ber Ausgang *. cim, 
der Anfang, Liv. 1, 15. (doch fann die Stile 
aud) nach dem voranftegenben Worte [1. Pri- 
fectus] erffärt werden). 

Proféro, tüli, làtum, 3. 1) hervorholen or. 
bringen (Geld), Cie.; se, Suet., = hervorkom⸗ 
men; tp. a) vorbringen = befannt maden (ci 
Kunft EJ; aliquid in medium , Cic.; potet. en- 
ses, Tibull., erfinden; b) anführen, erwähnen, 
paucos, Cic.; c) vorbringen = ausfprecden (ein 
Silbe), Quint. 2) hervorbringen = wachſen me 
chen, 3. 9. laurum, Plin.; tp. se, Sen., fid c 
porbringen. 3) ausftreden (ben Finger), Cic. 
(€. Segel), Plin. 4) weiter vor fegen, à. 9. fest 
Schritte, ben Fuß, = weiter geben, Plaut., Hor.; 
castra, Liv , mit bem Lager weiter rüden; p- 
moerium, id., erweitern ; tp. a) weiter führen et. 
verleiten (wie 3. B. einen eine Leidenidat); 
prolatus ab ira, Lucan., dahingeriffen v. 3er; 
b) weiter hinaus fegen, verfchieben (Hodast, 
Gefchäfte), Ter., Liv.; ante res prolatas, Cic. 
vor ber Bertagung; proferre exercitum, Liv, 
binhalten. 

PröfessTo, önis, f. eígt(.bad Heraugfagen; 
1) Öffentlihe Angabe feines Namens, feine 
Vermögens, Liv., Cic. 2) das Regifter üb 
diefe Angabe, id. 3) das was einer öffentlig 
treibt, ob. wovon er fagt, daß er cé treibt, 
grammaticae, Befchäftigung mit g, Suct. 4) 
Yeußerung, bonae voluntatis, Plane. in Cic. Epr- 

Pröfessor, öris, m. 1) öffentl. Lehrer (3.9. 
ber Beredtſamkeit e), Tac., Suet. 2) e. Ant, 
Cels. 

Pröfessörlus, adj. cinem öffentlichen Lehrer 
gemäß e, lingua, Tac. 

Pröfessus, adj. offenbar, 3. 98. culpa, du. 
Ovid., Justin. ; ex professo, Sen., Quint., efi: 
bar, vorſätzlich. 

Pröfestus, adj. 1) unfeſtlich; dies od. port. 
lux, e. Werktag, Liv., Hor. 2) unpeilig = $t 
mein, vulgus, Gell. 

ProffcIo, feci, fectum, 3. cigtl. fortmachen; 
1) intr. vorwärts fommen, vom Flecke kommen 
(c. € iff), Plin.; tp. a) gedeihen; vitis prof- 
cit, Plin. (gedeiht); b) weiter fommen, june? 
nen, 3. 99, in philosophia, Cie, 2) tr. bewirken, 
ausrichten (viel e), id. 

Pröficisco, ére, = proflciscor, Plaut. 

Pröffeiscor, fectus sum, 3. eigtl. fid fortma⸗ 
hen; 1) fid wohin aufmachen = wohin geben 
wollen, cine Reife antreten; quo profectus sum, 
ibo, Plaut. 2) wohin gehen (3. 9. in ben Fritz, 
ing Treffen, nad) Rom); ad dormiendum, ad 
somnum, Cic., fehlafen gehen; magnum iier 
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Prop., eine große Reife thun; ad coelum, Cic., 
in den Himmel kommen (= fterben); tp. aud» 
gehen: a) auf ctm. ausgehen (= cd zu bes 
ppeden ob. zu erreichen fuchen), 3. 9. ad exi- 
tium, in quoddam orationis genus, Auct.ad Her.; 
b) weiter geben (im Reden 2); ad reliqua, id. 

auf bad Uebrige fommen (in ber Rede); c 

v. etw. ausgehen = den Anfang damit machen, 
1. 8. a lege, a philosophia, id.; d) v. etw. aud« 
gehen = feinen Urfprung dort her haben, 3.8, 
a natura, id.; genus profectum ab aliquo,Virg., 
berftammend von p; profecti a Zenone, Cic., = 
3eno'$ Schüler; quae a me in te profecta 
eunt, id., was dir v. mir erzeigt, erwieſen more 
ben ift. 

Pröfiteor, fessus sum, 2. 1) frei ob. offen 
etw. fagen od, geftehen, à. 99. non solum fa- 
teri, sed etiam profiteri, Cic.; jus, philosophiam, 
id., fid) zur Rechtsgelchrfamfeit, zur Ppilofoppie 
befennen; bab. profiteri, Plin. Epp., = óffentt. 
Lehrer ſeyn; indicium proflteri, Sall, eine Aug» 
fage t&un; magna professus, poct., der viel 
veripricht ob. viel aus fi madt, Hor., Ovid. 
2) öffentlich, b. b. gerichtlich etw. angeben (fein 
Bermögen 2); nomen profiteri, od. bloß profi- 
teri, fid) zu einem Amte, zum Kriegsdienſte 
melden, Cic.; tp. in his profitetur nomen suum, 
Ter., unter dieſe zählt er fib. 3) ctiv. freiwils 
lig anbieten, zufagen, 3.3. feine Dienfte, fci 
nen Eifer für Jemd, Cic.; f. aud) professus. 

Pröflätus, us, m. 1) das Wehen, Colum. 2) 
das Schnarden, Stat. 

Proflictus, adj. ruinirt, res, Gell.' 

Pröfligätor, oris, m. c. Berfchwender, Tac. 

Profligatus, adj. 1) (eigtl. zu Boden geſchla— 
en) tp. a) = feiner Macht od. feines Anſehens 
eraubt, homo, judicia, Cie.; b) moralifch 
ſchlecht, heillos, id. 2) (cigtf. vorwärts getric» 
ben); tp. aetas profligata, Sen., hohes Alter, 

Pröfligo, 1. fortſchlagen, in die Flucht fibfas 
gen (Zruppen, Flotte), Cic., Caes.; tp. a) zu 
Grunde richten, rempublicam, Cic.; aliquem, 
Liv. b) etw. beinahe endigen (gfeidf. v. fid) abe 
treiben), befeitigen, niederfchlagen, 3. B. bellum, 
quaestionem , id.; plurimum, Suet, febr viel 
tbum; quantum profligatum sit, Justin., wie vicl 
darin gethan bt res profligata est, Liv., die 
Sache ift abgethan. 

Mean 1. 1) hervorblafen (Flammen); poet. 
somnum, Virg., den Schlaf verſchnarchen; tp. 
iras, Plin. (gfcidf. herausblafen). 2) blafend 
ſchmelzen, bfafen (Er), id. 

Pröflüens, tis, adj. tp. fließend (Worte, Be» 
rebtfamfeit), Cio., Tac. 

Siggi enn p D u Wunſch, Cic. 2) 

ießend (im Bortrage), Gel. 

, ara ac, f. tp. c. Strom (v. Worten), 
Cic. 

Pröfdo, fluxi, luxum, 3. bervorfliegen (aus 
einem Berge), Caes., Schweiß, Justin.; it. wo⸗ 
din fließen (ind Meer), Cie.; (aqua) profluens, 
id., fliegendes Waller; venter profluit, Cels., 
— ift.nidt part, ift flüſſig; tp-a) fließen (3. 99. 
die Rede ». Jemds Mund), Auct. ad Her. ; b) 
unvermerkt zu einem Gegenſtande gelangen, 
Cie.; ad incognitas libidines, Tac., darauf 
verfallen. 

Pröflüus, adj. fließend, Colum.' 


PróflüvIum, i, n. das Fließen 3. 9. des Blu- 


ted e aud bem Leibe, Lucr., Colum., Plin. ; it. 
= Durdfall, Colum., Cels. 

Prófor, fari, 1) poet. heraus fagen, fagen, 
Virg. e. 2) weiffagen, Lucr., Petron. 

PröfügTo, fügi, fügitam, 3. 1) bavon fliehen, 
entflichen (aus einer Stadt e); ad aliquem, Cic., 
feine Zuflucht nehmen zu e. 2) etw. fliehen (das 
Land, einen Anblid 2), Hor., Sen, 

PrófügIum, f. Perfugium. 

Pröfügus, adj. 1) flüchtig (v. Haug, aud ci» 
nem Zreffen), Liv., Sall.; regni, Tac., aus 
feinem Reicye; Subst. -us i, m. c. Flüchtling, 
Berbannter, Ovid. 2)poet. flüchtig = herum 
fhweifend (e. Volk), Hor. 

Pröfunditas, ätis, f. die Ziefe, Macrob. ; tp. 
disciplinae, Ammian. 

ProfundIus, adv. Compar. tiefer, Plin. 

Pröfundo, füdi, füsum, 3. 1) hervor gießen, 
hervor ſchütten G. B. Wafler); sanguinem 
suum, lacrimas, Cic., Sen., fein Blut, Tpräs 
nen vergießen; poet. puerum ex alvo matris, 
Lucr. bervor bringen; se profundere, Cie., 
Caes., ſich ergießen, hervor flürgen (Thränen, 
eine Menge Pfeile); profundi, Plin., fid) ergie⸗ 
feu aus etw. (e. Fluß); lumen profusum, Lucr., 
= auégegoffen; tp. a) von fid) geben (e. Ge» 
frei); vires animi, Cic., = anftrengen; odium, 
id., ausfhütten; res, id., fagen, von fid ge» 
ben; vitam, id.; pecuniam, Plin., = reichlich 
pergeben; se in aliquem, id. freigebig feyn 
gegen einen ; voluptates se profundunt, id;, 
zeigen fi, breden hervor; b)gleichf. verfdyüte 
ten = vergebens von fi geben, y. 8. poct. 
verba ventis, Lucr.; alfo auch = verfdmenben 
(3. B. Bemühungen g), Cie.; f. aud) profusus. 
2)bereorbringen = erzeugen (Früchte e), Cic., 
Colum. ; profundi, Plin., = erzeugt tverben, ente 
ftcben (eine Infel). 3) gleich. vorwärtg gichen; 
poet. = nicderfireden, z. B. der Schlaf vie 
lieder, Luer.; infula profusa e, id., = herab» 
hangend. 

Pröfundum, i, n. 1) bie Tiefe, à, B. aquae, 
Cic.; profunda camporum, Justin., tief liegende 
Selber. 2) poct. — baé Meer, Virg., Ovid. 3) 
ſcherzh. = Magen, Plaut. 

Prófundus, adj. 1)ticf (e. Waſſer); poct. 
silva, Luer.; tp. a) tícf, bobenfod, unergründ« 
líd (3. 9. Begierden), Cic.; profundo Pinda- 
rus ore, Hor., in gewaltiger Sprade, mit tice 
fem Wortfirome; b) unbefannt, ars, Quint. 2) 
voct. hoch, coclum, id. 3) poet, tief unten be» 
findfih (3. 9. die Unterwelt, die Manen e), id. 
4) dicht (Haare eines Thieres, Hagel), Solin., 
Auson. 

Pröfüse, adv. unmäßig, Sall., Liv., Suet. 

Profüsio, onis, f. die SSergicfung, sanguinis, 
Cels.; alvi, id., = Durchfall; tp. sumtuum ob. 
bíog profusio, Plin. Epp., Verſchwendung. 

Prófüsus, adj. 1) (uncf.) lang (c. Schweif), 
Pallad. 2) gleichf. hinaus gegoſſen; tp. a) ums 
mäßig, übertrieben (Fröhlichkeit, Aufwand, c. 
Menſch im Aufiwande), Cie. ; b) poet. = frei» 
gebig, Mart. 

Prögemmo, àre, Augen od. Knospen anfegen 
od. befommen, Colum. | 

Prögener, ri, m. Gatte der Gnfefimt, Tac. 

PrógénerátIo, önis, f. Zeugung, Plin. 

Progénéro, àre, zeugen, hervor bringen, Hor; 
Plin., Colum. 

| 41" E. 
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Prögöntes, ei, f. 1) Abftammung, Geſchlecht, 
erg Cie. 2) was von einem Andern her» 
ammt, alfo — Nachkomme, Kind (Enkel z), 
id., Nep. g ; (aud) v. Thieren, Gewädfen), 
Virg., Colum.; tp. mea progenies, poet, meine 
Gedichte, Ovid. 
x Prógénitor, óris, m. Stammvater, Ahnherr, 
cp. 

PrógermIno, äre, hervor fproffen, Colum. 

Prögero, gessi, gestum, 3. 1) heraus tragen 
ob. fihaffen, Plin. 2) vorantragen, Appul. 

Prögesto, üàre, vorantragen, Appul. 

Prögigno, génüi, gänitum, 3, erzeugen, her» 
vorbringen (Gewächſe, Geſchöpfe), Cie., Virg. 

Prögnärlter, ade. genau; (Andere wollen 
prognaviter, = munter, hurtig,) Plaut., Pers. 
4, 4, 39. 

Prögnätus, partie. (vom ungebr, prognas- 
cor) entfproffen von e, 3. B. deo, Liv. ; (aud) 
v. Pflangen), Plin.; prognatus ex Cimbris, 
Caes, €. Nahfomme der Gímbern ; Subst. 
prognati, a) Kinder, Plaut. ; b) Nachkommen, id. 

Progne, f. Procne. 

Prógnostícum, i, m. (gr.) c. Anzeichen fünf» 
tiger Dinge, Cic. 

Prögredior, gressus sum, 3. 1) vorwärts 
gehen, vorrüden, einen Schritt vorwärts thun, 
cf. Cic. Deiot. 3.; alicui obviam, id., einem 
entgegen gehen; praeter. paludes, Caes., an 
ben Siimpfen vorbei; tp. vorrüden, weiter fonte 
men (im Alter, in der Tugend, in cinem Ges 
fhäfte), Cic. 2) heraus, hervorgehen, ex do- 
mo p, id.; de progrediendo cogitare, id., and 
Ausgepen denken. 

Prögresslo, önis, f. 1) das Sortídrciten, der 
n Cic. 2) (in der Rhetorik) das Forts 
breiten zu immer flärferen Ausdrücken, pie 
Steigerung, id. de Or. 3, 54. 

Prögressus, us, s. das Borrüden, das Bor» 
wärtsgehen (3. B. der Sterne), Cie. ; tp. im 
Alter, in den Studien, id.; rerum progres- 
sus, id., die Entwidlung. 

Prögübernätor, öris, s». der Unterſteuermann, 
Caecil. b. Non. 

Progymnastes, ae, m. (gr.) der Sklave, tcl» 
cher feinem Herrn die Leibesübungen vormarbte, 


Sen. 

Proh, f. 1. Pro. 

Próhibéo, büi, bitum, 2. fern halten od. ab» 
halten; januä, Sall, = abweiſen; tp. abhalten 
einen von etwas, Gewalt von einem g); ci- 
ves calamitate, rempublicam a periculis, Cic., 
= dagegen fhüßen; quod dii prohibeant, 'l'er., 
was die Götter verbüten mögen! |Prohibes- 
eis, -it, -int, alte Formen 4 prohibucris g, 
Plaut. g.] 

Próhibitio, ónis, f. SSerbinberung, Quint. 

Pröhrbitor, öris, m. der einen v. ctio. abhält, 
Appul. 

Prohibitórfus, adj was cinen an etw. ver» 
hindert (3. B. eine Borbedeutung), Plin. 


Proin, conj. deßwegen, daher, Plaut., Ter., 


Catull. 

Pröinde, 1) conj. deßwegen, daher (bcf. wo 
eine Ermahnung o^. Aufforderung fid folge- 
recht an Früheres anfchliegt), Cic., Sall. 2) adv. 
eben fo, gerade fo, id., Nep. [bei Dichtern aud) 
—RW 


— 
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— PröjectYo, önis, f. das Ausſtreden (des Arms), 
Ic. 

Pröjeetielus ob. -itius, adj. audgefeßt, puel- 
la, Plaut. Argum. Cist. 

Projeetüra, ae, f. die Herworragung, das Scr: 
ſtehen (in der Saufunft), Vitr. 

f. Prójectus, us, m. (nur im Abl. Sing.) tit 
audgeftredte Lage, corporis, Luer. 

2. Pröjectus, adj. 1) bervorfichend , venter 
projectior, Suet. tp. fid vordrängend, ftarf der⸗ 
vortretend = unmäßig, cupiditas, audacia, Cic.; 
ad audendum, id., = verivegen (e. Wagehals). 
2) (v. projicere, sein) (p. a) weggewor⸗ 
fen = fihlecht, verächtlich, consulare imperium, 
Liv.; b)nicdergefchlagen, vultus, Tac. 

Pröjleio, jéci, jectum, 3. 1)bcroor ob. der 
wärts werfen = madjen daß etw. hervorfommt, 
hervorragt, 3. B. brachium, Cie., = auftreda; 
pedem, Nep., vorfcgen ob. vorftreden; hastam, 
Nep., clipeum prae se, Liv., vorftreden = 
vorbaften; projiei, Cie., = hervor ragen (t. 
Da); urbs projecta in altum, id., = bcroer: 
ragenb ; ef. projectus 1); tp. auffchieben, hinaus 
fegen (3. 9. auf fünf Jahre). 2) aus einem 
Innern dervorwerfen = zum Vorſcheine bringen, 
lacrimas, Hirt.,= vergießen; fontem urnä, Ma- 
nil., — ausgießen; tp. verba, Sen., = vorbru» 
gen. 3) etw. wohin werfen (etw. iné Feuer, 
vor Jemds Füße, Speife den Hunden serm 
fen e); se projicere, fid) hiũwerfen, 3. 8. ad 
pedes alicui, Cic., fid) einem zu Füßen; pre 
jectus ad terram, Caes., in antro, Virg. 
etw. wegwerfen, was man nicht mehr vil, 
à B. Waffen ; insignia, Hor.; habitum, id, 
wegwerfen = ablegen; puerum, Plaut., = auf 
fegen; tp. a) verfhmähen (Freiheit, Hoffnung 
Leben); b) gleichl, wegwerfen — Preis geben, 
milites ad inconsultam pugnam, Liv.; c)5^ 
fid wegwerfen, fi heruntergeben, 3. 9. ^ 
fletus muliebres, id., fi) zu weibiſchen 20r» 
nen ernicdrigen; ef. projectus. 5) einen od. (T2. 
(mit Gewalt) wo weg od. wohin treiben (9 
Stadt hinaus); in insulam, Tac., = xrda 
nen; projectus in oras Sarmaticas, id., IT 
bannt; se projicere, fid ſtürzen (== ſchnell lae 
fen), à. 9. in forum, Liv.; tp. in judicium, Cic, 
fid zu einer Unterfuhung zudrängen (a 
Zeuge). 

Pröläbor, psus sum, 3, 1) vorwärts gleiten 
ob. glitfchen, Liv. 44, 5.5 tp. wohin gerathen, 
in etw. verfallen, z. B. ad superbiam, in mi 
sericordiam, Tac., Liv.; longius, Cic., Wet 
läufiger werden. 2) herunter fallen (vom Pitt 
de); tp. n) entfallen, entwifchen (e. Wer): 
Cic.; b)in Verfall geratben, 3. 9. eine Stall, 
die Jugend, rie Zucht, Cio., Tac. 

Proläpsto, onis, f. 1) bad Ausgleiten, Ci. 
2) Ginfturg (eines Hauſes), Suet. 

Prolatío, onis, f. tp. 1) Dad Herausbringen: 
a)eincd Worts = Ausfprade, Liv.; V) t" 
ner Sade = Erwähnung derfelben, Cie... 2) 
das Hinausfeen ; finium, Liv., Erweiterung 
tp. temporis, judicii, Cic., Verlängerung, A" 
fdub; rerum, id., der Stillftand der öffentl 
den Geſchäfte. 

Proläto, 1. gleichſ. die Gränzen einer Sat 
weiter hinaus fegen, bab. 1) erweitern, agr 
imperium, Tne., Quint. ; tp. vitam, Tac., MIT. 


2) auffchieben, verzögern (Krieg, Termine)" 
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Prolecto, 1. 1) anloden, förnen (dur gift), 
Cic. 2) probris aliquem, Plaut, zum Beften 
haben. 

Pröles, is, f. (ft. pro-oles) faft nur poct. 
eigtl. überb. Nach wuchs: 1) — junger Baum, 
junges Z pier, junger Menfd, Virg., Colum. 2) 
befonders (v. Menfhen) = Sprößling, Kind, 
Nachkomme; Latoia, Ovid., = Apollo u. Diana ; 
Bacchi , Tibull., = Priapus; gemella, Ovid., 
Zwillinge; apollinea, id., = Aesculap. 3) die 
Stadfenimenídaft, Liv. 

Prölötärlus, adj. eigtl. = Nachkommenſchaft 

ebend; fo hießen proletarii die armen Einw. 
Rome, bie in die fegte Klaffe gehörten u. bem 
Staate gleidf. bloß Kinder lieferten, cf. Gell. 
16, 10.; baf. tp. gemein, sermo, Plaut. 

Prólibo, äre, opfern, Plin. 

Prölicio, ére, hervorloden, anreizen, Plaut., 
Ovid. 

Prölfquätus, adj. (eigtl. partic.) flüffig, flic» 
Send, Appul. 

Prölixe, adv. 1)reihlih, 3. B. bewirthen, 
verſprechen, Ter., Cic. 2) gefällig, gütig (3. 9. 
banbeín), Ter. P 

Prolixitas, àtis, f. ber [ange Raum, die Läns 
6c, Appul. 

ProlixItüdo, Inis, f. — prolixitas, Pacuv. b. 
Non. 

Prölixo, äre, verlängern, ausdehnen, aciem 
ferramenti, Colum. 

Prölixus, adj. 1) lang (Baar, 9$), Ter., 
Virg., Suet.; cauda, Varr.; tunica, Gell.; 
ietus, Luer., weiter Schuß; arator, Colum., e. 
großer (langer) Pflüger ; tp. weitläufig im Res 
den, Macrob. 2) gleichf. weit = nicht fnapp ob. 
enge; tp. a) gefällig, animus, Cic.; in aliquem, 
id.; b) glüdlih v. Statten gehend, id. 

Prólócütor, oris, m. f. Proloquutor. 

PrologYam, i, n. bic Borrede, Pacuv. b. Fest. 

Prölögus, i, m. (gr.) 1) die Borrede (einer 
Somóbic), Ter. 2) ber Vorredner felbft, id. 

ProlóquIum, i, s. €. Ausfprud, Gag, Gell. 

Prölöquor, cütus (quütus) sum, 3. 1) tr. 
heraus fagen, fagen, Liv. 2) intr. eine Sor» 
rede maden, Ter. ^ 

Prolóquütor, öris, m, ber für einen (vor bem 
Richter) redet, Quint. 

Prólübido, Inis, f., Varr., = prolubium. 

Prölüblum, i, n. das Belieben, die Luft, Ter. 

Prölüdo, si, sum, 3, gleichſ. c. Borfpiel mae 
chen, 3. 9. zum Kampfe, Virg.; tp. bei einer 
Rede e, Cic. 1 

Proláo, lài, lütum, 3. 1) hervorfpülen (3. 9. 
das Waſſer einen Gegenftand) ; ventrem, Co- 
lam., bcn Durchfall erregen. 2) wegfpülen (3. 9. 
der Regen ben Schnee), Caes. 3)poct., gleichſ. 
befpülen — benegen (die Hände, die Lippen mit 
Waſſer) ; se proluere aliqua, re, Hor., = ctipaé 
trínfen ; pleno se proluit auro, Virg., trauf 
den vollen goldenen Pokal aud; proluere cloa- 
cam (= ventrem), Plaut., (fcherzd.) den Ma- 
gen befpüfen (mit Wein). 

PrölüsTo, önis, f. tp. c. Sorfampf (Borfpiel) 
mit Worten, Cic. 

Prólüvies, ei, f. 1) eine Ueberſchwemmung, 
Cie. 2) der hervorgefhwemmte Unrath ; alvi 

0b. ventris, Virg., der Unrath aus dem Körper. 

Prölüvlo, önis, f. bie Ueberſchwemmung, 
Appul. R 
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Prömereälis, adj. wömit gehandelt wird, 
feil, res, Colum. 

Próméréo, üi, Itum, 2, it. Promereor, Ytus 
sum, 2. 1) verdienen (Strafe g), Plaut, Cic.; 
malum promeritum, Plaut, das man verdient 
bat. 2) ermerben (Gunft, Liebe), Quint. 3) fi) 
verdient madjen, de aliquo, Cic., um einen; 
cf. Virg. Aen. 4, 333. 

PrómérItum, i, n. baé Verdienft, in aliquem, 
Cic., um einen; ex suo promerito, Hirt. B. Afr., 
wie er cd verdiente; male promerita, Plaut., = 
Vergehen. * 

Prometheus, f. Prümétheus. 

Prómetheus, éi u. &os, m. (gr. = ber Bor 
auébenfer) Sopn des Titanen Japetus, Bruder 
bed Epimetheus u. Vater des Deucalion, bils 
bete nad bem Mpthus den Menſchen aus Thon 
u. Waffer u. belebte ihn dur euer, dag er 
vom Himmel geholt hatte; zur Strafe dafür 
wurde er am den Kaufafus gefrhmiebet, wo e. 
Gcier feine Eingeweide frag, welcher endlich v. 
Hercules getóbtet wurde, Ovid.; tp. e. Bildner, 
Juven, Davon: a) Prometheus, adj. ben Pro» 
metbeud betreffend, juga, Prop., = Caucasus; 
b) Promethides, ae, m. Sohn des Prometheus, 
= Deucalion, Ovid. 

PrömIco, äre, ſchnell hervor fommen, hervor 
brechen (Federchen, Tpränen), Appul. 

Pröminens, tis, n. etiv. Hervorragendeg, 3. 8. 
litoris, Tac.; prominentia montium, id., — Sio 
gebirge. 

Pröminentla, ae, f. 1) baé Hervorragen, e. 
Borfprung, Vitr. 2) e. hervorlaufender Berg, e. 
Borgebirge, Solin. 

PrömiIneo, üi, 0. S., 2. 1)hervor ragen (ing 
Meer, ind Geſicht), Liv., Ovid.; it. fi) vorwärts 
beugen, à. B. mit bem Kopfe, Caes. 2) fid) bie 
wohin erftreden, 3. 38. bid ins ägeifhe Meer, 
Liv.$ tp. gloria prominet in posteritatem, id., 
erftvedt fid) bie e. 

Prömino, äre, vor fif) hintreiben, z. B. bie 
Heerde, Appul. 

" Prominülus, adj. (dem.) etwas hervorragend, 
olin. 

Prömiscam, adv. gemeinſchaftlich, Plaut. 

Prómisce, — Promiscue, Gell. 

Prömiscüe, adv. ohne Unterſchied, gemens 
fhaftlich, Cio., Liv. 

Prómiscus, adj., = Promiscuus, Gell. 

Prömiscüus, adj. 1) vermifcht, Allen gemein» 
fohaftlih, 3. B. comitia, sacerdotia, Liv. ; in 
promiscuo esse, id, gemeinfchaftlih feyn; tp. 
gemein, gewöhnlich, Tac. 2) einerlei, gleihgüls 
tig; divina atque humana promiscua habere, 
Sall., für cinerlei halten, alfo= nicht achten. 

PromissIo, önis, r. dad Berfprechen, 4. 8. pro- 
vinciae, Cic. 

Prömissor, óris, m. einer ber etw. verfprict, 
Hor. 

Prömissum, i, n. c. Berfprechen, 3. B. prae- 
miorum, Cic.; promissis stare, id., die Vers 
forechungen halten; poet. promissa dare, Ver⸗ 
fprehungen tun, Catull.; it. fie erfüllen, Ovid. 

Promissus, adj. lang (Haar), Caes. 

Prömitto, misi, missum, 3. 1) eigtl. vor— 
wärts gehen maden:a) bervorwerfen; te- 
la, Hirt., Pfeife werfen; b) überb, heroorlaffen, 
eanes, Luer.; capillum, barbam, ramum, Liv 
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mittit, Plin., wächst, ſchießt in die Höhe; pro- 
mitti, Mel. hervorragen (e. Yand). 2) einem 
etm. gleichf. vor» od. binhalten; tp. a) (mündlich, 
fchriftlich e) zufagen, verheißen, verfprechen, vet» 
fihern (daß etw. gefhehen werde, Cic. ; bene, 
Ovid., einem viel verfprechen, gütige Berfpres 
chungen machen; bene promittere secundis (ex- 
tis), Cic, (9. den Göttern) günftige Anzeichen 
geben durch die Eingeweide; sibi omnia, Lu- 
can., fid) alles (Gute) verfprechen; ad coenam, 
ad aliquem, Plaut., Cic., verfprechen bei einem 
zu een, zu einem zu fommen; damni (sc. no- 
mine 0b. causa), id. SSerfpredjungen machen 
wegen des etwaigen Schadens; millies sester- 
tium, Plin., zu zahlen verfprechen = bieten; 
poet. ultorem promittere, Virg., einen Rä— 
therverheißen = damit drohen; b) etw. erivars 
ten laffen. (b. B. einen auf den Gedanken brins 
gen, daß etw. fo od. andere feyn werde); so 
oratorem, Sen., boffen laffen od. die Erwar— 
tung von fij erregen, daß man e, Redner mere 
den werde; terra. aquas promittit, Plin., ders 
fpricht, läßt hoffen; flamma promiserat e, Flor., 
die Flamme patte hoffen laſſen, daß e. 

Prómo, prompsi, promptum, 3. bervorbofen, 
heraus nehmen (Waffen, Geld, Wein), Cie., 
Hor.; se promere, Virg., hervorgehen; it. (v. 
Gewächſen) emporwachfen, Plin.; poet. den 
Sinnen bemerkbar machen, 3. 9. gemitus, Mart,, 
— feufaen ; sol diem promit, Hor.,zeigt den Tag; 
tp. a) gleicht. Hervortpun — geben (guten Jtatb e), 
Cie.; poct. vires, Virg. feine Kräfte gebraus 
ben; b)ans Licht bringen = erzählen, entdeden, 
Plaut., Liv. c) poet. an das idt ziehen = 
hervorheben, auszeichnen, Hor. Od. 1, 34,14. 

Prömontörfum, i,n. 1)e. hervorragender Tpeil 
eines Berges, 3. B. der Alpen, Liv. 2) bei, €. 
Vorgebirg, Cic. 

Prömötum, i, n. (beiden Stoifern) dad ma 
amar nicht an fih qut, bod winfchenswerth ift 
(mie Schönheit, Gefunbpeit e), Cie. ; dgl. pro- 
ducta, 

Prómivéo, movi, motum, 2. 1) vorwärts bes 
wegen, rüden (einen Stein, c. Yager, das Heer), 
Caes., Liv.; moenin, Suet., yerlingern, erwei— 
tern; nihil promoves, Ter. Eun. 5, 3, 3., Pit 
foinmft nicht vom Alede (wobei aud bem Bor: 
hergebenden te zu fuppliren ift) ; tp. a) werfáne 
gern (eine Amtsgewalt); b) verzögern, weiter 
binaud feßen, alicui nuptias, Ter.; c) einen od, 
eto, vorwärts bringen (3. 9. zu einem SImte, 
zu Ehren), Plin. Epp. Suet.; parum, Ter., es 
níg ausrichten. 2) aus etw. herausbewegen ob. 
thuͤn (3. B. den Fuß aud bem Zimmer e), Plin.; 
tp. poct., offenbaren (Geheimniffe), Hor. , 

Promptärfum = Promptuarium, Auson. 

Prompte, adv. 1) ſchnell (audfereden , ha 
feyn), Plin. Epp. 2) bereitwillig, Tac. 3) leicht 
(3. 9. etw. abthun), Val. Max. 

Prompto, äre, poet. herausnehmen, Plaut. 

Promptüàrfum , i, n. die Vorrathefammer, 
Appul.; aud) tp., 3. 9. orationis, id, = ber 

unb. 

PromptüarlIus, adj. cella, cigtl. eine Vor— 
ratbéfammer; (fcherzb.) = Gefänguiß, Plaut. 

1. Promptus, adj. 1)was vor Augen liegt, 
was fihtbar od. Deutlich ift; promptum et aper- 
tum, Cic. 2) was gleid) ba if, was gleich bes 
zeit i (3. 8. Dienfte, Schnelligkeit, Küpnpeit, 
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Zunge e), id., Sall. 3) v. Menſchen: berei 
zu ctm., rüfig, thätig, gewandt, Cie; au 
mit folgo. Genit., 3. 3B. animi, Tac.; ma: 
promptus, Liv., tapfer. 4) was leicht zu finde 
ift (3. 9. Bertheidigung, Art fid) zu tobten e 
Cic. 5) geneigt, alicui, Tac. 

2. Promptus, us, m. bloß im ABL Sing. 1)? 
Gidtbarfeit; in promptu ponere, Cic., od. is 
bere , Sall,, = fehen laffen. 2) die Bereitſchet 
in prompta esse, Cic., bei der Hand feyn, ! 
fr (Dinge). 3) poet. die Leichtigkeit, Ovid 

ucr. 

Promte, -us e, f. Promptus. 

Prómulc&o, Isi, Isum, 2. bervorftreichen, ;.? 
die Haare, Appul. 

PrómulgátIo, önie, f. Belanntmadung (1.2 
eines Geſetzes), Cic. 

Prömulgo, 1. öffentlich bekannt machen (cix 
Gefegoorfdlag e), Cic. 

Promulsfdäre, is, n. bie Trage, worauf t: 
Borgericht (Promulsis) aufgetragen wurde, Pı 
tron. 

Prömulsis, Idis , f. Voreſſen, Vorkoſt, de 
erfte Theil einer vollftändigen Mahlzeit (beit 
bend in Eiern, Auftern, marinirten Züden ı 
wozu man Meth [mulsum] tranf), Cie. 

Promus, i, m. bet Ausgeber der Speifen (i 
Sklave), Hor. - 

Prömütüus, adj. vorgeftredft, zum Soraut i: 
zahlt (3. B. Abgaben), Cic. 

Prönäzs, i, m. (gr.) eine SBorfalle vor tat 
Tempel, Vitr. 

Pröne, adv. geneigt, Ammian. 

Prönecto, ®re, verlängern, seriem, Stat. 

Prünépos, otis, m. e. Urenkel, Cic. 

Pröneptis, is, f. eine llrenfelinn, Pers. 

Pronttas, àtis, f. Die Neigung, Sen. (zweifelt) 

Prönoen, ae, f. (gr.) die Vorfehung, Cie. 

Prönömen, Inis, n. €, Fürwort (in der Gras 
matif), Quint. 

Prönöminälis, adj. zum Fürworte gebirlı 
Priscian. 

Prönömfnätlo, önis, f. (in der Nhetorif) mes 
ftatt bcd nom. pr. eine andere Bezeichnung fit 
Auct. ad Her. 

Prondbus, adj. 1) Heirathen ftiftenb; Jam 
Virg , Vorficherinn der Ehe. 2) überh. Id 
zeitlich, flamma, Claudian. 

Prönuncläbtlis, adj. ausfprechbar, Appal. 

Prönunclätlo, önis, f. 1) jede öffentliche 8 
kanntmachung, Caes. ; it. Ausfpruc eines Ri 
ters, Cie. 2) c. Saß in der Logik, id. Fat il. 
extr. 3) das Halten einer Nede (u. zwar mi 
dem gehörigen Stadjerude), Vortrag, Drei 
mation, id. 

Prönunclätor, óris, m. der Gryáffer, reram 
gestarum, Cic. 
uu OP i, n. t. Cag (in ber Log), 

IC. 

Prönunclätus, us, m. die Ausſprache, Gell. 

PrönuncTo, 1. 1) öffentlich befannt machen (t 
Gefeg, den Namen des Siegers 2); praem» 
pecuniam pro reo, Cic., Liv., verkündigen, X’ 
ſprechen; signo pronuntiato, Hirt., auf €. 019" 
bened Zeichen; aliquem praetorem, Liv., (17 
zum Prätor ernennen; sententiam, Cic., (IM 
richterlihen Spruch tun, it. (vom Eonful) 
Meinung des Senators nod einmabl fagi ©; 
wiederholen (um mun barüber abftimmen ji" 
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)id.; eivis — — Suet., €. richter⸗ 

anerfannter ürger; rem pronunciare, Cio., 

t Sade befannt machen, b. f. entdeden, it. 
rb. fie erzählen, fagen, id. 2) etw. berfagen 

8. auswendig); beclamírem, multos versus, 
*.5 quaedam perperam, Plin. Epp. 
Pronuntiabilis, -atio e, f. Pronunciabilis p. 
Prónüper, adv. neulich, Plaut. 

Prónürus, us, f. die Gattinn bcd Enkels, Ovid. 
Prónus, adj. 1) vorwärts gencigt ob. fans 
id (Körper, Balken p); poct. lepus, Ovid., 
rvárté [aufenb = eilend, fhnell; pronus in g, 
v. 0b, ad e, Colum., ob. mit bem Dativ (3. 8. 
ienti), id., (*. einer Gegend) gegen etw. hin 
neigt, b. f. liegend, 3.8. urbs prona in pa- 
les; tp. a) gencigt au etw., ad ob. in aliquid, 
„alieui rei, Hor., Tac.; b) geneigt = günftig, 

Miquem, Tac. 2) poet. abwärts geneigt 
‚gehend (Weg, 9Baffer) ; sidera, Prop., Titan, 
vid., — nabe am Untergeben; per pronum Q^. 
'r prona, Sil., = herabwärts, Dinunterimárté ; 
. 4) leicht, ohne Schwierigkeit (Weg zu Ehren); 
mnia virtuti prona , Sall.; pronius ad fidem, 
ir. = glaubfider; pronum est, Tac., có ift 
i$t; b) fich feinem Ende zuneigend (Monat, 
4), Hor., Stat. 

PrüeemIor, àri, eine Einfeitung ob. Borrede 
aen, Plin. Epp. 

Pröoemium, i, n. (gr.) 1) der Eingang (einer 
lee, eines Buchs), Cic. 2) poet., das Vor⸗ 
Wt, der Anfang, a. 99. rixae, Juven. 

Pröpägätlo, onis, f. 1) die Fortpflanzung (be 
Kintods e); tp. a) Fortpflanzung feines Nas 
und, Cie. ; b) Berlängerung (dee Lebens, ber 
yit), id. 2) Erweiterung (ber Örenzen), id. 

Pröpägätor, öris, m. tp. provinciae, einer, 
xr mat, daß e. Anderer die Provinz nod 
änger behält, Cic. 

Pröpäges, is, f. (eigtl. e. Scpling, Ableger) 
} voct, Ablömmling, Nachkomme, Pacuv., 
ason. 

Pröpagmen, Ynis, n. die Fortfegung, Berlän- 
jtung, vitae, Enn. b. Non. ! 

I. Pröpägo, 1. 1) fortpflangen (e. Gewächs); 
8) fortpflangen (feine Bamilie), Cic.; b) ver» 
lingern (eine Zeit, einen Krieg, Ruhm, einem 
t. éommapbo), Cic., Liv.; reipublicae multa 
seeula, Cie, bem Staate die Dauer auf viele 
Jahrhunderte ſichern. 2) erweitern (eine Stadt, 
t, Reid), Liv., Suet. 

2. Pröpägo, Tnis, f. c. Ableger, Seßling, Cie.; 
I. c. Ablömmling (aud) v. Zhieren); romana, 
Virg, — das Römergeſchlecht. 

Pröpälam, adv. 1) Öffentlich (3. 9. hinftellen), 
* 2) offenbar = allgemein bekannt, fleri, 

aut, 

Pröpando, andi, ansum ut. assum, 3. ausbrei» 
Itm, Appul. 

Pröpätülus, adj. frei, offen, locus, Cic.; Subst. 
um, i, n. €, freier, offener Plaß; in propatulo, 
Vic, im Freien (im Hofe p) ; pudicitiam in pro- 
halo habere, Sall., feine Keufchheit fcil bieten, 

Pripe (Comp. propius, Superl. proxime) I. 
ade. |) nae, in der Nähe (vom Orte), à. 9. 
“trahten; prope a Sicilia, Cic., nicht weit v. 
Scilien; propius accedere, id., näher hinzu 
gen, propius abesse ab aliquo, id., einem nds 


“t fltben; tp. a) beinahe; nox prope dire- . 


"t colloquium, Liv, beinahe unterbroden v; 
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prope erat ut, id., beinahe wäre p; propius 
nihil est factum quam ut occideretur, Cic., cé 
fehlte wenig, fo wäre er getóbtet worden; stul- 
tique prope omnes, Hor., it. eben fo ziem— 
lich alle Thoren; b)nafe (v. der Zeit); prope 
est od. adest, cum Ob. ut g, Ter., Plaut., die Zcit 
if bald ba, two e; c) nabe = genau; poct. 
propius res adspice nostras, Virg., = fdjau näs 
ber (gnädig) unfer Gefebid an. II. praep. mit 
bem Dat. ob. gew. Accus. nahe bei (tem Drte 
nad); à. 9. prope me, castra, urbem, Cio., 
Caes. Liv.; prope aquam moveri, Cic., nahe 
Ql p, gegene; tp. propius fldem est, id., «é 
ifr glaublicher; prope metum res fuerat, Liv., 
= bie Furcht war gegründet gewefen; f. aud 
proxime. 

PrópédIem, adv. ehefter Tage, nádjftene, Cio. 

Pröpello, pul pulsum, 3, 1)forttreíben, wei⸗ 
ter treiben (Thiere, e. Schiff mit Rudern), Liv., 
Cic. ; tp. a) in Bewegung feßen (ber Geift ben. 
Körper), Lucr.; b)antreiben, veranfaffen, nös 
thigen, 3. 9. ad mortem voluntariam, Tac. 2) 
forttreiben = in die Flucht treiben (Feinde); tp. 
abwenden, abhalten (Gefahr, Kälte, Unrecht e), 
Liv., Hor. 3) vor fid) hinwerfen, erates, Caes.; 
poet. hastam, Sil. 4) wohin, in die Tiefe hinab 
werfen, Ovid. 5)poet. umftürgen, zerftören 
(cine Stadt), Val. Fl., die Mauern, Sen. Tr. 

Própémódo, adv. ae faft, Plaut., Liv. 

Prüpémüdum, adv. 1) bcinabe, faft, Cic. 2) 
beinahe fo, id. 

Pröpemptlcon, i, n. (gr.) c. Begleitungs» od, 
Abfchicosgedicht, Stat. 

Própendéo, di, sum, 2. hervorhangen, herab» 
bangen (Wagſchale, Dhren), Cic., Colum.; tp. 
a) das Uebergewicht haben, 3. 98. bona propen- 
dent, Cic.; b)fid) binneigen , fi geneigt fins 
den laffen zu etw., id, 

Propendo, ére, 3. = propendeo, Plaut. 

Pröpendülus, adj. vorn herabpängend (aa: 
re), Appul. a 

Pröpense, adv. gencígt, gutwillig (etw. thun), 
Liv. 

PrópensYo, önis, f. die (geiftige) Neigung, 
Cic. 

Pröpensus, adj. 1) geneigt, willfährig zu etw., 

3, ad misericordiam, Cic.; alicui, Justin., 
einem geneigt. 2) nahe fommenb, 3. B. pro- 
pensior ad veritatem, Cic. 3) eigtl. gewidtig= 
reich (3. 9. Gefd)enf, e. Stoff), Plaut., Cic. 

Própéranter, adv. eilende, Lucr., Sall. 

Própérantfa, ac, f. das Eilen, die Eilfertig- 
feit, Sall., Tac. e lo 

PrópératIo, ónis, f. das Eilen, bie Eilfertig- 
keit, Cic. 

Pröperätim, ade. eilfertig, Caecil. b, Non. 

Pröperäto, adv. eilends, cilfertíg , agere, 
Tac. 

Própére, adv. eilends, esse, Plaut., = eilen; 
nisi propere propero currere, id., — wenn ih 
nicht fehr fchnell e. 

Próperlpes, édis, adj. po ct. ſchnellfüßig, ba» 
ftig, Catull. : 

Própériter, adv. eilig, ſchleunig, Pacuv., 
Appul. j 

Pröpero, 1. 1) intr. eilen, in patriam redire, 
Cic.; properato opus est, Plaut, ed ift Eile 
nöthig; tp. cifen (im Reden e), Sall, 2) tr. 
befchleunigen, etw. Schnell Coft aud) zu fdneli) 
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beforgen, 3. B. opsonia, pecuniam alicui, Plaut., 

Hor.; opus, studium, id., — emfig treiben; poct. 

mortem, Virg., bem Zode freudig entgegen geben; 

iter properatum, Sall., befhleunigter Marſch; 
fo naves properatae, tela properata, Tac. 

^0 Pröpertfus, i, m. (Sex. Aurel.) tóm. Elegien⸗ 

dichter (fein Geburtsjahr wahrfch. 702). 

Própérus, adj. cilend, eilfertig, Virg., Tac. 

Pröpexus, adj. (voct.) eigtl. niedergefämmt 
= herabhangend (Bart), Virg., Ovid. p. 

Pröpheta u. -es, ae, sn. (gr.) der Prophet, 
Appul. 

Pröpinätlo, ónis, f. bad Zutrinfen, Sen., 
Petron. 

Pröpino, 1. (gr.) 1) zutrinfen, Cic. e; salu- 
tem, Plaut, Jemds Gefundpeit trinfen; suum 
calicem alieui, Mart. 2) cinem etw. zu trínfen 
(aud) einzunehmen) geben, Plin. ; tp. aliquem 
alicui deridendum, Ter., einen einem zur Ber» 
fpottung preisgeben. 

Própinque, adv. ín der Nähe, Plaut. 

Pröpinqultas, àtis, f. die Nähe, loci, flumi- 
nis, hostium, Cic. p ; ex propinquitate, Caes., 
aus der Nähe (4. 99. reiten); tp. Verwandt⸗ 
ſchaft, Plaut., Nep., Cic. p- 

Prüpinquo, 1. 1)fntr. fd náfern (Menfchen, 
Dinge, tp. Zeit), Virg., Sall. 2) tr. poet, näs 
bern — befchleunigen, mortem, Sil. 

Própinquus, adj. nabe (3. B. Ort p); ex pro- 
pinquo, Liv., au ob. in ber Nähe (3.33. feben); 
tp. a) nahe (v. ber Zeit), 3. 9. Rückkehr, off: 
nung, &ampf g, Cic. g; b)nabe fommenb, der 
Aehnlichkeit nach, Varr., Cic., Gell. ; c) nae ver» 
wanbt mit einem, Sall., Suet. g ; Sdábst. -us, 
i, m. u. -a, ae, f. c. Berwandter, eine Ver— 
wandte, Cic., Sall., Suet. 

Pröplor (n. -us), öris, adj. Compar. näher 
(Drt, Lage), Virg., Liv. ; tp. a) näher, ber Zeit 
nad; funeri, Hor., bem Tode; epistola, Cic., 
e. jüngerer, neuerer Brief; b) näher, der Aehn— 
lichkeit nach, à. 9. sceleri, id., tauro, Virg.; 
propius vero, Liv., wahrfcheinlicher; c) näher, 
ber VBerwandtfchaft ob. ber Beziehung nad, nàás 
ber liegend, einen näher angehend, 3. B. ami- 
. eus, Hor», cura, Ovid., periculum, Cic.; d) ge⸗ 
neigter, Ovid.; e) paffenber, gelegener zu etw, 
(3.8. e. Land), Cic., Liv.; f. proximus. 

Pröpfträbflis, adj. verföhnlid, Enn. b. Non. 

Pröpitiätlo, onis, f. Berföhnung, Beſänfti— 
gung, Macrob. 

Própitfo, 1. gnädig ob. fif geneigt machen, 
Venerem, Plaut, Junonem, "l'ac, numina g, 
Plin. 

Pröpitfus, adj. gnädig, geneigt (Gótter, Dicis 
ſchen), Plaut, Cic, Nep. ; satin’ illi dii sunt 
propitii ? Ter., — ift er recht bei Verſtand; tp. 
geneigt, günftig (Ohren), Sen., (Meer), Flor.; 
aliquem propitium facere 0d. reddere, Plaut. 

Prüpíus, ade. Compar. f. Prope. 

Próplasma, átis, n. (gr.) c. Borbild, Mufter 
— odell, wonach der Künſtler etw. bildet, 

in. 

Pröpnigeon (um), i, n. (gr.) der Vorplatz 
zum Heizen, Vitr. 

Propoetides, um, f. Mädchen auf Gyprud, 
welche die Gottheit ber Venus [eugneten u, deß— 
wegen in Stein verwandelt wurden, Ovid. 
— ae, m. (gr.) c. Vorkäufer, Höcker, 

e. 
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Pröpölis, is, f. (gr.) der Borftoß, das Se 
wachs, Bienenharz, Varr., Plin. 
| Pröpöma, ätis, n. (gr.) €. Vortrank vor dem 
Eſſen, Pallad. 

Pröpöno, pösüi, pösItum, 3. 1) etw, binftellen 
ob. aufftellen, fo daß es Andere fehen können 
(3. 9. eine Fahne, etw. zum Berfaufe) ; leges 
in publicum, epistolam in publico, Cie, = öl 
fentlih befaunt machen; tp. a) gleicht. vorlegen 
= geben (eine Frage), id.; nihil erat proposi- 
tum ad scribendum, id., ich batte feinen Stof; 
remedia morbo, Nep., = vorichlagen; b) ermäb: 
nen, 34. 9. viros notissimos, Cic.; c) cina 
etw. (aur Beachtung g) vorftellen, 3. B. aliquem 
Sibi ad imitandum, id. ; sibi solatium, spem, 
Caes., fid) mit etw. tróften, fid Hoffnung mit 
etw, maden; mortem, Cic. einem den 22 
drohen; praemia alicui, id., einem Belopnun 
gen verfprechen; d)beftimmen zu etw. ; prope- 
situs alicui rei, id., beflimmt zu etw. ; aliqui 
proponere animo, Caes., fid) ctm. vorlegen, 
vornehmen; propositum est mihi, Cic., id bob 
mir vorgenommen; cf. propositum 1); e)p- 
poni ob. propositum esse, id., bevorftchen (ln 
rechtz); f) propositus, id. g, ausgeſetzt, preisge⸗ 
geben (3. 9. dem Kriege d). 2) alcidf. vom 
binfegen ; tp. a) früher od. vorher erwähnen, 
voranfdíden; prius pauca proponam, Cic.; t 
proposucram, Colum.; b) ben Borderfag in c 
nem Schluffe bilden, Cic.; ef. propositum 3). 

Pröpontis, Idis tt. Idos, f. die Propontig, ic 
Mare di Marmora, Liv. p ; adj. Propontlácts, 
propontifch, Prop., Ovid. 

Pröporro, adv. 1) poct. ferner, weiter, Luer. 
2) durchaus, id. 

PröportIo, önis, f. bad Verhältniß (die Pte 
portion), Cic., Quint. gp. 

Pröpösitfo, önis, f. 1)bic Borftellung, di 
man fi v. etiw. macht, 3. B. vitne, Cie. 2) 
animi, id., Vorſatz, Entfchluß. 3) der Vorden 
fag eines Schluffes, id. 4) der Hauptfaß, t 
Thema, id. 5) überf. c. Saß, Quint. 

Pröpösltum, i, n. 1) der Borfaß; propos- 
tum tenere, Cié., bei feinem Borfage beparrir. 
2) die Vorſätze — ber Cebenéplan, Phaedr., Hor., 
Vell, Sen. 3) ber Vorderſatz eines Schluſch, 
Cic. de Or. 2, 58. 4) der Hauptfag (die $aurt 
fadje) in einer Schrift, 3. 9. ad propositam re 
verti, id. 

Própraetor, oris, m. €. Proprätor, b. b. €. 
Prätor, der Statthalter einer Crubigen) Pre 
vinz ift, Cic. 

Próprfe, adv. 1) Jeder für fid (5. 9. cv 
wollen), Cie. 2) eigentlich, indbcfonbere, y. 
tuum, id.; proprie dicere aliquid, Hor. A.P. 
128., = etw. individualifiren. 3) cigentlid (= 
nad) dem eigentlichen Sinne), 3. B. dicere, Cic 
Phil. 2, 31. 

Pröprietas, àtis, f. 1) das Eigenthümlige (c 
ner Sache, eines Klima’s, eines Wortes, cine 
Frucht, Salbe, gewiffer Thiere), Cie, Liv, 
Plin., Quint. 2) dag Eigenthumsrecht auf ct. 
jumenti, Suet., Justin. 

Pröpritim, adv. (poct.) cigentlid, Luer. 

Pröprfum, i, n. das Gigentbum (= was Mit, 
dir & gebört), 3. B. vivere de proprio, Marl. 
tp. das Eigenthümliche = dasjenige worurd ſich 
einer od. ctio, v. andern unterſcheidet, z. B. ora- 
teris, disciplinae majorum, Cic., boni, Quin 
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Pıöprfus, adj. (veriw. mit prope) eigen = 
mir, dire gehörig (3. S. Familie, Mittel e), 
Liv.; cultello proprio purgare ungues, Hor., 
mit feinem eigenen; in propria pelle quies- 
cere, id., in feiner eigenen Haut; propriam 
lucem accipere, Cic., gleichf. fein eigenes e» 
benslicht erhalten (näml, nach ber Geburt); sua 
propria facultate, id. (wo propria gliichf. übers 
flüſſig if); 

tp. a) eigen, eigenthümlich = dasjenige mo» 
durd fif etw. v. anderem unterfcheidet, 3. 93. 
vitium proprium senectutis, Cic.; tempus, 
Quint., = befondere ; fo aud) lex, Cie, e. be: 
ſoendres (aparted) ; 

b) eigentlih = paffenb (3. 9. e. Wort), Cic; 

c) einem eigen = ihm immer gebörend, 
dauernd » (Gefhenf, Bergnügen s), Ter., 
Virg.,Hor.; baf. aud) = zuverläſſig (Sieg), 
Caes. ; 

d)eigen = fonberbar, auffallend, auferat» 
wöhnlich, 3. 9. Plan, Befhimpfung, Lentul. in 
Cic. Epp., Liv. 

Propter (ft. propiter), I. ade. daucben, neben 
baran, 3. 9. propter est spelunca, Cie. ; prop- 
ter volare, Phaedr., cubare, Cie., dvancben. I. 
Praep. cum Acc. nahe bct ctw., 3. B. propter 
urbem g, id.; tp.a) wegen; propter notitiam, 
Nep., weil fic befannt waren; propter. hoc, 
Varr., 0b. quae, Quint., 0b quod, Colum., deß⸗ 
wegen; f. propterea; b) durch (wenn cd cine 
virkende Urſache ausdrückt), 3. B. propter quos 
hanc lucem adspexerit, Cic. [NB. propter Hehe 
ut feinen casus nad. ] 

Proptéréá, = propter ea, deßwegen, Plaut., 
Zic., Mart. e; id propterea, Ter. 

Pröpüdlösus , adj. ſchamlos, 
Plaut., Gell., Appul. 

Pröpädium, i, n. 1) cine entebreube, beſchim— 
fene Handlung, Plaut., Plin. 2) (aid Schimpf— 
vort) Schandmenſch, Cic. 

Própugnàácülum, i, n. Schugmittel, Schutz— 
sehr, Bollwerk (wie Mauern, Schiffe pg), Cie. ; 
ropugnacula aequoris, at, = moles. fluc- 
ibus oppositae ; navium propugnacula, Hor., 
Schußivehr der Schiffe (= naves turribus alle- 
atae, id.); tp. tyrannidis, Nep., Schutzwehr 
ir p; tranquillitatis, Cic. 5 propugnaculo uti, 
iv., einen Beweis, T 

Propugnatlo, önis, f. bic Bertheidigung, Val. 
[ax.; tp. dignitatis, Cic. - 

Pröpugnätor, oris, m. c. Bertheidiger (3. N, 
iner Seftung eg), Caes.; tp. der Freiheit, Cic. 

Pıöpugno, 1. I) intr. fechten, ftreiten Cum 
db od. Andere zu vertbcibigen) ;. (p. fechten für 
np. (3.2. für fein 280pf), Cie. 2) tr. tp. cti. 
erfechten (3. B. die Freiheit), Suet. 

Pröpulsätfo, önis, f. tp. die Abiwendung (einer 
jefahr), Cic. 

Pröpulsätor, oris, m. der etw. abwendet, ab 
itt, Val. Max. - 

Propulso,1. abtreiben, abwenden (ben Feinde; 
». $unger, Kälte, einen Krieg, Verdacht von 
ib), Cic. ! ROW 

Pröpulsus, us, m. das Forttreiben, Fortſto— 
n (des Windes), Sen. 

Prop$laeon 0b. -aeum, i, n. (gr.) der Sor» 
£5 Plur. die Propyläen, jene v. Perifles eve 
witen Zugänge zum Parthenon auf ber Akro— 
ylis zu Athen, Cic. 
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Próquaestor, oris, m. e. Proquäftor=e. Qui» 
ftor in ber Provinz, Cie. 

Pröquam od. pro quam, poet. nachdem wie 
= nah Beſchaffenheit deffen daß, Lucr. 

Pröquirito, f. óffentli ausrufen, befannt 
machen, Appul, 

Pröra, ae, f. (gr.) 1) baé SBorbertbeil bed 
Schiffs, Caes. ; tp. prora et puppis mihi fuit, 
Cie., = mein Wichtigſtes, mein Hauptplan, 2) 
poet. das Schiff, Virg. 

Prorepo, repsi, reptum, 3. 1) eigtl. hervor 
kriechen (3. 93. Thiere), Hor. ; it. überh. unver- 
merkt hervor fommen (3. 9, Knospen), Colum. 
2) wohin Friehen, fort kriechen (Menfchen), 
Suet. 3) ſich ausdehnen, ausbreiten (die Ners 
ven, Pflanzen), Colum. 

Pröreta, ae, m. (gr.) der Border» od, Unter- 
ſteuermann, Plaut. 

Pröreus (zweififd,), &i u. &os, m. (gr,) = 
proreta, Ovid. 

Proripio, püi, reptum, 3. 1) hervor reißen (eis 
nen), Cie.; poct. pedes, Ovid., hervor fprins 
gen; se, Caes, ſich ſchnell hervor begeben (aud 
dem Haufe); tp. quae libido non se proripiet ? 
Cic, wird hervor brechen. 2) einen wohin reis 
feu (sum Tode), Hor.; se, ob. bloß proripere, 
Virg. A. 5, 141., Schnell wohin cifeu, fortſtürzen. 

Prörıto, are, 1) etw. hervor reizen, bervor 
bringen, Plin. 2) anreizen (3. 33. einen zur Hoff» 
nung, Belohnung), Sen. 

Prorógatfo, önis, f. 1) Verlängerung (ber 
Brit, des Commando's), Liv. 2) weitere Aus— 
debnung (eines Gefeges), Cie. 

Prörögätivus, adj., fulmen, c. Bliß, deffen 
Borbedeutung zwar verzögert, aber nicht auf- 
gehoben werden fann, Sen. 

Prörögo, 1. ciat. hinausſtrecken; baf. tp. 
1 ) verlängern (einem fein Amt, bad Yeben), Cie., 
Plaut.; vivacitatem suam, Colum., lange ers 
halten. 2) auf einen weiteren Zeitpunft binaug 
fegen, aufichieben (die Hoffnung, den Zahlungs» 
termin), Plaut., Cie. 

Prorsum, adv. 1) gerade aus od, überh. vor: 
wärts, 3. 9. geben, ftürgen, Plaut, Ter. 2) 
durchaus, ganzlich, Plaut. 

Prorsus, adv. gerade aus od. gerade vor fid 
bin, à. 3. irruere, Ter.; tp. 1) ohne Weiteres 
(dab. aud) = gänzlich eb. fura, mit kurzen Wor— 
ton), Sall. 2) völlig, durchaus; prorsus nemo, 
Cic. 

Prörumpo, rüpi, ruptum, 3. 1) tr. poct. Der» 
vor brechen laffen, hervor ftoßen, nubem ad ae- 
thera, Virg.; prorumpi, id. hervor ſtürzen; 
mare proruptum, id., bad Meer, welches bor» 
vor gebroden ıf. 2) intr. hervor ftürgen, «bres 
dn, springen (Soldaten, e. Fluß), Cacs., 
Virg. ; tp. a) bervorbreden = deutlich werden 
(Krankheit, Kühnheit e), Cie. p; b) mit Worten 
bervor breden, Tae. ; c) zu ctio. ſchreiten, in 
necem militum , id, Dazu fireiten, daß man 
Soldaten tödten läßt. 

Prorüo, rüi, rütum, 3, I. tr. 1) etw. bin» 
ftürzen (= umreißen, einreißer), 3. B. einen 
Wall, eine Stadt, Caes., Liv. 2) hervorreißen, 
3.2. Xíde aus dem Grabpügel, Sen. Tr.; se 
foras, Ter., aus dem Haufe heraus flürgen. I. 
inir. 1) bervor breden (3. B. in den Feind), 
Curt. 2) nicderfallen, Val. Fl.; cinftürgen (eine 
Stadt), Tac. 
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Pröruptor, öris, m. ber hervor flürzt, einen 
Ausfall macht, Ammian. 

Pröruptus, adj. tp. ausgelaffen, vermeſſen; 
audacia, Cic. eine alle Scranfen burdjbres 
chende Frechheit. 

Prósa, ae, f. (viell. ft. prorsa, sc. oratio, bie 
Nede, die gerade ob. ſchlicht vor fi) hingeht) die 
Proſa = ungebundene Schreibart, Sen. 

Prösäpla, ae, f. (alt) Gefchlecht, Sippfchaft, 
Plaut., Sall. 

Prosaples, — prosapia, Non. 

Pröscenlum, i, n. berj. Pag, wo bie Schau⸗ 
fpieler agirten, die Borbühne; oft aud bie 
Bühne überh., Liv. 

Pröschölus, i, m. €. Bor» ob. Unterlehrer, 
Auson. 

Próscindo, scIdi, scissum, 3. zerſpalten, aere 
ſchneiden (einen Baum) ; terram, Colum., ftürs 
zen, aufbrechen (bei Brachfeldern), it. poet. 
= pflügen, Virg.; aequor, Catull., durchſchif⸗ 
fen ; tp. einen herunter maden, läftern, Ovid., 
Suct. 

Próscissto, vaa) i (cigtf. das Zerfchneiden) 
das erfte Pflügen, Brachen, Colum. 

Pröscribo, ipsi, iptum, 3. auéfdjreiben, b. D. 
1) durch einen Anſchlag öffentlich befannt machen 
(e. Gefeg, eine Verfteigerung), Cie. 2) etw. 
öffentlich zum Berfaufe audbieten ; aliquem od, 
possessiones alicujus, id., Jemds Eigenthum 
zum SSerfaufe ausbieten = feine Güter confide 
cirem, 3) proseribere aliquem, id., einen aus— 
fhreiben als feines Vermögens u. Lebens vers 
luſtig, = ihn in die Acht erflären. 

PróscriptYo, onis, f. 1) öffentlihes Ausbicten 
zum SSerfaufe, bonorum, Cic. 2) Achtserklä— 
rung, id. 

Pröscriptor, óris, m, einer der in bie Acht 
erffärt, Plin. 

Pröscriptürfo, jre, in die Acht erklären wol- 
Ien, Cic. 

Próscriptus, i, ın. c. Geächteter, Plin. 

Próséco, sécüi, sectam, 1. 1) vorn abſchnei— 
den od. etw. bad vorn ift, abfdneiben (9tafe, 
Ohren e), Appul. 2) vorfer abſchneiden, bef. 

um Opfer, alfo = opfern, exta, Liv. 3) jers 
chneiden, 3. 9. den Boden beim Pflügen, Plin. 

Prösecta, órum, n. was zum Opfern abge» 
fihnitien wurde, die Opfereingeweide, Ovid. 

Prösectus, us, m. 1) bad Zerhauen, der Hieb 
durch etw. bínburd, Appul. 2)der Biß, id. 

Prös#da, ae, f. cigt[. eine, die vor ihrem 
Haufe figt, = meretrix, Plaut, 

Prosedämum, i, n. die Erfhlaffung, Unthä— 
tigkeit (der Pferde bei ihrer Begattung), Plin. 

PrösömTnätus, partic. fortgephangt (cine Fa: 
milie), Cie. 

Prósentio, si, (sum,) 4, vorher merken, Plaut. 

Prösequor, quütus ob. cütus sum, 3. 1) hin» 
ter einem drein geben, ihm folgen; taf. aud: 
a) cínen verfolgen (fo bef. bei Caesar), 3. B. 
hostem ; häufiger jedoch b) (im friedlichen 
Sinne) = einen Ar de ihm bad Gilcite 
geben (aud Höflichkeit ob. aus Freundfchaft), 
Cie.; exsequias, id., bie Leiche begleiten ; vi- 
detur mihi prosequi se, Sen., (v. einem Grei— 
fen): fid) ſeibſt zu Grabe begleiten ; tp. a) fols 
gen (v. Dingen), a. 9. Adhtung e, Cie. ; b) eis 
nem mit etw. folgen ob, ihm begleiten, 3. $8, 
mít Worten, Wünſchen, Schimpfreden g5 pro- 


—— 
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fectionem alicujus amore, id. Fam. 15, 21 extr.; 
aliquem  beneflciis , misericordiä , id., einem 
Wohlthaten, Mitleid angebeifen faffen; ali- 
quem laudibus, Liv., einen febr rübmen; le- 
gatoz cum donis, id., fie bei ihrer Abreife mit 
Geſchenken beebren; aliquid prosequi, ettv. mit 
Worten verfolgen (— ed. weiter, ausführlicher 
befohreiben 2), Cic. p; pascua versu, Virg. 2) 
poct. weiter reden, fortfabren, id. Aen. 2, 107. 

Próséro, sévi, sátum, 3. (poct.) fácnb ber» 

vor bringen, Lucan.; prosatus, Appul. ent. 
fproffen. 
» Pröserpens, partic. (vom ungebr. proserpo) 
1) vorwärts friechend; bestia, Plaut., = eine 
Schlange. 2) tp. malum, Ammian., unvermerft 
entftchend. 

PróserpIna, ae, f. Tochter der Ceres u. dee 
Supiter, v. Pluto auf Sicilien, als fie Blu: 
men Tas, entführt u. geheiratbet, ın bab. Köni— 
en der Unterwelt, Ovid. e. (Sie wurde in den 

feufinien mit verchrt; ihr war befonders Si: 
eilien heilig; ihr Mpthus (ft die SPerfonification 
des Samenkorns u. feiner Verwandlung.) 
— ae, f. die Pflanze polvgonon, 

In. 

Pröseucha, ae, f. (gr.) c. freier, zu Andachts- 
übungen beſtimmter Ort der Juden, Juven. 

Prosferari, = impetrari, Lueil. b. Non. 

Pröslclae, ärum, f. die Abfchnittlinge ber 
Eingeweide g (zum Opfer beftimmt), Solin. An« 
dere Formen dafür find Prosicies, &, f., Varr. 
u, Prosicium, i, n., Fest. ke 

Pröstlto, üi (ivi ob. Ti), o. 8., 4. 1) hervor 
fpringen (aud dem Haufe, Schiffe»); it. (v. 
Dingen) a) hervor fpringen, 3. B. Blut, Sun» 
fon, Thränen, Ovid.; b) hervor ragen (3. 88. e. 
Theil eines Gebäudes, Landes, od. Gewächfe), 
Plin., Colum.; tp.poct, natura prosiliet, Hor.. 
wird fid) in ihrer wahren Gieftalt zeigen. 2) 
wohin fpringen ob. überb. fhnell wopin geben, 
p ing Zreffen, in die SSerfammfung, Cie., 
AM. 

Ren ere, hervor treten, hervor ragen, 
ppul. 

Proslambändmönos, i, sa. (gr.) ber Zon A 
in ber Mufif, Vitr. 

Prösöcer, cri, m. ber Großvater meiner Gat: 
tin, Ovid., Plin. Epp. 

R TERN, ae, f. (gr.) die Sprofobie, Varr. bei 
ei. 

Prösöpis, Idis, f. (gr.) u. Prosópites, ae, f. 
eine Pflanze, fonft Bh Ae fa Fe i f 

Prösöpöpoela, ac, f. (gr.) die Profopopdie, 
Perfonendichtung (menn ſebloſe Dinge ob. ab» 
ilg Perfonen redend cingefübrt werden), 

uint, 

Próspecto, f.. 1) hinaus feben (ind Weite, 
aud dem genfler), Liv.; it. über. nad) etw. 
pin feben od. fih nad) etw. umfchen od. ble? 
etw. ſehen (näml. in ber Ferne), 3. 99. proelium, 
Sall, von ferne mit anfeben; tp. a) fid um: 
fcben nach etw., 4. 99. exsilium, darauf bedacht 
feyn, Cic. Verr. 5, 17, extr.; poet. fata paria 
prospectant aliquem, Virg., gleihes Schickſal 
erwartet cinen; b) gufeben = warten (3. B. ob 
p erfeheine), Liv. 2) wohin zu liegen («. 

and); 3. B. septentrionem, Tac., = gegen rz. 

Prospector, öris, m. der Fürforger, Appul. 

Prospectus, us, t. 1) das Hinausfehen, die 


A 
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Ausfiht; maris, Plin., auf das Meer; pro- 
spectam praebere ad urbem, Liv.; tp.die Rück⸗ 
fiht; prospectum officii deponere, Val. Max. 2) 
der Anblid (3. 3B. bed Volkes); esse in prospectu, 
Caes., gefeben werben. 3) poet. ber Anblid = 
die Augen; aequora metior prospectu meo, 
Qvid. A) ber Anblid, ben etw. (3. 93. e. Ges 
bäude) gewährt, Cic. 

Prospécülor, äri, 1) hinaus fehen (3. 8. vom 
®alle), Hirt. 2) hinaus feben, ob ctm. ob. eis 
ner fommt = auf etw. lauern ; it. überp. funds 
fhaften, Liv. 

Prosper ob. Prospérus, adj. der Hoffnung 
gemäß: 1) erwünſcht, günftig ; fortuna, succes- 
sas, Cie., Liv. 2)poct. beglüdenb, 4. 8. Bel- 
lona, Luna, Ovid., Hor. 

Próspéra, órum, n. glüd(íde Umftände, Glück, 
Ovid., Tac. 

Pröspere, adv. günftig ob. glüdlih (3. 9. v. 
Statten geben, ftreiten y), Cic. 

Pröspergo, rsi, rsum, 3. befprengen (mit 
Waſſer), Tac. 

Pröspörltas, ätis, f. die erwünfchte Beſchaf⸗ 
fenheit, das Gedeiben, Gíüd, 4. 9. vitae, va- 
letudinis, Cic., Nep. 

Pröspörlter, adv. = prospere, Enn. b. Prisc. 

Pröspero, 1. Glüd ob. Geveiben zu etw. ges 
ben, vietoriam, Liv.; poet. hanc tibi veniam 
prospero, Plaut., = (d gebe dir biefe Erlaubniß, 

Prosplclenter, adv. vorfihtig, Gell. 

Prösplclentfa, ne, f. SBorfit, Vorforge, Cic. 

Pröspielo, spexi, speotum, 3. 1) vorwärts 
ſehen, bef. in die Weite fehen ; parum prospi- 
ciunt oculi, Ter., ich ſehe nicht gut in die Ferne, 
babe e. ſchwaches Geficht ; tp. a) (dt geben = 
lauern auf etw., Phaedr.; b) vorforgen, alicui, 
od. alieui rei, Nep., Ter., Cic. e, = für einen 
Sorge tragen, it. einer Garde (einem Uebel) 
vorbeugen, Ter.; c) für etw. forgen = cé her— 
bei Schaffen (Lebensmittel, einem Mädchen einen 
Mann e), Cic., Liv., Plin. Epp. 2) von ferne 
ob. in ber Ferne feben, erbliden, k B. Italiam, 
Virg. ; tp. vorausfeben (feinen Zod p); se- 
nectutem, Sen., dag Alter vor fid feben = fid) 
ibm náfern. 

Pröspleus, adj. vorforgenb, Naev. b. Non. 

Prösplcüus, adj. poct. weithin fihtbar, tur- 
ris, Stat. 

Pröspiro, 1. hervorblafen, ausduften, Appul. 

Próstas, ädis, f. (gr.) die Gallerie vor dem 
Haufe nebft dem Borzimmer, Vitr. 

Prösterno, strávi, strätum, 3. 1) eigtl. bin» 
fireuen ob. unterfireuen ; tp. materiam laudi- 
bus, Plin. Paneg., Stoff zum Ruhme geben; 
sorores, pudicitiam alicui, Suet., = fie einem 
sreisgeben. 2) niederwerfen (einen Feind, fid) 
zu Jemds Füßen), Cic.; arbor prostrata, Suet., 
umgeftürzter Baum; oppida prostrata, Sulpic. 
in Cie. Epp., Städte in Zrümmern liegend; tp. 
a) yt Grunde richten, gleichſ. umftürgen (einen, 
te Sitten e), Cic.; b) se, id., fif megtverfen, 
— fid zu febr erniedrigen. ! 

Prostibilis, is, f. (sc. femina) bic fi öffent» 
[id Preis gibt, eine Mege, Plaut. 

Próstibüla, ae, f. = prostibilis, Plaut. b. Non. 

Pröstibülum. i, n. cine, die (od. einer, ber) 
fid (ob. feine Keufchheit) Öffentlich Preis gibt, 
Plaut.; cf. prostibilis. 

Prósttüo, tüi, tatum, 3. öffentlich Preis geben 
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(fid), feine Keufchheit, feinen guten Ruf), Suet., 
Catull. 


ProstItüta, ae, f. eine öffentliche Dirne, Plin. 

Prósto, fti, ätum, 1. 1) vorftehen = hervor» 
ragen, Luer. 2) öffentlich ba ſtehen (als Ber» 
fäufer), Plaut.; it. ald Waare = feil fichen, 
Hor.; aliqua prostat, Sen.,=gibt fi öffent» 
lich Preis, 

Pröstömis, f. Postomis. 

Prostylos, on, adj. (gr.) vorn Säulen fa» 
bend, Vitr. 

Prösüblgo, égi, actum, 3. poet. 1) hervor 
wühlen (Erde), Virg. 2) ett». gehörig bereiten, 
fulmina, Val. FI. 

Prösum, füi, prodesse, nußen, Cic. p; von 
Arzneien = gut fen für od. gegen etw., Plin. 

ProsümIa, ne, f. e. Spähefiff, Jachtſchiff, 
Caecil. b, Non. 

Prösümo, mpsi, mptum, 3. verivenden, aue 
geben, Plaut. Trin. 5, 2, 6. (zweifelh.) 

Prötäglon, Yi, n. eine Art guten Weines, Plin. 

Prötägdras, ae, m. €. griech. Philoſoph (So⸗ 
phift), Zeitgenoffe des Socrates, ald bed Atheis- 
mus verdächtig aus Athen verbannt, Cie. Das. 
Protagorion, i, n. (gr.) e. Ausſpruch des Bro» 
tagoras, Gell. 

Prötäsis, is, f. (gr.) e. 9uéfprud, e. Gap, 
Appul. 

Pröte, es, f. 1) eine der drei Stöchaden, Maf- 
filía gegenüber, Plin. 2) Heine Infel an ber 
$üfe v. Meffenien, et Prodano, id. 

PrötectTo, onis, f. Beſchützung, Quint. Decl. 

Prótectum, i, n. €, Vordach, Wetterdäd, vi- 
ncarum, Plin. 

Protégo, texi, tectam, 3. 1) bebeden zum 
Schutze, Caes.; bab. aud) tp. — ſchützen, befhügen, 
regem, Liv.; aliquem precibus, Tac. 2)vorn 
an etwas e. Dach od. e. Vordach maden, ac- 
des, Cic. 

Prötelo, 1. einen vertreiben, 3. B. saevis 
dictis, Ter. 

Prötelum, i, n. 1) das Zichen zufammenges 
fpannter Zicre, e. 3ug Q. $8. Ochſen), Plin. 
2) poet, e. Zug, eine Reihe, 3. 8. plagarum, 
Lucr. 

Prötendo, ndi, nsum u. ntum, 3, 1) vor fid 
hinftreden, ausftreden, hinhalten (Speer, Arme, 
Naden), Virg., Tac.; protendi, fi ausdehnen 
= hervorragen; temo protentus in octo pedes, 
Virg., —8 Fuß lang. 2) dehnen = lang aus» 
ſprechen, Gell. 

PrótensIo, önis, f. = Protasis, Appul. 

Próténus it, Protinus, ade. vor fiib bin, vor» 
wärts, weiter (3. 9. treiben, geben), Virg., Cic. ; 
tp. a) unmittelbar darauf, fofort, fogleich; pro- 
tinus ut, quum, quam, Ovid., Plin., foglcid) 
nachdem, fobald als; non protinus, Quint., nicht 
fogleich (folgt 3. 9. etw. Daraus); protinus a 
virili toga, Suet., fogleih nad) Anfegung der 
minnlihen Toga; b) ununterbrochen, in einem 
fort Virg, A. 3, 417.5 7, 601. 

PrótermIno, àre, erweitern, vergrößern (die 
Grenzen 2), Appul. 

Prötero, trivi, tritum, 3. 1) niedertreten (u. 
dadurch zerquetfchen), 3. 9. frumentum, Liv. ; 
tp. a) nteberiverfen, = fblagen (einen Feind), 
Hor. Tae.; b) febr mißbandeln (einen, eine 
Stadt), Cie. 2) gleichf. forttreten f ben, 
tp. poct. 3. 8. ber Sommer denen 
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Pröterr&o, ti, Ytum, 2. fortfhreden, filium, 
hostes, 'l'er., Caes. 

Próterve, adv. 1) ungefcheut, fed, loqui, 
Plaut. 2) fred), dreiſt, ſchamlos, Ter., Ovid. 

PrütervIa, ae, f. = Protervitas, Auson. 

Prötervitas, ätis, f. 1) Dreiftigfeit, Mutp- 
wille, Hor. Od. 1, 19, 7. 2) Frechbeit, Unver- 
fhämtpeit, Cic. 

Pröterviter, adv. = Proterve, Enn. b. Non. 

Prötervus, adj. eigtl. Alles vor fid) nicber» 
werfend; bab. poct. ungeftüm, heftig (Winde), 
Hor.; stella canis, Ovid., der durch feine Pipe 
Alles nicberbrüdt; tp. dreift, fred, unverſchämt, 
Cic. 

Protésrlàódámia, ne, f. ber Name einer Tra⸗ 
gödie des Livius Andronicus, Gell. 

ProtösTläus, i, m. Gentabl der aobamía, ei⸗ 
ner der Freier Helenag, jog mit vor Troja u. 
wurde unter allen Öriechen auerft da getödtet; 
nach feinem Tode wurde er göttlich verchrt, 
Ovid. e. Davon: Protesilaéus, adj. den Pro» 
tefifaud betreffend, domus, Catull. 

Prötestor, äri, beweifen, bartbun, Macrob. 

"Próteus (jweifilb.), ei u. eos, m. c. Meer- 
gott u. Hirt ber Mecrfälber bed Neptun, tei 
fagte, bod) nur gezwungen, iu. fonnte fid) in als 
feríci Geftalten verwandeln; fein Wohnftg war 
bit der Infel Pharos bei Aegypten; Dad. senex 
Aegyptius marinus, Hyg.; Protei columnae, 
Virg. = bad Ende 9fegyptend; tp. ſteht Proteus 
bei Hor. Epp. 1, 1, 90. als c. veränderlicher u. 
Sat. 2, 3, 11. als c; liftiger Menſch. 

Prüthgme, adv. (gr.) willig, gerne, Plaut. 

Próth$mla, ae, f. (gr.) Geneigtbeit, Willig- 
feit, Plaut. 

Proóthgra, órum, n. (gr.) 1) bei den Grie— 
hen = dem röm. vestibulum: Hausflur, Gorrí» 
dor, Vitr. 2) bei ben Römern: die Schranfen, 
die Ginfricbigung vor der Thür, id. 

Pröthfris, idis, f. (gr.) vicll. e. Gefimfe an 
den Säulen, c. Vorfprung an den Thüren, Vitr. 

Prötinam, adv. 1) fort, Plaut. 2) fofort, fo- 
gleich, id. 

Protinus, f. Protenus. 

Prötöeömlum, i, n. ber Srt am Körper, wo 
hic Haare anfangen, Veget. 

Prötögenes, is, m. berühmter grich. Mahler, 
Zeitgenoffe des Apclles, berühmt befonders durch 
feinen Jalyſus, Cie. e. 

Prötollo, ere, 3. 1) bervorfiredfen (bie Hände), 
Plaut. 2) tp. etw. verſchieben (3. B. een Tod), id. 

Prötömedfa , vt (gr.) der Name einer 
Pflanze v. gewiffen Zauberfräften, Plin. 

Prótóno, are, poct. hervor bonnern, Val. Fl. 

Prötöpraxfa, ae, f. (gr.) bes Borrecht - bei 
Schuldforderungen, Plin. 

Prötötömus, adj. (gr.) was zuerft abgefchnits 
ten wird, vom erften Schnitte, 3. B. caules, 
Colum.; Subst. prototomi, órum, m. die erften 
Stengel vom Kohle (bef. zart), Mart. 

ProtraetTo, önis, f. die Verlängerung, Ma- 
crob. 

Pröträho, traxi, tractum, 3, 1) hervor od. 
wohin zichen, 3. B. einen aud dem Zelte, Tac.; 
protractus ad indicium, Liv., mit Gewalt here 
beigeholt, um Zeugniß zu geben; protrahere 
in convivium, Cic., ziehen; tp. a) an's Licht brins 
gen, entbeden, verratben, facinus, Liv.; auctorem 
facinoris, id.5 b) in einen gewiſſen Zuftand vers 
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feßen; ad paupertatem protractus, Plaut., an 
ben Bettelftiab gebradt. 2) weiter hinaus jit 
ben; tp. 3. 8. eine Zablung, das Ende des Goft, 
mahld & ; quinque horas protraxit, Suet., tt 
Iebte fünf Stunden. 

Prótrimentum, i, n. eine Art Ragout, eine tid: 
Brühe, Appul. 

Prötröpum, i, n. &c. vinum (gr.) bet Borlauf, 
ber vor der Kelterung abflicgenbe Mof, Piin. 

Prötrüdo, si, sum, 3. fortftoßen,, Cie.; ty. 
verfhieben (die Comitien), id. 

PrótümIdus, adj. vorwärts geſchwollen, Appul. 

Pröturbo, 1. 1) forttreiben (den Feind), Lir.; 
tp. einen nicht anhören, Tac. 2) poet. uic 
werfen, silvas, Ovid. 3) hervorftoßen, murmur 
pectore, Sil. 

Prötypum, i, n. (gt.) Borbild, Modell, Plin 

Pröut, conj. fo wie (c8 3. 38. die Sade c 
fordert), Cic., Liv. 

Prövectus, us, m. die Zunahme, das Rad 
thum, Pallad. 

Próvégéo, ére, fortbeiwegen, gradum, Paci. 
b. Non. (Andere: provigeo). 

Próvého, vexi, vectum, 3. 1) bervorführen 
(auf einem Wagen), Plaut.; provehi, Lir., kc 
vorfahren (zu Schiffe); equo provchi, id., dit 
vorrcitem, 2) etw. weiter forttragen ob. führen 
(3. 8. e. Schiff eine Laſt &), Plin. Epp.; pr?- 
vehi, weiter fahren (zu Schiff), Virg.; eur 
munitiones , Liv., vordringen; tp. a) provehe- 
re aliquem, einen vorwärts bringen (u Cb 
ren e), Suet.; ccquo te tua virtus provexissc, 
Cic.; ultra provchi, Quint., weiter vorrüden; 
provectus aetate, Cic., vorgerüdt im itc; 
provecta senectus, Tac., hohes Alter; nox pro- 
vecta, id., fion weit vorgerüdt; b) verleiten in 
etw, weiter zu gehen (3. B. in feiner Rede), Cie; 
spes provexit ut, Liv., verleitete fie zug; £v 
dio proveliente, id., als die Freude mid (did p 
Iuftiger machte; longius provectus, Cic., it 
(in einer Rede) zu weit gegangen ift, fib v 
weit bat binreißen faffen; quid ultra proveher, 
Virg. A. 3, 480., was rede ich nod weiter! 
provchi in maledicta, Liv., bis zu Schimr 
worten bingeriffen werben; provehi amorc, id. 
zu weit geben in der Liebe. 


Prövenfo, veni, ventum, 4, 1) hervorlom 


men, 3. B. auftreten ald Schaufpicler, Plaut; 


tp. fid) zutragen (3.98. etw. Wunderbarce), Suc. 
Colum. 2) hervorfommen = geboren od. cricnt! 
werden, hervorwacfen (3. B. Menfchen, 30 
zen, Metalle), Justin., Caes., Plin. 3) sentit 
fonmten; tp. a) (9. Gemádfen) fortfommen = 
gedeihen, Colum.; b) (v. Dingen) ablaufen, *. 
Statten geben, à. B. sine malo, Plaut, ; ut ini- 
tia belli provenissent, Tac.; c) gut v. Stattin 
geben, gedeihen, gelingen, 3. B. Gedichte, Ovid, 
die Studien, Plin. Epp.; d) (v. Menſchen) wir 
fommen, durdfommen; bene, nequiter, Plat. 
gut, ſchlecht. 

Próventus, us, sn. 1) dad Hervorfommen (5. 
Pflanzen), Plin. 2) fo viel v. Pflanzen, v. Thie 
ren bervorfommt, Ertrag; apum, id. (dt 
Brut e); it. überb. große Menge (3. B. Miu, 
Dichter e), id. 3) tp. der gludfide Fortan 
(ber Umflände, einer Sicee e), Caes., Liv., Plin. 

Pröverbiälis, adj. ſprüchwörtlich, Gell. 

PróverblIaliter, ade. ſprüchwörilich, Ammian. 

Proverbium, i, n. €. Sprüchwort; cst Grae 
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eis in proverbio, Cic., es ift bei den Griechen 
t. Sprũchwort; veteri proverbio, id., nad) bem 
alten Sprüchworte; venit in proverbium, Liv., 
od. in consuetudinem proverbii, Cic., có ift zum 
Sprühmworte geworben. 

Pröversus, partic. 9. bem ungebr. Proverto, 
vor fi od. vorwärts gelehrt, Plaut. b. Varr. 

; PróvIde, adv. vorfidtig, eligere, Plin. 

PróvIdens, tis, adj. vorfichtig, Cic. 

- PróvIdepter, adv. vorſichtig, Cic. 

ProvIdentIa, ae, f. 1) die Gabe etw. voraug 
u fehen, die Borausficht, Cic. 2) die Vorforge, 

orfehung (der Götter); tp. die göttliche Bors 
fehung = Gott, Sen. 

Pröv1dso, vidi, visum, 2, vorwärts ob. fiu» 
ausfehen, 3.B procul, Liv., in die Ferne ; tp. 
1) voraus feben od. merfen, daß ctm. fo od, 
anders kommen wird (wie der Steuermann ben 
Sturm g), Cie. 2) etw. zum Boraus beforgen, 
4. B. Lebensmittel, Waffen, Caes., Liv. ; it. mit 
folgd. ut od. ne, vorforgen, bantít etiw. gefchehe 
od. nicht gefchehe, Cie. 3) für etw. vorforgen, 
vitae, ob. saluti alicujus, id.; it. einer Sache 
gleichſ. vorſorgen, = fie zu verhüten fuchen, ipr 
vorbeugen; quae provideri poterant, id. 1 

Próvídus, adj. 1) vorberfehend, rerum futu- 
rarum, Cic. 2) vorfichtig, Flug, id. 3) Borforge 
tragend für etw., rerum omnium, id. 4) durd 
die göttliche SBorfebung geſchehend, Tac. 

Prövincla, ae, f. 1) eine Provinz (e. von ben 
Römern erobertes u. beberrfchtes Yand), 3. 3. 

rovinciae praeesse, Cie. 2) bef. ber ſüdöſtliche 

eil Galliens, bie jeßige Provence, Caes. 3) 
bad Amt in der Provinz; usus provinciae, Cic. 
Verr. 4, 5., das Bedürfniß für bad Amt in ber 
Provinz; it. tp. a) bef. ber Gefdoáftéfrcid ob. das 
Amt einer Magiftratsperfon (in fo fern cá. in 
Kriegführen beftand), 3. B. Vejentes provincia 
evenit, Liv., er befam das Commando gegen 
die Bejenter; classis alicui provincia evenit, 
i4, es füllt einem die Flotte zum Commandis 
ten zu; b) überb. Amtsverrihtung, Geſchäfts— 
freis, ob. Geſchäft; eam provinciam suscepit, 
vt >, Cic. ; duram cepisti provinciam, Ter. 

Provinclàlis, adj. die Provinz betreffend; ad- 
ministratio, Cic., Berwaltung ber Provinz; abs- 
tinentia, id., Uneigennügigfeit in Verwaltung 
der Provinz; parsimonia, Tac., Sparjamfeit, 
die in ciner Provinz gewöhnlich ift; aditus ad 
me minime provinciales, Cic., man fommt gar 
nidt auf die umfändliche Art zu mir, wie zu 
andern Statthaltern; Subst. provincialis, is, mm. 
einer aud der Provinz, e. Provinziale, Plin. Epp.; 
häufiger im -Plur., Cic. 

Prövinclätim, adv. provinzenweile, Suet. 

Prövisfo, onis, f. 1) das Vorherſehen ob. bie 
Kraft ctt. vorherzufehen, animi, Cic. 2) 8or» 
fidt, id. 3) Vorforge für ob. gegen etw., id. 

Pröviso, ére, nachſehen, geben u. fehen (aus 
Reugier y), Plaut., Ter. 

Prövisor, öris, m. 1) der etw, voraus fo fonts 
men ficht, 4. B. ingruentium dominationum, Tac. 
2) port, ber Borforger = Beforger, utilium, 

or. 

Prövisus, us, m. 1) das Vorausſehen (einer 
Gefahr), Tae... 2) die Vorforge, id. 

Provivo, wovon bloß bad Perf. provixi , 9. 
* 3. tp. neues Leben bekommen, fortleben, 

ac. 
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Prövdeäbülum, i, n. e. Wort, das flatt des 
andern ftebt, Varr. 

Prövöeätlo, ónis, f. 1) Herausforderung (im 
Kriege), Vell., Plin. 2) Appellation (3. B. ang 
Bolf) ; est pr., Cie., man barf appelliren. 

Prövöeätor, öris, m. €. Herausforderer, Ju- 
stin.; fo hieß auch eine befondere Art der Glas 
biatoren, Cie. Best. 64. 

Prövöcätörlus, adj. donum, e. Gefchent für 
den, welcher einen Feind herausgefordert u. bes 
fiegt batte, Gell. 

Próvóco, 1. I. tr. 1) ferbore, herausrufen 
Caus bem $aufe), Plaut.; poct. diem, Ovid,, 
hervorrufen; tp. gleichſ. heraus loden, 3. B. ra- 
diculas, Colum.; bella, sermones, 'l'ac., Plin. 
Epp., veranlaffen; officia comitate, Tac. 2) eis 
nen vorforbern (daß er fid) rechtfertige), Plaut. 
3) heraus fordern, auffordern (zu einem Treffen, 
zum Spielen, Singen), Cic., Ter.; tp. a) einen 
leicht. Heraus fordern = mit ihm wetteifern; 
auras cursibus, Virg., den Winden an Schnels 
ligkeit gleich ob. zuvor kommen; omnes opi- 
bus, Juven., Alle an Macht überbieten; b) reis 
zen zu etw. (3. B. zur Fröplichfeit), Suct.; pro- 
vocatus benefleiis, injuriis, Cie., burd) Wohl— 
tbateu, Beleidigungen aufgefordert, I. intr. fid) 
berufen auf Jemd Caußergerictl.), 3. 9. ad Ca- 
tonem, id.; it. appelliren, v. einer Behörde an 
die andere, Liv.; ad populum, Cic. 

Prövölo, 1. hervorfliegen, Plin.; it. ſchnell 
bervorfommen, hervoreifen, Caes., Liv. 

Prövolvo, vi, vólütum, 3. 1) etw, hervorwäls 
zen ob, rollen, fortroffen (fi, Steine p),Liv., 
Tac.; tp. fortunis provolvi, Tac., um fein Ber» 
mögen fommen. 2) niedenwälzen auf einen (3. 9. 
brennende Fäffer); se provolvere alicui ad pe- 
des, ob. provolvi ad genua, Liv., cinen zu Füs 
fen fallen; tp. provolutus ad libita alicujus, 
Tac., der fih ganz nad) dem Willen 3emoé fügt. 

Prövöno, ére, poet. gleich], o. fid) fpeien, v. 
fi geben, Lucr. 

Prövulgo, 1. öffentlich befannt madjen, Suet. 

Próxéneta, ae, m. (gr.) e. Unterhändfer beim 
SSerfaufen e, e. Mäfler, Sen. 

Proxime, I. adv. (Superl.) fehr nahe, ganz 
in der Nähe, Caes.; tp. a) (v. der Zeit) cben 
erſt = zulegt (3. B. einen genannt haben), Cic.; 
it. nächiteng, Plin. Epp. 5, 7. ; b) zunächſt (oem 
Range, Werthe nad) er), a. 5. proxime a La- 
cyde, Cic.; c) zunädit = laf cben fo; proxime 
atque ille, id.; d) fo nahe (fo gut) als möglich, 
3 $. etiw. bezeichnen, Quint. IH. praep. zunächft 
einem, 3. B. hostem, hostium castris, id., Caes.; 
tp. proxime morem romanum, Liv., bcinabe wie 
es bei den Römern Citte war. 

Pröximftas, ätis, f. (gew. poct.) die Nähe, 
Nachbarſchaft, Ovid.; tp. a) Nähe ber Verwandt⸗ 
fhaft, id.; b) Achnlichkeit, id. 

f. Próximo, äre, am nächften fommen ob. 
liegen (3. 8. c. Stein bem andern), Cie. 

2. Proximo, adv. letzthin, neulich, Cic. 

Próximum, i, ». 1) der nächfte Ort; in proxi- 
mo, Ter., ganz in der Nähe. 2) tp. das Nächſte 
= das was zunächſt folgt, Cic. 

Proximus, adj. Superl. bet nádjfte (dem Orte 
nad) (Weg, Stadt); alicui tt, aliquem, Cic., 
Caes., einem am nádflen; tp. a) der nächfte 
durch Freundfchaft, Berwandtfihaft, Cie.; dab. 
proximi, id., Liv., die Berwandten; b) der nádjfte 
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nad ber Achnlichkeit = febr nahe kommend, 3. 8, 
ber Wahrpeit, Hor.; c) der nächſte der Zeit nach, 
und zwar a) in Bezug auf die Vergangenpeit 
— jyunddft vergangen, fegt, a. S. Nat, 
Qabt e, Cic., Nep.; proximo priore anno, Tac., 
im fegtoergangenen Jahre; 2) in Bezug auf 
die Zufunft, nächſt folgend, nächſt, 4. 9. 
Bewerbung, Nacht, Jahr, Cic., Caes. 

Prüdens, tis, adj. 1) vorherfehend,, 3. 93. 
scelerum impendentium, Cic. 2) vorfichtig, bes 
dächtig, id.; Deus, Hor. Od. 1, 3, 22., vorfors 
gend. 3) Hug, einfichtsvoll, 4. 9. vir, consi- 
lium, Cic. 4) fundig einer Sache, einfichtsvoll 
in etw., 3. 9. in jure, Cic. ; rei militaris, Nep. 
5) wiſſentlich = mit Bewußtfein, mit Borfaß, 
à. B. etw. thun, Cic., Hor. 

Prüdenter, adv. 1) vorſichtig, Cie. 2) einfich- 
tig, verftändig, Flug, id. 

Prüdentla, ae, f. 1) bad Vorberfeben, a. 93, 
der Zufunft, Cic. 2) Borficht, 4. B. prudentiam 
adhibere, id. 3) Klugheit, Einficht, id. 4) Kennt— 
niß $. etw., 3. B. juris, id. 

Prüina, ae, f. Reif, Cie.; poet. a) Eis or. 
Schnee, Virg.; b)ber Winter, id. 

Prüinósus, adj. (pO ct.) bereift, nox, Ovid. ; 
axis, id., = morgenpblid. 

Prüna, ae, f. glühende Kohle, Virg. 

Prünftfus, adj. v. cinem Pflaumbaume, tor» 
ris, Uvid. 

Prünum, i, n. bie Pflaume, Virg.; silvestre, 
Plin., die Schlebe. 

Prünus, i, f. der SDffaumbaunt, Colum. ; sil- 
vestris, Plin., der Schlehvorn. 

Prürigo, Inis, f. dad Juden (der Haut), Cels., 
Plin.; tp. finntide Lüſternheit, Mart. 

PrürTo, ire, juden (3. 8. die Stirn g), Cels.; 
num tibi malae pruriunt? Plaut, judt cd bid) 
nad einem Badenftreihe 9 tp. lüſtern, üppig 
feyn, Mart. 

Prürftivus, adj. vom Juden entftanden, ul- 
cus, Plin. (nad Andern: Juden verurfachend). 

Prüritus, us, m. dag Juden, Plin. 

Prüsa, ae, f. eine Stadt in Bithynien am 
Berge Diynipud, jegt Brussa, Plin.; dad, Pru- 
senses, Ium, m. bie (inm. vw. Prufa, Plin. 
Epp. 

PrüsTas, ae, s. c. König in Bithynien, bel 
welchem Hannibal Schuß Beh wollte; wird 
v. feinem Sobne Nicomedes getödtet, Justin. ; 
adj. Prusiäcus, ben Pruſias betreffend; ora, 
Sil., feines Reiches. 

Prytänes od. -is, is, m. (gr.) die höchſte 
obrigfeitliche Perfon in getviffen griech. Staas 
ten, Liv., Sen. 

Prytäneum, i, n. (gr.) c. öffentliches Gebäude 
in den gried. Städten, wo die Prytanen fid) 
verfammelten und, wie in Atben, verdiente Maͤn— 
ner bis zu ihrem Tode verföftigt wurden, Cic. 

Prytanis, is, m. f. Prytanes. - 

Psallo, ere, 3. (gr.) auf einem Saiteninftrus 
mente fpielen, die Either fpicfen, Hor., Suct. 
en i, 2. (gr.) c. Saiteninftrument, 

1C. 

Psaltes, ae, s. (gr.) einer, ber auf einen 
— — ſpielt; auch wohl = Sänger, 

uint. 

Psaltría, ae, f. (gr.) eine Saitenfpielerinn, 
Sängerinn, Ter., Cic. 

Psämäthe, cs, f. 1) Tochter des argivifchen 
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Königs Grotopud, Ovid. 2) eine Meerngmpke, 
Mutter des Phocus, id. 

Psammäthus, untis, f. (auch Amathus) ein? 
Stadt nordweftl. vom Borgeb. Tänarum, m 
felbft die Quelle Pfamathe, jetzt Porto delle 
Quaglie, Plin. 

Psärönfus, i, m. (gr.) e. gewiſſer bunter 
Stein, Plin. 

Psécas, ädis, f. (gr. = befprügend) Rame eis 
ner Nymphe im Gefolge der Diana, Ovid. 2) 
eine Sklavinn, bie ihre Frau frifiert, Juver. 
(viell, weil fie zugleich die Paare balfamirt); 
Psecade natus, Cic, viell. = ancilla natus. 

Psegma, átis, n. (gr.) die Schladen dis Er 
3cd, Plin. . 

Psephisma, ätis, n. (gr.) 1) = plebiscitum, 
Cie. 2) c. öffentlihes Schreiben v. einer Guy, 
Plin. Epp. 

Psetta od. Psitta, ae, f. (gr.) eine Art Sol 
[en (rhombus), Plin. 

Pseudanchüsa, ae, f. unächte Ochfenzung: 
(cine Pflanze), Plin, 

Pseudisödömos, on, adj. (gr.) nit gleid 
mäßig gebaut, Vitr. 

Pseudöbünlon, i, n, (gr.) bad unächte Bunium 
(eine Straudart), Plin. 

Pseudöcäto, onis, m. €, unächter Gato, Schu 
Gato, Cic. Att. 1, 14, extr. 

Pseudöc$perus (-prus), i, f. (gr.) ber uniáti 
Eyperus (e. Gtraud), Plin. 

Pseudödänmäsippus, i, m. e. zweiter Dame 
fippus, b. p. der den Damafippus nahahımt, 

IC. 

Pseudödictamnum, i, m. (gr.) u. -us, i, f. un 
ächter Diptam, Plin. s 

Pseudödipt&ros, on, adj. (gr.) fcheinbar yc 
fäulig, Vitr. 

Pseudölus, i, m. tcr Lügner; eines ber aus 
earbeiteteren Luftfpiele bed Plautus, wofür « 
elb eine gewiſſe Vorliebe gehabt zu haben 

fiheint, Cic. 

Pseudömenos ob. -us, i, m. (gr.) (sc. sylo- 
gismus) c. falfcher Schluß, Cic. 

Pseudönardus, i, f. (gr.) unächte Narde, Plis. 

Pseudöperipteros, on, adj. (gr.) ſcheinbat 
ringeum Säulen habend, Vitr. 

Pseudóphtlippus, i, m. der unächte Philippus 
(der Sklave Andriscus, ber fid) für Perfeud 
Sohn audgab), Cic. 

Pseudóselinum, i, n. das unächte Selinum, 
die Pflanze apiastrum, Appul. 

Pseudosmäragdus, i, m. (gr.) ber unädte 
Smaragd, Plin. 

vi Pseudosphex, ecis, f. (gr.) die unächte Bein, 

In. 

Pseudóthyrum, i, n. (gr.) die Hinterthür; tp. 
per pseudothyrum reverti, Cic., dur die Hin 
tertpür zurüd fepren, = auf eine geheime Art 
(3. 33. Gel). 

Pseudöurbänus, adj. der ftädtifchen Art (im 
Bauen) ähnlich, Vitr. 

Psila, ac, f. (gr.) eine Dede, die nur auf ci 
ner Seite Zotten hat, Lucil. b. Non. 

PsilócYtharista, ne, m. (gr.) ciner, ber Dt 
Gitber bloß fpielt (ohne dazu zu fingen), Sat 

Psilöthrum, i, ». (gr.) c. Mittel, z. B. ein 
Salbe, bie Haare wegzubringen (damit die 
Haut glatt wird), Plin. 

PsimmjthIum, i, n. (gr.) das Bleiweiß, Pl». 
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Psittäcus, i, m. (gr.) €. Papagei, Ovid. 

Psöphis, Ydis, f. eine fdon früh zerflörte 
Stadt in ber arfadifchen anbfdaft Azania, 
Mel., Plin. 

Psöra, ae, f. die Kräße, Plin. 

Psoranthémis, idis, f. (gr.) eine unfruchtbare 
Art des Rosmarin, Appul. 

Psörlcus, adj. (gr.) gegen die Kräße dienend; 
medicamentum (od. bloß psoricum), Cels., e. 
Mittel gegen die Krätze. 

Psyche, es, f. (gr. = eben, Scele) iode ; 
die Fabel biefer SDfpcbe bat Appul. Met. 4, 5, 6, 
weitläufig abgehandelt; fie wurde die Gattinn 
des Amor u. auf feine Bitten v. Supiter unfterbs 
lich gemacht. 

Psyehomantzum ob. -teum, i, n. (gr.) e. Ort, 
wo man die Seelen der Verſtorbenen befragt, 
Cie. 

Hf eH LFUp Min i, n. (gr.) das Betonienkraut, 
Plin. 


Psgcehrólüta od. -es, ae, s. (gr.) einer, der 
fh laft babet, Sen. 

Psylli, orum, sn. e. Bolf in Libyen, das bie 
Schlangen zu beſchwören u. ben Schlangenbiß 
durch Ausfaugung des Gifted zu heilen vers 
fand, Plin. g. 

Psyllíon, i, n. (gr.) das Flöhkraut, Plin. 

Psyrla, ae, f. die heutige Infel Ipſara, 
Cic. 

Psjthíus ob. Psithius, adj. (gr.) pſpthiſch (v. 
einer Art griech. Reben); vitis, ob. bloß psy- 
thia, Virg. bie pfpthiihe Rebe; psythium, 
i, n. Plin., Rofinenwein, 

Pieleon, auch Pteleum, i, n. Stadt u. Hafen 
am pagafáifden Meerbufen in Phthiotis, v. ben 
Römern zerftört, Liv. 

Pieris, 1dis, f. (gr.) eine Art Farnfraut, 
Piin. 

Pternix, Teis, f. (gr.) der gerade Stengel ber 
Cactuspflanze, Plin. 

Ptéróma, ätis, n. (gr.) die Säulenftellung Can 
den beiden Seiten der gried. Tempel), Vitr. 

Pteron, i, n. (gr.) die Seitenmauer an einem 
Gebäude, Plin. 

Ptérótos, on, adj. (gr.) geflügelt = mit Hand» 
baben; calix, Plin., e. Henkelkelch. 

Pter$ gIum, i, n. (gr.) 1) e. Schler am Auge, e. 
Fell im Auge, Plin., Cels. 2) ba Ueberwachfen 
des Sleifches über die Nägel ber Finger u. 3c» 
sen, Plin. 3) das Wölfen im Berpil, id. 

Ptér$ goma, àtis, n. (gr.) die flügelartige Zus 
ſammenfügung des Holjce, 3. B. an einer Mas 
bine, Vitr. 

Pulsäna, ae, f. (gr.) L)die entpüffeten Gers 
tengraupen, die Gcrftengrüße, Cels., Mart. 2) 
c. Gerftentranf, Plin. 

PtIsänärlum, i, n. c, Öerftentranf ob. Reis— 
rauf, Hor. 

Ptólemaeus, i, en. ber erfte König in Acgypten, 
ach Aleranders Tode, mit bem Beinamen Lagi 
nach Curt. c. uncfefíder Sohn Philipps) ; nad 
but hieß jeder ber folgenden ägypt. Könige 
^tolemaeus. Davon: a) Ptolemaceus, adj. pto» 
emäifg, poet. für ägpptiſch, Pharus, Prop.; 
') Ptolemaelus, adj. ptolemäiſch, gymnasium, 
‚ic, 

Piolemàis, Idis, f. ptolemäiſch; Subst. 1) 
vet. — Gleopatra, Tochter bed Piolem. Aulce 
($, Lucan. 2) Name ciniger Städte; a)in Ace 
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gypten, Cio.; b) in Phönicien, früher Ake, icbt 
St. Jean d’Acre, bef. merhvürdig in ben ftreuss 
zügen, Plin.; c) in Eyrene, erhielt ben Beinas 
men Barca, Plin., Mel. 

Ptyas, ädis, f. (gr.) eine Schlangenart, die 
u ift ben Menſchen in die Augen fpeien foll, 
"lin. 

Ptychía, ae, f. eine Infel im ionifchen Meere, 
Íc&t Scoglio di Vido, Plin. 

Pübens, partic. poct. mannbar, Claudian. ; 
poet. herba, Virg., = flrogenb, in voller Kraft. 

Püber, f. Pubes, adj. 

Pübertas, àtis, Ó 1) bie Mannbarkeit, Suet., 
Tac.; tp. Männlichkeit, männliche Kraft; inex- 
hausta, id. 2) die ur rris ber Mannbarkeit 
(Bart g), Cic.; it. v. Gewaͤchſen: das wollige 
* (lanugo) derſelben, Plin. 3) die mannbare 

ugend, Val. Max, 

1. Pübes, is, f. 1) die Zeichen ber Mannbar— 
fcit (3. 9. paar), Cels., Plin. 2) die Schamge⸗ 
gend, ber Unterleib ; pube tenus, Virg., bid an 
ben Schooß. 3) die Schamglicder, Ovid. 4) was 
mannbar ift (Menſchen u, Tpiere), Cic.; poct, 
liberp. Leute, Volk, 4. 9. Dardana, Virg., — bie 
Dardanet, Troer; agrestis, id., fanbvolt. 

2. Pübes ob, Püber, éris, adj. 1) mannbar, 
erwachſen (Menſch, Alter); puberes, Caes., bie 
mannbaren Perfonen. 2) poet. mit feinen Haas 
ven bededt, weidbebaart, folium, Virg. 

Pübesco, büi, 0. S., 3. 1) Haare befommen 
Cam Barte), zum Zeichen ber Mannbarfeit, Plin. 
2) überh. heranwachſen (v. Menſchen); quum 
pubesceret (Hercules), Cic.; it. 9, * Ranzen; 
poet. prata pubescunt flore, Ovid., überkleiden 
fi mit Blunten. . 

Publianus, f, Publius. 

Püblícanus, i, sm. c. Staats- ob. Generals 
pächter ber róm. Einkünfte (fie waren aus dem 
Nitterftande), Cie.; mulier, id., die Frau eince 
Staatspächters. 

Püblicätfo, onis, f. öffentliches Einziehen von 
Jemds Bermögen, Gonfidcation, Cic. 

Püblice, adv. 1) den Staat betreffend; dicere, 
venire, Cic., im Namen bed. Staats od. einer 
Gemeinbe; publice est laus, Caes., es ift für 
ben ganzen Staat eine Ehre; publice scribere, 
od, literas mittere, Cic., e. officielles Schrei» 
ben einfpiden (an den Senat ob. an andere 
öffentl, Behörden); publice alere, vesci, Nep., 
Liv., auf Staatsfoften. 2) bad Publicum (die 
Leute in ber Stadt) betreffend; publice ire ex- 
sulatum, Liv., allgemein, durchgehende, Alfe in 
ber Stadt, 3) öffentlich, auf der Straße (3. 8, 
getödtet werden), Cic. 

Püblfcltus, adv. 1) öffentlich (auf Anordnung, 
auf &often bcd Staats), Plaut., Ter. 2) öffent: 
lid = vor Jedermanns Augen, Plaut. 

Pübliclus, Name ciner róm. gens; am bes 
fannteften L. u. M. Publicius Malleolus, zwei 
Brüder, beide Aedilen, Varr., Ovid.; nad if» 
nen heißt e. Hügel in Rom clivas Publicius, 
Liv., Ovid. 

Püblico, f. 1) öffentlich machen (den Gebrauch 
$. etw.) = Jedermann daran Theil nehmen fafe 
fen, 3. B. bibliothecas, Suet.; simulacrum, id., 
öffentlich auſſtellen; epistolas, Plin. Epp., óf» 
fentlich Perandgcben; reticenda , Justin., Gc. 
beimniffe offenbaren. | 2) ju. Staatseigenthum 
machen, Öffentlich einziehen (Geld, e, Land), 
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Cic., Caes. ; Ptolemaeum, Liv., das Eigenthum 
des Ptolemäus. ' 

1. Püblfeüla, ae, m. ber SSofféfreunb (2uname 
des Balerius), Liv. 

2. Publicola, f. Poblicola. 

Püblícum, i, n. I. überh. tad ben Staat be: 
trifft: 1) Staatseigenthum; publicum habere, 
Plaut., Gtaatécigentbum gepachtet haben, 
Staatspächter ſeyn; conducere publica, Hor., 
Staatseigenthum pachten (viell. aber auch: óf» 
fentliche Arbeiten, Bauten g unternehmen; ef. 
Juven. 3, 30.) 2) Gínfünfte des Staates; in pu- 
blicum emere, Liv., = auf Koften des Staates; 
fo, aud) de publico convivari, Cic., auf Koften 
des Staates. 3) öffentliche Abgaben, Abgaben 
für den Staat; publicum quadragesimae agere 
in Asia, Suet., den Bierzigftel für den Staat 
einziehen; tp. salutationum publicum exercere, 
Suet., vom Beſuchmachen (bei großen Herrn) 
leben. 4) ber öffentlihde Schatz; in ublicum 
redigere, Liv., od. referre, in den öffentlichen 
Gag bringen (Geld). 5) das Gemeinweſen, 
der Staat, die Stadt; in publicum consulere, 
Plin. Epp., für den Staat. I. Deffentlichkeit = 
die Leute p, das Publicum; in publico esse, 
Cie.,im Publicum, unter ben Leuten fepn, aude 
wärts (nicht zu Haufe) ſeyn; publico carere, 
Cie.. abstinere, Suet., zu Haufe bleiben, nicht 


ausgepen; in publico ob. in publicum propo- 
nere, Cic., = Öffentlih ausftellen ob. befannt 
machen. 


Püblfeus, adj. 1) das Gemeinwefen  betrefs 
fend ; literae publicae, Cic., öffentl. Urkunden; 
sumtu publico, Cic., auf Öffentl, Koften; funus 
publicum, Plin. Epp., auf Koften bed. Staats; 
poena, Liv., Wegen cíncé Staatsverbrecdpeng ; 
judicia, Cic., wegen Saucen die den Staat ans 
geben, Gerichte, welde Öffentl. Bergepen be» 
treffen; causa, Liv., Sade des Staates, it. 
c. peinliches (öffentliches) Vergeben, Cie.; dab. 
causam publicam dicere, id., in einem öffentl. 
(Eriminal-) Proeeſſe fpreden (ale Anwalt bed 
Betlagten); res publica, id., eine Sache bed 
Staates; it. ver Staat felbit; Subst. -us, i, m. 
c. Staatöbeamter, Caes. 2) allgemein (zu fin 


- een e) ; favor, Ovid., allgemeine Gunft; vina, 


Plin., gewöhnliche ob. Landweine; tp. poct. qc» 
— (Wörter); it. gering, ſchlecht e C3. B. 
Gedicht). 

Püblilfus, Name einer röm. gens; am be» 
fannteften Publilius, der Vater der zweiten Ge» 
mablinn des Cicero, der Publilia, Cie. ; adj. 
publiliſch, tribus, Liv. 

Publipor, oris, 1. = Publii puer (servus), 
Quint. 

Püblfus, i, m. €. róm. Borname, indgemein 
P. geſchrieben; adj. Publiänus, 3. 33. senten- 
tia, Sen. 

Pücinum, i, n. Stadt in Illprien, jegt Dorf 


i, Schloß Proseck, Plin. ; adj. Pucinus, puci- 


nif, vinum, id. 

Püdéfio, factus sum, fieri, fi ſchämen, Gell. 

Püdendus, adj. weßwegen man fid) zu fchäs 
men hat, ſchimpflich, haͤßlich, 3. 9. Wunde, 
Armuth, Thierp, Virg. Plin. ; pars pudenda, 
Ovid., das Schamglied. 

Püdens, tis, adj. 1) beſcheiden, fittfan, Cio., 
Yer. 2) ehrlicbend; vir, Cic., e. Mann. von 
Ehrgefühl. 
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Püdenter, ade. beſcheiden G. B. nehmen), 
Cic., Hor. 

Püdéo, iii, Mum, 2. fid fhämen; pudeo, 
Plaut, ich ſchäme mich; pudendo, Cic., dadurch 
das man fi ſchämt; bef. ald impers. pudet 
me, ich ſchäme mid; ber oft dabei ſtehende 
Genitiv brüdt entiveder das aus, deffen man 
fi ſchämt, 3. B. infamiae, Cic., oder vor wem 
man fid ſchaͤmt, 4. 9. tui, Ter, vor bir; non 
te haec pudent, id., ſchämſt bu dich Diefer 
Dinge wegen nit ? 

Püdet, f. Pudeo. 

Püdibundus, adj. 1) fhamhaft, verſchämt, 
Virg., Colum. 2) weßwegen man fi zu fd 
men bat, ſchändlich, Justin. 

Püdice, adv. ſchamhaft = züchtig, fittfam, Ter. 

Püdicíiía, ae, f. Schambaftigkeit, Sittfam» 
fcit, bef. Keufchheit, Züchtigkeit, Cie. ; it. ale 
Góttinn, Liv. 

Püdicus, adj. 1) fjambaft, verfhämt, Plaut. 
2) fittfam, cbrbar, bef. feufcb, züchtig, Cic. 5 tp. 
poct. fama, Prop., e. unbefcpoltener Ruf. 

Püdor, oris, zn. 1) das Gefühl der edam, 
3. 9. paupertatis, Hor., wegen feiner Armutb; 
poct. pudor est referre, Ovid., ih ſchäme mid 
zu erzählen; poct. Nöthe der Haut, Scham 
röthe, id. 2) bad Gefühl der Scheu, ber Ach⸗ 
tung; patris, Ter., vor feinem Vater; famae, 
Cic, vor übler Nachrede; bap. 3) der gute 
Name, 3. 93. defuncti, Plin. Epp. 4) über. 
zarte Rückſicht auf das, was recht ift, Eprbar- 
fcit, Sittfamfeit, Gewiſſenhaſtigkeit, id., Liv.; 
bef. Keufchpeit, Züchtigleit, Ovid. 5) Urfache fi$ 
zu fhämen, Schande; pudori esse, Liv., zur 
Schande gereihen. 

Püella, ae, f. (dem.) (ft. puerula) 1) e. Mid 
chen (kein Knabe), Ter. 2) Mädchen = Tortter, 
J. 9. Danai, Hor. 3) e. Midcdhen = junges 
Frauenzimmer, Tac.; poct. eine verheiratbete 
junge Frau, die Neuvermäplte, Hor. 4) t. 
Mädchen = eine Gelicbte, Catull, Ovid., Prop.; 
u. im Scherze v. einem weibliden Hundchen, 
Mart. 1, 110. 

Püclläris, adj. €. Mädchen (od. auch eine 
junge Frau) betreffend, à. 9. actas, suavitas, 
Quint., Plin. Epp. 

Püellàriter, ade. nad) Art ber Mädchen, Plin. 
Epp. : 
Pücllärfus, i, m. c, Mädchen» ob. Knaben» 
fiebhaber, Petron. 

Pücllasco, ére, zum Mädchen, b. b. weibiſch 
werden, Varr. b, Non. 

Püecllätörfus, adj. Kindern gehörig ; tibia, 
Solin., eine Kinderpfeife. 

Püellüla, ae, f. (dem.) e. kleines Mädchen, 
Ter. 

Pücllus, i, ım. (dem.) c. Knäbchen, Lucr. 

Püer, eri, m. liberb. c. junger Menſch, dap.: 
1) e. Kind, Knabe, fo bcf. im Plur. pueri, Cic. 
Kinder (worunter auch Mädchen begriffen find). 
2) e. uabe (fein Mädchen) ob. c. Knabe dem 
Jahren nad) (in ber Regel bis zum 17. Jahre), 
id.; a puero, Ob. v. Mehreren a pueris, id., 
v. Jugend auf. 3) poet. c. Sohn, 4. 8. Ledae 
pueri, Hor. 4)poct. c, unverheiratheter Mann, 
Ovid. Fast. 4, 226. ,5) c. SHave, Dienerz rc- 
gius, Liv., = c. Page, Edelknabe. 

Püéra, ae, f. c. Mãdchen, Liv. Andr, 
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_ Püéraseo, 0. P. u. S.,3. e. Knabe ob. Jüng- 
ling werden, Suet. 

Püerilis, adj. 1) die Knaben od, überh. Kin» 
der betreffend, jugendlich, kindlich, z. B. aetas, 
species, facies, Cic., Alter, Geftalt, Geſicht 
eines Knaben; agmen, Virg., e. Zug von Kna— 
ben; regnum, Liv., Regierung Jemds als 
3üngfing. 2) kindiſch, Täppifch, consilium, sen- 
tentia, Cic,, Ter. 

Püerilftas, átis, f. 1) das &nabenafter, Val. 
Max. 2) kindiſches Benehmen, Sen. 

Püeriliter, adv. 1) kindlich, wie cin Kind, 
blandiri, Liv. 2) findifh (3. B. handeln), Cic. 

Püérftfa, ae, f. das Knaben» ob. Mädchen 
alter, die Kindheit, Jugend, Cic.; aud) v. Thies» 
ren, Colum. 

Püerlties, ei, f. = Pueritin, Auson. 

Püerpera, ne, f. eine Rindbetterinn, Wöchne⸗ 
rinn; it. eine Kreifende, Plaut.; pott. verba 
puerpera (ald adj. n.), Ovid., Worte, wie man 
fie zu einer Kreifenden fprict. 

Püerperlum, i, n. 1) das Kindbette, die Nic» 
berfunít, Plaut, Tae. 2) das Geborne felbf, 
die Leibesfrucht, das Kind, Plin. 

Püertia fpncopirte Form für pueritia, Hor. 
04. 1, 36, 7. 

Püerälus, i, m. (dem.) Heiner Knabe ob. Skla⸗ 
or, Cic. 

Füérus, i, m. alt fl. pucr; baf. puere (Vo- 
catir.), Plaut. ] 

Pügil, Ilis, m. c. Fechter mit der gauft (mit 
dem Cäſtus), Plaut. 

PügilatIo, önis, f. das Fechten mit bem Gi 
Aus, Cie. 

Pügilätörfus, adj., follis, Plaut., c. Ball ot. 
Ballon, den man mit der Sauft fchlägt. 

Pagilätus, us, m. das Fechten mit ber gauft 
(mit dem Cäſtus), Plaut. 

Pözilice, adv. (fcherzh.) wie e. echter = febr 
wobi 3. 9. fid) befinden, Plaut. 

Pügilläris, adj. (poct.) fauftgroß, Juven.; 
Subst. pugillares, ium, m. u. -ia, um, n. cite 
Schreibtafel, Plin., Catull. 

Págillus, i, sn. (dem.) cine Handvoll, 3. B. 
farris, Plin. 

Pügrlo, u. Pagilor, 1. 1) mit der Fauſt fed» 
ten, Appul. 2) ftoßen (mit den Füßen), id. 

PügIo, önis, m. e. kurzes Schwert, c. Bord, 
Cic.; tp. plumbeus pugio, id., c. ſchwacher 8c» 
weis, 5 

Pügiuncülas, i, m. (dem.) c. Heiner Dolch, 
Cie. 

Pügna, ac, f. 1) c. Kampf 3. B. mit Fäuften, 
init Süaffen, Cic., Caes. ; tp.a) Kampf mit Wors- 
ten, der Streit, 3. 39. doctissimorum hominum, 
Cie.; b)e. Rank, liftiger Streid, Plaut., Ter. 
2) die kämpfenden Soldaten felbft, das Treffen, 
j. 8. media, Liv., das Mitteltreffen. 

Pügnäcltas, ätis, f. Ötreitbegierde, Plin.; 
aud tp., Quint. 

Pügnàciter, adv. tp. fircitbegicrig — hartnädig 
(eto, behaupten), Cic. 

Pügnächlum, i, n. €, Ort, von wo herunter 
man gegen die Feinde fämpft, eine Saftct, Plaut. 

Pügnätor, óris, sn. €. Streiter, Liv.; gallus, 
Plin., €. Streithahn. 

PügnätörTus, adj. die Fechter betreffend; ar- 
ma, Suet., Fechter⸗ od. Scharfe Waffen. 

Pügnätrix, jeis, f. ftreitbar, natio, Ammian. 

Kärcher lat.deutſch. Worterb. 
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Pügnax, äcis, adj. ftreitbegierig, friegerifch, 
centurio, Cic.; tp. a) poct. —* mit 25 
ignis aquae pugnax, Ovid.; b)gleichſ. fricgerifd), 
à. 9. eine Rede, Cic. ; c) widerfeglih, harte 
nädig, contra aliquem, id.; it. v. Dingen, 3. 9. 
musta, Plin., die nicht milde werben wollen. 

Pügneus, adj. die Fauft betreffend; mergae, 
(ſcherzh.) = Fauſtſchlage, Plaut. 

Pügno, 1. fämpfen, ftreiten (mit ZBaffeu, in 
einem Treffen), Caes., Cie.; pugnam, proelium, 
bellum, Liv., Sall., Hor., c. Treffen liefern; tp. 
^) fireiten, uncinig feyn, cum aliquo, Cic.; b) 
fámpfen, 3. 9. gegen die Liebe, Virg.; frigida 
calidis pugnabant, Ovid., das Kalte fämpfte 
mít dem Warmen; pugnantia loqui, Cic., Wis 
derfprechendes reden; secum pugnare, id.. fij 
felbft widerfprerhen ; c) Lämpfen — tQ viel Müpe 
acben etw. zu erreichen, au verhindern, id.; hoc 
pugnatur, id. Rosc. Am. 4,, darum fämpft man 
ob. müht man fif; d) Liſt anwenden, Plaut. 

Pügnus, i, m. 1) die Kauft, Cie.; tp. poet. 
Bauftfampf, Hor. 2) die Kauft ald Maß, Cat. 

Pulchellus, i, m. (dem.) (verächtl.) Püppchen, 
fhönes Herrchen, Cic. 

Pulcher (od. Pulcer), chra, chrum, adj. 
fhön v. Anſehen, 4. B. e. Senf), eine Stadt, 
Cic.; tp. ſchön = vortrefflih, herrlich ( That, 
Beifpiel p), id.; poet. dies, Hor., glücklich; se 
pulchram ac beatum putare, Cic., fi) zu viel 
einbilden. 

Pulchrälis, adj. fhön, Cato b, Fest. 

Pulchre od. Pulcre, adv. tp. 1) fhön = vore 
trefflich, berrlich, 3. 99. fprechen, etw. thun, Cic., 
Nep.; callere, Ter., cti», gut ob. wohl verfte- 
ben; vendere, Plaut., gut =theuer verkaufen; 
pulchre est mihi, Cic., ich befinde mich vor» 
trefflih; pulehre sum, Plaut., ich laffe mirs 
wohl feyn; pulchrius ligna pracbere, id., reich“ 
lid; pulchre! (als Ausruf) fdón! herrlich! 2) 
bei den &omifern : ſchön = völlig, 3. 93. peristi, 
Plaut. 

Pulchritüdo, Tnis, f. Schönheit, y. 9. des 
Körpers, tp. der Jugend s, Cic. 

Pülejum, i, n. Polei (ciue wohlriechende Pflan⸗ 
je), Cic. ; tp. pulejum sermonis alicujus, id., 
dad Angenehme v. Jemds Geſpräch. 

Pülex, Icis, m. der Floh, Erdfloh, Plaut. 

Pülícosus, adj. vol Flöhe, 3. 8. canis, Colum. 

Pullärfus, i, sn. der Wärter der Weiſſage— 
hühner, Cie. 

Pullastra, ae, f. eine junge Henne, Varr. 

Pullätlo, önis, f. das Ausbrütcn, Colum. 

Pullätus, adj. 1) ſchwarz (d.h. in Zraucr) 

cffeivet, Juven. 2) pullati, Plin. Epp., cigtl. 
chmutzige (= gemeine) Leute. 

Pullejäceus, adj. (= pullus) ſchwarz, cf. Suct. 
Oct. 81. 

Pulligo , Inis, f. ſchwarze ob. überh. bunffe 
Farbe, velleris, Plin. 

Pullinus, dj. jungen Tpieren gehörig; den- 


“tes, Plin., die erften Zähne derfelben. 


Pullipréma, ae, m. c, Stnabenfdjánber, Auson. 

Pullitfes, ei, f. die junge Brut, Colum. 

Pullo, àre, fproffen, Calpurn. 

Pullülasco, 0. P. u. S., 3. ausfchlagen (e. 
Zweig), Colum. 

Pullülo, 1. 1) intr. bervorfproffen, Virg.; tp. 
hervorkeimen (Ueppigkeit), Nep. 2) tr. erzeugen, 


Appul. 
42 
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1. Pullülus, adj. (dem.) etw. ſchwarz, ſchwärz⸗ 
lí, Colum. 

2. Pullülus, i, m. (dem.) 1) cigtl. Hühnchen e 
[ar Schmeichelw.), Appul. 2) c. junger Zweig, 

in. 

Pullum, i, n. 1) die fchwarze Farbe (eines 
Gewandes), Ovid. 2) e. fdjmargeó ob. dunkel— 
farbiges Kleid, Flor. 

1. Pullus, adj. jung, cf. Plaut. Cas. f, 50.; 
gem. aber Subst. (ver. mit Bohlen) 1) 
überh. e. Junges, bef. v. Pferden u, Federvieh, 
3. B. pullus equinus, Plin., — c. Füllen; colum- 
binus, gallinaceus, Cic., Liv., eine junge Taube, 
Henne; tp. (als Schmeicdhelwort) $übnden, 
Püppchen, Suet., Hor. 2) c. junges Huhn (ef. 
v. Weiffagchuhn,, aud deren Sreffen u. Nicht- 
‚freffen man Den Ausgang eines Kricgesg eife 
fagte), Cie. 3) c. junger Zweig, Cat. 

2. Pullus, adj. ſchwärzlich, dunfelfarbig 
(Pflanze, Frucht, Erde, Haare), Colum., Hor., 
Ovid.; vestis, toga, tunica, Cic., eigtl. dunfels 
farbig, v. nicht gcfarbter Wolle (wie fie bie 
gemeineren Leute u. raurenbe trugen); tp. p oct. 
pulla stamina, Mart., die ſchwarzen = unglück— 
lien, trauervollen Faden (ber argen); f. aud) 
Pullum. 

3. Pullus, adj. (ft. purulus 9) rein, Varr. b. 
Non. 

Pulmentàris, adj. zur Zufoft gehörig, enro, 
Plin. 

Pulmentärfum, i, n. bad zur 3ufoft Gebörige 
überh. Speiſe, Koſt, Hor.; it. Nahrung für Hüh— 
ner, Colum. / 
^o Pulmentum, i, n. eine Speife, bei. Fleiſch— 
fpeife, Plaut.; singula pulmenta, Hor. Sat. 2, 
2, 34., die einzelnen Stüde bed ganz aufgetra- 
genen Fiſches. 

Pulmo, önis, an. 1) die Lunge, Cic.; aud PI, 
id., Ovid. 2) pulmo marinus, Plin., die See— 
funge, Meerlunge (e. zur Klaffe der Weich» 
thiere gehöriges Sectpier). 

Pulmönäcäus, adj. der Lunge bienfid) ob. heile 
faim, Veget. 

Pulmönärfus, adj. fungenfüdptig, Colum. 

Pulmöneus, adj. 1)tic Lunge betreffend; pul- 
moneum vomitum vomere, Plaut., die Lunge 
ausfpeien. 2) ſchwammicht; pedes, id., weich 
wie die Yunge; mala, Plin., Acpfel mit weichem 
ſchwammichtem Fleiſche. 

Pulmuncülus, i, m. (dem.) €. lungenartiges 
Stück Fleiſch, c. ſolcher Auswuchs (an Thieren), 
Veget., Solin. 

Pulpa, ae, f. 1) dad Fleiſchige an thierifchen 
Körpern; tp. (verächtl.) Fleiſch = Menſch, Pers. 
2) bad Fleiſchichte am Holze, Plin. 

Pulpämen, Tnis, s. die 3ufoft zum Brode, 
bef. Fleiſch, Liv. 

Pulpämentum, i, n. 1) das Fleiſchige an Thie— 
—* Plin. eine Fleiſchſpeiſe, die Zukoſt, 
jc. x 

Pulpitum, i, n. cine bretterne Erböhung, c. 
2M für Redner, Lehrer, Schauſpieler, Hor., 

vid. 

Pulpösus, adj. fleifhig, Appul. 

‚Puls, tis, f. Brei (aud Mehl, Hüffenfrüchten), 
bie älteſte &oft ber Nömer, Plin.; it. das gute 
ter für die heiligen Hühner, Cie. 

Pulsäbülum, i, ». dad Schlageifen, fonft pec- 
ten 9b, plectrum, Appul. 
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Pulsátfo, önis, f. das Stoßen od. Schlagen 
(an die Thür, an die Schilde), Cic. 

Pulsätor, öris, m. poct. citharae, c. Cither⸗ 
ſchläger, Val. FI. 

Pulso, f. (das verftärkte pello) 1) ftojen, 
fdjfagen, 3. 99. einen, Cic. ; poct. terras gran- 
dine, Ovid., die Erde behageln laſſen; pott. 

avor pulsans, Virg., die flopfenbe, ſchlagende 

ngft; tp. poet. divi pulsati, id. A. 12, 236., 


die veríegten, befeidigten Götter. 2) an ctm. 


hinftoßen, 3. 9. die Wellen an bad Schiff, der 
Fuß auf den Boden (beim Tanzen), Ovid., Hor.; 
ostium, fores, Ovid., an die Thür klopfen; poct. 
curru Olympum, Virg., = befahren; sidera, id., 
(von Eyelopen) bis an die Geftirne reichen. 
3) zerftoßen, 3. B. den Samen; poet. pulsant 
arva ligones, Ovid., behaden, bebauen. 4) idola: 
gen, foßen = durd cine ftarfe Berührung ctm. 
in Bewegung fegen; chordas pectine, Virg. 
die Saiten mit bem Griffel rühren; tibiam di- 
gitis, Luer., mit ben Fingern rühren, = blasen; 
tp. in Bewegung fegen, beunrubigen, Einvrud 
machen auf einen, 3. B. animum alicujus, Cic.; 
quae te vecordia pulsat? Ovid., treibt dich? 
9) fortfioßen; tp. pericula, Claudian. 

Pulsus, us, m. das Stoßen, Schlagen (mit 
den Rudern, den Füßen auf den Boden 2), Cic., 
Virg. 5 lyrae, tympanorum, Ovid., Liv., das 
Schlagen der Tante 2; pulsum. venarum attin- 
gere, Tac., = den Puls fühlen; tp. Stoß = An. 
regung, Ginbrud ; externus pulsus animos com- 
movet, Cic. 

Pultärfus, i, m. 1) eigtl. c. Breigefchirr ; 
überb. e. Gefchirr zu irgend etw., Colum., Plin. 
2) c. Schröpfkopf, Cels. 

Pultàtfo, ónis, f. das Klopfen, Anklopfen, 
Plaut. 

Pulticäla, ac, f. (dem.) = puls, Colum. 

Pultificus, adj. woraus Brei gemacht mir*, 
far, Auson. 

Pultíphágónides, ac, m. U. 

Puluphágus, i, m. (9. puls tt. gayeiv) c. Brei» 
effer (ſcherzh.) = Römer (vergl. puls), Plaut. 

Pulto, äre, klopfen, fdjfagen (an die Thür, 
auf die Bruſt), Plaut., Ter. 

Pulver, eris, m. = Pulvis, Appul. 

PulvérátIo, ónis, f. das Zermalmen ber Erd» 
fhollen Cum bie Weinftöde berum), Colum. 

Pulvereus, adj. 1) poet. aus Staub beitc- 
hend; nubes, Virg., cine Staubwolfe, 2) Staub 
erregend, ftäubend, Ovid., Val. Fl. 3) voll Staub, 
beftaubt (Boden g), Ovid.; tp. adspectus, Plin. 

Pulvéro, àre, 1) beftäuben, 3. 9. se, Plin. 
2) vineam pulverare, id., Colum., die Erde um 
den Weinftod aufgraben (um ipn gegen Nebel z 
zu fügen). 

Pulverülentus, adj., Raubig (e. Weg), Cic. ; 
tp. poct. mit Mühe verbunden, praemia, Ovid. 

Pulvillus, i, au. (dem.) c. Ecines Kiffen, Nor. 

Pulvinar od. Polvinar, äris, n. 1) c. Polfter» 
fig, Sopha, Speifetifh (für die Bildniſſe tcr 
Götter bei bem lectisternium), Cie, 2) der Tem» 
pef, worin bicfe Gótterpolfer find, sanctissi- 
mum, id. 3) poet. Bett od. Ehebett (3. 3. ti» 
nes Gottes, einer Kaiferiun), Catull., Ovid. 

Pulvinäris, adj. zum Polfter gehörig; pica, 
Petron. = auf dem Polfter figend. 

Pulvinärlum, i, n, 1) c, Polfter, f. pulvinar, 
Liv. 2) der Anferplag für Schiffe, Plaut. 
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Pulvinätus, adj. mit einem Wulſte verfchen 
(3. B. gewiffe Pflanzentheile, Theile an Säus 
fen e), Plin., Vitr. 

Pulvinülus , i, m. (dem.) cine Heine Erbers 
böhung, Colum. 

Pulvinus, i, m. 1) e. Pfühl, e. Volfter, Kiffen, 
Cic., Nep. 2) cine polftcrartige Erhöhung: a) 
c. Garten» ob. Aderbeet, eine Nabatte, Colum.; 
b) eine Erhöhung 9. Ziegelfteinen in den Scheus 
ern, id.; c) der bervorftehende Theil an ber 
Gatapulta, das Kiffen, Vitr. 

Pulvis, @ris, mn. (u. feften f.) 1) Staub, Cic. x; 
carbonis, Ovid., $oblenftaub; poet. ſprüchw. 
sulcos in pulvere ducere, Juven., — ctio. Vers 
| gie unternehmen; pulvis (eruditus), Cic., 

iv., ber Staub od. Sand, worein die Mathe» 
matifer ihre Biguren zeichneten. 2) ber Uebunge— 
plag, worauf man ringt u. fiot, wu. tp. aJ iiber. 

(ctf. bad Feld, worauf man thätig ift ob. die 

«ute, vor denen man fif) zeigt; in solem et 
pulverem procedere, Cic., öffentlich auftreten 
(dandelnd); b)poet. Arbeit, Mühe, 3. 9. palma 
sine pulvere, Hor. 3) Erde (3. 9. Zoyfererbe e), 
Prop., Sen. 

Pulviscülus, i, m. (dem.) cigtf. e. Stäubchen, 
Appul.; tp. bad 9((fergeringfte, Plaut. 

Pümex, Icis, m. 1) Piméttein, Plin.; ſprüchw. 
aquam a pumice postulare, Plaut., = etw. (3.9. 
Geld) bei einem fuchen, das er felbft nicht hat. 
2) vocet. jeder weide Stein, Virg. 

Pümlcátus, adj. eigtl. mit Bimsftein geglät- 
tet; tp. a) glatt, 3. 8, Stirn, Hand; b) weiche 
li, geledt, Plin. Epp. 

Pümicéus, adj. aus Bimoſtein ob. aus ans 
derm weichen Gefteine, mola, Ovid.; poet. fon- 
tes, Mart., aus Bimsftein bervorflicßend; oculi, 
Plaut., die nicht weinen fónnen, 

Pümfcösus, adj. bimoſteinähnlich, Töcherig 
(e. Stein), Plin. 

Pümflto (jelten Pümflo), onis, m. c. Zwerg, 
Sen.; aud) v. Thieren u. Gewächſen, Plin. 

Pümilus, i, zi. €. Ziverg, Suet. 

Pümüla, ae, f. cine Art (niedriger) S8cine 
ftöde, Plin. 

Puncta, ac, f. €. Stich, Veget. 

á zen, i, n. c. Pünktchen, Züpfelchen, 
otin. 

Punctim, adv. auf den Stich (einen angreis 
fen), Liv. 

PunetIo, önis, f. Stich (einer Schlange), das 
Stehen (im Leibe), Plin., Cels. 

PunctTuncüla, ae, f. (dem.) c. Stih (= ftc» 
chender Schmerz); tp. -ae voluptatum, Sen. 

Punctülum, i, n. c. Heiner Stich, Appul. 

Punctum, i, n. 1) ctio. Eingeftochenes; 1) e. 
Löchlein, Mart.; crabronis, Plin., bcr Stich einer 
Horniß. 2) e. Punkt, 3. 9. auf einem Gic p, Plin. 
3) ber Punkt ob. das Auge auf den Würfcht, 
Suet. 4) die Stimme in den Comitien, dad 
Sotum (weil, che die Stimmtäfelhen auffas 
men, die einzelnen Stimmen durch ciuen Stich 
in eine wächſerne Tafel bezeichnet wurden), Cic.; 
bab. poet. der Beifall, 3. 9. omne tulit punc- 
tum, Hor., bat den allgemeinen Beifall. 5) e. 
Punkt = c. Meiner Tpeil, 3. 8. des Gewichtes, 
Plin., tp. bcr Zeit, Cic. 

Punctus, us, m. 1) das Stechen, Plin. 2) 
e, Punft, id. 

Pungo, püpügi, punctum, 3, ſtechen, Cic. ; 
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poct. corpus pungere. Luer., in einen Körper 
eindringen (3. 5. Staub p); tp. a) einen ſtechen⸗ 
ben ob, empfindlichen Eindrud machen (auf ben 
Körper, Geift), Cio. ; b) puncto tempore, Lucr., 
= im Yugenblide. 

Pünlcänus, adj. punífd) ob. farthagifch gc» 
macht, Cie., Sen., Val. Max. 

Pünfce, adv. puniſch, in ber punifden Spras 
(e, 3. B. grüßen e, Plaut. 

Pünícéus, adj. 1) punifch, farthagifch, Ovid. 
2) vótblid, 3. 9. Nofen, Virg., Band, id., Blut, 
Ovid.; Rubicon, Lucan. 

Punicum, f. unter Punicus. 

Pünfeus, adj. 1) puniſch, b. (. phöniciich, 
regna, Virg.; lingua, Plin.; baf. aud, weil 
fartbago cine Colonie v. Phönicien war, far» 
thagiſch, bellum. Cio, P«utcum malum ob. po- 
mui, OVid., ob. bod Punicum, Plin., 2 bcr Gra» 
natapfel; fo aud) Punica arbor, Colum.; tp. Pu- 
nica fldes, Sall., = Zreulofigfeit. 2) poct. = 
purpurrotó (weil bie Phönicier zuerft fo färbs 
ten), sagum, Hor., rostra, Ovid.; Punica, ae, f. 
t. gew. Gecfif, Colum. 

Pünlo, ivi (fi), Mum, 4. 1) beftrafen (ben 
Shuldigen, einen Berbreder, Cic., Liv.g. 2) 
rächen, 3. 9. domum, Cic. 

1. Pünfor, 1tus sum, 4, = punio, Cic. 

2. Pünfor, öris, adj. Comp. farthagifcher, 
b. b. in der fartpagiíden Spraͤche mehr erfahe 
ren, Plaut. 

Pünitlo, onis, f. bie Beflrafung, Val. Max. 

» Pünitor, oris, m. 1) e. Beſtrafer, Val. Max. 
2) c. Räder, doloris, Cic. 

Püpa, ac, f. poct. t) c. Midchen, Mart. 2) 
eine Puppe, Dode zum Spielen, Pers. 

Püpilla, ae, f. (dem.) (eigtl. e. Heincd Mid» 
den) 1) c. Älternlofes Mädchen, cine Waife, 
Cie. 2) der Augapfel, Luer., Plin. 

Püpilàris, adj. Waifen ob, Unmündige bes 
treffend; pecuniae, Liv., Pupillen- ob. Waiſen⸗ 
gelder; aetas, Suet., unmündiges Alter. 

Püpillus, i, m. (dem.) (cigtl. c. Heiner fna» 
be) c. Unmündiger, Cic. 

PupinIa, ae, f, 1) cine gewiffe Gegend ín &a« 
tium mit magerem u. daher nicht fehr fruchts 
barem Boden, Varr., Cie. Davon: Pupiniensis 
nger, bad pupinifche Gebiet, Liv. 2) adj. tri- 
bus, Cael. in Cic. Epp 

Püpfus, Name einer röm. pu gt bemere 
fen: Pupius, e. (weinerlicher) Tragödiendichter, 
WHor.; adj. pupiſch, lex, Cie. (9. cinem Volks⸗ 
tribun Pupius, e folle an @omitialtagen Fein 
Senat gehalten werden ; it. cá. folle im Mo⸗ 
nate Februar hauptfächlih der Senat die Ges 
fandtfhaften anhören), Cic. 

Puppis, is, f. das Hintertpeil des Schiffes 
(womit man landete u, worin der Steuermann 
faß), Cie., Virg.; poct. das ganze Schiff, id. 
it. das Schiff als Gefirn, Cic; tp. in puppi 
sedere, id., am Ruder fißen (den Staat fenfen). 

Püpüla, ae, f. (dem.) der Augapfel, Cie.; 
poct. das Auge, Hor. Epod. 5, 40. 

Püpfilus, i, an. (dem.) c. Knäbchen, Sen. 

Püpus, i, zu. (ald Lieblofung) Bübchen, 
Suet. 

Püre, adv. rein v. Unratp, 4. 9. lavare, Liv. e; 
tp. a) rein v. Sebfern, vom Böfen, unbefleckt, 
4. B. Icben, id.; bef. uf, id.; b) rein = obne 
Fehler gegen die Sprache, 9 loqoi, Cic; c) 


E 
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rein = deutlih, Hor.; d) rein ob. wirklich, in 
ber That (3. B. berufen), id. 

Purgäbilis, adj. was fido leicht reinigen fáft 
(eine Frucht), Plin. 

Purgämen, Inis, n. 1) poct. bad wad man 
beim Reinigen binausfchafft, = Schmutz, Uns 
rath, 3. B. Vestae, Ovid., = aus dem Tempel 
der Befta. 2) Sühnungsmittel, id. 

Purgämentum, i, s. f. purgamen 1), Lir., 
Tac.; tp. ber Auswurf = die Schlecpteften, 3. 39. 
servorum, Curt. 

Purgàtfo, ónis, f. Reinigung (einer Kloafe, 
des €cibed), Plin.; tp. a) Reinigung der Schuld 
bei Gott, id.; b) Entkäufdigung, Rechtfertigung, 
Cio. 

Purgätor, óris, m. der Reiniger, Säuberer; 
ferarum, Appul., v. wilden Tbieren. 

Purgätörlus, adj. reinigend, Macruk. 

Purgätus, us, tn. die Reinigung, Cic. 

PurgIto, äre, reinigen, tp. entſchuldigen, 
Plaut. 

Purgo, f. 1) etw. reinigen (e. Haus, einen 
Fiſch, die Nägel), Cie, Hor.; se, Cels., fari» 
ren; ad purgandum, Cic., zur Abführung; pur- 
gor bilem, Hor., ich reinige mic v. ber Galle; 
pott. nubes se purgat in aethera, Virg., lögt 
fi auf, zertheilt fid) in 2; tp. a) reinigen = be» 
freien; urbem, Cic, v. Berrätpern reinigen; 
rationem, Suet, eine Rechnung berichtigen ; 
b) v. einer Beſchuldigung reinigen; se alicui, 
id., fi bei einem entfhuldigen, rechtfertigen; 
aliquem crimine, Tac., freifpreden; c) vom 
Fluche rein maden, entfühnen, populos, do- 
mum, Ovid., Plin. 2) etw. zur Reinigung weg⸗ 
ſchaffen, 3. 8. Schleim aus dem Körper, Plin.; 
ip. nefas, Ovid.; crimina, Cic., widerlegen. 

Pürlffeätfo, ónis, f. Reinigung, Plin. 
^ Pürlfico, f. reinigen vom Ueberflüſſigen, v. 
linratb, Plin.; tp. se, Suet., fi reinigen v. 
Fehlern, ſich entſühnen. 

Pürltas, ätis, f. bie Reinhbeit, Pallad. 

Pürlter, adv. rein od. füuberlih, 3. 98. la- 
vare dentes, Catull. 

Purpüra, ae, f. 1) die Purpurſchnecke, Plin. 
2) 3urpurfarbe, Virg. (aud) eine unächte aus 
gewiffen Beeren, Plin.). 3) was mit Purpur 
gefärbt ob. verbrämt ift, 3. 9. Wolle, Dede, 
bef. aber Kleid, Sen., Quint., Cie.; tp. Purpur 
— hohe Würde, 4. B. Gonfulat, Kaiferwürde, 
Flor., Eutrop. 

Purpürärlus, adj. 1) wo man Purpur be» 
arbeitet, officina, Plin. 2) Purpurariae insulae, 
das jcgige Madeira ncbft den umliegenden Que 
feln, Plin. 

Purpürasco, ére, vurpurn werden, Cic. b. 

on. " 

Purpürätus, adj. in Purpur acfícibet; Subst. 
einer aud ber Umgebung der oricıtalifchen Kö— 
nige, €. Hofbeamter, Cic., Liv. 

Purpüréus, adj. 1) purpurfarbig, vestitus, 
Cic., (mandimabl ift es aud) = Ihwarzlich, dun⸗ 
kelroth, violett e, fo bef. das Meer) Virg.; ani- 
ma, id., = die blutrothe Lebenskraft, das Les 
bensblut; purpureus pennis, id., der purpure 
farbige Federn auf dem Helme hat. 2) poct. 
überh. ſchön, glänzend, 3. 8. olor, ver, Hor., 
Virg. 3) poet. mit Purpur beffeidet, vex, ty- 


' rannus, Ovid., Hor.; torus, Ovid., mit Purpur 


überzogen. 
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Purpürissätus, adj. roth geſchminkt, Plaut. 

Purpürissum , i, m. Art Purpurfarbe zum 
9totofarben, Schminken, Plin., Plaut. 

Purpüro, 1. purpurfarbig ob. dunkelroth feu, 
auro, Colum.; f. auch Purpuratus. 

Pürülente, adv. voll Eiter, Plin. 

Pürülentus, adj. voll Eiter, Plin.; Subst. 
purulenta, órum, m. citeriges Zeug, Eiter, id. 

Pürum, i, n. dad Freie, die freie Luft, Virg. 

Pürus, adj. rein; 1) a) frei v. Unrath, v. 
fremder Beimiſchung (3. B. eine Flüſſigkeit); 
manus, Virg., reine (nicht beſchmutzte) Hand; 
coelum, Tibull., heiterer Himmel; dies, Plin. 
Epp., €. beiterer Tag; b)frei v. gewiſſen Zus 
tbaten; nardum, Tibull., unvermifht; campus, 
Liv., freicd Feld (ohne Bäume); hasta, Virg. 
Lanze ohne Eifen; toga, Phaedr., cinfarbig, 
obne Purpur; parma, Virg., ungefhmüdt, ohne 
Semaptung, opne fpmbolifde Gmbíeme; fo 
aud) argentum, Cic., ohne eingelegte Bilder; 
poct. genae, Sen. Tr., bartlog, glatt; tp. a) 
rein = frei v. gewiffen Zufländen, Befchaffen- 
heit, à. 9. dies, Ovid., = glücklicher; oratio, 
Ter., einfache, ungefünftelte Worte; solum pu- 
rum ab humano cultu, Liv., frei ob. rein von p; 
B) frei v. Fehlern, rein (Körper, Seele), Cic.; 
bap. überh. rechtlich, gerecht, homo, Cic.; bel- 
lum, Liv.; y) mad nad Abzug ber Koften übrig 
bleibt; — ad dominos pervenire potest? 
Cic., was für e. reiner Ertrag od. Gewinn ge; 
d) was ofnue alle Bepingung ob. Ausnahme 
flattfinbet, 3. B. judicium, id. 2)poct. reini« 
gend, 3. 9. sulphur, Tibull. 

Püs, püris, n. Eiter, Cels, Plin.; tp. poet. 
Geifer (eines bösartigen Menſchen), Hor. 

Püsa, ae, f. e. Mädchen, Papin. b, Varr. 

" Püsilldlus, adj. dem. v. pusillus, Varr. b. 
on. 

Püsillum, i, n. c. Beniges, cine Kleinigkeit, 
3. B. laxamenti, Trebon. in Cic. Epp.; pusillo 
altior, Plin., c. wenig höher; pusillum disce- 
dere, Quint., c. wenig ftd) entfernen. 

Püsillus, adj. (dem.) febr Hein, winzig, 
swergartig, 3. 9. c. Menſch, Brief, Blatt, Plaut., 
Cic., Plin. g ; tp. Hein (Gecift, Muth), Cic.; 
vox , Quint., ſchwache Stimme; homo, Vaiin. in 
Cic. Epp., c. Heindenfender Menſch, it. Meuſch 
v. niedrigem Stande, Sen. 

Püsio, ónis, m. c. Knabe, Rnäbchen, Cic.; 
aud) = Jüngling (wie wir ungef. fagen: Bürſch⸗ 
den), Appul. 

Pustüla, ac, f. e. Blätterchen auf der Haut, 
e. Bläschen im Baffer e, Cels., Vitr.; in ciucm 
ehernen Geſchirre (als Fehler in der Arbeit), Mart. 

Pustülätus, adj. (cigtl. mit Bläschen) argen- 
tum, Suct., (foll fepn) reines Silber, es ſcheint 
aber zu ſeyn = rauhes, b. f. nod) nicht abge» 
griffenes Silber. 

Pustülösus, adj. voll Blaſen, Cels. 

Püsüla, ne, f. 1) f. pustula. 2) der Roth⸗ 
lauf, Colum. 

Püsülätus, adj. f. Pustulatus. 

Püsülösus, adj. voll Blafen ob. Blattern, 
Colum. 

Püsus, i, m. c. Knabe, Lucr. 

Püta od. ut puta (cigtf. ber Imperat. o. pu- 
to) zum Beifpiele, nàmlíd, Pers., Sen. 

Pütàmen, inis, v. die Schale v, Obſt, Eiern, 
Bopnen e, Cic., Plin. 
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PütätTo, önis, f. baé Pußen, Befchneiden (der 
Bäume), Cie., Plin.; tp. bad Rechnen, Macrob. 

Pütàtor, oris, m. ber Befchneider ber Bäume, 
Varr., Colum. 

Pütätörfus, adj. zum Befchneiden ber Bäume 
gehörig, Pallad. 

Páteal, alis, n. 1) die Brunnencinfaffung, 
Cie. 2) c. brunnenábnlídeó Gemäuer ohne Dad, 
deren ed zwei auf dem Forum gab: a) dad 
eine, unter dem jenes befannte Scheermeifer 
des Augur Attius lag, Cie.; b) (aud) mit bem 
Zufaße Libonis) e. Ort, wo die Geldgeſchäfte 
abgethan wurden, id., Hor. 

Pütéális, adj. den Brunnen betreffend; fons, 
Colum.; poet. undae, Ovid., Waffer aud bem 
Brunnen. 

Pütöänus, adj. — Putealis; aqua, Colum., 
Plia., Brunnenwaffer. 

Pütéarfus, i, m. der Brunnengräber, Plin. 

Pütéo, üi, o. S., 2. 1) faul od. morſch feyn, 
Plaut. 2) ftinfen, Hor. 

Pátéóli, örum, m. Stadt in Gampanicn mit 
vielen mineralifben Quellen (dab. wohl ber 
Rame= Brunnenftadt, früher Dieacarchia ) ficb- 
lingdaufenthalt ber Römer, jegt Puzzuolo, Plin. 
Davon: Putcolänus, adj. puteolaniſch; sinus, 
Mel., Plin., Meerbufen v. Puzzuoli; pulvis, 
id., Puzzolanerde; Subst. Puteolanum, i, m. 
t. Landgut Gicero' bei Putcoli, Cic.; Putco- 
lani, órum, m. bic Einw, v. Puteoli, id. 

Püter (u. Putris), tris, tre, adj. 1) was fid) 
im feinen Theilen auflöst u. verwefet = ftinfend, 
8. e. Geſchwür, Cels., Juven.; poma, Ovid. 
2) Geftanf enthaltend, ftinfend (e. Ort), Hor. 
3) überh. mad ín feinen Tpeilen aufgelöst ob. 
(oder ift, y. B. Boden, Stein, Schiff, Virg., 
Plin. Epp., Prop. g; mammae, Hor., ſchlaff, 
welt; tp. oculi, id., fhmachtend. 

Pütesco u. Pütisco, di, o. S., 3. verfaufen, 
Cie. p. 

Pützum, i, n. = puteus, Varr. 

Pütéus, i, m. 1)cíne gegrabene Berticfung, 
Grube (3. $8. das Getraide aufzuheben), Virg.; 
t. Schacht, Plin.; it. c, unterirdifches Behältniß 
yr Einfperrung der SHaven. 2) c. Brunnen, 
Cie, 

Pütfcüli, örum, m. 0b. -ae, ärum, f. (eigtl. 
Brunnenlöcher) die unterirdiihen Gänge am 
céanifinifóen Hügel, die für Sklaven u. Arme 
ald Begräbnißplag dienten, Varr. 

Pütide, ade. tp. widerlich, gezwungen, affece 
tirt, Cie. 

Pütidfuscülus, adj. (dem.) etw. zudringlicher, 
Cie, 

Pütldülus, adj. (dem.) tp. widerlich affectirt 
im Reden od. Betragen, Mart. 

Pütldus, adj. ftinfend (Fleiſch gp), Cie.; tp. 
widerlich (bef. durch fein Betragen e), affeetirt 
im Reden ge, id. e. 

Pátillus, i, m. (als Cícbfofungémort) etwa: 
Knäbchen, Bübchen, Plaut. 

Putisco, ſ. Putesco. 

Páto, 1. pußen ob. reinigen (3. B. Neben, 
Bäume), Virg.; tp. a) ind Reine bringen (eine 
Rechnung), Cic.; b) überlegen, überdenken 
(überfhlagen); eam rationem mecum puto, 
Plaut., — bícd überbenfe (d$; multa cum corde 
suo reputare, Virg.; c) etw. ald Ergebniß eis 
ner Berehnung annehmen = dafür halten, meis 
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nén; recte, Ter., Recht haben; rem ipsam pu- 
tasti, id., du Daft den Nagel auf ben Kopf 
getroffen; non putaram, Cic., dag hätte ich nicht 
vermutbet ; puta, id., fege ben Fall; putes, id., 
man follte glauben, meinen; putares, id., man 
bätte meinen folfen; d) etw. ſchätzen (nad Geld); 
4. B. magni, pluris, Cic., u. daher: e) einen ob. 
eine Cade für etw. halten, 3. B. in fortuna, 
id., für e. Glüd; aliquem in aliquo numero, 
id., einen für etw, halten; pro nihilo, id., für 
Nichts halten; f) putare cum aliquo, Plaut., 
ei einem bífputiren, mit Gründen mit einem 
reden. 

" Pütor, oris, m. ftinfende Fäulniß, Geftanf, 

at. e. 

Pätrödo, Inis, f. bie Fäulsss, Apput. 

PätesfäcTV, nd [7 3. in Faͤulniß über» 
geben faffen ob. überp. mürbe, morſch machen 
(einen Stein, Holz), Liv.; Tpiere, Plin.; tec- 
tum patere imbribus putrefaciendum, Liv., zum 
Morfihiverden. 

Pütréfio, f. Putrefacio. 

Pütréo, üi, 0. S., 2. faul, morſch, mürbe 
feyn, Pacuv. u. Att. b. Non. 

Pütresco, pütrüi, 0. S., 3. 1) verfaulen, ín ^ 
Fäulniß übergeben , vermodern (Zahn, Kleid), 
Cic, Hor. 2) (vem Boden) Ioder werden, 
Colum. 

Patrídus, adj. 1) morſch, faul (3. 8. Haus, 
Zapı), Cie, Sen. . 2) foder, mürbe (Erde), 
Plin.; tp. poct, pectora, Catull. 

Putris, f. Puter. 

Pütror, óris, m. (poet.) Fäulniß, Lucr. 

1. Pütus, adj. eigtl. gepußt, rein; tp. a) pu- 
rus putus, nichts ale, 3. B. purus putus sy- 
cophanta, Plaut.; b)glängend, oratio, Cic. 

2. Pütus, i, m. = pusus, Virg. Catal. 9, 2. 

Pyenitis, Ydis, f. (gr.) bad Wollfraut, Appul. 

Pycnócómon, i, n. (fro eine gewiſſe Pflanze 
(viell. andornartiger Wolfstrapp), Plin. 

Pycnostylos, on, adj. (gr.) dicht» ob. engfátis 
lig, Vitr. 

Pycta od. Pyctcs, ae, m. (gr.) e. Bauftfechter, 
Colum. 

Pydna, ae, f. Seeftabt in Macebonien, wo 
Paulus Acmilius den Perfeus (168 vor Epr.) 
flug), Liv.; Subst. Plur. Pydnaei, órum, sm. 
die Gin, o, Ppdna, id. 

Pyga, ae, f. (gr.) ber Steiß, Hor. 

P$gargus, i, zn. (gr.) 1) eine Art Adler (ber 
Fiſchadler), Plin. 2)eine Art wilder Ziegen, id. 

Pygisiäcus, adj. den Steiß betreffend, Petron. 

P$gmaei, örum, m. (gr. = die Fäuftlinge, 
Däumlinge) eine Nation v. Zwergen, die mit 
den Kranichen Krieg führte, Mel., Plin.; adj. 
Pygmacus, ppgmäiſch, mater, Ovid,, = Gerana, 
die v. ber Juno in cinen Kranich verwandelte 
Ppgmäenköniginn. 

Pygmälion, önis, m. 1) König in Cypern, 
Enkel bcd Agenor, verliebte fi in bie v. ihm 

cformte Statue, welche auf fein Bitten v. ber 
Venus belebt wurde, Ovid. 2) König in Tyrus 
u. Bruder der Dido, Virg.; adj. Pygmalioneus, 
poct.a)phönicifch, terra, Sil. ; b) farthagifch, 
gcns, id. J 

P$ládes, ae u, is, tn. 1) der mn bes Kö⸗ 
nígé Strophiug, treuer Geführte u. Freund bed 
Oreſtes, Cie. ; tp. poet. e. Pylades = zärtlider 
Freund, Ovid.; adj. Pyladeus, ppladiſch, ami- 
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citia , Cie. 2) e. berühmter Pantomimift ín 
Rom, Suet. 

Pylae, ärum, f. qr = Thore, Pforten) 1) 
über. Engpäffe, 3. B. Tauri pylae, die aus 
Cappadocien nad) Eilicien führten, Cic. ; Syriae, 
Pas in Pieria od, Eilicien, im Rüden v. Rho— 
fud, Plin. 2) = Thermopylae, Liv.; adj. Py- 
lätcus, pylifch, Pylä b. b. Thermoyylä betrefe 
fenb, conventus u. concilium, Liv. 

P$laeménes, is, 1n. König der Heneti in Pas 
phlagonien, Liv.; adj. Pylaemenlus, ppläme— 
nif, gens, Plin. 

Pylius, f. Pylus. 

P$las ob. -os, i, f. Stadt in Meffenien an Ser 
füfte, wahrſch. Neftors Wohnfig (nad) Andern 
mar virfer Dad trinbplifche oder das celifche), 
fegt Navarin, Liv. Davon: rytrue, ad. n) 
aus Pylos; Subst. Pylius, oft für Neftor, Ovid.; 
Plur. Pylii, örum, m. die Gin. o. Pylog; b) 
poet. =neftorifch, dies, Ovid.; senecta, Mart., 
= febr hohes Alter. 

P$ra, ae, f. (gr.) 1) c. (brennenber) Sceis 
terbaufen, Virg. 2) c. Ort auf bem Berge Oeta, 
wo Hercules fi verbrannte, Liv. 36, 30. 

P$racmon, önis, m. einer dv, Bulcans Schmie- 
begebülfen, Virg. 

P$racmos, i, m. einer ber Gentauren bei des 
Pirithpous Hochzeit, Ovid. 

Pyrälis, is, f. (gr.) e. gewiſſes geflügeltes 
Thierchen, das im Feuer lebt, Plin. 

P$rámidàtus, adj. pyramidenförmig, Cic. N. 
D. 1, 24. (zweifelp.) 

P$rámis, Idis, f. (gr.) eine Pyramide, Cic. 

1. Pyrámus, i, m. Gelichter ber Thisbe, ber 
fi aud Berzweiflung über ben vermeintlichen 
Tod feiner Gefíebten bei einem Maulbeerbaume 
erftach, Ovid. 

2. P$rámus, i, m, c. Fluß in Phrygien, früher 
Leucosyrus genannt, Cic. 

Pyren, énis, f. (gr.) c. uns unbefannter Edel⸗ 
ftein, Plin. \ 

P$rénaeus (Pyrenéus), 1) Subst. bad Ppre— 
näengebirge, auch mons ob. saltus, ob, mon- 
tes Pyrenaei od. juga Pyrenaea, Liv. g. 2)als 
adj. pyrenäifch, nives, Lucan.; promontorium, 
Liv., das Ende der Pyrenäen an Mittelmeere, 
jeßt Cap Creux; adj. Pyrenälcus, = Pyre- 
naeu&, Auson. 

Pyréne, es, f. 1)cínc ber fünfzig Töchter des 
Danaus, Hyg. 2) Tochter des Bebryx, Gelicbte 
bed Hercules, auf ben Pyrenäen begraben, Sil.; 
baf. poct. a) bad pyrenälfche Gebirge, Tibull. 
Lucan.; b)ft. Spanien, Sil. 

P$réneus (dreifilb.), &i u. &os, m. König in 
Thracien, ber einmahl die Mufen in fein Haus 
Iodte, Ovid. 

Pyréthrum, i, m. (gr.) der Bertram (eine 
Pflanze), Ovid., Plin. 

Pyrgi, órum, m. Stadt in Etrurien, jeßt das 
Dorf S. Severa, Cice. Davon: Pyrgenses, Tum, 
in. die Einw. 9. Pyrgi, id. 

b n is, f. die Poids (cine Pflanze), 
Appul. 

Pyrgo, us, f. die Amme ber Kinder bed Prias 
mud, Virg. 

Pyrgöteles, is, m. €. berühmter Gemmenfice 
der zur Zeit Alerandere des Großen, Plin. 

Pyrgus, i, m. e. Eaftell der Elcer, Liv. 

P5riphlegethon, = f, Phlegethon, Cic. e. 
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Pfrites, ac, m. (gr.) 1) der Feuerftein, Plin. 
2) 9Rarfafit, Eifen » od. Schwefelfies, id. 3) 
e. Müblftein, id. 

Pyritis, Idis, f. (gr.) €. gewifler fhwarzer 
Edelſtein, Plin, 

Pyrocoraz, f, Pyrrhocorax. 

Pyroeis, f. Pyrois. 

Pyröis, entis, m. (gr. = feurig) 1) der Planet 
Mars, Colum., Auson. 2) eines ber Sonnen» 
pferde, Val. Fl.; wofür Ovid. die griech. Form 
Pyroeis bat. 

Pyröpoechlos, adj. (gr.), lapis, €. Stein mit 
feurigen Punkten, eine Art rothen Porphyrs, 
Plin. 

Pfröpus, i, m. (gr.) poet. e. mit Gold ver 
mifchtes Erz, Ovid., Plin. v. 

Pyrrha, ae, u. Pyrrhe, es, f. 1) Tochter des 
Gptmetocud, Gattinn bed Deucalion, Ovid. 2) 
Name 3Libillá, fo lange er in Scyros verftedt 
war, Hyg. 3) Name einiger Städte, 3. B. in 
Lesbos, fegt Caloni, Plin. ; in Ppocig, id. Da— 
von: a)Pyrrhaeus, adj. die Pyrrha betreffend, 
saxa, die fie u. Deucalion hinter fid) warfen, 
Stat. 2) Pyrrhlas, ädis, f. aus der Stadt Pyrrha 
in ?esbog; puellae Pyrrhiades, Ovid. 

Pyrrhéum, i, n. Ort in Aınbracia, Liv. 

Pyrrhla, ae, f. eine diebiſche Sflavinn in 
einer alten Komödie, Hor. 

Pyrrhlas, ädis, f. f. unter Pyrrha. 

Pyrrhicha, ae, u. -e, es, f. (gr.) c. Waffen» 
tanz, Suet. 

Pyrrhichlus, adj. (gr.) pes, e. Versfuß ». 
zwei kurzen Silben, Quint. 

Pyrrhidae, f. Pyrrhus 2. 

Pyrrho, önis, m. der Stifter der fogen. ſtep— 
tifdben Philofoppie (bic Alles bejweifelte), Zeit: 
genoffe Aleranders des Gr., aus Elis, Cie. ; 
bab. Pyrrhonli, id., ob. Pyrrhonii philosophi, 
Gell., die Anhänger beffelben, id. 

Pyrrhöcörax, äcis, m. (gr.) die SSergbobte, 
Plin. 

Pyrrhus, i, m. 1) Achills Sohn v. der Deida- 
mia in Ccprod (aud) mit dem Beinamen Neo- 
ptolemus), flíftete nad) Einigen c. Rei in Epi- 
rud u. wurde v. Oreſtes in Delphi ermordet, 
Ovid.; Pyrrhi castra, Ort in Laconien (aud 
Sorrpidud), Liv.; e. anderer Ort dieſes Na: 
mené ín Zrípbplia, id. Davon: Pyrrhidae, 
àrum, m. die Gin. in Epirus, Justin. 2) c. be- 
rüpmter König in Epirus, der mit ben Römern 
Krieg führte (er leitete fein Geſchlecht von 
Achilles ab u. heißt bab. auch Aeácides), id. 

Pythägöras, ae, m. berühmter Philoſoph aus 
Samos, Schüler Des Pherecpdes (wahrfch. zw. 
608 u. 466 vor Gpr.), lebte, nah langem Auf: 
enthalte in Acgypten, zu Groton u. Metapon» 
tum, wo er den ppthagoreiſchen Bund ftiftcte. 
Eine feiner Hauptlchren ift die v. ber Seelen— 
manberumg; er felbft behauptete, daß feine 
Seele früher den Trojaner Gupforbud bewohnt 
babe, Cic., cf. Hor. Od. 1, 28, 9.2. Davon: 
n) Pythagoreus, adj. pythagoreifch, Hor., Pers. 
Subst. Pythagorei, órum, m. die Ppthagoreer 
od. die Schüler bed Pythagoras, Cic. ; b) Py- 
thagorteus, adj., libri, Liv.; Plur. Subst. Py- 
thagorici, órum, m. die Ppthagoreer, Cic. ; c; 
EUER ärc, den Pythagoras nachahmen 
Appul. 

Pythia, f. Pythius, 
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Psihlas, ae, m. (richtiger Phintias) Damons 
freund, Cic. 

Psihfeus, adj. = Pythius, 3. B. Apollo, Liv. 

Psthion, i, f (gr.) e. gewiſſes Zwicbelge: 
wide, Plin. 

Psthram, i, t, Stadt in Theffalien, Liv. 

Pythius, adj. pytbifch, Delphi od. den Apollo 
betreffend ; incola, Hor., = Apollo; regna, 
Prop., = die Stadt Delphi; vates, Juven., die 
Pythia (ef.). Dav.: a) Pythia, ne, f. (sc. vates) 
die Priefterinn des Apollo zu Delpbi, welche bie 
Drakelipräche auf bem Dreifuße figenb ertheilte, 
Cie., Nep.; b) Pythia, órum, n. die pytbifchen 
Spiele (auf den criſſäiſchen Feldern, zuerft alle 
neun, fodann alle fünf Jahre, zu Ehren Apolls, 
weil er den Drachen Python erlegte), Ovid. v. 

Pstho, us, f. diejenige Stadt, nebft Umge» 
gend, welche aud) Delphi hieß, "Tibull. 

Psthon, önis, m. t. großer Drache bei Delphi, 
den Apoll tödtete, woher er den Beinamen py» 
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thius erhalten haben foll; ber Drache verfaulte 
nachher in der Sonne (wahrſch. = die Sonne 
wurde über die Sümpfe Meifter), Lucan., 
Tibull. 

P$tisma, átis, n. (gr.) das Ausfprüßen bed 
Weins durch die Lippen, um ihn dadurch zu 
foften, Ter. 

‚Pytisso, äre, auéfprügen, bef. Wein, burd) 
die Lippen, um ihn zu foften, Ter. 

Pyxäcanthus, i, c. (gr.) der Buchsdorn, Plin. 

Pyxägäthus od. -os, i, m. poet. (gr.) c. gus 
ter $auftfechter, Mart. 

Pyxidàtus, adj. büchfenförmig gemacht, Plin. 

PyxIdiciüla, ae, f. (dem.) e. Buchschen, Cels. 

PyxInum, i, n. eine Salbe, die man in buchs- 
baumenen Gefäßchen au — 

Pyxis, Llie,-f- Cif. e, Büchschen (aud 

oj, Metall); veneni, Cic., eine Büchſe mit 
e pysis ferrea, Plin, e. büchſenförmiges 

ifen, 


0 


bezeichnet als Abkürzung 1) ben Vornamen 
Quintus. 2) Que, 3. 8. S. P. Q. R. = senatus 
populusque romanus, Cic. 

Quà, adv. cigtl. Abl. (sc. parte) 1) wo; 3. 35. 
dme viae qua posset perveniri, Nep. ; tp. a) 
(2qua ratione) wie, auf welde Weiſe, Cic. ; 
ne qua, Ter., damit nicht etwa; b)ün fo fern 
(ald); mitigare naturam, qua repugnat, Quint.; 
t) qua — qua, theild — tbeils, Cic., Liv. M wo⸗ 
din (3, B. man ſehen fonnte), Tae. 

Quäcumque Od. Quacunque, adv. (cigtl. ABI.) 
{)wo mur, überall wo, Cic., Liv.; tp. wie aud) 
nur immer, Virg. 2) woher nur, von elder 
Cite nur, Plin, 3) wohin nur (fig à. 8. einer 
wendet), Cic. 

Quädamtönus u. Quadantenus, adv. tp. 1) bis 
ju einem gewiffen Punkte, est > pro- 
dire tenus, Hor. Epp. f, 1, 32. (beſſer ald quod- 
amtenas). 2) gewiſſer Maßen, Plin. 

Quadi, órum, ma. das ſüdöſtl. Gränzvolf Ger- 
manien$ in Mähren, eng verbunden mit ben 
Warcomannen, mit melden vereint fie die 306» 
mer befriegten, Tac. : 

Qnädra, ae, f. 1) c. viereckiges Stüd, 4. B. in 
der Baufunft eine vieredige Platte, Vitr. 2)e. 
vierediger Eßtiſch, Varr.; it. poet. quadrae, 
die Brodſcheiben, die den Troern als Zifche 
dienten, Virg. Aen. 7, 115. 3)überp. c. Stüd 
(ob, Kuchen, Käſe); poet, aliena. vivere 
quadrä, Juven., v. fremdem Tiſche leben. 

Quädrägenärlus, adj. vierzig enthaltend (3.38. 
40 Jahre alt), Sen.; fistula, Vitr., von 40 Zoll 
im Umfange._ ; FE 

Quädrägeni, pl. adj. (je) vierzig, Cic. 

QuádràagesImus, adj. ber vierzigſte, Varr. e; 
-à (sc. pars), der vierzigfte Theil als Abgabe, 
T«e., Buet. 

Quädrägles, adv. vierzig Mahl, 3. 9. sester- 
lium, Cie., u. quadragies allein, Liv. 38, 55., 
vier Millionen Seferge od, 400,000 Gulden. 

Quädräginta, adj. vierzig, Cic. 

Quädrangülus, adj. vieredig, Plin. 

Quädrans, tis, m. 1) überp, der vierte Tpeil 


(3. B. v. einer Erbſchaft, einem Morgen Landes, 
einem Pfunde), Suet., Colum.; it. das Viertel | 
eines sextarius — bre( cyathi, Mart. 2) bef. das 
Biertel eines 2(8, drei unciae, Liv. (dieß war 
ber gewöhnl. Preis fürs Baden). 
Quádrantal, älis, n. 1) c. Maß flüffiger Din 
gr (= amphora), Plaut. 2) c. Würfel ob, Ku» 
u$, Gell.; f. quadrantalis. 
Quädrantälis, adj. bad Viertel eines Ganzen 
(3. B. eines Fußes) enthaltend, Plin. 
Quädrantärlus, adj. was um das Viertel ci» 
ncé Aß zu haben ift (3. B. c. Bad), Sen. ; tp. 
mulier quadrantaria, Cic., die fid) um cine Klei— 
nígfcit preidgibt, cine gemeine Dirne. 
Quädräte, adv, vierfach, Manil. 
Quädrätfo, önis, f. c. Biered, Vitr. 
Quädrätum, i, n. 1)e. Biered, Quadrat, Cic. 
2) in ber Aftronomie: der Geviertſchein, id. 3) 
tp. das Schidliche (f. quadratus); per quadrata, 
Colum., auf fdjidlide Art. 
Quädrätüra, ne, f. bad daß man einem Gee 
genftande die Geflalt des Biereds gibt, Appul. 
Quädrätus, adj. 1) vicredig (Thurm p) ; sa- 
xum Ob, lapis, Liv., c. Quaderftein ; pes, Plin., 
e. Ouabratfuf; agmen, Hcer in geſchloſſenen 
Gliedern; bab. agmine quadrato, Cic., = in 
Schlachtordnung; mutare qnadrata rotundis, 
Hor. (iprüchw.), cf. Sen. Ep. S8. 2) (vont Kör- 
per) proportionirt, v. mittlerer Größe, Cels., 
Colum. ; statura, Suet., Mittelgröße; dah. tp. 
paffene, ſchicklich, z. B. compositio verborum, 
Quint. 
Quádridens, tis, adj. vierzähnig, Cat. 
Quàdrlenníum, i, n. eine Zeit von vier Sap» 
ren, Cie. 
Quädrifärlam, ade. vierfach (ín bier Theile) 
à. B. theilen (e. Heer, c. Effen), Liv., Buct. 
Quädrifidus, adj. in vier Tpeile gefpalten 
(e Gtüd Holz); quadrifidam quercum scinde- 
bat, Virg., = in vier Tpeile. 
Quádriflüvfum, i, m. tp. das Fließen (die 
Richtung) nad) vier Zeilen, Vitr.2,9. 


1327 Quadriforis—Quadrupedans 


' Quädriföris, adj. mit vier Deffnungen (3. 8. 
c. 98cépenneft), Plin. 

Quàdriga, ae, f. u. gewöhnlicher 

Quädrigae, àruin, f. 1)€. Biergefpann ber 
Sa cttfaprenben, Cie.; poet. des Sonnengotteg, 
ber Nacht e, Virg.; tp. poet. navibus atque 
quadrigis petere, Hor., gleich]. mit allen Se⸗ 
“aeln auf etw. losfteuern (fehr_begierig barnad) 
Äreben). 2) e. vierfpänniger Wagen, Liv., Suet. 
3) quadrigae eburneae, id., elfenbeinerne Wür⸗ 

fel v. der Form eines Viergeſpanns. 

1. Quädrigärlus, adj. benjen. betreffend, der 
e. Viergeſpann lenkt, z. B. habitus, Suet.; 
Subst. einer der e. Viergeſpann lenkt, Varr. 

2. Quädrigärlus, i, m. als Beiname, Q. Clau- 
atus Quedsigsrins, t, alter róm. Geſchichtſchrei— 
ber, Liv. 

Quädrigätus, adj. mit einer "quadriga bezeich- 
net (eine Münze), Liv. 

QuádrIgémInus, adj. vierfach, Plin. 
Quadrigeni, — quadringeni, Varr. 
Quádrigüla, ae, f. (dem.) c. Feines Bierge- 
fpann, Plin.; im Plur., Cic. 

Quádrijügis, adj. vierfpännig (Pferde), Virg. 

Quädrijägus, adj. vierfpännig (Pferde, Was 
gen), Virg., Ovid.; quadrijugi (ohne equi), id., 
c. Biergefpann. 

Quádrilibris, adj. vierpfündig, Plaut. 

Quädrimätus, us, m. c. Alter v. vier Jahren, 
Plin. 

QuádrImestris, adj. viermonatlich (Gonfufat), 
Buet. 

Quädrimülus, adj. (dem.) vierfährig, Plaut. 

Quádrimus, adj. vierjährig (Menſch, Z pier, 
Wein, Rebe, Stift), Liv., Colum., Hor. 

QuAdringénárlus, adj. aus vierhundert beſte⸗ 
hend (Eoporte), Cic. 

Quádringeni, pl. adj. (je) vierhundert, Liv. 

Quádringenténi, f. Quadringeni. 

QuádringentésImus, adj. der vierhundertite, 
Liv. : 
Quädringenti, pl. adj. vierhundert, Cic. 

Quädringentles, edv. vierhundert Mahl; se- 
stertium, Cie., 40 Millionen Sefterze (4 Mils 
lionen Gulden). 

Quädrini, pl. adj. je vier, Plin. 

Quädripartitio, önis, f. die Eintheilung in 
dier Theile, Varr. ^ 

Quädripartito, adv. in vier Theile getbeift, 
Colum. 

Quädripartitus, adj. in vier Theile getheilt, 
viertheilig, Cic. 

Quädriremis, is, f. c. Bierruderer, e. mit vier 
Reihen v. Nuderbänfen verfehenes Shift, Cie. 

Quädrfvium, i, n. c. Ort, wo vier Wege jue 
fammenftoßen, Catull, 

Quádro, 1. 1) tr. eigtl, vieredig maden, bap. 
= zurecht maden ob. zubauen (3. B. cinen 
Baum), Colum. ; tp. gehörig ordnen, verwolls 
tommnen (eine Rede), Cie.; poct. acervum 
quadrarc, Hor., den Haufen voll machen. 2) intr. 
tp. pafien, fi) ſchicken, aud) zutreffen (v. Roche 
nungen), id, 

Quädrüla, ae, f. (dem.) e. f(cined Viereck, 
Solin. 

Quädrum, i, n. c. Bieref, Quadrat; tp. in 
quadrum redigere, Cic, in gehörige Ordnung 
bringen, 

Quádrüpédans, tis, adj, eigtl. auf vier Füßen 


D 
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achend, dab. and vom Pferde: gallopirent, 
Plin.; Subst. poct. e. Pferd, Virg. 

Quädrüpedus, adj. vierfüßig; gradu quadra- 
pedo, Ammian., auf allen Bieren. 

Quádrüpes, pédis, 1) adj. auf allen Bieren 
(gehend); quadrupedem aliquem constringere, 
Ter., einem Hände u. Füße binden, 2)Subst. m, 
f. u. n. c. vierfüßiges Thier, Cic., Virg. 

Quädrüpläris, adj. vierfadd, Macrob. 

Quädrüplätor, öris, m. (cigtl. ber etw. vier 
fach macht) 1) beneficiorum, Sen., einer, der 
aus feinen Wohlthaten gleich. vierſachen Nugen 
ziehen will. 2) c. öffentlicher Ankläger, der fió 
dadurch zu bereichern ſuchte, Cie., u. beſ. Tac. 
Ann. 4, 20. 

Quädrüplex, plicis, adj. 1) vicrfad, Liv. 2) 
poet. vier, Cic. Arat. 

Quadrüplrcáto, ade. ums Bierfadhe ; emere. 
Plin., viermahl theurer kaufen. 

Quádrüplico, 1. vervierfachen = vergrößern 
(Zemds Vermögen), Plaut. 

Quádrüplor, àri, den Aufläger machen, di: 
caniren (f. Quadruplator 2.), Plaut. 

Quádrüplus, adj. vierfach; judicium dare in 

uadruplum in aliquem, Cic., einen ums Bier 
ade firafen, 

Quádrus, adj. viercdig, Pallad. 

Quádrüus, adj. (poct.) vieredig, Auson. 

QuaerIto, 1, 1) cífrig fuchen (cinen, eine Her— 
berge e) ; tp. vitam, Ter., feinen Lebensunter⸗ 
balt, 2) nad etw. eifrig fragen, ed genau wiſſen 
wollen, id. 

Quaero, quaesivi, quaesitum, 3. (ver. mit 
kören ob, füren = wählen) 1) ſuchen (cínen, 
etw. zu effen), Cie., Ter., Phaedr. ; tp. a) etw. 
vergebens fuchen = vermiffen, 3. B. in uberri- 
ma Siciliae parte Siciliam, Cic. Verr. 2, 3. 185 
b) erfordern, verlangen, nöthig haben; haec 
res oratoris eloquentiam quaerit, id.; c) fij 
od. Andern zu verfdaffen ſuchen (Unterhalt, Ebd; 
renämter, e. Mittel e), Ter., Cic., Sall.; fu- 
gun, Cio., zu entfliehen fuden; invidiam in 
aliquem, id., cínen verhaßt zu machen ſuchen; 
rem quaerere od. bfof quaerere, id., Ter., fij 
Bermögen zu erwerben fuchen; poct. mit folgd. 
Infin., } B. effugium reperire quaerit, Phaedr., 
fucht, bemüht fi zu finden; mors quaesita, 
Tac., = gewaltſamer Zob (den einer ftd ſelbſt 
anthut); d)zu erfahren ſuchen, ab, ex aliquo, 
Cic., 5. einem, = ihn fragen; de aliquo, Ovid., 
wegen Jemds fragen, nad) ihm fragen; si quac- 
ris, Cic., wenn du zu wiſſen verlangft, it. die 
Wahrheit zu fagen; quid quaeris? was frägıt 
du fange? = um es furz zu fagen; quaeritur, 
Plin., cd frägt fii; e) gerichtlich (od. aud pein— 
lid) unterfuden, de aliquo od. de aliqua re, 
Cic. 2) etw. erwerben (Geld, Macht, Anfchen), 
id.. Sall.; liberos, Plaut., = Kinder befommen. 

QuaesitIo, ónis, f. 1) das Suchen, Auffuchen, 
Appul. 2) die peinliche Unterfuchung, Tac. 

Quaesitor, öris, sn. c. Unterfucher (bef, einer 
peinlihen Sade), c. Eriminalrichter, fo bei. 
der Prätor, Cic. 

Quaesitum, i, t. cine Frage, Ovid. 

1. Quaesitus, us, m. im Abi. Sing. das Wat» 
forſchen, Plin. 

2. Quaesitus, adj. 1) gefucht = affeetirt, Tac. 
2) auégcfudt , außerordentli (c. Gefeg, eine 
Schmeichelei), id. 
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Quaeso, Ivi ob. ri, 0. S., 3. 1) (alt) fuchen, 
Plaut. 2) bitten, 3. B. deos, Ter.; ab aliquo, 
Cie.; quaeso ut, ne g, id.; bef. ald Formel = 
tod, ich bitte bíd, um des Himmels willen, 
id.e; 3. 8. ubinam est quaeso, Ter. 
— i, m. (dem.) c, Heiner Gewinn, 

1C. 

QuaestTo, önis, f. bad Suchen (felten); esse 
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in quaestione ob, quaestioni, Plaut., gefucht were 


ben (9. einem); tp. a) Befragung (3. 3B. der 
Gefangenen), Liv.; b) eine Hlnterfudjung, 3. 33. 
über einen gelehrten Stoff, Cie.; c) die ge» 
ridtfide (aud peinlihe) Unterfugung, 
j. B. alieujus rei 0b. de re, id., über etw.; 
quaestionem-habere de (ex) aliquo, Cic., Liv., 
cine Unterſuchung gegen einen anftellen; fo auch 
quaestionem facere alicui, id., eine llnterfudyung 
gegen einen anftellen; judex quaestionis, Cic,, 
der (unter dem Prätor ſtehende) Oberrichter ber 
Unterfuchung ; d) die (unterfuchenden) Richter 
felbft, id.. Val. Max. 

QuaestIuncüla, ae, f. (dem.) cine (gelefrte) 
Arage ob. Unterfuchung, Cic. 

Quaestor, oris, m. 1) ber Unterſuchungsrich— 
ter, Varr. 2) e. Quäftor, ber die öffentlichen 
Ginfüufte in Rom od. den Provinzen einzog, 
der Staatsfhapmeifter. ; 

Quaestóríum , i, m. das Zelt ob. aud) die 
Wohnung des Quäſtors ín ber Provinz, Liv., 
Cic. 

Quaestörfus, adj. den Quäſtor betreffend, 
j. 8. officium, Cic., die Pflicht eines Quäſtors; 
seriptus, Suct., der Schreiberdienft bei einem 
Quaͤſtor; porta quaestoria, Cic., das Thor im 
Lager in der Nähe des Duäftorzelted ; legatus, 
id., mit Qudftorérang; Subst. quaestorius, c. 
Mannv. Duäftorsrang, c. gewefener Quäſtor, id. 

Quaestüärla, ae, f. cine Buhldirne, Sen. 

Qunestüöse, adv. vortheilhaft, mit Gemini, 
Sen. 

Quaestüösus, adj. 1) vortheilhaft, einträg- 
fid (Handel, Amt), Cie. 2) auf feinen Gewinn 
bedacht, homo, id. 3) fid) bereichernd (oft faft 
= tti), gens, miles, Curt., Tac. 

Quaestüra, ae, f. die Duäftur (bad Amt, die 
Würde eines Quäſtors), Cie; translator quae- 
sturae, id., Verr. 5, 52., v. Verres, der feine 
Duäftur anderswohin übertrug, b. 6. feinen eis 
gentlihen Poften verlich. 

Quaestus, us, m. 1) die Erwerbung, 3. B. 
pecuniae, Caes. 2) Gewinn, Bortheil; in quae- 
sta esse, Quint., Gewinn bringen; pecuniam 
in quaestu relinquere, Cic., fein Geld wo auf 
Zinfen, auf Wucher Taffen; rempublicam quae- 
stui habere, id., Vortheil ziehen aus der Ber- 
waltung des Staates. 3) cine einträgliche Hand» 
thierung, e. Gewerbe, Berdienft, 3. B. der Tas 
gelöhner e, id. ; quaestum instituere, Plaut., 0b. 
(eorpore) facere, id., Ter., bad Gewerbe einer 
Suplerinn. treiben. 

Quälibet, adv. 1) mo es belicht, Plaut. 2) 
auf irgend eine beliebige Art, Catull. . 

Qualis, adj. 1) wie befhaffen, wie, was für 
tin; 3. B. eventus belli qualis sit futurus, Cacs., 
was ver Krieg für e. Ende nehmen würde; 
qualis est istorum oratio qui g, Cic., wie ſpre— 
Ken diej. e; Subst. quale, Cic. 2, eine Beſchaf⸗ 


fenbcit habend; prius aliquid esse debet, dcinde . 


quale esse, Sen. 2) (wo talis voraus get oo, 


. Liv., c. größerer 
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gebacht wird) toic, 3. 9. quale est. iter in sil- 
vis, Virg., wie ber Weg ift = fo ob. dergleichen 
ifl der Weg burd) ben Wald; non es talis, 
— majores tui, Cic., du biſt nicht mie deine 
Borfahren. 

Quäliscumque, Qualecamque(Qualiscunque e), 
adj. wie einer auch mur defhaffen feyn mag, 
homo, locus, Cic. 

QualisIrbet, adj. v. beliebiger Befchaffenpeit, 
Cie. [tod) wird wohl beffer getrennt qualis li- 
bet geſchrieben]. 

Quälisnam, qualenam, adj. v. welcher Befchafs 
fenpeit denn, Appul. 

Quälftas, ätis, f. die Beichaffenheit (des Him— 
meld, Ufers &), Colum., Quint. (bei Cie. nur in 
pbifofopbifden Definiti Tren |. v. iom 
felbh-ate verbum inauditum bezeichnet). 

Qualiter, adv. 1) auf was für Art, wie (3. 8. 
e aa wird), Colum. 2) gleich wie, fo wie, ' 

vid. 


Quàlrtereumque, adv. wie auch nur, auf wel» 
che Art auch nur, Colum. 

Quälum, i, n. u. Quälus, i, m. €. geflochtener 
Korb, c. geflochtenes Körbchen, Virg., Colum. 

Quam, adv. (fl. quantum) 1) wie febr, wie, 
à. 9. quam multa, quam valde, quam cupiunt, 
Cie.; quam paene, Hor., wie beinabe, = wie 
wenig fehlte daße; quam pridem? id., (cit wann, 
wie lange fion? mire quam, Cic., wunderbar, 
wie febr = gar fejr; quam vellet cunctaretur, 
id., er möchte zaudern fo fange er wollte; quam 
quisque potest, Ovid., fo febr als Jeder fann; 
je queas minimo, Ter., fo woplfeil ald bit 
anuft; quam. primum, quam sacpissime, Cic., 
fo bald, fo oft als möglich. 2) (in Bergleihuns 
gen) als, 3. B. größer als (d; quam quisque 
pessime fecit, tam maxime tutus est, Sall., je 
Ichlechter einer gehandelt hat, um fo fiherer 
ift er; multiplex quam pro numero damnum, 
chaden, ald man der Zahl 
nach hätte vermuthen follen; contra quam spe- 
ravi, Cie., gegen meine Erwartung; tyrannus 
quam qui unquam saevissimus, Nep., der grau— 
famfte 3yraum, der je gefcbt bat; non tantum 
gaudium attulerunt, quam averterunt,- Liv.; 
ipsorum quam Hannibalis interesse, id. (100 ma- 
gis zu ipsorum zu fuppliren ift). 3) Cbei Zeit 
beftimmungen) ale, nachdem; postero die quum 
erant. aeta, Cie., ten Tag nachdem p; saeculis 
multis ante quam g, id., viele Jahrhunderte be» 
vor e. 4) (felten) ftatt nisi, Curt. 5) poct. 
ftatt quam si, ald wenn; utor tam bene, quam 
pararim, Catull. (doch fann dieß aud) nad 2) 
erklärt werden). | 

Quamde, ftatt quam, ald, Lucr. : 

Quamdiu (0b. Quam diu), adv. 1) wie lange 
(aud) im Fragen), Cie. 2) fo lange als, Colum. 
3) feit wie langer Zeit, = wann? Plaut. 

Quamlibet ob. Quamlubet, adv. cigtl. fo viel, 
als có (dir e) belicht, gang nach Belicben, Lucr., 
Phaedr.; dab. 2) wenn auch noch fo, mag aud) 
gleich e; quamlibet parvum sit, Quint., mag có 
auch noch fo Fein fepn. 

Quamobrem (beffer: quam ob rem) 1) weßs» 
wegen, warum, Cie. g.. 2) u. bewegen, id. g. 

Quamplüres (= quam plures), febr Viele, 
Plaut.; quamplurimus u, gew, im Plur. fchr 
Biel, ſehr Viele, Cie. 

Quamprimum, f. Quam. 
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Quamquam (Quanquam), Conj. 1) ungeach⸗ 
tet, obglcid, wiewohl, Cie. e. 2) (einſchrän⸗ 
fent, ohne einen Nachſatz) wiewohl = indeſſen, 
jedoch, id. 

Quamvis (eigtl. fo viel bu willſt) 1) als 
adv. = auch nod) fo fehr, 3. B. quamvis multi, 
Cje.; quamvis longum tempus, Liv. 2) Conj. 
a) wenn aud noch fo, 3. 9. quamvis prudens 
sis, Cic., magft bu aud) nod) fo verftändig fen; 
b) wiewopf, ungcadjtet (wo cé auch, jedoch fele 
ten, nit dem Indicat. ftcht), 3. B. quamvis in- 
festo animo perveneras, Liv. 

Quànam, ade. 1) wo denn? Liv. 2) wie 
denn? Plin. 

——— f. Quamdiu. 

uando, 1) ede. a) mann, Cic., Ter.s; b) 
ale (3. B. damahls als), Cic.; e) fratt aliquan- 
do, 3. 9. num quando, si quando, id. 2) Conj. 
ba oc. weil, id. 

Quandóeumque od, -canque, adv. 1) wann 
auch nur, Hor., Hirt. 2) irgend einmahl, c8 fei 
wann cá wolle, Ovid., Hor. 

Quandóque, 1)— quandocunque 1), Hor. 2) 
manchmahl, bisweilen, Cels. 3) weil, Liv. 4) 
flatt et quando, 3. 9. quoad ille quandoque ve- 
niat, Cic. Fam. 6, 19. 

Quandóquidem, Conj. weil nämlich, ba näm« 
lich, Ter., Cie. 

Quanquam, f. Quamquam. 

Quantillus, adj. (dem.) wie groß (= wie 
fein), Plaut.; quantillum, id., wie viel (= wie 
wenig). 

Quantftas, Atis, f. Größe, Beträchtlichkeit, 
3. B. humoris, Plin. 

Quanto, adv. (eigtl. Abl.) um wie viel; quanto 
ante viderit, Cic., um toic oicf, b. b. wie lange 
er es voraus gefeben hätte; quanto praestat, 
Caes., um wie viel bcffer (ft cd 5. quanto 
tanto (od. eo), Cic., Liv., je — deſto. 

Quantöpere, adv. wie febr ; tantopere — quan- 
topere, Cic., fo ſehr — ale. 

Quantülus, adj. (dem.) 1) wie flein, wie 
gering; id quantulum est, Cie., wie viel (= wie 
wenig) ift dieß! 2) fo viel als, id. 

Quantüluscumque (0b. -cunque), -Acnmque, 
-umcunque (aud) als zwei Wörter gefehricben), 
adj. (dem.) fo gering auch nur immer, 3... DB. 
quantulacunque est occasio, Juven.; quantu- 
lum ideunque est, Cic., fo wenig dieß aud feyn 
mag. 

Quantum , adj. od. Subst. n. 1) wie vic, 
4. B. frumenti, Cic. ; it. (ironifd) = wie mc 
níg), Plaut., Lucan. 2) fo wf ale (tu 3. 33. 
fannft); quantum audio, suspicor, Ter., Cic., 
fo viel ich höre, eermutbe; quantum quantum, 
Plaut., fo viel ald nur; quantum in me y est, 
erat, Cic., fo viel an mir ge ficgt, lag (in mcis 
ner Macht); in quantum, Plin. Epp., in wie weit, 
im wie fern, 3. 95. einer fani, 3) unt fo vicf od. 
je (Ratt quanto), 3. B. quantum longius proce - 
deret, eo g, Liv. 

Quantumeunque, -libet, f. Quantuscunque x. 

Quantumvis, 1) cígtf. wie febr od. wie vict 
du auch will, = wenn aud) nod) fo ſehr (dag 
verftärfte quamvis), 3. B. facundus, Suct.; quan- 
tumvis licet excellas, Cie. 2) ungeachtet, wenn 
gicid, Hor. 

Quantus, adj. 1) wie groß, z. 9. Muth, Uns 
glüf, Cic.; quantus quantus, Ter., wis groß 
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aud) nur; tantus — quantus, Cic., fo groß — 
als ob. wie; it. ironiſch: wie Elein, Plaut.; der 
Genit. quanti. bei den Wörtern bed. Werthes, 
ted Shägens g = wie theuer, wie bod, 
j B quanti emit, Ter.; scis quanti te faciam, 
Cic., bu weißt wie bod) id vió ſchätze; quati 
est sapere, Ter., weld e. &djag tit vic Weit 
heit; quanti quanti, Cic., fo theuer ed aud fem 
mag. 2) wie viel, 3. 93. quanta millia. Prop.; 
fo bef. quanta pecunia, Cic. ; quantam argentom, 
Liv.; f. aud) quanto tt, quantum. 

Quantuscumque (0b. -cunque), -äcungut, 
-umeunque, adj. fo groß od. fo vicl cd aud 
feyn mag, Cic. 

Quantuslibet, -älibet, -umlibet, adj. fo vid 
od. groß es aud) nur ſeyn mag, 3. 9. Ruhm, 
Leichtigkeit, Anfchen e, Tac., Juven. 

Quantusquantus, f. Quantus. 

Quantusvis, -àvis, -umvis, adj. fo groß ert. 
viel e8 aud) nur feyn mag; quantfaevis classi, 
Liv., für jede nod) fo große Flotte; quantivis 
pretii esse videtur, Ter., er fdcint Wunder 
wie viel werth au fen. 

Quäpropter, adv. 1) weßwegen (in ur. aij 
der Frage), Ter. 2) deßwegen, Ter., Cie. 

Quàquà, adv. wo nur od. wohin nur, Plaut. 

Quäquam, adv. irgcuemobür Lucr. 

Quäque, adv. wo nur, Manil. 

Quäre od. Qua re, 1) wodurch (= ut), Nep. 
Cic. 2) wie, turd) welche Mittel, Ter. 3) wii 
wegen, Cie. 4) deßwegen, baber, id. 

QuartadécImàni, orum, m. Soldaten 9. dir 
14ten Legion, Tac. 

Quartàna, ae, f. febris, 1t. quartana allein, das 
viertägige Fieber, Cie. 

Quartänärlus, adj. den vierten Theil betta— 
gend, Pallad, 

Quartäni, órum, m. Soldaten der dten Qe 
gion, Tac. 

Quartàrfus, i, m. das Biertel eines (trodnen 
od. flüffigen) Maßes, Liv. 

Quarto, ado. poet. zum vierten Mahl (3. 9. 
etw. verſuchen), Ovid.; quarto praetor, ald dit 
Atc (nachdem vorher 3 Andere Prätoren waren), 
Gell. 10, f. 

Quartum, ade. zum vierten Mahle (y. S. 
Eonful), Cio. 

Quartus, adj. der vierte, 3. B. pars, Caes; 
frumenta eum quarto respondent, Colum., das 
Getreide bringt das vierte Korn. 

Quäsi (ftatt Quamsi), Conj. 1) gerade ald 
wenn, gleichfam als wenn; quasi vero consi- 
Ei sit res, Caes., ald wenn die Sade ned 
[anger Ucberlegung bedürfte; quasi si esset 
ex se nata, Plaut, ale wenn es ibre (feine) 
Tochter wäre. 2) gleichſam; philosophia ar- 
tium quasi parens, Cic. 3) wie; amanti ser- 
vit, quasi ego servio, Plaut. 4) uugefäahr, z.B. 
quasi decem fisci, Cic.; hora quasi septims, 
Sucet. 

Quäsillärfa, ae, f. eine Spinnerinn, Petron. 

Quäsillum, i, n. u. -us, i, sm. (dem.) tof 
Körbepen, bef. zar Wolle beim Spinnen; inter 

— Cic., beim Wollenſpinnen (inter Spin 
ube). 

Quassabilis, adj. (poct.) erſchũtterlich, was 
erídüttert werden faim, Lucan. 

Quassátio, ónis, f. dad Schütteln (did Ko⸗ 
pfes), Liv. 
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Quassátüra, ae, f. ber durch Grichütterung 
verlegte Theil des Körpers, Veget. 

Quasso, f. (das verftärfte quatio) I. tr. 1) 
ſchutteln (Kopf, Speer), Virg. 2) erirhüttern u. 
dadurch befdbdbigen (der Wind e. Schiff); vasa 
passata, Luer., zertrimmerte Gefäße; quas- 
sata muri, Liv., die Brefchen in ber Mauer; 
p. jerrätten (den Staat); poct. tempora quas- 
satus Lyaeo, Sil., = taumelnd (c. Betrunfener). 
3) poet. fhlagen (3. B. einem einen Aft auf 
xn Kopf), Virg. H. intr. fid ſchütteln; caput 
juassans, Plaut.; siliqua quassans, Virg., die 
wegen ihrer Dürre) raffelnde Schote. 

|. Quassus, adj. tp. 1) gebrochen (= ſchwach), 
. 8. Stimme, Quint., Curt. 2)3u Grunde ges 
ichtet p, Sen. Tr. 

2. Quassus, us, m. poct. (im Abl. Sing.) 
‚ie Erfhütterung, Pacuv. ap. Cic. 

QuàátefàcTo, feci, 9. S., 3. tp. erfehüttern, zum 
Banken bringen, Cic. ad Brut. 1, 10. 

Quàténus, adv. bis wie weit, fo weit (3. 3B. ci» 
wt geben darf), Cie.; tp. a) ie fange, id.; b) 
n mie weit, in wie fern, in fo fern als; c) in 
Retrabt daß = weil bod) (ung 3. B. fein langes 
!chen gegönnt ift), Plin. Epp. 

Quäter, adr. vier Mahl; toto non quater 
mno, Hor., nicht vier Mapl im ganzen Sabre; 
water decies, Cic., vierzchn Mahl; quater 
leni, Ovid., = vierzig. 

Quáternárfus, adj. vier enthaltend; scrobs, 
Yolum., eine Grube vier Fuß tief u. weit, 

Quäterni, ae, a, adj. (je) vier, Cic. 

Quätinus, f, Quatenus. 

QuátIo, (quassi) quassum, 3. 1) fhütteln (Die 
flügel, den Kopf), Virg., Ovid. 2Nerſchüttern 
einen dur Lachen, das Pferd den Boden x), 
lor. Virg.; poct. equum cursu, id., — tüch— 
ig crum treiben; tp.a) erſchüttern (den Geiſt), 
lor.; b)plagen, ermatten; oppida bello, Virg., 
ie Städte burd) Krieg heimſuchen. 3) ſtoſſen 
vinen zur Thür hinaus), Ter.; prae se, Cir., 
sr fij der treiben. 4) gcrftoBen, zerichmettern 
y. B. die Mauern der Stadt), Liv.: naves, 
ates quassae, Hor., ſehr beſchädigt, leck; wort. 
uassae faces, Ovid. = Stückchen Kienbolz; 
ula quassa, Plaut., zerbrochener Topf (f. 
lu quassus 1). 

QnätrIdäum, i, m. cine Zeit von vier Tagen, 
ae, 

Quàtüor tt. Quattuor, adj. vier, Cic. 

QuàtüordecTes, ade. Sicracón Mabl, Plin. 

Quàtüordeécim., «dj. vierzehn; sedere in qua- 
uordeeim ordinibus, Cic. (u. obne ordinibus, 
zuet.), auf den Ritterbänken Lim Theater) figen. 

Quätüorvirätus, us, m. Dad VBierberrnamt 
entfprach in gewiſſen Städten dem Gonfulate 
n Rom), Asin. Poll, in Cic. Epp. 

Quàtüorviri, órum, m. die Vierherrn, a. B. in 
en Municipien, Cie. : 

Que, conj. (wird angehängt) 1) "mb Chef. 
m den vorhergehenden Begriff deutlicher aude 
uführen od, zu befepränfen, bab. ort = und 
iamentfid, und zwar, und alfo); que 
- que, que — et, ct — que, fowohl — ale auch. 
)voct. oder, Virg. Aen. 2, 37. u. fonft häufig. 
)unb aud, unb überhaupt, Cic. Caes. 

Queis ftatt Quibus, Virg. 

Quemadmödum, 1) auf welche Art, wie (auch in 
agen), Cie. 2. 2) fo wie, wie, gleichwie, id. 
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Quéo, quivi tt, quIi, quItum, 4, fónnen, Cic. ; 
forma nosci non quita est, Ter., die Gefalt 
fonnte man nídt crfennen. 

Quercérus, f. Querquerus. 

Quercetum, i, n. e. Eichwald, Hor. 

Quercéus, adj. von Eichen, cien; corona, 
Tac., Eichenfran;. 

Quercus, us, f. 1) die Eiche, Cic.; poct. 
etw. aud Eichen Gemachtes: a) Schiff; b) Zrínf. 
geſchirr; e) Wurfſpieß; d) e. Eihenfranz. 2) 
poet. Eicheln, Juven. 

Querela, ae, f. 1) poct. ffagenber Laut v. 
Thieren, 3. 8, Fröſchen, Odfen ge. 2) Klage, 
Beſchwerde (aud) vor Gericht); querelae tuae 
cum Deiotaro, Cic., deine Beſchwerden gegen : 

uerelam habere, id., 9 oben gu get 
v. Dingen). 3) tp. Beſchwerde = Krankheit, 
à. B. viscerum, Sen. 

Quéribundus, adj. ffagenb , Häglich thuend 
(Stimme, Cic.; poet. Alter). 

s Querimönla, ae, f. die Klage, Beſchwerde, 
Ic. 

Quéritor, äri, Depon. heftig Magen, Plin. 
Epp., Tae. 

Quern#us u, Quernus, adj. eichen, vimen, 
Virg., stipes, Ovid.; corona, id, Suct, t. 
Kranz v. Eichenlaub. : 

Quéror, questus sum, 3. f) poct. Magen = 
einen ffageneen aut von fid) geben (3. B. Vö— 
gel, Fröſche, Die Slöte), Virg., Hor., Ovid. 2) 
etw. beflagen, 3. B. injurias, Cie., ob. fi) we— 
gen, über etw. beffagen, 3. B. de injuriis ali- 
cujus, id.; cum aliquo, id., ob. apud aliquem, 
Plaut., ob. alicui, Juven., fid) bei einem beflas 
gen. 3) verba. queri, poet. Hagende Worte vore 
bringcn, Ovid. 

Querquedüla, ae, f. eine Art Enten (viell. die 
Kricchente), Varr., Colum. 

Querquérum, i, n. dag fafte Fieber, Appul. 

Querquérus tt, Quercérus, adj., fcbris, dag 
falte Sicber, Plaut. Fragm, Gell. 

Querquötäläni, órum, m. €. (don frühe unters 
gegangencs Volk in atium, Plin. 

Onerqueitlänus, adj. einen Eichwald betref— 
fent; mons, Tac. (der nachherige mons Coc- 
lius ). 

Quérülus, adj. 1) P oct. Hagend = einen Mas 
genden Laut von fi gebend (ote, Gicabe s), 
Hor., Virg. 2)ciner der Magtz ealamitas que- 
rula est, Curt., das Unglüf Hagt gern. 3) 
kläglich (Stimme), Ovid. 

Questus, us, an. 1) poct. Klage= Magender 
Pant, 3. B. einer Nachtigall, Virg. 2) das Kla— 
gen, Cie; Port, questus. in aera. eflundere, 
Klagen ausftoßen, Ovid. 

1. Qui, quae, quod, pron. rel. 1) welder, 
welche, welches ; der, bie, das; wer, was, 3.8. 
qui mentiri solet, pejerare consuevit, Cic.; 
quem occisum esse cognovimus — von Dem wir 
gehört haben, daß er getödtet worden ift, oder: 
der, wie wir gehört haben 2; quo nemo fuit 
sapientior = welcher der weifefte war. 2) in 
der Verbindung der Sätze ftatt is, ea, id (190^ 
bei et, igitur & verftanden wird), 3. B. qui 
quum venisset p, unb ald diefer gekommen 
war; quos omnes vicit, bicfe aber beficgte ct 
Ale. 3) — mic befdaffen Cun ben Begriff 96» 
mäß, nad auszudrücken), 3. 9. quae tua cst 
humanitas Qb, quà es humanitate, deiner Dus 
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manität gemäß; qua severitate fuit, Cic., 
wie er denn c. firenger Mann war. 4) flatt ut 
mit einem pronomen, 3. 9. dignus es qui e, 
bu bift würdig daß du eg; nemo est tam af- 
flictus, qui non possit g, Cic., = daß er nicht 
fónnte, 5) flatt quum mit einem pronomen, 
z. B. hospes, qui nihil suspicaretur, id., bà 
(vp; sapiens videris qui obsis, id., bu fcheinft 
weife, deßwegen weil od. daß bit e. 6) im Neutr. 
Sing. was = wie viel, fo vic[ ale, 3. B. ad- 
jutabo, quod potero, Ter.; quod operae pone- 
tur, Cic., was von Mühe, fo viel Mühe ald g. 

2. Qui, quae, quod, pronom. interr. 1. adj. 
welcher, welche, welches ? was für ein? 3. 33. 
ani cantus dulcior inveniri potest? quod car- 
men aptius ? viv. II. Sehe. wer — wag für cí« 
ner? 3. 8. considera, qui sis, 1d., iver, wad 
für e. Manıt du feicft. 

3. Qui, quae, quod, pron. indef. I. adj. etwa 
einer, eine, eines; nisi qui deus subvenerit, 
Cie., wenn nicht etwa c, Gott; quaeritur, num 
quae audacia, num quod facinus lateat, id., 
ob etwa einee. II. Subst. irgend wer, einer; 
si qui rem negligentius gessisset, id.; si 
quae contra naturam sunt, id., wenn Eins od, 
das Andere p. 

4. Qui, als veraltete Ablativfornt: 1) mit der 
Praep. cum, à. B. quicum, Cic., = mit welchem 
(3. B. ich lieber ſpräche); it. für quacum, Virg. ; 
it. für quibuscum, Plaut. Capt. 5, 4, 6. 2) wo» 
Pur, wovon, 3. 3. qui efferretur, Nep., 100» 
von er begraben werden fonnte; bab. 3) wie, 
auf wad für Art? qui fit, Cic, Hor., wie 
kommt ed. 4) warunt, Plaut. 

Quia, conj. weil, Cie. g. 

Quiánam, = cur, quare, Virg. 

Quiáne, ctia weil, Virg. 

Quicquam, — quidquam. 

Quicquid, — quidquid. 

Quicum, f. 4. Qui. g. 

Quicumque (0b, -cunque), quaecumque, quod- 
eumque, pron. Wer aud) nur, 3. B. quicumque 
is est, Cic. ; quacumque ratione, id., auf jede 
mögliche 38cifc. 

Quid, pron. n. 1) was (alà Ausruf), Cie. 2) 
was = marum; quid ita, id. wie fo dem, 
warum bic; sed quid argumentor, id. ; quid- 
ni, Ter., Cie, warum nidt. 3) quid? quod, 
d., was foll ih davon fagen daß, = ja fegar; 
ferner, nod) weiter, id. 

Quidam, quaedam, quoddam u, Subst, quid- 
dam, pron, 1) c. gewiſſer (d. b. wenn cine Vers 
fon od. Sache zwar beſtimmt ald cine v. allen 
anderen derſelben Gattung unterfciedene ges 
bad wird, ihr Name od. ihre näheren Ver— 
hältniſſe aber nicht angegeben werden), 3.3, 
quidam ex advocatis, Cie.; quodam tempore, 
id., zu einer gewiſſen Zeit; inevedibilis quidam 
amor, id., eine Art von s, eine, id fann wohl 
fagen, unglaubliche Yicbe; quiddam mali, id. 
2) un Plur. einige, id., Caes. 

Quidem, conj. 1) zwar (beim Zugeben, bei 
Erklärungen), Cie g. 2)wenigitens, 3. 93. mihi 
quidem, id. ge; ne — quidem, nicht einmahl. 3) 
nämlich (ob. aud) = zum Beifpiele), id. 4) aber, 
jedoch, id., Nep. 

Quidnam, f. Quisnam. 

Quidni, warum nicht, Ter., Cic, 


Qui—Quidni 


Quidquid—Quincunx 1336 | 


Quidquid, f. Quisquis. | 
Quidum, ob. qui dum? wie fo, manum! | 


Plaut., Ter. 

Quies, étis, f. 1) Ruhe (opp. der Sae 
gung) taf. a) Ruhe = Schlaf; ire ad quietem, 
Cic., ſchlafen gehen; poct. dura quies, Virr. 
= ber Tod; aud ift quies = Traum, Velle. 
Stat.; b) Ruhe = Stille der Winde, der Site 
rung, ef. Virg. G. 2, 344.5 tp. a) Ruhe v. & 
ſchäften, Mübſeligkeiten eg; A) Ruhe in tim 
Kriege = Neutralität, Parteilofigkeit, Nep-: c) 
Stube (vor einem Kriege) = Friede, Sall., Ta 
2) Rubeplag ; poct. quietes, Luer., bit zt 
ber Z iere. : 

Quiesco, quievi, quietum, 3. I. intr. dici. 
ruben: a)rufen = fid nicht bewegen; aequi 
quiescunt, Virg.; aquae quiescentes, Plin., ':: 
bendes; venti quiescunt, id.; b) ruben (-t» 
big [mo] liegen), 3. B. v. Zobten, &dlafetc; 
it. = ausruhen (v. der Arbeit); tp.«) fid ru: 
verhalten; in republica, Cic., = privatititi; 
nuptiis potuerat quiesci, Ter., — man fonnte da 
Hochzeit überhoben fegn; quiesce, id., fits 
ruhig; voces quiescebant, Ovid.; quiesco pe 
tere, Plaut., ich faffe ab, höre auf; quiescer 
bei Cic. Att. 10, 10. (ft = neutral bleiben; 2)= 
rubig gefchehen faffen (mit bem Infin.), Cc: 
y) unverlegt bleiben (e. Vertrag), Liv. ll.tr. 
inachen daß ctio, aufhört, Plaut., Sen. Tr. 

Quiöte, adv. ruhig (3. B. Ichen), Cie 

Quietus, adj. 1)rubig (= Ruhe ganicite 
animus, Cic. 2) ruhig = Ruhe baltend, 4.3. 
Menſch, e. Land od. Volk; Gallia, Caes.; ! 
parteilos, neutral (im Kriege e), Sall. Iteh 
v. Dingen, à. $8. v. Flüſſen e, Hor. ; bac 
Colum., — bic lange gelegen hat. 

Quilibet, quael., quodl. u. Subst. quidlikc. 
pron. €, Jeder (Keiner audgenommen); »* 
quilibet, Cic., nicht ber Erfte Beſte. 

Quimätus, us, sn. c. Alter v. fünf Jahren» 
nee Thieres), Plin. 

Quin (aud Quine), I. conj. mit dem C» 
junctioc; 1) — qui, quae, quod non, kr, Wi 
Pad nicht; nemo est ob. quis est, quin init 
ligat, Cic., der nicht einſähe. 2) (= quod ner 
daß nicht (3. 8. nicht bag ich nicht felbit anti 
dichte), id. 3) (ftatt ut non) daß nidt, 3 
nihil abest, quin y, non dubito, quin, ig 
quin p, id. iL flatt quine = wie nidt: 1) 
warum nicht, baf. (als Ermunterung) det 
3. B. quin conscendimus equos, Liv. — iif! 
ung boe s; quin omitte me, Ter, fo i5 
mich bod! quin une verbo dic, id., fo (2j d 
furj. 3)quin, quin etiam, quin imo, ja" 
gar, Cic. 

Quináríus, adj. eigtl. fünf enthaltend, y. 8. 
numerus, Macrob., — cine Fünfe; fistula, Vii. 
von fünf Zoll; numus, ob. quinarius ali: 
Varr., c. batber Denariug, 

Quinctilis, f. Quintilis. 

Quinctius, f, Quintius. 

Quincunciális, adj. 1) fünf Zwölftel cid 
Ganzen enthaltend; 3. 38. herba, Plin. tur 
Zwölftel Fuß hoch. 2)tic Geftalt cincd Qu 
cunx habend, a. 33. cine Reihe Bäume, id. _ 

Quincunx, cis, 1n. 1) fünf Zwölftel irgend c 
nes Ganzen, 3. B. eines AB, einer Erbidet, 
Hor., Plin. Epp. 2) fünf vom Hundert, f 
Procent, Pers. 3) die Geftalt einer rómiie 
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ünfe (V); in quincuncem, Cic., nad) ber orm 
er röm. Sünfe (3. B. Bäume fegen). 
Quineüpedal, alis, n. eine fünffüßige Meß— 
ange, Mart. 

Quinciüplex, Icis, adj. fünffältig; ecra, Mart., 
Moreibtafef aud fünf Wachsplatten beftchend. 
QuindecTes, adv. fünfzehn Mahl; sestertium, 
ie, fünfzehn Mapl hunderttaufend Sefterze, = 
30,000 Gulden. 

Quindecim, adj. fünfzehn, Caes. e 
Quindecimvir, iri, m. einer v. bem Collegium 
». ber Commiſſion v. fünfzehn Männern, welche 
fammen irgend c. Gefdjàft zu beforgen has 
m, Tac., Plin. 2. 

Quindécimviràlis, adj. die Quindecemviri 
treffend, Tac. 

Quingenárius, adj. 1) aug jc fünfhundert bes 
hend, 3. 9. cohortes, Curt. 2) überh. aud 
nfhundert beftebeub ;. thorax, Plin., = fünfe 
mdert Pfund ſchwer. 

Quingeni, pl. adj. 1) je fünfpundert, Cie. 2) 
verb. fünfdundert, Colum. 

Quingentärlus, adj. aus fünfbundert beſte— 
ud, cohors, Veget. 

QuingentösTmus, adj. ber fünfhundertfie, Cie. 
Quingenti, pl. adj. fünfQunbert, Hor, 
Quingenties, adv. fünfQunbert Mapl; sester- 
am, Cie., fünfzig Millionen Seſterze, = fünf 
tillionen Gulden. 
Quini, pl. adj. 1) jc fünf, Cie.; (felten im 
ing.) 3. B. lex quina vicenaria, Plaut., das 
kieg, welches verbietet, ba ciner vor bent 
sten Jahre mündig ift. 2) überp. fünf, Virg., 
iv. 

Quini deni od. Quindeni, pl. adj. 1) je fünfs 
bn, Liv. 2) überb. fünfzehn, Plaut, 
Quini viceni, pl. adj. je fünf und zwanzig, 
Iv, 

Quinquägenärfus, adj. aus fünfzig beftehend ; 
stula, Vitr., 9. fünfzig gell im llinfange; liomo, 
uint,, fünfzigiährig. a 
Quinquágeénus, Ob. gew. im Plur., adj je 
mfg, Cie, 3. 3. campus fertilis. centenà 
iinquagenä fruge, Plin, e. Feld, welches 
Ofaltig trägt. 

Quinquàgesies, adv. = quinquagies, Plaut. 
QuinquagesImus, adj. der fünfzigſte; -a, Dad 
infiel (als Abgabe), Cie. 

Quinquägies, ade. fünfzig Mahl, Plin. 
Quinquaginta, adj. fünfzig, Cic. p. 
QuinquätrTa, um od, oruin, n. ſ. quinquatrus, 
Yuinquätrus, Auın, 7. c. fünftàgigcà Feſt der 
lineroa, Cic. 

Quinque, adj. fünf, Cic. e. 

Quinquefolfus, adj. fünfblätterig (3. 93. Nofe), 
lin. ; Subst. quinquefulium, i, n. dad Sünfblatt 
ine Pflanze), id. 

Quinquegénus, adj. von fünf Gattungen, 
uson, 

Quinguelibrälis, adj. fünfpfündig, Colum. 
‚Selnguömestris, adj. fünfmonatlich, agnus, 
in. 

Quinguennälis, adj. 1) alle fünf Sabre qc» 
hehend (3. $8, Spiele), Cic. 2) fünf Jahre 
auernd, 3. 8, censura, Liv. 

Quinquennis, adj. fünfjährig, Hor., Liv. 
EMINENS, i, n. cine Zeit von fünf Jah— 
n, ic. 

Quinquépartito, adv. fünffach, Plin. 
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Quinquépartitus, adj. fünffach, Cic. 

Quinque primi, bie fünf Erften in einer Stadt 
(nidft der Obrigkeit), Cic. Verr. 3, 23. 

Quinquéremis, adj. fünfruderig, navis, Liv.; 
Subst. f. c. Sünfruberer, id. 

Quinquertío, onis, m. einer der die fünf Ue— 
bungsarten (quinquertium, näml. discus, cur- 
i saltus, lucta, jaculatio) treibt, Liv. Andr. 

, Fest. 

Quinquessis, is, m. fünf Affe, Appul. b. Prisc. 

Quinquevir, fri, sm. einer 9. bem Collegium 
od. der Commiſſion v. fünf Männern, die go 
meinſchaftlich Ein Amt verwalten, Cic. 

Quinquevirätus, us, m. Würde od, Amt eines 
Quinquevir, Das Fünfmänneramt, Cie. 

Quinquies, adv. fünf Mahl; quinquies tanto 
amplius, Cic., fünf Mabl mebr. 

Quinquipltco, are, fünffad) machen, verfüufe 
fültigen, Tae. Ann. 2, 36. (unficher.) 

Quintadecimäni, órum, m. Soldaten der fünfe 
àcbuten Legion, 

Quintänus, adj. den fünften betreffend; No- 
nae, Varr., bic auf den fünften Zag des Mo» 
nató fallen; quintanis, Plin., = allemapl ant 
fünften Weinpfahle; quintana (se. via), Liv., 
ber Weg ob. bic Straße im Lager zwiſchen dem 
fünften u, fecheten Manipel (dort hielten die 
Marketender g ipre Waaren feil) ; quintani (se. 
milites), Tac., bie Soldaten ber fünften Legion. 

Quintarius, adj. eigtl. fünf enthaltend; nu- 
merus, Vitr., fünf Sechstel. 

Quintilis, adj. eigtl. den fünften Monat (vont 
März an) betreffend; mensis, der Quintilis 
(fpäter der Julius), Cie. ; idibus quintilibus, 
Liv., den fünfgcbuten Julius, 

Quintipor, = Quinti puer, Varr. b, Non. 

Quintius (Quinct.), Name einer röm. gens, 
am befauntéften waren: T. Quintius Flamini- 
nus, Beſieger tcd. macedon. Königs Philippus, 
Baterd des Perſens, Liv.; L. Quintius Cin- 
cinnatus, der vom Pfluge weg alá Dictator bes 
rufen wurde, id. ; prata, id., eom fegteren fo 
benannt. Davon: Quintianus, adj. quintianiich, 
exercitus, id., bed. 8, D, Cincinnatus; Quin- 
tiana omnia, Cic. 

Quinto, ade. zum fünften Mahle, Liv. 

Quintum, ade. zum fünften Maple (3. B. Gore 
(ul), Liv. 

1. Quintus, adj. der fünfte; quinto inde die, 
Liv., fünf Tage bermad. 

Quippe (fl. quia-pe), conj. 1) nämlich Cals 
Grflarung u. Serbintung mit dem Borigen) ; 
quippe vides, Cic., denn du ficbft; quippe quem 
venundari jussisset, Nep., weil er nämlich Bes 
febf gegeben batte, ihn zu verfaufen; quippe 
homini erudito, Cic., einem allerdings febr. gc» 
lehrten Manne. 2) in Antworten i cá — frei 
fi, allerdinge, cf. id. Muren. 35, 7.j 
Caecin, 19, ined. ; f. aud) quippini. 

Quippiam, f. Quispiam. 

Quippini * 1) marum denn nicht ? ci freilich, 
Plaut. 2) warum, id. 

Quiqui, — quisquis, quicunque. 

Quirinalis, f. Quirinus. 

Quirinianus, adj. quirinifch, mala, Varr., eine 
bcfonterd gute Art Acpfel. 

Quirinus, i, m. (nad Macrob. = bellorum 
potens, weil die Sabiner den Speer curis hie— 
Ben) = der Kriegeriſche. Sp hieß: a) 9tomulud 
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nadj feiner Bergötterung, Hor., Ovid.; dah. po- 
pulus Quirini, Hor., = bie Römer; urbs Quirini, 
id., — Nom; gemini Quirini, Juven., = Nomus 
fud u. Remus; ferner b) Janus, Saet.; c) An- 
tonius, Prop. ; d) Augustus, Virg.; als adj. ift 
e$ = Quirinalis , à. 9. collis, Ovid, ; Quirina 
(se. tribus), Cie. Davon: Quirinalis, adj. dem 
Duirinus od. Romulus angehörig ob. getweipt, 
quirinaliih, Virg.; tab. Quirinalía, um, m. €. 
Feſt yu Epren des Romulus, Cie. 

Quiris, itis, m. 1) c. Einwohner ». Eures, ei» 
ner Stadt im Sabinifchen (f. Cures), Liv. Die 
Cureten zogen unter Romulus größtentheild 
nah Rom, woher der Naıne Quirites auf die 
ganze rom. Bürgerfhaft übergegangen fen fef, 
dab, 2) c. röm. Bürger, Hor., Ovid.; Plur. Qui- 
rites, um u, Zum, nm als feierliche, eprenvolte 
Bezeichnung ber rom, Bürger, Cio.s bef. im 
Gegenſatze zu den Soldaten, Liv. 3n berabs 
würdigendem Sinne wurden die Soldaten felbft 
v. Cäſar einmal Quirites genannt, Suet. 3) tp. 
nennt Virg. die Bienen parvos Quirites, Georg. 
4, 201. 

QuiritàtIo, ónis, f. Hägliches Gerimmer, Gee 
freifch, Liv. 

Quiritätus, us, m. = quiritatio, Plin. Epp. 

Qufrito, àre, Mäglid wimmern, kläglich 
fhreien, Liv. 

t. Quis, qua, quid, pron. indef. 1) Subst. 
wer, wad = trgenb wer, irgend was, einer (oft 
unfer man), 4. B. si quis, si quid, num quis, 
num quid, Cic.; ef. Cnes. B. G. 6, 20.: si quis 
quid rumore acceperit, ad magistratum defe- 
rat nec cum quo alio communicet. 2)adj., aber 
nur quis u. qua, à. 99. si quis rex, si qua 
civitas, Cic. 

2.Quis, quid, pron. interr. 1) wr, wat ? 
quis clarior Themistocle, Cic.; quis en est, 
Plaut., wer (ft diefe?. cujus es, id., wen ge— 
börft tut an? quid dicam de pietate, Cic. 2) 
wie beídjaffeu, was für ein; quid mulieris ha- 
bes? Ter., was für cine Frau haft vu? quid 
hominis sit, Cic. was cr für c. Menſch fci. 
3) (— quantus) wie vicl, 3. B. quid rerum, Ter., 
wie viel Dinge; quid hominum, id., wie vicfe 
Leute. 4) fl. quisque, 3. B. quantum quis pro- 
fessus erat, '"l'ac. 

Quisnam (adj. quinam), quaenam, quidnam 
(adj. quodnam), pron. interr. wer dennp, wer ? 
quidnam id est ? Ter., was iff beim bic ? quinam 
homo ? Plaut. ; uum quisnam praeterca ? Cic., 
etioa nod Jemd außerdem? [NB, manchmabl 
flebt aud) nam getrennt, 3. S. quid se nam 
facturum, Cic.] 

Quispíam, quaepiam, quodpiam ( Subst. quid- 
piam), pron. irgend Jemand, irgend curva eg, 
2. B. si cuipiam, Cic. ;. res quaepium, id.; 
uum illi molestae sunt quidpiam hae nuptiae ? 
Ter., ift ihm dieſe Heiratp in irgend einer Sine 
fiot läſtig? 

Quisquam, quaequam, quidquam (od. quic- 
uam) Jemand, etipad ge (ur iuegatiecir it. zwei— 
d-tpaften Säßen), Cie. p ; dah. nee (neque) quis- 
quam, id., = und Niemand; nihil quidquam, 
id., durchaus nichts; quisquam unus, Liv., Det 
erfte befte od. überb. irgend Jemd. [NB. quis- 
quam ftcht bei den Komifcın auch ald fen. ] 

Quisque, quaeque, quidque u. adj. quodque, 
proa. 1)c. Jeder; pro. se quisque, Cic., c. Jeder 
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für fij, Jeder ohne Unterſchied; prout quique 
monitione indigerent, Liv., wie gerade Jt 
ber Erinnerung bebürfte; quo quisque est «- 
lertior, Cie., je gefchidter einer if; doctissi- 
mus quisque, id., c. jeter. Gelchrtefle, = tu 
Gelehrteſten; decimus quisque, Plaut, je 
Zehnte = immer der Zchnte ; primo. quoqu 
tempore, Cic., fobald ald möglich. [NB. quis- 
que findet fid aud) als fem. bei Plaut. u. Ter. 
2) fl. quicumque, 3. B. cujusque popali cnc 
vicissent, Liv. 

QuisquIlTae, arum, f. cigtl. der fdfeátci X» 
gang einer Cade; tp. (v. Menſchen) der dis 
wurf, die Gemeinften,, Cie. 

Quisquis, quaequae, quidquid (u. adj. q«c- 
quod), pron. wer auch nur; jeder, werten 
fe9n mag, 3. B. quisquis es, Ter.; quoquo o 
do, Cic., auf jedwelche Art; quidquid decr 
regit terras, Hor., alle Götter melde nr 
quidquid progredior, Liv., je weiter id t 
wärts ſchreite Cin meinem Werke). [quiso 
ficbt aud) ale fem., Plaut. Cist. 2, 3, 66.] 

Quivis, quaevis, quidvis (u. adj. quodvis. 
pron. jedwelcher, Cic. ; auch unus quivis i: 
quidvis perpeti, id., Alles in ber Belt cc 
ben; abs quivis homine, Ter., — abs queis 

Quiviscumque Od, -cunque, prom. wir x1 
nur immer, Lucr., Mart. 

Quiza, ae, f. mit dem Beinamen Xesio^ 
Stabt in Mauretania Caesariensis, inta X: 
ber heutigen Gtabt Dran beim ZoerícGii, v. 

Quo, adv. 1) wo; quo loci est? Cic., m? 
er? 2) wohin (v. Drt, Perfon u. Sadı) s 
aufer ber rage, à. B. quo ruitis? Cic.; R- 
mam aliove quo, Liv., nad) Rom on. fori z* 
ME tp. à) quo amentiae, id,, toic weit im S 
inne; quo haec spccetat oratio? wohin zielt ti 
Rede? b) wozu, zu wilden: Zwede; y 9.75 
ipr dieſes gethan? quo tantam pecuniam, (. 
wozu fo vicl Geld? quo mihi fortunam? Hr 
3) um iie viel = je; quo difficilius, hoc pr 
clarius, Cie. 4) tt, daher, u, deßwegen, 3 
hat er geichrieben, ift ed fo gelommen, id. v? 
5) deßwegen weil, afé menn; non quo ips :»* 
dieris, Cic. 6) (flatt uteo) dag dahin. 1) 77 
ut co) bag dadurd. 3) (ftatt ut eo) ba uin 
3j. B. quo melius intelligas, damit bu cé un t 
beifer einficbft; quo minus, daß um fo irit 
= taf nicht (wird im Deutfchen gewöhnlich 5 
durch den Infin. mit zu überſetzt); stetisse pi 
Trebonium, quo minus, Cic., c8 habe an Zır 
bonins gelegen, daß nicht p. 

Quo;d, ade. 1) wie lange (3. B. molt i5 
warten). 2) bid wann, 3. 3. dies quoad rci? 
vet, Plaut, der Termin, mann od. auf ie! 
es zurückbrächte. 3) fo lange ala lich 4.99. konnit! 
aud) vollſtändig: tam diu, quoad g, Cic. 4% 
lange Bid, — bie (3. $8. gemcloct wurec). > 
fo viel ale, 3. B. quoad possem, id., nad =” 
nen Kräften; quoad ejus facere poteris, 48° 
cjus fieri potest, id., fo viel cà bir me? 
jepn wird, fo gut cd möglich ift. 6) mas :? 
belangt, à. 9. quoad sexum, Varr. [3n der 2$ 
teriprache iff quoad einfilbig, Luer., Hor.] 

Quoadusque od, Quoad usque, adv. fo ix: 
big, Curt. 

Quöcirca, adv. demzufolge, alfo, baje, C 

Quocumque od. -cunque, adw. wohn x 
nur, Cie. 
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Quod, Conj. 1) daß = deftwegen weil (3. 9, 
du gefund bit). 2) was das betrifft ot. an» 
langt, daß. 3) daß = weßwegen, 3.8. nihil est 

uod festines, Cic., es ift nicht nöthig od. fein 

rund da, daß dur cifcft ob. zu eilen. 4) daher, 
deßwegen; quod te oro, Virg. A. 2, 141. ; quod 
si, quod nisi, Cic., wenn mun oo, wenn aíío, 
wenn alfo nit; quod utinam, id., möchte alfo 
bod! 5) feitvem; diu est, quod », Plaut. 6) 
was = fo viel (fo weit, fo — z. B. quod 
poteris, Cic., fo viel bu kannſt. 
— — (auch getrennt) gewiſſer Maßen, 

10. 

Quoi (alt), = cui, Plaut. 

Quöjätis, adj. was für c, Landeinann? mos 
ber? quojatis sit, Plaut. 

1. Quojus, adj. = cujus (adj.), Plaut. 

2. Quojus (alt) ftatt cujus, Plaut. 

Quölibet, adv. wohin cs (einem) nur belicht, 

Quom (alt), flatt quum. 

Quo minus, f. in quo u. minus, 

Quömödo (aud) getrennt), 1) wie, auf welche 
Weife Cin u. außer der Frage), Cie. ; it. bei 
Ausrufungen, 3. B. quo modo mortem filii tu- 
lit! id. 2) = quocunque modo, id. [NB. die 
legte Silbe fur bei Hor., Mart.] 

Quömödöcumgue, ade. auf welche Art auch 
nur, auf welche Art es aud) feyn mag, feyn 
modte, Cic. 

Quomödönam, ade. wie bcun? Cic. Q. Pr. 

Quönam, ade. wohin denn? Cic; (p.a) wozu 
denn? Caes. ; b) wie lange denn, Stac, Gell. 

Quondam, ade. 1) chemals, cinft, Cie. 2) 
einmapl, in Zukunft. 3) zuweilen, manchmahl, 
Hor. 04. 2, 10, 18.5 Virg. A. 2, 301. 

Quönlam, Conj. 1) weil denn, weil, Cic. g. 2) 
(felten) nachdem, Plaut. 

Quöplam, ade. irgend wohin, Plaut., Ter. 

Quóquam, adve. irgend wohin (fi begeben), 
Cic.; tp. poet, = in aliquam rem, 3. 33. re- 
solvi, Lucr. 

Quaque, 1) Ablat. 9. quisque. 2) — ct quo. 
Quóque, conj. auch (wird dem betonten Worte 
nachgefcht). 

Quéquo, adv. wohin aud) nur (y. 9. einer 
fid wendet), Cie. 

Quöquömödo (0b. getrennt) auf welche Weife 
aud) nur, Cic. 

Quöquöversus (u. um), adv. nad allen Scis 
ten od. Richtungen hin (3. B. Soldaten aue 
ſchicken), Cic. 

Quorsum u, Quorsus (ft, quo versum ob. ver- 
sus), adv. wohin (3. 9. ich gehen fot), Ter.; 
tp. a) wohin, 3. 3. die Cade noch kommen 
würde; quorsum haec pertinent? Cie, wohin 
zielt bicB ? b) wozu, — in welcher Abficht, 4. 33. 
quorsum haec disputo? id. 

Quot, adj. pl. indecl. 1)1ic viele; 3. 9. quot 
dies erimus in Tusculano, Cic., fo lange id in 
Zuécufanum fcon werde; tot ob, totidem — quot, 
id., fo viele — ald. 2) jede, alle; 3. 93. quot 
annis 02. quotannis, id., jährlich, jedes Jahr. 

Quotannis, ade. jabrlid, Cic. 

Quotcumque, adj. (0 viele nur, Catull. 

Quóteni, pl. adj. wie viele (bei Eintheilungen); 
52. partes nescio quotenorum jugerum, Cic. 

Quotidiano, adv. täglid, Cie. Verr. 4, S. 

Quötidiänus, adj. 1) täglich, alltäglich (mad 
täglich ift od. geſchieht), 3. 3B. vita, sermo, Cic. 
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2) alltäglih = gemein, gewöhnfich, 3. B. Worte, 
En id., Ter. genae 

Quotidie, ade. täglich, Cic.; it. allnächtlich, 
Quint. Decl. 

Quötfes, QuotIens, adv. 1) wie oft? Cic., 
Ter., Virg. 2) fo oft als, Cic. 

Quotiescumque Od. -cunque, adv. ivie ob, fo 
oft aud) nur, Cie. 

Quotquot, adj. pl. 1) fo viel nur, 3. B. quot- 
quot leges erunt, Cic. 2) (alt) = singuli, 
Varr. e. 

Qustümus, = quotus, Plaut. 

Quötus, adj. der wie biclfic, 3. 93. annus, 
hora, Cic., Hor.; poet. quota puppis, Mart., 
= quot naves; tu quotus esse velis, rescribe, 
Hor., ſchreibe mir, zu wie viel du ſeyn willſt (beim 
Eifen), b. f. wie viele-Gäre ru paden wıllit; 

uota pers, Ovid., Der wie vielſte Theil = e. febr 
feiner Theil; quotus quisque, bcr wie viclfte = 
wenige, à. 39. philosophorum, Cic. 

Quötuscumque (0b. -cunque), -Acumque, 
-umcumque, adj. bcr wievielſte auch nur, = fo 
Ecin ov. fo wenig ed auch ſeyn mag, a. 9. 
pars, "l'ibull. 

Quötusquisque, f. Quotus. 

Quousque, «de. bid wohin, tp. a) ic weit 
(3. B. die Habſucht dringt), Plin.; b) wie lange 
(3. B. willſt du dich thun), Cie. 

Quovis , ade. wohin bu nur willft = wohin 
mur; abeat quovis gentium, Ter., er mag pute 
geben wohin er will. 

Quum od. Cum, conj. (alt Quom; ſcheint 
verw. mit quia. tt, quies, u. entfpricht dann une 
fern weil, alt: weilen). 

I. (auszudrücken sine Zeitdauer) 1) wäh. 
rend, a) (mit dem Zufinit.), 3. 8. quum Ap- 
pius jur dicere, Liv., wahrend bem ob. indeſſen; 
quum tamen barbari nihil remittere, Sall., wäh» 
rend den fie nicht [áfftg wurden, = ohne taf 
fie e; quum interim legem confestim exerceri, 
Liv. 4, 51., cf. 6,21. 

Hieher gehören auch (gewilfermaßen ald tp.) 
folgende Ausdrucksweiſen: 

«)quum — tum, tbeifà — theild u. befons ^ 
ders (eigtl. während das Cine überp. Statt 
findet, findet ganz befonders das Andere Statt); 
3. B. multum quum in omnibus rebus, tum 
in re militari fortuna potest, Caes, theild in 
allen Verhälntiſſen, theils u. beſonders e (aud) 
ſteht bei quum. ín dieſem Sinne manchm. der 
Conj., ef. tum). 

A) ut quum maxime, = ſehr, außeror« 
deutlich (eigtl. = wie wann etw. ant meiften der 
Sall if), 3. B. hane amabat ut quum maxime 
(sc. amabat), Ter., = er lichte fie febr; auch 
ftcbt bloß quum maxime (mit Weglaffung dee 
ut) = febr, außerordentlich, a. 99. velle, id.; 
parere alicui, Cic., recht febr, ob. aud) = jetzt 
nod, cf. Ter. Hcaut. 4, 5, 40. (wo c8 heißt: 
iegt ganz beſonders), Suet. Dom. 10., Liv. 29, 
17. (wo Andere: nune quum maxime [cfen 
wollen). 

b) (mit bem Indic. u. Conjunct.) ale, da, 
3. 99. fuit tempus quum homines — vagaban- 
tur, Cic., c8 gab cine Zeit, während welder 
= da (10) die Menſchen g; quum mecum esse 
non potuisti, id, = da Dll &; Zcnonem, quum 
Athenis essei (Wahrend id g), audiebam li- 

, venter, id, 
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2) feitbem, 3. 9. malti sunt anni quum 
in aere meo est, id., feitdem (ob. daß) er e. 

II. (auszudrüden einen Seitpunft) a) wann; 
à. 9. quum recte navigari poterit, tunc navi- 
ges, id, wann — bànmg; quum aliquid hujus- 
cemodi auditis, id., warn ifr e; si, quum causa 
nulla esset, tabellarios ad te mitterem, id., 
wann feine Beranlaffung dazu wäre e; 

b) indem; a) (mit bem Indicat.) praeclare 
facis quum puerum diligis, id., indem bu ob. 
daß du ihn lichft; 2) (mit dem Conj.) indem 
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— da, weil (zur Angabe eines Grunbed e); 
3. 9. quae quum ita. sint, id. 

c) rad bem; > B. quum in Africam ve- 
nissem, nihil mihi potius fuit, id., nachdem id e; 
dazu gehört gleichf. tp. bie Bedeutung mit. 
wohl, obídon; 3. 9. quum intercessissent, 
tamen e, id., wiewobl fie e, fo ift bennod (denn 
quum heißt aud) hier urfprüngl. blog nad» 
ben). 

Quumcumque (getrennt) bei Lucr. 2, 113. = 
quandocunque. 


R 


R bezeichnet als Abkürzung 1) Romanus, 4.8. 
8. P. Q. R. = senatus populusque romanus. 2) 
auf Snídriften ben Bornamen Rufus. 

Rábide, adv. tp. rafend = febr begierig; ap- 
petere, Cic. 

Rábidus, adj. wüthend, rafend (Thier, Menſch), 
Ovid., Plin.; tp. rafend = fehr beftig e, 3. 2. 
Hunger, Durft, Meer, Wind e; poet. os, 
Virg., = begeiftert. 

Rábres, ei, f. Wuth (ber Thiere e); tp. a) 
Wuth = große Heftigkeit (bcd Zorne, des Wins 
bcd p), Cic., Virg.; ventris, id., Heifhunger; 
b) poct. Wuth = Begeifterung, id. 

Räbro, ére, 3. f. Rabo. 

Räbiöse, adv. wüthend, rafend, 3. B. handeln, 
Cie. 

Rabfösülus, adj. (dem.) was gleicht. Spuren 
v. Tollpeit zeigt, literae, Cic. : 

Rábrosus, adj. wüthend, rafenb (c. Thier, 
Menfch), Hor., Plaut.; tp. fortitudo, Cic. 

Räbirfus, Name ciner röm. gens; am bes 
fanuteflen: 1) C. Rabirius Postumus, für den 
Gicero cine noi vorhandene SSertpeibigungée 
rede Dicít, 2) C. Rabirius, für ben Cicero, ald 
cr de perduellione angeflagt war, ebenfatfé eine 
nod) vorhandene Nede hielt. 3) Rabirius, e. Did» 
ter (magni oris), Ovld. e; adj. Rabiriänus, dem 
Rabirius gehörig, domus, Cic. Att. 1,6. 

{. Räbo, ere, 3. rafen, wüthen, Sen. 

2, Räbo, önis, f. (ſcherzh.) = arrhabo, Plaut. 

Räbüla, ae, m. €, ſchlechter Sachwalter, Nas 
buliſt (der nur ſchreit u. fhimpft), Cic. 

Räbülänus, adj. ſchwarzgelb, pix, Plin. 

Räbuscülus, adj. (dem.) (vielleicht) gräu⸗ 
lich, dunkelfarbig, Plin. 

Räcemärlus, i, m. €. unfruchtbarer Neben⸗ 
ſchoß am Weinſtocke, Colum. 

Rácémátus, adj. einen Kamm (wie die Traue 
ben) habend, Colum. 

Rücemlfer, féra, férum, adj. poct. einen 
Kamm ob, Beeren tragend, uva, Ovid.; it. Trau⸗ 
ben tragend, Bacchus, id. 

Räcemor, äri, eigtl. im Weinberge Nachlefe 
dalten; tp. nachholen, 3. 9. das Ilcbergangene, 
Varr. 

Räcemösus, adj. 1) voller Kämme u. Bee⸗ 
ren, uva, Plin. 2) traubenartig, flos, id. 

Rácemus, i, m. 1) die Traube des Weinſtocks, 
Epheus, der wilden Rebe e, Virg.e. 2) port. 
racemi, Weinbeeren, it. Moft od. Wein, id., 
Ovid. 3) der Kamm der Traube, Plin, 

Räclllus, zur raciliſchen Familie gehörig; 


befannt find: 1) L. Racilius, €. S8 offétribun 
zur Zeit Giccro'd, Cie. 2) Racilia, die Gat; 
tin bed berühmten Dictators €. Duintius Cir 
cinnatué, Liv. 

Rädfätlo, önis, f. das Strahlen, ber Gant, 

3.9. des Marmors, Plin. 
_Rädrätus, adj. I) poet. ſtrablend G. 9. 
Sonne, Haupt e), Lucr.; corona, Suet. t. 
Sram, eine Krone mit Strahlen (ftraplenarti- 
gen Verlängerungen). 2) mit Speichen verfehen 
(e. Rad), Varr. 

Rädicätus, adj. semina, Pflanzen, welche man 
E den Wurzeln herausreipt u. verpflanit, Co- 
um. " 

Ràádicesco, ére, Wurzeln befommen, Sen. 

Rädicltus, adv. mit ber Wurzel, v. der Baur 
zel aud, Plin.; tp., Cic. 

Rädicor, àri, Wurzel faffen, wurzeln (Pflan⸗ 
zen), Colum. 

Rádicósus, adj. mit vielen Wurzeln, vol 
Wurzeln, Plin, 

Ràdicüla, ae, f. (dem.) 1) eine Heine Bor 
yf, Cie. 2) c. Meiner Rettig, e, Radiescheh, 
Cels. 3) das Seifenfraut, Plin. 

Rädto, 1. 1) cigtl. beftrablen; poet. radiatas, 
Lucan., beftrapft (v. der Sonne); radiari gem- 
mis, Ovid., durch Edelſteine ftraplend gemacht 
werden (e. Helm); tp. prospera adversis ra- 
diantur, Flor., fein Glück erhält neuen Giai 
durch das lingfüd. 2) intr. ſtrablen, Strablen 
werfen, 3. B. die Augen, der Mond, Virg.e; t 
v. der Jugend, Val. Fl. 

Rädiölus, i, m. (dem.) 1) c. ſchwacher Son 
nenftraóf, Ammian. 2) cine Art Tänglichter Oli⸗ 
ven, Colum. 3) eine dem Farrenkraute ápnlid 
Pflanze, Appul. 

Ràdiosus, adj. ftrapfenreich, ſtrahlend (Son 
nc), Plaut. 

Ràdíus, i, m. 1) €. Stab, Liv. 33, 5.; i. 
deſſen fi) bie Mathematiker bebienten, Cic... 2) 
e. Stab, der gemóbnf. von dem SRittefpunttc 
ausgeht, z. 9. die Speichen an cinem Rad 
Virg.; it. der Strahl der Sonne, Cie. ; it Mi 
Blißes, Virg.; it. ber Radius im Zirkel, MT 
Halbmeſſer, Cie; it. der Sporn, y. B. des abri, 
Plin.; it. das Weberſchiffchen, Virg.; it. bie 
Gí(nbogenróbre, Cels. 3) eine Art länglichtet 
Dliven, Virg., Colum. 

Rädix, icis, f. (unfer Radig, Nettig) N) 
die Wurzel, Cic. ; radices agere, Ovid., Wut 
zehn treiben ; tp. bie Feſtigkeit (y. B. cine 
Menschen in feinem Benehmen), Cic; ver 


- 
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gloria radices agit, id. 2) die Wurzel = dag 
Unterfte eines Dinges, 3. B. der Haare, Zuns 
ge, eines Felfen 2; radices montis, Cic., ber 
Auf eined Berges: a radieibas, Phaedr., von 
unb aus, 3. 9. aerftóren; tp. Wurzel = Ur: 
forung, Grund v. etw., 3. B. eincé Uebels, Cie. 
3) die Wurzel jedes Südenfraut mit Wur— 
itn, Caes. ; bef, der Rettig, Ovid., Colum. 
Rädo, räsi, räsum, 3. 1) abfhaben ob. ab» 
kagen, fo daß etw. glatt wird, 3. D. Steine, 
Rinde, Holz, Hor., Colum.; caput, Mart., den 
Kopf ſchecren; tp. poet. aliquid limä, id., etw. 
fein audarbeiten ; aliquem, id., einen ganz aus— 
jiehen= ihn Alles nehmen. 2) abfragen, v. f. 


tur frapen ctm. vertilgen (3. 9. einen Nas _ 


men aud ctw.), Tac.; barbam, Suet., ben Bart 
abferren; herbam, Plin., e. Kraut aushaden; 
arva imbribus, poet, die Fluren durch Negen 
wegſchwemmen; tp. poct. abziwaden (Grid), 
Pers. 3) erfragen (die Wangen); poet, ter- 
ram vomere, a ob. pflügen; tp. 
gleichſ. quse y, 9. die Ohren, Quint, Pers. 
4) poet. freifend berühren, an etw, vorbei flreis 
fen (am Ufer, an einem Felde); iter liquidum, 
Virg., die Luft burdjflreifen ; aquilo radit ter- 
ms, Hor., der Nordwind burdfireift die Län— 
der; metam ultimam radere, Ovid., das letzte 
Ziel fireifen = beinahe am Ziele ſeyn. 

Rädüla, ae, f. c. Werkzeug etw. abzufragen, 
t. Xraßeifen, Colum. 

Rädülänus, f. Rabulanus. 

Räja, ae, f. der Roche, e. Seefiſch, Plin. 

Rallum, i, n. die Reute (Werkzeug um die 
Erde vom Pfluge vier eg Plin. . 

Rallus, adj. (vielleicht = rarulus) dünn, 
i. 8, tunica, Plaut. 

Rämäle, is, n. gem. poet. Reisholz, 9teifig, 
Ovid., Tac. 

Rämenta, ae, f. = ramentum, Plaut. 

Rämentum, i, n. (fl. radimentum) was durch 
Reiben, Schaben ge von einem Körper abfällt, 
ver Abfall, z. B. eboris, Plin.; ligni, id., 
Sigefpäne; ferri, Lucr, der Hammerſchlag; 
»ett. sulphuratum, Mart., e. Schwefelhölzchen; 
t». aurum cum ramento, Plaut., = alles Gold 
dis auf das legte Bißchen. 

Raméus, adj. pott. 5. einem Aſte; frag- 
menta, Virg., — Reisholz. 

Rämex, fcis, m. 1) eine Stange, Colum. 2) 
t. Bud am Leibe, Cels. 3) Plur. die Lungen» 
gefäße, Plaut. 

Ràmicosus, adj. ber einen Bruch hat, Plin. 

Ramnes (tuseifche Form), Tum, ob. Ramnen- 
ses (fät, Form), Ium, m. Name eines der drei 
Stimme od. Tribus (Ramnes, Latiner, Tities, 
Sabiner, u. Luceres, Gtruófer), woraus der 
rim, Staat erwuchs. Sie waren ». Romulus 
benannt u, bildeten die eine v. den drei dur 
Romulus erwählten Eenturien der Reiter, Liv.; 
yoct. = Vornehme, Ritter, Hor. 

Rämösus, «dj. dftig (aud) v. Wurzeln v), 
Plin.; it. vom Hirfchgeweihe, Virg.; vocet. hy- 
Di Ovid. (deren Köpfe wie Achte hervorwach—⸗ 
üt). . 

Rämülösus, adj. voll Heiner Achte, ob. Zweige, 
folium, Plin. 

, Pmtilus, i, m. (dem.) c. Meiner Aft, Zweig, 
Ae, : 


Rämus, i, an. überh. c. hervorragender Gegen⸗ 
Kaͤrchet lat.⸗deutſch. Wörterd, 
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ſtand, a) e. Aſt, Zweig, Cie.; poet. cine Keule, 
4. S. bed. Herkules; rami, poet. bic Aeſte = 
ber Baum; tp. ramos miseriarum amputare, 
Cie., = dem pores Einpalt thun; b) rami, 
die Zaden ob. Enden ber Hörner, Caes.; c) 
ber Alt = Zweig, Theil eines SBerged, Plin.; 
d) tp. poct. der Zweig ob. die Linie ber Ser» 
wandtichaft, Pers. 

Räna, ae, f. 1yber Frofch (als Thier), Cic. ; 
it. ber Laubfroſch, als SBetterpropbet, id. 2) 
ber Froſch (als Krankheit an der Zunge ber 
Thiere), Colum. 3) der Seeteufel, Froſchfiſch 
(c. Seefiſch), Plin.; aud mit bem Beifage ma- 
rina, Cie. 

Rancens, tis, partic. cigtf. ranzig; poet. 
verwefend, faul (e. Yeichnam), Luer. 

Rancide, ade. eigtl, raniíg, tp- ekelhaft, wi» 
drig, Gell. ' 

Rancidülus, adj. (dem.) poct. etw. vang 
ob. ftinfend, Juven.; tp. cfelfaft, wibrig (zu 
bören), Pers. 

Rancidus , adj. ranzig, ftinfend (Steiff); - 
tp. cfelhaft, widrig, Plin., Juven. 

Rànüla, ae, f. 1) e. Fröſchchen, Appul. 2) 
— rana 2). 

Rànuncülus, i, m. (dem.) 1) e. Fröſchchen, 
Cie. 2) eine Pflanze (viell. Dabnenfug), Plin. 

Räpa, ae, f. |. Rapum. 

Ràpàcía, órum, n. das Kraut ob. die Blät— 
ter an ben Rüben, Plin. 

Räpäclda, ae, m. (ſcherzh.) e. Räuber, Plaut. 

Räpäcitas, ätis, f. die Raubgier (3. 39. eines 
Beamten), Cic. 

Räpax, ücis, adj. 1) raffeub, mit fid) fort» 
reißend, Alles mit fif wegraffend, a. $8. Wind, 
Fluß, Feuer pg, Ovid.; succinum ignium rapa- 
cissimum, Plin. (ber fefr ſchnell Feuer fängt). 
2) räuberifh, raubgierig (o. Menfchen u. Thie— 
ren), Cie., Hor.; poet. Orcus, Hor.; ald Subst. 
c. Räuber, Cie. Verr. 3, 2. 

Räphäninus, adj. von Rettigen, oleum, Plin. 
— Idis, f. (gr.) bie Schwertlilie, 

in. 

Ráphünus, i, m. (gr.) ber Rettig, Plin. 

Räphla, ae, f. Safenftabt in Judäa, ſüdw. 
v. Gaga, wo Antiochus b. Gr. von Ptolem. IV. 
gefchlagen wurde, jegt mod) Infel Retha, Liv. 

RàpicIus, adj. von Rüben, 3. B. semen, Cat. 

Rüpide, adv. reißend = febr eilig, Cie. 

Räpfditas, ätis, f. reißende (= febr fduelfe) 
Bewegung (eines Fluſſes), Caes. 

Ràüpidus, adj. 1) reißend = febr ſchnell fid) 
bewegend (c. Fluß, Wind, Wagen, Vogel, Pferd, 
Rede p), Caes., Virg., Cic. ; tp. rapidus in con- 
siliis, Liv., zu ſchnell (n feinen Gntfdotüffen. 2) 
poct. reifenb = heftig, bigig, sol, Sirius, Virg. 
3) poet. reißend = raubgierig, fera, Ovid. 

1. Räpina, ae, f. 1) der Raub = das Rauben, 
die Plünderung, Caes., Cic.; rapinas facere, 
Hirt, plündern. 2) das Berauben = das Cnt; 
iehen, 3. B. alimenti, Plin., der Nahrung. 3) 

aub = das Geraubte, Die Beute, 3. B. aequo 
rum, Mart., = die gefangenen Fiſche. 

2. Räpina, ae, f. 1) e. Rübenfeld, Colum. 2) 
die Rüben fefbft, Cat. 

RäpYo, püi, ptum, 3. 1) überb. vaffem , o. f. 
etw, fchnell ergreifen, an fif reißen; scalas, 
Hirt. B. AL, ſchnell Leitern ergreifen; poet. 
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membra toris rapere, Ovid., = fit) fdne( ev? 
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heben ; silvas, Virg., = ſchnell burdftreifen; 

vet. flammam, id., colorem, Ovid., = ſchne 
euer fangen, fchnell eine Farbe annehmen; 
castra, Liv., = fdnell einnehmen; limis (ocu- 
lis) aliquid rapere, Hor., = f&nell durdlefen; 
tp. a) etw. fohnell ergreifen (Flucht, Belegen» 
heit); nuptias, Liv., = befdjfeunigen; agrico- 
lae ea sunt rapienda, Plin., = vor Allem zu 
t$un; b)faffen = verflefen; aliquid in pejo- 
rem partem, Ter.,= etw. übel auslegen. 2) 
ſanen vorwärts od. wohin reißen ob. brin— 
en, z. B. einen ind Lu zur Todesſtrafe, 
d roviant auf die Schiffer; agmen Tusculum, 
Liv., das Heer fohnell nah Zuéculum führen; 
aciem in Teucros, Virg, ; tp. a) hinreißen (3. 8. 
einen eine Leidenſchaft); rapi in errorem, Cic., 
zu einem Qrrtbume hingeriffen werben; b) rapi, 
dahin gerafft werden (durch ven Top). 3) poct. 
heraus reißen; telum. de vulnere, Virg. 4) 
rauben (S8íeb, e. Mädchen, einem einen Kuß, 
einen Käfe); rapta, poct. eine Entführte; tp. 
entreißen (Kräfte, Schlaf). 5) berauben od. 
plündern (die Landhäufer). - 

Räpistrum, i, n. wilde Rübe, Colum. 

Rápo, önis, m. e. Räuber, Varr. b. Non. 

Raptim, adv. im Raube = fhnell, eilends, im 
Fluge (etw. thun), Cic. 

Raptlo, ónis, f. Entführung (eines Mädchens), 
Ter. 

Rapto, f. (das verflärkte rapio) 1) wohin 
reißen; cireum muros, Virg., um die Mauer 
ſchleppen; tp. poet. a) in crimina aliquem, 
Prop. einen auffagen; b) corda, Val. Fl, bins 
reißen = beunrubigen; cf. Plaut. Cist. 2, 1, 8.5 
2)-weg ob. fortreißen; legiones, Hirt., ſchnell 
fortführen. 3) berauben, plündern ( c. Land), Tac. 
í Raptor, öris, m. €. Räuber — — 
dene), Tac. Hor.; raptor milvius, lupus, 
Virg., ber räuberifche Ger, Wolf. 

Raptus, us, m. 1)e. Stoß, Zug (mit dem 

obel), Plin. 2) Raub, Entführung (eines 

ädchens), Cic. 3) Beraubung (eines Cams 
be e), Tac. 

Ràpülum, i, n. (dem.) eine Heine 9tübe, Hor. 

Räpum, i, n. die Rübe, Colum. p. 

Räre, adv. 1) dünn = nit bit (3. 9. fäen, 
flechten), Colum. 2) felten, f. raro. 

Räröfäctlo, feci, factum, 3. poct. loder ma» 
den (3. 38. die Erde); rarefleri, Lucr., locker 
werben. 

Rärenter, adv. 1) felten, Gell., Appul. 2) 
zuweilen, Cato. 

Räresco, 0. P. u. S., 3. eigtl. weniger dicht 
werden = dünner werden (3. 8. Wolken, Haare), 
Luer., Plin.; poct. rarescit miles, Sil.. = bít 
.. (Reihen) lichten fid, werden dünner; 
tp. a) poet. gleicht. fid öffnen (eine von) 
Virg. A. 3, 411.; b) feltener werden, 4. B. ii» 
gel in einem Lande, Tac, ; Töne, Prop. 

Rärlpllus, adj. dünnhaarig (Thiere), Colum. 

Rärltas, ätis, 4 1) Mangel an Dichtheit, 
Lockerheit (oft = Poroſität), 3. B. eines Baues, 
der Zunge e, Plin, Cic. p. 2) die Wenigkeit, 
Seltenheit, 4. 8. dentium, Quint., Mangel an 

ähnen; remanentium, Suet., wenige Zurück— 
íeibenbe ; lavandi, id., feltenes Baden; tp. 
equi, Plin., feltenes Pferd. 

Rärftüdo, Inis, f. Coderbeit (ber Erde), Co- 
um. 
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Räro, ade. 1) feften, Cic, Quint. 2) jıs 
weilen, Cic. 

Rärus, adj. 1) nicht dicht beifammen, alfo 
4. B. dünn (Luft, Schlachtordnung, Paare, 
Kleid g), Luer., Virg.; terra, Colum., lodır; 
lingua, Luer., fgwammig, porõs; retia, Virg., 
weitmafchiges Netz; manus, Quint., to die Fin 
ger weit auseinander fteben; lacrima, Hor., nur 
tropfenmweife = heimlich; rari milites, Caes., 
weit aus einander ftehende, einzelne; raris lo- 
cis, Liv., — hier u. da; rara umbra, Virg., hit 
u. da Schatten. 2) was felten ift ob. geicicht, 
4. 9. rarissimum est, Cic.; rarus egressu, Tac., 
der felten audgebt; rarus in potu, Plin., feltn 
trínfenb ; tp. felten = ausgezeichnet (Mädchen r7), 
rarior arte canendi, Ovid. 

Rästlis, adj. 1) poct. was geglättet ob. po 
lirt werden fann, Virg. 2) glatt, geglättet, 
polirt, Ovid. 

Räsis, is, f. rohes, ungefottened Pech or. 
Harz, Colum. 

RasIto, àre, glatt ſcheren (bad Geſicht), Suc. 
Rastellus, i, m. (dem.) €. fíciner Rarft, Co- 
um. 

Raster ob. Rastrus, i, m. f. Rastrum. 

Rastrum, i, n. c, Karft, eine Hade (bat ^ 
zu bauen), Virg.; mihi res ad rastros redit, 
Ter., ich werde die Hade ergreifen müffen (au 
Armutp). 

Räsüra, ae, f. 1) das Abfchaben (ein 
Rohrs), Colum. 2) das Abgefchabte, die Spi 
ne, eboris, Veget. 

Räsus, us, m. (nur im Ab/. Sing.) bad Kraßın, 
Schaben, Varr. 

Rataneum (Rhaetinum) i, m. Gaftelf in Dal: 
matien, mapríd. beim heutigen Makarscha, Plin. 
Rätärlae, ärum, f. leichte Schiffe, Gell. 

Rätfo, önis, f. 1) eine Rechnung; rationen 
inire, Cic., rechnen, berechnen; rationes refer- 
re, rationem edere, id., Rechnung ablegen; 
rationem alicujus rei ducere, id., etwas bct 
nen; ratione conjunctus, id., mit 3emb in Red 
nung ſtehend (ald fein Gefelfchafter); tp. 9) 
Rechnung = Maßregel, 3. B. conturbasti meas 
rationes, Ter., du haft mir einen Strid durd 
die Rechnung gemacht ; rationem capere, id.,= 
e. Mittel ergreifen; b) eine lleberlegung (tit 
man anfteilt), 3. 95. hane habeo rationem, Cic, 
(d ftelle folgende licberfegung am; opus est 
ratione, id,, = lleberíegung, ob. Unterfuhung ; 
c) Rechenſchaft, die mam v. etw. gibt od. o5 
legt; rationem reddere, ob. dare alicujus rei 
od. de aliqua re, id., Nechnung. v. etw. geben 
9b. ablegen; d) Rückſicht; rationem ducere 
od, habere alicujus rei, id., Rüdficht auf etw. 
nehmen; ratio veritatis, id,, = Waprpaftigkit; 
in me est ratio reipublicae, id., ich nehm 
Nüdfiht auf den Staat; suam rationem du- 
cere, id., Rüdfiht auf fid nehmen; rationes 
meae, id., mein Bortheil, mein Snterefft; 
e) eine mit Gründen unterftügte Meinung; ra- 
tío alicujus valet, Nep., Jemds Meinung (Ser 
ſchlag) dringt durch; mea sic est ratio, Ter« 
meine Meinung, Anficht íft diefe; f) Lehrımi- 
nung, Grunbfáge (Syftem) cines Philoſophen 
3. S. Platonis, Cic.; it. die Theorie, id. Tusc. 
1, 13., extr. ; g) Meinung = Vorhaben ob, Str 
fap; ratio men mutata est, id.; tua est rau 
ut e, id.; h) Kenntniß in etw., z. B. ratio civ 
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is, id., Staatsfenntniß; i) Grund, it. Urfache 
opp. dem argumentum, ber Thatfadhe); ratio- 
iem. subjicere, id,, den Grund anführen; k) 
Scheingrund, Borwand, id.; HVernunft (= Bers 
aögen der Seele zu denken), id.; m) Bernunft = 
3ernunftmäßigfeit, vernünftige Weiſe; ratio non 
st, id., cd ift nicht vernünftig; nulla ratione 
ictum, Caes., = ohne Ueberlegung ob. Klug» 
eit; n) Bernunftfchluß, Beweis; rationem con- 
ludere, Cic., einen Beweis führen; conclusio 
ationis , id., = Bernunftfchluß ; o) eine Re— 
el Cim Berhalten), id.; p) Negelmäßigkeit ; ra- 

one et numero, id., auf regelmäßige Art; q) 
irt u. Weife, Einrichtung, Befchaffenpeit (3. 93. 
ed Kriegs, bed Staatd); qua ratione, Caes., 
: wie, auf melde Art; ratio mea, Cic., meine 
(rt (zu leben); solis et lunae ratio, id., der 
auf der Sonne u. bed Mondes, eine Mens 
e, Summe, Anzahl, Plaut. 

Rätlöcinäblliter, adv. vernünftig, Macrob. 

RätföcinätYo, önis, f. 1) die Berechnung ob. 
a8 lleberbenfen einer Sade, Cic. 2) c. Ber: 
unftfchluß, id. 3) die Beweisführung baraud, 
uint. 4) (in ber Rhetorif) eine an fid) felbft 
erichtete Frage, die man zugleich beantwor— 
't, Auct. ad Her. 

Rätlöcinätivus, adj. fchließend; genus, Cic., 
uaestio, Quint, wenn man (in einer Rede) 
us ben gefdriebenen vip s einen Schluß 
acht auf das, was nicht gefchrieben fft. 

RátiócInàtor, oris, sm. €. Rechnungsführer, 
techner, Cic.; tp. ratiocinator officiorum, id., 
er gleichf. die Öflichten gehörig berechnet. 

RätföcinIum, i, n. Berehnung (3. 38. cíned 
eldes), Colum. 

Rätiöcinor, äri, berechnen, rechnen, de pe- 
inia , Cic.; NB. dag partic. ratiocinatus (n 
affiver — Vitr. 10, 15.; tp. a) be» 
ichnen = Überlegen, Plaut.; b) ſchließen, einen 
schluß machen, Cic. 

Rätrönäbllis, adj. vernünftig, Sen. 
RätiönäbIlitas, ätis, f. Bernünftigkeit, Appul. 

Rätfönäbfliter, adv. vernünftig, Appul. 
Rätfönälis, adj. 1) die Vernunft betreffend; 
hilosophia, Sen., die Logif (aud) die Dialek— 
f) ; medicina, Cels., rationelle, b. b. mehr eis 
'r Zbeorie als der Erfahrung folgend. 2) mit 
ernunft begabt, animal, Sen. 3) = ratiocina- 
vus, Auct. ad Her. 

Rátfonàliter , adv. auf vernünftige Weife, 
ird Vernunft, 3. B. movere aliquem, Sen. 
Rätfönärlum, i, n. imperii, Suet., die tabels 
riſche Ueberſicht über bie Legionen, die öffent» 
Hen Gelder g. 

Rätis, is, f. 1)e. Floß, eine Flöße, Cic.; rate 
ngere flumen, Liv. — cine Sciffbrüde über 
n Fluß Schlagen. 2) poet. c. Schiff, Virg. 
Rätfuncüla, ae, f. (dem.) eine Heine Rech» 
ing, Plaut., Ter.; tp. a) c. Grund, Bernunft» 
und, Cic.; b) e. Bernunftfchluß, id. 
Ratumena, adj. porta, e, Thor in Rom, Fest. 
Rätus, adj. (cigtl, partic. von reor) audge» 
chnet = beftimmt, 3. B. ber Lauf der Geftire 
', Cic.; pro rata parte, id., ob. bloß pro rata, 
iv., Ob. pro rata portione, Plin., nach Ver— 
iltníg, verhältnigmäßig; tp. a) geltend ob. gül⸗ 
3 Ce. Beſchluß); ratum habere, ducere, Cic., 
iv., für gültig halten, befräftigen, genehmi— 
n; mihi ratum est aliquid, Cic., id geneh⸗ 
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mige etw.; b) zuverläffig, gewiß, fides, amici- 
tia, Ovid., Tao. 

Rauca, ae, f. eine Art Würmer, Plin. 

RauclIsönus, adj. poet. beifer tönend, Catull, 

Raucltas, àtis, f. Heiſerkeit, Plin. 

Raucus, adj. (verwandt mit raudj, rauf) 
heifer ob. hohl tönend, bumpf (Stimme v. Mens 
fhen, Thieren, Getöfe, SDaufen, Trompeten 2), 
Cie., Virg.; poet. rauca ob, raucum sonare, 
Ovid.,heifer tönen; vicinia rauca reclamat, Hor., 
= bis zur Heiferfeit, ohne Aufhören ; causidi- 
cus raucus, Mart., ber fid) faft heiſer ſchreit; 
tp. rumor raucus, Cic., c. Gerücht, das fid) 
etw, gelegt Dat. 

Raudii, adj. campi, f. Campus. 

Raudus, f. Rudus. 

Rauduscüla ob. Raudusenlänn, adf. porta, 
c. Thor in Nom, Varr., Val. Max. 

Rauduscälum, i, n. (dem.) (eigtf. e. kleines 
Stüdchen Erz) eine Heine Summe Geldes, Cic. 

Rauräci, orum, s. Völkerſchaft in Gallien, 
am Rheine bei Bafel, Caes. 

Rävenna, ae, f. Stadt in Stalien, in Gallía 
Cispadana , uralt, von Pelasgern angelegt, aber 
erſt wichtig, ald Auguftus öftlih o. ber Stadt 
einen fichern Hafen anlegen lich, Obgleich die» 
fer fpäter verfandete, hob fid die Stadt immer 
mehr u. war im 5ten Jahrhunderte mn. Gbr. die 
Hauptftadt der röm. Raifer it, nad) ihnen Odoa— 
cers u. der Oſtgothen, deren König Theodorich 
bier begraben liegt, jegt noch Ravenna, Caes., 
acit. e; dab, Ravennas, àtis, adj., Colum. #5; 
Ravennates, uin, an. bic Einw, o. Ravenna, Inscr. 

Rävldus, adj. dunkelfarbig, graulich, Colum. 

Rávio, 4. fid) heifer reden, Plaut. 

Rävis, is, f. die Heiterfeit; ad ravim, Plaut., 
bis zur $eiferfeit. 

Rävus, adj. dunfelfarbig; lupa, Hor., mit 
— Augen. 

f. Réa, f. Reus. er 

2. Réa, f, Rhea. 

R#acdifico, àre, wieder aufbauen (fritifd) 
febr verdächtig bei Cic. u. Liv.) 

Réapse, = re ipsa, in der That, Cie.; poet. 
auch getrennt, Lucr. 2, 658. 

Räte, n. (defect. mit vier gleichlautenden 
Gafud), Stadt im Gabinifden, in einer fehr 
fruchtbaren Gegend, jeßt Rieti, Liv.; adj. Rea- 
tinus, à. B. praefectura, die Stadt Reate, Cio.; 
Tempe, àd., c. reizendes Thal beim Velinus— 
fluffe; palus, Plin., der nahe See, fonft Velinus, 
je&t Lago delle Marmore, Pie di Luco; Subst. 
Reatinum, i, n. das Gebiet der Stadt Reate, 
Varr.; Reatini, örum, m. die Einw. der Stadt 
Rente, die Reatiner, Cie.; Reatinorum tempe, 
id., c. reizendes Thal bei Reate am Belinus> 
fluffe (f. oben). _ 

Reätus, us, m. der Stand eines Beklagten; 
revocatus ad reatum, Justin., zurüdgerufen um 
fi zu vertheidigen. 

Rebellatfo, önis, f. = rebellio, Tac. 

Röbellätrix, icis, f. af adj. den Krieg ct» 
neuernd, empöreriſch, provincia, Liv. 

Rebellfo, onis, f. —— des Kriegs ei— 
ner überwundenen Nation, der Aufſtand, Caes. e. 

Rébellis, adj. empörerifh, den Krieg ers 
meuernd als Meberwundener, Virg., Tac.; tp. 
poct. Amor, Ovid. 


, Rebellium, i, n. = rebellio, Liv. 
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Rébello, 1. den Krieg erneuern (bef. gegen 
den Ueberwinder, =rebelliren, fid auffepnen), 
Liv.; tp. a) widerftreben (eine Maſſe), Plin.; 
b) fid) wieder zeigen, wieder zum Borfiheine 
lommen (3. 8. c. Fehler), id. 

Rébrlus, i, m. Beiname bed C. Ganíníud, Cic. 

Rébito, ére, (alt) = redeo, Plaut. 

Rébóo, äre, poct. N) zurück fchallen, wider» 
pum Virg. 2) überb. erfchallen od, ertönen, 

ucr. 

Rébullto, 4. 1) intr. bervorfprudeln, Appul. 
2) tr. ehe laffen, audftofen , spiri- 
tum, id. 

Röcaleltro, àre, poet. tp. hinten ausſchla— 
gen, Hor. 

Récalco, àre, wieder ob. von neuem treten, 
humum, Colum. 

Recàálefácto, f. Recalfacio. 

Récáléo, üi, 0, S.,2. (poct.) wieder warın 
werden, Virg. 

Röcälesco, üi, 0. S., 3. wieder warm wer—⸗ 
den, Cic.; tp. fi) wieder entzünden, wieder ente 
brennen (c. Krieg), Flor. 

Récalfácto, feci, faetum, 3. (poet.) wieder 
erwärmen (auch tp. 3. 9. den Geift), Ovid. 

Récalvaster, stri, m. fabífopfig, Sen. 

Röcalvus, adj. fahlföpfig, Plaut. 

Récandesco, üi, 0. S., 3. poct. 1) weiß wers 
ben ob. wieder weiß werden (3. B. Wellen vom 
Schaume), Ovid. 2) wicder heiß werden (die 
Erde), id. ; tp. wieder entbrennen (Zorn), id. 

Röcäno, ére, 3. 1)3urüd fingen, 4. B. einen 
ju fif, Plin. B)die Zauberei vernichten, id. 

Récanto, 1. poct. I. intr. fingend antwor— 
ten, zurüdtönen (dad Echo), Mart. II. tr. 1) 
gleichf. zurüd zaubern, wegzaubern (die Gore 
gen), Ovid. 2) gleicht. weg rufen, tp. wieder gut 

tachen (Vorwürfe), Hor. 

Recedo, cessi, cessum, 3. 1)guriid gehen = 
wieder weggeben v. cinem Orte, 3. B. in castra, 
Caes.; undae accedunt et recedunt, Cic., — 
es ift Fluth u. Ebbe. 

2) fortgeben, a) überb. fi entfernen, 3. 99. 
thalamo, Ovid., ft. e thalamo; loco, Plaut., ex lo- 
co, Hirt. ; a conspectu suorum, Nep.; poet. in 
ventos vita recessit, Virg., = cd entwich in die 
' Lüfte; tp. a) fi) entfernen (v. feiner Pflicht e), 
Cic. ; ab armis, id., die Waffen nicocrlegen 
nb oppugnatione, Hirt., abftchen voi p; a vita, 
Cie,=fterben; b) res recedit nb aliquo, id., 
bleibt einem nicht. Sm engeren Sinne: 

b) (v. Gegenden) zurüd meiden (menn man 
fi v. ihnen entfernt), Virg., Ovid. ; fo aud) 
domus recessit, Phasis recessit, Val. Fl., — 
lag entfernt; quaedam recessisse credimus, 
Quint., (in ber Mablerci) ; 

c) zurüdtreten = nicht hervorragen (3. 8. der 
Bauch), Plin. Epp.; 

d)fid (von wo meg) wohin erfircden (e. 
Land g), 3. B. in solis occasum, Plin,, in tres 
sinus, id. ; intus recedere, id., fid) ind Land 
binein erftveden. [NB. recesset, fl. recessissct, 
Plaut.y recesse, ft. recessisse, Lucr.] 

Recello, ére, 1) intr. zurückſchnellen, ſchnell 
jurüdfahren, Liv. 2) tr. zurüdbeugen, 3. 93. 
ben Körper, Appul. 

1. Récens, tis, adj. (wahrſch. mit riſch, vaf do, 
friſch verw.; fo daß ber Grundbegriff wäre: 
fid fhnell bewegend) 
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1) frifch = feine ganze Kraft e babent, ;. 9. 
Waller, Pferde, Soldaten e, Ovid., Caes. 

2) (was nod) nidt [ange ift, geboren, gs 
macht, geſchehen ift) frifh (neu), y. B. Raſen, 
Milch, Blume, Gefäß, Kleid 2; catuli, Varr, 
Junge; epistola recentissima, Ciec., dein neut: 
fter Brief; recentiores, id., die Neueren (Phi 
lofophen) ; fo aud) viri recentes, id., bit ct 
gelebt haben; memoria recentior, id., bit nrat- 
ren Zeiten; recenti re ob. negotio, id., auf fr 
fer That; recens injuria, victoria, Caeg, fi 
fied (erſt evfittened ) Unrecht x. s 

3)frifó, neu — was nod) nit lange i1 c 
nem gemwiffen Zuftande ift, 3. B. recens vice- 
rià miles, Tac., der erft geftegt batte; rece 
in dolore, id., ob. dolore, Ovid., friſch im Schuet⸗ 
je; fo recens a vulnere, Virg., iod eine fri& 
Wunde habend; recens caede loeus, Vir. 
wo crft kürzlich Blut floB; Hannibal recens a 
excidio Sagunti g, Liv., — fogleih nad e (gt: 
er p); fo homines Roma recentes, Uic, Ni 
erft v. Rom gcfommen find; recens e prori- 
cia, id. 

2. Récens, adv. frif = eben crft, y. 9. i9 
boren, Plaut., reich, Ovid.; Roma recens co- 
dita, Suct.; sole recens orto, Virg.; recs 
censuerant patres, Tac., = unlàngft. 

Röcens#o, üi, sItum od. sum, 2. burdat 
ben, befidtigen, muftern (e. etre), Lir; 
cladem, id. bem Berluft unterjudpen; t. ») 
poct. durchlaufen (3. 9. bic Sonne die Pur 
melszeichen), Ovid. ; b) erzählen, fortia facta il 
" Recensio, ónis, f. Mufterung, Unterfudhun, 

Ic. 

Récensus, us, tn. die Mufterung ber Vürget, 
Liv. 

RécentissIme, adv. Superl. ganz neulid e. 
erft neulich, erft kurz, Justin. 

Röceptäcülum, i, n. 1) 93cbáltnif (für € 
fen &), Cic.; mercibus, Liv., Ricderlage !4 
die Waaren, 2) c. Ort, wohin fif ciner guid 
zieht, Schlupfwinfel, hostium, Liv. 

Receptätlo, onis, f. bad Wicdernehmen, sp- 
ritus, Anımian. , 

Receptätor, oris, m. ald adj. ber cinen a 
nimmt (c. Ort), Cic. 

Recepticlus, adj. auébebungen beim Ei 
contracte, 4. B. servus, der ber Frau eigen à 
Cat. bei Gell. 

Röceptio, ónis, f. die Aufnahme Semauté b 
fih, Plaut. j 

Recepto, f. 1) wieder an fid) zichen, juil 
aicben (die Lanze), Virg.; poet. animam, Leer, 
wieder Athem ſchöpfen. 2) se receptare, 
zurüd ziehen ob. zurüd begeben, 4. 9). in tectum, 
'l'er.; poct.litus se valle receptat, Pers. Nf 
Ufer zicht fi in ein Thal gurüd. 3)aum 
men, mercatores, Liv.; aliquem ad se, Ter. 

Réceptor, óris, m. der Hehler (der Beute), 
Tac. 

Receptrix, icis, f. bie Hehlerinn (der Beutt 
Cie. 

Röceptun, i, n. c. über fid) genommencé S 
fprechen, Cic. 

1. Réceptus, adj. allgemein angenemmdi 
gewöhnlich, persuasio, Quint. 

2. Réceptus, us, m. 1) bie 3urüdnagme ().9 
feiner Meinung), Liv. 2) receptus spiriti 
Quint., bad Athempolen. 3) der Nüdzug (I 
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Detred) ; tp. receptus a malis consiliis, Liv., 
as Ablaffen von p; canere receptui a mole- 
siis, Cic., feinen Geiſt abziehen von e; poct. 
sane, Musa, receptus, Ovid., — höre auf, laß 
ib! 4) c. Zufluchtsort, Planc. in Cic. Epp. 
Virg.5 tp. bie Zuflucht, 3. 8. ad Caesaris gra- 
iam, Cic. 

Récessim, adv. rüdwärts (gehen), Plaut. 

RécessIo, önis, f. bad Zurückgehen (des Wins 
»*$), Vitr. 

1. Récessus, adj. entfernt, scena, Vitr. 

2. Récessus, us, s. 1) das Zurüdgeben (v. 
Dingen, 3. B. bed Mondes, ber Fluth e), Cic. ; 
p. bad Abſtehen v. etipad ; animi, id., Muths 
ofigkeit. 2) e. Ort, wohin man fid zurüdzicht, 
ntfernter, einfamer Ort, Winfel, Plin., Ovid.; 
t. €, Meerbufen, Plin.; tp. a) Winkel, Falten 
«8 Herzend, Cic. ; b) die Ruhe, Muße, Val. 
Hax. 


Rechamus, i, m. der erfte Kloben am Fla— 
henzuge, Vitr. 

Röcharmido, 1. se, fi entharmidiren (Wort⸗ 
piel mit Charmides tt, y&guy = Freude), Plaut. 
"rin. 4, 2; 133. 

Récidivus, adj. wiederfchrend (Fieber), Plin. ; 
ect. was fih aus feiner Zerfiörung gleicht. 
sicder erhebt (3. B. eine Stadt). 

f. Röcldo, cIdi, cäsum, 3. 1) cigtf. zurüdfal: 
en, bab. auch zurüdpralfen (e. A), Cie.; tp. a) 
oieder fommen (Fieber), Plin. ; b) nachlaffen, 
i$ vermindern; contentio vocis reciderat, Cic. 
Jwohin fallen (jedoch fo, daß der Begriff ber 
Biederholung od. der Aufhebung des vorigen 
jufandes darin liegt), id.; bef. tp.a) (v. Mens 
hen) in etw. geratben (3. B. in Krankheit, in 
3$), id.; b) (5. Dingen) fommen, fallen (3. 93. 
zerdacht auf einen); ars ad paucos rccidit, 
'er., beſchränkt fid auf Wenige, wird nur v. 
Benigen getrieben; casus ad ipsos recidit, 
"aes, fällt auf fie zurüd; quorsum recidat 
esponsum tuum, Cio., wie deine Antivort auss 
ıllen werde. 

2. Récido, cidi, cisum, 3. 1)abſchneiden (Bart, 
'opf), Ovid. ; pontem, Nep., theilweiſe abbree 
yn; tp. vermindern (Ausgaben e). 2) weg— 
hneiden; tp. nationes, Cic., Nationen aus— 
otten. 

Reeingo, nxi, netum, 3. poct. 1) aufgürten, 
Xégürten (e. Kleid, ben Gürtel), Virg.; recin- 
or, Ovid., — id) ziehe, Meide mich aud; recingi 
liquid, id., etibad, mad man umgctban hatte, 
hlegen. 2) zurüdgürten = aufídürgen, vestem. 
"al. Fl. 


Röeinfam, f. Ricinium. 
Recino, üi, 0. S., 3. I, intr. 1)poct. wieder 
b. oft fingen, 3. B. c. Weiſſagevogel, Hor. 2) 
rtónen, Cie. IL. tr. 19 wiederhallen laſſen, er: 
ónen faffen, Hor. Od. 1, 12, 3. 2) befingen, 
‚atonam, id. 

Recfpéro, f. Recupero. 
Récipío, cepi, ceptum, 3. I. (mit bent Bes 
tiffe zurüd) 

1) zurücd nehmen od. ziehen (e. Pfeil, etw. 
n fi e), Cels., Virg.; aliquem ex medio ho- 
te, Virg., zurüdziehen, b. b. retten (ef. dag gr. 
$e); copias in tumulum, Liv., zurüdzichen 
b. b. zurüdgeben faffen); se, Ter., Cic., fid) 
urüd begeben, zurüd fchren, aud) b[oß reci- 
ere (als intr.), Plaut, Caes, Liv. ; 
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tp. a) retten (aus Sklaverei e), Liv.; fo 
aud) terram recipere, Prop., 4,9, 35., retten = 
befreien; res afflictas, Liv. 9, 26., = wieder 
berfiellen, in den vorigen Stand fegen; b) 
etw. ausnchmen, fid) etw. ausbedingen (bei 
einem Kaufe &), Plaut., Cic.; c) se recipere, 
} B. ad bonam frugem, id,, fif) eines Beſſern 

efinnen, beffer (vernünftiger) werben. 

II. (mit dem Begriffe wie der— von neuem) 
1) wieder ergreifen, wieder nehmen, was man 
iweggelegt, od. wieder uchmen, was man früher 
bergegeben hatte (Geld); tp. arma, Liv, = 
wieder Krieg anfangen; reges, id., wieder ans 
nehmen; res amissas, id., wieder erhals 
ten; animam, id., se, Cic., wieder Muth be- 
fommen, fif wieder erbolen. 

IH. (als bloße Berfärfung des Primitivo 
capere) 1)ín fid) aufnehmen (der Körper 
Feuchtigkeit ), Cie. ; ferrum, id., fi. erftechen 
laſſen (e. Gifabíatez) ; telum toto corpore, 
Caes., fi) burd) und durch flechen (ſchießen) 
laffen; tp.aJannehbmen (= fid etw. gefallen 
laffen e), labem in sc, Liv., einen Mäfcel auf 
fi figen faffen; morem, Tae., einen Gebraud) 
annehmen; receptum. usu, Plin. Epp.; b) (v. 
Dingen) geftatten = möglich maden (e. Auf: 
fhub, eine SSerbefferung e), Liv., Quint.; plu- 
res casus, Caes., mehrere Fälle zulaſſen od, 
möglich machen; quantas virtutes natura mor- 
talis. recipit, Vell. 2, 97., = aufdft, möglich 
macht (od. auch: in fib begreift); oliva recipit 
condituram,, Colum., läßt fid) einmachen. 

2)annebmen was man cínen gibt (Geld 9); 
tp. preces, Stat, = crbóremn; nomen, Cic., bie 
Klage annehmen (vom Prätor); fo aud cau- 
sam recipere, id., fid einer Sache zur 33er» 
tbefdigung annehmen; fo auch clientes, Vatin. 
in Cic. Epp.; recipere ad se, Ter., Solin., in 
se, Cic., 0b. bío recipere, id., für etw. fteben 
od. haften (garantiren); bei Cic. Verr. Act. f, 
12. ift cà = förmlich verfprechen cine beftummte 
Summe an die Richter abzugeben, wenn fie das 
gemünfdte Urtheil füllen; alicui omnia, Planc. 
in Cie. Epp.: alicui fldem, Cic. einem gewiß 
verfprechen. 

3) erhalten, befommen (Geld, Bricfe £); 
quaestus, Cic, tantum ex bonis, id. eins 
nehmen. 

4) bei fid aufnehmen Ceinen Gaft e), 3.8. 
aliquem. urbe, tecto, mensa, Liv., civitate, 
Cic.; in ordinem Senatorium, id.; receptus 
in coclo ob. sedi coelesti, Ovid., aufgenom— 
men ine. 

5) mit Gewalt nehmen, 3. 9. urbem, pro- 
vinciam, Liv. Caes. [NB. recepso, ft. rece- 
pero, Catull.] 

Réclprocatío, ónis, f. ber Zurüdgang auf 
demfelben Wege; aestus, Plin., der Fluth, = 
die Ebbe. 

Röcipröco, 1, 1) etw. auf bemfefben Wege 
wieder zurüd bewegen; animam, Liv., wieder 
Athem holen; se, ob. bloß reciprocare, Plin., 
od. reciprocari, Liv., (v. der Ebbe) rückwärts 
geben. 2) tp. eine Sache (3. 8. eine Behauptung) 
umfcbren, Cic. Div. f, 6. 

Recipröcus, adj. 1) auf demfelben "e zu⸗ 
rücktretend (das Waſſer bei Ebbe u. Fluth); 
vox, Plin,, zurüdprallend, = das Edo, 2) tp. 
wechfelfeitig, ars, id. 
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Récisamentum, i, n. c. Stüdchen Abgang od. 
Abfall, Plin. 

Reöcisto, önis, f. das Befchnelden (einer 
Pflanze), Plin. 

Récisus, adj. furg, opus, Vell. 

Röeftätfo, ónis, f. ba Her» ob. Borlefen (eis 
nes Briefes e), Cic. 

Récitator, oris, m. €. Borlefer, Cic. 

' Récito, 1. 1) Ber» ob. vorlefen, literas, to- 
stimonium, Cie. ; senatum, id., das Verzeich— 
niß der Senatoren. 2) etw. aud dem Kopfe aus: 
wendig herfagen (wie Schaufpieler), Mart. 

Riclämätlo, ónis, f. lauter Beifall, Cic. 

Röclämtto, 1. (eigtl. viel od. faut dage— 

en fhreien) widerftreiten, 3. 8, einem Ber: 

achte, Cle. 

Röclämo, 1. I. intr. 1) dagegen fdjrcicn, faut 
widerſprechen, orationi, Cic., Quint. 2) poct. 
wicberfallen, Virg. I. tr. 1) einwenden, aliquid, 
Quint. 2) poet. wieder rufen, Hylan, Val. Fl. 

Réclango, ére, wiederhallen, ertönen, Ammian. 

Réclinis, adj. rüdwärts gebogen od. gelchnt, 


Tac. 

Réclino, f. 1) anlehnen, scuta, se, Virg., 
Caes. 2)poet. gleichf. weglehnen, tp. = ab: 
wenden od. abbringen, 3. B. einen v. der te 
beit, Hor. 

Reéclivis, adj. abhängig, Pallad. , Ä 

Réclüdo, si, sum, 3. 1) auffcpließen (etw. 
Berfchloffenes, cine Thür e), Ovid.; poct. tel- 
lurem, Virg., das Erdreich burd) Pflügen foder 
machen; ensem, id., aud ber Scheide ziehen; 
tp. a) erfchließen = aufbeden, mentem alicujus, 
Mac; it. poct. befannt machen, ausſchwatzen 
(Geheimniffe), Hor.; b) Ändern, ridgängig 
machen, fata, id. 2) einfließen, aliquem in car- 
cerem, Justin. 

Récoeno, 1. wieder fpeifen, Macrob. 

Reécogito, 1. 1) wieder ob. oft am etw, den— 
fen, de re, Cic. 2) bei fij überbenfen, erwä— 
gen, Plaut. 

WécognitYo, ónis, f. 1) die Erinnerung au 
etw., bad Ueberbenfen, sceleris, Cic. 2) die 
Befichtigung,, Unterfuhung, Liv.; equitum, 
Suet., Mufterung. 

Recögnosco, óvi, Itum, 3. 1) Wieder ob. von 
Neuem fennen. lernen (einen Menſchen, eine 
Cade), Cic.; cum te penitus recognovi, id. 
Deiot. 2., indem ich mir dein Bild deutlich vor 
die Seele flelfe. 2) von Neuem etw. durchge— 
ben, durchfehen, unterfuchen, decreta, id.; equi- 
tum turmas, Suet., muftern. 3)erfennen, ure 
theifen, ex aliqua re, Cic. 

Récolligo, egi, ectum, 3. 1) wieder fammeln, 
zufammen nehmen, 3. 9. Zerſtreutes, Aufge⸗ 
löstes (wie c. Kleid), Plin. Epp. ; tp. wieder 
ſammeln =wieder befommen, vives, Plin.; poct. 

rimos annos, Ovid., wieder jung werden; se, 
id., fid erholen (v. einer Krankheit) , it. ſich ers 
polen = fid) faſſen, wieder Muth befommen ; 
aliquem, Cie., einen wieder gewinnen, befänf 
tigen (für einen Andern), it. wieder annehmen, 
parvulum, Justin. 

Réciólo, üi, cultum, 3. 1)von Neuem bebauen, 
bearbeiten, terram, metalla, Liv.; tp. a) wies 
der bilden; ingenium , Plin. Epp., ben Gcift; 
b) wieder treiben ob. pflegen, artem, studia, 
Cic.; e) wieder herftellen, erneuern, imagines, 
avitum decus, dignitatem, Tac., Cic.; d) einen 
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wieder ehren (baburd) daß man ihm feine ve; 
rigen Auszeichnungen wieder gibt); d) mita, 
noch einmahl überdenken, überlegen , aliqui 
secum, id.; e) poet. fi erinnern, Ovid. Her. 
5, 113. 2) wieder befuchen (einen Ort), Phacdr. 

Récomminiscor, 3, fif wieder auf etw. bc 
finnen, etw. wieder auffinden, Plant. 

Récompósiítus, partic. pott. wieder yam 
mengelegt, coma, Ovid. 

Réconellíàtío, önis, f. Wiederherſtellung 
concordiae, Cic.; gratiae, ob. bloß reconcil- 
tio, id., Liv., Berföhnung, Ausföhnung. 

Réconetlrátor, óris, sm. der Wiederperfeher; 
pacis, Liv., Sricbeneftifter. 

HéconellIo, 1. wieder zurüdführen ot. bris 
gen, aliquem domum, Plaut.; huc, id. Cap 
4, 44. (0 reconciliasso — reconciliavero i$; 
bap. tp. a) wieder herftellen, wieder zu Gut 
bringen, gratiam, pacem, existimationem, Ur; 
inimicos in gratiam, id., Feinde mit einande 
ausföhnen; b) wieder gewinnen, wieder i 
neigt machen (einen fi ob. einem ubera), ie: 
c) bad partic. reconciliatus , wieder hergefik 
= etquidt, apes, Varr. 

Réconcinno, 1. wieder audbeffern (Let. 
Haus), Plaut.; tp. wieder gut machen, mic 
erfcgen, reliqua, detrimentum, Cie., Caes. 

Reconditus, adj. verborgen, geheim, loe 
Cic.; in recondito, Plin. im Berborgemt, 
tp. nicht gemein, widt gemobnlid, liter 
Cio., SBiffenfdjaften; ratio, id., eine ticffizm: 
Theorie. 

Röcondo, didi, ditum, 3, 1) gurüdícgen, ar 
bewahren (Def, Getreide, Wein), Cic. Hor. : 
binein ftefen, gladium in vaginam, Cic.; pt 
ensem in pulmone od. lateri, Ovid., Virg. (" 
die Lunge, in die Seite ftoBen). 3) verbes 
opes, Ovid.; se, Sen., = eingezogen, in bar» 
rückgezogenheit Icben ; tp. poet. fama rec 
dit aliquem , Virg., = verſchweigt einen, v5 
nicht viel von ihm zu erwähnen; f. aud m 
conditus. 4) (poet) wieder ſchließen, ocales 
Ovid. 5)(»oct.) auswerfen, von fid gcc 
(38affer), Prop. 

— Xi, ctum, 3. zurückbringen, Qu, 
in. 

Réconflo, 1. tp. (poct.) wieder ermedis, 
sensum, Lucr. 

Récóquo, coxi, coctum, 3, überh. nochmahli 
durch Feuer bearbeiten e, a) wieder foden, I- 
nam, Sen.; b) umfchmieden, enses, Virg.; ^! 
umfchmelzen, aurum, id.; tp. aliquem, Cic. & 
nen wieder jung machen ; scriba recoctus, Bor 
Sat. 2, 9, 95., (ſcherzh.) umgefchmolgen, neis 
gebaden. 

Reécordàtio, önis, f. 1) die Erwähnung, M- 
tris, Cic.; recordationem habere alicujus rei, id. 
(v. Dingen) die Erinnerung an etw. enthalter 
2) die Erinnerung (feiner fefbft am etw.), d- 
timi temporis, id. 

Récordor, àri, 1) fij anm ctm. crime 
(mit bem Genit. u. Accus. der Sache, ki Te 
fonen mit de), flagitiorum, triumphos, de * 
Cie. 2) etw. bedenken, beherzigen, alicus 
virtutem sccum, id, s. 

Récorrígo, rexi, rectum, 3, verbeſſern, a" 
mum suum, Sen. : 

: Réerastino, 1. von Tag zu Tag aufihieht 
:olum. 
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Récréátfo, önis, f. die Erholung (v. einer 
Krankheit), Plin. 

Recrämentum, i, m. (9. cerno) Abgang, 
Spreu, farris, Plin.; plumbi, Cels., die Schladen; 
it. die Ereremente, Gell. 

Reeröo, 1. cigtf. von Neuem fchaffen,, lu- 
men, Luer.; tp. wieder berftellen, = erquiden, 
animos afflictos, Cic.; recreari od se recrea- 
re, id., = fid erholen; e gravi morbo recrea- 
ri, id., fíd) 9. einer fchweren Krankheit erholen. 

Réerépo, f. (poct.) wiedertönen, Catull. 

Röcresco, évi, étum, 3. wieder wachlen, 3.8. 
ber Mond, Ovid.; tp. wieder aufblühen, a. 38. 
t. Geflecht, eine Familie, Liv. 

Récrüdesco, üi, 0. S., 3. (cigtl. wieder rof 
werden) wieder aufbreden, wieder ſchlimmer 
od. gefährlicher werben, à. B. eine Wunde, Cic.; 
tp. wieder ausbrechen, fid) erneuern (e. Aufftand, 
bie Liebe), Liv., Sen. 

Rectä, f. Rectus. 

Recte, adv. 1) gerabe, in gerader Linie, 3. B. 
fih beivegen. 2) aufrecht, gerade, 3. B. laufen, 
Plin.; tp. richtig befchaffen, recht, gehörig, lo- 

ai, narrare, Phaedr., Plaut., aufrichtig, it. one 
mihweife; recte ferre molestias, Ter., bic 
Beihwerlichkeiten mit ©elaffenpeit ertragen; 
apud matrem recte est, Cic., fteht cd qut; 
rectene omnia? Plin. Epp., ftcbt alles wohl ? 
recte vendere, Cio.,gut(=theuer) verkaufen; 
recte procedere, Hor., gut, glüdlih v. Statten 
geben; si recte fieri potest, Cic., wenn có 
ohne Anftand efhehen fann; recte dubitare, 
id., = mit 9tedt, folgeridtig; alicui 
recte literas dare, id., = fídjer, ohne Gefahr, 
einem einen Brief geben; recte, (bei Antwor— 
ten) = es (ft gut, cd verfteht fi, richtig, Ter.; 
jam recte, id., cà if fhon recht (= id mag 
nichts weiter fagen). 

Reetlo, onis, f. die Leitung, Regierung, re- 
rum publicarum, Cic. 

Rector, oris, m. der enfer, Negierer, ele- 
phanti, Liv., equi, Tac.; navis, Cic., Steuer— 
mann; tp. reipublicae, provinciae, Liv., SSuct.; 
no. SBeberrffer, König, Dolopum, maris, 

Vid. 

Rectrix, eis, f. tp. die enferinn; sapientia 
rectrix est, Sen. 

E Rectum, i, n. das Rechte, bie Tugend, Cic., 
or. 

Rectus, adj. (nidt krumm) gerade (Linie, 
Weg), Cic.; saxa, Liv., gerade in die Höhe 
pun recta via, Ovid. (war cine Straße in 

om); recto itinere, Caes., ob. rectà vià ob. 
bloß rectà, 'Ter., Cic., gerabed Weges; recta 
acies, Ovid,, der Blid gerade aus ob. vor» 
wärtd; rectis oculis aspicere, Cic,, gerade auf 
etw. binbliden ; tp. a) gerade (= ohne Umftäns 
de), 3. B. rectä viä narrare, Ter.; b) ſchlicht, 
ungefünfteft (im Neden u. Schreiben) ; oratio 
recta, Quint., = ohne Figuren; commentarii 
Caesaris sunt recti, Cic., find einfach; c) rid» 
tig beſchaſſen, richtig, gehörig, gut, consilium, 
natura, Ter., Hor.; coena (0b. recta allein), 
Suet., die regelmäßige, orbent(ide Mahlzeit; 
Vir, Cie., e. rechtfchaffener, waderer Mann; 
rectum est, id., cd ift recht, ed gehört fid. 

Recübitus, us, m. das Niederfallen, Auffal- 
Ion (eines Körpers), Plin. \ 

Récübo, ài, Kum, 1. liegen, ruhen, in hor- 
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tulis, Cic.; sub tegmine fagi, Virg.; solo, id., 
auf bem Boden. 

Récüla od. Réscula, ae, f. (dem.) eine Heine 
Cade, eine &teinigfeit, Plaut. Fragm., Appul. 

Récumbo, cübüi, cübítum, 3. 1) fid) wieder 
nieberfegen (zu Bette), Cic. 2) fih rüdwärts 
od, i d legen ob. fegnen, 3. 99. im Grafe, 
bei Zifche, id., Suet.; it. (v. Dingen) jugera 
jugo recumbunt, Plin., = Ichnen fih an e, fto» 
Ben ang. 3) (poet.) zurüdfallen; cervix in 
humeros od. humero recumbit, Ovid. 4) fi 
[rgen, fid) fenfen (ber Nebel, bad Waffer), Virg., 

en 


Recüperäffo u. Reciperatio, ónis, f. bie Wie⸗ 
bererlangung, libertatis, Cic. 

Récüpéràtor (Recip.), öris, m. 1) ber etm. 
wieder erlangt, urbis, Tac. 2) recuperatores, 
die Nichter ob. Commiffarien in Brivatfachen, 
um bei Streitigkeiten, bef. über bte Grflattung 
des rechtmäßigen Eigenthums, zu entfrheiden, 
Cic., Liv. 

Röcüperätörfus (Recip.), adj. die recupe- 
ratores betreffend, judicium, Cic. 

Recäpero (u, alterthümf, Recipero), f. wies 
der erlangen, villam suam, jus, sanitatem, 
Cic., Justin.; rem publicam, Cic., die Obers 
madt im Staate; tp. aliquem, einen (b. b. feine 
Zuneigung, Ergebenheit) wieder gewinnen, 
adolescentulos , Nep.; se, Varr., ftf) wieder 
erholen, 

Recüro, 1. 1) mit Sorgfalt etw. bearbeiten, 
Plin. 2) heilen, se, Catull. 

Recurro, cücurri tt, curri, cursum, 3, 1) att» 
rüdlaufen (3. 9. Menſchen, 3Baffer, die Sonne 
[nad der SSorftelfung der Alten], Cic., Ovid. ; 
littera recurrens, Ovid., = Brief, ber zurüds 
fommt; tp. zurüf od. wiederfehren; anni re- 
eurrentes, id.; ad casdem deditionis condi- 
tiones, Caes.; ad alicujus consulatum, Vell., 
auf Jemds Gonfulat zurüdgehen = daran jy 
rüd benfen. 2) poet. laufen, Mart. 7, 19, 2.; 
tp. feine Zuflucht zu etw, nehmen, 3. B. ad 
auctores, Quint. 

Recurso, àre, zurüdfaufen; tp. immer wies 
derfchren, 3. B. cine Sorge, Virg. ; animo, id., 
Tae., wieder vor die Scele treten, wieder eine 
fallen. 

Recursus, us, m. 1) das Zurüdlaufen (des 
Waſſers e), Ovid. 2) die 9tüdfebr, Liv. 3) der 
Weg auf bem man zurüdgept, der Rüdgang, 
Plin. (vom Labyrinthe). 

Récurvo, 1. poct. zurüdbeugen, colla equi, 
Ovid.; aquas, das Waſſer zurüdleiten, id. 

Recurvus, adj. poct. rüdwärts gebogen ob. 
gekrümmt, concha, Plin.; cornu, Virg.; tectum, 
Ovid., = das Labyrinth. 

Recüsätlo, onis, f. 1) bie Weigerung; sine 
recusatione negotium suscipere, Cic. 2) bie 
Einwendung, Einrede, justa, id. 

Recüso, 1. 1) etw. auéfdjfagen, nicht wollen, 
fid einer Sache weigern, uxorem, Ter., mu- 
nus legationis, laborem, Caes.; aliquem dis- 
ceptatorem, Cic., einen nicht als Schiedsrichter 
wollen; mon recuso hoc facere 0b. ne (quin, 
quo minus) hoc faciam, id., Nep., ich weigere 
mich nicht, bícfe$ zu tbun; tp. poet. ignis 
alimenta recusat, Ovid., verweigert, will nicht; 
genua cursum recusant, Virg., verweigern, ders 
fagen den Lauf, 2) leugnen, Cels. , 
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Récussus, us, m. dag Zurüdpraffen, Plin. 

Récütío, cussi, cussum, 3. poct. 1) zurüd 
ſchlagen, zurüd werfen, Val. Fl. 2) erfoüttern, 
uterum, Virg. 3) gleichf. aufichüttern od. fdüte 
teln‘; somno recussus, Appul. 

Récütitus, adj. 1) befchnitten, Judaei, Mart.; 
tp. sabbata, id, = bcr Juden. 2) poet. glatt 
geſchoren, colla, Mart. 

Rédambülo, 1. zurückkommen; ambula et red- 
ambula, Plaut. 

Rédámo, 1. wieder, gegenfeitig lieben, Cie. 

Rédardesco, 0. P. u. S., 3. poct. wieder 
entbrennen, Ovid. 

Rédargüo, üi, ütum, 3. 1) widerlegen, ali- 
quei, orationem, Cic. 2) tadeln, alicujus in- 
constantiam, id. 

RedauspIoo, ärc, eigtl, bic Bögel wieder 
befragen; in catenas, (ſcherzy.) ed für beffer 
halten, wieder in feine Haft zurüdzufehren, Plaut. 

Reddttio, önis, f. der 9tadjfag, 3. B. einer 
Periode, eines Gleichniſſes, Quint. \ 

Reddo, didi, ditum, 3, 1) etw. wieder mas 
chen od. machen faffen, 3. $3. tegulas, Plaut. 

2) wieder, b. b. zurüd geben (3. 9. das 
Verlorene, eine Erbichaft y); se convivio, Liv., 
zum Maple gurüdfebren; poct. tenebris reddi, 
Virg., in die Unterwelt zurüdfehren; fo aud 
sc iterum in arma reddere, id., fi wieder in 
Waffen begeben; poet, dicta, Lucr., = ant» 
orten; fo aud) dietata magistro, carmen, 
Hor.,— twiedergeben, wiederholen, nadfpres 
den; cf. Ovid. Met. 3, 61.; 

tp. a) etw. 0b, einen wiedergeben = ihm done 
lid) ſeyn, B. nomine, Virg., 3embá Namen 
haben; vultus alicujus, Sen., einem ähnlich fe: 
ben; fo aud matrem, Plin. Epp.; odorem eroci 
Plin, = ähnlich feyn dem e. 

b) etw. wiedergeben, d.h. a) nachahmen 
(wie 3.8. e, Mahler e), Petron.; veteres red- 
dere, Plin. Epp., die Alten (in ihrer Schreibart) 
nadafmen; 8) überfegen, 3.3. verbum pro 
verbo, latine, Cic.; j 

c) etw. heimgeben = erwidern (vergelien), 
y. 2. Wopithaten p, Cie., Colum.; terrorem il- 
latum, Liv.; cf. Cic. Vatin. 3, 9. 

3) etw. dagegen geben; 3. 9. responsum, 
id., eine Antivort; 

tp. vitam hominis pro &, Caes.; paribus 
paria, Cie. Or. 49, 164., = gegen einander fegen. 

4) von fid) geben (burd) irgend eine körperl. 
Handlung), 3. 9. urinam, calculum urinä, Cels., 
Plin.; sanguinem, Plin. Epp., Blut fpeien; fo 
fel e, Plin., Galle ausfpeien, audbredjen; fimum, 
Colum., Mift maden; facem ventre, Ovid., = 
ais ; stridorem, id., €. Knarren $. fid) geben, 

narren (die Thür); verba male, bene, Ovid., = 

audfpreden; verba latine, id., = fpredjen, v. 
fi geben; redde quae restant, Cic., fage v; 
tp. reddere vitam, Lucr., ob. lucem, Ovid., ob. 
summum diem, Sen. Tr., = ſterben. 

5) einem etw. übergeben (einen Brief e); 
corpus humo, Prop., sepulturae, Justin., den 
Leib begraben; tp. geben, gewähren (Ehre 2); 
alieui Macedoniam, Uic., geben; connubia, Liv., 
augefichen; alicui sacra, id., urbem, agros, le- 
ges suas, Cic. = faffen, nit nehmen; reddo 
ac remitto, id., ih gebe es hin, verzichte dar— 
auf; rntionem reddere, Plaut., Cic., Rechenſchaft 
geben; causam, Ovid., = die Urſäche angeben, 
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6) geben was man fdufeig (ft (Gelbe), 
Ter.; exta, Virg., liba, Ovid., = opfern; tp. 
vota, id.; naturae debitum, Nep., der Natur 
die Schuld bezahlen = fterben; poenas impieta- 
tis, Sall., leiden. 

1) geben = ertragen, 3. 8. e. Gut Früchte p, 
Ter., Ovid., Colum., Pallad.; ob. = ergeben, auc: 
maden, 3. 8. ein Scheffel Mehl gibt fo u. fe 
viel Pfund Brod, Plin. 

8) geben = veranftalten( Jagd, Spiele), Suet; 
judicia, Caes. 

9) ctiv. od, einen in einen gewiſſen 3uftaz? 
fc&en = maden (3. B. traurig, jornig, rubigr), 
Cie., Caes. 2; loca tuta, id., fidet mad; 
dictum ac faetum reddidi, Ter., = geſagt, at: 
tban; poct, avem reddidit, Ovid., er machte it 
zum Bogel. 

Rödenitfo (mpt.), önis, f. 1) die Losfaufuns 
(aus ber Gefangenfchaft od. Sklaverei), Liv. 7) 
die Grfaufung, Befterhung, judicii, Cie. 3) Ne 
Pachtung, id. 

Rödemtfto (mpt.), äre, tp. wieder gut mad, 
wieder cinbringen, malefacta benefactis, Cat 

Rédemto (Redempto), àrc, [oéfaufen, Tac. 

Redemtor (mpt.), oris, m. ber gegen au 
gewiſſe Summe die Verpflichtung übernimmt, 
à. 9. cin Gebäude binzuftellen, das Heer y 
verproviantiren g^ (Entrepreneur, Lieferant), 
Cic., Liv., Hor. 

Rödemtüra, ac, f. die llebernafme, 3. 8. cincé 
Baues g, Liv. 

Rédéo, ii (ivi), Itum, ire, 1) zurüdfehren 
(aud der Provinz, in die Stadt g); perezre. 
rure, Ter., aud dem Auslande, vom Pant; 
auch pleonaſtiſch retro ob, rursum redire, Liv. 
Ter., wle wir aud) fagen : wieder gurüdfebror 
viam, Cic., den Weg zurüdfehren; fo aud: i 
que reditque viam, Virg., et geht den Weg din 
u. zurüd; : 

tp. a) wiederfepren (gewiſſe Zuftände, 1. 9. 
Befiunung, Muth, Kraft, Sitte, Zeit p); ms 
redit, Cie. Red. Sen., die Sache fommt wir 
vor; oratio redit ad integrum, Ter., geht ic 
ber von vorn an j redire animo, Plin. Epp. &. 
menti, Val. Fl., dem Gedächtniſſe, der Grime 
rung mícberfepren (= micber einfallen); pott. 
gramina campis redeunt, Hor., dag Gras kehn 
bem Felde wieder; . 

b) redire ad e, Liv., einem wieder zufallen 
(c. Yand); 

c) zurüdfehren ob. fommen, 3. B. auf cttr. 
Srübered im Reden g, Nep., Sall. 2; ad suci 
vestitum , Cie., zu feiner früheren Kleidung 
greifen; ad pauca, Ter., = fid) furz faffen; ^ 
se, id., Liv., zu fif fommen, fid) erbolan; ia 
viam, Ter., Cic., wieder auf dem rechten 2309 
fommen, fid befinnen, vernünftiger werden; in 
memoriam, Cic., 0b. secum in memoriam, Ter. 
über ctio. nachfinnen, fid) befinnen, ctr. über 
benfen. 

2) (prägnant) fomnten (an etw. ob. cine 
Din); bloß tp. a) zu etw. greifen, 4. 8. ad gla- 
dios, ad manus, Hirt. B. Afr., zu den Schwer 
tern greifen, handgemein merben; 

b) einfommen (Geld e), Nep. g; scmen rt- 
dit cum decimo, Varr., = trägt, bringt das 1tt 
Korn; si ad se nihil ex iis redcat, Cic., Men 
er davon nichts bekäme; 

e) in einen gewiffen Zuſtand gerathen, rd 
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Caesar ad duas legiones redierat, Caes., war 
heruntergefommen bis auf e, = hatte nur nod e; 
bona in tabulas publicas nylla redierunt, Cic., 
bie Güter (b. p. ihr Ertrag) floffen nicht in 
bie Öffentl. Einmabmebücher; bona ad me re- 
dierunt, Ter., find an mich gefallen; res ad 
interregnum rediit, Liv., die &ade fam aunt g, 
= (4 gab c. Quterregnum ; ad miraculum re- 
dit, Plin., = cd íft wunderbar; res ad Patres 
redierat, Liv., war an den Senat gefommen; 
summa rerum redit ad alicujus arbitrium, Caes., 
= hingt ab von g; res redit ad rastros, Ter., 
= cé muß Jemd zur Hade greifen (aud Ar» 
mut); verba huc redeunt, id., = laufen da 
binaud, 

3) fib wohin erfireden (e. Berg in die Ebe— 
ne), Caes. ; in nubem Ossa redit, Val. Fl., er: 
bebt fih aut e. [NB. redies ft. redibis, Appul.] 

Redhibeo, ài, Itum, 2. 1) wieder annehmen 
(4. 8. etw. Berfauftes), Plaut. 2) zurüdgeben 
(dem Verkäufer), Cie. 

R#dhrbitio, onis, f. die Zurücknahme, man- 
cipii, Quint. 

Reédhostio, ire, wieder gleich machen, eri» 
dern, Att. b. Fest. 

Reédigo, egi, actum, 3. 1) zurüdtreiben, ho- 
stes ad mare, Liv.; tp. wieder bringen (ine 
Gedächtniß, in Ordnung, in die Gewalt e), 
Cie.; homines in gratiam, Ter., fie verſöhnen. 
2) wohin treiben, 3. B. in exsilium, Justin.; 
it. wohin bringen, 3. B. Geld einem, Liv.; in 
unum, Cic., zufanmen, auf einen Saufen brins 
gen; tp. zu etw. bringen, in servitutem , sub 
imperium, Caes.; ad inopiam, T'er., an bem 
Bettelſtab; familia ad paucos redacta, Cic., auf 
wenige Glieder berabgebradot; redigere in or- 
dinem, a) in Ordnung bringen, Quint. e; 2) 
unter bie claffifhen Schriftſteller aufnchmen, 
id.; y) herabwürdigen, Suet. (wofür aud in 
ordinem cogere, id., Liv.); ad certum redi- 
gerc, Liv., etw. jur Gewißheit bringen; ad va- 
num, id., vereiteln; quae facilia ex difficillimis 
animi magnitudo redegerat, Caes., ifr Muth 
batte diefe Schwicrigfeiten (befiegt u.) in Klei— 
nigfeiten verwandelt. 3) gleicht, hereinbringen 
= cinfammeln (Früchte), eincaffiren (Gelder), 
Cie., Hor., Liv. 

RédImicülum, i, n. e. Band (um Hals, Stirn g), 
Cie.5 tp. Band, Berbindungsmittel (zwiſchen pere 
fonen), Plaut. 

RedImito, ivi, itum, 4, umbinben, umwinden, 
bekränzen (die Haare, Schläfe mit Blumen g), 
Cie., Virg. 

Redimitus, us, m. die Befränzung, Solin. 

Redimo, emi, emtum, 3. 1) wieder faufen (c. 
Paus 2), Cic. 2) faufen, erfaufen (feine Be— 
»ürfniffe, it. Jemds Geneigtheit, den Sricben e); 
veetigalla, portoria, Cic. — pachten. 3) los— 
'aufen (Gefangenc), Cie. 4) v. ctio. loskaufen, 
sefreien; se pecuniä a judicibus, id. 5) abfaus 
en, b. b. durch einen gewilfen Preis etw. von 
ih abwenden, 3. 9. metum virgarum, id.; li- 
em, id. turd) einen Bergleich beendigen; ty. 
:ulpam, Ovid., fein Verſehen wieder gut machen; 
norteni morte alterius, id.; vitia virtutibus, 
3en. 6) gegen Bezahlung c. Geſchäft, 4. 9. cie 
iem. Bau ge, übernehmen, id. 

Redintégrátio, onis, f. dieWiederholung, ejus- 
ein, verbi, Auct. ad Her. 
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Redintögro, 1. I. tr. 1) ergänzen (c. $cer), 
Cacs. 2) erneuern, spem, proelium, id., Cic. ; 
memoriam alicujus, Cic., auffrifhen, machen, 
daß er ſich wicher erinnere. 3) animum legen- 
tis, Tac., erquiden, erfrifhen; verbum, Auct, 
^ Her., wiederholen. II. intr. fid) erneuern, 
'arr. 

Rödipiscor, sci, 3. wieder erlangen, Plaut. 

ReditIo, önis, f. die Nüdfchr; domum, Caes., 
nad Haufe. 

Reditus, us, m. 1) bie Rückkehr, Cic.; est 
nlicui reditus in curiam, id., — cr darf zurück— 
kehren 2; tp. gratiae ob. in gratiam cum ali- 

uo, id., die Berföhnung mit einem. 2) dad 
Sinfommen, die Einkünfte, Nep. 

Redivía, f. Reduvia. 

Redivivus, adj. cigtf. wicderauffebend; tp. 
lapis, Cic., €. fdjon bei etw, gebrauchter Stein, 
ben man mícber benußt. 

Rédo, onis, m. eine Fifchart ohne Gräten, 
Auson. 

Redöleo, üi, o. S., 2. (9. Oleo) 1) nad etw, 
riechen, 3. 98. vinutm, Cic. 5 tp. antiquitatem, id., 
nad) tem Alterthume. 2) tp. aud etw. hervor 
rieben; ex illius orationibus redolere ipsac 
Athenae videntur, id. 

Rödömftus, partic. wieder bezäpmt, Cic. 

Redones, f. Rhedones. 

Redöno, 1. poct. wieder fohenfen; tp. alicui 
iram, Hor., einem zu Licbe feinen Zorn aufs 
geben. 

Redordfor, iri, 4. wieder auflöfen (was ge» 
webt g war), fila ob. telas, Plin. 

Rédormlo, ire, 4. wiederfchlafen, Plin. Epp. 

RédormitàtTo, onis, f. das Wiedereinſchlafen, 
Piin. 

Redüco, xi, ctum, 3. 1) yurüd bringen ob. 
führen, 3. 88. aliquem de exsilio, Cic. ; regem, 
id., wieder in fein S eid einfegen; uxorem, 
Ter., cine Frau wieder zu fid dd Be tp. ali- 
quem in gratiam, Ter., ad officium, Nep., ci» 
nen wieder in Gunft fegen, zu feiner Pflicht 
zurüc führen; aliquid in memoriam, Cie., ctw. 
wicder ing Gerádtnig rufen; morem, legem, 
Plin. Epp., Tac., wieder einführen, erneuern, 
2) zurüdzichen, brachia, Quint.; poct. aliqucm 
a morte, Virg.; f. aud) reductus; tp. a) ani- 
mum, Quint., u. poct. se ab aliqua re, Qvid., 
fi von ctm. zurüdzichen, fi des Gedankens 
daran entfchlagen; b) verkürzen, einfchränfen, 
liberalitatem, Sen. 

RéductIo, onis, f. 1) das Zurüdführen, 3. B. 
eines Königs in fein Neid, Cic. 2) bie Zurüdz 
ziehung, Vitr. 

Reductor, oris, m. ber cinen zuräd führt, ple- 
bis in urbem, Liv.; tp. literarum, Plin. Epp., 
der Wicderberfteller, 

Reductus, ad). gei. zurüdgezogen, a)poct. 
vallis, Virg., €. Thal, das fid) ticf in bic Gies 
birge hinein erftredt; b) (ín der Mablecei) nicht 
hervortretend, dunkel, Quint. 

Rédulcéro, äre, wieder auffragen, Colum. ; 
tp. erneuern, dolorem, Appul. 

Reduncus, adj. (poct.) gefrümmt, rostrum, 
Ovid. 

Rédundans, tis, adj. gleichf. überſtrömend (e. 
Redner), Cic. 

Rödundanter, adv. zu viel, zu wortreich, 3. B. 
über eine Sache ſprechen, Plin: Epp... - 
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RédundantYa, ae, f. 1) das llcberfirómen, bad 
Ebben u. Fluthen, Vitr. 2)tp. eine zu große 
Fülfe, Weberfülle (im Reden), juvenilis, Cic. 

Rédundátfo, önis, f. 1) stomachi, das Auf 
fleigen bcd. Magens, Plin. 2) (v. ben Geftir- 
nen) ber Umſchwung, Vitr. 

Rödundo, 1. austreten (v. Ffüffigfeiten), 
überfliegen, fid ergießen, Cie. ; | aquae 
redundatae, Ovid., ausgetretenes Waffer; san- 
guis in oculos redundat, Plin., tritt in die Aus 

en; nationes in provincias redundant, Cic., 

römen binüber in g; tp. a) überflieBen; civium 
sanguine redundare, id., vom Blute der Bürs 
ger triefen (e, Ort); ornatus orationis redun- 
dat in aliquo, id., (ft zu viel, zu groß bei eis 
nem; hesterna coena redundantes, Plin. Pan., 
nod voll v. ber geftrigen Mahlzeit; b) Ueber⸗ 
fluß Haben, aliquä re; uno digito, Cic., einen 
Finger zu viel haben; victoria redundat luctu, 
id.; c)in ob. ad aliquem ob. alicui, für einen 
daraus erfolgen, k 33. Gefahr, Unglüd e, id. ; 
d) übrig feyn, 3. 9. quod redundat de quaestu, 
id., road vom Gewinne übrig ift; e) fihtbar 
werben, fi ergeben, 3. B. sermones aliqui 
redundant, id.; non igitur reus ex ea causa 
redundat ille, id., cd ergibt fi daraus nicht, 
daß cr fohuldig if. 

Rödüresco, 0, P it. S., 3. wieder fart tete 
beit, Vitr. 

Reédüvia, ae, f. ber Nietnagel, die Nageliwurs 
zel, Plin.; tp. reduviam curare, Cic.. fid) um 
Kleinigkeiten befümmern, 

Rédux, ücis, adj. 1) poct. ber zurüdführt ob. 
bringt, Juppiter, Fortuna, Ovid., Mart. 2) bet 
zurüd fommt, exercitus, navis, Liv.; aliquem 
reducem facere, Ter., einen zurüd bringen, 

RéexInànIo, ire, wieder ausleeren, Apic. 

Réfectfo, onis, f. 1) die Ausbefferung, Wic- 
derherftellung (eines Gebäudes), Suet. 2) bíe 
Erholung (v. einer Arbeit), Quint. 

Röfector, öris, m. ber Ausbefferer, Wieder: 
herfteller, colossi, Suet. 

Refectus, us, s. die Erholung, Appul. 

Röfello, i, 0. S., 3. widerlegen, aliquem, 
mendacium, Cic. 

RéferciIo, si, tum, 4. 1) voll ftopfen, anfillen, 
cloacas corporibus, Cic.; horrea, Plin. Epp. ; 
tp. aures sermonibus, Cic. 2) dicht zufammen« 
drängen, tp. (in einer Rede), id.; f. auch re- 
fertus. . 

Röferio, 0. P. u. S., 4. 1) wieder fchlagen, 
aliquem, Plaut., Sen. 2) poet. referiri, zurüde 
ftroplen (3. 88. c. Bild in einem Spiegel), Ovid. 

Référo, tüli, lätum, ferre, I. üiberb. zurüd 
tragen: 1)guriüd, b. b. rückwärts tragen, ob. 
bewegen, 3. 8. manum, Ovid., zurück aicben; 
pedem, gradum, Liv., = fi zurüd begeben; bap. 
relatus a g, Plin., (e. Land g) entfernt von p; 
Auster me retulit Rhegium, Cic., tricb mid 
aurüd p; referri, id., zurüd fchallen od, prallen 
(e. Zn); .. 

tp. opprobria referre, Ovid., = widerlegen; 
pedem referre ab aliqua re, Quint., abftchen 
v. etw., ctio. nicht (ſchriftlich ob. mündlich) bes 
handeln; poct. in decimum vestigia rettulit 
annum, Virg., (der Sieg) hat fid) ung ind zehnte 
Fahr verzögert; spes retro refertur, id. Aen. 
2, 169., — inkt. 

2) an einen gewiſſen (od. aud) den vorigen) 
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Ort zurüd tragen ob, bringen, thun, jy. 8. 
poct. ensem vaginae, Sil, = wieder in bie 
Scheide fleden; praedam, pateram, pannum, 
Liv., Cic., Hor., zurüd bringen; pedes referunt 
aliquem ing, Cic., bie Füße bringen einen qu 
rüd p; se referre ob. referri, id., fif) jurüd bc: 
geben, zurüd fepren; referri portu amico, Val, 
Fl., ad Libycas oras, Ovid., zurüd geführt wer« 
den; classem relatam, Virg., = rediisse; 
vina referre, Virg., = ausfpeien; 

tp. a) zurüd bringen (Ehre, Schande p), 
Tac., Cic.; b) wieder vortragen (einen Ge 
genftand vor den Richtern), id. Dom.; e) yt 
rüd berichten, Caes, Cic.; d)wieberho 
len, erneuern (Gebräude, Gewohnheiten, 
Krieg 2); laudes Valeriae gentis, Cic., wiedtt 
berftellen; in melius, Virg. Aen. ft, 426, - 
verbeffern; idem illud responsum, Liv., eben 
die Antwort erteilen; poet. aliquid referre, 
Virg., Ovid., etw. (in Gebanfen) wiederholen, 
(wieder) überlegen ; e) etw. wieder geben = 
eine gewiſſe Aehnlichkeit in etw. (mit Jemant) 
haben, à. 8. mores alicujus, Plin. Epp.; ne- 
mine avum, animo manibusque parentem, Virg, 
ben Namen feines Grofoaterd , ben Mut) v. 
die Tapferkeit feines Vaters an fid tragen, 


 Refero 


b. b. haben; aliquem ore, id., = einem ähnlich 


feben ; f) se referre ad p, Cic., fid) wieder on 
etw. (c. Studium 2) mahen; eo unde digres- 
sa est, refert se oratio, id., = frhrt ju ben 
gurüd. 

HI. eigtl. gegen etw. hin tragen ob. bringen, 
baf. tp. a) erivibern — bagegen fagen, ant: 
mortem, id. ; b) erwidern = vergelten (cin 
Gefälligkeit, Gleiches mit Gleichem), Ter. 
Cic.; alicui salutem, id., = einen ebenfalls et. 
dagegen grüßen; c) gegen etm. halten=»ir 

leichen (mit g), a. B. fremde Sitten mit bat 
einigen, Nep. 

HI. nad ciner gewiffen Nichtung pin be: 
wegen, tbun, bringen, 3. B. gemmam »i 
os, Ovid., an den Mund binpaíten; manum ad 
capulum, Tac., an ben Griff legen; se cubiculo, 
Appul, fi in das Schlafzimmer begeben; 
oculos in aliquem, Virg., auf cinen wenden ed. 
richten; 

tp. a) auf etw. beziehen, z. 9. ad vo- 
laptatera corporis, Cic.; ad fructum, Varr., 
auf den 9tugen feben; omuia ad suum arbi- 
trium, Cie., einrichten nahe; fo consilia c! 
facta ad dignitatem, id.; aliquid ad,se ipsum, 
id., etw. nad fid) felbft beurtpeilen; referri 
0b. (als intr.) referre ad g, id., fich beziehen 
auf e, etw. betreffen; b)richten auf ctm., 4. B. 
animum ad veritatem, id.; c)eincm etm. ver 
fhaffen, 3. 9. consulatum ad patrem, id.; d) 
referre ad aliquem, Tac., em einen ſchieben 
(die Schuld). 

IV. etw, bringen = hervor bringen, tp. ji 
Stande bringen; fructum, Cic., 9tugen ſchaffen; 
opem, Pacuv. b. Cic., Hülfe bringen; deore- 
tum sine caede, Liv. 3, 45. extr. ; poct. m- 
merum (ovium), Virg., = fie zählen. 

V. etw. wohin bringen = fhreibend cintrz 
gen, 3. 9. in libellum, in tabulas publicas r. 
Cic., eintragen, verzeichnen; fo aud) in ratie- 
nibus, id.; operi publico, id., unter bic 3tubri! 
„Für e. öffentlihed Gebäude” eintragen ; 

tp. alicui. aliquid acceptum referre, Cic, 
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f. umter acceptus; aliquem referre ín reos, 
proseriptos, id., rechnen, zählen unter; fo in 
leos od. in deorum numero, id., ob. numerum, 
Suet., unter die Götter zählen, 

VI. eigtl. etw. wohin tragen ob. bringen, 
"ationes ad aerarium, Cic., dorthin übergeben, 
Mfo über. = Rechnung ablegen ;. tp. a) über: 
ringen (mündlich), 3. B. einen Befehle, Caes., 

iv. s 
b) Bericht abflatten v. etw., 4. B. legatio- 
sem, Liv., v. ber Gefanbtfdaft ; 

c) erzählen, anführen, fagen; à. 8. versum 
Jomeri, Cie., alicui consilia, Ter.; quum re- 
atum legent, Nep., wenn fie erzählt finden 
»b. lefen; 

d) vortragen, ad aliquem, Cic. (ie 4. B. ber 
Tlient feinem Patrone ob. Gadwalter e) ; ad 
Senatum, od. bloß referre, id, Bortrag im Se» 
nate erftatten (wie 3. B. ber Conful od. in deffen 
Abweſenheit ber praetor urbanus 2); sententiam 
referre, id., feine Meinung (im Senate) vor: 
ragen; referre (gew. ferre) ad populum, id., 
ent Bolfe vortragen; bab. (wieder bildlich) 
referre ad se ipsum, id., — fid) felbft fragen; 
o aud ad animum, Phaedr. 

Refert, retülit, o. S., 3. impers. (wohl nicht 
us re [ABL v. res] u. fert entftanben, fonbern 
Meg im prägnanten Sinne v. referre; ba. 
ut die Länge des c) cé bezicht fid auf einen, 
'$ geht einen an; mea, tuä, illorum (sc. causä) 
'8 betrifft mich, dich, fie; magnopere refert 
d ipsum, Cie., gerade daran ift viel gelegen; 
ua quod nihil refert, Ter., mad dich nichte 
ingeht; magni, parvi refert, Cic., c8 liegt viel, 
venig baram; quid adhortari refert equites, 
4iv., Was nugt cà, wozu braucht man e; quam 
ıd rem istuo refert ? Plaut., wozu bient 08; 
‚lurimum refert compositionis, Quint, in Ans 
ehung dere. 

Refertus, (partic. v. refercio) adj. voll, reich, 
vohl verfehen mit Allem, 3. 93. Asia, aera- 
um, Cic. 

Röferv&o, o, P.u. S., 2. wicber aufwallen, 
ehr erbigt feu, Plin.; tp. erimen refervens, 
-ie., eine febr heftige Befchuldigung. 

Refervesco, vi u. büi, o, S., 3, 1) wieder 
wfiwallen, 3. B. das Blut, Cic. 2) tp. feine Hige 
yerlieren, erfaften, 3. B. cine Nede, id. 

Refibitlo, äre, 1. poct. losfchnallen, Mart. 

Reficio, feci. fectum, 3, 1) wieder maden 
Waffen g), Sall.; consules, tribunos, Liv., 
Sen., wieder wählen; flammam, Ovid., c. Feuer 
vieder anfachen. 2) wieder berftellen (c. Gies 
ande, Schiffe), tp. cinen Sranfen ; regem, 
l'ac., einen König wieder in die Regierung ein— 
eBen; cepias, exercitum, Caes., Liv., — wieder 
yolzählig machen, refrutiren; se reficere od, 
'efici, Cic, fid erholen v. einer Kranfpeit, 
t. 9. einer erlittenen Niederlage, Nep.; se ob. 
ınimum reficere, Cic., fi ermuntern, wieder 
Muth faffen; reficit me Pompeji consilium, id., 
bt mir wieder Muth. 3) wieder ob. dagegen 
xfommen, 3. 9. sumptum, Varr., wie wir fas 
ym: bie Koften befausfchlagen. 4) maden = 
uwege bringen, z. B. Del aus fo u. fo viel 
Dliven, id. ; multum mihi cx possessionibus 
neis reficitur, Cic., es geht mir viel Geld cin 
itd e. 

Refigo, xi, xum, 3. abreißen (Bilder, Gefegs 
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fafefn), Cie.; scutum, Hor., abpheften, b. h. 
(mo) herunter nehmen; tp. leges, Cic., Gefege 
ungültig machen (weil fie vorher öffentlich ans 
geihlagen, dann wieder abgenommen wurden). 

Refingo, ére, 3, poet. wieder herftellen, Virg. 

Reflägito, are, wieder fordern, Catull. . 

Refätus, us, m. ) das Zurüdblafen, Plin. 2) 
ber Gegenwind, Cic. 

Réflecto, xij xum, 3, zurüd beugen (ben Na— 
den 2); oculos, Ovid., zurück wenden; pedem, 
Catull., ob. cursum, Val. Max., 0b. gressum, 
Sen. Tr., = jurüd fehren; tp. animum od. men- 
tem alicujus, Cic., Jemds Gemüth rühren, zum 
Mitleid bewegen. 

Röflexim, adv. umgekehrt, Appul. 

Reflexio, önis, f. 1) dad Zurüdbeugen, cer- 
vicis, Macrob. 2)tp. die Umkehrung cíncé 
Satzes, Appul. 

Réflexus, us, m. die Einbeugung; occani, 
Appul , c. Meerbufen, 

Reflo, 1. 1) tr. poct. wieder von fid bfafen, 
aérem, Lucr. 2)intr. entgegen eben (wie ber 
Wind); tp. fortuna reflat, Cic., das Scidfal 
ift entgegen. 

Reflöresco, rüi, 0. S., 3. wieder blühen; tp. 
poct.juventa reflorescit, Sil. 

Réflüo, üi, xum, 3. zurüd fließen, austreten, 
Virg. 

Réflüus, adj. rückwärts fließend, mare, Plin. 

Reföcillo, 1. (cigtf. toicber erwärmen, burd 
Wärme wieder zum Leben bringen) tp. erqui— 
den, aufrichten, à. 8, einen Trauernden, Sen. 

RéfodIo, fodi, fossum, 3. aufgraben (ben Bos 
ben), Colum., ausgraben (Wurzeln), id. 

Reformätio, önis, f. die Veränderung ob. 
Verwandlung der Geftalt, Appul. 

Röformätor, öris, m. der Wicderherfteller, Er— 
neuerer, literarum senescentium, Plin. Epp. 

Reformidätlo, önis, f. die Furcht, Cic. 

Reformido, 1. ctm. fürchten, fid vor ctm. 
fürdten, à. S. bellum, Cic.; aud) seq. Infin., 
3. B. dicerc, id.; tp. poct. etw. frheuen, ctm. 
nicht ertragen fónnen, 3. B. cine Pflanze das 
Beſchneiden, Virg.; oculus reformidat, Colum., 
das Auge des Weinftods bleibt ftille fichen, flodt. 

Reformo, 1. 1) poct. umgeftalten, ändern, 
verwandeln, Ovid.; tp. mores depravatos, Plin. 
Pan., verbeſſern. 2) geftalten, Appul. 

Reföveo, fövi, fotum, 2. eigtl. wieder erwär: 
men, wieder beleben (die Glieber), Ovid.; tp. 
ignem, vires, id., Tac.; studia prope exstincta, 
Plin. Epp. Mee 

RefractärTölus, adj. etwas ftreitfüchtig, Dart» 
nädig, dicendi genus, Cie. 

Refractärius, adj. ſtreitſüchtig, halsftarrig, 
eigemwillig, philosophus, Sen. 

Refrägor, äri, 1. einem bei feiner Amtsbe— 
werbung fid widerfegen, ihn im Wege ftehen, 
3. B. petenti, Cic.; lex petitioni tuae refra- 
gata est, id. ; tp. überh. widerſtreben, entges 
gen fep, Quint. 

Kefrenatio, onis, f. tp. bie Bezwingung, do- 
loris, Sen. ] 

Wefiéno, f. bändigen, equum, Curt. ;- tp. zu⸗ 
rüd halten, hemmen, animum, libidines, Cic. ; 
aliquem a re, id. j 

Kefrrco, üi, 0. S., 1. 1) tr. wieder fragen, Cat. 
2) wieder auffragen, aufreißen (cine Wunde, 
Narbe); tp. wieder erneuern (3. B. Andenken, 
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Schmerz e), Cic.; animum, id., aufs Neue be» 
unruhigen. 2) intr. tp. wieder ausbrechen, wies 
der zum Borfcheine kommen (eine Krankpeit), 
id. Att. 10, 17. 

Röfrig#rätlo, onis, f. die Abkühlung, Cic. 

Räfrigerätörlus, adj. fühlend, Plin. 

Röfrigörätrix, icis, f. fühlend, natura lae- 
tucae, Plin. 

Réfrigéro, f. abfühlen, aquam, membra, Cic.; 
umbris refrigerari, id., fid im Schatten abe 
kühlen; tp. machen daß einer v. feiner Hitze ob. 
feinem Eifer nachläßt; testem, Quint., = ihn 
zum Schweigen bringen; necusatio refrigerata, 
Cic, die erfaltet, nicht mehr fo eifrig betrie— 
ben wird. 

Réfrigesco, frixi, 0. S., 3. falt werden, ere 
falten ; cor refrigescit, Ovid. ; tp. erfalten, a) 
= nicht mehr fo lebhaft od. eifrig betrieben 
werden (wie die Liebe, eine Kriegsrüftung £), 
Plin. Epp., Ter.; b) in feinem Werthe verlies 
ren, 3. 3B. sortes refrixerunt, Cic. ; c)(v. Pers 
fonen) in feiner Erwartung abgekühlt werden, 
durchfallen (bei. einer Bewerbung), id. 

Refringo, fregi, fractum, 3. 1) abbredden, ra- 
mum, Virg. 2) aufbrechen ( Gefángnif, Thorg); 
tp. gleichf. zerbrechen, brechen (Jemds Macht e); 
vim fortunae, Liv.; Achivos, Hor., = beftegen; 
verba, Stat., = radbrechen. 3) brechend rüdwarts 
bewegen; radius solis refringitur, Plin., = 
bricht fid. 

Réfrivus ob. Référivus, adj. zurüd getragen, 
faba, Plin., die Bohne, bie man zur Zeit ber 
Saat einer guten Anzeige od. des Opfers mes 
gen nad Haufe trug. 

Röfügfo, fügi, fügftum, 3. 1) yurüd fliehen, 
zurüd weichen, Syracusas, Cic.; iu arcem, 
Liv.; poet. refugit a litore templum, Virg., 
= liegt entfernt; tp. ad aliquem refugere, Cic., 
feine Zuflucht nehmen zu e... 2) vor etw. flicpen, 
etw. nicht haben ob. thun wollen, 3. 3. judi- 
cem, Cic.; ministeria, Virg.; a dicendo od, 
dicere, Cic., nicht über fi gewinnen zu fagen, 

Réfügtum, i, n. 1) die Zuflucht ; portas ape- 
rire refugiis, Justin., jur Zufludt. 2) ber Zus 
fluchtsort, Liv. ; tp. refugium populorum erat 
senatus, Cic. 

Röfügus, adj. fliehend, zurüd weichend; Subst. 
ein Flüchtling, Tac. ; poet. eapilli a fronte re- 
fugi, Lucan., — fid) hinterwärts legend, 

Röfulgentla, ae, f. der Widerfchein, Appul. 

Röfulg#o, si, 0. S., 2. 1) jurüd ob. wider 
ftrablen, bligen (Waffen e), Liv. 2) poct. pere 
vorftrablen, erfcheinen (wie c. Stern g), Hor.; 
tp. fi auszeichnen, in arte, Plin. 

Refundo, füdi, füsum, 3. 1) zurüd gießen ob. 
ſchütten, Cie.; poct. aequor in aequor, Ovid., 
das Waffer (aus bem Schiffe) ind Meer; ocea- 
nus refusus, Lucan., bei der Ebbe u, Fluth: fid) 
zurüd crgíefenb ; tp. zurüd geben, wieder er: 
feßen, Plin. Pan. 2)poct. refundi, fi wohin 
ergießen, à. B. Thränen über das Geficht ; it. 
fib wobin (zurücd) legen; refusus in gremium, 
Lucan., hingebogen aufge. 3) fhmelzen, gla- 
ciem, Plin. 

Refüsio, onis, f. die Ergiefung, Macrob. 

Réfüstus, adv. Compar. ziemlich loder, hu- 
mus egesta, Colum. 

, Refütàtro, önis, f. die Widerlegung, &ccusa- 
tionis, Cio, 
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Réfütàtus, us, m. = Refutatio, Lucr. 

Réfüto, 1. (eigtl. kochendes Wafler mit fat: 
tem dämpfen); 1)bámpfen, hemmen, begin: 
gen, alicujus conatum , cupiditatem, nationes 
bello, Cic. 2) widerlegen (eine Berleumbung, 
einen Zeugen), id. 

Rögälfölus u. Regavlölus, i, m. (c. Heiner 
Bogel) etwa Saunfónig, Suet. 

Rögälis, adj. föniglich, b. b. 1) wie es e. £& 
níg bat, einem Könige gufommt, 3. 83. pote- 
stas, ornatus, animus, sententia, Cic. 2) was 
fi auf einen König begicbt; poet. carmea 
regale, Ovid., c. Gedicht, worin die Thaten der 
Könige War de werben. 3) zur fónigl. Familie 
gehörig, 3. 9. virgo, id., fónigL. Prinzeifemn; 
Plur. regales, Ammian., königl. Perfonen. 

Regàliter, adv. 1) fóniglid = mit Fóniglidem 
Wufmanbe; sacrificium conficere, Liv. 2)pott. 
gebieteriſch, herriſch, Ovid. 

Regelo, 1. 1) wieder aufthauen machen, mie: 
der erwärmen (den Boden ge), Colum. 2) erfn» 
fien, lüften, granaria, Varr. 

Rögemo, ére, poet. (v. Dingen) feufjen= 
ftóbnen, erdrößnen, Stat. 

Reégéneéro, 1. wieder hervor bringen; tp. vi- 
tium, Plin., einen Fehler wieder erzeugen; avum, 
id., feinem Großvater ähnlich ſeyn. 

Rögermfnätlo, ónis, f. bad Wiederhervor 
fproffen, Plin. 

Régermino, äre, wieder fproffen, Plin. 

Régéro, gessi, gestum, 3. 1) wieder wohin 
tragen, lapides, Plin. 2)aurüf ob. dagegen 
werfen, faces, radios, Tac., Plin.; tp. alicsi 
convicia, Hor., einem die Schmähungen juri 
geben, ermíbern; culpam in aliquem, Plin. 
Epp., die Schuld auf cinen ſchieben; fata rege- 
rere, Sen. Tr. zurüdwenden. 3) wohin (u 
zwar zufammen) tragen ob. bringen, culmes 
in acervum, Colum.; humum, id. — aufm: 
fen; baf. regestum, id., aufgesporfene Erde; 
regerere in commentarios, Quint., — eintragrı. 

Régesta, örum, n. c. Regifter, Vopisc- 

Rögfa, ae, 6 1) bie fónigl. Wohnung, die 
Sicfibeng, der Hof, Cic, Hor. 2) bie Refideny 
ftadt, 3. 9. Sardes, id. 3) das königl. Zelt im 
Lager, etwa: Hoflager, Liv., Curt. M) die 
fönigliche Familie; regiam attingere, Liv., mi 
der fónigl. Familie in Berbindung fteben. 5) 
der Hof, b. D. der Fürft u. die Bene Tac. 
Ann. 11, 29. 6) die Regia, c. öffentl. Gebäude 
(= basilica) in Rom, Cic. Mil. 14, 

Régibilis, adj. fenfbar, Ammian. 

Regie, ade. 1)tóniglid, wie e. König, accs- 
bare, Cic. gebieteriſch, 3. 9. gegen einen ter 
fabren, id. 

Regienses, f. Regium. 

Regifice, adv. poet. fóniglid = mit Fönigli- 
dem Gíange, Sil. 

Regificus, adj. poet. föniglid, luxus, Virg. 

Regifügfum, i, n. bic Königsflucht, e. Feſt zu 
Nom, aut. 24. Febr. zum Andenken an die Rer» 
treibung der Könige gefeiert, Auson. 

Régiguo, ére, wieder bervorbringen, Lucr. 

1. Regillus, adj. fóniglid (Kleidung), Plast 

2. Rögillus, adj. 1) lacus, See ín Latium, 
b. i. via Lavicana, wo die Römer 496 vor Ei. 
einen Sieg über die Lateiner erfochten, jc 
Laghetto, Liv. 2) €. Beiname in ber gens A«- 
miliana, Cic. Att 12, 24. 
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Rögimen, Ynis, n. 1) poet. das Steuerruder; 
regimen flectere, Ovid. 2) bie Leitung, Lenkung, 
bie Regierung, navis, Tac. ; tp. rerum, Cic., 
bed Staates. 3) ber enfer, Regierer, Val. Max. 

Reégimentum, i, n. bie Zeitung, Ammian. 

Regina, ae, f. 1) bic &óniginn; tp. oratio 
regina omnium rerum, Cic. 2) die fönigl. Prins 
seffinn, die Fürftinn, Virg. 3) (bef. bei ben Kos 
mifern) eine vornehme, reihe Dame (wie wir 
etwa fagen: Prinzeffinn), Plaut., Ter. 

Reglo, onis, f. 1) die Richtung, Bahn, £i» 
nie, recta, diversa, Caes.; natura et regio pro- 
vinciae, Cic. ; regio viarum, Virg., die Richtung 
ber Wege ob. Straßen; e regione, Cic., a)ín ge⸗ 
raber Linie; b) gerabe gegen über, 4. B. c. Lager 
fófagen, Caes. 2) die Gränze, Gränzlinie; tp. 
. offcii, Cic.; cf. id. Arch. 11. med. 3) bie Ges 
gend, inhabitabilis, id.; regione occidentis, Liv., 
gegen Abend; regiones Italiae, Cic., bie Kreife 
od. (Diftrifte) Italiens, 

, Röglünällter, adv. = regionatim, Appul. 
Régtónàátim, adv. diftriftweife, Liv. 
Regium, i, n. od. Regium Lepidi, e, Ort in 

Oberitalien in Gall. Cispad., von M. Aemilius 

Lepidus bei Anlage ber ämil. Straße zu einer 

Stadt vergrößert, jeßt Reggio, Cic., Tac.; die 

Einw. Regienses, Jum, m., Cic. 

Reg!us/ adj. fónígli, cíned Königes, po- 
testas, ornatus, Cic.; bellum, id., mit ben beis 
den Sónigen Ditpridates u. Zigrancd; poet. 
ales, Ovid., = der Adler, Jupiters Vogel; re- 
gii, Nep., bcd Königes teute, die Hofleute; tp. 
föniglih = herrlich, pradtvoll (3. 9. Gebäus 
be), Hor.; regium est, Plin. Epp., ob. regia 
res est, Ovid., cé ift föniglich, eines Königes 
würdig. 

Réglescit fl. regliscit, c nimmt wieder zu, 
Plaut. b. Fest. 

Reglütíno, àre, (poet.) wieder auflöfen, 
losmachen, Catull. 

Rögnätor, öris, m. (poet.) König, Beherrs 
fher, Asiae, Virg.; agelli, Mart., Selber eines 
Gütchens. MNA 

Rögnätrix, icis, f. domus, bie fürflliche, fai: 
ferliche Familie, Tac. 

RBégno, 1. 1) König feyn, regieren, Cic.; 
Xerxe regnante, Nep., unter ber Regierung 
des g; Romae regnatum est, Liv., zu Rom 
haben Könige regiert; tp. a) den Herrn fpicfen, 
Cie. Fam. 11, 16.; Clodius se regnaturum pu- 
tabat, id. ; b)poet. frei, ungebunden feben, Hor. 
Epp. 1, 10, 8.; b) (v. feblofen Dingen) herr» 
fen, walten, 3. B. in quo oratio regnat, Cic.; 
ardor edendi per viscera regnat, Ovid. 2) (meí 
poct.) beferrffen ; terra regnata Lycurgo, 
Virg., von Lycurg beherrſcht; gentes regnan- 
tar, Tac.; regnare populorum, Hor. Od. 3, 30, 
12, über fie herrſchen. nmi 

Regnum, i, n. 1) die föniglihe Würde, das 
£ónigt)um, bie Regierung, 3. B. reguum ap- 
petere, Cic.; poct. regna vini, Hor., das Amt 
des Königs ob. des in beim Gaftmable; 
tp. Macht, Einfluß, 3. 9. judiciorum, Cie., in den 

erichten ; forense, id., auf bem Forum (als 

Redner). 2) das Königreih, Reich, Prusiae, 

Nep.; it. das Beflgtpum, Eigentum Jemds 

(3. B. Sembó Landgut), Cic. de Or. 1, 10, 
Rego, rexi, rectum, 3. (unfer: regen, res 

den, fireden) 1) poet, richten, lenfen, 4. B. 
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einen Pfeil, feinen Weg e, Virg., Prop. 2) rid)» 
ten = gehörig beftimmen, reguliren, 3. B. Gräns 
zen, Cic... 3) fenfen, Teiten = regieren, equum e, 
Liv.; tp. juvenem, rempublicam, Cic.; errantem, 
Caes., einen Irrenden zurechtweifen. 

Régrádàtus, adj. in die frühere Ordnung zus 
rüdgebradt, 3.8. e. Monat, Solin. 

Rögrödfior, gressus sum, 3, rückwärts gehen, 
Cic.; tp. in memoriam, Plaut., fi) wieder et» 
innern. 

Rögrödo, ére, (alt, poet.) yurüdziehen, 
gradum, Enn. b. Non. 

Regresslo, ónis, f. 1) bie Rüdfchr, A pul. 
2) (inber 9t p etoríf) Wiederholung eincá Wors 
tes, Quint, 

Regressus, us, m. 1) bie Rückkehr, Cic. ; 
alicui regressum dare, Ovid., einem die 9tüd» — 
febr geflatten; tp. regressus ab ira, Liv.; ne- 

ue habet fortuna regressum, Virg., = ändert 

(id nicht wieder, wird nicht beffer. 2) tp. die 
legte Zuflucht, 
Tac. 

Regüla, ae, f. 1) e. gerades Stüd Holz, eine 
Latte, Caes... 2) c. Richtſcheit, Cic.; tp. Richt» 
fhnur, Regel, consuetudinis, juris, id. 3) die 
Kolbenftange an einem Drudiwerke, Vitr. 4) t. 
Schieber in ber Wafferorgel, id. 

Regüläris, adj. grablíníg; bap. nes, e. Erz, 
das fif in Stangen formen läßt, Plin. 

Regülärlter, adv. regelmäßig, Macrob. 

Rögülätim, adv. regelmäßig, Veget. 

1. Rögülus, i, m. (dem.) 1) e. Heiner RK: 
nig, 3. B. ber Beherrfcher einer dpa Stadt 
p Landſchaft, Sall, Tao. 2) e. fónígf. Prinz, 

Iv. 


2. Regülus, i, m. Zuname 1) ber attilifchen 
Familie, aus welcher ber Gonful M. Attilius 
Regulus war, ber, von ben Karthagern als Gies 
wr ipi nad) Rom, wegen Auswechslung ber 
Gefangenen. gefebidt, diefelbe widerrathen pae 
ben u. bann nad) feiner 9tüdfejr v. denfelben 
graufam hingerichtet worden feyn foff, Cio. 
Hor. e. 2) der livinejifchen Familie, Cic. Fam. 
13, 60.; Att. 3, 17. 

Régusto, 1. 1) etw. wieder foften; tp. lite- 
ras, laudationem, Cic., einen Brief & nod) eins 
mabf fefen. 2) poet. oft foften; salinum re- 
gustatum, Pers., woraus man oft gegeffen hat. 

Régyro, f. tp. fi im Kreife berum u. zurüd 
wenden (3. 8. e, frícg ín e, Land), Flor. 

Rähälo, äre, poet. audbampfen, auébünften, 
humorem, Lucr. 

Reice, = rejice, Virg.; Reicülus, f. Reji- 
culus. 

RéttérátIo, onis, f. ht bi tiae (eines Wor⸗ 
Mu Nu. (wo aber beffer iteratio gelefen 
wird, 


Regradatus —Rejectio 


ber Negreß, ad principem, 


Rejectánéus, adj. verwerflich, was man nicht 
beachten muß Cin ber ppilof. Sprache Ueber- 
fegung von arorponyatvog), Cic. 1 

Rejectätfo, önis, f. bad Zurüdwerfen, Umwal⸗ 
zen, terrae, Solin. 

RejectIo, ónis, f. 1) das Auswerfen, sangui- 
nis, Plin. 2)baé Wegwerfen; tp. a) Verſchmä⸗ 
bung, Berwerfung, a. 8. bed Bürgerrechte, 
Cio.; judicum, id., wenn die Parteien die ihr 
nen verbächtigen Richter nicht annehmen [pere 
borrefciren]; bab. b) das Recht fi einen 
Nichter zu verbitten, Plin. 
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Röjecto, àre, (poet.) zurüd floßen (wie ein 
Berg die Stimme), Luer. : 

Réjfeio, jéci, jectum, 3. 1) zurüd werfen, 
dagegen werfen (e. Geſchoß e), Caes. e. 2) 
jurüd werfen = zurüd treiben, hostes in oppi- 
dum, id., hostem ab urbe, Cic., wegtreiben, ab» 
halten; poet. capellas a flumine, Virg.; re- 
jici, Cie., durch den Sturm wieder and Land ge« 
trieben werden; oculos arvis,Virg., abivenden; 
tp. a) abhalten; rejicere aliquem a libris, Cie., 
abhalten; b) verwerfen, verfhmähen, conditio- 
nes, Hirt. B. Afr.; judicem, Cic., einen Rich 
ter perhorrefeiren (f. rejectio); c) wohin vers 
weifen (eine Sache an einen Andern zur Ent 
ſcheidung), 3. B. an das Bolf, au ben Senat, 
id.; aliquem ad epistolam, id., einen auf den 
Brief verweifen; d) verfchieben (auf eine andere 
guo id. 3) binter fi werfen, 3. 9. Schild, 

(gap; die Hände auf den Rüden, Plin. ; 
poet. vox rejecta, Luer., zurüdprallend. 4) 
wohin werfen, 3. B. fid in JZembs Schoos, Arme 
(aum Schutze), Luer., Ter. 

Réjícülus u, Reiculus, adj. verwerflich, man- 
cipia, Sen. 

Rélàbor, lapsus sum, 3. (poet.) 1) zurück 
fallen od. finfen, 3. B. in die Unterwelt, Ovid.; 
tp. wieder auf eto. zurüd fommen, in prae- 
cepta philosophorum, Hor. 2) rüdwärts flic- 
Gen, 3. 8. c. Bach wieder auf die Berge, id. 
3) poet. zurüd kehren, Ovid. 

Rölanguesco, güi, 0. S., 3. wieder ermatten 
ob. matt werden, nachlaſſen, erfchlaffen ; ani- 
mus relanguescit, Caes. 

Rölätio, ónis, f. 1) das Zurüdtragen einer 
Sade, crebra, Quint. 2) die Vergeltung, Gr» 
widerung, gratiae, Sen. 3) die Erzäblung, re- 
rum gestarum, Justin. 4) der Vortrag im Gees 
mate; egredi relationem, Tac., über den vor» 
liegenden Bortrag hinausgehen = mod) einen 
weiteren machen. 5) (in ber Rhetorik) vie Wie— 
berbofung, Cio., Quint. 

Rélàtor, óris , m. 1) poet. ber Erzäpfer, 
Prop. 2) der einen Vortrag im Senate hält, 
Balb. in Cic. Epp. 

Rélàtus, us, zm. die Anführung, Erwähnung, 
alicujus virtutum, Tac. 

RelaxAtIo, ónis, f. Erleichterung, Erbolung, 
animi, Cie.; doloris, id., vom Schmerze. 

Reélaxo, 1... 1) wieder erweitern, 3. B. inter- 
vallum, Vitr.; alvus relaxatur, Cic., wird abs 
geführt. 2) eröffnen, claustra, Virg.; vincula, 
Ovid., eriveitern; glebas, Varr.,Virg., aufíodern ; 
tp. fchlaffer machen e, pater, quidquid ego ad- 
sirinxi, relaxat, Cic.; se occupationibus re- 
laxare, id., fich erleichtern; animum, id., ob, ani- 
mo relaxari, id., fid Erholung gönnen; risus 
tristitiam relaxat, id., mildert, vermindert. 

Rölaxus, adj. loder, humus, Colum. (zweifelh.) 

Rélegatio, onis, f. die Berweifung (als die 
mildefte Art der Verbannung), civium, Cic. 

1. Relögo , 1. wegſchicken, entfernen, tau- 
ros in pascua, Virg.; aliquem nemori, id., üt 
den Wald; it. bef. um fid) Jemds zu entledigen, 
3. 9. Catonem Cyprum, Cic.; aliquem in exsi- 
lium, Liv., einen verbannen; relegatus a ce- 
teris, Caes., weit entfernt von den llebrigen ; 
tp. &) culpam in aliquem, Quint., die Schuld 
(v. fid weg) auf einen andern fhieben ; cau- 
sas alicui, Tibull, einem zufpieben ; b) einen 
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verweifen, a. B. auf e. Buch ob. einen drift, 
ftelfer, Plin. 

2. Relego, lögi, leetum, 3. 1) poet. wieder 
aufnehmen (3. 8. einen Faden), Ovid.; pott. 
viam, aquas, litora, id , Virg., wieder wo yurrüdac 
ben ob. ſchiffen. 2) wieder lefen Ce. Bude), Her: 
tp. toicber ob. genau übcrbenfen, Cic. N. D. 2, 3 

Rölentesco, 0. P. u. S., 3. tp. poet. erídlo^ 
fen (wie die Liebe), Ovid. 

Rélévo, f. 1) in die Höhe heben, corpus « 
terra, Ovid.; membra in cubitum, id., fid frag: 
auf e. 2) erleichtern (einen v. einer aft, ». 
Feſſein e) 5; tp. luctum, sitim, id.; alique 
ourä, Cic.; relevari, Ovid., Erleichterung tc 
fommen, fid erholen (wie e. &ranfer). 

RélIefnus, adj. zurid od. aufwärts gebogc: 
(Haar, Stirne), Appul. 

Rélictío, önis, f. das Berlaffen; consuls, 
Cic., wenn man den Conful im Stide last. 

Rélictus, us, s. das Berlaflen; esse relic- 
tui, Gell., verlaffen, bintangefegt werben. 

Relicüus, = Reliquus, Lucr. 

A Religätfo, onis, f. das Anbinden (der Reben) 
Jic. 

Rölrglo, ónis, f. (fijcint richtiger v. religarı 
od. vielm. von einem alten religere herzuftan: 
men, als v. relegére, u. anzuzeigen über). tio 
Suftanb, da einer gleicht. angebunben ift o: 
eti.) 1) Verbindlichkeit die man zu etw. bat; 
à. B. obstringere aliquem religione faciendi, 
Liv.; religio officii, societatis, Cic, Verbin 
lichkeit zu e. 2) Gemiffenpaftigfeit, judicis #; 
vitae, id., — Unfträflichkeit. 3) überp. Bere 
lichkeit, Scrupel; alicui religionem injicere, «- 
ferre, offerre, id.; incutere, Liv., einen bedenl⸗ 
lich machen; religio est dicere, Ter., id mas 
mir c. Gewiffen daraus; rem religioni haber, 
Cic., 0b. in religionem trahere, Liv., eine Sat 
bedenklich finden. 4) eine bedenklihe Sad, ein 
Sünde, Schuld; religione solvere, Cic. 5) N". 
die Berüdfichtigung des Góttliden, bab. a)= 
Religion als Inbegriff aller religiöfen Or 
bráudje; religio est, Plin., die Religion wi 
cd fo; religio Christiana, Eutrop., die drift. I 
ligion; religiones, Caes., religiöfe Gebräudt; 
b) Furcht vor etw. Uebernatürlichem, Göttlichen 
4. B. portenti, Justin.; c) Aberglaube, Cic. 0) 
die Heiligkeit die e. Orte bat; fani, id. 7) 
er Gegenftand (3. B. Bilder ber Qu 
ter), id. 

Réligióse, adv. 1) mit ängſtlicher Genaro» 
feit (eine Sache behandeln), Colum.; it. ührl. 
behutfam, mit einer gemiffen Aengfilichkeit, i 9. 
einen empfehlen, etw. verfprechen e, Cie; ^ 
gewiffenpaft, 3. B. bezeugen, id. 2) religio 
gotteéfürdptíg, templum colere, Liv. — _ 

RélígiosItas, ätis, f. Gottesfurdt, Gant 
baftigfeit, Appul. 

Religiösus, adj. 1) ber gewiſſe Bederllid 
feiten hat = gewiſſenhaft, auctor, testis, Cit ; 
homo, id., Sall., gewifienhaft (religiös); sure^ 
Cic., = feine, delifate. 2) was bebenftid IR © 
macht, hoc est religiosum, Liv.; dies, Ci 
Liv., e. Zrauertag. 3) heilig (Ort), Cie i 
der Religion gemäß, religiös, z. 9. relin? 
sius putant, Plin.; vestis, Suet., = iM en 
tedbienfte angemeflen. 5) abergläubiig, 6" 


4, 9. — 
Rélígo, f. 1) anbinden, 3. B. die edit ii 
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Land e, Caes. 2) aufe ob. in die Höhe binden 
(bag San), Hor., Tac. 3) (poct.) losbinden, 
funem, juga, Lucan., Catull. 

Keélino, levi, Iítum, 3. eigtl. etw. Berfittetes 
öffnen, etwa: entfiegeln, anfteden (e. Faß), 
Ter.; mella, Virg., Honig ausnehmen. 

Rölinquo, liqui, lietum, 3, 1) wo zurüd laſ— 
'en, aliquem praesidio castris, Caes.; poct. 
Aiguem, Sil., einen (im Laufe) hinter fid) laffen ; 
'p- a) dinterlaffen (nad). feinem Tode 2), filiam, 
ler. ; aliquem heredem, Cic., einen als Erben; 
») überfaffen (eine Stadt dem Feinde e), Cic. 
2) verfaffen, a) überh. (ohne fchlinnmen Nebens 
»egriff), 3. 9. arationes, Cic. Ver. 3, 51.; con- 
rivium, Suet.; tp. a) verlaffen, obsidionem, Liv., 
ufbeben; aliquid, Cie. Man. 3., extr., etiv, nicht 
»ollenden; hostem, ibid. 2. ab init., den Feind 
nicht weiter befriegen; animam, animum, ob. 
vitam, Ter., Virg., — fterben ; anima ob. animus, 
vita relinquit aliquem, Nep., Ovid., Lucr., — et 
tirbt ; 5) etw. feyn faffen, wie es ift, cd auf 
ich beruben laffen, à. 9. jus, Caes., Liv.; in- 
urias, Cic., hingehen faffen, nicht ahnden; re- 
ictis rebus omnibus, id., mit Hintanfegung 
(fer Dinge; b) verlaffen (= im Stiche faffen, 
leserere), aliquem, Nep. ; tp. causam commu- 
em, Cic., die allgemeine Gare. 3) übrig faffen, 
„B. granum nullum, id.; tp. locum precibus 
ılicujus non relinquere, id., Jemds Bitten kei— 
ien. Raum laffen = feinen Wunſch erfüllen che 
t bittet; relinqui, übrig bleiben, 3. B. cine Hoff: 
tung ge; relinquitur, ut ge, id., có bleibt ung 
ibrig, daß wir x. 

RelfquIae, ärum, f. 1)ber lleberreft, 3. B. der 
Speife, eines Heeres e; it. reliquiae cibi, Cic., 
= bie Ereremente; poet. reliquiae Danaum, 
irg., von Seiten ber Danacr, b. f. die v. ih— 
iem. nicht erfihlagenen Troer; tp. avi reliquias 
'ersequi , id., ben vom Großvater geführten 
tríeg zu Ende bringen, 2) die Ucberrefte eines 
Lobten, die Afche, Marii, Cic., oft bei Suet. 3) 
as nicht derbrannte Fleifh bed Dpfertbicred, 
suet. Oct. 1. 

Relrquus, adj. 1) übrig geblicben, übrig = 
vas einem nod) bleibt (5. 33. Geld, Hoffnung), 
^ie. 2) übrig vom Ganzen, pars hiemis, Cnes.; 
eliqui, Cic., bie Nebrigen; reliqua belli, Liv., 
ie Reſte bed Krieges; reliquum facere, übrig 
affen, alicui onus officii, Cic.; nihil reliqui 
acere, a) Nichts übrig laffen; b) Nichts unters 
affen, id.; reliquum est, ut g, cé ift noch übrig 
‚aß e; quod reliquum est ob. de reliquo, id., 
ibrigend. 3) übrig — fünftig, gloria, tempus, Cic., 
Vep. 5 in reliquum tempus ob. bloß in reliquum, 
sie, Liv., für die Zufunft. [NB. urfprünglich 
vurbe reliquus víerfilbig gefprocden u. fo ge» 
raucht cd aud) Lucr. 1, 561., 4, 977., mit ber 
rften Silbe fang]. 

Relligio, Relliquus g, f. Religio. 

Relöquor, cütus sum, 3. dagegen reden, ante 
vorten, Varr. 

Rélüceo, luxi, 0. S., 2. widerftrablen, einen 
Biderfchein geben (wie c. Feuer ob. cti. Gíáne 
endes), Cic., Tac. 

Relucto, äre, = Reluctor, Appul. 

Reluctor, àrj, widerfireben, ftd twiderfeßen, 
ih gegen etw. ftrduben, alicui, Virg.; aud) tp. 
. Dingen, Plin. Epp. 
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Rélüdo, si, sum, 3, dagegen fehergen ob. ſpot⸗ 
ten, Sen. | 

Remäcresco, üi, 0, S., 3. wieber mager wers 
den, 4. 9. durch eine Kranfpeit, Suet. 

Remäledico,, ére, 3. wieder ſchimpfen od, 
fhmäben, Suet. , 

1. Remando, 1, einem dagegen fagen faffen; 
erwidern, Eutrop. 

2, Rémando, ndi, nsum, 3, toleberfáuen, ci- 
bum, Quint. 

Rémánéo, nsi, nsum, 2, 1) zurück bleiben, 
domi, Cic. 2) übrig bleiben ob. bleiben; pars 
pontis integra remanebat, Caes., blich ganz; 
—— remanent post mortem, Cio., = vergeben 
nicht. 

Rémáàno, àre, zurüdfließen, Luor. 

Remanslo , onis, f. bad Zurüdbleiben (am 
námlíden Orte), Cio. 

Remöäbllis, adj. poet. zurüdgehend; saxum, 
— ber Stein des Sifpphus ín der ünen 
welt. 

Rémeacülum, i, n. die Wiederfepr (aud ber 
Unterwelt), Appul. 

Rémedlàbilis, adj. heilbar, Sen. 

Remedfor, äri, heilen, alicui, Appul. 

Remeditor, àri, ſich wieder auf etw, befins 
nen, Sen. 

Remedium, i, n. Arzneimittel, Heilmittel, Cio.; 
u. über). = Deilmittel, Mittel, 4. B. gegen die 
Kälte, Furcht p, id., Liv. 

Reémeo, f. zurüdgehen ob. kehren (bie Luft, 
e. Menfch e), Cic.; poet. tr. aevum peractum, 
Hor., wieder durchleben. 

Remelfor, mensus sum, 4. 1) (poet.) wie: 
ber meffen; astra, Virg., wieder beobachten ; 
tp. wieder überdenfen, facta ac dieta sun, Sen. 
2) iter, Plin., einen Weg wieder jurüd machen ; 
poet. remenso pelago, Virg., (paſſiviſch) nad 
wieder befahrenem Meere. 3) dagegen meffen, 
4 33. fo viel Geld geben, ald dag Getreide bes 
trug, Quint. 

Römex, Igis, m. €, Ruderknecht, Cic. 

Remi (Rhemi), órum, m. 1) cine bel ifche 
Völkerſchaft, zunächſt bei Gallien, an der rar 
ne, die ihre Cübgrenge bildete; die Nord renge 
war ber Fluß Arona (Aisne), gegen Welten 
grenzten fie an die Suessiones , Uaes.; poet. 
aud) im Sing., Remus, i, m., Lucan. Ihre Haupt» 
ftadt war Durocortorum Remorum, jet Rheims. 
2) die Dauptftabt derfelben, Ammian. 13, 11. 

Remigätlo, önis, f. bad Rudern, Cic. 

RemigIum, i, n. 1) das Ruderwerk, die 9tu» 
ber; (poet) remigium alarum, Virg.; tp. 
ſprüchw. remigio veloque festinare, Plaut., = 
aus allen Kräften. 2) das Rudern; aquas re- 
migio findere, Ovid., die Flutyen durchrudern. 
3) die Ruderknechte, die Leute am Ruder, Liv. ; 
fo ohne Zweifel Virg. A. 4, 371. 

Remigo, 1. 1) rudern, Cic; pennis, Quint., 
(v. ben Bögeln). 2) tr. poet. etw. rubern (e. 
Schiff), Claudian. 

Remigro, 1. wohin zurüdzichen (um fid da 
aufzuhalten), Romam, Cic.; tp. zurüdfehren, ad 

justitiam, id. ; animus mihi remigrat, Plaut., 
ich faffe wieder Muth. 

Remfniscor, 0, P., 3. 1) wieder überbenfen, 
3. B. was man gethan hat, Nep. 2) fi crine 
nern ; aliquid od. alieujus rei, Cic., Caes., am 
etw. 3) audbenfen, erfinden, plura bona, Nep. 
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Rémlpes, édis, adj. mit den Füßen rubernd, 
ruberfüßig, anates, Auson. 

Rémiscéo, scüi, stum u. xtum, 2, f) wieber 
vermifchen ; alicui rei, Sen., mit etwas. 2) mi» 
fen, cinmifden, 3. 9. Gift in die Speife, id.; 
tp. poet, vera falsis, Hor. j 

Römissärlus, adj. was man vore u. zurück⸗ 
ſchieben Tann, 3. 9. e. Riegel, Cat. 

Rémisse, adv. 1) gelaffen, gelinb, 3. B. mit 
einem verfahren, Cic. 2) zur Erholung, aunt 
Scherze (etw. thun), Suet. 

RémissIo, önis, f. 1) das Herab» ob. Heruns 
terlaffen, superciliorum, Cic. 2)das Nachlaſſen; 
tp. a) die Berminderung (ber Stimme, ber 
Krankpeit, ber Strafe e); remissionem petere, 
Suet, (bei ben Pachtbezahlungen) um einen 
Nachlaß bitten; b) die Grlaffung (einer Abgabe), 
Tac.; c) remissio animi, a) Abfpannung des 
Geiftes, Erholung, Cic., 8) Schlaffpeit, feige 
Gelaffenpeit, 3. 9. bei erlittenem Unrechte, id. 
Fam. 2, 5. med.; d)die Unterlaffung, usus, 
id., des Umgangs. 

Römissus, adj. eigtl. nadjgelaffen, b. b. nicht 
feft ob. eng angezogen e; bab. poet. corpus, 
membra, Mart., Luer., = ſchlaff; tp. a) gelaſſen, 
ruhig, ieidenſchaftlos, homo, Cic.; b) ſchläf⸗ 
ría, nadläffig, in labore, in petendo , Nep., 
Cic.; c) aufgeräumt, fig; cum remissis ju- 
cunde vivere, id.; d) (9. Dingen) nadfaffenb, 
gelind (Wind, Kälte), Caes.; e) ſchwach, ge» 
ring, aestimatio, Cio.; carbunculus, Plin., nicht 
febr brennend; f)poct. nidt gehörig beforgt 
vd, verwaßet, mons Tarpejus, Prop. 

Rémitto, misi, missum, 3. I. (mit dem Be» 
griffe zurüch) wow werfen (babín mo 
eti, berfam) , 4. B. Pfeile, Caes.; ber Wald 
ben Gall, Virg. — 

2) zurück⸗, b. h. in feine vorige (ob. gewöhn⸗ 
liche) age bringen od. faffeu, 3. B. ramum ad- 
ductum, Cio., wieder fahren (od. 108) laffen; fo 
arcum, Hor., = abfpannen; digitum contraliere 
et remittere, Cic., jufammen ziehen u, wieder 
auéflteden ; frena equo, Ovid., ob. habenas, 
Cic., die Zügel ſchießen faffen; brachia, Virg., 
aures, Plin., — finfen laffen; digiti sopore 
remissi, Ovid., = herabhangend (= ſchlaff), f. 
remissus ; fo tunica remissa, id. ; 

tp. &) gleichſ. nachlaffen ob. abfpannen; ani- 
mum od. se, Cic., Nep., ob. remitti, Plin. Epp., 
fcinem Geifte Erholung gönnen, fid) erholen; 
spes animos remisit a certamine, Liv., bat ge» 
macht bag fie fif erpolten; fo cantus remit- 
tunt animos, Cic., = heitern auf; se remittere 
(». Zuftänden) = nadfaffen , abnehmen (3. B. 
Schmerz), Ter.; fo aud remitti, nadjlaffen, 
à. B. Fieber, Cels., ob. intr. blog remittere 
(Regen, Wind, Schmerz), Liv., Caes., Cic.; 

b)nablaffen = nidt mehr mit bemfelben 
Nachdrucke betreiben e, 3.3. de celeritate, ali- 
quantum, id.; industriam, Liv. — ín feinem 
Eifer nachlaſſen. 

3) zurüd ziehen was man ausgeftredt hatte, 
3. B. den Arm, die Hand, Virg., Sen. Tr. 

4) zurüdichiden (Bud, Boten, Geißeln £); 
aliquem cum legione in g, Caes. ; concionem, 
Liv., das (verſammelte) 3Bolf entlaffen,; nad 
Haufe fdjiden ; nuncium. uxori, Cic., = feiner 
Frau die Ehe aufkündigen; ſo auch repudium, 
Tor., feiner Braut die Ehe auffündigen; 
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tp. a) etw. zurüd geben = einem wieder zu: 
ftellen (aud 2); b)alicui beneficium, Caes., 
veniam, Virg., einem eine Wohlthat vergelten, 
eine Gefälligkeit erwidern. 

5) rüdwärts (= hinten hinaus) werfen ct. 
fihlagen ; calces , Nep., hinten ausfchlagen (t. 
Pferd). 

IL (prägnant ft. mittere) 

1) = von fii faffen, fahren faffen (3. 9. « 
Körper die Farbe), Vitr. 

tp. a)Jablegen (eine Meinung), Cie. ; via 
remissa, id. (ex poet.), geendigt; b)einer Sa 
(3.8. feinen Trieben) T Lauf laſſen, 
id.N 2, 12. extr.; c)auf etw. veriió 
ten, feinen Anſpruch auf etw. made, ;. S. 
provinciam, Cic., memoriam, id.; potet. r- 
mitte quaerere, Hor., verzichte darauf zu fra 
gen = frage nídt; remittentibus tribunis, Liv. 
indem bie Zribunen auf ihr Recht verzicteten, 
= es geftatteten; reipublicae inimicitias suis, 
Liv., — bem Baterlande zu Liebe aufgeben; ie 
aud) patriae memoriam simultatum, id.; Ery- 
cis tibi terga remitto, Virg., ich entfage (ii 
deinen Gunften) ben Waffen des Grgr = will t 
nen Gebrauch davon machen; alicui legionem 
remittere, Brut. in Cie. Epp., = abtreten; 4 
einem etw. erlaffen zu tbun, zu Teífteng; n» 
vem, multam, Cic., pecunias, Caes., poenam, 
Liv., fdenfen, nicht anfpreden, nidt verlan- 
gen; culpam, Val. FL, = verzeihen; alicui d« 
summa, Cic., cinem ctio, 9. ber Summe nad: 
laffen. - 

2) von fi laſſen — aus ſich heraus ob. bc 
vor werfen, bringen e, 3. B. sanguinem e pi- 
mone, Ovid., auéiperfen; chorda sonum acı- 
tum remittit, Hor., bringt bervor, läßt bora 
oleae librum remittunt, Colum., = bekommet 
Baſt; ficus plurimum lactis remittit, id., ài! 
von fi ; pressa Venafranae quod bacca rt 
misit olivae, Hor., von fid gegeben hat; var 
aenea aeruginem remittunt, Colum., geben Ro 
von ſich, roften. 

3) loglaffen, b. h. fid) entfernen ob. fer 
eben fafíen; tp. a) vorüber gehen laffen, wc 
äunten (Zeit), Ter.; b) befreien (vom Fiche), 

Plin. Epp.; vere remissus ager, Ovid., ijr 
jahre ift das Feld frei (v. Schnee e). 

4) auflöfen (Seffeln), Ovid.; it. auflöfen = 
flüffg maden (die Die ben Honig), Virg. 

5)an einen gewiffen Ort hinſchicken; t» 
verweifen auf, ang, 3. B. causam ad Senatum, 
Tac.; aliquem ad ipsum volumen, Plin. Ep). 

Remivágus, adj. durch Ruder getrieben, Varr. 
b. Non. 

RemmIus, Rame einer römifchen gens, Tac-: 
befannt ift die lex Remmia, Cic., nad welchet 
e. Ankläger, ber feine Anklage nicht beweiſen 
konnte, beftraft wurde (viel. dadurd daß ibm 
c. Buchſtab, wahrſch. K [Kalumniator] an dit 
Stirn gebrannt wurde); aud) e. Grammatikt 
Remmius Palaemon, Suet. 

Rémólior, itas sum, 4. poct. 1)wegbewegin, 
zurüdftoßen, pondera terrae, Ovid. 2) poti. 
wieder üt Bewegung feßen, arma, Sil. 

Rémollesco, 0. P. u. S., 3. weich werden (Mit 
das Wache durch die Sonne), Ovid.; tp. a) fid 
erweichen, bewegen laffen, 3. B. dur Bitten, 
id.; b)weichlich, fdfaff werden, ad laborem 
ferendum, Caes. 
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Ramollio, 9. P. u. S., 4. wieder wei mas 
"m, artus, Ovid.; terram, Colum., auflodern. 
Remünéo, ére, wicder erínneri, Appul. 

R émiüra, ae, f. 1) Berzug, Aufhalt; remoramg 
cere rei, Plaut., eine Sade aufhalten, vers 
gern. 9) was Berzug madt, e. Hinderniß, 
1s. 2) der Sif) Echeneis (der Schiffe anpielt), 
ın. 

Römörämen, inis, n. poet. Aufpalt, Berhin- 
rung, Ovid. 

Remorbesco, ére, wieder franf werben, Enn. 
i Fest. 

Rémordéo, di, sum, 2. poet. wieder beißen, 
or. 5 tp. wieder beunrufigen (Gorge, Berlan- 
n Jemds Herz), Virg., Liv. 

Rämöror, àri, 1) tr. verzögern aufhal⸗ 
m, alicujus iter, Sall.; aliquem a re, id., 
nen 9. einer Gadje abpalten; mors aliquem 
»n remoratur, Cic., eigtl. bie Todesftrafe läßt 
nen nicht warten, b. b. fie wird ſchnell an ihm 
sllzogen. 2) intr. fi) verweilen, Liv.; intus, 
laut., im Haufe. 

Remöte, adv. entfernt, Cic. 

Rämötlo, önis, f. tp. die Entfernung von fif, 
blebnung, criminis, Cic. 

Rémótus, adj. entfernt (e. Orte), Cie. ; tp. 
culpa, id., ohne Schuld; ab inani laude, id., 
rn $. eitlem €obe; a vino, Colum., dem Weine 
idt zugethan; Subet. remota, örum, n. (in Der 
oiſchen Philofoppie) Dinge, die zwar fein Ue— 
ef, aber doch anderen nächzuſetzen find. 
Remóvéo, mövi, motum, 2. zurüd bewegen, 
rück ziehen, u. überh. wegfchaffen, entfernen, 
.B. die Befaßung aud einem eroberten Plage, 
'ie.5 aliquid de medio, id.; tp. avaritiam, su- 
erbiam, Sall.; se a suspicione, a negotiis 
ublieis, Cic., fid) v. einem Verdachte frei mas 
yon, fid v. den Öffentlichen (Staats⸗) Geſchäf— 
en zurüdziehen; aliquem a republica,  id., 
inen v. yir dps entfernen; poet. ali- . 
uem a vita, Lucr. — cínen tödten; remoto 
sco, Cic., Scherz bei Seite. 

Römüglo, o. P. u. S., 4. poet. 1) zurück brüls 
en, ad verba alicujus, Ovid. 2) zurückſchallen, 
rtönen, 3. B. die Stimme, der Wald, Virg., 
lor. 

Rémulcéo, si, sum, 2. poet. 1) zurüd freie 
ben, finten faffen, caudam (v. einem Wolfe), 
xi Schwanz, Virg. 2) flreicheln = befänftigen, 
Stat, 

Rémuleum, i, n. u, -us, i, m. bad Schlepps» 
ài; navem remulco trahere, Caes., Liv., ins 
Schlepptau nehmen = bugſiren. 

Rémülus, i, m. 1) e. König v. Alba, Ovid. 
(bei Liv. 1, 3. Romulus Silvius genannt). 2) 
— Remus, Sulpic. Sat. 19. 3) e. Held bicfcd 
Namens, Virg. Aen. 9, 360. 

RémünerátYo, onis, f. Wicdervergeltung; be- 
nevolentiae, Cic., Erwiederung der Zuneigung. 

Rémünéro, Arc, it. gewöhnlicher Remüneror, 
äri, einen (dagegen) belohnen, befchenfen, 
Caes., Cic. ; poet. (im fohlimmen Sinne) eie 
nem mit etw. vergelten, aliquem suppliciis, 
Catull. 

Rémurmüro, äre, poct. bei cttv. (3. B. wähs 
rend man ausruht) murmeln, raufhen (mie 
eine Welle), Virg. 

1. Römus, i, m. (bei ben Schiffern Rieme) 
I) das Ruder, Cic.; servos ad remum dare, 

Kärcher [at teutfdy. Woͤrterb. 
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Liv., zu Ruderern machen; tp. remis velisque 
od. velis remisque ob. remis ventisque, Cio., 
mit vollen Segeln, mit aller Anftrengung (3. 9. 
flieden, eilen). 2) poet. diefenigen Theile des 
Körpers, die man beim Schwimmen od. Fliegen 
als Ruder gebraucht, 3. 8. die Hände, Flügel v, 
Ovid. 

2. Remus, i, m. Bruder des Romulus, erften 
Königs in Rom, Liv.; poct. Remi nepotes, 
Catull., = die Nömer. 

» Rémüria, örum, s. = Lemuria, 9. Remus fo 
benannt (?), Ovid. nd 

Rén, renis, m. gew. im Pl. die Nieren; labo- 
rare ex renibus, Cic., Nierenfohmerzen haben. 

Renarro, are, poet. 1) wieder erzählen, Virg. 
2) erzählen, faetum, Ovid. 

Renascor, nätus sum, 3. wieder madfen, 
wieder erfichen (wie Zähne, der Bogel Phönir), 
Plid. ; tp. wieder erftepen, à. B. cine Stadt p, 
Liv.; bellum renascitur, Cic., der Krieg bricht 
wieder aus, 

Rénàvigo, äre, zurück fchiffen, Cic. 

Reneo, ere, cigtl. das Gefponnene wieder 
auflöfen; bab. (tp.) v. ben Parzen: fila renere, 
Ovid., den Zob rüdgdngig machen. 

Rénidéo, 0. P. u. S. 2. poct. ſchimmern, 
glänzen (wie ber Mond p); aes renidens, Virg., 
= die bligenden Waffen ; tp. vor Freude cer« 
glänzen, lächeln, Liv. ; it. freundlich tbun, Tac. ; 
Bart: fí freuen (3. B. etw. gethan gu haben), 

or. 

; Renidesco, o. D. u. S., 3. poet. erglängen, 
‚uch. 

Renisus, us, m. der Widerſtand, Cels, 

Renitor, nisus u. nixus sum, 3. fidj gegen 
etw. lehnen (e. Berg gegen den andern), Plin.; 
tp. fih gegen etw. ftenimen, fif) widerjegen, Liv. 

1. Reno, 1. poet. zurüd ſchwimmen, Hor. 

2, Reno od. Rheno, ónis, zn. (der Name eines 
Kleidungeftüdes der alten Deutſchen) e. enger 
kurzer Mantel, der nur Schultern u. Rüden bes 
bedte; nach 9(nbern c. Reuntpierfell als Rei» 
dung, Caes. 

Renödo, äre, poet. [odfnüpfen; comam, Hor., 
das Haar frei fangen ob. fliegen faffen. 

Renövämen, Inis, n. poct, Erneuerung, Ver: 
änderung, Ovid. 

Renövätfo, ónis, f. 1) die Erneuerung, mun⸗ 
di, Cic. 2) die Wiederholung, Wiedervornapme 
eines Gegenftanbed, 4. B. doctrinae, id. 

Reénóvello, are, wieder neu ob. jung machen 
(einen Weinberg), Colum. 

Rénóvo, f. erneuern, Wieder neu machen, 
wieder berftellen, templum, Cic.; tp. a) er⸗ 
neuern, bellum, id.; se, id., fid erholen = 
wieder zu Kräften fommen (der befiegte Feind); 
animum, id., erquiden, erfrifchen; b) wieder: 
bofen (etw. Ile id. 

Renüdo, 1, entblößen, Jj B. die Arme, Appul. 

Renümero, 1. 1) zurück zahlen, zurüd geben, 
dotem, Ter. 2) etw. hinzählen, vorgábfen (die 
ind Lager geworfenen Weile), Caes. 

Renuntiätfo, önis, f. die Bekanntmachung, der 
Bericht; suffragiorum, Cie., über bad Abs 
ſtimmen. 

RénuntIo, 1. 1) mündlich ob. ſchriſtlich Rach⸗ 
richt zurück bringen, zurüd berichten, ES re^ 
sponsum, Ter.; legationem, Cic., über feine 
Gefaudifipaft Bericht er 2 überh. mels 
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ben, 9tadjridjt geben, rem ad senatam, id.; weifen (Bitten, einen v. feiner Freundſchaft e), 
alicui repudium, Ter., Plaut., — einer (Berlob» — id., Sall.; repulsus honor augetur, Cic. 3) 
"ten ob. Gattinn) aufíagen; alicui de re, Sul- poet. umftofcu, ummerfen, mensas, aras, Ovid. 
pic. ín Cic. Epp. 3) öffentlih befannt machen, — 4) poet. fhlagen ob. durch Schlagen berühren, 
hostium numerum, Cic.; aliquem consulem, id., — ^era repulsa, "Tibull. 5) eigtl. zu etw. fintrti 
bag einer Conful geworden if. 4) auffündigen, ben; tp. ad meretricium quaestum, Plaat. [NB. 
auffagem, à. B. einem die Areunbfdjaft, Liv.; im Perf. wird die Silbe re v. Dichtern lang 
alicui hospitium, Cic., die Wohnung; tp. ent« — gebraudt u. darum das p oft verdoppelt.) 

fagen, fi foffagen von e, Stoicis, id. ; vitae, Répendo, ndi, nsum, 3. 1) poet. wieder bar: 
Suet.; inertiae, Plin. Pan., der Zrägheit ente wägen; pensa, Ovid. das Glefponnent (das 


fagen. ale Wolle bei ber Abgabe augemogen murio. 
"Rénuntfus; i, m. der eine Nachricht zurüd 2) dagegen wägen od. bezahlen; aurum pro 

bringt, Plaut. capite alicujus, Cic., fo ſchwer der Kopf mici; 
Rönüo, üi, ütum, 3. 1) durch Winfen mißbil- tp. a) ausgleichen; damnum, Ovid., einen S 

' ligen ob. verneinen, aliquid, Hor. ; crimini, Cie. luft erfegen; gratiam, id., ben Dant burá tir 
2) ausfchlagen (3. 9. cine Mapfzeit), id. That erwidern; vices, Prop., — Gleiches mi 
Rénüto, àre, poet. nicht wollen, fid) weie Gleichem vergelten; magna, Virg., Großes ts 

gern (4. 9. etiw. zu thun), Lucr. gegen geben; culpam culpä, Ovid., büßen; !) 
Rönütus, us,'m. die Berweigerung durch Wine etw. gegen eine Cade fegen , dagegen halten, 

fen, Plin. Epp. fatis contraria fata, Virg. 3) aufmágen (mi 


Réor, ràtus sum, 2, (in Folge einer Berech⸗ ctw.), caput auro, VeH. ; poct. audlójen, lot 
nung, eines Schluffes) glauben, dafür halten, — faufen; miles auro repensus, Hor. 4) iy, 


Cie. ; it. hoffen, Virg. auswägen; Ravenna ternos asparagos libris 
Röpägülum, i, n. ber Riegel, Cie.; (p. à. B. — rependit, Plin., —3u Ravenna imágen drei Spar 
juris, id. gel cin Pfund. 
Röpandlrostrus, adj. mit aufwärts geboge- Repens, ntis, 1) adj. plötzlich, unerwarich 
nem NRüffel, Pacuv. adventus, bellum, Cic., Liv. 2) poet. adr. 
Röpando, ére, wieder öffnen, Appul. plöglich, Ovid. : 
Répandus, adj. rüdwärts uw. zugleih aufs Répenso, äre, erfegen, vergelten, incomme- 
márté gebogen, dorsum, Ovid.; calceoli, Cie, — dum, Colum.; merita meritis, Sen. 
eine Art Schnabelſchuhe. Répente, adv. (cigtl. Abd. v. repens) plöf 
Röpango, ére, 3, befeftigen, feßen, 3. 8. ei- lich, unvermuthet, Cic. 
nen Baum, Colum. Répentino, adv. plötzlich, mori, Cie. 


Répárabrlis, adj. 1) erſetzlich ob. erſetzbar, Hépentinus, adj. plößlih, 3. 8. adventus, 
. 8, c, Verluſt, Ovid., Sen. 2) poct. erwerb⸗ Caes.; exercitus, Liv., €, in dit geworben 
ich, Val. Fl. 3) poet. wicderbringend = wies Heer; tp. homo, Cie., c. Menfch , der plogiid 


verpofend, 3. B. c. Echo, Pers. u. unvermuthet zu Anfchen gelangt ift. 
Repärätor, öris, m. ber Wiederherfleller, Gre RöpereussTo, ónis, f. eigtl. bad Zurädpral 

neuerer, Stat. len; siderum, Sen., der Widerſchein der Gr 
Réparco, ére, 3. fparen, fparfam fegn mit — ftirne. 

etw., alicui rei, Plaut. Répereussus, us, m. das Zurüdpraffen (dt 


Répàro, f. J)wieder erwerben (was man Stimme); solis, Plin., galearum, Flor. tt 
verloren hat), Cie. 2) wieder faufen, erfegen Widerfihein, 
(die verfauften Waaren), Hor. Od. 1, 31, 12. Röpercätfo, cussi, cussum, 3, zurüd ſchlagen, 
3) berfiellen, ergänzen, erneuern, aedificia, — anrüd treiben, fontis excursum, Plin. Epp-; 
exercitum, tp. bellum, Liv.; poct. erquiden, im Pass. = zjurüdpralfen (wie die Stimme, dad 


verjüngen, membra, Ovid. fidt), Tac, Virg. ; dab. lumen repercussun, 
Repastinätlo, ónis, f. bad Wiederbehaden, — Virg., clamor repercussus, Curt. ; imago rt- 
das Umgraben, agri, Cic. percussa, Ovid., c. zurüd firablendes Bild; e 
Röpastfno, 1. wieder behaden, umgraben, — aud) vallis repercussa, Liv., e. Thal tad tv 
agrum, Plin. derhallt ; tp. repercutere, zurüdiclagen, ali- 
ReépátrIo, 1. ins Baterland zurüdfehren, eite quem dicto, Plin., od. bloß repercutere, Quint 
fchren, Solin. Röpörfo, péri, pertum, 4. 1) wieder fitt, 
Répecto, pexi, pexum, 3. poet. fümmen; —parentes suos, Ter. 2) über. finden, y. ®. 
coma repexa, Ovid. aliquid in mari, Plaut.; tp, a) finden, entde— 
Repedo, 1. zurüd gehen ob, weichen, Lucr, den, erfahren, 3. B. ben Grund, die Wahrhen, 
Ammian, den Zuftand einer Sad ge, Ter., Cic.; rept- 


Repello, püli, pulsum, 3, 1) 3urüd treiben, — riri, afá ber u. der erfunden od. gefunden nce 
aliquem ex urbe, Cic.; poct. telum aere re- ben — fo erfdjcinen, fid) fo zeigen (3. 9. ald un 
pellitur, Virg., das Geſchoß prallt am Schilde dankbar, als fhlccht, eine — als die 
ab; tp. abhalten, entfernen, vim vi, Cie.; in- beſte), id.; h)finben, erfinden, audfindig m 
juriam ab aliquo, Liv.; aliquem consulatu, id, — den (c. Mittel g), id.; e)finden, erlangen, 
= verhindern daß einer Conful wird; aliquem erwerben (einen Namen, Ruhm 2), Plaut., Ter. 


& sepe, Caes, cinem die Hoffnung benehmen, Répertor, öris, m. (meift poet.) Erfinder, 
2) zurüd floBen, aliquem foribus, Plaut.; a ge- Urheber, medicinae, flagitii, Virg., Tac. 
nibus suis, Cic.; poct. tellurem hastä, Ovid., Repertrix, icis, f. die Erfinderinn, Appul. 


ben Boden gleicht. v. fid) ſtoßen, indem man Röpertus, us, m. 1) das Finden, Appul. 
auf die Lanze geftügt fid) ſchnell in die Lüfte dic Erfindung, id., Flor. 
fpwingt; tp. gurüdftofen = verfpmähen, ab» Reépétentía, ae, f. die Rüderinnerung, Lucr. 
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Röpätitto, onis, f. die Wiederholung, cjus- 
em. verbi, Cic.; als Redefigur = die Ipiedere 
olung deffelben Wortes im Anfange mehrerer 
süße, Auct. ad Her. 

Kepétitor, óris, m. poct. der Zurüdforderer, 
vid. 

Répéto, ivi od. Ti, itum, 3. 1) überb. fid 
ieder gegen etwas hin bewegen; 

a) wohin zurüd febren, 3. B. castra, Cic., 
lacedoniam, Nep.; retro in Asiam, Liv.; tp. 
1rüdfeoren (Siebert), Cels. ; 

b) wícber (od. dagegen) auf einen losgehen, 
ffagem, mulam calce, wieder fihlagen, Sen. 
'. 3, 21, 1.5 bis repetere, Quint, zweimahl 
adftogen (im Fechten); 

e) wieder wo geben, b. f. darauf zurückkeh⸗ 
en, viam, Liv., benfelben Weg zurüdgeben; 

tp. wieder angreifen e, 3. 9. aliquem toxi- 
o, Suet., wieder vergiften wollen; pectora 
uetu repetuntur, Val. Fl., werden wieder cr» 
rifen von e; dulei repetitus amore, Sil., 
vieder ergriffen (o. der früheren) Liebe. 

2) etw. od. einen zurüd» ob. wieder holen; 
1008. 4. 8. suspiria, Ovid., gleichf. wicder aud 
ih herausholen = wiederholt feufzen; 

tp. a) etw. wiederholen, b. p. aufs Neue 
jung (Schlacht, Gewohnpeit, Studien e), Liv., 
die.; somnum, äd., wieder einfchlafen; unde 
wos repetam fastus? Prop., von mo foll ich 
sine folge Kälte zu fchildern beginnen ; repete 
pae coepisti, Ovid., wiederhole (= fage, tbue 
neh cinmahl); rei memoriam, Cic., = in Ge— 
tanfen wiederholen, ſich daran erinnern; fo 
ind praecepta, id. ; 

b)wieder od, aufs Neue holen, b. f. vere 
langen (einen Berbannten g), Plaut., Cic. Dom.; 
repudiatus repetor, Ter., nachdem man (fic) 
mid abgewiefen, fucht (will) man míd mice 
«T; repetere aliquem ab aliquo, Caes, einen 
von einem; aliquem repetere ift aud) = einen 
von Neuem vor (Gericht) fordern, b. h. vere 
Kagın, Buet.; 

, €) gurüd ob. wieder fordern ob. verlangen 
(iine Auslagen , einen Gefangenen g); hine 
Dardanus ortus huc repetit, Virg., der v. bier 
mtferoffene Dardanus fordert ung hierher zurüd; 
"bes in antiquum jus repetere, Liv.,baé alte 
Acht für bie Städte zurüd verlangen; fo civita- 
lem in libertatem repetere, id., die Freiheit für 
N Staat zurüd verlangen ; res repetere, Cic., 
Lir., "ie it ob. Schabenerfaß verlan- 
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4m (6, ben Fetialen gefagt); bab. repetere (ald 
vir.), auf Schadeneriaß Hagen, Cic. Verr. 3, 
1,27.; lex de pecuniis repetundis ob. pecu- 
warum repetundarum, id., das Geſetz wegen 
NT wieder zu verlangenden Gelder, b. f. 1e» 
ga Erfag für Erpreflungen (der Statthalter); 
Postulare aliquem de repetundis, Cael. in Cic. 
Erp-, 0b. repetundis, Tac., cinen wegen Geo» 
"prelungen anffagen; fo repetundarum insi- 
"2ari, Quint., ob. convigci, Suet., damnari, 
Sl; repetandarum criminibus haerere; 
„ 9) fi etw. wieder zu verfdjaffen fuchen (rie 
ötutheit), Tac. 

t)ttm, dagegen (b. f. für das was man 
ergab e) verlangen, Ter. Eun. 4, 6, 11.; 

Ünad$ofem was man verfäumt ob. unter- 
laffen patte, Cie., Colum. 

3) etw. wieder erhalten od. bekommen Cin 
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feine Gewalt, 3. B. eine Stadt), Liv.; tp. wies 
der erhalten (die Freiheit), id, — 

4) (prägnant, ft. petere) cíatf. holen (v. ci 


, nem beftimmten Orte ber); 


tp. a) fordern, verlangen (fein Recht, 
Rechenſchaft v. einem), Cie. ; Salaminii Home- 
rum repetunt, id. machen Anſprüche auf ihn 
(alsihren fanbémann); fo auch Timacus eum 
(näml. den Lyfias) repetit Syracusas, id., fpricht 
ihn den Syrafufern zu; poenas ab aliquo, id., 
einen ftrafen; b) ferbofen, berfeiten (fein Ges 
ſchlecht), Virg.; initia amicitiae ex parenti- 
bus, Cic., herleiten‘ longius, alte repetere, id., 
weiter ausholen (im Erklären &); fo aud ali- 
quid a eapite, a fonte, id. 

Repetundae, f. in Repeto. 

Repigro, 1. hemmen, impetum, Appul, 

Röplaudo, ere, Schlagen, bag cé wicderhafft, 
Appul. 

Röplecto, xi, xum, 8. zurüd biegen; cauda 
replexa, Plin. 

Répiéo, evi, ötum, 2, 1) wieder fülfenz 3. 8. 
exhanstas domos, Cic, ; exhaustum acrarium, 
Plin. Epp.; vulnera, Plin., = fie mit Fleiſch 
wieder auéfüffen; tp. a) ergänzen, erfegen; 
exercitum, Liv.; consumpta, Cic.; b)poct. cr» 
quiden, pectora, Stat. 2) überf. füllen, anfüls 
Ion, erfüllen, aliquid u. aliquem re, Cie.; 
exercitum frumento, Caes., wohl verfehen; tp. 
repleri scientia juris, id,; eruditione, Suet. ; 
vi morbi repletus, Liv., angefiedt; replere 
patriam laetitiä, Vell. 3)poct. häufen, auf: 
tbürmen, aquas, Lucr. 

Replicätlo, ónis, f. der Kreislauf, mundi, 
Cic. N. D. 1,3. 

Replico (üi u. -àvi), Atum, 1. 1) cigtf. wic« 
ber aus einander falten, aufichlagen; tp. 
annalium memoriam, Cic.; memoriam tempo- 
rum, id., in die Bergangenpeit zurüdgehen. 2) 
p beugen, cervicem, Plin.; tp. Sen. Bencf. 


, . 

Réplum, i, n. die Einfaffung, ber Rahmen, 
3. 9. an einer Thür, Vitr. 

Réplumbo, äre, vom Bleie reinigen, argen- 
tum, Sen. 


Repo, psi, ptum, 3. 1) überp. fid fangfam 


bewegen, 3. 8. Waſſer, Pflanzen (= friechen), 
Menſchen (= ſchleichen), c. Schiff, c (bewealt. 
her) Thurm e. 2) fríeen (v. Menſchen u. 
Thieren), Nep., Sall.; tp. poet. sermones re- 
pentes per humum, Hor., in niederen Stife. 

Repöllo, ire, wieder reinigen, 3. D. bad Ge» 
traide, Colum. 

Röpöno, pösli (pösivi, Plaut.), pösTtum, 5. 
I. (mit dem Begriffe gurüd, v. b. rüdtwärte 
zurück ob. rüdwärte legen; cervicem, Quint. ; fo 
auch cervice reposta, Lucr. (fl. reposita); f, 
repostua, 

II. (mit dem Begriffe zurück = weg) 1) zu» 
rüd, b. h. von fih tbun od. legen, 3.9. telas, 
Ovid., onus, Catull, vestem, Virg.; ty. a) aufs 
geben, einftellen (cine Kunft, das Schreiben gp), 
Virg., Quint.; faciem deae, Virg., ablegen; 
fugam, Stat, ablaffen von p; fo iram, Manil.; 
b) etw. überflüffig od. unnótpig marci, 
Virg. G. 2, 415 

2) etw. zurüd ob. wegthun, «fegen, um cá 
aufzubewahren, 3. B. Geld, S8affen, bend» 
mittel e, Cie, Caes. gj hiemi, Virg, für den 

(t 


T 
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Binter; poet. reponere, Prop., = beerdigen, 
beifegen; tellure repostus, Virg., = beerdigt; 
tp. res suis locis reponere, Quint., = verfpae 
ren; odium reponere, Tac., = vorerft verbere 
gen; alicui aliquid reponere, Cie. Att. 13, 12, 
3., einem etw. aufheben (b. 5. ihn an einem ans 
dern Orte auf eine gewille Art redeud einführ 
ren wollen); aliquid sensibus imis reponere, 
Virg., fid) etw. tief einprägen. 

II. (mit bem Begriffe zurüf= wieder) 1) 
wieder an den vorigen Drt, in bie vorige Lage 
thun, bringen, legen (einen Stein, eine Säule); 
vina mensis, Virg., coenam, Mart., = Wieder 
aufftellen; fémur, Cels., = einrenfen, einrich« 
ten; fo aud) ossa in suas sedes, id.; se in 
cubitum, Hor., fid wieder auf den Ellbogen 
fügen = wieder zu effen anfangen; brachia, 
Val. Fl., =herablaffen Cin ihre natürliche Lage); 
pontum et turbata litora, id., — beruhigen; insig- 
ne regium, Cic., das Diadem wieder auffegen; 
togam, Quint., wieder ín die Höhe nehmen; tp. 
o)wieder in einen gewiffen 3uftanb 
fegen, 3. 9. reponere in sceptra, Virg., in 
solio, Val. Fl., wieder in die Föniglihe Würde 
einfegen, wieder auf den Thron fegen ; in me- 
moriam (alicujus rei) reponi, Quint., ſich wieder 
(an etw.) erinnern; b) wieder vorbringen, 3. 9. 
Achillem, Hor., auf das Theater bringen (in 
Berichung darauf, bag Homer ihn in feinem 
Gedichte zuerfi borbrachte); fo auch fabulam, id. 

2) wieder einhändigen, (ob. tp. überb. wies 
ber zuftellen, zurüdgeben (Geld, Gefchenfe £), 
Plaut., Hor. 

3) wieder hinftellen wie cà war = Wieder 
berftelfen, 3. 38. cine Brüde, Tac.; robora flam- 
mis ambesa, Virg.; tp. reges reponere, S8il., 
wieder einfegen. 

IV. (mit dem Begriffe dagegen, b. b. ai 
eines Andern Stelle, od. Eines gegen das Ans 
bere) dagegen hinfegen ob. thun, à. B. e. ans 
deres Wort, Quint.; te meas epistolas delere, 
ut reponas tuas, Cic. daß bu meine Bricfe 
auslöfchteft, u. die beinigen darauf ſchriebeſt; 

tp. a) an die Stelle v. etw. fegen (einen Bes 
amten, €. Feft für e. anderes g), Cic., Colum. e ; 

b)dagegen antworten, erwidern, Cic., Juven.; 
e)dagegen erweifen, erwidern = vergelten 
(Unredt e), Sen., Virg. 

V. (mit dem Begriffe v. wieder = öfter) 
wieder und wicder binfegen, 3. 98. plena po- 
cula, Virg.; mollia crura, Enn., Virg. (beim 
Geben). 

VI. (prägnant ft. ponere) legen, 3. 9. Holz 
auf den Heerd, Hor.; feinen Kopf aufge, Co- 
lum.; membra toro, Virg. ; nidum ante fores, 
Ovid.; uvas in vasa nova, Colum. 

tp. a) zählen od. rechnen (unter ctiv.), 3. B. 
in deos od. in numero deorum, Cic., unter bic 
Götter fegen; rem in artis loco, id., = für eine 
Kunft halten; aliquem in suis, Anton. in Cic. 
Epp., einen unter bie Seinen rechnen ; 

b) verwenden (feine Mühe e); somnum, vi- 
gilias in aliqua re, Plin. Epp.; | 

e) eine Sache fegen Cauf etw.) = als berus 
hend anſehen im etw., 3. 9. spem in virtute, 
Caes., feine Hoffnung auf die Tapferkeit fegen; 
fo fiduciam in re, Plin. Epp.; nihil &pei in ca- 
ritate. civium, Liv., feine Hoffnung fegen; cau- 
dam in judicum humanitate, Cic, berufen 
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laffen aufge; repositum esse in armis, Liv., ia 
aliquo, Cic., berufen auf ben Waffen, auf einem. 

Reporrigo, ére, wieder hinreichen, phialam, 
Petron. 

Réporto, 1. 1) gurüd bringen od. führen, .8. 
€. Heer c, Cic, Caes. ; se, Mirt., zurüd ft 
ren; tp. davon tragen, erlangen (3. 8. Ruhm); 
victoriam a rege, Cic., einen Sieg über e. 2 
tp. poet. überbringen (eine Nachricht, Au 
träge e), Virg., Ovid. 

1. Réposco, 9. P. u, S., 3. 1) zurüd fordern (et. 
Entriffened e); aliquid ab aliquo od, aliquem, 
Cic., etiv. von einem. 2) dagegen verlangen, 
gratiam, Plin. Epp.; vicem, Mart., Vergeltung. 
3) überh, fordern, 3. B. Rechenfchaft, Liv. 

2. Réposco, önis, 1n. der Zurüdforderer, Au- 
mian. 

Répósttorfum, i, n. c. Geftell, e. Xuffag * 
ina worauf die Speifen gefegt wurden, 

in. . 

Röpostor (ſtatt Répositor), oris, m. port. 
Wiederherfteller, templorum, Ovid. 

Répostus, adj. poet. (= repositus) zurif 
b. b. entfernt liegend (Bolf, Land), Virg. 

Repötfa, örum, n. poet. der Rachſchman 
nad der Hochzeit, Hor. 

Röpraesentätlo, önis, f. eigtl. die Berge 

enwärtigung, bab. 1) die Vorftellung, das 

ifo, Quint.; patris, Bild = Mufter, Val. Max 
2) die baare Bezahlung; explicare repraeseı- 
tatione de g, Cic., ett». baar bezahlen. 

Répraesento, 1. 1) vergegenmärtigen , dar 
fielen, 3. 9. das Bild einer Garde, fid cina 
Abwefenden; mores alicujus, Hor., Jemds € 
ten (durch bie feinigen) darflellen; memoriam 
rei, Cie., das Andenken an etw, erneuern; olei 
vicem, Plin., eben die Dienfte tun wie dad 
Del. 2) fogleicy vollziehen, verwirklichen, 19. 
fein Berfprechen, eine Strafe g, Caes., Suet; 
improhitatem, Cic., befrgleunigen ; mercedem, 
summam, Suet., ſogleich od. baar bezahlen; re 
tione medicinam temporis, Cic., burd) Scrnunt 

ründe dem Deifenben Zrofte der Zeit jum 
one. 

Répréhendo u, Réprendo, ndi, nsum, 3. 0) 
zurüd halten, zurüdzichen, 3. 89. einen am Maw 
tef, mit der Hand, Plaut., Liv., Cic. ; pot! 
cursum alicujus, Prop., hemmen; tp. a) mitt 
[cgen, überführen, Cie.; b) tadeln, aliquem & 
od. in re, id. ; c) se reprchendere, Ter., = ? 
fid) halten. 2) zurüd holen, 3. B. einen Ent: 
flobenen, Plaut. 3) poet, zurüdhalten, nicht lc 
faffen, vinculum, Luer. 

Répréhensto, onis, f. 1) das Anhalten t 
Reden, ber Anftoß, Cic. de Or. 3, 25. 2) t 
Wiverlegung (in einer Rede), id. 3) ber 2o 
del, id.; reprehensionem non capere, Quint, 
nicht getadelt werben fónnen. ae 

Keprehenso, äre, jurüd halten, 3. 8. die gite 
henden, Liv. T" 

Répréhensor, öris, m. 1) €. Tadler, Cic; 
delicti, Ovid. 2) c. Berbefferer, comitiorum, 
Cic. 

Röprensus, partic, poet. = reprehensus. 

"relied adv. cingefchränft, mit Zurädhal- 
tung, agere, Ammian. 

Reépressor, oris, m. bcr einer Sache Ginbill 
tbut, caedis, Cic. 

RepeImo, pressi, pressum, 3, 1) wieder i?" 
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rüddrüden, Ir $8. etw., bad hervorfallen will, 
Plin. 2) zurüd halten, zurüdziehen (mit An— 
firengung , mit Selbftüberwindung), à. 3B. bie 

anb, ben Fuß, Virg.; tp. hemmen, einfchrän 
en, a. DB. Sembé Flucht, Ungeſtüm, Zorn v, 
Cic.; se, id., an fid) balten, fi) mäßigen; vix 
reprimor, quin e, Plaut., faum fann ich mid 
baíten, nídt zu v. 

Répróbo, 1. mifbitligen, vermerfen, Cic. 

Röprömissio, önis, f. dad Gegenverfprechen 
(ald Handlung), Cic. 

Réprómitto, misi, missum, 3, 1) dagegen 
verfprecden, Cic. 2) verfprerhen, Plin. Epp. 

Reptäbundus, adj. kriechend, fchleichend, à. 38. 
folgen, Sen. 

Reptätlo, ónis, f. bad Kriechen, z. B. ber 
Kinder auf Händen u. Füßen, Quint. 

Reptätus, us, m. (nur im Abi. Sing.) das 
Kriechen, Stanfen (einer Pflanze), Plin. 

Repto, àre, 1) intr. fih langfam bewegen 
(Zbiere, Menfchen) = friechen, ſchleichen, Gell., 
Plaat., Hor. &- 2) tr. poct. etw. befricioen ; 
tenero reptatus amnis Achilli, Claudian. ; Ne- 
mees reptatus ager, Stat. (sc. ab angue). 

Répübesco, 0. P. u. S., 3. wieder jung tcr» 
den, wieder erftarfen, Colum. 

Repüdlätlo, ónis, f. die Verſchmähung, Ab- 
weifung, 3. 9. eines Bittenden, Cic. 

Repüdlo, 1. zurüdf weifen, 3. B. preces, Cic.; 
conditionem, Cic., eine Bedingung verwerfen; 
officium, id., hintanfegen; bef. v. Verlobten ob. 
Epegatten =verfhmähen, verfioßen, sponsum, 
nxorem, Suet. 

Repüdiösus, adj. y oet. verwerflich, anftößig, 
nuptiae, Plaut. 

Repüdium, i, n. eigtl.die Zurüdweifung, 
baber : die Auflöfung od. Trennung eines Bers 
lóbniffed, einer Ehe (bef. wenn bie Trennung 
vom Manne ausgeht); repudium renuntiare, 
remittere, dicere alicui, Plaut., Tac., einer die 
Ehe rg repudium inter uxorem et vi- 
rum, Val. Max., eine Eheſcheidung. 

Repüerasco, 0. P. u. S., 3. wieder jung 
werden, Cie.; tp. wieder zum Kinde werden = 
wie e. Kind fpielen g, id. de Or. 2,6, 

Répugnanter, adv. widerfeglih, mit Wider 
willen, Cic. 

Répugnantia, ae, f. 1) der Widerftand (ob. 
Mittel zum Widerftande), Plin. 2) der Wider» 
fireit, ter Widerſpruch, à. 9. rerum, Cic., der 
Dinge unter einander. 

Repugnàtfo, önis, f. der Widerftand, Appul. 

Röpugnätörlus, adj. zum Widerflande gebó» 
rg res, Vitr., = eine Bertheidigungsmafeine. 

Répugno, 1. Widerftand leiften (im Kam— 
ofe); fortiter, Caes.; tp. a) (9. Menſchen) wis 
derſtehen, amori, Ovid., contra veritatem, Cio.; 
nou repugno, id., ich habe nichts dagegen; b) 
(». Dingen) gegenfeitig ín Z8iberfprud) fteben, 
fij nicht vereinbaren faffen, id. 

Repullesco, 0. P. u. S., 3. wieder Sproffen 
treiben, wieder ausfchlagen, Colum. 

Röpullülo, äre, — repullesco, Plin. 

Nepulsa, ae, f. Abweifung, Fehlbitte, Fehl— 
fófagung feiner Bemühungen (beſ. bei emere 
bung um Ehrenftellen); repulsam ferre, refer- 
re od. accipere, Cic., ohne Erfolg um e. Amt 
anhalten, vurdfallen. 

Repulso, áre, port. zurüdichlagen od. trei» 
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ben, wie das Echo die Worte, Lucr.; tp. wi« 
berlegen, dicta, id. 

Röpulsörlus, adj. urüdtreibend ob. brángenb 
cohortes, Ammian. 

1. Répulsus, adj. 1)entfernt, Lucr. 5, 407. 2, 
tp. abgewiefen; repulsior, Cat, b. Fest. 

2, Répulsus, us, m. bad Zurüdprallen, das Ans 
prallen, 3.8. des Lichtes, Lucr. ; eines Geräu— 
ſches an Felfen, Cic.; dentium, Plin., bad (ape 
Bm ber Zähne; umbonum, Claudian., = (c: 

oſe. 

Röpümflecätlo, önis, f. die Glättung, Abrei— 
bung des Raupen p, Plin. 

Repungo, ére, 3. tp. wieder ftejen od, fräns 
fen, animum alicujus, Cie. 

Répurgo, f. 1) reinigen, 3. $8. die Straße p; 
(poct.) coelum, Ovid., ben Himmel wieder bci» 
ter machen. 2) ber Reinigung wegen etw. weg⸗ 
fdaffen, Ovid., Plin. 

Répütatfo, onis, f. die llcberbenfung, Erwä— 
gung, Betrachtung einer Sade, Tac. 

Répüto, f. 1) rechnen, berechnen (eine Zeit), 
Tac., Plin. 2) überlegen, erwägen; secum ov. 
cum animo suo, bei fid), Nep., Cic. 

Requles, etis tw. ei, f. 1j Ruhe, Erholung, 
animi et corporis, Cic.; curarum, id., v. Cor» 
gen. 2) e. Ruhepläßchen, Hor. 

Réquiesco, evi, etum, 3. 1) rufen, ausruben, 
4. D. sub umbra, Virg.; a muneribus, Cie.; it. 

vet. v. leblofen Dingen, Virg., Prop.; tp. feine - 

eruhigung in etm. finden, 3. B. in der Hoff« 
nung auf einen, Cic. 2)poct. ruben = ſchla— 
fen, Prop.; it. (v. Zobten) rufen = im Grabe 
liegen, Mart. ; f. auch requietus. 

Réquiétus, adj. 1) der audgerupt hat, mi- 
les, Liv.; tp. e. Ader, Ovid., Colum. 2) was 
[ange gelegen hat = nicht mehr neu ob. frifch 
(Käfe, Del), Colum. 

Requirlto, äre, 1. nad etw. fragen, res no- 
vas, Plaut. 

Requiro, sivi, situm, 3, 1) wieder ob. wies 
derpolt fudjen, nad) etw. fragen, es haben mof» 
len, aliquem, Ter.; libros, Cic. 2) wieder fra- 
gen, id. N. D. 1, 22. 3) verlangen; non am- 
plius, Nep., nichts weiter. 4) vermiffen (was 
man früher hatte), 3. 9. cine alte Gewohn— 
beit ; Jemds Eifer im Briefſchreiben e, Cic. ; 
aliquid in aliquo, id., etw. an einem vermiſſen 
= etw. an ihm auszufegen haben. 5) überb. fra- 
gen, nachfragen, nachforſchen; ab ob. ex aliquo, 
id.; bab. 6) unterfuchen, 3. B. die Gründe, id. 
1) Nachricht einziehen, erfahren, z. B. wo einer 
ift, Nep. 

Réquisitfo, ónis, f. die Unterfuchung, Gell. 

Réquisitum, i, n. 1) die Frage; ad requisita 
respondere, Quint. 2) das Bedurfniß, die Noth- 
durft, Sall. Fragm. 

Res, rei (bei Luer. ei), f. 1) jedes Ding in 
der Welt; pulcherrime rerum, Ovid., Schönfter 
der Dinge = Allerfhönfter. 2) die Welt = der 
Gang der Dinge, auf ber Welt; imperitus re- 
rum, Ter., Caes. 3) die Belt = die Länder u. 
Menfchen auf der Erde; urbs romana capul re-- 
rum, Ovid.; natura rerum, Cic., — bic Welt; 
poct. Roma pulcerrima rerum, Virg. G. 2, 
534., = bie ferrlid)fte im Weltall. 4) Umftand, 
Sad; his rebus, Cic., unter diefen Umftänden; 
ea re, id., 0d, ob cam rem, Plaut., 0b. quam ob 
rem, Cic., bewegen; male se res habet, id , es 
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ſteht ſchlecht; pro re, Liv., od. pro renatä, Cio., 
od. e re nata, Ter., nad) ben Umftänden, nad 
Beſchaffenheit der Sade. 5) die Wirklichkeit ; 
re od. re verá od, re ipsä, Cic., in ber That; 
quid in re sit, id., was wirklich fei; arbitrari, 
quod res est, Ter., wie ſich's wirklich verhält. 
6) die That (dem bloßen Worte od. Rathe ente 
gegen gefeßt); re magis quam verbis, Cie.; 
aliquem consilio et re juvare, Ter. 7) That 
überhaupt, Handlung; rem gerere, eine 
That verrichten, (im Kriege v. bem Feldherrn:) 
den Krieg führen, commandiven, (9. den Cote 
baten:) Fechten, Caes. e ; rem male gerere, Ney., 
unglüdlich fepn Cbef, im Kriege); ves od. res 
gestae, Cie., Thaten (in u. aufer bem Kriege). 
8) der Erfolg, die Erfahrung, die Sade; ut 
ipsa res. declaravit, id.; res eum mitiorem fe- 
cit, id. 9) (mit einem Adjective) eine Befchif- 
tigung; res navalis, Cio., das Seewefen; res 
rustica, id., die Landwirthſchaft; res judiciaria, 
id., die Gerichtshaltung; res uxoria, Ter., das 
Heiratpen. 10) eine Sache = Begebenpeit ; res 
persicae, Nep., die perfiiche Geſchichte; res po- 
puli Romani, Liv., die Geſchichte, Schickſale e; 
fo res Neronis, Plin. 11) (bef. im Plur.) die Um- 
fünbe, Berhältniffe, die tage (eines Menſchen); 
res tuae, Cic.; res secundae Ob, bonae, id., 
Glück; res adversae ob, malae, id., Unglück; abi 
ob. I in malam rem, Ter., geh’ zum enfer! 12) 
eine Angelegenpeit, die man mit Andern pat ; 
erat ei res cum exercitu invicto, Cie., er hatte 
ed zu tbun mit g; rem componere, Ter., cine 
Sade in Ordnung = zu Ende bringen, 13) 
eine Rechtsſache, e. Prozeß; rem cognoscere, 
Cie.; rebus prolatis, id., Mur. 13., wenn man 
die Öffentl. Verhandlungen verfhoben bat. 14) 
€. Mittel, 3. 98. quibuscunque rebus possim, 
id. 15)res od. res familiaris, id., das zeitliche 
Vermögen, rem facere, Hor., fià Bermögen 
erwerben; rem augere, Cic., fein Vermögen 
vermehren; ab re, Ter., in Anſehung des Ver— 
mögend; res tenuis, exigua, Gio., dürftige Ver 
mögensumfände. 16) der Nutzen, Bortpeil ; 
z. B. in rem esse, Ter., nüplid) fryn; dum ob 
rem, id., wenn es nur zum Bortheile ift; e re, 
Cie., zum Nußen; in rem suam convertere, id., 
zu feinem Nugen verwwenden; ab re, Liv., zum 
Nachtheile Chisweilen = unfdidíid); cui 
rei, Plaut., wozu? 17) die Staatsangelegen- 
heiten, ber &taatg; res Romana, Albana, Liv.; 
summa rerum, Cic., der ganze Staat, it. ber 
Oberbefehl, Liv. rerum potiri, Nep., die Ober⸗ 
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hand erlangen; rebus tranquillatis, id., nad), 


erfolgter Ruhe im Staate; (f. aud, unter pu- 
blicus, res publica). 

Résácro (Résécro), 1. einen vom Fluche be» 
freien, Nep. 

Résaevío, ire, (poct.) wieder wüthen; ira 
resaevit, Ovid. 

Résalütatfo, ónis, f. Erwiederung bed. Grus 
Bed, Gegengruf, Suet. 

Résálüto, 1. 1) wieder grüßen, ben Gruß cr» 
wiedern, Cic. 2) wicber u, wieder (= öfter) 
grüßen; (poet.) aliquem dominum, Mart., cie 
nen hin u. wieder ald. feinen Herrn begrüßen, 

Résánesco, üi, 0. 8.,3. (poct.) tp. wieder 
In WEIDEN od. heilen; animi error resanuit, 

vıd, 


Rösarolo,, rsi, rtum, 4, wieder audbeffern 


p 
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(Kleider e), Ter., Liv.; tp. erfeßen, vergüten, 
damnum, Suet. 

Résarrfo, ire, wieder behaden (das Er 
rei), Plin. 

Röscindo, seldi. scissum, 3. 1) poet. wie 
der aufreißen, 3. B. eine Wunde, c. Geihwir; 
tp. luctus obductos, Ovid., = erneuern. 2) at 
waltſam eröffnen, vias, Luer,; loeum firmatum, 
Cic. 3) überh. zerreißen, einreißen (eine Brüde, 
einen Wall £), Caes.; tp. a) trennen, auflöien, 
gratiam, Hor.; b) ungültig machen, zu nidte 
ih (einen Bertrag, den Willen eines Sc: 
ftorbenen g), Cic. 

ResclIo, jre, wieder wiſſen, Gell. 

Rescisco, lvi ob. Ii, tum, 3. Nachricht cr 
halten, erfahren, rem ob. de re, Ter., Cic. 

Röscribo, psi, ptum, 3. 1) wieder od, nej 
einmabl fdreiben, commentarios, Suet.; can- 
tus rescripti vocum sonis, Cic. Tusc. 4, 2, 
Gefánge gleichl. nod) einmal nicdergefgricben 
nad den Zónem der Stimme, b. h. ihnen an 
acvaft, rad) ihnen componirt. 2) zurüd fdrie 
ben, alieui epistolam, id.; ad literas, od. ad 
epistolam, od, literis (Dat.) alicujus, id., cic 
auf feinen Brief; it. rescribere allein, jurüd« 
ſchreiben = fcpriftlich antworten, Cnes. 3) gegen 
etiv. fehreiben, fdriftlid) widerlegen, .orationi, 
Quint.; alicujus libro, Suet. 4) überfpreiben, 
zuweiſen; alieui argentum, Ter., einem das 
(vorher v. ihm erhaltene) Geld wieder ame 
feu od. herausbezahlen; tp. legionem ad equum, 
Caes., bie Legionarſoldaten ber Reiterei y» 
theilen. 

Rescriptum , i, n. (eigtl. die ſchriftliche An 
wort) Befehl, Erlaß, Refeript, immite, Tac. 

Rescüla, f. Recula. 

Resöco, üi, ctum, 1. 1) abfchneiden, trae- 
cos, Virg.; resccta lingua, Cic.; tp. a) ausſchnti⸗ 
den = wegídaffen, verbannen , 4. B. nimien, 
id.; libidiues, id.; b) poet, kürzen, spem los- 
gam, Hor. 2) (cigtl. tüchtig hinein ſchneiden) 
tp. ad vivum, Cie., cígtl. bis auf das t 
beu hinein ſchneiden = ganz genau unte 
furben. 

Kösecro, 1. 1) wiederholt, angelegent(id bi 
ten, Plaut. 2) = Resaero. 

Résectio, onis, f. das Abfchneiden, j. 9. der 
Rebe, Colum. 

Reseda, ae, f. €. Kraut, das Entzündungen e 
niederſchlug, Plin. 

Résedo, 1. ftillen, heilen, morbos, Plia. 

Résegmen, Inis, 9. was abgefchnitten wird, 
E Abfall, y. 3. v. ben Nägeln, vom Papier, 

In. # 

Resemino, äre, poct. se, fid) and fid fdei 
wieder erzeugen, Ovid. 

Rösequor, cütus 0b. quütus sum, 3 poit. 
aliquem, einem in der Rede nachfelgen = au 
worten, Ovid, 

f. Réséro, f. (von sera das Schloß) an 
ſchließen, öffnen, 34. 3. die Thür, Ovid. ; it. dia 
Mund, die Ohren ge, Liv.; tp. a) eröffnen = ji 
gänglich machen, Italiam gentibus, Lie. ; rem 
familiarein, id., Anderen fein Bermögen; ») 
(voet.) eröffnen, entbeden, oracula, Ovid.; € 
eröffnen = anfangen, annum, id.; fastos, lli». 
Paueg. 

2. Réséro, sevi, 0. S., 3. 1) wieder füen 0. 
pflanzen, Colum. 2) bepflanzen, agrum. Varr. 
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Réservo , 1. aufbewahren, auffparen, 5.8. 
commeatum, Cacs.; tp. a) auffparen, consilium 
ad extremum, id., auf ben Außerfien Fall; b) 
rbaften, erretten, aliquem, Cio.; c) beibehals 
n ; nihil ad similitudinem hominis, id., nichts 
Menfhliches. 

Röses, Kis, adj. 1) was zurüd bleibt, plebs, 
Liv.; easeus in corpore, Varr. = unverdau⸗ 
id. 2) untpätig; reses tempus terit, Liv. 

Résez, écis, sc. palmes, Colum., eine junge 
Rebe, die oben an der Gpíge verfchnitten wird 
etwa &türgel). 

Réstdéo, sedi, sessum, 2, 1) figen (auf bem 
Boden e), Ovid. ; residenmus, Cic. Fin. 3, 2, — 
aft ung figen , Play nehmen. 2) tp. (v. Dins- 
yn) a) aurüd bleiben; culpa, periculum resi- 
let, id; etiam nunc spes residet in virtute 
ua, id,, nod) bleibt (berupt) Hoffnung auf & ; 
») unthätig feyn ; venter gutturque resident, 
Pin. 

Résido, sédi, sessum, 3. 1) fib wo nieder» 
tien, niederlaffen (aud) um dafelbft zu woh— 
itn), Siculis arvis, Virg. 2) fid fenfen, 5.8. 
„Berg, Cic. ; (poct.) maria in se ipsa resi- 
lant, Virg., fenfen fid) ob. fallen wieder in fid) 
elbft zurück. 3) fich fegen, fib legen, tp. = rubig 
verden, aufhören (Wind, Zorn, Schreden, Leis 
xenfdaft), Virg., Liv., Cic. 

Rösidüus, adj. gurüdb[cibenb, übrig, rück— 
kindig, pecunia, simultas, Cic., Liv.; residui 
icbilium, Tac. ; Subst. residuum, i, n. das llc« 
ige, ber Nefl, cibariorum, Suet. 

Resigno, f. entfiegeln, 3. 9. Bricfe, Teftas 
unt, Cie., Hor.; tp. a) ungültig, unfräftig mas 
den, tabularum fidem, Cie.; poet. penuria 
raja, Sil., durchbrechen, auflöfen; b) (poct.) 
nthüllen, befannt machen, fata venientia, Ovid; 
mandata alicujus, Mart.; c) (poct.) zurückge— 
ven (mad einem 3. 38. das Giüd gegeben bat), 
lor.; d) poet. losmachen, befreien v. etw.; 
umina morte resignat (Mercurius), Virg. A. 
„244,=er läßt das (bredeude) Auge nicht 
lerben, 

Résilfo, arlüi u. Ti, sultum, 4. 1) zurüd 
pringem, ad, manipulos, Liv.; tp. crimen resi- 
it ab aliquo, Cic., die Befhuldigung haftet 
iit an einem, kann ihn nicht treffen. 2) (v. 
Dingen die gedehnt waren) fif zurück ob. zus 
ammen ziehen, Heiner werden, 3. 99. eine Dand, 
Ivid.; mamma resilit, Plin., wird fd:faff, welk. 

Rösimus, adj. aufwärts gebogen, 3. 38. die 
Rafe des Affen, Ochſen p, Ovid., Colum. 

Résina, ae, f. bad Harz, Plin. 

Resinácéus, adj. harzig, semen, Plin. 

Resinätus, adj. 1) oct. mit Harz beftri« 
ben, juventus, Juven., um dadurd die Haare 
u verlieren u. die Haut glatt zu machen, - 2) 
nit Harz gewürzt, vinum, Cels. 

Resinosus, adj. harzig, pix, Plin. 

Rösipfo, ivi (Ti u. ài), 0. S., 3. 1) nad) etw. 
dmeden; picem, Plin., nad) Pech. 2) anders, 
»d. beffer ſchmecken, Auson. 

Réstpisco, ai (feftener ivi i. Ti), o. S., 3. 
.) wieder zu fid) kommen (v. einer Ohnmacht, 
Ingft e), Plaut., Cic. 2) wieder zu Berftand 
ommen, Hug werden, Cic. 

Résisto, stiti, o. S., 3. 1) wieder fcften Fuß 
affen; nihil est ubi lapsi resistamus, Cic. 2) 
i$ widerfegen, hostibus, tp. dolori, Cacs., Cic, 
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3) ficben bleiben, 3. 9. um zu fämpfen, Liv.; 
cum aliquo, Cie., bei einem (um mit ipm zu 
ſprechen); resiste, Ter., fo bleib body! tp. inne 
halten (im Reden), Cic., Virg. A. 4, 76. 

Reésólütio, ónis, f. 1) baé Auflöfen, 3. 8. 
cincd Riemeng, Gell.; tp. die Auflöfung = Erfläs 
rung, sophismatis, id. 2) der Zuftand ba fi ' 
etw. auflöst, die Erfchlaffung, Schwäde, ven- 
tris, nervorum, Cels. 

Résolütus, adj. 1) ungebunden , zügellog, 
gaudia, Sil. 2) weibiſch, wollüftig, Mart. 

Résolvo, solvi, sölütum, 3. 1. (mit bem Be— 
griffe aurü d) zurückzahlen, Plaut. 

II. (prägnant ft. solvere). 1) (wieder) aufs 
[ófen (etm. Zufammengebundenes, Gefchloffe- 
ncó), 4. B. bad Kleid, Ovid., eine Wunde, Quint, . 
einen Gefeffeften, Colum.; literas, Liv., óffnen; 
puella resoluta capillos, Ovid., mit gcfódtent 
Haare; ora resolvere, id., ben Mund öffnen; 
fauces in verba, id., den Mund öffnen zum 
Reden. 

2) (wieder) auflöfen (in feine Theile £), 3.8. 
glebam in pulverem, Colum.; gleba se resol- 
vit, Virg., löst fid) auf, wird loder; poet. re- 
solvere nebulas, tenebras, Ovid., Virg, = der» 
treiben; nivem, Ovid., — fdmcefgen; mar- 
garitam in tabem, Plin., eine Perle auflöfen ; 
poet. muros ariete, Sil., — eínftofen; poet. 
Cerberus immania terga resolvit, Virg., löste 
gleich. feinen Rüden = flredte ihn aus; 

tp. a) etw. auflöfen = beendigen (Sorgen, 
einen Streit e), Virg., Hor. 

b) etw. auflöfen = erflären, Lucr., Quint.; 
it. = widerlegen, dicta, id.; 

c) etw. auflöfen = zernichten (Zucht), Tac., 
(Rechte, Ränfe), Virg., Sil. ; 

d) ctio auflöfen = aufheben (Auflagen), Tac. ; 

e) einen gleich. auflöfen = entzüden, Ovid., 
ob, = weichlich maden, Sen. 

3) (wicder) ablöfen, etw. Angebundence, 
3. B. equos, Ovid., abfpannen ; 

tp. a)bezablen (Geld, für Kracht), Plaut.; 

b) ablöfen = befreien, à. 9. von der Liebe, 
Tibull.; te piacula nulla resolvent, Hor. 

Resónabllis, adj. (poet.) wiederfchallend, 
echo, Ovid. 

Resünantla, ne, f. ber Wiederhall, Vitr. 

Rösöno, àvi, 0. S., t. 1) widerballen (wie €. 
Haus, Wald e vom Gefdrei p), Cic. e; poet. 
aliquem, Virg., 9. cinem widerhallen; tp. gloria 
virtuti resonat, Cie.’ ber Ruhm folgt der Zus 
gend (wie das Gdjo der Stimme). 2) überb. 
ertönen, erfchallen, id.; poet. von ben Bie— 
nen: fummen, Virg. Ecl. 7, 13.5. cf. Hor. Sat. 
1, 8, M. 3) (poet.) widerhallen maden, mit 
Schall erfüllen, lucos cantu, Virg. A. 7, 12. 4) 
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einen Widerhall hervorbringen à in fidibus te- 


studine resonatur, entficht c. Widerhall, Cic. 

Resönus, adj. (poct.) widerhallend, vox, 
Ovid.; vallis, Lucan. 

Résorbéo, 0. P. u. S.,2. wieder in fid ſchlu— 
den od. fdjlingen, fluctus, Ovid.; mare in se 
resorbetur, Plin.; poct. fletum, Sil., bic Thrä⸗ 
nen mit Gewalt zurückhalten, die Thränen zu— 
rückſchlingen. 

Be 1. aurüd fepen, fid umfeben, 
ad tribunal, Liv.; tp. a) poct. Rüdfiht nehmen 
auf einen, aliquem, Virg.; b) dagegen erwar⸗ 
ten, à. 9, c, Geſchenk, Cic. Planc. 13. 
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Réspectus, us, m. das Zurüdbliden, Umſe— 
feben; incendiorum, Cic. nad dem Brande; 
sine respectu fugere, Liv., ohne umjgufeben ; 
tp. a) die Betrachtung, nostri, Sen. unfer 
felbfl; b) die Rüdficht, majestatis, humanitatis, 
Liv., Cic.; respectum habere ad senatum, id, 
Stüdfidt nehmen auf &; o) die Ausficht auf etw. 
= Hoffnung darauf, victoriae, Liv.; d) Zuflucht, 
Suffudjtdort, ad Romanos, id. 

Réspergo, rei, reum, 3, 1) (iberb. befprengen, 
beftreuen; respersus guttis, Plin., = bunt von e; 
poct. aurora lumine terras respergit, Luer., 
erfüllt. 2) befprigen, 3. 8. Jemds Geficht mit 
SBaffer, Cic. Verr. 5, 38.; manus sanguine, Liv.; 
tp. probro respergi, Tac,, fid mit Schande be» 
fleden. 

RösperslIo, ónis, f. das Befprißgen, pigmen- 
torum, Cic. des Scheiterhaufens mit Wein e, id. 

Röspersus, us, m. — Respersio, Plin. 

Röspiclo, exi, ectum, 3. 1) hinter fich jeben, 
umfehen, ad aliquem ob. bloß aliquem, Ter., 
Ovid.; tp. a) überbenfen, 3. 8. die Bergangen« 
heit, Cic.; b) berüdfichtigen, commoda populi, 
id. ; se, Ter. 2) einen hinter fi) bemerfen, Liv. 
8,24. 3) fehen, anfeben, sidera, Lucan., in 
auras, Val. Fl.; tp. a) fepen=bemerfen, Plaut. ; 
b) respicere ad aliquem, Caes., = einem zus 
fommen e. 

o — inis, n. poet. die Luftröhre, 

Vid. 

RéspirátYo, ónis, f. 1) dad 9(tbembolen, Cic.; 
tp. sine respiratione pugnare, Liv., = ohne lln« 
terlaß; bab. 2) e. Ruhepunft, eine Paufe im Re— 
den, Cic., Quint. 3) die Ausdünftung, aqua- 
rum, id. 

Röspirätus, us, m. dad Athemholen, Cic. 

Röspiro, 1. 1) poet. aurüd ob. entgegen mes 
ben; venti respirant, Lucr. 2) zurück atbmen, 
durd Athmen audftofen, animam, Cic. 3) Athem 
holen, id.; tp. a) wieder zu Athem fommen = 
fid) erholen (o. Anftrengung, Furcht, Unglüd e), 
id.; b) (v. Dingen) nadlaffen, ſich vermindern 
(3. B. eine Belagerung, die Habſucht), id. 

Resplendéo, o. P. ut. 8,2. 1) poet. einen 
Widerſchein geben (wie e. Schwert), Virg. 2) 
überh. glänzen, ſchimmern, Manil. 

Respondéo, di, sum, 2, 1) dagegen verfpre» 
ben, Plaut. Capt. 4, 2, 119, 2) überp. antwor⸗ 
ten, 3. B. saxa respondent voci, Cic., = geben 
e, Echo; poet. ripae flebile respondent, Ovid., 
ballen Mäglic wieder; epistolae alicujus, Cie. ; 
ad aliquid, id., auf etwas; (bef. v. Solden, 
bie um eine Entfheidung angegangen werden, 
$. DB. Richter, Weiffager, Orakel), id., Suet.; de 
jure, Cic., eine rechtliche 'Gntfdeibung geben; 
jus respondere, id,, Recht fpredjen; crimini- 
bus respondere, id., fih gegen die Beſchuldi— 
gungen vertheidigen ; respondere, Cic., Liv., 
(v. Beflagten u. Soldaten) fagen, daß man ba 
fci; non respondere, Cic., fih nicht geſtellt has 
ben, nicht erfhienen fen; tp. a) eniſprechen; op- 
tatis, Cic., ben 38ünfden; ad spem, Liv., der 
Hoffnung; amori amore, Cic., Liebe mit Liebe 
erwicdern; filius patri respondet, id., entfpricht 
ihm = wird ihm gleich (an Tugend £); tua vir- 
tus opinioni hominum respondet, id., entfpricht, 
bleibt nicht zurüd hinter 2; non respondere ad 
tempus, id., (v. Schulonern) nicht auf die Zeit 
mit der-Zahlımg einhalten; podagra ad tem= 
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pus respondet, Sen., fommt zur gewöhnlichen 
Stunde; respondere alicujus gloriae, Cie., 3c 
manbé Ruhm gleich kommen; vocet. eontra 
respondet tellus, Virg., gegenüber liegt c. Land; 
b) e. Gleichgewicht bilden gegen e, einem ot 
wachſen ſeyn, widerftehen, Cic. Catil. 2, 11. 

Rösponslo, ónis, f. die Antwort; interpretz- 
tio indigna responsione, Cic., nicht werth, dai 
man ctm. darauf antwortet ob. bagegen fait; 
sibi ipsi responsio, id., (in ber Rhetorif) ti: 
Selbfibeantwortung einer Frage. 

Rösponsito, äre, (9$. den Juriften u. Ponti- 
fices) antworten, eine Entſcheidung geben, Cic. 

Responso, äre, 1) antworten, Plaut.; (pott.) 
widerbalfen, 3. B. die Ufer vom Gefchrei, Vir. 
2) (poet.) rote antworten, Plaut. Mc. 
4, 2, 63.5 bap. tp. fid) widerſetzen, wiberftehen, 
cupidinibus, Hor.; palato, id., bem Gaum 
trotzen. 

Rösponsor, öris, m. ber antwortet, der 9e 
ſcheid gibt (bef. in Rechtsfachen), Plaut. 

Résponsum, i, n. überb. die Antwort, 3.9. 
responsum ferre od. auferre, Cic., cine Ant 
wort erhalten; it. ber Beſcheid, Ausfprud tc 
Orakels u. ber diee, e He id.; respo- 
sum petere, Virg., c. Orakel einholen. 

Rösponsus, us, m. das Entfprechen, b. p. dit 
Uebereinftimmung, Symmetrie, Vitr. 

Röspublica (0b. ale zwei Wörter Res publi- 
ca), Gen. réipublicae, f. 1) das Gemeinweien, 
der Staat (bef. e. freier), die Republif; e re- 
publica, Cic., bent Bortheile des Staates gu 
mäß; si erit ulla res publica, id., wenn it 
nod) eine Nepublif beftchen wird. 2) die Br 
waltung des Staates (im Kriege od, Frieden); 
rempublicam attingere od. ad rempublicam ac- 
cedere, id., anfangen Gtaatédmter zu befleiver; 
rempublicam administrare ob. gerere, id. in 
Qutereffe des Staates handeln, dem Gat 
dienen (als Feldherr, Statthalter, Soldat) 
id.; cf. Liv. 2, 64., 6, 6., 40, 35.; rempubli- 
cam recuperare, Cie. 3) das Staatsvermögn; 
reliquins reipublicae dissipare, id. 

Röspüo, üi, ütum, 3. Wege ob. audipeien; 
frenos cum sanguine, Stat., d. einem berum 
beten Pferde; it. überh. = auéftofen, aut: 
fen; natura reliquias cibi respuit, Cic., E 
fie v. fi; tp. verwerfen, mißbilligen (eine S 
bingung £), id., Caes. ;, poétas, Hor. 

Reéstágnátfo, önis, f. 1) das Austreten (hd 
Waffere), 3. 8. Euphratis, Plin. 2) alvi, id. 
baé Yuffloßen des Magene. 

Röstägno, àre, 1) austreten (vom Bafler); 
mare restagnans, Ovid. 2) von (ſtehendem 
Waſſer überfhwenmt feyn ; locus restagmt, 
Caes., bildet einen See. 

Röstauro, 1. wicder herftellen (e. Gebäudt rJ, 
Tao. ; tp. erneuern, à. 8. den &rícg, Justin. 

Restiárius, i, m. €. Seiler, Fronto. 

" Restibilio, ire, wieder herſtellen, Pacuv. b. 
est. 

Restibilis, adj. (dv. resto) 1) bleibend, fert 
dauernd; seges, Varr., bie noch im folgenden 
Sabre trägt; platanus restibilis facta, Pli". 
ber fid) wieder erholt hat; tp. fecunditas, id. 
2) was feiner Sortbauer wegen jährlich erneuct 
wird (e. Aderland, Weinberg e), Varr., Colon. 

Resticüla, ae, f. (dem.) c. fícíncé Seil, tint 
Schnur, Varr. d 
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Réstillo, 1. wieder einflößen (etw. Muth), Cic. 

Rästinctlo, önis, f. das Löfchen (des Dur. 
ficé), Cic. 

Restinguo, nxi, nctum, 3. auslöfchen (euere), 
Cic. ; aggerem, Caes., ben brennenden Damm; 
tp. a) löfhen; sitim, Cic., ben Durft löſchen; 
it. dämpfen, tilgen, à. 9. Haß, Leidenſchaft, 
Krieg e, id.; b) vertifgen (feine Haare), Plin.; 
sanguisugas, id., tóbten (durch c. Mittel); om- 
nem sermunculum, id., allem Gerede e. Ende 
machen; sensus morte restinguuntur, id., fà: 
ren auf. 

Restio, önis, m. c. 1) Seiler, Suet. 2) fcherzp. 
einer, ber mit Striden gepeitfcht wird, Plaut 
Most. 4, 1, 27. 

Röstipülätio, önis, f. die Reftipulation, das 
gegenfeitige Berfprechen, Cic. 

Röstipülor, àri, fid) dagegen verfprechen 
laffen, Cic. 

Restis, is, f. 1) e. Seil, Strid; tp. res rc- 
diit ad restim, Ter., es ift bei mir bis zum 
Aufhängen gefommen = meine Saden ftehen 
gana verzweifelt; ductare restim, id., ben Kreig- 
tanz (bei dem Jeder das Seil hielt) anführen, 
leiten. 2) c. Blatt, 3. 38. am Knoblaude, an 
Zwiebeln, Plin., Mart, 

Röstlto, are, 1) ſtehen bleiben, Plaut., Ter. 
2) fi firáuben, fi) miberfegen, Liv. 

Restltrix, icis, f. eine bie zurüc bleibt, Plaut. 

RestItüo, üi, ütum, 3. 1) wieder hinftellen an 
ben Plaß, mo etw. ſtand (Bildfäule 2), Cic., 
Virg-; 

tp. einem etw. wieber binftellen, = wieder 
geben (Land gp), Caes., Liv.; apibus fructum 
suum, Phaedr. 3, 5, 15., den Bienen (burd) vid» 
terl. Ausfprud) den Honig zurüdgeben, b. f. zu— 
fercden als ihr Gigentbum ; se alicui, Cic., 
Liv., wieder eined Freund werben. 

2) wieder pinftellen wie es war = wieder 
herfiellen (Stadt, Mauern, Thür e), Caes., 
Nep., Ter.; comas disjectas, Ovid., wieder in 
Ordnung bringen (legen); aciem, Liv., wieder 
berſtellen; 

tp. a) wieder in einen gewiſſen Zus 
fianb bringen, 3.3. provinciam in antiquum 
statum, Cic.; 9b. aliquid in pristinam dignita- 
iem, id.; aliquem in regnum, Nep., wicder eins 
fegen; aliquem in patriam, Cic., = einen in fein 
Baterland (aud ber Berbannung) zurüdrufen 
(wofür aud bloß restituere); aliquem in ami- 
citiam suam, id.; 

b) etw. wieder berfiellen (das Tref— 
fen e), Cic. e; sanitatem, Plin., visum, Cic., 
bie Gefundpeit, das Gefidt; fo aud) aliquem, 
depravata, id., (moralifh) heilen, beffern e; 
aliquem alicui, Liv., = gewinnen; allquid sa- 
- mitati, Plin., = etw. wieder gefunb maden; se, 
Varr., = fif) erholen; vina sibi restituuntur, 
Plin., werden wieder hergeftellt; judicia ( Ver- 
ris), Cic., auf den alten Su fegen (= fie caf» 
firen); fo aud) vim factam, id.; damnum, Liv., 
= erfegen. 

RéstItütIo, onis, f. die Wiederherſtellung (eis 
nes Hauſes e), Suet.; tp. ^) Wiederherfiellung, 
3. 9. libertatis, fortunae pristinae, Justin.; b) 
pie Wiedereinſetzung eines Menſchen in feinen 
vorigen Stand; damnatorum, Cic., Begnadis 
eu dab. audj c) dic Zurüdrufung aud dem 

t, id. 
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Röstftütor, öris, m. ber Wiederherfteller, tem- 
pli, Liv.; tp. salutis, Cic. 

Restltütrix, icis, f. bie Wiedererftatterinn, 
Appul. 

Resto, Iti, 0..S., f. 1) zurüd bíciben, Ro- 
mae, Cic.; (»poct.) dona flammis restantia, 
Virg., aud ben Flammen gerettet; tp. übrig feyn, 
übrig bleiben, Cic.; quod restat, id., = in ber 
übrigen, folgenden Zeit; restat ut, id., ob. mit 
folgd. Infin., Ter., Hor., es bleibt nod? übrig 
bag e. 2) fih widerfegen, Ter., it. Widerftand 
leiften (Dinge), à. B. adversus gladios, Tac.; 
tp. in re, Ter.; amor qui restat, Prop., == bic 
auspält. 

Restricte, adv. tp. 1) fparfam, Färglich, fa- 
cere aliquid, Cic., Plin. Epp. 2) genau, ftreng, 
3. B. etw. vorſchreiben, Cic. 

Restrictus, adj. 1) ſtraff angezogen, dicht ain» 
fließend, toga, Suet.; tp. a) eingeſchränkt, bes 
ſcheiden, Plin. Epp. 9, 19.; b) farg; ad largien- 
dum, Cic., im Mittheilen; c) fireng, imperium, 
Tac. 2)furj, digiti, id., die Zehen. 

Restringo, nxi, ictum, 3. 1) zurück ftreifen 
ob. ziehen; laevam, Quint., firaff an fid) ziehen; 
poct. dentes, Plaut., die Zähne fletfchen. 2) 
zurüdbinden (die Hände auf ben Rüden e), Plin. 
3) feffein, binden, tp. a) genau anmweifen, ali- 
qucm ad peeuniae custodiam, Plin. Epp.; b) 
(v. eg befcpränfen, à. 99. die Ausgaben, 
id.; die 3Bebürfniffe, Plin. 

Resüdo, àre, fdjwigen (wie ber Boden), Curt. 

Resulto, äre, 1) poet. gurüd od. abprallen 
(wie e. Gcfdbof vom Schilde), Virg.; it. wider» 
ballen, à. 8. c. Echo, id.; e. Ort v. Gefchrei e, 
id., Plin. Pan. ; tp. widerftreben; barbara nomi- 
na versibus resultant, Plin. Epp. 8, 4. 2) aufs 
püpfen, hüpfen, hur tp. von der Rede (durch zu 
viele kurze Silben, durch Ungleichmäßigkeit ber 
Stimme), Quint. 

Rösümo, msi, mtum (0b, mpsi g), 3. wieder 
nehmen; arma, Tac. die Waffen wieder ers 

reifen; tp. a) libertatem, Plin. Pan., fid) in 
Freiheit fegen; b) etw. wieder vornehmen, ere 
neuern (Gefhäft, Kampf), id., Tac.; c) wicder 
befommen od. finden (Kräfte, Muth, Schlaf), 
Ovid., Suet. 

Résüo, üi, ütum, 3, auftrennen, auflöfen; 
(unica resuta, Suet. 

Resüpino, 1, rüdwärts beugen ob. zichen, 
caput, Plin.; aliquem, Liv., einen rücklings zu 
$3oben ftürgem; nares, Quint., aufivärts fircie 
fen; resupinatus, Juven., gern ob. viel auf dem 
Nüden liegend (aud Trügheit, Weichlichkeit c) ; 
tp. aufblähen, ftolg machen, aliquem, Sen. 

Resüpinus, adj. rüdlings gebeugt (Hals £); 
(poet. ) resupinum aliquem fundere, Ovid., eis 
nen rüdlings zu Boden werfen; it. poet. rück— 
lings, b. b. ganz bebaglid) baliegenb; à. B. can- 
tabam resupinus amores, id.; tp. a) fto[3 (1víc 
mir fagen: die Nafe t tragend), id., 
Sen.; b) weichlich, fchlaff, voluptas, Quint; it. 
v. einem Ausdrude, id. 11, 3. extr. 

Résurgo, surrexi, surrectum, 3. wicder aufs 
fleben (aud bem Bette, vom Boden p), Ovid., 
Tac.; poct, luna resurgit, Ovid., qe auf; 
urbs resurgens, Tac., fid) wieder erhebend; tp. 
in ultionem, Tac., fid mícber zur Rache erhe— 
ben; amor resurgit, Ovid., ermadt wieder ; 
res romana resurgit, Liv., fommt wieder empor, 
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Rösusclto, 1. poet, wieder erregen, iram, 
Ovid. 

Rötae, Arum, f. bei Gell. vict, Bäume, bie 
aud bem Ufer bervorragen ; bab. retare flu- 
wen, id., ben Fluß v. folden Bäumen reinigen. 

Rötälfo, áre, wicdervergelten, Geil. 

RétardátIo, ónis, f. die Verzögerung, 3. 88. 
eines Krieges, Cio. 

Rétardo, 1. verzögern, aufhalten, impe- 
tum hostium, Cic.; motus stellarum retardan- 
tur, id. die Sterne bewegen fi langiamer ; 
tp. hindern, abhalten, aliquem a scribendo, id. 

Rétaxo, are, tadeln, aliquem, Suet. 

Rite, is, n. cin Neß, Cic. e; tp. poet, retia 
amoris, Lucr. ; alicui retia tendere, Prop., Eie 
nem 9tege legen; f. aud) Retis. 

Rétégo, xi, ctum, 3. aufdecken mad zugedeckt 
od. überf. verhüllt war, 3. 8. fein Geftdt, den 
Körper, Lucan., Plin.; poct. ensem, Virg., bad 
Schwert aus der Scheide ziehen, cntblógen ; 
retectus, id. A. 12, 374., nicht geſchützt (durch 
den Schild); retectis pedibus, Buet., mit blo— 
Gen Füßen; poct. ift retegere = aufdeden, v. b. 
fihtbar machen, erhellen (wie die Sonne ben Erd» 
freig), Virg.; tp. a) gleich. auffchließen, thecam 
numariam, Cic., (wie wir fagen:) ben Beutel 
ziehen; b) entbeden, offenbaren, scelus, id.; 
arcanum consilium, Hor. ; damna, Lucan. 

Rétendo, ndi, nsum tt, ntum, 3, abfpannen, 

. B. den Bogen, Ovid. ; tp. abfpannen (burd 
ube, Erholung), Quint. 
. Retentätrix, icis, f. die Zurüdpalterinn, Ma- 
erob, 

RétentTo, ónis, f. (v. teueo) 1) bad 3uriüd. 
od. Anhalten, aurigae, Cic. 2) das Zurüdbes 
balten, pecuniae, id. 

1. Rétento, 1. (v. teneo) 1) zurückhalten, an» 
balten, agmen, equos, Liv., Ovid.; poct. cr» 
halten, sensus vitasque, Cic. poet. 2) poct. 
audcinanberbalten = trennen, coelum a terris, 
Lucr. 

2. Rötento, 1. (v. tento) meift poct. mite 
der verſuchen, studium, fila lyrae, Ovid.; tp. 
&pes me retentat, Val. FL, beſchleicht mich wieder, 

Reétentor, óris, m. ber 3urüdbalfter, Appul. 

Retergeo, si, 0. S., 2. reinigen, fäubern, 
fossas, Ammian. 

Retexo, ài, tum, 3, 1) wieder auftrennen (c. 
Gewebe), Cie., Ovid.; tp. auffofen, zernichten, 
ungültig machen, praeturam alicujus, superio- 
ra, Cie.; orationem, id., widerrufen. 2) poct. 
ned einmahl weben, fila, Ovid.; tp. a) umar— 
beiten; seripta, Cie, Hor., das Gefchrichene 
umarbeiten; me ipse retexam? Matius in Cic. 
Epp., Soll ich mich felbft zu einem andern Mens 
fdcn machen? b) poct. ctim, (eine Handlung e) 
wiederholen, orbes, Virg.; idem ordo retexi- 
tur, Ovid. 

Retlärlas, i, m. c. Neßfechter (dieſe Gladia— 
toren hatten in der rechten Hand c. 9teg u. 
fudten daffelbe dem Gegner über den Kopf zu 
werfen u. ihn fo auf den Boden zu ziehen), 
Suet., Quint.5 dab. ſprüchw. contra retiarium 
ferula, Mart., eine ſchwache Waffe gegen cinen 
tüdtigen Kämpfer. £ 

KetYeentTa, ae, f. bad Stillfhweigen (wo man 
reden follte), bad Berfchweigen, Cie.; als rhetor, 
Bigur = das Abbrechen mitten in der Rede, bie 
Apoſiopeſe, id., Quint, 
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Retic&o, di, 0. S., 2. 1) intr. ſchweigen, de 
injuriis, Cic.; alicui, wegen Jemds, aus Rüd 
fidt auf ipn, Liv.; it. einem nicht amtworten 
id., Ovid. ; poct. lyra reticet, Claudiam. ?) 
tr. verfhweigen (was man weiß ob. gehört hat), 
Plaut., Cic. 

Reticülätus, adj. netzförmig, fenestra, Varr. 

Röticälum, i, n. (dem.) e. Meines 9teg, 1) 
um etw. darin aufzubewahren, Cie. 2) c. [e 
ncg, eine Netzhaube, Varr., Juven. 

Reticülus, i, m. = Reticulum, Varr., Plin. 

Retina, ac, f. Sledeu in Campanien, ófti$ 
v. Neapel, an ber &üfte, jegt Resina, Plin. 

Rötinäcälum, i, n. c. Mittel aum Aubalten, 
e, Halter, à. B. Zügel, Seil, Klammer e; ty. 
retinacula vitae, Plin. Epp., die Bande des de 
bene. 

RétinentIa, ae, f. poet, tp. Erinnerung, Laer. 

Retineo, üi, tentum, 2. 1) jurüd halten, 1. 9. 
feinen Gaft, Cic. ; se domi, Nep.; poct. lacri- 
mas, Ovid.; tp. a) feffeln; liber me retinet, Cic, 
feficft mid; b) aurüd halten, = (n Ordnung, in 
&dranfen falten, liberos, Ter.; aliquem is 
officio, Cie.; c) behalten, beibehalten, erfattes 
(cine Sitte, fein Recht, Treue p), id. ; meme- 
riam alicujus rei, id., das Andenfen am cri. 
bewahren; in vita retineri, id., anf gcben bic» 
ben. 2) überb. halten, arcum manu, id. 

Retiölum, i, n. (dem.) e, fícined Netz, Appal. 

Retis, is, f. = Rete. Davon: retim, Varr., 
Plaut., u. rete (Abi.), Varr., Ovid., Plin. 

Reto, f. Reue. 

— ndi, nsum, 2. abmähen, segetes, 
in. 

Retöno, àre, poet. aurüd ballen, Catull. 

Rétorquéo, torsi, tortum, 2. 1) rückwärts or. 
aurüd drehen ob, wenden, 3. 8. den Wagen, 
den Kopf, die Augen, Cic.; manibus retortis, 
Hor., auf ten Rücken gebunden; crine retorte, 
Mart., gefräufelt ; tp. animum ad praeterita, 
Sen., ben Geift auf die Vergangenheit richten; 
&celus in auctorem, Justin., Die iireseligat (cz 
Tod) dem Urheber felbft anthun. 2) übcrp. we 
bin wenden ob. richten, 3. 9. agmen ad dextram, 
Caes., ora ad os Phoebi, Ovid. 3) poct. gc 
waltfam aurüdtreiben (einen Gegner), Hor; 
undae litore retortae, id.; retorquere hastam, 
Bil, = zurüd jchleudern. 4) poct. umwender 
(fein Gewand), Virg.; tp. mentem , id,, feine 
Gefinnung ändern. 

Retorreo, üi, tostum, 2. röften, tórren, Plia. 

Rétorresco, 0. P. u. S., 3. bürr werden, wer: 
trodnen, Colum. 

Retorride, adv. dürr, Plin. 

Retorridus, adj. bürr, verborrt (wie Plan: 
acu, Wieſen e), Colum., Varr.; tp. poct. eictl, 
vor Alter ausgetrodnet, = (dau, durchtrieben 
mus, Phaedr. 

Reétractatfo, onis, f. die Ablehnung, Weige- 
rung, Cie. 

Rétractfo, onis, f. 1) das Zurüdziehen, gra- 
duum, Vitr. 2) tp. die S erminberung, Macrob. 

Retracto, 1. I. tr. wieder nehmen, ergreifen, 
arma, Liv.; poet. vulnus, Virg., wieder bc 
taften; tp. a) einen Gegenftanb nod) cinmapt por 
nehmen, wieder behandeln, causam, leges, Saet;; 
librum, Sen., nod) cinmapl lefen; memoriam, id, 
das Andenken erneuern; poct. aliquid secum, 
Ovid., etw, bei fid) nod) einmapl durchdenken; 
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b) zurüdnchmen = widerrufen, 3.8. feine Wor⸗ 
te, feine Handlungen, Virg., Plin. Epp. I. intr. 
Bedenken tragen, zögern, fid) firäuben, Cie. ; 
nullo retractante, Liv. si 
Rätractus, adj. (eigtl. zurüdgezogen) entfernt, 
surüdliegend; retractior a mari murus, Liv.; 
retracti introrsus oculi, Sen., ticf liegende. 
Retrüho, xi, ctum, 3. 1) zurüd ziehen (Band, 
n e), Cic.; fugientem, Caes., Justin, einen 
lichenden zurüd bringen; ſcherzh. argentum 
fugitivum, Ter., wieder befommen ; tp. a) zus 
rüd zichen = abhalten; aliquem & studio, ^ 
foedere, Cic. ; b) erretten, ab interitu, Nep. ; c) 
zurückziehen = etw. nicht ganz fehen od. hören 
laffen, verba, vires ingenii, Sen.; d) se, Hor., 
— fid v. etw. zurüdgiehen, b. h. feinen Tpeil 
daran nchraen wollen; se a convictu, Cels., = 
nicht beimohnen. 2) wieder giehen ob. führen, ali- 
quem ad eosdem cruciatus, Tao.; tp. wieder 
bervorziehen, wieder and Licht bringen, nomina 
obliterata, id. 3) (prägnant ft, traho) cígtf. wo⸗ 
bin bringen ob. ziehen; tp. a) retrahere ad e, 
Tae., auf etw. deuten ob. beziehen; b) in einen 
acmiffen Zuftand bringen, 3. 9. in odium ju- 
dicis, Cic., = verhaßt machen bei g. 
Rätribüo, ài, ütum, 3. 1) zurüd geben, pe- 
euniam acceptam, Liv. 2) einem zulommen 
laffen (was ihm gebübrt), alicui fructum exac- 
tae netatis, Cic. 3) einem v. Neuem geben, 
corpora rebus, Lucr. 
Rötrimentum, i, n. der Abgang v. einer Sa- 
$c, a. 99. die Schladen des Sfletaue, Cels. ; ci- 
bi. Varr., = bie Grcremente, 
Retro, adv. 1) (auf die Frage wo?) rück— 
wärts, binten; in aedibus retro, Ter,, binten 
im Haufe; tp. 4) verfehrt, 3. DB. leben, Sen.; 
b) rüdwärts = in der Bergangenheit; quod re- 
tro est, Hor., was vergangen ift. 2) (auf die 
Frage wohin?) rüdwärts, zurüd (fliehen, fer 
ben ©), Cie.; tp. retro ponere, Cic., hintan 
fegen; pretium retro abiit, Plin. Epp., hat ab» 
geſchlagen; poct. retre verti od. mutari, Virg., 
fij ändern (3. 99. e. Entfchluß). 
Rötröägo, egi, actum, 3. (0b. als zwei Wörter 
Retro ago) 1) zurüd treiben; capillos, Quint., 
die Haare rüdwärts flrcien; tp. iram, Sen., 
den Zorn gleihfam vüdwürté geben machen = 
befänftigen. 2) umfehren, verfebren, ordinem, 
Quint.; literas, id., in umgefehrter Ordnung 
berfagen laſſen. . 
Rétrócedo od. Retro ccdo, ére, zurück gt» 
ben, Lucr. 
Rötröcessus, us, m. bad Nüdwärtsgehen, 
Appul. , 
Rötröcktus, adj. poct. rüdwärts gebogen, 
eornun, Lucr. - 
Reétródéco, xi, etum, 3. zurüdführen, Vitr. 
Reétóéo od. Retro co, ire, rückwärts gehen, 
Sen. 
Röiroflecto, xi, xum, 3. rückwärts ob. zurüd 
beugen, Petron., Appul. 

Retrögrädfor vd, Retro gradior, grädi, rid» 
waͤrts gehen, Plin. 1 

Rétrográdis, adj. = retrogradus, Appul. 

Retrögrädus, adj. rückwärts gehend, sidus, 
Plin. 

Rötrögressus, us, m. dad Rüdfwärtsgehen, 
Macrob. 


Rötrölögo ob. Retro lego, 3, rückwärts an 
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oM: hin gehen ob, ſchiffen; litus, Quint., am 
cr. 

Rötröpendülus, adj. rüdwárté hangend, Appul. 

Rétrorsum u. Rötrorsus, adv. 1) rückwärts, 
Hor., Virg. 2) umgefeprt, Cic. N. D. 2, 33., u. 
tp. Quint. 5, 9 | s 
— adj. rückwärts gekehrt, manus, 

in. 

—— tis, partic. rückwärts ſehend, 

Iur. 

Rétróversum , adv. rüdwärts, hinter (id, 
cedere, Plaut. i 

Retröversus, 1) partic. (poet.) rückwärts 
gefehrt, Ovid. 2) adv. f. retroversum. 

Rétrüdo, si, sum, 3. 1) zurüd floßen, Plaut. 
2) entfernen, verfteden, im partic., f. retrusus. 
— adj. tp. verſteckt (3. B. Wille), 

10. 

Rétundo, tüdi, tüsum, uw. tunsum, 3, 1) 
(poet.) zurüd treiben (wie der Wind die Flu— 
then), Lucan. 2) abflumpfen, tela, Ovid., as- 
cias, Plin.; tp. alicujus ferrum, Cic., Jemds 
mörderifches Beginnen vereiteln: mucronem in- 
genii, Quint.; bab. überp. fhwächen, bämpten, 
nieder fplagen, impetum, Liv.; superbiam, 
Phaedr.; alicujus linguam, Liv., zum Schwei⸗— 
gen bringen. : 

Rétüsus (ob. Retunsus), adj. ftumpf, sceu- 
ris, Plaut.; tp. ingenium, Cic.; cor, Plaut., t. 
— Herz; poet. res retusae, Sil., ge» 

chwächt. 

Reudigni, örum, m. deutſche Völkerſchaft, 
Nachbarn der Longobarden u. Avionen, unge» 
fähr v. ber Grenze des Herzogthums Lauenburg 
bis zur Mündung der Havel, Tac. 

Reunctor, öris, sz. ber, welchen ber Arzt zum 
Salben u. Einreiben der Kranfen gebraugt ; 
ber Salber, Plin. 

Réus, i, m. u, Res, ae, f. (v. res — Pros 
zeß) 1) c. Beklagter, cine Beflagte, Cic.; ali- 
quem reum facere, id., ob, agere, Liv., == ei» 
nen anflagen; aliquem eximere ex reis, Cic., 
— einen freiſprechen. 2) ( augergeridptlid) ) Schuld 
an etw., 3. 3. am llnglüde, Liv. 3) ſchuldig, 
etw. zu leiſten, 3.8. voti, Virg., fein Gelübde 
zu bezaplen = feines Wunfches en sune 
partis, Liv., fhuldig, für feinen Theil zu ſtehen. 

Rövälesco, üi, o. S., 3. wieder genefen, wic« 
der erftarfen (v. einer Kranfgeit), Ovid.; tp. 
wicder Anſehen, Macht erlangen, fid) v. feiner 
Schwäche erholen (3. 9. e. Land e), Tac. 

Rövänesco, 0. P. u. S., 3. tp. wieder vers 
ſchwinden, Ovid. 

Reveho, xi, etum, 3. zurück führen, zurüd 
bringen (Bente g), Liv.; tp. famam ex Bithy- 
nia, Plin. Epp.; ttt Pass. revchi (curru, nave, 
equo),,zurüd fahren, zurüd reiten, Liv.; tp. ad 
superiorem aetatem, Cic., in der Rede zurüds 
fommen auf e. 

Revello, velli, vulsum, 3. 1) heraus u. weg» 
reißen, teium de corpore, crucem, tabulam, 
Cic. ; signa, SiL, = mit bem Heere aufbrechen; 
tp. vertülgen, consulatum ex omni memoria, 
Cie.; injurias, id. 2) ſchnell wegreißen, b. p. 
mit fih fortnebmen , puerum, Ovid.; aliquem 
urbe, Virg.; tp. revelli morte ab aliquo, Óvid., 
einem durch ben Tod entriffen werben. 3) aufs 
veißen, aufbrechen (c. Schloß e); (voct.) hu 
mum dente curvo, id., pflügen, 
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Révélo, 1. enthüllen, entblößen (ben Kopf e), 
Suet., Tac. 


Révénlo, véni, ventum, 4, wieder ob. zurüd 
fommen, domum, Cic.; tp. cum aliquo in gra- 
tiam, Plaut., fif) ımit cínem wieder ausföhnen; 
in eum revönit res locum, id., ed ift nun fo 
weit gelommen. 

Révéra ob, Re verá, f. Res. 

Réverbéro, 1. zurüdfdlagen, zurüd prallen 
machen, Sen., Colum.; tp. jram fortunae, Sen. 

Révérécunditer, adv. cbrerbíetíg, Enn. b. 
Prisc. 

Révérendus, adj. ehrwürdig, Ovid. 

Révérens, tis, adj. 1) chrerbietig, sermo, 
Tac.; reverentissimus mei, Plin. Epp., gegen 
míd. 2) ehrwürdig, nomen, Flor. 

Révérenter, adv. mit Ehrerbietung, Plin.Epp., 
Tac. 

Révérentía , ae, f. 1) bie Scheu vor etw., 

B. discendi, poscendi, Colum., Prop. 2) die 
ci = Adtung, Eprerbietung, Eprfurdt, ad- 
versus aliquem, Cic.; legum, Juven., vor den 
Gefeßen; alicui reverentiam praestare, Plin, 
Epp. 

evéréor, Ytus sum, 2. 1) fid fheuen, fürch⸗ 
ten vor etw., alicujus adventum, Ter.; suspi- 
cionem, Cie. 2) adten, bodjadten, virtutem, 
Auct. nd Her. 3) fheuen = fdjonen, quaestus 
£uos, Plin. 

Réverro, ére, wieder wegfehren, tp. = durch⸗ 
bringen, verthun (mad man fid) erworben hatte), 
Plaut. 

Röversto, önis, f. bie Umkehr (auf ber Reife; 
verſchieden v. reditus die Rüdfehr), Cic. Att. 
16, 7.; reversionem facere ad aliquem, Plaut., 
umfefren zu einem; tp. a) die Wiederkehr, Rück⸗ 
ehr, febris, Cio.; b) (in ber Grammatif) bie 
Umfehrung, 3. 8. cum me ft, mecum, Quint. 

Réverto (aít Revorto) u. Revertor, Perf. 
reverti (felten: reversus sum), Infin. reverti 
(feltener: revertere), 3. 1) zurück fefren, ex 
itinere, Cic; tp. zurüd fepren, ad sanitatem, 
Caes., zu befferer Ginfijt; in gratiam cum 
aliquo, Liv., fid) mit einem verfóbnen; ut ad 
me revertar, Cic., (im Reden) um auf mid zu» 
rüd zu fommen. 2) reverti, tp. a) fi wohin 
wenden (wie Jemds Zorn gegen einen), Tac.; 
b) reverti ad, = etw. betreffen; maxima pars 
ad commodum revertitur, Cic., betrifft ben Bors 
theil. 

Rovertor, ſ. reverto. 

Rövibrätlo, önis, f. der Wiederſchein, Hygin. 

Révidéo, öre, 2. wieder nad Semb fehen = 
zu ihm zurüd geben, ad heram, Plaut. 

Révilesco, 9. P. u. S., 3. tp. gering werden, 
feinen Werth verlieren, 3. 9. die Tugend, Sen. 

Rövinclo, nxi, nctum, 4. 1)poct. rüdwärte 
od. zurück binden; manus post terga revinctus, 
Virg., beffen Hände auf ben Rüden gebunden 
find. 2) überp. binden, befeftigen ; trabes in- 
trorsus, Caes., Balken inwendig befeftigen; la- 
tus ense, Prop., = waffnen; latices in glaciem 
revineti, Claudian., = zu Gie erflarrt; revin- 
cire templum froude, Virg., umwinden, umgce 

"ben; tp. (poct.) feffefn, mentem amore, Ca- 
tull. 3) losbinden, aliquem, Colum. 

Révinco, vici, victum, 3. oct. beflegen, 
Lucr.; catervae.revictae, Hor.; tp. a) burd 

Gegenbeweife befiegen — widerlegen, Cio.; cri- 
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men rebus revictum, Lir., eine durch That 
ſachen widerlegte 9Infdbulbigung ; b) überführen, 
beweifen; reviota conjuratio, Tac. 

Röviröo, ére, Albinov. Eleg. wieder grünen, 

Réviresco, üi, 0. S., 3. wieder grünen (c. 
Wald £), Ovid.; tp. wieder aufblühen (wie eine 
Familie g), Tac. ; ad renovandum bellum, Cic., 
wieder fo viel Kräfte gewinnen, um den Arica 
zu erneuern; poet, — wieder jung werden, Ovid. 

Révisito, äre, wieder befuchen, urbem, Plin. 

Réviso, i, um, 3. 1) wieder fommen um yi 
feben, befuchen, aliquem u. ad aliquem, Plaut.; 
domum, Liv., wieder nad) Haufe Ten. 2) 
tp. poet. (v. Dingen) befuden = finden (1. 8. 
einen das Glück), Virg. Aen. 3, 318. 

Révivisco, revixi, 0. S., 3. wieber lebendig 
werden, Cie.;- membra non revicturi senis, 
Sen. Tr.; gramina, pennae reviviscunt, Colum., 
Plin., wachfen wieder; tp. wieder aufleben (wie 
bie Zugenb, eine Kunft, die Sehnſucht nad Ir 
mand p), Cic., Plin. 

Révocábillis, adj. poct. was noch zurüd gc 
rufen werden fann, tp. telum, Ovid, 

Rövöcämen, Inis, n. poet. die 3urüdrufun;, 
Ovid.; tp. das Abhalten v. etw., id. 

Rövöcätlo, ónis, f. 1) das Zurüdrufen, « 
bello, Cic., das Abrufen vom Kriege; tp. a4 
contemplandas voluptates, id. 2) tp. der Zu: 
flanb wo etw. 5. einem Gegenftande fij ent 
fernt, revocationes (lunae) a sole, Vitr.. 

Révócàtor, öris, m. ber einen zurückruft, 4. 8. 
ins Leben, Quint. 

Rövöco, f. 1) T ow rufen (babín mo ctt. 
früper war), 3. 9. v. ber Reife, bem Gilt e; 
dominls revocatis, Liv. ; quo te revocant pre- 
cet; Hor. wohin fie bid (wiederholt) zurüd 
rufen ; 

tp. a) zurück bringen (am ben früheren Ort), 
pedem od. gradum, Virg., = zurückziehen; ter- 
ram in liram, Colum., wieder bringen; pott. 
oculos revocare, Ovid., maden daß uan mic 
ber bínficbt; spes Samnites ad Caudium rursus 
revocavit, Liv., führte fie wieder p; b) einen 
früheren Zuftand zurüd bringen; perjuria, Prop, 
= wiederholen; studia intermissa, Cic., anüi- 
quam militiam , Tac-, zurüdrufen = erneuern; 
vires, Cic., animos, Virg., priscos mores, Liv. 
memoriam alicujus rei, id., zurüdrufen =wic 
ber herftellen; c) einen in einen früheren Zu: 
flanb zurüd bringen, à. B. aliquem in memo- 
riam rei, Justin., = einen an etw. erinnern, 
einem etw. ind Gedächtniß zurüd rufen; ali- 
quem a morte, Virg., einen ins Leben juuid 
rufen; se revocare ade, zurüdfehren zu ctt. 
à. D. ad. industriam, Cic., ob. fid erinnern an e 
id., se ad se revocare, od, bloß se revocare, id., 
= fid befinnen; d) in einen engeren Raum brin 
gen, 3. 9. vitem, Cic., = beſchneiden; Phoebus 
revocaverat umbras, Val. Fl., = hatte verfürjt; 
comitia in unam domum revocare, Cic, bri 
£ ; €) etm, einbringen (etm, Serfáumtcé), 

in. 

2) zurüd, b. b. wegrufen; tp. a) abfaften(?. 
einem Borhaben), Cic.; se, id., fib Jemande 
limgange entziehen; b) zurüdziehen (c. Sr 
ſprechen), Sen.; libertatem, Tac., die Freiheit 
zurüd ziehen = wieder zum Sklaven machen. 

3) einen wieder b. p. nochmahls rufen, 5. 9. 
in suffragium, Liv.; rursus nd bibendum, Pe- 
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ron.; bef. = einen Schaufpieler, Dichter, Aus— 
"ufer nochmahls rufen (daß er ctio, nochmahls 
ageng fol), Cie, Liv.; it. einen nodınahle 
^or Gericht rufen od. fordern, Cic. 

4) etw. wieder rufen — befchlen ob. fagen, 
aß etm. nochmabls gefagt (gefungen g) werde, 
-B. Berfe, id.; millies revocatum est, id., 
nam rief taufend Mahl, có folle wiederholt 
berben ; 

5) einen wieder, b. b. ebenfalls ob. 
'agegen rufen (einladen), id.; qui non re- 
vocaturus esset, 4d., der nicht wicder Gäſte 
ínfaben konnte. 

’ $ (prägnant flatt vocare) wohin rufen ; 
MoB tp. 

a) einen ob. etw. in einen gemiffen 3uftanb 
‚dv. in e. gewiſſes SBerbáltnig bringen, 3. 98. 
ıliquem ad rationem, Cat., einen zur Rechen« 
haft ziehen; aliquid in dubium, Cic., etw. in 
Zweifel ziehen; omnia ad suam potentiam, 
d., Alles zur Bergrößerung feiner Macht be» 
nigen; rem ad manus, id. machen daß cd 
um $anbgemenge fonunt; spem consulatus 
n partem, Liv., tfeifen, halbiren; revocare 
id se maximi facinoris crimen, Cic. Cael, 27, 
35., die Beſchuldigung auf fid) ziehen ob. laden. 

b)verweifen (auf etw.), id. Verr. 3, 91,213. 

c) beziehen (auf etw.), 3. 9. omnía ad glo- 
am, id., Alles auf ben Ruhm bezichen, nad) 
em Ruhme (ben es bringen fann) beurtpeilen; 
‚liquid ad suas res, id. de Or. 2, 52. extr., 
tio. auf feine Berhältniffe beziehen (fo bag man 
ich in eine gewilfe Lage hineindenft). 

Revölo, 1. 1)3urüd fliegen = ſchnell zurück— 
ehren (e. Pfeil), Ovid., (e. Menfch), Vell. 2) 
jevo. zurüd fliegen (e. Bogel), Cie. _ . 

Kévolübilis, adj. poct. was zurüd gemwälzt 
verden fann, 3.2. e. Feld, Ovid. ; unda, Sil., 
urüd firömend. 

Révolvo, vi, völütum, 3. 1) aurüd rollen, 
wälzen, »wideln, b. b. wälzend, rollend g gue 
ück bewegen (das Meer die Wogen), Colum., 
eine Schlange fij), Cic.; revolvere fila ob. 
itamina, Sen., Suet., die (Cebend«) Faden zus 
ücf wideln (v. den Parzen, = das Schickſal ans 
ern); revolvi, a) —fid gurüd bewegen 
Geſtirne), Plin.; amnis revolutus, Tac., —re- 
luens; 0b. b) zurück kehren, 3. 3. in Tuscu- 
anum, Cio., od. iter, Virg., = denfelben Weg 
urüd geben; od.c)zurüdfinfen, à. B. ter 
'evoluta toro, id., fanf fie zurüd; fo aud re- 
'olutus arena, id. ; d) burd) Zurückwälzen bes 
reit werben (die Selfen vom Wafler), id. Aen. 
|1, 627. 

tp.a)se revolvere ob, revolvi, Virg., Clau- 
lian., toieberfepren (eine Zeit, Umſtände g); 

b) revolvi in g, Wicder ín einen gewiſſen 
Jufianb g gebradt werden, 3. B. in veterem 
iguram, Virg.,— wieder verwandelt werden 
n e; revolvi ad memoriam rei, Tac., = fid) 
vieder an etw. erinnern. d 

2) zurüd b. b. aufrollen (c. Buch; die Sis 
her der Alten wurden, äbnlih unfern Yandkars 
en, um einen Stab zufammen gerollt), Liv. ; 
ibrum ad extremum, Plin. Epp., = ganz durch— 
efen. 

3) wieder aufrolfen; bab. poct. = wieder 
efen (eine Stelle in einem Buche), Hor. Epp. 
2, 1, 223. 
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tp. wiederholen, a) gehend; 3. B. iter falla- 
cis silvae, Virg.; b) (denfend, überlegend), 
Ovid., Tac. & ; c) (erzäplend), Virg., Claudian. ; 
d) (durh Thaten e), 3. 3B. fata, Sil., — er» 
neuern; iterum revolvere casus, Virg., = fie 
von neuem befteben, 

4) von einem Plage wegwälzen, baf. equo 
revolutus, Virg., = herabgefallen p. 

3) (prägnant ft. volvere) eigtl. wohin rolfen, 
wälzen; bioß tp. revolvi ad, od. in p, a) (v. 
Perfonen) = in (auf) etw. gerathen, verfallen, 
3. B. ad patris sententiam, Cic.; ad vitia, ad 
vana, Tac., in luxuriam, Justin.; quid ad ista 
revolvor ? Ovid., warum verfalle ich darauf; 
b) (v. Zuftänden) fommen, gerathen; res eo 
revoluta est, Liv., die Sache fam dabin. 

Révómo, üi, itum, 3. wicder von fif) geben, 
zurüd fpeien Cetw. Gefebfudted), Virg., Plin. ; 
poet. Charybdis revomit carinas, Ovid.; tp. 
cum sanguine victoriam rcvomere, Flor. 

Révorsto, Révorto, f. Reversio, Reverto. 

RévulsIo, ónis, f. das Abreißen (3. B. cíncé 
Blattes), Plin. 

Rex, regis, m. (unfer Rede?) überh. Res 
gierer; bap. 1) poct. ber enfer, Leiter, 3. B. 
puertiae, Hor. Od. 1, 36, 8.5; rex sacrorum, 
Cic., berjen. Prieſter, welcher die ehemahls v, 
den Königen verrichteten Opfer unter ber Aufs 
fit des Pontifer Marimus beforgte. 2) der 
Negent, König, 3. B. eines Bolfes, cíncó Lan— 
des, Cic., Liv.; it. ber König, b. f. ber erfte in 
einem Spiele, Hor. ; aliquem regem appellare, 
Cic., einem ben Zitel König geben; Plur. re- 
ges, a) die fónígf. Familie, Liv.; b) die fónigl. 
Prinzen, Cic,, Caes.; poet. rex divum (od. 
deorum) atque hominum, Virg., — Jupiter; rex 
aquarum, Ovid., = 9teptunud ; rex ferarum, 
Phaedr.; poct. fluviorum rex Eridanus, Virg. 
3) überp. e. Mächtiger, Großer, 3teidjer, Hor., 
Ter. ; cf. Cic. Fam. 9, 19.: reges = große per» 
ven, b. b. die Freunde bed damahls allgewals 
tigen Cäſar. 4) König = unumſchränkter Herr, 
fo rex populi Romani, Cic. (p. Gáfar); reges 
aerarii, id., bie toillfüfriid) über ben Staates 
ſchatz gebieten. ' 

Rha, c. Slug im afiat. Sarmatien, die Wolga, 
Mel., Ammian. 

Rhabdos, i, f. (gr.) eigtl. ber Stab; eine ges 
miffe Lufterfcheinung, Appul. 

RhácInus, i, m. e. gewiffer Fiſch, Plin. (uns 
fider). 

Rhacóma, ae, f. eine an ber Wolga (916a) 
madfenbe Pflanze, Rhapontif, Rhabarber, Plin. 

Rhädämanthus ob. -os, i, m. Sohn des Sue 
piter, Bruder bcd Minos, nad) ber Mpthe toe» 
gen feiner Gerechtigkeit zum Richter in ber Uns» 
terwelt gemacht, Virg. e. 

Rhádámas, antis, m. c. fingirter Name bei 
Plaut. Trin. 4, 2,83. 

Rhaeti (0b. Raeti), örum, m. die Einw. v. 
Rhaetla, einer Yandichaft, welche das venetíae 
nifche Gebiet, Binden u. das fübf. Tyrol um» 
faßte; cd wurde 9. Drufus den Römern ge— 
wonnen; fpäter im 2. Jahrh. bildete es mit 
Bindelicien zufammen cine Provinz u. umfafte 
Schwaben u. Bayern unterhalb der Donau, e. 
Stüd v. ee der Schweiz, Bündm u, die 
nördl. Hälfte v Tprol, Liv., Hor. eg; adj. a) 
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Rhaetíeus (Rheticus, Reticus), rhätifh , vi-, 
num, Plin.; vitis, Virg.; b) Rhaetus, Hor. 

Rhágádes, um, f. ut. RhagadIa, orum, n. (gr.) 
Riffe ob. Rigen am menſchlichen Körper, 3.2. 
an der Lippe pg, Plin, 

Rhágton, i, n. (gr.) eine Meine ſchwarze Erd⸗ 
fpinne, Plin. 

Rhamnos (-us), i, f. (gr.) der Wegdorn, 
Kreuzdorn, Plin. 

Rhamnus, untis, f. 1) Stadt auf Greta, Plin. 
2) der nördlichſte Fleden in Attica, berühmt 
wegen feines uralten Tempels der Nemefis, 
öſti. vom Berge Pentelicus, jegt Tauro Castro, 
Mel. Plin. Davon: a) Rhamnüsis, Ydis, f. 
(sc. dea) die Göttinn Nemefis, Ovid.; b)Rham- 
nuslus, adj. rhamnufiſch, Ter. ; virgo, Catull., 
ob. Dea, Claudian., ob. bloß Rhamnusia, Ovid., 
= Nemefis. 

Rhápéion, i, n. (gr.) die Pflanze leontopeta- 
lon, Plin. 

Rhapsódfa, ae, f. (gr.) eine Rhapſodie, e. 
Buch der Sfiabe ob. ber Odyſſee, Nep. 

Rhéa, ae, f. 1)die Göttinn Eybele, die Ge» 
mahlinn des &ronod, Ichrte die Menfchen die 
Kunf, die Städte mit Mauern zu umgeben, 
dab. mit einer Mauerfrone abgebildet, bap. 
turrigern mater, Ovid. 2) Rhea Sylvia ob. Sil- 
via, Zodter bed Königs Numitor v. Alba, 
Mutter des Romulus u, Remus, Liv. 

Rhectae, ärum, f. (gr.) eine Art Erdbeben, 
Appul: 

Rhödärlus, adj. zum Reifewagen gehörig; 
mulae, Varr., die ihm ziehen; Subst. -us, i, 
s. der Fuhrmann od. Kutfiper einer rheda, Cic. 

Rhödönes od. Redönes, um, m. Bölferfchaft 
in Gallia. Celtica, in der Gegend v. Rennes, 
Caes. E 

RhegYum od. -on, i, n. Stadt ín Bruttium 
an ber Meerenge v. Sieilien, griech. Golonie, 
jcbt Reggio, Cic. e; adj. Rheginus, rbeginiſch, 
id.; Subst. Rhegini, örum, m. die Einw. v. 
Rhegium, id. 

Rhemi, f. Remi. 

Rhenanus, f. Rhenus. 

Khene, es, f. eine ber cpeladifchen Infeln, 
jept Groß⸗Delos, Plin. 

Rheno, f. Reno. ; 

Rhénus, i, m. ber Rhein, Caes.; aud) flumen 
Rhenum, Hor. y tp. poet, = die Anwohner Deo 
Rbeins, die Germanen, Ovid., Lucan., Pers. ; 
adj. Rhenànus, jum Rheine gehörig, rhenanifc, 
manus, Mart. 

1. Rhesus, i, m. König v. Thracien, fam Troja 
zu Hülfe. Nach bem Orakel fonnte dieſes nicht 
erobert werden, wenn des Rheſus weiße Pferde 
(don trojanifhes Gras u. Wafler genoffen 
hätten; deßwegen ſchlichen ſich Diomedes u. 
Odyſſeus in fein Lager wu. raubten bic Pferde, 
Cic., Ovid. g. 

2. Rhesus, i, sm. Heiner fuf an der Küfte bed 
Pontus Gurinud, öſtl. o. den cyaneifden Ins 
fen, auf ber afíat. Seite, dur die Argonaus 
tenfahrt berühmt, Plin. 
|. Rhötor, öris, m. (gt.) c. Lehrer der Beredt⸗ 

ſamkeit; feltener = orator, Cic., Redner. 

Rhétórfca, ae ob. -c, es, f. (gr.) 0d. -a, 
órum, n. bic Rhetorik, Redekunſt, Cic. 

Rhetórice, ade. rcbncrí(d, Cic. 

Rhetörlcus, adj. (gr.) bic Redekunſt betref- 
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fenb ; ars, Cic., die 9tebefunft; libri, id., Bir 
cher über bie 3tebefunft; f. auch rhetorica. 

Rhötöriscus, i, m. (dem.) e. f(ciner, geringer 
Redner, Gell, 

Rhétra, ae, f. (gr.) €. Saß, e. Ausſpruch 
rhetrae Lycurgi, Ammian., = die Gefegt be 
Lycurgus. - 

Rheumátfeus, adj. (gr.) mit krankhaſten 
Flüſſen behaftet, rheumatiſch, Plin. 

Rheumätismus, i, m. (gr.) €. Fluß im Kir 
yer, Rheumatismug, Plin. 

— ae, f. eine Pflanze, ſonſt Onochiles, 
in. 

Rhidágus, i, sn. e. Meiner Fluß in Parthien, 
ber fid mit bem Zioberis vereinigt, jetzt Ad- 
schi-su (= Bitterwaffer), Curt. 

Rhina, ae, f. (gr. = die Zeile) e. Meerkis, 
defien barte Haut als Feile gebraudt mur 
(‚= squatina), Plin. 

Rhinfon, i, n. (gr.) eine Salbe gegen Rarben 
u. Schwielen, Cels. 

Rhinócéros, ótis, m. (gr.) 1) bad 9taéferr, 
Plin.; tp. poct. rhinocerotis nasum habere, 
Mart., = febr nafeweis ob. vorlaut fepn. 2) 
poct. etw. aus bem Horne des Nashorns Ge 
machtes (e. Geſchirr), Juven. 

Rhinöcörüra (Rhinocolura), ne, f. Stadt 2: 
ber öſtlichſten Gränze Aegpptens, wohin (nad 
Strabo) c. átpiopifdcr Fürſt ſchwere Berbre 
cher, an der Naſe verſtümmelt, fdidte, Sta 
pelplaß des arabifchen Handels, Liv., Sen. 

Rhinton, ónis, m. c. Dichter aus Tarent, be 
Schöpfer der Hilarotragödie, Cic. Att. 1, 20. 

Rhiphaeus, auch Rhipacus, Riphaeus, Ri- 
em adj. bezeichnet eine Gegend im außer 

en Sarmatien od. Scythien; montes, Plin. 
die Gebirge bafelbft; dafür poet, Rhipaeae 
arces, Virg. 

Rh!um (RhYon), i, n. Vorgebirge u. Meer 
enge in Achaja, gegenüber an der Gränze v. Xe 
tolien m. Locris mar Antirrhium, jet die fic 
nen Dardanellen, Liv. 

Rhizlas, ae, m. (gr.) sc. succus, der Saft 
aus den Wurzeln der Pflanzen, Plin. 

Rhirintum, i, n. fefte Stadt Illpriens am 
rhizäifhen Bufen, jet Risano am S3ufeu *. 
Gattaro, Liv. Davon: Rhizonitae, ärum, v. 
die Bewohner diefer Stadt u. Gegend, id. 

Rhizótümos, i, f. (gr.) eine Pflanze, cim 
Art der illpriſchen Iris, Plin. : 

Rhizótómüména, órum, m. (gr.) Wurjzelbü⸗ 
cher (Schriften, in melden v. Arzueien auf ſer— 
fdnittenen Wurzeln gehandelt wird), Plin. 

Rho, n. (indecl.) der griech. Buchftabe R, Cie 

Rhóa = Rhoeas, Plin. 

Rhöda, ae, Á Caſtell ber Indigeteg in Hisp- 
Tarrac., am Meere, jet Rosas, Liv. 

Rhödänus, i, m. ber Nhonefluß in Gallien, 
Caes. der (na Plin.) mit drei Mündungen 
ins Meer fällt, nämlich: os Hispaniense, If 
Gras neuf; or Metapinum, jet Gras d'Orgor. 
u. os Massalioticum; tp. poct. die Anwehnet 
der Rhone, die Gallier, 3. 99, Rhodano sub- 
actus, Lucan. 

Rhodiacus, Rhodiensis, Rhodius, f. Rhodos. 

Rhödinus, adj. (gr.) aus 3tofen, 3. 8. Dil 
Salbe, Plin. 

Rhöditis, Tdis, f. (gr) c. und unbefannttt 
rofenfarbener Evelftein, Plin. — 


Rhetoriseus—Rlhoditis 


I 


1405 Rhododaphne—Rhoites 


Rhödödaphne, es, f. (gr.) die Lorbeerrofe, 
der Dícanber, Plin. 
Rhödödendron, i, n. u. -os, i, f. (r.)=Rho- 


dodaphne, Plin. 

Rhödöpe, es, f. c. bofed Gebirge in Thra- 
den, Theil bed Hämus, jeßt Despoto od. Des- 
poti Dag, Ovid., Mel. (nad) ber Mythe urfprgf. 
t, Menſch, ef. Ovid. Met. 6,87 49.). Davon: 
a) Rhodopéfus, adj. rhodopiſch, poct. für thra« 
ciſch, vates, Ovid., = Orpheus; heros, id., = 
Orpheus; regna, id., Thracien ; b) Rhodopeus 
(contr. ft. Rhodopeius), Lucan. 

Rhödöra, ae, f. der galliſche Name ber Pflanze 
Spirae ulmaria, Plin. 

Rhödos ob. -us, i, f. Inſel des ägäiſchen 
Meered an der Küfte v. Kleinafien, jegt nod 
Rhodus (fat wahrſch. ipren 9tanten v. den 39007 
fem, welche die Griechen hier zuerſt fennen 
lernten), ausgezeichnet durch Schifffahrt, weife 
Ctaatégefege, durch eine Schule ber Beredtfan- 
kit u, durch ben berühmten Koloß, mit der Haupt» 
ftat sl Namens, an der nördl. Seite der Infel 
amphitheatralifch erbaut, mit zwei Hafen; über 
bent age des fícineren flanb ber obenerw. 
Roloß, eined ber ficben Wunderwerfe ber Welt, 
o. Mr Hand des Lindiers Chares, eines Schü— 
lets des Lyſippus. (Nah 76 Jahren warf c. 
Erdbeben ibn um; fo lag er 894 Jahre, bis 
der Ralif Moawija das Kupfer au einen Juden 
verfaufte, der 900 Kameele damit beladen 
mußte), Mel, Hor. g. Davon: a) RhodIus, 
adj. rhodifh, Ovid.; secessus, Tac., = nad 
Khodus; classis, Suet., eine Flotte v. Schiffen 
naj Art der rhodiſchen erbaut; oratores Rho- 
di, Cie, die zwifchen der aftatifhen Weit- 
weifigfeit u. ber attifhen Kürze die Mitte 
hielten; Subst. Rhodii, örum, m. die Einw. o. 
Rhodus, id.; b) Rhodiäcus, = Rhodius, Vitr., 
Plin.; e) Rhodiensis, adj. Suct.; Subst. 
— Jum, m. die Einw. v. Rhodus, 
eit. 

Rhöduntla, ne, f. Name eines Berggipfels 
des Oeta, Liv. 

Rhödussa, ne, f. Inſel zwiſchen der Inſel 
Rhodus u. Taunus in Carícn, Plin. 

Rhödussae, ärum, f. zwei Meine Snfeln in 
der Propontis, Plin. 

Rhoeas, ádis tt. Rhoeá, ne, f. (gr.) der wild» 
wachſende Mohn, Plin. 

Rhoetéum, i, n. Stadt u. Borgebirg in Troas 
am Hellesponte; auf bem fegteren zeigte man 
das Grabmahl des Ajax, Plin. Davon: Rhoe- 
teius if. contr. Rhoetéus, adj. rhoetiſch, litora, 
iL; poct. a) für trojaniſch, ductor, Virg., = 
Aeneas; b) für römifch, weil bíc Römer v. ben 
Trojanern abftammen follen, Sil.; Subst. 
Rhoetenm, i, m. das Meer in ber Nähe diefes 
Vorgebirgs, Ovid. 

|. Rhoeteus, f. Rhocteum. 

‚2. Rhoeteus (zweifilb.), &i u, éos, m.-9tame 
eines Rutulers, Virg. 

Rhoetus, i, m. 1)cíner ber Giganten, Hor. 
Ye. Centaur, Ovid., Virg. 3) &ónig der Mar- 
rubier ob. Marfer, id. Aen. 10,388. 4) c. Ge» 
führte bcd. Phineus, Ovid, Met. 5, 38. 

Rhöfeus, adj. vom Färberbaum (Rhus), 3.98. 
Blätter, Plin. 

„Rhöites, ac, m. (gr.) Wein aus Granate 
äpfeln, Plin. 
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. Rhombus, i, m. (gr. = bic Raute) 1) poct. 
das Zauberrad, Ovid. 2) ber Steinbutt (e. See- 
84; die beften famen aus Ravenna), Hor., 

in. 

Rhomphaea, ae, f. (gr.) eine Art Wurfſpieß 
Da viell, e. Tanges zweiſchneidiges Schwert), 

IV. 

Rhonchus, i, m. (gr.) 1) poet. baé Schnar⸗ 
don, Mart. 2) poet. das Nafenrümpfen, id. 

Rhöpälon, i, n. (gr. — bie Keule) die Pflanze 
Nymphaea, Appul. . 

Rhósos (-us), i, f. Stadt in Eilicien, in der 
heutigen Ebene Arfus an der See, am iffifchen 
Meerbufen, Mel., Plin. Davon: a)Rhosfácus, 
adj. rhoſiſch, 3. 9. vasa, Cic., fünftlih gear» 
beitete Geräthe; b) Rhosrus, adj. rhoſiſch, 3. 9. 
Rhosii montes, Plin. 

Rhoxöläni, órum, m. c. fepthifches Bolt in der 
heutigen europáifden Zartarei, Ammian. 

Rhüs, rhöis, c. (gr.) ber Sumad, Färber- 
baum, Plin. 

Rhüselinon, i, n. (gr.) bie Pflanze apium ru- 
eticum, Appul. 

Rhyndácus, i, m. Gränzfluß zwifchen Mpfien 
u. Bithynien, jegt Lupad, o er aus dem Ste 
v. Apollonias heraustritt w. bei feinem Aus 
fluffe Mehullitsch, Plia. 

Rhypärögräphus, i, m. 
mapler (Benennung eíncd 
Gemeines maplte), Plin. 

Rhypödes, n. (gr.=das Schmußige) eine Art 
Zugpflafter, Cels. 

Rhythmlei, örum, m. die Lehrer des Rhpth⸗ 
mus, Cic. 

Rhythmus, i, m. (gr.) der Rhythmus, Wobl⸗ 
Hang, d. h. gleihe Abmeffung der Zeile (bref. 
im Reden) in Anfehung der Zeit, Quint. (bei 
Vitr. 1, 1, 5. wird jegt sphygmo ft. rhythmo 
gelefen). 

Rica, ae, f. ber Schleier ber römiſchen Das 
men, Plaut., Gell. 

Ricinenses, Ium, m. die Einw. v. Ricinum, 
einem Städtchen in Picenum; Spuren bcd Or» 
tes am Fluffe Potenza, einige Miglien nördl. 
dv. der heutigen Stadt St. Macerata, Plin. 

Ricinfum od. RecinIum, i, n. ob, Ricinus ob. 
Recinus, i, m. eine Art Mantel der Frauen bei 
Trauer, Varr., Cic. . 

Ricinus, i, m. 1) die Zecke (an Schafen, aim 
Nindvich), Colum. 2)%der S8unberbaum, Plin. 
3) cine nod) unvollfommene Maulbeere, id. 

Rictum, i, n. f, Rictus, Cic. 

Rietus, us, m. 1) das Deffnen des Mundes 
od. Rachens, modicus, Ovid. 2) ber aufgefperrte 
Mund, ber Rachen (auch bei Tpieren); risu 
diducere rictum, Hor.; rictus ad aures de- 
hiscens, Plin. 

Ridéo, risi, risum, 2. 1) intr. lachen; it. fa« 
dn — ſcherzen, Cic.; alicui, Virg. cínen ans 
laden; tp. poet. a) laden — e. lachendes ob. 
ſchönes Ausfehen baben (3. 93. Gefilbe, Wetter, 
Pflanzen, Haus); b) alicui, einen anfadjen = 
einem gefallen; ille mihi praeter omnes an- 
gulus ridet, Hor.; c) — günflíg fcpn; fortuna 
i ridet, Ovid., bad lid Lärhelt (ift günftig). 2) 
tr.a) ridere aliquem uw. aliquid, Cic., etw. 
od. einen befadpen, über ctio. od. einen laden; 
b)etw. lachend fagen; haec ego non rideo, id. 
Fam. 7, 11. extr. 
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ahlers, der nur 


1407 . Ridibundus—Rigor 


RidYbundus, adj. fadjenb, Plaut. 

Ridica, ae, f. c. vierediger Weinpfahl, Varr. 

Ridicüla, ae, f. (dem. 9. ridica) c. Pflod, 
Sen. 

Bidicülärfus, adj. fpaßhaft, homo, Gell. ; 
Subst. ridicularia, orum, n. lächerliche Dinge, 
Plaut. 

Ridícüle, adv. lächerlich, zum Lachen (aud) = 
ſcherzhaft), Plaut., Cic. 

Ridícülósus, adj. fommt im Positiv. bci 
Arnob. u, Hieron. vor; bei Plaut. der Superl. 
-issimus, — fehr fpaßhaft, über den man febr 
laden muß. 

Ridfcülum, i, n. 1)e. Gegenflanb des Lachens; 
esse ridiculo, Ter., lächerlich feyn. 2)e. fpafe 
bafter Einfall, e. Bonmot, Cic. 

RidIcülus, adj. 1) lächerlich = belachenswerth, 
caput, Ter., lächerlicher Menſch, 2) lächerlich = 
fcherzhaft , Tpaßhaft, it. wißig, Cic. ; Subst. 
i, m. e. Spafmader, Plaut. 

Rien, f. Ren. 

Rıgätlo, onis, f. baé Wäffern, Begießen (ber 
Pflanzen), Colum. 

Rigens, tis, adj. ftarr (vor Kälte), Liv. ; 
poet. aqua, Mart., falt; saxa, Sen., — öde, 
fagf; tp. ftatr = gefüpllos, animus, id. 

Rigöo, üi, 0. S., 2. (verw, mit frigus) ftare 
feyn, 3. B. vor Kälte, Cic.; fo aud? ferro, au- 
ro, Virg., ex auro, Sil.; poct. prata rigent, 
Hor., die Wieſen flarren (von Eis); cervix 
riget, Ovid.; Cerealia dona rigebant, id., er» 
ſtarrten (= verwandelten fid in Gold); arbor 
sine frondibus riget, id., ftarrt = hat e. faf» 
fed, firuppiges Anfehen; fo aud Tmolus late 
riget, id.; tp. ftarren = unbeugfam fepn; feri- 
tas immota riget, Mart. 

Rigeseo, güi, 0. S., 3. poet. 1) flarr wer« 
den (3. B. die Kleider vorgKälte), Virg. 2) 
ſtarr werden = ftarr hinaus (leben (die Haare), 
Ovid. 

Rigide, adv, 1) ftarr, fteif (3. B. beworfen 
mit einer Maffe), Vitr. 2) ganz gerade aus 
(etiv. werfen), Sen. tp. fireng, Ovid., Val.Max. 

RigidItas, ätis, f. Härte (bed Holzes), Vitr. 

Rigido, äre, tp. gleichſ. fireden = gerader 
dehnen (die Tugend), Sen. (zweifelp.) 

Rigidus, adj. 1) ſtarr vor Kälte od. Durch 
feine Härte p, 3. B. das Erdreich, Waffer, 
Schwerter, Virg.; tp. a) ftarr = unerfehütter« 
lid (3. 9. Sinn, Miche, llncigennügigteit, 
Richter), Ovid., Liv.; b) Dart, flreng, à. 99. 
sententia, Plin. Epp.; c) poct. wild, grimmig, 
ferae, Getae, Ovid.; d)flarr = ungeſchmeidig 
(Bilpfäulen, Sitten), Cie., Ovid.; e) poct. ab» 
gehärtet, Sabini, id.; fossor, Mart. 2) ftart = 
gerade aus ſtehend (Säule, Haare £), Ovid. 

Rigo, f. (verw. init Regen, regnen) 1) 
wäflern, bencgen (3. 9. e. Fluß die Ufer, das 
Gefiht mit Thränen, e. Kleid), Plin, Virg. ; 
poet. überf. = anfüllen (wie 3. B. die Sonnen» 
fraplen den Himmel), Lucr.; tp. befruchten, 
alicujus ingenium, Auct. ad Her. 2) wohin [ci^ 
ten (cine Feuchtigkeit)) aquam per agros, Liv. 
(aud einem alten Drafcl); sanguinem per ve- 
nas, Plin. 

Rigödülum, i, n. im Gebiete ber Treviri, fegt 
Reul an der Mofel, nördl, o. Trier, Tae. 

Rigor, oris, m. über. die Starrpeit: 1) 
Härte (y. 8. des Gifend), Virg.; rigorem ha- 


, 
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bere, Colam., unbiegfam ſeyn; rigor nervo- 
rum, Cels, der Starrframpf; tp. a) Härte = 
Strenge, Unbiegfamfeit, Sen., Tac.; b) Härte 
ob. Ungefälligkeit (3. B. einer Bildfäule, des 
Betragens), Plin., Ovid. ; c) ba Eintönige; 
accentus (Gen.), Quint., wenn man immer in 
Einem Tone ob. Accente fortrebet. 2) Kalte 
ob. Erftarrung vor Kälte; torpentibus rigore 
membris, Liv. 

Rigörätus, adj. fteif 0b. gerade gerichtet, gi 
ftüßt (eine Weinranfe), Plin. 

Rigüa, örum, n. gewäflerte Gegend, Plin. 

Rigüum, i, n. it. Riguus, i, m. die Wäſſernng 
(b. f. das Waffer felbft), Plin. 

Rigüus, adj. 1) gewäſſert (e. Garten), Ovid. 
2) voct. wäflernd, waflerreich, amnis, Virg. 

Rima, ae, f. c. Riß, Spalt; rimas agere, dı- 
cere, Cic., Ovid., Riffe ob. Rige bekommen; 
poet. ignea rima, Virg., ber Blitzſtrahl; ty. 
ſcherzh. plenus rimarum sum, Ter., — id) fan: 
nichts verſchweigen; rimam reperire, Plaut, 


eine Ausflucht. 
adj. durchforſchend, betrad 


Rimäbundus, 

tend, Appul. 
Rimor, äri, (meiſt poet.) durchwühlen (bit 

durchforſchen (Gepeimuiffe e), Cic., Tac. 

Rimösus, adj. mit 9tigen ob. Riffen (3. 9. . 
Haus, eine Zbürg); cymba, Virg. led; $. 
voct. aures, Hor., rigig = bte das Geheimnis 
nicht bewahren. 

Rimüla, ae, f. (dem.) e. Rigchen, Cels. 

Ringor, (rictus sum,) 3. eigtl. ben Raden 
auffperren, die Zähne fletſchen ; tp. fid heimlich 
ärgern, verbricBlid) feyn, Hor., Sen. 

Ripa, ae, f. (veri. mit Riff) das Ufer cindi 
Fluſſes, Caes. 2; feltener: bed Meeres, Hor. 

Ripärfus, adj. am Ufer befindlich, 3. B. hi- 
rundo, Plin. 

Ripensis, adj. am Ufer liegend, à. 8. Dacis. 
Ammian., am Ufer ber Donau. 

Riphaei montes, f. Rhipaei montes. 

Ripüla, ae, f. (dem.) c. Heines Ufer, Cic. 

Riscus, i, m. (gr.) e. Schranf für fei, 
Ter. 

Risío, onis, f. das Laden, Plaut. 

: Risito, äre, viel ob. ſtard lachen, Naev. ki 
on. 

Risor, öris, sm. poet. lachend, b. p. fpottend, 
Spötter, Hor. 

Risus, us, m. 1) bad Lachen, Gelächter, Cic. 
Nep.; ista ad risum, Cic., dieß ift gum La— 
(cn; risum edere, id., lachen; risum captar? 
Hor., Lachen zu erregen fudjen; risu excipere 
aliquid, Quint., über etw. lachen. 2) bie Ser 
fpottung., ber Hohn, Cie. N. D. 2, 3.; rise 
esse, Liv., zum Gelächter feyn, verladt wer 
den. 3) poct. e. Gegenftand des Gelädters, 
d.h. bed Gpotteó ; risus sum, Ovid., id bi 
zum Gelächter. 

Rite, adv. (cigtl. alter Abl, von bem unge. 
vis; dab. nod) rite nefasto, Stat.) 1) auf gu 
börige Weife (3. 8. die Götter ehren e), Cic 
2) auf die gewöhnliche Art (3. B. etw. thun), 
Virg. 3) mit Recht (3. B._alfo genannt wer 
ben), Cic. 4) poct. glüdlich (3. B. wohin ge⸗ 
langen), Plaut., Virg. 

Ritüalis, «dj. Gebräuche betreffend, libri, Fes'- 
[bei Cic. Divin. 1, 33, ift tonitrualis zu Iefen). 
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Ritüällter, adv. ben Gebräuchen gemäß, Am- 
ian, 

Ritus, us, m. die bergebrachte Weife, 3. B. 
1 der Religion (= Geremonie) od. überf. bei 
‚gend einer Handlung, Cie., Hor.; baf. ritu, 
ad) Art, wie, 3. 9. mulierum ritu, Liv.; pe- 
udum, fluminis ritu, Hor. 

Rivälis, adj. 1) in Bächen Tebend (e. Fiſch), 
'elum. 2) (eigtl. der einen Sad) gemeinichaft« 
d mit dem Andern auf dem Felde hat); tp. 
. Nebenbupler (gewöhnlich um c. Mädchen ; 
ud braucht man cé bei Zpieren), Ter., Co- 
ım.; se amare sine rivali, Cic. Q. Fr. 3, 8. = 
| fido felbft, ohne daß man einen 9tebenSubter 
t fürdbten hat, verlicht feyn Calfo: auf lächer⸗ 
dc 38cifc). 

Rivälltas, àtis, f. Nebenbuhlerſchaft, Cie. 

Rivülus, i, m. (dem.) e. Heiner Bad, Cic. 

Rivus, i, m. 1) c. Heiner Fluß, Bach (aud 
. gemadter, affo = Ganaf), Cic., Virg. ; it. c. 
Jerinne, Vitr.; tp. poct. rivus fortunae, Hor., 
tt Gang des Glücks. 2) e. Sad, eine Maffe, 
8. v. Thränen, v. Bein, Blut, Milch, Schweiß, 
vid., Virg., Plin. 

Rixa, ae, f. jeter. Streit (vor Gericht, ami» 
hen Gefeprten, zwifchen Feinden, Graürntei, 
viihen Z picren), Cic., Plin. 

Rixätor, oris, sm. €. Zänfer, Quint. , 

Rixo, àre, = Rixor, Varr. b. Non. 

Rixor, àri, ſtreiten, faber, Cic.; tp. flrcis 
n(wie 3. B. die Begierden unter fi), ob. ha— 
erm mit etw. — umwillig ſeyn darüber, cum 
liqua re, Mart.; rami inter se rixantes, Plin., 
ie unter einander verwachlen ; herbae rixan- 
ir, id., = wollen nicht heraus, laſſen fio nid 
icht ausreißen. 

Rixosus, adj. zänkiſch, Colum. 

Robigälfa (Rub.), Ium, n. c. Feſt zu Ehren 
er Göttinn Robigo, Varr., Plin. 

RöbigIno, äre, roften, Appul. 

RöbigInösus, adj. verroftet, roftig, Plaut.; 
X poct. dentes, Mart., mißgünftig. 

Róbigo (Rübigo), Inis, f. 1) der Roſt des 
Retalld, Virg.; robiginem trahere, Plin., = 
sten; tp. a) ber 9toft ber Scele, poet. = lange 
uthätigfeit, Ovid.; b) e. Makel, Fchler, Sen. 
) etw. Roftihnliches: a) ber Brand im Getrcis 
t, Virg.; b) Schmuß, y. 9. der Zähne, Ovid. 
) die Göttinn, melde beu Brand mn Getreide 
erbüten foll, id., Colum. 

Róbigus, i, m. cine. Gottheit, die ben Mchls 
yan ob, Brand abbielt, Varr. 

Róbórasco, ére, ftarf werden, Naev. b, Non. 

Röböreus, adj. poet. aus bem Holze ber 
zteineiche od. überh. aud hartem Holze, Ovid. 

Röböro, 1. ftärfen, befeftigen (pie Glieder, 
en Geift e), Lucr., Cic. 

Röbörösus', adj. ftatr; passio, Veget., der 
5tarrframyf. 

1. Róbur, óris, n. Scftung im Lande ber Raus 


aci bei Baſilia (Baſel), nah Ginigen bei Oii». 


ingen, Ammian. 

2, Robur, óris, n. (cigtf. wohlüberp. ctio. bars 
ed, bab.) 1) poct. der harte Stamm (3. 9. 
er Eiche, bed wilden Oelbaums eg), Virg. 2) 
ie wilde Eiche, eine Art Steineiche, Plin.; tp. 
apiens non est c roborc dolatus, Cic.; cf. 
lor. 04. 1, 3, 9. 3) etw. aus Eichenholz Ge» 
tàfjtcó (3. 9. Bank, Speer); in robore ac- 

KRirger lat.deutſch. Wörterb. 
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cumbere, Cic., auf harten Bänfen od, Pritfchen ; 
poct. robur sacrum, Virg., das der Pallad gc» 
betligte hölzerne Pferd; it. 4) bef; eine Art Ges 
fängniß (in Rom) welches imvendig mit eid» 
nen Brettern verfchlagen war; in robore et te- 
nebris exspirare, Liv. 5) die Härte, 3. 99. ferri, 
Virg.; tp. a) die Stärfe, Daucrbaftigfcit (3. 9 
eines Schiffes); b) die Stärke, Kraft (3. 8. dee - 
Körpers, bed Geiftcé), Liv., Cie. ; c) die Kraft 
— das Vorzüglichfte, ber Kern, 3. B. ber Trups 
pen, ber jungen Mannfchaft p, Cie., Virg., Liv. 

Röburneus, adj. von Eichen; fruges, Culum;, 
bie Eicheln. 

1. Röbus, adj. (alt) = Rufus, Fest. 

2, Röhus, öris, n. = Robur, Cat. 

Röbusteus, adj. aud Steineichen ob. hartem 
Holze (3. 9. Schindeln), Vitr. 

Róbustus, adj. abt Steineihen ob. fare 
tem Holge (Tpür, Pfapl), Hor., Liv. 2) kern⸗ 
feft od. uͤberh. ſtark (3. 9. e. Menſch, ber Kör- 
per), Cic., Nep.; tp. animus, improbitas, malum, 
Cic. ; solum, Colum., frudjtbarer Boden; cibus, 
Cels., nabrbaft. . 

Rödo, rösi, rösum, 3. 1) etw. benagen (eine 
Pflanze, Speife); po et. murmura rodere, Pers., 
= bei fid) etw. murmeln; tp. einen benagen = 
verleumden, Cie., Hor., Mart. 2) benagen = 
allmäplig verzepren (3. 9. Roft das Eifen e), 
Ovid.; poct. flumina ripas rodunt, Lucr., 
bie Flüffe benagen das Ufer (= bóblen ed aus). 

Rögälis, adj. den Sceiterhaufen betreffend; 
flamma, Ovid., die Flamme bcd Scheiterhaufens. 

Rögämentum, i, n. die Frage, Appul. 

Rögätio,, onis, f. 1) cine Frage (in einer 
Rede), Cie. 2) die Anfrage beim 3Bolfe, ob cd 
einen Geſetzvorſchlag genchmige; e. Gefegedo 
vorfchlag, eine Bill; rogationem ferre, Liv., od, 
rogationem ad populum ferre, Caes., einen Ges 
fegvorfeplag machen; perferre, Cic., durchſetzen; 
rogationis carmen, Liv. 3, 64., = bad Formular 
ber Verordnung. 3) die Bitte, bad Bitten, Cic., 
Val. Max. 

Rögätfuncüla, ae, f. (dem.) 1) eine furze 
Frage (in ber Philofophic), Cie. 2) cine Bil, 
c. Geſetzesvorſchlag, id. 

Rögätor, oris, m. 1) cigtf. c. $rager, a) co- 
mitiorum, derjenige, der die Comitien leitete, 
Cic. N. D. 2, 4.; b) derjenige, der die Centurien 
zum Stimmen aufforderte od. beim odtoyfe 
ftand (gewöhnf. e. guter Freund bed Candida— 
ten), id. 2) c. Bittender, Cie.; it. poct. e. Bett» 
[cr, Mart. 

— i, n. das Gefragte ob. die Frage, 

IC, 

Rögätus, us, m. 1) eine Frage; ad rogatum 
respondere, Cic. 2) die Bitte, id. 

Rögltätto, önis, f. e. Örfegesvorfchlag beim 
Bolte, Plaut. 

Rögito, 1. 1) einen fragen, Ter.; pisces, 
Plaut., nad den Fiſchen, b. f. wie theuer fie 
feien. 2) einen bitten, erfuchen (3. B. zum Effen 
zu fommen), Ter. 

Rögo, 1. 1) etw. hofen (was man braudt), 
3. B. aquam hinc de proximo, Plaut.; vicini ro- 
gant vasa utenda, id,, hofen fíc; tp. exemplum 
aliunde, Auct. ad Her., anderdiwo herpolen. 2) 
etw. gleichſ. bofcu wollen, = um etw. bitten, ere 
fudjen, fid) etw. erbitten,, od. bloß: bitten, 
aliquem od. ab alique aliquid, ut, ne; 4. B. 


J 
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Dcos divitias, Mart.; hoc te rogo, Cic., barum 
' bitte (d) dich; pro vita, Suet.; aliquem in con- 
silium, Plin. Epp., zu einer Berathung bitten; 
auxilia rogatus, Liv., den Man um bülfe gt. 
beten hat; dii dent plura rogatis, Ovid., mehr 
als id) bitte. 3) nad) ctiv. fragen, fi) nach etw. 
erfundigen, aliquid; res rogatur, Cic.; via ro- 
ganda est, Ovid., man muß nad bem Wege 
fragen. 4) einen fragen (um feine Meinung, 
um den Grund 2), aliquem u, de aliquo ali- 
uid, Cic.; sententiam rogatus, id. unt feine 
düeinung befragt; rogatus de g, id., befragt 
um p; milites sacramento rogare, Caes., Liv., 
die Soldaten beeidigen; populum aliquid ro- 
gare , beim Volke cto. in Borfhlag bringen, 
J. B. aediles, Liv.; comitia habere consulibus 
rogandis, Cic. ; legem rogare, id., e. Gefeg in 
Borfchlag bringen. 5) (vom Bolfe) etw. wollen, 
b. b. genchmigen (c. Geſetz); alicui provinciam, 
Cic, zuerkennen. 

Rögus, i, s. der (nod) nicht brennende) Schei⸗ 
terbaufen, das Sceitergerüfte worauf c. Tod« 
ter verbrannt wurde, Cie.; poct, carmina dif- 
fugiunt rogos, Ovid., = fterben nicht mit, bíci» 
ben übrig. 

Róma, ac, f. Hauptftadt v. Latium u. des gane 
yen röm. Reiches, v. den rom, Schriftſtellern gem. 
urbs genannt, 753 (od. 754) y. Chr. auf der Oft- 
feite der Tiber 120 Stadien ob. 3 deutfche Mei— 
[em vom Meere erbaut, Liv. e. Davon: 1) 
Romänus, adj. römiſch, populus, Cic.; lingua, 
lateinifde Sprache; urbs, Liv., — Rom; Juno, 
Cic., die v. den Römern auf róm, Art verchrt 
wurde, ald Gegcnfag zur Argiva; ludi, id., 
i. e. Magni, weil fie v. den Römern felbft cr» 
richtet wurden (anfangs Circenses, hernach 
scenici, jührl. am 4. Sept. gefeiert); bellum, 
Liv., in activem u. paffivem Sinne; Romano 
inore, auf röm. Art, wie wir fagen, auf beute 
íde, b. & gerade heraus, loqui, Cie.; pudor, 
Quint, = den Römern cigen ; adv. Romane, 
rõmiſch, Gell.; Subst. Romani, órum, m. bic 
Römer; demin. Romanülus, adj. porta, Varr., 
c. Thor in Nom unterhalb der weftlichen 
Spipe bed. palat. Berges. 2) Romanlcus, adj. 
römüſch, in Nom gemacht, aratra, Juga, Cat. 
3) Romantensis, adj. römiſch, Cat. 

Römilfus ob, RomülIus, adj. romififd, tri- 
bus, Varr., eine Tribus des röm. Volks. 

Römölaäris, adj. nad) Romulus benannt, ficus 
Romularie, hernach Ruminalis, worunter Ro- 
mulus ut, Remus faugend gefunden wurden, Liv. 

Romuleus, Romulides, f. Romulus. 

Rómülus, i, ». Sohn der albanifden Fürften« 
tochter Hia od. Rhea Sylvia, eng, Frohe des 
Remus u. nebft ihm Erbauer v. Nom, erfter 
König der Römer, nach feinem Tode Quirinus 
genannt, Liv. e; adj. 1) ft. Romuléus, = Ru- 
minalis, ficus, Ovid. 2) poct. — rómiíd, tel- 


Rogus—Roralis — * 


lus, Virg.; hasta, Prop. Davon: a) Romuleus, 


adj., ensis, = bc Romulus, Ovid.; casa, Pe- 
tron., Hütte bed Romulus; fera, = lupa, Juven.; 
poet. = römifh, urbs ob. colles, = Non, 
Ovid.; senatus, Sil; b) Romulides, ac, s. €, 
Nachkomme des Nomulus; Plur. Romulidac, 
ärum, m., Virg., Pers., die Römer. 

Rörälis, adj. poct. tbauig = träufelud (Waf- 
fer), Ovid. Fast. 4, 728. (wo jedoch roratus rid» 
tiger zu ſeyn ſcheint). 





— 
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Rörärli, orum, m. junge Soldaten, bic hin 
ter den Zriariern ftanben, Liv. : 

Rörätlo, ónis, f. 1) das Thauen, Appul. 2) 
ber Thau felbft, Vitr.. 3) eine Krankheit des 
Weinftods, duch welche beim Verblühen in 
Belge eines falten Thaues die Beeren abfallen. 

Röresco, 0. P. u.8.,3. poct. fid in Thau 
(= in Baffer) auflöfen, Ovid. ’ 

Róridus, f. Roscidus. ] 

Rorlfer, féra, férum, adj. poct. Thau brin 
gend (3. 8. Nadt), Lucr. 

Röro, 1. 1. intr. 1) Thau (b. f. Scudtialcit) 
entbalten, feucht feyn, träufeln, tricfen, y. 8. 
Federn, Haare, Ovid.; rorare sanguine, Virg. 
v. Blut träufeln (Gebüfdje); cf. id. A. 3, 567.; 
fo ora rorantia, Lucan., das (Blut⸗) triefend: 
Post; arma cruore rorantia, Quint. decl., ®, 

(ut triefend ; poet. capellae laete rorantes, 
Virg. Ecl., v. Milch triefend (= fehr mildrcid). 

2) träufeln, tröpfeln = tropfenweife herab» 
fallen (Tpränen, Blut), Luer., Appul. 

3) fbauen, Varr., Sen., Colum.; poct. Ti- 
(honia conjux coepit rorare, Ovid., die Mor 
Bade fing an zu thauen, b. f. thauen zu laf 
en; fo rorat imbrem, Plin., (gfcídf. ale tra- 
silie) = cd füllt c. Negen. 

M. tr. 1) poet. befeuchten, benegen, y 2. 
mit Blut, mit Tpränen, Sil., Ovid. 

2)poect. bethauen; rosae roratac, Ovid. 

3) ctw. von fid träufeln laſſen, 4. 8. bal- 
sama, . Ppul., Balſam träufeln; ſ. aud rer 
intr. Nr. 3. 

Rörülentus, adj. bethaut, Colum., Plin. 

‚Ros, röris, m. (verw. mit dooaoc, riefen, 
ricfelu) t)poet.überp. etw. Naffes, mic Bafır, 
Thränen, Milde, Virg., Hor.; ros vivus, Ovid, 
fließendes Waller; ros stillans, id., baé trit 
feinbe Blut; ros Arabus, id., — der Balfam; 
ros lonius, Prop., = das ionifhe Meer. 2)te 
fonders der Zpau, Virg., Ovid., Plin.; ros ca- 
dit 0b. rores cadunt, Plin., cà fällt Tpau. 3) 
poct. ros maris, Ovid., ob. marinus ros, Co- 
lum., — rosmarinus. 

Rösa, ae, f. (verw, mit riefen = wadkı; 
mit dem franz. roseau) 1) der 3tofenftod, Plis. 
2) die Roſe; flores rosae, Hor., ob. rosarum, 
Luer., Rofenblüthen; rosa häufig = rosae; 8. 
polvinus rosa farctus, Cic., mit Nofen gefült; 
fo aud) in rosa, redimitus rosa, id., mit Roſen 
befrängt; tp. etw. Liebliches, Angenehmes, y. 9. 
vivere in acterna rosa, Mart., ob. in rosa ja; 
cere, Sen., in ewigem Vergnügen Icben p; mea 
rosa, Plaut, (Schmeichelwort) mein Roͤehcen, 
mein Liebchen g. | 

3) etw. v. der Roſe, a) Rofenfarbe, Ovid, 
Mart.; b) Rofenöl, Cels. 

Rösäckus, adj. aud Rofen (3.3. e. Kranz). 
Plin.; oleum rosaceum u. rosaceum allein, ii, 
Roſenöl. 

Rösärlum, i, n. c. Roſengarten, Virg, € 
unt. 

Rösärlus, adj. aus Rofen, 3. B. absorptis, 
Suet., ein Rofentranf; venenum, Appul., * 
ber für giftig gehaltenen Lorbeerrofe. 

Rösätumn, i, &. (vinum) Rofencompot, Apic 

Roscianus, f. Roscius. 

Roscidus, adj. 1) übcrf. feucht, naj; felis 
melle roscida, Plin., mit Honig geträuft, bt 
ncgt ; poct, mella, Virg., träufsind, 2) d 
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ions. bethaut; pruina ob. humor, Plin., = 
bau; dea, Ovid., = Aurora. 

Roselus, Benennung einer römifchen gens, 
aus ber am befannteften: 1) L. Roscius Otho, 
Boltstribun, befannt durd die lex Roseia, 100; 
durch die Ritter befonbere Sige im Theater 
befamen, Cie. 2) Q. Roseius, der größte So» 
mifer feiner Zeit, aud) Lehrer Gicero'd in ber 
Declamation; dab. tp. von jedem, ber in feiner 
Kunft od. Wiffenfhaft ausgezeichnet mar, id. 
3) Sex. Roscius aus Ameria, melden Cicero 
vertheidigte, ald er bed Batermordes angeklagt 
war, id. Als adj. f. Ar. 1. Davon: Rosciä- 
nus, adj. roscianiſch, imitatio, id., b. (. bcé 
Schauſpielers Roscius. 

Räsea, ae, f. (aud Rosia) eine Gegend im 
Sabiniſchen, wo befonders Pferde geweibdet 
wurden, jeßt le Roscie. Davon: aj Roseus, 
adj. roſiſch; 3. 38. rura, Virg.; b) Roseänus, 
adj. roſiſch, equi, Varr. 

Rösetum, i, n. c, Rofengarten, Virg. 

1. Róséus, adj. 1) v. Nofen (e. Kranz), 
Virg., Sen. 2) rofenfarbig, 3. 9. e. Zud v; 
poct. bef. von gewiffen Theilen bed. Körpers, 
à. D. dem Gefidte e, = tofig, glänzend, Virg. ; 
dea, Ovid., = Aurora. 

Rösldus, adj. = roscidus, Colum. 

Rösina, adj., herba, ae, f. cine fonft unbe» 
kannte Pflanze, Veget. 

Rósio, ónis, f. bad Angefreffenwerden (ber 
Gedärme, des Magens e), Cels., Plin. 

Rosmärinus, i, si. u. -um, ij, n. Jtodámarüt, 
Colum., Plin. 

Rostellum, i, n. (dem.) das Schnäbelchen, 
Schnäuzchen, Colum., Plin. 

Ro-trans, tis, (partic. 9. dem ungebr. ro- 
strare) feine Spige einſchlagend, eindringend, 
vomer, Plin. 

Rosträtus, adj. mit einem Schnabel (= ci» 
ner fchnabelähnlichen Spige) verfegen, 3. B. 
eine Sichel, Plin.; beſ. aber e. Schiff, Cie.; 
columna, Liv., Flor., die dem Duilins wegen 
feines Seeſieges errichtete, mit Schiffsſchnäbeln 
gezierte, Säule; tp. corona, Plin., = corona 
navalis; poct. eui tempora navali fulgent ro- 
strata corona, Virg., dem die Schifferkrone ge— 
fchnäbelt um die Schläfe erglänzt. 

Rostrum, i, n. 1) €, Nagewerkzeug: (bei beu 
Vögeln:) der Schnabel; (bci andern Tpieren:) 
Schnauze, Rüffel; (verächtl. auch v. Menſchen, 
ef. Plaut. Men. 4, 1, 11.). 
äbnliches, der Schnabel, 3. 8. an einem fru 
men Meffer, am Pfluge, an Lampen, bef, aber 
an Schiffen, Hor., Liv. 3)rostra, c. mit Sciffe- 
fchnäbeln verfehener Ort, die Rednerbühne (die 
mit Schifffihnäbeln geziert war); in ob. pro 
rostris, Cic, Liv., auf der Rednerbühne (vor 
vem verfammelten Bolfe); Sulpicii caput. pro 
rostris ostentatum, VelL, auf der Repnerbühs 
ne; tp. poct, das verfammefte Volk ſelbſt; ro- 
stra movere, Lucan. ; tenere, id., = fic beperre 

- fchen; rostra optare, id., Bolfsverfammlung (= 
Frieden) wiünfden. 

Röta, ae, f. 1)irgenb c. Rad, 3. 8, der 
Töpfer, Hor. gp, 0b. das Rad, worauf Mille 
tHäter audgefpannt wurden, Cie., des rion, 


" Roscius—Rota 


2) etw. Schnabel», 


/ 


Virg. 2; bef. e. 28agenrab ; poct, a) c, Was 


gen, 4. B. rota. Solis, od. Luciferi, Ovid., Ti- 
bull.; pedibusve rotave, Ovid, zu jug oc, zu 
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Wagen; b) die Pferde des Wagens, Sil.; lp. 
a) impares Qb. dispares rotae, bei Ovid., = 
das elegiche SBerámaf; 4) fortunae rota, Cic., 
(wegen per Inbeftänvigfeit); in amoris rota ver- 
sari, Plaut.; cf. Prop. 2, 7, 32. 2) poet. der 
Kreis, den das Rad gfeid)f. befchreibt ; rota 
septima, Prop., die ficbente Umfahrt im Gite 
cud ; poet, Bahn eines Himmelskörpers, Virg. 
3) c. Seefiſch (viell. eine Art Wallſifch), Plin. 

Rötäbilis, adj. freisförmig, Ammian. 

Rötätim, ade. freisförmig, Appul. i 

Rötätio, ónis, f. Das Herumdrehen im Kreife, 
z. B. eines Zirkel, Vitr. 

Rotator, óris, m. poet. der etw. im Kreife 
drebt, Stat. 

. Rötätus, us, ım. das freiéfórmíge Herumdre- 
ben, Stat., Auson. 

Röto, 1. 1)tr. radförınig im Kreife herume 
drehen, ſchwingen (3. 9. das Schwert, einen e), 
Ovid., Hor.; fumum, Hor., wirbeln; rotari,Ovid., 
fid freidfórmíg bewegen; tp. poct. sermo ro- 
tatus, Juven., — geläufig. 2) intr. a)fich drehen; 
saxa rotantia, Virg. = rollende Felſen; b) e. 
Rad ſchlagen (ber Pfau), Colum. 

Rótüla, ae, f. (dem.) c. Rädchen, Plaut., 
Colum. 

Rötundätlo, onis, f. eigtl. das Nundmarpen ; 
linea. rotundationis, Vitr., die Zirkellinie, 

Rötundätus, adj, abgerundet, rund, Vell. 
— adv. tp. abgerundet (im Ausdrucke), 

ic. 

Rótundífolíus , adj. rundblütterig , herba, 
Appul. 

Hótunditas, àtis, f. runde Geſtalt (cined 
Edelſteines, Blattes p), Plin. 

Rötundo, 1. abrunden (c. Holz e), Cic.; so 
rotundare od, rotundari, Plin., fid) runden, rund 
werden; tp. poet. rund (= voll) maden, 5.8. 
eine gewilfe Summe Geldes, Hor. 

Rötundüla, ae, f. (dem.) ctio. Rundes, z. 9. 
cine Nudel, Macrone, Appul. 

Rötundus, adj. rund, stella, Cie, ; mutat qua- 
drata rotundis, (ſprüchw.), Hor.; toga, Quint., 
bübfd) anliegend; tp. a) Schön paſſend in feincit 
Theilen (3. 39. eine Rede; it. vom Schriftfkeller 
ſelbſt) = abgerundet, fließend, Cie.; ore rotun- 
do loqui, Hur., flicBeno ſprechen; b) moralifch 
abgerundet = fid fclbft genug, feine Glückſelig— 
fcit nicht außer fi fuchend, id. Sat. 2, 7, 86. 

Roxäne, es, f. Gemahlin Alexanders des Gr, 
Curt, 

Rübefücío, feci, factum, 3. voct. röthen 
(mit Blut), Ovid. 

Rübellfänus, adj. vitis, eine Art Reben mit 
röthlichem Holze, Colum. 

Rübellio, onis, f. c. röthlicher Fiſch (viell. eine 
Art Seebarbe), Plin. 

Rübellus, adj. röthlich, Plin. 

Rübens, tis, adj. 1) rotb, röthfich, uva, Virg.; 
vultus, Hor. 2) poct. errötbend (vor Scham), 
Tibull., Mart. 

Rübeo, ài, 0. S., 2. 1) roth feyn (*. Farbe, 
Licht, Schlägen e), Virg., Ovid. 2) errötpen (vor 
Scham), Cic. 

Rüber, bra, brum, adj. roth (Blut, Furbe, 
$aar), Hor., Plin.; poct. Occani rubrum ac- 
quor, Virg., 9. den Sonuenſtrahlen geröthet ; 
mare vubrum (fouft Ecytliraeum), Cic., bad roto? 

5* 
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1415 Rubesco—Ructus 
Mecr; poct. rubrae leges, Juven., mit rothen 
Titeln; f. Rubra. 

Rübesco, di, 0. S., 3. 1) fid) rötben (v. Blut, 
v. der Sonne e), Virg., Plin. 2) erröthen (aus 
Scham pr), Ovid. 

Rübeta, ac, f. giftiger Froſch, ber fid) in Dorn, 
beden aufbiclt, Plin. 

Rübeétum, i,'n. Broinbeergebüfch, Ovid. 

1. Rübéus, adj. rotb, color, Varr., Colum. 

2. Rüb#us, adj. von Brombeerſträuchen, 3.99. 
virga, Virg. G. 1, 266. 

Rübi, örum, m. Srt in Apulien, bei Canu- 
sium, jet Ruvo, Hor.; die Einw. Rubusimi, 
örum, »n., Plin. 

Rübia, ae, f. Färberröthe, Krapp, Plin. 

RübIco ob. Rubicon, ónis, m. Heiner Fluß in 
Gallia Cisalpina, vor Auguftus die Grenge imi» 
fhen bem cisalp. Gallien u. Italien, bei. Ra» 
venna, jet Pisatello ; berühmt in der Geſchichte, 
weil Caͤſar mit einem Heere aus Gallien über 
ihn gegen Rom 30g, Cie. e. 

Rübicundülus, «dj. (dem.) ctm. roth (vor 
Cam g), Juven. . 

Rübicundus, adj. rot (v. Farbe, im Gefid» 
te), aud) — von der Sonne geröthet ob. gebräunt, 
matrona, Ovid.; poct. Ceres, Virg., (röthliches 
= gelblihes) Getreide. 

Rübidus, adj. roth ob. röthlich, Suet.; pa- 
nis, Plaut., = braun. 

Rubigo g, f. Robigo. 

Rübor, öris, m. 1) bic 9tótbe = bad Roth 
(4. 8. Schminke), Cie. Or. 23. 2) die Röthe = 
die rothe Befchaffenpeit (einer Sarbe, bed Gee 
fibt &), Cic., Ovid.; ſcherzh. aliquem in rubo- 
rem dare, Plaut, = einen roth u. braun fiblae 
gen. 3) die Schamröthe, rubor alicui suffun- 
ditur, Liv.; tp. a) Beranlaffung zu erröthen ; 
rubori mihi est, Tac., = ich erröthe, id) ſchäme 
mid; b) Schampaftigfeit, Berfhämtpeit (be 
Redners), Cic. ; c) die Schande, Ovid., Tac. 

Rübra, adj. n. saxa, Felfen in Etrurien, Liv. 

Rübresus, Rubrensis, adj., lacus, Mel., Plin., 
Deut zu Tage l'etang de Sigean, diente ber 
Stadt Narbo als Hafen. 

Rübrica, ae, f. (cigtl. adj., cf. Plin. 18, 14, 
36.) 1) iebe rote Grece, bef. Zinnober, Rös 
thel, um ctio. damit zu bezeichnen, Hor., Colum. 
2) tp. die Gefege Gveil die einzelnen Artikel 
verfelben votó bezeichnet waren), Pers., Quint. 

Rübricätus, i, m. Fluß weft. v, Barcino in 
Hisp. Tarrac., jetzt Xlobregat, Mel., Plin. 

Rübricösus, adj. 1) rotb, Plin. 2) voll to» 
ther Erde, ager, solum, Cat., Colum. — 

Rübrus, adj. — Ruber, Solin: 

Rübum, i, ». f. Rubus 2). 

Rübus, i,m. 1) bic Brombeerſtaude, Virg., 
Plin. 2) die Brombecere, Liv. 

Ruciätrix, icis, f. ald adj. poet. Aufftoßen 
verurſachend (eine Pflanze), Mart. 

Ructo, 1. u. Rustor, àri, rülpfen; aci- 
dum ructat, Plin., cá ftößt ihm fäucrlih auf; 
aprum ructare, Mart., nad) genoffenem Schwarz⸗ 
wildbrete rülpfen; poct. eruor ructatus, Sil., 
ausgeſpieenes Blut; versus ructari, Hor., 
Eſchlechte, gemeine) Berfe ausftoßen. 

Ructor, f. Ructo. -74m * 

Ructus, us, m. das Rülpſen, das Aufſtoßen 
des Magens, Cic.; fontium, Vitr., das Auffprur 
deln v, Quellen. 





— 
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" Rüdectus, adj. troden, mager (Erdboden), 
;M. 

Rüdens, tis, m. 1) c. flarfed Seil, bef. für 
Schiffe = Tau, Cie., Virg.; (fprüdhw.) fortuna 
rudentibus apta, Cic., das Glüd, das an Schiffd- 
taue gefnüpft it (= fepr ungewiß ift). 2) pott. 
— Shifffaprt, Val. Fi. 

Rudera, f. Rudus. 

Rüdérárius, adj. zum Scutte gehörig, eri- 
brum, Appul. 

Rüderätfo, önis, f. 1) das Berfertigen des 
Eſtrichs aus Heinen Steinen, Vitr. 2) die Eftrid» 
maſſe felbft, id. 

Rüderätus, adj. mit Heinen Steinen (Schutte) 
bebedt, 3.8. e. Feld, Plin. 

Rüdero, f. einen Eftrihd machen aus Heinen 
Steinen, Vitr. 

Rüdiae, àrum, f. Stadt in Gafabrien, Gr. 
burtsort des Dichters Guniud, Mel., Plin. Da» 
von: Rudinus, adj. aud Rudiä; Subst. der Rus 
diner, Cie. 

Rüdláàrfus, i, m. €, ausgedienter Gladiator 
(f. 2. Rudis), Suet. 

Rüdicüla, ae, f. (dem.) c. Heiner Stab (Lil. 
fef) zum Umrüpren, Kelle, Quirl, Colum., Plin. 

Rüdimentum, i, n. die crfte Probe, die man 
in etw. ablegt (3. B. als Redner, im Kriege, in 
der Regierung), Liv.,Virg.; rudimentum ponere, 
Liv., 0b. deponere, Justin., die erfte Probe ab» 
legen. 

1. Rádis, adj. (verw, mit raub, rof, alíe 
wohl zuerſt) = raub anzufühlen, nod) nicht glatt 
gearbeitet (3. 9. e. Stein g), Quint.; dab, tp. 
a) über. von Menſchenhand nod) nidt be: 
arbeitet (Metall, Feld, Wolle e), Plin., Varr., 
Virg., Ovid.; b) nod nidt gehörig 9c 
reift (eine Traube), = unrcif, Mart. ; c) roj 
v. Arche Anlagen = nod nicht gehörig 
gebildet (4. 9. Stimme c), Ovid., Quint., = 
unlieblih; d)rop in gewiffen Kenntniſ— 
feng, 3. 9. rerum omnium, Cic., unfundig 
in p; belli, Hor., od. ad bellum, Liv.; musicae, 
Suet. ; fo auch rudis ad partus, Ovid., ad mala, 
id.; in jure, in republica, Cic., unerfabrcu üm 
Rechte, in der Staatsverwaltung ; arte rudis, 
Ovid., rob, unerfaprem in einer Kunft; rude 
seculum, Quint., €. ungebildetes; anui rudes, 
Tao., die abre der Unorfaprenheit (der Kind» 
beit); ef. Mart. 7, 94, 8.; e) rob = nod) nicht 
gehörig ausgearbeitet (c. Buch), Cie. ; consi- 
lium, Plaut., c. roper Plan; f) nen, friſch = cri 
entflanden od. geivorden ge, 3.9. nati, Val. Fi. 
ncugeborene Kinder; carina, Appul ; medica- 
menta, Plin., die vorher noch nicht augewendet 
worden find; amor, curae, Mart., Appul.; £) 
neu = unerfahren in etw., z. B. puella, Mart., 
unerfabren in ber Liche; fo aud) auimi, Prop, 
— unfduíbige; amphitrite, Untull., = worauf 
nod fein Schiff fuhr; h) cíiufad = funit* 
[od (Gefang e), Tac.; querelae, Mart,, unge 
fünflpite; fo aud) opus, vestis, Ovid., capilli, 
Sen., = ungcfdmüdt; i) nicht paffend für . 
Mart. 6, 42, 4, 

. 2. Rüdis, is, f. (unfer Ruthe) 1) c. Stab 
zum Umrühren = Rüprlöffel, Quirl, Cat., Plin. 
2) e. Stab zum Fechten (= 3tappicr), Ovid., Liv; 
(NB. Fechter erhichten einen ſolchen, zum 3c» 
ben ihrer Freiheit); tp. rudem accepisse, rude 
donatum esse, Cic., Hor., = v. gewiſſen Pig 
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ten förmlich frei geſprochen ſeyn, ausgebient 
baben, 


Rüditas, ätis, f. bie Rohheit in etw., bie 
Ungeſchicklichkeit, Appul. 

Rüditus, us, m. das Schreien. bed Efels, das 
Jaen, Appal. * 

Rüdo, ivi ob.,rüdi, rüditum, 3. frbnarrenb 
fárcien (wie e. Gfef; aud) v. andern Thieren 
u. Menſchen), Virg. ; it. (9. Dingen) fdnarren 
od. fnarren, 3. B. e. Schiff, id. 

Rüdor, öris, m. das Brüllen, Appul. 

Rüdus, éris, m. 1) allerlei Meines Gerülle, 
bif. Meine Steinden (alf 2); it. Schutt ». 
Gebäuden, Plin., Tac. 2) Plur. rudera, Tac., 
Suet., eingeftürgted Öemäuer. 3) rudus od. rg- 
dus novum, Vitr., Plin., Mörtel zum Ueberzie— 
ben ber Wände, Fußböden p, die Eftrihmaffe; 
redivivum, Vitr., fon einmapl gebraudte. - 

Rüfesco, o. P. u, S., 3, röthlic werben (eine 
Maffe), Plin. . 

Röffus, i, m. der galliſche Name für chama, 
der Hirſchluchs, Plin. 


Ráfo, are, röthlih machen (das Baar), Plin. | 


Rüfrae, àrum, f. Stadt in Campanien, jegt 
nad Einigen Lacosta Rufaria, Virg. 

Rufrium, i, n. famnifches Städtchen an ber 
Örenze der Hirpiner, jet Ruvo ín Terra di 
Bari, Liv. 

Rüfülus, adj. vöthlih; Subst. e. Rothlopf, 
Plaut.; Piur. Rufuli, diejenigen Oberften, die 
der Feldderr wählte, während die vom Bolfe 
gewählten comitiati hießen, Liv. 

Räfus, adj. 1) roth (Blut p); Subst. c. 
Rotplopf, 3 DB. rufus quidam, Plaut., rufus 
quis, Ter. 2) c. róm. Beiname = der Rothe, 
j 9. Curtius Rufus, ber Geſchichtſchreiber. 

Rüga, ae, f. 1) bic Falte, bie Runzel am 
Kleide, in der Haut, bef. aber im Giefidte, Ovid., 
Hor.; tp. a) das Alter, cf. Cic. Sen. 18.; b) 
die Traurigkeit; haec si rugam trahit, Ovid., 
— hij verdrießlich madt, dir mißfällig ift; e) 
der finftere Ernſt, das finftere Wefen; rugis 
supercilioque aliquem decipere, Cic.; rugas 
cogere, Ovid., finftre Mienen annehmen; re- 
mittere aliquid ex rugis, Plin. Epp., etw. von 
feinem finfteren Weſen nadlaffen; 4) etw. Ent« 
ftellendes, à. B. rugam figere rei, Juven., ei⸗ 
nit Sache einen Makel anbäugen. 2) im Plur., 
der Vergi n a die Schraubenmutter, Plin, 
13, 31.-3) Beiname, 3. B. bed Sp. Carvilius, 
Yal. Max., Gell. 

Rügátus, adj. gleichſ. runzelig (bie Schale 
einer Mufchel), Plin. .— * > 

Rugri, órum, m. germ. Hanptvolf an ber 
Diüfee zwifchen der Over u. Weichfel, aud) im 
Befige der Infel Rügen, wo die Göttinn ere 
tdus befonders verehrt wurde. Später gründe» 
ten fie ein neues Reid an der Nordſeite bec 
Donau, nach ihnen Rugiland genannt, in Des 
fterreich u. ObersUngarn, welches Dbvacer vere 
nichtete. 

Rágo, 1. intr. ſich runzeln (e. Kleid), Plaut. 

Rügósus, adj. 1) runzelig (Wangen, Beere, 
Stitn e), Ovid., Colum.; poct. senecta, Tibull., 
das rungelige Alter. 2) poet. rungelig machend 
(vor Kälte), pagus, Hor. Epp. 1, 18, 105. (vich, 
au$: das Dorf von Kälte gerunzelt). * 

Rütdus, adj. rauf, uneben, Plin. 

Rüina, ae, f. 1) das Herabflürgen (3. 8. pact. 


(Hor. = dein Todedta 
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bed Hagels, ber Nüffe), Lucr., Mart. 2) ber Eins 
flurz (eines Zimmers), Cie.; poet. ruinam fa- 
cere, trahere, dare, Hor., Virg., einſtürzen, 
(legtercd auch v. Menſchen) flürzen, fallen im 
Kampfe, Virg. A. 11, 613.; ty. Jj ber Stu, = 
ber lintergang (des Staates, ders Bermögeng e), 
Cic.; it. die Niederlage des Heeres, Liv. 42, 
66. extr.; Hor. Od. 4, 14, 18.; b) der Tod, Ne- 
ronis, Plin.; ille dies utramque ducet ruinam, 
wird aud ber meinige 
feyn; c)poet. der Fepftritt; ruinam facere, 
Lucr. 3) das Eingeftürzte ſelbſt, Ruinen (einer 
Stadt e), Ovid., Plin.; ruinis templorum templa 
nedificantur, Liv. 4) poct. das Herabgeſtürzte 
felbft, 4. 38. ruina cocli, Virg., = Regen; poli, 


Ruinosus—Rumpo 


' Val. Fl., = der Donner, 


Rüinösus, adj. 1) baufällig (e. Haus), .Cic., 
Sen. 2) poet. was cingefallen ift, Ovid. 

Rullus, i, m. römiſcher Beiname, 3. 8. P. 
Bervilius Rullus, der befannte 3Botfétribun zu 
Gicero'é Zeit, Cic. 

« Rüma, ae, f. (alt) die füugenbe Bruft (mam- 
ma), Varr. 

Rümen, Inis, n. (alt) 1) die ſäugende Bruft, 
Plin. 2) die Kehle, ber Schlund, Plaut. 

Rümex, Icis, c. ber Sauerampfer, Plin. 

Rüraía, ob. Rumina, ae, f. eine Göttinn ber 
Säungenden Dei. ben. Römern, Varr. 

Rümifico, àre (6. rumor) unter die Leute 
bringen, öffentlich rüfmen, aliquem, Plaut. 

Rünfgöro, àre; befannt machen, Fest. 

Rümigo, àre, twiederfäuen, Appul. 

Rüminàlis, adj. 1) wiederkiuend (c. Z pier), 
Plin. 2) ficus, Liv., od. arbor, Tac., der Freie 
genbaum, unter welchem Romulus u. Remus, 
an ber Wölfinn faugend, gefunden wurden. 

Rümfnätlo, ónis, f. 1) das Wicderkäuen; tp. 
&) Wiederfehr (4. 99. des Winters), Plin.; b) 
Gedanken, die einer ftetd bei fid hegt, Cic. 2) 
das Einwahfen (3. B. der Schale einer Frucht 
zwifchen die Kerne), Plin. 

Rümino, äre, u, Ruminor, äri, wiederkäuen, 
herbas, Virg.; tp. wiederholt überbenfen, ali- 
quid, Varr. 

Rümfto, àre, befannt machen, ausbreiten, 
Naev. b. Fest. 

Rümo, äre, (aft) = Rumino, Fest. 

Rümor, öris, s. (verw. mit rüfmen = fa 

en) 1) überb. das Rühmen = bic Acußerung, 
n Phrafen wie: rumore secundo aliquid exci- 

ere, Tao., = mit Aeußerungen des Beifalls; 
0 aud) iter celerant rumore secundo, Virg. 
Aen. 8, 90,, = unter frógfidem Zurufe; ba. 
rumor secundus überh. = Beifall, ef. Hor. Epp. 
1, 10, 9. 2) eine Sage, c. Gerüdt, c. Gc 
rede; rumor est, Cio., ob. incedit, Tac., ob. 
poet. sonat, Mart., = das Gerücht geht. 3) ber 
Ruf, in dem einer flcbt ; rumore adverso esse, 
Liv., 0b. poct. rumore malo flagrare, Hor., 
= in übelm Rufe fliehen; rumori servire, Plaut., 
auf feinen (guten) Ruf bevadt feyn; rumo- 
rem plebis affectare, Tac., fi beim Bolte be» 
liebt zu machen fuchen. 

Rumpo, rüpi, ruptum, 3. 1) jerreißen, aue- 
einander reißen, aufreißen (c. Ganzce), 4. 98. 
catenas, Cic., — fprengen; pontem, Tac., ab« 
brechen, abreißen; vomicam, Plin., c. Gc» 
ſchwür öffnen; lumina fletu, Lucan., fid) bie 
Augen ausweinen; membrum, Cat., — e, Glied 


"i 


1419 Rampotinetnum—Rao 


brechen; rumpere se, berften, 3. ®. ſafti— 
ges Obſt, Plin., ob. 3emb burd) große Anftren» 
gung, Plaut.; rumpi, berften (Steine durd 
die Kälte), Plin., (e. Geſchwür, e. Berg, cine 
Schlange, einer aus Neid), id., Virg.; byverbol. 
(t rumpere = beinahe berften maden (3. B. das 
Getraide die Scheuern),id.; leporem , Mart., 
= beinahe zu Tode jagen; fo aud cicadae rum- 
pent cantu arbusta, Virg., = fie zirpen fo ftarf, 
daß die Bäume berften möchten; fo aud) rumpi, 
Virg., Ovid., beinahe. berften ; 

tp. a) zerreißen = zu nichte machen, 3.38. 
einen Vertrag, c. Zeftament, Cie., eine Berbin« 
bung, Hor. ; : 

b) verlegen (das Völkerrecht), 
fidem, Virg., leges, Lucan.; 

c) unterbreden = hemmen (den Schlaf, 
Worte, eine Reiſe p); taciturnitatem, Tac., fein 
Schweigen brechen; rumpo patientiam, Suet., 
= die Geduld geht mir aud, reift mir; moram 
od. moras rumpere, Virg., Orid., Plin. Epp., 
nicht länger zögern = eilen; 

d) ſchwaͤchen (wie Ausfchweifungen eie 
nen), Prop., Catull., Ovid, 

2)1od», abreißen (eines b. bem andern, 
t. Seil, einen Riegel, e. Schloß v. etw.), Virg, 
Cie. (die Kleider v. ber Bruſt), Ovid.; am- 
plexus, Val. Fl., trennen; colla' tauri securi, 
Ovid., trennen, abhauen. 


Liv. ; 


3) fid gewaltfam ctm. eröffnen, viam, adi- : 


tus, Virg., fid) gewaltfam einen Wege bahnen. 
4) poet. etw. gewaltfam audeinander tfe» 
fen, = durchdringen dur g, 3. B. agmina me- 
dia, Virg.; Alpes, Sil. 
5) poet. durd Aufreißen hervorfommen mas 
ben, fontem, Ovid.; fo auch vocem, questus, 
Virg., hervorbrechen faffen, ansſtoßen; se rum- 
ere, id., hervor brechen (e. Regen, Strablen, 
(üffe p); turbo ruptas, id., hervor gebrochen. 
RumpoótInétum, i, n. (vergl. Rumpus) c. mit 


niedrigen Bäumen befegter Weinberg, wo bie . 


Hanfen v. einem Baume zum andern gezogen 
wurden, Colum. 

Rumpötinus, adj. dasjenige, woran fi bie 
Weinranten halten, um v. einem Baume zum 
andern gezogen zu werden, arbor, Colum. ; ge- 
nug arbusti, id.; Subst. -us, i, (f.?) der Mad» 
holder (der dazu bef. geeignet war), Plin. 

Rumpus, i, m. c. Beingefent (wenn die Weins 
ranfen v. einem Baume aum anderen gezogen 
werden), Varr. 

Rümuscülus, i, m. (dem.) (verädhtlih) bad 
Gerede der Leute, das Geſchwätz, Cie. 

Rüna, ne; f. cine Art Gefchoß, Cic., 

RuncàtIo, onis, f. 1) das Ausgäten des Un— 
frauts, Colum. 2) das audgegätete Unfraut, id. 

Runcätor, óris, m. ciner der linfraut aus— 
gätet, Colum. 

Runcina, ae, f. der Hobel, Varr., Plin. 

Runcino, 1. abhobeln, Varr. 

Runco, 1. 1) ausgäten (Unkraut), Varr. 2) 

oct. glatt rupfen (einen Theil des Körpers), 

ers. 

Rüo, rüi, rüTium u. rütam, 3. L tr. 1) poct. 
mit Heftigfeit nicberrcigen (3. 9. c. Wind Schiffe, 
Segel, einen auf den Boren), Virg., Luer.; 
cumulos arenae, Virg., nicberreipen = eben ma— 
Gen; ruta caesa, Cic., was nicht nict« u. nagcle 
fe in; tp. ruere rempublicam, id. Att. 2, 15., 
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umftürgen. 2) poct. mít. Heftigfeit hervor reis 
fen = aufwühlen, 3. 8. Winde das Meer; nu- 
bem ad coelum, Virg., empor führen; spumas 
salis aere, id. burdfurden. 3) poct. ſchnell 
od. baftig etw. berbeifdbaffen, 3. B. divitias, 
Hor. Sat. 2, 5, 22.; cf. Virg. A. 11, 211. IL 
intr. 1) herunter ſtürzen (Rlüffe v. den Bergen, 
9tegen oom Himmel), id. 2)einftürgen (e. aud p), 
Liv.; quid? si coelum ruat, Ter., wie wenn 
der Himmel einftürzte (b. b. wenn bad Aergſte 
geſchähe); it. niederftürzen, fallen (im Same), 
Virg.; tp. zu Grunde geben; ruere illa non 
possunt, Cic. 3) hervorftürzen (aus ben 25e 
ren), Liv.; poet. bersorfommen (3. 9. Stim⸗ 
me, Zag, Abend e), Virg., Val. Fl.; ruit Ocen- 
no nox, Virg., flür3t aus dem Ocean bereor = 
bricht an. 4) wohin ftürgen -(in fein Schwert, 
zur Stadt, ins Treffen), Virg., Liv.; dab. überh, 
babínftürgen, rennen, eifen; illum (Caesaren) 
ruere nunciant, Cic.; quo rui«? Virg.; quo rui- 
tis? Hor.; poet. sol ruit, Virg., = eilt dahin, 
gebt unter; tp. a) ad interitum ruere, Cic., o. 
in exitium, Tae., in fein lIngfüd rennen; v) 
fib übereilen, übereilt handeln, anfaufen (. 9 
c. Käufer p), Cic.; in dicendo, id,, fid) in feinem 
Bortrage verlaufen; cf. id. Att. 7, 7. extr. 

Rüpcs, is, f. (veriv. mis Riff) e. abſchüſ⸗ 
figer els, Liv.; it. poet. cine &lippe, Virg. 
al. . 

Rüpex, Yeis, adj. hart, raub, bäuerifc, Gell. 

Rüpticápra, ae, f. die Gemfe, Plin. 

RüpIco, önis, m. c. bäurifher Menſch, Appul 

RupilTus , röm. Geſchlechtobenennung, j. 8. 
a) A. Rupilius, c. Arzt, Cic. ; b)e. Schaufpieler 
zu Cicero's Zeit, id.; c) P. Rupilius Rex, aus 
Präneſte, v. Octavian proferibirt, Hor. Sat. f, 


— €, 1.5 adj. leges, Cic., vom Conſul P. Rupilius. 


Rüpina, ac, f. eine Steinfluft, Appul. 

Ruptor, öris, s. tp. bcr Berleßer, foederis, 
Liv.; pacis, Tac. 

Ruptum, i, n. c. Riß, Plin. 

Rürälis, adj. ländlich, Ammian. 

Rürätfo, onis, f. die Landwirthſchaft, Appul. 

Rürestris, adj. ländlich, Appul. , 

RürTcöla, ae, adj. 1) das Fand bauend, bos, 
Ovid.; Subst. -ac, Canblcute, Colum. 2) pott. 
das fanb bewohnend, Ceres, Ovid.; deus, = 
Priapus, id. 

Rürigénae, àrum, c. poct. Landleute, Ovid, 

Rüro, äre, u. Rüror, àri, auf bem Lande le 
ben, Plaut., Varr. 

Rursus u, Rursum, (ftatt reversus, rever- 
sum) adr. rückwärts, zurüd, 3. B. fallen, gchın, 
zicben e, Plaut., Cic.; rursum versum, Plaut. 
rückwärts; rursum prorsum, Ter., rüdwärts u. 
vorwärts; tp. a) wieder, hinwiederum, dagegen 
(3. 98. ctio, wollen u. bann wieder verſchmä— 
ben), Cie.; b) micber = nod) einmapl, 3. 9. fo 
gen, angreifen, Ter., Caes. 

Rüs, rüris, n. 1) bad Aderfeld, Feld; voct. 
rura, Hor., Gefilde. 2) das Land (im Gegen | 
fage der Stadt) mit Allen, was dort ang 
troffen wird, Feld, Waldung e; rure, Hor., 0à 
beffer ruri, Cic. g, auf dem Lande; it. rure, 
Cic., Ter., 0b. ruri, Plaut., vom Lande, z. € 
weggehen; rus ire, Ter., aufs Land geben; Ir 
poct. das Land = das bäuerifche Wefen; ve- 2 
stigia ruris, Hor. ; pleni ruris ct inflcetiarum - 
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Catall. 3) €. Landgut, e. Beſitzthum auf dem 
Lande; rura. peragrare, Cic. 

Rusndir, (Iris, n.?) Stadt u. Hafen in Mau- 
retan. Tingitana, jegt Melitta im maroffanifchen 
@rbiete, Plin. : 

Ruscárius, adj. den Mäufedorn ob. Brüſch 
betreffend, Cat., Varr. 

Ruscino, önis, f., Liv.g, Stadt in Gall. Narb., 
ist a Toar de Roussillon bei Perpignan, an 
den Flüßchen gleiches Namens, bei Plin. Ver- 
rodubrum, jetzt Tet. , 

Ruscinon, ónis, m. Dafen an der fartfae 
giſchen Küfte, wo bie Fartpagifche Flotte, als fie 
tie Römer in den Eaftra Eorneliana angreifen 
wollte, übernachtete, Liv. 

Ruscälum, i, w. €. Gütchen, Gell. 

Roseum, i, m. Ob. -us, i, f. Mäufedorn, 
Brüſch, Virg. 

Rüsellae, àrum, f. cine ber zwölf Republiken 
in Etrurien, ‚frühe v. den Römern erobert, wel» 
de hier eine Golonie anlcgten, Liv.; adj. Ru- 
sellänus, rufellanifch, ager, id.; Subst. Rusel- 
lani, órum, m. die Einw. ». Rufellä, id.” 

Rüsicàda, ae, f. Stadt im innerfien Winkel 
dis mmidiſchen Buſens, jeßt Sgigata ob. Stora, 
Mel., Plin. 

Russätus, adj. rothgeflcivet, auriga, Plis. 

Russöus, adj. rótblid), Petron., Appul. 

Russus, adj. roth, velum, Lucr, 

Rustfcanus, adj. die Art u. Sitte des Landes 
(im Gegenfage zur Stadt) betreffend, fanbmáne 
niſch; vita, Cie., der Aufenthalt auf dem Yande 
(tagegen vita rustica das Landleben mit allen 
tap gehörenden Beipäftigungen ); vir, id.,= auf 
dem Lande erzogen, im Gegenf. des Städters, 
tab. aud) = tp. ſchlicht, einfach. 

RustIcátIo, ónis, f. 1) das Leben auf bem Lande 
od. anf dem Landgute, Cic. 2) die Landwirtp- 
ſchaft, Colum. 

RustIce, adv. ländlich, bäuerifch, 3. B. reden; 
t». bänerifh = unmanierlic, facere, Cic. 

Rusticitas, àtis, f. 1) ländliche Einfalt ob. 
Ofenheit, Plin. 2) báucrifded Wefen, Plumps 
Lat (im Betragen g), Suet., Ovid.; it. unzei— 
lige Blödigfeit, id., Sen. — : 

Rusticor, ari, 1. 1) auf bem Lande od. Land⸗ 
gute [cben, fid aufhalten, Cie. 2) Landwirth- 
ídaft treiben, Colum.; it. felbft Feldarbeit vers 
ſchen (wie 3. 8. Sklaven), id. 

RustIcülus, adj. (dem.) 1) e. fchlichter Land» 
mann, Cie. Sest. 33. 2) poet. bäueriſch = 
Pump, libellus, Mart. 

Rusticus, adj. 1) das Feld u. beffen Bear— 
beitung betreffend; instrumenta, Phacdr., Scb» 
eniti qaften ; opus rusticum, Ter., $eldarbeit. 
2) ländlich (im Gegenſatze der Stadt), 4. B. 
vita, Cic. (vgl. Rusticanus); praedium, id., €. 
Landgut; numina, Ovid., ländliche Gottheiten; 
homo ob, bog rusticus, Cic., c. Landmann, b. b. 
Jeder, der auf dem Lande ob. Landgute febt, 
Laudwirthſchaft treibt; poct. colona, Ovid., = 
Binerinn; sedulitas, id., die Emfigfeit bcr 
Sandleute ; tp. 2) ländlich, ungefünftelt, 3. :8. 
veritas, Mart. ; 8 bäueriſch = rob, ungeſchliffen, 
dlump, ungebildet (Sitten, Gedicht e), Cic., 


Virg.; non rusticus hospes , Ovid., nicht mas 
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nierlich; podor, id., ungeitige ob. tölpifche Schüch« 
terubeit; Subst. -us, i, m. poct. c. Bauer = 
c. ungebildeter Menſch, Virg.; poct. rustica, 
Ovid. Am. 3, 10, 17., unbefanut mit der Liebe, 
ihr abgeneigt. 

Rüsücürlum, i,n. Stadt in Numidien in ber 
Nähe bed heutigen Algier, am Ausfluffe des 
heutigen Magzafran, Ptin. 

Rüta,ae, f. (gr.) die Raute Ce. bitteres Kraut), 
Ovid.; tp. das Unangenehme (einer Perfon od, 
beffen, was fie fagt), Cic. 

Rütábülum, i,n. 1) c. Rüprlöffel, cite Kelle, 
Colum. 2) eine Dfenfrüde (um das Feuer vor» 
zuſcharren), Cat.,.Suet. 

Rütätus, adj. 1) mit Raute angemadt, 3. 9. 
mustum, Plin, 2) poct. mit Raute bededt ob. 
geſchmückt, lacerti, Mart. 

Rütellum, i, n. cine Meine Schaufel, Lucil. 

Rüténi ob. Rutheni, órum, m. Volk in Gall. 
Aquit. u. Narb. im heutigen Rovergun, Caes. 

Rütflans, tis, adj. röthlich, arma, color; f. 
Rutilo. Pl 

Rütrlátus, adj. röthlich gefärbt (Haare), Liv.; 
f. Rutilo. 

Rütrleseo, o. P. u. S.,73. röthlich werden (c. 
Thier), Plin. 

Rutilianus, f. Rutilius. 

Rütiltus, Name einer róm. gens, au bekann— 
teften: 1) P. Rutilius Lupus, c. Redner it. Ge— 
ſchichtſchreiber, zur Zeit bed. Marins, Cic. 2; 
adj. Rutilianus; narratio, eben dieſes Geſchicht 
ſchreibers, Cic. 2) P. Rutilius Lupus, e. jüngerer 
Nedner, ber de figuris sentent. gef ricben, 
Quint. 3) cin Claud. Rutilius, aus Gallicn, hat 
c. Itinerarium in Berfen zur Zeit des jüngere 
Theodoſius verfaßt. 

Rütilo, f. 1) tr. roth ob. röthlich machen 
(die Haare), Plin. 2) éntr. röthlich ſchimmern 
(wie Waffen), Virg., Tac.; f. Rutilans, 

Rütilus, adj. roth, röthlich (Flamme, Blut, 
Haare, Mähne); caput, Plaut., Kopf mit ros 
tben Daaren; poet. glänzend, fehimmernd (c. 
Panzer), Val. Fl. 

Rütrum, i, n. 1) eine Art Schaufel, Liv., 
Ovid, 2) die Mörtelfelle, Vitr. 

1. Rütüba, ae, f. Verwirrung, Varr. b. Non. 

2. Rütüba, ae, m. nom. pr. a) Name eines 
Gladiators, Hor.; b) Fluß in Ligurien, Plin., 
Lucan. , 

Rütüla, ae, f. (dem.) die Raute, Cic. Fam. 

, -T/ . 

1. Rütülus, i, m. kleines Streichbrett am Pflus 
ge, Plin. 18, 18, 48. (ft. Rotulas?) 

2. Rütülus, 1) Subst. Rutulus, i, m. e. 9tutus 
Ier, Virg.; bäufiger im Pur. Rutuli, die Rutu- 
ler, Völkerſchaft im alten Latium, deren Haupte 
ftadt Ardea war, Liv.; Rutulus audax, = Tur- 
nus, Virg.; auch beißen Rutuli, örum, m. bic 
Römer, Nil. 2) adj. rutulifh, sanguis, Virg.; 
rex, = Turnus, id. 3) Rutuli, die Einw. von 
Sagunt, als einer Gofonie v. Ardea, sil. 1, 
584., 2, 541. 

Rütüpinus, adj. Hafen u. Ctatt Rutupiä bei 
ben Caverni in Britannien betreffend, Lucan. g. 

Rätus, us, m. das Aufwühlen, Varr. L, L. 
5, 31, 136. 
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B. bezeichnet als Abkürzung 1) den Boruas 
men Sextus, feltener Spurius. 2) S. C. = Se- 
natur consulium. 3) S. P. Q. R. = Senatus 
Popnlusque Romanus, Cic. 

Saba. ae, f. Stadt im glüdfiden Arabien in 
der weihrauchreichen Gegend gleihes Namens, 
wahrfd. das heutige Saada od. Saade, 
Plin.; Dauptftabt ber Sabaei, órum, s. die ihr 
red Reichthums wegen bei den Alten berühmt 
waren, Virg, Plin.; aud als adj. Sabaeus, 
ſabäiſch, poet. für arabiſch, 3. 9. thus, Virg.; 
terra, Ovid., = das glückliche Arabien, jetzt Ye- 
men; odor, Colum., = Weihrauch aud Arabien; 
‚Babacao nubes, Stat., = Wolfen ». Weihrauch. 

Sabucius, f. Sabazius. 

Sabadia, f. Sabazia. 

Sabadius, f. Sabazius. 

Sähäla ob, Sabaja, ae, f. c. Gerftentranf ber 
ael Ammian.; Subst. -Arlus, i, m. = dir 

bn trinft ob. macht, id. 

Sabänum, Savanum, i, n. c. leinenes Zud 
zum Abtrodnen, Pallad. p. 

Bäbäte, es, f. Stadt u. Sce in Etrurien, der 
See jet Lago di Braciano, Fest. Davon: a) 
Sabatinus, adj. fabatiíd, lacus, Colum., der 
vorhin genannte See; b) Babatlus, adj. stag- 
na, Sil., derfelbe. 


Sabätla, adj. (v. Sabatius), Vada, Plin., auch, 


blos Vada, Cic., aud Sabatia, órum, n. Stadt 
‚u. Sce in Ligurien, in der Gegend des heuti— 
gen Savona, jegt Vadi, Mel. 

Sabatinus, adj. fabatinifd, b. b. zu Sabate, 
einer Stadt in Gantpanien, gehörig, 3. B. tri- 
bus, Liv. 

Säbätus, i, m. Fluß in Campanien, davon 
Sabatini, órum, m. die Anwohner deffelben, Liv. 

Sübàzía ob, Sabadia, órum, m. €. Fe bei 
den riechen zu Ehren bed. Gottes Sabazius 
ob. Bacchus, wobeigroße Ausgelaffenbeit herrſch⸗ 


"te, Cic. 


Sabäzlus, Sabadius od, Sabacius, i, m. f. 
Name 1) des Gotteá Dionyfus ob. Bachus 
(das Bort ift orientalifhen Urfprungs, entw. 
= der Trunfene, od. = die erfüllende Kraft, der 
Gabenſpender), Cic. 2) bed Jupiter, Val. Max. 

Sabbátàrfus, i, m. bcr ben Sabbath feiert = 
e. Sube, Mart. 

Nabbátum, i, t. (hebr. Wort = Ruhe) der 
Sabbat, Ruhetag der Juden (ſpäter au v. 
den Römern mit gefeiert), Hor., Plin. ge. 

Säbellfcus, adj. = Sabellus, Virg. , 

1. Sábellus, «dj. (dem. v. Sabinus) fabinifch 
für famnitifh, weil die Samniter v. den Sabis 
nern abftammen; pubes, Virg.; anus, Hor.; 
Subst. Sabellus, i, n. der Sabeller (Samnite), 
cf. Hor, Epp. 1, 16, 49. (wo cr fid) fclbft meint); 
Plur. -i, die Samniter, Plin. 

2. Säbellus, i, m. c. Iyrifcher (?) Dichter, Mart. 

Säbina, ac, f. (herba) der Säbenbaum, Ovid. 

Säbini, órum, m. cine Völkerſchaft Italiens 
bei Latium, grenzte nördlid an dic Umbri, 
füefid bid an den Anio; (die Sabiner ftam. 
men nad) Cat. Origg. bei Dion. Hal. 2, 49. von 
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dem Gotte Sabus); it. das Sabinerland, 1. 9. 
in Sabinis, Liv.; Sabinae, àrum, f. die Cab; 
nerinnen, Ovid. Davon: a) Sabinus, adj. ſa- 
biniſch, lingua, Varr.; faex, Mart., = Del (mas 
im Sabinifhen reichlich wuchs, aber flarf rod); 
herba Sabina, Virg., Ovid., Säbenbaum, Sad 
baum (Juniperus Sabina L.); ade. Sabine, 
Varr., in fabínifdjer Sprade; b) Sabinus, i,m. 
e. Samíticnname, à. B. eines róm. Elegiendid 
tere, Ovid. ; c) Sabinum, i, n. (sc. vinum) £x 
binerwein, vile, Hor. 

Säbis, is, m. 1) die Sambre, c. galliſchet 
Fluß, Caes. 2) c. Slug in Garmanicn, Plio. 3) 
cite Gottheit der Sabäer, id. 

Sábületum, i, n. c. fandiger Ort, Plin. 

Säbiülo, önis, m. ob. Sabulum, i, n. Sandert 
ob. überh. Sand, Colum., Vitr. 

Sábülosus, adj. fandig, terra, Plin.; Subst. 
sabulosa, orum, m. fandige Derter, id. 

Sabulum, f. Sabulo. 

Sàburra 0b, Sabüra, ac, f. Schiffſand (Su^ 


" faft), Liv., Virg. 


Säburrälis, adj. aus Sand beftehend, Vitr. 

Säburrätus, adj. (ſcherzh.) did angefült 
(mit Speife u. Trank), Plaut. (f. aud) Saburro), 

Säburro, äre, mit Sand ob. Ballaft beſchne 
ten, Plin. 

Säcae, pl. ärum, ım., Mel , Plin., Sing. Sacs, 
ac, Claudian., perf, Benennung der norbwärt 
v. Perfien wohnenden Völker, welche die Gri 
hen Scytben nannten, namentlich aber eine ne» 
madifhe Bölkerfhaft in der Meinen Budard. 

Sacal, n. éndecl. bic ägyptiſche Bencnnum 
für eleetrum, Plin. 

Saccärlus, adj. die Säde betreffend; naris 
Quint. B, 2, 13., c. Sackſchiff (wich. mit Gera 
befüden beladen, ob. fadfórmig gebaut); Subst. 
-^, ac, f. das Sädetragen (wie Zagelöhnt 
tbun), Appul. s 

Säcassäni, órum, m. Volk ín Armenien, um 
die Ducllen des Araxes, Plin. 

SaccellàtTo, ónis, f. das Auflegen eines Sid: 
chens auf franfe Gicber, Veget. 

Saccellus, i, m. (dem.) c. Saäckchen, fri» 
terfád doen, Cels. 

Sacchärum, i, n. (gr.) Rohrzucker (der aus 
dem Bambusropre ausfhwigende Saft), Pliv. 

Sacclperfum, i, n. eine Umpängetafche, wer 
ein man den Gelvbeutel fedte (etwa: Schub 
fad), Plaut. 

Sacco, 1. durchſeihen (burd) grobe Leinwand), 
4. B. aquam, vinum, Sen., Plin. ; poct. sace 
tus humor corporis, Lucr., = der Urin. 

Saccülus, i, m. (dem.) €. Säckchen (gui 
Gelde), Plin., Catull.; it. zum Durchfeipen bó 
Weines, Lucil. b. Cic. 

Saccus, i, m. 1) c. Sad (zu Geld, Getreide 
etw. turdaufciben), Cic, Hor. 2) c. Kräuter 
ſäckchen für franfe Glieder, Plin. 

Sacellum, i, n. (dem.) eine Kapelle mit c» 
nem Gótterbilbe, Cic. 

Säcer, era, erum, (felten Sacer, cris, e, Plaut., 
Varr.), adj. 1) überp, heilig = vom gemcinen 
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Gebrauche audgefdjfoffen (Dinge u. Petfonen), 
j. 9. vates, aedes, Hor., Cic. ; sacra profa- 
naque omnia, Sall., alles Heilige u. Unpeilige; 
jus, Ovid., unverletzlich; silentium, Hor., e. bci» 
liges, ehrfurchtvolles Stillfpweigen; tp. poet. 
heilig = ehrwürdig, lingua, Mart.; Maro, id.; 
sacra Caesaris aure, id. 2) heilig = cinem 
Gotte geweiht (4. S. e. Tag, Baum e); in sa- 
ero esse diis, Plin., den Göttern geweiht feyn; 
tp. pugio sacer magno operi, Tac., zu einem 
wichtigen Werke beftimmt ; f. Sacrum. 3) den 
Göttern (gero. den unterirdifhen) ald Opfer 
geweiht, caput Jovi sacrum, Liv.; is sacer 
esto, Hor., der foll verflucht feyn; tp. heillog, 
abfheulih; ego sum malus , ego sum sacer, 
Plaut.; auri sacra fames, Virg.; sacer nepo- 
tibus eruor, Hor. Epod. 7, 19. (bad für die En» 
kel verberblich wurde, c. Fluch den Enfeln). 

Säcerdos, ötis, m. u. f. Priefter, Priefterinn, 
Cic. ;' (ronifib: sacerdos Bonae Deae, id., = P. 
Clodius, ber fid in weiblicher Berkleidung zu 
bem Feſte der Bona Dea ffi; tp. sacerdos 
stuprorum, id.,- (ebenfalls v. P. Gfobiud ). 

Sácerdotàlis , adj. die Priefter betreffend, 
priefterlich, Plin. Epp. 

Säcerdötlum, i, n. 1) das Pricfteramt, die 

riefterwürde; inire, Cic., antreten. 2) bef.= 

uguratus, Plin. Epp. 4, 8. 

Sácerdótüla , ae, f. (dem.) eine Priefterinn, 
Varr. 

Sácfli, (is, n. ?) Stadt in Hispan. Baet. im 
Sande der Zurbuler (jegt Alcorucen), Plin. 

Sächma, át;s , n. (gr.) das Gegengewicht, 
Gleichgewicht, Vitr. 

Saeondlos, i, m. eine Art Amethyſt bei ben 
Indiern, Plin. 

Sacöpenlum 0d. Sagopenon, i, m. (gr.) ber 
gummiartige Saft einer rutbenfórinigen Staude, 
Plin.; it. die Staude fclbft, id. 

Säcrämentum, i, m. 1) bürgerlicher Prozeß 
(wobei eine Geldſumme gerichtl. niedergelegt 
wurde), Cie. 2) der Eid, Hor. Od. 2, 17, 10.; 
bef. ver Soldateneid; sacramento Od. sacramen- 
tum dicere, Liv., Caes., zur Fahne ſchwören; mi- 
lites sacramento adigere, rogare, id., zur Fahne 
fhwören faffen. 3) die Verpflichtung zum Kriege» 
dienfte, Suet. Caes. 42.; tp. der Kriegsdienft; 
longo Caesarum sacramento imbutus, Tac.; 
praemia sacramentorum , Juven. 4) Verabre⸗ 
dung, Verbindung unter Mehreren, Petron., 
Appul. 

Säcräni, órum, m. eine Bölferfchaft in Latium, 
Fest.; adj. Sacranáe acies, Virg., die facrani« 
fhen Schlachtreihen (feinen bie Ardeaten zu 
fryn, weil man in Arbea bie Saera ob, Bona 
Dea befonders ehrte, u. wahrfeh. bad Golfcgium 
ihrer Priefter Sacrani hich). 

SäcrärTum, i, n. 1) c. Ort, wo bic Heilig» 
thümer aufgehoben wurden, Ovid., Liv. 2) eine 
Kapelle (od. überh. Ort, wo Gottesdienſt ge» 
halten würde), 3. 9. Bonae Deae, Cic.; poct. 
sacraria Ditis, Virg., die Unterwelt; tp. ci» 
ligthum, 3. B. der Ratur, Sen. ; scelerum, Cic., 
e. für Verbrechen geweihter Ort. 


SácratIo, önis, f. Heiligung, Weihung, Ma- 


erob, 
Säerätus, adj. geheiligt, heilig, caput, dies, 
numen, Plin., Ovid.; leges sacratac, Cic., Die 
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fogenannten heiligen Gefeße (auf beren Ueber» 
tretung der Zob ftanb). 

Säcrlcöla, ne, m. tt, f. ber od, diejenige, wels 
(je die Opfer beforgt; Opferdiener, Tac. 

Säcrifer, féra, férum, adj. poet. Heilig» 
thümer tragend (c. Schiff), Ovid. 

SäcrIfleälis (od, -Tälis), adj. die Opfer bt» 
treffend, Tao. 3 

SäcrIfIeätlo, önis, f. das Opfern, Cic. 

SácrIfIcátus, us, an. bad Opfern, Appul. 

SácrifIcIum, i, n. e, Opfer, Cie. ; sacrificium 
facere cum laena, id., c. Opfer im Pricfters 
mantel verrichten. 

Sácrifíico, 1. opfern, aliquid u. aliqua re, 
Ovid., Plaut. ' 

SácrifIcülus, i, m. (dem.) 1) (acto. verächtl.) 
e. Opferpriefter, Liv., Suet. 2) rex, Liv., bet 
Dberpriefter, welcher anflatt der Könige opferte. 

SäcrIfIcus, adj. 1) opfernb, Ancus, Ovid.; 
rex, Liv., = sacrificulus. 2) poct. das Opfern 
betreffend; ritus, Ovid., Opfergebraud ; os, id., 
Sprade der Pricfter. 

SäcrTlöglum, i, n. 1) c. Zempefraub; sacri- 
legium facere, Quint., begeben. 2) dic geraub« 
ten Heiligthümer; onustus sacrilegio, Phaedr. 
3) Verlegung heiliger Gebräuche, Nep. 

Sáeriléegus, adj. 1) einer, ber bie Tempel 
beraubt , tempelräuberiſch; it. ald Subet. ber 
Tempelräuber, Tempelfhänder, Cie. 2) ber die 
fhuldigen Gebräuche gegen die Götter verlegt, 
Nep., Ovid.; tp. heillos, verrucht (3. B. Hand, 
Kunft, Zunge p), Ovid.; Subst. m. u. f. c. Ber 
rudter, Berruchte, Ter. 

. SücrIportus, us, m. 1) €. Durchgang in Rom 
in der vierten Negion, Varr. 2) Dafen in Yas 
tium, wo Sulla den jüngeren Marius fchlug, 
Vell. e. 3) Hafenfladt im tarent. Meerbufen, 
ungefähr 15 Miglien v. Tarent, Liv. 

, SacrTum, i, n. der Agatftein (in der Sprache 
bcr Scythen), Plin. 

Sücro, 1^ 1) heiligen, tvcipen (den Göttern); 
laurum Phoebo, aras, Virg.; viros, id., = fie 
zu Prieſtern machen; caput alicujus, Liv.. bent 
Tode weihen; tp. poct. einem etw. weihen, 
3.B. honorem, Virg. 2) heiligen = unvertceglid) 
machen, foedus, Liv.; sanctiones sucrandae- | 
sunt, Cic.; tp. heiligen = verewigen, der Uns 
fterbfichfeit weihen, aliquem, Ovid., Hor.; clo- 
quentia Catonis sacrata scriptis omnis genc- 
ris, Liv. 39, 40,, unvergänglid burd) Schriften 
aller Art. 

Säcrösanetus,adj.unverlcplich, hochheilig(z 8; 
gewiſſe Magiftratsperfonen), Liv.; tp. überh. 
was man nicht verlegen fot(, chrwürdig, pos- 
scssio, memoria, Cic., Plin. Epp. 

SácrüfTco, f. Sacriflco. ; 

Sacrum, i, m. 1) etw. Beiliged, den Göt— 
tern Gemeibted, e. Heiligthum, 3. B. Statuen, 
Opfer, Cie.; sacra facere, id., ob, sagrum fa- 
cere, Prop., opfern; inter sacrum et &axum 
(Ovfermeffer) stare, Plaut, (ſprüchw.) zwi—⸗ 
fen Thür u. Angel fieden; tp. sacrum. od. 
sacra, Heiligthum; 3. 9. literarum, Quint.; 
port. sacra Maronis, Virg., Virgils (heilige) 
Gedichte (f. sacer). 2) ber Plur. sacra bedeutet 
die Opfer, die mande róm. Familien jährlich 

u bringen hatten u. die fi in den Familie 
bieten: cf. Liv. 4, 2. : ut ignoret, quorum 
sacrorum sit, = welcher Kamilie er angepórc. 
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Well aber biefe Kamilienopfer lInfoften verur⸗ 
fadten, fagt Plaut. Capt. 4, 1, 8. tp. sine sa- 
eris hereditatem sum aptus, ich babe ohne 
Koften ob. Beſchwerden die Grüftbaft erlangt. 

Säcrum, adj., promontorinm, Borgebirg in 
Spanien, als weſtlichſter Punkt v. Sberien u. 
Europa, jept Cap St. Viifcent, Mel., Plin. 

Saeclum, f. Seeulum. 

Saecülàris u. Saeculum, f. Secalaris p. 

Saepe, ade. oft; Compar. saepius; Superl. 
sacpissime; semel et saepius, Ob. saepe ct 
multum, Cic., = zu wiederholten Mahlen; fo 
auch bene saepe, Enn. b. Gell., febr oft; sae- 
pius, Virg., öfter = oft; saepe numero, Cic., 
oft; fo aud) sacpius numero; Gell. 

Saepénüméro (Ob. ald zwei Wörter), adv. 
oft, oftmahls, Cic. 

Saepes, Sacpio, f. Sepes, Sepio. 

SaepIcüle, ade. (dem.) ziemlich oft, Plaut., 
Appul. 

Sacpis, adj. (alt) oftmahlig; Compar. sae- 
pior, Prisc.; Superl. saepissimus, Cat. bei 
Prisc. 

Saeta, f. Seta. 

Saetäbis od. Setäbis, is, f. Stabt in Hispan. 
Tarrac., berühmt durch Flachs u. feine Gcwebe, 
jet Jativa, Sil. Davon: n)Saetabisäni (Set.), 
órum, tn. bic Einw dicfer Stadt, Plin. ; b) Sae- 
tabus (Set.), adj. fütabifh, sudaria, Catull. 

Saevc, adv. 1) wüthend; saevius jgme 
micare, Ovid., wüthender = zorniger; multa 
saeve factitare, Suet., vielerunfinnige Sante 
Jungen begeben. 2) beftig; saevissime can- 
dere, Colum., unerträglich heiß feyn. 1 

SaevidIcus, adj. was zornig gefagt ift, hart, 
dicta, Tcr. 

Saevlo, 4. wüthen, toben (Menſch, Thier, 
Wind), Cic., Caes., Virg. p ; in delubra, Liv., 
= fie verwüften; ursi saeviunt, Virg., brüls 
Ion; leniter saevire, Plaut., fi im Zorne máe 
fígen; tp.amor ferri, libido saevit, Virg., Hor. 

Snevis, adj. = saevus, Ammian." 

SacvIter, adv. = sacve, Plaut. 

Saevltia, ae, f. Wuth, allzu große Heftigfeit 
(eines Menfchen, eines Thiercs, des Meeres ge), 
Cic., Sall., Plin.; tp. hiemis ob, temporis, id., 
Ball, die Strenge; fe aud) amoris , Colum.; 
saevitia ingenii, Suet., bartbergigfeit , Graue 
famfecít ; annonae, Tac., = Theurung. 

Saevitles, i, f. = saevitia, Tac., Appul. 

SaevItüdo, Inis, f. = saevitia, Plaut. b. Non. 

Saevus, adj. withend, tobend (v. Menfchtn, 
Tieren, ®ind), "Ter, Cic, Virg.g; tp. a) 
ſchrecklich, z. B. saevus Orion, Virg., der Sturm 
herbei führt; somnia, Tibull., peinigende Zräus 
me; sacvac mensae, id., auf denen Menfchen» 
fieiſch aufgeftellt if; funera, Virg., fhrediich 
anzufeben; saevior fletus, Prop., Beftiges Weir 
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nen; eveniunt alicui sacva, Tac., cé ftofen eis- 


nem Unglüdsfälle zu; saevum arridens, Sil., 
wild anfáde(nb; b)poct. gewaltig, mádtig, 
3. B. tridens, Virg.; Aeneas saevus in armis, 
id. ; Hector, id. 

1. Säga, ae, f. 1) eine Huge Frau = Zaube- 
rinn, Cic, Hor. 2) poct. cine Rupplerinn, ra- 
pax, Tibull. 1 

2. Sägn, f. Sagnm. 


Ságàcitas, atis, f. 1) die Cpürfraft, bef. der - 


Punde, Cic. Plin.; it, überb, Spürfraft der 
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Sinne, Sen. 2) Klugheit, Scharffinn, Cie, 
Nep.; consilii, Val. Max., fíugcr Plan, 

Ságáciter, ade. 1) fharf, fein, leicht fpürend 
(v. den Sinnen, bef. der Tpiere), Plin., Colum. 
2) fibavffinnig, à. B. pervestigare, Cie. ; per- 
spicere, Suet. * . 

Sägälassus (-essus), i, f. Dandelsftadt u. 
Gränzfeftung in SDifibien, ihre Ruinen nördl. v. 
dem beutigen Satalia ; ihre Einw. waren fehr 
tapfer, Plin.; adj. Sagalassenus, fagalaffid, 
ager, Liv. 

Sägäna, ae, f. 1) die Zauberinn, Prisc. 2) 
der Name einer Zauberinn, Hor. 

Sagaricus, f. Sagaris. 

Sägäris, is, m. €. Fluß in Phrygien u. Bi, 


* tbonien, ießt Sacaria, Ovid. ; aud) Sangärlas, 


i, m., Liv.; aud) als adj. 3. 9. Sanga- 
rius puer, = Attis, Stat. Davon: a) Sagari- 
cus, adj.,' sinus, Plin., Bufen am ber nordw. 
Küfte bed Pontus Euxinus; b) Sagaritis, Idis, 
f^, nympha, Ovid. ⸗ 

Sägätus, adj. im Kriegsmantel od. Sagum, 
Cic., Mart.; sagatis culullis, Colum. 11, 1, 21. 
(zweifelp., viel. sagis culullatis). 

Sägax, Acis, adj. 1) (». Thieren u. ben Sin 
nen e) leicht etw. fpürend od. merfend, ídarf, 
fein (Hund Nafe, Gaumen), Cic., Plin. 2) (v. 
Menſchen u. dem Berftande) ſcharfſichtig, ſchatf⸗ 
finnig, mens, Cic.; ad suspicandum, id.; sa- 

acissimus prodigiorum, Justin., fehr geididt 
in Erflärung vone. - 

Sagda, ae, f. €. Edelftein von lauchgrüntt 
Barbe, Plin. j 
M — ae, f. (gr.) das Zugnetz aum Fiſchen, 

anil. 

— Sägenon, i, n. eine vorzügliche Art des Opal, 

in. . 

Sägina, ne, f. (orn. mit fatt) 1) die Qoi 
b. b. das Sutter od. die Speife zur Mäftung 
ber Zbiere, Varr., Colum.; it. reichliche Nads 
rung für Menfchen, Cic. Fl. 7. extr.; gladiato- 
ria, Tac., ftarfe Nahrung (für die Gfadiatoren); 
saginam caedite, Plaut., = hauet in die Spri« 
fen ein. 2) die Maft = Mäftung; gallinam ad 
saginam eligere, Colum. 3) die Fertigkeit, ci 
ftigfeit, corporis, Justin.; tp. dicendi, Quint., 
die Külle im SBortrage. 

Saginärlum, i, n. €. Ort ob. Behälter, worin 
Thiere gemäftet werden, Varr. 

SüáginálTo, ónis, f. das Mäften, Plin. 

Sagino, f. 1) überh. füttern (Menſchen o. 
A bicre), Plin. 2)bef. máften, Varr. ; tp. san- 
guine reipublicae saginari, Cic. 

Sägio, ire, wwittern (wie e. Spürhumd), Cie. 

Sägis, is, (m.?) eine v. den Tusciern burá 
die Sümpfe abgeleitete Mündung dee Po, jcpt 
pe di Magnovaceia bei ber Stadt Gomacdio, 

in. 

Sägitta, ae, f. (verw. mit Säge, seco) I) 
€. Pfeil, Cic. e : tp.poct. cupidineae od. Veneris 
sagittae, Luer., Picbedpfcite (= Liebe). 2) die 
äußerfie Spige an den Fächſern der Neben or. 
an den Baumzweigen, Colum. 3) der Pfeil (c 
Geftirn), Cie. Arat., Plin. 4) bad Pfeilfraut, id. 

Sägittärlus, adj. bic Pfeile betreffend; cala- 
mus, Plin., zu Pfeilen paffenb;. Subst. -us, |, 
m. 1) c. Pfeilfhüße, Cic., Caes. 2) ber Schüße 
als Geftirn, Cic. Arat., Plin. 

Ságittatus, adj. tp. (ſcherzh.) savia,, Plaut, 
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IF die wie Pfeile verwunden = brennende 
une 
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Sägittifer, féra, férum, adj. poet. 1) Pfeile 
agend od. enthaltend, pharetra, Ovid. 2) mit 
'feifen bewaffnet, pfeitlundig, Virg. 
SägittIpötens, tis, m. poet. ber Schüße ale 
ſeſtirn, Cic. Arat. 

Bägitto, 1. mit Pfeilen ſchießen, Justin. (f. 
1j Sagittatus ). 

Sägittüla, ae, f. (dem.) c. Pfeilchen, Appul. 
Sagmen, Inis, n. bcr heilige Rafen (durch 
" der Fetialis bei den Feinden unverletzlich 
ar), Liv. 

Sagra, ae, f. e. Flüßchen im Bruttifchen, 
dt Sagriano ; berühmt weil am bemfefben 
000 Xoerer 120,000 Krotoniaten follen ge- 
Magen haben, Cic., Plin., Justin. 

Ságrus, i, m. e. Fluß in Samnium, fällt 
biſchen Artona u. Hiftonium ins adriat. Meer, 
$t Sangro, Plin. 
'Ságülàtus, adj. mit bem Sagulum beffeibet, 
uet. 

Ságülum, ij n». (dem.) e. fürzerer Mantel 
um Reifen, im Kriege, bef. für gemeine Sol» 
ten), Cie., Liv.; it. als Segel gebraudt bei 
ähnen, Tac. 

Sägum, i, n. (verw. mitScgef) 1) überb. e. 
dted mwollenes Stüf Tuch, 3. B. um Semb in 
e Höhe zu fchnellen, Mart., Suet. ; it. ald Dede 
r Thiere, Veget. 2) e. Mantel auf Reifen, im 
riege; tp. saga sumere, nd saga ire, Cic., 
$ zu einem (nahen) Kriege rüften; est in sa- 
s civitas, id., = ift auf den Kampf gefaßt. 
Säguntla, ae, f. (bei Liv. 34, 19. Seguntia) 
| Otabt ín Hispan. Baet., jc$t Xigonza, Plin. 
| Stadt ter. Arevacer nit weit vom ena» 
6, jegt Siguenza, id. 

Saguntinus, f. Saguntus. 

Ságuntus ob. -os, i, f. u. -um, i, n. eine mit 
m Römern verbündete Stadt (der Edetaner) 
Hispan. Tarrac., am mittelländ. Mcere, bee 
hint theild wegen des dafelbft verfertigten Gee 
irres, theils wegen ihres Reichthums, bref. 
‚er weil Hannibal .fie belagerte i. eroberte, 
oburd er den zweiten puni en Krieg cröff- 
te, iet Murviedro, Liv.; adj. Saguntinus, 
guntiſch, clades, id.; Subst. Saguntini, örum, 
. die Einw. v. Sagunt, id. 

1. Sägus, adj. poct. weiffagend, avis, Stat. ; 
aud saga 1. 

2. Sägus, i, m. = sagum, Enn. bei Non., 
"ran. bei Charis. 

Säis, is, f. eine Ctabt in lInterágypten, am 
bennytiſchen Nilarme, die berübmtefte u. wich» 
yfte im Delta, wo jährlih allgemeine Fefte 
arem u. die Icgten Pharaonen ihre Begräbnis 
ieten hatten; die Dauptftabt bed Saites (adj.) 
imos, Mel., Plin.; Subst. Saitae, ärunı, m. Die 
inw. 5. Sais, Cic. 

Sal, sälis, m. iut. n. Pl. m. 1) das Salz; sale 
pergere aliquid, Plin., etw. falgeu; tp. (aud) 
t Plur.) a) das Salz = Wig, Weinpeit (inm 
cten), Cie, Hor., Ovid. 2; b) Klugbeit, Liſt, 
er.; c) guter Geſchmack (der fi 3. 9. in Gc» 
juden zeigt), Nep. Cie.; d) der natürliche 
eiz (zum Hunger, Durft) ; aviditatem natu- 
li sali augere, Plin. 2) c. S(cddjen (in Ge» 
ít eines Salzkornes) auf Edelfteinen u. &ry» 
len, Plin. 3) poet. das fafgige Mecrwafler, 
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bie Salzfluth, tad Meer; sale tabentes artus, 
Virg.; campi salis, id., die Mecresfläde. 

Sálácacàbía, órum, n. gefalgene u. in einem 
Topfe gefochte Speifen, Apic. 

Säläcla, ae, f. 1) Stadt in Lufitanien, ſüdl. 
vom Tagug, jegt Alcacer do Sal, Plin. 2) (v. 
salum u. cieo) eine Meergottheit, die griech. 
Thetid, Gemahlinn des Dccanué, Cic. ; poet. 
ft. Meer, Pacuv. b. Fest. 

— ätis, f. Begattungstrieb, Geilheit, 
in. 

Säläcon, önis, m. (gr.) c. rupmrebiger, über» 
müthiger Menſch, Cic. 

Sälämandra, ae, f. (gr.) der Salamander 
(Art giftiger Eidechfen), Plin., Mart. 

Sülámin ob. -is, inis, att -ina, ae, f. 1) 
eine Infel u. Stadt im faronifden Meerbufen, 
Eleufis in Attica gegenüber, wo einft Telamon, 
Bater bcd Ajar u. des Teucer herrſchte, fpäter 
berübmt durch den Sieg des Themiftoches über 
die Perfer (480 vor Epr.), icgt Coluri, Nep. e; 
poct. bie Seeſchlacht felbt, Lucan. 2) eine 
Stadt auf Eyprus, von Teucer erbaut, Cie. 
Davon: a) Salaminlus, adj. a) die Inſel Sa— 
lamis betreffend, tropaeum, Cie. (vom Siege 
über die Perfer); victoria; Nep. ; Teucer, Hor,, 
aud Salamid; Subst. Salaminii, orum, s. die 
CEinw. v. Salamis, Cic. ; 2) zur Stadt Salamis 
auf Cyprus gebórig, 3. 98. Juppiter, Tac. (dort 
verehrt); Subst. Salaminii, órum, m. deren 
Einw., Cic. ; b) Salaminiácus, adj. zur Inſel 
Salamis gehörig, Lucan. 

Säläpla (Salpia), ae, f. Stadt in Apulien, in 
einer fumpfigen Gegend, berühmt durch c. Lie— 
besabenteuer Hannibals, im Bundesgenoffens 
kriege v. ben Römern zerftört, nachher wieder 
aufgebaut; die alte Stadt lag bei dem heuti— 
gen Dorfe Salpi, Liv., Plin.; bab. Salapini 
(Salpini), órum, m. bie Einw. v. Salapia, Cic., 
Vitr.; auch Salapitäni, Liv. 

Säläpütlum, i, n. c. Duode zmännchen (ilis 
puter), Catull. 

Sälar, àris, m. eine. Lachs» ob. Forclienart, 
Auson. : 

Salärla, adj. (v. sal), via, Fest., auch Sala- 
ria al[cin, Cie., die an ber porta Collima bc» 
ginnende u. ind Sabinifche führende Straße, auf 
der die Sabiner. ihr Salz vom Meere holten. 

Salarianus, adj. falarianifch, castanca, Plin, 
eine gewille Art Raftanien. 

Sälärlum, i, t. cigtl. die Ration an Salz für 
die Soldaten p, bap. 1) der Gehalt, Sold, a) 
für die Officiere, Plin.; b) für Magiftratsper« 
fonen, wenn fie im Namen des Staates eine 
Geſchäftsreiſe machten, affo — Diät, Tac., 
Suet. 2) c. Geſchenk, Sen. 

Sälärlus, adj. das Salz betreffend; annona, 
Liv., der Galjabfag; salaria (via), id., Cic., 
die Salzftraße (v. Rom ind Sabinifche) ; Subst. 
-us, i, m. c. Saljfifhhändler, Mart.; f. aud) 
Salarium. 

Sälassi, órum, m. €. Bolf in Gall. Cisalp., 
längs dem Laufe ber Doria im nordweſtl. Pic 
mont; có erfchwerte lange den Römern den 
Durdgang nad) Gallien, bis fic v. Auguflus 
voll(tànpig unterjocht wurden, Liv. 

Sälax, àcis, adj. 1) geil, Ovid., Plin, 2) 
Geilheit erregend (eine Pflanze), Ovid. 

Salde, es, f. (Saldae) Stadt in Mauret. Cae- 
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sariensis, einft ofi. Gränze bcd Reichs bes 
Bochus u. Suba, jet Tedeles od. Delys, Plin. 

Saldüba, ae, m. Fluß in Hispan. Baet., jetzt 
Rio verde, Plin. 

Sálébra, ae, f. (v. salio?) c. holperiger ob. 
uncbener Ort, Hor., Colum.; tp. a) das Rauhe, 
ze: Berwidelte in einer Rede, einem 

edichte, Cie.; b) überd. das Unangenchme, 
Befchiwerliche, 3. B. tristitiae, Val. Max.; spi- 
ritas, id., des Athems. 

Sálé&britas, ätis, f. das Holperige, Unebene 
einer Sache, Appul. 

Sàálébrósus, adj. holperig, Ovid.; tp. (v. ci» 
ner Rede) holperig od. verwidelt, Quint. 

Sälentini 0b, Sallentini, órum, m. €, Bolt ín 
Gafabrien an der Küfte gegen den Meerbufen v. 
arent, Liv. ; it. die Landfchaft felbft, 3. B. in 
Ralentinis, Cic.; «dj. Salentinus (Sall.), fa» 
lentiniſch, campi, Virg. ; Subst. Salentinum, 
i, n. das falentinifhe Gebiet, Plin. 

Salera (andere Schreibart Saleca), ne, f. 
Stadt an der Nordküſte v. Afr. propr., jeßt 
Bushatter, Liv. 

Salernitanus, f. Salernum. 

Sálernum, i, n. Stadt in Campanien am Fuße 
- eines Berges an ber Küfte, mit einem Hafen, 
jeßt Salerno, Liv. 2; adj. Salernltänus, faler» 
niſch, latcbra, Val. Max. 

Salgáma. örum, n. (gr.) Eingemadtes, Gon» 
fitüren, Colum. 

Salgämärlus, i, m. einer ber Eingemachtes 
verfauft, Colum. 

Saliaris, f. Salii. 

Sällätus, us, m. die Würde eines Saliers, 
Cie. 

Salfcastrum, i, n. eine Art wilder Rebe (in 
Weidengebüſchen wachfend), Plin. 

SalIces, um, m. c. Ort in 9tícbermófien, bei 
den die Gotben ihr Lager hatten, Ammian. 

Sälictärlus, adj. bad Weidengebüſch betref« 
fend; lupus, Plin.. der 98cíbenpopfen; Subst. 
-us, f, s. der die Weidenbäume u. Das bazu 
Gehörige beforgt, Cat. 

Bälictum, i, n. c. Weidengebüſch, Cic. 

Sältfödina, ae, f. eine Salzgrube, Vitr. 

Sálignéus, = Salignus. ’ 

Sálignus, adj. von Weiden, crates, Virg. 

1. Sulli, órum, an. eine Unterabtheilung ber 
Branfen, viell. von der Saale fo genannt, bie 
dann erfcheinen, wann die Goeruéfer aud ber 
Geſchichte verfhwinden, Ammian. 

2. Sahi, örum, m. (v. salio) urfpr. gemein» 
fhaftliher Name für alle Priefter, 3. 8. Pricfter 
des Hercules, Virg. ; fcit Numa aber Prieiter dee 
Mars, bem fie jährlich am 1. März unter frícges 
rifhen Tänzen opferten. Es waren zuerſt zwölf 
v. Numa, ſodann kamen nod) zwölf v. Tullus 


hinzu; ihr Vortänzer hieß Praesul, feine Bewes. 


de amdruationes (druo, alt⸗latein. = fid) 
emcgen), bie berandern redamdruationes. Ihr 
Umgang burd) die Stadt, während deffen fic aud) 
c. gewifies Lied (carmen Saliare, Hor.) fangen 
u. die Ancilia trugen, dauerte mehrere Tage, 
während elder fie fóftfib bewirtpet wurden, 
bab. dapes Saliares, id. Nur Patricier wurden 
unter fic aufgenommen. Davon: Saliäris, adj. 
fatiarífó, die Salier betreffend, à. B. saliarem 
in modum epulari, Cic.; carmen, dapes, Hor. 


Cf. vorber). 
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Silillum, i, n. (dem.) 1) c. Salzfäßchen, Ca- 
tull. 2) c. Bischen (oicll, vom alten Sals = tag 
Gansc), y. 9. animae, Plaut., bad Bischen Odem 
ob. Leben. 

Sälinae, àrum, f. Salzgruben, Salzwerfe, 
Cic., Caes. ; tp. Saljgruben (gleichſ. Wißgru⸗ 
ben) = wißige Reden, Cic. 

— adj. zum Salze gehörig, area, 
tr. 

Sälinätor, óris, m. 1) der Gafsbereiter, Enn. 
2) Zuname einiger róm. Familien, Liv. 

Sälinum, i, n. c. Salzfaß, Liv. eg. [Reben⸗ 
form salinus, i, m., Varr. b. Non.] 

1. Sälto (Sallio), ivi ob. Ti, «tam, 4, falyen, 
Varr., Colum. 

2. Sälfo, ii tt, üi, «altum, 4. I. intr. 1) fprin« 
gen (von etw. herab, in etw. hinein), Liv., Ovid 
2) büpfen, fid) büpfend bewegen (e. Zbicr e); 
grando salit, Virg. 3) ſchnell hervor koinmen 
(Pflanzen, 38affer); bab. salientes (sc. aquae) 
Springbrunnen, Fontänen, Cic. 4) fid) zücken 
bewegen, 3.8. Puls, Gafg e, Ovid., Plin. IL 
tr. befpringen (c. Thier das andere), Varr.; 
salitur ovis, Ovid. 

SálIsubsülus, i, m. c. tanjenber Salicr (nad 
Audern Mare fec[bfl), Catull. : 

SàlitTo, ónis, f. bad Springen, Veget. 

Sàálitüra, ae, f. das Anmachen mit Gay 
Colum. 

RàlIunca, ae, f. wilde Narde, Virg. 

Säliva, ae, f. (öftr. faifern = geifern) 1) 
der Speichel; arcanae salivae, Prop., Bezau⸗ 
berung , Behexung (dur den Speichel) ; tp. 
a)Brgierde, Appetit; mercurialis, Pers., nad 
Gewinn; movet mihi aliquid salivam, Sen, 
der Mund wäffert mir mad ctw.; b)brr eis 
genthümliche Geſchmack gewiffer Dinge, 3. & 
des Weins, Plin. 2) das Schleimige an gm 
wiffen Thieren ob. Dingen, 3. 9. an Schneden, 
am $oníg e, id. 

— adj. ſpeichelähnlich, fchleimig, 
in. 

Sálivàtum, i, m. ec. ſchleimiger Trank (der 
wahrſch. ben Speichel erregte), Colum. 

Sálivo, äre, 1) geifernd von fid; geben (einen 
Saft), Plin. durch fhleimigen Trank (ct. 
viel, durch den Speichelfluß) heilen, pecus, 
Colum. 

Salıvösus, adj. 1) volí Speichel, Appul. 2) 
fpeichelartig, fehleimig, Plin. 

Sälix, Icis, f. die Weide, der Weidenbaum, 
Varr., Lucr., 'Virg., Plin., Colum, e. 

Sallentini, f. Satentini. 

Sallto, f. 1. Salio, 

Sallo, salli, salsum,.3, fafgcn, Varr. 

Sallustianus, f. Sallustius. ] 

SallustIus (Sal.), i, m. 1) c. berühmter röm, 
Geſchichtſchreiber (zur Zeit des Gicero). Sein 
Charakter ift häufig, auch v. den Alten fon, 
angegriffen worden; allein man wird den. ans— 
ſchweifenden Süngling wohl v. dent beſomenen 
Mann unterfcheiden müffen. Gr war Prätor im 
Jahr 47 vor Ehr. m verwaltete betnad die 
Provinz Numidien. Er fehrich bekanntlich ven 
jugurtbin. Krieg u. die catilinar. Verſchwörnug, 
in einem furgen, kräftigen, - etwad alterthümli» 
dcn Stile. (dab. Sallustiana illa brevitas, 
Quint.). 2) der reihe Großneffe bed. crfien, c 
Freund bed Mäcenas u, des 9luguflud, e. Mann 
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feinem Zone, Hor. Davon: Sallustiänus, adj. 
luftifh , horti, Tae. (die der ältere Salluft 
gelegt, ber jüngere verfchönert-hatte) ; Subst. 
llustianus, i, m. c. Nachahmer des Sallus 
i8, Sen. Epp. 
Salluvli (Sal.), Liv., ob. Sallyi, órum, m., 
in., €. Bolt in ber gallifhen Provinz v. der 
irance. bie an die Küfte, 
Salmäcldus, adj. fauer u. gefalzen zugleich, 
1a, Plin. * 
Salmácis, Ydis, f. eine Duelle in der Nähe 
alicamaffus in Carien, deren Waſſer im 
fe ftanb, die davon Zrínfenben weichlich u, 
((üfíg zu maden; bab. die Fabel, daß die 
mphe Salmacis den Züngling $ermapfroe 
us darin umarmt habe u. mit ihm zuſam— 
n gewadhfen fei, Ovid., Vitr. ; bap. Subst. 
et. Salmacis, c. Weichling, Enn. b. Cic. 
3almäni, órum, s. eine arab. Völkerſchaft (n 
' Nähe v. Mefopotamien, Plin. 
Salmo, ónis, m. c. Salm, Lade, Plin., 
son. 
3almóneus (dreifilb.), &i u. &os, m. Sohn bcé 
Aus, Bruder des Sifpphus, Vater ber Tyro 
König v. Elis, wollte aud llebermuto das 
mnern u. Blißen Jupiters nachahmen, u. fuhr 
halb über cine eherne Brüde u. warf Fadeln 
er die Leute; endlich wurde er aber v. Zus 
er mit dem Blige erfchlagen, Virg. s. 
3almónis, Idis, f. poet. Tochter bed Salmo» 
i$, = Tpro; gebar bem Neptun, ber die Ges 
t bcd Enipeus angenommen hatte, ben Ne» 
à u. Pelias, Prop. e. 
älöna, ae, f., Plin., it. gew. Salonae, ärum, 
Caes., €. füftenort Dalmatiens, wichtiger 
ıffenplag ber Römer in den Kriegen mit 
Imatien, Geburtsort bed. Kaifers Zrajan ; 
6 lebte bier Diocletian in der Zurückgezo— 
heit. (Im Anfange des Mittelalters foll Sa» 
a halb fo groß wie Eonftantinopel gewefen 


1.) 

jalpa, ae, f- (gr.) c. Meerfiſch (franzöſ. nod 
t saupe), Plin. 

salpinätes, um, m. cine Bölferfchaft in Stae 
i, wahrſch. in Hetrurien, Liv. J 
jalsämentärlus, adj. was eingeſalzene Fiſche 
rift, vasa ob. cadi, Colum., Plin., Gefäße 
u; Subst. -us, i, m. €. Salzfiſchhändler, 
et. ad Her. 

zalsamentum, i, n. 1) Fiſchlaken, Cic. 2) eine 
aljene Fiſche, Ter. e; salsamenta reflcere, 
n. nod) cinmabf cinfafgen. 

salse, adv. tp. wißig, Cic., Quint. 

salsedo, Inis, f. bad Salzige, ber falzige Ges 
nad einer Cade, Pallad. | 

jalsrlago, Inis, f. 1) das Salzige (3. 8. einer 
(5t), Plin. 2) das Salzwafler, id. 
jalsIpötens, tis, m. ber Beherrfcher der Salz 
b ob. des Meeres, Plant. f 

SalsItüdo, Inis, f. die falzige Eigenschaft ei^ 
Sade, das Salzige, Plin. 

jalsugo, Inis, f. 1) Sulzwaffer, das nicht 
ıft genug hatte, in Salz überzugehen, Plin. 
das Salzige, id. ^ —— ! 
jalsüra, ae, f. das Einfalzen des Fleifches, 
"cr, Colum. 

.Salsus, adj. 1) gefalgen (durdr Sunft), 
3. cibus, Plin.; fruges salsae, Virg., = mola 


sa; salsa, Plin., gefalzene Dinge ob. Speifen; 
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tp. fehntadhaft, Plaut. 2) fafgíg (von Natur), 


à. 99. tellus, aqua, sal, Plin.; salsi fluctus, vada 
Salsa, Virg., — bie Meerfluth. 3) ſalzig = ſcharf 
j. 99. sudor, rubigo, id. lacrimae, Lucr.; 
tp. a) wißig, fdjarffinnig, homo, Cic. ; b) hübſch, 
artig, 3. 33. negotia, id. 

2, Salsus, i, m. 1) Nebenfluß des Bätis, jetzt 
Guadajoz, A. B. Hisp. 2) Salsos bei Plin. c, uns 
bedeutender Fluß in Garmanien, 

Saltäbundus, adj. tanzend, Gell. 

SaltätTo, önis, f. künftlihe (u. manchmahl 
unanftändige) Bewegung per Hände u. Füße (in 
Begleitung v. Mufif) = Tanz, Plaut., Cic. 

Saltätor, óris, m. c. Tänzer (nad Art der 
Alten [f. saltatio] bei Gaftmapfen ob. auf bem 
Theater), Cic. 

Saltätörlus, adj. .ben (künſtlichen) Tanz bes 
treffend ; orbis, Cic., e. Kreistänz. 

Saltätricüla, ae, f. eine Tänzerinn, Gell. 

Saltätrix, icis, f. eine Zänzerinn (nad) Art 
der Alten), Cic. 

Saltätus, us, s. das Tanzen, Ovid., Liv. 

, Saltem (Saltim), adv. wenigftend, zum tvce 
nigften ; eripe mihi hune dolorem, aut minue 
saltem, Cic., ob. lindere ihn menigftend ; quis 
ego sum salteme, Plaut., nun wer bin ich denn € 
(wenn ih nämlich nicht ber u. der bin). 

SàltIto, äre, viel tanzen, Quint. 

Salto, 1. 1) Hände u. Füße funftmáfig bes 
wegen (in Begleitung v. Mufit), gefticulis 
ren, tanzen, Nep., Cic., Ovid. e; tp. (vom Rcd» 
ner) gleihf. hüpfen (= in furgen, abgeriffenen 
Sägen fpreden), Cic. 2) etwas (einen gewiſſen 
Tanz e) tanzen ob. burd) künſtliche Bewegung 
ausdrüden, 3. B. tragoediam, Cyclópa, carmina, 
Suet., Hor., Ovid.; pucllam, id. 

Saltüärlus, i, on. der die Waldungen beforgt, 
etia: c. Förfter, Petron. 

Saltüatim, ado. hüpfend, Gell. (Andere: sal- 
tatim); tp. saltuatim seribere, Sisenn. b, Gell., 
= nidt nad der Ordnung, fondern hie u. da 
etw. anführen. — — 

Saltüösus, adj. waldig, Sall., Nep., Liv. p. 

1. Saltus, us, m. 1) c. Sprung, Cic.; saltu 
superare aliquid, Virg:, über etm. wegſprin— 

en; saltum dare, Ovid., einen Sprung thun, 
pringen; dare saltus de, id., herab fpringem, 
von p. 2) das Tanzen, agrestis, Ovid. 

2. Saltus, us, s. (gr.?) 1) e, waldiges Gee: 
birg, Waldgebirg, à. 3B. Pyrenaeus , Nep. ; 
Grajus, id., bie Alpen; tp. (fomifch) e. Wald = 
cine une 3. B. damni , Plaut., Nachtheife, 
2) Bichtrift, Varr., Virg.; it. c. Landgut mit 
Bichtriften, Cic., Juven. 3) Ausgang od. Eins 
gang eincd engen Pafles, z. B. Thermopyla- 
rum, Liv., nemorum, Yirg. 

Sälüber (od. Salübris), bris, bre, «dj. 1) 
gefund = der Gefundpeit zuträglich (Luft, Ort, 
Jahreszeit, Speife e), Cic., Virg. e ; tp. zuträglich 
für einen, heilfam, 3. B. consilium, sententia, 
justitia, liber, exemplum, Cic., Hor., Quint. p. 
2) gefunb = nicht franf, corpus, Sall., Liv. ; 
? gefund, gut (3.9. Gegenſtände in einer 

ede), Cie. 

Sálübritas, àtis, f. gefunde Befhaffenpeit, 
loci, aquarum, Cic., Tac.; fons medicae salu- 
britatis, Plin., = e. Gefundbrunnen; tp. gefunde 
od. gute Befchaffenpeit, 3. B. dictionis Atticae, 
Cic, der attifhen Redeweife; a jurisconsul- 
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tis salubritas quaedam petitur, id., cine Art 
v. Heilmittel. 

Sälübriter, ade. der Geſundheit zuträglic, 
Cic.; tp. heilfam, mit SBortbei( , 3. 9. bellum 
trahere, Liv., leges ferre, Vell.; emere, Plin. 
Epp., vortheilhaft = wohlfeil kaufen. 

Sälum, i, n. (eigtl. die unruhige Bewegung, 
Schwingung, bei. des Meeres), daher 1) das 
unrubige, hohe Meer, Cie.; poct. überb. das 
Meer, Virg., Prop. 2) das Meer in einiger 
Entfernung vom Ufer, als Anterplag od. Rhede, 
Liv., Nep. 3) das unangenehme Nütteln auf 
dem Meere (u. die dadurch verurſachte Uebel— 
feit), Caes. 

Sälus, ütis, 'à 1) unverícéter Zuftand = fürs 
perliches Wohlbefinden, Wohl, Ter., Cic. 2; quod 
cum salute ejus flat, Ter., = óbne bag es ibm 
an feiner Gefundpeit fchaddt ; ad salutem re- 
ducere, Cic., = heilen; alicui salutem impre- 
cari, Appul, beim Niefen; tp. Wohlbefinden, 
Gíüd, beim Römer = bürgerlihes Wohl, 
b. b. wenn er nicht im Grile Icbt; dab. aud) = 
Nüdlehr aus bem Exile; salus juris, 'li- 
bertatis e, Cic., Sicherheit (gefiherter Zuftand) 
des Rechts, der Freiheit; nulla salus bello, 
Vieg., fein Heil ift im Kriege; nostrum salute 
socium, Plaut., zum Wohle unferer 2; salute 
nostrà, id.. zu unferit Gfüde; saluti esse, Nep., 
heilſam ſeyn; augurium salutis, Cie, Tac., 
Suet., die Befragung der Gótter, ob fie es ge» 
ftatten, daß für des Volkes Wohl gebetet wer» 
be; restitutio salutis alicujus, Cic., die Wie- 
derherſtellung v. Jemds Wohl (= feine Zurüde 
berufung aud dem Exile). 2) Rettung v. Gee 
fahr, Töd, Untergang; ad salutem vocare, id., 
retten; salutem ‚petere, Nep., Rettung ſuchen, 
fid retten; salutem ferre od. afferre alicui, Cic., 
einem Rettung verfchaffen, ipn retten. 3) Nete 
tungémitte[, id. 4) die Göttinn Salus , Ter., 
Cie. (fie hatte einen Tempel ip Rom), Liv. 9, 
43 , Vul. Max. 8, 14, 6., Plin. 35,4. 5) c. Gruf, 
den mau einem bringt ob. fchreibt; alicui sa- 
lutem nunciare, Cic., einem einen Gruß aude 
richten; alicui multam salutem impertire, id., 
einen vielmal grüßen faffen ; salute accepta 
(datà) redditäque, Liv., nad) gegenfeitiger See 
grüßung; salutem dicere, eniin, Plaut., dab. 
aud = Abſchied v. einem nehmen, Cic., aud 
tp. Lebewohl fagen, 3. B. foro, curiae, id. 

Salustius g, f. Sallustius, 

Salütàris , adj. (ohne Compar. u. Superl.) 
1) der Gefundpeit zuträglich, beiffam, gefund, 
herba, Ovid.; calor, Cic.; ars, Hor., Arzneitunft; 
salutare ad p, Plin., beilfam od. gut für ob. 
gegen etw., 3. 9. gegen cine Kranfpeit. 2) übcrf. 
vortheilhaft, — consilium, oratio, Cic., 
Liv.; litera, Cic., ber Buchftabe A (Absolvo); 
civis, princeps, id., ber Andrer Wohl beförs 
dert. 3) digitus salutaris, Suet., der Zeigefin— 
ger. 4) die Göttinn Salus. betreffend; collis, 
Varr., wo ihr Tempel war. 

Sälütärlter, ade. auf cine vortheilhafte Art, 
3. B. armis uti, Cic.; se recipere, Planc. in 
Uic. Epp. 

salutatio, önis, f. 1) c. Gruß, eine Begrü— 
Sung, Cic. 2) bef. die förmliche Aufwartung, 
die man einem Vornehmen machte (wobei Aer— 
mere. gewiffe Geſchenke erhielten); ubi saluta- 
tio defluxit, id., wenn die Aufwartung vorbei 
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ift; dare se salutationi amicorum, id., Sfr 
v. feinen Freunden annehmen. 3) ber Tempels 
fud, um zu beten; salutationem facere, Viu 
= feine Andacht verrichten. 

sálütàtor, öris, m. der einem Bornehm 
feine Aufwartung macht, Q. Cic., Mart.; me 
cenarius, Colum. (vergl, salutatio Ar. ?.) 

Sálütatorfum, i, n. das Audienzzimmer, Pi 

Sälütätrix, jeis, f. wie c. adj. grüßent, pie 
Mart.; turba, Juven., die Leute, melde ü 
Aufwartung machen; charta, id., c, Begrüfuns 
brief, cine Bifitenfarte. 

Sälütifer, féra, ferum, adj. poet. foit 
Rettung dringend (e. Kraut), Ovid., e. S 
Mart.. €, Menfch e, Ovid. 

Sälütiger, ra, érum, adj. 1) Heil od. Xs 
bringend, Auson. 2) Grüße bringen, 1 5.: 
bellus, id. 3) Subst. -er, eri, m. c. Dian; 
Ausſchicken (Lakai), Appul. 

Sälütigerülus, adj. dem. ſſcherzh.) eine On 
vermeldend ob. überbringénb; puer, Pl, 
Sklave, der dieß tbut (überh. e. Aufmwärte 

Salũto, f. 1) grüßen, begrüßen, aliquem, (x 
alicujus verbis, id., in Jemds Namen; it sc 
sen faffen, à. 9. Dionysius te salutat, id. . 
einen grüßen = ihn grüßend nennen, domim 
regem, poétam, Juven., Hor., Tac. 3) 
feine Verehrung beweifen, deas, Cie.; it iz 
Aufwartung maden, consulem, id.; agmer s 
lutantium, Tac. 4) Abfchied nehmen, Pl 
Btat . 

Saluvii, f. Salluvii. 

Salve, adv. in gutem Zuftande ob, Brise 
satin’ salve? Ter., Liv., flieht c gut? - 5 
befindeft bu dich? salven' advenio, Plaut. list 
ich recht ? 

Salveo, 9. P. u. S., 2. gefund fen, tá mi 
befinden, Plaut.; salve, salveto, salvcbis 9 
vere tc jubeo, Ter., Cic. g, fci gegrüit; ® 
vete, Ter., feid gegrüßt; salvebis a p, Cic. ? 
bekömmſt einen Gruß vom ge = er grüßt = 
Deum salvere jubent, Liv., fie begrüßen * 
als Gott; salve atque vale, Plaut, ov = 
salve, Cie., [cbe gefund u. wohl. 

Salvia, ae, f. Salvei, Plin. 

Salvo, äre, erhalten, retten, Cie., Plia. (wi 
fheinfih aber nur als falfhe cart.) 

Salvus, adj. (unfer: felig) - moplbetzic 
in unverlegtem, gutem Stande (Dinge, Ir 
fhen); epistola, Cie., nicht gerriffen; sim 
Plaut., unverlchtes Siegel; se alicui sam 
conservare, id., fid) einem gefund erhal: 
tp. unverlegt (Pflicht g), Cic.; re salva, Ta 
als ich noch Vermögen hatte; salvis rebas, Ur 
als cá mit dem Staate noch gut ftanb; arg 
tum, elypeus, Plaut., Nep., ſicher, uniri 
salva res est, Ter., cà ftebt gut; sain 5 
vae? Liv., ftegt cd gut? wie ftt cd? ss? 
sum, Ter., iit, ift geholfen; salvus sis, i. " 
gegrüßt. 

Samaci, f. Same. - 

Sämäria, ac, f urfpr. Berg, fobann £^ 
u. Land in Paläftina, zwei Zagereifen t.» 
rufafem , die Ruinen heißen Schemren, '* 
Davon Samarites, ae, an. €. Samaritit, 1° 
Die übrigen Adjektivformen gepören dem $7 
latcin. " 

Samärobriva, ae, f. (celtiſch = Samar: 
boni vie Somme hieß celtiſch Samara) PU’ 
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fabt ber Ambiani in Gall. Belg., an der Gone 
me, wo Cäſar eine Berfammlung der Belgier 
hielt, jegt Amiens, Cic., Caes. 

Sambüca, ae, f. (gr.) 1) eine Harfe, Pers. 
2) eine Kriegsmafchine, die Belagerer auf die 
Mauer zu fegen, eine Sturmbrüde, Vitr. 

Sambüceus, adj. arbor, = Sambucus, Plin. 

Sambüelna, ae, f. eine Darfenfpielerinn, Plaut. 

SambücistrIa, ae, f. (gr.) cine Harfenfpiele» 
rinm, Liv. 

Sambücus, i, f. ber Holunderbaum, Plin. 

Sáme, ae, f. 1) früferer u. bap. poctifcher 
Same 9. der ionifhen Inſel Geppalenía, jegt 
Cefalonia, Virg., Ovid. 2) Stadt auf diefer In« 
fd, Liv.; deren Einw. Samaei, órum, s. die 
Samäer, id. 

Saméra u. Samára, ae, f. der Same bes 
Umbauned, Colum., Plin. 

Samia, Samius, f. Samos. 

Samlo, 1. bfanf machen, poliren, Veget. 

Sämlölus, adj. (dem. v. Samius) fami; 
— Plaut., = e. kleines irdenes Trinkge— 

irt. 

Sammonlum, i, n. promontorium, Borgebirg 
auf der Infel Greta, nordöflih vom Hafen 
€ wahrih. das Cap Gíbero od. Sumio, 

n. 

Samnis, Samnitis, Samniticus, f. Samnium. 

Samnlum, i, ». Camníum, c. Bergland v. ben 
Zweigen ber Apenninen durchzogen, nördlich 
über Campanien bid and adriatifhe Meer (e. 
Stamm der Samniten im füdlichen Theile was 
una die Hirpinl), Cic. g. Davon: a) Samnis, 
Wis, adj. famniti(, ager, exercitus, Liv.; 
Subst, Samnites, um u. Tum, m. a) die Sam⸗ 
niten (berühmt burd) ihren fangen, tapferen 
Kampf gegen Nom), id., Cic.; 8) die mit fane 
nitiſchen Waffen verfebeuen Gladiatoren, Cic. p; 
V) Samaitis, idis, adj. famnitifch, Cat.; c) Sam- 
aitleus, adj. ſamnitiſch, bellum, Suet. 

Samölus, i, f. eine getoiffe Pflanze (viell. die 

Kühenfhelle, nach Anderen = Samolus Vale- 
randi, Linn.), Plin. 
. Sämos ob. Samus, i, f. JInſel des ifari» 
hen Meeres nahe au der Küfte Joniend, dem 
Borgebirge Mpfale gegenüber, das Baterland 
des Detbagoraé, berüpint in früherer Zeit durch 
Schiffahrt, befonders unter Polykrates, durch 
Bifenfhaft u. Sunft (Töpfergefhirre) ;_ die 
dauptſtadt Samos lag auf einem Berge beim 
Wutigem Rora, Liv. pg. (die Infel heißt jetzt 
Sussam 0b. Sussam - Adassi.) Davon: Sa- 
mius, adj. ſamiſch, terra, Liv., das den Ga» 
miern auf ber gegenüber liegenden Küfte ge— 
borige Land; Juno, Cic., weil fie in Samos 
beionders verehrt mourbe; vir, ob. senex, ob. 
Mod Samius, Ovid., = Pythagoras; testae, Ti- 
hell, ſamiſches Geſchirr (v. befonderer Güte; 
man nannte daher Samia aud) überp. bic irs 
denen Gefäße, Plin. 2); lapis, id, c. Stein 
jum Gold poliren; Subst. f. -ia, cine Samie⸗ 
Tan, Ter.; m. -ius, c, Samicr, Hor. p; Plur. 
Samii, örum, m. die Samier, Cic., Liv.; Sa- 
miölus, adj. (im Scherze) fo etwas ſamiſch, po- 
terium, Plaut. | 

Samösäta, örum, n. Dauptflabt ber ſyriſchen 
Proving Commagéne, am weſtl. Ufer bcd. Gue 


c 


m, Geburtsort Cucíand, jetzt Scempsat, : 
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Sämöthräce, es, f. u. Samothraeia, ae, f. In⸗ 
fel bcd. ágdifdóen Meeres, in geringer Entfers 
nung 9. der Küfte Tpracieng, Varr., Cic. e; die 
Einwohlier waren berühmt burd die alten Dy» 
ferien der Kabiren, in welche ſchon Herculcd 
u. Qafon eingeweiht feyn follten, u. die nod 
cine ziemlihe Zeit nach Epriftus in Anſehen 
fanden; die Infel heißt nod) Samothraki; adj. 
&) Samothrax , äcis, famothracifch, dii, Varr., 
= bie Kabiren; Subst. Samothraces, um, m. 
die Einw. v. Samothrace, Liv.; b) Samothra- 
cius, adj. Samothracia ferrea, Lucr., = ciferne 
famothr. Ringe (weil fie dort am früpeften ge» 
macht wurden); c) Samothracenus, adj. = Sa- 
mothracius, Plin.; d) SamothracTcous, adj. fano» 
tbracifd, Macrob.: e) Samothräcus, adj. fano» 
tbracifch, vates, Val. Fl. 

SampsIcérámus, i, m. €, f(cíner König von 
Emefa (Stadt im Süden der forífden Yand» 
fdjaft Apamene), ben Pompejus überwand; Eis 
cero nennt daher fpottweife den Pompejus felbft 
fo, Attic. 2, 14. 

SampsüchInus u. Sampsüchum, Plin., f. Ama- 
racinus U, Amaracus. 

Samsa Ob, Sampsa od. Sansa, ac, f. das 
mürbe gemachte Fleifh ber Dliven, woraus 
bernad das Del gepreßt wurde, Colum. 

Sànàbilis, adj. heilbar (körperlich), vulnus, 
Cic. ; tp. (geiftig,) dolor, id. 

Sanagenses, Ium, m. Stadt in Gall. Narb., 
jegt Sassenage, Plin. ] 

Sänätes, um, m. follen nad? Gell. 16, 10. die» 
jenigen 3Bólfer um Rom gewefen feyn, die, v. 
ben Römern abgefallen, sanata meute (!) wies 
ber zu ihnen zurückkehrten. 

Sänätlo, önis, f. bic Heilung, corporis, Cic.; 
tp. malorum, id. 

Sancaptis, Idis, f. e. erbichtetes Gewürz, 
Plaut. 

Sanchrömäton, i, n. c. gewiſſes Kraut (viel. 
= Dracontium), Appul. 

Sanclo, xi (civi ob. cli), citum od, ctum 
4. (verw. mit fagen = fegen). 1) förmtich 
verorbnnen od. feftichen, legem, foedus, veniam, 
Cic., Liv., Suet.; edicto sancire, ne, Cic., förm⸗ 
licy-verbieten daß 2; capite sauxit si qui p, id., 
er hat Todesftrafe darauf gefegt, wenn Jend g; 
poenà sancire od. bloß sancire, beftrafen, 3. 9. 
honoris cupiditas ignominia sancitur, id. 2) 
förmlich beftätigen, acta. Caesaris, dignitatem 
alicujus, id.; augurem, id., bie Wapl cincé Au⸗ 
gurd, 3) poct. befeftigen ; Hercules sanxerat 
orbem, Prop., hatte ben Erdkreis befeftigt, d. D. 
beruhigt. Er 

Sancte, adv. heilig; 1) = unverleglid ; ju- 
rare, Plaut., heifig, redlich ſchwören; res sanctius 
judicata, Cic., firenge verpönt. 2) unfträflic, 
gewilfenpaft, se gerere; deum colere, Cic.; 
sancte servare Od. conservare, id., genau, püukt⸗ 
lich. 3) keuſch, züchtig, 3. 9. dictum, Quint.; 
captivas sancte habere, id., nicht berühren. 

Sanctesco, re, heilig werden, Att. b. Non. 

Sanetimönfa, ae, 1) die Heiligkeit = der Deis 
[ige, ehrwürdige Stand, 3. B. deorum, Cic. Rab. 
perduell. 10. extr.: nuptiarum, Auct. ad Her. 
2) beiliges, unſträfliches Betragen, Cic. ; it. Ge⸗ 
wiſſenhaftigkeit, id. mM 

1. Sanctío, önis, f. 1) Gagung— fórmíide ob. 
feierliche Verordnung ; bap. = Geſetz, Cic. gs 
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sanctiones irritae jacent, Liv. 2) eine Saßung 
= Feſtſetzung; sanctio legis, Cic. Verr. 4, 66., 
die Beftimmung binfibtlid ber llebertretung bed 


, Gefeged, die Strafandropung. 3) (bei Berträs 


gene) eine Elaufel, eine befondere Beftimmung, 
legis, id.; foederis, Auct. ad Her. 

2. SanctIo, onis, m. das heutige Sädingen 
im Badifchen am Rheine, Amniian. 

SanetItas, ätis, f. 1) Heiligkeit = Unverletz⸗ 
lichkeit (einer Perfon ob. Same), Cic., Tac. 2) 
riligtcit =Rectfcpaffenpeit, Unfträflichfeit,Cie.; 
it. Frömmigkeit, id.; it. Keufcppeit, 4. 9. ma- 
tronarum, id. 

SanctItüdo, Inis, f. = Sanctitas, Att. u. Cic. 
b. Non. 

Sanctor, öris, m. e, Berordner, legum, Tao. 

Sanetüárfum, i, w. geheimer Ort, Kabinet 
(eines Fürften), Plin. 

Sanctus, adj. heilig: 1) unverletzlich, 3.2. 
officium, societas, jus, Cic., Nep. 2) chrwür« 
dig, 3. B. deus, existimatio, dies, Virg., Cic., 
Hor.; sancti ignes, Virg., zu Ehren der Góte 
fcr; poet. sanctius animal, Ovid., = ber Menfch. 
3) unfiváffíd), tugenbbaft, fromm, Cic., Hor., 
Virg. p; it. feufch, züchtig, Cic., Hor.5 tp. sancta 
oratio, Quint., rein, fehlerfrei. 

Sancus, i, m. Name eines Gottes der Ga» 
biner, Liv., den Ovid. für den Deus Fidius, 
Varro aber für den Hercules hält. 

Sandällärlus, eigtl. adj. = die Sandalen be» 
treffend; ald Subst. Sandaliarius, i, m. (vicus) 
die Schuſtergaſſe, Gell.; baf. Apollo Sand., cime 


in diefer Gaffe aufgeftellte Statue des Apollo, 


Suet. 

SandálYgerüla, ae, f. die Zofe, die iprer Frau 
die Sandalen nadtrágt, Plaut. ° 

Sandális, Idis, f. eine Art Palmbäume (bee 
* Frucht den Sandalen ähnlich ſeyn ſoll), 
Plin. . 

Sandálfum, i, n. (gr.) eine Sandale (Weir 
berſchuh), Ter. 

Sandálum, i, n. eine Art ſchönes, weißes Ges 
treide, Plin. 

Sandäplla, ae, f. die Zobtenbafre (für Arme 
u. Mifferhäter), Juven., Suet. 

Sandáráca (-cha), ae, f. (gr.) 1) der Gane 
darach, cine rothe Sarbe, Vitr., Plin. 2) ber 
Sandarah = das Bicnenbrot, Plin. 11, 7, 7. 
^ Saundárücàtus, adj. wit Sandarach vermengt, 
Plin. 

SandárácInus, adj. bem Sandarad ähnlich, 
roihgelb, Naev. b. Fest. 

Sandüresos (-us), i, f. cin in Indien vore 
kommender Edelftein, Plin. 

Sandix, icis, 0b. Sandyx, yeis, c. (gr.) rothe 
Farbe (wahrſch. Mennig), Virg., Prop., Plin. 

Sandrizetes, um, zn. Bölkerfchaft in Panno— 
nien an den Ufern des Dravud, wahrlich. die 
Andizetii bed Strabo, Plin. 

Sandus, i, m. bei Plin., Name bcd Indus 
(wohl nur andere Auoſprache dafür), 

Säne, ade, 1) vernünftig, mit Bernunft, ama- 
re, Plaut.; sanius bacchari, Hor. 2) gewiß, 
fürwapr (in Antworten: ja), Ter., Cie. 3) im» 
merhin, meinctwegen; à. B. sint sane falsa, 
id. 4) (ald Aufforderung) bod); abi sane, Terz 
age sane, Cic., wohlan denn. 5) sane quam, 
Cic., (cbr, recht, redit febr; fo auch sane bene, 

laut., Ter. 
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Sänesco, 0. P. u. S., 3. ac(unb werben (ber 
Körper e); it. heilen Celne Wunde), Cels. 

Sangarius, f. Sagaris. 

Sanguális ob. Sanqualis, is, f. der Beindres 
der (c. Bogel), Liv., Plin, 

Sanguen, Inis, n. — Sanguis, Lucr. g. 

Sangulcülus, i, m. (dem.) etwa: 9Mutmurft, 

lin. 

Sangulnälis, adj. f. Sanguinarius 1).  , 

Sangulnans, tis, adj. tp. eloquentia, Tac. 
(die ben Elienten gleichf. Gut u. Blut auspreft). 

Sangulnärlus, adj. 1) herba, c. Blut ſtillen⸗ 
bed Kraut (Blutwurz ?), Colum., Plin. 2) blut 
dürftig, juventus , sententia, Cic., Plin. Epp.; 
bellum, Justin. 

SanguInéus, adj. 1) blutig = aus Blut br 
fichend, imber, Cic., gutta, Ovid., Plin. 2) bt 
tig = mit Blut befprigt , manus, caput, Ovid, 
Hor.; tp. poet. bellum, Val. Fl., rixa, Hor.; 
Mars, Ovid., (ber blütgierige). 3) biutfarbig, 
roth, color, Plin.; sagulurm, Sil. 

Sangu!no, àre, 1) bluten, v. Blut fließen, 
Quint. 2) f. Sanguinans. 

Sangulnölentus, adj. blutig — mit Blut 6c 
ferit, pectus, Ovid.; Erinnys, id.; tp. palma, 
Auct. ad Her. ; litera, Ovid., der Andere wt 
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legt; centesimae, Sen., blutige (= fehr hatt | 


od. bobe) Zinfen. 

Sanguis, Inis, m. (verw. mit sanies) 1) über). 
(zäher) Saft, 3. 8. ber Dlive, Prop. ; it. = Pur 
purfarbe, Val. Fl. 2) Blut; sanguinem fundere, 
Cic., ausgießen; it. vergießen, Curt.; facere, 


Cie., vergießen; mittere, Cels., Ader laffen; tp | 
a) Blut = gewaltfame Ermordung s, Hannibı- | 
lis, Liv.; b) Lebbaftigkeit, Kraft (aud) in einer | 


Rede), Cie., eines Menfen, Virg.; c) Blut = 
Bermögen, Mittel, 4. 8. aerarii, Cic.; (den. 
sanguinem mittere provinciae, id.; d) Blut = 





Blutsverwandtfchaft, paternus, id.; Trojanos, | 
Virg., trojanifhe Abkunft; sanguine conjunc- | 


tus, Cio., blutöverwandt; e) poct. Abkümu- 
ling; sanguis meus, Virg., mein Kind! sanguis 
tuus, — filia tua, Tibull. 


Sangulsüga, ae, f. der 3Blutegef, Cels., Plia. 


Sänles, ei, f. 1) überp. (zähe) Feuchtigkeit 


(die 3. B. aus den Ohren, aus den Spinua | 


fließt „ Brühe an den Dliven, Saft der Pur 


purfchneden 2), Plin., Manil.; dah. poct. Gei— 
fer = Gift (bef. der Schlangen), Hor., Ovid, 
Virg. 2) verdorbenes Blut, it. blutiger Eiter, 
Plin., Ovid., Sen. 

Sänlösus, adj. voll Eiter, Plin. . 

Sänltas, àtis, f. 1) Gefunbbcit des Leibes, 
Cic.; tp. a) Gefunbbeit der Geefet becrnünfti 
ges Betragen, Bernunft; ad sanitatem reverti 
od. redire, Caes., Cic., zur Bernunft zurücked⸗ 
ren; sanitate vacans, Cic., undermünftig; b) 
Neindeit, 3. B. des Stile 2; sanitas oratoris, 
id., beionnene, nüchterne Sprade des Rednert; 
c) Vollſtändigkeit, victoriae, Tac. 

Sauna, ac, f. Verzerrung des Mundes, Gti 
maſſe (hauptſ. einen zu verfpotten), Juven, 
Pers. 

Sannfgae, árum, ın./ Plin., aud) Soancs, um, 


id., c. mächtiges Volk in Kolchis, in deren Land 
Flußgold angetroffen wurde, 


] — ónis, m. €, Pickelhäring, Poſſentei⸗ 
er, Cic. 
Sano, I. heilen Ceinen Kranken, c. Hebel, ci 
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ien Schmerz), Cie, Plin.; tp. heifen, 3. B. men- 
es conscelcratas, discordiam, curas, Cic., Liv., 
l'ibull.; scelus, Sen., wieder gut machen; causa 
ianari non potest, Cic., die Sache fann nicht 
vertheidigt ob. gut gemacht werden; animos sa- 
iare consolatione, Hirt, beruhigen; epistolae 
uae me sanaverunt, id., berubigten mich in 
neinem Schmerze. 

Sansa, f. Samsa. i 

Santerna, ae, f. Borar od. Berggrün, Plin. 

Santönes, um, m., ob. gewöhnlicher Santöni, 

rum, m. (wozu der Sing. Santönus b. Lucan. 
|, Auson, gehört) cine Bötferfhaft in Gallia 
kquit., 9. der Mündung der Score bie zu der 
‚er Gironde (das jegige Saintonge, Angoumois 
t. Aunis), Unes., Plin.; ihre Hauptftadt Me- 
liolanum, feft Saintes, nennt Auson. auch San- 
qni; adj. Santonieus, absinthium, Plin, ; dafs 
elbe wohl Santonica herba, Colum., ob. virga, 
Hart, 
Sänus, adj. förperlich gefund, Cie.; sa- 
um facere, id., gefund maden; vox, Quint., 
hne 9taturfebfcr; tp. a) gefund = in gutem Zur 
lanbe, 3. 9. der Staat e, Cie.; b) geiftig ge« 
und, vernünftig, mens, id.; satin’ sanus es? 
l'er., bift du bct Verſtand? sensus sani, Virg., 
frei v. Liebe); male sanus, Cic., nicht recht 
vrnünftig; c) befennen (correct), orator, id., 
xr einen reinen Stil pat; genus dicendi, id., 
einer Stil. 

Säpa, ae, f. Moft, Moftiaft (der auf die 
dälfte eingekocht ift), Plin., Ovid. 

Säpaei, örum, m. thraciiche Völkerſchaft in 
er Gegend bed Ausfluffes des Neftug, u. weis 
er meftli gegen ben Pangaeus hin, Ovid. n 
xt Gegend ». Philippi befanden fih die nad 
$nen benannten ſapäiſchen Päſſe. 

Sapaudín, ae, f. €. Theil bcd jegigen Gaz 
yoyend, Ammian, 

Säperda , ae, m. (gr.) geringer Fiſch Gum 
Finfalgen) , Karauſche, Pers. 

Saphar, indecl. n. Hauptftadt der Homeri- 
ae, eines zahlreichen Volkes in Arabien, Plin. 

Säpide, adv. ſchmackhaft, Appul. 

Säpldus , adj. fchmadpaft (eine Speife), 
Ipie. 

Säplens, tis, adj. weile, cinfichtsvoll, homo, 
iita, consilium, aetas, Cic., Ovid. p; Subst. 
n. 1) e. Weifer, Cie. 2) e. Scingüngler, Hor. 
Sat. 2, 4, 44. 

Sápienter, adv. weife, cinfichtsvoll, facere, 
licere, vitam instituere, Cic.; it. poct. — groß» 
nüthig, 4. 9. hostem amare, Ovid. 

Säpientfa, ae, f. 1) Weigpeit, Ginfidt, Cie. »; 
p. Gefaffenpeit bei Beleidigungen, im Unglüde p, 
d. 2) Kenntriß v. etw.; rerum, id., Erfah, 
"ung; sine omni sapientia, id., ohne die ge» 
ammte Philofophie. 3) Berftand; 3. B. non ha- 
set plus sapientiae, quam lapis, Plaut. 

. SapientIpótens, ntis, adj. mächtig an Weid- 
jeit, Enn. bei Cic. 

Säpineus ob. Sappineus 0b. Sappinius, adj. 
von ber Tanne od, Fichte, nuces, Colum. 

Säpinus ob. Sappinus, i, f. 1) eine Art Tanne 
yb. Fichte, Varr., Plin. 2) der untere Theil (bad 
Saftftüd (der Fichte), Plin. 

Sàple, üi, od. ivi u. Ti, 0. S., 3. (verw. mit 
anferem: Saft) 1) fhmeden = einen gemiffen 
Ocfdmad vou fid) geben ob. haben, z. B. ju- 

Kaͤrcher lat, beutíd). Wörterb. 
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eunde, nihil, Colum., Juven. ; hérbam, Plin., 
nad Kräutern; it. nad). ctio, riechen, 3. B. ero— 
cum, Cic. 2) bad Vermögen ob. die Kraft haben 
etw, zu ſchmecken, 3. 98. palatum alicui sapit, 
id.; tp. Berftand haben ob. ctio. verftehen; plus 
quam, Cic. mehr aló p; mil parvum, Hor., 
an nichts Niedrigem Gefhmad finden ; si quid 
sapis, Ter., wenn du ffug bit; rem suam sa- 
pere, Plaut., fich auf feinen Bortheil verfichen ; 
sapere ad aliquid, fid) auf etw. verftepen, 3. 38. 
ad rem suam, id. 

Säpis, is, m. €. Fluß in Umbrien, mündet 
nordweitl. vom Stubicon, jegt Savio, Plin., Lu- 
"n^ wovon viell. tribus Sapinia 0b, Sappinia, 

V. f 
— i, n. tt, -us, i, f. cine Art Kienbaum, 
nu. 

Sapo, önis, m. (Sepe) die Seife, Plin. 

Säpor, oris, m. 1) der Gefhmad einer Gas 
(9e, Cic.; tp. ber Wiß; vernaculus, id-2) Ges 
ſchmack ben c. Menſch v. etw. hat, oris, Lucr. ; 
tp. Geſchmack — Urtheilsfraft; homo sine sa- 
pore, Cic. 3) cine wohlfchinedende Speife, eine 
Leckerei, Virg., Plin. 4) Gerud) den etw. hat, 
Plin. ; sapores, Wohlgerüde, Virg. G. 4, 62. 

Sàporàtns, adj. fhmadhaft, cibus, Auson. 

Sapphicus, f. Sappho. 

— —— adj. (gr.) aus Saphir, lapis, 
in. 

— i, m. (gr.) Saphir (Laſurſtein), 
1n. 

Sappho, us, f. Iyrifhe Dichterinn aus Myti— 
[ene auf Lesbos, zur Zeit des Alcäus (600 vor 
Gbr.), die wegen ihrer hoffnungslofen Liebe zu 
Phaon fid vom leucadifchen Felfen perabftürgte. 
Sie gründete eine Art Sängerfchule v. Frauen, 
erfand mehrere Bersgattungen, fo wir dag 
Plectrum, u. e Inſtrument, — genaunt, 
Uic, Hor. eg; adj. Sapphicus, ſapphiſch, z. B. 
Musa, Catull., = Sappho (als die zebnte Mufe); 
versus, Auson., = in ſapphiſchem Versmaße. 

Sappinius, f. Sapis. 

: Säpröphägo, ére, (gr.) faule Speifen effer, 
art. 
— on, adj. (gr.) faul, mürbe, caseus, 

In. 

Säräceni 0b. Sarraceni, órum, m. €. Bolt im 
alüdfiden Arabien, das feinem Namen von ber 
Stadt Arra erbiclt (Arraceni, mit vorgeſetztem 
Zifchlaute), Ammian. (Später erft werden uns 
ter diefem Namen alle Araber u, alle Muha— 
medaner verftanden,) 

Sarapis, f. Serapis. 

Sarcimen, Inis, n. die Naht, Appul. 

Sarcína, ae, f. c. Bündel, e. Pad; def. Plur. 
-ae, bad Gepäck bed Heeres, Caes.; it.'die 
Sabfcligfeiten bcd Haufes, Varr., Mart.; poet. 
(ft sarcina — Leibesfrudt, 3. 99. prima, Ovid.; 
sarcinam effundere, Phaedr. ; tp. Beſchwerde, 
Bürde, 3. B. publica rerum, Ovid.; sarcinam 
imponere alicui, Plaut., einem cine Unwahr— 
beit aufhängen = ihn hintergehen. 

Sarcinälis, adj. = Sarcinarius, Ammian, 

Sarelnärlus, adj. das Gepäd tragend, ju- 
menta, Caes. 

Sarelnätor, öris, m. €. Kleiderausbefferer, 
Flickſchneider, Plaut. 

SarcInàtus, adj. bepadt, homo, Plaut. 

Sarcinosus, adj. mit etw. — Appul. 

6 


Sapis— Sarcinosus 
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Sarcinüla,'ne, f. (dem.) Yad, Bündel; sar- 
cinulas expedire, Catull, ob. alligare, Plin. 
Epp., ſich reifcfertig maden; dab. aub v oct. 
sarcinulae, Juven.. Habſeligkeiten = Habe. 

Sarcío, rsi, rtum, 4. wieder ausbeſſern, do- 
lia, tunicam, Plin. Javen.; rimas pedum, 
Plin., heilen; tp. wieder gut machen, erfegen, 
damnum, injuriam, Liv., Caes.; gratia male 
sarta, Hor., ſchlecht wieder hergeftclite Freund» 
(daft; f. aud) sartus. 

Sarclon, i, n. (gr. = c. Stücchen Fleiſch) t. 
Rieden an ^en Smaragden, Plin. 

Sarcitis, idis, f. (gr.) €. uns unbefannter 
Edelſtein, Plin. 

Sarcócolla, ae, f. (gr.) 1)ber Fleiſchleim, 
eine Art Gummi v. einem Baume im Perfien, 
Plin. 2) dieſer Baum felbft, id. 

Sarcöphägus, i, m. (gr.) eigtl. Fleiſch frefe 
fent; 1) c. Kalfftein, ber den darein gelegten 
€cídnam in 40 Tagen verzehrte, Plin. 2) e. 
Sarg, Garfoppag, Juven. NP 

Sarcösis, is, f. (gr.) die Fleiſchgeſchwulſt, 
Veget. 

Sarcülàtfo, onis, f. das Behaden ber Erbe, 
Plin. 

Rarcülo, 1. 
Pallad, 

Sarcülum, i, n. u. -us, i, zn, die Dade, Hor., 
Piin 

Sarda, ae, f. f) cine Art Thunfiſch (fommt 
mit unicrer Sarbelle überein), Plin. 2) e. Edel⸗ 
ſtein (wiell. der Karncol), id. 

Surdächätes, ae, m. (gr.) bet Karneoladat, 
Piin. 

Nardánapalus , i, m. der befannte weibiſche 
letzte König, des alten aſſpriſchen Reiches, der 
fi bei einer gegen ibn ausgebrodenen Em— 
parung mit feinem ganzen Serail auf einem 
Scheiterhaufen verbrannte (etwa 830 vor Chr.), 
Justin. ; tp. poct. als Bezeichnung eines Weich— 
ling, Mart. 

Sardemissus, i, m. bcr nordwefll. Gebirge 
zug des Taurus über Perge bis gegen Phafc- 
lid, Mel., Plin. 

Sardes, Jum, fehlten Sardis, is, f. die alte 
$auptítabt v. Cyricn, Reſidenz ted. Könige 
Srófuó, in einer Ebene am Heinen Fluſſe re 
fud u. am Berge Tinolug, jegt e. Dorf Sart 
mit anfchnlihen Trümmern, Liv. g. Davon: a) 
Sardius, «dj. ſardiſch, Plin.; b) Sardiänus, 
adj., id.; Plur. Sardiani, órum, m. die Einw. 
v. Sardeg, Cic. 

Sardi, órum, m. f, Sardus. 

Sardianus, f. Sardes. 

Sardinia, ae, f. die Infel Sardinien, ergiebig 
an Salz u. grober Wolle, v. feinem giftigen 
Thiere bewohnt, Cie.e. Davon: a) Sardiniä- 
nus, adj. ſardiniſch, Varr.; b) Sardiniensis, 
adj., Nep.; c) Sardönlus, adj., Virg.; herba, 
— Sardoa herba , Solin. ; d) Sardous (griech. 
Form), adj., regna, Ovid. ; herba, Virg., — cine 
giftige Art: Dapnenfug; mare, Plin.; cf. Ibe- 
ricum; e) Sardus, adj.. Hor.; Subst. Sardi, 
órum, m, die Einw. 9. Sardinien, v. denen die 
Peliti Sardi. die Gebirgsgegenden, die Corsi die 
nördlihen Gegenden bewohnten; aud werden 
llienses u. Balari genannt, Cic. eg; ſprüchw. 
Sardi venales, id., von verächtlichen u. werth⸗ 


baden, behaden (die Saat eJ, 


Sardonychatus--Sarrastes 144- 


ofen Menſchen (wegen der Wodlfeilheit de 
farbin. Sklaven nad dem fardin. Kriege). 

Sardönyehätus, adj. mit einem Sarvdony 
acídmüdt, Mart. 

Sardönychus, i, m. u. Sardönys, jehis, m 
(gr.) &arbenpr, Plin. 

Sàre, es, f. c. Flecken in Thracien im Gebicı 
der Stadt Maronca, Liv. 

Särepta. ae, f. Stadt in Phönicien zwiſch 
Sidon u. Tyrus, berühmt wegen ihres Bein 
adj. Sareptänus, ſareptiſch, Plin. 

Nargarausene 0d. Sargaurasene, gs, f. ! 
nórbelid fte Landſchaft in Cappadocien, Plin. 

Sargus, i, n. (gr.) e. Meerfiſch, Plin. 

Sàri, n. indecl. (gt.) €. am Ril madfcat 
Straud, Plin. 

Sario, f. Sarrio. 

Särissa, ae, f. (gr.) eine fange Lanze * 
Macedonier, Liv. 

Särissöphörus, i, m. (gr.) e. (maccbenifác 
Lanzenträger, Liv. 

Sarmäta, ae, u. gew. Plur. Sarmatae, ári 
m. bic Sarmaten, die große flavifche Nation: 
der Weichiel bis zum Don, Ovid., Lucan. Pi 
Davon: a) Sarmatfía, ae, f. war doppelt, N 
europäifche, v. ber Weichſel bis zum Pal 
Miotis, u. Das aftatifhe, vom Don bij 
Wolga, Mel.; b) Sarmatlcus, adj. (adr. - 
farmatiich, gens, Ovid.; mare, id., das ftx 
Mecr; poct. laurus, Mart., der Sieg te E 
mitian über die Sarmaten; Sarmatice leg 
Ovid.; c) Sarmatis, Idis, f. farmatif, id. 

Sarmen, inis, n. = Sarmentam, Plaat. 

Sarmenticlus ob. -itius, adj. aus Rd: « 
Rebholz, cinis, Colum. 

Sarmentösus, adj. voll Neifer, Plin. 

Sarmentum, i, n. c. (grünes, ob. abgeſche 
tencé, dürres) Reis, Varr., Cic., Caes., Lir: 
sarmenti (als collecti.) maniplos, Nil; 5 
menta, Caes., Liv., Reisbündel, 3tciépeli. 

Sarnus, i, m. €. ſchiffbarer Fluß in Cam 
nien; an ihm lag Pompeji, jegt Sarno, i5 
Plin. 

Särönleus, adj., sinus, Meerbufen zwi 
ber 9torofüfte v. Argolis u. Attica, v. dem 2v 
gebirge Srylläum u. Sunium bis zur kn 

andenge, jet Golfo d'Egina, Plin. (tis 
Buien Tod den Namen haben dv. Saron, ax! 
alten Könige der Trögenier, der in bans 
ftürzte.) IM 

Sarpedon, önis, m. 1) Sohn Jupiters, es 
Belleropbond v. mütterfiher Seite, Kom! 
Lycien, fam den Trojanern zur Hülfe, yii 
fid dur feine Tapferkeit aud, wurde aber = 
li vom Patroclug getödtet, Virg. e. 21.9" 
gebirg an der Küfte des rauhen Eiltciens, Li * 

Sarra od. Sära, ae, f. das febr. Zer. 
alte Name der Stadt Tprus in Tous 
Plaut. e. Davon: Sarränus, adj. forum‘ 
poct.a)für ſyriſch, ostrum, Virg.; b) ftt d 
tbagifch, weil die Sartbager v. Zyrué ai» 
men; Juno, Sil, in Karthago befonders © 
chrt; manus, id., = Punier, : 

Sarràcülum (contr. Sarraclum), i, n. (dee! 
c. Meiner galliſcher, vierrädriget Paftor? 
Ammian. xh 

Sarrácum, i, n. c. gallifcher vitrrábrigció 
wagen, Vitr., Juven. 

c. Bolk in Gago 


Surrasics, um, th. 
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Virg. (wahrfh. Anwohner des Sarnus, ber 
wohl früher Sarrus hieß). 

Sarrío ob. Sàrio, ivi u, Ti u. üi, itam, 4, bes 
baden (bie Erde, die Saat), um das lInfraut 
beraud zu bringen, Plaut., Varr., Colum. 7 sa- 
xum sarrire, Mart., (fprüdm.) =etw. Vergeb— 

liches unternehmen. 

Sarritio od. Saritio, onis. f. dag Behaden 
der Erde, Colum. 

Sarritor (Säritor), oris, m. der die Erde be: 
badt u. vom linfraute fäubert, Colum. 

Sarrktorlus, adj. das Behaden ber Erde bee 
treffend, opera, Colum. 

Sarritüra, ae, f. — Sarritio, Colum. 

Sarsina (Sassina), ae, f. Stadt in Umbrien, 
in ben Apenninen am Sapiefluffe, Geburtsort 
des Dichters Plautus, Mart.; jegt noch Sarcina 
am Savio. Davon: Sarsinatis, adj. farſiniſch, 
4. S. silva, id.; Subst. Sarsinates, um, m. die 
(inm. v. Sarfina, Plin. 

Sartägo, inis, f. eine Pfanne, Plin., Juven. ; 
tp. — loquendi, Pers., Miſchmaſch, Al: 
lerlei. 

Sartor, oris, m. fl. Sarritor; tp. sartor sce- 
lerum, Plaut., der das Schlechte pflegt od. begt. 

1. Sartüra, ae, f. ft. Sarritura. 

2. Sartüra, ae, f. (v. sarcio) das Ausbeffern, 
baé Flicken, Colum. 

Sartus, adj. eigtl. in baulichen Stande ; sarta 
tecta aedium tueri, Cic., über ihrer Saulid- 
fcít waren ; sarta tecta exigere, id., untere 
fuden, ob Alles in baulidem Stande ift; tp. 
aliquem Sartunn tectum. conservare, id., in git» 
tem Stande; sarta tecta. (ua. praecepta habui, 
Plaut., = wohl bewahrt. 

Sarus, i, m. c. ſchiffbarer Fluß, welcher weil, 
vom Ppramusfluſſe aus dem nórbl, Taurus ente 
fpringt u. dur Gilicien fließt, jetzt Seihan, 
Liv., Plin. 

Sasına, ac, f. c. Hafen in Calabrien, wo der 
Durchſchnitt der japygiichen Halbinfel am Hein- 
ken ift, icgt Porto Cesarea, Plin. 

Sassinas, f, Sarsina. 

Sassüla, ae, f. ciic Stadt im Gebiete v. Zi: 
bur ur Yatium, Liv. 

Sät, adv. genug, binlänglich, 3. 93. poenae, 
Prop.; sat habere, Ter., Cic., zufrieden fep, 
sch begnügen fafjen; sat seire, Ter., có genau 
viſſen; sat funera vidimus, Virg.; sat est 
»sculi mihi vestri. Plaut, = id mag euern 
Ruß nicht haben; alicui sat esse, id., cinem 
yamagdfen feyn. Hi» 

Satageus, adj. ver fid abängſtigt, der feine 
Roth mit etw. bat, Sen. 

Sätägito, äre, (= agito sat) vollauf ob. alle 
dände voll zu thun haben (= ſehr in Roth feyn), 
. 9B. suarum rerum, Plaut. 

Sätägo, égi, actum, 3. 1) genug thun, feine 
2dpulbiglcit tbun, Plaut. As. 2, 4, 33. 2) voll 
mf ob. alle Hände voll zu tbun baben(febr be= 
djaftígt ſeyn; it. febr ın 9totb fen), 3. B. 
«unarum rerum, Ter.; aud) getrennt: agitur 
amen satis, Cic., doch bat man feine 9totp. 

Sätänärla, ae, f. ber Daarfirang (cine Pflan> 
e), Appul. ] 

Sätelles, itis, m. u. f. (veriw. mit dem gr. 
arto) überh. c. Begleiter; fo poet. Aurorae, 
lic. (als Didter), = Lucifer; it. Diener, Orei, 
kor., = Charon; satellites Neptuni, Plaut., = 
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Winde, Stürme; satelles Jovis, Cic. (ale 
Dieter), = ber Adler; bef. = e. Zrabant bei 
einem Zürften, Nep., Liv. (it. die Begleiter der 
Bienenfönigiun, Plin.); tp. a) c. Diener, eine 
Dienerinn, 3. 93. virtutis, Hor.; b) e. Helfers⸗ 
belfer (bet. etw. Schlimmem), a. B. scelerum, 
potestatis, hominis, Cic. 

Sätianter, adv. fattfam, Appul. 

Satlas, atis, f. ft. Satietas, Lucr., Ter., Liv. 

Satläte, adv. zur Genüge, Vitr. 

Sätfeüla, ae, f. Stadt Samniums auf bet 
Anhöhe, welde das eigentlidje Gampanicn v. 
Samnium trennt, in der Nähe bcd heutigen 
Caserta Veechio, Liv. Davon: a) Saticulus, i, 
m. €. Einw. v. Saticula, Virg. ; b) Saticulànus, 
adj. ſaticulaniſch, id.; Subst. Saticulani, órum, 
m. bie (inm. v. Satieula, id. 

Säties, ei, f. f, Satietas, Plin. 

Satietas, atis, f. 1)leberfluf; satietates ter- 
renae, Vitr., Ueberfluß ber 9laprungétoeile in 
der Erde. 2) das Sattfeyn, die Sättigung, 
Plin.; tp. Genüge, Cic.; ad satietatem, Suet., 
zur Genüge. 3) ber Ueberdruß an irgend «ttp., 
cibi, tp. amoris, dominationis, hominum, Cic., 
Ter. 2; satietatem capere, Plaut., überdrüffig 
werden; satietatem creare, parére, afferre od. 
habere, Quint., Cie., verurfaden. 

Sätin’, ft, Satisne, 1) nicht recht, nicht febr? 
j. B. satin’ ille ludibriu nos habet, Plaut., hat 
er und nicht recht zum Beften? (= er hat ung 
ret. zum Beften). 2) binlánglid, redit (in Sra» 
gen); satin’ sanus es? Ter., bift bu bei Eins 
nen? satin’ recte ? id., flebt e$ gut. 3) wahr: 
Daftig, wirklich, 3. 99. satin’ parva res est, 
Plaut.; satin’ ut oblitus fui, id., wahrhaftig 
id) batte vergeffen. 

Sätine, f. Satin’. 

1. Sàtio, I. 1) überb. fättigen = gehörig ans 
füllen, 3. 33. e. Feld mit Dünger, das Feuer mit 
Wohlgerüchen, wine Farbe (= fie gehörig bid 
machen), Ovid., Plin. 2) fättigen (mit Speife 
ob. Zranf), turtures, Colum.; tp. satiatum 
esse prosperis adversisque, Tac., Glück u, lln« 
gfüd in vollem Mage genoſſen haben. 3) fäte 
tigen = ſtillen, befriedigen (irgend c. körperli— 
ded Bedürfniß, z. B. famem, sitim, Ovid,, 
Mart.; tp. odium. aviditatem legendi, Cic. ; 
saliatus somno, Liv., gefättigt von Schlaf, 4) 
überfättigen = Ueberdruß ov. Ekel verurfachen, 
Cic. ) 

2. Sátío, onis, f. 1) baé Zen, Cic. 2) bad 
Pflanzen, Liv., Virg. 

Satira (alt Satura), ae, f. urſpr. c. Mid» 
Rüd, cine Farce, c. improvifirtes Poffenfpiel, 
danu bef. die Satire, c. didaktiſches 
Spottgedicht; in satira nimis acer, Hor. 

Sätiricus, adj. fatirií, Vitr. 


Satianter— Satis 


Sätis, adv. genug, 3. B. verburum, temporis, 


Cic. ; satis otium suppeditare, Auct. ad Her., 
binfänglide Muße; satis habere , Nep.. Cic., 
zufrieden feon, fid begnügen (wofür Sil. satis 
credere fagt); satius dicam, Varr., vielmehr, 
eber möchte id fagem; multo, satius. putavi, 
Cic., viel cher hätte (d) geglaubt; satius est, 


 Ter., Cic., €3 ifl beficr, 4. 33. mori; non est 


satis acstimare, Plin., man fann nicht recht 
unterſcheiden; satis magna copia, Caes., cine 
dinlänglich große Menge; tumulus satis gran- 
dis, id., e. ziemlich großer; non satis diligen- 
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ter, Nep., nicht recht aufmerffam; si me satis 
audias, Hor., wenn du recht auf mich hören 
willſt; satis bonus g, Cic., fo ziemlich gut; 
satis superque, Ob. plus quam satis est, id., 
mehr ald genug (wofür Hor. usque superque 
quam satis est); de hoc satis, Nep., Cic., gt» 
mug davon; satis accipere, id., binlängliche 
Caution bcfommen; dagegen satis acceptum 
habere, Plaut., = gewiß verfidert fep. 

Sätisdätlo, onis, f. Verbürgung, Gewährleis 
fing, Cie. ; capitalis, Plin., Berbürgung feines 
Lebens, 

Sätisdo, ob. Satis do, dédi, dátum, f. hin— 
laͤngliche Berfiherung od. Caution geben, Cio.; 
satisdato debere, id., ocrmóge ber .geleifteten 
Bürgschaft ſchuldig feyn. 

Satisfäclo, vd. Satis facio, feci, factum, 3. 
1) Genüge thun ob. leiften, officio suo, Cic. ; 
voluntati alicujus, id.; deo pie et caste, id., 
verehren; immortalitati laudum alicujus, id., 
Jemds Hohen Ruhm würdig befdreiben; satis- 
facere in pceunia od. bloß satisfacere, id., bc» 
friedigen = begapfen; pro aliqua rej Plaut., für 
etw. bezapfen. 2) befriedigen wegen einer Bes 
[cieiqung = Genugtbuung geben, de vd. pro in- 
juriis, Sen. ; poct. alicui, einem dadurd Gas 
tisfaction geben, daß man fi eine Strafe ge» 
follen läßt, Mart. 

Sátisfaetío, onis, f. Genugthuung wegen eis 
ner Beleidigung (namentlid durch Entihuldi> 
gung, Abbitte, Erleivung einer Strafe e), Caes., 
Cic., Tac. 

Satius, f. Satis. 

Sàtivus, adj. was gefäet ob. gepflanzt wird, 
alſo: nicht wild — * Varr., Plin. 

Sätor, öris, an. ber Säer od. Pflanzer, 3. B. 
vitis, Colum., Plin.; tp. a) poet. der Bater, 
Erzeuger, Virg., Cic, poet. ; b) ber Urheber, Ser» 
anlaffer, litis, Liv. ; scelerum, Plaut. 

Sätörlus, adj. zum Säen gehörig, Colum. 

Satrapea, f. Satrapia. 

Satrapene, f. Sittacene. 

Säträpes, ae od. is, ob. Satrapa, ae, ob. Sa- 
traps, ápis, m. (gr.) c. perſiſcher Statthalter, 
Baſſa, Satrap, Nep., Curt. rz. 


Säträpia od. -ea, ae, f. (gr.) cine Gatrapit 


perſiſche Statthalterfchaft, Provinz, Curt. 

Satrieum, i, n. eine Stadt in Latium an ber 
apyifchen Straße, Cic., Liv. 
càni, órum, m. die Einw. v. Satricum, id. 

Sätullo, äre, fättigen, Varr. b. Non. 

Sätullus, adj. (dem.) fatt, Varr. 

Sätum, i, n. die Saat; sata laeta, Virg., 
fröhliche Saaten. 

Sätur, üra, ürum; adj. 1) fatt (vom Eſſen 2), 
à. 9. pullus, Cic. ; omnium rerum, extis, Ter., 
Pers.; tp. fatt = befriedigt, cor, Lucr.; fü- 
bulis, Plaut, dur die Bühnenftüde. 2) fatt 
(eine Farbe), reichlich gefärbt, gefättigt (wenn 
der Stoff fo viel Farbe angeſchluckt pat ale 
móglid), 3. 9. purpura saturior, Sen. 3) fett, 
aves, Mart.; it. fett = did aufgetragen (eine 
Karbe), Virg., Plin. 4) reichlich mit etw. an» 
gefüllt (e. Land, eine Kiippe e), Virg.; autum- 
nus, Colum., = reicher Herbft. 

Sütüra, ne, f. eigtl. lanx satura, eine Schüfr 
fet mit allerlei Früchten ; tp. c. Mancherlei, Unters 
einander; per saturam sententias exquirere, 


Davon: Satri-^ 
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Sall., die Stimmen nur fo obenpin (in Bauſch 
u. Bogen) fammeln; f. aud) Satyra. 

Sätürae (gen. f.), palus, (eigtl. ber Sumpf v. 
Gatura) c. Scein Latium, dur ben Nymphäns- 
fluß gebildet, zwiſchen Antium u. Circeji, jept 
Lago di Pirola, Virg., Sil. ; bap. fommt nad 
Einigen Saturejanus, adj., caballus, Hor. (Doch 
wollen có Audere v. einer Stadt Saturum od. 
Saturejum in Apulien ableiten); f. aud) Satura. 

Sätürätus, adj. eigtl. gefättigt = dicht, fatt, 
ftarf, 3.8. color saturatior, Plin. 

Sätüreja, ae, f. u. -éjum, i, n. Saturei (eine 
Pflanze), Ovid., Plin. 

Sátürejanus, adj. poet. viel. eine Gegend in 
Apulien betreffend, poct. — appulifd, caballus, 
Hor.; f. aber Saturae. 

Sätürltas, ätis, f. 1) Sättigung, Plaut. ; tp. a) 
eolíftánbige Befriedigung, id.; b) Ueberflus, 
omnium rerum, Cic. 2) colorum, Plin., Stärke 
ber Farben. 3) ber Heberfluß des Körpers — tit 
Grcremente, id. 

Saturnalicius, f. Saturnus. 

Saturnalis, f. Saturnus. 

Säturnfa, ae, f. 1) f. Saturnius unter Satur- 
nus. 2)cíne tóm. Gofoníe in Etrurien, nit 
weit v. Gofa beim heutigen Dorfe Gapattia; 
fie fag im ager Caletranus ; Saturnini, orum, 
im., Plin., bic Einw. (er nennt fie auch Aurini). 

Saturnigena, f; Saturnus. 

Säturninus, i, zi. (L. Appulejus) e. unrubi- 
ger SSolfétribun (101 vor Gbr.) u. cífriger Xn: 
Dinger bed. Marius. 9tadbem cr mit feinem 
S(nbange ben Eonful Memmius heimlich ermor- 
det hatte, entftanb c. bürgerlicher Krieg; Ow 


Saturae—Saturnus 


‚ turninus mit feinem Anhange flüchtete fid) aufs 


Capitol, wurde aber nebft feinem Helferspelfer 
Glaucia getödtet. Der Senator 2. Rabixius fol 
ihm den Kopf abgefchnitten haben , weßwegen 
er zehn Jahre fpäter angcffagt, u. v. Cicero 
vertheidigt wurde, Cic. 

Säturnus, i, m. 1) Gaturnué, e. einheimifcher 
Gott ber Latiner, als Gott ber. Anpflanzung 
verehrt (a satu s. satione frugum ; wiewohl die 
Duantität miberfpridt), Gemahl der Göttinn 
Ops (Erde); fpäter mit bem gricd. Kore 
identifieirt; dab. Vater bed neuen Gótterge 
ſchlechts. Unter feiner Regierung foll das gol 
dene Zeitalter gewefen feyn, Virg., Ovid. e IR 
feinem Tempel war das AÄAerarium, Plin. ; dies 
Saturni, Tibull, — der abbat, Sonnabend. 
Sn Rom ftanb. fein Haupttempel auf bem 80 
rum, 2)der Planet Gaturnué, Cie. Davon: 
a) Saturn?us, adj. den Saturn betreffend; stella, 
Cie., der Planct Saturn; regua, Virg. ; otio, 
Claudian., zu Zeiten Saturng; arva, tellus, 
Virg., od. bloß Saturnia, Justin., — Latium, Ita⸗ 
lien; Saturnius domitor maris, id., = Neptun; 
pater, id., = Jupiter; aud) bloß Saturnius, = 
Jupiter, Ovid.; it. = Pluto, id.; conjux, Sil, 
Juno, Virg., 0b. b[oß Saturnia, id., = June als 
Tochter des Saturnug; virgo, Ovid., = Vesta 
(Tochter, nad Anvdern Mutter des Satur 
nus); proles, id., = Picus (als c. Sohn Gv 
turne); falx, id., die Sichel, mit ber Satur 
abgebildet wird; numerus, Hor., das fatum 
fche (b. b. uralte) S8crémaf; mons, Varr., Jt 
stin., der frübere- Name des tarpejifden ad^ 
fend; Subst. Saturnia, Virg. Aen. 8, 358., 5i 
v. Saturn erbante Stadt; deren Einw. Satur- 
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nii, örum, m., Fest.; b)Saturnälis, adj. ben 
Saturn betreffend; festum, Macrob., ob. Sa- 
turnalía, um (od. nad) Macrob. -órum), n. die 
Saturnalien, die vom 17. December an ge» 
feiert wurden (ein, drei, fünf, u. endlich fieben 
Zage) zum Andenken an die goldene Zeit, wo 
Saturn regierte. Es war e. Feſt der allgemeie 
nen Freude, wo der Unterſchied der Stände aufs 
gehoben war, die Herren ihre Sklaven bedien— 
ten u. gute Freunde einander Gefdenfe mad 
ten; cf. Saturnalicius; der Ic$te Tag war bte 
fonders den Kindern gewidmet. Am 1. März 
begingen die Weiber aud) eine Art Saturna« 
Lien, näml. die Matronalia; Saturnalia prima e, 
Liv., —bet erfte eg Zag ber Saturnalien; c) Sa- 
turnalicius od, -tius, adj. die Saturnalien bes 
treffend, versus, nuces, Mart. (die man einem 
aum Gefchente fdjidt) ;d) Saturnigena, ae, m., 
Auson., = Jupiter, Saturns Sohn. 

Sätüro, 1. 1) fättigen (überb. anfüllen), sola 
fimo, Virg., = reichlich düngen; saturata mu- 
rice palla, Ovid., gefättigt, getränft; tabulae 
saturatae pice, Vitr.; saturata Cydonia melle, 
Mat, = eingemadt. 2) fättigen (einen ob. fi), 
Cic.; poct. fättigen = ernähren ; glebula talis 

atrem saturabat, Juven., ermährte ibn; tp. a) 
Fattigen = befriebigen, à. 9. odium, Cic. ; satu- 
ratus honoribus, id.; b) füttigen = anfüllen ; 
se sanguine civium, id., fif mit Bürgerblut 
fättigen. 3) tp. mehr als fättigen, überbrüffig 
machen; aliquem vitae, Plaut., des Lebens. 

Sätus, us, m. 1) bad Säen, die Saat, it. 
das Pflanzen, 3. 8. vitium, Cie. 2) die Saat= 
Das maé gefäet wird; satum accipere, id. 3) 
Die Erzeugung; Hercules Jovis satu editus, 
id, e. Sohn Juͤpiters. 

Satyra, Satyricus, f Satira. 

Sätyri, órum, m. 1) c. fabelhaftes Volk im 
Innern v. Afrika, Plin. 2) f. Satyrus. 

Satyricus, adj. 1) fatyrartig, signa, Plin. 2) 
zur (grich.) Satyre gehörig, genus scenarum, 
Vitr. 

Sätfrion, Vi, n. (gr.) Stendelwurz, Knaben 
fraut, Hundshödlein, Plin. 

Sát$rus, i, an. 1) cine Art Affen, Plin. 2) e. 
Satyr; nad) ber Mythologie waren die Satyrın 
Untergottpeiten, die in Wäldern, Feldern u. wal- 
rigen Bergen fid aufbiclten; fie werben abge- 
bildet als bürtige Menfchen mit kurzen Hörnern 
u. Ziegenfüßen, Virg. g_3)dgr Plur. Satyri, 
órum, m. bie griech. (*) Satyripiele; satyrorum 
scriptor, Hor. 

Saucenna, ae, au. ſpätere Benennung dee 
(Nebenfluffes des Rhodanus) Arar, woraus der 
Name Saóne, Ammian. 

Sauclätlo, onis, ,. Yerwundung, Cic. . 

Sauclo, j. 1) verwunden, Cic.; poet. hu- 
mum vomere, Ovid., = pflügen ; tp. sauciare 
famam, cor, Plaut; poet. se flore Liberi, 
Enn., = fid) betrinfen. 2) tödtlich verwunden et. 
tödten, Cic. Att. 14, 22. 

Sauclus, adj. verwundet, Cie., Caes. ; poet. 
tellus vomeribus, Ovid., = burdgepflügt; tp. 
a) verlegt, beſchädigt, y. 9. der Maftbaum durch 
ben Wind, Hor., glacies saucia sole, Ovid., 
wenn es au fihmelzen beginnt; de repetundis 
saucius, Cael. in Cic. Epp., angeklagt wegen e; 
b) verwundet im Gemütbe (beſ. dur Yicbe), 
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Virg.; c) verwundet an ber Gefunbfeit = fant, 
Prop.; d) betrunfen, Justin., Mart. 
— i, n. (gr.) eine Art Mohn ob. Genf, 

In. 

Sauritis, is, f. (gr.) ber Eidechfenftein (e. 
uns unbefannter Gbelftein), Plin. 

Sauroctönos, i, m. (gr.) der Eidechfentödter, 
Apollo (eine Statue v. Prariteles), Plin. 

Sauromatae, f. Sarmatae. 

Sävillum, i, n. eine Art füßes Gompot, Cat. 

Sävlo, Savium e, f. Suavio, Suavium p. 

1. Sàvo, önis, m. c. Fluß in Campanien, der 
nc v. Sinueſſa ind Meer fällt, jeßt Saone, 

in, 

2. Savo, önis, f., Liv. 28, 46., eine Alpen» 
fadt in Ligurien, fdon im zweiten punifchen 
Kriege befannt, jeßt Savona, - 

Savus (Säus), 1, m. die Save, die in bie 
Donau fällt, Plin. 

1. Saxa, örum, n., rubra, c, Ort in Etrurien, 
wo dic Bejenter e. Lager hatten, am Flüßchen 
Gremera, jegt der Sleden Grotta Rossa, Liv. 

2, Saxa, ae, m. Beiname des L. Decidius, 
eines Anhängers v. Cäfar, Caes. 

Saxátllis, adj. in od. an Felfen befindlich; 
columbae, Varr., in Thürmen niftend; pisces, 
Cels., od. saxatiles, Tum, m. als Subst., Fifche, 
bie fi) bef. an Klippen aufhalten, Plin. 2; pis- 
catus, Plaut., das Fiſchen an Klippen, 

Saxetänus, adj. = Saxatilis, Mart. (unfider). 

Saxetum, i, n. c. felfiger Ort, Cie. 

Saxeus, adj. 1) felfig, scopulus, Ovid.; tp. 
felfenbart = ohne Gefühl, Plin. Epp. 2) aus 
Steinen zufammengefegt, erepido, Plin.; poet. 
tectum, Ovid., marmorn; poet. umbra, Virg., 
ber burd) Felſen entſteht. 

SaxIfer, féra, ferum, adj. poet. Steine tras 
gend (cine Schleuder), Val. Fi. 

Naxificus, adj. poct. verficinerub , à. B. 
ora, vultus Medusae, Ovid.; os, Sen. Tr. 

Saxlfraga, ae, f. Steinbrech (eine Pflanze), 
Appul. 

NaxIfrágus, adj. 1) poet. Felfen zermalmend, 
unda, Cic. poet. 2) die Steine im Körper gere 
malmend, adiantum, Plin. 

Saxo, ónis, in. €. Sachſe, Claudian.; Plur. die 
Sachſen, wohnten urfprünglid) v. ber Mündung 
der Elbe bis an die Oſtſee im heutigen ol: 
ftein, Eutrop. 

Savosus, adj. 1) fleinig (Boden, Berg c), 
Virg.; Subst. saxosa, orum, n., Plin., fleinige 
Gegenden. 2) zwifchen Helfen od. Steinen bes 
findlih (eine Pflanze); fluvius, Plin., der über 
Selfen lauft); saxosum sonans, Virg., über 
Felſen raufdjenb. 

Saxülum, i, n. (dem.) e. Meiner Fels, Cic. 

Saxum, i, a. (verw. mit 3ade — c. ſchrof⸗ 
fer, fharfer Stein) 1) e. Feld, eine Klippe, 
Virg., Liv.; it. bef. ber tarpejifche Feld; alicui 
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' saxum minitari, Tac., einem drohen, ihn vom 


tarp. Felſen zu ftürgen; tp. poet. durior saxo, 
Ovid., härter als c. Fels. 2) c. Felsſtück; baf. 
tp. saxum volvere, Ter., fid) vergebend mit ei— 
ner Sache plagen (wie Siſpphus mit bem Fele 
fenftüde in ber Unterwelt). 3) überh. e. (großer, 
fhwerer) Stein; saxa jacere, ingerere, Cic., 
Liv.; saxum silex, Liv., Kiefelftcin; saxa, Mart., 
fleinige Derter. 4) eine ftcínerne Mauer, Ovid. 
5) eine Art Walkerde, Plin, 35, 17. 
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Scäbellum, i, n. (dem.) 1) e. Schemel, Fuß⸗ 
bänkchen, Varr., Quint. 2) c. Tonwerkzeug, das 
vom Flötenfpicler im Schauſpiele getreten mur: 
de u. dadurch einen gleihförmigen Ton gab 
(wie ber &uduf, als Kinderfpielzeug), Cie. 

Scäber, bra, brum, adj. 1) raub (nicht glatt), 
unguis, folium, dens, charta, Ovid,, Plin., Plin. 
Epp-; tp. poct. homo, Hor., nicht gepußt. 2) 
fhabig, fräßig, räudig, oves, Colum. 

Scäbles, ei, f. 1) Mangel an Gilátte, Rau- 
bigfeit ; ferri, Virg., des Gifend (burd den 
Not). 2) Krätze, Räude (aud an Pflanzen), 
id., Plin.; tp. a) = cti». Schlimmes; occupet 
extremum scabies, Hor., kriege ber legte die 
Schabe (= gehe ed ibm wie es wolle) ; b) das 
Zuden = großer Reiz nad) ctw., 3. B. lueri, 
Mor.; it. der Reiz, Andern Böſes nachzuſagen, 
zur Wolluſi, Mart. 

Scäbillum, i, n. f, Scabellum. 

Scábiósus, adj. 1) raub anzufüblen ; far, 
Pers., wurmftidig, verborben. 2) fräßig, räu« 
dig (Menſch, Zbicr), id., Colum. ; 

Ncabitüdo, Inis, f. eigtl. bie Raubheit; tp. 
vcr Zorn, Petron. 

Scäbo, i, 0. S., 3. (unfer f aben) t)frafen, 
reiben (den Kopf 2), Hor. 2) auffragen, pedi- 
bus tellurem, Plin. 

Scäbrätus, partic. (o. bem ungebr. Scabro) 
rauf gemacht, nicht gleihmäßig befchnitten, vi- 
tis, Colum. 

Scäbres, is, f. f. Scabritia. 

Scäbritia, ae, f. 1) Mangel an Glätte, Rau- 
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bigfeit, chartae, corticis, Plin. 2) Kräge, Räns ' 


de, Colum. 

Scabrosus, f. Scaber. 

Scaeus, adj. (gt.) = Scaevus, porta, Virg., 
€. Thor in Troja. 

Seaeva, ae, f. (gr.) e. Anzeichen, bona, 
Plaut.; canina, id., baé €. begegnender Hund 

ibt. 

3 Senevitas, àtis, f. linkiſches Wefen, Serfebrte 
beit, Gell. 

Scaevöla, ae, m. (dem. v. scaeva, — die [infe 
Hand), Linkhand, der die linfe Hand flatt ver 
rechten gebraudt, c. Zuname der muciichen 
Kamilie ; der erfte diefes Namens €. Mucius 
Neaevola erhielt diefen Zunamen, weil er fid, 
um dem König Porienna feine Zobeéocradtung 
zu zeigen, feine rechte Hand abbrennen lich, 
Liv. 

Senevus. adj. (unfer ſchief) linfá, v. ber 
linften Seite ber, Varr.; tp. a) ſchief = unge» 
(didt, verkehrt (e. Süeníd), Gell.; b) fdicf = 
unglüdlih, fortuna, eventus, Appul. 

Scála, ae, f. (ft. scandela) gew. Plur. bic 
Leiter; it. die Treppe, Stiege (auch zum Aus» 
fleigen aus einem Schiffe), Cie. Caes., Virg.: 
tribus scalis habitare, Mart., drei Treppen bod 
mobnen, d. b. in einem Dadftübden. 

Scálàris, adj. die Treppen betreffend, 4. 9. 
forma, Vitr. ; Subst. Scalaría, um, n. die Trep> 
pen, id. 

Scaldis, is, m. Fluß in Gallien an der Grenze 
gegen Germanien, die Scheide, Caes., Plin. 

Scälenus, adj. (gr.) ungleich, ungleichſeitig, 
Auson. 

Scalmus, i, m. gr) 1) bad Holz, worin dad 
Ruder liegt, das Ruderholz, die Dolle, Cic.; 
nullum scalmum videt, id. Off. 3, 14. (= keine 


— 


k. 
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Spur v. einem Kahne). 2) das Ruder ſelbſt; 


navicula duorum scalmorum, id. 

Scalpellum, i, n. ( dem.) €. chiturgiſches Mei- 
ferden, eine Yanzette, Cic. 

Scalpellus, i, m., Cels., = scalpellum. 

Scalper, pri, m. f. Scalprum, Cels. 

Scalpo, psi, ptum, 3. (= sculpo ; unfer ſchal⸗ 
ve= fhäle) 1) fragen, rigen (dic Grbe p), 
Hor.. Plin.; locum morsu, Colum., = benagen 
tp. poct. figeln, reigen, intima versu, Pers. 
2) in erw. hinein fchneiden od. graben (in cinen 
Stein), Cie.2. 3) einen Stein künſtleriſch be: 
bandeln, fchneiden, Plin. 

Scalprätus, adj. meffcrfórmíg, ferramentam, 
Colum. . 

Scalprum, i, n. 1) c. Mefler, 3. B. der Gärt— 
ner, Schuhmacher [Sncife, Schuhable], Rımr: 
ärzte, Hor., Plin.; librarium, Suct., tt. sealprum 
allein, Tac. Ann. 5, 8., c. Scbermefier. 2) c. 
Meißel (für Bildhauer), Liv. 

Scalptor, oris, m. c. Künftler, der in Ste 
gräbt od. Steine behandelt, der Graveur, Plin., 
Vell. 2 
S Scalptörfum, i, n. c. Werkzeug zum Kragen, 

art. 

Scalptüra, ae, f. 1) das Eingraben or. Gin: 
fdneiben v. Figuren, das Graviren, Suet., Plin 
2) bad eingegrabene Bild felbft, id., Vitr. 

Scalptüratum, i, n. c. aus gefchnittenen Stei— 
nen ge beſtehendes Eſtrich, Plin. 

Scalpturigo, jnis, f. dad Kragen, Krauen, 
Solin. 

Scalptürio, ire, 4, fraßen, unguibus, Plaut. 

Scalpürlo, ire, 4. f. Scalpturio. 

Scämander, dri, m. (bei ben Menſchen, abe 
Xantbué bei ben Göttern, wegen feiner geld» 
rotben Farbe) Fluß in Zroaé, entfpringt am 
Berge Ida u. fallt mit bem Simois vereinigt, 
füdl, vom Borgebirge Sigeum ins Meer, ich! 
Scamandro od. Palescamandria, Catull., Plin. 
An ihm lag die Stadt Scamandria, id. 

Scambus, adj. (gr.) fdicfbecinig, Suet. 

Scämillus, i, m. eigtl. c. Banfchen; in der 
Baufunft die Erhöhung auf dem Säulenftuble, 
Vitr. 

Scammonía (-#a), ae, f. (gr.) das Purgir 
fraut, die Purgirwinde, Plin. 

Scammónites, ae, m. (gr.) Wein mit Scam— 
monienfaft angeſetzt, Plin. 

ScammonTum (-#um). i, n.( qt.) bcr Saft aué 
der Wurzel des Durgirfrautcé, Cat, Plin.—— 

Scamnum, i, n. 1) €. Tritt ob. Scheel, auf 
ettv. hinauf zu fteigen (3. B. ind Bett), Ovid. 
2) überb. cine Banf, eine Sigbanf; equitum, 
Mart, die Ritterbänfe (in den Schaufpielen); 
3) eti», Banfartiged: a) die noch ungepflügte 
Erde auf einem Felde, die wie eine Banf bee 
vorragt, Colum. ; b) der Raum zwifchen zwei 
Gruben, in welche Weinftöde gefegt werden, id. 

ScandTAnus, adj. 9. einem Scanding benannt, 
mala, Colum., Plin. 

Scandinavia (Scandinovia), ae, f. cigtf, die 
ſüdlichſte Landſchaft Schwedens, jegt onc: 
eb. Seeland (nad Plin. eine Infel im über 
feeifhen Germanien); aud) Scandia, Plin. 

Scandix, 1cis, f. (gr.) ber Kerbel, Plin. 

Neando, ndi, nsum, 3. 1) ſteigen, in agge- 
rem, Liv.; poct. arx scandens, Prop., fid cr 
bebend, erhaben; tp. supra aliquem scandere, 
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Tae. fi. über einen erheben. 2) befteigen, 
vallum, muros, Caes., Liv.; poet. viam, Prop., 
einen Weg binaufflcigen ;. «p. gradus aetatis 
adultae, Lacr., vorrüden im Alter. 

Seandüla, ae, f. eine Schindel; f. Scin- 
dula. 

Scandüläris, adj. v. Schindeln, 3. 8. tectum, 
Appul. 

Seanstlis, adj. was man leicht befteigen fann, 
erfleigbar, ficus, Plin.; tp. scansilis annorum 
lex, id., tad Geſetz, nah bem das Alter forte 
ſchreitet. 

Seanslo, onis,-f. das Steigen, Varr.; tp. so- 
norum, Vitr., das Steigen der Zónc. 

Sceansürlus, adj. "n Steigen gehörig, Vitr. 

Scantiae aquae, f. Scantius. 

Seantianus, f. Scantius. 

Scantinius, f, Scatinius. 

Scantlus, i, zu. röm. Eigenname, wovon fid 
das Fem. Seantia bei Cie. Mil. 27. findet. Da- 
von: a) Scantius, adj. v. irgend einem Scan: 
tus benannt ; silva, in Gampanien, Cic.; aquae, 
Plin, Quellen, aus denen die Klammen empor- 
fhlugen; b) Scantiänus, adj., 9. irgend einem 
Stantius benannt ; mala, Varr. (die man in 
Gefäßen aufpob); vitis, id. (diefelben, die Plin. 
Amminea nennt). 

Scäpha, ae, f. (gr.) e. Boot, Kahn, Nahen, 
Cie. e; piscatoria, Justin., Fiſchernachen. 

Seäphe, es, f. (gr.) cine Art rund ausge— 
döblter Sonnenupren, Vitr. 

Scäphlam, i, n. 1) überh. c. rund verticftes 
Geídirr, e. Beden, Lucr. 2) bef. c. Trinfges 
— eine Zrinffhale, Cic. 3) c. Rachttopf, 

art. 

Seäphüla, ae, f. (dem.) e.,Heiner Nachen, 
Veget. Ec 

Seaptesula , ae, f. (Ar. Zxazrzc bin, Gru— 
btuwald) e. Städtchen in Thracien an der Küfte, 
nördl. der Infel Z5afo8 gegenüber, mit Gold— 
u. Silberminen ; befannt als Berbannungsort 
des Thucydides, jegt Skipsilar, Luer. [Andere 
wollen es überhaupt aid secturae aerariae 
überfegen]. 
| Scaptla, ae, f. €. cine altlatcinifche Republik 
in fatum, ſchon zu Plinius Zeit völlig ver» 
nihtet; adj. a) Scaptius, ſcaptiſch, 3. B. tri- 
bos, Liv.; b) Scaptiensis, 3. 8. tribules, Suet. 

Seápüla, ae, m. 1) €. Zuname in ber gens 
Cornelia, 3. B. Corn. Scapula bei Liv. 8, 22. 
(ter im Jahr 426 Gonful ser 2) Zuname in 
der gens Quinctia, 3. B. der Wucherer P. Sca- 
pla; adj. Scapulänus, fcapulifh, nad) einem 
gewiſſen Scapulus benannt, horti, Cic. 

Scápülae , áruam, f. 1) bie Schufterblätter, 
Plin. 2) ber ganze Rüden, scapulas tegere, 
Sem, feine Blöße deden; seapulas perdidi, 
Ter, — id (pürc bcn Rüden nidt mehr, id 
hie tüdtig Schläge befommen. 

Scäpas, i, m. 1) der Schaft, Stiel (an 
Damen, Säulen, am Reuter), Varr., Colum., 
Vitr., Plin.; it. die Säule, woran die Treppe ift, 
reppenfäule, Vitr. 2) ber Schaft bei den We— 
m, Lucr. 3) der Eylinder, um den man die 
Odriften rollte, Plin. 

Scäräböus od. -baeus, i, sm. (gr.) €. Käfer, 


> tU 
Seardía, ae, f. cine Pflanze, fonft aristolo- 
thia, Appol. 
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Beärlffeätlo, onis, f. 1) das Ritzen, Schröp- 
fen (9. Menfchen u. Thieren), Colum. 2) das 
leichte lleberpflügen eines Feldes, Plin. 

Seürlfico, 1. 1) rigen, fdrópfen (einen 
fdabbaften heit), Plin. 2) durch Rißen or. 
Sihröpfen vertreiben, dolorem, id. 

Scäritis, idis, f. c. uns unbefannter Ebel; 
ftein v. ber Farbe des Scarus, Plin. 

Scarpöna, od. Scarponna, ae, f. Stadt ín 
Gall. Belgica an ber Mofel, jegt ber Sleden 
Charpagne, Ammian, 

— i, m, c. koſtbarer Meerfiſch, Ovid., 

in. p. 

Scätebra, ae, f. der Sprubdel, das fprubeInbe 
Waffer, Virg., Plin. 

Scäteo, üi, 0, S., 2. u. Seäto, o. P. u. 8.,3. 
1) bereorfprube(n (eine Quelle), Luer.; it. poet. 
zahlreich bervorfommen (Samen), id. ; it. febr 
zahlreich feyn (Thiere), Plin. 2) llcberffug pas 
ben an etw., 3. 9. an Waſſer, Liv., das Meer, 
€. Fluß an Sifden p, Hor., Mel, das Land an 
Thieren, Lucr.: tp. überfließen (von Wiß e), 
Gell., Pfin.; tuus scatet animus, Plaut., davon 
ift bein Herz voll. ; 

Scätinius ( aud) Scantinius), 9tame cinerröm. 
gens; 3. B. P. Scantinius, Liv. 23, 21.; it. ale 
adj., lex, wegen Snabenliebe, Cie. 

Scato, f. Scateo. 

ScätürigInösus, adj. vol Quellwaſſer, fume 
pfig, Colum. 

Neátürigo, Inis, f. Quellmaffer ob. überp. 
bervorfprudelndes Waffer, Liv. 

Seätürfo, ire, 4, (vom Boden) Ueberfluß ha- 
ben an Quellwaſſer, Colum.; tp. aliquid scatu- 
rire, Coel. in Cic. Epp., voll ſeyn v. etw. (v. 
einer Gefinnung). 

Scätürix, jcis, f. = Scatarigo, Varr. b. Non. 

1. Scaurus, adj. (gr.) Humpfüßig, Hor. 

2, Scaurus, i, m. (cigtl. Klumpfuß) e. Beis 
name in ber gens Aemilia. Bef. zu bemerfen 
find: 1)M. Aemil. Scaurus, beredt, Conful 115 
v. Gor. , u. feiner Strenge wegen befannt. 3n 
dem Kriege gegen Jugurtha !ich er fid glei: 
wohl beſtechen, Cie. 2) deffen Sohn gleiches 
Namens, Gticffobn Sullas; baute als Aedilis 
Curulis e. prächtiges (obwohl blog einen Mo- 
nat ſtehendes) Theater im Jahr 59. Chr. We⸗ 
gen Erpreflungen angeklagt, wird er v. Cicero 
vertheidigt u. losgeſprochen, id., Plin. 3) Ma- 
mercus Scaurus, €. 9tadjfomme bed vorigen, 
berüpinter Redner, aber ausſchweifend; tödret 
fib ſelbſt, weil er bei Tiberius verdächtigt wors 
den tvar, Tae, 4) Terentius Scaurus, c. Grant: 
matifer, Gell. 

Scäzon, tis, m. (gr.) eigtl. e. Hinkvers (Sc 
nar, deflen jechster Fuß c. Spondeus ob. Tro- 
chäus ift), c. Spottvere, Plin. Epp., Mart. 

Soeleräte, adv. verbrecheriſch, heillog, ver= 
rucht, Cie. 

Seelerätus, adj. 1) verbrecheriſch, beiffod, 
verrucht (Menfh, Gadje), Cic. 2; scelerati, 
id., beillofe Menſchen. 2) verabfheuungswürs 
dig, verfluht (c. Ort); cf. Liv. 1,48. 8, 15.5 
poct. sedes od. limen, Ovid., Virg.. die Unter: 
welt. 3) (meift poct.) überp. heillod= ſchlimm; 
frigus, Virg., lues, Mart., ſchädliche Kälte, 
Seuche ; sceleratus Proteus, Hor., der liſtige; 
magister, Mart., zu ſtrenge; poémata, id,, Wis 
berivártige. 
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- 1. Scéléro, äre, burd e. Berbrechen befleden, 
irg. 

2. Scéléro, ónis, m. €. böfer Bube, ſchlechter 
Menſch, Petron. 

Scelörösus, adj. verbrecheriſch, heillos (c. 
Menſch, cine Handlung), Ter., Lucr. 

Sceleste, adv. verbrederifch,, facere, Liv.; 
insimulare aliquem, Vell.; exercere arma, Val. 
Max.; suspicari, Cic,, = ſchalkhaft. 

Scélestus, adj. 1) verrucht, heillog, abfdjcus 
lid, Cic. e ; it. al Schimpfwort (im Grnfte u. 
Scherze), 3. 8. scelesta, Plaut., die Spigbübinn, 
* &dalfbafte. 2) peillog= unglüdtid) (Menſch, 

abr ), id. 

Scelétus, i, m. (gr.) e. audgetrodneter Kör- 
per, eine Mumie, Appul. 

Seelötyrbe, ae, f. (gr.) eine Lähmung ber 
Schenkel u. Kniee, Plin. 

Scelus, eris, n. (fdeint veri. mit bem proe 
vinciellen ſkell = fdiel, b. h. quer, fo daß cé 
biege: Alles mad überhaupt der Ordnung bet 
Dinge zuwider läuft). 

1) etw. Ungewöhnliches Cin ber Natur), 
à. 8. Erdbeben, Ueberſhwemmung e, Plin. 

2) aleidf. e. Querſtrich, e. ärgerlicher (fas 
tafcr) Streich, Plaut. Capt. 3, 5, 104., Ter. Eun. 
2, 3, 32., Mart. 7, 14. j 

3) Bosheit, Tüde (gemiffer Tpiere), 
Plin. ; beſ. aber eines Meufchen, Cie. Verr. 5, 72. 

4) eine Handlung gegen die beftchende Orb» 
nung, gegen Gefege e, ec. Verbrechen (wels 
bes nicht nothwendig c. flagitium feyn muß); 
divinum et humanum, Liv., gegen Götter u, 
Menſchen; legatorum interfectorum, id., Vers 
brechen bed Gefandtenmordeg; minister sceleris, 


id., b. f. des Mordes; infestum , detestabile, - 


nefarium scelus, Cic., €. beillofeg & Verbrechen. 

5) (im engeren Sinne) $odv»erratb ges 
gen den Staat, id. 

6) e. Auswurf = c. verworfener Menſch, 
id.. Plaut.; scelus viri, id., ber Auswurf ». ci» 
nem Menſchen; aud) ald masc,, 3. 8. is sce- 
lus, illic (ft. ille) scelus, Ter. 

f. Scena od. Senena, ae, f. (gr.; verwandt 
mit Scheune) bie Bühne (Scene),- wo bie 
Staufpieler auftreten; in scenam prodire, ad 
scenam ire, Nep., aló Schaufpieler auftreten ; 
scenis agitatus, Vivg., auf der Bühne, im Trauer⸗ 
fpiele, gejagt ov. perfolot; tp. a) die Deffentlich- 
keit, das öffentlihe Leben, das Publicum; 
afferre aliquid in scenam, Cic., ctv. zur allges 


meinen Kenntniß bringen; verba ad scenam : 


sumuntur, id., = für dad gregc Publicum; b) 
der duferlide Schein; criminis, Tac., das Vor» 
geben; non minore scena, Suet., mit nicht ge— 
ringerem Gepránge. 

2. Scena, ae, f. (contr. aus sacena) eine Art 
Meſſer ob. Beil, Liv. Andr. 

Scenàlis, adj. = Scenicus, Lucr. 4, 77. (uns 
figer). ji d 

Scenärlus, adj. fcenif; artifex, Ammian., 
€. Schauſpieler. 

Scénàtícus, adj. fcenifd), theatralifch, Varr. 


b, Non. 

Scéníce, adv. nah Art der Schaufpieler, 
theatralifch, Quint. 

Scenicus, adj. 1) fcenifh, theatralifch, wag auf 
bem Theater vorgeht, Cie.; scenici artifices 
Ob, actores od, bloß scenici, id., Quint., Schaus 
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fpieler. 2) tp. der fid) fälſchlich für einen Xn. 
dern audgiebt, Flor. 

Scénitae, ärum, m. Zeltbewwohner, Bölker, die 
in Zelten od. beweglichen Hütten wohnen, vie 
fie auf ihren Wanderungen mit fi führen, Sa- 
baei Scenitae, Plin.; Arabes Scenitae, id., bi 
heutigen Beduinen. 

Scenögräphla, ae, f. (gr.) die (perſpectiviſcht) 
Abzeihnung ber Borderfeite u. ber Nebenfeiten 
eines Gebaudes, Vitr. 

Scöpsis , is, f. Stadt (n Zroaé in Myſich. 
Die Einw. wurden von Antigonus nad dem 
neu —— Alexandria verpflanzt, erhielten 
aber v. Lyſimachus die Erlaubniß zur Rüdkeh, 
worauf fie eine neue Stadt deffelben Namens, 
nördlih v. der alten, gründeten , wel legte: 
nun Palaescepsis hieß, Plin. Die neue Stat 
(ft jept wahrfch. Eskiupschi ; adj. Scepsius. 
Metrodorus, Vic., = aud Scepfig ; derfelbe bct 
aud) bloß Scepsius, Ovid. Pont. 4, 14,38. 

Scöptlci, orum, m. die Skeptifer, Schültt 
bes Pprrho, Quint. 

Scéptos, i, m. (gr.) das v. oben kommende 
Unmetter, Appul. 

Seöptrifer, féra, férum, adj. (poct.) 3t 
ter tragenb, manus, Ovid. — — 

SceptrTger, = Sceptrifer, Sil. 

Sceptrum, i, n. (verw. mit Schaft, Gáir 
pe) 1) der Stab (bef. eines Serríderé), der 
Scepter, Zepter, Cie. pg; dab. fcherzh. sceptrs 

aedagogorum, Mart.; tp. poet. Zepter= Rad, 
egierung, j. 39. Evandri, Virg.; Asiae, Ovid; 
sceptra sumere, id., in Zrauerfpiclen die Tha— 
ten der Könige befchreiben. 2) der Giraud 
aspalathus, Plin: 

Sceptüchus, i, m. (gr.) eigtl. Zepterträger 
— linterfónig, Statthalter, Tac. 

Schéda od. Scida, ae, f. (verto, mit Scheit) 
überh. c. abgeriffened Stüd, z. B. e. Streifen 
v. ber Vapyprusftaude, Plin.; bab. beſ. e. Blatt 
ob. Blätthen Papier, Cic. g. 

Schedium, i, m. ctm. aus bem Stegreit 
Berfertigtes, Appul. 

Schedüla, ae, f. (dem.) c. Blättchen (tp. c 
Paar Zeilen), Cic. 

1. Schéma, ae, f. 
bung, Plaut. 

2. Schema, ätis, m. (gr.) 1) die Haltung, 
Stellung, 3. 8. eines Tänzers, Suet. 2) Geftalt, 


(= schéma) Anzug, £i: 


' Figur, Vitr.; tp. figürliche od. verblümte Art zu 


reden, Quint. 

Schémátismus, i, m. (gr.) die figürfide Art 
zu reden, Quint. 

SchidIae, ärum, f. Abfall (Stückchen) v. Hol 
Stein, Splitter, Vitr. 

Schistos (-us), a, on, adj. (gr. = gefpalten, 
zertheilt) 1) lapis, Plin., c. Stein der geſpal— 
ten zu ſeyn ſcheint, unfer: rother Glaskopf. 
2) lae, id., = Molfen. 3) caepa, id., eine Zwie⸗ 
belart, am ber die Blätter ba, 1o fie abge— 
riffen worden find, wieder nachwachſen. 

Schoeneus (zweifilb.), &i, m. König in Bo 
tien, Vater der Atalanta, Hyg. Davon: 9) 
Schoeneis, Idis, f. — 9ltalanta, Ovid. ; b) Schoe- 
nefa, adj., virgo u. bloß Schoeneia, id, dieſelbe. 

, Schoenicülae, ärum , f. die mit Binſenſalde 
eingeriebenen Bupldirnen, Plaut. Fragm. 
A Schoenöbätes, ae, m. (gt.) c. Seiltaͤnzet, 
uven, ! 
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Schoenum, i, n. tt, -us, i,'m. (gr.) 1) bie 
Binfe, Schmecle, Colum. 2) eine aus ciner 
wohlriehenden Binfenart bereitete, wohlfeile 
Salbe, Plaut. 3) c. verfifches u. ägyptiſches 
Meilenmaß (Herodot rechnet 60 Stadien auf 
lcgtered ), Plin. 

1. Schoenus, untis, f. 1) c. Hafen an der 
Oſtſeite bed korinthiſchen Sfibmud, Plin. 2) 
aud e." Neerbuſen in Indien, id. 

2. Schoenus, i, m. Fluß im Gebirge v. Böo— 
tien, Mel. 

Schöla, ae, f. (gr.) 1) Schule = gelehrter 
Unterricht u. der Ort, wo er ertheilt wird, Cic ; 
scholam aperire, Suet, eine Schule, einen Uns 
terridt anfangen ; tp. a) gelehrte Abhandlung 
(die vorgetragen wird), Cic.; b) die Schule = 
die Anhänger eines Lehrers ; omnes philoso- 
phorum scholae, id. 2) eine Gallerie, wo Kunſt⸗ 
werke aufgeftellt waren u. Gelehrte zufammen 
lamen, à. B. Octavia, Plin. 3) der Plag im 
Bade, wo man wartete, bíó man in dad Bad 
fiigen fonnte, Vitr. 4) eine gewiſſe Claſſe Men 
iden, die daffelbe Amt haben, Ammian. 

SchölastIcus, adj. (gr.) die Schule, bef. die 
Schulberedtſamkeit betreffend, 3. 8, controver- 
sin, materia, Quint.; dad. a) Scholastica, örum, 
n., id., Streitfragen, Redeübungen; b) Scho- 
lastieus, i, 2n. a) Schüler der Beredtfamfeit, 
id.; g) Lehrer der Beredtfamfeit, Suet,, Plin. 
Epp. 

Schölfeus, adj. (gr.) die Schule betreffend, 
Gell. 5 
Schölfon, i, m. (gr.) Note od. kurze Erflä- 
nug (in einer Schrift), Cic. [mo cd aber nur 
als griech. Wort vorfommt]. 

Selädeus (dreifilb.), ei u. “os, m. (gr.) c. 
Neerfiſch (fat. umbra, franzöf. l'ombre; viell. 
tit Acihe od. der Meerſchatten), Plin. 

Sclaena, ae, f. (gr.) das Weibchen des Scia- 
deus, Plin. 

Sciápódes od. Sciopodes, um, m. die Cdat« 
tenfüßler, eine fabelhafte Nation, die fi mit 


dem Schatten ihrer Füße beveden folf, Plin. 2. - 


Seláthus , 3, f. Intel im ägäiſchen Meere 
nori über Eubda, befannt durch die Unglücks— 
fille der perf. Flotte, jet Sciatho, Liv. g. - 

Seida, Scidüla, f. Scheda p. 

Seiens, tis, adj. 1) einer der Kunde ob. Kennt» 
ni$ vom etw. hat; ut sis sciens , Ter., damit 
du cd wiſſeſt; aliquo sciente, Nep., mit Jemds 
Sorwiffen, 2) wiſſentlich, 3. 9. aliqugm offen- 
dere, Cie. 3) fundig, 3. B. belli, citharae, rei 
publicae gerendae, Sall., Hor., Cic. 

Selenter, adv. mit Ginfibt, gcfdidt-, 3. 9. 
uti aliqua re, Cic., tibiis cantare, Nep. 

Selentía, ae, f. 1) Kenntniß v. irgend etw., 
8. regionum, Cic.; hoc scientiam meam fu- 
tit, id., bad ift mir unbefannt; scientia quid 
agatur, id., zu wiſſen was vorgeht. 2) die 
Kenntniß, bic Gefdidlidfcit, das Berfichen 
einer Sache, belli, Justin., "juris civilis, Cio., 
Plin, linguae gallicae, Caes., scientia de' re, 
Cie, f. rei; NB. der Plur. scientiae, = ver—⸗ 
ſchiedene Zweige des SBiffenó, Vitr. (bei Cic. 
Wweifelh.). 

Bcilicet, flatt scire licet; 1) cà verſteht ſich, 
ftilid (aud) in Antworten); scilicet me hoo 
factarum, Ter., có verficht fi daß s; habcbo 
scilicet, Cie., «d verficht fid, daß id dic Sa⸗ 
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den behalten werde. 2) nämlich Cbef. als Aus⸗ 
brud der Sronie) 3. 99. scilicet eispectemus, 
id., wir werden nämlich erwarten follen; sci- 
licet is Superis labor est, Virg., freilid, bat» 
um fümmern fid) die Götter (b. f. fte kümmern 
fid nicht darum). 

Scilla od. Squilla, ae, f. (gr.) 1) eine Meer: 
zwiebel, Colum. 2) ber Pinnenwächter, e, Krebs, 
Cic., Plin. 

— adj. aus Meerzwiebeln, acetum, 
in. 

Seillites, ae, m. (gr.) Meerzwiebelwein, 
Colum. : 

Seillitfeus, adj. (gr.) f. Scillinus, Cels. 

Scimpödion, i, n. (gr.) c. 3tubebett, Gell. 

Sein’, ftatt scisne, weißt bu g, Plaut, Ter. 

Scincus, i, m. (gr.) eine krokodilähnliche Eis 
dechſenart (in Aegypten), Plin. 

Scindo, scldi, scissum, 3. (unfer: ſchin— 
den, fheiden, fhneiden) 1) mit Gewalt 
trennen, zerreißen, epistolam, Cic. ; vestem, 
Liv.; crines, comam, Virg., jerraufen; val- 
lum, Caes., = die Pallifaden aud bem Walle 


. beraué reißen; quercum cuneis, Virg., jerfpals 


ten; alicui. paenulam, Cic., (ſprüchw.) einem 
den Reifemantel (Rod) zerreißen = ihn nótbi- 
gem, zu bíciben; aequor ferro, Virg., die Erde 
aufreißen, aufbreden mit dem Pfluge ; freta, 
Ovid., das Mecr durchſchneiden; nubes se scin- 
dit, Virg., zerreißt; tp. a) zerreißen (= febr 
quälen), 3. 38. Sorgen bte Seele, Luer.; b) ge» 
waltfan unterbrechen (eine Rede, die Worte durch 
Weinen), Cie. 2) poct. gcrftóren, Pergamum, 
Plaut. 3) zertheilen; flamma scinditur in par- 
tes. Lucan. ; it. bef. vom Borfchneiden bei ber 
Tafel: erlegen, aves, opsonium, Sen.; 
poet, nihil, Mart., = Richts auftragen ; tp. se 
scindere od. scindi, fid) trennen (3. 3. in mee 
rere Parteien, Meinungen), Tac., Virg. M wie⸗ 
der aufreißen, tp. erneuern, dolorem, Cic. Att. 
3, 15. » 

Scindüla, ae, f. cine Schindel, Plin. 

Scintilla, ae, f. 1)e. Funken (des Feuers), 
Virg., Plin. g ; tp. belli, Cic. 2) c. Zunfen = 
beller od. glanzender Punkt (im Golde), Plin. 

Scintillätfo, onis, f. das franfpafte Funkeln 
ob. Flimmern ber Augen, Plin. 

Scintillo, 1. funfefu, Plin., Virg. ; tp. poct. 
ira scintillat, Sil. 

Scintillüla, ae, f. (dem.) tp. c. Fünkchen, 
z. B. virtutum, Cic. 

Sclo, scivi, ob. Ii, scitum, 4, 1) tviffen ; tute 
sci soli tibi, Plaut, wife e8 ge; haud scio an, 
ih weiß nit ob = vielleicht, 3. B. haud scio 
an sit maximum, Cic., — vielleicht ; fo aud) haud 
scio anne uxorem ducat, Ter., = viclleicht Deis 
rathet er gar; seito, Cic., laß bir fagen; sci- 
res, Ovid., man hätte meinen, denken fotfen; 
quod sciam, Plaut., Cie., Quint. decl., fo viel ich 
weiß. Z)willen = erfahren, de, ex aliquo, Cic.; 
scies, id., bu ſollſt cà erfahren. 3) etw. wiſſen 
= verfichen (eine &unft, Wiſſenſchaft, Spra= 
dc); latine, id., fatcinifd) fónnen; fidibus, Ter., 
= auf den Saiten fpiclen fónnen. 4) (felten fi. 
posse) können, Liv.; ob. ft. pflegen, Plaut. 5) 
(= Seisco) verorbnen, Liv. [NB. scibo, = sciam, 
Plaut., Ter.; scibitur, Plaut.] 

Sciopedes, f. Sciapodes. 

SclóthérIcon, i, n. (gr.) eine Sonnenuhr, Plin. 


- 
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Scipiades, f. Scipio. 

1. Scipio, ónis, m. ( gr.) €. Stab (zum Geben, 
Schlagen p), Plaut., Liv. ; eburneus, id. (ale 
Auszeichnung ber Zrümmpbatoren). 

2. Scipfo, ónis, m. Familienname ber cornes 
liſchen gens, wovon bef. folgende zu merfen 
find: 1)Cn. Cornelius Scipio Calvus, Eonful 
im Jahr 222 vor Cor. mit dem berühmten M. 
Claudius Marcellus. Er wurde v. feinem Bru— 
der, bem Conſul Publ. Corn. Scipio, im zweiten 
punifchen Kriege nah Spanien gegen Hasdru— 
bal. gefhidt, wo er zulegt mit feinem Bruder 
umfam, Liv. 2) P. Cornelius Scipio, Bruder 
des vorbingenannten, Gonful im Jahr 218 vor 
Epr., verlor gegen Hannibal die Schladt am 
Tieinus u. fiel zulegt in Spanien (f. oben), id. 
3) Publ. Corn. Scipio Nasica, c. Sohn bed Ene» 
jud (1), ausgezeichnet wegen feiner Rechtichaf: 
fenbeit (ef. Liv. 29, 14.). Als Proprätor ging 
er nad Spanien u, fhlug die Lufitanier; fpäter 
vertheidigte er feinen Better L. Scipio Asiati- 
cus, bem die Zribunen angeflagt batten. 4) 
deffen Sohn, mit bem Beinamen Corculum toes 
gen feiner Weisheit u. Mäßigung, feiner Bes 
redtfamkeit u. Rechtskenntniß. Er bradte die 
erfte Waſſeruhr nad) Rom. Biclleicht ift er bere 
felbe, der nad Liv. 44, 35. ben Acmil. Paulus 
(feinen Schwiegervater) nad) Macedonien be» 
gleitet. 5) beffen Sopn, mit dem Beinamen Se- 
rapion, ift befannt durch den Antheil, ben er 
am Zumulte gegen Ziber. Graccdus nahm ; 
feine Partei mußte ipn daher aud Rom entfers 
nen; er ftarb. in Pergamus, id. 6) P. Corn. 
Scipio, ber berühmte Sohn des unter Nr. 2. ge» 
nannten. Als 16ídbriger Jüngling focht er mit 
am Zicinué; im 24. Jahre ging er nad Spa— 


nien, mo er febr alüdlih war u. Neukarthago 


eroberte. Im 28. Sabre wurde er Conful. Gr 
ing fodann v. Sicilien aud nad &artbago, nös 
inte durch feine glüdliden Unternehmungen 
den Hannibal, ihm zu felgen, u. ſchlug diejen 
ín der Schlacht bei Zama. Scipio nabm ftatt 
aller Belopnung bloß den Beinamen Africanus 
an; er ftarb 133 vor Gbr., id. 7) L. Corn. 
Scipio, Bruder des Africanus, mit dem Beis 
namen Asiaticus, fehlägt den Antiochus (190 
vor Epr.) bei Magnefia, Liv. 27, 38. 8) P. 
Corn. Seipio Africanus, der Sohn des Africas 
nus, ſchwächlich, adoptirt den folgenden, id. 9) 
P. Corn. Scipio Aemilianus Africanus, eigtl. c. 
Sohn des befannten Paulus Acmilius, Gonful 
147 vor Chr., erobert Karthago, wofür er ben 
Mamen des zweiten Africanus erhich. Er ere 
obert aud) Numantia, u. erhält den Beinamen 
Numantinus. Später gab man ibm Schuld, er 
flrebe nad) der Dictatur, u. eines Morgens fand 
man ihn in feinem Bette tobt; mabríd. wurde 
er erwürgt. Er pflegte cine genaue Freunde 
(daft mit Lälius, dem Weifen. Beide p auch 
der Luſtſpieldichter Zereng bei feinen Arbeiten 
zu Ratte. Devon: a) Scipiádes 0b, -da, ae, 
m. poct. e. Scipiade, einer aus der Familie der 
Seipionen; Scipiades belli fulmen, Lucr.; Sci- 
iadae duri bello, Virg.; b) Scipionàrius, adj. 
cipionifch, Varr. 

Seiroma, f. Scirrlioma. 

Beiron, ónis, m. 1) c. v. Thefeus getödteter 
Straßenräuber bei Megara, deſſen ins Meer 
geivorfene Gebeine in Helfen verwandelt more 


- Gefhmad (3. B. Heiden, c. Gaftmapl anc 


Scirpea—Scitus 1460 


ben feyn follen, Ovid. 2) ber Nordweſtwind bei 
ben Athenern, weil er ihnen von jenen Felfen 
ber webte, Sen., Plin. Davon: a) Seironlus, 
adj. feironifch; saxa, rupes, Plin., Cleudian., die 
obengenannten Selfen; b) Scironis, idis, adj. 
feironifch, petrae, Sen. Tr. 

Seirpen, f. Sirpeh. 

Seirpeus, adj. aus Binfen, ratis, Plaut. ; si- 
mulacrum 0b, imago, Ovid., c, Birfenmann, 
Strobmann (dergleichen jährlich ftatt wirklicher 
Menfchen in die Ziber geworfen wurden). 

Seirpiculus, f. Sirpiculus. 

Seirpus od. Sirpus, i, m. bie Binfe, Plin.; 
fprüchw. nodum in scirpo quaerere, Plaut. 
Ter., Schwierigkeiten fuden, wo feine find. 

Scirrhöma, ätis, n. (gr.) u. Scirrhos (Scir- 
rus ), i, m. (gr.) c. verhartetes Gefhwür, Plin. 

SciscltàtTo, önis, f. das Forſchen, Nachfra— 
gen, Petron. 

Seiscltätor, öris, m. ber Unterfucher, Rad: 
forſcher, Mart. 

Seisclto, = sciscitor, Plaut. 

Sciscitor, àri, nad einem ob. nach etw. fi‘ 
erfundigen; de aliquo, Cic., wegen Semanté: 
aliquid ex od. ab aliquo, id., fid bei einem nad 
etiw. erfunbígen; deos, Liv., die Götter fragen. 

Seisco, servi, seitum, 3. 1) ſich erfundigch, 
erfahren, à. 9. quid aliquis velit, Plaut. 2) 
einen Beſchluß faffen, cine Berordnung mad; 
plebs scivit ut, Cic. 3)legem , rogationem 
sciscere, id., c. Gefeg in Borfchlag bringen 
u. unterftüßen; cf. Plaut. Curc. 4, 2, 23. 

Scissilis, adj. 1) was fid fpalten läßt, alà- 
men, Cels. 2) gerrifien, Veget. 

ScissIo, onis, f. bie Jertbeilung, Macrob 

Scissor, óris, m. ber Borleger, Borfchneiter, 
Petron. 

1. Scissum, i, n. eine Deffnung,, c. Loch 
scissa reficere, Plin. 

2. Scissum, i, n., Liv., Stadt der £accani, 
Sacccetani, in Hispan. Tarrac., muthmaßl. jegl 
Guissona; bier fhlug En. Scipio die Karth 
ger u. eroberte die Stadt. 

Scissüra, ae, f. 1) bad Spalten, die 3: 
tbeifung, Plin. 2) cine Spalte, c. Riß (in Stöi 
nen e), id. 

Seissus, adj. 1) was fid) leicht fpalten läß‘, 
alumen, Colum. 2) wie zerriffen= rungelig, ge- 
nac, venter, Prop., Mart. ; tp. vox, Cie., ſchnar⸗ 
rend, ohne Metall. 

Scitàmenta, órum, n. Zederbiffen, Plaat.; ip 
gefuchte Ausdrücke, Gell. 

Scitàtio, önis, f. das Nachforſchen, die Era 
fundigung, Ammian. 

Scite, adv. 1) mit Kenntniß (etw. thun, frr 
hen g); seite faetus, Cie, fünftlich gemacht 
scite illigare, id., fünftlid anpafien. 2) m 












uen), Liv., Sall. 
Scitor, äri, 1) fij nad) etw. erkundigen, Cic.; 
aliquid ab, ex aliquo, Hor.; oraculum, Virg 
befragen. 2) etw. erfabren, 3. $3. omnia, Ovid. 
Scitüle, adv. artig, fein, Appul. 
— adj. (dem.) bübfd. nett (Geſtalt e)« 
aut, . d 
Seitum, i, n. 1) cine Berordnung, plebis, por, 
tificis, Cic.; scitum plebis cst factum, Liv. 2) 
e. febrfag (eines Ppilofoppen), Sen. 
1. Seius, adj. 1) verfländig, ge. 
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Menſch, Rede e), Plaut., Cie.; scitum nullum 
' scitias, Plaut, = cé gibt nichts Geſcheidteres 
lá du bift; scitum est, Ter., Cic., cé ift c. 
efheidter, artiger Einfall. 2) bübfd (v. Ge» 
alt), puer, Ter.: 3) paſſend, nox, Plaut. 

2. Seitus, us, m. — scitum, Cic., Liv. 
Seiürus, i, m. (gr.) e. Eichhörnchen, Plin. 
Seius, adj. (veraltet) miffeup, kundig, Pacuv. 
Scloppus, f. Stloppus. 

Seóbina, ae, f. e. Raspeleiſen, eine gröbere 
ile, Varr., Plin. 

Neóhis 0b. Scobs, is, f. was beim Sägen, 
aspeln ob. Feilen abfällt, Feils, Sügefpane, 
»lum.; tp. Schupven auf der Saut, Plin. 
Scodra, ae, f. fefte Stadt in Dalmatien, fri 
t $áuptftabt bed. Gentius, cines illyr. Fürs 
nm, nod) jeßt beträchtlih unter eem Namen 
odar 0b. Scutari, Liv.; die (inte, Scodren+ 
s, Jum, ım., id. 

Scolecla, ae, f. (gr.) Kupferroft, Plin. 
Scolecion, i, m. (gr.) eine Art Scharlach— 
re, die fid) in e. Würmchen verwandeln foll, 
in. 

Seölex, #eis, m. (gr.) = seolecia, Plin. 
Seslibröchon, i, n. eine Pflanze, fonft Calli- 
chen, Appul. 


. Seitas—Scopulus 


Seölöpendra, ae, f. (gr.) f) der Tauſendfuß, 


vielfüßiges Inſect, Plin. 2) e: gewiſſer Meer: 
5, id. 

Sel$ mos, i, m. (gr.) bie Rartone, eine Art 
tichoden, Plin. u 
Scomber, bri, m. (gr.) e. Meerfiſch (etwa: 
Makrele), Plaut., Plin. 

Scomma, ätis, n. (gr.) Spott, Stichelei, Ma- 
ib. 

Scópa, ae, f. f. scopae ; scopa regia, Plin., 
ll. ber befenartige Gänſefuß. 


Scópae, ärum, f. 1) die Zweige einiger Plans - 


, 4. B. des Spargele p, Plin. 2. 2) c. Be— 
, Plaut.; tp. scopas dissolvere, Cic., den 
fen aufbinden (= cine Garde alled Zufam» 
nbangé berauben); scopae solutae, id.,. €. 
bté, c. unbedeutender Menſch. 

jcöpas, ae, m. 1) c. berühmter gried. Bild» 
Kr, der an bem Maufolcum, jo wie aud 
neuen Dianentemvel in Epbefus arbeitete, 
., Plin. (Zweifelhaft ift, ob er die zum Theil 
P vorhandene Gruppe der Niobo verfertigte.) 
t. febr reicher Theflalier zur Zeit des Simo— 
tá, Cie. de Or. 2, 56., Quint. 

icopes, um, f. (gr.) eine Art Eulen, Plin. 
jcoplo, önis, s». der Stiel, an dem Die 
inbeeren bangen, Colum. |. 

jeöpfus, i, m. €. Berg in Macedonien, vicll. 
icomius, Plin. 

icöpüla, ae, f. ( dem.) c. Befenrcis, Colum. ; 
r. €. Heiner Befen, id. 

icóopülosus, adj. klippig, felfig, Cie. p; 8c0- 
‚sa, Plin., felfige Oerter; poet. terga bel- 
» Val. Fl., = mic Klippen bervorragend; tp. 
yierig, gefährlid, locus, Cic. 

cöopülus, i, m. (gr.) 1) c. hervorragender 
en, eine Bergfpige, bei. im Meere (cine 
"pe g), Cic. c; tp. e scopulis natus, Ovid., 
nherzig, hartherzig; ad scopulum ire, Lucr., 
geben; rationes suas ad scopulos appel- 
, Cic., gegen Klippen (= Schwierigkeiten) 
reiben; scopulus publicae securitatis, Flor. 
iberb. €. Stein (zum Schleudern &), Val. Fl. 
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" Scöpas, i, m. (gr.) das Ziel (beim Schießen), 
uet. 

Scordälfa, ae, f. Zänferei, Petron. 

Scordälus, i, m. zänkiſch, händelſüchtig, Sen. 

Scordfon, Ti, n. (gr.) der Lachenknoblauch, 
Plin. 

Scordotis, is, f. = Scordion, Plin. 

: Scörla, ae, f. (gr.) die Schladen bed Metalle, 
lin. 

— ae, f. (gr.) der Meerſcorpion, 
in. 

Scorpinaca, ae, f. eine gewiſſe flange — Pro- 
Serpinaca, Appul. 

Scorplo, onis, tt. Scorpius ob. -os, i, m. (gr.) 
1) Skorpion (c. giftiges Infect), Ovid., Plin.; 
it. ald Himmelszeichen, Ovid. 2) Skorpion (eine 
Art Kriegsmaſchine, Steine u. Pfeile zu ſchleu— 
dern), Caes., Liv. 3) der Pfeil, den man vom 
Storpion chfchießt, Hirt. 4) e. ſtachlichter Meer» 
fiſch, Plin., Ovid. 5) eine ſtachlichte Pflanze, das 
Storpionsfraut, Plin. 22, 15. 

Scorploctónon, i, n. der Sonnenwirbel (eine 
Prianze), Appul 
: Scorpion, i, m. die Pflanze Thelyphonon, 

lin. 

Ncorpionéus, adj. ſtorpioniſch; genus cucu- 
meris, Plin. (wegen der Achnlichkeit mit bent 
Schwanze des Skorpions). 

Scorpitis, idis, f. (gr.) der Skorpionſtein (e. 
und unbefannter Gbelftein), Plin. 

Scorpfüros, i, m. u. -on, i, n. (gr.) der Skor— 
pionsſchwanz (eine Art v. Heliotropium), Plin. 

Scortätor, oris, m, der Umgang mit ficbere 
liben Dirnen bat, Plaut., Hor. 

Scortätus, us, m. der Umgang mit liederli« 
ben Dirnen, Appul. 

Scortea, ae, f. €. 
Mart., Sen. 

Neorteus, adj. lebern, Cels. ; Subst. scortea, 
orum, n. aus Leder Gefertigted , Lederzeug, 
Ovid. 

Scortillum, i, ti. (dem.) c. Dirnden, Catull. . 

Scortor, ari, Umgang mit Tiederlihden Dir- 
nen baben, Plaut., Ter. 

Scortum, i, n. cigtl. e. Kell, Varr.; tp. eine 
lieverlide Dirne, it. e. liederlicher Menſch, 
Plaut, Cie.; ſcherzh. nennt Plaut. Truc. 1, 1, 
45. das unächte Geld fo. 

Scötfa, ae, f. (gr. = die Dunfelheit) in ber 
Baukunſt 1) e. bobled eingebogenes Glied , die 
Einziehung, Vitr. 2) die Regenrinne am 
Sinne des Rranzleiften, id. 

Scoti, orum, m. die Schotten; flammen. nad 
ihren Sagen aus Hifpanien, befegten guerft 3t» 
land, u. wanderten (zu Alerander des Großen 
Zeit) nad) dem nébl. Britannien ob. Schott» 
land, Ammian., Claudian. 

Scotinus, i, in. (gr. = der Dunfíc) Beiname 
des Heraflit, Sen. 

Scötussa, ae, f. 1) cine alte Stadt in der 
theſſaliſchen Ebene; weſtl. e. diefer Stadt amis 
fben der Hügelreihe, welche Cynoscephalae 
beißt, verlor König Philipp die Schlacht dei 


ledernes Kleidungsſtück, 


die Nömer, Liv. 2) v. einem andern Scotuſſa in 
Macedonien fommen bei Plin. vor die 
Scotussaei, órum, 4. 
Serrator, óris, m. der fid oft räuspert, Plaut. 
Scréatus, us, m. das Geráudper, Ter. 
Seréo, are, fi räuspern, Plaut. 


inw. 
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Scriba, ae, m. überh. e. Schreiber (Abſchrei— 
ber, Secretär), Varr., Cic, Hor.; bef. c. öfs 
fentlih angeflellter u. befolbeter Schreiber (fie 
waren eine Art Unterbeamten in Rom u. bilde— 
ten einen chrenhaften Stand, cf.*Cic. Verr. 


Scriba—Scriptam 


, E 

Scriblita 0b. Seribilita, ae, f. Sträublein 
(cine Art Badwerf), Plaut, Cat., Petron. 

Scribo, scripsi, scriptum, 3. überb. ſchrei— 
ben (verw. mit graben): 1) c. Zeihen auf 
etw. brüden od. machen; fugitivo stigmata, 
Quint, einen entlaufenen Sklaven branbmare 
fen. 2) bingeidnen (einen Buchftaben, cine Li— 
nie), Cic., Catull.; poet. Juppiter auro scrip- 
tus, Mart., = fictus; fo acu scribere, Sil., = 
fiden; tp. a) befchreiben ( Geftalt, age v. ctm. ); 
it. einen ſchildern (in Profa od. Berfen), Cie., 
Hor.; in animo scriptum esse, Ter., dem Gee 
müthe eingeprägt ſeyn; b)se scribere, fid) ſchrei— 
ben, = fid) nennen, 3. B. se cousulem, Liv. 3) 
fchreiben (e. Bud, einen Brief), ad aliquem ob. 


alicui, 2 einem; de aliquo ad g, id., einem | 
c 


einen empfeblen; seribere, id., ſchreiben (b. b. 
fohriftlich befeblen, daß e); alieui dicam, id., eis 
nen förmlich verklagen; adesse scribendo, id., 
bci Abfaffung des Senatsbefchluffes gegenwärtig 
ſeyn; alicui numos scribere, Plaut., Geld leihen 
auf Wechſel; scribe decem a Nerio, Hor., = 
borge 10 Sestertia von x. 4) fohriftlich ernennen 
(zum Erben, Bormund), Cie. 5) einfchreiben in 
c. Berzeichniß, 4. 9. milites, Liv., Soldaten augs 
heben; fo auch socios navales, id., Matrofen 
ausheben; colonos scribere in p, einzeichnen 
(= fenden) nad e; tp. poet. aliquem sui gre- 
gis, Hor., einen unter feine Freunde zählen, 

Serinfum, i, n. c, Schrein = Kiſtchen, Käſtchen 
(zu Briefen 2), Sall, Hor., Plin. 

Scriptilis, adj. fohreibbar, was fid) ſchreiben 
läßt, Ammian. 

Seriptfo, nis, f. 1)das Schreiben; res dizna 
scriptione, Cic., cine Sache, die des Auffchreis 
bend werth ift. 2) ſchriftliche Uebung, a. 98. 
philosophiae, id. Tusc. 5, 41. extr., ſchriftliche 
Beſchäftigung mit &; it. bef. eine fehriftliche 
Ausarbeitung (dem öffentl. 3tebenbaften entges 
gen efegt), id. 3) der ſchriftliche Ausdrud, der 

udftabe der Schrift, 3. 9. bei einem Geſetze, 
id. Inv. 1,38, ^ 
Seriptito, 1. oft ob. gewöhnlich fehreiben, 
Cie. ° 

Seriptor, oris, m. 1)e. Schreiber (feinem 
Berufe nach (meift einer der gebildeteren Skla— 
ven), Cic.; fo aud) seriptor librarius, Hor. 
,A. P. 3594, c. Abfchreiber. 2)ciner ber cti, 
auffdrcibt, bef. als Schriftſteller, Berfaf- 
fer; legum, Cic. Geſetzgeber; Menander 
scriptor, Phaedr., der Luſtſpieldichter Menan— 
ber; scriptores rerum, Liv., (wie auctores re- 
rum, Tag.), Geſchichtſchreiber; falsus scriptor, 

Mart., c. lügendafter Geſchichtſchreiber. 

Soriptórius, adj. bad Schreiben betreffend ; 
calamus, Cels., Schreibfeder. " 

Scriptülum, i, n. (dem.) cine kleine Linie, 3. 9. 
auf dem Spielbrette, Ovid. 

Soriptum, i, n. 1) eine Linie (3. 9. auf bem 

Spiclbrette), Cie. de Or. 1, 50. 2) etw. Schrift: 
liches; scriptum relinquere, id., ſchriftlich bin 

terlaflen; scriptis mandare, id., fdjriftlid auf» 

seinen; de scripto diccre, id., vom Papiere, 





En 
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vom Goncepte ablefen; de scripto alicujus ali. 
quem laudare, id., einem cine geidjenrebe hal 
ten, die e. Anderer aufgefegt Dat; ecrebrior à 
scripto, id., ber häufig Briefe fehreibt. 3) ve 
buchſtäbl. Ausdrud, ber Buchſtabe ciner Schrift 
contra scriptam, Cic. Brut. 39. ; cf. Auct. a 
Her. 1, 11. 4) das Gefhäft eines Schreibers 
scriptum faeere, Liv., c. (Öffentlicher) Schrei 
ber feyn. 

Neriptüra, ae, f. 1)baé Schreiben; script 
persequi aliquid, Cic., etw. auffdreiben. ? 
etw. Schriftliched ; mendum scripturae, Caeci 
in Cie. Epp., €: Schreibfehler ; libellus serir 
tura brevi, Suet., von wenigen Worten. 3)! 
die Schreibart, levis, Ter. 4) die Abgabe va 
ber Viehweide, Plaut. ; scripturam dare, Cic, 
ex scriptura vectigal conservarg, id. (bit X 
figer v. Weidevich mußten nämlich die Gros 
ihres SSiebftanbed in e. Öffentl. Verzeichniß cia 
fhreiben faffen u. eine Abgabe für bic & 
nugung der Öffentl. Weide bezahlen). 

ScriptürärJus, i, m. ber das Zriftgeld cu 
giebt (vgl. scriptura 4), Lucil. b, Non. 

Scriptus, ws, m. bad Gefchäft cincé Schrei 
berg, Liv. 

Scripüláris, adj. von einem Sfrupel an & 
wicht, Plin. à; 

Scripälätim, ade. ffrupelweife, Plin. 

Seripülum od. Scrüpülum. i, n. 1) der Sim 
pel (als Gewicht, der 288fte Theil eines Pfunde) 
Cic., Colum. g. 2) der Sfrupel, die Minute di 
nes Grades in der Aftronomie, Plin. 3)W 
2ssfte Theil eines Jucherts, Varr., Colum. 

Scröbleülus, i, 1. (dem.) eine fleine Brut 
Colum., Plin. 

Scröbis u, Serobs, is, f. u. zu. unfer: Grub 
(Bäume hinein zu fegen, Todte hinein zu lo 
gen), Virg., Colum., Tac. + | 

Scrofa 0d. Seropha, ae, f. die Zuchtfau, Ni 
Zuchtſchwein, Plaut., Varr. 

Serofinus (Sceroph.), adj. von ben Mutie 
ſchweinen, Plin. 

SerófTpascus (Seroph.), adj. einer der Sin 
bält, Plaut. 

Serofüla 9b. Serophula, ae, f. Haledruim 
geihwulft, Skropheln, Veget. 

Scrotum, i, n. der Sobenfad, Cels. 

Scrüpedae, àrum, f. die in Holzſchuhen Gc 
benben, b. b. gemeine Dirnen, Plaut. b. Gell. 

Serüpeus, adj. ſchroff, felfig, spelunes, Virg 
tp. diflicultas, Auson. 

Scrüposus, adj. fhroff, rauf, via, Plaut. 
saxum, Appul.; tp. poct. ratio, Lucr. 

Scrüpüläris e, f. Scripularis. 

Scerüpülose, ade, gewiſſenhaft, pünktlich 
Quint., Colum. 

Serüpülositas, àtis, f. Gewiſſenhaftigkrit 
Pünktlichkeit, Colum. « 

Serüpülosus, adj. fhroff, raub, cotes, Cic. 
tp. a) fhwierig, 3. 98. disputatio, Quint. ; * 
gewiſſenhaft, pünftlid, cura, observatio, Val 
Max:, Plin. 

Serüpülus, i, 1. (dem. t. scrupus) cigtl. t 
Steinen, Solin.; tp. Bedenklichkeit, et» 
pei, Ter. e; alicui scrupulum injicere, Cic, 
einem einen Sfrupel maden; sine scrupul? 
Colum., ohne Bedenken. 


Scrüpus, i, m. €. rauber, fpißiger Stein 
Petron. 
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Scrüta, órum, n. (öftr. Gräufel) altes Gee 
impel, Trödel, Hor. 

SerütàtTo, önis, f. Durchſuchung (eines Haus 
6), Sen. 

Serütätor, oris, m. 1) einer, der etw. aufs 
It, 3. 8, auri, Lucan. ; tp. fati, id., der das 
chichſal crforfibt. 2) ber einen Andern durch— 
dt (vifitirt), Suet., Justin., ob. der etw. 
irchſucht; profundi, Stat., ber Durchforfcher des 
keered, = der Fiſcher. 

Scrutillus, i, mi. Magenmwurft, Plaut, b, Fest. 
Serütinium, i, n. bie Durdfudung, die Bir 
irung, Appul. 

Scrütor, ari, 1) etw. durchfuchen, domes, na- 
5, Cie. ;, aliquem, id., Suet., einen vifitiren; 
are, Tac., = fifen; poet. gladio viscera, 
acan., einem bad Schwert in ben Leib ftoßen, 
aufſuchen, 3. 8. ferae vestigia, Plin.; venas 
ter saxa, id. ; tp. a) alufſuchen, argumenta, 
€.; b) zu erforfchen fuden (Jemds Geſin— 
mg, Schidfale, e. Orakel), Ovid., Tac. 
Sculna, ae, m. €. Schiedsrichter, Macrob. 
Sculpo, psi, ptum, 3. (verw. mit Scalpo, 
yälven = ſchälen) mit dem Meißehe aude 
mien, Cie., Plin, — 

Sculpóneae, ärum, f. eine Art von ſchlechten 
du$en, Holzfchuhe, Plaut. Cas. 2, 5, 59. (wo 
it bem Worte solea gefpielt wird). 

Seulptrlis, adj. durch Schnitzen ‚gebildet ; 
us dentis, Ovid., elfenbeinernes Schnitzwerk. 
Sculptor, öris, m. der ctm. künſtlich aude 
Met; gemmarum, Plin. der in Evelfteine 
äbt, Gameen ſchneidet. 

Sculptära, ae, f. die Arbeit des künftlichen 
isſchnitzens; annulus ejusdem sculpturae, 
stin., eben fo ausgeſchnitzt. 

Scultenna od, Seutana, ae, f. c. Fluß in Gall. 
salp., ber in den Padus fällt, jet Sanaro, 
in. 


Scruta—Scutale 


Scurra, ae, m. (wahrfch. mit curro verw.; 
daß ed urfpr. bedeutete einen Herumläus 
t, wie wohl aud) balatro); 

1) c. Pflaftertreter, einer der feine Zeit 
'8 mit Befuhemaden e zubringt (alfo mande 
ibE — e, Stuger, Mann nad der Mode, Ele: 
nt), ef. Plaut. Curc. 2, 3, 17.; Trin. 1, 2, 
).; Poen. 3, 2, 35., 5, 5,2. 

2) einer der den Reichen (Bornehmen) gue 
ft u. durch feine Einfälle 2 die Gefellfchaft 
terhält, ato — 9Bigling, Spaßmacher 
‚dab. häufig = Schmaroger), Plaut. Most. 1, 

;5 Poen. 5, 5, 2., Cie., Hor.; Zeno Socra- 
% seurram Atticum fuisse dieebat, Cic., 

Spaßmacher). 
3)= Mimus, Juven. 13, 10. 

Seurrilis, adj. 1) ſcherzhaft (Gegenſtand), 

l. Max. 8, 5, 3. 2) poffenreißermägßig (Scherz), 


Seurrilitas, ätis, f. poffenreißermäßiges Bes 
8c, Auct. dial. de or. 

Scurriliter , adv. poſſenreißermäßig, 3. 9. 
"tert, Plin. Epp., Justin. 

Seurror, äri, 1) c. Poſſenreißer feyn, Hor. 
ſchmarotzen, id. 

—— ae, m. (dem.) c. Heiner Spaßvogel, 
pul. 

Seüta, ae, f. = scutra, Lucil. b. Prisc. 


3eütäle, is, n. ber Riemen an ber Schleuder, 
rt : 
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Seutana, f. Scultenna. 

Scütärlus, i, m. 1) c. Schildmacher, Plaut. 
2) Scutarii, Ammian., eine Art Gardefoldaten. 

Scütätus, adj. befdjifbet, Caes., Virg., Sil.; 
Seutati, Liv., eine eigene Abtheilung der Sol- 
daten: Beſchildete. 

Scütella, ae, f. (dem.) c. Schüffelden, cine 
Schale (um Trinken), Cic. 

Scütfca, ae, f. (gr.) eine feberue Peitfche, 
Karbatfche, Ovid., Hor. 

Scütigerülus, adj., servus, e. Sflave, der 
feinem Herrn den Schild nadtrágt = 98affcn» 
träger, Plaut. 

— ae, f. eine Schüſſel, Schale, Cat., 
aut. 

í Scütriscum, i, n. (dem.) eine lade Schüffel, 

‚at. 

1. Scütüla, ac, f. (gr.) eine Balze (Sciffe e 
fortzurollen), Cat., Caes. 

2. Scütüla, ae, f. (dem. 9. Scutra?) 1) eine 
flache Schüſſel, Mart. 2) c. Biered, eine Raute, 
Vitr., Plin., Tac. 

Schtülätus, adj. rautenfórmíg ; gewürfelt, 
Plin.; Subst. scutulata, ae, f. (sc. vestis) €. 
gegittertes ob, gewürfelteg Kleid, Juven. 

Neutülum, i, n. (dem.) 1) c. Schildchen, Cic. 
2) das Schulterbein, Cels, 

Seütum, i, n. ein Clänglicher) Schild, Cic., 
Liv.» (unterfchieden dv. clipeus, cf. id. 1, 43.); 
tp. Schild = Schutzwehr (3. 8. e. Mann), Flor. 

Seütus, i, m. = Scutum, 'Turpil. b. Non. 

Scybilites, ae, m. (gr.) e. gewiſſer füßer Bein 
in Salatien, Plin. 

Neydra, ae, f. Stadt in der maccdonifchen 
Provinz Emathia, jet viell. Sidero-Kapsa, Plin. 

Scyläce, es, f:, Mel., Plin., Scylacéon, ei, n. 
Val. Fl., Stadt an der &üftc v. Myften, öftlich v. 
Cpzicus, cine Gofonie der Pelasger, jegt Siki. 

Neylàceión, fo Iefen Andere flatt Scylaceon, 
cf. Scylace. 

Scyläc&um (Scylacium) i, n. Stadt in Unter: 
Stalien im Gebiete v. Grotor, fet Squillace, 
Virg.; adj. Scylaceus, feylacifch, 3. 8 litora, 
Ovid.; sinus, jeßt Golfo di Squillace, Mel., 
Plin. 

Scylla, vi (wahrſch. o. oxvAXo, jerreißen) 
1) €. in das Meer ragender, den Schiffern ge= 
führliher Fels (f. Charybdis) in der Mecrenge 
v. GCicilien, Virg..e. 2) Tochter des Phorcug, 
die v. her Girce in c. dort hauſendes Meer: 
ungebeuer mit Hunden am Unterleibe verwan» 
delt wurde, Ovid. 3) Tochter des Nifus, Könige 
v. Megära, die, aus Licbe zu Minog, ihrem Bas 
ter bad Purpurbaar raubte, v. welchem fein 
Leben abbíng, u. deßhalb in einen Vogel, Ciris, 
verwandelt wurde, id. Davon: Scyllaeus, adj. 
ſeylläiſch, a) zur Sceylla, Tochter des Phorcug, 
gehörig; rabies, Virg.; undae, Lucan.; tp. = 
geführlih , fretum aeris alieni, Cic. Sest. S,; 
b) zur Seylla, des Nifus Tochter, gehörig, rura, 
i. e, Megurensia, Stat. 

Scyllaeum, 1)adj. promontorium, die öſtlichſte 
fanbipíge bed Peloponnes, dem prom. Sunium 
in Attica gegenüber, jegt Cap Skyllo, Mel., 
Plin. 2. 2) Stadt im Bruttifchen, in der Nähe 
der Scylla, Mel., Plin. 

Scylletium, f. Scylaceum. 

Scymnus, i, m. (gr.) c. junges 


" Thier, e. 
Junges; bef. ecd Löwen, Lucr. 
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Scy phus, i, m. (der. mit cavus, etw. ob^ 
led) e. Bocher; inter scyphos, Cic., während 
des Zrinfené (beim Gíafe Wein). 

Scyreis, Seyreticus, Scyrias, Scyricus, 
Scyrius, f. Scyros. 

Sc$ros u. vs, i, f. Infel im ägäiſchen Meere, 
eine ber Sporaden, berüdtigt durch Seeräu— 
berei befannt durch ihren Marmor u. als Auf» 
enthalt Achills, der bier, in Frauenkleider vere 
fledt, mit Deidamia, der Tochter des Königs 
Lycomedes, den Pprrhus od. Neoptolemus 
zeugte, jet Seiro, Cic., Ovid.r. Dav,: a) Scy- 
rIus, adj., Deidamia, Prop.; virgo, Claud., = 
diefelbe ; juvenis, Sen. Tr., — Neoptolentug ; 
pubes, Virg., — bie Krieger Neoptoleme; b) 
Scyrícus, adj., Plin., = Scyrius; c) Sceyrias, 
Adis, f., poct., puella, Ovid., = Deidamia; d) 
Scyreis, idis, f. poct, — Scyrias ; Subst, Scy- 
reides, Stat., die Scyreiden, ſeyriſche Mädchen; 
e) Soyröticus, adj., Plin., = Scyrius. 

Scytäla, ae, 0b. -e, es, f. (gr.) 1) e. geheimes 
Schreiben. bei den Spartanern (weldes nur 
derjenige fefe konnte, der das gleiche runde 
Holz batte, worauf cé gewidelt wurde), Nep., 
Gell. 17, 9. 2) seytale, eine gewiſſe Schlange, 
Lucan., Plin., Solin. ] 

Scytha od. Scythes, ae, m. 1) c. Scythe, 
Cic.; Plur. Scythae, àrum, m. die Scytben, 
bewohnten die Yänder im Norden dcs faépis 
fhen u. fhwarzen Meeres bid zur Weichſel. 
Sie hatten feine Städte, fondern lebten ald 
Nomaden u. führten ihre Häufer auf Wagen 
mit herum, Cic, Hor., Plin: eg. [Im zweiten 
Sabrb. n. Cbr. beißen fie Sarmaten u. im fede 
ten Sabrb. erfcheinen fie ale Slaven.] 2) alé 
adj. ſcythiſch, Taurus, Sen. Tr.; Pontus, Stat. 
Davon: a) Seythis, fdis, f. poct., u. Scy- 
thissa, ae, f., Nep., cine Scytbinn; b) Scythia, 
ae, f. bad Land der Scytben, Ovid., Justin, g ; 
aud) cine Provinz von Thracien, Ammian ; c) 
Scythieus, adj. a) ſcythiſch; arcus, Ovid.; 
amnis, — Tanais, Hor.; oceanus, Plin., das 
Eismeer; pontus, Val. Fl., — Pontus Euxinus; 
Diana, Ovid., = die taurifhe; Seythiea herba, 
u. bloß Scythice, es, f. eine Pflanze, Plin.; b) 
poct. partbifd), pharetra, Lucan. — 

Seythöpolis, is, f. (eigtl. Scythenſtadt; bebr. 
Betb-San) aud) Nysa bei Plin., Stadt dee 
Stammes Manafle in Decapolis, jcgt El Bai- 

' san, Plin., Mel. 

ScyzInum, adj., vinum, c. gewiffer, aus Pflan« 
zen gemachter Wein, Plin. 

1. Se, pron. a) Accus. 9, sui; b) AL, v. 
Bul. 

2. Se, Partikel: 1) fl. sine (alt); se fraude 
esto, Cic. XII. tabb, 2) (aft) ft. sed. 3) = ge— 
trenut (fl. set): a) meg v. etw., 3. 9. securus, 
sepono p; seditio, = Trennung; b) = semi, 
3. 3B. selibra. 

3. Se, fl. sex (in 3ufammenfegungen), 3. 39. 
semestris. 

Sebäcei, óram, m. Zalglichter, Appul. 

" Sebális (Sevalis), adj. aud Zalg, 3. 38. fax, 
Ammian. 

Sébastía, ne, f. Stadt in Pontus nahe am 
Halys, an den Grenzen des norvöftlihen Gaps 
pabeciend u. Kleinarmeniend, von Pompejus 
unter bem Namen Megalopolig zur Stadt 
erhoben, jcgt Siwas, Plin. 





— 
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Sebastopolis, 1) f. Dioscurias. 2) f. Myrina 

Sebenn$tes, adj. nomos , Plin., Bezitk Is 
gyptens innerhalb des Delta, wovon der Haupt: 
ort Gebennpted hieß; daber Sebennyticun 
ostium, cine der ficben Nilmündungen, id. 

Nebethis, f. Sebethus. 

Sebethus, ob. os, i, m. Flüßchen in Camp 
nien öſtlich o. Neapel, jet fiume della Madı- 
lena, Stat. Colum. Davon: Sebethis, Wis, f. 
nympha, Virg.; lympha, Colum. poet., der Auf 
Sebethus. 

Sebinus, adj. lacus, 
jegt Iseo, Plin. 

Seho od. Sevo, ärc, candelas, Lichter ziehen, 
Colum. 

Sebösus, adj. talgig, medulla. Plin. 

Sébum 0b. Sevum, i, w. Unſchlitt, Tal, 
Plaut., Colum., Plin. 

Sebusiani, órum, m. = Segusiani, Cie. 

Necàbilis, adj. was fid) ſchneiden laͤßt, Aus. 

Secäle, is, n. Getreide (Korn, Roden), Pli. 

Sechmentum, i, n. Arbeit aus geſchnittenen 
Holze, Plin. 

Necedo, cessi, cessum, 3, 1) fid entfernen, 
weggeben; plebs secessit a patribus , Sall, 
trennte fi vom Adel; it. absol. fid in ti 
Ginfamfeit zurüdzichen, Suet. Oct. 95,; seces- 
sisse, Plin. Epp., Ovid., entfernt feyn (c. £t 
tp. fi entfernen (9. Jcmds Meinung, v. cint 
Gewohnheit), Sen; Prop. 2) fic wohin hae 
ben (v. Andern weg), in aedes , Sall.; in s- 
crum montem, Liv.; tp. ad stilum, Quint., fij 
and Schreiben maden. 

Secerno, erevi, eretum, 3. abfondern ((i$s. 
Andern, einen Theil v. etw., c. Fluß die tov 
fhen ), Cic., Varr., Hor. ; tp. in Gedanken abs 
fondern = unterfoheiden (MWahres vom am 
fden e), Cie., Hor.; aliquem e grege imper 
torum, Liv., = auéncbmen. 

Secespita, ae, f. c. Opfermeſſer, Suet. 

Secessio, onis, f. 1)dag Weggeben, die dtc» 
nung, ab suis, Liv.; tp. secessionem faccre, 
Caes., fid) v. den llebrigen trennen, für fij 
ſelbſt Masregeln ergreifen. 2) beſ. die inv 
nung des Volkes von Adel u. der darauf cr 
folgende Auszug aus Rom, Liv., Sali 

"ecessus, us, m. 1) bic Trennung; plebis 
Cic., bed Bolls (vom Adel), 2) Entfernung ?. 
Andern, Zurüdgezogenbett, Ovid., Suet. 3)% 
einfamer Ort, Virg., Suet. 

Seclus, adv. ( Compar. 9. s#eus) |) went, 
3. 99. nihilo od. non secius quam, Plaut., Ovid, 
nicht weniger (nicht andere) als; uihilo secius, 
Ter. e, um nichts weniger, nichts befto weniger, 
deffen ungeadtet,; quo secius, — quo mins, 
Auct. ad Her., daß nicht. 2) ſchlechter, 1.9. 
agere cum aliquo, Plaut. 

Seclüdo, üsi, üsum, 3. 1) abfchlichen = u 
einem beſonderen Orte verfdjltcen, Varr, 
Virg. 2) abfondern, trennen, 3. 8. ben jj 
vom Berge p, Caes.; tp. poet. curas, Virg-, 
fhwinden faffen ; f. Seclusus. 

Seclum, f. Seculum. 

Seclüsörlum, i, m. €. abgefondertes Behalt⸗ 
nif, Varr. 

Seclüsus, adj. cinfam, abgefonbert (c. Ott), 
z. B. nemus, Virg. 

Seco, secüi, sectum, 1. (bert, mit fügen 
u, Inyw), überb. ſchneiden; 
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See in Gall. Cisalp, 
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D abfdneiben (Futter, Nagel, Finger s), 


Caes., Hor., Plaut. g; alicui collum, Q. Cic., 
einem den Dale abichrieiven; poct. comas, 
Mart, = herausreißen; tp. abfchneiden = ente 
fheiden (einen Streit &), Hor. 

2) gerfhneiden = in Stüde ſchneiden 
(Fleiſch, Leder, Stein p), Virg., Justin., Hor. 

3) zerſchneiden = ſchneidend (ſtechend, 
hauend e) verlegen, wie 3. B. einen c. Dorn, 
Virg., Nägel, Hor., die Geißel, id., Tibull.; se- 
care corpus, Plin., aliquem, Cic., fehneiden (der 
Heilung wegen); recentia secta, Plin., frifche 
Schnittwunden; — postes secat, Plin., = 
jerfrißt ;, tp. a) quälen (einen der Schmerz), 
Catull.; b) durchhecheln, Pers. 

4) zerfhneiden = trennen, theilen (t. 
Fand zwei Meere, e. Fluß eine Stadt), Lucan., 
Plin.; hortus humum rivo sectus, Ovid., der 
durh einen Bach in zwei Theile getrennt if; 
orbis sectus, Hor., = pars orbis terrarum ; 
poet. gleicht. ſchneidend durchwandern 
— durchſchneiden (einen Weg, die Lüfte, das 
Waſſer), Virg., Ovid., Sen. Tr.; fo aud) sil- 
vas secare, Virg., die Wälder (ſchiffend) durch— 
fhneiden = burdídiffen; viam ad naves, id., = 
machen, zurüd legen; fo aud) vada nota seca- 
re, Virg., (c. Buß) = alveo suo decurre- 
re; tp. a) etw. abtbeiten (in einer Rede), Cie; 
secta mens, Ovid., €. getheilter Sinn; b)poet. 
spem secare, Virg., — verfolgen. 

5) ſchneiden = caftriren, Mart. 

6) port. durch eine ſchneidende Bewegung 
bervorbringen ob. beichreiben, arcum, Virg., 
(». ber Jrie). 

Secordia, f. Socordia. — 

Seeretärlum, i, s. €. abgejonderter,, einſa— 
mer Ort, Appul. 

Secretim, ade. = Secreto, Ammian. 

Sécretio , onis, f. Abfonderung (3. B. der 
Seele unb des Körpers), Cic. 

Seereto, adv. 1) abgefonvdert , insgcheim, 
|. 8. monere aliquem, Sall.; colloqui cum ali- 
quo, Liv. 2) heimlich (das có Andere nidt 
merten), Plaut., Sen. : 

Sécretum, i, n, 1) c. abgefonderter, entfernter 
Ort od. Aufenthalt, 3. 33. Sibyllae, Virg.; in 
secreto, Liv., abgefondert 5. Andern; scere- 
um petere, fid) v. Andern abfonbern, Phaedr., 
t. eine geheime Audienz verlangen, Plin. Epp., 
Suet. 2) poct. einfamer Aufenthalt, longum, 
)vid. 3) cine Heimlichkeit, e. Geheimnis; om- 
iium secreta rimari, ''ac. ; secreta, Suet. Cal. 
19., geheime Papiere. 

Seeretus, adj. 1) abgefondert v. Andern; 
ah. = einfam (e. Ort), Tac.; tp. a) quies, 
Hart., Ruhe burd) Entfernung v. Geſchäften; 
,) geheim; artes, Ovid., Zauberfünfte ; carmi- 
ia, Lucan., die fibplliniichen Orafel ; e secre- 
ioribus ministeriis, Tac., aus ber vertrautern 
Dienerfcbaft (des dürften); lingua secretior, 
haint., (minder gebräuchlich, veraltet); poet. 
ecreta pyram erige, Virg., = secreto. 3) bes 
onber, nicht gewöhnlich; figurae, Quint., nicht 
emeine Figuren in der Rede, 

Secta, ae, f. 1) Art u. Weile im Benchmen, 
itae, Cic. .2) eine Partei; alicujus sectam se- 
ui, id. 5; it. bef. eine Sefte, eine gewiſſe Klaffe 
on *peitofoppen, id. 

Sectärlus, adj. vervex, der Leithammel (ob, 
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vielleicht: e. verfihnittener Hammer), f. die Aus⸗ 
leger zu Plaut. Capt. 4, 2, 41. 

Nectàtor, öris, m. e. Begleiter (bef. ein bes 
ftändiger), e. Anhänger, Cie; domi, Tae., = 
e. Hausfreund; tp. Aristotelis, Gell., Schüler, 
Anhänger. - 

Seetilis, adj. 1) was fid) fehneiden ob. fpale 
ten läßt, lapis, Plin, 2) in Stüde gefdnitten 
od, geipalten, ebur, Ovid.; pavimenta, Vitr., 
Suet, Fußboden v. Moſaik. 

Sectio, onis, f. 1) dag Zerſchneiden, bras- 
sicae, Plin.; tp. a) die Serfteigerung ob. Gteís 
gerung der Güter eines Proferibirten, Cie. ; b) 
die (eroberten od. eingezogenen) Gegen« 
fände, melde verfleigert werden follen; sectio- 
nem oppidi vendere, Caes.; reliquiae Nero- 
nianarum sectionum, "Tac. 2)bic Gaftrirung, 
Appul. 

Sectivus, adj. was man öfter abfdjuciben 
fann, porrum, Colum., = Schnittlauch. 

1. Sector, óris, m. 1) ber ctm. abfchneidet ; 

collorum, Cie, €. Halsabſchneider, Mörder; 
zonarius, Plaut., c. Beutelihneider = Dieb; 
foeni, Colum., €, Heumäber. 2) eigtl. e. 3ere 
ſchneider; tp. sector bonorum, Lie., einer, der 
die Güter der Proferibirten fauft u. fie dann in 
einzelne Theile (Parzellen) gleich. zerlegt u. 
ricfe wieder mit Gewinn verkauft. 
. 2. Sector, äri, 1) einen begleiten, in Jemds 
Gefolge feyn (mie Freunde, Verehrer, Sfla- 
ven), Cie. p ; Poet. oves, Tibull, fie hüten. 
2) Jemd nadlaufen, = ibn verfolgen (als Freund 
od. Feind), id.; leporem, aprum, Ovid., Virg., 
jagen; tp. einer Sache nadjagen, 3. B. prae- 
dam, commoda, Caes., Suet.; virtutes, Tac., 
vie Talente berüdfidtigen ; poet. mitte sec- 
tari, Hor., foríde nídt länger. 3) gern wohin 
geben, oft befuden, gymnasia, Plin, Epp. 

Sectrix, icis, f. proscriptionum, eine, melde 
Güter der Verbannten faufte, Plin. 

Sectüra, ae, f. 1) das Zerfhneiden (eines 
Steines), Plin. 2) Schnitt Lin einer Plane 
je), id. 3) secturae aerariae, Caes., Erzgruben, 

Secübätio, onis, f. = Secubitus, Solin. 

Sécübitus, us, m. poct. das Alleinfchlafen, 
Ovid., Catull. 

Neécübo, üi, Itum, f. 1) allein fchlafen, Ovid., 
Liv. 2) poet. cinfam [cben, Prop. 

Sécüla, ae, f. die Sichel (fonft falx), Varr. 

Sécülaris, adj. €. Jahrhundert betreffend ; 
ludi seculares u. seculares allein, Suet., die 
Secularipiele (in der Regel alle 100 Sabre 
gefeiert): 

Secülum, i, n. (9. Seco) 1) üiberb. die Zeit 
(Zeit v. zeiden = fdneiben ?) 3eitab(duitt ; 
seelis effeta senectus, Virg., bad burd pie 
Jahre geſchwächte Alter; omnium seculorum 
memoria, Cic., bad Andenken aller Zeiten. 2) 
c. Menfchenalter, eine Generation; secula plura 
numerantur, Liv. 3) e. Jahrhundert; duobus 
seculi» ante, Cic.; poet, ire in secula , Sil., 
purd alle Jahrhunderte [eben = gepricfen mers 
den. 4) bie Zeit in der man lebt, dad Zrite 
alter (bef. in Beziehung auf die darin lebenden 
Menſchen u. die berrichenden Sitten); impia 
secula, Virg.; mitescent secula, id.; o secla, 
Ter., 0 Zeitz; tp. der Zeitgeift, der Ton der 
Zeit; nec corrumpere aut corrumpi seculum 


vogatur, Tac. 5) die Regierungszeit eines Fürs 
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fien, Plin. Epp. 6) port. das Geſchlecht, ho- 
miuum,pavonum, Lucr.; muliebre seclum, id., 
= die Weiber. 

Seeum, mit fi, bei fif, Cie. pe. 

Seoundänus, adj. v. der zweiten Gíaffe; mi- 
les, Liv., v. der zweiten Legion. 

Secundärlus, adj. der, die, das zweite ber 
Ordnung nad, à. B. secundarium est, Cic.; 
it. 9, ber zweiten Sorte, mel, panis, Colum., 
Suet. 

1. Sécundo , 1. 1) etm. Anderes nad) einer 
Sade einrichten, 3. B. tempus alicui rei, Plaut. 


Secum-—-Secundus 


2) begünftigen, beglüden, inceptum, iter, Virg., " 


Prop. 

2. Sécundo, adv. zweitens, Cie. 2. 

Neécundum, I. ade. hinten drein, à, B. ire, 
Plaut.; tp. zweitens, Varr. II. praep. cum Acc. 
1) au etw. bin, Länge (3. 9. des Fluſſes p), 
Caes. p. 2) hinter od. nad einem (3. B. geben), 
Plaut.; secundum aram, id., neben = hinter 
dempjtp-a)gemäß,z. B. seeundum nataram g, 
Cie.; secundum causam nostram, id., zu Gun⸗ 
fleu unfrer Sache; b) (dem Range nad) nad, 
nádft, i nächſt bir e, id. ; c) (v. der Zeit) 
nad, 3. 33. den Comitien, id. 5 secundum haec, 
Liv., bierauf; d) während, a. 38. dee Schla— 
fcd, Cic. 

Secundus (ft. sequendus ; eigtl. c. Particip., 
in weldem die Endung undus active Bedeus 
tung hat), adj. 1) folgend, b. b. hinten drein 
(einem Andern nad) fommend, currus, Virg.; 
squama secunda, Plin. (b. b. vom Kopfe dee 
Fiſches gegen feinen Schwanz); aqua secunda, 
Liv., ventus secundus, venti sceundi, Cic., ei— 
nem (Sciffenden) gleichſ. nachfolgend = gün« 
fig; bab. tp. a) günftig = begünftigend (Bof, 
Stimmung, Geſchrei, Gerüdt g), Cic., Virg., 
Liv., Suet. 2; verba irae secunda , Liv., den 
Aorn begünftigend ; alicui verba secunda lo- 

ui, Ovid., = ihm beiftimmen (reden wie er c8 
wünſcht); b) günftig = glüdlih (Treffen, Schiff⸗ 
fahrt, Umftände e), Caes., Tac. e; fortuna se- 
cunda, Nep., ob. fortunae secundae, Cic., 
Glück; secundum, Nep., ob. secunda, Ter., Sen. 
Vr., Süd, glücklicher Umſtand x. à 

2) cigtl. folgend, b. h. mad (u. nit vor 
einem) gehend ob. kommend; bab. tp. a) fof» 
gend (der Zeit nad), 3. 33. ber folgende Tag 
= morgen, Enn. b. Cic.; b) bad was auf das 
erfte folgt = Das zweite; mensa, Nep., Cic., 
Virg., der Nachtiſch; secundae, Cels., Plin., 


— 


Nachgeburt; secundus heres, Cic., c. Nacherbe; 


secundus a fine, Ovid, = paenultimus; 
secundo, zum ziveiten Mahle, Hirt, ob. zwei—⸗ 
tens, Cic.; f. aud secundum; c) der zweite 
dem Range nad ; partes secundae, Cic., ob. bloß 
secundae, Plin. Epp., die zweite tolle; bab. se- 
cundas agere, Sen., 0b. partes secundas trac- 
tare, Hor., (fprücbim.) = nachgeben ; secundus 
a rege, Hirt., — der nádfte nad) &; secundus 
ad principatum, Cic., der nächſte; nihil secun- 
dum generatur, Hor., nichts Zweites (Nächſtes); 
secunda nobilitas , bonitas , Plin., die (einer 
andern Sorte) nächſte; jo auch secunda virtus, 
Sen. ; d) = geringer, 3. 8. Brod, ilor., Menſch, 
Flor. Geld, Juven.; haad ulli virtute secun- 
dus, Virg. wohl feinem nachſtehend; fo neo 
vertere cuiquam frena secundus, Stat., = nach⸗ 
Repend ín e. 


Go 
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Seécüre, adv. 1) forgenfrei, rubia, 3. 9.ali- 
quem exspectare, Plin. Epp. 2) furdtlos, fir, 
3$. 9. vivere, Val. Max. 

Seeüriclätus, adj. burd einen Schwalben 
fhwanz verbunden (f. Securieula 2.), Vitr. 

Securicüla, ae, f. (dem.) 1) c. kleines Beil, 
eine Art (auch e, Werkzeug die Wurzeln abt 
fhneiden), Plaut, Plin. 2) ver Schwalben— 
Ihwanz (eine Berflammerung zweier Stüde 
Holz), Vitr. 

SecürTdäca, ae, f. das Beilkraut (e. Unkram 
in den Cinfen), Plin. 


Secure —Sedate 


tragend od. führend. 


Secärifer, fera, f'érum, adj. poct. eine X 


Secäriger, = Securifer; puellae, Ovid, = | 


die Amazonen, 


Sécüris , is, f. (verw. mit seco) Beil (im | 


Kriege, Bäume zu fällen, Z tere ob. Menſchen 
zu tödten); securi ferire, percutere, Cic., cnt 
baupten; poct. saevus securi, Virg. A.6,825. 
mit richtendem Beile (Manlins Torquatus, der 
den eigenen Sohn hinrichten ließ); tp. a) se- 
cures, Zeichen ber tóm. Herrfchaft, 3. 8. der 
Gtattbalter in den Provinzen, Cie. Verr. 4,4; 
b) die höchſte Gewalt fefbft, die vóm. Oberhert- 
fdaft, Hor., Virg.; Gallia securibus subjecta, 
Caes.; c) securim injicere alieui, Cic. Mur. 24, 
eigtl. die Art darein fohlagen = Schaden zu— 
fügen. 

Secüritas, ätis, f. 1) Gorglofigfcit, Und 
fümmertheit; mortis, Plin., in Anſebung ds 
Todes, 2) Sorgenlofigkeit, Gemüthsruhe, Cic. 
3) Freiheit v. Gefahr, Sicherheit, Gefahrloſig- 
feit, 3. 9. itinerum, Plin., in Anfehung der 
Wege. 

Secürus, adj. 4) ſorglos, unbefümmert; ab 
aliquo, Liv., hinſichtlich Jemds; poet. amorum, 
Virg.. wegeng. 2) furdtíod; pelagi, id., odnt 
Furcht vor dem Meere; it. breift, fed, luxus, 
Tac. 3) fiher = gefahrlos (Drt, Zeit), Liv. 
'l'ac. ; ira alicui secura, Plaut., nicht zu fürd 
ten für einen. 

1. Sécus, ade. (Compar. secius) (v. Seco) 





eig. — getrennt: 1) anberd, à. B. secus. est, (ie; | 
non multo secus, id., nicht viel andere, 2)an | 


ders. als c8 feon foll — fedt, 3. B. recte 


secusne, id., ob recht ob. unrecht; si seeus ac- 


ciderit, id, wenn es übel ablüuft; aut beate 

„aut secus vivere, Liv.; secus existimare de 
aliquo , Cic., übel 9. einem urtbeilen. 3) ald 
Subst. weniger, 3. B. virium, Tac., f. aud Se- 
cuis. 

. 2. S$ceus, m. indecl. = Sexus, Geſchlecht 
(männliches, meiblided), Liv., Tac. 

.Sécütor, oris, m. 1) über. der Sem folgt 

' (ale Begleiter, 2luffeber e), Appul. 2) cine Art 
Sladiatoren, Cic., Suet, Juveu. 

Sécütülejus, adj. nachlaufend (den Männern), 
Petron. 

Sed, conj. (cigtf. Set, aud Sect, v. seco 
trennen = fondern) 1) fondern; non modo — 
sed etiam, Cic. g, nidt nur — fonderu aud. 
2) aber, allein, id, (aud) sed autem , Plaut., 
Virg.). 3) (nad einer Abfchiweifung) do; 
sed de hoc hactenus, Cic. 

Sedämen, fnis, n. poct. Berupigungsmittd, 
"amoris, Sen. Tr. 

Sedäte, adv. ruhig, gelaffcn, loqui, ferre do- 
lorem, Cic. ! : 
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Bedatio , onis uf Linderung, Beruhigung, 


aerendi, animi, Cic. 

Sedätus, adj. ruhig, gelaffen (Menſch, Stim⸗ 
t, Gang), Cie., Liv.; poet. amnes, Virg., 
e ruhig dapin fließen; venti, tumultus, Ovid., 
ves., gelinb. 

Sédécennis, adj. ferhjehniährig, Auson. 
Sedécles, adv. ſechzehn Mahl, Plin. 
Sedécim, adj. ſechzehn, Liv. 

Sédécüla, ne, f. (dem.) cin (feiner) Gig, 
Stühlen, Cic. 

Sedentärlus, adj. 1) der figenb arbeitet, r 8. 
t Schuſter, Plaut. 2) was figenb aefdtebt ; 
era, Colum., Arbeit; necessitas assentiendi, 
in. Pan., wenn bie Senatoren figenb (ohne 
fauftepen u. eine Rede zu halten) beiftimmen. 
Sedöo, sedi, sessum, 2, 1)figen, in sella, in 
uo, Cic.; sedens assensi, id., als Senator, 
ne-aufzuftchen u. eine Rede zu halten. Im cr» 
ren Sinne: a) lange wo figen, fi verweilen 
or einer Seftung e); sedendo urbem cxpug- 
re, Liv.; poct. pallor in ore sedet, Ovid., 
it, wohnt im Geſichte; b) zu Gericht figen, Ge« 
$t halten; mortis ultores sedetis, Cic., ibt 
it als Richter e. 2) (v. Dingen) feft fipen od. 
ingen (3. B. c. Kleid, ber Schild, Pfeile auf bem 
Wilde); plaga sedet, Ovid., ber Dieb figt — 
eingedrungen; tp. a) überh. fid für einen 
iden; bene in humeris tuis ‚sederet impe- 
am, Plin. Pan.; b) feft figen (3. 9. e. on im 
prt e) ; sedere alicui, Od. animo sedere, Virg., 
bei einem beſchloſſen ſeyn. 3) poet. ftd 
nten (die Wagſchale, e. Land e), Tibull., Sil.; 
eisca sedens, Mart, niedrig. 

Sedes, is, f. 1) e. Gig (darauf gu. fien), 


B. regia, Liv.; tp. poct. priores tenere. 


des, Hor., den Borrang haben. 2) Gi, = 
lopnfig ob. überb. Aufenthaltsort, 3. 9. sta- 
lis, Cie.; tp. belli, Vell, ber Wäffenplatz; 
dem habere, Cio., (v. Dingen) Plaß op. 
tatt finden. 3) Gig — Grunbfcfte, Funbas 
ent (eines Thurms, Berge), id., Virg. 4) 
i$ Gefäß, der Hintere, Plin. 5) bie Gxcree 
ente, Cels. 
Sedetäni, Liv., Edetani, Plin., orum, m. ein 
olf auf ver Oſtküſte v. Hispan. Tarracon.; dad 
md hieß Edetania, etia der Norden des Kö» 
greichs Balencia u. zum Theile das füdliche 
rragonien. 
Sedicula, f, Sedecula. 
1. Sédigitus, adj. fehs Finger babend, 
in. 
2. SedigItus, i, m. eigtl. der Sechsfinger, róm. 
einame, Plin., Gell. 
Sedile , is, n. 1) e. Siß, Virg., Ovid., Suet. 
| das Sigen, Cels. 
SédImentum, i, n. ber Bodenfaß, Plin. 
Seditio, önis, f. (se-d-itio) eigtl. dad Aus 
nandergehen; 1) Trennung (der Ehe» 
ute, der Bürger unter fid e), Cic. e; daher 
| über. Uneinigfeit, Zwietracht, Aufftand, id.; 
etoli erant in seditionibus , Liv., = empor» 
n fid. DER 
seditiose, adv. aufrührerifch, Cic., Tac. — 
Seéditiosus, adj. 1) aufrührerifh, unruhig, 
vis, Cie., vox, Tac. 2) ben Gtaatéunrupen 
sgeſetzt, vita, id. 
Side. 1. maden daß fif etw. fet = au 8o. 
gt ob. nieder finft; pulverem, Phaedr., nite 
Rávdjtr lat.⸗deutſch. Worterb. 


1474 


derſchlagen; poet. vela fessa, Prop., zur Ruhe 
bringen = mit dem Schiffe in ben $afen ein— 
laufen ; tp. à) maden daß etw. aufhört; sitim, 
famem, Ovid, incendia, Liv., löſchen, ftillen; 
bellum, tempestatem, pugnam, Cic., bcenbígen; 
invidiam, id., pm Einhalt tbun; b) aliquem 
sedare, Plaut., einen fättigen (durch Getränf). 

Sédüco, xi, ctum, 3. 1) einen auf die Seite 
führen od, geben (um mit ihm zu reden), Cic.; 
p. a)aliquem a peste, id. Phil. 13, 10., einen bei 

eite führen u. ihn dadurch v. bem Berderben 
retten; b) poct. aliquem, verführen = beftechen ; 
Divos, Pers, die Götter (burd Opfer). 2) 
trennen (e. Land, mehrere Menſchen), Ovid. 
3) poet. etw..auf die Seite thun, entfernen, 
stipitem, Ovid.; ocellos, Prop., wegwenden; 
f. aud) Seductus; aliquid seducere, Sen., etm. 
abfüpren = fid) heimlich zueignen. 

Seduetfo, önis, f. die Beifeiteführung, te- 
stium, Cio. | 

Seductum, i, n. Einfamfeit, in scducto, Sen. 

1. Séductus, adj. entfernt v. Andern (eine 
Gegend), Ovid.; seducti, Plin. Epp., ſolche 
die in Abgezogenpeit leben. 

2. Seductus, us, m. (zweifelh.) f. seductum. 

Sedüle, adv. = Sedulo, Colum. 

Sedülltas, àtis, f. &mfigfcit, Geſchäftigkeit, 
Cic.; aud v. Thieren, Plin. 

Sedülo, adv. 1) emfig, mit aller Tätigkeit 
facere, Ter.; audire, Liv., aufmerfíam. 2) 
= aufridtíg , ehrlich, dicere aliquid, Ter. 3) 
vorfiglid, Liv., Quint. 

' Sedülus, adj. ber gleichf, an ber Arbeit figen 
ne = afi, gefdäftig , betriebfam, Cic., 

or. e 

Sédum, i, n. bie Hauswurz (eine auf Maucrn 
u. Dächern madfenbe gene), Colum. 

Sedüni, orum, m. e. Bolf am Rhodanus in ben 
nördl, Gebirgen , längs bed heutigen Wallifer 
Thales, um Sion ob. Sitten, Caes., Plin. 

Sedüsli, örum, m. €. germanifches Bolf, ges ^ 
nannt in Berbindung mit den Marcomannen, 
zwiſchen Donau, Rhein u. Nedar, verfdminbet 
in fpäterer Zeit, Caes. 

Segeda, ae, f. mit bem Beinamen Augurina, 
Stabt in Hispan. Baet., jetzt S. Jago della Hi- 
guera bei aen, Plin. 

Séges, étis, f. 1) Saat = was gefäct wurde 
od. werden fol, 3. 9. lini, avenae, Virg.; poet. 
die aud der Erde erwachſenen Menſchen, Ovid.; 
it. Saat = bite Menge, telorum, Virg.; tp. 
Saat = Frudt, 9tugen ; quae inde seges? 
Juven. 2) Saat = Saatfeld (das befäct ift ob. 
werden foll); stimulorum seges, Plaut., (fcherzb.) 
Prügelfant (Sklave ob. Sklavinn, die immer 
gepeitfeht werden); tp. Feld = Gelegenpcit zu 
etiw., 3. B. gloriae, Cic., der cinem Gelegens 
heit gibt, dur ihn berühmt zu werden; cf. 
Hor. Epp. 1, 7,2 

1. Segesta, ae, f. cine alte Stadt an ber 
Nordküſte Siciliens, Cie. Davon: adj. Segc- 
stanus , fegeftifch, » B. civitas, id.; in Sege- 
stano, id., im (Gebicte von Gegefta; Subst. 
Segestani, órum, sn. die Einw. v. Segefta, id. 

2. Sögesta, ae, f., Siguliorum, Drt in Ligu— 
rien, jegt der Sleden Sestri, Plin. 

3. Segesta, Plin., ob. Segetia, Macrob., ac, f. 
(v. seges) die Góttinn ber aufgefeimten Saat, 
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„ef. Seja. 
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Sögestäni, örum, m. kriegeriſches Bolt in 
Afien, an Perſiens Grenze, Ammian. 

Sögestes, is, m. germanifcher Fürft, Schwic» 
gervater bed Arminius, Freund ber Römer, Tac. 

SégestIca, ae, f. 1) Infel am Einflufie des 
Eolapis in den Savusfluß, Plin. 2) Stadt der 
Arcvacer od. Eeltiberer in Hispan. Tarracon,, 
rn bicfelbe, die Appian Zeyióg nennt, Liv. 

Ségestre, is, n. eine Dede, Hülle (um Waa- 
ren), Plin. 

Segetälis, adj. gladiolus, c. Unkraut, das in 
den Samtfelvdern wärst, Appul. 

Ségisamójüllenses , Ium, m. Stadt der Bac« 
cäer in Hispan. Tarracon., jet Sierra Occa, 
Plin. 

SégIsàmonenses , Tum, m. die Einw. ciner 
Stadt, nicht weit v. der vorigen, jegt Sasamo, 

lin. * . 

Ségmen, Inis, m. 1) (alt) c. Abſchnitzel v. 
etiv,, 3. 9. unguium, Fab. Pict. b. Gell. 2) das 
was abfplittert, e. Gtüd den, Vitr. 

Segmentàtus , adj. mit eingelegter Arbeit 
(nad) Andern: mit Goldblech) verziert, cunme, 
Juven. 

Ségmentum, i, n. 1) c. Schnitt, Einfchnitt in 
etw., Plin. 2) e. beftimmter Strich ob. Him⸗ 
melsftrich, mundi, id., = Klima, 3) Plur. -a, 
feine Goldbleche od. Gofbfaben (zur Berzierung 
der Kleider), Ovid., Val. Max. 

Sögni (u. Condrusi), örum, m. Völlerſchaft 
in Gall. Belg. zwifchen den Eburoncd u, Trer 
veri. (im Luxemburgiſchen), in der Gegend v. 
Bougnez, Caes. 

Segnipes, pédis, adj. poct. trägfüßig, träge 
gehend, Juvem. 

Ségnis, adj. (wahrſch. von se = nidt, u. 
ago) ohne (die gehörige) Bewegung, aquae, 
Curt, = fangfam fließend ; tp. aetas segnis, 
di, = hohes Alter; fata, Lucan., ber Tod, wel» 
ber langfam berbeilommt ; bellum, Liv., ob- 
sidio, id., fhläfrig, nicht eifrig betrieben; se- 
gnis ad, od. in aliquam rem, Nep. Virg.,— 
verbroffen zu e; ingenium, Tac., fangfamer 
Catáfrioet) Geiſt; solum, silva, Lucan, Quint., 
unfruchtbar ; campus, Virg., baé nicht mehr bee 
baut wird. 

Segnltas, f. Segnities. 

Segnlter, adv. verdroffen, langfam, 3.3. 
oppugnare, Liv.; injuriam segniter ferre, Tac., 
mit Gleichmuth ertragen; nihilo segnius, Nep, 
nichts deſto weniger. 

Segnltla, ae, f. Mangel an (der gebörigen) 


man fie nicht erwartet); tp. a? Unthätigkeit, 
Berdroffenpeit, Schläfrigfeit (im Handeln), Cic.; 
b) Stumpffinn, Dummpeit, Suet., Tac. 

SegnitIes, €i, f. = Seguitia, Virg., Liv. p. 

‚Segöbriga, ae, f. Dauptort ber Geltiberer in 
Hispan. Tarracon. Plin. (über dic Lage ift man 
nicht einig, wahrfch. jegt Priego). Davon: 
fegobrigenses, Tum, m. dic Einw. davon, id. 

Segontläci, örum, m. Bolf im Innern von 
Britannien, Caes. — : 

Segövla, ae, f. Stadt am Fluffe Silicenfe 
— Baet.; viell. dad Saguntia 1) bei 

In. 

Segrégis (ob. Segrex), égis, adj. cinfam, 
vita, Ben. 


Bewe ung; ventorum, Colum., ®indftille (wo - 
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Ségrégo, 1. 1) abfonbern (v. einer Meng! 
ob. Mehrere v. einem), 3. 8. oves, Phaedr, 
von der Heerde abfonbern; aliquem e senatu, 
Plaut, — auéfdfícBen; aliquem a numero ci: 
vium, Cic., entfernen; liberos a se, id., emir 
fernen. 2) überh. trennen; pugnam, Liv., tif 
Streitenden aus einander bringen; tp. sermo- 
nem, Plaut., aufhören qu reden; culpam a st, 
id., die Schuld ». fif ablehnen. 

Segrögus, adj. = Sogregis, Auson. 

. Segullum, i, n. (in der Sergmannéfpraá: ) 
das äußere Kennzeichen der Gofbminen, Plu. 

Seguntia, f. Saguntia. 

Ségüsláui, órum, m. Völkerſchaft in Gal . 
Lugdunensis zwifchen der Loire u. ber Rhoni: 
ihre $c'iptftabt i Lugdunum, jcgt Lyon, Cae. 

Següslo, onis, (£) Stadt in Gall. Cisalj. 
an der Doria, ben Zaurini gehörig, e. aur» 
vag nad) 3talíen, jetzt Susa, Plin. 

Seja, ae, f., Plin., e. Beiname der Sortum, 
als Schupgättinn ber Saat, Macrob. (Sero c 
baute ihr cinen Tempel v. weißem, durdfid« 
tigem Steine.) 

Sejanianus, f. Sejanus. 

Séjànum, i, n. sc. praedium, das fejaniide 
Landgut, Cic. 

1. Sejáànus, i, m. (L. Aelius) e. Sohn kf 
Sejus Strabo, der allvermögende praefectis 

gaetorii u. Günftling des Tiberius. Er fudit 
ich fefbft auf den Thron zu bringen u. tunf 
feine unbefchränfte Gewalt, durch die Grm 
bung iu. Berbannung aller derer, die feinen = 
fihten im Wege ftanden, befondere aber auf 
dadurch, daß Ziberiud auf fein Anrathen 84 
v. Rom entfernt hatte, war ihm fein Plan beis 
nahe gelungen, als Zíberíud , gewarnt, Arz⸗ 
wohn fdópfte u. ihn auf cine fiftige Weiſe at 
fangen nehmen u. hinrichten lich, Tac. Davon: 
Sejanlänus, adj. fcjanifd, jugum, Sen. ; satel- 
lites, id, 

2. Sejanus, adj. f. Sejus. 

Sejügätus, adj. (cigentl. partic.) getrennt, 
Cic. 

— um, m. (sc. equi) e. Schegelpann, 

1v. , 

Sejunctim, adv. abgefondert, Tibull. 

SejunctIo, ónis, f.* 1) Trennung, Abtheilun 
(gewiffer SRaterien. in ciner Rede),, Cie. 2) 
Trennung, Zwift, Uncinigfeit, Flor. 

Sejungo, nxi, nctum, 3. abfondern , trennca 
(wie 3. B. Berge e. Land vom andern ge), Nep-; 
tp. a) überh. trennen (Perfonen od. Dinge von 
einander), Cie.; sejunetum est a re propositä, 
Nep., es liegt nicht in meinem Plane; sea 
libertate verborum sejungere, Cic., — fid cn: 
balten g; b) unterſcheiden (Eines vom Xs 
bern), id. 

Sejus, i, m. röm. Eigenname; fo hieß 3.3. 
Stjans Bater. Auch erwähnen Tae. at. Gic. ci 
nige dieſes Namens. Davon: Sejänus, aij. 
fefanifh, 3. B. aedes, Varr., be6 M. Sejus 
equus, Gell., eines gewiſſen En. Gejud , ver, 
fo wie alle nachfolgende Befiger dieſes Per: 
des, unglüdli war; bab. ſprüchw. equum Sc- 
janunr habere, id., v. Unglücklichen. 

Selàgo, Inie, f. cine bcm Gabcbaum ähr- 
lide Pflanze, Plin. 

Selambina, ae, f. Stadt in Hispan. Baet, 
jeßt Salabrenna, Plin. — - 


1477 


Sälns, m. indecl. (gr.) eine feurige uft« 
erfheinung, Appul.; im Plur. sela, Sen. 

Selectio, ünis, f. Auswahl; nulla selectione 
uti, Cio., ohne Auswahl zu Werte gehen. 

Selöne, es, f. Tochter des Ptolemäus Phys⸗ 
co, Mutter des Antiohus u. Seleucus v». Sys 
rien, Cic, p. . 

Sélenion, Ii, n. (gr.) die Päonie, Appul. 

Selönitis, Ydis, f. (gr.) ber Gypéfclenit, baé 
Marienglag, Plin. 

Selenitium, i, n. eine Art Epheu, Plin. 

Seleucea, f. Seleucia. 

Seleucia od. Seleucéa, ae, f. Name mehrerer 
Städte, 1) (Trachea), Stadt in Eilicien nórbf. 
e. ber Mündung bcd. Kalpkadnus, angelegt v. 
Seleucus Nicator, fegt Selevkie, Ammian. (In 
dem Flufe bei ber Stadt fand Kaifer Fried» 
rid L, Barbaroffa, feinen Tod). 2) Stadt in 
Syrien, auch Seleucia Pieria, Cic., Plin., von 
Scleucus Nicator erbaut, nórbf. o. ber Mün— 
dung des Dronted an ber See, jeßt Kepse. 
3) eine der midtigften von Seleucus Nicator 
angelegten Städte, mit dem Zunameu Baby- 
lonia, in ber Nähe bed Zígrid in Babylonien, 
an einem Canale, welder den Eupprat wu. Ti— 

ris verband (foll. im ihrer Blüthe 600,000 

mm. gehabt haben). Hatte v. ihrem Stifter 
das Recht erhalten, fid) felbft in regieren umb 
behielt es, fefbft unter den perfifhen Königen; 
die Ruinen heißen jet El Madain (= die beis 
den Städte),. Ammian. 4) Stadt in Suſiana 
im Gebiete der Elymäi, Plin. 5) Seleucia (ad 
Belum), Stadt ín Apamene in Syrien, weil. 
in geringer Entfernung v. Apamea, id. Der 
Belus ift wohl das Gebirg well. vom Orontes. 

Seleueis, Idis, f. 1) eine Gegend in Syrien, 
Plin. 2) eine Art Bögel am Berge Gafiué, id. 

Séleucus, i, m. 1) Nicátor, e. febr tapferer 
u. erfahrener Feldherr Aleranders des Gr., it. 
nah deffen Zope Stifter des Königreichs Sys 
rien, Justin. 2) Seleucus Callinicus (Spott- 
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beiname ), unglüdfid) in mehreren Kriegen, ftirbt 


in der Gefangenfdbaft, id. 3) der dítefle Sohn 
Né Demetrius Nicator, v. feiner eigenen Mut» 
ter ermordet, id. 4) Name eines Dienerd des 
Q. Lepta, Cic. Fam. 6, 18. 5) Name eines Eis 
therfpteferá, Juven. ! 

Selga, ae, f. Liv. 35, 13. (wo früher Sida 
gelefen wurde), der mächtigſte Freiftaat in Dis 
ion, viell. von den Laccdämoniern geftiftet, 
konnte zur Zeit feiner Blüthe e. Heer v. 20000 
Mann ins Feld ftellen; nördlih 9. Perge, am 
füdl. Abhange des Zaurué, 

Selibra, ae, f. c. halb Pfund, Liv. (bei Mart. 
sélibra ). ME 

Sslígo, legi, lectum, 3. auswählen, exem- 
pla, Cie.; judices selecti, id., Richter in Eris 
mnalfachen. . 

Selinis, f. Selinus 1). 

Selinöides, adj., n. (gr.) eppichartig (eine 
Kohlart), Plin. 

Nélinon, i, n. (gr.) ber Eppich, Appul. 

Selinuntii, f. Selinus. | 

Sélinus, untis, f. 1) Stadt in Sicilien an 
der Weflfeite bed. gleichnamigen Fluſſes. Eolos 
nie v. Megara anf der Düfcite Siciliens, v. 
den Karthagern zerflört, jegt Selinonto, Virg. 
2) Stadt in Eilicien, Liv.; nad Zrajan, der hier 
farb, hieß die Stadt cine kurze Zeit Trajano- 
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polis; fie fag auf einem fleifen, größtentheils 
vom Meere umfloficnen Felſen, jegt Selenti. 
Davon: a) Selinuntti, órum, m. die Gínm. v. 
Sclinus (in Gilicien), Plin.; b)Selinüsius, adj. 
fefinufifd, ereta, terra, Vitr., Plin., die in ber 
urtica befannt war, mabríd. unfere Schaum 
erde, 

Seliquastrum, i, n. e. hoher Sig, Varr., Hyg. 

Sella, ae, f. e. Stuhl, Geficl (für Lehrer, 
Nichter, Handwerksleute »), Cic. p; f. aud? curu- 
lis ; sella gestatoria od. bloß sella, Suet., Plin. 
Epp., c. Zragfeffef, eine Sänfte; sella pertusa, 
od. bIoß sella, Cat., ber Nachtſtuhl. 
— ae, f. (vielleicht) e. Beſuchzimmer, 

In. 

Sellärfölus, adj. (dem.) wo man ber Träg«- 
heit u. Liederlichkeit fröhnt, 4. B. popina, Mart. 

Sellárius, i, m. = portentosae turpitudinis 
patiens, Tac. 

Sellisternium , i, n. €. Gaftmaff für eine 
Göttinn (wobei diefe fag), Tac. | 

Sellüln, ae, f. (dem.) e. Stühlchen, Seffel- 
hen, bef. e. Tragfeffel, Tac. 

Sellülärfus, i, m. €. Handwerker welcher 
fi&enb arbeitet, Liv. 

SelymbrYa, ae, f. Stadt in Thracien an ber 
Küfte der Propontis, pou ben Megarern nod 
früher als Byzanz angelegt; fie blüpte bis fie 
in die Hände Philipps von Macedonien fam, 
jest Selivria, Liv. . 

Sembella, ae, f. (ft. semilibella) e. fal6có 
Pfund, Varr. 3 

Sämel, adv, 1) ein Mapl, ein einziges Map, 
Cie.; semel ac vicies, Plin., ein und zwanzig 
Mapl; non semel, Cic., 0b. haud semel, Plaut., 
nicht bfof einmapl,-d. h. mehrmahls; semel ma- 
jor. Sen., nod cínmab( fo groß. 2) einmapf, 
erfllíd (= das erfte Mahl); semel exorari 
soles, Cio., fogleih beim erften Maple; ut se- 
mel, id, fobald ale. 3) einmahl (es fci manm 
c wolle), Liv., Ter. 4) cin für alle Mapl (ctm. 
fagen eg); semel ignoscere alicui, Cic. 5) (= 
simul) zugleich; vitam semel flnire, Liv. 

Sémele, es, u, Semela, ae, f. Tochter bet Gabe 
mus, Gelíebte Jupiters u. Mutter des Bacchus. 
Jupiter erſchien ihr einft auf ire Bitte in fei». 
ner zargen Herrlichkeit, was ihren Tod verur« 
fachte, Ovid.; Semelae puer, Hor., od. proles, 
Tibull.,= Bachus; soror Semeles, Ovid, = 
Ino; adj. Semelölus u. Semeleus, die Semele 
betreffend, proles, id., = Bacchus; Thyoneus, 
Hor., berfelbe, 

Semen, Ynis, n. Alles was gefdet od. ge— 
pflanzt wird: 1) ber Same, Samen, 3.8. se- 
men manu spargere, Cic. ; exire od. abire in 
semen, Plin., in Samen auffchießen; poet. 
creatus semine Saturni, Ovid., = v. Saturnug 
erzeugt ; tp. Samen = Beranlaffung zu etw., 
3. 33. belli, malorum, Cic.; poet. semina flam- 
mae, Virg., Stoff zur Flamme (im Feuerfteine); 
semen sceleris, Plaut., der Urheber, 2) e. Ab» 
feger, &egreíd e, Virg., Colum. 3) Samen = 
Gefchlecht ; romanum, Cic.; regio &emine orta, 
Liv., vom königl. Geblüte; poet. Sprößling, 
Kind; semina Phocbi , Ovid., =: 9icéfufap ; it. 
Geſchlecht (v. Thieren: Art, Race), Varr.; 
it. die junge Fiſchbrut (zur Fortpflanzung), id. 

Sömentifer, fera, férum, adj. poet, Samen 
tragend = frudtbar an — Virg. Cir. 476 

7* 
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Sémentis, is, f. 1)das Säen, die Saat; se- 
mentem facere, Cic., Liv., die Saat beftellen ; 
tp. malorum sementem facere, Cio, die Saat 


des Schlechten audfireuen Aa sementem , 


in ore facere, Plaut, tüchtig fdíagem. 2) 
Saat = Saatzeit, Cat, Colum. 3) Saat = 
re IMPR, id. 4) Saat = das junge Getraide, 

vid. 

Bömentivus, adj. die Saat betreffend ; dies, 
Ovid., ob. feriae, Varr., das Saatfeft (gehörte 
unter die ferias conceptivas, cf. Macrob. 1, 16.); 
Subst. sementiva, órum, n. Getraibearten, die 
zeitig zu fäen find, Plin. 

— 1. Samen tragen, fi beſamen, 
in. 

Sömermies, f, Semiermis. 

1. Sémestris, adj. von fedjd Monaten, feche- 
monatlich, regnum, filius, Cic., Plin. ; consilia, 
Suet, Räthe, tic alle ſechs Monate wechfelten. 

2. Sömestris, adj. balbmonatííd ; luna, Ap- 
pul., der Vollmond. 

Semestrium, i, n. die Zeit eines halben Mo— 
. mató, Colum. 

Sémesus, adj. halb aufgegeort, Hor., Suct. 

Semet, fid) (mit Rachdruch), Cic. p. 

Semi, (in Zufammenfeßungen) = halb. 

Semládápertus (0b. Semjad—, Semad—), 
adj. halb offen, Ovid. "o * 

Seémiádópertülus, adj. halboffen (Augen), 
Appul. 

Bemlanıbustas, adj. halb verbrannt, Suet. 

.  Sémtümictus, adj. nur halb befícibet, halb» 
nadt, Appul. 

Bömlampütätus, adj. halbbefchnitten, Appul. 

SémlánImis u. -us (in 
Im halb tobt (aud tp. 3. 38. vor Furcht), Liv., 

rg. 


Beémlápertus, adj. halb offen, porta, Liv. 

Sömlassus, adj. halb gebraten, halb vere 
brannt, Enn. ap. Cic. Tuso. 1, 44. (unfidjer). 

Sémlbarbárus, adj. €, Halbbarbar, Suet. 

Sémibos, bövis, adj. halb Ochſe ob. Stier, 
à). 9. Minotaurus, Ovid. 
8 Sömfeänälicülus, i, m. die halbe Vertiefung, 

itr. * 

SémIcánus, adj. halbgrau, Appul. 
R ERE E pri, m. bafb Bock (e. Faun), 

vi 

SémIcinetum, i, m. e. Dalbgurt, Schurz 

r den halben Leib, Mart. 

émlIcircülàtus, adj. halbzirkelförmig, Cels. 

Sémlcircülus, i, m. 1) c. Halbzirkel, Cels., 
Colum. 2)ald adj. = Semicirculatus, id. 

SémlIclausus, adj. halbgeſchloſſen (Mund), 
Appul. 

SémIcoctus, adj. halb gefodjt, Colum. 

SemlIconspIcüus, adj. halb fihtbar, Appul. 

Semlcrémátus, adj. halb verbrannt, Ovid. 

SémlIcrémus, adj. = Semicrematus, Ovid. 

Semlcrüdus, adj. 1) halb roh (Eingeweibde, 
Bohnen), Suet., Colum. 2) der nur halb vers 
daut, Stat. 

Sämleübltälir, adj. eine halbe Elle fang, ha- 
stile, Liv. 

Semfeüpae, ärum, m. cigtl. Halbfäffer; als 
Schimpfwort: Schmerbäude, Ammian. 

 Semidéus, adj. halb göttlich, genus, Ovid.; 
Subst. Semideus u. Semidea, Halbgott, Halb» 
göttinn (3. 8. Satyrn, Nymphen e), id. 


erfen aud) Semja—),' 
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SemidigTiàlis, adj. einen halben Finger or. 
Zoll groß (eine Deffnung), Vitr. 

Sömldoctus, adj. halb gelchrt, Plaut, Cie. ; 
manus, Mart. 

Semlermis ob. Semermis, u. -us, adj. hal 
beivaffnet, nicht ganz bewaffnet, Liv., Tac. 

Sömlfactus, adj. halb gemacht od, halb ſer⸗ 
tig, opera, Tac.; porta, Hirt. B. Afr. 

n SémlfastgIum, i, m. der halbe Gichel, 
itr. 

:  Semifer, féra, férum, adj. 1) halb Thier (4. &, 
die Gentauren), Ovid. ; aud) ber Capricornus, 
Cic. (al Dídter). 2) halb wild (o. SRenído u, 
Thieren), Plin., Sil. 

Sömlformis, adj. halb ausgebildet, pulli, 
Colum.; luna, id., der halbe Mond. 

Semifultus, adj. halb geftügt auf etw., Mart. 

Sémifünfum, i, w. c. Halbſeil = e. dünnes 
Seil, c. Strickchen, Cat. 

SémIgaetülus, i, m. €, halber Bätuler, Appul 

Nemlgermànus, adj. bald deutſch, gentes 
Liv. 

SeémIgraece, adv. halb griechifch, Lucil. 
—— adj. halb griechiſch, Varr, 

lor. 

Semigrävis, arj. tp. halb betrunken, Lis 
(Andere. lefen andere). 

SeémIgro, 1. wegzichen, a patre, Cic. 

Sömfhlans, tis, adj. halb geöffnet, labellus. 
Catull, : 

Semihómo (fpr. Semjomo), Inis, m. tod 
1) halb Menſch (u. halb Tpier), 3. 99. dir Gv 
tauren, Ovid.; ob. halb Menſch u. halb Plans, 
Colum. 10, 19. 2) e, Halbmenfh = wile 
Menſch, Virg., Sil. 

Semlhóra, ae, f. cine halbe Stunde, Cic. 

Semilnànis 0b. Seminanis, adj. halb lect, 
nicht ganz voll, Plin. ; 

Semfintöger, gra, grum, adj. halb unti 
febrt, Ammian. 

SémlIjügérum, i, n. c. halber Morgen ante, 
Colum, 

Semllácer, éra, érum, adj. poet. halb yr 
fleiſcht, Ovid. - M E 

Sémilaatas, adj. poct. halb gewaſchen, en- 
ra, Catull. 

Semiliber, éra, érum, adj. halb frei, Cic. 

Semilibra, ae, f. c. halbes Pfund, Appul, 

Semilixa, ae, sn. €. halber Marketender— 
ſchlechter Soldat, liv. 

Sömimädidus, adj. halb feucht (c. Felt). 
Colum. 

Semimärinus, adj. pott. halb im Mecre 6e 
findlich, corpus, Lucr. 

Semimas, máris, adj. Halbınann, a) = Zwit⸗ 
ter, Sermapbrobít, Liv.; b) caftrirt, cntmann!, 
!Varr., Ovid. 

SemImedus, i, 2. c, halber Meder, Appul. 

Sémimetápía, orum, m. halbe Metopen (). 
Metopa), Vitr. 

Semimortüus, adj. poct. halb tobt, Catall. 

Seminális, adj. jum Säen bienlih (ein 
.Srudt), Colum. 

Séminárfum, i, m. cine Pflanzſchule (Saut: 
fhule), Colum., Plin. ; tp. Pflanzſchule = Dit 
wo etw. gebildet wird e, 3. B. triumphorum, 
Cie. ; equites seminarium senatüs, Liv. — — 

Seminärlus, adj. ben Samen betreffend; pi- 
Ium, Cat,, um ben Samen zu flampfen, 
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SömYnätlo, önis, f. die Befruchtung, Varr. 
SemInátor, öris, m. ber Ausfäer, tp. = Urs 
ber, omnium rerum, Cic. 


SémInex, nécis, adj. halb tobt, Virg., Liv.; ' 


ect. seminecem vitam exhalare, Sil. 
SemfuTum, i, n. 1) ber Game (aur Hervorbrins 
ung v. Gefdjópfen), Varr. 2) Geflecht, Art 
. Zhieren, id. 
Semfno, 1. 1) ſäen, Colum.; it. zeugen ob, 
vet. überh. hervorbringen, Plaut., Virg. 
fürn, agrum, Colum. 3) befruchten (ein 
bier), id. 

Seminüdus, adj. halb nadt, Liv. 
Semlobrütus, adj. halb bebedt, Appul. 
Semlorbis, is, m. c. halber &reid, Sen. 


Semfpágànus, i, m. c. balber Laie (in der 


Ychtlunft), Pers, 

Semipedàlis, e, adj. einen halben Fuß bod, 
lin, Vitr. ^ 
ie adj. einen halben Fuß groß, 
oium. 

Semlperfectus, adj. 1) halb vollendet, opera, 
uet. 2) halb vofffonumen, virtutes, Appul. 
Senipersa, ae, m. e. halber — Appul. 
Semlpes, pedis, m. c. halber Fuß (als Maß), 
lin.; tp. €. halbes Versglied, Gell. 
Sömfphälärica, ne, f. cine halbe ob. Heine 
ipalaríca, Gell. 

Sémfpiscina, ae, f. c. Heiner Fifchteich, Varr. 
Semiplácentinus, i, m. €. halber Placenti— 
er, Cic. J 
Semfplenus, adj. halb voll, navis, Cic. 
Semipüella, ae, f. e. Halbmädchen (= Si⸗ 
ine), Auson. ; 
SemTpütàtus, adj. pott. halb (== nicht recht) 
eſchnitien, vitis, Virg. 

Sémirámis, is u. Idis, f. Gemahlinn dee afe 
i Könige Ninus wu. nach feinem Zobe fefbft 
öniginn v. Affyrien, bef, berühmt durch große 
Müten, bie fie anfegte; ihre ganze Geſchichte 
t fabelhaft, Justin. Cicero (Prov. Cons. 4, 9.) 
ennt den U. Gabinius wegen feines wollüftis 
en Lebens Semiramis. Davon: Semiramlur, 
dj. femiramifch, Semiramio sanguine cretus, 
vid., = 9tadfomme ber Scemiramid ; turres, 
laudian., = die babplonifden g (v. Geniras 
ns erbaut). 

Semfrasus, adj. halb geſchoren, Catull. 
SemIrédaetus, adj. poct. halb aurüd gezo— 
en ob. gebogen, Ovid. 

Sémlréfectus, adj. poct. halb wieder herge⸗ 
tft, classis, Ovid. 

SémIrótundus, adj. halbrund, Appul. 

Semirus, i, m. €. Fluß in Bruttium zwiſchen 
en Flüffen Aufidus u. Bulturnus, jegt Simari, 
"lin. 

SemtIrütus, adj. halb eingeftürgt, murus, val- 
im, Liv., Tac. 

Semis, indecl. 1)die Dáffte ; hoc est semis, 
'olum., dieß ift die Hälfte; duo semis pedes, 
L,— zwei u. ein halb Fuß. 2) e. halber AB, 
lor. 

SémIsénex, nis, tn. Halbgreis, Plaut. 

Sémisépultus, adj. poet. nut halb begraben, 
sen, Ovid. 

SémIsomnis u. -us, adj. halb fibfafenb ob. 
Hlaftrunfen, Cic. e- 

Semisönans, adj. litera, = Halbvofal, Appul. 
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Sémlsipitus, adj. fdjfaftrunfen, Appul. 

Sémlspátha, ae, f. e. halb großes Spwert, 
Veget. 

Sömissis, is, m. 1) das Halbe, die Hälfte v. 
einem zwölftheiligen Ganzen, 3. 2. a ee 
bab. a) c. halber Fuß ob. ſechs Zoll, Colum. ; 
b) ſechs vom Hundert (ale Zins), ſechs ro» 
cent, Cie. 2)e. halber 910; homo non semissis, 
Vatin, in Cie. Epp., der feinen Heller wertp ift. 
* — äre, mit dem Brenneiſen brennen, 

eget. 


ur c adj. poet. halb zurüdgebogen, 
vi 


Semlta, ae, f. (v. se u, meo?) c, Nebenweg, 
Seitenweg für Fußgänger, Fußweg, Zußfteig, 
Cic., Liv. ; tp. semita fallentis vitae, Hor., €. 
unbemerftes Leben; de via in semitam degredi, 
Plaut., fi vom breiten Wege auf einen Neben« 
weg begeben (= fij muthwillig in Schwierige 
feiten verwideln); illius semitam feci viam, 
Phaedr:, was er (Aefop) angefangen bat, babe 
ih (Phädrus) erweitert. 

Seémltactus, adj. poct. halb berührt, Mart. 

Semttälis, adj., deus, auf den FZußpfaden 
verehrt, Virg. Catal. 

Semltärfus, adj. fi auf 9tebenmegen od. üt 
engen Gaſſen aufhaltend, Catull. 

Semitectus, adj. halb bebedt, Sen. 

SemitónIum, i, n. e. halber Zon, Macrob. 

Semltrépidus, adj. Apis And Appul. 

Semitritus, adj. halb audgebrofden, Colum. 

Semluncha, f. Semuncia. 

SemIustülandus, adj. halb zu verbrennen, 
Suet. : 

SömrTustülätus, adj. halb verbrannt, cada- 
ver, Cic. 

Sömiustus, adj. halb verbrannt, corpus, fax, 
classis, Virg., Tac. 

Sémivietus, adj. halb welf, uva, Colum. 

SemlIvir, viri, m. €. Qalbmann; a) halb 
Tpier u. halb Menſch, à. B. die Gentauren ; 
bos, Ovid., — der Minotaur; b) e. Berfihnitte- 
ner, Plin, Sil; c)e. SBollüfüfing, €. burd 
Wollüfte entneroter Menſch, Liv.; d)poct. c. 
weichlicher Senf), Virg. 

SemIvivua, adj. halb tobt, Cic. ; tp. voces, 
id., halb erftidt, ſchwach, matt. | 

Sémlvócáles, fum, f. (sc. literae) bie alb» 
vocale, Quint. 

Sémizónàrlus, i, m. einer ber Halbgürtel vere 
fertigt, Plaat. 

Semnönes (bei Vellej. aud) Senones), um, m. 
mebrere Völker im Innern ». Germanien, aut 
Öff. Ufer der Elbe, ber díteftle u, angefehenfte 
Stamm der Sucven, Tac. j 

Sémo, ónis, m. fdcínt c. Gollcctioname für 
eine gewiſſe Kaffe aftitalifher Götter. Sande - 
wollen dich Wort v. Semihomo herleiten, weil — 
Ovid. Fast. 6, 214, den Semo, Fidius u. Sancus 
für eins häft, ef. Liv. 8,20. Wahrſcheinlicher 
(ft es mit serere, fäcn, verwandt, ba in bent 
alten Liede ber ambarbalifden Brüder (vergl. 
Grotefend. lat. Gramm. 2, 247—49.) die Sc- 
mones bei der anhaltenden Dürre angerufen 
werden, alfo: cine Saatgottpeit. 

SemidrAlis, adj. von einem halben Scheffel, 
Cat, : 
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Semunchälis, adj. löthig, as, Plin. 
Sémunclàrfus, adj., fenus, Zinfen auf den 

24ften Theil des Capitals herabgefcgt, Liv. 
Semustus, f. Semiustus. 

Sena, ae, f. 1) cine Inſel im britann, Dream 
mit einem Srafcf, jegt Sain, Mel. 2) cine Statt 
in Umbrien, v. den celtifhen Senonen angelegt 
(bab. aud) Senogallia bei Plin.), jegt Sinigag- 
lia am adriatifhen Meere; bier flug im Jahr 
207 vor Ehr. Livius Salinator den Hasorubal, 
Liv. ; adj. Senensis, fenenfifch, proelium, Cic., 
die Schlacht bei Senogallia. 

Sénàcülum, i, n. c. Ort, mo fid ber Senat 
verfammelte, Varr., Val. Max. 

Sönärlölus, i, tn. (dem.) c. Senat (f. Sen- 
rius), Cic. 

Senärlus, adj. aus fedjó beftehend ; nume- 
rus, Macrob., eine Sechſe; versus, Quint, ct. 
bloß Senarius, Cie., e. Senar (urfpr. aud ich# 
Samben beſtehend). | 

Sénàtor, öris, m. €. Senator, Mitglied hd | 
Senats od. Staatsraths in Rom, Cic. z. | 

Senätörfus, adj. die Senatoren betreffend; 
ordo, Cic., Senatorftand ; dignitas, id.; do- 
mus, id., eines Senators; gradus, id., Stu 
zur Senatorwürde ; consilium, id., dad auf 
Senatoren (nit aus Rittern) beftchende Rid 
tercoffegium; album, Tac., die Lifte der Sr 
natéren, | 

Sönätus, us (alt: i), m. 1) ber. Senat (tit | 


Sömödlus, i, an. c, halber Scheffel, Colum. 

Sémótus, adj. entfernt, abgelegen, pars ur- 
bis, Hirt.; locus, Caes.; tp. semota dictio, 
Auct. dial. de or., das geheime Reden. 

Sémüvéo, móvi, motum, 2, entfernen (einen, 
tp. Die Sorgen &), Cic. 

Semper, adv. immer, allezeit, Cic. e; heri 
semper lenitas, Ter.. feine ewige Nachſicht; 
(manchmahl ficht es pleonaſtiſch). 

Semperflörfum, i, n. = Sempervivum, Appul. 

Sempervivum, i, s. das Ymmergrün, bie 
Hauswurz, Plin. 

SemplternItas,ätis, f. bie ewige Dauer, Appul. 

Semplterno, adv. immer, Cat, Vitr. 

Semplternue, adj. immerwährend , animus, 
Cic. ; ignis Vestae, id. ; quies, id. ; sempiter- 
num aíé adv. immerwährend, Plaut.; sempi- 
terno, Cat., auf immer. 

Semprönlus, Name einer röm. gens, bie fid) 
in patricifhe n. plebejifhe Familien theilte. Am 
berühmteften find : 1) Tib. Sempronius Longus, 
Eonful 218 vor Cbr., ber — em die 
Schlacht au der Trebia verlor. Rab Liv. 21, 
59. lieferte er bem Hannibal nod) c. Treffen u. 
war fpäter in Lucanien gegen Hanno glüdlic. 
2) Tib. u. C. Sempronius Gracchus, bic dur 
verfipiedene leges zu Gunften des Volkes ben 
Daß der Patricier auf fij luden u. ermordet 
wurden, Cic. e. 3) Cajus Sempronius Rufus, 
e. Freund Cícerod , der ihn ſcherzweiſe Rufio 
nennt, Att. 5, 2., 14, 14. 4) Sempronia, ne, f. ME des öffentl, Raths ob. Staatstathes 
die Gemablínn bes D. Junius Brutus, Tpeil- in Rom); venire in senatum, Cic., Gcnatet 
nehmerinn an ber catilinarifhen Verſchwörung, werden. 2) Senat = Senatsverfammlung; fre- | 
Sall. Davon: 1) Sempronius, adj. fempronifd, — quens, id., zahlreiche; senatus est futurus, id, 
b. einem Sempronius berrührend, horrea, Fest. — €$ foll Senatsfigung feyn; senatum dare ali- 
(wo nad) einem Vorſchlage des C. Gracchus cui, id,, cínem (m Senate Audienz geben; in st- 
das Getraide öffentlich verwahrt wurde), Die — natum venire, id, in dem Senate erfdeints 
leges Semproniae waren: a) vom. Bolfstribun — (f. bageg. unter 1); Senatus auctoritas, id., t. 
M. Sempron, Tuditanus, de fenore, daß die Senatsgutachten (dgl. auctoritas). 3) der Di | 
Zinſen bei ben Bundesgenoffen u. Catinerm quf im Schaufpiele, wo die Senatoren fafen, Ses 
gleiden Ruß mit den römiſchen follten gefegt Claud. 25. u. Ner. 12. 
werden, Liv.; b)von Tib. Gracchus: a) lex Sénàtusconsultum, i, n. — als zwei Bir 
agraria (133 vor br. gegeben), fein Bürger ter) e. förmlicher Senatsbeichluß, Cic. 
folle mehr als 500 Morgen Landes haben, id. Seneca, ae, s. €, Familienname der gens An- 
Epit.; 8) de civitate Italis danda, Vell.; y)  naea. Zu bemerken find: 1) M. Annacus &- 
de hereditate Attali, daß des Attalus Erbfpaft — neca aus Gorbuba; er fam erft unter Augufut 
nur unter bie Länderbefiger folle vertpeilt wer- nah Rom; cr war c. Redner u. Bater dei 
ben, Liv. Epit.; c) 5. C. Sempron. Gracchus: a) FA dg i Seneca. (Wir befigen nod) ciu 
eine lex frumentarja (gegb. 123 vor Cpr.), Cic., ücher Gontroperfen von ibm, worunter vif 
Liv. Epit. ; 8) de provinciis, Cic. Fam. 1,7., pro Mh 2) fein Sohn, der berühmte oie 
Balbo 27, daß die Provinzen für die Eonfuln ein -fopp, L. Annaeus Seneca, Lchrer 9teros, Com 
Jahr vor ihrer Erwählung beftimmt werben ſol- fuf im Bahr 62 nad) Chr., muß fi auf Rerod 
len; y) de capite civium, daß ohne Befehl bed Befſehl felbſt tóbten, 65 nach Gor. Seine Scart 
Volkes fein Urtpeil über das eben eines Bür- ten gehören ins Gebiet der ftoifden Philoſo— 
pt gefällt werben ſoll, Cic. in Catil. 4,5., Verr. Phie. Gewöhnlich werden ihm auch tic. ico» 

, 63.5 à) judiciaria, im Jahr 123 vor Chr., daß Tragödien zugeſchrieben, obwohl Andere an 
die Richter aus ben Rittern gewählt werden ſoll⸗ derer Meinung find. 
ten, nidt aud ben Senatoren, id. Verr. 1, 13. ; 1. Sénécio, ónis, m. die Kreuzivurz (cnt 
e) gegen Seftedung in den Gerichten, id. Pflanze), Plin. 
Cluent. 55.5; außerdem gab cd nod) mehrere 2. Seneclo, önis, m. (dem. v. senex) c. rõm. 
minder wefentlie. 2) Semproniänus, adj. ſem- Zuname, 3. 9. Herennius Senecio, Tac. 
proniſch, senatusconsultum, id. Fam. 12, 29., Senecta, ae, f. 1) (meift poct.) = Senectus, 
12, 25. (in Bezug auf Eiccros Freund Sempron. — Ter., Virg., Hor., Tac. 2) die alte Haut, md: 
Rufus) ; clades, Liv. 4, 43., die ber Eonful C. die Schlangen jährlich abwerfen, Plin. 
Sempronius Atratinus crlitt. 1. Senectus, adj. alt, bejaprt, corpus, Sall.; 
Semuncla, ae, f. 1) eine halbe Unze (ungefáfr — aetas, Plaut, hohes Alter, 


€. Loth), auri, Liv. ; bab. tp. cine Kleinigkeit, 
Pers. 2)ber 24fte Theil eines jeden Ganzen 


- (einer Erbſchaft, eines Feldes), Cic. e. 


2. Senectus, ütis, f. 1) bobes Alter (o. Mr- 
fcn, Tpieren u.poct.v. Dingen), 3. 8. viv 
Juven.; ad summam Qb. extrcmanı sencciu- 
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> 
ud, Cie., Nep., bis zum höchſten Greifenalter; 
ect. graue Haare, Virg. Aen. 5, 416.; tp. a) 
5hlaffpeit, Val. Fl. ; b) finfterer Grnft, Hor. 
) ad Alter = die Greife, Cie. 3) bie alte Haut, 
(ide gewiffe Thiere jährlich abmerfen, Plin. 
Senensis, f, unter Sena u, Senia. 
Söneo, üi, 0. S., 2. poet. alt fepn, Catull. 
Sénesco, üi, 0. S., 3. alt werden, Cic. ; se- 
"eere acousandis hominibus, Liv., alt wer—⸗ 
m, altern bei pg; tp. geringer werden od. ab» 
"men. (Selber, Lob, Krieg, Glück, Liebe p), 
ic. e; luna senescens, id., der abyehmende 
lonb; otio senescere, Lfv., in Ruhe erſtarren. 
Sénex, senis, (Compar. senior, f. dieß), adj. 
t, belahrt (Senf, Thier>; poet. autum- 
is, Mart, alter Bein; fo senibus saeclis 
qui, Virg. Cir., fpäten Jahrhunderten; Subat. 
ex, €. Alter, e. Greis (mandmabl aud blog 
bejaprter Dann, Liv. 30, 30., Hor. Sat. 2, 1, 
|; mandjm. als Ehrentitel, cf. Sil. 1, 564.); 
‚eine Alte, "Tibull, Sen. Tr.; scneox noster, 
er, (fagt e. &fíaoe; opp. filius herilis) 
ifec alter err. [NB. senicem, ft. senem, Plaut. 
Beni, pl. adj. 1) je ſechs, Cic. 2)poet. tiberp. 
fé, Virg., Ovid. [NB. ber Sing. íft (cbr fel» 
nu, nur poct,, 4. 9. bis senus labor, Seu. 
r, yodíffadbe Arbeit.) 
Sénía, ae, f. 1) Hafenftadt ín iburníen ani 
riat, Meere, jet Zeng ob. Segna, Plin. 2) 
tadt in Etrurien, fübl. o. Florenz, jeßt Siena, 
.5; adj. Seniensis, 0b. Senensis, fenienfifch, 
lonia, Tac.; Subst. Senienses, fum, sn. Die 
atv. v. Senia, id. 
Sönlchlus, i, m. (dem.) e. Heiner Greig, 
pul. 
Sénideni ob. Seni deni, pl. adj. 1) je ſechzehn, 
c. e. 2) überb. ſechzehn, Vitr. 
Sénilis, adj. die Greiſe betreffend ; corpus, 
e., alter Körper; adoptio, Tao., die Adoption 
108 —— (bie er macht); poct. hiems, 
rid., ber Winter bed Lebens = dag Greiſen— 
er, : 
Söniliter, ade. nad) Art eines Greifen, tre- 
're, Quint. 
Sénfo, önis, m. eine Schfe (3. B. auf ben 
ürfeln), Suet., Mart., Pers. 
Sönlor, öris, adj. Compar. (v. senex) 1) äl, 
+4: ®: corpora, Cels., cadus, Mart., anni, 
id. aetas 90b. aevum, Sen. Tr. 2)=se- 
x, ). 8. senior Atticus, Stat., — Phidias; 
aor Gargettius, id., = Epicurus; senior 
lessalus , id., — Chiron; aud ald Subst. 
reis, ber Alte, Virg., Ovid. ] 
Senfum, i, n. 1) Hohes Alter = Alterſchwäche, 
e.; it. hohes Alter gewiffer Dinger 
t8. Weines), Plin. der Gefege, Geil, der 
ſchichte g, Stat; juris, Claudian., = Ehbrwür⸗ 
icit; it. [ange Dauer, Langwierigkeit 
ner Seuche), Liv.; tp. a) Betrübniß, Merger, 
$i id illi senio est, Plaut. ; b) Verdrieß— 
Meit, verbrießlider Sinn, Hor. ; c) Sclaff« 
t (dee Gifted), Sen. 2) poct. alter Schmutz, 
vínig, Sil. 3, 20. . 
Senfus, adj. = senex, Cic.; bic. au Ter. 
Senogallia, f. Senin. 
Sénónes (viell. beffer Senones, nad) -dem 
t9. Egvoric Polyb.), um, m, Liv. — 
im, m. Eutrop. €. galliſches Volk in Gall. 
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Lugd., wo jeßt Sens licgt, Caes. ; e. Theil v. 
ihnen wanderte ſchon frühe nad) Gallia Cis- 
alpina aud; fie bebrüngten von ba aus Rom 
u, verbrannten e$, wurden aber v. Camillus 390 
vor Gor, gänzlich geichlagen, Liv. Erft 100 Jahre 
fpäter gelang ed den Römern, den Scenonen 
ihre Ueberlegenpeit fügfbar zu maden; ver Reft 
ſchloß fub an die Boji an, ba fie von jet an - 
nicht weiten erwähnt werden. 

-Sensibllis, adj. empfindbar, finnlich, Sen. 

Sensicülus, i, m. dem. (verächtl.) unbedeu- 
tender (furger) Saß, Quint. 

Sensifer, féra, férum, adj, poet. Empfin⸗ 
bung bervorbringend, motus, Luer. 

SensifIcus, adj. Empfindung hervorbringend, 
Macrob. 

Sensilis , adj. poet, empfinbbar, finnlíd, 
Lucr. 

Sensim, ade. 1) unvermerkt, allmählig, 4.8. 
senescere, Cic. 2) gemäßigt, mit Mäßigung, 
queri, Phaedr. i 

Sensüàlis, adj. empfindend, mit Empfindung 
begabt, Appul. 

Sensum, i, n. was gefühlt wird, c, Gedanke, 
3. 9. mentis, Gic. 

Seusus, us, m. 1) Kraft zu empfinden ob. zu 
fühlen, Empfindung, Gefühl, doloris, Cic. ; 
sensu carere, id., ohne Gefühl, ohne "Empfin- 
bung feyn. 2) der äußere Sinn; videndi, id., 
der Gefichtsſinn. 3) der innere Sinn, das Gr 
fühl, amoris, humanitatis, id. 4) Begriffsver⸗ 
mögen, Saffungéfraft, Berftand; vulgaris ob. 


popularis, id., ber gemeine Menichenverftand; 


communis, das allgemeine menſchliche Gefübl, 
ber Jedem inwohnende moraliſche Sinn, id. ; 
it. der gemeine Menſchenverſtand, Phaedr., 
Quint.2; ab alicujus sensibus abhorrere, Cic., 
mit 3embé Begriffen nicht überein flimmen, 
5) Gefinnung e; vultus sensus animi indicant, 
id. 6) ber Sinn eines Wortes, eined Gage, 
Ovid., Quint.; it. überh. die Bedeutung, ber 
Sinn einer Sache; qui sensus erat armorum 
tuorum? Cic. Lig. 3. extr. 7) c. Gebaufe, ben 
man vorträgt, c. Satz, Quint. 

Nententía , ae, f. 1) Gefinnung, Gedanfe, 
Meinung, die man $egt; ex sententia, Ter. p, 
nad Wunſch; ex animi mei sententia, Cic., in 
Wahrheit, nach meiner volleften Ueberzeugung; 
in hac sum sententia ut g, id., íd) bege bie 
Gefinnung. 2) Meinung = Entſchluß; mihi sen- 
tentia. stat, Liv., 0b. bloß sententia stat, Ter., 
mein Entſchluß ſteht feft. 3) die Meinung, 
weiche man fagt, Cie. «; sententiam ferre, Ob, 
dicere, (vom Richter) fein Urtheil geben , it. 
(vom Senator) feine Meinung fagen, id. ; it. 
senlentiam ferre, id., (vom Bolfe in den Co» 
mitien) feine Stimme geben. 4) Einſicht, Weis⸗ 
heit, Klugheit e, id. 5) der Sinn eines Wortes, 
id.; ít. der Sinn ob. Inhalt des Giefagten (eis 
ner Rede), id.; in hane sententiam, Caes., Liv., 
folgenden Inpalte. 6) e. geiftreicher (mißiger) 
Gedanke, cine Sentenz, Cie. 7) eine Rede 
(im Scnate, od. über eine Sentenz), Quint. 

Bententiöla, ae, f. (dem.) c. kurzer Gebante, 
eine Sentenz, Cic. j 

Sententiöse, adv. 1) gedanfenreid, Cic. 2) 
wißig, id. 9 

Sententlösus , adj. gedanfenreich , finnreich, 
Vic. 


4 
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Bentícétum, i, n. €, Dorngebüfch, Plaut. 

Sernticósus, adj. tp. bornenreich, Appul. 

Sentina, ae, f. (9. sentio) 1) e. Ort, wo cé 
(übel) ríedt = der Grund des Schiffes, ber 
unterfie Gdifféraum , Cic.; Romam sicuti in 
sentinam confluere, Sall. Cat. 37., wie ín eine 
Pfüße, in e. Sumpfloch. 2) baé Waſſer u. beſ. 
ber Unrath, welder unten im Schiffe gufaute 
men fließt; sentinae vitiis conflictari, Caes. ; 
tp. ber Bodenfaß, ber Auswurf v. Leuten, z. B. 
reipublicae, Cic. 

Sentinas, ätis, adj. ager, Liv., baó Gebiet 
von Sentinum, einer Stadt in Umbrien in ben 
Apenninen; Subst. Sentinates, um, die Cnm. 
v. Sentinum, Plin. 

Sentinösus, adj. vol Schiffsjauche, navis, 
Cat. b. Non. 

Sentinus, i, m. (sentio) eine Gottheit, bie 
ten Neugebomen Empfindung gab, Varr. 

Sentio, sensi, sensum, 4. 1) empfinden, 
füplen (innerlich od. äußerlich), 3. 9. Schmerz, 
Gru, Luer.; colorem, id., — fehen; mor- 
bam, Plin,= haben; sentire aliquem, Ovid., 
= comprimi ab aliquo; «sentiet qui vir siem, 
Ter., er foll empfinden wer ih bin; quid 
sensisset, Unes., = was er ausgeftanden 
hätte; tp. etwas empfinden (v. Teblofen Din» 

en) = einen Eindrud erhalten, 3. B. cine 

flange, c. Stein, Plin.; radix celeriter ca- 
riem sentit, id. = ift ijr unterworfen ; ora 
vastationem senserat, Liv., hatte empfunden. 
2) wahrnehmen (9. der Seele p), einfeben ; 
plus sentire, Caes., mehr Ginfidt haben. 3) 
eine Anficht von etw. haben, diefe ob. jene Ges 
finnung haben, à. B. idem, Cic., berfelben An- 
fiht feyn; hoc sentimus, id., wir haben bie 
Anfiht, find ber Meinung ; recte od. vera 
sentire de p, id., bie richtige Anfiht haben 
von p; humiliter, id., niedrige Gefinnungen 
begen; sentire cum aliquo, id., gleicher Anficht 
mit einem fepn = cá mit einem halten (wofür 
aud » aliquo, od. pro alicujus causa, Plaut., 
Gell. ). i 

Bentis, is, m. e. Dornfiraudj, Colum.; sen- 
tis canis, id., ber Dambuttenfiraud. 

Sentisco, 0. P. u. S., 3. poct. wahrnehmen, 
Lucr. 

Sentix, Ycis, m. ber Hambuttenſtrauch, Appal. 

Sentus, adj. firuppig, bornig, loca, Virg., 
Ovid.; tp. unfäuberlih (e. Menſch), Ter. 

Söorsum u. Seorsus (aud Sevorsus = Se- 
versus abgewendet), adv. befonders (nicht in 
Gemeinſchaft mit Andern); cogitare ab aliquo, 
Plaut, anders benfen als g; pott. seorsum 
eorpore, Lucr., ohne Körper; alicui seorsum 
gratias agere, Ter., cínem ganz. befonberé 
banfen, 

Separ, äris, adj. poct. befonber, eigen, 
urna, Val. Fl. : 

Sepäräbllis, adj. trennbar, a corpore, Cic. 

Sepärätim, adv. befonders (von Andern ge» 
treunt) diligere, commendare, Cio.; nihil ei 
separatim a reliquis accidet, id., cd wird ihm 
Nichts Anderes ald den llebrigen begegnen, 

SépárátIo, onis, f. Abfonderung, Trennung 
(4. 8. des Stoffes in ciner Rede), Cic. 

Seépárátfus, Compar. adv. mehr getrennt ob. 
befonders, Cic. 

1. Sepärätus, adj. befonder (». Andern gc» 
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trennt), eigen, y, B. volümen, ager, Cic., Caes.; 
— temporibus, Nep. zu verfditbentr 
eiten. 
2. Söpärätus, us, m. bie Abfonderung, Appi. 
Sépáro, 1. abfondern, trennen (wie... 8. tin 
Land zwei Meere), Cic.; tp. suum consilium 
ab reliquis, Caes., einen befondern ob. eigenem 
Entſchluͤß faffen. 
Sepelibllis, adj. was begraben, d. p. verbor 
gen od. verdeckt werben fann, stultitia, Plaut. 
Sépélio, pelivi, pultum, 4. —— 
Ovid. e; it. überb. beſtatten, aud: verbrennen 
(einen Leichnam), Liv., Suet.; sepultus sun! 
Ter. ich bin bed Todes! tp. gleichſ. beat 
ben: a) unterbrüden (Krieg, Schmerz, Gerücht, 
Cic.; patria sepulta, id., das zu Grabe gro 
gen iff; b) poet. sepultus, ín etw. gla. 
begraben, verfenft, 3. 9. vino, somno, Virr. 
1. Sepes ob. Saepes, is, f. c. Jaun, ct 
Bermadung, Caes. e. 
2. Söpes, édis, adj. fedjéfüfig, i. 9. N 
Ameife, Appul. . 
Böpla, ae, f. (gr.) 1) ber Tintenfiſch, beim 
fhwarzer Saft zum Schreiben gebraudt mi 
de, Cic., Plin.; bab. 2) poet. die Zinte, Pers. 
Söplas, Adis, f. Fase ín DMagnefia, di 
ſüdöſtlichſte Spige v. ganz 3E peffalien, jet Cu 
S. Giorgio, Mel., Plin. 
SepIcüla, ae, f. (dem.) c. Heiner Zaun, Appl 
Sépimentum, i, n. Berzäunung, Cic. 
Séplo ob. Saepio, sepsi, septum, 4, übtth 
umgeben: a) verzäunen; segetem, vallui 
arboribus, Colum., Liv.; b) mit etw. umgitd 
(mit Wachen, Mauern), Cic.; c) befegen (mi 
Wachen einen Weg e), Liv.; d) bebeden, st 
wahren, fügen (die Augen mit Dedeln à 
Cic.; tp. memorià, id. mit dem Gedädtn 
feffpalten; locum cogitatione, id., einen Rau 
mit ben Gedanten gleicht. umfaffem, umgard 
(fo bag Nichts bem Gedächtniffe entfhlir« 
fann); f. aud) septum. ] 
Séplóla, ae, f. (dem.) c. einer Zintenfiá 
Plaut. t 
Söplussa, ae, f. Infel im ceramifchen Men 
bufen an der Küfte v. Earien, Plin. | 
SeplasIa, ae, f. od. órum, m. eine Gafc 3 
Capua, mo Salben verfauft murben, Cie t 
Davon: a) Seplasium, i, n. feplafifge Cult 
Petron.; b) Seplasiärlus, i, m. c. Salbenhãndlet 
Lamprid. 
Sépóno, pösüi, pósItum, 3. 1) bei Seite lt 
gen (Geld &), Cic. ; it. = entfernen, wegidal 
n (einen), Tac.; tp. a) entfernen, à. 9. i 
Sorgen ; b) unterfheiden (zwiſchen gutem & 
ſchlechtem Wiße), Hor.; o) trennen von ct? 
(b. b. es anders behandeln, anfehen), Tac. 2. 
bei Seite legen = auéfudjen, à. 8. ein Anl 
für einen, tp. günftige Zeit, ho c, Land zu 
Verwaltung, Cic., Tac. e. 
SepüsItus , WA 1) entfernt (Bolt, ant) 
Mart. 2) ausgeſucht, foftbar (Kleid), Tibull. 
1. Seps = Sepes. "" 
2. Seps, sepis, sn. u. f. (gr.) 1) eine aiti 
Schlange, Plin., Lucan. 2) €. 2 ect, viell. ta 
Kellerwurm, id. " 
Septem, adj. fieben ;- sapientissimus In sei 
tem, Cic., unter ben fieben, nämlich Weiſen. 
Septem aquae, Sce im Gebiete der Sad 
ner in ber Gegend ». Reate, Cic. 


N 
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Septem fratres, Gebirge im nörblichften Theile 
von Mauret. Tingit., Mel.; an bícfem Gebirge 
war die engfle Stelle ber Meerenge von Gi» 
braftar, jegt die Affenberge. 3n der, Raifer- 
it wurde bier cin Gaftell errichtet, das aud 

eptem hieß, mißverftanden Septum, woraus 
Ceuta. 

Septem maria, alle Sümpfe u. Lagunen um 
die Mündungen bed Po von Ravenna bis Al 
tinum, Plin. ] 

September, bris (bre), adj. (eigtl. der fic» 
bente); mensis, Cic., ob. bloß september, Varr., 
bet Scptember ; idibus Septembribus, Suet., 
ben 13. September. 

Septemdécim, adj. ſiebzehn, Cic. e. 

Septemfläus, adj. poct. firbenmündig (ein 
Fluß), Ovid. 

Septemgéminus, adj. poet. ſiebenfach, 3.2. 
Nilus, Virg. 

Sepiemnerva , ne, f. die Pflanze Plantage, 
Appul. 

Septempédàlis, adj. von fieben Fuß Größe, 
Plaut. 

Septempedäni, órum, m. die Einwohner v. 
Septempeda, einen Municipium im Innern ». 
Picenum, jegt S. Severino am Fluſſe Potenza, 
Plin. . 

Septemplex, plícis, adj. poet. ficbenfad 
(3. 8. Schild), Virg.; Ister, Ovid. (mit fieben 
Mündungen). 

SeptemtrIo, f. Septentrio. 


Septemvir, vIri, an. einer aus einem Colle⸗ 


gium v. Sieben; gem. im Plur., ficben Gone 
miffarien zur Beforgung eines Geſchäfts, Cic. 

Septemvirälis, adj. dic Septemviros betref» 
fend, judicia, Cic.; Subst. scptemvirales, Tum, 
m. Mitglieder der Siebener, id. Phil. 13, 12. 

Septemvirätus, us, sn. bie Würde eines Sep» 
temoirs (f, Septemvir), Cic. 

Neptenarfus, adj. aus fieben Zeilen "befte» 
dend, numerus, Plin.; versus, Cic., aus ficben 
Bersglicdern beftebenb. 

Septendécim, adj. f. Septemdecim.  - 

Septéni, f. Septenus. 

Beptennis u. Septüennis, adj. ficbenjábrig, 
puer, Plaut. 

NeptentrTo, ónis, m. u. Plur. -ónes, um, 1) 
eigtl. die fieben Sterne am 9torbpole, ber große 
Bär, Cic. ; minor, Vite., der Heine Bär; bap. 
2) im Sing. u. Plur. der Norden (die Gegend), 
Caes.; septem subjecta trioni (Tmesis), 
Virg. G. 3, 381. 3) der Nordwind; acer sep- 
tentrio, Liv.; septentriones venti fuere, Cic., 
ed wehten die Nordwinde. : 

SeptentrIónàlis, adj. nörblid, Vitr.; Subst, 
Ptur. -ia, nörblide Gegenben, Plin. : 

SeptentsTönärlus, adj. ventus, der Nordwind, 
Gell. 

Septénus, adj. gew. im Plur., 1) je fieben, 
Cic. 2) überh. fieben, Ovid. — 

BeptIcJanus, adj. (epticiftp, libra, Mart., b. i, 


von zwölf unciis bis auf neunthalb uncias fers 


abgeſetzt. 
Septlcus, 
diein), Plin. 
Septies, adv. fieben Mahl; septies die ob. in 
die, Liv., fieben Mahl des Tags; septies millies 
sestertium, Cic., 7000 Mahl e. großes Seſterz 
(100000 Sefterze), = 70 Millionen Gulven, 


- 


adj. (gr.) wegbeizend (in der Me— 
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Sepüfólfum, i, n. baé Siebenblatt (eine 
Pflanze), Appul. 
ScptImänus, adj. zur fiebenten Legion ges 


bórig, Tac. 

SeptImàtrus, üum, f. e. Feſt, bad am fieben- 
ten Zage nad den bud gefeiert wurde, Varr. 

SeptImIus, i, m. Name einer róm. gens. Am 
befanntetten find: 1) L. Septimius, e. Tribunus 
Militum, der den Pompejus tödtete, Flor. 2) 
Titius Septimius, c. Ritter u. Freund des Horaz 
Ep. 1, 9. u. 04. 2,6. Auch ift vicll. der von 
Tibull. 1, 4, 73. genannte Titius der nämlide. 
3) L. Septimius Severus, Kaifer von 193 bie 
211 n. Epr., der den berühmten Erdwall in 
Britannien gegen die Picten errichtete, Eutrop. 

Septimo, adv. zum ficbenten Maple, Claud. 
Quadr. b. Gell. 

„Septimontlälis, adj. gum Siebenpügelfeft ge» 
börig, Suet., Colum. 

SeptimontIum, i, ». 1) ber Umfreid ber fie» 
ben Hügel, b. b. Roms, Varr. 2) das Sieben«- 
bügelfeft, iım December gefeiert, id. 

Septimum, adv. zum fiebenten Maple, Cic. 

SeptImus, adj. der fiebente, Cic.; die sep- 
timi, Plaut, fl. septimo; septimus decimus, 
Varr., ber 17te. 

Septingenärlus, adj. aus fiebenhundert bes 
ſtehend, Varr. 

Septingeni, pl. adj. je fiebenfunbert, Plin. 
LS RHENUS TAM, adj. der ſiebenhundertſte, 

Iv. 

Septingenti, pl. adj. fiebenhundert, Liv. 

Septingenties, adv. 700 Mahl, Plin.; se- 
etertium, id., 700 Mapl e. großes Sefterz, = 
1,000,000 Güufben. 

Neptío, onis, f. — Sepimentum, Vitr. 

Septlizönlum, i, n. 1) €. wahrſch. ficben Gtod- 
werke hohes Gebäude in Nom, das Septi— 
àoníum, Suet. 2) c. Monument des Kaiſers 
Septimius Sceverus, Ammian. 

Septüágénus, adj., Plin., gero. im Plur. 1) 
je fiebzig, id. 2) überh. ficbzig, Colum. 

Septüägösimus, adj. der i jigfte, Cie. 

Septüägles, adv. ficbjig Maple, Colum. 

Septüäginta, adj. fiebjig; septuaginta et 
tres, Liv., drei und fiebzig; septem et scptua- 
ginta, Nep., ficben und fiebzig. 

Septüennis, f. Septennis. 

Septum od. Saeptum, i, n. cine Vermachung, 
e. eingezäunter ob. überb. eingeſchloſſener Ort 
(Gdranfe, Stall, Fiſchteich), Cic., Virg., Co- 
lum.; Piur. bef. die limgydunungen od. Schran— 
fen des Marsfeldes, innerhalb deren bie Cos 
mitien gehalten wurden, Cic. 

Septunx, cis, m. 1) ficben Zwölftheile eines 
Ganzen, 3. 99. jugeri , auri, Colum., Liv. 2) 
poct. ficben Gläfer Wein; poet. multo sep- 
tunce perditus, Mart., tüchtig betrunfen. 

Septüöse, adv. tp. verhüllt, dunkel (v. ber 
Rede), Liv. Andr. 

Sepulcrälis, adj. poct. das Grab ob. bie 
Leiche betreffend; fax, Ovid., Leichenfadel, 

Sépuleretum, i, n. poet. c. allgemeiner Be» 
gräbnißplag, Catull. 

Sépulcrum, i, n. 1) c. Orab,-Cic. e; aliquem 
condere sepulcro, Virg., einen begraben ; ho- 
nores sepulcri, Hor., €. Leichenſtein. 2) überp. 
die Yeichenftätte,, der Scheiterhaufen, Ter. 3) 
das Grabmaff, Cic., Hor.; it. Aufſchrift bare 
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auf, 3. 9. legere sepulera, Cic. 4) poct. die 
Seele od. der Schatten eines "Berftorbenen; 
placatis sepulcris, Ovid. 

Sepultüra, ae, f. 1) Segrábnig, Beerdigung 
od. über. Beftattung, Cic.; baf. aud 2) Ber: 
brennung eines Zobten, Tac. 

Sepyra, ae, f. Gaftell in Eilicien auf bem 
Berge Amanus, Cic. 

Séquána,' ae, f. c. Fluß in Gallien, welder 
ncbft ber Matröma die Belger u. Eelten trennt, 
jet Seine, Caes. Dav.: a) Sequanus, adj. ft» 
quanifch, ager, Plin.; Subst. Sequani, örum, 
sn. beträchtliches gallifches Volk, begrángt vom 
Rhodanus im Süden, vom Rhein u. dem Jura 
im Often , den Bogefen im Norden, alfo im 
ſüdlichen Elfaß in ber grandes Comté und in 
Burgund, Caes.; b) Sequan'cus, adj. fequanifch, 
textrix, Mart. 

Séquax, Acis, adj. 1) meiſt poct. leicht ob. 
fhnell folgend, undae, Ovid.; equus, Virg., das 
fid fcit fenfen läßt; fumus, id., der überall 
burdjbringt; tp. curae, Lucr., die cinem beflän- 
bi ig o 2) biegfam, leicht zu behandeln (wie 
"b. abs, Weiden p), Plin.; tp. (b. Men» 
den) sequaces sumus, Plin. Paneg. 

Sequéla, ae, f. die Folge, ber Erfolg, Gell. 

Séquester, stra, strum, M, Sequester, stris, 
etre, adj. vermittelnd, pax, Virg.; Subst. eine 
Mittelsperfon, e. Vermittler, pacis, Lucan.; 
bif. eine Mittelsperfon bei Beftechungen, bei 
einem Streite, od. diejenige Perfon, bei welcher 
Geld bis zu Ausgang des Streites niedergelegt 
wurde, Playt.. Cic.; sequestro ponere, Pluut., 
bei einer Mittelsperfon Geld nicderlegen; tp. 
suam pudicitiam sequestrem perjurii fieri pati, 
Val. Max. 9, 1, 7., feine Keuſchheit preisgeben, 


um einen Meinei» zu vermitteln od. zu veran- 


laffen. 


Seéquestro, 1. entfernen, abfondern, Macrob.,, 


Veget. 
Sequlor (n. -us), öris, adj. Compar. (eigtl. 


dasjenige, was auf das Erfte folgt =) geringer, 


ſchlechter, oo. überb. ſchlecht; quod sequius sit, 
Liv., etw. Schlechteo. 
Srqulus, adve. (f. Sequior) 1) anders, nicht 


fo, dicere, Plaut. 2) nicht fo wie es feyn foll: 


= ſchlechter ob. ſchlecht, loqui de aliquo, Sen. 
3) f. Secius. 
Séquo, 3. (alt) nad Gell. 18, 9. — fagen 


(welded wahrſch. bamit verw. ift), ef. insece; 


fo aud sequor, cf. Plaut, Mil. 4, 6, 5.; fo 
könnte auch Virg. A. 12, 195. erflärt werden, bod) 
cf. Sequor Nr. g. 


Séquor, quütus ob, cütus sum, 3. überh. fo» 


gen: a) einem folgen = binter ob. mit ipm ge» 
ben (ald Freund), Ter.; poet. viam, Ovid., = 
betreten; b) einen verfolgen, Caes, g; hostem 
vestigiis, Liv., dem Feinde auf den Ferfen 
feyn ; mille sequentia teh, Virg., 1000 verfols 
gende Pfeile; c) (v. Dingen) folgen = einer 
gewiſſen Gewalt nachgeben; 3. B. telum, herba 
sequitur, Varr., Liv., läßt fid) leicht beraud» 
ichen; tp. a) einem od. einer Sade folgen = 
ch barnad) richten, 3. 9. leges, Cic., exem- 
plum, Nep. ; amicum, Cic., arma victricia, Virg., 
es mit feinem Freunde, mit der fiegenben Spare 
tei halten ; liberi sequuntur patrem, Liv, = 
folgen dem Stande bcd Vaterd; 8) (= aliquem 
excipere) einem entgegnen, antworten, Virg. 
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A. 12, 195. (bod) f. Sequo); y) nad etw. trad» 
ten, fireben (nah Jemds Freundfhaft, nad 
Ruhm 2); prima, Cic., nad) dem Grfien; ex- 
trema ferro, Virg., fib das Leben mit dem 
Schwerte nehmen; 23) überh. fein Augenmerk 
auf ctio, richten (auf feine Pflicht e), Cic.; ver- 
bum, id., = das Wort in feiner eigentlichen 8c 
beutung nehmen; lites, Ter., Prozefien nad 
laufen ; «) etw. verfolgen = erwähnen (Jemds 
Lob p), Sen. Tr.; it. etiv. verfolgen = weiter 
fortfegen (eine Unterfugung, Erzählung, Schmei⸗ 
chelei e), Cic., Tac.; C) folgen ob. erfolgen (3.98. 
gewifle Ereigniffe, Strafe, Geſchrei e), Cic., 
Virg. g; sequitar ut p (0b. mit dem Znfin.), 
cd foit daß; m) folgen = zu Theil werden 

Erbſchaft, Strafe g), Hor., Caes. ; 9) gut von 

tatten geben, Quint.; oratio sequitur quocun- 
que torqueas, Cic. 

Sera, ae, f. (von 2. Serere, überf. c. Ber» 
depre V mittel), 1) cíne Stange od. Latte 
an einer Berzäunung, Colum. 2) bei. der Dur 
balfen ob. Duerriegel zum Verſchließen ver 
Thür, Ovid. e. 

Seränus ob. Serranus, i, m. €. röm. Sami 
lienname, auch Saranus geſchrieben, bab. wohl 
€ber von Saranum, -riner umbriſchen Statt, 
ald a serendo (weil G. Atilius Regulus vom 
Pfluge zum Gonfulate geholt wurde), Plin., Val. 
Max., Virg., Claudian. 

Serapeum, f. unter Serapis. 

Sérápías , ädis, f. (gr.) eine Pflanze, fonfl 
Orchis, Plin. 

SeérápIo, ónis, m. 1) e. Beiname des P. Corn. 
Scipio Nasica, cf. Scipio. 2) Eigenmame cined 
Aegypters, Caes. B. C. 3,109. ; it. eines Geo 
grapben aus Antiodien, Cic. 

Söräpis, is u, Idis, m. eine ägyptiſche Gott: 
Ja Varr. Es gab einen älteren, weniger gc 
annten u. nicht allgemein verehrten Serapis. 
ber wohl die Sonne bezeichnete. Der Dici 
des neuern fam erft unter ben Ptolemäern auf 
u. verbreitete fid) aud) nad Rom. Urfprünglid 
war Serapis eigtl. Nilmefferz feine Tempel lagen 
meiſt am Nil. Er wird gewöhnlich mit einem 
Scheffel od. Fruchtkorbe abgebildet, ba er aud) 
Gott der Fruchtbarkeit if, Cic., Plin. e. Dat. 
Serapeum, i, n., Ammian., €. prächtiger Tempel 
bed Serapis in Alerandria, worin e. großer 
Theil der Bibliothek war. Der Serapisvienft 
bauerte bier bis ins vierte 3aprb. n. Chr. 3m 
Sabre 391 wurde der Tempel zerftört. 

Serärlus, adj. *. Molten [cbenb, porcus, Cat. 
, Serbi, orum, m. Bolf (m aſiatiſchen Garma 
tien amifden ben ceraunifden Bergen u. der 

olga, Plin. i 

Serdica, aud) Sardica, ne, f. Stadt uripr. 
in Thracien gelegen, fpäter zu Dacia Ripenfis 
gefdlagen u. Hauptftadt diefer Provinz; nae 

ei ihr wurde ber Kaifer Marimian geboren, 
jegt Triaditza, Eutrop. 

Sérenàtor, oris, m. ber heiteres Wetter 
madt (Jupiter), Appul. 

Seérenitas, àtis, f. 1) Heiterfeit (bed ct 
ter$), Cic. p; tp. Heiterkeit, à 8. bed Charakters, 
Sen.; serenitas fortunae, Liv., das Lächeln 
des Glückes. 2) in ber fpäteren Zeit: Durd» 


lauchtigkeit, Hoheit (als Titel der Kaifer), Veget. 


‚ Berennla, ae, f. Stadt der Sammniter in 3t 
lien, Liv. Sv 


1493 Sereno— Series 


Séréno, f. aufpeitern (das Wetter), Virg.; tp. 
den Geift), Plin.; spem fronte, Virg., durch eine 
heitere Stirne Hoffnung Äußern; poct. sere- 
natus Phoebus, Sil., = verföhnt, gnädig. 

1. Sérenus, adj. 1) heiter, Har (Wetter, Waſ⸗ 
fer, Perle), Virg., Plin. e; serenum, heiteres 
Wetter; sereno, Liv. e, bei heiterm Wetter; 
poct.' aperta serena, Virg. G. 1, 393, pheiterer 
Simmel; tp. a) hell, Mar (Stimme), Pers.; 
b) heiter = freundlich, rubig (Stirne, Leben, 
Gemüth), Cic., Lucr. g; cumque serenus erit, 
Ovid., wann er heiter, guter Caune feyn wird; 
c) poet. heiter = glüdlih; rebus serenis, 
Sil.; d) poct. gnábig, Juppiter, Mart. (näml. 
Domitian). 2) poet. heiter madend, ob. hei— 
teres Wetter bringend, favonius, Plaut. 

2. Serenus (Q.) Samonicus, Schhriftfteller u. 
Günftling des Raifers Severus u. feines op. 
nes Geta, weßwegen ihn Garacalla ermorden 
Jich, Spartian. Wabhrſcheinlich ift v. ihm das in 
$cramcterm u. nit ohne Sunft gefchriebene 
Gedicht de medicina, welches Audere feinem 
Sohne, dem Lehrer des jüngern Gorbianué, zus 
ſchreiben. 


Seres ‚um, m. (im Sing. Ser, Auson., Sen. 


Tr.) Bolt in Afien, in den nórbf. Tpeilen des 
heutigen chineſ. Reiches, berühmt dur die Des 
reitung feidenartiger Stoffe, Virg., Plin. e (ber 
Rurm, ber fie lieferte, hieß Fre); außerdem 
erhielt man v. ihnen mehrere Arzneiwaaren; 
adj. a) Serlcus, oceanus, Plin., der öftlichfte ; 
sagitta, Hor.; regio, Ammian., baé Land ber 
Seren; pulvillus, Hor., €. ſeriſches = ſeidenes 
Kiffen; vestis, Plin., e. ſeidenes Kleid; fo aud) 
togn, Quint.; carpenta, Prop., = mit feidenen 
Borhängen ; Subst. Sericum, — t, feideneg 
Seid , feidener Stoff, Ammian.; gewöhnlicher 
im Plur., Serica, örum, n., Prop., Mart.; b) 
Sericátus, mit einem feidenen Kleide bekfeidet, 
Buet. 

1. Seéresco, ére, troden werben, Lucr. 

2. Seéresco, ére (9, Serum), zu Molfen wer» 
den (vie Mitch), Plin. | 

Serestus, i,m. Name eines Gefährten ‚des 
Aeneas, Virg. 

Sergestus, i, m. t. Geführte u. Steuermann 
des Aeneas; von ihm leiteten die Sergti ihr 
Geſchlecht her, Virg. 

Serglus, Benennung einer alten röm, gens. 
Am befannteften íft L. Sergius Catilina, der 

rätor in Africa mar, fpäter unter Eicero’s 

onfulat eine Verſchwörung erregte, u. zuletzt 
nicht unrüpmlich im Kampfe fick, Cic., Sall. e. 
Gine tribus sergia, Cic. Vatin. 15, 36., beftanb 
aus Sabinern, Marfern u. Pelignern; die adj. 
Sergius u. Sergiänus, ſergiſch, t. b. von einem 
gewiſſen Sergius benannt, olea, Varr., Colum. 

Serla, ne, f. c. Faß, eine Tonne, Plaut., Ter. 

Serlcätus, adj. mit einem feidenen Kleide, 
Suet. ! 

Sericéus, adj. aus feidenem Stoffe (Fahne), 
Flor. / 

Serfchätum, i, n. ein (und unbefannted) ge» 
würzhaftes Gewächs, Plin. 

Sericus, f. unter Seres. wo 

Séries, ei, f. eine Reihe, 4. 9. von Knoten, 
Zünglingen (beim Zange), Curt., Tibull., 3äh- 
n6 e, Plin.; von Wagen, Stat.; tp. a) Reihe (v. 
Sapren, Urfachen e) ; poet. serie temporis, 
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Ovid., im Berlaufe der Zeit; b) poet. Reihe 
MNA; e. Geflecht; dignus hac se- 
rie, id. 

Serlétas, ätis, f. bie Ernſthaftigkeit, Auson. 
ne adv. im gine Tun e. 
örTöla, ae, f. (dem.) e. f(cineó Fäschen 
Pers., Pallad, r Br e 

Sériphus, i, f. eine Meine eycladiſche Infel 
im ágàíffen Meere, wo Danae mit Perfeus 
in einem Kaften landete, [egt Serfo od. Ser- 
fanto, Cic. eg; adj. Seriphlus, ſeriphiſch, 3. 38. 
saxum, = bie Inſel Geríppud, Tac.; Subst. 
Seriphius, i, m. c. Serippier, Cic. 

- Séris, Idis, f. (gr.) eine Art Gartenendivien, 
ATT. é 
1. SörIus, Compar. 9. Sero, ade. fpäter; 

serius, ocius, Hor., früher od, fpäter; biduo 

serius, Cic., zwei Tage zu fpät; quam seris- 
sime, Caes., A fpät als möglid. 

2. SerTus, adj. ernſthaft (Sache, Wort, Zeit e), 
Cic. eg; serium, der Ernft, 4. B. aliquid in sc- 
rium convertere, Plaut., = ernftpaft uchmen; 
bafer seria, Sall., ernftpafte Dinge; per sería, 
Tao., im Grnfte. 

Sermo, önis, m. 1) c. angefnüpftes Geſpräch; 
sermones caedere, Ter., = plaudern (mit eins 
ander); dare se in sermonem, Cic., eine Uns 
terredung anfangen; sermo literarum, id., Briefs 
wechiel; multi sermonis esse, id., weitläufig zu 
befprechen feyn. 2) bad Gerede von etw.; est 
aliquis in sermene omnium, id., Alle reden v. 
einem; in sermonem hominum venire, id., in €. 
(nachtbeiliges) Gerede der Leute fommen; ser- 
mones iniquorum, id., baó Öcrede e; sermones 
reprimere, id., das (nachtbeilige) Gerede uns 
tererüden; poet. tu sermo es inter eos, Prop., 
fie reden von bir. 3) gefaffene Sprade eincd 
Redners, Cic,, Auct. ad Her. 4) cine förmliche 
Rede (fonft oratio), Plin. Epp. 5) etw. & drift» 
liches, cine Abhandlung, Hor. 04. 3, 8, 5., it! 
eine-Satire, id. 6) die Sprache eines bc» 
ſtimmten Volkes, 3. B. graecus, Persarum, Nep. 

Sermöcindtio, ónis, f. wenn man cine Pers 
fon (in einer Schrift) redend einführt, Quint., 
Auct. ad Her. 

Sermöclnätrix, leis, f. 1) ald adj. diejenige 
Art der Rede, die zur Privatunterhaltung dient, 
Quint. 2) als Subst., cine Shwägerinn, Appul. 

SermócInor, äri, fi befpredjen, cum aliquo, 
Cie. 

Sermónor, àri, — Sermacinor, Gell. 

Sermuncülus, i, m. (dem.) c. (nadbtfeifíged) 
Gerede, Cio.; sermunculi urbani, id., Stadt» 
geſpräche. 

1. Sero, sevi, sátum, 3. 1) überh. fäen ob. 
pflanzen, frumenta, arbores, Caes., Cic.; ſprũchw. 
mihi istie nee seritur, nec metitur, Plaut., = 
dieß geht mid) nichts an; tp. glcidbf. ausfireuen, 
verurfachen,, veranfaffen (Gerüchte, Beſchuldi— 
gungen, Uneinigkeit, Kriege &), Cie. 2; mentio- 
nem, Liv., bíc u. da Erwähnung thun; alicui 
negotium, Plaut., einem zu fdaffen (ob. Scr» 
bru) maden. 2) erzeugen, cf. Cic. Att. 14, 20.. 
jd. leg. 1, 8. ; satus aliqua, aliquo, Virg., Liv., 
entfproffen. 3) befäen ob. bepflanzen, Plin; 
jugera sunt sata, Cic. - 

. 2. Séro, sérüi, sertum, 3. cigt. reipen= 
zufammen fnüpfen (einen Kranz); lorica serta, 

Nep., Kettenharniſch; tp. anfügen, anknüpfen, 
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rerum ordo seritur, Liv.; (c8 bildet fif eine 
Reihe 2); serere colloquia cum aliquo, id., ob. 
sermones: alicui, Plaut., Geſpräche mit einem 
anknüpfen. 

3. Sero, adv., Compar. serius, 1) fpät, 3. 99. 
domum redire, Cic.; sero sapiunt Phryges, id. 
2) zu fpät, 3. B. venire, Plaut.; resistere ali- 
cui, Cic. Att. 7, 5. extr. 

SérótInus, adj. 1) (v. Früchten g) fpät, Plin. p. 
2) einer, der etw. fpät thut, Sen. 3) loca se- 
rotina, Plin., Orte, wo die Früchte fpät reifen. 

Serpens, tis, m. u, f. über. c, kriechendes 
Zbier: 1) die Schlange, Cie. ; it. al Himmels. 
zeichen, Plin. 2) eine 8dufcart, Appul., Plin. 7, 
91, 52. 

Serpentärla, ae, f. die Schlangenwurzel (fonft 
viperina), Appul. 

SerpentIgena, ae, m. u. f. poct. von Schlan- 
en (od. vielm. ben Schlangenzähnen) erzeugt, 
vid. 

SerpentIpes, pédie, adj. p oct. fhlangenfüßig, 

Ovid. 

Serpérastra, órum, m. eigtl. Schienen, um 
gefrümmte Knice gerade zu richten, Knieſteife, 
Varr.; tp. nennt Cicero Act. 7,3. im Scherze 
feine Officiere, in fo fern fie die Soldaten in 
Drdnung halten mußten, serperastra. 

Serpillum, f. Serpyllum. 

Serpo, psi, ptum, 3. (ein ®ort mit Repo) 
liber. friehen: 1) krichen, ſchleichen (ies 
re), Cic. 2; it. fi unvermerft od. allmäplig 
weiter bewegen (c. Fluß, die Luft), Ovid., Luer.; 
tp. poet. quies Od. somnus serpit, Plin., Virg., 
fommt unvermerft. 2) fif) weiter verbreiten 
(Pflanzen); tp. Krankpeit, Gerücht, Gewohns 
beit, Krieg ge, Plin., Cic. p; serpit amicitia 
per e, Cic., c6 fohlingt fid die Freunbfdaft 
burd e. 
$ Serpyllum, i, m. Quendel, Feldthymian, 

irg. 

— Serra, ae, f. 1) die Säge, Cic.; tp. serram 
cum aliquo ducere, Varr. mit einem zanken. 
2) bie fäge- ob. gangenförmige Schlachtordnung, 
Veget. 3) der Sägefiſch, Plin. 

Serräbilis, adj. fägbar, Plin. 

Serranus, f. Seranus. 

Serrátim , adv. fägeförmig gezadt, Vitr., 
Appul. 

SerrátorIus, adj. zum Sägen gehörig, 3. 8. 
machina, Ammian. ^ 

Serrátüla, ae, f. die Betonie, Plin. 

Serrätura, ac, f. das Sägen, Pallad. 

Serrätus, adj. ſägeförmig gezgadt, dens, fo- 
lium, numus, Plin., Tac. 

Serrhium od.,Serrheum, i, n. Landfpige ob, 
Berg, in fpätern Zeiten auch c. Gaffell an der 
Küfte v. Thracien, der Inſel Samothrace gc» 
genüber, jegt das Gaftell Saros, Liv. 

Serro, äre, jerfägen, Veget. 

Serrüla, ae, f. (dem.) cine Heine Säge, Cic., 
Colum., Cels. 

Sertorianus, f. Sertorius. I 

Sertórfus, i, m. Anhänger des Marius, floh, 
als Sulla die Oberhand behielt, nah Spanien, 
wo er außerordentlich geehrt wurde u. fid) fange 
hielt, bid er von Perperna ffnterliftig getödtet 
wurde, Mithridates fuchte in der [cgten Zeit c. 
Bündniß mit ihm zu fchließen, was Gertoriud 
aus Anhänglichkeit an fein Vaterland ablchnte, 
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Cic. 2. Davon: Sertoriänus, adj. ſertoriſch, 
duces, id. ; bellum, id. : 

Sertum, i, m. gew. pl. ein Blumengemwinde, 
Cic. ; spicea, Ovid., Achrenfranz. 

Sérum, i, n. 1) bie Molten, Virg., Ovid., 
Plin. 2) über. die wäflerigen Theile einer 
Gad, id. 

Sérus, adj. 1) fpát (was fpát geſchicht), 
. 8. Glüdwunfd, Cic.; anni, Ovid., dag Gri 
en: poct. serus abi, id., gebe fpät weg; 
sera comans, Virg., fid) fpät belaubend; serus 
studiorum , Hor., fpät rcífenb ín ber Seife» 
(daft; Subst. Serum, i, n. bie fpäte Zeit, diei, 
noctis Liv. 2) fpät in Erfüllung gehend, spes, 
id.; portentum, Cic. 3) poct. fangfam, langt 
bauctnb, bellum, Ovid. 4) poet. bejahrt, pla- 
tanus, ulmus, id., Virg. 5) zu fpät, verfpätet, 
Calendae, Cic. Phil. 1, 5.; poenitentia, Phaedr.; 
poct. serus venis, Ovid., bu fommft zu fpit. 

Serva, ae, f. cine Sklavinn, Virg., Liv. 

Serväbllis, adj. 1) was gerettet werben 
fann, Ovid. 2) was aufgehoben werben fann, 
uva, Plin. 

Servätlo, önis, f. S = Regel (bir 
einer in feinem Benehmen befolgt), Plin. Epp. 

Servätor, öris, m. 1) c. Erretter, Bemwahrer, 
reipublicae, salutis, Cic., Ovid.; mundi, Prop. 
2) poet. einer ber beobadtet, c. Beobadter, 
Olympi, Lucan, 3) der Beobachter = ber ctt. 
tbut, erfüllt, honesti, id. 

Servätrix, icis, f. 1 
balterinn, Ter. 2) die 
Stat. 
Appul. 

Servia, ae, f. cin Blumenftrauß, Plia. 

Servilianus, f. Servilius. 

Servilicóla (aud) servo-) ae, m. u, f. ber 
pb. die ben Sklaven nadhläuft, Plaut. 

Servilis, adj. die Sklaven betreffend; vestis, 
Cic., c. Sklavenkleid; indoles, Liv., fklaviſche 
Sinnesart; tumultus, Caes., von Sklaven er 
regt ; bellum, Flor., der Sflavenfrieg; manus, 
Hor. Sklavenheer; literae, Sen., Senntníffc, 
die aud? Sklaven befigen; servilem in modum, 
Caes., wie gegen Sklaven (verfabren); ser- 
vile gemens, Claudian., — serviliter. 

ServilIter, adv. ſtlaviſch (gefleidet), Appul.; 
tp. ſtlaviſch, nad) SHavenart, gemein, Cic. 
Flor., Tac. 

Servillus, Name einer rönt. gens, aus ber 
am befannteften find: 1) Cajus Servilius Pris- 
cus Ahäla (nad Andern Quintus, Marcus), im 
Sabr 439 vor Cbr. Magister Equitum did D. 
Gincinnatué u. tödtete den Sp. Mälins, Cic. 2) 


eine Erretterinn, Er» 
; efhüßerinn, pectoris, 
3) die Beobachterinn, — convenientiae, 


; Cajus Servilius Geminus, Liv. 25, 15., wurde 


203 v. Ehr. Eonful u. befreit feinen Bater u. 


. beffen Mitgefangene aus ber Gefangenfdaft der 


Gallier (Liv. 30, 19.). Wahrſch. ift er aud) der 
von Liv. 33, 47. genannte. 3) Q. Servilius 
Caepio, Gonfuf im Jahr 106 v. Ehr., gab das 
Geſetz, daß die Gerichtsbarkeit zwiſchen Senat 
u. Rittern getheilt ſeyn follte, Cie. 4) C. Ser- 
vilius Glaucia, gab ald Prätor (100 v. Chr.) das 
Geſetz, daß, wenn einer der latein. Bundes 
genoffen einen Senator mit Recht anflagte, ct 
beffen Rang erhalten follte, Cie. Balb, 24.; fe 
dann das Geſctz, daß Erpreffungen fcärfer 
beftraft würden, Cic. Verr. 1,9. 5) Publ. Ser- 
vilius Vatia mit dent Beinamen Isauricus, id. 
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» ) Publ. Servilius Rullus, Bolfstribun im 3. 
»3 v. Chr., ber die Streitigkeiten wegen Bers 
Heilung der Ländereien wieder aufbrachte und 
regen den Eicero drei Reden (de lege agra- 
ia) hielt. 7) Publ. Servilius Casca, war mit 
einem Bruder unter ben Berfchworenen gegen 
£dfar u. brachte ihm die erſte Wunde bei, id. 
1) Servilius, c. Legat des Sulla, ber einen 
Zeich (lacus) graben lich, id. 9) Servilius, 
. Scurra, beffen Hor. 2, 8, 21. 2 erwähnt; adj. 
sorvilius, lex, f. oben; Subst. Servilia, ae, f. 
ic Mutter des M. Brutus, Cäfars Gelicbte 
. Gdwefler Eatos v. Utica, Suet... Davon: 
kerviliänus, adj. von einem Geroifiud benannt, 
orti, id. 

Servio, 4.. 1) dienen = Sklave feyn, alicui 
. npud aliquem, Ter., Cic.; it. von einem Ty— 
annen beberrfiht werden, Liv., 'l'ac.; tp. (von 
»äuſern, Grundftüden) mit Servituten op. 
ewiſſen Berbindlichkeiten befaftet feyn, 3. 99. 
»enn ber 9Qtadbar dem anderen das ift ver- 
auen darf, Cic. Off. 3, 16. 2) dienen — nüß» 
ch ob. gefällig feyn, alicui, id. ; tp. a) (v. Din» 
en) dienen od. nügfid feyn au ctm., 3.8. 
am Schreiben g, Plin.; b) Rüdfiht nehmen 
uf eg, forgen für e, 3. 8. gloriae, valetudini, 
'ic.; brevitati, id., fid ber fürge befleißigen ; 
ersonae, id, der Rolle, die einer zu fpiclen 
at, dem Charakter derfelben treu bleiben; 
»mpori, id., fid in die Zeit fchiden. 

S&ervitiunr, i, n. 1) Stand ob. Verhältniß ci» 
es Sklaven, Sklavendienſt, Liv.; poct. ser- 
itio exire, Virg., feine Freiheit erlangen; pro 
ervitio, Ter., ald dein Sklave. 2) die Sflas 
en; 4. 8. servitium movere, od, servitia con- 
itare, Cic., aufiniegeln; servitii decem millia, 
'ac., ben Taufend Sklaven; cf. Plaut. Curc. 
‚ Ir . 

Servitritfus, adj. von Sklaverei abgericben, 
tabulum, Plaut.. ald Scheltwort. 

Servltüdo, Inis, f. die Sklaverei (nur Liv. 24, 
2, wo cé überdieß Fritifch angefochten if). 

Siervitus, ütis, f. 1) Sklaverei: a) ber Stand 
[8 Sklave, Dienfibarfeit, Sklaverei, Ter., 
ic. g5 servitutem servire, id, — Sklave feyn; 
ervitus alicui, Plaut, Sflavendienft den man 
inem erweidt ; tp. M einem Gute) eine darauf 
aftende Berbindlichkeit, e. Servitut; fundo 
ervitatem imponere, Cic.; b) Sflaverci (eines 
5taateé, ber cinen Tyrannen bat), id. ; essc in 
ervitute, id., in Sklaverei ſeyn; c) über. Ge» 
orfam , ——— muliebris, Liv., der 
rau gegen ihren Mann; juris, Quint, Vers 
indlichkeit gegen die Gefege; officii, Cic., Pflicht 
a geboren. 2) die Servitus als Göttin, Plaut. 
ıs. 2, 2, 40. 3) Sklaven; poct. Sklaven = 
icbhaber eines Mädchens, Hor. Od. 2,8, 17. 

Servlus, i, in. (v. Servus) cigtl. e. Sflas 
enfinb; bab. e. römifcher Borname, der durch 
en König Servius Tullius auffam u. nachher 
ur in bem fulpicifchen Gefchlechte vorfonunt; 
, Galba, Sulpicius, Tullius. 

Servo, f. überb. wahren: L tr.1)vor llugtüd 
p. Schaden bewahren, aus Unglück retten, ers 
alten (einen Menſchen, e. Schiff e), Cic., Nep. 
) verwahren (dur Ginfdlicfen e), aufbevaße 
en (Früchte, Weine), id. e; aliquem custodia, 
sic., gefanglíd verwahren , tp. se rebus se- 
undis, Virg., fid für glüdlide Zeiten auffpa» 
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ren; se ad majora, Liv. 3) poet. halten, ba« 
ben, falcem, Virg.; it. poet. inne haben, bes 
wohnen, silvas, id.; domum servare, Ter., das 
Haus hüten = zu Haufe bleiben ; fo auch limen, 
vestibulum, Virg. — im Haufe, im Vorhofe 
bíciben; tp. etw. wahren, ín feinem Zuftande 
[affen, beibehalten, nicht davon abgeben, 3. 8. 
legem, pacem, promissa, Cic. p, halten; fldem, 
id., fein Wort halten; vigilias, Liv., Wade 
halten; ordines, Caes., Reih' u. Glied halten; 
concentum, id., (9. den Saiten) zufammen ftim« 
mn, 4) etw. genau beobachten (3. B. die Ges 
ftirne), id., Virg.; de caelo, Cic., (v. den Aus 
gurn) ben Blitz beobachten, IF. intr. Acht geben; 
intus, Ter., in acdibus, Plaut., im Haufe; ser- 
vare nc, Liv., Acht geben, fid in Acht nehmen 
daß nicht &; serva, Hor., gib Acht; domi ser- 
vare, Ter., zu Haufe Acht geben = zu Haufe 
bleiben (of. servo Nr. 3). 

Servöltecdla, f. Servilicola. 

Servölus, f. Servulus. 

Servos, f. Servus. 

Servüla, ae, f. (dem.) eine Meine ob. junge 
Sflavinn, Cic. 

Servülus, i, m. (dem.) c. SHave (verádgtl.)," 
Cic. Rosc. Am. 49, 

Servus od. -os, adj. 1) dienftbar, civitas, 
Liv.; capita, id., = SHaven; tp. ſtlaviſch (3. 8. 
9tadabmer), Hor.; Subst. -us, -a, m. f. €. 
Sklave, eine Sklavinn, Cie. p; tp. (v. liegen« 
den Gründen) dienftbar = worauf gewiſſe Gers 
vituten ob. Berbindlichkeiten faffen, praedia 
serva, id. 2) bic Sklaven betreffend; aqua, 
Ovid., Waffer welches SHaven trinken, 

Sésüma, ae, f. — Sesamum,. Plin. 

Sesäminus, adj. aud Sefam, oleum, Plin. 

Sösämöides, is, m. (gr.) eine dem Sefam 
ähnliche Pflanze, Plin. 

Sesämum, i, n. ber Sefam, Plin., Cels.; aud 
Plur. sesama, Colum. 

Sescuncía, ae, f. 1) drei Loth, 3. 9B. radicis, 
Colum. 2) als adj. anderthalb Zoll did, Plaut. 

Sescunclälis, adj. von anderthalb Zoll, Plin. 

Sescunx 0b. -quunx, cis, m. — Sescuncia, 
Plin. 

Sescüplex od. -quIplex, Icis, adj. anderthalb» 
fad, Cic., Quint. 

Sescüplus ob. -quiplus, adj. um die Hälfte 
mehr, Quint., Plin. 

Seselis, is, f. 0b. Seseli, n. indecl. (gr.) bet 
Sefel (eine Dolvenpflanze), Plin. 

Sésostris, is u, idis, m. € ber Mythenzeit 
angebóriger König 9egyptend, ber Sohn des 
Amenophis, der außerordentlihe Feldzüge u. 
GEroberungen gemacht u. Aegypten mit einer 
Menge großartiger u, nüglider Bauwerke ge» 
ſchmuͤckt haben folf, Tac. x. 

Sesqui, ade. anderthalb, 3. B. sesqui major, 
Cie., anderthalb Mahl größer (b. b. um die 
Hälfte größer als vorher). 

Sesqui-alter, era, érum, adj. bezeichnet das 
Berhältniß von zwei zu drei, Cic. 

SesquI-cüléàris, adj. anderthalb culeos ent« 
baltend (e. Faß), Colum. 

Sesqui-cyäthus, i, m. anderthalb cyathos, 
Cels. 

Sesqul-digitälis, adj. anderthalbzöllig (Deffe 
nung), Vitr. 

Sesqul-digltus, i, m. anderthalb Zoll, Vitr. 
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SesquI-hóra, ae, f. anderthalb Stunden, Cie. 
— — i, m. anderthalb Juchert, 


n. 
SesquI-libra, ae, f. anderthalb Pfund, Co- 
um. 

SesquI-mensis, 1) adj anderthalbmonats» 
lich; pulli sesquimense nati, Varr. 2) Subat. 
anderthalb Monate, id. 


Sesqul-mödlus, i, m. anderthalb Sceffel, 


Varr. 

Scrqul-öbölus, i, m. anderthalb Obofe, Plin. 
, ResquI-octàvus, adj. bezeichnet bad Berhälts 
nig von adt zu neun (affo = 1'/s), Cie. 

SesquI-üpéra, ae, f. anbertpalb Zagewtrf, 
Colum. 

B orn ra éris, n. anderthalb Tagewerk, 

aut. i 

SesquI-pédálís, adj. von anderthalb Fuß (in 
der Länge, Breite p), Caes, Vitr.; tp. poet. 
verba, Mor., = ellenlange Wörter. 

Sesqul-pödändus, adj. = sesquipedalis. 

SexquI-pes, pedis, m. anderthalb Fuß (in ber 
Länge e), Plaut., Colum. 

M onion a ae, f. anderthalb Streiche, 
nc. 

SesquY-plex p, f, Se«cuplex. 

SesquI-tertfus, adj. bezeichnet das Verhaͤlt⸗ 
niß von drei zu vier (3!/5), Cic. 

Sesqui-ülysses Qb. Sescülysses, is, m. fp. 
ein und ein halber Ulpſſes, b. p. c. überaud 
lifiger Menſch, Titel einer Satire des Varro, 

lin. 

SessTbülum, i, n. c. Cif, Stuhl, Plaut., Tac. 

SessIlis, adj. 1) yum Cien geſchickt od, bee 
quent; tergum equi, Ovid. 2) feft ſtehend (e. 
Gefäß), Pers. 3) nicdrig (eine Pflanze), Plin. 

SessImönlum, i, 4. = Sedes, Vitr. 

SessTo, ónis, f. 1) bad Sigen, Cic. 2) das 
Verweilen; sessio. capitolina, id., tad (unthär 
tige) Gtillfgen der Serfdivorenen auf bem ae 
pitef. 3).der Ort wo man figt, der Gig, id. 

Sessites, is, m. e, Nebenflüß des Po in Gall. 
Cisalp., Öfll. v. der größeren Duria bei Vers 
celli, jegt Seria, Sessia, Plin. 

Sessito, äre, tp. immer wo figen, thronen 
(wie bie Gdttinn ber Ucherredung auf Periffes 
tippen), Cic. 

Sessfuncüla, ne, f. (dem.) cine Zufammens 
* worin man zuſammen ſitzt u. ſchwatzt, 

‚io. 

Sessor, öris, s. |) ciner der mo-figt (im 
Theater eg), Zuſchauer, Hor. 2) der Reiter, Sen. 
3) c. Einwohner, Nep. 

. Sessórium, i, n. bet Sig = Aufenthaltsort, vi- 
perae, Petron. 

Sessus, us, m. das Gißen, Appul. 

Sestertlarius, adj. tp. nur einen Seſterz werth, 
‚homo, Petron. 

, Sestertiölum, i, n. (dem.) c. Sefterz (von 
100,000 Sefterzen ob. 10,000 ff.), Mart. 

Sesterilus, cigt(. adj. (aud Semis tertius ob. 
Sesquitertius) 1) (ale Geld) a) sestertius nu- 
.mus Ob. bloß sestertius, c. Meiner Sefterz (eine 
Gilbermünge = ungefähr 6 Kreuzer), Cio. p ; tp. 
‚eine Kleinigkeit an Geld, id. ; b) sestertia, orum, 
A. (ohne Sing.) 1000 Heine Seſterze =: 100 fI, 
4. B. kexcenta sestertia, id.; c) sestertium, i, 
n. (ohne PL.) c. großes Sefterz, 100,000 Heine 
Sefterzen = 10,000 fl., 3. B. sestertium millies, 
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1000 Mapl 100,000 Sefterze = 100 Mitlisnen 
Sefterze = 10,000,000 fl. 2) (als Maß beim 
Umgraben des Feldes) dritthalb Fuß tif, 
Colum, 

Sestiacus, f. Sestius. 

Sestias, f. Sestos, 

Sestinätes, um, m. €, Bolf in Umbrien um 
die Quellen des Pifaurus (Foglio); ihre ber 
trächtlihfte Stadt war Sestinum , jegt ned 
Sestino, Plin. 

Sestius (Sext.), Name einer röm. gens; $e 
merfenewerth : 1) P. Sestius L. F., S(fétri 
bun 58 vor Gfr., Freund bcd Cicero, der ibi 
in einer nod vorhandenen Rede vertheibigt. 2) 
C. Sestius. Calvinus, Redner, Cie. 3)P. 8e- 


stius Baculus, c. primipili eenturio, Caes. Da —- 


von: a)Sestius, adj. fefliído, tabula, Cic. 
Wechslertifch eines fonft unbcfanuten Scfius; 
b) Sestianus, adj. ſeſtianiſch, dicta, id., bd 


Bolfstribun P. Gertíud ; mala, Colum., nd 


einem Geftiué- benannt. 


Sestus od. -os, i, f. feine Stadt am Ein 


gange des Hellespont, äoliſche Anlage, im tjr» 
eifhen Cherſones, der Stadt Abypos in Kl 
afien gegenüber, befannt durch Hero u, f 
ber, Mel, jecit Jalowa, Liv. 2; bei ihr flug 


Kerres cine Brüde über den $elfeévont; alt | 


adj. Sesta puella, Ovid., = Hero. Davon: 1) 
Sestias, ädis, f. poet. puella, Stat, — Hm; 
b) Sestiácus, adj. ſeſtiſch, sinus, id.; pelagus, 
Auson. 

Seta (Saeta), ae, f. (unfer Saite) 1) icd 
flarfe Haar (an Zbieren od. Menſchen), Cic. 
Ovid., Virg. e. 2) Angelfhnur (aus Haaren), 
Ovid., Mart. 3) c. $aarpinfcl, Plin,, Vitr. 

Sctabis, f. Sactabis. 

Setànfa, ae, f. U. -um, i, n. (gr.) ber Ramt 


* 


1.) einer großen Art Mispeln, Plin., Plaut., 2) | 


einer Art Zwiebeln, Plin., 3) einer Art Zwie⸗ 

belgewächle, id. ‘ 
SetIa, ac, f. alte Stadt in atium auf einem 

in die pontin. Sümpfe hineinreichenden Srt, 


jegt Sesse ob. Sezze, Liv.; poet. für ben Ban 


.0, Sctia, Stat; adj. Setinus, fctinifd, agr. 
Plin., die Umgegend v. Sctia mit vortreffliden 
Weine; vinum, id. 14, 6, &., wo er fagt, N$ 
Auguſtüs benfefben am liebſten tranf; Subst. 
Setini, órum, m. die Einw. o. Setia, id. 

Setfger, géra, gérum, adj. poct. Borſten 
tragend, sus, Virg, Ovid.; Subst. wild 
Schwein, id. . 

Setösus, adj. behaart, borftig, aper, auris, 
Virg., Plin. ; poct. verbera, Prep., cine Peitſcht 
aud baarigen Schnüren. 

Seu, conj.(—sive) 1)oder, 3. 8. mater sei 
noverca, Liv.; prora seu puppis, Prop. 2) 
(wenn ed zweimapl fleht) entweder — oder, fü 
ed nun pg; scu maneant, seu proficiscantur, 
Caes., fie mögen nun bleiben od. abreifen. 

Seurbi, órum, m. eine Völkerſchaft in Hiepao- 
Tarracon., Plin. 

Sévere, adv. etuftfid), flreng, 3. B. eine Sad 
behandeln, einen tadeln g, Cic., Caes., Sall. 

Séverltas, ätis, f. 1) Strenge (im Benehmen), 
Cic. e; aurium, Plin. Epp., ſtrenges Urtperl 
über bad, mad man hört. 2) das IInangenchmt, 
die Unlieblichkeit, vici, Plin. 

Severlter, adv. firengc, Dart, Enn. 

SeverTtüdo, Tnis, f. = severitas, Plaut. 
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1. S&vérus, adj. (verw. mit fauer) berb, 
"M (3. 8. im Gefdmade), Hor.; tp. a) fireng 
Cim eben, im Richten, v. Anfchen); in filium, 
Cic., gegen feinen Sohn; custos, id., c. forge» 
fältiger Wächter; b)poet, zu ftreng = graue 
fam, turba Eumenidum, Prop. ; c) wahr, wirfs 
lich; id eventurum esse severum ct serium, 
Plaut. 

2. Sevörus, i, m. ald nom. pr. 1) Corn. Se- 
verus, Dichter zu Auguſts Zeiten, Quint. ; 
mande legen ibm bad Gedicht Aetna bei, cf. 
Lucilius. 2) ef. Septimius. 

3. Severus, adj., mons, t. Berg im Lande ber 
— e, Zweig ber Apenninen, jetzt Vissa, 

irg. 

Sevlänus, adj., pira, mad) einem gewiſſen 
Sevins benannt, Plin. 

Sevirätus, us, m. die Würde der Sechsmän⸗ 
ner (f. Seviri), Petron. 

Seviri, örum, m. mit der Benennung Au- 
gustäles , die ſechs oberften Spricfter zu Ehren 
des Auguflus, Petron. ’ 

Sévo, f. Sebo. 

Sevo, onis, m. Gebíra, nad) Plin. an ber Küfte 
v. Germanien, wahrſcheinlicher aber das Gee 
birg Kiölen, welded Schweden v, Norwegen 
ſcheidet; nod) jegt heißt e. Theil ber fcandinav. 
Gebirge Seve-Nuggen. 

Sevöco, 1. bei Seite rufen, aliquem, Caes. ; 
tp. a) bei Seite od. an fid) ziehen, aliquid ad 
se, Uic. ; b) trennen, entfernen; animum a vo- 
luptate, id., fih der Wolluft enthalten; se ia 
consilium solus sevocat, Plhut., er geht mit 
fido allein zu Rathe. 

Sevum, f. Sebum. 

Sex, adj. ſechs, Cic. 2; sex septem, Ter., 
ſechs od. firben; fo sex septem millia desunt, 
Hor., có fehlen aber 6—7000 Sefterze e. 

Sexägenärlus, adj. von fechzig, 3. 35. Jahren, 
3olíen, Quint. ez. 

Sexägeni ,, orum , adj. je ſechzig od. überh. 
fechzig, Liv., Cic. 

SexagesImus, adj. ber ſechzigſte, Cie. 2; 
sexagesima, $c. pars, Plin.. der fechzigfte Theil. 

Sexägies, ade. ſechzig Mahl, sexagies se- 
, Stertium, ob, bloß sexagies, Cic. Rosc. Am. 
2, 6., 60 Mapl cin großes Seſterz = 6 Millios 
nen Geftergen = 600000 fl. 

Sexäginta, adj. ſechzig, Liv. p; annos sexa- 
ginta natus, Ter., 60 Jahre alt; tp. poct. febr 
viele, Mart. 

Sexangülätus, adj. = Sexangulus, Solin. — 

Sexangülus, adj. ſechseckig, Ovid. 

Sexätrus, üum, f. der feste Tag nach den 
Srué, Varr. 

Sexcenàárfus, adj. aus 600 beſtehend, cohors, 
Cacs. 

Sexceni, pl. adj. je fehshundert, Curt., Plin. 

Sexcenteni, — Sexceni, Cic., Colum. 
SexcentesImus, adj. der 600fte, 4. 8. annus, 
Plin. . 

Sexcenti, pl. adj. fehshundert, Plaut.; nu- 
mero pedum sexcentum, Gell., ft. sexcentorum ; 
tp. fehr viele, Plaut., Ter., Cic. 

Sexcenties , adv. fehshundert Mahl, Cio.; 
plus sexcenties, Plaut., mehr ald e. 

Sexeentoplagus , adj. (ſcherzh. Name) der 
600 Streihe erhält, etwa: Sechshundertſtreich⸗ 
mann, Plaut. 
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Sexdécim, adj. = Sedecim. 
Sexennis, adj. fecheiährig, Plaut., Plin. 
Sexennlum, i, n. Zeit von 6 Jahren, Cic. 
Bexles , adv. 1) ſechsmabl (y. B. beficgt), 
Liv.; sexics per annos, Plin., fehsmapl jahr» 
i. 2) zum fehsten Maple (3. 9. Gonfut), 
ell. : 


Sexprimi, örum, m. die ſechs Dberflen bes 


Raths in Heinen Städten, Cie. 


Sextädecimänus, adj. v. der fechichnten Les 
gion, miles, Tac. 

Sextäni, örum, m. c. S8off im narbon. Gal⸗ 
lien, mit der Hauptfladt Arelate, Plin. 

Sextans, tis, m. 1) ber fedjéte Theil rines 
AG ob. eines 12tbeiligen Ganzen, Varr.; baf. 
a) eine fíeine Münze = zivetUneciae, Liv.; b) 
der fechste Theil cines Pfundes, ciner Erbe 
haft x, Ovid., Cio.; c) cincd Morgen Landes, 
Colum.; d) zwei Löffel ob, eyathi, 3. B. duos 
sextantes infundere, Mart. 2) (bei ven Mathe» 
matifern, denen die Zahl 6 ald Grundzapf 
galt) Si fehste Theil einer Sechſe, = Gin, 

itr. 3, 1. 

Sextantälis, adj. zwei Zolle did, Vitr. 

Sextantärlus, adj. den fechsten Theil betras 
gend; pondus, Plin., c. Gewicht v. zwei Unzen. 

Sextärlus , i, m. 1) der fedéte Theil bcd 
Gongiud für flüffige Dinge (enthielt 12 eya- 
thos) = e. Schoppen, e. 9tofef, aquae, Cic. 2) 
für trodene Dinge, der vierte Theil eines 3Ro« 
bíud ob. Scheffels (zu 16 sextarii gerechnet), 
Colum. 3) e Geſchirr für e, ſolches Biertpeil, 
cine Mege, Cat. 

Sextlänus, adj. von einem Sertius berrübs 
rend, dicta, Cio. (Andere leſen Sestianus). 

SextIllänus, adj. fertilifch, von einen Ger 
tilius fo genannt, pira, Macrob. 

Sextilis, adj. fertiliih, mensia, ob. Sextilis 
allein, Ovid., Liv., Hor. e, der fedjdte Monat 
vom März an, alfo unfer Auguft, 

Sextius, f. Sestius ; Aquae Sextiae f. in 
Aquae. 

Sextüla, ae, f. (dem.) der ſechſte Theil vom 
Zwölftel, alſo ber 72ſte Theil eines Ganzen, 
3. B. einer Erbſchaft, eines Morgen Landes, 
Cic., Colum. . 

Sextum, adv. zum fedjéten Maple, 4. B. con- 
sul, Cic. 

Sextus, adj: 1) der fedoéte, Cie.; daher 2) 
Subst. c. Sciname (3. B. Sext. Pompejus). 

Sexungüla, ae, f. cigtl. ſechskrallig, tp. = febr 
babſüchtig, Plaut. 

Nexus, us, m. 1) das Geſchlecht Cmännlicheg, 
weibliched; aud) von Steinen, Bäumen), Cic., 
Plin. 2) eic Geſchlechtsglieder, Plin. 22, 3.; f. 
aud) secus. 

Si, conj. 1)tenn; si non, Plaut., wenn 
nicht; si minus, Cic., wenn aber nicht; si ita 
est ut sis 2, Plaut., wenn có fo ift bag e; fo 
auch si est, ut facturus sit s, Ter.; si uc, 
Plaut., = nisi; fo aud) si non, Lucr.; aud 
ftebt si fl. sive, 3. B. Gell. 2, 28., Plaut, Cure. 1, 
1,4. 2)wenn (wofern) = wenn anders; delectus 
habetur, si delectus habendus est, id. 3) geſetzt, 
wenn aud; si deos celare possimus, id. 4) 
9 wenn bod; si nunc nobis se ostendat, Virg.; 
dafür aud: o si, id. 5) ob (urfpr. aber aud) 
— wenn); 3. B. visam si domi'st, Ter., id 
will (eben, ob er (fic) zu Haufe ift; vide-ai 
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potes e, id., fich ob bu fannft; insplee si pos- 
sum e, Hor. Epp. 1, 7, 39.; conati si perrum- 
pere possent, Caes., ob fie fónnten e; si oppi- 
dum oapi posset, Liv., ob etwa bie Stadt ein» 
genommen werben fónnte. 

Sibi, pron. 1) fih (auch: ihm, ihr, ob. 
im Plur. ihnen); sibi velle, (v. Perfonen) 
im Sinne haben, (v. Sachen) zu bedeuten ha⸗ 
ben, Ter., Cic., Liv. e; manchm. iſt sibi über» 
flüffig, 4. B. suo sibi servit patri, Plaut.; hunc suo 
sioi gladio jugulo, Ter., = ih fange ibn in fei» 
ner eigenen Schlinge; cf. Plaut. Pers. 1, 3, 1. 
(u. fonft an mehreren Stellen). 2) =ei, Plaut. 
Mil. 3, 3, 15., Poen. 5, 2, 123. 

Sibrlo , f. 1) intr. pfeifen ‚ ziſchen (4. B. 
Menſchen, eine Schlange, Sturm, glüpenbeé 
qiiem), Cio., Ovid. p. 2) tr. auspfeifen, aliquem, 

or. - 

Sibflum, i, n. u. -us, i, m. (verw. mit zi⸗ 
pen) das Pfeifen Ceiner Schlange, des Wins, 

des, eines Menfhen, auf ber Flöte), Virg., 
Liv.; sibilis explodere aliquem, Cic., einen 
auspfeifen. 

Sibrlus, adj. zifchend, pfeifend (Schlange), 

Virg. t. 

Sib iaa ob. Sibyna, ae, f. cine Art v. Jagd⸗ 

fpieß, Enn. b, Fest. 

Sibuzätes, um, s. €. Bolf in Aquitanien (am 

jeßigen Sobusse), Caes. ^ 

Srbylla, ae, f. (aud Zuos, = Aıös u. Bovin, = 

Gottesratherinn) eine Weiffagerinn u. Prieſte⸗ 
rinn des Apollo. Es werden im Ganzen ihrer 
9 ob. 10 erwähnt, Varr., mit ber cumdáifden, 
welche oft mit der ädlifch » cumätfchen verwech⸗ 
felt wird, welche aud) Tibull. 2,5, 19. im Sinne 
bat. Die cumáifde war fhon 700 Sabre. alt, 
als Aeneas fie um Rath fragte. Sie gaben 
ihre Ausfprücde in einem begeifterten Zuftande, 
Cic. Divin. 1, 2., Virg. Aen. 6, 45., Ovid. Met. 
^ 44, 107., entweder mündlich ob. ſchriftlich. Die 
Sbee fam wahrſcheinlich aus Aegypten u. zwar 
in den älteften Zeiten, wo nian noch auf Palm⸗ 
blätter ſchrieb. Bon ber cumäifchen ob. cumae 
nifchen Sibylle erzählt man aud) die Geſchichte 
mit ben 9 Büchern, melde Tarquinius Super- 
bus kaufen follte, f. Sibyllini libri. Bon den 
alten Sibyllenorafeln ift nichts mehr vorhan« 
ben; als im Jahr 83 v. Ehr. das Capitol ver» 
brannte, gingen fie aud) mit unter. Der Senat 
fieß jedoch in pen Stalien die nod) vorhande⸗ 
nen fammeln; diefe unterwarf Auguft im Jahr 
12, u. Tiber im Jahr 19 n. Epr. ciner neuen 
Durhfiht, und im Jahr 32 veranlaßte ber 
Duindecemvir die Aufnahme eines neuen Bus 
ces. Enplich lic fie Stilico alle verbrennen. 
Die noch vorhandenen find v. Epriften gefhmic« 
bet ; adj. Sibyllinus, ſibylliſch, vaticinatio, sa- 
cerdos, Cic. ; remedia, Plin., Zuflucht zu ben 
ſibyll. Büchern, fo oft cin auffallendes Unglüd 
eintrat, Liv. 5, 13.; libri, Cie., die Fbytfinifpen 
Bücher. Die Sibylla zu Gumá bot, mach der 
Sage, dem König Zarq. Priscus (od. Super- 
bus) 9 Bücher für 300 Goldſtücke an, fobann 
6, fobann 3. Sie wurden fpäter mit andern 
Beiffagungen vermehrt unb bei bedenklichen 
Staatsumfländen von den Römern befragt. 
Ueber fic waren gefept auerft 2 Männer (Duum- 
viri), dann 10 Männer (Decemviri), zulept 
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15 Männer (Quindecemviri). Plin. fpridt nur 
von 3 Büchern überf. und von 2 verbrannten. 
Sie, adv. 1) fo= auf folde Weiſe, ). 9. 
denken, handeln e, Cic. ; sio vulgus est, Caes., 
fo = fo befdjaffen; sic sum, Plaut., Ter., fe 
bin id; sic dabo, id., sio dedero, Plaut, = 
fo ift'é recht; sic eat quaecunque e, Liv. fo 
ebe cd jeder die e; sic est, ob. bloß sic, Ter., 
bif e$ — ía. 2) fo — mur fo, fo ofne S 
tereó ; sic tefnere, Hor. ; non sic nudos in flu- 
men projicere, Cic. 3) fo = fo fo, }. 88, «ie 
satis, Ter., fo ziemlich. 4) fo gewiß (bri 8c 
theurungen); sic Deus adjuvet, Ovid., fo wahr 
mir Gott helfen möge. 5) fo = alfo, nunmehr e; 
sic ames! id., fo mögefl bu denne; cf. Hor. 
04. 1, 3, 1. 6) fo — deßwegen, daher; sie fit 
ut p, Cic.; sic Numitori traditur, Liv.; ef. 
Plaut. Asin. 2, 2, 85. (vo es ít = dein). 

Sica, ae, f. 1) der Dolch, Cic.; tp. beſ. im 
plur., Meucdelmord, id. 2) bie Schneide = 
Schärfe, dentium, Plin. 

Steambri, Flor., (Sigambri, Caes., u. Sı- 
ambri, Tac.) , örum, m. beträchtliche Völler⸗ 
haft in Germanien um den Rhein, bie itg 
(woher fie ben Namen haben) u. Lippe, v. ben 
Römern endlich unter Drufus bezwungen. Dir 
größte Theil berfelben wurde fpáterbin auf tad 
linfe Rheinufer unter bem Namen der Guget⸗ 
ner od, Suberner oerfegt ; adj. Sicamber od. 
Sigamber, bra, brum, 3. B. cohors, Tac.; Subst. 
Sigambra, ae, f. eine Sigambrerinn, Ovid.; 
Sicambria, ae, f. das Land ber Sigambrer, 
Claudian. 

Sícánus, i, m., Plin., Sifaner, alter tam 
für Siculus. Die Sicani waren cin aus Spa⸗ 
nien eingewanderter Stamm, ber längs bit 
Weſtküſte Staliend wohnte u. von ba nad ei 
cilien überfiedelte. Nach Andern find fie Ur 
einwohner. Zu ihnen follen fid) die Sicult, 
aus Stafíen verdrängt, erft gefellt haben, Virg, 
Sil.; aud) al® adj. gens, Sil.; urbes, Lucan; 
apes, Mart., = bybíaifde; Subst. Sicania. = 
Sicilia, Ovid. Davon Sicänis, Idis, f. pott. 
ficifí(d, Aetna, Ovid. 

Sicärlus, i, m. €. Meuchelmörder, Bandit; 
lex de sicariis, Tac.; inter sienrios accusari, 
Cie., ald Meuchelmörder angcfíagt werden; f? 
auch aliquem inter sicarios defendere, id. 

Siccànéus, adj. von Natur troden, pratum, 
Colum. . 

Siccánus, adj. = siccaneus, Plin. 

Siccasco, cävi, 0. S., 3. troden merben, Cat. 

SiccátIo, önis, f. das Trodnen, Plin. 

1. Siece, ade. = sic, fo ohne Weiteres, Plaut. 
Rud. 2, 4, 12. 

2. Sicoe, adv. troden, Colum.; quasi sicce 
dicere, Cic., = ohne allen redneriſchen Schmud. 
* Siecesco, 0. P. u. S., 3. troden werden, 
Vitr., Colum. 

SicclfIeus, adj. troden madjenb, Macrob. 

Siceine, adv. (in Fragen) fo, auf dieſe Weit, 
Plaut., Tcr. 

Siccltas, ätis, f. 1) Trodenpeit, eines Gum 
pfes e, Caes.; it. die Zrodenpeit = trodent 
Witterung, Dürre, Cic.; tp. des Geiſtes, Auct. 
nd Her. 2) intenfive Stärkk, Befigtei des or 
vers, Cie.; tp. (9. einer Rede) Mangel alle 
rednerifhen Schmudes, Gedrängtheit, nüchter⸗ 
ner, fehlichter Ausdruck, id. N. D. 2, 1. 


Sic—Siccitas 
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Sicco, 1. 1) trodnen; vellera, herbas, Virg. e; 
umo, Plin., rdudjern; vulnera, Virg., das Blut 
ver Bunden ſtillen. 2) trodnen = austrodnen, 
mlüdes; tp. poet. a) austrinfen, ausleeren 
einen Berber), Hor. Juven.; b) meífen (t. 
Schaf), Ovid. ; ubera, Virg., audfaugen. 
Siccöoälus, adj. (fcherzb.) mit trodenen Aus 
jen, Plaut. i 
Siccus, adj. 1) troden = ofne Feuchtigkeit, 
. 9. Feld, See, Gefäß, Himmel, Sabréacit ; 
iocula, Tibull., feer; aquae, Mart., = Schnee; 
enis, Plin., = opne Butter; poet. signa, Ovid., 
=bie Bären am Himmel (weil fie nie in dad 
Meer untergehen) ; sicca, pl. n., Quint., das 
Lrodene; in sicco, Liv., auf bem Zrodenen; 
culi sicci , Hor., ohne Thränen ber Angft ; 
10mo, Quint., ber nicht weint; poct. siccus, 
lor., = burftíg; siti siccus, Plnut., troden vor 
Jurfl; vox, Ovid., eine trodene Stimme (vom 
durfte) ; tp. a) troden = faltfinnig (c. Mäd- 
ven), id.; b) armfelig lebend, Hor. Epp. 1, 17, 
4. 2)der fid) nicht betrinft, Plaut., Cic. 3) 
(idt zu viele Feuchtigkeit habend (vom Kör— 
er) = feft, gebrungen, Plaut., Plin. ; tp. (von 
inem Rebner u. einer Rede) gedrängt, ohne 
len überflüffigen Schmuck, nüchtern, Cic., Quint. 
SicélIcon, i, n. (gr.) das Flöpfraut, Plin. 
Sicelis, f. Sicilia. 

Sichaeus od. Sychaeus, i, m. der Gemahl 
tt Dido, Virg.; aud) ald adj. poct., cinis, id. 
Stella, ae, f. die größte u. wichtigfte Infel 
«8 Mittelmeeres, dem fübmeftl. Theile Stas 
iend gegenüber; bie früfeften Einw. waren wohl 
ie Sicani, zu diefen famen aus Latium vere 
trieben die Siculi. Davon: a) Sicelis, Idis, f. 
grief. Form) adj. poct. ficilifch, Musa, Virg.; 
wella od. blog Sicelis, Ovid., = ficiliſches Mäds 
hen; b) Sıerliensis, adj. ficilifcy, fretum = 
retum Siculum, Cic,; pecunia fisci, id., bad Geld 
u$ Gicitien; bellum, Suet., in Sicilien geführt ; 
ieregrinatio, id., Aufenthalt (eincd 9tetfenben) 
n Sicilien ; c) Sicilicissito, f. bef. 

Sicilfeüla, ae, f. (dem.) e. fícined Schneides 
verfjeug (afd Spielwerf für Kinder), Plaut. 
SiellIcus ob. Siciliquus, i, m. 1) cin Bier 
els zoll, Plin. 2) ber adtundvierzigfte Tpeil 
inet Stunde, id. 3) ber acht unb vierzigfte Theil 
'ined Jucherts, Colum. 

Sieillfmentum, i, n. was mit der Sichel ab» 
jemápt if, Cat. 
— äre, mit ber Sichel abmähen, prata, 
arr. 
: Du, is, f. (verw. mit Sica) die Sichel, 


SlellissIto, äre, ficilifch fprechen od. die Gi» 
ilier nachahmen, ficilifiren, Plaut. 

Sicimina, ae, m. Berg in Gall. Cispad., in 
Xr Gegend der Macri campi, jeßt Castello 
li Livizano. 

Sicintus, i, m. Giciniud, röm. Eigenname, 
» 9. Val. Max. 3, 2, 24., wo cin fer tapferer 
Siciniu$ erwähnt wird, der v. ben Decemvirn 
Wnterfiftig bed Lebens beraubt wird, Liv. Ein 
inderer Cic. Brut. 60., wo ein En. Giciniud 
M$ ein lächerlicher Menſch vorfommt ; vícfer 
var im Jahr 078 Bolfstribun. 


Sieco—Sieinnium 


Sicinnista, ae, m. (gr.) =. Tänzer im fatirie - 


Ken Drama, Att. b. Gell. 
SicinnTum, Ti, n. (gr.) cin bem fatirifchen 
Kaͤrcher lat.deutſch. Worterb. 
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Drama eigener, fehneller aber ungefünftelter 
Tanz, Att. b. Gell. 

Sicinus, f. Sycinus. 

Sícóris, is, m. Nebenfluß des Zberus in 
Hispan. Tarrac., trennte die Ilergetae u. La- 
cetani, jeßt Segre, Caes. p. 

Sicübi, wenn irgendwo, Cic. 

Sicüla, ae, f. (dem.) eigtl. e. Heiner Dolch; 
poct. — mentula, Catull. 

Sicülus, i, m. €. Siculer; gem. Plur. Siculi, 
örum, m. die Sicilier, urfprgl. uraltes italifches 
Bolf an der Zíber, f. Sicani, Plin.; aud) ale adj. 
tellus, Virg.; pastor, id., — Theocrit; fratres, 
Mart., = Amphinomus u. Anapis (melde man 
fche); conjux, Juven. = Proserpina; fuga, 
Prop., die bed Sext. Pompejus ; tyrannus, Ovid., 
= Phalaris; fo aud) tyranni, Hor. ; fo juvencus, 
Claudian., — ber cerne Stier des Phalaris; se- 
pulerum, Stat., = bed Aeneas; vertex, Sen. Tr., 
-— bed Aetna; incudes, Lucan., = bie Werkſtätte 
Vulkans; fretum, Plin. e, die Meerenge, welche 
Sicilien von Italien trennt. (Man bielt lange 
den Durchgang der Schiffe durch diefelbe für febr 
gefährlich wegen der Gparpbbid , eines Stru- 
dels an der Küfte von Sicilien, füdl. oon Meſ⸗ 
fina, u. wegen des Felfen Scylla an der Küfte 
von Ztalien; nod) gegenwärtig ift die Durch— 
fahrt durd ben Faro di Messina nicht ohne Ges 
fahr wegen ber heftigen Strömungen.) 

Sicum, i, n. Stadt an ber Rüfe von Dal» 
natíen zwifchen Gcarboná u. Salonä, jest Se- 
benico, Plin. 

Siounde, adv. wenn irgend woher, Catull. 

SIeüt, sicuti (= sic ut), adv. 1) fo wie = 
wie befhaffen e (wie einer fegt gerade ifl od. 
war, 34. 33. angegogen e), Plaut., Ovid., Lucan., 
Suet. 2) (in Bergleihungen £) wie, fo wie, 
cf. Virg. Aen. 8, 22.; aliquem sicut alterum 
patrem ebservare, Cic., wie feinen zweiten Ba« 
ter; sicut sapiens poeta dixit, id., wie e. weifer 
Dichter fagte; sicut soles, Vatin. in Cic. Epp., 
ivie bu pflegft ; sicut... ita, Plaut., Quint., ob. 
sicut. ... Bic, Ob. item, Cic., fo wie (ín diefem 
Balle g), fo au t sicut, cum nuntiatum es- 
set e, Nep., fo wie (= zum Beifpiele). 3) fo 
wie wenn = gleihfam (wie), 4. B. ex his di- 
versis sicuti familiis, Cic. Inv. 2, 3. ; alii sicuti 
populi jura defenderent, Liv., gleichf. al vcre 
tbcibigten fie. 4) fo wie = wie denn aud Gur 
Beftätigung) , 3. B. quamvis ridicula essent, 
sicut erant , Cic. ; cf. Liv. 25, 24., Ovid. Met. 
12, 205. 5) fo wie = wenn fdon, wiewohl, 
Liv. 34, 9, 

Sicyon, önis, f. Hauptfladt ber Landſchaft Si- 
cyonia ín Achaia (früper Aegialia, bann Me— 
tonc u. Telchinia) berühmt ale febr früper &ip 
aller Künfte u. Wiſſenſchaften, ber prit, ber 
Mablerei u. Bildhauerei, von Manufakturen u. 
Fabrifen, befonders für Metall; Geburtsort 
des Aratug, Cic., Liv. Die Ruinen der Stadt 
find wahrfch. beim heutigen Camari ob, Cama- 
res; adj. Sicyonlus, ficyonifh, 3. B. bacca, 
Virg., die Olive; calcei, Cic., eine Art weicher 
Schuhe, au Sicyonia, orum, n., Lucr.; Subst. 
Sicyonii, örum, m. bie Gícponicr, Cic. : 

Sleyos agrios (gr.), die wilde Gurfe (ein 
Strauch), Appul. 

, Sida, f. Side. 
Side, es, u. Sida, ae, f. Stadt in Pamphy⸗ 


Sicinus—Side 
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lien, mefif. vom Fluſſe Melas, eine äolifde 
Colonie von Cumá mit einem guten Hafen; 
Minerva wurde hier vorzüglich ‚verehrt, jeßt 
Eski, Liv. p. 

Sidérális, adj. die Geftirne betreffend, scien- 
tia, Plin. 

Sidäräticlus (-tius), adj. vom Gonnenftide 
erfranft, jumentum, Vitr. 

SidérátIo, önis, f. das Abfterben junger Sci» 
pute ob. Weinftöde, wegen zu großer pige, 

In. 

Sidéréus, adj. 1) geſtirnt, voll Geſtirne, 3. 9. 
coelum, Ovid. ; poet. arx, sedes, id., Virg., = 
e Hands Himmel. 2) von einem Sterne 
berrüprenb; ignes, Ovid., = die Sonne; aestus, 
id, Hiße ber Sonne. 3) einen Stern betrefs 
fend ; dea, Prop., = una, Mondgöttinn; tp. 
ansgezeichnet, gleich. himmliſch, 3. B. e. Did» 
ter, Ovid., Colum.; it. = fdjón, Mart. 4) gläne 
gend (wie e, Geftirn), 3. 9. ein Schild, Virg. 

SIderIon, Ii, v. (gr.) das Eifenfraut, Plin. 

Sıderitösis, is, f. = heliotropium, Appul. 

Sıdöritie, Tdis, f. (gr.) 1) der Magnet, Plin. 
2) e. Evelftein (aud bem Geſchlechte ber Dias 
manten), id. 3) das Eifenfraut, id.' 

Stderöpoechlos, i, m. (gr.) e. und unbcfanne 
ter (bunter) Edelſtein, Plin. 

Sideror, äri, vom Sonnenftiche befallen were 
deu, Plin. 

Sıdleini, orum, m. Völkerſchaft in Campas 
nien, die den nördlichen Theil bcd. mons Mas- 
sicus bewohnte, jetzt Teano, Liv.; f. Teanum; 
adj. Sidieinus, ſidiciniſch, a. B. nger, id.; ne- 
quora, Virg. 

1. Sido, «idi, sedi, o. S., 3. [zum Pai 
sedi = ich fige gehören 3. B. Virg. A. 6, 
192. 40, 301.] 1) m niederlaffen,, fi fegen 
(Menſchen, Thiere, Dinge, 3. 9. Nebel), Virg., 
Liv.; tp. fi fegen — aufhören, 3. B. Furcht, 
Drohungen e, Tac., Sil. 2) finfen (9. &diffen), 
untergehen, Nep. ; it. nicberfinfen. ín einem Gee 
fäße, Colum.; tp. finfen (Macht e), Plin. 3) (v. 
Heb Gc eufländen) wo figen, fteden, liegen 

(cibcn, 3. B. eine Kugel, Liv., €. Speer, Sil., 
€. Kleid auf bem Bette, Prop. 

2. Sido, ónis, m. Oberhaupt ber Sueven, Tac. 
. Ridon, nis, f. die älteſte u. wichtigſte Stadt 
in Phönicien, fet nod) Saida, 5 geogr. Meilen 
nördlich v. Tyrus in einer von Meroe einge⸗ 
ſchloſſenen Ebene; Mutterſtadt o. Tyrus u. faft 
aller übrigen Orte Phöniciens, u. Lehrerinn 
aller umliegenden Länder in Handel, Schifffahrt 
und Künſten; fie iſt in dieſer Bezichung ſchon 
dem Homer befannt. Die Blüthe der Stadt 
wurde dur die Eroberung u. Zerftörung bcó 
Artarerres Ochus (351 v. Chr.) vernichtet. Das 
von: n) SidänIus, adj. a) fibonifd ob. poct. 
überh. phönicifch, tyrifch, hospes, Ovid., — Cad- 
mus; urbs od. moenia, id., = Sidon; amor, 
Mart., die ſidoniſche Liebe (Qupiterd zu Europa); 
fo raptus, Stat., = der Raub der Europa; 
ostrum, Ovid., fibonifder Purpur; fo aud) ve- 
stis, Prop., = Purpurgewand; Subst. Sidonia, 
ne, f. die Gegend um Sidon, Justin.; Plur. 
Sidonii, órum, m. die Gibonicr, Plin, ; 8) (weil 
die Karthager gleihfam von Gibon abflammen) 
lartbagí d, Sil.; bei Stat. Theb. 7, 443., = 
tbcbanifd (weil Kadmus c. Tyrier ift) ; b) Si- 
donis, Jdis, f. poct. ſidoniſch ob. tyriíd); con- 
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cha, Ovid., = fibonifdjer Purpur; Subst 
Gibonicrinn, fo nennt 3. 8. Ovid. die Cur 
die Dido u. ihre Schwefter Anna ; leptere 
Sil.; Sidones, um, m. die Sidoner, Cart. 
Sidonicus, adj., — Sidonius, Sall. 

Sidönlus, i, m. (Apollinaris) war Bilde 
C(ermont vom Sabre 473 an, u. pat ht 
Dichter u. SSerfaffer von Briefen bekam 
madt, in denen er befonberé ben Plinius : 
geahmt hat. 

Sidus, éris, n. (eigtl. cine Geftalt) 1): 
jener Stern (Sonne, Mond p), sidera i 
merabilia, Cic.; Plur. p 0 €t. sidera, bic Gv 
— der Himmel; it. poet. die Zeit wo fit! 
ten = Stadt; exactis sideribus, Prop.; s 
dera ferre, Virg., bíd zu ben Gternan crit 
ad sidera niti, id., zu den Gternen (= 1 
Höhe) fteígen; vertice sidera tangere c? 
rite, Ovid., Hor., mit bem Sceitel die € 
berühren = febr glüdlih fepn. 2) e. biz: 
zeichen, Sternbild, Geſtirn (3. 8. tr & 
pic Wage e); natalicium, Cic., das Gri 
ter bem ber Menfh gleihfam geboren # 
poct. grave od. durum eidus, Qvid , f 
unglüstlihes Geſtirn = unglückiches © 
3) etw. Sternäpnlihes, b. b. Leuchten 
3.8. poet. die Augen, Ovid.; da.» 
poct. = Schönheit, Stat.; b) Stem= 
Schmuck, 3. 9. cin Mann; sidus Fabix; 
tis, Ovid.; c)(ald Lieblofung) = Stern, & 
Suet. Cal. 13. extr. 4) (meift poct.) 9 
od. Stern gleichf. als Urfache einer Jar 
od, einer Witterung eg; hibernum, Virg,-! 
ter; brumale, Ovid., der fürzefte Tag; 7 
sidus, id., Sturm; Minervae, Virg. © 
den die Minerva erregte; patrium, Pla! 
das väterlide anb, Baterland; tet ® 
emensae, id., = fo viele Himmelsftride; » 
afflari, Plin., von einem böfen Geftirm =! 
Krankheit Chef. dem Sonnenflide) $57 
werden. 

Sidus, i, f. Bleden im Gebiete von Em 
jet Sousa, Plin. 

Stem, es, et g flatt Sim, sis e, Plast. | 

Siga, ae, f. $afenflabt in Mauret. = 
eine tyrifhe Anlage, beim heutigen 9“ 
Tackumbrit, Mel. 

Sigälfon, önis, m. (von ayar [hm 
Gott des Schweigens bei den Aegypten, A” 

Sigambri, f. Sicambri. - 

Sigéum, i, .n. Vorgebirg u. Haft) 
Troas, wo nad) Homer die Griechen ihr ©” 
ans Rand zogen u. ihr Lager aufilugn 
beim heutigen Dorfe Jenischr, Cic., Mel. 
adj. a) Sigeus, figeifh, a. 9. camp. 7" 
pulvis, Stat, — bie Schladten be Arm! 
etis, Val. Fl., das lIngepeuer, wildeé 87 
tödtete; Sigeus colonus bei Sil, — 6 ^ 
(weil die Römer v. den Troern abtamı“ 
b) Sigelus, = Sigeus, 3. 9. tellus, Or. 

Sigillärfa, um, n. Jj Bilderchen der 
aus Wache, Thon p (die man einaudu 
tc), Sen. 2) c. Heft in Rom, an weid”_ 
fi ſolche Bilderchen fdentte, Suet. T 
Bildermarft (fag in Rom, wo uf 
u. dpnfíde Dinge verfauft warden), ! 

Sigillatim, adv. f. Singillatim. > 

Sigillätus, adj. mit Meinen Bilden ^ 
guren geziert (y. 8. Beyer), Cic. 
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Sigillum, i, n. 1) Meine Figur, Meines Bild 
eingegraben in Ringe, angeheftet an Gefchirre, 
ingewirft in Tapeten, ob. gemacht aus Mar» 
nor g), Cic., Ovid., Virg. 2) eine Heine Statue 
wid Marmor, Gppé er, Plin. 

Sigma, ätis, n. (gr.) 1) c. balbrunbed Speiſe⸗ 
9»pa, Mart. 2) eine fo geforihte Badewanne, 
Solin. : 

Signácülum, i, n. das Siegel, das Petichaft, 
Appul. 

Signanter, adv. deutlich, Auson. 

Signäte, adv. bezeichnet = deutlich, Gell., 
Ammian, 

Signätor, öris, m. ber etw, unterfiegelt (3.8. 
t. Ebrverlöbniß), Suet.; falsus, Juven., e, Te» 
Ramentsverfälfcer. 

Signätörlus, adj. anulus, c. Siegelring, Val. 
Max. 

SignIa, ae, f. Stadt in Latium, norbóftfid 
von Gora, jenfeits ber Berge, befannt durch 
ipren berben Wein, jegt Segni, Plin. Davon: 
Signinus, adj. fignifch, vinum, id. (er befaf cine 
zufammenziehende Kraft, Mart. 13, 116.); sig- 
nina pira, Colum. (fie werden von ihm gelobt); 
'opus, id., Vitr., ob. bloß Signinum, i, n., Colum., 
eine Art Eſtrich aus zufammengefneteten Scher- 
ben u. Ralf; Subst. Signini, órum, m. die Gin, 
v. Signia, Liv. 

Signifer, féra, férum, adj. 1) Zeichen tra» 
"dr od. Bilder tragenb, erater, Val. Fl., mit 

ildern verziert; coelum, Lucan., = geftirnt ; 
orbis signifer, Cic, ob. bloß signifer, Vitr., 
der Thierkreis. 2) Subst. m. ein Fahnenträger, 
Caes., Cic.2; tp. bet. Anführer (ber au etw. 
verleitet); juventutis, id., der jungen Leute. 

SignIfex, Icis, m. e. Bildhauer, Bildgießer, 
Appul. 

: Signlficábllis, adj. anzeigend, andeutend, 

'arr. 

SignIficans, tis, adj. deutlich (e. Wort, Aus- 
trud), Quint. 

SignIfIcanter, adv. deutlich, verſtändlich, aude 
drudsvoll, Cic., Sen. ;. 

SignIfIcantIa, ae, f. bad Zreffeube ob. Nach- 
drüdliche eines Wortes, Quint. 

Signiffeätlo, önis, f. 1) die (deutliche) Aeu—⸗ 
Berung, 3. 9. feines Willens, Cic.; literarum, 
id., (oriftticpe Anzeige; significationem facere, 
Caes., €, Jeiden geben (3. B. durch Feuer); 
significatio populi, multitudinis, Cic., Liv., öf— 
fentliher Beifall bed SBolfed, 2) der Sinn ci» 
nes Wortes p, Cic, Quint. 3) Anzeichen = 
Merkmahl von etw., 3. 8. tempestatis futurae, 
Plin.; it. überh. c. Zeichen, virtutis, Cic. 4) 
(bei den Rednern) diejenige Form ber Nede, 
wo, man den Zuhörer mehr errathen läßt, als 
man eigentlich fagt, die Emppafe, Cic. 

SignIfleätus , us, m. 1) Anzeige od. Merk 
mabf von ctio, 3. B. von einem Sturme, Plin. 
2) die Bedeutung (eines Wortes), Gell. 

SignIffco, 1. 1) c. Zeichen geben (mit ber 
Hand, Stimme), Cic., Caes. p; it. überh. an» 
jeigen, andeuten, äußern, à. 8. die Klei— 
dung Jemds Rang v» Nep. p; literis od, per 
literas, id., fchriftlih anzeigen ; cf. Plaut. Rud. 
4, 1, 5. 2) voraus anzeigen (fünftige Dinge, 
bad Wetter e), id., Ovid., Tibull., Colum. p. 3) 
bedeuten ob. anzeigen (wie 3... ein Wort, 
eine Babel etw. bedeutet), Cio., Phaedr. 


Sigillum—Siguifico 
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Signo, f. 1)-bezeichnen (mit irgend cínem 
Zeichen verfehen) aliquid in. cortice, Virg.; 
campum limite, id., od. humum, Ovid., = 
ab» ob. eintheilen; moenia aratro, id.; vesti- 
gir pulvere, Virg.; humum: pede certo, Hor., 
= feft auftreten; saxum carmine, Ovid., — eis 
nen Stein mit einer Aufſchrift verfepen; poet. 
vultus imagine, Mart., abmaplen; tp. a) bee 
acidinen; rem carmine, Virg., einen Gegen» _ 
ftand befingen; aliquid nomine, Cic., 0b. ver- 
bis, Quint., bezeichnen mit p; literis longis, 
Plaut., — befannt maden ; quae proprie sig- 
nari poterant, Quint., was elaentt(ó geſagt 
werden konnte; oculis signare, Virg., mit den 
Augen bezeichnen ; poct. aliquem honore, id., 
= einen burd Ehren auszeichnen, chren; b) 
audzeichnen = auéfudjen, auswählen (Gefäße), 
Mart.; c) wahrnehmen, Virg.; 4) ſchriftlich 
aufzeichnen, Ovid., Plin. 2) bezeichnen mit bent 
Siegel = fiegeln (einen Brief, eine Gift), 
Nep., Cic., Ovid.; supremas tabulas, Mart., fein 
Teſtament maden; tp. animo od. in animo, 
Ovid., Cic., fid) etw. feft einprägen ; vota, Plin. 
Epp., befiegeln = befräftigen; quinquennia lu- 
stro, Mart., = fließen. 3) bezeichnen mit einem 
Stämpel = prägen (Geld, Gold £), Cic., Plin.; 
argentum signatum, Cic., Silbergeld. 

Signum, i, n. (verw, mit 3cíden, zeigen, 
deix- tv) 1) cigtl. etw. Gezeichnetes, b. 6. Bere 
fertigted = Bild, 3. B. aud Marmor (= Statue, 
Bildfäule), Plaut., Cic., aus Erz au Bederu, 
Virg., gewirft in einem Kleide, id.; signum 
pictum, Plaut., = t. Gemählde; bef. im enge» 
ren Sinne : 

a) das Bild im Siegelringe, Petſchaft, 
Siegel (auch das in Wachs auf» ob. ausge» 
brüdte), 3. ®. sub signo habere, Cic., unter 
Siegel haben; tp. sub signo claustrisque rei- 
publicae, id., = unter Berfchluß & ; 

b) gem. im Plur. Kriegszeichen, Feld⸗ 
zeichen, Fahnen, Caes, Liv. e; dafür ſteht 
aud) signa militaria, Plaut., Cic., Caes. ; bap. 
signa inferre (hostibus), id., Liv., bic Feinde ane 
greifen; signa inferre portae, id., bag Thor ane 

reifen; signa conferre, a) bie Fahnen jue 
ammen bringen, vereinigen, Caes.; 9) 
= fehten, cum hoste, Cic., Liv.; bab. col- 
latis signis pugnare, id., in einem förmlichen 
Treffen; fo aud) collatis signis superare hö- 
stem , Cic. ; y)signa conferre ad aliquem, 
Liv. — zu einem ftogen; signa movere, vel- 
lere, convellere, id., eigtl. heraus reißen Cum 
nämlich fortzumarfchiren), = aufbrechen ; signa 
convertere, Caes., Liv., = ſchwenken, ob. ums 
febren, wo andershin marfciren; sub signis 
ducere, habere, Cic., Planc. in Cie. Epp., Une 
ter ben Fahnen; tp. signa conferre, Plaut. Cas, 
2, 5, 44., Cic. Att. 7, 5, 5., fechten; 

e) der Schild an ciner Bude, Quint ; 

d) e. Himmelgzeihen, Stembild, Plaut., 
Cic., Ovid. 

2)c. 3cíden das man gibt, um Jemd 
auf etw. aufmerffam zu madjen (mit ber Pant, 
den Augen p) ; signum dare cantandi, Cic., €. 
Zeichen geben zu p; bef. ifl signum a) = ba$ 
Zeichen für bie Soldaten, etw. zu thun, 4. B. 
aufzubrechen, anzugreifen eg, Caes., Cic., Liv. &; 
signum proponere, id., 0b. vexillum proponere, 
Caes., baé Zeichen ausſtecken (wahrſch. e. rothes 
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Sil—Sileo 
Tuch auf dem Feldherrnzelte); $ signum tollere, 
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Cie., Beranlaffung geben zur Hoffnung; b) das 
Feldgeſchrei, die Parole (in Kriegs» ob. Brie» 
dengzeiten), Virg., Suet.; signum dedit „op- 
timam matrem", id., er gab die Parole er. 

3) e. Zeiden = Merkmahl (3. B. v. einer 
Krankpeit), Cic. ; signa dare, Anzeichen geben, 
Virg., it. Spuren (inneren Gramé auf feinem 
Geſichte) tragen, Prop. 1, 19 (18), 17.; tp. 
Kennzeihen, Mertmahl = Beweis (3. 9. von 
Scherz e), Cie.; est signo, id., cd dient zum 
Beweiſe; est signum, Nep., cd ift e. Beweis. 

Sil, is, n. 1) ber Ocher (Dder), das Berg: 
gelb, Plin. 2) = Seselis, id. 

Nila od. Syla, ae, f. (fl. sylva, vig 1) c. be: 
rühmter Bergwald, e. Arm ber Apenninen in 
Bruttium; er zieht fi — den Flüßchen 
Savuto u. l'Amato ins Meer, jetzt noch der 
Silawald, Cio., Virg. 

Silàcéus, adj. oderfarbig. gelb, Plin. 

Silänus, i, m. €, Springbrunnen, Lucr., Cels. 

Sılärus, i, m. €, Fluß in Lucanien, madt die 
Südoflgränge der Picentini, jegt Sele, Virg., 
Plin. 

Siläus, i, m. der Waffereppich, Plin. 

Silentiósus, adj. voller Stille, fill, Appul. 

Stlentfum, i, n. 1) die Stille (= Abwefenpeit 
von Geräuſch); silentium facere, ftille feyn; 
Plaut., it. Stille erregen (wie à. B. Erwartung), 
Liv.; silentium ruris, noctis, Ovid., Liv., 
Stille ob. Ruhe; ligni, Plin. wenn cé nicht 
tuadt, Geräufcplofigkeit; tp. Stille = Untpätig- 
fcit, praeturae, Tac. ; judiciorum, Cic., Ctill: 
fand; vitam silentio transire, Sall., fpurlog, 
unbemerkt dahin leben. 2) das Stillſchweigen; 
silentium est de g, Cic., ed ift fill von etw.; 
silentio praeterire od. transire Ob. praeter- 
mittere, id., mit Stillfhweigen übergeben; da— 
He silentio praeterire, id. aud: ctw. 


ill Lohne tocítere Bemerkung) anhören; tp/ 


Vergeffendeit; in silentium abire, Sen., vere 
geſſen werben. 
c ten adj. ftill, ruhig, loca, Laev. bei 
ell. ’ 
Silenus, i, m. 1) ber Erzieher u. Begleiter des 
Bachus. Nah Ginígen ift er auf der Inſel 
Nyfa, die der Fluß Zriton bildet, König ge- 
wefen (dab. heißt cr bei Catull. Nysigena); 
man flellt ihn fabifópfig, vidbaudig, häufig 
auf einem Efel reitend u. immer betrunfen vor, 
doch) fann er aud) fingen, Virg. Ecl. 6, 14. Auch 
fpricht man v. mehreren Silenen, die denn wohl 
nichts anderes ale Gatyrn find. (Manche wollen 
in den Silenen die Darſtellung jener halbwil— 
den, aber gutmüthigen u. tófpifden Menſchen 
feben, die dem Bacchus auf feinen Zügen folg« 
ten), Cic., Hor. e. 2) c. gried. Hiftorifer, Cic. 
Divin. 1, 24. 

Silo, üi, 9. S , 2. 1) intr. ſchweigen (feinen 
Laut von fif geben), Cic.; de aliquo, id., ftill 
fion. im Bezichung auf Jemd; poct. silentes, 
Ovid. Met. 15, 66., = die Schüler bed Ppthago- 
rad; poct. nox, aequor, aer silet, Virg., Ovid., 
ſchweigt, i vubig; poct. silentes (umbrae), 
Virg. e, die Schatten der Serftorbenen ;. ty. 
ſchweigen (3. 9, nichts mehr ſchreiben), Cie. Att, 
15, 10 extr. ; id. Acad. f, 1.; leges silent, Cic., 
ſchweigen, find untbátig; luna silens, Colum., 
wenn er nicht Tcheint = ber. Neumond; vinca, 
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flos silens, id., die noch nicht ausſchlagen; 
ovum, id,, in bem man nod feine Bewegung dis 
Küchleins fpürt. 2) tr. verfchweigen, factun, 
Ovid. ; ea res siletur, Cic. 

1. Siler, éris, n. die Bachweide (ob. nad Ir 
dern: der gemeine Spindelbaum), Virg. 

2. Siler u. Silerus = Silarus, Colum., Mel. 

Sylesco, üi, o. S., 3. poet. ftille werden, 
fhweigen, Virg.; tp. ruhig werden, fij lc 
(Getümmel, ®ind), Ter., Ovid. . 

Stlex, Ycis, m. u. f. (verto. mít calx) 1) übcrj. 
t. Stein, 4. 8. dura, Virg.; rupes durissi 
silicis, Suet. 2) ber Kiefel, Kiefelftein, Dua 
bef. als Pflafterftein, Feuerſtein (aud) lapis s- 
lex, saxum silex, Liv.) 3) ber Fels, Virg. Ed 
1, 15.; id. Aen. 8, 233.; tp. poct. Härte, Go 
fühllofigkeit, Ovid., Tibull. 

Silicense, adj., Aumen, Fluß in Bätica, c 
Nebenfluß des Guabafoy ob. Zenil, B. Ala. 

Srlicernfum, i, n. (cigtl. eid enefftnt): 
tp. (al Schimpfwort) alter Kracher, Krüdch 
reiter, Ter. 

Silfeéus, adj. aud Kiefeln; saxa, Vitr., Si 
felfteine. 

SrlfeIa, ne, f. das Sónnfraut, Bockshorn, Pla 

Sılfetla, ae, f. c. Schötchen, Varr. 

SrligInéus, adj. aué feinem Waizenmeht 
panis, Sen. 

Siligo, Inis, f. 1) feiner Waizen, Winter 
sen, Varr., Colum. 2) feines Waizenmehl, Pla. 
Juven. 

Siliqua, ae, f. 1) die Schote der Hülfenfrädtt, 
Virg. c; Plur. -ae, Hor., Hülfenfrügdte. 2) 
ae rra Colum. 3) das Fönntraut, # 
2, 11, 10. 

SrlIquastrum, i, n. eine Pflanze, fonft pir 
nis genannt, Plin. 

Siliquor, àri, Schoten anfegen ob. bos 
men, Plin. 

Silis, is, m. e. Fluß in Benetia, * 
den Gebirgen nördl. o. Treviſo, jetzt Sille, Pli: 

Silius, i, m. Name einer plebejiſchen Fam 
fie ; bef. zu merken find: 1) P. Silius Ner». 
Proprätor in Bithynien, Cic. 2) C. Silies Ner- 
va, der den Germanicus nad Deutſchland N 
alcitete, aber wegen ber Sreunbfdjaft mit Nec 
fem bei Ziberius verbädtig u. angcfíagt wır 
u. fid) felbft entleibt, Tac. Ann. 4, 18, u. * 
3) deffen Sohn C. Silius Nerva, mit dem fd 
Meſſalina noch bei —— des Elandine férz: 
[id vcrmápfte, worauf [cgterer beide hinriche 
lic$, id. 11, 27 e. 4) C. Silius Italicus, €. (?" 
ſcher Dichter bcd 1. Sabrb. nach Epr., ihr 
€. Gedicht Punica über den zweiten puniida 
Krieg in 18 Büchern (majore eura quam ing 
nio, wie Plin. Epp. 3, T. fagt). Er apmtı N. 
ten Birgil nad. 

Sillögräphus, i, m. €, Berfertiger v. Spot 
gedidten, Ammian. * 

Sillybus, i, m. (gr.) e. Pergamentitrit o 
ben Büderrollen der Alten, auf weldem M 
Titel des Buchs ob. der Name des Berfakti 
ftand, Cie. 

Silo, önis, m. ber Mattnafige, Affennañit 
Plaut. : 

Silphium, i, t. (gr.) f. Laserpitiem, Plis. 

Silpfa, ac, F Stadt in Hispan. Baet., m N: 
Nähe v. Bücula, wo Hasdrubal u. Mage =! 
cinem großen Heere Raneen, Liv. 
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1513 Silures—Simile 
1 1 
; Silüre& ob. Silyres, um, m. Völlerſchaft im 
Britannien im heutigen Sübwales, Tac., Plin. 
- Srlürus, i, m. (gr.) c. Flußfiſch, wich, ber 
Bels, Plin. 
1. Stlus, adj. (gr.) mit aufwärts 'gebogener 
€, affennafig, Cic. 
L2, Brlus, i, m. c. Beiname ber Sergii; ein 
xr fommt à. B. vor Cic. Or. 2, 70.5 viell. 
dieß derjenige, welcher im Jahr 105 v. Gor. 
r mar 


Silva ob. Sylva, ae, f. [poct. aud) breififbi 
‚ Hor. Od. 1, 23, 4.; id. Epod. 13, 2. 
9. Gewächs; 1) poct. c. einzelner Baum, 
11, 42, 3.; Sen. Oed. 542. 2) e. Gebüfch 
Auf 9b. anbern Gewächfen, aquatilis, Colum , 
. BWafferpflangen) ; cf. Virg. G. 1, 152.5 it. c. 
Baumgarten, Cic. Verr. 1, 19, 51. 3) das Gc- 
der Wald; densa et aspera, id.; poct. 
“Bald = große Menge (3. 8. v. Pfeilen, $aa» 
en), Lucan., Juven.; tp. die Maffe ob. ber 
Borrath von Stoff, v. Gedanken, 3. 33. für eine 
wt e, Vic. 
- Bilvanus, f. Sylvanus. 
Silvätfcus, adj. 1) zum Walde gehörig, für 
en Wald eei net, falx, Cat, 2) im Walde be- 
mi, wild (Baum, Thier), Varr., Plin. 
- Bilvesco, o. P. u. S., 3. ing Holz wachfen (ber 
tinfto), Cic. 
vester ob. -stris, stris, stre, adj. 1) mit 
befet, waldig, loca, Cic. 2) vom Walde 
brend, umbra, Ovid. 3) im Walde befind- 
(Bäume, Thiere), Plin. ; materia, Liv., — 
t, Holz; cursus, Cic., ber Lauf durch die 
tt; homo, Hor., in den Wäldern lebend; 
Det. musa, Virg., ländlihe Muſe. 
‚Silvia (Sylvia), ae, f., Rhea, Tochter dee 
itor, Mutter des Romulus u. Remus, Liv. 
„Silvfeöla, ae, o. u. f. poct. Waldbewohner, 


„Bilvieultrix, icis, f. po ct. im Walde mobnenb, 

erva, Catull. 

-Bilvifrágus, adj. voct. Wälder zerfchmet- 

tub (5. 8. Wind), Lucr. 

"Bilviger, éra, érum, adj. waldig, Plin. 

-Bilvius, i, m. Name mehrerer Könige von 
Longa, Liv., Virg. 

Silvösus, adj. 1) holzreich, voll Holz, arbor, 

ir. 2) waldig, mit Wald bemadfen, saltus, 


Bilvüla, ae, f. (dem.) Wäldchen, Colum. 
^ Biljbum, i, n. (ar.) die Gunbelie (eine diftel« 
e Pflanze), Plin. 
ima, ae, f. die Rinnleiften (an ben Säulen» 
nungen), Vitr. 
-Bimbrüinus, adj. fimbruvifch od, fimbruinifch, 
E ‚ Tac., drei Seen in Patium am Fuße 
'Simbruini colles, vom Kaifer Claudius zur 
ärkıng ber Wafferleitung des Marcius, 
om Raifer Nero zur Verſchönerung feines Land« 
ld, ber Villa Sublacensis benußt; jegt nicht 
Eoerjonben, aber oberhalb des heutigen 
co. - 
 Bimbrüvium, i, n. e. Ort in Latium, Sil. 
Simia, ae, f. u. Simius, i, m. der Affe, Cic. &; 
Wife a) — c. blinder Nachahmer, Hor., Sen.; 
= t, wiberlicher Menſch, Coel. in Cic. E p. 
Símila, ne, f. u. -ägo, Inis, f. baé feinfte 
Raigenmept, Semmelmehl, Colum. 
; Simile, is, n. das Achnliche, bie Aehnlichkeit, 


Similis —Simplex 1514 


Cie.; in eodem simili versari, id., bei bent» 
felben Gleichniſſe ob. Bilde bleiben, 

Siímrlis, adj. ähnlich) ; similia magis quam 
paria, Liv. mehr ähnlich als glei; similis 
ac od. atque, Cic., ähnlich wie ob. als; vero 
Ob. veri similis, id., wahrfcheinlih; similem 
Aristotelem emere, Juven., c. Bildnif des Ari- 
ſtoteles Faufen [f. aud) Simile]. 

SImilitas, ätis, f. die ähnliche ob. gleichartige 


. Eigenfohaft, Vitr. 


Similiter, (Compar. similius; Superl. si- 
millime), adv. auf ähnliche (ob. gleiche) Art; 
similiter facis ao si me roges, Cic., bad i 
gerade als wenn bu mich fragteft. 

SíimYlrtüdo, Ynis, f. 1) Achnlichleit, Cic. x; 
aliquid ad similitudinem panis efficere, Caes., 
aus etw. eine Art Brod baden. 2) e. Gleichniß, 
Cic,; similitudine uti, Liv. 3) Nachahmung od. 
Bemühung einem 0 B. in ber Serebtfamfeit) 
ähnlich zu werden, Cic. de Or. 2, 17. 4) e. Bild 
(gemablt, aus Marmor), Sen., Plin. 5) c. Bor- 
bild, id. ibid. 2, 23. 

SimIninus, adj. bie Affen betreffend ; herba, 
Appul., Affenfraut. 

Simlolus, i, m. (dem.) c. Aeffchen (als 
Schimpfwort), Cic. 

SImitu, adv. = Simul; ut simitu, = simul- 
atque, Plaut. 

Simius, f. Simia. 

1. Simo, 1. aufwärts biegen, aufftugen, Vitr. 

2. Simo, önis, m. Eigenname bei Plaut., Ter. 
u. Hor. 

3. Simo od, -on, önis, m. Simeon, Oberhaupt 
ber Juden, Tac. 

SImdis, entis, m. e. reißender Waldſtrom üt 
ber Gegend v. Zlium, berühmt geworden durch 
Homer, entfpringt auf bem Gebirge Ida u, fiel 
anfangs nahe bei ber Sce in ben Scamander, 
jeßt Mendere. Als Flußgott hat er eine Tochter 
Aftyoche, Mutter bed Tros, Virg., Mel., Plin. 

Simónides, is, m. unter mehreren griech. 
Dichtern diefes Namens iff der v. Geod, ber 
ältere, e. Sohn des amorgifchen Simonideg hier 
zu nennen; er war Lyriker, Epigrammatifer u. 
efondere wird er ald Erfinder der Trauerele⸗ 
gie angefehen. Er foll das nt mit den 

udftaben y, v, 5, E 0b. v bereichert haben uw. 
ift durch feine Gebáddtnigfunft berühmt, Quint. 
11, 2, 1.5 Cic. Or. 2, 84.5; Plin. 7, 24., wenn 
dieß nicht eine Verwechslung ift mit bem Sohne 
feiner Tochter ob. bem jüngeren Simonideg; 
adj. Simonidéus, fimonidifch, lacrymae, Catull., 
— die Trauerelegie. 

Simplàris, adj., armatura, Soldaten, bie nur 
einfache Portionen erhalten, Veget. 

Simplex, Icis, adj. 1) nidt zufammen gefegt, 
einfah (Natur, Wort e), Cic., Quint.; cibus, 
esca, Plin., Hor., ohne Gewürz eg; aqua, Ovid.. 
pured Wafler; iter, Cic. N. D. 2, 57. (der eins 
fache Gang im menfdjfiden Dbre, im Gegenf. 
zu flexuosum); tp. a) einfach (ohne etw. 28cí» 
tercd) ; mors, Suet, cínfad, ohne befonbere 
Martern; judicium aurium , Cic., das bloße 
Urtpeil ber Ohren (ohne weitere Heberlegung); 
res, id., = ohne befondere Schwierigkeit; ne- 
cessitudo, id. Inv. 2, 57. (einfadj, im Gegenf. 
ju: cum adjunctione); simplex est, id. Att. 12, 
12, 7., es ift einfach = ohne Gefahr; b) einfach 
= ungefünftelt, natürlich, candor p, Quint. ; c) 

L1 
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einfach = aufrihtig, redlich, ohne Falſch Cunfer: 
einfaltig im guten Sinne), homo, animus ; 
nihil simplex, nihil sincerum, Cie. 2) einfad 
= einzeln, ohne Verbindung; simplici in 
genere, id.; verba, Quint. 3) einzig, einer, 
argumentum, Ter,; vulnus, Gvid.; plus vice 
simplici, Hor., mehr als ein Mahl. 

Simplícitas, àtis, f. Einfachheit; materiae, 
Plin., Holz ohne Zeichnung od. Mafer; tp. Ein» 
fachheit, Natürlicpkeit (im Betragen, in einer 
Rede), Liv., Quint.; dab. aud) = offene Gerad» 
heit, natürliche Offenheit, Suet, Vell. 

Simplieiter, adv. 1) einfah = ohne Schmud, 
Le loqui, exponere, Cic. 2}einfah, ohne 

erbindung mit bem Ucbrigen, id. de Or. 3, 37. 
3) einfach = ſchlechthin, geradezu, ohne Rüd- 
fit, 4. 8. abflimmen, HON t, id, 4) 
geradezu= ohne SSerftellung, 3. B. simultates 
nutrire, Tac.; se simpliciter amicis credere, 
Plin. Epp., ohne Borficht, arglos. 

Simplico, äre, einfach maden; radicem, Pal- 
lad., eine einzelne Wurzel ſchlagen. 

Simplus , adj. einfach; Subst. -um, n. das 
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Einfache, Plaut, Cie., Liv.; Simpla, ae, f. der 


cinfade Kaufpreis, Varr. 

Simpülum, i, n. €. fícined Opfergeſchirr, e. 
€i» lóffel, Varr.; tp.excitare fluctus in sim- 
pulo, Cic., vielen €ármen maden um Nichte. 

SimpüvIum, i, n. mabrfdcinlid: = Sim- 
pulum, Plin. 

Simul, adv. 1) zugleich (mit einem e), 3.99. 
bincingcben, ankommen g; colloqui, esse, Cic., 
fid mitt einander befprechen , beifammen feyn; 
simul — simul, Caes., Liv., theils — theile, 2) 
fobald ob. fobafb ald, Ter., Cic., Hor.,Liv.; 
. B. simul viderunt, id. [3n diefer Bedeutung 
ht simul gewöhnl. noch ac, atque, ut ob. et 

ei fid.] 

Simülaerum, i, n. 1) c. Bildniß (von Perfo- 
nen, Saden u. bef. von Göttern), Cio. w; tp. 
Bild, Befchreibung, viri, Liv. 45, 25. 2) eine 
Erfcheinung, e. Gefpenft, pallentia, Virg.; som- 
ni, Ovid., Erfcheinungen im Zraume; tp. etw. 
ohne Wirklichkeit, = Schein, Schatten, z. B. 
civitatis, Cic.; pugnae, Virg., €. Scheintreffen; 
si (homines) sunt simulacra virtutis, Cic. Off. 
1, 15., wenn fie nur Achnlichkeit mit bent Bilde 
ber Tugend haben. 

Simülàmen, Inis, n. poet. Nachahmung = 
€. nachgeahmtes Bild, Ovid. 

Simülàmentum, i, n. eine Erbichtung, Gell. 

Simülans, ntis, adj. poct. nahahmend; vo- 
cum simulantior ales, Ovid., vom Papagei. 

Simülanter, adv. fdjcinbar, vorgeblich, Appul. 
— adv. zum Scheine, aliquid facere, 

Ic. 

Simülätfo, onis, f. der angenommene, faf» 
fhe Schein von ctm., 3. 9, stultitiae, timoris, 
Cic.; hostium simulatione, id. Manil. 22., unter 
dem SSormanbe, die Feinde: zu befämpfen, 

SImülätor, öris, m. 1) poct. der Nachahmer, 
figurae, Ovid. 2) der fid) ben Schein von etw. 
gibt mad er nicht (ff; animus cujuslibet rci 
simulator, Sall., Meifter in jeder Art v. Heu⸗ 
chelei; simulator in oratione, Cic., ber fid) der 
fo genannten Ironie bedient (Sofratcs). 

Simülatrix, icis, f. poct. die Umbildnerinn 


(Eirce), Stat. 
Bimülo, 1. 1) ähnlich machen (etu. einer 
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Sade); Minerva Mentori simulata, Cic., weld: 
die Geflaft des Mentor angenommen hatte, 
2) etw. nachahmen od. nachmachen, z. B. cine 
Tracht, einen Menſchen; nimbos, Virg.; ef. si- 
mulantior. 3) einen Gegenftanb abbilben, j. 9. 
cupressum, Hor., — maffen. 4) aliquid simulare, 
Cie., = ben Schein von etw. annehmen, ber 
gleihen thun ; simulare quasi, Plaut., detglei- 
hen tbun, als wenn, fi flellen als ob p; si- 
mulare fugam, Sen. Tr., constantiam, obsc- 
uium, Tac., tbun als fliede man, Standhaftig- 
tít e heucheln; aegrum, Liv., fiy fran fill; 
lacrimas, Ovid., thun als weine man; amicitia, 
Nep., sedulitas, Cic, simulata, id., Cái 
freundfchaft, fheinbare Zpátigfeít. 5)poct. c 
ner Sache ähnlich fcyn, Mart. 

Simultas, ut eigtl. geheucheltes gu 
teó Bernehmen = Groll od. Scinbfdoaft, Cic. ; 
x Simülus, adj. (dem.) vlattnafig, ftumpfnafi, 

uer. 

Simus, adj. (gr.) 1) aufwärts gebogen (Ralt, 
Schnabel &), Maıt., Plin. 2) eine aufipárté ge⸗ 
bogene Naſe habend, ftumpfnafig, Virg.; al 
Beiname bei Plin. 

Simyra, ne, f. Stadt in Phönicien zwilden 
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ber Mündung des Eleutherug, u, Orthofia, 


jegt Sumre, Plin. 

Sin, conj. wenn aber, wofür aud) sin autem 
sin vero ficht, Cic., Colum.; sin minus, sis 
aliter, sin secus, Cic., Plaut., wenn aber nidi 
= wibrigenfallé. 

Sinàpi, n. indecl. u. -is, is, f. (gr.) Cf, 
Plaut., Colum. e. 

SInápizo, äre, mit Senf belegen, einen Seui⸗ 
umſchlag maden, Veget. 

Sincére, ade. gícíófam : ungetrübt;1)- 
gut (feben), Plaut. 2) aufrihtig, obne Falle, 
3. B. agere, Cic. : 

Sincerltas, atis, f. 1) Reinheit (eines Gefi⸗ 
$cd), Plin. 2) guter Zuftand, gebörige Br 
fhaffenheit, animi et corporis, Val. Max. 3) 
Dffenherzigfeit, Gell. 

Sinceriter, adv. = Sincere, Gell. 

Sincerus, adj. wahrſch. = nicht gemifdt: 1) 
bloß = nichts als, rein (ohne alle 3utpat), 3.8. 
axungia, Plin.; proelium equestre, Tac., ti 
bloßes Neitertreffen; gens, id. Das fid nid! 
mit "andern Völkern vermifcht pat; tp. volup- 
tas, Cie., gaudium, Justin., reine, unvermifdtt. 
2) echt wie es fepn foll. (ofne ſchlimme Zu 
thaten); genae, Ovid., ungeſchminkt; gemm. 
Plin., ächt; tp. ddjt = aufrichtig, wahr; facia 
a sinceris secernere, Cic.; Stoicus sincerus, 
Gell, e. ádjter Stoifer; fides, Liv., pronuneia- 
tor rerum gestarum, Cic., = edt, zuverläffis; 
judicium, id., richtiges Urtpeil. 3) opne Shmußr, 
rein (c. Gefäß), Hor.; tergum, Plaut., (fdcryb.) 
ohne Maple v. Schlägen ; tp. a) unverlegt (dom 
Körper e), Ovid., Gell.; porci, Plaut., ohne 
Finnen g; pars, Ovid., gefund, unveríegt ; ") 
nicht vermifcht mit & = frei von ctm., 3. 9. ab 
incommodo, molestia p, Cic. 

SincIput, pitis, n. der halbe Theil vom Kopis, 
4. 9. sincipita verrina, Plin. ; tp. Kopf = Sinn; 
non tibi sanum est sinciput, Plaut, bei dir if 
es im Kopfe nicht richtig. 

Sindi, órum, m., Ammian., u, Sindönes, um, 
m., bci Mel., Bölferfchaft im aftat. Sarmatıcı, 
der taurifcpen Halbinfel gegenüber. Dazu gi 
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órt der Hafen Sindos, id., an der Küſte bes 
zosporus Eimmericus zwiſchen $ermonaffa u. 
er Stadt Sinda, jegt Sundjik. 

Sindon, önis, f. (gr.) feine Leinwand, Muffe» 
n; it. ein folches feines Kleid, Mart. 

Sindus, i, f. berühmte Stadt in Mefopota» 
ien, die fhon Trajan eroberte, die aber uns 
r Eonftantius an die Perfer fam, jegt Sind- 
chae, Plin., Ammian. 

Sine, adv. (cigtl. weggelaffen, v. Sino) 
ne ; sine ullo periculo, Caes., ohne alle Ge» 
ihr; dagegen: sine omni sapientia, Cic. de 
r.2, 1, 9., ohne die gefammte Philoſophie 
nicht: ohne alle Weispeit). 

Singli, m. Stadt ín Hispan. Baet., nördl. 
. Antequera, ba mo jeßt Castillon od. Val- 
equilla, Plin, 

Singillätim, ade. cíngefn, für fid befonvers; 
gionem collaudat, centuriones singillatim 
ppellat, Caes. 

Singlärlter, ade, fyncopirt fl. Singulariter, 
ucr. 

Singülàris, adj. 1) einzeln, homo, Cie., Caes.; 
imerus, Quint., (in der Grammatif) die Ein« 
(bl, der Singular; nomen, id. e. Wort im 
jugar; tp. a) einzig in feiner Art, ganz bc» 
mnberd, 3. 9, amor, virtus, vir, impudentia, 
ic. 5 singularis contra ulcera p, Plin., (€. 
raut) ausgezeichnet gut gegen e; ala Singu- 
rium, Tac. Hist. 4, 70., eine auserlefene Rei— 
richwadron; b) befonder (was nur einem Aus 
mm), 3. 9. odium, Cie.; imperium od. po- 
nta, Nep., Allcinberrichaft; singulare in eg, 
IL, eine Eigenthümlicpfeit. 2) cinjam ; locus, 
uet., Einfamfeit. 

Singülàriter, adv. 1) in ber Gíngabl (im 
Singularis), 3. 9. ctv. benennen, Quint. 
). ganz befonders (lieben), Cic., Plin. Epp. 

Sıngülärlus, adj. 1) einfach (nicht doppelt), 
B. Kette, Plaut. 2) einzeln (Buchſtab), Gell.; 
». außerordentlih (Schnelligkeit), id. 

Singülätim, ade. f. Singillatim. 

Singulis, is, m. Nebenfluß des Bätis in Hispan. 
aet., jeßt Xenil, Plin. : 

1. Singultim, adv. (fl. -atim) einzeln, abgc- 
rochen, loqui, Hor. 

2. Singultim, adv. ſchluchzend (zweifelh.), 
ippul. 

"Singultro , ire, 1)baé Schluchzen haben, 
lin., Cels. 2) gluden (cine Henne), Colum. 

Singulto, f. 1) intr. ſchluchzen = rödeln, 
luint., Virg. 2) tr. heraus röcheln, röchelnd 
on fid) geben, sonos, animam, Ovid. 

Singultus, us, m. 1) dad Schluchzen (cincé 
Beinenden), Cie.; it. poct. das Röcheln eines 
Sterbenden, Virg. 2) bad Schluchzen = der Schlus 
fon; acetum singultus cohibet, Plin. 3) das 
Sinden einet Henne, it. das Gekrächze eines 
taben, Colum., Plin. 

Singülus, adj. 1) ciner allein, einzeln, 3.8. 
ingulum vestigium, Plaut.; fo aud) numerus 
ingulus, Gell., die Einzahl; gewöhnl. im Plur., 
. B. legiones, Caes. ; singuli sumus, Sen., toír 
ind allein (ohne Gefellihaft). 2) jeder als 
inzeln betrasstet, 3. 99. singulo numo multaba- 
ur, Gell, wurde jcber beftraft um 2; gew, im 
"ur., à. 9. duodena jugera in singulos ho- 
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nines, Cic., auf jeden; zingulis diebus, id., 
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jeden Zag; in singulos dies, id., auf jeden 
Tag, it. von Tage zu Tage. 

Singus, i, f. Stadt in Macedonien am fingi« 
tifhen Meerbufen,, in der Sithonia, Plin. 

Sinis, is, m. (gr. = Böſewicht) c. Straßen 
räuber bei Coríntb, der die Vorübergehenden, 
welche die Fichten nicht frumm zu beugen ver« 
mochten, an benfefben aufhängte, enbíid abeı 
v. Thefeus überwunden u, getödtet wurde, Prop., 
Ovid. Es ift berfelbe nad Einigen eine Perſon 
mit Sciron, aud Damaftes, Polypemon u. Pro⸗ 
crufted , nur daß die Athener aus diefen Bei— 
namen eines Einzigen, zur Ehre bed. Zpefcud, 
eben fo viele Ungeheuer machten. 

Sinister, tra, trum, adj. 1) inf, 3.8. Hand, 
Flügel e; a sinistra, Cic., zur Cínfen;: dexträ 
einisträ, id., rechts u, links; poct. sinisterior 
rota, Ovid., ber linfs gewendete Wagen; tp. a) 
Unheil bringend, 3. B. pugna, ventus, Virg.e; 
fama, Tac., ungünftig; cornix, Virg., Unglüd 
weiffagend; avibus sinistris, Ovid., zur ume 

(üd(iden Stunde (nad griech. Art PLAIRE 
0 nomen, id., e. unglüdlicher ; b) verkehrt, böfe, 
übel, 3. 9. interpretatio, mores, Tac., Virg. ; 
sinistrum (als Subst.), Ovid., bad Böfe, Schlech⸗ 
te. 2) (in ben Aufpicien ber Römer, bie fij 
mit bem Gefichte gegen Mittag wandten, denen 
bab. die Morgenfeite die gfüdfide war) eigtl. 
links herfommend, bab. = glüdlih, avis, to- 
nitru, Ovid.; fulmen, Cic. Div. 2, 35., cf. ib. 39. 

SinisterTtas, àtis, f. linfifdjeó Benehmen, 
Plin. Epp. 

Sinistre, ade. ſchlimm, 4. B. etw. aufnch« 
men, Hor., Tac.; non tam sinistre constitu- 
tum est, Plin. Pan., es ift fcíne fo ſchlimme 
Einrichtung. 

Sinistrorsum U. -us, adv. zur linken Hand 
bin, links, Caes. . 

Sinnaus, i, m. See ín Aften, um welchen fo 
viel Wermuth wuchs, daß das Waffer defielben 
bitter fhmedte, Plin. 

Sino, sivi, sItum, 3, 1) etw. mo [affen (cé 
nicht wegthun), 3. B. arma viris, Virg., den 
Männern die Waffen laffen; animam, id., einem 
das eben laffen. 2) einen geben faffen; sine 
me, Ter., la’ nich; tp. ^) aulaffen, geſchehen 
laffen, faffen, Cie. 2; aliquem dormire, Phaedr., 
einen Schlafen faffen; dicat sine, Ter., [aff ipn 
bod) fprechen; sinentibus nobis, Plin. Epp., mit 
unfrer Erlaubniß; accusare eum non est situs, 
Cic, man hat ihm nicht geftattet, ihm anjue 
Hagen (f. aud) situs bef.); ne istud Jupiter si- 
rit (ft. siverit), Liv.. das wolle Jupiter nídt; 
poct. non sinit agmina perterrita, Virg. A. 10, 
427., läßt die Schaaren nicht (länger) in ber Be» 
ſtürzung = fommt ipnen rafd) zu Dülfe; b) etw. 
feyn laſſen, e& unterlaffen ; sine! Plaut., laſſ' 
cà ſeyn! 

Sinon, önis, m. íft in ben nachhomeriſchen 
Erzählungen derjenige Grieche, burd deſſen lie» 
berrebungéfunft die Zrojer das hölzerne Pferd 
in ihre Stadt aufnahmen. Am fhönften hat dich 
Virg. Aen. 2, 57. erzäplt, wahrſch. nad Pifan- 
der, cf. Macrob. 5, 2. („paene ad verbum trans- 
scripsit*). 

Sinonfa, se, f. Infel im etrur. Meere an der 
Küfte von Latium, jet Zannone, Mel., Plin. 

Sinöpe, es, f. 1) Stadt in Papplagonien mit 
zwei Hafen, Geburtsort des Cynikers Dioge- 
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nes, von ben Milefiern gegründet, bildete einfd 
eine eigehe Republik, war fpäter Refidenz ber 
pontifhen Könige u. fam nah deren Sturze 
an die Römer, jeßt Sinab, Cic. e. (3n ber My- 
thologie ift Sinope des Afopus Tochter, die 
vom Apollon ba, wo jeßt Sinope fteht, ben 
Sprus gebar). Dav.: a) Sinoplcus, adj. fino» 
pifch, minium, Cels., das Plin. Sinopis nennt, 
= rotber Gífenoder; b) Sinopeus (dreifilbig), 
&i, m. pott., Cynicus, = Diogenes, Ovid.; cf. 
Plaut. Curc. 3, 73.; c) Sinopensis, adj., colo- 
nis, Tac.; Subst. Sinopenses, Ium, m. bie 
Einwohner von Sinope, Liv., Tac.; 4) Sino- 
pis, 1dis, f. 1) f. unter Sinopicus. 2) eine ebc« 
maplige griech. Stadt in Latium, wohin tie 
Römer eine Golonie fdjidten, die fie Sinuessa 
nannten, Liv. 10, 21. 

Sintica, Sintice, f. Heraclea. 

Sinüessa, ae, f. Stadt u. Hafen in Latium 
an ber Grenze von Eampanien ; bie Umgegend 
war febr fruchtbar u. hatte warme Bäder, die 
häufig befucht wurden, Cic., Liv. e. Die Gin. 
wobner waren febr betriebfam u. wohlhabend; 
die Ruinen ber Stadt beim Eaftell Rocca di 
Mondragone ; früher foll nach Plin. u. Liv. bie 
Stadt Sinope gedeißen haben. Davon: Si- 
nuessánus, adj. Aueh; aquae, Tac., Sil., die 
warmen Bäder bei Sinueffa, die man für fepr 
heilfam hielt; Mart. 11, 8, 12. nennt fie Sinues- 
sanus lacus; Petrinus, Hor., e. Berg bei Gi» 
nueffa. 

Sinum, i, n. tt. -us, i, 0b, -us, m. c. bauchi⸗ 
ges Gefäß zu Wein, Mil, Varr., Virg. 

Sındoy, 1. (meift poet.) 1) frümmen, beugen 
(den Rüden, den Bogen e), Virg., Ovid. 2) 
—— zerfreſſen (wie die Feuchtigkeit etw.), 

eis. 

SInüóslus, adc. —— tp. faltenreicher = 
bunfíer, verftedter, Gell. 

Sfínüósus, adj. 1) vol Falten (e. Kleid p), 
Ovid. p; tp. poet, in sinuoso pectore, Pers., 
- im Imnerften ber Bruſt. 2) gefrümmt, ge⸗ 
wunben, à. ®. litas, Val. Fl.; flexus, Virg., 
Windungen einer Schlange ; tp. historia, Quint., 
eine Geídidte, in der man oft von feinem 
Stoffe abihweift. 

Sinus, us, m. 1) überb. irgend etw. Oe 
bogenes, a. B. Krümmung eines Meffers, ci» 
nes Knochens, einer Schlange, ber Haare, dee 
Segels, 3. 9. sinus secundos implere, Virg. 
Aen. 3, 455., die Segel mit günfligem Winde 
ſchwellen; des Kleides, tap. = Fälte; 3. 8. si- 
num ex toga facere, Liv., fein Kleid zufammen 
nehmen ob. falten; poet. = Kleid, 3. 8. rega- 
les, Ovid.; des Neßes, Plaut. (it. dad Ne felbft, 
Mart., Juven.), des Ufers, bap. = Bai, Mecr: 
bufen, Cic. p ; Bertiefung der Erde (= Schlund), 
Sen. Tr. 2) der Bufen des Kleides (der zugleich 
ale Taſche für Geld e diente), des Menſchen; 
sinu fovere, Phaedr., im Bufen wärmen; sinu 
gestare, Vellej., auf ben Armen tragen (c. &inb); 
sinus aere plenus, Colum., die Tafche (ben Beu⸗ 
tef) vol] Geld; sinus ponderare, Prop., die Za» 
fien unterfuden ; tp. in sinu gesto aliquem od. 
in sinu meo est aliquis, Ter., Cic., cd íft einer 
mein Augapfel; gaudere in sinu, id., Sen., fi 
inacpeim freuen (ins Fäuftchen fadjen); in sinu 
urbia, Sall., im Herzen (mitten in) der Stadt; 

sinus qunestionum, Gell, = ambages; in si- 
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num alicujus confugere, Plin. Pan., in Jemds 
Arme flicben ; in sinu avi, Tac., in genaue 
Umgange mit bem Großvater; in simu pra- 
fectorum, id., in ber Gewalt. 3) poet. (= ut- 
rus) der Schooß, Ovid., Sen. Tr.; aud tp. von 
ber Erbe, id. 

Sion ob. Stam, i, s. (gr.) ber WBaflermer 
(eine Biefenpflanze), Plin. 

Sipärlum, i, n. 1)e. Borhang auf bem 25i 
ter, Cic.; tp. Luſtſpiel (weil er in diefem à: 
braudt worden zu p fheint), Sen. 2) em 
ausgefpanntes Zud über ber Rednerbühne, uz 
die Gonnenfiraflen abzuhalten, Quint. 

Siphae, árum, f. Stadt in Böotien, nad der 
Grenze von Ppocis hin, am criffáifden Mer: 
bufen, Plin. 

Siphnus, i, f. eine ber cpelabifchen Jufılz, 
íc&t Sifanto, Plin. 

Sipho, ónis, m. (gr.) cine Röhre: a)ır 
Springbrunnen, Sen.; pA Beuerfprige, Pli. 


Epp.; c) bet Peber, um Wein g aus Grfijo 
zu beben, Cie. : 
Siphuncülus, i, sn. (dem.) eine Heine Sprin;- 


brunnenrófre, Plin: Epp. 

Ripontum, i, n., Liv., (Sipus, untis, f., Lucas.) 
Stadt in Apulien, ber Sage nad von Diomede 
eftiftet, auf ber Küfte des adriatifchen Meeris, 
üdlich vom prom. Garganum, Ruinen bei Mas- 
fredonia; adj. Sipontinus, fipontifch, Cic. 

Siptächöra, ne, f (gr.) ein gewiffer indi 
fher Baum, aus welchem ein wohlrichenx! 
Harz (electrum) ausſchwitzte, Plin. 

Sipus, f. Sipontum. 

Sipyleius, f. Sipylus. 

Sıpylum, i, n. Stadt am Sipylus, früji 
Tantalis, dur ein Grbbeben verfchüttet, Plie 

Sıpylus, i, m. Gebirg in bien, Git 
weig des Tmolus; auf ihm foll Stiobe vor 

mmer zu einem Steine geworben fepn. I 
ber Mpthe ift er einer der Söhne ber Nick, 
Ovid.; adj. Sipylelus, Kppleif ; poet, gei- 
trix Sipylein, Stat., = Niobe. 

Siquando, adv. wenn cínmabf, wenn je, Cic 

Siquldem, conj. (auch als zwei Wörter gu 
fhrieben) 1) wenn nämlich, wenn anders, Ter- 
Cic. 2) weil, ba ja, id., Caes., Ovid. 3) wen 
aud, Plaut., Colum. [bei Dichtern wird bic cct 
Silbe auch fury gebraudt]. 

Siquis e (beffer in awei Wörtern) wenn ciac 
od. jemand e. 

Siraci, örum, m. viell. Strabos Sittacen‘, 
Bolt im aflatifhen Sarmatien, vom Einfluft 
des Kuban ins ſchwarze Meer, bis norbw. an 
ben Don (wahrſch. die Stammpäter der Tiger 


feffen), Tac. 
Sirae, ärum, A Drt im Gebiete ter Div 
aldinfel Epaleidice, jept € 


mantes, auf der 
tee, Liv. 

Siraeum, i, n. (gr.) dicht eingefodter Mot 
(f. Sapa), Plin. " 
(gr.) einer ber unbeutli$ 


Sirbönus, adj. 
redet, Fronto. 

Sirbitum, i, n. Stadt ín Yethiopien, mabríá. 
jeht Senaar, Plin. 

Sirbönis, adj. lacus, ein früher beträchtlicer, 
durch bad austretende Meer entflandener Ex 
in Unter » Xegppten,, welches er von Sprit 
trennte; jetzt ſind faum noch Spuren von ii? 
übrig unter bem Namen Sebaket- Bardoil, Pli 
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SircYtla, ae, f. eine Art Zrauben, Colun. 

Bircüla, ae, f. eine Art Trauben, Plin. 

Sirödon, önis, f. (gr.) = Siren, Auson. 

Siremps od. Sirempse (alt) gan glei, ci» 
nerlei, lex, Plaut., Sen. 

Siren, enis, 5 (von odo = ovgw, traho) 1) 
eine Sirene. Die Sirenen find nad ber My- 
thologie Bögel mit Jungfrauengefihtern,, die 
durch ihren Gefang die ?Borbeifommenben be— 
zaubern und bann verzehren. Gie faßen bei 
bem ficilianifhen Meere, wo fid allerdings drei 
‚gefährliche Klippen, Sirenum scopuli, Virg., 

nben. Die folgenden Dichter machten fie zu 
Töchtern bed Achelous (viell. fanden fif) an 
feinem Ausfluffe ähnliche Klippen) unb gaben 
ihre Anzahl bald zu drei, bald zu vier, ja Plato 
fogar zu adt an. Sie galten als Töchter ci» 
ner Mufe; anfangs Nymphen im Gefolge ber 
Proferpina, wurden fie, ald Pluto biefe raubte, 
in Bögel verwandelt, Hyg., Ovid. Wahrſcheinl. 
entflanb die Sage von ihnen aud ber Beob- 
adjtung, baf beim Aufpören bed Sturmes an 
durchhoͤhlten Felfenufern die Wogen gewille 
Töne bervorbringen ; tp. po et. improba Siren, 
desidia, Hor.; fo aud Cato Grammaticus la- 
tina Siren, bei Suet. ill. gr. 11.; cf. Juven. 14, 
18., wo «à = Gefang ift; adj. Sirenfus u, 
Sirenaeus, firenifd, scopuli, Gell. 2) eine Art 
Hummeln od. Drobnen, Plin. 

Sirtásis, is, f. (gr.) trodene Hige bei Kin- 
dern, Plin. 

Sirim, is, it, flatt Siverim pg von Sino. 

Siris, is, f. Stadt u. Hafen v. Heraclea in 
Qucaníen, jet Torre di Senna, Plin. (War 
nicht, wie Plin. fagt, ber ältere Name v. $e. 
raclea.) 

Sirfum, i, n. ber Beifuß (eine Pflanze), 


ppul. 

SirIus, i, m. (gr.) 1)der punbéftern, Virg. 2) 
als adj. sirius ardor, id., bie Hiße, bie er — 
Sirpe, is, n. ſtinkender Afant ob. Teufels⸗ 
bred, Plaut. 

firpéa, ae, f. c. Wagenkorb, eine Wagen- 
fledjte, Varr., Ovid. 

Sirpfeülus, adj. geflodten; falces, Varr., 
Binfenfideln. 

SirpIcüla, ae, f. u. -us, i, m. (dem.) t. ge⸗ 
flochtener Korb, 4. 9. als Fifchreufen, Plaut. 

Sirpo, äre, flehten, binden, Varr. 

Sirpus, f. Scirpus. 

Sirus, i, m. (gr.) Grube, um Getreide darin 
aufzubewahren, Colum. 

Sis, = si vis, 3. B. fac sis, Ter., fci fo gut 
u. made; refer animum ‘sis p, Cic. Rosc. Am. 
16., befinne di bod) e; sis jube, Plaut., bc» 
fiehl bod. 

Sisápo, önis, f. Städt. (alte u. neue) in 
Hispan. Baet. nrbi. vom Bätis, berühmt durch 
reiche Silber: u. Zinnobergruben, jet Almaden 
u. Guadalcanal, Cic. x. Das Bergwerk liefert 
jet noch ſehr viel Quedfilber; adj. Sisapon- 
nensis, 34. 3B. regio, Plin. 

Sisära, ae, f. = erice, Plin. 

Siscla, ae, f. Stadt ín Pannonien bei ter 
burdj den Eulpafluß gebildeten Infel Segeftica, 
jet Sissek, Plin. 

Sisenna, ae, m. 1) (Luc. Cornelius) cin lat. 
Redner u, Gefchichtfchreiber zu Cicero's Zeiten. 
Er ſchrieb 13 Bücher róm, Geſchichte. Er war 


A 


Dienſte ber 
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aud) ber Vertheidiger des SBSerred, Cic. 2) e 
befannter ſchmähſüchtiger Menfch, Hor. 

Siser, éris, n. u. m. (gr.) die Zudermwurzel, 
Moprrübe, Plin. 

Sisichthon, önis, m. (gr.) der Erberfchütte- 
rer (Beiname des 9teptunud), Ammian. 

Sisto, stIti u, stéti, stätum, 3, (v. Sto) I. tr. 
1) i$ made ſtehen ob. halte. an, legiones, 
equos, Liv., Virg.; pedem od, gradum, id., Halt 
machen ; lacrimas, sanguinem, Ovid., Plin., 
bemmen, ſtillen; ventrem, alvum, id., ben Bauch⸗ 
fluß, ben Durdlauf hemmen; tp. labores, opus, 
querelas, metum, Ovid., = bemmen; fo sitim, 
id., = ftillen; certamina, id. endigen. 2) an 
irgend einen Ort bínflellen, binbringen, fins 
führen; aciem in litore, Virg.; huc siste so- 
rorem, id.; aliquem in viam sistere, Plaut.; 
se Ob. aliquem, Cic., Liv., fif ob. einen ſtellen 
(vor Geriht); poet. jaculum in ore, Virg., 
einen mit bem Wurffpieße ins Geficht treffen. 
3) etw. Wankendes befeftigen, dentes, Plin.; 
tp. rem romanam, civitatem, Virg., Liv.; neo 
sisti posse, Liv. 2, 29., unb man fünne nídt . 
befteben; vix concordia sisti posse, id. 3, 16., 
faum fónne man fif. durch die beflebenbe Gin» 
tracht halten. II. intr. 7 fieben, à. 38. c. Fluß; 
capite, Plaut., auf ben Kopf zu fteben fommen; 
tp beftehen (e. Staat), Liv.; b) fich flellen (vor 
Geri t); testifleatur, Quintium non stitisse, 
Cic. [Siche aud) Status, adj.] 

Sisträtus , adj. mit einer Klapper verfehen 
(die Priefter ber Iſis), Mart. 

Sistrum, i, n. (gr.) eine Klapper (bef. beim 
fid), Ovid.; it. bei ben Aegyptern 
flatt ber Tuba im Kriege, Virg. 

SIsurna, ae, f. eine grobe Dede ob. Matrape, 
Ammian. 

Sisymbrium, i, n. (gr.) etwa; Kreffe, Ovid. 

Sisypheius , Sisyphides, Sisyphius, f. Si- 
gyphus. "4 

Nisyphus, i, ın. (= 8:000go;) 1) Róníg unb 
Erbauer von Korinth, Sohn des Acolus, Bru⸗ 
der des Salmoneus. Seine Gattinn war Me» 
rope, mit der er den Glaucus, Bellerophons 
Bater, zeugte. Mit feinem Bruder Salmoneus 
Ichte er in beftändigem Streite n" Tyro). 
Nach einigen trieb er Räuberei auf bem Iſth⸗ 
mué; bod ift dieß viel. eiu anderer; während 
feines Aufenthalts bei Autolycus wurde, nad 
Einigen, beffen Tochter 3Intifíca von ibm Muts 
ter des Odyſſeus. Er war aud burd feine. 
fif ausgezeichnet, feffelte felbft ben Tod, ver» 
rietd Supiteré Plane an die Menſchen e. Zur 
Strafe folder Verbrechen mußte er in ber Un» 
terwelt einen Felfen auf einen Berg wälgen, 
ber immer wieder herunter rollte, Ovid. e. Da⸗ 
von: a) Sisyphfus, adj. filpphifh, poet. ben 
Sifyphus betreffend, sanguine cretus Sisyphio, 
Ovid., = Ulyſſes; Sisyphii portus, Stat.; — Go» 
vint9d; fo aud Sisthmus, Sil.; b)Sisypbides, 
ne, m. poet. Sohn des Sifpphus, (o heißt bei 
Ovid. Ulpffes, weil Sifpppus mit ber 9Intífíea, 
vor ihrer Verheirathung mit Laertes, den Ulyfe 
fes gezeugt haben foll. 2) bei Hor. Sat. 1, 3, 
47. c. Lichlingszwerg des Zriumvirs Antonius, 
nicht gar zwei gu bo. (Solde Zwerge bielten 
fid damals dic Großen.) j 

SisyrinchTon, i, n. (gr.) cine Art Zwiebel 
gewächo, Plin. 


Siser—Sisyrinchion 
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Sitacene, f. Bittacene. 

Sitänlus od. Sétanius, adj. (gr.) heurig; 
tritioqm, Plin., = Sommerweizen; panis, id., 
fBrob daraus, 

Sitarcla, ae, f. Reifeproviant, Appul. 

Sttella, ae, f. (dem.) c. €oétopf, Plaut., Cic. 

Sithon, onis, m. cigtl. aus Sithonien, einer 
Gegend’ Thraciens , oberhalb dee toronäifchen 
Meerbufens, bann c. Tpracier überhaupt, Ovid. 
Nah der "D mar Sithpon ein Sohn des 
Neptun und König vom thracifhen Cherſones. 
Bon ihm foll die Gegend Sithonia ben Namen 
haben. Davon: a) Sithönis, dis, f. poet.= 
thracifch, unda, Ovid.; Subat. Phyllis, Lycurgs, 
des thraciihen Königs, Tochter, id.; b) Sitho- 
nYus, adj. = thracifd, Virg., Ovid.; Subst, Si- 
thonfi, örum, m. die Sithonier, Plin. ; poet. 
die Zbracicr, Hor. 

Sitla, ae, f. Stadt in Hispan. Baet., Plin. 

Siüicen, fnis, m. c. Leichenbläſer, Cat. bei 
Gell. 

Sttielösus, adj. 1) troden (c. Land), Hor.; 
calx, Vitr., ohne Feuchtigkeit. 2) Durft crees 
gend, Plin. 

SítIenter, adv. tp. begierig, 3. 9. appetere, 


Cic. 

Sterns, is, f. Stadt in Mauritanien, fpäter 
die Hauptfladt eines, nad ihr benannten, Thei⸗ 
{es von Mauritanien, unter den Bandalen die 
Hauptftadt v. Zaba, jept Setif, Ammian. 

Silo, 4. L intr. 1) dürften = fehr troden 
ob. bürre feyn (vom Felde, von Pflanzen e), 
Cie., Virg. e; colonia sitiens, Plin. Epp.,bic fein 
SRaffer bat; sitientfa, ium, m. (loca). Plin., 
dürre Gegenden. 2) gem. dürften = Durft haben, 
Gie.; Afrl sitiontes, Virg, weil fie in einem 
fepr heißen Elima wohnen. 3) luna sitiens, 
Plin., = feinen Regen bringend, heiter. IL. tr. 
eitire aliquid, nad etw. dürften; poet. sitiun- 
tur aquae, Ovid., man dürftet nad e; tp. bür» 
ſten = begierig ſeyn nad) e, sanguinem, hono- 
rex, Cio. ; sitiens virtutis, id. 

Stis, in, f. 1) große Zrodenbcit ob. Hitze 
(bcd Feldes), Virg., Colum. 2) der Durft; si- 
tim colligere, Durft befommen, Ovid., it. vers 
urfaden, Virg. G. 3, 327.5 tp. Durft = große 
Begierde, à. B. argenti, famae, cupiditatis, 
Hor., Cic. : 

Sitites, ae, m. (gr.) cine Art Edelftein, Plin. 

Sttitor, oris, m. tp. €, Durftender, novitatis, 
Appul. 

Sitones, um, m. €. germaniſches Volk in 
Scandinavien, an der Süpfeite des jegigen 
Mälarſees, wo die Stadt Situn od, Sigduna 
lag, Tae. 

1. Sittäce, es, f. = Psittacus, Plin. 

2. Sittäce, es, f. Dauptftaet,o. Sittacéne 
(wahrſch. dieſelbe, die Curt. Satrapene nennt), 
die füdlichſte Landſchaft von Aſſprien, zwifchen 
Gufiana u, dem Zigrió, Plin. 

Sittacene, es, f., f. Sittace. 

Sittiàanorum colonia, fo nennt Plin. die Stadt 
Cirta, jetzt Constantine. 

Sittgba, ac, f., f. Sillybus. 


Sitüla, ac, f. c. Topf, a) zu 98affer, c. Wafs 


fereimer, Plaut.; b) c. Loostopf, id. 

Sitülus, i, m. (dem.) f. Situla, Vitr. 

1. Situs (9. Sino), 1. partic. 1) gelegt, bin« 
gelegt, in suo Ioco, Plaut, 2) erbaut (eine 


1524 


Stadt, c. Altar), Tac. IL adj. gelegen (t. 
£anb,cine Infel, eine Stadt), Cic. e; it. übrrp. 
wo befindlich, fi (mo) befinbenb; ex adver- 
sum, Ter., gegenüber von; ad aedem, Plin., 
beim Haufe befindlih; lingua in ore sita est, 
Cic.; tp. situm esse in aliquo, id. e, beruben 
auf einem ob. auf etiw.; in vesträ manu situm 
est, Sall, eó liegt in’curer Hand (ob. Macht). 

2. Situs, us, m. 1) age (eines Landes, ci 
ner Stadt, der Glieder), Cic. e. 2) cine Ge 
gend 3. 8. meridianus, Plin. 3)baé lange ot. 
zu lange Liegen ob. Liegenbleiben einer Sadı 
an einem Orte, 3. 9. gladius situ rubiginat, 
Appul., roftet; dah. poct. = Mangel an 
Bebauung (eines Feldes), Ovid., Virg.; tp 
poct. Unthaͤtigkeit, Ovid. ; Bergeflenpeit, Gell ; 
in aeterno jacere situ, Prop.; justitia sita ob- 
síta, Vell, gleihf. verfhimmelt = außer Ge. 
wohnpeit. 4) Schmuß (der fi an etw. anfcht, 
was man lange nit braudte), 3. 8. an Pi 
fern, am Körper, an Waffen (wo e$ — Kofi 
ih), Ovid., Tibull., Plin., Quint. 

Sive, conj. 1) oder wenn, à. B. si media 
nox est, sive est prima vespera, Plaut. 2) 
oder, 3. B. proelio sive naufragio, Justin. p. 
3) (wenn es doppelt ftcbt, wo ftatt des einen 
eive oft seu gefagt wird, bei Tae. sive-an) (ci 
es bag — oder daß, entweder — oder, Cic. p. 

Smäragdinus, adj. finaragben — grün, em- 
plastrum, Cels. 

Smäragdus, i, m. u. f. (gr.) 1) Smaragb (bei 
den Alten: alle grüne Goclftcine u. Haldedel⸗ 
Reine), Plin. 2) die Smaragdfarbe, Phaedr. 
[Die mittlere Silbe hat Mart. 5, 11. kurz gt 
braudt.] 

Smáris, Ydis, f. (gt.) c. geringer Seefiſch, 
Ovid., Plin. 

SmectIcus, adj. (gr.) mediciniſch reinigend, 


Situs— Smyriia 


In. 

Smögma, tis, n. (gr.) e. (medicinifches) Sici» 
nigungsmittel, Plin. 

Smilax, äcis, f. 1) der Zarud» ob. Eiben 
baum, Plin. 2) (in Arkadien) cine Eichenart, id. 
16, 6. 3) die Stechwinde, id. 24, 10. extr. 

Smilfon, i, 4. (qr. — bad Meſſerchen) cine (— 
wabríd. wegägende —) Augenfalbe, Cels. 

Smintheus, adj. poct. betreffend den Smin 
theus, b. i. den Apollo, Ovid.; spolia Pliwebei 
senis, Sen. Tr., = die Aftynome, Tochter did 
Chrpfes, cincd Prieſters des Avollo. Hergelcitet 
wird der Beiname Smintheus entwerer ®. 
Smintpa, einer Stadt in Zroaé, wo Apollo 
vorzüglicg verehrt worden ſeyn fes, ob. vom 
eretenf. ouirdos 0b. ouivda = Maus, cut. 
weil Apollo aud) den Beinamen Mäuſetödtet 
hatte (fo Serv. ad Virg.), ob. weil, nad) cinem 
Orakel Apolls, die aud Creta flüchtenden Zeus 
erer da Halt machten, wo Mäufe ipre Schilde 
benagten. 

1. Sniyrna, ac, É eine Stadt in Sonicn, 9. 
Acoliern aus Theſſalien gegründet, jept nod 
Smyrna, Tac. g. Nah 3crftórung des alten 
v. Antigonus füdlicher angelegt, mit vorzügl 
Hafen. Smyrna behauptete die Vaterſtadt o 
merd zu ſeyn. Im einer von den Smyrnäcm 
heilig gehaltenen Höhle, aud der der Heine Dad 

eles floß, foller feine Gedichte verfertigt haben; 
adj. Smyrnaeus, finprndiffj, conventus, Plin; 
vates, Lucan., = Hoiner ; plectra, Sil., poni 
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if ; Subst. Smyrnaei, örum, m. bie Einw. v. 
5mprna, Cic., Liv. ' 
2. Smyrna, ae, f., trachea, c. Name der Stadt 
pbefug, Plin. , 
SmyrnYon, i, n. (gr.) bie Pferdefilge (eine 
flange), Plin. 

Smyrrhiza, ae, f. = myrrha, wohlriechender 
erbel, Plin. 

Smyrus, i, m. — myrus, Plin. 

Sobli, órum, m. c. Volk in Indien, welches 
m Hercules für feinen Stammvater hielt, Curt. 

Söböles, f. Suboles. 

Sobotale, es, f. Stadt im alüd(iden Arabien, 
iauptftabt ber Atramitä, Plin. 

SöbrIe, adv. mäßig, nüchtern, Cic.; tp. vers 
ünftig, Mug, Plaut. 

Söbrlöfactus, adj. vernünftig geworben, 

ul. 

Söbrlötas, ätis, f. Nüchternheit = Mäßigkeit 
im Zriufen), Sen.; tp. consiliorum, Ammian., 
zernünftigkeit e. 

Söbrina, ae, f. Geſchwiſterkind, Muhme, 
laut., Tao. 

Söbrinus, i, m. (fl. sororinus) Geſchwiſter⸗ 
ind, Better, Cic. p. 

SóbrIus, adj. (6. so — nídjt, u. ebrius ?) 1) 
idt betrunfen = nüchtern, Cie. ; tp. a) enthalt» 
um, mäßig, id.; b) Hug, vernünftig, vorfid- 
ij, id., Sen. 2) nüdtern = was nit betrun« 
m macht, 3. B. poculum, uva, convictus, Ti- 
ull, Plin., Tac.; poet. nox, Prop, wo man 
ch nicht betrinft. 

Soccätus, adj. einer ber Soden trägt (f. 
wecus), Sen. 

Soccülus, i, m. (dem.) c. feiner Code ob. 
zchuh, Sen. 

Soccus, i, m. der Socke, e. nicbriger, leich— 
't Schuh (der Griechen, ben aud) Komödianten, 
sten aber andere Perfonen, trugen); tp. die Ko» 
ıödie, Hor., Ovid. 

Söcer, ri, m. unfer: Shwäher, = Schwie⸗ 
ervater, Cio.g; Plur. die Schwiegerältern, 
ITE. 

— = Socer, Plaut. 

Sócla, f. Socius. 

Söclabrlis, adj. 1) was fid leicht vereinigt 
y 9. e. Holz mit dem Leime), Plin. 2) ge— 
tig ob. verträglid, Sen., Liv. 

Sóclàlis, adj. rap eine Verbindung betrefs 
end: 1) gefellig (e. Menſch); tp. res, Sen., die 
Befelligkeit befordernd. 2) ehelih, 3. B. amor, 
)vid.; foedera od. sacra, id., Eheverlöbniß. 
) bie Sunbedgenoffen betreffend, lex, foedus, 
!ie., Liv.; exercitus, id., Bundesgenoffenpeer; 
iellum, Nep., der Krieg mit den Bundesge— 
i0ffen; socialia, Tac., die Angelegenpeiten der 
Bundesgenoffen, 

Söclälftas, ätis, f. Gefelligfeit, Plin. Pan. — 

Söclältter, ade. geſellſchaftlich = wie ed ci» 
iem. guten Gefellfcpafter anftcht, Hor. 

Soclätes (Sotiates), um, m. Bölferfhaft ín 
Jall. Aquit. um dag heutige Sos, welded Caes. 
mter bem Namen oppidum Sociatum verficht. 

SóclAtrix, icis, f. bic Bereinigerinn, vercinis 
jend, Val. Max. 

Söelennus, i, m. c. Geſellſchafter, Kamerad, 
Maut. » 

Söofetas, àtis, f. liber. jede pe od. 
Beſellſchaft Mehrerer, zu einem gemeinſchaftl. 
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(guten od. böfen) Zwede, 3. B. zwifchen Ehe» 
gatten, Kaufleuten, Generalpäcdtern, Staaten; 
Bocictatem conjungere cum aliquo, Sall., c. 
fünbníg mit einem fchließen ; societas scele- 
ris, Cic., Theilnahme an einem Verbrechen; so- 
cietatem gerere, id., die Gefhäftsverbindung 
(in Handelsſachen) führen, beforgen; judicium 
societatis, id., gerichtliche Unterfuhung wegen 
Jemds Untreue gegen feinen Gefhäftsfreund ; 
societas Bithynica, id., die Compagnie ob. Ge» 
ſellſchaft der Staatspächter in Bithynien ; tp. 
venire in societatem laudum alicujus , id., 
Theil befommen an Jemds Ruhm; societas 
naturae cum somniis, id., der Antpeil, ben bie 
Natur an ben Träumen hat. 

Sóclo, 1. 1) vergefellfchaften, verbinden, bere 
einigen, Cie. ; se alicui vinclo jugali, Virg., fid) 
mit einem (einer) verbeíratben; poct. carmina 
nervis, Ovid., ben Gefang mit Saitenfpicl be» 
gleiten; poet. aliquem urbe, domo, Virg., aufs 
nchmen; tp. cum scientia diligentiam, Colum., * 
Dereinigen ; envent, ne sanguis societur, Liv. 
4, 4., A (die Patricier) wollen nídt, daß ihr 
Blut mit dem unfrigen, ber Plebejer , durch 
Heiratben fid vermiſche (bag einerlei Blut in 
unfern Adern rolle). 2) etw. gemeinſchaftlich 
tbun ; sociari parricidium potuit, Justin. 

Söclöfraudus, adj. der feinen Kameraden bes 
trügt, Plaut. . 

Sóclus, adj. u, Subst. (wahrſch. v. sequor) 
1) überb. e. Gefáprte, Virg., Hor.; dab. a) 
theilnchmend od. Zbcilnepmer an etwas, Ge» 
noffe, 3. 9. periculorum, belli, amentiae, Cic., 
poct. sanguinis, Ovid., = Bruder; tori, id , — 
Gatte; socia tori od, bloß socia, id., Sall., = 
Gattinnz tp. eloquentia est otii socia, Cic., (ft 
die Gcfäprtinn ber Muße; «pes sociae, Ovid., 
verwandte Hoffnungen; b) verbunden ob. pers 
einigt (zu einem Zwede); agmen, classis, ar- 
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ma, Virg., Ovid., verbünbcet; poet. socine ma- 


nus, id., = bellum sociale; tp. nocte socia, Cic., 
im Bunde mit der Nacht (etw. tbun) ; Subst. 
-us, i, m. a) €. Berbündeter (im Kriege e), e. 
Bundesgenoffe, Cie. 8; A) c. Handelsgenoſſe 
(Gompagnon), cf. Cic. Verr. 3, 20.; pro so- 
cio damnari, id. Quint. 3, wegen Untreue ge» 
gen den Gefchäftsfreund verurtpeilt werden; y) 
uͤberh. Genoffe = der etw. (4. B. Gefahren, c. 
Unternebmen) mit einem tbcift, cf. Virg. Aen. 
1, 202. 2) woran Mehrere Antheil haben = ges 
meinfchaftlich, 3. 9. regnum, nomen, dapes, 
lingua, Ovid, p. . 

SócordIa, ae, f. 1) Gcbanfenfofigfeit, Schläfs 
rigfeit, &orgloftgfeit, Ter., Sall. 2) Dumms 
heit, Unverftand (Stupibität), Tac. ] 

SócordIus, adv. Compar. nachläſſiger, ſchläf— 
riger, Liv. 

Sócors, dis, adj. (9. So=nidt u. cor) 1) 
gedankenlos, forglos, untpätig (ſchläfrig), fu- 
turi, Tac., der fid um das Zukünftige nicpt fime 
mert. 2) einfältig, id., Plaut. g. 

Soerátes, is, m. 1) Cocratcó, c. Athener, 
geb. 470 vor Epr., ber Sohn einer Hebamme u. 
des Sophroniscus, eines mittelmäßigen Bild- 
Hauer, widmete fid) anfangs felbft dieſer Kunft, 
bis ihm einige vornehme Athener, bef. Kriton, 
Gelegenpeit verfhafften, feine Neigung zur Phi— 
[lofopbic zu befriedigen. Die fogenannte yrate 
tifche 3btlofopnbie 3og ibn fpáter hauptſächlich 


* 


er fi no 
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an, cf. Cic. Tasc.5, 4. Er war von einem hei⸗ 
tern, Ir o Charakter, uneigennüßig u. ein» 
fad) bis ins veli na (woraus fif) wiell. ber 
böfe Humor feiner Frau, Zantippe, erflärt); un 
ermüdet darauf bedacht, feine Mitbürger, bef. 
bie jüngeren, zu belehren, c. vortrefflider Bür⸗ 
er, freimüthig uw. unerfhroden, u. febr tapfer 
m Kriege (er rettete y. B. dem Zenophon u. 


Alciblades das Leben). Sein Bortrag war mehr 


— entwickelnd. Bekannt iſt ſein 
atz, er wiſſe eigtl. nichts, u. ſo brachte er 
durch die einfachſten Fragen ſeinen Gegner ge— 
wöhnlich ganz aus der Faſſung, fo wie cr auf 
der andern Seite feine Schüler auf diefe Weife 
zur deutlichen Einſicht beffen führte, was recht 
u, unrecht ift. Uebrigens hatte er eine Art von 
Schwärmerei, die ihn en verleitete zu glaus 
ben, er fet o. einer Art Schußgeift (Daemonium) 
u ber ihn, wo es nótpíg fei, aurüd» 
Daíte. Auch foll er oft eine Art v. Verzückung 
gehabt haben, die Zage lang dauerte. Wiewopl 
der Bolfsreligion gemwiffermaßen huldigend, 
fuchte er dennoch die religiöfen Begriffe, bef. 
in Bezug auf c. höchſtes Wefen, vielfach zu reis 
nigen. Er erlangte durch feine Weispeit aud 
außer Attica einen großen Auf, unterlag aber ei» 
ner gegen ihn vorgebrachten Anklage hauptfädl. 
befivegen, weil er in ber gewöhnl. Vertheidi— 
— die ihm zu feiner Rettung zu Ge— 
ot flebenben Mittel verſchmähte. So mußte er 
ben Giftbecher trinken u. ftarb mit der größten 
Ruhe, mitten unter feinen Freunden, mit denen 
febr geiftreih über bie Seele u. 
ihre Unfterblichfeit unterhielt. Da Socrates 
keine Schriften hinterließ, fo muß man feine 
Grundfäge befonders aud den Werfen einiger 
feiner Schüler, des Zenophon u. Plato, kennen 
Iernen, jedoch feftbalten, daß Plato unter So» 
krates Namen häufig feine eigenen Anfichten 
ausfpricht ; adj. Socraticus, focratifch, philo- 
sophi, ob. bloß Socratici, örum, t. die Sokra⸗ 
tifer, Cio.; sermones, Hor., — bíc focratifche Phi⸗ 
lofopbie, die er Od. 1, 29, 14. Socraticam do- 
mum nennt. 2)e. griech. Mahler diefes Nas» 
mens, Plin. 35, 11, 40. 3) e. griech. Bildhauer, 
id. 36, 5, 4. 

Sócrus, us, f. Schwiegermutter, Cic. 

Södälfcium, i, n. = Sodalitas, Cic. 

Södälfclus od. -itius, adj. das gemeinfchafts 
fide Zufammenleben betreffend, fameradfchaft- 
lich, Ovid. 

Södalis, adj. gefellfhaftlih, a. B. turba, 
Ovid.; Subst. c. Genoffe, Gefährte, guter 

reund , Kamerad, bef. e. Eßgefellfchafter, 

dmaudbruber, Cic. Planc. 19., Coel. 7.; au 
berádtl.: e. Spießgefelle, Plaut. ; sodales Au- 
gustales, Tac., Pricfter zu Ehren Augufts, ble 
gufammen ce. Collegium ausmadhten ; tp. a) e. 
Gefäprte, 4. 9. Eurus sodalis hiemis, Hor. ; 
ef. id. Od. 3, 18, 6.; b) ähnlich in ctm., Cic. 
Verr. 1, 36. 

Södälftas, ätis, f. 1) gefellfhaftlihes 3ufams 
menleben, it. Kameradſchaft, Bufenfreundfchaft ; 
homo summä sodalitate, Cic., der fehr viele 
gute Freunde hat. 2) Shmausgefellfchaft, mande 
mabí auch: verbädtige Verbindung, bab. oft v. 
der Obrigkeit verboten, id. Q. Fr. 2, 3. (wie aud) 
Sodalicium). 

Bödes (viell, mit Sodalis verwandt; nach Cic. 
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aus si audes cutflanben) eine Formel bei ter 
rica fei fo gut, bod, 3. 99. jube, sodes, 

Ic. ! 
- —— i, n. Sodom, Stadt in Paläfina, 

olin. 

Sogdläna, ae, f. (regio) Land in Aſien zwi» 
fhen bem Sararteé u. Oxus weftl. 9. Scythien; 
e8 umfaßte auf feiner Nordfeite dic 3lortbo 
charei 2b. das Land der Usbeken u. Zurfcftar, 
u. gegen Süvoften einen Theil v. Kaſchgar, 
Curt. Der fhönfte Theil des Landes heißt jept 
noch Sogd. 3m Mittelalter war dich Land hc 
rühmt feiner Fruchtbarkeit wegen, bef. um Su 
marfand; Sogdiani, órum, m. die Einw. v. Soy- 
bíana, die Arrian Sogdii nennt, Mel, Plin. 

Sol, sölis, m. (termo. mit hell, 4-«oc) 1)*it 
Sonne (als Körper); duos soles visos esse, 
Liv.; sol surgens, occidens, Hor., Liv., die 
aufgehenbe, untergebenbe; sole medio, Phaedr., 
Mittags; (ſprüchw.) nondum omnium dierum 
sol occidit, Liv. 39, 25., = c8 iſt nod) nidt ali 
Tage Abend; tp. P. Africanus, sol alter, &- 
stinctus est, Cic. N. D. 2, 5.5 cf. Hor. Bat. |, 
1, 24. 2) Sonne = Gonnenfdjcin ; 4. 98. in sole 
ambulare, Cic.; poet, soles et nubila, Ovid.; 
tp. procedere in solem et pulverem, Cic., in 
die große Welt treten (als Redner) ; cedat 
umbra soli, id. Mur. f4,, b. f. die zurüdge 
zogene, ftile Befchäftigung des Gelehrten ficit 
nad der Öffentl. Thätigkeit des Kriegers. 3) 
€; Ort wo die Sonne hinfheint, e. fonnigt 
Ort; in Lucretino tuo sole, Cic. 4) Sonn 

ie, y. ®. nimius, Ovid. 5) poct. Sonn = 
ag, 4 B. tres soles errare, Virg.; cf. Hor. 
04. 4, 2, 46. 6) al$ Gonnengott = Phoebus; 
Solis filia, Ovid., = Pafiphae. 
, Sölägo, Inis, f. = heliotropium, Appul. 

Sölämen, Ynis, n. poct. Bro , Troftmitte, 
Virg. f. 

Sölänum, i, n. der Nachtſchatten (eine far 
ze), Plin. e. 

Sólànus, adj. eigtl. v. der Sonne herlom: 
mend; ventus (aud) subsolanus) , Vitr., Zt 
wind. 

Solaris, adj. die Sonne betreffend ; lumer, 
Ovid., Sonnenlicht ; arcus, Sen., den die Sonut 
gegenüber von fid bildet; cireulus, Plin., Son 
nenbabn; herba, Cels., = heliotropium. 

Sölärlum, i, n. 1) bie Sonnenuhr (mo auá 
horologium dabei fleben fann), Plin.; it. ti 
Waflerupr, Cic. N. D. 2, 34. 2) die auf tax 

orum zu Rom im Zahr 595 von Scipio Nu 

ca aufgeftellte Uhr (Wafferupr) ; dieß mat c. 
SPfag, wo fic müffige Leute herumtrieben, dad. 
tp. non ad solarium versatus est, Cic. Quin!. 
18., er brachte feine Zeit nicht auf Promena- 
ben (an der Börfe ob. bergL.) zu. 3) ein dit 
Sonne ausgefegter Drt, e. Söller, Plaut., Suc. 

Sölärlus, adj. die Sonne betreffend; hore- 
logium, Plin., die Sonnenupr. 

Sölätlölum, i, n. (dem.) Heiner Troft, Catall. 

Solatfum, i, n. Zroft, 3. B. servitutis, Cic-; 
solatia dicere, Ovid., Zroftgrünbe vorbringc 
= tröften; fo aud) solatium afferre, ferre, ad- 
hibere, Cic., Plin. Pan., Ovid.; tp. a) Zrofi = 
Hilfsmittel, 3. 9. annonae, Cic., gegen Mar 

el an Getreide; solatia ultionis, Justin., 9 
rícbígung der Rachgier; b) poct. Zrofi = 
Troftmittel, 3. 99. aves solatia ruris , Ovid; 
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;) Ztoft bei einem Schaden, Schadloshaltung, 


l'ac. 
, Sölätor, óris, m. poet. ber Zrófter, Tibull. 

1. Sölätus, adj. von ber Sonne zu fehr an« 
1egriffen, Plin. 

. Sölätus, partic. = Desolatus, Sen. Oed. 4, 

Soldurli, orum, m. wahrfh. = Söldner, 
Safallen (bef. bei den Galliegn, getreue Ans 
anger ber Fürften od. Häuptlinge bis in den 
t Si cf. Caes. B. G. 3, 22. 

Soldum, — Solidum, Hor. 

Sóléa, ae, f. (unfer: Sohle) 1) die Fuß— 
»bfe (ber Zpiere), Veget. 2) die Schnürfople, 
Sandale, e. leichter Schub (mit Riemen); so- 
sas deponere, Mart., die Schuhe ablegen = 
ch zu Zifche fcgen; soleas poscere, Hor., die 
5djube fordern = vom Tiſche auffteben. 3) eine 
(rt Schuh für Pferde ob. Maulthiere (ber ben 
anzen Huf bebedte), jet: das Hufeifen, Co- 
ım. 2. 4) eine Art Fußfeffeln (nah Art jener 
schuhe), Cic. 5) bie Sohle = ber Zungenfifch, 
lin, 6) eine Art Oelpreſſe, Colum. 
Solöärlus, i, m. ber die Schnürfoplen macht, 
laut, . 

Solsätus, adj. leichte Soplen od. Schuhe an—⸗ 
abend (als Zeichen der Weichlichkeit &), Cic., 
lart.; it. = im Hausfleide (zu Haufe), Sen. 


. 9, 18. 

Solemnis, Solemnitas e, f. Sollemnis, Sol- 
mnitas. 

Sólen, enis, m. (gr.) die Mefferfcheide (cine 
rt Seemufdeln). 

Solennis eg, f. Soll. 

Sölens, tis, adj. nach (meiner) Gewohnheit, 
laut. 

Solentini, f. Soluntini in Solus Nr. 2). 
Söl&o, Itas sum, 0. S., 2. 1) pflegen, = ges 
obnt ſeyn ctio. zu thun; qui mentiri solet, 
ie., wer oft fügt ; ut (fieri) solet, id., wie 
! gewöhnlich geht; it. ut solet (sc. facere), 
er, wie er cà gewohnt ift; solita est fre- 
ientari , Cic., man bat angefangen fie e. 2) 
rliebten Umgang pflegen, cum viris, Plaut., 
it Männern, 

Sölers e, f. Sollers. 

Soletum, i, n. Stadt ín Calabrien, au Pli« 
ud Zeit verwüftet, fpäter wieder bevólfert, 
$t Solito, Plin. 
Soli ob. Söloe (zweifllbig), orum, m. 1) eine 
tadt in Eilicien, eine griech. Golonie (deren 
prache aber burd) den Umgang mit ben Ein« 
ohnern verdarb, woher ber Ausdrud Soloe- 
smus erffärt wird), bfübenb zur Zeit Alexan— 
te, erobert u. verbeert von Zigrancé. Poms 
[u$ gründete den menfdenfeerem Ort, von 
tutm u, nannte ihn Pompejopolis. Soli war 
? Baterftadt des Stoifers Gorpfippuá , des 
miferd Menander u, bed Aftronomen Aratus, 
v. 2. Davon: a) Solensis, adj. u. Subst. €. 
olenfer, Plin.; b) Soleus (zweiſilbig), &i it. 
s, m. Subst. von Soli, id. 2) Stadt auf 
‚prus, Eolonie der Atbener, mit einem Hafen 
‚Tempel der Iſis u. der Benus (die Stelle 
ipt jet Alipora), Plin. 

Sölieismus, — Soloecismus, Auson. 
Nólidàtio, onis, f. bad Feſtmachen (von bent 
runde eines Hauſes), Vitr. 

Sölide, adve, feft, vidt (ctm. flechten), Co- 
uw; Ip. vollftäindig, ganz, 3. 9. scire, Plaut. 
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Sölldesco, o. P. u. S., 3. 1) dicht, feft met» 
ben, Vitr. 2) wieder zufammen geben, ganz 
werden (etw. Zerriffenes), Plin. 

Sölldipes, pédis, adj. mit ganzem (nicht qt» 
fpaltenem) Hufe, Plin. : 

Söllditas, atis, f. 1) Didtbeit, Dictigfeit 
eut Mafle), Cie. 2) bie Feftigkeit, Dauer, 

itr. 

Solido, 1. 1) dicht machen (eine Maffe, eine 
enne), Virg., Vitr. 2) feft machen, befeftigen, 
muros, Tac.; fistulas stanno, Plin. 3) etw. 
Zerbrocdenes ob. 3erfdjníttened wieder zuſam⸗ 
menfügen, ganz machen, Plin. Epp., Plin. 

Sólidum, i, n. 1) etw. Feſtes, Dichtes, Virg.; 


Solidesco—Solitudo 


- bef. = fefter Boden, Virg., Ovid., Flor. ej tp. 


a) bad Ganze, Cic.; b) Sicherheit; in solido 
esse, locare, Sen., Virg., = feft, fider. 2) eine 
Kugel (opp. planum), Cic. 

Sölidus, adj. 1) dicht (nicht hohl, ohne Zivis 
fhenräume), 3. 3. Elfenbein, Ráfe, eine Säufe p, 
Plin., Cic.; tp. a) wirflih, wahrhaft, 3. 9. laus, 
utilitas, id. ; b) vollftändig = ganz, 3. B. hora, 
consulatus, usura, vires, id. Virg. e; dies, 
Mor. Od. 1, 1, 20., ber ganze Tag = infoweit 
er von den Römern den Gefchäften gewidmet 
wurde; decies solidum (sc. sestertium), id., 

ange 10 Mahl 100taufend Sefterze; c) voll» 
ändig = vollfommen, à. B. gaudium, Ter., 
beneficium, id., libertas, Liv., effigies justi- 
tiae, Cic. 2) feft = nicht flüffig (Rand), Ovid. ; 
tp. suavitas, eloquentia, Cic., fraftoolf, fern. 
Daft; mens, Hor., feſter Sinn. 3) beträchtlich 
— Umfang, groß, 3. 38. Arm, Gefchoß, Ovid., 
irg. 

Söllfer, Era, érum, adj. die Sonne bringeub, 
plaga, Sen. Tr., = Öften. 

Söllferr&um, i, n. c. ganz eiſernes Gefchoß, 
Liv. 

Soligéna, ae, m. poct, Sohn ber Sonne, 
Val. Fl. 

Sölimnla, ae, f. Inſel im ägäiſchen Meere, 
vor bem thermäifchen Meerbufen, Plin. 

Sölinätes, um, m. Völkerſchaft in Umbrien 
um das heutige Sogliano, Plin. 

Solinus, i, :., C. Julius, ein röm, Schrift⸗ 
ſteller im dritten Jahrh. nach Chr., der hauptſ. 
aus Plinius ſchöpfte. 

Solipüga ob. contr. Solpüga, ae, f. €. gt» 
wiſſes ſchädliches Thierchen (eine Art giftiger 
Ameifen od. Spinnen), Plin., Lucan. 

SölistIimum, adj., tripudium, wenn bie Weif- 
fagebühner fo begierig fragen, daß ipnen bie 
Speife wieder aus dem Schnabel fiel (die war 
e. glüdliches Zeichen), Cic. e. J 

Solſtarſus, adj. einfam, abgeſondert, homo, 
vita, Cic., Quint.; coena, Plin. Epp., wenn eí» 
ner allein ift. 

Sölltas, atis, f. die Einfamfeit, Att. b, Non. 

Sölftaurilfa, um, n., f. Suovetaurilia. 

Solite, adv. nad) Gewohnheit, wie gewöhn- 
lich (nad Anderen: allein), Plaut. Amph. 1, 
1, 134. Merc. 2, 3, 11. (wahrſch. aber (ft das 
w— fati). t í - 

ólito, 1. gewohnt feyn, pflegen, Gell. 

Solitüdo , * f- 1) Mangel an Menſchen 
an einem Orte, Einfamteit, Unbefuchtpeit, loci, 
in foro, Cic.; ante ostium, Ter., = fein Menſch 
vor der Thür; pro summa solitudine, Cic. Rose, 
Am. 21. = ald ob gar Niemand da wäre. 2) 
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das Berlaffenfepn, die Berlaffenheit (von Freun⸗ 
den, Berwandtene), id. Q. Fr. 1, 4. extr.; it. 
Mangel an Zruppen, Schwähe (an Dann« 
(daft), Nep., Liv. 3) eine Gínóbe; discedere 
in solitudines, Cic. 

Sölltus, adj. was gewöhnlich fo ift ob. ge» 
ſchieht x, 3. 8. honor, virtus, Tac., Virg.; Subst. 
-um, i, n. bad. Gewöhnliche, die Gewohnheit; 
solito magis ob. supra solitum, Liv., Sen., mehr 
als gemóbníid; poct. solitum tibi, Virg. (sc. 
est), nad) deiner Gewohnpeit. 

Sölfum, i, n, (verw. mit Salio 9) 1) c. hoher 
Gtubf ob. Sig (für Gótter, Könige e — Thron), 
Cic., Virg.; tp. poet. Thron = $errfdaft, 
Luer., Ovid. 2) eine Wanne (bef. yum Baden), 
Liv., Vitr. 3) e. Sarg, Plin. 

Sólivágus, adj. allein herumfchweifend (eiu 
Thier), Cic.; coelum, id., ber fid) allein be» 
wegt; tp. cognitio, id., die fi nur mit fij 
befhäftigt. 

Sollemnis g, f. Sollennis, 

Sollennis u, Sollemnis, adj. (wafrfd. v. 
sollus = totus u, annus) 1) was jährlich ob. 
zu gewiffen Zeiten (mit gewiffen Feierlichkei— 
ten) wiederfehrt, herkömmlich, feierlich, feſtlich, 
sacrificium, cerimonia, ludi, epulae, id.; can- 
tus, Ovid., bei Opfern; arae, Virg., für feiers 
fie Opfer; Subat. sollemne, is, n. jede Feier⸗ 
fídfeit; sollennia, Opfer, 4. 3B. extis sollen- 
nium vesci, Liv. ; tumulo sollennia mittere, 
Virg.; sollennia ludorum, Cic., feierlide Spiele, 
2) gewöhnlich, iter, Cic. Mil. 10.; opus, «Hor., 
mos, Suet.; lascivia militum , Liv.; gloria. 
Phaedr.; Subst. sollenne, eine Gewohnheit, 
y 9. «ollenne est mihi, Liv., e$ ít meine 
(9emobnbeit; sollenne suum tenere, Cic., beis 
behalten; poct. sollennin insanire, Hor., wie 
ed alle Andere tbun, ganz gewöhnlich, etwa: 
ein Narr feyn nad) der Mode. " 

SoilennItas (Solemn.), àtis, f. bie Feier, die- 
rum, Gell. . 

Sollennfter (u. -mniter), adv. feierlich ob. 
förmlich (etw. tbun), Liv. v. 

Sollennftus (Solemn.), ado. feierlich, form» 
lich, Liv. Andron. b. Non. 

Sollers, tis, adj. eigtl. lauter Kunft od, 
Geſchiklichkeit ob. Tpätigleit: 1) ge— 
(didt, 3. B. adolescens, Ter.; lyrae, Hor., im 
gyrafpicfe; cunctandi, Sil., (nänıl. Fabius); sol- 
lers ponere, Hor., ornare, Ovid., geſchickt in p. 
2) geſchickt = tauglih, v. Dingen (e. Feld), 
Varr. 3) einfihtsvoll; animus, Liv., c. gewand⸗ 
ter Geift. 4) liftig, verfchlagen, Ulixes, Ovid. 

Sollerter, adv. einfichtsvoll, geſchickt, it. líftig, 
. Cie., Ovid. e- 

Sollertfa, ac, f. 1) Einfiht, Klugheit, Gr» 
finbfamfeit, Cic. 2; im Plur. bci Vitr. 2) €ift, 
Cic., Tibull. g. 

SollicitàtIo , önis, f. die Erregung: 1) 
Unrupe, Kummer wegen g, 3.99. nuptiarum, 
Ter. 2) Aufwiegelung, Berfüprung zu etw. 
(wenn man einen zu etw, Schlimmen zu bes 
reden fucbt), Cic. e. 

Sollichätor, óris, m. ber. Berführer (einer 
Frau), Sen. 

Sullfclte, adv. 1) voll Aufregung, ängftlich 
= befümmert, Sen. 2) ängſtlich = forgfältig, 
angelegentlich, Plin. Epp. 

SullieTto, 1. (*. Sollus ganz, u. Cieo) ganj 
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in Bewegung fegen, erregen (3. B. das Rerr), 
Virg.; tellurem, id., edge rio ; stamina pol- 
lice, Ovid, bie Saiten. rühren ; spieulun, 
Virg., heraus zu ziehen fuchen; feras, Ovid, 
jagen, verfolgen; myropolas, Plaut., in Ben 
gung fegen, herumtreiben, ihnen viel zu ſche— 
en machen; tp. a) reizen (zum Zorne), o5 
bringen, hostem, Lucan.; 9 aufzuwiegeln ed. 
für ftd) zu gewinnen ſuchen, z. B. servos, Ne. 
plebem, Sall.; aliquem in partes suas, Ci. 
Justin.; poct. judicium alicujus donis, Ovil, 
Jemds Urtheil zu beſtechen fuden; c) über. 
zu etw. zu bewegen fuchen, verloden, 3.8. 4i 
venenum alicui dandum, Cic. ; ad colloguies, 
ad amicitiam, Justin., Plin.; cf. Plin. Epp. 4.1. 
fin.; dicebat, se sollicitatum esse, Cie,=ma 
babe in ihn gebrungen, ipm feine Ruhe gear 
fen; d)wanfend maden, erfdjütterm, pact 
Liv.; poct, toros, Ovid., = die Ehefrauen so 
führen; e) beunrupigen, befümmert maja, 
3. 9. cura, metus me sollicitat, Cic. p; a- 
quem bello sollicitare, Ovid., ín Angft (ij. 

SollIeItádo, Inis, f. Aufregung = fümmtr:i, 
Kummer, Cic. e. | 

Sollfeltus, adj. (ganz in Bewegung act 
f. Sollicito) 1) erregt, unruhig (Meer, Pier, 
Hunde), Virg., Liv.; omnes sollicitos habs, 
Ter., Alle hat fie in 9(tbem (Bewegung) acis 
tp. ^) unruhig = befümmert, in Sorgen, civis 
Cic. ; animo sollicito esse, id.; aliquem sollxi- 
tum habere, id., einen in Unruhe, in Sorgen um 
feßt haben; poct. libellus, Ovid., ángftlif uNt 
dag Urtheil der Leſer; b)poct. vielbeihaftist 
Hor. Epp. 2, 1, 221. 2)unrupig = beunru 

end, amor, opes, Ovid., Hor.; nox, Liv. 
nrufe; in vita tyrannorum omnia sellici 
Cic. 

Sólo, 1. veróben, urbes, Stat.; port. pır 
pis solata, Val. Fl., fich felbft überlaffen. 

Soloe, f. Soli. | 

Sölvecismus, i, m. (gr.) 1) e. Spradfchln, 
Auct. ad Her. 2) poet. über. e. Fehler, Mac] 
cf. Soli. | 

Söloecum, i, n. e, Sprachfehler, Sartoné 
mus, Gell. 

Sölo ob. Solon, önis, m. Solon, v. Korıd 
flamment, einer der fogen. fieben Beifen, m 
faunt als Gefeggeber der Athener ums 3i 
550 vor Chr.; aud war er c. Didter, Sen 
Geſetze, bie er theilweife aud Greta holte, kill 
er auf hölzernen Zafeln aus. Nachher entfere 
er fid) auf zchn Sabre, u. foll unter Anden 
aud) zu Eröjus gefommen ſeyn. Jedoch mad 
die Zeitrechnung bier nod Manches angent 
Später bemädtigte fi Piſiſtratus ber Di 
berrfchaft u. Solon entfernte fid) hierauf y 
Manche wollen feine Reife zu Eröfus crt ? 
diefe Zeit fegen, Cic. x. 

Sölönätes, um, m. Stadt in Gall. CisJr 
jetzt Citta di Sole ob. Torre di Sole, Plin. 

Solönlus, adj., ager, Liv., 0b. Solonium. | 
n., Cic. e, Bezirf in Latium, in ber Gegen? ? 
Lanuvium. 

Sölor, àri, tröften, Hor., Virg. 2; tp. i9 
dern, beſchwichtigen, begütigen (Arbeit, Hung 
Gebníudt, 3embé Thränen), id., Plin. Epp. t 

Solox, öcis, adj. rauh, ftruppig, Lucil. 

SolséquIum, i, n. bic Pflanze heliotropis?. 


Appul. 
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SolstitIális, adj. 1) bíe Sommerfonnentwenbe 
betreffend; dies, Cic., ber längfte Tag; nox, 
Ovid., die fürgefte Nacht; orhis ob. circulus, 
Cie., Vitr., ber Sonnenwendezirkel. 2) fonte 
merlich, 3. B. tempus, Liv., Sommerzeit; her- 
ba, Plin., Sommergewächs. 

SolstitIum, i, n. bie Sonnenwende; brumale 
Colum., im Winter; aestivum, id., u. gew. bíof 
solstitium, Cic., die im Sommer; bab. poct. 
a) der Sommer, Virg., Hor.; b) die Sommer» 
bige, Virg. 

eus adj. auflöslich, zertrennlich, Am- 
mian. 

1. Sólum, ade. nur, bloß, allein; non solum 
— sed (etiam ob. et) nídt nur = fondern aud, 
Cie., Nep. e. 

2. Solum, i, n. (ber. mit Sohle) über. 
ber Grunb ob. Boden jeder Gabe: f) 
Unterlage irgend einer Sade; 3. B. Cereale, 
Virg. Aen. 7, 111., die Unterlage von Brod; 
subtrahitur solum, id. A. 5, 199., = das Meer, 
meil das Schiff darauf ruht; coeleste solum, 
Ovid., — ber Himmel; sibi praeter agri solum 
nihil esse reliquum, Caes., Grund u. Boden 
ihrer Felder. 2) ber Fußboden eines Zimmers, 
marmoreum, Cic. 3) ber Grund od. Boden 3. B. 
einer Girubeg, Caes.; clivus ad solum exustus 
est, Liv., bi auf ben Grund; tp. oratoris, Cie., 
Grundlage. 4) Schubfople, Plaut, e ; it. Fuße 
foble, Varr., Cic., à. B. solorum callum, id. 
5) ver Crbboben-ob. Grund (in fofern man ihn 
baut, bewohnt &), macrum, pingue, id., Co- 
lum.; solo aequare, Liv., dem Grbboben gleich 
maden; solo ponere, Ovid., auf die Erbe fes 

en; solum patriae, Cic., der vaterländifche 
ar solum vertere o5. mutare, id., aud» 
wandern (ins Eril geben); tp. dictaturam solo 
aequare, Liv., gänzlid aufpeben; quodcunque 
in solum venit, od. bloß quod in solum, Cic., 
(fprübw.) = was einem in ben Mund kommt. 

Sölummödo, ade. nur allein, nur, Plin. 

1. Solus, adj. 1 Jallein (3. 9. herrſchen); solos 
áovem menses, Cic, nur neun Monate; fo 
auch solae trigint& minae, Ter. 2) allein= 
ohne Freunde, obne Schuß, 3. 33. sola sum, 
Ter. 3)cínfam; locus, id. Cio.; fo aud) in 
solas terras deportarier, Ter., in cine Einöde, 

2. Sölus, untis, f. alte Stadt auf der Nord» 
füfe v. Sicilien, oft. v. Panormus, jegt Ca- 
stello di Solanto, Plin.; Soluntini, orum, m. 
deren Einw., Cic. 

Sölüte, adv. (eigtl. gelöst) ungehindert (fi 
bewegen), Cie. ; tp. 2 ungehindert, frei (aude 
fhweifen), id.; ») forglos, nachläſſig (reden, 
cito, thun), id., Liv. p; c) leicht, ohne Schwie⸗ 
rigkeit (3. 9. ſprechen), id., Tac. — 

Solütilis, adj. was leicht aud einander geht 
(t. Schiff), Suet. 

Solütio, onis, f- 1) bie Löfung, der Zuftand 
ba etw. gelöst iſt; linguae, Cic., eine gelöste 
Zunge (fo daß man ungehindert fprechen fann); 
tp. a) Auflöfung = Schlaffheit (des Magens), 
Plin. ; b) 9uftofung ü. $3. des Menſchen vor 
Summer), Cic. 2)die Auflöfung, b. p. das luf» 
löfen; tp. a) Auflöfung einer Brage, einer Ma« 
terie, Sen, ; b) Bezahlung, Cic. 

Sölütus, adj. cigtf. aufgelöst = nicht .feft 
verbunden in feinen Theilen (3. B. Erde, c. Erd» 
ſchwamm), = loder, Colum., Plin. ; terrae. so- 
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Iutae, Hor. (sc. frigore) ; taf. aud) = ſchlaff, 
4. 9. alvus ; tp. forgenlos, aufgeräumt, Tuftig, 
Cie., Hor. 2)glcidf. abgelöst, b. p. nicht gt» 
bunden, à. 9. motus, Cic. ; tp. a) frei = nidgt 
ye voluntas, id.; praedia, id., ſchulden⸗ 
tí; omnia mihi sunt solutissima, id., es ſteht 
Alles ganz in meiner Gewalt ; soluta eligendi 
optio, id., freie Wahl; solutus in dicendo, id., 
= copiosus ; b) zu frei, was nídt ín ben ges 
hörigen Schranfen bleibt, 5. B. risus, Virg., 
unmäßiges Laden; lenitas, Cic., übertricbene 
Gelinbigfeít; libido solutior, Liv. ; solutissi- 
mae linguae esse, Sen., = fehr gefhwä ig. 

Solvo, solvi, sölütum, 3. 1) loobinden 
(etw. Angebundenes, einen der angebunden ift), 
3. D. navem, naves ob. ratem solvere, Liv., 
Unes., Ovid., ob. bfof solvere, Cic., bie Anfer 
lidten = abfegeln ; tp. a) ablöfen = entfernen 
(einen Zuftand), metum corde, Virg.; b) einen 
von Sorgen löfen = ihn heiter maden, Mart. ; ^ 
fo aud) animum, Hor.; c) irgend eine Berbind» 
lichkeit löfen, 3. B. fidem, Ter., Ovid., vota, 
Cie., fein Wort, feine Gelübbe halten ; bene- 
ficia, Cael. in Cic. Epp., vergelten; injuriam 
poenis, Ovid., für fein linredy geftraft werden; 
patriae, quod debes, Cic.; justa solvere 
terno funeri, id., = ihr die legte bre erwei⸗ 
fen; 4) bezahlen (Gelb), id. ; ab aliquo, id., 
durd einen Andern; non esse solvendo (sc. 
parem), id., nicht bezahlen fönnen; ig solutum, 
Sen.. zur Bezablung; poenas solvere, Sall, 
Strafe leiden = geftraft werden; e) einen aus 
frievden ftellen, abfertigen (burd) Bezahlen), 
Plaut. ; £) einen gleichf. ablöfen v. etiw. Unange⸗ 
nebmem = ihn befreien, 3. B. civitatem reli- 
gione, Cic. ; aliquem legibus, id.; poet. neo 
Rutulos solvo, Virg. = ih laffe fie nicht frei 
ausgeben, nehme fie nicht au. 

2) auflöfen was aufammen gebuns, 
ben, gefdfoffen g war, 3. 33. Haare, einen Ges 
feffelten &; vincula epistolae, Cic., Nep., ob. 
epistolam, id., einen Brief öffnen; pontem, 
Tac., abbreden ; os, Ovid., ben Mund Öffnen; 
venam, Colum., eine Ader Öffnen; tp. versum, 
Hor. = des Versmaßes berauben ; linguam, 
Sen, — reben (nahdem man vorher geichwies 
gen ei: " 

3) refte Theile einer Maffe auflöfen 
= fdmelyen, à. B. Gold p; tellus se «solvit 
in amnem, Lucan., löst fid) auf ín p; solvi in 
arenas, id.; solvi, Virg., fid auflöfen = in 
rate übergeben; tp. solvere, a) vergehen mae 
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en; noctem, Plin. Epp., = vertreiben; hiems 
solvitur, Hor., löst ftd) auf = vergeht; pudo- 
rem, ebrietatem solvere, Virg., Cels., = beneh⸗ 
men, vertreiben; b) einen gleichf. auflöfen = 
feiner Kraft e berauben; quies solverat homi- 
nes, Ovid., hatte fie gieichſ. aufgelöst; solvi 
in otia, Prop., fid) der Ruhe übetlaſſen; sol- 
vuntur frigore membra, Virg., löfen fid) vor. 
Kälte (= verlieren ihre Kraft); c) löfen (etw. 
Beſtehendes), = Ändern, 3. 3B. anorem, Liv., je- 
junia, Ovid. 

4) etwas (neben einander Geſtelltes) (à» 
fen, trennen (eine Sqlachtlinie, c. Peer), 
Prop., Virg. 

Sol$ma, órum, ». = Jerufalem, Mart. 
^ Sól$mi, órum, au. 1) nad) Plin. dic Urcine 
wohner v. Pifivien. 2) nad) Tac. c, Völkcheu in 
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SPaldftina, v. dem bie Stadt ben Namen habe; 
adj. Solymus, poet. jerufalemifch, jüdiſch, le- 
ges, Juven.; civis, Stat. 

Somnlátor, öris, m. einer ber auf Träume 
hält, Sen. 

x Somnlcülöse, adv. tp. fhläfrig, aliquid agere, 
laut. 

SomnlIcülósus, adj. 1) tp. ſchläfrig, ptt 
senectus , Cic.; villicus, Colum. 2)ſchläfrig 
madenb, Erflarrung erregendb (ber Biß einer 
Schlange), cf. Gell. 9, 12. 

omnIfer, féra, férum, adj. 1) Schlaf brin» 
end, virga, Ovid. 2) (= somniculosus Nr. 2) 

ob bringend, venenum, id. 

SomniIfIcus, adj. 1) Schlaf madenb (e. Mit» 
tel), Plin. 2) Erflarrung eerurfadjenb. (c. 
Biß), id. 

SomnlIe, f. träumen, à. 39. de re ob. rem, 
Cic., von einer Sache; mirum somniavi som- 
nium, Plaut., (d) babe einen feltfamen Zraum ge» 
haft; tp. träumen = nídt recht Mug ſeyn, ob. 
als tr. etw, träumen, v. eto, träumen, id., Cic., 
Colum. 

Somnlum, i, n. 1)ber Zraum, Cic. g;' tp. 
Traum, a) — leere Einbildung, Ter., Cic.; b 
= ein Nichts, 3. 3B. ille somnium, Ter., er í 
ein Nichts. 2) poet. im Plur. = ter Schlaf, 
Virg. Aen. 5, 840. 

Somnilentas, adj. fhläfrig, Solin., Appul. 

Somnunus, adj. zum Schlafe gehörig; ima- 
gines, Varr., im Schlafe gefeben (Andere: som- 
norinus). 

Somnus, i, m. (verw. mit Sopio) 1)bet Schlaf; 
somnum capere, Cic., einf&lafen; somnum vi- 
dere, id., ben e laf feben — fhlafen ; »oct. 
somnos ducere, fihlafen, Virg. Aen. 4, 560.; 
er somnum 0b. somno Ob. ín somnis, Cic., 
m Sclafe ob. Zraume; D somni, Ovid., 
e. Zraum; tp. Schläfrigkeit, Zrägpeit, Unthä⸗ 
tigkeit, 4 3B. somno deditus, Sall. 2) poct. 
der Schlaf = Zeit des Schlafens, 9tadt, Virg. 
3) poet. ber Todesfchlaf, Zob, longus, Hor. 
4) ber Schlaf als Gott, hat feinen Gig nad 

omer in Lemnos; Andere führen ihn mit ber 

adt vom Himme , Tibull. 2, 1, 89. Nach Ovid. 
Met. 11, 592. wohnt er in einer Höhle bei ben 
Eimmeriern; nad Stat. Theb. 10, 84. g in einer 
Waldhöhle bei ben 9letbíopen. Man machte ihn 
zu einem Gefährten bed. Bacchus, Sil. 7, 205. 
(cf. Hor. Epp. 2. 2, 78). Rad Ovid. 11, 633. 

at er viele Kinder. Manchmahl wird cr ald 

üngfing abgebildet der Mopntöpfe trägt, ob. 
aus einem Horne Träume fhüttelt. Der Som- 
nus war natürlich auch der Bater der Träume, 
ef. Ovid. 11, 613. ! 

Somphos, i, m. (gr.) €. wilder Rürbif, Plin. 

Sónàbllis, adj. poct. leicht ertönend, klang⸗ 
reich (c. Inftrument), Ovid. I 

Sönaz, äcis, adj. poet. laut tónenb, ſchmet⸗ 
iernd (eine Mufchel), Ovid. 

Sonchus (-os), i, m. (gr.) die Gänfediftel, 

lin. 

Sónlpes, pédis, m. port. c. Pferd, Roß, 
Virg., Catull. g. 

Sönrto, äre, [aut ertönen, Solin. 

Sönftus, us, m. 1) Schal, Geráufd) (dee 
Waſſers, der Füße, ber Zrompete e), Cic., 
Virg. e; flammae, Nep., das Kniſtern; maris, 
Plin., das Tofen; aurium, id., bad Braufen in 
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ben Ohren; tumultuosus, Plaut, lautes Ge; 

frei. 2) das Donnern (eines Rebners), Cic. 

Att. 1, 14. 

— adj. tönend, ſchallend, tripudiam, 
ic. / 

Söno, üi, Ytum, u. ätum, 1. I. intr. 1)t 
nen, ertönen, fdjalfen d; 88. Paufen, Trompr- 
ten, bie Stimme, das Meer p), Caes., Virg.; 

lectro, Hor., auf einem Saiteninfirumente 
pielen; aves sonant, Mart, fingen ; inasi 
voce sonare, Cic. leere Worte berfagen. 2) 
burd) einen Zon ob. die Stimme fij bora 
faffen (gew. mit dem abverbialen a 8. 
poct. femineum, Ovid., wr wie c. Reid; 
vox hominem sonat, Virg., klingt wie *. einem 
Menfhen; contrarium. sonare, Cic, anders 
reden (als e. Rebner). 3) widerhallen ; rip 
sonant, Virg. IL tr. a) poct. etw. ertönen lafı 
fen, von etw. tönen (fingen 2); atavos, id, 
feine Borältern rühmen ; bella, aliquem, Ovid, 
befingen ; ore, lyrà sonari, id., Hor., beſun⸗ 
gen, gefeiert werben; b) dur einen Zon «tx. 
anzeigen; furem sonuere mugitu, Prop. ſit 
(die Stiere) verriethen ben Dieb e; quid sonet 
vox, Cic., was das Wort bedeute; fo aud) unum 
sonare, id., einerlei bedeuten. 

Bónor, óris, m. €, Schall, Ton (ber Stim 
me, der Waffen, des Waldes), Lucr., Virg. 
Val. Fl., Tac. 

Sönöre, adv. tönend, fdjalfenb, Gell. 

Sönörus, adj. poct. hell tónenb, rauſchend 
(Either, Strom), Tibull., Virg.; tempestas, id, 
laut braufenb; insula fluctibus, Claudian., tt 
tönend; arcus, id. 

Sons, tis, adj. (verw. mit Sünde) 1) (dà 
ih, 3. B. Dii, Stat. 2) firaffällig, fulvis; 
fraterno eanguine, Ovid., der einen Bruders 
morb beging; Subst. e. Schuldiger, Bellay 
ter; sontibus opitulari, Plaut., Cic. ; supplici 
sontum, Stat, der Sünder. 

Sontlcus, adj. bedenflid; morbus, Plin, 
eigtl. eine Krankpeit, bie einen unter allen lim- 
ftanden entſchuldigt, bef. die fallende Sudt; 
tp. triftig, wichtig, causa, Tibull., cf. Ter. 
Phorm. 4, 4, 29. (ed. Bentl.) 

Sontini, órum, m. Bölferfhaft in Lucanien, 
—— Bewohner der jetzigen Stadt Sonzs, 

in, 

1. Sönus, i, m. f)írgenb c. Ton, Schal (v. 
Suftrumenten, v. etw. Fallendem 2), Cic. x. 2) 
c. £on des Mundes (oft = Wort); 3. B. ina- 
nes sonos fundere, Cic.; talibus sonis affits 
est, Ovid., fic redete ihn mit folgenden Worten 
an. 3)der Ton (Accent), den man einem 
Worte gibt, Cic. Or. 17 extr.; tp. der Ton = 
die Art der Darftellung, id. de Or. 2, 12 extr. 

2. Sonus, i, m. c. Nniffbarer Nebenfluß tci 
Gangcé, jc$t Saóne od. Son, Plin. 

— es, f. Landſchaft in Armenien, te 
ren Einw. Sopheni, örum, m., Plin. 

Söphla, ae, f. (gr.) = Sapientia, Mart. 

Söphisma, àtis, n. (gr.) c. Trugſchluß, Cic: 
bab. Sophismätfeus, Gell., der folde Soppis- 
men madt. 

Sóphista, ae ob. -os, ae, m. (gr.) c. Soppii 
(Lehrer der Philoſophie u. ber Berertfamtei) 
Cic. 

Söphistice, es, f. (gr.)die Soppifterei, Spif- 
findigfeit, Appul. 
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‚ Söphistieus, adj. (gr.) ſophiſtiſch = fpipfin- 
dig, Gell. 

Söphöcles, is u, i, m. der vorzüglichſte ber 
noch übrigen drei griech. Tragödiendichter, aus 
Athen, geb. ungef. 498 vor Chr. Er vollendete 
die Worm der Tragödie, indem er den Gbor, 
vem Aeſchylus nod) zu viel Raum gegeben batte, 
mehr einfchränfte w den dritten Scaufpieler 
einführte. Er flellte, mic er fec(bft fagt, die 
Menſchen bar, wie fic feyn follten, alfo vers 
edelt u. nicht wie fie find. Bon feinen Stüden 
allen (er foll gegen 70—130 geſchrieben haben) 
haben wir außer einigen Fragmenten nur 7 
volíftànbig; adj. Sophocleus, den Sophocles 
betreffend, fophocleifh, cothurnus, Virg. ; ali- 
quid Sophocleum pangere, Cic., etw. Sopho- 
cleifches unter der Feder haben. 

Söphöne, es, f. f. Sophene. 

Söphönisbe, es, f. die dur ihre Schönheit 
ausgezeichnete Tochter Hasdrubals, die, am» 
fangs mit Mafiniffa verlobt, fpäter den Gy» 


phar zum Gatten erhielt. Sie fiel mit diefem 


in Mafiniffa’s Hände, der fie zwar ſogleich für 
feine Gattind erklärte, allein v. den 9tómern 
gedrängt, fic auszuliefern, ipr vorfchlug, Gift 
ju nehmen, was fie auch that, Liv. 

1. Söphös, ade. (gr. = sapienter) brav! 
Mart., Petron. 

2. Söphos (-us), i, m. (gr.) weife, Cie. poöt.; 
Subst. der Weife, Mart, Phaedr. 

Sopfänae, ärum, f. Stadt in Niederpannos 
nien in der Nähe v. Fünffirchen, Ammian. 

Sóplo, 4. der Empfindung berauben, 
aliquem, Liv., einen feft einſchlaͤfern; sopitus, 
id., ob. somno sopitus, WR feft cín eſchla⸗ 
fen; sopiri, in Ohnmacht allen, it. etäubt 
werben, z. B. burd) einen Schlag e, Liv.; so- 
pitus vulnere, id., = betäubt, empfinbungélod ; 
tp. ignis sopitus, Virg., das fchlummernde, ge» 
dämpfte Feuer; quies sopita, Liv., emprns 
dungslofer, fefter Schlaf; virtus sopita, Cic. 
eingeſchiäferte Tugend; sopitis belli turbini- 
bus, Ammian.; poet. leto sopitus, Lucr., = 
— tobt. 

Sopitis, Idis, f. eine Gegend in Perfien, deren 
Einw. einen hohen Werth auf die Schönheit 
Irgten, Curt. ng 

Söpor, oris, m. (wahrſch. verw. mit org) 
cigtí. Mobnfaft: 1)e. Schlaftrunk (aud) ci^ 
nen zu tödten), Nep. Dion. 2. 2) feſter Schlaf, 
Plin. ; ui Ws ce ned i-e nme 
a) Shläfrigfeit, Trägheit, 3. 9. sopor et 18- 
der Tae. ; b) Betäubung, Gefühlloſigkeit, 
Quint.; c) der. Zodesfchlaf, bcr Tod, perpetuus, 
Hor.; sopori dari, Plaut. | 

Söpörifer, féra, férum, adj. Schlaf bringenb, 
einſchlãfernd, Virg., Plin. | 

Söpöro, 1. 1) eigtl. einfpläfern , soporari, 
€el«, einfchlafen; soporatus, Ovid., im tiefen 
Schlafe liegend ; tp. betduben ; serpentes so- 
porantur, Plin. ; dolor soporatus, Curt., ge⸗ 
fíiter, befänftigter Maire 2) voct. sopora- 
tus, mit einfdläfernder Kraft perfeben, ramas, 
offa, Virg. ; 

- Söpörus, adj. »oct. voll Schlafs, homo, Val. 
Fl; nox, Lucan., wo man tief fchläft. 

Söra, ae, f. die nördlichſte Stadt der Volscer 

in Latium, am rechten Ufer des Liris, nod) jetzt 
Karqer bat»deutih. Worterb. 


Soraci—Sordide 1538 


Sora, Liv.; adj. Soränus, foranifd, y. 9. ager, 
id.; bie Einw, Sorani, órum, m., Plin. 

. Soräei (Siraci), órum, m. c. Solf am fau: 
fafud, Tac. 

Sóracte (aud) Saur.), is, n. u, Soractes, i8,. 
m. €. bem Apoll gepeiligter Berg in Etrurien, in 
der Nähe der Ziber, nórbf. v. Rom; an feinem 
Buße waren Heilquellen, jegt Monte di S. Orcste, 
Mor., Virg. Es ftand e. berühmter Zempef darauf. 
Am Öff, Abhange fag e. der Göttinn Feronia 

eheiligter ain; an derfelben Seite erbaute 
Zarlmann, Bruder Piping, c. nod) vorhandenes 
Kofler St. Sylveſter; adj. Soractinus, ſorac⸗ 
tif, Varr. 

: ru n i, n. (gr.) e. Zragforb, Plaut. Pers. 
‚I, 0% F 

Sorbéo, büi, o. S., 2. (unfer: fürfeln) 
ſchlürfen, einfhlürfen (3Baffer, Blut, e. Gi e), 
Curt.,. Plin. ; it überb. in fid bincín zichen, 
eerfdfuden (eine Feuchtigkeit, die Erde einen 
Fluß e), Ovid., Virg. e; das Papier Tinte, Plin.; 
tp. odia, Cic., berfdluden; animo sorbere, id., 
im Geifte, in Gedanken verfdtingen. 

Sorbilis, adj. was fid) ſchlürfen läßt, fchlürf- 
bar (eine Speife), Cels., Colum. 

Sorbillo, äre, hinunter ſchlürfen (Wein), Ter., 
Appul. 
: Sorbilo, adv. (viel, =) tropfenweife ; tp. dürf: 
tig, vietitare, Plaut. 

Sorbftlo, önis, f. 1) das Hinunterfchlürfen 
—— Tranks), Pers. 2) c. Trank, eine Brühe, 
;els. v. 

Sorbum, i, n. die Frucht bcd Sperberbaumg, 
der Speierling, die 9lredbeere , Cat, Varr, 
Virg., Colum. (man madte eine Art Wein 
daraus), Plin., cf. Virg. G. 3, 380 ff. 

Sorbus, I, f. ber Sperberbaum, Plin., Colum. 

Sordeo, üi, o. S., 2, ſchmutzig feyn Ce. 
Menſch, e. Kleid), Plaut, Sen.; tp. a) (alicui). 
einen anefefn. = einem zu geringe, verächtlich 
feyn, Liv, Virg., Hor.; b) gemein, gering 
feyn (Wörter), Gell., (Gefinnung), Manil. 

Sordes, is, f. (provinziell Orr) gew. Plur, 
1) Shmug, Unrath, y. 8. aurium, unguium e, 
Cic., Plin. ; tp. ^) Schmutz = Gemeinheit (eines 


- Menichen, des Lebens), Cic. 5 verborum, Auct, 


Dial. de Or., = pöbelpafte Worte; o sordes, 
Cic., (ald Schimpfwort) o der gemeine, nice 


‚ derträchtige Menſch; b) Shmug = fdmugigcé 


Betragen, bef. Habfuht, Geiz, judicum, id.; 
sepulerum sine sordibus exstruere, Hor.; c) 
Borwurf, Schimpf, infamiae, Cic. ; d) bad Ges 
meinfte v. irgend etw., 3. B. urbis, plebis, ver- 
borum, id., Auct. ad Her., Plin. Epp. 2) eigt. 
ſchmutzige Kleidung = Zrauerfícibung, lugubres, 
Cic. ; tp. Trauer, Herzeleid; jacere in lacrimis 
et sordibus, id. 

Sordesco, 0. P. u. S., 3. ſchmutzig werben, 
Plin.; tp. a) poet. gleichf. ſchmußig (zu oft 
gelefen) werben (e. Bud), Hor. Epp. £, 20, 11.5 
b) verwildern (e. Feld), Gell. 

Sordidätus, adj. 1) ín fhmußiger ob. nad» 
fäffiger Kleidung, Ter. e; servus, Cic, Pis. 27. 
extr, 2) in Zrauer. gehüllt (c. Beklagter), id., 
Suet. 

Sordide, ade. ſchmutzig; tp. 1) gemein (ín 
finfcbung von Geburt, Stand, Worte, Hand» 
fung), Cic. e; sordide concionari, id., fid) als 
Redner v. feiner Würde zu vicl vergeben. 2) 


4 
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ſchmutzig = geizig, habſüchtig, id.; proconsula- 


tum sordide gerere, Plin. 

Bordidülus, adj. (dem.) etwas (dmupig, 
toga, Juren.; tp. verächtlich, gemein, servulus, 
Plaut. 

. Bordidas, adj. 1) ffámugig im 9leufern, 3.8. 
Kleidung, Wolle, Handtuh e, Virg., Ovid., 
Mart.; poet. terga suis, Ovid., = geräuderte 
Schinken; poet. rura, p (im Gegenf. yum 
Stadtleben) = minder fhön ob. reinlid ; ve- 
stis unguento sordida, Mart., mit Salbe be» 
ſchmiert; tp. a) er gering, verádtlid, gc» 
mcín (Senf , &unft, Geburt), Cic. ; sordidum 
est, id., c6 ift gemein; vox serdida, Sen., un⸗ 
angenehme (raufe) Stimme; b) gering, unbe» 
beutenb, 3. B. res, villula, Cic.; panis, Sen, 


Sordidulus—Sors 


ſchlechtes Brot; c) niederträchtig, bef. geizig 


(unfer: fd mugíg), habſüchtig, Cic. ; cupido, 
Hor. 2) in Zrauer gefícíbet, Cio. Mar. 40. ; it. 
fhmupgig ob. ärmlich gekleidet, Hor. 04.2, 18, 28. 

Borditüdo, nis, f. —— Plaut. 

Sórex, leis, m. unfer Schermaus, bie 
Spitzmaus, Ter. 

Soricarla, ae, f. Ort in Hispan. Baet., B. Afr. 

Sorlcinus, adj. die Spigmaus betreffend ; 
nenia, Plaut, das Gefchrei ber Spigmaus, 
wenn. fie in der Salle ftirbt. 

Sörites, ne, u. is, m. (gr.) eine Schlußform 
(in der Logif), wo man mehrere Säße hinter 
einander aufflellt u. daraus eine Schlußfolge 
Mebt: Kettenfchluß, Cic., Sen. 

Bóror, óris, f. die Schwefter; it. = 
patruelis, Ovid., Geſchwiſterlind, Muhme; poct. 
soror Phoebi, — Luna, id.; Jovis soror, id., 
Virg. = Juno; sorores, — bíe Parzen, Hor., 
' Ovid., die Burien, id., bie Dufen, id., Prop. (aud) 

doctae sorores, Tibull.), die Danaiden, Ovid., 
Prop.; it. poet, soror, (ale tieblofung) Schwe« 
fier = Freundinn, Virg. e; tp. Schwefter, 4. B. 
laeva (manus) soror dexterae, Plaut. 

Sórorcüla , ae, f. (dem.) c. Schwefterden, 
Plaut. b. Prisc. 

Sörörleida, ae, m. Schweſtermörder, Cic. 

Börörloüläta, adj., vestis bei Plin. e. gewiffes 
Rleid (v. unfigerer Bedeutung). 

Sörörlo, äre, ſchweſterlich ob. gemeinfan per» 
anwachfen (bie weibliden Brüfte), Plin. 

Sórórius, adj. die Schwefter betreffend, Cie.; 
moenia, Ovid., wo die Schwefler wohnt. 

Sors, tis, f. 1) bad Log, weldes man zicht 
(Zettefhen, $ófgden p); conjicere sortes in 
hydriam, Cic. die Lofe in die Urne werfen; 
sortem ducere, id., dad Los heraus zichen ; 
sors mea exit, id., mein od fommt heraus; 
tp. das 0$, a) = das Schidfal, Berhängniß, 
der Zufall, futura, Virg.; ferren, Ovid.; ut 
4uemque sors obtulerat, Tac.; b) das Los = 
das was dem einzelnen Menfhen zu cil 
‘wird: a) Antpeil, 4. B. bonorum, Liv., an den 
Gütern; poct. Saturni sors prima, Ovid., = 
fein Kind; 4) das Amt, die Amtsverridtung ; 
numquam afuit, nisi sorte, Cio., wegen feines 
Amtes ; y) der Stand, bic Berpältniffe; sors 
tun ınortalis, Ovid., = bu bíft c. Menſch, kein 
Gott ; sors prima, secunda, Liv., =Nang; 8) 
das Kapital, das gegen Zinfen ausgelichen 
wird, Cic., Liv.; usuram pariter sortenique 
negare, Mart.; poct. sorte beatior, Hor. Od. 
3, 16, 32. = feinem Befigtbume (= feinem 


soror 
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Bertpe) nad glüdliher; poct. quibus ceeidit. — 
custodia sorti, Virg. G.4, 165., denen die Bade 
durchs Los zufiel (sorti fl. sorte). 2) das tof 
= da6 €ofen; sorte ducere, Sall., heraus lofen; 
extra sortem, Cic., ohne od. 3) das Los = 
die BWeiffagung; oracali, Cie., Orakelſpruch; 
Lyciae sortes, id., Dralel des Apollo Lycius. 

Sorsum, adc. = seorsum, Catull. 

SortIcüla, ae, f. (dem.) das Loszettelden, 
Bust. 5 
Sortifer, féra, férum, adj. (poct.) Oral 
ertheilend, Lucan. (Andere leſen sortiger). 

Sortiger, f. Sortifer. 

Sortllögus, adj. prophezeiend, Hor.; Subst. 
-us, i, m. Bahrfager, Prophet (aus Lofen, burá 
Drafel), Cie., Lucan. " 

SortIo, 4, fofen, Plaut., f. Sortior; sortitus, 
Cic., durchs 208 gezogen (f. Sortito). 

Sortfor, 4, I. intr. lofen, 3. B. inter s, 
Cie. IL tr. 1) etw. verlofen ob, burd das 
208 beftimmen ob. vertheilen, 3. 9. provinciam, 
judices, id.; tp. a) unter fih ob. Andere ver 
theilen, regnum, Liv.; vices, laborem, yeri- 
culum, Virg.; b) etw. für fi beftíimmen, auf 
wählen, fortunam oculis, id.; matrimonium, 
Justin. 2) erlofen = burd das Los erhalten 
(eine Provinz); regna vini, Hor.; tp. über) 
erhalten 3. B. einen Freund, id., einen Landfirig, 
Liv., einen Deren, Plin. Epp., Geift, Juven. 

SortitIo, ónis, f. bad Lofen um etw., 4.8. 

— Cic. ; aedilicia, id., um bít Xtti 
tát. 

Bortito, adv. burd) ba$ 90$, nado bem Loft, 
Cic.; tp. durch das Los = durch das Berhäng- 
níg ob. Schidfal, Plaut., Hor. 

Sortitor, öris, m. der Lofer, Sen. Tr. 

Sortitus, us, m. das Cofen; quae sortitus 
non pertulit ullos, Virg., die ni@t eine Ber« 
loſung erbuíten mußte (mem fie als Sklavinn 

uficíc); uno sortitu, Cic., durch cíne Berl 
ung (der Tribus) = burd) cine Abftimmung. 

Söry, Jos, n. (gr.) der Atramentftein, Plin. 

Söslus, i, m. Soſius, c. róm. Gefdledit 
name; zu bemerfen find : 1) Caj. Sosius, wat 
—— unter den Conſulen Lentulus u. Caj. 

arcellus; Duäftor des Man. Lepidus, Cio. Att. 
(f. Sosianus). 2) Caj. Sosius (bei Dio Case. 
2000.05) €. Anhänger des Antonius, unterwarf 
(im 3. 716 ber St.) ald Statthalter v. Syrien, 
die Juden, Tac. 3) Sosti, órum, m. zwei Bri» 
ber ín 9tom, Buchhändler, zu Horaz Zeiten, Her. 
Epp 1, 20, 2. u. A. P. 345. ; adj. Sosiänus, ft» 
flaniff, Apollo, c. von bcm Duäſtor Sofius 
nad) Rom gebrachtes Bild bcd Apollo, Plin. 

Sospes, Itis, adj. 1) woplbehalten, glüdlid, 
Liv., Hor. g. 2) glüdlid, beglüdt (v. 3uftàn- 
ben), dies, Plaut.; cursus, Hor. 

Sospita, ae, f. bic 3tctterim (e. Beiname ber 
Juno), Cic., Liv., Ovid. 

Sosprtälis, adj. heilfam, rettend, sol, Ma- 
— qui tibi sospitalis fuit, Plaut, = s*- 

uti. 

Bospltälftas, ätis, f. Dcilfamfcit, Gefundpeit, 
Macrob. 

Scapitas, àtis, f. das Wohlſeyn, Macrob. 

Sospitàtor, öris, m. der Netter, Schüher, 
Appul. 

Bospltàtrix, icis, f. die Retterinn, Appul. 

Bosplto, are, beglüden, ſegnen, Liv. e. 
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Sötädes, is, m. 1) e. Dichter aud Maronea 
in Greta, der fid in ber ſchmutzig-komiſchen Gate 
tung, éevexos Aoyos genannt (die rückwärts gelc- 
fen einen fdmugígen Sinn gaben), fo auszcich- 
nete, ba man dieſe nach ihm bie fotadifche nannte. 
Er lebte 3n Ptolem. Philadelppus Zeiten u. fol 
auf Befepl von diefem ins Meer geworfen mor» 
ven feyn. Er ift nicht zu verwechſeln mit einem 
Puftfpieldichter gleichen Namene aus Athen. 2) 
die Didtungéweife bcd Sotades, Mart.; adj. ^) 
Sotadeus, ſotadiſch, carmen, id.; b) Sotadicus, 
ſotadiſch, versus, Plin. Epp., Gell. 

Söter, éris, m. (gr.) Grretter, Cic. 

Sötörla, órum, n., sc. munera, Gefchenfe bei 
ber Genefung, Mart. 

Botiades, f. Sociates. 

Sotiates od. Sottiates, f. Sociaten. 

Sótfon, ónis, m. 1) c. aus Alerandria gebür- 
tiger Philofopp, Sen. (er wird für einen Pytba- 
goreer gehalten). 2)e. bei Gell. 1, 8. vorfom 
mender, war ein Peripatetifer. 

Sözüsa, ae, f. (gr.) ber Beifuß, Appul. 

Spädicum, i, n. €. abgeriffener Palmzweig mit 
der röthlichen Frucht, Ammian. 

Spädix, eis, m. (gr.) 1) = Spadicum, Gell.; 
baf. 2) e. Pferd v. faftanienbrauner Farbe, Virg. 
3) e. muftfat. 3nftrument, wie die Lyra, Quint. 

Spädo, önis, m. (gr.) c. Berfehnittener, Liv.; 
tp. ein unfruchtbarer Zweig vd. Schoß, Colum.; 
it. e. Rohr, das keine Wolle hat, Plin. 

Spädönfus, adj. unfrucptbar, 3. 99. laurus; 
Plin,; mala, id., Aepfel, die feinen Samen 
enthalten. 

Spaerita, f. Sphaerita. 

Spagas, m. indecl. Name ceined gewiſſen 
Harzes in Aften, Plin. 

Späläthra, ae, f. Stabt im ber theffal. Pro⸗ 
vinz Magnefia an der &üfle, Plin. 

Spargänfon, i, n. (gr.) die Igelskolbe (cine 
Pflanze), Plin. 

Spargo, sparsi, sparsum, 3. I. übp. ftreuen; 
1) ausftreuen, fireuend verbreiten (Gelb, Nüffe, 
Blumen e); spargere (4c. aquam), Cic., fprene 

en (um ben Staub zu löfhen); arenam, ben 

Sand mit den Füßen in bie Höhe ſchleudern, 
Virg., it. Staub ausſtreuen, Ovid.; sanguis 
spargit cruorem, Luer., = fprügt aud; semina 
humo spargere, Ovid., — fien; fo aud) dentes, 
id.; aliquem in fluetus, Virg. A. 3, 605., einen 
(yevftüdtt) in die Fluthen werfen; tp. a) ausftreuen 
= verbreiten, feinen Namen p; sparserat no- 
men fama per urbes, Ovid., hatte verbreitet; 
spargebatur Albinum usurpare &, Tac., man 
fprengte aus; bellum spargere, id., = ihn an 
verſchiedenen Orten führen (bei Liv. cireum- 
ferre bellum); spargere aliquid in orbis ter- 
rarum memofiam, Cic., ctio. (3. 9. feine Thar 
ten) gleichſ. ausfäen; animos in corpora spar- 
gere, id., gleicht. hineinfäen, einpflanzen ; b) 
einftrenen = verlauten faffen (gewiſſe Worte e), 
Hor, Quint.; c) verfireuen — vergeuden (fein 
Bermögen), Hor. Epp. 2, 2, 195. 

2) ausdehnen etw. (3. B. die Danb, deu 
Arm), Mart., Quint. 

3) aus einander (nach verſchiedenen Seiten 
hin) treiben, 3. 9. aper spargit canes, Ovid., 
jerfireut die Hunde; se in fugam spargere, 
Liv., fid fliehend zerfireuen, auseinander flic» 
fen; fo qud) se toto campo , id., zerſtreuen. 
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4) = vertheilen Ce. Heer), j. 98. per pro- 
vinciam; tp. genera in species, Plin., = ein» 
theilen. 

5) werfend (b. f. aus fid) hervor treibend) 
verbreiten), 3. 8. e, Baum Acfte, Plin.; radices, 
id., Wurzeln treiben; se in aristas spargere, 
id., = fid theilen in p; gemma, stella spargit 
radios, Plin., Sen., wirft; flumma jubar spargit, 
Ovid., wirft; odorem spargere, Phaedr., vers 
breiten. 

6) über. fortwerfen, werfen, 3.8. tela, 
faces, Virg., Val. Fl, = fhleudern ; cf. Gell. 
9, f.; se spargere in amnem Mosam, Plin., 
fi werfen, = (hinein) fließen. j 

1) fireuend verwifden, 3. B. vestigin fu- 
gae, Curt., = unfenntlid oder unbemertbar 
machen. 

IH. beftreuen, meiſt poct.; 1) fireuend 
bebeden (den Boren mit Blättern £), Virg.e; 
Aurora spargebat lumine terras, Virg. 

2) befprengen (einen, eine Pflanze mit 
Waffer), Virg., Plin.; favillam amici lacrima, 
Hor.; sparsus haustu aquarum ora fove, Virg., 
nege deinen Mund mit einem Trunke Waflers 
u. fpüfe ihn aud; tp. literae humanitatis sale 
sparsae, Cic., befprengt. 

3) (= distinguere) gleihf. mit etw. bes 
fprengen= bunt maden; 3.3 alas coloribus, 
Yirg.; velamenta maculis, Tac.; coelum astris, 
Ovid. 

Sparsim, adv. zerftreut, Gell. 

SparsIo, önis, f. das Ausftreuen = etw. Auss 
geftreutes, 3. B. Wohlgerühe (im Theater), 
Sen., ob. Geſchenke unter dad Volk, Stat. 

Sparsus, adj. 1) herumfepweifend Ce. Menfch}, 
Mart. 2) was fij weit aus einander breitet 
(e. Gewächs), Plin. 

Sparta, ne, u. poet. Sparte, es, f. (= Lace- 
daemon,) Sparta, Hauptfladt v. Lacedämonien, 
Nep. e- Davon: a) Spartänus, adj. fpartaniíd, 
virgo, Virg.; disciplina, Liv., ſpartaniſche Le— 
bendart (= harte); canes, Lucan., bef. gut zur 

s, Juven, = purpurn (mit Arts 


Sparsim —Sparti 


s perg i 
fpielung auf Zänarum, wo cé — Pur⸗ 


purſchneken gab); saxum, Mart., = ſpartanuiſcher 
Marmor (der febr geſchätzt war); olor, id., 
der fpartanifhe (= febr weiße, mit Rüdficht 
auf den Schwan der Yeda); b) Sparticus, = 
Spartanus, Virg.; c) Spartiäcus, = Spartanus, 
Appul.; d) Spartläter, ne, m. c. Spartaner, 
Plaut., Cic.; e) Spartiaticus,adj. einen Spar« 
tiaten betreffend, Plaut. 

Spartácus, i, m. €. Zhracier, ber ald Gla⸗ 
diator in Kapua im Jahre der Stadt 680 cine 
Berfhwörung unter ben Gladiatoren n. anderen 
Sklaven ftiftete, u. mit ausgezeichneter Zapfırs 
feit u. bedeutenden Zruppen (fein Heer flieg 
auf 120,000 Mann) lange glüdlih gegen bie 
Römer (zulegt gegen Graffud) fodt, endlich 
aber, jedoch erft nach verzweifelter Gegenwehr, 
(683) unterlag. Die 5000 übrigen Sklaven rieb 
nachher Pompejus ohne Müpe auf, Liv. e. 

Spartärlus, adj. Pfriemengras tragend (fo 
hieß Rartbago in Spanien), Plin.; Subst. -a, 
órum, n. Derter, wo Pfriemengrad wählt, id. 

Sparteus, adj. aus Pfriemengras, funis, 
Colum.; solea, id., 0D. aud ald Subst. -n, 
ae, f. Schuh aus Pfriemengras, id. 

Sparti, orum, m. (gr. = bie Befärten) die 
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mad ber Fabel aus gefäcten Dradenzähnen 
entftandenen Gefährten des Kadmus, die fid 
bis auf fünf wicder felbft umbradpten, Ammian. 
Spartlänus, i, m. (Aelius) c. róm. Gefdidt» 
fhreiber aus :Diocletíand Zeit, von bem wir 
die Lebensgefhichte einiger róm. Kaifer haben. 
Er gehört unter die Scriptores historiae Au- 
ustae u, ift weder im Stile noch in ber hiftor. 
norbnung zu loben. 
Spartöpölfos, i, f. (gr.) e. und unbefannter 
Edelſtein, Plin. 
Spartum, i, n. (gr.) 1) Pfriemengras, Varr., 
ivo Plin, 2) c. daraus verfertigtes Seil ob. 
au, id. 
s Spärülus, i, m. (dem.) die Brachſe (c. Fiſch), 
vid. 
Spärum, i, n. unb 
1. Spárus, i, m. ein (Heiner) Speer, Ball., 


Nep. 

(3 Spärus, i, m. die Brachfe, ber Golbbrad» 
fen, Ovid., Mart., Plin. 

Spasma, átis, n. u. -us, i, m. (gr.) Krampf, 
Zudangen, Eonvulfionen, Plin. 

— Ó adj. (gr.) mit Zudungen behafs 
tet, Plin. 


Spätälocinaedus, i, sm. (gr.) c. Unyüchtiger, " 


Petron. 

Spátha, ae, f. (gr.) 1) e. Spatel, Rührlöffel 
—— umzurühren), Cels., Colum. 2) dad 

eberblatt, ber Weberkamm, die Spatel, Sen. 
3) t. breites Schlachtſchwert, Tae. 4) e. Palm⸗ 
zweig, von bem die Datteln herunter bangen, 
Plin. 5) c. Baum, fonft elate, id. 

Späthältum, i, n. (gr.) 1) = Spatha-Ro. 3), 
Mart. 2) c. Armſchmuck für Srauenzimmer, Plia. 

Spätlätor, óris, m. ber Herumfpazierer, Cat. 
b. Macrob. 

Spätlölum, i, n. (dem.) e. Heiner Raum, 
Pall«d. 


Spätfor, äri, 1) herum fpazieren, herum ge» 
hen, Cic., Ovid. 2) poct. wohin geben, 3. ®. 
ad aras, Virg. 3) fid) (wohin) verbreiten, 3.8. 
Burzeln, Aefte e, Plin., c. Fluß, Metalladern e, 
id. ; tp. fi verbreiten (eine Krankheit), Sen. 

Spällöse, adv. weit = in weitem 9taume oh. 
Umfange (3. 38. fi) ausbreiten, etw. bededen), 
Plin.; flumen spatiosius increscit, Ovid., ſchwilit 


fepr- an; tp. poet. (v. ber Zeit) fangfam, fpät, . 


Prop. . 
Spätfösus, adj. 1) von großem Umfange, 
4. 9. Thier, Haus e, Ovid., Plin. Epp.; planta, 
Virg. Mor.; tp. weitläufig, sapientia. est res 
rpatiosa, Sen. 2) lang (Paar, Hals, Wort), 
Ovid., Quint.; tp. lang (Zeit, Krieg e), Ovid. 
Spätlum, i, n. (verw. mit Pfad) cine gewiffe 
räumliche Ausdehnung : 1) der Raum, a) = 
Ausdehnung, 3. B. des Himmels e; spatium non 
est, Nep., c8 íft fein Plab ba, cé fehlt an 
Pla; spatium viae, Ovid., = dic Länge; fo 
aud in spatium, id., der ganzen Fänge nad; 
tp. a) Raum der Zeit, 3. 99. ad dicendum, Cic., 
Zeit ju p; spatium poscere, Ovid., Frift fore 
dern; parvum, Prop., kurze Zeit; hoc interim 
&pttio, Cic., in diefer Zwifchenzeit; tempus spa- 
tium dat, ut e, Ter., geftattet zu e; 2) pu 
beim Berfe, Cic.; y) e. Jahr (bed Lebens), 
Plin.; b) Weite, Entfernung, Zwifchenraunt, 
Caes. 2) c. beftimmter Raum: a) die Lauf⸗ 
bapn (3. 8. im Circus), Cic., der Sterne p, 


id.; die Bahn eines —— Steines, Virg ; 
tp. Laufbahn (des Lebens, dah.= ebenéweift e), 
id., Ovjd., Cic.; b) ein eingeluer Umlau 
(auf ber Rennbahn), Virg., Suct.; c) der Spa: 
jiergang als Drt, Cic.; 4) ein Gang od. ber 
Gang, den man beim Spagierengeben madt, id. 

1. Spátüla u. Spathula, ae, f. €. breites Stüd 
E etw., 3. 9. porcina, Apic., eine Schweins⸗ 
cute. 

2. Spátüla, ae, f. (gr.) Meppigkeit, S8ollus, 
Varr. b. Non. 

Spécialis, adj. das Befondere od. Einzelne, 
betreffend, fpeciell, 3. B. quaestio, Quint. 

Speclällter, ade. indbefonvere, fpeciell, 
4. B. disponere aliquid, Colum. 

SpéclárTus, adj. ín Spezercien (Bein, Oct.) 
beftehend, dona, Caes. B. C. 3, 53. (zweifclh.). 

Speclätim, ade. íné5cfonbere, fpeziell, Cic. 

, red. Sen. 8. (unfiger). 

Spécles, éi, f. 1) bae Bliden, der iid, 
oculi, Vitr.; speciem aliquo vertere, Lucr, 
ben Blid wohin richten; primà specie, Cic, 
beim erften Anblide. 2) das äußere Aufehen, 
das Ausfchen irgend eines Gegenſtandes; in 
speciem montis, Ovid., wie c. Ber ; tp. spe- 
cies sapientis, boni viri, Cic., 9Infdcin von ci 
ment e; species libertatis, id., bie Außenfeite 
der reipeit; specie, id., Liv., in speciem, per 
speciem, id., zum Scheine, unter bem Scheine. 
3) eine beftimmte einzelne Geftalt, y. 9. humana, 
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- id. 4) c. einzelnes Stüd ob. Y 3.9. vendenda 


sit haec species (sc. ber Wein), Pallad.; it. — 
Gewürze, Ingredienzien, Macrob.; tp. a) ein⸗ 
zelne Art einer Gattung, Varr., Cic.; b) e. eins 
einer in Plin. Epp. 5) ſchönes Anfehen, 
chöne Geftalt , Schänkeit, juvenis, Juven., 
vaccae, Ovid.; coeli, Cic. ; triumpho maximam 
speciem captiva arma praebuere, Liv., verlie- 
den ihm den größten Schmud, hoben ihn am 
meiften hervor. 6) e. Bild, Bildnif, Jovis, Cic; 
tp. a) Bild, Ideal, eloquentiae, id.; species ho- 
nestae, id. Tusc. 2, 22., Ideale der Zugcub; 
b) Bild = Idee, id. Acad. 1, 8. 7) eine Erſchel— 
nung, Hor. Epp. 1, 6, 11.5; bef. eine Zraum- 
geftalt, e. Geficht, vocturna, Liv. 

Spécillum, i, n. cine Sonde (Werkzeug, bic 
Wunden zu unterfuchen), Cic., Cels. p. 

SpécImen, Jnis, m. e. (fihtbares) Zeichen 
von ctto., e. Kennzeichen, of. Virg. A. 12, 164, 
Val. Fl. 6, 58.; tp. a) Kennzeichen, Probe von y, 
3. 9. ingenii, Cic. securitatis, Plin.; nune 
specimen specitur, Plaut, jetzt wird man die 

robe fehen; b) e. Mufter, Beifpiel, taf. auf 
= Ideal, naturae, Cio. Tusc. 1, 14. extr. ; «ua- 
vitatis, humanitatis, id. e; antiquitatis, Tac.; 
ceteris specimen esto, Cic. Legg.; c) Schmud= 
Gre, Sen., Appul. 

Speclo, exi, ectum, 3. (alt) fehen, Varr., Plaut. 

Speclóse, adv. gut ins Auge fallend, fdón, 
4. B. ornatus, Liv.; speciosius ingredi, Colum.; 
tp. fhön = rüpmlid, Val. Max. 2, 9, 4. 

Speclósus , adj. fdón dem äußern Anfchen 
nad, Ovid., Hor., Quint. ; tp. ^) was gut ind 
Ohr fällt, ſchönklingend; eloquentia, Quint. (wo⸗ 
bei ber fdóne Ausprud berüdfictigt wird); 
enusa, Cic., €. Grund, der fid) hören läßt; b) 
anſehnlich, bedeutend, opes, familia, Tac., Vell.; 
c) dem Scheine nad gut (in bey That aber 
nit), j. 9. dicta, nomins, Tac. 
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SpectábYlis , adj. 1) fihtbar, 3. 9. corpus 
coeli, Cio.; campus undique, Ovid. 2) ſehens⸗ 
werth, ausgezeichnet, 3. 3B. heros, proceritäs 
arborum, Ovid., Plin. 

Spectàcülum, i, n. 1) bad Befichtigen ob. e» 
trachten eines Gegenftanpeó, 3. B. Euripi, Liv.; 
ef. Virg. A. 6, 37. 2) ber Anblid, à. B. rerum 
coelestium, Cic.; luctuosum, lepidum, id., Plaut., 
r. trauriger, e. hübſcher Anblich; poet. specta- 
cula alieujus rei capere, Ovid., = etw. anfehen. 
J) e. Schaufpiel, Cic., Tao. e; tp. spectaculo 
esse, Cic., ob. poet. praebere spectacula, Ovid., 
jum Schauſpiele dienen. 4) die Sige im Schau⸗ 
'piele, Cic. Sest. 98. 5) speetacula, Suet., das 
Theater, das Amphitheater, 

Spectämen, Inis, n. poet. Probe, Beweis, 
Plaut. 

Spectätlo, önis, f. 1) bad Anfchen, Schauen, 
Betrachten, 3. B. apparatus, Cic.; tp. Rüdficht, 
9. gentis, Flor., auf ein Bolt. 2) die Be» 
Hung u. Anerfennung der Münzen, Cie, Verr. 
, J, 78 

Spectätissime , adv. am alleranfehnlichften 
od. vortrefflihften, florere, Plin. 

. Spectátivus, adj. theoretifh (bem Prafti- 
den entgegen), Quint. 

Spectätor, óris, m. €. Befchauer, Betrachter, 
. B. rerum coelestium, Cic.; ludormm, id., 
Jufdjauer bei den Spielen; tp. a) Zuſchauer bei 
tw. (bei feinem obe e), id.; b) e, Kenner v. 
tw., Ter. 

Spectätrix, icis, f. 1) Zuſchauerinn, Ovid. 
Y) tp. S8curtbeiferinn, praeteritorum, Ammian. 

Spectätus, adj. 1) crprobt, geprüft, bemdptt, 
. S. homo, virtus, castitas, Cic., Liv. 2) be» 
vährt = ausgezeichnet, trefflih, vir, femina, 
"ie. 3) anfehnlich od. fehenswerth = fdón (4.39. 
Baum, Inſel), Plin. 

Spectile (Spetile), is, n. e. Bauchſtück vom 
Schweine, Plaut. b. Fest. 

SpectIo, onis, f. das Necht cine Zeichenbeob⸗ 
ichtung anguoronen (cé ftanb nur den Gonfuln 
t, anderen Magiftraten zu), Cic. Phil. 2, 32. 

Specto, I. 1) fehen (wohin ob. etw.); alte, 
Jie., in die Höhe; siderum motus, Justin., 
eobachten; aliquem, Cic., Hor., auf einen fe» 
ven (bef. aus Achtung); Megalesia, Cic., 
sen megalefiihen Spielen beiwohnen; specta- 
um venire, Ovid., ind Schaufpiel (zu einem 


Zchauſpiele) fonmen: tp. a) ſehen = erwägen, ' 


verücfichtigen, fortunam, Cic.; si ad vitulam 
ipeetes , Virg.. wenn du fic berüdfidtigeft; 
ipecta, spectate, Ter., da fehe mir einer, feht 
anmahl (3. B. wie unverfhämt der u. ber if); 
») beurtfeifen (einen g nad) ctw.), id., Cic-; c) 
chen == abwarten (mas einer tput), Plaut. 
Bucch. 1, 2, 2.5 4) beabfitigen (Flucht e), 
Cie. 2) unterfuden, = prüfen (Gold p), 
Plaut., Ovid.; tp. prüfen (einen Menſchen), 
Luer.; f. spectatus. 3) (v. Dertern, Gegenden) 
vohin (dauen oo. liegen; Acarnania spectat 
nare Siculum, Liv.; Belgae in septemtriones 
speetant, Caes., liegen gegen Norden; tp. intr. 
(e. Dingen) a) wohin abzielen, res spectat 
wd arma, id.; hoc eo spectabat, id., bezog fid 
darauf; b) wohin gehören, cttv. betreffen, 3. 3. 
d religionem, ad concordiam, id. 
Spectrum, i, ». eine Grídcimmg, eine Gee 
Ralt (vor der Seele e), cine Vorftellung, Cie. 
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1. Spechla, ae, f. (dem.) (t. spes) cine 
Heine Hoffnung; specula oblectari, Cic. 

2. Spécüla, ae, f. ein (erhabener) Crt, fih 
umzufehen, eine Warte, Virg., Cic.; e spécu- 
lis, Virg. A. 4, 586., vom Söller herab; poet. 
specula montis, id., die Höhe, der Gipfel des 

erged; tp. in speculä collocatum eese Ob. 
in speculis esse, Cic., auf ber Yaucr feyn. 

Spécülàbilis, adj. poct. fidtbar, Stat. 

Spécülabundus , adj. Adtung gebend ob. 
lauernd auf etw., Tac. 

Specüläris, adj. nadj Art eines Spiegels, 
fricgetartíg; lapis, Plin., der Spiegelftein, das 
Fraueneis ob. Marienglas (woraus die Alten 
ihre Fenſter machten); Plur. -ia, um, 0d. órum, 
n. Fenſter (bef. an Zreibhäufern), Plin. Epp. 

Spécülàtfo, ónis, f. das Auskundſchaften (im 
Kriege), A'mmian. 

— öris, m. 1) e. Kundſchafter (beſ. 
im Kriege), Caes., Cic. ; tp. ber ctio. ausforſcht, 
^ 35. naturae, id. 2)c. Bote der Kaifer zu 
dnellen Sendungen, etwa unfer: Beldjäger, 
Suet. 3) c. Trabant, Tac. 

Specülätörlus, adj. 1) das Rundfchaften 5e» 
treffend; navis, navigium, Liv., Caes., c. Spä⸗ 
befchiff. 2) die kaiſerlichen Zrabanten betreffenb; 
caliga, Suet, wie fie bie Leibwache trug. 

Specülàtrix, icis, f. Ausfpäherinn, Auskund⸗ 
ſchafterinn, scelerum, Cic. 

Specülor, àri, I. intr. fih umſehen, fpähen 
(ringe um), Ovid.; it. Acht geben, aufpaflen, 
J. 9. ne quis adsit, Plaut. Il. tr. 1) belauern, 
erfpäben ob. nad) eti. fpähen, z. B. colum- 
bam, Virg., nad) tor zielen; tp. consilia alicu- 
jus, Sall. 2) betrachten (4. B. etw. am Himmel, 
einen Brand aud der Borne g), Virg., Justin. 

Specülum, i, n. 1) €. Spiegel (bei ben Alten 
aus Metall od. edleren Steinen), Cic. eg; poet. 
speculo placere , Ovid., = wohl gepußt ſeyn; 
Iympharum speculum, Phaedr., bcr Waflerfpic- 
gel. 2) tad Bild (Abbild) Jeinds, Plaut. 

Spöcus, us, m. u. n. (bei Varr. u, Gell. aud 
f) 1) Höhle, Liv.; poct. die Unterwelt, Virg., 
Sen. Tr.; specus alvi, Phaedr., die Höple 
des Bauchs = der Bauch; vulneris, Virg., cine 
tief ffaffenbe Wunde. 2) c. bebedter Wafler- 
gang, Cic. 

1. Spélaeum, i, n. (gr.) die Höhle, Yirg. 

2. Spelaeum, i, n. Stadt bei Pella in a» 
cceonien, Liv. 

Spelunca, ae, f. 1) Höhle, Grotte, Cic. e. 2) 
e. Landhaus bed Kaifers Ziberius, eigtl. eine 
burd) ihre Größe ausgezeichnete Berghöhle an 
der Landfpige Eajeta & Latium, jegt Sper- 
longa, Tac. 

Speräbtlis, adj. mad zu hoffen íft, Plaut. 

Speräta, ne, f. U. -us, i, m. eine Berlobte, 
c. Berlobter, Plaut. 

Spercheis, f. Sperchius. 

Sperchéos u, Sperchius , i, m. Fluß in ber 
maccboni(djen Provinz Phthiotis, ber in ben 
malifhen Bufen fällt, jcgt Agramela ob. El- 
lada; an ihm lagen vorzüglih fhöne Gegen» 
den, Virg. Davon: a) Spercheis, Idis, poct. 
undae, ripae, Ovid.; b) SperchidnIdes, ae, n. 
Anwohner des Spercheos, Ovid. j 
- Speres, ia, f. (alt) die Hoffnung, Enn., Varr. 

Spernax, Acis, adj. poet. vcradtenb, mor- 
tis, Sil. 
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- 





1547 


Sperno, sprévi, eprétum, 3. (verw. mit fpore 
nen; eigtl. = mit Küßen treten) tp. 1) abſon⸗ 
bern, omnes a se, Plaut. 2) verſchmaͤhen, ver» 
achten, Cic. e; vocet. spernit deferri, Ovid., 
will nicht e- 

Spero, 1. (deriv, mit Spiro) 1) überh. ahnen, 
vermuthen, erwarten, 3. B. daß etw. geſchehe, 
ef. Cic. Fam. 5, 1.; bellum, Flor.; dolorem, 
Virg. 2) bef. hoffen, Hoffnung haben, Cie. v; 
deos, Plaut, zu den Göttern. 3) fürdten; id 

uod non spero, Cic.; cf. Virg. A. 1,546. 4) 
Willens ſeyn, vorhaben efie. zu thun; quod 
sapienter speravimus, perseveranter consectari 
debemus, Colum. 

Spés, spei, f. 1) überf. Ahnung, Bermu« 
thung, Erwartung; spe seríus, Liv. ; Metellus 
contra spem suam laetissimis animis exeipi- 
tur, Sall. 2) def. die Hoffnung, cf. Cic. Tusc. 
4, 31. med.; in spem ingredi, venire, Cic., Hoff⸗ 
nung faffen; esse in magnà spe, id., große 
Hoffnung haben; pax fuit in spe, id., wurde 

chofft; quantà de spe decidi, Ter., toic bin 
(d in meiner großen Hoffnung getäufdht wor» 
ben; in secundam spem, Tao., zum Naderben 
(einfegen, wenn der eigentlihe Erbe fterben 
follte). 3) Hoffnung = worauf man feine Hoffe 
nung feßt, 3. 9. gregis, Virg.; cf. id. A. 2, 281. 
4) als Göttinn, Liv., mit Blumen befränzt, in 
der Rechten ebenfalld Blumen g tragend. Sie 
patte einen Tempel auf bem forum olitorium, 
der mehrmahls abbrannte. Ihr Seft war am 
1. Auguft. 

'Speusippus, i, m. Platons Schweſterſohn u. 
Nachfolger in der Afademic. Seine Schriften 
kaufte Ariftoteles für 3 Talente, Cic. 

Spensticus, adj. (gr.) eilfertig gemadt, pa- 
nis, Plio. 

Sphäcos, i, m. (gr.) 1) = Sphagnos, Plin. 
2) eine Art Salbei, id. 

Sphactéría, ae, f. Infel an der Küfte von 
Meſſenien, der alten Stadt Pylos, bem heuti« 
gen Navarin gegenüber, merkwürdig im pelo» 
ponn. Kriege burd) die Gefangenſchaft v. 600 
Spartanern, welche bier abgeſchnitten, fid) ben 
Athenern ergeben mußten, Plin. 

‚Sphaera, ae, f. (gt.) 1) überh. eine Kugel, 
Cic.; bef. die v. Archimedes verfertigte gläferne 
Himmelsfugel, id. Tusc. 1, 25. extr. 2) ber Kreig, 
in dem fid) e. Himmelskörper bewegt, id. _ 

Sphaerälis, adj. eine Kugel betreffend, for- 
ma, Macrob. . 

SphaerTcus, adj. (gr.) — Sphaeralis, Macrob. 

Sphaerfon, i, n. gr.) e. Kügelchen, Cels. 

SphaeristerTum, i, n. (gr.) Ort wo man 
Ball fpicít, ber Saal zum Ballfpiele, Plin. Epp. 

Sphaerita, ae, f. eine Art Kuchen mit Kügel« 
den belegt, Cat. 

Sphaeröides, is, adj. kugelähnlich, Vitr. 

Sphaerömächla, ae, f. (gr.) eine fampfart 
mit Kugeln, die in Riemen eingewidelt um die 
Hand gebunden wurden, Sen. 

SphágIae, ärum, f. drei Heine Inſeln, wo» 
von bíe eine Sphacteria den Hafen von Alts 
Navarin bildet, ber dur fic gegen alle Winde 
acit ift, Plin. : 

Sphägnos, i, m. (gr.) eine Art wohlriechen⸗ 
— Plin. (gr.) did 

‚Sphingfon (-um), i, n. (gr.) eine Affenart, 
viell. der Hundsaffe, Pis. E Sphinx No. 2, 


Sperno —Sphingion 
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Sphinx, ngis, f. 1) die Sphinz, e. weibliches 
Ungebeuer bei Theben, das ben Borübergeben- 
den Räthſel aufgab und diejenigen zerriß, die 
fie nicht löſen konnten , Plaut., Stat., Sen. Ju 
unterfpeiden find die (ob. ber). ägypt. Sphiar 
von derthebanifhen. Sene, Stärke mit Brit 
heit vereinigt bejeichnend, bat einen Mann? 
kopf u. einen Löwenkörper. Die Flügel, menit 
die griech. Sphinx abgebildet wird, find ci 
fpäter. Bildniſſe bicfer Sppinr gab c& im 3» 
terthume, wie natürlich, ef. Quint. 6, 3, 98. (ms 
Eicero mit bícfem Worte fpielt). Das Bil 
einer Sphinr, als des Symbols ber Berfgiic 
gei, füprte Auguftus in feinem Petidafte, 

uet., Plin. 2) eine Art Affen, viel. diefelk, 
welche Sphingion heißt, 'Mel., Plin., Solin. 

Sphondglus, i, m. (gr.) eine Art Muſchen 
ob. Bufern, Colum. 

Sphrägis, 1dis, f. (gr.) 1) e. Edelftein, mit 
bem gefiegelt murbe, Plin. 2) die lemniſche Sir 
gelerde, id. 3) im Plur. Pflaſterkũgelchen, Cels. 

Sphygmus, i, m. (gr.) der Puls, Vitr. 

Sphfraena, ae, f. (gr.) c. Meerfiid, font 
Budis genannt, Plin. 

Spica, ae. f., u. Spicum, i, n., u. Spicus, i, m. 
eigtl. Spipe: 1) die 9lepre (it. das Gefim: 
die Kornähre), Cic. 2) ährenförmiger Bü 
(del an Pflanzen, di 8. nardi, Plin. 3) pic 
testacen, Vitr., e. Brandftein zum äprenförmi- 
gen Pflafter. à; 

Spicätus, adj. ährenähnlich, herba, Plin. 

Spicéus, adj. aus Uehren (e. Kranz), Plin; 
poct. messis, Virg., die Ernte. 

Spiclfer, féra, ferum, adj. poet. Achren tr» 
gend, Mart. ä 

Spierlöglum, i, m. das Aehrenleſen mad de 
Ernte, die Nachernte, Varr. 

Splolo, f. Specio. 

Spicor, äri, Aehren befommen; gram ep- 
cantur, Plin. 

Spicüla, ne, f. (dem.) bie Feldeypreſſe, Appi. 

Spicülo, 1. fpígíg machen, Plin. 

Spicälum, i, n. über. etw. Spigiges: 1) dat 
fpigige Eifen am Wurffpieße ob. $ cile, Cie e; 
voct. ber Wurffpich od. Pfeil, Virg., Ovid. 2) 
ber Stachel an Snfeften, id. : 

1. Spina, ae, f. (verw, mit Pinne) 1) üben. 
etw. Spißiges, 3. 8. an Schnallen, Virg. 9 

flangen, Plin. e; bef. der Dorn (an Rofen v). 

irg.; tp. a) (in Reden) das Spipfindige, die 
Spipfindigfeit, disserendi, Cic.; b) Sorgen, 
Unruhe, Hor. 2) sine Sornftaube, Colum. 3 
der Stachel (an Thieren), Cie. 4) der Rüdgrai 
(an Thieren u. Menſchen), Virg., Cels. e. >) 
die Gräte (an Fiſchen), Ovid. e- 

2. Spina, ae, f. Stadt in Gall. Cisalp., 967 
den Peladgern angelegt ; jeßt Spino, an MI 
füpfihften Mündung des Padus, die nad Ih 
Spineticum ostium hieß, Plin. 

Spinälis, adj. zum Rüdgrate gehörig, me- 
dulla, Macrob. 

Spinambri, örum, m. griech. Völkerſchaft, di 
fi im Gebiete von Toscana feftgefegt balttı 
die Zarquinier follen von biefem Volle ab 
flammen, Justin. 

Spinea, f. Spionia. 

Spinzöla, ae, f. cíne Art Meinbfättriger I 
fen, Plin. 

Spineticum, edj., ostium, f. Spina. 
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Spin&tum, i, n. eine Dornhede, e. Dornges 
büfd, Virg., Plin. 

Spinéus, adj. 1) aud Dornen, borníg, Ovid, 
2) spinea uva, f. Spionia. 

Spinifer, fera, férum, adj. poet. Dornen ob. 
Stadeln tragend, Cic. Arat. 

Spino, ónis, m. t. als Gottheit verehrter 
Meiner Slug bei Rom, Cic. N. D. 3, 20. extr. 

Spinösus, adj. dornig, ſtachelig (cine Pflan« 
ge), Ovid.; tp. a) flechend = quälend (Sorge), 
Catull.; b) (ín einer Rede) fpipfindig, Cio., 
Varr. 

1. Spinther , éris, m. (gr.) eine Armfpange 
(Qum ben Oberarm, in Beftalt einer Schlange), 
Plant. 

2. Spinther, éris, m. Beiname (n ber Rae 
milie ber Lentuli, Cic. 

Spinthria u. Spintria, ae, m. einer, ber fid) 
zu ber níebrigften Art von Wolluft hergibt cf. 
Tac. Ann. 6, 1., Suet. Tib. 43. 

Spinturniclum, i, m. e. gewiſſes häßliches 
Thier, wahrſch. = Spinturnix, Plaut. 

Spinturnix, Jcis, f. «c. bäßlicher, Unglüd 
wweiffagender Bogel, Plin. 

— i, f. der Schwarzdorn, Schlehdorn, 


irg- 
Splönla, ae, f. eine gewiffe Art Weinftöde, 
Colum., Plin. 

Spiónfeus , adj. gustus, Colum., ber Wein 
von dem Z8cínflode Spionia. 


Spira, ^e, f. (gr.) 1) die zur ob, Krüms 


mung (einer Schlange e), Virg. 2) etw. Gee 
wundened, e. gewundener Körper: a) eine Art 
Badwerk, etwa Bregel, Cat.; b) e. gemunbes 
ner Haarfhmud der Frauen, Plin.; c) die Binde 
eines Hutes od. einer Müge (unter bem Kinne), 
Juven.; d) Mafer im Holze, Plin.; e) ber Fuß 
od. das Fußgefimfe einer Säule, id., Vitr. 
Spirabllis, adj. 1) was eingeathmet werben 
fann; natura, Cic., = Luft. 2) was zum Gin» 
— tauglich iſt (gewiſſe Gefäße im Körper), 
in 


Spiraeulum, i, n. c. Luftloch, Plin.; fontis, 
Val. Fi.; spiracula Ditis, Virg., die dunftende 
Pforte des Pluto. 

Spiraen, ae, f. (gr.) die Spierftaude, Plin. 

Spiraeum, adj., promontorium, Borgebirg in 
Araolis im faroniihen Meerbufen, nordweſtl. 
9. Gpibaurué, Plin. 

Spirämen, Inis, n. c. Luftloch (in ber Erbe), 
Lucan. ; naris, id., das Nafenlod. 

Spirämentum, i, n. 1) c. Luftloch, Virg. ; 
poct. animae, id,, = die ungen. 2) das Daus 
(gen, Blafen, ventorum, Vitr. 3) tp. Aufichub, 
freier Augenblid, gleihfam zum Ausfchnaufen ; 
per spiramenta temporum, Tac., = in Paufen. 

Spirätus, us, m. dag Athmen, Plin. , 

Spiritális ob. Spiritäalis, adj. dur bie Luft 
bewegt od. getrieben (c. Snftrument), Vitr. 

Spiritus, us, m. 1) bet aud, Plin. Epp-; 
Boreae, Virg., = Nordwind; bap. = Duft (v. 
Salben); it. überh. Ausdünſtung, Lucr., Cels., 
Vitr. 2) der Wind fclbft, Varr., Quint., Cels. 
3) spiritus coeli, Cic., od. b[oß spiritus, id. bie 
fuft die man einathmet. 4) = das Athemholen, 
der Athem; angustior, id., furger; it. Athem 
=: (eben; spiritum auferre, id., einem ba Le⸗ 
ben nehmen; tp. a) Geiſt od. Scele (dem Kör⸗ 
per entgegen geſetzi), Ovid., Virg.; bab. aud = 
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eine SSerfon, Vell. 2, 123.; b) Geiſt, ber in 
uns benft u. uns beſtimmt; bab. a) Gee 


finnung, Dentungsart, hostilis, Liv.; 2) hoher | 


Geift ob. Muth; spiritus facere, 1d., Mutp 
machen; y) Geil = Stolz; regio spiritu, 
Cic., von fóníglidem Geiſte ob. Stolze; tan- 
tos sibi spiritus sumserat, Caes., war fo übere 
müthig gemorben; fo aud altiores spiritus 
sumere, Tac., allzuhohen Sinn hegen; cecidit 
spiritus tuus, Prop., bein Webermuth ; 2) 

cíffagegeift , 3. B. divinus, Cic., Liv., poeti- 
cus, Quint.5 «) Unwille, Erbitterung, Tac. 13, 
21.; C) Anftrengung, Cic.; cetera majoris operis 
ac Spiritus, Quint. 5) etw. durch ben Athem 
Hervorgebrachtes; a) ber Zon, die Stimme ct» 
ncó Redenden, ob. der Klang (einer Silbe, 
eines Inftruments), id.; b) das Seufzen, 
Prop.; c) das Ziſchen ber Schlange, Virg. Cul,; 
d) e. Zeittheilden (fo lange man athmet), Cio. 
de Or. 3, 48. 6) etw. Gehauchtes, = der Buch⸗ 
ftab H, Auson. 

Spiro,1. I. éntr. 1) blafen, wehen (mie ber 
Binde), Plin.; tp. poet. alicui, Prop., einem 
günftig fepn. 2) athmen, Athem holen, Cic. ; 
tp. a) atbmen od. [eben (4. B. Jemds Geiſt in 
einer Schrift), id.; b) poet. (v. Dingen) Icben, 
nah bem Leben bargeftelit feyn; aera, signa 
epirantia, Virg.; c) poefébegeiftcrt fen, glüd« 
lid) dichten, Hor. Od. 4, 3, 24. 3) duften (wie 
Zee e), Virg. 4)poct. dampfend hervor 
ommen (euer, SBaffer), Ovid. Lucr. 5) 
braufen (bad: Meer), Virg. I. tr. 1) cti, 
gleichſ. hervor hauen, 4. B. mendacia, Juven.; 
tp. amores, Hor., Liebe atbmen ; tribunatum, Liv., 
offenbar nad bem Zribunate flteben ; magnum 
aliquid, Val. Fl., etw. Großes im Sinne haben, 
2) auébuften, odorem, Virg.; poet, facies pin- 
guia Poppaeana spirat, Juven., buftct nach e. 

Spissämentum, i, n. 1) c. &toff etw. zu ver⸗ 
** Sen. 2) feſtes 3ufammenpreffen (einer 
Maffe), Verdichtung, Colum. 

Spissätlo, öuis, f. bie Berdichtung, Sen. 

Spisse, adv. 1) dit G. 8. fäen), Colum. ; 
tp. dicht auf einander = ſchnell hinter einander 
(füffen), Petron. 2) fangfam (wohin gelangen), 
Cic. ; tp. langfam= mit genauer Noth, id. 

Spissesco, 9. P. u. S., 3. dit werden, Luer. 

Spissigrädus, adj. langfant ſchreitend, Plaut. 

SpissItas, ätis, f. Dichtheit, Vitr., Plin. 

SpissItüdo, Inis, f. Berbihtung, Dichtheit, 
z. B. aeris, Sen. 

Spisso, 1. dicht machen, verdichten, lac ig- 
ne, Plin. ; spissari, id., fid) Dicht zuſammen⸗ 
drängen; tp. ctm, häufig nad einander thun, 
Petron. 


Spissus, adj. dit (Haar, Laub, Hagel, 


Zub, Schatten 2), Hor., Ovid,, Virg. 2; san- 
guis, Ovid., dides Blut; theatrum, Hor., gt» 
drängt voll; tp. a) v. großem Umfange, opus, 
Cie., e. SBerf v. großer Ausdehnung ; 5) häufig. 
zahlreich (Külfe), Petron.; c) [angfam = was 
nicht ſchnell vor (id) geht, 3. 9. exitus, id. ; pro 
spisso, Plaut., langſam, fpät. 

Spithäma, ae, f. (gr.) eine Spanne, Plin. 

Bplén, énis, m. (gr.) die Milz, Plin. e.; tp. 
Pers. 

Splendéo, ài, 0. S., 2. (verto. mit blender) 
glänzen, 4. 9. von Goid t; poet. convivium 
splendebat poculis, Phaedr., war reich mit Bein 


an 
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befeßt ; tp. gfámyen (die Tugend, e. Mann), 
Cic., Liv.; auctores splendentes, Plin., aud» 
gezeichnete, bedeutende. - 

Splendeseo, o, I^. u. S., 3. erglänzen, Virg., 
Ovid. : tp. Glanz gewinnen (eine Rede burd 
. €ttv.), Cie., Plin. Epp. 

Splendfco, äre, glänzen, Appul. 

Splendide, adv. tp. 1) glänzend (3. B. leben, 
etw. anordnen), Cic. ; dicere, id., einen glän— 
zenden Bortrag haben; splendidissime natus, 
Suet., aus.ciner febr auszezeichneten Ramilie. 
2) deutlich, loqui, Cic. de Or. 2, 16. 

Splendido, äre, glänzend ob. heil machen, 
dentes, Appul. 

Splendidus, adj. glänzend (Farbe, Quelle, 
Dimmel, Sonne), Luer., Cie. p; poct. bilis 
splendida (= flava), Hor. der Zorn; tp. a) 
glänzend = angenchm e; nomen, Cic., qut klin— 
gend, einen — Klang habend; b) glänzend 
= vrächtig (Gaſtmahl, e. Menſch in feiner Le— 
bensart), id. Nep.; c) glänzend = angeſehen 
(c. Menſch, Staat p), id.; fama, Prop., glän⸗ 
zender Ruf; d)Har, deutlich (Rede), Cic. 

Splendor, öris, m. der Glanz, flammae, Ovid,, 
auri, Auct. ad Her., aquae, Lucr., gemmae, 
Plin.; floris, Ovid., Schönheit; in splendorem 
dare aliquid, Plaut., ctiv. bfanf maden; tp. a) 
Glanz = Pradt, 3. B. in ber Lebensart, Cic.; 
b) Glanz = Anfehen, Berühmtheit, vitae, re- 
rum, id.; equester, id., Ritterwürde ob. Würde 
des Ritterſtandes; e) Schmud, Zierde (e. 
Menfb), id. Caeein. 10.; d) ber Glanz = die 
Bedeutſamkeit, 3. 8. eines Wortes, id.; e) der 
belle Klang (der Stimme), id. 

Splenetjcus, adj. mifyfüdbtig, Appul. 

Spleniátus, adj. bepflaftert, Mart. 

SplenTcus, adj. milgfüchtig, Plin. 

SplenTum, i, n. (gr.) f) bad Milzfraut, Plin. 
2) c. Pflaſter, Piläfterchen, id. 

SpódTum, i, n. (gr.) 1) Metallafche od. überp. 
Aſche, Plin. 2) der Düttenraud, id. 

Spödos, i, f. (gr.) der Hüttenrauch, Plin. 

Spoletanus, f, Spoletium. 

Spolétium u. Spoletum, i, n. eine ber be; 
trächtlichſten Städte Umbriens, jet Spoleto. 
Hannibal belagerte fie vergebene, Liv. Da: 
von: a) Spoletinus, adj. fpolctinifh, populus, 
Cie.; lagenae Spoletinae, Mart., ob. Spoletina 
(sc. vina), id., Spoletinerivein (er wurde fehr 
geihägt); Subst. Spoletini, örum, m. die Ginm. 
v. Spolctium, Plín.; b) Spoletànus, adj., Prisc.; 
Spoletani, érum, m. die Einw. v. Spoletium, 
Liv. 27, 10., wo jedoch beffer Spoletini gelefen 
wird. 

Spölfärfum, i, m. ber Ort im Amphitheater, 
wo die ermordeten Gfabíatoren audgezogen od, 
bic fhwer verwundeten vollende getödtet wur⸗ 


ben, Sen.; tp. überh. e. Staubneft, eine Mör- - 


dergrube, id. Provid. 3, T., Plin. Paneg. 

Spöllätfo, ónis, f. bic Beraubung, oppido- 
rum, fanorum, Cie. ; tp. dignitatis, id., wenn 
may einen einer Würde beraubt, 

NpolAtor, öris, m. c. Berauber, 3. B. tem- 
plorum, Liv.; tp. pupilli, Cic. ' 

— icis, f. cine welche einen beraubt, 
bie Berauberinn, Cic. 

Spölfätus, adj. cigtf. beraubt = arm, armſe⸗ 
lig ; nihil illo regno spoliatius, Cic. 

Spolio, 1, 1) cínen cntfíciben (ihn zu vrüe 


— 
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geln ob. zu berauben), Liv., Nep. 2) einen bc 
rauben, 3. 9. fana, aliquem argento, vitä, 
regno, Cic. g. 

Spölfum, i, n. (verw. mit fpellen=fänti- 
benb trennen) etw. Abgezogeneg: 1) port. 
die abgegogene (od. aet) Haut cincé Thies 
red, Ovid., Lucr. 2) Beute (bef. Raffen), ti 
man einem im Felde abnabm, 3. B. spolia ene- 
sorum, Cic.; spolium classium, id., die Beute 
dv. den Schiffen — bie Schiffſchnäbel; agrorum, 
Liv., Beute 9. ben Ländereien; tp. überb. Beute 
= Staub, 3. 3B. aliorum spoliis «uas facultates 
augere, Cic. 

Sponda, ne, f. 1) bad Geftell eines Bettes, 
Ovid. ge. 2)poct. das Bett (aud) Ruhebett, 
Soppa), bef. der äußere Theil beffelben, id., 
Hor., Virg.e. 3) die Zodtenbahre, Mart. 10, 5, 9. 

Spondaeus, f. Spondeus. 

Spondéo, spöpondi, sponsum,2. (unfer fpen« 
ben, urfpr. — geben) geben wollen, b. $. 
1) geloben, feierlich verſprechen (Frieden p), 
Liv.; pro aliquo, Cic., für einen gut fpreden; 
alicui gnatum, Plaut., feinen Sohn mit ‚einer 
verloben; tp. sibi ob, animis, Justin., Liv. 
fi& etw. verfpredjen = zuverläffig glauben, hof⸗ 
fen; ingenium spondebat magnum virum, Ja- 
stin., verſprach cinen großen Mann. 2) (s. 
Weiffagern g) eerfpreden = ale fier voraus 
fagen, Val. Fl., Suet. 

Spondeum, i, n. c. Gefäß qum Libiren, Appal. 

Spondéus, i, m. (gr.) c, Spondeus (- -), Cie. 

Spondialía, ob. -alia, ob. -aulia, Tum, f 
ee dut (c. unfiheres Wort bei Cic. de 

r. 2, 46). 

Spond$le, es, f. (gr.) c. übelriehendes 3n: 
fect, bad die Wurzeln der Bäume befdbáviat, 
Plin. * 

Spond$lIon (-um), i, n. (gr.) die Bärwurz, 
Bärenklau, der Porft (eine Pflanze), Plin. 

Npond$lus, i, m. (gr.) 1) baé Gelenk ot. 
Wirbefbein im Rüdgrathe, Plin. 2) c. gewiffer 
fleiihiger Theil ber Auftern u. Mufcheln , id., 
Colum. 3) die Stachelmuſchel, Plin. Sen. 

Spongla, ae, f. (Qr) 1) ter Shwamm zum 
Abwifhen ob. zum Auswiichen, 3. B. des (9c 
fibricbenen, cf. Suet. Aug. 85. 2) der Rofen- 
ſchwamm, Schlafapfel, Plin. 3) die verflochte⸗ 
nen Wurzeln mancher Gewächſe, bef. der Spar- 
geln, Colum. 4)eine Moosart-, Plin. 5) der 
Shwanmftein, Bimeftein, Vitr. 6) c. Stüd v. 
geſchmolzenem Gifen, Plin. 

Sponglo, äre, mit bem Shwamme abwi- 

fen, Apic. 
. Spongföla, ae, f. (dem.) eigtl. c. Shwämm- 
dcn: f) ber Roſenſchwamm, Schlafapfel, Plin. 
2) die verflochtenen Wurzeln der Spargel, , 
Colum. ' 

Sponglólus, i, m. eine Art Schwämme auf 
den Wieſen, Pfifferling, Apie. 

Spongfösus, adj. ſchwammicht, porös (der 
Bimsftein, die Lunge), Plin., Cels. 

Spongitis, Idis, f. (gr.) der Schwammftein 
(eine Art Edelftein), Plin. 

Spongizo, äre, mit dem Schwamme abwi— 
fhen, Apic. 

Spons, f. Sponte u. Spontis. 

Sponsa, ae, f. bic Berlobte, die Braut, Ter. 

Sponsälis, adj. bad Eheverlöbniß betreffend, 
dies, Varr. ; Subst. -ia, um od. órum, m. 1)baé 
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Ebeverlöbniß, Cie. 2) ber Schmaus babei, id. 
0. Fr. 2, 6. 


SponsTo, önis, H (f. spondeo) 1) eine Gelo— 
bung; voti, Cic., feierlihes Gelübde. 2) c. vcr» 
bürgter Vertrag; pax per sponsionem facta 
est, Liv. 3)bad Gutfagen ob. Gutfprechen, die 
Sürgſchaft für einen; sponsionem acceptam 
facere, id., fie erlaffen; sponsione defendere, 
Liv., burd Bürgſchaft = durch Bürgen. 4) eine 
gerichtliche ob. fórmfíde Wette, cine Summe 
Geldes zu zahlen, in fofern etw. ift ob. nicht ift; 
vincere sponsione od. sponsionem, Cic., eine 
Bette gewinnen; «ponsione lacessere, id., zu 
einer Wette auffordern ; sponsio est, id., cé 
gilt eine Wette, ih wette. 5) bad gewettete 
Geld ſelbſt, Varr. 

Sponsor, öris, m. {)der Bürge in Geldfa- 
en g, Cic. 2)überh. Bürge = der verfprad, 
daß ctm. gefchehen follte, Ovid. 

Sponsum, i, n. bad fórmlíde Berfprechen, 
Varr. : 

1. Sponsus, us, m. e. Berfprechen (3. B. Geld 
für einem fu bezahlen), Cie. - 

2. Sponsus, i, m. c. Berfobter, Cic.; poet. 
ber Freier, Penelopae, Hor. Epp. 1, 2, 28. 

Spontälis, adj. freiwillig, von felbft gefche- 
bend, Appul. 

Npontànéus, adj. freiwillig, 3. ®. motus, 
Sen. 

Sponte, Abl. f. (vom ungebr. Spons = das 
freiwillige Geben, der freie Wille), à. 8. sponte 
Antonii, Tac.; bef. meà, tuà, suà sponte, a) 
aus eigenem Antriebe, freiwillig, 4. S9. aliquid 
faeere, Cic.; b) von felbft, aud eigener Einficht 
(vorausfepen), id.; e)felbft = ohne Jemds Hülfe 
ob. Befch! (auf feine Fauf), 3. B. bellum 
gerere, venire, id.; d) zuerft (ohne Jemds Bei- 
fpicl), 3. 9. instituere, id. Verr. 1, 43 

Spontis, gen. f. (f. Sponte) 3. 38. suae spon- 
tis esse, Cels., fein eigener Herr fep; aqua 
^uae spontis, Colum., bad von felbft fließt. 

Spontivus, adj. freiwillig, Solin. 

Spörädes, um, f. (v. orogas, zerſtreut) eine 
bedeutende Anzahl Heiner Snfefn im ägeifchen 
Meere zwifhen Greta, Griechenland u. Klein» 
aften, Mel., Plin. 

Sporta, ne, f. c. Weidenforb, Colum. 

Sportella, ae, f. (dem.) 1) e. Körbchen, Suet, 
2) c. faltes Gericht ob. überb. c. Beieffen, das 
in Körbchen aufgetragen wurde, Cio. 

Sportüla, ae, f. (dem.) c. Körbchen, Plaut. ; 
dab. aud) c. Körbihen Effen (für Elienten g) ob. 
auf tp. a) €. kleines Geldgefhent dafür (gem. 
v. 100 Quadranten — 3 Denaren), Suet. 2; b) 
über. e. Geſchenk, Plin. Epp. 

Sprötlo, ónis, f. die Verachtung, Liv. 

Spretor, oris, m. c. Berächter, Ovid. 

Sprétus, us, m. die Verſchmähung, Appul. 

Spüma, ae, f. Schaum (des Meeres, Sun 
des); spumas agere in ore, Cic., fhdumen ; 
spuma argenti, Virg., Silberfhaum ob. Gil» 
berglátte ; salis, Plin., Salz aus dem Schaume 
des Meeres; enustica, Mart, die fauftifche 
Seife zum Rothfärben der Haare. 

Spümäbundus, adj. ſchäumend, Appul. 

Spümätus, us, m. das Schäumen, Stat. 

Spümesco, 0. P.u.8.,3. anfangen zu fchäus 
men (das Meer), Ovid. 

Spuneus, adj. 1) ſchäumend, amuis, tor- 
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nes aper, Virg.e. 2) fhaumäpntich, sucus, 


in 
SpümTdus, adj. fhäumig, Appul. 


Spümlfer, féra, férum, adj. poet. Schaum 


mit fid) führend, amnis, fons, Ovid. 

—— Spumifer, Luer. 

Spümo, 1. I. intr. 1) ſchäumen (Thier, Milch, 
Meer, 8effef 2), Luer., Virg., Aaa e; po A 
ensis spumans cruore, id., [häumend,umfchäumt 
von Blut. 2) gähren, braufen (die Erde), Cels. 
11. tr. 1) beſchäumen, mit Schaum bededen ; 
saxa spumata, Cic. poét. 2) etw. hervorſchäu— 
men; tp. scelus ex ore, Auct. ad Her. 


— 
— 


Spümösus, adj. ſchäumend, Ovid. 2; tp. poct. 
(v. Berfen) firoßend, Pers. RTT 

Spüo, spüi, spütum, 3. 1) intr,fpcien, fpuden, 
ausſpeien, in sinum, Plin. 2) tr. ctm. ausd- 
freien, terram, Virg. 

Spurce, adv. unflätig, Colum. ; tp. páflid), 
Cat., Cic. : 

SpureldTeus, adj. unflätig (im Reden), Plaut. 


Spurciflcus, adj. ber (Alles) unrein madt, 


Plaut. 

SpurcItTa, ae, u, -es, ei, f. Unrath, Unflath 
Colum., Plin. 

Spurco, 1. verunreinigen, Plaut.; tp. poct, 
4. 8. impuris moribus, Catull. . | 

Spurcus, adj. garftíg (Speichel, Wetter £) 
Catull., Cic.; it. garftig = nicht angebaut, ager, 
Colum.; tp. $áftid = ſchändlich (dem Betragen 
nad), homo, Cie, 

Spürinna, ae, m. nom. pr. 1) der Harufper, 
er dem Gáfar rieth, fid vor bem 15. März zu 
hüten, Cie. 2) Vestricius Spurinna, der Anfühs 
rer ber Dtbonianifden Partei, Tac., Plin. Epp. 

1. Spürfus, adj. unehli erzeugt, Appul.; tp. 
a) unächt, versus, Auson., der nicht v. Homer 
ift; b) fchlecht, vates, id. . 

2. SpürTus, i, m. (gew. abgefürgt Sp.) röm. 
Vorname, 3. 99. Sp. Maelius, Liv. 

Spütätor, óris, m. c. Speier, Plaut. 

Spüto, àre, 1) ausſpeien, sanguinem, Plant. 
2) befpeien — aud Abfheu bei etw. ausfpeien; 
morbus qui sputatur, id. Capt. 3, 4, 18., — bie 
Epilepfie. 

Spütum, i, n. was man augfpeit: f) 
Speichel, Cele. 2) Auswurf, 3. B. gallichter, id. 

Squäleo, ài, o. S., 2. 1) ftarr fepn (3. B. ge» 
wiſſe raube Körper, Muſcheln p), Virg. ; arva 
squnlent, id., find ganz ausgetrodnet ; fauces 
squalent, Lucr., der Schlund ift ganz troden; 
auro squalere, Virg., v. Gold flarren (c. Kleid, 
Panzer); terga squalentia, id., €. d, Schuppen 
ftarrender Rüden. 2) gleichſ. flarr feyn_ vor 
Schmutz, Staub e, od. überh. fhmußig feyn, 
bef. im Anzuge (wie Trauernde, Beklagte £), 
bab. tp. in Jammer verfenft feyn, Cie. 

Squäles, is, f. der Schmug, Varr. b. Non. 

Squällditas, ätis, f. die Unordnung, Ammian. 

Squälidius, adv. Compar. tp. ohne Schmuck, 
etwas rauf, 3. 9. fih audtrüden, Cic. 

Squälldus, adj. 1) raub, nicht glatt, Luer. 2, 
468. 2) hid voll Schmug, humus, carcer, cor- 
pus, Ovid., Liv.; tp. rauf, troden (c. Gegen» 
ftand in ber Rede), Cie. 3) in Trauerkleidern, 
4. 8. c. Beklagter, Ovid. 

Squälftas, ätis, f. ut, Squälltüdo, inis, f. = 
Squalor, Att. b, Non. 

Squalléo, Squallidus e, f. Squalco p. 


^ 
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Squälor, 6ris, m. f) Raubpeit (Mangel an 
Btätte), Luer.; tp. squalor seculi, id. 2) 
Schmutz Unreintichkeit (am Körper eg), Cie. ; 
ty. tiefe Trauer, tiefer 3ammer (eincó. Beklag- 
tcn), id. 

1. Squälas, i, m. eine Art Haifiſche, ber Meer⸗ 
faufifd, Plin., Ovid. 

2. Squälus, adj. = Squalidus, Enn. b. Non. 

Squäma, ne, f. 1) Schuppe (an Bilden e), 
Cic. ; voct. ber Fiſch, Juven. 4, 25. 2) Schuppe 
= das Schuppenförmige, 3. B. am Panzer, 
Virg.; ferri, Plin., bcr Hammerfdlag ; it. das 
Bell ob. der Staar im Auge, id. 

Squämans, tis, adj. ſchuppig, Manil. 

Squämätim, ade. ſchuppenförmig (4. 8. über 
einander liegen), Plin. 

Squàmeéus, adj. [huppig (Schlange, Haut e), 
Virg., Ovid. 

Squänifer, féra, férum, adj. poet. Schuppen 
tragenb, fihuppig; turba, Sen. Tr., — die Fiſche. 

Squämiger, géra, g&rum, adj. port. bc» 
{duppt, Schuppen tragenb; animalia squami- 
gera, Ovid., ob. genus squamigerum, Lucr, 
= bie Fiſche. 

Squamösus, adj. |) (Guppig (Schlange, Bifd), 
Virg. e. 2) rauf (Zunge, Stein), Lucan., Plin. 

Squàmüla, ae, f. (dem.) Heine Schuppe, Cels. 

Squarrósus, adj. griudig, Lueil. b. Fest. 

SquátIna, ae, f. bec Engelfiſch Ceine Art Hai⸗ 
fife), Plin. _ 

fquátus, i, t. — Squatina. 

Squilla, f. Scilla. 

St! interj. ft! ftilíe ! Plaut., Ter. 

Stäblae, àrum, f Stadt in Campanien zwi⸗ 
fhen Pompeji u. Surrentum, berühmt burd) 
ihre Heilquellen; dort fand der ältere Plinius 
feinen Zoo bei einem Ausbrudhe des Veſuv, 
welder aud Stabiä ben Untergang brachte, 
adj. Stabiänus, 4. B. litus, Sen.; Subst. Sta- 
biänum, i, n. e. Landgut bei Stabiä, Cic. 

Stäbrlimen, inis, m. poet. = Stabilimentam, 
Cic. poét. 

StábIlimentum, i, n. Defeftigungsmittel, Plin.; 
tp. Krüftigungsmittel, Plaut., Val. Max. : 

StàbilIo, 4, befefligen (im Boden g), Caes., 
Plin.; tp. libertatem , leges, rem publicam, 
Cic.; aliquem, Gell, = beftärten, ftanbpaft 
machen. 


Stábrlis, adj. feſtſtehend, feft, was nicht 


wankt (Boden, Fuß p); via, Cic., worauf man 
feften Zuß faffen fann ; proelium, Tac. Ann. 2, 
21. (wo man mídt vor» u. rüdwärts fann); 
tp. ^) feft, dauerhaft (3. B. Wopnfig, Freund⸗ 
fdaft, Gefinnung e), Cic.; patria, domus, 
Plaut, mo einer immer ift; b) feft beſchloſſen, 
. Plaut. Bacch. 3, 4, 25.5 c) pes stabilis, Quint., 
t. aud langen Silben beftebenber Seréfug (wie 
ber Spondeus). 

SiábilItas, àtis, & Behigfeit (v. etw. Stehen» 
bein, in dic Erde Geſtectem), Cic.g; peditum, 
Cnes., das feſte Stanppalten, die Unbeweglich⸗ 
feit auf Einem Punkte; tp. Feftigkeit, 3. B. ber 
mp in ber Freundſchaft, des Glüdes e, 

Io. 

-Stäbiliter, ade. fcft (3. B. einfügen), Vitr. 

Stäbrlitor, oris, m. der Befeftiger, Sen. 

Stäbülärlus, i, m. 1) c. Stallbedienter, Co- 
lum. 2) c. Gaftwirtp (der die Gáfte über Nacht 
beperbergt), Sen. 
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Stäbälätfo, onis, f. Ort wo das Bich fickt, 
Ctalfung, Colum. 

Stábülo, àre, 1) tr. ín den Stall bringen, 
Varr. ; poet. Phoebus stabulans, Sil, ber fein: 

ferde ausfpannt = untergebt. 2) sntr. a)im 

talle fichen, Virg.; b) poet. feinen Standort 
wo haben (3. B. die Eentauren), id. Aen. 6,256. 

Stäbülor, ári, im Stalle fichen, Varr. 
Colum., Ovid. ; it. feinen (gewöhnliden) Auf 
enthalt wo haben, 3. 8. Bögel, Fiſche, Schlan- 
gen, id., Colum., Gell. 

Stäbülum, i, n. überh. e. Standort, Yufı 
enthalt: 1) (für .. eig für Hirten, 
Liv.; it. c, Wirthshaus (in fo fern daſelbſt auf 
gefpannt wird), Plin. Epp. ; it. c. lieberlicer 

rt, Plaut.; of. Cic. Phil. 2, 28. 2) (für japmt 
pb. wilde Thiere) der Aufenthalt, das Lagır, 
ES ferarum, Virg., it. Stall für Geflügel u 

olum., Bepältniß für Fiſche, Bienen, id.; post. 
die Weide, Virg.; it. die Heerde felbft, bof 
Vieh, à. B. nutritor stabuli, Mart.; tp. (alt 
Schimpfwort) stabulum flagitii, Plaet., = 
fhändliher Menſch; cf. id. Pers. 3, 3, 13; 
Buet. Caes. 49, -: 

Stächys, Jos, f. (gr.) ber Roßpolei (rin 
Pflanze), Plin. 

: — ae, 0b. Stacte, es, f. (gr.) Syrie 

f, Plin. 

Stacäla, ae, f. = Sircula, Plin. 

: Städfätus, adj. mit einer Rennbahn verfehn, 
itr. 

Städiödrömus, i, m. (gr.) ber Wettläufer in 
der Rennbahn, Plin. 

-  Rtádium, i, n. (gr.) (eigtl.eine Strede Wegt 
1) c. Stadium v. 625 Fuß ob. 125 Scriten, 
Cic. e. 2) die Rennbahn, 3. 8, stadium currere, 
id., das Stadium (die Rennbahn) burdlaufc; 
fo aud) in stadio cursores, id.; tp. stadimm 
artis rhetoricae, Auct. ad Her., das feld bet v; 
cf. campus. 

Stägira, órum, n. Stadt auf ber mactden 
Halbinfel Epaleidice, Geburtsort des 
les, jetzt viell, Stauro, nad) Anderen Libaners 
Plin. Davon Stagirites ob. Stagerites, ae, * 
ber Stagirite, = Ariftoteles, Cic. 

Stägnätus, adj. = fumpfig, Ovid. 

Stägno, 1. I. intr. 1) einen Sumpf bilder 
(wie der Kit, der Ganges), Virg., Curt.; aqu 
stagnantes, Plin., ſtehendes Waffer. 2) fumpis 
feyn = unter Waſſer fichen, Ovid. p; tp. pet! 
regna stagnantia sanguine, Sil. IL tr. 1) j/* 
Sumpfe ob. zum See machen, überſchwemmen, 
wie 4. 33. ein Fluß eine Stadt, Tac. 2) unk 
weglich machen, 3. 9. aqua stagnatur bitumis', 
Justin.; tp. se adversus insidias, id., fid gi 
gen Rachſtellungen verwahren; potionibus siag- 
natus, Veget., geftärkt. 

Stagnösus, adj. voll Pfüßen, Sil., m 

Stàgnum,'/i, n. 1) c. ſtehendes Waſſct, 
See, Sumpf, Cie. 2; poct. Gewäſſer, Mt 
Virg., Ovid. 2) eine Banne, 3. 8. voll w 
men Waffere, Tac. Ann. 15, 61. 

Stägönlas, ae, m. (gr. = tröpfelnd) 
Tropfweipraud, Plin. 

— Mis, f. (gr.) das Gaíbanb 
in. - 
StálàgmIa, órum, n. (von oralayaa 

Tropfen) längliche Ohrgehänge aus geld" 

Perlen, Plaut. 
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Stálàgmfas , ne, m. (gr. = tröpfelnd) baé 
träufelnde Bitriol, Plin. 

Stàmen, Inis, n. 1) überb. c. Faden, 3. 9. 
beim Spinnen, id.; tp. Lebensfaden (ben bie 
Parcen fpinnen); poet. longum, Juven., [ane 

cd 9cben; stamina rumpere, Lucan., = bad 
Besen nehmen. 2) der Grundfaden (beim 98e» 
ben), der Aufzug, die Kette, Ovid., Sen. 3) 
Saben (an einem pod: ber Spinne), Ovid., 
Plia. 4) yoct. die Saite eines Inftruments, 
Ovid. 5) poet. die Inful od. Binde der Pries 


fter, Prop., Sil. 6) die langen Bafern ber Pflan- 


gcn, Plin. 

StämInätus, adj. aus Faden beftehend, Pe- 
tron. (jweifelh.) 

Stämindus, adj. 1) mit vielen Baden behängt 
(4. B. das Zauberrad), Prop. 2) fadenartig; 
stamineae venae, Plin., (im Holze) faferige 
Adern, Plin. 

Stannöus, adj. aus Stannum gemacht (f. die» 
fce), Plin. 

Stannum, i, n. eine Mifhung aus Silber u. 
Blei, Werfblei (nicht unfer Zinn, melde Be» 


deutung có erft in ben fpäteren Zeiten — im - 


vierten Jahrh. nah Epr. — angenommen zu 
haben ſcheint), Plin. : 

Stäphis, Idis, f. (gr.) wahrſch. das Läufe» 
fraut, Plin. 

Stáphjlinus (-os), i, c. (gr.) eine Art Par 
ftinaf, Colum., Plin. 

Stáphylódendron, i, n. (gr.) ber Pimpernuß⸗ 
baum, Plin. 

Stàphjlóma, átis, n. (gr.) €. Fehler bed Aus 
ges (in Geftalt eines Zraubenferneé), Veget. 

Stata, ae, f. (den ob. mater) — Vesta, Cic. 
Leg. 2, 1l. \ 

Euntänum, adj. vinum, Plin., eine edle Art 
Bein in Gampanien, 

Stätänus, adj. 1) vinum, Plin., eine vore 

Stätänus u. StátülInus ob. Stätllinus, i, m. 
eine Gottheit der Kinder, ber man opferte, wenn 
die Kinder fleben lernten, Varr. 

Stätärlus, adj. was ſtehen bleibt; miles, Liv., 
der auf einer Stelle bleibt u. fiht, im Gegenf. 
zu ben leichten Truppen; orator, Cio., der rie 

ig ſtehen bleibt, nicht affectvoll bald wor», 
bale — a tp. comoedia, Ter., die 
einen ruhigen Gang bat. 

et f... 1) die Wage; aurifleis, Cic., 
die Goldwage; tp. der Werth, die Schäpung 


einer Sade, Plin. 12, 26. 2) c. rundes Eßge⸗ 
ſchirr, id. 
Stätlce, es, f. (gr.) eine adftringirende Pflanze 


Statice Armeria), Plin. 
( Stätfefilum, i, m. (dem.) cine Meine Bild⸗ 
äufe, c. Bildchen, Plin. 
i Stätleülus, i, m. eine Art ruhigen Tanzes, 
Plaut. Pers. 5, 2, 43., Macrob. 2, 10. 

Statiellätes, f. Statielli. 

StatTellenses, f. Statielli. 

StatTelli, örum, m., Liv., €, Völlchen am Ta⸗ 
naruéfluffe in Ligurien ; ipre Stadt heißt bei 
Plin. Aquae Btatiellorum od. Aquae Statiellae 
von ihren ausgezeichneten Mineralquellen, d 
Acqui am Bormida; adj. Statiellas, ätis, 3. 39. 
eger, Liv.; Subat. v) Btatiellates, Tum, m. = 
Statielli, Liv.; b) Statiellenges, Tum, m. = Sta- 
tielli, Brut. in Cic. Fam. 11, 11. 

SitátYlTos, i, m. Rame ciner plebeifhen gens; 
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bef. zu merfen find: 1) Lucius Statil. Taurus, 
€. Xugur, Cic. 2) Publius Statilius, e, Genoffe 
bed Gatífina, id. 3) T. Statilius Taurus, zum 
p Maple Conful im 3. ber St. 728., mit 


Auguſtus, Hor., u. praef. urbi im 3. 738, Tac. 


Ann. 6, 11. 4) deſſen Cnfe(: Sisenna Statil. 
Taurus, Eonful (zum zweiten Maple) tm 3. ber... 
Stadt 797., welden. Agrippina, bed Kaiſero 
Claudius Gemaplinn, verdäthtigte, um fi fci» 
ner fdónen Gárten a bemädtigen, id. 5) Sta- 
tilia Messalina, die Tochter des eben Genann⸗ 
ten, Suet., Tac. Ann. 15, 68. 

Stätim, adv. fcflen Fußes, z. B. kämpfen, 
baftchen, Plaut.; tp. a) immer = zu beftimmten 
Zeiten (jährlich), 3. 8. Geld einnehmen, Ter.; 
b) ſtehenden Bußes = auf der Stelle, fogleid, 
vidue ur € * id., ſobald als; sta- 
tim quum, Mart., fogleich wann (etw. geſchehen 
iR); c) nod) nidt lange —— Pallad. 

Statlo, önie, f. 1) das Stilleſtehen (auch das 
ſcheinbare ber Dreh Plin.g; sta- 
tionem facere, Vitr., = ftille ftehen. 2) ber Aufe 
enthalt an einem Orte, Standort (für Men- 
fen, Thiere), Cic., Virg.; it. für die Schiffe = 


der 9Inferpíap, die Rhede, Virg.; it. ber Drt,. — 


wo man zufammenfommt u. fhwaßt, 3. 8. in 
ben Straßen der Stadt, Plin. Epp. 1, 13, Ju- 
ven. 11, 4.; it. poet. der Drt, two eine Sade 
hingehört; comas ponere in statione, Ovid., 
= bie Haare gehörig ordnen. 3) Poſten ob. 
Bade = das Wachehalten (der Soldaten); 
stationem habere, in statione esse, Liv., Caes., 
Bade fliehen; tp. de statione vitae decedere, 
Cic., = ſterben. 4) ein Caus Soldaten beſtehen⸗ 
der) Poften, eine Wade, e. Piket; ab statione 
olamor ortus, Liv. 

Stätfönälis, adj. ſtilleſtehend, Martis stella, 


n. 
Stätira, ae, f. Name mehrerer perf. Frauen, 
4. 2. einer Toter des Darius Gobomannuf, 
die Alcrander heirathete (Justin. 12, 10.), Ro» 
zane aber mad) Aleranders Tod tóbten lich; 
aud ihre Mutter hieß Statira. 

StátIus, i, m. nom. pr.; bef. zu bemerken: 
1) Caecilius Statius , f. Caecilius. 2) L. Sta- 
tius Murcus, Cic. Phil. 11, 12., Statthalter in 


' Syrien unter Cäſars Dictatur, fpáter Anfüh- 


ter von Caffiud Flotte, trat bann auf die Seite 
von Sex. Pompejus, der ihn aber auf eine nies 
berträdtige Verlcumdung hin ermorden fic. 
3) P. Papinius Statius, ber Con cíncé febr 
gebildeten u. von Kaiſer Domitian —— 
neten Grammatikers. Er war 61 n. Chr. zu 
Neapel geboren u. ſchrieb nift ohne Schwung 
u. Beuer Mehreres, wovon wir nod feine Sil- 
vae, die Mande für fein Beſtes halten, ferner 
eine Achilleis u. Thebais haben. ':Daf Statius 
von Domitian ermordet wurde, íft nicht «re 
wiefen. 

Stàtivus , adj. fiehend, ſtilleſtehend, 3. 99. 
equae, Varr.; bef. v. Militärpoften, Lagern e, 
z. B. praesidium, Liv., €. audacftellter Poften, 
e. Difet; castra, id., &tanblager; Subst. sta- 
tiva, örum, n. a) das Standlager bes _Heerce, 
id.; b) c. Aufenthaltsort (für Meifende), Plin.; 
e) Standort (der Schiffe), ‚Buchten, Cie. 2, 
Agrar. 15. extr. (1o aber Andere stagna fefen). 

Státónes, um, m. Völlerſchaft in Etrurien, 
berühmt durd ihren Wein. Ihr Dauptort inar 


s 


1559 Stator— Status 


Statutio— Stenocoriasis 1560 


Statönia, beim heutigen Sleden Farnef e ob, ſchen u. Thieren), Colam.; it. Größe v. Mar- 


dem Flecken Castro, Plin. jn der Nähe war 
der lacus StátonTensis, auf welchem fid) cine 
fdwimmende Infel befand, Sen. 

Stàtor, öris, m. 1) €. Gerichtédiener (in ei» 
ner Provinz), Cie. 2) (c. Beiname Supíterd) 
etwa: Grbalter, id., Liv. (weil er die Flut 
der Römer hemmte, ef. Ovid. Fast. 6, 793.). 

Státüa, ae, f. eine (ftehende) Bildfäule, Plaut., 
Cic., Nep. e; (fderyb.) statua verberea, Plaut., 
= verbero. : 

Statüárfus , adj. die Bildfäulen betreffend, 
ars, temperatura, Plin.; Subst. a) statuaria, 
ae, f. die Bilpgießertunft, id.; b) statuarius, 
i, m. €. Bildgießer (Bildhauer), id., Sen. 

Siätümärla, ae, f. die flange proserpinaen, 
. Appul. 

Stätümen, Ynis, n. 1) cine Stüße (aud) Un— 
teríage von Steinen), Colum., Vitr. 2) gew. 
Plur. die Rippen am Schiffe, Caes. 

StátümInAtIo, onis, f. die fleinerne Grund» 
fage eines Eſtrichs, Vitr. 

StütümlIno, äre, 1) dur cine Stüße fcf 
machen, vineam, Plin. 2) cine Unterlage (3.2. 
von Steinen) maden, Vitr. E 


Stätuncülum, i, n. (dem.) eine Heine Statue, 


Peiron. 

Stätüo, üi, ütum, 3. 1) machen taf ctm. ſteht, 
ſtehen machen ob. faffen; navem, boves, Plaut., 
Prop., anhalten. 2) etw. hinftellen (einen, e. 
Gefäß), Liv., Virg. 3)aufftellen, errichten, à. 9. 
aram, statuam, urbem, Cic., Virg.5 tp.) auf» 
ftelfen, machen; leges, regnum, Cic., gründen; 
exemplum in aliquo, Ter., €. Erempel an cinem 
RRatuiren; b) feflíegen, befchlichen; de aliquo, 
Unes., über Semb; contra aliquem, Cic., einen 
Beſchluß gegen einen fallen ; aliquid gravius 
in aliquem. Caes., hart gegen einen verfahren; 
de «c, Tac. Ann. 6, 29., fid felbft entleiden ; 
c) beſchließen — fi) entfcheiden für ob. zu etw., 
fi vornehmen, 3. 9. belli finem facere, Nep.; 
d)statuere sibi, Cic ; 0b. statuere apud animum 
suum Ob. bloß «tatuere, Liv., Cic., ber llcbere 
eugung ſeyn, für gewiß balten; e)beftimmen, 
TAA (Zeit, Ort, Belohnung e), Liv., Cic., 
Ter.; f)poct. bcftimmen = cntídeiben , res 
privatas, Ovid. 

Stätüra, ae, f. Größe, Wuchs (v. Menſchen, 
Tpieren, Bäumen), Cic., Colum. 

f. Stätus, adj. 1) feft = nicht willkührlich 
(der Lauf der Sterne), Plin. 2) feftgefegt, dies, 
cerimonine, sacrifleium, Cic. 

2. Stätus, us, m. 1) das Steben (bem Ges 
ben —— acfcgt), E ercctus, Cic, baé 
aufrechte Stehen. 2) Stellung (des Körpers, 
eines Fechters); Nep., Hor.; it. die Stellung ci» 
fies Heeres, 3.B. hostem siatum overe,Liv., aud 
der Stellung bringen; tp. a) Stand, Zuftand, 
Lage, Berhältniffe (eines —R des Lebens, 
des Staates g), Cic., Liv., Tac.; amplus sta- 
tus, Cie., hoher Ctanb ob. Rang; status re- 
gum, id., ob fic mädtig find ob. nicht; status 
enusae, id., der Stand der Rechtsſache, die 
Art u. Weife der linterfudjung; in der Gram— 
matif ifl status = modus verbi, Quint.; b) die 
ruhige, fidere Lage, der gute Stand ciner Per» 
fon od. Sache; adversarium de omni statu de- 
licere ob. demovere, id., ganz aud der Saffung 
bringen, 3) die Statur, Leibesgröße (v. Men— 


zen, Pallad. 

Státütfo, ónis, f. das Aufrichten (eines Bal, 
fene), Vitr. 

Státütas, adj. 1) feſtgeſetzt, beftimmt (Zei, 
Dirt p), Cic., Liv. s. 2) homo, Plaut., v. gro 
Ber Statur. 

Statyelli, f. Statielli. 

Sısätitis, Idis, f. (gr.) c. uns unbekannter 
Evelftein, viel. ber Spedftein, Plin. 

Stéàtóma, äfis, m. (gr.) eine Art Fettge⸗ 


ſchwulſt, Plin. 


Stöga, ae, f. (gr.) das Berded auf dem 
Schiffe, Plaut. 

Stégnus, adj. (gr.) dicht, adftringirend, Plia 

Siéla, ae, 0b. Stele, es, f. (gr.) e. Pfeiler, 
eine Säule, Plin. 

Steléphüros, i, m. (gr.) eine Pflanze, sid. 
das Ravenna-Zudcerrobr, Plin. 

Stelis, Idis, f. (gr.) die Miftel auf der Zanıe 
u. auf dem Lärdenbaume, Plin. 

Stella, ae, f. 1) ber Stern am Himmel, Cie»; 
poet. aud die Sonne, Ovid. Fast. 6, 115; 
stella Saturni , Cic., = der Planet Satumus 
diurna, Plaut, Morgenftem; comans, Ovid, 
Komet, $aarflern; poet. stellae fulgentes, 
Luer., = die Blige. 2) eine l ur wie e. Stem, 


€. Stern, 3.8. a) bei ber Pflanzung der Ru 
ben, Colum.; b) der belle Punkt, der Gier: 
auf den Edelſteinen, Plin.; c) aurene stell, 
Suet, goldene Sternen (auf Kleidern); ) 
der Sternfiſch, Plin.; e) stellae peculiares. id, 
bic Johanniswürmchen. 3) poct. c. Gefim, 
c. Sternbild, Virg., Ovid. 

Stellans, tis, adj. 1) geftirnt, nox. coclum, 
Cic., Lucr. 2) bligend, gemma, Ovid. ; lumina 
Val. Fl., Augen; tegmina, id., Gemänber. 

Stelläris, adj. die Sterne betreffend, essce- 
tia, Macrob. 

- Sıellätis, adj. (wahrſch. v. ciner alten Star 

Stella fo genannt), ager ob. campus, tine Go 
gend in Gampanien , nahe bei Galcé, Lie; 
auch im Plur. Stellates campi, Sil.; Stellai- 
nus, adj. cigtl. bic ftellatifche G gen? betreffend 
aber nicht den campus Stellatis, fondern eine 
andere in Etrurien, nad Fest., wovon dit 
tribus stellatina ben Namen fat, Liv. 

Stellätus, adj. 1) gefirnt, mit Sternen um 
geben, Cic. 2) poet. bligend, funfcínb, en- 
sis, Virg. 3)gefledt, salamandra, Plin. 

Stellifer, féra, férum, adj. gcftirnt, Cic. 

‚Stelliger, éra, érum, adj. (meift poet.) gt 
ftírnt, Cic, Arat., Stat. 

Stellio, ónis, f. die Gterneibed/fe, Virg- 
Plin.; tp. eine ränfevolle Perfon, Appul. 

Stellioninus, adj. gcflcdt, fledig, color, Ter. 
Kun. 4, 4, 22. ed. Bentley. 

E ume 1. mit flernartigen Punkten verfehen, 

in. ' 

Stemma, ätis, m. (gr.) €. Kranz, bef. um 
die Ahnenbilder zu fdymüden, Sen. ; tp. a) das 
Geſchlechteregiſter, der Stammbaum, id; !) 
bic Borzüge, der Werth (3. 9. argenti), Mart 

Nténa, órum, n. (gr.) e. Engpaß bei Antige⸗ 
nca in Ehaonien, Liv. 

Steneboen od, Stenoboea, f. Sthenchoea. 

Stenöeörläsis, is, f. (gr.) eine Wugenfrar^ 
heit der Pferde in, Bolge zu großer Berengun 
der Pupille, Veget. 
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. Stentor, öris, m. €. Grieche vor Troja, der 
fo ftarf freien fonnte, als 50 yufammen, Ju- 
ven.; Stentoris portus, Name des Hafens ber 
Stadt Aenos auf bem thrac. Eperfoneg, Plin. 

Stépháne, es, f. Stadt u. Hafen in Pappla« 
genicn an ber Küfte des Pontus Eurinus, jegt 
Stephanio od, Istiphanie, Plin. 

Stéphánéplócos od. -oplöcos, i, f. (gr.) bie 
Kranzflechterinn (nämlih Glycera als c. Gic. 
mápfbe des 3aufíad), Plin. 

Stépháaepólis, is, f. (gr.) die Kranzhändfes 
rinn, -Plin. (f. bad vorhergehende Wort). 

Stöphänitis, Idis, f. (gr.) eine Art Reben, 
die fid franyfórmíg winden, Plin. (Colum. hat 
aud den Plur. Stephanitae). 

Stephánómiélis, is, f. c. Kraut, wirffam gegen 
das S9tafenbfuten, Plin. 

Stäphänos, i, m. (a der Kranz, als Name 
einiger Gewädfe, 3. B. Alexandri, Plin., fonft 
pervinca; Aphrodites, Appul., fonft si«ym- 
brium. 

Stercörärlus , adj. 
crates, Varr. 

StercórátIo, önis, f. das Düngen , Colum., 
Plin. 

BStercóréus, adj. Fothig, ſchmierig (ale 
Schimpfwort), Plaut. 

Stereöro, 1. düngen, agrum, Cie. ; sterco- 
rata colluvies, = colluvies stercoris, Colum. 

Stercörösus, adj. 1) gut gcbüngt, Colum. 
2) untcín, fothig, aqua, id. 

Stercülinfum, i, n. f. Sterquilinium. 

Stercus, öris, n, Koth (v. Menfchen u. Tpie- 
ten), bef. als Dünger, Cat., Varr., Colum. 

Stérélgtis, Idis, f. eine Art Silberfchaum, 
Piin. 

Störeöbäla, ae, m. (gr.) c. gemauerter lle 


terfag, e. Poftement, Vitr. 


Stentor—Sterno 


ben Dünger betreffend, 


Stergethron, i, n. (gr.) bie große Hauswurz, 


Plin. 

Stéricüla, ae, f. die Bärmutter eines Schweis 
nes, das nod) nicht geboren hat, Petron. 

Störllesco, 0. D. u. S., 3, unfrudjtbar mer» 
den, Plin. . 

Störtlis, adj. 1) unfrudjtbar (Feld, Baum, 
Thier, Frau); avena, Virg., Zollpaber; arista, 
d., [eere Achren ; palus, Hor., weil fein Ge» 
reide dort wächſt; tp. a) unfrudtbar = was 
vinen an en gewährt, 3. B. pax, Tac., der den 
Soldaten feine Vortheile gewährt; amor, Ovid., 
inerwidert; b) leer, 3. B. manus, Plaut.; epi- 
ola, Plin. Epp., ohne Gefdenfe; seculum vir- 
atam sterile, Tac., unfrudtbar an e. 2) voct. 
infrudjtbar machend; robigo, Hor., Brand im 
Sctreibe. i 

Sterilitas, ätis, f. Unfruchtbarkeit (eines Fel⸗ 
«8, einer Pflanze, eines Weibes), Cic., Plin.; 
nnonae, Colum., = unergiebiged Jahr; coele- 
tis, Plin., ungünftige Witterung; tp. fortunae, 
1, widriged Geſchick. 

SterTlus, adj. = Sterilis, Lucr. 

Sternax, äcis, adj. poct. (v. cincm Pferde) 
as feinen Reiter gern abwirft, flórrig, fid) 
aumend, Virg. 

Sterno, sirävi, strätum, 3, über. = freuen: 
Jetw.binbreiten (e. Kleid, Sand e), Ovid., 
wet.2; poma strata, Virg. hingeſtreutes = 
eruntergefallenes bf. 

2) yu Boden werfen (etw, Stebendes, 


- 
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Aufrechtes e), 3. B. Bäume, der Wind die 
Saaten; corpus od. se sternere, Liv., Virg., 
od. sterni, Liv., fid) auf ben Boden werfen 
0b. legen; stratus humi, Cic., sub arbuto, Hor., 
Pingtkredt., gelagert ; ursi humanitus strati, 
Plin. bie fid legen wie die Menſchen ; vites 
stratae, Colum., am Boden friehend; hostes 
sternere, Liv., Justin., niederwerfen, nieder« 
hauen ; poet. ventos sternere, Hor., legen = 
beruhigen ; 

„tp- a) nicderwerfen (wie Furcht ob. Uns 
glüd einen), Cie.; Liv., Virg., Lucan. ; ^ 

b) vertífgen (etw. Beftehendes); stratum 
regnum, Sen. Tr.; 

c) tilgen (eine Leidenſchaft); stratis mi- 
litum odiis, Tac., = placatis. 

3) ebnen (einen Drt, das Meer), Cic., 
Virg.; viam silice, Liv., cbnen = vflaftern; 
via strata, id., eine (gepflafterte) Straße; strata 
viarum, Virg, = viae stratae; poct. ift 
viam od. iter sternere = einen Weg machen, 
3. 8. per mare, Luer., Sil. 

4) bebeden (mit ?aub, Schnee, Pfeifen e), 
Virg., Hor., Val. Fl.; terram caesi stravere 
juvenci, Virg., bebedten; aequor stratum clas- 
sibus, Juven., solum stratum sulphure, Justin., 
bebedt mit p; sternere equum, Liv., bad Pferd 
fatteín; lectum, lectos, Cic, Ter., deden 
(mit Polftern, Deden, zum Effen, Schlafen); 
fo aud) sternere triclinium, Cic., arceram, Gell., 
deden; jubet sterni sibi in prima domus parte, 
Plin. Epp., er ließ fi einen Sig zurecht ma» 
hen; cathedra strata, Juven., gepoiftert, 

5) eigtl. ausdehnen; bap. sterni, Plin., 
fih erfireden, ausdehnen (e. Land). 

Sternümentum, i, n. 1) Niesmittel, Plin. 2) 
das Niefen, id. 

Sternüo, üi, 0. S.,3. 1) niefen, Plin.; poct. 
lumen sternuit, Ovid., hat gefniftert. 2) tr. 
poct. zuniefen; alioui omen, approbationem, 
Prop., Catull, einem cine SBorbebcutung e gue 
niefen, ihm burd) Riefen mittheilen, 

Sternütämentum, i, n. das Niefen, Cic., Cels., 
Plín. 

SternütàtIo, önis, f. bad 9ticfen, Appul. 

Sternüto, 1. niefen (zweifelh. bei Plin. u, 
Colum. ). 

Stérópe, es, f. 1) eine ber Plejaden, Ovid. 
2) eines ber Sonnenroffe, Hygin. 

Steröpes, is, m. einer der Eyclopen Bulfans, 
Virg. e. 

Sterquilinfum, i, n. e. Miftpaufen, Varr.; tp. 
(als Schimpfwort) Miftvfüge, Plaut., Ter. 

StertinTus, i, m. e, mundfertiger, aber fonft 
elender, ftoifdjer Philoſoph, über bem Horaz 
fid einige Maple luftig madt; mabríd. Zeitge- 
noffe des Horaz. Gr foll cin Werk über die 
ſtoiſche Ppilofophie (ín 220! Büchern) gefchrier 
ben haben; als adj. StertinTus, flertinifd, 3. 8. 
acumen, Hor. Epp. 1, 12, 20, 

Sterto, üi, 0. S., 3. 1) ſchnarchen, Plaut., Cic., 
Plin. e. 2) fdnarden = feft fifafen, Plaut., 
Ter., Hor., Pers.; tp. vigilans stertis, Lucr., 
= somnias, : 

StésTchórus, i, m. c, gricdj. Lyrifer aus Hi— 
mera, Cie., Hor. 

Sthénéboca ob. Sthönöboen, ac, f. Gemaplinn 
bcd Prötus, Könige zu Argos, verlichte fid 
in den Bellerophon, und verleumdete ihn, ald 
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er fie verſchmähte. Sie heißt fonft Antea, Ju- 
ven., Hyg. . 


Sthönelus, i, m. 1) e. Grieche, Sohn des 
Rapaneus, der mit vor Troja 30g, Virg., Hyg. 
2) Sohn des Perfeus u. der Anpromeda, Bater 
des Guryfibeud von der Nicippe, Val. Fl. 3) 
König in Ligurien, deffen Sopn Eyenus in einen 
Schwan verwandelt wurde, Ovid. Davon: a) 
Sthenelölus, adj. fihencliih, hostis, Ovid, = 
Euryfifeus; proles, id., der ín cinen Schwan 
verwandelte Sopn des Sthenclus; b) Sthene- 
léis, Idis, f. voluoris, id., = ber Schwan in 
welchen des Sthenelus Sohn verwandelt wurde. 

Sırbädlum, i, m. (gr.) e. halb zirkelrunder 
Ruhefitz, Plin. Epp. 

StibIum, i, n. (gr.) 1) Spießglas, Cels. 2) 
bic er (womit die Frauenzimmer 
die Augenlieder färbten), Plin. 

Stica 0b, StIcha, ne, f. eine Art Beintraus 
ben, Colum. : 

Stledla, ae, f. (dem.) eine Art Beintrauben, 
Colum. 

Stlgma, ätis, n. (gr. = e. Stih) 1) c. cin» 

ebranntes Zeichen, e. Brandmapl (für entfaue 
eme Sklaven), Sen.; tp. e. Brandmapl, c. 
Odimpf, Mart, Suet. 2) e. Schnitt im Gc» 
fite (von einem ungeſchickten Barbier herrüh⸗ 
rend), Mart. 

Stigmätlas, ae, m. (gr.) €, gebrandmarfter 
Sklave, Cic. 

Stigmósus, adj. gcbranbmarft, Plin, Epp. 

Stilbon, ónis, m. (gr. = der Ölänzende) Be 
name des Planeten Merfur, Auson., Hyg. 

Stilico ob. Stilicho, ónis, m. der befannte 
Feldherr u. Schwiegervater bed. Kaiſers Dono» 
rius, Claudian. ; adj. -önfus, id. 

Btilla, ae, f. c. Tropfen (Waffer), Cic. e; 
pott. c. Tropfen = e. Bißchen, olei, Mart. 

StillaticIus ob. -itius, adj. was abtröpfelt, 
tráufe(nb, resina, Plin. 

Stillätim, ade. tropfentocife, Varr. 


Stillicidium, i, n. 1) das Zröpfeln, Lucr.; 


tp. per stillicidia animam amittere, Sen., gleichſ. 
tropfenweife, nach u. nad. 2) die Dadtraufe, 
Cic., Vitr. 

Stillo, 1. 1) tr. träufeln ob. träufeln faffen, 
Plin.; poct. rorem ex oculis, Hor., = weinen; 
2 in aurem stillare aliquid, Juven., = rinflüs 

t 


m. 2) intr. a) träufeln ob. tropfen (3. 8. ' 


e, Kleid vor Näffe, c. Dold) von Blut), id., 
Cic. e; b) herab träufeln (tropfenweife herunter 
fallen), 3. 9. Waſſer, Honig e, Varr., Ovid.y; 
tp. oratio stillat, Sen., fließt od. geht langfam. 
Stilo, f. Stengel befommen, Colum. 4, 33, 3, 
‚Stilpo, ónis, m. c. Sohn des Megarifers Eur 
klides, Lehrer Zenos von Eittium, ausgezeich⸗ 
net dur feine dialeftifhe Spipfindigfeit, Er 
tegte in Bezug auf die Befhaftenpeit der all» 
— Begriffe einen Streit an, ber fi 
is in die neueren Zeiten fortfpann, Cic. 
Stilus, i, m. überb. eto. Stechendes ob. Spitzi⸗ 
8: 1) c. fpigiger Pfapl ob. e. fpigiges Eifen 
tin die Erde zu fteden), Hirt, Sil. 2) c. figi» 
ges länglich rundes Holz (um Pflanzen aus cin» 
ander zu maden), Colum. 3) der —— ), B. 
des Spargels, id. 4) der unten fpigige, oben 
breite Griffel zum Schreiben; stilum vertere, 
Cic., Hor, den Griffel umdrehen (um etw. 
auszuftreihen) = ctm. ausftreichen, corrigi» 


. I)der Drang ob. 
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ten; tp. a) fchriftliche MM (um fij im Re⸗ 
ben zu bilden), Cic. de Or.3, 49.; b) bic Schreib⸗ 
art, Darftellungsweife (wie au mir bilbfid 
das Wort Feder gebrauden), id. 

Stimo, önis, m. Stadt ín Zfeffalicn in der 
Nähe von Gomppi, Liv. 

Sırmüla, ae, f. die zur Tpätigfeit od. auf 
zur Bolluft antreibende Göttinn, Ovid. 

: Stimülätfo, ónis, f. Anreizung zu ctw., Tac., 
lin. 

StImülàtor, öris, m. der Anreizer, Claudian. 

. StImülátrix, icis, f. bie Anrcigerinn, Plaut. 

StImüléus, adj. mit Stadeln, aus Stadels 
befichend e, 3. IB. supplicium, Plaut. 

Stmülo, f. mit bem Stachel antreiben, 3.8. 
Pferde e, Lucan., Colum.; tp. a) ſtacheln = pri» 
nigen, quälen (3. B. einen das Gewiffen), Cie; 
b) ſtacheln = anrcígen zu ctm., ad ıram, ad 
arma, Liv. g; sitim, Plin., Durft erregen. 

StIimülum, i, n. = Stimulus, Plaut. 

Stimülus, f, m. überh. e. Stabel: a) ci 
pu, mit einem cifernen Hafen, dag man iz 
die Erde flete = Fußangel, Caes. ; b) e. Stab, 
um die Pflugſchar zu reinigen, Plin,; c) c. Zreib- 
fieden, Treibſtachel (für die Ddfen, Pferde 2); 
poct. stimulis parcere, Ovid., = die Pritige 
nicht zu viel gebrauchen; tp. Stachel = Anrei⸗ 
jungsmittel; gloriae, Cie., zum Rupme; stims- 
los admovere ob. addere ob. adjicere alicui, 
id., Quint., — cínen anfeuern; d) e. Stadel, mm 
die Sclaven damit zu züchtigen, Plaut.; stimulis 
aliquem fodere, Cic., = einen ald Sclaven be 
handeln; tp. ber Stachel — Dual, Pein, dolo- 
ris, id., amoris, Liv., Eiferfuct. 

Stinguo, nxi, nctum, 3. (alt) poct. auti?» 
(fen, ignem, Lucr. | 
StipátIo, önis, f. eigtl. das Bollffopfen: 
nbrang (9. Menſchen, Thie⸗ 
ren u. Dingen), Plin., Plin. Epp.; tp. enthyme- | 


Stimo—Stipes 


. matum stipatio, Quint. . 2) ba$ Gedränge ur 


einen = 3abírcidje Begleitung, Cic. 

Stipätor, öris, sn. 1)c. Y 09x jum Schupße, 
i. 2) e. Trabant eines Könige, id., Justin., 

or. e. 

Stpendfärfus, adj. 1) ben Tribut betreffen; 
vectigal, Cic., jährlich feftgefegte Abgabe, Ger 
tribution ; civitas, homo, Caes., Cic., ginébar; 
Subst. -us, i, m. e. Zributpflichtiger, 3. 8. Ae- 
duorum, Caes. 2)ben Sold betreffen, 
Sold dienend, Liv. 8, 8. 

Supendior, äri, eigtl. befoldet werben 
Dienfte thun, Plin. 

Stipendium, i, n. überh. Beitrag an Gelb 
1) Tribut, Abgabe, Liv.; tp. a) poet, ti 
Strafe, Catull. ; quod me manet stipendium 
Hor., welche Strafe erwartet mich € b)ber Bei 
trag zu etw., die linterftügung (bei ciner Ar 
beit), Colum. 2)der Sold, Cic., Caes., Liv. 
primum stipendium merere, Nep., feinen erf 
Sold verdienen = feinen erften Feldzug mader 
facere 0b, merere od, mereri, Cic., Lir., 
verdienen = einen Feldzug mitmachen; 
stipendiis emeritis od. confectis, id., bie 
gedient haben; tp. stipendia vitae 
Ben. = officia; cf. Cic. Sen. 14, 

Stipes, Ytis, m. (verw. mit flupfen) 
Stamm, Stod, Pflock, Knüttel, Caes.; vet 
a)der Baum, Ovid.; b) c. Zweig, Mart. ; 'F 
Stod = dummer Menſch, Ter., Cic: 
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StipIdósus, adj. Bold, radix, Appul. 

Stipo, 1, (unfer ftupfen, ftopfen) 1) ctio. 
ufammen od. feft ftopfen, dicht zufammen pref» 
en, mella, Virg.; stipat argentum carinis, 
id. Aen. 3, 465. (häuft Silber in die Kiele, ca- 
'inis als Dativ.) ; stipari, Claudian., dicht beis 
ammen fteben; stipata phalanx, Liv., Dicht, 
jebrängt. 2) voll ftopfen, dicht anfüllen (e. Gc», 
48 mit etw. » Colum., Flor.; stipatus, Ovid., 
voll von 3 leichſ. bídt maden mit etw. = 
umgeben Hupe e), 3. 8. mit Bewaffne⸗ 
tn ; stipatus, Cio., Liv., begleitet ob. umgeben 
v. Era antem g). 

Stips, stIpis, f. 1) über. Beitrag (ob. Ge⸗ 
chenk) an Geld, Liv. e ; tp. Bortheil, Colum., 
Quint. 2) Almofen ; stipem colligere, id., bete 
ein; stipem tollere, Cic., das Betteln ab» 


chaffen. 

Strpüla, ae, f. 1) c. Halm (v. Stroh, Heu g), 
Varr., Ter.; it. die Stoppel; stipulam urere, 
Virg. 2) das Stroh; poet. flamma de stipnla, 
Dvid., = Stropfeuer (b. f. nicht anhaltend). 3) 
vet. die Roprpfeife, Virg. Ecl. 3, 26. 

Stipälätlo, önis, f. die Stipulation (f. 
Stipulor), Cic. 

Stipülätfuncüla, ae, f. (dem.) e. Meines, un» 
»tbeutenbed Berfprechen, Cic. 

Stipülätor, óris, m. einer ber überp. in ben 
gerichtlichen Bormen bewandert íft, Suet. 

Stipülätus, partic. (v. dem ungebr. Stipulo) 
irmiló gelobt od. Augefagt, pecunia, Cic. 

Stipälor, äri, flipuliren= einen förmlich 
ragen, ob er etw. thun od. geben will, ob. fich 
tw. angeloben faffen, Plaut., Varr., Cio. 

StirIa, ne, f. e. hangender, gefrorner Waffer« 
ropfen, Eiszapfen, Virg., Mart., Claudian. g. 

Stirläcus, adj. gefroren, gutta, Solin. 

SürIcIdIum, i, n. das Herabfallen der Schnee⸗ 
locken, Cat. b. Fest. 

Stirpesco, 9. P. u. S., 3. zu einem bolzichten 
Stängel werben (vom Spargel), Plin. 

Stirpltas, adv. tp. oon ber. Wurzel aud, 3. $9. 
rrorem extrahere, Cic. 

Stirps, stirpis, f. aud) m.bei Enn, Cat., 
Virg., (fdeint cin Wort mit trabs, u. verto. 
nít — berb) urfpr. überh. etw. Dides 
i. £angcé: 1) (felten) ber Stamm eines 
Baumes, Virg. bef. aud) ohne die Zweige, 
"lin., Colum.; fobann aud: e. junger Stamm 
‚dv. Baum (&: fing), Virg., Colum.; tp. ber 
Stamm einer Nation, Lir. 

2) der Stamm = das Stammzsendbe bes 
Baumes, Cio. ; it. bie Wurzeln beffelben ; js 
Ader Stammpalter (einer familie), Liv. 2, 
0.5 b) die Wurzel — ber — i $8, virtu- 
is, juris, Cic.; c) die uralte Beichaffenpeit, 
aiv. 31, 8. 

3)der Sproffe, Zweig, Luer., Colum.; 
p. a) Zweig = Geſgleqct ob. Familie 
‚aus der Zemd entfproffen if), als cin Z eil 
ft gens, Cio.; b) Zweig, Stamm=%a- 
nilie, Rachkommenſchäft, Kinder, Nep., 
wiv.; virilis sexus stirpem edere, Tac., einen 
Sohn männlihen Geſchlechts; tertia stirps, 
4iv., = nepotes. 

4) jede Wurzel ob. Pflanze, jedes Stau« 
iengemádé (das fein Baum ift), Cic. 

Suva, ^e, f. die Pflugflerge, Varr., Virg., 
)vid., Colum. ; 


Stluta— Sto 


Stlàta, ae, f. eine Art Schiffe, Gell. 

Stlätärlus, adj. viel. zu Schiffe eingebracht, 
ausländif Cu. in fo ferm — foftbar), purpura, 
Juven 

Stlembus, adj. = tardus, Lucil. bei Fest, 
(viell. stlentus = lentus). 

Stlis alt flatt lis, Quint. 

Stlöcus alt ftatt locus, Quint. 

Stloppus ob. Stlöpus, i, m. ber Schall, wenn 
man aut die aufgeblafenen Baden ſchlägt, Pers. 

Sto, steti, stätum, 1. über. chen: 1) da 
fepen=fid.irgend wo (ftebenb, geflellt) 
befinden, 3 B. c. Baum, e. Menſch; rupibus 
altis, in summo arcis e, Virg., fichen auf e 
propiorem stare, Ovid., näher fichen; stabis 
de marmore, Virg., bu wirft baftepen (als Bild» 
fáufe) aus Marmor; signa stant ad implu- 
vium, Cic, ficben (m p; nullus alicui pilus 
stat in nare, Ovid., — befindet fif; classis stat 
in portu, Liv., ftebt, ift, befinvet fi; cf. id. 
42, 48.5; stat urna, Virg., fie fieht (ift) ba; fo 
stabant sine ignibus arae, Ovid., cé landen = 
waren; stant saxa antro, id., fie flcpen (find); 
mare stat placidum ventis, Virg., flet (if) 
rufíg v. Winden; mare stabit vacuum sine 
ullis navibus, Sen. Tr., wird ba fichen (fepn); 
stare in primis, Nep., unter den Borderfien 
eben (= feyn, ín ber Schlacht); stare (v. 
Buplerinnen)=prostare, Ovid., Hor., Juven.; 

tp. a) (— esse) ſtehen = ſich befinden, 
fepn, 3.3. ante oculos stare, Ovid.; pericula 
stant circum aliquem, Virg., ſtehen um einen; 
infamis stupro stat Pelopea domus, Prop.; 
exemplum stemus, Tibull. = simus; fo pic- 
tate potentes stare, id., má(ftig ba fichen, b. p. 
feyn; pugna neutro inclinata stetit, Liv., — 
neigte hd auf feine Seite; fo aud? aliquamdiu 
atrox pugna stetit, id., fland = war; stabat 
ingens ad moenia bellum, Sil, flanb, befand 
fif, war; irae urbibus causae stetere, cur e, 
Hor., ber Zorn war ihnen Urfache baf e; 

b) fepn — berufen (auf etw.), 3. b. in 
Ascanio stat cura parentis, Virg.; stat sa- 
lus in armis, Val. Fl.; fo aud) vigili stant 
bella magistro, Sil, berufen aufge; 

c) stare ab aliquo, Od. cum aliquo, Nep. t 
eigtl. auf Jemds Seite fleen = ed. mit ibm 
balten; fo pro aliquo, Liv.; stare a menda- 
cio, Cic. ; stant mecum vota sororis, Ovid., = 
mir geneigt, einverftanden. 

2 red überp. — fíd nidt bewegen, 
4. 8. das Meer, die Sterne, Virg.; equus stare 
nescit, id., fann (will) nicht (ruhig) ſtehen; quid 
stas lapis, Ter., b. f. warum gcbft tu nicht: 
tp. Stare per aliquem, an einem halten, bane 
gen (b. b. feine Schuld feyn, ba nídt), 3. B. 
stetisse per Trebonium quo minus, Unes., có 
babe an bem Zrebonius gehalten, = er ſei 
Schuld gewefen; aud) folgt quin u. ne, Liv., 
Buet. 

3) fteben, s) Cim Gegeuf. von. fegen, 
fí&eng) Cic. ; bef. ftepen, um förmlich zu res 
den, id.; 

b) Stand halten, ſtehen = nicht davon lau» 
fen (e. Soldat), Cic. p; 

tp. a)befichen, fh halten, 3. B. c. Schaus 
fpieler (= nidt ausgezifcht werden), Ter.; €. 
Redner, Cic.; e. Staat, Eintracht, Jemd im 
feinem Anfepen, in feiner Macht, Cic., Liv, 
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Suet.; Jemd in feinem Hausiweien 2, Cic. ; 
stat fortuna domus, Virg., = beftcht; 

B) fe Reben, b. b. bebarren, animo, 
animis, Hor., Cic.; in aliqua re, 3. B. in fide, 
sententia, id., Liv., beharren; fo aud) stare pro- 
missis (Dat.), Uic., fein Berfprecdhen baften; fo 
auch stare pacto, Ovid.; qui si steterit, Cic., 
= wenn er feft bleibt, fi nicht ändert (in fcio 
ner *ínfit) ; 

y) einem bleiben (e. 9 fig, 9tci e; 
regnum stetit puero, Liv., blich; 2 

Hfeſtgeſetzt ob.feft beſchloſſen feyn; 
stat, Nep., 0b. sententia stat, Ter. Ovid., 
alicui, Cic., Liv., es ift fcft (bei cinem) befchlof« 
fen; stat pati, Virg., befchloifen (fid we; stabat 
fatis, Sil, c8 war vom Scidfale beichfoffen ; 
stat sua cuique dies, Virg., jeden erwartet 
fein Zag; 

e) au fichen fommen auf e, b. f. for 
ften, à. 8. centum talentis, Liv., magno pre- 
tio, Hor. ; magno, Ovid.; victoria multe san- 
guine stetit, Liv. foftete viel Blut; magno 
detrimento certamen staturum, id., Werde vicl 
foften ; fo aud) parvo stare, Ovid., wenig fo» 
ftem; pluris stare, Sen. mehr foften; haud 
illı parvo stabunt hospitia, Virg., nicht wenig. 

5) voct.fteben bleiben (v. cti. bad fid 
vorher bewegt hatte), = fleden bleiben (eine 
Lanze im Boden, im Panzer, im Körper), Ovid. 

6) hervor. ftepben od. »ragen (Augen), 
Ovid.; fo auch stare papillas pectore marmo- 
reo, Lucil. b, Non. 

1) Rarren, 3. B. die Aehren, Ovid.; Haare, 
id., Virg.; Glieder, Appul.; cf. Priap. 15, 2.; 
Mart. 3, 71, 23 3, 73, 3. 

8) Calt u, poet.) voll chen v. etw., = an» 


gefüllt fepn mit etw., flarren von e, y. 9. stat. 


pulvere coelum, Virg., stant pulvere Syrtes, 
Claudian.; ef. Stat. Theb. 7, 124.; vides ut 
alta stet nive candidum Soracte, Hor., wie v. 
bobem Schnee voll ſteht; stant lumina flamma, 
Virg., es ſtehen in Bfammen bie Blide, 
Sibi, órum, m. Stadt in Macedonien, jegt 
Istib, Liv. e. 
— es, f.(gr.) eine Pflanze (ſonſt Phleos), 
in 


Btoechádes, adj., insulae, Infeln im Mit» 
telmeer v. Ligurien bis zur Stadt Marſtille, 
jegt die Infeln von Hieres, Plin. 

Stöfce, adv. ſtoiſch, agere, dicerc, Cic. 

Stolcida, ae, m. (verädif.) c. Stoifer, Juven. 

Storeus, adj. ſtoiſch (die ftoifde, v. Jeno ge» 
ftiftete Philofophie betr.), 4. B. schola, Cic., 
disciplina, Gell.; turba, Mart., (verädtl.) die 
ftoifpen Philoſophen; stoicus deus, Sen,, = 
rotundus, cf. Cic, N. D. 2, 17.5; Subst. pl. 
die Stoifer, Cic. 

Stöla, ae, f. (gr.) die Stola, e. langes 
Kleid: a) (get. für Damen), Ovid., Cie., Hor.; 
tp. €. eeiam Plin., Val. Max., Stat. b) 
aud) für Männer in gewiſſen Fällen (3. B. der 
Blötenfpieler), Ovid., (ber Prichter), Appul. 

Stolatus, adj. 1) mit der Stola bekleidet ; 
: Ulysses, Suet., Ulpß (m Frauenkleide (fo nannte 
Galigufía die Livia). 2) poet. einem Frauen« 
“immer cigen, pudor, Mart. 

Stólíde, adv. albern, thöricht, credere, Plaut., 
Viv., Justin. e; tp. stolide tumere, Plin., = übers 
mäßig, 


‚die Eier, wei 


falces, Cat., womit 


Stoliditas—Strameutarius 1569 


StölldItas, atis, f. Thorheit, Albernpeit, Fier, 
Gell. 
Stöltdus, adj. (verw. mit Stoltus, — wine)! 
bei Plaut. beide Wörter bcifammen ficbta —ı 
unferem toll) albern, thöricht, fidueia, Lir.; 
audacia, Tac.; Subst. Thor, Narr, Pla, 
Ter.; tp. unwirffam (etw. in ciner 3tetc), Cie 

[. Stölo, önis, m. unnüßer Scheß an xt 
San (was wir oft Räuber nennen), Var, 

in. 

2. Stölo, önis, m. Zuname ber biciniſchen 3» 
milie, Varr., Plin. 

Stömäcäce, es, f. (gr.) die Mundfäule, tc 
Scharbock, Plin. 

Stwmächäbundus, adj. unwillig, Gell. 

Stömächleus, adj. (gr.) der an Magık 
ſchwerden leidet, Sen. : 

Stömächor, äri, verdrießlich ſeyn od. wert: 
fib ärgern; omnia, Cic., über Alles; cum ı)- 
quo, id, böfe mit einem feyn; stomachari b- 
les Venereas, Appul., einen Benusjorn ph 
(der e. Mädchen nur rcigenber madt). 

Stömächöslus, ade. comp. unwilliger, to 
drießlicher, rescribere, Cic. 

Stömächösus, adj. ärgerlich, vol laxis 
(Menſch, Brief £), Cic., Hor., Sen. 

Stómáchus, i, m. (gr.) 1) die Speilmöit 
ber Magenmund, Cic. 2) ber Magen, id.; t. 
der Geſchmack ben man an etw. findet; I 


mon sunt tui stomachi , id., nicht nad tu 


Gefdimade; b) Empfindlichkeit (mie man cz 
aufnimmt ob. crtrdgt); consuetudo callus »- 
duxit stomacho meo, id. ; c) Aerger, llam 
in stomacho ridere, id., mitten in Um 
lachen ; facere od. movere alicui stomachın 
id., Jemds Unwillen erregen. 

Stömätfce, es, f. (gt.) Arznei gegen Mn 
franfpeiten, Plin. 

Stömöma, ätis, n. (gr.) eine feinere It © 
Eifen- u. &upferfdfagé, Cels., Plio. 

Storax, f. Styrax. 

Stüröa ob, Storia, ae, f. Dede von Em 
Binfen ge, cine Matte, Caes., Liv. , 
. 1. Sträbo, önis, m. (gr.) (verw. mit eiit 
= drehen) c. Schielender, Cie., Hor. 

2. Sträbo, önis, m. (cigtl. e, Schielender 
róm. Zuname, à. 8. 1) bed. Baters von i9 
pejus, Plin. 2) bei Cic. Att. 12, 17, Name o 
ned Augurs, 

Sträges, is, f. 1) das Niederwerfen, bet X^ 
berfdfagen, arborum, tectorum, Liv.; sirsg® 
dare, Virg., (v. einem Sturme) großen £7 


ben anrichten. 2) (im Kriege) Niederlage; sn 


ges facere, Cic., anrídten ; tp. strages citt 
id., durch feine Worte (ale Redner) alis 
eine Niederlage anrichten. _ 3) eer. Hauk s^ 
dergeworfener Dinge ob. Menſchen, y S. ne 
armorum via saepta est, Liv. 

Strägüla, ae, f. = stragulum, Petron. 

‚Strägülum, i, n. 1) eine Dede (über c Sort 
c. Bett, einen Todten S. Cic., Mart, Sut. c 
2) maé die nr im Nefte unterlegen, 89 

iegen, die Unterlage, Plo , 

Strägülus, adj. tad man über etw, NE 
vestis, Cic. e, eine Dede, Matrage, c. 2055 
f. stragulum. 

Strämen, Inis, n. Streu, Ctrof, Vire c. 

Strämentärlus, Y^ zum  Ctroj gens 

trop gefdnitten me. 


1569 Stramenticius — Stratus 


Strämenticlus ob. -tius, adj. von Stroh; 
casa, Auct. B. Hisp. 

Stràmentor, àri, Stroh holen, Hyg. 

Strämentum, i, n. 1) Streu, bef. Stroh (zum 
Streuen, Häuſerdecken, Anzünden), Plaut., Nep., 
Caes., Phaedr., Colum., Plin. 2) der Halm des 
Getreides, Varr., Liv. 3) cine Stropdede ob, 
überp. Dede (für Pferde), Caes. 

StràmInéus , adj. ‚von Stroh; casa, Ovid,, 
Hütte v. Stroh; Quirites, id., = Strohmänner, 
die man in Rom ciner alten Sitte zu Folge 
ftatt wirklicher Menfchen in die Tiber warf, 

Stranglas, ae, m. (gr.) eine Art Weizen in 
Griechenland, Plin. 

Strangülätlo, önis, f. frampfhaftes Zuſam⸗ 
menzichen, Plin. 

Strangülätus, us, m. = 'Strangulatio, Plin. 

Strangülo, 1. (verw. mit Strang) erdroffeln, 
erwürgen, erftiden, patrem, Cic.; tp. a) erftiden, 

. $8. eine Pflanze, Plin.; vocem, Quint., = 
le nicht berauslaffen;  b) poct. einen quälen 
(3. B. Schmerz, Sorge), Ovid., Juven. 

Strangürla, ae, f. (gr.) Harnzwang, Cic. 

Sträta, ae, f. (sc. via) die Straße, Eutrop. ; 
f. sterno u. stratum. 

Stratagema, f. Strategema. 

Strätögema, átis, n. (gr.) Kriegelift, Val. 
Maz. ; tp. überh. Lift, Cic. 

Strätegla, ac, f. (ar.) cine Gtattfalterfdjaft, 
c. Gouvernement, Plin. 

Strátegus, i, m. (gr.) c. Feldherr, Plaut. ; 
tp. der Erfte (bei einem Schmaufe), ber Vor— 
fißer, id. 

Strätlötes, ae, m. (gr.) eine SBafferpfíange 
(nad) Einigen bie Waſſeraloe, nad Auderen 
die Muſchelblume), Plin. 

Strätlötlce, es, f. = stratiotes, Appul. 

Strätlötlcus, adj. (gr.) militärifch, foldatifch, 
Plaut.; nuncius, id., = €. Feldjäger. 

Sträto, önis, m. c. peripatetifcher Philoſoph 
aus famypíacud, der dem Theophraſt als Leh— 
rer folgte, Cic. 

Strätönicea, ne, l5 eine von ben drei wich» 
tigften Städten ín Earien, v. Antiochus Soter 
angelegt, jegt Eskihissar, Liv., Plin. Davon: 
a) Stratoniceus, adj. firatonifd, 4. 9. Metro- 
dorus, Cic., aus Stratonicea; b) Stratonicen- 
sis, adj. Stratonicca betreffend, ager, Liv.; 
Subst. Stratonicenses, Tum, m. die Gin. v. 
Stratonicca, Tae. ; c) Stratonicis, idis, f. ein 
Beiname der Benug, id.; d) Stratoniceum, i, 
n. €. Tempel ber Benus Stratonicis, Vitr. 

Strátónicus, i, m. €. Eitherfpieler, ber feiner 
wißgigen Einfälle wegen befannt war, Cic. 

Strätor, öris, m. der Sattelknecht, Reitknecht, 
Anımian. 

Strätum, i, n. 1) c. Polfter, cine Matrage, 
it. poet. Lager, Bett, Ovid., Virg., Liv. eg. 2) 
vie Pferdedede, Schabrade, Ovid., Liv., Plin.; 

ui asinum non potest, stratum caedit, Petron. 
ragm., ben Sattel [lagen u. ben Efel meinen. 
3) ber Packſattel, Liv. 4) f. sterno No. 3. 

Strätüra, ae, f. viarum, das Pflaftern der 
Wege, Suet. 

1. Strätus, us, ın. bic Pferbedede, Solin. 

2. Stratus, partic. f. sterno. 

3. Strátus, i, f. die beträchtlichſte Stadt Akar⸗ 
naniens am rechten Ufer bcd Achelous, war 

Kärcher lat,⸗deutſch. Worterb. 


* 
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febr feft, ifre Ruinen, fübfid) von bem Dorfe 
Lepetu, beißen Porta, Liv. 

Strebüla, ae, f. das Fleifh an ben Hüften 
ber Opferthiere, Varr., Plaut. Fragm. 

Strena, ae, f. Reujahrsgefchenf, Suet.; ip. 
bona strena, Plaut., = bonum, omen. 

Strenía, ae, f. bie ben Reujahrsgeſchenken 
vorftehende Góttinn, Varr. 

Strenüe, adv. thätig, emfig, 4. 3B. facere, 
aedificare, Cic.; currere, navigare, Plaut., Cic., 
ſchnell ob. hurtig. 

Strönültas , atis, f. Thätigkeit, Gmfigtcit, 
Betriebſamkeit, Ovid. e. 

Strénüo, àre, hurtig feyn, hurtig handeln, 
Plaut. 

Strenüas, adj. (ver. mit fireng) 1) be— 
tricbfam, thätig, emfig, Cic.; manu, Tac., faufter 
fertig ob. perfonfíd) tapfer; bello, Nep., od. mi- 
litiae, Tac., tapfer im Kriege. 2) burtig (c. 
Oif); saltus, Curt, hurtiger Sprung; tp. 
toxicum, Colum., fhnelltödtend. 3) (im ſchlim⸗ 
" : Sinne) unternehmend, unruhig, Tac. Hist. 
, * 

Strépfto, äre, raujden (Laub, Flügel), Virg. 

StrepItus, us, m. Geräufh, Raffeln, Klirren 
(des Donneró, ber Pferde, Füße, einer Thür, 
einer Menfchenmenge), Cic. p; prae strepitu, 
Liv., vor dem Lärmen (ber Yeute); pecuniae, , 
Quint, Klang bcd Geldes; citharae, Hor., Ton 
ob. Klang der Either; Acherontis, Virg., das 
Braufen, Zofcn des Acheron; tp. strepitus For- 
tunae, Quint. decl., — fastus. 

Strépo, üi, Itum, 3. 1) c. Geräuſch maden 
(3. B. c. Fluß, Trompeten, Bienen, Gänfe £), 
Hor., Virg., Plin. g; inter se, Cic., lármen; 
haec cum streperent, Liv., = bei dieſem Lär— 
men. 2) ertönen 9. Geräufh, 3. 9. e. Feld, 
c. Berg, das Meer, die Ohren, Virg., Liv. &; 
tp. gloriä strepere, Plin., gerühmt werden. 

Strepsícéros, ötis, m. (gr.) eine Thiergattung 
mit gekrümmten Hörnern, Plin, 

Streptos, on, adj. (gr. = geiwunden) uva, 
eine gewilfe Art Trauben, Plin. 

Stría, ae, f. die Erhabenpeit an den Gáue 
len, zwifchen den Vertiefungen, Vitr.; it. Ber» 
tiefung ob. Furche felbft, id. 

Striätüra, ac, f. dad Gcftreiftfeyn, die Aus— 
fchlung (die Cannelirung ) einer Säule, Vitr. 

Stribligo, Tnis, f. c. Sprachfehler, Gell. 

Striblita, f. Seriblita. 

Stricte, adv. eng, fnapyp, Gell. 

Strietim, adv. 1) fnapp (fcheren), Plaut. 2) 
tp. obenpin, flüchtig Cfagen, leſen, befchreiben), 
Cic. 

Strictivus, adj. olea, cine Dive, welde vom 
Baume leicht abgenommen wird (im Gegenf. 
zu den herabfallenden), Cat. 

Strictor, öris, m. der die Dliven abftreift 
ob. leiht vom Baume abpflüdt, Colum. 

Strictüra, ae, f. 1) das Abftreifen, Abpflüden 
(der Oliven), Colum. 2) cine Maſſe Eifen, die 
verarbeitet wird, das Stabeifen, Varr., Virg. 

Strietus, adj. eng (eine Thür), Ovid.; tp. 
(v. einem Redner) fury, bündig, Quint. 

Strideo u. Strido, i, 0. S., 2. u. 3. c, Ge⸗ 
ráufd) mad en, ziſchen, faufen, fnarreu (mic 
Pfeile, Wind, Tpüren, Gifen &); silva stridet, 
Virg., raufft; plaustrum stridet, id., fnarrt ; 
apes stridunt, id., ſchwirren, fummen. 


1571  Stridor—Strongyle 


Stridor, öris, m. ber (unangenehme, zifchende) 
Ton eines Thieres (eines Eleppanten, Affen, 
einer Schlange p), Ovid., Plin. p ; it. eines 
Menſchen, Cic. Agr. 2, 26. (das Ziſcheln); it. 
das Geraͤuſch ob. der Ton einer Cade, bref. 
das Schnarren, Schwirren (3. 8. einer Säge, 
bed Windes p), Cic. 2; stridor aurium, Plin., 
Ohrenſauſen; stridorem dentibus facere, id., 
mit den Zähnen knirſchen. 

Stridülus, adj. ziſchend, faufenb, ſchwirrend, 
fnarrend (wie Flammen, cine Schlauge, c. 
Wagen p), Virg., Sen. p. 


SirIga, ae, f. Schwaden = Strid abgeſchnit⸗ 


tenen Braſes, Colum. 

StrigIlécüla, ae, f. (dem.) t. Meiner Strie- 
gel, Appul. 

Strigilis. is, f. 1) ber Babefiriegef, e. Schab⸗ 
eifen, Cic., Hor. ge. 2) e. dirurgifdeé Werfjeug 
etw. ind Ohr zu träufeln, Cels., Plin. 3) bet 
den Spaniern: e. fícined Stückchen gediegenes 
Gold, Plin. 33, 3. 

Strigmentum, i, n. 1) etiv. Abgefragteg, Plin. 
2) ver Unrath, Unflath, id. 

StrIgo, àre, anhalten um auéauruben, Phaedr., 
Ben. 

StrIgósus, adj. mager (v. Thieren), Colum., 
Liv.; aud) tp. von einem Redner, Cic. 

Stringo, inxi, ictum, 3. (unfer frengen [in 
anftrengen], vergl. Strang) 1) ſtrengend, 
b. b. fohmurend etw. machen, zufammenzichen, 
3.B. einen Knoten,Liv. 2) feſtſchnüren, zufammene 
fchnüren, pedes, Ovid.; aliquem, Plaut., anbins 
den; poct. strictus, Val. Fl., = gefroren; poct. 
stringere rotam, Juven.,— hemmen; tp. furz yu» 
famnıen fallen, rem, Quint. 3) irengen, v. p. 
ziehen (das Schwert, das Meflerg), Liv.; poet. 
arcum, Val. Fl., den Bogen ſpannen; bellum, 
Flor., — strictis gladiis pugnare; poct, stricta 
manus, Ovid., zum S&ampfe fertig; tp. iambus 
stringltur in aliquem, id., mit Spottverfen wird 
losgezogen gegen e. 4) über etw, hin fircifen = 
c8 leicht berühren (den Körper, Felſen, die 
Wafferfläde), Virg. p; tp. poet. rühren, be» 
wegen; animum strinxit pietatis imago, id. 
5) verletzend ſtreifen, verlegen (mie 3. B. ein 
Hieb, Biß, die raupe Luft), id., Sen.; tp. pec- 
tora. delicto, Ovid. 6) etw. abftreifen (aub p), 
Virg.; it. abpflüden, abfdnciben, baccas, hor- 
dea, id.; remos, id., == Holz yt Nudern ; tp. poet. 
rem ingluvie, Hor., fein Bermögen verpraffen. 

Stringor, öris, m, poet. die zufammenzic» 
hende Kraft, gelidae aquae, Lucr. 

Sirlo, 1. 1) mit vertieften Streifen verfes 
ben, abkehlen, sanneliren (eine Säule), 
Vitr. 2) f. strigo. 

Strito, àre, langfam einhergehen, Varr. 

1. Strix, Igis, f. die längliche Vertiefung an 
Säulen, die &annelüre, Vitr. 

2. Strix, Igis, f. (gr. = ziſchend) die Ohr» 
Eule, ein in den Mährchen der Alten berüch— 
tigter Nachtvogel, Plaut., Ovid. 

Ströbus, i, m. 1) c. Baum mit wohlrichen 
dem Darze, Plin. 2) — ladanum, id, 

Strombus, i, m. eine Art gewundener Schuc» 
den, Plin. 

ER. Strongjle, es, f. (gr.) der Rugelalaun, 
in. 


2. Strongyle, es, f. 1) die nordweftlichfie der. 


ãoliſchen od, lipariſchen Infeln nördl. v. Gici» 













Stropha—Struo 


lien (bier dachte man fich den 


fué, jeßt Stromboli), Plin. 2) .. 
Meere von Lyeien, id. dp 
Ströpha, ae, ob. Strophe, es, ff, , 
Band das Ruder anzubinden, Vurd — 
aber ftatt Strophis auch Strupf ... 
wird). 2) eigtl. Wendung; tp. liſtig 
Kunftgriff, Sen., Phaedr. sn 
Strüóphades, adj. sc. insulae, s ' 
tehrinſeln) zwei Infeln im ioniſche 
(den Jacyntbud u. dem SPe[oponndia.. 
tae genannt. Ihren Namen chi — 
Galaid u. Zethes nad ber Berfol :) 
 voien hierher aurüdteprten, jept $^ 
Strivali, Mel. g. , 
Ntrüóphlàrfusg, i, m. der Berfe oe 
fenbändern, Plaut. : 
Ströphlölum, i, n. (dem.) c. m 
Ströphlum, i, n. (gr.) eigtl. di. 
denes: 1) e. Kranz, Virg. 2) bit] - "7. 
Plaut., Cic. e. “a 
Ströphlus, i, m. König von $ 7" 
bes Pplades; Strophio natus, Ovi c 


" Ströphösus, adj. an Bauchgri mióe 
'eget. n, 
Ströphus, i, m. (gr.) das Gr! 
weh, Veget. En 

Structilis, adj. 1) aud mebre Str 
mauert, canalis, Vitr. 2) zum DM, ^ 
caementum, Mart. *ü Pi 

Structor, óris, m. 1)cincr de 
Maurer od. Zimmermann, Cic. e 
Tiſch ordnet, vorlegt e, der Za 
Juven. 

Structüra, ae, f. 
(bcd Körpers, eines Hauſes), Cf. 
Anordnung der Worte, Cic., Quig 








Strües, is, ^ c. Saufen (4. T. 5877 
Opferkuchen, Zrauben, Soldat" * 
Ovid. eg; strues lignorum ob. Here, 
Haufen Holz, Liv.; it. poet. Q^ 7 
Lucan. au 


Strüix, Icis, f. e. Haufen (Eßwa 
tp. struix malorum, Naev. b, Sert, 
1. Strüma, ae, f. €. Kropf, Celi. 
struma civitatis, Cic., Auswuche (4; De 
liches) im Gtaate. MTS 














2. Strüma, ae, m. €. róm. 3und, 
Nonifchen Familie, Catull. we, 3 

Strüméa, ae, f. eine Ranunfel m 1) 
Kröpfe als Heilmittel gebraudt)] en 

Strümósus, adj. fropfig, Colum Die 

Strümus, i, m. tvabríd. = Str "mmc 

Strüo, struxi, structum, 3, 1)4 "- 
fügen (Steine, Wörter e), Caes] "| 
aud = in Ordnung ftellen (c. He, Si 
Caes., Liv., Virg.; verba, Cic, j "'! 
bilden; structae avenae, Ovid., 4. ( 
Hirtenflöte; tp. orbnen, beftimme xt 
ges per secula, Val. Fl. 2) du in. | 
menfügen maden = crridten, D. U 
(Haus, £cmpelg). 3) zurecht map ci 
mabl e), Tac.; viam, Prop., bà War 
ten; tp. etw. (Schlimmes) im I. 
od. veranlaffen, 3. B. alicui sollicit ^ 1a 
lamitatem, Cic.; mortem, TTac.; alij "^: 
Ovid., Liv., einem nadfte([en; causti i 


finnen; fo au sycophantias, Plaut; 
'l'er., Virg, auf was fiunt cr. 


(5RB 


'en — größer (höher) machen; poct. altaria 
lonis, Virg., = die Altäre mit Opfern beladen ; 
'p. rem, Pers., opes, Petron., vermehren. 

Struppus, i, m. e. gebrebter Niemen, Vitr. 
(ef. Stropha 2). 

Strutheus ob. -fus, adj. (gr.) eigtl. vom 
Sperlinge; mala, Colum., Plin., Sperlingsäpfel, 
eine fícine Art Quitten. 

Sirüthiócàmélinus, adj. (gr.) vom Vogel 
Strauß, Plin. 

Strüchföcämelus , 
Strauß, Plin.  ' 

SirüthIon (-um), i, n. (gr.) das officinelle 
Scifenfraut, Plin. 

Strüthöpus, odis, adj. (gr.) fverlingsfüßig, 
lin. 

Sirychnos, i, m. u, -um, i, n. (gr.) cine Art 
v. Nacbtichatten, Plin. . 

Sir$ mon od. Strymo, önis, m. ciner bcr be» 
trächtlichften Flüſſe Zbraciené , früher Grenz» 
flu gegen Macedonien, entfpringt auf dem 
Sämusgebirge u. fällt in den firpmon. Bufen, 
icht Karasu, 9b. Struma, Strumo (an ihm biel» 
ton fi. viele Kraniche auf), Liv. e; poct. flit 
ibracien, Stat, Theb. 5, 158. Davon: a) Stry- 
mönlus, adj. flrymoni(ó, grues, Virg.; poet. 
tbracif, matres, Ovid.; arctos, Stat., = bad 
Siebengeftirn; b) Strymonis, 1dis, f. firymo» 
niſch, thraciſch; bei Prop. Subst. = eine Ama— 
jne, - 

Stubera, ae, f. Stadt in Macevonien, jetzt 
Stobi, Liv. 

Stüdéo, AT, o. S., 2, 1) eifrig wollen, ftre» 
bin, fuchen (etw, zu erreichen e), 3. B. aliquid 
fseere, Plaut.; portum intrare, Nep.; unum, 
Cie., Eines u. das Nämliche wollen; has res 
studeant, Plaut.; scire, id., zu willen begierig 
frgn; id studuisse, ut ge, Ter.; alicui od. re- 
bus alicujus studere, id., Nep., einem, Jemds 
Cade obf wollen, = ihn, fte begünftigen. 2) 
cifrig bedacht feyn auf e, fi ciner Sade be» 
fleißigen, 3. 9B. literis, libertati, celeritati, Cic. 

3) studere (ohne Beifag) = ſtudiren, Plin. 
Epp., Quii.t., Suet. A 

Stüdiase, adv. 1) eifrig, begierig, forgfältig, 
LB. curare, discere, imitari, Cic. gy; armari, 
Nep. 2) bref. feibenfdbaftlid, 3. 38. dicere contra 
aliquem, Cic. T'usc. 3, 21.5 cf. ibid. 5, 29, 83. 

Stüdiosus, adj. 1) eifrig, beaierig nad ctiv., 
y. 8. #enandi, discendi, Cic.; placendi, cquo- 
rum, nemorum, Ovid., begierig nach, leiden— 
(daft eingenommen für g; florum, Veneris, 
Hor.; re” nullae (ft, nullius) nisi p, Plaut. ; 
studiosus mei, nobilitatis e, Cic., günftig gt» 
fiant gegen ge, c. Freund, c. Anhänger von e. 
2) einer der fid) mit ben Wiſſenſchaften abgibt, 
t. Studirender, id. (mauchmahl = Gelehrter). 
3) (*. Dingen) den Wiſſenſchaften gewidmet, 
gelehrt, otium, Plin. Epp.; disputatio, Quint. 

Stadium, i, n. 1) Eifer für ctio. od, einen, 
j. 8. veri reperlendi, reipublicae, Cic.; alicui 
studiom suum navare, id., einem feine Dienfte 
widmen; studium erga od. ing, Suet, Tac. ; 
studium venandi, quaestus, Cic., Neigung zu e; 
dare se studio eloquentjae, id., fid) verlegen 
Quf e; alicui aliquid in studio est, id., es bee 
treibt Semb cti, ; studio accusare, id., aus 

tigung; studio citharae deditus, Hor., ntit 
großer Neigung; studium partium, Cie., Parteie 
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fucht ; sine ira et studio, Tac., ohne Haß u, 
Vorliebe; Senatum in studia diducere, Tac., 
in Partsiung (Parteien) fpalten; fo aud Se- 
natu in ipso erant studia, id., waren Parteien, 
2) studium od. studia, Cie., Ovid. p, Willens 
Ihaftlihes Streben, Studium; aliquem in stu- 
dia mittere, VelL, wie wir fagen: auf die Unis 
verfität. 3) bad, mad man gewöhnlich od. gern 
treibt (Lieblingsneigung, Liebhaberei), cf. Cic. 
Verr. 4, 1. init.; immoritur studiis, Hor., er 
flirbt beinahe über feinen Lieblingsbefchäftie 
gungen. 

Stulte, adv. ceinfältig, thöricht, facere, dice- 
re, Plaut., Cic.; haud stulte sapis, Ter., bu 
bift wahrlich kein Rarr. 

Stultflöquentla, ae, f. und 

Stulttlögulum, i, n. thörichtes Neden ob. Ge» 
rede, Plaut. 

Stultilóquus, adj. thöricht redend, Plaut. 

Stultitfa, ae, f. 1) Thorgeit, Albernpeit, Cic. p. 
2) in der Umgangsſprache e. dummer (leichtfin« 
niger) Streid, Ter. Heaut. 5, 2, 8., Plaut, Aul. 
4, 10, 22., Most. 5, 2, 35. 

Stultividus, adj. einer, ber einfältig (= nicht 
recht) ficht, Plaut. 

Stultus, adj. thöricht, albern (Menſch, Freus 
be, Irrthum e), Cio. e; it. = rusticus, Plaut.; 
Subst, -us, i, m. alberner od. einfältiger Menfch, 
c. Thor, id., Ter. 

Stupa e, f. Stuppa. 

StüpefácTo, féci, factum, 3. betäubt madjen, 
übertäuben (ein Schmerz den andern), Liv. 

Stap#o, üi, 0. S., 2. (verw. mit täuben = 
ftoßen) 1) betäubt (= betroffen) feyn, bef. 
vor Berwunderung, ftaunen, flußen, Ter., Cic., 
Hor. g; Poet, aud mit folgd. Accus., 4. 93. 
donum, Virg., das Geſchenk anftaunen, 5) v. 
etw. betäubt fepn, 3. 9. von Schlaf, &dreden p; 

uum semisomnis stuperet, Cic., fid) nicht recht 
definnen, nicht recht p fi fommerf konnte, 3) 
(v. lebloſen t) ewegungslos feyn, ftoden, 
ftarren (wie bad Wafler, die Glícocr am Kör— 
per eg), Ovid., Plin.; stupuerunt verba palato, 
Ovid., erftarben, 

Stüpesco, 0. P. u. S., 3. in Staunen geras 
tben, Cie. 

Stüplditas, Atis, f. Dummheit (im Bench» 
men), Cic. 

Stüpldus , adj. betäubt = verblüfft, aufer 
fi (3. B. vor Begierde, Surdt p), Plaut., 
"Ter. g; it. dumm, Cic.; quid stas stupida, 
Plaut., bu Närrinn. 

Stüpor, öris, m. Betäubung, daher: f) 
Erftaunen, Liv. e. 2) Stumpfpeit, Gefühllofige 
keit (der Sinne, bcd Herzens), Cice. &. 3) Dumme 
beit, id. 4) poet, e. verblüffter Menſch, Catull. 

Stuppa, ae, f._Werg (das Gröbfte vom Hanfe 
iu. Flachſe), Caes., Liv., Plin. 

Stuppärlus, adj. das Werg betreffend; mal- 
leus, Plin., Hanfbläuel. 

Stuppéus, adj. wergen od. überf. hänfen, 
vincula, Virg., bänfene Stride. 

Stüprätor, oris, au. der e. Srauengimmer ente 
ehrt, Quint. 

Stüpro, 1. entcbren (c. Frauenzimmer), Plaut., 
Cic., Liv. ; tp. cine Sade, Cie. 

Stüprösus, adj. unzüdtig, mens, Val. Max. 

Stüprum, i, a. Schändung, Entehrung (ei— 
ned Frauenzimmers, feines Körpers), Cie., 
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Ball., Liv.; audj ». Tpieren gebraudt, Colum. 
7,6.; poet. Clytemnestrae stuprum, Prop., = 
Clytemnestra ipsa stupro infamis. 

Stura, ae, m. Aug in Gall. Cisalp., kommt 
von ben Alpen u. fließt, (n Bereinigung mit 
bem Zanarué, in ben Po, jegt Stara, Plin. — 

Stwrnus, i, m. ber C.iar, Plin., Stat.; sturni 
inopes, Mart., armfelige Staare (ale Speife). 

Stygialis, Stygialius, f. Styx. ! 

Stylöbäta od. -es, ae, m. (gr.) e. Säulen. 
ftu$I, c. fortlaufendes Poſtament, Vitr. 

Stylus, f. Stilus. 

' Stymma, átis, m. (gr die Hauptfache ot. 
das Wefentlihe einer Salbe, Plin. 

Stymphalia, f. Stymphalus. 

Stymphälis, Ydis, f. Bezirt in Macedonien 
mit der Stadt Eyrtona, Liv. 

Stymphälus od, -os, m. u. Stymphalum, i, n. 
t. Sce nebft Fluß u. Stadt gleihes Namens ín 
Arcadien, wo die ſtymphaliſchen Bögel fih auf» 
hielten, melde von Hercules erlegt wurden 
(Ruinen der Stadt finden fíf bei Katholicon 
od. Kionea), Lucr., Plin. Davon: a) Stympha- 
lus, adj. flympbafíffy, monstra, Catull. (f. 
Btymphalis) ; b) Stymphallous, adj., aves, 
Plaut. ; c) Stymphalis, is u, Idis, f., undae, 
Ovid., ber fiymppalifhe See, bei Plin. bloß 
Stymphalis ; aves, Hygin., od. bloß Stympha- 
lides, Mart, bie oben genannten fabelbaften 
Bögel (n diefer Gegend, welche Menſchen u. 
Thiere fraßen, u. eperne Federn hatten, mit 
denen fie felhft Panzer durchſchoſſen. 

Styptlcus, adj. (gr.) adſtringirend, verfio« 
pfend, Plin. 

Styrax, ácis, m. 1) bet Straub, von dem das 
Gummiharz ob. der Storar fommt, Plin. 2) 
das Gummiharz fefbft (als Räucherwerk ges 
braudt), id. 

Styx, $gis, f. l)eine Quelle in Arca- 
bien, bie beftändig v. einer Kelfenwand herab» 
träufelte u. der Sage nad giftig, t. h. febr 
ſchädlich war wegen ber außerordentl, Kälte. 
An ber Gränze v. Achaja fiel fie in den Kra— 
this; bei bicfem 3Baffer ſchworen die Arcadier 
lore heiligften Eide, Plin. ; (bab. wohl) 2) ber 
Fluß ín ber Unterwelt, bei” weldem die 
Götter zu ſchwören pflcgten ; wer aber v. if» 
nen falſch fior, mußte fid ein 3abrdang dee 
Nectard u, zehn Jahre ber Gemeinfdaft der Gót» 
ter enthalten; poet. die Unterwelt, Virg., Hor. ; 
tp. poet. Gift, Sen. Oed. 163. Davon: 1)Sty- 
glus, adj. a) fiygifh, den Styr ín der Ünter⸗ 
welt betreffend, fons, palus, unda, ob. undae, 
Virg. ; Juppiter od. frater od. rex, id., = Pluto; 
Juno, Stat., = Proserpina; cymba od, carina, 
Virg, = Gparond Kahn; b)poet. fhauerlic, 
unbeilvoll; taedae, Val. Fl., — ber Furien, vo» 
für Ovid. stipes stygius fagt; virgines, id., — 
bít Furien; sorores, Lucan., = die Parcen; 
carmen, Ovid., — c. Zauberlicd; fo aud) preces, 
Ben. Tr.; bubo, Ovid., weil fie den Tod pro» 
phezeite os, id., = verpefiend. 2) Stygrális, 
adj. poet. — Stygius, Virg. 

Suäda, ae, f. (dgl. Suadus) die Góttinn der 
Meberrebung, Enn. b. Cic. 

Buádela, ae, f. 1) bad lleberrcben, Bereden, 
Plaut. Cist. 2, 3, 24. 2) bic Göttinn der Be; 
redtfamfeit, Hor. 


Suädeo, «uäsi, suasunr, 2, (unfer f jw agen) 


—— 
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rathen, 4. 8. pacem, legem, Cic., zum Frieden, 
zur Annahme des Gefches; sibi, id., gleichf. fi 
beſchwatzen = fid überreden; tp. (v. Dingen) 
zu etw. rathen od. einladen (3. 8. zum Schlafe, 
zur Schwelgerei y), Virg., Ovid. 

Suädus, adj. poet. rathend, Stat.; bei. in 
Berbindung mit male, f. Malesundus. — 

Süäni, órum, m. das mádtigfte Volk in ol» 

i$, In deren Land fi; Gold in ben. Bächen 

ndet, Plin. 

Suardönes, um, m. c. Bolt in Germanien, 
| Einigen an der Warthe, nah Andern im 
fübl. Theile v. Borpommern; verehrte Die Her- 
tba, Tac. I 

Süärlus, adj. bic Schweine betreffend ; ne- 
gotiator, Plin, «€. Schweinhändler; Subst. 
suarius, i, m. ber Schweinpirt, id. 

Suàásio, onis, f. 1) bad Rathen ob. Rathge⸗ 
ben, Sen. 2) eine Empfeblungsrede (bei einem 
Geſetzesvorſchlage e), Cic. 

Suäsor, öris, m. Rathgeber, à. B. facti, Cic. 

Suäsörlus, adj. baé MM betreffend ; 
pars, Quint, berj. Theil der Rede, worin etw. 
empfohlen wird; Subst: -n, ae, f. eine (Eme 
pfeblungsrede, id. 

. Suäsus, us, m. = Suasio, Tcr. 

Suäve, adv. = Suaviter, f in Suavis. 
Suävöölens,.tis, adj. poct. (dreifilb.) mobi. 
riechend, Catull. (cígtl. getrennt zu fhreiben). —— 

Suáviàtfo, onis, f. das Küffen, Plaut., Gell. 
E Suávidicus, adj. poct. angenehm (c. Bere), 

uer. 

Suävillum, i, n. eine Art füßer Kuchen, Cat. 

Suävllöquens, tis, adj. angenehm redend, 
os, Enn. b. Cic.; carmen, Lucr. 

" Suävllöquentla, ae, f. angenehmes Reden, 

IC. 

Suàvilóquus, adj. poet. = Suaviloquens, 
Lucr. 

Suävlo, äre, = Suavior, Pompon. b. Non. 

Suävlölum ob. Saviolum, i, n. (dem.) c. füf» 
(ben, Catull. 

Suävlor od. Savior, àri, füffen, aliquem, Cic. 

Suävis, adj. angenchm, lieblih (Geſchmack, 
Speife, Menfh, Witz e), Luor., Cic., Hor., 
Plin. 2; suave. est, Hor. cé ift angenchm ; 
— als ade. poet. lieblich, angenehm, Virg., 

or. 

Suävltas, àtis, f. Lieblichkeit, Anmuth (des 
Geihmads, einer Speife, einer Perfon, Far« 
bt e), Cic., Plin. g; vocis, Nep., licbíide Aus. 
ferae; morum, ingenii, Cic., angenehmer ob. 
licbenswürdiger Charakter ; quae tua est sua- 
vitas, id., nad) beiner Liebenswürdigkeit. 

Suäviter, ade. angenehm, lieblich, blandiri, 
legere, dicere, Cic. p. 

Suävltüdo, Inis, f. = Suavitas, Plaut. 

SuàvIum od. Savium, i, n. 1) c. Ruß, c. Mäul«- 
hen, 3. 9. dare alicui, Cic. 2) als €icbfofungé- 
wort: meum suavium, Ter., meine Liebe! 3) 
ber Mund, die Lippe, Plaut. 

Süb, praep. (ift beum. mit ob, mit bem deut: 
ſchen bob, hub, u. bcm gr. /zó, fo ba. alfo 
die Grunbbebeutung ift: bíngepalten an 
etw., ín die Nähe v. ctio. gebradpt), 

1) (auf die Frage wo) tiberb. in ber 9tábe 
vong; 

a) ganz nahe am etw., 4. 8. sub urbe Roma, 
Vorr.; sub muros, Tac. hart an ben Mauern 
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(affo aud = unter ben Mauern); fo sub illo 
tumulo, Virg.; novam urbem sub Älbano monte 
condidit, Liv., am Berge; monte sub aério, 
Virg., auf bem p ; sub quo, id., = nahe hinter 
ihm; mediam sub alvum, Ovid., mitten am 
Unterleibe (verwunden); sub montem conse- 
disse, Caes., = unten am Berge; fo sub ru- 
pe, Virg.; sub oculis domini, Caes, unter 
(= vor) feinen Augen ; 

tp. a) (auf die Frage wann) Angabe ber 

Stábe ob. Annäherung einer Zeit, = gegen; 
à. 39. sub noctem, Caes., gegen Naht; sub 
vesperum, id.; sub luce ob, sub ortam lacis, 
Liv, gegen Tag, Zagesanbrud ; sub exitu 
anni, sub adventu, id.; 
) Angabe einer unmittelbaren Folge auf 
etwas, =gleih nad, h ®. sub eas literas, 
Cic., glei nad) bícfem Briefe (ift ein anderer 
vorgelefen worden); non statim sub mentio- 
nem, Coel. ín Cic. Epp., nicht gleich bei (nad) 
der Erwähnung; sub haec, Virg., = glei bar« 
auf; sub haec diota, Liv. 

b)unter, b. h. in (innerhalb), 3. 9. sub 
templo lustrat singula, Virg., im Tempel; vi- 
dimus sub vallibus urbem, id., unten im Thale; 
spatiari sub umbra, Ovid., im Schatten; abesse 
sub Libycis oris, id.; sub jactu teli essc, Liv., 
= ihm auégefegt fepn (o. ihm erreicht werben 
fönnen); tp. sub manus succedit, Plaut., unter 
ber A: 

c)unter (b. f. unterhalb) 4; 8. sub terra 
habitare, Cic.; sub terram (ft. terra) edide- 
runt pugnam, Liv.; 

tp. a) (cine Begleitung gewiffer Umftände 
anzuzeigen) unter; sub frigido sudore mori, 
Cels., unter, mit lattem Schweiße; sub oro- 
talo movere latus, Virg., beim Schalle ber e; 
sub ea conditione, Cic., unter ber Bedingung; 
sub specie venationis, Justin. unter dem 
Scheine e; sub poena mortis, Suet, = bei 
Sobedflrfe; fo sub belli denuntiatione, Justin, 
unter Androhung eines Krieges ; m. sub 
lite peregit, Prop., =mit, unter; sub exspecta- 
tione, Colum., = in ber Erwartung; 

B) eine Beranlaffung, Urſache anzuzeigen 
(f. die praepos. A, Nr. à, 3. 8. cadere sub ali- 
quo, Ovid., burd) Jemds Hand; falsa sub pro- 
ditione, Virg., = wegen; fo aud) sub hoc me- 
tu, Colum. ; 

y) (eine Unterorbnung betr.) unter; sub as- 
sidua militin esse, Liv.; sub Hannibale ma- 
gistro edoctus , id., unter; sub hoc sacra- 
mento militavi, id,, unter (mit e) ; 

d)(3Ingabe ber Zeit) — m áfrenb; 3. 9. sub 
proscriptione, Nep., sub profectione, Cacs.; 
sub noctem cura recursat, Virg., (it ber Nacht ; 
sub luce, Ovid., bei Tage; sub tempus edendi, 
Hor. Epp. 1, 16, 22., zur Effenszeit (mo cd frei» 
id aud) heißen fann: gegen, um bie Eſſens— 
yit; f. Nr. a, tp. a) ; sub eo, Suct., unter ihm 
= während er regierte; e 

d) unter etw. = angethan mit e, 3. 9. sub 
armis manere, Liv., od. sedere circum ca- 
stella, Virg., unter den Waffen, bewaffnet; ef. 
Liv. 44, 34. a 

2) (auf die Frage woher) unter etw. 
hervor, 3. B. unter ber Erde hervor (fricden, 
bofen), Plaat, 

3) (auf die rage wohin) mit bem Accus. 
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(u. Ablat.); a) unter = in die Nähe von etw.; 
mitti sub muros, Liv., an die Mauern hin; 
sub oeulos venire, Sen.; tp. sub sensus sub- 
jecta, Cic; — 

b) (eine Richtung nad) etw. hin anzuzeigen) 
gegen, nad, 4. 9. oculos sub astra tenere, 

irg., gegen bie Sterne (gen Himmel) richten; 
via sub moenia tendit, id., geht (ift gerichtet) 
gregem e; 

c) unter etw. hinunter, à. B. sub jugum ob. 
sub jugo mittere, Liv., unter das Zoch (unter 
dem Joche hindurch) jagen. 

Sübabsurde, adv. cin wenig albern ob. ab» 
— Cio. ” um : 

übabsurdus, adj. ein wenig albern, abge» 
fhmadt, Cie. " I d 

Sübaccüso, 1. fih ein wenig beffagen über e, 
discessum alicujus, Cic. 

Sübäcldus, adj. fäuerlih, Cat., Plin. 

Sübactfo, onis, f. bad Durcdarbeiten (einer 
Maffe, durch Kneten, Stampfen £), Cic. g 5 ba- 
eillorum, Vitr., mit Meinen Stäben ; tp. tüdj» 
tiges Dearbeiten bed Verſtandes, Cie. 

1. Sübactus, adj. durdgearbeitet od. bearbei» 
tet = gebildet (SBerftanb), Cic., Liv. 

2. Sübactus, us, m. das Durdarbeiten einer 
Safe, das Kneten, Plin., 

Sübadmóvéo, ere, 2. allmäplig nähern (e. 
Thier dem andern), Colum. 

Sübnerätus, adj. was unter ob. in fij Kupfer 
hat, 4. 9. aurum, Pers. 

SübágYtàtYo u, -igitatio, ónis, f. unkeuſche 
Betaftung, Plaut. 

Sübägltätrix od, -igitatrix, lcis, f. bie unzüch⸗ 
tige Betafterinn, Plaut. 

Sübäglto u. -igito, 1. unzüchtig betaften (bee 
f&lafen), Plaut., Ter. 

Sübägrestis, adj. etwas bäueriſch, Cic. 

Sübäläre, is, n. (sc. telum) eine Waffe bie 
man unter dem Arme tragen fann, Nep. 

Sübalb(cans, tis, adj. weißlich, Varr. 

Sübalbidus, adj. weißlih, eiwas weiß, Cels. 

Sübalbus, adj. weißlich, Varr. 

Sübalpinus, adj. unten am ben Alpen befinbe 
lich, Plin. 

SübalternIcum, i, n. eine Art röthlihen Bern- 
fteing, Plin. 

Sübämäras, adj. etwas bitter, Cic. 

Sübápérlo, ire, von innen Öffnen, Apic. 

Sübäqullus, adj. etwas dunkel ob. bräunlic, 
Plaut. 

Sübärätor, öris, m. ber Unterpflüger, ber (zu) 
nahe an etw, hin pflügt, Plin. 

Sübärescens, tis, partic. dürr ob, troden 
werdend (Mauerwerk), Vitr. 

Sübargütülus, adj. etwas var , Gell. 

Sübäro, 1. unterpflügen , (zu) nahe an etw. 
fin pflügen, Plin. 

Sübarröganter , ade. ein wenig anmafent, 
facere, Cie. 

Sübasper, éra, érum, adj. ein wenig rauf, 
Cels. ' 
Sübassentiens, tis, partic. ein wenig bel» 
ſtimmend, Quint. 

Sübasso, äre, ein wenig ob. allmäplig bra⸗ 
ten, Apic. 

Sübàtío, önis, f. bie Brunft der Schweine, 
Plin. . 

SübaudIo, ire, efn wenig hören, Appul. 
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Sübaurätus, adj. etwas vergoldet, Petron. 
Sübausculto, äre, heimlich horchen, Cic, 
Sübaustérus, adj. ein wenig berbe (Wein), 

Cels. 

.. SubballIo, onis, tn. (ſcherzh. gebildet) ber Uns 

terballio, Biceballio, cf. Pl^ut. Pseud. 2, 2, 13. 
Subbásilicánus, adj. (= qui sub basilicis 

versatur) e. Müfftggänger, Prlaftertreter, Plaut. 
SubbIbo, Ybi, 0. S., 3. ein wenig trinfen, 

Plant. 

Subbini, pl. adj. zwei, Manil. (zweifelh.) 
. Subblandfor, iri, ein wenig fhmeicheln, lieb» 
fofen, Plaut. 

Subbrévis, adj. ein wenig fury, Plin. 

Subenerüleus, adj. bläulich, Cels. 

Subcandidus, adj. weißlid, -etw. weiß, Plin. 

Subcüvus, adj. unterwärte hohl, locus, Lucr. 

Subcentürío, f. Succenturio. 

Subcerno, f. Succerno. 

BSubeingo, f. Succ. 

Bubcisivus, f. Subsecivus. 

Subcoeno, äre, unterhalb fpeifen (während 

Andere oben fpeifen), Quint. 
Suboontümeliöse, adv. ctio. fdjimpflid) (bes 

handeln), Cic. 

Suboortex, Teis, c. bie untere od, innere Rinde 
des Baumes, Veget. 

Suberesco, f. Sucer. 

Suborispus, adj. etw. fraué, Cic. 

" Mee, adj. halb rob (3. 8. e. Geſchwür), 

els. 

Subcrüentus, adj. etw. blutig, Cels. 

Subeultro, àre, unten mit dem Mefler an« 
ſchneiden, Apic. 

Subcünéàtus, partic. unten verfei(t, Vitr. 

‚ Subeurvus, adj. etw. frumm, Ammian. 
Subcustos, ödis, m. c. Unterwächter, Plaut. 
Subdealbo, äre, €. wenig weiß machen, Varr, 

b. Non. 

Subdébilis, adj. etw. gc(ibmt (c. Glied), 

Suet. 

Subdebrlitatus, partic. etw. kleinmüthig, Cic. 

SubdéfIcfens, tis, partic. allınählig ſchwä⸗ 
der werdend (Stimme), Curt. 

Subdiälis, adj. unter freiem Himmel befind» 

lich, Plin.; Subst. -e, n. c. Altan, id. 


Subdiffieilis, adj. ziemlich ſchwierig, quae-- 


atio, Cic. 

Subdiffido, ére, etw. miftrauifd) fepn, Cic. 

Subdlticius ob, -itius, adj. untergefchoben, 
unecht, libri, Cic. 

Subditivus, — Subditicius, Plaut. 

SubdIto, äre, poet. hinzufügen, Lucr. 

: ‚Subditus, adj. untergeichoben; unecht, filius, 
AV. 

Subdiu, adv. bei Tage, Plaut. 

Subdo, didi, ditum, 3. unter etw. tbun 
(euer unter den Keffel, Tpiere unter vaé 30d, 
Ctügen unter die Reben e), Cic. e; se aquis, 
Ovid., = untertauden; calcar equo, Liv., das 
Serb fpornen; poct. rem visu oculorum, 
jucr., fihtbar machen; tp. a) gleichſ. unter etw. 
bringen ob. thun; ignem seditioni, id.,. einen 
Aufruhr anſchüren; alicui spiritus, id., eincm 
Stolz cinflópen; rem casibus, Plin. Epp., Preis 
geben; aliquem alicujus imperio $b.regno, Tac., 
Tibull., unterwerfen, untertbänig machen ; b) 
‚unterfpicben (e, Kind, c. Teſtament e), Liv., 
^e; e) fälſchlich vorbringen, erbidten, eri- 
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mina, rumorem, Tac.; reos, id., Beflagte flatt 
der wahren Verbrecher unterficben; d) emt 
unter der Hand anftellen, 3. 8. als Kläger, id. 
Ann. 4, 59, 

Subdöcso, ére, 2. als Unter ob. Nebenleh— 
rer einen unterridten, Cic. 

Subdoctor, öris, m. Unter» od. Hülfslehrer, 
Auson. 

Subdöle, adv. trügerifh, (dau, Plaut., Cie. 

Subdülus, adj. trügeriih (Menſch, Ride e), 
Sall, Cic.; poet. (v. Dingen), 3. B. rete, 
Mart. 

Subdömo, äre, unterjocdhen, bezwingen, Plaut. 

Subdübito, äre, cin wenig zweifeln od. Be 
denfen tragen, Cic. 

Subdüco, duxi, ductum, 3. 1) etw, dv. einem 
Drte wegzichen, b. h. wegfüpren (Truppen), 
Caes., liv.; terrae aurum, Ovid., entziehen ; it. 
einen wohin führen, milites in primam aciem, 
Sall.; aliquem in concionem, Liv ; aliquid 
furto, id., = cntipenben; se clam alicui, Ter., 
se de cireulo, Cie., = fid) heimlich entfernen, 
wegſchleichen; subduci, Virg. Aen. 3, 565., fid 
wegziehen (eine Welle), entrollen; subducta 
oculis parentum, Vell., entzogen ; 

tp. entziehen (einem die Nahrung), Cic-; 
amores, Prop., entziehen (dur Ränfe). 

2) unter (od. 9.) etw. wegzichen ob. nef» 
men (Feuer unter einem Topfe), Cat.; ensem 
capiti, Virg., Bas Schwert unter bem Haupte; 
lapides ex turri, Caes. 

3) unten Mehreres zufammenzichen = zu— 
fammenrednen; caleulos, Cic., = die Rechnung 
machen; fo summam, id.; tp. subducta ratione, 
id., = nad angeftellter Ueberlegung. 

4) gleichf. abwärts ziehen; alvum, Cels., 
Gell, (&tubígang) abführen ; se subducere, 
Virg., fid in bie Ebene verlieren (Bügel). 

5) in die Höhe ziehen (bad Kleid, die Aug- 
brauen p); cataractam, Liv.; remos, Ovid.; 
subducto vultu incedere, Prop., mit hoher Mic- 
ne; subducere naves, Caes., Liv., classem, id., 
puppes, Virg., = and Land ziehen; tp. animum 
susum, Cat.; mortales animos in coelum, Plin. 

Subductärlus, adj. zum Aufzichen dienlid, 
funis, Cat. 

SubductIo; ónis, f. 1) bad $eranjicben, 3.8. 
ber Schiffe and Fand, Caes. 2) tp. eine Be» 
rednung, e. Schema, Cic. de Or. 2, 30. 

Subdactus, adj. abgelegen, verftedt, cubicu- 
lum, Plin. 

Subduleis, adj. etw. füß, Plin. 

Subdürus, adj. etw. bart, Cels. 

Sübedo, édi, ésum, 3. v. unten od. unterhalb 
verzehren (3. 8, Wellen einen Felfen), Ovid. 

Sübeo, Ii, (1vi), itum, 4. 1) unter ch. 
binunter geben, 3. 8. unter bad Waffer, unter 
dad Dad (= ind Haus), unter das Jod, Ovid., 
Caes, g; ille astu subit, Virg., budt fi mit 
tit; mucronem subire, id., bad Schwert unter 
laufen; humeris subire, id., mit bcn Schultern 
untcrftiigen ; currum, id., Plin., an beu Wagen at 
fpannt werden; poet, verbera, Ovid., Schläge 
befommen; tp. a) etw. auf fid) nehmen, fid ci 
ner Sache unterziehen, fie ertragen, 3. B. bel- 
lum, laborem, inimicitias, pericula, y, Cic. ei 
onus, Hor., eine Laſt auf fi. ncbmen; pott. 
honores , Val. FL, Eprenftellen (in fo fen 
fir gerade für einen eine Dürbt find); it. t 
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ben, z. B. Strafe, Schmerzen pg; judicium, 
. angeflagt werden; minus sermonis subis- 
m, äd., ich hätte weniger (übles) Gerede zu 
'eiden gehabt; b) (v. Dingen) gleichf. unter 
sen binuntergeben = einem einfallen, in den 
inn fonmen; cogitatio mentem od, animum 
bit, Liv., es fällt einem ein; verba subeunt, 
'id., fallen einem ein; subiit deserta Creusa, 
rg-, fiel mir ein; subit mirari, Plin., (d 
nge an au bewundern; poenitentia subit ali- 
em, Curt., cá befällt einen Reue, 2) unten 
ı etw. bingeben, fid (einem Gegenftanbe) 
bern, a. 8, der Mauer, bem Feinde (um ihn 
zugreifen), Liv.; poet, aliquem, Virg., einen 
iGreifen ; aqua in coelum subit, Plin., fteígt 
n Dimmel; tp. poet. subeunt mihi fastidia, 
rid., mich befällt, ergreift llcberprug. 3) einem 
ıchrüden (in feinen Platz) ob. überh. nadjfot» 
mn; 3. B. primae legioni tertia subiit, Liv.; 
ıbiit argentea proles, Ovid. ; subeunt herbae, 
irg., wachſen nad. 

Süber, éris, n. 1) die Korfeiche, Plra. e. 2) 
'r Korf, das Pantoffelholz, id., Virg. 
Sübéreus, adj. v. ber Korfeiche, Colum. 
Subf. f. Buff. 

Subflävus, adj. etw. blond, capillus, Suet. 
Subfrigide, adv. tp. etw. läppifch, Gell. 
Subfrigidus, adj. tp. etw. abgefhmadt, ar- 
umentum, Ammian. 

Subfuscülus, adj. (dem. ) etw. bunfelbraun, 
ımmian. 

Subfuscus, adj. etw. dunfelbraun, marga- 
ita, Tac. 

Subglütio, ire, den Schlucken baben, Veget. 
Subgr. f. Sugg. 

Subgrandis, adj. ziemlich groß, Cic. 
Sübhaeréo, ere, irgendwo hangen, Heben, 
/al. Max. 

Sübhorridus, adj. etw. rauf (in ber Lebend- 
irt), Cic. 

Sübhümidus, adj. cto. feucht, oculi, Cels. 
Sübicülum, i, m. die Unterlage; (bera) 
iubienlum flagri, Pinat., = der befländig ge« 
yeiticht wird. 

Sübidus, adj. viel, = willentlid, Poet. ap. 
sell. 

Subigltätio, -ätor g, f. Subagitatio rz. 

Sühlgo, egi, actum, 3. 1) an etw, bin tret 
ben (Schiffe, Thiere), Liv.. Varr.; tp. zwingen 
qu etw., 3. 99. ad deditionem; ut p, Plaut., od. 
mit dem Infin., Sall., Liv. 2) überb. treiben ot. 
in Bewegung fegen (c. Schiff, das Meer e), 
Virg., Val. Fl.; tp. metu subactus, Liv., aus 
urcht. 3) durcharbeiten, burd Pflügen, Sucten, 

tampfen e; poct. opus digitis, Ovid., = Ipin« 
nen; terga, Colum., bcn Rüden des Bichs 
reiben; secures in cote, Virg.; tp. a) gchorig 
burdjarbeiten (ben Gieift); f. Subactus Nov. 1.; 
b) martern, peinigen, Att. b. Non. 4) gleicht. 
unterfriegen, 3. B. aquila. subigit anguem, 
Cic.; dap. tp. unter fid) befommen = beficgen 
(t. Land, c, Bolt), SalL, Cie.; cf. Suet. Caes. 
49. (mo eine Zweideutigkeit in bem Worte 
liegt). [NB. sübigit, bei Cic. Div. 1, 47, 106.) 
r Nübimpüdens, tis, adj. ct. unverfhämt, 

Ic. 

Sübfnänis, adj. tp. etw, citel, Cie. 

Sühinde, ade. 1) hernach, bicraut, Hor., Liv., 
Tac. e. 2) gleich darauf, unmittelbar darauf, 
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fofort, 3. B. duae subinde urbes captae, Liv. 
3) v. Zeit zu Zeit (3. B. einen Andern wählen, 
etw. anfeben, heimſchicken), id., Plin. pp. 

Sübinflüo, ere, bincin lichen, Sen. 

» Bübinjectus, partic. an etw. gelcgt, manus, 
en. 

— are, allmählig hinein tröpfeln, 
pio. 

Säbiusulaus, adj. etw. abgeſchmackt, Cie. 

BübinvIdeo, ere, ein wenig beneiden, Cic. 

Sübinvisus, adj. ctiv. verbaßt, Cie. 

Sübinvito, 1. e. wenig (unter der Hand) eis 
nen einladen, auffordern, Cic. 

Sübirascor, sei, etw. zürnen ob. zornig wer« 
ben, Cie. 

Sübjrätus, adj. etw. zornig, Cic. 

1. Subis, is, f. e. gewiſſer Bogel, ber bie Eier 
der Adler zerbricht, Plin. 

2. Subis, is, =». #luß in Hispan. Tarrac., 
mefllid v. Zarraco, jegt Fraucoli, Plin. 

Sübrtaneus, = Subitus, Colum. 

Sübftàríus, adj. was ſchnell gefchicht; res, 
Plaut., eine Cade die Eile bat, bie fdnelf 
abactban werden muß; aedificia, Tac., in ber 
Eile errichtet; milites, Liv., in der Eile aude 
gehoben; dictio, Gell., aud dem Stegereife; fo 
aud Plur. n. subitaria, Appul. 

Sübfto, adv. 1) plöglih (entftchen, fid ent» 
femen), Cie.; subito dicere, id., unvorbercitet 
(aud bem Stegreife) ſprechen; ut subito, Ovid., 
cum &ubito, Colum. = ubi primum. 2) ín 
der Eile (einem eno, mitgeben, bie Truppen 
zufammen ziehen), Caes., Nep. 

Sübitum, i, n. etw. Plötzliches, Unvermuthe- 
ted, Plaut.; subita belli, Liv., plogfide Kriege» 
ereigniffe; fo aud) subita rerum, id.; subitis 
terreri, Tac., Durch plößliche (unvorbergefepene) 
Greiquiffe; subiti si tibi nihil est, Plaut., wenn 
ed bei eir keine Eile bat; in subitum, Sil., auf 
einen plógliden Fall; per subitum, Qb. bloß 
subitum, plößlich, id.; it. ſchnell, Plaut.; de 
&ubito (ob, desubito), id, plöglid = aus bem 
Ctegreife ; in subite, Plin., bci einem plóge 
lichen Salle. 

Sübitus, adj. 1) plöglih (Aenderung, Sn» 
griff e), Cic. ; oratio, id., aué dein Stegreife; 
consilium, Caes., ſchnell gefaßt, nicht lange 
überlegt; subitum est, Cic., cá ift c. dringens 
der Fall. 2) nen, jung, nicht alt (c. Bild g), 
Plin. Epp.; miles, Tae., nod) ungcübt, e. Re— 
frute; f. aud Subito u, Subitum. 

Subjáceo, Ri, 0. S., 2. nabe ob. unten an 
eti. liegen, Plin. Epp.; tp. mit unter etw. ſich 
befinden od. darin begrigen ſeyn Cin einer Res 
de p), Quint. 

Subjacto, J. = subjecto, Varr. 

Subjecte, ade. unteripürfig, demüthig, Caes. 

Subjectio, onis, f. 1) das Legen unter etw.; 
sub aspectum, Cic., 0b, sub oculos. Quint., wenn 
man cinem ctm. vor Augen fict; tp. a) das 
Hinzufügen (eines Grundes), Auct. ad Her.; b) 
die Selbſtantwort (in deiner Rede), id., Quint; 
c) binzugefügte Erklaͤrung, id.; d) das Unter 
ſchieben Leines Zeftamentd), Liv. 2) die Unteres 
lage, 3. 33. einer Gatapulte, Vitr. 

Subjectivus , adj. dad Subject betreffend, 
pars, Appul. 

Subjecto, 1. 1) darunter legen ob, thun, ma- 
pus, Ovid.; lasso stimulos, Hor., den Müden 
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Subjeetor—Subjicio 
Radeln. 2) tn die Höhe werfen (Sand), 
’irg. 


Subjector, öris, t. testamentorum, t. Zefta» 
mentverfälfcher, Cie. 

1. Subjectus , adj. 1) der fid) unterworfen 
bat; Subst. Subjecti, örum, m. die Untergebe» 
nen, Colum., it. die Unterthanen, Täc., Plin. 2) 
ausgefegt (einer Gefahr), ef. subjicio 2) b. 

2. Subjectus, us, m. das Unterlegen (3. 2. 
einer heilenden Pflanze), Plin. 

Subjlolo, jéci, jectam, 3. 1) überp. an etw. 
in werfen, b. b. bringen: a) legend, ſtel— 
end in bie Nähe von etw. thun ob. 

bringen, 3. B. aedes colli, castra urbi, Liv.; 
castris legiones, Caes., neben dem Lager auf» 
flellen 2; qune oculis subjiciebantur, Liv., mas 
bem Anbiide fih barbot; cf. id. 27, 26.; tp. 
a) vor Augen ftellen; sibi aliquid, Sulpic. in 
Cie. Epp., = fid) etw. recht Mar madjen; £) el« 
nen heimlich anftellen ob. anftiften (einen Zeu— 
gen e), Cic., Quint.; 

b) — an etw. anfügen (Bebern), Ovid., 
m in etw. einfügen (&noden bem Körper), 

8.3 

c) = einem etw. darreihen (e. Bud, 
e. Schwert), Cic, Lucan.; tp. einem gleichſ. 
etw. an die Hand geben, a. 8. spem, Cioc., 
Hoffnung maden; alicui consilia, Liv., carmi- 
na, Prop., geben, eingeben; subjiciens quid 
dicerem, Cio., mir an die Hand gebend ; 

d) einen Gegenftanb in vie Nähe ob. 
ben Bereid von etw. bringen = ihm 
Denfelben erreihbar maden, 3. 39. telis, Liv., 
= den Gefdoffen ausfegen, Deeia geben; tp. 
subjicere terram ferro, Cic., = fie bearbeiten; 
mare ventis subjectum, id., — bloß geftellt, Preis 

egcben ; navigationem hiemi subjicere, id., 

reis geben; scelus odio, id., bem affe Preis 
geben; virtus subjecta sub varios casus, id., 
audgefet; bona subjicere voci praeconis, id., 
od, sub praecone, id., ob. bof subjicere, Suet., 
= fic verfleigern faffen. 

2) unter etw. hinunter werfen, b. f. 
bringen, thun, jy. B. oves sub arbores, Varr., 
unter die Bäume treiben; agnum sub mam- 
mam, id. unter die Bruft bringen; fo ma- 
num ventri boum et sub femina, Colum.; col- 
Iyria subjicere (4c. sub ob. in anum) quae 
ventrem commovent, Colum.; ova gallinis, Plin., 
unterlegen; aliquid prelo, Colum., unter bic 
Spreffe legen ob. bringen; aliquid pulvino, Plin., 
sub pulvinum , Nep., umter das Kiffen [caen ; 
subjicere brachia pallac, Ovid., = das Kleid 
auf den Arm nehmen ; " 

tp. ^) unterwerfen = unterthan made, 4. 8. 
sc imperio alicujus, Cic.; parcere subjectis, 
Virg., denen bie fi unterworfen haben; cf. 
Quint. 7, 1, 21.; subjecta, id. 8, 6, 25., = quae 
ab aliquo possidentur ; : 

b) unterorbnen (die Arten unter die Gat: 
tung), Cic., Quint. ; einen Stoff bem andern, id.; 
— 3, 6, 26., wo cd ift = referre, beziehen 
aur e; 

c) unterlegen = verbinden mit p; 3. 8. sen- 
tentiam sub voce, id., cinen Begriff mit einem 
Worte verbinden; fo aud) rem voci, id.; de 
rcbus subjectis dicere, Quint., 9. ben Gegen. 
ſtänden dic hergehören; cf. id. 7, 3, 4. 

3) unter etw. bervorwerfen, 3.9. tra- 
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gulas inter carros, Caes., Speere zwiſchen ob. 
unter den Karren hervorwerfen. 

4)an den Díaf von ctm. ob. 5. Jemd 
fegen, y. 8. einen Buchſtaben für ben andern, 
Quint. 1, 6, 23.; frifde Zruppen, Hirt. B. Al.; 

ullos, Plin., feine Zungen andern Bögeln untcr- 

Föicben (vom &udud); bab. tp. unterfdichen = 
etw. Balfıhes für bae Wahre ausgeben 
(e. Zcftament, Bud), Cie., Nep., Quint.; fra- 
trem suum subjecit, Justin., er fhob unter; ef. 
Quint. 5, 7, 12., wo subjici ift = ab adversario 
in rem suam subornari; cf. id. 4, 2, 96. 

5) eigtl. Hinter ob. nad etw. fepen, 
à. 9. longis literis breves, Quint.; bap. tp. 
nod beifügen, b. f. (mündlich ob. fdoriftlid) 
bemerfen, Cic,, Liv., Quint. 

6) in die Höhe werfen, b. b. tum ot. 
bringen, regem in equum, Liv.; corpor 
saltu in equos, Virg., = fid) auf bie She 


ſchwingen ; se subjicere, id., fi erheben, mat 


fen (c. Baum, Zpier); flamma subjecta ad 
summum tecti, id., auffobernb p. 

Subjügis u. Subjügfus, adj. zum Joche gr 
hörig, lora, Cat.; Subst. Subjugia, örum, s 
die Yeinen oder Bänder an ben Jochen, Vitr. 

Bubjungo, nxi, nctum, 3. eigtl. unter ctm. 
fügen; curru (als Dativ.), Virg., an ben Bu 
gen fpannen; tp. a) unterjodjen, unterwerfen, 
urbes, Cic.; sibi res, Hor.; b) hinzufügen yi 
etw,, omnes artes oratori, Cie.; in ben 8c 
ref) des Redners ziehen. 

Subläblum, i, ». die Qunbéjgunge, ent 
Pflanze, Appul. 

Subläbor, psus sum, 3. 1) zuſammen fallen 
(c. Haus), Plin. Epp.; rà die Hoffnung, Virg. 
2) unvermerft wohin fchlüpfen ob. einſchleichen 
(3. 8, e, Gift), id. 

" Sublábro, 1. ín ben Mund fleden, Naer. 5. 
ion. 

Sublácrimo, àre, €, wenig weinen, Veget. 

Sublämfna, ne, f. e. Unterblech, Cat. 

Subláquéum, i, n. ein ben Acquern gehöriger 
Bleden in Latium am Fluſſe Anio, aud tof 
Landgut des Nero dabei, jegt Subiaco, Tac.; 
adj. Nublacensis, ſublaciſch, Frontin. 

Subläte, adv. hoch; sublate fluere, Ammian. 
fteigen, wie ber Nil; tp. a) erpaben, glänzend. 
dicere, Cic. ; b) eitel, prahleriſch, id. 

Sublàtfo, onis, f. tp. 1) Aufpebung = 3tr 
nidtung (eines Urtheils), Quint. 2) die Erhr- 
bung, 3. 8. der Stimme, id. ; animi, Cic., Er 
bebung des Geiftes (bei Freude). 

Sublätus, adj. ftofj, aufgeblafen, Hor., Tac. 

Sublávo, àre, unten herum wafden, Cels. 

Sublecto, äro, einen anloden, förnen; os, 
Plaut., = einen zum Beflen haben (einem das 
Maul machen). . 

Sublégo, legi, lectum, 3. 1) unten auf fcfe 
(Beeren, Brot), Colum., Hor. 2) heimlich meg: 
nehmen (e. Kind), Plaut.; tp. einem etw. ab 
borchen, 3. B. Lieder, Virg. 3) an Jemds Stelle 
"im nachwählen, 3. 3 in locum demortui, 


AN. . 

Sublestus, adj. ſchwach, gering (Bein) 
Plaut. fragm.; tp. Zutraüen, id. 

Sublévàtio, onis, f. tp. Erleichterung, Linde⸗ 


Sublévo, 1. 1) ín die Höhe heben, auftritt: 
ten (einen, fid), Cic.; it. in die Höhe ziehen 


. rung, Cie. 
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(eine Maucr hinauf), Caes.; aliquem humeris, 
Plin., einen auf die Schultern nehmen; tp. a) 
interttüßen (einen, Jemds Flucht), Cic., Nep.; 
estes, Plin. Epp., ihnen durch Fragen zu Hülfe 
ommen; b) eríeidptern, erträglich machen (dag 
Inglüd, einen gewiſſen Zuftand), Cio.; c) leich⸗ 
er = geringer maden, vermindern (Fehler, 
Sefabren), id. 7 

SublIca, ae, f. c. ftarfer Pfahl, ber im Waſ⸗ 
er eingefhlagen wird, etw. zu tragen, Caes. 

Sublfelus, adj. aus Pfählen beftebenb ; pone, 
‚iv., die Pfahlbrüde über die Ziber. 

Sublide, ére, allmählig befhädigen, Vitr. 

Subligäcülum, i, n. die Schamſchürze ber af« 
en Römer, Cic. 

Subligar, äris, n. c, Schurz, Mart., Plin. 

Subligätlo, onis, f. bad Anbinden, Pallad. 

Subligátus, adj. p oct. mit einer Schürze ver» 
chen, Mart. 

Nublfgo, 1. 1) unten etw. aubinden, vites, 
lin. 2)unten an od. überf. an etw. binden ; 
Meri ensem, Virg., bad. Schwert umgürten. 
)poet. gürten (3. B. bad Schwertgehänge gür- 
et einen= er íft damit gegürtet), Val. Fl. 

1. Sublime, is, n. Höhe; 3. 9. in sublime, 
ic. Plin. e, in bie Luft, in die Höhe; per 
ublime volare, id., bod) in ber Yuft; devolvi 
x sublimi, id.; in sublimi positus, id., in der 
ope aufgeftellt (c. Bild). 

2. Sublime, adv. (eigtl, Accus.) als Bezeich— 
ung ber Bewegung) in die Höhe, z. 33. fei- 
i, Cic., fleigen (3. B. die Luft); non pennis 
ublime elatos, Liv., nicht bod in der Luft. 2) 
wo?) in ber Höhe, 3. B. putrescere, Cic.; se- 
ere, Bil. 

Sublimis, adj. (eigtl. bod) gelegt) a) bod) in 
ie Höhe ragend (Säule, Berg e), Ovid. 2; ar- 
ıenta, equus, Colum., Lucan., boch gewachſen, 
roß; 8) im der Höhe (ob. Luft) befindlich 
Menfh, Spinngewebe £); aliquem sublimem 
were ob. arripere, Ter., einen. ſchwebend in 
ie Höhe reißen; sublimis abiit, Liv., = fdjmang 
d indie Lüfte; sublimis in equo redit, Virg., 
oh empor ragenb (auf cinem Pferde); tp. a) 
"haben (in ber Schreibart, im Denken e), 3.8. 
eng, pectus, nomen, Ovid., Mart.2; sublimia 
urare, Hor., fij um hohe, wichtige Dinge 
immern; b) hochfahrend, Hor. A. P. 166. 
SublimItas, àtis, f. 1) Höhe (3. B. des Kör— 
(rd), Quint.; sublimitatis avidus, Plin., gern 
| die Höhe madfenb (cine Pflanze); tp. Erha— 
enfeít (in ber Zenfungéart, in einer Rede e), 
uint. 2) Erhöhung, erhöhter Plaß, cellarum, 
olum. 

Sublimiter, adv. hoch 3. 3B. fliegen, Colum. ; 
». sublimius, Quint., erhabener (in einer Rede). 
Sublimo, 1. erheben, Enn.; granaria subli- 
iata, Vitr., in ber Höhe angelegt. 

Sublimus, adj. (alt) = Sublimis, Sall. fragm., 
ucr, 

SublingTo, onis, m., coqui, = Küdenjunge 
gleichſ. Rachlecker des Kochs), Plaut. 

Sublinlo, ivi, itum, 4. os, f. Sublinere 2). 

Sublino, lévi, Itum, 3. 1) unten hin ſchmie— 
en (Farbe 2), Plin. 2) etw. unten belegen, à. 39. 
sit Gofeblattden, id. 3) eigtl. unten beſchmie— 
m; tp. alicui os, Plaut., einen bintergeben, 
fen. 

Sublividus, adj. bläulich, Cels. 
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— adj. gegen ben Tag, tempus, 
In, 

Sublücéo, luxi, 0. S., 2. unten hervor leuch⸗ 
ten od. ſchimmern, Virg., Plin. 

SublücIdus, adj. etwas licht ob. hell, Incus, 
Appul. 

Sublüco, äre, lichten, arbores, Fest. 

Sublüo, lüi, làtum, 3. 1) unten etw. waſchen, 
Mart. e. 2) befpüfen (3. 9. der Fluß eine 
Mauer), Caes. 

Sublustris, adj. etwas hell, nox, Liv. 

Sublütéus, adj. gelblich, Appul. 

Sublüvles, ei, f. Kranfpeit ber Schafe u. ber 
Menfhen an den Nägeln, Colum., Plin. 

Subm. NB. die hier nicht aufgeführten Wör⸗ 
ter fude man unter Summ. 

Submaestus, adj. ein wenig traurig, Ammian. 

Submäno, äre, unten bin fließen, Vitr. 

Submänus, i, m., Plaut., f. Summanus. 

Submörus, adj. faft pur od. lauter, vinum, 
Plaut. 

Subminía, ae, f. e. Frauenfleid (viell. unten 
v. rotber Farbe), Plaut. 

Subministrätor, oris, m. €. Beförberer, li- 
bidinum, Sen. 

Submínistrátus, us, m. das Geben, Darrei» 
chen, Macrob. 

Subministro, |. darreihen, geben (Gelb, 
Pfeile, SBaffer), Cic. e; auxilia hostibus, Caes., 
aufchiden; tp. timores, Sen., verurfachen; adju- 
menta arti, Cic., gewähren. 

Submöleste, adv. ctroad ungern ; ferre, Cic., 
etwas unzufrieden ſeyn. 

Submölestus, adj. etwas unangenehm (9. 
Saden), Cic. 

Submörösus, adj. etwas beißend (e. Aud- 
Prud), Cic. 

Subnascor, nätus sum, 3. 1) nadmadfen' 
(3. 8. Pflanzen), Ovid.; Früchte, Federn, Haa⸗ 
rc e, Plin.; Gefhwüre, Sen. 2) (vom Waffer) 
nadbríngen in e. leckes Schiff, Sen. 

Subnäto, äre, unten fdroimmen, Sil. 

Subnecto, nexüi, nexum, 3. 1) unten anfnü« 
pfen ob. binden,- 3. 9. antennis velum, Ovid. ; 
tp. anfügen (im Geſpräche p), Justin. 2) unter» 
binden, 3. B. das Haar mit Gold, ben Gürtel 
ber 8ruft e, Virg. 

Subnégo, äre, einiger Maßen abfdofagen, Cio. 

Subniger, gra, grum, adj. etwas ſchwarz, 
ſchwärzlich, Cels. 

Subnitor, f. Subnixus. 

Subnixus, partic. geftügt auf ctae, Cic., 
Virg. ; poet. mentum mitra subnixus, id., das 
Kinn gebunden mit einer Mitra; tp. a) geftügt 
— fid) verlaffend auf, 3. B. auxiliis, Liv., Tac.; 
robore mentis, Mart.; b) dreiſt, trogenb auf 
etiw,, animus, Liv.; subnixus victorià, id., au 
den Sieg. 

Subnöto, 1. 1) bemerken, bezeichnen (mit dem 
finger e), Mart. 2) unterzeihnen (Schriften), 
Plin. Epp. 

Subnüba, ne, f. Kebsweib, Ovid. 

Nubnübilus, adj. etmad wolfig ob. bunfef, 
nox, Caes. j 

Sübo, Are, brünftig feyn (eigtl. v. Schweinen, 
aber aud) v. andern Thieren, u. v. Menſchen), 
Plin., Hor. 

Sübobscenus Od. -coenus, adj. etwas zu frei, 
ing Sarftıge Areifend (Worte), Cie. 
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Sübobscüre, adv. tp. etwas bunfcf, dicere, 
Gell. 

Sübobscürus, adj- tp. etwas bunfef, nicht recht 
verftändlich, Cie. 

Sübócülaris, adj. neben den Augen befind» 
lib, venae, Veget. 

SübüdIosus, adj. etwas läftig ob. verdrießlich 
(». Dingen), Cic. 

Sübüdoror, àri, tp. feidjt ob. cin wenig ric» 
den, bemerken, Ammian. 

Süboffendo, ére, ein wenig verftopen, apud 
plebem, Cic. 

Sübóoléo, di, o. S., 2. ein wenig riechen; tp. 
à. B. &ubolet mihi, Plaut., ih merfe etwas; ut 
ne paululum quidem suboleat (sc. tibi), Ter., 
fo daß du gar nichts davon merkſt. 

Süböles, is, f. Radmudé: 1) (v. Plan» 
zen) Sproſſe, Zweig, Schößling, Colum., 
Plin.g. 2) (vd. Menſchen) Sprößling, Kind, 
Nachkomme, Liv., Virg., Prop.: it. Nachkom— 
menfdaft, Cie, Liv. 3) (v. Thieren) = dad 
Sunge, Hor., Colum. 

Sübolesco, ére, nachwachſen, Liv. 

Sübolfäcio, ére, riechen, burd den Geruch 
wahrnehmen, Petron. 

Süborlor, iti, nahwachlen (eine Maſſe, Me» 
talle), Luer., Plin. 

Sübornätor, öris, m. c. Anftifter, Ammian. 

Süborno, f. 1) (heimlich) audrüflen, auds 
ftatten (mit Geld 2); tp. subornatus a natura, 
Cic.; subornatus in regnum ab aliquo, Ju- 
stin., zur fónigf. Würde gelangt durch einen. 2) 
auftiften zu etw. Schlimmem, 3. B. falsum te- 
stem, accusatorem, Cic, 

Subortus, us, m. der allmählige Aufgang 
(der Sonne g), Lucr. 

Süböta, ae, f. Inſel im ägäiſchen Meere, Liv. 

Subp.. f. Supp. 

Subpallidus, adj. etwas blaß, Cels. 

Subrädo, si, sum, 3. 1) unten befragen od. 
befhaben (einen Baum), Cat. 2) an ctip, bin 
fireifen ; fines, Ammian., vorbei ſtrömen an ge. 

Subrancidus, adj. etwas ranzig, Cic. 

Subraucus, «dj. etwas heifer, tox, Cic. 

Subreetus, cigtl. adj.; bod) bloß ale Subst. 
-um, i, m. ziemlich gerade Richtung aufwärts ; 
in subrectum scandere, Plin., aufwärts ſteigen 
(wie Kagen). | 

Subröfcetus, partie. einiger Maßen wicder 
bergefteftt, Vell. 

Subregülus, i, m. e. Unterfönig, Bafall, Am- 
mian. 

Subrönmigo, àre, nadjrubern, Virg., Plin. 

Subrenàalis, adj. morbus, bie Nierenfrant» 
beit, Veget. : 

Subrepo s, f. Surr. 

Subrepticius, f. Surrepticius, 

Subrideo, risi, risum, 2. lücheln, Cie. £- 

Subridícüle, adv. etwas lächerlich, Cic. 

SubrIgo, f. Surr. 

Subrigüus, adj. etwas bemáffert, Plin. 

Subringor, ringi, ben Mund etwas rümpfen, 
fib heimlich ärgern, Cic. 

Subri. u. Subro. f, Surr, 

Subrosträni, órum, m. mäßige Leute, bie im— 
mer auf dem Forum berum fpazierten, Pfla— 
ftertreter, Coel. in Cie. Epp. 

— adj. unten mit Rädern verſehen, 
iu. 
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Subrötundus, adj. rundlid, Cels. 

Subrüb&o, ére, 2. röthlich fepn, Ovid., Palla. 

Subrüber, bra, brum, adj. tótblid), caro, 
Cels, i; 

Subrübfeundus, adj. röthlich, vultus, Sen. 

Subrüfus, adj. röthlich, Plin.; Subst. i, m. 
c. Setbfopf, Plaut. 

Subrümo, äre, faugen faffen (e. Tier), 1. 9. 
fetus ovium, Colum. 


Subrümus, adj. faugend, agnus, Varr. " 


‚ Subruneivus, adj. unterjátet, limites, Hygin. | 


Subrüo, üi, ütum, 3, 1) umgraben, umfturia 
(Bäume, Hänfer, Berge e); tp. untergraben, 


à. ®. libertatem, Liv. ; animum alicujus, Her, | 


befümmert madcen; animos militum, Tae., tit 
Treue der Soldaten wanfend zu machen fi 
ben. 2) unter etw. ftürgen ; aquä subrauti, Hirt, 
die im 38affer beinabe umfamen. 
Subrustice, adv. etwas bäueriſch, Gell. 





Nubrustícus, adj. etwas bäueriſch, pulo - 


Cic. 

Subrütllus, adj. röthlich, color, Plin. 

Subsalsus, adj. ein wenig gefalgen od. fai; 
jg, aqua, Cels. 

Nubscribo, scripsi, soriptum, 3. 1) unten 
bin ſchreiben, 3. 8. etw. unten an eine Säule, 
einen Brief, Cie., Hor. 2) unterſchreiben (hd. 


feinen Namen unten bin fchreiben) u. zwar a) 


vom Genfor, menn er durch feine Unterjchrit 
fein Protofoll beglaubigte, Cie.; b) vom Ali. 
ger, der unter bie. Klage feinen Namen fegen 
mußte, dah.: dicam alicui subseribere, Plaut., 
= eine Klage gegen einen einreichen; in alı- 
quem subscribere, Cic., = einen verklagen; c) 
v. einem Mitkläger: fid) mit unterfchreiben, dad 
— Mitkläger ſeyn, Nep. Att. 6.5; tp. beipflichten, 
odiis ob, irae alicujus, Liv., Sen. ; si fortuna 
voto subscripserit, Colum., begünftigt, unter 


fügt bat. 3) überh. auffdyreiben, numerum, Cic 


4) beimlich auffchreiben, quaedam, Suet. 

ı Subseriptfo, ónis, f. 1) Unterfchrift, 3. 9. auf 
einer Bildſäule, Cie. 5; censoria, id., bic Unter 
fohrift des Cenſors, bei. bic. Beifügung der 
Gründe, tarum er einen firafte. 2) die Unter 
fhrift bei einer Klage, daber: dic Klage u. 
beſ. die SRitanflage, id. (f. Subscribo). 3) Bir 
zeichniß (v. Ländereien), id. 

Subscriptor, óris, m. 1) c. Mitkläger, Cic. 2) 
ber Beipflichter, verbi, Gell. 

Subscus, üdis, f. der doppelte Schwalbe» 
fhwanz (bei Schreinern), cine feſte Verklam— 
merung, Vitr. 

Subs#civum, i, n. €, kleines Stüd Feld (dat 
beim Meſſen u. Vertheilen gleich. abfällt od. 
übrig bleibt), Varr., Suet. 

Subsecivus, adj. was man der Hauptarbeit 
an Zeit abbricht ; operae, Cic., Nebenbeidät 
gungen; tempora, id., Nebenftunden, 

Subseéco, secüi, sectum, 1. abſchneiden (Plan 
zen, die Nägel), Varr., Ovid. 

Subsécundàríus, adj. binterbere ob, eben 
ber fommenb, tempora, Gell. 

Subsellfum, i, v. 1) cine nicbrige Bank (im 
Gegenſ. zu einem höheren Gige), Varr. 2) 
überh. jede Bank, 3:295, a) im Zbcater, Cie. e; 
tp. vir imi subsellii, Plaut., von fcbr geringe 
Herkunft; b) in ben Berichten, id. ; bap. ty. sub- 
ecllia meditari, Cie, an Proceſſe benfen; homo 
a subselliis, id., in Procellen erfapren; ab sub» 
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ltis in rostra deferre, id., von den Richtern 
die Rednerbühne; judicatio longi subsellii, 
ciue langwierige Heberlegung. 3) bie Vcute 
den Bänfen, Mart. 1, 27, 1. 
jubsentätor, öris, aa. ber Schmeichler, Plaut. 
gm. 
$ubsentfo, sensi, suin, 4. 
de merken, "Ter. 
subsequor, eütus (0b, quütus) sum, 3. gleich 
auf folgen ob. über. darauf folgen, signa, 
'8,5 aliquem furtim, Ovid., nachfolgen; tp. 
olgen (aubórenb) ; male subsequi verba di- 
tis, Suet., ben Worten Jends nidt recht 
bfonumen, fie nicht ſchnell genug nachſchrei— 
: können; b)etwas beftarfen, befräftigen 
3, mündlih was einer fchrieb), Cie. Fan. 
i 


etwas von einer 


. Subsero, ére, nachſäen od. nachpflanzen, 
um. 
^, Subsero, üi, tum, 3. darunter fügen, eine 
den, Ammian. 
SubservIo, ire, unterthänig ſeyn, Dienen, mu- 
4$, Plaut ; tp. alicujus orationi, Ver., fi) in 
ie Worten gang nad Jemds Rede richten, 
gemäß antworten. _ 
Subsessa, ac, f. der Dinterhait, Veget. 
Subsessor, oris, 21. der Auflaurer, Aufpafler 
ub tp.), Val. Max. 
3ubsicéo, äre, trocknen, Colum. 
3ubsicivus, f. Subsecivus. 
3absidentfa, ae, f. bcr Gag, Sobeníag, 4. 8. 
Waſſers, Vitr. 
SubsIdéo, sedi, sessum, 2, fitzen bleiben (e. 
hüler im einer niederen Klaſſe), Quint.; f. 
f$ Subsido. 
Subsidialis, adj. zur Referve gehörig, Am- 
An. 
Subsidfärlus, adj. zur Hülfe (im Kriege) be» 
mmt, zur Neferve gehörig, cohors, Caes. ; 
palmes, Colum., (an ber Nebe) das. Schoß, 
(bed man ſtehen Lift, um den Stod zu ers 
ten. 
Subsidior, àri, zu Hülfe kommen (im Kriege), 
rt. 
Subsidfum, i, n. 1) bcr Drt, wo man ftille 
t, 3. 38. für Schiffe — e. Anferplag, Tac. Ann. 
675 def. im Kriege der Drt für die Reſer— 
p, bie $iuterbut; legio in subsidio posita 
t, Liv. 2) im Plur. die Refervetruppen felbfl 
ei den Römern) = die Triarier; subsidia ad- 
tus est, id.; (p. im Sing. a) überh. Hülfe, Bei— 
nd (im Kriege, bei einer Arbeit g), Cic. e; 
bsidio esse, id., helfen, zu Statten fommen; 
Zuflucht, Schug, Stügpunft (3. 9. c. Gott, 
"bé Mitleid eg), Tac. 
Subsido, sidi u. sedi, (sessum), 3. 1) fid nie» 
rlaffen, niederfegen, niederkauern (Menſchen, 
jore e), Liv. g; it. fid) legen, à. B. Wellen, 
rg. tp. Winde, Prop.; it. (v. ber Stimme, 
r Kraft im Reden) = ſich vermindern, Quint. 
Halt machen auf dem Wege, Cic. 3) zurüd« 
ciben (im Lager), Caes. 4) fid) niederlaffen, 
auf einen zu lauern, 3. 8. in insidiis, Liv.; 
. poet. auf etw. lauern, z. B. regnum, Lu- 
m. 5) fid) ſetzen, zu Boden finfen. (wie Hefe, 
azcintafeiten im Waſſer g) ; tp. v oct. aurbo» 
n zu feyn (c. Volk, das fih mit einem aie 
rm vermifcht), Virg. Aen. 12, 836. 6) fib fen» 
n (was bod) war), j. B. urbs. subsedit, Lucr, 
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bat fich gefenft ; valles subsidunt, Ovid., fene 
fen fij ; oculi subsidunt, Cels., fallen ein, 

Subsignänus, adj., milites, Soldaten dic ale 
Referve zur Berftärfung des Mitteltreffeng dies 
nen, Hülfsmannſchaft, Tac. 

Subsigno, f. 1) unten binfegen od. hinfchrei» 
ben, notas, Plin.; tp. a) gleidf. verpfänden 
(fein Wort), Plin. Epp.; b) etw. verfihern od. 
befräftigen, id. 2) etw. cinfdpreiben ob. eintra« 
gen, praedia apud aerarium, Cie. 

Subsilfo, livi ob, lii, ob. lài, sultum, 4, auf: 
fpringen, Plaut. ; it. zum Vorſcheine kommen 
(3. 8. e. gewiſſer Wurf beim Würfeln), Prop. ; 
tp. fih aufraffen (im Unglüde), Sen. 

SubsImilis, adj. ziemlich ähnlich, Cels. 

Subsimus, adj. mit etwas aufwärts geboges 
ner afe, Varr. 

Subsipfo, re, einigen Gicfimad v. etwas 
haben, Varr. , 

Subsisto, stiti, 0. /S., 3. I. tr. ſtehen mas 
(ben, anhalten (3. 8. Wild), Liv. H. intr. 1) 
fi gegen einen ſtellen — ihm Widerftand feis 
ſten (dem Feinde), id.; ancorae subsistunt, 
Caes., halten aus gegen die Stürme; tp. sump- 
tui subsistere, Brut. tit Cie. Epp., bem YAufwande 
gewachſen ſeyn. 2inne halten, etw. das fid) 
bewegte, z. B. Menſchen, Caes., c. Flaß, Virg., 
Thränen, Quint. ;. lingua. timore — substitit, 
Ovid., ftodte; tp. aufhören (Gefdrci p), id. ; 
ingenium malis, Quint., fehlt. 3) bleiben, vers 
weilen, wo man fion ift, Varr, Plin. Epp.; 
tp. alicui, Appul., = ihn beiftchen. 

Subsitus, adj. unten gelegen ob, befindlich, 
Appul. 

Subsölänus, adj. gegen Often liegend, Plin. ; 
Subst. -us, i, m. der Dftwind, id., Sen. 

Subsortior, 4. nachloſen (neue Richter), Cie. 

Subsortitlo, ónis, f. das Nachloſen; judicum, 
Cic., um neue Richter zu wählen. 

Substantla, ae, f. 1) das Wefen, die Exi— 
ſtenz (eines Menfchen, einer Sade), Sen., 
Quiat. 2) der Beftand, die Mittel, die man in 
etw. findet; sine substantia facultatum, Tae. 

Substantlälis, adj. felbftftändig, potestates, 
Ammian. b, i. Geiſter. 

Substerno, strävi, strätum, 3. 1) unter ctip. 
ftreuen, unterbreiten (Helle, Kräuter e), Plin. 2; 
semina hordei, Colum., darunter fürn; brachia 
eolio, Catull., bie Arme unter Jemds Dale 
fteden ; substratus alicui, Liv., ber unter einem 
(3. B. einem Todten) liegt; colorem subster- 
nere, Plin., die erfte Farbe auftragen; tp. poet. 
delicias, Luer., Vergnügen verſchaffen; omue 
corporeum animo, Cic., untergeben, unteriver« 
fen; pudicitiam alicui, Suet, preisgeben. 2) 
beftreuen Ce, Neft mit etw.), Cie. 

Substillus , adj. träufelud; lotium, Cat., = 
ter Harnzwang. 

Substftüo, üi, ütum, 3. 1) eigtl, unter etw. 
ftelfen; tp. aliquem crimini, Plin. Epp., cinem 
e, Verbrechen Shufo geben; aliquid animo, 
Liv., fid etw. im Geifte vorſtellen; aliquid 
oculis suis, Ovid., tor Augen ftelien, 2) einen 
an Jemds Stelle fegen; ty. in locum alicujus 
od. pro aliquo, Cic.; it. Substituere aliquem, 
Suet. Tib. 76., einen an die Stelle des Ande— 
ron, wenn dieſer erben folltt, zum Erben cát 
fegen, 3) fielen an irgenp einen Plap (y. SS 
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Truppen), Auct. B. Afr.; (p. aliquem reum, 
Quint., verffagen; accusationem, id., anftcífen. 

Substitätivus, adj. bedingt, Appul. 

" BSubsto, o. P. u. S., 1. 1) vorhanden feyn 
(Eiter, tp. Schmerz), Cels. 2) Stand halten 
(bei Vorwürfen), Ter. 

Substrämen, Inis, n. 1) die Streu für ba$ 
Biep,Varr. 2) poet. eine Unterlage, Walze, Sil. 

Substrämentum, i, n. die Streu, Cat, 

Substrätus, us, m. das Unterftreuen, Plin. 

Substrépens , ntis, partic. ertönen laffend, 
verba, Appul. 

Substrictus, partic. mager (aud, Beine), 
Colum., Ovid. 

Substrido, ére, c. wenig ziſchen, Ammian. 

Substringo, inxi, ictum, 3, 1) (n bie Höhe 
binden, ben Kopf eines Pferbes, Nep.; tp. 
poet, alicui aurem, Hor., cínent aufmerffam 
zuhören (eigtl. die iren fpigen). 2) gufam- 
men binden (Paare, Ddfen), Tao., Colum. ; 
tp. cinfdránfen , vermindern (Bertraulichkeit), 

uint. 

: SubstructYo, ónis, f. ber Unterbau, Grund» 
bau, das Mauerwerf, Cic., Liv. e. 

Substructum, i, n. = Substructio, Vitr. 

Substrüo, struxi, structum, 3. 1) unterbauen, 
untermauern, fundamentum, Plaut. ; Capitolium 
saxo quadrato, Liv. 2) pflaftern, viam gla- 
reä, id. 

Subsultim, ade. hüpfend, in Meinen Sprüns 
gen, decurrere, Suet. 

Subsulto, äre, ín die Höhe fpringen, hüpfen 
(das Herz), Plaut.; tp. (9. mehreren fchlecht 
georpneten Wörtern) -püpfen, Quint. 

Subsum, füi, 0. S., esse, 1) in ber Nähe 
v. eto. feyn (3. 8. c. Berge), Caes.; tp. nahe 
feyn (eine Zeit), Cie. 2) unter etm. fepn (ei^ 
nem Baume, ber Haut); Sol Oceano subest, 

Hor., ber Sonnengott bat fi in den Dcean 
getaucht; tp. a) babct Statt finden (3. 8. Grund, 

offnung, Betrug, Aehnlichkeit y), Cic. e; b) 
unterworfen feyn, 3. 8. Jemds &enntníg, Ovid. 

'Subsurdus, adj. übel Elingend, vox, Quint. 

Subsütus, partic. unten mit etw. befegt (e. 
Kleid mit einer Falbel), Hor. 

Subtàbidus, adj. blaß vor Furcht, betre- 
ten, Ammian. 

Subtögmen, f, Subtemen. 

Subtégo, xi, etum, 3. unten bebedeu, Ammian. 

Subtégülànéa, örum, n. Mauerwerk unter 
dem Dade, Plin. 

Subtemen, Inis, n. 1) der Ginfdjlag bei eis 
nem Gewebe, Varr., Virg. 2) poet. ber gaben 
bcó Gewebes ob, bad Gewebe fefbft ; subtemen 
nere, Ter., fpinnen; tp. ber Baden der Parcen, 
Hor. 

Subtendo, ndi, ntum, 3. unten bin fpannen, 
Cat. 

: Subténüis, adj. ctw, dünn, Varr. 

Subter, I. adv. unten, à. 98, esse, Cie. 1. 
praep. 1) (wohin?) cum Accus., unter, subter 
fastigia ducere, Virg.; subter cavernas au- 
fcrri, Ovid. 2) (wo?) ünter, cum Accus. et 
AbL, 3. 9. subter densa testudine, Virg.; 
subter pincta, Prop.; fo subter moenía, Stat. 

Subteractus, partic. was unten getricben hat 
Ccine Wurzel), Cels. 

Subteranhelo, arc, unter etw. feudjen, Stat, 

BubtercAvàtus, adj. unten audgcbóblt, Solin. 
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Subtereurrens, tie, partsc. unter cinem Xo 
bern laufend (e, Stern), Vitr. 

Subtercütànéus, adj. morbus, bie Bafferfugt, 
Veget. 

Subterdüco, xi, ctam, 3. entziehen, se alicui, 
Plaut. 

Subterflüo, ére, 3. unten ob. unter ctto. (io 
fcn, Plin. 

SubterfügYo, fügi, fügltum, 3. meiden, 
mare, Plaut.; tp. fi einem ob. einer Gat 
entziehen, 3.8. poenam, periculum, Cic. ; sub- 
terfugit dicere, Quint. decl., er vermeidet cé p 

Bubterlàbor, lapsus sum, 3, 1) unter em. 
bin ſchlüpfen ob. iesen, Luer., Virg. 2) «a 
fhlüpfen, entwiſchen, Liv. 

Subterlino, ére, unten etw. beftreichen, Pli. 

Subtermeo, àre, unterhalb bíngeben, Claudian. 

Subternáto, àre, unten fhwimmen, Solis. 

Subtéro, trivi, tritum, 3. 1) unten abreibın | 
od. abtreten, pedes, Cat., Colum. 2) zerſtojct, 
caepam, paleam, id., Plin. 

Subterpendens, ntis, partic. niederhangend 
Pallad. | 

Subterránéus , adj. unterirdiſch, 4. 8. cin | 
Höhle g, Cic.; mures, Sen., untec ber €t; 
doli subterranei, Flor., = Minen, unterirdiid. | 
beimliche Gänge. | 

Subterrénus, adj. unterirdiſch, Appal. | 

Subterséco, àre, poet. unten zerſchneiden, 
Cic. Arat. 

Subterténüo, äre, 1. unterhalb dünn maden, 
Lucr. ] 

Subtervácans, tis, partic. was unten lt | 
ifl, locus, Sen. 
Subtervölo, äre, unter cttv. fliegen, Stat. 

Subtervolvo, ére, unter etw, wälzen, Ammian. 

Subtexo , xui, xtum, 3. eigtl. unten hin 
beden: 1) unten anfügen, Juven.; nubes soli, 
Ovid., Wollen vor die Sonne ziehen; tp. au 
fügen, mit Worten, im Schreiben e (Gedichte, 
eine Geſchichte), Liv., Tibull. 2) mit etw. % | 
unten überziehen, bebeden, 3. B. den Himmel 
mit Raud, Virg.; poct. ferro subtexitur ac- | 
ther, Lucan., durch die Menge der Geſcheſt 
wird ber Aether verfinftert. 

Subtilis, adj. fein, zart, bünn (Faden, Mehl, 
Saft e); tp-a) fein (= richtig e), 3. 8. Geídmaf, 
Gedanfe, Urtpeil, Gefdidtidreiber e, Cic. v; 
descriptio, id., genaue Bef&reibung ; b) fdjmud: 
108, aber babei gründlich (wie bic Philoſophen, 
Redner e in ihren Darftellungen), id. 

Subtilltas, ätis, f. Dünnpeit, Zartbiit, 
Beinheit (eines Fadens, einer Linie), Plin.; mu- 
liebris, Vitr., hlanfpeit ; tp. a) gcinbit = 
Genauigkeit (ím Ausarbeitung einer Sadr), 
Gründlicpkeit, Scharffinn, Cic. e; b) Schmud⸗ 
Iofigkeit im Reden, Einfachheit, id. 

Subtiliter, adv. fein, à. B. verbunden, Lucr; 
tp. a) fein = genau, gründlich, 3. 9. denken, 
ſprechen, fohreiben, Cic. 2; b) ſchmucklos (it 
Reden), id ] 

; Subtiméo, ere, fid) ciniger Maßen fürdten, 
’ic. 

Subträho, traxi, tractum, 3. 1) eigtl. unten 
wegzichen; aggerem cuniculis, Caes., dire 
Erpgange untergraben; colla jugo, Ovid., f 
Joh vom Halfe nehmen; solum subtrahiter, 
Virg., der Boden, b. f. das Meer weit uite 
den Rudernden binweg. 2) überb. weggichen = 
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fernen; oculos, Tac., wegwenden; fuga 
tractus, Plin., entfloben, entfommen; tp, 
jiepen (einen bem Tode, cínem Brozeffe, 
"m — Eigenthum g), Cic.; se, fib 
ziehen, 3. 9. labori, Colum. ; a curia, Cic., 
ferne halten v. den Gefchäften der Curie; 
ıina, id., ob. aliquem, Curt., weglaffen, nicht 
‚ähnen. 

jubtristis, adj. e. wenig traurig, T^r. 
jubtundo, f. Subtusus. 

— NN adj. (dem.) c. wenig ſchimpf⸗ 
, Cic. 

hubturpis, adj. c. wenig ſchimpflich, Cic. 
Wmbtus, ade. unten, unterwärts, Varr. 
jubtussIo, ire, etw. huften, Veget. 

jubtäsus, partic. eigtl, zerſchlagen, zerfto- 
; pet. femina subtusa genas, Tibull., die 
* Wangen zerfraßt ob. zerftoßen pat. 
Wübücüla, ae, f. c. Unterkleid, Hemd (für 
inner), Hor. p. - 

Sübücülàtus , adj. c. Unterfleiv anhabend, 
int. (unfider ). 

sübüla, ae, f. eine Pfrieme, Ahle, Colum. ; 
‚ala leonem excipis? Sen., (Eſprüchw.) waff« 
| but Dich fo ſchlecht gegen cine foldje Gefahr ? 
Sübulcus, i, m. ber Schweinpirt, Colum. 
3übülo, onis, m. 1) tufeifhe Benennung bes 
ótenfpielerd, Fest., Varr. 2) eine Art 
fde mit fpigigem Geweipe ohne Enden, 
‚a Spießer, Plin. 3) róm. Peiname, Liv. 


| KH. 
3übur, m. indech. 1)Fluß in Mauret. Tingit. in 
Nähe der Stadt Banafa, jegt Cubu, Plin. 
Stadt der Lacetani öfllih 9. Tarraco, jet 
ges Villanueva od. Segur, Plin. 
Sübüra (9d. Suburra), ae, f. Tribus, Straße 
Gegend in Rom, melde den mons Coelius 
f der daran floßenden Ebene in fid begriff 
gio Coelimontana). Wahrſch. hich fie früher 
"ura, wie man es noch auf Snídriften findet. 
'ro 5, 8. fudjt den Namen au erflären. 3n 
fer Gegend mar der Markt für Eßwaaren u. 
Aufenthalt der meretrices, Mart. Davon: 
»urànus, adj. ſuburaniſch, tribus, Varr., Cie. g 
über Sucusana); canes, Hor. Epod. 5, 57,, 
brfd. = meretrices , quae in Subura habi- 
ant; Subst. Suburanenses, ium, m. die Be» 
hner ber Subura, Fest. : 
Jüburbänltas, Atis, f. die Lage or. Nahe bei 
Stadt, Cie. 
üburbänum, i, m. (sc. praedium) c. Land» 
nicht weit o. der Stadt, Cic. g. 
Müburbànus, adj. nicht weit v. der Stadt 
f. v. Rom) gelegen, ager, villa, regio, Cic. 2; 
ia, Plin., ber Theil Stalíend um Rom herum; 
egrinatio, Tac., in ber Imgegend v, Nom. 
‚üburbium, i, n. cine (mit Häuſern befeßte) 
zend vor der Stadt, etwa: Borftabt, Cic. 
Wüburgéo, ere, etw. nachdrängen ob. wohin 
ngen, proram nd saxa, Virg. 
üübüro, ussi, ustum, 3. c. wenig brennen 
fengen, erura, Suet. 
i'übvádes, um, m. die Unterbürgen, b. b. bie 
die Bürgen wieder Bürgſchaft fciften, Gell. 
ubvectTo, ónis, f. Zufuhr, frumenti, Caes., 


ubvecto, f. herbei führen ob. tragen, Virg., 
um, 


ubvcetus, us, zn. — Subvectio, Tec. 
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Subvého, vexi, veetum, 3. 1) zuführen, ber 
bei führen (Schiffe, Zufuhr), Liv. 2; subvehi, 
id., herbei geführt werden (3. B. Pros 
viant gp). 2) aufwärts führen (3. 9. Zufupr eis 
nen Slug aufwärts), Caes., Tac.; baf. subvehi, 
aufwärts fahren, 3. 39. flumine adverso, Liv.; 
curru subvecta per aéra, Ovid.; fo aud) nox 
polum subvecta tenebat, Virg. 

Subvello, o. P., vulsum, 3. unten rupfen, 
Lucil. 5. Non: 

Subvänlo, veni, ventum, 4. 1) wieder nad 
fommen, dazu fommen, 3. 39. tantundem salis, 

uantum auferas, Plin. 2) zu Hülfe fommen 
remi dem Baterlande g), Ter., Cic. g. 3 
abpelfen einer Krankpeit, einem affer e, id. 

Subvento, äre, zu $ülfe fommen, Plaut. 

Subvörsor, eri, e, wenig befürchten, Cic. 

Subverso, Subvorso, äre, bei Plaut. Curc. 
4, 1, 23., wo subvorsentur ſteht, das erflärt , 
wird = subvortendos praebeant; viel, — aliis 
subigitandos se praebeant. 

Subversor, öris, m. ber Umflürzer, Tac. 

Subverto, ti, sum, 3. umfehren (den Boden), 
Colum.; mensam, Suet., umwerfen; statuas, 
aliquem, id., umwerfen; montes, Sall., umgras 
ben; tp. umftoßen — zernichten,, 3. B. mores, 
decretum, beneficia, leges, Cic. p. 

Subvesp#rus, i, m. ber Südwef-Drittel-Wefts 
wind, Vitr. 

Subvexus, adj. aufwärts gehend, anfleigend, 
fid erbebend, Liv... 

Subviírídis, adj. grünlich, Plin. 

Subvölo, àre, auffliegen, Cie. 

Subvolvo, ére, hinaufwälzen, Virg. 

Subvorto, f. Subverto. 

Subvultürfus, adj. (€, ſcherzhaft gebildetes 
Wort) etwas geierifch, bräunlich wie der Geier 
Plaut. Rud. 2, 4, 9 

Succäbar 6b, Succubar, indecl. n., Plin., ob. 
Sugabarritànum Municipium, Ammian, Stads 
im Innern v. Mauret. Caes., fübófllid o. ber 
Mündung bed jegigen Schellif, ungefähr wo 
fet das Städtchen Mazuna. / 

Succedánéus , adj. 1) ftelfoertretenb , 3. 88 D 
tergum, Plaut., der für einen Anderen Schläge 
aushalten foll. 2) der cínem nachfolgt (ín der 
Regierung e), Justin. ; 

Succedo, cessi, cessum, 3. 1) wohin gehen; 
fluvio, Virg., in einen Fluß einlaufen; tumu- 
lum, muros, ad castra p, Caes. e, aum Hügel e 
gehen; in arduum, Liv., in die Höhe ſteigen; 
coelo, Virg., in ben Himmel fteígen; in pugnam 
Liv., ob. poet. pugnae, Virg., in den Kampf 
geben. 2) unter etw. hinunter gehen; tecto ob. 
tectum, Cic., ob. poct. penatibus, Virg., unter 
Jemds Dach, in Jemds Behaufung eintreten 
(unfer: untertreten); poet. tumulo terrae, 
id., = beerdigt werben; tp. a) fid einer Sache 
unterzichen, oneri, operi, id., Plin.; domina- 
tioni, Justin., fi der Derrfchaft unterwerfen ; 
b) unter etw. (Allgemeinem) begriffen fepn (als 
Beſonderes), 4. 9. comparativo generi, Quint. 3) 
vorwärts ob. vorrüden (anrüden), Liv. 32, 12,, 
41,18.; tp. vorwärts, b. f. von Gtatten gehen, 
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‚glüden, gelingen, 5. 8. haec prospere succe- 


debant, id.; res nulla successerat, id.; absol. 
succedit, có geht v. Statten, c8. gelingt; si 
ex sententia successcrit, id.; inceptis succc- 
dit, Liv., — incepta succedunt. 4) cinent folgen 
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(im Raume, in der Ordnung); ad alteram par- 
tem succedant Ubii, Caes., folgen, fommen 
(der Yage nad) die Übier; tp. folgen (Im Ran» 
ger; orationi alicujus succedere, Cic., reden, 
nadbem c. Anderer geredet bat; sueceditur 
mihi, id., ich befomme einen Nachfolger. 

Succendo, ndi, nsum, 3. t. unten anzünden, 
ob. überh. anzünden, aggerem, pontem, Caes., 
Liv.; aram, Sen., — Acucr auf bem Altare ane 
maden; poet. entzünden (das Gcefidt), Luer.; 
tp. die Begierden, Prop. Ovid.; succensus, 
Prop., = v». Liebe entbrannt. 

Succens£éo, üi, 0. 8., 2. arolfcn, alicui, Cic.; 
id tibi succensui, Ter., deßwegen babe id r; 
nil fecit quod «uccenseas, id., er bat Nichts 
getban, worüber bu ungebalten zu ſeyn brauchft. 

Succensio, onis, f. die Erhigung, Heizung, 
Ammian. 

Succentivus, adj. dazu fingend ob. fpicfenb, 
accompagnirenb, tibia, Varr., bic Rafflöte, 

Succentor, öris, m. der Beranlafler, Ammian. 

Succentürlätus, adj. zur Hülfe (gleichſ. zur 
Neferve) aufgeftelit, Ter. 

SuccentärTo, ónis, m. c. Unterbauptinann, Liv. 

Succerno , erevi, cretum , 3. durchſieben, 
Plaut. : 

SuccessTo, onis, f. tp. bad Nachfolgen, 3. B. 
bed. Vergnügens bei etw., Cic.; it. das Nach» 
folgen im Unte, in Grbídaften ge; Caesaris, 
Flor., an Gáfaré Stelle od. Pla; per succes- 
siones tradi, Plin. Epp., geerbt werden (Krank 
heiten). 

Successor, öris, m. c. Nachfolger (im Amte, 
im Befige, in einer Kunſt, bei einer Gieficbe 
ten ge), Cic. gj poet. novus, Ovid., neuer Lieb— 
babir; successorem alicui dare od. mittere, 
Suet., einen vor der Zeit v. feinem Amte ab» 
löfen fallen; auccessorem accipere, Plin. Epp., 
einen Nachfolger erbalten, b. b. fein Amt vers 
lieren. 

Successörlus, adj. die Narhfolge betreffend, 
jus, Ammian. 

Successus, us, m. 1) dag Anrüden (ber 
Feinde), Caes. 2) cigtl. das Vorwärtsrücken; 
tp. a) der Berlauf der 3cit, Justin.; b) der 
nlüdiihe Fortgang einer ade, Liv. 

Succi, örum, m. e, Öebirgspaß zwifchen bent 
Hämus u. Rhodope in Moöften, Ammian 

Suceldla, ae. f. eine Speckſeite, Varr., Cic. 

1. Nuccido, idi, isum, 3. 
den od. tiber. abfchneiden (Gerreiee, Sume p), 
Caes. p. 2) poct. niederhauen, gregem ferro, 
hil. 

2, Suecldo, Tdi, 0. S. 3. zuſammen finfen 
(die Knie, Glicber, e. Menſch), Plaut, Luer., 
Virg, Nen.; tp. der Gift, id., cine Familie 
(= untergehn), id. 

Suceidus, f, Sucidus. 

Nuccidüus, adj. poet. aufammen finfend. 
genu, poples, Ovid. 

Suecincte, ade. tp. 1) rüftig, dimicare, Am- 
mian. 2) fury, kurzgefaßt, docere, id. 

Nuecinctus , adj. cigtl. gcftugt, = kurz (c. 
faum), Ovid., Mart. ; arbores succinctiores, 
Plin. ; tp. libellus, Mart., €. kurzes. 

muceineus, adj. aus Bernftein, Plin. 

Succingo, cinxi, cinctum, 3. 1) unten umge— 
ben (4. 8, e, Sternbild c, anderes), Vitr. 2) aufs 
ſchuͤrzen (e. Kleid); succinctus, a) aufgeſchürzt, 


1) unten abíducis - 
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mulier, Plaut.; b) tp. bereit zu ette. Quint; p 
dae, Ovid., zur Beute. 3) gürten, 1. B. pi 
amictu succinctus, Virg.. Ovid. ; dab. über). ! 
= umgeben(ocrichen) mit ermw., 4, B. se eaa 
Cic.:fp auch Scylla canibus alvum succingts 
Ovid.. ift unten am Yrıbe v. Funden ungehn 
Ceraunia nimbis suceincta, Claudian imis 
fusus succinctus stamine, Ovid., Spintd m 
iwidelt mit Garn; fo aud nervis succincs 
est corpus, Plin., = verfchen, umgebenr; & 
einetus -cultro, ferro, Liv., pagione, Cic. w 
feben mit 2; fo pharetea, Virg., gerüst mi; 
parmis legionibusque, Liv., auégcrüftt; (x 
thago portubus succincta, Cic., verjchen mu: 
tp. succinctus scientia, dolis, Cic., Sil, zi 
gerüftet mit g; f. aud succinctus ki. 

Succingülum, i, n. e. Gürtel, Plaut. 

Buccíno, üi, centum, 3. nachſchreien Ha 

Succinum ob. Sucinum, i, n. Bernfiein Ps 

SuccInus, adj. aud Bernftein, Mart. 

Succisivus, f. Subsecivus 

SucclamAtio, önis, f. der 3uruf (ect did 
od. Mißfallens), Liv. 

Succlämo, 1. einem aurufen od. ſchrtite (2i 
Beifall ob. Mißfallen), Liv.; succlamau v 
ledictis, Quint. decl, mit Beriwanidunge m 
pfangen. 

Succo, önis, m. tp. c. Blutſauget = S 
rer, Cic. 

Succollo, 1. einen auf die Adfeln nm 
Varr., Suet. s 

Succösus, f. Sucosus. 

Succeresco , crövi, cretum, 3. naja? 
(Gras, Rinde), Colum., Ovid. g; tp. 2:171 
fen, 3. 9. ciner Öencration als tüdtig 32 
ner, Cie, 

Succüba, ne, c. der Nebenbuhler, die Ran 
buplerinn, Appul. 

Nuccübo, äre, unten licgen, Appul. 

Succumbo, cübüi, cübjtum. 3. 1) zu Im 
fallen, 3.8. c. Opfertbier p, Catull. 2) um 
liegen ( cinem, einer aft, tp. dem Alter, 25: 
fe e), Liv., Ovid., Cie.; labori, Caes., dir & 
beit (= ibr nidt gewachfen fepn); temp 
Liv., fid) in die Zeit, in die Berbättnife 524 
müſſen; poct. culpae, Virg.. cincn Achlı X 
gehen. 3) (vom weiblihen Geſchlechte xà * 
gatten, Varr.4 Mart. 

Succurro, curri (cücurri), carsum, 3. : 
unterlaufen, unter etw. laufen, Lucr. 3, M 
tp. a) fi. einer Sache unterzieben, Cie. Bei 
Am. 11.; b) einem in den Giceanfen fes 
einfallen (e. Vers e), Cic., Liv.: mirari su 
rit, Plin., = ich muß nid) (dabei) mu 
2) berbei cilen (aur Hülfe 2), Caes; Sb? 
$ülfe fommen (einem in &r Schlaft p); 1 
di ig 3. 33. im Unglüde, in Krankpcit p, C9 
'els, 

Suceus, f. Sucus. à; 

Succussätor, óris, m. ber cinen im Si dA 
füttelt, caballus, Lucil. b. Non. v J 
Suceusslo, önis, f. Erfgütterumg dir gm 

en. : 

Succussus, us, m. poct. die Erfurt 
Pacuv. ap. Cic. Tusc. 2, 21. : 

Succütlo, cussi, cussum, 3, erſchüttetn, N*- 
alte succati, Ovid., hoch in Die Hohe ga 
werden; tp. vultus sucenssus, Val. Ma, |? 
ſchüttert, beunruhigt). 
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Sücerda, ae, f. Schwein skoth, Lucil. b. Non, 

Suche, es, f. Stabt in Aetpiopien im innern 
fanbe, v. ihrem Erbauer Suchos f9 genannt, 
jegt viell. Suakem, Plin. . 

Süeldus ob, Suceldus, adj. faftig (Boden, 
Burzel 2); ancilla, Plaut., gefund, ftarf; lana, 
Varr., frifh abgeichoren, nod) den natürlichen 
Schmutz babenb. 

Sücineus, adj. aus Bernftein, Plin. 

SücInum, i, n. Bernftein, Agtftcin, Plin. 

SücInus, adj. = Sucineus, Mart. 

Süco (Succo), onis, m. €, Sauger; tp. v. ci» 
nem Wucherer, Att, b, Cic. 

Sücósus 0d. Succosus, adj. faftreid (Boden), 
Colum. 

Suero, ónis, 1) m. Fluß in Hispan, Tarrac. 
im Lande der Conteſtani, fitit insg Mittelmeer, 
jegt Xucar, Cic., Plin. 2) f. Stadt der Sedetani 
an bicfem Fluſſe, zu Plinius Zeit fchon zerſtört. 

Suctus, us, mu. dad Saugen, Plin. 

1. Sücüla, ae, f. (dem.) 1) c. Schweinden, 
Plaut. 2) aud im Plur. das Siebengeflirn, 
Cic., Plin. (glcidf. als faffde Ueberfegung, v. 
Vader, das nicht v. ds — sus, fondern v. iov 
fommt; allein Gell. 13, 9. vertheidigt bie Nö» 
mier gegen eine falfıhe Ueberſetzung). 

2. Sücüla, ae, f. eine Ziehmaſchine, ciue 
Binde, e. Haspel, Vitr. 

Süeülentus, adj. faftig, Appul. 

Sücus od. Succus, i, m. 1) der Saft = rie 
Feudtigfeit in Gewächſen u. Körpern, Cie.; 
sucus quo alimur, id., Nahrungsfaft, corpus 
sueci plenum, Ter., c. faftvoller Körper; tp. 
Kraft, cbpaftigfeit, Geift, 3. 8. eines Jtebneré, 
einer Rede, Cic. ; bap. 2) Geſchmack (v. Obſt, 
Zleiſch e), Hor. 3) Saft = jede tide Feudtig- 
frit; olivi, Ovid., Salbe aud Del; rosae, i'lin., 
Stofenól. 4) Saft = Arzenei, amarus, Ovid.; 
succus veneni, id., vergifteter Saft, 

Südàriólam, i, n. (dem.) c. Schweißtüchel- 
den, Appul. 

Südäarlum , i, n. €. Schweißtuß, Schnupfs 
tud, Suet. 

Südätlo, onis, fi 1) das Schwigen, Sen. y. 
2) die &dwigftube, Vitr. 

Südätor, oris, m. einer ber oft ut, viel fchwißt, 
Plin. 

Südätörfum, i, n. Schwißftube (im Badehaus), 
Sen. 

Südätörfas, adj. jum Schwigen dienlich, 
unotio, Plaut. 

Südätrix, Jcis, f. poet. was ſchwitzen madt, 
tega, Mart. 

Südes ob. -is (der Nom. kommt nicht vor), 
is, f. 1) €. Pahl, Caes., Liv. 2) c. gewifler 
Meerfiſch, ciue Hechtart, Plin. 

Südicülum, i, n. cine Peitiche, Plaut. 

Nüdo, 1. I. intr. 1) ſchwitzen v. ctio, = 
tricfat, nag feyn (à. 33. die Erde v. Blut), 
Virg. 2. 2) ſchwitzen (c. Menſch, Thier), Cie., 
Hor. e; sanguine, Liv, Blut ſchwitzen ; ty. 
ſchwißen = fid cd. fauer werden laffen, fid) ab» 
müben, à. 9. pro communibus commodis, Cie. 
3) poet. ausihwißgen (mic ber Saft aus den 
Zrauben, das Harz aud ben Bäumen), Sil., Virg. 
U. ir. 1) etw. audfchwigen, 3. B. Honig p, 
Virg.; balsama sudantur, Tac. 2) beſchwi— 
Gen, durch Schweiß benegem; vestis sudata, 
Quint.; tp. poct. untcr Schweiß = mit vieler 


Sücerda—Sudo 


Völker, tie den à 


Sudor—Sufes 1598 


Anfrengumg etiv. verfertigen; thorax eudatus, 
Sil., mit vieler Arbeit verfertigt. 

Südor, oris, m. 1) jede Feuchtigkeit, Plin.; 
veneni, Ovid., Girttropfen; poct. maris, Lucr. 
2, 464. (wo jedoch aud) udor gelefen wird), 
= das Meerwailer, das Meer. 2) der Schweiß; 
multo sudore manare, Cic., febr fchiwigen; su- 
dorem emittere, Plin., fjiigen; tp. der Schweiß 
= große Anftrengung ob. Mühe; stilus multi 
sudoris est, Cic., erfordert große Anftrengung. 

Südörus, adj. ſchweißtriefend, Appul. 

Südum, i, n. heiteres, unbewölftes Wetter, 
Plaut., Cic., Virg. 

Südus, adj. nicht feucht, entwölkt (BimmeT) ; 
ver, Virg., heiterer Frühling. 

Suecöni, orum, m. €, Hort in Gall. Belg., 
Plin., viell. = Suessiones. 

Suel, élis, n. Stabt in Hispan. Baet., jet 
Fuengirola, Plin., Mel. 

; Suéo, suévi, suetum, 2. poet. gewohnt ſeyn, 
‚uch, 

Suesco, suévi, o. S., 3, 1) gewöhnen an 
etw., 3. 9. viros disciplina, Tac. 2) fid) ac» 
wöhnen am etw., 4. 9, militiae, id.; suevi, 
Cie. eg, ih bin gewohnt, ich pflege; f. Suetus, 

Suessa, ae, f. 1) Stadt ber Aurunci in Cams 
panien, Cie.; ‚daher aud) Suessa Auruncorum, 
Liv., Suessa Aurunca, Vell., (Scburtáort dee 
Dichters Lucilius, jept Sessa; fie wurde v. ben 
Sidieinern zerftört u, nachher neu bevölfert ; adj. 
Suessánus, fucffifd, Cie. 2) Suessa Pometía, 
Stadt der Bolsfer in atium, die Zarquiniué 
b. j. ſchon eroberte. Einige wollen ihre 9tuinen 
bei Mesa am appifchen Wege ſuchen, Liv. 

Suessetäni, órum, an. e. off in Hispan. ci- 
terior, Liv. 

Süessiönes (it. poct. dreifilbig Suessönes), 
um, m. e, Volk in Gall. Belg., deren Hauptſtadt 
dad heutige Soissons, Caes., Liv., Lucan. 

Suessüla, ae, f. Stadt in Campanien zwis 
fden Gapua u, Nola, fiübf. vom heutigen Städt» 
den Maddaloni. Sulla führte eine Golonie bae 
bin, Suessuläni, örum, m. die (imp, v. Suef» 
fula, Liv., Plin. 

SuétànIus, i, m. röm. — — 3. B. 
Suetonius Lenis, Tribun der dreizehnten Legion, 
u. Vater bed. Biographen C. Suetonius "l'ran- 
quillus, Suet. Otho 10, 

Nuétus (u. poct. dreifilbig Süstus), adj. 1) 
ewöhnt an etw., 3. B. armis, Virg.; aud) mit 
olgd. Infin., id., Liv. 2) gewöhnlich, proelium, 

"l'àc. 

Suevi (eb, bei Didtern, Süevi), orum, m. die 

Sucven, Caes. p, gemeinfhaftl. Name mehrerer 

^ Theil v. Germanicn v. der 
Donau big zur Oſtſee bewohnten. Später hörte 
picjer allgemeine Name auf u, er blieb mur noch 
denjenigen Stämmen, bic fid im Südweſten v. 
Deutſchland, in Schwaben, feftgefeßt hatten. 
Davon: Suevía, ae, f. dad Land ber Sucven, 
Tac.; adj. Suevus u. Suevteus, fuevifch, 3. B. 
natio, Unes., marc, Tae. 

Sufes ob. Suffes, etis, m. (bad femitifche 
Schophet = Nidter), Liv.. c. Suffet. Die Sufs 
feten waren die höchſten Magiftratsperfonen in 
Sartbago , welche Ariftoteled mit den fpartan, 
Königen vergleicht, fo daß Corn. Nepos wahr. 
Unrecht bat, wenn er fagt, fic hätten jährlich 
gewechfelt. 


1599 . Sufareinatus—Suflio 


SuffarcInátas, adj. mit einem Bündel unter 
bem Arınc, wohl bepadt, Plaut., Ter. 


Suffarránéus, adj. Getreide zuführend, mulio, . 


Cic. b. Plin. 
Sufféro, sustüli, sublätum, sufferre, 1) uns 
ten hinhalten, barreíden, 3. B. feinen 


Stüden ben Schlägen, Plaut. ; Milch den Schwei- 


nen, Varr. 2) eigtl. tragen; se, Suct. Calig. 
50., fih nod) halten können, fif fortichleppen 
(auf bem Marſche); tp. a) ertragen = etw. aude 
halten können, 3 8. labores, sumtum, Varr., 
Ter. ; anhelitum, Plaut., Athem holen können; 
ventos et imbres, Colum., Wind u. Better er» 
tragen; b) ertragen = erleiden, plagas, solem, 
sitim, id., mulctam, Cic.; alicui poenas, Plaut., 
dv. einem geftvaft werben. 3)(— praebere) von 
fid geben (Mid), Varr. 

Suffertus, adj. tp. voll (v. ber Stimme, bent 
Geſange), Suet. 

Suffervefäclo, ére, 3. etwas erhißen, Plin.; 
pass. -fio, Yéri, etwas heiß werden, id. 

Suffervéo, ére, intr. fieden, Appul. 

Suffes, f. Sufes. 

Suffibülun, ', s. die Kopfbedeckung, ber 
Schleier ber Beftalinnen u. anderer Priefter, 
Varr. 

Suffíclenter, adv. hinreichend, habere, Plin. 
Epp. 

ufftero, féci, fectum, 3. L tr. 1) an den 
ap ob. die Stelle tpun, wo vorher etw. 2m» 
deres mar; fo bei Plin.: alios (dentes) suflici, 
bag andere (Zähne) an die Stelle fommen 
(fatt der ausgefallenen); tp. an Jemds Stelle 
fegen, 4. B. collegam censori, Liv., = wählen, 
ernennen; suffici in alicajus locum, Cio,, Liv., 
an Sembé Stelle erwählt werden; sperans 
heredem proximum se suffici, Phaedr., daß cr 
ale Nacherbe merbe cingefegt werben. 2) pine 
geben (den Ball), Petron. ; it. überp. geben, ges 
währen, verfchaffen (Feuchtigkeit, Sutter, Schat- 
ten e), Virg.; milites excursionibus , Liv., dic 
Soldaten abwecfelnd Ausfälle maden faffen; 
tp. vires, Virg., verfhaffen. 3) zu ctt, pingue 
fügen, Sen. Q. N. 5, 16. 4) (= inficere) färben, 
Cio.; *uffecti sanguine, Virg., gefärbt mit e; 
maculis suffecta genas, Val. Fl, die Wangen 
gefärbt mit g; nubes sole suffecta, Sen.; poct. 
-Jeto suffecta lumina, Val. Fl. U. intr. 1) ge— 
nug ob. hinlängli vorhanden feyn (Soldaten, 
Worte), Liv., Ovid.; sufficit, Plin. Epp., c6 ift 
dinreichend ob. genug; causa sufficiente, Ovid.; 
Sufficiam reus in nova crimina semper, id., 
werde ich immer bafilr ba ſeyn. 2) körperlichen 
Widerſtand feiften fónnen, 3. 9. umbo ictibus 
sulficit, Liv., hält, gibt nicht nad; fo muri suf- 
flciunt, id.; tp. liberp. ausreichen = imStande feyn 
(etw. zu tbun, zu fcíben e), Curt., Virg., Plin. g. 

Suffigo, flxi, fixum, 3. 1) unten anbeften (c. 
Segel an etw. &), Lucan, Plin. 2) an etw, 
beften od. fdfagen, 4. 9. cruci, in crucem, 
Cic., Justin. 3) (unten) befchlagen (mit Golp, 
mit Nägeln), Sen., Plin. 

Suffimen, inis, n. poct. Räucherwerk, Ovid. 

Suffimentum, i, n. Räucherwerf, Cic. 

‚Suffio, 4. I. intr. mit etw. räuchern, thymo, 
Virg. II. tr. 1) beräuchern, se odoribus, Lucr.; 
locum, Prop.; tecta, Plin.; poct. — wärmen, 
terram ignibus, Lucr. 2) mit ctio. räuchern — cd 
enzunden paf cá Rauch gibt, rutam, Plin. 


Suffitio—Suffrenatio — 160 


SuffitIo, onis, f. Das Räuchern, Beräuden, 
(der Fäſſer e), Colum., Plin. 

Suffitor, öris, m. einer ber räuchert, Plc. 

Suffitus, us, m. 1) das Räuchern, Plia. ? 
der Raub von etw., 3. B. herbae, id. 

Sufflámen, Inis, n. die Radfperre, Hmm 
fette, Juven. ; tp. Hinderniß, litis, id. 

Sufülámino, áre, burd) die Hemmlette ir 
ren, rotam, Sen.; tp. einen im Reden jo 
men, id. 

Sufflàtfo, önis, f. das Aufwallen (des Bi 
fer), Plin. 

Suflätus, adj. tp. 1) aufgeblafen = $5 

Varr., Auct. ad Her. 2) áreütfig (in car 
Rede), Gell. 3) 1orníg, Plaut. 
. Sufflo, 1. I. intr. 1) an ob. gegen ctm. iz 
blafen; per fores, Plin., durch bic Thür pisc 
bíafen. 2)tp. poet. blafen = puften, fi$ =“ 
blafen, prahlen, Pers. 4, 20. H. tr. 1) ax*: 
fen (die Baden), Plaut.; corpus sufflatum, Var. 
aufgedunfen. 2) anblafen (bad Feuer), Pi 
tp. se uxori, Plaut, aufbraufen gegen ke 
Frau (f. aud sufflatus). 

Sufföcätlo, onis, f. eigl. Grftidung; tp. =- 
lierum, Plin., Unterleibebefhiwerden ber Rıtı 

Nuffóco, 1. 1) einen erdroffeln, Cic, ®. 
überp. erftiden, Lucr. e; arborem, Plin., cr&2: 
(durch zu fefted Binden); tp. urbem fame, (ir. 
auspungern. 2) erftiden = nídt deutlich ». 5 
geben; vox suffocata, Quint., = micht deutlis. 

SuffódIo, födi, fossum, 3. 1) untergrabe. 
unterhöplen (cine Stadt, cine Maurr), Ci » 
2) burdjbofpren v. unten (c. Pferd), Caes. 

SuffossIo, ónis, f. baé Untergraben , xc 
wübhlen, Sen. 

Suffossor, öris, m. c. Minirer, Vitr. 

Suffrägätlo, onis, f. Begünftigung v. Jr 
Wahl, die Empfehlung zu einem Amte, C 
urbana, militaris, id, v. Sciten der £x 
der Soldaten; justa, honestissima suffragsi 
Liv., Sall. 

Suffrägätor, öris, m. 1) der zu Jemde Gc 
fien ſtimmt, Beförderer bei einer Xmtétez 
bung, Cic. 2) überp. Anhänger Jemds, Ser: 

Suffrägätörlus, adj. tp. amicitia, unbetim 
dige, bloß für ben Augenblid berechnete Arme 
fihaft, Q. Cio. j 

SuffrägInösus, adj. franf am Hinterbess, 
Colum. 

SuffrägTum, i, n. (cigtl. c. abgebrodcr: 
Stüd, worauf man feine Stimme fdrich) !! 
die Stimme (das Botum), Cic. p; testarım 
Nep. das Gderbengeridt, der Oftracismef; 
ferre suffragium de p, Cic., über ctm. ab 
men; suffragium it per omnes, Liv., SU: &7 
men; in suffragium mittere, id., votiren 12771; 
tp. Beifall, 3uftimmung, Cic., Hor.; conce? 
suffragio, Plin., einſtimmig. 2) dat Res: # 
flimmen; alicui suffragium dare od. imper 7. 
Liv., cínem erlauben qu flimmen. 

Suffrägo, nis, f. 1) ber Pinterbug an Ihr 
ren, Colum., Plin. 2) (in der Sprache der $^ 
leute) bad Rebſchoß, Colum. 

Suffrágor, àri, burd feine Stimme er. = 
Botum Jemd begünftigen, Cic. ; tp. förderi® 
fipn (einem, Sembé Ruhme); fortuna, tesi? 
suffragatur, id., Quint., iff günfig. 

Suffrenätlo, onis, f. fcfte Verbindung, ?^ 
figung (eines Steine), Plin. 


1601 Sufrendens—Suggero 


Suffrendens, tis, partic. babet knirſchend, 
Ammian. 

Suffríco, äre, abreiben (e. Gefäß), Colum. 

Suffringo, fregi, fractum, 3. unten abbrechen 
od. bloß brechen, alicui crura, Cic. 

‚Suffügio, fügi, fügItum, 3. 1) intr. wohin 
fliehen, in tecta, biv. 2)tr. einem ob. einer 
Sache entfliehen, entgehen, Suet. ; tp. tactum, 
Luer., bem Gefühle entgehen. 

SuffüigIum, i, n. c. Zufluchtsort, 3. B. imbris, 
solis, Plin. Epp.e ; tp. Hülfgmittel für ettb., Quint. 

Suffulclo, Isi, Itum, 4. 1) ftügen, unterftüßen, 
3. B. etw. durch Säulen, Lucr. ; lectica Syris 
suffulta, Mart., getragen von e; tp. ftärfen, er» 
halten (3. B. Speife den Körper), Lucr. 2) gut 
Stüge unterftelen, columnam mento, Plaut. 
(ſcherzh.) 

SuffümIgátIo, önis, f. das Räuchern, Veget. 

Suffümfgo, àre, von unten räucern (eine 
Bunde, c. af), Cels., Colum. 

Suffundätus, partic. unterbaut, Varr. b. Non. 

Suffundo, füdi, füsum, 3. 1)unter etw. gie⸗ 
Sen (Waſſer, Brühe); aqua suffunditur, Sen., 
fließt darunter; sanguis cordi suffusus, Cic., 
das unter bem Herzen fließt; sanguis oculis 
suffusus, Plin., mit Blut tank Augen; 
pudore od. rubore suffundi, Ovid., roth werden 
(dafür aud: rubor mihi suffunditur, Liv.) ; tp. 
suffundere aquam frigidam, Plaut, kaltes 
S8affer zugießen = das gefpendete Lob wicder 
verringern, 2) etw. gleihf. untergiegen = cé 
von unten mit etw. Flüſſigem verfegen, 3. 38. 
lanam, Plin., benegen; poct. lumina rore, Ovid., 
— Thränen vergießen; lingua veneno suffusa, 
id., unterlaufen; oculi suffusi cruore, Plin., 
mit Blut unterlaufen; facies rubore suffusa, 


Plin. Epp.,rothes Geficht; coelum caligine suf- 


fundere, Lucr., verdunfeln; oculi suffunduntur, 
Sen., erblinden; tp. animus malevolentià suf- 
fusus, Cic., c. mißgünftiged Gemüth ; poet. 
sales suffusi fele, Ovid., hämifcher, beißender 
Wig. 3) beigießen, cingießen, 3. B. poet, mare 
vinis, Plaut., Meerwafler zu den Weinen; me- 
rum in os, Quint. 

Suffüror, äri, heimlich m Plaut. 

Suffüslo, onis, f. 1) das Untergichen, Begie- 
gen, vini, Apic. 2) (paffiviih) das Untergießen, 
v. f. der Zuftand, wo fid) etw. untergicht, uns 
terläuft, 3. B. a) fellis, Plin., = die Gelbſucht; 
bj oculorum, id., u, suffusio allein, Cels., ber 
Staar im Auge; c) pedum, Veget., u. suffusio 
allein, id., das Anlaufen, Auffhwellen der Füße. 

Sugambri, f. Sigambri. 

Suggéro, gessi, gestum, 3. 1) unter etw. 
S$inunter thun (legend, ftellend), 3. 8. Feuer 
unter ben Keflel e, Virg., Pallad. ; tp. a) bins 
zufügen, beifügen, y. B. Worteg, Cic. ; 
suggerebantur damna, id. dazu famen Bere 


fuftc f. 

b) (bei Aufzählungen) nad bringen, glei 
nad) ctio. ob. einem andern nennen g, cfoLiv. 
2, 8. (cinen Eonful mit Umgehung beffen, ber 
zuerft hätte genannt werben follen). 

2) berbeibringen( Pfeile, Erde p), Caes., 
Plin.; cf. Prop. 4, 7,8. (wo có aud ſeyn fónnte: 
erhöhen); _ 

tp. a) gewähren = fícfern (3. 8. die 
Erde Rahrung, c. Teich Sifde, der Wald Bild, 
Holz e), Virg., Ovid., Plin. 2; 

Karcher lat.⸗deutſch. Worterb. 
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b) ag! oir iie od. geben = Beran- 
laffung, Urfade feyn zu etw., 3. B. invi- 
diae flammam ac materiam criminibus, Liv. 3, 
11., Stoff geben gu e; milvinam famem, Plaut., 
——— 

c) zum Scheine etw. maden, alicui 
ludum, Cic. einem einen blauen Dunft vor» 
maden. 

3) erhöhen (e. Theater burd Säulen), 
Sil. 14, 645. (of. Saggero Nr. 2.) 

Suggestio, önis, f. die Anfügung, Pinzur 
fegung, Quint. 

Nuggestum, i, n. und 

Suggestus, us, m. e. erhöhter Plaß, bef. ala 
Stebnerbügne, 3. 8. im Lager, bei Gerichtsver⸗ 
bandlungen e, Cic., Liv. 

Suggillo p, f. Sugillo. 

Suggrédior, gressus sum, 3. 1) hinan geben, 
fi nähern, Tae. 2) angreifen, id. 

— Suggrunda, ae, f. e. Vordach, Wetterdach, 
itr. 

Suggrundätlo, ónis, f. = Suggrunda, Vitr. 

SuggrundTIum, i, n. = Suggrunda, Vitr., Plin. 

Sügillätfo, ónis, f. 1) e. blauer Fled (vont 
Stoßen e), Plin. 2) tp. Befhimpfung, Schimpf; 
consulum, Liv., für bie Confuln. 

Sügillo, 1. einen braun u. blau fdjfagen, 3. 2. 
oculi sugillati, Plin.; sugillata, id., blaue 
Bleden; tp. einen verhöhnen, mit Scimpf u. 
Schande abweifen, Liv. 

Sügo, xi, ctum, 3. unfer: faugen, I. intr. 
faugen; à. B. animalium alia sugunt, alia vo- 
rant, Cic. I. tr. f)ctm. faugen; mammam, 
Varr., an der Brufl. 2) ausfaugen (Pflanzen 
das Erdreich), id. 3) cínfaugen ; tp. einen Irr⸗ 
tum mit ber Muttermilch, Cic. 

Süi, pron. feiner, im fem. u, plur. ihrer, 

. B. sui purgandi causa, Cic., [o u rechts 
fert en; sui causa, id., (in Gegenfagen ob. 
zur Hervorhebung ber Perfon, flatt sua causa) 
um feinetwillen. 

Süile, is, n. der Schweinftall, Colum. 

Suillätes, um, m. c. Bolf in Umbrien, ba mo 
jeßt Sigello, Plin. 

Suillus, adj. vom Schweine; grex, Liv., 
Schweinheerbe; suilla (sc. caro), Plin,Schweins 
fleiſch; fungi suilli, id., ſchlechte Erdſchwämme. 

Sulönes, um, m. S3ólferídjaft in Scandina- 
vien, bic fid (on zu Tacitus Zeit in der Schiffe 
fahrtsfunde ausgeichnete; ed find die heutigen 
Schweden, welde in der Landesſprache Sviar, 
E den Angelſachſen Svi-Thiod genannt wurden, 

AC. 

SüismontIum, i, n. c. Eaftell in den Alpen im 
Gebiete der Ligurer; dabei lag aud) der Berg 
Balista, Liv. 

Sulcämen, Inis, s. die Furche, Appul. 

Sulcàtor, oris, m. poet. (o. einem Fluſſe) der 
etw. durchfchneidet = durdflicht, arenae, Lucan. 

Sulci, örum, m. eine ber beträdtlichften 
Städte auf Sardinien auf ber Südküſte mit ci« 
nem bur) die vorliegende Inſel Enosis gcbils 
deten Hafen, fegt Ruinen bei bem Hafen Palma 
di Solo, Plin. 

Sulco, 1. 1) burdjfurden (den Boden, den 
Sand), Ovid.; it. v. Wagen, Schiffen, Bögeln, 
Flüſſen: durdfurden = durchfahren, durdflic» 
gen, durdflichen, Virg., Sen. e. 2) furdjeut mae 
dcn (c. Grab), Varr. 

91 


Suggestio —Sulco 


1603 Sulcus—Sulphureus 


Sulcus, i, m. 1) eine Furche (auf bem der, 
vom Wagengeleifer), Cic., Ovid., Virg., Colum.; 
poct. telluri infindere sulcos, Virg., das Erb» 
reich burdfurden = vflügen ; sulcos infindere, 
id., das Mcer durchfurchen (= auf ibm ſchiffen); 
tp. das Pflügen, 4. 9. alter, nonus, Colum., 
Plin. 2)c. Heiner Graben (für Wafler), cine 
Heine Grube (Bäume hinein zu fegen), Colum., 
Virg. 3) poct. die Surde = bic Runzel, Mart. 
4) = cunnus, Luer. 4, 1267. 

Sulfur, f. Sulphur. 

Sulla ob. Sylla, ae, m. 1) L. Cornel. Sulla, 
mit bem Beinamen Felix, aud der gens Cor- 
nelin, aber febr ärmlih erzogen u, dabei aude 
ſchweifend; durch Erbfchaft u. dadurd, daß er 
unter Marius die Duäftur erhielt, wurde er ane 

efeuert höher zu fireben u. fi auszuzeichnen. 
Huch in Gallien hatte Marius den Sulla bei 
fid, mo diefer wiederholt durd fein Glück u. 
feine Zapfevfeit-fid) hervorthat. Nach feiner 
Prätur warb er nad Alien geſchickt, hauptſäch— 
ih aud) um ben Smitbribated zu beobadten. 
Goníu( wurde er int Jahr 88 vor Gr. Nun bes 
annen feine Streitigkeiten mit Marius, Zwis 
hen hinein ging cr nad Aften gegen Mithris 
dates, eroberte im Hinmarfche Athen u. übers 
ließ fid einer ungezügelten Grauſamkeit. Um nach 
Rom jurückkehren zu können, ſchloß er mit Mis 
thridates Frieden ; in diefer Zeit ftarb Marius, 
Gegen deſſen Partei fing Sulla nun ben Krieg 
von Neuem an u. beendigte ibn auch glücklich, 
überlich fi aber aud) hier wieder den empóe 
rendfien Graufamfeíten, So lich er à. B. in 
Pränefte 12,000 Einw. niederpausn, u. in Rom 
gegen 9000; Catilina führte hier die Mörder 
an. 3m Jahr 83 vor Chr. lich er fib zum dicta- 
tor perpetuus ernennen, gab verſchiedene gute 
Gefege, erteilte, um feine Partei zu verſtär— 
fen, vielen Sremben u. Freigelaffenen das Bürs 
errecht, u. hielt wegen feiner früheren Siege in 
Griechenland u. Afien einen prächtigen Triumpp. 
Später legte er feine Dictatur nieder u. 30g fid 
nad Gumá zurüd, wo er an der Läufckranfpeit 
flarb, 78 vor Ehr. Davon: Sullänas (Syll.), 
adj. ben Sulla betreffend, tempora, Cic., cru- 
delitas, Plin.; proscriptio, Sen, 2) L Cornel. 
Sulla Faustus, gew. Faustus Sulla, der Sohn 
deffelben, id. 3) P. Cornel. Sulla, de ambitu an» 
geflagt u. v. Gicero vertheidigt, Cio. 

SulläturTo, jre, intr, den Sulla fpielen wol« 
fen; Cie.; cf. Quint. 8, 3, 32. 

Sulmo, ónis, 1) f. Stadt der Peligni in Pi— 
cenum, Geburtsort Dvidg, jegt Sulmona, Ovid. 
Davon: Sulmonenses, ium, m. die Einw. v. 
Sulmo, Caes. 2) f. alte Stadt der Volsker in 
Stalien, füefíd v. Norba, fdon febr früh zer» 
ftört, jcgt Sermoneta, Plin. 3) m. der Name cis 
nes Helden bei Virg. Aen. 9, 412. 

Sulphur, üris, n. 1) Schwefel, Virg.e. 2) 
poct. der Slip, Pers. 

SulphüratIo, ónis, f. e. Schwefelgang unter 
ber Grbe, Sen. 

Sulphürätus, adj. 1) gefhwefelt — in Schwefel 
getaucht, lana, merx, Cels., Plin. ; Subst. -um 
i, n. c. Schwefelfaden, Mart. 2) ſchwefelhaltig 
(Quelle), Vitr.; Subst. -a, pl. n. Schwefels 
gänge, Plin, 

Sulphüre£us, adj. 1) fchwefelhaltig, aqua, Virg. 
2) ihwefelartig, eelor, odor, Plin. 
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Sulphürösus, adj. ſchwefelhaltig, fons, Vitr. 

Sulpicianus, f. Sulpicius. 

Sulplelus, Name cincr röm. gens ; am be 
fannteften find: 1) C! Sulpicius, der die Hernifer 
überwand; wahrſch. derfelbe, der fünfmabt Con» 
ful, einmahl Dictator u. zweimahl interrex war, 
Liv. 2)P. Sulpicius Galba, zum erficnmahl 
Confuf 211 vor Epr., Feldperr gegen ben mas 
cedon. König Philipp, id. 3) C. Sulpic. Gallus 
(Eft. 166 vor Epr.), febr gebildet u. beredt, Cic. 
4) P. Sulpic. Rufus, Bolfstribun 88 vor Gir., 
fíagt den E. Norbanus an, Cic. Off. 2, 14. ohne 
Erfolg; e. febr ausgezeichneter Redner, Cic. 
Brut 49. 57. Bon Sulla proferibirt, wird er 
v. einem Sklaven getöbdtet. 5) P. Sulpic. Rufus, 
Volkstribun 69 vor Ehr., id. 6) Servius Sulpie. 
Rufus, ausgezeichneter Rechtögelchrter u. Red» 
ner, Freund Ciceros, Gonfuf 51 vor Cbr. mit 
Marcellus, id. 7) Sulpicia, ae, f. cine tómiidt 
Dicterinn zu Domitians Zeit, Mart. ; adj. a) 
Sulpicius, hitvicifdo, horrea, Hor. ; lex, Flor, 
von bem unter 4) genannten gegeben, nämlich 
bag man dem Marius den Oberberehl im mitbri» 
dat. Kriege geben follte, Flor.; b) Sulpicianus, 
adj., seditio, Quint., durch ben SSolfátribun T. 
Sulpicius zu Sulla's Zeit veranlaßt ; classis, 
Caes., vom Prätor P. Sulpicius befepligt. 

Sulpitius, f. Sulpicius. 

Sum, füi, o. S., esse (sum viell. abgekürit 
aus esum, verw. mit bem deutfchen wefzen, 
fo wie mit dos, b. D. dui, urfpr. = ich bewege 
mich [zus], fui aber verw. mit fuo, dem gr. - 
evo, urfpr. fíd bewegen) baf. wo feyn. 

1) fíd (mo)aufbalten, befinden, i, 8 
esse versarique cum aliquo, Cic. ; Tuscula- 
num ubi sum libenter, id., wo ich gerne bin; 
in publico esse, id., fi unter ben Leuten her— 
umtreiben; in parva casa esse, Tibull.; esse 
in Syriam, Cic., nah Sprien feyn ; dah. das 
Perf. fuisse = gcfommen feyn, 3. B. ad me 
fuerunt qui eg, Varr. b. Non. ; fo aud Curio, 
Dionysius fuit ad me, Cic., Tam au mir, war 
bei mir; cf. Liv. 28, 18. (mo Andere anders 
leſen). 

tp. in einem gewiſſen Verhältniſſe 
mit einem feyn (v. Menfhen), 3. B. esse 
cum aliquo, Plaut., Cic., Ovid., mit einem Ite 
ben (als Gelichte, Gattinn g); esse cum ali- 
quo in gratia, Cic., in gutem Bernehmen Reben. 

2) wo fepn =dapin gelegt, gefellt, 
gebracht fepyne, Cie. p; quid fuit in literis, 
id., was fland in dem Bricte ; esse in aliquo, 
Ovid., in Jemd fleden, b. b. in ihm verwan- 
delt feyn. 

3) feyn=Ieben, eriftiren, 3. B. adhuc 
sumus, Cic.; si non ero, id.; nos fuisse, Ti- 
bull, gelebt haben, alfo = geftorben ſeyn; nul- 
lus sum, Plaut, Ter. fo aud nulla sum, 
Plaut, c8 ift aus mit mir, id bin verloren; 
diu esse, Prop., lange dauern od. währen; dah. 
sunt qui e, Cic. e, sunt quos, Hor., es gibt 
Menſchen melde e; fo aud) est quibus p, Prop. 
(wie ähnl. im gr. Kor» oi, ofc e), c8 gibt fol« 
de, deneng; 

tp. 4) ſeyn = eine — innere Beſchaffen⸗ 
heit od. Eigenſchaft haben, z. B. sic sum, Ter., 
fo biu ih; sic vita hominum est, Cic. ; non 
sum ita hebes, id., ip bin nicht fo lumpffinnig; 
somni brevissimi esse, Suet., febr wenig ſchla⸗ 


Sulphurosus—Sum 


1605 _ Sum 
fen; ea netate esse, Ter., in den abren feyn; 
aegro corporc esse, Cic., franf feyn; ea mente 
esse, id., fo gefinnt ſeyn; praetores trahenda 
re esse, Liv. 2, 4, 27., verzögerten die Sache; 
est alicui bene, Ter., c8 befindet fid) einer 
wohl, vergnügt; esse pro aliquo, Cic., (v. 
Dingen) = einem zu Statten fommen ; 
b)in einem gewiffen Zuftande feyn, 
j. B. capite et superciliis esse rasis, Cic., 
Kopf u. Augbrauen gefchoren haben; esse in 
magna spe, spe bona, id., große Hoffnung be« 
gen; perjucunde esse, id., — in ber Deiterften 
aune fegm ; fo audj comiter et jucunde esse, 
id. Dejot. $. 19.; alienae esse civitatis, Nep., 
aus einem fremden Gtaate feyn; suae pote- 
statis esse, Liv., felbft über fi) zu verfügen 
haben; ejusdem aetatis esse, Nep., = zu ber» 
felben Zeit leben (wie e, Anderer); quo sit pa- 
tre, Hor., wer fein Bater fei; in sagis esse, 
Cie., (m Kriegszuftande feyn (der Staat); sum- 
mo (in) honore esse, id, in febr großen Ehren 
fiehen; fo aud) esse magna gloria npud r, id.; 
esse in servitute, id. in Sklaverei feyn; esse 
in bonis, id., im Befige bcó Vermögens; esse 
alieui in amore et deliciis, id., = Jemds Lieb— 
ling feyn; esse nb aliquo, u Jemd gehören 
(als fein Sklave), Ter. (it. als fein Anhänger), 


Cie.; 

e) feyn — befichen, b. b. Statt finden (4.2. 
Gebraud , Nothwendigkeit, e. Verhältniß mit 
Semb 2), Cic. e; 3. 9. mihi aliquid est cum e, 
id., ich flepe in einem SBerpáftnife, in einer 
Berbindung mit 2; si mihi tecum minus esset, 
id.. wenn ich nicht in einem fo genauen Ber- 
häftniffe zu dir flände; est, id., cà ift fo, es íft 
an dem; esto, id., Hor.g, c8 mag fo ſeyn, 
gut e; fo aud) sit ita, Cic.; est ut e, es ift 
der Sall bag, có geſchieht daß e, id., Hor., it. 
— e8 ift Grund vorhanden daß g (man muß v), 
Cie., Plin. (aud mit bem Infin., Virg., Tibull.); 
mon est ut possit, Hor., — non potest; fu- 
tarum esse utg, Caes., fo würde ed. kommen 
daß p; est ubi, Cic., od, est quum, Auct. ad 
Her., = gutveílen; est quod g, Cic., ed ift Grund 
vorhanden daß 2, — id e habe Urſache jue; 
fo auch non est quod, nihil est quod od. cur, 
id., es ift fein- Grund vorhanden zu e; 

d) feyn = gefpehen, werden, 3. 9. quae fu- 


tura sunt, Cic., was gefchehen wird; quid se , 


futurum esset, Liv., was mit ihm gefdeben 
würde; si quid eo fuerit, Plaut., wenn ihm etw. 
widerfahren = wenn er fterben follte ; 

c) ſeyn = beftehen, Kraft haben (c. Menſch, 
c. Eid), Liv. 30, 17.; 

f) möglich feyn, Statt finden, 3. 9. neque 
dictio est, Ter., u. cd ift nicht zu fagen; neque 
rovocatio erat, Liv., unb cé war feine Bern⸗ 
ung Er fo aud est, c8 ift zu=man 
fann; 3. B. est scire, Ter., negare, Liv., cre- 
dere, Virg. ; . 

g) beruhen (auf etw.), 3. 9. spes, res est 
in e, Liv. ; 

h) eigen ſeyn = ergeben feyn, totum esse 
alicujus, Cic., Liv.; fo suarum rerum esse, id., 
fid nur um feine Angelegenpeiten befümmern; 

i) eigen, b. 5. Eigenthum p feyn, 3. 9. est 
alicui nomen, cognomen g, Plaut., Cic., Liv. g, 
8 fat einer den Namen eg; est unde e, Ter., 
— ich habe Mittel (Bermögen) 2; fo aud unde 


* 


* 
1606 
esset, adolescenti quod daret, id.; cujus tum 
fasces erant, Liv., = ber damahls Eonful war; 
Rhodiorum esse, id., bem Rhodierw untere 
worfen feyn; 

k)3embóé Eigenfhaft od. Eigenthümlichkeit 
fen, i $8. cujusvis hominis est errare, Cio., 
jeder fann fehlen; est hoc Gallicae consuetu- 
dinis, id., có iſt dich eine gallifhe Sitte; est 
palaestrae, id., = dich paßt fürg; 

D) Jemds Sahe (Geſchäft) feu, 3. 8. 
consules quorum cognitio et judicium fuit, 
Cio., deren Sade die Unterfuchung war; «s 
bef. esse alicujus, — Jemds Pflicht fepn, 3. 
est tuum, Cic.; fuit meum, Caes. ; 

m) Anlaß ob. Urſache feyn (zu etw.), 3. 38. 
esse impedimento, detrimento, argumento, Cic., 
gereichen zu e; 

n) €. Mittel feyn (zu etw.), 3. B. esse dis- 
solvendae religionis, Liv., conservandae reli- 
gionis, Sall.; 

. o) werth fep, a) = gelten (viel, wenig) 
mit dem Genit. u. Ablat.; magni (sc. pretii) 
0b. magno (sc. pretio) esse, viel werth feyn, 
in großem reife ſtehen, Cic. ; it. überb. viel 
Werth haben (Jemds Briefe, e. gutes Gewiſ⸗ 
fen), id.; g)foften, y. 9. duobus denariis, id.; 

p) tauglich fegn (zu etw.), b. 5. a)fábíg 
feyn, 4. 8. esse oneri ferendo, Liv., im Stande 
fepn e; fo esse aere (fl. aeri) solvendo, id., — 
zablungsfähig feyn; fo aud summi laboris 
esse, Caes., zu den größten Arbeiten fähig fen; 
nulli (ft. nullius) consili sum, Ter., id Bin kei⸗ 
ner Ueberlegung fäbig; 

B) dienlich (gut) ſeyn (zu etw.), z. B. 
esse vescendo, Plin., zum Eſſen taugen (cíne 
Wurzel). 

[NB. siem, sies, siet, = sim e, Plaut., Ter., 
Lucr.; escit,— erit, id.; esount ft. erunt, Cic. 
aud ben XII. tab.] 

Sümen, Inis, n. (fl. sug!men) bad Schwein⸗ 
euter (c. Lederbiffen ber Alten), Plaut. 2; tp. 
d fettefte Theil, 3. B. eines Landes, Varr., 

in. 

Summa, ae, f. 1) das Ganze, die Summe = 
alle einzelne Theile einer Sache zufammen; sum- 
ma exercitus, Caes., copiarum, Liv., pracdae, 
Cic.; summa juris, ber Inbegriff des Rechte; 
summa mali, Menge; certaminis, Ovid., dee 
ganze Wettftreit ; summa rerum, tag Ganze 
ber Sade, 3. DB. des Kriege, Caes., it. der 
ganze Staat, Liv.; summa summarum, Lucr., 
= das Ganze der Welt; tp. a) die Hauptfade ; 
summa summarum, Plaut., = die Hauptſache; 
summa est in testibus, Cic., die ganze Cade 
beruht auf den Zeugen; ad summam, Cic., 
Hor., Juven., ob. in summa, Cic., überhaupt ; 
b)das Qauptíádfidjfte, der Hauptpunft in ei— 
ner Sade e, 3.3. belli, Virg., philosophiae, 
Cic. ; summa rerum, id., N.p., Liv., Dberbefebf, 
höchſte Gewalt, it. Haupttreffen, id. ; summa 
ducum, Ovid., = summus dux ; summa im- 
perii, Nep., Caes., die höchſte Gewalt (im Kric» 
(€ e); summa imperii custodiae, Ncp., bic bets 
aufficht liber die Sefängnifte; e) der erſte Rang, 
Borzug, Cic.; summam habere apud aliquem, 
Plaut., ben meiften Einfluß haben ; 4) Vollkom⸗ 
menheit, Quint. 2) cine Gefefunme; dap. 
summa litium, Cic., die Summe der zu crícgene 
den Gelder; creditor totius summac, Quint. ; 
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hae summa redemti, Liv., mit diefer Summe; 
de summa nihil decedet, Ter., v. der Summe; 
summam facere, Cio., zufammen rechnen; sum- 
mam conficere, Plin., eine (gewiffe) Summe 
ausmachen; tp. summam facere cogitationum, 
Cic., = feine Gedanken zufammen nehmen. 

Summäno, àre, (€. fherzhaft gebildetes Wort) 
wie der Gott der Unterwelt (Summänus) Allee 
an fid raffen (e. Schmarotzer), Plaut. 

Sumnmänus, i, m. cine altrömifche Gottheit 
v. unfiderer Bedeutung, wahrſch. = Pluto, 
Plaut., Cic., Ovid, 

Summärlum, i, n. Inbegriff der Hauptpunfte, 
Sen. 

Summas, ätis, adj. einer der Höchften ob. 
Vornehmſten, Plaut. | 

Summätim, adv. 1) mit wenig Worten, kurz, 
überhaupt, 3. B. perscribere, Cic. 2) leichtpin 
(3. 8. die Erde auflodern), Colum. 

Summätus, us, m. die Oberftelle, das Prin» 
jipat, Lucr. 

Summe , adv. höchſt, höchlichſt, fchr, 5. 2. 
officiosus, studiosus, Ciec.; mei summe obser- 
vantissimus, Plin. Epp.; summe concupiscere, 
contendere, Cic., cupere, Caes. 

Summergo (Submergo), si, sum, 3. ind 
Waſſer verfenfen (e. Sıiff, einen Menſchen), 
Caes., Virg. gp; terrae summersae, Justin., urbs 
summersa, Claudian.; belluae summersae, Plin., 
die fid untertauden; tp. virtus summersa te- 
nebris, Claudian. 

Summisse, adv. 1) gelaffen (3. B. im Reden), 
Cic.; bab. aud) — leiſe, Quint, Petron. 2) be» 
feivden, ohne Stolz, à. 9. supplicare, se ge- 
rerc, Cic. 

Summissim, ade. gcíaffcn, [cife (3. B. ſpre— 
ben), Suet. , 

Summissfo, önis, f. tp. 1) das Senfen, 3.8. 
der Stimme, Cie.; orationis, id., fihlihte od. 
einfache Art zu reden. 2) Herabfegung einer 
Sache gegen die andere, id. 

Summissus, adj. niedrig, à. 9. Berggipfel, 
Ovid., Liv.; purpura sit summissior, Quint., 
— weiter unten; tp a) fanft, gelaffen (b. ber 
Stimme), Cic.; b) fanft ob. leife fprechend, 
Quint.; c) (9. cinem Redner) der in gewöhns 
lien Ausdrüden ſpricht, ohne Shmud (u. Xi» 
fect), Cie.; d) niederträdtig, gemein (Menſch, 
Gefiunung), id.; e) bemütbig, oratio, Caes., 
vox, Ovid. 

Summftas, ätis, f. das Dberfte einer Sade, 
die Spige, der Gipfel, Plin. 

Summitto, misi, missum, 3. 1) herunter faf» 
fen (was man in der Höhe hielt, was in ber 
Höhe war), à. 9. fasces, Liv, = fic fenfen; 
se ad pedes, id., iverfen; genua, Plin., popli- 
tem, Ovid., biegen ; latus, caput in herba, id., 
ind Gras legen; oculos, id., niedericlagen ; 
tp. a) erniedrigen, se, Cic.; b) vermin— 
vern, animum, Brut. et Cass. in Cic. Epp., = 
finfen laffen; furorem, Virg.; vocem, Cic., jenfen; 
orationem, Quint., nicht in hohem, Stile reden. 
2) unter etw. thun, 3. 8. cine Stüge e, Colum., 
Junge unter bie Mutter, id.; tp. unterwerfen, 
animos amori, Virg.; imperium alicui, Liv., = 
überlaifen; fo auch se alicui, Justin., einem 
nachgeben, fid ihm unterwerfen; se culpae, 
Ovid., cincu Schler begehen. 3) einem cinen 
hbeimlich zufgiden od. überd. ſchicken, Cir., Caes., 
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Liv.; tp. einen anftiften, Suet. 4) in bie Hök 
richten ob. tbun (die Hände), Sen., Sil; vim 
mortiferam, Lucr., Peſthauch ausdünften (ti 
Höhle). 3m engeren Sinne: a) poet. wadlın 
maden — hervorbringen (die Erde Blütden, 
Gras 2), Prop., Lucan.; b) wadfen laflı: 
— nicht abſchneiden (Geſträuche, Wieſe, Ruthen, 
Halm g), Varr., Colum.; barbam, capillum, Tac., 
Plin. Kpp., wachſen laffen (ef. promittere); 
c) voct. heranwachſen laffen (Zhiere) = az 
ziehen, tauros, vitulos, pullos equorum, Virg ; 
monstrum, Hor., nähren; cf. id. S. 2, 4, 
(wo es aud = náfren). 

Summoenlänus, adj. an den Stadtmauer 
mobuenb (f. Summoenium), Mart. 

SummoenTum, i, n. Ort an den Ctabtmare 
(wo die liederliden Dirnen wohnten), Mart. 

Summöpere qu gezog. aus Summo opere), 
ade. mit aller Mühe ZU 3. 9. vitare, Gc 

Summoóténus, adv. bis oben, Appul. 

Summötor, öris, m. aditus (Genit.), c, Gi 
richtediener ber Plag madte, Liv. 

Summotus, us, m. das Platzmachen; licte- 
rum, Plin., durch die Lictoren. 

Summóvéo (u. Subm.), mövi, mótum, 2, 1) 
über. etw. ob. einen v. feinem Plage wegſchafte 
ob, ivegtreiben = entfernen, verdrängen (hw 
Feinde e), Liv.; it. bef. vom Lictor, wenn er wer 
dem Conful per Platz machte, 3. B. tarbam sub- 
movere, Liv., die Leute aus einander treibe; 
summoto, id., nachdem Platz gemadt war; 
submovetur alicui, Sen., man madt einem i 
Epren Platz; poct. patria submotus u. sab- 
motus allein, Ovid., = verbannt ; litora sun- 
movere, Hor. Od. 2, 18, 21., die Ufer von 
ihrem bisherigen Plage weiter in das Mer 
hinaus verlegen. 2) abpaltem, entfernen; pott. 
hiemem tecto, Lucan.; aliquem a bello, Liv.; 
tp. a malefleio, Cic. 3) wegſchaffen = serae 
fen, veräuffern, oves, agnos, Colum. 

Summüla, ae, f. (dem.) c. Suümmchen, Se. 

Summum, i, n. überp. das Dberfte (einer 
Grube, pe Gefäßes 2), Plaut., Caes., Plin.; 
a summd inflexus, Cic., oben gefrümmt (t. 
Stab); a summo, id., 5. oben an; in summ? 
esse, Plin. Epp., gang oben fcgn; tp. summum 
diei, Varr., = das Ende, der Abend; ad som- 
mum, od. bof summum, Cic., Quint., = hochſtens 
it. summum, zum [cgten Mahle, consel. ad Lir; 
summo, = zulcht, endlich (in einer Abhand» 
lung e), Quint. 

Summus, adj. ber oberfte, höchſte (bem Dri 
nah), 3. 9. juzum montis, Caes.; pt- 
teus, Plaut., die Oberfläche e; fo aud summ 
aqua, id., ob. vestimentum, id., die Oberfläd: 
bed p; summas amphoras operit auro, Mp. 
er bededt die Gcfäße ganz oben mit Goleitüda; 
ad summam aquam, Cic., auf die Oberfläge 
des Waflers; summus, id., Plaut. 2, dir ji 
oberft tt cf. Summum; tp. 2 bod, grüßt, 
à. 8. Gefahr, Armuth, Recht 2, Mann, Freunde 
summa pecunia, id., febr viel Geld; hiems, id, 
fcbr kalter Winter; bonum, id., das fódftc Gut; 
summa consilia, Plaut., bic wichtigften; summa, 
febr große, wichtige Dinge ; omnia summa fa- 
cere, Cic., fein Moͤglichſſes tpun; tempas, id, 
wichtige Zeit ; res, id., Hauptſache, it. die gan 
Sabre; de summis rebus dimicare, Nep., Ub 
die höcdhfte Gewalt; summa res publica, Cit, 
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Liv., ber ganze Staat, it. bas Wohl bed Staus 
ed; existimatio hominis, Cie., Die ganze Ehre; 
») (9. der Zeit) ber [egte, 3. 99. dies, Plaut. 

Summüto, àre, vertaufhen (ce. Wort mit 
inem andern), Cic. 

Sümo, sumsi, sumtum ob. sumpsi, sumptum, 
3. (aud Subemo) 1) ettv. v... feiner Stelle weg» 
ichmen, etw. für fid) nehmen, ob. überp. nch- 
nen (3. 9. Kleid, Schwert, Gift, Speife zu 
ih e), Cic. e; literas, 'id., c. Schreiben anneh⸗ 
nen; togam praetextam, Liv., gausapa, Ovid., 
= anlegen, anziehen; tp. a) nehmen, animum, 
)vid., Muth hien; animo obsequium, Plaut., 
- animo obsequi ; diem ad deliberandum, Caes. ; 
supplicium, poenas de od. ex aliquo, Liv., 
Virg., Strafe ob. Rache an Jemd nehmen; mo- 
res antiquos, Liv., annehmen; b) nebmen = 
vählen, ausfuchen, à. B. aliquem sibi impera- 
orem, Nep.; sibi studium philosophiae, Cic.; 
nateriam viribus aequam, Hor. ; c) nehmen = 
verfhaffen, laxamentum plebi, Liv. 6, 31.5 it. 
ich verfchaffen, pecuniam matuam, u. pecu- 
riam allein, Cic., Geld leihen, eine Anleihe mae 
hen; d) nehmen = vornehmen, unternehmen, 
»ellum, Sall.; proelia, Suet. ; inimicitias, Cic. ; 
au = verwenden, anwenden (Koften, Zeit, 

übe), in aliqua re 0b. alicui rei, Plaut., Ter., 
Unes., auf ctm. ; Mnchmen = anführen, als 
Beifpiel nennen, bomines notos, Cic. Rose. Am. 
16.5 g) nehmen = annehmen, behaupten, ali- 
(uid pro certo, Cic.; beatos esse deos sump- 
sisti, id., bit haft angenommen, die Götter feien 
jtüdfefig ; h) sibi «umere, fid) herausnehmen, 
ih anmafen, 3. B. partes imperatorias, id.; 
10€ mihi sumpsi, ute, id., i habe mir dag 
rfaubt p; mihi non sumo, ut te doceam, id. 
) faufen; tanti, id., fo theuer; parvo, Hor., 
vohlfeil. 

Sumptus, f. Sumtus. 

SumtifäcTo (Sumpt.), ére, 3. Koften auf ctm. 
yerwenden, restim, Plaut. 

Sumtío (Sumpt.), ónis, f. 1) bad Nehmen, 
fitr. 2) (in ber pbilof. &prade) die Voraus— 
cung, der VBorberfag eines Syllogiemus, Cic. 

SumtIto (Sumpt.), 1. oft ob. in ftarfer Doſis 
u fif nehmen (eine Speife e), Plin. 

Sumttärfus (Sumpt.), adj. ben Aufwand bes 
reffend, lex, Cie. 

Sumtäöse (Sumpt.), ade. mit Aufwand, mit 
großen Koften (etw. kaufen £), Plin. Epp.; su- 
ntuosius se jactare, Cic, fib bem Aufwande 
u febr überlaffen, 

Sumtäösus (Sumpt.), adj. 1) mit Aufwand 
verfnüpft, reich (3. 38. Gffen, Spiele, Land» 
yaus), Cic. ; dignitas, Plin. Epp., ín der man 
sei Aufwand machen muf. 2) ben Aufivand 
iebend, vielen Aufiwand machend, homo, Cic. 

Sumtus (Sumpt.). us, m. (Genit. aud) sumti 
»cí Cat. u. Plaut.) Aufwand, often, Cic.; sum- 
um afferre, id., verurfadhen; sumtum sugge- 
ere alicui rei, Ter., Geld bergeben zu etm. ; 
sumtus alicui inferre, Cic., einem die Koften 
ür etw. anrechnen; in sumtu habere, id. Fam. 
), 20., Mittel haben, um Aufwand zu machen. 

Sunfei, örum, m. (bei Plin. Rinuci) Völker— 
daft in Gall. Belg., gehörte zu den Nerviern, 
n einem Theile v. Lüttich m. Limburg, Tac. 

Sünlum, i, n. c. Borgebirg, bad mit cinent 
Minervatempel 9. weißem Marmor, wovon 
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über. zufammen fügen, 3. 
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nod lleberrefle vorhanden find, die fübfidfte 
— v. Attica bildet, jetzt Cap Colonni. In 
ber Nähe fag die gleichnamige Stadt mit Gif« 
berminen, Liv. g. 

Süo, süi, sütum, 3. 


Suo—Superaequani 


ufammen nähen ob. 

. tegumentum, Cic.; 
tp. alicui aliquid, Ter., einem etiw. (Schlimmes) 
bereiten. 

Suopte = suo ipsius, 3. 98, suopte nutu, Cie. 

, Nüdvetaurilla (Suovitaurilia), um, n. c. feier» 
liches Reinigungsopfer, bei welchem e. Schwein, 
Schaf u. Rind gefihlachtet wurde, Liv. p. 

Süpellex, ectIlis, f. der Hausrath, dic Mo— 
bilien, Cic. e; militaris, Liv., die Feldequi— 
page; tp. Geräthe, SBorratb, Cie., Quint.; poet. 
noris, quam sit tibi curta supellex , Pers., = 
Cinfidt. 

Süper (verw. mit über u, £7zig) I. adv. 
oben, oben darauf, Caes., Vitr.; tp. a) außer« 
dem, überbief (3. B. verwilligen), Ovid.p; su- 
per quam quod, Liv., außerdem daß 2; b) bare 
über = mehr; satis superque habere, Cic., mehr 
als zufrieden ſeyn; c) übrig, cf. Virg. Aen. 3, 
459., Val. Fl. 8, 435.; esse super, Nep., Liv., 
= superesse. Il. praep. 1) mit bem Acc. uu, 
Abl. über od. auf etim. (figen e), Cic., Caes., 
Liv., (werfen), Phaedr.; super currum, Suet, 
fipenb auf e; tp.a) während, mit Abl. u. Accus., 
4. B. super coenä, Plaut., 0b, coenam, Plin. Epp., 
Suet.; fo aud) super vinum, Curt. ; nocte super 
media, Virg., während; b) bloß mit bem AL, 
wegen, 3. B. super tali eausa, Nep.; häc super 
re, Cic., über diefen Giegenflanb; super sua 
laude, Virg., für feinen Ruhm; multa. super 
Priamo rogitans, id., über p; consultant bello 
super, Sil. 2) mit bem Acc. über etw. berab 
(fürgen &), Sall. 3) mit bem Acc. oberhalb 
(3. B. des Fluffes), Liv. 4) mit dem Acc. über 
etw. hinaus, 4. 9. super Numidiam Gactulos 
agere, Sall., über Numidien hinaus; super In- 
dos imperium proferre, Virg., über die Inder 
binaud; super Sunium navigare, Liv., iiber 
Sunium hinaus; tp. a) mit bem Acc. u. Ab. 
nod zu — aufer, 4. 8. ben andern Ehren; su- 
per morbum, Liv., = außer ber Krankheit; alii 
super alios trucidantur, Liv., einer über (um) 
ben andern; super his, Hor., od. haec, Liv., 
außerdem; b) mit dem Acc. über = mehr ale, 
4.8. super omnia, Liv., mehr als ‚Alles, vor 
Allem. III. adj. = Superus, Cat. 

Süpera, adv. (alt) = Supra, Lucr. 

Süperäbtlis, adj. überſteiglich (Mauer), Liv.; 
tp. a) übertwindlich, Tac. ; b) heilbar (eine Kranfs 
heit), id. 

Süperäbundans, tis, partic. tp. überfließend, 
im Ueberfluße vorbanben, Macrob. 

Süperaccommödandus, partic. darauf zu fe» 
gen od. zu fügen, Cels. 

Süperaddo, ere, oben drauf fegem ob. fügen 
(cine Inſchrift), Virg. 

— ére, noch dazu herbei bringen, 
auf. 

SüpéradjfeTo, jeci, jectum, 3. noch binzufü« 
gen, Apic., Macrob. 

Süperädornätus, partic. was oben drauf vere 
ziert if, Sen. 

Süperadsisto, stitiyo. S., 3. oben hin treten 
od. fid ſtellen, Virg. 

Süpernequäni, orum, m. Stadt im Gebiete 
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der Peligni im Picenum, bet uad Einigen im 
2 pale Palena, nah Andern Eaftel Bechlo Su- 
brega, Plin. 

Süpéraggéro, Are, oben mit Erde bebeden, 
Colum. 

Süpérágo, égi, actum, 3. über etw. pintrei- 
beu, Tibull. 4, 1, 157. (wo aud) superingerit gt» 
Iefen wird). 

Süpérallfgo, äre, oben anbinden, Plin. 

Süpérantéactus, partic., vita, €. vorher ge» 
lebtes Leben, Lucr. 

Süpéraspergo , öre, noch darüber flreuen, 
Apic., Vitr. 

Süpérátfo, ónis, f. ba Hebertreffen, Vitr. 

Süperätor, óris, m. poct. ber llebertoinber, 
Qvid. 

Süpérattollo, ére, über etm. heben, pedes li- 
men, Plaut. 

Süperbe, adv. übermütbig, Cic. e. 

Süperbia, ae, f. 1) Uebermuth, Hochmuth, 
Cic. g; tp. candoris, Vitr., = die, Spröpigfeit 
ber weißen farbe gegen jede Beimifhung. 2) 
Stolz (im guten Sinne), Hor.; it. Seclengröße, 
T 


AC. 

Süperbibo, ére, darauf (= hernach) trinken, 
ebrietati, Plin. 

Süperbiffcus, adj. po«@t.übermüthig machend, 
Ben. Tr. 

Süperbllöquentia, ae, f. das übermüthige Re— 
ben, Cic. poet, 

Süperbfo, o. P. u. S., 4. 1) übermütpig, ftolg 
feyn, Cic.; aliqua re, Ovid. g, auf ct. 2) 
poet. prangen, Prop. 

Süperbus, adj. 1) übermüthig, ftofy (Menſch, 
Gparaftcr), Cic. ; rex, id., ob. Superbus allein, 
id., = Zargquiniug ber legte röm. König; poct. 
gressus, Virg., flolger Schritt; tp. cfc[ , nicht 
leicht zu befriedigen, z. B. Urteil der Ohren, 
Cic. 2) überh. prächtig, ausgezeichnet (Ger 
(denf, Eifen, Triumph p), Virg., Mart. e; bello 
superbus, Virg., ausgezeichnet im Kriege; pira 
superba, Colum., viell. unfere Mudfateller- 
birnen. 

Süpercaleo, äre, darauf treten (3. B. eine 
Lage Zrauben auf der andern), Colum. 

Süpercerno, ére, darauf fieben (Erde), Plin. 

Süpercillósus, adj. zu ernftfaft, finfter, cen- 
sor, Sen. x 

Süperefltum, i, n. 1) die Erhöhung, Anhöhe, 
3. B. eines Weges, Hügels e, Virg., Liv.; bab.: 
2) in der Baufunft: ber hervorragende Theil 
einer Säule, die Oberfpwelle, Vitr. 3) bei. der 
Rand um die Augen, die Augenbrauen, Cic. ; 
supercilium *alit, Plaut., (ſprüchw.) = ed abnet 
mir etw. Glückliches; tp. a) finfteres Wefen, 
$odmutb, Cic.; b)poct. der Wink, Jovis, 

or. 

Süpercompóno, ére, barüber zufammen les 
gen, Apic. 

Süperconcido, #re, barüber zerſchneiden, Apic. 

Süpercontégo, ere, oberhalb bededen, Cels. 

Süpercorrüo, ere, darüber aufammen flürzen, 
Val. Max. 

Süpereresco, erevi, cretum, 3. oben barüber 
madfen (4. B. Fleiſch), Cels.; tp. nod) dazu 
fommen (3. 9. zur Ficbe mod) ctio. 2(nbered), 
Quint. decl. 

Süpercübo, Avi, atum, 1. auf etw. liegen, Co- 
Jum,, Appul. 


* 


— 
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Süpercurro, ére, ip. übertreffen, à. D. ager 
vectigal supercurrit, Plin. Epp., trägt weit mehr 
ein, als cà Abgaben zahlen muß. 

Süperdo, äre, darüber thun od. legen, Cels. 

Süperdüco, ére, tp. gleif. über den $Pui 
bringen, à. B. dem Sohne eine Stiefmutter, 
Quint. decl. 

Süpéréditus, adj. erhaben (e. Ort), Lucr. 

Süpérédo, édi, esum, 3. darauf (nad ctu. 
Anderem) eflen, Plin. 

SüpérémInéo, öre, darüber hervor ragen (über 
die Erde, das Wafler e), Colum., Ovid. 

Süpérémürfor, möri, auf etw, fterben (auf fa 
nent Refte e), Plin. 

Süpérénáto, àre, über etw. ſchwimmen, am- 
nem, Lucan. 

Süpérénàtus, partic. darüber gewachſen (t. 
Stengel), Plin. 

Süpéréo, ire, darüber gehen, lacunas, Lacr. 
(Andere leſen getrennt super ire). 

Süperöreotus, adj. darüber fenfrecht fteheud, 
sol, Ammian. 

SüpérérógàtIó, onis, f. die Bezahlung ned 
dazu od. außerdem, Quint. decl. 

Süperfero, tàli, làtum, ferre, 1) darüber thun 
(legen e), 3. B. pedem, Plin.; superferri, id, 
darüber hingehen, ihwimmen. 2) eigtl. über 
das Ziel hinaustragen; tp. über die Zeit tra 
gen; partum, id.; f. auf Superlatus. 

Süperfeto, äre, überfruchtet werben (v. Zie 
ren), b. f. wieder trächtig werden, che das erii 
Zunge gehedt ift, Plin. 

Süperflclärlus, adj. auf gemiethetem Boden 
befindlich (tp. v. einer Wiſſenſchaft), Sen. 

SüperfIcles, éi, f. 1) die Dberfláde, der 
obere Theil 3. B. bed Waſſers, ciner Schildkrö⸗ 
tenfdaale e, Colum., Plin.; it. ber obere Zpeil 
(bic Spige p) 3. B. eines Leuchters, Baumes, 
Colum., Plin.; bei Gebäuden = Dad, id. 2) 
(bei ven Mathematifern) die Fläche, Macrob. 
3) das ganze Gebäude felbft (opp. dem Boden, 
auf bem es fteht), Cie., Liv. 

Süperfigo, xi, xum, 3. darauf heften ob. ft 
den, Liv. 

Süperfio, fTeri, übrig ſeyn (c. Stüd Land), 
Colum. 

Süperflörescens, tis, partic. aufwärts blü 
bend (wie die Gurfen), Plin. 

Süperflültas, ätis, f. Heberfluß (an Laub, bct 
einer Rebe), Plin. 

Süperflüo, fluxi, o. S., 3. 1) intr. überflichen, 
austreten (e. Fluß), Tac.; tp. a) Ueberfluß bo: 
ben (febr reich feyn e), Cic. ; b) im Meberflufe 
ba feyn (Gelb, Ruhm e), Sen., Plin., Quint; 
c) überflüffig ſeyn; nihil superfluit, id. 2) tr. 
tp. vorbei fließen, aures, id. 

Süperflüus, adj. überfließend, überftcomen?, 
Plin. Paneg.; tp. überflüffig, unnöthig, Sen. 

SüperfügIo, ere, poct. über etw. bin fli 
ben, undas, Val. Fl. 

Süperfulg&o, ere, darüber glänzen, Stat. _ 

Süperfundo, füdi, fü«em, D. 1) oben dar! 
fdütten, werfen (Erde, Pfeile &), Colum., Tac-; 
hostes superfusi, Liv., bie über ipn her ficleu. 
2) bef. von Flüffigkeiten: darüber gießen (DU. 
Waſſer p), Colum., Quint. 3) übergießen (etw. 
mit Del g), Colum. ; tp. etw. bebeden, Tac 
Mist. 3, 2. 4) suporfundi od. se superfunder:- 
a) überfirömen (e, luf e), Liv.; b) ſiq wal 


» 
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ausbreiten (c. Reich, Menfchen 2), id. ; corpus 


superfunditur, Sen., nimmt einen zu großer 


Raum cin, ift zu breit; tp. laetitia se super- 
fundens, Liv., allzugroße Freude. 

SüperfüsTo, ónis, f. Das Ueberſtrömen, aqua- 
rum, Ammian, 

Süpergestus, partic. 1) oben darauf gethan 
(Erde), Colum. 2) durch Auftragung verftopft, 
orificium, Appul, 

Süpergredior, gressus sum, 3. über etwas 
freiten, 3. 9. limen, Colum. ; tp. a) übertref- 
fen, Tac., Quint.; b) überftchen, necessitates, 
Sen. 

Süpérhábéo, ere, oben barauf (auf einer 
Bunde e) etw. haben ob. halten, 3. 38. einen IIm- 
flag, Cels. 

Süpérilligo, àre, oben darauf binden (auf 
eine Bunde), Plin. 

SüpérillYno, évi, Itum, 3. 1) darüber fdmic. 
ren od. fireihen (cine Salbe), Cels. 2) oben 
beihmieren (ven Körper mit etw.), id. 

SüperimmiIn&o, ere, darüber ob. über einen 
dervorragen, ense, Virg. 

Süperimmitto, ére, darüber werfen ob. legen, 
Apic. l 

Süpérimpendens, tis, partic. barüber herhan— 
gend (Wald über e. Thal), Catull. 

Süpérimpóno, püsili, pösItum, 3. oben darauf 
tiun (einen Stein e), Liv. g. 

Süpérincendo, ére, tp. noch mehr entffammen, 
4liquem, Val, Fi. 

Süpörindidens, tis, partic. oben darauf fals 
lend (Menſch, Pfeil e), Liv., Colum. 

Süpérincido, ére, oben ín etw, einſchneiden, 
cutem, Cels. 

Süperineresco, ére, oben darauf wachfen (eine 
Schwiele), Cels. 

Süpérineübans, tis, partic. auf cinem (3. B. 
auf einem Zobten) liegend, Liv. 

Süpérineumbo, eübli, o. S., 3. fid oben auf 
etw. legen, Ovid. 

Süperincurvätus, partic. darüber gebogen, 
Appal. 

Süperinductus, partic. 1) darüber gezogen 
od. get$am (über ctm. Anderes), Quint. 2) 
überzogen, b. b. überbedt (mit Erde), Plin. 

Süpérindüo, düi, dütum, 3. oben darauf an. 
jichen, paenulam, Suet. 

Süperinfundo, ére, oben darauf gießen (Waf- 
ftr), Cels. » 

Süperingero, gessi, gestum, 3, oben darauf 
werfen od. fehütten, Plin. 

Süpérinjfefo, jéci, jectum, 3. oben darauf 
werfen (Blätter, Erde e), Virg., Ovid. 

Süpérinsidéo, ére, tp. oben darauf figen (eine 
Sorge), Luer. 

Süperinsterno, strávi, strätum, 3. oben bare 
auf ftreuen od, breiten (Bretter), Liv. (Pols 
fer), Sil. 

Süpérinstillo, äre, darauf träufeln, Apic. 

, Süpérinatrépo, ére, poct. oberhalb ob. oben 
darüber rauſchen, Sil. 

Süperinstructus, partic. über einander ge» 
ordnet (mehrere Reihen v. Dingen), Colum. 
Süperintögo, texi, tectum, 3. oben bededen, 
lapide, Plin. 

Süpérintóno, äre, oberhalb crtóncn, 3.3. ein 
Cil über dem Gefallenen, Virg, 
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Süpärinungo, ére, oberhalb einfalben (die Au⸗ 
gen), Cels. 

Süpérinvergo, ere, poet, darüber neigen ob. 
gießen, carchesia, Ovid. 

Süpfrlor, öris, adj. (Compar. v. Superus) 
der, bie, das obere; 3. 9. domus, Cic, der 
obere Theil des fada; locus, id., eine Ans 
bóbe , it. bie Richterbühne, id. Verr. 1, 5. extr. ; 
mare superius, Liv. (fonft superum) = das 
adriatifhe Mecr; tp. a) höher = einem Andern 
vorgehend, 3.B. an Alter, Epre, Ruhm, Macht e, 
Varr., Cie.; superioribus invidetur, Cic. bic 
Höheren werden beneibet; b) bef. im fampfe: 
überlegen, Sieger, 5. 9. superior disces- 
sit, id.; superiores faerunt, Caes.; c) (der 
Zeit nad) früher, vorig (Jahr, Begeben- 
heit e), id.; quid proxima, quid superiore 
nocte egeris, id. I. Catil. 1., was in ber legten, 
was in ber vorlegten Racht e; omnes supe- 
rioris aetatis, id., = von vorgerüdterem Alter; 
Africanus, Dionysius superior, id., Nep., = bcr 
ältere, genus superius, Plin. = vorper ere 
wäbnt; f. aud) Saperius. 

Süperlus, adv. (Compar. *. Super) 1) ín die 
Höhe ob. Luft (3. B. fteigen, wie Dünfte), Sen. 
2) weiter oben = vorher ‚od. früher (in einem 
Bude), Phaedr. 

Süperjácéo, 0. P. u. S., 2, oben darauf lite 
gen, Cels. 

Süperjäclo, jeci, jactum od, jeetum, 3, oben 
darauf werfen (Blätter, Wafler, Erde p), Co- 
lum., Virg.; tp. übertreiben, fidem augendo, 
Liv. 10, 31. ; f. aud) Superjectus. 

Süperjacto, 1. 1)ín die Höhe werfen, Val. 
Max. 2) überfpringen (e. Schiff), Plin. 

Süperjectío, onis, f. (in ber Rhetorik) Ucber- 
treibung, $yperbef, Quint. : 

1. Süperjeetus, adj. oberhalb gelegen (tc. 
anb), Plin. 

2. Süperjectus, us, m. das Darauffpringen, 
Colum. 

Süperjümentärlas, i, m. der Auffcher derer, 
die über das Zugvieh geſetzt find, Suet. 

Süperläbor, bi, über einen pinlaufen (3. B. 
Geftirne), Sen. 

SüperläcrImo, äre, (vom S8cinftodc) darüber 
bin thränen (3. B. über die Knospen), Colum. 

SüperlàtTo, önis, f. tp. llebertreíbung (in dem 
was man fagt), 3. B. veritatis, Cic. 

Süperlätus, adj. übertrieben, byperbolifch, 
verba, Cic., Quint. 

Süperlino, ére, 1) etwas barüber ſchmieren, 
Plin. 2) mit etw. oben befdymicren, id. 

Süpermando, ére, darauf od. hernach kauen ob. 
effen, Plin. 

Süperméo, äre, darüber gehen (ein Waffer 
über ein anderes), Plin. 

SüpermIco, äre, tp. übertreffen, Sen. 

Süpermitto, misi, missum, 3. darauf thun ob. 
gießen (3Baffer), Justin., Apic. 

Süpermünio, ire, oben mit etw. verwahren, 
Colum. 

Süpernas, ätis, adj. von oben (vom abriat, 
Meere) herfommend (Baum), Plin. ; Subst. m. 
der Norvoft-Drittel-Nordiwind, Vitr. 

Süpernäto, 1. oben auf ſchwimmen, Colum., 
Plin. 

Süpernàtus, partic. 9. Supernascor, oben 
darauf entflanbeu, Cela, Plin. 
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Büperne, ade. 1) von oben her (3. 8. fließen, 
erfichen), Virg., Liv. e. 2) oben, oben darauf, 
à B. fhwimmen, Plin. 3) ín die Höhe (3. 2. 
wadfen), id. 

Büperno, äre, oben ſchwimmen, Gell. 

Süpernus, adj. oben befindlich, ober, Plin. ; 
poet, Tibur, Hor., = pedaregen tp. poct. 
ober = himmliſch, göttlich (3. 9. lex, numen), 
Lucan., Ovid. 

Büpöro, 1. L tr. 1) über etw. hinüber gt» 
r^ a) (dur eine Bewegung in die Höhe), 
à. 8. über e. Baffer, einen Berge, Liv. e; re- 
tia saltu, Ovid., übcrfpringen; aliquid ascen- 
su, Virg., ctt». überfleigen; tempestas ripas 
fluminis superat, Caes. ergießt fif über e; 
b) (burd) eine Bewegung daran vorbei) — 
über etw. hinausfommen; insidias locatas, Liv., 
über den aufgeflellten Pinterhalt ; promonto- 
rium, id. Euboeam, Nep., umfegeln ; fontem 
Timavi, Virg.; tp. a) überfteigen (3. 38. ıdie 
Seele etw. in Gebanfen), Cic. Tusc. 1, 19. ; 
8) ctio. überflcígen (b. b. bedeutender fcpn als 
eim, Anderes), 3. 8. die Koften den Ertrag, 
Varr.; superare datis, Plaut,=habere quae 
des; y) Dicifter werben über etw. ob. über einen 
= überwältigen, überwinden, befiegen (einen 
Feind, e. Land, ben Menſchen eine Krankpeit p), 
Caes., Nep. p; casus, Virg., omnia, Caes., 
(nàmf. Kälte, Regen e). überfichen ob. aushal⸗ 
ten ; à) übertreffen (einen in etw.), in re ob. 
re, Cie., Liv.; equitatu, Nep., ftärfer feyn an 
Neiterei ; «) einem od. einer Sache zuvoreilen 
(4.8. bad Gerüdt einem Briefe), Cic. 2) über 
erw. hervorragen (3. B. mit bem Kopfe +); nu- 
bes, Ovid. Met. 1, 317., über die Wolfen em» 
porragen; sol superat ex mari, Plaut., taucht 

ervor. I. íntr. cígtf. barüber ſeyn, a)= reiche 
ít (ob. im Heberfluffc) vorhanden feyn, 5.2. 
Reichthum, Ruhe e, Sall., Liv.; vita alicui su- 
perat, Plaut.; partem superare mendosum est, 
Cio., daß ein Tpeil zu viel ba fei; cf. Plaut. 
Amph. 2, 2, 85.; Cas. 5, 2,2.; b)übrig feyn 
‚od. bleiben (v. Lebensmitteln, tp. Zeit e), Liv., 
» Hor.; aliquot horis die superante, Liv. 29, 7., 
= einige Stunden vor Naht; vita superare 
(alicui), Caes., einen überleben ; poet. super- 
atne, Virg., ift er nod am Leben? c)(v. Din» 
en) überwiegend fepn, die Oberhand haben 
wie: cine Krankpeit, c. Uebel), Plin. Epp., Liv. 

Süpérobrüo, rüi, rütum, 3. überbeden, obere 
halb zubeden, armis, Prop. 

Süpéroccidens, ntis, partic. nadjber unter» 
gehend (ber Mond nad ber Sonne), Macrob. 

Süperpendens, tis, partic. barüber hangend, 
saxa, Liv. 

: Süperpinge, 0. P., pictum, 3. übermaflen, 
olın. 

Süperplaudo, ére, darüber klatſchen, Solin. 

Süperpond/um, i, n. Hebergewicht, Appul. 

Süperpöne, pósüi, pósTtum, 3. 1) auf etw. Ic» 
en (3 p. bí: Hand, etw. auf cine Wunde), 

vid.. Cels.; superpositum capiti decus, Liv., 
die dem Hauptw aufgefeßte Zierde, näml. ber 

ut. 2) oberhalb einer Sade (3. 33. eines Fluſ⸗ 
€6) etw, fegen, b. 5. erbaueng, 3.3. villam pro- 
fluenti, Colum.; Galatia superposita, Plin., obcr« 
halb gelegen; superponunt Africae duas Aethio- 
pias, id., fie fagen cé lägen oberhalb 3Ifrifa e. 3) 
voranſetzen, tp. als vorzüglicher betrachten, Sen. 


Superrasus—Supersum 1616 


Büperräsus, partic. oben abgeihabt, Plin. 

SüperrImus, adj. Superl. v. Superus, Varr. 

Süperrüo, ére, oben barauf flürzen, Appul. 

Süperscando, ére, übe? ‚tw. fleigen, cor- 
pora, Liv. 

Süperscribo, psi, ptum, 3. oben barüber färti» 
ben, Suet., Gell. 

Süpersédéo, sédi, sessum, 2. 1) auf em. 
figpen, 3. 8. elephanto, Suet. , 2) cigtl. höher 
figen als etw.; tp. einer Sache überboben fepn, 
fi ihrer entfalten, fie unterlaffen, 3. 8. la 
bore, pugnae, Cic., Hirt.; supersede istis re- 
bus, verbis, Plaut, faffe, unterfaffe & ; litibus 
supersederi aequum est, Liv., es ift billig taf 
mang; supersedere loqui, id., zu fprechen un« 
terlaflen; operam supersedere, Gell.; fo aus 
causa supersedenda, Auct. ad Her. 

Süperstliens, tis, partic. darauf fpringens, 
Colum. 

Süpersisto, stIti, stItum, 3. fid darauf ftellen, 
darauf trefen, Appul. 

Süperspersus, partie. überftreut, befprengt 
= punctirt, Solin. 

Süperstagno, f. (v. einem Fluffe) austreten, 
c. ftebenbed Waſſer werden, Tac. 

SüperstátümIno, äre, etw. al Unterlage bar- 
über ftellen, Pallad. 

Süpersterno, strävi, strátum, 3. Darauffireuen 
ob. werfen, Liv. 

Süperstes, stitis, adj. 1) eigtl. einer ber ba- 
bei ftebt (alt, — testis), Cic. Mur. 12.; 2) tp. a) 
der einen überlebt, alicujus u. alicui, Cic., Liv.; 
eibi, Sen., ber einer großen Gefahr entronnen 
ift u. glcidf. aufs neue lebt; gloriae suae, Liv., 
ber feinen Ruhm überlebt; b) ber davon fommt, 
am eben bleibt (c. Kind), Ter. Andr. 3, 2, 7. 

Süperstillo, äre, barauf träufeln, Apic. 

SüperstItIo, ónis, f. eigtl.wa® aud alten 
Zeiten nod übrig blieb, baf.: f)vrr 
jährter Glaube, Bereprung beiliger Dinge, y. 8. 
templi, Justin. ; cf. Cic. Verr. 4, 51.; Tác. Ann. 
3, 60.5; virtutis, Sen., Heiligkeit ber Tugend; 
poet. ber (altherkömmliche) Schwur, Virg. Aen. 
12, 817. 2) (gemópnf.) der Aberglaube, das 
Borurtheil in heiligen Dingen, Cic. e. 

SüperstItlöse, adv. 1) allzu gewiffenhaft, allzu 
genau (3. B. etw. beobachten), Quint. 2) aber- 
gläubiſch, Cic. 

SüperstItIósus, adj. 1) der 0b. bie etto. met» 
fagt, Plaut. 2) abergläubif, Cic. 

Süperstito, äre, übrig ſeyn, vollauf ba fen, 
Plaut. 

Süpersto, äre, auf etw. fichen, 3. 39. colum- 
nae, stratis corporibus e, Liv. ; (0b. mit bcm 
Accus.) po ct. 3. 3B. ossa. corpora, aliquem, 
Ovid., Stat, Virg. 

, Süperstrüo, struxi, structum, 3. barüber or. 
darauf bauen, Tac. 

Süpersum , füi, o. S., esse, 1) über ctw. 
beroorragen, à. B. vultus de casside superest, 
Val. Fl., ragt daraus hervor; tp. a) gewachſen 
feyn (einer Anftrengung), Virg. G. 3, 127., Ve- 
neri, Colum, 6, 27.; b) übrig feyn, übrig Bei» 
ben, à. 8. c. Theil v. einem Deere, v. cintr 
Zeit g, Caes. pg; jamque adeo super unus 
eram, Virg. (per tmesin), id war allein nod 
übrig; quod superest, a) übrigeng, Cic. Att. 9, 
19. extr.; 8) ber Reft, das Uebrige, Virg.; it. 
was übrig ift zu maden (3. 8. an ciner Ber 
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fangimg), Nep.; quod gerendis rebus super- 
sset, Liv.; c) überleben, patri, pugnae, id. ; 4) 
berflüffig ob. zu viel feyn; neque absit quid- 
uam. neque supersit, Cic. 2)eigtl.da ob. ba» 
cifegn; tp. a) hinreihend vorhanden feyn, 
Borte, Cic.; modo vita supersit, Virg., wenn 
b — lebe; b)(=adesse) beiſtehen, Suet. 
iet. 56. 

Süpertögo, texi, tectum, 3. überdecken, Colum. 
Süperträho, érc, etw., 3. B. Flechtwerk über 
tv. bingicben, Plin. 

Süperturbo, àre, über etw. beftürgt machen, 
en. Apocol. extr. (3weifelh.). 

Süperungo, nxi, nctum, 3. überfalben, über: 
bmieren, Cels. 

Süpérurgens, tis, partic. dv. oben her drän« 
tmb (3. 9. f8affer), Tac. 

Süpérus, adj. ober (bem Orte nad), 4. 38. 
men, Plaut. ; mare, Cic., bad obere ob. adria- 
ffe Meer; de supero, Plaut., v. oben herab; 
ii superi od. bloß superi, id., Virg., die Göt- 
t (oben im Himmel); res superae, Cic., Dinge 
ber ung, die überirdifhen Dinge; poet. au- 
se superae, Virg., Ovid., orae superae, Virg., 
. superi, id., Vell., Sen. Tr., = die Oberwelt 
im Gegenfage der Unterwelt); it. superi, Val. 
L, die Lebenden. 

Süpervácánéus, adj. 1) was nebenbei ge» 
hieht; opus, Cic., Nebenarbeit. 2) überflüfftg, 
nnöthig, 3. 9. literae, oratio, id., Liv. 
Süperväco, àre, überflüfftg feyn, Gell. 
Süpervácüo, adv. unnöthiger Weife, Plin. 
Süpervácüus, adj. überflüffig, unnüß, Hor. e; 
ı supervacuum, Sen., 0b. ex supervacuo, Liv., 
berflüffig = ohne Nußen od. Erfolg. 
Süpervädo, ére, etw. überfteigen, ruinas mauri, 
ıunimenta, Liv. 

Süpervágor, àri, (v. einem Beinftode) fi 
ı weit ausbreiten, Colum. 

Süpervehor, vectus, sum, 3. über ob. an 
tv. vorbei fahren (zu Schiffe), 3. 8. promon- 
rium, Liv. 

Süpervénfo, veni, ventum, 4. 1) über etw. 
numen, 3. B. Wafler über die Ebene, Colum.; 
ırra erura loquentis supervenit, Ovid., be» 
edte fic; lapso supervenire, Virg., auf’ einen 
jefalfenen fpringen. 2) befpringen (». Thieren 
ei der Begattung), Colum., Plin. 3) dazu fom: 
ten , bef. (nell, unvermutbet, bab. = über- 
aſchen (Freunde od. Feinde), Liv.; huic lae- 
tiae supervenit, id., mitten in bicfer Freude 
berrafihte‘ er fic; tp. poet. grata supervenit 
ora, Hor., willfommen erídjcint und die Stunde. 
) überfteigen, tp. (v. ber Zeit,) 3. B. quintam 
inam, Colum. 

Süperventöres, um, m. eine Zruppengattung 
zum Ueberfalle gebraudt), Ammian. 

Süperventus, us, m. 1) dad Dajufommen, 
. B. legionis, Tac. 2) ber Ucberfall, Veget. 

Süpervivo, vixi, victum, 3. überleben, alicui, 
ustin.; gloriae suae, Plin. Epp. 

Süpervölito, 1. über etw. fliegen, à. 38. tecta, 
Ärg. 

Süpervölo, äre, über etw. hin fliegen, 5.8. 
rbem, Ovid. 

N partic. darüber hingewälzt, 
'olum. 
Süpine , adv. (eigtl. vüdlingd liegend) bab. 
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tp. nadjfáffig, unaufmerffam, à. B. beneficium 
accipere, Sen. 

‚SüpinItas, ätis, f. bad Rüdwärtsbeugen (des 
Körpers), Sen. 

Süpino, 1. 1) auf ben Rüden legen (e. Thier), 
Sen. 2) umdrehen, ummwenden, 3. B. die Hand, 
bie Grbfdjollen, Quint., Virg. 3) in die Höhe 
beben; poet. nasum supinor, Hor., id) hebe 
die 9tafe in die Höhe; tp. quid tantopere te 
supinat? Sen., was madt dich ben Kopf fo 
Dod) tragen, was macht dich fo ftolz ? 

Süpinus, adj. eigtl. über. fíd) beugend, 
bab. 1) auf bem Rüden liegend, 3. B. cubat 
supinus, Juven., er liegt auf bem Rüden; it. 
= ſchlafend, id., Suet.; tp. a) bequem, nad» 
läffig, 3. B. otiosus et supinus, Quint.; poct. 
aure supina aliquem audire, Mart. (im Gegen» 
faße ». aure arrecta) = unaufmerffam; b) wol« 
lüftig, Juven. 2) das Rüdlingsliegen betreffend; 
cubitus, Plin., das Liegen auf bem 3tüden; - 
motus corporis, Cic., Bewegung des Körpers 
rüdlingd; os, id., rüdwärts gebogen ob. ge— 
richtet. 3) in bie Höhe gerichtet (Hande, Horn, 
Wurf), Virg., Liv.; tp. poct. den Sopf bod 
tragend = fto, Mart., Pers. 4) fohräg aufftei» 
> (e. Berg, Thal), Liv.; Tibur, Hor., ant 

erge liegend. 5) (v. Meer u. Land) flach, cben, 
Plin. 6) (v. Flüffen) rüdwärts (hinauf zu) lau» 
fend, Ovid.; poet. carmen, Mart., das man 
aud) rüdwärts [cfen fann. 

Suppactus, f. Suppingo. 

Suppaetülus, adj. (dem.) etw. fchielend, Varr. 
b. Non. 

: Suppalpor, äri, ftreicheln, ſchmeicheln, matri, 
Plaut. 

Suppar, páris, adj. beinahe gleich (im Alter), 
Cic. 

Suppäräsitor, äri, einem beiftimmen ob. 
ſchmeicheln (wie Schmaroger thaten), Plaut. 

Suppárum, i, n. tt, Supparus, i, m. 1) c. Se⸗ 

el oben am Maftbaume, Bramfegel, Zopp- 
egel, Sen. 2) eine weibliche leinene Kleidung, 
Plaut. 

Suppäteo, ere, unterhalb offen ſeyn, Appul. 

SuppédItàtio, önis, f. das reichliche Borban- 
denfeyn, der Ueberfluß, bonorum, Cic. - 

Suppédito, 1. 1) tr. cigtl. einem etw. unter 
den Fuß geben = einem mit etw. an die Hand 

eben, es ibm geben, verſchaffen, 3.8. Speife, 

(fb p, Cic. ; aqua suppeditatur templis, id., 
die Tempel werden mit Waffer verfchen; stu- 
dio otium suppeditare, Auct. ad Her., widmen ; 
absol. alicui, einem an die Hand geben mit ctw., 
. B. sumtibus, Ter. 2) intr. hinlänglid ba 
ar vorräthig feyn (Waffen, Papier y), Liv., 
Cie.; tp. ad od. in rem, id., Liv., für etw. aud» 
reihen; poet, dicere suppeditat, Lucr., es 
läßt fi) lcicht fagen; vita mihi suppeditat, Cie., 
id babe das Leben nod; suppeditare laberi, 
Plaut., = gewachſen feyn. 

Suppedo, ére, ein wenig Wind von fid) ges» 
ben, Cic. 

Suppendéo, ere, unten an etw. bangen, Co- 
lum. 4, 26. (3weifelh.). 

Suppernätus, partic. eigtl. mit zerſchlagener 
Hüfte; poct. nicvergehauen (e. Baum), Catull. 

Supperturbo, äre, ein wenig beftürgt machen, 
Sen. 

Suppötlae, ärum, f. (nur im Nomin. u, Accus. 
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gebräuchlich) Beiftand, $ülfe; alicui suppetias 
ferre od. afferre, Plaut., einem Hülfe leiften ; 
alicui suppetias venire, proficisci , occurrere, 
Hirt, einem zu $ülfe fonunen. 

Suppétlatus, us, m. bie Hülfeleiftung, Appul. 

Suppétfor, 1. Hülfe leiſten, Cic., Appul. 

Suppéto, ivi od. Ti, itum, 3. (eigtl. herzu 
tommen; 1) einfallen, in die Gedanken fom. 
men, à. 33. c. Plan, Liv. 2) vorhanden ob. da 
feyn, vorräthig feyn; nihil mihi suppetit prae- 
ter voluntatem , Cic., ih babe nidtó ale; 
vita suppetit, Liv. e, ich babe (od. ed hat einer) 
das Leben noch; copiae suppetunt sumtibus, 
Cic., cà find Mittel da, den Aufwand zu ber 
ftreiten ; facta. dictis suppetunt, Plaut., Thaten 
find vorhanden für die Worte = die Zbaten 
fommen den Worten glei; poet. novis sup- 
petere doloribus (al. laboribus), Hor. Epod. 
11, 64. = ihnen genügen, fie ertragen mülíca. 

Suppilo, 1. 1) etw. fleblen, Plaut. 2) einen 
befteplen, id. 

Suppingo, pégi, pactum, 3. 1) unten in etw. 
fhlagen (3. B. Nägel in die Schuhe), Plaut. 
2) unten mit etw. befdjfagen (3. B. Sohlen mit 
Gold), id. 

Suppinguis, adj. etw. fett, Cels. 

Supplanto, f. 1) einem c. Bein ftellen ob. 
überb. einen od. etw. umwerfen, Cic. e; poet. 
verba palato, Pers., die Worte undeutlih aude 
ſprechen, radbrechen; tp. judicium, Quint., c. llt» 
theil umftoßen. 2) hinab drüden, 3.8. eine 
Pflanze in die Erde e, Colum. 

Supplaudo, f. Supplodo. 

SupplausTo, f. Supplosio, 

Supplementum, i, n. 1) das Ergänzen, bie 
Ergänzung, 3. B. des Hrered, ber Stuberer, der 
Herde, Liv., Colum. 2) die Ergänzung = die 
ergänzende Sache, bef. die Erganzungsmann- 
fdaft, à. 9. pars copiarum et supplementi, 
Caes, b. g. 7,7. 3) überh. Hülfsmittel, 3. B. 
supplemento oornei circuli, Suet, mit Hülfe 
eines hornenen Ringes. 

Suppleo, plevi, plötum, 2. 1) voll machen, 
anfüllen, 3. B. c. Körbihen, Cat.; sanguine ve- 
nas, Ovid. 2) voll = vollzählig machen, ergän« 
zen Q. B. die Legion, den Senat, cine Biblio» 
tbcf, c. Buch e), Cic., Liv. e; tp. a) wieder gut 
machen, crfegen, damnum, Tac.; b) vertreten, 
3. 9. Jemds Stelle, Plin. Epp-, Sen. Tr. 3) 
r^ na ſetzen od. zählen, ceteros, Cic. Phil. 
Supplex, plicis, adj. (cigtl. mit gebeug— 
tem $&níc:) 1) adj. flehentlich bittend, demü⸗ 
tbíg (Menſch, Hand, Wort), Cic.; poet. libel- 
lus, Mart., Bittfchrift; alicui supplicem esse, 
Cic. = alicui supplicare. 2) Subst. supplex 
alicujus, der cinen um Schuß fleht, 4. B. Dei, 
Nep.; misericordiae vestrae, Cic.; vester est 
supplex, id. Mur. 40., cr ftcbt als Flehender 
vor cud; cf. Hor. 0d. 3,10, 16. ; aliquem suppli- 
cem habere, Caes., demüthigen. 

Supplicàmentum, i, n. dad Gebet, ob. überf. 
eine gotteóbienfllie Handlung, Appul. 

Supplicätlo, ónis, f. (eigtl. das Kniebeu— 
gen, bei. vor den Göttern): 1) c. Dankfeſt 
(bei erfochtenen Siegen p), Cic. (zuweilen als 
Vorläufer cines Triumphes). 2) c. Betfeſt (zur 
Abwendung eines Unglüds), id.; mortuorum, 
jd. eine Zodtenfeier, 
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SupplieKter, adv. (eigtl. mit gebeugtem | 
$&níc:) flebentíid, Cic., Caes. 

Supplicium, i, n. 1) (eigtl. das Knichen- 
gen aus Eprfurdt): a) Gebete zu den Gor, 
tern; suppliciis Deos placare, Liv.; supplicia 
Deorum, Sall. Cat. 91., Verehrung ber Götter; 
b) dringende Bitten zu Menfchen , legatos ad 
consulem cum suppliciis mittere, id., mit brum | 
pec Bitten; cf. id. Jug. 66.; e) Zeichen ver | 

brerbietung (3. 8. Opfer p); diis supplicia 
decernere, id. (Danffefte = supplicationem). | 
2) eigtl. baé Kniebeugen bei der Ent! 
bauptung = Zobcéfirafe ; supplicio aflei, 
Caes., = hingerichtet werden; tp. a) überh. 
(fdere) Strafe; sumere de aliquo, id., ein 
firafen; dare alicui, v. einem geftraft werden, 
Ter., Nep., it. ipm Genugthuung geben, Plast. | 
Epid. 5, 2,59.; ad ultimum supplicium pro- 
gredi, Cic, fid aud Berzweiflung felbft dad 
Leben nehmen; paululum supplicii, Ter., c. ww 
nig Strafe; b) Noth, Plage (bie einer acf 
ftebt), 3. 9. in Folge des Mangels, Zurfcé », | 
Caes.; c) Strafe, Plage = maé einen plagt 
G. B. eine Krankheit), Plin. 

Supplíco, 1. 1) einem (!niend) feine Gi 
furcht bezeigen; diis, Sall.,-den Göttern danfın. 
2) einen demüthig od. flehentlich bitten, ;. 3. 
Caesari, Cic. ; a diis, Plaut. | 

Supplicüe, adv. demüthig, respondere, Appel. 

Supplödo, si, sum, 3. aufftogen ob. aufftau | 
pfen; pedem, Cic., mit bem Fuße. E 

Supplöslo, ónis, f. das Aufftoßen or. Xii: 
ftampfen, pedis, Cic. | 

Suppoenltet, 0. P. u. S., 2. ich bin unji | 
frieden mit etw. (e$ reut mich ctm. ob. cin me | 
nig), 3. B. copiarum, Cic. | 

Suppölitor , öris, m. der e. Frauenzimmet 
ſchändet, Laber. b. Non. | 








Suppóno, pösüi, pósitum, 3, 1) unter ctm. 
hinunter tun ob. legen. (Feuer, Gicrg, be 
Hals unter eine aft e), Cic. e; poct. dentes 
terrae, Ovid., die Dracdenzähne in die Gri 
fäen ; aliquem tumulo od. terrae, id., einen bir | 
erdigen; cultrum, Virg., das Meffer dem Opfer— | 
tbiere an die Kehle fegen (có zu ſchlachten), 
exempla, Cic., dabei anführen (im Scpreiben); | 
tp. a) dabei anführen (im Reden), id.; bunter 
thänig maden, unterwerfen, se eriminibus, id; 
c)poct.nadfcgen (eines dem andern), 3. 9. La- 
tio Samon, Ovid.; d)ald gewiß unterftellen od. 
vorausfeßen, Lucr. 2)an dic Stelle einer adc 
od. Perfon fegen, 3. 8. juvenes in locum mulie- 
rum, Justin.; stannum pro argento, Suet.; (p.** 
reum pro rege, Cic., fi) ald Beklagten für den | 
König ftellen ; operae nostrae fides amicordm 
supponitur, id., tritt ein für &; puerum suppe- 
nere, Plaut, einen fremden Knaben als feinen 
Sohn erzichen; testamentum, Cic., unterfdit- 
ben. [NB. das Perf. hat bei Plaut. aud) sup- 
posivi.]; cf. Suppostus. 

Supporto, f. herdei bringen, herbei führen 
(Getreide e), Caes., Liv. 

SuppósiticTus (-itius), adj. 1) ber beftimmt 
ift an eines Andern Stelle einzutreten, 3. 9. 
poni, Mart. 2) untergefchoben, nicht ad 

arr. 

Suppüsitfo, onis, f. 1) bad Nnterlegen (Mt 
Eier), Colum. 2) pueri, Plaut., das Crack 
since freinden Knaben, al wäre ed der eigo 
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Suppostrix , jeis, f. 
ri, Plaut. 
juppostus, foncopirt aus Suppositus, Virg. s; 
lo saxa, Sil., — reihend bid s. 
juppressfo, onis, f. 1) Beflemmung, 3. 9. 
turnae, Plin. = das Alpdrüden. 2) Unter« 
agung v. Geld (das man cinem zu andern 
eden. anvertraut batte), Cic. 
iuppressus, adj. 1) eigtl. unterbriüdt; tp. 
t, ſchwach, vox, orator, Cic. 2) gedrüdt, 
rängt = fury, mentum, Varr... 3) (9. ucl» 
vom Leibe) verftopft, Ovid., Cels. 
‚upprImo, pressi, pressum, 3, 1) hinunter 
den, 3. 9. navem, Lir., in ben Grund bob: 
. 2) zurückhalten, hemmen, ctio, dad im 
fer ift; 3. 8. classem, sanguinem, hostem, 
i4 Uels., Caes.; tp. a) zurückhalten, iter, id., 
t weiter marfdíren; vocem, Ovid., ſchwei— 
; b) zurüdhalten = bei fid) behalten; famam 
, nomen alicujus, Liv., Tac., verſchweigen, 
erbrüden; numos, pecuniam, testamentum, 
4 Suet, unterfáfagen. 3) verftopfen (medi— 
f$), ventrem, Plin. 4) hinauf treiben op. 
den (Waffer), Vitr. 
lapprómus , i, m. Unterfpeifemeifter, Unter- 
acr, Plaut. 
juppüdet, dit, 0. S., 2. me r, id frhäme 
b c. wenig, 3. B. tui, Cic., vor bir. 
iappürátio, ónis, f. dad Schwären, it. bad 
ſchwür, Cels., Plin. 
juppürätörlus, adj. was bic Eiterung be» 
xrt, medicamenta, Plin. 
juppürätus, adj. fhwärend, voll Eiter, au- 
; Plin.; Subst. suppurata, orum, n. der Eis 
id.; tp. tristitia suppurata, Sen, die tief 
gefreſſen Dat. 
Wuppüro, 1. 1) sntr. ſchwären, fid in Giter 
wandeln, Colam., Plin.; tp. ſchwären = 
inlih werden (3. 39. Wotlüfte), Sen. 2) tr. 
pären machen, f. Suppuratus. 
juppütätlo, ónis, f. bie Berechnung, Vitr. 
Wppüto, 1. 1) öfters befchneiven C(einen 
uit), Colum., Plin. 2) tp. ausrechnen, be: 
inen, Ovid. 
Süpra, I. ade. 1) oben, 3. 38. quod supra, 
c. was oben ift; it. supra, obcu — früher 
ı Bude); aud) ift supra=oben (weiter oben) 
inem Buche; 3. 9. quac. supra dixi, scripsi, 
‚oben (b. D. früher); uti supra demonstra- 
u$, Caes. 5 brassica quae supra scripta est, 
;, ber oben befdyrieben worden ift; supe- 
s dixi, Phaedr., demonstravi, Auct. B. Hisp., 
ter oben; tp. = aud früheren Zeiten, 
3. repetere, eine Erzählung anfangen, Sall., 


2) darüber her (3. B. gebüdt), cf. Virg. 
1. 7, 381. 

3) darüber hinaus (ragen p): tp. a) bare 
er, b. B. weiter, z. B. deos Jacessere, Hor.; 
a supra ferre, Cie., = übertreiben ; bef. b) 
über = mehr; 3. B. adjieere, Cic, mehr 
ion; supra quam credibile ‘est, Sall, wag 
m Glauben überficigt; nihil potest supra, 
^, 0b, nihil pote supra, Ter., od. nihil su- 
“id,= cd fann nichts darüber geben. 

Il. Praep. cum Accus. 1) über = ober: 
[b eines Ortes, à. 9. supra terram, 
^j Ip. alicwi supra. eaput cssc, Liv., Cic, 


die linterfdieberinn, 
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einem auf bem 9taden feyn (e. Feind, c. Heber« 
läftiger). 
2) auf (nit unter) etw., 3.8. fien, 
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Plin.. fpringen, Phaedr.; tp. supra rationes. 


positus, Quint. decl., über bie Rerhnungsfühe 
rung gefcgt. 

3) über = höher als, 3. 99. supra hu- 
manam formam, Phaedr., höher ald menſchliche 
Gefalt ; 

tp. a) über (c. Borzug anzuzeigen), 3.8. 
supra aliquem ire, Virg., einen übertreffen ; 
supra omnia esse, id., erhaben feyn über Alles; 
supra suos dolores exsurgere, Consol. ad Liv., 
erbaben ſeyn über p; 

b) über — mehr aíd p; 3. 9. supra mo- 
dum, Liv., supra vires, Hor., über dag Maß, 
über die Kräfte; supra viginti millia, Liv., über 
20000 ; 

c) aufer ob. über = nod) zu, à. B. supra 
belli metum, Liv.; adjectio supra summum, 
Quint. ; 

d) vor (der Scit nad), à. 8. paullo supra 
hane memoriam, Caes, fur; vor diefer Zeit. 

4) über, oberhalb= weiter hinaus 
(v. einem Drte), 3.B. supra Alexandriam, Plin.; 
supra aliquem accumbere, Cic., über einem 
liegen (bei Zifde). 

Süpräjäclo, ere, darauf werfen, Colum. 

; Süpränätans, tis, partic. oben ſchwimmend, 
itr. 

SuprapüsItus, partic. oben erwähnt ob. ge— 
badt, Quint. 

] Süpräscando, ndi, nsum, 3. überfteigen, fines, 
AVV. 

Süprema, órum, s. f. Supremum. 

Süpremitas, atis, f. tp. das Letzte = ber 
40b; honor supremitatis, Ammian., die legte 
Gbre, das 3Segrabniíg. — ^ 

Süpremo, adv. zulegt, am Ende, Plin. 

1. Süpremum , i, m. das Aeußerſte, Letzte, 
Virg.; Plur. suprema, órum, n. a) das Letzte 
= ber Tod; suprema sentire, Plin., fein Ende 
füblen; in supremis, Quint., in der Zobcéftunte ; 
b) der [legte Wille einer Perfon, Tac. Ann. 1, 
8.; c) bie fegte Ehre, die man einem anthut 
= feibenbegangnig, 3. B. solvere suprema 
alicui, id. 

2. Süpremum , adv. 1) zulegt = zum Icgten 
Maple, Ovid.; Tac.; pott. supremum ciere, 
Virg. A. 3, 65, = dem Todten das letzte Lebe» 
wohl zurufen. 2) zulegt = am Ende, Plin. 

Süpremus, adj. 1) poct. ber höchſte, à. 33. 
mons, Virg., Lucr. ; tp. a) ber bódjfte an Würde, 
Anfchen g, Jupiter, Plaut,; b) ber höchſte bent 
Grade nad ‚-der größte, duferfte, 3. 8. ma- 
cies, Virg.; supplicium, Cie.; c) (der Zeit nad) 
ber legte , à. B. nox, annus, Virg. 2; manum 
supremam imponere, Ovid., die cte Hand an 
etw. legen; nocte supremä, Colum., am Ende 
ber Nadt; sole supremo, Hor., bei Sonnen— 
untergang ; dies, hora, Cic., Tibull., Zobcétag, 
Zodesftunde ; poet. honor, Virg., bie lcgtc 
Ehre; ignes, Ovid., ber Scheiterhaufen; orc 
supremo, id., mit erſterbendem Munde; supre- 
ma judicia, Quint, Plin. Epp., der [cte Wille 
eines Sterbenden, fein Teftament; fo aud ta- 
bulac, Mart.; supremi tituli, Plin. Epp., = 


Grabſchriften. 


1, Süra, ac, f. 1) die Wade, Cie e; im Plur, 


1623 Sura—Surena 


das (ganze) Bein, 3. 9. suras includere auro, 
Virg. 2) ber fíeinere Knochen des Schienbeing, 
Cels. 

2. Sura od. Ura, ae, f. Stadt iu Gprien, 
wahrſch. an der Stelle der fpätern Bergfeftung 
Dausar od. Giabar, Plin. 

3. Süra , ae, m. c. Fluß in Gall. Belg., Ne- 
benfluß ber Mofel, jet 1a Sure, Auson. 

Surclo, äre (ft. Surcalo). mit Schößlingen 
aufammenbinden, Apic. 

Surcüläcäus, adj. holzig, durities, Plin. 

Surcülàris, adj. Schößlinge ob. Geſträuche 
bervorbringend, terra, Colum. 

Surcülärlus , adj. » mít fungen Bäumen 
befegt, ager, Varr. 2) auf Zweigen lebend, 
cicada, Plin. 

Surcülo, äre, 1) von (unnótbigen) Zweigen 
reinigen, Colum. 2) mit Schößlingen zufam- 
menbinden, Apic. 

" Surcülóse, ade. holzartig, 3. 3B. crescere, 
lin. 

Surcülösus, adj. bofsig, holzartig (eine Pflan- 
ze, €. Straud), Plin. 

Surcülus, i, m. (wahrſch. o. Surgo) 1) c. jun» 
ger, Heiner Zweig, e. Schößling, bef. c. Pfropfs 
reis, Virg., Cic. e; surculum defringere, id. 
de Or. 3, 28., einen Zweig v. einem im Streite 
liegenden Baumgute abbrechen u. vor Gericht 
mitbringen. 2) e. Heiner Baum, Straub, Co- 
lum. e. 3) €. Splitter; surculum calcare, id., 
in einen Splitter treten. 

Surdaönes, um, m. eine Völkerſchaft in Hispan. 
Tarrac., nicht weit v. 3ferba am Fluſſe Sico- 
rie, Plin. 

" Surdaster, stra, strum, adj. etw. harthörig, 
ic. 
Surditas, ätis, f. Taubheit, Cic. 
Surdas, adj. 1) taub (= des Gehöres 
beraubt), Cic. ; surdis auribus esse, Tibull., 
taub feyn; tp.a) (v. Menſchen) taub für etw. 
= ber es nicht verfteht, 3. B. in sermone ali- 
uo, Cic. Tusc. 5, 40.; b) taub (= ber nidt 
däre n will), 3. B. homo, mens, Plaut., Ovid.; 
surdis auribus canere Ob. surdo narrare fa- 
bulam, Liv. Ter., tauben Ohren predigen; 
surdus ad rem, Ovid., taub für etw., = ber 
fi nicht rühren läßt burd etw.; c) taub (v. 
Dingen) «)= ſchwer gu behandeln; tellus, Plin., 
die ftf nicht bearbeiten laßt; 4) unerbittlich; 
leges rem surdam esse, Liv.; y) unbefcbt, [eb 
lod, Plin. 2) meift poet. was nicht gehört 
wird, lyra, Prop.; vota, Pers., unerbórt; no- 
men, herba, Sil, Plin., unberüfmt; tp. wovon 
man über. wenig merkt, 3.3. color, Plin., 
ſchwache Farbe; poet, surdum spirare, Pers., 
ſchwach buften. 3) worin man nídtd od. 
nídt rect bört, theatrum, Varr.; poet. 
surda loca, Sen. Tr., = dic Unterwelt. 4) wi— 
derlid, unangenefm für bad Ohr (t. 
Wort), Quint. 
1. Süröna, ae, m. fdjcínt e, nom. appellat. bei 
ben sigle für ben höchſten Staatsbeamten 
ewefen zu feyn. Sie hatten das Recht, bem 
önige bei der Krönung die Krone aufzuſetzen, 
Tac. Ann, 6, 42. Auch der parthifche Feldherr, 
der den Crassus fohlug, u. beffem Zapferfeit 
nicht minder als fein Reichthum gepriefen wird, 
dich Surena. (Ammian. nennt einen Surena 
dignitatis secundae post regem). 


1 
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2. Suröna, ae, f. eine Mt Seemuſcheln, Varr. 
Surgo, surrexi, surrectam , 3, (entfüanbem 

aud subrigo, cf.) 

L tr. in die Höhe richten, erheben, lumbos, 

Plaut. 

. MH. intr. 1) fid in bie Höhe rídten, fíá ere 

beben, aufficben (vom Effen, aud bem Sie, 

um ju reden eg), Ovid., Hor. pg; ante lucem, 

Cic., vor Zag auffteben; tp. surgere in p, Ape 

pul, fi erheben zug = ed unternehmen. ! 

2) fid erheben auffieígen (rm 
famme), Ovid., (eine Duelle), Quint, (bet 

ond), Virg., (die Sonne), Hor., (P 
= wachſen), Virg., (eine Blatter), Mart.; poe 
surgere ad auras aetherias, Virg., = das 
ber Welt erbliden; fo aud) gens aurea surget, 
id., wird erſtehen; 4 

tp. fid) erheben = entftefen, y. 8. Tag, 

Wind e, Virg., Ovid., Sen. Tr.; Krieg, 

Zorn e, Virg. ; Schmerz, Sen. Tr.; c. 8 

Ovid.; sententia surgit animo, Virg., taudi 

auf e; fo aud) nova facies laborum surgit, id... 

3) fid erbeben, wadfen = größer 
werden (das Meer), Ovid., Virg., (Pflanzen, 

Menſchen), Hor., Virg., Ovid., Colum. p; ares 

cinere surrexerat, Plin. Epp., war bod) gewer⸗ 

ben; arx Carthaginis surgit, Virg., = aedifi« 
catur; surgit pellis, Pers., = intumescit; 
fistula surgit, Ovid. M. 8, 192., wächſt (tu 

Vermehrung ber Röhren). | 

4) fi erheben — bod) ſeyn, 5.2.cer- 
vus in corhua surgens, Virg., = mit ho 

Geweihe; fo auch volueris sceptro surgit ebur 

no, Juven., erhebt fi, ficbt bod e; cf. Virg. 

Aen. 10, 476. ; aedes surgit g, Juven., cr$c 

fid, ficht #; lapidosos surgere montes, Ovid, 

fid erheben. 

Surlo, ire, ín ber Brunft fepn, Appul. 

Surlum, i, n. 1) Stadt ín Colchis tn einiger 
Entfernung v. ber Sce, ba mo e. yocp 
Fluß in den Phafis fällt, Plin. 2) Stadt 
der Küfte ». Illyrien, id. 

Surpite, Surpüit, Surpuerat y = Surripite, 
Surripuit g. 

Surrectito, 1. fid erheben, fij aufrichten 
Cat. b; Gell. 

Surrentinus, f. Sarrentum. 

Surrentum, i, n. die Äußerfte Stadt Gamme 
niens fübweftlih v. Stabiä, jeßt Sorrento, Tae 
Davon: Surrentinus, adj. furrentifh , pre 
montorium, Tac., Borgebirg dafelbft, v. 
Infel Gaprca dur eine fhmale Mecrenge 
trennt; colles, Ovid., Plin., ob. montes, 
auf denen guter Wein wuchs, bem Plinius td 
dritten Nang anweist, nah bem fetinifchen 8 
falernifhen; daher Surrentina (vina) bibe 
Mart., Surrentiner trinfen ; testae, Plin., | 
Mig s Trinkbecher, Mart.; Surrentini, órz 
m. die Einw. v». Surrentum, Liv. 

Surrepticlus od. -itius, adj. 1) geſtoblen (& 
Kind), Plaut. 2) verftoplen, heimlich, amo 
Plaut. 

SurrIgo, exi, ectum, 3. in bie Höhe richt 
erheben (eine Waffe, fi, die Obren), Lin 
Virg.; cf. Surgo. 

Surrfplo, ripüi, reptum, 3. heimlich v. 
iR etm. wegnehmen (Bücher p), Cie; di- 
quem, aliquam, Plaut., einen, einc rauben; ali 
quid oculis patris, Ovid., entziehen ; «e aliqu^, | 











25 ^ Surrogo—Suscipio 

wt, fid) wohin ftebfen, unbemerkt wohin 
umen; Parma surrepta, Cic., mit Liſt ges 
mmen; tp. aliquid spatii, id., fid) etw. Zeit 
men; diem, Ovid., unnüß zubringen. 
Surrögo, 1. nachwählen, an eines Andern 
ee wählen, à. 9. donsulem, sibi collegam, 
r 


Sursum (felten: Sursus), adv. 1) (wohin?) 
fwärts, hinauf (gehen, laufen p), Luor., 
at., Ter., Cio. 2; sursum vorsum, Cat., 
rr., od. sursum versus, Lucr., Cic., hinauf» 
rtó; tp. sursum deorsum versare, Sen., 
er einander mengen. 2) (mo?) oberwärts, 
n, j. 9. nares sursum sunt, Cic.; f. aud 
que. 
3Sürus, i, m. c. Zweig, Sproß, Fest. 
jus, süis, 1) m. u. f. (unfer: Sau) das 
wein; fera, Mart, das wilde Schwein; 
Minervam (2c. docet), Cic., das Schwein 
tt die Minerva, — das Ei will Hüger feyn 
die Henne. 2) m. c. Sif, Ovid. 
Jüsa, Orum, m. (der Name bedeutete auf 
ſiſch Lilien, weil diefe hier häufig wuchſen) 
uptftabt 5. der perf. Provinz Susiana, von 
rius gegründet, Winterrefidenz ber perf. $$» 
t, ohne Mauern, aber mit einer feften Burg, 
mnonium genannt, batte drei Meilen im 
fange; Alcrander eroberte fie u. erbeutete 
eheure Schäge. Ihre Lage ift bci dem pee 
m Toster 0b. Schoster in Ehufiftan (was 
Grunde nod) berfelbe Name ift). Davon: 
Susjáne , es, f. die Provinz Susiane in 
fiet, die aus einer großen, v. Bergen cínges 
effenen, Ebene beftanb, mo die Hiße febr 
B war, jegt Gbufiftan, Plin.; b) Susiàni, 
m, m. Einw. v. Guía ob. Suftane, id. 
WusceptTo, onis, f. das Uebernehmen, causae, 
wis, dolorum, Cic. 
iuscepto, 1. übernehmen. Appul. 
‚usceptor , oris, m. ber etw. (3. B. einen 
1) übernimmt, Gntreprencur, Justin. 
usceptum , i, m. poct. c. Unternehmen, 
d. 


iuscIpIo, cépi, ceptum, 3. 1) auffangen mit 
Händen g (3. B. cinen Rallenden, Blut, 
er mit Blättern £), Virg., Prop.; habenas, 
“Tr., nehmen; tp. alicui maculam , Cie, 
igen. 2) unterfangen = durch &tügen in bie 
X halten (c. Theater &), Plin. Epp.; tp. 
en (Jemds Ruf), Plin. Epp., etw. Geſagtes, 
nt.; aliquem, Vatin. in Cie. Epp., Quint.; reum, 
ſchützen, vertpeidigen. 3) ctm. auf fij od. 
t fihnehmen, tp. 3. 93. iter, bellum, negotium, 
‚ iter asiaticum, id., unternehmen; inimi- 
i$ , salutem reipublicae, onus officii, id.; 
silium, id., odium, Nep., faffen; cursum, Cic., 
n Lebensweg einfchlagen; scelus in se, id., 
tficium , Liv., begeben; prodigia, id., die 
sendung böfer Borbeveutungen übernehmen; 
uem inimicum, Brut. in Cic. Epp., fit einen 
Feinde machen; aes alienum, Cic., für 
Schulden forgen; personam viri boni, id., 
Maske eines rechtlichen Mannes annehmen; 
eritatem, id., anwenden; poenam dignam 
scelere, id., erleiden; invidiam, id., fi 
igunft zuziehen; morbos, Luer.. maculam, 
munem, 4) gleihfam ín die Höhe heben; 
i) liberos, Kinder befommen (als die feinie 
anerkennen u, fie erzichen), Cic; fo aud) 
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filiam ex aliqua, Plaut., eine Tochter dv. einer 
befommen; puerum, Ter., = erzichen; reipubli- 
cae susceptum esse, Cic. für den Staat ges 
boren feyn; b) annehmen (gewiffe Gebräuche, 
Schüler, einen als Bürger ge), id., Quint.; c) 
annehmen, 3. 8. ald wahr (cine Behauptung), 
Cic.; consolationem, id., empfánglid) fcgn für 
einen Zroft; dolorem, id., fij dem Schmerze 
überlaffen ; c) sermonem suscipere , Quint., 
od. bloß suscipere, Varr., Virg., das Wort nch« 
men, d.h. entweder das Reden fortfegen od. 
auf ctw. antworten, 

Suscltäbälum, i, n. das Erwedungs- od. Reiz» 
mittel, vocis, Varr. b, Non. A 

Susclto, 1. 1) poet. in bie Höhe richten 
(wie der Wind die Segel, die Erde beim Pflüs 
gen), Ovid., Virg.; delubra, Luer., aufbauen; 
tp. erregen, anregen (einen zum Kriege, einen 
Krieg, c. Geräuſch, Geſchrei), Virg. e; caedem, 
id., eine Niederlage anrichten; tp. poct. sen- 
tentias, Enn. ap. Cic. Divin. 1, 40., Sprüde pere 
vorbringen. 2) einen (Sigenden od. Schlafen- 
ben) auftreiben, aufftehen madjen; aliquem zom- 
no 0b, e somno, Plaut., Cic., einen aufweden; 
aliquem. testem, id., als Zcugen aufrufen ; 
poct. ignem, Ovid., micber anfaden; tp. poct. 
urbes, Val. Fl, beunrupigen, in Schreden fegen, 
3) vertreiben (c. Thier), Catull. 

5 MCN adj. (gr.) aus Lilien, unguentum, . 
ei8. 

Suspectío, önis, f. (alt) = Suspicio, der Ber« 
bait, Enn. b? Non. 

Suspecto, 1. 1) nad) ctm. in die Höhe ſehen, 
tabulam, Ter. 2) argwohnen, im Berdadte ba» 
ben, fraudem, Tac.; aliquem, id.; alicui sus- 
pectari, id., einem verdächtig werben. 

Suspector, ari, im Verdachte haben, aliquem, 
Ammian. 

1. Suspestus, us, m. das Hinauffchen, der 
Aufblif (zu_ctw.), ad Olympum, Virg.; color 
suspectu refulgens, Plin., wenn man an ihr 
binaufficht; poct. vasto suspectu turris, Virg., 
= v. großer Höhe; tp. Bewunderung, honorum, 
8ui, Ovid., Sen. 

2. Suspectus, adj. 1) verbádjtig, im Bern 
date fichend, alieui, Cic. e, bei Jemd; cri- 
minis, Tac., wegen eines Verbrechens; aliquein 
suspectum habere super aliqua re, Sall, im 
Verdachte haben wegen ctm.; locus suspectus, 
Liv., verdägtig = unfider, gefährfih. 2) Ver— 
dacht hegend, argwöhnifch, Tac. 

Suspendlosus, adj. einer ber ſich erhängt 
bat, Plin. | 

Suspendfum, i, n. bad (fld) Erhängen, Cic. e 
suspendi praebuit arbor collo, Ovid., = pat 
zum Erhängen gedient. 

Saspendo, pendi, pensum, 3. 1) aufpängen 
(c. Bild, ctm. im Rauche, einen od. fid) an cí- 
nem Stride), Cic. e; arma Quirino; Virg., — 
ihm zu Ehren; vineam in summa teıra, Co- 
lum., nídt tícf einfenfen; suspensus tabulam 
lacerto, Hor., der eine Tafel am Arme hängen 
bat; poct. u. tp. suspendit vultum mentemque 
tabula, id., er heftete feinen Blick u. feine Ge— 
danfen auf s. 2) madjen, daß ctm. pod) fci; 
tectum turris, Caes., hoch machen; glebas, Co- 
lum., = auflodern ; poct. tellurem sulco tenui, 
Virg., die Erde leicht aufpflügen. 3) maden 
daß etw. (gleihfam) hängt od, fhwebt; Juno- 


1627 Suspensio—Suspiratio 


nem Olympo, Val. Fl., die Juno am Olymp 
aufhängen; dentes, Luer., = nicht zubeißen ; 
vestigium suspensum, Plin. Pan., wo man nicht 
feft ſtehen kann; «suspendere pedem. summis 
digitis, Quint., auf ben Zehen gehen; suspenso 
gradu ob. pede, Ter., Phaedr., auf den 3cben; 
balneolas suspendere, Cic., — ſchwebend (auf 
Gewölben) bauen; tp. a) unentſchieden faffen 
(eine Sade), Liv. Quint.; b)einen in Unge— 
wißbeit [affen, Plin. Epp.; c) unterbredjen (bad 
Weinen, den Schmerz), Ovid., Quint, (eine 
Krankpeit), Cels. 4) ftügen (dadurd, daß man 
etiw. darunter ſchiebt), terram columnis, Plin., 
murum fureulis , Liv.; tignis contignationem, 
Cnes., = hinauffgrauben; f. aud Suspensus. 

Suspenso, ónis, f. c. Schwibbogen, e. Ges 
wölbe, Vitr. 

Suspensüra, ae, f. €. auf einem Schwib⸗ 
bogen rubendes Gebäude, Vitr., Sen. 

Suspensus, adj. 1) berupend auf etw.; tp. ra- 
tiones suspensas habere extrinsecus, Cic., v. 
Dingen außer fid abhangen. 2) in der Höhe 
ſchwebend ob. ftd befindend; currus, id., auf 
dem Waſſer fhwebend; tp. a) gleichſam ín fci» 
ner Kraft gehemmt = gelind, 3. 38. aura, Lucr.; 
b) in Erwartung, ungewiß, zweifelhaft, ani- 
mus, plebs s, Cic. ; spem suspensam tenere, 
id., in Ungewißheit faffen; in suspenso relin- 
quere, Plin. Epp., unentfchieden laſſen; timor 
suspensus, Ovid., nox, id., = ängflich; fo su- 
spensa manu laudare, Plin. Epp., ſchüchtern 
loben ; c) zweideutig (Worte), Tac. 3) loder 
(v. der Erbe), Colum. 

Suspicax , äcis, adj. 1) argwöhnifch , voll 
Argwohn, Liv. g. 2) verdächtig, Argwohn ers 
regenb, silentium, Tac. Ann. 3, 11. extr. 

1. Suspfelo, exi, ectum , 3. I. intr. in bie 
Höhe fhauen, aufwärts fehen, in coelum, Cio.; 
suspicientes et despicientes, Plin. II. tr. 
etw.’ in der Höhe Befindliches anſehen, coe- 
lum, astra, Cic. ; tp. a) bewundern, id.; b) ei» 
nen im Verdachte haben, ihm nicht trauen, 
Sall. Jug. 70. 

2. Suspicfo , onis, f. 1) eine SSermutfung; 
deorum, Cie., daß ed Götter gebe; suspicione 
attingere, id., vermuthen. 2) Verdacht, Argmwohn, 
id. p: »liquem in suspicionem adducere alicui, 
Nep. bei einem in Verdacht bringen; suspi- 
cionem habere, a) argwohnen, Cic. Att. 8, 11.5 
b) häufiger: verbádptig fepn, im Verdachte 
fichen, id. Cluent. 62,, Att. 16, 4., Nep. Epam. 
5.; in suspicionem cadere od. venire od. vo- 
cari, Cie., in Verdacht fommen. 3) ald Rede» 
figur: * verblümte Art zu reden, cf. Quint. 

‚2,65. 

Suspiclöse, adv. verdächtig; dicere, Cic., fo 
fpreden, daß man dadurd einen Verdacht ge» 
gen Jemd begründet. 

Suspiclösus, adj. 1) argwöhniſch; conscien- 
tia facit te suspiciosum, Cic. 2) rad Verdacht 
ermedt, verdächtig, negotium, tempus, id. 

Suspico, ärc, argwöhnen, Plaut. Cas. 2, 6,42. 

Suspfcor, äri, 1) vermuthen, Cic.2; majus 
quiddam de aliquo, id. de Or. 3, 4., fid) eine 
böhere Borftellung v. cínem maden. 2) hoffen, 
id., Ovid. 3) argwohnen, res nefarias, Cio. 


Suspirätlo, ónim, f. 1)ba$ tícfe Seufjen, » 
Are Mara 2) Worte, die man feufgenb 
agt, id. 


Suspiratus—Sustineo 1628 


Suspirätus, us, m. bad tiefe Seufzen, Ovid, 
Cic. 

Suspirlöse, adv. feudjcnb (arbeiten), Colum. 

SuspirTósus, adj. einer der ſchwer Sitbem 
holt, feucht, Plin., Colum. 

SuspirItus, us, m. 1) das Reuchen, Plaut. 2] 
das tiefe Seufzen, Aechzen, Liv. 

SuspirTam, 1, n. 1) poct. überb. bad Vrbem 
holen, Lucan, Sil. 2)ba$ Keuchen, E 
Athem, Colum., Sen. 3) das tiefe Seufjen, 
Aechzen; suspirium alte petere, Plaut, td 
auffeufzen. | 

Suspiro, 1. (cígtf. aufwärts blafen 9h 
Pauden) I. ausdunſten (poct.), wu. zwar 
intr., 4. B. tellas, specus suspirans, Sil 
tr. ausdunften, beroorpauden, nebulas, Luca; 
Baechum, Sil. IL ſeufzen; 1) poct, ct 
feufzen (= feufseno in fih hegen e); alios ams 
res, Tibull., einen anderen Gegenftand ber ih 
haben. 2) tief auffeufzen, Cie., Ovid.; pet 
in aliquo od, aliquem, id., Juven., nad Ja 
feufjen (ats &iebe, Cebnfudt) ; tp. poet. ex 
rae suspirantes, Enn. ap. Cic., Sorgen si 
Seufzer. 

Susque, adv. nur in Verbindung mit degti 
(v. dem veralteten sur ob. susum — nad cbe 
aufwärts) eigtl. = auf» u. abwärtg; tp. sue 
que deque habere aliquid, Plaut., fij Ri 
daraus maden; de Octavio susque deque, Cit, 
wegen bed. Detavius, ba bat cé Nichte zu & 
deuten. | 
— i, n. tp. Stütze, victorist 

AC. 

Sustentátfo, onis, f. tp. 1) Aufſchub, 
Cic. 2) (in ber Rhetorif) diejenige Red 
menn man die Cade nicht gleich nennt, 
dern die Zuhörer gleicht. rathen läßt, Cels. 


Quint. 9, 2, 22. | 

Sustentätus, us, m. Dad Aufrechtpaftel 
Appul. 

Sustento, f. 1) aufrecht ob. in ber Höhe 
balten (einen Sinfenden), Virg., Plin.; tp. 
aufrecht erhalten = fügen, unterftügen (I 
Freunde, den Staat, das Treffeng), Cic. 2; 


becillitatem valetudinis, id., ob. valetudinem,i 
feiner leidenden Gefundpeit aufhelfen ; fames 








Caes., den Hunger ftillen; spes sustentat 


quem, Cio., hält cinen; literis sustentari, id., 
durch bie Wiſſenſchaften aufrecht halten (um ni 
aa zu unterliegen) ; sustentare (sc. se), Plast 
d bei Gefundpeit erhalten; b) erhalten, a 
näpren, familiam, Ter.; se amicorum libera 
litate, Cic. ; sustentari, Tac. Ann. 4, 13., fi 
erhalten ob. ernähren; c) aushalten, erttagt 
(Kummer, Krankpeit, Angriff 2), Cie, Liv. 
aegre sustentatum est, Caes., faum hielt mid 
cd aus; aegre is dies sustentatur, id., f 
hielt man diefen Tag aus= cé war e. heil 
Zag. 2) aufhalten, zurüdhalten, aciem, Hirt 
milites a rege sustentati, Sall.; tp. auffaltt 
= auffdjícben, rem, Cic.; cf. id. Catil. 4, 3 «tt 
Sustinéo, tindi, tentum, 2. I. tr. 1) ctm. 
die Höhe halten, daß es nidt finft ob. fil 
(3. 8. die Säulen einen Tempel, ber Baum hi 
Früchte, die Luft ben Flug der Bögel); «e! 
lapsu, Cic., fi erhalten (vom Falle); arm 
male, Liv., ben Schild nicht recht halten; man 
clipeum, hastam, speculum, Ovid., tragen, 5* 
ben, halten; sustine hoc, Plaut., halte dich; 


4 
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ovem sustinere, Cic., — tragen; columnae 
astinent porticus p, id, — flüßen; poet. su- 
inere sinus, Ovid., c. Gewand baben, anbaben ; 
eus omnia pondera sustinens, Plin., fo tag 
nicht unterfinfen ; tp. a) etw. über fid) nehmen 
r Beforgung (c. Amt, eine Rolle, Jemdo 
ade); exspectationem, Cic., zu erfüllen fue 
en; personam magistri, Suet, vorftellen ; 
gnitatem civitatis, causam publicam, Cie., 
yügen, vertheidigen; amicum labantem, id., 
iterftügen; fo alieui vitam, Maecen. bei Sen. ; 
stineri aliqua re, Cic., ín etw. beftchen; b) 
v. enthalten; historiam, Plaut., eine Gefchichte 
tbaften; c) etw. auspalten = demfelben nicht 
terliegen e, 3. B. vim hostium, Caes,, cer- 
nen, Liv.; fo ferrum, ignem, Jovem, Ovid. ; 
Inera, Caes. ; aliquem non sustinere, Liv., 
fi ipm nicht widerſetzen fönnen; fo aud ali- 
em rogantem, Brut. in Cic. Epp. ; poenam, 
tentiam. alicujus, Cic., iram alicujus, Ovid., 
tagen; penuriam, Colum., aushalten; su- 
neo facere aliquid, Cic., Ovid., Plin. p, — id 
age ob. gewinne cá über mich (übers Herz; 
t im gr. cÀzva.); mala, id., labores, Ovid., 
mtum, Brut. ad Cic. ; sollicitudines, Planc. 
Cie.; quaestionem, nomen consulis, Cio., 
€ Unterfuchung aushalten, bem Namen Gone 
gewachfeh fepn; d)erfalten — ernähren (cis 
Menſchen g), Cic., Virg. e; ager potest 
stinere quinque millia hominum, Cie., fann 
ıübren; poct.arbor umbram sustinet, Virg., 
Baum macht Schatten; e)(— fovere) pfles 
!, collapsam matrem, Val. Fl. 2) etw. in 
m Laufe anhalten (c. Pferd, bie Ruder, e. 
er, einen Angriff e), Caes., Cic., Liv.; signa, 
‚ Palt machen mit bem Deere; se, ftille fies 
t Halt machen, Val. Fl., it. fh wo aufbafe 
; tp. à) zurüdhalten (3. B. den Beifall, fid) 
n Beifalle, vom Schreiben, eine Zahlung), 
^; rem in noctem. Liv., verfchicben ; fo aud) 
lum, id. ; cf. Mart. 9,3.; b) erhalten = länger 
tern machen, 3. B. senes, Consol. ad Liv. I. 
r.tp. có wo aushalten, fid) halten (bei einer 
lagerung), Cic. 
Sustollo (sustüli, sublatum, f. bei Tollo), 3. 
in die Höhe heben, aufnehmen (e. Kleid), 
zieben (die Segel), Plaut., Catull, 2) wege 
men (gewaltfam), filiam, Plaut. 3) weg« 
fen, zerflören, 3. 39. e. Haus, id. 
süsum, (alt) = Sursum, Plaut. p. 
säsurrämen, inis, n. bad Murmeln, Appul. 
Süsurrator, öris, n. der [eife v. etw. redet, 
davon murmelt, Cael. in Cic. Epp 
büsurro, 1. 1) inter. (unfer: furren) fän- 
1, Mfdeln , fummen (wie der Mind, das 
fer, die Bienen e), Virg. 2; susurrari au- 
‚ Ter., ij höre bag man fi in die Obren 
vlt, davon murmelt. 2) tr. etw, bermurmeln, 
lica, Mart. 
üsurrum, i, n. = Susurrus, Ovid. 
. Süsurrus, adj. flüfternd, ziſchelnd, lingua, 
4. Met, 7, 825. (100 susurra, weniger richtig, 
) alé Subst. [f. Susurrum] gefaßt wird). 
, Süsurrus, j, m. das Säufeln, Murmeln 
s Windes, Waffers), Virg., das Zifheln (der 
nfhen), Cic. 
. Süsurrus, us, am. — Susurrus Nr. 2., Appul. 
ütela, ae, f. Li, bic cíner gleichf. zufammen 
I, b. f. audbenft, Plaut. 
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: "n ülis, m. fehle Stadt in Numibien, 
AH. 

Sütilis, adj. poet. zufammen genäht ob. ge» 
bunden (Schwertgürtel, Kranz, &an e), Virg.e; 
domus, Val. Fl., aud yufammen enähten Rellen. 

Sütor, óris, m. Schuhmacher, Shufter, Plaut.; 
Á c. Menſch vom gemeinften Cage, Cie, 

uven. 

Sütorfus, adj. den Schuhmacher, Schufter 
betreffend; atramentum, Cic., Schuſterſchwärze; 
atrium sutorium, Varr., die Schufterhalle (c. 
Drt in Rom); Subst. sutorius, i, m. t. (ge⸗ 
wefener) Schuſter, id. 

Sutrinum, f. Sutrium. 

Sütrinus, adj. ben Schuhmacher, Schuſter 
betreffend; taberna, Plin., Schuhmacherwerk⸗ 
ſtätte; Subet. a) sutrina (sc. ars) u. sutrinum 
(se. artificium), Sen., das Schuſterhandwerk; 
b) sutrina (sc. taberna) bic Schufterbude, Liv. 

Sütrfum, i, n. Stadt ín Etrurien, fübf. vom 
Eiminusfee an der Südoftfeite des ciminifchen 
Waldes, feßt Sutri, Liv. e ; (forüdm.): quasi 
eant Sutrium, Plaut., — wohlvorbereitet an etw, 
gehen, wie Eamillus an die Eroberung v. Su» 
trium; adj. a) Sutrinus, adj. futrinif, ager, 
Liv; dah. ald Subst. Sutrini, orum, m. die 
Sutriner, id.; b) Sutrinus, futrinifd) , tecta, 
Ril. 

Sütum, i, n. eine Naht ob. überh. Zufammens 
fügung (3. 8. an eínem Darnifde) ; aerea su- 
ta, Virg., — €. fettenpanger. 

Sütüra, ae, f. 1) 9tabt (an einem Riemen), 
Liv. 2) ctm. Naptäpnliches (die 9tapt an der 
Hirnſchale), Cels. 

Nüum, i, n. das Seinige, Ihrige (fein, ihr 
Gigentbum) ; ad suum pervenire, Cic., yu dem 
Seinigen gelangen; suum adimere alteri, Plaut. 

Süus, adj. pron. 1) fein, ihr (ipm, ihr ge⸗ 
hörig, eigen), z. B. sua manu scripsit, Nep., = 
mit eigener Danb; fo aud) suapte manu, Cic. ; 
sua cuique laus propria debetur, id., einem je« 
den gebührt fein befonbercd Lob; suum majo- 
rum sinilis, Ter.,ft. suorum; suus accusator, 
Nep., fein eigener; eua injuria, Sall., gegen 

(b; suos deos aut novos, id., = nicht fremde; 
fo auch visoum quod non sua seminat arbos, 
Virg.; ancilla nunc sua est, Plaut., ift mum 
ibr eigener Herr; Subst. «ui, die Scinigen 
(feine Angebörigen, Truppen £), Cio., Liv. 2; 

tp. a) fein, ihr =ipm (ihr), ipnen zus 
kommend, gewöhnlich e, 3. B. suum numerum 
habere, Cic.: sua morte defungi, Suet., — cíncó 
natürlichen Todes; suo Marte pugnare, Liv., 
auf die ihnen gewöhnl. Art (v. Reitern, bic zu 
Pferde fechten) ; anno suo, Cic., im rechten, 
dafür beftimmten Jahre (um e. Amt anhalten); 
fo suo tempore, suo loco, id.; 

b)günflig a) - geneigt (Gótter, Men- 
fcn)" Virg., Cie.; aliquem suum facere, Stat., 
fi einen geneigt, zum Freunde machen; fo auch 
plures suos reddiderat, Nep., fich zu Sreunben; 
sidera, Val. Fl.; sua pugnavit fortuna, Vell., 
(opp. varia od. adversa); 8) = vortheilhaft 
(Lage, Wind), Sall., Hor.; 

e) von fíd (nidt v. Andern) abpangend 
(im Denken, Handeln), originell, Cic. ; 

d)=sui compos; vix sua erat, Ovid., 
bei Sinnen. 

2) fl. ejus, illius; 3. 8. decemviralem 


— 
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suam potestatem sui sustulerunt, Nep., ſtatt 

illius potestatem ; indulsit illi suus pater 

semper, Cic. (fl. ejus, welches hier weniger 

richtiger wäre). 

— » 4, f. (gr.) eine Art Palmbaum, 
n. 


Sybäris, is ob. Idis, 1) m. e. Fluß in Luca» 
nien, jegt Sibari ob. Coscile, Ovid., Plin. 2) f. 
bie gleihnam. Stadt an diefem Fluſſe, durch Grie⸗ 
hen (720 vor Epr.) angelegt, ihr Umfang foll 
50 Stadien betragen haben; fie herrſchte über 
vier benachbarte Völker u. über 25 Städte; 
die Einwohnerzapl wird auf 300000 —— 
In einer Schlacht gegen Croton wurde Spba- 
ris völlig befiegt u. vernichtet 510 v. Gor. Die 
Spybariten waren im Altertum ihrer Verweich⸗ 
lihung u. Ueppigfeit wegen berüchtigt. An die 
Stelle v. Sybaris trat fpäter Thurii als neue 
Anlage. Unter den Goloniften mar aud) ber 
Redner Lyſias u. Herodot. Eharondas war ifr 
Grfepgeber. Spuren v. ihr finden fid) nördl. 
v. dem heutigen Städtchen Terranuova ; cf. 
Thurii. Davon: a) Sybarita, ae, m. €. Gínm. 
v. Spbaris, Sen. ; b) Sybaritänus, adj. fpbaris 
tiſch, ager, Varr.; exercitus, Plin.; c) Sybari- 
ticus, adj., libelli, Mart, = [cidptfertigen 3n» 
halts; d) Sybaritis, Idis, f. Name eines mol» 
lüftigen Gedichtes, Ovid. 

Syböta, ae, f., Plin., die hauptſächlichſte v. 
. drei fleinern Infeln bei Eorcyra, welche Cic. 

Att. 9, 9. Sybota (pl. n.) 0b. Sybotae nennt, 
an ber Küfte v. Epirus fag e. Hafen gleiches 
Namens, bekannt burd) c. bier vorgefallenes 
Sectreffen zwifchen den Gorintpern u, Eorcy« 
räern, der ket nod) Sibota heißt. 

Sycanbri, f. Sicambri. 

Sy cáminas, i, f. (gr.) 1) der Maulbeerbaum, 
Cels. 2) = sycomorus, id. 

Byce, es, f. (gr.) 1) Name eine Pflanze, 
fonft Peplis genannt, Plin. 2) cine Art Kien⸗ 
baum ob. Kien, id. 3) c. triefendes Geſchwür 
im Augenwinkel, id. 

Syclon agron, indecl. cine Pflanze, fonft cu- 
cumis anguinus, Appul. 

Sfcltes, ae, in. (gr.) ber Keigenmwein, Plin. 

Sfeitis, idis, f. (gt.) c. feigenfarbiger Gel» 
flein, Plin. 

S$cóolátronIdae, àrum, m. ſcherzh. erbichteter 
SSolféname, = Feigenftchler, Plaut. 

Sgcómürus, i, f. (gr.) ber wilde Beigenbaum, 
die Maufbeerfeige, Cels. 

Sfcöphanta, ae, m. (gr., eigtl. der Feigenan» 
zeiger ob. derjenige, welcher Leute, die gegen 
das Verbot Reigen aus Attifa audfüfrten, ane 
Figte) c. Ränkeſchmied, Betrüger, Spkophant, 

er. 


Sseöphantla, ae, f. (gr.) Rank, Hinterlift, 
Betrug, Plaut. 
»: SycóphantIóse , adv. betrügerifch, ränkevoll, 

aut, 

Spcöphantor, äri, Ränfe ſchmieden, Betrüge- 
reien ausüben, Plaut. 

Sgeöphylion, i, n. (gr.) Eibiſch, Appul. 

Syeurlum, i, n. Stadt in Theflalien in der 
Provinz Magnefia, am Berge Oſſa, jegt Si- 
guro, Liv. * 

Sydraci od. Syndraei, örum, m. c. Volk in 
Indien, bis zu welchem Alcrander der Gir, vore 
drang, Plin. 

i 


Syene—Symmetria 163 


Syöne, es, f. 1) Stadtin Oberägypten am tí 
le, mit vorzüglichem Marmor, Grenjort oco 
Aethiopien, Mel., Plin. Merkwürdig murte €; 
ene dur die Beobadhtung, bag zur Zeit tc 
Sommerfonnenwende um Mittag alle Löne 
fyattenlos waren, weßmegen Spene in de 
aftronom. Geographie, febod) mit Unredt, fü 
den nördlichſten Punct der Ecliptik gehalt 
wurde. Jetzt fol man dich zu Aſſuan bemer 
fen, was jedoch nicht ganz an derfelben Stel 
liegt. Juvenal farb bier in ber Verbannung. ? 
poet. bei Stat. = fpenifdjer Marmor. Dose: 
Syenites, ae, m. a) adj. fyenitifch ; Phorbas 
Ovid., aus Syene; lapis, Plin., ber rothe Gro 
nit, aus welchem die dgpptifden Dbelisten ge 
bauen wurden ; b) Subst. Syenitae, ärum, = 
bie Speniten, id. 

Sygambri, f. Sicambri. 

Sygäros, i, f. Infel an ber Küfte des olif 
lihen Arabiens, auf ber feine Hunde [ce 
fonnten, Plin. 

Sylla, Syllanus, f. Salla. 

Syllába, ae, f. (gr.) eine Silbe, Cie., Hor.; 
poct. syllabae vatis, Mart., die Berfe cnt 
Dichters. 

Sylläbätim, ade. filbenweife, Cio. 

Syllögismus, i, m. (gr.) c. vollftánbiger Sc 
nunftfpluß, Schluß, Syllogismug, Quat. 
Gell. ; rhetoricus, Quint., = enthymema. 

Syllögistleus, adj. [yllogiftifch ; status, Quint 
= ratiocinativus. 

Sylva eg, f. Silva. 

Sylvanus, f. Silvanus. 

Sy maethum ( Plin.), tt. -us (Sil.), i, m. t. Alu 
auf der Oſtſeite v. Sicilien, ber cine Menge lici 
ner Flüffe aufnimmt, jegt Giaretta. Dav.: 3) *- 
maethis, idis, f. poct. fpmäthifch, aympba, 
Ovid., = die Nymphe des Fluſſes Spmätdus; 
b) Symaethius u. -éus, adj.. flumina, aquas, 
Virg., Ovid., = die in ben Spmäthus falis; 
heros, id. — Xcis, Sohn ber Rymph: Cr 
mätbie. 

Symböla, ae, f. (gr.) ber Beitrag zu einen 
gemeinfhaftlihen Eſſen ob. Pidnid; de syn- 
bolis edere ob. esse, Ter., e. Eſſen aus gu 
meinſchaftlichen Beiträgen halten; ſcherjh. cnt 
Tracht Schläge, Plaut. Ep. 1, 2, 22.; ty. 
Plur. Fragen, die Freunde fif gegenfeitig 
zur Bewirtfung vorlegten, Gell. | 

Symbölfce, ade. fymbolifch, bildlich, Gell. 

Symbölum, i, n. (u. -us, i, m.) (31) 
Ztiden (eines Siegels, Ringe), Plaut; it! 
Ring felbft, Plin.; eymbolos proponere, Justi 
Baphrzeihen (4. 8. Steine) pinlegen ( 
die Andern etw. daran merken). 

Syme, es, f. eine der Sporaden, an der ®: 
füfte v. Karien zwifchen Knidus u. Sio 
mit gutem Weine, fegt Simmi, Mel., Plin. 

Symmächus (Q. Aurelius), c. röm. Shn 
fieller gegen Ende des vierten Saprp. n. € 
c. Mann v. fireng rechtlidem Gparafter u. 5 
fer Umficht; aus Eifer für das Beſtebende 
er c, Verfolger der Epriften. Gr bekleidete 
Eonfulat im Jahre 391, Macrob. Bir bj 
nod, Briefe o. ihm, worin er ben Plinius gie 
lich nadabmt. Auch hat Angelo Mai neucrlid 
Srudftüde v. feinen Reden aufgefunden. 

— ae, f. (gr.) das Ebenmaß, Vir« 
Plin. 












1633 Symmetros—Synochitis 


— on, adj. ebenmäßig, ſymmetriſch, 
Hr. 
Symmysta, ae, m. (gr.) e, Mitpriefter, Mit 
glícb beifelben Prieftercollegiung, Appul. 
Sympäthia, ae, f. (gr.) natürfide Neigung 


ob. Uebereinftimmung zweier ob, mehrerer Dins - 


gc, Synipathie, Varr., Vitr. 

Symphönla, ae, f. (gr.) 1) ber Einklang, die 
Harmonie, Vitr. 2) eine Symphonie = cine 
». Mehrern aufgeführte Muſik, Cio.; discors, 
Hor., mißtönende Muſik. 

Symphönfäcus , adj. (gr.) zur Muſik gehö— 
rig, 3. B. pueri ob. servi, Cic. 

Symphi ton, i,-n. (gr.) 1) die Pflanze Bein, 
well, Wallwurz, Pliu. 2) eine andere Pflan« 
ie, fonft helenion genannt, id. 

Symplögädes, adj. (insulae) 1) f. Cyanenc. 
2) (fberab.) die fid) aufammenfdjlíegenben ín» 
terbad en, Mart. 

Symplegma, átis, n. (gr.) eine Gruppe v. 
Riguren, die unter einander verfdjfungen find, 
Plin., Mart. 

Sympösläcus, adj. (gr.) zum Gaftmahle ge- 
börig, Gell.; Subst. Symposiaca, drum, n. Tiſch⸗ 
geſpräche, id. . 

SympüsYam, i, n. (gr.) das Gaſtmahl (Zitel 
tiner Schrift bed Plato, Nep., it. bed. Xeno» 
phon, Plin.) 

S$nanche, es, f. (gr.) die Bräune, Entzüns 
tung im Schlunde, Veget.; cf. Gell. 11, 9 

S$nüpothnescontes, pl. m. (gr.) bie Zuſam⸗ 
menfterbenden (Zitel eines Luſtſpiels 9. Dippi« 
us), Ter. 

Sfnäristösne ob. -üsae, (gr.) die Zufanmen» 
früpfüdenben (Titel eines Cuftfpield v. Mc» 
nander), Pliu. 

Syneerastum, i, n. (gr. = etw, Vermiſchtes) 
Eſen od. Gericht, Varr. 

Synehrisma, Atis, n. (gr.) die Salbung, Veget. 
Syneöpe, es, f. (gr.) die Ohnmacht, Veget. 
Syncöpo, äre, in Ohnmacht fallen, Veget. 
Syneedöche, es, f. (gr.) (in der 9tpetorif) 
1) Reglaffung eines Wortes, das fid) v. ſelbſt 
verſtehi (wie 3. B. coepit), Quint. (bei Auct. ad 
Her. heißt fie intellectio). 2) wenn das Ganze 
für den Z eif od. umgekehrt ftcpt, id. 

S$neédrus, i, m. (gr.) der Beifiger eines Col» 
legiums, Liv. ' 

Sfnemmönon, i, m. (qr. = verbunden) Be⸗ 
zeichnung einer gewiſſen Zonart, Vitr. 

Synephebi, órum, m. (ar) die Synepheben, 
Nitjünglinge (Titel eincd Luſtſpiels des Sta— 
tius Cãcilius), Cic. — .. 

Syngräpha, ae, f. (gr.) überp. e. ſchriftlicher 

ertrag, 3. 9. ex syngrapha agere, Cic.; bif. 
t. Vechſel, eine Geldverſchreibung; facere syn- 
£raphas cum aliquo, id., fid) Wechſel ob. Geldes 
veripreibungen 9. einem geben. faffen. 

Syngräphus, i, m. (gr.) 1) e. fchriftlicher 
—— eine Berfopreibung, Plaut. 2) c. Reis 
tpaß, id. 

Synnäda, örum, n. (feltener ae, f.) ob. Syn- 
nas, ádis, f. Heine Stadt in Phrygien, in deren 
Ride Foftbarer farbiger Marmor war, Cic., 
Mart. Davon: Synnadensis u, Synnadicus, adj. 
tit Stadt &yimaba betreffend, forum, Cic.; la- 
pis, Plin., Marmor. 2. 

Synóchitis, Tdis, f. (gr.) c. gewiffer Evelftein, 
womit man Geifter bannte, Plin. 

Kirher lat.deutſch. Worterb. 


— 
B 


Synodontitis—Syracusae 1634 


Synödontitis, dis, f. (gr.) e. Ebelftein, der 
fih im Gehirne des Sifipcó Synodus finden 
follte, Plin. 

1. Sfnödas, i, f. (gr.) eine Kirchenverfamm« 
fung, Ammian. 

2. Synödus, ontis, m. (gr.) Brachſe (Fiſch 
mit hervorragenden Zähnen), Ovid. 

, Synoecfum, i, n. (gr.) gemeinfames Wohns 
zimmer, Petron. 

Sfnöphites, ae, m. (gr.) c. Gbelflein, fonft 
galactites, Plin. 

SyntectIeus, adj. (gr.) an Cntfrdftung, 3e» 
rung leidend, —* (gr) fung, 3e 

Syntexis, is, f. (gr!) das Zufammenfchmel- 
zen der Kräfte = Abzchrung, Plin. ii 

SynthösIna, ae, f. (*c. vestis). e. leichtes 
Kleid (zu Haufe), Suet. 

Synthesis, is,  (gr.) f) eigtl. Zufammen« 
fügung mehrerer Dinge nad ber Mo» 
be: a) = Tiſchgeſchirre, Auffaß, Mart.; b) der 
Anzug, die Garderobe, id. 2) e. einzelnes leich« 
ted Hauskleid, id. 

Syntönum, i, n. (gr.) e. mufifalifches Zuftru« 
ment = scabellum, Quint. 

Syntröphlum, i, n. (gr.) ber Brombeerſtrauch, 
Appul. 

Syphax, ácis, m. König ber Mafäfyler, in 
Numidien, der im zweiten punifchen Kriege fid) 
an die Römer anſchloß, aber v. Maffiniffa, bent 
Könige ber Maffylier, in Oftnumidien, vertrice 
ben wurde. Spphax erbielt jedoch fodter fein 
Neich micber, trennte fif v. ben .Römern ut. 
verband fi) mit Karthago (ef. Sophonisbe), er 
ward jedoch gefhlagen, gefangen u. flarb in 
Zibur, Liv. 

Sypheum, i, n. Stabt in Stalien im Lande 
der Bruttii, jeßt Montalto, Liv. 

Syracosius, f. in Syracusae. 

Sfräcüsae, árum, f. (bei Auson. mit kurzem a) 
wictigfte Stadt in Sicilien (fet Siragossa). 
Sie war angelegt v. Doriern unter Archias 
709 v. Cor. auf der nur durch eine ſchmale 
fanbenge mit dem feften Lande verbundenen 
Inſel Ortygia, fpäterhin vorzugeweiſe Nasos 
od. Insula genannt, mit der Duelle Arethuſa 
u. einem guten Hafen an ber nördlichen Seite, 
der Heine Hafen genannt, u, mit dem Palafte 
des Königs Hiero, ber nadmaftigen Wohnung 
ber rom. Prätoren. Als die Bolfsmenge fid) 
bier vermehrte, wurde cin nördlich über beut 
Heinen Hafen in die Sce vorfpringendes Stüd 
Fand dazu gezogen u. Achradina genannt, nörd« 
lid) davon befand fid der Trogiliorum portus ; 
fpäterpin wird aud) "Tyche, weflli davon, 
Neapolis ſüdlich v. Tyche, welches die 930r» 
ſtädie begriff, u, die nordweſtliche Spipe Epi- 
polae mit mehreren Befeftigungen und Tho— 
ren erwähnt. Zwiſchen Nasos u. dem Borge, 
birge Plemmyrium befand fid) ber- große pa» 
fen, portus magnus od. portus Syracusanus u. 
öflid davon bad Olympium mit cínem alten 
Tempel bed. olpmpiſchen Zupiterd, Liv. Der 
ganze Umfang der Stadt betrug 180 Stadien 
ob. 4%: geogr, Meilen. Hier zeichneten fid) meh⸗ 
rere. Alleinperrfher aud, 3. 9. Gelon (181 v. 
Epr.), ferner deſſen Bruder Hiero, ber Männer 
wie Pindar, 3efdplud, Simonides u. Bakchv⸗ 
lides ehrte u. augzeichnete. Sodann fpäter Die 
beiden Dionyſe; ned) fpater x gan Agatho⸗ 
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fícé, endlich ber eble Hiero IL, 268 v. Epr., in 
deffen Zeit Theocrit fällt. Nach feines Enfels 
—— Tod trat Uneinigkeit ein, bis die 

ömer unter Marcellus 212 v. Chr. die Stadt 
erobern. Davon: a) Syracöslus, adj. ſpracu⸗ 
ſiſch, urbs, Ovid.; arx, id., — Achradina; senex, 
Claudian., = Arhimedes; versus, Virg., — bie 
theocritifche (idylliſche) Didtungéart; b) Syra- 
eusánus, adj. ſyracuſiſch, ager, Plin.; Subst. 
t. Spracufaner, Cic. | 

Syréon, i, m. cínc gewiffe Pflanze, fonft 
Tordylion, Plin. 

Syria e, f. Syrus. 

Syricum, f. in Syros, u. in Syrus. 

S$ringátus, adj. wie eine Röhre ausgehöhlt 
od. ausgenommen, h-edus, Apic. 

Sfringlas, ne, m. (gr.) eine hohle Stobrart 
(zu Pfeifen gebraudt), Plin. 

Sfringitis, Idis, f. (ar.) e. gewiffer Evelftein, 
viel. eine Eorallenart, Plin. 

Sfringötömlum, i, m. (gr.) c. hirurgifches 
Werkzeug, um bte Bifteín zu ſchneiden, Veget. 

1. Sprinx, ngis , f. (gr.) eigtl. das Rohr: 
eine unterirdifche Höhle, Erdkluft, Ammian. 

2. Syrinx, gis, f. in ber Mythologie eine 
Nafade, Tochter des Qabon, wurde, als Pan 
flt. verfolgte, in Rohr verwandelt, woraug pun 
diefer feine Pfeifen ſchnitt, Virg., Ovid. 

Syriscus, f. unter Syrus I. 

S$rites, ne, m. (gr.) c. Steinchen, bas (n 
der Blafe des Wolfs gefunden wurde, Plin. 

Syrius, f. Syrus 1. u. 2. 

Syrma, ätis, n. (gt) e. Schlepplleid, bef. v. 
tragifhen Schaufpielern getragen, Juven, ; baf. 
tp. Die Tragödie, Mart. 

Syrmätlcus, adj. (gr.) ſchleppend; jumen- 
tum, Veget., hinten. 

Syro, önis, m. e. epifureifcper Ppifofopp u. 
Freund des Cicero, Cic. 

Syrocilices, f. Syrus 1. 

Syrophoenix, f. Syrus 1. 

Syros, i, f. Infel im ägäiſchen Meere zwi⸗ 
fhen Delos u. Paros, eine der Cyflaben, Gc» 
burtsort des Pherecydes, jcht Sira, Ovid., Plin. 
Davon:a) Syrius, adj., Pherecydes, Plin.; b) 
Syricum, i, n. eine Art Dder v. der Inſel Gy. 
ros, Plin. 33, 12, 56. 

Syrtíeus, adj. (gr.) an den Syrien befind« 
lid, Sen. bd 

Syrtis, is od. Ydis u, Ydos, f. (gr.) 1) überf. 
eine Sandbant; poct. fanbíge, müfte Medi 
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Hor., Lucan.; tp. syrtis patrimonii, Cic. de Or. 
3, 41., als verfehlte Metonymie getabelt, = ver 
fein Vermögen burdjbringt. 2) bef. eine ber bei 
den vor Afrifa liegenden Sandbänfe: a) Syrtis 
magna od. major, wefll. v. Cyrene, mit farken 
Strömungen, fegt Meerbufen v. Sindra; b)Syr- 
tis minor Od.parva, weſtl. v. ber vorigen zwiſchen 
Tunis u. Tripoli, jegt Meerb. v.Cabes ob. Capos. 
Ueber beide f. Sallust. Jug. 73. Bei den Tit 
tern beißen fie aestuosae, exercitatae, barba 
rae, Hor., ob. dubiae, vadosse, vagae, Lucan.; 
Sil. nennt eine naufraga; "Tibull. inhospits; 
Ovid. horrenda. Manchmahl bezeichnet Syrtes 
audj ben Theil v. Afrifa, vor bem fie liegen, 
Lucan. Davon: adj. a) SyrtIcus, fprtiíd, gev- 
tes, Sen., die bort wohnen; mare, id.; pott. 
= arenosus; 4. B. Syrticus Ammon, Lucas; 
b) Syrtis, Idis, f. — k 3. gemma, Piir. 
1. Syrus, i, m. e. Syrer. Die Sprer galten di 
febr arbeitfam (3. 8. als vorzügliche Gärtner) 
u. waren in Rom ald Sklaven häufig, Juvex.: 
daher Syrus bei Terenz u. Syra bei Plautns 
Sklavennamen find; befonberd brauchte man $i 
zum Sänftetragen, id., Mart. Auch als a4. 
merx, Hor., foriíde Waare (Gewürze); Iagens, 
Mart, = gläferne (weil das Glas in Sprien 
erfunden wurde). Davon: a) Syrus, adj. |" 
rí(d, nardus, Tibull., was er auch ros nennt; 
Dea, Suet., die Cybele; pira, Virg., Colum., = 
fhwärzlihe; Subst. Syria, ae, f. das Land €» 
rien, bald in engeren Sinne, bald im weiteren, 
bis öflid an den Tigris mit SDOefopotamitr, 
Babplonien u. Affyrien; daher Syria für Assy- 
ria, Cic. Tusc. 5, 35, 101., Suet. Caes. 22.; b) 
Syricus, adj., mala, Colum., Plin., ftart ret; 
Subst. -um, i, n. fprifh Roth, Plin. 35, 6, 24.r; 
c) Syriäcus, adj., 3. 39. praetor, Cio., ber röm. 
rätor in Syrien; publicani, id., bit róm. 
encralpädter in Cyríen ; expeditio, Surt, 
Feldzug nad) Syrien; d) Syriätlcus, adj., 1. 9. 
legiones, Flor.; e) Syriscus, adj. (dem.), cop. 
Virg.; Subst. bei Ter. Adelph. 5, 1, 1. &yru£ 
(en (fo nennt fij Syrus im Scherze); f) Sy- 
röcilices, um, m. Bölferfhaft wahrſch. an der 
Grenze zwifchen Syrien u. Eilicien, Plin.; £) 
Syröphoenix, icls, m. €. Syrophönicier (an der 
Grenze v. Syrien u. Phönicien), Juven. 
2. Syrus, i, m. t. Befen, Varr.b. Non. — 
Syspira, ae, f. Drt'in Grofpbrpaien mit 
Golbbergmerfen, Cic. Att. 2, 4, 2. Cuniden). 
‚Systylos, on, adj. (gr.) nahefäulig (= m 
die Säulen nahe beifammen ftepen), Vitr. 
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T. als Abkürzung bezeichnet, a) den Bornas 
men Titus, Cic.; b) als Unterfihrift der Sc» 
natsbeſchlüſſe Tribunus plebis, Val. Max.2, 2, T 
Ti. den Bornamen Tiberius, 3, 8, Ti. Gracchus, 
Cie.; Tr. bedeutet Tribunus, j. 93, Tr. pl: — 
tribunus plebis, Liv. 

, Täbae, ärum, f. Name mehrerer Derter, 4.99. 
in Carien, an der Grenze Piſidiens, Liv.; in 
Ricien, Plin.; in Perfien, Curt. ; in Sicilien, 


Tábánus, i, m. die Braͤme, Bremfe, Plin. g. 


Tábella, ne, f. (dem.) 1) überf. e. Brettden, 
Täfelchen, Plin. 2) etw. aud Brettern ob. Brett 
den Gemadted, 3. B. a) tic Mulde, in m^ 
der Romulus u. Remus audgefegt. wurden, 
Ovid. Fast. 2, 408.; b) c. Fächer, id. Am. ), 
2, 38.; e) e. Brett zum Spielen, id. A & 
3, 365., Trist. 2, 481.; d) c. Gemäpfpe, Cic: 
comicae, Plin., mit Scenen aus Luftfpielen; ©) 
c. Zelt, Varr. R. R. 3, 2.; Meine Schreib. 
9t c d en tafel (für die Schüler), Plin.; ba. a) 
baéjeníge was auf einem folgen Zi 
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felchen fiet = Schreiben e, Plaut, Cie., 

wid. e; ex tabella pronuntiare sententiam, 
Siuet, vom Blatte (fo bag man es ablícét); 
B) e. beftimmted Schreiben, 4.9. e. 
t o Poll, Cie, Teftament, Juven, Ehefon- 
tract, Suet; publicae, Liv., die im Archive 
liegen; quaestionis, Cic., Berzeihniß ber 
pcinliden Ausfagen; tabellae quadringentorum, 
Mart, e. Wechſel von p; g) tabella. votiva, 
Juven., ob. bíof tabella, Ovid., Tiball., dag 
Selobungstäfelhen (das man aus Dankbarkeit 
in Zempeln aufpängte); h) das Záfelfgen beim 
Stimmen (in den Eomitien, od. bei ben Ge» 
richten); aliquem tabellä consulem derlarare, 
Cio., durch fein Votum, feine Stimme; tabel- 
lam dimittere de e, Sen., c. (richterliches) Ur⸗ 
tbeil über einen fällen; austeram tabellam ferre 
de aliquo, Prop., t. firenges Urtheil fällen über g. 
3) c. vierediges Backwerk, Mart. 

Täbellärlus, adj. 1) die Stimmtäfelhen bee 
treffend; lex, Cic., Geſetz, daß beim Stimmen 
Täfelchen flatt der mündlichen 3(bftimmung ge» 
braucht werden follten. 2) navis, Sen., bad Poft» 
fchiff, Packetboot (welches die Ankunft ber Klotte 
meldete). 3) Subst. tabellarius, i, m. e. Brief⸗ 
bote, Cio. p. 

Tábéo, ti, o, S., 2. (ver. mit Tepidus 
u. unferem: thauen) ſchmelzen, zerfhmelgen 
(durch Wärme p), Ovid.; baf. a) dahin ſchwin⸗ 
den, fid auflöfen, vermefen, id.; poet. taben- 
tes genae, Virg. A. 12, 221., eingefallen Wan⸗ 
gen; b) triefen v. etw. (v. Waſſer); artas sale 
tabenites, id 

Täberna, ae, f. (verw. mit Thurm) 1) 
überp. eine Hütte, 3. 9. pauperum tabernae, 
Hor. 2) eine Bude (für Handwerker, Kaufleute, 
Wechsler); libraria, Cic., Buchladen; tonsoris, 
Hor., eine Barbicrftube. 3) e. Siridebaus 
(eine Taverne); in tabernam devertere, Cio., 
in einem Gaftpaufe einfehren. 4) eine Bude, 
e. Bogengang für die Zufpauer bei ben Spie« 
len, id. Mur. 35. 

Tábern&cülum, i, n. €. Zelt (auf 9teifen, im 
Kriege), Cic. »; it. nad Schauzelt, mo ber Gon» 
ful. bei den öfentt. Wahlen die Aufpicien beobs 
adtete, id., Liv. p; tabernaculum recte, vitio 
capcre, Cic., fein Schauzelt auf die rechte, auf 
unrechte Weiſe aufftcUen; tp. tabernaculum vi- 
taecollocare in philosophia, id. 

1. Tábernárfus, adj. cígtf. die Buden betref⸗ 
fend; tp. gemein, niedrig, 3. B. blanditiae, 
Appul. 

2. TäbernärYus, i, m. e. Krämer, Cie. Fl. 8,; 
it. überp. c. gemeiner Menſch, Cael. in Cic. Epp. 

Täbernüla, ae. f. (dem.) eine Bude, 5.2. 
als Sramíaben, Suet. 

Täbes, is, f. cigtf. etw. fid) Auflöfendes: 
1) bie Näffe, die Brühe, 3. B. bcd ſchmel— 
genden Schnees, Liv. 21,36.; des aud den Wun⸗ 
bem gefloffenen Blutes, id. 30, 34.; veneni; 
Ovid., giftiger Saft, giftige Gaude; mortifera 
tabes, id., die tödtliche Feuchtigkeit (an Pfeilen). 
2) die allmäplige Kufföfun?, das Da 
dinfhwinden cíncé Körpers, a) burd) Schmel« 
zen, durch Fäulniß e; oculorum, Plin., Erblin- 
tung; per tabem onmibus absumtis, Liv., Durch 
Berwefung; poct. amor aliquem crudeli tabe 
veredit, Virg., burd) c. fchleichendes Gift; b) — 
Wt Auszchrung,, Schwindſucht, Cio. 


ros 
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Plin.; tp. e. großes Verderbniß, bie eft, 4.9. 
fenoris crescentis, Liv.; fori, Tac., dad Ber 
derbniß des Gerichtsweſens. 

Täbesco, 0. P. u. S., 3, allmäplig ſchmelzen, 
verfehwinden, vergehen (durch Pipe, Alter, 
Trauer, Liebe), Cic.e; in aliqua calamitate, 
Ter., dahin fdmadten. . 
von eis adj. (dem.) y 0 c t. abzehrend, mors, 
irg. 

Täbldus, adj. 1) ſchmelzend (Schnee), Liv.; 
tp. dahin fhwindend, mens, Ovid. 2) ín Ber 
wefung übergegangen, corpus, Suet. 3) alfmáf» 
lig verzeprend, 4. 3. lues, venenum, vetustas, 
Virg., Tac. 

Täbiffeäbllis, adj. verzehrend, Att. b, Non. 

TábrfIcus, adj. 1) poet. was fhmelzt, 4. B. 
radii solis, Lucr. 2) die Auflöfung (ben fo 
verurſachend, venenum, aer, sanies, Plin., Sil.; 
tp. perturbatio mentis, Cic., eine nagenbe Lei⸗ 
denfchaft. 

Täbltädo, Ynis, f. die Schwindfucht, Plin. 

Táblinum, i, n. bad Archiv (Srt, wo die ta- 
bulae, bie Öffentlichen Schriften, niedergelegt 
waren), Varr., Plin. ^ 

Tabrácha, ae, f. Stadt an ber 9torbfüfie v. 
Stumíbíen, ait ber Örenze v. Provincia Zeugi- 
tana, b. i. 5. bem heutigen Zunis u. Algier, 
jeßt Tabarca, Plin. 

Täbüla, ae, & 1) überf. eine Tafel = breis 
ted u. dünnes Stüd Holz, e. Brett (eines Schif⸗ 
fed, darauf zu fpielen, zu rechnen ob. zu ſchrei⸗ 
ben); ludere tabulà, Sen., Brett fpielen; oo- 
rata, Plaut, Warstafel (worauf die Bücher 
gefrieben wurden) ; bab. 2) gem. im Piur. 
überp. etw. Schriftlihes (3. B. e. Zeftament); 
tabulas aperire, Plin. Epp., das Teftament ete 
Öffnen; tabulas conficere, Cie., feine Rechnun⸗ 
gen eintragen ; tabulae novae, id., Berände» 
rung der Schuldbücher (zu Gunften der Armen); 
timorem novarum tabularum tollere , Caes.; 
tabulae publicae ob. bloß tabulae, Cic., Staats» 
fdriften; it. bad Archiv, id.; tabularum cura, 
id., der Ort, mo die Staatsfchriften nicderger 
legt find = bad (río; tabulam figere, id., eine 
Berordnung (eine Berfteigerung) Öffentlich an« 
ſchlagen laffen; tabulae nuptiales, Tac., ob. bloß 
tabulae, Juven., (fefontraft. 3) tabula — 
Cio., ob. bloß tabula, id., Plin., c. Gemaͤhlde; 
manum de tabula, Cie., ſprüchw. = genug bae 
von! 4) die S8otíotafe[. (der aus dem Schiffe 
bruche Geretteten), Hor., Pers. 5) eine geogra» 
phifche Tafel, cine Landkarte, 3. B. Dienearchi, 
Cio, 6) vie Zafef wobei cine Berfteigerun 
nebalten wurde; ad tabulam adesse, id., fl 
bei ber Verfteigerung einfinden. 7) die Tafel 
der Wechsler, die Wechslerbank, à. B. Sestin, 
id. 8) eine Reihe, Schicht, Pallad. 

Täbüläre, is, n. f. Tabularis. 

Täbüläris, adj. eine dünne Tafel betreffend; 
temperatura aéris, Plin., dic gerade recht if, 
Blech daraus zu fehlagen; Subst. -c, is, n. 
1) c. Blech, Sen. 2) palati, Veget., dad Gaue 
utenbein. J 

— i, n. Ort, wo bie Staatoſchrif⸗ 
ten liegen = Archiv, Cic. e. 

Wäbalätim, adv. reipenweife, Pallad. 

Täbülätfo, önis, f. bie Bertäfelung, das Holz⸗ 
wert (an einem Belagerungsthurme), Caes. 

Täbülätum, i, m. 1) — (für 
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Heu e), Colum. 2) das Stodwerk eines Thur⸗ 
med, Cacs,, Liv. 3) die flufenweife gezogenen 
Aeſte ber Ulmen e. (für die Reben), gleicbfam 
das Stodwerf, die Reihe, Virg. 4) eine Schicht 
m: einander liegender Dinge, y. 8. Trauben, 
olum. 
Täbülätus, adj. vertäfelt (e. Zimmer), Plin. 


pp. 

Tábülinum, i, n. f. Tablinum. 

Tábum, i, n. (viell. auf) Tabus, i, m.) 1) 
verwefende Feuchtigkeit, blutiger Citer, Gaude, 
Virg. 2) Anftedung, anftedende Krantpeit, id. 
G. 3, 491. 

Táburnus, i, m. mons. eine Bergfette in 
Campanien, die auf der Süpdfeite die caudinie 
(den pones bildet, jeßt Rocen Rainola u. ín 
feiner Fortfegung Monte Vergine, nad Andern 
aud) Monte 'Taburno, Virg. 

Tacäpe, es, f. Stadt u. $afen an der flci« 
nen Sprte, bei dem Flecken Gabs od. Gabes, 
Piin. 

Tacatüa, ae, f. Ctabt an ber 9torbfüfle v. 
Afr. propr., fet Takusch, Plin. 

Tácéo, üi, Itum, 2. I. intr. über. fet 

en: 1) fdmeigen = feinen Laut ob. Ton v. 
I» geben (e. Thier, e. Suftrument g), Ovid., 
Tibull., Catull., Sen. Tr.; fo auch aquae tacen- 
tes, Prop.; Ister tacens, Mart., weil er gefro» 
tcn í(t; ba. aud) v. ber Nat, Catull., einer 
Gegend, Tao., bem Felde, ber Unterwelt, Virg., 
(= geràufdjfod, ftille fepn e); 

tp. Leti De (3. :8. Wind), Sen., = aufhös 
ren; Schmeiceleien, Ovid.; tacere indolem 
Romanam, Liv. 9, 6., = fci verfehwunden (Ans 
dere fefem jacere). 

2) bef. fhweigen = nicht reden, Cic. p; tace, 

Plaut., Ter., od. quin taces, Ter., ſchweige, 
ſchweige bod; tacere de, in aliqua re, Cic.; tp. 
ſchweigen = feine Andeutung geben; oculi ta- 
euere tui, Ovid., haben geſchwiegen, nicht ges 
redet. 
U. tr. eto, verſchweigen, Ter., Cic; 
Hor. 2; ut alios taceam, Cic., = um nicht zu 
reden von gj taceo novercas, Sen. Tr., = id) 
will ſchweigen (nicht reden) vor gj; nec tacuis- 
sem vimen acanthi , Virg., = cecinissem; 
dicenda tacenda loqui, Hor., = wa einem in 
Mund kommt. 

"TacfarInas, ätis, m. c. Numidier, ber unter 
Ziber cine große Empörung anftiftete. Nach 
- hartnädigem Kampfe wurde er v. Dolabella 
beficgt u. getödtet, Tac. 

Tachempso, Mel., f. Tacompso. 

Täclta, ae, f. die Göttinn der Schweigfants 
feit, Ovid. 

Täclte, adv. 1) ſtillſchweigend, Cic.; aliquid 
tacite habere, Liv., verſchweigen; poct. von 
einem Fluſſe, 3. B. dapin fliegen, Ovid, 2) in 
ber Stilfe = heimlich, 3. 9. perire, occidi, 
Cic., Justin. 

'l'àcito, ade. in der Stilfe = heimlich, 3. B. 
fugam moliri, Justin. 

+ 'l'àcitülus, adj. (dem.) ſchweigend, Varr. b. 
on, 

"lácitum, i, n. 1) bie Stille; per tacitum, 
Virg. 2) das Gcbeimnif, 3. B. vulgator taciti, 
Ovid. 3) die Verſchwiegenheit; tacito est opus, 

er, 


Váetturnttas, ätis, f... 1) Schweigſamkeit od, 
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Stilffhweigen (am unrechten Orte), Cic. 2) 
Berfehwiegenpeit, Ter. 

'l'áciturnus, adj. 1) ſchweigſam, ber wenig 
Worte macht, Cic. e. 2) poct. fill = gcráuíd: 
108, ostium, ripa, Plaut, Hor.; silentia, Luer., 
Ovid., geräufhlofe Stille; tp. v. einem Bude: 
ungelefen, verftummend, Hor. Epp. 1, 20, 12. 

1. Tácitus, adj. 1) was verſchwiegen, 
od. wovon Nichte erwähnt wird; aliquid 
tacitum tenere, Cic., eti. im Stillen od. bei fid 
behalten; tacitum relinquere, id., mit Stillſcwei⸗ 
gen übergehen; non feres ob. auferes tacitum, 
id., Plaut., bit wirft ea nicht von mir erhalten 
daß ih ſchweige = ih werde dazu nicht ſchwei⸗ 
gen; ne id quidem ab Turno tulisse tacitum, 
Liv., aud) dazu habe Zurnus nit gefchwiegen; 
ef. id. 3, 45.; tacitus consensus, Justin., fli; 
ſchweigende (die fij wie v. ſelbſt verfteht); fe 
aud) tacita exceptio, Cic. Iv. 2, 57.5 tp. gi 
heim, sensus, judicium, id.; vulnus, Virg. 
poct. wo gefhwiegen wird = ftill (tat, 
Haus, Unterwelt), Ovid., Mart.; per tacitum 
mundi trahi, Lucan., durch unterirdifche Gegen: 
den fließen. 3) wobei gefhwicgen (kin 
Laut gehört) wird, = ſtillſchweigend, fill, frumm, 
z. B. Beifall, Erwartung, Cic. ; ambages, Lir. 
1, 54., flumme Andeutungen. 4) ber nicht 
redet, ſchweigend, flilfepweigend, z. 9. mu- 
lier, Plaut.; tacitus fero contumeliam, Liv., = 
(d) ertrage fdjmeigenb gp; me tacito, Cic., Wenn 
ich ſchweige; lioc tacitus praeterire non pos- 
sum, id., dazu fann ich nicht ſchweigen; os ta- 
citum praebere alicui, id., einem nichts aut. 
worten; concilium tacitum, Liv. 32, 20., wert» 
108, ohne fi audaufpredpen. 

2. Täcltus, i, m. róm. Zuname; 1) C. Cor- 
nelius Tacitus, Sohn eines röm. Nitterd; u. 
der vorzüglichfte Geſchichtſchreiber in der Zut 
nad Auguftus, Plin. Epp. Bon feinen, in einem 
eigenthümlichen kurzen, kräftigen u. edeln Stile 
verfaßten Schriften find nod) vorhanden dir 
Historiae u. Annales (beide nit vollftündig), 
Germania, Agricola u, (vicll.) Dialogus deUra- 
toribus. 2) M. Claudius Tacitus, rou. Kaiſet 
215 n. Epr., von trefflidem Character, viclL. c. 
Berwandter des vorigen u. e, großer Berehrer 
feiner Werke (deren Erhaltung man tjm vor 
zugsweife mit zu banfen pat), war bei feiner Gt 
waͤhlung fhon 75 Sabre alt u. ftarb nach cine 
fehsmonatlihen Regierung in Kleinafien, Eu- 
trop., Vopisc. / 

Taconıpsos, i, f. Stabt auf einer Nilinſel, die 
jest Derar heißt, Plin. 

Tactrlis, adj. poct. berübrbar, Lucr. 

Tactio, önis, f. die Berührung, Betaftung, 
Cic.; quid tibi hanc digito tactio est, Plaut., 
marum rührft bu diefe mit dem Finger an? 

Tactus, us, m. 1) dad Berühren, dic Berüb⸗ 
rung, 3. B. der Saiten, Cic.; res sub tactum 


. endit, id., ift berüprbär; tp. Wirkung, Einfluß, 


lunae, solis, Cie. 2) Berührbarfeit = Eigenidaft, 
daß etw. berührt werden fan, Lucr. 3)tb 
Gefühl (als einer der fünf Sinne), Cic. 

Tàder, eris, 1. c, Fluß in Hispan. Tarrae., 
jetzt Segura, Plin. 

Tadu, indecl, Infel im Fluſſe Aſtapus, im 
Aethiopien, ber Stadt Meroe gerade gegenübrr, 
jest Kurgos, Plin. 

Tacda, ne, f. der harzige &iens eb. Fichten 
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baum, dah. a) poet. e. Brett v. bicfem Bau⸗ 
mé, ob. überp, e. Brett (als Sciffsboden), Ju- 
ven. 12, 59.; b) &ienfola, Kien; naves com- 
pletae taeda, Caes; c) eine Kienfadel ob. überf. 
Badel, 3.3. einen zu martern, Luer., Juven. ; 
bcf. aber beim Glottcébienfle, bci Leichen, od» 
zeiten g, Cic. #; daher taeda jugalis ob. bloß 
taeda, Prop., die Brauffadel; tp. poct. a) Ehe, 
M. B. taedae pertaesum est, Virg.; dignari ali- 
quam taedä, Ovid.; 8) die Liebe ob, ber gelichte 
Segenftand, Prop. 1, 8, 21. 

Taedet, taesum est, 2. es ekelt, 3.8. me 
alicujus rei, có cfe(t mir vor etw., Plaut. pe; 
it. ich bin überbrüffig, 3. 9. hillies eadem au- 
dire, Ter.; jt. ungufrieben feyn mit etw,, Liv. 

Taedlans, ntis, partic. an Ekel leidend, aui- 
mal, Veget. 

Taedifer, féra, férum, adj. poct. eine Fadel 
tragenb ; dea, Ovid., = Gereé. 

Taedium, i, n. 1) Gfcf, llcberbruf; capit me 
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od. capio taedium alicujus rei, Liv., Ovid., if ' 


werde einer Cade überbrüffig; vinum in tae- 
dium venit alicui, Plin., der Wein wird einem 
zuwider. 2) etw. Widerliches (c. 2 pier, e. Ges 
rud, c. Geſchmack), id.; cf. Hor. Od. 1, 14, 17. 

Taenarides, Taenaris, Taenarius, f. Taena- 
rus. 

Taerärus (os), i, c. u, Taenarum, i, n. Bor» 
gebirg u. Stadt gleiches Namens in Caconica, 
das Borgebirge heißt jeßt Cap Matapan.. Mel., 
Plin.; bafefbft war e. Tempel des Neptunug, 
Nep., u. eine Höhle, welde nad ber Mpthe 
zum Dades führte. Hercules holte hier den 
Cerberus aud der Unterwelt u. Orpheus flieg 
bier hinab, Virg., Lucan. 9, 36. (19 diefer bad 
Wort im fem. braudpt, wahrſch. weil er die 
Gegend mit meint); poet.= die Unterwelt, Hor. 
Davon: a) Taenarldes, ae, m. der Tänaride, 
Ovid. Met..10, 183., wo Hpacinth aus Sparta 
gemeint ift; b) Taenaris, idis, f. poct. für las 
cedãmoniſch, ora, Ovid, ; soror, ob. blog Tae- 
naris, id., = Helena; c) Taenarius, adj. täna— 
riſch u. poet. = lacedämoniſch, dous, == Nep- 
tunas. der ba einen Tempel patte, Prop. ; ma- 
rita, Ovid., = Helena; Taenaria porta, id., der 
tänarifhe Eingang in die Unterwelt; fo aud 
fauces, Virg.; poet. = unterirdiſch; valles, 
Ovid., die Unterwelt; currus, Claudian., ber 
Wagen des Pluto. 

Taenfa, ae, f. (verw. mit dehnen) 1) überh. 
c, Band, cine Binde (für die Haare g), Virz. e. 
2) €. verdorbener Streif in dem Papiere, Plin. 
3) der Bandwurm, id. 4) Bandfiſch, Bändel, 
id. 5) (in ber Saufunft) e. hervorrigender 
Streifen, e. Band, Vitr. 6) taeniae candican- 
tis. freti, Plin., Streifen hervorragender Felſen— 
fpigen im Meere. 

Taenlensis, adj. purpura, bic an den fere 
vorragenden Felfenfpigen (f. Taenia 6) fid) auf 
haftende Purpurſchnecke, Plin. 

TaenTöla, ae, f. (dem.) e. Heiner Streif v. 
etiv., Colum. 

Tacter, tra, trum, f, Teter. 

Tágae, àrum, f. Stadt in Parthien, jetzt Da- 
megban, Plin. 

Tàgax, àcis, adj. diebiſch, Lucil. [b. Cic. Ati. 
6,3. ift bad Wort unfidcr]. 

Täges, etis, m. c. Anabe (Eufel Suypiierd), 
der einmal beim Pflügen aus der Erde heraude 
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fieg u. die Etrudfer die Weiffagefunft Ichrte, 
Cic., Ovid., Stat. [bei Ovid. ber Acc. Tagen]. 

Tägo (alt), = Tango, Plaut. 

Tagus, i, m. e. Fluß in Lufltanien, jetzt Tejo, 
un wegen des Goldſandes, ben er führte, 

Iv. e 

Talaionides, f. Talaus. 

Talárenses, Tum, m. c. Volk in Sicilien, 
wahrſch. die Ein» w, Umwohner v. Talaria im 
Gebiete der Spracufaner, fegt Tatrin, Plin. 

TälärTa, um, n. 1)e. bis auf die Knöchel 
reichendes Kleid, Ovid. Met. 10, 591. 2) die 
Tpeile, um die Knöchel, Sen. Epp. 53, 7. 3) 
die Flügelſchuhe des Merfurius, des Sperfeud e, 
Virg., Cic.; tp. talaria videamus, Cic. wir 
wollen und auf die Berfen machen (fliehen). 

Täläris, adj. 1) die Knöchel berührend, ve- 
stis, Cic. 2) die Würfel betreffend; ludus, 
Quint., Würfelfpiel; f. Talaria. 

Tälärlus, adj. bie Würfel betreffend; ludus, 
Biürfelfpiel, Cie; it. der Ort, wo mit Würfeln 

ejpielt wird, id. Att. 1, 16 ; lex, Plaut., Gc» 
cQ wegen des Würfelfpiels. 

TälassTo, önis, u. TälassIus, i, ob. Talassus, 
i, m. 1) c. ſchon zu Romulus Zeit gebräuchlicher 
glüdwünfdhender 3uruf an Bräute, Liv. 1, 9.; 
bap. 2) poct. Hochzeit, servire Talassio, Ca- 
tull., = heirathen; Talassionem verbis dicere 
non Talassionis, Mart., die Hochzeit mit nicht 
hochzeitlichen Worten befingen. (Andere fuchen, 
jedorh febr umvaprfcheinlih, die Erklärung dies 
fed Wortes in dem gr. Tulapos, das au den 
Wolltorb bedeutet, oder in ralacia, = Wolls 
arbeit; es feie alfo Talassio c. Ruf gewefen, 
die Frauen zur Arbeitfamfeit zu ermahnen). 

Táláus, i, m. des Biad u. der Pero Sopn, 
c. Argonaut, Bater des Apraftus, der Eriphp— 
le g; Talai gener, Ovid., = Amphiaraus, Gt» 
mahl der Gripbple, Davon: Talaiónides, ne, 
m. u, f. der, die Talaionide: a) Sohn des Adra« , 
t Stat.; b) Tochter des Zalaud, = Gripbyte, 

vid. 

Talea, ae, f goldreiche u. fruchtbare Inſel 
im caspifchen Meere, Mel. | 

Tàléa, ae, f. (bero. mit befen = theilen) 
überb. etw. Abgeſchnittenes: 1) e. Reis, 
Setzreis, Setzling, Varr. 2) e. furger Pfahl ob. 
qitod (in die Erde zu Schlagen), Caes. 3) Meise : 
ner Balken, um bie Mauerlugen feft zu halten, 
Vitr. 4) taleae ferreae, Caes. b. g. 5, 12., vict» 
edige Stüdchen Eifen (deren fid bie Britau— 
nen ftatt bed. Geldes bedienten). 

Tälentum, i, n. (gr.) 1) t. Talent (bei ben 
Griechen) als Gewicht (das attifhe wog 60 
Minen), Liv.; auri eborisque talenta, Virg. 
2) c. Zafcnt, al Gefofumme (bei ben Griechen ; 
das attifhe war ungefähr = 2400 fl. rbein.), 
Cie. 2; talentum magnum, Plaut., ft. Atticuhı. 

Tàléila, ae, f. (dem.) e. kleines Scpreig, 
Colum. 

Talícus, i, m. €. Fluß in Scythien, Am- 
mian. 

"l'àllo, ónis, f. Wiedervergeltung od. Ber« 
geltung (v. etw. Schlimmem); taliones reci- 
procae, Gell.; sine talione , Mart, cbnc Daß 
man cá einem vergelten kann = ungeftraft. 

Tälis, adj. unfer: ſolich, b. b. fold: 1) 
fo beſchaffen; aliquid tale, Liv., eb. (unbcftimmt) 
tale quid, Cic., etw. v. der Art, 2) joly = fo 
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roß, fo bedeutend, vir, facinus, Corn., Sall. 
) fol = dieſer, 3. 8. tali modo, Nep.; talia 
fatur, Virg., ſolches = folgendes. 

Tällter, adv. auf folde Art, Plin. 

Talltrum, i, n. c, Schneller mit den Fingern, 
c. Fingerftüber, Suet. 

; Talla, ae, f. die Hülfe ber Zwiebel, Lucil. 
, Non. 

Talpa, ae, f. (u. m.) ber Maulwurf, Cie, 
Virg., Plin. g. 

Talpänus, adj. maufmurfartig, vitis, Plin. 
(wegen der Achnlichleit der arbe). 

Talth$bfus, i, m. Herold bcd. Agamemnon, 
Ovid. 

Tàlus, i, m. 1) der Knöchel ob. Knorren ant 
Buße, Cic. 2; tp. poet. fabula recto stat talo, 
Hor., das Schaufpiel gefällt Ceigtl. ſteht auf» 
recht, fällt nit); recto talo vivere, Pers., 

ut handeln. 2) ber auf zwei Seiten runde 

ürfel (der alfo nur vier bezeichnete Seiten 
hatte, während bie tesserae ev bezeichnete 
Seiten hatten), Cic.; talis ludere, Plin., Würs 
fel. fpielen. 

Tam, ade. (aud tantum verkürzt) fo, 3. 99. 
tam barbarus, tam imperltus, Caes.; quam 
magis — tam magis, Virg., je mehr — defto 
mehr; haeo taın esse, quam audio, Cic., dich 
fei fo wie id böre. 

Tämärice, es, f. = Tamarix, Plin. 

Tämäris, is, m. c. Fluß in Hispan. Tarrac. 
in der Nähe des celtifhen Borgebirgs, jetzt 
Tambre. Davon: adj. Tamaricus, tamari[d, 
4). B. Tamarici fontes, Plin.; Subst. Tamarici, 
órgm, m. die Anwohner biefed Fluffes, id. 

Tämärix, icis, f. die Zamartslenftaude, Lucan. 

Támáseus, adj. ager, Ovid., bad Gebict v. 
Zamafué, der Venus befonders heilig. Die 
Stadt Tamafus war bie áftefle auf'ber. Snfef 
tent, u. berühmt wegen ihrer Supferberge 
werke, 

Tamdíu, ade. (auch als zwei Wörter) fo 
fange, 3. B. abfuisse, Cic.; tamdiu — quoad, 
dum, quam, doncc, id. g, fo fange — bie. 

Támen, conj. 1) bod, jedoch, 3. B. nad ver» 
bergehenden: quamquam, etsi, licet e, Cic. g; 
si tamen, Ovid., mcum nämlich, wenn anders, 
2) bod) wenigſtens, 3. B. inquire tamen, id, 
3) bo enti (4. 93. etw. finden), Ter.; egres- 
sus est tamen, Suet. 

Táménetsi, conj. ungcadjtet, wenn gleich, 
wenn fchon, Ter., Cic. 

Tämesis Ha is, tm., Cacs., u. Tamesa, ae, 
f. Tac, ber Fluß Tameſis ín Britannien, 
jet Themfe (Gifar gewann daſelbſt eine 
Schlacht). 
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Támetsi, conj. 1) ungeadtet, Cic. x. 2) 
(wenn man in einer Rede feine eignen Worte 
gleicht. oerbeffert) übrigens, inbcffen, id. 

Taminfus , sna taminifh, uva, Cels., cine 
Art wilder Trauben, die man für den Stephans— 
Nitterfporn pält. 

Tamna ob, Thomna, wh Hauptftadt der Ca⸗ 
tabani im glüdlihen Arabien, hatte 65 Tem 
pet, jebt Bana, Plin. 

Tamphrlànus, adj. betreffend einen Tamphi- 
lus (róm. Zuname), Nep. 

: Tamquam od. Tanq., ade. 1) (als Erklärung) 
16 wie, gleich wie; tamquam bona valetudo 
ucundior est, sic e, Cic., gleichiwie cine gute Gic» 
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funbeit e. 2) (bei Aehnlichteiten) gleidfam; 


apud eum fui tamquam domi meae, id.; es- 
sem tamquam prodigus, id., = gleichſam, fo zu 
fagen; tamquam si u. tamquam allein , gleich 
ald wenn, 3. B. tamquam clausa sit Asia, id. 

Tamüda, ae, f. c. fhiffbarer Fluß in Maurtt. 
Ting., jet Tetuan, Plin. 

Tänäger, gri, »m. c. Heiner Fluß in Lucanien, 
der im Sommer faft troden war; er verliert 
fi zum Theile unter der Erde u. fällt in den 
Gilarué, jegt Negro, Virg. 

Tänägra, ae, f. fteilgelegene Stabt auf der 
Dffeite v. Böotien, am nördlichen Ufer des 
Afopus mit vortrefflihem Weine, jegt Ruinen 
bei dem Bleden Skamino, Plin. e ; adj. Tanı- 
graeus, Cic., u. TanagrIcus, Varr., Colum. 

Tänäis, i, m. 1) c. Fluß im curop. Sarma 
tion, welder bie Grenze v. Europa u, Aſien 
madt u. in ben mäotiſchen See fallt, jet 
Don; aud) (f.) eine —— Stadt an ber oft. 
Mündung diefes Bluffed, Mel. & Davon: x) 
Tanaltae, ärum, m. bie Bewohner ber Stadt 
od, die Anwohner bed Fluffes Zanaíé, Plin.; 
b) Tanaltis, Ydis, f. eine Anwohnerinn bes Ta 
naíé, eine Amazone, Sen. Tr. 2) bei Eurtius 
der Fluß, ben Strabo Yarartes nennt. 3): 
männlicher Eigenname, Virg. A. 12, 513., Her. 
Sat, 1, 1, 105. ! 

Tänäquil, ilis, f. die ehrgeizige, aber ihrer 
Häuelichleit wegen gechrte, Gattinn des rom. 
Königs Tarquinius Priscus; fie nahm, als fie 
nah Rom fam, den Namen Caja Caecilia an, 
Liv.; tp. poet. eine gebicterifche Gattinn, Ju- 
ven., Auson. 

Tänärus, i, m. c. Fluß in Ligurien, jcht Ta 
MIN fällt in ben Po, auf beffen rechter Gite, 

in. 

Tandem, adv. 1) endlich, zuletzt; tandem pe- 
dem referre coeperunt, Caes.; tandem aliquan- 
do, Cic., endlih cínmapf. 2) bei affectvollen 
Bragen od. Ausrufungen: denn, bod; ho 
quale tandem est? id., was ift denn od. doch 
bícf ? quousque tandem e, id., wie [ange denn? 

. Tánetum, i, n., ob. Tanetus, vicus, Lir. 
e. alter S(cden ber Bojer in Gallia Cisalpins 
zwifhen Parma u, Rhegium, feft Taneto; dit 
Einw. Tannetäni, órum, m., Plin. 

Taufana, ae, f., Tac. Ann. 1, 5f. nennt Tan- 
fanae templum , dieß mar e, Hain u. Zempil 
im Lande der Marfer zwifchen ber Ems u. Lippe, 
v. Germanicus zerftört, nad) Einigen íeft die 
fogenannte Dampfpfanne bei Borgpolzhau- 
fen, nad Andern das Klofter Korvey. 

Tango, tätigi, tactum, 3. überf. berühren: 

1) berühren mit irgend einem Theile bet 
Körpers od. durch eine körperliche Bewegung, 
3. 9. terram genu, Cic.; cibos dente, Hor., bt 
rühren; daher ift im engern Sinne tangere a) 
= foften (effend, trinfend), Ovid., Plaut.; b) 
rühren = in Bewegung fegen, chordas, 
Ovid., rühren ; c) = comprimere ; matronam, 
Hor.; d) berühren = betreten, 3. 8. pro- 
vinciam, Cic.; vada, Hor.; limina, Juven.; ter- 
minum mundi armis, Hor.; e) treffen (mit 
der Gicifef), id., ber Blig einen, Cic., Ovid.; 
tactus, Plin., = vom Blitze getroffen; locum 
tangere funda, Tibull., mit der Schleuder trib 
fen; f) — tóbtén, Cie; 

ty. a) rühren — Giubrud mahenaufe 
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(Drohung, Bünfche, Liebe, eine Erinnerung g auf 
einen), Cio, Ovid., Prop., Liv.; baf. tactus 
cupidine, Ovid., gereizt e; fo tactus religione, 
Liv., bewogen e; tangor posuisse, Ovid., = 
id werde gereizt zu glauben, baf e; 

B) etw. anrühren, fíd an etw. mas 
hen, carmina, Ovid. 

y) etwas berüfren=erwähnen, Cic.; 
uleus tangere, Ter., etw. Unangenehmes be» 
rühren; ipsos metus tangis, Sen. Tr., = du haft 
berührt was id fürchte; rem acu tangere, Plaut., 
den Nagel auf den Kopf treffen; 

8) einen treffen berüden, anfüb— 
ren, Plaut., Petron.; hominem bolo, Plaut., = 
preffen um e; 

£) einen tüdjtíg ablaufen faffem, 


er. 

2) berüfren mit einem geioiffen. Stoffe, 
y. 9. corpus aquà, Ovid., = bentgen; pal- 
pebras saliva, Plin., — befdmieren; super- 
cilium fuligine tactum , Juven., beſchmiert = 
gefärbt; ovis sulphure tacta, Ovid., = bc» 
ráudert; tectorio tacta, Vitr., = bebedt, 
überzogen. 

3) berüfren — nehmen, aud tp., 3. 2. 
etw. vd. der Beute, v. Jemds Eigenthume e, 
Cio., Liv., Ter.; dag. aud) = etw. befommen, 


10. 

A) berühren = angrängen ang; via 
quae villam tangit, Cioc.; fundi qui Tiberim 
tangunt, id.; civitas Rhenum tangit, Caes. 

(Taxis, ft. tetigeris, Varr.] 

Taulácae, ärum, f. lãngliche Stüde Schweine» 
fleifd, Varr. 

Tánites, ae, m., nomos, Bezirk ber Stadt Za» 
nis (Z0an)in Unterägypten, wo Mofes erzogen 
wurde, bie Ruinen jegt Samnah od. San., Plin. 

Tànos, i, m. €. gewiffer in Perfien vorkom⸗ 
mender Edelftein aud ber Gíaffe der Smaragden, 
Plin. 

Tanquam, f. Tamquam. 

Tantaleus, Tantalides, Tantalis, f. Tantalus. 

Tantálus, i, m. König v. Phrygien, c. Sopn 
Juviters (die Mutter wird veriieden ange 
geben), Bater bed Pelops uw. der Niobe. Erwar 
c, Liebling der Götter u. bewegen ». ihnen 
mit ber Unfterbfichkeit befchenft, wurde aber 
übermüthig, entmenbete den Göttern Nektar, 

ob. ſchwaßte ihre Geheimniſſe aud, ob. fete 
ihnen, mad der gewöhnlichen Anficht (welder 
aber Pindar widerfprigt) feinen Sohn Pelops 
zum Eſſen vor. Deßwegen mußte cr in der 
Unterwelt zur Strafe bis and Kinn im Wafler 
fiepen u. immer durften u. hungern, weil das 
Waffer u. der über ihm hängende Obſtbaum, 
ſobaid er dieſelben erreichen wollte, fit gurüd» 
egen; auch ſchwebte (3. S. nad) Pindar e) t. 
Keifen über ihm, ber beftändig einzuftürgen 
dropte, Cie., Ovid., Hyg. Davon: a) Tantaleus, 
adj. tantalifch, mensa, Stat. ; sors, Prop.; Argi, 
Stat., wo er regierte; b) Tantalícus, = 'l'anta- 
leus, Sen.; c) Tantalfdes, ne, m. €. Zantalibe, 
t. Sohn ob. übp. 9tadfomme bc Tantalus, 
J.B. — Yelops, Ovid. ; ob. Agamemnon, id.; ob. 
Dreſtes, id.; Tantalidac fratres, id., = treue 
u. Thyeſtes; Tantalidarum internecioni, b. t. 
nepotum Tantali, Poeta b. Cic. N.D. 3, 38.; 
4) Tantalis, Idis, u. Idos, f. cine Zantalibe, 
4. 8. die Niobe, Ovid.; die Hermione, Zodter 
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des Menelaus, id.; Tantalides matres, id., die 
v. dem Zantalus abflammenden Frauen. 

Tanti, f. Tantus. 

Tantidem, f. Tantundem. 

Tantillus, adj. (dem.) fo Mein, puer, Ter.; 
Subst. -um, i, n. fo Wenig, j. 9. loci, Plaut. 

Tantisper, adv. 1) fo lange, bis dapin, mit 
darauf folgendem dum: fo lange, bis e, Cic. 
2) fo lange = während diefer Zeit, inbeffen, 
1 B. tantisper impedior, id., = (d) vergeffe bod 
o [ange meinen Summer; tp. indeflen, 4. 9. 
tantisper hoc ipsum magni aestimo, ínbeffen e, id. 

Tanto, f. Tantus. 

Tantöpere, adv. (aud) als zwei Wörter: tanto 
opere) fo fepr, y. B. desiderare, jubere, Cic. p. 

Tantülus, adf. (dem.) fo gering, à. 39. gra- 
num, causa, Cic.; tantulae staturae homines, 
Caes., fo Meine (winzige) Leute; tantulo ve- 
nire, Hor., um cinen to geringen Preis ver 
fauft werden; Subat. -um, i, n. fo wenig, 4. B. 
morae, Cic. 

1. Tantum, i, n. c. fo Großes, fo viel; numquid 
est aliud mali? Tantum est, Plaut., — fo viel, 
nicht mehr, alg ich gefagt habe; praesidii tan- 
tum est, ut ne murus quidem cingi possit, 
Caes., = nur fo viel Befaßung; tantum aucto- 
ritatis, Cie. = c. fo bedeutendes, hohes SInfepen; 
tantum abest ut g — ut g, id., es fehlt fo viel 
daß a. 33. diefes gefchieht, bag vielmehr etw. 
Anderes geſchieht = ftatt daß dieſes geſchieht, 
geſchieht etw. Anderes; tanti (ac. pretii) esse, 
id., fo viel gelten ob. werth feyn; est mihi 
tanti, es ift mir fo viel ob, der Mühe werth, 
id., it. es ift mir fo wenig werth, ih made 
mir fo gar nichts daraus, id. Catil. 2, 7.; 
tanto, um fo viel, 3. 39. ceteros antecedere, 
Nep.; tante longius, Caes., um fo weiter ob. 
defto weiter; tanto vi majore, Liv., mit um fo 
Aot Anftrengung; tanto minoris, Cic., um 
o viel wohlfeiler, 3. B. verfauft werden; tanto 
melior, Plaut., Sen., (als Ausruf) bu bift c. 
tüdttger Menſch! das ift ſchön v. bir] tanto 
nequior, Ter., das if ſchlecht v. bir! tanto 
ante, post, Cic., Curt., ob. post tanto, Virg., 
fo fange vorher, nachher; bis tanto, Plaut., zwei 
Mahl fo viel ob. fo fehr, ums Doppelte; poet. 
tanto pessimus, Catull, um fo viel, fo febr 
ber Schlechtefte; in tantum, fo weit ob. fo febr, 
à; 93. aliquem tollere, Virg.; enitere, Liv., fo 
febr Peroorftraófen. 

2, Tantum (tigtf. Subst. — ein fo Öroße 2. 
adv. 1) fo fchr, in einem foldhen Grade, 3. B. 
quantum bello optimus, tantum pace pessimus, 
Vell.; rex tantum motus est ut e, Nep., fo 
fehr daß er e; poet. vor adj., k B. tantum 
dulcis, dissimilis, Virg., Hor., fo fü e. 2) nur, 
bloß, allein, 3. B. dixit tantum, Cic., er 
fagte ed nur (obne es zu beweifen); notus 
tantum nomine, Ovid., nur dem Namen nad 
befannt; tantum non, nur mídt = beinape, 
.B. captam esse urbem, Liv.; tantum quod, 
a) nur daß, z. 3. tantom quod hominem non 
nominat, Cic.; b) nur baf — faum, 3. D. tan- 
tum quod veneram, cum mihi a te literae red- 
ditae sunt, id., faum war ih angefommer, 
als p; tantum quod oriente sole, Suet., faunt 
ging die Sonne auf; f. aud) Tantus. 

antummödo, adv. nur, Cio.; tantummodo 
ne, id., nur daß nicht, wenn nur nicht. 


Tanti—Tantummodo 
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Tantundem, f. (d. Tantusdem was nicht 
vorfommt) 4)als adj. eben fo groß, peri- 
eulum, Plaut. 2) häufiger ald Subst. cben fo 
viel, 3. 9. argenti, Plaut.; vine, Cio., eben fo 
weit, gleich weit; tantundem in latitudinem 
patere, Caes, eben fo breit fepn; tantundem 
prodesse, Plin., eben fo viel nußen; tantidem 
emere, Cic., um einen eben fo hohen Preis, 
eben fo theuer. 

Tantus, adj. 1) überh. fo groß, d.h. v. ber 
un. ber Größe, 3. B. res, multitudo, Cic.; 
daher oft vem Zufammenpange nah = fo fteín, 
fo gering, 3. B. vectigalia tanta sunt, ut iis 
vix contenti esse possimus, id. Manil. 6.; cf. 
id. Fam. 1, 7. 2) fo groß = fo bedeutend, 
à. B. homo, vie, vitium p, id.; tanta pecunia, 
: M., — fo viel Geld; tantus natu, Plaut., fo alt. 
3) fo viel, 4. 9. tanta vestis, Cic. Verr. 2, 74. ; 
tanta mira, Plaut.; cf. Lucan. 7, 834.; f. auch 
Tantum Sir. 1. u. 2. 

Tantusdem, f. Tantundem. 

Tàos, i, m. (gr. - ber Pfau) ein gewiffer 
Edelftein, Plin. 

Täpanta, ?ndecl. (gr. «a závra) bad Gane, 
das Factotum, Petron. 

Täpes, etis, »n., Tapete, is, n. 0b. Tapetum, 
i, n. e Teppich (auf Tiſche, Fußböden, für 
zum wo es = Tapeten ifl), Plaut., Virg., 

lin. e. 

TápliIae, àrum, f. Infeln im ioniſchen Mecre, 
deren Einwohner fühne Sceräuber; die wich 
tigfte Taphiusa, jeßt Meganisi, Plin. 

Táphíassus, i, m. Berg im Gebiete ». Ga» 
lydon in Aetolien, Plin. 

Taphiusa, f. Taphiae. 

Tüphra, ae, f. Stadt in ber Provinz Africa, 
an der Küſte des numidiſchen Buſens, jcgt 
Sfax, Plin. 

Täplırae, ärum, f. u. Taphros, i, m. Stabt 
an der engften Stelle des Cherſoneſus Zaurica, 
Mel. u. Plin., welder Theil fefoft nad) Mela 
aud) Taphros hieß. 

Täphros, (gr. = fossa) Fossa, Plin., bie 
Straße v. St. Bonifacio zwifhen Sardinien 
u. Corfica. 

Täpröbäne, es, u. -a, ae, f. bie Inſel Cep; 
fon (Andere hielten fie fälfchlih für Sumatra) 
Ovid., Plin. 

Tapsus, (Th.) i, f. Halbinfel auf ber ft. 
lüfte v». Sicilien, Virg. 

Tápüri, orum, sn. Völkerſchaft in Medien (n 
ber Nähe des cadpifden Mecres, Plin. 

Tár£chfa, ae, f. eine der (onifden Infeln 
an ber Küfte e, Corcyra, Plin. 

'l'àrandus, i, sn. (wahrſch.) bad Rennthier, Plin. 

Táránis, is, sn. Name des Jupiter bei den 
Galliern, Lucan. 

Täras, antig, m. 1) Name bed Grbaucró der 
Stadt Tarent, Stat. 2)die Stadt Zarent, Lucan. 

Terätalla, (ae, m.) foherzhafte Benennung 
des Kochs, dem gleichfalls fcherghaften Mistyllus 
gegenüber (nah dem Homerifchen: puigviios 
toa ralla), Mart. f, 51. 

Tärätantära, $ndecl. die Bezeihnung des 
fhpmetternden Tones der Tuba, Enn. 

Tarbelli, örum, m. Völkerſchaft in Aquitanien, 
an der Küfte bis am die Pyrenäen (mit einer 
Stadt aleiches Namens, die bei Vib. Sequester 
Varbella civitas heißt), Plin. Davon; a) Tar- 
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bellus, adj. tarbellifh, Pyrone, Tibull., weil 
bie Zarbellé nahe dabei wohnen; b) Tarbelllus, 
adj., aequor, Lucan.; c) Tarbellicus, adj. 
Aturus, Auson., der Fluß Adour, 

Tarde, adv. langfaın, navigare, procedere, 
judicare, Cic., Sall.; tp. fpät, 3. 99. trienaio 
tardius quam debuerat, Cic. 

Tardesco, 0. P. u. S., 3. (9. der Zunge) 
langfam ob. fhwer werden, Lucr. 

Tardigrädus, adj. poet. langfam fhreite.n, 
Pacuv. bei Cic. 

Tardilóquus, adj. fangfam rebenb, Sen. 

Tardipes, édis, adj. poct. langfam gehen? 
= hinfend, Deus, Catull. = Bulfan. 

TardItas, ätis, f. 1) Langſamkeit (der gir, 
eines Schiffes e), Cic., Tac.; tp. a) Langſan⸗ 
fcit, operis, Cic.; aurium, Plin., = fangíam:! 
Grhör; veneni, Tac., langfame S8íirfung; b) 
Schwäche, Untüchtigkeit, ingenii, hominis, Cic. 

TardItía, ae, it. -es, éi, f. Rangfamleit, Au 
b. Non. 

Tarditüdo, Ynis, f. die Langſamkeit, Plaut. 

'lardíascülus, adj. (dem.) ctm. langfam, 
(c. Menſch), Ter. 

Tardo, 1. 1) tr. ctm. verzögern, aufhalten 
(eine Reife, einen Angriff), Cic., Caes.; aui- 
mis tardari, Cic., im Muthe aufgehalten wer: 
den, 2) intr. fáumen, zögern, id., Plin. 

Tardor, öris, ın. Langſamkeit, Varr. 5. Non. 

Tardus, adj. (veriw. mit warten) 1) lang 
fam (in feinen Beivegungen), Cic. eg; pott 
tardus fugae, Val. Fl, fangfam zum Fliehen; 
tp. a) langfam (im Denken, Handeln), Cic. e; 
poet. tardus dolos nectere, Sil, langſam 
zum 2; b)[ange dauernd; poet. nox, mensis, 
Virg., Ovid., langfam, lange; sapor, Virg. 
bausrnder Ragefhmar; c) ſchwach (in geili- 
ger Beziehung) untüchtig, talentlog, 3. 9. vah: 
tardus cs, Ter. Heaut. 4, 5, 27.,=du begreifi 
langfam ;  indocilis tardusque, Cic.; tardes 
sententiis, id. (v. einem Heduer) ſchwach an 
Gedanken, unfähig für Gebanfen. 2) poect.lang- 
fam madenb, podngra, senectus, Hor. 

Tärentum, i, n. tt. poct, -us, i, as. Tarent, 
eine febr alte u, prächtig gebaute Stadt an 
ber Küfte v. Calabrien, v. Phalantus, dem An 
führer der Parthenier aus Sparta 707 vor Gir. 
gegründet, blüpende u. mächtige Dandelsftatt, 
betonberó als fie nod) über die gricch. Colonien 
am tarent, Bufen cine Art Oberherrſchaft aus 
übte, aber aud) nod) nad) den Zeiten des ori 
bus unter röm. Herrfhaft. Hier blüpte aud 
befonders die pythagor. Philofophie. Die Ein 
wohner zeichneten fid) burd) ihre Liebe zu öf⸗ 
fentliden Spielen aud. Die Stadt heißt icht 
nod) Taranto. Es war c. fícblingdaufcutpalt 
ber Römer, Hor., Liv., Plin. 2. Davon: Ta- 
rentinus, adj. tarentiſch, ager, Varr.; vene- 
num, Hor. Epp. 2, 1, 207., der Purpur v. 22: 
rent; Subst. Tarentini, orum, sw. die ium. v. 
Zarent, Cic., Liv. 

Targines, ae, m. €, Fluß in Großgrieden 
land, der öflichfte am Bufen v. Squillace, jeht 
Tacina, Plin. 

Tärichea, ac, f. ſehr befefligte Stadt in Gr 
fiia, füdlih wont Sce Gencjareth, ietzt Tel- 
loue, Plin.; bab. Castra Tarichea, Cic. 

Tarinätes, um, m. Bolt in Stalin in kt 
Landſchaft Sabina, jc$t Tarano, Plin. 
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Tarföna, ae, f. fefter Ort in Liburnien, Plin.; 
bie Einwohner hießen Tariotac, ärum, sn. u, 
bie Gegend Tariotarum regio, id. 

Tarmes, Itis, m. ber Dolyvurm, Plaut, 

Tarnis, is, m. c. Nebenfluß der Garumna 
in Gall. Aquit., fct Tarn, Plin. 

Tarpa, ae, m. (Spurius Maecius) war einer 
ber Richter, die über ben Werth ber öffentlich 
aufzuführenden Schaufpiele entfdjieben, Cic. Fam. 
7, 1., Hor. A. P. 739. u. Sat. 1, 10, 38. 

Tarpejus, e. römiſcher Eigenname. Bekannt 
ift Tarpeja, ae, f., bie ben Sabinern die Burg 
öffnete, Liv. Davon: adj. Tarpejus, tarpejifch, 
mons, id., Name einer Spige des capitolini« 
fhen Hügels (v. welcher Berurtpeilte berabge⸗ 
flürgt wurden); fo auch saxum, id., ob. rupes, Tac.; 
pater, Prop., — ber capitolinifche Jupiter; aula, 
Mart., = der capitol. Tempel; Dei, = die zur 
gleich mit tem Jupiter im capitol. Tempel vere 
cort wurden (Juno, Minerva, Apollo, Mars); 
falmina, Juven., = Jovis Capitolini; corona ob. 
frons od. quercus, Mart., Kranz, ben ber be» 
fam, der in ben capitolinifhen Spielen geficgt 
batte; Tarpejänus, adj. tarpejifch, Apic. = Tar- 
pejus. i 

Targalnli, orum, m. alte Stadt in Etrurien, 
eine- von ben zwölf Republifen, der Sage 
nad) 9. Zarfon (die Stadt heißt Táoxova bei 
Strab.), einem ber erften etruscifchen Einwan⸗ 
berer, gegründet. Bon ihr hatten bie Tarquis 
nicer ihren Namen. Dur Krieg mit ben 30» 
mern fam die Stadt allmählig herunter u. ihr 
Andenken ift nur noch erhalten in dem Namen 
des Hiügeld Tarchino bei Gorncto, Liv. Das 
von: a) Tarquiniensis, adj. zur Stadt Zarquinii 
gehörig, ager, Cic.; in Tarquiniensi, Varr., im 
tarquínífden Gebiete; Subst. Tarquinienses, 
Ium, m. die Einw. v. Zarquinii, Liv.; b) Tar- 

uinius, eigtl. adj. tarquinífdj, v. Tarquinii. 

Diefen Namen hatte: a) der Sohn des aus 
Korinth vertriebenen Demaratus, der nad 
Zarquinii gezogen war. Diefer Zarquíniud, 
Priscus genannt, wurde König in Rom, ber 
fünfte in ber Reihe derfelben, er wirkte bebeue 
tend für die Eultur der Stadt, fing au die Gíoae 
fen, ben Eircus Marimus u. den capitol. Ten 
pef zu bauen, u. umgab das Forum mit Hals 
fen. Der Staat zählte unter ibm 847000 wafs 
fenfähige Bürger. Er wurde ermordet auf 
Beraulaffung der Söhne des Ancus, id.; 9) 
L. Tarquinius Superbus, fein Sohn ob. Entel, 
tapfer u. unternehmend, aber auch mißtrauifch 
u. hart, weil er fi gegen eine mächtige Gc» 
genpartei zu behaupten hatte. Er wird ällmäh— 
ig oerbaft u. endlich v. feinem Neffen Brutus 
vertrieben „ mad einer 25jäprigen Regierung. 
Er reizte hierauf den etruscifhen König Por« 
fenna, nachher andere Bölfer, wiewopl vergeb⸗ 
ih, gegen Rom auf, u. ftarb im 90. Lebens⸗ 
jahre in Cumä. Bon feinen drei Söhnen Ti- 
tus, Aruns it, Sextus (ft befonberó Sextus zu 
bemerfen wegen der Schmad, die er ber Lu- 
cretia anthat, id.; y) L. Tarquinius Collatinus, 
Gemahl der Lueretia, e. Berwendter der Vo— 
rigen, hilft ben Tarq. Superbus vertreiben, muß 
fig aber fpäter fcíbft aud Nom entfernen, id.; 
Davon: adj. Tarquinius, tarquinifd) (f. Tarq. 
Nr. g.), 4. 8. nomen, factio, id. 

TarquítIus, i, ar. Name eines Ctrugferd, der 
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t. Werk über die Weiffagefunft, libri Tarqui- 
tiani, ſchrieb, Macrob., Ammian. 

Tarrácina 0b. Terr., ne, u. Tarracinae, ärum, 
f. Stadt in Latium, vorher Anrur, Cic. e. Da 
von: Tarracinensis, adj. tarracinenfih, Cie.; 
Subst. Tarracinenses, Ium, m. die Einw. v. 
Zarracína, Tac. ' ’ 

Tarräco, onis, f. eine ber äfteften phönicifchen 
Eolonien in Spanien mit Weinbau u. Handel, 
jc6t Tarragona, Liv. 2. 3m zweiten puntfchen 
Kriege landeten hier die ciptonen; adj. Tar- 
raconensis, tarraconenfifch, vinum, Plin.; Hi- 
spania Tarraconensis, — Hispan. citerior, id. 

Tarrága, ac, f. Stadt in Hispan. Tarrac. im 
Lande ber Basconen, jeßt Larraga, Plin. 

Tarsätlca, ae, f. Stadt in €iburnien, jegt ber 
Sleden Tersat bei Fiume, Plin. 

Tarsensis, 7, unter Tarsus. . 

Tarsus, i, f. die alte Hauptftadt ». Eilicien 
am Fluſſe Cobnud, groß u. woplpabend, jept 
Tarso; die Einw. meift Griechen, welche hier 
eine Art ppilofopp. u, philolog. Alademie hatten, 
bie befonberd in bem Zeiten der erſten röm. 
Kaifer, ja nod) in den Zeiten der Kreuzzüge 
blühte; aus ihr war der Apoftel Paulus. Der 
pae ber Stadt [ag beinahe zwei geogr. Mei— 
en davon, Plin. (auch -os, Lucan.). Davon: 
Tarsensis, adj. tarfifch, Colum.; Subst. Tar- 
senses, Tum, s. die ín. v. Tarfug, Cic. 

Tartareus, f. Tartarus. 

1. Tartárus, i, m. €. (uf im Gebicte der 
Bencter in Gall. Transpadana , bei der Stadt ^ 
Aria, nad Plin. die nördlihe Mündung des 
Po (iegt Tartaro). 

2. Tartárus (08), i, m. Plur. Tartara, örum, 
n. ber Zartarué, b. f. entweder blos der Ort 
ber Verdammten, ob. aud) die ganze Untere 
welt. Im Reiche des Hades befindet fi na 
Homer, Hefiod & der Tartarus als — 
ber Titanen; er iſt am Weſtende der Erde, ob» 
wohl fpätere Dichter den Eingang zu ihm fo» 
ar nah Zinarum ſetzen. Elyfium ift bei die» 
en früpern Dichtern nod ganz vom Zartarud 
etrennt; fpäter ward das Todtenreich in Ely« 
tum u. Zartarud getpeilt, fo 4. B. von Virgil. 
Wahrſch. haben die Grichen ihren Zartaru 
nad ägpptiſchen Sbcen gebildet. Der Tarta- 
rus Wird aud perfonificirt, er 3cugte nad) Hy- 
gin. die Gíganten mit ber Erde; pater Tar- 
tarus, = Pluto, Val. Fl. Davon: a) Tarta- 
réus, adj.tartarifch, custos, Virg., = Cerberus; 
rex, Claudian., = Pluto; sorores, Virg., = die 
Furien; antrum, Lucan., — die Unterwelt; vo- 
lucres, Val. FL, — die Harpyien; aud) poct. 
für hölliſch, ſchrecklich; b) Tartarinus, adj. = 
Tartareus, Enn. ap. Fest. 

Tartessiacus, Tartessius, f. Tartessus. 

Tartessus od. Tarte«us, i, f. ſehr alte Stabt 
in Hispan. Baet., weftlih 9. ben Säulen dee 
Hereuled, am der Mündung des Bätis (der 
felbft Tartessus hieß), wahrih. das fpätere 
Carteja, Mel., Plin. Davon: a) Tartessläcus, 
adj. poet. tarteffifh; vadum, Claudian., ob. 
aequor, Sil.; b) TartessIus, adj., stagna, Sil., 
Secr; dort bezeichnen die Dicpter ben Unter» 
gang der Sonne, Ovid. Met. 14, 416.; c) Tar- 
téssis, Idis, f. tarteffiich, 4. B. lactuca, Colum. 

Tàrum, i, n. baé Alocholz, Plin. 
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Tárus, i, m. t. Fluß in Gall. Cispad., ergicht 
fi in ben Po, jcgt Taro, Plin. 

Tárüsátes, Tum, wx. c. Bolf in Gall. Aquit. 
zwifhen ben Bofaten u. Ausciern, ungefüpr ün 
heutigen Marfan, Caes. 

Tasconlum, i, m. "eine weiße thonähnliche 
Erde, Plin. 

Tat, = Tätae, Plaut. 

Täta, ae, m. (in der Sprache ber Kinder) 
eigtl, der Sater; poct, Vater = Grnáprer, Mart. 

Tätae, interj. ahah! ci! eil Plaut. 

Tätienses, Ium, m. eine Genturie der Reiter, 
zur Zeit des Romulus, v. dem Könige T. Ta- 
tius fo benannt; nad) Andern eine róm. Zrie 
bus, Varr. 

Tatius, i, m. Tit. Tatius, König der Gabi» 
ner, ber mit bent Romulus wegen bed. Jungs 
frauenraubes focht, bernad) mit den Sabinern 
nad Rom zog u. Mitregent war, Liv. Davon: 
Tatius, adj. tatifch, Prop. 

Tatta, ae, sm. €. Sce in Lycaonien, aud tcl» 
chem Salz gewonnen wurde, u. in weldem fid 
Alles, was man hineinlegte, fogleid) mit Salz« 
kryſtallen überzog, jetzt Tuslag, Plin. 

Taulantli, örum, m. €. Bolk in Illyrien um 
Epidamnus u. Dyrrhachium, Plin. Davon: Tau- 
lantius, adj. taulantiſch, 3. 9. incola, Sil., Lucan. 

Taum, i, n. (aestuarium) ber jegige Firth 
of Tay in Britannien, Tac. 

Taunus, i, m. der nordweſtl. v. Sranffurt am 
Main zwiſchen Wiesbaden iw. Homburg fid) 
bingiebenbe Sergrden, jegt die Höhe ob. ber 
Heprich, Tac. 

Taura, ne, f. cine unfruchtbare Kup, Colum. 

Taurània, ae, f. Stadt der Hirpiner in Game 
panien, jeßt viell. Toretto, Plin. 

Tauranitium (Taurantium, Tauramnitium), 
i, n. Gegend in Großarmenien, nördl. v. Zi» 
granecerta, Tac. 

Taurasini, adj. Plur., campi, Ebene im Sa» 
biniſchen bei Maleventum, Liv. 

Taurön, ae, f. poct. cine Peitfhe aud Nindes 
leder, e. Ochſenziemer, Juven. 

'Tauréus, adj. v. Rindern; poct. terga, rinds⸗ 
ſederner Schild, Virg., it. bad Fell einer aut. 
paufe, Ovid. 

Tauri, orum, m. €. wildes Volk feptpifchen 
Stammes auf der Weft- u. Süpdjeite der Halb» 
infel Krimm, Ovid. Sie opferten die Geftrane 
deten der Jungfrau (Ammian. 22,8. nennt 
‚fie Orciloche ; die Griechen halten fie für ihre 
Diana). Hierher wurde Ippigenia verfegt. 
Davon: Taarfcus, adj. taurífd ; Tauriea Cher- 
soncsus, Plin., dieHalbinfel Krimm; fo auch ter- 
ra, Orvid.; ara, $. e. Dianae, id.; fo aud) sa- 
cra, id. 

Taurianum, f. Tauroentum. 

Taur!fer, féra, ferum, adj. poet. Stiere tra» 
gend, campi, Lucan., = wo viele Stiere weiden. 

Taurifurmis, adj. poct. flierförmig, 3.8. c. 
Fluß (weil die Flüſſe mit Hörnern dargeftellt 
werden), Hor. 

Taurli, adj. pl. ludí, Spiele zu Rom im 
Cirous Flaminius, zu Ehren der unterirdifchen 
Götter, Varr., Liv. 

Taurina, ne, f., f. Taurini. 

Taurini, órum, m. Bölferfchaft in Gall. Cisalp., 
zu ben Ligurern gehörig im heutigen Piemont, 
Liv.; ihre Stadt bicfi Augusta Taurinorum, 
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Plin., auch Colonia Taurina, Tac., jeßt Turis; 
adj. Taurinus, taurinifch, saltus, Liv., od. Ta 
rini saltus, Tac., Gegend ín den Alpen bei den 
Taurinern, dur melde die Gallier nad 3t- 
lien eorbrangen. 

Taurinus, adj. Rinder od. Cticre betreffen, 
v. Rindern, fel,’sevum, Plin.; poct. tergum, 
Virg., Rindsleder. 

Tauris, Mis, f. Inſel an ter. Küfte ». 225 
rien im venetianifhen Meerbuſen nicht mc: 
v. 3ffa, jetzt Torkola, Hirt. 

Taurisci (Taurusci), órum, m. celtifches Rei! 
im Süden der Donau v. den Rpätiern u. Sio» 
deliciern im Weften bis an den Gee pio c 
Ungarn im Often, Plin. 

Tauröentum ( Taurlánum, Mel.), i, m. Stun 
in Bruttien um die Mündung des Meta. 
fluffed, jegt Gioja; viel. mit portus Oresis 
derfelbe Ort, Piin. 

Tauröis, entis, m., Caes. b. civ. 2, 4. (moTss- 
roenta im Accus.), Küftenort in Gall. Narb. an 
Mittelmcere zwifchen Carsici (Ceireste) u. Tes 
Martius (Toulon). 

Taurömenlum u. Taurominium, i, m. Stat 
an der Oſtküſte ». Sicilien nad der Zerftörun 
v. Naros angelegt. Auguftus vertrieb die Eu 
wohner u. machte die Stadt zur róm. Colon, 
jegt Taormina mit einem gut erhaltenen aii 
Theater, Cic. e ; aud) Tauróménos pb. -on, Orid 
Davp.: Tauromenitänus (Sil. Taurominitanc: 
tauromenifd, civitas, Cic.; Subst. Taarome- 
nitani, orum, m. die Gintv. v. Zauromenium, id 

Taurophthalmon, i, s. (gr.) = Stierauge, cix 
Art Rosmarin, Appul. 

Tauröpölos, i, f. Beiname der Diana, Lir. 

Taurülus, i, m. (dem.) e. Heiner Stier, 
Petron. 

Taurünum, i, n. Stadt in 9tieberpannonim, 
jetzt Belgrad, Plin. 

1. Taurus, i, m. unfer: Stier: 1) c. Stier. 
Ochſe, Cic. e. 2)poct. Rindelcder, Val. FL 3) 
der Stier al Himmelszeichen, Virg. 4) e. Se 
gel, der das Brüllen des Ochſen nadaps! 
(viel. die Rohrbommel), Plin. 5) die Bar 
des Baumes, Quint. 6) eine Käferart, Plin. 30,5 
1) nom. pr., cf. Statilius. 

2. Taurus, i, au. bei ben Hiftorifern berjaiis: 
Gebirgszug, der die Weft- u. Südküſte ». Kein 
afien durchzieht u. fi am Eupprat norboitwärs 
bis nach Kolchis wendet; in fpáterer Zeit bes 
das öftlichere Gebirge ber Antitaurus; jept past 
er Ala-Dagh, nah Andern Al-Kurun, Liv.e; 
Tauri pylae, Cic., Päfle dur bicfcé Gebirat. 

3. Taurus, i, t., Tac. Ann. f, 56. u. 12, 15. 
wo die beffern Ausgaben íegt Taunus leicı. 

Tavlum, i, n. Stadt in Galaticu auf ber C? 
feite des Halps, Dauptftlaet ber Trocmi, rif 
Goukaurthay, Plin. 

Tax, (den Zon der Schläge naduapma 
tlatſch! 3. 99. tax tax mco tergo erit, Plast. 
klatſch, flatfd wirds auf meinen Rüden acht 
— ae, f. eine Art des Lorbeerdaumes 

in. , 

Taxällo, onis, f. 1) das Schäßen, Tarı- 
ren, Sen. e. 2) der Werth, Preis, z.B. hó- 
fundii, Plin. 

Taxeus, adj. pott. — Taxlcus, Stat. 

TaxIcus, «dj. den Zaruébaum betreffend, Plo 
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"I'axillae, ärum, f. Stadt in Indien dieffeits 
$ Ganges zwiſchen dem Indus u. Hydaspes, 
efivenz des Zariles, der Alcranders Zug nad 
bien begünftigt hatte; bie ganze Gegend ple 
ich Zarilla, Plin. 
nn i, m. €. Heiner Klo, Vitr.; cf. Cic. 
L. - 

Taxo, f. (vom alten Tago = Tango) cígtf. 
ieberpolt od. ftarf berühren, baf. tp. 
| einem mit Stihelreden zu Leibe geben, auf 
nen fticheln, Suet., Plin. 2) etw. ſchätzen, tari- 
"n, id.; tp. timorem suum, aliquod malum, 
en. 

Taxus, i, f. 1) der Zarudbaum, Gibenbaum; 
'rneae, Virg., foríi(e Tarusbäume (ben Bies 
"" (db deri. 2) poet. c. Wurfſpieß aud Tas 
1$, Sil. 3) der tödtlihe SSeerenfaft, Gift vom 
axudbaune, Caes. b. g. 6, 31. 

Tàygéte, es, f. Tochter bed. Atlas, eine der 
ícfaben, Virg., Ovid. 

T$ gétus, i, m., Cic, ut. pl. Taygeta, órum, 
, Virg, Gebirg zwifchen Yaconica u. Meſſe— 
(en, zieht fi dann v. Norden nad Süden 
urch Laconica u. endet mit dem VBorgebirge 
aenarum, jet Pentadactylos, aud) Monte di 
Ininn. 

1. Té, Pron., Accus. iut, Abl. v. tu. 

2. Te, cine Anhängſilbe zur Berftärfung, a. 39. 
ite, Cic., bu felbft. 

Teänum, i, n. 1) Stadt der Sidieiner, ba. 
ud) T. Sidicinum, Colonie der Römer, nod 
1 Auguſts Zeiten febr blüfenb; berühmt we» 
en . ber Tapferkeit ihrer Soldaten u. ihrer 
yarınen Bäder, jcht Teano, Hor., Liv. e. 2) 
'eanum Apulum, Stadt in Apulien, am heus 
‚gen Fortorefluffe, bei dem Flecken ponte Rotto, 
ie. m. 

"Técri, órum, s., Julienses, Stadt der Iler— 
aones in Hispan. Tarracon., jept Trayguera, 
in. 

TéArus, i, m, c. Fluß in Tpracien, fällt in 
en Hebrus, Plin. 

Teätes, um, m. c. Volk in Apulien, Liv. 

Teätini, örum, m. die Einw. v. Teate, der 
Jauptitadt der Marrucini in Sanınium, | jcgt 
liieti, Plin. 

Teba, ae, f. c. Hügel (in der alten Sprache), 
/arr. 

Techna, ae, f. (gr.) c. funftarif = Rank, 
(tiger Streich, Plaut., Ter. 

Technleus, adj. (gr.) nah ben Regeln bec 
tunft od. Wiffenfchaft verfahrend, Quint. 

Teomessa, ae, f. Tochter bcd. Königs Zcu- 
brad, Gelicbte bed Ajar, Sohns des Telamon, 
lor., Ovid. 

Tecmon, ónis, m. Stadt in der epirifchen 
'anbfdpaft Moloffis, Liv. 

Tecte, adv. tp. 1) verdedt (bag man cà. nicht 
nerft), geheim, Cic. 2) gededt = vorfídtig, id. 

Tector, öris, m. e. Bergipfer, Studarbeiter, 
ilr. #. 

Tectörfölum , i, n. (dem.) Bekleidung der 
Bände, Bergipfung, Studarbeit, Cic. 

TectórTum, i, n. 1) bie Dede, der Dede, 
Jat. 2) die Bekleidung einer Wand od. Säule 
mit Gips ob. Kalk), Studatur, Frescomahlerei, 
Jic. 2; pott. c. Schönheitomittel, das man vor 
Sclafengehen auf bad Geficht legte, Juven.; 
P» poct. pictae teotoria linguac, Pers., = glei» 
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fenbe Worte. 3) der Stoff (Ralfe mori 
man die Wände befleidet, Plin. 

Tectörlus, adj. zum Ueberkleiden ber Wände 
bienlih; opus, Cic., Tünchwerk; peniculus ob. 
penicillus, Plaut., Plin. (womit man die Wände 
tündt); cf. tectorium. 

Tectösäges, um, u, Teotosagi , orum, m. €. 
großes zu den Voleae gehöriges Volt, welches 
das füdliche Frankreich, befonberd Gallin Narb. 
(Hauptftadt ee) beivopnte u. unter Sigo⸗ 
veſus neue Wopnfige am hereyniſchen Walde 
fudte. Bon bier aus verbreiteten fie fid) nad 
Pannonien u. Illprien, drangen unter Brennus 
in Macedonien ein it. gingen fclb nach Afıen 
über, mo fic fid) in Phrygien u. Galatien, bee 
fonberé um Ancyra wieder finden, Caes., Liv. g. 

Tectum, i, n. 1) das Dad, Cic. 2) die Zim« 
nerbede, 3. B. tecta laqueata, id. 3) Dad = dag 
(ganze) Haus, 3. B. extra tectum, id.; multis lo- 
eis nc tectum quidem accipio, id., nehme ich nicht 
einmapl e, Quartier, cine Wohnung an; poct. 
Wohnung, Aufenthaltsort, Sibyllae, Virg., fe- 
rarum, id.; in tectis solidis claudere, Ovid., 
in feften Gewahrſam bringen. 

Tectus, adj. gededt, nicht offen; naves, Caes., 
mit einem 3Serbede; tp.a) (v. Worten) ver: 
blümt, verftedt, Cie.; b) zurüdpaltend, geheim, 
3. B. amor, cupiditas, id; tectus in dicendo, 
ad alienos, id., vorſichtig ing, gegen e. 

Tecum, mit dir, Cic. p. 

Tecum, i, n., Plin., ob. Tichis, is, s., Mel., 
e. Blu in Gall. Narb, im Gebiete ber Garbos 
nes, jeßt Tech. 

Ted, ftatt Te, Plaut. 

Teda, f. Taeda. 

Tédànius, i, m. ©. Fluß in £iburnien an ber 
Grenze v. Japygia, jegt Zermania, Plin. 

Tedigntlöqufdes, ac, m. c. ſcherzh. gebildeter 
Name = te digna loquens, Plaut. 

Tegamum, i, n. einer ber 3 Ganäle, die v. 
—— aus nach dem Meere hinführten, 
Ain. 

Teganüsa, ae, f. wiüfte Inſel im-Meerbuſen 
v». Meſſenien, jegt Isola di Cervi, Mel., Plin. . 

1. Tégea, ae, f. Stadt im eigtl. Afrika amie 
fhen beiden Sprten, jegt Dshimmel, Hirt. 

2. Tegen, ac, u. bei Stat. Tegee, es, f. eine 
ber älteften Städte Arkadiens (Bereinigung 
mehrerer Sleden), jegt Ruinen, eine geogr. 
Meile füblid) v. Tripoliga unter dem Namen 
Paleo Episkopi. Nabe bei Tegca lag c. Tem— 
pef der Minerva Alca, geftiftet v. 9l(eud, bem 
Gründer der Stadt. 3n Zegca wurde Pan 
bcfonberó verehrt, Liv. Davon: a) Tegeaeus 
od. Tegeeus, adj. poet. für arcabifd), Virg.; 
virgo, Ovid., = Eallifto, Tochter bed arcadifchen 
Königs Lycaon; aper, id., bcr erpmanthiſche 
Gber; parens, id., = Garmenta, Mutter des 
Evander; fie Heißt aud) Tegenea sacerdos, 
id.; domus, $, e. Evandri, id.; daher Subst. 
Tegerca, ae, f. Atalanta aus Arcadien, id.; 
b) Tegeätac , arum, m. die Gimp. v. Zegca, 
Cic.; c) Tegeaticus, adj. tegeatiſch, Stat.; d) 
Tegeatis, Idis, f. poct. für arcabifd, Sil., Stat. 

Teges, etis, f. cine Dede, Matte aus’ Sine 
fen e, Varr., Mart. g. 

Tégéticüla, ae, f. (dem.) eine Heine Dede 
ob. 9Watte, Varr., Colum. 

Tegile, is, n. eine Dede, Hülle, Appul. 
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Tégillum, i, n. (dem.) eine Heine Dede, Plaut. 

Tegimen, Inis , n. eine Dede, :9Scbedung, 
Cic., Liv. 2; f. aud) Tegmen u, Tegumen. 

Tégimontum, i, n. f. Tegumentum. 

Tegmen, Inis, n. (ge. poct.) cine Dede, 
Bedeckung, 3. 9. c. Hut, Helm, Panzer, Ovid., 
Virg. e; tegmina surae, Catull., = Strümpfe; 
tegmen fagi, Virg., der Schatten ber Bude ; 
hordei, Colum., die Hülfe des Getreibed. 

Tegmentum, i, n. Hülle, Bededung, 3. 9. 
scutorum, Caes., der llebergug über bie Schilde; 
f. tegmen u, tegumentum, 

Tégo, texi, tectum, 3, unfer: beden, b. f. 
1) bebeden, zudeden (e. Haus mit Ziegeln, die 
Augen, einen mit etw., daghaupte), Cio., Liv. e; 
ossa tegit tumulus, Ovid., feine Gebeine ect 
c. Grabpügel; corio tectus, Cio., mit Haut bc» 
fícíbet (e. Thier). 2) beden = verfteden, vers 
bergen, 3.8. se latibulis, Cic.; se post cra- 
tera, Virg.;* nebula texerat inceptum, Liv.; 
paet, supplicia tegere, Virg., feine Wunden 
zu verbeblen fuden; tp. a) verbeden, bemän⸗ 
ieu, 3. $8. turpia facta oratione, Sall.; pecto- 
ra laetà fronte, Lucan., bcd. Herzens Kummer 
durch eine heitere Stirne verbeden; b) deden 
= ſchützen, z. B. patriam, libertatem armis, 
Cie., Caes.; aliquem ab aliquo, Liv., gegen 
einen; latere tecto abscedere, Ter., mit heiler 
Haut; f. aud) Tectus. 

Tégüla, ne, f. cine Dedplatte (v. Stein, 
Metall e), Liv.; beſ. e. Dadyieacl, Cic. ; Plur. 
-ae, t, Ziegeldach, Dad), 4. 9. per tegulas dc- 
mittere, id.; per alienas tegulas, Ter., über 
v. fremdes Dad. 

Tégülum, i, n. Dede, Dad, Plin. 

Tégümen, inis, n. Dede, Belleivung (des 
Körpers), Liv. e. 

Tégümentum , i, n. die Bedeckung, Beklei— 
bung (des Körpers, cincd Pferdes p), Caes., 
Liv.; tp. Schuß für etw., Plaut. Trin. 2, 2, 36. 

Teius,, Tejus f. Teos. 

Tela, ae, f. (aud Texela) 1) poet. bad We—⸗ 
ben, Ter. e; telas exercere, Ovid.,=iweben. 2) 


dad Gewebe, à. 9. telam texere, Ter., rete-, 


xere, Cic. ; domus plena telarum, id.; tp. ea 
tela texitur, id., bícg Gewebe wird angezettelt 
= dich wird unternommen; cf. Plaut. Bacch. 2, 
3, 116. 3) der Aufzug beim Gewebe, 3. B. per- 
currere telas, Virg. 4) ber Weberbaum, bar- 
barica, Ovid. 

Télamo vd. Télámon, önis, m. 1) Sohn des 
Acacus, Bruder bed Peleus u. Bater des Ajar 
. u. Tcucer, machte den Argonautenzug mit, Ovid. 
Davon: a) Telamönfus, i, m. der Zclamonier, 
= War, Ovid,; b) Telamoniädes, ne, m. Sohn 
des Telamon, = Ajax, Ovid. 2) Telamon, önis, 
m. Stadt in Etrurien, jegt dad Dorf Tela- 
inone, Mel., Plin. 

Telänus, adj. telanifch, ficus, eine Art Fei— 
gen, Cat, Plin. . 

Telchiues, um, m, chmaplige Einw. v. Greta, 
bewohnten fpäter die Stadt Zalyfus auf der 
Inſel Rhodus, Ovid. Sie waren die crften 
Metaltarbeiter auf Rhodus (S44yo = mulcco, 
tracto) u. wurden deßwegen für Zauberer ges 
halten, Sie werden oft mit den idäiſchen Dac» 
tplen (Prieftern der Eybele) verwedielt: Die 
Inſel Rhodus hieß früher felbft Telchis. 

Telébóae, àrum, m. €, Volk in Akarnanien, 
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durch Straßenraub berüdtigt, Plin. g. Eine 
Colonie derfelben findet fid) fpäter auf der In— 
fel Eapreä, Virg. A. 7, 735., Tac., Sil. 

Teélegónus, i, m. Sohn des Ulypſſes v. ber 
Gírce, tödtete, da er feinen Bater febeu wollte, 
benfelben, ohne ihn zu kennen, in 3tbafa, Hyg.; 
(jm wird die Erbauung 9. Zuéculum zuge» 
fhrieben, weßwegen Ovid. bicfcó Telegoni moe- 
nia, Hor. juga nennt; tp. nennt Ovid. Trist. 1, 
1, 114. feine Bücher über die Liebe Telegoni, 
weil fie ipm SBerberben bradten. 

Telömächus, i, m. ber Sohn des Ulpſſes v. 
ber Penelope; er fudt feinen Bater, findet 
ibn endlih bei feiner Stüdfunft beim Hirten 
Eumäos, hilft (pm die Freier tödten u. gegen 
bie Ithaker fechten. Leber feine [cgten Schid⸗ 
fale gibt cd verfdpicbene Sagen. Rah Einigen 
beirathete er die Gírce u. erzeugte mit ihr den 
Yatinus u. die Rome, Hor., Ovid., Hyg. 

Telömus, i, m. c. berühmter Waprfager, der 
dem Polyphem das Unglüd feiner Blendung 
burd Odyſſeus propfezeite, Ovid. 

Telöphion, i, n. (gr.) die fette Henne (eine 
Pflanze), Plin, 

Téléphus, i, m. 1) Sohn des Dercuícé u. 
der Nymphe Auge, wurde nad vielen Irrfahr- 
ten König v. Mypſien; als die Griechen nad 
Troja zogen, widerfegte er fi ihnen, u. mur 
v. Achill mit dem Wurffpieße verwundet; va 
diefe Wunde nah dem Drafel nur burd) eben 
bícfen Wurfſpieß geheilt werden fonntc, fo bat 
er den Achill um benfelben, worauf Ulpſſes aus 
dein Rofte diefes Wurffpießes cinen UÜmſchlag 
für die Wunde machte u. fie beilte. Seine 
Geſchichte erfhien oft auf bem Theater, Her. 
A. P. 96., dann aber ift fein Derumirren vor 
die Zeit zu feßen, wo er feine Mutter fand. 
2) c. Nebenbupler des Horatius in der Digt: 
funft, ob. in der Liche, ob. in beidem, Hor. 

Telösta, ae, f. Stadt in Samnium, da m: 
ber Bulturnus u. Sabatus zufammenflichen, icht 
Telese, Liv. 

Téléthrfus, i, m. Gebirg in der nördl. Hälfte 
der Infel Euböa, Plin. 

Telsthüsa; ac, f. Mutter ber in einen Mann 
verwandelten Iphis, Ovid. 

Teltcandfus, i, m. c. gewiſſer Edelftein v. der 
Sarbe des Herzens, Plin. 

Teliger, gera, gerum, adj. poct. c. Geſchoẽ 
tragend, puer, — Cupido, Sen. Tr. 

Telinum, i, n. cine Salbe aus Bockskraut 
(telis) u. anderen Ingredienzien, Plin. 

Télirrhizos, i, 1. c. ung unbcfannter Evel« 
ftein, Plin. 

, 1. Telis, is, f. (gr.) das Bockskraut, Bónnfraut, 

In. 

2. Telis, is, m. Heiner Fluß in Gall. Narben., 
jegt Tet, Mel. 

Tellenae, àrum, f. Stadt ín atium, Liv. 

Tellümo, ónis, m. die Erde als männlide 
Gottheit, wie Tellus als weibliche, Varr. 

Tellus, üris, f. 1) bic Erbe, das Erdreid, 
Cic., Ovid.g; it. die Góttinn der Erde, die Ziels 
[ud, die Erde als Ödttinn, Cic. e; aedes Tellu- 


| ris, id. Liv.; justa, Prop. 2) poct. c. Land, 


€, Gebiet, 4. 9. Gnosia, Achiva, Virg., Ovid. 3) 
poet.e. Grunbftüd ; telluris herus, Hor. Sat. 


2, 2, 129. 


Telinessus od. Telmissus, i, f. Ctabt in 9p 
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n, fhon blühend vor ber perf. Zeit, ergab 
| dann freiwillig, an Aler. den Gir., blieb ei 
|! die Römer Kleinaften erhielten u. fam dann 
n pergamenifhen Neiche, jegt in der Näpe c. 
:£en Macri, Mel.g. m ihr wurde die Wahr» 
iefunft febr gepflegt, weßwegen fie Plin. 30, 1,2. 
igiosissimam urbem nennt, cf. Cic. Divin. 1, 
. Davon: a) Telmesefcus ob. Telmissicus, 
j. telmeffifch, 3. 9. sinus, Liv.; b) Telmis- 
s, adj. baffcíbe; Ptolemaeus, Liv., = aus 
(mcffu$ ; e) Telmissis, Idis, c. daffelbe; si- 
;, Lucan. 
l'elmissus,f. Telmessus. 
l'élos, i, f. cine lange u. ſchmale eyeladifche 
fel, früher Agathusa , nordiveftlih v. Rho— 
!, berühmt durch bie hier bereiteten Salben, 
t Piscopia, Plin. 
Telphüsa, ae, f. Stadt in Arkadien am Fluſſe 
don, Plin. 
l'élum, i, n. eigtl. 1) eine Wurfwaffe, c, Gc: 
5 (Speer, Pfeil, Scyleuderftein g), Cic., Liv.; 
et. tela Jovis, Ovid., Zupiterd Geſchoſſe = 
c; tela diei, Lucan.. = die Sonnenftrablen; 
pfeil, 3. 9. die Pfeile des Schickſals, Cie; 
id. Pis. 11.; poet. tela linguae, Ovid., feharfe 
den. 2) überh. eine Waffe, bei. Angriffswaffe, 
B. a) Schwert, Dolch, 3. 9. stare in coni- 
cum telo, Cic., mit einem Schwerte brwaff- 
* baf. arma, tela (als Gegenfag), id., Sall., 
Schuß» u. Trutzwaffen; b) das Beil (ale 
ifc), Liv. 1, 40.5 c) poct. ver Cäſtus, Viri. 
5, 438.; d) voet. das Horu des Stieres, 
id.; tp. Waffe gegen etw., Liv. 6, 35. 
Pembroglus, i, m. €. Slug in Bithynien, Plin., 
"hymbris. 
l'émenites, ae, t. Apollo, Cic., fo genannt 
einen Pape (répevoc) bei Syracus, vo 
ls Bildfäufe ſtand; cine Quelle daſelbſt 
3 Temenitis, 1dis, f., Plin. 
"émeéràríus, adj. i) ohne Plan geſchebend, 
es der Zufall gibt, zufällig; haud od, non 
erarium est, Plaut., cd ift fein bfofcr Zu— 
. 2) ohne beitimmten ‘Plan handelnd = ume 
adtfam, unbefonnen (Menſch, Leidenſchaft), 
8.2; querela, Ovid., grundlos; poct. tc- 
aria falmina, id. ohne beftimmten Plan 
efchleudert; frena temeraria, Mart. = c. wils 
‚ tolles Pferd. 
'émérütor, óris, m. ber Entehrer (einer 
u) Stat. 
'emeére, ade. 1) ohne Ueberlegung, obne 
n, wie cd der Zufall gibt, 3. B. etw. thun, 
.; temere errare, Ovid., opne Plan, auf 
athewohl herum irren; argentum temere 
vias videre, Liv., ojue Ordnung, Dic u. 
temere jacere, zufällig da liegen (Steine e), 
it. poet. forglos, in aller Bequemlichkeit 
liegen, Hor. Od. 2, 11, 14. 2) ohne Grund, 
|, aliquid credere, confirmare, Sall., Cie. 
temere est quod, Ter., cá. iit micht ohne 
inb, baf e, «d hat ctio, zu bedeuten, daß e. 
‚ei einer Negation od. negativen Frage: 
$ t, 4. B. non temere, Cic., Liv., nicht leicht, 
t wohl; nullus dies temere intercessit, 
., nicht fcídt verging c. Tage. [Compar. 
"rius, Acc. np. Non. 
emerinda, ac, f. fepthifcher Name bes Palus 
otis, Plin. 


Emerltas, àtis, f. 1) tad Ungefähr, Mangel 
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an Dan, 3. B. nulla temeritas, sed ordo, Cic. 
2) Unbedachtſamkeit, Umüberlegtpeit, Tollkühn— 
heit, id. p; temeritates, Quint. 

Temerlter, ade. Acc. ap. Non. 

'l'émeritüdo, Inis, f. — temeritas, Pacuv. 

Temero, f. verunehren, entepren, entweihen 
(einen Srt, die Ehe e), Liv., Ovid, Virg. e; 
fluvios vencnis, Ovid., vergiften, 

Temesa (-e, Ovid.), u. Tempsa, ae, f. fehr 
alte Etadt in Bruttium, v. den Aufoniern ge» 
gründet, fpäterhin durch eine römifhe Eolonie 
aufs Neue bevölkert, Ruinen bei Torre del 
Lapi. Sie war durd (bre Arseiten in Erz be» 
rüpmt, Liv. p; adj. Temesaenus, Ovid., ob. 
-éus, Stat. ; jo aud Tempsänus, Cic., Liv. 

Temetum, i, n. (alt) = Rein, Hor., Plin.; 
temeto carere, Plaut., feinen Wein trinfen. 

Temnites, f. Temnos. 

Temno, si, tum, 3. gew. poet. verachten, 
Virg., Hor. p; haud temnenda manus, Tac., 
feine verächtlihe Mannſchaft. 

Temnos ob, -us, i, f. Stadt in 9(cófid auf 
ber Straße v. Cyme nad &myrna, nördl. vom 
Auefluffe bed. Hermus, jeßt Menimen, Plin. eg; 
adj. Temnites, ae, m. aud Zemnog, 3.3. Hera- 
clides, Cic.; "Temnitae, ärum, ., id., u. 
Temnli, órum, s1., Tac., die Einw. o. Temnos. 

Temo, onis, si. 1) bie Deichfel (aud an 
Pfluge — Pflugbaum), Virg.e- 2) poct. der 
Wagen, 3. 9. de temone excidere, Juven., 
vom Streitwagen berabfallen — beficgt werben. 
J)ter Wagen am Himmel, Ovid., Cic. poet. 
4)cine lange Stange, Colum. 

Tempe, Plur. neutr. indecl. (rtuma=riunn) 
c. reizendes Thal in Tpeffalien mit ſchattigen 
Hainen u. grasreihen Wieſen, zwifchen dem 
Olpympus u, Difa, da wo fid der Fluß Peucus 
durch diefe beiden Gebirge durchdrängt, Liv. p. 
it.poet. v. anderen ſchönen Thalgegenden, Virg., 
Ovid. g. (Griech. gefhrieben b. Cic. Att. 4, 15.). 

Tempérácülum, i, s. die gehörige Bearbei— 
tung, 3. S. ferri, Appul. 

Temperämentum, i, ti. gehörige Befchaffen- 
beit ciner Sache, wobei die Theile in richtigem 
Berhältniffe gemifcht find, 3. B. der Erde, daß 
fie nicht zu heiß ob. zu kalt ift, des Klimas, 
Colum., Justin.; vitri, aeris, Plin., die gebörige 
Miſchung; tp. das recte Maß in einer Cade, 
e. Mittelweg, e. Auskunftomittel, Cic., Plin. 
Epp.; tanto temperamento egit inter plebem 
senatumque, Justin, fo gemäßigt benabm cr 
fi zwiſchen ge. 

Tenperans, tis, adj. mäßig, Maß haltend, 
enthaltfam, 3. B. in Speife u. Zranf, in Des 
gierdeng, Cic. pg; gaudii, Plin. Epp, der fi 
in der Freude zu mäßigen weiß; famae, Ter., 
der feinen guten Ruf (dont; temperantior po- 
testatis, Tac, 

Temperanter, ade. mit Mäßigung, gemäßigt, 
à. 9. agere, Cie.; naturam vulgi temperanter 
habere, Tac., in ben gehörigen Schranfen halten. 

Temperantia, ae, f. bad richtige Maßpalten, 
die Mäßigung, 34. 3. in feinen Begierden; 
temperantia. inter embitionem et saevitiam, 
Sall, weiſes Maßhalten, c. weifer Mittehveg 
zwifchen zu großer Nachſicht u, Strenge, tem- 
peramin in vietu, Cic., Mäßigfeit im Eſſen u, 
Trinken; valetudinem. mitigare temperantià, 
Plin. Epp., durch zit. 
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Tempé&ráte, adv. gemäßigt, 3. 3B. warm wer» 
den, Cat. ; tp. mit Mäßigung, agere, Cic. 

Tempörätlo, onís, f. 1) die gehörige Mifhung ; 
aeris, Cic., des Erzes; it. die gehörige Beſchaf⸗ 
fenpeit, corporis, id.; coeli, Justin., gemä« 
Figter Himmeloſtrich; tp. a) die gehörige Ein« 
richtung, 3. 99. mensium, Cic.; civitatis, id., 
die Drganifation; juris, id., der gleih vet» 
theilte Rechtszuftand; b) die Milderung, 3. 3B. 
vitii, id. Leg. 3, 12. 2) bad wodurch ctt. 
georbnet, geleitet wird, das Organ, 3. 33. sol 
mandi temperatio, id. 

Tempérátor, öris, m. ber eine Sache gt» 
hörig zubereitet; poet. temperator armorum, 
Mart., (ein Fluß) in bem die Schwerter gehörig 

ehärtet werden; tp. der etw. gehörig einrichtet, 
Droner (in einer Rede p), Cie. ; voluptatis, Sen., 
der das Bergnügen mäßig braudt. | 

TempérAtüra, ne, f. 1) gehörige Mifhung 
einer Maffe, 3. B. minii, Plin. 2) corporis, Sen., 
die gebörige Befchaffenpeit bed Körpers; 3) die 
— ——— officinarum, Plin., bcó Erzes in 
den Werkſtaͤtten. 

Tempérátus , adj. gemäßigt, die gebörige 
Beſchaffenbeit habend (Himmelsgegend, Sabr, 
Drt) Vitr., Caes. e ; tp. gemäßigt (Menſch, Cha⸗ 
rafter, Rede), Cic. 

Tempéri, adv. zeitig, zu rechter Zeit, venire, 
Plaut.; coena temperius flat, Cic., fol früher 
anfangen. 

Tempörles, ei, f. 1) die gehörige Miſchung 
mehrerer Dinge, 3. 39. der Farben, des Erzes, 
Plin.; temperiem sumsere humorque calorque, 
Ovid. 2) bie gehörige Befchaffenpeit; nquarum, 
id., daß es nicht zu kalt u. nicht zu warm ift; 
anni, Plin., Zeit gegen den Winter (10 man 
einfäen fann) ; coeli, ob. bloß temperies, Lucan. e, 
gemáfígted Klima. 3) poet. die Mäßigung, 
Stat., Claudian. 

Tempéro, äre, I. intr. 1) einer Cade Ziel u. 
* ſetzen: es läßt ſich meiſt richtig überſetzen 
durch: 
Liv.; oculis, id., — nicht hinſehen, it. fi) des 
Weinens enthalten, Curt. ; aetati, Plaut., cd in 
Schranken halten; laetitiae, lacrimis, Liv., ob. 
a lacrimis, Virg., irae, Liv., = mäßigen; fo aud 
vietorine, Rall.; sibi, ob. bloß temperare, Caes., 
fif mäßigen; usque mihi temperavi, dum e, 
Cio.; sibi a mendacio temperare, Auct. ad Her., 
— fij ber Unwahrpeit enthalten; ab injuria, 
Caes., fid aller Beeinträchtigung enthalten ; tem- 
perare in amore, Plaut, in mulcta, Liv., fiij 
mäßigen ing; nequeo mihi temperare, quo mi- 
nus e, Plin., (d fann mich nicht enthalten au e; 
quae ne facint id temperat, Plaut.; aegre tem- 
peratum est, quin e, Liv., faum hielt man fij e; 
aud) mit dem Infin. 4. 9. dormire temperent, 
Plaut.; maledicere huic tu temperabis, id. 2) 
jemands ob. einer Sade fhonen, 3. B. sociis, 
hostibus, Cic.; templis, Liv. 

I. tr. 1)gehörig (ob. nado gewiffen Verbäfts 
niffen) vermiſchen, aeuta cum gravibus, Cic. ; 
unam in speciem, id., zu einer gleichartigen 
Mafle; ex igne ct aqua (temperatum est), 
id.; herbas temperare, Ovid.; fo vinum, Plin.; 
acetum melle, id.; poct. pira malo, Cnlpurn., 
= propfen. 2) mifdjeub bereiten, 3.8. co- 
lores, Plin., gehörig mifchen; balneum, Mart., 
zurecht machen; poculum, Hor, zum Zrinfen 


inhalt tun, 3. B. linguae, manibus, | 
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aurecht machen; vengnum, Suet., bereiten; p eet. 
illie privignis mulier temperat (2c. poculum) 
innocens, Hor., = vergiftet fie nídt. 3) überf. 
gehörig jyuberciten, 4. 8. arva, Virg.; fer- 
rum, Plin.; prelum temperatum, Cat., gehörig 
eingerichtet; tp. rempublicam legibus, Cic. 4) 
bie Heftigleit einer Sade lindern or, 
mäßigen, 3. S. etesierum flatu nimii tempe- 
rantur calores, Cic.; scatebris arentia arva tem- 
perare, Virg. ; vesper frigidus temperat aer. 
id.: temperare calores solis, Cic., mäßigen, mi. 
bern; (p. amara lento risu, Hor.; victoriam, Cic., 
ben Sieg mildern, ihn nidt zu Graufamleiten 
mißbrauden; iras — Virg., er bämpft 
ipren Grimm. S)lenlen (c. Schiff, e. Pier), 
Ovid., Hor.; tp.lenten, regieren= leiten (Jupiter 
die Schidfale ber Menſchen), id.; sol temperst 
annum, Plin., = regulirt e. 

Tempestas, àtis, f. 1) Zeit (gew. in fo fern 
fie durch etw. bemerkbar wird), e. beftimmter 
Zeitraum; eä ob. illä tempestate, Ter., Liv, 
bamabíé; in paucis tempestatibus, Sall., in 
furzer Zeit; multis tempestatibus, id., in o^ 
feit langer Zeit. 2) Wetter, Witterung, 3. 2. 
bona, certa, perfrigida, Cio.; idonen, secunds, 
Cnes., Tac., günftiges Wetter ( um Abfchiffen). 
3) günftige Witterung (zur Schi —** tempes- 
tatem praetermittere noluerunt, Cie. 4) ungür« 
ftíige Witterung, Sturm, Ungewitter (bef. aus 
Sturm auf dem Meere), id.; poct. tempentas 
telorum, Virg.,=t.Shwall von p; tp. a) Sturm 
Ungewitter = Gefahr, lingíüd ; tempestatem 
evitare, Cic.; b)o. Menfchen, die wie c. Unwetter 
od. Sturm toben, 3. 39. Clodius tempestas pacis, 
id., der Störer; poct. macelli, Hor., = ber ben 
Speifemarkt verfdjfiugt, e. reife; c) e. Schwall, 
querelarum, Cic., eine Fluth o. Klagen. 

Tempestive, adv. 1) au rechter Zeit (etw. 
iia e), Cie. 2) paffend, fhidlih, Suet., Hor. 

» 4, 1, 9. 

TempestivItas, àtis, f. 1) die rechte Zeit zu 
etw., Cic., Plin. 2) tie rechte Befchaffenpeit, 
stomachi, Plin. 

Tempestivus, adj. 1) was bie q héroe Zeit 
od. Zeitigung erlangt hat, zeitig, 4. 3B. maturitas, 
fructus, Cic.; poct. puella tempestiva viro, 
Hor., od. auch ohne viro, id., — mannbar. 2) ter 
Zeit u. ben gegenwärtigen Umfländen gemás, 
. B. Nede, Wind ge, Cic.; tempestivum est, 

laut., cd (ft der rechte Zeitpunkt; multa. mibi 
tempestiva fuere ad p, Cic., ich hatte viele gün- 
ftige Augenblide zu &; tempestivo, Hor., iut 
reden Zeit. 3) was bei früher Zeit geiciedt, 
4. 9. convivia, epulae, Cic., Tac., die früh an» 
fangen it; bann aud) bis tief in bie Racht dauern, 
alſo = Schmaus, Schmauferei; tempestivum 
surgere, Plin., zeitig od. früh auffichen. 

Templum, i, s. 1) überf. e. (freier) Raum; 
eoeli templa, Ter.; templa Parnasia , Ovid., 
die parnafifhen Höhen; templa Neptunia, Plant., 
= das Meer; circa fori templa, Suet., = u 
die freien Plätze; fodann (= c. beftintmter 
at), nod) cf. Hor. 1, 18., wo c8 if = pa 
laft ; tp. ex templo (od. als cin Wort), Cic., 
Liv., cigtf. von der Stelle weg (wie illico) = 
fegícid. 2) der Beobachtungskreis bed Augurt; 
templa capere, Liv., wählen. 3) cin vom Augur 

eweihter od, überh. peiliger Bezirk, bab. = 
empel,3. D, Herculis, Cie.; it. cine FIrti⸗ 
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Hätte, Liv.; it. bie einem Berftorbenen geweipte 
tapelle, Virg. A. 4, 457.5 it.-die Eurie, Cio.; 
t. bie Stebnerbüfue, id.; tp. poet. baé 3nnerfte, 
, B. mentis, Lucr.; linguae, id. 4) (al dem. v. 
empus, Schläfe) die horizontal liegenden Bal» 
en auf den Sparren, die Dadftublfettem, 
fitr. 

Tempörälis, adj. 1) zeitlich (endlich), = nur 
ine Zeit lang während, causa, laudes, Sen., 
"ae. 2) die Schläfe am Kopfe betreffend, venae, 
Teget. 

Tempörärlos, adj. 1) was fij nad der Zeit 
b. ben Umftänden richtet, à. 9. liberalitas, ami- 
itin, Nep., Sen.; bab. 2) nur eine gewifle Zeit 
auernd, 3. IB. mora, animi motus, Plin.; cu- 
alas, id., nur im Sommer fihtbar; theatrum, 
Hin., bad wieder abgebrochen wird; ingenium, 
Jart., nnbeftändig. 

Tempöri, f. Temperi. 

Tempsa, f. Temesa. 

Tempülum, i, n. alte Form für templum; 
[oß tp. ex tempulo, Plaut., = ex templo (f. tem- 
ılam No. 1., tp.). i 

Tempus, öris, n. (vd. einem alten tempo = 
ibfdneiben, abtheilen) 1) überp. e. Abſchnitt; 
p. a)die Zeit (v. zeiden = fdnciben?), c. 
icit der Zeit (bcd Tages, Jahres); omni anni 
empore, Cic., zu ícber Jahreszeit; b) Zeit (in 
o fern fie länger ob. fürgcr dauert); in tempus 
aesens, id., für jet; in tempus od. nd tem- 
as, Tac., auf einige Zeit, eine Zeit lang; 
empus ponere Od. consumere Od. insumere in 
e, Cio., Zeit auf etw, verivenden; tempore,Ovid., 
nit ber Zeit; parvo in tempore, id., in kurzer 
Jet; ad tuum tempus, Cic., bis auf deine Zeit 
= big qu deinem Confulate; c) die Zeitumftände 
jb. aud) die Umftände (einer Perfon ge), welde 
sur Zeitverhältniffe veranlaßt werden, z. B. 
empus reipublicae, id.; tempori servire, id., 
ih nach ben Umftänden richten, orationes sunt 
emporum, id., richten fih nad) pen Zeitverhälte 
«fen, nad den Umftänden ; ex ob. pro tem- 
iore 0b, ad tempus, id., nad) Beſchaffenheit ber 
Imflände; in hoc tempore, id., Nep., in dieſem 
bedenklichen) 3eitpunfte; meum tempus, Cic., 
neine (mißliche, unglüdliche) Tage (fo bezeichnet 
Bicero befonders haufig die Zeit feiner Berbans 
ung, wofür er aud) im Piur. fagt mea tem- 
'ora); d) gelegene ob. paffende Zeit, 3. 9. rei 
rerendae, Nep.; tempus amittere, Cic., ben 
echten Zeitpunft, die Gelegenheit verlieren; 
‚ost tempus, Plaut., nad) bem rechten ob. gün— 
ligen Zeitpunfte = ju-fpát; per tempus, id., 
!b. in tempore, Ter., 0b. suo tempore, Cic., ob. 
empore, Ovid., zu rechter Zeit; c) die Zeit einer 
Silbe (= eine Kürze), Hor., Quint. ; f) die Zeit 
n der Grammatif, Varr., Quint. 2) (wie im 
Briedifhen ra xaipa) die redte Stelle, 
ier rechte Fled=der Schlaf, die Schläfe, 
. B. utrumque tempus, Virg.; gc. im Plur. 
empora, id., Hor., Plin. g; poet. a) baó ganze 
Befiht; tempora nspergere, Prop. ; b) der ganze 
topf; tremulum tempus movere, Catull; tria 
empora, Prop., die drei Köpfe (bed Gacud). 

Temp$ra, örum, n. Stadt u. Paß in Thracien 
wifhen dem Rhodope u. der Küfte, Liv., Ovid. 

Temülenter, adv. trunfen, Colum. 

Tömülentfa, ne, f. Zrunfenpeit, Plin. 

Témülentus, adj. trunfen, betrunfen, Cic. e. 
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Tén', (= tén&) bíd ? Plaut. 

Ténácla, ae, f. die Hartnädigkeit, 4. V. der 
Pferde, Enn. b. Non. 

Teénácitas, àtis, f. Kraft etw. feſt zu halten, 
unguium, Cio. ; tp. fargbeit, filyiged Wefen, Liv. 

Tenäckter, adv. feft (fo daß man nicht log 
läßt) premere, Ovid.; tp. anhaltend, beflánbig 
(3. B. plagen), id. 

Tenax, äcis, adj. 1) gew. poct. wao feſt hält 
od. fähig ift feft zu halten (Zahn, Zange, Band, 
Eppeu e), Virg., Catull.; sabulam, Curt., ber 
Einen aufhält; cutis tenax capilli, Plin., die baé 
Saar nicht leicht verliert; poct. regnum, Sen. 
Tr., das feinen mepr Iosläßt = die Unterwelt; 
tp. a) etw. (Gehörtes, Gelerntes) feft haltend; 
memoria, Quint., das Alles wohl behält; tena- 
cissimi sumus eorum g, id., wir behalten das 
fer fct. im Gedächtniſſe; b) ber feft hält mae 
er pat = zähe, larg, Cic. p ; c) feft an etw. haltend 
= beharrlich in etw., 3. B. propositi, Hor.; sui 
juris, Colum., disciplinae, Plin. Epp. 2) feſt, un» 
beweglich, 3. 8. complexus, Ovid. ; passu tenaci, 
id., — fcften Fußes; navis, Liv., feft, ſicher gehen, 
ben Wellen widerftehend; equus, id., partmáulíg, 
flörrig; tp. fides, id., fcft, unveränderlich; ira, 
Suet , hartnädig; fata, id., = anhaltendes Un« 

(üd; morbus, Suet., cine fange, anhaltende 

anfpeit. 3) was fi in feinen Zeilen feft 
possa jähe; cera, solum, Virg., Plin. 
öpp.; gramen, Hor., dicht, elaſtiſch. 

Tenchteri u, Tencteri, orum, m. großes Bolt 
im Innern v. Germanien, dringt, vereint mit 
den Ufipetern, über den Rhein nad Gallien u. 
findet, geſchlagen v. den Römern, Schuß u. 
Wohnung bei bem Sigambrern. Sie waren 
zuerft beim Bunde ber Cherusker, dann bei ben 
din u, ihrer guten Reiterei wegen befannt, 
aes. p. 

Tendeba, ae, f. Städtchen in Garien im Gee 
biete v. Stratonicea, Liv. 

TendIcüla, ae, f. 1) cine lange Stange, 10» 
ran die Walfer bie Kleider aufhingen, Sen. Q. 
N. 1, 3. (wo aber die Yesart Ridicula vorge» 
sogen wird). 2) Fallftrick; tp. literarum, Cic., 
^ Pi iai ber budjftábliden Auslegung eines 

eſetzes. 

Tendo, tétendi (aud) tendi), tensum u, ten- 
tum, 3. (verw. mit dehnen, teneo, dem gr. 
reivw). 1. tr. 

1) über. bebnen— reden, ausfireden, 
3. 8. die Hände, Arne g, Caes., Ovid., Virg. e; 
arcum, id., ben Bogen fpannen; Noti vela ten- 
dunt, Virg., ſchwellen die Segel; nervi tendun- 
tar, Colum., werden ausgedehnt, dehnen fid aud; 
digiti, lacerti tensi, Quint., Lucan.; tensus ar- 
cus, Slat. ; tympana tenta, Lucr.; fo aud) frons 
tenta, id., wenn die Haut angefpannt ift; ubera, 
carbasa tenta, Hor., Ovid.; 

tp. tendere noctem sermone, Hor., — fine 
bringen; spes tendit praecordia g, Claudian., 
fpwellt, dehnt bad Herz aud; animum tendere, 
Stat., = anflrengen; cf. census. 

2) fpannend aufrichten od. errichten = auf 
fpannen, aufihlagen, 3. B. practorium, Caes.; 
conopea, Prop., rete, plagas, Ter., Cic., aufs 
fpannen; 

tp. nlicui insidias, retia, Sall., Prop., einem 
Fallſtrike Icgen. 

3) befpannen, = fpannend (mit etw.) bere 


1663 Tendor—Tenebrae 
fehen, 3. 8. barbiton, Hor., mit Saiten; grabati 
restibus tenti, Lucil. bei Non. 

4) überp. richten, 3. B. telum, Virg., sagittas 
arcu, Hor., richten (Andre erflären gegtercó 
unnöthig burd abf dícgen); i.=wopin zu 
rihten (feinen Lauf, feine Augen c), Prop. 
Virg., Liv. e; tendere lora sinistrá, Ovid., — 
linfá um fenfen; baf. tendi ad g, = wohin zu 
liegen (e. Land), Sil. 

5) einem etw. binreichen, geben (t. Kind, 
Geſchenke), Virg. es tp. a) überp. geben, ge» 
währen, verfchaffen (Hülfe, Ehre e), Cic., Bil.; 

b) (= ostendere) gleihfam hinpalten, ben 
Leuten zeigen, lucem ingenii sui, metum belli, 
spem triumphi, Cic. . 

6) etw. zu erreichen fudjen, bloß tp., = An 
behaupten fuden, Liv., 32, 32., Cic. Fin. 2, 5. 

II. intr. 1) fíd ausdehnen, baf. a) fi 
in Schlachtordnung flellen, Auct. B. Afr. 17.; 
b) unter Zelten ſeyn, campiren, Caes., Virg., 
Liv., Curt. 2) fi nach einer gewiſſen Richtung 
pin bewegen, 4. B. Venusiam, in castra, Cic., 
Liv., fid begeben, gehen e; fo aud) ad aliquem, 
Plin. Epp.5 in adversum ventum, Liv., gegen 
den Wind feuern; in sublime tendere, Plin., 
in die Höhe fleigen (gewiffe Dinge); aethera 
tendit. fragor, Lucan., fteigt gen Himmel; 

“tp. a) auf etw. ausgehen, etw. zur Abficht 
haben, etw. unternehinen wollen 2, 3. $3, nd 
mejora, Quint., ireben nal) e; ad sua consilia, 
Liv., = feine Abficht zu erreichen fuchen; ad jur- 
gium, Ter.; nd reliqua, Cic., an das llebrige 
(feinerArbeit) geben; effectis in quae tetendi,Tao., 
wenn ich vollendet habe, was ich mir vorgefcht; 

b) fid zu etw. hingezogen füplen, 3. 9. ad 
Carthaginem, Liv. ; ad eloquium, Ovid., = clo- 
quentiae studere. 

3) fiy körperlich anfirengen, baf. z. B. = 
fedten,fFámpfen(- contendere), 3. 9. magna 
vi, Sall, vasto certamine, Virg. Aen.; oct. 
aqua tendit rumpere plumbum, Hor., = kämpft 
gicidfam, ſtrebt e; bap. 

tp. fid) anftrengen, Mühe geben, ut, ob. mit 
dem Inf., Liv.5 tendere adversus, id. od. 
contra, Tac., 0b. bloß tendere, Liv., Virg., fid) 
dagegen fegen; 

4) fih wohin erftreden, eine gewiffe Richtung 
haben, 3. 9. gula tendit ad stomachum, Plin.; 
via tendit ad moenia, Virg.; tendere in Sarma- 
tas, ad occasum, Plin. ; 

tp. in diversum tendere, Liv., verſchieden 

. feyn, einander entgegen efegt ſeyn (Anſicht). 

Tendor, öris, m. die ne: Anftrengung, 

faucium, Appul. 


l 
Ténéa, ae, f. c. (eden zwifchen Gorintf u. 


Mycenä, Cic. 

Ténébellae, àrum, f. (dem.) die Finfterniß, 
Claudian. 

Téneébrae, àrum, f. I)unfer: Dämmerung 
(proving. it bimbcr = dämmerig), b. f. Fine 
Rerniß, Cic. ; nemorum, Virg., des Daincé 
Dunkel; tenebris obortis, Nep., = als có Nacht 
geworden mar; primis tenebris, Liv., beim 
Ginbrude der Nacht; redii luce, non tenebris, 
Cic., = nicht bei Nadt; cf. Plaut. Ps. 1,1, 88.; 
tp. a) Sinfternig = Bergeffenpeit (worin 
3. 9. Semb [cbt), Cic. ; b) Finſterniß — Sere 
morrenfeit, Undeutlichkeit ciner Sache; z. B. 
effundere 9b, obducere tenebras rebus, id. 
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die Sachen dunkel, verivorren maden; mihi 
sunt tenebrae, id., baé iſt für mich dunkel, 
darin ſehe ich nicht Marz tenebrae orationis, 
id., dunfle Rede; c) Sinfernif = blauer 
Dunft ben man einem vormacht; tenebras 
alieui cudere, Plaut.; d)die Shwärjt= 
AA feít, 3. ®. calumniae, Phaedr, 
darge Berläumdung; e) Naht — unglüd. 
lider Zuftand (des Staats), Cíc. 

2) Finfternif der Augen: a) 2 8lint 
heit, Ovid. M. 3, 515. (mo cd nod) erklärt mir? 
burd clades lucis ademtae);Luer. 3, 416. 
(mo er vorher fagt occidit lumen); 4) Dom 
macht; oculorum vertigines tencbraeque, Plin.; 
ef. Plaut. Cure. 2, 3, 30. 

tp. Binfterniß bed Verſtandes = lla 
vcrftanb, Cic. 

3) c. dunkler Ort; 3. DB. clausi in tene- 
bris, Sall, im bunfeín Kerfer; poet. = das 
Neich ber Todten, Virg.; cf. Plaut. Ps. 1,1, 
883. (wo er mit dem Worte fpielt). 

Ténébrícósus, adj. finfter, die Finfterniß lit» 
bend, popina, libido, Cic.; tp. a) dunfel = un: 
befannt, tempus, id. ; b) verfnflert, sensus, id. 

TénébrIcus, adj. poct. finfter, dunkel, Cic. 
poet. 

TenebrIo, onis, tn. c. lichtſcheuer Menid, c. 
Betrüger, Varr. ap. Non. 

Tenebro, àre, bunfef machen, Appul., Ammian. 

Tenebrösus, adj. poct. finfter (Luft, Höhle, 
Unterwelt), Virg. e. 

Ténédos , 0b. -us, i, f. Infel an ber Küfe 
v. Zroad, ſchon zur Zeit des trojaniſchen Krieges 
bedeutend (foll früper Leukophrys geheißen bo 
bem). Sie foll 9. Tenes, Sohn des Eyenus, 
ipren Namen erbalten haben, der fehr weile 
regierte u. mad feinem Zode göttlich vwerchtt 
wurde. Die Stadt gleihes Namens bejah 2 
2 u. einen berühmten Tempel des Apodo 

minthius, heißt jet nod) Tenedo, Liv. e 
Davon: a) adj. Tenedius, tenediſch, 3. 9 
tenedia securi praecidere, Cie., = mit großer 
Strenge (weil König Tenos jedesmapl den 
Scharfrichter hinter den Kläger ftchen u. dicien, 
wenn er falfch anfíagte, tödten lich); b) Te- 
nedii, órum, m. die Einw. v. Tenedos, id. 

Tenellälus u. Tenellus, adj. (dem.) zart, 
Catull., Plaat. 

Ténéo, tenüi, tentum, 2. aíd verb. tr., ref 
u. intr. überh. halten; 

I. tr. 1)6balten-feftbatten(mit ber Band, 
z. 9. beim Grüßen, mit bem Munde e), Plast, 
Ovid., Cic.; tenere ab humero, Plaut., bei dir 
Schulter halten; in manu, Cie, in der Hand 
halten ob. haben; terra tenetur nutu suo, id., 
wird gehalten, hält fi e; erim tenere, Plaut., 
ſprüchw. einen Igel haben (ftatt des Hafen e, 
= in ſchlechten Umftänden feyn); tenere vostigii 
alicujus, Liv., = einem auf der Spur nadgeben; 
tenere cursum, Cic., Caes., den Lauf halten = 
nicht von der Fahrt abkommen; 

tp. a) in feiner Öcwalt halten, haben 
(das Steuer bed. Staates e), Cic.; 

b) behalten was einem gehört, Plaut; 

e) fett Halten (feinen Sorfag, etw. im 
Gedaͤchtniſſe), Cic., Caes.; animo tenere, Cic., 
'l'er., 0b. bloß tenere, id., Plaut., imiffen, ver 
ſtehen (was ciner meint gp); si verba tenerem, 
Virg. wenn ish vie Worte ned wüßte, 
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4) falten - beobadten (fein Verſprechen, 
Irbnung, geil gi e), Cic.; 

e)halten=verbindlih machen (e. Ges 
'&, e. Berfprechen, e. Bertrag einen), Cic., Liv.; 
gená teneri, Cic., = in MUR verfallen feyn; 

feinen halten, feffeln=fid feiner 
emädtigt haben (Hoffnung, Begierde, 
Bapit e), Cic.; 

g) einen feffeln = vergnügen, . 9. 
ientes carmine, Virg. ; pueri ludis, oculi pic- 
ira. tenentur, Cic.; 

h) baften— ertappt baben über e, 4. 8. 
liquem in manifesto peccato, id. ; tenere men- 
scii, Plaut.; teneri cupiditatis, Cic. ; 

i) vollffändig erwiefen haben, gy. ®. 
slum tum teneri, id., bann erwieſen fei; fo 
ud crimen tenebitur argumento, id.; 

k) ctv. fefhalten= behaupten, b. 5 
ıgen c8. fei richtig, id. (f. aud) ba intr. 5, a.). 

I)etw. bebaupten — ín feiner fraft 
rhalten (fein 9Infepen, Gefcge), id. ; causam, 
l., Hor., = getoinnen; vita tenetur tribus rebus, 
ic., wird erhalten. 

Mzurückhalten, bab. überd. aud = auf 
alten (wie 3. 8. widrige Winde einen); cur 
e tenes, Plaut., warum hältſt du mid auf; 
Ott. manus ab aliquo, Ovid., — nídt Hand an 
nen legen ; ventrem, Cele., — den Durchlauf 
mmen; tp. a) einen aufhalten (= (fut Zeit 
tuben), Cic.; b) runs (feine Zunge, 
ine Begierden, Laden e), Virg., Cic. e; c) 
ei fid bebalten, —verfdmeigen, id.; 
)se tenere, fíd cutbalten; 3. 8. nec 
' tenuit quin librum ederet, id.; ſo au te- 
ri non potui quin e, id., ich fonnte mich nicht 
itbaften (f. aud) das intr. No. 4., tp.). 

3) etw. körperlich inne haben, 3. 39. 
ca, Liv., colles praesidiis, Caes., inne haben; 
nente omnia equitatu, Liv., ba die Reiterei 
fed inne hatte; tuta tencre, Virg., in Sicher» 
it fegn ; bap. auch tenere locum, Cnes., = ihn 
tdaupten,vertheidigen; foaud Capitolia, 


Teneo 


TE. ; 

tp. befípen (cine provin p), Cio.; judicia, id. 

4) etw. eingefhloffen halten, a. 39. 
cus, Virg.; 

tp. aliquem in officio, Caes., — falten ob, 
balten; homines tenentur agnatione dcorum, 
e., find gleihfam enthalten ín e, gehören zu 
n Góttern; causae quae familiaritate tenen- 
', id., welche bagu gehören. 

5) gegen etm. hin haften= ed errets 
en (den Hafen), Cic., den Berg, Liv.; terram, 
8.,— berühren; 

tp. regnum virtute, Liv., erlangen. 

6) wohin rídten (feinen Blid gen Him- 
N), Virg., (feine Augen auf fid), Ovid. 

T) nehmen was man cinem gibt, Cie.; 

tp. primum illud tenebo, id., — ih will có 
"prem. 

8) fiberf. etw. befommen (was cinem ge» 
't), Plaut. 

I. refl. se tenere, fid wo halten, b. b. mo 
iben od. verweilen, se castris, Caes., Liv., 
domi, Nep.; tp. se in aeterno servitio, Liv., 
(ber; se tenere quietum, Cic., fij rupig 
balten. "n 
HI. éntr. 1) fct palten= Wurzel ſchlagen 
te Pflanze), Colum. 

Karcher lat⸗deutſch. Woͤrterb. 
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2) fid wo halten ob. befíinben ſeyn; 
. B. statio paucorum tenebat, Liv., ed ftlanben 

enige S8adr. 

. 3) wohin ju halten, b. D. feinen Lauf 
richten, 3. B. Diam tene, Ovid.; ad Mendia 
tenere, Liv. 

4) fid) zurüd halten (nicht weiter gehn); 
dah. tene, tene, Plaut. (Zuruf an einen Laufen» 
ben), halt, halt; tp. ſich enthalten, 3. 9. credere, 
id., einen zu borgen, 

S)feftbalten; tp. HReo durdfeßen, ut, 
ne e, Liv.; b) anfaften, fortbauern (Re— 
gen, Stillfpweigen), id. ; it. überp. fid) erhal» 
ten = fortbauern (Gewopnpeit, Gerücht e), id., 
Quint. [TétIni, b, Acc.; tentus b. Ammian. u, 
in den Pandect.] 

Tener, era, drum, adj. zart (Gras, Stengel 
einer Pflanze e), Ovid. 2; alvus, Cels. (gelinder, 
offener Leib); tp. a) zart, milde, 3. B. die Rede, 
die Zugend, Cic.; b) zart (v. Jahren e), 3. B. 
puer, Prop.; teneri, Juven., zarte, fícine Kinder; 
tenerae res, Virg., junge Gewächſe; poet. 
tener mundus, id., die nod) zarte (eft ente 
flandene) Welt; a teneris unguiculis, a tenero, 
od. in teneris, Cic., Quint., Virg.. v. (zarter) 
Kinppeit auf; e) poet. zärtlich, tocidplid), poöte, 
Ovid., (ber mur o. Liebe fpricht); carmen, id., 
Liebesgedicht; d) zart = auf was leicht c. Ein« 
brud gemadt wird, pudor, Ovid.; animus te- 
nerior, Cic., allzu große Weichpeit (im Unglüde): 

Tenerasco, 0. P. u. S., 3. zart od. gefüpls 
voll werden (ber Geift), Lucr. 

'l'énére, adv. zart (3. B. etw. abſchaben), 
Plin.; tp. weichlich, ohne Kraft (bci cinem 
Redner), Plin. Epp. 

Ténéresco, 0. P. u. S., 3. zart ob. weich 
werden (3. 8. Zraubenbeeren), Plin. 

Tenörltas, àtis, f. zarte Befhaffenpeit (einer 
Pflanze, eíned Menſchen in feiner m. 
Plin., Cic.; tp. bad zarte, weiche Weten eines 
Sneníden, 3. B. Corinthiorum, Vitr. 

Ténéritüdo, Inis, f. = Tencritas, Suet. 

Tenesmus, i, m. (gr.) der Stuhlzwang, Nep. 

Tenor, öris, m. der ununterbrocdene Lauf 
(eines Dinges); hasta tenorem servat, Virg. 
(bepäft ihren Flug, fliegt in Einem fort); tp. 
^) gleihimäßiger Sortgang (einer Sade), pug- 
nac, Liv. ; uno tenore, id., in Einem fort (etw. 
thun); tenor rerum, id., der Fortgang der 
Angelegenpeiten; poet. placido tenore, Ovid., 
ed u, nad; consulatus codem tenoro gcsti, 
Liv., auf einerlei Art; b) ber Zon einer Silbe, 
Quint. 1, 9, 26. 

Ténos, i, f. eine der cycladiſchen Snfeln 
ſüdlich v. Andros, berühmt dur cinen Tempel 
des Pofeidon als Arzt, weil er bie Infel v. 
ihren vielen Schlangen befreite, woher dic» 
felbe früber Ophiuſſa gebeigen haben fell. 
Sie war das Baterland der Dichterinn Erinna 
u. heißt fegt Tino, Liv., Tac., Plin. e. 

Tensa, ae, f. der Wagen, auf dem man, 
bei den circenſiſchen Spielen, die Götterbilder 
führte, Cic. 

Tensto, onis, f. Spannung, Veget. 

Tensüra, ae, f. = Tensio, Vcgct. 

Tensus, «dj. (*. der Stimme) angceftrenjt; 
vox tensior, Quint. 

Tentäbundus, adj. untzrfudjenb ob. herums 
taſtend (mit den Händen), Liv. 

Ü 


"Tener— Tentabundus 
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Tentämen, Ynis, n. poet. 1) e. Berfuch, eine 
robe; vocis tentamina sumere, Ovid., feine 
timme probiren; 2) Berfuhung (zu etw, 
‚Böfem), id. 

Tentàmentum, i, n. = Tentamen, Taec., Ovid. ; 
poct, tentamenta tui prima pepigi, Virg., (d 
habe dich zuvor verſuchen wollen; tentamenti 
gratia, Gell. 

TentàtJo , ónis, f. 1) Berfuhung, Probe 
(3. 9. v. Jemds Standhaftigkeit), Liv. 2) An» 
fall (einer Krankheit), Cic. 

Tenitätor, öris, m. poet. ber Verſucher, fer» 
führer, Dianae, Hor., = ber fie verführen wollte. 

Tentigo, Inis, f. poct. Reiz zu finnlider Luft, 
Hor., Juven. 

TentIpellfum, i, n. — Hautausbehnunge- 
mittel: 1) ber Leverfpanner (bei ben Schuh 
machern), Fest. 2) (fherzH.) eine die Runzeln 
vertreibende Hautfalbe, Varr. b. Fest. 

Tento, 1. 1) betaften, berühren (mit ber 
Hand, dem Rufe, dem Schnabel), Ovid., Cie.; 
tp. a) nad) etw, fircben; poet. coelestia tentat, 
Hor. Epp. 1, 17, 34., nimmt ben Himmel in An⸗ 
fpruch; auxilium tentare, Virg., Hülfe erfpähen ; 
b) unterfuchen, id., Juven.; se, Cic., fid prüfen; 
c) verfuhhen (probiren), 3. 8. das frícgdalüd, 
Sembé Kräfte, Geduld, Renntniffe e, Nep. Cic. &; 
aditus, Virg., die Zugänge unterfuchen; poct. 
Thetim ratibus, id., = das Meer beiciffen; 
spem pacis, Liv., ſehen ob man Hoffnung zum 
Bricben babe; tepto alicui. persuadere, Nep., 
(d fude einen zu überreden ; tentavit ut e, 
Suet., er gab fid) Mühe zu d. 2) angreifen, na- 
tiones, Cic. ; moenia scalis, Caes.; scabies ten- 
tat oves, Virg., befällt die Schafe; tp. angrei— 
fen; judicium pecuniä, Cic., zu beftechen fuchen; 
aliquem od, animum alicujus, if., einen auf 
feine Seite zu bringen fuden (gem. zu etm. 
Cdálimmem); vina tentant caput, Plin., fteigen 
in ben Kopf; morbo tentari, Cic., 9. einer 
Krankheit befallen werben ; summa respublica 
tentatur, id. Rosc. Am. 51., die höchften Inter⸗ 
effen des Staates find gefährdet, fichen auf 
dem Spiele, 

Tentörlölum, i, n. (dem.) c. Heine 3cft, Hirt. 

Tentörfum, i, n. e, (aufgefpanntee) Zelt, Liv. 

Tentum, i, n. = mentula, Catull. 

Tentfra, órum, n. Stadt in ber dgyptifden 
Landſchaft Thebais an der Weftfeite des Nils. 
Der Ort ift nod vorhanden unter bem Namen 
Denderah u. in ben neueften Zeiten berühmt 


durch ben hier, in beim ge Tempel der 3fi8, - 


gefundenen u. jegt abgeführten Thierkreis u, 
bie darüber entflandenen Streitigkeiten. Die 
Ruinen diefes Tempels follen die frhönften in 
"x V Pis feyn; er bat 200 Fuß Breite u, 140 
Bug Länge, Plin. Davon: a) Tentyrites, ne, 
adj. tentyrífd), nomos, id., ber Diftrict v. Zen» 
tyra; Subst. Tentyritae, ärum, m. bie Einw. 
v. Zentpra, id.; b) TentyritIcus, adj., 3. 8. 
linum, id. 

aperte — re Apic. 

énüIcülus, adj. (dem.) febr gering, ärmli 

(4. B. Bewirthung), Cic. d M 

Tenüls, adj. (verw. mit dehnen; ift eigtl, 
zweifilbig, tenvis, daher im Berfe tenvià, 
Luer. Virg.) 1)bünn = nídt dicht, 3. 9. 
aer, capilli, agmen, Virg., Liv.; coclum, 
Cie., reiner Himmel; vinum, Plin, nicht fett 
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od. ölicht; pott. animae, Ovid, die Gc 
ber Berftorbenen; pumex, Prop. mit vicc 
Zwiſchenräumen, affo = leicht; tp. fein = gu 
nau, 3. B. Sorge, Unterſcheidung, Ohr, Ovid, 
Cic.; poet. tenues Athenae, Mart., baó fein: 
bildete Athen. 2) dünn, a) nit grob, n 
bid; 3. 3B. filum, vestis, Ovid.; «urum, Virg., 
= Golbfaben; poet. homo, mulier, Mart., n: 
er, ſchmächtig; poct. myricae, Ovid., ji: 
umpftamaríófen ; b) = ſchmal, enge, nist 
beträchtlich in Anfehung feines Umfangs, 1.9. 
litus, Liv., fhmal; fo aud) fastigium, Caes; 
tellus, Ovid., = fanbenge; frons, Hor., f&mal, 
burd) ben Reichthum ber Coden; guttur, Tibull, 
bünne Kehle; amnis od. (poet.) aqua, uni 
euleus, Liv., Virg., nicht tief; poct. tenue u- 
rum , Ovid., e. ſchmaler ob. Heiner fAwarı 
fed; tp. a) nicht beträchtlich im Anfehung fi 
ner Bedeutung, Birtunge,= fhwad, gt: 
ringe, 3. B. oppidum, respublica, causa, ir- 
enium, valetudo, Cic. e; victus, id., gerinx 
0ft; frigus, Mart., gelimde Kälte; suspicn, 
damnum, Cic., Tac., unbedeutend ; tenui loc 
ortus, Liv., v. geringer Herfunft; homo, (ir. 
eringe, dürftig; poet. Musa, Catullus, Virg, 
lart., nur unbebeutenbe Gcgenftánbe befingai; 
Ert Nede, vom Redner) fchlicht, (mus 
08, Cic. 

Tönültas, atis, f. 1) Mangel an Didtpit, 
4. B. sanguinis, Plin., dünnes Blut; aeris 
Sen., bünne Luft. 2) Mangel an Dide, a 
Umfang, daher = Magerfeit, 3.3. eines Ru 
(fen, ber Beine, Cie., Phaedr.; lini, Plin, 
— bes Hanfes; tp. a) gierige od. armſeligt 

efhaffenbeit, à. B. aerarii, hominis, rerun, 
Cic. = Armuth; b) oratoris, verborum, ij. 
Schmudlofigkeit eines Stebneré p. 

Tenülter, ade. dünn (nicht dicht), fein, y. 8. 
bearbeiteted Leber, Caes.; tp. a) ſchwaqch s^ 
ringe, leichthin, 4. B. antworten, etm. fhäpen, 
Cic. e; b) gering, armfelig, a. B. leben, Ter.; 
c)fdlidt, ſchmuctlos, disserere, Cic. ; 4) genau, 
fharffinnig, argumenta colligere, id. 

Tenüo, f. (meift poet.) dünn ob. bünnt 
machen, verbünnen, ſchwächen, à. B. bie bist 
Luft, den Pflug durch Abnutzen, Sen., Ovil; 
flumen, id., einen Fluß Heiner maden (tid 
Ableitungen); se in undas, id., fi ín Balt 
verwandeln (Proteus); armenta macie, Virt. 
abmagern; tp. a)vermindern (den 3orn, Jemd⸗ 
Ruhm, Kräfte), Ovid.; b) verringern = verlieh 
nern, magna, Hor.; c) poet. carmen, Prop- 
—— Gedicht machen (4. B. c. Liebeege 

it e). 

1. Ténus, indecl. n. Strid, Fauftrid, Shlnx 
(für Bögel), Plaut. Bacch. 4, 5, 22. (mo chi 
ita tenus d. Anderen als Adverbium: fo mitt 
fo febr erflärt wird). 

2. Ténus, praep., c. Abl, Genit. u, fit 
Accus. (verw. mit teneo, befnen) bit, hi 
an E25”. 39. Tauro tenus, Cio. ; Corcyrae tenus, 
Liv.; laterum tenus, Virg.; pennis ten 
O id.; Tanain tenus, Val. Fl. (mo nt 
Tanai); summo tenus ore, Virg. nur mir 
tp. verbo tenus, Cic., = fo weit der allgemein 
Begriff bcd Wortes reicht; quadam tenus, Hor- 
bis zu einem gewiffen Ziele; nomine te295 
Tac., bid auf den Namen = fogar ter Nat, 
& S. erdichtet. 
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l'éos ob. -us, i, f. Ctabt an ber füfte von 
nien auf einer Halbinfel (bel Plin. falfch 
fef), ber Infel Samos gegenüber, Geburts« 
. des Dichters Anakreon, Liv. Dav.: Telus, 
j- teifch, Anacreon, Hor.; musa, Ovid., = 
‚afreons; Subst. Teii, örum, m. die Einw. 
Teos, Liv. 

Tepefäclo, feci, factum, 3. erwärmen (ben 
»den, ben Körper), Cio.; poet. ferrum in 
zulo matris, Hor., ben Dolch in bie Kehle 
r Mutter ftofen (wo er gleihfam marm wird). 
Tepefio, factus sum, fleri, 3, erwärmt mere 
n, Cels. 

Tepeo, di, 0, S., 2. fau ob. warm feyn, 
B. der Winter, Hor.; aura, sol tepens, Virg., 
vid., warme Luft e; tp. a) tepere aliquo od, 
iquä, Hor., warm feyn v. cinem od. einer = 
'ríiebt feyn ine; b) fau feyn, ohne Feuer 
vn (3. DB. der Affeet, Jemd in der Liebe), 
uint., Ovid. 

Tépesco, püi, 0. S., 3. 1) fau ob. warm 
‚erden, Cic. 2) poct. lau werden = fiio abküh— 
m, erfalten (Wein), Mart., tp. Inwille, Zorn, 
‚ucan., Calpurn. 

Tephrfas, ae, m. (gr. = ber afchfarbige) eine 
ewilfe Art Marmor, Plin. 

Tephritis, Idis, f. (gr. = bcr afdjfarbige) c. 
ns umbefannter Evdelftein, Plin. 

Tepldärlum, i, n, €. Zimmer wo man [au 
adete, Vitr. 

Tépidàárfus, adj. zum [aucn Waffer gehörig; 
ihbenum, Vitr., e. Keffel mit fauem Waffer. 

Tépide, adv. lau, laulich, Plin. Epp., Colum. 

Tepido, äre, lau machen, tvármen, Plin. 

Tepidus, adj. 1) lauwarm, Taufih (Blut, 
Brühe, Zimmer, Wetter), Virg., Plin. p; poct. 
lepidum spirare, Ovid., lau wefen. 2) poet. 
lau, laulich = erfaltenb; rogus, id., beffen Feuer 
nad) u. nad) ausgeht; tp. lau, faít, matt; ignes 
haud tepidi, id., nicht laues Ciebedfeucr; mens 
tepida, id. 

Tépor, oris, m. 1) fauc Wärme (der Sonne, 
einer Gegend), Cic. 2) zu flarfe fübfe (cincó 
Bades), Tac.; tp. Kälte = Mangel an Icbenbis 
ger Darftellung (in einem Buche), id. 

Tepörätus, partic. lauwarm gemacht, Plin. 

Tepörus, adj. lauwarm, Auson. 

Tépüla, adj. aqua, cine Wafferleitung für 
das Gapitolium, Plin. 

Ter, adv. drei Mahl; ter in anno od, anno, 
Cic., Hor., drei Mahl des Jahres; terque qua- 
terque, id., drei u. vier Mahl = öfter; poct. 
d amplus, id., ter felix, Ovid., brct Mahl 
= febr. 

Téramnon, i, n. c. bci Philippi wachſendes 
Kraut, Plin. 

TerbentInus, adj. = Terebinthinus, Veget. 

Tercenteni e = Trecenteni, Mart. (dieſes, fo 
wie bic drei folgenben Wörter können aud) ges 
trennt gefhrieben werden). 

Tercentum , adj. dreihundert; poet, ſehr 
viele, Virg. 

Terdecles, adv. dreischn Mapf, Cic. p. 

Terdeni, pl. adj. poct. je dreißig od. überh. 
dreißig, Virg., Ovid. 

Terebinthinus, adj. (gr.) vom Zerpentinbaus 
me, Cels., Plin., Petron. 

Terebinthizüsa, ae, f. (gr.) c. terpentinfars 
biger Edelſtein, Plin, 
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pie oröklathes, i, f. (gr.) der Zerpentinbaum, 
In. 

Térébra, 6 der Bohrer, Colum.; it. a) 
als hirurgifches Werkzeug, Cels. ; b) ber Mauer 
boprer, eine ciferne, pe Stange, Vitr: 

Tér&brá:To, önis, f. 1) bad Bohren, Colum.; 
2) e. gebohrtes Loch, Vitr. 

Térébro, 1. 1) an» burchbopren, 3. 8. ma- 
lum digito, Buet.; tp. bohren = heftig in Einen 
dringen, Plaut. Bacch. 5, 2, 82. 2) audbobren ; 
lumen telo, Virg., das Auge mit p; tp. poct. 
salinum, Pers., eigtl. bad Salzfaß auswifchen 
mit dem Binger (um Salz zu fuchen) = am 
Hungertuche nagen. 

Teredo, Tnis, f. (gr.) e. Wurm, hauptſächlich 
im Holze (aber aud) im Fleiſche e), Ovid., Plin. 

Tereides, f. Tereus. 

Terentiänus, adj. f. Terentius. Subst. Te- 
rentianus Maurus, €. lat. Dichter, der nicht 
ohne Sunft über die Versmaße ſchrieb, viell. zu 
Zrajand Zeit; viell, ift er der v. Martial. 1, 87, 6. 
genannte Präfeet 9. Spene. 

Térentfus , Benennung ciner rómt gens, 
aud ber zu bemerken find: 1) C. Terentius 
Varro, Gonfuf im Jahr 216 vor Gr. verlor 
tic Schlacht bei Canná, mad ihn die 9tómer, 
geokmänpig genug, nicht entgelten ließen, Liv. 
2,61.»2) Q. Terentius Culleo ob. Culeo, Se— 
nator, aus afrifanifher Gcfangenfhaft burd) 
Scipio Africanus befreit; verurtheilt als prae- 
tor peregrinus den Scipio Afiaticus zu ciner 
Gelditrafe, obwohl er e. großer Freund feiner 
Kamilie gewefen feon foll, Liv. 33, 55. 3) Q. 
Terentius Culleo (Minor), Bontifer, will ale 
Bolkstribun 695. c. Geſetz für Ciceros Rück— 
febr vorfehlagen, Cie. 4) A. Terentius, viel. 
berfelbe, welcher 62 vor Gor. Quäftor mar ur. 
Cic. Fam. 16, 12. Varro feit, war Zeuge gegen 
Gäcina. 5) A. Ter. Varro Murena, c. Freund 
Gicerod, v. ben Triumvirn geächtet, rettete fido 
durch feinen Freund Fuſus Gatenud, mírb v. 
Oetavius begnadigt, beficat die Galaffier, wirb 
Goníuf im Jahr 23 vor Gr. 6) M. Terentius 
Varre, e, vertrauter Freund Gicerod u. einer 
ber gelchrteften Männer feiner Zeit; Gegner 
Gáfard, der ihn jedoch begnabigt u. zu feinem 
Bibliothekar machte. Als T2jähriger Greis v. 
Antonius proferibirt, fam er unter Octavius 
wieder zurüd u. lebte bis zum Jahr 36 vor Epr. 
Bon feinen vielen Werken ift nur nod Wenige 
übrig; Einiges de lingua latina u. bad Bud 
de re rustica, letzteres ſchrieb er in feinen 
80. Jahre. 7) P. Terentius Afer, Freigel, des 
Senators fucanud, Zeitgenoffe des jüngern 
Cceipio u. Lälius, Yuftfpieldichter v. feinem 
Gefdmade, aber wenig Witz und Erfindungs= 
kraft. Wir haben nod 6 Stüde von ipm. — 
Terentia, ae, f. Zerentia; befonberd zu merfen 
ift die erfte Gattinn Gícerod, bie nad) ihrer Sere 
ftojung den Salluft heirathete; adj. a) Teren- 
tius, tcrentífd), Terentin et Cassia lex frumen- 
taria, Cic., v. den Gonfuln Gaffiud u. Terentius 
im Jahr 73 v. Gb. gegeben, daß jeder ärmere 
Bürger 5 Scheffel Getreide erhalten, ferner bag 
bie Staatsfaffe jährlich Geld für 800,000 Scheffel 
vorſchießen follte; b) Terentiänus, Chremes, 
id., in den Gomobien bed Zer. vorfommenb; 
fo auch verbum, id.; exercitus Liv., o. dem 
obengenannten.C. Terentius Varro angeführt. 
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Térentus, i, m. e. Drt bei Rom im nad» 
mabfigen Marsfelde an ber Ziber, wo die ludi 
seculares gehalten wurden, Ovid. e. Davon: 
adj. Terentinus, ludus, Auson. 9b. ludi, Varr. 
— ludi seculares ; tribus Terentina, Cic., Liv. 

Téres, étis, adj. W mn) der Länge nad, 
glatt gedreht, 4. 8. c. Lanzenſchaft, Cic.; poet. 

lagae, Hor., feft gedreht; daher aud vom 
UNIT am Körper — nit plump, wie gebred» 
felt, ſchlank, cervix, sura, digiti, puer, Luer.,, 
Hor.; tp. geglättet, gefhmadvoll, fein, 3. B. 
oratio, Cic.; aures, id., gefhmadvolle Obren 
(die das Schöne fühlen); sapiens, Hor., ab» 
gerundet, volifommen. . 

Téreus, éi, 0b. &os, m. König v. Thracien, 
Gemahl der Procne, ber Schwefter Philomelas, 
die er entehrte. Zur Strafe wurde er in einen 
Wiedehopf verwandelt, nachdem Procne u. 
Poilomela, aus Race, feinen Sohn Jtys ge» 
tödtet und ihm zum Effen vorgefegt batten, 
Ovid. Davon: Tereldes, ae, m. potet. fein 
Sohn Itys, id. 

Tergéminus u. TrigémInus, adj. dreifach, 
victoria, Liv.; poet. canis, Ovid., der brei» 
köpfige Hund (Eerberus); filii, fratres ob. bloß 
tergemini, Plaut., Liv., Plin., Drillinge; terge- 
mini honores, Hor., die drei bódoflen Ehren— 
fielen in Rom, Xedilität, Prätur, Conſulat 
(od. wohl richtiger überp. pie Höchften); poct. 
tergeminum mugire, Mart, drei Mahl = oft 
brüllen. 

Tergénus, indecl. poct. dreifach, dreierlei, 
Auson. 

Tergéo i. Tergo, tersi, tersum, 2. u. 3. 

unfer trod nen) abwifchen (die Augen, den 

iſch c), Cic, Ovid. eg; arma, clipeos, Liv., 
Virg. = bfanf reiben; poet. gallinà palatum, 
Hor. mit einen $ubn den Gaumen figeln = 
fi ein Huhn ſchmecken laffen; tp. poet. scclus, 
Sen. Tr., gícídfam abmifden, fühnen; librum, 
Mart., v. Schlern reinigen = verbeffern. 

Tergeste, is, n. Stadt in Iſtrien am nörds 
lihften Bufen des adriatifhen Meeres, jept 
Trieſt, Plin., Vell. Sie heißt aud) Tergestum, 
i, n., Mel. Davon: Tergestinus, adj. terge« 
ſtiniſch, sinus, Plin.; Subst. Tergestini, órum, 
m. die Einw. ». Tergefte, Liv. 

Tergilla, ae, f. die Schwarte, Apic. 

Terginum, i, n. cine Rarbatídje, Plaut. 

Tergiversanter, adv. zögerud, Vell. 

Tergiversätlo, ónis, f. 1) Auoflüchte, Zöge⸗ 
zung, Cic.; 2) Weigerung, Hirt. 

TergIversätor, öris, m. der ungern an etw. 
gcht, der Zauderer, Luck. ap. Gell. 

-TergIversor, äri, cígtf. ben Rüden fin u. her 
drehen = fid) drehen u. wenden, mit der Sprade 
nicht heraus wollen, hinter dem Berge halten, 
zögern, Cic., Liv. 

Tergo, f. Tergeo. 

Tergöro, Are, se luto, fif mit Koth den 
Rüden bebeden (v. Schweinen), Plin. 

Tergum, i, n. 1) poct. c. Fell, taurinum, 
Virg. 2) ctm. aus Fellen Gemadteé (4. 99. 
Schlauch, Schild, Ueberzug bed Schildes, Gaftue, 
Dandpaufe), id., Ovid. 3) (aud) tergus, i, m. 
Plaut. Asin. 2, 2, 53.) ter Nüden (ber Sic 
fien ob. Thiere); tergo ac eapite puniri, Liv., 
zuerſt gepeitfcht u. banm enthauptet werden ; 
terga. vertere, dare, Caes., Liv., ot, potet, 
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terga praebere fugae, Ovid., ben Rüden wenden 
= fliehen; post tergum, Phaedr., hinten, auf 
bem Rüden; a tergo, Cie., 9. hinten; poct. 
terga dare, Prop., = bcr Laſt unterliegen; prae- 
bere terga Phoebo, Ovid., fi fonuen; pott. 
(t tergum — bie Oberfläche ciner Sade, i 
die aufgepflügte Erde, Virg. G. 1, 97.; 2, 236.; 
terg^ maris, pclagi, amnis, Lucan., Ovid, 
gleihfam ber Rüden bes Meeres p; terga 
serpentum; suum, Virg., = Schlangen, 
Schweine; 4) die Rüdfeite o. ctm. (eines 
Berges, Baumes, Lagers), Liv., Virg. 

4. Tergus, i, m. f. Tergum, 3). 

2. Tergus, öris, n. cígtf. bad Abgeftreifte: 
1) die Haut, das Fell, Virg., Cels.; pott. 
septem taurorum tergora, Ovid., e. Schild aus 
fichen Sínbépduten; Martis tergus, Mart., = 
ber Panzer des Mars. 2) der Rüden, Virg. 
Colum.; baf. ^) Leib eines geſchlachteten Thie⸗ 
res, 3. B. divisum tergus juvenci, Phaedr.; 
b) Sped vom Rüden, Ovid. 

Térías, ae, m. €. Fluß ig Sicilien bei Leon, 
tinum, jegt hat ber ſüdlichere Atm ben Namen 
Lentini, der nórblidere Guarna Lunga, Plin. 

Térina, ae, f. Stadt in Bruttium ». den 
Erotoniaten angelegt, v. Hannibal zerfört, 
Ruinen ſüdlich o. dem heutigen Sleden Eufemin, 
Liv. Davon: adj. Terinneus, terindifch, sinus, 
der fpäter Vibonensis hieß, je&t Golfo di S. Eu- 
femia, Plin. ; Subst. c. Zcrindcr, Cic. 

Terjügus, adj. poct. brei zufammen; terjugs 
millia, Auson., dreitaufend, 

Termen, Inis, n. = terminus, Att. b. Varr. 

Termentärlum, i, n. e. leinenes Zud, Varr. 

Termentum, i, n. (fl. terimentum) der €do 
ten, Plaut. 

Termes, Ytis, m. €. Zweig (eigtl. vom Dli 
venbaume), Hor. 

Termes, ftis, f. Stadt in Hispan. Tarrae. 
im Gebiete ber Arcvaci, wehlih über Numantia, 
fegt Ermita de nuestra Sennora de Tiermes, 
Plin.; Termestini, órum, t. die Einw, v. Scr 
mee, Liv., Tac. . 

Termessus, i, f. feſte Stadt in Pifidien auf 
dein Gipfel bed Taurus, bie febr beträchtlichen 
Nuinen ncbft bem Berge heißen jeßt Schenit, 
nach Andern Iſtenaz ob. Uftanifi, Liv. Davon: 
Termessenses , Ium, m. bic Einw, ». Zr 
me(fud, id. 

Termestini, f. Termes. 

Terminàlia, um u. orum, m. baé Feſt des 
Suremigeitté ob. Terminus, Varr., Cic., Ovid., 

v. f. 

Terminälis, adj. die Grenze betreffend; la- 
pis, Ammian., e, Grenzftein, 

Terminätlo, ónis, f. tp. 1) die Begrenzung, 
ber Schluß, 3. B. eines Satzes, Cic. Or. 59. 
2) die Befimmung (wie fif eine Sade ver 
hält); aurium, id., bad Urtheil ber Ohren. 

Termino, 1, etw. begrenzen, abgrenzen = 
die Grenzen v, etw, feßfegen j. B. v. einem 
Bilde, einem Zempelbezirfe e), Cic., Liv.; 
agrum publicum a privato, id., dur Grenzen 
abfondern; stomachus palato terminatur, Cic., 
endigt fid) aum p, ftóft ang; tp. a) begrenzen 
= beſchränken, einfhränfen, à. B. sonos vocis 
aucis literarum notis, id.; gloriam suam, id., 
einem 9tupme e, Ziel fegen; oblivione termi- 
nari, Justin., in Bergeflenheit geratgen; b) ber 
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grenzen= befrimmen, fines, Cie.; modam magni- 
tudinis, id.; bona voluptate, id., behaupten, das 
Gute befiehe im Vergnügen; c) begrenjen = 
beſchlieben, endigen; longä syllabä terminari, 
€ic., fid mit einer langen Silbe ſchließen; tp. 
terminare orationem, bellum, id., Liv. — 

Terminus, i, m. 1) die Grenze (eines Lan⸗ 
des 2 , Cic. 2; tp. Grenge, Zicl (bed Lebens, 
des Rechts, bed Geiſtes, ber Freundſchaft, einer 
$unft e), id. c; nullis terminis circumscribere, 
id., in feine Örenzen einfchließen. 2) ber Gott 
ber Grenzen. Als Zarquiniud den capitolifhen 
Zempel baute, erlaubte man nit, daß dieſer 
Gott defwegen 9. feiner Grenze gerüdt werden 
durfte, Liv. Sein Feſt, die Terminalia (tv. f.) 
war ben 21. (ob. 23.) Bebr., wo fif das alte 
Sabr ſchloß, Ovid. 

Ternärlus, adj. 9. drei Fuß (eine Grube), 
Colum. 

Terni, pl. adj. 1) je drei, Cic. 2; ter ternae 
partes, Plin. 2) poet. drei, Ovid. Met. 10, 22. 

Ternideni, pl. adj. dreizehn, Plin. 

Ternlo, önis, m. die Zahl drei, Gell. 

Ternox, ctis, f. die dreifache Nacht; Herculen, 
Stat, in welcher Hercules gezeugt wurde. 

Ternus, adj. pott. eju. (3. 9. Reihe v. 
Ruderbänfen), Virg. 

Tero, trivi, tritum, 3. (vero, mit zehren) 

1) reiben = a)reíbenb berühren (3. 8. bie Augen, 
den Fuß e), Ter. ej frumentum, Varr., Hor., = 
dreſchen; fo aud aream frugibus, Ovid., brc» 
fhen auf ber Zeune; poct. labellum calamo, 
Virg. = Flöte bfafen; poct. calcem alicujus, 
id., Zemds Ferſe fireifen = ihn im Laufe 
einholen; b) oft betreten (einen Weg, Sembé 
Thürfchwelle g), Ovid., Plin., Hor.; f. aud Tri- 
tus. 2) glatt reiben = drechſeln ob. poliren, 
radios, vitrum, Virg., Plin. 3) jerreiben (etw. 
in einem Mörfer g), id.; papaver tritum, 
.Ovid.; colla bovis trita, id.; poet. librum 
terere, id., gleihfam in den Händen reiben = 
[cfen;aliquam,Prop., —comprimere.4)burd 
Reiben abnugen (e. Kleid p); silicem, Ovid., 
einen Kiefel burd Neiben vermindern; tp. a) 
ubringen (die Zeit), Cic.; poet. nevum ferro, 
firg., fein eben unter den Waffen; b) etw. 
durch den Gebraud gleihfam abnugen = oft 
gebrauden (c. Wort), Cic. ; se in opere, plebem 
in armis, Liv., — febr beſchäftigen, anftrengen; 
€) poct. etw. zu Grunde richten, majestatem 
deorum, Claudian. _ 

TerpsIchöre, es, f. (fr. = quae choris gaudet) 
bic Mufe der Zanzfunft, daher überh. poet. 
ftatt Muſe, Poeſie, Juven. 

Terra, ae, f. 1) die Erde = der Erdboden; 
ad terram dare, Plant, zu Boden werfen; de 
terrä tollere, Cic., vom Boden aufheben; ter- 
rae defigcre, afügere, Virg., in die Erde bee 
feftigen (Bäume p); terrae procumbere, Ovid., 
zur Erde fallen; sub terras ire, Virg., in die 
Unterwelt, fo aud) sub terris, Prop.; terrä 
orti, Quint., (Autochtponen) aud der Erbe ent» 
fproffen; tp. terrae filius, Cic., c. Erdenſohn = 
unbefannter Menfd. 2) Erde = Grund; 3. 93. 
injicere alicui, Virg., Erde auf einen werfen; 
eonjectus terrae, Liv., €. Erdaufivurf. 3) Yand 
(nit Mecr); terrà iter facere, Cic., zu Lande 
reifen ob. marfdjren; terrä marique, id., od. 
mari terráque, Liv, 9b, et mari et terra, Nep., 
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zu Land u. zu Waffer; tp. terram videro ob. 
in terrä esse, Cio.,'Plaut., Sand erbliden ob. auf 
bem Zrodenen ſeyn (= das Ende feiner Mühen 
feben ob. erreicht po 4) die Erde (als 
Weltlörper, als Göttinn), Varr., Clc., Liv.; 
orbis terrae, Cic., der Grbfreíd, it. tp. bie 
Menſchen auf der Erde, id. 5) e. Land; z. B. 
Arabia, Plaut.; fo aud) terra Italia, Africa, 
Hispania, Liv; aquam et terram petere, id., 
Bormel= fordern fid gänzlich (fammtbem Lande) 
u unterwerfen; terrae, die Erde, Länder u. 
enſchen (u. was fie treiben); principes ter- 
rarum, Liv., die Grflen in der Welt, auf der 
Erde; ubi terrarum, Cic., wo in aller Welt; 
aliquo terrarum, Brut. in Cic. Epp., irgendiwopin 
in der Welt (3. B. fi) wenden); abire quo 
terrarum. possent, Liv., wohin immer fic fönns 
ten; f. au Orbis. [Terrai, alt fl. terrae, 
Lucr.; terras, Genit. ft. terrae, Naev.] 
Terrenum, i, n. Subst. a) Erdreich (bloße 
Erde u. pw Felſen), un Liv.; b) der Gro» 
ftoff (im Gegenfage zu Feuer, Waffer e), Vitr. 
Terrénus, adj. 1) aud. Erbe beftchend, crbig 
(Hügel, Feld), Caes., Liv., Cic.; vasa, Plin., 


itbened Geſchirr; fornax, Ovid., aus Badfteinen. 


2) in od. auf der Erde befindlich e;3.®. bestiae, 
Cic., ob. bíof terrena, Quint, Landthiere; 
numina, Ovid., Götter auf ber Erde; pabulum, 
Colum., Sutter für Schweine, bad fie aus bcc 
Erde wühlen; iter, Plin., Reife zu Lande; 
humor, Cic., Feuchtigkeit der Erde; tp. irdifch, 
fterblich, Hor.; terrena, Lactant. 3) die Erde 
betreffend; contagio, Cio., Berührung der Erde; 
hiatus, Ovid., eine Erdſchlucht. 

Terréo, üi, Itum, 2. 1) einen fchreden ob. er» 
fhreden, Cio. g; territus animi, Liv.; terruit 
gentes ne rediret e, Hor.; fo terrere aliqueın 
quo minus g, Caes. ; terrere a libertate repe- 
tunda, Sall. = abfdjreden; fo poet. non territus 
ire, Manil., zu gehn. 2) poet. einen ſcheuchen; 
per totum orbem, Ovid. 

Terrester, stris, stre, adj. 1) das Land ob. 


die Erde betreffend (im Gegenfage des Waf« - 


feré e), auf bem Lande befindlich, y. 9. Zpicre, 
Cic.; exercitus, proelium, Nep. g, Landheer, 
ganbtreffen; iter, Hirt, Reife zu anb; avis 
terrestris, Plin., der auf der Erde bleibt, nicht 
viel fliegt, = die Wachtel. 2) aud Erdgewaͤchſen 
beftehend, coena, Plaut. 3) tp. irdifch = vergäng⸗ 
li; res coelestes atque terrestres, Cic. 

Terréus, adj. aus Erbe beftebend, agger, 
Varr., tumulus, Caes. G. 1,43. (beffer terrenus). 

Terribilis, adj. ſchrecklich, mors, Cic.; terri- 
bilis adspectu, id., ſchrecklich angufefen. 

Terrícóla, ae, c. €. Erbbewohner, Lucil. b. 
Lactant., Appul. 

Terrícülàmentum , i, n. cin Gchredmittel, 
Schreckbild, Appul.; terriculamenta sepulcro- 
rum, id., = Gefpenfter. 

Terricülum, i, n. €. Schredmittel, Att. b. 
Non.; aud) -a, ac, f. Afran. b, Non.; ber pl. 
Abl. terriculis, Liv. 

Terriffcätlo, onis, f. das Grfdjreden, Non. 

Terrifico, äre, poet. fdreden, Luer., Virg. 

Terriffeus, adj. poet. Schreden machend, 
fihre£lich, vates, caesarics, Virg., Ovid.; sacrum, 
Val. Fl. 

Terrígéna, ae, m. it. f. poet. aus ber Erde 
entfprofien, e, Grbenfopn, à, B. die erſten Men» 


r 


- 
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fen, Lucr, die Giganten, Sil., Val. Fl., bie 
v. Zafon u. Cabmud aus — — ge⸗ 
ſäeten Menſchen, Ovid. ; it. o. Thieren, z. B. 
a)die Schlange, Sil. 6,254. ; b) die Schnecke, Cic. 
Div. (aus einem alten Dichter). 

Terrtláquus, adj. poet. ſchrecklich od. Schreck⸗ 
liches redend, Lucr. 

Terripávium u. Terrípüdfum, f. Tripudium. 

Terrisönus, adj. poct, ſchrecklich tönend, 
Claudian. 


Territo, äre, fohreden, aliquem metu, sup- 


plicio, Caes., morte, Plaut., minis, Liv. 

Territörlum, i, n. das zu einer Stadt ge— 
hörige Gebict, bad Territorium, coloniae, Cic.; 
extra territorium abire, Plin. 

Terror, öris, m. 1) der Schreden (den einer 
empfindet od. cínflóft); externus, Liv., wiegen 
auswärtiger Beinde; belli, id., Furcht vor bem 
Kriege; terrorem habere ab aliquo, id., in 
Schrecken ſeyn wegen ge; terror incidit exercitui, 
Caes. beficl bad Heer; terrorem. sui facere, 
Liv, Schreden gegen fi cinflófen; expers 
terroris. Achilles, Catull., = ohne Furcht; 
ad terrorem ceterorum, Tac., zum Schreden 
Andrer; arcanus terror, id., geheimer Schreden 
(religiófe Scheu). 2) was fdredt; terrores 
jacére, Cic., ſchreckliche Worte verlauten faffen; 
terrores reipublicae, Vell, die Schreden des 
Staates (Kartpago u. Numantia), 

Terrösus, adj. erdig, arena, mons, Vitr. 

1. Tersus, adj. (eigtl, abgewiſcht) rein, 
fauber (e. Menſch), Plaut, Ovid.; tp. ohne 
Flecken (elegant) k B. e. Schriftſteller, eine 
Stebe, e. Urtheil, Stat., Plin. Epp., Quint. 

2. Tersus, us, m. das Abwiſchen, Abpußen, 
Appul. 

Tertia, ae, f. e. Brauenname, y. B. bic Toch⸗ 
ter der Servilia, mit ber Gáfar Umgang hatte, 
Macrob. 2, 2. u. die den Caffiud beiratpete, 
Tac. Sic heißt Tertulla, bei Cie. Att. 14, 20 
u. 15, 11. 

TertíádécImàni, orum, m. Soldaten v. ber 
dreigehnten Legion, Tac. 

Tertiänus, adj. den dritten betreffend; (mi- 
lites) tertiani, Tao., bie zur britten Legion 
gehören; febris, Cio., ob. bloß tertiana, Plin., 
das dreitägige Fieber. 

Tertlärlus, adj. das Drittel enthaltend, 5.2. 
stannum, Plin, das nur e, Drittel weißce Blei 
enthält; Subst. a) tertiarius, i, m. dad Drittel 
(ald Mas ob. Gewicht), Cat.; b) tertiarium, 
i. n. der dritte Teil v. ctio, das Drittel, 
Vitr. 

Tertíatio, onis, f. bad dritte Preffen dee 
Oeles, Colum. 

1. Tertio, 1. zum dritten Maple pflügen, 
das Feld rühren, Colum. 

2. Tertio, adv. 1) zum dritten Mabfe, Cic. 
2) drittens, Caes. b. c. 3, 43. 

Tertium, ado. zum dritten 9Xaffe, Cic., Liv. 

Tertius, adj. bcr dritte, Cic. p ; tertio quoque 
verbo, id., immer beim britten Worte; tertius 
e nobis, Ovid., einer 9. und dreien; tertia 
Saturnalia, Cic, der dritte Zag der Saturna» 
lien; poct, tertia regna, Ovid. = die Unterwelt 
(im Gegenſatze aum Reiche bed Jupiter u. des 
Neptun); tertia numina, id., die Götter ber 
Unterwelt; tertiae partes tt. bloß tertiae, Colum., 
Vlin. ; a) der dritte Theil; b) die dritte Stoffe, Cic. 
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Tertíusdécímus (od, decumus , Tac.), adj. 
der dreizehnte, Cic. 

Tertulla, f. Tertia. 

Tertus, partic. ftatt tersus, Varr. b. Non. 

Téruncíus, i, m. 1) bad Biertel eines 3$ — 
e. Dreier, Heller, Pfennig, Cic. ; teruneii facere, 
Plaut., = für nichts achten, 2) der vierte Theil 
einer Erbfchaft, Cic. Att. 7, 2. 

TervénéfIcus, i, m. großer Schurke, Er. 
ſchurke, Plaut. 

Tesca ob. Tesqua, órum, m. raufe, öde, un 
frudtbare Derter, Heiden, Steppen, Varr. 
Hor., Lucan., Cic. b. Fest. 

Tessella, ae, f. (dem.) €. vierediges Gtüd; 
den, 3. 9. Stein, um Fußböden damit ausju- 
legen, Sen.; it. e, Würfelchen (zum Spielen), 
Juven., €. Stüdden Rinde, Plin. 

Tessellätim, adv. würfelförmig, in würfel— 
förmigen Stückchen, à. 9. zerichneiden, Apie. 

Tessellätus, adj. aud vieredigen Steinden 
nam; pavimentum, Suet., eingelegter Buß» 

oben. 

Tesséra, e, f. Qu) cigtf. etw. Bierediges: 
1) c. vierediges Steinden (für Fußböven rg), 
Plin., Vitr. 2) e. vierediges Stüddhen Hol; 
(worauf etw. gefdjricben ſteht), Justin.; bei. 
&) das Zäfelden, worauf die Parole fand, 
baf. — bie Parole ob. ofung, a. B. tesse- 
ram dare, Liv., Stat., Sil.; b) tessera frumen- 
taria 0b. numaria, cine Marke (e. Billet) 
als Anweifung auf Getreide ob. Geld, Suct., 
Juven., auf Fleifch, Mart. 8, 78, 10.5 c) hospi- 
talis, die Marke, das Wahrzeichen der aft 
freundfchaft, Plaut.; tp. confregisti tessercm, 
id., bu ig die Gaftfreundfchaft gebroden. 3) 
e. Würfel zum Spielen, beffen ſechs Seiten 
mit 1—6 bezeichnet waren; tesseras jacere, 
Cic., ob. tesseria ludere, Ter., = würfeln. 

1. Tessörärlus, adj. die Spielwürfel be 
treffend, Ammian. 

2. Tessörärlus, i, sn. ber lleberbringet ber 
Parole ob. ofung, Tac. 

Tessérüla, ae, f. (dem.) 1) c. fícined vier 
ediges Gteinden (ben Fußboden auszulegen), 
Cio. 2) e. Zäfelden (beim Stimmgeben in den 
Eomitien), Varr. 3) c. Billet, eine Marke (auf 
welcher etiv. gefchrieben fiet), GelL, (auf welche 
man Geld od. Getreide erhielt), Pers. 

Tessuinum, i, n. Stadt in Italien an bir 
Grenze dv. Picenum (nad) Andern e, Fluß); Plin. 

Testa, ae, f. (ftatt Tosta?) 1) c. Badkein, 
Ziegelftein, Cic.; testa trita, Plin., ob. bloß 
testa, Vitr., Ziegelmebl; tp. plur. testae, Suct. 
Ner. 20. extr., das &latíden mit den fladen 
ie (wie mit Ziegelßeinen). 2) c. irbencé 
Beſchirr, eine Schale (c. Scherben), au irgend 
einem Gebrauche, Auct. ad Her., Ovid., Virg 
Hor., Prop., Mart., Plin. 3) eine Scherbe (cincé 
Geſchirres, Steined, 3abned), Ovid., Prop., 
Cels. e; testarum suffragia, Nep., bad (fo gi 
nannte) Scherbengericht. 4) die harte Schalt, 
womit mande Thiere bebedt find, Varr., Cic. 
Plin.; it. die Hirnſchale, Auson.; poct. ^ 
Giéf(dde, Gidrinbe, lubrica, Ovid.; b 


das Schalthier felbfl, Hor. Sat. 2, 4, 31. 


 "Festábilis, adj. gu einem 3cugniffe berech⸗ 
tigt, Gell. 

Testäceus, adj. 1) aus gebrannten Stein 
beftehend, opus, Plin. Epp.; testaceum, Plin., 
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fußboden aus gebrannten, zerfloßenen Steinen. 
) die Farbe eines — Steines habend, 
zemma, pira, id. 3) mit einer harten Schale 
erſehen (e, Thier); testacea, id., Schalthiere. 

Testämentärlus, adj. die Teflamente betref» 
end, adoptio, lex, Plin., Cio.; Subst. -ius, i, 
n. ber Teſtamente unterfdjicbt, Cic. 

Testámentum , i, m. ber [cte Wille eines 
Sterbenden, das Zeflanent ; hereditas quae 
estamento venerat, Cic., die burdj e. Tefta> 
tent. einem zugefallen mar; testamenti factio- 
em habere, id., bad Recht baben e. Zeftament 
u maden (diefes Vorrecht ftand nur römifchen 
Jürgern zu). 

Testàtfo, önis, f. 1) förmliche ob. feierliche 
Inrufung zum Zeugen, 3. 38. foederum rupto- 
um, Liv. 2) fdriftlide Zeugenausfage, Quint. 

Testäto, f. Testatus. 

Testätor, öris, m. ber e. Zeflament macht, 
uet. 

Testátrix, icis, f. die e. Zcftament madt, 
'els., Pandect. 

Testätus, adj. bewährt, = Mar, augenfchein« 
ch, 3.8. res, virtus, Cic.; testato, Plin., ba 
argethan od. unläugbar if. 

Testéus, adj. írben, Macrob. 

TestIcülátus, adj. mit Hoden verfehen, Veget. 
Testfcülor, ari, Zeugen anrufen, Plaut. 
TestIcülus, i, m. die Hodr, Cels. p. 
TestIfIcàtIo, önis, f. 1) fhriftlihes Zeugniß, 
ſeweis burd) Jeugen ge, Cic. 2) bie Bezeugung 
v. Gefälligfeiten), id. 

Testifico, 1. (alt) —testificor; voluntas testi- 
cata, Cic., ZJemdo Erklärung die er gegeben hat. 
Testificor, äri, 1) bezeugen, abs (cine 
Yehauptung), Cic. 2) begcugen, beweifen (feine 
iebe ge), id. (f. auch testifico). 3) einen gleichſ. 
im Zeugen anrufen, deos, homines, Ovid. 
Testimönfäles, Ium, f. (sc. literae) e. ſchrift⸗ 
ded Zeugniß, Veget. 

Testimönlum, i, n. 1) Zeugniß (gerichtlich 
». nicht, ſchriftlich ob. mündlich), Nep., Cic. £; 
cere pro testimonio, id., ald Zeuge auéfae 
"5; testimonii dictio est (alicui), Ter., = ct 
it Das Recht, ald Zeuge aufzutreten. 2) Zeugs 
g — Beweis, 3. B. von Euthaltfamkeit, einem 
eifen Leben, von Gefafren p, Cie. p; testimo- 
o esse, id., Nep., Caes., zum Beweife dienen; 
iquem ad testimonium vocare, Varr., fo audj 
tare , ad ob. ing, Petron., Macrob., = jum 
eweife anführen. 

1. Testis, is, 1. (ut. f.) 1) c. Zeuge; testes fa- 
re, Ter., Ovid., proferre, Cic., adhibere, da- 
, id., edere, Liv. g, Zeugen beibringen; tp. 
Zeuge = ber bei etw. gegenwärtig ift, Plaut , 
rid., Lucan.; à. B. lunà teste, Juven. 2) 
"ge = Beweis (Menih, &Gadje), de voiun- 
te alicujus, studii erga aliquem, Cic. 

2. Testis, is, in. die obe, Plin. 
Testo, (alt) = testor; tabulae testatae, Ca- 

1., = c. Zeftament; cf. testatus. 

Testor, àri, 1) bezeugen, verfidern, bewei— 
t, Liv. e. 2) gleichfam zum Zeugen anrufen 
te Götter), Cie., Ovid., Virg. e. 3) c. Teftas 
nt machen, Cic., Liv., Quint. 

Testu, indecl. u. Testum, i, n. 1) c. Dedel 
f. * Baden gelraucht; gew. c. irdener), 
t., Ovid., Plin.; &ub aereo testu, id. 2) c. ir⸗ 
res (od, aud) metalfencá) Gefäß, Plin. 
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Testüätfum, i, n. cine Art Kuchen, in irde⸗ 
nen Geſchirren gebaden, Varr. 

Testüdineätus u, Testudinatus, adj. gewölbt, 
Colum., Vitr. 

TestüdInéus, adj. 1) aus einer Schilvfröten» 
fdale, lyra, Prop. 2) ſchildkrötenartig; gra- 
dus, Plaut., = fehr fangfaut. 

Testüdo, Inis, f. überh. etw. Gewölbteg, 
alfo: 1) das Gcwölbe, 3. B. eines Gebäudes, 
Cic. Brut. 22., Virg. A. 1, 509. 2) die Schild» 
fröte, Cic., Plin.; testudo colligitur in suum 
tegumen, Cic., — zieht fid) in ihr Haus zurüd; 
poct. a) Schildkrötenſchale zur Berzierung ; 
thalami testudine culti, Ovid., damit ausges 
fhmüdt ; ef. Virg. G. 2, 463.; b) die €yra, 
faute, id., Hor.; c) etw. ber Schildkrötenſchale 
Aehnliches = eine gewölbte paarfrifur, Ovid.; 
d) cine Bededung (3. B. be Igels), Mart. 3) 
das hölzerne Schutzdach, unter welchem der 
Mauerbrecher (aries) gegen die Stadt geſcho— 
ben wurde, Caes. x. 4) diejenige Stellung ber 
Soldaten, wenn fie dicht gedrängt die Schilde 
vor u, über fif) hielten, id., Liv. . 

Testüla, ne, f. (dem.) eine Scherbe, Colum.; 
beſ. diej, womit bie Athener ſtimmten; testulà 
collabetleri, Nep., durch bad Scherbengericht 
verurtheilt werden, 

Testum, f. Testa. 

Tetänicus, adj. (gr.) der an der Erftarrung 
des Halfes Icibet, Plin. 

Tétánothrum, i, n. (gr.) c. Mittel, um bie 
Haut auszudehnen u. bei. die Runzeln zu vere 
treiben, Plin. 

Tetänus, i, m. (gr.) "Pear ob. Steifpeit 
der Glieder, hauptfählid bed Nadend, Cels., 
Plin. 

Tötartemörlon, i, n. (gr.) das Vlertel, beſ. 
des Tpierfreifes am Himmel, Plin. 

Tete, acc. dich, Ter. 

Teter od. Taeter, tra, trum, adj. garftig, 
häßlich (für Gerud, Auge e), locus, Sall., bel- 
lua, Cic., cadaver, Lucr., spiritus, Hor., vultus, 
Suet., Juven., odor, Caes.; tp. moralifd gar» 
ftia, ſchändlich, abfheulich, 3. 9. e. Menſch, cine 
Gefinnung, eine That p, Cic, Hor. p; poet. 
morbus, Catull, = bic Cicbe, 

Tethälassömenon, i, n. (gr.) Bein mit Sec» 
maffer vermifcht, Plin. 

Tethéa, órum, m. (gr.) eine Art Mollusken, 
Plin. 

Töthys, yos, f. eine Meergöttinn, Gemahlinn 
des Oceanus, Mutter der 3000 Oceaniden, 
Virg., Catull. e; poct. ftatt des Meeres, Ovid., 
Lucan. 

Teträchordos, on, adj. (gr.) vierfaitig, vier» 
fimmig; machina, Vitr., = die Waſſerorgel; 
Subst. -on, i, n. c, Tonſyſtem von vier Saiten 
ob. Tönen, id.; tp. anni, id., — die bier afe 
reszeiten. 

Teträcolon, i, n. (gr.) eine Periode, c. Gag, 
der aus vier Gliedern beſteht, Sen. 

Tétràádfum , i, n. bic Bierzahl, die Viere, 
Colum. 

Teträdöros, on, adj. (gr.) v. vier Duerhäns 
ben, Vitr. — 

Teträdrächmum, i, n. (gr.) eine (grlechiſche) 
Minze v. vier Dramen, Liv. 

Teträgnäthfus, i, m. (gr.) cine giftige Spine 
nenart, Plin, 
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TétrAgonum, i, n. (ar.) c. SSiered, Auson. 

Teträlix, Weis, f. (gr.) = Erice, Heidekraut, 
Plin. 

Tetrans, tis, m. (gr.) 1) das Biertel, Vitr. 
2) e. Biertelgirkel, Quadrant, id. (Genit. Plur. 
- torum, id.) 

Teträo, önis, m. (gr.) ber Auerbaßn, Plin. 

Teträpharmäcon, i, n. (gr.) c. Pflafter aus 
viererfei Stoffen, Cels. 

Teträphöros, on, adj. (gr.) zu vier cine 
aff tragend, Vitr. 

Tétráphs$léa, ae, f. Ort (n Macebonien, wo 
ber Cap aufbewahrt wurde, Liv. 

Tetrarcha 0b, -es, ae, m. (gr.) e. Bierfürft 
(Fürſt eines Heinen Yandes), Cic., Hirt. B. Al., 
Hor., Lucan. 

Tétrarchía , ae, f. (gr.) das Gebiet cincé 
Vierfürſten, Cic. 

Teträstichas, adj. (gr.) aud vier Reihen od. 
Zeilen beftepenb , 3. 33. carmen, Quint, ob. 
poet. aud) blos tetrastichum, Mart. 

Töträstflos, adj. (gr.) aud vier Säulen be» 
ſtehend, Vitr. 

Tetre, ade. garftig; tp. abicheulich, facere, 
Cie. 

Tetrica, adj. rupes, aud) bloß Tetrica, ne, 
f. c. feiler Berg im Sabiniſchen, zu der Kette 
ber Apenninen gehörig, jegt Monte S. Giovanni, 
Sil., Virg. 

TétrYeus, adj. finfter, unfreundlich von 
Blicken, Worten u. Betragen; disciplina, Liv., 
fireng; poet, lites, febres, Mart., unangenehm, 
widerwärtig. 

Tétrttüdo, Inis, f. die Häßlichfeit, Au. b. Non. 

Tetro, äre, befudeln, befleden, Pacuv. b. Non. 

Tettigómetra, ne, f. (gr.) tie Larve ob. Hülle 
der Eicaden, Plin, 

Teltigönla, ae, f. (gr.) eine fícinere Art v. 
@icaden, Plin. 

Teucer, cri, u. Teucrus, i, m. 1) der ältefte 
König v. Zroja (beffen Homer nicht gebenft), 
Virg. Aen. 3, 102.; daher Teucrus, adj. tcue 
eriih, poet. für trojanífdj, Ovid. ; Subst. Teu- 
eri, órum, m. die Trojaner, Virg.; aud bic 
Römer, Bil. Davon: a) Teucris, Idis, f. cine 
Troianerinn, Sabin. Ep.; bii Cic. Att. 1, 12. 
u. 13. e. verblümter Name einer reichen Gapis 
taliſtinn, v. welder Cicero Geld zu erlangen 
boffte; b) Teucrius, adj. teueriſch, arma, Sil.; 
Teucrin, Virg, = Troja. 2) Sohn dee Königs 
Aclamon v, Salamis u. Bruder bed Niar; ec 
zog mit vor Troja, wurde aber nach feiner Rilck— 
Kr, weil er das bem far zugefügte Unrecht 
zu rächen »unterlaffen hatte, v. feinem Vater 
nicht aufgenommen; er fdjiffte daher nad Eys 
prus u. baute da c, zweites, ihm v. Apollo ver» 
diißenes Salami, Hor. p; Justin. 44, 3. läßt 
ipn. fogar Neu-Carthago anlegen; aud) als Tis 
tel einer Zragótte bed. Pacuvius, Cie. 

Teuchira, ne, f. Stadt im Reiche v. Eyrene 
aviíden Veptid u. Ptolemais; erbielt o. der 
Gemablinn bed Ptolem. Philadelphus den Beis 
namen Arſinoe. 

.. Teuchites, ne, m. (gr.) cine Art wohlriechen— 
der Binfen, Plin. 

Teuer!a, ae, f. it, -ion, i, n. (gr.) die Pflan⸗ 
ze Zeufrium od. Gamander, Plin. 

Teutätes, ne, m. ciner der großen Götter 
ber Gallier, dem fie Menſchen opfcrten, "Lucan. 
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Teuthälis, Ydis, f. (gr.) eine Pflanze, font 
sanguinaria u. polygonus genannt, Plia. 

Teuthrania, -tius, f. Teuthras. 

Teuthras, antis, m. 1) vielleicht c. Kluf c 
Sce in Gampaníen, Prop. 1, 11, 11. (mo €» 
bere anders [efen). 2) c. König v. 9Ryfe. 
Bater bed. Thespius, Hyg. Davon: a) Te- 
thränla, ae, f. Yandichaft im fübf. Myfien, par 
fig ber alten Könige, in deren Gebiet der Go 
cud entfpringt; b) Teuthrantlus, adj. teuthrat⸗ 
tiſch, poct. turba, waren 50 Schwefteru n. 225 
tcr des Thespius (oper fie Thespiades Heißen), 
eines Sohnes bcd Zeutprad, Ovid.; regua, id; 
c) Teuthranteus, gdj. po et. mpfifch, Caicas, id. 

Teutöburgiensis, adj. saltus, Tac. Ann. 1, 65. 
der Zeutoburger Wald, öſtlich v. Paderborn 
bis in die Gegend v. Osnabrück, merkwürdie 
dadurd, daß hier im Sabre 9 nad Gr. den 
röm. Legionen, unter Anfüprung des San, 
von den Deutfchen unter Herrmann vernidte 
wurben. 

Teutónes , um, u. Teutoni , óram , m. die Zi 
tonen, wahrſch. fein einzelnes Volk, fonber s 
früherer Zeit der Geſammtname aller germs 
niſchen Stämme; dann dasjenige beutíde Bell 
das in Verbindung mit den Eimbern das rin. 
Reich anficí, aber v. Marius vernichtet wur, 
Caes., Vellej. Davon: Teutonicus, adj. tut 
nifch = germanifch, furor, Lucan., capilli, Mart: 
Subst. Teutonici, örum, m. die Teutonen, Se. 

Texo, üi, tum, 3. (v. Tego) 1) überh. gram 
menfügen, 3. 8. Schiffe, Virg. (= ba), 
Körbe, Lucan. (=fledten); poct. rosas,Proy- 
Kränze aud Rofen fledhten ; vites texunt un- 
bracula, Virg., die Rebeu bilden c. Schatten 
bad; tp. verfertigen, epistolas quotidianis ver- 
bis, Ci.. 2) bef. weben, telam, vestem, rei: 
Ter., Cic. 

Textilis, adj. 1) poct. aufammengefügt, ee 
flodten; serta, Mart., = Blumengeminde. 2) 
gewoben, etragalum, Cic.; poct. pestis, i. 
poet, baé Verderbensgewand (des Wut 
Subst. textile, is, n. c. gewobener Stoff; pie- 
tura in textili, Cie., Stiderei darauf. 

Textor, óris, m. €. Weber, Plaat., Hor. t 

Textörfus, adj. geflochten ; opus, Cols. 
Flechtwerk (aud Weiden); tp. textorium, Sen, 
gleichſ. c. Gewebe, ctio. Berfänglichet. 

Textrina, ae, f. die Weberwertitätte, Vitr. 

Textrinum , i, m. 1) cine. Weberwerlſtätte, 
Weberei, Cie. 2) die Webekunſt, Sen., Suet. 

Textrix, icis, f. poet. cine des Beh 
fundige Frau, Mart. 

Textum, i, n. 1) poet. etw. Zufammeng 
fügtes, c. Gefüge, 4. 9. des Schildes, X: 
Schiffes, Virg., Ovid.; texta rosis facts, Mart- 
= c. Rofengewinde; tp. dicendi textum teme. 
Quint. (Schreibart, Stil). 2) def. e. Game 
€. Rícib, pretiosum, rude, Ovid. : 

Textüra, ne, f. poct. 1) Zufammenfügun 
(3. 8, der Zpcile des Körpers g), Lucr., Lucas 
2) bad. Gewebe, Plaut., Prop. . 

Textus, us, m. 1) die Zufammenfügum 
Berbindung, 3. B. von Edelfteinen u, ea 
Plin.; crinitus textus, id., einer Achre; tp- ® 
ber Zuſammenhang in ber Rede, Quint.; b) € 
zäbhlung, Reipenfolge, Ammian. ; aliquid bre" 
textu. percurrere, id., = fury. 2) ba Behr 
Gewebe, Plin, 


Teuthalis—Textus 


! 


& Thabae—Thapsacus 


abae, f. Tabae. 

nbenenses, Tum, m. bie Gínto, ber Stadt 
cna ín 9tubíen, Auct. B. Afr. 

abusIum, i, m. fefier Platz in Grofe 
ion, Liv. t. 

Ais, Idis, f. eine berühmte Hetäre zu Athen, 
, Prop. 

Ala, ae, f. Stadt in Numibien (deren 
nicht genau befannt if), wohin fif Zus 
a mit feinen Schäßen geflüchtet hatte; 
Netellus eroberte fie nach einer hartnädis 
Belagerung, Sall. 

Alámegus, i, f. navis, €. Schiff mit Zim— 
verfeben, cine Gondel, Suet. 


Alámus, i, m. (gr.) (meift poet.) überp. - 


geri des Haufes befindliches Gemach: 
ohnzimmer, Ovid. Met. 2, 738. ; Eu- 
lum, Virg., die Behaufung, Wohnung ber 
n; it. von ben Bienen: die Zellen, id. G. 
9. 2) das Schlafgemach, Vitr., Ovid. 3) 
. baé Bett, Epebett, Virg.; tp. poct. a) die 
3. 9. tradere virginem thalamis, Sen. Tr., 
rbeirathen; vita expers thalami, Virg., = 
8; b)die Braut; thalamum eripere alicui, 
entasset thalamos illos, id., — illam uxorem 
sct. 
iAlassegle, es, f. ber Name einer gewiſſen 
136, Plin. 
iAlassIcus, adj. gr.) bie Sce betreffend; 
', Plaut., Mecrfarbe; ornatus, id., Schiffe 
ziſche Kleidung. 
iálassInus, adj. (gr.) poet, mecrfarbig, 
grün, Lucr. 
iAlassTon, adj. n. (gr.) ph$cos, e. Gewächs 
en Felſen des mittelländifhen Meeres, to» 
man roth färbte (viell. Orfeille), Plin. 
rälassites, ne, m. (gr.) Meer» ob. Gee: 
, b. B. fofder, der im Gefäße ind Meer— 
er gelegt wurde, um ihn fehneller mild 
iachen, Plin. 
halassius, f. Talassius. 
hälassömeli, n. (gr.) Honig mit Seewaſſer 
(fet, Plin. 
häles, is, u. etis, m. c. Philofoph aus Mi— 
t, einer der 7 Weiſen Griechenlands, Stifter 
tonifhen Schule. Ihm ſchien das Waſſer 
Srundftoff aller Dinge. Während feines Auf: 
alts in Aegypten verfdjaffte er ih wahrſch. 
ı bedeutende Kenntniffe in ber Aftronomie, 
| er fagte den Joniern cine Sonnenfinſter— 
eoraud, Cic., Mel., Val. Max.; tp. c. Thales 
Weifer, ob. c. Schlaufopf, Plaut. 
hälin, ae, f. 1) tie. Mufe der fomifden 
Mfunft, od. überb. der Scherze, Virg., Mart. 
ine der Gragien, Sen. 3) cine Meernymphe, 
r, Aen. 5, 820. 
hálitrü&am, i, n. (gr.) die Krötendiftel, das 
bí(att, Plin. 
hallas, i, m. (gr.) 1) ber grüne Stängel 
8. ber Zwiebeln), Colum., Pallad. 2) €, Zweig, 
r. Cir. 376. (wahrich. e. Myrtenzweig). 
hamnum od. Thannum, i, n. cin gewiſſer 
aud, Colum. 
'"hamyras, ae, b. Stat. aud Thamyris, Ydis, 
ein thraciiher Sänger, der fid mit den 
fem in einen Wertftreit cinlieg, aber beficgt 
einer Raute u. feiner Augen beraubt wurde, 
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in Syrien am Eupprat, warf. das Zipfad) 
der Bibel, der Grenzort des Salomonifhen 
Reihe u. der gewöhnliche Uebergangsort über 
ben Gupfrat (Eratofipenes madte fie aum 
Mittelpunfte feiner Meffungen), jetzt Deer ob. 
Deir, ob. viell. das fpätere Zenobia. Nach 
Plin. bíc fic auch Ampbipolis. 

ThapsIa, ae, f. ob. Thapsus, i, f. ein ges 
wiſſer Strauc, Plin., Lucan. 

Thapsus (-os), i, f. 1) fette Stadt ín ber 
Provinz Afrika (Byzacium) auf einer &anbfpíge, 
weſtlich bis zu einem Salzſee reichend, ſüdlich v. 
feptíé; befannt burd Caſars Kriege, Liv. p; 
ihre Einw. -itani. 2) Halbinfel u. Stadt in 
Sicilien, Virg. t 

Thäsus (-os), Mel. Thassus, Plin., i, f. (b. 
Plin. Aéria u. Acthria, ae, f.) Infel bed. ägäi« 
fden Meeres an der &üfte v. Zpracien, befannt 
durch Marmor, Wein u. 9tüffe; adj. Thaslus, 
vinum, Plin.; vites, Virg.; lapis, Sen. 

Thaumäei, órum, m. (b. Plin. Thaumacle, es, 
f. wie Homer), Bergfeſtung bei den Spáffeu 
uber den Othrys, Liv. 

Thaumas, antis, m. des Pontus u. der Erbe 
Sohn, Bater der Sríd, Cic. (er repräfentirte 
gleihfam bie SReerimunber). Davon: 1) Thau- 
manteus, adj. thaumantifch, virgo, Ovid., = 
Qríd ob. der Regenbogen. 2) ThaumantIas, 
Adis, f. Tochter des Thaumas, = Iris ob. der 
Regenbogen, Virg., Ovid. 3) Thaumantis, Idis, 
f. = Thaumanthins, id. 

Théamedes, is, m. €. Stein in Aethiopien, 
der das Eifen von fid) fet, Plin. 

Theäträlis, adj. das Theater betreffend; 
consessus, Cic., das Sißen im Theater; lex, 
Plin., die Beſtimmung über die Orbnung, tie 
man im Zbcater figen foll (die lex Roscin, 
im Jahr der Stabt 636 gegeben); poena, Suet., 
die Strafe gegen diejenigen, welche widerrecht⸗ 
lich auf ben Ritterbänfen im Z cater faßen; tp. 
humanitas, Quint., = unächt. 

Theätrum, i, n. (gr.) 1) überb. ter Schaus 
plaß, cf. Virg. A. 5, 298. u. 664. 2) bef. das 
Theater (als Gchäude, mo aud) mandmabt 
Volksverſammlungen ftatt fanden), Cic. e; tp. 
der Schauplag = Drt ob. Öclegeupeit, feine Ta— 
Iente zu zeigen, id.; familiaritas magno theatro 
spectata, Liv, auf einer großen Bühne, burd 
Öffentliche Beweife. 3) das Theater = die Zus 
fhauer, die Berfanmlung in demfelben, 4. 2. 
theatra reclamant, Cic. ; tp. überh. Berfammlung 
von Zuhörern od, überh. = Beurtheiler, Rich» 
tet e, id., Hor.; majore sc theatro. dignum 
putare, Quint. 

Thébae, Arum, auch Thebe, es, f. 1) Stadt 
in Böotien, cine der älteften u. wichtigſten 
Städte Griedhenlande, v. dem PHönicier Kate 
mus auf einer Anhöhe angelegt; die Burg hieß 
Cadmea. Sie wurde v. Aler. M. zerftört, 
jedoch ſpäter größer u, prächtiger wieder aufs 
gebaut; der obere Theil der Stadt heißt jegt 
nod Thiba, Caes., Cic. e. 2) alte Hauptftadt 
v. Oberägppten (Thebais), ſpäter Diospolis 

enannt, am Nil, früher Reſidenz der ägyptis 

den Könige, Mel. eg. Sie tft berühmt wegen 
ihrer Größe; Homer nennt fie die hundert» 
tborige ; fhon zu Strabos Zeit Tag fte in 
Ruinen u, ift ungefähr no fo. Die Stadt 
auf dem rechten Nilufer beftcht aud ben fegigen 
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Sleden Carnaf, uror u. 9tebíime; ber 
linfe Theil der Stadt, das fogenannte Mens 
nonium, heißt jetzt Medinatabu. 3) Thebae 
od, Thebae Phthiae, Stadt in Tpeffalien mit 
einem Hafen, fpäter Ppilippopolis, jegt Armiro, 
Liv., Plin. 4) Stadt in fien, Refidenz des 
Ection, des Schwirgervaters bed. Hector, von 
Achilles zerſtört, Ovid., Plin. Dafelbft aud 
Thebes campus, ein frudjtbarer Landſtrich ſüd⸗ 
líó vom Ida bei Pergamus, Liv., Mela. 5) 
Thebae, Plin.3, 10, 15., Stadt in &ucanien, deren 
Untergang fhon Cato in feinen origg. meldet. 
Davon: 1) Thebaeus, adj. thebifch, zu Theben in 
Aegypten gehörig, Claudian. 2) Thebälcus, adj. 
thebiſch (f. No.2.), 3. 8. palmae, Plin., od. The- 
baicae, ärum, f. Datteln, Stat. 3) Thebäis, Ydis 
od. Idos, f. a) zu Tpeben in Aegypten gebörig; 
Subst. die Landſchaft in opel ee mit der 
Hauptftadt Thebä, Plin.; b) zu Theben in $860» 
tien gehörig, y. 9. chelys, Stat., = bes Thebas 
ners Amphion; Subst. Plur. Thebaides, um, f. 
Thebanerinnen, Ovid.; Sıng. Thebais, €, Gt» 
dicht des Statius, v. Theben in Böotien hans 
beínb; c) Theben in Myſien betreffend; The- 
bais est Andromache, Ovid, 4) Thebänus, adj. 
a) v. Theben in Böotien, thebanifh ; modos 
aptare Thebanos, Hor., = Pindaricos (denn 
Pindar war aus Theben in Böotien); dea, 
Ovid., Ino ob, Leukothea ob. Matuta ; mater, 
id., = 9lgaue; soror, id., = Antigone, Schwes 
fter des Eteocles; semina, id., b. i. bie von 
Kadınus gefáeten Dradenzähne; duces, Prop., 
= Eteocles u. Polynices (v. Petron. The- 
banum par genannt); Thebani rogi, Lucan. 
(= auf denen die beiden verbrannt wurden); 
deus, = Hercules, id.; aenigma, Räthfel, wie 
bie Sphinx bei Theben aufzugeben pflegte, 
Mart.; Subst. Thebanus, i, 1. €. Thebaner, 
Nep.; plur. Thebani, órum, m., id. ; b) von 
Theben in Myfien; daher Thebana, Ovid., = 
Andromache. 

Thebaeus, Thebais pe, f. Thebae. 

Thebe, es, f. 1) i. g. Thebae. 2) eine Nymphe, 
Ovid. 3) Gemahlinn des Fürften Alerander von 
Pherä, Cic. 

Thebügénes, is, adj. zu Theben geboren, 
Varr. b, Non. 

Théca, ae, f. (gr.) überb. eine Dede, Hülle, 
cf. Varr. R. R. 1, 48.5 bef. = c. Sutteraf, cine 
Büchfe für foflbarfciten, Geld, Cic.; calamaria, 
Suet., bad jeberrobr. 

Theium, i, n. Stadt in Macedonien, Liv. 
— es, f. eine der erſten vier Muſen, 

Ic. - 

Thel$gónon, i, n. (gr.) Beiname mehrerer 
Pflanzen, Plin. 

UN MN: ; ? (9t.) z — Plin. 

elypteris, is, f. (gr.) die weibliche Pflanze 
des Farrenfrautes, piis. yc yr 

Théma, ätis, n. (gr.) 1) bcr Gcgenflanb ob. 
Gag, der (in einer Deffamation) abgehandelt 
wird, Quint. 2) das Geburtégcfiirn, die Natis 
vität, Suct. . 

Thémis, Ydis, f. (gr.) die Göttinn ber Gerech— 
tigkeit u. ber sdagrlagctunft Ovid. s. 

Thémiscyra, órum, m. od. Themiscyrlum, 
i, n. Stadt in Pontus, an der Mündung dee 
Fluſſes Thermodon in einer Ebene, wo die 
Aurazonen ein eigenes Reich geftiftet haben 


a — 
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follen, Plin. Daher a) Themiscyrenus, adj. re- 
gio, id. ; b) Themiscyraeus, adj., laci, Ammian. 

Thémisónes, um, m. die Einw. von Then, 
ſonium, einer Stadt in Pifivien ſüdöſtlich v. 
gaobícea am Lycusfluß, jegt Tesani, Plin. 

Thémista, ae, f. cine cpicureifhe 9o 
fophinn aud fampfacué, Cic. 

Thömistöcles, is, wu. i, sm. ein berühmter 
Athener, hatte unter Miltiades in der Schlag 
bei Marathon mitgefodten; auf fein Anrathen 
vergrößerten die Athener ihre Macht zur Gr; 
unter feiner Anführung ſchlugen die Griechen 
die Perſer bei Salamis u. feine Lit brad 
ben Terxes zur ſchnellen Rückkehr nah Sn. 
Seine fpätere Berbannung aus Athen war wohl 
mit dur die Ränke der Spartaner veranlaft, 
die im ihm einen gefährliden Gegner ihter 
madfenben Madt fahen. Er ging nad Pr 
fien und flarb dort, Cie., Nep.; adj. Themisto- 
cléeus, consilium, Cic. 

Thensa, f. Tensa. 

Theocrítus, i, m. bet befannte griedifó 
Idyllendichter, meíder zur Zeit des Ptolem. 
Philadelppus lebte, Quint., Macrob. 

Theödämas, ob. Thiodamas, antis, m. Köniz 
der Drpoper, Bater des $yfaé, Hyg.; davon: 
— (Thi.) adj. theodamantiſqh 

rop. 

Théüdectes, ae, m. ein griechifcher Rhelot 
aus Phaſelis in Eilicien, Schüler bed foco 
tes u. Ariftoteles, Cie. Er trug umter ben 
Lobrednern auf Maufolus den Preis davon, 
u. war aud tragiicher Dichter, Quint. 

Theödörus, i, m. 1) ein griechiſcher Copt 
zu Sokrates Zeiten, Anhänger ber cyrenäiſchen 
Schule, verrufen als Gottesläugner, Cic. e. 2) 
c. 9tbctor aus Gabara, Quint. Seine Schüler 
Theodoreéi, órum, m. id. 

Théódósía, ae, f. Stadt im Ghferfoncfuf 


. &auríca, jc&t Feodosia od. Capha, Mel. Plin. 


Theödötus, i, m. e. Lehrer des Ptolcmäus, 
auf deffen Rath diefer ben Pompejus pinridten 
ließ u. der des Getödteten Haupt dem Cäfar 
überbrachte, Quint. (M. Brutus lich ihn fpäter 
binrichten). 

Theögnis, Idis, m. cin gnomifcher Dichter 
aud Megara bei Athen (nado Andern aus dem 
in Gicilien) gegen das Jahr 550 vor Gir. 
Es find unter feinem Namen nod). ungefähr 
1400 Berfe übrig; viel. vicht alle von ihm; 
priusquam Theognis nasceretur, Lucil 5. Gell. 
zur Bezeihnung einer uralten Zeit. 

Theögönla, ae, f. gr) = Urfprung u. Ab 
flammung ber Götter, Name eines von Hefiod 
verfaßten Gedichtes, Cic. ” 

Theölöglcus, adj. (gr.) theologiſch, Ammian. 

Theölögus, i, m. (gr.) derjenige welcher fid 
mit bem Wefen der Götter beſchäftigt, Cie- 

Theo,abrötlos, i, f. Tine gewiffe Pflanze, Plin. 

Theön ochema (Hear öynaa), bohes Oc 
birg auf ber Weſtküſte v. Afrifa, ſüdöſtlich v. 
Helperium Gerad, viel. jegt Sierra Leona 
Mel., Plin. 

Theöninus, adj. theoniſch, dens, = maledicus 
(o. "Theon, einem gewiffen beißenden Dichter), 

or. 

Theöphänes, is, m. €. Gefchichtfehreiber aud 
Mpytilene u. Freund bed nei beſchtied 
bed Pompejus Thaten in Verfen. Er erpielt 
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ı8 Bürgerreht von ihm u. aboptirte den 
albus aus Gades, Cic. 

Théóphrastus, i, m. Freund u. Nachfolger 
8 Ariftoteles von Erefus auf Lesbos, hieß 
über Tyrtamus, u. bekam den Deinamen 
beophraftus v. Ariftoteled wegen feines aus: 
zeichneten Redeorgans. Unter feinen Schriften 
ib befonberá feine Sittengemälde u. bie flans 
nfunbe zu merken, obwohl Manche zweifeln, 
18 fie in ihrer jegigen Geftalt von ibm ber» 
ihren, Cic. 

Théópompus, i, m. 1) König in Sparta, ctiva 
i0 vor Chr., foll, nad Einigen, die Epporen 
ngefüprt haben, Cic. 2) cin Schüler bed Iſo— 
ated, anfangs Redner, fobann Geſchichtſchrei— 
r, Cie.; er fuhr in der Geſchichte da fort, 
0 Thucydides aufhörte, Quint. Dav.: Theopom- 
sus u. Theopompius, adj. theopompifch, genus, 
ie. (= mordax scribendi genus). 

Theörema, ätis, m. (gr.) u. dem. Theore- 
Alum, i, n. e. Ca der unterfucht u. be— 
iefen werden foll, Gell. 

Théra, ae, f. Inſel bei Greta, Mel., Plin.; 
en. Q. N. nennt fie There. 

Therämönes, is, m. c. Schüler bcd Socrates, 
orzüglicher Redner, aber ſchwankend in feinen 
olitiſchen Anfihten. Er lich fi, nachdem 
pfander die atpenifche Flotte zernichtet u. Athen 
lagert hatte, mit diefem ín Unterbandlungen 
n, indem cr vorſchlug, daß der Staat hinfort 
ırh 30 Männer regiert werden follte; unter 
er Zahl diefer war er fefbfl. Da er fih tem 
illlührlichen u. graufamen Berfahren feiner 
ollegen widerfeßte, fo wurde er endlich von 
ritias angeflagt u. verurtheilt, den Giftbecher 
| trínfen, Cic. 

Théramnae, f. Therapnac. 

Thérapnae , ärum, u. -e, es, f. Stadt in La— 
nica, fübófifíd v. Sparta an der linfen Seite 
es Gurotad; Plinius ſchreibt den Ort aud 
heramnae. Davon: Therapnacus, adj. therap« 
iif, poet. a)=fpartaniih; Therapnaei fra- 
es, = Gaftor u. Pollur (als tert geboren), 
tat.; marita, Ovid., ob. nata rure Therapnaco, 
„= Helena; sanguis Therapnaeus, id., = 
vacinths; b) = tarentinifch (weil die Partpenier 
1 Tarent wanderten), 3. B. Galesus, Stat.; 
iher aud) e)= fabinifd) (weil bic Sabiner v. den 
partanern abftammen fofften), Sil. 8, 414. 
ie gens Claudia fam aus dem Gabinifden). 
Theräsfa, ace, f. cine der fporadifchen Snfclu, 


In. 

There, f. Thera. 

Théríáca, ne, u, 'Theriace, es, f. (gr.) ciue 
rznei wider ben Big der Schlangen od. übh. 
iver das Gift, Plin. 

Therfäcus, adj. (gr.) wider baé Gift ber 
biere bef. der Schlangen dienlich, Plin. 
Therfcles, is, m. cin berühmter Künftler in 
orinth, der allerlei irdene u. hölzerne Ges 
jirre verfertigte, Plin. Davon: "Thericleus, 
». -ius, adj. thericleiſch, vasa, Cic. 
Thériónarca, ae, f. (gr.) eine Pflanze, bic 
e Schlangen erftareen macht, Plin. 

Thermae, àrum, f. (gr.) 1) überd. = warme 
äder, Plin., Sil.; 4.9. Agrippae, Plin.; Nero- 
anac, Mart. 2) Stadt auf der füdlichen Kite 
iciliens mit warmen Bädern, rom. Gofonic, 
6t Sciacca, Geburtéort oed Zyrannen Aga: 


* 
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thocles, Cic. e; davon: adj. Thermitänus, aus 
Zhermä, homo, Cie.; Subst. Thermitani, órum, 
m. die Einw. v. Thermä, id. 

Thermaeus, ob. — Thermälcus, 
adj. sinus, der tbermáifde Bufen bei Theſſa— 
lonice in Zheffalien, welche Stadt früher Therme 
hieß, Tac., Plin. 

Thermantícus, adj. (gr.) zum Erwärmen 
dienlich, Appul. 

ThermInus, adj. (gr.) aud Rupinen ob. Feige. 
bobnen, oleum, Plin. 

Thermódon, tis, m. e. Fluß in Cappadocien, 
ber durch die Ebene Zpemifcpra fliegt u. in ben 
eis Polemoniacus fällt; er íft bef. bei ben 

ichtern berühmt, weil an feinen Ufern bie 
Amazonen gewohnt haben follen, Virg. 2; bavon: 
n) Thermodontéus, adj. 3. IB. agri, Prop.; b) 
Thermodontläcus, adj.,Ovid.; c)ThermodontIus, 
adj., Sen. Tr. 

Thermöpölites, ac, adj. nomos, Bezirk in Ac« 
gypten, Plin. 

Thermöpölfum, i, n. (gr.) eine Schenfe wo 
warme Getränke verfauft. wurden, Plaut. (f. 
CaMa ımter Calidus). 

Thermöpöto, f. mit warmem Getránfe faber, 
gutturem, Plaut. 

Thermöpylae, ärum, f. (früher Pylae), cin 
langer Paß in Locrid an der Grenze o. Thef- 
falien, der auf der cinen Seite v. Sümpfen 
u, dem Meere, auf der andern vom hödften 
Gipfel bcd. Deta gebildet wurde u. feinen Ras 
men von ben port befindlichen warmen, bent 
Hercules geweihten, Bädern u. einer von ben 
Phocäern an ber fhmalften, nur acht Fuß breiten 
Stelle erbauten Mauer batte, Cio., Nep. p. Nicht 
weit von der beißen Quelle in der Näbe der 
Mauer liegt jegt auf einem Hügel c. türkiſches 
Zollhaus u. dich ſcheint ber Ort zu fepn, wo 
Leonidas mit feinen Spartanern den Heldentod 
ftarb (480 vor Ehr.) u. wo das ihnen errichtete 
Denkmahl fland. 

Thermospödium, i, n. heiße, glüfenbe Afche, 
Apic. 

Thermülae, àrum, f. (dem.) warme Bäper, 
Mart. 

Thermus, í, m. (gr. = heiß) ein römifcher 
3uname, 3. 8, der minueifhen Familie, Cic. 

Theródámanteus, adj. den 3 berobamad, cinen 
feythifchen König betreffend, der Löwen durd 
Menfhenfleifh graufamer machte, Ovid. (Andere 
wollen Theromedonteus [cfen). 

Theromedon, f. das vorige. 

Thersites, ae, m. cin von Homer ald albern, 
fred, feig, boshaft u, außerorbentlih häßlich 
geſchilderter Grieche, ber befonberd den Ulpß, 
(dil u. Agamemnon haßte. Achill ſoll ibn 
endlich entweder, weil er die todte Pentheſilea, 
oder ihn ſelbſt befchimpfte, getödtet haben, 
Ovid.; tp. poet. a) = Läſterer, Sen.; b) = cin 
äußerſt häßlicher Menſch, Juven. 

Thervingi, órum, m. €. Hauptſtamm ber 
Weſtgothen in Dacien, fpäter zog der größte 
Theil derfelben nad Spanien, Eutrop., Ammian. 

Thesaurärlus, @dj. fur, der den Schatz be: 
ftichlt, Plaut. 

Thesaurum, i, ». — Thesaurus, Petron. 

Thesaurus, i, t$. (gr.) 1) cin ponet 
Rorratd von Dingen, Vitr.; bc(. o. Geld = 
Schahz, 3. 9. thesaurum obruere, invenire, Cic.; 
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tp. €. Haufen, eine Menge, mali, Plaut.; ef. id. 
Poen. 3, 3, 12. 2) der Drt, mo ctiw. aufge» 
hoben wird, Sorratpéfammer, 3. 8. die Zellen 
der Bienen, Virg.; thesauri maxillarum, Plin., 
die Höhlungen der Kinnbaden (worin c. Tpier 
etw. aufbewahrt); bef. aber = Schaplammer, 
Liv., Plin.; tp. Borrathefammer, Schaßlams 
mer 6 B. das Gedächtniß), Cio.; it. e. Menſch 
a eine umfaffende Gelehrſamkelt befigt, Plin. 


Theseis, Theseius, Theséas, f. Theseus. 

Théseus, éi u, éos, m. Tpefeus, e. Sohn 
des Acgeus u, ber Aethra, folgte feinem Bater 
als König In Attica u. wurde bei feinem Girof- 
vater Pittheus in Trögene erzogen, ber ihn aud) 
für einen Sohn bed Neptun ausgab. Bei, feiner 
Reife nad) Athen tödtete er den Keulenträger 
Deripheted, den Sinnis, bei Kromyon das 
wilde Schwein, bei Megara den Gfíron, bei 
Eleufid den Eercyon, enbfííf ben furdhtbaren 
zen 9n Athen vertreibt er fodann die 

edea, befreit Attlca vom marathonifchen 
Stiere, geht nad Greta, töbtet ben Minotaur 
u. entführt feine Befhügerinn Ariadne u. ihre 
Schweſter Phädra. 3n NRaros verlich er die 
Arlapne. Bei feiner Rückkehr nad) Attica machte 
er viele zweckmäßige Einrichtungen, vereinigte 
die zerftreuten Bewohner in eine Stadt, führte 
den Dienft der Athene ein g. Prüper ſchon 
hatte er den Hercules gegen die Amazonen 
begleitet u. die gefangene Amazone Hippolpte 
(Antiope) geheirathet. Auch hatte er mit Piri» 
thous, bem Könige der Lapithen, enge Freund» 
(daft gefhloffen, ben er fogar in die Unterwelt 
begleitete. (Bon da fam er nad) der Anficht 
Einiger nicht mehr gurüd, Virg. Aen. 6, 618.) 
Theſeus foll mit bei ber fafgbonifdjen Jagd u. 
bem Argonautenzuge gewefen fepn. Er wurde 
endlich von Lveomedes bem Könige von Scyros, 
— Cimon holte feine Gebeine dort ab; in 

then erhielt er einen prächtigen Tempel, Ovid. g. 
Die Athener wollten in ihrem Theſeus denfelben 
Heroen aufftellen, wie die Thebaner in Hercules. 
Davon: a) Theséus, adj. a) theſeiſch, poct. 
crimen , Ovid., weil er die Ariadne verlich; 
carina, Prop., worauf Thefeus fuhr, als cr 
die Ariadne verlich; fides, Ovid. (= ähnlich der 
bcó Theſeus); 2) atheniſch, Hymettus, Martial.; 
favi, id.; via, Prop., wo man nach Athen geht; 
b) Thesetus, adj. thefeifch, heros, = Hi;polytus, 
Ovid.; dieta, Stat.; c) Theseis, Ydis, f. tbefee 
if; Subat. e. Gedicht auf den Theſeus, Juven.; 
d) Thesides, ae, s. = cin Nachkomme tcd The» 
feud, Hippolytus, Ovid.; plur. Thesidae, ärum, 
m. — Athenienses, Virg. 

Thesion (-)um), i, n. (gr.) bat flacheblättrige 
Leinkraut, Plin. 

Thesis, is, f. (gr.) e. Sag über ben man 
fpricht, den man aber ohne nähere Beſtimmung 
der Perfonen, der Zeit g aufftefft (3. 99. an 
ducere uxorem vitae caelibi praestet), Quint. 

Thesmóphórfa, orum, sw. (gr.) c. Feſt zu 

. Epren der Eeres als Gefepgeberinn, Plin. 

Thesmöphörfa, örum, m. ein griechiſches 
v zu Ehren der Demeter (Eeres) als Ge» 
etzbringerinn; có wurde von verfrhiedenen 
Nationen gefeiert u. war ben. Eleuſinien ähne 
Vd; bloß Frauen (nebſt cínigem Sungfraucn) 
burften 68 feicm; Rc bichen Q«auogogiazoroc ; 
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cà fing zu Athen bem Stew des Monats Pya- 
nepfion an u. dauerte wahrſch. 5 Zage, Plin. ;. 
Thespiacas, f. Thespiae. 
Thespiadae, f. unter Thespiae u. Thespius. 
Thespiades, f. unter Thespiae. 
Thespfae, àrum, f. alte Stadt im Böotien, 
Baterftadt des Prariteles, am füdöftlihen Aus 
des Delícon, erhielt den Ramen nad Einige 
von Thefpius, bcd. Erechtheus Sohn, ber ein 
atbenifche Eolonie hierher gen haben fol; 
nad) Andern aber v. Thespia, der Zodtet dis 
Aſopus, jegt Ruinen bei bem Flecken Neochoris, 
Cic. ge. Davon: a) Thespius u. -iacus, adj. 
moenía, Val. Fl., Stat.; b) Thespienses, fam. m. 
die Einw. v. Thespiä, Cio.; c) Thespias, àiis, 
 thespifh; plur. Thespiades Deae, Ovid. c. 
[08 Thespiades, Cic., = die Muſen (meil f 
auf bem Selicon bei Thespiä befonbers vc 
ehrt wurden); d) Thespindes, ne, m. poet. eina 
aus Thespis; fo heißt bei Val. Fl. Argus, t 
Erbauer der Argo; bei Sil. 11, 17. find Thespinda 
die Einw. v. Eroton, weil c. Grieche Mpscrlus 
aus Argos es gegründet haben fol, Ovid. 
Thespias, f. unter Thespiae i. Thespiuz. 
Thespis, is, m. aus bem attifchen Fleden 
Sraría, zu Solons Zeiten, wird als der er 
tragifhe Dichter angefehen, was Andere dv 
mweifeln, indem fie den Urfprung ber Zragéti 
rüfer fegen u. anderewoher leiten (cf. Tpierid 
Pind. 1, 151.) u. den Thespis zum Urheber dit 
fatprifhen Dramas machen wollen. Die parto 
fade war, daß er ben Ehorgefang dur Cini 
fhung von Monologen (bachifhen u, má 
bachifhen Inhalte) unterbrad, Hor. : 
Thesplus, i, m. Sohn des Teuthras, König 
von Myfien; er hatte 50 Töchter, mit tena 
Herkules 50 Söhne erzeugte; auch foll er Thee⸗ 
piä gegründet haben, Stat. Davon: Thesplas, 
adis, f. die Tochter des Thespius, Sen. Tr. 
Thespróti, órum, m. die Einw. v. Zocdproti, 
einem and ftriche in Epirus v. Ehaonia dis 
zum ambraciſchen Bufen, Liv. Davon: Thes- 
protius, adj. theoprotiſch, sinus, id.; Subst. 
Thesprotin, ae, f. Thesprotien, Plin. 
Thessälfa, ac, f. (früher Haemonia od. Ae- 
monia) die nörblichfte Landſchaft Griechenlande, 
außerordentlich fruchtbar u. reich an wirkfamen 
Kräntern, daher der Zauberei wegen berüdtijt 
(die Einw. waren aud ſelbſt ſehr abergläubild); 
ausgezeichnet durch feine Pferdezucht; die Ihrl- 
falier galten für die beſſen Reiter (daher Ni 
Babel v. den Eentauren). Einf foll Theſſallen 
(b. b. das Flußgebiet des Peneus) c. großer Et? 
Paco fegn, welcher durd die Spaltung des 
Iympus u. Oſſa feinen Abzug ins Meer erpielt 
(c entfpricht der beutigen Provinz gauninat), 
Liv.e- Davon: a) Thessalus, adj., Tempe, Hor.; 
frena, Val. Fl., = optima; venenum, Ovid., vox. 
Hor., philtra, Juven. (wegen ber giftigen Kräukt 
u. Zauberei) ; tela, Prop.,desAcdhilied ; ignes Hor- 
im ager des Achilles; pinus, Ovid., = bcd Jaſon 
eif. Argo genannt; Subst. Thessalus, i, v. 
= Adilles, id. ; "Thessala, ne, f. = tbeffaliit 
Zauberinn, Lucan.; Plur. Thessali, orum, " 
die Einw. Theſſaliens, Liv.; b) Thessalicus, ad) 
theffaliſch, 3. B. juga, der Berg Pelion, Ovid; 
dux, Sen. Tr., = Achilles; it. Acafus, Sohn dit 
Pelias; axis, id., ber Wagen bcd Acilles; color, 


.Luer., Purpurfarbe, die in Theſſalien verkt 
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tigt wourbe; trabs, Sen. Tr., = das Schiff Argo; 
reges , Val. Fl., — Argonautae ; caedes, Lucan., 
zwifchen Eäfar u. Pompejus; Haemus, id., = ber 
tbracifde; c) Thessallus, adj. = Thessalicus, 
Ovid. ; à) Thessalis, Idis, f. theflalifch, ara, 
id. , — ber Paobamía; umbra, Prop., = bcó 

rotefifau$, ihres Gemahls; Subst. o) ciue 

beffalierinn, Ovid.; g) cine Zauberinn, Lucan. 

Thessälönica, ae, u. Thessalonice, es, f. 
Zpeffalonid, Stadt in Macedonien in ber Land» 
{daft Mygdonian, an ber Norboftipige des 
thermäifhen Bufens, von Antipaters Sohn 
Caffander feiner Gemaplinn zu Ehren alfo 
genannt. Früher fag an diefer Stelle Therme; 
unter den Römern war Zeffaloníd) die wid 
tigfte Stadt des Randes, Liv. e; jeßt Salonichi. 
Davon: Thessalonicenses, Ium, m. die Einw, 
v. Theſſalonich, Cic. 

Thestlus, i, m. König von Aetolien, Bater 
der Leda u. Althän. farius u. Zynbarcu$ 
nahmen ihre Zuflucht zu ihm, u. er gab letzterm 
die cba, Liv. Davon: a) Thestias, Ádis, f. 
poet. die Tpeftiade, bei Ovid. Qítpia (Mer 
Ieagers Dutter); b) Thestiädes, ae, m. poct. 
ein Theſtiade, 3. 9. Ovid. Fast. 5, 305. = Me» 
feager; id. Met. 8, 303, u. 434. = des Tpeftius 
Söhne, Plerippus u. Toreus. 

Thestor, óris, s. einer ber Argonauten, 
Bater bcó Weiffagers Kalchas, Hygin. Davon: 
Thestorldes, ae, m. Sohn bis Theſtor, = 
£ald$aé , Ovid. 

Theta, s. (gr.) ber Buchſtabe th im Griech.; 
tp. port. als Aufangsbuchſtabe des Wortes 
Sararos das Zeichen der Berurtheilung, Mart., 
Pers. . 

Thetidium, f. unter Thetis. 

Thetis, Idis ob. Idos, f. eine Meernymphe, 
Tochter des Nercus u. der Doris, Gemaplinn 
des Peleus, Mutter des Achilles. Sie wurde 
nadp ver Babel ungern des Pelcus Gattinn. 
Suypíiter, Neptun u. Apollo firebten wegen ibrer 
außerordentlihen Schönheit nad ihrem Befitze; 
allein nad dem Drafel follte ipr Sopn größer 
werden als fein Bater, Thetis war bie cine 

cimifdje Böttinn von Phthia, daher dicfe zu 
pie Berperrlihung dienenden Dichtungen. 
Gatulfud ſchrieb ein eigenes Gedicht über bie 
Hochzeit des Peleus u. der Thetio; natus 
Thetide, Hor., = Achilles; Thetidis socer, Sen. 
Tr., = Acacus (des Peleus 3Bater); tp. poet. 
— das Meer, Mart. 10, 30, 11.; gaetula Thetis, 
Clandian.; lapilli Thetidis , Stat., = Perlen; 
bei Mart. 10, 13, 4. ift Thetis ein großes Bad 
(faft wie c. Meer); Thetidium, i, n. Stadt 
in Sheffalien öftlih v. Pharfalus mit einem 
Tempel der Thetis. 

Theudörfa, ae, f. Stadt in Athamanien, aus 
welcher die Römer die Maccdonier vertrieben, 
jest Todoriano, Liv. 

Theuma, ätis, n. Flecken in Macedonien, ſüd⸗ 
lich v. Metropolis gegen die Grenze dv. Aetolien 
bin, Liv. 

Theumösus od, -os, i, m. Berg bei Theben 
in Böotien; Theumäslus, adj. poct. v. Theu—⸗ 
mefus, wo Jupiter die Europa verbarg; ju- 
venis, Stat., = Polyniccd; leo, id., = die Löwen⸗ 
baut, die er anfatte. 

Thia, ae, f. 1) Inſel bei Greta, cine der Cy» 
laden, Plin. 2) deo Uranus u, der Gia Tochter, 


> 
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- Gattinn des Hyperion, Catull. 65, 44. (wo 


Andere Phthiae fefen). 

Thläsus, i, m. (gr.) poet, ber Reigen, Ehor, 
feſtliche Aufzug zu Ehren des Baccchus, Virg., 
Catull., Stat. , 

Thiätis, is, m. cin Monatsname bei ben ' 
Aegyptern (eta unfer: 9tuguft), Plin. 

Threldones, um, m. (Hifpanifches Wort) eine 
gewiſſe Pferbegattung, Plin. 

Thilütha, adj. casira, befeftigter Ort im 
ſüdlichen Mefopotamien, jegt Zobäa, Ammian. 

— i, n. — —— Rid 

inites, adj. nomos, Bezirk im ſüdweſtlichen 
docile v. tpebaif, Pli, v 

Thiodamas, Thiodamanteus, f. Theodamas. 

ThirmIda, ae, f. Stadt im innern 9tumibien, 
wo Hiempfal dur feinen Bruder Jugurtha 
ermordet wurde, Sall. 

Thisbe, es, f. 1) eine fdjóne Babplonierinn 
u. Geliebte bed Pyramus, Ovid. 2) alte Stadt 
in Böotien an einem Bergabpange, in der 9tápe 
der Seelüſte, jegt Kakosia, Plin. Davon: 
Thisbaeus (Thisbeus), columbae, beren bíefe 
Gegend viele hatte, Ovid. 

— n. (gr.) Name einer Pflanze, Cels., 
in. 


Thmàis, is, f. Sleden am weftlihen Ufer des 
Nil in Unterägypten, Amm. 

Thoar, Stadt auf ber Inſel Meninx, auf der 
Nordküſte, Plin. 

Thöas, antis, s. 1) König im taurifdjen 
Cherſones (Krim), wohin Iphigenia von der 
Diana gebradt wurde; er wurde getödtet von 
Dreſtes mit Hülfe feiner Schwefler, Ovid. 2) 
König auf Lemnus, Bater der Hypfipyle, wurde 
von ihr; ald die Frauen diefer Stel alle Männer 
tóbtcten, verftedt, u. floh nad der Infel Oenoe 
bei Eubda, nad Audern, die ihn mit bem Thoas 
verwerhfeln, ber bed Bacchus Sohn war, floh 
er nad Chios, Stat. 3) e. König zu Kalpdon 
in Yetolien, ©. Freier der Helena, zog mit 
40 Schiffen mit nad Troja, u. war mit in dem 
hölzernen Pferde, Hyg. Sein Enfel war Dry» 
[ud. 4) c. Gefährte des WMencaé, Virg. 5) c. 
Feldherr ber Aetoler, großer Feind ber Römer, 
ber den Antiohus v. Syrien gum Kriege mit 
ihnen beredete, Liv. Davon: a) Thoantéus, 
adj. =taurifh, poct. Diana, Val. Fl. od, dea, 
Ovid.; b)’Thoantlas, Adis, f. die Tochter bes 
Thoae (No. 2.), = Pppſipple, id.; c) Thoantis, 
Idis, f. poct. — Thoantias, Stat. 

Thölus, i, sn. (gr.) 1) ber Schlußbalfen ant 
gewölbten Dade eines Tempels, Virg., Stat., 
Val. Fl.; poet. c. Tempel, id. 2) e. rundes 
ob. e. Kuppeldach ob. e. Gebäude mit einen 
ſolchen Dade, Varr., Ovid., Vitr. , Mart, 
Claudian. 

Thomna, f. Thamna. 

Thorácàtus, cigil, partic. mit ciuem Harniſche 
angethan, bepangert, Plin. 

Thörax, äcis, m. (gr.) 1) die Bruft, Cels., 
Plin. 2) etw. zur Bededung der ruft: a) c. 
Bruſtharniſch, Virg., Liv. 2; b) c. Kleidungsftüd 
zur Berwahrung der Bruft, c. Jäckchen, lancus, 
Suet. : 

Thörfeus, i, f. e. wegen der nahen Berg⸗ 
werfe befeſtigier Flecken in Attila, bei dem 
Borgebirge gleiches Namens, Ruinen Therico 
genannt, 3 Stunden nördlih vom funifhen 
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Mandri, Mel. 

Thörlus, i, m. römifcher Ramilienname, 3.8. 
&) Sp. Thorius, Bolfstribun (107 vor Cr.) 
u. guter SSolférebner, Cic., er gab die lex 
Thoria.; b) L. Thorius Balbus, Bolfstribun 
(76 vor Epr.), id. Fin. 2, 20. u. 22. Mande 
halten ihn für denfelben, ben Cic. Brut. 67. 
L. Turius nennt, Davon: Thorius, adj., lex, 
daß die Nobiles von dem was fie über das 
Marimum des gefeplichen Grunbeigentbumé be» 
faßen, den Zehnten bezaplen, die Armen aber 
durh bad daraus eingehende Geld entſchädigt 
werden follten, id. Brut. 36., de or. 2, 70.; cf. 
Appian. B. C. 1, 27. 

* Thörönos, i, f. Infel bei Gorcgra, jet 
Isola Melere, Plin. 

Thös, ois, m. (gr.) eine Art Wölfe, wahrſch. 
der Schakal, Plin. 

Thospites, ae, m. See in Großarmenien, jetzt 
See v. Arzen, Plin. 

Thoth, éndecl. nad) Cic. der 5te Mercur u, 
ugleih SBorfteber des erfien Monatstages im 
E e. ägpptifcher Gott ob. eine ägpptiſche 
Hieroglyphe. Thoth bedeutet nah 3ablonétií 
eine Säule, worauf bie älteften Priefter ihre Ent» 
bedungen eingruben, ober nad Hug eine Ser» 
fammlung, fo daß, was die gefammte Priefter- 
ſchaft erfand, gieigiam diefem einen Gebanfene 
wefen zugeſchrieben wurde. 

Thraca, Thrace, Thracia, ſ. unter Thrax, 
Thracius u. Thracus, f. unter Thrax. 

Thrànis , is, m. €. gewiffer Fiſch, fonft 
xiphias, Plin. 

Thrascías, ae, m. (gr.) ber 9orb»Drittele 
Nordweſtwind, Vitr., Sen. 

Thrasea, ae, m. f. Paetus. 

Thrásjbülus, i, m. £ Athener, ber fein 
Baterland von den 30 Xyprannen befreite; er 
verlor bei einem Angriffe auf Rhodus, bei einem 
nächtlichen Ucberfalle, fein Leben, Nep. 

Thrauston, i, m. (gr.) eine Art Harzes, 
metopion, Plin. 

Thrax, äcis, m. 1) e. Thracier; plur. Thraces, 
-ium, Liv., Virg.; Thrax cruentus, Sen. Tr., 
= Diomedes; aud) als adj. 4. 98. Thrax equus, 
Ovid. 2) «c. Gladiator ín thracitéet Rüftung, 
wofür aud) Threx gefchrieben wird, Cic. Phil. 
6,5. Davon: a) Thracus, adj. 5. B. palus, 
Val. Fl., — ber mäotifhe; homo, Gell.; Subst. 
Thraca, ae, u. gr. Thrace, es, f. Thracien; b) 
Thraclus, adj. thraciſch, Orpheus, equus, Virg. ; 
pellex, Sen. poet. = Philomele ; fo aud) Thracium 
nefas (in Bezug auf ben Tereus), id. ; Subst. 
Thracius, i, m. bei Gell. e. Thracier; bei Stat. 
Silv. 3, 3, 194. ift Thracius, der Zhracier, = 
Orpheus. Davon: "Thracía, ae, f. Thracien; 
«8 galt als c. kaltes Land (fo daß Griechen 
u. Römer manchmahl überh. das ganze Nord» 
land darunter verflauben, u. umgekehrt aud 
wieder, 3. B. Getiſch nannten, was thraciſch 
od. maccdonifch war), Liv., Mel., Plin., Stat. e. 

Thréce, es, f. poct. Thracien, Ovid. 

Threoes, f. Threx. 

Threcidicus, f. Threx. 

Threciscus, Threcíus, Threicius, Threissa, 
f. Threx. 

"Thrénus, i, m. (gr.) das Klaglicd, Auson. 

Threx, écis, m. (griechiſche Borm ft, Thrax; 
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eigtl. überp. e. ZThracier) ein Gladiator in 
thracifher Rüftung, Hor., Sen. g (fict das 
vorige Wort). Davon: a) Threcius, adj. 
thracifh, Ovid.; b) Thrölcius, adj. thraciid, 
sacerdos, Virg.; vates, Ovid., = Orpheus; 
lyra, Prop., = bed Drpheus; Samus, Virg., 
— Samothracia; penates, Ovid., des thraciigen 
Königs Diomedes; notae, Cic., weil die Die— 
eier fid dergleichen Merkmable au machen vic 
ten. Auch ft. tbeffalifh, vertex Pindi, Sen. T: 
c) Threissa (centr. Thressa), ac, f. in od. às 
Thracien, Virg. ; Subst. eine Thracierinn, Ovid: 
d) ThréeIdIcus , adj. tbracifd), hauptſaͤchlich xx 
menn von Gíabíatoren die Rede ift; Threcidic: 
(sc. armis), Cic. ; parma, Plin. 

Thripes, um, m. (gt) Holzwürmer (in 
Bäumen), Plin. 

Thrónfum, i, n. eine bedeutende u. gut kr 
feftigte Stadt ber ocrí Epicnemibii, am gis 
Boagriug, Liv. 

Thrönus, i, m. (gr.) ein erbabener Ss, 
Thron (für einen Gott), Plin.; Caesaris, id, 
ein Geſtirn. 

Thubuscum, i, m. Stadt in Maureais 
Gäfarienfis, Tac. 

Thücydides, in, s. t. Athener aus cin 
vornehmen Geſchlechte, nur 13 Jahre jünger 
ald Herodot, wohl der vorzüglidite griedit 
Geſchichtſchreiber. Er (ft mabríd. c. Schült 
bed griechiſchen Philoſophen Anaragoras, 6t 
fhildert den größten Theil bed pelopon. Kriegte. 
Sein Stil d fräftig u. kurz, aber cben t$ 
wegen mancdhmahl bunfe[, Cic., Quint, Gd. 
Davon: Thucydidius, adj. thucpdideiſch, gen 
(orationis) , Cio.; Subst. Thucydidii, örum, 
m. Nahahmer des Thucydideg, id. 

Thüle ob. Thyle, es, f. im Allgemeinen da? 
nördlichfte bekannte Land; nad Einigen Irlanı, 
nach Andern Norwegen, nah Andern gar 3 
land; nah Tac. eine der Shetlandeinfch, 
vermuthlich Mainland, 

Thünnus, f. Thynnus. 

Thüréus (Tureus), adj. aus Weihraud, 
grana, dona, Ovid. 

Thürfae, ärum, f. eine Stadt in Gafabrien, Lir. 

Thüribülum, i, n. 1) eine Weipraucdpfan, 
Cic. 2) cin gewiſſes Geſtirn, Vitr. 

Thürlerémus , adj. poet. rmorauf, meri 
Weihrauch brennt, ara, Virg.; focus, Ovid; 
ignes, Lucan. 

Thürifer, féra, férum, adj. S8cifraud tr» 
gend ob, hervorbringend, Ovid., Plin. e. 

Thürli, órum, ta. Cic., Caes., u. Thorium, 
i, n. Mel., eine Stadt, an der Stelle bed alti 
Spbaris erbaut; davon: Thurinus, adj. tho⸗ 
riſch, ager, Liv.; in Thurinum, Caes., iif 
Thuriſche; Subst. c. Thuriner, Liv., Plin. 

Thürilégus, adj. poct. Weihrauch einſam⸗ 
melnd, Arabes, Ovid. 

Thüs ob. Tüs, thüris, n. (gr.) 1) Sil 
rauch, Cic.; mascula thura, Virg., mánnlidc 
38. (ber befte). 2) e. Korn Weipraud, 3 ®. 
tria. thura, Ovid. 3) tus terrae, Plin. ci 
Pflanze, fonft chamacpitys. 

Thuscülum, i, m. ein bischen Weihrauq, 
Plaut. Aul. 2, 8, 15. 

Thya od. Thyia (zweifilbig), ae, f. u. Thy 
i, n. (gr) cin woͤhlriechenber Baum, fei 
citrus, Plin, 
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Thyämis, is, m. ber nörblichfte Fluß in 
Gpírué, nördlich von ber Landfpige gleiches 
Namens, jetzt Callama, Cic., Plin. 

Thyas ob. Thyias, Ádis, f. (gr.) — Bacoclta, 
eine Bacchantinn, pervioaces (= furentes), 
Hor. g; davon; Thyäsus, f. Thiasus. 

Thyätira, ae, f. u. órum, n. cine der nórbe 
lichften Städte — adii von Seleucus Nicator 
ins Kriege gegen Lyſimachus erbaut od. erneuert, 
wichtige Feſtung, jeßt in der Gegend Akhiſ— 
far (= das weiße Schloß) mit beträchtlichen 
Ruinen, Liv., Plin. Die Einw. Thyatireni, 
orum, m. id. 

Thybris, Idis, m. poet. — Tiberis; f. aud 

bris. 

Thyestes, od. -a, ne, m. t. Sohn bed Pelops 
u. der Qippobamía. Weil er feines Bruders 
Atreus Gemahlinn Aeropa verfüfrte, feßte 
diefer ihm, aus Race, feine eigenen Söhne 

ur Speife vor. Er flüchtete num mit feiner 
——— Pelopia zum Thesprotus u. von dieſem 
nach Sicyon. it dieſer Pelopia zeugte er 
ten Aegiſthus. Davon: a) Thyesteus, adj. 
thyeſteiſch, mensa, Ovid., fice oben; amor, 
id., — bed Thyefted; preces, Hor., 0b. exsecratio, 
Cic., SBerünfdungen wie Th. fie gegen (treu 
ausftieß; b) Thyestíádes, ae, m. poet. Nach⸗ 
tomme des Thyeftes, bei Ovid. = Aegiſth, bei 
Claudian. = Oreſtes. 

Thyle, f. Thule. 

1. Thymbra, ae od. -e, es, f. Stadt in Zroat; 
auch bic Gegend bícg fo; durch fie floß der 
Thymbrius. Hier wuchs das Sienenfraut thym- 
bra (Saturei), Plin.; adj. Thymbraeus, i, in. = 
Apollo, Virg., weil er daſelbſt einen Tempel 
batte, weßwegen er von Stat. Thymbrae rector 
genannt wird. 

2. Thymbra, ae, f. das 3Bienenfraut, Saturei, 
Virg., Plin. g. 

Thymbris, is, m. (Tembrogius b, Plin.) 
Nebenfluß bed Sangarius (n Bithynien, Liv. 

Thy mélaea, ae, f. (gr.) eine Pflanze, wahrſch. 
eine Art Kellerhals, Plin. — 

"'Th$ mele, es, od. 8, ae, f. cine berühmte Tän⸗ 
zerinn, Juven. . 

Th$míàma, átis, n. (gr.) Räucherwerk, Cels. 

Th$miàmus, adj. poet, ben Thymian lie 
bend, Plaut. 

Thyminus, adj. (gr.) aud Thymian, mel, 
Colum. 

Thymlon (-um), i, n. (gr.) eine Art Warzen, 
Plin. 

Th$mites, ae, m. (gr.) Wein mit Thymian 
gewürzt, Colum. . 

Thymnlas, ae, m. Meerbufen an ber Küfte 
von Karien, Mel., Plin. 

Thymösus, adj. von Thymian, mel, Plin. 

Thymum, i, n. (u. Th$mus, i, s.?) (gr.) 
Thymian, Duendel, Virg. e; aud) pl. thyma, 
Ovid., Hor., Mart. 

Th$ni, órum, m. c. Volk am ſchwarzen Meere, 
in Zpracícn, Möften u. Bitpynien, Plin.; adj. 
Thynus, bithyniſch, merx, Hor., cf. id. Ep. 1, 

6, 33. Davon: Thjnla, ae, f. das fano u, 
die Stadt der Thyni, von denen ein Theil mit 
ipren Brüdern, den Bithyni aud Möſien, nad 
der gegenüberliegenden Küfte in Kleinaſien aud» 
gewandert waren, Catull,, Ammian. Davon: 
&) Thynläcus, adj. thyniſch, sinus, Ovid., am 
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fhwarzen Meere in Tpracien; b) Thynias, Adis, 
f. adj., nymphis Thyniasin (gr. gorm fl. Thy- 
niadibus), Prop. 

j. Thyofas, ádis, f. f. unter Thyni. 

2. Thy nTas, ádis, f. 1 )Infel im Pontus Eurinug, 
an ber Küfte v. Bithynien, jegt Kirpeh, Mel. 
2)Borgeb. u. Sleden an ber Küfte bed Pontus 
Eurinus in Thracien, jeßt Kiada Burun, Plin, 

Thynnus, i, m. (gr.) der Thunfiſch, Hor. 

Thyöne, es, f. Mutter bed vierten Bachus; 
Einige halten fie mit Semele für eine Perfon, 
Cic. Davon: a) Thyoneus (dreifilbig), Ei u. éos, 
m. Sohn ber Thyone, = Bacchus, Hor., Ovid.; 
b) Thyonlänus, i, s. = Bacchus, Auson. ; tp. 
poet. ber Wein, Catull. 

Thyre, es, f. der Hauptort t. Argolis, be» 
fannt als Zankapfel zwifchen ben Argivern ir, 
Spartanern; um feinen Befig kämpften nad) 
bem Bertrage_300 Krieger der Argiver mit 
eben fo vielen Spaftanern; ba aber beide Zeile 
fib den Sieg — ſo entſchied eine neue 
Schlacht ee ortbeile der Spartaner. Unter 
ber Herrſchaft der Römer gehört Thyrea zu 
Argos, jegt viell. Tyros, Stat.; au Thyrea, 
ae, Plin., u. Thyreae, àrum, Solin. Davon: 
adj. Thyréatis, Idis, f. terra, das Gebiet 9. 
Thyre, Ovid. 

Thyrea, -ae, f. unter Thyre. 

Thyrium, u. Thyréum, i, n. Stabt ín Acar- 
nanien, Cic., Liv. Davon: Thyrienses , Ium, 
in. die Einw. v. Thyrium, Liv. 

Thyröma, átis, n. (gr.) die Thür, Vitr. 

TlyrsTeülus, i, an. ein Heiner Stengel, Appul. 

Thyrsiger, gera, gérum, adj. poct, den 
Thyrſus, Bachusftab führend, Sen. Tr. 

Thyrsis, dis, m. nom. pr. 3. 9. eines Hir⸗ 
ten, Virg. 

Thyrsus, i, m. (gr.) 1) der Stängel einer 
Pflanze, Colum., Plin. 2) ber Thyrfusftab, Sac» 
— (mit Eppeu u. Weinlaub ummwunden), 

or. t. 

Tiära, ae, f. ob. Tiaras, ae, m. (gr,) ber 
Zurban, Kopfihmud, ber Perfer e, Virg., Ovid., 
Justin. g. 

Tibäräni, örum, m. Bolt in Eilicien, Cic., 
adj, -änus, f. Tibarcnus. 

Tibäreni, örum, m. Heine Bölferfhaft in 
Pontus, Plin., Mel.; Tibaranus, adj. b. Plin. 
37, 9, 42. u. dort Hard., (100 cà wohl rich 
tiger Tibarenus bieße.) 

Tibereius u, Tiberianus, f, Tiberius, 

Tibérías, àdis, f Stadt ín Galiláa am Sce 
©enefareth, Plin., dem &aifer Ziberius zu Ehren 
v. Herodes Agrippa fo genannt, 

Tibörinas, 1)adj. f. unter Tiberis. 2) -us, i, m. 
der zehnte König in Alba, ber in ber Tiber cr» 
trunfen. ſeyn foll, Liv., Ovid. 

Tiberlölus, i, 1. (dem.) Ziberiuschen, Tac. 

Tibéris u. poet. Tibris, is, t. (aut) Thy- 
bris u. Tybris), der Hauptfluß bed mittlern Ita⸗ 
liens, jegt nod) S (ber, itat. Tevere, foll früher 
Albula gepeißen haben, aber weil ber König Ti» 
berinug, ber Sage nach darin ertranf, Tiberis 
genannt worden ſeyn; daher heißt der Fluß mand» 
mahl aud) ſelbſt Tiberinus, f. unten; e8 führten in 
Nom 8 Brüden über ibn, Liv.e; poct, ift Tibris - 
od. Thybris aud) der Flußgott Ziber, Virg. A.8,72. 
Davon: a) Tiberinus (Tibrinus, Claudian.), adj. 
ostium, Cic., 0b, ostia, Virg., Ovid.; campus, 


Thynias—Tiberis 


1695 Tiberius—Tibullus - 


Plin. (9. der Ziber befpült); lupus, Hor. (viclf. 
eine Art Hecht); amnis, Liv., flumen, Virg., = 
ber Tiberfluß; insula, Vitr., die ber Fluß ín 
Nom bildete, Liv. 2, 5. (Sie war dem Acsculap 
geweiht; zwei Brüden führten zu ipr, u. außer 
dem Aesculaptempel fland auch ein Tempel des 
Zupiter Lycaonius darauf, daher die Infel fpd» 
ter Insula Lycaonia genannt wurde); pater Od. 
deus, ber Zibergott, Virg.; Subst. poct. der 
Tiberfluß, id. ; b)Tiberinis, Ydis, f. b. Ovid. Ti- 
berinides, = die Nympben ber Ziber. 

Tibörlus, i, m. cin róm. Borname, 4. 9. 
Tib. Gracchus ; bcf. ift zu merfen Tiberius Clau- 
dius Drusus Nero, Stieffopn unb Nachfolger 
des Auguftus aud dem patricifhen Geſchlechte 
der Glaubicr, Kaifer im Jahr 14—37 n. Ehr., 
befannt dur feinen tüdifhen, finfteru, miß⸗ 
trauifhen Eharacter u, feine fafte Grauſamkeit 
(die ihm in bem entarteten Rom vielleicht noth⸗ 
wendig erfheinen mochte); fein allmächtiger 
Ginftling war Seian, der ihn aud veranlaßte, 
fid auf die Infel Capreä bei 9tcapef zu begeben. 
Rad einem —- Aufenthalte dort, wurde 
er auf feiner Rüdreife nah Rom fran? und 
zwifhen Betten erftidt, Tac. e. Davon: a) 
Tiberius, adj. bem Kaifer Ziberius gehörig, 
marmor, Plin.; b) Tiberiänus, adj. ben Kaifer 
Tiberiud betreffend, z. B. senatusconsultum, 
Suet.; c) Piberelus, adj, daffelbe, Stat. 

Tibf, pron. dir, Cic. e. 

Tibia, ae, f. 1)(verw. mit Daube alfo 
urfpr. — ettv. Ranges) das Schienbein, Plin. Epp. 
2) eine (geradeaus gehende) Pfeife, Blóte (von 
färferm Tone als die Fistula, u, von ben 31ó» 
mern bei febr vielen Gelegenpeiten gebraudt), 
Cic. eg; tibia dextra (aud) incentiva), Varr., 
Discantflöte, sinistra (auch succentiva) , id., 
Baßfiöte; tibia curva, Virg., Tibull, die phry- 
giſche, unten gefrümmte (wahrſch. biefclbe, melde 
b. Hor. Berecyntia heißt); cf. Hor. A. P. 201.; 
tp. apertis tibiis, Quint., mit erhobenerer Stimme, 

Tiblálfa, um, n. Binden um das Schienbein 
(etwa Strümpfe), Suet. ie 

Tibràlis, adj. zu Flöten od. Pfeifen tauglich, 
arundo, Plin. 

Tibicen, Ynis, m. 1) c. Pfeifer, Blötenfpieler, 
Cic. e; tp. v. einem Rechisgelehrten, der bci» 
—— hilft (wie der Flötenſpieler auf 
der Bühne von einem Schauſpieler zum andern 
binübertrat, um ihm zu beleben id. Mur. 12; 
2) poet. eine Stüge, ein Pfeiler Can einem 
Bauernhaufe), Ovid. Fast. 4, 695. 

TibieIna, ae, f. eine Blötenfpiclerinn, Pfeife 
rínn, Plaut, Ter.; feminae tibicinae, Gell. 

TibicInfum, i, n. das Flötenfpielen, Appul. 
; — adj. zur Flöte gehörig, modi, Varr. 

on. 

Tiblsönus, adj. v. Tibisis (cinem Fluß in 
Thracien, der in ben Iſter fällt, jetzt Kara Lom), 
ostia, Val. Fl. (wo Andre andere leſen). 

Tibrinus, f. Tiberis. 

Tibris, f. Tiberis. 

Tibullus, i, m. (Albius) ein róm. Ritter_u. 
der ausgezeichnetfte röm. Elegiendichter, deſſen 
Geburtsjahr man nicht gewiß beftimmen kann 
(wahrfeint. 68 v. Epr.), e. Freund des Horaz, 
cf. Hor. Epp. 1,4. Er verlor einen bedeutenden 
ar feiner Güter, ohne deßwegen barben zu 
müſſen. 
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Tibülus, i, f. eine Art Fichte, Plin. 
Tibur, üris, n. eine fcbr alte, von den Sicus 

fern angelegte Stadt in Latium, am beiben 

Seiten bed Anio, auf einem felfigen Hügel; 

Stadt u. Gegend waren ihrer reígenben uw. 

fühlen Lage wegen ein belichter Sommerauf— 

enthalt reicher Römer u. baper mit zahlreichen 

Villen gefpmüdt; bef. ausgezeichnet waren bie 

des Mäcenas u. des Kaiſers Hadrian, jeg 

Tivoli, Virg. e; supinum, Hor., das abhängige; 

Herculeum, Mart., weil Hercules hier befonders 

verehrt wurde. Davon: a) Tiburnus, adj. ti: 

Stadt Zíbur betreffend, Anio, Prop.; Subst. 

Stat. 1, 3, 74. entw. e. Ziburtiner, ob. der Gott 

Tiburtus, Hor. ; b) Tiburs, tis ob, Tiburtis, e, 

adj., populus, Liv.; in Tiburti, Cic., Varr., im 

Ziburtifen; Subst. Tiburtes, um, m. tit 

Gium. ». Tibur, Liv.; c) Tiburtinus, adj. terra, 

Prop.; frigora, Mart., Kühle; lapis, Plio., der 

dem Feuer nicht widerftand, u. daher aud ji 

Kalk gebraucht wurde, cf. Pallad. 1, 10.; via, 

Plin. Epp., von Rom nad) Tibur; Subst. Ti- 

burtinum (sc. praedium), €. Landgut b, Tibur, Cic 

Tiburtus, i, sn. Erbauer 9. Zibur, der Sagt 
nad (welche gern italien. Städten gried. Ur 
rung gab) e. Sohn des Amphiaraus, Plin., 

olin, 

Ticenum, f. Ticinum. 

Tichis, is, »n. f. Tecum. 

Tichlüs, untis, m. e. Gipfel des Gebirges 
DOcta, Liv. 9tad Strabo c. Eaftell in den Ther⸗ 
mopplen, 

Tieindm, f. unter Ticinus, 

Ticinus, i, sm. einer der größten Nebenflüſe 
des Po, entfpringt auf dem Berge Adula, itj 
Tessino. An ipm wurden die Römer von Han 
nibal geichlagen, Liv. An ihm lag die Stadt 
Ticinum, i, n. in Gallia Cisalpina. Sie wird 
fpäter Reſidenz der lombardiſchen Könige, v. 
veränderte im Mittelalter ihren Ramen ın 
Sapía, jegt Pavia, Plin., Tac. Davon: 
Tieinus, adj. Sil. 

Tifäta, örum, n. t. Berg nórblid) v. Capua 
in Campanien, auf beffen Anhöhen e, Tempel 
der Diana fland, Liv. Nach Plin. war Tifata 
eine Stadt in Latium, 

Tifernum, i, n. 1) Tifernum Tiberinum, 
Stadt in Umbrien bieffcitd ber Apenninen, jcht 
Citta di Castello, Plin. 2) Tifernum Metaurense, 
Stadt ín Samnium, jegt Angelo in Vado, 
Liv. e; Tifernätes, um, m. die Einw. bet 
Städte, Plin. 3) Stadt in Samnium, am Zifc 
nus, Liv. 

Tífernus, i, m. 1)Berg in Samnium, Liv. 
2) e. Fluß in Samnium, entfpringt in ben Apen⸗ 
ninen, fegt Biferno, Plin. 

Tigàvae, àrum, f. Stadt in Mauret. Caesa- 
riensis, jegt El Herba, Plin. 

Tiígellus, i, m. (M. Hermogenes) t. Freige⸗ 
laſſener u. ausgezeichneter Muſiker (Hor. Sat. 
1, 2, 3. nennt ihn cantor, — per invidiam, fast 
e. Scholiaft), der fon, zu Ciceros Zeit lebte v. 
bei Gáfar u. Auguft fehr in Gunft fand, wohl 
nicht feiner fittlihen Gigenfdaften wegen, Men 
braucht wegen Hor. Sat. 1, 4, 72 g feinen jme» 
ten diefed Namens anzunehmen, ba er. gieich 
fam als Repräfentant einer ganzen, ben Grojca 
fij angenehm zu machen fuchenden Menſqen⸗ 
slaffe gelten fani, i 
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Tıgillum, i, n. (dem.) 1)e. einer Balken, 
Phaedr., Catull. 2; sororium, Liv., (unter dem 
Horatius, alé Mörder feiner Shwefter durchgehen 
mußte). 2) — tectum, Plaut. Aul. 2, 4, 22. 

Tignàríus, adj. das Bauholz betreffend; fa- 
ber, Cic., ein Zimmermann. 

Tignum, i, n. t. Stüf Bauholz, c. Ballen, 
Caes. e ; pl. tigni, bei Liv. 

Tigranes, is, sm. 1)ber L, König v. Großar⸗ 
menien, half feinem Schwiegervater Mithris 
dates gegen die Römer, Justin., hatte aud 
Syrien 8 Jahr im Befige. Später untermarf er 
fig dem Pompejus, Cic. 2) beffen Sobn, der fi 
gegen feinen Bater empört hatte, aber wegen 
verbädtiger Umtriebe gefangen nah Rom ge- 
fickt wurde, id. Att., 3, 8. 3) Tigranes II, 
Urenfel bed erfteren; er erhielt zwar von Auguft 
durch ben Ziberiud bad armeniſche Reich, machte 
fid aber verdächtig u. wurde getóbtet, Tac. 

Tigränöcerta, ae, f. bedeutende Stabt im 
ſüdöſtlichen Theile von Broßarınenien, auf einer 
Anhöhe am Fluffe Nicepporius, v. Tigranes I. 
gegründet u. mit gricch. Cofoniften bevölfert, 
in der Nähe ber Ruinen v. Sered, Plin.; aud 
ald m. plur., Tac. v. 

Tigrinus, adj. gefledt wie ein Ziger, getie 
gert, buntfledig (cin Tiſch), Plin. 

1. Tigris, is u. Idis, m. u. f. das Tigerthier, 
der Ziger, Varr., Virg., Hor. e; it. poct. Name 
eines Jagdhundes, Ovid.; eines Schiffes, Virg. 
A. 10, 166.; f. aud) Tigris No. 2. 

2. Tigris, is u. Idis, m. (= ber ſchnelle, rci» 
$enpc), Slug in Aſien, Hor., Plin. g; er entipringt 
nad) Plinius in Armenien aus einer Ebene, u. 
flicgt dur tie Seen Arethuſa u. Thospites; dich 
it aber ver öfllihe Arm des Zigris, welden 

finius aud Diglito nennt u, ber Deut zu 

age noch Diglit heißt. Die Duelle des cigtf. 
Tigris ift weiter weſtlich; er vereinigt fid) bald 
darauf mit einem anderen Fluſſe (dei Spätern 
Nymphius) u, nimmt dann feinen Lauf fübófttid. 

Tigürini, örum, m, Liv. Epit. 65. Bölfer- 
fhaft in der Schweiz, etwa der Canton Züri. 
Davon: Tigurinus pagus, Caes. 

Trlaventum, i, n. €, Fluß in Venetia, entfpringt 
in den Alpen u. bildet bei feinem Ausfluffe ind 
adriatifche Meer einen Hafen. Dieß war wahrſch. 
derjenige, ben Plin. ben fícíneren nennt (ber ae 
fen jegt de Lugugnano), ber größere Tilaven- 
tum iít wahrſch. der jegige Tagliamento. 

Tilia, ae, f. 1) die Linde, Virg., Ovid., Plin., 
ber aud) arbor tilia fagt. 2) bct pl. tiliae, id. 
Bänder aus Cínbenbaft. 

TíliàgIneus, adj. aus Lindenholg, Colum. 

Tillius (Tullius) Cimber, einer von Cäſars 
Mördern, hatte von dieſem kurz vor feiner &rmore 
dung Bithynien zu feiner Provinz befommen, Cic. 

Tımächus, i, m. c. Fluß in Möflen, jet 
Timok, Plin. ; um ihn wohnten bie Timachi, 
órum, m., id, : 

Timaeus, i, m. 1)cüt griechiſcher Geſchicht⸗ 
ſchreiber in Sicilien, Cie., Nep. 2) cin pythago⸗ 
reiſcher Philoſoph, Cic. Fin. 5, 29. 3tad ibm 
iR der piatoniſche Dialog Timaeus benannt, id. 
Tusc. 1, 25. Er 

Timágeénes, is, m. cin freimüthiger Rhetor 
zu Augufius Zeit, Sen. 


Timanthes, i, m, ein griechiſcher Mahler, 3cíte 


genoſſe des Parrpaflus, Cic. 
Kärcher lat.⸗deutſch. Wörterb 
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‚ Timävus, i, m. e: Fluß in Venetia, merlwür⸗ 
dig durch feinen furgen, rafden Lauf, Virg. e; 
er entfprang aus mehreren Quellen, fpäterhin 
mabríd. aus bem Lacus Timavi, Liv., u. fallt 
ind adriatifhe Meer zwiſchen Aquileja u. Ters 
gefte, jcgt Timavo. 

Timefactus , partic. in Furcht gefeßt, Cic. 

Timeo, üi, o. S, 2. 1)íntr. fürdten, in 
Furcht feyn, Cic. p; nunc nihil timeo, id. Fam. 
6, 21., — (d) bin jet nicht weiter mer ín Se» 
forgnig (denn das Gefürchtete war bereits cin» 

etroffen); sibi timere, Caes., für fid) in Furt 
eyn; timeo, ut e, Cic.e, ich fürdte, c8 möchte 
nicht e; timeo ne, id., ich fürdte ed möchte e; 
aud) mit fofgb. Infın., 3. B. timeo coenare 
olus, Hor. ; timeo quid siet, Plaut, id bin 
in Angft, was baé feyn mag; cf. metuo, No. 3. 
2) tr. einen ob. etm. fürdten, fi fürdten 
vor p, j 9. aliquem, perfidiam, Cic.; timeo 
Danaos et dona ferentes, Virg. 

Tímesco, üi, 0. S., 3. poct. erfchreden, in 
Surdt gerathen, Virg., Ammian. 

Timide, adv. 1) furdtfam, Cic. z, 2) befute 
fam, Cels. 

TímIdItas, àtis, f. Furchtſamkeit, Cic. 

Tímidüle, adv. eiwas furchtſam, Appul. 

TímIdus, adj. furdtfam, 3 B. Menſch, Sinn, 
Cic.; poet. Liebe, Hoffnung, Bitte, Schiff, Hand, 
Ovid. e; timidus procellae, Hor., der fif) vor 
bem Sturme fürchtet; timidus perire, id., ber 
fid) fürchtet umgufommen. 

Timóléon, tis, m. ein forinthifcher Feldherr, 
deſſen Leben Nepos befd)ricben hat. Er ferte 
nah allgemein hergeftellter Ruhe in den pris 
vatítanb zurüd, hochgeehrt bis an feinen Top, 
der ». ganz Sicilien fhmerzlih bedauert wurde; 
Timoleonteus, adj., gymnasium, Nep. 

Timolus, f. Tmolus. 

Timon, ónis, m, cin fogenannter Menfcdhen« 
feind aus Athen, b. b. nado Allem was wir v. 
ihm willen, e. Mann, ben der allmäpl. Zerfall des 
Staates u. ber Sittlichfeit tief ſchmerzte u. defe 
fen fharfen u. treffenden 38i die alltäglichen 
Menfchen nicht ertragen fonnten, Cic. 

Timor, oris, m. 1) Furcht, Beforgniß (für fi 
ob. Andere); magno timore esse, Cic., fid fehr 
fürdten ; magno esse in timore, fid fehr 
fürchten, it. große Furcht verurfachen, id.; ex- 
ternus timor, Liv., Furt vor cinem audipártigen 
Feinde; timor ab aliquo, id., Furcht vor einem; 
prae timore, Ter., Plaut., vor Furcht; sacer ti- 
mor, Sil., Stat., = heilige Scheu; timor est neg, 
Liv., Virg., Colum., = Furcht e$ módte e; pl. 
timores, Hor., Catull. 2) die Furcht als Gott. 
beit, Cic., Hygin. 3) mad Furt verurſacht, ber 
Schrecken (3. B. ein Menſch), Ovid., Plin., it. = 
G cfapr, Nep. Att. 10, 5. 4)baéjenige wofür, 
derjenige für den man fürchtet, cf. Stat. Silv. 

, 2, 80. 

Timotheus, i, m. 1) cin ausgezeichneter athe⸗ 
nifher Feldherr, Sohn Conons. Er hob ríe 
Macht ber Athener wieder fehr, wurde aber 
wegen einer Anklage feines Nebenfeldperrn zu 
100 Talenten Strafe verurtpeilt u. begab te 
aud Unwillen nah Epalcis, Cic., Nep. 2) e. 
Mufifer aus Milet, der der tyra mehrere Sais 
ten zufegte, die Muſik alfo einen Scpritt weiter 
führte, aber ». feinen, am die alte Weife ge» 
wöhnten Zeitgenoffen heftig "rue wurde, 

QZ 
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Quint. 3) ein ausgezeichneter Slótenfpiefer aus 
geben, Quint. 

Tina, ae, f. c. Weingefäß, Varr. b. Non. 

Tinca, ae, f. t. Fiſch, vermutbtid Schleihe, 
Auson. 

Tinetrlis, adj. poet. worin etw. eingetaucht 
wird (3. B. in Gift e. Pfeil), Ovid. 

Tinotor, öris, m. €. Färber, Vitr. 

Tinctum , i, n. f. unter Tingo No. 3. 

Tinctüra, ae, f. bad Färben, Plin. 

Tinctus, us, m. das Eintauchen in Etwas, das 
Bürben, Plin, 

Tinéa, ae, f. 1) cín (nagenber) Wurm (3. 8. 
an Bäumen, im Menfhen, in Bienenftöden), 
Colum., Cat., bef. e. Holzwurm, Colum., Vitr. ; 
tineae agrestes, Ovid., = die Seidenwürmer. 2) 
eine Motte (ín Büchern e), Hor., Plin. 

TInéóla, ae, f. (dem.) cin S8ürmden, Veget. 

Tiné&ósus, adj. 1)voll Würmer, Colum. 2) 
fíopfenb wie ein Holzwurm, cor, Plaut. Cas. 
2, 6, 62 (Andre Iefen lienosus). 

Tinge, (es, f.) Mel., Tingi ob. Tingis, is, f. 
Plin. $auptttabt von Mauretania Tingitana, 
bem fie ben Namen gegeben; fie foll nad der 
Mythe v. dem Rieſen Antäus ob. audj 9. ci» 
nem Sohne des Hercules erbaut worden feyn; 
fpäter hieß fie Julia traducta als Eolonie des 
Claudius, jetzt liegt die Stadt Tanger ín ber 
Nähe des Ortes; davon: Tingitänus, adj. 
castellum, Ammian., im Innern v. Mauretania. 

Tingentöra, ae, f. (aud) Tingenterätum u. 
Tingenteriatum, i, n. geſchrieben) Stadt in Hisp. 
Baet., viell. das Julia Jozsa, u. alsdann bad beue 
tige Tarifa, fefte Stabt in ber Prov. Sevilla, Mel. 

Tingi, f. Tinge. 

Tingo ob. Tinguo, nxi, netum, 3. (unfer 
tünden, tunfen) 1) überf. von allen Seiten 
berühren; 3. 9. vina fumo, Plin., — ben Wein 
rdudern; dann bef. à) — benegen (die Haare 
im Fluſſe 2); ora lacrimis, Ovid., befeudjten ob. 
benegen; tunica sanguine tincta, Cic.; tingere 
ferrum aquà, Mart., im Waſſer ablöfchen; tela 
venenis, Plin., beftreihen; b) eintauden, faces 
in amne, Ovid.; spongia in aceto tincta, Cels. ; 
tp. libellum sale, Mart., c. Buch mit 9Bíg würzen; 
verba sensu tincta, Quint., in denen cin Sinn 
liegt; literis tinctus, Cic., ber einen Anftrih von 
wiffenfaftliger Bildung hat. 2) färben (Wolle, 

aare, die Sonne das Geſicht e), Hor., Ovid., 

lin.; tingentium officinae, id., die Werfflät- 
ten der Färber; tincta, örum, m., Cic. Leg. 
2, 18, das Gefärbte, das Farbige; tp. poct. 
loca lumine tingere, Lucr., erhellen, erleuchten. 
3) färben = eine Farbe beroorbringen, 3. 9. cae- 
ruleum, Plin., himmelblau färben. 

Tinía, ae, m. €. Slug in Umbrien, ber in bie 
Ziber flicht, jegt Timia, Plin. 

Tinnimentum, i, n. cin Geklingel, Plaut. 

Tinnio, 4. (unfer tönen) Liner. 1) Mingeln 
(cine Schelle, die Dpren), Plaut. g. 2) freien, 
id. I. tr. I) trällern (c. Lied), Suet. 2) (iut 
Scherze) bezaplen (blechen), Cic. Att. 14, 21. 

Tinnitus, us, m. das Gcklingel, Virg. s; 
aurium, ob. tinnitus allein, Plin., das Dhren- 
Hingen; tp. leichte, angenehme, aber kraftlofe 
Rede, Wortgeltingel, Tac. 

Tinnülus, adj. flíngenb, tóncnb (c. Tonwerk⸗ 
àcug), Ovid, tat, Sen.; tp. rhetor, Quint., 
ein Schönredner (ohne Kraft). 
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Tinnunculus, i, m. eine Fallenart, wahrid. 
ber Zburmfalfe, Colum., Plin. 

Tintinnäbülum, i, m. eine Klinge, Schelle, 
Plaut., Sen. 

Tintinnächli, órum, m. (ſcherzhaft) die c. 
Geklatſch machen (3.8. die Sklavenauffcher, 
er die Sklaven mit Riemen c aüdtigte), 

aut. 

Tintino, äre, pott. — Tinnio, Catull. 

Tinus, i, f. der lorbeerartíge Schneeball (t. 
Baum), Ovid., Plin. 

Tipása Criposn) ae, f. Stabt in Maure. 
Caes. öftlih v. Eäfarea beim heutigen Damus, 
Plin., Ammian. 

BE es, f. (gr.) das Petersforn, Einlom, 

n.. 


Tiphyon, i, n. (gr.) eine Art Rarziffe, Plin. 

— yos, m, der Steuermann des Sgii- 
fed Argo, Virg., Ovid. 

Tiposa, f. Tipasa. 

Tipulla, ae, f. c. Infekt, das Leicht über das 
Waſſer bin läuft, bie Wafferfpinne, Plaut., Varr. 
b. Non. (aud) Tippula). 

TirésIas, ne, m. ein berühmter theban. f. 
fager jur Zeit des Oedipus, aus bem Gefhlehte 
des Sparten Udäus. 8* Orchomenos hatte c 
ein berühmtes Orakel; Manto war feine Tochtet, 
Cic., Hor. z. 

Tirida, ae, f. Stadt in Thracien, cii 
Mefivenz des Königs Diomedes, der die Frem- 
den feinen Pferden zur Speife vormarf; 9 
Plinius Zeiten fhon zerftört. 

TirIdätes, ae, m. 1) cin vornehmer Ye 
fer, der im Safr 35 v. Epr., nad Berti 
bung des tpranniſchen Phraates, König wur. 
Im Jahr 30 v. Cor. jedoch kehrte bicier fig 
reich zurüd u, Zíribated mußte nach Syrien cii 
flieben ; bod) patte er des Phraates Sohn gu 
fangen genommen, den er dem Auguft auelic⸗ 
ferte. Nachdem Phraates nochmahls vertrichen, 
dennoch fid) bed Reiche wieder bemádtigte, dr 
gab fid Tiridates nah Nom, to Auguſtus im 

u bleiben erlaubte, nachdem er bem Phraates 

red gefangenen &ofn zurüdgegeben patte IN 
Jahr 23 v». Epr., Hor. g.. 2) zwei andere bici 
Namens fommen bei Zacítué vor; der d 
Ann. 6, 32—44; der andere, c, Bruder té 
parth. Königs Vologeſes u. won diefem zum 
Könige in Arınenien gemacht, weldes er, nad 
manderlci Kampf mit den Römern, emli 
fórmíid) ald Geſchenk v. Nero annahın. 

1. Tiro, onis, m. eigtl. jung; a)neu, ung“ 
übt (im Kriegsdienfte p); exercitus, Cie; n. 
les ob. bíog tiro, id., c. Refrut; b)der d 
ungcübt ín etw. ift, c. Neuling, in aliqua re, id; 
fo 3. 8. e. Redner, ber zum erften Mable auftritt, | 
e. junger Menſch, der anfängt das Forum ju de⸗ 
treten, Sen., Ovid, » 

2. Tiro, ónis, m. (M. Tullius) ber gelehrte arci: 
gelaffene Eiceros, der mit ihm ín beinabt Wr 
lider Sreunbfdjaft lebte (f. Cic. Tam. 16); A 
überlebte feinen Patron lange, fammelte "i 
deffen Tode feine Schriften, u. verfaóte fl , 
mehrere (Gell. 13, 9.), die jedoch verloren f 
gen. Er foll gewiſſe Zeichen zum Schnelft 
ben erfunden haben; adj. Tirönlänus, } ** 
liber, Gell.; cura, id. ] : 

TirócIntum, i, t. 1) bíc Uncrfahrendeit, - 
heit im Kriegsdienfte u, in andern Dingen; 
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»einium ponere, Liv., Justin., feine erfte Probe 
im &riegébienfle u. andern Dingen) ablegen; 
rocinií dies, Suet:, der Zag mo ber junge Rö— 
ıer die mánnfide Zoga anlegte unb die Bürger» 
yeihe erhielt; tirocinium fori, id., das erfte Aufs 
reten auf bem Forum (ald Sahwalter c); elo- 
uentiae, id., der crfte Serfud) in der Beredtfams 
tít; navium, Plin. (wenn fie das erfte Mahl in 
5ee gehen), ihr Probeflüd; tirocinio productus, 
1., zum erfien Male, zur Probe. 2) junge 
Rannídaft, 3tefruten, Liv. 40, 35. 

Tiruncüla, ae, f. (dem.) (eigtl. eine Anfäns 
erinn), canis, Colum. (die zum erften Dale gc» 
edt bat). 

Tiruncülus, i, m. (dem.) c. junger Anfänger, 
teulíng (al$ Soldat, Schüler, im Kaufen), Suet., 
"in. Epp. 

Tiryns, this u, thos, f. Stadt in Argolis, 
fili 9. Argos, von Tiryns, des Argus 
Sohn, gegründet, mit ungeheuern, mehr al 
0’ diden Mauern befeftigt, weßtwegen man ihre 
Erbauung den Cyclopen zuſchrieb; Hercules 
ol ín Ziryns erzogen worden feyn, Plin., Stat. 
Ruinen Endet man in der Gegend des Kloſters 
Dimitri). Davon: Tirynthius, adj., heros ob. 
uvenis, Ovid., ob. überhaupt bíog Tirynthius, 
d., Virg., = Hercules; Tirynthia, Ovid., — 
«(cmene; fobann ficht poct. Tirynthius für 
Yes, was fid) auf Hercules bezieht, à. B. heros, 
Stat., = Ehromis (bcd Hercules Sohn); pubes, 
d., = die tirpnthifhe Mannſchaft; aula, id., — 
derculanum (v. Hercules gegrändet); tecta, Sil., 
= Gagunt an 9. Hercules gegründet); gens, 
d., — das fabifhe Geſchlecht (das feinen Urs 
prung 9. Hercules herleitete); fo Tirynthia 
»roles, = Q. Fabius Maximus, Sil. 

Tis, alte orm ftatt tui, Plaut. Mil. 4, 2, 42. 

Tisaeus, i, m. €. Borgebirg in Theflalien, Liv. 

Tisanüsa, ^e, f. Stadt u. Hafen in Earien, 
Mel. 

Tisdra, ne, f. Stadt in ber Provinz Africa 
"wo Gorbían als Kaifer ausgerufen wurde), 
est El Jemme, Hirt.; Tusdritänus, od. Thysdr., 
idj. ; oppidum, = Tisdra, Plin.; die Einw. Tis- 
lritani, orum, m., Hirt. ! 

TisIphóne, es, f. (gr. = bie ben Mord rat) 
ine der Surien, Virg. »; bavou: Tisiphoneus, 
idj. p oct. — hölliſch, ftrafbar, tempora, Ovid. 

Tisse, es, f. Stadt auf ber nördl. Seite ber 
Infel Gicilien, jegt Randazzo, Sil.; davon: 
l'issenses, Tum, sn., Cic., u. Tissinenses, Ium, 
n., Plin. , die Einwohner von Ziffe. 
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Titan, änis (0b. Titänus, i), m. 1) der Sohn ] 


‚es Uranus u. ber Erde, überlich auf Bitten 
‚er Eeres u, Ops zuerft dad Reich feinem Bru⸗ 
‚er Saturn, befricgte ihn nachher u. nahm ihn 
yefangen. Aber Jupiter, Saturns Sopn, über» 
vand ihn mit cinem Heere Kreter u. gab feinem 
Bater den Thron wieder. Von im ftammen bic 
l'itanes od. Titani, von denen gew. 6 männliche 
ıenannt werden: Coeus, Crios, Hyperion, Ia- 
yetus, Oceanus u. Cronos; u. 6 weiblide: Te- 
hys, Rhea, Themis, Thia, Mnemosyne u, Phocbe. 
Urfprünglid bedeutete dieß Wort viell. über» 
yaupt Götter. Befonders hießen fpäter fo: 
Apollo, Hercules, Diana, Prometheus u. felbft 
ie Erde, die Mutter der Zitanen; fobann Dccas 
us u. Thetid u. endlich Gottud, Briarcus u. 
Bpges ob. Gyeo e; diefe alle repräfentirten gleiche 
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fam die Urkräfte), Cic., Ovid. e ; tp. b. Plaut. Men. 
5, 2, 101. Bezeihnung für einen ten. 2) Gobn 
des Hyperion, Enkel des Titan (oft = Sonne), 
Tibull., Ovid. 3) Prometheus (Enkel des Zitan), 
Juven. 4)b. Sen. Med. 410., = Enceladus. Das 
von: a) Titanlus, adj. 1) titaniſch, bella, Sil., 
* Kampf der Titanen mit Jupiter, wegen der 

errſchaft des Himmels; pubes, = die Titanen, 
Virg. 2)cinen beflimmten Zitanen betr., bef. 
den Sonnengott; astra, Virg., = die Sonne; 
antra, wo bie Sonne Nachts verweilt, Val. 
Fl. ; tellus, id., = Koldis (wo der Sonnen» 
gott bef. verehrt wurde); ales, — derder Sonne 
heilige Phönix, Claud.; Subst. Titania, ae, f. 
a) Diana, ald Schwefter des Sonnengottee, 
Ovid. ; 4) als Tochter des Goué, id.; y) — Circe, 
id.; à)'Dyrrba, Enkelinn des Sapetné, id.; b) 
Titanis, Idis u, Idos, f. poct. titanifch, pugna, 
Juven., f. oben unter Titanius; Subst. a) Eirce 
(ald Tochter der Sonne od. bc$ Titan), Ovid. ; 
b) Tethys (als Schweſter ber Titanen) id.; c) 
tatona, id.; d)'Titanlacus, adj. poet. titanifch, 
dracones (weil fie aud bem Blute der Titanen 
entitanben), id. 

Titànus, i, m., f. Titan. 

Titánus , i, m. c, Slug in Xcolis mit einer 
gleichnam. Stadt, viell. fovicl als Pitane, Plin. 

Titärösus, i, m. c. Fluß in Zpeffalien in 
der Nähe des Olymp, Nebenfluß des Pencug, 
Lucan, 

Tithonneus, -is, -Ius, f. Tithonus. 

Titlionus, i, m. c, Sohn (nad Servius e. 
Bruder) Laomedons, Gemahl der Aurora, Bar 
ter bcd Memnon. Seine Gattinn erffebte ihm 
Unfterblichfeit, vergaß aber augleich um ewige 
Jugend für ihm zu bitten. t warb endlich 
in eine Gicabe verwandelt, Cic., Virg., Hor. x; 
Tithoni conjux, = Xurora, Ovid. Davon: a) 
Tithonlus, adj. poet. titbonifh; conjux ob. 
blos Tithonia, ae, f. = Aurora, id.; b) Titho- 
nis, Mis, f. die Zitponide = Aurora, Ovid. 

Tithymälis, is, f. (gr.) eine Art ber Pflanze 
Tithymalus, Plin. 

Tith$màlus u, -llus, i, m. u. f., aud Ti- 
thymalon, i, n. (gr.) die S8olféinild, Plin. 

Titianus, f. Titius. 

Tities u, Titiensis, f. Titus Tatius. 

Titillätto, ónis, f. tp. der figef, Reiz, 
voluptatum, Cic. 

Titillàtus, us, m. das Kißeln, eine kitzelnde 
Empfindung, Plin. 

Titillo, 1. figeln, Luer.; tp. figeln = reizen 
(wie 3. B. einen ber Ruhm, das Vergnügen), 
Hor., Cic. 

TitIo, onis, tm. €, Brand = brennendes Scheit 
Holz, Colum. 

1. Tittus, i, m. e. Fluß an ber Südgrenze 
Liburniens, jegt Kerka, Plin. . 

2. Titus, rómifder Gefchlechtsname. Zu 
bemerfen find: 1) C. Titius, cin guter Redner, 
jedoch ohne grichifhe Bildung, Cic.; er lebte 
" L. Crassus Zeiten u. foll aud) Zrauer- 
picle gefdyricben haben. 2) Sext. Titius, cin 
unruhiger Bolfstribun, 99 vor Epr., ber cinen 
febr tàngermágigen Gang hatte, fo daß man 
einen Tanz nad) ihm benannte, id. Brut. 62. 
3) P. Titius, c. Bolfstribun im Jahr 43 vor 
Epr., derfelbe, den Cic. Fam. 8, 8. erwähnt. 
4) c. Dichter, defien Hor. Epp. 1, 3, 9, erwähnt, 

54 * 
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u, ber viell, mit bem Epp. 1, 9. genannten Septis 
mius (u. mit demjenigen an ben Od. 2, 6. 
gerichtet (f) eine Perfon if; viel. aud der 
felbe, ber Tibull. 1,4, 73. erwähnt wird; ba».: 
a) adj. Titius, lex, Cic., daß man die Zahl 
der Duäftoren verdoppeln u. daß diefe um ihre 
Provinzen foofen fotlen (gegeben vom Bolfstrib. 
Titius, f. No. 2.); es gab außerdem nod 
andere leges Titiae, id., Val. Max.; sodales, 
Tac., Priefter, vom Könige Titus Zatiué für ben 
fabinifchen Eultus eingefüprt; b) Subst. Titien- 
sea, ium, fice unter Titus. 

Tiervillitfum, (0b. beffer -Ieium), i, n. (= 
Nloccus) eine Kleinigkeit, Plaut. 

Titübanter, ade. tp. ſtockend, mit Berlegen- 
heit, 3. B. etw. behaupten, Cic. 

Titäbantia, ae, f. (linguae) das Stammeln, 
Buet. 

Titubatlo, onis, f. tp. baé Wanken = Inge» 
wißheit, Berlegenpeit, Cic. 

Titübo, 1. 1) manfen = nicht feft ſtehen, 3. 9. 
wie c. Betrunfener, Ovid. ; vestigia titubata, 
Virg., manfenb ; tp. a) in feinem Entichluffe 
ſchwanken, unfdjlüífig feyn, Plaut. 2; b) lont 
titubatum est in re, Cic., man bat c6 verfehlt, 
pnm gefebít bei e. 2) Hoden (im Reden), 
id., Hor. 

Titülus, i, m. 1) ber Titel, die Aufſchrift 
od. Inſchrift Ceines Buches, Tempels p), Liv., 
Ovid. ; titulus sepulcri ob. bloß titulus, Juven., 
Plin. Epp., eine Grabſchrift, it. die Verkaufs⸗ 
anzeige, der Anſchlag, à. 9. an einem Haufe, 
id.; daher poct. sub titulum mittere lares 
alicujus, Ovid., cínen fo weit bringen, daß er 
fein Haus fcil bietet; tp. das Zeichen, Kenn- 
zeihen; ciconia titulus tepidi temporis, Petron. 
2) der Zitel= ber chrenvolle Name, die ehren« 
volle Bennung, der Eprentitel, eines Menfcen, 
einer Cade, 3. B. conjugis, consulatus, Cic.; 
titulus muneris, Justin., ber Name ben man dem 
Geſchenke gab; tp. a) Name, Rupm (ben man fid 
burd) etw. erworben hat), 3. 33. belli perpe- 
trati, Liv., einen Krieg beendigt zu haben; b) 
Urfade, Grund, Borwand für etw., 3. 8. 
titulum praetendere belli, id.; titulus coeundi 
cum aliquo, Justin., der Vorwand fid) zu ver» 
binden mit ge; poet. titulum mortis alicujus 
habere, Ovid., an Jemds Tod Schuld feyn 
follen. 

TiturTus, i, m. c. Legat Eäfars im gallifchen 
Kriege, Caes. Davon: Tituriänus, adj. titt» 
vianifch, 3. B. clades, Suet. 

Titus, i, m. cin römifcher Vorname (ge— 
wöhnlich T. gefdricben), 3. 88. T. Livius ; 
bef. ift zu merfen Titus (Flavius Vespasianus), 
Sohn des Kaiferd Bespaftan, Beſieger der 
Juden; ausjchweifend che er SKaifer wurde, 
zeichnete er fib, zu diefer Würde gelangt, 
durch Milde au. ährend feiner Regierung 
wurden Herculanım u. Pompeji verfcüttet. 
Schon nad einer zweijährigen Regierung ftarb 
er, allgemein betrauert, Suet.; adj. Titius, den 
fabinifhen König 'T. Tatius betreffend, f. unter 
Titius; davon: Titienses, Jum, s. = Tatienses, 
bic cine der drei römischen Stcitercenturien, Prop. 

Tit$rus, i, m. der Name eines Dirten, Virg. 
Ecl. 1, 1. Tp. a) für Hirt übcrb. id. Ecl. 8, 55.; 
b) Bezeihnung der Eclogen Bırgile, Ovid. ; 
€) Bezeichnung des Virgil ſelbſt, Prop. 
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Tít$us (od. -os), i, m. c. Sohn Jupiters; 
er wollte die Latona verfüfren, weßwegen ihn 
Apollo oder Diana erfhoß (nad) Andern (dua 
ipn Jupiter mit dem Blige zum Zartaros 
nieder); feine in der Unterwelt immer wierer 
wachſende Leber fragen. zwei Geier (die Bc 

ierde, deren Sig nah den Alten im ver 

cber war, wächſt, fo oft fie auch geftillt wird, 
wieder nad ?), Lucr., Virg.; Tibull ſchildert ihn 
fo groß, daß er liegend 9 jugera bedede, Scin 
ungeheurer Grabpügel foll nicht weit v. Tant 
peus gewefen feyn. 

Tium, i, n. Plin., bei Mel. Tios, eine alte 
mifcfifde Eolonie in Bithpnien auf paphlago⸗ 
uiſchem Gebiete, jegt nod) Tios. 

Tiepölömus, i, m. 1) Sohn des Herculcd, 
warb vor Zroja von Sarpedon getödtet, Ovid., 
Hyg.; ihm zu Ehren wurden die Tlepolemia gt 
feiert. 2) e. Mapler aud Berres Umgebung, Cic. 

Tios, f. eine der widtigften Städte im 
Innern v. £pcícn, am llebergange des Gebirges 
uad Eibyra, Plin. : 

Tmáros, i, sn. c. Berg in Epirus, an deſſen 
Buße Dobona lag, Virg. (Bon Plin. Tomarus 
genannt); adj. Tmarlas, tmariſch, 3. 9. Do- 
ryclus, Virg. 

Tmolites, Tmolius, f. Tmolus. 

Tmölus (Ovid. aud) Tymolus), i, m. 1) Gc 
birg in Lydien, auf bem ber Paktolus entfpring!, 
fruchtbar bef. an gutem Weine (bab. bom 
Bacchus heilig), jegt Bozdag, Ovid. (bei dem 
er ald Gott vorfommt. Bei Apollod. if er der 
Dmppale Gemapl). 2) Stadt im gfcidnamigm 
Gebirge, nur befannt durch ihren Untergang 
vurd e. Erdbeben unter Kaifer Tibertus (Jahr 
19. nad) Epr.) das in einer Nacht 13 Staͤdte 
verwüftete, Tac. Ann. 2, 47.; davon: a)ad). 
Tmolíus, tmoliff, 3. B. terra, Ovid.; Subst. 
Tmolius, sc. mons, der Tmolus, Virg. G. 2, ®.; 
b) Tmolites, is, m., adj., vicanus, Cic.; Subst. 
der Wein vom Berge Tmolus, Vitr. Plin. 

Tócullio, ónis, an. (0. roxog = Zins) c. Jin 
ferling = e. Wucherer, Cic. 

Toecharchus, i, m. (gr.) ber Borgefepte der 
Ruderer, Hygin. 

Töfäckus ob. -Ius, adj. tuffteinartig, Plin. 

Töfinus, adj. aus Zuffteín (Tofftein), Suet. 

Töfus ob. Töphus, i, m. Zufftein (od. port. 
überp. leichtes Qieftcin), Ovid., Virg., Plin. v. 

Toga, ae, f. 1) eigtl. eine Dede, Hülle über 
etw., cf. Mart. 13, 1, 1. 2) gew. die Toga, 
das runde (2), weißfarbige Oberfleid der Römer 
zur Sriebendacit, Cic. 2; f. pullus, purus, prac- 
textus, sordidus, pictus; toga rasa, Mat, 
dünne, für bem Sommer [NB. 3n den Zeiten 
der Kaifer fam die Toga als unbequem alma 
lig auffer Gebraud) od. wurde nur nod von gt 
ringeren Leuten getragen]; tp. a) Friedenszeit, 
Friede (weil die Römer die toga gew. mur IN 
Friedenszeit anhatten; cf. sagum); in top 
versari , Plin. Epp., = @ivildienfte verichen; 
dotes togae, Cic., Zalente die einer in NT 
Staatsverwaltung entiwidelt; b) poct. tere 
fud), tie 3ufivartung der Elicnten beim Patre⸗ 
mud ob. aud) die Aufwactenden ſelbſt (glcidr. 
in Galla), Mart.; c) ein ſchlechtes Fraucnzim⸗ 
mer, eine Sufferinn (weil mur gemeine Frauen 
u. alfo aud) die meretrices bit Zega öffeutliq 
trugen), Tibull., Mart. 
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Tögätärlus, i,^m. e. Schaufpieler ber im 
ömiſchen Gdaufpicfe (in der fabula togata) 
tuftrat, Suet. Oct. 45. (vicll. wäre aber toga- 
arum zu Ícfen). 

Tógatülus , i, m. (dem.) (verächtlich) 
»oet, e. Menſch v. niederm Stande, der ben 
Bornebmen ftetá den Hof madt, Mart. 

Tögätus, adj. eigtl. eine Toga anhabend = 
ömiſch, 3. S. judex, gens, Cic., Virg.; togati, 
ie Römer, Cic., it. die anftändigern Bürger, 
in. Epp.; togata, Cic., Hor. e ( sc. fabula), e.röm. 
Schaufpiel (im Gegenfage zur fabula palliata); 
Jallia togata, Cic., Oberitalien; togatus, Liv. 
}, 10., der fein sagum anpat, = der nidt 
Soldat if; tp. a) der feine Kriegsthat vcre 
ichtet, nur im Frieden fid ausgezeichnet pat; 
jui togati reipublicae praesunt, Cic.; b) un 
en qu ber Raifcr) gering von Stand (u. 
yon Sitten), fo bef. der Elient im Gegenfage 
um Patronus, Juven. ; turba togata, id., etwa: 
dungerleider; togata, Hor. Sat. 1, 2, 63., eine 
frau niederen Standes (im Gegenfage zu 
natrona; ef. toga 2, c.). 

Togisónus, i, m. c. Fluß im Lande der 
Beneter, fällt in den Hafen ». Srunbulum, 
c&t Togna (Congone?). 

Tögüla, ae, f. (dem.) cine Heine Xoga, 
7ic., Mart. 

Tolbläcum, i, n. Stadt ín Gallia Belgica, 
m Lande ber UÜbii, jet Zülch od. Zülpich 
p, v. Köln, Tac. 

Tolentinätes ( Toll.), um, m. Einw. ber Stadt 
Lolentinum in Picenum, jegt Tolentino, Plin. 

Tolenum, i, n. $. 9. Tolenus. 

Tólenus, i, m. c. Fluß im Lande der Sabiner, 
e$t Turano, Ovid. Hier wurde 90 vor Gr. 
‚er Confut Rutilius im Bundesgenoffenfriege 
ſeſchlagen. 

Toléràbtlis, adj. 1) erträglich = toad ertragen 
verden fann, 3. B. senectus, jactura, Cic.; 
p. erträglid = mittelmäßig, [eibfi, 3. 9. 
ırator, id. 2) verträglich (der nicht gleich Alles 
iod aufnimmt), Ter. Heaut. 1, 2, 31. 3) der 
tw. aushalten fann, 3. B. ovis, Colum., das 
'en Winter auspält. 

Toléràbiliter , ade. 1) erträglich, leidlich, 
Jolum. 2) geduldig, ferre aliquid, Cic. 

Tólérans, tis, adj. der etw. ertragen fann 
3. 8. Anftrengung, e. Fiſch das füße Waffer), 
l'ac., Colum. ; vacca frigoris tolerantior, asel- 
us plagarum tolerantissimus, id. 

Tóléranter, ade. 1) geduldig, ferre, pati ali- 
juid, Cic. 2) erträglich, leidlich, Plin. 

Tölerantia, ae, f. das Grtragen, doloris, 
erum humanarum, Cic. 

Tóléràtfo, ónis, f. bad Ertragen, doloris, Cic. 

Tölerätus, adj. erträglid, Tac. Ann. 12, tf. 

Tóleéro, 1. (unfer bulben, altv.tolen, do b⸗ 
en) I. ir. 1) ctio. tragen fónnen (c. Gewicht), 
Plin.; it. etm. tragen ob. halten (auf dem 
Schoße), Appul.; tp. a) etm. ertragen, auge 
yalten (Dige, Kälte, Anftrengung, Sklaverei, 
Yufwand y), Plaut., Cic. £ ; hiemem, Hirt., — nicht 
frieren; sumptus, Sall, bem Aufivande gie 
vachſen (con, ihn beftreiten fönnen; b) erhalten 
= ernähren (ftp, Andere, Tpiere), Caes., 
Plin. g5 vitam, Caes., fein Leben friften; poet. 
ievum, Laucr., leben; c)crleiditern (einem etw.), 
Plaut. Trin. 2, 2, 61. e. U. intr. có aushalten 
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(vor Hunger p), audbauern, Caes.; in iisdem 
penatibus, Tac. 

Tólétum, i, n. Ctabt ber Garpetani in Hisp. 
Tarrac. am Zagué, jet Toledo. Nicht weit 
davon murben die Römer von den Eeltiberern 
geſchlagen, Liv. Davon: Toletäni, órum, zm. 
die Einw. v. Toletum, Plin. 

Tólistóboji e Tolistobogii), órum, sn. cine 
ber 3 Hauptoöllerfhaften in Gafatien u, zwar 
n den fübmoefllidoften Gegenden um Speffinus, 
AV. 

Tollöno, onis, m. 1) e. Schwengel, Brunnen» 
ſchwengel, Plin. 2) eine Maſchine (bei Belage» 
rungen) ctm. in die Höhe zu ziehen, Liv. 

Tollentinates, f. Tol. 

Tollo, sustüli, sublätum, 3, (altbeutíd tolen 
0b. dolen = tragen, gr. ral-aw) überp. 
beben: 

1) aufheben (etw. Kiegendes), 3.8. Steine, 
fif e, Cic. e; tp. a) gleichſ. auflefen; verba 
e medio, Cic., = gemeine Worte gebrauden; 
b) aufrichten (einen Belümmerten), Hor. 

2) in die Höhe thun tad unten ift, 4. 38. 
Unter (=fie lichten), Caes. ; tollere sortes, 
Cic., Loofe ziehen; se a terra altius, id., fid) 
erbeben; tollere freta, Hor., das Meer ín bic 
Höhe heben = aufregen; tollere oculos, Ovid., 
= in die Höhe ridten, auffhlagen; ali- 
quem in crucem, Cic., — and Kreuz fdlagen; 
aliquem in currum, id., in lembum, Liv., rhedä, 
Hor., ad se (in navem), Cic., = zu fi herein 
feigen laffen, nehmen; fo aud) bloß tol- 
lere, id., — mitnehmen; gradum tollere, Plaut., 
cigtl. den Schritt aufgeben = gehen; tollor in 
Sabinos, Hor., = ich fteige (hinauf, aufwärts) 
zu den Sabinern; 

tp. a) erheben, aliquem laudibus, Cic.; 
fo aud) aliquem humeris suis in coelum, id.; 
laudes alicujus in astra, id.; animos tollere, 
Plaut, fid) erheben = flol werden; fo aud 
tollere verticem, Hor., fein Haupt erheben; fo 
aud) animi sublati, Ter.; victoriä sublatus, 
Caes, — flof3; alicui animos tollere, Liv., 
einem Muth maden; vocem comoedia tollit, 
Hor., = fpridt erhabener ; 

b) erzielen = zeugen (Sinber), Cic., 
Justin., Vell., Curt.; NB. im perf. ſcheint Suet. 
bier tuli gebraudt zu haben, cf. Oct. 63. Tib. 
41. Cal. 7. Claud. 1, 27. 2; bad partic. sublatus, 
— genitus, Virg., Hor., Suet.; 

c)aufaieben, großzichen (einen Knaben, 
c, Mädchen), Plaut., Ter. 

3)etw. aufridten=erridten, machen 
(c. Daug), Cie., e. Feuer (afd Signal), id., Liv.; 

tp. erheben, machen (Geſchrei, Gelächter), 
Cic., Hor.; vocem, Virg., die Stimme erheben 
(= fpreden). 

4)über od. auf fid) nehmen (cd zu trae 
gen), 3. B. eine Lafl, Cic. ; navis sustulerat. du- 
centos g, Caes., hatte aufgenommen = hatte an 
Bord; navis quae tolleret trecentas metretas, 
Plaut., welched trüge e, = von 300 Tonnen; 

ip. ertragen, auszuſtehn haben; poenas 
sustulit, Cic. (wenn cd nicht von suffero ifl). 

5) ctm. od. einen mwegthun, wegnehmen, 
3. 9. aliquem. denso acre, Hor. Od. 2, 7, 14., 
= entrüden, bef. a) um ed aufgubewabrei, 
3. B. frumentum de area, Cic.; 5) überh. có 
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mundo, Cic.; hominem de medio, id., e medio, 
Liv., = aus der Belt fhaffen; fo tollere aliquem 
veneno, ferro, Cic., wegfhaffen = tóbten; 
Carthaginem , id., = jerfiören; fo mendum 
scripturae, nomen ex libris, id.. wegſchaffen 
(= ausftreiden); cf. Hor. S. 1, 4, 11. (wo 
Andre anders crfláren); 

tp. a) mcgfdaffen, entfernen (einen 
Zuftand), 3. 95. morbum, Cels., = heilen; dubi- 
tationem, memoriam rei, Cio., tilgen, vertilgen; 
amicitiam e vita, id.; fo aud) bellum, id., 
lactum , Hor. ; legem, Cic, = abídjaffen, 
aufheben; j 

b)pinausziehen (einen Tag, eine Zeit, 
fo daß während derfelben nidté vorgenommen 
wird); 

c) gleihf. wegfhaffen wollen, deos, 
id., — fie läugnen. 

Tolöbis, is, f. füftenftabt ber Jlercaones in 
Hisp. Tarrac., Mel. 

Tóolósa, ac, f. reihe Handelsftabt im Lande 
der Zectofagen ín. Gallia Narbonensis, mitten 
auf ber Landzunge, melde burd) ben gallifchen 
Bufen u. ben Ocean gebildet wird, an ber Ga» 
rumna, jegt Toulouse, Caes.; bei Mart. heißt 
fie Palladia, entweder v. ber Berchrung ber 
Pallas, ob. von ben dort gepflegten Delbäumen, 
od. von ben dort blühenden Wiſſenſchaften; fie 
erhielt o. den Römern, die fie 100 Jahr vor Epr. 
eroberten, e. Capitol. Davon: 4) Tolosánus, 
adj. toloſaniſch; aurum, Cic., = aus Tolofa ge» 
raubt; Subst. Tolosani, orum, m. die Einw. 
v. Zolofa, Plin.; b) Tolosas, átis (od. Tolosa- 
tis, e), daffelbe, 3. B. quadra casei tolosatis, 
Mart.; Subst. plur. Tolosates, Jum, m. bie 
(inm. v. Tolofa, Caes. ; c) Tolosensis, adj. 
daffelbe, Justin. 

Tölumnlus, i, m. c. Wahrſager ber 3tutufer, 
Yirg. 

Tolütärfus, i, m. (4c. equus) e. Paßgänger, 
Zelter, Sen. 

Tolättlis, adj. trabenb, gradus, Varr. b. Non. 

TolütrlóquentIa, ae, f. ba zu ſchnelle Reden, 
Naev. b. Non. 

Tolütim, adv. im Trabe ob. Zrotte (= ſchnell), 
ingredi, incedere, Plaut., Plin., Varr. u. Lucil. 
b. Non. 

TómàeIna, ne, f. eine Art Würfle, Brat- 
* würfte, Varr. 

Tómaclum ob. Tomácülum, i, n. (von roay 
das Zerfhneiden) e. Geticht aus allerlei ge 

adtem Fleifhe u. andern Zuthaten, eine Art 
ürfte, Juven., Mart., Petron. 

Tomarus, = Tmarus. 

Tómé, es, f. (gr.) der Abſchnitt im Berfe, 
Auson. 

Tómentum, i, m. überp. etw., womit mart 
Kiffen ftopft, wie Wolle e, Stopfwerk, Varr., 
Ben., Suet., Tac., cf. Hor. Epp. 1, 2, 52. (wo 
einige unrichtig fo lefen, flatt fomenta). 

Tómis, Idis, f. (feltener Tomi, orum, m. u. 
nad griech. Schreibart Tomoe b. Mela) Stadt 
in Untermöfien am ſchwarzen Meere. Hier foll 
nah ber Mythe der Drt gewefen ſeyn, wo 
Medca ihren Bruder in Stinke zerfchneiden 
ließ (bap. Tomi b. riurw = fdjnciben). In der 
Folge Hauptort der Provinz Seythia; hier 
lebte Dvid in der Verbannung, Ovid., Stat. e; 
icht Tomiswar an der Küfle v. Bulgarien; 
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baton: a) Tomitae, àrum, m. die Ein. v. 
Tomi; b) Tomitänus, adj. tomitaniſch, terra, 
Ovid.; Tomitani, órum, m. die Eiuw. v. Tomi, id. 

Tómix od. Thomix, Icis, f. (gr.) c. Stil, 
Strid (aus Hanf, Binfen 2), Vitr., Colum. ;. 

Tómus, i, m. (gr.) 1) poet. e. Stüd Papier, 
Mart. 2) (in ber fpátern Latinität) e. Zpeil, 
Band (eines Budes), Hieronym. 

Tómjris, is, f. cine feytpifhe Königinn, bit 
den perfifen König Cyrus befiegt u. getödtet 
baben foll, Justin. 

Tónans, tis, m. poet. der Donnembe (Bei: 
name Jupiter), Ovid. e; falcifer, Mart. = 
Saturn. 

Tondéo, tötondi, tonsum, 2. 1) ſcheeren (c. 
Schaf, einen Baum, fid), Plin., Cie. e; cf. 
Plaut. Merc. 3, 1, 28. (wo dieß SBort einen 
zweideutigen Sinn hat); oliva, corona tons, 
Virg. = ber Blatter beraubt; pott. tondere 
prata e, id. e, = abmähen; tp. saltatrix tonsa, 
Cic., ganz glatt, übermäßig gepugt; fo aud vir 
tonsus ad speculum, tonsus minister, Mart.; 
poet. reus tonsus, id., = ^K Uter (mel 
dic Beklagten erſt nach ihrer Losſprechung fh 
wieder Bart u. Kopfpaare fiheeren lichen); 
aliquem aliqua re tondere, Plaut., = betrügen 
um e. 2) befigneiben (einen Baum, eine Rebe), 
Colum. 2; barbam, capillum, Cie., = ſcheeten 
3) yoet. abpflüden (hit ber Hand, bem Mun- 
de), violas, comam hyacinthi, Virg., Prop-; 
gramina, campum, Lucr., Virg., abfrefien. 

Tonderos, i, m. od; viell. Tonderon, i, * 
Plin. ob. Tuberum, i, n. id., Tubero, Mel. t. 
Fluß in Gebrofia, der bei feinem SMueflufit 
einen See Bildete, jegt Hor. 

Tönesco, ére, erdonnern, anfangen ju ben: 
nern, Varr. b, Non. 

Tönlträlis, adj. poct. to c$ bonneri, von 
Donner ertónenb, templum, Lucr. 

Tónltrüàlis, adj. den Donner betreffend; 
libri, Cie, vom Donner u. feiner Bedeutung 
bandelnd; Juppiter, Appul., der Donncrer. 

Tönltrus, us, m. (fommt im mom. nicht vor) 
der Donner; im abl. tonitru, Virg.; im gen. pl. 
tonitruum, Pacuv. in Cic. Epp., Juven.; toni- 
tribus, bei Liv. 1, 16.; im accus. tonitrus, bc 
Stat. u. Gell.; f. aud) tonitruum. 

Tönlträum, i, n. ber Donner, Plin. (ber den 
nom. bat); pl. tonitrua, Cic., Juven., Plia.; 
wegen des dat. tonitribus f. tonitrus. 

Tono, ài, o. S., 1. (unfer tönen) L inr. 
1) poet. ertónen (e. Snfirument, der pimmi), 
Lucr., Virg. 2) bonnern, Cic.; it. bonnerm mit 
Worten, id. ; IL tr. poct. etw. herdonnern, 
od. mit bonnernber Stimme hernennen, deos. 
verba, Virg., Prop. [Tonimus b. Varr.] 

Tonsa, ae, f. poct. baé Ruder, Virg. — 

Tonstlis, adj. 1) was fit) abſcheeren läßt 
villus, Plin., langes Haar (der Ziegen), dat 
man weben fann. 2) befhnitten, nemus, id.; 
it. abgefchoren (c. Dede), Mat. b. Gel. _ 

Tonsilla, ae, f. Pfahl am Ufer, die Gir 
daran zu binden, Acc. u. Pacuv. b. Fest. 

Tonsillae, àrum, f. vie Mandeln am $alíc, Cic. 

TonsIto, äre, oft fdjceren, oves, Plaut. 

Tonsor, óris, m. der einem ben Bart ſcheett 
(aber aud) Haare n. Nägel ſchneidet), c. Bar 
bier, Plaut., Cic., Hor., Mart. g; res lippis & 
tonsoribus nota, Hor., = aller Belt befannt. 
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Tonsorlas, adj. zum Scheeren (bcd Bartes £) 
gebörig; cultellus, Val. Max., 0b. culter, Cic., 
Petron., Scheermeffer; ferramenta, Pallad., zum 
Scheeren der Schafe. 

'Tonstricüla, ae, f. (dem.) f. Tonstrix, Cic. 

Tonstrina, ae, f. Barbierftube, Plaut., Plin. ; 
vulnera tonstrinarum, id., Schnittwunden vont 
Bartſcheerer. 

Tonstrix, icis, f. Bartfheererinn od. aat» 
fceererinn, Plaut., Mart. 

Tonsüra, ae, f. 1) das Scheeren (bet Haare, 
Schafe), Ovid., Varr. 2) das Befchneiden ber 
Bäume, Plin. , 

Tonsus, us, m. bie Art wie man Paare ob. 
Bart gefhnitten hat, Acc. b. Non., Plaut. 

Tönus, i, m. 1) (zunächſt mit roros verw.) 
a) die Spannung (eines Seils), Vitr.; b) der 
Zon eined Inſtruments, id., Plin., Macrob.; 
tp. der Zon einer Warbe (ín der Maplerei), 
Plin. (ift wahrſch. griechiſch zu fehreiben); c) 
der Ton = («cent (einer Sifbe), Nigid. b. Gell. 
2) Cwahrfd. zunächſt v. einem alten tono, to» 
ber auch tonitrus) der Donner, cf. Sen. Q. 2, 56. 

Töparchla, ae, f. (gr.) Statthalterfchaft, 
Plin. 

TöpazYon, i, n. ob. Töparlus ob, -os, i, m. 
u. f. (gr.) ber Zopaé ber Alten, Plin. 

Tophus, f. Tofus. 

Töpfa, órum, n. (d. «ozoc, Drt) die Land« 
fdjaftmablerei, Vitr. 

Tóplàrfa, ae, f. bie d topia- 
riam facerc, Cic., fie treiben, Kunftgärtner feyn. 

Toplárlus, adj. (9. roros, ber Drt) bie 
Kunftgärtnerei betreffend ; herba, Plin., eine 
Zierpflange; opus, id., Kunftgärtnerei ob. fünft- 
li angelegte Gegenſtände (in ber Gartenfunft); 
Subst. Topiarius, i, m. c, Kunftgärtner, Cic. ; 
f. aud) Topiaria. 

Toplas, adj. flcus, einc befondere Gattung 
des Feigenbaums, Colam. 

Töpica, órum, n. (gr.) Bücher worin von 
Auffindung der Beweisquellen die Rede ift, Cic. 

Töplce, es, f. (gr.) die Kunft Beweisquellen 
aufgufinben, Cic. ; Ne 

Topiris, is, f. Stadt im füdöftlihen Tpeile 
v. Zbracien, etw. nordöfllih v. der Mündun 
des Reſtus. Ueber diefem Orte lagen die Päfle 
der Eorpili, Plin. 

Topper, adt. (aud toto opere entftanben?) 
mit allem Ernſte, raft, Pacuv., Enn. . 

' Tóral, àlis, n. eine Dede, e. Zeppi über 
Polſter, Sophas g, Varr., Hor. 

Torbläci, örum, m. ein altes germanifches 
Boll um den Rhein, Tac. 

Torcülar, äris, n. 1) die Kelter, Preffe, Vitr. 
2) bie Kelter, der Ort wo geleltert wird, id. 

Torcülàrfum, i, m. bie Kelter, die Spreffe, 
Cat. 

Torcülärlas, adj. bic Kelter ob. das Preffen 
betreffend; lacus, Colum., e. Kelterguber; Subst. 
Torcularius, i, »m. ber Preffer, Kelterer. 

Torcülum, i, n. die Kelter, bie Prefle, Plin. 

Torcülus, adj. zur Kelter. gehörig, vasa, 
Cat. ; f. torculum. 

Torájlíon ob. -dylon, i, n. (gt.) nad Einis 
gen der Came ber Pflanze Beselis, nad An⸗ 
deren die Pflanze Zirmel, Drepfraut, Plin. 

Töreuma, ätis, n. (gr.) Geſchirr mit erha⸗ 
bener Arbeit, Cio., Sall., Mart. 
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. Töreuta (od. -es), ae, m. (gr.) ber Gefäffe 
in erhabener Arbeit macht, e. Graveur, Plin. 

Töreutice, es, f. (gr.) die Kunft Gefälle in 
erhabener Arbeit zu maden, das Bildſchnitzen, 
Gravíren, Plin. 

Tormen, f. Tormina. 

Tormentum, i, m. 1)cín (gebrebted) Seil, 
Plaut., Caes. 2) grobes Gefhüg, Wurfmaſchine 
— Balliften, Catapuften), Cic. 3) ein großes 

eſchoß ; tormenta mittere, Caes. 4) e. Druck⸗ 
werk, eine Preffe, Sen. 5) die Folter (b. f. ba 
Werkzeug u. das Foltern), Cio.; dedere ali- 

uem tormentis, id., einen foltern laffen; tp. 
olter = große Pein, Dual (einer Kıankpeit, 
des Gemüths), id.; magnum sibi injungere 
— ; Plin. Pan., fi) große Gewalt an^ 
un. 

Torm!Ina, um, mn. Leibſchmerzen, Kolif, Cie. 

Tormtnälis, adj. die Leibſchmerzen betreffend, 
Cels., Plin. 

TormInösus, adj. den Leibſchmerzen unter» 
morfen, mit Grimmen behaftet, Cic. 

Tornadötus, i, m. €. Fluß in Adiabene (viel. 
= Physcus bei Strabo), feßt Odorneh, Plin. 

Torno, 1. (gr.) mit dem Dredfeleifen run» 
ben, drechſeln od. überp. runden, Cic.; tp. 
d oct. drechſeln = verfertigen (3. 33. Berfe), 

or. 

Tornus, i, m. (gr.) e. Drechſeleiſen ob. 
überp. e. Meifel, Gdánigmeffer, Virg.; tp. poet. 
versus includere torno, Prop., Berfe abe 
drechſeln. 

Töröne, es, f. Stadt u. Hafen in Macedo⸗ 
nien am ägifchen Meere, welches hier einen 
Bufen bildet, ber nad ber Stadt mare Toro- 
naeum od. Toronaicum genannt murbe, Liv., 
Tac.; Toronae promontorium, wahrſch. das 
jegige Gap Derris, Liv.; davon: Toronaei, 
orum, m. die Einw. v. Zorone, Plin. 

Törösus, adj. 1) überh. fhwellend (cf. torus), 
3. 9. caulis, Plin., fleiſchig; virgula, Sen., fno» 
tig, did. 2) voll Muskeln, musfelig, cervix, 
juventus, Colum., Pers. 

Torpedo, Ynis, f. 1) bic Crflarrung (des Ge» 
müths), Tac. 2) der Zitterfiſch, Zitterroche, 
Cic. e. 

Torpéo, üi, 0. S., 2. (verw. mit berb) 
ftarren, à. 9. der Körper vor Kälte e, Lir., 
Ovid., Plin. e; it. c. Land, c. Fluß vor Kälte, 
Colum., Stat. ; hiems torpens frigore, Claudian.; 
tp. vox spiritusque torpebat, Liv., war ge» 
hemmt; metu torpere, id., betäubt fepn; timeo, 
totus torpeo, Plaut.; consilia torpent, Cic., man 
weiß fid) nicht zu raten; poet. palatum tor- 
pens, Ovid., ftumpf, gefühllos. 

Torpesco, di, 0. S., 3. flare werben (t., 
Glied, ber Körper), Plin. e; torpuerant gense, 
Ovid., — ich fonnte nicht weinen; tp. erftarren 
= unthätig werben (Hand, Geift), Sall., Liv., 
Tac., Claudian.; ensis torpuit, id., = wurbe 


ftumpf. 

Torpldus, adj. ſtarr = fleif e tobter Fiſch), 
Auson. ; tp. flarr (vor Schlaf, Erflaunen), Liv. 

Torpor, öris, m. Erftarrung (eines Gliedes, 
Cic. p; tp. des Geíftcó), Virg., Ovid., Tac. 

1. Torquátus, adj. behängt (mit einer Hals⸗ 
fette), miles, Veget.; pott. colubris, Ovid., 
mit Schlangen um ben Hals (die Furie Aekto); 
palambus, Mart., die Ringeltaube. 
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2. Torquätus, i, m. (eigtl. adj. = mit einer 
Halskette verfepen) , cf. Manlius. 

Torquéo, torsi, tortum, 2. 1) drehen = bre» 
hend bewegen (ben Raden, Zaum, einen Baum); 
oculos, Cic. (wohin drehen); poet. spumas 
0b. aquas remis, Ovid. p, — rudern; laqueum, 
id., fid einen Strid drehen = fid) erdroffeln; se 
torquere circum eg, Cic., fid) drehen um (3. B. 
feine Are); capillos ferro, id., = fräufeln; 
poct. torquere tegumen leonis, Virg., fie gleich- 
fam drehen, b. b. an fid tragen; fo axem 
humero, id., drehen = tragen; collum alicui, 
Liv., einen beim Halfe faffen (um ibn ing 
Gefängniß zu (djfeppen); tp. omnia ad commo- 
dum suae causae, Cic., Alles zu feinem Bortpeile 
lenken; suam naturam, orationem, id., lenken; 
bella, terras, coelum, Virg., Kriege ge lenken. 

2) im Kreife herumdrepen (eine Schlange 
fi 2), anguis tortus, Virg.; vestis circum 
brachia torta, Tac. 

3) etw. drehend ziehen, fusum, Juven., 
stamina pollice, Ovid., = fpinnen. 

4) drehen, wälzen = wälgend fortbeiwegen, 
torquere saxa, Virg., (vom Waſſer) Steine 
mit fid fortreißen; tignum, lapidem, Hor., 
einen Balken, Stein in die Höhe fdaffen. 

5) etw. herum drehen um es zu fohleudern, 
od. überb. etw. fdjfeubern (Pfeile, Steine g); 
hastam alicui od. jaculum in aliquem, Virg. 
(gegen einen); poet. torquere sibila, Prop., 
= pfeifen (wie eine Schlange). 

6) falíd breben = ar J eh $8. talum, 
Sen., ben Knöchel; os, Cic., ben Mund; amaror 
torquebit ora, Virg. wird (einem) bcn Mund 
verdrehen; tp. jus torquere, Cic., das Recht 
verdrehen; cf. tortas. 

1) foltern, quälen auf der Folter, Cic., 
Liv., Suet.; servum in caput domini, Tac., 
= gegen feinen Herrn; tp. plagen, quälen, 
aliquem mero, Hor., — ihm tüchtig zutrinfen; 
fo aud) vino tortus ct ira, id.; convivam fame, 
Phaedr.; libidines eg torquent aliquem, Cic., 
quälen einen; invidia, amore torqueri, Hor., 
gequält werden; se torquere, Plin. Epp., fid) 
quälen. 

Torquis (Torques), is, c. (cigtf. etw. Ge— 
wunbeneé) 1)cíne Kette, Halskette (als 
Gdámud), Cie., Liv. 2) poet. das Joch ot. 
Kunmet der Ochfen, Virg. 3)e. Ring 4. 8. um 
den Hals cíncó Vogels, Plin. 4)poct. c. Kranz, 
Blumengewinde, Virg. 

Torrefäclo, feci, factum, 3. bürr machen, 
börren, Colum. 

1. Torrens, tis, partic. u, adj. 1) brennend = 
heiß, erpigt (e. Menſch, cine Sade), Liv., Virg.; 
poet. plaga, Lucan., heißer Himmelsftrich. 2) 
braufend, reißend (e. Waſſer), Virg., Plin.; 
tp. eine Rede, Quint.; poet. Fatum, Lucan., 
bad reißende Gefdjid. 

2. Torrens, tis, m. c. Waldſtrom ob. Berg⸗ 
ſtrom, Gießbach, Cic.; poct. c. Blutbach, Lu- 
can.; torrens meri, Juven., c. Weinbach (b. b. 
‚ein Urinſtrom nad) genoffenem Weine); poct. 
armorum, Sil, = große Menge; tp. c. Strom 
(v. Worten), Quint. 

Torreo, torrüi, tostum, 2. I. tr. unfer: bór« 
ren, b. b. f) trodnen (Trauben, Fiſche p), Plin. 
. 2) roften, braten, 3. 33. castancas, id.; exta, 
Virg ; manum, Liv.; aurum, Plin. (ausfochen), 
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3) poet. austrodnen (mic die Gonnenfige bat 
Feld, ber Durft ob. das Fieber einen), Her, 
Qvid. 4) heiß maden, erpigen, corpora ad ignes, 
Plin.; tp. entzünden, verzehren (mie die Liche 
femanbá Herz), Hor. 3) poet. verbrennen, 
carmina, Tibull.; tosti crines, Ovid. (verfengt); 

H. intr. 1) dürre ſeyn (eine Gegen), 
Colum. 1, 4. (wo Andre bie paffive Form haben); 
bab. aud) = heiß bs (eine Gegend), Lucan. +; 
ob. heiß haben (c. Menſch), Liv. 2) brennen = in 
Brand ftchen, Virg. 3) brennen = große Hife 
verurſachen, à. 9. Sirius torrens, id. ; f. aus 
torrens. 

Torresco, 0, P. u. S., 3. gedörrt, gebraten 
werden, Lucr. 

Torridus, adj. 1)troden, bürr (Salj e); 
poet. ora, Lucan, cin (von Durft) trodener 
Mund; homo macie torridus, Cic., ein magerer 
Menſch, ohne Saft u. Kraft. 2) audgetrodnet, 
fons, Liv. 3) gedörrt — geröftet (Getreideför- 
ner), Ovid. 4) heiß (Drt, Jahreszeit, pim 
melsfirid £), Liv., Virg. p. 5) verbrannt = 
braun gebrannt (v. ber Sonne). 6) verfenst, 
p. der Kälte, Lucr., Liv. 

Torris, is, m. poct. e. Brand = cin bre 
nendes Scheit Holz, Virg., Ovid. (aud tai 
ausgelöfchte), id. 

TorsIo, onis, f. stomachi, Magenkramtf, 
Plin. (unfider; Andere [efen rosio). 

Torte, adv. gedreht, (doief, nicht gerade aut, 
Lucr. . 

Tortilis, adj. gewunden, piscis, ansa, Orid.; 
poct. aurum, Virg., goldene Halskette. 

'TortIo, ónis, f. rampfpafter Schmerz, Vere 

Tortivus, adj. mustum, Colum., Moft ver 
nachgeleltert wird. 

Torto, àre, peinigen, quälen (3. 8. durh 
Schmerz), Luer. M 

Tortor, oris, m. 1) poet. der etwas fdmingt 
(4. B. e. Schleuder), Lucan. 2) der Folter 
(enfer), Cic. e; baf. Beiwort ped 3Xpollo, als 
Schinder des Marſpas, Suet. 

Tortum, i, n. (= tormentum) bic Folter, Pa- 
euv. b. Non. ! 

Tortüösus, adj. gewunden, mit vielen Bin 
dungen, alvus,Cic.; urina, Plin., ber Harnzwang 
tp. (9. einer Rede g) verwidelt, verworren, 
Cic.; visa, id. = ſchwer zu erflären; ingenium. 
id., Doppelſeitigkeit des Gparafteré. 

Tortüra, ac, f. die Marter; ventris, Veget. = 
Leibſchmerzen. 

1. Tortus, adj. gewunden = gelrümmt c 
(e Weg), Prop.; tp. verfänglich, Plaut. 

2. Tortus, us, m. 1) poct. bie Bindung 
(einer Schlange), Virg., Cic. e poet. 2) das 
Schwingen der Schleuder, Stat. (Andere leſen 
tractus). 

Törülus, i, m. (dem.) 1) eine SBulft (*. 
Haaren g auf dem Kopfe), Varr., Plaut. 2) dit 
Splint an Bäumen, Vitr. 

Tórus, i, m. jede fchwellende Erhöhung: 1) 
e. Pfühl, Kiffen (v. faub, Gras, Federn e) 
zum Sigen od. Liegen, Virg. ge; daher a) das 
Sopha beim Effen; discubuere toris, Uvid.; 
b) ead Lager (worauf man liegt); se toro po- 
nere, in toro cubarc, id.; c) bcj. das Ehebett, 
u. tp. a) poct. die Ehe; tori socia, Ovid., = 
Gattinn; legitimi tori, id., rechtmaͤßige G9; 
£) vie Geticbte, tie. Gattinn; torum donare ali- 
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wi, Plin.; d) bad Leichenbett, die Sabre, Ovid., 
lirg.; e)bie Sünfte, Ovid. 2) ein fchwellender, 
leifchiger Theil'am Körper, die Muskel, Plin.; 
oris tumere , Ovid.; poct. comantes tori, 
lirg. = bic Maͤhnen. 3) cin erhöhter Theil, 3.8. 
iparum, Virg.; pulvinorum, Plin., der Rabat- 
en; venarum, Cels., ſchwellende Adern. 4) cine 
Vulſt ob. e. Knoten (wenn man Bäume ans 
indet), Colum. 5)cine Wulf an den Säulen 
ein großes halbzirkelförmiges Glied), Vitr. 6) 
ine Schleife an Kränzen gp, Cic. Or, 6. extr. 

Torvitas, ätis, f. Gragfidfeit (im Blide, Gee 
(fte), Plin. ; tp. Finfterfeit des Charaktere p, 
l'ac. 

Torvus, adj. poet. fhredlich blidend, ſchreck⸗ 
ih anzufehen, wild, finfler, Ovid. e; senex, 
mop, = Charon; torva tueri, Virg., gräßlich 
liden ; tp. vinum, Plin , herber Wein; proe- 
ium, Catull, heftiger Streit. 

Tot, pl. indecl. adj. fo viel ot. fo vicle, 
. 8. tot viri, tot curae, Cic. &; ex tot, Ovid., 
ud fo Bielen. 

Tötidem, pl. indecl. adj. eben fo viel ob. 
ben fo viele, worauf quot od, (elliptifh) at- 
jue — als folgt, 3. B. totidem navibus, atque 
sc.totidem) erat profectus, Nep., = mit fo viel 
Schiffen, al cr e ; totidem numero pedites, Caes. ; 
(oet. totidem audire, Hor., eben fo viel — 
ben dad. 

Tötiens od. gew. Tötles, adv. 1) fo oft, Cic. e. 
)poct. eben fo oft, Hor. carm. saec. 23. 

Totjügis , adj. od. Totjügus, adj. fo vicl, 
Ippul. 

Motmödn, (órum, n.) b. Catull. 115, 3., wahrſch. 
9 Bielerlei (Andre leſen tot bona). 

{. Tótus, adj. 1)gànj (in Beziehung auf 
eine Theile), 3. 8. navis, Gallin, urbs, noz, 
lies, bellum, Cic., Caes. p; se totum alicui tra- 
lere, Nep., fi Einem ganz ergeben; totus 
nihi deditus, Cic., mir ganz ergeben; totum 
dieujus esse, Ter., Liv., einem ganz ergeben 
(9n; poct. totus dei, Val. FL, — qam begei« 
tert; totus in hoc sum, Hor., = darin feb 
$ ganz; totum, bad Ganze, die ganze Gare, 
. 9. totum in eo est, ut etc., Cic, Die ganze 
Sade beruht darauf, daß &; in totum, gänzlich, 
Solum., it. überhaupt, id.; ex toto, id., Ovid., 
yanzlih (3. B. einen verlaffen); in toto, Cic., 
wi ber ganzen Sade, überhaupt. 2) all, fámmte 
if, 4. 99. totus equitatus, Hirt. ; totis viribus. 
Av., aud allen Kräften (3. 9. freien). 

2. Tótus, adj. der fo vielfte, 3. 3B. pars, 
7olum.; f. quitus. 

Toxandri, orum, m. Bolf in Gall. Belg., in 
xm heutigen Seeland u. bem nördlichen Theile 
», Slandern, Plin. ! 

Toxlandria, ae, f. Wohnfitz ber falifchen 
jyranfen; nach einigen um das heutige Zeffen« 
yerloo in der Nabe v. Tongern u. Maftricht, 
Ammian. 

Toxicon, i, n. (gr.) cine Art des ladanum, Plin. 

Toxicum, i, n. (gr.) eigtl. Gift die Pfeile 
amit zu beftreihen od. überh. jedes Gift, 
lor., Ovid.; cf. Plin. 16, 10, 20. z. 

Träbälis, adj. 1) einen Balken betreffend; 
lavus, Hor., e. Balfennagel; tp. trabali clavo 
lgere beneficium, Cic., = recht febr befcftigen. 
) voct. fo qo wie c. Balken, = febr. groß, 
.B. telum, Virg. 
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.1. Träbea, ae, f. t. Prachtgewand ber £6; 
nige, Ritter p, Virg., Liv. 2; tp. poet. der 
NRitterftand, Mart. | 

2. Trábéa, ae, 1m. ein alter Comödienbichter, 
aus deffen Stüden nur nod wenige Fragmente 
übrig find, Cic., Gell. 

Träbeätus, adj. cine Trabea anhabend, eques, 
Tac.; tp. trabeatae, ärum, f. Schaufpicle in 
denen vornehme Perſonen auftraten, Suet. 
— ae, f. (dem.) ein Heiner Balken, 

itr. 

— is, f. (alt) = trabs, Varr., Enn. ap. 

IC. 


TrábIca, ae, f. €. 8108, Pacuv. b. Fest. 
Trabs, träbis, f. (verw. mit bcrb, mit dogv 
u. jobs, alfo urfpr. = Dides u. ange) 

1) c. Ballen, Cic, Plin.; aud zum Ab« 
fhießen, Val. Fl.; tigna trabesque, Luor.; ef. 
Vitr. 5. eztr. (mo trabes jufammengefügte 
Ballen zu fepn foheinen); aud) ift trabs = eine 
feurige Cufterfdeinumg, Sen., Plin. 

2) poet. e. Daum, 3. 9. trabes acernae, 
fraxineae, Virg., Ahorn«, Gídjenbáumc. 

3) etw. aus einem Baume Gemadteé, 4. 8. 
a) €. Speer, Stat ;. b) c. Tiſch, y. 39. trabes 
Libycae , Mart., = mensae citreae ; c) cin 
brennendes Scheit (eine Fadel), Sen. Tr.; 4) 
€. Prügel, e. Gtod, Stat. 

4) etw. aus Bäumen  Gemadteé, a) im 
sing. u. pl. c. Fahrzeug, Schiff, Virg., 
Ovid.; trabs cypria, Hor. od. 1, 1, 13., = arn 
delsſchiff; trabs sacra, Ovid., das Schiff rgo 
(aud) trabs Thessalica, Sen. Tr.) ; 

b) im sing. u. pl. Dad; cypria, Hor. 4, 1, 
20., = Dach aus Gebernbolg; sub iisdem tra- 
Jn esse, mit einem unter demſelben Dache 
cgn. 

Tráchas, antis, f. Ovid. = Tarracina cv. 
Terracina, Ovid. 

Trächea, ae, f. (gr.) Beiname der Stadt 
Gpbefud, Plin. ' 

Tráchia, ae, f. (gr.) die Quftröhre, Macrob. 

Trächin (Trachyn), inis, f. (vicll. v. reayus 


= asper, cf. Senec. Tro. 815. Herc. Oet. 135.) 


alte Stadt ín ber theffal. Landſchaft Phthiotis, 
wo Geyr regierte, 6 Stadien von der nachm. 
Stadt Deraclca, Serfuled ftarb hier (ef. Soph. 
Trach.), weßwegen fie bei Ovid. Met. 11, 627., 
obwohl dort mit poet. Licenz, bercits Heraclea 
genannt wird, Davon: adj. Trachinius, trà» 
dinifd, heros, ob. bloß Trachinius, Ovid., = 
Gepr; puppis, id., = Schiff des Gepr; Halcy- 
one, Stat., = Gattin des Ceyr; Trachiniae, 
Cic, die Tradinerinnen (cine Tragödie bed 
Sophocles; Cicero überfegt Tusc. 2, 8. "mit 
einigen Freiheiten e. Stüd daraus v». v. 1046.) 
Trächönitis, Idis, f. cine fanbíge Berggegend 
ſüdlich v. Damascus, zwiſchen Paläftına it. 
Cöleſyrien; die Bewohner waren Räuber, Plin. x. 
Tracta, ae, f. = Tractum No. 2., Plin., Apic. 
Tractäbilis, adj. 1) was fid betaften ov. 
anrühren läßt (e. Körper, e. Geſchwür), Plin. 
2) was fi [cit behandeln läßt (e. Stein, 
Hol £), Vitr., Plin. ; pondus, Stat., — erträglich; 
tp. die Stimme, Quint.; c. Menſch, e. Cha— 
rafter e = nachgiebig, geſchmeidig, Cic., Ovid. e; 
pott. coelum, Virg., nidt ftürmifd. 
Tractábilitas, àtis, f. Gefhmeidigkeit (einer 
Weide e), Vitr. 
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Tractátfo, önis, f. 1) bie Behandlung, Hand» 
habung (eines Tpieres, ber Waffen, eines In⸗ 
ftrumenté), Cie.; tp. 4) Behandlung eines Ge⸗ 

enftandes (der Philoſophie e), id.; b) die Be» 
bords = die Art, wie man fi gegen einen 
benimmt, 3. 8. mala, Sen., Quint. 2) eine läns 
gere od. weitlänfigere Abhandlung, id. 

Tractätor, öris, m. u. — trix, leis, f. c. 
Sklave ob. eine &flavínn, die einem beim Bae 
den die einzelnen Glieder gehörig ziehen u. 
renfen mußten, Sen., Mart. 

Tractätus, us, m. 1) das ?Inrüfren ob. Be- 
rühren irgend eines Gegenftanbes, 4. B. nucum, 
Plin.; tp. Behandlung, Bearbeitung einer Sa- 
(be, — mit etw., z. B. artium, Cic. 
2) eine Abhandlung (mündlich od. ſchriftlich), 
Quint., Plin. 

Tractim, ade. (eigtl. zugweife) nad) u. nad 
od. langfam, 3. 8. ire, Lucr.; tangere, Plaut., 
einen ffreidocin (wie die Ammen die Kinder 
beim Einfhläfern); susurrare, Virg., langfam, 
gedehnt fummen. 

Tracto, 1. (das verflärkte traho) 1) poet. 
ziehen, fhleppen, aliquem comis, Ovid., einen 
an den Haaren. 2) ctm. häufig antaften ob. 
anrühren (mit den Händen), vulnera, Cic. 3) 
etw. fórperfid behandeln; terram, agrum, 
Luer., Colum., bearbeiten; fila lyrae, Ovid., 
auf ber Lyra fpiclen; tela, Liv., = fedpten; 
gubernaculum, Cic., lenfen; lunam, Justin., bic 
Wolle behandeln (fie fpinnen); tp. a) ctm. 
behandeln = beforgen eg, 3. 39. pecuniam, bib- 
liothecam alicujus, Cie., unter ben Händen 
haben; rationes alicujus, Plin. Epp., Jemds 
Rechnungen burdfcben; poet. proelia, Sil., = 
ein Treffen liefern; bellum, causam alicujus, 
Cic., einen Krieg, Sembé Prozeß führen; per- 
sonam, id., eine Rolle fpielen; dagegen haec 
persona tractata est in judiciis, id. Arch 2., = 
ift in Prozeffen vorgelommen, íft c. Gcgenftanb 
der gerichtlichen Unterfuhung gewefen; regnum 
traetare , Tac., verwalten; rem publicam pla- 
cide inter se, Sall., die Staatsangelegenpeiten 
fricbfid) mit einander betreiben; animos, Cic., 
bie Gemütper lenken, Eindrud auf fie maden; 
poct. aliquid pectore tractare, Juven., ctm. 
wohl beherzigen; consilia legatorum, Liv., = 
übcrbenfen; fo aud) aerumnas, Sen. Tr.; phi- 
losophiam, elementa rhetorica, quaestionem, 
Cic., Quint., behandeln, abpanbcín; de conditio- 
nibus, Nep., unterhandeln; aliquid sermone, 
Tac., = darüber ſprechen; verba, Quint, ges 
brauchen; vitam, Lucr., jubringen; b) tractare 
aliquem, einen behandeln, fid) auf eine gewille 
Art gegen ipn benchmen, 3. B. aspere, hono- 
rificentius, Cic.; se tractare, fij betragen, 
fi benepmen, à. 9. fo ob. fo in einem Ge⸗ 
fyäfte, Amte, id.; it. se benignius tractare, 
Hor., = fif) gütlid) thun. 

— cg adj. mit bünnem Suchen 
teige u. Milch zubereitet, pullus, Apio. 

Tractómélitus, adj. mit bünncm Kuchenteige 
u. Honig zubereitet, Apio. 

Tractörlus, adj. zum Zichen dienlich, ma- 
china, Vitr. 

Tractum, i, n. 1) c. Zug ob. Klumpen Wolle, 


Varr. b. Non., Tibull. 2) €. 8 
— ; Tibull. 2) c. dünner Kuchenteig, 
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{. Tractus, adj. tp. (6. einer Rebe) in einem 
fort gehend, fließend, Cic. 

2. Tractus, us, m. 1) ba$ Ziehen, der Zug, 
= das Gezogenwerden (3. B. des Retzes, 
Plin.; tp. a) dad Ziehen = Dehnen (in ver 
Ausfprade), Cic.; b)tractus verbi, Quis, 
Berwandlung der Endung eines Wortes (5.9. 
patris p aus pater). 

2) der Zug = etw. ziehend Gemachtes, 5.2. 
mit der Feder, Prop. 

3) (= haustus) der Zug, das in fid) Zichen, 
z. B. aquae, Lucan., = das Trinken; corii 
Virg., — baé Einathmen der Luft. 

4) ber 3ug — bie Bewegung, 3. 9. eint 
Sliegenben, Ovid., ber Flamme, Lucr., Ovid, 
Virg.; it. Lauf, Schwingung (ber Geſtitne) 
Manil.; it. Zug = Richtung, Strid einer Sadı, 
à. B. arborum, Nep., = €. Berhau; castrorum, 
Liv, Zug, Richtung e; tp. a) Zug = Gang, 
Ausdrudsweife in einer Rede; à. 9. leuis, 
Cic.; b) tractus temporis, 0d. temporum, Vell. 
= Zeitraum; isto tractu aetatis, Val. Maz, 
= senectute; perpetuo aevi tractu, Lucr. 
= —— 

5) e. Strich Landes, eine Gegend, Cic, 
Liv., Plin. 

TràdItIo, önis, f. 1) Hebergabe (einer Stadt 
eines Feindes), Liv. e. 2) lleberlicferung durd 
Worte: a) = Unterridt, Lehre, Quint.; b) & 
äblung v. etw., Tac. Ann. 16, 16. eztr.; c)! 

radition, b. b. eine alte fortgepflangte Stc 
nung, Gell. 

: — öris, m. der Verräther, Tac. Hist 

Trädo od. Transdo, didi, ditum, 3. über 
geben, hingeben, 3. 9. aus feiner Hand in bit 
eines Andern; alicui poculum, Cic., aliquem in 
custodiam, id., in Gewahrfam übergeben ct. 
überliefern; alicui aliquem custodem, Plaut. 
zum Wächter (egen; arma, se hostibus, Caes. x. 
übergeben, auélicfern; aliquem nd supplicium, 
Sall., = audíftfern; cf. Cic. Rosc. Am. 27.; 
imago traditur de speculo in speculum, Lucr. 
wird v. einem Spiegel in ben andern gewor- 
fen; tp. a) übergeben, anvertrauen, empfehlen 
(einen Jemds Schuß, zum Unterrichten, tim. 
zur Beforgung e), Cic., Sall., Caes. e; b) über 
geben = überlaffen, 3. B. einem die Gitgtt- 
palme, Sen.; se voluptatibus, quieti, Cic., 
den Bergnügungen g ergeben; se socordia, 
Sall.; c) hingeben = preisgeben, causam sew? 
adversariis, Cic.; d) überliefern (burd Sqrit 
ob. Wort); alicui aliquid, id., címem ct. 
[epren; poct. metus, SiL, Befürdtungen vv 
breiten (fo daß fie von einem bem andern 
überliefert werden); memoriam alicujus re! 
posteris, Liv., ber Nachwelt das Anpenten an 
etw. überlicfern; memoriae, Cic., = fSriftlid 
binterlaffen; tradunt, traditur, id., man erzählt; 
e) einem (fterbenb) etm. hinterlaffen, j. ® 
posteris inimicitias, morbos, id., Plin. Ep? 

Trädüco, duxi, ductum, 3. 1) himüber führen 
(in ein ambreó Haus, Land, über einen 8luP 
einen Berg e), Cic. e; pontem, Caes., über bit 
Drüde; trans Rhenum, id.; tp. a) wohin bri» 

en; ad plebem, Cic., einen in eine plebeifdr 
Familie verpflangen ; in superiores ordines, 
Caes., in einen höheren Rang verfegen; ali- 
quem ad od. in suam sententiam, Cie, Li*» 
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u feiner Meinung bringen; in rerum abun- 
lantiam, Cic., einen in Ueberfluß verfegen; ad 
ilaritatem, frógfid machen; poct. aliquem 
'itae inerti, Tibull, in ein unthätiges Leben 
verfegen; curam in vitulos, Virg., ivenden; 
rationem in aliquid, Cic., feine Rede auf etw. 
iberleiten, binlenten; b) auf ctm. anwenden 
appliciren), 3. B. hanc rationem ad id 
fenus, id.; e) übertragen aus einer Sprache 
n die andere, vocabulum, Gell. 

2) vorbei führen etw. an einem, 3. B. vietimas 
n triumpho, Liv.; equum, Cic., vom Ritter, 
ver bei der Mufterung fein Pferd vor bem 
Senfor vorbeiführte, wozu dieſer die Erlaub- 
i$ mit ben Worten gab: traduc equum; poet. 
ie, Juven., fi fehen laffen; tp. a) zeigen, 3. 3. 
armina, Mart., befannt maden; aliquem per 
rà hominum, Liv., einen ins Gerede bringen 
proftituiren); b) hinbringen, zubringen, vitam, 
empus, Cic. 

Traducta Julia, f. Tinge. 

TráductIo, ónis, f. 1) eigtl. das Hinüberfüh- 
tn; nur tp. a) traductio ad plebem, Cic., das 
Berfegen eines Adeligen in eine plebeifde 
familie; b) bildlicher Gebrauch beffefben Wor- 
c$ = Metonymie, Cic. 2) eigtl. das Vorbei⸗ 
üpren; tp. a) gleichſ. das Borüberführen zur 
Beidimpfung = Beihimpfung, Schande (bie 
iner erbuldet), Sen.; b) traduetio temporls, 
Jic., ber Berlauf der Zeit; e) Cin ber Kpeto- 
it) óftere Wiederholung beffelben Wortes (zum 
jrößern Nachdrucke), Aust. ad Her. 

Träductor, oris, m. tp. ^d plebem, ber einen 
n eine plebeifhe Familie oerpflangt (moie Pom- 
«jus ben Clodius), Cic. 

Träductus, us, sn. die Heberfahrt, ber Durd- 
jang, Ammian. 

Tráduz, ücis, m. c. Beingefenf, eine Weine 
anfe, die weiter gezogen u. fo fortgepflanzt 
vird, Varr., Colum., Plin. 

Trágácantha, ae, f. U. -um, i, m. (gr.) 
Bodsvorn, Tragantftaude, Plin., Cels. 

Träganthes, is, f. (gr.) cine Art der Pflanze 
irtemisia, Appul. 

Trágánus, i, m. (gr.) ein auf befondere Art 
ubereitetes Ferkelchen, Apic. 

Trägäsaeus, adj. von Zragafd, cinem Orte 
à Zroas, sal, Plin. 

Trágéláphus, i, m. (gr.) eine Hirfhart mit 
inem Bodsbarte, vicll. ver Brandhirſch, Plin. 

Trágemáta, óram, m. (gr.) das Naſchwerk 
wie Datteln, Nüffe e), Plin. 

Trágla, ae, f 1) eine Inſel im ägäiſchen 
Meere, wo Perilles die Flotte ber Samier ſchlug, 
‚ei Pharmakufa, Plin. 2) pl. mehrere Infeln 
vi (E08, id. 

Träglce, adv. tragiſch, 3. B. rem tragice 
ractare, Cic., Sen. 

TrágicócomoedIa, ne, f. eine Tragikomödie 
‘wo 3. 9. Götter u. Sklaven auftreten), Plaut. 

Trág!cus, «dj. (gr.) tragifh, das Trauer⸗ 
viel od. die Tragödie betreffend, 3. 8. cothur- 
ms, carmen, camena, res, ars, Hor.; Orestes, 
2ie.; Subst. m. c. Schaufpicler in der Tra⸗ 
d Plaut. ; tp. a) tragifh = erhaben o 8. 
edner, Sthreibart), Cic., Hor.; b) tragiid = 
chrecklich, unheilvoll, scelus, Liv.; poet. ignes, 
)vid., traurige Liebe. 
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TrágYon, i, n. (gr.) c. Strauch mit einem 
Bocksgeruche, Plin. 

TragoedlIa, ae, f. (gt.) Zrauerfpiel, Zragó» 
die, Cic. e; tp. pl. pompbafte Rede od. Worte; 
tragoedias agere, movere, excitare, hodtra- 
benb fpreden, id., it. (v. Dingen) Zrauerge- 
fünge bervorrufen ob. verur(adjen, id. Mil. 7. 

Trägoedus, i, m. (gr.) 1) e. tragiſcher Schau- 
fpieler, Cic., Hor., Quint. 2) e. tragifcher Digpter, 
id. 3) Beiwort Jupiters, Suet. Aug. 57. 

Tragönice, es, f. Stadt im Innern v. Pers 
fis, Ammian. * 

Trägönis, is, f. = Tragion. 

‚Trägöpan, änis, m. ein fabelpafter Bogel, 
diell. ber Bartgeier, Plin. 

Trägöpögon, onis, m. (gr.) der Bodsbart 
(eine Pflanze), Plin. 

Trägörigänum, i, n. (gr.) u. -us, i, m. ber 
Bodstpymian, Plin., Cels. 

Trägos, i, m. (gr.) 1) eine gemiffe bornige 
Pflanze, Plin. 2) eine Art Shwämme, id. 3) 
eine Art Brei, id. 

Träagüla, ae, f. 1)e. Burfipieß, Varr., 
Caes., Liv. e; tp. tragalam in aliquem injicere, 
Plaut, fif, Ränfe gegen einen anwenden; 
decidere, id., die Ränke vereiteln. 2) Fiſchnetz, 
Schleppnetz, Plin. 3) = traha, Varr. 

Trágülàrius, i, m. e. Soldat ber mit bem 
Burfipiche kämpfte, Veget. 

Trázum, i, n. Mepibrei o. Spelt od. Dinkel, 
Cels., Plin.; auch tragos, id. 

Tragürium, i, n. Stadt in Dalmatien an 
ber Küſte auf einer Infel, dur einen ſcmalen 
Damm mit dem feflen Yande verbunden, deß⸗ 
— ſagt Plin. es ſei eine Halbinſel, jetzt 
Trau. 

Trägus, i, m. (gr.) 1) ein gewifler Fiſch, 
on 2) eer. Bocksgeſtank unter den Achfeln, 

art. 

Trähn, ne, f. e. Fahrzeug ohne Näder, eine 
Schleife, Colum. 

Trähax, äcis, adj. ciner der Alles an fif 
reißen will, Plaut. 

'Tráh£éa, = Traha, Virg. 

Tràho, traxi, tractum, 3. I. tr. 1) ziehen = 
ziebend bewegen, 3.8. limum, Ovid., = mit fid) 
führen (e. Slug); per terram, od. terrá, Virg., 
Ovid., (einen) auf ber Erde bin fdfeppen, geben; 
aliquem pedibus, Cie., einen an den Füßen 
ziehen; magnes ferrum ad se trahit, id., = 
giebt an; trahere aliquem ad od. ing, Virg., 
zu ob. gegen ctm, hin ziehen; catenis trahi, 
Caes., in Ketten ge; trahi de medio, Liv., weg- 
geídleppt werden; trahere a e, Virg., von etw. 
wegziehen; currum g trahere, Ovid. 2, einen 
Wagen ziehen; trahere vestem, Hor., amiculum, 
Plaut., sarcinas, Sen., catenas, Virg., = ſchlep⸗ 
pen; Hector circum Pergama tractus , Ovid., 
gefchleppt ; fo aud: corpus tractum, Cic., 
— herumgefihleppt; aber corpus trahere, Virg., 
= mühſam bewegen, fohleppen; fo aud) genua 
trahere, id., 0b. corpus fessum, Liv.; summa 
valli ruinà suà traxit, Tac., hat den oberften 
Theil des Walls mit herabgeriſſen; poct. 
ruinam trahere, Virg., umftürgen; cf. id. 8, 191.; 
se trahere cum aliquo, Plaut. Trin. 1, 2, 166., 
fi mit einem ſchleppen; 

tp. a) (= vexare) gleichf. hin u. per zichen = 
dergeuben, zerfplittern (fein Bermögen), Sall.; 
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b) einen gleichf. herumtreiben = auf eine 
gewiſſe fchlimme Weife behandeln; poenam 
traxe (ft. traxisse) per omnem reliquias, Virg., 
= jactasse omnibus malis; 

c) trahere od. trahere in se, an fid) aicben 
= fid aucignen; 3. 8. quum gratiam recte 
factorum sibi quisque trahat, Tac; 

d) herbeiführen (e. 3uftanb) , noctem, Ovid.; 
quae mox futura trahantur, Virg.; 

e) in lleberífegung ziehen, 4. 8. rationes 
belli, Sall.; cum animo suo, id., bei fi) über- 
legen; fo aud) animis trahere, id., = be⸗ 
benfen; . 
f) einen ziehen = beftimmen (zu etw., wie 
3. B. eine Belopnung e), Ovid. e; trahit sua 

uemque voluptas, Virg., jeden leitet feine eigene 

Yuf; in diversa trahere, Ovid., gleichf. nad 
wei Seiten hin zichen (bald zum einen Ent» 
hlufe, bald zum andern); fo aud) trahere in 
arma, in facinus, id,=verleiten; in suam 
sententiam, Liv., au feiner Anſicht bringen; fo 
ad cupiditatem imperii, Nep.; trahere ad de- 
cernendum, Liv., bringen, veranlaffen; trahi 
factionibus g, ad mutandam fidem, Tac.; trac- 
tus amore, Ovid., gezogen, beftimmt; quo trahat 
impetus, id.; trahere ad aliquem, Liv., einen 
für einen gewinnen (e. Bol); dagegen trahere 
ab aliqua re,=von etw. abbringen, z. B. 
ab incepto, Sall.; 

g) etw, beziehen auf einen, auf etw., 3.8. 
decus ad consulem, Liv., = ihm beimeflen; fo 
crimen in se, Ovid.; trahere una ibidem, Plaut., 
etw. unter eine u. dieſelbe Kategorie bringen; 
aber rem ad Poenos, Liv., — Poenis favere; 

h) auf eine gewiffe Weiſe auslegen, vere 
fichen, deuten, à. 9. aliquid ad religionem, 
J.iv., = etw. bebenfí(d finden; varie, in dete- 
rius, Tac., verfhieden, ſchlimm auslegen; fo 
in laudem, metum, ad saevitiam, Tao.; in di- 
versa, Liv., entgegengefegt, verfhieden erflä- 
ren, davon berichten; disputationibus huc et 
illuc, Cic., = fo u. aud) anders disputiren. 

2) führen (eine Menge, einen hinter fid 
dreing), exercitum, turbam prosequentium, 
Liv.; greges, armenta, Ovid., Virg.; pastor 

uum traheret Helenen, Hor., mit fi, auf bem 

Sciffe; tp. mit fort reißen (ins Berderben p), 
Sall, Liv., Tac.; trahi aliqua re, id., mit 
fortgerifjen werben. 

3) berabzichen, lunam, Ovid., vom pine. 
mel berunterzichen. 

4) beraugsziehen = ziehend heraus⸗ ob. 
bervorholen, z. B. Waſſer aus dem Brunnen, 
Cie.; Seufjzer, Worte aud der Bruft, Sil., 
Ovid., Val. Fl., Virg.; spiritum extremum, 
Phaedr., ben letzten Athemzug thun; telum, 
Virg., ferrum de ob. e corpore, a vulnere, 
Ovid., = herauszichen; poet. sorte laborem, 
Virg. die Arbeiten durd bad Loos heraus. 
ziehen — vertheilen; sanguinem, Veget., ab. 
laffen od. abzapfen; bilem, pituitas, Plin., 
Galle e abführen (gewiſſe Arzencicn); 

tp. a) herleiten (fein Geſchlecht von 2), id.; 

b) herholen (einen Verdacht von e), id.; 
consilium ex re, Sall, = fallen, ergreifen; 
sermo ab isto initio tractus, Cic., entfprungen, 

. 9) aufammenzichen (das Geſicht), Ovid., 
bai Mor. (die Srgel), id. (Feuer das Leder), 
er. 
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6) in fi hineinziehen, auras ore, Ovid.; 
animam, Liv., = athmen; aquam, Sen.; dahtt 
poct. amnem, pocula, Ovid., Hor., = trinfen. 

7) an fid ziehen (eine Farbe e) = biiom- 
men, Virg.; ruborem, Ovid., pallorem, Colum., 
— rotb, blaß werben; calorem, Ovid., warn 
werden; rubiginem, situm trahere, Plin., roit, 
fhimmelig werben; poet. faciem viriles, 
Ovid., eine mánnfíde Geftaft anncbmen; cos- 
tagia, id., = angefledt werden; odorem, Plis., 
annehmen, befommen; 

tp. befommen (einen Namen), Cie. ; mele- 
stiam ex p, id.; partem doloris, Liv., über fid 
nehmen; famam a p, Juven.; vinum maturita- 
tem trahit, Colum., wird reif, gewinnt Reife; 
aeternum est a me quod traxit, Ovid., mai 
er von mir (Jupiter) erhielt; trahere fratrem, 
Liv. 39, 32., feinen Bruder zum Eonful geniti 
befommen; decumas, Cic., den Zchnten bi 
fommen. : 

8) gewaltfam an fid ziehen = nehmen, 
fortfchleppen, rauben (Beute), Liv.; rapen, 
trahere, Sall., — rauben u. plündern. — 

9) ziehen — bebnen, arcum, Cie. (ale Digter); 
lanam, Varr. b. Non., Lucr., Juven., Ovid., 0). 
vellera digitis, id., = fpinnen; fo aud pens 
id., purpuras, Hor.; venae tractae a cerit, 
Cic., welde fid) herziehen e; 

tp. a) etw. binausziehen (Zeit, Krieg 
Marſch e), Cic., Sall., Liv. Tac. p; aliquid it 
longius, Quint.; rem in serum, Liv.; fats 
Val. Fl., = aufhalten; 

b) über. hinbringen, zubringen (fein $e 
ben g), Phaedr., Virg., Ovid. g; noctem ser- 
mone, conviviis, Hor., Tac., = verfhmwaßen e; 
fo tractae per pocula noctes, Mart.; trahere 
senectam, Ovid., otium, Tac.; precariam wi- 
mam, id.; vitam jumentorum carne, Curt; 
somnos per suspiria, Ovid., — verfeufen; 

e) einen hinhalten (durch Hoffnung, Gc 
ſpräch p), Suet, Val. Max.; aegrum trahere, 
Cels., binhalten (daß er nicht fo bald flirkt); 
cf. Tac. Ann. 13, 33. (= fein Urtpeil vr 
ſchieben); 

d) etw. thun, verrichten, laborem, Lir.: 
quietem, Prop., = fdjfafen; moram ob. moris 
trahere, Ovid., Virg, Berzug maden, d. 1. 
verurfadhen; timorem, Ovid., verurſachen. 

II. intr. bloß tp. 1) (= inclinare) fd (1 
etw. hin) neigen, cf. Tac. Ann. 14, 14. 2) hd 
fhleppen (mit ctw.), in morbo, Cels., mi 
einer Krankheit. 3) fih binauszichen (t. Ju 
ftanb); à. 9. decem annos traxit dominatit, 
Flor. 

Träjänus, i, m. (M. Ulpius Nerva) €. auf 
gezeichneter röm. Kaifer 9. 98—117. n. Gir. 
erobert Dacien, errichtet durch ganz Itauch 
Erziehungsanftalten für arme Kinder, fur 

roße Bauten aus (Brüde über bic Donau, 

rajanfáufe 2). Die CEpriften verfolgte (t 
wohl weil er fie zu wenig fannte u, mit den 
Juden vermengte, Suet.; Plinius b. 3. ſchrich 
cine Lobrede (Panegyricus) auf ipn; Trajar' 
munimentum, cine Feſtung im ber Nahe den 
Mainz u. daffelbe mit Castellum, jcjt Kafıel 
ob. Kaffel, Ammian.; aud) als adj, s" 
Frontin. für feine Bäder auf bem abe 
Berge. 

Träjectlo, önis, f. 1) ba& Ueberſehen, 27 
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bie Ueberfahrt, à. 99. über bad Meer, Cic. ; b) 
incendiorum, Vitr., bad Uebergehen einer Feuers» 
brunft auf ein andres Haus; c) stellae ob. stel- 
larum, Cic, eine Sternfhnuppe; (p. die 38er» 
ſchränkung der Worte (in der Rpetorif), id. 
2) cigtl. das Weiterpinaugfegen, tp. veritatis, 
id., Ucbertreibung der Wahrheit — Hyperbel. 

Trájecto, àre, durdfichen, 4. B. acu, Cels. 

Träjectära, ae, f. e. Borfprung des Dielens 


Topfcé, Vitr. 

Träjectus, us, m. 1) bic llcberfaprt, das 
Hinüberfahren, Caes. 2. 2) die Ueberfahrt = 
der Ort mo man überfäprt, Hirt. B. Al. 

Trajiclo u. transjicio, jeci, jectum, 3, 1) 
hinüber werfen=werfend wohin brine 
gen (über ben Wall, v. einem Orte zum an« 
dern e), Cnes., Liv. p; pedes 0b. membra super e, 
Prop., Ovid., = fpringen über p; in alia vasa, 
Varr., werfen b. p. fhütten; annulum in 
manum, Petron., ín die Hand nehmen. 

2) etw. binübermerfen b. b. v. einem 
Punkte bié yum andern bringen=durd» 
jieben, 3.8. e. Seil von einem Ufer zum 
andern, Ovid.; einen Ballen e, Varr.; fo colum- 
bam trajecto in fune suspendit, Virg., an 
einem um die Zaube gefhlungenen Seile ; 
trajeetus per aurem surculus, Plin. 

3) binübermerfeu b. $. hinüber (über 
einen Ztuß, Berg) bringen (c. Heer p), Caes., 
Liv.; fo aud) se trajicere, 3. 3B. Isaram, 
Alpes, Brut. in Cic. Epp.; legiones trajectae, 
exercitus Pado trajectus, Liv. ; Marius trajec- 
tus in Africam, id., der übergefept war; fo 
aud) consul trajectus in continentem, id. 

4) überp. hinüber (b. b. an cínen andern 
Ort hin) werfen b. p. bringen, 3. 9. pecora 
in saltus, Justin.; sues aliquo, Varr.; fo trajici 
= wohin gebradt werden, 3. 3. trajecti in 
Galliam, Tac., verſetzt; 

tp. arbitrium litis in omnes, Ovid., bringen; 
fo aliquid ex invidia ing, Cic., = ableiten; 
dolore capitis trajecto in cor, Hor., übirgte 
gangen. . 

5) etw. gleihf. überwerfen= darüber 
binauémerfen; murum jaculo, Cic. 

6) über etm. hinüber geben ob. 9% 
langen (über einen Raum, einen Fluß, Berg), 
Caes., Virg., Liv., Suet. p; dah. amnis trajec- 
tus, Liv, über den man gegangen (gefafe 
ren e) ift; 

tp. amor trajicit fati litora, Prop., = iſt 
ſtärker als ber Tod, 

1) etw. (werfend, floßend) burdjbobren, 
aliquem , femur tragula, lancea, Caes.; fo 
tempora ferro, Virg. ; aliquem sagitta, vena- 
bulo , Ovid., Liv.; aliquid acu, Cels., mit der 
Ravel durchſtechen; se, Auct. B. Afr., Suet., fij 
durchſtechen, erſtechen. 

8) etw. durchbrechen (= durch deſſen 
Mitte dringen), z. B. mediam aciem, Liv. 

HM. éntr. 1) überfegen (zu Gdiffc), 4. 8. 
in Áfricam, ad insulam, in Eubocam, ex Africa, 
Liv.; Aegaeo mari trajecit, id., auf belt g; 
scapha trujicere, Justin., in cinem Kahne; cf. 
Suet. Caes. 57. (was jedoch cigtf. zu No. 6. 
oben gehört, ba flumina fupplirt werden dann). 

2) weiter gelangen, fíd verbreiten 
(cine deucrdbrunft), tp. €. Uebel, Liv. 

Tràl. e, f. Transl. 
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‚1. Tralles, Yum, f. (bei Plin. aud) Trallis, 
is, f.) Stadt in Lpdien in einer fruchtbaren 
Gegend am Abhange des Gebirges Mefogig, 
ihre Ruinen bei Sultan-Hissar, Caes., Plin. 
Davon: adj. Trallianus, aus Zrallcé, Cic.; 
Subst. Tralliäni, órum, m. bic (inm. v». 
Trallcd, id. 

2. Tralles, ium, u, Tralli, órum, m. Einw. 
einer illyr. Landſchaft, Liv. 

Trälöquor, qui, ausfprechen, Plaut. 

Trama, ae, f. der Aufſchlag des Gewebes, 
Sen.; it. das Spinngewebe, Plin.; poct. 
fherzpaft, trama figurae, Pers., cine fcr 
magere Perfon, e. Skelett; tp. tramae putridae, 
Plaut., Kleinigkeiten, Poflen. 

Tràméo, f. Transmeo. 

Trämes, Itis, m. 1. eigtl. e. Querweg (von 
Trameo), daher: 1) c. Seitenweg, Fußftcig, 
Liv., Sall. 2) poet. überj. Weg, Pfad, Virg., 
Hor. e; tp. poet. Weg = Art u. Weife, Lucr. 
Il. eigtl. das Dinübergepen; poet. ber Gang, 
auf, Flug, citus, assiduus, Virg., Prop. 

TramIgro, f. Transm. 

Trämitto, f. Transmitto. 

Tränäto, 1. hinüber ſchwimmen, Caes., Plia. 

Tràno, f. 1) übcrf. über ob. burd etw. 
gehen, fliegen e, 3. 33. nubila, Virg.; auras 
od. per auras, Lucr.; omnia, Cic., Alles durch» 
bringen (wie das Feuer). 2) durchſchwimmen 
od. uber ctm. fhwimmen, flumen, Caes., über 
den Fluß fhwimmen; tranantur aquae, Ovid. 

Tranquille, adv. rupig, Cic. g. 

Tranquillftas, àtis, f. die Ruhe (des Wet- 
tere, des Meeres), Cie.; tp.; a) animi ob. bios 
tranquillitas, id., Ruhe, Leidenſchaftsloſigkeit; 
b) v». ber Farbe: Ungetrübtpeit, Helle, Plin. ; 
c)(im fpäten Latein) tranquillitas tua, Ku- 
trop., = Eure Majeſtät. 

1. Tranquillo, 1. rufig machen (das Meer, 
Plin.; tp. ben Staat, das Gcmüth e), Nep., 
Cic., Hor.; vultum alicujus, Plaut., aufpeitern. 

2. Tranquillo, ade. ftf, rupig, 3. 33. per- 
agere aliquid, Liv. 

Trauquıllum, i, n. Ruhe, Stille, 4. B. der 
Luft, bed Wetters, Plaut., Liv.; tranquillo, id., 
od. in tranquillo, Cic., bei ruhiger Witterung, 
bei Windſtille; tranquilla, od. tranquilla pelagi, 
Plin., Sen. Tr., = das ruhige Meer; tp. die 
Rupe im Gtaate, in Jemde Berpältniffen ; 
in tranquillum redigere, Ob. conferre, Liv., 
Plaut., zur Ruhe bringen (ben Staat, Epelcute); 
amor in tranquillo est, Ter., = in rupigem, fir» 
rem 2uftanbe. 

Tranquillus, adj. (eig. zur Ruhe gebracht) 
ruhig, 3.B. Meer, Wetter, Luft, Tag, Nacht, Ort, 
Cic., Liv., Plin.; tp. Gemütb, Menſch, Staat, 
Bolf, Friede, Alter, Redner e, Cic., Liv. p; 
tranquilla tuens, Val. FL, — heiter ausfcheno. 

Trans, praep. cum accus. 1) (o?)jenjcité ; 
3. 9. trans Tiberim, montem, Cic.; tp. trans 
hominem, Quint. decl., nad) beffem Zob. 2) 
(wohin?) über, à. 9. trans Alpes trausferri, 
Cic. ; trans mare currere, Hor. 

Transäbeo, abili, Itum, ire, poet. 1) über etw. 
bin gehen (3.399. über den Köpfen ber Men« 
fen), Val. Fl. 2) burdj v. f. zwiſch. ctio. ob. 
einer Menge hindurchgehen, id., Appul.; tp. dif- 
ficultates, id. 3) burd) u. durch gehen, durchs 
boprem, costas, Virg.; aliquein, Sil. i 
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Transactor, óris, m. ber etw. zu Stande 
bringt (dur Vergieich e), der Bermittler, Cic. 

Transädigo, égi, &ctam, 3. 1) durch u. durch 
bohren, costas, Ving. 2) etw. burd etw. pin» 
burdflofen, ensem eostas, id. 

Traascendo, od, Transscendo, ndi, nsum, 3. 
1) über etw, pinüberfteígen (über eine Dtauer e), 
Caes., Liv. e, 0b. überp. über etw. hinüber ge⸗ 
ben (über einen #luß p), Caes., Cic., Tac. e; 
tp. ^) überfdjreiten, 3. 3B. juris fines, Lucr., 
ordinem aetatis, Liv., prohibita, Tac., = vers 
legen; aetatem primae juventae, Colum., über- 
fhreiten, vota sua, Ben. Tr., = mehr erhalten 
al$ man wünfhte; b) einen ob. etw. über. 
treffen, aliquem ingenio, id.; facta alicujus, 
Sil.; b) einen ob. etw. übergehen = nicht 
aufzählen, consules, Liv. 9, 44. 2) pin» 
übergehen = fid von wo weg wohin begeben 
(in ein andres Zand),Liv., Justin.; tp. über« 
geben zu etw. (ín einer Rebe), Quint. ; 5. eis 
nem Lebensalter ins Andere, Hyg. b. Gell. 

Transcensus, us, m. das Leberfleigen, sca- 
larum, Ammian. 

Transeido, cidi, cisum, 3. zerhauen (einen mit 
Riemen), Plaut, 

Transcontra, adv. auf ber. entgegengefegten 
Seite, Vitr. a 

Transcribo, psi, ptum, 3. überf&reiben: 
1) aus einem Buche in ein andres = abfdrei- 
ben, à. 99. tabulas publicas, Cic.; librum in 
exemplaria mille, Plin. Epp.; nomina in socios, 
Liv., die Gdulbpoften ve Y aufe; tp. 
— auf einen Andern % .errfdaft e), 
Virg., Ovid. 2) copiren (ber Mapler), Plin. 3) 
einen wohin einſchreiben (als Bürger einer 
Stadt), Virg.; aliquem in viros, Sen. (un« 
ter die Männer aufnehmen). 

Transecriptio, önis, f. tp. die Entſchuldigung, 
der Borwand, Quint. 

Transcurro, curri u. eücürri, cursum, 3. I. 
intr. 1) eigtl. hinüber [laufen — wohin laus 
fen ob. gehen (zu einem e), in castra, ad forum, 
Liv., Ter.; tp. übergehen zu etto. (ín einer Rede), 
Auct. ad Her.; ad melius, Hor., zu etwas Beſ⸗ 
ferm. (b. b. einer vprzüglichern Lebensart) über- 
gehen. 2)burd etw. hindurch laufen (durch 
einen Raum), Luor. 3) an etw. vorbei fahren, 
fegeln p, Caes., Suet., Virg.; praeter oculos, 
Ovid. (an ben Augen vorüber); poet. terrac 
transcurrunt, Val. Fl., = fic eilen vorüber, b. p. 
man fegelt an ihnen vorbei; tp. vorübergehen 
= vergehen; aestas transourrit, Plin. Epp. 

II. tr. 1) durchlaufen, durcheilen, Campaniam, 
Suct.; poct. nimbus coelum transcurrit, Virg. ; 
tp. etw. durchlaufen, (3. B. fefenb ob. fprechend 
fury durchgehen) , Quint. ; cursum suum, Cic., 
feine €aufbabn ſchnell vollenden. 2) eigtf. an 
etw. vorbei laufen; tp. etw. (mit Stillfchwei⸗ 
gen) übergeben. 

Transcursus, us, em. 1) das Durqlaufen ob. 
Durcheilen 4. B. burd) die Luft, Sen. 2) das 
Borüberfapren, a: des Blitzes, Suet.; tp. a) 
Burger Vortrag, Abriß ber Geſchichte, Vell.; b) 
Kürze in einer Erzählung; in transcursu, Plin., 
im 3Borbeigeben = mit wenig Worten, 

Transd. p, f. Trad. pe. 

Transdänüblänus, adj. jenfeits ber Donau be» 
findlich, regio, Liv. 

Transenna, ac, f. ctwas quer ín cin 
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ander Gehendes:1) eine Schlinge, Schleife 
(ob. aud) e. Netz) für Bögel, Plaut.; tp. ali- 
uem in transennam ducere, id., in die Schlinge 
üpren). 2) e. Gitterfenfter; quasi per transen- 
nam aspicere, Cic., nur aus ber gerne, leichthin. 

Transeo, Yi (ivi), Ytum, ire, eigtl. hin 
über geben. L éntr. 1) wohin geben, ad f»- 
rum, Ter., ad uxorem, Plaut. ; ad hostem, Cic, 
Nep., zum Feinde übergehen; tp.; s) überge⸗ 
ben; a patriciis ad plebem, Liv.=in ben Ple⸗ 
bejerftand übertreten; it. übergeben zu Jr 
mandes Meinung = ihr beitreten, id.; in ali 
omnia, Hirt., ganz entgegengefegter Mefnunz 
feyn; b) übergeben = fi ummandeln in ctz., 
z. 3. in saxum, Ovid. 2) durch etw. burj 
geben (durch den Schlund eg), Sen. e; Sprit: 
durch ben Körper, Varr.; vinum per urinm 
transit, Plin., = geht ab. 3) vorübergehn ; port. 
Lemnos transit, Val. Fl, gebt (ſcheinbar) vor⸗ 
über (an ben Schiffenden); tp. vergehen (3c, 
Ruhm c), Cic., Tibull., Plin. 

I. tr. 1) über (dur) etm. gehen, ;. 3. 
flumen, paludem, forum, Caes., Hor.; Formias, 
Cie., durch Formiä paffiren; flumen transiri 
protest, Caes., fann paffirt werden, man fan 
darüber geben; tp. über etw. geben: a) 
überfopreiten (Maß u. Ziel), Cic.; b) mit em. 
fertig werden, es erpediren, 3. B. magna, Tac; 
it. etw. überftepen, Cic.; c) etw. übertrefon; 
*i non transicrit, aequabit, Quint.; d) zubringen 
(fein Leben £), SaL, Tác.; e) etw. durchgehen 
= erwähnen, 3. 8. leviter, Cic. ; aliquid silentio. 
sd. ob. blos transire, Plaut., etw. übergehen nit 
Stillfhweigen. 4) an etw. vworbeigehen, 4.8. 
mensam, Plaut.; poet. equum carsu, Virg 
A. 11, 719, dem Pferde im Laufe voraneilen, 
juvorfommen; tp. a) an etw. vorbeigehen ejnt 
es zu bemerfen — etw. nicht bemerfen, Plin. Epr-; 
b) (v. Dingen) einem entgehen = nidt bemerkt 
werden v. ibm; potet. hoo me transit, Sut 
(gewöpnl. praeterit), dich entgeht mir. 

Transéro od. Transséro, o. P. sertum, 3 
1) durchſtecken dur etw., Cat. 2) burd) Propfen | 
übertragen, propfen, ramum, Stat z-2 

Transfero, tüli, translatum, ferre, 1) hinüber | 
thun ob. bringen v. einem Orte zu einem am 
deren, z. B. cadum, Plaut., castra trans fio- 
men, Liv. ; bellum in Celtiberiam, Cacs., »t 
legen, hinüberfpiclen; brassicam, Colum. , ve» 
fegen; ex arbore in arborem, Varr.,—prorít 
in tabulas, Cic., einſchreiben; partem, Quis, 
verfegen, in einer Rebe; tp. a) wohin drin 
gen; à. B. causam in se, crimen in aliquen, 
Nep., Cie., fdjicben; sermonem alio, anımam 
ad accusandum, Cic., [enfen, richten; imje- 
rium transfertur ad optimum quemque, Sal-, 
geht über auf p; se ad artes transferre, Cic., id 
gu ben Wiſſenſchaften wenden; p o c t. amoresalis, 
Hor., = feine Liebe einem andern Gegenfandt 
poen; b) anwenden auf etm. (eine Ei 
lärung), Cic.; momen in maledictum, Pli. 
gebrauden, anwenden; exemplum a dignis 
indiguos, Sall. Cat. 515 c) verídicben, ) 9 
enusam in proximum annum, Cael. ín Cic. Bpp- 
eonsilium in Nonas Febr., Sall. Cat. 18; se !! 
proximum annum, Cic. das nächſte Jahr um & 
Amt anhalten (wollen); dJabfcpreiben= entlchert 
v. einem Andern, 3. B. translati versus, Sutlj 
e) übertragen in eine andere Sprache, beo 
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Cie., eine Stelle; aliquid ex graeco in latinum, 
id., e. Wort übertragen = es tropifch gebrau⸗ 
den; verba translata od. tralata, Quint., Cic., 
Zropen = bildlich —— Wörter; exordium 
translatum, id., nicht zur Sache gehörig; &) 
verwandeln (ín eine andre * Ovid.; tem- 
pora, Quint., in der Grammatil, die Zeiten 
—— vertauſchen. 2) vorüber ob. vor» 

ei tragen, führen ob. bringen, 3. B. coronas 
in triampho, Liv. 

Transfigo, fixi, xum, 3. 1) poet. etw. durch 
etw. durchftechen; hasta transfixa, Virg. 2) eis 
nen ob. etw. durchſtechen, burdjbobren, à. B. mit 
ber Lanze e, Caes., Liv. p. 

Transfigürätlo, ónis f. die Berwanblung ín 
eine andere Geftalt, Plin. 

Transfigüro, 1. umbilden, verwandeln (bem 
Körper ob. bem Geifte nadj), Suet., Sen. 

Transflüo, fluxi, fluxum, 3. 1) heraus fließen 
(Blut aus dem Körper, Wein burd) e. Gefäß), 
Plin. 2) eigtl. vorbeifließen; tp. von ber Zeit: 
verfließen, Claudian. 

Transfódio, födi, fossum, 3. durchbohren, 
Caes., Liv.; poet. transfossi pectora, Virg., 
bie Sruft durchbohrt. 

Transformis, adj. poct. feine Geftalt verán» 
dernd, Ovid." 

Transformo, 1. umbilden, verwandeln, «e, 
Virg.; tp.animus transformatur ad e, wird ume 
gebildet nad) e, Quint. 

Transftro, äre, burdjbobren, Sen. 

Transfrötätio, ónis, f. bad Ueberſchiffen, Gell. 

Transfréto, 1. überfdiffen, überfegen, Suet., 
Ammian. 

Transfüga, ae, m. t. lleberláufer, Cic., Sall., 
Liv. e; poet. mundi, Lucan., ber glcidfam aud 
der Bett (aus demröm. Reiche) flieht; tp. poet. 
ne fias transfuga, Mart., = treulos, abtrünnig. 

Transfüglo, fügi, fügItum, 3. übergeben zum 
Feinde, Nep.; tp. ab amicitia, Cic., die Freund« 
fhaft im Stiche faffen; ad aliquem, Plaut., = 
es mit einem Andern halten, ihm helfen. 

Transfüglum, i, n. das Ueberlaufen (die Des 
fertion), Liv. ; aud) pl. Tac. 

Transfulgöo, ere, burdjglángen, durchſchim⸗ 
mern, Plin. " 

Transfümo, àre, intr. po et. hindurddampfen, 
bampfenb fi Bahn marken, Stat, 

Transfundo, füdi, fu«um, 3. übergießen (Waf- 
fer in ein anbred Gefäß), Colum.; transfundi, 
Cels., fif ergießen (Blut in die Adern); tp. 
übertragen anf einen, z.B. Lehren, Sen. ; amo- 
rem in aliquem, Cic.; mores Persarum in Mace- 
donas, Cort. 

Transfüslo, ónis. f. 1) das fid) Ergießen, der 
Erguß 4 DB. bed Blutes in dic Adern), Cels. 
2) das Durdfeiben, Plin. 

Transgöro, ére, hinübertragen, 3. B. etwas 
anderswohin, Plin. 

Transglütlo, Ire, verfälingen, verfhluden, 
Veget. . 

'TransgrédIo, f. Transgredior No. II. 

"Transgrédlor, gressus sum, 3. I. éntr. fin» 
übergeben, v. cínem (Drte) zum andern, 
à. D. in Europam, Liv.; ad Africom, Eutrop.; 
ultra (ultro) Rhenum, Vell.; Rheno, Tac., auf 
bem Rheine; per montes, per saltus in e, Liv.; 
ad aliquem, íd., zu einem; Augustus trans- 
gressus ad Deos, Vell, binübergegangen, 
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unter fie verfeßt; tp. a) übergehen zu einem 
= feine Partei ergreifen, Tac.; b) übergehen, 


v. einem Gegenflande zum andern (redend, 
fopreibend), Val. Max. (od. handelnd), Tac. Aun. 


3, . " 

, M. tr. über etw. pinübergepen, (e$ pal» 
firen), einen Fluß, einen Berg e, Cic., Caes. 23 
fo aud) colonias, Tac., = dur fie hindurch gt» 
ben, fie befuden; aud paífivifd trans- 
gresso Apennino, Liv. ; tp. ^) etw, rune (mit 
Stillffpweigen), Vell, Appul.; b) über einen 
geben = ihn übertreffen, Plin.; c) über etm. 

eben — etw. überfohreiten (das Maß), Plin. 
(ein gewiſſes Alter, gewiffe Sabre), Vell., Val. 

AX. « 

TransgressYo, önis, f. ber Uebergang (über 
einen Berg, in e. anb), Cic.; tp. (in ber Rh» 
toríf): a)Berfegung der Wörter, id.5 b) Ueber» 
gang 9. einer Sache zur andern, Quint. 

Transgressus, us, m. bet lebergang, Sall.; 
amnis, Tae., (über den Fluß). 

Trans!go, égi, actam, 3. 1) cígtl. durch⸗ 
treiben; poet. ensem per pectora, Sil.; fer- 
rum per pedes, Sen. Tr., hindurchſtoßen; tp. a) 
etw. durchführen = hinbringen, zubringen, vi- 
tam, Sall.; tempus per ostentationem, Tac.; 
annus transactus, Nep., verfloffcn; b) etw. durch⸗ 
führen = ed abthun, beendigen, 3. 8. negotium, 
Cic.; bellum, Suet.; intr. transigere cum ali- 
qua re, Tac., = e. Ende machen mit ctio. ; trans- 
igere cum aliquo, Cic. , wegen etm. mit eincim 
übereinfommen; inter se, Ter., = ſich verglei—⸗ 
dcn. 2) durchbohren, se, pectus gladio, Tac., 
Phaedr. 

TransIlio, ob. Transsilio, üi (ivi ob. Ii), 
vultum, 4. I. tr. über etw. fpringen (über eine 
Mauer), Liv.; poet. naves transiliunt vada, 
Hor. die Schiffe eilen ob. laufen über 2; tp. 
a) etw. überfpringen = mit Stillſchweigen übers 
geben, Cic., Ovid.; b) etw. überfopreiten (das 

aß), Cic.; poet. munera Liberi, Hor., = fein 
Map Halten ing. II. intr. 1) o. einem Orte in 
einen andern hinüber menge od. überh. hinüber 
gilen, geben Q. 9. in c. C diff), Liv.; ad ali- 
quem, Hirt. , zu einem übergeben; tp. übergce 
en 3. B. ab uno consilio ad aliud, Liv., übcre 
pringen. 2) dur etw. eilen, 3.8. per Thra- 
ciam, Flor. 

Transtllis, adj. eigtl,überfpringenbd, pal- 
mes, Colum., c. Rebſchoß, das fo lang ifl, daß 
es bis an den nächſten Baum reicht. 

Transitans, ntis, partic. burdjrcifenb, 3. B. 
durch eine Provinz, Cic. Att. 5, 21. 

Transitio, önis, f. 1) der Uebergang, 3. 8. 
der Sonne aus einem Zeichen in ein anderes, 
Vitr.; zum Feinde, Liv.; tp. der llcbergang a) 
vom patriciihen Stande in den bürgerlichen, 
Cio.; b)in einer Rede, Auct. ad Her.; o)poet. 
einer Kranfpeit (= Anftedung), Ovid. 2) das 
Borübergeben, z.B. eines Bildes p vor der 
Seele, Cic. 3) e. Durchgang, id., N. D. 2, 27. 

Transitor, öris, m. ber Borübergehende, 
Ammian. " 

Transltörlas, adj, was zum Durchgange bient 
(ein Haus), Suet. j 

Trans!tus, us, m. 1) ba$ Hinübergehen über 
etw. 3. B. fossae, Cic., über einen Graben; Alpium, 
Tac., Apennini, Gell., über e; flumen difficili 
transitu, Cacs., 6. Fluß über ben ſchwer zu fome 
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| mmíft; brevissimus in Graeciam transitus, Plin., 
ber fürzefte Uebergang nad e. 2) der licbergang 
= das Hinüber- od. 38obíngefangen (3. 9. aus 
einem £anbe in ein anbrcé); transitus in mon- 
tes octo dierum, Plin., = man braudt 8 Tage, 
bis man an die Berge gelangt; poct. datus 
est verbis transitus ad aures, Ovid., unfre 
Worte fónnen (durd die Maucr ) zu unfern 
Ohren gelangen; tp. Ucbergang (v. einem Alter 
ins andere), Quint., (v. einer Familie in die 
andere) Gell, (vom Schatten zum Lichte, bei 
I in der Maplerei), Ovid., Plin. (v. einem 

egenftande zum andern, in einer Erzählung, 
Rede p), Justin., Quint.; versuum, id., v. einer 
Zeile zur andern; (im cine andere Gefüatt), 
Plin.; (inandre Töne), Quint. ; — Abwandlung in 
ben Deflinationen u. @onjugationen, Varr. 3) 
der Ort felbft, wodurd einer ob. etwas fid bee 
megt, ber Durdjgang, 3. 3B. transitus insidere, 
Liv.; transitus spiritus, Plin., die Cuftrófre; 
fo transitus auditus, id., ber Gepórgang. 4) 
das Recht burd) ob. über etw. au geben (3. B. 
burd) e. Feld), Liv. 5) das Borbeigehen an etm. ; 
in transitu, Tac., beim Vorbeimarſchiren (3. 
B. erobern); tp. in transitu attingere, trac- 
tare, Quint, im Borbeigcehen etw. berühren 
(erwäbnen). 

Transj. g, f. Tra). 

Transjäclo, ére, übers ob, durchwerfen, Solin. 

Transjügo, 1. überfdyrciten, paffiren, montem, 

el. 

TranslàticIus ob. -itius, adj. durch Gewohn⸗ 
heit bergcbradot, beftchend, 3. B. edictum, Cic. ; 
st. überp. gewöhnlih, 3. 98. mos, offlcium, 
funus, Phaedr., Plin. Epp., Suet.; translaticium 
est, Cic., es iff nidtd Neues, etm. Gemópn: 
liches. 

TranslAtTo, ónis, f. 1)baé dH ci = Andere» 
mobinfegen (eines Hauſes, einer Pflanze), Suet., 
Colum.; pecuniarum a justis dominis ad alie- 
nos, Cic ; tp. bad Ablchnen einer Auflage, id. 
2) vie Berfegung (= Umfegung ), 3. 95. der 
Wörter, Quint. ; tp. a)die llebertragung, Webers 
fegung aus einer Sprade in die andere, id. ; 
b) (in ber Rhetorik) der bifofide Ausprud, 
die Metapher (3. 9. die Wicfen laden), id.; 
c) Veränderung, Bertaufhung, temporum, id. 

Translatitius, f. Translaticius. 

Translàtivus , adj., ablchnend, 3. B. con- 
stitutio, Uic., wenn nod nicht ausgemacht (ft, 
wer ob. gegen wen od. bei mem man kla— 
gen fol, ob. wie die Klage einguridten ift v. 

Trauslátor, öris, m. der einem Andern etw. 
bringt, quaesturae, Cic., nämlid Verres, der 
als Duaftor dem Sulla öffentliche Gelder aude 
lieferte. 

Translätus, us, m. das Borüber- oder Gin 
petram in feierliher Progeffion, Sen., Val. 
Max. 

Translego, öre, durchleſen, herleſen, Plaut. 

Translücéo, ere, 1) hinüber (deinen (aud 
einen Spiegel in einen andern), Lucr. 2) durd» 
fihtig feyn, Ovid., Colum. 

Translüchdus, adj. burdjfidtig, crystallus, 
candor, Plin.; tp. elocutio, Quint. 

Transmärinus, adj. 1) übcr dem Mecre bes 
findlich, überfecifh, res, Cic. Verr. 5, 18. 2) 
über das Meer per gelommen, hospes, doctrina, 
Plaut., Cic. 
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Transmes, f. I. intr. von einem Orte zum 
anderen pinübergepen, hindurdgchen, Tac., Plin. 
M. tr. locum, id., durch einen Drt. 

Transmigro, are, wohin überwandern or. 
ziehen (in eie Stadt, c. Haus), Liv. e; arbor 
transmigrat, Plin., läßt fi verpflanzen. 

Transmissio, onis, f. Ucberfaprt, j. 8. ia 
Graeciam, Cic. 
ga mas us, m. llieberfahrt, Caes, 

eil. 

Transmitto, misi, missum, 3. I. tr. 1) t 
einem Orte an einen andern bringen, 5. 8. die 
Mafle (Mil) in eine Form, Colum., die Floue 
nad Sicilien, Liv., das Bich auf das Feld, Tac; 
bellum in Italiam, Liv., mad) Stalien ſpitle 
od. bringen; tp. a) = adhibere; vim 5 
aliquem, Tac., einem Gewalt antbun; b) ciniz 
etw. überlaffen (bic teitung eines Krieges, co 
Erbſchaft, etw. durd Kauf, einem feine 3c; 
Cie. e. 2) von einem Orte an einen an 
(binüber) fdiden, 3. 9 alicui virginen 
Plaut. 3) quer über etw. hinüber thun (ie 
bend e), 3. B. tigillum per viam, Liv. 4) our 
einen Gegenftano. (c. Medium) binburd tj 
(boprend, werfend g), à. B. brachium per vis- 
cera g, Plaut.; facem per pectus alicujes 
Sen. Tr.; acus, Cels., durchſtechen. 5) vum 
etw. (einen Körper, e. Medium)  burdics 
3. 9. vidt, Regen, Sen., Plin.; charta tra 
miitens literas, id., das die Buchſtaben tur 
fdhlagen läßt; lacus Benacus Mincium tras 
mittens, id.; cribrum areuas transmiltene, id. 
das den Sand durchläßt; laxitas intestsi 
transmittit cibum, id., läßt durch; favosiss 
transmittere, Plin. Epp., durdlaffen (c. Gee 
de); poct. equus hastam transmittit, Sat, 
= [aft fid) burdbobren; tp. animus transmii- 
tens quidquid acceperat, Sen., burdlairı 
(= vergeflend). 6) hinüber über etm. (durd 
einen Fluß, c. Sand) bringen = hinüber tri 
gen g, burdgeben laffen, equum per annen, 
Liv., exercitum per fines, id.; legiones, Vell; 
poet. cursum, Virg., gleichf. den Yauf pinibe 
laffen = überfegen. 7) über etw. werfen, . & 
tectum Inpide, Plin., mit einem Steine ubır c 
Haus. 8) über etw. (einen Fluß, e. Meır, c 
Feld) geben (zu Schiff, zu Fuß), Cic., Liv., Ta 
Sil. e; campum cursu, Virg., darüber lauta; 
mare, Plin. durhigwimmen ; salta. murale 
fossas, Sil., = darüber fpringen; quantum cei 
potest transmittere funda, Ovid., fo mei de 
Schleuder (im Wurfe) durd die Luft reigt; + 
transmittere diserimen, fata, Plin. Epp-, Let=- 
überftchen. 9) vorbei laffen (c. Heer), Val Fl; 
hastam, Stat.; tp. a) etw. vorbeilaffen - i 
warten bid cé vorbei ift; ardorem febrium, Pls: 
b) zubringen (fein Leben), Stat., Pliu., Ser; 
c) übergehen (mit Stiufweigen), Tac. Si: 
d) überb. etw. nicht achten, Tac., Stat. 1I. mir. 
1) übergehen (zum Feinde), Vell. 2) übergen“, 
überfegen (über einen Fluß, c. Meer, mi. 
Land), Cic., Liv. 

Transmontänus, adj. jenfeits der Gebitzt 
befindlich; Subst. Transmontani, Lir., W 
Völker jenfeits der Apenninen. 

Transmöveo, mövi, mótum, 2. an einen am 
dern Drt hinthun; legiones, Tac., weglegee 
tp. gloriam (alienam) in se, Ter., fig Jc? 
Verdienſt anmaßen, 
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TransmütátTo, onis, f. Serfegung der ud. 
aben in einem Worte, Quint. 

Transmüto, f. poet. vertaufchen, Luer., Hor. 

'lTransnáto, f. Tranato. . 

Transno, f. Trano. 

Transnomino, 1. anders nenne, se, mensem, 
iuct. 

Transnümero, are, auszahlen (Geld), Auct. 
4 Her. 

Transpädänus, adj. im Gegenſ. v. Cispa- 
anus, jenfeits bed Po befindlich, Cic. p; Italia 
'ranspadana, Plin., e. Theil v. Gall. Cisalpina, 
enieitd bed Po; Subst. Transpadani, órum, m. 
ie jeufcitó des Po Wohnenden, die Zrané 
adaner, Cic., Plin. 

Transpectus 0D. Transspectas, us, m. poct. 
Durchſicht; janua praebet transpectum, Luer., 
nan faun durch bie Thür feben. 

Transpicio 0b. Transspicio, spexi, epectum, 
i. voet. jenfeits einer Sache etw, ſehen, Lucr. 

Transpono, pösüi, pösftum, 3. 1) überfegen 
€. Heer), Taec., Justin. 2) wohin fegen, onera 
n flumen, Plin. Epp.; statuam in ge, Gell. 

Transportätfo, onis, f. populorum, Auswan— 
«rung der Bölfer, Sen. 

Transporto, 1. 1) hinüber führen (im ein 
inderes Pand, fiber einen Fluß e), Cic., Caes. 
!) verbannen, verweifen, in insulam, Suet. 

Transpösttivus, adj. tp. verfegend; in ber 
Srammatif von der Sigur gebraut, die man 
Metalepfis nennt, Quint. 

Transrhönänus, adj. jenſeits dis Rheins 
efindlich, Caes., Plin. Subst. Transrhenani, 
vum, m. bie jenfeitd ped. Rheins Wohnenden, 
'aeg. 

Trransscendo p, f. Transcendo. 

Transsulto, äre, hinüberfpringen, 3. ®. 
incm Pferbe auf das andere, Liv. 

Transsümo, ére, poct. herüber nehmen, an 
ih nehmen, hastam laeva, Stat. 

Transsumptfo, onis, f. bic Metalepſis (rbetor. 
figur, z. B. aristae ftatt messis), Quint. 

Transsumptivus, adj. — transpositivus, Quint. 

Transsüo, üi, ütum, 3. durchſtechen, exta, 
)vid.; aliquid acu, Cels. 

Transtiberinus, adj. jenfeitd der Tiber bes 
indlich, Mart.; Subst. -i, órum, m. die dortigen 
Bewohner, Cie. Att. 12, 23. 

TranstIgritànus, adj. jenfeits dee Tigris be» 
indlich, Ammian.; Subst, Transtigritanı, órum, 
n. bic fenfeitó des Zigrid Wohnenden, id. 

Transtillum, i, t. €, Heiner Querbalfen, Vitr. 

TranstIneo, ere, burdreiden (3. V. e, Gang 
rd) ctio. ), Plaut. 

Transtrum; i, n. ciatf. was binübergebt: 
) die Querbanf, Ruderbanf, Caes. 2. 2) €. 
Zuerbalken (bei Gebäuden, der Spannricgel), 
^in., Vitr. 

Transulto g, f. Transsulto. 

Transüo, t Transsuo. 

Transvärico, äre, die Füße au weit aud; 
:inander tbun, grätfcheln, Veget. 

Transveetlo, önis, f. 1) dad Hinüberfahren 
‚über einen Fluß), Cic. 2) das lleberfübrem 
ciner aft), Plin. Pan. 3) der feierliche Aufs 
tt der römifchen Nitter (am 15. Julius auf 
»as Gapitelium, oder alle 5 Jahre vor bem 
& cufor vorbei), Suet. 2l 

Transveho, vexi, vectum, 3, 1) hinüber—⸗ 

Kaͤrcher lat.⸗deutich, Wortech. 


von 


Transverbero—Trapezus 1730 


füpren (3 Wagen, au Schiff, auf ben Achſeln), 
Caes., Liv. e ; transvehi, hinüberfahren, binübere 
-relten, Sall., Liv., Tae. 2) vorbeifüfjren, tragen 
od. bringen (3. 393. bei einem Triumppe), Liv.; 
transvehi, vorbeirciten, 3. 3, equites trans- 
vehebantur, id., (fice transvectio No. 3.) ; tj. 
tempus transvectum est, Tac., ift vorbei. 

Transverbero, 1. burd)bobren, pectus, besti- 
wm, Virg., Cie.; aéra volitando , Appul., = 
rurdflicgen; transverberatus in utrumque latus, 
Tae. 

Transversärlus, adj. quer; tignum, Caes., 
Querbalken; Subst. -ius, i, m. e. Querholz, 
Riegel, Vitr. 

—— ade. quer, in die Quere, Vitr., 
Cels, 

Transversum, i, s. die fuere; in trans- 
versum, Plin., in die Quere; per tr., id., quer 
durch, in ber Ducre; ex transverso, id., ſchräg 
(3. 9, einhergehen); poet, transversa tueri, 
Virg., feitwärts feben; tp. ex od. de transverso, 
in die Quere = ımerwartet od. unerwünſcht 
(4. 8. fommen), Cie. 

Transversus 0d. Transvorsus, adj. Quir, 
fhrig (Graben, Beg, Berg e), Cie., Caes. e; 
transverso foro ambulare, Cic, quer über ben 
Markt; collis transvorso itinere porrectus, 
Sall, ber fid quer über den Weg binzicht; 
transvorsis itineribus, id., dır feximirlaen: 
transvorsa proelia, id., Flankengefechte; di- 
gitus transversus, €, Ducrfinger, Plin, it. tp. 
- mur ©. Singer breit, Cic., fo aud unguis 
transvereus, id.; tp. a) quer = ungünftig, 3. B. 
fortuna, id.; b) querfelbcin = vom redten 
Wege (ber Pflicht) ab, 3. 9. agere aliquem, 
Sall., einen auf Abwege führen. 

Transverto 0D, Trausvorto, ti, sum, 3, uite 
fobren, ſchwenken; transvorsis principiis, Sail, 
nachdem die Fronte fij geſchwenkt hatte. 

Transvolfto, äre, = Transvolo, Lucr. 

Transvölo (Trav.), 1. I. tr. 1) über ctm. 
binüberflicgen, b. b. a) über ctio, hinübercilen, 
à. 9. Alpes, Asin. Poll. in Cie. Epp. ; Oceanum, 
Auct. ad Her.; b) fliegend über etw. hinüber— 
gelaugem, à, B. vela navium, Plin.; Pontum, id. 

2) durch etw. bindurchflicgen, b. b. fid) fincil 
bindurchbewegen, 3. B. Feuer turd) ctio. , cin 
Wort durch die Luft, Luer. ; tp. €. Gedanke durch 
die Seele, Plin.; cf. Quint. 4, 2, 45. 

3) an etw. vorbeiscilen od. laufen (e. Waſſer 
an etw.), Plin.; poct. ef. Hor. od. 4, 13, 9.5 
tp. Poct. etw. nicht beachten, id. Sat. 1, 2, 105. 

H. intr. wohin eilen (von einem Orte zum 
andern), Liv.; arma travolaverunt ad hostes, 
Plaut«, (fcherzb.) ‚nd zum Feinde binüberges 
flogen (b. p. der Feind hat. fi ihrer bemächtigt). 

Transvöro, f. tp. verfhlingen = durchbrin— 
gen, universas opes, Appul. 

(Transvorsus, f. Transversus: 

Träpetum, i, n. (od. -us, i, m. u. Trapes, 
ötis, m.) die Delprefle, Dlivenkelter, Varr., 
Virg. e. 

Trápezita, ae, m. (gr.) e. Wechsler, Plaut. 

Träpezöphöros, i, 14. od. -on, i, n. (gr.) c. 
Tiſchträger, Tiſchhalter, b. b. die Stütze des 
Tiſches, die gew. in einer kunſtreichen, koſtbaren 
Figur od. Statue beſtand, Lie. aM» 

Träpezüs, untis, f. (0. rganela = in einem 
länglichen Viereck gebaut) Stadt in Pontus, 
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Eolonie v. Sinope, Mel., Tac., Plin.; recht blühend 
erft im Mittelalter, wo Alerius Comnenus bier 
1204 c. rigened Reich errichtete, das im abr 
1462 v. Muhammed I. erobert wurde, jeßt 
Trebisonde. 

Träsimenus (lacus), i, m. See in Etrurien, 
berühmt dur den Sieg Dannibalé über die 
Römer unter Alaminius (217 vor Chr.), jetzt 
Lago di Perugia, Liv. p; als adj., 3. B. littora, 
Ovid.; vada, sil. 

Trausi, órum, sa. Bolf ín Thracien in ben 
ófiden Tpeilen des Rhodope. Sie meinten 
bei der Geburt eines Kindes u. freuten fiib, 
wenn Jemd ftarb, Liv., Plin. 

Träveho, f. Transveho. 

Tràvto, are, poct. durchgehen, durchdringen, 
Lucr. 

Trebäni, órum, on. die Einw. ber Stadt Treba 
(íegt Trevi) in Latium bei den Duellen des 
Anio, Plin. 

Trebätlus, i, m. (Cnj.) Testa, c. Rechto⸗ 
gelebrter u. genauer Freund Gícerod, wie man 
aus beffen faunigen Briefen an ihn fiet. Ob» 
wohl v. Eäfar begünftigt, geht er doc fpäter 
zu Pompejus über, wird aber v. Cäſar be: 
gnabígt, Cic., Hor. 

Trebellius, Name einer vont. Samifie, aus 
der am befannteften Trebellius Maximus, Con⸗ 
fuf. unter Nero, u. Trebellius Pollio, einer der 
scriptores historiae augustae zu Diocletiand 
Zeiten, in feinem Stile nadläffig u. weit 
fhweifig; adj. Trebelltcus, 3. B. vinum, Plin., 
nad) einem Trebellius benannt. 

Tröbla, ae, m. u, [ (aud) mit bem Beinamen 
Placentinus) €. (tug in Gallia Gidalp., befannt 
eur den Sieg $annibalé über die Römer 
(217 vor Epr.), Liv., Plin., Sil. e: jcgt noch Trebia 
pp. Trebbia. 

Tréblàni, öram, u. Trébiátes, um, an. bit 
(imp. v. der Stadt Trebia in Umbrien (jegt 
Trevi), Plin, 

Trebönfus, Name einer röm. gens ; befonberé 
bemerfenswerth: 1) €. Tr., e. röm. Ritter, der 
Bater dee folgenden, Cic. Phil. 13, 10. 2) C. Tr. 
55 vor Gbr. *Boífétribun, nabm Theil an ber 
Verſchwörung gegen Gáfar, indem er ben Ans 
tonius vor der Guríe zurüdpielt, ging als Pros 
confuf nach Aſien u. wurde dort v. Dolabella 
ſchmählich ermordet, id. 

“Trebüla, ae, f. 1) Stadt in Kampanien, in 
der Nähe bed heutigen Maddaloni, Liv. Die 
Einw, Trebuläni Balinienses, Plin. Adj. Tre- 
bulanus, die Stadt Zrebula in Campanien bee 
treffend, ager, Liv. Subst. Trebulanum, i, n. 
c, Landgut des Pontius pafefbft, Cic. 2) Stadt 
im Sabinifchen, deren Gino. Trebulani Mctus- 
eaei hichen, Plin. 3) eine andere Stadt im Sa— 
binifden, deren Einw. Trebulani Suffenates, id, 

Trecasses, Tricasses, um, m. Plin. Tricas- 
sini, örum, m. Ammian. Bolf im Iugdunifchen 
Gallien, zwiſchen den Stüffen Sequana u. Mas 
trona. 

Treoenärlus, adj. dreibundert enthaltend, 
Varr. 

.. Tréceni, pl. adj. 1) je breipuntert, Liv. 2) 
überb. breipunbert, Plin. 

Trecenteni, = Treceni, Colum. 

Trecentösimus, adj. der dreihundertfte, Liv. g. 

Trecenti, pl. adj. dreihundert, Cic. 
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Trecentíes, adv. treigunbert Mahl, Catull.. 
Mart. ' 

Tröch#dipnang; i, n. (gr.) gleichſ. Eſläufer, 
leichtes Kleid (ber Schmaroger), um ſchnell bc 
der Austheilung der Speifen ſeyn zu könncn, 
Juven. 

Tredöcles, adv. dreizehn Mahl, 3. B. sester- 
tium, 13 Mahl 100,000 Sefterge, (= 130,0 
Gulden), Cie. 

Trédécim, adj. dreischn, Liv. 

Trejenses, jum, m. bic Gimp. v. Zrca or. 
Treja, einer Stadt im Spiceuifdyen, Ruines 
unveit Monte Milone, Plin. 

Trémébundus, adj. jitternb, manus, Cic: 
tremebundior cucumis, Colum., = beweglicher. 

Tréméfácio, feci, faetum, 3. poct. zitten 
machen, erfchlüttern, Olympum g, Virg., Ovid. 

Trémellus, i, m. Name ciner vom. ges: 
Es fommen mehrere dieſes Namens bei ivi 
vor; bef. zu merfen ift Cn. Trem. Scrofa, c 
ſehr acmiffenpafter Richter in der verriniide 
Unterfuhung, Cie. Ueber feinen Beinamen « 
Varr. R. R. 2, 4. Witziger, aber viell. nidt ' 
wahr, erzählt dieß Macrob. 1, 6. 

Trémendus, adj. fhrediih, furchtbar, Her. 
Plin.; poct. rex, Virg., — Pluto. 

Trémisco 0b. Tremesco, 0, P. u. S., 3. poct 
1) erzittern, Virg. 2) vor etw. erzittern, ah- 
quid, id. 

TrémItum, i, n. eine ber insulae Diomedes. 
jegt Tremiti, Tac. 

Tremo, ái, 0. S, 3. 1) intr. zittern (ve 
Erde, Stimme, Glieder, die Lanze eg), Ter. 
Cic.,.Virg.; tp. animo, od. bloß tremere, Cic. +. 
zittern = febr in Angft fepn. 2) tr. vor erw. 
zittern, secures, Liv.; f. auf) Tremendus. 

Trémor, óris, s. 1) zitternde Bemweguns, 
Zittern, à. 9. des Feuers, Lucr. ; der Gr = 
Erdbeben, Virg. Tac.; eines Menſchen (9c: 
Furcht, Kälte), Cice. 2) poet. der Schredee 
(= Etwas, wovor man fid fürchtet), Mart. 

Trémülus, adj. 1) zitternd, in zitternder $e 
wegung, 3. B. e. Baum, die Segel, das Kentr >, 
Virg. 2; it. zitternd, 3. 9, vor Alter, Kranf- 
peit, Hor., Plin. 2) poet. was zittern madı, 
horror, Prop.; frigus, Cic. Arat. 

Trémülus, i, m. Beiname einer Familie te 
Mareier, Cie. 

Trépídanter, ade. in ängſtlicher, zittern: 
Bewegung; agere aliquid, Caes., etfari, Sac. 
= ángtilíd. 

Trepidärlus, adj. unrubig, rafdgebent, t 
bend (c, Pferd), Veget. 

Trepidatio, ónis, f. 1) baé Zittern = m 
jitternde Bewegung v. etw., 3. 9. nervorem, 
Nuet. 2) ängftliches Hin» u. Herlaufen, Boren- 
rung (eines Menſchen), Cice. 3) Getümmel 
(bei einem Angriffe), Liv. ' 

Trépide, adv. in ängflicher od. haſtiger Gi 
(etiw. thun), Phaedr., Liv., Suet. 

Tréptdo, 1. (unfer trippeln) I. intr. 1) 
zittern = fid) fdnell bewegen, z. B. Waſſtt, 
Hor., €. Bogel (= zappeln), Ovid., die Flamme, 
Hor., dad Herz, Glieder, Ovid.; tp. poct. aetas 
trepidavit claudere lustrum ocravam, Her. 
— mein Lebensalter bat bercitá das 8. lustrav 
geiloffen. 2) trippeln = fchnell bin m. herlaufen. 
à 3. trepidare. circa advenam, Liv. 1, 7. = 
lärmend perumtreten un e; equus trepida, 
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Liv., = wird ffe; poet. trepidare, Pers., 
= laetitia exsultare; trepidare in acie instru- 
enda, Liv., = eilig thun; totis trepidatur 
castris, Caes., = das ganze Lager íft in Auf: 
ruft; ne trepidate defendere, Virg. Aen. 9, 114., 
eilet nicht. 3) eilig ob. ängſtlich wohin Taufen, 
ad arcem, Sall., ad arma, Liv. 4) zittern (vor 
Furt) ob. überh. in Furcht, Beforgniß feyn, 
Plaut., Ter., Virg., Ovid., Tac. 2; trepidare ne t 
Stat., Juven., fürchten gu p; mit bent Infin. bei 
Stat. Theb. 1, 640. Il. tr. poct. 1) ctm. be— 
citen; tte fann Virg. Aen. 9, 114. gezogen 
werden (f. oben No. 2.). 2) fid) vor etw. fürchten, 
4. B. lupos, Sen. Tr. ; umbram arundinis, Juven. ; 
occursum amici, id.; NB. bicher fann aud Stat. 
Theb. 1, 640. (f. oben No. 4.) gezogen werben. 
— adj. (dem.) zitternd, ängſtlich, 
eit. 

Trepldus, adj. 1) zitternd = fid) ſchnell pin 
u. herbewegend Bar erg), Ovid., Virg., (Herz), 
Sen. Tr. 2) eilfertig hin u. berlaufend & (c. 
Menſch, Bienen), Virg. 3) überh. zitternd vor 
Angft, ängſtlich, home, Sall., Lir., civitas id.; 
rerum suarum, id., wegen p. 4) ängftlich, angft- 
voll= Angft verurfachend od. enthaltend (3. 93. 
Nachricht, 3uftanb), Justin. p; fo res trepida 
u, res trepidae, Liv.; certamen, Hor., cursus, 
Virg.; tumultus belli, Lucr.; fo metus, Ovid., 
terror, Lucr. 

Trépondo, n. indecl. drei Pfund, Quint. 

Tres, tra, adj. drei, Virg. g; tp. = wenig; 
te tribus verbis volo, Plaut., = auf ein Paar 
Worte! 

Tressis, is, m. — drei A, Varr.; poct. non 
— nicht drei Aß (keinen Heller) werth, 

ers. 

Tres tabernae, f. Tabernae. 

TresvIri, órum, m. drei Männer (drei Gon 
miffarien), die gufammen ein Öffentlihes Amt 
befletoen (4. B. die Auffcher über die Gefäng— 
niffe &), Plaut.; it. diejenigen, welche Coloniſten 
guréirten u. in ihre Ländereien einwiefen e, 

IV, 

Treventinätes, um, m. die Gin. v. Tres 
ventum, einer Stadt in Samnium, jet Tri- 
vento, Plin. 

Treveri, f. Treviri. 

Treviri, 0b. Trevéri, orum, m. c. großes 
Volk in Gallia Belgica an der Mojel, im peus 
tigen Trier, Caes. p; der Singular Trevir b. 
Tae. u, Lucan. ; Cic. Fam. 7, 13. fpielt mit dieſem 
Worte in Beziehung auf Tresviri. Ihre Stadt 
bic B cbenfo, Ammian., ob, Augusta Trevirorum, 
Mel, jegt Zrier, Treverfeus, adj. treveriſch, 
tumultus, proelium, Tac. 

Tríangülum, i, n. c, Dreied, Cie., Plin. 

Triangülus, adj. breíedig, 3. 3B. species in- 
sulae, castanea, Plin., Colum. 

Triarfi, orum, m. die Zriarier (róm. Gol» 
daten, die im dritten Gliede ald Neferve ftanben 
u. nur im äuſſerſten Salle am Kampfe Theil 
nabmen), Liv.; tp. res ad Triarios rediit, id., 
= die Sache ftebt febr mißlich, jetzt gilt ce. 

Trfaríus (Caj.) Valerius, f. Valerius. 

Triballi, orum, m. c. thraciſches Volk, fco 
mädtig zur Zeit bed peloponn. Kriegs, bc. 
wohnte das heutige Servien mit einem Theile 
Bulgariens, Plin. 
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Tribas, ädis, f. (gr.) ein unzüchtiges Weib, 
Phaedr., Mart. 

Tribocci (Tribüci, od. Triböci, ob. Treboci, 
od. Tribochi), órum, m. e. germanifches Bolt 
am linken Rheinufer zwifchen den Mediomatris 
fern u. Zrevirern (bei Colmar), Caes. e. 

Tribon, onis, sm. (gr.) ein abgeriebener 
Mantel, Auson. 

Tribönfänus, i, m. €, ausßtzeichneter Rechte» 
gefebrter zur Zeit des Kaifers Suftinían, ber 
mit Hülfe zweier anderer Rechtegelehrter eine 
neue Sammlung aller faiferf. Conflitutionen 
v. Hadrian bis Juſtinian veranftaltete; diefe 
wurde im Jahr 529 n.:Ehr. aíd der codex 
Justinianeus fanctionirt. Sodann fammelte er 


Tribas—Tribunus 


. aus ben Älteren Gefegen mit 16 Gepilfen die 


fogen. Digesta od. Pandecten, melde im Jahr 
333 befannt gemadt wurden; er farb 546. 

Tribrächys od, -us, m. (sc. pes) (gr.) der 
Tribrachvs (uuv), Quint. 

Tribüarfus , adj. die Tribus betreffend ; 
crimen, Cic., in Beftehung der Tribus be» 
ſtehend. 

Tribüla, ae, f. = Tribulam, Colum. 

Tribülis, is, m. 1) einer aus derfelben Tri⸗ 
bus (Zunft), e. Zunftgenoffe, Ter., Cic. 2) tp. 
poet. c. gemeiner Maun, Hor., Mart. 

Tribülo, 9, P., atum, 1. preſſen, feftdrüden, 
B ———— nad Art einer Walze gefvigt, 

iind. 

Tribülum, i, ». die Dreſchmaſchine (c. Wa: 
gen ob, aud) cine Walze), Virg., Plin. 

Tribülus, i, m. (gr.) 1) der Burzeldorn (c. 
ftacheliges Unkraut), Virg., Ovid. 2) eine ähnliche 
ſtachelige 38afferpflange, die Waffernuß, Plin. 
3) eine Art Fußangel im Kriege (bef. gegen 
die Reiterei), Veget. 

Tribünal, àlis, n. 1) (ciat. ber Richter 
ftupl) die erhabene palbairfeffórimige Bühne, 
von der herab die höhern Magiftratsperfonen, 
auf der sejla curulis fipenb, Recht fpradjen 
ob. überb. ihre S[mtéverridtungen öffentlich 
ausübten; pro od. de tribunali, Cic., vor ber 
Richterbühne. 2) der a es des Prätord im 
& prater, Suet. 3) e. aufgedämmter Pla, à. B. 
gegen die Fluthen, Plin. 4) e, Zobtenbuget, 
Tac. Ann. 2, 83. 

Tribünätus, us, m. bad Zribunat, Pad Amt 
od. die Würde cincd Zribung (Bolts od. 
Kriegstribung), Cic. 

Tribunei, orum, sn. Ort am Rheine im Lande 
der Triboeci nórbf. v. Straßburg, viel. Drus 
ſenheim, Ammian. | 

Tribüniclus 0b. -itius, adj. tribunicifch: 1) 
einen Bolfstribun ob. den Stand derſelben 
betreffend, 3.3. candidatus, Cic., der um das 
Bolfstribunat anhält; leges, id., von Volks— 
tribunen vorgeſchlagen; dagegen ift lex tribu- 
nicia id. L Verr. 16. das Gefeg über bic 
Wiederperfielung der tribuniciihen Gewalt; 
jus, Tac. Ann. 1, 2, die tribuniciihe Gewalt; 
fa aud) potestas, Liv.; cf. Suet. Oct. 27., Tac. 
Ann. 3, 56. ; spiritus tribunicii, Cic., llcbermutb, 
Anmaßung eines Zribund. 2) ald Subst. tri- 
bunicius, i, m. c. gewefener Vollstribun, id., 
Liv. 3) die Kriegstribunen betreffend, honor 
tribunicius, Caes., die Würde, Stelle eince 
Kriegstribung ob. Dberften. 

Tribünus, i, m. (cígtf. ber orBehe einer 
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Tribus) überb. e. SBorgefegter; 3.8. 
1) tribuni aerarii od. aeris, Cic., Plin., Per« 
fonen (aber nit Magiftratsperfonen), die ben 
QDuäfter die Gelder auszaplen halfen; fpäter 
‚erhielten fie Theil an der Gerichtsbarkeit, u. 
ftanden, als die vermöglichften der Plebejer, dem 
Nitterftande im Range ganz nahe, 2) tribunus 
Celerum, Liv. , der Oberfte der Leibwade. 3) 
tribuni militum od. militares, Liv., Cic., die 
(fedd) Oberften einer Legion. 4) tribuni mili- 
tum consulari potestate (die eine Zeit fang ftatt 
der Eonfuln regierten), Liv., fie wurden im Jahr 
310 der St. gewählt u. dauerten, mit Unter 
bredjungen, bis 383. 5) tribuni plebis ob. plebei 
od, plebi, Cic. p, die SBolfétribunen (welde des 
Volkes Rechte warten) im Jahr Rome 261 
gewäplt. 

TrTbüo, ài, ütam, 3. 1) einem zutheilen, aus— 
theilen (Belohnungen e), Tac. Ann. 4, 64.; tp. 
a) zutheilen,, gewähren, geben (Ruhm, Ehre, 
Erlaubniß, Wopltsaten, jedem das Scine e), 
Cic., Caes., Phaedr., Prop., Ovid. 2; vocabula 
monti, poct, dem Berge einen Namen geben; 
alicui misericordiam, Cie. , einen bemitleiden; 
priores partes, id., den Borrang laffen; tem- 
pora literis, undecim dies rebus, Caes., — wid- 
men; aliquid valetudini, Cic einige Rückficht 
auf feine Gefundpeit nehmen; ordini publica- 
norum liberalissime, id., zu Willen fepm; in 
vulgus, id., Jedermann dienen; tribuere alicui 
ne e, Tac., = aus Rückſicht für einen etw. nicht 
tbun; fo aud) aliquid timori, officio, Nep., = 
aus Furcht, aus pflichtgemäßen Stüdfidten thun; 
b) einem (viel, wenig) zutrauen; magnopere 
virtuti alicujus, Caes., = eine große Meinung 
hegen von pg; c) einem etw. beimeflen (eine 
Schuld x ), Nep., Cic. ; alicui multum, id., 
viel auf einen balten; | d) einem etw. auf cine 
gewiffe Weife auslegen , anrechnen al e; ali- 
cui aliquid superbiae, id., einem etw. ald Ueber⸗ 
muth auslegen. 2) gehörig eintpeilen, 3. 9. 
rem in partes, Cic., in tempora, id.; animus 
in duas partes tributus, id. 

Trrbus, us, f. 1) eine Tribus, cine ber 35 
Abtpeilungen des röm. Volks (anfangs aber 
waren cd nur drei), Varr., Liv.; tribu mo- 
vere, Cic., Liv., aud einer Tribus in cine ans 
Pre, geringere floßen (dich thaten bie Genfo» 
ren); tp. Abtheilung, Reihe, Rang, 3. . der 
Evelfteine, Colum. 3, 2. 2) tribus im Plur. = 
bie niebere arme Volksklaſſe, Flor., Plin. p. 

Tribütàrfüs, adj. 1) die Abgaben betreffend; 
necessitas, Justin. , bie Nothwendigkeit Abgas 
ben zu bezahlen; tabulae, Cic., worin einem 
Geld verfprochen wird. 2) ficuerpfliditig (Menſch, 
Land), Suet., Plin. 

Tırbütim, ade. tribusweife, nad Tribus, 
(3. 33. eintheifen), abftimmen, Cie., Liv., Hor- 

TribütIo, önis, f. Theilung, Eintheilung, Cic. 

Tribütor, oris, m. der Ertheiler, Bertheiler, 
Appul. » 

Tribütum, i, n. 1) Abgabe, Tribut, 3. 33. 
facere, pendere, Cic., zahlen. 2) poct. c, Ge 
fdenf, eine Gabe, 4. 9, der Elienten, an den 
Caturnaficn p, Juven., Mart.; poct. mad e. aunt 
feinem Herrn ertrágt, Ovid. 

1. Tribütus, adj. nad) Tribus eingerichtet, 4. 9. 
comitia, Liv., Wablverſammlung, worin das Bolf 
nad Tribus ſtimmte Calfo die Oberhand batte). 
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2. Tribütus, us, m. die Abgabe, ber Tribut, 
Plaut. Epid. 2, 2, 45., Cat. b. Non. 

Tricae, àrum, f. (verivvandt mit brüdt, 
ſtricke) 1) verworrenes (ungefcheutes) Zeug, 
Pollen, €apalien, Plaut., Mart. 2. 2)verworrent 
Umftände, Berwirrung, Berlegenpeit, 3. 3. 
domesticae, Cic.; nihil opus est tricis, Pers. 

Tricalini, f. Triocalini unter Triocala. 

Tricasses it, Tricassini, f. Trecassex. 

Tricastini, orum, m. Bölferfhaft in Gall. 
Narbon. zw. dem Rpone« u. Iſerefluſſe; ibre 
Hauptftadt hieß aud) fo, od. Augusta Tricast- 
norum, jeßt Aouste, Plin. 

Tricca, ae, f. Stadt in Theffalien mit cinem 
Tempel Acdkulaps, jet Tricala, Liv. 

Tricenärlus, adj. dreißig enthaltend, à. 9. 
homo, Ben., der 30 Jahre alt if; fistula, Vitr,, 
die 30 Zoll weit iit. 

Triceni, pl. adj. 1) je dreißig, Colum.; sti- 
pendia, Tac. = dreißigjäprige. 2) überb. dreißig, 
Plin. e. 

Tricenti, — Trecenti, Colum. 

Triceps, cípltis, adj. 1)trcifópfig, Cerbe- 
rus, Cic. 2) übcrb. dreitheilig, dreifaltig, histo- 
ria, Varr. 

Tricesles, adv. — tricies, Auct. B. Afr. 

TricéesImàni, órum, m. die Soldaten ber 
breißigften Region, Ammian. 

TricésImus od, Trigesimus, adj. der dreißigkt, 
tertius et tricesimus, Cic.; sextus tricesimus, 
od. tricesimus sextus, Liv. 

Tricessis, is, m. dreißig Aße, Varr. 

Trichalcum , i, n. (gr.) cine Münze, bra 
chalei enthaltend, Vitr. 

Trichlas, ae, m. (gr.) eine Sarbellenart 
mit vielen haarfeinen Faden, Plin. 

Trichläsis, is, f. (gr.) das Einwärtsgefchtt- 
feo der Augenwimpern, Veget. 

Trichila, ae, f. eine Sommerlaube, Caes. 
Virg., Colum, 

: — adj. (gt.) — bünn, ſpärlich, Varr. 

. on. 

4» TrIchitis, Ydis, f. (gr.) eine Art Mlaun, Plis. 

Trichömänes, is, n. c) eine gewiſſe Plane, 
aus der Elaffe v. adiantum, Piin. 

Trichorum, i, n. e. Zimmer v. 3 Abtheilun- 
gen, Stat. 

Trichrus, i, f. (gr.) ein (uns unbelfannter) 
breifarbiger Edelftein, Plin. 

Tricies, adv. dreißig Mahl, Cie. p; tricies 
soldum, Mart., volle 3 Millionen Sefterze. 

Tricipitinus , i, m. c. Beinamte ín der gess 
Lucretia, 3. 9. Sp. Lucretius Tricipitinus, 92: 
ter ber Cucretía, Cie., Liv.; L. Lucretius Tri- 
cip., Conful u. Sieger über die SBolffer, Lir. 

Triclinfarches, ne, m. (gr.) der Zafclau* 
feber, Petron. 

Trielinlàrfa ob. Triclinaria, um, m. 1) Zcr- 
vide über die Ghpeifefopba'é, Plin. 2) das 
Speifezimmer, Varr. 

Trielinfaris ob, Triclinaris, adj. die Spei- 
fetafel betreffend, lectus, Plin.; f. tricliniaria 

Trielinium , i, n. (9. roixLvo; = für 3 La— 
ger zum Gifen) 1)e. Speiſeſopha (gem. fur 
drei), Cie, Suet. 2) e. Speifezimmer, Cie; 
quiaquaginta tricliniorum lecti, id. Verr. 2,2, 
74., die Polfter für 50 Speifefäle. 

Trico, önis, m. €. Händelſucher (val. tri- 
enc), Lucil. b, Non. 
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Trícoccum, i, n. (gr. = dreibeerig) eine Art 
des Heliotropium, Plin. 

Trieötum, i, n. (gr.) c. Jtebefag der aus 
drei Gliedern beftebt, Sen. 

Trieongius, i, m. = der drei congios auf ein— 
mabí auéstrinfen fonute, Beiname des Säufers 
Torquatus, Plin. 

Tricor, äri, verworren, unbeflimmt reden, 
Ausflüchte fudjen, fid nicht deutlich heraus faf» 
fen, Cic. 

Trícórii, orum, m. Bolt in Gall. Narbon. in 
der Gegend v. Marfeille u. Air; Hannibal 
übervand fie, Liv.; Tricoriüm regio, Plin. ; 
Tricorius, adj., saltus, Ammian. 

Tricorniger, éra, érum, adj., dreifpigig,Auson. 

Tricornis, adj. mit drei Hörnern, bos, Plin. 

Tricorpor, öris, adj. poet. dreileibig, Virg. 

Tricuspis, Idis, adj. poet. dreifpigig, Ovid. 

Tridacna, órum , m. eine Art Auftern, Plin. 

Tridens, tis, adj. drei Zähne habend, 3. 95. 
rostrum, Virg.; Subst. m. c. Dreizad (für $i» 
ſcher, Gladiatoren, als Abzeichen Neptuns), 
Piin., Juven., Virg. 

. — Trídentifer ob. Tridentiger, éra, érum, adj. 
poet, ben Dreizad führend (Neptun), Ovid. 
Tridentipötens, tis, m. poet. der perríder 

mit dem Dreizade (Neptun), Sil. 

Tridentum, i, n. Hauprftadt v. Rhätien, jcgt 
Trident ob. Trient, Justin.; adj. Tridentinus, 
alpes, Plin., ob. juga, Flor., e, Tpeil der rhä- 
tiſchen Alpen; Subst. Tridentini, örum, ın. die 
Gimp. v. Trient, Plin. 

Tridlnus, adj. dreitägig, Appul. 

Triddum, i, m. eim Zeit v. drei Tagen, 
drei Tage, Cie. ; triduo in mense, Plin., drei 
Mapl des Monats. 

Triemia, um, m. das alle 3 Jahre ge» 
feierte Bacchusfeſt, Ovid. 

Triennlum, i, n. eine Zeit v. drei Jahren, 
drei Jahre, Caecs., Cic. g. 

Triens, tis, m. 1) bet dritte Theil eines Aß 
(eines Ganzen, alfo = *1:), Hor., Liv.; adjec- 
tívifd) usurae trientes, Plin. = vier Procente. 
2)überó. ber dritte Theil, e. Drittel, 3. 9. 
einer Erbſchaft, Cic. 3) poet. c. Trinkgeſchirr 
das vier cyathos ob. Becher hielt, Prop., Mart. 

Trientälis, adj. das Drittel v. etwas (12 thei» 
ligem) enthaltend, 3.B. materia = vierzöllig, Vitr. 

Trientius, adj. um den Drittheil verkauft, 
ager, Liv. 

Trierarchus, i, m. (gr.) der Anführer eincé 
Dreirudererd, Cic. \ 

Trieris, is, f. (gr.) mit u. ohne navis, c. 
Dreiruderer, Hirt., Nep. 

Tricterica, órum, f. Trietericus. 

Trietericus, adj. (gr.) poet. was alle drei 
Jahre geſchieht; orgia, Ovid. (bie alle drei 
Jahre in Theben gefeiert wurden); Subst. 
trieteriean, örum, n. das (alle 3 Sabre gefeierte) 
Bacchusfeſt, Ovid. 

Trieteris, Idis, f. (gr.) 1) eine Zeit v. drei 
Jahren, Mart. 2) = tiieterica, Cic. 

Trifünum, i, m. Drt in Gampaníen zw, 

Minturnä u. Sinueffa, jeßt Li Vacgnoli, Liv. 

Trifaríiam, adv. dreifah = auf drei Seiten 

(b an drei Orten (3. B. angreifen), Liv. 

Trifarius, adj. dreifach, dreierlei, Appul. 

Trifaux, faucis, adj. poct. dreiſchlündig, mit 

drei Rachen, Virg. 
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Trifax, äcis, f. ein gewilfes Geſchoß, Gell. 
Tiifer, fera, férum, adj. drei Mahl dee 

Jahre tragend (c. Baum), Colum. 

Trifidus, adj. poet. dreifach gefpalten, dreis 
zadig, 3. 9. flamma, Ovid. (ber Bliß); via, 
Sen., €, Kreuzweg; hasta, Val. Fl., Neptung 
Dreizack. 

Trifilis, adj. poet. 
drei Daare habend, Mart. 

Trifisstlis, adj. dreizadig, Auson. 

1. "Trifolium, i, n. Dreiblatt, Klee, Plin. 

2. Trifolium, i, n. foll nad) Ginigen eine 
Gegend ob. c. Berg in Gampanien. gewefen 
ſeyn, mo cin jedoch nidt vorzügliher Wein 
wuchs; davon bad adj. Trifolinus, à. B. ager, 
vinum, Plin., Martial. (nad) Andern fof. dich 
davon herzufeiten feyn , quod ager trifolinus 
(ef. Juven. 9, 56) vina ferret, quae tertio 
foliorum exortu i. e. tertio anno ad bibendum 
tempestiva forent). 

Triformis, adj. poet. breigeftaftig, drei— 
fadp, 3. B. dea (= Diana, aud) tuna ob. $c» 
fate genannt), Ovid.; mundus, id., (Himmel, 
DOberwelt u. Unterwelt). 

Trifur, fücis, am. dreifacher Dieb, Erzdieb, 
Plaut. 

Trifareifer, feri, m. Erzhalunke, Plaut. 

Trifurelum , i, n. etw. Dreizadiges, Appul. 
. Trifureus, adj. dreizadig, Colum. 

Trigàríum, i, ». Ort, wo dreifpinnige Pferde 
od, überh. Pferde im Laufen geübt werden, Plin. 

Trigärlus, i, an. bcr breifpanníge Pferde fenft, 
der enfer eines Dreigefpanné, Plin. 

Trigemina, adj. porta, Thor in Rom am 
Auge des Aventinus, vor tocídem fid) bie Sette 
ler aufbielten, nicht weit v. ben Salinen, vielf, 
noch erhalten in dem Bogen, ber vor bicfen 
quer über bie Straße geht, Liv. 

Trigemmis, adj. drei Augen ob, Knospen 
babend, malleolus, Colum. 

TrigesIes, ade. = Tricies, Vitr. 

Trigesimus, f. Tricesimus. 

Triginta, adj. dreißig, Cic. p. 

Triglitis, idis, f. (gr.) cin und unbefannter 
Edelſtein v. ber Farbe des Rothbarts (mullus), 
Plin. 

Triglyphus, i, s. (gr.) der Zriglypb, Drei- 
fchlig (im der Baufunft), Vitr. 

Trigen, onis, m. (gr.) c. Ball mit bem drei 
Perfonen fpielten, die dabei in einem Dreicde 
ftanden, Mart. g; it. dad Ballfpiel damit, Hor. 

Trigönälis, adj. pila, = Trigon, Mart. 

Trigonium, i, n. Name einer Pflanze, Appul. 

'l'rígonum, i, n. c. Dreicd, Gell. 

Trigönus, i, m. = Trygon, Plaut. 

Trihöorlum, i, n. eine Zeit 9. drei Stunden, 
Auson. " 

Tríjügis u. -us, adj. dreifach, Auson., Appul; 

Tırlaterus, adj. dreifeitig, Frontin. 

Tıilibris, adj. dreipfündig, Hor. 

Trilinguis, adj. 1) poct. dreizüngig, Hor., 
Val. Fl. 2) drei Sprachen rebenb, Varr. bei 
Isidor. 

Trilix, icis, adj. poct. dreidräptig = dreifach 
(3. B. c. Panzer), Virg., Val. Fl., Mart. 

Trimätus, us, m. Alter von drei Safren, — 
Colum., Plin. 

Trimembris, adj. dreifachgeglievert, Geryon, 
Hygin. 


eigtl. dreifädig, mur 
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Trimestris ‚-adj. dreimonatlich; aves, Plin., 
bie nur drei Monate bei ung bleiben; triticum, 
id., der drei Monate nad) der 9ludfaat gemäbt 
wird; Subst. trimestria, um, ». (aat die in 
drei Monaten reift, id., Colum. 

Triméter od. -trus, adj. (gt.) ſechs Berd» 
abtheilungen enthaltend; versus od. bloß tri- 
meter, Quint., Hor., der Genar (aus ſechs Sant; 
ben beftehend). u 

Trimódfa, ae, f. od. -um, i, n. c. Gefäß, 
das drei modios enthält, Colum., Plaut.; pl. 
trimodia, Plin. 

Trimüdius, adj. drei modios enthaltend, 
corbula, Colum.; f. auch Trimodia. 

Trimontium, Beiname v. Philippopolis, Plin., 
weil die Stadt auf einem Berge mit 3 Spigen 
gelegen war. 

Trimülus, adj. (dem.) dreijährig, Suet. 

Trimus, adj. dreijährig, Plaut., Varr., Hor,, 
Plin.; ante trimum, id., vor bem dritten Sabre 
(«be ctm. drei Sabre alt ift). 

Trinäcrla, ae, f. (eigtl. die 3ípigige), taber: 
alter Name ». Rhodus, Plin.; it. 9. Gicilicn, 
Virg., Plin.; Trinacrius, adj. poct. trinakriſch 
= fieilif$, unda, Virg.; mare, Ovid.; Aetua, 
Virg.; rupes, Catull.; davon: Trinacris, Idis, 
f. poet. ficilifh, terra ob. insula, ob. bloß 
Trinacris, Ovid., = Sicilien. 

Trini, pl. adj. (je) drei; trina castra, Caes., 
drei ager. 

Triíntum, i, n. flumen, e, Fluß im Lande der 
Srentani, an ber Grenze v. Samnium, jetzt 
Trigno, Plin. 

TrInóbantes, um, m. Völkerſchaft in Britannien 
in der Sraficaft Eifer u. weit. davon, Caes., Tac. 

Trinoetiälis, adj. v. bret Nächten, Mart. 

Trinoctium, i, m. drei Nächte, Val. Max., 
Gell. u. Fab. Pict. b. Gell., Auson. 

Trinödis, adj. 1) drei &uoten habend, Ovid. 
2) breífilbig, dactylus, Auson. 

Trinso, f. Trisso. 

Trinümus (Trinummus), i, m. ciue Comödie 
des Plautus, Plaut. 

Triound/num, i, n. die Zeit von 3 Markt⸗ 
tagen (17 Zage). Während diefer Zeit mußte 
eine lex öffentlich angefchlagen bleiben u. die 
Ganbíbaten um die 9lemter fid) bewerben, Cic. 

Trinus, adj. 1) f. Trini; trinum nundinum, 
Uic.;— trinundinum. 2) der dritte, pugna, Pinut. 

Tio, önis, m, (nad Barro e. Pflug- ov. 
Dreſchochſe) im Plur. die beiden Bären am 
Himmel, weil fie die Geftalt eines mit Ochſen 
befpannten Wagens haben, Virg. 

Trióbolus, i, m. (gr.) drei Dbofen, eine 
halbe Zradme (12 Kreuzer rj.), Plaut; it. 
ald Gewicht, Cat. 

Triocála, orum, n. Stadt in Sicilien, Sil.; 
bapom: Trioealini, örum, m. die Einw. v. 
Zriocala, Plin.; Triocalinum, i, n. das Grbict 
ber Stadt Zriocala, Cic. 

Triöpas (od. -es), ae, m. König v. Their 
falicn, Vater des Erifihthon, Hyg. Davon: 
a) Triopeius, i, m..= Erifihthon, Ovid.; b) 
Triopeis, idis, f. = Meftra, die Tochter Eriſich— 
thong, die Enkelinn bed Zriopad, id. 

Triophthalmus, i, m. (gr.) ein und unbe— 
fannter Edelſtein, drei Augen vorftelfend, Plin. 

Triopla, ae, f. — Cnidus auf dem Borgeb. 
'Triopium, Plin. 


Trimestris—Triopia 


1740 


Triorches, ae, m. (gr.) cine Galfenart: der 
Bufard, die Sumpfweibe, Plin. 

Triorchis, is, f. (gr.) cine Art des Tauſend⸗ 
gulbenfrauté, Plin. I à 

Tripälis, adj. auf drei Pfählen rubenb, vinea. 
Varr. b. Non. 

Triparcus, adj. erzkarg, Plaut. 

Tripartito, adv. in drei Zpeilen (3. 8. an» 
greifen), Liv., ob. in drei Theile (3. 8. cin» 
tbeilen), Cic., Caes. e. . 

Tripartitus, adj. in drei Theile getheilt 
(ob. theilbar) = dreifad, divisio, causa, Cic. 

Tripátinum, 4, n. c. Gifen v. drei Platten, 
Fenest. b. Plin. 

Tripectorus, adj. poct. breibräftig, vis Ge- 
ryonai, Lucr. : 

Tripedälis, adj. v. drei Fuß (Schild, Größe, 
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' Dide 2), Liv., Plin. 


Tripédàneus, adj. drei Fuß groß, 4. 8. vitis, 
Colum. 

Tripes, pedis, adj. nut brei Füßen, Liv., Hor. g. 

Triphylia, ae, f. der füdlifte Theil ber 
Landſchaft Elis (die Einw. beftanden aus drei 
gvàaic, b. f. Stämmen), Plin. 

Tripläris, adj. brcifady, Macrob. 

Triplex, plicis, adj. 1) dreifah (= aud bre 
Theiten beftepend), Cie. e; poet. Diana, Ovid., 
als Diana, Yuna u. Hekate; Subst. a) triplices, 
pl. m. cine Schreibtafel v. drei Blättern, Cie: ; 
b) triplex, ». rad Dreifade, Liv. 2) poet. 
drei, 3. 9. deae od. sorores, Ovid., = bic brei 
Parcen. 

Triplico, 1. vcrercifaden (eine Zapf), Gell., 
Macrob. (die Jahre), Manil.; id triplicatum, 
Plin., dich verdreifacht. 

Triplinthlus, adj. drei Ziegel did, Vitr. 

Triplus, adj. (gr.) dreifach, Cic.; triplum, 
drei Mahl fo viel, Plaut.; triplo plus, id., drei 
Mapl mebr. 

Tripölis, is, f. (cigt. Dreiftadt) 1) Berg- 
ebene in Theſſalien füdlih ». den cambunifchen 
Bergen, worin 3 Städte lagen, Liv. 2) Stadt 
in Theffalien mit dem Beinamen Seca, in He— 
ftidotid, id. 3) Stadt ob. richtiger Gegend in 
Arcadien bei Tegea, uad) Liv. in Laconien; 
enthielt die 3 Städte: Kallia, Dipóna u, No 
nacrid. 4) Stadt in Phrpgien, in ber Nähe 
des heutigen Ortes Astraven, Plin. 5) e. Gaftcll 
in Pontus an ciuem gleichnamigen Fluſſe, id. 
6) Stadt u. Hafen in Phönicien, in den Kreuz 
gügen febr befaunt, jet Tarablus, Mel, Plin. 

avon: Tripolitànus, adj. tripolitanifch, ager, 
(v. Tr. 1.), Liv.; Subst. Tripolitäni, órum, a. 
die Einw. v. Zripolid 4., Plin. 

Tripölium, i, wu. eine gewiſſe, auf Klippen 
wachſende Pflanze, Plin. 

Triportentum, i, m. cinc überaus wunder 
bare Sad, Pacuv. b. Varr. 3 

Triptólemus, ij, m. König in Eleufis, Freund 
u, Gebilfe der Ceres in Ausbreitung des Ader- 
baucs; er foll den Pflug erfunden u. die eleu— 
ſiniſchen Mpfterien gefiftet haben; aud) galt er 
für einen ber Nichter in der Unterwelt, Cic., 
Ovid. g; ſprüchw. Triptolemo dare fruges, id., 
= Warler ind Meer tragen. 

Tripüdio, 1. (fdcint eine andre Form für 
trepido) die Erde flampfen = taugen, Sen. e; 
tp. froploden; in aliquä re, Cic., bei-od, über 
etw. 


> 
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Tripüdium, i, n. (nad Cie. = terripavium ;- 


dagegen f. tripudio) 1) e. Tanz, bef. ber Waffen- 
tanz, 3. 99. Hispanorum, Saliorum, Liv. 2) f. 
Solistimus. 

TrIpus, ödis, m. (gr.) c, dreitüßiges Geſchirr 
(zum Kochen, zum Prunke, daher eft als Ge— 
ſchenk gegeben), Virg., Cie.; it. der Dreifuß 
worauf die Priefterinn zu Delphi prophezeite, 
Virg.; poet. das delphiſche Drafel; ad tripo- 
das mitti, Ovid.; it. überh. c. Orakel, Stat. 

TrIquétrum, i, n. der Gedrittſchein, Plin. 

Triquetrus, adj. dreiedig (c. Lande), Caes. 2; 
poeté fieiliſch (weil Sicilien dreiedig iR), 
Lucr., Hor. 

Triremis, adj. dreiruderig; navis od. bloß 
triremis, e, Dreiruderer, Caes., Cic. 

Tris, f. Tres. 

Trischoenus, adj. (gr.) drei Schoenos (f. 
Schoenus) enthaltend, 4. 9. e. Maß, Plin. 

Triscurría, órum, n. v oct. febr große Pollen, 
Juven. 

Triseclisénex, nis, tm. drei Geſchlechter alt = 
Neſtor, Laev. b. Gell. : 

Trispastos, i, f. (gr.) €. Blafdengug v. crei 
Rollen, Vitr. 

Trispfthämus, adj. drei Spannen groß, Plin. 

Trisso, àre, zwitſchern (die Schwalbe), Carm. 
de Philom. 

Triste, ade. traurig, à. ®. resonare, Hor.; 
tristius. flere, Prop.; im engern Sinne: a) 
beihwerlih, mit großer Müpe, z. 9. tristius 
curari, Cic.; b) hart, ftreng, respondere, id. 

Tristíeülus, adj. (dem.) ctw. traurig, Cic. 

Tristiffeus, adj. traurig machend, betvübenv, 
Cie. poet., Macrob. 

Tristfmönla, = Tristitia, Hirt. 

Tristimönfum, i, n. — tristitia, Petron. 

Tristis, adj. (verw.mit drie ot in ver⸗·driest) 
1) traurig = betrübt, Cie. &; im engern Sinne: 
a) infter, eruft, vultus, sermo, id.; natura, id., 
nfteres Naturell; judex, id., ftreng, rückſichts— 
(có; poet. puella, Prop., übelgelaunt; tristes 
sorores, Tibull., = die Parzen; b) poet. zornig; 
alicui, Plaut., auf einen; tristia dieta, Virg., 
drohende Worte. 2) traurig = betrübend (Nadı- 
richt, Antwort, Troft, Zeit, Krieg), Cic. e ; tristia. 
Ovid., das Unangenehme; im engern Sinne: 
a) = unglüdlich, eventus, sors, Cic.; b) una: 
genehm für irgend einen Sinn ob. das Gefühl 
— herb, fireng, 3. 39. absinthia, sapor, glans, 
Ovid., Plin.; tristiora remedia, Liv., beftigere 
(ihmerzendere) Mittel; tristis aspectu, Plin., 
widerlich anzufehen; arbor, truncus, id., Sen., 
traurig ausfchend ‚ohne Blätter u. Blütben; 
poet. lana, lacerna, Mart., ſchmutzig, dankel. 

Tristitas, àtis, f. Tristitia, Pacuv. b. Non. 

Tristitía, ae, f. 1) Traurigkeit (v. Menſchen 
it, Tieren), Cic., Plin.; it. Sinfterfeit, finfterer 
Ernft, Strenge, Cic; poet. Zorm, Prop. 2) 
traurige Beſchaffenheit (der Zeit 2); rei, Cic., 
das Harte einer Sad; soli, coeli, Plin., traus 
tiger (kalter) Boden, fafte, unangenehme Luft. 

Tristities, ei, f. = Tristitia, Ter. 

Tristítüdo, Ynis, f. — Tristitia, Appul. 

Tristor, àri, fid) betrüben, traurig ſeyn, Sen. 

Trisulcus, adj. poct. dreifpigig, breigadig 
Zunge, Bliß), Virg., Ovid. 

Trisyllábus, adj. (gr.) dreiftlbig, Varr. 

Tritannus, i, s. c. durch feine Stärke bes 
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nid Gladiator, Lubil. b. Cic. Fin. 1, 3., 
lin. 

Tritävus, i, ım. bet Bater bes Ururgroßvaterg, 
Plaut.; tp. plur. die uralten Vorfahren, Varr. 
— es, f. (gr.) der dritte Ton, die Terze, 

ir. 

Tritea. ae, f. Stadt in Phocis an der Grenze 
v. Locris, Plin. Bei Cic. Tritia; die Einw. 
Trittenses, Plin. 

Trithäles, is, n. (gr.) = Erithales, Plin. 

Triticetus, adj. (c. zum Scherze mißbilde- 
tcó Wort) — Triticeus, Plaut. 

'T'ritícéus, adj. den Weizen betreffend ; messis, 
Virg., die Weizenernte; poet. fetus, Ovid., 
Weizen. 

Triticinus, adj. aus Weizen, Plin. Val. 

— i, n. Weizen, Varr., Cels., Colum., 
Plin. 


Triton ob. Trito, onis, 0b. ónos, m. 1) Sohn. 


Neptuns; wahrſch. das Symbol v. bem Braufen 
ped Meeres; er blies auf einer Mufchel, Ovid. Er 
tödtete des Acncas Steuermann Mifenus, weil 
diefer im Blafen mit ihm wetteifern wollte, Virg. 
Im Scherze nennt Eicero die allzugroßen Lieb— 
haber v. Fiſchteichen Tritones piscinarum. 2) 
c. Seefiſch aus dem Geſchlechte der pelamides, 
Plin. 3) der Name eines Schiffes, Virg. A. 10, 
209. 4) e. See u. ber fi im ihn ergicßende 
Fluß in Afrika, nad) Lucan. die Wiege meprerer 
Hötter, bei. ber Pallas, jegt der See el Lodiah 
in Tripolis. Davon: a) Tritonlus, adj. trito» 
niſch, Pallas ob. virgo Tritonia, Virg., 0b. bloß 
Tritonia, id., Ovid., weil fic am See Triton 
geboren ift; b) Tritonia, Idis, f. adj. tritoniſch; 
poct. palus od. bloß Tritonis, ber Zrítonfce, 
Sil.; Pallas Tritonis, Lucan. ob. bloß Tritonis, 
Virg., Ovid., weil fie dort geboren ift; daher: 
voct. die Pallas betreffend; pinus, id., baé 
Schiff Argo; arx, id., = Athen, der Pallas 
geweiht; bei Stat. Silv. 2, 7, 28. bedeutet cd 
den der Pallas heiligen Delbaum; c) Tritoniá- 
cus, adj. tritonifh; poet. palus, = ber Sec 
Triton, Ovid.; arundo, id., die v. *Pallad 
erfundene Flöte. 

Tritónum, i, n. Stadt in Doris an ber Grenze 
v. Phocis, Liv. 

Tritopatóres, Cie. N. D. 3, 21. (wo früher 


Tritopatreus ftand) die drei Bäter, die eriten 


Dioskuren. 

Tritor, oris, m. €. Reiber; colorum, Plin., 
Sarbenreiber; stimuloram, compedium tritor, 
Plaut. (ſcherzhaft), — einer der oft gegeißelt, 
gefeffelt wird. 

Tritüra, ae, f. 1) das Reiben, Appul. 2) 
das Dreſchen (nad Art der Alten, mit ber Drefcp» 
mafchine), Varr., Virg., Colum. 

|. Tritus, adj. (eigtl. abgericben) 1) febr 
betreten od, überh. betreten, befucht Ce. Weg), 
Cic.; tp. a) gewöhnlich, geläufig, b. c. 
Spridiwort, id.; b) fein gebifoct (llrtfeif) ; 
4. 39. tritas aures habere, id. 2) abgenußt, 
abgetragen (e. Kleid e), Hor. e. 

2. Tritus, us, m. das Reiben (3. B. zweier 
Steine an einander), Cie. 

Triumphälis, adj. den Triumph betreffend; 
corona, Plin., womit ber pA See ge⸗ 
fhmüdt war; provincia, Cic., die Gelegenheit 

ibt zu triumpbiren; porta, id., wodurd ber 
Triumphirende in Rom eingog; ornamenta (od. 


“ 
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bloß triumphalia), Suet., Tac., die Ehrenzeichen 
eincd Triumppatord (ein befonbrer Gig um 
Theater, e. Lorbeerfranz, eine toga picta, tu- 
niea palmata g); senex, Liv., ber triumpbirt bat; 
imagines, Hor., Bruftbilder o, Männern, weltbe 
triumpbirt haben; Subst. triumphalis, is, mm. 
einer der fion triumppirt bat, Quint. 

Triumphätor, óris, m. der Zriumppirende, 
der Triumphator, Appul. 

Triumpho, 1. 1) intr. triumpbiren, einen 
Triumph halten, Cic. e; ex ob. de aliquo, id., 
Liv. über einen, b. h. wegen der gaͤnzlichen 
Befiegung beffelben; poet, equi triumphantes, 
Ovid., die ben Triumphator zogen; tp. poet. 
a) triumpbiren (afetdf. den Steg über einen 
davon tragen, 3. 33. die Liebe über einen), id., 
Prop.; b)triumppiren = froploden, 3. 9. gaudiv, 

er., Cie,; id vero serio triumphat, Ter., dar» 
über freut fie fi) e; triumpho si licet me abs- 
cedere e, id., id bin überglüdlih, weun id 
nur e. 2) tr. über einen triumppiren (jebod) 
nur im Paſſive), 3. 9. ne triumpharetur, Tac., 
im Triumphe aufgeführt würde, näml. Mitpris 
* dates; fo bef. im partic. triumphatus, = befiegt, 
3. 9. gentes, Corinthus, orbis, Virg.; bos, 
aurum, id., Ovid., = erbeutet. 

(Triumphus, i, m. 1) ber Zriumpp = feier» 
licher Einzug cined fiegreihen Feldherrn mit 
feinem $cere in Ron; triumphum agere, Cic. e, 
ducere, Plin., einen Triumph halten ob. feiern; 
ex od. de aliquo, ob. mit bent genit., Cic., über 
einen; pugnae, id., wegen einer (glüdlichen) 
Schlacht; res justissimi triumphi, id., wegen 
ber einem der Zriumpp nad) allem Rechte ac» 
büfrt; tp. Triumph = das Höchſte, Vorzüglichſte 
(was in einer Sache geſchehen fann), 3. ®. 
luxuriae, Plin.; aliquid triumphum suum du- 
cere, Cic., fi etw, zur höchſten pre rechnen. 
2) Triumphus, als Gott des Triumphes, Hor. 
Epod. 9, 21. 

Trerumvir, viri, m. einer ber drei au Irgend 
einem öffentl, Gefchäfte beorderten Männer, 
€. Triumpir, Nep., Plin.; triumviri agro dando, 
od. agrarii, Liv., Commiffarien zur Verthei— 
lung v. Yändereien; capitales od. carceris, id., 
Cic., die Oberauffeber über bie Gefangenen (u. 
ihre Strafen), über die Gefängniffe; epulones, 
Liv, bie den Göttern e. feierliches Mahl be» 
forgten ; mensarii, id., welche vie Aufficht über die 
öffentlichen Gefber hatten; mocturni, Val, Max., 
welche die Oberaufficht über die Nachtwachen e 
hatten; reipublicae constituendae, Liv., Suet., 
jur Ordnung der Staatdangelegenpeiten, 

Tılumvirälis, adj. die Triumvirn betreffend, 
von ihnen ausgehend p, 3. B. proseriptio, Sen.; 
flagella, Hor., — triumvirorum capitalium. 

Triumvirátus, us, m. das Amt cíncé Triunts 
pird, 3. B. nocturnus, Liv., das Amt eines 
Oberaufſehers über die Nachtiwachen ; fo senatus 
legendi, reipubl. constituendae, Suet. 

Trivenefica, ae, f. eine Erzhexe (als dp iim v f» 
wort), Plaut. 

Triventum, f. Treventum. 

Trivia, ne, f. f. Trivius. 

Triviàlis , adj. tp. gemein, gewöhnlich, 
. Scientia, Quint. 


Trivicum, i, n. 0b, -us, i, m. € Ort im» 


Pirpinifhen, jetzt Trevico, Hor. 
Trivium, i, n. c, Scheideweg, Kreuzweg (od, 
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der durch ſolche Kreuzwege gebildete freie Pag, 
auf dem fid allerlei Müßiggänger berumtric- 
bene), Cic., Virg., Hor., Justin. (auch opferte 
man bert der Hekate &), ef. Tibull. 1, 1, 12.; 
‚velut innati triviis, Hor., aíó wären fie ber 
einheimiſch; fo arripere maledictum ex trivie, 
Cie., von ber Gaſſe. 

'Trivius, «dj. auf Scheivewegen befindlich 
dea, virgo, Prop., Lucr., ob. bloß Trivra, Ovid, 
Tibull., Virg., Hor., Tac., = Diana or. Hekate; 
cf. Varr. L. L. 6, 2.; lacus Triviae, Virg., der 
Dianenfee bei Aricia, jegt Lago di Nemi. 

Trixàgo (Trissago), inis, f. die Pflauze 
Gamanderlein, Plin. 

Troas, Troes, f. unter Tros. 

Tróchaeus, i, sm. (gr.) 1) der Trocdäns 


E v), Cie., Quint. 2) der Zribrafyé, Cic, 
uint, 

Tröchälcus, adj. (gr.) trochäiſch, Quint. 
Tróchilus, i, m. (gr.) 1) der Zaunföni 
das Goldhähnchen, Plin. 2) (an Säulen) tic 

Einziehung, Vitr. 

Tróchiscus, i, m. (gr.) e. Kügelbeu, Veget. 

Tröchlea, ae, f. (gr.) eine Winde, cim 
Maſchine um Laften in tie $óbe zu ziehen, 
Luer., Vitr.; tp. trochleis pituitam adducere, 
Quint., = fid) heftig räufpern. 

Tröchus, i, m. (gr.) e. Brummkreiſel, Hor. 

Trocmi, órum, m. c. galliſches Bolf in Ga- 
latien (am öftliften an ben Ufern bed. $algé), 
wohin fie mit den Zectofagen u. Zoliftobego: 
gezogen waren, Liv. 

Troezen, enis, f. Stadt in Argolid, cine der 
älteften Griechenlands, geftiftet v. Zrógen, des 
Pelops Sohn, ber die Regierung feinem Bruder 
ding, des Thefeus Großvater, binterlich, 

uinen beim Flecken Damala; das Waſſer 
war bier ſchlecht, Plin.; Troezenlus, adj. tré» 
zeniſch, vinum, id. (ivar ohne Werth); heros, = 
Yeler, Sobn des Pittpeus, Ovid.; Subst. pi. 
pee rum, m. die Einw. v. Trößzen, 
Mel. 

— es, f. Stadt im Innern v. Carien, 
in. 

Tröglliae, ärum, f. drei Inſeln (Philos, 
Argennos u. Sandalios) bei Samos an der 
Küfte v. Kleinaften, Plin. 

Trogillorum portus, Liv, cin Hafen von 
Svraeus. 
 "Fróoglódstae, àrum, m. eigtl. Höhlenbewob⸗ 
ner. Dieſer v. den Alten mebrern Böllern 
gegebene Name blieb beſonders den Völkern 
an ber Weſtküſte vom arab. Meerbuſen, wo 
die Aethiopen ſtatken Handel tricben, Plia. 
Davon: a) Troglodytieus, adj. troglodptiſch, 
myrrha, balanus, id.; Troglodytica, ae, ob. 
Troglodytice, es, f. das Land der Troglodp⸗ 
ten, id. ; b) Troglodytis, Idis, f. cbenbaffcibe, id. 

Trógon, öpis, m. c. gewiſſer Vogel, Plin. 

Troia, Troiades, Troias, Troicus, Troius, f. 
unter Tros. 

Troilium, i, n. Stadt in Gtrurien, Liv. 

Teöilas, i, m. (9, Tros) Sohn dee Priamos 
» der Decuba, von Achill getödtet, Plaut, 

irr. 

Trojugena, f. unter Troja. 

Tromentina, ae, f. (tribus) cine ber tribus 
rusticae in Nom, Cie., Liv. : 
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Tröpaeätus, adj. mit Siegeszeichen geſchmückt, 
iegreich, Ammian. 

Tröpacöphörus, i, m. Siegeszeichen tragenb- 
Gpitbcton des Jupiter), Appul. 

Tröpaeum, i, n. (gr.) N)Re. Siegeszeichen 
urſprüngl. e. mit erbeuteten Waffen behängter 
Baum), Cie.; tp. Siegeszeihen = Beweis, daß 
nan irgend ciner Sade Meifter wurde, id. 
»)Sieg, 3. 9. Marathonium, Nep.; Augusti, 
dor. 

Tröpaeus, adj. (gr.) gurüdfcbrenb; venti, 
Plin die vom Meere nach dem Yande zurück— 
'epren. 

Tröphönfus, i, m. erbaute mit feinem Brus 
ser Agameded den Tempel zu Delphi, Cic. 
Xad feinem Tode ald Heros verehrt, gab cr 
Drafcf in einer Höble, mo die Fragenden mit 
den Füßen aufwärts wieder an das Tageslicht 
gefördert wurden iw. was man bann-nod) in 
ven erften. Augenbliden der Betäubung fprad, 
das erflärte der Priefter als Antwort des Ora— 
feld. Gewöhnlich blieb denen, die biefe Doble 
befucht hatten, eine Zeit lang e. Auftrich von 
Schwermuth (dab. das Spridiwort: er fommt 
aus des Trophonius Höhle). Livius nennt 
den Trophoniu« Jupiter. Nach Cie. war er 
ver Sohn des Balens u. der Phoronis. Manche 
trennen diefen Trophonius o. dem, der Delphi 
erbaute, mit Unrecht; bao. Trophoniänus, adj. 
tropbonianiih, 3. DB. Trophoniana Chaeronis 
narratio, id. 

Tröpfcus, adj. (gr.) 1) umfchrend; capri- 
cornus, Auson., wo die Sonne umfchrt. 2) 
bildlich, tropifch, figura, Gell.; Subst. Tropica, 
orum, m. die Beränderung, Petron. 

Trópis, is, f. (gr.) der Bodenſatz des Wei« 
nes, Mart. 

Tröpus, i, m. (gr.) der figürlihe Gebraud 
eines Worteg, der Tropus, Quint. 

Trös, ois, m. 1) König in Phrygien, Sopn 
des Erichtponius, Eufel des Dardanus, Bater 
des Mus, Affaracıs u. Gangmebed, gab nad 
der Sage Troja den Namen, Zantalus wurde 
v. ihm befriegt, den jedoch erſt Ilus vertrich, 
Virg. 2) poet. e. Zrocr, id.; plur. Troes, 
um, m. die Troer, id.; davon: a) Troas, ádis, 
adj. troiſch/ ager, Nep.; humus, Ovid. ; matres, 
= Tıoerinnen, jd. ; Subst. Troas, ädis, f. a) 
eine Zrocriun, Virg. Dei Cic. Q. Fr. 3, 6. ift 
Troas der Name einer Tragödie des D. Ci— 
cero; ebenfo Troades der Zitel einer Tragödie 
des Seneca; 4) die Yandfchaft Zroad, wozu 
Mel. nod die Inſel Lesbos rechnet. Dieſe 
fantfdaft ging weitlih vom Borgeb. Lectum 
u. abrampttifioen Bufen bis zum Hellesponte, 
nóref. wahrſch. bid zum Fluſſe Rhodius u. zum 
Ende bed. Soa, der fie aud) öſtlich begrenzt; 
ipr Flächenraum ungefähr 50 D.M., Nep., Plin.; 
b) Tröleus, adj. troiíd; poct. tempora, Cic.; 
poct. troica seribere, — ben troifchen Krieg, 
Juven.; ignis, Stat, = das im Zempel der 
Sela zu Nom befindliche cwige Feuer, c) 
Troius, adj. troiſch; poct. heros, Virg., = 
Memad, bci Ovid aber Aeſacus (Priamus 
Sohn). Davon dad Subst. Troia b. Sen. Tr. 
824. 853., 0d. gew. zweifilbig Troia od. Troja, 
ae, f. die Stadt Troja (ef. Hium), welche die 
Örichen nad der Sage, nach 10jähriger Bes 
lagerung, um das Jahr 1200 (1154) vor Epr. 
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eroberten, Auch nannten die flüchtigen Trojaner 
einige andere Drte Troja, 3. 9. eincd in Sta» 
lien, vgl. Liv. 1, f. u. eines in Epirug, Ovid., 
Virg. Endlich bedeutet Troja aud) e. J8cttfpict 
der jungen Nömer zu Pferve, id., welches 5.8. 
Suet, "Trojae lusus ob. ludus od. decursio, 
Tac. ludierum Trojae nennt; d) Trojänus, adj. 
trojaniſch, 4. 9. urbs, Virg., = Troja; tempora, 
Hor., b. f. des trojanifden Krieges, was bei 
Ovid. labor trojanus iff; Minerva, Lucan., = 
das Palladium; gens, Virg.; judex, Ovid., = 
Paris; tp. equus, Cie. Mur. 37., gleichi. dad tro» 
janifige Pferd, = eine ift. Auch if Equus- 
Trojanus der Titel einer Tragödie des Nävius, 
Cie. Fam. 7, 1.; Subst. Trojani, örum, m. die 
Trojaner, Cie.; Trojanum, i, s. c. Landgut 
nicht weit vom antiatifhen Gebiete, id.; c) 
Trojügena, ae, adj. poct. aus Troja ftam» 
mene, gentes, Lucr. ; Romani (fpöttifch ), Juven.; 
Subst. 1) c. Trojaner, Virg.; b. Catull. ftcbt 
Trojugenüm ft. -arum. 2) c. Römer, Juven. 

Trosmis, is, f. cine Stadt in Möſien, Ovid. 

Trossüli, örum, m. Beiname ber römifchen 
Nitter nach der v. ihnen eroberten Stadt Trof- 
fulum in Etrurien, Varr.; tp. = vorncbme 
Stuger, Sen. Epp. 87. 

Troxälis, Idis, f. €. Meines Tpierchen, viel. 
die Grille, Plin. 

Trüa, ae, f. die Goſſe, Pfüße, Varr. 

Trücidà'Io, ónis, f. 1) das Niederhauen, 
Sticeermegeln, 3. 99. civium, Cie. g. 2) bad Zers 
ſchneiden (eines Körpers), Cela. ; arboris, Plim., 
das zu ftarfe Beſchneiden eined Baumes. 

Trücido, 1. zuſammen hauen, niedermegeln, 
binfchlachten, Cic. g; pisces, porrum, caepe, 
Hor. abmürgen, zufammenfchneiden ; tp. a) 
gleicht. zufammen hauen mit Worten, Cic.; b) 
zu Grunde richten (3. 9. einen burd) Wucher), 
id., Liv. 

Trüeülente ob. Truculenter , adv. finfter 
(einen anfehen), Quint.; se truculentius gerere, 
Cic., fid) allzu unfreundlich betragen. 

Trücülentía, ae, f. 1) finftered Betragen, 
Plin. 2) coeli, Tac., rauhes Klima. 

Trücülentus, adj. 1) fiufter, grimmig (3. 99. 
Menſch, Blid, Micnen), Cic. 2; vox, Tac., 
wilde Stimme. 2) grauſam, ſchrecklich, wild, 
gens, facinus, Ovid., Auct. ad Her.; nequor, 
Catull.; truculenta pelagi, id., des Meeres 
Schreden. 

Trüdis, is, f. cine Stange (Gum Stoßen), 
Virg., Tac. 

Trüdo, trüsi, trüsum, 3. 1) vorwärts 
ftoßen (mit dem Arme e), Luer., Mart.; it. 
überb. forttreiben (Waller das Eis, Luft e. 
Schiff, einen zur Thür hinaus g), Virg., Luer., 
Plaut.; apros in plagas, Hor., treiben; cohor- 
tes in paludem, Tac., treiben, drängen; fo aud 
bíof trudere hostes, id., treiben, Drängen; tp. 
a)treiben, drängen zuetw., 3. B. in vitia, 
Sen., ad proelia, Hor.; fo aud) in arma, Tac.; 
ad mortem trudi, Cic.; fo ad discrimen ulti- 
mum trudi, Ammian.; aliquem trudere, Cic., 
einen vorwärts (zu Würden g) zu bringen fuchen 
(poufftven); bJ)drängen= folgen auf e, 
3. B. fallacia alia aliam trudit, Ter., c. Betrug 
dringt den andern; truditur dies die, Hor., €. 
Tag drängt den andern; o) trudi = hingebract, 
b. b. verlebt werden; sic vita truditur, Petron. 
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2) poet. hervorſtoßen = ſtoßend bere 
vorbringen od. trciben(eine Quelle Waſſer), 
Claudian ; bcf. v. Pflanzen: treiben = hervor» 
bringen, erzeugen, 3. B. pampinus trudit 
gemmas, Virg.; radix truditur e ligno, id., 
ftößt hervor e; gemmae sc trudunt de cortice, 
id., treiben bervor p... 

Trüentam, i, n. Plin. (b. Cic. Castrum Tru- 
entinum) Stadt im Picenifchen bei ber Mündung 
des Zruentus, den Mel. fluvius Truentinus 
nennt (die Stadt heißt jet Torre di Seguro, 
ber Fluß Tronto). Truentinus, adj. truentis 
nifch, f. Truentum; Subst. pl. Truentini, örum, 
m. die Einw. v. Truentum, Plin. 

Trulla, ae, f. (dem. *. Trua) überh. c. 
vertieftes Geſchirr: 1) eine Kelle, bef. die 
Schöpftelle, um den Wein aus dem Miſchkruge 
p ídópfen, baber audj als Trinfgefdirr gc» 

raucht, Cio., Hor. eg. 2) eine Pfanne (3. 9. um 
Beuer darin zu tragen), Liv. 

Trulléum, i, n. u, -us, i, sm. c, Waſchbecken, 
Varr., Plin. 

‚Trullissätto, ónis, f. das Bewerfen mit 
Kalt ob. Mörtel, Vitr. 

Trullisso, äre, mit Kalt bewerfen (eine 
Wand), Vitr. 

Trunco, 1. 1) ftugen, verftümmeln (den 
Kohl, einen Körper, cine Bildfäule), Ovia., 
Tac., Liv. 2) poct. niedermachen, Val. Fi. 

Truneülus, i, m. (dem.) c. abgehauenes Stüd- 
chen, 3. B. der äußern Enden eines Thieres, Cels. 

1. Truncus, adj. (vcr, mit Strunf) 1) ver- 
ſtümmelt (Menfh, Tpier, Baum), Liv., Virg., 
Justin., Plin. e; truncus pedum, capitis, Virg., 
Sil., verftümmelt an p; vultus trunci naribus p. 
Mart., verftümmelt an Ohren g; poct. frons, 
Ovid., die des Hornes beraubte Stirne; tela, 
Virg., zerbrochene Geſchoſſe; nemus, Stat., — 
verftümmelte Bäume; poet. alnus, Val. FI., — 
Schiff ohne Steucrruder u. Takelwerk; Pelops, 
Stat., ber Schulter beraubt; corpus, Sen. Tr., 
= geblendet; poet. manus, Prop., = ſehr Hein 
(eines Zwerges); tp. verftümmelt = dem gewiſſe 
Theile & fehlen, 3. m. urbs, Liv., ohne Genat p, 
pecus, Stat., = bag feines Stieres (als Anfüp- 
rers) entbehrt; actio, Quint., unvolíftánbig ; 
sermo, Stat., = undeutlich; cf. Cels. praef., Gell. 
2, 23. 2) verftümmelt = abgefauen, manus, 
Sen., brachia, Val. Fi. 

2. Truncus, i, m. (unfer Strunf) ver 
längliche Haupttheil einer Cade, ohne die 
Heineren Nebentheile: 1) der Stamm cíned 
Baums (ohne die Aefte), Cic. p; ficulnus, acer- 
nus, Hor., Virg., €. eigene, e. Aborıı-Floß; 
trunci hostilibus armis induti, id, — tropaea; 
poet. ift truncus = c. Baum, Hor., Val. Fl.; 
Y a) (al Shimpfwort:) flog, Cic., Ovid. ; 
b) Stamm = die Dauptfadje, der Hauptgrumd, 
aegritudinis, Cic. 2) der Rumpf des Menfchen 
(eutmpeber- ohne alle Gíicber, oder ohne bei 
Kopf), Cio., Virg. e. 3) der Schaft einer Säule, 
Vitr. 4) poct. e. abgebauenes Stüd, z. B. v. 
Fleiſch, Virg.; e. 910 = Ruder, Val. Fl.; quatuor 
trunci lapidis cjusdem, Plin., vier Stüde. 

1. Trüo, äre, (alt) = bewegen, Fest. 

2. Trüo, ónis, m. = onocrotalus, Fest. ; 
(ſcherzhaft) = e, Großnafiger, Caecil. b. Fest. 

Trüsatilis, adj. zum Stoßen gehörig; mola, 
Cat., cine Dandmühle, 
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Trüstto , äre, bin» u. herſtoßen (einen), 
Phaedr. 

Trüso, àre, floßen, Catull. 

Trütina, ae, f. (gr.) die 38age, Yarr., Vitr.: 
bef. tp., Cic., Hor., Juven., Pers. 

Trütínor, àri, tp. abwägen = unterſuchen, 
verba, Pers. - 

Trutulensis, adj. portus, Hafen in Britannien, 
v. wo aus c. Verſuch gemacht wurde , bici 
Sufef zu umfegeln, wabríd. in ber Nähe bd 
Firth of Tay, Tac. 

Trux, trücis, adj. (verw. mit atrox ?) rät 
lid), widerlih für die Sinne (3. 9. Anbtid, 
Bid, Augen), Pacuv. b. Cic., Hor., Cie., (Gc 
fang, Stimme), Liv., Sil.; classicum, Hor., 
fremitus tubae, Sen. Tr. ; luci vetusta religious 
truces, Claudian., = ſchaurig; venti, Plin., heftig; 
herbae tacta truces, id., — raub, ſtechend; 

ty. a) grüáulid, ſchrecklich (durch feines 
Charakter g), 3. B. tyrannus, Sen. Tr.; puer, 
id., = Achilles; puellae, id., = die 9(ntagonen; 
fcrae, Tibull.; 

b) überb. heftig Cin feinem Benchmen, 
feinen Yeußerungen g), Bart ge; a. 9. orator, 
ingenium, insectator, sententia g, Liv.; genus 
dicendi trux, Quint.; trux audere, Sil., beftig 
ine; animi, pucri truces, Ovid., Mart., = bald 
ftarrige, [NB. trucior b. Ammian., wo Andre 
atrocior.] 

Trsblíum, i, s. (gr.) eine Schüffel, c. 9tapf, 
Plaut. 

Trychnos, = Strychnos, Plin. 

Trs$ginon, i, n. (gr.) eine Schwarze Farbe 
aud Weintreſtern u. Weinhefen, Plin, . 

'"l'r$gon, ónis, m. (gr.) der Stachelroche, 
Plin. 

Trylla, f. Trulla. 

Tryxalis, f. Troxalis. 

Tü, pron. bu; tune or. tun’, Cic., Ter., (ix 
Äragen) bu; mea tu! Ter, mein Liebchen; 
bef. ftcbt tu bei Befehlen, Aufmunterungen 
mit cinem gewilfen Nachdrucke, 3. 9. propera 
tu, id., fo cile bod); tu ne cede malis, Virg.: 
cl. id. Aen. 5, 420. 6, 365. e, Hor. A. P. 125.; 
f. aud) tute, te u, tibi. 

Tüätim, ade. nad demer SBeife, Plaut. 

Tüba, ae, f. eigtl. 1) eine Röpre (3. 9. iu 
einem Druckwerke), Vitr. 2) gew. eine Trom- 
pete (im Kriege, bei religiöfen Handlungen z 
gebraut), Cic., Liv, Virg. p; tp. a) ber ctw, er- 
regt, 3. 9. tuba belli, rixae, Cic., Juven.; b) 
poet, das Zeichen zum Kriege, ob. ber Krieg 
felbft, Mart., Claudian.; c) ber Heldengefang, 
die epifche Dichtkunſt, Mart. 

Tübantes, um, sa. Bolf in Germanien um 
Paderborn, Berbündete der Cperuófer; fpäter 
e. Theil der Franfen. In ihrem Gebiete fag 
bie Feflung Aliso, Tac. 

1. Tüber, éris, n. 1) eine Beule, Geſchwulſt, 
à. B. tuber est totum caput, Ter., mein Kopf ift 
(v. Schlägen) eine Beule, ganz voll Senten; tp. 
poct. Beule = großer Fehler, Hor. Sat. 1,3, 73. 
2)e. —— Gewaͤchs: a)fnorreníim Holze, 
Pline; b) Erdſchwämme (Morcheln, Zrüffcin), 
id.5 c) e. Höder, 4. 8. der Kameele, Plin. 

2. Tüber, éris, 1) m. die Nuspfirfce (Art 
Aepfel), Plin., Suet. 2) f. der Nußpfirfhbaum. 
Colum., Plin. 

Tüberans, ntis, partie. aufſchwellend, Appul. 
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Tübercülum, i, n. (dem.) Heine Bdule ob. 
ſeſchwulſt, Heiner Höder, Plin. 

Tübero, ónis, m. €. Beiname ber Aelii, 
9. a) Q. Aclius T., der ftoifhen Philoſophie 
igetban, Cie.; b) e. jüngerer Q. Ael. Tubero, 
gründlicher Rechtskenner, Bater bed Anklägers 
Ligarius, id., zugleich Geſchichtſchreiber, v. 
vius häufig benutzt. 

Tüberösus, adj. höckerig = febr uneben (e. 
eld), Varr. 

Tuberus, i, m. €. Fluß in Gedroſia, ber an 


inee Mündung einen See bildete, jegt Hory 


lin. 

Tübicen, olnis, m. c. Trompeter, Ovid., Liv. e; 
ittere ad tubicines, Petron., zu den Leichen» 
ompetern fchiden. 

Tübrlustrium, i, n. cft, wobei die Trom⸗ 
tem, welde man beim Opfer gebrauchte, neu 
'weiht wurden, Varr., Ovid. 

Tübnlätio, onis, f. die röhrenförmige Höh— 
ng, Appul. 

Tübülatus, adj. hohl wie cine Nöhre, vos- 
um, Plin.; transitus, Plin. Epp. 

1. Tübtilus, i, m. (dem.) 1) cine Röhre zum 
urdjfaffem des Waſſers, Raubs p, Vitr. 2) 
buli, gerollte Maffen Metall, Barren, Plin. 
2, Tübülus, i, m. Zuname der Hostilii, Cic. 
TüburcInor, äri, verfehluden, verzehren, vers 
fen, Plaut. 

Tübus, i, 1. 1) eine Röhre (Waffer, Rärnte x 
rchjufeiten), Colum.; poct. tubi viscerum, 


art, Gänge ber Eingeweide, 2) in ber price 


rfpradje = tuba, Varr. 

Tubusuptus, i, f. Stadt in Mauretanien aut 
ns ferratus, jet Burg, Ammian. 

Tucca, ae, f. Stadt in Mauret. Gáfar., an der 
cflícíte ber Mündung des Ampfaga, Plin. 
TuccIus, Name einer röm. gens, Liv. 
Tácetum, i, n. eine feine Sleifhwurft, Pers. 
Tude, es, f. Stadt der Grovii in Hispan. 
wrac., jegt Tuy, Plin., Sil. 

Tüder, éris, n. Stadt in Umbrien, jet Todi, 
in., SiL. Davon: a) Tudernis, adj. aud 
ider, 3.3. vitis, Plin. ; b) Tuders, tis, t. €. 
nm. v, Tuder, Sil.; Plur. Tudertes, um, m. 


in. 

Tüdícüla, ae, f. (dem.) c. Werkzeug die Dliven 
jerftampfen, Colum. 

Tüdicülo, àre, umrühren, Apic. 
Tüdritànus, i, m. war e. Beiname einer der 
bejifchen Familien in ber gens Sempronia. 
: bemerten find: a) P. Sempr. Tuditanus, der 
i nadj ber Schlacht bei Gainá nah Canuſium 
rhfchlug, er war Conful im Jahr 204 vor Gpr., 
5, Liv.; b) M. Sempr. Tuditanus, Sciede: 
ter bei Austheilung ber corona muralis nad 
oberung dv. Neucarthago, Jahr 209 ver Epr., 
; c) €. Sempr. Tuditanus, €. gebildeter 
pner, Urgroßvater bed Hortenfiug, Cic. 
TadIto, are, poet, ftoßen, fortfloßen, Lucr. 
lüéo, ere, = Tueor, Cic. (aus ben XII tabb.), 


rr. 
lüéor, tültus u, tütus sum, 2. auf etw. 
Jen: 1) anfeben, anfdhauen, betrachten, 


„2; Doct. transversa, Virg., 9. der Seite 


feben; torva, id., gräßlich, wild anfehen; 
etw. anfefen = eine gewiffe Anficht v. etw. 
ven, Cic. 2) poet. fehen, bemerken, wahrs 
men, Luer. 3) auf etw, genau fepen; tp. 
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a) = ed erhalten, ſchützen, behaupten, aufrecht 
halten, à. 9. Gefunbpeit, Ruhm, Würde e, 
Cic. 2; personam, id., emer Rolle genugtbun, 
fie zu bepaupten willen; aliquem, id., fid) 
Jemds annehmen; b) ='vertpeidigen, beſchützen 
0b. ſchühen, causas, id.; fines ob aliquo, Liv., 
gegen einen; Numidas pedes magis quam arma 
tuta sunt, Sall. Jug., haben gefchügt ; fo aud) quae 
Jugurtham tuta sunt, id., was ibn geídügt 
bat; c) erhalten = ernähren, copias, legiones, 
se, Cic., Liv.; canem, Colum., einen Bund 
balten. 

Tüfa, ae, f. eine Art Kriegsfahne, Veget. 

, Tüficàni, órum, m. Einw. der Stadt Zuficum 

in Umbrien, jegt wahrſch. Ficano, Plin. 

— adj. saltus, jetzt Sierra de Cazorla, 
in. 

Tügüriólum, i, n. (dem.) c. Hüttchen, Appul. 

Tügürium, i, n. eine Hütte, Cic., Sall., Virg. e. 

Tuisco od, Tuisto od, Thuisto, önis, m. ber 
ald Gott verehrte Stammvater der Deutfchen, 
€. Sohn ber Hertha (Erde), Tac. 

Tàrto, ónis, f. Schuß ob. Sorge für etw., 
sui, Cic. 

Tulingi, orum, m. Volk in Gallien, 9. Einigen 
zu den Helvetiern, $. Andern zu ben Deutfchen 
gerechnet (Stühlingen ?), Caes. 

Tullia, Tullianum, f. Tullius. 

Tullföla, f. Tullius. 

Tullius, róm. Geſchlechtsbenennung; zu be» 
merfen find: 1) ber fechste röm. König Servius 
Zullius, Sohn der (gefangenen) Ocrisia, fam 
wahrich. aus Volſinii; er theilte die ganze freie 
Volksmaſſe in Eenturien u. gab dem Staate 
eine beffimmte SSerfaffung; er wurde erinordet 
v. feinem Schwiegerfopne L. Tarq. Superbus, 
Liv. 2) M. Tullius Cicero u. Q. Tullius Cicero, 
f. Cicero. 3) Tullia, ae, f. a) ber Name der 
beiven Zöchter bed Serv. Tullius, Liv.; b 
Zodter Eiceros u. der Terentia, die zuerſt an 
den Piso Frugi, fodanı an den Furius Cras- 
sipes u, endlih an ben Dolabella verheiratbet 
war, v. dem fie aber. geſchieden wurde, Cic. 
Davon: a) Tulliöla, ae, f. (dem.) Schmeichel⸗ 
name, ben Cicero feiner Tochter öfters gibt; 
B) Tulliänus, adj. tullianifd, 4. 9. caput, Cic., 
u. semis, id., bad Capital u. die Zinfen, melde 
ein fonft unbekannter Tullius dem Eicero ſchul— 
dig war, id.; Subst. Tullianum, i, n. der untere 
Theil bed röm. Staatsgefängniffes, erbaut v. 
König Serv. Tullius, Sall., Liv. 

Tülo, tüli u. tetüli (alt), = Fero. 

Tum, 1. ade. 1) dann, bicrauf, alsdaun, 
aud dann erft (als etw. anderes fdon ge— 
fheben war), Cic., Liv. e; tum denique ob. tum 
demum, Cic, alddann erf; quid tum? id., 
was dann weiter? primum, deinde, tum, id., 
erftend, zweitend, brítten&. 2) damahls; tum - 
quum, id., bamabíd ald; IL. conj. a) tum-tum 
= bald - bald, 3. B. quam tum cupiditatem, tum 
lubidinem dicimus, id.; b)quum (cum)-tum, 
id., = theild - theild u. befonperé (wenn man 
vom Allgemeinen zum Befondern übergeht); 
ef. Tune. 

Tümefäclo, feci, factum, 3. poct. aufſchwel⸗ 
feu, ſchwellend machen, humum, Ovid.; tp. aufs 
blafen (durch Freude, Stolz e); tumefactus 
vano nomine, Mart. 

Tüméo, üi, 9. S., 2. 1) gefhwollen ſeyn, 
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ftrogen. (3. 9. der Körper, c. Kiffen, die Segel, 


die Augen vom Weinen, Knospen), Ovid.,, 
Yirg., Colum. e; tumentes, Plin., geihwollene, 


an Geſchwulſt leidende Menſchen; saecus hor- 
deo tumens, Phaedr, v. Getreide ftrogenb; 
tp. a) Schwellen vor Wuth, Zorn e, Liv.; animus 
tumens, Cic., zornig; b) ftrogen vor Rubmfucht, 
Eitelfeit ob. $odmutb, Hor. Epp. 1, 1, 36. ; 
successu rerum, Justin. über den glüdlichen 
Fortgang g; poct. neo mens tumet eg, Val. Fl., 
— u. id bin nicht fo verwegen; c) gleichſ. fo 
aufgetricben feyn, bag cà aufplagen will, gäh— 
ren; 3. 9. negotia tument, Cic., die Saden 
find reif zur Eutfcheidung ; bellum tumet, Ovid., 
ift dem Ausbruche nahe; Galliae tument, Tac., 
die beiden Gallien gähren, find fhwicrig; animi 
tumentes, Plin. Pan , die Gubrung, Unzufricden« 
beit, 3. 9. plebis; d) ſchwülſtig feyn Ce, Redner, 
Gedichte &), Tao., Mart. / 

Tümesco, fi, 0. S., 3. ſchwellen, an— 
fhwellen, 3. 98. e. Theil des Körpers, das 
Meer e, Virg. es tp. a) poct. ſchwellen vor 
Zorn, Ovid. 2; b) fid) aufblähen vor Eitelkeit, 
Stolz, Quint.; c) in Gäprung kommen, dem 
Ausbruche nahe feyn, 3.B. c. Krieg, Virg., Vell. 

Tümicla, ae, f. (dem. v. tomix) e. Band, 
e. Heiner Strid, Appul. 

Tümide, adv. tp. ſchwülſtig, Sen. 

'Tümidàlus, adj. (dem.) cin wenig geſchwol⸗ 
len, Appul. 

Tümidus, adj. 1) angeihwollen (Glied, 
Meer, Segel, Schlange d), Cic., Virg. e; 
uva, Ovid., flroßend; terra, humus, Tac., 
Colum., bod) gelegen, gebirgig; mons, Ovid., 
bober Berg; tp. a) aufgeihwollen von Zorn, 
Virg. 2; b) aufgebläht, aufgeblafen von Hoc» 
wurd (Senf, Reden), Sen., Hor.; c) ſchwül⸗ 
ftig (Redner, Nede), Liv., Quint.; d) gährend 
— zu Mufrubr e gencigt, ingenium, Justin. 2) 
poct. aufihwellen macend, ſchwellend (e. Wind 
die Segel), Virg., Ovid.; tp. honor, Prop., 
eitel macend. 

Tümor, óris, m. eine Gefdmulft, 3. B. 
oculorum, Cie.; tumor ora facit turpia, Prop., 
das Aufblafen der Baden beim Flötenfpicle; 
tumor loco permansit, Ovid., die Erhöhung, 
der Hügel; tp. a) bie Aufwallung, $ige, der 
Affekt, animi, Cic.; b)poet. Zorn, Umwille, 
Virg.; c) poet. Hochmuth, Aufgeblafenpeit, 
Lucan.; d) Gährung = naher Ausbruch (3. B. 
eines Krieges wg), Cic.; e) ſchwülſtige Sprache, 
das Schwülſtige in einer Rede, Quint., Sen. 

Tümülo, 1. mit einem Grabbügel beveden 
— begraben, Cio., Ovid., Catull, Mart. 

'Tümülosus, adj. hügclig, locus, Sall., Ammian. 

Timultüarie, adc. haſtig, in aller Eile, 
Ammian. 

Tümultüärfus, adj. was in ber Eile ob. 
Haft geſchieht, opus, pugna, Liv.; exercitatio, 
Gell.; doctrina quasi tumultuaria, id.; dux, id., 
ber in der Schnelligfeit gewählt wurde; exer- 
citus, miles, id., in. der Eile zufammengerafft, 
aufgeboten; fo aud) manus, catervae, "Tac. 

Tümultüatío, onis, f. . Getümmel, Unruhe 
(vieler Menfchen), Liv. 

Tümultào, 1. = tumultuor; à. B. quid sit 
quod tumultues, Plaut.; nunciatur tumultuari, 
Caes., daß cine Bewegung fci; fo aud) quam 
tumultuatum in castris sciret, Liv. ; cf. id. 21, 16. 


- 


Tumultuor—Tunes 1752 

Tümultüor, äri, Unruhe od. Bewegung (o 
den Leuten) verurfachen, unruhig fam (c 
Menſch, e. Bolt, c. Tpier), Plaut, Cic., Plis. ;: 
tp. oratio tumultuatur, Quint., hat cinen u 
ruhigen, unordentliden Gang. 

Tümultüose , adv. lärmend, mit Lärm: 
Cic, Caes. #2; it. ohne Ordnung, in der Sit 
(3. 8. den Senat zufammen berufen), Liv. 

Tümultüösus, adj. lärmend, 3. 9. son 
Plaut.; it. ſturmiſch, unruhig (Meer, Se! 
verfammlung), Hor., Cie.; Italia, Vell, i 
rubig, im Aufruhr; quod tumultuosissinse 

ugnae erat, Liv. 2, 10., = bai ungeſtümmitt 

ngriff; tp.a)Unrupe enthaltend, unrupig( e; 
Cic. ; b) beunrubigend, beftürzend, nuncius, Li. 
literae, Suet. 

Tümultus, us, m. (ber Genit. bei Pi. 
Ter. u. Sall. aud) tumulti) 1) überp. Lärm 
Unruhe, Tumult, 3. B. von plaudernten ® 
fhreienden SRenfden, im Haufe, unter va 
Bolfe p), Cie., Hor. e; tumultum facere, pre- 
bere, edere, movere, Sall, Liv. g, miis 
erregen; tumultum injicere civitati, Cic. 7: 
Stadt in Verwirrung ob. Unruhe feger. 2: 
Aufruhr (unter einem Volke), id. 3) ba ir 
fenlärm , b. b. cim plöglih ausgebreuur 
Krieg (bef. bei Nom), Liv.; z. 9. Iuli 
Cie. Phil. 8, 1.; Gallicus , id. Cat. 3, 2.* 
bellum cisalpinum, cf. Liv. 7, 9; = 
multum decernere, Cic., Liv., bekannt mii 
raf x. Krieg ausgebrochen fci u. Xlleà ji 
Waffen rufen. 4) poct. Tumult ob. Gi! 
Dingen (3. 9. tcd. Donners, des 3er, N 
Bauches), Ovid., Lucan., Hor.; tumultus « 
monis, Plin., undeutlihes Gemurmel (o5 
Redners); tp. eriminum , Quint, Julann“ 


bäufung v. Anfchuldigungen; veri scelerise 


Hor. | 

Tümülus, i, m. €. Hügel, Erdhůgtl ( 
aus der Ebene abgefondert anftcigt), '* 
Caes. g; bef. c. Grabhügel, z. 8. Ads 
Cic. ; inanis, honorarius, Virg., Suet, (97 
tapbium, €. Eprengrabmapl (worin der 2° 
nicht lag). 

Tün’ = Tune, Ter. 

Tunc, conj. (ft. tumque?) 1) bamajt i£ 
diefer ob. jener Fall cintrat), Cic. g. el i! 
tunc temporis, Justin., Appul., zur damant 
Zeit. 2) aldvann, dann, Nep.; cum scie 
tune ge, Plaut., bann crft; fo aud tunc den" 
Liv., Colum., dann erft. 

Tando, tütüdi, tunsum u. tüsum, 3. (" 
— tób in tödten) 1) fdfagen, ftojen (097 
einen), à. 9. tympana, alicui oculos, ^7 
manu, Ovid., Cic.; ferrum aptum td 
Piin., zum Bearbeiten mit dem Hammer; ?" 
terram pede tundere, Hor., = tanzen; la“ 
digito, Lucr., — berühren; humum, Virg. 1°" 
ſchlagen = darauf hinftürzen ; tp. eani ^ 
eudeim tundere, Cic, immer daſſelbe t7 
aures tundere 0b. bíoB tundere, Plau. * 
einem immer in ben Ohren liegen; "^ 
heros tunditur, Virg., wird beftürmt. 2) 7 
ſchlagen = fdfagenb berausbringen ; 1 
tunsae, Virg., = gedrofgene. 3) Hin 1 
pres (im Mörfer e), Virg., Colum. '^ 

lin. ; tusum marmor, id. | 

Tunes, étis, f. (im Accus. auf Te” 
Stadt im Gebiete v. Gartpago, zerhel iE? 
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nit Gartbago, bob fif aber fpäter wieder, 
ct nod) Tunis, Liv. 

Tungri, örum, m. 1) eine german. Völker— 
haft, wabrfd. die Eburonen des Cäſar die 
r mit mehrern andern Nationen Germanen 
ennt, Sie waren Schußveriwandte der ires 
iri, T'ac.; 3m Sing. Tunger, gri, m. €, Sung: 
er, Sil. 2) die Stadt Tongern in uiti, 
immian. * 

Tünica, ae, f. (bedeutet urfor. wohl über. 
ine Hülle) 1) die Haut über Früchten, ge— 
aiſſen Tpeilen des Körpers, gewiſſen Thieren e, 
ucr., Virg., Colum., Cels., Quint., Juven. 2) 
ic Zunica, das Unterfleid der Römer (urſpr. 
bne 2lermef u. nur von weidhlicheren Derfonen 
tit. Aermeln getragen, ef. Cie. Catil. 2, 10.; 
ie Aerıneren gingen aud) in ber Zunica aus it. 
eforgten ihre Gefchäfte, ef. tunicatus); tu- 
iea picta, Liv., als befonderes Abzeichen ber 
5alter; tunicam ponere, Plaut., Juven., den 
led audzichen (Sflaven, wenn fie gepeiticht 
yerden follten); tunica propior pallio est, Plaut. 
Sprüdw.), das Hemd liegt mir näher ald 
er Rod. . 

Tunleatus, adj. 1) mit Häuten verfepen (eine 
wiebel p), Pers. 2) bloß eine Zunica anha— 
end, in ber Zunica ftatt in der Toga aus— 
ebend (was nur Sklaven u, Geringere toas 
m), daher — arm, gemein, 3. B. popellus, 
lor.; pott. quies, Mart, Bequemlichkeit zu 
saufe (wo man fein OberHleid anbatte). 

Taànico, f. mit der Zunica bekleiden, Varr. 
, Non, (Siche tunicatus). 

Tünícüla, ae, f. (dem.) 1)c. Hautchen, 

$3 über die Augen, Plin. 2) cine (feine) 
unica, Plaut. 

1. Tüor; f. Tueor. 

2. Tüor, oris, m. bad Schen, bad Geſicht, Appul. 
Turanius, f, Turranius. 

Türärlus, adj. Weihrauch betreffend; tibiae, 
olin,, auf denen bei Opferräuderungen ge— 
lafen wurde. 

Turba, ae, f. (verw. mit Trupp, treiben, 
£o) 1) e. Schwarm = c. Haufen, eine Menge 
Menfehen, Thiere, Dinge), Cic., Ovid., Liv., 
lin. 2; turba vulnerum, verborum, Plin., 
wint., eine Menge p; aliquem videre in turba, 
ic., unter ber Menge, dem SSolfe 2; fo aud 
| turbam exire, Nep., unter die Leute; turba 
mensis, Liv, — Das gemeine Bolt; turba mi- 
taris, Liv., — milites; turba mea, Liv., ducum, 
irg., = Umgebung, Gefofge; aber turba 
ies, Phaedr. 1, 19, 9., = meine Brut, meine 
ungen; eredula turba, Ovid. Fast. 2, T15., = 
‚itug m Aruns. 

2) e. Getümmef, Getreide, Lärm, Verwir— 
ung (3. 9. im Yager g), Cie. ; tp. a) (familiär) 
drm, Verwirrung, Speftafet(purd) Miß— 
erſtändniſſe, Leichtfinn, Bocheit g veranlaßt); 
B. turbam facere, 0d. turbas concire, Ter., 
Pb. turbas darc, Plaut, Ter., ob, turbas tur- 
are, Plaut., = Speftafel machen; 5) das Welte 
ctünmtel; à. B. ex hae turba discedere, Cic. 

'l'urbámentum, i, n. Mittel einen aufzuwic» 
ein, vulgi, Tae. 

Turbäte, ade. unordentlich, in ver Daft, in 
jenivirrung, agere, Caes, . 

Turbäatio, onis, f. Verwirrung, reipublicae, 
rum; Flor. Liv. ; vultus, Gell. 


Tungri—Turbatio 


Turbator—Turbo 1751 


Turbätor, öris, m. €. Störer, Aufwiegler, 


vulgi, Liv.; «Germaniae, Tac.; belli, Liv., der 
durch Unrupen Krieg zu erregen fucht. 

Turbátris, icis, f. poct. die Beunrupigerinn, 
fama, Stat. 

Tarbätus, adj. ftürmifh (Meer), Suet; fo 
auch coelum, id.; tp. f, turbare No. f. 

Turbellae, arum, f. (dem.) 1) Echerzbaft) 
Spektakel, Lärmen, Plaut. 2) c... Schwarın, 
Appul. 

Turbide, adv. — Turbate, Cic., Tae., Gell. 

Turbido, 1. trübe maden, aquam, Solin. 

Turbidum , i, m. tp. 1) Unrupe, unrupige 
Zeitz in turbido, Liv., Tac. 2) Undeutlichkeit, 
Unklarbeit (der SSerpáltniffe) , Sen. Epp. 3. 
extr.; f. aud) turbidus. 

Turbldus, adj. cig. überg. unter einander 
getrieben u, dadurch a) verwirrt (Haar), 
Ovid.; g) trübe (Waffer), Cie., Liv. (e. Stu), 
Virg,; Hermus auro turbidus, id., tribe durd 
Gelb (= Goldſand mit fid) führend); nubila, 
dies, id., Plin., finfter, bunfel; fo aud) lumen 
lunae, Sen. Tr.; poct. turbida loca, Virg.. = 
pie Unterwelt; »)ftürmifd (Meer, Wind, 
Regen &), Cic., Ovid., Hor., Virg., Plin., Quiut ; 

tp. a) verwirrt = erfhroden, Virg, 
Ovid.; fo aud) turbidus animi, 'l'ac.; turbidum 
laetari, Hor. (b. h. mit Furcht); 

b)trübe, finfter, frons, acies, Sen. Tr., 
finſtre Stine, finftrer Blid; 

,€) ftüirmífd = ungeftüm, bitzig (e. 
Kämpfer p), Virg., Stat. (e. Redner, cine 
Jicte), Quint.; turbidus irà ob. irae, Sil.; 
dab. aud = jorníg, $4. 9. Mezentius, Virg.; 
Juno, Stat.5 aliquem lumine turbidiore notare, 
Mart. ; 

d)ftürtmifd, bewegt (Zeit, Verhältniſſe), 
Nep., Cie., Ovid., Quint.; cf. turbidum. 

e)unrubig=anfrührerifche, ingenium, 
homo, Tac., milites, id. 

Turbinätio, ónis, f. = figura turbinata, Plin. 

Turbinätus, adj. in Form eines Kegels ju» 


gefpigt (e. Stein g), Plin. 


TurbIneus, adj. poct. kreifelförmig fid bes 
wegend, vortex, Ovid, 
1. Turbo, nis, m. 1)írgenb etwas dag 


fid im Kreife herum dreht: a) Wirbels 


wind od. Sturmwind, Cic., Virg. 2; aud) turbo 
ventus, Plaut.; it. poct. der Wirbel den der 
Wind macht, Luer., Virg.; tp. a) Sturm, Ber- 
iwirrung, à. 9. mentis, Ovid.; reipublicae tur- 
bines, Cic.; fo aud) rerum miserarum, Ovid., 
od, rerum, Sen. Tr., tiberf. = Unglüd; turbo 
doloris, Val. Fl, = Heftigfeit; Gradivi, Sil, = 
pugna infelix; in medio turbine leti versari, 
Catull, mitten in des Todes Wogen; £) e. 
Störer (bcd Friedens), Cic. Dom. 53,; b) der 
Kreifel womit man fpielt, Cic., Virg., Tibull.; 
c) e. Haſpel, Kreifel (bei Zaubereien), Hor., 
eine Spindel, Catull. 

2) gewille gewundene Theile ob. Dinge, 
z. 2. a) die Windung an den Mufcheln, Plin, 
die untere Deffnung an der Trompete, Ovid.; 
b) e. Zapfen, Stöpfel, Plin. 

3) Windung = kreisförmige Bewegung, 3.2. 
des Rauches, Virg., eines Feuers (= Wirbel), 
Luer., einer Schlange, Sil, eines Rades, 
Sen. Tr., des Mondes, Lucr., des Dinuncté, 
Virg., eines Menſchen (Sklaven) bei feiner 


1755 Turbo—Turdarium 
Freilaſſung, Pers.; ber Kreiswurf, der Schwung 
beim Abwerfen eines Geſchoſſes, Virg. e; ot. 
poet. überh. ber Schwung, die Heftigfeit 
mát ber etm. geworfen wird, id., Val. Fl., 
Lucan., Sil.; 

tp. poct. der Kreislauf, der gewöhnt. Gang 
(bei Aemtern, Würden), Ovid. 

4) (= turba No. 1.) poet. e. Schwaru, 
Haufen (Leute, die einen umgeben), Claudian. 
5) (= turba No. 2) Getümmel, Val. Fl. 

2. Turbo, 1. I. tr. 1) etw. hin u. ber treiben, 
ef. Plaut. Baech. 2, 3, 59. 2) überh. unter 
einander treiben u. bapeurd a) verwirren 
(die Haare), Ovid., Sen. Tr. (bie Slachtord⸗ 
nung), Liv. (der Wind Blätter) , Virg. (der 
Sturm das Meer), id., Sen. Tr,; turbare 
alvum, Plin., den Unterleib ang = ^.^ “Durde 


fall hervorbringen); A)trübe: re) 
Ovid., Hor.; pulvis sputo tu *tron., 
= dermengt mit e; 

tp. verwirren, in Unordnung . ....,... . Soffé» 


verfammlung, Aufpicien e), Liv. e; epem, id., 
— trüben, b. b. vermindern; fo aud pacem, 
Justin.; fasti turbati, Suet, in Unordnung, in 
Berwirrung; voluntates populi turbatae, Cic., 
die aufgeregten; mens turbata aliqua re, Virg., 
beſtürzt, traurig p; fo turbatus religione, Suet., 
beftürgt, ángflli; turbatus oculis ac mente, 
Liv. getrübt an Augen u. Sinn, = ber vor 
Befürzung nicht mebr febem u. benfem fani 
(f. aud) turbatus bef.); turbare aliquid. Plaut., 
etw, in Berwirrung bringen (etw. anftellen) ; 
ne quid ille turbet, Cic.; ea miscet ac turbat, 
Cic.; fo aud multa turbare, id., Vieles (in 
einer Eur unter einander werfen. 

IT. intr. 1) Verwirrung erregen (Feinde, Ans 

reifende), Liv.; turbatur agris, Virg., cd herrſcht 
erwirrung ; 

tp. Berwirrung erregen; qui turbassit (— tur- 
baverit) in agendo, Cic, aud ben XII tab.; 
omnibus in rebus turbare, Coel. in Cic. Epp., 
Berwirrung erregen; turbatum est domi, Ter., 
«à herrſcht Verwirrung e (ef. turbare No. f., 
tp. extr., welche Phrafen, — wenn das Object 
€. Pronomen od. Adjectiv (fl — aud) bierber 
gezogen werden fónnen). 

2) in Verwirrung od. Bewegung feyn (das 
Meer), Varr.; tp. civitas turbat, Tac. ; fortuna 
turbare coepit, id., fing au fid) zu trüben. 

3. Turbo, ónis, m. Name eines zwar Heinen 
aber mutbigen Gladiatore, Hor. 

Turbüla, ae, f. (dem.) c. Heiner Volkshaufe, 
Appul. 

'Turbülente u. -er. ade. in Unordnung, flürs 
mifch, aliquid gerere, Cie. 

Turbülento, 1. beunrubigen, Appul. 

Turbülentus, adj. trübe, 34. 9. Waffer, 
Phaedr.; tempestas, Cic., trübes, flürmifches 
Wetter; tp. a) ſtürmiſch = unrubevoll, voll Bere 
wirrung (Zeit, Umftände, Staat £), id.; error, 
id., verwirrend; animus, id., in Unruhe; b) 
unrubig = Unrufe erregend, flürmifch, civis, 

-trihunus, consiliem, lex, id., Tac. . 

Turbystum, i, n. (in der Mabferei) e. Mittel 
zur leichteren Annahme der Farben, Plin. 

Turcae, ärum, m. feytbifches Jagdvolk um 
den Palus Mädotis, Mel. 

Turda, ae, f. poct. — Turdus, Pers. 

Turdärfum, i, n. Bepältniß für Drofleln, Varr, 


Turdelis—Tuarmalis 1756 
Turdalix, icis, m. eine Meine Droſſel, Varr. 
Turdstäni (u. Turdüli), orum, m. die gehils 

detfte Rólferfdaft in Hisp. Baet., Liv.; Turi- 

tanorum urbs, jcgt Teruel, id.; bei Phat 

Capt. 1, 2, 60. wird mit Turdetani auf Toric: 

(Droffel) angefpicít; Turdetanla, ae, f. trf 

Land ber Zurbetaner, Liv. 

Turdüli, orum, m. eine Bölferiaft in Bs- 
pania Baetica, öſtlich v. bem Turdetani, Yar: 
davon: Turdulus, adj. 3. 99. bellum, Lir. 

1. Turdus, i, m. 1)die Droſſel (der ram 
metsvogel e), Hor., Plin. 2) die SRecrbrof 
Sif), Colum., Plin. 

2. Turdus, i, m. Beiname der pleb. Sar 
Liv. 

Türeéus, f. Thureus. 

Turgéo, rsi, 0. S., 2. ftrogen (v. Sit: 
wie die Zrauben, die Augen v. Weinen: 
Virg., Mart. 2; tp. a) (v. einer Rede) fato 
— fdwülftiq fep , Auet. ad Her., Her. | 
poct. vor Zorn ſchwellen; alicui, Plaut, gi@ 
einen ergrimmt feyn. 

Turgesco, üi, 0. S., 3. anfangen zu rtt 
ob. anzufhwellen (3. 9. das Saatlom, 7 
Waffer im Körper), Ovid., Varr.; pott. © 
ſchwellen = did od. didfeibig werden (c. 8: 
Pers.; tp. a) anſchwellen vor Zorn od. 25 
mutb, Cic. ; b) fhmwülftig werden (eine I 
Quint. 

Turgidülus, adj. (dem.) ctm. geiämeie 
ocelli, Catull. 

Turgidus, adj. ſtrotzend, angefhmelen. =“ 

edunfen (e. Glied bed Körpers e), Cie; m" 

(ug, Meer, Virg., Hor.; velum, Virz. '? 
fchwellende Gcacl; semen, Ovid., aufgeldr 
fen — did; labra, Mart., aufgemorfene Ye 
tp. ſchwülſtig (c. Dichter), Hor. Sat. 1, 1. ^ 

Turia. ae, m. Mel. Turium, i, n. Pls. ' 
Fluß in Hispania im Gebiete der Edetans * 
Quadalaviar. : 

Turíasonenses, Tum, m. Einw. der St! 
riaſo bei den Geftiberern, jeßt Tarrazons P? 

Türibülum p, f. Thur. 

Turfo, ónis, m. €. zarter Zweig (Kf. #4 
auf den Bäumen), Colum. 

Turium, f. Turin. J 

Türfus, adj. róm. Geſchlechtebenennungẽ 


€. Turius bei Hor. Sat. 2, 1, 49., ein far ^ 


Reiterſchwadron betreffend; z. 9. be“ 
Claudian.; turmale fremere, Stat, = Mit 7 
ange Schwadron; turmales, Liv., = 506 7 
Risen Schwadron; tp. sanguis tarmalis, 5^ 

= ritterlid, 
| 


1757 Turmatim— Turranius 


Turmätim, ade. 1) ſchwadronweiſe, in einzelnen 
Turmen, Sall. 2) überh. haufenweife, Lucr. 

Turnus, i, m. 1) ce. berühmter ital, Held, 
Anführer der Latiner u. Nutuler, Virg.; it. e. 
Zany, worin Turnus nachgeahmt wurde, Suet. 
Ner. 54, 2) Turnus Herdonius, e. vornehnter 
Fatiner, der mit Tarquinius in Uneinigfeit 
[cbte, Liv. 

Türönes, um, u. mit fpäterer form Turoni, 
öram, s. €. Volk in Gallia Lugd., Die Bewohner 
e. Zouraine, Caes., Tac 

Turplcülus, adj. (dem.) etw. häßlich (3. 33. 
Rate), Catull.; res turpicula, Varr., cine uns 
anſtändige Sache; tp. etw. fchimpflich, res, Cic. 

Turpido, Inis, f. = turpitudo, bei Tertull. ; 
vurde aud) bisher bei Cio. rep. 1, 2. gelefen 
‚aber v. Orelli e geändert). 

Turpffieätus, partic. häßlich geivorden, ge» 
chändet, Cic. 

Turpllfus, Name eines röm. Geſchlechtes; 
u bemerken find: a) Sex. Turpilius, €. Kos 
nödiendbichter, Freund bed Terenz, 9. dem nur 
jragmente vorhanden find; b) T. Turpilius 
zilauus, fiber welchen vgl. Sall. Jug. 67. u. 69. 

Turpfläcrleüpfdus, adj. nad ſchändlichem 
Sewinme begierig, Plaut. 

Turpis, adj. häßlich (bem Acufferen nad), 
. B. adspectus, pes, femina g, Cic., Hor. gj 
oct. turpe senex miles, Ovid., = etw. Wider⸗ 
des iftp; turpe incedere, Catull., unanftäns 
ig einher geben; it. garftíg ob. unangenehm 
íngenb , à. 8. cine Wortform, Cie. Or. 47.; 
», à) Sehimpflich, entehrend, à. B. fuga. vita, 
gestas , id., Virg. ; turpe est, Cic., có if 
ap, Schimpflihes; turpe ducere, Quint, für 
ne Schande; hoe mihi videtur turpissimum, 
ic., die größte Schande; Subst. turpe, id., 
a8 moralifh Schlechte (im Gegenf. zu ho- 
estum); b) unfüt(id, unmoraliſch, ſchlecht 
Menſch). 

Turpiter, adv. 
vid., Hor.; it. unanſtändig (3. B. da liegen), 
vid.; tp. ſchimpflich = mit Schimpf u. Schande 
. 8. fliehen), Caes.z turpissime labi, Cic., 
$ häßlich irren, aM 

Turpitüdo, Inis, f. Mißgeftalt, Häßlichkeit, 
B. bed Körpers, Cie; tp. a) das Unanftäne 

e; verborum, id., bad Schmugige in 80r» 
14; b) die Schändlichkeit = ſchändliche Sand: 
ng, Schlechtigkeit; à. 9. turpitudinem alicui 
jicere , id.; per turpitudinem , Sall, auf 
ändlihe Weiſe; o) etw. Beſchimpfendes, e. 
chimpf; fugae, Caes., fohimpflide Flucht; 
mpiternam alicui turpitudinem infligere, Cic.. 
einen auf immer befchimpfen, brandmarken; 
rpitudo generis, Quint., = ſchimpfliche Geburt, 
rfunft. 

Turpo, 1. (meift poet.) verunftaften, 3. 9. 
inzein das Gefit, eine Narbe die Stime, 
r., Bläffe bad Gefiht, Sil.; Amnis vultum 
patus, Stat., dadurch daß ibm c. born abs 
rochen mar; tp. verunehren, ſchänden (feine 
nen, eine Stadt e), id. 

FurrüánYas, Name einer röın. gens: a)D. 
rranius Niger, c. gelebrter Mann, Freund 
1 Barro u. D, Cicero, Varr., Cie.; b) bei Ovid. 
nt. 4, 16, 29. wird cin Turranius als Zragó: 
ndichter genannt; bao, Turraniänus, adj. einen 
rranius betreffend, à. B. pira, Colum., Plin, 
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Turrfeüla, ae, f. (dem.) 1) e. Z6ürmden, 
Vitr. 2) poet. cin tburmförmiger Würfels 
beber, Mart. 

Turriger, géra, gerum, adj. poct. Thürne 
tragenb, urbes, Virg.; fera, Sil., = ber. Ele» 
pbant. 

1. Turris, is, f. unfer: Thurm, 1) überb. 
ein hoher (einzeln ftepenber) Bau, 3. B. das 
Zaubenhaus im Hofe, Varr., Ovid.; concionari 
ex alta turri, Cic. Tusc. 5, 20. (v. einem hohen 
Thurme herab, im Pi jd zu ber nícbrigeren 
Stebnerbübne). 2) c. Thurm zur Befeftigung 
ber Mauern, id., Caes., Sall. e; it. c. Bela- 
gerungétburm (v. $013), id. 3) ein thurm« 
artiged Haus, e. Schloß, Cic, Liv., Sall.; 
turris Maecenatiana, Suet, der Pallaft bed 
Mäcenas (auf bem esquilinifhen Hügel; cf. 
Hor. od. 3, 29, 10.). 

2, Turris, is, f. (ald Name mehrerer Orte) 
1) T. Hannibalis, Liv., viel, = Rus «uburba- 
num, Justin., &üftenort in 9p3acium, wo $a: 
nibal fih nad Syrien einſchiffte (jetzt Mahdia?) 
2) Turris Eudieru, in Macedonien, Liv. 3) 
Turris Stratonis, Plin., f. Caesarea. 4) ad 
Turrim Libysonis, id., bte címige Gofoníc 
auf der Inſel Sardinien im nordwefftlichſten 
Theile berfelben; Ruinen auf einer Anhöhe 
neben dem Gapinofluffe, der Hafen jegt nod 
Porto di Torre. 

Turritus, adj. 1) mit Thürmen verfehen 
elephantus, moenia, puppes, Ovid., Auct. kW 
Afr. 2) poet. tburmbor) (Seld, Daarpuf 
Virg., Lucan. 

Turrus, i, tn. €. Fluß in Benetia bei Aqui— 
leja, jegt Torre torrente, Plin. 

Tursío, ónis, m. ber Braunfiich, der Sprin— 
ger, Plin. 

Turtar, üris, m. bie Zurteltaube, Varr., 
Virg. e; cariturus turture magno, Juven., auf 
gemáftete Zurteln verzichtend (mie man fie Kin- 
derlofen fient). 

Turtürilla, ae, f. (dem. v. Turtur) c. Turtel⸗ 
täubehen = e, weidtider Menſch, Sen. 

Türunda, ae, f. (*. tero) 1) eine Nudel 
(als Matt für Geflügel, bef. Gänfe), Cat., 
Varr. 2) feingezupfte Leinwand, Karpie für 
Wunden, Cat. 

Tus, f. Thus. 

Tuscauicus ob, Tuscanus, f. unter Tuscia. 

f. Tusce, ade. tusciſch, dicere, Gell. 

2. Tusce, f. Tuscus. 

Tuscia, f, Tuscus. 

Tusculanum, f. Tusculum. 

, 1. Tusculum, f. Thusculum. 

2. Tuseülum, i, m. alte Stadt in atium, 
100 Stadien óftfib o. Nom auf einer Anhöhe; 
wegen ihrer berrlihen Yage hatten in dieſer 
Gegend die Römer viele Billen, Cie., Hor. Sie 
wurde im Dittelalter, zu Friedr. I. Zeit, yerftórt 
w. nicht ganz an beríclben Stelle wieder aut: 
acbaut, jet Frascati (v. ben vielen Luſtwäldchen, 
ital. frasca = Gebüſch). Dao. : a) Tusculus, adj. 
tuóculífd, poet. 3. 99. tellus, Tibull.; moenia, 
Sil.; umbra, Stat., = die ſchattigen Haine dort; 
plur. Subst. Tusculi, orum, m. bie Einw. v. 
Zusenlum, Mart.; b) Tusculanus, 3. 9), arx, 
colles, populus, Liv.; Subst. "l'usculani, örum, 
m. die Gino. v. Z., Cie., Plin.; Tusculanum, 
i,n. (se. rus Ob. praedium) c. Landgut bei 
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Tuseulum, 3. 9. bed. Brutus, des Gáfar, bed 
D Gicero, bed. Pompejus, Cie. ; bef. aber des 
M. Zulliu$ Cicero ſelbſt; dieſe Billa patte 
früger tem Sulla gehört, der fie mit Ocmähls 
den ausſchmückte, u. wurde während Eiceros rif 
v. Clodius zerſtört. BondieferBilla ift feine Schrift 
Tusenlaune disputationes benannt; c) Tuseu- 
lanensis, mdj. ‚dies, Cic., die auf dem Xuécus 
lanum zugebracten Zage, id.; f. aud) Tuscus. 

Tuscus, adj. tusciſch, tprrheniſch, etruriíd) 
(iegt tod canifd), Cic, Plin.; amnis, Ovid,, 
flumen, id., alveus, Hor., = die Ziber; Tusci 
stagna profundi, Sil, = der trafüneniffje Ser; 
dux, = Mezefitius, Ovid.; duellum, id., Krieg der 
Römer mit ben Zuéfern; eques, Mart., = Mä— 
cenas (weil er aus Tuscien — tusci 
cadi, id., = tusciſche Alafden (mit Wein gce 
füllt); semen, Ovid., = tusciicher (febr weißer) 
Dinkel; vieus tuseus, Liv. 2, 13., cine Straße 
in Nom, die nn flüchtigen Etruriern zur 
Wohnung angewiefen wurde; anders Varr. 
4,8, Liv. 2,15. 3n diefer Gegend wohnte 
allerlei leichtes Geſindel, meretrices, lenones, 
Plaut, Hor. Aug Mart. 11, 28. ficbt mau, daß 
aud) Seidenhändler dort wohnten. Subst. pl. 
Tusci, órum, m. 1) die Gtruricr, Liv., Plia. 
2) c, Yandgut des jüngern Plinius, Plin. Epp. 
5,6. Davon: a) Tuscía, ae, f. das tuéciíde 
Gebiet = Hetruria, Amminn.; b) Tuscänus u. 
Tuscanicus, adj. etrurifch, 3. B. dispositiones 
Tuscanae, Vitr., = nad tusciiher Bauart; opera 
tuscanica, id., Plin.; columnae tuscanicae, id. ; 
c ) l'useanTenses, Tum, m. Bewohner bes heutigen 
Toscanella, id.; f. aud) Tusculum. 

Tussedo, Inis, f. der Huften, Appul. 

Tussicüla, ae, f. (dem.) Heiner Huften, 
Cels, Plin. Epp. 

Tasstlägo, Inis, f. Huflattich, Plin. 

Tussto, ire, huften, 3. 9. acerbum, Mart., 
heftig; male, Hor., einen ſchlimmen Buften 
baben; tussiens, Plin. der am Huften leidet, 

Tussis, is, f. der Huften, Virg., Catull., 
Cels., Mart., Plin, Colum. 

Tütämen, inis, n. poet. Virg., und 

Tütàmentum, i, m. Schupmittel, Schuß, 
Liv., Appul. 

Tütänus, i, m, Name einer vóm. Schußgott» 
heit, Varr. b. Non. 

Tütätor, oris, m. ber Befchüßer, Appul. 

1. Tw, ade. fiher, 3. B. vivere, agere, 
Auct. ad Her.; credere alicui, Plaut,; ubivis 
tutius. esse, Sall. 

2. Tàte (nachdrückl.), — tu; 34. 95. ut tute 
scis, Cic, wie du weißt; tute ipse, Ter, 
Pu ſelbſt; auch ſteht tutemet, = tu (mit Nahe 
brud ), Ver., Lucr., Sen. Tr. 

. 1. Tütela, ae, f. 1) Auffict, Sorforge, Sorge 
für etw. od. einen, z. 33. villarum , hominis 
alicujus , Plin. 2; tutelam gerere tergo suo, 
januae (Dativ.), Plaut., Sorge tragen für e; 
tutela. pecudum, classis, Colum., Justin., Gre 
haltung, Ernährung; asellus exiguae tutelae 
est, Culum., = foftct wenig Unterhalt. 2) &dug 
gegen feindlihe Gewalt, Cie. ; tutelae. esse 
deorum , Liv., im Gduge der Götter feyn; 
tutelam praebere, Plin., Schuß gewähren (3. B. 
e. Kleid gegen die Kälte); tutelam. habere, id. 
(v. Dingen) Schutz gewähren, e. Schußmittel 
ſeyn. 3) dug od, Sorge für einen Unmundigen 
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— Vormundſchaft; judicium tutelae, Cie., oc 
vichtliche Muterfudung wegen. (unredlid) 95 
fibrter Vormundſchaft; in tutelam suam venire, 
pervenire Od. suae tutelae fleri od. tutelam 
recipere, id., Nep., Sen., Suet, mindig werten; 
ip. das Bermögen des Mündels, 5. 8. legia. 
Cic. 4) poct. Shug = ſchützende Perſon, i2 
hortorum, Ovid. (= Priap); reram tutela me 
rum, Hor. (fo nennt er ven Mäcınad); Dans, 
id. (= Hunde), fo beſ. die Schuggottbeit ix 
Schiffe (ihr Bild war am binteren Theile du 
Schiffe abgemapft), Ovid.; daher tutelae deco 
fluitant, Sil. (= die Schiffe felbit); poct. wx 
gelbügt wird, 3. B. Deliae tatela deae, Hir 
04. 4, 6, 33. = von der deliſchen Gottim ge 
ídirmt; hortus tutela draconis , Lucan. = 
ftébt unter dem Schuße ber Schlange. 

2. Tütéla, ae, f. Ort ver Eeitiberer, Mir. 

Tütelina, ae, f. 1) die Schuggöttinn Rom 
Varr. 2) des Getreides, Plin., Macrob. 

Tutía, ae, f. Drt der Edetani in His 
Tarrac. (viell, Tous), Flor. 3, 22. Andre m: 
Turia lefcu. 

1, Tüto, äre, fügen, Plaut., Paecur. b. Ns. 

2, Tüto, ade. fiber, 3. 98. vivere, Mj; 
tutissimo, Cic., Plin., am ſicherſten. 

1. Tütor, àri, 1) wahren, ait erbalten fad 
$. 9. rem heri, Plaut, das Eigenthum iac! 
Herrn; tp. spem virtute, Sall., aufredt c 
halten; partes amantis, Hor., = fid bepaume 
in e, fi gleih bleiben in g. 2) beige 
deden (einen, eine Stadt p), Sall, Liv. : 
tutari aliquid, einer Sache wehren, Ra 
) 9. inopiam, Caes. 

2. Tütor, óris, m. f) c. Beſchützer, € 
ber Gränzen, eines SSolfó, des Reihe, li«. 
Cic. 2; tutores. annui, id., = die Confulk, ! 
bei. der Befhüger eines Unmündigen = 3t 
mund, einer grau = Beiſtand, ur 
Cio.; tp. orbae eloquentiae, id. Brut. %,, S^ 

"mund der verwaisten Beredtſamkeit. 

Tütörius, adj. vormundſchaftlich; tat 
nomine, Justin., alá Bormund, 

Tütülätus, adj. cinen hopen Paarpug base 
Varr. (f. Tutulus). 

Tütülus, i, m. cin hoher Daarpug, c. x 
aufwärts flebeneer. Haarwulſt Der rica c 
Frauen, Varr. 

1. Tütum, i, n. 1) Sicherheit (= fierce Oi. 
j. B. in tutum pervenire, Nep.; in iwen c 
ceptus est, Liv., an cinen fihern Drt; ieu 
tum educere, Plaut, fuhren (feine Solrasc 
tuta tenere, Virg., in Sicherheit ſeyn. 2) St 
beit, e. fiherer Zuftand; aliquid in tato csle- 
care, Cic. Ter, ctm. im Sicherheit brixe 
fiera. (Jemds Berbältniffe); fo aud ame" 
tuto, Cic., Ter. 

2. Tütum, ade. fiber, Varr. b. Fest. 

Tütus, adj. (ftatt Tuitas) gefhügt = 37 
geſichert (eine Cade, cine Perfon), Cie e: 
aliquà re, ad aliquid, Liv. 2, gegen, vor in. 
poct, mens male tuta, Hor., nicht fd 7 
verrüdter) Sinn, 2) fier = gefahrlos, c £7 
das Meere, Cic. 2; f. Tutum. 3) fidit - m 
fihtig, 3. 9. consilium, Liv.; cf. Hor. A. F. —- 
tutum cst, Prop., es ift der Vorſicht geo 
tatus credere, id., vorfidtig in g; fe = 
fugae, 8il, 

Tuum, f, Tuus, 
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Tüus, adj. dein; tui, Cic., bít beinigen; 
aus est, Plaut, cr íft ber beínige (= dein 
Sohn, bein Gelicbter); tua, Hor. od. 1, 15, 32., 
ie Deine (deine Geliebte); cf. Prop. 1, 9, 22. 
'ibull.1, 9, 65.; tuum od. tun, Plaut., Ter., 
38 Deinige, deine Angelegenpeiten ge; tuum 
st, €8 ift deine Pflicht, it. có ift deine Ges 
»opnpeit, Ter., Plaut.; tuapte sponte, id., aus 
cinem freien Willen ; fo tuopte ingenio, id.; 
‚osco tuum , id. (sc. morem); benefacta 
najorum tuum (fl. tuorum), id.; tp. tempore 
uo pugnavisti, Liv., = jur günftigen Stunde, 

T y ána (i. Thyana bei Vopisc.) ae, f. u. orum, 
i. Statt in Eappadocien, an der Hauptfiraße 
ach Gilicien u. Syrien, Geburtsort des Ppilo- 
open Apollonius, ber hier göttlich verehrt 
purde, jeßt Karahissar, Plin. Davon: a) 
l'yaneTus, adj. tyaneifch, Ovid.; b) Tyanaeus, 
idj. aus Tyana, à. B. Apollonius, Ammian. 

Tyba, ae, f. Ort in Aften, jenfeits bed. Eu— 
Yhrat, Cic. 

T$bris, Idis, m. poet. Form ft. Tiberis; 
v Her. 7, 145. braudt das Wort abjecti» 
nid. 

Tybur, f. Tibur. 

Tyche, es, od. Tycha, ae, f. (Tíz5 = fortuna) 
Rame eined Tpeils v. Syrafus, in dem c. 
Tempel der Fortuna fland, Cic. Liv. | 

T$chfus, i, m. €. berühmter Ceberfünftfer 
aus Böotien, Ovid., Plin. 

T$deus (3meifilb(g), &i u. &os, m. Sohn des 
Deneud u. Bater des Diomedes, tödtete auf 
der Jagd feines Vaters Bruder u. mußte flic» 
ven; er floh zu Adraft, beffen Tochter Deippyfe 
tt heirathete u. die ipm den Diomedes gebar. 
Er fümpfte vor Theben fehr tapfer als ber 
berühmtefte Speerwerfer, machte ſich aber durch 
feine Graufamfeit ber ihm v. Minerva geſchenk⸗ 
ten Unfterblichkeit verluftig, Virg. Davon: 
Tydides, ae, m. pott. Sohn des Tydeus = 
Tiomebed, id., Ovid., Hor. 

T$los, i, f. 3nfel an ber 9torbfüfte Arabiens 
mit einer gleihnamigen Stadt, berühmt aud 
pt nod) wegen der Perlenfiſcherei (die größte 
der jegigen Baharein-Infeln). 
glas, i, m. andere Worm für Tmolus, 

vid. 

n Trmpliaisis, ae, m. (gr.) ber Paulenfchläger, 

ppul. 

Tympänites, ae, m. (gr.) die Trommelwaſ⸗ 
ſerſucht (wenn der Leib wie cine Trommel gc» 
fvannt it), Veget. 

Tympánitícus, adj. mit der Zrommelwaffer« 
fudt behaftet, Plin. 

‚Tympänlum, Ti, n. (gr.) eine Art Perlen, 
bie Pauferperle, Plin. 

Tympánizans, tis, partic. bic 9Daufe fchla- 
(tnb, Suet. 

TympänötrIba, ae, m. (gr.) c. Paufenfchläger 
(wie die Priefter ber Cybclc); daher verádte 
lif tp. — cin weibifher Menfch, Plaut. 

Tympánum, i, n. (gr.) un mit bubbemn 
=ftoßen) 1) eine Handpaufe (fic wurde bef. bei 
dem Gottesdienfte der Cybele gebraudt u. galt 
für ein weibifches Inftrument), Lucr., Catull., 
Ovid, Virg. e (bod) gaben die Partper in ben 
Sqlachten damit, ftatt mit der Tuba, ihre Gigs 
nale) , Justin. 41, 2.; tp. tympana cloquentiae, 
Quint, weichliche S3crebtfamfcit. 2) etwas einer 

Rirfer lat.deutſch. Wörterb, 
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Handpaule Aepnliches, 3. 8. a) e. Ran zu €aften e, 
Virg. G. 2, 444.; b) eine runde Schüffel, Plin. ; 
e) (in ber Baufunft) das Giebelfeld, Vitr. ; 
d) an den Tpüren’die Füllung, id. , . 

Tymphaei, órum, m. 1) Bolf ín Actolien nad 
Plin. 4, 2, 3. (richtiger, nad) Gtrabo, in Gpirud) 
9. bem Berge Stympha, ber aud) Tympha heißt; 
-älcus, adj., gypsum, Plin. 2) Plin. 4, 10, 17. t. 
Bolt in Macedonien. 

1. Tyndareus, Tyndarides, Tyndarius, f. 
Tyndarus. 

2. Tyndäreus (dreifilbig), &i, &os, ob. Tyn- 
dareos, i, ob. Tyndärus, i, m. Sohn des Oeba⸗ 
[u$, König in aconíca, zeugte mit der Leda 
den Gaftor, Pollur, die Helena u. Elytämneftra, 
Ovid. Davon: a) Tyndarrus (-Eus), adj. tus 
dariſch; poet.fratres, = Eaftor u. Vollur, Val. FL; 
Subst. plur. Tyndarii, örum, m. poet. die 
Spartaner, Sil.; b) Tyndarldes ob. -a, ne, m. 
ber 3tadfomme bed Zynbarcud, ber Tyndaride, 
Cic.; Tyndaridae gemini od, fratres = Caftor 
u. Pollur, Ovid. ; Tyndarides — Pollur, Val. FI.; 
bei Hor. Sat. 1, 1, 100, ift Tyndaridarum cbene 
falls als masc. zu faſſen, ba bad fem. darunter 
begriffen if; Jj Tyndäris, Ydis, f. a) poct. 
eine Tyndaride, Tochter bed Zynbareué, 4. 93. 
die Helena, Ovid. e ob. G[ptámneflra, id. Trist. 
2, 396.; 8) eine Küftenftadt im Weften Sicilieng, 
Cic., Plin.; die Einw. berfelben: Tyndaritäni, 
orum, Cio.; y)Rame einer Freundinn bed Horaz, 
Hor. 04. 1, 17. 

Tyndaris, f. in Tyndareus. 

Typhöeus (dreifilbig), ei u. &os, m. u. Ty- 
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. phon, ónis, m. €. Gígant v. ungeheurer Größe 


mit 100 Schlangenföpfen; wurde im &ampfe mit 
Jupiter v. diefem befiegt u. in den Zartarud 
geworfen, nad) Andern unter den Aetna, wo er 
nod athmete u, Feuer auswarf. Der Negypter 
date fi unter dem Tpphon alles Schäbliche; 
er fdeint einen furdtbar vermüftenben Wind 
(f. bad folg. Wort) zu bezeichnen (nad Hug c. 
böfer Geift ber Sommerfonnenwende, b. p. c. 
Feind bed Dfiríd, ben er zurüddrängt, bie daß 
diefer ftirbt — Winterſolſtitium — u. Tpphoeus 
v. Horus überwältigt wird), Er wird bisweilen 
mit Briareus verwechfelt, Ovid., Lucan. e. 
Davon: a) Typhölus (aud eus), adj. typhoifcy, 
poet, tela, Virg., cervix, Claudian. ; b) 'l'yphois, 
Idis, f., Aetna, Ovid. (unter bem Tpphoeus 
liegt); c) Typhonéus, adj. typhonifch, specus, 
Mel. (eine Höhle ín Eilicien); 4) Typhonis, 
Idis, f., poet. pl. Typhonides, Val. Fl., = die 
Harpyien. 
T$phon, onis, m. (gr.) 1) heftiger Wirbel: 
wind, Wafferhofe, Plin. 2) poet. Wirbelwind 
mit Feuer, Val. Fl. 3) eine Art Kometen, Plin. 
Typus, i, m. (gr.) 1) Bigur v. halb erpabener 
Arbeit (aud Gips e), Cic., Plin. 2) die Ordnung 
ob. ber Gang cíncé Sicberd, Appul., Coel. Aur. 
Tyra, f. Tyras. 
Tjrágetae, arum, m. Bolf im europ. Gar» 
matien am Tpras (Dniefter), Plin. 
T$ranníce, adv. tprannifh = graufam, gc» 
waltthätig, statuere aliquid in aliquem, Cic. 
Tyrannlcida, ae, m. c. Tyrannenmörder, 
Sen , Suct., Quint. 
T$rannIcidfum, i, n. Tprannenmord, Plin., 
Sen. 


Tyrannleus, adj. (gr.) — deſpotiſch, 


, 
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facinus, Auct. ad Her. ; leges, Cic.; dominatio, 
vitia, Justin. ; ira, Sen. 

Tfrannlo, ónis, m. €, grieh. Grammatifer, 
der im mithrivat. Kriege als Gefangener nad 
Nom fam u. Luculls Bibliothek cinrichtete. 
Auch trug er zur Berbreitung der aríftotef. u. 
platon. Werfe unter ben Römern bei, Er unters 
richtete Eiceros Kinder u. ordnete auch feine 
Bibliothek, Cic. 

Tyrannis, Idis, f. (gr.) 1) die (angemaßte) 
Alleinherrſchaft, Tyrannei, bef. in einem vorher 
freien Staate, Nep., Ovid., Val. Max., Quint. 2; 
tyrannidem occupare, Cic. Off. 3, 23., fid der 
ÄAlleinherrſchaft bemächtigen. 2) cine Herrſchaft, 
e, Kürftentpum, Liv. 

T$rannoctónus, i, m. (gr.) c. Tyrannen« 
mörder, Cie. 

T$rannus, i, m. (gr.) 1) der Herr, der Fürft 
eines Landes p, Virg., Liv. e; poct. der Herr 
(3. 8. der Gewäfler = Neptunus), Ovid. 2) c. 
Ufurpator, ber fi in einem Freiftaate der 
Regierung bemädtigt bat, Nep., Cie. e; daher 
tp. €. Zyrann, Despot, graufamer Menſch; 
tyrannum esse in aliquem, Cic. 

Tyras, ae, m. c. Fluß in Sceythien, fómmt 
qué einem großen Sce u. fällt in ben Pont. Eur., 
Ovid., Mel. (fpäter Danaster, woher Dniester); 
bei Plin. Tyra. 

T$rianthinus, adj. (gr.) von violetter Farbe, 
bie nod) mit Purpur überfärbt ift, Mart. 

Tyrienses, Ium, m. Einw. bcr Stadt Tyria- 
cum ín Lykaonien, wo jegt Akscheher, Plin. 

Tyrins, f. Tirins. 

Tyrissnei, orum, m. (inm. ber Stadt Ty- 
tíffa in Ematbia, Plin. 

Tyrius, f. Tyrus. 

1. T$ro, f. Tiro. 

2. T$ro, us, f. Tochter des Salmoneus, die 
von Pofeidon ben Pelias u. Neleus gebar. 
Qe wurde fpäter die Gattínn von ihres Vaters 
Bruder Kretheus, Prop., Hyg. ; 

T$rópátina, ae, f. eine Art Käſekuchen, Apic. 

T$rótárichus, i, m. (gr.) eine Salzfiſch— 
paftete mit Käfe u. anderen Zuthaten, Cie. 
(das Recept dazu findet fi nor bei Apic.); 
als adj. bei Apic. 

Tyrrheni, Tyrrhenia, Tyrrhenicus, f. Tyr- 
rhenus. 

Tyrrhönus, 1) us, i, m. nad der gewöhn- 
lihen Sage Sohn des Iydifchen Könige Atys, 
der einen Theil der Pydier nach Stalien führte 
u. Tyrrhenien gründete, Vell, Tac. (R. DO. 
Müller leitet den Namen von einer Ippifchen 
Stadt Zyrrba ab). 2) ald adj. tyrrbenifch, 
etruécifd, 3. 9. mare (was die Römer fonft 
mare inferum nennen), Liv.; bei Virg. aequor 
"Tyrrhenum; flumen, = die Tiber, id.; volu- 
eres, — bie Sirenen, Stat.; corpora, = tyr» 
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rbenifhe Männer, bie Bachus in Delphine 
verwandelte, Ovid.; daher piscis, — c. Delphin, 
Val. Fl.; vincula pedum, Virg., eine Art Sus 
befícibung der Zyrrbener, welche aucti die 
róm, Senatoren, fodann die Ritter u. enti 
die gewöhnlichen Soldaten trugen; Tyrrhenus 
tubae clangor, id., ob. Tyrrhenum maurmır, 
Stat., weil die Zuba von den Etruriern fam; 
poct. pubes Tyrrhena, Sil., = romana; Subst. 
c. Zyrrbener; sanguis Tyrrheni, das Blut tc 
Zyrrpeners (= Lauſus, bed. Mezentius Sopn), 
Virg.; Tyrrheni, örum, id. (aus ihnen naja 
man gewöhnlich die Flötenfpieler bei Opfern). 
Davon: a) Tyrrhenla, ne, f. das Land 3yrije 
nien = Etrurien, Ovid.; b) Tyrrhenicus, adj. 
torrbenifd); Tarraco (weil cd am mittelländifder 
Mecre liegt), Auson.; mare, = Tuscum, Lir. 

Tyrrhéum, i, n. Stadt in Afarnanien (Xatr 
leſen Thyrium), Liv. 

Tyrrheus (jweifilbig), # ob. Tyrrhus, i. m. 
c. Hirte des Yatinus, deffen Söhne Tyrrhidar. 
ärum, m., Virg. 

Tyrrhidae, f. Tyrrhéus. 

Tyrtaeus, i, m. c. Dichter aus Athen, bc 
faunt dur feine feurigen Kriegslieder, durd 
welche er die Spartaner im meflenifchen Kriege 
begeifterte, Justin., Hor. 

Tyrus, i, f. (vom hebr. Zor, aramäiſch Tor, 
woher aud ber lat. Name Sarra od. Sara) 
die wichtigſte Stadt in Phönicien, Colomie 7. 
Sivon, berühmt durch ihren Purpur, fruke 
auf dem feflen Lande, dann fpäter Heiner au! 
einer nahen Infel; die fegtere o. Alex. M. ır 
obert, Cic., Curt. 2. (Bom alten Tyrus ift ic 
nur nod) cin fhöner Brunnen Ras Alain übtig 
nebft einer Wafferleitung; v. Neutprus — jc 
E Halbinfel geworden — Ruinen unter dan 

amen Sur); tp. bei Mart. 2, 29, 3. u. 6, 11, 7. 
— Yurpur. Davon: Tyrius, adj. a) tyrit. 
puella ob. pellex, Ovid., = Europa (Torpter te 
tyr. Königs Agenor); taurus, Mart., der t 
Europa entführte; ostrum, murex ob. fucus. 
Ovid., ter tyriffe Yurpur; b)poct. tbcbanió 
(weil &abmud, welder Theben gründete, c. 0e 
nicier war); agri, montes, Stat.; exsul, id. = 
Polpnices; ductor, id., = Eteocles; plectrum ed. 
chelys, id., = bed. 9(mpbion; e) = farthagiih 
(weil die RartQager v. Dido aus Tyrus ob 
ftanumen); arces ob, urbs, Virg., = Karthage; 
doli, Sil, = punifher Trug; patres, id., — t1 
karthagiſche Senat ; miles, id., — Hannibals Heet; 
vires, Claud., — bic Macht der Karthager; ductor, 
Sil., = Hannibal; tori, Ovid., = bic Hochzeit Nt 
Dido mit Acncas; Subst. c. Tyrier, Cie. | 
Lucan.; poct. a) t. Thebaner, Stat.; A). 
Karthager, Virg., Sil. 

E iig i, m. Gaftell in der Gegend von 
Peſſinus in Galatien, Liv. 


Tyrrheum—Über 


U 


U, als Abbreviatur, bedeutet Urbs, b. p. 
Roma, à. 9. u. c. = urbis conditae; ab u. c. 
= nb urbe condita. 

1. Über, éris, adj. (ver. mit über) gleicht. 


überflichend: 1) reichlich, im großer Mengt 
3. 9. Waſſer e, Cic.; lac, Hor. 4, 4, 14. u. 1». 
(wo Andre có für das Subst. halten); pet. 
subtemen, Plan., dicht, flaif; tp. fructus, Cic: 
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eicher Genug. 2) reih — fruchtbar an civ., 
rgiebig, y. B. e. Feld, Baum e, Cic., Liv. p; 
o €t. bellum, Hor., reihe Beute verfprechend; 
p. a)reih an eg; provincia triumphis uber- 
ima, Cic.; b)bef. in geiftiger Beziehung 
ruchtbar, y. B. c. Schriftfteller, Redner e, id. 

2. Über, éris, n. (crm. mit über) ciíatf. 
tw. Emporragendes, wie die Warze an der 
ruft, bad Guter: 1) gew. poct. die fäugende 
Sruft; ubera ebibere, ducere, Ovid., trahere, 
‚ucan., haurire, Plin. siccare, Virg., faugen, 
méfaugen; tp. a) Fruchtbarkeit ot. Saft bcd 
feldes, Virg., Colum. e; b) poct. dag fruchtbare 
jeld felbft, Virg. 2) ber traubenförmige Klum— 
en, in dem fid die Bienen an einen Baum 
ängen, Pallad, 

Überfus, ade. comp. reichlicher (3. B. ber 
'orfommen, nachwachſen), Ovid. 2; tp. (in einer 
Rede g) auédfüprlider, Cic. 

Üböro, 1. 1) fruchtbar machen, Plin. Pan. 
) fruchtbar fepn, Colum. 

Überrime, adv. Superl. v. Uber, Plaut., Cic. 
Übertas, àtis, f. gleihf. Ueberfluß, bab.: 
) 3teidtidfeit, reichliche Menge, 3. B. pabuli, 
"in., frugum e, Cic., vini, Suet, piscium, 
ustin.; tp. utilitatis, Cic., reichlicher Nutzen; 
'erborum, Quint, lleberflug an Worten; im- 
roborum, Cic, die große Menge fdicdter 
Nenſchen. 2) reicher Ertrag, Fruchtbarkeit, Er: 
tebigfeit, agrorum, Cic. ; fluminum, Tae., ihre 
iruchtbarfeit an Fiſchen, Gofefanb p; tp. vic 
jruchtbarfeit, in dicendo, Cic.; ingenii, Quint. ; 
bertates virtutis, Cic. N. D. 2, 66., — die Mittel 
um Glücke, welche bie Tugend gewährt. 

Übertim, adv. reichlich, 3. B. weinen, Cutull., 
zuet. p. 

Übertus, adj. tp. reichlich = ausführlich, di- 
endi genus, Gell. 

Übt, I. adv. 1) wo (in u. auffer der Frage), 
7ie.; ubi terrarum, gentium, id., Sall, 190 in 
er Welt; ubi loci, Plaut, 10, am welchem 
Arte. 2) wo (ín Beziehung auf Perfonen u. 
2adcn), 3 9. neque quisquam fuit, ubi p, 
‘ie, — bei weldem; mavis ubi vectus fui, 
"aut, = auf dem p. 3) wo auch nur immer 
= ubiubi), 3. 99. animus sit, Cic. 4) wohin, 
:88, etw. werfen, Tac.; H. conj. wan, fo 
alb als; ubi voles, Ter., wann tu willſt; 
bi semel e, Cic., fo bald cinmaff e; ubi 
rimum potuit, id., fo bald cr fonute; ubi 
ertior factus est, Caes., ald cr p. 

Übieungue (0b. Ubicumque), «de. 1) wo 
ud nur immer (3. 9. einer if), Cic; ubi- 
umque gentium od, terrarum, id., wo in der 
Belt cd aud) feyn mag. 2) poct. = überall, 
Ivid. Am. 3, 10, 5. 

Übri, örum, m. eine german. Völkerſchaft, 
u Eäfars Zeiten mod) auf bem rechten Rhein— 
fer zwifchen der Lahn u. dem Main; v. den 
ueden gedrängt, riefen fie bem 3. Gáfar zu 
?ülfe; fpäter wies ipnen Agrippa (36 vor Epr.) 
eue SRobnfige auf bem linken Rheinufer an; 
ie lichen immer treue Freunde der Römer, 
^ws., Tac.; oppidum Ubiorum, Tac., = Eöln, 
: Agrippina; Ara Ubiorum, id., vicff. Bonn; 
Jbius, adj. ubifdj, 3. 9. mulier, Tac., cine 
lbicrinn, 

Übrlibet, = Ubivis, Sen. 


1766 


Übinam, adv. wo denn ob, pmo; 4. 9. ubi- 
nàm sumus gentium? Cic. 
Ublquäque, ade. wo nur irgends, Appul. 
Ubique, ade. 1) wo có nur fci = überall, Cic., 
Virg.; ubique gentium, Flor. 2) — et ubi, Liv. 
36, — wo. 3) poet. unb mann, Hor. Sat. 
5 


** , 
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Ubisci, órum, m. Bolf in Gall. Aquit., zu 
den Bituriges gebörig, Plin. 

Ubäbi, ade. = Ubicunque, 3. B. ubiubi est, 
od. ubiubi erit, Plaut., Ter., er fci wo er 
wolle, 

Ubvis, ade. wo du willſt — überall; z. 99. 
ubivis tutius, quam in Senatu, Cic. 

Vcälögon, ontis, m. Name eines Zrojancré ; 
ardet Ucalegon (b. f. fein Haus), Virg: 

Uceéni, orum, m. ein von den Römern unters 
worfencs Alpenvolf in ber Gegend bed heutigen 
Bourg d'Oissans, Plin. 

Ucübis, is, f. Stadt in Hisp. Baet. in der 
Nähe von Corbuba; zwifhen ipr u. Attegua 
floß der flumen Salsus, Caes. 

Udo, ónis, mm. (ar.) Filzſchuhe (aud Bods- 
baaren), Mart. 

Udüba, ae, m. 
jegt Mpares, Plin. 

Idus, adj. (= Uvldus) gem. poet. ganz 
feucht, na$ (Sumpf, Zud, Augen, Wangen e), 
Ovid., Virg. e; pomaria rivisude, Hor., bewäffert ; 
udo colores illinere, Plin. = al Fresco malen; 
poct. = betrunfen, aleator, Hor.; tp. poct. 
gaudium, Mart., mit Thränen vermifdt. 

Ütens, tis, m .) c. Fluß in Latium, jetzt 
Uffente, hilft bte pontiniſchen Sümpfe bilden, 
gelidus, Virg. Davon das adj.  Ufentinus, 
ufentiniſch, tribus, Liv. 2) Name eines Anfüh— 
rerd ber Aequi, Virg. 

Uffugum, i, w. Stadt ín Bruttium, jept 
Fognano, Liv. 

UlcérárTa, ae, f. die flange Andorn, Appul. 

UlcérátTo, ónis, f. 1) bad Schwären, Plin. 
2) das Geſchwür, Sen. . 

Ulcero, 1, ſchwärend od, wund machen, Hor.; 
daher ulceratus, verwundet, Cio.; tp. poct. 
verwunden (die Liebe embed Herz), Hor. 

Uleerosus, adj. 1) voll Geſchwüre, facies, 
Tac.; tp. poet. jecur, Hor., gemartert von 
ticbe, 2) (von Bäumen) voll Beulen od. frais 
bafter Auswildhfe, Plin. 

Ulcisco, ere (alt), = ulciscor, Enn.; fo aud) 
irae ultae, Liv., geräcter ob. befricbigter 
Groll; quidquid ulcisci nequitur, Sall, was 
nicht gerächt ob. beftraft werden fann. 

Ulciscor, ultus sum, 3. 1) fif räden; ali- 
quem, Cic, an einem. 2) einen räden, se, 
patrem, id. 3) etw. rächen, rächend flrafen, 
abnben, à. B. den Frevel, Jemds Tod, eine 
Beleidigung, id. e; ultum ire, Sall., Curt., Tac., 
zur Race fchreiten; f. aud Ulcisco. 

Ulcus, éris, ti. (gr.; eigtl. etw. Aufgeriſ— 
fenes) 1) c. Gefhwür, Luer., Cic., Cels. p; 
aud) franf$after Auswuchs an Bäumen, Plin.; 
tp. cine wunde Stelle = ctt. Unangenchmeg; 
tangere, Ter., berühren = eine verdrichliche 
Same erwähnen; quidquid attigeris, ulcus est, 
Cic., ift faul, taugt nichts; ulcera stultorum, 
Hor. 2) ulcus montium, €. Steinbruch, Plin. 

Ulcuscülum, i, u. (dem.) c. Heince Geſchwür, 


Cels. 
96 * 


e. Slug in Hisp. Tarrac., 


"n. 
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Ülex, fcis, m. ein dem Rosmarin ähnlicher 
Strauch, Plin. 

Ulia, ae, f. Stadt in Hisp. Baet., jegt Monte- 
mayor, zwilchen Gorbova u. Cabra, Plin. 

Uharus, i, f. Infel an ber Küfte ber Gar 
toncó in Gall. Aquit., jetzt Oleron, an ber 
Mündung der Gfarente, Plin. E 

Uliginösus, adj. fumpfig, terra, campus, 
Plin. g. 

Uligo, fnis, f. 1) die natürliche Feuchtigkeit 
der Erde, Virg., Colum. g. 2) cine Art von Aud- 
ſchlag ov. Kräße, Veget. 

Ulissippo, önis, f. Mel. = Olisipo, Liffabon. 

Ulixes, f. Ulysses. 

Ulla, ae, m. €. Fluß in Hisp. Tarrac., nórbf. 
vom Minius, jet nod) Ulla, Plin. 

Ullus, adj. (in negierenden u. zweifelhaften 
Sägen) 1)irgend ein; si ullo modo est, ut 
possit, Ter., wenn có irgend möglich ift; sine 
ulla exceptione, Cic. ohne irgend eine Aus— 
nahme; nemini ullum numum debere, id., 
Niemand einen Heller (Kreuzer) ſchuldig ſeyn; 
nemo ullius nisi fugae memor, Liv. (fl. ullius 
rei). 2) = alteruter, Cic. Verr. 5, 3. [Der 
Genit. ullius hat die vorlegte Silbe aud) furz 
bei Hor. Epp. 1, 18, 37.; ftatt ullius fat Plaut. 
auch ulli, u. ftatt des Dativ. ulli, Lucr. aud 
ullae]. 

Ulmàrfum, i, n. eine Pflanzſchule von Ulmen, 
Plin. 

Ulméus, adj. von Ulmen (Holz, Laub e), 
Colum.; coena, Juven., — ciborum simulacra 
ex ulmo; pingere aliquem pigmentis ulmeis, 
Plaut. (fcherzh.), ulmenfarbig anſtreichen = 
tüdjtig prügeln; fo aud) virgae, Plaut., dic 
Stäbe, womit die Sklaven gefchlagen wurden; 
daher tp. interminatus est, nos futuros ulmeos, 
id., wir follten tüchtig geprügelt werden. 

UlmftrIba, ae, m. (fcherzh.) e. Ulmenreiber 
= siner der viele Prügel befonmt, Plin. 

Ulmus, i, f. Ulme, Ulmbaum, Rüſter; marita, 
Quint., an welder Weinreben gezogen werben; 
Das Gegenteil davon: vidua, Juven.; ulmi 
Falernae, id., an benen Balernerreben gezogen 
werben; tp. Eſcherzhaft) ulmorum Acheruns, 
Plaut., gleichſ. cin Ulmenſchlund = einer ber 
tüchtig geprügelt wird, f. Ulmeus. 

Ulna, ae, f. (unfer Elle) 1) der Ellbogen; 
ulnis tollere, attollere aliquem, Ovid., einen auf 
ren Arm nehmen; poet. aliquem ulnis amplecti, 
circumligare, circumdare, Stat, = umarmen. 
DW Elle (ald Ma$), Virg. e. 3) e. &laftcr, 

in. 

Ulöphönon, i, s. (gr.) eine Pflanze, fonft 
Chan:aeleon, Plin. 

Vlpia, f. Ulpius. 

Ulpianus, i, m. (Domitius) e. ausgezeichneter 
Rechtokundiger zu Alex. Severus Zeit; hinter 
lich eine Menge von Werfen, die in den Dis 
geften angeführt werden, Spartian. 

Ulpicum, i, ti. cine Art des audjé, Cat. 

Ulpius, Name ciner röm. gens; auó der: 
felben war ber Kaifer Zrajamud iw, von ber 
Seite feiner Schwefter die Kaifer Hadrianus, 
Antoninus Pins, Ant. Philoſophus, Verus u, 
Commodus. Mehrere Städte führten, wie auf 
Münzen zu fepen if, den Namen Ulpia zu 
Ehren Trajans, fo Ulpia Sardica 0b. Serdica, 
icg* Zriabiga, Eutrop.; aud) als Beiname 
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a) Qupiterá, bem Agrippa das Pantheon cr. 
baute, Plin.; b) des Mars, von Octavius wegen 
Gàfaré Ermordung gelobt auf bem forum Au- 
gusti, id. 

Uls, praep. (alt) = ultra, Varr. 

Ulterfor, oris, adj. comp. 1) der weiter ent» 
ferte (3. 9. Menſch, anb, Stadttheil), Ter. 
Cic. e; fo aud) pl. n. ulteriora, Tac.; tp. ulie- | 
riora, a) bad Bergangene, Tac. ; b) poct. das 
Weitere, Ovid.; ulteriora petere, id., weiter 
fireben. 2) jenfeitig, Gallia, «ipa, Cic. p. 

Ultéríus, ade. comp. gcw. poct. weiter hin 
(4. 8. ins Waffer, im Lande p), Ovid.; tp. a) 
weiter, 3. 9, geben in feinen Gebanfen, im 
$affe, Sen., Virg.; ulterius justo, Ovid., weiter 
ale es recht ift; b) weiter = ferner, nod) mehr, 
3. B. ſchlagen, id. ; cf. Quint. 1, 6, 26. 

Ultime, adv.. auf das dufferfte, 4. 8. einen 
fihlagen, Appul. 

Ultímo, ade. zulegt, endlich, Suet., Petron. 

1. Ultimum, i, n. tp. bad Aeufferfte, tef 
Höchfte (im guten u. ſchlimmen Sinne), 1. 9. 
bonorum, Cic.; ultima audere, Liv., das X 
ferfte; ultima pati, Ovid., das Aergſte, Schlimmut 
erdulden; ad inopiae ultimum venire, id. ium 
äufferften Mangel; fo aud) ad ultimum dimi- 
cationis , id., zur Gnifdjcibung ; ultimum in 
libertate, Tac., = die zügellofefte Freihbeit; in 
ultimum gladiorum erumpit impunitas, Veil., iz 
äufferfte Blutbad; non ad ultimum demens, Lis. 

2. Ultimum, adv. 1) zum letzten Maple (einen 
feben e), Liv., Curt. 2) am Ende, zulegt, Lie. 

Ultimus, adj. superl. der —“ äuls 
ferte (dem Drte nad), à. B. Theil ciu 
Straße, eines Landes g, Ter., Nep., Liv. v: 
in ultimam provinciam, Cic., = in ben äufferken 
Theil der Provinz; in ultimis aedibus, Tr. 
= im entlegenften Tpeile des Hauſes; ultimi. 
Caes., die legten (in ber Reipe); tp. a) c 
Zeit nad) ber entferntefte = ältefte, 3. B. teu— 
pus, principium, Cic.; origo, Nep., ber ert 
Urfprung; b) ber fegte (ber Zeit, der 3lcibc 
folge nad), Cic.; ultimo mense Junio, Colon. 
am Ende be8 eg; c) ber äuſſerſte (foietl un 
guten als fhlimmen Sinne), 3. 99. vltima 
natura, Cic., = die größte, vorzüglicdite; el. 
ultimum ; ultima poena, Liv., Zobcéftrafc; spe 
id., die dufferfte (fcgte) Hoffnung; d) der legt! 
= geringfte, miles, laus, stirps, Liv., Hor., Vcl. 

Ultio, ónis, f. 1) bie Race; ultionem petere 
od. exigere ab aliquo, fid an einem zu rächen 
fuchen, ihn beftra en eg, Tac., Justin.; explere 
se ultione, Tac., feine Rache befricbigen. 2) 
die Rachegöttinn, id. 

Ultor, oris, sn. Räder, Beftrafer, conjur- 
tionis, injuriarum, Cic.; it. ein Beiname dit 
Mars, Ovid., Suet. 

Ultra, I. ade. (cigtf. weiter hinauf) 1) 
auf die andere Seite (3. B. bewegen), Ovid; 
tp. a) außerdem, weiter (verlangen), Cie; !) 
(von der Zeit) weiter hinaus, 3. B. ben Krich 
verfohieben, Liv.; ultra quam satis est pro- 
ducere, Cic., ctio, (in einer Rede) länger o? 
weiter ausdehnen, als nöthig ift; ultra, jenſeits 
— nah dem Tode, Sall. Cat. 51.; c) darüber = 
mehr ob. beffer; ut nihil ultra esse possit, Cic. 

H. praep. 1) jenfcitd (eines Ortes, Fluke), 
id. 2) hinausgehend über, à. B. non ultra he- 
minam assumere, Colum., nit über, mid 
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mehr alde; tp. über, 3. B. ulira modum 
progredi, Cic.; ultra fas, Hor., mehr als Nerht 
ift; ultra vires, Virg., über Vermögen; ultra 
placitum laudare, id., mehr als einem recht ift; 
ukra feminam, Vell., mehr als ein Weib (3. 99. 
weichlich feon). 

Ultrámundànus, adj. jenfeits der Welt, Appul. 
Ultrix, icis, f. 1) adj. poct. rächend, "ie 
ríó, dirae, Virg.; ultricia bella, Sil 2) 
Subst. bie Rächerinn, civitatis, Cic. 

Ultro, adv. I. nad der anderen Seite 
bin: 1) hinüber, hin, 4. B. cursare, commeare, 
Cic.; legatos ultro citroque mittere, Caes., 
hin u. Der fijiden; multis verbis ultro citro- 
que habitis, Cic., nadjbem viele Worte hin ut. 
ber gewechfelt moorben marem; tp. implicari 
ultro et citro, id., = nah allen Seiten bin, 
bald dur dich, bald durch jenes. 2) (in ber 
vertraulichen Sprache) weg mit; ultro istunc, 
ultro te, Plaut., — fort mit diefem, fort mit 
dir. I. von jenfcíté, von der anderen 
Seite her, 3. 8. fommen, einen angreifen, 
"Virg. Aen. 2, 193., 10, 312.5 tp. a) opne Veran⸗ 
lafung, ohne Aufforderung, gegen Erwartung, 
i 9. einen anfíagen, einem ctm. anbieten, 
Ter. Cic. ; daher b) poct. = zuerft, 3. 9. 
einen anreben, Virg.; c) feiner Seits, von 
jelbft, à. B. etw. feiften (im Gegenf. zu dem, 
was Andere thun); ultro tributa, Liv., bie 
Ausgaben, die Leiftungen aus der Staatsfaffe 
(gegenüber von den Einfünften); virtus sae- 
pius in ultro tributis est, Sen., gibt lieber, 
als fie nimmt; d) nod) dazu, überdieß, 3. 99. 
ultroque iis sumptum intulit, Cic. Fl. 19.; cf. 
Virg. G. 4, 204., Aen. 9, 127. u. 676. (wo có ift 
= vermeffen, tollkühn). 

Ultrónéus, adj. freiwillig, Sen. 

Vläbrae, àrum, f. Heiner Ort in atium in 
der Nähe der pontin. Sümpfe, Cie., Hor. (jcgt 
das Dorf Cisterna). Davon a)dag adj. Ulu- 
bränus, ulubranifch, populus, id. ; b) Ulubrenses, 
ium, m. die Einw. diefer Stadt, Plin. 

‚Ulata, ae, f. (provinz. Uple; eigtl. heulend) 
die Eule, das Käuzlein, Virg. 

Ülalàbrlis, adj. beulend, flágfid), Ammian. 


1. Clalàtus, us, m. das Geheul überj., u. 


zwar: a) wildes Geſchrei, z.B. der Dachans 
tinnen, Ovid.; der Sieger, Caes.; b) Klagge⸗ 
frei, Qvid., Virg. 

ui Dialatus, adj. beflagenswertp, Mäglic, 
Stat. 

Ulülo, f. — $üfcn) L intr. heulen 
(Menſchen, Hunde, Wölfe e), Cic. e; it. poct. 
ertönen, 3. 38. e. Haus von Geſchrei, Virg. e. 
I. tr. 1) etw. heulen, heulend fagen; tristia, 
Lacan., traurige Dinge heraus heulen, 2) poct. 
mit Geheul anrufen, aliquem, Mart.; Hecate 
alulata, Virg. 3) poet. mit Geheul erfüllen; 
ululata tellug, Val. Fl. 

Ulurtini, örum, m. 
Apulien, Plin. 

Ulva, ae, f. Schiff, Kolbenſchilf, Virg. e; 
ulva fluminea, Ovid.; ulvac palustres, id. 

Ulvernätes, um, m. Bolf in Stalien, um bad 
beutige Tuliverna, Plin. 

Ülysses (Ulyxes, u. am beften Ulixes), is, 
u. (wie-von Ulysseus) &i u. d, m. der einzige 
Sopn des Facrtes u. der 9Intifíca (bei Hom. 
Curpfíca), Weil cr nad Einigen e. Sopn des 
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Sifyppus ift, nennt ihn Virgil Aeolides, Er 
war der Gatte der Penelope, ber Vater dee 
Zelemad? u. (von der Eirce) des Telegonus. 
Hauptfächlih berühmt ift er durch feine Einficht 
(itt, Schlauheit), die er befonberà während 
ber Belagerung Trojas entfaltete (domitor 
Trojae, Hor.). Nah ZTrojas Fall wurde er 
10 Jahre (b. t. eine lange Zeit) herumgetrieben, 
che er nad) Ithaka fam. Diefe Irrfahrten- er» 
zäplt Homer in der Odpſſee. Nach feiner An» 
funft zu Haufe tóbtete er die Freier feiner 
Gemaplinn, u. wird nad Hygin., fpäter von 
feinem Sopne Telegonus getödtet, der ihn nicht 
fannte. Abgebildet if er gewöhnlich mit der 
Schiffsmütze. In Sparta fatte er eine Capelle, 
Cic., Virg. g. 

Umbella, ne, f. (dem.) Sonnenſchirm; ferre 
alicui umbellam, Mart., Juven. 

Umber, f. Umbri. 

Umbrlieätus, adj. nabelförmig, Plin. 

Umbilicus, i, m. 1) über. etw. Rundes u. 
Erpabenes: = der Nabel, Liv. eg; it. bic 
Nabelfchnur, Cels.; tp. der Mittelpunkt, 3. 3. 
eines Landes, Siciliae, Graeciae, Cic.; dies 
ad umbilicum est mortuus, Plaut. 2) ctm. 
bent Nabel Achnlihes; a) die an den Stäben 
einer Bücherrolle bervorftchenden runden, oft 
bemabíten od. fouft verzierten, Enden, Catull., 
Mart.; tp. poct. ad umbilicum pervenire, 
id., zu Ende fommen mit ctm.; ad umbili- 
cum adducere, Hor, = zu Ende bringen (c. 
Buch); b)das in der Mitte mander Gewächſe 
Hervorragende, } 3. lupini p, Plin.; c) cine 
gewundene Meerihnede, Cic. de Or. 2, 6, 22.; 
d) ein Heiner Kreis ob. Zirkel, Plin.; e) der 
Zeiger auf der Sonnenuhr, id. 3) umbilicus Ve- 
neris, — Nabeltraut, Benusgürtel, Appul. 

Umbo, ónis, m. (verw,. mit umbilicus) 
etw, Rundes, Hervorragendes: 1) die Budel 
eines Schildes, Liv.; poet. der Schild felbft, 
Virg.. Liv., Sil. e. 2) der Ellbogen, Mart. 3) 
eigtl. ber Bug, die Salte'an ber Zoga; poct. 
die Zoga felbft, Pers. 4) der hervorragende 
Theil cined Landes, Stat.; Isthmius, id., bie 
Landenge von Korinth. 5) der hervorragende 
Theil am Edelſteine, Plin. 

Umbra, ae, f. 1) Schatten (eines Menfchen, 
Baumes, $aincé, Berges 2); poct. umbra, 
Lucr. Virg., = die Nacht; umbram facere, 
Virg, Schatten werfen (e. Baun); umbram 
praebere, Sen. Tr., — (e. P noctis 
umbra, Virg., der Schatten ber 9tadt; umbra 
lanuginis, Claudian., = ber befdjattenbe Bart; 
cf. No. 3, e.; fo aud) umbra summae cassidis, 
Stat.; umbras timere, Cic., 0b, umbram suam 
timere, Q. Cic. (ſprüchw.), einen Schatten ob. 
feinen Schatten fürdten; 

tp. a) Schatten, in fo fern er dunfel ift, facere 
alieui umbram, Sil., = Sembé Ruhm verdunfeln ; 

b) Schatten = Schuß, Liv., Justin. 

c) Schatten = Muße, Ruhe, Ovid.; eedat 
umbra soli, Cic. (f. unter sol); SEE 

d) Schatten = Privatleben; 3. 9. studia in 
umbra educata, Tac.; rhetorica umbra, Juven, 
= Deffamationen (in den Schulen); 

c) Schatten (opp. der Wirklichkeit), 4. B. 
gloriae, veri juris, Cic.; libertatis, Lucan.; 
quaedam veritatis umbrae, Plin.; umbra cs 
amantum, Plaut; aud) ift umbra = derjenige, 
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der einem gleichf. wie e. Schatten folgt, 4. 8. 
umbra luxuriae, Cic.; bef. = derjenige, den e. 
Gaft mitbringt, ohne daß er geladen ift, Hor.; 

f) Schein, Borwand, Liv.. Claudian. 

2)bter Gatten ín ber Mahlerei, Cic., 
Plin.; tp. umbra et recessus, Cic., in der Rede, 

3)8datten-—cetm.baé Schatten adt; 
a) fibattige Bäume, beſchattendes Gefträud, 
Ovid., Virg.; it. Blätter, Calpurn. 

b) poct. der Köder, Stat.; 

c) poet. das (befdattenbc) Haar; a) bet 
Bart, Stat. ; 2) das Haupthaar, Petron. 

d) überb. c. — Ort, z. B. eine 
Halle, Ovid., Prop.; die Bude (eines Barbiers), 


Hor. 

4) ber Schatten (= etw. Schattenarti« 
ges): a) die abgefchiedene Secle (in ber Unters 
welt e), Virg., Ovid., Tibull. y; umbris inquie- 
tari, Suet., von Gefpenflern; umbrarum dominus, 
rex, Ovid., pater, Petron., = Pluto; aud) flcht 
der Plur. ftatt bed Sing. bci Ovid., Virg.; 
pulvis et umbra sumus, Hor., Staub u. 
Schatten; poct. (ff umbrae — ber Drt, 100 die 
Schatten find, das Schattenreih, die Unterwelt, 
à. 9. ire per umbras, Virg ; tristes umbrae 
habent aliquem, id.; freta terrasque et umbras, 
Sen. Tr.; 

b) gewiſſe bunfíe Flecken (3. 8. in Gri. 
fteinen), Plin. 

5) c. getviffer Sif, die Aeſche (aud sci- 
acna), Varr., Ovid., Colum., Auson. 

Umbräcälum, i, n. e, Gdattenbad) (Bäuınc, 
Neben eg die Schatten geben) = eine Laube, 
Varr., Virg.; tp. im plur. €. abgelegener, fliller 
Ort, im Gegenfage gegen das öffentliche Le— 
ben, 3. 9. die Schule, das Lehrzimmer cincé 
Rhetors, Philofophen, Cic. 

Umbräticöla, ae, m. der gern im Schatten 
fipt = der gern behaglich, ruhig lebt, Plaut. 

Umbráticus, adj. tp. der gleichf. im Schatten 
(b. b. nicht öffentlich) Icht; homo, Plaut, ein 
gemeiner Denfch; literae, Plin., Briefe in ber 
Studirftube ausgearbeitet, b. D. zur eigenen 
Mebung, nicht für bie Wirklichkeit; turba Epi- 
cureorum, Sen. = behaglich lebend. 

Umbrätilis, adj. tp. 1) im Schatten (= in 
der Gemächlichkeit) m befinbenb, vita, Cic. 
2) im Schatten (b. 5. nicht im öffentlichen 
Staatsleben) fi befindend, 3. B. exercitatio, 
oratio, id., daheim veranftaftet od. gehalten, 

Umbri, örum, m. italifhes Stammvolk, 
periere bem Po, ber Zíber u. dem adriat. 

cere; aus Etrurien durch die Pelasger vere 
trieben, zogen fic fid) fübfid) nad) Umbria, ae, 
f. einem Landftrihe, melden ber Rubico im 
Norden, der Narfluß im Süden, der Tiber 
im Wehen, das Meer im Oſten begrenzt. 
Es ift das Heutige Herzogthum Urbino mit 
einem Theile von Romagna u. Perugia, Liv. 
Adj. a) Umber, bra, brum, umbri(d, aper, Hor.; 
villicus, Mart. ; Subst. Umber (sc. canis), 
ber umbrifde Jagdhund (von vorzüglicher Art), 
EM b) Umbricus, = Umber, à. $8. creta, 

In. 

Umbrifer, féra, feram, adj. poct. 1) Gat. 
ten gebend, nemus, Virg. 2) bic Schatten, b. b. 
bie abgeihichenen Seelen tragend, unda, Stat, 

1. Umbro, 1. 1) intr. hatten machen, 
Colum. 2) tr. poct. befdjatten, Sil.; it. übers 
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fhatten = bebeden, umgeben; tempora umbrata 
quercu, Virg., umfdjattet vom Kranze, von ber 
Krone von Eichlaub. 

2. Umbro, onis, m. €. Fluß in Etrurien, an 
welhem die Umbri früher gewohnt hatten, jcgt 
Ombrone, Plin. 

Umbrósus, adj. 1) f&hattenreih = beſchattet, 
à. 9. Wer, Thale, Cie.; poct. dunkel (eine 
Höhle), Virg. 2) ſchattenreich = Schatten ge 
bend, salix, folium, Ovyid., Plin. 

Una, ade. zuglcich, zugleich mit, 3. B. una 
esse, Cic., beifammen fcyn; una necari, id, 
mit einander getödtet werden. 

ÜnáetvicésImus, adj. der 21fle (legio), Tac. 

Unäetvicösimänus , adj. von ber einumd« 

wangigflen Legion, à. 9. principia, Tac., das 

Bocterteeifex derfelben ; Subst. Unaetvicesi- 
mani, órum, m. die Soldaten der einundzwan⸗ 
zigften Legion, id. 

ÜnánImans, tis, adj. = Unanimus, einträd- 
tig, einmüthig, Plaut. 

Unänlmis, = Unanimus, Claudian. 

Unänlmttas, àtis, f. Einmüthigkeit, Liv. 

ÜnánImus, adj. cinmüthig, Liv. 

Uncla, ae, f. cine Unze — der 12te Zkil 
eines jeden Ganzen, 3. B. eines YJucherts, 
Colum.; uncia aloes, Plin., = 2 Yoth; ex uncis 
heres, Cic., eincd Zwölftels; fenus unciae, f. 
unciarius; tp. poet. eine Kleinigkeit, 3. 9. 
piscium, eboris, Plaut., Juven. 

Unclàlis, adj. 1) e. Zwölftheil betragens, 
altitudo, Plin. 2) zweilöthig, zwei Loth ſchwer, 
asses, uva, id. 

Unclärlus, adj. 1) c. Zwölftheil enthaltend; 
fenus, Liv., eins vom Hundert (alle Monate), 
alfo 12 vom Hundert jährlih (nad) Anvdern: der 
12te Theil bed Gapitald = 8'/ pro Cent). 2) 
zweilöthig, zwei Loth ſchwer, uva, Colum. ; vitis, 
id., zwei Loth fhwere Trauben tragend. 

Unclätim, ade. ungenweife, Plin.; tp. heller, 
weife, 3. 98. fparen, Ter. 

Uncinátus, adj. mit Häfchen verfehen, hakig, 
corpuscula, Cic. 

Uneinus, i, m. €. ®iderhafen, Appul., Pallad. 

Unetóla, ae, f. (dem.) = nur eine Unze, nut 
c. Zwölftheil von der Erbfchaft, Juven. 

UnctIo, onis, f. 1) bad Salben; unctionis 
eausa, Cic. um fih zum Ringen zu falben. 
2) eine Salbe, Plin. . 

UnctIto, äre, falben (mn. zwar oft), Plaut. 

Unctfuschlus, adj. (dem.) comp. etw. fetter 
zubereitet (eine Speife), Plaut. 

Unctor, öris, m. €. Salber (der einen im 
En in der Ringſchule falbt), Plaut., Quint., 

art. 

Unctórlus, f. Unctuarius, Plin. Epp. 

UnctüàrTum, i, n. bad Zimmer in bent man 
fid falbte, Plin. Epp. 

Unctülus, adj. ctm. gefalbt, Varr. b. Non. 
Subst. unctulum, i, n. (dem.) ctwas Salbe, 
Appul. 

Unctum, i, n. 1) baé Fett, bic Salbe, Veget. 
2) poct. eine reiche Mablzcit, Hor. A. P. 422. 
(wenn cd nicht cher zu Unctus tp. a) gehört), 
Pers. 6, 16 
— ae, f. das Salben (eines Todten), 

Ic. 

1. Unctus, adj. 1) eigtl. fett, fettig, manus, 

Hor.; tp. a) fett = reich (3. 9. Menſch, Gafe 
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mahſ), Cic., Hor., Mart; poct. caput unctius 
referre, Catull., = reicher zurüdfchren; b) poct. 
üppig, er Corinthus, Juven.; c) gt« 
glattet (gefhledt) = fein, à. B. Art zu reden, 
Cie. 2) wobei man gefalbt ift; palaestra, 
Ovid.; sol, Cio., Genuß der Sounenwärme 
ncbft Galbung. 

2, Unctus, us, m. das Salben, Plin., Appul. 

1. Uncus, i, m. c, Hafen (bef. um die Leich- 
name von Miſſethätern in die giber ob. in 
die Scalae Gemoniae wegjubringen), Cic. ; 
poct. e. Anker, Val. Fl.; tp. poet. decutere 
uncum, Prop., den Hafen (= eine 9tadftellung, 
Gefahr) vermeiden. 

2. Uncus, adj. (meift poct.) bafig, einge» 
bogen, gefrümmt (Hand, Fuß); torquis, Prop., 
gewunden; dens, Virg., ber zweizackige Karft; 
aera, Ovid., = die Angel. 

Unda, ae, f.:(ift vici, verw. mit udus) 
1) über. jede fließende Feuchtigkeit, croci, 
Mart.; preli, Plin., = Del. 2) (meift poct.) 
bad Waſſer, pura, Virg. ; Sicula, Hor., = das 
ficilifdye Meer; nivales undae, Mart., = Schnee» 
maffer. 3) bei. die Welle, maris, Cic.; unda 
supervenit undam, Ovid. ; tp. undae comitiorum, 
Cie., die Bogen = das unrupige, ſtürmiſche 
Treiben in ben Waplverfammlungen; fo aud 
adversae rerum undae, Hor. die Wogen bes 
Misgeihide. 4) etw. Wellenartiges (in ber 
Menge od. Bewegung); unda salutantum, Virg., 
e. Strom von Polen, die ihre Aufwartung 
maden; aöriae, Lucr., Cuftftrom; comae, Mart., 
wallende Haare, wallende Mähne. 5) (in ber 
Saufunft) die Kehlleiſte, Vitr. 

Undäbundus, adj. wallend, Wellen fchlagend 
(bad Meer gp), Ammian. 

— adv. wellenförmig, z. 9. crispatus, 

In. ! 

Undätus, adj. wellenförmig gebildet, Plin. 

Unde, ad». 1) (vom Drte) woher, von wo 
(in u. auffer ber Frage); respondit, ubi esset, 
unde esset, Cic.; unde domo, Virg., 0b. undc 
gentium? Plaut, woher, aus welchem Bolfe; 
initium inde sumitur, unde necesse est, Cic.; 
poet. unde unde, Hor., Catull., woher auch nur; 

tp. a) (von Perfonen) = ex ob. a quo, qua, 
quibus, 3. 9. Athenienses, unde leges ortae, 
Cic., = von welchen, von wo aus g; ille ipse 
unde cognovit, id., von bcm cr cé crfubr; is 
unde petitur, id., derjenige am ben man gts 
richtlich Anſprüche macht, ber Beklagte; is unde 
stabat, Liv., derjenige, auf deſſen Seite er 
fand, mit bem er cé hielt; 

b) (in Bezug auf Dinge) wovon, 3.8. 
unde ne numum quidem attigit, Cic., Wovon 
(nemlich von ber Erbſchaft) er nicht einen Heller 
anrüfrte; non reliquit, unde efferretur, Nep., 
wovon er begraben werben fonnte; 

c) woher = warum, tocfirocgen, 3. B. unde 
populus agros et cibaria flagitaret, Flor.; unde 
primum Graecos luxuria cepit, Justin., woher, 
von welder SSeranlaffung ; 

4) wovon (c. Entferntfeyn von einem Zus 
flande anzuzeigen), 3. 9. unde longe absum, 
Cie., wovon id) weit entfernt bin (ber Abficht 
nad); 

2) — ut inde od, ut ex co, 3. B. tantum 
debitum essc, unde — redundaret, Cic. 

Undeceni, pl. adj. neununbneunjig, Plin. 
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UndecentésImus, adj. der neununbneungiafte, 
Val. Max. 

Undecentum, adj. neununbneungig, Plin. 

Undécles, adv. eilf Mahl; sestertium, Cic., 
citf Mahl 100,000 Sefterze. 

Undécim, adj. ciíf, Cic. e. : 

Undecimani, f. Undecumani. 

, UndécImus, adj. der eilfte, Liv. g. 
UndécIremis, is, f. c. Eilfruderer, Plin. 
Undécümàni, órum, m. die Soldaten der 

cifften Legion, Plin. 

Undéeumque (0b. -ounque) adr. 1) woher 
nur, woher aud) immer; undecumque incepe- 
ris, Plin. Epp., bu magft anfangen, mo du 
will. 2) wo es nur i = überall, id. [bet 
Luer. erleidet undecunque dic tmesis]. 

UndélIbet, adv. 1) allenthalben her, Auct. ad 
Her. 2) überall, wo es auch fci, Cels. 

Undéeni, pl. adj. (jc) eilf; poct. pedes, 
Ovid., = Diftihen (Herameter u. Pentameter). 

UndénónágeésImus, adj. der 89fle, Suet. 

Undönönäginta, adj. neununbadtyg, Liv. 

Undéoctóginta, adj. neunundfichzig, Hor. 

UndéquádrágésImus, adj. der neunundbreis 
Bígfle, Val. Max. 

Undequßdrägtes, adv. ncununbbreífíg Mahl, 
Plin. 

UndéquinquágésImus, adj. der 49fte, Cic. 

Undéquinquàginta, adj. vtm io a Liv. 

Undésexàáginta, adj. neununbfünf3ig, Liv. 

Undetricéni , pl. adj. je neunundzwanzig, 
Macrob. 

UndétricesImus (0b. Undetrig.), adj. ber 
29fte, Liv. 

Undötriginta, adj. neunundzwanzig, Vitr., 
Macrob. 

Undéunde, f. Unde. 

Undévicéni, pl. adj. (je) neunzchn, Quint. 

UndeévicesImáni, örum, m. Soldaten ber 
19ten 2egion, Hirt. 

Undövicesimus (0b. Undevig.), adj. ber 
neungebnte, Cic. 

Undeviginti, adj. ncungebn, Cic, p. 

UndIcóla, ae, c. Wellen» ob. Wafferbewoh- 
ner, Najades, Varr. 

Undique, adv. von allen Seiten (ſammeln, 
ufammen laufen), Cie.; poct. = von allen 
| orm (fo ob. fo genaunt werben), Hor.; tp. 
in jeder Rüdfiht (3. 9. glei), Cic. 

Undique versus, = Undique, Justin. 

UndIsónus, adj. poet. wellenraufchend, von 
eb, in ben Wellen raufchend, rupes, Stat.; dii, 
Prop., = die Meergötter. 

Undo, 1. 1) meift poct. wallen (wie Wafler, 
Feuer, Kleider), Sen., Virg., Plaut. g (ob. 
von einem Gebenben), Appul.; lora undantia 
0b, habenae undantes, Virg., wallende (nicht 
flraff angezogene) Zügel; tp. poct. wallen = 
unruhig feyn, curis, Val. Fl. 2) von cti. 
gícitpf. wallen, ſtrömen (von Blut), Claudian. ; 
it. poct. überh. reichlich damit verfehen feyn; 
j. B. equis, buxo, felle, id., Virg., Sil. — 

Undosfus, ade. comp. in heftigerer Strö« 
mung, Ammian. : 1 

Undosus, adj. poct. wallend, wellenreid, 
aequor, Virg. 

Undülàtus, adj. wellenförmig gezeichnet (ciue 
Toga), Varr., Plin. 

Unedo, ónis, m. die Meerkirſche, Baumerd⸗ 
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beere (als Frucht u. 98aum; fonft arbutus u. 
arbutum), Plin. 

Unelli (Plin. Venelli), örum, m. Bolf in 
Gallia Lugdunensis, auf der nordweſtl. Spipe 
der Normandie, in dem heutigen Cotentin, Caes. 

Unet g, f. Unaet g. 

Ungella, ae, f. eine Heine Klaue, Apic. 

Ungo od, Unguo, nxi, nctum, 3. 1) beneßen 
(mit 38affer) ; poct. arma uncta cruoribus, 
Hor. Od. 2, 1, 5. = benegt, feucht von Blut; 
tela manu, Virg. b. b. fünflid benegen ob. 
beſtreichen = vergiften; f. aud Unctus. 2) 
falbeun (das Haar, den Körper im Bade e, 
einen Zobten), Cie., Ovid. p; uncta carina, 
Virg., betheert; poet. gloria supra vires ali- 
quem ungit, Hor. Epp. 1, 18, 22. — bie Hoffart, 
bic Eitelkeit macht, bag er fid) über Bermögen 
falbt, pubt. 3) poct. fett machen, ſchmalzen; 
caules oleo, Hor. g. 

Unguedo, Inis, f. die Salbe, Appul. 

Unguen, Inis, m. (hauptf. poct.) Fett, 
Schmiere, Virg. p. 

Unguentärla, ae, f. 1) Salbenhändlerinn, 
Plin. 2) Salbenhandel; unguentariam facere, 
id., treiben. 

Unguentàárfum, i, n. Geld zu Salben, Plin. 
Epp. 

Unguentärlus, adj. die Salben betreffend, 
vasa, Plin.; tabernam unguentariam exercere, 
Suet, = einen Salbenhandel treiben; Subst. 
-us, i, m. €. Salbenhändler, Cie.; f. aud 
unguentaria, U, -um. 

Unguentätus, adj. befalbt (nach unferer Art: 
pomadirt), Plaut., Catull. 

Unguentum, i, n. woblriehende Salbe (für 
den ganzen Körper, Kleider p), Cic., Hor., 
Ovid., Prop., Tibull. y. 

Ungulcälus, i, m. (dem.) Meiner Nagel ob. 
überh. Nagel (an ben Bingern e), Cic.; a 
teneris unguiculis, id. (fo im gricd. ix rov 
&zalow óvoyov) = von früfefter Kindheit an. 
— adj. voll Fett, oͤlig (eine Nuß e), 

in. 

Unguis, is, m 1) ber Nagel bei Menfchen, 
am Finger u. am der Zeche, die Klauc or. 
Kralle (bei Tpieren), Ovid., Virg. e; ungues 
resecare, subsecare, Plin., Ovid., u. poct. 
ponere, Hor. die Nägel ſchneiden; ab imis 
unguibus usque ad verticem, Cic., von der 
Fußzehe bie zum Scheitel, ob. wie wir fagen: 
vom Kopf bis auf die Zehe; unguis transver- 
sus, f. unter transversus; poct, ungues ro- 
dere, Hor., an ben Nägeln fauen (bct langem 
Nachdenken); ungues mordere, Prop., an den 
Nägeln kauen (vor Berdruß, Reue e); de tenero 
ungui, Hor., von Kindheit an; ſprüchw. homo, 
enjus,.unguis pluris, quam tu totus es, Petron., 
= ber mir am Heinen Finger lieber ift e; tp. in 
unguem Ob. ad unguem, id., Virg. (tie im gr. 
Hc Orvya, dv Ob. Em’ Ovvyoc), genau (3. 33, 
abbobeln e, weil man mit dem Nagel die Gilátte 
u. Ebenpeit eines Gegenftandes prüfte); homo 
factus ad unguem, Hor., ein feiner Mann. 
2) poct. der Finger, medius, Juven. 3) allce 
Nagelförmige: a) an Pflanzen: ber Nagel (100 
bic Blätter anfigen), Plin.; b) c. Hafen, fer- 
reus, Colum.; c) ein weißer Fleck ob. weißes 
Fell im Auge, Cels. ;. d) eine Art Mufcheln, 
viel. dic Meflerfcheide, Varr. 
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Ungüla, ae, f. die &fauc, bef. der Huf (ver 
Pferde), Cie.; binae, Plin., geipaltener Huf; 
poct. Huf= die Pferde, Hor. Sat. f, 1, 114.; 
it. die Kralle der Bögel, Plaut.; tp. injicere 
ungulas, id., bíc Klauen ín etw. ſchlagen (= 
etw. rauben wollen); omnibus ungulis, Cic., 
mit allen Kräften. 

Ungülus, i, m. (aft) = annulus, der Finger 
ring, Plin. 

Ungüo, f. Ungo. 

Unicälämus, adj. einhalmig, Plin. 

Ünicaulis, adj. einen Stängel babent, 
legumen, Plin. 

Unlce, adv. einzig = vorzüglich (3. 9. fid 
freuen, lieben, etw. heilen), Cie., Plin. Epp. +; 
unice securus, Hor., = vollftändig. 

Unledlor, oris, adj. von einer Farbe, cin. 
farbig (c. Tpier), Varr. (e. Teppich 2), Ovid. 
Unfcornis, adj. mit ciuem $orne, Plin. 

Unfcus, adj. der einzige (Sohn, Conful ze), 
Cie. c; poct. nod) mit unus od. solus vir. 
bunden = einzig u. allein, 3. 9. unus atque 
unicus amicus, Catull.; tp. einzig = vorzüglid, 
ungemein, 3. B. Lob, Feldherr, Tod, Zreue, 
id., Liv. t 

Uniformis, adj. cinfah, einförmig, Tac., 
Appul. 

Unfformitas ; àtis, f. die Einförmigkeii, 
Macrob. 

Uniformiter, ade. cinförmig = auf einerlei 
Art, Appul. 

nfgéna, ae, m. u. f. 1) eingeboren o». 
allein erzeugt, mundus, Cie. 2) poct. von 
einem ob. bem námlíden Bater ob. der näm— 
lien Mutter erzeugt, Catull. 

Unyjügus, adj. vinea, nur an einen Quer: 
balfen gebunden, Plin. 

Unimänus, adj. cinpändig, nur cine Hand 
babend, Liv. 

UnImödus, adj. von einerlei Art, Appul. 

Unro, önis, eigtl. ein großes Ding: 1) f. 
Zwiesel opne 3tcbenfnoffen, Colum. 2) e. eine 
große Perle, Plin., Sen. 

: Unióla, ae, f. eine uns unbefannte Pflanze, 
ppul. 

‚nistirpis, adj. cinftámmig (t. Baum), Plin. 

Unitas, ätis, f. 1) Einheit = das Beſtehen 
aus cinem Stoffe (3. 9. der Welt), Justin. ; 
aud einer Farbe (3. 8. eines Steind, des 
Marmors), Plin. g. 2) Bereinigung mehrerer 
Dinge zu einem (3. 8. mehrerer Flüffigkeiten, 
Haben), Colum., Cels. 3) llebereinftimmung in 
der Befchaffenpeit (3. $8, zweier Menſchen. 
mehrerer Blätter in der Gefalt), Plin.; it. in 
ber Gefinnung = Eintracht, Sen. 

Uniter, ade. poct. zur Einpeit, 3. $9. aptus, 
Lucr., verbunden. 

Unitus, partic. vereinigt, corpora, Sen. 

Uniusmödi (aud) als zwei Wörter) von cincr- 
Ici Art, Ter., Cic. 

Universàlis, adj. zum Ganzen gehörig, all» 
gemein, Quint. | 

Universe, adr. {im Allgemeinen (3. B. reden 
befchlen), Cic. 

Universim, ade. = Universe, Gell. 

Universitas, àtis, f 1) das Ganze gufammen 
genommen, die Ge — B. generis 
humani, Cie.; rcrum, id., das Weltall, 2) die 
ganze Welt, das Weltall, id. 
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Universum, i, n. das Weltall, die ganze 
Welt; pars universi, Cic. 

Universus, adj. eigtl. in Eins gefebrt— 
1) Alles zufammen genommen, ganz, gefammt, 
j. 8. provincia, familia, vita, Cic.; triduum, 
Ter. drei ganzer Tage; universae rei dimi- 
catio, Liv.,. Haupttreffen; de re universa trac- 
tare, Cie., von ber Cade im Allgemeinen; in 
universum, Liv., im Allgemeinen, überhaupt; 
Piur. universi, Alle aufammen, 3. B. univer- 
sos esse pares, dispersos perituros, Nep. ; ab 
universis, Phaedr., von Allen; universi omnes, 
(als Serftárfung), Plaut., alle gufammen. 2) Alle 
od. bad Ganze betreffend, allgemein, 4. 88. 
natura, odium, Cic.; pugna, Liv., ein allges 
meiner u. daher entfcheidender Kampf. 

Unöcälus, i, m. e, Ginäugiger, Plaut. 

Ünómammrla, ae, f. ſcherzhäfter Name, gleichf. 
Saterfanb. der einbrüftigen Amazonen, Plaut. 

Unöse, adv, gufammen, zugleich, Pacuv. b. Non. 

Unquam ob. Umquam, adv. (ín negativen 
od. zweifelnden Säßen) je, jentabló, Cie.; si 
quando unquam, Liv.; semel unquam, Plin., 
nur cin einziges Mapl (z.B. ift ctw. gefchehen); 
unquam gentium, Cic. Tusc. 4, 36., dad vers 
färfte unquam (mo aber auch usquam gelefen 
wird). 

Unsingis, is, m. das Flüßchen Hunfe ob. 
Unfe in Nordgermanien, Tac. Ann. 1, 70., wo 
früper Visurgis ftant. 

Unus, adj. einer, eine, eines (ald Zahl» 
wort) 1) una vallis, una castra, Caes.; unus 
e od. de multis (od. multorum), Cie., Plin. 
Epp, Hor., einer aus bem großen Haufen, e. 
gewöhnlicher Menſch; unus et alter, Cic., Ter., 
einer i, der andere = mehrere. 2) einzig, 
allein (wofür auch zur Verftärfung unus 
solus ftehen fann); hoc unum scio, Cic., das 
allein weiß id, ob. hoc unum scito, Ter., 
das Eine foflff bu wilfen; in una virtute, 
Cie, in der Zaypferfcit allein; tres unos pas- 
sus, Plaut., drei einzige Schritte, nur drei 
Schritte; res una omnium difficillima , Cic., 
die allerſchwerſte Sache; in unum, an einen 
Ort, y. 3B. cogere, Liv.; fo aud in unum 
conflaere, Cic.; in unum tundere, Colum., in 
eind sufammen ftoen; ad unum omnes, Liv., 
(b. omnes ad unum, Cic., ob. bloß ad unum, 
Virz., alle bei einem = feiner ausgenommen. 
3)ber nämliche; 3. 9. una in domo, Ter.; 
ſe auch in unis aedibus, id., Cic.; uno tem- 
pore, id., zu gleicher Zeit; unis moribus vi- 
vere, id., bei cinerfci Sitten. 4) indefinitiv 
= irgend einer, einer, gewöhnt. mit aliquis, 
quisque, quivis, quidam, quilibet tt, quisquam 
verbunden; sieut unus pater familias, Cic.; 
unus quilibet, Liv., jedwelcher; faber, Hor., 
— ker eine u. andere, [Der Genit. aud) unlus, 
Virg., od, uni, Plaut. it, Catull.; Dat. m. uno, 
Varr, f. unae, Catull.; Vocat. une, Catull., 
Plat. frgm.] 

Undsquisque e, = unus quisque, cin Jeder. 

Upilio, = Opilio, Virg. 

Üpis, is, m. nach Cie. der Vater der dritten 
Diana, 

Upüpa, ae, f. 1) ber Wiedehopf, Plin. 2) 
eine (dem Schnabel ob. Kamme des Wicde- 
p ähnliche) $ade um Steine loszugraben, 

aut. 
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Ura ob. Sura, ae, f. Plin. Stadt in ber for. 
Provinz Ehalybonitis, jegt Ghiabar. 

Üraeus, adj. (gr.) zum Schwanze gehörig; 
cybia uraea, Plin., die Schwanzftüde von einer 
Art Thunfiſche, Plin. 

Ürünta, ae, f. (gr. = bic Himmliſche) Tochter 
Supiterd u. der Muemofyne, eine ber ncun 
Stufen, dic Borfteperinn der Aftronomie, Cic., 
Ovid. 9tad Hyg. ift fic die Mutter des Linus, 

Uränoscöpus, i, m. (gr.) der Himmelfchauer, 
c. Seefiſch, fonft callionymus, Plin. 

Üránus, i, m. = Coelus, Lactant. 
— indecl. (gr.) Skorpionskraut, 

ppul. 

Urbanätes, um, mm. unſichere Lesart, f. 
Urbinas. 

Urbäne, adv. eígtí. ſtädtiſch; tp. fein (inm 
Benehmen, ín der Sprade), Cic.; agere cum 
aliquo, id., einen fein, gefällig ob. gütig bes 
handeln; urbane dicta, Quint., feine, wißige 
Reden, 

Urbänltas, ätis, f. das Stadtleben (beſ. 
das Leben in Rom), Cic. Fam. 7, 6.5; tp. eins 
beit Cim Benehmen, in ber Sprache, im Witze, 
im Spotte e), id., Quint., Tac. 

Urbänus, adj. die Stadt betreffend, ſtädtiſch, 
vita, Ter., Cic.; praetor, id., der in Rom, unter 
römifhen Bürgern Recht fpricht; exercitus, 
Liv., aus róm. Bürgern; insidiae, Cic., = in 
ber Stadt, in Noms; praedium, id. (bei ber 
Stadt, daher aud) = ftädtifh, nur zum Ser» 
gnügen eingerichtet); Subst. urbani, órum, m. 
die Stadtbewohner, id.; tp. a) fein (im Bes 
nehmen, Reden p), id.; homo, id., = e. Mann 
von Welt; b) fein= got (Menſch, 9(udbrud ), 
id.; ald Subst. = c. Wißling, Hor. Epp. 1, 15, 
21.5; €) dreift, nicht blöde, frei, audacia, Cic., 
frons, Hor.; d) (von Pflanzen, Bäumen) vere 
edelt, Plin. 

Urbfcápus, i, m. (ſcherzhaft) der Städte: 
eroberer, Plaut. 

Urbicüa, ae, f. Stadt ber Ecltiberer, jcht 
Albaroches, Liv. 

Urbleus, adj. ſtädtiſch, annona, magistratus, 
negotiator, Suet. g. 

Urbigenus, adj. pagus, e. Bezirk im Lande 
ber Helvetier, zwifchen bem Jura u. dem lacus 
Lemanus, bad —7 Waadtland, deſſen Haupt» 
ſtadt Urba (jetzt Orbe) war, Caes. 

Urbinum, i, n. Name zweier Städte in 
Umbrien: 1) U. Hortense, nördlih am Fluſſe 
Metaurus (jet Urbino), Plin. 2) U. Metau- 
rense (jeßt Urbaria), id. Davon: Urbinas, 
ätis, adj. aud Urbinum, Cic.; Subst. Urbinates, 
um, sn. bie Urbinaten, Plin. 

Urbis, is, m. c. Fluß in Ligurien, ber in 
den Zanaro fällt (jet Orbe), Claudian. 

Urbs, urbis, f. (vcri. mit orbis) 1) eine 
(große) Stadt, bef. die Gtabt — Rom, Cic. e; 
ad urbem esse, id., Sall, bei ob. vor Rom 
verweilen (3. B. die fiegreichen Feldherrn, che 
fie im Triumphe in die Stadt einziehen durften); 
tp. urbs philosophiae, Cic., bic Hauptfache. 2) 
poet. die Stadt = die Einwohner der Stadt, 
ES maesta, Juven.; somno vinoque sepulta, 

irg. 

Ureeätim, adv. eigtl. frugweife, 1. 9. regnen, 
Petron. (unfer: wie aud. Mulden, Rübelu). 
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reiben ber gläfernen Krüge dienlih: Gíaéfraut, 
Rebhühnerkraut, Plin. 

Urcéólus, i, m. (dem.) cin Heiner Krug, 
Juven. 

Urcéus, i, 1n. €. Krug, Waflerfrug, Hor. 

Urci, órum, m. (Urgi, Mel.) Stadt in Hisp. 
Tarrac., an der Oſtgrenze von Bätica, jegt 
Almeria, nadj Andern Abrucena, Plin. 

Uredo, Inis, f. 1) der Brand (m Getreide, 
Cic. e. 2) e. brennendes Juden, Plin. 

Urgäo, ónis, f. (Alba) Feſtung in Hisp. 
Bact., jeßt Arjona, Plin. 

Urgeo ob, Urgueo, ursi, 9. S., 2, (viell, ver. 
mit uro, uU. "I 1) drücken drückend 
berühren, a. B. ossa lapis urguet, Tibull., 
cf. Virg. G. 2, 351.; jacentem urgere, Cic., 
niederdrüden, niederhalten; pedem (alicujus) 
pede (suo), Virg., Jemds Fuß mit bem feini- 
gen drüden od. drängen; poet. vallem urgere, 
id., = an das Thal ftoßen od. grenzen; cf. G. 
4, 290.; aber bei Cic. Agr. 1, 5. urbem alia 
(urbe) premere, = hart daneben eine andre 
Stadt bauen; hostes urgebant, Sall., drängten, 
drangen ein; urgeri turba puerorum, Hor.. 
gedrangt werden; forum urgere, Cic., = fid 
auf dem Forum Hrrumtreiben; fo aud altum 
—— Uor., ſich immer auf dem hohen Meere 

alten; 

tp. a) einen drücken = beläftigen, be: 
fhweren (Krankpeit, Unglüd, Hunger, Stras 
fe e), Cie., Sall. g; it. über. einen drängen 
=: ihm zufegen, ihm Feine Rube faffen; 
y. ®. famulas laboribus, Ovid.; insto atque 
urgeo, Cic.; ursit me literis ut e, Asin. Poll. 
in Cie. Epp.; urget praesentia Turni, Virg.; 
vrget aliquem amor habendi, id.; urgeri fatis 
acerbis, poenis, id, gedrängt, verfolgte werden 
von p; nihil urget, Cic., nichts drängt (bid) e), 
= es hat feine Eile; poct. aliquem flebilibus 
modis urgere, Hor., cinen (Berftorbenen) us 
abláffig bejammern; fo aud sepulcrum. ali- 
cujus lacrimis, Prop. 4, 11, 1.; 

b) bef. einen (durch Reden, Kragen, Be» 
weife ge) in die Enge treiben, Cie; 

c) etw. eifrig betreiben (eine Arbeit, 
feinen Borfaß £), id.; arva, Hor.; opus terrae, 
Tibull.; iter, Ovid., feinen Weg beſchleunigen; 
occasionem, Cic., = cifrig en di propositum, 
Hor., = beharren bei eg; urges summovere li- 
tora, id., du bemüpft dich zu e; 

d) aliquid urgere, länger od, immer 
bei etw. (fprechend, überlegend) verweilen, 
Cic.; jus Crassus urgebat p, id., = cr fprad) 
ſtets (nur) vom Rechte; Marcellus idem de 
provinciis urget, id. 

2) ciuem drängen = brángenb. forte 
ftoßen ov. treiben, 4. 9. aliquem in oppi- 
dum, Auct. B. Afr. ; unda urgct priorem (un- 
dam), Ovid., cine Welle drängt die andre; 
acum in jecus urgere, id., treiben ob. ftoßen; 
Eurus naves in Syrtes urget, Virg., treibt fic 
auf p; equum urgere, Val. Fl., forttreiben; 

tp. vocem ultra vircs, Quint., = übermäßig 
anftrengen ; orationem, id. = leidenſchaftlich 
ſprecheñ. 

Urgia, ae, f. mit den Beinamen Castrum 
Julium u. Caesaris Salutariensis, Plin., Stadt 
in Hisp. Baet., icht las Cabezas. 

Urgo, ónis, f. (nad andern Gorgon) Inſel 
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an ber &üfle von Etrurien, jeßt Gorgona, 
Plin., Mel. 

Uría, ae, f. Hauptftadt v. Japygien in Unter 
italien, nod) vor bem trofanifchen Kriege ac 
gründet, jegt Oria, Plin.; Uritani (Hyrini b. 
Plin.), órum, m. die Einw. v. Uria, Frontin; 
Urias, adj. sinus, Meerbufen in Apulien, jegt 
S. di Manfredonia, Mel. 

Urica, f. Eruca. 

Urigo, Inis, f. die wwollüftige Brunft, Appul. 

Urina, ae, f. 1) der Harn, Urin, Cie.; uri- 
nam facere, reddere, Colum., Cels., urinírcn, 
barnen. 2) der mánnlíde Samen, Plin., Juven. 

Urinätor, öris, m. €, Taucher, Varr., Liv. 

Ürino, äre, = Urinor, Varr. 

Crinor, äri, untcrtaudjen, Plin. 

Urinus, adj. (gr.) voll Wind; ovum, Plin. 
c. Windei. 

Urfon, ij ». cine unnüge Erdart im Berg 
werfe, Plin. 

Urites, um, m. Völkerſchaft cutipeber im 
Bruttifhen ob, im Galfabrííden, Liv. 

Urfum, i, n. c. Slug in Hisp. Baet. zwiſchen 
bem Bätis u. Anas, jegt Tinto, Plin. 

Urna, ae, f. 1) c. Topf (zu Baffer, zu Gc, 
die Aſche ber Zobten, bie Loſe bincin zu thun), 
Virg. Hor., Cic. e. 2) e. Maß flüffigee Dina 
(= cine halbe Amphora), Cat., Plin. 3) e. Gcfis, 
das ungefähr fo viel in fid) fat, Cat., Juven. 

Urnälis, adj. cine Urna (2) enthaltend, Plin. 

Urnärlum, i, n. c. Zí(f worauf die Wafıı- 
geſchirre flepen, Varr. 

Urnüla, ae, f. (dem.) eine Meine Urne alf 
—— —— Varr. (unficher bei Cic. Paral. 
1, 3.). 

Uro, ussi, ustum, 3. (ſcheint verw. mit urgen) 
I. eigti. brüd en, b. p. brüdenb verlegen: 
(3. 95. einen der Gub, cine aft), Hor.; 2. 
überb. verlegen, 3.3. uri loris, Hor., = 4 
peitfcht werben; fo uri frigoribus, Justin., von 
ver Kälte verlegt werben; frigus urit aliqui! 
Plin., vernichtet etw. ; tp. campum urcre, Virg 
— ausmärgeln; pestilentia urens urbem, Liv. 
welche die Stadt heimfucht, verheert; bello uri, 
id., fchwer heimgefucht werden vom Kriegt; 
labor urens, id., = drüdende Arbeit, 

11. überd. brennen: 1) = anbrennen, In 
Feuer fegen, 3. 9. officinas, Hor. (Andre cr 
fíáren dieß anders); tp. uri, brennen, poct.— 
verlicht feyn, à. B. uritur Dido, Virg.; uri in 
aliqua, Ovid., verlicht fepm in p; invidiam urere: 
Liv., = entflammen, ftcígern ; aliquem urere, Tcr. 
Eun. 2, 2, 43., einen in Unruhe fegen, argern. 

2) brennen = mit Feuer behandeln (e. ſchad⸗ 
baftes Glied), Cic.; poet. tabulas coloribus, 
Ovid.. = Farben in cin Gemählde brennen. 

3) etw. od. einen verbrennen (einen Zobten e), 
Cic. ; urenda filix, Hor. 

4) etw. brennen = zum Brennen benuji 
(Del, $013), Tac., Virg. 

5) mit Feuer verwüften, agros, Cic. 

6) ein brennendes Gefüpl verurfagen (wit 
eine Bunde, der Durft), Liv., Ovid. 

Üropsgium, i, n. (gr.) der Bürzel od. Gtci 
des Geflügels, Plin. (f. aud) Orrep m) 

Urpanus, i, m. Nebenfluß der Donau IN 
Pannonien, jept Verbasz, Plin. 

: Urruncum, i, &. der unterfte Tpeil ber Aehte, 
arr. 
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Ursa, ae, f. 1) die Bärinn; poct. ber Bär, 

vid. 2) der Bär (als Geftirn), 3. 9. major, 
ıinor, id., = der große, ber fícine Bär; poet. 
ie Nordgegend, die unter dem Bärengeftirne 
egt, Val. Fi. 

Ursäo, önis, f. Stadt in Hisp. Baet., jetzt 
brique, Auct. Bell. Hisp., bei Plin. Urso u. Genua 
rbanorum. 

Ursentini, örum, m. Bewohner eines Ortes 
ı Zucanien, jeßt Tursi, Plin. 

Ursinus, adj. 1) von Bären, sanguis, Plin. 
) allium ursinum, id., Waldknoblauch, Ramſel. 

Ursus, i, m. der Bär, Plin. p; poet. ursum 
oscere, Hor., cine Bärenhage (im Circus) 
erlangen. 

Urtica, ae, f. 1) cine. Neſſel, Brennneffel, 
or.e; tp. poet. bad Juden, ber Reiz zu etw., 
uven. 2) die Seeneſſel, eine Thierpflanze im 
Reere, Plin. 

Crus, j, m. der Ur, Auerochs, Caes., Virg., 
lin.; ef. Macrob. 6, 4 
Urvum ob. Urbum, i, n. die Krümmung bcd 
fluges, Varr. 

, Usalitanum, adj. oppidum, Stadt in Numis 
iem, weſtlich o. Utica, Plin. 

Uscäna, ae, f. eine bedeutende Stadt in 3» 
rien, in Penestia, jet Voscopoli, Liv. 

Uscéta, f. Uzita. 

Useudäma, ae, f. Stadt in Graciem am 
ämus, an deren Stelle 9(erianopel entftaneen 
in fol, Eutrop. 

Usto, önis, f. der Gebrauch, Cat., Scaevol. 
, Gell., Varr. b. Non. 

Usipétes, um, ob. Usipli, orum, m. €. ger— 
janiſches Bolf, verjagte, ſelbſt aus feinen 
ztammſitzen vertrieben, die belgifchen Menapier 
on dem rerbten Rheinufer, drang in Galtlien 
m, wurbe aber von Gáfar geſchlagen u. fegte 
d hierauf im Norden der Lippe, in dem früheren 
Jebiete ber Ehamaver it, Tubanten, Caes.; etw. 
säter wohnten fie auf der Süpdfeite der Lippe. 
m 1. Zahrh. n. Chr. find fie zuweilen Bundes» 
enoffen ber Römer, Tac. (Sie verfhiwinden 
nter dem allgem. Namen ber. Alcmannen.) 

Usis (Musis), is, m. Nebenfluß des Araxes 
1 Armenien, jegt Arpasu, Plin. 

Usrtate, ade. gewöhnlich, loqui, Cic. 

Üsrtàtus, adj. gewöhnlich (Ehre, Sitte, Wort), 
ie. e; non hic usitatus est, Plaut., = ct ift 
(dt oft hier. 

Üsitor, àri, ófterd gebrauchen, 3. B. verbo, 
jell.; f. aud) usitatus. 

Uspfam, ade. irgendwo, Ter., Cic. 2; tp. in 
‘gend einer Sache, Plaut. 

Usquam, ade. 1) irgendwo, Cie.; aud mit 
em 3 fade terrarum, gentium, Justin., Ter.; 
». in irgend einer Sache, Cic. 2) irgendwohin, 
l.; non usquam, Hor., = nusquam No. 2. 

Usque, adv. (zeigt an eine Fortdauer im 9taumc) 

1) Cauf die rage woher) 3. 9. usque a 
mri supero, ex ultima Syria g, Cic., vom 
bern (adriatifhen) Meere ber e (100 usque 
ffo eigtl. nicht überfegt wird); fo ab usque 
'achyno, Virg.; Oceano ab usque, Tac.; 

tp. usque istinc, Cic. Att. 1, 14.; usque ab 
eroicis temporibus, id., von ... an; usque 

Thale Milesio, id.; bona avita et usque a 
obis repetita, id., von und ber; fo aud) inde 
sque repetens, id., von dort ber. 
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2) adv. u. praep. (auf bie Frage wohin) 
— bid; 4. B. usque ad Numantiam, in Pamphy- 
liam, trans Alpes usque, id., bid nad e, bis 
über e; usque sub ora, Ovid., bie and Geficht 
(etw. halten); Miletum usque, Ter., bis nad) 

,; usque Romam, Cic. Q. Fr.; terminos usque 
Libyae, Justin. ; usque alterius pontis initium, 
Liv., bis zum Anfange der anderen Brüde; 
usque Atho montem, Plin., bis zum ge; fo aud) 
usque illo, id., bis dorthin (gefegelt feyn); 
usque eo accedere, Auct. B. Afr., bis dahin 
vorwärts gehn; fo aud) usque quo e, Plin., 
bis dapin wo (3. B. ber Fluß fhiffbar wird); 
fo aud) vos usque, Stat., bie zu Euch bin; 

tp. (anzuzeigen wie weit eine gewille Hand» 
lung, e. gewiffer Zuftand geht); 

a) adv. in einem fort, à. B. etw. thun, 
geftraft werben, Ter., Hor.; 

b) adv. u. praep. bis; usque ad necem, Ter., 
bis zum Tode (prügeln); usque ad extremum 
vitae spatium, Cic., bid zum p; usque ad 
nostram aetatem, Liv., bid zu e; usque in ad- 
ventum, id. bis zur Ankunft; usque diem, 
Cels., bis zum Tage; usque diluculum, Appul.; 
usque adhuc, Plaut., Ter., Suet., bid jcht; 
usque affatim (eigtl. ad fatim), Plaut., = bie 
zur Genüge; usque ad g, Plin. Epp., bie auf 
(den u. den), = ausgenommen (diefen); usque 
adeo (mit dum, donec, quoad), Plaut., Cat., 
Cic., = fo lange (bie 2); fo aud usque co 
(donec, quoad, dum), id., Liv., fo lange, fo weit 
(ctio, thun, treiben, bie p); fo aud usque 
co... antequam, Cic, = fo lange bid (mórtf. 
in einem fort bie dahin, bevor dieß ob. jenes 

efhah); usque eo improbus, id., bie dahin, 
o weit = in dem Grade, fo aud) usque co 
aliquid abhorrere, id., cf. id. Rosc. An. 9.; 
usque quo, Varr., fo weit, fo lange (3. 33. etw. 
foden), bis p; fo flcbt aud) quo usque (ge— 
trennt) , Mart. 2, 64, 9. = wie lange, cf. 
quousque. 

Usquöquäque, ade. überall (3. 9. ſuchen), 
Plaut, cf. Catull. 39, 2.5; tp. a) überall = in 
jeder Cade (4. B. meife feyn), Cic. (aus ; 
einem Dichter), loben e, id. ; ef. Plin. Epp. 1,7.; 
b) überall = im Allgemeinen, Cic. Fin. 5, 30. 

Usta, ae, f. rótblidge (goldähnliche) Barbe, 
Vitr., Plin. = 

Ustica, ae, f. 1) Infel, der Weſtküſte Sici— 
liens gerade gegenüber, jegt nod) Ustica, Plin. 
2) e. Hügel im Gebicte der Sabiner, in beffen 
Nähe Horaz fein Yandgut hatte, Hor. Od. 
1, 17, 11. 

Ustrlägo, Inis, f. eine Pflanze, fonft chamae- 
leon, Appul. : 

Ustío, onis, f. 1) bad Brennen (3. 9. einer 
Wunde mit einem Eifen), Cels. 2) das Brennen, 
die Hiße, Plin. aM 

Ustor, óris, m. ber Verbrenner (von Leichen), 
Cie., Catull., Martial., Lucan. 

Ustrina, ae, f. das Brennen (bed. Feuers), 


Appul. 

Vstäto, 1. 1) ein wenig anbrennem (einen 
Pfapl, um ihn dadurch härter zu machen), 
Vitr. 2) poct. verbrennen (Schriften), Catull. 

Usüarlus, adj. zum Gebrauche dienend; 
servus, Gell, den man zur jeweiligen Be⸗ 
nugung, nicht aber ald Eigenthum hat. 

f. Usücäpfo, cépi, captum, 3, rem aliquam, 
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durch fangen. Gebrauch, dur Aor ſich 
ein Recht auf etw. erwerben, Cie., Liv. (beſſer 
getrennt). 

2. ÜsücápTo, onis, f. Eigenthumsrecht durch 
fangen Gebraud, SSerfábrung, Cie. 

'süfäclo, feci, factum, 3. = Usucapere. - 

Usüra, ae, f. 1) die von Anderen und ge— 
währte Benußung einer Sache, der Gebraud, 
Genuß (des Lebens p), Cic. 2) ein Darleihen 
an Geld (imn fo fern der Empfänger einen ge» 
wiffen Nitzen daraus zieht), id. Verr. 3, 72. 
3) der Zins, die Interelfen von einem Eapitale 
(bei den Nömern alle Monate zu entrichten), 
id.; certare cum usuris fructibus praediorum, 
id. Cat. 2, 8. extr., fi) burd) den Ertrag ber 
Grundſtücke gegen die Zinsforderungen zu deden 
fuden; tp. terra numquam sine usura reddit, 
quod accepit, id. ; appositis usuris, Plin. Epp. 
9, 28, = mit Hinzufiigung der Sutereffen, b. b. 
anderer Briefe. 

Usürärlus, adj. was man zum Gebraude 
od. zur Benußung bat Cbef. auf eine gewille 
Zeit), uxor, puer, Plaut. 

Usurpätlo, onis, f. 1) bad Gebrauchmachen 
von etw., 3. DB. von einem Worte, Liv.; no- 
minum, Plin., = Benennung. 2) über. Hand 
habung, Ausübung; itineris insoliti, id., das 
Unternehmen einer ungewöhnlichen Reife; ve- 
tustatis, Cic., Ausübung cíncd alten Gebrauchs; 
civitatis, id., Erwähnung ob. Nenilung. 3) der 
Beſitz, bonae mentis, Val. Max. 

Usurpätivus, adj. ungewöhnlich, Macrob. 

Usurpätor, öris, m. ber fid) etw. widerrecht- 
li anmaft, potestatis, Ammian. 

Usurpo, 1. (fl. usu rapio (?) ſich burd 
Gebrauch aneignen) f) gebrauden (e. Kleid, 
eine Farbe, e. Wort, cinen Namen), Plin., Cic. v; 
hereditatem, Tac., Gebrauch maden von e, = 
fie antreten. 2) gebrauden = anführen im Reven, 
erwähnen, nomen virtutis, Cie.; aliquid crebris 
sermonibus, id.; memoriam alicujus, id , Jemds 
Erwähnung tun; qui sapiens usurpatur, id., 
= der den Beinamen des Weifen pat; cf. id. 
Univ. 11. 3) genießen, 3. B. otium, possessio- 
nem, id. 4) etw. handhaben, ausüben (feine 
Freiheit, fein Recht, feine Pflichten, Geſchäfte), 
Uic., Tae.; comitatem, temperantiam, id., = 
üben, beweifen. 5) poct. cti», gebraudjen = 
vernehmen (durch die Sinne); oculis, Luer., 
= fchen; sonitum aures usurpant, Plaut., ders 
ncpmen, 6) widerrechtlich fíd anmaßen od, erwer⸗ 
ben, imperium, Justin.; civitatem romanam, 
Suct. 

Usus, us, m. 1) Gebrauch = Anwendung einer 
Sade, 4. 39. celeritatis, virtutis, Caes., Cic., 
in usum laetitiae, Hor., zur freude; in usu 
habere, im Gebraucde haben (Gefebirre), Suet., 
it. ausüben, Plin, Epp.; usus et auctoritas ob. 
usus auctoritas, Cic., der volle Beſitz, Befig 
dur Berjährung. 2) öfterer Gebrauch = Uebung 
in etw., 3. B. ars et usus, Tac., = Theorie ut. 
Praris. 3) Erfahrung (durch Uebung), 3. B. 
belli, Caes., im Kriege; usu doctus, Cic., cre 
fahren, 4) ber. Nupen = die Dienlichkeit ob. 
Brauchbarkeit zu etw., 3. B. ad navigia fa- 
cienda, id.; usum habere, Sall. (von Dingen), 
9tugen gewähren; usui ob. ex usu csse, id., 
nüglid ſeyn; fo aud) in usu esse, Plin., nif» 
lid feyn. 5) das Gewöhnlichſeyn ob. die Gee 
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wohnheit einer Sache; est mihi in usu, Plin. 
Epp., cd ift mcine Gewohnheit; in usum venire, 
Plin., gewöhnlich werben; in usu esse, id., 
gewöhnlich. feyn. 6) gewöhnlicher Umgang mit 
einem; domesticus, Cic., vertrauter; vetus 
inter nos intercedit usus, id., wir find alte 
gute Sreunbe; habere aliquem in usu, Plia. 
Epp., Umgang mit einem baben. 7) notbigente 
Umftände, Notpwendigfeit, der Fall; si usas 


Ususfructus —Ut 


veniat, Caes., wenn der Fall eintritt; quum | 


usus est ut pudeat, Plaut, 
eintritt, daß fte ſich ſchämen follten; usus es 
mihi, Cic, der Fall tritt für mid cim — i$ 
muß; usus non veniet, Ter. ber Fall wir 
nicht fommen; usu venire, Cic., dur Umftände 
fo fommen = gefchehen, fid yutragen. 8) nöthiger 
Gebraud = Bedürfnis (woran, für Jemd), 3. 3. 


menu der Kal 


navibus, Cie., an Schiffen; viribus, Virg.: 
auch mit folgd. Genit., 3. 38. si quo usus operae | 
sit, Liv.; usus provinciae, Cic., baé Bedürfnis | 


für bie Provinz. 


Üsusfructus, us, mm. ber Nießbrauch (Ruf 


niegung) einer Sade, ohne das Eigenthumsrecht 
zu haben, Cic. 


Ct (Uti), ade. (fdcint mit ubi verwandt) 


wo (alt u. dichteriſch); ef. Catull. 11, 3. 17, 10, | 


ty. I. ade. 1) wo = als, nadbem, 3. 8. u 
ex Sicilia redii, Cic., nachdem ich zurüdgefehr 


war; ut semel Piraeeo eloquentia evecta est, | 


id., nachdem einmahl eg; at Hostus cecidit, 
Liv., nachdem er gefallen mar; ut Plancina 
veniam obtinuit, paullatim gp, Tac., nachdem 
fie erhalten hatte &; ut primum, id., od. ut 
subito, Ovid. = fobald als. 
2)wie,wiegerade=jedesmahl wann; 
j 9. ut quidque accidisset, Cie., fo wie fij 
gerade etwas (dieſes od. fencá) zugetragen hätte; 
ut quaeque naves accessissent, Liv., wie jc 
rade e. Schiff v. 

3) mo = feitem, z. 9. ut sumus in 
Ponto, ter frigore constitit Ister, Ovid., fcit 
dem ich 2; ut illos libros edidisti, nihil a te 
accepimus, Cic., fcitbem du g. 

4) ale (bei Erflärungen), 3. 88. laeti ut ad 
regem diu desideratum, Liv., ald zu &; horreı 
onus ut parvo corpore majus, Hor., als i: 
große; ut qui pg, ald welder p; 3. B. ut qui 
meminissemus, Liv.; aber ut qui sis, Plaut. 
= als müáreft du. 

5)wie, fo wie (bei Beifpiclen, Aehnlichkeit), 
l $8. ut interpres, ut orator, Cic, wie c 

eberfeger 2; ut si quis aegre ferat, id., wit 
wenn cá einer übel nehmen wollte; ut si esse 
res mea, id., wie wenn cd meine Sache marc; 
ut es homo facetus, id., wie bu beum en 
witziger Menſch bift; homo ut erat furiosus, 
id., wie er mar in feiner Wuth 2; ut apud nos. 
Nep., fo wie có bei ung ift (= wie wir die 
Cade anfchen); ut temporibus illis, Cic. 
wie cá im jenen Zeiten feyn fonnte; ut res 
sese habet, ita narrato, Ter., wie die Sad 
fid) verhält; ut ipse praeseripserat, Nep., wit 
er felbft befoplen hatte; ut nunc sunt mores 
Ter., wie jcgt bie Sitten find; ut si, wie wen, 
4. B. ut si esset res mea, Cic.; cf. uteungue. 
utut; ut si quis unquam, Suet, wie wenn 
einer je = fo febr ale je ciner (näml. vi 
gethan fat); ut... sic, Ob, ita g, fo wie dich 
..., fo aud jenes; it. ut... ita, = amar toi 
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eine... aber aud) bad andere; ut quisque 
(mit bem Superl.), . - . ita (mit bem Superl.), 
— jt... befto p; 3. 9. ut quidque primum 
gestum erit, ita primum exponetur, Cic.; ut 
Mandissime potest, id., wie er aufs ſchmeichel⸗ 
baftefte kann = fo fchmeichelhaft als er kann; 
fo aud ut diligentissime potui, id.; ita mit 
hem praes. subj. u. nachlolgendem ut = fo 
(wahr &) foll bad Eine feyn, wie das Andre 
abr ift (bei Betheurungen); alfo 3. B. ita mihi 
—— voluntatem comprobet, ut ego accepi, 
ie. 

6)wie = auf welde Reife, a) (ín ab» 
bängigen Sägen) 3.3. credo te audisse 
ut me circumsteterint, id.; videte ut hoc cor- 
rexerit, id., feft, wie p; 

b)(bei Fragen) 3. B. ut valet? Hor., 
wie geht cd ibm; fo aud) ut valetur, Plaut.; 

c)f(beiStudárufungenu.Sermunberung) 
» 9. ut gaudet, Hor., wie er fi freut; ut 
vidi, ut perii, ut me malus abstulit error, 
Virg. (leidenſchaftl. ftatt ut vidi tunc perii, 
tance ; cf. Theocr. idyll. 3, 42.) ; ut contempsit e, 
Uie, —- mie febr; fo aud) ut saepe summa 
ingenia in occulto latent, Plaut., wie bod) oft p. 

Il. conj. 1) wo =daß (bei Grffárungen), 
19. est ut viro vir latius ordinet arbusta, 
Hor., cá ift ber Sall wo, b. f. baf e; fo aud 
est ut deceat, Cic., cd ift der Sall wo, daß 
(6 ſich Shit, = es fdjidt fi (manchmahl); 
est mihi in manu, merito ut ne dicant, Plaut., 
($ liegt in meiner Hand, daß fie cd nicht s; 
si est ut dicat, Ter., wenn cd fid) trifft daß e; 
füit ut liceret, Cic., = licuit; invitus feci 
ut ejicerem, id., = id warf ihn ungern heraus; 
verum, certum, inusitatum g est ut g, Nep., 
Cic, ed ift wahr g Daß; fo aud) necesse est, 
eportet (WO ut gewöhnt. fepft); genus largitionis, 
ut aliis detur, aliis auferatur, Cic., wo (b. f. 
tàob bag) näml. bem einen eti. genommen 
wird v. 

2) ba$ — enn (bei Beforgniffen), 3. B. ut 
zalis modo contemplata sis, Ter., wenn du ihn 
(den Ring) nur auch recht betrachtet haft. 

J)bag = gefegt bag, angenommen 
tof, y. 99, ut desint vires, tamen e, Ovid., 
fihlen aud) gleich die Kräfte, fo ift tod) e; 
at ita sit, Cic., gefegt es ift fo; ut enim ra- 
lionem nullam afferret, id., gefegt aud) ere; 
ut alia vetustate abolevissent, Liv., wenn 
iud e, 

.3)baf (bei Bergleihungen, Steigerungen, 
ijo mad talis, tantus, sie, ita, adeo g); 3. 33. 
volta adeo venusto ut nil supra (sc. possit), 
Ter, tag nichts darüber geht. 

3)taf doch, o das (bei Wünfcden), z. B. 
ut Dm ut te Dii perduint, Plaut, Ter., daß 
doch ». 

6)bag —tamiít (bei einer Abficht e, alfo 
(ud bei den meiften verbis welche anzeigen: 
wollen, wünfchen, bitten, antreiben e, wo jedoch 
de Partikel ut. oft fehlt), Cic. 2; üt quid? 
id. Att. 7, 7., damit was (sc. geibicht)? = 
iu welhen Zwede; opera datur ut judicia 
ne fiant, Cie. Q. Fr. (100 ut eigtl. fehlen könnte); 
üt vere dicam, id., um die Wahrheit zu fagen; 
f. aud) No. 8, 

i)fo daß (bci Folgerungen), 3. B. ut 
dubitare debeat nemo, id., fo daß alfv eg. 


P. 
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. 8) (ſcheinbar =) daß nit (nad Wörtern 
bie eine Furcht anzeigen), 3. 9. metuo ut 
substet, Ter., ich fürdte, bab er nídt Stand 
halt (Ceigtl. metuo, quia cupio, ut substet, 
— id biu in Angft, weil ih wünfde er hält 
Stand); firmae haec ut sint vereor nuptiae, 
id., b. b. id) wünſche, daß e, daher fürchte ich, 
es möchte nicht fo feyn. 

9) (bei leidenſchaftl. Fragen) 3. B. tu ut 
unquam te corrigas? Cic. du follteft bid) je 
beffern? ut tu dederis? Plaut., bu willſt wohl 
gegeben haben? me ut quisquam norit? id,, 
mich follte wohl e? [NB. ut mit bem Indic., 
bei Liv. 27, 49., wo der lange Sat Schuld, 
u. es aífo eine Art Anakoluth ift; fo aud mit 
dem Infin. id. 5, 15.] 

Utcumque od. utcunque, adr. wie auch nur 
immer (3. B. die Cade ausgeht), Ter., Cic. e; 
utcunque ventus est, Plaut. ; utcunque res Sit, 
id. ; utcunque erit, Liv.; poct. wenn nur immer 
= wenn nur, wofern nur, Hor. Od. 1, 17, 10., 
3, 4, 29. u. 4, 4, 35 

ÜtensIllfa, um, n. 1) überh. Bedürfniffe = 
Dinge die gebraucht werden; fo nennt Colum. 
dad, woraus die Bienen ihre Zellen g machen, 
2) bef. = Hilfsmittel zum Leben, alfo Gerátbe, 
Habfeligkeiten, Liv. p; utensilia vasorum, Plin., 
= Hauspaltungsgeräthe. 

Ütenstlis, adj. brauchbar (Speife e), Varr. 
Subst. f. Utensilia. 

1. Uter, tris, m. (vert. mit Uterus) ein 
Schlau, Caes., Liv.; cf. Hor. Sat. 2, 5, 98. 
2, Uter, éri, m. = Uterus, Caecil. b. Non. 

3. Üter, tra, trum, adj. (Genit. utrius, bei 
Dichtern kurz gebraudt, cf. Hor. Epp. 1, 17, 15.) 
1) mer ob. welder von beiden, 3. B. uter 
nostrum popularis est? tune an ego? Cic.; 
ambigitur, uter utro sit prior, Hor., welcher 
(von beiden) ben Borrang vor dem anderen 
babe; im Plur. utri, welde von beiden Thei— 
Ien ? Plaut., Cie. 2) einer von beiden, 3. 9. si 
uter volet, id. Verr. 3, 14., cf. id. Off. 3, 23. 3) 
wer immer von mebreren, cf. Vitr. 7. praef. 

Ütercälus, i, sn. (dem. von Uterus) der Leib 
0b. Bauch (einer Biene), Plin. 

Ütercumque, uträc., utrume., adj. welcher 
(von beiden) aud) immer g, 3. B. utercumque 
vicerit, Cic. 

Üterlibet, uträl., utruml., adj. welcher von 
beiden auch, 3. B. utrumlibet elige, Cic., wähle, 
welches (von beiden) du will. 

Üterque, utráque, utrumque, adj. (Genit. 
utriusque. mit furgem i, Lucr. Hor. g) jeder 
von beiden, beide, Cie. p; uterque nostrum, 
id., jeder von und beiden = wir beide; poet. 
parens, Ovid., = Bater u. Mutter; Phoebus, 
id., = aufe u. untergebenb; oceanus, id., Öftlich 
u. weftlih; in utramque partem disputare, 
Cie. (für u. gegen); quum uterque utrique 
esset exercitus in conspectu, Caes. (beide 
einander); plur. utrique a) beide Theile, beide 
Parteien, Cic. 2; b) aud) von greet einzelnen 
Gegenftänden, ef. id. Ligar. 12.; palmas utras- 
que tetendit, Virg. 

Ütérum, i, i. = uterus, Plaut. " 

Uterus, i, m. 1) der Bauch, die Höhlung, 
y. 9. eines Faffes, Schiffed, des trojan. Pfers 
des, Colum, Tac. Virg. 2) der Bauch = der 
Unterleib der Menſchen u, Thiere, Cels., Varr. g. 


A 
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3) bef. ber Mutterleib, die Gebärmutter, Plaut., 
Ovid. e; tp. a) bad Gebären, facilior, Plin.; b) 
die Geburt, Feibesfrucht, Tac. Ann. f, 59. 

Ütervis, utrávis, utrumvis, adj. 1) welder 
von beiden audj, Ter., Cic. 2) beide ohne Unter⸗ 
fhied; in aurem utramvis dormire, Ter. 

Uti, f. Ut. 

Ucbilis, adj. poet. brauchbar, dienlich, 
nüßlich, Plaut., Ter. 

Utica, ae, f. cine alte, eon ben Phöniciern 
(nad) Ariftot. 287 Se E vor &artbago) angelegte 
Stadt an der 9torbfüfte von Africa im Meer- 
bufen von $artjago. Im 2ten pum. Kriege 
vertheidigten fid) die Einw. berfefben fo tapfer 
gegen Scipio, daß er die Belagerung aufheben 
mußte. Beim Anfange bed 3tem pur, Krieges 
ſchloſſen fic fi an Nom an u. Utica wurde 
nach Karthagos Fall die Hauptfladt der Provinz 
Africa propria. Durch Octavian wurde fie im 
Sabre 717 cine röm. Eolonie, daher bei Plin. 
5, 3. Utica civium Romanorum. Hier entleibte 
fi der jüngere Gato, Cic. e; Uticensis, adj. 
uticenfifd), ager, Liv.; Cato, Plin.; Subst. 
Uticenses, Tum, sm. bic Einw. von litica, Caes. 

Utfer, = Uti, Plaut. 

Utilis, adj. 1) brauchbar, gefchidt od. tauglich 
zu etw., 3. B. Holz gu Schiffen, Virg., cin Menſch 
zu etw., Cic.; poct. minus et minus utilis adsto, 
Ovid., = immer weniger feft ob. fier ftebe ich 
da, immer weniger fann ich mich aufrecht halten. 
2) nützlich, vortheilhaft, Plaut., Cic., Sall. p. 

Utilitas, àtis, f. 1) die Brauchbarkeit eines 
Menſchen od. einer Cade, der Dicnft den fic 
leiten; utilitatibus tuis possum carere, Cic.; 
cf. Ter. Eun. 2, 3, 17. 2) der Nutzen, Bortpeil, 
Cic. p; utilitatem habere, id., 9tugen haben = 
nüglich feyn; utilitas belli, id. was zum Kricge 
nüglid ift, Bortpeil für den Krieg. 

Utnliter, ade. mit Nußen, Cic. p. 

Utinam, conj. daß doch, wenn bod; utinam 
incumbat in causam, Cic., wie fchr wünfchte 
id, daß cr p; utinam haberetis, id., hättet ihr 
bod (aber ihr habt nicht); utinam ne, Ter., 
90 daß bod) nicht; quod ufinam, = o daß tod 
alfo (zur Serbinbung der Säge), cf. Cic. Fam. 


Utique, adv. 1) — et uti, unb daß, unb wie, 
Cic. Phil. 9, 7,; Sall. Jug. 20.; Liv. 1, 24. 2) 
eiat, wie nur immer, wie cd aud feci — 
ZONA, ſchlechterdings, burdjaue, allerdings, 
ic. e. 

Uto, = utor, 3. 99. utito, Cat.; ef. Utor. 

Utor, usus, sum, 3, 1) (aft) mit dem Accus., 
etw. gebrauchen (= Gebraud) davon machen), 
à. 9. mea utantur sine, Ter.: uteris operam meam, 
Plaut., gebrauche; cf. id. Merc. 1, 2,37. e, Lucr. 
6, 1134. (wo iedoch Andere quo fcfcn); Gell, 
13, 23., Cic. Att. 12, 22. (wo jedoch quidquam 
beſſer adverbial gefaßt wird); Varr. R. R. 3, 16.; 
fo auch aliquid utendum accipere, Cic. ; ego illam 
sic utendam dedi, Plaut.; multa rogant utenda 
dari, Ovid. 2) gewöhnt. mit dem Abd. ctm. 
gebrauchen; armis, equis bene uti, Cic.; oculis 
recte uti, Plaut., = recht ſehen; silentio, Cic., 
fhweigen, Stillſchweigen beobachten; oratione, 
id., reden; suo largius, Sall., verſchwenderiſch 
Icben; vino, cibo, Cels. eg, Wein, Speife gie 
nießen; dare alicui unde utatur, Ter., daß ct 
davon leben fann; ee uti, Plaut., fij pflegen, 
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fid) gütfíd tbun; tp. temporibus sapienter, 
Nep. fid) weife in die Zeitumfände fáiic. 
conditione, Caes., eine Bedingung, einen In 
fihlag annehmen; uti aliquo, Umgang m: 
Semd haben, à. B. familiariter, intime, Ci. 
Nep., vertrauten, ínnigen; uti valetudine bou. 
honore, Caes., Cie., im Gebraude, im Gas 
Befige feyn von e (= tà haben); pres 
sccundis, id., glücklich fedten; patre facii 
Ter., einen nachfichtigen Bater haben; slim 
aequo, Cic., = einen billig finden; adversi 
ventis, id., ungünftigem Wind haben; Mk. 
utens, Cic. Off. 2, 20. = begütert. 

Utpäte, conj. nämlich (mcift vor bem prx. 
rel.) 3. B. nos, utpote qui nihil conteme: 
solemus, Cic. wir die wir bod) font md 
verachten; cf. Hor. A. P. 206. 

Ütrártus, i, m. der bei ber Armee das Si: 
(in Schläuden) zutragen muß, Liv. 

UtrYbi, f. Utrubi. 

UtrTeida, ne, m. ber Schläuche gerfaut c 
gleidf. morbet (ald Gegenſ. zu homicdı) 
Appul. 

Ütrreülàrfus, i, m. e. Sadpfeifer, Suet. 

1. Ütrtcülus, i, m. (dem. won Uter) & 
feiner Schlauch, Cels. 

2. Ütrieülus, i, m. (dem. von Uteras) | 
das Bälglein ob. Häutchen über gewiſſen 2: 
men, Knospen ge, Plin. 2) der Murterlad (m 
Menſchen, Tpieren), id., Colum., Apic. 

Utrimque ob. Utrinque, ade. von od. © 
beiden Seiten, Cie. e; tp. in beiden Suido 
gen, Tac., Hor. 

Ütrimquesscus (od, utrin.), ade. (alt) *: 
od. auf beiden Seiten, Lucr., Cat, Apps 
Solin. 

Ütro, ade. wohin, auf welde der dia 
Seiten, 3. B. nescit, utro ruat, Ovid; * 
Neutro. 

Utróbi, f. Utrubi. 

Ütröbidem, ade. von ob. auf beiden Gi. 
Plaut. SER 

Ütrübique, adv. auf beiden Seiten (in Bar 
ung auf Perfonen e, u. tp. auf Berhältnift), L^ 
Justin. e; 3. B. utrobique inimicos haben 
Asin. Poll. in Cic. Epp., bei beiden arto 
plus valere, Nep., b. f. zu Waſſer u. gir? 
pavor est utrobique molestus, Hor., = in Kit 
Bezichungen, 

( pe adv. auf eine ber beiden Sin 
j. B. geneigt), Quint. 

Ütröque, =. auf beide od. nad bo 
— (ob. Richtungen, Parteien) pu, &- 
iv. 

Ütröquöversum od, Utroquevorsum, ade. (= 
als zwei Wörter geſchrieben) tp. auf M 
Sciten ob. nad) beiden Richtungen hin, Pla 
aliquid dicere, Gell, = toppclfinnig. — — 

Ütrübi, ade. auf welcher der beiden Cit 
wo (3. B. foll id fißen), Plaut. 

Ütrum, adv. (eigtl. welches von beit! 
Fragewort, I. bei Doppelfragen: 1) (in unit? 
baren Fragen, mo có nicht überſcht mr 
3. B. utrum vestra an nostra eulpa est, er 
ift bad cure. ob. unfere Schuld? 2) (in mi? 
baren Fragen) 0b; utrum ex usu esset, ^ 
ne, id.; quaeram utrum emeris ct quom" 
et quanti emeris, id, II. (one tic 2t 9? 
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Mfte) utrum igitur hactenus satis est? tibi 
juidem — puto, id.; cf. id. Verr. 4, 16. 

Utrumnam 9b. Utrumne, — Utrum, Liv., Cic., 
?Jin. 

Ütus, i, m. c. Fluß in Niedermöften, jept 
Vid, Plin. 

Ütüt, adv. — Utcunque, Ter. 

Uva, ae, f. 1) die Traube, die traubenförmige 
Frucht mehrerer Gewächſe, Plin. ; bef. dee 
Beinftods, Cic., Virg., Ovid. p; poct. domita 
iva, Hor., 0b, calcata uva, Juven., — ber Wein, 
Rebenfaft. 2) poet. der Weinflod, Virg. 3) 
xr traubenförmige Klumpen der Bienen, id., 
"lia. 4) das Zäpfchen im $alfe, Cels. p. 5) ein 
ſewiſſer Meerfiſch, Plin., Veget. 

Üvens, ntis, partic. feucht, nag, nox, nebula, 
»alatum, Sil.; scopuli, Stat. ; oculi, Petron. 

Üvesco, o. P. u. S., 3. poct. fcudt werben 
4. Kleid), Luer.; oct. fid fatt trinfen, ace 
den, Hor. 


Üvidülus, adj. (dem.) poct. etw. feucht od. - 


148, Catull. 

Uvidus, adj. ganz feudt, mag (gsiſchnetz, 
Kleid 2), Plaut., Hor.; poct. Menalcas, Virg. 
Ecl. 10, 20. (naf vom Zhaue); terra, rura, 
Colum., Ovid., bewäffert; poet. betrunfen, 
irunfen, Hor.; ef. udus. 

Uvifer, öra, érum, adj. poct. Trauben tras 
gend (e. Feld 2), Stat., Sil. 
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Uvor, óris, m. bie nen Näffe, Varr. 

Uxàma, ae, f. Stadt der Arevafer in Hisp. 
Tarrac., jegt Osma, Plin. 

Uxellódünum, i, n. Stadt in Aquitanien im 
Lande der Caburci, jeßt Capdenae, Hirt. 

Uxor, oris, f. ®attinn, Ehefrau, Frau; 
uxorem ducere od. sibi adjungere, Cic., heis 
rathen, eine Frau nehmen; uxore excidit, Ter., 
er it um die Frau gefonumen (= er befommt 
fie nicht zur Frau); olentis uxores mariti, 
Hor., — die Ziegen; tp. poet. von ber abolla, 
einem Kleide, gefagt, weil fid fein Befiger nie 
von ihm trennt, Mart. 

Uxorcüla, ae, f. (dem.) (ſcherzh.) das Weib- 
(en, Frauchen, Plaut. 

Uxórlum, i, n. im plur. cin Tran der Liche 
erwecken fol, Quint. decl. 

Uxoríus, adj. 1) bic Gattinn betreffend; a 
re uxoria abhorrere, Ter., Abneigung vor dem 
Heirathen haben; res uxoria, Cic., die Mitgabe 
ber Frau; poet. imber, Stat., Tpränen dee 
Gatten (über den Zob feiner Oattinn); uxoria 
forma, Gell. 5, 11., = gewöhnlide Schönpeit. 
2) poet. der einer Frau febr ob. zu febr ers 
geben ift (3. 8. Aeneas der Dido), Virg.; 
amnis, Hor., — ter Ziberftrom, ber feiner Gat; 
tinn Ilia keine Bitte verweigert. 

Uzitensis, adj. die Stadt llyita in Afrika, nicht 
weit von Adrumetum, betreffend, Auct. B. Atr. 


Uvor—Vaco 


V 


V bezeichnet 1) ald Abbreviatur die Wörter 
vir, vivus, vixit, vale e. 2) als Zaplzeichen 5. 

Väcanter, adv. überflüffig, Gell. 

VàcàtIo, önis, f. 1) bad Freiſeyn, bie Bes 
freiung von etw., à. 9. publici muneris, a 
tausis, Cic. ; militiae, id., Befreiung vom Kriege» 
sienfte (wenn einer ausgedient hat), u. vac Recht 
sau, cf. Caes. b. g. 6, 14.5; vacatio aetatis, 
Uie., Befreiung vom Kriegsdienfte wegen feines 
Alters. 2) Geid wodurch mam vom Sricgd« 
vienfte frei wurde, Ablöfungsgeld; vacationes 
annuae, Tac. 

1. Vacca, ae, f. eine fuf, Cic. e. 

2. Vacca, ac, f. Stadt in Byzacium, ſüdl. 
son Ruspina, Bell. Afr. 

3. Vaoca, ae, m. c. Fluß in Cufitanien, ami» 
den dem Zagud u. Durius, jetzt Vouga od. 
Couga, Plin. 

4. Vacca 0b. Vaga, ae, f. (bci Plin. Vagenso 
»ppidum) Stadt in Numidien, füdw. von lltica, 
rich bedeutenden Dandel, von den Römern 
vegen einer Empörung zerftört, jetzt Beja, 
Sall., Sil. 

Vaecaci, orum, m. Bolf in Hisp. Tarrac., 
fib. von ben Gantabrern; ihr Land mar cin 
Semeingut, u. wer etw. davon behielt, erlitt 
von Zop. Nah dem mumantinifhen Kriege 
'amen fie unter röm, $errfdaft, Cic., Liv. 

Vaceinfum, i, ». eine unbeftimmte Pflanze, 
ah Ginigen: ber Ritterfporn, nad Andern 
ie Rauſchbeere, Virg., Plin. 

Vaceinus, adj. von der Kuh; lac, Plin., 
Rubmilh; caro, caseus, id. 


Vaccüla, ae, f. (dem.) cine Meine &ub, Catull. 

Vaccus, i, 1n. (Marcus) Vitruvius, aud Fundi, 
führt 330 v. Epr, die Fundauer gegen die 
Nömer an, Cic. 

Vácefio, fieri, poet. [ccr werden, Luer. 

Väcerra, ac, f. cigtl. e. Pfahl, Fest.; pl. 
-ae, Pfabhlzaun (für bad Vieh), Colum.; tp. 
ale Schimpfwort, wie stipes: &£(06, Liv. Andr. 
bei Fest. 

Väcerrösus, adj. fíogfópfig = verrüdt, Suet. 
Aug. 87. 

Väcillätfo, önis, f. bad Wanken, Radeln (mit 
dem Körper), Quint. g. 

Väcillo, 1. wadeln, wanfen (e. Menſch, 
Haus, Baum, die Erde), Cie., Lucr.; literulae 
vacillantes, Cic., mit zitternder Hand gefdrice 
ben; tp. wanfen (3. 8. in der Treue ge), id.; 
memoriolà vacillare, id, in feinem Gedächtniſſe 
wanfen; justitia. vacillat, id., tvanft, 

Vàcive, adv. bci Muße, perlegere librum, 
Phaedr. 

Vàcivitas, àtis, f. bad Leerſeyn, die Leere; 
cibi, Plaut., von Speife, = ber fecere Magen; f 
aud) Vacuitas. 

Väcivus, adj. fcer, 3. 9. aud, Plaut.; tp. 
vacivus virium, id., — fraftíoó ; tempus laboris 
vacivum, Ter., = frei von e; fo aurcs, Plaut., 
= Zeit zuzuhören. 

Vàco, 1. leer feyn (e. Haus), Cic.; agri 
vacant, Caes., liegen öde; vacare terrà, humore, 
Cie., ohne Erde, ohne Waſſer ſeyn; milite, 
pecuniä, id., ohne Soldaten g feyu; poet. ora 
vacent epulis, Ovid., bleiben Icer von g, ente 


n 
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haften fij ihrer; tp. a) vacare aliqua re, = ettv. 
nicht betreiben, fid) eines Geſchäfts enthalten, 
3. B. studiis, Cic.; b) frei feyn von etw. Unan⸗ 
genebmem, 3. B. culpä, metu ac periculis, Liv.; 
ab opere, Caes., von Arbeit; ©) frei feyn = 
nichts zu thun haben, Muße haben, Zeit haben, 
4. 9. si vacas, Cic.; daher d) impers. vacat, 
ich habe freie Zeit; si vacat audire, Virg., wenn 
bu gp mid anhören fannft ob. willſt; it. poct. = 
es ift geftattet, 3. B. hactenus indulsisse vacat, 

id. A. 10, 625.5; cf. Sil. 17, 313.; e) vacare 
' alieui rei (od. poet. in aliquam rem), Zeit 
FW fíó mit einer Cade, 3. 9. ben Biflen- 
haften au befhäftigen, etw. anzuhören e, 3.2. 
philosophiae , sermoni alicujus , Cic.; adire 
volentibus non vacare, Suet, = zur Annahme 
von Befuchen feine Zeit haben; f) erledigt, 
vacant, unbefegt feyn Ce. Amt, eine Würde, c. 
Befigthum), Cic., Tac. 

Väcüsfäclo, féci, factum, 3. 1) Icer machen 
(einen Ort), Cie.; alicui locum in coena, 
Macrob., = einräumen; tp. leeren; possessiones 
bello vacuefactae, Nep., verlaffen, ohne Herrn. 
2) von etw. entleeren, fasces securibus, Val. 
Max. ; tp. exercitum turpi sentina, id. 

Väcültas, àtis, f. 1) eín Icerer Raum (3. 9. 
amiíden Steinen), Vitr. 2) das Leerſeyn; tp. 
a) das Erledigtfeyn eines Amtes (3. B. bcd 
Gonfufatá), Brut. in Cic. Epp.; b) ba Freifeyn 
von etw. Unangenehmem, doloris, aegritudinis, 
Cic.; ab angoribus, id. 

Väcüna, ae, f. Göttinn der ländlichen Muße, 
von den alten Sabinern verehrt. Ihr Feft fiel 
in den Derember. Sie hatte einen Tempel in 
Rom u. einen heiligen Hain im Reatinifchen, 
den Plinius Vacunae nemora nennt, auf dem 
heutigen Berge Fiscello, mit einer Capelle 
unweit von Horatius anegute, Hor. Epp. 1, 10, 
2 Vacunalis, adj. vacunalifh, 3. b. foci, 

Vid. 

Václio, 1. [cer maden (c. Faß e), Colum.; 
locus vacuatus, Lucr.; penates vacuati, Sil.; 
cf. Stat. Theb. 3, 642, 

Väctum, i, n. 1) bet feere Raum, die cere; 

er vacuum irrumpere, Liv.; in vacuum, Virg., 
in die freie Luft. 2) tp. poet, ein befiglofce, 
verfallenes Bermögen, Hor. Sat. 2, 5, 50. 

Vácüus, adj. 1) [ccr bon etw,, obne ctt. 
(mit folgd. Abl. ob. bet praep. ab, feltener mit 
bem Genit.), y. B. Haus, Stadt von Soldaten, 
Feld von Frügten, Schwert von der Scheide = 
ohne Scheide, Cic. Sall. e; oppidum, Hirt., 
ohne au; eguus, Liv. 27, 16., ohne Reiter 
(Andere Iefen aber vagus); tp. a) frei = befreit 
von etw. Läftigem, ohne etwas, 3. B. ohne Gies 
fahr, Haß, Arbeit, frei von Schuld, von Sorgen, 
Gefdüften, von der Liebe p, Cic, Mor. e; 
quoniam vacui sumus, Cic., weil wir Zeit haben; 
cantamus vacui, Hor. Od. 1, 6, 19., = frei von 
Liebe; vgl. ibid. 5, 10.5 poct. von einem rte 
ber Muße, der Ruhe, 3. 99. Tibur, Hor. Epp. 
1, 7, 45.; ibid. 2, 2, 81.5 b) (von ber Zeit) 
frei; tempus vacuum ad p, Colum., = frei zu 
Db. für ctt.; vacuum est, Sall, 'Tac., có ift 
freie Zeit = man hat Zeit; c) erledigt = ofne 
Beſitzer, possessio, sacerdotia, Caes., Tac.; 
mulier, id., = ledig, unverheirathet; Hersilia, 
Ovid., = ocrivitttoct; d) [ccr = gehaltlos, nomina, 
Toc. 2) poct. offen, frei (Ort, Ufer, Gang), 
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Virg., Hor.; tp. poet. aures vacuae, Ovid, 
iren bie gern etw. porem. 

1. Vada, ae, f. Gaficll in Gall. Belg. im 
Lande der Batavi, Tac. 

2. Váda, örum, m. Cic. Fam. 11, 10., ct. 
Vada Sabatia, Mel., Plin., Stadt ín Ligurien, 
jet Savona; die Rhede jegt nod) befannt unter 
dem Namen Vado. 

3. Vada Volaterrána (Volterrana), Ort u. 
Hafen in Etrurien, füdlid von Pisae, gehörte 

um Gebícte von Volaterrae, jet Torre di 
'ado, Cic., Plin. 

Vadatus, f. Vador. 

Vadimon, önis, m., lacus vadimonis, Sce in 
Etrurien, mit fhwimmenden Inſeln, jcgt Lago 
di Bassano, Liv., Plin. Epp., Sen. N. Q. 3, 25. 

Vädimönlum, i, n. 1) bie Bürgfchaftsleiftung 
od. das verbürgte SSerfpredben, vor Gericht zu 
erfcheinen (felbft, ob. burd) einen Bevollmäc— 
tigten); res est in vadimonium, Cic., €à fommt 
zur Bürgfchaftsleiftung; vadimonium concipere, 
id., fid fchriftlih verbürgen, vor Gericht au 
erfheinen; vad. alicui imponere, Nep., cincn 
qoae belangen. 2) die Erſcheinung vor 

ericht; vad. sistere, Cic., fi) (feinem Ber» 
ſprechen gemäß) vor Gericht ftellen. 3) der 
Tag der Erfeinung vor Gericht; vad. obire 
od. ad vad. venire, id., auf den Termin «c 
feinen; vadimonium deserere, id., nicdt cr» 
feinen; tp. über. e. Termin, ein beftimmter 
Tag; tibi amatorem vadimonio sistam, Appul. 

1. Vädo, àre, durchwaden (einen Fluß), Veget. 

2. Vädo, äre, (alt) = vador; daher tp. ver» 
pflichtet, ergeben, vadatus amore, Plaut. 

. Vädo, si, sum, 3. (unfer waden) geben, 
ad aliquem, Cic.; cras mane vadit, id., morgen 
früp geht er (sc. fort); Euphrates vadit per 
Seleuciam, Plin.; vadere in hostem, Liv., auf 
den Feind [od gehen; tp. in eam sententiam, 
Plin., der Meinung beitreten, 

Vädor, àri, einen gerichtlich belangen u. deß— 
wegen Bürgen von ihm fordern, dag er fij 
fe 6 wolle, 3. 9. reum, Liv.; f. aud) vado 

o. 2. 

' Vädösus, adj. voll feichter Oerter, fehr 
feicht, mare, ostium, Caes., Liv.; poet. aqaae, 
Lucan., = unrufíg; navigatio, Plin., Schifffahrt 
durch ſolche Derter (alfo = gefährlich). 

Vádum, i, m. 1) poet, über. Waſſer, 
Gewäffer, Hor. Od. 1, 3, 24.5; vada salsa, 
Virg., die Salzfluth, das Meer. 2) bef. das 
feihte Baffer, die Furth, Untiefe; Rhodanus 
vado transitur, Caes.; tp. vadum tentare, Ovid., 
fondiren; res est in vado, Ter., ift in Sicher: 
beit. 3) der Grund ob. Boden, 3. 93. ciné 
Brunnens, eines Waſſers, Hor., Phaedr. 

Vädus, = Vadosus, Mel. 

Vae, interj. wehe, ad, 0; vae mihi, Ter. 
wehe mir! vae victis! Liv., Flor.; vae te! 
Plaut., o über bídj! ba bif bod; fo auf 
vae me, Sen. Apocol. 

Vaenéo, f. Veneo. 

Väfer, fra, frum, adj. verfchmigt, Cic. v; 
poct. juris, Ovid., pfiffig im Rechte; jus, Hor., 
ſchlaue Rechtsgelehrſamkeit. 

Väfrämentum, i, n. cínc Liſt, e. Rank, Val. Max. 

Väfre, adv. verfhmißt, ſchlau, Cic., Val. Mar. 

Väfrltia, ae, f. verſchmitztes Wefen, Schlau. 
beit, Sen. 
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Vaga, f. Vacca. (3) 

Vägäbundus, adj. herumfchweifend, Solin. 

Vägätlo, ónis, f. das Herumfchweifen, Appul. 

Väge, adv. hie u. ba zerſtreut, 3. B. effusi 
per agros, Liv. 

Vägödrüsa, ae, f. c. Fluß in Sicilien, ati» 
fden Gela u. Gamarína, jet Manomuzza, Sil. 

Väglenni (Plin., Vellej.). od. Vagenni, Sil., 
orum, m. S3ólferfdjaft in Ligurien, am cıften 
Laufe bed Po; Augusta Vagiennorum, Plin., 
baé jeßige Saluzzo. 

Vägina, ae, f. (von vaco?) 1) die Scheide 
(des Schwertee), Cic., Virg. p; telum vagina 
sudare, Nep., dad Schwert derausziehen. 2) 
ber Balg ber Achre (worin fie anfangs ver- 
borgen liegt), Varr.. Cic. 

Väginüla, ae, f. (dem.) ein Meines Bälglein 
um Getreide, Plin. 

Väglo, 4. 1) wimmern (wie Kinder), Cic. 
?) fhreien (wie Schweinen, junge Ziegen), 
Mart., Varr. 

Vägitus, us, m, 1) bad Wimmern, Gewims 
ner (eines Kindes, eines SBermunbeten), Plin., 
Jels. 2)das Medern der jungen Ziegen, Ovid. 
. Vägo, 1. alte Form für Vagor, Pacuv, e. 
» Non. 

Vägor, àri, 1) intr. herum ſchweifen, unftát 
epn (Menſchen, Vögel, Sterne p), Cio., Hor. ; 
p. errore, Cic., im Irrthume herumfchweifen; 
atius, id. , weiter abſchweifen (in feinem Bor« 
rage); vagantes fabulae, Plin. (ſchwankende, 
ie bald fo, bald anders erzählt werden); no- 
nen tuum vagabjtur, Cic. (toirb verbreitet 
verden). 2) tr. poet, durdirren, durchſtreifen, 
erras, Prop. 

Vägus, adj. (verw. mit wäge, be-wege) 
ig. fi herumbewegend = nídt an cie 
iem Sorte bleibend, herum fehweifend, 3. 8. 
Menſch, Bolt, Bögel e, Cic., Sall. e; (Flüffe, 
Binde, Sterne g.), Hor., Cie.; poct. crines, 
Ivid., flatternde $aare; peregrinatio, Sen., 
erumſchweifende, unftáte Wanderung; vagum 
sse, Plaut, überall herum ſchweifen; tp. a) 
feihf. 9. einem zum Andern fchweifend = 
nbeftändig (Meinung, Glüd, Jugend, Mäd— 
en), Cic., Prop., Mart. »; b)allzu frei, 5.8. 
ie Anordnung v. Redefägen, Cic.; c) unbe» 
immt, was à. 99. nicht v. einzelnen Perſonen 
anbe[t; pars quaestionum, id.; nomen, Plin., 
zu allgemein); 4) weitläufig (Schreibart), id. 

Väh, interj. ab, ih, ei, Plaut., Ter. 

Väha, = Vah, Plaut. Cas. 4, 4, 25. (Andre 
fen vah). 

Vähälis (Valis), is, m. der weſtl. Rheinarm, 
er mit ber Mosa die Inſel der Batavi bildet, 
st Waal, Tac. u. 2. 

Valde, adv., (contr. aus valide) eig. ftark, 
eftig 1) — febr, 3. B. valde magnus, valde 
ehementer, valde placere, Cio.; valde quam, 
Qt ob. febr 3.3. valde quam pauci, Brut. 
ı Cic. Epp.; valdius oblectare, nosse, Hor., 
(jr, genauer; valdissime, Sen. 2) (ín Ants 
orten) verfteht fif, allerdings, Plaut. 

Vale, f. Valeo. 

Välödico, dixi, dictum, 3. Lebewohl fagen, 
vid. 

Välens, tis, adj. 1)ftarf, fráftig = Kraft 
abend (e. Menfh, Zhier), Cic.; daher 2) for» 
erfíd) wohl, gefund, id. 3) (von Speifen) 

Kärcher lat.deutſch. Wörterb. 
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ſtark, fer nährend, Cels. 4) wirffam (e. Arz⸗ 


neimittel, id.; tp. der Troſt, Sen.). 5)poct. 
flat, bid (e. Kleid), Ovid. 6) ſtark, kraftvoll 
(c. Redner £.), Cic. 

Välenter, adv. 1) ſtark = heftig (widerſtehen, 
fónaufen), Colum., Ovid. 2)ftarf, mit Nad 
brud, dicere, Sen. 

1. Välentla, ae, f. bie Körperfraft, Stärke, 
Macrob. 

2. VàlentIa, ae, f. 1) Stadt ber Sebetani in 
Hisp. Tarrac. fübí. vom heutigen Sce Albu- 
fera, jeßt nod Valencia, Liv. e. 2) Stadt 
ber Segovellami, jegt Valence am Rhohefluſſe, 
Plin. 3) aud Banasa, ín Mauret. Ting. jet 
At-Mamora im Königr. cy, Plin. 4) Provinz 
von Britannien im heutigen Schottland, ». 
Balentinian den Picten u. Scoten entriffen, 
Ammian. 5) Vibo Valentia, = Hippo, in 
Druttium, je$t Bivona, Plin. Ihre Einwohner 
Valentini, id. [6)foll Valentia der geheime 
Name der Stadt Rom gewefen feyn, auf ben 
Plin. 3, 5, 9. anfpielt.] 

Välentini, órum, m. Einw. t. Balentia, eis 
ner Stadt auf Sardinien, Plin. 

— adj. (dem.) ſtark v. Körperkraft, 
aut. 

Váléo, üi, Ytum, 2. (verw. mit talem, 
wallen = fif) bewegen, rüprig feyn) 1) fid 
wohl befinden, gefund fen, corpore, Cic., ob. 
a corpore, Plaut, = in Anfehung des Körpers; 
ut vales? Ter., wie befindeft du dich? bene, 
recte, melius valere,Cic., fid) wohl, fid beffer 
befinden; quid agitur, ut valetur? Plaut., wie 
geht's, wie befindet man fib? vale u. valeas, 
id. e, als Abſchiedsgruß: lebe wohl; it. an 
Verſtorbene, ef. Virg. A. 11, 97.; aliquem 
valere jubeo, Cic. , ih nehme Abſchied o. ei— 
nem; tp. als Ausdruck ber Abweifung, Ber- 
fdmähung: vale, valeas, Ovid., Plaut., fort 
mit dir, geh’ deiner Wege! valeant ista, Cic., 
gehe, genug davon; valeant, qui p, Ter., die 
mögen nur geben ob. bie mögen cé nur gut 
feyn laffen, welche e. 2) ftarf feyn an &órpcre 
fraft e, Cic. ; plus valere, Plaut., ftärfer feyu; 
quum C ac similiter G non valuerunt, Quint., 
= nídt ftarf tónten, nicht ſtark ausgeſprochen 
wurden; tp. a)vermögen (3. 9. viel burd) 
Beredtfamfeit, Freunde, Einfluß g); ad omnes, 
Liv., auf Alle wirken; ad gloriam, Cic., zum 
Ruhme fórberlid) feyn (cina Sade) ; equitatu, 
Caes, , eine anfehnlihe Neiterei haben; it. mit 
folgd. Infin. (jebod) nur bei Dichtern u. Späs 
teren), im Stande fen, vermögen, à. 39. ferre, 
Hor.; evadere in Palatium, Suet.; b) Kraft 
haben (burd günftigen. Erfolg), wie 3. 3. 
Geſetze e, Cie.; conjuratio valet, id., gelingt; 
preces valent, id., finden Erhörung; valeat ho- 
nestas, id. OT. 3, 101., foll obfiegen, das Uebers 
gewicht (über ben Nußen) erhalten; ratio non 
valuit, Nep., = fiegte nicht ob, ging nicht burd; 
e) gelten (viel od. wenig); dum pro argen- 
teis decem aureus unus valeret, Liv., = ben 
Werth v. 10 Silberlingen hatte; sestertiis vi- 
cenis valere, Plin., = 20 Sefterze gelten; d) etw. 
bedeuten, ob. eine Bedeutung haben (e. Wort), 
Cic, Quint.; e) auf etw. zielen ob. pafs 
fen, à. 33. id responsum quo valeret, Nep., 
wohin diefe Antwort zielte; in Romanos valere, 
Cie., auf die Römer paflen- 
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1. Välörfa, ae, f. eine Art Adler, Plin. 

2. VálérTa, ae, f. 1) f. unter Valerius. 2) Stadt 
der Eeltiberer in Hisp. Tarrac., jetzt Valera la 
vieja am Sucro, Plin. 3) Provinz in Pannonien, 
zwifchen ber Donau m. Drau, Ammian, 

Válérfus (alt Valesius), Benennung einer 
tóm. gens, die fif in mehr als 20 Familien 
theilte. Aus der großen Menge ber Valerii find 
befonders zu merfen: a) P. Val. Volusus Publi- 
cola, €. Haupttheilnehmer an ber Berfhwörung 
gegen Zarq. Superbus. Er ftarb genz arm u. 
die röm. Frauen betrauerten ihn, wie Brutug, 
ein ganzes Jahr, Liv.; b) Deffen Urentel, Gonfut 
mit M. Horatius; beide gaben die leges Vale- 
rias Horatias, id, 3, 39. u. 41; c) M. Valerius 
Maximus mit bem Beinamen Corvus od, Corvi- 
nus, 6 Mahl Eonful, 2 Mahl Dictator, erneuert 
das Geſetz de provocatione, id.; d) L. Valerius 
Flaccus, Gonful mit Marius im 3. 100 v. Gbr. ; 

ibt mit Cinna die lex de quadrante, daß die 

chuldner blos den Aten Theil ihrer Schulden 
n bezahlen hätten, id. e; e) L. Val. Fl., Interrer 

v. Chr., gibt c. Gefeg 
was Sulla getban, genehmigt würde, Cie.; f) 
Q. Valer. Antias, e. unzuverläffiger róm. Ge» 
ſchichtſchreiber, den Livius u. Plinius mehrmals 
anführen (lebte 104 v, nd £) L. Val. Fi. 
Sohn bee sub e genannten, Prätor, ald Ciccro 
Conful war; v. Eicero vertheidigt in ber nod 
vorhandenen Rede, als er v. D. Laelius de re- 

etandis angeflagt war, Cie.; h)C. Valerius 

riarius, $reund Gícerod; im Bürgerkriege Be- 
fehlspaber v. Pomp. flotte, Caes. B. civ. 3, 5. 
Seine Schweſter war Paulla Valerin, die al gc» 
fhicdene ben D. Brutus heirathet; i) C. Val. 
Flaccus, [lebte unter Bespaflan zu Padua ben 
Studien u. ſchrieb die Argonautica (Nachahmung 
bes Apollon. Rhodius) in 8 Büchern; das Ge— 
bidt ift nicht vollendet, Quint.; k) Valerius 
Maximus, ber 9 Bücher Memorabilien geſchrie— 
ben bat; I) Valeria Messalina, die dritte Ge— 
mablinn des Kaifers Claudius, berüchtigt wegen 
ihres fittenlofen Lebens, endlih auf Beran- 
ftaltung des Narciffus ermordet, Tac. Als adj. 

ens, Cic.; lex, id.; tabula, die Wechslerbank 
rgenb eincs Balerius auf bem röm. Forum, id. 
Davon: Valeriänus, adj.; Subst. pl, Valeriani, 
órum, m. Liv., die Soldaten bed P. V. Potitus, 
id.; als n. pr. Valerianus, Kaifer vom 3.253 — 
260 n. Epr., fiel in einem Kriege mit ben per- 
fern in die Gewalt des Königs Saporeg, der ihn 
ber Sage nah zu Tode martern lich. . 

Välesco, 9. P. u. S., 3. zunehmen, Kräfte 
betommen, erftarfen, Lucr.; tp. superstitiones, 
bona consilia valescunt, Tac. 

VàletüdInàrlum, i, m. das Kranfenzimmer, 
Krankenhaus, Hofpital, Sen. 2; it. das Sricgós 
lazareth, Veget. Mil. 2, 10. 

Väletüdinärlus, adj. tranf, hränklich (Vieh), 
Varr.; Subst. cin Kranker, Sen. 

Väletüdo (Välftüdo), Ynis, f. 1) Gefunbpeit; 
valetudinem amittere, Cic., verlieren. 2)der Ge» 
fundpeitszuftand überhaupt, 3. 8. optima, infirma, 
aegra, id. g; major, Justin. — bie fallende 
Sudt; tp. mala val. animi, Cic., Geiftestrantpeit; 
it. von ber Rede: valetudo bona, id. Brut, 16. 
3) Krankheit, oculorum, id.; valetudinem con- 
trahere, Justin. , fid) eine Krankheit zuziehen; 
excusatione valetudinig uti, Cic., fi mit einer 
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Krankheit entfchuldigen; ber plur. valetudines, 
Krankpeitsanfälle, bei Tac. Ann. 6, 50; Saet., 
Vitr. 

Valgium, i, m. f. Volgiolus. 

Valglus, Name einer röm. gems, 3. 99. 1) 
Valgius, ber Schwiegervater des P. Rullus, ttt 
zu Sullas Zeit viele Ländereien befaß, Cic. 2) 
C. Valgius Hippiänus, c. natürlider Sobn bes 
Q. Valgius, u. don diefem nachher adoptirt, id. 
3) C. Valgius Rufus, Grammatifer zu Augufts 

eiten, Plin. 4) T. V. Rufus, ausgezeichneter 

ichter, von bem nur nod Fragmente übrig 
find, Tibull., Hor. 

ValgIter, adv. ſchief, 3. 9. labra commovere, 
Petron. j 

Valgus, adj. fhief (Mund, Bein), Plaut., 
Cels; Subst. -us, i, m. e. Schiefbeiniger, Plaut. 

Válide, adv. heftig 1)— febr (3. 8. ſchreien, 
donnern, wollen, günftig fepn), Plaut., Quint. z. 
2) Cin Antworten ) verſteht fi, allerpings, 
Plaut.; cf. valde. 

Välrditas, ätis, f. die Stärfe, Appul. 

Válidus, adj. 1)gcfunb = nit franf (an 
Körper), Cic.; validus ex morbo, Liv., 9. einer 
Krankheit genefen; color validus, Plin., gefande 
Gefichtsfarbe ; tp. mente validus, Hor, am 
Geifte, Berftande gefund. 2) ſtark, kraftvoll 
(Menfh, Arm, Thier), Plaut., Virg. e; tp. 3) 
ftart = was feft in feinen Theilen zuſammen- 
hängt (Wurzel, Seil, Brüde, Pflug e), Ovid, 
Plin., Tac.; solum, Plin., fetter oder ſchweret 
Boden; b)flarf — bedeutend in feiner Wirkung 
(Mannfhaft, Feuer, Wein, Geſetz, Statt, 
Staat), Liv., Ovid. e; materia, Cels., fräftige 
Nahrung; venenum, medicina , succus, Ovid., 
Tac. (ftarf = ſchnell wirkend). 

Valis, f. Vahalis. 

Válitüdo, f. Valetudo. 

Valläris. adj. den Wall betreffend; corona, 
Liv. eg. (für denjenigen, welder zuerfi einen 
feindlihen Wall crfticg.) 

Valles = Vallis, Virg. 

Vallis (u, Valles), is, f. c. Thal, Cic. e; re- 
ducta, Virg., Hor., baé fid) tícf hinein zieht; poct. 
= Höhlung, 3. 99. unter dem Arme, Catull. 

Vallo, 1. ijour Pfähle befhügen, verpalli- 
fabíren, castra, Tac.; noctem, id. = fid) Rachts 
verpallifabiren. 2) über. befdbügen, 3. 38. aeiem - 
elephantis, Flor. ; poct. radiis vallatus, Ovid., 
umgeben v. Strahlen; sicariis vallatus, Cic., 
umgeben (gefdjügt) v. e. 3) einfhlichen; poct. 
bello, Lucan. 

Vallum, i, n. 1) c. Ball mit Vallifaden, eine 
Verſchanzung, Cic., Caes., Liv.; pro vallo, id., 
vor bem Walle. 2) Ball = was fhüßt, 3. 9. 
Stadeln, Bäume, Cic., Plin., Haare, Cic., Berge, 
id.] tp. Reihthümer pe, Quint. 

1. Vallus, i, m. 1) e. Pfahl, a. B. aum 
Stüßen der Weinſtöcke e, Virg.; bel zur 3e 
feftigung des Lagers, die Pallifade, Cio., Caes. 
Liv. 2)ber Wall ob. die Pallifaden um das 
ager; duplex vallus, Caes.; poct. vallas 
pectinis, Ovid., die Zähne des Rammé. 

2. Vallus, i, f. (dem. contr. aud vannulas) 
eine Heine Futterſchwinge, Varr. 

Valva, ae, f. gew. plur. die Thürflügel, die 
Doppelthür, Cic. w ; — valvis " viridia 
exit, Plin. Epp., das Zimmer gebt ob. ftoft mit 
der Thür aufs Grüne, 
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Valvätus, adj. (von Thüren u. Kenftern) 
t Rlügeln verfehen, Varr., Vitr. 
Valvölae, ärum, f. ( dem.) gleichf. die Doppel» 
ppen, b. Db. die Scheiden ob. Schoten ber 
älfenfrüchte, Colum. 

Valvölus, i, 1. (dem.) die Schote ber Hülfen- 
ihte, Fest. 

Vandäli ob. Vandälii (bei Plin, aud Vindrli), 
um, m. Name eines german. Bölferbundeg, 
ider wahrfch. in der Nähe der Oſtſeeküſte, 
äter im Innern des Landes, in der Laufig u. 
'äbren genannt, Tac., Eutrop. m 5. Jahr» 
ndert wandert der größte Theil von ihnen 
it Andern nad Spanien u. Afrifa, wo fie ein 
genes Reich ftifteten, welches Suflinían 534 
Chr. zernichtete. 

Väne, adv. citel, nichtig, Appul. 

Vänesco, ©. P. u. S., 3. verfchwinden, ver» 
then (wie Wolken, eine Farbe, Pflanzen, welche 
uétrodnen &), Ovid., Pers., Tao. 2; tp. tcr» 
hwinden (Liebe), Ovid., (Zorn g) Tac., (Trauer) 
atull., (Reben, Worte) Ovid. 

Vanga, ae, f. eine Art Hade, Karft, Pallad. 
Vanglönes, um, m. german. Boll am Rheine 
ı der Umgegend von Worms u. Speier bie 
Straßburg, Caes., Tac., Plin.; it. die Hauptftadt 
erfciben, Worms, Ammian. 16, 11. 
: Vänldieus, adj. Eitles rcbenb = lügneriſch, 
aut. s 

VántlóquentTa, ae, f. eitles Geſchwätz, raf» 
ttti, Plaut, Liv., Tac. 

VàailóquIdorus, i, m. ſcherzhaft gebilveter 
Rome eines €ügneré, Plaut. 

Vánllóquus, adj. einer, ber eitles Geſchwätz 
un : 1) lügenpaft, Plaut. 2) prablerifd, Liv. ; 
^, Sil. 


Vànitas, ätie, f. die Leere, Gehaltlofigkeit 
tgend einer Sache; ef. Cie. N. D. 2, 21.5 vanitas 
pinionum , id., — Borurtheile; itineris, Liv., 
rgeblid gemachte Reife; daher bef. a) — 
red, eitles Geſchwätz aud Wopldienerei ob. 
Sitelfeit, id.; orationis, Cio., Icere Worte; 
» pudet vanitatis? Ter., ſchämſt bu dich deiner 
Bindbeutelei nicht? Magorum ob. magicae 
'antates, Plin. 5 b) überf. Prahlerei, Tac. 

Vänftfes, ei, f. die Nichtigkeit, Eitelkeit, 
Ammian, 

Vänftädo, Ynis, f. Iceres, lügneriſches Gerede, 

acuv. b, Non., Plaut. 

Vannlänum, adj. regnum, c. Reich im europ. 

matien, von Bannius, einem Könige der 
aden geftiftet, aber von kurzer Dauer, Plin. 


Vanno, äre, ſchwingen, worfeln (Getreide), 

eil. b, Non. 

Vannus, i, f. eine Wanne (zum Getreide» 

Mwingen), die Getreidefchwinge, Colum., Virg. 
— leere Worte machen, täuſchen, 
* V. Non, 


Vänus, adj. unfer: man — leer (mo cé voll 
ftn follte), z. B. arista, acies, magnitudo 
Wis, Vir, Liv.; poct. imago, Hor., ber 

atten eines Zobten; tp. a) eitel, leet, ges 

ftlog, nichtig; somnia, sermo, spes, metus, 

Ir£-, Cie,, Hor.; poct, vana tumens, Virg., 

geblafen (von Einbildung); nec vana fides, 

. — L. es iff wahr; vana rerum, Hor., = 

»^ res; ex vano haustum, Liv., aud einer 
E dn Quelle (od. Erzählung) gefchöpft; non 
: 0 trat eriminatio, íd., — nidjt ungegründet; 
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b) (von Perfoneng) eitel, lügneriſch, prahferifch, 
à. 98. haruspex, senex, puella. Cic. &; cf. Virg. 
A. 2, 80.; ingenium, Liv., Giteffeit; vani est, 
Val. Max., c6 bezeichnet einen Prahler; poct. 
veri vana feror (Juno), Virg., = mid táufdt 
irrer 98abn; c) ohne Wirkung; ictus, tela, 
Liv., die nicht treffen; in vanum cedere, Sen., 
vergeblich fepn. ‘ 

VápIde, adv. tp. = male, 3. B. se habere, Suet., 
war c, Ausdruck Auguſts. 

Väpldus, adj. eigtl. bünflenb: abgeftanden 
(Wein), Colum.; it. überh. verborben, ſchlecht; 
pix, Pers., übel riechend; tp. poct. pectus, 


Plaut. 

Vápor (Vapos), öris, m. 1) Dunft (des 
Waſſers), Dampf (von Weihrauch p), Cio., 
Virg.; vapor ater, id., der fdjmarge Rauch; 
vapore fovere, Cels., einräudern (c. Glied). 
2) warme Ausdünftung, 3. 9. der Erde, Cic.; 
daher poet. über. Wärme, Hiße, solis, 
siderum , Ovid., Hor. 3) poct. bampfenbcé 
feuer; herbae vaporibus tactae, Ovid. (das die 
Stiere aus der Naſe bliefen); vapor est carinas, - 
Virg., das Feuer frígt die Schiffe; tp. poet. 
die Liebesgluth; pectus vapor torret, Sen. Tr. 

Väpörärlum, i, n. derjenige Drt in einem 
róm. Bade, mo das Waſſer Heiß gemadt u. 
die Schwigfammern,erhigt wurden, Cic. [Rah 
Anderen: die Dampfrófre, welche die Wärme 
in die Schwißftube Teitete]. 

Väpöräte, adv. heiß, Ammian. 

VEpörätlo, önis, f. der Dunſt, aquarum, Sen.; 
balinearum, Plin., Schwigbad, Dampfbad. 

Väpörlfer, öra, érum, adj. poet. Dampf, 
Wärme gebend, Stat. 

Väpöro, 1. I. intr. bampfen, bünften (mie 
das Waffer), Plin., Solin.; tp. poct. brennen, 
glühen, invidià, Lucr.; I. tr. 1) etw. cinráue 
dern (einen Tempel, e. Glied), Virg., Plin.; 
vaporari, id., (von Thieren) im Dampfe ers 
ftidt werden. 2) heiß od. warm maden (ein 
Zimmer, den Erdboden), Colum.; tp. poet. 
vaporata auris, Pers., ein von gefunber ectüre 
gleídf. warmes Ohr. 

Väpörösus, adj. dunftig, voll Dunft, caligo, 
Appul.; fontes, id. 

Väpos, f. Vapor. 

Vappa, ae, f. abgeflandener Wein, Plin., 
Hor.; tp. poet. ein verborbener Menſch, ein 
Zaugenidjté, Hor. Sat. 1, 1, 104., Catull. 

Väpüläris, adj. (im Scherze) der Prügel 
befommt, Plaut. 

Vàpülo, f. (verw. mit pepuli?) 1) geſchla— 

cn, b. b. heftig getroffen werden (von den 
DReeresiwellen), Sen., (vom Binde) Sen. Tr. 2) 
Schläge befommen, Plaut., Ter.; tp. a) (in der 
vertraulichen Sprade) etwa: zum Henker geben; 
vapula, Plaut., Ter., 0b. vapulare te jubeo, 
Plaut, hole dich der penfer p; vapulet, id., 
er mag zum Henker geben; fo aud) vapulat 
peculium, id., geht gum enfer; b) (von einem 

eere) Schläge befommen = eine Schlappe bes 
ommen, Coel. in Cic. Epp.; c) angegriffen, ge» 
züchtigt werden, omnium sermonibus, Cic. 

Vära, ae, f e. Querholz, eine Querſtange 
(tege darauf auszufpannen), Vitr., Lucan.; it. 
zur Unterflügung eines abzufchneidenden Aſtes, 
Colum.; daher tp. ſprüchw. sequitur varam 
vibia, Auson., €. Hebel Mer bem anberen, 
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Varagri, f. Veragri. 

Varamus, i, m. Nebenfluß bed. Anassus in 
Benetia, Plin. 

Varciäni, órum, m. Boll in Oberpannonien 
um das heutige Warasdin, Plin. 

Vardaei, örum, m. €. Bolf in Dalmatien am 
Meerbufen v. Narenta, cf. Cic. Fam. 5, 9., Plin. 

Vardüli, orum, m. eine zu den Cantabrern 
gehörige Völkerſchaft in Hisp. Tarrac. (im Deus 
tigen Guipuscoa u. Alava), Mel., Plin. 

Varguntöjus, i, m. (Caj.) ein röm. Senator, 
der den Cicero meudelmörderifh überfallen 
wollte, Sall., Cic. 

1. Värla, ae, f. cin buntes Thier: 1) das 
Panterthier, Plin. 2) eine Art Aelſtern, id. 

2. Värla, — 1) Stadt in Hisp. Tarrac., 
im Lande der Beroncd, llebergangdort über 
den Iberus, jeßt Veria, Plin. 2) c. Städtchen 
am rechten Ufer bed nio, nicht weit vom 
Landgute bed Horaz (ießt Vico-Varo), of. Epp. 
1, 14, 3., Phaedr. 5. prol. v. 14. 

Värjäbllis, adj. veränderlich, aér, Appul. 

Värlantla, ae, f. poet. die Verſchiedenheit, 
Lucr. 

1. Várlànus, adj. viclfarbig, uva, Plin. 

2. Varianus, f. Varus. 

Värlätim, adv. verichiedenartig, Gell. 

Várlàtfo, onis, f. SSerídjicbenpeit (3. B. im 
Gtimmgcben), Liv. 

Värlätus, adj. abwechfelnd (3. B. Meinung, 
Erzählung), Cie., Liv. 

Värlco, 1. 1) tr. aus einander fperren, valla, 
Varr. 2) intr. die Beine aud einander fpreigen, 
grátfden, Quint. 

Värlcösus, adj. voll Krampfadern, Pers., 
Juven. 

Váricüla, ae, f. (dem.) eine Heine Krampf- 
aber, Cels. 

Värlcus, adj. poet. der mit auégefpreisten 

einen geht, grätichend, Ovid. 

Várie, adv. (f. varius) 1) mannigfaltig, 
bunt (3. 88. fhimmern), Plin. 2) auf verſchiedene 
Art, afüci, nuntiari, Cic.; varie valere, Plin. 
Epp., bald gut, bald ſchlecht; fo aud) pugnare, 
Cic.; varie bellatum, Liv. ; sagittarios varie 
collocare, Auct. B. Afr., an verſchiedenen Orten. 

Vàárlégo, 1. 1) tr. bunt machen (Figuren, c. 
Schiff), Auson. Appul. 2) intr. bunt feyn; 
lyra gemmis variegat, Appul. 

-VärTetas, àtis, f. (f. varius) 1) buntfarbiger, 
bunter Glanz (ber Blumen, Augen, Farben), 
Cic., Plin. 2) Mannigfaltigkeit, Verſchiedenheit, 
fructuum, gentium, vocum, Cic. p. 3) Verſchie—⸗ 
benbeit (= bad Andergfeyn), caeli, id., Ver— 
fdicbenpeit bed Himmelſtriches. 4) die Ber 
ſchiedenheit = Abwechslung, Veränderung, 3. 8. 
temporum, Tac., abwechſelnde Zeitumftände; 
bellum in multä varietate versatum est, Cic., 
ber Krieg wurde mit vielfahem Wechfel, mit 
febr abwechfelndem Gíüde gefüprt. 5) die Ber» 
fhiedenpeit = Uneinigfeit, 3.8. in disputatio- 
nibus, id.; tanta sunt in varietate, id., fie find 
fo verfhicdener Meinung. 6) die Beränderlich- 
feit, Unbeftändigkeit, 3. 5 
in as Epp. 

'árini, orum, m. german, Völlerſchaft an 
ber Oſtſeeküſte, ſcheinen bie alten Bewohner 
Jüedicnburgé u. ber Warne ihren Namen gt. 
geben zu haben (ob. umgekehrt), Plin., Tac. — 
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- 


18 


Várto, 1. (f. varius) I. tr. 1) bunt mad 
abwechfelnd maden, 3. 38. eolores, Luer.; vir 
variari, Plaut, mit Ruthen gezeichnet, bri 
u. blau gefchlagen werden; se variare ob.' 
riari, Plin., Colum., bunt werden, fido für 
(cine Traube); vestis variata figuris, Cat 
= geftidt. 2) Abwechſelung in etw. brin: 
etw. verändern, 3. 9. vocem, Cic.; poct. vis 
Virg., einander ablöfen (in ben Wachen). 
verfohieden erzählen g; quae auctores varia 
Liv., was die Schriftfteler Berfchiedenes i 
führen; 1L. intr. 1) bunt ſeyn, ſich färben, u 
bacca variat, Prop. e. 2) verſchieden fegn, i 
wechfeln, 3. 9. fama variat, Liv.; sentia 
variat, Ovid.; variatur sententiis, id., m2: 
verſchiedener Anftcht. 

1. Värlus, adj. (fammt von varus = 2 
einanderfahrend, cf.; baber tp.) 1)bu 
farbig, bunt, mannigfaltig' (Blume, Ti 
Stein, Farbe), Varr., Virg., Hor. e ; latus, Piu 
die Seite braun u. blau gcfdjülagem. 2)* 
fdicben, nicht einerlei e (Gefinnung, Geidid 
Recht), Cic. e; terra, sulcus, Colum., (4 
wenn das Erdreich oben naf, unten trodıni 
victoria, Liv., Sall., (toanfenber, abwedic« 
Sieg; varium est, Cie., = cà. herrſchen tara 
verſchiedene Anfichten. 3) veränderlid = = 
fländig, wanfelmütpig, animus , Sall.; ba 
animo varius, id.; poct. varium et mu 
semper femina, Virg., etw. Unbeftändiget «| 
immer c. Weib. 

2. Värlus, Name cíner röm. gens. Zu ! 
merfen find: a) L. Varius Cotylas, eine ©: 
der Partei bed Antonius, Cic.; b) P. Vas 
wahrfh. c. Wechsler, Cic. Aut. 1, 1.5; | 
Varius Hybrida, aus Sucro in Spanicı, ! 
unruhiger Kopf, aber guter Rebner; von UJ 
als S3oífétríbun rührt (91 vor Epr.) vw & 
Varia de majestate ber, daß man gegen W 
jenigen eine llnterfudung verbängen fol, " 
die Bundesgenoffen zum Kriege angereist buic 
er wurde ein Jahr fpáter nad) dieiem Echt 
felbft verurtpeilt, id.; d) L. Varius, cvi 
u. tragiiher Dichter, Freund des $oru: 
Birgil, die feiner rühmlid erwähnen (mars 
ift bei Virg. Ecl. 9, 35. Vario ft. Varo zu ic 
fo wie bei Ovid. Pont. 4, 16, 31.); Quintil. nz 
von ihm blog c. Trauerfpiel Thyestes (mit? 
Stüd, wie neuerlid nachgewieſen wurde, 232 
im Sten Jahrhunderte vorhanden war). 

Värix, Icis, f. (u. m.) ein Aderkropf, c5 
Kropfader, Cic., Cels. 

Väro, ónis, m. (= Baro) ein dummer, 5 
rifher Menſch, c. Kloß, Lucil. b. Fest. 

Varro, ónis, m. 1) Samilienname der tac 
tifihen gens, f. Terentius. 2) Beinam: © 
Visellii, 3. 98. C. Visellius Varro, €, Sx 
des Cicero, Cio. ; Varrönlänus, adj. um 
niſch, milites, Liv., des Gonfulé Sarro; V«- 
ronianae, = die 21. von Barry gebulis 
Stüde des Plautus, Gell. 

Varum, f. Varus, 4, 

1. Várus, i, m. ein harter Fled im Gefich 
Finnen, Cels., Plin. 

2. Värus, adj. aud einander gcbebnt et. 7 
fpannt (Band, Zuß, Aeſte, Stinger), Var 
Ovid. eg; tp. poct. vericieden, abmedın 
entgegengeeßt, alicui, Hor.; gemini varo ges‘ 

€erB. ! 
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J. Värus, i, m. röm. Familienname; zu bes 

rfen find: a) Q. Attius Varus, ein tapferer 

„führer, Caes.; b) L. Varus, Gáfard Freund, 
Epicureer, Quint., den man viell,. für ben 

1 Virg., fo wie von Hor. gemeinten, gelten 
.'em fónnte, ba die 6. Gfíoge im Geifte ber 
cureiſchen *Dbilofopbie beginnt; Barus fonnte 
‚eger u. Ppilofoph feyn; c) P. Alfenus Varus, 

nfuf u. berühmter Rechtsgeleprter, auf den 

"n Hor. Sat. 1, 3, 130. (Alfenus vafer) bes 
bt; 4) P. Quinctilius Varus, €. Feldherr 
"gufts, wurde im Zahr 9 n. Gor. (n Deutíd» 
/ b von Hermann mit feinem Heere vernichtet, 
“et., Tac. Davon: Variänus, adj. varianiſch; 

des, cben dieſes fegtern, Suet. 
^V Värus (Plin., Varum, Mel.), i, m. €. 
1B an ber Oſtgrenze von Gall. Narbon., der 

“dem Berge Cema entfpringt u. ins Mittels 

er fällt, jcgt Var. 

|. Väs, vádis, m. (von vado) der Bürge 

elrher verfpricht, daß cin Andrer fi zur feft» 
-'egten Brift vor Gericht ftellen werde; (bae 

yen praes der Bürge in Geldfarhen), Cic. e; 

vadimonium. 

2. Vàs, väsis, n. t. Gefdirr, Gefäß, Ge— 
the, daber aud) e. Siegelring, Cic.; pl. vasa, 
am, n. (von der alten Ferm vasum, Cat., 
icr.) a) Geräthſchaften (Mobilien), id.; b) 

Kriege: bad Gepäck; vasa conclamare, 
es., ben Befchl ob. das Signal geben zum 
npaden; vasa colligere, Liv., aufbrechen, 
ibaden (vor bem Abmarfche); c) die Bienen» 

rbe, Colum. 9, 6, f. 

'Vàsárfum, i, n. 1) die ganze Ausrüftung, 
elche eine Magiftratsperfon beim Abzuge in 
ae Provinz vom Staate, erhielt, od. dag 
Ithige Geld dazu, Cie. 2) die Badegefchirre, 
itr. 3) bad für die Delpreife gegebene Ges 
yenf, Delgeld, Cat. 4) Berzeihnig, Regifter 
Archiv), Plin. 

Väsätae, àrum, f. baé heutige Bazas, Stadt 
er Vasates (um, m.), in Gall. Aquitan., ín 
em beutigen Bazadois, Ammian.; adj. -Icus, 
‚uson. 

Vascönes, um, m. Bolf in Hisp. Tarrac., 
m heutigen Navarra; ipre Nachkommen find 
ie heutigen Basfen, Das Gebirg in ihrem 
ande hieß Vasconum saltus, Plin., ob. Vas- 
ıonlae saltus, Auson. 

Vasconia, f. Vascones. 

Vascülarfus, i, m. einer der goldne u. 
iberme Gefüge (beſ. Becher) madt, etwa: 
Boldſchmied, Cic. 

Vascülum, i, n. (dem.) 1) Heines Gefäß 
»d. Gefhirr, Plaut. 2. 2) die Gamenfayfct 
jewilfer Früchte, Plin. 

Vascus, adj. (c. Wort von unficherer Bes 
yeutung) tibia, Solin., die Querflöte. 

Vaslo, ónis (m.?), Plin., Vasis, Mel., Haupts 
rt ber :9ocontier in Gall. Narb., jet Vaison. 

Vastäbundus, adj. verheerend, Ammian. 

Vastätlo, ónis, f. Berpeerung, Verwüſtung, 
Cie., Liv., Tac. 

Vastätor, öris, m. oct. c. Berheerer, 
Berwüfter, 3. B. ferarum, Virg., = $äger; 
aper Arcadiae vastator, Ovid., das Arkadien 
derwüſtete. 

Vastätörlus, adj. verheerend (Mannſchaft), 
Ammian. 
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Vastätrix, icis, f. bie Berheererinn, 3. B. 
tp. luxuria vastatrix terrarum, Sen. 

Vaste, ade. weit: 1) weithin, unermeßlich, 
3. D. vastius insurgere, Ovid., fid) gewaltig 
erheben (eine Welle). 2) mit zu ſtark geöffnes 
tem Munde = ungebildet, plump, loqui, verba 
diducere, Cic. 

Vastesco, ére, öde, wüfte werden, Att. bei 
Non. \ 

Vastiffcus, adj. verheerend, Cic. poet. 

Vastitas, àtis, f. 1) die wüfliegende Debe, 
Leere, 3. B. in einem Lande, Cic., Tac.; tp. 
judiciorum, Cic., die Verödung. 2) die Ber» 
wüftung, Berbeerung; vastitatem facere, effi- 
cere, reddefe, id., Liv., macden, anrichten. 3) 
ein unermefíider ob. überb. großer Umfang 
(eines Zbicred, Menfchen), Colum., Gell. (ber 
Sonne, bcd Meeres), Plin.; tp. vastitas vocis, 
laboris, Colum., gewaltige Stimme, Arbeit; 
odoris, Plin., fcbr ftarter Gerud. 

Vastftfes, ei, f. tp. die Verödung, Plaut. 

Vastitüdo, Ynis, f. 1) die Berwäftung, Zer« 
ftörung, Cat., Pacuv. b. Non. 2) die furdtbare, 
ungeheure Geftalt, corporis, Gell. 

Vasto, f. wüfte, b. b. öde machen, veróben 
(einen Plag, eine Stadt), Cic., Caes., Liv. 9; 
poct. vastata lustra, Val. Fl., von Wild ente 
bíógt; frigore vastari, Tibull, dur Kälte ume 
bewohnbar werden; agros, fines, omnia vastare, 
Cic., Liv., Sall., verbceren, verwüften; homines, 
Tac., das Gigentjum ber Menſchen verheeren; 
fo Macedones vastati, Justin.; vastare fines 
civibus, Hirt., e, anb. entvölfern; terra vasta- 
tur asperitate stirpium, Cic., verwildert; tp. 
mentem vastare, Sall., die Seele verwirren, 

Vastülus, adj. (dem.) ziemlich gräßlich, cor 
pus, Appul. 

Vastus, adj. unfer wüfte: 1) öde, veróbet, 
ager, urbs, Cic.; mons vastus ab natura et 
humano eultu, Sall., = fahl von Natur u. von 
Menſchenhand nicht bebaut; tp. ungebilvet, rop; 
vastus homo atque focdus, Cic.; cf. id. de Or. 
1, 25.; omnia vasta ac temeraria esse, Liv. 
24, 45., wild u. pfaníod; litera vastior, Cic., 
ein rauferer (das X); -fo vasta oratio, Auct. 
ad Her., unangenehm (der Sprade nad); cf. 
Gell. 13, 20. 19, 9. 2) wüſte = verwüflet, zerflört ; 
fit vasta Troja, Plaut.; poct, haec ego vasta 
dabo, Virg., = werde ich verbeeren; vastum hosti 
relictum, Liv. 3) wüfte = ungeheuer, unermeß— 
lid ob. üiberb. febr groß (Meer, Feld, Himmel, 
Höhle, Becher), Caes., Cic., Virg. p; P oct. ictus, 
id.; poet. trabes, Ovid., große Schiffe; bellua, 
manus, arma, Cic., Ovid., gewaltig; tp. a) gre 
waltig (= bedeutend in irgend einer Beziehung), 
3. 9. certamen, pondus, clamor, murmur, Virg., 
tempestas, vapores, latratus, Colum.; malum, 
nefas, Sen. Tr. ; b) oiclumfaffenb, meítumfaffenb, 
potentia, Ovid.; scientia, Colum.; animus, Sall., 
= unerfättlid. 

Vatavi, f. Batavi. 

Vätes, is, m. u. f. (vcro. mit fari, u. mit 
garns =redend) 1) c. Weiffager, eine -inn, 
c. Scher, cine -inn, Cic., Virg. g. 2) c. Dichter, 
eine -inn, (mehr ale poéta) 3. 8. Lesbia, Ovid., 
= Sappho; vates Horatius, Hor. ; tp. einer der 
feine Kunft befonderd gut verficht, e. Meifter, ' 
Matador, z.B. medicinae, Plin.; legum cer- 
tissimus vates, Val. Max. 


Vastatrix—Vates 


1803 Vatia—Vectatio 


Vatfa, ae, e. frummbeinig, Varr. 

* Vátfca, adj. herba, eine (fonft au Apolli- 
naria genannte) *Dffange, Appul. 

Vàticànus, adj. Name einer Gegenb von Rom 
auf bem rechten Ufer der Ziber; campus, ager, 
Cic.; montes, id.; Subst. Vaticanum, i, n. Plin. 
die vaticanifhe Gegend; vaticana vallis, Tac., 
zwifhen dem Batican u. bem Janiculum, wo 
der Circus ded Nero war, ben Plin. Circus Va- 
ticanus nennt; vina, Mart., er lobt fie nicht. 

VätlcInätlo, ónis, f. Weiſſagung, Prophe— 
zeiung, Cie. 

Vätlc/nätor, öris, m. €. Beiffager, Ovid. 

VàtfeInfum, i, n. Weiſſagung, Prophezeiung, 
Plin., Gell. 

VátIcInor, äri, 1) weiſſagen, prophezeien, Cie., 
Liv. g; poet. parcite, vaticinor g, Ovid., — ich 
farne euch ald Seher. 2) dichten, ald Dichter 
vortragen, Cic. Lael. 7, 24. 3) fdwärmen = 
Dinge fagen, die feinen vernünftigen Grund 
haben, id. Fam. 2, 16, extr. (cf. hariolor). 

VàtIcInus, adj. weiſſageriſch; libri, furores, 
Liv., Ovid. . 

Vatinianus, f. Vatinius. 

VätinTus, i, sa. 1) Publius Vatinius, c. Anhänger 
Gäfars u, von Cicero anfangs febr gehaßt (baber 
odium vatinianum, Catull.); feine Rede gegen 
Vat. ift nod) vorhanden. Nah Cäſars Tod tritt 
er auf die Seite der Republit u, ſchließt fid 
an Eicero an, der ihn auch ale er repetundarum 
angefíagt war, vertheidigte, Cie. 2) cin vers 
wachſener Schufter diefes Namens von Benevent, 
melder eine gemiffe Art Trinkgeſchirre mit 4 
Schnauzen verfertigte, Mart, Tae. Zropifd 
hießen biefe Becher felbft Vatinii, Mart.; Vati- 
niänus, adj. den Batinius No. 1. betreffend; 
odium, crimina, Catull. 

Vatfus, adj. einwärts gebogen, crura, Varr. 

Vätrax, àcis, adj. böfe Füße habend, Lucil. 
bei Non. 

Vätrönus, i, m. Plin., c. Fluß von trägem 
2aufe, Mart., der in ben füdlichen Arm des Po 
fällt u. jeßt Santerno (od. viell. Senio) heißt; 
Vatreni portus, Plin. 

1. Ve, (aus vel entftanben?) 1) ober, 3. 98. 
albus aterve, Cic.; ambo alterve, id.; plus 
minusve, id.; utrum pluris patrem matremve 
faceret, Nep. (100 ve — an ift; doch leſen Andere 
ne); cf. Hor. S. 1, 2, 63. 2) (wenn có doppelt 
ftept) fei es... fei ed p; 3. B. nec quod fui- 
musve sumusve, cras erimus, Ovid.; plusve 
minusve, id. 3) (mit ne verbunden) f. neve. 

2. Ve, (untrennbare Partikel) wahrfcheinlich 
— aufferhalb, f. Vecors, Vesanus, Vestibulum e; 
bab. aud — ungewöhnlich, f. vegrandis, ve- 
pallidus. 

Vecillus, adj. mons, Berg in Latium in ber 
Nähe von Algivum, Liv. 

Vecordia, ae, f. Berftandeslofigkeit, Unfinn, 

. SBabnfinn, Ter., Sall., Tac. e. 
— dis, adj. unfinnig, wahnſinnig, Cic., 

iv. e. 

Vectäbilis, adj. was fid tragen ob. führen 
läßt, Sen. 

Vectäbülum, i, n. c. Wagen, Gell. 

Vectärlus, adj. zum Fahren gehörig; equus, 
ir ci Zugpferd. 

ectätlo, önis, f. eigtl. das Getragentverben 
= baé Reiten od, Fahren, Sen., uet. 
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Vect/ärlus, i, m. ber bei einer Maſchine ta 
Hebel bewegt, Vitr. 

Vectleülärlus, adj. das Brecheiſen gebraugen 
— diebiſch, vita, Cat. 

Vectigal, älis, n. eigtl. Abgabe für Eirich 
u. Ausfuhr; bab. überh. Abgaben (an den Ex, 
an einzelne Perfonen), Gefälle, u. in Bezichum 
auf denjenigen, der fie erhält = Einkünfte, Cie.» 

raetorium, id., die herkömmliche Abgabe, 15 
hrengeſchenk an den Statthalter; aediliciom, 
id., Beitrag der Provinzen zu ben zu Rom m 
den Xedilen zu haltenden Schauipielen; 9 
Nupen, Bortheil, Plin.; magnum vectigal e& 
parsimonia, Cic., ein großes Ginfommen. 

Vectigälis, adj. 1) 1»aé an Abgaben bail 
wird; pecunia, tributum, Cic., Justin., = Steum, 
2) tributbar, fteuerpflichtig, civitas, ager. Cic; 
aliquem sibi vectigalem facere, Caes. 3) md 
einem etw. einbringt, equus, Cic. Phil. 2, 25. | 

VectIo, ónis, f. dad Fahren, Tragen ob. Jic 
quadrupedum, Cic. | 

1. Vectis, is, m. 1) c. Hebel; it. eine She 
flauge, Cic., Caes. 2) c. Bredeifen, eine Su 
ftange, Cic. Verr. 4, 43., Caes. B. C. 2, 11. J) 
e. Riegel, eine Ramme, Cic., Virg. | 

2. Vectis, is, f. Plin. od. Vecta, ae, f. Eats. 
Snfelan der Süpfeite von Britannien, über idi 
vor der Eroberung von Britannien der Hank 
mit Zinn betrieben wurde, jegt Wight, Plis. 

Vectito, 1. tragen, Gell. 

Vecto, 1. (das verftärkte veho) tragen, fara. 
führen (im Schiffe), Virg. (etw. auf einem 8x 
gen), id. (e. Delphin einen Menſchen), Gell.; ver- 
tari equis, cycnis, Ovid., Prop., carpentis, Lir. 

Vectones, f. Vettones. 

Vector, óris, m. 1) einer, ber etw. trägt ®. 
fährt, Sen.; asellus vector Sileni, Ovid. 2) 
getragen wird (in einem Schiffe=e. Dafíagit 
auf einem Pferde = Reiter), Cic. 

Vectörlus, adj. zum Fahren dienfich; navigis 
Caes., Transportſchiffe. 

Vectüärlus, f. Vectarius. 

Vectüra, ae, f. 1) bad Fahren, Reiten; en 
idonei ad vecturam, Varr. 2) die Fuhre, bt 
Transport, 4. B. sine vecturae periculo, Ci; 
pro vecturä solvere, id., den Fuhrlohn (zu Shift 
bezahlen. 3) der Fuhrlohn, Plaut., Sen. 

Vectürfönes, um, m. Unterabtheilung WT 
Picten, Ammian. 

Vedlantli, órum, m. €. Alpenvolk in Figur 
im größten Theile der Grafídaft Nizza, Pli» 

Vedius, i, m. (Publ.) Freund des Pomp, € 
fhlechter Menſch, Cic. 

Vegéo, e. P. u. S., 2. (verto, mit Vigeo 
imferem ; oed en, bewegen) t) poct, antt 
ben (e. Pferd), Lucr. 2) lebhaft, munter ft 
Varr. b. Non. 

Végétàbilis, adj. belebenb, radix, Ammian. 

Vegetätlo, ónis, f. bie Belebung, Erregung 
Appul. 

Végétàtor, óris, m. einer ber belebt, ertt! 
Auson. 

Végeétfus, i, m. (Flav.) Renatus, ein comes 
u. vir illustris, ber um 375 n. Chr. einen mit 
tigen Auszug aus früpern Schriften über Nf 
Kriegswefen madhte. Das einem P. Vegetio* 
zugefchriebene Werk über Tpierarzneitunde t 
wabrſch. eine ſchlechte Ueberſe tzung eines gritch 
Werkes aus dem Mittelalter, 
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Végéto, 1. ertet, beleben, Appul., Auson. ; 
p. memoriam, Gell. 

Vegétus, adj. 1) frifh (an Kräften), Cic.; 
essi cum vegetis pugnabunt, Liv. 2) lebhaft; 
fugen, Suet., Menfch, Hor., Geift, Liv., Sarbe, 

In. 

.VégIum, i, n. Stadt von ungewiffer Cage in 
iburnia (viel. jegt Vezza), Plin. 

Vegrandis, adj. 1) poet. nicht fehr groß, 
injig, oves, Varr., farra, Ovid. 2) fehr groß, 
aacies, Cic. 

‚ Vehemens, tis, adj. (bei Dichtern aud ZW eis 
ilbig, cf. Hor. Epp. 2, 2, 120.) wahrſch. 3er» 
ehnte Hn vy — alſo eigtl. "e 
ie gehörige Ueberlegung = heftig, 3. 9. 
Rent, Charakter, Befchluß, io e, Cic. e; 
chemens in aliquem, id., hart, graufam gegen 
utm; vehemens es in utramque partem, Ter., 
u bift heftig nach beiden Seiten (= du vers 
iUft in die Ertreme); vehementiorem esse in 
e, id., ziemlich fraftvoll auftreten in einer Sache; 
p- febr bedeutend, ftarf, wirffam, 3. 8. Schmerz, 
Schlaf, Kälte, Wind, Regen, Urſache, Heilmittel, 
Saft e, Plin., Quint., Lucr., Cat. 2; palus, sta- 
umina, Colum., = ftarf, did; vitis, Virg., mit 
ielen Schoſſen. 

Véhémenter, adv. heftig, = bigig, ſtür— 
nid, 3. 99. agere, Cic., incusare aliquem, 
7ae8.5 accipere, Cic., = cinem tüchtig ben Text 
tfm; vehementius minari, mentes hominum , 
erturbare, id., Caes.; vehementissime conten- 
ere, proeliari, Caes., Hirt. tp. febr (gewaltig), 
B. rogare, errare, Cic. ; simulare aliquid, Sall. 

VéhémentIa, ae, f. Heftigfeit, Hige, Leidens 
daftfidfeit, Plin., Gell.; tp. Heftigkeit = Stärke 
. 9. eines Geruchs, Geihmads, Weines), 
lin.; strigilum, linteorum, id. , ftarfer Ges 
taud) derfelben; venarum, id., ftarfer Schlag. 

Véhes, is, u. Vehis, is, f. 1)ciue Fuhre 
.8. Heu, Dünger e, Plin., Colum. 2) ale 
Raaf: e. Fuder, Colum. 

Vehlchlärfus, adj. bad Fuhrweſen betreffend; 
es, Ammian. — das Poftweien, die Pot (das 
ei den Römern von Auguftus berruprt, cf. 
iuet. Aug. 49). 

Vélfecülum , i, n. bad Fuhrwerk, Fahrzeug 
Wagen ob. Schiffe), Plaut., Cic , Liv., Suet.; 
f. Nep. Phoc. wo es vici. eine Sänfte iit. 

Velo, vexi, vectum. 3, (ift verw, mit 10 €» 
en, in bewegen). I. tr. überp. fortbeives 
en, von der Stelle fdoaffen : 

1)etw, od. einen führen (ibn geleitend), 
‚B. im Schiffe, auf Wagen eg, Cic., Liv., 
wid. e; (od. tragenb, zichend), a. 9. 
Werbe einen, Liv., Hor. p; amnis vehit aurum, 
wid. = führt Gold mitfif.; vehi, a) — fid) 
ewegen, 3.3. animal sex motibus vehitur, 
ic., bewegt fid), fdoreitet einher; b) getragen 
erben, 3. B. in essedo, in navi p, — fahren; 
18 per urbem vehendi, Suet., in der Stadt bere 
maufafren; (in) equo, Cic., = reiten; equo 
acitato ad hostem vchi,Liv, = auf ben Feind 
oéfprengen; tp. vehere, poct. herbeiführen (die 
jeit etwas), Hor. od. 3, 29, 48. 

II. intr. getragen werden = fahren, reis 
en, aber wohl nur im partic. praes., à. B. 
quo vehentes, Lic. Brut. 97. 

Vejänlus, i, m. ein bloß aus Hor. Ep. 1, 1, 4, 
Xfannter, ausgezeichneter Fechter. 


oder,id.2.; poet. aut . . 
b) tbeifd ... theils, Ovid., Virg. 


zumahl, befonberé; à. 
ordiare, Cic., zumahl wenn bu bei dir felbft 
anfängſt; cf. Virg. A. 11, 
1, 3; tab. aud) mandjmabI — yum Beifpiele; 
vel quasi egomet, Plaut. , fo wie ich zum Beis 
ſpiele; vel quas proxime acceperam, Cic. 
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Vejens— Velabrum 


Vejens, f. Veji. 
Vöjento, onis, m. (war e. Beiname der $a» 


bricii) Duäftor des Bibulus, welchem diefer bei 
feinem Abgange aus Syrien die Berwaltung 
diefer Provinz übertrug, Cic. (viel. ber Groß— 
vater bed A. Fabr. Vejento b, Tac. Ann. 14, 50), 


Véji, órum, m. alte Stadt ín Gtruría, cine 


der 12 Republifen u. Sig eines Qucumo, 12 
Millien von Rom entfernt, lange Zeit Neben 
buhlerinn Rome, von Camillus erobert, Liy., 
fpäterhin wenig bewohnt, Flor., die Stelle ift 
nabe bei DOfteria del Foſſo u. 3fofa Farnefe. 
Davon: a) Vejens, adj. vejentiſch, ager, Cic.; 
bellum, hostis, senatus, Liv.; arva, Ovid. Subst. 
c. Bejenter,Liv.; b) Vejentänus, adj. vejentifch, 
vina, Hor. z ; uva, Mart. (wird nicht gelobt) ; tri- 
bus Vejentana (0b.-ina), Cic., (ift fatfde efe» 
art, ft. Ufentina); Subst. Vejentani, örum, m. 
die Einw. von Beji, Plin.; c) Vejus, od, Veius, 
adj. vejifh 3. 9. dux = Tolumnius, 


Prop. 
Vejövis, is, m. ift viell. eine uralte Gottheit, 


bic in Rom einen Zempel batte, Vitr., mit ber 
man ben Begriff der Nahe verband, Gell. ; 
Manche halten den Vejovis für den Pluto, 
mande für den (Eleinen) Jupiter, Ovid, 
Bild bed V. erwähnt Plin. 


Ein 
Vél (eigtl. ber Stamm, od. viell. ber impe- 


perativ von Velle, fo bag e$ hieße: wolle sc. 
das Eine od. das Andere). 


1Joder, 3.2. oppidum vel urbs, Cic. rep. 


1, 26; voluntas vel mores, id. ; vel potius, ob. 
vielmehr (zur Berichtigung des Gefagten), 3. 38. 


post obitum , vel potius excessum Romuli, id. 


2) (wenn cé 2 Mahl ficht) a) entweder... .. 
. vel, Ovıd., Mart.; 


3) (ftatt an) = ober 0b; in custodiam 


tradidit, sed in publicam vel in pistrinum, non 
satis ex literis ejus intelligere potuimus, Cic. 
Q. Fr. 1, 2, 4. (wo Neuere jet an Iefen). 


4)— unb aud; 3.3. pariter pietate vel 


armis, Virg. 


E 
3) (bei beſcheidenen Behauptungen) wohl, 


à. 8. haec sunt omnia ingenii vel mediocris, 
id., dazu braucht cá wohl nur c; hoc uno prae- 
stamus vel maxime, Cic. ; quum Sophocles vel 
' optime (Electram) scripserit, tamen g, id., wohl 
am beften; fructum vel maximum cepi, id., fo 
aud) cujus vel maxima erat auctoritas, Liv. 


6) (bei Steigerungen) a)fogar, fetbft; a. 


8, vel regnum malo quam liberum populum, id., 
fogar das Königthum will id) lieber ald e; vel 
illo ipso judice, id.; per me vel stertas licet, id., 
magft bu fogar e; 


1) (einen befonderen Fall hervorzuheben) 
3B. vel ut a te ipso 


406. Ter. Hec. 1, 


Vela, ae, f. gallifher Name ber Pflanze 


erysimon, Plin. 


Velabrensis, f, Velabrum. 
1. Veläbrum, i, n. die über das Theater ges 


fpannte Dede, Ammian. 


2. Veläbrum, i, n. €. Plaß zw. dem avent,, 


yalat. u. capitol. Hügel, wo befondere Del u. 
Käfe verkauft wurde, Hor.; früher war e. See 
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-bort u. die Tiber trat dorthin nod) oft aus, Prop. e ; 
Velabrensis, adj. caseus, Martial. 

Velämen, nis, n. e. Gewand, eine Hülle, 
Dede, Virg., Ovid., Tac. 

Velämentam, i, m. f)eine Hülle um Etw., 
Cels.; tp. die Hülle, 3. 9. für eine Leiden» 
fhaft, Sen. 2) plur. was die um Gnade Bitten» 
den vor fi) ber tragen (Stäbe, Oelzweige mit 
Bändern ummunden ), Ovid., Liv. 

Veläris, adj. die ef s betreffend; anuli, 
Plin., die 9tinge für ben oe 

Velärfum, i, n. poet. etwa Baldahin (Tuch 
gegen Hige od. Regen, das über das Theater 
gelpannt wurde), Juven. 

Veläti, örum, m. cine Gattung überzähliger 
Truppen, die dann an die Stelle der Gefalles 
nen traten (fteté in ber Verbindung velati ac- 
censi), Cie. Rep. 2, 22. 

Velauni, órum, m. 1) cin von ben Arvernern 
abbángiged Bolf in Gall. Aquit., im heutigen 
Belay in den Sevennen, Caes. 2) c, Alpenvolt 
in Bindelicien, Plin, — 

Velaunodunum, f. Vell. 

Véléda, ae, f. eine german. Jungfrau, bie 
als SSeiffagerinn göttl. verehrt wurde, Tac. 
Sie wohnte in einem hohen Thurme u. einer 
ihrer Berwandten überbradte Fragen u, Ante 
worten. Sie wurde fpäter in Rom im Triumphe 
aufgeführt, Stat. Ihre Nachfolgerinn unter 
Domitian hieß Ganna. . 

Veles, Ttis, m. ein leicht Bewaffneter, Plänk—⸗ 
fer, Ovid., Liv. p; tp. scurra veles, Cic., cin 
nedifher Spaßmader, 

Vella, ac, f. 1)f. Helia. 2) eine Begend in 
Nom, der nad dem Forum zu gehende Abhang 
bcd palatin. Berges, Cie., Liv. Davon: a) Ve- 
lienses, Tum, m. a) Einw. der Stadt Velia ob. 
Helia, Cic.; 8) die Einw, der Stadt Velia in 
Hisp. Tarrac., Plin.; b) Velinus, adj. die Stadt 
Velia ob, Helia betr.; portus Velini, Virg., 
b. b. der Hafen bei ber. (fpáter erſt angelegten) 
Stadt Velia ob, Elca. 

Velfätes, um, 1)cine ligur, Nation in der 
9. Region, Plin. 2)V. Vecteri, ligur. Bölfer- 
fhaft i ber 8. Region, id. 

Velifer, féra, ferum, adj. poct. 1) Segel 
tragenb, 3. 9. carina, Ovid., Prop.; malus, Val. 
Fl. 2) tie Segel tragenb, b. f. vorwärtsbewe⸗ 
gend, venti, Sen. Tr. : 

VeltfIcatio, ónis, f. der Lauf zur See, das 
Segeln, Cie. 

Veliffclum, i, n. das Segeln, Hygin. 

Velifico, are, 1) intr. fegeln, Prop., Plin. 2) 
poct. durdfegeln; bloß im partic. velificatus, 
durchſegelt, Achos, Juven. 

Veliffeor, äri, Velifico; tp. mit vollen 
Segeln b. b. eifrig für Etwas wirken, ed bee 
fördern , honori suo, Cic. 

Velificus, adj. was vermittelt der Segel 
geſchieht, Tegelnd, cursus, Plin. 

Velinfa, ae, f. eine Góttinn vom See Belinus 
benannt, Varr. 

|. Velinus, i, m. €. Sce im Sabinifchen 
(urfprüngf. wohl c. Fluß), jetzt Pie di Luco, 
Cie.g.; rosea rura Velini, Virg. (aud) Campi 
Roseae, Plin.), ín der Nähe dieſes Sees. 
Auch als adj., tribus, Cie. od. bloß Velina, 
Hor., um den Sce Belius befindlich. 

2. Velinus, f. in Velia. 


Velamen—Velinus 


. 
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Velltäris, adj. bie Leichtbewaffneten (ri 
Belites) betreffend, arma, hasta, Sall, Lis. 
Velltätfo, ónis, f. das Scharmüßeln, das 
— ber Leichtbewaffneten (tp. mit Worter) 
aut, 

Veliternus, f. Velitra. 

Velltes, f. Veles. 

Vélitor, äri, nad) Art ber Belites plänfeln, 
Appul.; tp. gleihfam fharmügeln (mit Row 
ten), Plaut.; periculum alicui, Appul., (ins 
mit Gefahr brofen. 

Velitrae, ärum, f. Stadt in Latium, mi 
gutem Weine im Gebiete der Bolsfer, fpätır 
róm. Eolonie, aud welder Octavius fammte, 
jept Velletri mit Ruinen, Liv. e. Davon vi 
adj. a) Veliternus, rus, Plin.; ager, popalıs, 
coloni, Liv.; Veliternum, Plin. S, 38, 59. (mo vit. 
Liternum zu [cfen) ; Subst. Veliterni, örum, m 
Einw. v. V., Liv.; b)Veliterninus, vina, Plit 
(von ibm gelobt). 

Velivölans, ntis, adj. poct. mit Cori 
einberfliegend; navis, ef. ap. Cic. Divin. 1, 31. 

Vélivolus, adj. poet. 1) fchnell dahin fo 
gend (c. Cif), Enn. Ovid. ; aud abíciz, 
ohne navis, cf. Lucr. 5, 1441. 2) beftacit = 
worauf Schiffe fegeln (e. Meer), Virg., Ovid 

Vellätes, um, m. Plin., = Velauni. 

Vellätüra, ae, f. (contr. aud vehelaten) 
baé Fuhrweſen, Varr. | 

Vellaunodünum, i, n. Stadt der Genontt v 
Gall. Celt. (íc&t mabríd. Beaune en Gatinois). 
Caes, 

Vellejus, Name einer tóm, gens; zu bene 
fen find: 1)C. Vellejus, Epifureer u, Sra 
bed Redners Eraffus, 91 v. Gr. Bolkarribes, 
Cie. 2) ein — röm. Geſchiot⸗ 
ſchreiber, mit bem Beinamen Paterculus, 3c 
genoſſe bed Auguſtus u. Tiberius; man magtt 
ihm, viell. mit Unrecht, den Borwurf dem ei 
tern geſchmeichelt zu haben. 

Vellfeätfo, ónis, f. eigentf. das Stupfen; 9» 
Nederei, Stichelei, Sen. 

Vellieo, 1. rupfen, zupfen, fneipen, Phat. 
Quint; it. von ber Biene = faugen, Varr.; I} 
a) ermuntern, erweden, animum, Sen.; 5) 
einen od. etw. fliheln, Plaut., Cic., Sen.; ©) 
einen fränfen (durd Ciferfudbt), Prop. 

Vello, velli (feften: vulsi), vulsum, 3. !) 
zupfen, rupfem, oves, anseres, Plin.; patt. 
latus digitis, Ovid., ín die Seite ftoBen ; aures, 
Virg., cine am Obre zupfen (um ihn an ctr. 
zu erinnern. 2) auércigen, berausreißen (paar, 
Wolle, Fahne aus der Erde p), Colum. Her. 
Virg. 3)jerreißen (den 38all e), Liv.; f. a24 
Vulsus. 

Vellas, &ris, n. f) poct. über. e. 3c 9 
eine Haut (eines Löwen, eines Hirſches), Orik. 
2) das Bließ ob. Fell der Schaafe, Colum, 
Virg. 3) die Wolle der Schafe, Plia. 2; port 
vellera trahere digitis, Ovid., Wolle fpiant; 
poct. a) cttv, 98ollartiged, die Baumſeide, Virr. 
G. 2, 121; b) etw. Wollähnliches, = die leictet 
Wölkchen (Shäfhen) am Dimmel, id. inc 
1, 391; it. — Schnecfloden, Mart. . 

Velo, 1. verhülfen (den Kopf p), Cie-; tue; 
velatus, Liv. (eingehüllt, befleidet); port. tem- 
pora myrto, vittis velare, Ovid., umminden; d- 
lubra fronde, Virg., palatia sertis, Ovi. 
ſchmücken; fo aud serta velant molas, id, 
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hmüden; velatis manibus, Plaut., — die vela- 
enta tragend (f. velamentum 2); ef. Virg. A. 
I, 101.; tp. verbeder, odium blanditiis, Tac. 
Velocasses, Yum, m. (Caes.) ob. Vellocasses, 
Plin.), = Bellocassi, Volk in Gallia Belg. fángé 
m nördlichen Ufern ber Scquana. 

Vélóettas, ätis, f. Schnelligkeit, Geſchwindig⸗ 
it (eines Menfchen, Thieres) Cic. ; tp. eines Ge⸗ 
its, ber Gedanken, Justin., Plin.; mali, Tac. ; 
morum, Plin. fdnelfe Reife des Obſtes. 
Velöckter, adv. ſchnell (3. B. wohin gelangen, 
$ bewegen, etw. Gehörtes auffchreiben), Cic., 
vid., Suet. 

Vélox, ócis, adj. ſchnell (Menfch), Caes., 
iv., (Zhier) Virg., (Schiff) id., (Fluß) Lucan., 
Mamme) Luer., (Schifffahrt) Quint.; tp. ar- 
res, Plin., = raf wadhfend; poct. toxieum, 
or., rafd) wirfend ; horae, Ovid., die ſchnell 
ergeben; ingenium, Quint., fehneller (Schnell 
tgreifender) SSerflanb; velox ingenio, Tac. 
Vélum, i, n. 1) das Tuch, bef. alá Dede, 
tt SSorbang, 3. B. des Zeltes, des Zimmers, 
xud an freien Pläßen gegen die Sonne ausges 
yannt), Cic., Plin. Epp., Lucr.; velis amicti, 
on togis, Cie. Cat. 2, 10 (mit allzuweitem, bes 
uemem Umwurfe); tp. Berbüllung, Verſchlei— 
rung, id. Q. Fr. 1, 1, 5. 2) das Segel (gem. 
n plur.); vela dare od. dirigere ad aliquem 
cam, id., Caes., wohin fegeln; poct. vela 
ennarum, Luer.; tp. vela facere, Cic., mit 
ellen Segeln fahren, = in ber Rede raf vor 
ärts fohreiten; cbenfo: vela orationis pandere, 
L, gleihfam die Segel ber Nede ausbreiten 
ih bem Strome feiner Beredtfamfeit hinges 
en); velis remisque,id., = aud allen Kräften, 
tít aller Anftrengung; cbenfo: remigio velo- 
ue, Plaut. Asin. f, 3, 5. 

Vélut ob, Velüti, adv. 1)gang wie, gleiche 
Me — eben fo wie, 3. 8. velut hesterno 
ie, Cic.; oft mit folgend. sic, ita, Liv.g; velut 
i,id., Caes. , wie menm; dafür poct. auch 
(08 velut, 3. B. velut gemmas probarem, Ti- 
ull., wie wenn ich 2; cf. Ovid. Met. 4, 596. 2) 
He zum Breifpiele, wie, fo wie, veluti 
roeodili, Cic. 3) gleichfam als wie, ob. ald 
enm, à. B. velut exploratä victoriä, Caes. 4) 
ie, = gum Scheine, vorgeblid, 3.8. 
gae velut reticere voluerat, Tac. Ann. 3, 22., 
as er zum Scheine von ihnen verfdiicgen 
iſſen wollte; cf. id. 1,8. 1, 10. 

Vena, ae, f. (urfpr. überh. etm. fif in bie 
ae ; gerade wie das deutſche 
‚der. 

D) cine Ader = ein Streif, Strich (3. 98. 
n Marmor, im Holze), Stat., Plin. 

2)e. Gang, Canal (des Waffers), Caes., 
lart.; e, Gang, eine Ader von Metallen (in 
Jebirgen), Cie., Juven.; venae arearum, Plin., 
Jänge zwifchen den Gartenbecten; poct. ve- 
ae silicis, Virg., = das Innerſte. 

3)e. Gang im menfdtiden Körper, e 
) her llríngang,'Cels.; £)eíne (ber 3. 8. — 
rteria, Cic, Cels. p; venas tentare, Suet., 
ingere, Sen., Pers., cinem den Puls fühlen; 
ef, aber = Blutader (die bad Blut zum 
verzen führt), Luer., Cic. eg; venam incidere, 
*ls.; venas incidere alicui od. alicujus, Cic.; 
) venas. interscindere, abrumpere p, Tac., fid 
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ie Adern öffnen; aperire, id., Ann. 16, 19, die, 
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(bereits geöffneten aber verbundenen) Adern 
wieder Öffnen; 

tp. a) die dichterifhe Aber, Hor., Juven. 

b) ebenéfraft, cf. Hor. S. 2, 3, 153., Colum. 
6, 24.; vino fulcire venas cadentes. Sen. 
Epp. 95. 

c) das Innerſte (des Herzens p), Virg.; 
periculum inclusum in venis reipublicae, Cic., 
im Innerften bed Staates; teneat oportet ora- 
tor venas cujusque generis, aetatis, ordinis p, 
id., = dag Eigenthümlice. 

4) mentula, Mart., Pers. 

Venäbülum, i, n. c. Sagbfpicf, Cic., Virg. e ; 
venabula sagittarum, Plin. = große "Pfeile. 

Venäfrum, i, n. eine alte famnitifche Stadt, 
auf einer Anhöhe am Bulturnus, etwas ófllid 
vom heutigen Benafro; dic Gegend gab vor» 
trefflihes Del, Hor.; adj. a) Vénàfer, fra, um, 
venafrifch, oleum, Varr.; b) Venafränus, ager, 
Cic. e; Subst. Venafranum, i, n. venafraniſches 
Del, Juven. 

Venälfelum, i, n. ber Gffavenocrfauf, Pe- 
tron. 

Venálfefus ob. — tTus, adj. feil, verkäuflich, 
bef. Sklaven, familia, greges, Suet., Plin.; 
wofür aud) venalicium, Petron.; Subst. — us, 
i, m. der Sflavenbändfer, Cie., Plin. 

Venälis, adj. fcf = für Geld zu haben, 
horti, Cic.; venale habere aliquid, id., etw. 
feil bieten; Subst., venales, Sklaven (bef. 
junge), die r verlaufen find, id., Sen. gp; tp. 
feil = beftehlih (Menſch, Pfliht, Gerichtsbar- 
fcit) Cio., Sall., Liv. 

Venäni, örum, m. Bölferfchaft in Gall. Aqui- 
tan., Plin. 

Vönärla (Veneria), ae, f. Infel im tyrrh. 
Meere, jegt Cervoli, Plin. 

Venäticius ob. -tIus (-icius?), adj. zur Jagd 
gebörig, praeda, Ammian. 

Venäticus, adj. die Jagd betreffend; canis, 
Plaut., Cic., Plin., Jagdhund; catulus, Hor.; 
unum genus canum venaticum, Colum.; tp. 
poct, mager wie e. Sagbpunb, Plaut. 

Venätio, ónis, f. 1) die Jagd, Cic. ; multum 
esse in venationibus, Caes., fi viel mit ber 
Sagb befchäftigen. 2) eine Thierhatze in Rom 
wa aud Sklaven gebraucht wurden), Cic. 
3) Wildbret, id., Liv., Colum, 

Vénátor, öris, m. €. Jäger, Cie., Caes. ; poet. 
canis venator, Virg., Jagdhund; f. aud) equus 
venator, Stat. ; tp. venator naturae, Cic., €, Na⸗ 
turforíder; cf. Plaut. Mil. 3, f, 14. 

Venàtórfus, adj. die Jagd betreffend; galea, 
Nep., Jagdhelm; culter, Suet, Jagdmeffer. 

Venätrix, leis, f. bie Qágerinn; dea ob. 
puella, Ovid. = Diana; poct. canis, od, bloß 
venatrix, Mart., c. Jagdhund. 

Venätüra, ae, f. Jagd; tp. facere venatu- 
ram oculis, Plaut., mit den Augen Jagd maden. 

Venätus, us, m. 1) die Jagd, Cic., Ovid., 
Virg. e, (aud) auf FZifche) Plaut, 2) das Wild» 
bret, Plin. 

Vendax, äcis, adj. verfauffüchtig, Cat. 

Vendibrlis, adj. verfäuflich, leicht zu verkau— 
fen, ager, Varr., fundus, Hor.; P annehmlich, 
angenehm, beliebt bei einem (Rede, Redner, 
Madden), Cic., Ovid.; ut sint illa vendibi- 
liora, Cic. 

Vendico, f. Vindico, 
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pe , adj. verfäuflih, feil, lingua, 
aut, 

Vendltatlo, ónis, f. tp. gleichſ. das Feilbie- 
- ten = das Schautragen, die Praplerei, Cie. ; 
artis, scientiae, Plin.; sine venditatione, Cie. 

Venditätor, óris, m. tp. der etw. zur Schau 
trägt, mit etw. prabít, 3. B. famae, Tac. 

VendItfo, ónis, f. Verkauf, bonorum, Cic.; 
venditiones fiunt, id. 

Vendfto, 1. 1) verkaufen wollen, zum Ber- 
faufe ausbieten (ein Gut), Cic., Plin. Epp. e ; 
uae ipsa se venditat, Plaut. , fif felbft feil 
ietet; tp. etw. zur Schau tragen, mit etw. 
prablen, à. 9. suam operam, Liv.; ingenium, 
Auct. ad H.; se alicui, fid einem anpreifen, 
fib bei ihm einzuſchmeicheln fuden, 5.8. se 
Caesari, Cic., se plebi, Liv; se alicui literis, 
Vell; se existimationi hominum, Cic., fid) bei 
Andern ín Anfehen zu fegen fuden; valde te 
venditavi, id., — ich habe bíd) febr gelobt. 2) 
verfaufen, olera p, Plin.; pacem pretio, Liv., 
verhandeln. 

Venditor, óris, m. ber SSerfüufer, Cic. ; 
nostrae dignitatis, id. 

Vendftum, i, n. der SSerfauf, Sen.; ex ven- 
» dito, Cie. , bem Berfaufe gemäß. 

Vendo, didi, ditum, 3. verfaufen; quam op- 
‚time, Cic., fo gut, b. f. fo theuer als möglich; 
pluris , minoris, id., theurer, moblfeier; vi- 
ginti minis, Plaut., um 20 Minen (800 Gufben 
rh.); decumas, praedia, Cic., verpachten; das 
ber a) verkaufen = verrathen, patriam. auro, 
Virg., suffragia, Juven.; b) verfaufen = gegen 
Geld zum Gebraudje bingeben, se regi, Cic.; 
poct. verba reis, Mart, feine Worte ben Be» 
flagten (—*für Geld fie vertheidigen); tp. öfe 
fentlid anpreifen, rühmen (einen, e. Bud), 
Cic., Hor.; cf. Juven. 7, 135.; versum pro suo, 
Cie,, einen Bers für ben feinigen verkaufen 
(dafür ausgeben). 

Vénedi u. Veneti, örum, m. eine germanis 
ſche Bölkerfhaft auf dem Oſtufer ber Weichſel 
- bei ihrer Mündung, die heutigen Wenden, 
Tac., Plin. 

VenéfIca , ae, f. Giftmifherinn, Zauberinn, 
Cior; it. als Schimpfwort = Here, Plaut., Ter., 

e. 


Venöficlam, i, n. 1) Giftmiſcherei, Bergifs 
tung; de veneflciis accusare, Cic. 2) die Zau— 
beret, Verzauberung, id. Brut. 60; amoris, 
Plin., c. Liebestrank. 

Venöflcus, adj. 1) giftmiſcheriſch, ars, Plin.; 
Subst. Giftmi(der, Cic.; it. als Schimpf- 
mort: Herenmeifter, Plaut, Ter. 2) vergiftend 
(c. Zhier), Sulin.; tp. aspectus, Plin. 3) poct. 
bezaubernd, verba, Ovid. 

Venelli, f. Unelli. 

Venenärlus, i, m. c. Giftmiſcher, b. f. ber 
Gifttránfe verfauft, Suet., Petron., Appul. 

Véneénàátus , adj. 1) vergiftet, telum, caro, 
Cic.; sagitta, Hor.; tp. vergiftet = gefährlich, 
jocus, munus, Ovid., Anton. b. Cic. 2) giítíg — 
Gift enthaltend, colubrae, Lucr. ; dentes, Ovid. 
3) voct. virga, id., Zauberruthe. 

Vénéni,órum, m. fBólferfdjaft in Ligurien, Plin. 

Vönönlfer, féra, férum, adj. poct. Gift 
Rus od. om Ben, Ovid. 

énéno, 1. Dergiiten, Lucr. ; . etw, bur 
Daß, üble Rachrede, Hor. dia ’ 
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Vönönum, i, n, urfpr. wohl überh. = c Go 
mifh, e. Zranf, e. Saft, wodurd die niti» 
liche Beſchaffenheit einer Sache geändert wirt; 
daher 1) poet. die Farbe, Schminke, Virg. & 
2,465. Hor. Epp. 2, 1, 207. Ovid. Rem. Au 
351. 2) poct. das Heilmittel, ber Salim; 
infuso facies solidata veneno est, Lucaa. y 
venenum malum, Cic. Cluent. 54, Sall. Gu, 
11), u. gewöhnlicher bíog venenum, tad GÀ, 
Cic. p; venenum sumere, Nep., Gift nchma; 
tp. Gift = etw. febr Schädliches, (y. 9. In 
einigkeit), Liv. 3, 67; venenum fraudis, Si, 
das Gift bed Betrugs; venenum vitae, Catull, 
Marter, Qual; venenum alicujus, Hor. 84 
1, 7, 1, Jemandes Gift ob. gia Sta; 
oratio plena veneni, Catull., voll Gift o». Si 
terfeiten; humile venenum, Stat, = gemein 
€dmáfreben; venena, b. Catull, = ſchlech 
Gedichte. A) der Zaubertranf, das Zaubermh 
tel, Cie. Off. 3, 19; id. Or. 37; be. bag 
aber bei Dichtern. | 

Vénéo, Ti (ivi), (ventum tt, venum), 4. & 
gum Berfauftwerden ausgehen = verkauft (& 
aud) verpachtet) werden; magno, Cic., that, 
um einen hohen Preis; quanti venierant, ii 

Veneräbjlis, adj. 1) ehrwürdig, Verehrung 
würdig, vir, Liv.; donum, Virg. 2) poct. «v 
ehrt, Lucan. 3) verehrend, cbrfurdtévo, i1 
deum, erga deos, Val. Max. 

Vénérábiliter, adv. ehrfurchtsvoll, Val. Nas, 
Macrob. 

Vénérans, ntis, adj. fij begattend, Hyos 

Vénérárfus, adj. bic Liebe betreffend, r«& 
Petron. 

Vénéràtfo, ónis, f. 1) Verehrung, $06: 
tung; justam venerationem habere, Cic., (981 
Dingen) = mit Recht verehrt werden; in ve 
nerationem alicujas, Plin. Pan., um einem I 
Ehrfurcht zu beweifen. 2) die Eprmürdiglel, 
Würde einer Perfon, Justin. 

Vénéràtor, öris, m. poet. e. Verchret, à» 
mus alicujus, Ovid. 

f. Vénéréus 0b. -Ius, adj. (von Vens) 
zur Benus gehörig, sacerdos, antistita, Plus, 
die Benuspriefterinn, Oberpriefterinn der Sv 
nus; servi, Cic., ob. auch ald Subst. Vent 
id., die Dicrobufen ber erpciui(djen Benus i5 
Gicilien; aliquem (aliquam) convadari Verc 
riis vadimoniis. Plaut. Curc. 1, 3, 5., = 5 
Namen der Benus vorfordern; cf. id. Cure I 
3, 6.; pira, Colum., eine Art Birnen, die Sa 
biruen; tp. res, voluptates, Cic., finnliche Li; 
Verres, id., = e. Diener der Benus, verbit 
Als Subst. Venereae, àrum, f. (conchae) '* 
Benusmufchel, Plin. 

2. Vénéréus, i, m. der Venuswurſ, Cic; 
cf. venus. 

1. Venerla, f. Venaria. 

2. Vénérfa, ae, f. Beiname ber Stadt Ir 
briffa am Bätis, Plin. 

3. Vénérla, ae, f. Ort auf ber füftc ?7 
Zeugitana, Kolonie ber Goicilier mit cm 
Zempel der S8enué, Solin. 

: Hari: i, n. ber Benuswurf, Plaut. d 
,) &, 99. , 

Vénérlvágus , adj. ín ber Liche audfám" 
fend, Varr, b, Non. , 

Vénéro, 1. verehren, ehrfurchtsvoll anri? 
aliquem, Plaut; dazu baé Partic, venersh 
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verehrt, ehrfurchtsvoll angerufen, Sibylla, Virg. ; 
Ceres, Hor. 

Venöror, Ari, 1)ecrefren (einen Gott, Jemand 
vie einen Gott), Cie.; regem, Nep., ihm feine 
Ekhrfurchtsbezeugung barbringen; tp. verebren, 
ochachten (cine Schrift, Jemands Andenken), 
Hor., Tac. 2)anflepen (bie. Götter, die Men» 
hen), Plaut., Prop. 

1. Vénéti, örum, m. Bolf in Gallia Lugdunen- 
is, in ber Gegend von Vannes, Caes., Flor.; von 
den follen nad) Strabo die SBencter am adriat. 
Meere abftammen. Ihre Hauptitadt war das 
etzige Vannes. Venetla, ae, f. bad Gebiet dies 
tr Veneti, Caes. ; adj. VenetIcus, bellum, Caes. 
‚den die Römer mit ihnen führten); insulae, 
"he. an der Süpfüfle von Bretagne, unter 
velchen Sena, ile des Saintes. 

2. Vénéti, órum m. Völkerſchaft in Obere 
talien an ber Nordweſtſeite bed adriat. Meeres, 
m heutigen Benctianifhen; von ihnen erhielten 
ie Griechen den Bernflein; fie hatten aud) 
onft beträchtlichen Handel u. eine Menge Stäpte 
L Dörfer, Liv. g. Venetus, adj. Venetiſch, 
« 8. Eridanus, Prop. ; terrae, Mart.; b. Ma- 
rob. beißt Virgil Venetus, weil er aus Mans 
ua iff; factio Veneta b. Suet. Vitell. 14. ift 
ie blaugekleidete Partei der Wettfahrenden, 
vie Blauen; cf. Mart. 6, 45, 1.5 Subst. Ve- 
etla, ae, f. das Land diefer Veneti, begrenzt 
uif der Südfeite vom abriat, Meere, auf ber 
Afeite vom Fluß Timarus, auf der Norbfeite 
om = Alpen, auf ber Weftfeite von der Erich, 
AV. in. 

3. Vénéti, orum, m. eine Nation in Afien, Mel. 
‚ Vénétus, adj. lacus, €. Theil des Boden» 
(t$, der Unterfce, Mel. 

Venla, ae, f. (von Venio : entw. das Ent- 
ſegenkommen, ob. diejenige Handlung, 
a man einen gleichſam an fíd fone 
nen läßt) 1) die Erlaubniß; veniam dare 
‚lieni, Ter., Cic.; cum bona venia ob. bloß 
'ona venia, id., = mit gütiger GrlaubniB; dare 
'eniam ejus diei, Liv., Nachſicht auf bicfen 
Lag geben, diefen Tag nod) nachſehen. 2) 
it Nahfiht gegen etwas Geſchehenes 
= Berzeipung, Bergebung; errati ve- 
lam impetrare,Cic. ; veniam dictis rogare,Ovid., 
Mtgebung für feine Worte exbitten; legere 
eriptorem cum venia, Quint., = nadfidtévoll 
egen feine etwaigen Fehler. 3) Willfährig- 
tit, Gefälligkeit, Önade; ab Jove ve- 
lam peto, ut g, Cic. (um gnädigen Bei— 
and); nepenthes veniam affert, Plin., das 
taut Nepenthes (f. Nepenthes) führt willfäh- 
iges, mildes Wefen herbei. 

Venralis, adj. 1) verzeihlich, Macrob. 2) 
nädig, pax, Ammian. 

Vénilla, ae, f. (von venire) 1) bad Symbol 
er Meercsfluth, Varr. 2) cine 9tympbe, Mutter 
t4 Turnus, Virg. 3)die Gemaplinn bed Janus, 
vid. 

Vénfo, veni, ventum, 4. 1) überh. fommen 
: ih heranbewegen (c. Pfeil g), Virg.; it. 
Immen = gebradt werden (Brief, Getreide), 
ie., Liv., u. bef. fommen (zu Schiffe, an einen 
"t, gu einem); in conspectum, Nep., od. in 
dnspectu, Phaedr., einem unter die Augen 
Immen; in Tusculanum, ad urbem, Cic.; tu- 
ſalum, Virg., ft, ad tumulum; venire emtum, 
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spectatum, Cic., Ovid., um zu faufen e; fo aud 
venire speculari, Liv.; ad mercatum, Ter., 
auf die Meffe fommen od. geben; ventum est, 
Cic., Liv., man ift (= id, bu, er, wire find) 
gefommen; gaudeo ventum esse, Plaut., = me 
venisse. 

tp. a) fommen (auf etw. zu reden), Cic. ; 

b)in einen gewiſſen Zuftand g fommen; in 
vitam venire, id., auf die Welt fommen; in 
sacerdötium, id., zur Priefterwürde gelangen; 
in sermonem, id., auf c. Gefprád) fommen ob. 
fallen; in sermonem alicujus, id., ins Gefprád) 
mit einem fommen; in discrimen, id., ín die 
bódjfte Gefahr fommen; alicui in suspicionem, 
Lentul. ín Cie. Epp., bei einem in Verdacht ge— 
ratben (e. Menſch); aber venit mihi jn suspi- 
cionem, Nep., = id ſchöpfe Argwohn; venire in 
spem, in consuetudinem,Cic.,BHoffnung befommen, 
eine Gewohnheit annehmen; in contemtionem, 
Caes., in Beradtung fommen; ad summum 
fortunae, Hor., zum bödften Gíüde fommen ; 
in turpitudinem, Cic., fhimpfli handeln; venire 
contra aliquem, mit cinem vor ben Richter 
fommen (ibn gerichtlich angreifen); ad conditio- 
nem alicujus, id., fid Jemandes Bedingungen 
nefallen laffen; in mentem venire, id., in die 
Gedanken fommen = (einem) einfallen; in buc- 
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. cam, id., in den Mund kommen (S ſchnell cin» 


fallen); sub aspectum, id., in die Augen fallen 
= fihtbar fegn (eine Sade); in proverbium, 
Liv., 0b. in consuetudinem proverbii, Cic., zum 
Spridworte werden; in laudem, Quint., gelobt 
werben (eine Sade); in quaestionem, id., = 
rn ad nihilum , Cic, zu nichte werben 
(tob); 

c) jufommen = zu Theil werden (3. 98. 
eine Provinz, e. SBortfeif, eine Erbſchaft), Cic., 
Sall.; dolor venit ad aliquem, Cic., trifft od. 
erreicht einen; hoc hereditate mihi venit, id., 
das babe ich geerbt; 

d)fommen= fid ereignen, 3. 38. haec ubi 
veniunt, id.; cf. usus; 

e) fommen = zufünftig feyn; annus 
veniens, Cic., das fünftige Jahr; venturum, 
Virg., das Kommende, Künftige; 

f) paffen, fi ſchicken, in orationem, Quint. 

2)fommen — 3urüdfcóren, Romam, Liv. 

3) fommen — pervorfommen (Bäume, 
Früchte, Thränen); poet. de gente, Virg., abs 
ftammen; tp. po e t. anni venientes, Hor. A. P.175., 
bic kommenden (einem zuwachſenden) Jahre 
(opp. die recedentes). 

4) poet. cigtl. gcfommen feyn = ba feyn, 
feyn, 3. 8. mactatà veniet lenior hostiä, Hor., 
fie (die Benus) wird milder feyn ob. werden 
(milder an mid) fommen); cf. Sen. Hipp. 437., 
Juven. 7,29.; fo aud) quae conscia venis, 
Ovid.; veniens in corpore virtus, Virg. [NB. 
venibo ft. veniam, Pompon.] 

Vennönetes, um, m. €. Bolf, das Plin. zu den 
Sibátern rechnet, im heutigen Graubiünbten. 

Vennönlus, i, m. 1) ein röm, aber unbebeus 
tender Gefhichtfchreiber der ältern Zeit, wie 
aud Cic. Leg. 1, 2. bervorzugehen fdeint. 2) 
C. Vennonius, e. Freund Cicero, id. 

Venonius, f. Vennonius. 

Venor, àri, 1) intr. jagen, auf der Jagd feyn; 
canum alacritas in venando, Cic.; venatum 
ducere, Plaut., auf die Jagd führen, 2) tr. einen 
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ob. etw. jagen, Sagb machen auf e, 3. B. le- 
porem, Virg.; aud) von Thieren, die nad Nahe 
rung geben, 3. B. conchae cibum venantur, 
Plin.; tp. 3agb maden auf etw., etw. (einen) 
zu erjagen od. zu erbafchen fuchen,- laudem, 
Auct. ad Her.; poct. viros, Phaedr., ins Neß 
zu ziehen fuchen; fo aud) viduas, Hor. 

Venostes, um, m. Alpenvolf ín Gall. Cisalp. 
im heutigen Binftgau, im Mittelalter vallis 
venusta, am erften Laufe der Etſch, Plin. 

Vénósus, adj. abcríg, voll Adern, renes, 
folia, Cels., Plin.; tp. poct. mager, liber, Pers. 

Venter, tris, m. (unfer Wanft) 1) ber 8aud, 
Unterleib, Cic. e. 2) bcr Bauch = der Magen, 
Plaut., Hor. ; tp. ventri obedire, Sall., ben finn« 
liben Lüften; poet. vivite ventres, Lucil. b. 
Non., = ihr freier. 3) plur. ventres, die Ge⸗ 
bárme, Colum., Plin. 4) poet. ber Mutterleib; 
homines in ventre necare, Juven.; daher 5) 
die Leibesfrucht; ignorans, nurum ventrem ferre, 
Liv. 6) etw. Saudarti c8, 3. B. der Bauch 
einer Flaſche, eines Kürbiffes, einer Waſſer⸗ 
leitung, Virg., Vitr. 

VentIdfus, Name einer röm. gens, 3. 9. P. 
Ventidius Bassus, ber aus niedrigem Stande, 
im Bürgerfriege fid) bis zum Gonful empor. 
fhwang; Anhänger des Antonius, Cie.; davon 
das adj. Ventidiänus, 3. 99. rumor, id. fragm. 

Ventigenus, adj. poct. Winde erzeugend 
(c. Schlund), Lucr. 

Ventiläbrum, i, n. die Getreidefhwinge, bie 
Burfihaufel, Colum. 

Ventlläbundus, adj. fif hin u. her ſchwingend 
od. fchaufelnd, Varr. b. Non. 

VentílàtIo, ónis, f. das Lüften (3. 98. ber 
hangenden Trauben), Plin. 

Ventilätor, öris, m. 1) c. Getreidefhwinger, 
Worfler, Colum. 2) e. Gaufler, Zafdjenfpicler, 
Quint. 

Ventilo, 1. 1) ín ber Luft ſchwingen (Fadeln, 
Waffen), Prop., Mart.; aura ventilat comas, 
Ovid., bewegt die Blätter eines Baumes; aliud 
est pugnare, aliud ventilare, Sen., = fid int 
Fechten üben, in die fecere Luft fchlagen; tp. 
concionem ventilare, Cic., cine Berfammlung 
in Bewegung fegen, beunrupigen. 2) lüften 
= ber Luft ausfegen (Getreide, Wein), Colum. ; 
poct, aurum, Juven., feine goldnen Ringe gleichf. 
Lüften = hin u. her drehen. 3) zuwehen (fächelnd), 
frigus, Mart., Kühlung zuwehen. 4) einem Wind 
(zur Kühlung) maden, Suet. Aug. 82.; toga 
ventilat aliquem, Mart., weht einem Kühlung 
u; tp. ventilari alio positu, Sen., fij Gr» 
leihterung verfdaffen. 

Ventlo, önis, f. das Kommen; quid tibi huo 
ventio est? Plaut., warum fommft du hierher? 

Ventisponte, is, n. Ctabt in Hisp. Baet. bei 
Cazaliche, Bell. Hisp. 

Ventito, 1. oft fommen ob. wohin geben, ad 
aliquem, domum, Cic., in castra, Caes. 

Vento, äre, = Ventito, Varr. f. Non. 

Ventóse, adv. voll Wind, paufig, 3. 8. tumere, 
Appul. 

— ätis, f. die Blähung, stomachi, 

Appul. 

... Ventösus, adj. 1) windig, vol Bind e (Blafe- 
balg, Tag, Gegend e), Virg., Plin., Liv.; poct. 

concha, Lucan., = die Tuba; cucurbita, Juven., 


bet Schröpftopf; tp. a) windig = eitel, à. 38. 
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Ruhm, Volk, Virg. Plin. Epp.; loquacitas, 
Petron., aufgebunfene Gefhwägigfeit; b) win 
dig = unbeftändig, veränderlid (Menſch, Gto 
rafter e), Liv., Hor., Ovid. g. 2) poct. win» 
ſchnell, equi, Ovid., alae, Virg., Prop. 

Venträle, is, m. €. Bauchgürtel (Baud- 
kiſſen e), Plin. 

Venträlis, adj. ben Bauch betreffend, humor, 
Macrob.; f. ventrale. 

Ventrícülus, i, m. (dem.) 1) ber Bauch 
Juven. 2) ber Magen, Cels., Plin. 3) ventrice- 
lus cordis, Cic., bie Herzfammer. E o 

Ventriósus, adj. der einen großen Band dat, 
bidbaudjig, Plaut.; dolium, Plin. 

Ventrösus, Ventrüosus, f. Ventriosus, Plis. 

Ventülus, i, m. (dem.) ein wenig Wind (ten 
man durch Fächeln erregt), Plaut., Ter. 

Ventus, i, m. 1) ber Wind; mare ventorum 
vi agitatur, Cic.; ventus Aquilo, Nep. dit 
Norpwind; ventum facere, Plaut., (durd für 
cheln) Wind maden; tp. a) (infofern ber Rın 
etw. fortführt) poct. ventis tradere rem, Her. 
— der Bergeflenheit übergeben; ef. Virg. A. 10, 
652.; verba ventis dare, Ovid., (wofür Ammian. 
ventis loqui) = in ben Wind reden; im vente 
et aqua scribere, Catull. (ſprüchw. für verlorem 
Mühe); b) Cinfofern ber Wind etw. herbeifühn 
«) der Wind = das Geſchick; quicumque vex 
erunt, Cic., = wie bie llmftánbe aud) ſeyn wer» 
den, wie der Wind aud) meben wird; alii vent, 
id., = Unglüd; secundi alicujus venti, id., Jem 
yea Geſchick; 8) Gunft; popularis, i4. 

offéqunft; y) venti rumorum, id., Gerüdtt. 
2)die Blähung, Colum. 3) p o et. etw. Windartige 
= fo bünn wie Luft; textilis ventus, P. Syr, 
= fehr dünnes Kleid. 

Vénücüla (aud) venuncula, vennucula, ven- 
eula), ae, f. eine Art Zrauben, die eingemadt 
wurden, Hor., Colum. e. 

7 Vénüla, ae, f. (dem) e. Aederchen, Cels; 
aud) tp., Quint. ] 

Venuléjus, Name einer röm. gens; 1) eint 
aus ber Umgebung des Verres, Cic. Verr. 3, 22.; 
2) einer der Legaten bed. Calvisius, denen it 
in feiner Abwefenpeit 9(frífa übergeben attt, 
id. 3) Venuleja, die Sutter des Graffué, Cic 

Vénum, f. Vénus. 

Venumdo od, Venundo, dédi, dátum, däre, juM 
Berkaufe geben = verkaufen (bef. Gefangene), 
Sall., Tac. e; tp. verhandeln, verſchachern, sen- 
tentiam, Tac. Ann. 11, 22. fin. 

f. Vénus ob. Venum, n. (wovon nur die 3c 
men venui, veno tt, venum, Ic$tere am häufigen 
vorfommen) der Berfauf; venum ire, Liv. 
verfauft werden; veno positus, Tac., zum Bir 
kaufe auégefcgt. t 

2. Vénus, éris, f. (ſcheint verw. mit Bont, 
altd. Win) 1) überf. Schönheit, gem. im pl. 
& 8. eines Kunſtwerkes, Plin.; tp. Anmuth, 
3. 33. eines 9tebneré, cíner Rede e, Cic., Hor. 
Sen., Quint. ; amoenitates omnium venerum 
afferre, Plaut., = alles Mögliche von Angench 
mem._2) die Göttinn ber Liebe. Sbre Verehrung 
fdcint aus dem Morgenlande zu kommen; Cie 
N. D. 3, 23. fennt 4 Veneres. Es ſcheint, mar 
verehrte unter ihrem Namen überf. die Alles 
befebenbe u. wiederberftellende Kraft, ob. die 
Natur u. die Erde felbft als die Mutter MT 
Weſen; daher entfteigt fie aud) bem Baflıı, 
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equore nata ob. orta mari, Ovid.; ja im Mor⸗ 
jenlande wurde fie fogar ald Mondsgöttinn 
serebri. 9tad einer Sage ift fie die Tochter 
er Dione u. Vulkans Gattinn. Unter ihren 
SHeltebten find befondere Mars, Ovid., Adonis 
ı. Andifes, id., Virg., Sie hatte eine Menge 
Ecmpel u, Beinamen, marina, Hor.; victrix, 
Plin. ; Cloacina, f. dieſes Wort; Murcia ob. 
Murtia ob, Murtea, vicll, f. o. a. Myrtetis, 
Plin., weil ihr die Myrte geweipt mar, Phaedr. 
Ihr Hauptſitz war Eypern, Hor.; ín Enidog, 
Pappos u. Amathus hatte fie berühmte Tempel; 
aber aud andere Inieln, à. B. Kos, Naros, 
bef. aber Eythera, Ovid., waren ihr heilig. 
Daher zum Theil ihre Beinamen, wie Cypria, 
Cytherea u. a. Cie wurde häufig abgebildet; 
bef. zu bemerken iff die enidifhe Benus des 
Praxiteles, Plin., welcher die nod) vorhandene 
mediceifhe wahrſch. febr nahe fommt, u. die 
Venus Anadyomene des Apelled, id., Cic. off. 
2, 2. Die Gyprier hatten eine bärtige Bild» 
faute der Venus, u. mit einem Weibergewande, 
Macrob. (Gic ift bie Mutter Amors, ber daher 
vor Ovid. Veneris puer genannt wird, dagegen 
Veneris filius bei Virg., = 9(encad; poct. if 
Venus, a) — die fiebe, ber Liebesgenuß; sine 
Cerere et Libero friget Venus, Ter.; Venus 
trivio commissa, Prop.; b) der gclicbte Gegen» 
ftanb, bie Gelícbte, Virg. Ecl. 3, 68. ; Hor. Od. 
1, 21, 14.5; tp. der glüdlichite Wurf im Würfel« 
fpiele, Prop.; dad adj. venereus f. bef. 

3) stella Veneris, ber Planet Benug, Cic.; 
cursus Veneris, id. 

4) ald Beiname einiger Orte; a) Veneris 
portus, Hafen u. Borgeb. bei den nd, dde in 
Spanien, an den Pyrenäen, mit einem Tempel 
der Senué, jegt Cap Creuz, Liv. g; b) Veneris 
— = Aphrodisias, Stadt u. Vorgeb. in 

ilicia Aspera, mit der Stadt Salamid auf 
Eypern in gleicher gage, Plin. 

VénüsIa, ae, f. (foll von einem hier befinbf. 
Benustempel fo genannt fepn) eine alte fame 
nitifhe Stadt, von den Römern zu Apulien 
gezogen, auf ber Grenge von Lucanien, Geburtés 
ort bed Doratiud, je&t Venosa, Liv. e; ſüdl. 
von der Stadt der Berg Vultur; Venusinus, 
adj. venufinifh, 3. B. silva, Hor.; colonus, 
id., = Horaz; lucerna, Juven., = bie Dichtung 
bcd $oray; Subst. Venusini, órum, m. bie 
Gin, ». Benufia, Liv., Plin. 

Vénustas, àtis, f. Liebreiz, Anmuth, Schön« 
heit, zunächft die weibliche, cf. Cic. Off. 1, 30.; 
aud) von Dingen, wie Gebäuden, Bildfäulen e, 
id. ; tp. a) Anmuth im Umgange, Liebenswürdig⸗ 
feit, id. Verr. 5, 54.; id. Arch. 12.; b) Anmutb, 
Eu ín ber Rede, id.; c) Annehmlichkeit, 

ergnügen, Glíüd; dies venustatis plenus, 
Plaut.; quis me venustatis plenior? Ter. 

Vénuste, adv. hübſch, ſchön, 4. 8. antworten, 
ausarbeiten g, Quint., Plin. Epp.; perquam ve- 
nuste cecidit, Coel. (n Cic. Epp., es hat fij recht 
bübíó getroffen. 

Vénusto, äre, lícbfid, anmutbig maden, 
Naev. b. Fulg. 

Vénustülus, adj. (dem.) licblid, anmuthig, 
Plaut. 

Vénustus , adj. —— reizend, ſchön 
(Menſch, Körperbewegung, Garten e), Plaut., 
Cic. e; tp. a) anmutbíg, fein, liebenswürdig 
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(im Umgange), Cie. Pis. 28.; b) fein = wigig, 


id.; dolor etiam venustos facit, Plin. Epp., 
macht die Menfchen fogar beredt. 
Vépallidus, adj. p oct. febr blaß ob. bleich, Hor. 
VéprátYeus, adj. zum Dornftraud gehörig, 
spinae, Colum. 
Véprécüla, ae, f. (dem.) Dornflraud, Dorn» 
buſch, Cic. ; vipera est in veprecula, Pompon. 
b. Non., = latet anguis in herba, wie Hor. fagt. 
Vépres u. Vepris, is, f. u. m. gemwöhnl. im 
plur., der Dornftraud, Cat., Cic., Virg., Hor. e. 
Véprétum, i, n. cine Dornbede, Colum. 
Ver, veris, n. 1) ber Frühling, Lenz, Cic. 2; 
vere primo, Plin., ob, primo vere, Cat., ob. 
vere novo, Virg., — im pmo bed Frühlings; 
tp. poet. ver aetatis, der Frühling bed Lebens 
= die Jugend, Catull., Ovid. 2) was ber Frühling 
bringt, à. 9. poct. die Blumen, Mart. 3) die 
Grflinge des Frühlings (von Thieren); ver 
sacrum, Liv., das Erftlingsopfer; ver sacrum 
facere, id., das Erftlingsopfer begeben. 
Verägri, orum, m. €. Alpenvolf im heutigen 
Walliferlande, Caes., Plin. 
Verátrix, jcis, f. die Wahrfagerinn, Appul. 
Verätrum, i, n. Nießwurz, Lucr., Cels., Plin.; 
poct. Ilias Atti ebria veratro, Pers. 1, 51. 
Vérax, àcis, adj. wahr, wahrhaftig, Hero- 
dotus, oraculum, Cic.; saga, signa, Tibull.; 
visa quietis veracia, Cic. 
Verbänus, adj. lacus, der jegíge Lago 
Maggiore, Plin. 
Verbascum, i, n. dad Wollkraut, die &ónigd» 
ferae, Plin. | 
Verbena, ae, f. gem. im plur. (gleichf. 
Herbena) 1) heilige Kräuter (orber, rten, 
Rosmarin e bef. bei Opfern e gebraucht u. von 
ben Schußflehenden getragen), Ter., Cic., Liv., 
Virg., Plin. e. 2) überb. feinere Sráuter u. 
Spflangen (in ber Medicin), Cels. 
Verbenäca, ae, f. das Eifenfraut, Appul. 
Verbénàrlus, i, m. ber Fecialis, welcher die 
verbenas trug, Plin. 
Verbénàtus, adj. mit heiligen Zweigen be» 
kränzt, Suet. 
Verber, éris, n. (f. verbero No. 1.) im 
sing. nur im gen. u. abi, fonft (u. gemóbnl.) 
ber plur.; 1) überf. e. Schlag, Stoß (3. 9. 
ber Winde), Lucr. ; der Ruder, Ovid., Lucan. ; 
lapidum , Ovid., = Wurf; fo aquarum verbera, 
Claudian. das Anfchlagen; verbera humanae 
linguae, Prisc., = das Anftoßen der Zunge an 
den Gaumen, 
2) e. Hieb (3. B. mit bem Schwerte), bab. 
poct. verbera, = Schlacht, Stat. Theb. 2, 143. u. 
172.; it. bef. c. Hieb (mit ber Peitfche e), Ter., 
Cic., Ovid., Virg. p; stare ad verbera, Ovid., 
= um gegeißelt zu werben; percuti verbere 
virgae, id.; verbera civis Romani, Quint., die 
er erhielt; tp. verbera linguae, Hor. (= tela 
linguae), Zungenhiebe = Scheltworte; verbera 
fortunae, Gell., Streiche des Schidfald= Unglüd. 
3) die Peitſche felbft, 3. B. ictu verberis 
increpare, Ovid., mit Peitfchenhieben; verbere 
torto instare, Virg. 
4) c. Mittel zum Werfen = die Riemen an 
der Schleuder, Virg., Sil., Lucan. 
Verberäbllis, adj. ber die Peitfche verdient ; 
im Superl. verberabilissimus (ſcherzh.), Plaut. 
Aul. 4, 4, 6, etwa; allerpeitfdenémiürbigfter. 


— LI 


1819 Verberabundus— Verbum 


Verbérábundus, adj. ciner welder andere 
prügelt, Plaut. Fragm. 

VerbéràtIo, önis, f. tp. 3üdjtigung, Verweis 
mit Worten, Cic. 

Verbérátus, us, m. nquae, Plin., das Schla- 

en des Waſſers (an fij ob. an die Luft) im 
Derabfatien. 

Verbéréus, adj. was Prügel ob. Veitfchen- 
hiebe verdient, Plaut. 

Verböro, 1. (wahrſch. mit werfsen verwandt) 
I. tr. überh. peitſchen: 

Uſchlagen, treffen (peitffen) = heftig 
berühren, à. B. e. Bogel die Luft mit den 
Slügeln, Virg., cf. id. Aen. 5, 377.; der Wind 
od. die Wellen das Ufer, Sen., ber Wind c. 
Schiff, Val. Fl.; Charybdis sidera verberat 
undà, Virg., peitſcht die Geftirne (= ſprützt das 
Waſſer bid 2); Aufidus verberat undas Adriacas, 
Lucan., = ſtrömt ine; locum paviculis verberare, 
Cat., fdfagen, Hopfen (um ihn zu cbnen); 
chelyn plectro verberare, Sen. Tr., fdjagen 
(in Bewegung fegen); verberare agros nive, 
Stat., treffen = bebeden; vineae grandine ver- 
beratae, Hor., gepeitſcht, getroffen (= verlegt); 
defruta verberari sole, imbre, ventis, Plin., 

etroffen (= bem Einfluffe ber Sonne g ausge— 
etzt) werden; fo aud) suleum tempestatibus 
verberari , Colum. ; Mutinam tormentis ver- 
berare, Cic., beſchießen; mihi vox aures verberat, 
Plaut., trifft mein jr, prallt an mein Ohr; 
tp. treffen, 3. 38. alicujus aures sermonibus, 
Tae., einem etw. zu Gehör reden, oft bemerfen; 
ne me &urdum verbera, Plaut., = plage mich nicht 
mit weitern Reden (auf die ich gar nicht höre); 
me illis verberat verbis, id., = damit will fie 
mid treffen, meint fie mich; matronam contu- 
meliis verberare, Petron., befhimpfen. 

2) (im engern Sinne) fdfagen, hauen (mit 
einem Schwerte), Ovid., (mit einer Peitfihe e) 
Cie. e; piscem ferulä, Plin., hauen; 

tp. einen treffen a) befiegen (im Reden), 
Cic. de or. 3, 21.; b) befhimpfen, id. in Pis. 26. 

H. intr. — vapulo, bci Plaut. Truc. 4, 3, 3. 
(wenn die Lesart richtig ift). 

2. Verbero, ónis, sn. (ciat. einer ber Schläge 
verdient) e. Schlingel, Galgenftrid, Plaut., 
Ter., Cir. Att. 14, 6. 

Verbigenus, f. Urbigenus. 

Verbigéro, 1. Worte machen = plaudern, 
difputiren, Appul. 

Verbóse, adv. wortreich, mit vielen Worten, 
Cic., Plin., Quint, 

Verbum, i, n. 1) c. Wort; verbum voluptatis, 
Cic, das Wort Vergnügen; verbum facere, 
id., = reden, fprechen; daher fprüdjm. verba 
facit mortuo, Plaut., od, verba fiunt mortuo, 
Ter., = vergeblich; poct. reddere verba, Ovid., 
antworten; publica verba, Cic., gewöhnliche Bor» 
ter; nullum verbum de exclusione, Ter., — kin 
Wort (sc. fprad) er) von e; meis, tuis, Senatus 
verbis, Cic., Liv., in’meinem, deinem, dee 
Senats Namen; ad verbum ob. e, de, pro 
verbo, Cic., = aufs Wort, von Wort zu Wort, 
wörtlich, à. 9. ediscere quam plurima ad ver- 
bum, id.; verbum de verbo exprimere, id., von 
Wort x Wort überfegen; verbo, mündlid (im 
Gegen. zu ſchriftlich), Plane. in Cic. Epp., it. 
ohne vicle Worte, auf Ein Wort, 3. B. rem 
expedire, Ter. |f. au unter 3)]; uno verbo, 
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Cat., Cie., mit einem Worte, furi; verbi canıı 
od. gratia, Cie, = zum SSeifpitíe; bona reri; 
quaeso! Ter., — nicht fo higig! nur gemas! 2) 
c. Bort = cine 9Leuferung, e. Ausfprud, Phat, 
Ter. 3) e. Sprichwort, vetus, Plaut. 4) c, Rat. 
im Gegenf. zur Z pat, zur Wirkliqkeit, dli 
= [leeres Wort, Schein; verba sunt, Te. 
das find leere Worte; verba dare alicui, id, 
Cic., einem leere Borte geben = einen hinten: 

chen; poet. curis verba dare, Ovid, tt 
Sorgen täufchen; verbo, Nep., Cíc., ben Berte, 
nit der Wirflichfeit nad. 5) (in der Gran 
matif) das Berbum od. Zeitwort, Varr., C 
de Or. 3. 49, 

Vercellae, árum, f. fefte Stadt in Gall. Cisalp. 
Hauptftadt ber Lebecii, jegt Vercelli; -enss, 
adj. 4. DB. ager, Plin. 

Vereingetörix, Igis, m. ein galli(der Siri 
ber, nad) hartnädigem Kampfe, endlich ba tc 
Belagerung von Alcfia gefangen u, in Rom in 
Triumpbe aufgeführt wurde, Caes. 

Vercülum, i, m. (dem.) (fcherzb.) €eniáa 
Srühling (af$ Licbkofung), Plaut. 

Vere, adv. 1) ber. Wahrheit gemäß, dien, 
Cie.; judicare, Nep., richtig urtheilen. 2) 
Cade gemäß, in der That, eigentlid, 1. 8 
vivere, dicere, Ter., Plin.; agere, pugnar, 
Cic., ernftlid handeln p. 

Vérécunde, adv. mit Rüdfiht auf Anfan t 
Schicklichkeit = beſcheiden, fittfam, Cic., Cei 
Liv. 


Vörecundla, ae, f. 1) überb. Rüdfiht oc 
Anftand u, Schidclichkeit, natürliche Scheu m 
bem Böfen; custos omnium virtutum verecusda 
est, Cic. ; tarpitudinis verecundia, id., Gd vet 
ber Sünde. 2) die Ahtung, 3. 38. legum, deor, 
adversus regem, Liv. 3) Schampaftigfeit, Gi 
famfeit, virginalis, Suet. ; cf. Liv. 26, 30. ; vere- 
cundia oris, Suet., = die ſchüchterne Köthe. 5) 
Beſcheidenheit, in rogando, Cic. 5) die allgugres 
Scheu ob. Schüchternheit, die Sengfülidlt; 
optima est emendatio verecundiae fiducia, Quint 

Vereoundor, äri, fid ſcheuen, ſchüchtern fon 
à. 8. etw. zu tiun, Plaut., Cic. 

Veröeundus, adj. 1) überh. der Rückſicht nimm 
auf Anftand u. Schicklichkeit, rüdfidtévell iz 
in feinen Handfungen, admonitor, Cic. 2)firtiam, 
fibampaft, id.; poct.. color ob, rubor, Br. 
Ovid., bic Schamröthe. 3) beſcheiden, 4. 8. im à" 
dern e, Cie.; in transferendis verbis, id., MT 
fidtig in e. 4) Scheu od. Bedenken erregen; 
est mihi verecundum, Quint., = id hege € 

Veredus, i, m. poet, ein leichtes Pferd, Mar- 
Auson. 

Verendus, adj. poet. 1) ehrwürdig, patre* 
ossa viri, Ovid. 2) furchtbar, Alexander Parthis 
Lucan. 3) bic Scham betreffend, partes, Veget. 
od. ald Subst. verenda, órum, n. die Schau⸗ 
theile, Plin. Epp. 

Versor, veritus sum, 2, 1) ſcheuen = fürdte 
(einen, etwas), id., Caes. 2) Scheu haben ver e 
fheuen = ehren, à. B. die Götter, vorzäglik 
Menschen e, Cie. 3) in ängſtlichem Zweifel fon, 
de aliquä re ob, alicui, id., Caes., wegen ctm. 
wegen Jemdes; hoc quomodo acciperent homi- 
nes, etiam nunc vereor, Cic., id bin (u. wat) 
darüber im Zweifel. 4) fiy ſchämen; veren 
perdidit, Plaut, er bat alle Scham verlor; 
f. aud Verendus. 


Vercellae— Vereor 


1821 Veretillum—Veriverbium 


Verstillum, i, n. (dem.) ein Meines Scham- 
3Ticb, Appul. 

Veretini, órum, m. Einw. einer Stadt im 
mirlidften Theile von Calabrien, jegt viell. 
„evrano, Plin. 

Verötrum, i, n. das Schamglied, die Scham, 
Phaedr., Suet. 

Vergae, ärum, f. 
»iell. Verbicano, Liv. 

Vergellus, i, m. €. Fluß in Apulien, nicht 
weit vom Gdladtfelbe von Eannä, jest Ver- 
zello, Val. Max. re. 

Vergentum, i, n. Ort in Hisp. Baet., aud 
Julii genius, woher ber jeßige Rame Gines 
od. Gelves, Plin. 

Vergestanus, f, Vergium. 

Vergilfae, àrum, f. das am Ende bed Srüb» 
[ing$ aufgehende Siebengeflirn, Cic. Arat. 

Vergilienses, f. Virgilienses. 

Verginius, f. Virginius. 

Verglum, i, n. (Castrum) Stabt ber Bergis- 
tani bei den Lacetani ín Hisp. Tarrac., jeßt 
Berga, Liv. Davon: Vergestänus ob. Bergis- 
tanus, tin Cínm. von Bergium, id. 

Vergo, 0. P. u. S. 3. I. tr. poet. wohin 
neigen ob. fehren, 3. 3B. se ob. vergi, fid) neigen 
od. fefren, 4. 8. die Sonnenpige auf die Erde, 
Luer.; ipsi sibi venena vergebant, id., = ſchüt⸗ 
teten fid ein. II. (häufiger) intr. 1) fi wohin 
wenden, 3. B. ad Italiam, Cic., auf Stafíen zu; 
tp. fid neigen (zu feinem Ende), 3. 3B. Alter, 
Jahreszeit, Tac. pg; in senium, Suct., fi bem 
Alter zuneigen; illuc cuncta vergere, Tac. 
Ann. 1, 3. = dahin, b. 5. zu Tiberius, neigte fi 
num Alles; vergens annis femina, Tac., cin 
alterndes Weib. 2) wohinzu liegen, 3. 3B. in 
meridiem, ad flumen, ad solem cadentem, Liv., 
Caes., Virg. 

Vergöbrötus, i, m. Name ber höchſten Würde 
bei ben Aeduern, Caes. 

Vergunni, órum, m. €. Bolf in ben Alpen um 
das heutige Vergons, Plin. : 

Verfeülätus, f. Veruculatus. 

Verldice, adv. wahr rebenb, wahr, Ammian. 

VerIdIcus, adj. 1) die Wahrheit rebenb, wahr» 
haft, os, Lucr.; voces, Cic. 2) wahr gefagt = 
wahr, gegründet, exitus, usus, Plin. 

Verflögulum, i, n.. tie Etymologie, Cie. 

VérisImilis, adj. (aud) als zwei Wörter veri 
similis gefchrieben) wahrſcheinuch, Cic. 

VerisImiliter, adv. wahrſcheinlich, Appul. 

VerIsimilitüdo, Ynis, f. (aud) als zwei Wörter 
geſchrieben) 1) Aehnlichkeit mit ber Wahrheit 
ob. Wirklichkeit (3. 8. bei einem Bilde), Plin. 
2) rie Baprfcheinlichkeir, Cic. 

Vérltas, ätis, f. 1) die Wahrheit; loqui ad 
veritatem, Cic., ber Wahrheit gemäß reden. 2) 
Baphrpaftigkeit im Reden = Wahrheitsliebe, id. 
Inv. 2, 53. extr.; veritas odium parit, Ter. 3) 
Wahrhaftigkeit ob. Aufrichtigkeit im Handeln = 
Billigkeit, Gerechtigkeit, hominis, judiciorum, 
Cie. 4) die wahre od. wirkliche Beſchaffenheit 
einer Sache, die Wirklichkeit; vulgus ex veritate 
pauca aestimat, id. (nah ber Wirklichkeit); 

veritas reclamat, id., die Cade felbfl. 5) bie 
innere Wahrheit einer Sache, die Nothiwendig- 
leit, aeterna, id.; cf. id. Divin. 1, 13. 

Verlverbtum, i, n, das Waprreden, die Wahr⸗ 
baftigfeit, Plaut. E 


Stadt in Bruttium, jept 


Vermiculate—Vernula 182% 


’ermYeüläte, ade. gemwürfelt, bunt, Quint. 
Vermfcülätto, önis, f. ber Burmftich (in Pflan- 
Vermicülätus, adj. gewürfelt, bunt, emblema, | 

Lucil. b. Cic., Plin. 

Vermicülor, ári, bem Wurmſtiche auégefegt 
feyn (Bäume e), Plin. 

VermIcülósus, adj. voll Würmer, poma, Pallad. . 

Vermicülus, i, m. (dem.) ein Heiner Wurm, 
c. Würmchen, Lucr., Plin. 

Vermina, um, n. das Feibfchneiden ob. Bauch⸗ 
grimmen (ald ob man Würmer hätte), Lucr. 

Verminätio, önis, f. 1) die Würmerfranfpeit 
bed Viehs, Plin. 2) der fribbe(nbe, judende 
Schmerz (bei Gliederkrankheiten), Sen. 

Vermino, äre, u. VermInor, àri, 1) ®ürmer 
haben (3. 8. c. Leihnam), Sen. 2) beißen ob, 
juden, à. 39. auris verminat, Mart.; podagra 
verminatur, Sen., beißt, plagt einen. 
— adj. voll von Würmern, ulcera, 

in. 

Vermis, is, m. unfer: Burm (im Körper, 
Holze e), Plim ge. 

Verna, ae, m. u. f. 1) poct. c. Inländer; 
aper, Mart., ein inländiſches Wildſchwein; liber, 
id., = in Rom geídricben. 2) e. Sklave, ber in 
feines ferm Haus geboren ift, Plaut., Hor. e; 
tp. (ald Schimpfwort) Narr, unverfhämter Ges 
felle, Plaut. Amph. 4, 2, 13.5 it. €. Spaßmader 
(verächtlich), Mart. 

Vernácülus, adj. 1) inländiſch (römiſch), 3. 8. 
Thier, Gewächs, Feinheit, Varr., Plin., Cic. ; tp, 
crimen, Cic., = vom Ankläger felbft erdacht. 2) 
die Sklaven betreffend (f. Verna 2); multitudo, 
Tac., = Sflavengefindel; tp. Subst. vernaculi, 
örum, m. Luſtigmacher, Wigbolde, Suet., Mart. 
(vgl. verna, vernilitas u, verniliter). 

Vernälis, adj. zum Frühlinge gehörig; horae, 
Manil. 

Vernällter, f. Verniliter. 

Vernätlo, önis, f. 1) (von einer Schlange) 
das Ablegen der Haut im Frühlinge, das Sich 
bäuten, Plin. 2) diefe Haut felbft, id. , 

Vernilis, adj. überb. ſtlaviſch: 1) niedrig,, 
friechend, blanditiae, Tac. 2) muthwillig, fred, 
dictum, id. 

Vernilitas, atis, f. 1) affeftirte Freundlichkeit u. 
wp ua Kriecherei, Sen. 2) Frechheit in Reden 
9b. Scherzen (nad) Sklavenart), Quint., Plin. 

Vernillter, adv. wie ber Sklave bcd. Daufcé 
(3. 9. etw. verrichten), Hor. Sat. 2, 6, 108.; 
tp. a) ſtlaviſch, knechtiſch, Caecil. b. Non.; b) 
muthiwillig, ſcherzhaft, Sen. 

Verno, äre, 1) eigtl. Frühling maden; 
in Italia aer semper quodammodo vernat, Plin.; 
daher 2) überh. fij verjüngen im Früplinge 
(der Boden, e. Baum), Ovid., Plin. ; anguis 
vernat, id., legt ihre Haut ab, häutet fh; 
avis vernat, Ovid., = fängt wieder an zu fingen; 
poet. ager arguto passere vernat, Mart., = 
ertönt wieder g5 poet. malae vernant lanugine, 
Mart., die Bangen befommen das erfle Haar; 
tp. poet. vernat sanguis, Prop., das Blut fließt 
jugendlid. 

Vernodübrum, i, n. Plin., f. Ruscino. 

Vernüla, ae, m. u. f. (dem.) 1) poet, (ue 
ländifeh, einheimiſch, Juven. 5, 105. ; libelli, 
Mart. 2) e. Hausſklave, Sen. ; tp. (nad) Art der 
Hausftlaven =) berb, mutbroillig, Petron. 


1523 Vernus—Verro 

Vernus, adj. ben Frühling betreffend; tempus, 
Cic., Frühlingszeit; verno, Cat., Colum., Plin., 
zur Rrüplingszeit. . 

1. Véro, üàre, wahr reben, Enn. b, Gell. 18,2. fin. 

2. Véro, ónis, m. — Veru, Aurel. Vict. 

3. Vero, 1) adv. a) in der That, in Wahrheit, 
Plaut.; fo bei Cie. zu Anfange eines Briefes: 
Ego vero cupio, ih wünfde wirflid; urbana 

lebes, ea vero ge, Sall., = ber erf p; b) (bei 

ntworten u. im Spotte) zur 8efráftigung : 
allerdings, o ja; fo bef. imo vero, Cic. e; e) zur 
Bekräftigung einer Bitte, eines Befehleg, 3. 39. 
cape vero, Plaut., = fo nimm bod. 2) conj. in 
der That aber, gerade aber, aber, Cic. p. 

VerolamIum (Verul.) i, n. $auptftabt ber 
Gatuellani u. eines Fürften Cassivellaunus ín 
Britannia, in Heiner Entfernung von St. Alban 
in $erforbébire, Plin. 

Veromandüi, örum, m. Bolf in Gall. Belg., 
mifden ben NRerviern, Atrebaten u. Ambianern 
in Bermandois, Caes., Plin. (ihre Hauptftadt 
Augusta Veromanduorum, jetzt S. Quentin). 

Veröna, ae, f. Hauptſtadt ber Euganei ín 
Gallia Transpadana, Geburtsort des Catullus 
u. des ältern Plinius, Liv. g. Der Bein ber 
Umgegend war berühmt. Im heutigen Berona 
ficbt man nod) ein großes altes Amphitheater. 
Veronensis, adj. veronefifh, ager, Plin.; Ca- 
tullus, id.; Subst. Veronenses, Ium, m. bie 
Einwohner von Berona, Tac. 

Verpa, ae, f. poct. = penis, Catull. g. 

Verpus, i, m. poct. c. Befchnittener, Catull., 
Juven. e 

1. Verres u. Verris, is, m. c, Eber, Colum., 


Hor. ; tp. poct. verächtlih von einem Manne, 


Plaut. Mil. 4, 2, 67. | 

2. Verres, is, m. nom. pr. 1) Cojus Cornelius 
Verres, ber Bater, war Senator, Cic. 2) C. 
Verres, der Sohn, fdon früher wegen mehrerer 
Schlechtigkeiten berüchtigt, verwaltete, nachdem 
er im Sabr 74 v. Gr. praetor urbanus gewefen 
war, drei Jahre lang als Proprätor Sicilien, 
mo er fif die größten Räubereien u. andere 
SSerbreden zu Schulden kommen ließ. Cicero 
Hagte ipn auf Bitten der Siculer der Erpreffun« 
gen an; Berres aber, obgleih von Hortenfius 
vertbeíbigt, ging gleíd nad ber crflem actio 
ins Eril. Die zweite actio, accusatio genannt, 
die Cicero blos rich, enthält 5 Büder. Dav.: 
a) Verrfus, adj. lex, Cic.; Verria, örum, m. ein 
von ihm angeorbnetes eft, id.; b) Verrinus, 
adj. jus, doppelfinnig mit Anfpielung auf ver- 
res = Eber, id. 

Verrícülum, i, n. das Schleppneg, Fangnetz, 
Val. Max. 

Verrinus, adj. vom Eber (od. männl, Schwei- 
ne), Plin.; cf. jus No. f. 

Verrius, i, m., Flaccus, ein berühmter Gram⸗ 
matifer zur Zeit des Auguftus u. Ziberiud, Suet. 
(Festus ercerpirte ihn). 

Verro, verri, versum, 3, (veri, mit verto) 
1) poet. in Bewegung fegen, bewegen, treiben 
(wie die Winde od. die Ruder das Meer, die 
Winde die Wolken p), Lucr., Virg.; mare verrit 
ossa, Prop., treibt die Gebeine umher; poct. 
nablia verrere, Ovid., = die Harfe fpielen, 2) 
poct, dahin reißen od. ziehen; canitiem suam 
in sanguine, Ovid., fein graues Haar im Blute 
wälzen. 3) fegen, = wegfegen, wegfehren (mit 
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bent Befen g), 3. B. die Aſche, das Getreive 
auf der Zenne, id., Hor.; it. (ſcherzh.) zufam» 
menfegen, auskehren = mitnehmen, 3. 8. mas 
einer im Haufe hat, Plaut., Mart. 4) fchren, 
fegen = burdj Kehren reinigen, à. B. das Haus, 
den Tempel, die Wege, Plaut., Liv., Saet. 

Verrüca, ae, f. überh. etw. Erhöhtes: 1) 
eine Anhöhe, Cat. b. Gell., Quint. 2) c. Ausmwude, 
eine Warze (am menfchl. Körper, an Edelfteinen), 
Plin.; tp. poet. ein Feiner Scbler, Hor. 

Verrücàría, adj. herba, das Warzenktaut, 
Plin. 

Verrücösus, adj. eigtl. warzig; als Beiname, 
ef. Cic. Brut. {4.; tp. poet. rauf, ungebilbet 
(e. Trauerfpiel), Pers. 

Verrücüla, ae, f. (dem.) e. Bärzden, Cels. 

Verrügo, Inis, f. Stadt in Latium bei ben 
Bolscern, wo eine Schlacht zwifchen ben Römern 
u. Boldcern vorfiel, Liv. 

Verrunco, äre, (5. verro, b. f. verto) fi 
wenden (zum Gífüde od. Unglüde); ut ea mihi 
bene verruncent! Liv. 

Versábilis, adj. beweglich, aér, Sen. ; tp. ec 
änderlih, unbeftändig (Glüd, Lage), id., Cart 

Versábundus, adj. fid in einem Kreife drehen, 
3. 9. turbo, sidera, Lucr., Vitr. 

Versätrlis, adj. beweglich, 4. B. c. Getäfel, 
Sen.; machinae, Vitr, Drehmaſchine; acies, 
Curt, die fi leicht drehen faun; tp. ingenium, 
Liv., ein vielgewandter Geift. 

Versätlo, onis, f. das Drehen ob. Wenden 
(3. B. einer Theaterwand, des Auges g), Vitr, 
Plin.; tp. Abwechſelung, rerum, Sen. 

VersIcólor, öris, adj. ſchillernd, buntfarbis 
(S Kleid, Federn, Obft p), Liv., Cic., Colum. ; ty. 

vom Bortrage) bunt, gleichſ. ſchillernd, Quint 

Versicülus, i, m. (dem.) 1) c. Zeilen, Cic. 
2) e. Verschen, id., Hor. 

VersifIcällo, ónis, f. dad SSerfemadjen, Quint, 
Colum. 

VersIficátor, óris, m. 1)e. Verſemacher, 
Quint. 2) e. Dichter, Justin. 6, 9. 

VersIfíico, 1. 1) intr. Berfe maden, Quint 
2) tr. in Berfe bringen, Lucil. b, Non., Appul. 

VersIfícus, adj. in Berfen, dichteriſch, Solin. 

Versipellis, adj. eigtl. der feine Saut ver. 
ändern kann: a)der fid in eines Anden 
Geftalt verwandelt, Plaut.; b) einer ber fij 
(nad) der Sage) in einen Wolf verwandeln 
fann, der Währwolf, Plin., Petron.; tp. vr» 
ſchmitzt, ber fid) verftellen fanı, Plaut. Bacch. 

,» . 
Verso, 1. 1) hin u. her breben, herum 
breben (etw. in der Hand ge), Virg., (einen 
Kreifel), Cie., (einen im Kreife herum) Ovid., 
(einen Braten am Feuer, etw. in Gift, Aſche), 
Hor., Ovid.; ben Gáftué = ihn ſchwingen, Virg.; 
se in vulnere, id.; urnam versare, Hor., = 
fdütteln; fusum ob. stamina pollice, Ovid., 
die Spindel drehen; saxum, Enn. b, Cic., den 
Felſen wälzen (Sifyppus); venti versant ali- 
uem in litore, Virg.; daher versari (= verti), 
d berumbewegen ob. umdrehen, 3. B. mundus 
circa axem versatur, Cic.; currum versare in 
pano Virg., ibn herumbewegen (= berum» 
abren); Dareta, id., herumtreiben; fo oves, 
id., berumtreiben (= weiden laffen); lassa 
corporis versati ossa, Ovid., ber fid) auf dem 
Lager hin u. her geworfen hat; poet. exem- 
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aria gracea manu, Hor., fleißig in ber Hand 
aben (= Iefen); versari (häufiger ale verti, 

werio No. 1.) fíd wo herumtreiben = 
id wo befinden, mo feyn, z.B. versari 
| Sabinis, Nep., im Sabinifchen; apud prae- 
ctos regios, id.; domi, Plaut. ; in fundo, in 
»nviviis, cum aliquo, Cic. e; 

tp. a) gleichf. hin u. her wenden, 3. 8. curas 
| pectore, Virg.; animum per omnia, id. ; amor 
rmem in ossibus versat, id., — verbreitet, bringt e; 

b) etw. bebanbein —fíd) mit etw. bes 
$ àattigen, jy. B. proclia, Prop.; causas, Cic., 
Ihren; non ex fide versare pecuniam, Suct., 

fü bei feinem Wecpfelgefchäfte Betrügereien 
Tauben ; 

c) aliquid versare, Virg., Hor. e. ob. versare 
| animo (animis), Liv., ctio. überdenken, übers 
gen, prüfen g; numeros, rem unamquamque, 
uint., > unterfuden; somnia decies, Prop., 
: Deuten, auslegen; fo consilia in Senatu, 
uint., llcberlegung anftellen im g; 

4d) auf etw. denken, finnen, 3. 9. dolos, 
»va consilia, Virg. ; 

e) etw. ob. einen auf bie Probe ftellen; 

B. testem domi percontationibus, Quint., 
urd Fragen auf die Probe ficllen, ob er ge— 
örig vorbereitet íft; fidos quam non injuria 
ersat, Proy., auf die Probe ftellt; 

f) einen od. ctm. lenken, regieren (fein 
aus, Jemds Leben), Ovid., Prop.; 

g) einen berumtreiben = ihn beunrupigen, 
lagen 2; versabo illum hodie probe, Plaut, 
$ will ibu tüdtig herumtreiben; pudor pectora 
ersat, Liv., beivegt e; versare animos patrum, 
1.; suspiria versaut aliquem, Prop.; 

h) versare se ob. versari, Cic., fid breben 
. wenden = in (großer) —— feyn; 

i) versari, fi. (in einem gewiſſen Berpälte 
iffe) befinden (Menfhen od. Dinge), 3. 33. 
'ersari in pace, Cic, im Frieden [cben; in 
aude, id.; in oculis animoque, ob. ante oculos, 
b oculos, id., gleichf. vor Augen ſchweben; 
ieseis quantis verser in malis, Ter., (d) ſchwebe, 
níd befinde; bellum in multa varietate versa- 
um, Cic., der mit vieler Abwechfelung des Glückes 
führt wurde; res in perfacili cognitione ver- 
atur, id., iſt febr leicht zu begreifen; ver- 
atur aliquid in errore, id., = man ift über 
np, im Irrthume; versari in arte, in literis p, 
d., Quint, = fíd befdüftigen mit g; fo 
iud circa aliquid, Quint. ; fabula quae versa- 
ur in tragoediis g, id.; 

k) versari, verfahren = zu Werfe gehen 
auf eine gewiſſe Weife), 3. B. integre, strenue, 
l'ac.5 cf. Quint. 1. praef. 14.; 

1) versari in ge, = beftchen ing, berufen auf 
1m., 3. B. in opinione hominum, Cie. 

2) umwenden (nad einer andern od, ent» 
ygengefegten Richtung; cf. verto 2.); 

tp. verändern, ändern (feine Natur, die 
Rorte e), Cic. ; sententias, Tac.; fortuna 
irumque versavit, Caes., änderte. 

3) uad) einer gewiffen Ridhtung hin 
wenden (f. verto 3.); 

tp. wenden, richten (3. 9. feinen Sinn auf 
Betrug), Cic.; aliquid per omnes affectus quo 
volet, Quint. ; versabat se in utramque partem, 
id. ; versare muliebrem nnimum in omnes partes, 
Liv., = er ſuchte ihr überall beizulommen, 

Kärcher lat.orutíd), Worterb. 
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4) umfchren (bad Untere zu oberfi); ef. 
verto No. 4.), 3. B. gramen, Ovid., umwenden; 
glebas ligonibus, Hor., umwenden = umgraben; 
rura, Prop., terram, Ovid., = pflügen. 

5) umwerfen was fand; tp. domos odiis, 
Virg., umfürzen (ob. aid) empóren, wo cé 
ald tp. zu No. 4. gehörte). 

Versor, f. unten verso. 

Versórla, ae, f. cigtf. wohl bad Lenffeil am 
Segel; tp. versoriam capere, Plaut., umfenfen = 
abſtehen von Etwas (Andere erfliren das Wort 
durch: Umfchr). 

Versum u. Vorsum, ade. gegen, »wärte; 
ad so vorsum, Sall, gegen ihn hin; deorsum 
versum, Varr., abivárté. 

Versüra od. Vorsura, ne, f. 1) das Umwen⸗ 
den, 3. B. der Blätter, Varr.; tp. das Aendern 
od, bit Mosa. einer Schuld dadurd, daß 
man anderswo borgt; versuram facere, Cic., 
Nep.; versurä solvere 0d. dissolvere, Cioc., 
mie wir fagen: e. Loch aufreißen, um das ans 
bere zugumachen; davon (wieder bildf.) versu- 
ram facere ab aliquo, Sen., von einem (Schrifte 
fieller, Philoſophen) etw. entlehnen; cf. Ter. 
Phorm. 5, 2, 3. (wo cà if: e. Uebel durch 
ein anbred heben). 2) der Ort wo man (beim 
Plug) umwendet, die Pflugwende, Colum. 3) 
(der Srt wo fif ctp. wendet) in ber Baus 
funft = die äußere Beugung, ber Winkel ciner 
Wand, Vitr. 

1. Versus u, Vorsus, 1) adv. gegen, »wärte, 
j. 9. ad oceanum versus, Caes.; in Galliam 
versus, Sall.; Brundisium versus, Cic. (wo 
der Acc. Brundisium nicht von versus regiert 
ift); sursum versus, id., hinaufwärts. 2) prp. c. 
accus. (in den wenigen Stellen bei Cic. u. Liv. 
unficher, ef. Fam. 4, 12 lüberdieß e. Bricf von 
Sulpieius]; Liv. 8, 20); forum versus, Plin. 

2, Versus, us, m. (cigtl. die Wendung) 1) 
c. Tanz, ob. eine einzelne Wendung im Zanze 
(e. Siritt), Plaut. Stich. 5, 7,2. 2) eine Furche, 
Colum. 3) eine Reihe, à. 9. remorum, Liv; ia 
versum distulit ulmos, Virg.; in versum, So- 
lin. = reihenweife. 4) eine Reihe in ber Schrift 
= Zeile, finie; primum versum attendere, Cic. 
5) c. Berg,id.; versus facere, Hor.; se in ver- 
sum conjicere, Cic., fid) aufs Dichten legen, 
it. der Gefang, 3. 39. der Nachtigall, Plin. 10, 
29, 43. 

Versüte, adv., gcivanbt = verſchlagen, ſchlau, 
Cic. 

Versütla, ae, f. Schlaupeit, Berfhlagenbeit, 
Liv. 

Versütilóquus, adj. poet. gewandt b. f. 
verſchmitzt im Neden, Poet. b. Cic. 

Versütus, adj. gewandt (im guten u, ſchlim⸗ 
men Sinne), à. 9. animus, Cic. ; versutior es 

uam rota figularis , Plaut., bu drehſt Did 
f&neller ald g; versutus ingenii mango, Plaut. 

Vertägus, i, m. c. ſchneller Jagdpund, Wind⸗ 
hund, Mart. 

Vertébra, ae, f. 1) überh. e. Gefenf am Kör⸗ 
yer; vertebrarum dolor, Sen. = Gidjt. 2) beſ. 
die Wirbelbeine des 3tüdgratd, Cels. 

Vertöbrätus, adj. ape ossa, Plin. 

Vertens, tis, adj. laufend, 3. B. Jahr, 
Monat, Plaut., Cic., Nep.; annus vertens, Cic. 
Somn. Sc. 11. bad große platonifche Jahr von 


* 


15,000 Jahren (f. verto, intr. tp. b), 
98 
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Vertex (u. Vortex), Yeis, m. 1) überb. was 
fi dreht: der Wirbel des Waffere (= der 
Strudel), bed. Feuers, Virg., Liv.; tp. amoris, 
officiorum , Catull., Sen., (der Strudeh ter 
Liche 2); 2)der Wirbel des Kopfes, Scheitel; 
ab imis unguibus usque ad verticem, Cie.; 
poet. der Kopf überb./Virg. A. 7, 74; Ovid. 
Met. 5, 84. 3) der Himmelspol, Pol, Cie., 
Virg. G. 1. 242. 4) jede Spige, jeder Gipfel, 
à. B. cíncó Berges, Baumes, Saufcé, Cic., 
Virg., Ovid. p.; a vertice, Virg., = von oben 
fer; tp. das Höchſte, Größte in citer Gar, 
dolorum, Cic. Poet.; principiorum, Ammian., 
bic oberfien Offiziere. 

Vertreillus, i, m. das Knöpfchen (der Wirtel) 
an der Spindel (damit fie fi beffer dreht), Plin. 

VertIcordia, ae, f. die Herzensänderinn (Bei⸗ 
name der Benus), Val. Max. 

VertIcósus (Vorticosus), adj. voll von Rir- 
bein od. Strubeln, amnis, Liv. 

Vertfcülae,. ärum, f. Gelenke an Mafchinen, 
Vitr. (b. Solin. findet fij aud) die Form ver- 
ticulus, i, m.) 

Vertiginösus, adj. an Schwindel [cibeub, Plin. 

Vertigo, Inis, f. 1) die Dautfung pa mam 
etw. od. einen brebt, berumbrebt, das 
Herumdreben, Plin. (eined Fadens), Lucan.; 
eines Sklaven (bei feiner Freilaffung), Pers. 
5,76. 2) bic Handlung ba fíd) etw. ber 
umbrebt, Drehung, Wendung (eines Mens 
fen), Solin., (des Himmels, des Meere) Ovid., 
(ved. Windes) Sen.; tp. vertigo rerum, Lu- 
can. , = Beränderung. 3) der Schwindel, 
Liv., Plin, Sen.; vertiginem capitis pati, 
Macrob., an Schwindel fciben; vertigine tec- 
tum ambulat, Juven., das Haus dreht fi mit 
íjm (bem Betrunfenen) um. 

Verto od. Vorto, ti, sum, 3. I. ir. überh. 
rídten, Wenden, breben; 1)hin u. ber 
od. (in einem gewiſſen Naume) berum bres 
ben; lumina, Virg., bine u. ber ob. verdrehen 

die Gorgo); coelum vertitur, id., = dreht 

dj herum; se vertere ante postes, Prop., fid 
bort herumtreiben = befinden; fo aud verti, 
fi herumtreiben = fid befinden, 3. B. in en⸗ 
tervis mediis, Virg. (f. versari); 

tp. a)poet. gleichſ. bin u. her bewegen; 


Vertex—Verto 


# 


stimulos sub pectore vertere, Virg., = brgeis 
fiern (f. aud) bie fofg. 9tunmer); 
b) verti = betrieben werden (wie 


agi); vertebatur utrum manerent, Liv., ce 
lam darauf an, ob e (ob. vicll. man überlegte, 
wo es bann zu 9iro. 1. gehörte); rem verti 
in foro meo, Plaut, = meam rem agi; 

c) verti (von einem gewiffen Zeitraume) 
‚verlaufen, 3. B. aestas septima vertitur, 
Virg., = c (ft jeßt ber Tte Sommer; ef. verto 
intr. No. e). 

d) verti, glcidfam fih um etw. drehen = 
auf etw. beruhen, 3. 9. res in periculo verti- 
tur, Plaut., = die Sache flieht gefährlich ; ct. 
id. Merc. 1, 2, 12; res vertitur in eo, Liv., bc» 
ruht darauf; fo spes vertitur in dictatore, id. ; 
verti in potestate unius, Cic., auf ber Gewalt 
eines Einzigen; summa rerum ibi vertitur, Liv. ; 
majestatem. regiam verti, ubig, Justin. 

e)verti ins, fid mit etw. beſchäfti— 
gen, 4. 9. verti in mercatura, Plaut. 

2) ummwenden (nad) einer andern oder ente 
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gegengefegten Richtung hin), 3. 9. e. Fluß t 


Tac.; gradum ob. pedem , Ovid, — u $ 
se, Caes., fid) wenden (zur Flucht); fo terzs, 
id.; pennas, Prop., fliegend umfchren; fores, 
Tibull, cardinem, Ovid., = die Thür aufinachen 
poct. vertitur coelum, Virg., = cé wird Nat, 

tp. a) über. ändern, umwanbels 
(Jemds Siun e), Ovid., Virg. p; poet. tergs 
amicitiae alicujus versa dare, Ovid., Ycmbs 
Freundſchaft ben Rüden wenden; omnia im fu- 
mum et cinerem, Hor., Alles burd das Sami 
jagen = verpraffen ; sinistrum rumorem vertere, 
Tac. abwenden ; verti, = fid ändern (e. 36 
flanb); donec verterentur, Tac. bis fid tib 
(ind Schlimmere) änderte ; vertere, id. Ann. 4,10, 
= ber Sache cine andere Wendung gebin; 
verso Marte, Liv., bei verändertem Krirgeglüde; | 
versa facundia, Appul., = Pocfie. 

b)ecrmanbelm (in eine andre Geftalt >), 
z. 9. aliquem in lapidem, in anguem rz, Ovid.; 
verti in anguem g, id. ; casa vertitur in tem- 
plum, id.; venenis verti, Virg.; se vertere, 
fi verwandeln, 3. 9. in imaginem alicujas, 
Plaut, in aquas, Cic., in omnes facies, Virg.: 
formam oris in Buten wertitur, id., verwans 
delt fij in 2»; comas vertere, Prop. 

ce) vertaufhen (Geld, = ed. umfegen). 
Plaut.; solum, Cic., Liv., außer Land (it. ini. 
Grif) geben; | 

d)überfeßen (aus einer Sprade ia wie 
andere), de Graecis, Cie.; ex Graeco in Iai- 
"o sermonem, Liv.; barbare, Plaut., = latii 
nifd. 

3) nad einer gewiffen 9tid tung bin 
drehen ob. wenden (3. 9. fi nad cic 
Gegend, einer Gtabtg); vertere in subjects, 








^ Tac. Ann. 1, 64. (Waſſer) ableiten ín g; aarc 


ad voeem, Prop., binwenden; iter retro, Lis. | 
feinen Marſch rückwärts wenden, = mnfcpre 
fo acies retro versa, Hor., =. die verlor: 
Schlacht; armenta ad litora vertere, Ovid. 
= treiben gegen p; verti in pecudes, id., fd 
gegen das Vieh wenden, fi an das Fi 
madci; v erti ad od. ing (von Dingen) = cir: 
gewiſſe Rihtung wohin. baben (sc. 
im partic.) , 3. DB. fenestrae in viam vers. 
Liv., nad) der Straße zu gerichtet od. gehend, 
Epirus in septentrionem versa, id., gegen Mt 
ternacht liegend; nunc ad fontes nunc in mart 
versus, Ovid. (näml. der Mäander). 

tp. a)wenden, richten (feine Aufmerffan- 
fcit, feinen Sinn ob. Jemands Sinn auf etu.) 
Ovid, 

bRzuwenden (fid cinen Vortheil e), Cic. 
Tac.; it. verwenden, 3. 9. usum olei ad lun- 
riam, Plin. ; 

e) wenden = auf eine gewiffe Ar 
auslegen od. deuten, 3. 39. aliquid vitis. 
Cic., einem als Fchler deuten; verti. in reli- 
Bere in prodigium, Liv., gedeutet werden 
ale er. 
d) etw. (fo od. anders) wenden, = «i 
nerSabeeinengewiffen Berlaufgebe; 
à B. dii-vortant bene quod agas, Ter., bi 
Götter mögen ihren Segen dazu geben; som- 
nia in melius vertere, Tibull.; cognomen (Asi- 
nae) in risum vertere, Hor., lächerlich mo 
den; verti 'in aliquid, auéfdíagen , gm ctu. 
3. 9. in horrorem, zum Schrecken, Liv.; für- 
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tum versum est in laudem, id., flug gunt 
Ruhme aud; 

€) se vertere aliquo, fid) wohin wenden, (= 
fid Raths wo erholen e); 3. B. quo me 
vortam, Ter., wohin fo(( id mid) wenden; re- 
digam ut, quo se vortat, nesciat, id., ich will 
ibn fo weit bringen, daß er fid) nicht mehr zu 
ratben u. zu belfen weiß; quo se verteret, nou 
habebat, Cic. 

f) verti ad ob. ing, fid) zu ctio. wenden 
= feine Aufmerffamfeit auf etw. ob. 
einen richten; 3. 39. ad caedem, Liv., có zum 
Morden fommen laffen, fid bis auf ben Po 
mit einander fehlagen; civitas versa erat in 
Scipionem, id., = richtete feine Aufmerkfamfeit 
auf 2; Philippus totus in Persea versus, id., 
gang mit ibm befchäftigt ; 

g) vertiinaliquem, = cinem zu Theil 
werden (ob £), id. 

4) umfebren (baó Untere zu oberft), 
3. 8. arma, Virg., die Waffen (bei einem Trauer» 
juge) ; versa urna, Ovid., die umgcfebrte ; ca- 
dus non ante versus, Hor., = nod) voll; vertere 
terram aratro, ferro, id., Virg., = umpflügen, 
umarbeiten; fo auch aratra glebas vertentia, 
Ovid.; terram vertere bidentibus, Colum. ; ver- 
sae glebae, Ovid., umgepflügte ; in quatuor pedes 
vertere, Colum., vier Fuß tief umadern; lu- 
pinum vertere, id., freta versa lacertis, Virg., 
anfgewüpflt. 

3) ummwerfen, was ftand (einen Baum), 
Ovid., Hor.; moenia ab imo, id.; tp. umflürs 
jen = zu Grunde richten, Cic. 2; cuncta ses 
cum vertere, Virg.; versa Caesarum subolc, 
Tac., nah dem Sturze p; cf. id. H. 1, 2; 
regna versa ab imo, Sen. Tr. 

6) etw. entwenden = ftefícu, Pers. 5, 
137 (wo es nídt heißen fann vertaufden). 

Hl. intr. fid (wohin) wenden, 3. B. der 
Krieg in cine gewiffe Gegend, Liv. 26, 12; vo- 
cula mea vertit in auriculas dominae, Prop.. = 
gelangt zu e; 

tp. a) iid (zu etw. Xnberm) wenden (int 
Sprechen, Tae. Ann. 4, 70, (in feinen Gedans 
fen, 3Manen), id. Ann. f, 18; 

b)fid wenden = fo ob. fo ausſchlagen oc. 
ablaufen, 3. 9. in bonum, Caes., zum Guten aud« 
fchlagen ; bene, male, non bene, Virg.,Liv.,Ter., 
qute ausfallen; quod bene vertat, Liv., möge cé 
glüdlih ausfallen; in verum vertere, Liv., 
wahr werden, fama adversae rei vertit in Ro- 
manos, = traf bic Römer; malo vertisse, ''ac.. 
zum Unglüfe ausgefallen feyn ; mala vertunt in 
iras deorum, Liv., — bewirfen den Zorn ber 
Götter; libertatem aliorum in suam servitutem 
vertisse, id., fei ausgefchlagen zu e; 

e)fíó wenden = umfhlagen (anders 
werden, of. No. 2. tp. a.) 3. 8. das Glüd, id.; 

periculum in creditores a debitoribus verterat, 
id., war umgeſchlagen auf e — patte die Gläubiger 
getroffen ; 

d)fih verwandeln (cf. No. 2. tp. b.), 
y 9. lacunae. in glaciem vertere, Virg. ber- 
wandelten ſich &; in naturam vertisse, Sall., = 
zur andern Ratur geworben feyn. 

e) verlaufen (e. Zeitraum; ef. No. 1. tp. c.); 
annus vertens, Cic., baé faufenbe Sabr, it. das 
große platonifche i (von 15,000 Jahren, 
wo denn alle Geftirne wieder auf ihre erfte 
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Stelle foınmen); mensem vertentem servibat, 
Plaut, = den ganzen Monat. 

Vertumnälfa, f. Vertumnus. 

Vertumnus (Vortumnus), i, m. (gleichfam 
Vertomenos als c, Particip, = der fi Ber: 
maubefube ,) war der Gott der Natur u. der 
Jahreszeiten; ebenfo der Borfteher des Bers 
kehrs bei Kauf u. Verkauf, bei beffen Statue 
die Buchhändler in Rom feil hatten, Hor.; 
Vertumnis natus iniquis, viell. ein unbeftän- 
diger Menfch, id.; fein Feſt hieß Vertumnálfa, 
um, m. Varr. 

Véru, u, n. €. Spieß: a) Bratſpieß, Virg. 
A. 1, 212; b) Wurffpieß, ibid. 7, 665. 

Verüchlätus, adj. mit einem Heinen Spieße 
verſehen, Colum. 

Vérücülum, i, n. (dem.) Heiner Spieß, Plin. 

Vérüina, ae, f. €. Heiner Spieß, Plaut. 

Verülae, àrum, f. Flor., 0d. Verulänlum, i, 
n. Liv., eine bernicifhe Stadt in Latium, jegt 
Veroli; die Einw. Veruläni, órum, m., Plin. 

1. Verum, i, n. = Veru, Plaut. Rud. 5, 2, 17. 

2. Verum, (eigtl. das Wahre an ber Sache ift v, 
daher) 1) ade. als Beftätigung des Gefagtei, 
als beftätigende Antwort = wirklich, allerdings, ja, 
Ter. 2) conj. = in Wahrheit aber, jedoch aber, fone 
dern, Cic. e; non modo (tantum, solum) — verum 
etiam, id., nicht nur — fonberm aud. 3) bei 
llebergángen ob, beim Abbrechen der Rede: 
aber, bod; 34.99. verum haec hactenus, id. ; 
verftärkt durch enim ob. vero, 3. 9. verum her- 
cle vero, Plaut, und häufiger durch enimvero, 
Cic. 

Verumtamen (ob. Verunt.), conj. aber bod, 
Cic, Quint. e; aud getrennt, 3. 3. verum 
aliquem tamen, id. 

Verus , adj. 1) wahr (nidt lügenb); sum 
verus * Ter., babe id die Wahrheit gefagt ? 
vir gravissimus ac verissimus, Plin. Epp. 2) 
wahr (nidt gelogen); simulata à veris dis- 
cernerc, Cic. ; verum, id. e, die Wahrheit; ve- 
rum dicere, audire, id. 2»; similitudo veri, id, 
— bie Waprfcheinlichkeit. 3) wahr = wahrhaft, 
wirklich (ächt &), 3. 9. Freund, Ruhm, Furdte, 
id.; vultus, Ter., unverſtelltes Geſicht. 4) recht, 
= vernünftig (cine Sache), 3. ®. lex, scientia, 
Cie.; verum est, id., Caes, Liv., Hor., es ift 
recht, billig. 

Verütum, i, w. €, Wurffpieß, Caes. 

Verütus, adj. mit ciuem Spieße bewaffnet, 
Virg. G. 2, 168. 

Vervaetum, i, à. das Brachfeld, Varr. Colum. g. 

Vervago, egi, actum, 3. agrum, Colum., das 
Feld braden, b. b. nad ber gewöhnl. Brache 
zum erften Maple micber pflügen. 

Vervex, écis , m. Hammel, Schöps, Varr., 
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Cic. ; tp. (alá Schimpfwort) Schöps, Plaut. 


Mere; 3, 3, 6. 
Vesänfa, ae, f. 38abnfinn, Hor., Plin. 
Vesániens, ntis, (partic.) poet. tp. (von 
Dingen) rafenb, wüthend, ventus, Catull. 
Vesànus, adj. wahnfinnig, rafend, Cie. e ; 
tp. poct. a) tobenb, wild (Meer, Löwe, 
iene) Hor, Liv.; b)rafenb = febr heftig, 
) 98. $unger, Virg. . 
Vesblus, i, m. Sil. = Vesuvius. 
Vescélla, ae, f. Stadt der Dretaner, jegt 
wahrſch. Vilches, Liv. 
Vescla, ae, f. Stadt in Latium in der Gee 
58 * 
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gend des Bíuffed Liris, Liv. Davon a) Vesci- 
nus, adj. ager, das Vesciniſche Gebiet, id., 
Cic.; saltus, Liv.; Subst. Einw. v. 9, id.; 
b) Vescinum, i, ». c. Landgut bei Brescia, Cic. 

VeseltànTa, adj. regio, Name ber Umgegend 
von Dscia, Plin. 

Vescor, 0. P., 3. (verw. mit esca) 1) cigtf. 
gefpeift werden durd etw. = genießen von cti. 
. B. cibis, potionibus, Cic.; vescendo esse, 
Plin., yum Eifen dienen; poet. aura aetheria 
vesci, Virg., = athmen b. f. feben; tp. über. 
etiv. genichen, voluptatibus , loquelà inter se, 
Cic., Lucr. 2) (= coenare) fveilen, Tafel pal» 
ten, z. B. in villa, Tac. 3) etw. cffen od. vere 
zehren (mit dem accus.), Plin., Phaedr. ; babct 
passive: aliquid alicui vescendum dare, Plin. 

Vescus, adj. Hein, unbedeutend, farra, Ovid.; 
sal, Lucr., = bünnfórníg ; cbeufo: papaver, Virg.; 
frondes, id., dünne, zarte Zweige; tp. ärmlich, 
Lueil. b. Non. 

Vesentini, órum, m. Bolf in Etrurien, deren 
Hauptflabt wahrſch. VesentIum pic, jet Bi- 
senzio, Plin. 

Veséris, is, m. Fluß u. Stadt am Be 
fuv, Cic., Liv. (Man glaubt, der Ort fci dere 
felbe mit dem Sabathus) jegt fiume della Ma- 
dalena. 

Vesevus, f. Vesuvius, 

Vesica, ne, f. 1) überh. etw. Aufgeblafenes, 
eine Safe, 3. B. c. Ballon, Ovid.; tp. Schwulft 
im Reden ob. Schreiben, Mart. 2) eine Urins 
blafe, Cic. e; poct. = cunnus, Juven. 3) Brand» 
blafe, Plin. 4) eine Blaſe etw. darin aufzube- 
wahren, wie e. Beutel, Varr. 

Vösicärla, ae, f. cin den Blafenfchmerz hei» 
lendes Kraut, Blafenfraut, Plin. 

Vésicüla, ae, f. (dem.) c. Bläschen, 4.2. 
mit Luft, Lucr.; it. an Pflanzen (zum Saa— 
men), Cic. 

Vesontlo, ónis, f. die Hauptftadt der Sequa— 
ner, jeßt Besangon, Caes. 

Vespa, ae, f. die Wespe, Plin. e. 

Vespasianus, f. Vespasius. 

Vespasius, i, m. nom. pr. à. 98. Vespasius 
Pollio, der Großvater Bespaflang, Suet. ; Ves- 

asia, ae, f. 3. 9. Vespasin Polla, die Mutter 

espaflang, id. Davon: Vespasiänus, i, m. 
(T. Flavius) Sohn eines Publicanus, ob. vicll. 
eines bloßen Untereinnehmers, Namens Flavius 
Sabinus, Kaifer von 69—79 nad Gbr. Er 
fuchte wicder fee Ordnung in alle öffentliche 
Berpältniffe, befonders in bte Finanzen zu brine 
— Seine Söhne ſind Titus u. Domitianus, 

uet. 

Vesper, éris u, &ri, m. 1) ber Abend des 
Tages, 3. 9. jam diei vesper erat, Sall.; ves- 
pere u. vesperi, Cic., Abends, fpát Abende; 
primo vespere, Caes., U. prima vesperi (sc. 
hora) id. B. civ. 1, 20, mit dem Anbrechen 
bed Abends; tp. der Abend = die fpätere Zeit, 
3. 9. quum, quid vesper ferat, incertum sit, 
Liv. 2) der Abend = das Abendeffen, Abends 
brod; in vesperum, Plaut.; tp. de vesperi ali- 
eujus coenare, id., bon Jemandes Zifd eſſen 
= von ibm ernábrt werden; fo aud) de vesperi 
euo vivere, id., = fein eigener Herr ſeyn. 3) 
bcr Abendſtern; vespero surgente, Hor. 4) poct. 
bie Abenpgegend, ber WScften, Ovid., Virg.; it. 
bie Bewopner des Weftens, Sil. 3, 325. 
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Vespera, ne, f. der Abend des Tages, die 
Abendzeit; ad vesperam, Cic., gegen Abend; 
vesperä, Plin., Abende. 

Vespérális, adj. zum Abend (Weften) acte» 
rig; plaga, Solin., die Abendgegend. 

Vesperasco, àvi, 0. S., 3. Abend werden; 
coclo 0b. die vesperascente, Nep., Tac., ale cé 
Abend wurde; impers. vesperaseit, Ter., cà 
wird Abend; ubi jam vesperaverat, Gell. 

Vesperätus, partic. Abend geworven; die 
jam vesperato, Solin. 

Vespere tt, -i, f. Vesper. 

Vesperies, Stadt ber Barbuli in Hisp. Tar- 
rac., jetzt Bermeo, Plin. 

Vesperna, ae, f. das Abendeffen, Abendbror, 
Plaut, b. Fest. 

Vespertilfo, onis, m. die Fledermaus (weil 
fie Abends ausfliegt), Plin. 

Vespertinus, adj. 1) den Abend (des Zagef) 
betreffend; tempus, Cie., Abendzeit; literae, id. 
(e. Brief bed Abends erhalten); senatuscon- 
«ulta, id. (am Abende gefaßt); acies, Plin., Au 
nen, die Abends weniger fcben; poct. hospes. 
Mor., Gaft, der Abende fonunt; pererro forom 
vespertinus,id., Abends durdirre id p, To aus 
vespertinus pete tectum, id., geh’ erft (frat) 
Abends wieder heim; vespertinis, Plin., zur 
Abendzeit. 2) gegen Abend liegend Ccine Ge 
gend), Hor. 

Vespérügo, Inis, f. der Abendftern, Plaut. 

Vesperus, adj. abendlid, hora, Plin. 

Vespillo, ónis, m. der Zodtengräber für die 
Armen, (welche Abends begraben wurden), Suet. 

Vesta , ae, f. (veri. mit 'Eoria od. "Joria, 
Cie. N. D. 2, 27.) war (nad Heſiod) Gatur: 
nud Toter, Hyg., Ovid., u. wird als feld 
verivechfelt mit der Gda (Erde) u. ber Cpbele, 
Ovid. Ihre frühefte Bedeutung bezog ſich 
wahrſch. auf Heerd u. Häuslichkeit u. wurde 
bildlich bargeftelit durch das milde, immer tbü- 
tige Feuer. In Rom galt fic ald Grbalterinz 
des Staats u. in ihrem Tempel brannte das 
ewige, von ben Beftalinnen unterpaltene Feucr; 
dort war aud) das Palladium aufbewahrt; Ovid 
Fast. 6, 295. fagt zwar, fie hätte in ihrem Tem 
pel feine Bildfäule, fonft jedoch findet man Ab 
bildungen von ihr, id. Fast. 3, 45., Plin. 36, 4, 7. 
Aeneas brachte die Verehrung diefer Görttinz 
nach Ravinium, Virg.; 9tuma Pompilins bein 
fie von dort u, beftellte die Beftalinnen zu ıprem 
Dienfte, Liv., Ovid.; poet. ficht Vesta 1) für 
S cftatempel; quo tempore arsit Vesta, Ovid. 
2) für Feuer, Virg. G. 4, 384. Davon ej. 
Vestàlis, Beftalifch, via, Lucan.; foci, Tibull.; 
cohors, Lucan., = die veftalifhen Jungfrauen; 
Virgo Vestalis od. blog Vestalis, eine Beftaltmn, 
Priefterinn der Bella (cd waren zuerft 4, ic 
dann 6, wurden zwifchen bem 6. u. 10. Jab:t 
er (eapiebantur) u. mußten 30 Sabre im 

ienfte der Góttinn bleiben — das früheſte Non- 
nenflofter), Suet., Gell.; bei. Cic. Harusp. 17. 
werden auch Beftalinnen der bona dea genannt, 
welche alio viel. = Vesta ift; Vestalia sacra 
od. bíod Vestalia, das cft der Befta (am 9. 
Juni), Ovid., Varr.; tp. poet. vestales ocub, 
Uvid., züchtige Augen. 

Vester (0b. Voster), stra, strum, pron. post 
euer, Cie. e; vester, Camenae g, Hor., als t 
Eurige (von Gud) beſchützt); vestrum est, Ovid, 
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es ift eure Pflicht ; odio vestro, Liv. 30, 44, aus 
Haß gegen eub; Subst. a) vester (sc. herus), 
Plaut., euer $ctr; vostrorum, Ter., — vestri, 
von od. unter euch; b) vestrum i, n. das Gurige, 
Liv. 6, 15. 

Vest/ärfum, i, n. 1) Kleidergimmer, = Gare 
derobe, Plin. 2) die Kleidung = Garderobe, Sen., 
Colum. 

Vestiärlfus, adj. die Kleider betreffend; area, 
Cat., der Kleiverfaften. 

Vestibülum, i, n. 1) ber Vorhof ob. der unte 
ſchloſſene Vorplatz eines Hauſes e, Cic. e. 2) 
bcr Zugang zu etwas, 3. B. urbis, castrorum, 
sepuleri, id., Liv.; tp. der Eingang, tie Bors 
balle, ter Anfang (einer Rede, einer Sunft), 
Cie., Quint. 

Vesticeps, cipis, adj. cigtf. der die erftc Be— 
fíeíoung des Kinns, die erften Barthaare bes 
kommt = mannbar, Gell.; tp. unſittlich, verbore 
ben, Appul. 

Vestícontübernftum , i, m. das Liegen unter 
einer Dede, Petron, 

VestMüus, adj. wallende lange Kleider trae 
gend, Petron. 

Vestigàtfo, önis, f. das Auffuchen, Ausfpü- 
ren, Appul. . 

Vestigätor, óris, m. (e. Auffpürer (3. 8. ci» 
nes Bienenſchwarms), Colum. ; (veräctl.) t. 
Aufpalfer, 9Ingeber, Sen. 

Vestiglum, i, n. 1) ter Zritt, Schritt (den 
man macht beim Geben od. Stehen); vestigia 
ponere,Cic., wo auftreten; vestigium facere in 
foro, id., den Markt betreten; vestigium absce- 
dere ab aliquo, Liv. 27, 4 (einen Schritt weit); 
poct. vestigia figere, Virg., gehen; premere, 
id., ftille fteben; vertere, id., = flicben; tp. 
vestigium facere in possessionem, Cic., einen 
Beliß antreten. 2) bie Spur bed. Fußes, bie 
Bußftapfe, ungulae, Cic.; vestigiis sequi ali- 
quem, Liv., auf bem Fuße; persequi alicujus 
vestigia, Cic., Jemands Spur verfolgen; fo 
aud) ty. persequi alicujus vestigia od. ingredi 
alicujus vestigiis, id. 3) bie Spur, bie e. Hund 
wittert; scrutari vestigia, Plin., der Fährte 
nachgeben. 4) überb. Spur, Merkmahl (3.8. 
Daß ciner wo lag e), Cic. ; tp. a)Spur; vestigium 
sceleris, imperii, amoris, id., Quint., Spurvon eg; 
b) c. 3eitpunft, 9lugenbfid, 3. 9. codem et loci 
vestigio et temporis, Cic. ob. ex vestigio, 
id., Caes,, = fogleid, im Momente. 5) der Fuß 
Cinfofern er auftritt); adversis vestigiis stare 
contra nostra vestigia, Cic., unfern Füßen cuts 
gegen gekehrt feyn (wie die Antipoden); a ves- 
tigio ad verticem, Plin., von der Fußſohle bie 
zum Scheitel; poet. nudae vestigia, Ovid., 
mit bloßen Füßen. 6) dad Hufeiſen; vestigium 
equi excussum ungula, Plin. 

Vestigo, 1. 1) auffpüren = auffuchen, 5. B. tp. 
aliquem’oculis, Virg.; causam, voluptates, Cic. 
2) ausſpüren = auffinden, perfugas, Liv. 

Vestimentum, i, m. 1)ciuc Dede, c. Tep— 
pid, Ter. e. 2) beſ. e. Kleidungsftüd (it. bic 
Kleidung); vestimenta mutare, Cic., feinen Au— 
zug wechſeln; nudo detrahere vestimenta, Plaut. 
Cíprüdm.) = etwas Unmögliches thun. 

Vestini, órum, s. €, Bergvolf in &amnium ; 
bei ihnen gab es febr gute. &üfe, Mart. ; aud) 
ald adj. populus, legio, Liv.; juventus, Sil.; 
caseus, Plin.; aquae, Lucan, 
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Vestio, 4. 1) überh. bekleiden = bedecken (mit 
Erdeg); montes silvis vestiti, Liv., (bewach⸗ 
fen); fo abfol.: montes vestiti, Cic.; ani- 
mantes villis vestiti, id.; vestire montem olcà, 
Virg., bepflaugen; terra se vestit gramine, id., 
bekleidet fif) 2; oculi membranis vestiti, Cic., 
überjogen; erura vestire fasciis, Quint., = unte 
wideln. 2) fíciben; bene, male vestitus, Nep., 
Cic., gut, ſchlecht aefíeibet; tp. cinfíciben, aud» 
ſchmücken (etw. in einer Dtebe), id. 

Vestiplica, ae, f. Kleiderfalterinn (Rammer- 
mädchen), Quint. 

Vestis, is, f. (verw. mit 2odns u. Wefte) 1) 
überh. etw, zum Bededen: a) Dede, Zud, Tep⸗ 
pic, Cic., Ovid. g; b) poct. Haut der Schlange, 
Lucr.; c) poct, Bekleidung des Kinnd = Bart, 
id.; d) poct. Spinngewebe, id. 3, 387. 2) c. Kleid, 
Bekleidung eines Menfchen; vestem mutare cum 
aliquo, Cic., die Kleider mit einem wechfeln; das 

egen vestem mutare allein, id., = Zrauerfleiver, 
rauer anlegen. 

Vestispica, ae, f. Plaut., Kleiderauffeherinn. 

Vestitus, us, s. 1) überh. Befleidung 3. B. 
des Ufers, eines Berges mit Grün, mit Bäus 
men, Cic. 2) Bekleidung, Kleidung, muliebris, 
humilis, Cic.; vestitum mutare, id., = Zrauere 
fícioer anlegen; redire ad suum vestitum, id., 
feine gewöhnliche Kleidung wieder anlegen (nad) 
der Trauer); nimio vestitu indulgere, Ter., 
einen zu viel Aufwand machen laſſen in Kleis 
bern; tp. Schmud ob. Ausihmüdung einer 
Rede, id. Brut. 95, 

Vestórfus, i, m. (Caj.) Name eines Man» 
nes, ber in Gic, Briefen oft vorkommt, e, Wechs⸗ 
ler aud Puteoli, Att. 14, 14.. wo haeresis 
Vestoriàna wahrſch. die Sippfchaft des Veſtorius 
b. b. die Wechsler bedeutet. 

Vesülus, i, m. €, bober Berg in ben cotti» 
(pen Alpen, wo der Po entfpringt, jet Viso, 

irg. e. , ' 

Vesuvinus u. Vesvinus, f. Vesuvius. 

Vesüvius (od, contr. Vesvius u. Vesbius, 
Mart., Sil., auch Vesevus) i, m. der Veſuv in 
Gampanien, deſſen erfter Ausbruch unter -der 
Negierung des Kaifers Titus mar, bei welchem 
der ältere Plinius verunglüdte (Plin. Epp.), u. 
mabrid. Hereulanum, Pompeji u. Stabiä vere 
fdüttet wurden. Adj, Vesuvinus, vefuvifch, 
à. 9. apex, Stat.; incendia, id.; contr. Vesvi- 
nus, Sil. 

Veter, éris, adj. = Vetus, Enn. u, Att. b. 
Prisc. 

Vetera, adj. castra, Tac. ob. bloß Vetera, 
id., Stadt in Gall Belg. bei welcher die Rpeins 
brüde geweien ſeyn joll, auf welder Agripe 
pina, die Gemaplinn bed Germanicus, bie aus 
dem inneren Germanien zurückkehrenden Sols 
daten empfing, bei dem jegigen Scloffe Sore 
ftenberg u. dem Städtchen Santen. 

Veterämentärlus, adj., sutor, c. Schuhflider, 
Suet. 

Veteränus, adj. alt (3. B. e. Zfier, eine 
Pflanze), Colum.; hostis, Liv.; bef. milites ve- 
terani od, blog veterani, id., Caes., Cic., alte, 
verfuchte Solpaten, Veteranen; fo aud legio, 
Caes., exercitus, Liv., eine Legion g aus alten 
(gedienten) Soldaten, 

Veterasco, ävi, 0. S., 3, alt werden (eine 
Kranfpeit e), Colum., Sen., cf. veteratus. 


1835 Veterator—Veto 

Vetärätor, óris, m. cigtl. alt geworben in 
etwas, in causis, Cic. ; tp. ein fhlauer Menſch, 
alter &dalf , alter n id., Ter. 

VeétérAtórle, ade. (dau, dicere, Cic. 

Vetörätörius, adj. ſchlau, verichlagen, Cic., 
Appul. 

Vétérátrix, icis, f. ſchlau, verfhlagen (f. 
veterator ; aber Andre leſen veratrix ), Appul. 

Vétéràtus, parlic. ob. adj. alt geworden, 
alt, ulcus, Plin. 

Veterötum, i, n. c. Brachfeld, Colam. (Andre 
wollen vervactum [cfen). 

Vétérinàrius, adj. das Jug» ob. Laſtvieh 
betreffend; medicina, Colun., dic Thierarzneis 
funde; ald Subst. -us, i, m. c. Thierarzt, id. 

"etärinas, adj. (wahrſch. flatt veheterinus) 
das Zuge ob. Laſtvieh betreffend, genus, Plin., 
Zugvied; Subst. -ac, arum, f. Varr. it. -a, 
órum, s. Plin, das Zugvieb. 

Véternósus, adj. mit der Schlafſucht behaf- 
tet, lethargiſch, Plin.; tp. a) ſchlaͤfrig, träumes 
riſch, Ter. ; b) matt, fraftlod, animus, Sen. 

Veternus, i, m. 1) baé Alter, Stat. 2) alter 
Schmutz, Colum. 3) Schlaffuht, Lerhargie (ale 
Krankpeit),Plaut.; tp. Schläfrigkeit, Erſchlaffung; 
veternus civitatem occupat, Coel. in Cic. Epp. 
4)langes Schlafen, Plin. 

Vétitum, i, a. 1) ctivad Berbotencd; nitimur 
in vetitum, Ovid. 2) das Berbot, Cic. Legg. 
2, 4, 9. 

Veto, ài (Avi, Pers.), Ytum, 1. (viell, oer. 


mit dem geb. vithan = binden, mit vieo, i. 
in feiner Bedeutung au vergleichen mit arceo, 
defendo.) 


Dférperlid p verhindern, od. abhal- 
ten, 3 9 quercus Phoebum (t. b. solem) 
vetat, Sen. Tr., bindet fie gleihfam = verpine 
dert fie durchzudringen; quos vetat igne Creon, 
Stat, = hält ab vom euer, hindert fie, fib 
bent Feuer zu nähern; 

tp.a)Jeinenverbindernod.abbalten, wie 
Umfände, Berbältniffe 2, c. Menſch etw. op. 
einen, 3. 9. quid vetat ? Hor.,Ovid., was binterté ; 
non me vetabunt frigora, circumdare, Virg., bic 
Kälte wird mich nicht verbindern; fo aud pe- 
lago vetante, Ovid.; ventos audite vetantes, 
id.; fo solem vetuit Delia tardior, id., = die 
Nacht binberte die Sonne zu fommen ; hoc ve- 
tuit me numerare timor, Prop., die Furt hin— 
derte mich 2; tristia damna vetabo, Stat. (vor⸗ 
ber gíng: avertam luctus): rationes vetabant 
me diffidere, Cie., hinderten mid) = verboten 
mir; vitae summa brevis spem nos vetat in- 
choare longam, Hor., verbietet ung, verhindert 
und; sapientia nulla re vetari potest, quo mi- 
nus eg, Sen., darf durch nichts verhindert mere 
den; homines nihil vetabantur per metum, Tac.; 
vetitus aetate sequi, Lucan., durch Alter vier» 
hindert zu folgen; quippe vetor fatis, Virg., 
denn mid verhindert »; 

b) etwas verbieten = fagen (raten, vere 
ordnen eg) ſes foll nicht gefdeben; 3. B. 
bella, id., — wiberratben; majora, Ovid.: 
quis vetat? Pers., wer verbietet có; oct. 
Musa vetat mori virum e, Hor. od, 4, 8, 25,, 
läßt ipn nicht fterben; jo aud) natura vetabat 
iter mediis Syrtibus, Lucan., verbot gleídfam g ; 
vetare ne e, 0b, mit dem bloßen Subjunct., Hor., 
Tibull, verbieten, nicht leiben ; fe aud vetare 
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er fagt ihr, bittet fie, fid nicht zu verwundern; 
vetuerat legatos ab opere discedere, Caes., tT 
batte ben Pegaten verboten; bef. vetare (vom 
Yrätor) verbieten, Cie., (ob. vom Boltstribun) 
= Einfprahe thun (gegen einen Beſchluß bed 
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mit bem Infin., 3. 8. vetat eam mirari, Lis. 


CREER 


Senats &), Liv., Suet., Gell.; vetitus. — mm” 


boten, 3. B. hymenaei, Virg. , nemus, Ovid. 


terra, id., alea, Hor., pontus, Sen. Tr., nefas, | 
Hor., factam, Plin. Epp.; ait vetitum esse in- | 


troire p, Ter., cd ſey verboten; cf. vetitum; 
2)cinen (durd einen Befehl, durch c. Scr» 
bot) an etw. zu verhindern fuden, = ci 


nem etw. verbieten; 3. 8. vetuit me tal 


voce, Hor., cr verbot mirs mit folgenden Bor 
ten; daher vetor aliquid, od. mit bem Imfin., 
= man verbietet mir etw, (zu tbun), 4. 9. 
acta agimus, quod vetamur veteri prover- 
bio, Cic., was und verboten id; Hasdrubal 
cum co vetatur esse, Nep., es wird dem $. 
verboten mit ihm umzugehen ; redemtores ve- 
titi. frumentum parare, Liv., cd wurde ihmen 
verboten; fo Senatores vetiti, ingredi Aegyp- 
tum, Tac. 


Vetui, órum, m. cin friegerifhes Bolt in 


Macedonien, Liv. 

Vettius, i, m. nom. pr. außer mebrer b. Cie. 
genannten find zu merfen: 1) P. Vettius Seato 
(cb. Cato), c. tapferer Feldherr der Marier, 
Vellej. (wo falfch Instejus C.). 2) L. Vettius gibt 
den Cäſar in der catilinar. Verſchwörung als 
Mitfhuldigen 'an, wird fpäter von diefem v. 
Pompeius gebraucht zu fallen Ausfagen (da 
ber fein Beiname Index), enblí de vi ange 
fíagt, Cie., u. im Gefüngnifie wabríd. auf Q3 
fard Anftiften getödtet. 3) Chrysippus Vettias, 
c. Freigelaffener des Baumeifters Eyrus u. (eibi 
Baumeifter, Cie. 

Vettönes, um, m. bedeutendes Volk in Hisp. 
Tarrac., auf der Grenze gegen Lufitanien vom 
Tagus bis zum Durius; ihr Land Bettonia, Caes. 

Vetülönfa, ae, f. Stadt u. eine von den 12 
Republiken in Etrurien zwifchen tem Ombrone 
uw, Arno, Sil.; die Gin. Vetulonii, órum, u. 
Vetulonienses, Tum, m. Plin. 3n ber Nähe fuit, 
nad Plin. 2, 103, 106. die warmen Quellen, in 
welchen fif Fiſche fanden, jegt Torre Vecchi». 

Vétülus, adj. (dem.) ältlich, ziemlich alt 
(Baum, Zpier, Menfh), Cic. p ; cadus, Faler- 
num, Mart.; poet. vetuli columbi, Hor., = 
(wie) * alte Tauben; Subst. a) vetulas, i. 
m. €. Alter, c. Greió, Plaut.; fherzbaft: ta 
mi vetale, Cie., du lieber Alter! Du mein Xt 


» terchen; b) Vetula, ae, f. (verächtlich) eine Alte, 


eine ®ettel, Plaut., Mart., Juven. 

Vetürius (Vetusius), Name einer röm. gens; 
befonders zu bemerken find: 1) T. Veturius 
Calvinus, Eonful mit dem Sp. Postumius Al- 
binus im 3. 433, von den Sammniten ſchimpf⸗ 
lich befiegt, Liv. u. Cie. 2) L. Vet. Philo, 545 
Conful, kämpft mit gegen Hannibal u. beglei— 
tet fpäter den Scipio nad Afrifa, Liv. 3) Ve- 
taria, die Mutter des Goriolan, id. 

Vetus, éris, adj. alt = nicht jung, acetam. 
Falernum, Massicum, Hor. ; senatores, Liv.; 
novus amator, vetus pucr, Plaut. 2) alt = niit 
neu, was fdon längere Zeit (ta) ift, 3. 9. 
navis, Caes, necessitudo, contumelia, Cic.; 
exercitus, miles, Liv., (aft, [ang im Dienfte); 
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etus militiae, Tac., aft im Kriegsdienfte. 3) alt 

was früher od. ehemahls mar, delictum, in- 
oeentia,Liv.,Cie. ; viri veteres,id.; veteres, ald 
webst. a) bic Alten — die Schriftiteller ber frü- 
ern Zeit, id.; b)die Altvorderen (im Frei— 
aatc), Tac.; c) die alten Buden, c. Mag auf 
cum forum zu Rom; sub Veteribus, Plin.; cf. 
Aw. 3, 48; f. aud) Vetera bef. 

Vetustas, àtis, f. 1) das Alter (einer Perfon 
P. Sac); quamvis , obstet mihi tarda vetu- 
ns, Ovid. (= senectus): vetustas possessi- 
mis, familiarum, Cic. 2) das Altertbum, die 
fte Zeit; historia nuncia vetustatis, id. ; con- 
ra omnia vetustatis exempla, Caes.; poet. 
Ita vetustas, Sil., = das hohe Altertbum. 3) 
ag Alter = die fange Dauer, die lange Zeit; 
pus non poterit edax abolere vetustas, Ovid.; 
"etustate alicui conjunctum esse, Cic., = burd 
iie Freundſchaft; vetustatem habere, id., lange 
seftehen; vinum vetustatem patitur, Colum., 
^aít fi lange; vetustas ulcerum, Cels., der 
unfécintare, verweste Zuftand der Geſchwüre. 

Vetuste, ade. feit langer Zeit, 3. 9. vetu- 
féLissime in usu esse, Plin. 

Vetustesco (Vetustisco), o. P. u. S., 3. alt 
pcereen (c. Wein), Colum. 

Veétustus, adj. 1) aft = nicht jung od. neu, 
- 8. Menfb, Stadt, Wein, Ted, Gaftfreund- 
haft, Schriftftellerg, Hor., Colum., Cic. & ; ve- 
ustissimus ex ge, liv., der ältefte von p; fo 
1ud vetustissimus liberorum cjus, Tac. 2) als 
ertbümlich, altoäterifch (e. Redner), Cie. 
Vexàmen, Tnis, n.p oct, Erfhütterung, mundi, 
‚Ver, 

Vexäta, örum, a, verlegte Theile am Körper, 
Schäden, Cels. 

Vexätio, ónis, f. Erfütterung, ftarfe Bewe— 
nung, partus; Plin.; tp. a) tad Befhwerliche, 
pit Beläftigung , viae, vulneris, Colum., Liv. ; 
corporis, Cic., körperliches Leiden; b) Mißhand⸗ 
fung, 3. 9. sociorum, id. 

Vexätor, óris, m. der Beunruhiger,Störer, 4. 9. 
reipublicae, Cic. ; urbis, id. (der Mißhandler). 

Vexillärius, i, ». 1) der Fähndrich beim cere, 
Liv., Tac. ; tp. der Anführer (3. 9. einer Räus 
berbande), der Räuberhauptmann, Appul. 2) 
vexillarii, örum, m. Vell., Tac. (unter den Kais 
fern) = alte gediente Soldaten, welde für fid 
cine erg batten u. gewöhnt. nur in der größ— 
ten Roth mitfümpften (von Augufs Zeiten an 
bichen diejenigen Soldaten fo, welde nad 20s 
jährigem Kriegsdienſte, von den gewöhnlichen 
Dicnften befreit, dennoch unter ber Fahne blic« 
ben; jede Legion hatte, wie c8 jcheint, 500 fof» 
ber, ef. Tac. Ann. 3, 21; diefe fochten mitunter 
allein, manchmabl aud aus mehreren Legionen 
vereinigt ; wenn fie mit ihrer Legion zufammen 
waren, fheinen fic beftimmten Goborten zuge— 
tbeilt gewefen zu ſeyn; ef. id. Hist. 3, 65 viel. 
find es diefelben, welche bei Tac. aud) subsignani 
beißen). 

Vexillätfo, ónis, f. 1) überb. c. Fähnlein = c. 
Trupp Reiter, Veget. 2) = vexillarii, Suet. 

Vexillum, i, n. 1)die Fahne (der Reiter, Hülfs— 
truppen, aud) der Zriarier), Liv., (it. mancher 
Legion), Tac. Ann. 1, 20., (it. derjenigen, welche 
aus den übrigen Truppen ausgewählt, irgend 
einen Zug zu unternehmen hatten), id., (it. 
beim Auswandern ber Eoloniften), Cic. (it. bei 


Vetustas— Vexillum 


1838 


Truppenaushebungen), id., Hor., (it. die rothe 
Rabne, die man auf dem Feldherrnzelte aude 
ficdic, zum Zeichen des Aufbruchs), Tac. Ann. 
1, 39; daher vexillum praponere, Caes., ob. fol- 
lere, H. B. AL, = diefe Fahne aufpffangen; (it. 
die Fahne, mefde auf dem Capitolium aufge— 
pflanzt wurde, um Bolfsverfammlungen zu 
rufen), Liv. 39, 15; (it. Sabuen, als militärifche 
Ehrengeſchenke), Sall.Jug.85; tp. fortunae suae 
vexilla submittere, Stat. = fid nicht überbeben, 
deinütbig ſeyn. 2) e. Fähnlein = e. Trupp, Liv., 
Stat., Tac.5 ef. vexillarii. 

Vexo, 1. (inlensic. von veho) 1) eigtl. heftig 
bin u. ber ziehen ob. jagen, 3. 98. der Wind 
die Wolfen, das Meer c Schiff, Luer., Virg.; 
in turba. vexatus, Suet., (hin u. ber geftoßen) ; 
poct. comae vexatae, Ovid., bin u, herge— 


Vexo— Via 


zerrte = gefräufelte, A uk Fol verlegen, 


mißhandeln (Bäume, Felder, Menſchen e) ; agros 
hostium, Caes., beunrubigen, verwüften; hostes, 
id., Cie, den Feinden aufegen; tp. aliquem ma- 
ledietis, id., mifbanbeln; sollicitudo vexat im- 
pios, id., das bófe Gemiffen peinigt e. 

1. Via (alt Vea), ac, f. 1) jeder Weg, 3. B. 
eines Flußes, Virg, der Gang im Theater, 
Mart.; der Gang od. Canal im Körper, Cic.; 
poct. die Bahn eines fliegenden Pfeiles, Virg.; 
it. die 9tipe, Spalte, id. 

2)ter Weg, die Straße; in viam se dare, 
Cic., viae se committere, id., fih auf ben Weg 
begeben; vià ire, Liv., auf ber Straße bleiben; 
poet, viam carpere, Hor., geben, reifen; tp. 
de via decedere, Cic., von der Bahn des Rechts 
abweichen; viam aperire luxuriae, Vell., der 
Schwelgerei Eingang verfdaffen; totä via er- 
rare, Ter. (fprüdw.), ganz gewaltig irren. 

3) c. einzelner beftimmter een, eine Straße 
(in der Stadt e), 3. B. transversa, Cic.; sacra 
(führte auf das Forum u. nad) dem Eapitol) 
Ovid., Hor., Mart. £; von Landſtraßen find bef. 
zu bemerken: 

a) Via Appia, die berühmtefte Straße von 
Nom, die regina viarum, Stat. Silv., von Appius 
Gíaubiud im 3. R. 442 angelegt, Cic., Liv. &, 
nod) zu Suftiniané Zeit unverfeprt, f. unter Ap- 
pius ; 
b) Via Ardeatina, von ber Via Appia nad) 
Ardea, Fest. ; 

c) Via Aurelia, eine ber vorzüglichſten Stra« 
Ben; auf ihr flop Gatífina aus Nom, Cic.; fie 
lief an der Küfte von Etrurien gegen Pifa hin; 
angelegt von Aurelius Cotta, im Jahr 572 bet 
Stadt. 

d) Via Aemilia, vom Conful Aemilius Lepis 
dus Jahr der Stadt 565 angelegt ; fie ging von 
Placentia bie Ariminum, Liv., Mart. (eine zweite 
gleihes Namens, angelegt von Aem. Scaurus, 
die von Piſa nad Ligurien ging, wird nur von 
Strabo angeführt); 

e) Via Cassia, eine ber. Straße in Etrurien, 
zwifchen ber flamin. u. aurel, Straße, Cic. 

f) Via Claudia ob, Clodia, führte über Arres 
tium nach una, Ovid.; 

£g) Via Flaminia, a) eine febr alte Straße von 


Rom burd) Gtrurien nah Ariminum, angelegt - 


vom Genfor C, Flaminius im 3. 533 der Stadt, 

Liv.; 8) eine vom Eonful €, Flaminius von 

Bononta nad) Arretium verlängerte Straße, id. 
h) Via Gabina, von Rom nad Gabii, adt 


i^ 
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Millien Tang, Liv.; nach Einigen ift fie = via 
Tiburtina ; 

i) Via Labicana ob. Lavicana, Straße von 
Präneſte nach Labicum bei Gabi, Liv.; 

k) Via Latina, nad den latinischen Städten, 
genden der Via Gabina u. Appia, in deren 

übe fih der lucus Camenarum it, das Thal 
Egeria befand,Liv.; 

I) Via Laurentina, ziwifchen der ardeatifchen u. 
oftienfiihen Straße nach Yaurentum, Plin., Gell.; 

m) Via Minucia, Cic., auch Minuci via (falfche 
Lesart Numici), Hor., vici. vom Conſul Mi— 
nueius 448 der Stadt angelegt, nad Campanien, 
vereinigte fi wahrfch. mit der Via Appia. ; 

n) Via Nomentana, früher Ficulnensis, die 
fi bei Eretum mit der Via Salaria. vereis 
nigte, Suet. ; 

0) Via Ostiensis, von Nom an der Giibe 
feite pinab nach £ftia, Plin., Tac. ; 

p) Via Postuma 0b. Postumia, f. unter 
Postumius. ; 

q) Via Salaria, ging von Rom nordweſtlich 
bur das Rand der Sabiner (welche auf ihr 
das Mecrfalz holten), bis nach Asculum; mit 
ihr vereinigte fid) die via Nomentana, Liv. ; - 

r) Via Tiburtina, eine Straße, die nad) Ti- 
bur führte, Plin. Epp. (f. Gabina). 

s) Via vitularia (die Kälberftraße), Cie., im 
Arpinatifchen. 

4) cine Bahn, poct. — c. Streif in einem 
bunten Zeuge, Tibull. 

5) der Weg = bad Reifen, Gchen auf einem 
Wege; viam facere, Ovid., geben, reifen; de 
via languere, Cie., von der Reife ermattet ſeyn; 
in via od. inter vias od, viam, Ter., Cic., unes 
terivegé ; tp. bie Art u. Weife von Etwas, 3. B. 
rectä vià narrare, Ter., (gerade zu); via vitae, 
Hor., Art zu leben; comi vià, Tac., auf freunds 
lidem Wege = freundfihe Weife (etw. verfus 
hen); via optimarum artium, Cic., die Mittel, 
dazu zu gelangen; viam fraudis inire, Liv., 
zu Betrug feine Zuflucht nehmen; via consilii, 
id.; proeliorum | vias tractare, Tac.; via dis- 
cendi, Cic., Art u, Weife (Methode) zu fernen; 
vin belli gerendi, Justin.; vià, regelmaßig, me» 
tbobiíd) , 3. B. dicere, Cic. [der Genit. bat alt 
vias, Enn,, u. poct. viai, Lucr.] 

Viàlis, adj. am Wege befindlich, Lares, 
Plaut. (die dort verehrt wurden). 

Viarfus, adj. die Wege (ob. ihre Ausbeffe- 
rung) betreffend, lex, Coel. in Cie. Epp. 

Viätlcätus, adj. mit Reifegeld verfchen, Plaut. 

Viaticülum, i, n. (dem.) flciucé, wenig Reife» 
geld, Appul. 

Viàticum, i, n. 1) Geld auf den Weg, Reife» 
geld, Neifcpfennig, Plaut., Cic., Hor. e; tp. cf. 
Gell. 17, 2. 2) das Geld welches fid Soldaten 
eriparten. od. erbeuteten, Hor. Epp. 2, 2, 206., 
Suet. Caes. 63. 

Viáticus, adj. die Reife betreffend; coena, 
Plaut., Abſchiedsſchmaus; f. aud) Viaticum. 

Viätor, öris, m. einer der einen Weg macht: 
1) e. Wanderer, Cio., Caes., Phaedr., Virg., 
O vid., Juven. g. 2) c. Gerichtsdiener ber Bolfs« 
tribunen g, Cic. de Sen. 16., Varr. b. Gell., Liv. 

Viatorius, adj. zur Reife gehörig, vasa, horo- 
logia, Plin., Vitr. 

Vibelli, órum, sn. Völkerſchaft in Ligurien in 
u. um Sospello, am jluffe Vivera, Plin. 
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Vibéri, öram, m. Abtheilung ber Lepontü u 
den Alpes Graiä u. Pennina bis gegen tc 
St. Gotthard bin, Plin. M 

Vibex, icis, f. cine Schwicle eon einem Dich, 
Varr., Plin., Pers. g. 

Vibía, ae, f. cin auf ber vara (Durrich 
rubender Balken, daher ſprüchw. sequitur varis 
vibia, Auson., €, Uebel folgt aus bem antec 

Vibiforum, i, n. Drt ín Piguricn, im Geha 
ber Bagienni, jegt viell. Pignerolo, Plin. 

Vibii, f. Ubii. 

Vibius, i, m. nom. pr. zu bemerfen fint: |; 
Vibius Virrius, €, Gapuancr, der feine Land“ 
[cute aufmunterte, von ben Römern abzufalen 
Liv. 2)C. Vibius Pansa, war Eonful mit Hirn 
u. ftirbt nach der Schlacht bei Mutina an fca 
Wunden, Cie. Wohl nicht derfelbe, vou ra 
Cicero die dem Atticus gebörigen Werte wi 
Dichters u. Geograpben Alcrander von Eppeint 
erbielt, id. Att. 2, 20. u. 22. extr. 

Vibo ob. Vibon, ónis, f. u. Vibo Valentin‘. 
Plin., f. Hippo 2); Vibönensis, adj. viboncit t 
ager, Liv.; sinus, Cic., Plin. . 

Vibönes, um, sm. die Blüthen der quas 
Britannica, Plin. 

Vibräbilis, adj. poct. fchwingbar, orsus. 
Auson, 

Vibrämen, Ynis, n. die zitternde fBemeau: 
die Schwingung, Appul. 

Vibrätus, adj. (cigt. gefhwungen) tv 
poet. fhwungvoll, fraftool, iambus, Ausser; 
f. aud) vibrans in vibro. 

Vibro, 1. (verw. mit webern) I intr. | 
überp. fü zudend bewegen, à. 9. die «cr 
die Zunge der Schlange, Lucr., Ovid., Sen. Tr. 
Plin., die Augbrauen, Ovid.; sonus luscinis 
vibrans , Plin., zitternd, trillernb; daher 2)! 
Folge der zudenden Bewegung) fepiller: 
funfeln, bligen (Feuer, Geſchoſſe, das Ni 
beim Sonnenfdeine), Sil., Ovid., Cie. 3) 
Schwunge fen, tp. = fdwungvoll fcgn; Dr- 
mosthenis fulmnina illa vibrant, Cic. Or. ;: 
oratio, sententia vibrans, id., Quint., = fraftec- 

H. tr. a) in zitternde Bewegung fcfc 
ſchütteln, fhwingen (Pfeile, der Wind c. Sfc 
Cic. gp; linguam, Val. Fl., die Zunge hin u. ic 
bewegen (wie eine Schlange); erines, Voz. 
die Haare fräufeln; viscera vibranter, Tat- 
werden gerüttelt, durch das Reiten; b) idw 
gend werfen, fpleudern (einen Speer, Doldr 
Uic.; fulgor vibratus ab aethere, Virg. (5 
Blig, der vont Himmel herab ſchoß; tp. pet: 
(von der Rede) fhwingen, fdícubcru, 1. 3 
truces iambos, Catull.; f. aud) Vibratas. 

Vibullíus, L. Rufus, c. freund u. 3upis;- 
des Pompejug, Cic. 

Viburnum, i, n. der Schlingbaum, Mepiir 
baum, Virg. 

Vicänus, adj. auf bem Dorfe wohnend, Em 
B. Cie.; Subst. der Dorfbewohner, Cic. Lir. 

Vicapöta od. Vica Pota (v. vincio u. potior). 
die fid) des Sieges bemädtigte, alfo = Sicgte— 
göttinn, Liv., Cic. 

Vicarlus, adj. die Stelle einer Perjon c 
Sache vertretend, manus, Quint.; fides amic 
rum, Cic.; Subst. -us, i, m. €. Stellvertreter, id: | 

Vicätim, adv. 1) in ben cünclnen Star | 
vierteln, 3. B. etw. fepen faffen e, Cie. 2) tero 
weife ob, biftriftmcife, 3. 9. wohnen, Liv. 
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Vice, f. Vicis. 

Vieenälis, «dj. bie Zahl zwanzig enthaltend, 
sphaera, Appul. 

Vicenàrjus, adj. zwanzig in fid enthaltend; 
lex quina vicenaria, Plaut.. nad) welchem bei 
den Maccdoniern feinem unter 25 Jahren ges 
borgt werden durfte; fistula, Vitr., deren Ums 
fang 20 Zolle bat. 

Vieeni, pl. adj. 1) je zwanzig, anni, Caes. 
2) üiberb. zwanzig, Plin., Mart. 

Vices, f. Vicis. 

Vieösima, ae, f. f. Vicesimus. 

VicésImáni, órum, m. die Soldaten der 
20ften Region, die Zwanziger, Tac. 

VieösImärlus, adj. zum zwanzigſten Theile 
gebörig; aurum, Liv., (vom zwanzigften Theile 
des Kaufpreifeg, f. vicesimus) ; Subst. -us, i, m. 
der Erpeber des zwanzigſten Theile, Petron. 

Vicésimus u. Vigesimus, adj. der zwanzigſte, 
dies, annus, Cic.; vicesima (sc. pars), ber 
zwanzigſte Theil ob. das Zwanzigftel als Abs 
gabe, z.B. von bem Kaufpreife bei Areilaffungen 
ber Sklaven, von Grbfdaften p, Cic., Plin. Epp. 

Vicetía (0b. Vicentía), ae, f. Stadt in Bes 
netia, nordiveftl. von Patavium am Fluffe Mes 
boacud, jeßt Vicenza, Tac. e. Deren. Einw, 
Vicetini, Brut. in Cic. Epp., 0b. Vicentini, 
Plin. Epp. 

VicIa, ae, f. die Wide, Varr., Virg., Colum. g. 

Vielälfa, um, n. die Halme der Wide, Colum. 

Vielärlus, adj. die Wilden betreffend; eri- 
brum, Colum., c. Widenfich, ' 

Vieles, adv. MEM vicies sester- 
tium, Cic., zwanzi abf 100,000 Sefterze 
(— 2 Millionen iere od. 200,000 Gulden). 

Vieilinus, i, m. (von vigil?) bcr Wachſame, 
Beiwort bed. Jupiter, Liv. 24, 44. 

Vieinälis, adj. nahbarlid, benadjbart; via, 
Sen., gemeinfchaftliher Weg auf das Feld; ad 
usum vieinalem, Liv., zum Gebraudje ber 
Nachbarn. 

Vicinfa, ae, f. 1) die Nachbarſchaft, proximae 
viciniae habitare, Plaut., ganz in ber Nähe; 
huc viciniae, Ter., hieher in bic Nachbarſchaft; 
tp. a) Rähe, 3. 9. mortem in vicinia videre, 
Sen. ; b) Achnlichkeit, Verwandtſchaft in Dingen, 
Quint. 2) poet. bie Nachbarſchaft = die 9tad» 
barn, Hor. 

Vicinitas, àtis, f. 1) bie Nachbarſchaft, Cie.; 
tp. Achnlichkeit, Verwandtſchaft, 3. ————— 
Tugenden u. Fehlern, Quint. 2) die Nachbar— 
fhart = die Nachbarn, Cic., Sall. 

Vicinum, i, n. die Nachbarſchaft; in vicino, 
Plin., in ber Nähe ob. Nahbarfchaft; e ob. ex 
vicino, id., Colum., aud der Nachbarſchaft; vi- 
cina, Plin., die benachbarte Gegend. 

1. Vicinus, adj. benachbart, in ber Nähe, ta- 
berna, urbs, bellum, Hor., Liv.; tp. a) einer 
Cade nahe, nicht mehr weit entfernt von e, 
4.9. ad pariendum, Cic.; b) nahe = bevor» 
ftehend, 3. 9. mors vicina, Phacdr.; c) nahe 
lommenb = ábnfid, 3. 9, vitium virtuti, Quint. ; 
ferrum plumbo vicinius, Plin. 

2. Vicinus, i, m. u. vicina, ae, f. der Nach» 
bar, die Nachbarinn, Cic. 2; Fides vicina Jovis, 
id., bcr Tempel der Fides nahe bei bem Tempel 
des Jupiter. 

Vicis, gen. f. (v0m veralteten vix, cf. Charis. 
ed. Putsch l. 1, pag. 27.5 dieß Wort ift genau 
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verwandt mit vigeo, i. bem beutfden bes 
wegen, wiegen; ber Grundbegriff ift alfo 
Bewegung, Wechſeſ) 
38 c fel, Abwerhfelung eines 3uftanbeé ; 
LM mutat terra vices, Hor., fie wechſelt ihr 
ufeben (= ed wird Frühjahr; unter andern 
Berpältniffen könnte có cben fo gut beißen: 
cà wird Winter g); grata vice, benigna vice, 
id., iu angenchmem 2 Wechfel; vices noctis 
excipiunt diem, Phaedr., = es wird (allmäplig)' 
9tadt; temporum vices, Plin. Pan.; per vices 
annorum, Plin. = cin Jahr um das andere; 
annua vice, Colum., ín jährlidem Wechſel = 
alle Jahre; tertia vice, Pallad., zum dritten 
Maple; fo aud) tribus vicibus, id., drei 
Mabi; vices peragere, Ovid., Val. Fl., ob. vices 
ngere, Manil, Wechſel vollenden ob. erleiden 
(die Elemente 2); vicibus factis, Ovid., = ab» 
wechfelnd, einer mad) bem andern; vices lo- 
uendi, interrogandi et respondendi, Quint., 
bivechfelung (indem bald ter eine, bald ber 
andere fpricht e); fo auch vice sermonis, Ovid., 
bur sip. eie 0b. vice sermonum, 
Virg., unter Werbfelgefpräd; in vices, Ovid., 
abwerhfelnd, it. pinwiederum; fo auch in vicem, 
id. g, cf. invicem; versa vice, Justin., uite 
gekehrt; mutua vice, Colum., wechfelfeitig; fo 
pari vice, id., = auf gleihe Art; sua vice, 
Gell. (franzöf. à son tour), nad feiner Reihe, 
wenn cá an ihn fam. 
3m engern Sinne (ft có: a) = Erwide 
rung — Sergeítung, 3.8. vicem officii prae- 
sentis, Cic. ; reddere vicem meritis, Ovid., = fie 
vergeften ; fo aud) vicem referre, id., exsolvere, 
reddere, Tac., = Bergeltung üben, Gleiches mit 
Gleichem vergelten; plus vice simplici, Hor., 
= in mehr als einfacher Erwiderung ihrer Ber 
leivigung; vices exigere, Prop., = poenas. 
b)die Stelle an die (b. b. das Berbältniß 
in welches) Jemd ob. etwas (für einen Andern 
od. etw. Anderes) tritt, 4. 9. nulla est persona, 
quae ad vicem mortui propius accedat, Cic. ; 
in vicem alicujus, ob. alicujus rei, au Jemds 
Stelle, an die Steile von etw., Liv., Suet., 
Colum.; aud) vice, = anftatt, 3. 9. salis, Plin. ; 
temonis, Colum., arenae, Justin.; fo aud) ad 
vicem, = auftatt, 3. 9. tegularum, Plin., solis e, 
Pallad.; fo aud) vicem, 3. 9. amborum, Plaut., 
anftatt beider; nostram vicem, Cie., au unfrer 
Statt; ad vicem parentum, Goll., = wie bie 
Eltern; fo auch vicem, 3. 8. Sardanapali, Cic., 
od. vice, 3. 9. mundi, Suet, — wie; fo ali- 
quid oraculi vice accipere, Tac., = als (wie) 
c. Drafel; algae vice jaetari, Plin., = wie ge; 
c) über. die Stelle, bad Amt, die 
fliht, die Jemd (Andern gegenüber) 3u vers 
cben pat, 3. 3B. sacra regiae vicis, Liv.; per 
speciem alienae fungendae vicis, id.; succe- 
dere in vieem imperii alicujus, id.; aliorum 
vices, Phaedr. ; vicem suam explere, Tac., feine 
Pflicht tbun; Juppiter- te dedit, qui vice sua 
fungereris, Plin. Pan., damit bu fein Amt ver» 
ſäheſt; assuetam praestare vicem, Phaedr., bie 
gewohnte Pflicht leiten; fungi vice cotis, Hor., 
= die Stelle des Scleiffteines verfchen; vici 
curae suae propinquos substituere , Quint., 
den Verwandten die Gorge zur Pflicht machen, 
die einer ſelbſt übernehmen follte; 
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bem cíneó Andern), persona quae ad vicem 
alicujus propius accedat, Cic., zu Jemds Ber- 
báítniB ; suam vicem officio fungi, Liv., = 
feiner Seite; 

e) (unglüdlihes) SBerbáítnig, — Schidfal, 
à. 8. vicem alicujus dolere, Cic., Jemds 
Schickſal; vicem suam conqueri, Suet, fid 
über fein Schidfal beflagen; vice publica 
commoveri, Quint.; meam et aliorum vicem 
pertimescere, Cic., Schickſal (Unglüd); Castor 
offensus Helenae vicem, Hor., — für fie, ihret— 
wegen; suam vicem anxii, Liv., = ihretiwegen; 
moestus non suam vicem, Curt., = nicht fcincte 
wegen; fo aud remittimus tibi ne nostram 
vicem irascaris, Liv., wir erlaffen bir, unferte 
megen zu zürnen; exanimes vice unius, Liv., 
= wegen eines Cinzigenz Menedemi vicem 
me miseret, Ter., = M. dauert mich; vices 
Danaum, Virg. Aen. 2, 432., die Gefahr- mit 
den Danaern zu impfen Cuugef. wie im frangóf. 
les chances). 

Vieissätim, ade. = Vicissim, Plaut. 

Vieissim, ade. 1) abwechſelnd (3. B. blühen 
it, dann faft fepn), Cie. 2) dagegen, hinwieder— 
um, 3. 99. etw. geben, betrachten, Hor., Cic. 

Vieissitas, ätis, f. = Vicissitudo, Att b. Non. 

Vicissitüdo, inis. f. 1) Wechfel, Abwechſelung 
(der Dinge, des Schickſals 2), Ter., Cic. 2) 


Vieissatim— Victor 


Wechfelfeitigkeit, Gegenfeitigkeit (in Dienſt- 


leiftungen e), id.; im sermone, id., wenn man, 
nachdem man geredet bat, Andere reden läßt. 

Vietima, ae, f. c. Opfertpier, bef. das man 
eines Glückes (eines Gelübbed e) wegen opfert, 
— Dantopfer, Cie., Liv.; mactare alieui victi- 
mam gratam, Cic. Flacc. 38., einem cin willkom— 
menes Dpfer darbringen (baturd) bag man 
feinen Feind tödtet); tp. se victimam reipubli- 
eae praebere, Cic., fid) dem Staate als Opfer 
barbríngen, ſich für ihn_opfern. 

Vietimärfus,, adj. Dpferthiere betreffend; 
negotiator, Plin., ber mit Opfertbieren handelt; 
Subst. c, Opferdiener, Liv., Val. Max. 

Vietimo, àre, opfern, hircum, Mart., Appnl. 

Vietito, f. [cben von etw., fi davon nähren, 3.93. 
ficis, Plaut.; bene libenter, Ter., gern gut eifen. 

Vietoali, órum, m. Eutrop., 0b. Victohali, 
Ammian., eine gothiſche Völkerſchaft. 

1. Victor, oris, m. 1) der Sieger, Befteger, 
à. 9. omnium gentium, Cic. ; belli, id. Mur. 14., 
in einem Kriege p; esercitus, equus victor, 
id., Virg., ſiegreich; poet. currus, Ovid., 
Zriumphiwagen; tp. Sieger (3. 9. feiner Be— 
gierden, eines Zweckes), Cie., Virg. A. 2, 
329.; 10, 409.; victor propositi, Hor., = der 
feinen Zwed erreicht; aestus victor, Lucan., 
fiegreihe ipe; poct. victorem pedem referre, 
Ovid., fiegreich ſeyn, ſiegen (die Venus). 2) 
Victor, öris, m. der Sieger, Sciname Jupiters, 
Q. Fabius gelobte ibm im famnít. Kriege 
einen Tempel, ber auf dem palatin. Berge 
gebaut wurde, Liv. 

2. Victor (Aurelius), c. Afrifaner, den Raifer 
Sulían zum Statthalter von Vannonien u. 
Theodos 17 Jahre nachher zum Präfeeten von 
Rom machte; er hat mehrere gefhichtl. Werke, 
Eompilationen, gefdjricben. Eines davon de 
vita et morib. Imp. Rom. hat einen fpätern 
*"Berfaffer, der deßwegen Victor junior Qt. 
Victorinus heißt, 
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Vietörfa, ae, f. 1) ber Sieg; vietoriam cor- 
clamare, Caes., Sieg (Bictorta) rufen; vie- 
toriam ferre, referre, Liv., adipisci, Caes, 
parére, Sall, facere, Plin., patrare, Tae., = 
erhalten, davon tragen p; vietoriae triumphus 
Liv., wegen cines Siege; tp. Sieg (in cina 
Wortftreite, einem Prozeſſe, in Erreichung feine 
Abficht), Cic.. Plin., Liv. 2) die Siegesgöttim, 
Cic., it. die Statue derfelben, Liv. (abgcbilsc 
mit Flügeln u. einem gorbecrfrange od. Pal 
zweige in der Hand, auf einem Wagen fahren, 
3n Rom batte fie mehrere Tempel. Sbr 3c 
fiel auf den 1. November); Victoriae mens, 
Liv., vieff. foll es beißen portus Victoriae. cl. 
Plin. 4, 20, 34. Dieß legtere ift bei den Car 
tabrern, fet Santona; ef. Victoriatus. 

Victorialis, is, f. eine Pflanze, font Idacı 
Daphne, Appul. 

Victórlátus, i, m. (sc. numus) c. Stüd Gd 
mit der Bictoria bezeichnet (= ein balber Tc 
narius), Cie., Liv. 

Victoriola, ae, f. (dem.) die Siegesgöttim 
(ala Bildfäufe), Cie. 

Victóriósus, adj. ſiegreich, Cat. b. Gell. 

Victovali, f. Vietoali. 

Victrix, icis, f. Siegerinn, Cie. Tusc. 1, i5; 
auch ale adj. fiegreich, navis, manus, flammae, 
Ovid. p; literae, Cic., 0b. poct. tabellae, Ovid. 
worin man einen Sieg meldet; arma vicıricia, 
Virg., Justin., firgreide Waffen; poet. eausa 
victrix, Lucan., die fiegreie Sache; tp. vietris 
libidinis, Cic. Cluent. 5. 

Vietüàlis, adj. zum Lebensunterhalte geböris, 
Appul. 

Vietumvlae, ärum, f. Ort in Gall. Transpad. 
im Gebiete der Infubrer, von Hannibal zer 
ftört, jegt Vigevano, Liv. 

Victus, us, m. (Genit. Sing. victi, Plaut. 
Capt. 4, 2, 75.) 1) Lebensunterhalt, Lebens⸗ 
mittel, Nahrung, tenuis, quotidianus, Cie. 2) 
Art zu [eben (in Sitten 2), Lebensart, id.; 
pristinus, Nep. 

— i, m. (dem.) cin kleines Dorf, Cie. 
aA. 

Vieus, i, m. (verw. mit weig, cid, v 
dem gr. o2x-oc) 1) c. Stadtviertel, Cie. Mil. 
24. 2) eine Straße in der Stadt, 3. B. Vices 
Cyprius Qb. sceleratus, die Galle in Nom, 
wo Cre. Tullius Tochter über den Leichnam 
ihres Baters gefahren war, zwifchen dem pimi- 
naliſchen u. auitinifchen Hügel, Liv.; Vicus 
Jugarius, führte vom forum nad der Ziber, 
id.; Vicus Melius, eine Straße die an die 
porta Capena führte, id.; Vicus Tuscus. cf. 
Tuscus. 3) c. tanogut, c. Meierbof, Cie. Fam. 
14, 1.4) c. Dorf, id. Fontej. 5, 9. 

Videlicet (aus videre licet), cigtl. man 
fann feben: f)fidertid, augenfdein 
lí, begreiffi, a) mit einem Dbject& 
fage, 3. 3. videlicet parcum illum fuisse. 
Plaut, cé ift offenbar, baf eg; b)aléá blofe 
Sartifef, 3. 33. hie de nostis verbis erra: 
videlicet, Ter., ber verftcht ficherlid meine 
Worte falfh; quid metuebant? vim videlicet, 
Cic., offenbar tie Gewalt. 2) nämlich; caste 
jubet lex adire ad deos, animo videlicet, id.. 
nämlich bem Inneren nad. 3) (ironifdb) na 
türlih, verſteht fid, 5. S. homo videlicci 
timidus (Catilina), id, 
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VYden’, = videsne, Plaut., Ter. 

Video, vidi, visum, 2. (videre fdeint verw. 
mit wittern) I. tr. über. feben, d.h. 1) mit 
ben Sinnen bemerfen, wahrnehmen (felten ; 
wie wir feben aud mandmabf gebrauchen), 
3. B. terram videbis mugire, Virg. 

2) gewöhnt. feben (mit den Augen), a) 
etw. anfeben, binfeben (auf 2); poct. nascen- 
tem placido lumine, Hor. (die Mufe) einen bei 
feiner Geburt, ald Zeichen des Woplwolleng ; 
niveus videri, Hor. (ft. visu), ſchneeweiß dem 
Anblide; fo terribilis visu, Virg., ſchrecklich 
beim Anblide (wo visu jedoch aud vom Subst. 
visus feyn fann); aliquem videre non posse, 
Cic.. einen nídt anfehen (= nídt auéfteben) 
fönnen; 

tp. a) feben = überlegen, bevenfen, Cie. ; 
y 9. vide quid agas, Ter., fich zu was bu 
tbuít; vide sis, signi quid sit, Plaut, fief 
bod) e; vide si non impudens videtur, Ter., 
feb, ob nidt e; 

B) etw. beforgen (Geſchäfte), Cie. (Gffen, 
Wein), id., Ter.; videndum esse aliud consi- 
lium, Cie, man müſſe fid umfebem nad g; 
videre ut e, id., Ter., zufchen, dafür forgen, 
saß etw. geſchieht; alicui, Cic., sibi, Ter., für 
einen, für fid forgen; videre aliquid ob. de 
Mdiqua re, Cic, fid) mit etw. (redend, untere 
uchend) befchäftigen; videre aliquem, = machen, 
saß man einen zu feben, b. b. zu fpreden bee 
ommt; 3. 9, Othonem vide, id.; videris, id., 
xi magft du zufchen (= dich gebt mich nidtà 
m); fo aud viderit, Ovid., — meinctivegen 
nag gefchehen was will; ipse viderit, Cic.; 
riderint ista offlcia viri g, id., = fie mögen p; 

y) feben auf etw. (damit cà nicht geſchehe), 
' zu verbüten fuchen, à. B. et haec. videnda, 
Zie.; videndum est ne p, id., man muß fehen 
saß nicht p; videant Consules ne p, id. p, Die 
Fonfuln follen dafür forgen, daß nicht 2; dab. 
(de ne e (gr. oga 47) = gib Acht das nicht 
dieß ob. jenes der Fall ift) = ed dürfte wohl £; 
. 99. vide ne nulla sit divinatio, Cie.; fo aud 
idendum est ne pg, videant ne, à. 9, sit mi- 
erum, = cà (ft wohl y; dagegen vide ne non g 
gr. 0ga un ov), — cà dürfte wohl nidt der 
iatf. fen; 

4) auf etm. od. einen fchen = Acht geben 
sie er etw. macht e, Cie.; bab. me vide, Ter., 
a ſieh mid = verlaffe bid auf mich; fo aud 
uin tu me vides, Cic., marum fichft du nicht 
uf mich = ficb wie idà made; 

«).auf etw, fepen = etw, beabfichtigen, 3. ®. 
mjas quiddam, Cic.; vidit aliud, id., = er bat 
ndere Abfihten; gloriam videre, Liv., darnach 
reben, im Auge haben; 

b) etw. erbliden, y, 9, Iunam, Cic., stagna, 
ıonstrum, lunam surgere p, Virg. #2; saxa, 
"porem, humeros, coclum e, Ovid. g: ut et 
iderem te et viserem, Cic., = um vid zu 
hen u. nacdzufehen, wie bu dich, befinpbeft; 
idere aliquid in somnis, id., ctim. im Traume 
(ben; videtur e (man ficbt, erblidt; f. vi- 

eor bcfonberé, u, visum). 

tp. a) fcben = einfehen, merfen, begreifen ge; 
‚B. exitum animo, Cic.; multum, plus, id., 
yeit feben, weiter fehen; vidit se fore g. Nep., 
r faf daß er e; ut, quod viderit, non viderit, 
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Plaut., damit er, was er ficht, nicht ficbt (b. 5. 
nit merft); 

8) etw. ſehen = in einen gewiffen Zuftand e 
geratben, 3. 9. somnia videre, id., = Träume 
baben; somnum videre, id., den Schlaf fehen 
= Schlaf genießen; abies visura casus mari- 
nos, Virg., die feben, gleichf. erfcben wird 2; 
speciem regni paterni, Liv., — befommen; fo 
miseriam, Ter., = cr(cben. 

I. intr. 1) feben = Sehkraft haben, 4. B. 
mille stadia, Cie., 1000 Stadien weit; longe, 
acriter, acrius, id., weit, ſcharf, ſchärfer ſehen; 
cf. id. Div. 1, 24, 45.; tp. videbat in literis, 
id. Tusc. 5, 38. (wo andere vivebat wollen). _ 

2) feben = die Augen offen haben; poct. 
= erwacht feyn, Virg. Ecl. 6, 21. 

Vidéor, visus sum, videri, cígt. gefchen 
werden; tp. a) ericheinen als etw., angeſeben 
werden für e = ſcheinen; 3. 9. quod utile 
(esse) videtur, Cie, was nüßlich (zu ſeyn) 
fiheint; rem iniquiorem visum iri intelligebant, 
id., fie faben ein, daß die Cade e feinen 
würde; quibusdam sapiens videor (esse), id., 
Ginigen ſcheine ich e, = Einige haben die. An— 
fit id) fei weife; alicui aequum, satius vide- 
tur ut e, Plaut, Liv., cé ſcheint einem billig, 
beifer daß e; aud ftebt videor g flatt videor 
mihi, = cà. bcbünft mid, fommt mir vor ale 
wenn g; 3. B. audire vocem visa sum (sc. 
mihi) militis, Ter., = id glaubte zu bören ge; 
auch ſteht videri felten (u. prägnant) mit dem 
Accus. u. Infin., 3. 98, malitia quae vult videri 
se esse prudentiam, Cic, = die den Schein 
baben will als wäre fie g; bef. ift bic ber 
Sall, wenn es fo vic( ift als placere (bei 
allgemeinen Anfichten, Lehrmeinungen), ef. Cic. 

e. 1, 2. 3, 3. baf. b) Lim engern Sinne) gut 
(deinen od. bünfen, befhloffen werden, 
belieben g; à. 3. tibi si videbitur, id.; dab. 
ift videri (allein) aud) = ber Anficht feyn, fid) 
dahin erklären od. ausfprechen (von Magiftrats- 
perfonen), Cie., Liv. 

Vidüa, ae, f. (f. Viduds) überh. ohne Gat— 
ten, b. f. a) die feinen. Gatten bat, Nep. 
pracf.; Liv. 1, 46.5 cohors, Sen. Tr., = bic 
Amazonen; ef. id. Here. 246.5; od. b) Wittwe 
— bie für den Augenblid von demfelben ge- 
trennt (ft; ef. Plaut. Mil. 4, 1, 18. 5, 16. Cist. 
1, 1, 45. Stich. 1, 1, 2. c; c) Wittwe (= die 
ihren Gatten durch den Tod verloren fat), Cie., 
Hor., Liv. 

Vidücasses, Tum, m. Bölkerfhaft in Gall. 
Celt., im ‚heutigen Penthievre, Plin. 

Vídüertas, ätis, f. (alt) Srudtmanget, Miß— 
wachs, Cat. 

Vidüftas, atis, f. 1) dad Beraubtfeyn, der 
Mangel an etm., 5. 8. opum, auxilii, Plaut. ; 
bab. 2) der Wittwenftand (bad Beraubtfeyn 
bed. Gatten), Cic., Liv. 

Vidülus, i, m. e, Koffer, c. Felleiſen, Plaut. 

Vidüo, 1. (vom Stamme id, vid. veri. mit 
Iduo, cf. di-vido) eigtl. trennen von etw. 
— einer Sade berauben (der Blätter, ber Nah— 
rung, der Bürger), Virg., Hor., Colum.; vidu- 
a(us aliqua re, einer Sache beraubt = ihrer 
baar, ohne fie, à. 9. arva viduata pruinis, 
Virg.; tellus viduata venenis, Sil.; sedes vi- 
duata, id., bcr verwaiſete Gig (des Gonfulà, 
durch feinen Zod); auch mít. bem Genit.; 4. B. 


\ 


1847 


manuum viduata, Luer.; viduata mulier, Suet., 
Tac., eine verwaifete Frau (deren Dann ftarb) ; 
poct. viduata taedis, Sen. Tr., = die verftopene 
Gattinn. 

Vidüus, adj. 1) überh. getrennt von etw. = 
beraubt einer Sade (e. Baum feiner Zweige, 
e. Weinſtock feiner Stüge, e. Feld ber Bäume, 
e. Menſch der Liebe), Colum., Ovid. g. 2) beſ. 
ohne Gatten, cbelod, vir, mulier, Plaut.; co- 
lumba, Plin.; poet. cubile, torus, Ovid., Prop., 
einſames Lager; poct. aula, Ovid., wo bie 
Königinn fehlt; manus viduae, id., die Hände 
derjenigen, deren Gatte nicht da ift. Subst. m. 
e. Wittwer, Cic. 2; cf. vidua. 

Vienna, ae, f. fcbr alte Stadt ber Allobrogen 
ín Gall. Transalp., am Ufer ber Rhone, jcht 
Vienne, Caes. p. Viennensis, adj. viennenftich, 
ager, Plin.; Subst. Viennenses, Ium, m. Die 
Einwohner von Bienne, id., Vell., Tac. 

Vieo, 0. P., etum, 2. binden, flechten, Varr. 

Viesco, ére, well werden, cinfdvumpfen, 
Colum. 

Viétor, öris, m. der Böttcher, Büttner, Plaut. 

Vietus, adj. (bei Dichtern aud) zweiſilbig) 
welt, verfhrumpft (eine Beere, Feige), Cie., 
Colum.; poet. vestis, Lucr., vermodert; tp. 
cor, Cic. 

Vigeni, f. Viceni, Colum. 

Vig#o, ài, 0. S., 2. (verw. mit wiegen = 
bewegen, mit qued, quid) überp. fid) regen, 
Icbenéfráftig fen, in Kraft ſeyn, leben CPflans 
zen, Geſchöpfe e), Cie.; sive occiderit animus, 
sive vigeat, id.; poct. vigui beatior, Hor., 
ich lebte g; tp. a) Icbbaft, rüftig, munter feyn 
(Alter, Kräfte, Gift), Sall., Liv.« memorià 
vigere, Cie., cin lebhaftes, ſtarkes Gedächtniß 
baben; in rerum cognitione vigere, id., fid 
mit der Grfeuntnig der Dinge beſchäftigen; b) 
in blühendem Zuftande, im lore. ſeyn (eine 
Stadt, c. Name, eine Wiſſenſchaft, c. Mann e), 
Cic. g; alicui, Coel. in Cic. Epp., bei einem in 
Anſeben Reben; summis honoribus, Tac., int 
höchſten Anfchen fteben. 

Vigesco, 9. P. u. S., 3. anfangen lebhaft ob. 
munter zu werden (die Füße), Catull, 

Vigesimus, f. Vicesimus. 

Vigessis, is, m. zwanzig Affe, Mart. 

1. Vigil, ilis, adj. 1)wach, madfam (Menſch, 
Thier), Hor., Ovid. 2; poet. madfam, a. 93. 
oculi, Virg.; ignis, Ovid., = fletd brennend; 
auris, Stat., = hordhend; tp. cura, Ovid, = 
wach, rege. 2) poet, wo od. wobei mar nicht 
ſchläft, nox, lucerna, Tac., Hor. 

2. Vigil, is, m. c. Wüchter; clamor a vigili- 
bus tollitur, Cic. (über die vigiles ald Nachts 
polizei in Nom, vgl. Suet. Aug. 30.); poct. 
vigiles mundi, Lucr., b. b. Sonne u. Mond; 
vigiles nocturni, Plin., = die Hahnen. 

Vigiläbllis, adj. wachend, madfam, Varr. 
bei Non. 

Vigilans, tis, adj. wachſam, aufmerkſam, 
fergfant, homo, tribunus plebis, Cic. 

Vigilanter, adv. wachſam = aufmerkſam, ad- 
ministrare provinciam, Cic. 

Vigilantfa, ae, f. Wacdfamfeit, Plin. Epp. ; 
tp. Wachſamkeit = Sorgfalt, Ter:, Cic. 

Vigilarium, f. Vigiliarium. 

Vigilate, adv. tp. wachſam, forgfam, Gell. 

Vigilax, àcis, adj. ſehr wachſam, canis, 
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Colum.; tp. curae, Ovid., immer tad, immer 
rege. 

Vigllía, ae, f. (gem. pl.) 1)das Badır 
(Nichtſchlafen bei Nacht); cui non saat andi- 
tae Demosthenis vigiliae, Cic. (t. b. fein nidi 
lied Wachen, um zu arbeiten); tp. die Bat 
famteit, Sürforge (3. 9. für den Staat), 4 
Tac. 2) vic Schlaflofigfeit, Cels. 3) das Base 
ftchen (die Wade) bci 9tadt; vigilias age: 
ad templa, Cic., = Bade halten bei p; vigilis 
fessus, Liv.; scutum in vigiliam ferre, i. 
mit auf die Wache bringen. 4) die nàdtüá:: 
Wachen (Soldaten), der Wachtpoſten; vigo 
deducere, Sall. ausftellen; vigilias circair 
Cic., befihtigen. 5) die Zeit einer Nachtwanr, 

B. secunda, tertia, quarta vigilia, Caes. 5, 
bie Nachtfeier, 3. B. Cereris, Plaut. 

Vigillarium, i, n. dad Wachthaus, Sen. 

Vigilo, 1. I. intr. wachen (micht Tchlafen). 
4. 98. usque ad lucem, Ter., bis zu Zagcé» 
bru; ad ipsum mane, Hor.; poct. venie 
immer brennen, Stat.; lumina vigilantia, Or. 
(auf dem Leuchtthurme); ſprüchw. hie vigilus 
somniat, Plaut., = träumt fid) goldene Berge 
tp. a) wachen = rege fegn; curae vigilantes 
Cic., = mad, rege; b) wachen = Adt geben ct. 
Borficht tragen, pro aliquo, Cic.; vigila vw. 
id., gib Acht, ta nicht; poct. studiis vigilr, 
Prop, die Studien eifrig treiben, I. tr. ! 
poct. durchwachen (eine 9tadt), Ovid. 2)yeit 
etw. madíam verrichten (eine Arbeit), X; 
vigilatum carmen, id.; quae vigilanda riri 
Virg. G. 1, 313 

Viginti, adj. zwanzig; unum et viginti anne 
Cic., 21 Sabre; viginti unus, Plin.; quisqs 
et viginti, Nep., Liv., 0b. viginti quinque, i. 
25.; viginti septem od. septem et viginti, Cu. 
21.; octo et viginü, Gell, ob. viginti ect 
Colum., 28. 

Vigintiangülus, adj. zwanzigeckig, sphaers 
Appul. I 

VigintIvfrätus, us, m. das Amt der 3ioxj? 
männer, a)f. Vigintiviri, Cic. ; b) eine Hadııd 
Unterbehörde, b. b. Die Decemviri für die prise 
gerichtspflege, die Quatuorviri zur Xuffit u 
die Straßen g, bie Triumviri über das 3o 
weien g, u. bie Triumviri capitales; cf. Tw 
Ann. 3, 29. 

Vigintiviri, orum, m. zwanzig Männer, 9 
ein gemeinfchaftliches Geſchäft zu beforgen be 
ben; 3. B. die Gommiífton zur Bertheitung W 
campanifden Ländereien unter Cäfars Gentes 
Cie. Att. 2, 6. 

Vigor, óris, t. Lebhaftigkeit, Kraft (Ni 
Körpers ob. Geiſtes, eines Budes), V 
Liv., Sen.; vini, Plin., Stärfe des ori 
margaritae, id., lebhafte Farbe ciner Perl. 

Vigörätus, adj. kräftig, lebhaft, juvems 
Appul. 

Vilipendo, re, gering ſchätzen, Plaat. 

Vilis, adj. (unfer fecil) 1)fu-" 
Uchberfluffe (u. befmegen) wertplos (Obi: 
Virg. G. 1, 274.; ef. ibid. 227.; tp. gering, ® 
bedeutend, werthlos (Ehre, Leben, Eat 
König e), Cic., Hor., Nep.; vile habere al«** 
Sall, cti», gering adten; poct. vilia row 
Hor., = vilia od. viles res. 2) wohlicıl, ass» 
frumentum, Plaut., Cic.; vili emere, vesc 
Plaut., Mart., wohlfeil. 
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Vilrtas, àtis, f. Wohlfeilheit (der Nahrungs⸗ 
ittcf), Cic.; annus in vilitate est, id. Verr. 
93., = in dieſem Sabre. ift Alles wohlfeil; 
icujus caput vilitati offerre, Plaut., = zu 
ederem Preife aubicten; tp. a) geringer Werth 
aer Sade; verborum, nominum, Petron., 
in., gemeine Wörter g; b) das Geringhalten, 
? Geringihäßung, sui, Sen., Curt. 
Vilfter, ade. wohlfeil (fo nur im Comp. wt. 
uperi.), Plaut, Colum.; tp. gering, niedrig; 
liter se ipsum colere, Appul. 
Villa, ae, f. (verw. mit Weiler) 1) c. aub 
us, Canbgut, Cie. e. 2) Villa publica, ber 
ammelplag des Bolfes beim Cenſus, der 
efruten, Varr., Liv.; it. die Wohnung für die 
emden Gefanbten, id. 33, 24. 
Villäris, adj. zum Landhaufe gehörig; gal- 
1ae, Plin., = dort gezogen, 
Villàtieus, adj. auf einem Landgute befinbe 
6 ($übner, Heerden p), Varr. 
Villica, ae, f. bic Deieriun, Verwalterinn 
if dem Meierhofe, Colum., Mart. e. 
Villicàtio, ónis, f. Beforgung oc. Bewirthr 
yaftung eines Landgutes, Colum. 
1. Villfeo, àre od. -or, àri, c. Landgut bee 
irtbfehaften, Cie.; alieui, Plin., für einen. 
2. Villico, ónis, m. der Berwalter cíncó 
utes, Appul. 
j. Villicus, i; m. c. Meier ot. Verwalter 
ned Guts (cd war c, Sklave od. Freigelaſſe— 
Y), Cie., Hor., Colum. p; tp. überh. Vorge— 
ßter, urbis, Juven. 
2. Villicus, adj. auf dem Landgute befinde 
fb, Auson.; f. aud Villicus f, 
Villius, Name einer róm. gens, x. B. 1) 
. Villius Tappulus, der zu Antiochus u. nad) 
tacceonien u. Grichenland gefibidt wird, Liv. 
) L. Villius Annalis, Urheber der lex annalis, 
b. des Geſetzes über die Beſtimmung dee 
Iters, in welchem man fi) um die einzelnen 
emter bewerben durfte, id. (daher der Beiname 
nnalis). 3) L. Vil'us Annalis den Cic. Fam. 
8. nennt (wo der Beiſatz Pompt. = Pomptina, 
i$ der y. Tribus bedeutet), waährſch. derfelbe, 
rim Jahr 43 v. Chr. Prütor war u., pro» 
ribirt, von feinem Sohne verrathen u, getödtet 
ird, Val. Max. 
Villosus, adj. mit langen Daaren, zottig, 
0, Virg.; radix, Plin., = nit langen Fafern; 
imal villosissimum, id. 
Villüla, ae, f. (dem.) ein (fleinee) Landgut, 
€. g3 proxima villula, Hor. 
Villum, i, n. (dem.) (ft. vinulum) ein wenig 
cin c. Räuſchchen, Ter. 
Villus, i, m. (vcri. mit Filz, Self) aet» 
ſes Daar (eines Widders, Löwen ge), Cic. p: 
ies villo spectabilis aureo, Ovid., der Wid— 
r, der den Phrixus getragen bat. 
Vimen, Inis, n. (von Vieo, = Flechtwerk) 1) 
utbe, Gerte, Weide, Caes., Virg. gp: poct. 
m. von Jlutben g Geflochtenes (e. Körbchen), 
vid. 2) eine Ruthe zum Gegen od. Pflanzen, 
Setzling, Colum. 3) poet. bcr. Stab des 
terfuriug, Stat. 
Vimentum, i, 5. = Vimen f), Tac. 
Viminàlis, adj. was Neifer ob. Stutben 
ägt, aud denen etm. geflochten wird, 3. 33. 
lix, Colum.; viminalium eultura, Plin., An—⸗ 
lanzung von Bäumen, welche Ruthen tragen; 
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Viminälis collis, einer der 7 Hügel Noms, ben 
Serv. Tullius mit zur Stadt 30g, Liv. 

VimInétum, i, n. bad Weidengebüfch, Varr. 

Vimineus, adj. 1) aus Reiſern, Rutben, te- 
gumenta, Caes.; crates, Virg. 2) zum Flechten 
dienlich, salix, Plin, 

Vin’, = visne, Plaut., Hor. 

Vinàcéa, ne, f. eine Weinbeerbülfe, Varr., 
Colum., Plin. 

Vinäceum, i, n. 1) c. Beinbeerfern, Colum. 
2) cine. Weinbeerpülfe, id. 

Vinäckus, i, m. der Weinbeerfern, Cic. g. 

Vinälfa, um (u. -örum, Macrob.), n. das 
Weinfeſt, an welchem der neue Wein gefoftet 
wurde, wobei man bem Jupiter davon opferte 
(iäprliid am 22. April u. 19. Auguſt), Varr., 
Ovid., Plin. 

VinärTum, i, n. WBeingefäß, Plaut., Hor. 

Vinàríus, adj. den Wein betreffend; vas, uter, 
Cic., Plin.; saceus, id., den Wein zu läutern; 
cella, Plaut., eine fühle Kammer etw. über der 
roc, wo die dolia aufbewahrt wurden (f. 
apotheca); erimen, Cic. Fontej. 5. (den Wein— 
zoͤll betreffend); Subst. -us, i, m. ein Weine 
bändler, Weinſchenk, Plaut., Suet., Sall. b, Non. 

Vinca pervinca (aud) ald Ein Wort: vinca- 
pervinca), ae, f. die Pflanze Bärwurz, Plin. 

Vincéus, adj. zum Binden tauglich ; sibi 
potione vinceà gulam onerare, Plaut. (fcherzh.), 
fi erhängen. j 

Vincibilis, adj. 1) bezwingbar (die Erbe durch 
Bearbeitung), Colum. 3, 12. (unſicher). 2) 
licht zu gewinnen, eausa, Ter. 

Vinclo, vinxi, vinetum, 4. (unfer winden) 
1) binden (ven Ruß mit Schuhen, einen mit 
Ketten), Virg., Cie.; tempora floribus, Hor., 
Blumen um die Schläfe; poet. lacertos nuro, 
Tibull., goldene Armipangen anlegen; annulus 
vincit digitum alicujus, Ovid., e, Ring bindet 
(= ſteckt an) embed Finger; virgo vineto 
pectore, Ter., feft gefohnurt; it. absol. vincire, 
binben — in Seffelnlegen, id., Tac.; tp. a) 
verbinden (in einer Rede die einzelnen Süße e); 
sententias, verba, Cic.; b) poct. binden durch 
Zauberei, linguas, ora, Ovid.; e) binden od. 
feficin (wie Schlaf, Liebe einen); 3. 9. somno 
vinctus, Liv.; pott. mentem multo Lyaeo 
vincire, Prop., den Geift durch vieles Trinken 
binden (unthatig machen); d) binden = verbinbs 
li machen zu etw. (durch Gefege e), Cic. ; 
pacto matrimonio aliquem, animum donis, Tac., 
feſſeln. 2) feft machen, fügen (cine Stadt mit 
Befagung), Cic. Att. 7, 18 

Vinco, vici, victum, 3. (verw. mit vieo, vin- 
cio, it, winden) FL. tr. 1) urſpr. wohl überh. etim. 
od. einen durch forperlide ob, äußere Gewalt 
unter fid friegen; 

a) liberb. befiegen = (förperlich) bewältigen, 
ramum, Virg. = fid) feiner bemachtigen, ihn 
bekommen; 

b) beſ. beſiegen od. überwältigen (im 
Kampfe einen Feind, eine Stadt e), Cic., Nep., 
Caes., Liv. p; me servulum vicit, Ter., er bat 
mid beſiegt (= tüdbtig geichlagen); 

tp. a) ctw. befiegen ob. bewaltigen = Meifter 
werden darüber; poet. nix Zephyro victa, 
Ovid., beficgt; fo viscera flammà vincere, Virg., 
= verbrennen; semitam, Mart., = überfteigen 
(darüber fommen); fo aéra, Virg., = fie dur» 
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fliegen; aéra jactu, id.; cibos, Plin., = ver; 
dauen; noctem funalia vincunt, Virg., befiegen 
— erbellen; annus proventu horrea vincit, id., 
— überlaftet die Scheuern; poet. victa labore 
viae, Ovid., = müde; vietus somno, sopore, 
Liv., Ovid., = befiegt von Schlaf; vincere iram, 
Justin., difficultates, Hirt., = befiegen ob. bes 
wältigen; fata vici vivendo, Virg., = id) habe 
länger gelebt als ich follte; «pem vincere, Liv., 
= vereiteln; gemitum, silentium vincere, Tac., 
feine Seufzer bewältigen, das Stillfhweigen 
brechen; lex victa et abrogata, Liv.; 

B) befiegen = übertreffen (im Laufe, an Ver⸗ 
mögen e), Ovid., Virg. e; aliquem eloquentia, 
crudelitate g, Cic. eg, übertreffen; glans vieta 
utiliore cibo, Ovid., übertroffen, befiegt; vin- 
cere opinionem, exspectationem omnium, id., 
übertreffen (baburd) daß man mehr leiftet, als 
Andre erwarteten); durando nepotes vincere, 
Virg., = fie überleben; non me vincant dicere, 
Prop., = fie werden ed nicht beſſer fagen als ich; 
ſo non ullo amne victus extendere latius undas, 
Sil, von feinem Fluſſe übertroffen in x; 

y) einen befiegen = einen Vortheil über ihn 
erhalten, 3. B. in einem Prozefle e, Cie. ; victus, 
id., befiegt, überführt; Othonem vincas, id., 
— biete mehr als cr (in der Berftcigerung); 
fo aud) Othonem posse vinci, id.; poct, victus, 
Virg., = im Unglüde; 

à) einen befiegen = ihn umftimmen, n einer 
andern Gefinnung, Anficht e bringen; 3. B. vinci 
precibus, Liv.; vinci a voluptatibus, Cic.; 
peccavi, fateor, vincor, Ter., ih babe gefehlt, 
tf geitehe, ich gebe mid) überwunden; labascit 
vietus uno verbo, id.; fo aud) adolescentulus 
eadem audiendo victus est, id., wurde befiegt, 
gab nad; fo victus genitor, Virg., beficgt 
(nadgcbenb); alicujus injurià victus, id., = 
wegen; necessitate victus, Liv., = ber Noths 
wenpigfeit weichend; pietas victa furore, Hor., 
die kindliche Eprfurct durch Liebeswuth beficgt ; 
ira victa per preces, Ovid., beflegt e; filia ne- 
que victa in lacrimas g, Tac., weder zu Thränen 
bewogen; victus animi, Virg. (ft. animo), 
= hingeriffen von e. , 

2)fiegenb etm. gewinnen, 3. 9. bella, 
Justin. ; olympia, Enn. b. Cic., Plin., den olyıns 
vifden Preis gewinnen = ſiegen in den olyme 
viíden Spielen; fo aud vincere aliquid, ct. 
gewinnen im Spiele, 3. B. 50 millia, Suet.; ſo vin- 
cere causam, judicium, Cic., ben Progeßgewinnen; 

tp. aliquid dictis vincere, Virg., = erhärten, 
erweifen, daß ed fo (ft; fo aud) vince te fuis- 
se e, Uic., zeige, betocife; ita esse, vero vin- 
cam, Plaut., ich will có beweifen; perinde ac 
si jam vicerint, obitum ejus fuisse utilem, 
Mat. in Cic. Epp., als bätten fie bereits fiegs 
reich bargethan e. 

II. intr. fícgen = Sieger feyn (im Krie— 
ge, im Sediten, Ringen e), Caes., Liv. e; 

tp. fiegen, die Oberhand "behalten (Jemd in 
feiner Ankh, Jemds Meinung e), Cie., Liv. e; 
viceris, Ter., (ſpöttiſch) bu magft Recht haben, 
meinetwegen; fo ‚vineite, Caes., vincerent, 
Suet.; vicisti, Plaut., = bu haft Recht; vicimus, 
Cic., Ovid., wir haben gewonnen, gewonnence 
Spiel; vincit, = praestat, Hor. 8. 2, 5, 73. 

Vinctüra, ae, f. das Binden (mit Weiden), 
Plin.; it, ber Berband (um e. Glied), Cels. 
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Narb., ícgt Vedene, Liv. | 
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: Vinetus, us, m. bad Binden, Varr. 

Vineülam, ob. Vinclum, i, n. c. Band = tim, 
wodurd etw. Anderes gehalten od. zufammen 
gehalten wird, 3. 9. tunicae, Ovid.; peanarın 
viveula, id., dad Band der Federn (= bad mad 
fie zufammenbielt, 3. 8. Wade); poct. stupps 
vincula, Virg., = $alfter; vineula pedum, id, 
— Schuhe, Sohlen (mit Bändern); vinesla 
epistolae, Ovid., Nep., = ber Bindfaden um der 
Brief (nebft bem Siegel); vineula solvere eads, 
Ovid., eine Flaſche entſiegeln (Canftechen), kei. 
báufig (ft der Plur. vincula od. vincla = Bank, 
Feſſein; vinculis constrictum esse, Cie., acti 
felt ſeyn; ex vinculis causam dicere, Caes., mn 
den Feſſeln aus = gefeffelt; in vincula ducere. 
Liv., conjicere, abripere, Cie., ind Gefüngnii 
führen e; tp. a) c. Band = etw. Beengendes 
1. 99. vineula corporis, id.; b)e. Band = «tx. 
Berbindendes, 3. 88. vinculum fidei, conjanctio- | 
nis, propinquitatis, id.; fo aud) vinculum alle, 
z. B. accedit fhaximum vinculum, quod ita res 
publicam geris, id. 

VindalIum, ob. Vindalum, i, n. Stadt in Gall 


. 


Vindalfus, i, m. 9tcbenflug res Rhodanıs, 
wahrſch. die Sorgue (fällt bei Avignon in di 
9tbenc), Flor. 

Vindelici , órum , m. german. Bolt nórt. 
von Rhätien, fübf. von ber Donau; ihre Haun-| 
ftatt Augusta Vindelicorum — jegt Augsbutg 
— heißt bei Tac. Colonia Rhaetiae proviacis. 
wahrſch. v. Drufud angelegt, Hor.; Vindelices 
adj. vindelicifch, orae, Martial. ; saltus,Claudias. 

Vindémla, ae, f. 1) die Weinleſe, Varr. Pla. 
Epp. Colum.; poet. die Zrauben (am tu 
Stöden), Virg.: mitis, id. 2) ber Wein, Varr.| 
Colum. 3) überp. Ernte, 3. 8. des Oels, $9 
nig, Plin., Colum. | 

Vindemfälis, adj. zur Weinlefe gehörig, fru- 
tus, Macrob. | 

Vindömfätor, öris, m. 1) c. Beinlefer, Bir 
yer, Varr., Colum., Hor. Sat. 1, 7, 30 (mo t 
vierfilbig , vindemjator zu leſen ift). 2) c.m 
im Geftirne der Jungfrau, Colum. . 

Vindömiätörlus , adj. zur Weinleſe gebens, 
vasa, Varr. 

Vindémlo, àre, 1) Weinleſe falten, berbien, 
Plin. 2) berbften = (herbftend) abfchneiden m. 
einfammeln, einherbften, uvas, vinum, id., Colam. 

Vindömiöla,ae, f. (dem.) eigtl. eine (Heine) 
Weinlefe, nur tp. vindemiolae meae, Cie., mein 
Einkünfte. 

Vindemitor, öris, m. = Vindemiator, (No. |) 
Sen,, Plin. 

Vindex, dieis, m. u. f. überh. der Etwas v 
Anſpruch nimmt, am fib zieht, alfo 1) c. Ber 
theidiger, Befhüßer, Befreier, Erretter, liver- 
tatis, Cic.; regni, Justin.; aeris alieni, Cic. 
Beihüger ber Gläubiger; injuriae, periculi 
Liv., Befhüßer, Bertheidiger gegen 2; port. 
vindex terrae, Ovid., der das Land von ling 
beuern befreit (Hercules); honori alicujus vir- 
dicem fleri, Plaut., Sicperfteller, Bürge für e: 
vindices vires, Ovid., (glcidf. als adj.) = 
fdügenbe Kräfte. 2) Räder, Beftrafer, conj 
rationis, cupiditatum,Cic. ; avarae fraudis, lor. 
trugbafter Habſucht 9táder ; poet, vindi 
flamma, poena, Ovid., Catull. (rächend, ftrafem) 

VindIcätio, ónis, f. 1) Anfpruh auf em; 
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3. 9. bonorum, Plin. Epp., bie Einziehung ber 
Güter. 2) Giderftelung gegen fremde Angriffe, 
Bertheidigung, Ahndung, Cie. 

Vindielae, àrum, f. 1) der Anſpruch an cine 
Gzwifhen zwei Verfonen ftreitige) Sade; lis 
vindieiarum, Cie.; injustae vindiciae, id., un— 
rechtmäßiger Anſpruch. 2) der Ausſpruch dee 
Richters darüber; dare vindicias secundum liber- 
tatem, Liv. (vom Prätor), den Ausſpruch than, 
daß cine gewiſſe Perfon frei (u. nídt mehr 
Stlave) fet. 

Vindfco u. Vendieo, 1. eigtl. Gewalt zeigen (vim 
dico) für den Sall des verweigerten Rechts [nach 
Andern von Venum dico, als Eigentum ans 
fpreden]. 1) (nfprud aufetw. machen, fid 
etw, aneignen (wollen), 3. B. partem. vic- 
toriae, Liv.; Homerum Chii suum vindicgnt, 
Cie.; libertatem vindicare, Caes., feine Freiheit 
behaupten; poet. antiquam faciem, Ovid., = 
wicder annehmen; auch mit folgendem Infin., 
vindicat hoc gestare, Lucan. 2) cinen op. 
etw, wieder in feinen eigentlichen Zus 
ftand fegen, retten, fídern, aliquem in 
libertatem, Cic., in Freiheit feßen ; puella vin- 
dicatur, Liv., wird frei gegeben; damnum vin- 
dieare, Vell., = wieder gut machen, 3) überb. 
retten, fdügen, ſichern, befreien, ali- 
quem, Ovid. ; partem cibariorum, Colum., = 
erhalten, aufbewahren, aliquem a molestia, a la- 
bore, Cic. , befreien vong; laudem alicujus ab 
oblivione hominum, domum suam a solitudine, 
id., = fihern gegen ge. 4) burd Strafe, 
Rache etw. gleichſam ausgleicheu, baber: 
ſtrafen, ahnden, z. B. maleficium , seditio- 
nem, Cie.; facinus in aliquo,id., an einem; 
vindicatum in noxios, Sall., = man nahm Strafe 
ang; in quos eo gravius Caesar vindicandum 
statait, Caes., befchloß ftrafend zu verfahren ge— 
gen g. 3)flrafen = rächen, necem, mortem ali- 
cojus, Ovid., Plin.; se ab aliquo, Sen., fid) an 
Jemd rüdcn. 

Vindicta, ae f. 1) tic Beihügung, Verthei— 
digung, libertatis, Vell.; legis, Ovid. 2) der 
Freiheitsſtab, mit bent ber Prätor ben freizulafs 
fenden Sklaven berübrte, Cic., Hor., Liv. e (bic 
manumissio per vindictam ſcheint folgende: cd 
fagt einer hune hominem liberum esse ajo ex jure 
Quiritiam,* dieß ift der assertor in libertatem. 
Um diefen Ritus einzuleiten, fcheint der frcifafe 
fende Herr den Sklaven, fymbolifch, mit ber 
Rutde,, vindicta, berührt zu haben. Später 
that wahrfch. e. Gerichtsdiener dag, was ber Herr 
tbun follte). 3) die Strafe Ahndung, Tac., Ju- 
ven., Plin. 

Vindili, Plin. f. Vandali. 

Vindóbóna ae, f. das jegige Wien, Aur. Vict. 

Vindónissa, ae, f. Stadt in Gall. Belg., jeßt 
das Dorf Windiih im Ganton Yargau, ba wo 
bie Reuß in die Aar füllt, Tac. 

Viuea, ae, f. 1) e. Weinftod, Varr., Colum. 
Phaedr. 2) häufiger: der Weinberg, Cic., Virg., 
Hor. 3) €. nad) Art einer Weinlaube gebautcé 
Schutzdach bei Belagerungen, Cnes., Cic. p. 

Vineälis, adj. den Bein (Weinbau) betreffend; 
terra, Colum., Weinland. 

Vineärius, adj. = vinealis, Colum. 

Vineätleus, adj. vinealis, 3. B. fructus vi- 
neaticus, id., die Weinlefe ; femina, id., eine 
Rinzerinn; falcula, Cat. 
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Vinétum, i, n. e. Beingarten, eine Reinpflan- 
gung, Cie., Hor., Virg., Colum. p; tp. vineta sua 
caedere, Hor., = fid) felbft ing &icifd ſchneiden, 
fich ſelbſt Eintrag thun. 

Vinéus, adj. aud Bein; latex, Solin, = Rein; 
vinea statua, Plaut. (ſcherzh.) gleicht. aus Bein; 
f. auch vinea. 

i Vinrbüa, ae, f. eine Weinfäuferinn, Lucil. b. 
lon. 

Vinifer, era, érum, adj. Wein tragend, vitis, 
Appul. 

Vinftor, óris, m. €, Winzer, Weingärtner, 
Cic.; vinitor uvae, Virg. 

VinftórTus, adj. den Winzer betreffend; kalx, 
Colum., Winzermeſſer. 

Vinius, i, m. Berg in Hisp. Tarrac. an ben 
Quellen des Sil u. Ebro, jegt Montanos de Eu- 
ropa, Flor. 

Vinnülus, adj. (viell, =) angenehm, lieblich 
(von der Stimme), Plaut. 

Vinólentfa, ae, f. Trunkenheit, Cie. 

Vinölentus, adj. 1) trunffücdtig, Nep., Cic. 
2) trunfen, betrunfen, Ter. ; furor, Cic., Menfch, 
38utb. 3) weinig (Wein enthaltend), mit Wein 
vermifcht, medicamenta, id. 

Vinosus, adj. 1) tem Weine ergeben, Ho- 
merus, Pyrrhia, Hor.; senex, Ovid., = Ana- 
ereon; vinosior aetas, id. ; lena vinosissima, 
Plaut. ; poet. convivia vinosa, Ovid., wo viel 
Wein getrunfen wird. 2) betrunfen, Liv. 41, 4. 
3) weinartig (Geſchmack, Gerd, Schärfe), Plin. 

Vinum, i, m. (verw. mit dem gr. orroe tt. 
dem deutfhen Wein; bedeutete urfpr. wohl 
SL 

1) Wein = geiftiges Getränke, 3. 38. vou 
Birnen ob. andern Früchten e, Pallad., Plin. ; 
palmeum, id., Palmwein. 

2)gew. Wein (aus Trauben); fugiens,Cic., 
der fid nicht hält; atrum, Cat., ob. nigrum, 
Plin., dunkler; sanguineum, fulvum, album, id.; 
poct. vinis sopitus, Ovid., vom Weintrinken, 
vom (getrunfenen) Weine; fo aud) vino sepul- 
tus, Virg., solutus, Ovid.; vino languidus, Cic.; 
vinum, vina, Virg., Plin., Bein = mehrere Gat— 
tungen von Wein. Im engern Sinne: 

. a) der Bein = das Weintrinken; 3. 88. per 
vinum, Plaut., Cic., Liv., beim Weine, während 
des Trinkens; pronior in vinum, Liv., ber gern 
(Wein) trinkt. 

b) Bein = Weintrauben; cogere, Plaut., 
legere, Varr., Wein [cfen. 

Vío, äre, reifen, herumreifen, Ammian., Appul. 

Vföcärus, i, m. = curator viarum, der Weges: 
auffeper, Varr. (zwf.) 

Viola, ae, f. 1) die Viole (worumter 
das Märzveilchen, die Levkoje u. ber 
Goíblad gehören), Plin., Colum. g.; collec« 
tío: in viola aut in rosa, Cie. 2) poct. die 
viofette Farbe; pallor tinetus viola, Hor.; in 
violam desinere, Plin., ins Biolette fpielen. 

Violàbrlis, adj. (poct.) 1) verleglib = mad 
verlegt werden kann, cor, Ovid. 2) verleglich 
= was verlegt werden barf, non violabile 
numen,Virg.; tarba nullis violabilis armis, Stat. 

Violàceéus, adj. violett, flos, Plin. 

Violàefum, i, n. ber Beildenwein, Apic. 

ViolàrTum, i, n. €. Biolenbect, Varr., Virg., 
Colum. 

Viölärlus, i, m. c. Biolettfärber, Plaut, 
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Violàtfo, ónis, f. Verlegung, templi, religio- 
num, Liv., Sen. 

Viölätor, öris, m. €. Verleger (bed Rechts, 
eines Tempels), Liv., Ovid.; foederis, Tac.; 
poct. natrix violator aquae, Ovid., (bit das 
Waſſer vergiftet). 

Viölätum, i, n. = Violacium, Pallad. 

Viölens, tis, adj. poct. gewaltig, ftürmend, 
ungeftüm (e. Fluß), Hor.; victor violens, id., 
der ftürmifche Sieger (das Pferd). 

Violenter, ade. 1) gewaltfam, 3.99. etw. 
trennen, Liv. 5 fid benchmen, Plin. Epp. 2) ge» 
waltig, ungeftüm, heftig, 3. 8. einen angreis 
fen,Colum. ; quaestionem exercere,Sall. ; violen- 
tius conqueri, Suet., fid fehr beftig beklagen; 
violenter increpare aliquem, Tac., einen heftig 
anfaffen; tolerare, Ter., gewaltig übel nehmen, 

ViolentIa, ae, f. 1) Gewalt, Heftigfeit = ftarfe 
Wirkung (eines Weins, der Sonnenftrahlen, 
des Winters e), Lucr., Plin., Colum.; tp. vio- 
lentia fortunae, Sall, Tücke des Schidfals. 2) 
Sir Menfhen) der Ungeſtüm, die Heftigfeit, 

ige, hominis, Cic. ; vinolentorum, id.; gen- 
tium, Tac., = Bildpeit. 

Violentus, adj. heftig fij) bewegend, ftür» 
mifch (Wind, Fluß), Virg., (Wetter), Colum., 
poct. vıolentus in armis, Ovid. (von einem 
tapfern Manne); tp. a) heftig, 3. 8. Seuche, 
Lucan., Gerud e, Plin., Zorn, Ovid., Schmerz, 
Sen. Tr., c. Menſch in feinem Benehmen, Ter., 
Cic., Liv., Tac.e; b) gewaltfam (Tode), Sen.; 
violentam est dicere, Cic., = có ift zu ftarf 
(unvernünftig). 

Violo, f. gewaltfam behandeln, vete 
fegen (burd Hieb, Biß e), Virg. Ovid., Cels.; 
parentes, Cie., mißhandelu; virginem,id., ente 
ehren ; agros, Virg., ines alicujns, Caes. = ver- 
heeren; urbem, Liv. = ſtürmen u. plündern; loca 
religiosa, Cic., = verlegen; bab. violare poct. 
verlegen = einem Gegenftaube feine Schönpeit, 
feine Farbe g nehmen; genas lacrimis, Ovid.; 
ebur ostro sanguineo, Virg., = blutigroth für 
ben; tp. a) verlegen, 3. B. jus, amicitiam e, 
Cie.; dignitatem, existimationem absentis, id. ; 
hospites, legatos, Caes., Justin.; caedibus vio- 
lati, Liv., mit Mord befledt; violati foedus 
hospitii , id., ftatt violatum ; b) cinen vere 
legen = ifm cin Acrgerniß geben, 3. 9. oculos, 
Ovid., aures, Petron., bie Augen e beleidigen 
(dur einen unangenehmen Gegenftand). 

Vipéra , ae, f. (fol entftauben ſeyn aud Vi- 
vipara od, Vivipera = lebendige Jungen gc» 
baͤhrend, allein wahrſcheinlicher ift c8 mit vi- 
bro webern, weben, vivo ver. ; alfo — etw. 
das fid (duel bewegt) überh. Schlange, Natter, 
Virg., Hor. p; it. dic eigentliche Viper, Plin. 10, 
62, 82. ; tp. als Scheltwort: Schlange, Natter, 
Flor., Juven. ; viperam in sinu habere, Cic., 
od. «ub ala nutricare.Betron., eine Schlange 
im Bufen nähren = einen gefährlichen Menfchen 
zum Freunde od. dgl. haben. 

Viperális , adj. die Viper betreffend; herba, 
Appul. (gegen den Biß der Viper). 

Vipereus, adj. 1) von einer Schlange ob. 
fRiper; caro, dens, Ovid. ; anima, Virg., = Gifte 
hauch ; pennae, id., = geflügelte Schlangen. 2) 
Schlangen an fid abend, monstrum, Ovid., (der 
Meduſenkopf); sorores, id., (die Furien). 
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Vipérina, ae, f. das Biper- od. Schlangen 
fraut, Appul. 

Vipérinus, adj. 1) von Bipern ob. Schlangen, 
1.8. Fleiſch, Blut e, Plin., Hor. 2) ſchlaugen- 
fórmíg, orbis, Plin. 

Vipfo, önis, m. eine Art Meiner Kraniche, Plin. 

Vipsänlus (od. wie X. für richtiger halten), 
Vipstänus, i, m. nom. pr. 1 )M.Vipsanius Agrippa. 
ein homo novus, ausgezeichneter Selbperr, bei. 
in der Schlacht bei Actium, Freund u. Schwie⸗ 
gerfopn des Kaifers Auguftus, Suet. Davon 
adj. Vipsanus, 3. 9. columnae, Mart., die Säu- 
[em im Vorticus bed Agrippa; laurus, id. 2) 
Vipsanius Messála , Nedner u. Geſchichtſchrei⸗ 
ber, Legat im Jahr 69 n. Chr., Tac. 

Vipstanius, -anus, f. Vipsanius. 

Vir, viri, 12. (ift wahrfh. verw. mit bem 
gothiſchen vair, mit dem mittellat. bar-o, mit 
wer u. war) 

1) über. e. Mann, d.h. einer, wer, ein 
einzelner, ein (männl.) Individuum, eine 
(männl) Perfon; 34. 9. est ut viro vir latius 
ordinet arbusta, Hor. , b. f. einer breiter als 
der andere; fo aud vir cum viro congredi- 
tur, Liv., Mann mit Mann; fo aud) legitque 
virum vir, Virg. (um mit ihm zu kämpfen). 

2) ein Dann = c. Kriegsmann, Solr 
Pat; bef. im Gegenf, zur Reiterei: c. Mann 
su Fuß; 3. 9. equites virique, Liv.; bab. tp. 
equis virisque, 0b. equis viris, Cic., = mit al» 
fer Macht. 

3) e. Mann (fein Weib); 3. 8. virum me 
natum vellem, Ter., ih wollte id wäre c. 
Mann (fagt eine Frau); tp. poct. bic Mann- 
heit, Catull. 63, 6., Lucan. 10, 134. 

A)cin (vereplichter) Mann, Gatte,Plaut..Ter., 
Hor., Suet. e; it. poct, der Mann bei Tpieren, 
Virg., Ovid., Mart. 

5) e. Maun dem Alter nad; 3. 9. puero- 
que viroque, Ovid. M. 13,397. 

6) (prägnant) ce. Mann (bem Charakter 
nad), Cic. 2; daher auch = tapferer Mann, Held; 
virum se pracbere, Cic., fid) ald Mann bewei⸗ 
fen; ut et hominem te et virum meminisses, id. 

Virägo, Inis, f. eigtl. cin manubaftcé (fxáf 
tiges) Weib, Plaut. g; poct. = Deloium, Virg. e 

Virätus, adj. maunbaft, mánnliden Ginncé, 
vir, Varr. 

VirbIus, i, m. 1) fo hieß der von feinen Pfer⸗ 
ben zerrilfene Hippolytus, nadbem cr (in Ita⸗ 
fien) wieder febendig worden war, Ovid. Sein 
Sohn bei Virg. Aen. 7, 762 u. 777. 2) c. $i» 
gel bei Rom, Liv. 

i: Virdümärus, i, sm. Anführer tex Infubrer, 
rop. 

Viröna, ae, f. Ort ài Stalien, viell. das heu⸗ 
tige Franeolise, Vitr. 

Virentia, um, n. die Begetabilien, Pflanzen, 
Colum, 

1. Vir#o, üi, 0. S., 2. 1) grünen = fráftig 
feyu (der Körper); 4.9. dum genua virent Hor. 
(wie das qr. dc yóvv zAwgor), fo lange vit 
Kniee grünen (= fo lange man mod jung it); 
virens puella, id., = munter; fo aevi flore 
virens, Sil, = in fräftiger, blübender Jugend! 
tp. mente virere, Stat.; avi renata nobilital. 
virent, Claudian., blühen; cf. Flor. 1,22., Justin. 


3,5. 
2) grünen, (Bäume, Felder, Wald e), Cic. 
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Virg., Ovid., Hor. e; squama recenti virere, 
Ovid. (v. Schlangen), = in ihrer grünen Saut 
erglänzen; pectora felle virent, id., ift grün 
von (alle; metalla Taygeti, Mart. (vom grü— 
ven fpartau, Marmor) ; cf. id. 9, 77, 9. 

t Vireo, ónis, m. wahrſch. der Grünfufe, 
lin. 

Vires, Ium, f. f. Vis. 

Viresco, 06. P. wu. S., 3. 1) grün werden 
(Graé, aub p), Virg., Plin. 2) poet. bervor« 
grünen = in Menge bervorfommen; virescit 
copia rerum, Lucr. 

Viretum, i, u. grünes Buſchwerk, grüner Mag, 
Virg. 

Virga, ae, f. (urfpr. etw: Langes) 1) eine 
Ruthe, c. Neid, Cat, Varr., Ovid. ; daher a) 
Pfropfreis, Ovid. ; b) ciue Ceünvutbe, id., Virg. ; 
c) eine Ruthe od. Gerte zum Schlagen, Plaut., 
Mart. g; 4d) beſ. aud die Stäbe ber Cictoren 
(womit die Berbrecher gepeiticht wurden), Cie., 
Plin.; poet. = fasces (zur Bezeichnung höhe» 
rer Magiftratswürden), Ovid., Mart. pg; e) ein 
Stab fif zu fügen, Ovid., Liv.; f) c. Zaubers 
ftab; Virg., Ovid. 2) der Stengel od. Büchel am 
Flachſe, Plin. 3) e. Streif am Kleide, Ovid. 4) 
€. Streif am Himmel, die Waifergalle, Sen. 

Virgätor, oris, 14. einer der mit Rutben Schlägt, 
Plaut. 

Virgätus, adj. I) von Ruthen geflochten, 
calathiscus, Catull, 2) geitreift (v, Kleid, Kör— 
per, wildes Thier), Virg. Sil., Sen. Tr.; poet. 
nurus, Val. Fl., im geftreiften Gewande. 

Virgetum, i, n. c. Gebüſch, (Weidengebüſch), 
Cic. XI. tabb, 

Virgeéus, adj. aus Ruthen od. Weiden, se- 
pes, Colum.; supellex, Virg., Geräthe; flamma, 
id. (aus angezündeten Jtcifern ). 

Virgidemla, ae, f. (fherzbaftes Wort) 
Sprügclernte, Plaut. 

Virgiliae, f. Vergiliae. 

1. Virgiliänus, i, m. (Q. Fabius) Legat des 
App. Pulcher in Eilicien, Cic. 

2. Virgilianus, adj. f. unter Virgilius. 

Virgilienses, fum, m. bte Gin. der Stadt 
Birgilin bei den Baftetanern, Plin. 

Virgilius ob. wohl beffer Vergilius, i, m. 
nom. pr. 1) €. Vergilius, c, Verwandter dee 
&urio, Prätor in Sicilien, ale Cicero fid) iud 
(ril begab, Cie. 2) M. Virgilius, der ale Bolfstr. 
567 den Sulla nicht gegen den Mithridated 
jieben faffen wollte, id. Brut. 45. 3) P. Virgi- 
ins Maro, im Jahr 684 zu Andes im Mans 
wanifchen geboren, Zeitgen. des Auguftus, Müs 
:scnas, Sora u, Dvid, berühmter Dichter; feine 
Danptwerfe find 10 Eflogen od. Idpllen, 
sie Georgica, (c. didactifhes Gedicht über 
ven Landbau), u. die Aeneide, e, Epos in 
12 Gefängen. Davon adj. Virgiliänus, virgis 
ianiíd, virtus, Plin.; Virgilianum illud, Quint., 
ener befannte Ausfprud des SSirgil ; Virgilianae 
iortes, Spartian, Lamprid., Treb. Poll., v. b. 
»erfdicbene auf 3ettelden geichriebene Berfe 
ses Birgil, aus denen man fif) propbegcite. 

Virginäle (aud) Virginal), is, n. die Jungs 

aufdaft, Phaedr., Solin. 

Virginälis, adj. jungfräulid, habitus, vere- 
wndia, Cic. ; feles, Plaut. (im Scherze), = eun 
yungfrauens ob. Mädchenräuber. 

Virgínárlus, adj. = Virginalis, Plaut. 
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. Virgineus, adj. y oct. Jungfrauen betreffend, 
jungfräulich, figura, pudor, Tibull.; focus, 
Prop., = Feuer der Veſta; gymnasium, id., (der 
fvartan. Jungfrauen); Helicon, Ovid., = den 
Mufen beilig; bellum, Val. Fl., Krieg der 
Amazonen; aurum, Mart , golener Kranz für 
den Sieger in den Spielen ber Minerva; aqua, 
liquor, Ovid. Fast. 1, 364. u. id. Pont. 1, 8, 38., 
= das Waller Virgo, f. Virgo. 

Virginia, f. Virginius, 

Virzinisvendönldes, is, m. (ſcherzhaft gebil» 
deted Wort) der Jungfrauenverkäufer, Plaut. 

Virginitas, àtis, f. die Sungfraufdjaft, die 
Jungfräulichkeit, Cie. v. 

Virglnfus ob, Verginius, Name einer rönt. 
gens; bef. zu bemerfen find: 1) der Genturio 
L. Virginius, der feine Tochter Virginia, um 
fie den Nacftellungen bed. Decemvird Appius 
Claudius zu entzichen, erflad, Liv. 2) A. Virgi- 
nius, als Jüngling bei Laelius belicht, Cie. 3) 
e, Wecholer, Cie. Att. 12, 5, 4) T. Virginius Ru- 
fus, unter Nero Statthalter in Oberdeutfchland, 
bícibt ipm treu, bid Gba vom Senate zum 
Kaifer ernannt ift, u. lebt fpäter in Nom, tapfes 
rer Keldperr u. febr edler Manu, dem Tacitus 
die Yeichenrede hielt, Plin. Epp. 5) Virginius 
Flaccus, Lehrer der Serebtfamfcit in Nom, um 
39 n. Gor., Quint. — Virginia, ae, f. 1) die Tochter 
des 9, Birginius, ſ. unter No. 1. 2) cie Gemah— 
linn des plch, Gonfufà Volumnius, welde mes 
gen diefer Mißheirath von der Teilnahme an 
der feier ccr Pudieitia patricia ausgeſchloſſen, nun 
ber Pudicitia plebeja cinen Altar errichtete, id. 

Virgo. Inis, f. 1) urſpr. = junges Mädchen, 
junges Weib (verpeirathet oder nicht); fo heißt 
3.8. Medea virgo adultera,Ovid.; fo Pyrenc, des 
Herkules Geliebte, virgo, Sil.; fo auch Penthe— 
filea, virzo, Virg.; fo aud Paſiphae, virgo, id. 

2) im engern Sinne: a) eine Quugfrai; 
virgo filia, Nep., cine (bi jet) unverbeirathete 
iobter; Saturnia, Ovid., = Veſta; bellica, id., 
— Spallaé.; Vestalis, Cic., u. virgo allein, id. 
Catil. 3, 4; Hor. Od. 3, 30, 9, cine Beftalinn ; 
voct. virgo — Diana, id. 1, 12, 22; tp. terra, 
Plin. = unbearbeitet; charta, Mart., cine ned 
nicht geleſene ob. nod) nidt herausgegebene 
Shrift; b) von weiblichen Thieren, die fid) nod 
nicht begattet haben, Plin., Mart. 

3) die Jungfrau (e. Geftirn), Cie. poet. 

4) Aqua Virgo od. bloß Virgo, Ovid., Mart., 
Sen., cin von Agrippa nad. Rom geleitetes 
kübles Waſſer, deſſen Quelle eine hi 
entdeckt haben fol. 

5) als Beiname der Victoria, welder M. P. 
Cato in Rom einen Heinen Tempel errichtete, Liv. 

Virgüla, ae, f. (dem.) e. 1) Zweigen, ole- 
aginea, Nep. 2) cine Ruthe, c, Stäbchen, Cic.; 
divina, id. = die Wünſchelruthe. 3) c. Strich 
(franz. virgule), censoria, Quint,. c. Zeichen bei 
einem unächten Worte. 

Virgülätus, adj. geftreift, eine Mufchel), Plin. 

Virgultum, i, n. Geftvdud, Gebüſch, Caes., 
Cie., Liv.g; tp. Cic. Coel. 18. 

Virgultus, adj. voll Gefträud, Sall. frgm. ; 
f. virgultum. 

Virguncüla, ae, f. (dem.) c. Jüngferchen, 
Mägplein, Sen., Juven., Petron. 

VirIa, ac, f. (im Plur.) e. Armſchmuck, Plin. 

Virláthus od, Viriatus, i, tn. c. tapferer Que 
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fitaner u. Anführer derfelben gegen die Nömer, 
denen cr bicfe Provinz lange ftreitig machte, 
bis fie fid feiner burdó Meuchelmörder entle— 
digten, Cie., Vell. Adi. Viriathinus, bellum, Suet. 

Vírlàtus, adj. mit cinem Armfhmude verſe— 
ben, Lucil. b, Non. 

Virícülae, árum, f. (dem.) geringe Kräfte; 
patrimonii, Appul., = geringes Vermögen. 

Vrijcülum, i, n. der Griffel, Grabitichel, 
Plin. 

Virfdärfam ob. Viridfarium, i, n. c. Luflgars 
ten, Cic., Suct. ; 

1. Viride, adc. f. Viridius. 

2. Viride, is, ». das Grün, die grüne Sarbe; 
e viridi pallens, Plin., blaßgrün; e viridi ru- 
bens, id., röthlich grün. 

Virfdla, um, n. 1) grüne Gemádfe (im Gar: 
ten), Vitr., Plin., Colum. 2) grüne Gänge (im 
Garten), Phaedr. 3) grüne Flede (in einem 
Steine), Plin. 

VirIdieätus,, adj. grüncnd, silva, Cic. 

Viridis, adj. 1) friſch = kräftig (c. Menſch, 
Thier, e. Lebensalter, Farbe eines Menſchen), 
Virg., Ovid., Quint, decl. p; tp. viridis animo, 
Sen., Ob. consilio, Sil.; fo aud) viridissimus 
irae, id. ; sonus viridior, Gell., fräftigerer Ton, 

2) bef. friſch = grün (von Gewächſen, Ge» 

enden ge), Cic., Lucr., Virg. e; it. von Steinen, 

hieren, Haaren der Nereiden ge, Lucr., Plin., 
Hor. e; coelum, Plin. 17, 10, 14, der grünliche 
(d. 5. ganz beitere); f. aud viride u. viri- 
dia [NB. gen. pl. b. Stat. viridum]. 

3) frifd (grün) entg. dem alten, a. 9. 
caseus, Colum.; oleuim, Suet. (opp. dein con- 
ditum); limus, Pers.; tp. frifd) (c. Genuß), cf. 
Quint. 12, 6, 3. 

Viriditas, àtis, f. 1) bie Jugendfrifche, Cic. ; 
tp. die Kraft (eines Lafters), id. 2) das Grün 
(der Blätter, Wieſen), Cie.; eines Steines, bed 
Meeres e, Plin. 

Víridius, ade. compar. grüner, Plin. 

Virido, àre, 1) tr. poct. grün maden, grün 
werden faffen (3. 9. dur Blumen g), Val. Fl., 
Ovid. 2)intr. nur im partic. praes. grünend, 
grün, laurus, color, hedera, Virg., Lucr., Plin. 

Virilia, um, n. die männlichen Schamtheile, 
Plin., Pctron. 

Virilis, adj. 1) männlich (nicht weiblich), 
stirps, sexus, vox, Liv., Ovid.; pars, Luer., = 
virilia; convivium, Vitr., (wo bloß Männer find). 
2) männlich (dem Alter nach); ne partes viriles 
pucro mandentur, Hor.; toga, Cio., die männliche 
Toga (bie man im 15. ob. 16. Jahre anfegte) ; tp. 
mannlih = cínem Manne geziemend, animus, 
ingenium, oratio, id., Sall.; scelera, Tac. (wozu 
männliher Muth erfordert wird). 3) in ber 
Grammatik: männlich = männlichen Geſchlechtes, 
verbum,Varr. 4) was cinem Manne od. einer Pers 
fon zukommt, 3. B. der Antpeil am Siege, Liv. 
6, 11.5 daher pars virilis, = Antheif, Pflicht, 
Aufgabe die einem zukommt; plus quam pars 
virilis postulat, Cic., mehr ald ed Jemänds 
Pflicht erfordert; pro virili parte, id., ob. por- 
tione, Tac., nad) meinen g Kräften. 

. VIrilftas, àtis, f. 1) bic Männlichkeit, mánne 
lide Kraft, Zeugungsvermögen, Tac., Mart. e; 
it. von Thieren, Colum. 2) Männlichkeit im 
Reden, Denken, Handeln, Quint., Val. Max. 
3) das männliche Alter, Plin. 
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Viriliter, ade. mánnlíd) (wie ed einem Manne 
gegiemt), 4. 8. facere, dicere, Cic., Hor., Sen. 

Virióla, ae, f. (dem.) cin Heiner Armichmud, 
Plin. 

Viripláca, ae, f. = die Männerbefänftigente, 
war eine Göttinn (wahrſch. die Juno), in deren 
Tempel, auf dem palatin. Berge, fij mißver: 
gnügte Epeleute ausföhnten, Val. Max. 

Virfpötens, tis, adj. an Kräften mádtis, 
Plaut. 

Viritim, ade. Mann für Mann (4. B. aus: 
[efen, aufforbern, etw. austheilen, ftreiten ge), 
Nep., Cic., Caes. eg; viritim deleri, Plin., = 
fanımt u. fonders, ſämmtlich; tp. einzeln, ind 
befonbere, 3.8. beichreiben, erwähnen, Sen., Sall. 

Viror, öris, m. das Grün = bie grüne Farbe, 
Appul. 

1. Virösus, adj. mannfüchtig, manntoll, Lacil. 
b. Non., Appul. 

2. Virósus, adj. 1) eigtl. voll zäher Feuch— 
tigkeit, voll Gauche, Cat., Cels. 2) von fehr 
ftarfem u. unangenchmem Geruche, ſtinkend, 
Virg. 3) giftig, ſchädlich, spina, Appul. 

Virövesca, ae, f. Stadt der Antrigones in 
Hisp. Tarrac., auf einer Anhöhe, jetzt Briviesca, 
Plin. 

Virtus, ütis, f. (vcri. mit vis, vires, vireo) 
1) überb. die Zugend, b. 6. Tauglichkeit er. 
Tüchtigkeit, gute Eigenfchaft od. Beſchaffen— 
heit (Kraft, Borzug e) von Menfchen, Thieren, 
Dingen e, 3. 9. animi, corporis, arboris, equi, 
Cic. ; navium, Liv., ferri, Justin., mercis, Plaut. 
praedii, Catull.; virtus Bacchi, Prop., = Kraft 
bed Weines; cum quadam virtute, Quint., = 
mit einem gewiſſen Nachdrucke; virtute carentia, 
Mor. Epp. 2, 2, 123., = Ausdrüde ohne Kraft; 
virtus orationis, dicendi, ingenii, Qaint.; rei 
militaris ob. bellandi, Cic., = Talent im Kricg- 
führen; virtus alicujus belli domique spectata, 
Hor.; virtute alicujus (öfter bei) Plaut., = 
durh Jemds Hülfe, Bermittelung (etw. erhal: 
ten e); fo aud) virtute formae evenit, id., = 
bu baft cd deiner Schönpeit zu danken (daß e). 

2) eine einzelne Tugend, b. 5. a)cine einzelne | 
gute Eigenfhaft (ein Borzug), 3. B. ora- 
toriae virtutes, Quint., = Nednertalente; virtutes 
Homeri, Virgilii, id., die Vorzüge 2; virtutum 
in alia alius mavult excellere, Cie., b. b. in 
einzelnen Gefchidlichkeiten (Künften, Wiſſen— 
fdaften) ; 

b)cín einzelner morafifder Borzus, 
eine Tugend (3. 38. die Tugend ber Gerechtigkeit, 
Zreue g); quae sit virtus, parvo vivere, Hor., 
welche Zugcub cd fei; 

e)die Zugend des Muthes, ber p gin 
fcit (in ſchwierigen Verhältniſſen), à. 3B. nisi 
virtute et animo restitissem, Cic. Epp. 5, 2., 
mit Muth u, Kraft; 

d) bef. der Friegerifhe Muth, die Tapfer— 
fcit, Cic., Nep., Caes., Virg., Ovid. g; fracta 
virtus, Hor.; iniqua virtus, Stat. Theb. 11, 1. 

3) die Trefflichkeit od. Mannpaftigkeit 
überh., cf. Hor. Epp. f, 17, 41. u. 2, 1, 230. e; 
u. bef. die TZugenphaftigfeit, die Tugend 
(als folde), cf. Cic. Legg. 1, 8, 25., Rep. 1, 2.; 
à. 9. amor virtutis, Hor., die Liebe zure; 
virtutem verba putare, id., die Tugend für einen 
Iceren Namen halten; se sua virtute involvere, 
id., fíf in feine Tugend hüllen. 
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4) die Tugend als. Gottheit, Plaut., Cic., 
Liv. e. 

Virülentus, adj. voll Gift, serpentes, Gell. 

Virünum, i, n. Stadt in Noricum, jetzt 
Klagenfurt, Plin. —— 

Virus, i, n. 1) zähe Feuchtigkeit, Schleim 
(einer Pflanze, eines Thieres, wie ber Schnes 
dc p), Plin.; it. ber Samen der Thiere, id. 
2) giftige Feuchtigkeit, Gift, 4. 8. der Schlangen, 
Virg.; amatorium, Ovid.; tp. virus acerbitatis, 
Cic. ; linguae, Sil. 3) ber widrige burdjbringenbe 
Gerudy, Geflanf, 4. 8. paludis, Colum. 4) der 
fharfe Gefhmad, 3. 9. des Meerwaſſers, bcd 
Weines, Lucr., Plin. 

Vis, acc. vim, abl. vi, f. plur. vires (ganz 
felten vis, Luer. 2, 586.) [verw. mit vivo — 
weben, b. b. fif bewegen, u. mit vigeo] 
1) Kraft, Stärke, Gewalt, 3. 9. eines Menfchen, 
Thieres, Fluſſes e, Cic., Caes. e; vis et gravitas, 
Cic., die Schwerkraft cined Körperd; vi ac per 
arma, Suet., = burd) Waffengewalt; pro viri- 
bus, Cic., nad) Kräften; vires aliquem deflci- 
unt, Caes. ; summa vi, Cio., ob. omni vi, Liv., 
mit aller Macht od. Kraft; tp. vis ingenii, ora- 
toris, conscientiae, Cic.; patriae tanta est vis, 
id., bad Baterland übt eine ſolche Gewalt über 
und; vis eloquentiae, amicitiae g, id., das 
Weſen der p; vis verbi, id., die Bedeutung 
eines Worted; vim foederis habere, id., bie 
Kraft eines Bertrags haben; vis veneni, id., 
die Kraft, Wirkung; magnes sine viribus, Plin., 
ohne rer L vis Deorum, Cic. (häufig — Dii) 
bte göttliche Kraft. 2) Gewalttpätigfeit, Gewalt; 
vim facere, Ter., Caes., Gewalt gebrauchen; 
vim afferre vitae, Cic, Gewalt anthun; vim 
afferre alicui, id, einem Gewalt ant$un; vim 
restituere, id., bie mit Gewalt gefchehene Bere 
treibung rüdgängig maden; vi ob. per vim, 
id., Caes., mit Gewalt; legem per vim ferre, 
Uic, gewaltthätiger (alfo = unredtmáfiger) 
Weiſe. 3) Gewalt = große Menge, 3. 38. auri, 
argenti, pulveris, ranunculorum, Cic. g; vim 
lacrimarum profundere, id., = einen Thränen« 
firom; poct. odora canum vis, Virg. 4) plur. 
vires, fiche No. 1. u. 2.; befonberd: a) die 
3eugungéfrádfte, castratae, Plin.; b) (= copiae) 
bie Streitfräfte, Truppen; contractis 
viribus, Liv.; robur virium, id. 

Viscatus, adj. mit Bogelleim befchmiert, 
à. 9. ala, virga, Ovid.; tp. munera 0b. bene- 
ficia, Plin., Sen., wodurd man Andre fangen 
u. mehr von ihnen gewinnen will. 

Viscera, f. Viscus. 

Viscörätim, ade. ftüdweife; membra dissi- 
pare, Enn. b, Non. 

ViscéràátIo, onis, f. 1) Geſchenk von Fleiſch an 
das Bolf, die öffentliche Fleifchvertheilung, Cie. 
2) gleichſ. bie Abfütterung, ber Schmaug, Sen. 

Viscosus, adj. voll Bogelleim, klebrig, Pallad. 

Viscum, i, n. u. -us, i, t. b, Plaut. Bacch. 
1, 1, 16. (gr.) 1) die Miftel (woraus ber Vogel⸗ 
leim gemadt wird), Plin., Virg. A. 6, 205. 2) 
der Bogelleim, Cic. 8; tp. 3. 9. von ber Liebe, 
Plaut. 

Viscus, éris, n. gew. pl. viscéra, bad (ne 
geweide, Cels., Lucr. ; plur. 1) bie Eingeweide 
(bef. bie eblern), wie Herz, Lunge, Leber, Tibull. ; 
baber aud) der Magen, Plin.; it. der Mutter- 
leib, id. 2) bad Fleiſch, in fo fern cd unter ber 
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Haut ift, Cic. Tusc. 2, 14.; boum, id.; tauro- 
rum, Virg. 3) die Leibesfrucht, fein eigen Fleifch 
u. Blut (Kind ob. Kinder), Ovid., Quint. 4) 
das Innerfte einer Sade, 4. 39. der Erde, eines 
Berges, (p., bcd. Staated, der Seele e, Ovid,, 
Virg., Cic. eg; viscera aerarii, id., bie Mittel 
= das Geld des Staates; de visceribus tuis, 
id., von deinen Mitteln (deinem Oelde). 

VisIbilis, adj. 1) das Vermögen habend zu 
fepen, 3. 9. pars animi, Plin. 2) fihtbar, Appul. 

VisTo, ónis, f. 1) dad Geben, ber Sid ; 
ignes dicto citius visioni nostrae occurrunt, 
Appul. 2) der gefehene Gegenftanb, bie Er- 
ſcheinung, adventicia, Cic.; tp. die Borftellung, 
die man fif von etw. macht, Begriff (Idee), 
3. B. veri et falsi, doloris, id. 

VisItàto, ónis, f. Anblid ben etw. gibt, Vitr. 

Visrto, 1. 1) oft fehen, Plaut. g; signa visi- 
tata, Vitr., ſichtbar. 2) befuchen, aliquem, Cic. 

Viso, i, um, 3. 1) feben, Hor. od. 4, 13, 26. 
2) nadjíeben nad) etw., cà befchen, befichtigen, 
à. 9. agros vastatos, Liv.; visendi causa ve- 
nire, Cic. 3) einen befudpen, 4. B. einen Kraus 
fen, id.; it. einen Srt befudjen; propter quem 
Thespiae visuntur, id.; Octavii domus quum 
vulgo viseretur, id. 4) überh. nachfeben, fijauen, 
à. 9. ob ctio. fo ifl, Plaut, Ter.; vise ad por- 
tum, Plaut, fic nad g = gehe dahin, 

Vistillus, i, m. Plin., f. Vistula. 

Vistüla (Plin.), Visula (Mel.), Bisula (Am- 
mian.), ae, f. die Weichſel, der öſtliche Grenz» 
flug Germaniens, fällt in das mare Suevicum; 
bei Plin. heißt er aud) Vistillus. 

Visüla, ae, f. eine gewiſſe Art Weinftöde, 
Colum., Plin. : 

Visum, i, n. 1) was man mit ben Augen 
ficbt, c. Aublid; turpia visa, Prop. 2) was 
man mit der-Secle, der Ginbílbungéfraft (wa⸗ 
dnb ob. fchlafend) ficht, a) Erfiheinung, 3. B. 
im Zraume, e. Zraumgeficht, Cie.; perterritus 
visis, id.; b) der Eindrud der Außenwelt auf 
unfere Sinne, das Bild (ald lleberfegung be 
griech. garrasia), id. 

Visurgis, is, m. die heutige Wefer, Tac., 
Mel. 

Visus, us, m. 1) dad Schen, der Blid, ocu- 
lorum, Lucr., Quint.; terribilis visu, Virg., 
fhredlih angufeben; poet. visu obire omnia, 
id., = Alles befehen, 2) Gefta(t, Erſcheinung 
(3. B. im Zraume), Liv.; tp. der Schein, Ans 
fhein einer Sache, ef. Cic. N. D. 1, 5, 12 

Vita, ae, f. 1) bad Leben (entgegen dem 
Tode); vitam vivere, degere, agere, Cic., ob. 
vitä vivere, Plaut., leben, e, Leben führen; in 
mea vita, Cic., in meinem ganzen Leben; poct. 
tenues sine corpore vitae, Virg., die Schatten 
in der Unterwelt; tp. Veben = febr liebe ob. 
theure Perfon; mea vita, Cic., bu mein Leben; 
tu vita es mihi, Plaut. 2) Leben = Art u, Weife 
zu leben; rustica, Cie., Landfeben; inquirere 
in alicujus vitam et mores, Liv.; inspicere in 
vitas omnium, Ter.; cf. Virg. A. 6, 433. ; juda- 
icam vivere vitam, Suet., = an ben heidnifchen 
Gebräuchen feinem. Antheil nehmen; aud) iit 
vita — tebensgenuß, cf. Hor. Epp. 1, 10, 33. 
3) Lebensunterhalt, 3. B. vitam sibi reperire, 
Plaut. ; neque illi concedam quidquam de vita 
mea, id. 4) Lebenslauf ob. Lebensbeſchreibung, 
4. 9. imperatorum, Nep. 5) die [ebenben Mens 
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fhen, die Welt, 3. 9. vita non decrevit, Plin. ; 
cf. Tibull. 2, 1, 37., Mart. 8, 3, 20 

Vitäbllis, adj. poet. meidendwerth, Ovid. 

Vitäbundus, adj. ausweichend, zu vermeiden 
ſuchend, z. B. castra hostium, Liv. 

Vitalis, adj. I) das Leben betreffend; vis 
vitalis, Cie., die tebeudfraft; poct. lumen vi- 
tale relinquere, Ovid., — fterben; acvum vitale, 
Plaut., bie Lebenszeit; vitales auras carpere, 
Virg., die Lebensluft atbmen = leben; vita vi- 
talis, Enn. ap. Cic., = cin wahrhaftes cben ; 
lectus vitalis, o6, vitalia, Petron., = dad Todtens 
bett; quod vitale fit, Liv., was bad Leben cre 
bält; vitalia, die edeln Theile ecd. Körpers, 
worauf das Leben berupt, 3. 3. capitis, Plin. ; ar- 
borum, id.; poct. rerum, Lucr. 2) der lange 
lebt, Plaut; ut sis vitalis, metuo, Hor., ich 
fürdte, du treibft cá nicht lange, cf. id. S. 2, 7, 4. 

Vitalitas, atis, f. bic Lebenskraft, das Leben, 
Plin. 

Vitälfter, adr. 
Luer., belebt. 

Vitàtfo, ónis, f. die Vermeidung, fori, Cie.; 
tp. doloris, periculi, id. 

Vitellía, ae, f. Stadt in Latium, jcpt Civi- 
tella, Liv. 

Vitellina, ae, f. Kalbfleifh, Apic. 

Vitellfus, róm. Gefchlechtsbenennung, 3. 8. 
A. Vitellius, der adte röm. Kaifer im Jahr 
69 vor Chr., berüdtigt curd) feine Völlerei u. 
gänzlihe &orgfofigfeit um den Gang der Ge— 
ſchäfte; er wurde nad einer Smonatlichen Re— 
gierung ermordet, Suet., Tac. Davon: a) Vi- 
tellius, adj. den Kaifer Bitellius betreffend; 
via, Suet., nach ihm benannt; b) Vitelliänus, 
daffelbe, 4. 9. milites, partes, Tac.; Subst. 
Vitelliani, orum, m. a) bie Bitellianer, Gol» 
daten bed Vitellius, id.; 2) cine Art Schreib» 
tafcín (vicll. nad) demſelben benannt), Mart. 

Vitellum, i, n. — Vitellus No. 2., Apic. 

Vitellus, i, m. (dem.) 1) Kälbchen (alà Lieb— 
fofungswort), Plaut. 2) der Dotter im Gic, Cic. g. 

Vitéus, adj. den Weinfttod betreffend, Varr. ; 
yeoct. pocula, Virg., — Wein. 

Vitex, Teis, f. der Seufdbaum, 3(brafanee 
baum, Plin. 

VitlàrTum, i, n. Pflanzſchule für junge Reben, 
Cat., Colum. 

VitTätlo, önis, f. Berlegung, Schändung, Sen. 

Vitlätor, öris, m. ber Schänder, Sen. 

Viticarplfer, era, érum, adj. zur Beſchneidung 
ber Reben dienlich, foreipes, Varr. 

Vitícóla, ae, 3i. poct. der Weinbauer, Sil. 

Viticüla, ae, f. (dem.) 1) c. 38cinftódiben, 
Cic. 2 Gäbelchen od. Ranke an gewiffen Pilan- 
«n, Plin. 

: Vitifer, fera, férum, adj. Reben od. Wein— 
öde tragenb (c. Hügel, eine Gegend), Plin., 
Mart., Sil. 

Vitgénus, adj. poct. von Weinſtöcken; li- 
quor, latex, Lucr., = Wein. 

VitigIneus, adj. vom Weinflode p, 3.8. sur- 
culus, Cat.; folium, Colum.; columna, Plin., 
Weinpfapl; ligna, id. 

Vitflena, ae, f. Kupplerinn, Plaut. 

Vitiligo, Inis, f. franfpafte Fleden auf ber 
Paut, c. Ausſchläg, Flechten, Cels., Plin. 


Vitilia, um, n. geflodtene Sachen, 4. $8, Körbe 
u. bgf., Plin.; f. vitilis. dnd 
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Vitflis, adj. geffodten aud dünnen Stäben, 
4. 3. alvi apum, Varr. ; cola, Cat. ; cista, 
navis, Plin. 

Vicilitigator, öris, m. c. Erzzänfer, Cat. b. Plin. 

Vitrlitigo, äre, läftern, Cat. b. Plin. 

VitInéus, — Vitigineus, Flor. 

Vitfo, f. verlegen, verderben (e. Glied, ben 
Wein, bad Waffer burd) Gals e), Ovid., Hor. pr; 
virginem, Ter., fbänden; tp. diem, Cie., un: 
brauchbar zu einer öffentliden Handlung maden; 
senatusconsulta, Liv., verfälſchen, ef. Gell. 13, 
15. ; memoriam alicujus, Liv., entebrcm. 

Vitföse, ade. fehlerhaft, fchlecht, 3. B. vitiose 
se habere, Cie., (von einem Gliede) einen Ach» 
ler baben; tp. fehlerhaft, unrichtig, 3. 8. reden, 
fließen, id.; vitiose ferre leges, id., obi 
c. Fehler vorging, mit Berlegung der XMufpicien. 

VitlósTtas, atis, f. Berborbenpeit, humoris, 
Macrob. ; tp. afterbattigfeit, Schlechtigfeit, Cie. 

VitIosus, adj. feblerbaft befchaffen, 3. B. Bieb, 
Frucht, Varr., Plaut.; locus, Colum., eine franfe 
Stelle an einem Z iere; tp. a) überb. ſchlecht 
(nicht beſchaffen wie es ſeyn foll), orator, Cie-, 
ein fehlechter Redner; suffragium, id., Stimme 
die nicht in der orm gegeben murbe; consul, 
id, der nicht recht (b. b. gegen die Aufpicien) 
gewählt ift; b) bef. moraliſch ſchlecht, Tafterpaft, 
homo, vita, id. 

Vitiparra, ae, f. cin fonft unbefannter Feiner 


Bogel, Plin. 

1. Vitis, is, f. 1) ber Beinflod, Cic.; vidua, 
Catull, ohne Stüge; alba, Colum., der weiße 
Trauben trägt; poet. der Wein, Mart. 2) 
der Zweig des SBeinflofá, die Weinranfe, 
Cat., Varr., Ovid. Met. 6, 592. 3) der aus ciner 
abgefchnittenen Rebe geformte Commandoftab 
der Eenturionen, Ovid., Tac.; tp. poet. Haupt: 
manneftod = Hauptmannsftelle, Sil. 4) vitis 
nigra, Plin., die Zaunrübe, Stidwurz; vitis 
alba, id., die Pflanze Ampeloleuce. 

2. Vitis, is, m. €. Auf in Gall. Cisalp., icgt 
Montone bei Forli, Plin. 

Vitisätor, óris, m. poct. ber Weinpflanzer, 
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Virg. 
Vidlum, i, n. überh. e. Fehler (Gebrechen) 
am etw., 3. 9. am Körper von Menſchen u. 


Thieren, e. cibedfebler, c. Gebrechen, ef. Cie. 
'l'usc. 4, 13., an einem Daufe, id. ; poct. aeris, 
Virg., Fehler (= zu große Trodenpeit) der Luft; 
tempestatis et sentinae vitia, Caes., — Dit 
fhädlihen Wirkungen; vitium facerc, Cic., (von 
Gebäuden) ſchadhaft werden; pudicitiae alicujus 
vitium addere, afferre, offerre, Plaut., Ter., = 
fie verlegen; tp. ein Fehler, ben man beacit 
(4. 9. bei einer Wahl, in feinen Handlungen); 
hue si perveneris, meum vitium fuerit, id., ie 
ift es mein Fehler, meine Schuld; vitio navi- 
gare, id., ohne Befragung der Aufpicien; vitio 
fortunae, non suo, id. = durh Schuld des 
Gdidíald e; vitio vini feci, Plaut., der Wein 
it Schuld, daß ich s; vitio alicui dare o». 
vertere, Cic., cd einem zum Fehler anrednen; 
ea animi elatio in vitio est, id., — ift fehlerhaft. 

Vito, 1. meiden, vermeiden, zu vermeiden 
fudjen, Pfeile, Caes., cine Grube, Hor., den 
Anblid der Menſchen, Cie.; tp. a) überb. ver. 
meiden (etw. Unangenchmes ), Phaedr., Nep. 
Cic. e; alicui rei (nur bei Plaut. u. Petron.). 
fid vor etw, hüten; poet. se ipsum, Hor., mit 


1865 


fid) felbit unzufrieden fepn; b) eto. vermeiden 
(ipm entgehen), 3. 9. mortem, Caes., proditio- 
nem, Sall., odium plebis, Cic. ; linguas hominum, 
id., dem Gerede ber Leute entgcben; id quod 
vitari non potest, id., das Unvermeidlice, 

Vitrárius, i, m. €. Glasmacher, Glasbläſer, 
Sen. 

Vítréum, i, n. ein gläſernes Gefchirr, Mart. 

Vitreus, adj. 1) aus Glas, gläfern, vasa, 
Colum.; poct, hostis ob. latro, Ovid., Mart., 
die gläferne Figur im Schachſpiele; Priapus, 
Juven. = e. Glas bad einen Priap vorftellt. 
2) dem Glaſe ähnlich: a) an Farbe = meergrün, 
Plin.; b)pvet. an Glanz u. Schimmer = glän— 
zeud, sedilia, Virg., ros, pruina, Ovid., Circe, 
Hor.; tp. fama, Hor. Sat. 2, 3, 222,, = mit faf» 
ſchem Schimmer, trügerifch, blendend; c) durihe 
fichtig, unda, Virg., toga, Varr. b. Non. 

YıtrTärla, ae, f bad Gíaéfraut, Wandfraut, 
Appul. 

Vítríicus, i, m. (flatt patricus — der etw, 
vom Bater hat) der Stiefvater, Cic., Orid., 
Suct., Tac. 

Vitrum, i, m. 1) Glas (als Maffe), Cie., 
Hor., Sen., Tuc. p. 2) bie Pflanze Waid, womit 
firb die Britannen fürbten, Caes., Mel., Vitr. 

Vitruvfus, i, m. (M. Vitruvius Pollio) ®Bers 
faffer eines zum Theile noch vorhandenen Wers 
kes über Architectur, er lebte unter Auguftus. 

Vitta, ae, f. (von Vico) eine Binde zum 
Schmude für Frauenzimmer, bef. der verbeis 
ratheten, der WPriefter, Opferthiere, Schuß 
Flehenden p, Plaut., Ovid., Hor., Virg. e; vittae 
honore carere, Ovid., = nicht verbeiratpet feyn; 
daber poet, cine Haube = cine Dante, id. 

Vittätus, adj. mit einer Binde umwunden, 
capilli, vacca, Ovid.; sacerdos, Lucan.; navis, 
Plin. 

f. Vrtüla, ae, f. eine junge $u6, Fährſe, 
Virg. 

2. Vitüla, ae, f. die Göttinn bed Sieges u. 
der freude, Macrob. 

Vitularia, adj. f. unter Via. 

Vitälinus, adj. vom Kalbe; assum, Cie., 
&albébraten; Subst. vitulina, ae, f. ob. pl. n. 
vitulina, Kalbfleiſch, Nep. 

Vitülor, àri, 1) cígtf. beider Siegesfeier fröhlich 
feyn (f. 2. Vitala), Enn., Naev, 2) c. Freudens 
opfer bringen, Jovi, Plaut. 

Vitülus, i, m. 1) überh. c. Junges, 4. 8. des 
Pferdes, Elephanten, Wallfiſches, Virg., Plin.; 
baàber vitulus, id., ob, vitulus marinus, Colum., 
Pallad., das Meerkalb. 2) bef. das junge Rind, 
Kalb, Varr., Cic., Virg., Ovid. 

Vitüperäbrlis, adj. tadelnewerth, Cic. 

Vitüperätfo, ónis, f. 1) der Tadel gegen 
Andre, bad Tadeln, Cic. 2) der Tadel, den man 
peu Anderen erführt; in vituperationem cadere, 
adduci, id.; vituperationi esse, id., um Tadel 
gereichen. 

Vitüpérütor, öris, m. €. Tadler, Cic. 

Vitüpérfum, i, n. der Tadel (falſche Lesart 
bei Cic. Legg. 3, 10, 23). 

f. Vrtüpéro, 1. 1) febferhaft machen, vers 
derben, alicui omen, Plaut. 2) etw. tabelır, 
consilium, deos, Cic., Plaut.; graviter, falso 
vituperare, Cie., Plaut.; herba in pratis vitu- 
perata, Plin., = nicht belicht; ſprüchw. coelum 
vituperare, Phaedr., = Alles beifer willen wollen. 
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2. Vitüpéro, ónis, m. der Tadler, Gell. 

Viväoltas, átis, f. lange Dauer des Lebeng, 
ein zähes Leben, Colum., Plin. g. 

Vivàrfum, i, n. c. Behältniß für Thiere (alſo 
= TIpiergarten, Fiſchbehältniß, Aufbewahrungd« 
ort für Auftern, Schnecken p), Plin., Sen., 
Juven. p; tp. senes in vivaria mittere, Hor., 
— ber Erbfhaft wegen ködern (= fie ind Haus 
ſchlachten). 

Vivarius. adj. lebendige Thiere betreffend; 
naves, Macrob., worin lebendige Fiſche gebracht 
werden. 

Vivätus, adj. poet. belebt, animi vivata 
potestas, Luer. 

Vivax, acis, adj. 1) lebhaft, vafd (auf, 
Schnelligkeit), Gell.; poet, sulphur, flamma, 
Ovid., Sen. Tr., ignis, Lucan., = lebhaft. 2) 
fange lebend (Menſch, Thier), Hor., Virg.; 
it. [ange dauernd (Baum p), Ovid., Hor., Sen. x; 
tp. Anfchen, Nubm x, Hor., Ovid. 3) poct. 
belcbend, solum, id. 

Vive, adve. tp. [cbpaft, fer, 3. 8. sapere, Plaut. 

Viverra, ae, f. dad Frettchen, Plin. 

Vivesco od, -isco, vixi, 0. S., 3. 1) lebendig 
werden, e, Thier, Samen in der Erde e, Plin. ; 
poct. ulcus vivescit, Lucr.; tp. verbum vives- 
cit, id. 2) wieder lebendig werden (e. Baum), 
Colum. 

Vivide, ade, voller Leben, [ebfaft, Gell., 
Ammian, 

Vividus, adj. 1) lebhaft Ce, Menich, e. Eier, 
3. 9. c. Jagdhund), Virg. g; vivida bello dextra, 
id.; tp. lebhaft (Geiſt, Gedicht, Beredtfamfeit, 
Haß 2), Liv., Plin. Pan., Mart, Tac.; poct. 
vividum merum, Mart., = feuriger. 2) belebt, 
Leben zeigend, enthaltende, z. B. die Erve, 
Luer., Colum., Knospen, Ovid.; tp. poet. vivida 
signa, Prop., = nad dem Leben gebilvet; fo vi- 
vida cera, Mart. ; vivida Martis imago, Claudian. 

Viviffeus, adj. lebendig machend, belebend, 
vigor, Ammian. 

— adj. lebendige Junge gebärend, 
Appul. . 
Vivirädix, 1cis, f. Ableger eincd Weinftodd e, 
Cic., Plin. g. 

Vivisco, f. Vivesco. 

Vivo, vixi, victum, 3. überb. (eben («cé if 
verw. niit vigeo, vibro, weben — fid) bewegen) 

I. intr. 1)lcbem a) — am gcben feyn (von 
Menſchen u. Tpieren), 3. B. vivere ad summam 
senectutem, triginta aunis, annum, Cic.; vità 
vivere, Plaut, = vivere (ef. vivo, ale tr.); 
vixisse, Plaut., gelebt haben = toot feyn; ita 
vivam, = fo wahr ich lebe, Cic., Sen. e; fo aud 
ne vivam, sig, Cic., ich will bad Leben nicht 
babct, wenn ge; si vivo, Plaut., Ter., wenn ich 
am Leben bleibe (werde ih g; Drohung); 

b) leben (wie Pflanzen u. andere Dinge = 
die ihnen eigene, od. natürliche Kraft haben od, 
behalten), 3. B. vitem vivere dicimus, Cic.; 
scpes, oleae, ignes vivunt, Varr., Plin., Ovid., 
leben, baben ihre Kraft (find nicht erlofchen, 
abgeftorben 2); fo aud) cinis vivit, id., ift noch 
nicht tebt; fo vivit sub udo robore stuppa, 
Virg., lebt (glüht); eucumeres vivunt (in ven- 
triculo) in posterum diem, Plin., = bleiben einem 
im Magen liegen bid pg; auster non patitur 
glaciem resoluta vivere terra, Petron., baf cà 
Iche, baure; . 
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tp. a) fcben — fortdauern (Jemd bei 
der Nachwelt), Hor., Ovid.; it. (Jemds Ruhm, 
Haft, Liebe, Gedichte e), Hor., Ovid., Virg. e; 
. B)leben = zu Icben feinen (e. Ge— 
mählde), Claudian. 

2) feben = fid das Leben friften (mit e), 
à. B. piseibus, laete, pecore g, Caes., von 
Sifhen g leben; herbis vivis, siliquis e, Hor., 
von Kraut p; parvo, parcius, id., mit Wenigem, 
fpärlich [chen ; vivitur ex rapto, Ovid., man 
lebt von g. 

3) (eben. auf eine gewiſſe Weife, 3. 9. in 
literis, Cie, in den Wiſſenſchaften; in maxima 
celebritate, id., ganz in der Oeffentlichkeit; fa- 
miliariter cum aliquo, e natura p, id.; fo au 
vivere eum aliquo, id., mit einem leben, ums 
gehen (franz. etre avce qn); negat Epicurus 
jueunde vivi posse, Cic., er fagt man fónne nicht 
angenehm feben; ego vivo miserrimus, id., = 
ih bin p; fo aud) eequis me vivit hodie fur- 
tunatior? Ter., [cbt einer glüdlicher als (d, = 
ift 3emb p; vivere vietorem, Plaut., = Sieger 
feyn; vivitur cum g, Cic., man fcbt (gebt um) 
mitg; sccum vivere, id. Sen. 19, 49., — nur 
für fi Icbcu. 

4) leben = das Leben genießen, Varr. Cic., 
Catull., Mor.; vive, vale, id., lebe wohl u. ge— 
find (Abfchievegruß); fo vivite silvae, Virg., 
lebt wohl ihr Wälder, 

11. ir. etw. leben, b. b. verleben; vitam 
vivere, Plaat., Ter., Cie.; fo aud) actas vivi- 
tur, Ovid. M. 12, 137. 

Vivum, i, n. eigtl. das Yebendige; a. 8. a) 
an Bilanzen, Plin.; vitem falce eradere vivo 
tenus, Colum. ; b) am Fleiſche; bap. ad vivum 
resecare, id., = bis ind Fleiſch ſchneiden (wo— 
für Plin. fagt: ad vivas partes); 

tp. «) gleicht. bad Leben (oer Dauptpunft) 
einer Cade; aliquid ad vivum resecare, Cic., 
— etw. haarſcharf unterfuchen; 2) das Capital 
(sors); de vivo detrahere Ob. resecare, id., 
etw. vom Gapitafe wegnehmen, 

Virus, adj. (cf. vivo) 1) lebendig, b. b. 
nicht ohne Bewegung; aqua, Varr., flumen, 
Liv., lacus, Virg., fontes, Ovid., lebendig (micht 
fille ſtehend); argentum vivum, Plin., Queck⸗ 
filber; viva quies ponti, Mart. (= die dem Meere, 
bei feiner Hupe, eigenthümliche Bewegung). 

2) lebendig a)= nicht todt (Menfch, 
hier), Cic., Caes. p; vix vivus effugit, Cic., 
— faum entkam er mit dem Leben; illo vivo, id., 
bei feinen Lebzeiten; fo vivo utroque, Caes., 
fo fange beide nod am Leben waren (find); 
affirmat, se vivo g, Cie, fo fange er Icbe; fo 
aud me vivo, Plaut.; vivus vidensque, OD. 
vivus et videns, Cic., (wie wir fagen:) bei 
lebendigen Leibe; 

b) lebendig (am menfdjíden Körper, am 
Pflanzen e, = cine gewiffe natürliche Kraft ob. 
Befhaffenpeit habend), 3. 33, vivae partes, Plin., 
ef, vivum; fo aud vivum corpus, id. (im 
Gegenf. von Geſchwüren); arundo, cacspes, 
Ovid.; sepes, Colum., cin lebendiger Zaun; 
saxum, pumex, Virg., Ovid., = fo gewachſen 
(nicht fünftfi behandelt); ros, id., = friiher; 
lucerna, Hor., = brennend; calx, Vitr., Plin., 
= ungelöfter; vivam linum, Plin. 29, 1, 4., 
der nicht verbrennt; sulphur, Ovid., Plin., natüre 
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licher; lapides, id., — Feuerſteine; mare, Mart, 
— friſches Meerwaſſer; 

ty. a) lebhaft (Gemüth), Plin. Epp.; 4) 
fortdauernd, facta, Naev. b. Gell. 

3) lebendig a) eíned Lebenden ob. 
Lebendigen, 3. 8. calor, Ovid., — die natür: 
lide Wärme; vox, Cic., Quint., Sen., Plin. Epp-. 
— mündliche; b) mie eines Lebendigen, y. 8. 
vulius, Virg., = ſprechend ähnlich; cf. Stat. 
Silv. 1, 3, 48. 

Vix, ade. (ift mit vig-eo, vis terio.) überf. 
= faum. 

1) (als Partikel der Zeit, urfpr. = herbe— 
wegt) faum, gerade (war 3. B. dieß ot. 
jencé gefchehen als e); vix agmen processerat, 
quum e, Cacs., faum war.... als e; fo auf 
vix erat hoc imperatum, quum p, Cic.; fo vix 
ea fatus erat, quum e, Virg.; cf. Ovid. M. 1, 
69. e; fo aud) vix... . et, Virg., Stat.; fiche 
aud vixdum. 

2) Ceigtl. mit Bewegung, b. b. mit An- 
firengung; fo wie im gr. uóysc von aoyos, toit 
aegre don aeger, wie das franzöſ. a peine) 
mitgenauer Roth, faum; 5. DB. vix teneor 
quin accurram, Ter., faum halte ih mid; ſo 
auch vix resisti potest quin g, Liv.; vix paucos 
(oratores) proferre possumus, Cic., kaum 
einige; vix meminisse videbantur se in hos- 
tium agro esse, Liv., faun ſchienen fie e; vix 
clamorem eorum, nedum impetum tulere, id., 
faum daß fie ge, = fic hielten nit cinmabt 
ihr Gefhrei, vielweniger ihren Angriff aus; 
collegit ipse se vix, sed collegit tamen, Cie.; 
vix, ac ne vix quidem, Ter., faum, ja nidt 
einmahl faum. 

Vixdum, adc. (verfärkte Form von vix No. 1.) 
faum erft; à. 9. vixdum dimidium dixeram, 
intellexerat, Ter., faum (erf) hatte id) tic 
Hälfte gefagt, fo hatte er es pg; quum tu vix- 
dum 30 dies in Syria fuisses, Cic., ba bu 
faum erſt g; haec ego vixdum coetu mostro 
dimisso comperi, id., als unfre Berfammlung 
faum erfl 2; vixdum epistolam tuam legeram, 
quum e, id., faum erft batte ih g; Hannibalem 
vixdum puberem ad se arcessierat, Liv., Der 
kaum erft e. 

Vixet, = Vixisset, Virg. 

Vócábrlis, adj. tóncnb, Gell. 

Vocabülum, i, n. 1) Benennung einer Gad 
od, Verfon, Name; rem suo vocabulo momi- 
nare, Cic.; vocabula rebus imponere, Her.; 
tp. Namen = Vorwand, Tac. 2) (n. der Gram- 
ns das Nomen, das Subftantivum, Varr, 

uint, 

Vocális, adj. die Stimme ertönen Taffen), 
tönend, rcbenb, fehreiend, fingend (e. Bogel 
eine Nymphe, e. Sänger, die aute g), Plin. 
Ovid., Hor.; ne quem vocalem praeterisse vi- 
deamur, Cic. (feinen Sprecpenden, im Gegeni. 
zum Redner); vocalissimus aliquis, Plin. Epp-, 
einer mit ftarfer Stimme; vocaliora verba. 
Quint., ftárfer klingend, heller; Subst. -is, is. f. 
rn Bocal, Selbſtlauter, id.; häufiger im Piur., 

Ic. g. 

Vocälftas, àtis, f. der Wohlklang (cinté 
Wortes), Quint. ° 

Vöeälfter, adv. tönend, fallend, Appul. 

Vöcämen, Inis, n. poct. die Benennung, dir 
Rame, Lucr. 
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Vocänus, adj. ager, Gebiet im eigentlichen 
Afrifa, Liv. 

Vocätes, Tum, m. Bolf in Gall. Aquit., im 
bentigen Bazadoid, Caes. 

Vöcätlo, onis, f. eigtl. das Herbeirufen: 
1) Einladung zum Eifen, Catull. 2) Borladung 
vor Gericht, Gell.; it. das Recht dich zu thun, 
Varr. 

Vöcälive, adv. im Vocativ, 3. 8, dicere, Gell. 

Vócàtivus, adj. cigtf. zum Rufen gehörig; in 
ber Grammatif: casus, der Bocativ, Gell. 

Vocätor, óris, m. bet einen zu Gafte ladet, 
Sen. e. 

Vócátus, us, m. 1) das Anrufen (einem zu 
helfen), 3. 9. vocatu Drusi, Cic., auf das Als 
rufen Dede; cf. Virg. A. 12, 95. 2) das Zu— 
fammenberufen (des Senats g), Cic. 3) die 
Einladung zu Tiſche, Suct. 

Vocetfus, i, m. Berg in Gall. Belg., wahrſch. 
ein Theil bed öſtlichen Suraarmé, trennte die 
Rauraci von den Helvetiern, jegt Bözberg, Tac. 

Vöclferätlo, önis, f. Geſchrei, Cic. 

Voclferätus, us, m. Geſchrei, Plin. 

Vöcifero, 1. = Vociferor, Varr. ; daher voci- 
feratum, Liv. 

Vóelféror, äri, 1) intr. feine Stimme ftarf 
erheben, fchreien (von Menfhen u. Tpieren), 

Cie., Colum.; poct. aera vociferantur, Lucr., 
das Erz ertönt; tp. poet. res ipsa vocileratur, 
id., bie Cade felbft zeigt deutlih 2. 2) tr. 
etw, ausrufen = ed [aut fagen, nennen, hoe, 
talia, incendiarium, Cic., Virg., Suet. 

Vócifíco, Are, 1) inir. die Stimme ertönen 
[affen, fid) bören fallen (von den Bienen), Varr. 
2) tr. anzeigen, befannt machen, Gell. 

Vóefto, 1. 1) nennen (etw. od. einen oft od. 
ewöhnf., mit bem od. jenem Namen), Cio., 
(ep. 2) laut od. heftig rufen, Tac. Hist. 2, 41. 

Vöco, f. (verw. mit weden) 1) rufen (einen 
zu fij, in eine Berfammlung, vor Gericht), 
Uic. p; poet. cornix pluviam vocat, Virg., = 
kündigt an; imbrem vocare votis, id., = herbei— 
rufen, erflchen; ventis vocatis, id., nachdem 
die Winde berbeigerufen find, b. b. wann ihr 
günftigen Wind befommen habt; tp. einen od. 
«tiv. gleichſ. zu etw. rufen, in eine gewilfe 
Lage bringen ob. feßen; aliquem in crimen, 
Cic, Nep., = einen befhuldigen; aliquem ad 
rationem reddendam, Quint., einen zur Recden- 
[daft zichen; aliquem in odium, in invidiam, 
Cic. einen verbagt maden; rem in discepta- 
tionem, in dubium, id., über etw, ftreiten, etw, 
zweifelhaft machen; aliquid in judicium, id., 
etw, zur Unterfuhung zichen ; aliquid in com- 
mune, Liv., = cà gemeinſchaftlich machen; ali- 
quem ad calculos, id., = mit einem abrechnen; 
daher: amicitiam ad calculos, Cic., in der Freunds 
fdaft Alles zu genau nehmen; Italiam ad exi- 
tium, id., = ind Verderben bringen; in peri- 
culum vocari, id., in Gefahr fommen, 2) vocet. 
anrufen (bie Götter), Virg., Ovid. g; vocatus 
levare, Hor., ft. ade. 3) einladen Qum Eſſen), 
ad coenam, praudium, Cic.; esum, Plaut.; vo- 
cata est opera nunc quidem, id., = id) bin bereitd 
eingeladen; bene vocas, id., — id) danke, id 
bin bereits eingeladen; tp. nox, imber cos ad 
quietem vocavit, Liv., hat fic zur Ruhe gerufen 
od. gebradjt; Auster vocat in altum, Virg., 
ladet ein aufs Meer; daper venti vocantes, Val. 
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Fl, zur Abfahrt einladend = günflíg; aliquem 
ad vitam, in spem vocare, Cic., einen auffordern 
zu leben, Hoffnung zu haben; ad studium, 
Phaedr., zum Studiren auffordern; aliquem ia 
partem, Cic., einen einladen, am etw. Theil zu 
nehmen; spes vocat, Liv., ruft, lodt. 4) heraus— 
fordern (einen Feind), Virg., Tac.; tp. offensas, 
id., gleicht. Beleidigungen herausfordern = Ab» 
neigung gegen fi erweden. 5) nennen, 3.8. 
Einen König, glüdlich s, Cic., Ovid.; spelaeum 
quod vocant, Liv., wie man’d nennt; vocari, 
Cie, genannt werden = heißen; qui vocare, 
Ter., wie heißeſt bu? 

Vöcönlus, cine röm. aud Aricia ſtammende 
gens; zu bemerken find: 1) bei Cie. Aut. &, 15. 
derjenige, der im Jahr 53 vor Ehr, Praetor 
urbanus war u. nachher dem Pompejus nad 
Maccdonien folgte (wahrſch. verſchieden von dem 
folgenden). 2) Q. Voconius, Unterfuchungsrichter 
im Prozeife des Cluentius, id. 3) Q. Voconius 
Saxa, gab als SSolfátribun 169 vor Epr. c. Gefeg, 
welches beftimmte, daß die Frauen nicht erben, 
fondern bloß Legate erhalten follten, id. (mar 
umging dieß Gefeg oft u. nad) u. nad) fam cà 
ab, Gell.). Voconius, adj. voconifch, 3. B. pira, 
nad) einem Boconius benannt, Plin. 

Vöcontli, örum, m. cin Sauptvoff in Gall. 
Narbon., zwiichen der Isara u, dem Druentius, 
jegt Vaison, Caes., Cic., Liv. Davon: Vocon- 
tius, adj. vocontifch, 4. 9. rura, Sil. 

Vocüla, ae, f. (dem.) 1) bie Heine, ſchwache 
Stimme, dad Stimmchen; reereandae voculae 
causa, Cic. 2) der ſchwache Ton ob. Laut, id. 
de Or. 3, 25. 3) (verächtlih) bad Gerede, das 
Geſpräch, à. 8. malevolorum, id., übelgefinnter 
Menfchen. i 

Vocülàtfo, ónis, f. die Betonung, Accentuis 
rung, Nigid. b. Gell. 

Vögesus (u. Vosegus), i, m. die heutigen Vo— 
gefen, Caes., Lucan. 

Vóla, ne, f. die Höhlung der Hand, des 
Fußes, Plin.; ſprüchw. nec vola nec vestigium 
apparet vd, exstat, Varr. b. Non., = 68 ift feine 
Spur ba. 

Völäna, ae, f. Stadt der Samniter ín Italien, 
jeßt Pallano, Liv. 

Vólandum, i, n. ein feſtes Schloß ín Arme— 
nien, Tac. 

Volanus, f. Bolanus u. Bola. 

Vóláterrae, ärum, f. eine der 12 Republifen 
in Etrurien auf einem fteilen Dügel, jegt Vol- 
terra; fie pielt zu Sullas Zeit cine zweijährige 
Belagerung aud; er nahm ihnen das Bürger- 
recht, u. dieß ift die calamitas civilis, Cic. Cacc.7. 
Volaterränus, adj. volaterranifch, vada, Cic., 
Plin., cine zum Gebiete von Bolaterrä gehörige 
Hafenftadt, jegt Torre di Vado; Subst. Vola- 
terrani, órum, o. die Einw. von Bolaterrä, 
Cic., Liv. 

Volätfcus, adj. 1) fliegend, geflügelt; ho- 
mines, Plaut., in ber Fabel; Pegasus, Appul. 
2) tp. flüchtig, unbefkindig, Cie. 

Vólàtilis, adj. 1) mit Flügeln; bestiae, Cic., 
Geflügel; puer, Ovid., = der geflügelte Amor. 
2) voct. flüchtig = fhnell; ferrum, Virg., Pfeil; 
tp. flüchtig, unbeftändig, netas, gloria,Ovid., Sen. 

Vilàtüra, ae, f. 1) das Fliegen, ber Flug, 
— * 2) die herzufliegenden Bogel = c, Flug, 
Colum. 
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Volätus, us, ın. der Bing, 3. ®. aquilae, Cic. ; 
tp. port. Klug = raíde Bewegung , fatorum, 
Mart. 

Volcae, ärum, m. große Bölferfhaft in Gall. 
Narb., fic zerficl 1) in Arecomici, im óflf, 
Languedoc bie zur Rhone u. über diefe hinaus, 
mit der Sauptftact Nemausus (Nixmes), Caes. 
2)in Tectosages, im Weften bis nad Tou— 
Ioufc, óftí. bis zum Fluſſe Derault reichen, 
mit der Hauptſtadt Tolosa (Toulouse), Liv. ge; 
Volcarım stagna, Mel, auch Latera, Plin., 
Sümpfe im Gebicte ber Arecomiei, welche mit 
bem Meere in Berbindung ftanden, 

Volcanus, f, Vulcanus. 

Volcätlus, i, m. nom.pr. 1 )cinröm, Ritter, aud 
dem Gefolge des Berred, Cie. 2) E. Voleatius 
Tullus, Gonfuf 6% der St., will daß Pompejus 
den König Ptolemäus Auletes in fein Reich 
einfege, Cie. 3) deſſen Sobn L. Voleatius Tul- 
lus, Genful im Jahr 721 der €t, id. 4) Vol- 
eatius(Vule.) Gallicanus, Geſchichtſchreiber unter 
Diveletian; viel. Verfaſſer vom Leben dee 
Avidius Cassius. 

Volcentäni, órum, Plia., eb. Volcentes, um, 
Liv., m. die Gin. der neapol. Stadt 9uccino, 
jenſeits bcd. Bulturnusfluffes in Cucanicn. 

Voleiáni, orum. m. Bolt in Hisp. Tarrac. 
(in Arragonien), Liv. 

Volema, orum, n. pf. große Birnen (welche 
die Dand, vola, ausfäflen), Fauſt- od. Pfund— 
birnen, Virg. e. 

Völens, tis, adj. 1) der etw. germ tbut ob. 
will, willig; ducunt volentem fata, nolentem 
trahunt, Sen. 2) günftig, geneigt, animus, Liv. ; 
dis volentibus, Sall., nad) dem Willen der Göt— 
ter; ty. poct, volentia rura, Virg.; Subst. volen- 
tia, um, ». Günftigcé, Willkommence, a. B. 
rescribere alicui, Tac. 

Völenter, edv. willig, gern, Appul. 

Völentiaz ac, f. Wjile, Reigung, Solin., Appul. 

Voléro, onis, m. (Publil.) c. Plebejer, ber 
im 3abr 231 der St. Unruhen in Rom cr 
regte, im Laufe deren er fi) zum Volkstribun 
wählen ließ, wo er ſodann, aller Privatrache 
vergeſſend, bloß die Macht der Patricier eins 
zuſchränken ſuchte u. cine lex, wiewohl nicht 
ohne heftigen Kampf, durchſetzte, daß die ple— 
bejiſchen Magiſtrate nicht mehr in den comitiis 
euriatis, fondern in den comitiis tributis ge— 
wählt wurden, Liv.; Volerones nennt Appiug 
Elaudius fpöttifh die Bolfstribunen, id. 

Volgiölus, i, sa. c. Werkzeug zum Ebnen der 
Beete, Plin. 

Volgus, Volgo, f. Vulgus g. 

Völito, àre, überb. herumfliegen, t. 6. a) = 
fih ſchnell da wu. dort hin bewegen (3. 9. Aſche 
in ber Luft, Sterne, Atome, der Kreifel, Scyat- 
ten (Berftorbener), Blätter, c. Menſch, 3. B. der 
Seldherr in der Schlacht e); volitare per forum, 
in foro, Cic., fih auf bem Forum herumtreiben ; 
fo per gentes, per regna volitare, id. ; victor 
totà Italia Hannibal volitat, Liv., = ſchwärmt 
durch e; poet. voces per auras volitant, Lucr., 
fliegen £; 

tp. volitare per ora virum, Enh. bei Cic., 
burd den Mund der Menfchen fliegen = febr 
gepriefen werden; of. Mart. 1, 4, 11.; volitare 


in aliqua re, Cie., — fi brüften; == 
litat ut rex, id.; (ON " ; fe aud) vo 
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b) (im engern Sinne) $erumfliegen, von 
Vögeln, Cie., Virg., Ovid. 
Volnus, f. Vulnus. 
f. Vólo, àre (verw. mit wallen, mit vol- 
uo, b, b. volvo, mit eildw) 
über. Fliegen, t. b. a) fid ſchnell bc 
wegen, wie à. B. Blätter, $alme, Virg. c. 
fcf, e. Speer, Sall, Liv., Virg., Ovid., br 
Find, Dunft, Virg., der Blig, Lucr., das Feuer 
aud Dad, Virg., e. Wagen, Schiff, id., Ovid. 
(= babínfficgen); volitabant inter haee potiones 
meracae, Petron., cé flogen (gingen) berum, = 
wurden (öfter) berumgereicht; literae ad Pom- 
pejum volare dicebantur, Cic.. gleichf. zu ihm 
u flicgen; bcf. aud von Menſchen dabım 
fireen — dabineilen (laufend, fafrent, 
reitend); 3. 9. volare per hostes, Virg.; per 
summa aequora, id., über die Fläche bcd Meere; 
praeter. litora, Hor., am Geftabe. hin fliegen 
(ju. Schiff); volat ille mari, Val. Fl, über das 
cer; 
b) (im engem Sinne) Fliegen (von Bögeln 
u, Allen was Flügel bat); avis volat circum 
litora, Virg.; apes per flores g volant, Ovid., 
— fliegen herum bei p; volando tantum prodire, 
Virg., fo weit vorwärts fliegen; corvi volabant 
ad gp, Juven.; volasse eum diceres, Cic., man 
bitte fagen follen, er fei geflogen; volantes, 
Luer., Virg., Vögel; 
tp. MM PASS fi verbreiten; 
fama volat, Virg., flicgt daher, fommt uns zu; 
fama volat nocte eg, id., fliegt herum; curae 
per laqueata tecta volantes, Hor., gleicht. cé 
umfhwärmend ; verbum volat irrevocabile, Hor., 
fliegt dahin; 2) babinfliegen — vergeben; 
volat hora ambiguis alis, Sen. Tr., — flicgt ba: 
bin (vergeht); volat aetas, Cic. 
2. Vólo, völui, e. S., velle (verw. mit wols 
len, ut, den gr, Bovuk-oum, Rol-onas), wollen 
= ben Willen zu etw. haben, geneigt feyn zu 
etw., ob, auch ctim. begebren, wünfden), 
4. 93. velim nolim, Cic., id mag wollen ob. nicht; 
volo, me csse judicem, id., — volo esse judex; 
fo aud) volo me placere, Plaut.; noli velle e, 
Nep., = dur mußt fa nicht wollen; fo auch nolite 
id velle, Cic., ihr müßt das ja nicht wollen; 
volo vos (esse) oratos, Plaut, Ter., ich wil 
euch gebeten haben; fo aud aliquem comimo- 
nitum velle, Cic. ; incolas esse voluit, id., (t 
wollte, fie fof(ten cd feyn (= er wollte fie dazu 
machen); fo aud) reliquum esse voluisset, id.. 
= übrig gelaffen hätte; quam velim, vellem, 
Cic., Ter., wie fchr wünfde (d, wünfchte id; ut 
vis, vult g, Cic., wie bu willft e; sic velim tibi 
persuadeas, id., Ter., fei bod) ganz davon über 
zeugt; quid vis faciam? Ter., mad fol id tun; 
si quid se velit, Caes., wenn er etw. von ihm 
wollte; te volo, Plaut., ich möchte dich acm 
ſprechen; paucis te volo, id., Ter., id bak 
dir ein Paar Worte zu fagen; fo aud) aliquem 
velle, Cie., mit einem reden g wollen; volo te 
aliquid, Plaut.; numquid (me) vis, Ter., wiüft 
bu nod) was von mir, = fann id jet geben; 
sibi velle, Cic., wollen, = im Sinne haben; ef. 
sis u, sultis; alicui bene velle, Ter., od. 
alicujus causä velle, Cic., có gut mit einem 
meinen, einem günftig feyn; fo aud) alicui 
male velle, Plaut.; f. aud) volens; tp. (von 
Dingen eg) a) wollen = cd. ertragen e; 3. 9. 
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versibus exponi tragiais res comica non vult, 
Hor., fic will nicht; b) sibi velle, = zu bedeus 
en haben, 4. 9. quid illae sibi statuae volunt, 
Cic. 2) wollen = formlich beſchließen, verordnen; 
3. 9. majores nostri voluerunt, id.; velitis, 
jubeatis, id., (Bormel ber Borfhläge an das 
Bolt). 3) wollen = behaupten, à. B. quod minus 
illi volunt, id., toad fie nicht gerade behaupten. 

3. Völo, önis, m. c. Freiwilliger (9tame der 
im punifchen Kriege dienenden Stlaven), Liv., 
Macrob. 

Vologéses, is, ob. Vologesus, i, m. c. König 
in Parthien (ber erfte von dreien dieſes Namens), 
ber vom Jahr 55—90 nad Cr. regierte, Tac., 
Suet., Plin. 

Vologesücerta, ae, f. (= Bologefesftadt; certa 
armen. = Stadt) Stadt in Babylonien, von 
König Bologefes I. im 1. Jahrh. nad) Cbr. cr» 
baut, 18 Millien füboff. von Babylon, Plin. 6, 
26, 30.; heißt auch Vologessia, Ammian. 

Volpes, f. Vulpes. 

Volsce, f. Volsci. 

. Volsci, orum, sm. bedeutendes Bolt in Latium 
(in ber heutigen Campagna di Roma it. Terra di 
Lavoro), aujonifher Abfunft, auf beiden Ufern 
des Pirid, von mo aud fie ben Nömern kräftigen 
Widerſtand feifteten. Nach ihrer Befiegung mure 
den fie unter die Latiner gerechnet, Liv. Dav.: 
Volscus, adj. volsciſch, 3. 3B. ager, id.; Volsce, 
udo. 3. 99. fabulari, Fest. 

Volsella, ae, f. e. Zänglein (Haare heraus- 
zureißen e), Plaut., Cels.; tp. pugnare volsel- 
lis, non gladio, Varr., = leicht, auf unſchädliche 
Beife. 

VolsinTi od. Vulsinii, örum, m. bít Einw. 
einer der drei mächtigſten Städte Gtruricné, 
iegt Bolsena, Liv., Juven.; Volsiniensis (od, 
Vuls.) , adj. volfinifh, ager, Liv.; lacus, 
id., Colum., ber beträchtlichſte Landſee Etrurieng, 
itt Lago di Bolsena; Subst. Volsinienses, 
Ium, m. die Bolfinier, Liv. 

Volt, Voltis, = Vult, Vultis, Plaut., Ter. 

Volta, ae, f. etrusfifher Name eines Inge» 
beuers, einer Landplage, Plin. 

Voltinla, adj. gen. fem., tribus, eine röm. 
Tribus, Cic.; Voltinienees, Tum, m. Bürger 
diefer tribus, id. 

Voltumna, ae, f. eine alte Göttinn ber Gtrud» 
fer, Liv.; fanum Voltumnae, €, Tempel bei Bi- 
terbo, wo die Etrusfer fid) oft verfammelten, id. 

Voltar, Volturius, f. Vultur p. 

VoltarcIus ( Vult.), i, m. ( Tit.) Mitverſchwor⸗ 
ner Eatilinag, welcher, feftgenommen, ben ganzen 
Pan der Berfhwörung gefland, Cie. 

1. Volturnus (Vult.), i, m. c. Gott, wahrſch. 
des Fluſſes Vulturnus, Varr.; Volturnälis, adj. 
volturnalifh, à. B. flamen, id.; Volturnalia, 
um, m. baé Feſt des Vulturnus, Fest. 

2. Volturnus (Vult), i, m. 1) c. Fluß in Cam⸗ 
panien, jet Volturno. An feiner Mündung fag 
Voltarnum, Varr. e, ein röm. Gaftell, Liv,, jegt 
Volturno; Volturnus (Vult.), adj. volturnifch, 
mare, Plin., wofür Sil. vada fagt; 2) Vulturnus 
(se, ventus), f. bei Vultur. 3) Volturnus, i, f. 
das nachberige Capua, id. 

Voltas, f. Vultus. 

Vólübile, is, ». u. Volubilis, is, f. Stadt ín 
Mauret, Ting., bei ber oermüfteten Stadt Walili, 
zwiſchen deg u. Mequinez, Plin., Mel. 
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Vólübrlis, adj. was fif dreht (3. 99. ber Him⸗ 
mel), Cie. ; poet. buxum, Virg., c. Kreifef von 
Buchs; amnis, Hor., rollend; aurum, Ovid., = 
der goldene Apfel der Eris; tp. a) veränderlich 
(das Glück), Cic.; b) (von einer Nede) ſchnell 
dahin fließend, raſch, id.; c) vom Redner = der 
ſchnell u. leicht fpricht, id. 

Vólübilitas, ätis, f. 1) die Umdrehung, bie 
freifende Bewegung, mundi, Cie. 2) poet. die 
Rundung, capitis, Ovid. Met. 12, 434, 3) die 
Beweglichkeit; linguae, Cie, Geläufigfeit der 
Junge; tp. a) volubilitas verborum, id., Fertige 
feit im Sprechen; b) dic Beränderlichleit, for- 
tunae, id. 

Völübrliter, ade. tp. raſch, fchnell (reden), Cic, 

Volücer, eris, cere, adj. 1) überh. flüchtig, 
b. b. fid) fone bewegend (Pfeil), Virg., Ovid. 
(Lüfte), Virg., (Stürme, Nebel), Ovid.; fo auch 
fumi, Virg., Raub; equus, classis, Ovid., 
flüchtig, ſchnell; Hebrus, Virg., pardus, Mart. ; 
jam volucrem te sequor per e, Hor., ſchon folg' 
ib dir Flüchtigem nad e; 

tp. flüchtig: a) fib ſchnell verbreitend 2 (Ge. 
rücht e), Cic.; b) flüchtig = ſchnell vergehen, 
à. 9. fatum, dies, Hor., somnus, Virg., fama, 
Ovid., gaudium, Tac., fortuna, Cie. 

2) geflügelt, mit Flügeln verfeben, a. 9B. 
Thiere, Schlangen, Cie., Ovid. ; Amor, id., 
Merkur, Stat.; pes, Ovid., (tcd. Merkurius); 
fo volucres insidiae, Prop. (b. f. bcd Calais 
w. Zethes); Cironifh) nuncius, Cic. Quint. 25, 
30. [NB. volueris, gen. m. bei Sil., u. volucer, 
gen. f. bei Peiron.]; f. au volucris. 

Vólüera, ae, f. bie Widelraupe (in den Re» 
benblättern), Colum. 

Völücre, is, n. = Voluera, Plin. 

Volüeres, um, f. die Widelraupen, Colum. 
10, 333. 

Vólücrlpes, édis, adj. potet. fdnellfüfia, 
ſchnell, Auson. 

Volücris, is, f. (u. m. bei Cic. poét. Divin. 
2, 30.) ber Bogel, Cic., Virg. e; parva, Phaedr., 
= die Fliege; cantus volucrum, Sil., b. b. gal- 
lorum; Junonia, Ovid., = der Pfau; Libyen, 
Mart., 0d, Afra, Petron., (wahrfch.) das Perl- 
huhn; Attica funesta, Prop., Philomele (od. 
Proene); tyrrhenae, Stat., bie Sirenen, 

Völäerlter, adc. fihnell, Ammian. 

Volümen, Inis, n. 1) poct. die Umbrebung, 
siderum, Ovid.; tp. Abwechſelung (des Sid: 
fatd), Plin. 2) poet. die Windung, 3. B. einer 
Schlange, Virg.; fuml, undae, Ovid., Lucan., bct 
Wirbel; alterna volumina crurum sinuare, Virg., 
(von einem Pferde) abwechfelnd die Beine ov. 
Schenkel im Laufe frümmen, 3) eine Rolle, 
worauf etw. geſchrieben ift, eine Schriftrolfe, 
e, Su, Cie.; daher 4) wie unfer Bud = ein 
einzelner Theil, Band, Abſchnitt, cf. id. Tusc. 
3, 3. 5) eine Rolle = e. 3Dafet, epistolarum, id. 

VólumnTus, Name einer röm. gens; zu mere 
fcu find: 1) Volumnius (L.) Flamma Violensis, 
per Gatte der unter No. 6, genannten Virginia ; 
c. Plebeier, Eonful 447 ber St. mit App. Elau« 
dius Gácué, ein tüchtiger Feldherr, Liv. 2) L. 
Volumnius, Senator u. Ciceros Freund, Cie. 
Fam. 7, 32. (viel. derfelbe, ver Fam. 11, 12. u. 
18, genannt wird, mit bem Beinamen Flaccus). 
3)e. Senator uw. Richter in der cluentifchen 
Sad, id. 4) P. Volumnius Eutrapelus, Freund 
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des Antonius, id. Volumnia, ae, f. a) Coriofané 
Gattinn, Liv.; b)eine Freigelaffene des Volum— 
nius Eutrapelug, aud) Gotberid, Cic. Phil. 2, 24. 

Völuntärlus, adj. 1) freiwillig = aus freiem 
Willen eto. thuend; proeurator, Cie., der fi 
felbft dazu anbietet; miles, Caes., tt. voluntarius, 
allein, id., e. Freiwilliger; herba, Plin., das 
irgendwo von felbít wächſt. 2) freiwillig = aué 
freiem Willen gefchehend, mors, servitus, de- 
ditio, Cic., Tac. 

Vóluntas, àtis, f. 1) der ®ille, Cic. e; cessat 
voluntas, Hor., dein Wille zaudert = du magft 
nicht; ad voluntatem loqui, id., Anderen zu 
Willen, wie man cà gern hört; voluntate, geri, 
freiwillig, 3. B. ire, nolle, Plaut., in deditionem 
venire, Liv.; ex voluntate, Cic, nah Wunſch, 
3. 9. geſchah ctio. ; summa Catuli voluntate, id., 
mit voller Genehmigung. 2) das Sorbaben, die 
Abfiht; alicujus voluntatibus assentire, Cic., 
Jemds Vorhaben beiftimmen; hane. voluntatem 
suscepi, id.; tp. was eine Sade will — ihre 
Bedeutung, tbr Sinn, verbi, nominis, legis, 
Quint. 3) wie einer gewillt ift — Gefinnung, 3. 3. 
municipiorum , Caes.; , celans, qua voluntate 
esset in regem, Nep.; voluntas aliena a te, 
Cic., die Abneigung gegen dich; voluntas erga 
od. in aliquem, id., = Zuneigung, Wohlwollen. 

Volup', = Volupe, Plaut. (Ter?). 

Vólüpe, adv. angenehm, vergnügfid, behag— 
lid, 34. 9. victitare, Plaut.; volupe est mihi, 
id., ob. bloß volupe est, Ter., es iít mir ans 
genchm, e, Berguügen (bier, fo wie in einigen 
anderen Stellen, faun ed. aud) adj. ſeyn). 

Völüpfa, ae, f. cine Goöttinn des Wohlbe— 
findeng, Varr. 

Volüpis (font nicht vor), f. Volupe. 

Völuptäbrlis, adj. angenehm = ermünfdt, 
nuncius, Plaut. 

VoluptàrTe, adv, vergnügt, in Bergnügen, 3. 9. 
cine Zeit zubringen, Appul. 

VóluptàrTus, adj. 1) Bergnügen verfhaffend, 
à. 9. res, locus, Plaut.; venenum voluptarium, 
Nen. ein angenehmes Gift (fo nennt er die 
Schwämme); possessiones, Cie., Ländereien 
zur Luft. 2) für bad Vergnügen od. für Sinnens 
genug empfänglid, sensus, id. 3) dem Ver— 
gnügen ergeben, wollüftig, homo, id.; volup- 
tarii, id., = die Epifureer; disciplina, id., = 
weichliche. 4) das Bergnügen betreffend, vom 
Sinnengenuife handelnd, disputatio, id. 

Voluptas, ätis, f. 1) c. Bergnügen irgend einer 
Art (des Getfied, des Körpers), pec Genuß, bie 
tuft, die Wolluft; corporis, Cie., ſinnliches Vers 
guügen; voluptati esse, id., Ter., Bergnügen 
macden; voluptatem magnam nunciare, Ter., 
einem burd feine Nachricht großes Vergnügen 
machen; plur. voluptates, beſ. = ufibarfciten, 
Bergnügungen, wie Gaftmable, öffentliche Spie— 
le &), Cic. Mur. 35, 74.; officium a voluptatibus, 
Suet. Tib. 42, extr., die Dienerfchaft welche für 
das Vergnügen bed Kaifers zu forgen hatte. 
2) Begierde, Luft nad) etw.; voluptatem suam 
explere, Ter.; voluptates temperantia frenare, 
Liv. 3) (von Berfonen als Ciebfofungémort) mea 
voluptas, Plaut., bu meine Wonne, 4) die Göt— 
tinn Voluptas, Cic. N. D. 2, 23. 

Völuptiffeus, adj. Bergnügen machend, Appul. 


bingeben, Appul. ſinnlich gnugen 


Voluptuarius— Volvo 18% 
Völuptüärlus, adj., f. voluptarius. 
Völuptüösus, adj. voll Bergnügen, twenuc 

reich; voluptuosum est, Plin. Epp., Quint, c 

gewährt Vergnügen. 

Volüslus, i, m. 1) c. Dichter aus Padua, wel⸗ 
der ſchlechte Annales ſchrieb, Catull. 2) Q. Vo- 
lusias, war unter Eiceros Begleitern, alé c 
nach Eilicien ging, Cie. 3) M. Volusius, Duäfer, 
bringt dem Cicero ein Schreiben mit von Tirs, 
id.; feiner erwähnt Val. Max. 7, 3,8. 4) L. Volas. 
Maecianus, Capitol. war Marc Aurel Lehrer 
in der Rechtsgelehrſamkeit. [NB. bei Tac. fon: 
men ebenfalls einige Volusii vor]. 

Volustäna, örum, n. Gebirgspaß in den Cam- 
bunii montes, Liv. 

Völüta, ae, f. die Schuede, eine Zierrath an 
den Kapitälen der Säulen, Vitr. 

Volütäbrum, i, n. €. Moraft, wo fid Schwein 
wälzen, Virg. 

Volütäbundus, adj. tp. fif) wälzend, in volap- 
tatibus, Cic. Fragm. b. Non. 

Volütätlo, ónis, f. 1) bad WBälzen (im &- 
tbe e), Plin. 2; tp. a) Unruhe, animi, Sen.; b) 
Unbefkindigfeit, rerum humanarum, id. 2) der 
Ort wo man fid gícidf. herumwälzt (f. 1. 
Lustrum, tp.), Cic. Pis. 34, 83. 

Volütätus, us, an. dag fi Derumtipálgen (4.8. 
im Rothe), Plin. 

Volüto, 1. (intens. u volvo) I. tr. 1) berum: 
wälgen, »rollen, «foffern, 3. B. etw. auf tem 
Boden, fi im Staube e, Plin., Colum.; vola- 
tari, fid wälzen (wie die Schweine im Kothe 2). 
id.; poet. ventus volutat pelagus, Lucan., t: 
Wind wälzt das Meer pin u. ber; glans vola- 
tatur, Liv., dreht fid) (im Wurfe); volutari al 
pedes alicujus, Auct. ad Her., fid einem a 
Füßen werfen (wofür Virg. A. 3, 607. aud t: 
active Form gebraudt: genibusque volutans 
haerebat); tp. a) volatari, fif gleichf. berum 
wälzen; in omni flagitiorum genere, Cic., 
berumtreiben; inter mala, Sen, fig befinden 
b) etw. überlegen, Liv. ; fo aud) volutare anime. 
Cic., ob. in animo, Ovid., intra animum, Tac. 
secum, Ovid., Tac., secum corde, Virg. i; 
pectore, Plaut., bei fid) hin u. ber überlege: 
c) volutare, = beſchäftigen, 3. 8. animum, id; 
volutatus in aliquo, Cic. Q. Fr. 2, 13., der 54 
viel mit einem Scriftfteller beſchäftigt bat. 2. 
etw. rollen = gleichf. rollend verbreiten (Gc 
tófe, Worte), Ovid., Virg. I. intr. fid walzen. 
ef. Virg. A. 3, 607. (wo jedoch volutans a:3 
ald partic. des medialen volutari fichen fans: 
cf. vehens in veho). 

Vólütus, us, m. bad Bälzen, Rollen, Apos: 

Volva (Vulva), ae, f. 1) überb. bic $i- 
à. 99. fungorum, Plin. 2) die Gebärmutter ix 
Menschen u. Thieren, id., Cels. g. 3) bei. de 
Gebärmutter ov. Zafhe vom Schweine (u 
Lederbiffen der Römer), Hor. Epp. 1, 15, 41. 
Plin., Mart. 

Volvo, volvi, völütum, 3, I. tr. 

1) wälzen= wälzend (drebend) Bez 
gen (3. 8. Steine ins Meer, cine Pflanze $2 
um einen Baum 2), Hor., Plin.; oculos bu 
illuc, Virg., = bà u, dorthin drehen, richte 
volvi, fid) drehen (3. B. die Sonne um “ 
Erde, nad) der Anfiht der Alten), Cic: | 

ip. cogitationes inanes volvere, Liv... = 
eiteln Gedanken hingeben; aliquid im cere 


1877 Volvox—Vomo 


Plaut, aliquid in animo, Lív., sccum, Sall., 
aliquid animo, id., Tac., = überdenfen; fo aud 
multa cam animo suo, Sall.; carmina, Calpurn., 
— meditari; bellum adversus aliquem, Tac., 
comissationes e, id., = darauf denfen, 

2)málgenb bervorbemegen;poct. ignem 
sub naribus, Virg., hervorfehnauben ; laerimae 
volvuntur, id., flürzen bervor; volvere verba, 
Cic, = ſchnell hintereinander Deroorbringen; 
tp. oratio volvatur, id., = foll fid) gleihmaßig 
bewegen. 

3) wälzend (drehend) hervorbringen 
ob. machen, filum, Varr.; pilas (pilulas), Plin.; 
orbem, Liv., = einen Kreis bilden ob. maden; 
sidera suos orbes volventia, Plin., = die fid) 
in ihren Bahnen drehen; errorem volvere, Liv., 
— bald rechts bald links gehen; 

tp. menses volvere, Hor., (vom Monde) 
gleichſ. Monate abwälzen = hervorbringen; 

4) abwälzen, b. b. abrollen was aufges 
rollt war; 

tp. sic volvere Parcas, Virg., = fo orbneten 
es p; volvere casus, id., = überfichen; arbor 
multa secula volvens, id., — überftepend, über» 
dauernd; vita pop. Rom. per incerta maris y 
volvitur, Tac., = verläuft unter ge; cf. id. Ann. 
6, 22.5; volvenda dies, volvendi menses, Virg., 
= ablaufend, vergehend, 

5) aufrollen = rollend auffdfagen 
(c. Bud), Cic.; cf. volumen. 

6)poet. niebermáfgen — níeberftürgen 
machen, bab. — tóbten, Virg.; curru volutus, 
id., vom Wagen geftürgt; leto volvitur, id., = 
ſtürzt tobt bin; 

U. intr. poct. fid (dahin) wälgen; volven- 
tia plaustra, id. (menn có nicht zu volvi No. f. 
gerechnet werben will). 

Volvox, öcis, m. die Bidelraupe (welde die 
Beinblätter zufammen rollt), Plin. 17, 28, 47. 
ed. Elz.; cf. volucrc. 

Volvüla, ae, f. (dem.) die Heine Gebärmutter 
eines Thieres, die Taſche, Apic. 

Vomänus, i, m., ein Fluß in Picenum im 
Gebiete der Beftini, egt Vomano, Plin. 

Vömer (u, Vomis), eris, m. die Pflugſchaar, 
Cic., Virg. e; poet, = mentula, Lucr. 

VómTea, ae, f. 1) c. Gefhwür, Blutgefchwür, 
eine Eiterbeufe, Cic. g 5 tp. Peftbeule = Unpeil, 
ef. Liv. 25, 12; Suet. Aug. 65. 2) eine Erhöhung, 
Beule, 3. 8. an einem Steine, Plin. 

Vómicus, adj. tp. garftig, ekelhaft, morbus, 
Sen. 

VómlIfícus, adj. Erbrechen ergeugenb, succus, 
Appul. 

Vómis, f. Vomer, 

VómitIo, ónis, f. 1) bad Erbrechen, Bomiren, 
Cie. 2. 2) mad man bridt, Plin. 

Vömfto, àre, fif) erbrechen, fi übergeben, 
Colum., Sen. e. 

Vómitor, öris, m. einer der fid) erbricht Cum 
wieder effen zu fónnen), Sen. 

Vómltórla, órum, n. die Eingänge zuden Z feas 
terfigen, Macrob. 

Vomitórfus, adj. zum Erbrechen reizend, Plin. 

Vómitus, us, m. 1)baé Erbrechen, Plaut., 
Sen. g. 2)was man erbridt, Plin.; tp. (ald 
Schimpfwort) llnflato, Plaut. Most. 3, 1, 120. 

Vömo, üi, Itum, 3, I. tr. 1) poct. überd. von 
fif geben, auswerfen, ausfpeien (33affer, 9t aud, 
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Feuer), Virg., Ovid. ; animam, Lucr., das Leben 
aushauchen; tp. argentum, Plaut., = herausge⸗ 
ben; bef. 2) durch Erbrechen von fif) geben, etw. 
brechen, 3. B. Blut, Plin.; vomitum, Plaut., — 
fi erbrechen; I. intr. ſich erbrechen, fid) übers 
geben (bei ben Römern aud als Mittel zur Gre 
regung bed Appetits), cf. Cie. Deiot. 7; Phil.2, 25. 

Vonónes, is, m. c, König in Parthien, der 
mebrere Sabre. als Geifel in Rom unter Au— 
guft gelebt patte; er wird vertrieben u, fpäter 
getödtet, Tac. ; fein Sohn, id. Ann. 12, 10. Ein 
anderer Vonones ift Ann. 12, 14. genannt. 

1. Vöpiscus, i, m. der Zweitgeborne von Zwil⸗ 
lingen , deffen Bruder eine Srüfgeburt war u. 
geftorben (ft, Plin., Solin. 

2. Vópiscus, i, sn. 1) Jul. Caes. Vopiscus, von 
Gicero 5 Mahl glüdlich vertheidigt; viell der, 
ben Varr. R. R. 1, 7. nennt. 2) Flavius Vopis- 
eus aud Syracus, unter Eonitantin dem Gr., 
einer der beffern Seriptores hist. Augustae, zu 
Ende des dritten Jahrhunderts, 

Vopte, = vos ipsi, Fest. 

Vórücitas, àtis, f. Gefräßigkeit (eines Men« 
fen), Eutrop., (bed. Feuers), Plin. 

Vöräckter, adv. gefräßig, Macrob. 

VürügInosus , adj. voll von Schlünden ob. 
Tümpeln, Auct. B. Hisp., Ammian. 

Vörägo, Inis, f. c. Schlund, Tümpel im Waſ⸗ 
fer od. aud) Schlund in der Erde, Cic., Liv.; 
poct. ventris, Ovid., = der verfchlingende Bauch; 
tp. (von einer Perfon) Schlund = Berderben 
3. B. patrimonii, reipublicae, Cic.; vorago vi- 
tiorum, id. Verr. 3, 9, e. Schlund, Abgrund von 
after (nämlich 9(proníud) ; it. feltener von ci» 
ner Cade: avaritia praedae avidissima vo- 
rago, Val. Max. 

Vörätrina, ae, f. Schlund, Abgrund, terra- 
rum, Ammian. 

Vórax, àcis, adj. gefräßig = Alles verſchlin— 
gend, (das Meer, das Feuer), Cic., Ovid., Lu- 
can., Sil.; tp. a) freffend = foftfpielig; usura, 
Lucan., Zind; impensae, Val. Max.; b)poect. 
uncrfáttfí (3. 9. in finnlihen Genüffen), Ca- 
tull. 33, 4. 

Vöro, äre, 1)überh. verfchlingen b. f. a) in 
fid) pineinzichen, 3. 8. das Meer c. Schiff, Virg., 
Ovid., einen Slug (= in fid) aufnehmen); ef. 
Plin. 4, 4, 5; poct. vortex vorat agmina, Sil., 
der Strudel ber Schlacht verfchlingt e; uleus cor- 
pus vorat, Cels., = verzehrt ; cf. Mart. 1, 51, 6. 
7, 66, 3 u. 15, Catull. 79, 6. 

B) etw. verſchlingen, verfdofuden (von Thie⸗ 
ren u. Menfchen) obne es zu fauen, Cic. N. D. 
2, 41, Plin. 10, 71, 91; muscam vorare, Mart. 

tp. hamum vorare, Plaut. , anbeißen, = fid) 
fangen laffen; quaenam balaena meum voravit 
vidulum, id., hat mir verfchludt, weggefiſcht; li- 
teras vorare, Cie., gleihfam verfhlingen; fo 
viam, Catull., gleichfam freffen (= celeriter con- 
ficere). 

2) bef. = verfdifuden Ceffenb) binunterfclin- 
gen, effen, verzehren, resinam, Plaut., pastillos, 
Mart.;apes mella vorantes,Plin.; vorare Lucrina, 
Mart., Yucriner Auftern verſchlucken, fchmaufen; 
fo optima silvarum, pelagi, Juven., = dag beite 
Wildbret, die beften Fire ſchmauſen; ambabus 
malis, Plaut., auf beiden Baden fauci; tp. 
verzehren (die Liebe das Mark), Sen. Tr. 

Vorso ctc., f. Verso, 
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Vortex, Icis, m. f, Vertex. 

Vortfeösus, adj. f. Verticosus. 

Vorto, f. Verto. 

Vos, pron. ibt, accus. cuf; vosmet, ihr 
ſelbſt (mit Nachdruck), Cie. g. 

Vosegus, f. Vogesus. 

Voster, f. Vester. 

Vótlfer, éra, erum, adj. poet. c. Gefübbe 
(b. f. bad.cinem Gotte Gemeibte) tragend, ar- 
bos, Stat. 

Votivus, adj. 1) überh. gelobt b. h. verfpro- 
den, carmina, Prop. 2) den Göttern gelobt od. 
geweiht, ludi, Cic. ; tabula , juvenca, Hor. 
3) mit einem Gelübde verbunden; legatio, Cie. 
(gleihfam um e. Gefübbe in der Provinz zu 
lofen) ; poet. noctes, Prop. 2, 21, 62. 4) dem 
Wunſche gemäß, ervünfdt, willkommen, Appul. 

Votum, i, n. 1) das Gewünſchte, der Wunſch; 
voti potiri, Ovid., dad Gewünſchte erreichen; ali- 
quem voti compotem facere, Liv. einen feinen 
Wunſch gewähren. 2) ber Wunſch, das Berlan» 
gen, 3. 33. cupiditatum, Cic., nad e; hoo erat in 
votis, Hor., bad war cé, was ich immer wünschte ; 
votum est, ut e, Cels., cà iſt zu wünſchen, daß eg; ty. 
vota arborum sunt, Plin., Die Bäume verlangen, 
z. B. daß dieſes für fie geſchehe = cé ift ihnen 
zuträglich. 3) bef. ber Wunfch zu den Göttern, 
verbunden mit Serfpredjungen od. Gelobungem 
— das Gelübde, Cic. gi vota diis debere, id., den 
Göttern zu zahlen ſchuldig ſeyn; vota nuncupare, 
suscipere, facere, id., concipere, Ovid., = (te 
lübbe tbum; voti damnatus, Liv., 0b. poct. reus, 
Virg., dem fein Wunſch gewährt if. 4) poet. 
das Gelobte (Opfer, Weihrauch), id. A. 3, 279; 
Danai in voto latent, Petron., — in equo Trojano ; 
f. auch votifer. 

Vóvéo, vovi, votam, 2. f) poct. ctiv. wün⸗ 
fihen ; elige quid voveas, Ovid.; quae modo vo- 
verat, odit, id., ef. Hor. Epp. 1, 4, 8; mit fols 
gendem ut, Ovid. Met. 14, 35. 2) geloben = förm— 
lid verfprechen; id, Fast. 4, 893. 3) bef. einen 
Gotte geloben, meiben, 3. 9. ben Zehnten von 
etiw., einen Zentpel g., Cic., Ovid. ; vota vovere, 
Plaut.; ge, caput suum pro republica, Sall., Cic., 
weihen Qaufepfern) für z. 

Vox, vocis, f. (ver. mit boo) 1) überh. 
e. Laut, Ton, Shall; 3.9. vox quiritantium, 
Liv., e. Laut der Slagenben; verba sint quam 
sunvissimis vocibus, Cic., — follen fo angenehm 
als möglich fauten eb. tönen; erebra ista vocum 
eoncarsio, id., bad Jufammentreffeit von autem 
(könnte auch heißen: von Sud fiabcm); vocum 
varietas, id., Abwechfelung in den Tönen (in der 
Modulation der Stimme). 

Im engern Sinne ift ed: 

a) die Stimme (eincd Menfchen, Thieres); 
ncuta, Hor., = belltönende; magna, bona vox, 
Cic., Plaut., e. flarfe, gute Stimme; contenta 
voce dicere, Cic., mit augeftrengter Stimme; 
vocem mittere, emittere, id., Liv., bic Stimme 
ertónen laffeu, = reden; vocem premere, Phaedr., 
pb. comprimere, Plaut., ob. supprimere, Ovid., = 
ſchweigen; vocem inflectere ad p, Cic. ; vocis 
flexiones, id., bic (für cinen Redner zu flare 
fn) Mopdulationen der Stimnte ; tollere vocem, 
Virg., ob. attollere, Quint., die Stimme erheben 
— lauter fpreden; magna voee exclamare, 
compellare, Hor., mit lauter Stimme; tp. tollere 
vocem, Mer. A, P. 93. = erhabener fpredpen. 
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b) die (faute) Stimme — das Schreien s: 
à. B. voce opus est, Ter., = id muß freie; 
voce potius quam verberibus terrere (boves. 
Colum., eher burd) Zurufen 2; nemora voces 
— Virg. A. 12, 929, ſchicken das Gefám 
zuruck; 

c) ein beſtimmter Ton (in der Muſik), 3.2. 
septem discrimina vocum, Virg.; cf. Hor. 4 
P. 216. 

d) Geſang, z. B. Sirenum, Hor.; sunt veri 
et voces, Hor. Epp. I, 1, 34, (Zauber⸗) Ber: 
u, Öefünge; fo sacrae voces, id. Epod. 17,0; 
fo aud) vocibus lunam coelo deripere, id. Ep 
17, 77, burd Zaubergefänge ; 

e) ber Ton ob, Accent; 3. 38. ipsa natara a 
omni verbo posuit acutam vocem, Cic. or. 1% 

£) vich, c. Sudflab (bcf. Vokal), id. (f. dir 
3 legten 3eifpicle unter Ro. 1); 

2) was man redet: a) (= vocabulum) t. 
Wort als Faut, od. Bezeihnung irgend c 
nes Gegenftandes; 5.3. vox voluptatis, Cie 
das Wort voluptas; voces reddere, Hor. 
Wörter von fid) geben = fprecben; quae vis sub- 
jecta sit vocibus, id., in den Worten liege; « 
Caes. G. 1, 32., Lucr. 1, 910 — 913, Ovid. Fast. 5 
454 ; singulae voces, Cic., bie einzelnen Wörter 

b) vox ob. voces, Wort ob. Worte, = Xcus: 
rung, 3. 8. vox nefaria, Tac., violenta, Liv. ; nes 
cit vox missa reverti, Hor., = tvaé gefproden i 
bleibt geſprochen; hanc vocem edidisse, Phaedr. 
= habe er fid fo vernehmen laffen (f. az: 
oben unter No. f, a.) ; nihil esse opis in hac voc: 
civis Romanus sum, Cic. feine $üífc in de— 
Worten, ín ber Aeußerung; vox imperator: 
'Tac., = Sufmunterung, Anrede (an bie &o! 
daten); voce magistri corripi, Hor., dem 
die (tadelnde) Stimme g; voce materna fing 
ad e, id.; haec una vox omnium est, Cic, - 
darüber ift nur eine Stimme; una voce, id. - 
cinftimmíg; vocem pro aliquo mittere, id., — fi 
einen fpredjen; daher aud) voces = Bitten, « 
Hor. od. 4, 6, 20u. 21; nullam vocem expn 
mere posse, Cic., Caes., fin Wort aud Sema 
berausdringen fónnen; proclia voce direm: 
Virg. A. 5, 467, trennte den Kampf mit dem 3c 
ruf (mimlich burd) bad, was er vorber zu c 
fagte); voces fundere, effundere, Catull, Virg 
dare, Ovid., Worte von fid geben, fpredpcz - 
etwas fagen; voces alienae, Liv., 383erte : 
Andre einem vorgefagt haben; voces pops 
Hor. S. 1, 1, 65, = das Gerede bed Volkes; ı 
leges legum voce proponere, Cic., — fo wir I 
lauten; vox patriae, id., die Stimme, der Str - 

c) tie Sprade, die cin Self e ferit, alique 
ex voce cognovisse, Justin.; graja, latina ve 
loqui, Ovid. 

3) das Wort = die Sprade, d.h. bie Gi 
der Sprade, cf. Hor. od. 1, 10, 3. 

Vulcänälis, f. Vulcanus. 

Vulcania, f. Vulcanus. 

Vulcaniae insulae, f. Vulcanus. 

Vulcänus (Volc.), i, m. (verw. mit falg-en 
urfpr. bad Feuer; f. unten poet. ver Gott u 
Feuers, Sohn bed Jupiter u. der Juno, ©: 
mahl der Benus. Er verfertigte mit Pülfe fein 
Eprlopen für die Götter u. Herven Baffen, 7 
Donnerkeile für Jupiter g, Cie. g. Briten Rimr 
ward ihm Maja als Ocmaplınn gactdrict- 
Maerob. ; ipm weihte man Die Waftın der Scis 
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Av; in Rom hatte er verſchiedene Tempel, id. ; 
Aleani area, id. (two fein Tempel ſtand); Vul- 
ni lux, Ovid., fein eft; Vulcani insulae, Liv., 

unter Vulcanius; Vulcani insula, id., — 
5ícra; eaput Vulcani arsit, id., d.h. der Gta» 
uc des Sulcanud ; poet, — bad Feuer, Virg., 
id.; ſcherzhaft fagt Plaut. Volcano studere, 
hatt coquum esse; fo aud) Volcanum in cornu 
nclasum gerere, id. Amph. 1,1, 183, den Bulcan 
Das Feuer) in einem Horne (einer bórnernen Las 
erne) eingefchloffen tragen; fo auch aliquid ad 
Volcani violentiam apponere, id.; cf. id. Rud. 
3, 4, 56 (wo er mit dem Worte fpielt). Davon 
i) Vulcanfus, adj. vulcanifh, ben Bulcan be+ 
reffend, 3.8. Lemnos, Ovid, (weilcr dort wohnt); 
nsulae, Cie., Plin. auch Hephaestfädes, id., bic 
yeutigen liparifchen Inſeln; Vulcania tellus, 
Virg., = bie Sufel Hiera; acies, id., ob. (im 
chlimmeun Sinne) pestis, Lucan., = bed Feuers 
Sewalt, des Feuers SSerberben; tp. Vulcania 
arma, Cic., = unüberwindlidhe; b) Vulcanälis, 
y. 9. flamen, Varr., Pricfter des Bulcanz Subst. 
Vulcanalfa, örum, n. bad Feft des Gottes, jährl. 
am 23. Aug., id., Colum. p. 

Vulchälon, ónis, ein unbefannter Srt in Gall. 
Transalp.,Cic. 

Vulgäris, adj. allgemein, gewöhnlid, 
alltäglich, 3. B. verba, opinio, vitae consuetudo, 
Cic.; liberalitas, id., reigebigfeit gegen Alle; 
illa vulgaria, Plin. Epp., = jene alltäglichen Gom» 
plimente; vulgare est, Plin., es ift gewöhnlich, 
man thut es gewöhnlich; tp. gemcin Sſchlecht, gc» 
ring, ars, frumentum, Cic. ; nihil tam vile nc- 
que tam vulgare est, id. 

Vulgáriter, «de. auf gewöhnliche Art, 3. 9. 
an Jemand fdrciben, Cic. 

Vulgärlus, adj. = vulgaris, Gell. 

Vulgäte, adv. fundbar, Ammian. 

Vulgätor, öris, m. poet. der Andrer (3. 8. der 
Götter) Gcheimniffe veröffentlicht, Ovid. 

Valgätus, adj. 1) allgemein befannt, ars, opi- 
nio, Hor., Quint.; vulgatior fama est, Liv. 2) 
allgemein = Allen gemein, navis, Cic.; sensus 
vulgatissimi, Quint., = ganz gewöhnliche Gedan- 
fen. 3) preisgegeben, —2 vulgatissimae 
meretriees, Suet. 

Vulgivägus, adj. poct. überall umherſchwei— 
fend, unftät, Venus, Lucr. ; mos ferarum, id. 

1. Vulgo, f. 1) unter das Volk od, die Leute 
bringen, allgemein machen, Allen mittheifen, 
rem, Liv.; contagium morbi vulgatum est in 
alios, Curt., íft Andern mitgetbeilt worden; cf. 
Liv. 3, 6; vulgare rumorem, facinus, id., aude 
iprengen, befannt maden; poct. locum ali- 
quem, Val. Fl., cínen Ort befannt machen. 2) 
ge maden 3. 9. Eben zwifchen 

bel u. Bürgern ; vulgari cum privatis, id. = 
fid wegwerfen mit e, fid) zu febr abgeben mit e; 
vulgare corpus, id., fid, feine Reufchheit preis— 
geben. 3) gemein ob. verächtlid machen, lau- 
dem doni, id. 

2. Vulgo , ade. (cigtl. Abl. zu vulgus) f) 
vor allen Leuten, vor aller Welt, allgemein, 
vulgo loquebantur, Cic.; aliquid vulgo osten- 
dere ac proferre, id. 2) allgemein, ohne Unters 
ſchied, B. ad prandium invitare, id. Mur. 
35. 3) hie u. da, bin u. wieder, an mehreren 
Orten, Liv. 26, 27; Virg. Ecl. 4, 25; id. G. 
3, 494 ; id. A. 3, 643. 4) gewöhnlich, gemci« 
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nigfíd ; vulgo quod diei solet, Ter.; hoc quod 
vulgo sententias vocamus, Quint,; vulgo fa- 
ciunt, Ter. , das thun Alle. 

Vulgus , i, n., felten m. (unfer: 8oIf) 1) 
Bolt, Leute; in vulgus edere, Nep., unter den 
Leuten befanut machen; magis historicis quam 
vulgo notus, id., (der Menge); in vulgus gra- 
tum esse, Cic., (beim Volke, im Publikum); in 
vulgus ignotus, id. , celebratus, Tac. , bei ber 
Menge unbefannt e. 2) cine beſtimmte Menge, 
c. Haufen (Menfchen), Lucan., (Thiere), Virg., 
Sen. Tr., (Schatten in der Unterwelt), Hor.; 
femineum, Lucan., = cine Schaar Weiber; mi- 
les in vulgus laetus g, Liv., = gewöhnlid. 
3) (verädhtlich) der gemeine Haufe, der Pö— 
bel, der gewöhnliche Schlag, à. 9. mulierum, 
Ter., militum od. arınatorum, Liv., der ge— 
meine Soldat; judicium vulgi, Cie., = bed Pö⸗ 
bels; quae volgus ab se segregat, Ter., = bie 
gewöhnlichen Liebpaber; multa in vulgus dare, 
Lucr. (= vulgo), d. f. ihm zu Liebe Bieles tun. 

Vulnéráríus, adj. bíc Wunden betreffend; em- 
plastrum, Plin., Wundpflafter; Subst. — us, 
i, m. c. Wundarzt, id. > 

Vulnsrätio , önis, f. Verwundung, Cic.; tp. 
Berlegung, à. B. famae, salutis, id. 

Vulnero, 1. über. verlegen (was ganz ift), 
j 9. navis vulnerata ictibus, Liv.; fo aud 
vulneratae naves, id. ; fo vulnerari, Plin. (von 
einem Steine) verlegt werden; bef. aber = 
verwunden, aliquem, Caes. e; aliquem in 
fronte, Justin. , an der Stirne; aliquot plagis 
vulneratus, Nep., = der mehrere Wunden erhals 
ten hatte; jacula vulnerabant plerosque, Sall., 
verivundeten die meiften; cornipedes in pocula 
vulnerare, Claudian, = um ihr Blut zu trinken; 
tp. a) einen verwunden (ipie die Liebe), Ovid. ; 
b) verlegen, fránfen, einem wehe thun (durch 
Worte, durch eine Nachricht e), Cic., Virg. e. 

Vulnifſeus, adj. poct. Wunden madhend od. 
ſchlagend, chalybs, telum, Ovid., Virg.; plum- 
bum, Val. Fl., b. f. der Cäſtus. 

Vulnus, eris, n. (von vello) 1) überf. c. 9B une 
b e b. b. a) etwas Aufgeriffenes, eine Verletzung, 
alfo 3. 9. Hieb, Ritz, Stih, Ginfdnitt 3. 9. 
an Bäumen, Ovid., Virg., Plin. ; im Erdreiche 
durch den Pflug, Ovid.; Riß in einem Schuhe, 
Juven.; b) eine Wunde am Körper; vulnus 
accipere 0b, exeipere, Cio., eine Wunde bekom⸗ 
men; inferre, id., beibringen; ex vulnere re- 
creari, id., von einer Wunde genefen ; tp. a) 
eine Licheswunde, Lucr. eg; vulnus. alit venis, 
Virg.;b)eine Wunde, = Kränfung, Cic.; c) Wunde 
— Unglüd, 3.98. fortunae,yCio.; vulnera reipu- 
blicae sanare,id.; vulnera in moribus, natura, 
re, id., (üble ob. unrichtige Beſchaffenheit); vul- 
neribus suis mederi, id. , feine Wunden heilen 
— feine Schulden zahlen. 2) das was Wunden 
macht, 3. 33. c. Hieb, Stih, Wurf e; vulneri- 
bus confodi, Liv.; inter se vulnera jactant, 
Virg., = $icbe; poct. vulnera dirigere, id., = 
die Gefchoffe; fo: haesit sub gutture vulnus, id. 

Vulpecüla, ae, f. (dem.) c. Füchschen, e. klei— 
ner Fuchs, Cic. 

Vulpes (Volpes), is, f. 1) der Fuchs, Plin., 
Hor. e; ſprüchw. jungere vulpes, Virg., od. 
tam facile vinces, quam pirum volpes comest, 


Plaut., für etw. Unmögliches; tp. a(d Bild ber 
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Schlauheit, Hor. A. P. 437., Pers. 5, 117. 2) 
vulpes marina, Plin., eine Art Haifiſch. 

Vulpinor, äri, fdjfau wie e. Fuchs feyn, Varr. 
b. Non., Appul. 

Vulpinus, adj. von Füchſen, 3. B. jecur, san- 
guis, Plin. 

VulpIo, onis, m. €. Schlaufopf, Fuchs, Appul. 

Vulpis f, Vulpes. 

Vulsinii, Vulsiniensis, f. Volsinii g. 

Vulsüra (Vols.), ae, f. das Rupfen, Zupfen, 
Varr. 

Vulsus (Vols.), adj. (ciat. gerupft, f. 
Vello) glatt, ohne Haare, Plaut., Quint.; tp. 
poct. ftugerbaft, weichlich, nepos, Prop.; mens, 
Mart. , weichlich, weibifch. . 

Vulticülus, i, m. (dem.) das Gefiht = die 
Mienen Semanbee, Cic. 

Vultum (volt.), i, n. im pl. b. Lucr. u. Enn. b. Non. 

Vultüösus, adj. 1) grimmaffirend, Gefidbter 
fhneidend,, mit Grimaffen verbunden (Nede, 
Declamation), Cie., Quint. 2) = ernfihaft, fin» 
fter, Appul. 

1. Vultur, (Volt.), üris, m. c. Raubvogel, 
Beier, Liv, g; tp. e. Geier = raubfüdtiger 
Menſch, Sen., Mart. 

2. Vultur ob. Voltur, üris, m. Gebirg an 
der Grenze von Apulien u, Lucanien, füblid) 
von Benufia, Hor., Lucan. Davon: Vulturnus, 
adj., ventus, der Süpdoftdrittel»- Südwind (ber 
ben Römern bei der Schlacht von Canná ing 
Geficht blíed), Liv., Plin. g. 
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Vultareius, f. Volturcius. 

Vultürinus, adj. vom Geier, fel, sanguis, 
Plin.; species, id., Geſtalt eines Geiers. 

Vulturis, is, m. — Vultur, Enn. b. Charis. 

Vultürfas (Volt.), i,'sm. ein Raubvogel, 
Geier, Stoßvogel, Plaut, Lucr.; tp. a) Geier 
— raubfühtiger Menſch, Cie., Catull.; b) ein 
unglüdliher Wurf im Würfelfpiele, Plaut. Cure. 

, , 

Vulturnus, f. Volturnus 1. tt. 2. 

Vultus ob. Voltus, us, m. (von velle) 1) das 
Geſicht (als Ausdrud der Empfindungen), die 
Miene od. Mienen; vultus nullo in animante 
esse praeter hominum potest, Cic. ; imago animi 
vultus est, id.; poet. vultus trahere ob. ducere, 
Ovid., Mart. , e, Geſicht ziehen = verbrieslid 
feyn; vultus tyranni, Hor., die (30rnigen) Mie— 
nen eines Zyrannen. 2) Gefigt = Geſichts bil⸗ 
bung, 3. B. simiae, Coel. ap. Cic.; brachia et 
vultum alicujus laudare, Hor. 3) das Gefiht = 
die Oberflähe des Geſichts; sordent lanugine 
vultus, Mart., bad Gcfiht; mentagra occupans 
totos vultus, Plin.; poet. a) das Ausfchen = 
bie ganze Öeftalt von einem 3. B. javencam muta- 
verat in Inachidos vultus, Ovid.; vultus priores 
capere, id., die frühere Geftalt; b) das Aus— 
feben. von etw., 3. 3B. placidi salis, Virg., na- 
turae, Ovid. 4) ein abgebildetes Gefiht, or. 
trät, Plin. 

Vulva, f. Volva. 

Vulvula, f. Volvala. 


X 


X bedeutet als Zahlzeichen ben urfprünglichen, 
àcben Affe enthaltenden Denar u. bann überp. 
die Zahl gehen, 3. 9. emitur X.LX = denariis 
sexaginta, Plin. 

Xanthippe, es, f. die (wohl mit einigem Uns 
rechte) übel berüdtigte Gattinn des Socrates, 
Cic., Gell. 

Xanthippus, i, m. 1) ter Bater bed Perikles, 
Cic. 2) cin lacedämon. Feldherr, ber ben Res 
gulus gefangen nabm, id. 

Xanthos, i, m. (gr.) ein fonft unbefaunter 
goldgelber Edelftein, Plin. 

Xanthus, i, 1) m. a) c. Fluß im Trojanifchen, 
Virg., fonft Scamander, id., Ovid., Plin. &; 
b) c. Fluß in Lycien Ci. fomit bem Apollo ge» 
weiht), Ovid., Hor. g.; c) Heiner Fluß in Epirug, 
Virg. A. 3, 350. 2) f. c. Stadt an bicfem Fluffe, 
jegt Essenide, Mel., Plin. 

Xantones, um, 4. = Santones. 

Xénfae, adj, Balneae, Andre fefe Seniae, 
Cic. Coel. 25, c. Theil von Bajä, 

Xenfölum, i, n. €. Heines Gaftgefchenf, Appul. 

Xénium, i, n. (gr.) 1) c. Geſchenk an Gafte 
freunde, Gaſigeſchenk, Vitr., Plin. Epp., Mart. 
2) überb. ce. Gefdenf, 3. 8. au Apvocaten, 
Plin. Epp. 

Xéno, önis, m. 1) c. cpifur. SDpifofopb, von 
Cic. u. Attic. gefhäßt, Cie. 2) wie ed ſcheint c. 
Geſchäftsführer des Atticus, id. Att. 13, 37, ber 
dem jungen, damahls in Athen febenben Cicero 
40,000 Sefterze audaugablen patte, 3) Xeno 


Menenus, ben Berres fo gewaltthätig behan— 
delte, id. 
Xönocrätes, is, m. von Chalcedon, Schüler 
(atos, übernimmt nad) Speufipps Tode die 
eitung der 9(fabemic, 25 Jahre lang, Cie; fric? 
Mehreres über Rhetorik e, id. 

Xénóphánes, is, sn. aud Kolophon, geht nad 
Elca u. fliftet die fogen. eleatiſche Schule; cr 
verwarf jedes pofitive Willen, Cic. Acad. 2, 
23.; Megaricorum princeps heißt er bei Cic. 
Acad. 2, 42, weil die megar. Philofophie von 
der eleatiſchen abhängt. 

Xénóphon, ontis, m. aus Athen, Schüler des 
Socrates u. Freund bed Agefilaug, Cic. de or. 
3, 34; einer der ausgezeichnetften Schriftfteller 
ber Griechen, die attifhe Biene genannt, Cic. | 
Or. 19.; er war Anführer ber fogen. 10000 Gries 
den bei ihrem Rüdzuge aus Aften. Adj. Xe- 
nophonteus od. -ius, 3. 9. Hercules, Cic. Fam. 
5, 12, = beiXenophon erwähnt; Kenophonteum 
genus sermonis, id. Brut. 35. 

Xerampelinae, ärum, f. 
von der Farbe bes trodenen 
felrothe, dunfelfarbige, Juven. 

Xerxes, is, m. Sohn des Darius Hpftaspis 
u. deffen zweiter Gattinn Atoffa, fegt den Krieg 
gegen Griechenland fort, wird aber zu Waſſet 
u. zu ande von ben Griechen gefchlagen, Cie., 
Nep., Justin.; tp. Xerxes togatus, Benennung 
des Lucullus, vgl. Plin. 9, 14, 80, Vellej. 2, 3. 
. Xıphlas, ae, m. (gr.) 1)der Schwertfld, 


r.) eigtl, leider 
einlaube = bur 
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Plin. Ovid. 2)cín fhwertförmiger Komet, ber 
&wertftern, Plin. 
XiphTon, i, n. (gr.) die Schwertlifie, Schiver- 
tel, Plin. 
Xsline, adj. come, Flecken in Aften, zwifchen 
Pamphylien u. bem Berge Taurus, Liv. 
X$linum, i, ». (gr.) die Baumwolle, Plin. 
X$löbalsämum, i, n. (gr.) Holz vom Balfanı- 
baume, Plin. 
Xylöcinnämömum, i, n. (gr.) Cinnamomune 
g^. Zimmethoßz, Plin. 
Xylon, i, n. (gr.) (eigtl. Holz) die Baum— 
wollenftaude, Plin. 
: ——— i, n. (gr.) Günſel, eine Pflanze, 
Appul. 
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XynYae, ärum, f. Stadt in Theſſalien, am See 
Xynias, weftl. von Lamia, Liv.; Aynlädes, um, f. 
die Nyınphen dieſes Sees, Catull. 64, 237. (100 
ber gr. Dativ. Xynasi fteht; Andre fefen anders). 

Xyris, Idis, f. (gr.) die wilde JIris, Plin. 

Xystarches, ae, m. (gr.) der Borftcher ber 
athletiſchen Uebungen, Ammian. 

Xystlei, órum, m. (gr. f. Xystus) die Ath— 
leten, Ringer, melde fi während des Wins 
ters in bebedten Gängen übten, Suet. 

Xystum, i, n. f. Xystus. 

Xystus, i, sn. (gt.) 1) ein bebedter Säulen— 
gang, in welchem fib die Athleten des Win— 
ters übten, Vitr. 2) ein unbededter Säulens 
gang an Landpäufern, Cic., Plin. Epp. e. 
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Zabas, f. Diabas. 

Zabdicene, es, f. Gegend in Mefopotamien, 
unter Jovian ben Perfern abgetreten, Ammian. 

Zácynthus, i, f. fruchtbare u. waldreiche Inſel 
im ionifchen Meere, jegt Zante, Virg., Ovid., 
Liv. g; Zucynthlus, adj. zacynthiſch, 3. 3. 
Calchas, Plaut.; bitumen, Plin. 

Zagrus, i, m. Ziveig des Taurus, öſtl. von 
Cilicien, jegt Tag-Aiaghi, Plin. 

Zäleucus, i, m. €. Geſetzgeber der Pocrer, 
älter als Pythagoras; feine Geſetze ſcheinen 
ſehr ftreng gewefen zu ſeyn, Cic., Sen. 


1. Zàma, ae, f. Liv. 32, 16., viel. = Same, : 


fonft Cephallenia. 

2. Zàma, ae, f. 1) Stadt im Innern ber 
Provinz Afrifa, Auct. B. Afr., Sall, Liv., aud) 
oppidum Zamense, Plin.; die gewöhnliche Re— 
fivenz bed. Königs Juba (bafer Zama regia), 
jegt Zowarın. 2) ciue Stadt in Numidien, bei 
der Hannibal von Scipio (202 vor Ehr.) ge— 
ſchlagen wurde, Liv., Sil.; adj. Zamensis; cf. 
Zama 1); pl. -enses, die Einw. von Zama. 

Zümía, ae, f. (gr.) Schaden, Berluft, Plaut. 

Zámolxis, is, m. wird ald der erfle Geſetz— 
geber der Thracier u. Geten genannt u. wurde 
von ihnen göttlid verchrt; befonberé foll er 
die Lehre der Unfterblichkeit verbreitet haben, 
Appul. 

Zancle, es, f. der ältere Name für Mes- 
sana, Ovid., Sil, Plin.; Zanclaeus od. -eus U, 
Zancléfus, adj. zancleifh, 3. 9. Charybdis, 
Ovid.; arena, id., = Gícilien; moenia, Sil., = 
Meſſana; Subst. Zanclaei, örum, m. bie 
Einw. von Zanele, Plin. 

Zaniheres, is, m. ein gelber Edelftein, Plin. 

Zàplütus, adj. (gr.) ſehr reich, fleinreich, 
Petron. 

Zärangae, ärum, m. ein Theil ber Drangae, 
Plin. 

Zariaspe, es, ob, -a, ae, f. — Bactra, Plin. 

Zéa, ae, f. (gr.) 1) Dinkel, Spelt, Plin. 2) 
cine Art Rosmarin, Appul. 

Zela, ae, f. 1) Flecken auf einem Hügel im In— 
nern von Pontus, nicht weit von Amaſia, wo 
Mithridates den Triarius, Gáfar den Pharnaces 
flug (veni, vidi, vici), jeßt ber Fleden Zile, 
Hirt. B. A.; Plin. 6, 3, 3. feßt fie nad Cappado⸗ 


cien. 2) eine Stadt in Thracien, nachher Flavio- 
polis, Plin. 4, 11, 18. 

Zelasíum, i, n. Borgebirg Eubdas, Liv. 31, 
46. (wo Audere Phalasia [cfen). 

Zélia, ae, f. Stadt in Troas, am Fuße des 


. Ida, fdon dem Homer befannt, Plin. 


Zelötypfa, ae, f. (gr.) Eiferfudt, Plin. 


3 Zelötypus, adj. (gr.) eiferfügtig, 3. 8. moe- 


cha, larbas, Juven.; Subst. -us, i, m. ein 
Eiferfüchtiger, Quint., Mart., Petron.; -a, ae, f. 
die Giferfüdptige, id. 

Zelus, i, m. (gr.) die Eiferfucht, Vitr. 

Zéma, ätis, n. (gr.) ein Kochgeſchirr, Koch— 
topf, Apic. 

Zöeno ( Zenon, Varr.), ónis, m. Name einiger 
griech. Philofopben: 1) Z. aus Eitium in Gy. 
pern, geb. 362 vor Ehr., Stifter der ftoifchen 
Schule, Cie. e. 2) Z. aus Gíca in Großgriechen- 
land, eleatifher Philofopp, Lehrer bed Perikles, 
leugnet die 3Birflid)feit ber Bewegung u, ift Urs 
beber der fchärfern Dialektik, Cie. 3) e. Epikus 
teer, den Eicero in Athen hörte, id. 

Zenöbla, ae, f. Gattinm ded Königs Odena— 
thus, Königinn von Palmyrene, wird vont 
Kaifer Aurelian befiegt u. im Triumppe aufge» 
führt, Eutrop. 9, 13. Sie en hierauf reiche 
Giüter bei Zíbur, u, ihre Nachkommen follen 
nod im Aten Jahrh. zu Rom geblüpt haben. 

Zéphyritis, Idis, f. Benennung ber ald Gót« 
tium verehrten Arfinoe, Gemaplinn bed. Ptole— 
mäus Philadelphus, Catull. 

Zephyrium, i, n. 1) Stadt u, Borgebirg (t 
@ilicien, Liv., Plin. 2) in Zaurien, id. 3) Inſel 
bei Halifarnaß, früher damit zufammenhängend, 
id. 4) Borgebirg an der Oftküfte von Bruttium, 
wovon die ital. Locrer benannt find, mit einem 
gegen die Weftwinde gefiderten. Hafen, jet 
C. di Brussano, Plin. z. 

Zephyrlus, adj. (gr.) ben 3cpbyr ob. über. 
den Wind betreffend; ova, Plin., Winpdeier. 

Zéphjrus, i, m. (gr.) der Weſtwind (fanfter 
Wind in Italien), Virg., Hor., Ovid., Plin.; 
poct. der Wind überh., Virg. A. 4, 562. 

Zerbis, is, m. = Lycus, Plin, c. Fluß im 
Norden Alfyriens, der große Zub. 

— i, m. ein ſonſt unbekannter Edelſtein, 
in. 
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Zerynthlus, adj. zur thracifihen Stadt Zerpn« 
thus gebörig; litora, Ovid.; Apollo, Liv. 

1. Zeta. (ae, f.), Ort in Numidien, jegt 
Menzil, Hirt. B. Afr. 

2. Zeta, n. indecl. der griech. 8udftabe 3cta, 
Auson. 

Zetes, f. Calais. : ; 

Zethus, i, m. Qupiterá Sohn u. Bruder 
des Amppion, wurde von Apollo getödtet, 
Hvz., Cic., Hor. 

Zeugitäna, ae, f. (sc. regio) aud Zeugig, 
was bie Römer Africa provincia ob, blos Africa 
nannten, Plin. 

Zeugites, ae, m. (gr.) cine Art Rohr, Plin. 

Zeugma, ätis, n. Stadt ob. vielmehr Gegend 
mit mebrern Städten in Syrien am Gupprat, 
da wo cin Hauptübergang über benfelben war, 
fünf. von Samofata, Cic.. Plin. p; Lucan. 5, 
231. nennt es Pellaeum, jet Tschesme. 

Zeus, i, m. (gr.) cin Fiſch, fonft faber gi» 
naunt, Colum., Plin. 

Zeusis, is u, Idis (idos), m. 1) cin berühns 
ter Mahler aus Heraclea, beffen größte Kunft 
in Idealen, bef. weibl. beftanb, Cic., Plin. 2) 
Z. aus Blaudus in Phrygien, aud der Provinz 
des D. Cicero, Cie. Q. Fr. 1, 2. 

Zilia, ae, f. Stadt (u. Fluß, cf. Mel. 3, 10.) 
in Maurct. Tingit, am der 98cfifüfte, punifche 
Anlage; unter Auguftus róm. Golonie, mit dem 
Beinamen Julia Constantia, jet Arzila, Plin. 

Zinglberi, n. indecl. ob. Zingiber, eris, n. 
(gr.) der Ingwer, Plin., Cels. 

Ziöberis, is, m. c. Steppenfluß in Parthien, 
Curt. 

Zirbus, i, m. die Netzhaut, der Darm, Apic. 

Zizy phum ob. ZizYIphum, i, n. (gr.) bic Bruft« 
beere (ruht des Baumes Zizyphus), Plin. 

Zizyphus ob. Ziziphus, i, f. (gr.) der Brufts 
beerbaum, Colum. 

Zmilampis, is, m. ciu fonft unbcfannter Edel⸗ 
ftein, Plin. 

Zödläcus, i, m. (gr.) der Thierfreis, Gell. 

Zoelae, ärum, f. Stadt in Hisp. Tarracon., 
berübmt dur ihren Sad; Zoclicus, adj. 
zoclifch, linum, Plin. 

Zollus, i, m. 1) grich. 3tbctor, wahrfch. aus 
Macedonien, Lehrer des Geſchichtſchreibers u. 
Rhetors Anarimenes, den Quint. 9, 1, 14, aine 
führt. 2) der befannte Tadler Homers, der zu 
Ptolem. Philad. Zeiten Iebte, Vitr.; tp. poct, 
cin bitterer Zabler, Ovid. 

Zombis, is, f. Stadt in Medien, Ammian. 

Zömötigänite, es, f. cine Schüffel gefottemer 
Fiſche, Apic. 

Zöna, ne, f. (gr.) 1) ber. Gürtel um ben 
Leib der Rrauenzimmer, Ovid. 2) der Gürtel 
od. die Gurt zum Gelde (von Männern ge» 
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tragen), Hor. Epp. 2, 2, 40. 3) der Gürtel des 
fron, e. Geſtirn, Ovid. 4) ein gürtelartiger 
Rand an den Evdelftcinen, Plin. 5) e. Erdgürtel, 
Erdſtrich, Virg., Ovid. 

Zönälis, adj. zum Erdgürtel gehörig, Macrob. 

Zönärlus, adj. bic Gürtel (= Beutel) betrei: 
fend; sector, Plaut., Beutelſchneider; Subst. 
c. Gürtelmacher, Cic. 

Zönätim, adc. int &rcife herum, Lucil. b. Non. 

Zöne, es, f. (gr. = der Gürtel) Stadt v. 
Borgebirg in Tpracien, am ägälfhen Meere, 
Virg., Mel., Plin. 

Zönüla, ae, f. (dem.) c. Gürtelchen, Catull. 

Zoophthalmos, i, m. (gr.) die große Haus. 
wurz, Plin. 

Zophórus (-08). i, an. (gr.) der Fries an den 
Säulen, Vitr. 

Zopissa, ae, f. (gr.) das Schiffpech, Plin. 

Zöpyron, i, w. (gr.) eine Pflanze, fonft cli- 
nopodion, Plin. 

Zöpfrus, i, m. 1) cin vornehmer Perfer, der 
dem Darius dur feine Selbfiverftümmelung 
Babylon in die Hände fpiclte, Justin. 2) cin 

byfiognomiit zu Sofrates Zeit, Cie. 3) cin 

tbetor, viel. unter ben Nachfolgern Aleranderg, 
Quint. 3, 6,3. Davon: Zopyrlätim, ade. nad 
Art bed. 3opprué, Lucil. b. Non. 

Zoraniscéos, i, m. cin fonft unbekannter 
Edelſtein, Plin. 

Zöröastres, is, m. 3oroafter (in ber Zend: 
fprade Zeretoschtro = astrorum eultor), cin 
verfífder Weifer u. Geſetzgeber, der ungefäh: 
10 Sabre vor Cyrus gelebt haben folf, u. cu 
eigenes Steligionéfoftem aufgeſtellt bat, deſſen 
Lehren im fogen. Zendavefta (= Buch des ?c 
bene) aufbehalten find, Justin., Appul.; cf. Plin. 
30, 1, 2. (wo er aud) fagt, daß Manche 2 3o 
roafter annehmen). 

1. Zoster, eris, m. (gr.) 1) eie Art Not 
fauf, Plin. 2) cine Art Seetang, id. 

2. Zoster, éris, m. (gr. = der Gürtel) ci 
Borgebirg Attifas im Sinus Saronicus, Cic 
( ee UN fih dafelbit entgürtet u. gebade 
baben). 

Zötheca, ae, f. (ar.) ein fícined Rabinet (un 
darin au ſtudiren), Plin. Epp. 

Zöthecüla, ae, f. (dem.) ein Kabinctchen 
Plin. Epp- 

Zura, ae, f. (afrifan. Wort) der Same dei 
Epriftvorug, Plin. 

Z5gla, ae, f. (gr.) 1) die Dagbude (woran 
Joche gemacht wurden), Plin. 2) Zygia tibia 
die Hochzeitflöte, Appul. 3) Beiname der Zum 
als Göttinn der Ehe, id. 

Zygis, Idis, f. (gr.) wilder Quendel, Appul 

Zythum, i, n. (gr.) eine Art Gerfientran 
bei den Argpptern, Colum., Plin. 


Drudfebler und Berichtigungen. 


Pag. IX. 3. 27. der Borrede, ftatt „it, durch“ 
Be: „it, aud) dur.“ 

Pag. f. Zeile 7. ficht aud Verſehen u. amar 
vci Mahl Fig., ftatt des fpäter aboptirtei tp. : 


* fetite affo aud 3. 24. ft. Fig. fichen „tp.* 


Pag. 24, unter Acclivitas, ift collis pari ac- 
livitate, Caes. b. g. 2, 18. = der auf ber einen 
Seite cben fo boc hinauf geht, als duf ber 
dern herunter, 

Pag. 38. unter Adaequo, muß „intr.* geftrie 
xn u. dafür gefegt werden: 3). 

Pag. 44. unter Adipisci; nod) zu bemerken: 
erum, Tac. 

Pag. 56. unter Adversus muß cé beißen: b) 
ntgegengefcgt; dazu ſodann bic Phrafis: „esse 
à adversa opinione* p. 

Pag. 59. unter Aediflcatio, nod) zu bemerfen: 
as übertricbene Bauen, Tac. Ann. 3, 37. 

Brei Aegeus ift die Gen. Form „cos“ beige 
sen; bei Argides dagegen zu ftreichen. 

Pag. 62. unter Aemilius Icfe man Perfeus 
. Perfius, 

Pag. 65. fehlt Aequipero g. f. -paro x. 

Pag. 79. unter Aggredior tft ,c) fid an einen 
jachen, um ibn zu beftechen” zu ſtreichen. 

Pag. S3. 3. 4. auf 5. ift „vorwärts ma: 
)en^ zu freien. 

Pag. 84. Agrippa, ne, m. (nidt f.) 

Pag. 85. Alabarches, richtiger Arabarches, 
ei Juven. = die oberſte Magiftratsperfon für 
fe öſtliche nad Arabien zu gelegene Nilfeite; 
f. Weber in feiner Recenf. bed. Juvenal. ed. 
leinrich zu Sat. 1, 129. 

Pag. B5. ift auf bem A von Alburnum das 
jeihen der Kürze zu flreichen. 

Pag. 91. beijufegen: Alicarnassus, f. H. 

Pag. 103. brizufegen: Amardi, f. Mardi. 

Pag. 104. bei Amathus, ift beizufeßen: 1) m. 
in Sohn des Aerias, der Amathus gegründet 
aben foll, Tae. Ann. 3, 62, 

Pag. 113. bei Anacreon ſtreiche man adj. 
m Ende. E 

Pag. 121. bei Andegavi, lefe man im fige 
un. ft. narbon. 

Pag. 131. bei Antandros fefe man f. ft. m. 

Pag. 131. fl. Anticantamen, Anticapio ift zu 
fon Ante. 

Pag. 133. unter Antepolleo, ft. übertragen 
Ne man überragenm. 

Pag. 135. bei Anticipio ift bei Nr. 1) dag tp. 
er mortem zu fcgen. 

Pag. 135. bei Antieyra wäre zu bemerfen: ein 
weites Anticyra lag nicht weit vom Ausfluffe 
«à Sperdius, ebenfalls reíd) an Rieswurz. 
Fin drittes gab ed nicht. Wenn alfo Hor. A. P. 


v. 300. von drei Anticyren ſpricht, fo ift dieß 
byperbof. zu verftepen, wie ungef. Ep. 1, 1, 54. 
wo eben bloß der Janus medius gemeint íft, 
u. Ep. 1,6, 20., wo Horaz nichts fagt, als: gehe 
früber aufs Forum ale jeder Andre u. veríaf! cd 
fpäter als alle Andre (vespertinus), um ja 
fein (Gefb«) Geſchäft zu verfäumen, wobei etw.. 
au verdienen if. 

Pag. 143. ft. Appollineus ift -&us zu fefen. 

Pag. 150. bei Apud nod) zu bemerken: apud 
Asiam, Tac. Ann. 4, 13, 

Pag. 172. bei Articulus. if bic Zahl 1) zu 
freien. 

Pag. 176. Ascia, bei Cic. am Ende ift bei« 
zufegen: aud ben XI. tabb. ' 

Pag. 151. ift Assecula. zu bemerken, = As- 
secla bei Cic. (nah Neueren). 

Pag. 194. unter Attero [cfe man femina ff. 
feminae. 

Pag. 195. bei Attigo, beizufeßen: Ter. Audr. 
4, 4, 50. ed. Bentl. 

Pag. 198. 3. S. ft. id. Icfe man Cie. 

Pag. 214. bei Bagoas ift der Beifaß „gr.“ zu 
ſtreichen. 

Pag. 216. unter Bandusia ft. v. Venusia fcfc 
man „von $oratíud Landgute.“ (Es führte übrie 
gend aud eine Quelle bei Venusia bicfen Nas- 
nen, ef. Dünser Siti e, p. 286.5; allein die 
Wahrſcheinlichkeit i Dagegen, daß bora diefe 
gemeint babe). 

Pag. 218. unter Bardaei, bei Bardaicus zu 
bemerfen, daß viell. beficr Bardiacus zu leſen 
in, = ein Burſche der nicht mehr Serflanb hat 
ale feine Pelzſtiefel, ef. GahnN.J.32r Bd. 28 Heft. 

Pag. 223. ft. HIE. fefe man 4) e. 

Pag. 2:4. bei Botellus [cfe man m. fi. n. 

Pag. 242. ft. Cacátürio Iefe man Cácátürlo, 

Pag. 243. ft. Cádmus [cfe man Cädmus, 

Pag. 247. fl. CaesTeius [cfe man -icius. 

Pag. 259. find nacdzutragen die Formen: 
Canninefas it, Cannenufates, ſ. Caninefas. 

Pag. 262. Capesso, ft. 2) in der vorletzten 
Zeile fefe man 3). 

Pag. 261. ift bei Carbo die Nr. 1) zu ftreichen. 

Pag. 272. unter Casius, 3. 3. ft. 2) zu ſetzen b).- 

Pag. 274. bei Castra (ft nachzutragen = Ca⸗ 
ferne, f. Tac. Ann. 4, 2. 

Pag. 276. ift nadjutragen: Cätilus, i, m. 
Sohn tcd 9Impbiaraué, ber mit feinen Brüdern 
Coras u. Tiburtus («nud) Tibur gründete, Hor.; 
auch Catillus, Virg., Sil. " 

Pag. 277. nadzutragen: Cauchi, f. Chauci. 

Pag. 287. unter Certamen {fi nod) nadzu- 
tragen: = Gegenftand des Kampfes, Virg. Ecl. 
1, 16., cf. Tac. Ann. 3, 99, ed. Walth. 


Pag. 293. bei Cinefactus fcfe mam part. ft. adj. 

Pag. 294. für Chironomus, i, m. [cfe man 
Chironomus, untis, am. 

Pag. 305. bei Circumstrepo feße man, hinter 
murmeln, bei: = ringsum murmelnd fagen. 

Pag. 310. bei Clanius u, Clarus dic Zahl 1) 
zu ftreichen, ; 

— — unter Classicus, bei Nr. 2., ft, Flöte 
zu Icfen , loue." 

Pag. 311. fehlt Clausus, adj. tp. verfchloffen 
(ein Menſch), Tac. . 

Pag. 315. bei Coacesco ift die Zahl ber Con» 
jugation „3.” beizufegen. 

Pag. 317. ift unter Codrus beigufegen Ar. 2) 
ein armer Dichter, Juven. 

Pag. 319. unter Cogitatio in der 2. Zeile das 
Komma vor aliquid zu ſtreichen. 

Pag. 322. unter Collidi, ft. tp. zu fegen poct. 

Pag. 331. unter Commovere fehlt bie Beden— 
tung: erfhüttern (einen Zuftand), Tac. Ann. 
4, ad 5 
— Pag. 335. unter Complector, tp. y) ft. con- 
eludere zu lefen complecti. 

Pag. 341. unter Concilio in der vorfegten Zeile 
Nr. 3) ft. Nr. 2) zu fegen. 

Pag. 348. unter ‚Conficio in der 5. Zeile nad 
tp. zu feßen „a) verurfachen“ ; fodann ft. Ar. 3) 
zu fegen „b)“; ft. Nr. 4) aber zu fegen Nr. 3). 

Pag. 359. 3. 7. fl. constiti, zu fegen „con- 
stitit.* j 

Pag. 370. bei Contremisco, tr. feße man 
nod das Gitat: Hor. 

Pag. 389. unter Crispus, 3. 2. dag a) bei tp. 
zu flreichen. 

Pag. 395. unter Cultor, 3. 3. dad a) zu 
reichen. 

Pag. 403. bei Custos ift noch zu bemerfen: 
Spifote, Lotſe, cf. Tac. Ann. 4, 67. 

Pag. 407. ift neben Daedaleus auch zu bemer⸗ 
fon die Form Daedaléus (Icarus, Hor.). 

Pag. 431. unter Denique, ft. am wenigften, 
[efe màn zum e. 

Pag. 434. unter Depono ift 3. 5. vor deposi- 
tus zu ſetzen ,poet." u. fl.verftorben,todt, 
muß cá heißen: „gleichf. [don verftorben, 
todt, = tödtlid verwundet.“ 

Pag. 478. unter Dochmius follte es heißen: 
U--U-, ft. U--. 

Pag. 479. ift vergeffen: Doliche, es, f. 1) eine 
Snfel, die fpáter Icaria hieß, Plin. 2) eine Stadt 
in Theſſalien, füblid am Olympus, Liv. 

Pag. 496. ft. Editicius, lcfe man -icius. 

Pag. 498. ifl Efferitas, aud Cic. Sest. 42. 
€. 91. (nad neuern Ausg.) nadjutragen, fl. 
Feritas. 

Pag. 501, unter Effundo muß in ber Abthlg 
c) ft. tp. a) u. b) ſtehen: a u. 4, das darauf fol» 
gende c) u, d) aber in du. e corrigirt werden, 
als vierte u. fünfte Abtpeilung bed Wortes. 

Pag. 508. in Eludo, 3. 2. fl. litoridus [efc 
man litoribus. 

Pag. 515. unter Eos fireihe man ben Genit. 
ónis; e$ fommt nur im Nomin. vor. 

Pag. 520. nadjjutragen: Epistula, f. Epistola. 

Pag. 525. nadgautragen: Eris, aus Plaut. 
Capt. 1, 2, 75. — eres. 

Pag. 525. unter Errare ſtreiche man'ín ber 
voríegten Zeile bad ,1)" u. leſe in ber legten 
Seile erratae ft. perreratae. 


Pag. 527. bei Erythrae foff das y mit eime 
Kürze bezeichnet feyn. 

Pag. 541. bei Excellens freihe man Rt. ! 
u. fege tp. ft. 2). 

Pag. 560. ift vergeffen: Exquiliae e, f. Es 
quiliae. 

Pag. 561. unter Exsequi tp. d) fege ma 
nad „herzählen, Cie.“ nod) bei: „erzählen“ (al 
Geſchichtſchreiber), Tac. 

Pag. 536, bei Fenus, oris, fege man moi 
bei: „od. eris." 

Pag. 592. ft. Fietleius [efe man -icius. 

Pag. 593. bei Fleri fepe man zu „bei de 
Komikern aud fieri." : 

Pag. 597. unter findo gehört das „tp-“ vo 
findi, zerplagen. 

Pag. 610. unter Formiae in ber vorlegten Zeil 
[efe man Cic. ft. id. 

Pag. 611. bei Fornacula ift beiwufegen: = 
das zornrothe, glühende Geſicht des Ziberiut 

Pag. 629. bei Furor (ari) zugufeßen: 1 
etw. beimlich ob. verftohlen treiben, Tac. Ans 
3, 74. 2) er d ' 

Pag. 633. unter Gallia; nad legiones galli. 
canae, feße man bei: röm. Legionen in Gallien 

Pag. 640. 3. 28. fl. ignobitis lefe man ignobilis 

Pag. 651. bei Gradivus ift das i anceps. 

Pag. 657. unter Gravis, bei Rr. 1. d. fireid 
man das ,bab.". ‚ | 

Pag. 668. bei Haemonia fönnte als Nr. ? 
ficben: vict, auch Tpracien, bei Hor. Od. 1 
31, 20., ba haemonius u. thessalicus bcfannt 
lich aud) für thraciſch fteben. 

Pag. 674. ift hinter haustum zu feßen: (fd 
tener hausum, vgl. hausurus bci Virg. A. 
383, Sil. 7, 584.). 

Pag. 638. unter Hierapolis, vorletzte Zeile 
[efe man Tambuk ft. Pambuk. 

Pag. 707. unter Hydrus, ft. Nr. 4) ift zu (ege 
Nr. 2). 

Pag. 716. amter Igneus 1) ($t vor poct. ned 
beizufegen stp. 

"WAP E, Ignoratio bedeutet au 2) fo vii 
als ignorantia, cf. Tac. Ann. 4, 51. 

Pag. 735. unter Impono, 3. 2. ift ju fireicht 
„od. auf etw.“ 

Pag. 749. bei incoeno [efe man „wo fpeifen. 

Pag. 764. unter Inexpletus [cfe man inc 
pletus lacrimans fl. -um. 

Pag. 785. bei insideo Nr. 2) leſe man bi 
fegen mit etw., 3. B. insulam molibus villa 
rum, Tac. Ann. 4, 67.; dann „bef. mit Solda 
ten befegen 2.” J— 

Pag. 810. nachzutragen: intasium, Varr., 
indusium. - | 

Pag. 814. bei invius fireie man das „ip 

Pag. 534. fehlt Julus ft. Iulus, cf. Hoe! 
04. 4, 2, 2. 

Pag. 842. ft. labidas, [efe man labidus. 

Pag. 846. oben Zeile 3, leſe man vestimen 
tum als ein Wort. | 

Pag. 850. ift der Artifel Lamachus zu firei 
den (er findet fij ſchon Pag. 849. an feinc 
Drte). 

Pag. 850. bei Lamia follte e$ heißen: 1. | 
1) e. 2) e. II. m. ein röm. Familienname e. 

p^ 851. unter Languidus, leſe man Ein 
ft. Eifer. . 
Pag. 864, unter Lecticarius, nad) ben Bi 


‚een „häufig aus“ beiqufegen: „Syrien u. (Tap⸗ 


yabocien).’ 

Pag. 874. bei Levare 9tr. 2. fehlt: poct. 
ıbiwenden (einen Schlag), Hor.-04. 2, 17, 28, 
29. Dazu gehört fodanı als tp. curam, metum 
evare, Cic.; dieſes ift dann oben 3. 6. 7. zu 
treichen, nebſt 
»b.^ incl. 

Pag. 883. bei Liticen fehlt das Qitat aus 
Cic. Rep. 2, 22. 250. 

Pag. 906, fehlt Lybin, f. Libya. 

Pag. 930, bei Marcus fircídje man Rr. 1. 

Pag. 943. unter Megara bei Megareus, fo 
vie bei Nr. 2. Megareus, fcfe man „dreiſilbig“ 
A. zweifilbig. 

Pag. 949. unter Mendesius, am Ende fireiche 
man Ovid. 

Pag. 956. unter Metaurus (ft nod anzugeben: 
Metaurum, bei Mel. = Metaurus. Darnad wäre 
Metaurum flumen bei Hor. Od. 4, 4, 38. nicht zu 
trflären, wie flumen Rhenum bei ebendemf. A. 
P. ris fondern c8 fónnte .bort ebenfalls Subst. 
n. ſeyn. 

Pag. 958, unter , Meus? bci meum est nad» 
tragen: „es ift meine Art fo", Ter. 

. Pag. 966. bei Miror, ft. an ſchauen fefe man 
? efdjaucn. 

Pag. 968. íft vergefien: Mistyllus, f. Ta» 
*atalla. f 
' Pag. 981. bei Morator b) ift zu fcgen: eine 
Art Lückenbüßer ber e. 

Pag. 938. follte die Form Multicia als die 
ichtigere «f. b. Vorr.) aufgeführt, u. bei Mul- 
itia darauf verwieſen feyn:; 

Pag. 998. zu Mylasa: „jetzt Stellasa.” 

Pag. 4008, unter Ne muß cà heißen: oga 
„U. OQ um ober. 

Pag. 1010, unter Necessitas, 3. 6. fl. ne- 
ressitas [cfe man necessitates. 

Pag. 1025. fl. nömos, lefe man nömos. 

Pag. 1035. 3. 5. u. 4. von unten ift zu flreis 
den: „it. Wohlklang einer ſchön gebauten Pe- 
ode, Cic." (cd flebt aus Verſehen zweimabl). 


Pag. 1041. bei Oberro ift bad a bei tp. ju 


Ireíden, u. ft. b) zu fegen 2). 

Pag. 1051. bei Obtegens ift das zweite „tp.* 
u ftveiden. 

Pag. 1063. bei Olympus 2) íft beigufcgen: 
egt Deliktash. 


Pag. 1080. unter Orbo ſtreiche man vor tp. 


ie Worte: „berauben (der Aeltern, &inber)." 

Pag. 1086, bei Orare Nr. 1. ift nod zu be» 
nerken die Bedeutung: ,anfíagen" aud Tac. 
Inn. 4, 28. 

Pag. 1110. bei Paricida Ar. 1. fehlt vie andere, 
benfalls richtige Schreibung parricida. Im Zerte 
agegen wäre paricida richtiger als parricida. 

Pag. 1118. bei Patara hinzuzufügen: „nicht 
yeit Davon bad Dorf Fornas." 


Pag. 1132. bei Pellere nadjgutragen: „Nr. 4). 


inftoßen, cf. Tac. Aun. 11, 37." 


bem deutfchen (von „einem — . 


Pag. 1138. unter Per I. adv. fcfe man „f. 
Nr. 6.” (ft. Rr. 4.). 
‚Pag. 1142. bei Perattentus fehlt das Citat: 


Cie. 

Pag. 1143, bei Percellere Rr. 1. tp. iſt Bei» 
äufeßen: aliquem, Tac. Ann. 4, 31., einen (ins 
Unglüd) ftürgen; cf. Suet. Tib. c. 55. 

Pag. 1151. ft. Perfügium, leſe man perfügium. 

Pag. 1162. ft. Perpessicius, [efe man -icius. 

Pag. 1205. unter Planto, ft. verfepen, fefe 
man verfeßen, | 

Pag. 1222. wir tragen für Pontifex eine neuere 
Erklärung (wenn id nídt irre von Benarp) 
mad. Pont wäre darnach das ſanskr. pavant 
= purus, u. pontifex alfo is qui pura perfleit, 
9b. qui purum reddit. 

Pag. 1234. bei Potior [cfe man itus fl. itüs. 

Pag. 1257. Praestrenue hätte angeführt mere 
den follen aud Ter., aber angegeben, daß 
Bentley liest: abi prae strenue. 

Pag. 1272. fehlt die Form Pristis, mit Ser» 
weifung auf Pistris. 

Pag. 1274. unter pro tp. 4) ifi die Phrafis 
„pro eo ac si, Cic., gleich ald wenn“ zu firei« 
chen u. unter tp. a) and Ende zu feßen. 

Pag. 1378. u. 79. follte bei Renuntiatio, 
Renuntio u. Renuntius die Schreibung mit c 
voranftehen. 

Pag. 1423. unter Sabellus in ber brittfegten 
Zeile ft. n. zu ſchreiben m. 

Pag. 1425. fl. Säcrarium u. Säcratus, [cfe 
man Sácrarium u, Sácratus. 

Pag. 1471. bei Secundum gehört „Nr. 4) 
während“ als tp. (ohne Numer) zu der Be» 
deutung Nr. 1) „an etw. bin.“ 

Pag. 1516. (falfch fteht 1616) unter Simulo 
Nr. 4) muß cà. heißen: amicitin, sedulitas si- 
mulata, Nep., Cic. (ft. amicitia, Nep., sedulitas, 
Cic., simulata, id.). 

Pag. 1522. unter Sisyphus 3.8. von unten 
fefe man Isthmus ft. Sisthmus. 

Pag. 1554, unter Spurinna, 3. 2. flatt er 
[cfe man ber. 

Pag. 1566. 3. 9. von unten fefe man liegen 
ft. fegen. 

Pag. 1637. flreide man Zeile 7, u. 8. von 
unten, 

Pag. 1806. unter Vel Nr. 6. feße man nad 
dem erften Beifpiele Cic., ft. id. 

Pag. 1810. unter Venator, ft. f., fefe man fo. 

Pag. 1962, [cfe man visio, ft. visio. 

Pag. 1876. unter Voluto, follte am Ende ber 
Parenthefe Zeile 11. nod) flepem: ,f. voluto 
inir. 

Pag. 1850. bei Vulcanus follte die Parenthefe 
nídt in der erften Zeile hinter fulgeo, fondern 
in der zweiten hinter poet. fihlichen. 

Pag. 1833. ft. grimmaffirend, Iefe man gri« 
maffirend. 

Pag. 1896. unter Xyniae, 3. 4. Iefe man 
Xyniasi ft, Xynasi. ] 


uh Qa — — 


Im Verlage ver S. 38. Metz ler'ſchen Buchhandlung find gleichfalls erfdienen folgente, 
zur Ginfübrung in Gelehrten-Schulen oder zum Privatftudiun geeignete, empfehlungswertke 
Schriften philologiichen und fonftigen wiſſenſchaftlichen Inhalts: 


Kärcher, Ernſt, Fleineres Wörterbuch der latein. Sprache in etymolog. Ordnung. ar. 8. 1831. 
(Wird bis zur Ausgabe der In Auflage des nádjflfolgenben Woͤrterbuchs zum ermäßigten Pretie 
von 8 (Sr. ob. 36 fr. abgegeben.) . : 

— — Schulwörterbud der lateiniihen &pradje in etymologiſcher Orbnung. 3e verb. Auflage. ar. 8. 
(Soll nächſtens unter die Prefie fommen.) 

— — fleíne& deutich-latein. Schulmörterbuch. 2e febr verm. Ausg. qr. 8. 1836. 8 Gir. ob. 36 fr. 

GBreflomatbíe aus Römiſchen Glaffifern, für die mittleren Abtheilungen an Gelehrten: Schulen. 
Mit 3 Karten ber alten Welt. 2e verb, Aufl. gr. 8. 1831. 22 Gr. 1 fi. 36 fr. 

Klaiber, G. lateinifche Chreſtomathie für mittlere Abtheilungen gelebrter Schulem Mit 3 Karten 
ber älten Welt. Zweite verb. Aufl. gr. 8. 1842. 22 Gr. 1 fl. 36 fr. (Unter der Vreſſe.) 

At in aammtlichen Tdteiniihen Schulen Württembergs und in vielen det übrigen Deutidlanne eingeführt. 

Schwarz, Gbr., Beine poet. Blumenlefe aus t. vorzüglicheren 9tóm. Dichtern, mit den nötbigen 

' Sprab: u. Saderfirgn für b. mittleren Abrheilgn an SelehrtensSchulen. gr. 8.1831. 10 Gir. 45 fr. 

Senecae, L.Ann., epistolac selectae. In Gymnasivur. us. cur. A. Pauly. 5. mnj. 1825. 12 Gr. 54 kr. 

Chreſtomathie, griediiche, für die mittleren Nbtheilungen der Gymnaſten, bearbeitet von 
9g. Bäumlein und VL, Pauly. ar. 12. 1837. geb. 16 Gr. 1 fl. 10 fr. 

Sft in fámmtliden lateiniſchen Schulen Württeinbergs und in vielen des übrigen Deutſchlande eingeführt. 
Wörterbuch qu „Bäumlein u, Pauly“ griech. Ghreftomathie. gr. 12. 1838. 9 Gr. 40 fr. 
Gommentar zu der „griechiichen Gfreflomatbie v. Bäumlein u. Vauly,“ für den Hebrand des 

Lehrers hragb. v. 98, Bäumlein. 18 Heft. Sfofrated. gr. 12. 1837. 21 Gir. 1 fl. 30 fr. 

Keim, 3. G.. die griedifche Formenlehre, oder praftijcbe Winübung ber griechiſchen Formen in 
deusfchen Beilpielen. Gine Beilage zu Jafobs griech. Glementarbud. 1e Abthla, das griechtſche 
Nomen. ar. 8. 1823. 6 Gir. 27 fr. 2e Abthla., das griech. Verbum. gr. S. 1826. 9 Gr. 40 fr. 

Maurer, 5. 3. 3. D., kurzgefaßtes hbebräifches unb chaldäifhes Wörterbuch über das 
Alte Teftament, mit einem beutíden Inder, zunähit fur Gymnaſien uud Lyceen. gr. er. 8. 
Subicriptionepreis 2 Thlr. ob. 3 fl. 30 fr. (Unter der Brefle.) 

Bed, Joſ. pbilofopb. Propädeutif. Gin Ceítfaben qu Vorleign an höheren ebranflalten. Griler Theil 
(Emviriſche Piychologie u. Fogif). av. 12. 1841. 16 Gr, 1. 12fr. (Der 2e Theil erjcheint naͤchſtens) 

Real⸗Encyelopädie der flaſſiſchen Alterthumswiſſenſchaft in alphabetiiher Ordnung. Bon 
(6. F. 3Bábr, 9l, Baumflarf, W. A. Beder, Friedr. Greuzer, 5. S. Gerlab, ©. F. Grotefend, 
(5. v. Girotefenb, N. Haalh, M. Heigelin, Friedr. Jacobs, G. Krafft. I. H. Rraufe, Dr. Metzger, 
K. 98. Müller, €. Oettinger, Dr. Preller, 98. Nein, ©. 2, à. Tafel, GB. Walz, 9L Weitermann, 
9 39, BWinfelmann, A. Witzſchel, C. Zell u. Andern, u. bem Herausgeber Auguf Bauln. 
ar. 8. Band I. (Kieſg. 1—15.) 5 Thlr. od. 9 fl. Band II. (Liefg. 16—32.) 5 Thlr. 16 Gir. we. 
10 fl. 12 fr. IIIn Bande 1— 6. Pieig. (Fiefa. 33—38 ) 2 Ihlr. ov. 3 fl. 36 fr. 

Das ganze Werk wird 5 bie 6 Bände umfaijen und im vieferuugem. von -80. Seiten iu 8 Er. ot. 36 fr. 
aufgegeben. Tie Bortiegung felst reneimäßig und fo raf, al& mit gründlichen Leiftungen vereinbar if. 

Dichter griechiſche, in neuen metr. Uederſetzgu Brádeg. v. (9, €. 8. Tafel, G. M. v. Ofiandern. 
(9. & e wab. 1—20. Bdchn. 7) 16. geb. à 6 Gr. od. 24 fr. (Wird fortgefegt.) 

Inhalt: Griechiſhe 9Intbologie. 1. «B. — "Apollonius t. Rbodier. 2. «B. — Euripides. 1—7. B. 
— Homer 1—7.:3B. — *Raltimadus. 1:B. — Sopbocles. 1.2.8. . 

Dichter. vómíifde, in neuen metr. Ueberießan hrsgeg. v. (9. €. 5. Tafel, G. 91. v. Oſiander u. 
Q9. Schwab. 1—34. Bochn. +) 16. geb. à 6 Gr. od. 24 fr. (Rico fortgefegt.) 

Inbalt: "Römiibe Babélbidter 3 3B. — CDoitiut, 1—8. B. — laütus. 1—1, B, — Pro- 
pertiud, 4 B. — *Xerentiué, 9 B — *INiegilius. 6 m. 

Profaifer. griechiſche, in neuen metr. lieberfeggn brageg. v. G. 9. 3. Tafel, E.N.v. C fianber 
u. G. Schwab. 1—217. Bochn. 7) 16. geb. à 4 Gr, od. 18 fr. (Wird fortgelept ) 

Inhalt: Nelian. 9B. — *Wpollcebpor. 2:B, — Mppian. 15 B. — Arıitoteles 1—10. ®. 
"Üürriau. 6 3B, — Aeſchines rb. &fratifer u. Gebeé. 1B, — *Aleidinceé p. Kenner. 3 8. — 
"(5Saifiut Dic. 13 B. — *Denucfbenee, 19 4. — *Dictor, 19 8. — Dionvſine. 1—5. B. — 
"Heliopor 3 3. — *Derobian. ? 3B. — "Herodot 11B. — *3íáute. 2 B. — *Jlocratrei 
RB. — kongus. 1 3. — Lucian. 15 B, — *fPartbenius& u Antoninus Siberatis. 1 3B. — 
*Sjaujaniaé 1—4. B. — 'Boileüratus v. "felt. u. d. Sung. u. Kalliltrams 1—3. 8. — BPbıle 
itratueé v. Aelt. 1—5 B. — Blutarch Lehensbeibreibgn, 1—10 B, — 'Blutard morat. Schr. 1—15 ® 
— Polyan. f. 2. :B. — *8trabo. 12 B. — Thucydides TB — *Xeuorpbon 16 3B, 

mf rofaifer, rómifde, in neuen metr, Heberfeggn hregeg. v. G. v. (Y. Tafel, 6. N. v. Dfianter 
u. (9, Schwab. 1—167. Bdochn. +) 16. geb. à 4 Gr. ob. 18 fr, (Wird fortgelegt.) _ 

Anbait: Ammianus Mareeltinue. 4. «p, — *üfar. 8. B — Gicere. 1—64. u 77—79. 8. 
(vbilofopb. u rhetor. Schriften. 1—26. 1B, — Meren 2; B. — Briefe. 1—14. 0B.) — *Gorncliut Rerot 
28 — "Gurrop 1 3B. — *Slorus. 38. — *Suftinus. 6 B. — Livins 20 B. — Mejiala 
Gorvinus. Amveliusu Rufus 1B. — Blinıns Naturgeibihte. 1—6. 8. — *Bliniue t. Sum. 
5B. — *Baluftius. 23B. — Seneca. 1-15. 8. (Abbanplungen. 11:B. — Briefe 1—4. 8.) — Sur- 

- tonius, 1—3. 3B. — "Tacitus 108 — Walerius Marimus 58 — *Bellejus Batercwluf. 

78. — *lurcline m ietor. 3 B. : j 
1) Ein beionveres Verzeichniß, in meldem ber Inhalt jedes Bändchens viefer Ueberſezungen genau angegeben 

ift, kann von jeder Bubbandlung unentgeldlich bezogen werben. Die Autoren oder Schriften, melten chos 


«n Sternben voracícgt ift, find vollftändig aufgegeben, Jedes Bänden dieſer Ueberſezungen wir 
au& einzeln abgegeben. t) 
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